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Vorwort. 


Uem  jetzt  in  dritter  Ausgabe  erscheinenden  Lateinisch-romanischen  Wnrter- 
buoho  habe  ich  seinen  Nainon  belassen,  unter  welchem  es  soit  seinem  ersten 
Ersclieinen  bekannt  gewurden  ist.  Aber  ich  liabe  ihm  den  Untertitel  »Etymo> 
logi^jches  Wörtorbvoh  der  romaniBohMi  Hauptspraohra«  beigefügt.  leh  wollte 
dadurch  naehdmcksvoll  andeuten,  dafi  ich  im  wesentlichen  eben  nur  denWort- 
schätz  der  roinnnisehcn  TTauptspraohen,  d.  h.  der  nationalen  Soliriftsprachen, 
nicht  aber  aucli  (]i'nj»'iiiL'>'ii  ilci-  romanischen  Mundarten  berück si eh tij^t  hübe. 
Diese  Beschränkung  ist  selbstverständlich,  vom  theoretischen  Standpunkte  aus 
beurteilt,  durchaus  unberechtigt,  aber  sie  ist  bei  der  gegenwärtigen  Lage  der 
Dinge  eine  praictisehe  Notwendigkeit,  denn  bis  jetst  ist  erst  nur  für  wenige 
Mundarten  das  Wortmaterial  in  verläßlicher  Weise  gesammelt,  namentlieh  in- 
bezng  auf  die  phonetische  Darstellung.  Indessen  auch  wenn  diese  Tatsache 
nicht  zu  bekla^'cn  wäre,  so  würde  doch  die  etyinoiogisclie  Bearbeitung^  des  j;e- 
saiiitrontanischen  Wortschatzes  meine  Kraft  bei  weitem  überstiegen  haben.  Die 
Abfassung  eines  romanischen  •Thesaorus*  muß  der  Zukunft  vorbehalten  bleiben, 
und  wird  auch  dann  nicht  durch  einen  Binzeinen,  sondern  nur  durch  eine  Ver- 
elnigung  von  Gelehrten  vollzogen  werden  können. 

Jedoch  auch  in  dec  nniredeuteten  Beschränkung  darf  mein  Wörterbuch 
Anspruch  auf  Vnll«;tändi>i;keit  nicht  erheben.  Denn  auch  der  Wuitschalz  der 
romanischen  ilauptspracheii  ist  ein  viel  zu  umfangreicher,  als  dab  er  von  einem 
Einzelnen  überschaut  werden  könnte.  Es  ist  dies  um  so  weniger  möglich,  als 
die  Wörterbücher  der  Einaelsprachen,  auch  die  besten,  unvollstSndig  sind.  Aus 
diesem  Grunde  sowie  aus  manchem  anderen  wird  mein  Buch  auch  jetzt  noch, 
obwohl  die  Zahl  der  neu  eingeführten  Artikel  eine  sehr  erhebliche  ist,  ganz 
zweifellos  zahlreiche  Lücken  aufweisen. 

Nach  einer  Seite  hin  habe  ich  aber  ron  Torabaraiii  »it  Abdeht  nach 
VoUstindlgkeit  nicht  einmal  gestrebt.  Hinsiiditlich  des  Rumlnisdhen  nftmlich 
habe  ich  im  wesentlichen  nur  den  lateinischen  Bestandteil  des  Wortschatzes 
borücksichtiirt  und  auch  diesen  niehr  nur  nebensächlich.  Ich  glaubte  mir  dies 
um  so  eher  erlauben  zu  dürfen,  als  in  Puscariu's  Etymolog.  Wtb.  der  rumän. 
Sprache,  L  Lat  Element«  (Heidelberg  1UÜ5)  ein  W^erk  vorliegt  oder  doch  nach 
dem  Erscheinen  auch  seines  swdten  Teiles  bald  Torliegen  wird,  durch  welches 
die  UnVollständigkeit  meines  Buches  in  bester  Weise  ausgeglichen  wird.  — 

Ich  habe  in  dieser  dritten  Ausgabe  die  Bezifferun«:  der  zweiten  beil)e- 
halten,  die  neu  hinzukommenden  Artikel  aber  durch  Beisetzung  von  Buchstaben 


VI 


VonrorL 


gekennzeiohnet  Es  aeliiflit  mir  dieseB  Varfahren  praktiaofa  das  ratsamste  xu  selii, 
weil  dadurch  die  auf  die  sweite  Ausgabe  besfigliohen  Zitate  in  Bfichern  und 

Zeitschriften  auch  für  (tio  dritte  Ausgabe  Gülti;jrkeit  behalten. 

Ciroße  Mühe  habe  ioli  darauf  verwandt,  durch  Verweisungen  die  Zusainnien- 
pehörigkeit  derjenigen  Einzelartikel  anzudeuten,  in  denen  ein  und  dasselbe 
Wort  oder  eine  und  dieselbe  Wurigruppe  behandelt  wird.  Anfänglich  hatte  ich 
die  Absiebt,  derartige  Artikel  zu  einem  Qanxen  zu  Terarbtiten,  nahm  aber  nach 
reiflicher  Erwigung  davon  Abstand,  weil  es  mir  schien,  daß  dadurch  die  prak- 
tische Brauchbarkeit  des  Buches  beeinträchtigt  werden  würde. 

Ein  sachunknndiger  Beurteiler  der  /weiten  Ausgabe  meines  Buches  hat  os 
gerügt,  daß  ich  Darmesteterä,  Hatzfelds  und  Thoraas'  »Dictionnaire  general'^ 
faat  gar  nicht  benutit  habe.  Ich  habe  dies  auch  jetst  nicht  getan  und  mit 
gutem  Grunde.  Dieses  IMctionnaire  nimlioh,  dessen  sonstige  große  Verdienst- 
lichkeit  ich  freudiirst  anerkenne,  gibt  in  der  Regel  bei  etymologisch  schwieri- 
geren Wörti'rii  die  Üenierkung    origin<>  ineonnue    oder  dgl. 

Der  Druck  meines  Werkes  hat  mehrere  Jahre  gewährt,  IiifolLM'desseii  war, 
um  die  während  dieser  Zeit  hinzugekommene  etymologische  Literatur  wenig- 
stens einigermaßen  noch  einbesiehen  zu  können,  die  Hinsufügung  von  Nach- 
trfigen  nnd  Zusäts«!  unyermeidlich,  so  verdrießlich  auch  solcdie  Anhängsel  für 
den  Verfaflser  und  mehr  noch  für  die  Benutzer  eines  Buches  sind. 

Von  dem  Wortverzeichnisse  wolle  man  Vollständigkeit  nicht  erwarten. 
Sie  wäre  ja  freilich  zu  ermöglichen  gewesen,  es  liätte  aber  dann  das  Ver- 
zeichnis einen  ganz  ungeheuerlichen  Umfang  erlangt,  welcher  eine  unliebsame 
Vorteuerung  des  Buches  zur  notwendigen  Folge  gehabt  haben  würde. 

Herzlichst  danke  ich  allen  denen,  welche  bei  der  Herstellung  dieser  neuen 
Ausgabe  mich  durch  ihre  freue  und  sachverständige  Mitarbeit  unterstützt  haben. 
Insbesondere  gebührt  solcher  Dank  meinen  lieben  ehemaligen  Zuhorei-n,  den 
Herren  Dr.  P.-F.  Bernitt,  Dr.  O.  Dahms,  Dr.  G.  Daub,  Dr.  H.  Daub,  W.  Kitziug, 
Dr.  E.  Kusche,  Dr.  H.  Lorenz,  Dr.  A.  Schenk,  sowie  dem  Frftulein  A.  Lobeck 
und  dem  Muldn  stud.  phiL  &  Einkopf. 

Aufrichtigst  danke  ich  endlich  meinem  Hei  i  n  Verleger  für  das  Interesse, 
welches  er  meinem  Buche  gewidmet,  und  für  die  Sorge,  welche  er  auf  dessen 
Druck  und  Ausstattung  verwandt  hat. 

Kiel,  im  Juni  1907. 

OnsteT  KOrtfng. 


Digitized  by  Google 


Krkläriin}!  der  wichtigsten  Abkflrziiniicii. 


R  —  Roinama,  p.  p.  F.  Meyer  u.  U.  Paris,  bezw.  A.  Thomas  (Paris,  seil  1872). 

Z  =  ZaMacfarift  fbr  ronuin.  PhOolotie,  banmair-  von  0.  OrOber  (Halle,  mU  1876). 

Jahrbw  =  Jabrboch  f.  roman.  u.  enKÜHoIie  iSpraclie  u.)  Utantur,  bannig,  roo  A.  Eberl,  spUar  von 

A.  Lencke  (Uipzi«        bis  76). 
BBt  —  Rnmaniwhe  Stwfian,  bwaniK.  von  E.  BAhmer  (Halla,  SinBbnrg,  Bonn,  IB71  iL). 
l\V      Roin  inisrh«!  Forschnocan,  bacatuf.  von  K.  VoUmOltar  ffriaDgan,  mH  1882). 
Rdlr.  oder  Rev.  des  lang.  rom.  —  Revue  di-s  langues  romanes.  p.  p.  la  SocMU  poar  l'^tude  des 

langues  romanes  (Montpellier  u.  Paris,  seit  1870). 
Bh.  di  HL  rom.  =  RivisU  <li  rilolngia  ronaoia.  diratta  da  L.  Msntoni,  8.  Monad  e  E.  Stengel 

(HoniK  \H7  >  Iiis  187«  . 

Giom.  ili  HI.  rom.  —  Giornale  di  Ulolügia  romanta,  dlretto  du  E.  Monaci  (Roma  1878  l>i.s  1880). 

Stad}  di  III.  Rom.  =  Stadj  di  iUologia  romania,  pobblieati  da  E.  .Monaci  (Roma,  seit  1884). 

AG  =  An  liiviii  ^.'lotlolopicn.  din'tto  da  G.  i.  A.isroli  fRoma.  Torino.  Firenze.  seil  1873). 

ALL  2=  Archiv  1.  laL  Lexikugrapbie,  berausg.  von  E.  WuUTlin  (Leipzig,  seit  1H83). 

Ds  =  Diet,  BtymologiKbaa  Wflriariwdi  dar  roman.  Sprachen.  6.  Anag.   KH  einem  Anhange  von 

A.  Srhelpf  (Bonn  18.^7). 
äcbeier  DicL  =  iscbeler,  üicliuiuiaire  d'etymologie  fran<;aise.   Siöme  ed.  ^^UruxeUes  1888). 
Miae.  —  Waeetlanea  di  fllologia  e  UngdaUea  fai  memoria  di  Nap.  Gab  e  Ugo  A.  Canello  (Flranie  ISRQ. 
('..  Michaelis.  St.  =  Ciiroliric  Michaelis,  Studien  zur  roinanis<-|ieii  Wortschöpfung  (LeqiUg  18740. 
Gaix,  SL      Caix,  Stadj  di  etimulogia  italiana  e  romanza  (Fireuze  1878). 
Tb  3s  TbnnteTaen,  Kdtoromanisehea.  Berlin  1884. 

Mackd  =  Mackel,  Die  K^-rman.  Rlfnunte  in  der  franzos.  u.  pioveinxal.  Sjpradie  (HeObronn  1887^ 
Z.  L  ö.  Q.  —  Zeilscbhfl  für  österreicbiscbe  Uytmiasieo  18U1. 

Salfiooi,  PosL  «  Poatille  italiane  al  voeabolaiio  latino*  romanio  (Sooderabdrack  am  den  Dank» 

Schriften  des  Istltuto  storico  lomhardo.  Milnno  1897). 
Lämmern      Ltammen^,  Remarques  sur  les  moU  traa^ais  denv«>8  de  l'araho  (BejfOUUl  1890). 
Eg.  j  Tang.  =  Eguilaz  y  Yanguas,  Gloaario  atlnKdAgioo  de  las  ]ialMi>ra.<  et>pHAohfl  de  orlgen  oifeirtnt 

(Uraaada  ISBti). 

Berger  —  Berger,  Die  Lehnwörter  in  der  fraozOsischen  Sprache  ältester  Zeit  (Leipzig  1898). 
Beniitt  —  Bemitt,  Lat.  caput  u.  *capum  nelisl  ihren  Wortsippen  im  Frz.  (Kiel  1905). 
Heizer  —  Heizer,  Die  Reichenanar  Oloaaan  (Halle  1906). 
Stalser  —  Stalzer,  Die  Reichenauer  Glossen  (Wien  19<l6l 

Pnae.  —  Puscahu,  Etymolog.  Wtb.  der  runiftn.  .'Sprache.   I.  Lal.  Element  ^Heidelberg  1905).' 

Sonstige  etymolovri^che  Werke  (wie  z,  H  Zamlmldi.  Voialmlario  etiuiologico  ilHliniu).  Turin 
189t>,  und:  Coelbo,  Diccionariu  manual  etyniolugico  da  bngua  purlugueza,  Leipzig  Iti'Mj  «ind  mil 
aimiebend  deotlkber  Beieiehnnng  gelegantUcb  angeflliirt. 

I  Da.-i  Werk  ei>M:hien,  als  der  Druck  meines  Buches  bereits  beinah«?  bis  zur  Mitte  vorgeschritleu 
trar,  irh  knimt)-  es  liaher  leider  nur  TQr  die  zweite  Hälfte  noeii  lienutzeii  und  auch  da  nur  nuchtrags- 
weise.   Ju  der  AbkOrzong  „Pnae."  liabe  ich  ana  praktiachem  (sruade  das  diakritische  2eiciien  anter 


A. 

1)  a,  der  entte  Bucli.ttabe  de.s  liiteiiiischen  Alpha- 
betes,  liat  ilicse  Stellung  iii  alien  romanischen 
Alphiibeti'ii  Lit-hauplet 

2)  ftf  all,  lulerj.,  ist  in  allaa  romaa.  Sprachen 


8)  if     (vgl.  gr.  dnö  ans  ajMi,  s.  Walde  «.  v.),  abs 

Örl.  gr.  aip&VL^  ap-as)  (.voraiigust.  meist  ab,  a  selten 
Vergleich  zu  iib  u.  mir  vnr  Kon^.,  alicr  auch 
hier  :^«>llt'iicr  uls  nh;  erst  in  «U  i  .iuj.'ust.  Zoit  ul>  vor 
VdkaU'ii.  ,1  v(ir  Koiisnnatilfii;  iibi<  schon  hei  Plautus, 
^[)a!t'r  nur  /iIns  te  neben  a  te' .  VuniOek,  Wlb.  1  36. 
hn  Volkslat.  wurde  vor  Konsonanten  ausschlielUich 
a  gebraochi,  vgL  Hauiiieiter,  ALL  III  148|.  Die 
Prftfk.  «,  «1^  OM  lit  im  Romaiiiscben  fast  nur  in 
Zosam  mwaeUmnen  ertialteo,  ihre  prftpoätiooaleo 
Fanktianen  lind  nebt  Yon  i«  Itbenommen  worden. 
Im  Altfrz.  n.  Altprov.  ist  eA  als  Prflpos.  zur  An- 
gabe des  Mittels,  des  Werkzeugs  und  der  Begleitung 
crhiilti-n.  Iii  >o!i  lii  r  Fiuiklinn  fiinlel  es  sich  bereit« 
im  S|i.ill;itfiii  ^'i-iirauclit.  vj;l.  Honnel,  Le  Uiliii  de 
Gr»'}.''iir'-  ill'  Tours  p.  t>(Hi.  Bois|>iel<;  für  das  l'inv. 
hei  .Appel  4,  U>Ü  u.  21,  10;  iin  .Utlrz.  vgl.  ab  Lud- 
hfr  (Eide  .  Weifen  der  Uedeutun^'scntwicklung  vgl. 
lat.  Satze,  wie  z.  B.  CictKO  ob  Octttviano  occisus 
est  u.  Cicero  gladio  occüua  est  (fUr  yludio  trat  ein 
ab  gladio  oadi  AnalogM  dee  a6  bei  Ancnbe  der 
bendelndep  Fiermi}^  firiialten  hat  rieh  oft  in  dieeer 
Ftonkliaa  in  frs.  atuee,  avec  =  ab  +  koe  (nicht 
a=  apaä  +  hoe,  woraus  *otuee  hfttte  entstehen 
niQssen,  denn  apuii  =  ot\  vgl.  auch  unten  apud 
hi'ic.  Eine  ,Storia  della  prep<wizione  n  e  de"  suoi 
coniposti  nelia  üngua  italiana'  hat  ü.  üianchi  er- 
scheinen lassen  (Florenz  1H77),  vgl.  über  das  Buch 
Flechia.  AU  IV  3t>H.  Vgl.  auch  Elise  Richter,  die 
Präp.  ab  im  Romanischen.  Halle  15*04. 

4)  ['abieo,  -äre,  nuitmaUliches  Urapningswort 
a  itaL  flUaearr,  Unsinn  reden.  Ob  'atoenr«  von 
abaem  nbgeleiitet  iet,  nml  wegen  dee  dann  anni- 
nehmenden  Bedeutungsaberganges  als  zweifelhaft, 
wenn  auch  nicht  gerade  als  undenkbar  erscheinen 
(der  lii'deututiKswandel  kannte  sein:  .Zahlen 
sprcclicii,  al?o  so  reden,  dal!  die  Reile  an  sich 
^iIlnlo-  erscliL-iiit" :  an  t'r.  djiaxtii-  dürfte  nicht  zu 
denken  seni  ;  vielleicht  iiiiii  in  a-bu-ca  die  Namen 
der  drei  ersten  Buchstahcn  des  Alphabetes  enthalten, 
so  daB  die  ursprüngliche  Bedeutung  des  Verbumu: 
sein  wQrde  .das  ABC  hersagen,  ganz  elementare 
nnd  triviale  Sechen  schwaUen*.  Dz  MS  rabät^ 
mt  die  Urepmngiftmge  offen,  ebenso  läßt  er  ee 
dahingeeteDt,  ob  m  frz.  rabäcker  ein  Kompos.  von 
'aboeare  zu  erblicken  sei.  S<heler  im  Üict.»  s.  v. 
■priclil  sich,  nachilem  er  andiTe  in  Vorschlag  ge-  ' 
brachte  ürspruDgswurte  (1.  rubasner  ~  rabaisaeTfi 
9.  rabaUre,  angebl.  t.  gr.  ^ßrnnftv,  8.  Mdk#,l 

Karting.  iMiL-mm.  Wertefhadk 


4.  revfisser)  mit  Recht  als  unzuli'Lssi^;  hfz.ichnel 
hat,  dahin  au.s,  liali  rabärhrr  von  n-htr ,  rnbae 
arah.  rabüd)  .(Seige"  abgeleitet  werden  mtiaee 
u.  also  eigentlich  soviel  wie  „ableiern,  immer  daiK 
selbe  sagen*  bediente.  Bei  der  letzteren  Animlunit 
darfle  man  sich  vorHufig  bemtiigen  kAonen). 

5)  [*ibletie,  -in  nach  Os  863  StanmwOTt  ra 
ital.  amecian,  ^  jedoeh  Caix,  St  8,  n.  uiten 

TfTiCliiS.| 

tii  |iibäicu8,«rai)  I,»«.,  Rechenhri'tt.Spii  l  .Schenk- 
tisch u.  dgl.  (vgl.  ALL  1  i(al.  r/Ww.-o,  U.-chen- 
kunst:  pr>>v.  ii/xn  -.^,  \  W  .,  .il-.  solches  auch  in 
den  ilhrit*'  ii  l  om  iii.  S[ir.  Vj;!.  1)/.  351,  Claussen  p.  32.J 

Cai  k<  lt.  'uhallinea,  Aplling:  nach  Schuchardt, 
Z  XXVI  421.  Grundwort  zu  frz.  nm/langier,  Apfti- 
niatel;  Mistral  in  seinem  Diet,  wollte  das  Wort 
von  aatjigdala  ableiten,  vgl.  Thomas»  H^L  p.  2. 

6b>  neugr.  «tßavUt,  f.  (von  tllik.  «fON^BedrOekung, 
Beleidigtmg),  davon  vielleicht  frs.  aMUMf,  Plackerei, 
Erpressung.    Vgl.  Nr.  fi43, 

7;  [ftb  Snnd  isieh  riMfin.«),  davon  narh  I)/  ;{,53 
(».  r.  iivnHHoiti)  lital.i,  iiiclit  über  ein  Jahr  alles 
Fiscli.-iirn;  <.  .la-.v-ri,  C,  \.  St.  4,  U.  BogfO,  R  IV 
aiJti.    Vgl.  unten  hie  haee  hoc.| 

[ibiatitlefim  s.  abante.) 

H)  ib-ftnti,  als  Fräp.  mit  Acc.  od.  Abi.,  v oi  etwas 
weg,  ab.  Vgl.  Itala  in  Naum  I  6,  ed.  Mai,  ub  oculis, 
Gruter  ineor.  717, 11 ;  od.  ah  Adv.  .vorweg",  OreUi 
innv.  489C.  (Vgl.  WolffUn,  ALL  I  487;  Uiunp,  ib. 

V  836);  it.  amnti;  rtr.  arant;  prov.  abatuf  fri. 
avant.  Von  ahnnir  wird  wieder  abgeleitet  da.s 
Suhst.  "iibanliiliriim,  Vorteil,  ital.  rdiii^ii/'/io: 
prov.  ava >itiit(je-s;  fr/.,  aiuntiuif;  span,  itiiltijit ; 
ptg.  rtniiijim ;  vgl.  Dz  31  ami.  .Nach  O.  jMi- 
chaelis,  Revista  lusitana  1,  ist  von  ab-ante  abge- 
leitet auch  ptg.  oNNtal  Sohflnei,  vgl  Meyer-L., 
Z  XV  269. 

9)  [*iklntie^  -Ire  (v.  ab-ante),  vorrflcken;  itaL 
awaaaare;  rtr.  vaaaar  (vgl  Homing  p.  68,  61, 68); 
frz.  oaraMr.   Vgl.  Grober,  ALL  I  340  nnten.) 

10)  bask,  abarqnla  (v.  abnrra,  zartes  Holz  oil. 
Zweige  u.  quin  .Sache),  davon  nach  Dz  413  span, 
jitg.  ahiirca,  grober  Schuli.  Schuclianlt,  Z  XV  115, 
verwirft  mit  Recht  ilie  Diez.sclie  Ahleitung  von 
iilidnii.  eheiiM)  die  scn-l  gegelietieiL  Erklärungen, 
und  trai.'):  .Haben  etwa  die  Araber  barca  .Barke' 
(sQiirr/.  h<irco  bedeutet  nach  Mistral  auch  .einen 
zu  grutien  Schuh',  barqutto  d'eaclop  ,den  Absatz 
eines  Uolzschuhes*)  von  den  Spaniern  entlehnt  (vgl. 
mozarab.  faftorea  ^vke',  Simonet,  Oicee.),  auf  eine 
Art  FnibeUddnng  angewandt  nnd  dann  den  Spa- 
niern zurtlckgegeben?  Abiiitu  findet  .sich  schon 
zu  Anhuig  des  10.  .lain  hunderte  als  Hciname  des 
Kt'migs  Sancho  I.  von  Navarr.i  iSimoiiel  S.  421).'' 

11)  fibbia.  «item,  m.  (chald.  aba;  vgl.  ALL  II 
29%  AbL;  ital.  «Mir,  abUU;  prov.  akat;  frz. 

1 


I 
i 


Digitized  by  Google 


8 


IS)  ibbttla 


87)  ibillttin 


•1tfrJt.aU«i^  «.  ».tau,  Mutrx.  abbt' ;  span,  abad; 
ptg.  Made.  Vgl.  Ber^  «.  r. 

12»  ibMtl«,  -in,  f.  {V.  abba^:  v^l.  AU.  II  444). 

Alitf'i:  ilnl.  ahinuria,  bmDa,  iiift\/)iit)(i;  prov.  abu- 
dia;  liz.  nhl)aiie;  span,  nhniiin:  ptj.'.  nfib'idiu. 

äbbatissii,  -am,  il't  in.  /.  uhhns:  v^rl.  .\I,L 
11  445),  AbÜH^in,  ist  iu  enUpr.  Form  in  alle  roui. 
Spr.  abergegauKen. 

14)  l*ik-kattUo.  -Ire,  nach  W.  Meyer,  Z  X  171. 
Gmndwort  zn  itnf.  ipisloj  )  ahbiaecare  (b«i  dieser 

Ann.'ilinic  lileibl  ilas  i  unerklärt),  «lor  I^cleutun^ 
nach  - "  mppfsltirr,  iitframjeri'.  (laix,  Sl.  VIS, 
ftthrtt'  «la--  Wort  ;iul  'flurrurt'  zuriirk ,  «nk'egMi 
Meyer  mit  Ht  cht  fiin\<  iitlet,  ilali  dt-r  Uborgang  vitn 
f  :  b  uiiiii'i|.'lich  sei.) 

16)  *ik-Uttti»,  Sh-Mttti^  ««ri  (s.  boUno,  haUo). 
niederwerieo.   (Uber      VeriwlcompoaiU  mK  oA 
vgl.  Dz,  Gr.  n  420  u.  Wtb.  393  ribaUare);  ital. 
MtatUre;  rum.  nbat,  m,  ut,  e,        Ch.  hat;  rtr. 
aballi^-,  >i.  l'Irirli.  (llircst.  II  21li;   jirov.  <ihatre;\ 
frz.  abatln-  jilav.  u.  a.  «lic  ."^uli>t.  alt  frz.  iihiitrü,\ 
Kleichsam   '>ihJi<itl-'ili<iiiin;   inMifrz.  iibut ,  wrlcli 
letzteres  in  der  Itedeutun^'  .I'latzrcgen*  volksuty-  j 
molo^fisch  auch  abas,  gleichsam  «i  /«w,  geschrieben  ! 
wird,  vgl.  FaU  ia  RF  lU  4»4  Z.  S)  v.       abattoir  I 
SdWChtlMii^;  spaa,  abattrf  ptg.  abater. 

16)  ftb-brSrfo,  »Are  nur  spätl..  v^L  ALL  II  | 
480),  abkürzen;  pmv.  <d>itujur;  a  1 1 frz.  «5r(](<*r;  I 
neufrz.  abrrger.  In  den  übrigen  mm.  Spr.  BUT  ' 
gel.  \V.    VkI.  Gröber,  ALL  1  233  «.  e. 

17)  |*ib-brt'TO,  arc  iv.  brrvis  ~  prov.  hnu,  frz. 
fcn>/),  iibkürzen;  prov.  ahrtear;  frz.  (alt frz.) 
rUver,  abrieer  (?).    Vgl.  Gndw-r,  ALL  1  233  «. 
Das  Part,  abrioi  seUt  Föntter,  GL  i.  A.  et  IL,  = 
^oAMgattm  an.] 

18)  rak*MM,  -ta«  (f.  «mftiirin),  brauen  (vgl. 
huhumj  nm.  dbtuira  (wozn  das  Postverfcate  abnr, 
Dampf,  das  nidit  BÜt  wjwr  zusammcti|.'ebrarht 
werden  darfj;  nenprov.  td>rti:  Ha\.  spaa.  ab(b)u- 
rur.  i.  Vgl.  üensusi.uui,  H  .\\V  1  H),  Vgl.  Meyvr-L., 
Hum.  Gr.  II  141.    S.  unten  uburo.j 

10 i  l'ub-rido,  -oldi,  -eisam,  -tSn  (v.  eaedo). 
bUen,  nac  h  (Jrobcr  ALL  I  233  «.  r.  u.  ?i  877  Grond- 
wnrt  z.  hH'iI»].  (aucider«^,  alcidrre),  ameUtftj  Sard. 
b-oeebire  (altsard.  auch  odMere);  prov.  aemebre, 
altfrs.  «eirw(!)u  Tg|.  dsfegen  Gau,  8L  1,  n. 
Pnmi.  lUsc.  W,  vro  tmtUare  n.  a¥fetre  watoeddere 
zvrQckfrehhrt  werden.  8.  unten  Ineldire  a  9mI- 
d«re.I 

2*1)  ['ub-düro,  -ire  (f  oti-iluro},  harten;  ]irov. 
abdurar.  V;.d.  llr^dirr.  .\I.I,  I  2AA  «.  r.:  alt  dz 
adurer  ist  -  'ud-dumr,-  anzii-i  lZ'-ri.  vu'l.  Fni-tir, 
Gl.  Z.  ^A.  et  M.  aduri'.    S   imii  :i  (d)dürri. 

-M  .\helläni,  Avellana,  *aTellaoia,  'abellina, 
*uulaiiO)a  (nux),  -am  f.,  Hui^elnoB,  HaselnuUstaude 
(audi  der  Stadt  Abelia  in  Kampmiim  benannt); 
itaL  aaelamafamihma),  mm.  edHmä,  v^  Qi.  oiiHi: 
prov.  aidana;  altfrz.  ovdaime,  neufrz.  aveline; 
cat  span,  avetlana;  ptgr.  atvAdn,  -«T,  Tp!.  (Georges, 
Lex.  di  r  lal.  Worlformen  *.  r.,-  Ni^in,  /  \X\  III  641. 

22)  *ftb€llaBirl8  u.  'abillinirlus,  -um  m.  (von 
AbeUana),  HaselnoK,  HaselnuUstraucb ;  r  n  tn.  alunar; 
prov.  aeflatiifr-s;  ttZ.  amUmer;  cat.  avellaner; 
■pan.  avellanar;  (ptg,  aeeltameira,  awUeira). 

S8)  «fbttlirtlliH  f.  (V.  JbeUama),  Nnfi; 
rvB.  atumi,  PI.  ahutfte,  audi  in  übertragener  Be- 
dflVtnntr  „hntilh^.  f<i'  Iw.t  de  roustn^ir" ,  vpl.  Ch.  ahm. 

94)  'äMU&nictt,  •am  f.  (v.  a6W/aMa),  kleine  Null; , 
ram.  ahmkä;  span.  tuelUatlea.  1 


36)  IkiUtelea,  -im,  f.  (V.  abeOama);  mm. 
«jiM^d,  kleine  Nuß. 

26)  'ibCUiBlcinm.  n.  (r.  (AeHaHa);  rnm.  alunif 

m.,  I'I.  a/unifiin  f.,  II.i-.  |,.'rdMlscli. 

27 <  *ib(lliiuiYiuh,  II,  um  v.  ahillanii\;  runi. 
alunifi,  nultfarbiijr. 

28)  'äb-Smo,  -ere,  wegnehmen  iFaul.  ex  Fe<5t. 
4,  18.  GI08.S.  ed.  Giitz  II  p.  3,  29i;  frz.  a veittdre  {im 
Dial,  der  Champagne  avaintim,  hervor-,  wegholen. 
VgL  Dz  513  r./  Littr^  leitete  ilas  Verb  von  ad- 
venire  ab,  ebenso  Marchot,  Z  XVI S80,  ebenso  audi 
Herzog  Z  XXVQ  198. 

29)  dtsch.  älflr;  rtr.  dber  «te.,  vgL  Gsitaier 
!5  1".  Sl.  19. 

'M>\  ib  -h  hue  {?i  frz.  «nteCf  OMC,  Vgl.  oben 
a,  ab  u.  unten  apud   p  hoe* 

31  Sb'bürren,  -ül,  «ere,  vor  etwas  zurück- 
schaudern [Vgl.  über  «las  Wort  Floen,  ALL  IV  277); 
ital.  abborrire;  (runi.  nur  dan  Simplex  ume,  ü, 
it,  i,  vgl.  Ch.  $.  V.);  prov.  aborrir,  aorrir;  frz. 
ubkorrir  u.  oAAorrer  (gel.  W.);  cat  aborrir;  span. 
ttburrir,  Argem,  Verdnifi  madien;  ptg.  aburrtt, 
langweilen,  belftsligen. 

32)  ftb-hSrresee,  -Cre,  einen  Abscheu  bekomuMO. 
(Ecel.  u.  Gloss.):  Span.  iL  ptg.  aborrecer. 

33)  ÄblCH,  -etem  /"  (vgl.  *d)er  das  Wort  Wr.lfT- 
lin.  ALL  IV  i'IKi).  Tanne:  -thrift ital.  abttf\; 
calabr.  apul.  apitu,  vi  in  z.  pad.  albfo),  venez. 
avedin,  valses.  (irri.  .\*>  IX  203,  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  IHSl  p.  7(i.-.,  Salvioni,  Fost.  8;  frs.  «M 
u.  abirt);  span,  abtto;  ptg.  ab^e  u.  abeto. 

(Ableitungen  von  abies  sind  vielleicht  (vgL 
jedodi  Parodi,  R  XXVU  216)  itaL  bietta,  Hols- 
pfloek.  Kdl,  dav.  MMtoNna,  imMeUar«  n.  »iteUara. 
Nach  Dz  357  ist  bietta  dunklen  Ursprungs;  Caix, 
St.  2(X>.  bringt  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  got. 
platg,  ahd.  plets,  btez,  Nigra,  .\<i  XV  l>!t,  mit  ahd. 
*birkil.  Storni.  A(j  IV  3SK,  setzt  es  alln.  bletjdi 
scliw.  -iialect.  hUyd),  ahd.  *biiht  (bliht  :  bietta  = 
»liht  :  ächietl-oj  an,  vgl.  ärheler  im  Anbang  z.  Dz 
754  bietta.  llrieh,  Z  XI  557.  leitet  bietta  aus 
'recfula  ah,  was  ganz  uastatthaH.  —  Viellddil  ist 
hirtta   —    'ablectu  (seil,  ligna)  v.  *ab-UißMf  aof 

weldies  Verb  andi  das  Subst  oMyrn^M,  an«ge- 
wihlte  Sllleke  des  Opfertieres  (viL  ^vsL  «z  Pest 
p.  81, 7)  htamdeaten  scbeint;  'abUcta  wttrde  etwa 
bedentet  bsben  .(fUr  einen  bestimmten  Zweck)  ans. 

gOWihlto  Ilolz-lil.  kr*.] 

84)  *ab|ileteus,  a,  um  (v.  idiifs);  dav.  in  subst. 
Medentung  i'  al.  <ib- ::it  uhizza,  Taiiiir.    iJz  3.')1  s.v. 

35)  ab  4-  inde  }-  äd  yXv.  aindu,  noch  (da- 
mbi-n  inde  nd        indif.    Vgl.  Dz  4(!l  inda. 

3(i)  *iblsoiu8,  -um,  m.  i Superlativbildung  sa 
abyumti  —  gr.  aßvaaot;  vielleicht  aber  ilt  dMsmiW 
mittellat  Bildung  nacb  duriatiamkmm  a. 
Abgrund,  HoUe;  (ital.)  sard.  aMmw  (gemefaiitaL 

(d»is»o,  dazu  das  Vb.  nabttaare  [=  in-dbi»»-arej, 
in  den  Abgrund  verwunschen);  prov.  abietnes,  da- 
neben auch  abi»;  frz.  cdii.<mt',  nhtine;  span.  ptg. 
nbismo.  Vgl.  (irOber,  ALL  I  2;i3  s.  t  :  I)z  ;!  abinso, 
Berger  2'^7.  vj-'l.  :iuch  unten  abyKHUs.  Von  *iilHstnu$ 
sind  atigeleitet  die  Verba  frz.  ubimer,  span.  ptg. 
abismnr. 

37)  l'iblitfim,  FL  ibliti  n  (Ft.  P.  P.  v.  aufero\ 
das  (vom  Felde)  Weggetragene,  das  Getreide  (vgl. 
Lebmann,  Bedentongnvandd  p.  26);  hiervon  wiord« 
flrflher  abgeleitet!  ital.  bSadavurnada  (mail.,  ven., 
piem.  h{at>a\  dav.  das  Verbum  im-biadare  mit  Ge- 
treide besäen;  rtr.  *blava  (vgL  Gartner  §  8  a); 
prov.  NM-«;  frs.  (sAWimi  — )  altfrs.  Mh^  bhf 
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M)  ftb-«elllo 


49)  IImMoo 
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(über  das  ansl.  f,  sehoinbar  an  Stelle  von  vgl. 
unten  die  Bonierkiin^'  ln-i  sltiM  —  soif  u.  Grübpr  in 
Z  U  4ri!M,  hlrif,  filer;  iiciifr.  Itlr ;  liicrhor  gehört 
anch  altfrz.  lr.i  altlui.i  fvpl.  Kiirtiii^r  in  <'  iiiiT  Aus^. 
der  altfrz.  Reint'din  iiinoris  p.  .Will).  Zu  altfrz. 
bief  tV\c  Verba  altfrz.  eiMurrr,  de^tUtver,  Deafrz. 
dt-6iaifer,  r-tm-blojfer  (dav.  Vlübst.  rtmblai),  rtm- 
Umtr. 

h  Qacimm,  GeMh.  d.  dlKh.  S|pr.  p.  48  der 
PL  e»  der  Iton  AiH|r.,  leitete  m  roa  kelt  Kawd 

ab^  auch  Tliuni<>y<iHti  p.  40  nüMiit,  daft  mcyinr. 
ftbirf,  jetzt  blaud,  corn,  hint,  sput-'f  bhs,  bret.  hlntt, 
bleud,  biet  lautlich  vollkriiriincii  (jcinigen,  da  alle 
diese  Worte  auf  einen  Staiiiin  Ij/iU-  iiMitstainlen  aus 
nildtö,  Part.  Pas«,  zu  cynic.  malu.  ir.  iiulim  .mahlen" 
zurückgehen.  Indessen  <htrfte,  nanientlicii  in  Hin- 
fldlt  auf  abkd»,  die  Ableitung  au^  dem  hat.  vor- , 
nsMuHi  aein.  —  Förster,  Z  Iii  260  Aom.  1,  setzt 
«in  BlnM»  *M— ww  an  (Ummm :  Mm(o  =  ekmm : 
Mti^,  n*  weoigilei»  iiibezug  anf  Mms  ist  die« 
fani  bereehtifL  —  Völlig  unannehmbar  ist  Bfth* 
mersfRSt  I  234  a«!^?ps[>n)clit  nr  Vt  rtuutuiig,  wonacli 
'bladum  aus  /frt<ici|</i4»«  eiit^taiiil'-ii  sein  soll.  — 
Richtiger  sind  vielleicht  als  (irundworte  anzusetzen 
'blalitm  {^liliidnm .  bezw.  'htiida) ,  *hliin<m  vom 
Verbal>taiiiiiii' Nebenfurni  von  fl-ö  i\\i>\.  fi<irf 
Toii  der  idg.  Wurzel  M/«  ( vgl,  Hrugmann,  Vgl.  (iramm. 
d.  idg.  Spr.  II  '.».")(;  i;  wegen  bh  —  lal.  b  (statt  f) 
TgL  z.  B.  barba,  vgl.  auch  «Mar«  nebeo  '«^ter». 
ledenlidb  darf  ftx  bUf,  Nft,  hU  niebt  getrennt 
Verden  von  den  Vecben  m»^  rem-,  dättavtr,  mn^ 
rtm-,  drhimjer  !  bezw.  auch  *<Ma^er,  wor.  maU\. 
AMfohrlicliere  Megründiing  clieser  llypothese  bei 
Körting,  Formenbau  des  frz.  Nnmens  p.  3l7.j  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  251  blatum. 
ibUtftreilna  s.  unten  blaUr^llutt. 
38'  [*ib-S«lUo,  -are  l?.  ahocutus  ital.  itr<Mi>- 
larr;  prov.  aogolar;  frz.  aveuyler,  blenden,  acoglt-r, 
•dr  blenden,  vgl.  Borger  2S>2.1 

89)  {*ib-ieUHi  (a,  um},  ohne  Aogea,  blind  (die 
Bildung  dea  Wortes  ist  hOefast  anflUlig;  Dz  83 
flUui  «s  Analofa  dafltr  mmm  a.  ab-normia  nn. 
aber  nur  dai  entere  Iftlt  rieh  rergleichen,  wobei 
jedoch  zn  beachten  ist ,  rial!  ein  amem,  weil  mit 
seinem  Ausgange  ~ens  an  die  Partizipien  sieh  an- 
schliel'end,  eine  weit  möglichere  Bildung  war  als 
iAoeuJui<;  'tnUfx-iihin  sjinn.  ptg.  nntojo  läilt  sich, 
weil  Sbst.,  nicht  vi  r/leiciieni;  ilal.  <(f(xo''j,  locolo 
(veraltet) ;  prov.  avogle,  antcU,  ariigle;  fr  z.  aveugU. 
Die  lantliche  Entwicklung  des  Wortes  ist  sowohl 
im  Ital.  wie  im  Prov.  u.  Frz.  eine  abnorme  (vgL 
MdUffp  olh-$,  wili.  Vgl.  Dz  82  avoeolo;  Canello, 
A6  III  866  (arillrl  die  abnorme  LauteatwicUnng 
des  Worte«  daraut,  dafi  es  ursprünglich  eine  straf 
rechtlii-lie  Neubildung  gewesen  sei,  bezw,  auf  einer 
solchen,  nandiel)  dem  Verbum  iihoculurr.  beruhe  i; 
Gröber,  ALL  1  233  n.  p.  u.  Berger  27rt.  Nach 
Herzog,  Z  XXVI  732,  soll  aboculua  aus  ilem  spall 
alf'um  octüi,  Name  des  grauen  Stars,  entstanden  sein. 
Mach  G.  Paris  (Jouni.  des  Sav.  ItKN),  ä.  303)  ist 
ateswlm  die  Übersetzung  eines  bjs.  RedltSBOsdnicks 
gewesen.    Vgl.  anch  unten  eaeeus.] 

40,  *ab*öinlBMBS,  a,  um  (Ft.  F.  F.  v.  abomino, 
wekbea  Verb  im  Bom.  nur  als  gel.  W.  vorhanden 
ill;  im  literal  Fn.  Tottsetymologiache,  an  homo 
ddl  anlehnende  Schreibung  abhominer,  vgl.  Faß. 
RP  ID  611),  nach  Dz  502  Grundwort  z.  a  Ii  frz. 
Storni,  ab9nm>'.  .Im  l'ari'-er  Glossar  7092  wird 
abominari  durch  mcommovoir  (ergreifen,  erregen) , 
-  -  B.  Tobte,  Jahrb.  XU  90«.*  Sdbete  im  i 


Anhang  z.  Dz  780,  —  .Vach  Cidiii,  Z  XIX  57,  ge- 
hört iiliii.<»ur,  iihii'iiiir  i  ^vnrin  das  .1  nur  graphisch!), 
ncufrz.  (niundartlicli;  humir  u.  dgl,  zu  dem  Subat. 
bäume,  Niederung,  Senkung.  Ibdile;  Ixiume  aber  soll 
=  *bai9ima  v.  bamu  nach  An;ilr)gie  von  pesaimu» 
U.  dgl.  gebildet  sein:  wegen  der  Lautentwicklung 
*adbMtimttre  >  obaMmtr  vgl.  pkamtama  >  /«»• 
tAm«,  die  ursprüngL  Badeatnng  tau  mbotmtr  «Ore 
.teracBken,  verbeqron'  gewesoi.  Neben  aboutur 
war  auch  «MftamMrTorhanden.  •-  Parodi,  R  XXVII 
231,  erklärt  iihciimcr  nu»  Mischung  von  'liomire 
{—  vomfre)  mit  tiliumimiit  (das  letztere  i.st  aber 
aiisreichcndl.  -    Vgl.  nocdi  Herp  r  4:^. 

411  [afrikanisch  abooiferdan,  Silberreihcr;  darau.s 
vielleiidit  durch  volk.setymologische  Neugestaltung 
frz.  Iffuf'-ijurde,  gardt-ixpuf,  Name  einer  Art  de« 
Silbcrreihers.    Vgl.  Faß,  RF  III  48K.| 

42)  iborto,  -Int  eine  Fehlgeburt  Um,  mü« 
gtOeken:  ital.  (litlan.)  omrtar  (sard,  ttsotiirt),  vgl. 
A6  Xlll  388;  frx.  atorter.  Vgl.  Salvioni.  Fnst,  p.  3. 

48)  («nVrtlafe,  -am,  f.  (v.  <Aort%u).  Fehige- 
b.'irerin  nach  V..  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  I.  Grundwort 
zu  ptg.  «r/u/i'/,  ctrtHtut,  Schaf,  das  eine  Fehlj^'ehurl 
getan  hat,] 

44  l'äb-rudieo,  -are  \  mJirs],  von  der  Wurzel 
losreilU'ii,  nach  Grülirr,  .\1.I,  I  233  8.  p.  (vgl.  jedoch 
III  34),  nach  Neumann,  Z  XIV  .')<;6,  u.  Miodonaki, 
Anzg.  f.  idg.  Spr.  Bd.  11  S,  32,  Grundwort  n  proT. 
arraigiu;  frz.  arracher.  Bedenken  bierfa«n  «r> 
wadrt  IMIieh  die  Vergleichnng  ▼an  »Mmn  m 
proT.  «mdir.  Meyer-L.,  Rom.  w.  U  p.  91^  crkUrt 
«mdk«r  ans  etraeklcr  .dnreh  Aarfmilatlon  des  e 
an  das  folgende  a*.  (Schwan)  Behrens,  .Mtfrz,  Gr. 
i;  12.  3a.  setzt  vidkslat.  urrudicttrf  neben  f.rnidi- 
rarv  :in 

4;').  ■ab  ripi),  -are  iv.  ripa),  \om  Ufer  wegfahren ; 
ilal.  iiMirirarr,  dav.  das  Vbsbst.  abbrivo;  (prov. 
tibrivur  in  rasche  Bewegung  setzen,  brigd).  Mit 
brio,  brioso  etc.  (vom  kelt.  Stamm  'brit/il  [s.  o.  «.  v.]) 
hat  ahbrimre  nichts  zu  tun.    Vgl.  Dz  CS  brio. 

46)  ibrotSnam,  ».  (gr.  aßfMtovov;  vgl,  ALL 
V  260),  Stabwon,  Axtemiaia  abrotoDiim  L.;  ital. 
abrotano;  tose.  oftrusfaM,  Terones.  imMgamo; 
frz,  rroHf  (rroncelUj^f  wr^nv.  ilnnebeii  ihus  halbgel. 
\V,  nuronf  f.,  Eberraute;  im  Wullun,  durch  Volks- 
etymologie z.  ivrogne  geworden,  vgl,  Fall,  RF  III 
4!)2  unten.  Vgl,  Dz  512:  Salvioiii  p.  3;  ülausseo 
p.  66.  —  Hierher  gebort  oach  Thomaa,  }k€L  87, 
auch  neu  prov.  broane. 

47)  *ib*rnneo,  -ftre  (f.  erunco),  au.^aten;  mm. 
anme.  ai,  at,  o,  werfen,  stoßen,  vgl.  Ch.  t.  v. 

47a)  iMeeal«,  «taem  f.  (mit  der  Bedeutung  VOQ 
«teossMieX  dav.  nach  PMal,  R  XXIX  846,  apan. 
tMöttj  ekidton,  caleodura  qne  'neue  con  el  mo.  Die 
von  r.  aufgenommene  Bedeutungsentwicklung  ist 
niclit  recht  glaubhaft  (wegen  rh  <  r  vgl,  rhinehf  •< 
cimicem), 

48)  &bs>eÖndo  ((Jeurges  teilt  ah-^rnmlo  .ihl,  -cundl 
u.  isellenj  -eöndidi,  -ciinditum  o<ler  is|i.iteri  •eon- 
sum,  -»5re,  verbergen;  ital.  ascomiere  (mit  ge- 
schloss.  o,  daln'r  —  lat.  *abaeundere)  u.  {i)n-a«coH- 
dere,  dazu  das  Subet.  MoeeoMAifMev  Verrteek,  vgl. 
AG  Xlll  411;  ram.  marni,  mmi,  m,  ntk,  vgl. 
Cb.  s.  V./  (proT.  taeomirt:  cat.  tteomir;  span. 
eteonder;  ptg.  neondre.  Vgl.  Miododski,  Anzg.  f. 
idg,  S|)r.  Bd,  II,  S.  32\ 

4;t)  *iib-Beco,  •secDi.  -H^ctumf-ire,  abschneiden, 
nach  Förster,  Z  V  ns.  Grundwort  zu  prov.  iMial.l 
uiMcar;  cat.  otcar,  Vbsbüt.  cwca;  altfrz.  o»cher, 
•f  ehmehnddap,  bfeehen,  VmImL  osei^ 
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78a)  Mathartiiub 
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Kerbe,  Eimefanitt  (nenfrx.  hodur,  Vbebst.  hoehr).  — 

Aiideri'  ViTiiiulurifTf n  über  dt  ti  IVspninfj  von  hwher 
liat  SflifltT  ini  Diot.  ».  r.  iiulVcslellt.  linnuiter  ist 
noch  die  verliriltni!>iiiul>iK  iiri^priM-hciMlsIc  Unchrr  -= 
ofcare  Pi.'k'fii.  Keltijvcheii  rrspruiin  lU'^  Wortes 
ibrcl.  iiak-'i  (iiischneidf n.  cynir.  (tm/t-H  Verlelzun^f] 
stelll  Tburneysen,  p.  108,  mit  laiteiii  Grunde  in 
Abrede.  —  Vgl.  I)z  660  oschf,  dazu  Sclieler  im 
Anbuig  801  u.  807.  Vgl.  Malt,  die  Inf.  auf  -eäre 
XL  -gär«  im  frz.  (Kiel  1905  Dis^.)  p.  4H  (altfrz. 
mmkr  s  Vif^llMrr,  eiiiea  Mnod*  eine  OffirangJ 
«nen  Seblitz  meehen;  eltfri.  MteUer  <=  *aäom- 
care,  heranstoncn,  drftrken,  v.  otHewt).  —  Von  lat. 
ahnn-nrr  ist  das  Part.  }*«Tf.  belejrt.  vpl  ALL  V.  öOS. 
hw)  ubNcnH,  absi^ntem  (Part.  Piacs   v        ■  i, 

nliwrsi'liil;  sjian.  rmurnlr,  d.M/U  ilas  ini.siiitiir.-^i 
Sirll  i  iiltVi  IK  II. 

öll  äbseatia.  -Mm,  f..  Aliw<'Si'iili<-il.  span,  nn- 
tencia.  In  vulkstündirber  Gi'staltun^'  und  in  prä- 
positifinaler  Vt^THcnduii^  lals  Ersatz  fOr  lat.  «üw) 
scbeiut  dit'!;  Sbst.  im  itul.  sema  u.  im  rtr.  MrfNfM 
(vgl.  Gartner  §  01)  erhalteti  za  sein. 

69)  iWilhlni,  -U,  N.  (gr.  atf>ly9tov).  Wermut, 
Artemisia abeinthiam  L:  aarA.  senzu,  span,  axi-njo, 
vffl.  Dl  428  ».  V.  (In  don  übrigen  rom.  Spr.  ist 
tibs.  nur  als  <,A,-r  lialli|.'r'l.  \V.  vnrlinndon  (ital. 
imstniitt,  vj.'l.  irOvidii),  (irniidrili  d.  rom.  Phil.  1 
&0ß  Anm.  M;  Snivioni  p.  fri.  ofttMJke;  ptg. 
abginÜM).    Vgl.  CIhusscii  ji.  {',ö. 

53)  nbsb,  absid«  f.  -t'Sa),  Ruiidtcil  der 

Kirclie,  Chor;  pli:  oiugiaj,  .nome  archairo  da 
rapella-mor".  V..  Mic  liaelis,  Frjf.  Et.  p.  50;  sonst 
ist  abtia  nur  als  gel.  W.  vorhanden  (ital.  a6> 
M*  ete.). 

64)  Ib^he,  -eülTl,  -eSlataiB,  -Cre,  loslösen; 

ital.  veraltet  asciogliere,  üblicher  tugoltere,  soitei 
u.  dichterisch  hksoIsi,  nssofxto  u.  ossoKo  Hlaiic  412 
11.  4071  hel'reien.  nArinlffre  fndistlleken.  d.  h.  das 
Fa.sten  Insen,  vu'l.  Int.  sulnrf  irjunin,  rf\'f\.hri>ikfagt. 
Vgl.  Dz  3f).S  fM-ioIrn-r,  Canello  im  A(i  HI  353 
$.  f.;  rtr.  PL  iisolt  (Grellen  u.  Cnrmons,  s.  Part- 
ner S  148);  proT.  abtoi,  absoU,  »oU-b  (u.  unU-g, 
•ftselMv;  h*.  altfri.  tutot  {mitoO  o.  etwrfl.  Pf.  aawU 
n.  aiesitSy  PL  «aso/«,  mmmm,  ttamm$,  Mses  n.  (ge- 
lehrt) amofw  (abtoiu),  Inf.  maoldre  (AmiXdrf), 
tusoudre  (s.  Ihirgny  II  2041;  neofrz.  (Aaoun,  ah»olm, 
absouB,  iiltsonit  u.  als  uol.  W.  ahso{u,  »hmmire; 
Span,  iilt.siiilt'it,  iihxolri ,  (i}>,<Hilt<t,  nhnolrfr;  pl(f. 
uhuolto ,  afjuiilri ,  iihgolviiio ,  nlisiilto  u.  obsolufo, 
abgolrrr. 

5ü]  ibeqnS,  I'räp.  ni.  Ahl.  u.  Ariv.,  fern  von; 
ital.  (lombard.l  niira,  der  He<leutun;;  nach  —  lat. 
pratter,  vgl.  Dz  353  «.  r.  u.  ALL  VI  20«,  2n. 

56)  *ibS'tSnto,  -ire  (f.  abatinere),  sich  enthalten, 
Hunger  leiden,  nach  D*  4M  Grundwort  i.  itnL 
$teiUare,  MOfae.  Beschwerde  haben,  dar.  YbriMt 
^ento.  rtr.  itenta.  Caix,  St.  60,  erblickt  in  ste»- 
tare  «las  durch  intensives  «  {,s  intensivo'l  ver- 

•tftrktr  f,n''tr,.  :iI-m   uohl  'i:r-tfMtfire. 

57i  Mbstinenti«,  -um,  /.,  Eiithallsanikeit ;  ital. 
a(b}siin,nzii,  lebt  auch  in  deei  übrigen  .Spr.  .iI-  ^.'el. 
Vi.  fort;  alt  frz.  aaienance,  atenance,  Wailexuitill- 
stand  zwischen  Edellenten  in  PrIvatMidein  (noch 
bei  Sachs  verzeichnet). 

58)  abstlneo,  -tinal,  •tSatnm,  •tinCre,  sich  ent- 
halten;  nur  als  gel.  W.  vorhanden  (ital.  «tUmmi, 
frz.  ^lAttenir,  vgl.  Berger  ».  vX 

5;>)  SbH-trietns,  a,  am  (Pt.  P.  P.  v.  nhstraUn-), 
abgezogen,  nach  Üz404  Grundwort  z.  ital.  straUo,  J 
lUk  di«a  nieht  lieber  » «IMracfM  anioMtzan  aeL  i 


60)  (ihHribdflt,  a,  mm  (wegen  der  QuantiUtt  dci 

H  s.  Marx  «.  r.;  nach  Vanidek  1220  ist  oto.  abzn» 

leiten  V.  \f  srrr  U)neo  und  hat  also  mit  »Urdu» 
au-  V  schmutzig,  dimkel  sein,  nichts  r.w  lun  . 

vgl.  Walde  H.  r.,  ndnti'mend,  uii^'ereinit,  alhern, 
nach  Baist,  Z  VII  I  J."».  (irumluorl  zu  span,  zurdo, 
link,  links;  üz  ötXJ  leitete  surdo  von  mrdua  ab, 
u.  woU  dadurch  Ueli  C.  Michaelis,  St.  p.  233,  sich 
bewegen,  zur  Ho  u.  aordo  als  Scheideformen  anzu- 
setzen. Im  Übrigen  ist  a6«.  in  Rom.  nur  als  gel.  W. 
vorbanden  (frz.  dbmtrde  etc.)] 

61)  IbiHarf  «A«»,  m.  (f.  «Mr«A«r)^  BheliredMr; 
nach  G.  Paris,  R  X  61  O.  XXIII  637,  artmdwort 
zu  a  1 1  f  r  z.  atoutrr. 

(;2i    abilnde,   reichlich;    levent.   u.  valtell. 
iiiDidii.  i)i-Hnd<t,  etc.,  vt'l.  .\(t  1  2t>ö  u   VII  591  ii 
.S.ilv,.  l'.,-t.  3. 

ti3)  ab«(indo,  -are,  üheriließeni;  -^Mi  d  uo/./jc, 
allagare;  (frz.  abonder)  pruv.  aondn  .  i  1  i  r- 
ilnü  vorhanden  sein,  fördern,  helfen,  frutumeii, 
VbabeL  am*.  Vgl  Dz  W6.  Snlv..  Post  S,  o. 
Berger  44. 

64)  |*ib-nns  •6re,  (f.  emm^mrin),  nach  Caix, 

St.  182,  (irundwort  z.  ital.  ahfmrare  (neap,  ahbor- 
rarc).  .lavorar  nnsrosto  del  fuoco,  abbronznro* ; 
sp.'in.  ahn  I'D'. 

fiö'  ilbusio,  -önem ,  f.  iv.  <il)H{i\,  Mil'il>raiir  h, 
Vcriüihiiuiig:  ptg. n. 'dinjnn,  W  alin^'4diilde, 
Sclireckge;<tall,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  El.  p.  8.  — 
Cuniu  (ptg.  Gr.  §  96*  in  Gröbern  GrundriB)  n.  a. 
setzten  m^äio  =  eMtfrnm  (tißoj  an. 

69  (*lb>lM^  -In  (T.  «M»)  tat  der  lat.  Typus 
für  rook  otuaarr,  dtnaar»  omimt.  es  sind  jedoch 
diese  Terba  JedenMb  rom.  Ablettungen  ans  dam 
Sobst.  ab-u^iu].   Vgl.  Gröber,  ALL  fSSi  «.  *.] 

67)  Sbyssos,  -nm,  f.  (gr.  aßvaaog),  Abgnmd, 
Hiille;  ital.  idti.yao  in.,  dav.  Vli.  abi/isari'  u.  sM>is- 
mirr,  glciclisam  f-  {uHiiftsuri' ;   alt  frz.  prov. 

riAi.v,  dav.  das  V.  abi«tiar.  Virl.  Dz  3  «/".--c.  itcrger 
40,  u.  oben  'abismns.  —  Dtsch.  lö«  itbysm  — 
Nobi.s(krug). 

67a)  ae;  über  das  Forlleben  iler  Koi^junktion  ae 
m  einzelnen  Verbindungen  (z.  B.  ital.  t«t(  a  im 
■=  iNff  f  due,  muiidartl.  itaL  es  a  düem«^  wptn. 
amibo$  *  io»)  vgl.  Aseoli,  AG  XIV  469,  Sdinehardt, 

Z  XXIll  8S4,  Meyer  L..  ebenda  47a 

ficiciM,  -am,  (gr.  axaxftt).  Akazie  (b.  Plin. 
u.  Cels.);  ital.  neäcia,  acAzia  ,albero  spinoso*  u. 
tjatfi/fd  =  aracia  farnesiBna  L.,  vgl.  Ganello  in 
Ati°^lll  :i^H,  Michaelis,  SLp.  70.  bi  den  ttbiigon 
rom.  .Spr.  nur  gel.  W. 

69)  'ie-fXdlMo,  €re  (v.  *necadire),  sich  ereignen ; 
span.  ptg.  acaecer,  vgl.  Dz  413  ».  r.  Das  Primitiv 
cadüco  ist  belegt,  vgl.  ALL  I  4'JI. 

70)  [*ä(e]  e61«nto,  -än  (v.  calmt-  v.  mM»), 
Winnen;  ptg.  aeaentar,  aqtimtar.  TgL  Dz  466 
fnlrntori,  s.  auch  unten  *exenl«ltan.] 

71 1  ["ölelcftlSseo,  -ire  (v.  eolso^  -^s),  wärmen; 

VgL  Dz  416  eatoilflr»,  s.  auch  viten 

•exealentare.] 

72|  |*ri|e]-c&mrno,  -üre  (v.  camlmi«),  aof  den 
Weg  bringen;  frz.  urhimiiuT.] 

73)  [arab.  a4;anm,  einfarbig;  davon  vielleicht 
ital.  Mokto,  ganz  schwarz,  ungefleckt  (von  Pferden); 
frz.  waim;  span.  zaiM.   VgL  Eff.  y  Taay  6S2.) 

78a)  *aeaUiattiia  n.  «««teproc»  mg»- 
reinigt),  ungereinigter  Stoff;  dav.  nadi  Sehndnrdt, 
Z  XXVI  3i»8,  ital.  eatono,  prov.  cadarz;  span,  ca- 
darza  Flockseide.  BezOgUdl  des  Abfalls  des  anlaut. 
•  verweilt  Seh.  aof  itaL  mmima  <,  r 
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74)  llr-caino.  are 


lOQ)  fte-comtlo 
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74)  !*if-famo,  -are  iv.  '-„,11, n,  zu  Uodeii  siroi  kon; 
span.  plK  'I', I, I, nr.    \\:\.  Dz  43t)  eanui.] 

lb<  ar  il).  a(,-V«iil>>^i>  (vgl.  Frevtatr  II  WZln).  Rami 
od.  Saum  ties  Kleidos;  span,  nz'inffii  (voraltpl), 
mmtefa,  cenefa;  ptg.  $anefa.  Belt-  oder  TOrror' 
hMff.   Vgl.  Dz  438  cenefa;  t/g.  7  Tuv.  819. 

76)  l*Me  <ifBI»|  -ire  (t.  St  ea}M>,  wor.  *«amm 
t,  eapiit),  ta  Bode  bringen:  ital.  aec«pnware] 

76a)  «(••fSpTt«,  -Ire  (cnput),  dem  Kapital  (raput) 
hinzunipMi.  kaufen,  i^■t  nach  Ttiomas',  Md.  4  über- 
Zru|.'i'iiiii'r  D.irstelluni,'  da.s  (inindwort  SO  der  OUter 
Nr.       lies|iroclicneii  Wortsippe. 

771  |*i|eH»ipo,  -Are  (v.  St.  *eap~o,  wov.  *,7i/»am 
f.  caput),  .m  das  Ende  kommen,  beenden;  frz. 
«lehtver;  prov.  span.  ptR.  wubar.  Vgl.  Dz  B4Ö 
dk«f  u.  Ascnli.  AG  XI  427}  BemiU  a.  a.  0.] 

78)  *älc]-eip|«|  ••n(v.«9<e^  9imto),  erwerben, 
kaafeo;  ital.  oomMKwv,  r^^rnittMU  UT.  du  VlxAlt. 
•CMffo;  genaes.  oeirfar,  vgl.  Fleehia,  A6  VIII 
818;  rlr.  ach/iUfr,  Ulri<h,  filftss.  z.  Chr<>st.  II; 
proT.  rtfaptar,  altfrz.  nrhapfer,  amtrr.  m-lirtfr, 
III  lift  /,  (irhiirr,  Vh?-lis1.  urhul;  -  j^i  i  .  'iniMar 
(vtTalti-t):  ptjf.  firh'iiiir  Iv.riilti'l  Vul  Uz  ')  nr- 
C4itlfirr;  üTCtbcr,  iWA, '2iH  'i'-etiptdi  i ,  -  li  iinch  nlicii 
76a;  Aseoli  Ali  XI  427;  s.  aurli  unten  rr-excapto. 
Durch  aecapUtre  bezw.  accapUare  u.  eomporare 
(letzteres  namentlich  im  Ital..  Span.,  Ptg.)  ist  eit^f 
Völlig  verdrängt  worden.  Vgl.  äebuchardt,  Z  28,  8& 

79}  l*i[«j-«8il*,  -m  (T.  ««w«),  TOD  Aofcrieht 
n  At^jeaieht  gegenübentelfen;  altfri.  *acarier, 
wov.  Scheler  u.  IJttr^  in  ihren  Diel,  neufrz.  aeariätre 
ableiten,  hat  nie  exi.'tierl,  amver  ist  nur  ein  Kunst- 
anadrack  der  Hi'i  |i(s..|iriif  ln'  k'cw csen.  (Jber  die 
Herkimft  v.  ticariätrt-  vjK'l.  Tnbler,  Z  IV  H7.'>.  u. 
namentlich  G.  Paris,  H  .\  3(>i  (s.  unten  lu  haris  : 
•pan.  acarar.  Vgl.  Dz  87  rarar.  Siehe  unten  cam. 
—  Alt  frz.  acariier,  acharüer,  acharaler  irt  = 
*adearriean  [richtiger  wohl  *earrigare]  v.  eemm, 
TgL  Tobler  a.  a.  O.] 

80)  [*««Hirill«,  -ir«  |v  rarm).  UebhalMii.  IM»- 
kosen,  sehineiebeln;  span.  ptg.  afortetar.  —  Ob 
statt  de«  fai  eioer  span.  rrkun<le  'hrr.w.  df  n  n  Ab- 
achrift)  vom  J.  1042  ttberüfferten  mnto  iikelslato 
zu  lesen  -l  i  hhho  akarelslato  und  dif>s  als  m'io  </. 
cnre*tia  aufgefalit  werden  müsse,  wie  Taliban  in 
R  I.X  2!)7Toifewhlag«Q  hat,  bMb«  Uer  ganz  dabin 

ge!<tellt.| 

81)  |*i(ej-einie,  -ire  {y.  emro,  «arwMl.  ein  Ti.t 
aof  Fleisch  hetzen;  ital.  aeeaman  ins  Fleisch 
dringeo  (wcarMr«  mit  den  Klaoeo,  ZibMO  n.  dgL 
«fireiM:       •Aanur.  V«l.  Dt  M8  mth»r»tr.\ 

88)  P>»wu'ifito,  -m  (r.  carrwa),  «1  dnen  Ort 

hhren :  altfrz.  achnnier,  acharoiiW.] 

83)  (*i{e;>ritdbölo,  -Ire  (v.  ur.  xuxuß(>)j],  mlat 
cnl.ifiolfi,  altfrz.  ma/il.  ',  iiicdenvfrfen ;  frz.  amiblrr. 
Vgl.  Sebt'ler  im  Ulkt.  >.  r.;  Dz  öä(i  caablf;  Berger 
276.1 

841  aeeSIa,  -am  f.,  Schnepfe  (Itala.  lx»vit.  11,  17); 
ital.  (icceffffia;  prov.  aceia,  vgl.  Thoma-s  R  28, 
169;  frz.  ^altfrz).  aeif,  achie,  nenftx  (dial.)  M^e; 
«pan.  areea.  Der  Urqimng  des  lat  Wortes  ist 
daikd,  T|d.  Wald«  «,  «,  mit  ade»  kann  es  nichts 
ta  tan  buen.  Vgl  Dx  ft  nrceitqin:  Grober,  ALL 
I  2S4.  ncretn.  Vpl.  aurh  Tlii  rn.T^.  ,M<H.  '2.  (Es  han- 
delt ^icll  hier  um  ilen  frz.  Fisi  linainen  stiege  [bei 
Saehs  xieg  m.])  S.  auch  Schurhardt.  Z  XXVI  4(i.'i. 

Hdi  iieeSndo,  aceendl,  aerSnniim,  aeeendere, 
anzünden:  ilul.  ncrindo,  dccrrii,  nccrso,  iircfwiire. 
86)  *iceÖ»tof  -Are  (v.  aeeipio),  eropfkngen;  ital. 

AO  m  406»  Stent  dam  ab 


Scheideform  (in-nttiu  i  ,  welrlios  vielmehr  =  *itc- 
ciijipitiiii  \-\     S<t:i-i  nur  >?cl.  Wort. 

87)  (Aeceptörf  -«rem  m.  (v.  aedpio),  Habicht, 
Luril.  rel.  inc.  123  (Gharis  99,  II).  Cypr.  Ep.  60,  2. 
Nicht  aeetpfOTf  aomdsni  atkw  iat  Qmnawort  za  den 
rem.  Benennnnffen  des  Habiebia,  mir  alttpan. 
aettontj  tutor  (fem.  taetonfvH,  mfor  (fem.  omnm^ 
sbid  anf  aeefplSrtm  meHAxiMiam,  vgl.  Taliban, 
R  VIII  Will;  Cr  h  r   .Misi-.  42.  val  unten  astur.] 

8H1  Seei^ptus  «1  um  (Pt.  P.  P.  v.  nccipio):  ital. 
acci-tto.  anKeiiommen,  angenehm. 

89)  l*4c-eirritus,  a,  um  ( v.  cerebrxm  ?),  verrUckt, 
närrisch;  dav.  viell.  ital.  nc-erritn,  .aOOaaM  to 
volto  fuor  di        vgl.  Caix,  St.  KS.H.j 

90)  ie-«i«s«s,  -um  m.  (v.  ac-eedo),  Annäherung; 
rtr.  atU«clw»»,  Gebiet,  Grenze,  vgl.  Ascoli,  AG  I 
18  Anm.  1  u.  S.  HO  fi  981. 

81)  -n«      «IMiM^,  (einrnn  Falkei« 

€k  AogenUder  raaanmennftheti  (damit  er  xabm 
wird);  ital.  acciglinrr  (jftzt  nur  als  Reflexiv  pe- 
brJiurhlicli  nut  der  Bedeutung  .die  xiugen  närrisch 
Vi  rzii  ii'  ii,  liii^ti^r  aussehen". j 

l'ue-eimo,  -ftre  s.  eyna.] 
ioeTplt«r(TielL = gr.  «(«vurrf««,  •chneQflieg«od)i 
S.  astar. 

93)  {*lMl^tnillk  HM,  Mt.  (v.  aMipütr).  dav. 
span.  Mfrar»  lUkaqpgw,  vgL  Dz  439  «.  «.J 

98)  [*ia«]iplMnn,  -U.  IN.  (V.  aecipUti),  dsr. 
itaL  aeetrtdie  WaaneniveOie»  vgl.  Dz  881  a. 
naeb  RiVnseh,  Z  I  420,  ist  das  Wort  Dembratfr  v. 
acceptor.] 

;U)  arab,  aw^^l«  l'iil)tiir.  CWl*'*^  poliert) 
iFrevtaj:  II  60'.li;  dav.  span,  nrintlnr,  ptg.  nricolur, 
(irnciiliit,  polieren,  vgl  Üz  414  s.  r.,-  Eg.  y  Yang.  2!». 

95)  ['aC'CiHmo,  -ire  lunbekaimter  llerkunn  i.  nach 
Förster.  Z  VI  112,  (irundwnrl  zu  ital.  ir-ri'--mfire 
zurii-liten;  altfrz.  acfitmrr,  ordnen,  ><  Imuii  ki-n, 
dav.  nach  Littr^  neufht.  'hacfumfnt  HelmschmoclL, 
Tgl.  auch  Faß  in  RF  III  496.  —  Dz  128  ttmar 

ßd  abenw  Ganailo  in  AG  Ul  887)  hielt  oeetmer 
{dentiaeh  mit  altfrz.  tutmer,  prov.  tuetmar, 
span,  nzi'mnr  (vgl  B.iist.  Z  VI  117)  —  adae«ti- 
m'irr,  was  lautlicli  unzulässig  ist.  wie  Förster  ge- 
zeigt liat.l  ■  accisniii  h.  Dante,  Inf.  28,  37.  scheint 
eine  kunstliche,  auf  das  Wortspiel  mit  .tcistna  in 
V.  .H.5  berechnete  Bildung  zu  sein,  vgl.  (i.  Paris 
R  XI  4t),i  ivielleirht  ist  accifinare  Uberhaupt  = 
iii:.nlli\i.ii>iiire,  teilen).  Vgl.  Scheler  im  Anhang 
z.  Dz  724.  —  Vgl.  auch  unten  adaartlai»  o.  «fwuu 
Pandl  (vgi  Uff.  Forwrh.  X  186)  ateUt  aeOtm-immne 
(nadi  mttHmart  a.  d|L  gebildet)  ab  Grandwort  zn 
altfrz.  aettmtr  aaf. 
%)  ie-elino,  -ire  anldman;  itaL  aedUmmrt 

niederbeugen,  demütigen. 

97)  i{c|-o0gnlto,  -fire  (vgl.  cogHÜitK):  altober- 
ital.  <{uiiil>ir,  coilar .  cuitnr ,  vyl.  A<J  XII  426 
Studj  ill  tiliil.  roiii.  VII  7t);  mail,  liinti),  .contare 
e  raccontare',  .si  son  ilunujue  confusi  »eognitare  a 
computare*  Salvioni,  Post.  p.  3;  altfrz.  ncointier 
kennen  lernen,  in  Kenntnis  setzen,  dazu  das  VbabaL 
aeointanet.  Bekanntadiaft. 

98)  1[al  aBiallM,    —  fft  P.  P.  v. 
altfrz.  aätmU,  b«freiandet;  BekaaBlar. 

90)  •äc-r5l-IIgo,  -leirl,  -leet«^  «Sk«  (v.  lego); 
ital.  aceogliere;  prov.  nrolhir,  aetähtr;  frz.  ae- 
rueillir;  rat.  ticullir;  s;kui  nrni/fr:  j)tg.  acolher. 
Pber  die  Flexion  dieser  Verba  s.  unten  eol-llgo. 

1001  [*ic-e9mtl0,  -ire  iv.  comtu!>\\  ital.  accon- 
äare  patzen,  zurichten,  dav.  das  VbatU.  aeetmöo; 
apan.  woNcAar.        D*  880  Mnefar»^ 
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pit,',  wont  If  cr  sirli  iri'iiriuMi.  v;:!,  |)z  441  rontir.\ 
lo'il  l*Äe-«ÖiitItnro,  cr«>:  altsjian.  munlir  sich 

ereignen.  vj.'l.  Dz  141  .v;«/i;-.| 

lüä)  |*fte-cö-Äp4$rio,  -pirtl)  •ftrtuni,  •pSrir« 

(v.  operio),  beilecken  ;  rum,  an^tr,  }>tni,  pi'rit, 

perif  vgi.  Glk  «.  «.  Die  abrigeD  ram.  Spr.  bnneheu 

104)  [*i**eV4pirto,  -ire  (v.  operttt*),  bedecken ; 
frz.  (lothr.)  aeotoMr,  vgl.  ApfeUtedt  im  Glom.  z. 
soin«>r  x\nsp.  d«  lothr.  PMllm  «.  «i  V.  Horaing'» 

Z  IX  141.1 

lOfi)  "ftccordiam  I 'In c  in-tiniinmi!.',  Vertrag, 
Vergleich:  si  eil.  umirdiu;  pro  v.  m-roniiy-A.  Vgl. 
Mcyor  L  .  Hoin.  lir   11  )..  460. 

106)  'ie^rdo,  »ftre  (v.  chorda  Saite),  in  Cberein- 
iümm«lf  hriBgeo;  ItaL  aoeorinre;  rtr.  aceordir; 
trx,  ae^rdtr;  prov.  Mwnlflrj  «Itcat.  »p»ii. 
aeardar;  ptg.  aeordar.  Daxa  VMmL  ueeordOp 
aceord,  aeüerdo  etc.  Vgl.  GrAber,  ALL  I  S84  n. 
Dt  6  aceordo;  Behrens.  Metatli.  p.  81. 

107)  'ic-corriifo,  -ere;  ital.  ncntrgrr-si  wnlir- 
nehmcn  (über  den  Uedeulungswiuiilei  s.  uiileii  eor- 
riiro  .  I  her  die  Flenon  a.  «trrtg«.  —  Dz  866 
i<j /•(/»•/•»-. 

108)  |*ic-erSpinto,  -Äre;  allspan.  mrfpantar, 
an!ic)ieinen<l  in  der  Bedeutung  „zu  ctwa.s  zwingeo*, 
in  einer  lat.  spun.  Urkunde  vom  J.  937,  HMO  sehe 
das  Nähere  bei  Tailbaa  iu  R  VIU  611.1 

108a)  *M-efllt<re,  -Im  («tltar),  mR  den  lleawr 
eiiuelineiden,  den  Erdboden  mit  dem  Pflng  ein- 
•ehneiden,  pflogen,  allnav.  aevptrar,  da<s  Land 
bebauen.    V^rl.  Pi.lal.  R  2!t,  Ii:!'), 

1081)1  aceübit«,  äre,  ni<  (it  rh  t.'fn:  pruv.  ocoMar 
(neuprov.  acomda);  alt  frz.  acottr,  Beafrz. 
nerotrr:  vgl.  Il.  rzog.  7.  XXVll  123. 

109i  «eoünibo,  -ere,  ■^ii-h  hinlagem;  tarent. 
akkomm,i;  vgl.  Meycr-L.,  Z.  C  ö.  G.  1881 

p.  766, 

IIOJ  [*ie-eirM,  -in  (v.  «urmi);  span,  aeotar 
verfolgen,  vgl  Ds  4tS  eeep.] 

111)  (»iei^tle,  -etel«  i/htmm,  -elftere  (v. 
ftwMoX  dav.  nach  Dz  44S  eudir,  span.  ptg.  aeudir, 
zu  Hilfe  eilen  (ptg.  (leudn.  ncfKlrs.  aiixir,  acodem). 
Den  starken  Ht<lfutungswandel  —  die  Brücke 
zwischen  der  lat.  u.  ilcr  span.  [»tg.  Bedeutung  wini 
durch  ili-n  Hi  ^.-lilT  .-^i.rin^'.'n*  i.'fschlagen  —  hat  Dz 

L  I.  \v<  ■! jl   liii  11  l  irl  Ii  Ml  I  I  I  \  l.it  ' , : 

112)  aecdia  ^acidia,  neeidia,  vgl.  Landgraf,  ALL 
IX  359)  -am,  f.  (gr.  nxijöia),  mUrriadies  Wesen, 
able  Laune  (EccL);  ital.  accidia;  proT.  aceidia; 
altfrz.  aeeUtf  allspan.  acidia;  ptg.  aecidla. 
Vgl.  Dz  5  «Mtffa.  —  Ober  den  theologischen  Be- 
griir  von  acedia  Tgl.  Schwane,  Spezielle  Moral- 
theologie Kreiliurg  i.  H.  1S79)  I  §  .Hfi,  2. 

112at  'acedula,  am  /.,  .^nuerampfer,  frz.  (jt<fille, 
friaul.  o.sjffn/«',  oh",  -lud.  «rhnila,  ptg.  azeta. 
Vgl.  Schuchanll.  /  XXVI  401.    8.  auch  Nr.  119. 

ll:!|  aeiSr,  -erl»  Ahornhauni;  ital.  acero; 
rum.  «rtöT,  vgl.  Gh.  «.  v.;  (prov.  frz.  [a<vr,  arbor, 
TgL  A.  Darmesleter,  R  I  S88,  Z.  2  v.  u.]  —  prov. 
mrtlbrtt  tnkr*.  fr«,  mit  vidkeetjmolog.  Endung 
MtUu  ▼gl  FäS,  HP  m  482;  HoraJny,  Z  XIX  78. 
seilt  h-Mt  ^  ^imkin  ■=  tutrem  arborrm  an; 
ceL  ars;  span.  a»re  (Teraltet).  arc«:  ptg.  acer. 
Vgl.  Dz  5  ai-fi-o.  Ht-ch.  Ahorn  M  nuÄit  aus 
dem  l>at.  entlehnt,  \g!.  Klugi-  .t.  r. 

1141  aeer.  ierN,  -e  ii.  iteruN,  a,  um  (wre, 
HÖH  acrum,  App.  i'rubi  41;  vgl.  Georges,  Lex.  d. 
nt  Wortt  unter  •omt)  sdiwr;  ital. 


'igro,  dav.  Dem.  nfjrtttn  .Shst..  Sauerani|iffr  tulxT 
dialekli^clie  (leslaltungen  von  <i'  rr  im  Ital.  vgl.  Sal- 
vioni.Po^t,  p  H  (2571):  rum.  nrru,  s.  Cli.  .■<.  r.,-  prov. 
ngre;  frz.  i'urf,  aigre,  {aeri«  fameK  aü/rffin  [?] 
r.auner,  vgl.  Littre  «.  f.,  Fall  in  RF  III  4ä9),  fl. 
aber  auch  unten  Nr.  844iB  (Sehelißsch):  von  o^wv 
das  Vb.  affrir;  snan.  oorfc  mrr»  (veraltet),  «yrw, 
ofHo  s  wrtMt,  aar.  des  vb.  ogriar;  ptg.  aere, 
agro.  —  Eine  Ableitung  von  acM-ist:  ital.  ngresto, 
rum.  agrif,  prov.  agrat,  altfrz.  aigret,  span. 
agrn:,  ptg.  ngniro,  unreife  Traube,  säuerlicher 
Weil),  vgl.  üz  9  (igrrxln.     Von  n{H)<jrriito  wieder 

i  leiti'ti-  Tolder.  H  II  240,  x-haiTsinnig ,  hImt  nirht 
überzeugend  ab  ital.  iiwistaila.  prov.  mgrrMara, 
Flasche  mit  engem  Ilal-i  .  vgl.  dagegen  Muse^afla, 
R  II  477,  wo  als  Orundwiii  l  'angminrin  atigesetzt 
wird,  8.  unten  aagostarla. 

lU)  f*MrbiBlfl»(T. ocrrftiM)  =  ital.  aetrboHka. 
ichlediter,  nvrer  Wein,       Stom,  A6  IT  BOe.j 
1119  |*MMali,  a,  «m  (r.  aeie»),  stählern,  vidi. 

^  Grundwort  zu  gkiaztertno  Panzerhemd;  prov. 
jmerrin-i;  allfrz.  jnzcriinl,  jtiz<iiii<- :  siiaii. 
rinu  lAdj.  ,aus  x\lgier* ,  vgl.  ( :.  .Mirhiicli.s  u. 
227):  p t g.  Ä«fVf'(o.  -  Di»-  l'ragc  iia<h  der  Her- 
kunft  des  Wortes  ist  viel  erurteil  u.  iioi  h  nidil 
wirklich  gelAst  wordi-n.  denn  aiu'li  ni.-rinus  kann 
als  Grundwort  nicht  befriedigen,  weil  Beispiele  für 
die  Vorsetzung  eines  J  selten  und  überdies  zweifei- 
baft  eind,  vgL  Di  162  Mtmmrimo,  Gaix  in  Gfr. 
II  «B.  Am  wahreeheinlidieteB  fat  doch  wM  die 
Herkunft  von  arab.  gazAir  (chasdir,  Tgl.  Eg.  y  Tang, 
p.  427)  .Mgier.  Vgl.  auch  Dozy  289,  wo  das  Wort 
von  juro-zarnd  liergi  !i  it<  t  wird.] 

117)  itcSrnns,  a.  um.  aliorinu;  vi  nez.  arrrm, 
rtr.  aSer,  vgl.  Meyer-I...  '/..  f.  f..  (;,  1891  ]..  7t;5. 

118)  *ieSrfila,  -am,  /,  (Dem,  v.  tii-cr),  eine  herbe 
Frucht;  davon  vermutlich  lu.  nicht  aus  dem  Ara- 
bischen, vgl.  Eg.  y  Yang.  26)  span,  acerola,  plg. 
azarola  etc.,  s.  unten  asza'rftra. 

119)  *ieitOeliy  a,  am  (t.  o»ämm,du  Wort  ist 
bei  Apiduf  bdegt,  TgL  7t,  Au.  El^  anier;  dar. 
ital.  acrtota  Sanenuiivte',  daneben  n^/^  t.  aeer; 
(prov.  azedinha  =  *tteetinea;  rtr.  atehielta  u. 
frz.  ogi'il!''  *acfiiul»,  wo  der  frz.  Wando!  von  n 
zu  o  wohl  auf  irgend  ein<-r  volksetyniologi.«i'}ien 
.Anlehnung  oder  auf  Einwirkung  von  oxnlis  hi'rulit 
(vgl.  .Mever-L.,  Rom.  Hr.  1  p.  412,  Schuchardt 
Z  XXVr405:  dagegen  Golm,  Sutlixw.  p.  304.  iler 
aber  seinerseits  zu  einem  festen  Ergebnisse  nicht 
gelangt,  jedoch  darauf  aufmerksam  macht,  daß  mit 
oteüU  gleiehbedenteod  turelie  sei);  cat  agnlUt 
T.  aeer;  span,  aeedera:  jptg.  MwiMba.  Dz 
660  MdJik.  8.  mten  OxUU. 

laO)  ieStam  «.  (Pt  P.  P.  t.  aefre,  sauer  sein), 
Essig;  ital.  nritit,  canipoh.  rita,  vgl.  d"Ovidio,  AG 
IV  148  Z.  8  V.  ().;  runi.  olit  m.,  s.  Gh.  s.  r.  (das 
Wort  ist  aus  dem  Slav,  in  das  Rum.  Obernoninien 
worden,  vgl.  Meyer -L.,  Rom.  Gr.  1  p.  82);  rtr. 
asth'iid,  friaul.  nx't  f.,  vgl,  Gartner  §  2  /?  : 
(frz.  altfrz.  aieil,  aUnil,  dafür  neufrz.  vinaigre  — 
rinum  acre).    Vgl.  Dz  505  aisil;  Meyer,  Nlr.  16fi. 

VgL  Schuchardt,  Z  XXIU  aoo  (Seh.  wut  aber  die 
Herkunft  dee  Wovtea  kein  Urteil  sn  fUleo). 

121)  bai^k.  aehaparra«  Kralle;  dav.  Tiell.  span. 
chapnrra,  rhnparro  Steineiche,  vgl.  unten  garra* 

Vgl.  Dz  4;ilt  'haparrn.  —  Oerland,  (iröhers  (irundr. 
1  331,  stellt  'luipari't  tint  ilem  gleichbedeutenden 
bask,  xnparra  zusaiiinK  ii. 

122;  ielüUia,  •Iiis  (gr.  ora^i«),  undankbar  (homo  a., 
Voly.,  eecL  90,  91),  sOUiMdi  Tobler,  Z  IV  176, 
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wdefaem  IfiodoMd,  Axug.  I  idg.  Spr.  II  33,  bei- 
stimmt, das  Grundwort  des  erst  spät  (16.  Jahrb.)  u. 
auf  srolehrlom  Wftrt»  ^rchildotfii  frz.  uearUiire  (vgl. 
oj'iKi'-'ifr,-^  (i.  I'.iri-,  H  .\  302,  bestritt  liifse 

Erklärung,'  u.  leitelt-  ^eiiicr^eits  diis  Wort  von  lii-in 
Namen  des  hl.  Acharius  ab.  .S-hi-ltr.  I.itlif  ii.  a. 
leiteten  acaridtrt  von  dem  (freilich  nicht  exiäti«»ren- 
dao)  Vb.  ocariir  ab.     oben  »«mI».  Vgl  ndi 


.BnlUMMaiijPl 


124)  'iciftl?,  M,  (\.  arieg),  Slaid;  ital.  ncriale 
(t«net.  uzziiliw  rtr.  n/vW.  V^I.  \)z  i>  mciiijo; 
Gröbf-r.  ALI-  I  234. 

125)  'äeiariuni,  «.  |s.  iKifwi,  Slahl;  ilul.  a,>  i<ij<>; 
rum.  arrer;  rtr.  «tberl.  itsrhal;  pruv.  t'rz.  miir, 
dar.  viell.  acirer;  rat.  aK-o'r:  spun,  acero;  pl|;. 
aetiro  (i^owuiuihchtT  r/fo  *(/*/nmi.  Vjifl.  Dr  ö 
aetiaio;  UrOber,  ALL  1  234;  K.  Hoftnann,  ALL  11 
276,  wo  du  b.  PfanitM  Torkommendtt  «cfarj»  (trgL 
Walde  «.  P.),  «Seeons  aerea*.  als  SUunrnwort  «oge- 
setxt  wild.  —  C^eUo,  AG  III  808,  will  aoeb  Hai. 
arcialr  auf  *aciitrio  zurnckfülirwi,  weil  das  Adj.  nr- 
Halino  nebfii  (uriarino  vorhanden  sei.  —  Homing, 
p.  15,  macht  darauf  nufinerksam,  ilali  acinrium 
frz.  <n'iiti>>- (sifli  hätte  er(,'ebeii  müssen  i  v>,'l.  'uurion-  : 
oisoH),  u.  ist  (iaiier  />'iicit't,  in  ariir  eiin-  AliK  ituii^' 
Ton  <^ineni  vorauszu-ielzenden  gemeiurom.  *acia  =^ 
meit$,  das  im  Altptg.  nachgewiesen  ist»  SB  erblicken, 
wrnnH  aber  die  Scbwieni^eil  keineswegi  geboben 
wird;  dier  dflrfte  man  in  «eter  dn  baugel.  Wort 


126)  ieidla,  a,  wn  (v.  acro)  scharf;  (ital.  Uuuo, 

herb  {aridus :  nzzo  —  »ucidwi :  mzzo,  auH  azzo  durch 
Verwachsen  des  .Artikels  lazxo,  d.  i.  l'uzzo,  \^\.  Dz 
380  >.  r  ,  -  .luch  Nr.  13!'l];  sard.  */)'</</ sa lala. 
Salviuiii.  l'ost.  p.  3;  rtr.  üii,  ns,  es,  vgl.  (iaj'tner 
§  32  ß).  H(iniiii;_',  p.  lOö  unten;  prov.  mW. 

127)  äeleii,  -em  f.  (v.  "^V  vgl.  Walde  *.  ».), 
Schärfe,  Srhlachtordnnng ;  all^pun.  u.  altptg. 
kam.  ScblacbtordnuDff,  Tgl.  Dz  468  «.  iiroL 
lad.  Ol«,  dkr;  sadfrz.  aase,  a^iis«,  «Ms, 
Behndiardt,  Rom.  EL  1 48.  —  Ober  «efa  »  ee^» 
T|^  Homing,  p.  16. 

lS7a)  acimeu  n.  rnrii'njScJartb,  neaproT.*a*Hn, 

WOTOJl  das  Vb.  (i^iimä. 

12SI  ilelnug,  -um  m.,  Weinbeere;  ital.  acino, 
sard,  dyhina  Traube  (vgl.  tialvioni,  Post  p.  3); 
frz.  tiinn*  (Dur  altfrsj;  ptg.  0900.   Vgl  Di  604 

8IM«. 

U8)  *icl«u  n.  (V.  ak),  »tahl;  ptg.  aco,  da- 
neben oMfro.  Vgl.  Dz  6  acekoo;  Grober,  ALL  1  234. 

180)  dtscb.  aeker  =  fra.  eerv,  Tgl.  Ds  60S  t. 
«o  DÜt  Recbt  die  Herleitnng  des  Wortes  aus  laL 
•ewiM  (ein  FIMienmail)  zurückgewiesen  wird: 
Macke!  p.  63. 

130a)  aeonltum  (gr.  dxöttt(>v\:  ital.  wonito  (vgl. 
Claussen,  p.  4SI. 

131)  'tücquaero  u.  acquiro,  -siyi,  -situm,  -8re 
erwerben;  prov.  oqiiii'i;  <juü,  quin,  querre;  frz. 
arquiers,  iicquü,  acqui*,  aetpUrir;  Span,  adqwrir 
ü.  adquirir;  ptg.  adquirir. 

181a)  "ierftcielas,  •«■!  «n.  (*acra«iiis  T.  *aenis 
Itlrenr),  säuerliche  Fracht;  frz.  ofirtmoHi^  Staehd- 
beaMtraach»  nd.  Thomas,  M6I.  6. 

182)  *leifCTeliis,  a,  am  (v.  arrk)  =  mm. 
acriiior  Ailj 

138)  fterieiui),  -um  ih.  ^  rum.  agri>i  äl»l.,  un- 
leife  Beere* 


184)  i«rfnihte»  <Mfflllni  Stechpalme; 
Wallis.  ogrMjfOf  gask.  agreu;  jur.  tyrilu; 
vionn.  agreäa;  span.  (h-«6o  (aus  actbojo  f);  cat. 
grtvol;  plg.  azeiHnho.    Vgl.  Mejerij.,  Rom.  Gr.  I 

497.   Grüber,  ALL  Vi  133. 

1  i'>i  '&eiIVM|     mi  =  rum.  arrAi  Ad}.,  TgL 

Ch.  arrii. 

*ieras,  a.  um,  s.  oben  leer. 

136)  *aerameB  n.  (v.  aeer),  saueres  Zeug,  Sauer- 
ftucht;  ital.  acrume,  agrume;  prov.  aanm^f 
altfri.  m^nm,  atgrin  (dgrmn),  vgl  Goha»iIeRigB 
Arehir,  Bd.  108  p.  388.  Vgl.  Thomas,  R  XXV  84. 

187)  acte,  -en  fgr.  «Vrij,  dxxia),  Attieh;  dar. 

viell.  .Span,  t/ttigo,  pr2<fo  HolluiKlcr. 

IHM)  :*aotidio,  -are     ital.  ii!i,.i<:i'n-,\  uctam.] 

i;!;»)  actio,  -öneiii  /.  Ilaiidiuii/.  ai  ltir,  -oreni  m., 
haiiiii'liide  l'ersori:  beide  Worte  sind  nur  als  j/el. 
Worte  vorhanden.    Vgl.  Berger  45  über  frz.  m  tion. 

actio  —  chian.  atzo  das  Sichbehaben,  das 
Sichbetragen;  aus  Vtuan  entstand  vielleicht  ital. 
faca«,  Itcberliche  G^lrde,  vgl  Pieri.  Uisc  Asc.  496. 
Eine  andere  AbieitoBig  von  laas»  s.  Nr.  186. 

(Hrtriefam  s>  aetuM.) 

140)  ftetam  n.  (Pt.  P.  P.  v.  ago),  das  Abgehandelte; 

ital.  Htto,  Handlung,  Tat;  .span.  ptg.  otäo,  Ver- 
ordnung. Nach  Förster,  Zill  '>\>\.  ist  (ulum  auch 
ilas  (Jrimdwiirl  zu  plg.  fito,  Heilie,  (Jrdinmg 
\iii  lHtn  :  rilo  paiiiim  :  iifito,  vgl.  da^'ej,'ei[  .\9- 
Cüü,  AG  VII  bOl,  u.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  17 
(ttto  =  ietut).  Vgl.  Diez  428  auto.  S.  unten  letaa* 

—  Von  actum  scheint  abgeleitet  za  sein  *aettdittrt 

-  ital  atteggiare,  in  eine  bestinunte  i^«Miwf 
bringen,  ricblen  (dam  das  PootTerbale  tMtggi^ 
Aof  en  *aMelim  geht  ital.  aWrwse  Werkzeug, 
Gerat,  zurück.  Tobler.  Sitzungsb.  d.  Bor).  Akad.  d. 
Wiss..  pliilos.-hist,  Cl..  vom  Ii».  Januar  189:), erklärte 
uitri  zzii  iiiis  altfr/  nitruil,  l'lur.  attraiz  (attri^  ss 
«/(*■(/!  iff.v,  Vorrat,  Einriditung.  Aus^lallung. 

141)  *ieiiArItt8,  um  m.  iv.  m-usi,  Nadler;  ital. 
agortyo,  vgl.  Nr.  148;  prov.  ni/uNur-s;  frz,  aigttü- 
lUr;  span,  agnjero;  ptg.  u</ti)h,ito  -  *aoM5^ltt. 

142)  l'iettelUa,  am  *igigiUa  (Dem.  t.  oet^ 
Nadel,  s.  ieieflla.  VgL  AaeoU,  AO  1  76  A.l 

148)  PMWaSalirigs,  «am,  •ieaeHlentlnns,  a, 
am,  ^MMRatUR,  a,  am  (t.  ariu);  prov.  aguHen, 
Hagebutte,  agui!fir\i  i,r,  ai<i/t  nlimi;  frz.  i'-iliinlin-, 
altfrz.  aiglent.  D/,  .»Ol  •ii>il,nt  u,  ÜerKer  12.'» 

Anni.) 

144)  'üeiicula,  -am  ii.  'acactila  f.  lUem.  v. 
arii.s),  Nadel:  ital.  ai/itglia  Nadel.  ^/lojUii  Obelisk, 
Bergspitze,  agucchia  Hufeisen,  itijo<rhia  Haarnadel, 
gucrhin  ZOgeqdtSteT  Elsenpfald,  vgl.  Candlo,  AG 
III  351;  Tenei.  fmecia  (dazu  das  Vb.  gueeiar); 
rtr.  t.  unten;  (raoL  s.  «mm);  proT.  agulha;  alt* 
frz.  agouille  u.  aigwiHe,  vgl.  Förster  zu  Erec  2643; 
frz.  aiguille,  s.  unten;  cat.  aguJIa;  npan.  aguja; 
ptg.  tif/itlha.    Vgl.  Dz  9  aguglia. 

Die  lautliche  Entwicklung  von  'th-iirüld  zu  frz. 
uiijuilU'  —  t'tjüij  ist  eine  uiire|.'<  lm,ilii)krr  n.  schwer 
zu  erklärende  (bei  regelrechter  Entwicklung  hätte 
äniniia  ergeben  müssen,  u.  hat  im  Pic.  wirklich 
ergeben,  aigouUh  =  ffr^f.  TgL  ghiiculum  :  genoHÜ 
genau).    Es  sind  Ober  den  Vorgang  namentlicb 


folgende  Anaiehten  ausgesprochen  worden  (vgl. 
auch  Kusche  p.  26  a.  Nigra.  R  XXXI  499,  wo 
ein  1^  «agaiM«):  1.  AseoU,  AO  I  7«  Anm., 
verwirft  das  Grundwort  aewula  a.  setzt  daftlr 
'aentiUa  nn,  das  tatsächlich  in  rtr.  Mundarten 
fortleht.  Tgl.  d'Uvidio,  AG  IV  170  u.  Gartner  g  3». 
2.  Mnssafia,  R  II  479,  eridlrt  oifiM*  aas  *aHMa, 
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•ar  ii(.7«,  aiiju'ilh,  vjjl.  Jui  aus  AW/  toeh  Suchior, 
Z  III  62ti,  läßt  «las  I  in  iiüjuilU  am  dem  pala- 
tftlen  /  henrorgeiien ,  sonstige  Beispiele  aber  fOr 
«iiw  d«nurtige  Entwicklung  des  i  nnd  nicht  nach- 
nirdNii.  (In  Heiner  Altfri.  Gr.  S  IIa  setzt  S. 
rngmäh  B  *oeücvkm  «mit  A  tod  orMtw'  an,  dag 
ist  aber  höchstens  efaw  halbe  Eridlmnf.)  8.  Havel, 
R  lU  330.  ioitPt  aig.  von  'äcütüla  ab,  womit 
die  S^'hwieri^'kcit  nicht  im  mindesten  KelM  wird. 

4.  Förster,  Z  III  515  \\^\.  auch  F.s  Anmerkunjr  zu 
Erec  2(543  |S.  ;U7|),  nimmt  'iK  unilu  als  Grund- 
wort IUI  und  wv'xA  iiHcli.  dal!.  IIa  Altfrz.  das  dem 
äcücüla  regelrecht  entsprei  liendf  aigüUh  =  ^gi^j' 
wirklich  vorbanden  war,  Hllerdini^  dajiebeii  auch 
sdion  aigville;  letztere  Form  erklärt  er  als  eiit- 
staoden  aus  aigüilU  durch  EinfluU  der  Orthographie, 
daa  1^  In  weldbem  »  nur  Zeichen  der  PaUtaUgieniDg 
des  n  war,  soll  m  der  Zeit,  ab  aUe  ü  wa  «t 
wnrili  n.  irrtümlich  denselben  Wandel  durchgemachl 
liul«  n.  D«s  \A  schwer  glaublich,  wie  es  denn  auch 
von  <i.  l'aris,  H  IX  ;<;{!  f..  bezweifelt  wotilcn  ist. 

5.  (Jnd)er,  ALL  1  2H5  u.  Misr.  39  ivvo,  ntii.nlifi 
bemerkt,  Försters  Meinung  unricliliK  wieilei >'c^-i  hcn 
wird),  glaubt,  dali  atgüiHe  durdi  EinUuU  von 
aigvUe  etc.  zu  aigtälie  geworden  u.  dieaes  dadoreh 
in  die  Reibe  der  WJirter  auf  -(lU  {pointiUe,  rour- 
mU  etc.)  eingetreten  sei,  wobei  auch  anguiUe  u. 
daa  Adj.  «b«  mitgewirkt  haben  aoUan.  FOr  voll 
belKedigepd  kami  wohl  an«^  diese  Eritlflrang,  so 
scharfüiinnig  sie  auch  i«t,  nirht  erachtet  werden. 

6.  Meyer-L.,  Rom.  (Jr.  1  §  67.  jw-lieint  sich  Gn'»bers 
McinuuK  anzu.ichlieilen.  7.  (.^oliii,  Svitlixw,  p.  2H1  IT., 
witiniet  dem  Worte  eine  sehr  i  iii^;i  iii  niie  Unter- 
suchung; er  i*l  (feneigt,  einen  Typus  'io/kc  nla  mler 
*OCüMi  anzunehmen,  gelangt  aber  ni<  Iii  zu  t  iuer 
klaren  Entscheidung.  8.  Nigra,  Rom.XXXI  \W.  will 
firc.  aiguille  aus  'aquHia  (bezw.  aqiuüum,  welches 
in  einer  Glosse  aberaefert  ist»  erkUUren.  9.  d'Ovidio, 
AOX11J889,  nimmt  zwei  (irundworte  an:  a|  *acüiea, 
da?,  aard.  (IiHrad.)  fi\g]Hza,  (gallures.i  tigudtfn,  ital. 
(tosc.i  (iijugU<i,  sowie  fast  alle  Fortnen  der  west- 
lichen roni.  Sprachen;  hl  'arutula,  dav.  tose. 
agorchia,  pic.  «((,;'iii7/<".  Die-f  Hypothese  vermag 
am  ehesten  zu  befriedigen.    Vgl.  Uerger  49  Atim. 

145)  [«ielellli,  -m,  naddn,  nihen;  aüeheln; 
ital.  afnedUan:  span,  t^uffar;  ptf.  ofuUlar; 
f rx.  otfuiner.  Uber  die  Laatentwidmmg  vgl.  oben 

anter  BcQeüla,  aeitcflla.) 

I4ö)  ['jicuealio,  -oneiu  m.  (v.  acus),  Stachel; 
frz.  aiffuiUoH,  (d)ii  1'— i n  lautliche  Entwicklung 
die  tJber  atguiUe  gegi  bmen  Bemerkungen  zu  ver- 
gleichen sind;  ital.  ayuglionf;  span,  agtiijon; 
ptg.  aguilhiio;  vgl.  auch  Nigra,  Rom.  XX.XI  3.) 

147)  iclaea  m.,  PI.  iellinlna,  nach  Canello,  AG 
ni  824,  Grundw  ort  Z.  i  t  u  I.  iiitinimi,  ijuinimfi,  ijonii^Hir 
.il  grosso  canajHi  da  legar  Ii-  nuNi"  Diese  Her- 
leitutig  i.st  wegen  des  unglaublichen  Hi-iieutungs- 
wandels,  den  sie  voraassetzt,  M-hr  zu  beanstanden. 
Weit  annehmbarer  ist  Flechias'  Ansicht,  daß  gumina 
~  'ligumina  t.  Ugamlna  sei,  vgl.  AG  IV  886.  Calx, 
St.  79,  leitete  gomtnu  v.  copula  ab,  wasTOllig  un- 
(laabbaft  iat  XoUer,  Z  IV  182,  vermutet ,  daß 
fimoma  das  TwbalsBbat  n  »-gomiiiare,  a-gomU- 
nmre—  combinärr  sei.  —  Auch  span,  gumia,  ptg. 
agomia,  i/otnin,  Dolch,  geht  schwerlich  auf  aeumen, 
bezw.  (iruiiiiiui  zurück  iwr>hl  abiT  ptg.  ^ii»i*),  vgl. 
Dl  45  gumut,  doch  i»t  immerhin  ilie  Möglichkeit 
nicht  durchaus  in  Abreda  zu  stellen. 

147a)  VUtfUmtmf  n«  Ul  (Rkr  pictu$)  mit  der 


Nadel  gemalt.  ge>tickt;  aard.  oeuptniu,  gertidiL 

Vgl.  Nigra,  AG  XV  4öl. 

148)  ieiis,  •■■  Nadel;  ital.  <igo  süditsL 
aco  u.  ara;  furo,  ar  m.,  PI.  aee  f.,  vgl.  Cb.  t,  9. 
Ober  agonOo  .Nadler'  vgl.  SaMoni.  Z  XXII  4M 

(agorm/o  von  dem  PL  agora). 

149)  [*ienin,  -HB  f.  (V.  acMlua):  altspan. 
arucia,  curia,  Behendigkeit,  Gewandtheit,  FleiU, 
dazu  das  Vb.  acucüir,  vgl.  Dz  414  wun'a.]  Hor- 
ning, p.  86  Z.  2  V.  unten  im  Text. 

150)  'icOtlitor,  -drem  w.(v.  •uruiMn  ),  Schleifer; 
ital.  agiutiitorf;  ruin.  aarnlilor;  span,  agttzadcr. 

Ifil)  *ieltitof  -Ire  (v.  aeuo),  scharfen:  itaL 
agmuttr»;  rnm.  oanif,  t^,  vgl.  Cb.  «.  «./ 

prov.  agusar;  frx.  aiguUer,  vgl.  Homing  p.  6; 
rtr.  gittir:  span,  aguzar,  arueiar,  s.  oben  acutia; 
pt;j.  it'/it-_iir. 

löJi  ucutus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  ti-uot,  scharf; 
ital.  aruto  u.  aguiio,  letzleres  h\ii  Ii  Sli^l.  in  der 
Bedeutung  .Nagel*,  vgl.  Canellu  in  AG  Iii  370; 
span.  ptg.  agudo;  frz.  aigu  (Lehnwort;  in  dem 
Eigemiamen  Monthät  ist  ticui  regelrecht  zu  -Im 
geworden,  vgl.  Scheler  im  Nachtr.  z.  Dz  866  IL 
Berger  48);  altfrx.  ague  IgtL  =  iumtm  adL 
ftMt. 

nS)  id  (altlat.  ar;  vgl.  Walde  «.  r.),  Prftp.  mit 
Acc.  zu,  nach,  an;  ital.  ad,  a;  rum.  a;  rtr.  <i; 
prov.  <tz,  Ii;  frz.  (5,"  cat  span.  |>tg.  <i,  <i.  Diese 
Priip.  hat  tleii  ihr  im  Lat.  eii.'en  j.'i'w  esi-iien  An- 
w.-niliiiit-'-kreis  im  Rom.  im  ucs^  iiMa  lun  liewahrt, 
nan^enllich  in  Hinsicht  auf  räumliche  Verhaltnisse. 
I  Cberdii-s  ist  ihr  iu  allen  rom.  Spr.  mit  einziger 
I  Ausnahme  de^;  Rumänischen  der  Ausihnick  der 
Dativbezieliung  übertragen  worden  (im  Rumän.  wird 
die  DaUvftanktioa  durch  die  Artikelflezion  bexeichnetf 
vgl.  Dz  Gr.  0  MK  über  den  apUhit  vl  fknbrom. 
Gebranch  von  ad  als  Kasosprftpos.  vgl.  Bonrciez, 
De  praepositione  nd  casual!  in  latlnitate  aevi  mero- 
vingici.  Paris  ls■^7,  vgl.  ALL  IV  330.  Im  Altfrz. 
konnte  a  auch  /.um  Ausdruck  des  Pos-K'^sivverhält- 
nisses  gebraucht  werilen. 

1541  i&d  +  dlsch.  acht;  rtr.  adnig  in  Verbin» 
düngen,  wie  anr  a.  acht  haben,  dar  a.,  acbtgeiban, 
vgl.  Gartner,  §  20;  Ascoli,  AG  VU  668. 

154a)  *idKeIo,  -  are  (urieit),  (imeh  achtrfb  Sturen) 
die  Zähne  stumpf  maclicn,  -ul!  nach  Tlmmas,  M6l. 
p.  1  (vgl.  auch  R  XXVUi  das  (Jrundwort  sein 
zu  altfrz.  mir  irr.  Über  andere,  weniger  an- 
netunbare  Ableitmigen  vgl.  Nr.  207. 

166)  HmIH»  -Ire,  gleichmachen;  ital.  ade- 
guartf  prov.  awwnr;  altfri.  aiwer.  Meyer-L., 
Z.  f.  0.  0.  1891  p.  765. 

166)  *id«ae8tlm0y  -irat  berechnen;  prov.  azet- 
wrtr,  ordnen,  altfrz.  attmer;  span  «»«war  (nach 
Hai-l.  '/  VI  117,  umge-tellt  im-  (/c.vmnr).  Mit 
pi  ov.  (lifuiiiiir  sclieint  iiccnnar  identisch  zu  sein, 
zu  azfgintir  durlb'  s,.->iniir,  zu  mvrmar  srrmar  ge- 
kürzte Form  sein.  Grundbedeutung  aller  dieser 
Verben  i>t  «ordnen,  richten*.  —  ItaL  accitmare 
u.  altfrz.  autmtr  sind  anderen  Ursprunges,  vgL 
oben  ae-«<miorr,  Förster  Z  VI  112. 

167)  bürg.  ndnllBg,  Sdeliog,  n.  ahd.  anfirink. 
tdOing;  prov.  «Mme;  altfri.  «Mi.  VgL  Ds  MS 
addene,  Ibekd  45,  96,  168^  166  a  90,  99,  16S, 
169,  164. 

l.'iH)  *ftd-ftlto,  -ire,  erheben,  prov.  asautar 
(rell.  Verb.i  sich  erheben,  in  gehobener  Stimmung 
sein,  entzückt  .sein;  in  der  Beileutung  ,GelUhNl 
flndeii  an  elwax*  int  oMKtor  =  *ad-«ptarf. 
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16!^  ädftnitt«,  -inta  m.,  (fr.  difafiai;),  Diamant: 
ital.  >|iati.  iIiditiiiHlf;  [ituv,  ilinmun;  frz. 

diamant  atin-  NM>lil  ^'elt'lirte  Atil)ii<luii^'  an  |.'ri«-i-li. 
Oonpf>^'il.i  mit  Aiä).  —  Eine  zweite  UinhiUliint; 
«rftahr  d«s  VVurt  io  der  ihm  im  Hittelalter  über- 
BadMltnog  «Mapiet':  prov.  adiman-n, 
,  äkmm  »f  ixt,  «I^Hmd  (fibisr  die  aoKebliche 
Hominativform  tümaa  Tgl.  Horning.  Z  VI  440), 
daraus  volksetymolojri-sch  mit  Anlehnunif  an  aimtmr 
aimanl,  v^l.  Faß,  RF  Iii  41>8;  .span.  ptg.  imnM. 

Itmi  *&iiUinplo,  -irc,  crwi-itcrn;  cngud.  ad- 
nmpli-r.  \>'l.  M<>y<-r-],.,  Z.  f.  1».  G.  I»!»!  |i.  "(i'». 

Uil'  [*üd-üptii>,  »Ire  (v.  njiiii.--'.  tiiu-h  St-ht  ltT  im 
Anhang  zu  Dz  T.^tl  vielleicht  üruiiihvorl  /  |m<iv. 
adaplir,  ii;aj>iir  anKreifen,  u.  (?,  denn  vgl.  in  ui.ter 
2  ad-aUlo  geKebene,  weit  Klaubhaflere  Ableiluuc) 
miUellMU-  zu  alt  frz.  a-atir  |Vb.  zu  dam  A4|.al^, 
Nim  («|«oÜidi  jam.  in  die  BtiiaoiMf  vaneUen, 
Iq  dar  nan  Ilm  hdwn  will.  toitwoJarajwii.  irgmt), 
vgl.  noUn  aptus.j 

1C2)  |*id  +  tptns,  um,  ansteliond.  anmuli(r; 
ital.  adalto;  pi  nv.  iidaiil ,  azaul  ^i-nillig.  ailinutig, 
dav.  lia-Vli.  ■iznuinr  Dz  615  luaiit;  (Jriiber, 

ALL  I  -1-1 

16^1  iid-ttquo,  •are,  aiiwaüsem;  ital.  adac^uare 
wftaseni:  runi.  adäp,  tri,  at,  a,  trfinken,  s.  Gb. 
tfä;  prov.  tidaigar,  azaigttr;  span,  adofftiar. 

164)  1.  l'ad'aüo,  -are  (v.  germ,  aaatia,  ooL  asiti 
flt  n.,  Annehmlifthkall,  vgl  Kremar  in  Fkala  a. 
Blannet  Baitr.  VllI  489),  angenelun  madisn,  dar. 
vielL  (9.  aber  wten  a^aeens!  vgl.  Thomas  R  XXI 
60B),  ilaL  adagiare,  eufiar^,  dav.  Vbsbst.  of/io; 
prov.  atMir  (vgl.  IJar1>rh,  Z  1  7'i  Zcili-  <>  v.  nln-ri, 
Raynouard,  I.,R  II  42  i,  ilin.  \'lisbst.  um,  <iij<f  m., 
Vh:i(ij.  iii.t,  gleichtun  Slammcs  Kind  w«jbl  audi  «las 
Vb.  ai:ir,  aitir,  die  äubstmitiva  aizina,  mmmen-», 
welche  Worte  sAmtlich  den  Begriff  daa 


madien''  in  sidi  tragen:  aitfrz.  aatsür,  atster, 
dar.  VbabaL  aitt  neufrz.  aite,  aüance  u.  d^,'!.; 
eat  ate;  ptg;  Ma^  Vgl  Meckel  M:  Bngge,  R 
IT  S49,  tt.  Grober.  ALL  I  S49.  leftetan  oiM  etc. 

von  lat.  aimi  ab,  s.  unten  adam.  —  Prov.  adaptir 
kann  mit  *(tt-iUiare  nicht  zuaaniiiionhangen ,  vgl. 
oben  .y.  r.) 

u;.j)  -'.  |*ad-at-io,  -Ire  {v.  alln.  .Sbst.  tit  «., 
Beilien,  Hetzen);  aitfrz.  aatir,  stnnnzen, dav.  Vb>li^t 
aatie.  Vgl.  Üz  602  cuMr:  Mackel  46  u.  166.  — 
ProT.  adaptir  hat  mit  *ai<Mn  niehts  n  aehaHte, 
f|^.  Oban  *adaptio.] 

164)  Ii  — ggOi  «anxl,  -aaelBH,  -er«|  vermeiiren ; 
ram.  mima§,  adaotti,  adaoB,  adaogt  (aneb  naefa 
der  A-  a.  I-Konj.  abgewaodeU).  vgl.  Cb.  «.  *.; 
prov.  Part.  Perf.  azaut,  davon  ist  zu  unterscheiden 
Abs  Adj.  mout  —  'adtiptus,  vgl.  Nr.  162;  aitfrz. 
oot/v  ll'i-rt   w.i/..  '<i(t-<tiiii\i'\rf. 

Itj'i  l'ad-badü  ui.  -budioi,  -are;  ital.  iMxtjarr, 
anli<'lU>n:  frz.  aitfrz.  uhaiier,  ab<iy>r,  neufrz.  aboyrr, 
dav.  Vbfibfit.  nboi.  Vgl.  Fur^ter.  Z  V  96;  ü.  Paris, 
B  X  444;  anders  Tb.  42:  Dz  aöö  bajure  hielt  die 
Ableitung  von  *ad-ba»bai  e  fiir  möglich,  woraOB  aber 
nnr  abou«r  od.  ab0(t)er  hätte  entatahan  kfloaeo,  s. 
Forater  a.  a.  a  —J  S.  bade. 

16B)  (H-bir-tla-We,  -ire  (mit  tor  s  m  ni. 
samroengesetztes  Dem.  vom  SL  lüe  leacbtra);  mnt' 
nial'.liches  (Jrundwort  z.  ital.  abbagliare  blenden, 
»■  '.  i'.i<-  Vbj»bsttv«>  niilKi'ilio  u.  iib/xiij/ion:  Vgl.  Dz 
3ö.'j  i'iKjiiijrf :  l'.iinili.  H  XXVII  210,  i.st  trfuoigt, 
dif'  U  'trti'  '. ''ti  'iKirhi,--  t.  cariitii  abzuleiten. I 

16»)  l*Ad-bli»«ro,  -ire  =  itai.  abbeperare,  s. 
Mbii«.] 

iertlag.  Ul-roak  WeHarbadk 


1701  äd  bunäin  fldöm;  •i.iv.  «lurcli  Zu>ummen- 
ziebuiitr  aus  i't  hvi  /'•■  die  altpig.  Vt'rsi<-liormiga* 
Partikel  bofr,  tjuuu,  gewill,  vgl.  Dz  4.S8  bof^. 

171)  |*id>b$Ble,  «irCf  verbessern  u.  «id-btae^ 
•äre,  gutsagoi,  bftrgen;  itaL  «bbonartf  abbanirej 
frz.  aboHHer  (wohl  aus  [dlMMMT,  aAtter  ^\  A  hon 
gebildet),  TgLDxMS  otemi^;  span.  ptg.  fAemar 
(ptg.  wobl  nnr  da«  Pt.  P.  P.  geljräucblirli.  Tgl. 
Michaeli.«'  Wih.il 

172)  l'ad-brigutus.  a.,  um  (v.  kelt.  Stumm  *frri<9(), 
über  welchen  z.  vgl.  'I  h.  p.  öO  brio);  pniv.  abri- 
vat-z,  aitfrz.  tibnir  sclmell,  eilfertig,  liaslig:  (»er- 
si'inliclie  Formen  der  Verben  abritar,  -tr  sind  .«elten. 
Vgl.  Dz  68  brio;  Frtrster.  Z  V  9»;  s.  auch  onleo 

brtgi.] 

*id^lretlo,  -are  s.  2.  aa  a8ele,  »ire. 

17S)  arab.  a'd-'dal'ah,  GnrndstOck;  caL  span, 
ptg.  tMia  HoxU  TgL  Da  418  «.  e^;  Eg.  j  Yang. 
148)  (tmk^. 

174)  arab.  ad-dalU  (v.  Vb.  dalla),  Wegwpis4.r; 
span.  adaW,  -id,  ptg.  adiiil  Heerführer.  \gl.  Dx 
415  itdiiliti;  Eg.  y  Vang.  44  IT. 

1761  uruh.  nd-dftraka  U'gl.  Eg.  y  Yang.  4H(,  Lieder- 
schild ;  ^p:iii,  iidiir<ii/a,  udarga ,  dtirat/u,  Schild, 
dagegen  geht  span.  I'irja,  ital.  targa,  prov.  ptg. 
tarja,  frz.  large  auf  altn.  targa  (vgl.  Mackel  08) 
zurflck,  dazu  das  Vb.  targar,  -rt:  Vgl.  Dz  Ö15  largo. 

na)  arab.  ai  iarfc  (vgL  Freitag  11  II»'),  enger 
Weg,  dav.  epan.  adarre,  der  Kranx  der  Maoer. 
Vgl  Da  416  adarve:  Eg.  y  Yang.  60. 

177)  id  -f  dS  -t-  la  +  höri,  hSrIs;  davon 

Tilin.adiHtoarä,adiM«ori,  Adv.,  bald.  vgl.  C.h.  otini. 

17H)  mhd.  adel-ar,  edlir  Aar  Kluge  a.  v.); 

Grundwort  z.  frz.  tUeriom  (d,  i.  ultr-ion),  kleiner 
Adler  (Jetzt  nur  ein  beraldiaehar  Anadrock). 

Dz  50Ö  aUrion. 

179)  id  +  de  -f  mfaia(a];  ttiese  Wurtverbindmig 
scheint  die  Grundlage  de»  span.  ptg.  Sobetanlitn 
adnatm  «i..  Haltung,  Gebärde  m  aab,  W^iae 
aonat  tob  dem  baaL  Vb.  adimtm  ^  veraUlien 
geben*  abgeleitet  wird.  Vgl  Ds  416  od^wim.  Die 
Uenttsrerscbiedenheit  dee  lat  manut  u.  des  rom. 
Sbsts  ist  kein  unbedingter  Beweis  gegen  ihre  Ver- 
wandt.sohaft,  zumal  ila  e-  -ich  hei  ad  +  df  -f  m»n(ua) 
lim  eine  ur<iiriiiigiii'li  aiheihiul  aufgefMllte  Wort- 
\  erhiiidiin;.'  Iiai)<icll.  .■-)k(ii.  liifumin  in.,  rntird- 
nung.  «laitli-  au-  'If  ij  iiiiiiiH  entstanden  sein;  ptg. 
ist  ilas  Verb  dfxmiinar,  serwirren,  vorhanden. 

18Uj  id-denso,  «ire  (v.  dennu),  dicht  machen 
(vgl.  A«i.  X  432);  prov.  adeaar;  aitfrz.  arfswr 
berfibcen,  aneinaaderdringen.  Ui  608  adetsr  leitete 
daa  Vb.  Irrig  ton  *adkattar»  ab,  vgl  dagegen 
G.  Paiia^  R  W  601,  Bakt,  BP  I  188»  GrOber,  ALL 
1  236. 

181)  M  deiisüm,  itd  deoKil;  dav.  rum.  adi$, 
ndfura.  Adv.,  hüulig,  oft,  vgl.  (!h.  de*  (p.  76). 

lS2i  üd  +  de  f  retro,  zurück,  raekwirta,  dav. 
ital.  iiddietro.    Vgl.  Dz  283  retro. 

1831  |*ad:<epso  oder  addeseo  (mit  offenem  e;  vidi, 
aus  ad-[i^J-ti>mim]  entstanden)  mult  nach  Gröbers 
Überzeugenden  Bemerkungen,  ALL  i  236  u.  im 
Naebtrag  an  Karting,  Lat-rom.  Wtb.«  161  (nd. 
aneb  FOraier  im  GioaB.  s.  A.  et  M.  a;  eriln),  die 
Grundform  sein  zn  ital.  adeato,  sogleich;  rnm. 
adin  f?);  rtr.  adds,  beinahe;  prov.  aitfrz.,  cat. 
iidrK,  sogleich;  altspan.  »dieso.  Die  nahebegeiide 
Herleitung  aus  aäipsum  wird  verboten  durch  die 
ofTene  Qualität  de^^  <*,  welche  freilich  am  h  hei  der 
Ableitung  von  ad  id  üttum  stürend  ist,  und  durch 
daa  4  im  PMt.,  Attln.  o.  Cat;  daaaeb  iat  alao 
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184)  «Mlb 


9M)  *ad-1tMio 


Dt  129  e$9o  zu  berichtigen,  v(fl.  auch  P.  Meyer, 
R  VIII  15<i.  Hötiislfns  diinn  helle  die  Ableitung 
von  lul  ijixHin  sirli  rcchlferlipcn ,  w.  nn  iii.in  an- 
nehmen wiilltc,  liali  ad-i>rfs.suiii  'ijir^.s  elr. 
aiialogi.ich  <  iiii.<  wirkt  hali«.  Sdir  U  liliatl  iiefür- 
wortel  tli<-  Ahli  itung  des  adet^o  elr.  von  ad  ipstim 
SebtMhardt,  Z  XV  S40  (vgL  aach  d  Ovidio  io  Gro- 
ben OrondriB  I  806).  iJirich  bringt,  Z  XVI  681, 
firtgwsbe  die  Ableitung  aif»»o  =  ad  ^um\-p»U(m\ 
in  Vomhlag.  Nigra.  AG  XIV  269,  ad  df  ip»um]. 

1841  arah.  ad-dtb  iFreilag  II  "s" i .  Srli..k:il;  span. 
ailivii  u.  iiiliii,  Schakal:  plg.  adibe,  Schukul,  liuld- 
w  It  I  i  z.  ,1(1  i I  t  Sciiakal,  ZWWglTOir.  Vgl.  Dl  416 
uäicit;  Kg.  j  Yiing.  p.  56. 

186)  «ddlctnn  n.  (v.  *addieere),  nach  Cornu. 
Plg.  Grumm.  lin  (Jrftbnr?*  Grundr.  I)  §  23i  ürun<l- 
wort  zu  {)!(.'.  litu,  vgl.  dagegen  C.  Michac]i%  Prg. 
EL  pw  17.  ä.  ob«a  Mtm  n.  notan  Utas. 

186)  arab.  tMSSlMy  Lnrbaarbaam;  ipan.  ptg. 
adeifa.   Vgl.  Dt  415  aiafa;  Eg.  7  Yang.  p.  64. 

1H7)  [*id-dIr9etIo,  •tat  (t.  Urwetu»),  wobin 
richten :  i  t  a  1  nddirizzare;  frx.  adraattr, dav. Vbabat. 
ndre»>i,\    Vgl.  Dz  272  rizzarf.] 

'Üd-directus,  n,  um  d'l.  I'.  F.  v.  dirigo). 
geschickt;  ital.  addritto;  prov.  adrrit;  frz.  alllrz. 
adrrit,  neul'rz.  adroit;  cat-  adreyt{ami>nt\.  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  23«  (u.  218).  Von  *nd-directe  viell. 
daa  span.  pig.  Adv.  adrtde,  absichthch,  sowie 
eat  Mbrtia»,  richtig,  vonätaUch,  vgl.  Dz  416  adrmie. 
B.  vaAm  dirig*. 

189)  [ad'diaeo,  -scire,  hinzulernen;  neap,  ad- 
di*»ere,  vgl.  Mussafia,  Reg  san.  102,  Salvioni,  p.  8.) 

l'HH  |ftd-do,  -didi.  -ditun,  -dere,  ist  von  einigen 
als  (iruudwiirl  zu  ital,  a»rf</rf- aulV<sti'lll  wonlet). 
Näheres  darüber  sehe  man  iiiii<  r  <iinl,nhi,  ■iin\\ 

191)  *Sd-d9no,  »ire,  biugebeu;  ital.  adonari-, 
rov.  adonar;  frz.  adtmur;  apao.  0i9imr{ae). 
gl.  Üz  Sb\  adomurt. 

[*ad>dabb«  (r.  alln.  dtAba)  a.  *dnbbo.] 

192)  id-dlM,-  Mzl,  •Matu,  -dOe^N,  barao- 
fllbran;  ItaL  mUueo,  duaii,  dotto,  dum;  mm. 
aduc,  dusti,  dtu,  dme,  Tgl.  Cb.  due;  prov.  adue, 
dui,  dutx,  duire;  frt.  aitfrt.  adxti,  duia,  duü, 
duirr;  Span,  aducir  (veraltet,  wegen  der  Flexion 

ductn:  ptg.  iiducir,  Metall  weich  u.  biegsam 
machen  (in  der  alten  S|)r.  Pf.  8  8f.  oittMtt,  Ft. 
wiucho,  vgl.  Dz,  (ir.  II  r.Mi). 

I!t3i  l'äd-dfllcio,  -üre  {v.  duleUi),  mildem,  lin 
dem:  altl'rz.  ndouehier,  Ober  deaaeo  Bedentang 
Tobler  in  meinen  Anmerkungen  la  Li  dla  doa  vrai 
aniel  p.  62  gehandelt  batj 

194)  Ü  ditto t  dar.  altapan.  admr,  Adr., 
aehwar,  kaum,  daneben  adurat.  Vgl.  Dt  415  adur. 

196)  li>9a,  «n,  •Itiai,  Ire  soll  nach  Bianrhi, 
Storin  ilella  ))rfpiis;i/.ione  a  etc.  (Firenze  187"!,  |i  'i7, 
tiruiidwiirt  7U  ital-  andare  sein,  vgl.  cl.ijjc^'en 
Flechia.  AG  IV  AM. 

l'.Hii  idip»  <itIe|Mi),  ftdipean  c,  Fett;  sard,  abiie, 
her  gam.  alff  vgl.  lUftx4i.,  Z.  t  6.  0.  1891 
p.  7<i6:  ALL  XI  68.  | 

197)  [*fi^rn)tat  •e-r[T]gire,  aufrichten;  itaL 
adfrgere,  erricoten.    Nach  Tobler  (VanaW  Gato, 
p.  83)  u.  Muasafla  (LÜtl.  f.  gartn.  n.  roin.  PbiL 
1888,  JoIU  aoll  admigtnOamämoii  t.  prov.  alt- 1 
frz.  tttrdre  win,  s.  unten  all«ere«.  Vgl.  Grober,  i 
ALL  I  23(1 1 

l'.tSi  Äd-esco.  -are,  hfniiitu'ti'in ;  sard,  m^eni 
,imboi  rare" .  Salvinni.  VoA,  p  .1 

fid  +  faris;  ital.  o/f won  l veraltet),  auUer,  i 
■MgeiiODaMiD;  rum.  ofärA,  dnnlaD,  «ulaD,  v|^l 


(!h.  fiini;  sp;in,  nfurrn,  aulierlialb.  Die  flbrigen 
rum.  Spr.  kimii'n  nur  da<^  Siiii|>lf'x  fora$  Q.  die 
Verbindung  de  -f-  jDnis,  s.  unti-n  vr. 

2INII  l'ad  -f  f^aetfim  —  span,  ufreeho  KMa, 
galiz.  ufreito.    Vgl.  I'arndi,  R  XVII  62.) 

2()1)  &d  randfim;  dav.  das  Adj.  itaL  affondo, 
tief  (auch  Subst.:  Uberschuldete  Lage);  rum.  i^rnti, 
vgl.  Ch.  fund;  (cat  fondo,  altspan.  ftttuh,  naa- 
span.  Hondo,  ptg.  fmtdc). 

802)  |*id-irtitto,  Htre  (v.  ifurtn)  =  span,  agotnr, 
ausschöpfen,  d.iZO  das-  All},  ugotidtlf.] 

203)  |*äd  -f  gjrön-  iv.  gyru»)  soll  nach  Dz  513 
Z.  t  v.  unten  der  voranszusalieilda  Typ«  fbr  fri. 
ariroH.  Huderstaiige,  seiii.| 

->i  4i  id-haerSo,  -baesl,  •hacaam,  -in  (f.  -r/r), 
an  etwas  hangen,  ist  nach  Dt  50S  Grundwort  za 
prov.  alt  frz.  n[h\erdrf  (Prfis.  Ind.  3  Sg.  aertf 
Ff.  3  Sg.  aerttf  Pt  omL  erCuaeo,  packen.  ToUar 
o.  Mnanlla  dagegen  leiten  daa  Vb.  t.  oieriflftrt 
ab,  8.  oben  aderigo,  nnd  diese  Etymologie  dOrfta, 
da  das  r  im  Pf.  u.  Pt.  von  nerdrf  stammhaft  zn 
sein  «tclu-int.  den  Vorzug  verdienen ;  die  Bedeutungs- 
entwicklung, hinsii-litlieli  welcher  Gröber.  ALL  1 
'JSO,  ein  ati  sich  sehr  gereetitferligtes  Liedenken 
aus-spricht,  dinfte  vielleicht  gewesen  sein:  aufrichten 
—  heben  packen.  Sehr  ansprechend  ist  Her- 
zogs Vermutung,  Z  X.WU  123,  daü  adhturir«  u, 
adtrigtre  sich  gekreuzt  haben. 

(*id-haeao,  •ira,  a.  oben  id*ÜMa*) 

206)  (ad)  bjUM  btn«  (oder  vieHaidit,  ivageo  der 
Qualität  des  o  in  encore,  bane  ad  harani)  ist  die 
wahrscheinliche  Grundlage  von  ital.  ancora,  frt. 
encore  (mit  ofTenem  o\.  prov.  (in<-<ir.  Ist  dies 
richtig,  .mi  wird  ni.m  wolil  auch  ital.  anche,  ruin. 
iHi<i,  altlrz,  iini-  lin  der  Uedeuturig  ,noch,  auch*, 
im  Leodeg.  V.  l,')'.)  u.  183)  auf  ad  /i^HC  [seil.  AoromJ 
zurückfuhren  müssen,  wobei  inhezug  auf  audit  V. 
inc'i  analogisrhe  Anbildmigen  an  ch*,  bezw.  an  die 
Adverbien  auf  -u  anzunehmen  sein  würden.  Vgl. 
d'Ovidio.  AQ IV  171  Aom.  llicbU  m  aebaibn  bat 
mit  tmA*  «te.  apan.  «fH  mi  «MMai).  Prov. 
u.  aitfrt.  ane,  aine,  rtr.  otuu,  jemals,  dflrften 
auf  umquam  zurOckgenen,  vgl.  auch  AG  I  12.  Ober 
die  Et)'mol')gie  von  nnchr  etc.  vgl.  Dz  17  anche 
iwo  auch  die  Ableitung  von  adhuc  für  möglich 
gehalten  wird,  was  Ch.  ».  incu  liilligt  ;  Ilavet,  R 
\'III  93  nnrhe  ~  alque,  ticque,  vgl.  dagegen  Cha- 
baneau,  Rillr  3  s.  II  77  |s.  auch  H  L\  l.'iöj),  vgL 
auch  (Jrober,  .ALL  I  241,  der  sich  ftlr  'antque  — 
atqne  ausspricht;  wegen  dea  •Ore  in  encore  vgl. 
Snebier,  Z  I  481  n.  Ul  148  toiw  =  **a  Aoro.  ijd. 
anehlaeo».  AOVneoO);  G.Paria,  RVI«39a.  VD 
129.  u.  Cornu,  R  VI  881  u.  VII  858  0)re  =  adhoramj. 

206)  [*id-bano  u.  *ad-rano,  -are  (unbekannter 
Herkunft,  dii-  ni<-hrfach  behauptete  Möglichkeit 
kelli.selien  Urspnintfs  bezweifelt  Tli.  p.  30l,  sich  ab- 
niQhen,  placken,  hart  arheiien.  ist  d.is  mutmalUiche 
Gnmdwort  z.  ital.  nffnnnare,  bekümmern,  prov. 
afiiniir,  sich  almiülien.  all  frz.  ahaner,  das  Feld 
bestellen,  schwer  arbeiten,  span.  ptg.  afanar,  mit 
groüer  Mohe  u.  unter  Sorgen  arbeiten.  Herkunft 
des  Wortea  aus  einem  intojektionalen  Auarob  dar 
Ermattung  n.  Ermüdung  ,ahan*  lat  nklit  nwhl 
glanblieb.  —  Vgl.  Dz  7  affanno;  Fflrster.  Z  VI 
III  oben.  Die  tu  dem  Vb.  gchf^rigen  Substantiva 
sind:  ital.  affanno,  Kummer,  pro\.  afuns,  alt  frz. 
nhoH,  Flage,  Mühe  i.iherauch  Acker,  zu  hehaueiules 
Laml),  Span.  ptg.  afan,  Kummer  (altspuii-  ,iui  Ii 
afatto).  —  Mit  laL  afaniue,  afannae  (s.  d.)  kOimeo 
dieaa  Worte  niohta  za  tnn  haben.) 
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907)  Hd 


997)  Hd-mtiMOoo 


207)  *«d  +  :«hil.  hai^an.  hetzen :  ilal.  fI/?fl^^«/■f  . 
reiien,  quMen;   frz.  oijacer  iveriiiullicli  «icrii  It.il. 
•BÜehut),  weiches  Vb.  auch  die  Hedeiilung  , stumpf  j 
Wlfihm  (ZShne,  Messer)*  angenommen,  wofftr  alU 
frL  tmeier  gesagt  wurde.    Vgl.  Dz  8  aggtuanrt; 
ÜMkil  p.  66  f.  (M.  bftlt  mr  mOgUeh,  daB  €uuier 
=  Mai.  «dwi.  abd.        Qhd.  «MH,  mQ:  Wadff- 1 
wood,  R  Tin  436  (atellt  gem.  hmO^au,  wötBen,  ab  | 
ßmndwort  auf,  v?l.  dagegen  6.  Paris,  R  VIII  436  ' 
Anm.).  Gollob  (OhnHtz>  vermutet  (nach  brieflicher 
Mitteilung)  das  Grund\M»rl  /ii  lujun  r  in  ilrm  t'l  iorh. 
iya^tiv,  welches  z.  Ii.  Iin  Aisrhyln«,  Hikctides 
1062,  auch  in  trai».<ilivfr,  Her  «Ns  IV7,.  Verbs  sehr 
nahekommender  Itedt^'.  gebrnuctit  wird.  Thomas, 
R  ZXVni  169  u.  M^l.  p.  1,  nimmt  für  frz.  aacier 
die  oben  in  Nr.  I  .')4a  gegebene  Ableitung  an  (indem 
er  darauf  hinweist,  dal!  doMtm  ode  ttridere  [bei 
ArnmiMi.  JbrcJ  die  Bodwrtwng  fgrinctr  dt»  itmW  1 
hab«,  dait  liMiinaidi  *ai  aeitnv  aekr  wohl  nur  Be- 
daatönt  J^orttr  mtr  In  ftMe  im  imHkf  kommeii 
kBone).  I 

203i  ['Äd  t  hlzz-are  iv.  ahd.  hiizn?];  viell. 
tJruiidworl  zu  ilal.  ndizzure,  nT::an\  .inreizcn. 
heizen.  Vgl.  Dz  379  izzu;  Mackel  |i  ino:  Kurster 
z.  Chev.  as  2  ej^p.  9tiU4  u.  Ehe  de  Gilles  15IM. 
Baist,  Z  VI  427,  tifilt  ad-izzare  für  entstanden  aus 
einem  zum  Antreiben  der  Hunde  verwandten  Natur- 
laut   S.  unten  hetien  u.  bizza.] 

SMQ  id  hirioi,  zur  äUmde,  jetxt,  seg«iwlrtig; 
•  «TO,  prov.  aoroy  aar,  (alt)frs.  atn  (mit 
oft  »Psn.  akora.  Vgl.  Dz  227  ora.  —  Nach 
6.  Ptafs,  R  VI  629  n.  Vn  129.  u.  Comu,  R  VR  388 
ist  auch  frz.  orr,  or  —  aii  horam,  vjfl.  (la;.'e);en 
.Suchier.  Z  1  AM  11.  III  149.  V^'l  »lullich  Gr«')ber, 
ALL  III  HO 

310)  [idbüe  (adhuc,  non  aduc.  App.  Probi  226) 
kann  nicht,  wie  Dz  17  Mick«  anzunehmen  geneigt 
war,  Grundwort  n  span.  mi>  (=:  ad  «mtm)  u. 
noch  weniger  daatanite  n  itaL  meht  «le.  (vgl. 
Nr.90»)aMnJ 

911)  H fllni  fllta;  dar.  altapan.  plg.  alafe, 
aUkL  mM,  Adr«  Ibnrakr,  aMiaw  Tran,  vgl.  Dz 
416  alafl 

212)  Sd  IllfaBbSram,  zn  jeiMrStaDde,  dunab; 

dav.  ital.  aUnrn;  frz.  nlor.*. 

218)  Ädimple«,  -ere,  anfüllen;  ilal.  tidempierr; 
altfrz.  iii-mplir;  prov.  asrmplir:  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  n.  i;.  1H!)1  p.  76Ö. 

21Sa)  (U  ipriba  vgL  oben  «addepto).  —  id  id 
IpoBBi,  ▼maatlidi  Grandwort  sa  ram.  «Km^  vgl. 
Ch.  (Utu. 

91Sb)  bttlg.  aditl,  angaln;  davm  aadi  Dann- 
riann,  R  XXXIU  71,  das  fgMA/btiL  daeoram. 
uaiirf.  Unglaubhall! 

214)  Sditas,  um  <v.  (hlnr)  m.,  ZuK'nnK:  nach 
C  Michaelis,  Mise.  124,  (iriuiJwort  zu  [»It:.  fito, 
eido,  heito,  heuio .  in  lier  Voikfspraclie  aüio,  Vur- 
raam  vor  einem  Bauenihaa-n^.  Sard,  tiidu;  ital. 
aitta,  Zugang;  irrig  faUt  Canellu.  AG  III  S.iH, 
awdtto,  großer  Gang,  Vorhaut,  als  eine  Seheideform 
saaiMoaat, 

916)  liMtiiiai da»  Anüagande,  dia  üragabaag, 
dar  Bezirk,  die  OrtBchkeit,  der  (wofanUebe)  Ort,  wird 
«on  Thomas,  R  XXI  506,  in  Anlal  einer  Vermutung 
Itajrmesteters  als  Grundwort  zn  prov.  aizf,  alt- 
frz. (laüe,  neufrz. OM«  aufgestellt.  Sn  seltsam  iliese 
Ableitunjr  aueh  erscheinen  mag,  m  i.st  !<ie  von  Th. 
(loch  ^,'nt  be^rnitiiiet  und  glaubhaft  tfemaeht  worden: 
das  ital.  «tm  bat  Tb.  freilich  unberückächtigt 
8.  abaa  ai  att>  a.  «nlao  «dua.  Avt 


<leii   l'lur.   ii<ija,-,ntiii  scheint  altfrz.  aaitanc«, 

neu  frz.  iii-iinrr  /.urilckngefaML  VgL  GofaB«  Hwiigi 

Archiv,  Bd  103  p.  223. 

21«])  *id-JSeto,  •ftr«(v.  adjktre),  lawerfen;  r  um. 
aSevt,  ai,  nt,  o.  werfen,  richten,  erreichen,  finden, 
vgL  Ch.  8.  r.  —  S.  unten  ^«ela. 

917)  *id-j4yiaIaB,  rum.  ivm>  ^  qr**> 
miri  f..  Tag  vor  dam  Fasttage,  vgl  Gh.  «.  •. 

218)  *id-(Ja]jaBO,  -ire  (fQr  ai)fj.};  rum.  qjum, 
ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  <^jun;  span,  nifunar,  fasten.  Die 
übrigen  rom.  Spr.  brauchen  ila-;  Simplex  {jr\jüH<i, 
Vf.  m.  s.  VkI.  G.  Paris.  H  Vlll  9Ö;  Grober,  ALL 
III  141.  setzt  runi.  ajuiKi,  spaB.  afMwar  k  *iia- 
jumire  an,  s.  unten  *Ji^jQuo. 

219)  *id-jago«  -Kre,  ia<  .bK-h  spaBBMl,  =  itaL 
lujijiiM/itrt.  VgL  SaUioni,  Poet.  p.  8. 

2201  u>Jttnga,  -JlasI,  «Jiartai^  -8re,  hinzu- 
fügen:  ital.  agffiumjfo  n.  -fmo,  affgiunsi,  a/fgiumto, 
aggiungerr  od.  -gnere;  rum.  ßjung,  jun»ei,  Jmms, 
junge,  vgl.  Ch.  «.  r.;  frz.  altfrz.  njoing,  joina, 
joint,  joindre,  neutrz.  adjoindre,  joignis,  joint, 
joindre;  fpnn.  ndjungir. 

221)  id-jQto.  -ire  (v.  ,fljiir,,\.  helfen;  ilal. 
iijutiin  u.  attarf  (Pt.  P.  njuluntr  ,ehe  ajuta', 
r»i/</n/f  .vigoroso".  Tgl.  Canellü,  AGlll;i3l);  rum. 
ajul,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  «.  r..-  rtr  ßjädar,  ar/(i)K(^Ap, 
vgl.  Ulrich,  Gloss,  z.  Chresl.  II;  prov.  adjudar, 
(^judar,  aidar,  aizar;  frz.  nidier,  vgl.  Havel,  R 
VI  833,  «jder,  Ober  die  altfiti.  iConi.  dea  Verba 
TgL  Conra,  R  VH  4aO%  dar  altfri.  ImpeiratiT  «ih, 
age  wurde  interjektional  gebraucht,  vgl.  Da  615 
age;  cat.  ajttdar;  span,  agudar;  ptg.  qfvdar. 
Trier  (in  ,det  phibjlo^isk  hisloriske  Samfunds  Min- 
deskrifl  in  Anle<hiin>r  af  dels  25  aarige  Virksomhed", 
Kopci,hi/  ii  IHTii,  p.  220)  wollte  frz.  nidier  v. 
lujihir.    il.l.  iicn.  vgl.  G.  Paris.  H  IX  174.  Vgl. 

ftdjatus. 

222)  iHdJatila,  -an  m.  (v.  adjuro),  Hilfe;  itaL 
a>u/o  (daneben  daa  Vbsbst.  alir«r).  Die  ttbrigea  rom. 
Spr.  brancben  nor  weibUeba  Verbalaafaätantiva: 
proT.  eotido,  akia,  attfrs.  aiifwdla  (bi  dea  Bdaa), 
dSude,  ofl«,  eSe,  neafrz.  aide  Qn  aide^e-eamp  auch 
inbezug  auf  mftnnliche  Peiaooea  gebraucht),  apan. 
agiula,  pt^.  (Ondo.  Vgl.  Dl  10  l|^HCa.  VgL  BÖlgar 
a.  r.  adjulorie. 

*id-jaxto,  -ttre  ^  Jüxt«. 

223)  id  IfttÜH,  zur  Seile;  ital.  allato.  Im  Rum. 
besteht  ein  Vb.  alaturez,  ai,  at,  a,  nebcneioandsr^ 
stellen,  gleichsam  *aUnt>-rnre,  vgl.  Gh.  UU. 

224)  ['id-IImltinCus,  a,  nm  (v.  Unud^  angren- 
zend, mntmafilichM  Gnmdwort  z.  apaa.  aMoA^ 
angnuand,  aadi  BbdL  »Graua".  VgL  Dt  418 
aledaüo,  wo  mit  Recht  die  Herleitung  aas  angebUeh 
bask,  "aldednno  (v.  aldea,  Nachbarschalt,  n.  Prtp. 
dano)  abtrewienen  wird.  Pidal,  R  XXIX  t:!').  verwirft 
die  Üiez.scbe  .Ableitun;.'  und  stellt  ^dhitnmux  ivon 
latit«\  als  Grundwort  auf,  wriclie  .Xtinalinif  auch 
nicht  frei  vmi  bedenken  ist,  da  von  latm  (kUeritJ 
nicht  wohl  /aiannis,  soudem  aar  *tatermuu$  ab» 
geleitet  werden  komite. 

225)  *id.llTeo,  -«re,  bezw.  *ad-llTla,  -Ire 
itaL  «MMirt,  «iblasMB,  vgL  d'Oridio,  AG  XOl 


226)  *id-I«pitns.  *-Ttns  (Htpus),  hungrig  wie 
ein  Wolf;  ital.  u!liiij<ii,>,  heiitbungrig  {Mv^arri, 
heißhungrig  werden i;  frz.  «dtmud (^tSkmtrJf  TgL 
Cohn,  SulTixw,  186  Anm. 

2271  I  *id.miBB9no ,  -ire  (v.  mansus).  voraus- 
zusetzender Tjrptts  L  neap.  amma40iutr{n),  nach 
V  RidM  bflgebai;  in  (' 
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998>  **H-nianTio 


246)  *ld-inOran 


l)ir4l.  ist  111'  Ii  '  -  S|.~t.  iimrniisniiiiiiiii),  1 1  ulinerstall, 
vorhati'l'  ii     \  -     Fl'-  tii:i,  Mi-r.  :_'n:i. 

22Bi  [*u<l-niunvio,  -ire  (v.  got.  mamjitn,  zub*'- 
raitenl;  pinv.  amancir,  -oir;  all  frz.  nmanfrir, 
bereit  sein;  besonders  Oblirh  i.st  das  PL  Prftt  in  der 
Bedeotantr  .bereit,  hitzig*.  Vgl.  Dz  688  mamfvir.] 

S29)  (*M>iiiistTcÖ,  -ire«  zerreib«!  (nieht  .kauen  * ) ; 
rnm.  amrttee,  ai,  at,  a,  vgl.  Gh.  malte.  Vgl.  da- 
gegen Densusianu,  R  XXXIII  71.  wo  mit  Recht 
da»  Wort  auf  "admixticarr  zurOcliK»'ri'ilirl  wird. 
S.  inixtieo. 

2;iO|  *äd>Diit-ii-<>,  «Äreix  .  alln.  VI).  mfi/</,  atzen  l. 
mit  Spei'-c  anl'ii  kt'ii,  v;:!.  lat.  o'i.fHinn- ,  ift  iiarli 
Dz  5(K>  »las  (iriiii<i\viirt  zu  frz.  amminufr,  Webktysen, 
wozu  Vbsbst.  nmmlou,  Zunder  (erst  .seil  174'»  in 
dem  Diet  de  l'Ac).  Mackel  p.  48  erkl&rt,  daß  er 
gegm  Diez'  Annaboi«  aichta  Mozowenden  babe,  es 
sei  dem  dw  HenibaolMii  jva  twad^  m»  wobl  bei 

BL,  abtr  niebt  mehr  bei  afbi.  i  fewheben  kMine. 
Iditiffer  aber  ist,  daf!  bei  Diez'  Hypothese  da.-* 
-im  ritwlhnfl  blcilil.  denn  ejs  liiüt  sii-h  weder  wie 
da«  Oll  in  irnnouir  (aU!»  Pf.  rroimii  riurli  wie  das 
oit  in  iMi-fou-t-r  ~  *hiti//ii/iir<-  v,  fagns  v(rl.  Tobler, 
Z  X  TiTTi  r-rklariMi.  Ks  war  clc>li;il|i  •ichr  berech- 
tigt, dali  von  Suciiier  u.  Tobler  neue  Herleituntfcn 
des  Wortes  versucht  wurden.  Ersterer  lini  Lit. 
Zentnilbl.  1884,  Nr.  60)  nahm  stidfrz.  nmadour  =-- 
amator-em,  deSBCD  r  in  Languedoc  verstummt,  als 
Grundwort  an,  was  ohne  Zweifel  ein  FeblgrilT 
WUT.  Tobl«r  dagegen  (Z  X  576)  ging  von  me. 
amidoulrr  aus  U.  edrt>liekte  darin  ein  aus  der  Ver- 
bindung ami  dotue  bervorprcgnn^'i'nr's  Verb,  des.sen 
eigentliche  Hnliiitiini/  abn  sein  würile  , jemand 
als  seinen  <imi  duujr  hi-zeirlinen  u.  behandeln* : 
bt  zu/licli  des  würde  aiiiiilniilrr  zu  ami  dem' t] 
äiir.t  riich  sii  h  verhalten,  wie  nouler  zu  «oii[/j,  cou- 
couli-r  zu  ronrou,  in  Wirklichkeit  freilich  bestAnde 
die  bedeutsame  Verschiedenheit,  dali  in  mültr  u. 
eoucouler  das  /  stammhaft  ist,  während  es  in  ami- 
daultr  «mgeaehoben  sein  ward«.  Das  i  der  zweiten 
aibe  konnte,  nelnt  T.,  efaieiB  «  leicht  weichen, 
nachdem  einmal  die  Herkunft  des  Ausdrucks  aus 
der  Erimierung  geschwunden  war.  (HierK<-^'<  ii  lallt 
sich  aber  einwenden,  dafi  ein  (Jruml  Ifir  diesen 
Vokalwechsel  ^'ar  nicht  i'r>ii'litli'ti  ist.»  Ist  ilie 
geistreiche  Vennutiini.'  Tiihl<'r>  riiMi^-.  so  wäre 
am.  formal  u.  begrifilich  eine  ähnliche  Verbindung, 
wie  es  viell.  ital.  ammirrarr  ist,  .x.  unten  ad  ne, 
MT«.  —  Wahrscheinlich  ist  amadouer  von  amadou 
abgeMtet,  ktitares  aber  (vielL  mit  Anlehnung  an 
proT.  omarfwtr  =  ist.  amaUrm)  von  dem  or- 

SrtlDglich  arabiseben  SfaaL  amanitmH,  Art  ägyp- 
eher  Baumwolle.  Der  Bedeutungsfibergang  von 
»Baumwolle*  zu  .Zunder*  ergibt  sich  leicht.  Die 
ursprOnglit  1  II'  Ui  li.'ulunjr  von  itnmdourr  alu  r  wiirdo 
sein  ,in  Bauiii»<ille  einpacken,  snrplicti  verw.iliren*. 
also  .verliiit'^cheln*. 

aai  lA(di  me  dafnr  ital,  mi),  cir8!  km  dieser 
Verbindung  scheint  das  ital.  Verb  ammiccoi-f, 
(heraii)wink«i,  sich  entwickelt  zu  haben.  Ein  un- 
geflhres  Analofon  Ca  dieser  bil<hiiig  wuple  frz. 
omMoMisr  sein,  wenn  nan  Toblers  Uerleilung  (a.  Z 
X  676,  ygt  oben  <i(|.iiwrf.«.o)  annehmen  darf.  GroW, 
Mise.  89,  erklärte  das  Verbnm  aus  ad  me  ammf) 
+  Suffix  -{lYare,  vgl.  IVz.  tMfoy«r.  Die  Herleitong 
Ton  «"tm.  aus  lat.  ad-mitar»  batta  beratla  Ds  862 
«.  r.  zuriick)<ewiesen.] 

23.')  ad-men.sQr&tiiii,  a,  um  (v.  menstmi).  ge- 
m&lligt;  dav.  rum.  amätwat,  vgl.  Cb.  momrä; 


23SI  id  mentem  hibeo,  -ere,  in  Kriiinerung 
haben;  liav.  (ii'iv.  'imenturrr,  alt  frz.  nmriitrniir 
u.  nmmtoit  le,  in  Erinnerung  bringen,  erwähnen, 
also  mit  auffälligem  Übertritt  ZQ  kaosativer  Be- 
deutung.  Vgl.  Dz  209  nuiUar. 

384)  *M»»lMla»  -in«  in  Erinnemig  bringen; 
itaL  mmmtatwrt;  altplg.  aamaar.  Vgl  Dz  909 
mefäar. 

235)  *id-nSr<ndat  (v.  m^rhula),  daron 

rum.  amerindrz,  ni,  at,  n.  mit  I>ebensmitleln  ver- 

Si'lien,  verzelil  (  II,  im  rinilii. 

23ti|  *id-nieto.  -äre  w.  mi'n'-.  nach  i-inetn  Ziele 
richten:  dav,  altt'rz.  ■imniiir,  woihImt  TuMer  z. 
Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  24  eingehender  gehandelt 
hat.  Scheler  leitete  das  Wort  fUseblirb  Ton  nenpic 
atnrr  ~  altfrz.  umer  ab. 

237)  i*id*Mlamttar,  -«rem  iv.  minari).  Be- 
droher, dav.  span,  ammazador:  (eine  Ähnliche  aaf 
*aämdiiitttre  is.  d.]  zurflckgehende  Bildung  ist  rnn. 
nmenint/ilor,  amrrin(ator).] 

238)  '  ,"id-minit«,  -ire  u.  *id>nInitT*,  -ire 
(V.  minari},  androiien;  rum.  nmeuinl,  amerinf,  ai, 
at,  a,  vpl.  (;h.  min;  altcat  nminassar;  span. 
ammaziir., 

23f))  id  miniis.  itav.  span,  nm/n  (de),  abgesehen 
rlavon,  ausgennnuiien,  vgl.  Dz  422  ami'n. 

240)  id  maltia;  dav.  ram.  omirml,  Adj. 
u.  Sbst ,  zerkleinert,  einxebi,  Binielheit,  vgl.  C3i. 
märunt. 

241)  UaamAm,  nImlH,  (▼.  «IMMa) 
m.,  Zuchthio^  Besebiler;  rnm.  «uMbar,  «gl. 

Cb.  8.  r. 

admlxtleo,  -are,  s.  mixtleo. 
*ad-möiesto,  -äre,  s.  iiil->ii",n.<to. 

242)  id-mönfio,  -rndnüT,  -itum.  -ere,  •  i mahnen, 
wnhl  nur  im  ital.  ammonirf  ivgl.  Salvioni,  PoisL 
3[257])  u.  im  rtr.  admomr,  volkstflmlich  aimmid, 
erhalten,  vgl.  Gartner.  Gr.  §  155  S.  128. 

243)  [*id«ai9ne8to,  -ire  (von  dem  PtP.  *moH§ttw» 
xo  «MMfr»;  alter  die  PaitizipialbiMnogeo  aaf  -mIh* 
hat  Aaooli,  A6  IV  SB8,  dngebend  o.  sdiarftfamig 
gebandelt,  nachdem  er  die  Frage  schon  frfiher 
mehrfach  gestreift  haUe,  AG  I  402,  406,  409,  416. 
419  etc.,  II  4()r>  unten:  kurz  zusammengefaßt  hat 
Ascolis  Ansicht  Mussafia.  Z  III  270  Anni.  1,  unter 
Vornusscliii  kiKi,'  i-ini^-cr  H<  iiierkun>:en ,  deren  er 
auch  in  seinem  Beitrag:  zur  Kunde  nordital.  Mund- 
arten p.  21  gegeben  li  il:  \  ^-l  auch  Böhmer.  RSt 
III  78.  Ulrichs  R  VlU  2ti4  gegebene  Erklärung 
der  betr.  Bildung  Lst  unhaltbar),  ermahnen;  prov. 
ätmmettar;  frz.  (altCrz.)  amonetUr,  daso  Vbsbst 
monettf,  momneite,  Wanrang,  Tgl.  O.  Furls,  R  Vlil 
264:  neufrz.  admondter,  einen  Verweis  erteilen; 
span,  amonegtar;  ptg.  amontar.  Vgl.  Dz  16 
amonestar.  —  (l'iniu  wollte  das  Wort  zuerst,  R  III 
.H77,  V.  *ad»M>l.si,irr,  spiiter,  R  VII  :jr,r.,  V.  *<id- 
m(w/<v''f»v  herleiten :  da  jedoch  die  Aniialunc  eines 
rtc.'s  *moMc«<N«  durchaos  zulftssig  ist,  so  liegt  kein 
Grund  vor,  die  oiebstllecend«  AbMtong  xn  be- 
streiten. 

244)  *id-n<r8a(n.  pL  dea  Part  Pterf.  *aamormu, 
angebissen),  aogebisseoa  Dinn,  AaUasei  frx. 
«wworw,  Kflder  («hu  e  ist  Besnehoong  das  lÜMft- 

tonloaen  «,  vgl.  talee,  Kuucf  —  mim). 

246)  [*id-m8r80,  -are  (v.  morbus,  GebiB).  gleich- 
sam das  Gebiit.  die  Schnauze  an  etwas  le^'en, 
etwas  beschnülTeln,  ^'afTen;  <iieses  Vl>.  soll  nach  Dz 
220  da.--  Grunilworl  zu  fi  z.  a»iu.-,r  sein,  es  ist 
jedoch  diese  Vermutung  als  durchaus  unhaltbar 
i«t  Konpoi.  ID  mmtr,  n. 
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di^es         ('ill  (Vz,  i     ital,  muso),  lal.  *m«>'i<.H 

voraus,  lias  Int.  ♦m(/si(x  ulier,  auf  welches  auch 
fr.  mtufau  ~  *musiiius  zurückweist,  muli  «Mund. 
Maul,  Schnauze'  bedeutet  haben  u.  irgendwie  in 
Zttsammenhimg  stehen  mit  mütire,  müssäre.  — 
(EfaM  et««s  «Bdff«  SiUimng  ist  aitsr  Nr.  641 1 
gegeben.) 

246)  *id-inon1f8  (f.  aämSma)  -an  (v.  admordeo) 

das  AnbeÜli-n.  liavDn  span,  ulmueizo,  der  An- 
biß, das  FrllhsUirk  Uil-  also      ad  n,  iiirlit  -=  arab. 

Artikcli,   dazu   das   Vh.   iilnh,r:<ir ,    \\\-  'i'mO{r)(0,\ 

Vgl.  Dz  421  almutrzo.   S.  unten  disjejila«. 

917)  J*ii-B<rllMf  -In,  *id-ni«rll««  -Ire-  a.  i 
*il«a<rt]iM«t  *M-Bi$r1o,  'txtiy.  mon), 
ertAten;itaL  ammorti-rt;  -Mare,  -tare;  rum  amor- 
fete,  it,  it,  i,  vgl,  C3l.  mor;  pro  v.  amort ir,  iir, 
amoriezir;  frz.  amortir;  span,  umortir,  timorltcer 
(daneben  amortii/imr,  span.  Sonderhildung,  welche 
nicht  =  'mortifirart:  angesetzt  werden  darfj,  -üwr; 
ptg.  OHUtrtisar,  ainortfcer.] 

948)  Meidu.  *id-BiiTitlB«,  -in  (v.  *möaim  f. 
MdfM),  lb  Ert^nng  briogoi,  uiflr^geo,  anlfaalien; 
lt*L  oMMMfiNar«,  aOTOMgdn;  span.  amMiar. 

Vgl.  Dz  6S9  wteute.] 

249)  f*jEd-mltio,  -Ire  iv.  mittut),  verstunimen, 
zum  VcrstumnKJi  luingen;  ital.  nmrnutire;  rum. 
amutftc,  it,  it,  i  | 

25^  U  Meten,  da  v.  altfrx.  (aber  auch  in  neu- 
tn.  Mnndartco,  munoittleh  in  der  normaoniwheD, 
Dodi  gdntneUieh)  mmH.  diese  Nadit,  bwte,  vgl. 
6.  Piria,  R  VI  639,  n.  P.  Mejrer.  R  IX  168,  na- 
mentlich aber  Espacne,  Rev.  des  latifr.  rom.  8  ft. 
II  Iba,  wo  besonders  auf  <lie  Hedoulunir  .heute* 
des  Wortes  eingegangen  u.  diesolhc  crkliut  wird. 
Suchier,  Z  !  IHl,  setzte  u.  ^  *h<i  nmte  an,  vgl. 
dagegen  G.  Pari.s  a.  a.  O,;  span,  nnoektf  pig. 
{h)ontem,  gestern,  vgl.  Ckimu,  R  XI  91. 

•id-aScto  s.  »atet^ 

S61)  *tfd>iCM»  «Itik  «ffen;  dsT.  ipan.  aktuear, 
dis  Erdadmllen  MnetaMieD,  «nhOhlMi,      Di  460 


253)  *ld<SHfl«,  »Ire,  aiwehanen;  ita1.«Hioeii!ftliirv; 

Span,  riojar:  ptg.  othar.  vgl.  (^>rnu,  H  XI 

2öUai  *adnütlt<i,  -ure  kennen  lernen  ivgl.  cun- 
tilarf  von  cnntare).  mittel  sard,  annoditare  ,cono- 
scCre  alqiKiiito'.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  4^^1. 

26;-!i  ädop^ro,  -lire  if.  winpfr<iri\,  verricht'^n : 
rtr.  dutrar,  Tgl.Meyer-L,  Z.  f.  tt.  Ü.  1881  p.  766. 

264)  mnw»  "«le,  scbiDfidMij  itaL  adamart; 
proT.  amrmatj  attfrs.  «omumt. 

966)  Uil«,  -iff«,  anbeten;  itaL  «idrMw;  alt- 
frs.  mower;  neufrE.  tdtrtr. 

966)  id  +  pCetfis,  davon  ital.  appetto,  gegen- 
Qber.  dazu  daiVlK  «gfpälai%  «idenlMMn,  vfL 
KI3  Hmprtto. 

257)  id  +  pist     ni  III.  apoi,  dann,  ^  Ch.  t.  r. 

id  -|-  prSssam  ».  »ppressom. 

2i>8)  id  4"  pröpj  —  rum.  «proape,  nahebei:  alt- 
frz.  apruef  (ancb  altitai.  aproro),  vgl.  (Jrober, 
ALL  II  103  Z.  1  V.  u. 

969)  (WtnliUfa,-5Bwn^„  der  Erwwb  (bei  Gaanan 
ConL  S4, 1»,  8,  TgL  Petadieoig,  ALL  V  188);  itaL 
»BfMstone.] 

960)  id  +  qoM  =■  mm.  adteä,  nflmHcb,  vgl. 

eil.  rii. 

2»i«)a)  •id-ridI«o,  -Ire,  Wurzel  fassen:  span. 
arriiif/fir;  ptg.  (irreignr;  (r/..  arnichrr,  ausreiUen, 
ist  =  ab-radieare,  vgl.  Miodunski,  Anzg.  f.  idg. 
fljpr.  flta^  Bd.  U  a  92;  a  aoeh  oben  Nr.  44. 


261 1  *iid-rämTo,  -Ire  iv  amlrfrank.  mmjint  —  got. 
hvnmjiin.  allii.  hri  iinii,i';  davon  altfrz.  prov. 
<ir\r)amir,  rnmir,  ziwii  liern,  bestimmen,  vgl.  Uz  609 
aramir,  Muckel  45  u.  13tj,  vgl.  auch  Thevenin, 
H^m.  de  la  soc.  de  ling,  de  Paris  11  222  (vgl.  R 
UI  I24).J 

262)  IglmcbB.  «ii-iitnao,  -in  (t.  raMo);  davon 
aitfrt.  (dniimur),  araitmur,  aoMOm,  Tri.  GrSber, 
ALL  I  348;  Ober  die  Konjnsatioa  dieaes  Varbi  v^ 

Coma.  R  VII  420.] 
I     26:i|  äd  +  r?tro  —  (ital.  rtrff/ü7roi,  niodeiiesisch 
lailrir,  vgl.  Flochia,  At!  II  Hf. ;  prov.  nnin;  frz. 

arrih-f  hinter;  ptg.  (das  nligel.  Vli.  tirrnlnr  cnl- 
!  fernen,  dav.  das  l'oslverhale  omdu  Knlfenmng, 
auch  interjektii)iial  geliranclit:  .hinweg,  fort!",  nr- 
ndio  (gleiclia.  *ad-retrivu8\  entfernt,  vgl.  allspan. 
radio,  a.  G.  MiehaeUa,  Frg.  EL  p.  64),  vgL  Ux  968 
retro, 

264)  («U-rS-iM«  Omem)  —  (f)  eat  wtpimw 

krflmmen,  vgl.  Parodi,  R  XVII  68.] 
id-ripo,  -are  s.  arrlpa,  «ire. 
2ti5  *ad-rfimn,  ire;  lomb.  rOma,  vgL  A6  IX 

2üH,  Salvioni,  l'ost.  p.  3. 

266)  (gleichs.  *fid-rutfibo,  -ire  (v.  mtuhn,  Ver- 
wirrung, Varr.  sat.  Mm.  4ns>.  i?.i  nach  Sturm,  R 
V  165.  das  Gnmdwiirt  zu  span,  alborotar,  ver- 
wirren, stören,  flavon  diu*  Vl).sbst.  alboroto,  ptg. 
alroroto.  Dz  417  führt  das  Wort  zwar  auf,  ba* 
merkt  aber  nur,  daß  nach  Engelmaon  dasaelbe  aas 
dem  Arab,  aiclit  nachweiaH^  aal.  Ober  apan.  al- 
—  laL  ad  vgl.  oben  admoraua  =  edmuerm.  — 
Behrens,  Metath.  p.  ß4 ,  stellt  alborotar  mit  itaL 
iilhiiuri,  sj)aii  nr/'n/nr,  frz.  rirfnirrr  zusammen.] 
'2^'ll^  äd  1  sutis,  zur  (Icmigf,  -  ital.  asnai 
(r=  nd  -f  >.i|ti  +  .inpcfiif.'tf>  adverbiales  i  nach 
Analogie  von  umnli,  iimi,  ywielc.i;  prov.  f/*«o/z; 
frz  a«»ez;  alt.span.  altptg.  asaz,  ansaz,  vgl.  Dz 
29  assai.  Im  neueren  .Span.  u.  Ptg.  wird  das  Wort 
durch  baatantemente  ersetxL  aoch  QrOlMr, 

ALL  Iii  621  unter  magü. 

368)  Id  tfgai,  viell.  =  ptg.  atinka  (auf  den 
Wink)»  sogleich,  schnell,  vgl  Dz  427  (uinka. 

369)  id  +  sttprft  —  rnm.  «uupra,  Übet,  vgl.  Cb. 
>  I-.  Die  Qbrigen  rom.  Spr.  brancben  das  dnlkdw 

mpra. 

I  2<i9a)  ad  4  sursnn,  in  die  HmIm'.  >  inimr:  dav. 
nach  Pidal,  H  2!»,  .SHi)  span,  uzusar  auflietxen. 

270)  id  -f  tintOm,  vidi.  -—  rum.  nint.  Adv.,  vgL 
Gh.  c  V.;  möglicherweise  gehört  auch  altspan. 
ataitto  hierher,  nicht  aber  haben  wahrscheinlieh 
mit  ad  Umtum  xa  aehaflien  prov.  mkmtf  altfri. 
itaiU.  Vst.  Dl  III  eaUmta. 

271)  id  +  tinliL  Ua,  =  altapao.  «tdnet,  ptg. 
atem,  at^,  Vgl.  Dz  490  tf.  —  Dz  491  Hno  hAlt  fOr 
rno^'Hrh.  <Iall  aus  adtcnu.t  das  ptg.  Vh.  atinar, 
zii  h  ii.  d;is  Rechte  tretlen  iwozu  da«  Vbsb»L  *a/*MO, 

tino.  l  i'  iiiiu'-  rneil,  Vcrsiaiid)  .sich  entirieitelt  haba. 
•ud-titulü,  -irc  8.  it-titlll«. 

272)  ud  :  Irina  =  proT.  apan.  ptg.  tdrtM, 
vgl.  Dz  ;i2ö  trau. 

278)  id  -I-  triBBäetOm,  in  +  Iriqsicto  (v.  irans- 
iffo,  dorchtreibeo,  darchitoßen);  davon  nach  Diez' 
(671  mtrettdl)  llberaas  sebarninniger  Yarointung 
die  Adverbien  prov.  atnuag,  atraaag  (altfrs. 
tntretaU),  nnverzflglich.  sofort,  gewiß,  sieher. 

274)  (Sd  +  tflin-eS  —  tOne  {adtune  ist  belegt, 
vgl.  Miodoriski.  Aiizg.  f.  idg.  Spr.  II  31).  Nach 
gewöhnlicher  .\iinalim"  |.'"  li>  n  auff«/  -|-  '«"c  zurück 
rum.  atuttci,  prov.  adonc,  alttr  z.  adonc,  adont  etc. 
In  Wirkhcbkeit  dttrfte  dies  aber  nnr  hazfigUeh  das 
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S76)  adniter 


80S)  ^-voto 
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rum.  Advs.  rlei  Fall  .m»in,  ent-sprfchenden  Koniien 
tier  Hii'lt'reii  Sprachen  ubtT.  fiiisi-tilielllich  <ier  mit 
ä  aulauleaden,  dOrfleii  auf  doiux,  bezw.  ad  donee 
(I.  oben  itntpu'^  baralMB.] 

276)  •mUff  -«  m.  {uUer  =  alter,  vgl.  Vuifek 
I  66  n.  Walde  «.  «.)  m.,  Ehebrecher;  nltital. 
••oAiarv(neuit.-il.  adul>,-ro\,  Ehobrochpr;  rum.  rotru, 
Kapp1«r,  vgl.  Ch.  ».  r..  pro  v.  atoultre,  ut  outre, 
.0,  aoultri;  Bastard;  altfrz.  arontre,  Ra-<t;ird,  dazu 
da«  Fem.  urtUtrrf  \\\(\.  BerK«'r  «.  r.|  u.  nvoullrr- 
reime,  vjrl.  Trdil<T  lii'i  Leser  p.  73;  span.  u.  pl^- 
adulUro,  KlH'l>reclR>r  u.  ehebrecherisch.  Vgl.  Dz 
616  atoulrf;  G.  Paris.  R  \  (il  u.  XXIII  fi07,  letzte 
für  das  Frz.  mit  Recht  *abH!ter  an. 

976)  adVHMillll  n.,  Ehebruch:  altfrz.  aro(M)/- 
Hre. 

277)  [*id-ünibrTo,  -Ire  iv.  umhrni.  Itesi  h  ilton, 
rum.  aduni/ii  I  <i .  ii,  ii,  i,  vgl.  Gl«,  umbra.] 

27H|   Sdfimbro,  äre,   heücliatten ;  ital.  aiiom- 
brarr;  pinv   azoinbrar ;  altfrz.  aombrer. 
279)  idflneOf  •ir«,  krümmen :  lurch,  acnearr. 

980)  (Sd-ttaefia,  wm  (t.  uncus],  krumm,  ein- 
febogen;  itaL  advaieo:  mm.  udinc,  dav.  das  Vb. 
«HmcetKj  ii,  it,  i,  Vgl.  Ch.  $.  v.;  spun.  pig.  aduneo.\ 

981)  U-tait  'ire  (v.  vmu),  vereinigen.  Im  alten 
Ital.  Prov.  Span.  Cat.  aunar,  in  den  neueren 
S|ira>'lien.  aiicli  im  Rum.,  nur  als  gel.  W.  odlMMr, 
ruiii.  (idun,  Iii.  at,  II,  v>rl.  (^h.  tin. 

2821  ad  Qmlm,  dav.  sp.m.  (inn.  mirh.  auch.  Dz  7 
anche  wollte  das  Wiirl  von  iidhuc  ahlcitfu. 

28.S)  id  vnlKni  (Quantität  des  n  zvvt.'itV'lhafl.  a. 
Marx  pallie]  —  prov.  aral,  avalh;  frz.  mal, 
hinab. 

a8i)  r*id*TaU«,  -In  (T.  tallU,  Qaantitflt  des  a  in 
».  sweilUbaft,  t.  Man  $.  «.),  himdnteigen,  =  frz. 
avaler,  hinabsteiKen,  -schlingen.  Vielleicht  Ab- 
leitungen V.  avaler  sind  die  Sbst  avalange,  ana- 
lanche,  L&wine,  u.  ara/aüott,  Gielibach;  ital.  prov. 
iavanca,  frz.  larangf,  -che  dagegen  dürlten  zu 
*liilnnn  is.  d.i  ;:t'lii ir'-ii  u.  zu^'lfiich  an  das  Vb.  laeare 
sich  angelehnt  haben.  Vgl.  Dz  51.H  aralange; 
Behrens,  Metatli.  p.  94.]  —  Von  acaler  ist  abge- 
leitet frz.  aralin,  imüiet,  eine  Art  Schafwolle.  Vgl. 
Thomas,  Mel.  24. 

986)  U-viet6,  In  (▼.  uht),  zufaltreo,  —  (?) 
UaL  wMiHtn,  .saltare,  pasnre*.  vgl.  Gaix,  8t  174. 
Mv)Sntens,  -tera  (v.  adtenio),  s.  ad-vetUo. 
886)  id'vSBio,  -venl,  •ventnm,  -vialre,  an- 

herankomnien ;  ital.  awcnirt  Konjug.  sehe 

man  bei  vcnio),  geschehen,  vorkonimt'ii:  3  P, 
Präs,  Konj.  arrri/nii  +  chi        uniijn'icchr,  Kon- 
junkt,  obgleich;  der  Inf.  auch  Subst.  .Zukunft*; 

{>rov.  arenir  (Konj.  s.  bei  vi'nio),  ankommen,  ge- 
angeo,  geschehen,  Pt.  Pr.  aeiHen-t,  zukommend, 
MUUndig,  artig,  vgl.  Dz  6iH  utenant;  frz.  subsL 
ht  oemir,  Zaknaft,  m^.  Part.  Pr.  mttmu^  gezio- 
meod.  —  In  Miner  arqirflngUehan  Bedenbng  ist 
miwemirt  durch  *«irü^re  (s.  d.)  tn.  arricrr  etc., 
jüngere  (ital.  giunger^  w.  plieare  (span.  Ufgnr,  ptg. 
ehegar\  vminn!/!  w;>r'l('ii. 

287)  1.  *id-T«iito,  -are  (v.  rcHtus),  dem  Winde 
preisgeben,  Idften;  ital.  awentare,  werfen;  rum. 
oslftl^  oif  at,  a,  refl.  Vb.  sich  flochten.  vgL  Gh. 
•M;  »pun.  aventar(u),  fliehen  (vom  Tl«b);  ptg. 

aventar,  lOflen,  wittern.    Vgl.  Dz  354  avrentare. 

288)  2.  id-vento,  -are  (v.  advenio).  ankominrii; 
ital.  aventare,  geileihen;  siril.  nMenturi,  Ruhf 
linden,  das  Vbabst.  abbento,  Rohe.    Vgl.  Uz  354 


28fi  äd-vfntor, -ftrem  m.,  Besucher,  (ia.st:  ital. 
Hrvfii!"!!  Knmic.        Salvioni,  Post.  3. 

290)  ^äd-ventQrä,  -am  f.  (v.  advenio),  Vorkomm- 
nis; ital.  arventura;  prov.  span.  ptg.  aventura; 
frz.  aventure.  Vgl.  Dz  32  awetOura  u.  Gröber. 
ALL  I  286. 

981)  I*M-T<rifle«*  -Ive  =  tpnn.  oMrtMor,  die 
Wahrnett  einer  Sache  QRtemiäwn.         Di  498 

areriguar.  Richtiger  faKt  man  das  Wort  ab  spa- 
nische Neubilduntf  auf.) 

2^»2i  iidvCrsurius,  a,  um  i  v.  adrersm),  enlgegen- 
Kt  kfhrl;  ital.  (altital. i  (<rr<'r,<(/ro, -/w,  (In  vi-riiicra 
Werwolf,  Ungeht^ii'-i  .  aiw  i'm  ,  r.'-ü  rn ,  Fem.  7.\i 
firtfTMiVrcJ ,  Sbst.  Teufel,  in  der  t-'leichen  Bedeutung 
modcnes.  armari  (vgl.  Flechia,  A(i  II  IH.  wo  na- 
mentlich über  ital.  r  —  lat.  d  eingehend  gehandelt 
wird);  neuital.  avrermrio,  Adj.  u.  SlwL,  vgl, 
Canello,  AG  Iii  80S;  altfrx.  «ttnier  Widersacher 
Gottes,  Teufel,       Berger  «  «. 

298)  U  virfbn,  dav.  rum.  adevtr,  Sbst  m., 
Wahrheit,  PI.  adevfruri  f ,  vgl.  Ch.  #.  v, 

294)  *ad-vlinm,  ».  (l't.  1'  I'  \  ridrrr):  d.iv.  ital. 
arvino,  An>icht.  Meiiuin>:.  (nit.trhlen.  Rat;  (irov. 
frz.  f/n'.f,  <iazu  dio  Vcrtia  nrisnr,  urisir.  Vgl.  Dz 
843  rmi.  —  Von  *iid-ris-iirf  abgel.  ital.  arrisaglia 
,lo  scontro  di  viso  a  viso.  I'atTronlarsi*  (bei  Pucci 
auch  in  der  Bedeutong  von  atwwo).  vgl  AG  XUI 408. 

296)  («U^mia»  -iN  n.  •MIß»  (f.  «Mmh); 
itaL  amuMMon,  faurtUmen;  rnm.  Imxif,  td,  0t,  it, 
gewöhnen,  lehran,  stndiwen,  vgl.  Oi.  s.  9.;  prov. 
cat  span.  ptg.  oMsrar,  ncrsor.  Faßt  man  «Mw» 
als  .Laster  =  Mse  Angewöhnung*  auf,  so  ist  der 
rom.  Bedeutungswandel  leicht  befreiflidi.  VgL  Ds 

344  rizio.\ 

296)  [*i&d-vltt«,  -ire  iv.  rittal  +  tortolarc  hat 
nach  Gaix.  .St.  175,  ital.  artitoi-tolare,  .lorcere 
insieme*,  ergeben. 

297)  2d  4-  vix  —  altspan.  avü,  kaum.  VgL 
Gröber,  AU.  VI  145;  Dz  428  awÄ. 

288)  aiiMttar,  '9nm  m.  (miMoar«),  Verteidiger, 
itaL  asswwisw;  (altobaritaL  aaegadro,  aaogarof 
altvenez.  aaogadort,  vgl.  Salvioni,  Post  8). 

299)  MvSeitas,  «nn  m.  (advocare);  Rechtsbei- 
stand. S.II  li\valt ;  i  t  a  I.  arroriilo;  frz.  mow  (u.  iivortit). 

ttd-Toco.  -are,  hfrl)eirufen ;  ital.  nri-oceire; 
prov.  ptg.  arocir;  Irz.  rtcoMcr  i.st  ln'sser  auf 
votare  (s.  d.i  zurückzuführen,  vgl.  S<heler  im  Diel. 
*.  r.;  (als  subst.  Pt.  P.  P.  ist  urim*'  indessen  — 
adtocatus,  span,  abogar).  Im  Altfrz.  ist  nvochirr 
=  *adv(Kcare  vorhanden,  vgl.  Mali  p.  6ü. 

801)  (*U-Tilw,  n.  am  (v.  vtdo,  -or«),  zugeflogen; 
dar.  neO.  pror.  «wmv  (vereinselt  aach  in  den  alt- 
pyrenlischen  Sprachen  vorkommend;  altcat  ohI 
=  avol  wird  von  Vogel,  p.  67,  auf  MbtUt  xnrOck- 
gefOhrl),  fri'iinl.  «-Icnd,  sclilcrht,  ffip.  Vgl.  die 
ausfulirlii'lie  !<>  nicrkuni:  bei  Dz  514  uvol,  vgL  da- 
gegen llent.srtik*'.  ZVIII  122,  wo  AoMNt  all Chuid- 
worl  aufgestellt  wird.    S.  habllls. 

HOla)  ad-vömleo,  -äre,  zu  erlirodicn  beginnen; 
ital.  (lucch.)  aoncar,  beim  Erbreeben  wQrgen,  dazu 
das  Vbsbst.  aonco,  Vgl.  Nigra,  Z  XXVIII  641.  (Die.<9e 
Ableitung  ist  jedoeb  aMht  eben  wahrsnheinlidi, 
eher  könnte  man  an  eJwienrs',  kMUnmen,  danken.) 

802)  r*id-TOtOt  •■!«  (▼.  volum),  angeloben;  dav. 
wahrscheinlich  frz.  avoner,  wozu  das  Vbsbst  own, 
t?Ioichia!n  "  *adrotum;  mfiglicher weise  entstand 
<i.i.s  Vb.  erst  aus  dem  Slist.,  v^d.  S'chelcr  im  Diel. 
».  r.;  Dz  514  atowr  fülirtc  ilas  Vji.  auf  ndrinitre 
zurQck,  was  wegen  des  datui  anzunehmenden  kom- 

nidit  fisnbhaft  ist. 
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Dur  dai  riwt  Pt.  P.  avoud  vi  allerdintr^  ^  ad- 
pocatm.] 

30H)  [*ad-wiro,  -üre  (v.  ahd.  «•(/<««,  wcbeii) 
altital   (tyyueffare,  beifügen  i eigentlich  anwehen), 
vgl.  Dz  351  aggueffare,  und  Caix,  Sl.  70.) 

804)  aedifldaiB  m.,  Uebäude;  alt  frz.  edefis 
(wobei  die  Belegstellen  nicht  erkennen  las!««n,  ob 
das  «  Btimmluft  iit,  Cohn,  Suftixw.  p.  39 
Aoin.  1);  nenfri.  Mfiet  (gel  W.,  als  aolchea  auch 
kl  amdvcQ  Spncbfln  Torhanden). 

SM)  aedlfle«,  -In,  bauen:  allfrz.  aSgirr,  vbI. 
Darmesteter,  R  I  164,  lüG,  169,  Thomas.  R  XXVl 
43Ö:  plg.  eirigar  (f.  eft.),  vgl.  Comu,  Giiimm.  in 
Üruh.  rs  GrundriU  1)  §  185.  C.  Michaelis,  Ffk-  Et. 
p.  IM.     Neufiz.  rdificr,  geistlich  oriiiiin'ii.i 

äU6f  [aeg€r,  ni,  rum,  krank;  dav.  loitoU-  Dz  bl4 
das  altfrz.  hringre,  Hol.  »820,  ab  (u.  hielt  frz. 
»uüingre,  krflnklicb,  für  eine  ZuaammenseUong, 
woraus  durch  Uautellung  wieder  altfrz.  tnitigrtUn, 
itaL  mkifiifrHM  enIstaodcD  aei);  baaer  aber  itt 
diu  A4i.  auf  dtaeh.  kaftr  larOcikaiftlhwn.  vgl. 
Fimter  in  Gautiers  Oloa*.  inm  RoL  ».  ».] 

807)  AcfTdioB,  Personenname;  frz.  OUIn,  eine 
koml'^he  Chaiaklermn.^^ke,  liavtin  viell.  gilft,  Weste, 
wie  sie  der  Gilles  zu  tragen  pflegte,  vgl.  R  X  444. 
Vgl.  aber  10420. 

308)  (aegrCtU,  a,  um  krank ;  nach  Dz  614  heimgrv, 
Grundwort  s.  altfrs.  migni,  KnnUwit,  tugroU, 
krank.] 

509)  *aeg|plw,  -am  m.  (gr.  utfiniot),  Geier, 
dav.  itaL  ^üffio,  vgL  Caix,  St.  84;  Dz  876  teitete 
das  Wort  TOD  yrtp  ab. 

510)  *myptlBM,  a,  nn  (Aegyptnsl  aegyptisch ; 
span,  fffümo  (vgl.  engl,  gipsy)  Zigeuner;  ptg. 
ffÄoNO  n.  eigano;  (ilal.  ziiujutu,  u.  zingaro;  frz. 
hokfmien).  —  Span,  uziago        ' (uyi/ptiaeus. 

311 1  aexfptiuK^  a.  um,  ägyftiMii:  dav.  viell. 
ital.  yhezzo,  schwärzlich,  vgl.  Dz  376  gkezxo. 

.Hlla)  Aegyptas,  -um,  f.,  Agjptm  (AHkiibuid); 
itaL jahttto,  Judenvicrtcl. 

['aequAlifleo,  -äre  (v.  aequalU  -\~  facio), 
ißmA  machen,  ist  nach  Dz  621  jauger  das  Grund- 
wort I.  frz.  {'ifalger,  *^ttuger,  ^ganger)  javger, 
aiefaen  (engL  gauge);  auch  das  SbsL  jtUoit.  Viaier- 
ftange,  leitet  Dz  v.  ne^u.  ab.  Dz  selbst  bemerkt 
abt-r.  iliill  ilit-  .Mil.  i'i  iv'  V'  ih^  v.  qualificare 
noch  naher  Iickc  .S  Ik'Ut  liiii  .\riliauj;e  zu  Dz  8olt 
befürwortet  die  .\hlcituiig  vnn  yul  i  worau-.  j<don\ 
mittelst  eines  Typus  *gaiica.  Was  gal  betrilTl,  so 
schwankt  er  zwischen  breton.  gmüm  Stange,  got. 
flo/ti«  Stock  u.  lat.  vatlus  ■=  frz.  t/atäe.  Horning, 
Z  XVIU  220  u.  XXI  456.  stellt  dtsdi.  ga]ga,  galgm, 
Stange,  Rute^  MaHrate  ak  Grundwort  anf.  S.  anteti 
ChJgw«] 

313)  MfllBi,  c  (V.  atqmit,  fieich;  ital.  (alt- 
ital. igiiaU),  vguaHt  (das  u  statt  e  beruht  auf  Kreu- 
zung mit  nnu.«),  Adj..  .liwrio,  levigato* .  (ujunle, 
avale,  Adv.,  sogleich,  vgl.  Cajiello.  A(i  III  3.44,  u. 
Dz  SiöS  arale;  rtr.  gual,  engal,  iugul  etc.,  vgl. 
Ascoli,  AG  1  222.  III  Anm.  2,  89b'  Anm.  u.  III 
442;  prov.  engaU,  enyual.-<,  egals;  frz.  altfrz.  iwrh, 
vgl  W.  Meyer,  Z  XI  Ü40,  neufrz.  igtd  (Lehnwort); 
spaa  ptg.  «gval,  igunl. 

814)  aefmä  Ue,  ebenso;  itaL  ms)  (s  atmk(m] 
9k.);  Tum.  afSTgl  C!h.  ft;  rtr.  aadtia,  Tgl.  Ulrieh, 
Gloas.  z.  ChresL  I;  prov.  ae*i,  aiari,  eisn;  frz. 
altfrz.  eisgi,  ainUMe,  eitueinc,  ainsi,  eitui,  arm; 
neufrz.  itin»i  i<las  n  ile.-^  frz.  Adverbs  beruht  auf 
Einwirkung  von  ain*  =  *antius);  caL  tun;  span. 
altqMHi.Mss^,neiiapan.M<,ptg.asste.  VgLDi  i  lOeo^ 


816)  aeqnS  ttlis,  e,  ebenso  beschafTen,  u.  aeqae 

tantns,  um,  i  In  n-d  ;.T!m'  ;  ital.  co/ali-  ---^  (ifquutH  l. 
tailital.  auch  uitali:.  rolutUn ;  tum.  ucnturr  u.  ctUnre 
{aeque  lanttu  fehltl:  prov.  nit'it alt  frz.  t  t^rr 
talis)  itel,  ilou  tnach  i^ou  —  tvcf  Äocl,  daneben 
altfl,  aidel  —  al-talis  u.  altretel  —  alti-rum  talis; 
allcat.  agtal;  altspan.  atal.  Vgl.  Dz  III  cotale, 
cotottlo. 

Slffi  aeqalBicllWB  n,,  Tag-  u.  Machlgieicba: 
iÜMrail  nur  ab  gelebrtat  Wort  Torbaodan,  z.  B. 
altArz.  egMAloer,  daneben  efntmaeHtm,  vgl.  Bargar 

».  r./  nenfrz.  fquinoxe. 

317)  aequltas,  -tatem  f.,  Cttdefaheit;  ptg.  if/ui- 
dade,  tgufdui.  yiyufddi,  ettguedat^jifL  C  Micliuelis, 
Frg.  Et.  p.  2(5,  u.  Mfver-L.,  Z  XULSTl;  aooi 
gel.  W.    Vgl.  auch  Nr.  4!löria. 

317a|  aequo, -ire gleichmachen;  altspan.« 
iguar;  nltptg.  igitar;  altfrz.  mimt  C^l  «SM*,  i.^. 

Vgl.  Fitz  Gcrald.  Span.  Btyn.  II  in  Rer.  lliqpa- 
ni«iue  IX  6;  Frademann  p.  68. 

318)  Ür,  Ut€m  (gr.  d^»  m.,  Lnft;  ital.  tOre, 

aire,  are  m.  (letzteres  bei  Dante,  Vita  Nnuva,  cap.  28: 
cader  gli  augelli  volando  per  l'are,  vgl.  Caiiollu, 
AG  III  401  Anm.  1;  tiber  mundartl.  P'oiih.m 
Salvioni.  Fuüt.  3.  i  u.  «Wo  f.,  entslatidoii  uns  dein 
Adj.  *arius,  -a.  v.  *arc  für  afrius  \  <i,'r,  \  ^d.  Ganello 
a.  a.  Ü.  u.  Dz  6  aere.  Das  Fem.  aria  hat  neben 
der  ursprünglichen  auch  die  Qbertragenen  Bedeu- 
tungen , Melodie,  Linne.  Aussehen.  Miene* ;  we 
dieselben  aus  dem  Begritk-  ^LuR*  sieh  entwickeln 
komoteo,  ist  onachiNr  iiegreiflieh:  die  IaA  ist  dia 
Trigerin  das  nraaikatiseban  Klangas,  die  Laune  aber 
samt  dem  durch  sie  bedingten  Gesichtsausdrucke 
ist  gleichsam  die  wechselnde  Melodie  des  Gemotes, 
wie  sie  ja  auch  im  Deuls<-heii  mit  dem  auf  die 
Mu>ik  liezu^'tji'hnieiiden  Ausilruck  , Stimmung'  be- 
zeidiiiet  wird,  von  aria  ist  waiil  atigcl.  da.s  Vb. 
arieggian-,  gleichen,  ähnlich  sein  (eigentlich  wohl 
■  .anwehen,  ansAuseln*);  rum.  aer  m.,  PI,  aert  f.,  vgL 
Gh.  s.  V.;  rtr.  aria,  prov.  aire,  agre,  aer-g;  frz. 
oir;  span,  aire;  ptg.  ar.  Wie  im  Ital.,  so  besitzt 

!  auch  in  den  Obrigen  rom.  Spr.  das  Wort  ndMo  dar 
I  eigentlidian  die  oban  arwibntan  llbertnganaa  Be- 
deutungen.  Vgl.  Dz  6  <»tre. 

'     319<  [aerft,  -am  f.  (v.  ae»),  vgl.  Walde  «.  r.,  die 

ge(.'t'bfiif  Zahl,  Hccht-iiposten,  Zeitraum  (in  dieser 
Heiieutuiijr  nur  iiei  Isid.  5,  36,  4,  s.  (Jeorgps);  ital. 
S[inil.  ptg.  era;  frz.  ere.    Vgl.  Dz  rra.] 

320]  aerdimen  u.  *aramen,  n.  (v.  ae«),  Erz,  Gnm- 
modian.  inst.  1,  20,  6;  im  Rom.  hat  das  Wort  die 
beaondere  Bedeutung  .Kupfer'  angenommen.  Ital. 

dav.  viell.  abgeleitet  ramarro,  eine  Eidecbsen- 
art  (VgL  dtaeb.  .Kupfaraideebse'',  vgl  Habn,  Ety- 
molog.  Untanodiiingea  LXXXVU,  n.  Fkdiia,  AG 
HI  162;  der  letztere  hfilt  jedoch  auch  AM«l»nwf 
von  ramu»  fbr  möglich,  wonach  das  Grundwort 
*ramuritu  sein  würde,  wovon  auch  t'v/.  nimier, 
wilde  Taube);  rum.  arannt  f.,  PI.  urntni  u.  unt- 
inuri,  vgl.  Ch.  s.  r. ,  rtr.  iröm,  vgl.  Ascoli,  .Mi 
III  443  Z.  1  v.  u.  im  Texte  u.  466;  prov.  aram; 
frz.  airain  (über  das  altfrz.  Fem.  airaine,  Trom- 
pete, Vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  80,  u.  Cohn,  Sofflzw. 
p.  186  Anm.):  cat.  aram;  span,  arambre,  qhmArtg 
ptf.  aramf.  MeaaingCdcaht^  Vgl  Dz  968  ramt; 
Grober,  ALL  I  848. 

nnra  tL  ere* 

iSrWa,  a,  am  u.  iSrItts,  a,  am,  s.  aSr. 

3211  aeraxlno,  -äre,  Kerl.  («.  Riinsch,  Itala  p  154) 
u.  *aerüglnlv,  -Ire,  rosten;  ital.  (ar-  u.  ir-)rug- 
gMnf  tum.  mghmOf  ü,  U,  i,  vgL  Ch.  n^km; 
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as 


pror.  (dfmgimar.  Anderer  Herkunft  M  tri.rouiller, 
tkI.  nnten  *nitllio«  Scbeler  im  Did.  8.  roHÜle. 
3221  aerO^,  •flMem  f.  (v.  <«■»),  Rnpferrost,  GrOn- 

s|)rui:  rugtjint':   rniii.  nujinn,   s.  Oh.  n.  r,; 

rti.  riiind  iv't,'!.  (iruliiT,  AIJ- VJM'il;  (iilllr/..  nn/n, 
ruijm  gohiirl  wohl  zu  ruhujim  m,  I^estT  p.  llni; 
span,  orin,  vgl.  Dz  27Ö  ruggine  u.  487  srrrin. 

SL  unten  RrrlgO. 

828)  aciaUiia,  aai  f.  (vgl.  Walde  a. «.),  Winter- 
eiche (Qoercns  robnr,  WOId.)  odor  Speisncbe 

(Qucrcus  aesculus  L.);  ital.  eaeolo,  eaekio,  isehio, 
vgl.  Dz  379  Lschio:  mil  dem  Eigennamen  Jaeküt 
hat  das  Wort  nirlits  u''  iiH  in.  vj;!.  Ascoll,  ACI  III 
•159  Aiim.    Vgl.  Gruhcr,  ALL  II  278. 

324)  aestis,  »item  f.  (v.  y/  *aidh,  brennen,  vgl. 
Walde  a.  v.),  Sommer;  ital.  tUOt;  rtr.  »kiä,  at^d 
•te..  vgl.  AmoU  AG  I  222  Anm.  4  n.  UI  448  Z.  1 
V.  o.,  Gartner,  §  106,  8.  84;  proT.  Mte4«/  frz. 
nti,  iU  m.  (der  Geniuwechael  doreh  Anffleiehung 

nn  prinletnpii  [utUomne]  u.  hirer  veranliil'U.  Dii' 
Iiyn  tiai-chcn  Sprachen  hahen  das  Wort  aufgegeben 
uix!  hr.tiK-hon  (lafür  eine  .\l)lcituiig  von  «w;  Ipan. 
reruno,  plg.  veräo  ^nebeu  estio), 

S24a)  «aeallMaili,  wm,  f.  Urteüakrun,  Ver- 
iUndlgtett;  altfri.  awMww*  (ammamee) .  Analogisch 
Utna  ist  feMIdet  das  mnndaiil.  (Berry)  inmence. 

Vgl  Tlii.ina-,  M.-1.  <W 

825)  ucRiimo,  -ar«  vgl.  Walde  r.)  schiltzen; 
ital  glimarc,  tla\.  Vlisbst.  stimo  u.  .>./i>mf  ;vgl.  ALL 
V  iOi);  rtr.  »timar  a.  itimrr,  dav.  Vbsbst  itima, 
wl.  UMdi,  GloM.  I.  ChreaL  1  u.  II;  prov.  mmtr; 
altfri.  tmiur;  altapan.  v.  altptg.  mmmt,  oiHMr. 
Vgl.  Da  128  cMMor  n.  408  lUmar».  —  Altfri.  oceanMr 
bat  mit  attHmart  nkbta  m  aehafbn,  vgl  oben 
'^e*elaino« 

3L'ni  aestiTills,  SMniiii-rlich;  dav.  iy\  ital. 
sliiiilr,  >\>A.  iSommersoliuh),  äliefel;  prov.  estival; 
alt  span.  .Mibtii.  Vgl.  Dl  807  itMU.  &  unten 
Strip  (AG  XIV  2991. 

327)  *a««tiTatiuni  snnnnerliclMrt  d.  b.  nie- 
drigster Wasseratand;  frz.  rtüige. 

82S)  MlllT«,  -Ire  (t.  ae«tit!%i»u  den  Sommer  wo  > 
mbrtegen;  dar.  span,  tttittr  (mit  verallgemeinerter 
Bedaotnng)  iif  endwo  bMbeo,  ridi  aoflialten;  ptg. 
«Mar  (in  der  BadavAvng  sich  an  mitt  anaebließend), 
schönes  Wetter  werden,  zu  regnen  aufboren.  Vgl. 
Dz  450  i-sliiif. 

829)  ae«tlTü8,  a,  um  iv.  ariitas),  sommerlit  h.  dav. 
ital.  rsliro,  Adj..  u.  slio,  Slist.,  Sommerlf'in:  sard. 
igtiu;  prov.  rstiii;  [-tu',  ixfio,  vgl.  Dz  404 
sito  u.  Camdlo,  AG  III  Vjl  M-  ut-U,  Rom. 
Gr.  11  p.  4ä8.   ä.  auch  mesKlH  aeatira. 

880)  awMlrinB  Seeladie;  frs.  Mir,  Waner- 
graben;  ipan.  ptg.  eaUro,  -riro. 

881)  aalM,  -Uta  /1  (v.  SL  at^  wovon  auch 
«wfMMs  gr.  a/wv,  dtadi.  Mrif  «ta4  AUar;  Ital. 
«lofr,  ffad«-,  Hü;  rtr.  ifai,  ■.  Dlriob,  GlOM.  I. 
Cbrest.  I:  prov  ,(at-z;  altfk-s.  ai;  span,  «iad, 

fdad;  ttliulc.  idadr. 

*iietaticüm,  n.  w.  udus).  WWv:  il:iv.  fr?.. 
fitii/i ,  III,/,  1,1'ifi,  Hill  Aiilrhiiuin.'  all  ti<V,  ''</'*,  vgl. 
Dz  .lo.i  o./f. 

333)  i*aetattoU8,  a.  um  (aetwj,  alt:  ptg.  üioao, 
doso,  vgl.  G.  Miehai'lis  Frg.  Eu  p.  21  unten.] 

«84)  Iglekbaam  *afdUa,  -ire  (v.  got  afdmijtm, 
htxm.  mfätim,  qnilaii,  aMnartom);  dav.  naeh  Gaix. 


(der  Genaswecbsel  durch  die  bdimg  vwaahfit), 
vgl.  Sclieler  im  Diet.  ».  9.] 

336)  (*ftr>Heio,  -ire  (t.  faeie»),  vor  das  Angeaiebt 
bringen,  dav.  ital.  itffwriniißH,  aieb  aelMB  laaiea, 

auch:  glatt,  eben  ni;n-lieii.| 

;'..i7l  {afriudae  mlrr  afannae,  -as  f.  /iL  ilb  rkiinft 
d«'s  bei  Apulej.  .Viel.  9,  Ii)  u.  10,  10  sich  liu'lclnien 
Wortes  ist  dunkel i,  leere  Ausflliehle;  wenn  Goltz, 
ALL  II  597,  fragt  .i^it  da?«  Wort  identi^eh  mit 
ital.  offlcmnof*p  so  ist  darauf  mit  einem  entschie- 
denen .nein*  zu  antworten.   Vgl.  oben  adhaaa.] 

338)  [*if-flMiOf  •Ire  (v./a«e<(),  zusammenbinden, 
dav.  ital.  t^ateiare  (hat  «Üe  eigentliche  Badeutang 
bewahrt);  prov.  affaittar  o.  frz.  vffnimr  (aina 
in  dieBödrätung  , durch  eine  Lmt  nioderdrfldten* 
über^frnngen).    Vgl.  üz  134  f»scio.\ 

339)  *ur-f«uto,  -are  iv.  *{aHtm  f.  {ittun),  ver- 
hätscheln, sicher,  dreist  niai-hen;  nach  .Horaes,  tlen> 
G.  Paris,  R  L\  333,  beistimmt.  GruiKhvurl  /..  -jiaii. 
(ahotar)  ahot<uio  dreist,  ptg.  afoulur,  dazu  Vbai(j. 
afoHto,  sicher,  dreist.  Fiirsler,  Z  III  663,  leitete 
das  Wort  von  fuUm  ab.  Dz  460  holo  von  fätu», 
was  wegen  des  oh  im  Ptg.  uostattbafl  i^L] 

340)  diaefa.  ab  =  rtr.  ifa  U  V8i>  Gartner, 
Gr.  »  22. 

3  t  I)  af-fSeto,  -Ärefv.  affirioy  izu  einer  Sache  an- 
dere) hinzutun;  ptg.  a//V(/ar,  zurichten,  schmücken; 
altfrz.  tifitiiT,  vgl.  Fürster  zu  Yvain  70;  [afaitier 
ist  -  *(iffiiclarr,  vgl.  prov.  affacUU,  beschaffiHi); 
Span,  (ifritar,  schnNDKl 
Dz  415  ^eüar. 


8L 108,  ital  (areL)  ativare,  «affamMML  afli 
888)  IU=U  +  fieiM,  beiw.  voikriat 
m  tan  >s  itaL  afur«  m.,  Geaobafk,  fra.  «#air«^ I 


an  (s  »«ifMMfv).  Vgl. 


342)  Hmetiu,  -um,  M.  (affieirej,  Gemütszusland, 
Stimmung  u.  dgL;  altfrz.  aß,  Neigung,  Liebe, 
(aber  auch)  Beleiiigan|^  Sdiki^  dan  das  Vb. 
«^Utr,  vri.  FOnlar  ni  Tvain  10. 

*if-fSne,  -Ire  a.  Harle. 

343)  äf-f!bfilo,  -are  (v.  fümhl  (ein  Kleid)  mit 
einer  Spange  befestigen:  ital.  <iffibl>ian;  mit  einer 
Spange  anstecken:  prov.  afiblnr,  afubfiir  (mit  der- 
selben Bedeutung  wie  im  llul.l:  frz.  uffubh'i-,  ein- 
hüllen (abnorm  ist  der  Wandel  des  «'  zu  i<,  er 
erklärt  sich  wobl  aus  dem  lüinfluli  des  nachfol- 
genden Labials).  Vgl.  Dl  808  affMer;  Gröber, 
ALL  1  286. 

844)  [*ftf-neto,  -ire  (V.  fktua  t  /Leus),  fest 
machen:  dav.  itaL  afjßtkur»,  vermieten.  Vgl.  Ol 
III  fUto.  8.  andi  unten  Ree.! 

345)  [*Sf-fIdOeio,  -ire  (v.  fidfs),  anvertrauen; 
dav.  Span.  ufiuHtir,  uhurinr,  Vertrauen  einfl<iUen, 

vgl.    \)l   4.'il  /Tii.-I.(.l 

aiiii  *iif-rilio,  -lire  (v.  filius\,  an  Kindes  Statt 
amiehnien:  prov.  (ifithiir;  frz.  affilier  (gel.  W.): 
cat.  afillar;  s]ian.  afijar,  ahijar  (dav.  ah^jado, 
Pate),  «Ai/i/r  bat  auch  die  Bedentnng,  Junge  werfen*; 
ptg.  nfilhar.  —  Im  Rum.  wird  *imfiliare  —  infifs, 
ai,0t,  o  gebraoebt,  vgl  Cb.  /Im. 

8431  *if>fllai,  -in  (T.  fiUm),  en  einem  Faden 
anfkiaien,  ^e  Schneide  «nes  Werkzeuges  fhden> 
dOnn,  scharf  machen,  schleifen  (die  letztere  Be- 
dentnng  ist  im  Rom.  ilie  übliche);  itaL  affilare; 
pi  KV.  afilar;  frz.  af filer;  span,  ahümr,  in  einer 
Reihe  gehen,  ptg.  afilar,  zus|)itzen. 

34»!  [*ar-fino,  -ireiv.  *finH,-i,  fehl),  fein  machen; 
ital.  nffinare;  rum.  afin,  ai,  at,  a,  vgl.  Gh. /a*H/ 
prov.  afinar;  frz.  affiner  u.  r-affiner  {alifrz.  anch 
afiiter,  beenden,  v.  fi»  =  fi-i*;  cat  span,  afimmri 
ptg.  affinar).] 

349)  [*if<llatico,  are  (am  wabrscheinlicliaten  von 
lat.  fitUo,  blasen,  vgl.  Storni,  R  V  179,  Sclieler  im 
OicL  /lottffv  indeasen  ist  aaeh  die  AUeitang  vwn 
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■Itaord.  flatr,  flach,  glatt,  als  tnf^frlirh  za  beMiebneo, 

vgl.  Mackel  (Isj,  anhta-eii,  Lufl  zufiioln  ln  u.  ilailurch 
jemand  ein  Ueliajfen  bereiten,  dahor  in  iihei  tragener 
Bdtg.  liebkosen,  schmeirlieln  ioiji  r.  (jlall  muchen, 
streirliein,  schmeicheliu.  Affliitirtn-i-  i>l  lun'li  Slorin. 
R  V  178,  lias  <inii!(i«iirt  z.  •^|iaii.  h<ttii<i<ir,  lieb- 
kosen, «las  (ieinnarli  mit  frz.  ^aU^r  staiiinuei  wandt 
wäre.  Dz  407  halagar  stellte  bezaglicli  der  Her- 
kunft de«  Verbs  zwei  Vermutuugen  auf:  entweder 
Mi  es  dnidaiteo  too  sot  tikfaAan,  nofaxaAeÜr, 
ivayxaklt^toButf  oder  aber  «•  sei  ab  Kompodtnin 
fa-liiyar  zn  fassen,  dessen  zweiter  Teil  dem  got. 
{bi^igön,  belecken,  wovon  auch  span,  lagotear, 
prov.  latjot  |V(;1.  Dz  K23  lag(A\,  enUpreche.  Die 
erste  Aniiabnie  stftlit  jedooli  .-luf  trrolio  lautlicbe 
S<  h\MeMt'keiten,  «iie  zweite  aber  liilU  das  fa-  un- 
erklärt. Inbezag  auf  die  Lücke  der  zweiten  Diez- 
schen  Hypothese  trat  Cornu,  R  IX  133  u.  X  404, 
ergftnzenil  ein,  indem  er,  auf  vereinzelt  vorkom- 
mendes faUßgar  sieb  berufend,  das  Wort  aus  faeitrn 
>  fat,  hm  'bywv  oder  Isyans  —  hdgiht,  das 
Gesicht  belecken,  erklftrte.    In  tbniichem  Sinne 

Sich  sich  Rrinkmann,  Metaphern  244,  at».  G.  Paris 
r  wies,  R  X  4C)4  Atun..  darauf  liiii,  dall  .inch 
frz.  fiatter  ursprünKli''h  .mit  iler  llarhen  ZuiiKe  be- 
lecken* I  wieder  ü.ir  s>-in  Junge?:)  bedeute.  Bedenken 
dagegen  Aullerte  Bai:<t,  Z  IV  474.  Der  letzlere 
Gelehrte  vermutete,  RF  I  1»4,  dal',  hahnjar  eine 
Sebeideform  zn  folgar,  hotgar  —  lat.  follicure  (vgl. 
Dl  469  Mgar)  sei,  Cbertritt  von  o  vor  /  zu  a  sei 
imr  sebraettao,  kOnne  aber  durch  die  (In  oAeldyar) 
TOTgewtite  Putikd  (Airimflatioo)  begOnstlgt  wer- 
den; in  Z  VII  117  vermatet  B.  das  Grandwort  in 
ahd.  MaKkan.  Alles  in  allem  erwogen,  bleibt  Storms' 
Herleitung  doch  die  wahrscheinlichste,  da  sie  »sowohl 
den  Lauten  wie  dem  BegridV  leidlinli  K<'i''fht  wird. 
VgL  onten  flatito. 

850)  if-fligo,  flixl,  llIetttiD,  lliKere,  nieder- 
sehlageo,  betrüben:  ital.  affUgo,tU^^i,  ßittn.iliggere; 
altff  t.  afflire.  Vi.  afflit;  neufrz.  affiiger  (gel.  W.). 

851)  fif-flo,  ire,  anblasen,  anwehen,  (etwas  an- 

schnuppern,  auswittern,  finden);  ital.  neap,  axiare, 
sicil.  a«ciiiri;  runi.  nfiu,  ni,  al,  n,  \yl.  VA\.  ».  P.; 
rtr.  afflar.  V|.l  nli,  \{\  1  .".7  n.  III  .\nni.  1. 
VII  515  (Uber  ilie  Kniijtn;.  de>  Vbs.  s.  ebenda -»(;3l: 
>pan.  ajar  that  im  Neuspan,  die  Bedeutung'  .l>elei 
digeii*  angenommen,  weiche  aus  .anbla.-^en.  an- 
rtihren*  sich  unschwer  erklärt)  u  fallur,  hallar 
(dordi  Uowletting  aoa  affi»»  finden);  ptg.  afiar, 
«tar.  TfL  Ds  414  athar  «.  4»  ItaBar;  Schachardt. 
Z  XX  686  (Sch.  erachtet  *uffto  —  span.  MI»  fta 
ein  ans  Reaewendungen,  wie  afflatum  habeo,  mihi 
afflatum  f^l,  abtjezogenes  Verhuiul. 

3.V2I  (•Sf-follo,  -are  (v.  follin  frz.  fom,  zum 
Narren  machen,  ist  nach  Tobler-'  [Zlschr.  f.  vgl. 
^irachf.  XXllI  NF.  III419J  Annahme  das  Grund- 
wort zn  allfrz.  afoler  (mit  ofTenem  o),  jem.  übel 
Mitwpietaa,  Leid,  Schaden  am  Leibe  antun,  mL  anch 
0.  ArkTll  VI  186.  Dt  14S  faOan  MeH  Sn  Vb. 
für  ein  Komp.  v.  fouler,  treten,  es  ist  dies  aber 
weg«i  der  Qualitiit  des  o  nicht  möglich.  Da« 
Richtige  hat  Sdieler  im  Anhang  7S7  naehffBtragen. 
S.  andi  unten  fullo.J 

868)  \*Wi'tin^  -ire  (v.  forum),  den  Maiktpreis 
bwiliminMi,  taneren;  allfrz.  af eurer i  proT.  span, 
ptg.  aforar.  Vgl.  Dz  14«  foro.] 

854)  [iKf-fir9nto,  -äre  (v.  fnin.^,.  ilie  Stirn  zu- 
wenden,  trotzen;  itaL  affnmtare;  (rum.  infrunt, 
atf^a,  TgL  Ch.  /Nwft}/  prov.  afraatar;  fri. 

Ktrlia»  UL-ma.  WMatfeoeh, 


affronter;  cat.  span,  afrontar,  neuspan.  afrentar. 
VkI.  Dz  8  <^/[rn„t„rr:] 

a55i  ('Äf-fümo. -are  I V. /«(Hi(.v|,  anraurbi-n:  ital. 
affutnar,':  rum.  afum,  ai ,  at,  a,  \>d.  V.\\.  fum; 
prov,  iifumar;  span,  nhitmar;  ptg.  nfumar.\ 

.'i'itii  'är-füBdio,  -lire  u.  'af-fSndo,  -are  (v. 
fundus),  vertiefen;  ital.  affondarr;  nun.  afuMd, 
ai,  at,  a,  vgl.  QLfiiad;  prov.  cat.  <ifi»i.iiir,  -tar; 
altfrz.  afoadtr;  tpan.  afomiat,  akomdar;  ptg. 
afmdar^ 

867)  ndl.  afhalCBf  herabbolen;  dav.  frz.  af. 
falfr,  Tanwerk  herunterxiehen,  vgl.  Dz  603  affaUr; 
Scheier  im  Diet.*  «.  r. 

3ö8(  urrleaa,  -um  m.,  (der  von  Afrika  lierkom- 
kommendei  We^stsüdwind ;  ita  l.  affrü-u,  \-^\.  Hi.inchi, 
AG  Xlll  1;  span.  Abrego.    Vgl.  Dz  41^  äbrego. 

ahd.  agalnstri,  s.  agaza. 

3ö9)  igirleoB,  i,  n.  (gr.  aya^mov),  der  Liirchea* 
schwamm  (i^oletos  laricis,  Jaeq.),  FUn.  2b,  108; 
daran»  «oU  (fuwb  Da  464  muraa)  entsteiu  sein  span. 
tantf  BaunehwanuB.  Diee»  AMdtnng  ist  nidit 
recht  glanhlich,  n.  eher  mochte  man  das  span. 
garzo  ffir  ursprungsgieich  mit  dem  lomb.  garxo 
•8.  Dz  375«.  r.)  erachten,        aurh  unten  Nr,  103(50. 

3ijO)  fagase,  -Snem  »■.,  l'terdiknecht;  sard. 
l>a»ont,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  <i.  G.  1h91  p.  768,  fal- 
desäen  ist  die  Ableitung  wohl  fraglich.] 

361)  ahd.  *agaza  «belegt  ist  nur  dgaUrd,  Ofa- 
lastrd\,  Elster;  ital.  ffaz:a,  gdzzare;  lad.  gada; 
prov.  agaasa,  gacha;  frz.  agace.  Dz  lüU  gaxza 
leitete  das  Wort  von  ahd.  omMr»  ab.  VgL  Meckel, 
12,  46.  63,  14»,  174.  —  EfaM  AbMtang  Ton  frs. 
agaee  ist  agaein,  HObnerange,  vgl.  Fau,  RF  III 
495.  —  Über  das  Vb.  agacer  s.  oben  nd  -f  hay'an; 
zu  agaza  gebürt  agaeer  nur  insofern,  als  es  altfrz. 
auch  ,wie  eine  Elster  fichreieii*  bedeutet;  agacer, 
.reizen'  ist  ad  -\-  ahd.  hazjan,  iietzen;  agacer, 
«stumpf  machen  (Zähne,  Messer  *  ist  vermutlich 
dasselbe  Wort,  dessen  altfrz.  volkstOmliche  Form 
aaeitr  lautete.  Die  AbL  von  ital.  gataa  etc.  aus 
dem  Germ,  ist  von  Nigra,  Z  XXVO  IST,  wideriegt 
worden.  Vgl.  Nr.  1718. 

362)  ig<r,  igrin  m.,  Acker,  Feld,  ist  im  Ron. 
fast  gftnzlich  durch  campu*  verdrängt,  selbst  im 
Ital.  hndet  sich  das  Wort  nur  vereinzelt  mund- 
artlich, worüber  zu  vgl.  Salvioni.  l'ost.  4;  erhalten 
ist  das  Wort  nur  im  alt  rum.  agru  u.  vielleicht 
im  ptg.  uro,  ero,  8ladtj.'eliiet,  Wiii  hbild.  vgl.  (lomu, 
R  XI  rtl  (Hugge,  R  III  DAi.  hatte  das  Wort  auf 
ämut  zarUckgefOhrt;  Dz  426  verzeichnet  aro,  ohne 
ehM  Ableitung  zu  gel>en;  Baist,  Z  VII  633,  hält 
als  Grundwort  arvum  Ittr  nUtglich).  Vgl.  unten 
WNM.  —  Erhalten  dotfla  mst  sein  (vieU.  begrifflich 
beehiflnBt  dnreb  arta  tma  aar)  frz.  (dMoH(i»]>> 
aire.   8.  unten  Nr.  828  u.  Nr.  1010. 

363)  *ag*g«nAeillo,  -ire  (v.  *genueiilum  f.  genu; 
bei  Tert.,  de  |M)el).  i),  tindrt  vi<  h  iiggr-nicu/nrh,  die 
ICniee  beugen:  prov.  (ii/tiiollmr:  frz.  mji  lumillrr; 
cat,  u.  altspan.  (igenollur  )d;us  Neiispan.  liraucht 
statt  de8.-<en  arrodUlarte);  ptg.  agoelhar ,  jetzt 
ajodhar.  Das  ItaL  u.  Rum.  brauchen  *ingen«r 
eulare,  vgl.  Ch.  gentmehiu.  VgL  unten  ^geatteila. 

ftggir.  -Srem,  Damm,  s.  irgfr. 

864)  ['ig-glidie,  ire  (v.  glaSiaa,  mit  Anlehnmig 
an  ghuin):  ital.  agghiadare,  vor  Kilte  erstarren 
(aber  auch;  erstechen);  prov.  cff^/ay^,  erschrecken, 
niedersi  lda(.'en :  alt ''p an.  agtaijame,  erstaunen. 
Vgl.  D/,  Itll  ghiado.    .Nrdieres  s.  unter  gladlus.] 

866)  aglwi  oder  (?)  igini,  -am  f.,  iicbnellig- 
k«it  {aifima  hei  TartnlL,  pwlie.  41,  .Sehneihraga*; 
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879)  «AgSitui  M 


wo  es  sonst  in  der  Latinität  vorkommt,  bezeichnet 
es  .das  Loch,  in  welchem  ilcr  Slifl  des  \Va(fe- 
balkens  liepl  und  die  Schnollwa^fe  sidi  bo\ve}.'l*, 
Georges);  iln],  <i;/i>tii.  nimi.  ;  .ilt^paii.  niiimt, 
ahina,  a^MO,  im  Wtb.  vrin  Hitrutiiii-Hulle  svcniHn 
Wörter  RUf  dam  «rieten  <i  hetont);  :ilt(itg.  w/inhu. 
Vgl.  Dx  8  agina:  Bücheler.  Rhein.  Miu.  XXXVll 
618;  OMb«r,  ALL  1 286;  ToUcr  im  Jahrb.  XU  806 
(Sora  Pttrissr  GlMsar  7692). 

866)  aglM  od«r  (VI  ägino^  -«re  i  v.  nginä),  sieh 
drehen  u.  wenden,  ist  nach  Cmx,  St.  135,  «la.^  Crund- 
wort  zu  ital.  acciannann,  ,nffalicarsi,  luloperarsi', 
indem  «I  is  \ortonige  •  dem  liochtonitjcii  «  sich 
assimiliert  hMhe;  auf  mr.  fahrt  diiiiii  tliiix  wieder 
eine  ganze  IImIi.  -onst  i^churr  erklfirharer  Worte 
xarück  (acciacinnarti,  acciacdare,  ciacciare,  ciac- 
eione,  ciaccino,  aeet^inarsi). 

867)  (iflU,  •int  davon  wollte  Trier  frz.  oidier 
aUeitoD,  vgL  oben  M|tlto  am  Sdifaiaw.) 

888)  ifamia,  IM.  (D«m.  T.  Mm«4,Lamm: 
ital.  agneUo;  (sard.  otttMi/,  ossoT  a^nSn,  vgl. 
Salvinni,  Post.  4.);  rum.  witW,  Ch.  s.  r.;  rtr. 
das  Fem.  arpirlln,  vgl.  AG  I  2.")5,  Z.  2  v.  oben  ii. 
VII  615;  \)To\ .  in/Hil-s,  (inhi'l-)';  frz.  agtinix.  Den 
pyren.  äpr.  fehlt  das  Wort,  sie  brauchen  statt  de^ti 
Ableitungeo  T.  dk«nbi»  (s.  d.).  Vgl.  OrOber,  AU. 
VI  877. 

869)  «falle  n.,  SdudUaU;  sard,  «mnife,  vgl. 
Sahriooi.  PoaL  4. 

888a)  HfM«  «Ife,  Lbnmer  warfto,  tttdsard. 

angiai,  Junge  werfen.    (Vgl.  it&L  qjmllar,  fra. 

agneler  etc.)    Vgl.  Nigra,  AO  XV  481. 

870)  ägnos,  ägna,  Lamm;  abruzz.  r/yrnc,  tnr- 
rent,  aino;  altfrz.  nit/nt;  ptg.  (falicisrh  iiiio. 
Vgl.  .Meyer-L^Z.  f.  ■..  W.  p.  7»;«. 

;^7I)  iigo,  egl,  aetum,  -ere,  ist.  mil  Ausnahme 
des  «uh«t.  gebrauchten  l't.  F.  N.  uctiuii  is.  d.J,  <len 
rom.  Spr.  völlig  abbanden  gekommen  (frz.  ti>/ir  u. 
dgl.  iiM  rein  gel  W.);  ersetzt  wird  es  durch  mi- 
nmr«,  tieibeii,  eamiueert,  fahren,  foeert,  tun  etc.] 

879)  *l88>I<S  (▼•  8^'  dymnS*),  groBes  Ver- 
langen nach  etwaa  liaben,  dav.  ital  agagmanf  Tgl. 
Dz  851  agoffnare. 

'M'A\  |*üg^rftslif -am  iv.  ^t.  «yo;*««/«!/'.,  i~t  nach 
Dz  ;-177  graseia  das  (Jrundworl  iles  ital.  Siibst.s 
granteia,  Lebensmittel;  Caix  da>!0).'en  leitet.  St.  .HS, 
das  Wort  von  grnnm  (s.  d.]  ab.  Liebrecht,  Jahrb. 
Xlll  230,  bringt  ganz  unnötigerweise  graaeia  in 
Zusammenhang  mit  sscr.  gnisa,  gr.  y^otie,  dtflch. 
Gras.  Das  richtige  Grundwort  hat  GaneUo,  AG  III 
870,  in  erau{i]a  gefunden.  S.  mtten  «nH{t)a. 
dannett,  p.  119,  pefttrworiet  die  Abldtmig  von 

Cyopaala. 

874)  SsTMtTs,  e,  'igri^tlns,  a,  nra  (v.  nget), 
hrmrisrh.  i-t  nach  (]aix,  Sl.  3t>.  das  Gnmdwort  zu 
ital.  yrrzzo,  ijreggio,  roh,  nicht  bearbeitet  laber 
der  Pbcrgang  von  W  ;  ist  scliwer  glaiiblii-li.  vgl, 
G.  l'aris  R  VIII  tJ18l.  Canello.  AG  III  348.  nahm 
als  (iruiidwort  *iingiuis  von  grrr ,  zur  Herde  ge- 
hörig, gemein  (also  das  Gegenteil  von  r-grrghu) 
an,  womit  die  (Jualitfit  des  e  (p  sich  nicht  wohl 
vereinbaren  l&ßU  Fumi  endlich  scbligt,  Mise.  99, 
VW,  als  Grundwort  ein  Adj.  *greviu$,  gebildet  nadi 
Analogie  von  *tet)ku  f.  lepi$  =  itaL  leggio,  leggiero, 
anzusetzen ;  auch  d'Ovidio,  R  XXV  296.  spricht  sich 
fdr  *gr'-n'u.<  .ius  u.  erklärt,  dall  grf:\:\if  ursprüng- 
lich venezimii-i  h  sei,  Rnnsch,  W  III  372,  glaubte, 
dail  greggio  aus  ).t.  *«)'(")(Jfo»  eiitstamien  sei.  \v;is 

enz  undenkbar  ist.  Auch  Fumi's  Annahme  aber 
t  k^oeswegs  die  WahracfaeinUchkeit  Ihr  sich,  o. 


die  Ableitung  des  Wortes  muß  als  noch  fraglich 
bezeichnet  wenlen,  wie  das  si-lion  Dz  377  getan 
hatte.  Rice,  Modern  I'liilolo^'y  I  \>.  337,  soldägl 
als  Grundwort  vor  griecli.  ijinlios,  lat.  gerdius, 
Weber,  eine  .\bleitung,  welche  wegen  des  dann 
atizunehnienden  Umsprungen  des  Wortes  aus  sub- 
stantivischer in  adjektivische  Bedeutung  nicht  wohl 
angenommen  werden  kann.  Ital.  (igre!sto,ÜS^.\xev- 
Ifaig ,  gebt  nicht,  wie  Fumi  p.  102  roeint^  auf  agnttStf 
sondera  aof  aeer  (s.  oben)  tarQck,  dagegen  ist 
agrettig  im  sard,  uymtf  .selvnggio'  u.  im  lecc. 
rifstu  erhalten,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  y.  4.  —  Dz  569 
ingrSs  iVii-l.  ob  altfrz.  fiujr!.--,  Iiilzij.',  heftig, 
leidenseharilieli ,  nicht  etwa  auf  ntjrr.slis  /.uriii  k- 
gefülirt  werden  könne.  Die  Frage  ist  entsrliieden 
zu  verneinen.  Ebenso  ist  aber  auch  keltischer 
Ursprung  des  Worte.s  abzulehnen,  vgL  Hl.  pi,  06. 
Das  wahrscheinliche  Grundwort  ist  imffre$tui  (a.  d.). 
Marcbesini,  Stndj  dl  tL  rem.  II  4,  setzt  ital.  greMa 
.nva  acerba'  a  agrvttis  u.  da.s  florentinieehe 
gnarciita  .specie  dl  waaspra'  —  [ti]nea  agrttHt  an. 

3751  (ägrimSnTl,  -am  f.  (gr.  dyptfU'tvij),  Oder- 
menniif  f.Vgrimonia  Eupatoria  L.),  Gels.  5,  27,  10, 
dav.  frz   .<;/n;noiHe,  vgl.  FalS,  RF  III  4<)2.| 

37111  liask.  aipulndu,  anbieten,  darbringen,  ist  this 
wahrscheinliche  (Snindwort  für  span,  aguinaldo, 
agmlando,  Weihnachtsgeschenk.  Nach  Liebrecbt, 
Jahrb.  XIII  231,  w&re  dfLs  span.  Wort  sowie  frz. 
a{^M<tfaniMt/,NeiiUahr8kuchen,  ans  dem  Rufe  der  bre- 
toniseben  Wähnaehtsbettler  .Egbinad  d*4*  (ötrennes 
4  moi!)  entstanden,  woflir  er  sieh  auf  de  la  Vül»- 
marque,  Harzaz  Breiz  (4.  Ausg.  I  846)  beraft  Ee 
hat  dies  jedoch  weiii^'  (ilaiili'vuriltukeit  fflr  sj^h, 
namentlich  was  das  Irz.  Wort  anbelangt,  Schuchardl, 
R  IV  25:!.  leitete  „g.  Tou  colmtätu  ab;  Dl  416  lieft 
das  Wort  unerklärt. 

3771  'ügurifim  «.  if.  atigMum),  Vorzeichen,  dav. 
rtr.  iii/iir,  in  einzelnen  Redensarten,  namentlich  in 
caiar  ii'iiyiir,  beobachten,  wahrnehmen,  vgl.  Ascoli, 
AG  Vll  515;  auch  far  agttt  .oonaiderare* ,  vgl. 
AaeoU,  AG  I  60;  prov.  a§r,  GlOdt;  altfrx.  oOr, 
tOr  in  AoHfdr,  GlOek,  mat-eOr,  Ungltkek,  nenfri. 
bokheHr,  maJhmr,  worin  das  h  auf  falsch  etymolo- 
gisierender Anlehnung;  an  /irii/v  —  horn  beniht:  zu 
für  (hruri  geliiirt  das  heuri'uje ,  glcichs.ani 

'iigurosiis;  prnv.  u.  altfrz.  wurde  auch  das  Hart. 
I'ert,  nhiirai,  eiin-,  gleichsam  'aguratm,  als  Adj. 
gebrauehi.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  485.  —  Die  übrigen 
rom.  Spr.  haben  (abgesehen  von  itaL  ttuftirio, 
gd.  Vi.,  u.  una  •=  auguria)  agurium  VoUcstflmlich 
a.  mit  der  Bedeutung  «Glfiek*  nor  in 
gesetilen  Abidtnngen  liewalnt«  c  B.  *c 
—  ital.  »cia\g]Hrato,  ungiacUich,  span,  jamro 
I  (xauro),  verlassen,  ital.  adagura  =  *ex-agwfv, 
mittelsard.  honaura,  disaura,  iniraura  (=  extra 
I  +  agura).  V^fl.  Dz  31  uugitrio;  tiröher.  ALL  I 
237:  S<hwaii.  Z  .Ml  11(8.  .'\ls  gel,  W,  in  der  Ue- 
deutung  .Vorzeichen"  ital.  augurio;  prov. 
auguri-.i;  span.  aijCwro;  i'!).'.  iigouro. 

37H)  *ttgaro,  -ärc  (f.  augüro),  vorhersagen;  (itaL 
augurare),  altoberital.  agurar,  aurar,  vgl.  AG 
Xll  890;  sard,  oüra,  maiL  itiaürdf  vgl.  Salvioni, 
Post  4;  mm.  «r,  ai,  at,  a  (ist  aber  besser  als 
orare  anzusetzen,  vgl.  Densusianu.  R  XXVIII  61, 
wo  bemerkt  wird,  daß  in  einem  kleinen  Teil  des 
mm.  Sprachgebietes  agurare  noch  üblich  ist\  s. 
eil.  ».  r. ;  altfrz.  orer,  wünschen,  vgl.  Tobler, 
Z  1  •Is'n;  prov,  aurar;  span.  ,  [)t,r.  iigourar. 

37t>j  *Agi8t«s.  «nm)  m.  (f.  Atigtutua),  der  Monats- 
name Augoat;  itaL  «yosle  ^ard.  anafK);  rtr.  osm^ 
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rum.  nymf;  prov.  opvwf,  aoif;  frz.  noM;  ent  \  alaijfrf,  halaigre  (A.  et  A.  9847),  dazn  das  Vb. 
^fOtt;  span.  ptjt.  u./nMn.  Crnb.  r,  AI, I,  I  237.   hnhujr.r,  -lyrer,  -egrir,  lufotrt.  «U{liiarr;  <  il  s[  in 

3801  u,  InferjcktiMti,  in  allni  rom.  Siir.  ülili<-li.  al.yre.  V(?l.  Dz  12  aW/yro;  Gröb«^.  ALL  1  l2;-t7; 

W-I.  Hoiilf,  Anthrop.iiö-,  V.iiiniKf.  H.'fl  1  ilsTi;,;  I );iriii>.st.UT,  R  V  147  Anm.;  FftrsU-r,  R  St.  IV  58 
Zur  NaturK<  >-i  lii'  lile  des  Seufzers  ]).  5H.  —  F.  Tiibst.  ireithlialliKe  Arifrahen  über  die  :iltrrz.  Formen); 

381)  arali.  a'hlas,  Fem.  ^halsä,  brauiirob-s  I'lerd,  Meycr-L.,  Ital.  Ur.  S  50  i.M.-l..  ist  geneigt,  den  Ur- 
davon  nach  Üevic  span,  alatan,  alazano  (frz.  ills  sprun|<  des  rum.  Wurle^  niclit  iiii  bit.  alaetr,  *aM* 
Fremdwort  a/[(']2aN,  Fuchs  (von  Pferden).  Vgl.  crm  zu  suchen);  Suchier  glaubt,  UrOher's  GnodliB 
SebeiMr  ira  Aabang  786;  £g.  y  Yang.  p.  96.        1 1  680,  datt  alUn.  Aoto^  durah  Krsnsimt 

88S)  k«it Slamai  «MM  f.,  •■Äo m.  (davoii  gl].|lat  otoerM»  mU  gann.  W  oder  MI  cutatandm 
•oAk,  freundlicher  Blick,  freundliche  Haltung),  das  j  sei.  Alles  in  allem  genommeo  mufi  die  Frage  nach 
Äußere,  freundliche  Miene,  wt  vermutlich  das  i  der  Herkunft  von  allrgro  etc.  för  eine  noch  offene 
Grundwort  zu  dem  rätselhaften  prov.  aih-s,  nip-n  erklärt  wvi  liu 

(auch  haip-«  geschrieben),  ub-s,  8itle,  Ge\\<jhi)iit  it,  3".i2,i  ulamunnUs,  a,  um,  al. maiiniscb,  im  Rom. 
Benehmen,  vgl.  Tb.  p.  8h.  Dz  5C>4  tiib  brachte,  deut'^oii;  prov.  'i/ainan-s ;  Ii/,  'illimnnd;  span, 
aber  fretbcb  mit  allem  Vorbehalte,  als  mitgliche  Aletnan;  ptg.  allfnui,  aUenu'io.  Lteiii  Adj.  entspricht 
Grundwerte  in  Vurscblag:  got.  uibr,  bask,  aipua,  in  den  betr.  Sprachen  der  Name  für  , Deutschland", 
arab.  aub.  Nach  Settegast,  RF  I  237,  ist  aä>  =  —  Der  Italieoer  braucht  als  Adj.  adeubM:h*  — 
Itabeo,  ab  =  habH,  was  lautlich  unmöglich.  ,  Ud^!»eo  (ebflUM  der  RttorOllMlw),  ab  ShL  «bar 

888)  ahd.  «Ife«^  molicb,  vgl  Nr.  884.  Qtrmmiia. 

86«)  infMnk.  tASn  (ahd.  Jhar,  bei  Notker  898)  erab.  •l-*aHini;  da^.  itaL  oIomnh^  .eUae. 
o.  ättr,  ags.  dfor);  dav.  allfrz.  afre,  Schrecken,  ciatura  fatta  con  cordicnii  di  aeta  o  d'argenteria*, 
Grauen,  neufrz.  meist  nur  noch  im  PI.  flblich:  spno.  alamar.  Vgl.  Caix,  St  145;  Eg.  y  Yang.  p.  87. 

affreii.  T(ide?.si  lire<-ki-n  ;  zu  affre  das  Adj,  <iffr,  u.r.  H!t)  arab.  al-anbfq 'vj.'!.  Freytag  I  62b),  dav.  ital. 
V;,'!   Dz  ."i<i3  itfrt  :  Caix.  St.  93,  Mackel  114.  löO.     /««i/^/r.  'v, //»»/".vm, /iMifeiVco, Destillierkolben ;  pro v. 

?<Sb\  IkT.  niox'*'i  u.  nioxQov,  mit  vei-sebobenem  elomhi'--» ;  frz.  nUimbic;  span,  atambique;  ptg. 
Accente  *füox(fOV  sind  nach  Wiese.  Z  XI  664  lamhüfuf.  \^\.  Dz  107  lambicco;  Eg.  y  Yimg.  p.  HS. 
u.  Clanssen  p.  104,  die  Gnindworte  zu  span.  ptg.  |  S.  unten  lambicco. 

aaeo,  sard,  ateu,  fQr  welche  Dz  426  mco  u.  Caix,  305)  AliniSf  -am  m.,  Alane,  dav.  viell.  ital. 
El  166,  ganz  andere  Ableitungen  in  Vorschlag  alano,  BullenbeiBer,  Dogge;  altfrz.  alan;  span, 
gabraebt  baUco,  vgL  die  beiden  folganden  Artikel.  1  tdamo;  ptg.  aü».  Da  10  efano  leitete  dae  Wort 
Aacli  itaL  «cM»,  oM»,  SkttHL,  Zwietraciit.  flibrt  f  von  JObmtM  (Albaiiler).  abo  dNnkUa  von  ainam 

Wiese  auf  aitehion  zurOck  (anders  Dz  853  astioV  Völkemamen  ab,  wie  dice  aoch  edion  lUuge 

Wieses  AuMelInngen  haben  große  Wahrscheinlich- 1  getan  hatte,  Alanu»  liegt  aber  lautlieh  nfther  und 
keit  für  sich.    S.  unten  haifsts.  I  begrifllich  nicht  feni'  r 

38«!  fgot.  •alskÄn  latrs.  (MrifiM,  alui.  t(4ii».  fragen,  I  390)  ['Üipetto,  -are  iil<ipa\,  auch  iiarlsch, 
nhd.  hii^thrnt  scheint  das  Grund\vort  zu  sein  z.  Z  II  306,  (irundworl  zu  dem  einmal  bei  Peiro 
ital.  tmchii'n,  .voj^'lia,  vivo  desidcrio",  vpl.  iWn.  Cnrilina!  Mirkommenden  |>rov.  Verbum  «m«- (=  ex) 
8t  166.)  I  ii,  I    , ;     I     (/e'.f.f>  tihibrUir,  dessco  Bedeutung 

887)  [got  alviaU,  äcbaade,  iit  nach  De  426  aaco .  aus  der  betr.  Stelle  nicht  mit  voller  Sidterbeit  aich 
iUL  Grundwort  x.  (itaL)  piem.  «effr,  Ekel,  lomb.  I  erkennen  läßt] 

eiiTB.  aieil.  as0M,  aard.  tmemm.  apan.  ptg.  897)  «ilipai,  -Ift  (vieU.  nut  «iq>e  zusammen- 
asM,  Skd,  Abaeben,  Neid,  aneh  aftfrz.  atkeror  hängend,  vlell.  ab«:  richtigw  mit  gr.  Xmf^tiv,  vgl. 
(s.  Leser  p.  72)  dOrfte  hierher  gehören,  vgl.  Seifert,  I  über  da.s  Wort  u.  «ein  Vorkommen  in  der  spätesten 
Gloss,  z.  Bonv.  da  Riva  p.  9  u.  Caix,  St  166.]      j  Laliiiität  Röns<  li,  Z  III  102),  prahlen,  sich  rQbmen, 

S87ai  t.'r.  «x«d/; /"..  leichtes  h  alirzeug,  S4'eri1ulM?r- 1  ist  das  wahrsclu'itilichr  tiruiuhvort  z.  span.  ptg. 
H-'hiff ;  i  t a  I.  ici'i//«,  Wii/i//<; ,•  f r z.  (7K(/fc,- .--iia n.  rÄrtf«.  '  fi/rtArtr,  loben,  v^l.  Ronscb  a,  a.  Ü.  Dz4I5n/«'"ir 
[neu^ri ici  li  tlxöftii,  iioi  b:  ilas  Wort  hat  mit  leitete  das  Wort  \oii  iiHuuiiar,'  .ib,  indem  er  Aii- 
rum.  acumii  etc.  jetzt,  gleich'  nichts  zu  schutTen,  fall  des  du.  —  wa.s  nicht  statthalt  —  Verhärtung 
vgL  Krumbacher,  Beitr.  zu  einer  Gesch.  d.  griech.  |  des  u  zu  c  u.  weiter  zu  b  annahm. 
8pr.  (Weimar  1884)  p.  41.  S.  unten  eeflu[m]  f  398)  arab.  al-^afrabt  Skorpioa,  dav.  span, 
■ade.]  iilacra»,  ptg.  oiaeräo.  vgl  Di  416  «leerw»;  Bg. 

88»)  Slif  -Mi/  (ana  0f4a  v.  am),  FlOgel;  ital.  y  Yang,  pu  83. 
ela  «.  ob  ^am  8g.  gawofdanar  FL),  vgL  GanaDo,     899)  arab.  al-SaaliL  dar.  apan.  tM^  rohMr, 
AG  tu  40S  u.  Tomm.  4960;  rtr.  prov.  oia;  fri. ,  ungebildeter  Menadi,  VlaUkaB;  ptg.  akmit.  V||. 
aiU;  cat  span.  ptg.  ata.  I  Dz  416  alnrh«. 

389a)  alabaster, -trani  m.,  Alabaster;  ital.  400)  arab.  al-*ar*d,  Hearadiau  tv^rl.  Freytag  III 

battro,  allfrz.  l<ü)awftrf,  baustr,.  Vgl.  (J.  Paris.  137a);  dav.  spun.  ptg.  alanle.  \\'\.  Dz  11(3  uhirde. 
R  XXI.X  426,  neulrz.  aMtre.  4(X)a)  'itlurio,  •»nem  m.  {<il-i\.  Klüp  l-tü  k.  ila-el- 

S!K))  bask,  alabea,  das  sich  nach  unten  Neijrende,  artige  l^eiste,  frz.  aleron,  Hähmchen  am  Webstuhl, 
ist  viell.  das  Grundwort  z.  span,  ahibe,  Zweig:  Vgl.  Thomas,  Mtl.  II. 

Mahn,  Eljm.  Unten,  p.  62,  leitete  das  Wort  von  400b)  alarlns,  a,  an  {uhi\,  zum  Flügel  gehörig; 
barit  mitura  (Zweig)  >»  (mlao)  ab,  vgL  Dt  418  (span,  otores  =  mre).  Vgl.  Thomas,  MiM.  12  u. 
«U«.  dazu  die  beriditigendeo  Bemerkangen  äebaebardtL 

801)  ilicCr,  erla,  er»  n.  *il6a8r«  •ÜteilB,  a,  um,  Z  XXVI  404. 

(mit  offenem  e,  s.  W.  Mayer,  Ntr.  148  Anm.,  u.  401)  arab.  al-ar1r,  Getöse  (vgl.  Freytag  I  24«); 
Seelm.xnn,  Ansspr.  des  Ijit.  p.  621,  lebhaft:  ital.  dav.  span,  p  t  tr.  uhirid«,  KriegSK^esrhrei.  Vgl.  Dz 
aJItyro  lim  Dial.  v.  Lecee  li^gru,  liegni,  4  Kl  'ihindn,  wo  auch  dar.inl  aiidinrks-im  gemacht 

rosi,  AG  IV  118);  rtr.  friul.  alegro,  Itgro,  /«ro, ,  wird,  daii  in  der  altfrz.  Cbausou  d'Antioche  U  122 
Aaeoli,  äSt  IV  864;  prov.  ofiyr»;  fri.  attbz.  i  den  Saraxaoan der Kfiegamr, aride I  aride*  beigelagt 
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wird;  Cornu,  Z  XVI  520.  stellt  lal.  uMitm  f.  m/i«- 
tätua  tÜB  Grundwort  iiuf.  Eg.  y  Yang.  p.  92. 
,FOr  alarido  sin<l  bisli<  r  uuüer  Jeni  von  Sousa 
U.  Di<"/  aii|.'('tuiiiiiinMU'ii  iil-anr,  .uiivei ■schämter' 
Sclireien',  noch  vier  andere  arab.  Stammwflrter  auf- 
gestellt worden.  Egoilaz  (p.  93)  aberi&iit  zunächst 
dem  Leser  zwischen  zwei  Stanunwartern  zu  wAbl«li, 
nimlicb  zwischen  dem  A4j.  lutrld,  .zerriaMD,  ge- 
spalten', wobei  da>  Sbat.  foA»  .GflKbiei',  ni  er* 
gftnzen  sei,  md  einem  anderen  EtynMm  ftorlr, 
.Gewnsel,  Geheul  des  Hundes*.  Seile  118  jedoch 
unter  Alborozo  widerruA  er  seine  beiden  frtlheren 
Etymologien  und  führt  al.s  muts  Ltynion  al  hadir, 
.Gebrüll',  an,  das  durch  Metathese  spani><!h  zu 
alarido  wurde.  Üaist  (RF  IV  j).  37 Ii  endlich  will 
in  alarido  den  arab.  Schlachtruf:  lä  iläh  iW  Allah, 
,Kein  Gott  außer  Gott',  erkennen,  der  spanisch, 
%.  B.  bei  Cervantes,  nait  Mili  wiedecgegeben  irird. 
De£  alarido  urspranglich  ein  Sdikclltraf  «ar,  fdlt 
«QS  der  chanson  d'Anüocbe  VI,  884  fAHitt  arUtI 
hueent,  MahoHs!  qucx  dttloMerf'  henror.  Diese 
allfrz.  Form  finde  ich  bei  Baist  nicht  erwähnt, 
und  es  bleibt  mir  uiierklftrl,  wie  sie  aus  dem  an- 
gcfnhrlen  arab.  Schlaclilnif  entstanden  sein  soll. 
Diesi  s  Hf'i.spiel  zeigt  zur  Genüge,  welche  Vorsicht 
hi'iiii  .\iifsurhen  einea  arab.  Eltons  geboln  kL* 
M.  Schmitz. 

402)  arab.  al-anah  (v|^.  fkeytaf  I  S6k  eine 
Fiehtenart,  a.  Ürix. 

408)  «latanM,  »mm  f.,  immeidiOiur  Wefdofu; 
•nrd.  alMbm^  ^  Salviom,  PoaL  4;  prov.  alMUr; 
span.  iMÜbra«. 

4M)  ÜMdi,  -am  f.  rgallisch-keltischesWort,  vgl. 
PHn.  11.  121).  Lerche;  dav.  ital.  allodola,  lodola, 
attodetta;  (sicil.  lödana);  prov.  alauza;  alauzeta; 
frz.  «Itfrz.  aloe,  vgl.  Schwan,  Z  XII  211:  ftir  ein 
Dem.  VMi  o/o«  erklärt  Tobler  (Sitzungsb.  der  fJerl. 
Akad  d.  WIss.,  philos.-hist.  Kl.,  vom  13.  Jan.  Iö93) 
frz.  atoel,  alotfau,  eigentlich  ,einc  Fleischschnitte', 
welche,  wie  ein  kleiner  Vogel  (ein  LerchletnX  am 
Spieße  gebraten  wird  (auch  neuprov.  «ineil»  wird 
in  thnucber  Weiae  gebrancht);  neufrz.  alouette 
(davon  bret  «k'JkotMlMr,  TfL  Th.  29);  span,  altspan. 
aloa,  aloeta,  neuspan.  alnnrii-fi  itia'-h  mlandniw 
(ptg.  ist  statt  des  Wortes  i'iiiK''lrolt'ii  i:i>tui-ta,  som- 
bn<i\.    V^'!.  Hz  13  allodola. 

tuöi  ulauüa,  -am  f.,  Alse  (ein  kleiner  Fiacb); 
frz.  alos,,  span,  oleea.  VgL  llef8r>L^,  Zu  f.  A.6. 
1891  i>.  7m. 

&lbä,  «am  s.  UUs,  a,  nm. 

406)  Ukiriai,  a,  (y.  albärt),  ram  Cbertlincben 
der  Wflnde  gebAny  (nur  in  dieaer  Badeutnng  zu 
belegen,  bedentala  aber  gewiß  auch  «weifilieh*  n. 
dgl.);  daT.  proT.  «Aar,  Shst.,  frz.  otAier,  obier, 
Subst.,  Splint,  Wasserholunder.  Vgl.  Dz  57  auhier. 

407)  arab.  al-baaehArah,  gute  Nachricht  (vgl. 
Frejlag  I  142'');  dav.  span,  albridat,  PL,  Geschenk 
für  eine  gute  Nachricht,  dara  aocfa  daa  Vb.  Mrü 
eiar,  ptg.  aJvi^ara,  Trinkgeld,  Finderlofan,  Vgl  Dz 

417  alhririn;  EKuilaz  y  Yaiiguas  p.  HR. 

407a)  *albellii8,  a,  um  (albus),  weilSlicli,  davon 
frz.  awHU,  Weißling;  vgl.  Thom:u<.  .Mel.  23. 

407b)  »ilMIlna,  um  f.,  Weillpappel;  frz.  omM, 
aubeau,  obtau,  Tgl.  Thomas,  Essais  pbiiol.  p.  108; 
Cohn,  Uerrigs  Archiv  Bd.  103  p.  222. 

408)  *ftlb^nnm  (v.  alhu-si  mit  UinslellunK'  »bale- 
nnm«  nach  Nigra,  H  X.WI  55f!,  (jrundworl  zu 
itaL  balemo  (weißlicher  Lichtglaozi,  Blitz.  S.  unten  , 

"  mSeUnaa.  I 


409i  *ilb(!$las,  a,  um,  utii  lu  li:  davon  rum. 
albior,  vgl.  Ch.  alb. 

41(ii  ilbeseo,  -ere  iv.  albi'o\,  werden:  dav. 
sard,  (tilicschere,  abhresiri  ,far  k''""""'*.  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  4;  rum,  aibeae,  ii,  ii,  i,  vgl.  Gh.  alb. 

411)  ilbico,  -Ire,  weis  macben;  dav.  ital.  albi- 
eare,  weiBen  (neben  welchem  albtggiare,  gleieba. 
•omdiar*^  dinuneni),  vgl.  GaneUo,  AG  III  87S; 
aard.  Mrigat  .amwentai«*,  vgl  SaMoni,  Pnrt.  4 
(die  Ableitimg  ersehet  jedoeb  ale  eelir  zweiM- 
halt). 

412)  ilbidus,  a,  um,  wei^Hich:  rutu.  nibed. 

413)  (iilblnurlum  n.  If.  nlrinnritim  v.  ah'i<s\, 
Bienenkorb;  dav.  nach  Nigra,  AU  XIV  JJÖö,  ital. 
arnia,  cat  span.  OTiM.]  VgL  andi  Hmr-L., 
Z  X.XIII  476. 

414)  *ilbIsflMi  (VgL  OrOber,  ALL  1 887).  &  onlen 
albna,  a,  wm, 

416)  «UUlIi,  -mm  (v.  oOm*),  WeiBe;  dav.  mm. 
a&tafOf  v^.  Gh.  «ik  wo  andi  eine  große  Anxahl 
anderer,  meiit  btoB  auf  das  Rom.  beacbrlnltter 

Ableitungen  v.  albu^  .angeführt  i-sl:  prov.  oAmo. 

41HI  arab.  albondaca,  Klult,  ist  nach  Baist,  ZV 
2,H3,  da.s  (Jrundwort  zu  rtr.  undnchifl ;  frz.  ati- 
douille,  Leberwurst,  rlavun  undinullitlf,  Kalhfli-i.-^ch- 
klnßchen.  r  a  t.  tiKindont/uil/n  n.  mondongnilla;  sjian. 
albindiga,  albondiguilla ,  almondiguilla,  dazu  die 
Scheideform  mondongo,  Kutteln,  ptg.  altnondega. 
Dz  506  andouille  leitete  das  frz.  u.  rtr.  Wort  sowie 
das  gleichl>edeutende  neap.  nnogUa  v.  lat  inducHUt 
ab,  u.  daran  wird  fOr  diese  Wörter  aneb  ÜBstiahalten 
sein,  vgl.  6.  Paris.  R  XI  168,  XIX  461  n.  Scheler 
im  Anhang  r.u  Dz  781 :  für  die  Ausdrücke  der 
pyren,  S|irai)ien  d.igegen  würc  der  arab.  Ursprung 
recht  denkbar,  vgl.  Eg.  y  Vanr  |i.  115. 

417)  arab.  al-b«rn08,  Rock  mit  Kapuze  (vgl. 
Freytag  I  116a);  davon  span,  ulburnoz,  eine  .\rt 
grobes,  wollenes  Zeug,  ein  Mantel  mit  Kapuze; 
ptg.  albornoz  u.  albirrttoz  (neufrz.  bournoH^  VgL 
Ol  416  albornoz;  Eg.  y  Yang.  p.  117. 

418)  ilbilBfl,  a,  am  (v.  «O««).  weiftlicb,  ist  das 
mutmni  Iir}i>  (irundwort  zn  1)  itaL  6Jbaro,  dlbero, 
Schwarz)  i  1.  vgl.  Dz  861  albaro,  wo  auch  auf 
Blanc-s  Ansidit,  d.ifl  ulbfn)  =  arbor  et»  sein  koiini\ 
au.sfidniich  ein}<egant,'eri  wird.  —  2)  frz.  able  (f.  alble 
—  albula),  VVeiliflsch,  vgl.  Dz  602  able.  —  Davon 
abgeleitet  ableret,  Weildischnetz.  Vgl.  Thomas, 
M^l.  99. 

419)  ilbamen,  inis  n.  (v.  aänu),  das  Weiße; 
ital.  albume;  rum.  albime  f.,  v(^  Gll.  olb. 

480)  »Üblaiaa,  *iMMi4u,      am  (t.  Mm» 

VgL  ihMnhmM,  weiSHdt,  wfad  von  Nigra,  R  XXVI 

566,  als  Grundwort  zu  ital.  Uondo,  frz.  blond 
angesetzt,  ebenso  zu  alt  frz.  albome,  avborne. 
S.  unten  blau. 

421i  üibilrnQm,  1  n.  (v.  iilbii>\.  .S|>linl.  li.nnn 
allfrz.  'iiilionr;  .s|ian.  ii/borna.  V^:l.  L)z  511  ii\i/ji,'r. 

422)  albus,  a,  um  (vom  St.  albh/i,  weill,  vgl. 
Vanideck  I  64i,  weill.  ist  als  Adj.  in  tlen  rom.  Spr. 
nahezu  geschwunden  ii  rlurrl»  germ,  blank  ver- 
drängt worden  (erli  ului  ist  albus,  doch  nur  in 
beschrinktem  GebranclUL  im  Rum.  aßt,  vgL  Gh. 
$.  V.;  aard.  arfttt,  nweiii:  vegl.  iHo)^  Suvioni, 
Post.  4;  rtr.  eOf,  alva,  vgl.  Ascoli,  AG  VU  616, 
u.  ptg.  alvo,  weißlich,  auch  Sbst.:  das  Weite  im 
.Vuge,  Zielsrboihe,  Ziel).  Sonst  lebt  albus  noch  in 
vereinzelten  Fallen  >uhslantiviprten  (Jebrauches  und 
i[i  <  iiii^.'eii  Zusammenselzniii.''  ;i  tuil,  niinilich:  X.alba, 
Sbst.,  im  Cat.  eine  Pappelart  bezeichnend,  vgL  Dz 
861  aflaro;  8:  itaL  prov.  span.  oJb^  HoigabfOto 
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49Sa)  miefti 


488)  »l-^tbr 


4S 


(■bcelehet  von  alba,  .Mor^'earote',  ist  ilal.  albayia, 
(kOfalar)  Morgenwinil .  in  Obertrageiier  Bedeutun^r 
,kfilil68,  kaltes,  stolzes,  dünkelhaflcs  Benehmen*; 
proT.  «Bayrf«,  Tgl.  Sulvioni,  R  XXVIII  91),  frz.  ntd»- 
(dav.  aubaine  [=  aU>äna),  Morgengabe.  unverhofTter 
Fuial/.  vgl.  aber  Nr.449;  ptg.(lLrtr.)  aim,  vgl.  D«  10 
•Skai  8.  •albitpinaj  *maUplnHm,  WeiOdora,  =i> 
proT.  mAttpi-»,  altfrz.  «ftisptne,  aibetpin^  nevfrl. 
mMpinf,  Gröber,  ALL  I  2S7  „nubipine  darf  nicht 
^  alba  spina  aniresetzt  werden,  denn,  wftre  das 
mit  ileiii  Sultst.  verbunden,  so  würde  nach 
Analo^'ie  von  h'  i'ium  u.  n.  ein  *i']iintiuhf  zu  er- 
warten ~ein*,  "-iiir  l'.irallrll.üiluni-'  ;:u  •■j'/n/i 
würde  indessen  scm  niijmm  jirunum  =  nrirprun, 
noirprun,  Kreozdom  (vgl.  auch  Nr.  6641  «J.  Vgl. 
auch  A.  Darmesteter,  R  1  888  Z.  4  v.  u.  Auf 
•■{m)  4*  ipu).  bazo,  dmkilbraiin,  durfte  Tiell. 
ipsD.  aAojoM,  halllinMi,  nrOdcMhen  fott.  «)• 
t,  weißlieh.  dinkt  t.  «Bim).    Vgl  Vi  416 


albazano.  Ober  «Ai  «b  KWdaicntllek  VfL  H«ff«t, 

R  VI  atf4. 

422a)  ale(a«  «aOI  (gr.  dlxho.  eine  .\rt  Malve; 
frz.  alcer.  Clausson  p.  6ö  will  ilics  Wurl  von 
gr.  a}.!>aia  ableiten. 

423)  arab.  al-ebAnitiir  (vgl.  Freytag  I  öSO«,  £g 
y  Yang.  p.  15'J).  Dolch;  WT.  tpan,  ptg.  «ü^amfe, 
»ibel,  vgl.  Dz  41»  al fangt. 

424)  arab.  aUehanehof  (aljorxofa  nach  Eg.  y 
Yan(r.  p.  124),  Artisehorkc,  davon  ital.  eareicfo. 
span.  ptg.  täearehofa,  alaifhofa,  -fra,  vgl.  Dt  27 
articiocco,  a.  auch  unten  ar^dt  sekaakt  u.  artytiea. 

426)  arab.  al-rhflx««,  berberisch  m-zdfjAtia  (K(r. 
y  Yang.  p.  I,anzenspilze  (v).-!  Fr.  i  •ls3>'». 
vielleicht  (trunihvort  zu  ital.  zmjiti/lin,  \Vui^|iieH; 
[iri>\.  iin^fiiiintid ;  frz.  :iiij(iie  lallfrz.  nrripiiifi-, 
arcluynyt).  Assagaie ;  span,  azagayti;  ptg.  u:n- 
faia.  zagnia.  Vgl.  Dz  346  zagaia,  wo  aber  be- 
merkt wird,  daB  kngdjouin  69  u.  Dozy  76  andere 
AUdtungen  vorzieban. 

48S)  «akhanülte,  ««i  f.  (arabuch?),  Uwen- 
kbm;  Hat  täeUmSm;  tn.  aemettt;  span,  atq^i- 
mita,  vgl.  Cohn,  SdBxw.  p.  4t>  Anm.  Bd  Bg.  y 
Yang,  i-sl  das  Wort  nicht  verzeichnet. 

427)  arnb.  al'Chlll  [alßlH,  Eg.  y  Yang.  p.  IGsi, 
Nadel  (vgl.  Freytag  I  472i'):  davon  span,  alßer  u. 
nlfilel  iviell.  an  filo  angebildet),  StoekOldd;  ptg. 
alfinete.    Vgl.  Dz  419  alfiUr. 

428)  arab.  al•chMHMl^  Teppich  zum  Beten  (wl. 
FreyUg  I  472^);  dav.  sp»!!.  oMhhW  faBt«iu^; 
ptg.  oy/am&ar,  grobe,  rote  BettdecM.  VjgC  Dz 
419  m^cmbm  S|.  y  Yang.  p.  170 

499)  anb.  ■l'eMri:  (vgl.  Kreytag  I  441*);  daron 
ipan.  alforja,  (^M^nsm  V,  Felleisen:  |>tp.  alforgf, 
Qoer-,  Bettel-,  Reisesack.  Vgl.  Dz  419  alforja: 
Eg.  y  Yang.  p.  171.  Dem  span,  alforja  entlehnt 
irt  beam,  nufuryi-,  forgt.  Vgl.  Thomas,  Md.  76. 
wo  übrigens  auch  frz.  fmftUt,  «TMCbe*,  SO  span. 
alfmya  gezogen  wird. 

490«)  arab.  al>4]aalae,  Dickicht,  Hecke;  prov. 
arftta»,  cat  andi^  VgL  Thomas,  M41.  18. 

480)  *ilMln,  M.  («H  anhtMtmX  Atem 
<aard.  «Imh);  ipan.  «HfMle;  ftg.  «fanl».  Vgl 
Di  n  mUman;  OrBber,  ALL  1  217;  W.  Meyer, 
Z  Vm  227^  Behrens.  Metath.  p.  97. 

431)  *ftlen4,  -Ire  (aus  anh,-lnn\  wohl  durch 
kolare,  halitarr  beeinfluUtl,  atmen;  ital.  ali-narr 
,tlrar  il  fiato* ,  u.  anrlarr,  .lirar  il  fbito  lungo. 
aspirare  nioralmente'' ,  vgl.  Canello,  AG  III  3!»7: 
dav.  VbabflA.  aUna,  Una,  nrd.  alemt;  prov.  alenar; 
b%.  kaMmtr,  hahmtr,  iasa  WbÜHL  haUin*.  (Spaa. 


pig.  ist  i-fypirar  dafür  eingetreten.)  Vpl.  Dz  12 
alfHore;  Grober.  .41,1.  1  'I'M. 

432)  germ.  ale«nn,  .Mile  lahd.  alafisa\;  davon 
ital,  U^ina  (bedeutet  luch  .Knau.wrei"  u.  ist  in 
dieser  Bedeutung  im  Frz.  als  Fremdtvort,  lysine, 
erbalteo;  der  seltsame  Bedeutun^wandel  ist  von 
Mtearn  erklMrl  worden,  freilich  in  sehr  unbefri»- 
digenider  Web»,  man  sehe  das  Nfihere  bd  Dx  192 
IMm);  prov.  afaM;  frs.  mUmt  (n.  Mrfar,  s.  oban); 
Span,  abma,  Umta.  Tgl.  Dz  192  Uaina,  Maekel 
4(5,  96,  173  (p.  46  setzt  Markel  alegmi,  p.  96  da* 
gegen  *nliHna  oder  *äliH»a  als  Grundform  an). 

433)  arab.  al-nirls,  Reiter,  Soldat  ivgl.  Freytag 
III  331b,  Eg.  y  Yang.  p.  161);  span.  ptg.  alfa- 
rm,  leichtes  Pferd  <ler  maurischen  Reiterei,  vgl.  Dz 
419  alfara*.  Frz.:  vielL  ans  al-farat  entstanden 
sind  altfrz.  auf  age,  Pferd  (TgL  Dz  611  aa/sys) 
aovrie  das  ä^tmfmrtmit  (piVT.  a^mrmn),  gFra,  wo 
Antritt  des  flnfRxes  «onl  an  dn  Moritibateii  Stamm 
fer  n.  im  Frz.  Verdoppdang  des  r  in  Anlehnung 
an  das  Adj.  f errant,  eisenfarbig  (grau),  stattgefunden 
hatte:  ftlr  auft-rrnnt  wtkrde  dann  auch  das  ver- 
meintlii  li  datnil  zusammenhftngeixle  Partizipialadj. 
frrrunt  (|prov.  ft-rr.nn  fiir  ein  l'tVrd  vcm  bestiriiinter 
gniuer  Karl>e  gebraucht  worden  sein.  Vgl.  Dz  582 
ft-rrnnl  u.  Böhmer,  RSt  I  268.  Möglicherweise 
steht  mit  aUfaras  auch  im  Zusammenhang  fin. 
Aorw,  Statorei.  Vgl.  Dz  611  Harra»;  Baist,  LtbL 
t  gem.  «.  mm.  Vbil  im  Sa.  34.  S.  mtaa  W 
HMomi.  —  Mittdbar  geboren  Merber  (vgl.  Ifr.  484) 
ital.  alfierf,  Fähnrich,  Lftufer  (wolil  erst  aus  dem 
Span,  entlehnt):  span.  ptg.  ntferrz,  Filhnrich. 
Vgl.  Dz  862  alfiere,  419  alfertz.  —  Nicht  auf  arab. 
al-fiirü,  sondern  auf  pen=.  ffr».  Feldherr,  gehen 
zurilck  die  prov.  u.  frz.  Benennungen  <kr  Kntiigin 
im  Schachspiel:  proM.feraa,  Klttr  z.  fierce,  fiercht, 
fiergf,  daraus  doMiToluatyaiologia  nonfrs.  eicry«. 
Vgl.  Dz  684  fierce. 

434)  arab.-perB.  aI>IU,  Elefant,  ist  in  den  rom. 
Spr.  ab  Benennang  der  dem  EOamb,  becir.  den 
reldberm  (der  Kflnigin,  s.  oben  den  SdiKit  des 
vorhergehenden  .Artikels)  nflchsUteheiiden  Schach- 
figur mit  arab.  al-filrin  (s.  d.)  span,  alfrre:  etc., 
Fähnrich,  vermengt  worden,  wa.«;  eine  .\nderuiig  in 
der  Auffassung  der  betr.  Figur  zur  Folge  gehabt 
hat:  der  Kriegselefant  wurde  zum  Fahnenträger, 
ja  zum  L&ufer,  im  Frz.  sogar  durch  volksetynmlo- 
gisdie  Um-  u.  Andeutung  (s.  Faß,  BF  UI  608 
oben)  zam  HofioMtreo  (die  somit  frei  geirordeii« 
Rolle  des  KriegseMbalen  ward»  auf  den  Item 
Obertragen);  ital.  atftde  (nabOD  «ifiere):  span. 
alfil,arfif;  ptg.  alfU,  atftr;  altfri.  aufin;  nenfrS. 
fou.    Vgl.  Uz  12  a/fiilo. 

435i  arab.  al-fostoq.  Pi!*lazienbautn  (vgl.  Frey» 
tag  III  14t)''l:  davon  span,  aiföftigo,  alförigo, 
nlf'jnsigo;  ptg.  alfontico.  Vgl.  Dz  419  aljföeigo; 
£g.  y  Yang.  ]<.  IC»  leitet  das  Wort  vom  griedi.- 

lat.  pütaeia,  -um  ab. 

436)  ilgä,  -am  f.,  Seegrius,  Tang;  ital.  alga; 
frz.  algue  (gel.  W.);  span,  alga,  aliga,  OM  (aus 
alga*miga,  *oga;  Meyer-L.,  Z  XII  6(io,  stellt  tUvm 
als  Grundwort  anf),  vgl.  Parodi,  R  XVII  70. 

487)  arab.  al'irabah  (d/eMcrfto,  Eg.  y  Yang, 
p.  2(K)l,  KAcher  (vgl.  Freytag  I  281):  davon  span. 
afjaha ,  ptg.  aljiira.  Vgl.  Dz  42<)  aljaba.  (Cber 
ilie  Ueneiinungen  des  Köchers  in  den  roni.  Spr.  s. 
die  eingehende  Untersurhuiig  von  C.  Michaelis, 
Jahrb.  .\1II  212  u.  30.>^.i 

78. 


\^  (aUhebra^  £g.  y 
|,Vnedereinrtebbme 
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48»)  alfwibia 


416)  iU^niwtS 


44 


Wage,  daimt«nniinw  tedinieiw  flir  ein«  Rechnungs- 
art (vgl.  Freitag  1  239»>l:  davon  ilnl.  algebra; 
frz.  ahßbre;  span.  ptg.  älgebra  (nur  gel.  W., 
daher  auch  die  uiflUJige  Betootmg).         Ox  12 

iilgrbrxi. 

439)  aral).  algarfMa,  zu  AIK'Tv.-.  A.  h.  zujn 
Westen  geliOrig,  die  Sprache  der  Afrikaner,  soll 
nach  C.  Michaelis,  H  II  87  Aiim.,  d.is  (inindvvort 
zu  frz.  charMOf  KaaderweUch  (insbesondere  der 
Dialekt  von  Avmgiie)  «eio.    MOgUcherweiie  bt 


frz.  charobkif  vpaa.  tüfurMa,  ptg. 
algratia,  town  niditi  Indens  ui  Aan'aniAa 
arabbebe  Rndemin,  vgL  Iiemmiiiw  p.  86,  Sf.  y 

Yang.  p.  176. 

110  ar;iV).  n1-^arflb,  Slreifzug  auf  ffimlliclies 
tifhii  t  iv^'l.  Krt!vt:)ti:  III  301''):  davon  npan.  atyarn, 
.Streitzui-'.  Il;iuri'  litTilEener  Farteigänger,  dazu  Vb. 
ulffarrar,  das  Kriegsgetichrei  erheben,  u.  davon 
wieder  das  Vbsbsl.  ulgarada,  Kriegsgesehrei  (auch 
frz.  als  Fremdwort  algarade).  Vgl.  Dz  419  ak/tura; 
Eg.  y  Yang.  p.  176  (setzt  at-thorrdda  .Schare 
DiQtzel*  ab  Grundwort  ttkt  afyanda  an,  vigL  dui- 
gegen  Lemmens  p.  12). 

441)  pers.-arab.  al-^auhar,  Edelstein  (vtrl.  Frey- 
tag  1  S27'');  davon  S]<an.  uijöfar,  kleine,  echte, 
schief  u.  unregehnalii/  gebildete  Ferle:  ptg.  aijofrf. 
Vgl.  Dz  420  uijöfar;  Eg.  y  Yang.  p.  208.  , 

442)  &Igeo,  -ere,  frieren;  obvrald.  djfvr,  Vgl. 
Meyer-L,  Z.  f.  ö.  ü.  1H91  p.  7(>6. 

448)  Al'gozZf  Name  eine»^  türkischen  .stamme», 
dessen  Angehörige  von  den  Almobaden  zu  Ueokers- 
diensten  gebraucht  wurden;  dM€D  ptg;  olfo», 
Henker,  Scbaiftichler.  VgL  Ds  419  OfMt  ^  7 
Yang.  p.  188. 

444)  arab.  al-^febah,  baumwollene!  Unterkleid 
(vgl.  Freytag  I  238»);  ital.  piubba,  gfmppa,  V^ams, 
Jacke  idavon  verschieden  ^ikW"/.  Mahne  ^  lal.^Min); 
vielleicht  gehiirt  hierher  auch  cioppa,  lange:«  Frauen- 
oherklejil:  runi.  fttbeii;  T\.r.  gippa;  pr  o\\  jupa ; 
\tz.  Jupe;  span,  (itjuha,  rhupa.  Vgl.  Eg.  y  Yang, 
p.  204 ;  Lutnniens  p,  2(i5. 

Dazu  IJ  die  Deminutivbildungen  ital.  giwbbetto, 
fkMeUa;  frz.  gtifet,  Galg&i  (eigentlich  Krigelchen, 
von  Sinick,  der  umfeleft  wird;  indeiHn  ik  dieee 
TOD  Dies  «iifl^ellte  AbwRang  woM  mir  ein  geist- 

reicher  Einfall,  in  Wirkli.hkeit  dürfte  gibtl  da.* 
Deminutiv  zu  i/ifu'  sein,  wie  Littr>-  anninimt,  u.  mit 
gihirr  u.  gibelei  eine  Sippe  bilden,  s.  unten  *eap1eo 
am  .•^■hhi~-*ei.  'ii  Die  .Auginentativbildungen  ital. 
ginji/itmi;  prov.  jitbo-n;  frz.  jupon;  cat.  gip6; 
8pan.>M^H  (bezeichnet  auch  die  Strafe  des  Staub- 
beecofl);  ptg.  /nMo,  pAAe.  —  VgL  Dx  788  fMba 
tt.  gMhtUo, 

445)  mb.nl>i4fceh»nlha^mi,  .peregrine  mueho 
tiempo,  romero  om  dive  en  romeria*;  altspan. 
aifagt,  alfaje;  tltfri.  aufage,  Sarazenenhäuptling, 
vgl.  Thomas,  R  XXVI  413,  Itevir,  .M.  ni.  de  la  aoc. 
ling,  de  Paris  V  37:  Eg.  y  Yang.  p.  15Ö. 

4461  urah.  al-'ha^ah  ind.  ulj&hi,  nötige  Sachen, 
Kleider,  Spielzeug:  davon  .span.  ptg.  alhaja,  al- 
/ojra,  Möbel.  Kleinod;  von  ptg.  alfaga  ist  abgeleitet 
alfajate,  alfttjiilti,  eine  Person,  welche  etwas,  nament- 
lich Kleider  zurecht  macht,  Schneider.  SclUMideiin. 
Vgl.  Dz  430  fdhva}  £g.  y  Yang.  p.  156. 

447)  aiab.al-*hau,Beifark(vg1.  Freytag  1441«); 
daTOD  fpan.  ptg.  tilfiz,  Bezirk,  Lindschafl,  Um- 
gegend. Vgl.  Dz  419  atfo::  Eg.  y  Yang.  p.  173 
(d;l^  Wort  in  z'm  '  .\i  liLi-ln  In  liandelt). 

44ä)  arab.  ttl-'bolbub,  eine  i'llanze,  teuum  grae- 
OHD  (VgL  Frqrtig  1  418*);  dsfoa  ipan.  oIMm^ 


Bodubom  fein  Pflanzenname);  ptg.  PI.  alforva». 

Vgl.  Dz  4'J'>  'rjri.Jh.i:  KY-  y  Yang.  p.  192. 

4491  *ulibuuus,  u.  um  (v.  atihii.  woandershin 
geliiirij;:  davon  frz.  auliaiii.  ¥v<-ui']rr.  u.  (iiibnini; 
unverliull'ter  Fund,  wenn  letztere^  Sull^l.  ni.  lit  etwa 
-  *tilbana  iv.  (iIIki,  MiirgenriHe,  s.  ob<-n  «Mioi  \sl 
u.  eigentlich  .Morgengabe'  bedeutet.  —  Vgl.  Dz 
511  aubuin;  Herrigs  Archiv  98  p.  218.J 

4fiO)  iliea,  -im  /*.  o.  ilieiiiB  iliee, 
gr.  Mtf,  ^eltgraupen;  davon  sara.  oImUm,  Sal- 
vioni,  Post.  4;  rum.  alae,  Spelt,  Malz,  a.  Cli.  «;•.; 
span,  (ilaga,  Spelt,  Dinkel,  Tgl.  Dz  416  <üoga.  — 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  8o2  war  genpl^rl.  in  frz. 
arigot,  larigot  (wofür  Dz  <!'J,">  die  Aliieituii^.'  Frisidis 
von  dem  mu>ik  >li<'  l.t  ii  Knn--Iausdruck  largo  als 
lautlich  unladelh:ill  !h  zeii  lmc  lel,  Flilte,  eine  Ablei- 
tung von  alien  zu  erbliekeii,  wa.s  kaum  glaubhaft  i.st. 

451)  tlieiibi,  irgendwo;  davon  ptg.  algur,  alhur, 
alhuret  (span.  aitä>re  —  al-  -\-  mM).  SfA.  Dz  420 
algure»  (in  feiner  Gramm.*  744  leitete  utezjpts; 
ttihuret  TOO  aUomm  ab,  TgL  aooh  Mimthai,  Z  Xv 
888)1  Analog  gebildet  ist  ptg.  imkmw  s  mw 
ubf  nirgendwo,  vgl.  Dz  472  (tibi  :  lAn  :  um), 
Lonib.  alg&  wird  too  Salvinni.  Mis<  \aa,  87,  all 
Hckon)|n)sitio«  aus  aUt[-Mbi]  +  nin  ei  klärt 

402)  älicflnus,  an  (=  aliju  i\\  -■-  iDiu.t),  irgend 
einer;  ital.  alcuno,  sard.  atcuHu;  rtr.  ulc(H)ü»; 
prov.  iilriu;  frz.  (alcun,  daneben  alcuen-s,  d.  i. 
a![i^  -J-  uens  ~  hiimo,  vgl.  chaiietun  u.  agen. 
ogmtm,  AG  X  159,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  ti7) 
amemtf  eat.  alfii;  span.  tOguno;  ptg.  o^fpum.  Vgl. 
Dl  11  oibHM;  Grober,  ALL  I  887. 

468)  Ulli]  (alUat ,  z.  B.  bei  Lncret  1, 208.  CatolL 
29,  16  vorkommende  Form  fbr  al-itid),  anderes; 
davon  [irov.  ul.  altfrz.  nl,  il,  altspan.  altptg. 
al.  Vgl.  Dz  10  at;  Grober.  ALL  1  237.  —  Statt 
ali<t  M'tzt  n)an  W(dil  besser  'ai*  {*tltk,  Dteh 
talin,  c/uh/ki  etc.  gebildet)  iui. 

4fi4)  nlienQs,  a,  um  (v.  aliim),  einem  anderen 
gehörig,  fremd;  ital.  alieno  (sard,  alenu),  geh  W.; 
frz.  alien,  atiene,  gel.  \V. ,  (im  16.  u.  17.  JahllL 
tUihu  for  beide  Qescblechte^etzt  Tendtet,  dagegen 
ist  dtt  Vb.  «fiAMT  (gel  W.]  sehr  8bUch),  Tgl. 
Bwger  «. span.  ejfMwe;  ptg.  oflk«».  Vgi  Ds  418 
ogeno. 

455)  germ,  'alina,  Elle;  davon  ital.  alna,  auna, 
alla;  prov.  alna;  frz.  aune;  span,  alna,  ana; 
ptg.  tiunn  ineben  ulna).  Vgl.  Dz  14  alna;  Mackel 
12.  14.  57;  G.  Paris,  R  X  62.  -  Grtber,  ALL  I 
288,  ^etzt  lat.  alna  f.  ulna  an,  wozu  eine  Notwendig- 
keit nicht  vorUegt,  wenn  auch  allerdings  die  Ton 
Gr.  im  Nacbtrag  zur  ersten  Au.sg.  des  LaL-rom. 
Wtb4  Nr.  888  Toraebracbten  Gründe  recht  1m- 
aehtenswert  sind.  Amb  Klage  (unter  Elle)  salzt 
alina  als  gvrm.  Gnmdttaimi  an  and  Miel  ans  Our 
die  roro.  Bippe  ab. 


456)  iliorsfim  (aus 


anderswidiin ; 


davon  prov.  alhor»,  fr/.,  mllfurs.  Vgl.  Dz  504 
ailleiirs. 

4ö6ai  *alipelilBf  Haut  an  den  Flttgeln  habend, 
sard,  alipedde,  MtM*.  FMennaiHL  VgL  Rign, 
AG  XV  481. 

456b)  *allpinetas,  an  dsn  FlOgeln  gemalt,  sard. 
alipintu,  FmL  VgL  Nigra,  AG  XV  481. 

467)  ^(ali)vu«  «?  ram.  earn,  Adv..  leidlieb, 
got,  gewissermaßen,  beinahe,  vgl.  Cb.  ».  r. 

458)  ällquilBdö,  einstmals:  davon  altspan.  al- 
guamin.  vgl.  (lomu,  H  .\  75  Dz  Gr.  I  861  hatte 
aii^uantum  oder  aiiquantuium  als  Grundwort,  ao- 
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489)  Üfqai 


477)  al^lniniab 


46 


459)  äUqai,  -t|Uiif,  -quod  (ii.  ilTqals,  iiITquidi, 
irjreiKl  einer,  -jeiiiainl,  irireii'l  ftwas.  Vi  in  ilif^i-n 
PronomiiiiLius  sin<l  im  Horn,  nur  erhalten:  1.  «las 
Neatr.  Sg.  rtr.  tele,  v^l.  AsooU,  AG  I  S6S  Z.  15 
r.  oben  n.  871  Z.  6  v.  oben;  prov.  altfrz.  alfua; 
Span.  ptf.  dfpin.  —  S.  Acc  Sg.  U.  span,  auirim, 
1;  ptf.  äbtum.  Vgl.  GtObar.  ALL  I  287. 
tit  «M  an  I¥on.  im  Rom.  durch  Koropo- 

D,  wie  aliqui  +  unus  =  *alieunM  {ft.  (\.), 
irgend  einer,  quali»  -f  qt*am  -\-  catua  ~  ital. 
^ilfhf  cona,  fr/,  i/iulrhe  rhosf,  etwa«,  ii.  dj;!. 

480]  [iliqaÖt,  irg*-n<l  eini^ce,  soll  zu  dem  frz. 
SptiseilMaea  haricot,  (icmetigscl,  Rogoüt  von  Kalb- 
ielaeh,  jmrardan  sein  (weil  eine  wiche  Speise  ans 
«iBi|eiiBertiiiidl«lMiMi  mnmroeiiMtztK  o.  dieser 
Name  soll  dami  wieder  auf  (grOne,  fsedmittene) 
Bohnen  Obertragen  worden  sein,  weil  dies  Gericht 


eine  jfewisse  Außere  ^ihnlichkeit  mit  i'in*-iii  HaK'nüi 
hal>e.  S<j  üönin,  Reer.  phil.  I  4»i,  worüber  Dz  tjl2 
haricot  u.  Scheler  (im  Diet.,  haricot  1  u.  2j  be- 
richten, vgl.  aurh  Fiirster  im  Naclitrajr  (Nr.  Sdl) 
zur  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.s.  Die  ganze 
Hypothese  Itann  aber  nur  als  ein  pa.stronomi.scher 
Scherz  aufgefaßt  werden,  lienu  üie  ist  völlig  un- 
glanlihift,  liementliffh  —  worauf  achoa  Ds  a.  a.  0. 
Imiwifls  —  in  ihrem  enten  Teüe.  weil  ein  Ragoat 
vemOnfUgerweise  nimmermehr  als  .aliquot'  be- 
teiehnet  werden  kann.  Schßtensack.  p.  I.Sfi  u.  2I<J, 
erklärt  haricot,  Bohne,  ;ils  aa-  *fiinlicot  v.  fard 
entstanden  (al.s<i  eigentlich  .S<-liniinl;i'bnliiie' I  u. 
meint.  daU  -rf4  mit  lal.  cutis,  \^v.  axvro,  /.ii>;iinmen- 
hAoge  (!).  Espagnolle,  I  2:U .  erlaubt  üich  den 
•ebwehten  Witz,  haricot,  Holme,  vom  };riech.  ä'/.i  c, 
aXvxoi  (das,  nebenbei  bemerkt,  in  den  Qblicben 
Kriech.  WOrterbOchem,  z.  B.  in  dem  von  Fassow, 
lebtt)  abzuleiten  (I!).  Der  Ursprung  de«  Wortes  o. 
sefaier  Sippe  (altfrz.  harligote,  Stflck,  kariffoter, 
hmrUgoter,  terstQckeln :  neufrz.  hnricoter,  knickern, 
knansem.  harieeimr,  Kniekerl  ist  eben  vorlriuflt? 
noeh  dnnkel.  F;L«t  nioehte  man  vcrmtilei),  dal'. 
haricot  in  der  HedeulunK  .''emeni/sel*  eine  Ver- 
ballhomun^'  v.in  niijuüt  sei,  die  auf  ir^fend  weli  ber 
Volksetviniiji.^;!.'  In  iuiit.  Dal',  aus  dem  Namen  einer 
Misi  h-ji-i«",  in  welcher  gehacktes  Fleisch  eine  groß« 
Rolle  spielt,  Worte  mit  der  Bedeatang  »StQu*  Q. 
aterstfickeln*  al>geleitet  werden  komiten,  wQrde  man 
Wohl  gJaohan  dtkrfen.  Die  Übertragung  der  Be- 
nenomig'  hoHmt  .Ragoi^t''  auf  grOne,  geschnittene 
Bohnen,  wie  .tic  G^nin  amiahm,  i^l  wenigsten;?  nicht 
undenkbar,  zumal  da  dieser  Gebrauch  er>l  im 
17.  Jahrh.  aufkam.  Nach  G.  Paris!,  U  l.\  .'iTf)  Anm., 
ist  es  nicbl  unwahrscheinlich,  daß  haricot  aus  den» 
I&ejieanis4-hen  ayaetMi  entstanden  sei.J 

461)  MUHaUmm  «Mm)  oder  «kl»  (Ntr.  t. 
•oM»,  «)  +  «b  ebeiwo  »  ital.  oh»;  frs.  mmt, 

Tgl.  Dz  612  ata«;  rtr.  «eM,  vgl.  Ascoli,  AG  VII 
616:  in  den  Qbrigen  rem.  Spr.  (gewöhnlich  auch  im 
Ital.)  wird  .MUi-Ii*  durch  awcÄ*' (ital.,  ruin.,  s.  oben 
(id  hanr  honim),  nxn  (s|).|  —  ttii  iinuin,  tiinda 
Iptt-'  I  iih  iiidf  ad,  aui  ii  durch  ttnn  hrni-  fsjKin. 
tamUntn)  ausgedrückt;  vgl.  auch  die  /us.mimen- 
ntsangen  mit  «giM,  wie  aequt  He  ^  uis.ii. 

^dfiO^dlM»  -«ft  f.,  Speltgrupeo.    VgL  oben 
468  f  al(I)-  +  tills  ebiOM  beiehalbii,  —  frz. 

(Uttel,  vgl.  aeque  tali». 

464)  ftl(i)-  +  tiatas,  ebenso  groß,  =>  frz.  aiUanl, 
V^^pu  <«rfii^walL  osM  d.  L  mmitamt,  vgl. 


465)  äliter  übl,  anderbwo;  ilaMui  ital.  allrore. 

4W;i  |*alltt0,-  »rt(alaJ,  mit  dem  Flugel  sehlntren: 
davon  nach  Tobler  (Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.,  phtlos.-hi8L  Kl.,  vom  38.  Jan.  189S  p.  18) 
frz.  halfter,  pocbeo, SGbligeo(Tom  Herzen).  6.  Pari% 
R  X.XII  240.  stimrato  dieiar  Erklärung  bei.  Hor- 
ning. Z  .WIU  »9.  vamnM,  daS  altfri.  Aemw, 
klopfen  (an  ehw  TQr)  daieelbe  Wort  aef.  Indesaeii 
erscheint  Tnblers  Annahme  doch  nicht  als  völlig 
frei  von  Bedenken:  ein  lat.  *alitt'irf  bfttle  frz. 
*alli>r,  (lulcr  ergeben  miK-^en;  wäre  aber  v.m  frz. 
ailc  ein  Verbum  abgeleitet  worden,  so  wiirdc  das- 
selbe wohl  das  ai  des  Stammwortes  beibehalten, 
also  *aUHer  gelautet  haben.  Ableitung  von  dem 
be^fflich  naheliegenden  halitare  ist  aus  dem 
gleieben  Gmnde,  wie  die  toq  *^Utare,  nicht  statt- 
haft, yielleieht  aber  kann  man  in  kaUUr  eine  Ab- 
leitimg  TOD  *kaUr  ss  laL  kaUn  erblieken.] 
I  467)  iinU,  anderswo;  davon  rum.  aimr*,  s.  Gh. 
«.  r.,-  a  It  span,  alubrc.    Vgl.  Dz  131  oMrs. 

alind,  8.  oben  alld. 
j     4<JH)  ilTüm   «  ,  Knoblauch;  ital.  nffliii;  rum. 
'.ahi,  m.,  PI   (iitiri,  f.,  vgl.  Ch.  n.  t:;  \<ri>\.  ath; 
frz.  ail;  cat,  nil;  span,  ajo;  ptg.  alho. 

46t)|  liliiiade,  auderawober;  dav.  yvnw  alhondrt, 
vgl.  Dz  5<iö  alhtmht, 

470)  (iUlls,  «f  m  (torn  St.  «Ua.  s.  Vaniiek, 
I  66K  «ni  anderer.  IKw  ffRMoniaaiaiQektiv  ist  im 
Rom.  doreh  aUer  tuk  tOU^  TVdrIogt  wordcii,  a, 
auch  olien  alld.| 

471)  arah.  ai-kAför,  Kampfer  (vgl.  Eg.  y  Yang, 
p.  131:  Freytag  IV  47''i:  davon  ital.  eafuru,  cätt- 
forti;  frz.  cnmphre;  »y-AW.  alcanftt^tän^^Orm,  V|fl, 
Dz  84  ciinfora,  Lammens  p.  72. 

472)  arab.  al-kandnrah,  Stange  (vgl.  Freytag  IV 
63");  davon  span,  alcdndara,  Stange,  auf  welcher 
die  Falken  u.  andere  zur  Jagd  abgerichtete  VOgel 
sitzen.  V-.;!.  Dz  117  alrnnddrn;  K).'.  y  Yang.  p.  130. 

47^1  arab.  alktnitA,  Scb<.-idekuiisl  (vgl.  Freytag 
IV  T.'i  d:t\on  ital.  alrhimia:  |irii\.  alk-imia; 
frz.  <tit:hiiiiif :  span.  ptg.  a/iiuimia,  nur  gel.  WW. 
Kiirzun^'i/n  di-;  Wortes  sind  ehimicn,  frz.  chimie. 
üb  griechisch  xif^f''*  (hei  Suidasj  u.  x^'f'"-^  '"'^ 
dem  arab.  aiJctmUl  etwas  zu  schafTen  hal»>n.  das 
ist  eine  Frage,  deren  Erörterung  aulSerhalli  der 
rem.  Wortforschung  liegt.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  2S0. 

474)  arab.  al-ktam»  Mietpreis  (vgl  Freytag  IV 
Slh):  davon  span.  Mjnite  n.  alguäfr;  ptg.  alquili 
u.  ali/uili'r,  dazu  in  beiden  Spr.  das  Vb.  ulquilnr, 
vermieten.  Vgl.  Dz  421  alquile;  Eg.  y  Yang.  p.  2öU 
(setzt  alqiure  als  Grundform  au).  S.  unten  1  iiea* 

475)  arab.  al-ko<lil,  ein  feines  Pulver  lom 
Schwärzen  der  Augenbrauen  (vgl.  Freytag IV  15"^ 
iit  mit  aritiim<^m  Bedenlnngswaudel,  vermOga 
dessen  es  znr  Benklmang  des  Weingeistes  gebraoeht 
wird,  in  alle  rom.  u.  Oberhaupt  hi  alle  modernen 
Kultursprachen  übergegangen.  Vgl.  Dz  11  alcohol; 
Eg.  y  Yang.  i'.  240:  I/mmiens  p.  XIV  Anm.  3. 

476)  arab.  al-korrftz,  Krug;  davon  span,  alear- 
raza,  weißes,  irdenes  Oetelurr  znr  KOhlung  des 
Wassers.  Vgl.  Dz  417  atearrtum;  Eg.  y  Yang.  p.  I3S. 

477)  arab.  al-knnlali,  Beiname;  davon  span. 

alcuiiti,  <  Ji -<  lilecbt.  u.  ulruiiii,  (lescblecbLsname, 
ptg.  aUunhti,  Spottname.  Beiname:  cat.  valone.) 
aleunya,  Geschlecht.  Vgl.  Dz  41s  almiin,  wo  Dz 
bemerkt,  dal!  das  Wort  lautlich  auch  aus  dem 
germ,  (ahd.)  adal  kunni,  edles  Geschlecht,  her- 
geleitet werden  könne.   Eg.  j  Yang.  p.  147  (miter 
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4TQ)  O-Udo 


6U) 


48 


478)  n-Hteto,  -are,  ndMoM  «tOltn  Obre.  Emp. 

c.  8):  ital.  alUttture,  sAuppn;  frz.  aUaiter. 

470)  [*iil-Iaet»iBiaO)  »are  (v.  faetomM),  dOngen: 
davon  ital.  alletamttr*,  TfL  Flaebia,  A0  11  68, 

Z.  2  V.  oben.) 

480)  {ital.  iill*anne,  zu  den  WulTi-n;  ilavon  ilio 
Sbstlve  ilal.  allarme;  rum.  hrnif;  I'rz.  alarme; 
span,  ainrma  etc.    Ytjl.  Dz  12  allarme.] 

48t)  f*äl-litIiio,  •are  (v.  latinus),  nach  latei- 
aiselMir  Weise  sprechen ;  davon  ital.  (genues.)  a/ai- 
«MW,  deutlich  reden.  Tgl.  Flechia,  AO  VUl  821.] 

481a)  ^litl«,  -il«  (IfUus),  breit  tnichen,  alt- 
frz.  alaitifr,  davon  das  Subsf.  «/iVr,  Fnlilirett, 
Unlertuch  fttr  Kranke,  vpl.  Thotnas,  Mel.  11. 

482)  f*iMa1jo,  -ire  iv.  k-oI.  latjan,  aufhalten): 
davon  i  l  u  I.  allazsare,  ermüden ,  v^l.  Dz  352 
allazzare.\ 

483)  l*il*ltttor»,  •Are  (v.  UUu»),  an  die  Seite 
86lna,  —  run.  aMfMrM^  ai;  «r,  TWfMdicD, 
1.  cai.  &  «J 

484)  pn*M«i*y  In,  nach  Dx  416  aUbar  Grund- 
irart  zu  sp&D.  ptg.  «telor,  kheo,  dagtgan 
oben  ilipe,  -ire.] 

4851  ilt^fh  nirniwl  (oberdlsch.  all'Asr)  iZuruf 
beim  Trinken);  ilavoii  frz.  o/Zur  (bei  Habelaiai,  vgl. 
Dz  328  trincari' 

48<))  ftller,  -eth  mllec,  von  altex  A|i]i-  Frobi 
210)  M.,  FiM'lisauce;  davon  ilal.  lUetr;  pol.  W.  in 
der  lat.  Bedeutung,  u.  Alice,  Sardelle,  vgl.  Canello, 
AG  III  817,  Ascoli,  AG  X  93,  viell.  auch  laa-ia, 
Maiflaeh;  span.  aUe«,  Pisehleberragoüt,  u.  haiecht, 
eine  JM  Makrele,  viell.  anch  aiaeha,  Sardelle; 
neil|»roT.  oiecfee,  MaUIsch.   Vgl.  Dx  186  taeeia. 

487)  f^-WaCbe,  »Ire  (v.  allicio),  anlodCen,  nach 
Homing,  Z  IX  140  u.  ZLsclir.  f.  neufnc  Spr.  u.  Lit. 

242.  Grundwort  tu  frz.  ulleeker,  kOdern.  Ob- 
wohl neben  nllA-her  |iic.  iille'/uier  siehl ,  wird  man 
doch  nicht  gerni.  lekl.ön  (vgl.  .Maekel  p.  141)  als 
Grundwort  ansetzen  dürfen.  Salvioni,  Mise.  \sc.  94, 
hAlt  auch  ein  Grundwort  *aUieieare  tüx  möglicb.] 

4881  [*alleet«,  «IM  (mOkk^t  anlocken,  kodem; 
itaL  aUettare.] 

489)  pil-iigey  ••ie(v.  Ux\  dem  Gesetz  anpaMeo; 
davon  ital.  Mtjmrt,  den  Metallgehalt  der  Münzen 
(in  gesetzlicher  Weise)  normieren,  daxnVlMbst  lega; 
fr 7  itlni/er,  ilazu  das  Vbsbst.  alot;  span,  alrar. 
Vgl.  Dz  191  let/a;  Ffirsler,  Z  VI  108,  wo  wegen 
altfrz.  nlirr  das  iieufrz.  aloyer  als  uahrscbeinlich 
aus  ad-lf{t\(/nrp  entstanden  erkiflrl  winl.  Mall,  p.  20, 
nimmt  an,  dali  aloyer  aus  der  Verbiiidiuig  ä  lot 
herausgebildet  worden  sei,  u.  es  ist  dies  eine  sehr  { 
ansprechende  Vermutung. 

480)  [il-l«M,  -AN  0.  iU-lialte,  -ftre  (v.  Unit), 
beelDilifen,  davon  rnn.  «Mi  xu  alimt,  ai,  at,  a, 
8.  Gh.  a.  Uh.] 

491)  mSTitim,  •!  ».  (Pt  P.  P.  v.  allewh  davon 
mm.  €kluat  m ,  Hefe,  Teig,  s.  Gh.  lua. 

492)  f*allSTlmen  n.  OtllmireJ,  Laich:  frz.  ale- 
vtH,  Fischbrut,  dazu  das  Vb.  aleviner,  vgl.  Thomas, 
R  .X.W  88  lu.  G.  Paris,  R  XVIII  132)).  Vgl.  Nr.  493. 
Vgl.  Cohn,  Horrigs  Archiv  Bd.  KW  p.  240. 

498)  *il*l<TlOy  -ire(T.  Um),  erteichtem;  davon 
ItaL  tHUgglatt;  frx.  M^fttf  ipaa.  *Hktar,  oii- 

484)  il-leroy  »In,  entporheboi,  «nieben,  =  iteL 
tümmtf  TbdMt  oSfaco^Zo^ng;  pror.  oImot;  frz. 
(tUter,  davon  Vbsbet.  iIHe),  jedoch  iit  altfrx.  (u. 

auch  noch  neu  frz.,  s.  S.ichs  s.  v.)  das  Sbst.  alevin, 
Brut,  Zucht,  vorhanden,  davon  die  Redensart  atoir 
Mm  [TOlkiet|Bolo|iMh  Terkehit  io  eiWw] 


etmrant,  vgl.  G.  Paris,  R  TtVOL  166;  ToMor,  Z 
XUI  830;  span.  (äUvar)  VbiM.  aUevo.  Ds 

12  all f tare. 

al-lero,  ure  (v.  /crwi.  glätten;  davon  nach 
Hiitrge.  H  III  u;t),  span,  alifar,  ebnen,  polieren, 
u.  i' I  '^.  (in'ifar,  reinigen. 

4^4il  ttlligo,  -are,  anbinden;  ital.  ullegare,  an- 
binden, alleat'si  (nach  dem  Frz.  «'allier),  sich  ver- 
binden, vgl.  Canello,  AG  III  374,  wo  fölschlich  anch 
allegare,  anfbhren,  beweisen,  zitieren  (v.  al-f^-ar^ 
als  Schcideform  anl^efllhrt  Wird ;  frx.  aUkr}  epan. 
align  r;  pf  g.  alligar, 

497)  [alligo,  -ere  =  ."sard,  nlrzer,  vgL  PirodI, 
R  XXII  807  Anm.  1,  Salvioni,  Post.  4.) 

498)  ällisas,  a,  OB  (IM.  P.  P.  V.  allido),  ange- 
stül'ien:  davon  ilal.  (arel.)  aliso,  abgenutzt,  vgl. 
Caix,  St.  147. 

499)  l*illo,  ire  (nach  at-lu-tua  gebildet,  wie 
*pottro  nach  prottra-tut),  soll  nach  J.  Baur,  Z  II 
692,  das  Grundwort  xo  frx.  alier  sein.  Vgl.  onteo 
aBbaleJ 

800)  *ll-iieei|  Ii«;  aalecM;  davon  frz.  aOmur, 
Gddanmmen  geiiehmigen,  gelten  laoMn,  vgL  Setaeier 

im  Anhang  zu  Dz  781. 

i allodium,  n.  s.  unten  al-öd.] 

6<)li  al-longo,  •Sre,  in  die  Feme  bringen:  davon 
ilal.  nlltinynre;  rum.  alting  ai  at  <i,  vgl.  (jh. 
lung;  auch  sonst  ist  dies  zusammenges.  Ztw.  vor- 
handen, .so  z.  B.  frz.  allongtr,  Ungen,  dazu  das 
Vbsbst.  allonge,  Verlängerung,  daraw  ÜHf*,  tHxkk 
am  Halfter,  vgL  Dz  628. 

808)  «iMiMto»,  -in  (r.  mrünu),  gMtan; 
davon  mm.  altuuc  «f  ot  vgl  CSi.  Ahmb  (am 
luree  ans  ltd>ree)._ 

503)  ällticeo,  -er*,  nnzünden;  sard.  (illiif^km% 
alliUri,  l'iirt.  ulluttu.  vgl.  Salvioni.  I'ost.  4. 

6041  allüclnor,  -ari.  hezw.  -o,  -are^  fluoln; 
sard,  alluinnre,  vgl.  Salvioni,  Fnsl.  4, 

.'i(i.j)  *äl-lÜco,  -äre  (v.  /«. .  anzünden;  davon 
prov.  alurnr;  altfrz.  aiucker,  vgl.  Dz  63U  lueur. 

806)  äl'iadlot  •ire  (neben  uilüdere),  streicheln, 
koien,  pl&tachem  (von  dem  an  daa  Ufer  sdüai' 
genden,  daa  üflsr  rieidiaam  itreiebelnden  Waner); 
davon  (?)  (mit  BedeutuagflvenUrkmg)  ptg.  aMr, 
schüttehi,  vgl.  Dz  421  aluir. 

.W7|  *ftl-lamTno,  -are,  anzünden;  davon  ilal. 
allumitutre;  \tr t>  \\  alumenar;  frz.  allumer;  span. 
aluinhrar;  ptg.  (ihhiimiiutr ,  (volkstümlich  a/«- 
miiirw  gill,  alomeiir,  vgl.  Herzog,  Z  .XXXII  123. 

508)  'ilMütOIo,  -lire  (v.  lutumu  bcsclimutzen : 
davon  ital.  (Dial.  v.  Campobassoi  «lluterd,  ,in- 
fangare-,  vgl.  dXMdlo,  AG  IV  lül  Z.  l  T. 

609)  illivISef  hBb  (v.  alluo),  Anachwe 
davon  nach  Ox  881  Uja  itaL  1^  der  dem 
anhaftende  Schmntx.  Caix,  9t  48,  leitete  das  Wort 
von  äluett»  ab;  W.  Meyer,  Z  XI  266,  erkannte  in 
lat.  lorra,  Treberwoin,  das  Grundwort. 

610)  arab.  al-maehsan  (od,  (i/ninjcrni.  Scheune, 
Warenniederlage  (vgl.  Freytag  1  48 ('  i;  davon  ital. 
magazzino;  sard,  (lugud.  gailur.i  ramuHinu  neben 
magasinu;  frz.  magasin;  span,  {iiltiwigucen,  al- 
nuicen;  ptg.  armazem,  VgL  Dz  200  magaaaimo! 
Eg.  >  Yang.  p.  206;  bei  Lammeos  Mitt  daa  Wort; 
Befareosi  Metath.  p.  86. 

611)  «rab.  al«aiA*deB,  Bergwerk  (vii  ^^^^ifiH 

III  122*);  davon  span.  alnuuUn,  Bergwerk,  Metall 
tnine,  vgl.  Dz  420  alnuuien:  Eg.  y  Yang.  p.  907. 

512)  aral".  al-niAgrah,  role  Erde  (vgl.  Fn  vlag 

IV  19&'>);  davon  span.  ptg.  almagra  u.  ulmagre, 
BflVgrot,  VgL  Ds  480  lOmagrmf  £g.  y  Tang.  p.  SOO^ 
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618)  anh.  al-Ml<di  (oder  al-MN;  SUnmx; 
dsfOD  »P«n.  afwMi  (Rind*  de^  Stomz,  vgL  Dx  480 
•Aiwa;  Eg.  y  Yang.  p.  218. 

614)  aral>.  aNiuais,  Nc^selhauiii :  davon  span. 
aimtz,  TgL  Dz  421  ulittrz;  Eg.  y  Yang.  p.  221. 

615)  arab.-gri«efa.  ■l-iHMa«h  (r.  gr.  |t^vtglfK, 
wfiwAiH.  Maadkwh  to  der  Soonenahr)  Ml  nch 
Wdm  in  Herrlgs  Archir  LVI  428  (vffi.  Seheler  im 

Anbnng  zu  Dz  70G)  das  vorauxzusetzenil»'  (Jruntiwort 
fur  ital.  alfnfinarfo,  Kalender:  prov.  arinana;  frz. 
aJmoHif;  almanaqiu-;  ptß.  almanUl,  VgL 

1>Z  IS  almunarco;  Eg.  y  Yang.  p.  211. 

51Q  erab.  al^mansoarf  der  Si*-i,Teii-lii>,  -  alt- 
fri.  mmaeor.  vgL  Devie,  Möm.  de  Im.  eoe.  de  ling, 
de  PMrit  V  S7. 

51")  arah.  al-inaHraMi,  Ort,  wohin  etwa«  geU^gt 
wird,  Kiesen  (vgl.  Froytag  III  47«):  davon  ital. 
materaaso,  Matratze;  ,roniapn.  tamurazzr,  prov. 
aimatrac;  frz.  matrnts.  matelas;  cat.  matalätt; 
span.  almodraque,  Matratze,  Strohsack,  Kopf- 
kMMO.  Vgl.  bz  207  maUramo;  £g.  y  Yang.  p.  207; 
IJlBinwn  p.  161;  Behrens  p.  30. 

51^  arab.  al-Mehaddak  (vgl.  Frey  tag  I  464«); 
davon  span.  aliiwlMda(Kop(kiaBen);  ptg.  almofada, 
vgl.  Dz  481  tOmaMmf  Ig.  y  Tang,  288  fUwo- 
jädda).  ,  ^ 

519)  arab  al-raesinas,  nach  Caix,  St.  Iü2.  Stamm- 
wort zu  ital.  amo/iiino,  ubosino,  IMIaiiiiifnhaiiiii, 
ffiaume;  ptg.  amrixa,  amexa;  E^.  y  Yang.  p.  268 
setzt  griech.-Iat.  myxa  (ftvia)  als  Grundwort  aii. 

620)  arab.  al-mlgfar,  aus  EisenilngeD  verfertigter 
Helm  (VgL  ihreytag  111 285'');  daviM  »pan.  olm^wr, 
4Wl  damber  den  Kopf  raiebeoda  Teil  d«a  " 


^rtf  aar  luer  den  Mpr  i 

ptg.  almafre.   Vgl.  Dt  4SI  tümofarf  Bg.  y  Taog. 

p.  232  (almagfar). 

521)  arab.  al-nod,  .Maß  ri'ir  Ci  ln-i.It-  u.  FrOohte 
ivgl.  Frc>'tag  IV  169»);  davon  spa».  altnud;  ptg. 

■l'IHlUil'. 

(almtuid). 


SjgL  Dx  481 


0  span. 


Yang.  p.  239 


522;  arab.  al-monfldya,  Verstei).'erung :  ihivon 
span,  almonedii,  V^r'^teigerung;  ptg.  a/wo«/«,  vgl. 
Dt  421  almotii  Jn;  Y.\i.  \  Yang.  p.  236  (almonäda). 

588}  arab.  al-meaehrU^  Aufeeher  (vgl  Freytag 
0  414^);  davon  span,  tdmojarif«,  ZoOenmabnier ; 
ptg.  tdmojrarife,  Rentim  istcr.  Vgl.  Dz  421  o/- 
moxarife;  Eg.  y  Yang.  \>.  2.i.'i  (alm&rrif). 

"241  *filinos!nri,  -»in  laus  ^v.  t'/.fiiftoni'iij  .  .\\- 
uny^fii:  iital,  lrmosin<i\;  |)rov.  tthnosmi;  f  I Z. 
aumöme;  \>^\.  S<  h.der  .t.  r.;  span,  altsp.  ulmoana, 
(aeuspan.  Imutsnitr,  (ptg.  tsmola).  Vgl.  Grober, 
ALL  1  238:  L)z  194  limosina. 

525)  l'alju,  -an  /.  (f.  tUnaU  EUe,  nach  (irOber, 
ALL  I  238^  Cmndwert  n  itaL  abta  etc.,  a.  oben 

*iBliMkl 

am  nSMUMM,  MMm  (▼.  dnaa),  ilmu,  -w 

f.  (vom  St  at-  m9dmn\  Erle;  [ital.  omtamo  (?), 
VfL  Dz  887  *.  9.;  alno  m  dichterisches  Wort,  vgl. 
Gröber,  ALL  II  4:'il] :  sard,  (com  pi  d.)  alimi ;  r  u  in. 
(ominj,  arin,  vgl.  Qj.  «.  r.;  rtr.  olMieng.  aiyn, 
oia,  nntereag.  äudan,  (friaul.  aumir,  ointir),  vgl. 
Ascoli.  AG  1  13  Z.  5  v.  oben,  261  Nr.  10,  276 
Nr.  8.  4«;  Z.  17  IT.  v.  unten,  IX  210,  Lorck,  Alt- 
berg. Sprachdenkm.  209.  Salvioni,  Po8t.  4;  frz. 
•mm;  span.  aJno,  alamo  (negro),  vgl.  Üz  416  «.  r.; 
pt|L  aüma,  uUm»  (badNiet  Pappel  n.  £rle). 


527)  [Uo,  ilfil,  llltim  n.  ÜtSn,  itSrC,  nabren. 
Dieses  wichtige  Vb.  ist  im  Rom.  durcb  mUHre 
fast  völlig  verdrängt  worden,  nof  altobvrltaL 

Kartiag.  LaL-ron.  WSrlarbueb. 


aM,  mont  aM-t»  ,tuA  laato  a  ban  nadrilo*, 

vgl  Salvioni,  Post  4.1 
528)  altfrank.  al*5d  (öd  ans  aud  =  aHn.  auSr, 

ahd.  ot,  ags.  ead),  Ganzhesitz:  nuitniaClirlies  Grund- 
wort zu  ital.  ollodio;  prov.  n/oiii  ».  olor,  alo;  l'rz. 
(allfrz.)  aluiif),  alo  mit  olVcnftii  o\  u,  n/i/,,  imit 
otTenem  o),  aleu,  vgl.  Fia>l<'r.  Einleitung  zum  tiligis 
p.  LXIIl,  neufrz.  aUni;  span,  alodio;  (mittellat. 
al\l]<tdhim,  allodixK  Oher  die  lautliche  Entwicklung 
d(^  schwierigen  Wortes  vgl.  Mackel  27,  44,  121, 

161,  u.  Tb.  Braune,  Z  X  266  fll,  wo  aber  niehta 
waaeoUieh  Nenea  Torgabraebt  wird.  Vgl.  Dz  12 
aUo^. 

6291  pUSlni,  -am  u.  «ilSlali,  -am  f.  (v.  riA'x-, 

;.'r.  it/öt,),  vorauszux  tzriidfs  Grundwort  zu  allfrz. 
alm/nr  nhuioben  uUn  u.  iiliiini.  iieul'rz.  aluiiie, 
Werniii- :  \  n  ilcii-lil  liaii'^'t  daiiiit  aucii  da^  ;.'lcic]»- 
heileutrii(ii'  Span.  plg.  alosna,  lonna  zu^aiiitiirn. 
Vul.  Dz  iiOÜ  aluiHf.] 

53(1)  griech.  äi.<uf,  «o»  (u.  *-tuva)  f.,  Tenne, 
Hof  um  den  Mond;  ItaL  ahne,  Hof  um  den  Mond, 
der  von  einer  Lampe  geworfene  Lichlkreia, 

581}  AlpeSf  f.pl.,  Alpen;  ital.  Alpt;  tri.  AJpe$ 
n.  Aup»,  Name  einer  Stadt  im  Dep.  Var. 

632)  [*alpIco,  -Ire  u.  *alpidlo,  -are  =^  briss. 
alpegare,  mal.  <i/prz<iri'  .nccuj);ir  l'aliie  colla  man- 
dra*.  vgl.  Salvioni,  L'eleuientu  vulgare  ucgii  statuti 
latini  di  Urissago,  Intiagoa  a  Maiaaeo  (Ballmzona 
i'?a7)  p.  13.1 

633)  arab.  al-qabftlah,  an  den  Fiskua  zuzahlende 
Taxe:  davon  span,  aleabila,  Verkaolsgebühr;  ptg. 
alraiala,  Eiogang^lniar.  VgL  Dl  417  äMSOa; 
Eg.  y  Yang.  p.  121. 

684)  arab.  al-qa^ar,  Schloß  (vgl  Freytag  III 
452'>);  davon  ital.  eAttrro,  kleines  Schlott  span. 
aUdtar,  Schloß.  Ka.<itell;  ptg.  ebenso  (fehlt  jedoch 
im  Wtb.  V.  H.  Mi(  haelta).  VgL  Ds  417  «Iniavr; 
Eg.  V  Vang.  i>.  lilS. 

f)35|  arali  nl-qa'di,  Hichter  (vgl.  Freytag  III 
461'":  davon  .s(ian.  ttlraldi-,  Dorfvorstand;  (ptg. 
alitifdti.    Vgl.  Dz  417  altnldf;  Eg.  y  Yang.  p.  127. 

ß3ti)  arab.  al-qAld,  Befehlshaber  (vgl.  Freytag 
III  AIS*);  davon  Span.  a/raiV/<>,  Kommandant  einer 
Festung  o.  dgl.  Im  Ptg.  baben  sich  al-gafdi  n. 
al-<ji'tid  in  der  Form  atoMe  vereinigt.  VgL  Dz.  417 
alcaide;  Eg.  y  V 126. 

537)  arab.  al-qali,  Aschensalz  (vgl.  Frejiag  III 
4il4  ''\  ist  als  technisclier  Austlrut  k  der  Chemie  in 
alle  neueren  Kulturs|irarlien  tdterge^rangen.  Vgl. 
y  \An\i.  p.  127. 

wis\  arab.  al-qauav,  Jagdbeute,  Vb.  qttmiiu,  er- 
jagen (vgl.  Frey  tag,  III  504'');  davon  span.  plg. 
akanee,  Verfolgung,  Erreicbong,  Spur  u  dgl.,  dazu 
das  Vb.  aetlaar  XL  ofemMwr  (aeit  dem  12.  Jahrb.), 
verfolgan,  arreiehen,  gewinnen.  VuL  Dz  417  at- 
eaaee;  Tdhaa,  R  IX  884;  Eg.  y  Yang.  p.  181  (es 
wird  nnr  daa  Vh.  äbamar  besprochen  o.  von  cd» 
Moza,  ,Schfttze  aammehi',  abircleitet). 

539)  arab.  al-qarab,  Anliohr:  rlavun  span,  tikor, 
Hügel.  Vgl.  Dz  417  ol'or;  Ks--.  >  Van-,  p.  III 
erblickt  in  uicor  lat.  rollis  mit  dem  :iral>.  Ailikrl. 

640)  arah.  al-qaHrftn,  Teer  (v^l.  Freytag  Hl 
464*»);  davon  ital.  catrume,  (SchlflEs)teer:  frz. 
guUran,  Weiterbildung  gimdron;  span,  alquilran; 
ptg.  akaträo.  Vgl.  Dz  i*3  catrame;  Eg.y  Yang.  |>.  251. 

641)  arab.  al>qanv6dy  Kuppler  (vgl.  Freytag  III 
618*);  davon  mit  gleidier  Bedtg.  ^to\.  aka[v\oi-s; 
span,  tdeahuäe;  ptg.  alcayoie  (fehlt  im  Wtb.  v. 
Hiebaeli^  Vgl.  Da  417  akakuete;  Eg.  y  Yang, 
p.  186  (WwMwcj;. 
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649)  mb.  aH[*bMh,  G«w0lke,  Zelt;  davon  ttal. 
alcöva,  Nebenzimmer;  pro  v.  alevba,  Zelt;  altfrz. 
aue*Af,  Zelt;  neu  frz.  alc6vf  I  Fremdwort),  Neben- 
zimmor;  span.  pt^'.  alrftha,  Schlafknliiintt.  Vi.'l. 
Dz  11  iiln'iiyi;  K(.'.  v  Yriiitr.  p.  131  [<il'-,J>l,ii];  |.ain- 
nieiis  p,  8. 

643)  arab.  al-qo'ton,  Mauniwolle  (vgl.  FreylaK 
III  469'');  davon  ital.  colone;  I'rz.  coton  (damit 
Tielleieht  verwaodt  altfrz.  auqtukm,  neufrz.  'ho- 
fiutoitf  gwl^ptes  Wams,  gestlekter  Waffenrock), 
proT.  akotOt  span,  algodon;  ptg.  alffpdäo.  — 
Vgl.  Dx  111  ealome;  Eg.  y  Yan^;.  p.  162  (oMtom). 

644)  arab.  aUsa'tl,  kleiner  Napf,  i.st  nach  Engel- 
mann (s.  Dz  'J89  »fcchia)  das  Grundwort  zu  span. 
nrrtri.  Si  lii|.-r;  dies«;  lltMlt'itnnt,'  inde.-v^en 
nicht  <-li>  n  ualuM  hciiilicli.  auf  das  Kd<'irhliedcutt'iidi' 
cettrf  kann  -ie  kciucsfalN  :iust:i  iir|iiit  werden.  Eff. 
y  Yang.  p.  27  nimmt  arab.  Trspruii^,'  (v.  ai;-retl\  an. 

645)  arab.  al-<tabl,  Pauke  (vgl.  Freytag  III  40«); 
davon  in  al«cb«r  Bedeutung  ilal.  atabaüo,  tabaÜ0{ 
span.  otaMl;  ptg.  otaMc  Vri.  Di  80  akMh; 
Eg.  y  Yai».  p.  296  fttmaff. 

(«nb.  d4iM|  ■.  Uten  tiMt.) 

546)  Billig,  a,  an  (v.  «t7/f<.«'i;  davon  ital. 
span,  aüana,  Söst.,  Altan:  ifrz.  'hantuin,  hucli- 
roütig);  auf  (iltaiium  ^eht  nutteist  Suttixvertau- 
!<chung  wohl  auch  zurück  frz.  hatUin,  Weinland 
mit  bocbi^ezogenen  Rebeu  (udl  VMuumti,  Tgl. 
Cohn,  SuHixvv.  p.  3iiO. 

647)  iltarium,  -i,  n.,  illlrH,  -Iidi,  PI.  n.,  II- 
tlri,  'hf  n.f  (t.  altus),  Altar;  ital.  attar*:  mm. 
«ttar,  PI.  f.  oitefv,  vgl.  Ch.  a.  «./  rtr.  «mim,  muli, 
ttutor,  aUHr,  Tgl.  AscoU,  AO  !  261,  276,  487; 
proT.  altar,  awtar;  ttz.  atati  (das  1  beruht  auf 
Sunixverlaii-i'  liung;  Cohn  jrdMcli,  Siiffixw.  p.  239. 
erblickt  in  dem  /  von  autel  .eine  Ainrleichung  des 
lat.  /■  an  das  /  der  voranfgchenden  Silbe*);  span, 
tg.  altar,  Altar,  iiiui  i/lrro,  otriro,  Hügel,  vgl. 
z  473  otero. 

Ö48I  l'ftltärifis,  a,  uni  (v.  aUu»),  hochfahrend, 
vorauszusetzendes  Gnndwoirt  m  ital.  Mtro;  fri. 
altier  (Fremdw.).] 

649)  ntCr,  Mf  mm  (KomparativbUdung  aus  dem 
-Stamme  ai),  der  eine  von  iweien,  der  andere,  ist 
in  achlechthiniger  Bedeotong  u.  alius  nähern  völlig 
Terdringend  in  alle  rem.  Spr.  ObergeganL'  i ;  ital. 
(Utro;  rum.  alt,  vgl.  Ch.  ».  v.;  rtr.  fi/i,ir,  olti-r, 
uler,  tiuii-r  (Ordinalzahl  f.  »fitinilun).  utri  i  ic.,  vgl. 
Gärtner,  §  105  S.  83  a.  ^  120,  S.  \m  u.  198; 
prov.  altrt;  Ut.  «Ntfr*;  ett  oftn«;  spao.  «tfro; 
ptg.  outro. 

560)  ilttri  oiSntCf  auf  andere  Weise;  davon 
ital.  altrimnU*,  -4;  rom.  oftMMnk  ottatMe  (das 
einzige  mit  «Mite  geUldete  rom.  Adr.),  vgl.  Ch. 
mifite;  fri.  autremtnt. 

661)  iltSreo«  »Ire  (v.  alter),  streiten,  nach  Caix, 
8L  171,  Omndw.  zu  ital.  nttrkarn,  »garrire,  con- 
tendere', da.s  wiihl  besser  auf  lat.  tritare  zurück- 
zuführen ist;  auch  ital.  (dialekt.)  taroccare,  .con- 
tendere, bisticciare"  möchte  Caix,  St,  621,  auf 
alterttir,-  zurückführen. 

662)  |*ftll«ritla,  -am  /.  (t.  oUm),  Hochmut; 
ital.  alttrfzza,  Stolz,  u.  atUHgla.  Hoehmst,  Tgl. 
Ganelk»,  AG  lU  342.J 

861!)  Uttto«,  -In  alter),  anden  maeheo. 
sehliromer  machen  (in  letzterer  Bedeutung  bei  Gael. 
Aur.  ehron.  2,  B,  llßl,  Ist  als  gel. Wort  in  fast  alle 
rom.  Spr.  über;.i  |.-nij.'rn,  z.  B.  ital.  alterare,  frz. 
«Utirtr  (das  gleichlautende  Vb.  .Durst  erregen'  ist 
TOD  *«rl«rfar»  abnleitea).  Vgl.  Ds  606  mMrwr. 


864)  UMrta  Mfaf  =  ital  oäHeri,  Toifaalani» 
altfrz.  autreMer,  (dagegen  span,  onlsoyfr,  ptg. 

anthontem). 

öö.'i)  illerÜm  sie,  ebenso;  davmi  ital.  allreni; 
prov.  iillreni;  altfrz.  aulreiti;  spat),  otrim;  ptg. 
mUroitiin.  Vj.'I.  Dz  14  allres^).  Entsprechende  Bil- 
dungen sind  von  alterum  talis  u.  a.  tantti«  vorhanden. 

656)  *iltla,  -ire  (t.  oUub),  erhöhen,  emporhebn; 
ital.  alzare}  rum.  {in)aH,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  a.  v.f 
prov.  aiwf  trt,  haiigter;  span,  alzar;  ptg.  al^ar. 
Vgl.  Da  14  «toare;  GrJiber,  ALL  1  2»H;  Flechia. 
AO  II  81.  —  In  ptg.  alcapilo,  Klappe,  FalHOr, 
erblickt  C.  Michaelis,  Mise.  117,  ein  aus  Verbindung 
der  bejiien  Imperative  a/fa  \-  pde  (v.  pör)  enl- 
slandcni's  Sl»st. 

Ö67)  ultitia,  •im  f.  (belegt  in  Chironis  Molo- 
medicina.  vgl.  ALL  X  til),  Bfllie,  Holuit;  itaL 

altezza  etc. 

668)  iltli,  a,  Ul  (Pt  P«  P.  V.  aiere),  groß  ge. 
zogen,  hoch;  ital.  otta;  nrn.  natt  (gleichsam  t« 
altu»  T.  in  alto);  rtr.  mdt,  0$a,  volt  etc..  vgL 
Oartner,  §  200  8.  188;  proT.  oft  (dan  Komp. 

flu.  fftdM^  daiii  dia  Blwlim  altfoz. 
'hiiutur,',  neufrz.  'hmtttir;  ipan.  ptg.  oft«.  V^ 

Dz  Ii  13  haut. 

659  i  [ftltus  •busc  UH  I  I  i  *bns(icum),  gleichsam  hohes 
Holz  —  frz.  hnuthoi.v,  ein  Blasijistrument,  vgl.  Dz 
613  hautiwin.] 

560)alBe8aa,-am  m.,Kauz  (Serv.  Vergil,  ed.  8, 66); 
daran  rnhndielnlich  das  Adj.  span,  loro,  wovon 
hKura;  ptg.  Jmc»,  tOticbt;  auch  u  der  Form  foeea 
(daneben  obwee,  äSaee^  welehe  Worte  «Bnla*  ^ 
«Dnmmliopf*  liedenten)  in  itaL  Dialekten  Tor- 
kommend.   An  keltische  Herkunft  der  Worte  ist 


'  ni<dit 


■iik'  i:.  vgl.  Th.  p.  66.    Dz  IDS 
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ötil  arali.  iil'üd,  ein  Saiteninstrument  iv^d,  P'rej-tag 
III  -'loii;  davon  ital.  litUo,  liüdo;  rum.  iiUtnln, 
lauld;  prov.  laut;  frz.  allfrz.  Init,  neufrz.  lulh; 
span,  laüd;  ptg.  alawie.  —  Engl.  Inte,  dtsch. 
LAUte.    Vgl.  Dz  1!)5  liüto;  lüg.  v  Yang.  p.  437. 

862)  älata,  -am  f.,  Alanälaoer;  itaL  ailuda; 

ßrov.  aluda;  altfrz.  «In«;  span.  tuda.  Vgl. 
eyer-L..  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  788. 
662a)  *alTa,  am  f.  (Fem.  zu  alvua),  bandiif» 
Wölbung;  davon  vielleicht  altfrz.  aJve,  Seite  daa 
Sattel.*;  ebenfalls  auf  aim  futiit  Thoinas.  MiM.  23, 
frz.  «urc,  iiuhe,  i^cliaulel  am  \\  .is^-errad.  u.  das 
pic.  (Adj.)  auverech,  -e  zurück. 

5G3)  arab.  al-vazfr,  Regent,  erster  Minister  vgl. 
Freytag  IV  461»);  davon  (ital.  agiizzino,  Sklaven- 
aufscher;  frz.  argotisin,  Stockmeister  im  Hagno); 
span,  altaeil,  alyuacH,  aguucil,  llerichtshäscher; 
ptg.  «Uvonlr,  altaaU,  SchOffe,  Riditer,  «tonaatf. 
Oenkditadiener,  «mm«,  SUtthalter.  V|^  Ik  420 
alguazil;  Eg.  y  Yang.  p.  69  (alguazir). 

664)  l*älT(e)iBllle,  M.  fv.  a/vntf);  würde  der  laL 
Typus  zu  span,  alba^ui'.  'ilh-iüar,  AfasngigralMD 
sein.    Vgl.  Dz  416  ulbmiaL\ 

66Ö)  ilTStts,  -um  »1.,  volkslat.  auch  albern,  vgl. 
Paro<li,  R  XXVII  235  (v.  St.  al,  vgl.  Walde  «.  r.), 
eine  dem  hohlen  Leibe  ähnliche  Verliefung,  Wanne, 
Flußbett;  davon  ilal.  alveo,  FlulSbott.  Bienenkorb 
(auch  diese  Bedeutung  schon  lat.i,  <lavon  albuolo, 
.Taastto*.  TgL  Caix,  SL  146,  MnsaaOa,  Beitr.  26, 
SaMomi,  PbaL  4;  rum.  oAfr,  Warne,  «Ton  laU- 
reiche  Ableitungen,  s.  Ch.  n.  f.;  frz.  auge,  Trog., 
davon  vielleicht  augive,  ogite,  s.  unlen  aa|^;  span, 
pig  alveo,  Flulibett.    Vgl.  Dz  612  attgr 

666)  i*iUTlnif  -am  f.  (v.  alvtu,  Bienenkorb); 
rnm.  aOMI,  Biene.  VgL  Dz  22  ly«;  Gh.  oflM*.] 
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667)  UfasSB,  -I  ».  f(fr.  a).vaaov\,  t-im-  PtlHnz<\ 

Et  wider  den  Hiuidbiß.  nach  einigf-n  die  sviMc 
t  der  F&rhernile  (Uubia  tinctoruin  L),  Plin.  24. 
95;  davon  span,  aliso,  Steinkraut. 

568)  *iaiDtii  (t.  amo);  davon  nach  Caix,  SU 
574,  altital.  (a}iiMMiM,  Liebe,  Geliebte,  womit 
Gtiz  dann  «Mder  mmmwitre,  Verliebter,  a.  mmm- 
»tritf  twwc«rfa,  liebkoaen,  Schnraidiehi  in  Zu» 
Mimiwwihng  bringt. 

569)  iairietts,  -1  iw.  u.  -mn,  -I  n.  f^.  uftäfiaxoi 

tl.  -orl.  Majoran,  Meirnn  (Ori^'utiiun  Major:in;i  L.'l; 
liaviiii.  Vfrtimilicli  durcii  Kiiiwirkuii,;  iUt  Volks- 
elyiiiiilo;.'ic,  ilal.  mujornnn ,  mugfjiorana;  rum. 
maijheniH,  s.  Cli.  «.  r.;  prov.  muforana;  altfrz. 
marone;  neufrz.  maijolam»;  spaiL.  majorana, 
at^jitrama;  pt^.  maiorana,  mamgtnma.  Vgl.  Dz 
SOO  «NveraMA. 

5719  *iBiriMi,  »im  f.  (t.  omortM);  davon 
itaL  mmamea,  manuc»,  SnMrtinclM.  Vgl.  Dz  888 


671)  teirlee,  'Ire  (v.  atminu),  ver-,  erbittern 

(v^'I.   H'in-rfi,    llala   102i;   'iavon   ilal.  umurirarr 
(u.  umareg^are);  prov.  span.  pi^.  amargar:  cat. 
das  Ä4i.  flnwy.  Vgl  Ol  18  mmaHemn,  & 
rlenfl. 

672)  *ftia8ilelt,  a,  om  n.  'itnürlcOsaa,  a,  nm, 
hitti  r  (Uber  das  Vorkomnen  des  Wortes  s.  Georges 
unter  «ww'ttwin)}  davon  in  den  pyreoÜsdieD 
anradwa  — wy»,  — wwaaie,  dam  daa  Scat  owioreer. 
VgL  Ds  IS  oHMfwsnk 

573)  *in8rTMia«  -dlaoB  f,  (od.  'imftrltOnien, 
vgl.  Körting,  Pormenbao  de«  ftri.  Nomens  p.  itlOl, 
Bitterkeit,  —  frz.  nmeriutnf,  Bitterkeit.  Herzeleid. 
Vgl.  Conm.  R  VII  3B5;  Havet,  R  VII  Fi'.tH:  Canello, 
.\G  III  ;i67  Aniii.  2;  .\i-c.ili.  .VG  III  H6s  .\iim.V 
iÜK;r  altfrz.  tunii-lninti-  vgl.  t^ohn,  Sutlixw.  p.  26!'. 
&  am-ii  untt'ii  'coiiNoetanien. 

574)  ioliriU,  am  (v.  am,  acbAdigeu,  schad- 
baft,  krank  sein,  vgl.  VaniSek  I  88  n.  Walde  «.  r.), 
Uttar,  erhalten  im  itaL  «mmto;  mm.  «Nor,  a.  Ch. 
$.  «.;  proT.  oiwor.*;  trt.  anur;  in  den  prrenStaeheo 
8pr.  durch  *am/irietu,  -osus  (s.  d.)  vcrdräinft. 

574a  I  *BmHriistji  u.  *aniarllxa,  -am  f.  (amnrusi, 
eine  .\rt  K.imille;  (rz.  fmaronlr),  mnruir;  altfrz. 
amtrinlif ,  itm,rnki-  et.-.;  vgl.  oeuprov.  amaroun, 
amnrum.     V-l.  Tlir.n.a.S,  HM.  108.  (fL  XZUL  184 

0.  Horning,  Z  XX  ä46). 

878)  ImliHli  -trtacfli  f.,  die  Liebende;  frianl. 
madrette  .anioKwa*,  vgL  Aacoli,  AG  X  258  (das 
Wort  entspricht  aber  wohl  vielmehr  einem  [a]»«a- 
4e)r  -f 

676)  l*imbäetiäta,  -am  f.  (v.  'amliactiare  u. 
Aeses  v.  atittHictitg,  w.  m.  s.),  Amt;  davon  ital. 
mkbateiata,  Botachafl;  prov.  embaissada;  (frz. 
nitflliorff  iat  Firamdw,);  cat.  cmbaixada;  span. 
«mbt^adafvtm.  «wtofaarfo.  VgL  Dz  18  owtoediato; 
«rtber,  ALLl  98&I 

577)  [*Smbfict!iltör,  -örem  m.  (v.  an^acttui),  Be- 
amter: ilal.  ambagriatore,  Hntsrliafter ;  frz.  am- 
hiMadrur  etc.  Vgl.  Darmest- 1<  r,  Uev.  criL  1884 
p.  870,  o.  dagegen  Homing,  Z  IX  141.J 

67^  taMMh,  •«  M.  Ocdtfaehea  Dkq>runges; 
partizipiale  Bildung  zu  dem  mit  der  Pr^i.  €tmbi 
verbundenen  Verbalst,  mj-  ,sich  bewegen,  nmher- 
treiben',  vgl.  Th.  p.  3ti;  K"'  'miilKihi-,  Diener,  iat 
dem  kelt.  Worte  urverwandt  oder  walirM  lieijdicher 
dem  KelL  eiitlelintl,  Dienslinaiiii i  Cae."*.,  b.  p.  0.  1."»,  2), 
davon  prov.  abah  (abait)  im  Uirartz  v.  Kusailho 
8806  (Oeridilailbaamter,  vgl.  Ds  809  «8atf;  altfrz. 


nhait,  ampas,  im  Guill.  de  Paleme  (4d.  Michelant) 
(ln2.  Beamter,  vgl.  Marke]  74  iM.  hält  für  mög- 
lich, dall  das  Wort  zwar  keltisch  sei,  die  Romanen 
aber  ihr  Wort  dem  (lermanischen  BOUefant  babco); 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  780. 

579)  (arab.  *ambor,  gemeiner,  grauer  .\mber, 
Wörde  von  Mahn  p.  61  u.  Dz  422  als  Qmndw.  des 
span.  ptg.  Adij  amariUo,amareUOf  gelb,  ange- 
nommen; von  Tdlhan,  R  IX  978^  iat  jedoch  naoh- 
gewieaen  worden,  daß  diese,  sdion  an  sich  wenig 
watir>chf  inl)rhf  .\nnahnie,  nach  welcher  der  Name 
einer  dunkeln  Suh>laiiz  zur  Bezeidinung  der  gelben 
Farbe  geworden  sein  soll,  aucli  aus  äiilierem  Grunde 
uiilialtbar  ist,  da  »lie  ma.ssenhafle  Verbreitung  des 
Amlu  rs,  welche  allein  die  Entstehung  des  Hchon  im 
J.  »12  urkmidlich  vorkommenden  span.  Adjektivs 
erklären  könnte,  Ar  das  frühere  s]ian.  Mittelalter 
nicht  nachgewiesen  werd«i  kann.  Somit  ist  der 
Urapnmg  des  Wortes  dtmkel,  denkbar  aber  ist 
immerbin,  daß  es  mit  atMn»,  bitter,  znsammen- 
hängt,  wie  ebenfalls  Dz  a.  a.  O.  vermutete,  aber 
aus  Rücksicht  auf  die  Ixtgik  fUr  uinvahrscheinlieh 
erklärte.  Der  BedeutimgsObergang  mülUe  gewesen 
sein  »bitterlich!  ~  gallig  —  gellt";  w.-nn  Dz  be- 
merkt, dall  mit  gleichem  Rechte  sich  .sflli'  u. 
.gelb*  durch  .Honig*  vermitteln  ließen,  so  ist  die« 
allerdings  bereitwillig  zuzugeben,  zugleich  aber  auch 
zu  bemerken,  daß  ein  stichhaltiger  Einwand  darin 
nicht  enthalten  ist,  da  ia  ein  Bedeutmigswaodel 
immer  infolge  enier  einsMlIgen  AnfTassung  a.  Über- 
tragnng  eines  BegrifTes  sich  vollzieht,  so  daß  also 
unter  mehreren,  vielleicht  sogar  vielen  Ausgangs- 
punkten des  Wandels,  weiche  an  sich  vorhanden 
uder  doch  möglich  sind,  iininer  nur  einer  V(ii\  der 
Sprache  herausgegritTen  winl.  Herzog.  /.  .\XVU 
123,  vermutet,  daß  der  Uedeutmigswandel  durch 
einen  von  amarur  abgeleiteten  Pflanzennamen  (vgL 
sf&u.  amarehtf  amtifal^»,  mmtagoMa,  amatgoH, 
amargtura,  wnavftiun,  MMTo)  vermittelt  worden 
sei,  indem  er  anf  aard.  gng»»  .galb*  (a  eroensX 
verweint.^ 

5^(11  *iimbIdao  ('(imZio  +  duoi,  beide:  ital.  >tm- 
hi-iiui;  iimfniue;  rum.  mtUndoi;  prov.  a»n{be)dm, 
„m\h,-\iio8;  altfrz.  OHmM,  Wirfrf»  «MÜSi.  VgL 
Gröber,  ALL  1  289. 

581)  amMena  (Part  PtSa.  t.  omMr«),  omgebend; 
ital.  span,  ambiente;  tri,  oml^ltiilf  awWowf,  TgL 
Cohn,  Suffixw.  p.  72. 

r>82)  |*imbltir1iis,  nm  m.  (v.  am5ito),  scheint 
das  Grundwort  zu  sfin  zu  frz.  andirr,  lundier, 
Feuer-,  Brandhock  (engl,  nndiron).  Dz  624  lan- 
dier  brachte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  dem 
mittelIaL  mdautf  Mafer^«.,  Rom.  Gr.  I  §  480, 
deutet  frz.  la»dier  =  fandier  aus  *amUäriH  v. 
amet,  ebenso  Förster,  Z  XXIII  422,  u.  Rydberg, 
Zur  Gcsi-hichle  des  frz.  •»  p.  38.  Mnglicherwei.-o 
ist  laudier  —  *l<impijiinu.i  fllr  lainpadariuK,  von 
gr.  i.uiiTiä.;,  >.«/<.inff<),  arizuse'z> n.  Hierher  gehört 
wohl  auch  frz.  aliii%dier,  Herd  eines  Backofens, 
welches  Wort  von  Thomas  mit  sQdfrz.  alandd 
{—  *adlampadarf)  zusammengestellt  wird.  Sehn- 
chardt,  Z  XXVI  397,  weist  auf  lat.  landtea,  Feoer- 
herd  m,  hin.  In  der  Festgabe  für  Moasafla  ver^ 
mutet  Seb.,  daft  AnMKrrkeltvehen,  besw.  baaldsdien 
ürspnings  sei 

583)  inibito,  -iire  (Frequ.  v.  (im/jirci,  innher- 
gehen,  ist  nach  Scheler  im  Atdiang  zu  |iz  7;t<t  das 
Gnmdw.  zu  frz.  hanttr  (vgL  auch  Schelers  DicL* 
$.  a.).  Sehders  Gmndwort  iat  gvwift  i 

4* 
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als  ilie  sons!  aulV''J*t<"lll«"ti  (ultn.  hi'hntu,  einen  ver- 
lorenen tiet-eiii-tiinil  zurückverlangen  oder  aufneh- 
men. Dz  (ill ;  kabitare,  Littrel, völlig  kann  es  indessen 
dooh  nicht  hefrieditjen,  ehensowcnig  das  von  Schwer 
in  der  S.  Anag.  des  Diet  Toi|t«schlagene  *kamitore 
T.  nittelhL  hmmi$  ^  psmi.  JMm.  Vidleichl  darf 
nan  m  *mMare  t,  mm,4tkf  Qnerholx  o.  dgl., 
denken,  eo  daB  die  Grandbedemong  wftre  «einen 
SIocIe  in  der  Hand  henimdrehen,  mit  einem  Stock 
liantieren,  ein  Werkzeug'  liandliaben".  Anlolmini'/ 
an  germ,  hand,  hunt  knimtf  <lie  Hi(ieutiiii,.'>iiT\vfi- 
terunir  u.  -vei-?<<'liiel)iinj:  i  !  li  -rlit.  rn.  —  Narh  (JinioT, 
ALL  1  238  u.  Misc.  4M,  soll  <tmhilare  das  lit  irnivMirt 
zu  andarf  etc.  sein,  v^-l.  danlbor  unten  ambfilo. 

ß.Ht)  imbltfis,  -am  v.  nmbn-f],  da»  Herumgehen, 
ist  nach  Gröber,  ALL  1 289,daa  Grundwort  in  roman. 
*ando,  altfrz.  oni*,  Schritt,  diese  AMeitnng  ist 
jedoeh  nmuinehmbar. 

686)  1.  *ilü%a^  •faem  (pr.  aßßmv),  Kircheiipnlt, 
ist  naell  Caix,  St,  335,  da:^  Cnindworl  zw  rum. 
atnr6n,  Pult,  Tribune,  u.  .lein  itul.  Deniimitiv 
bi'igniihi  .calleilra,  larjra  cesta  fatla  di  jiiiglic  in- 
Irecciale,  bancn  ove  alle  udienze  crindnali  st;uino 

gH  aeenaaU*. 

586)  2.  jfmbi),  ae,  o,  beide;  ital.  arnibo,  ombi, 
ambe;  ruui  nr,/  /  (imhij,  ambr  (lnib^,  T|^(Ib.  ».  f.; 
proT.  omib§,  ambat;  altfri.  am,  an»,  ambat; 
span,  pig;  «mbot,  amba».  Vgl  andi  oben  *UB<- 
Mm  0.  ontflD  'amphoteroB. 

687)  aMMOsfSrius,  a,  an,  son  Wandehi  ge- 
hörig, .wandelnd  ;  davon  (?.••)  genvaS.  ongi»  aper* 
golato",  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

i>^)  imbülo,  «tre,  i,umher)gebi'n,  wamlelrj 
ALL  UI  292;  Bnnnet,  Le  Latin  de  (InKoire  .b 
Tours  p.  2.12:  mich  Rrtnsch,  Z  XI  247,  soll  nmln,- 
tare  von  ambo  abgeleitet  sein  a.  eig<^nllirli  ,auf 
beiden  Beinen  gehen'  bedeuten;  besser  aber  leitet 
nan  ambulart  von  der  untrennbaren  Partikel  amb- 
1*  ab,  fgL  onMre;  Walde  t.  «.  zerlegt 
ebenfalla  in  amb  +  ul[are]  n.  bringt  ul 
in  Zommmenhang  mit  gr.  aA[do/ia<I);  ital.  ambulare 
(pel.  W.i  .caiiitiiiiiai  e"  I dazu  dii>  Vbsb»t.  nmbuto  in 
der  Verbinduiits'  piyliar  iimbiil<>\.  liaiielieii  da.«  jeden- 
falls ei"st  aus  fi'Z.  nmblir  ent^taiHieiir  <iinhi(irr  dazu 
das  Vbshsl.  ainbio)  .l'aiidare  dei  I'avalli  a  un  certo 
passo*.  vgl.  Canello.  AG  III  35i»;  rum.  amblu 
fumhlu),  ni,  at,  a,  daneben  mergere,  das  übliche 
Verbuiii  für  den  Dtgllff  «gehen*;  prov.  amblar; 
frz.  amUtr;  cat.  •pnn.jttg.  aoMar  ßa  den jpty. 
Worterbacii«ni  TOB  Godbo  o.  E.  lOdiailiB  IHut 
das  Wort).  Abgesehen  von  dem  itai.  ambtdare, 
welches  ein  rein  gelehrtes  Wort  ist,  be.sitzt  das 
Verhura  nur  im  Runiäit.  Ii»  allgemeine  H-  1-  ntniii.' 
, gehen*,  wahrend  es  in  alien  übrigen  Sprarhen  aul 
die  Bedeuturi(.'  ,uii  Passe  K'dien*  (von  l'ferden) 
cingeen(;t  worden  ist ;  vielleicbl  aber  ist  ambler 
-  'ammülarf  (v.  mii/iwi  anzusetzen,  s.  Nr.  006. 
Vgl  Dz  16  iimhinrr;  Gh'.ber,  ALL  1  2M. 

]0  neuerer  Zeit  i.st  ambtäure  von  mehreren  hervor- 

ngeoden  Romanisten  ata  gemeinsames  Grundwort 
•nlkealellt  worden  fllr  die  Verbalgruppe: 

Rum.  WNt&M,  istro-rum.dm&Af,  AmnA,  macedo- 
rum.  imndrr.  -  \{jh\.  andarf ;  span.  ptg.  andar. 
Vgl.  Taillian.  H  IX  2',H";  auch  l'rz.  Mniidarleii  weisen 
mehrfach  entsprechende  Formen  aul,  \>'l.  Mever-L., 
Rum.  Gr.  II  p.  2(12.  —  Mittelital.  annar,  prov. 
annar,  anar.  —  Rlr.  ibezw.  lad.  u.  fr i aul.) 
amna-  (ma,  na,  ala.  Ja),  vgl.  Gartner,  Rtr.  (iramm. 
I  186,  Aaooli,  AG  VU  492  u.  686.  —  Franco- 
proT.  «M/  firs,  alar,  tOer.  —  Ober  die 


die-er  \'>  rbeu  fMisehunk'  teils  mit  md^re,  teils  mit 
in\  ii  niientlii  ii  in  den  stamnihrtonten  Formen,  mit 
Ausnahme  jedoch  des  Hum.)  vgl.  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  II.  p.  2t;2.  Über  die  bis  zum  J.  1889  in  Vor- 
schlag gebrachten  Ableitungen  s.  KAriing.  De  ver- 
borum  neolatinorum  andare,  a»ar,aUer  originalione, 
Monaler  1889  Index  lect  Eine  Übersicht  der  bia 
nun  J.  1909  aufgestellten  Ableitungen  gibt  Stndte 
in  seiner  Diss.  .Franzfisisrh  aller  u.  seine  roma> 
nisohen  Verwandten*  (Heidelberg,  bez.  Darmstadt 
1902. 

Es  seien  hier  ilie  wiciitiv'steii  l.ezii.:-licb  iler  (re- 
nannten Wort^Tuppe  aiitVestellt.'ii  Atileituniren  kurz 
besprochen,  vorausgeschickt  aber  werde  eine  kurze 
Übersicht  der  Formenbildung. 

ItaL  Prfts.  Ind.  S%.  vo  vai  va,  PL  omUamo 
andate  van  no  (altital.  wurde  auch  anäart  durch- 
koiyugiert),  Koqj.  S^.  aada^  n.  anUmmt 
tadano,  Imp.  rn,  anitamo  aaiaU,  Inf. 
l'erf.  iitiil'ii  altital.  iindifli,  andett{\;  YvX.  andrh.  — 
Im  Hum  i-t  dasVb.  selten,  das  übliche  Zeitwort  för 
,t.'ehen"  i-l  in  dieser  Sjiracbe  merg  mersei  mrr< 
menje  meri)tri:  —  Für  das  Rtr.  kommt  hier 
Gartners  Bemerkung  in  §  185  inbetracht:  ,(.\us 
umbulare  muUtel,  da  u  nie  den  Ton  bekam,  zu- 
nftchst  ami^lare  entstehen;  am-  hielt  man  für  in- 
oder,  wa.<i  in  der  alten  Redensart  ^en  alUr  gar 
leicht  möglich  war,  für  Me,  b  gOt  nach  «•  nlcoti 
(S92C),  somit  Mid)  l)*«Mv;  davor  tntdi»  FMpoo. 
ad,  2)  allatr.  Oder  man  verkannte  «m-  nietat,  s.  B. 
in  der  Imperativischen  1  1*1.  (da  hier  indr  nicht 
vom  stellen  krmntcl  ,iber  man  veränderte  am-lare 
iu  3  *'iiitii<irr  u.  Li'  It  ilies  wohl  auch  für  eine 
Verkiirzuri;.'  von  ' untunarf:  dieses  verlor  den  an- 
lauteu'len  Vnkal,  4)  *m(inarr,  u.  veranlaüle  dann 
V<'rbalformen,  die  uuf  dem  etymologisch  nichtigen 
a  den  Ton  tragen;  aber  man  konnte  *amnare  auch 
dadurch  leichter  aussprechbar  machen,  daB  man 
entweder  das  n  aufgab,  6)  ♦«war»,  *mare  oder  daa 
at,  fl)  «MTV.  nart,  u.  endlich  konnten  anden  das 
efnlhebe  n  noch  zu  schwach  finden  iL  es  doreh  dtes 
so  nahe  ver»vandte  (auch  an  vndere  od«  tnde  er- 
innernde! rf  verstärken  (§  92  t).  7)  nndare.'  Dieser 
Ansfnhruiiu  liißt  Gartner  daim  die  Beispiele  fnU-en. 
-  l'rov.  Präs.  Iml.  1  t>aw  2  r««  ;^  ta  n.  vai, 
PI.  1  anam  2  analt  3  ran;  Konj  ant  oder  tui</(i: 
Imp.  CO»;  Inf.  annar,  anar,  enar;  Pert  anei; 
FuL  irai  u.  anarai.  —  Frz.  Pnl-.  Ind.  1  rata 
2  ta»  (altfrs.  andi  aai»)  (  »a  (altfrz.  auch  wait), 
Phir.  1  aOm»  8  sBiar  8  aaat;  Koq).  aUU  «te.; 
Imp.  aa  attoa»  aOea;  Int  oller  (altfrz.  auch  olsir}; 
Pf.  «flW;  Put.  irai.  —  Cat.  Präs.  fad.  Sg.  1  9ai» 

2  rns  .H  t'i,  PI,  1  anem  2  nneu  3  tan;  Konj. 
riij";  Inip.  »v.s  anem  anm;  Inf,  anar;  Pf.  ani; 
Ful.  »nirf.  —  Span.  I'räs.  Ind.  Sg.  1  t  oy  2  /  -/.s 

3  va,  PI.  1  vamoa  2  vai>s  3  ran  u.  Sg.  1  undc 
etc.;  Konj.  raya  etc.  u.  ande  etc.;  Imp.  re  rayn- 
mot  id,  (altspan.  Sg.  evaif,  PI.  evad,  etade»  in 
interjeklionaler  Bedeutung,  etwa  dem  frz.  void,  voiiä 
entsprechend,  vgL  Dz  460  evoy);  faf.  •>  u.  atidar; 
Pf.  omInw  (altspan.  8  P.  uaiido,  aadudo);  FuL  ^r^  a. 
andarf  etc.;  andar  wird  also  vollständig  durch- 
konjugiert, daneben  aber  treten  in  einzelnen  Formen- 
Gebieten  irf,  andare  U.  esse  auf  (P  fui).  —  Im 
Vi'/-  verhfdl  es  »ich  wie  im  Span.  Cber  ilas  älteste 
Vnrkoniiuen  lim  K».  u.  11.  Jahrb.)  von  nndarr  im 
Span.  u.  Ptg.  vgl.  Tailhan,  U  IX  299.  —  Die  Tber- 
sicht  der  Formen  ergil)t  also,  daß  und<ir>-  nur  itn 
Span.  n.  Ptg.  (u.  Altital.)  durchkonjugiert  wird,  im 
Rtr.,  ItoT,  Frx.  (n.  HsnitaL)  dagegen  atammbatonta 
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Formen  des  Prisens  nicht  bildet,  daß  die  letzteren 

rielmehr  von  d<»m  Vb.  enden-  u'flii^fort  wt^nli-n. 
Durch  nndari-  u.  rntifff  lin  >,'eiiiiK'<  ri'iii  MnlSo  aiu-li 
dorch  fitür.   vgl.  fui,   frz.  fii.<:  <\i\  liuin. 

durch  mfryn-f,  s.  uLk'M/  ist  •'»•<■  in  «1»  d  i-itizi'liK'ii 
Sprachgebieten  iiit-hr  ihI<t  wcnit-'i-r  vcrilr.liij,'!,  ein 
Vorpangr,  welcher  aus  der  lauUichen  Ueschallenlieil 
lies  Verhums  ire  sich  hionicbend  erklärt. 

Die  fbr  «utiart,  iMttr.  «mw,  ahr  m  Voracbiag 
tekraditea  AbMtnofen  rind,  wamtlA  ri»  Abarimpt 
Erwähnung  wert  o.  nicht  reine  PbantMtanien 
stud,  die  fol^ndea; 

1.  Von  adaire,  hcranMiitiinnMiii,  vfL  bierfiber 

unten  Nr.  22. 

2.  Von  enire,  ^Bitire,  lieraussrliwimim  n.  Ach 
retten,  davonkuinnien  i  vgl.  Comu .  R  .\V1  bMi. 
I^iutlii  li  hat  rlicsc  .Vbleitung  unter  anderem  \n-^i-u 
seil,  daß  der  Wandel  des  aalanteoden  «  zu  a  uii- 
oUirtidi  yAn.  Gofim  Itturt  aOaidinii  tnecar»  ; 
ital.  oNiMyore,  tmtmdar»  :  fn.  arnndtr,  tmatunir* 
:  apan.  ooMMlMrar  ab  analoge  Fille  an.  Alldn  dies 
iit  irrig.  In  den  angeftkhrten  Verben  bat  nicht 
lüatwandel.  mndeni  PrUAxTertaaschung  (der  Prftp. 
c  mit  der  Prüp.  tul),  bezw.  i-ine  .\ndiTnng  der  be- 
pifTliclicn  .VnfTassunif  staltKefundeii :  rnrfare,  von 
Grand  aus  tftten.  Karaus  niaciien,  wunie  zu  ,zum 
Tode  bringen*,  ttiitndnre,  ausnier/fti,  zu  .zur 
Bessw-ning  b^in^'••n  ijfleichsain  an-,  beranbesseni  i", 
emtUurare,  ausreifen,  zu  .zur  Reife,  an  die  Reife 
kommen*.  Wollte  man  aber  nun,  WM  Gomn Obrigona 
nicht  tot,  annehmen,  daß  für  tntm,  mißtar«  ein 
4fiftmn,  d{d)ftatore  anfundunen  m,  so  stinde 
man  wieder  der  eben  besprochenen  Ableitung  und 
ihrer  ganzen  begriflliehen  Schwierigkeit  gegeiiQber 
iin<i  i»-trindc  rieh  in  der  Motwendigheit,  venieinen 
zu  niii^cn. 

S.  Von  aditire.  herangehen  (Tgl.  Ds  19;  Flechia, 
.\G  III  16<i).  Auch  diese  Ableitung  ist  liurcliaus 
nnannehrniiar,  obwohl  sie  von  Dif/  Ix'fiirwortet 
Honitn  ist.  Erstlich  ist  eine  vorauszusetzende  na- 
sjliirti'  Form  *(Tnd[i)torr  ein  Unding.  Auf  *r«»rf#r(! 
L  rtädir«  n.  dgl.  dmrt  nun  $Uä  nicht  berolSm,  denn 
dsnrtige  Pomen  bcfahen  «af  Anbildang  frmürt 
tsuii  prmdin).  Sodann  aber  konnte  aus  *aMdMtHr« 
ital.  nur  *antart,  nicht  andart  entMehen ;  das  Herab- 
fiinken  von  t  aus  dt  nach  n  zu  d  wilre  beis|iif llo- 
(renda  steht  nicht  fttr  rrti\di\t(i ,  sondern  ist  von 
rmdere  uiiinitti'lbar  ubgeleitct i.  Kaum  der  Er- 
wfthnong  wert  ist.  daK  Uianclii  in  seiner  .Storia 
della  preposizione  a  etc.*  iFlorenz  1H771.  p.  97 
amio  TOn  adeo  ableiten  wollte,  vgl.  F'lechia,  AG 
IV  369. 

i.  Vcn  *tMBUtint  auhelegtee  FreooenlatiT  von 
mMv  (Tgl.  Grober.  Ifisc.  m.   UäHeb  ist  dies 

Onmdwort  ftlr  das  Span.  u.  Pt(f.  sehr  annehmbar, 
auch  für  da.«i  Cat  u.  Prov.  wird  mr»n  es  gelten 

la.ssen  dürfen  ifflr  das  Prov.  freilinh  inu  mit  ^tarkem 
Vorbeliall):  ini  Ital.  ist  ein  *<imli\t\i<irr  :  undarf 
ohne  Anal.i^'it»,  itiiifsscn  darf  «las  iii<-lit  K>  raile  als 
ein  unbeilinj-'les  Hindernis  betrachtet  »erden;  frz 
aller  dagegen  ist  mit  amhitare  völlig  unvereinbar. 
Begrifllicb  wird  andarf  ambitan'  i:e<ttllzt  durch 
spanische  AnsdrOcke,  wie  calHithro  andimtr,  .um- 

hcrnehender,  wandernder,  jährender  Ritter*,  ander- 
seiti  freffieh  ist  beflfendUdi.  daß  mdart  sonst 

.gehen*  sehleditliin  bedeutet, wfthrend  man  «umher- 
gehen" erwarten  sollte.  Alles  in  allem  genommen, 

Ußt  sich  *<imliit<ir,'  als  ein  filr  das  .'^pnü.,  Porlug. 
B.  allenfalls  aucti  fur  das  Frov.  u.  Cat  wohl  zu- 

VgL  MefCP^L.,  Rom. 


Gr.  I  p.  262  (M .-L.  setzt  amimlart  n.  amAUan  als 

Grundwort  an). 

6.  Von  *addare  ftir  schriftl.it.  addfire,  «ei  es 
iliii'-ti  rill  t u'an;.'  <li>  Verbs  in  <iie  .\-Konj.,  sei  es 
durch  Hewalirurij.'  lier  l'rimitivfonn  in  der  Zusanimen- 
setzuntr.  Diese  zuerst  viin  l..anpen.'iiepen  (in  Herrigs 
Archiv  XXV  39i>)  aufgestellte  Ableitung  ist  von 
G.  Paris,  n  VIII  2!t8  u.  4<;G,  IX  174  u.  333,  u. 
Settegast,  RF  i  288^  empfohlen  worden.  Gleichwohi 
ist  sie  als  durelMUli  imannehmbar  zn  bewibthnMi. 
Lautlich,  weil  efaie  nasalierte  Pnm  *nwdare  wm^ 
klirlich  wtlre.  BeffriffUch,  weil  ans  ad-dm  die 
Bedeutung  .k'eheii"  sich  nicht  Kewinnen  läBl,  denn 
die  Phnuse  nddtre  gradum,  den  .Schritt  verdoppeln, 
u  die  Verwendung  Ton  darc  in  Verbiiidini>.'en,  wie 
(iiirr  seff  in  fuf/am,  dare  alü/itrin  <id  Irrram  u.  d(rl. 
bieten  ihv/w      ine  ausreichende  üruri  lla/e  dar. 

G.  Von  ♦au>|b|-dttre  ivk'l.  amb-ire),  herumtreiben 
(vgl.  Ascoli,  .AG  VII  :>:ib  Anni.  u.  Marchot,  Sludj 
di  filol.  rom.  Vill  307).  Laatlich  ist  dies  Gnmdwort 
dardwos  annebmbiir,  abgesehen  von  frz.  Mer.  n. 
auch  begrifllich  ist  es,  wie  Asooli  a.  a.  O.  dargelegt 
hat  nicht  zu  beanstanden;  es  würde  in  der  Bedeu- 
tung einem  deut?^i  ti.  ii  ,  lie runOtreiben"'  entsprechen, 
wenn  <ties  Vb.  iniran>iti\  Kebrauchl  werden  krmnte. 

7  \fin  *anltare  (v.  nnm,  'ttHili.<  f.  anatis).  wie 
eine  Ente  w.itscheln  oder  schwimmen  (vgl.  Hehrens, 
Ztschr.  f.  neiifrz.  Spr.  u.  Lil.  X  81  . 

8.  Von  *  all  Are,  heranbrin^nn  (^'eliildcl  von  dem 
Partizip  atlattu  von  afferrr,  wie  'proMrare  von 
»ntlriiHm,  nA.  Benr.  Z  U  692).  äeibit?erstAndlieb 
Man  von  *nwwv  nur  fts.  v.  mneo-nioT.  ottsr  ab- 
geleitet werden,  aber  aneh  das  ist  schwer  f^nblieh. 
MuB  doch  Banr  seihst  eingestehen,  daB  er  ein  un- 
zweifelhaftes Beispiel  für  dm  (lehrauch  von  allulm 
in  der  allKemeineii  Heib  ulnnt:  einer  Bewegung  nach 
einem  Orte  hin  oder  von  eitienj  Orte  weg  nicht 
beibringen  könne;  auch  würde  ein  etwaiges  *aUare 
wohl  höchstens  ,(her|anbringen%niehkaber,gdiea* 
haben  bedeuten  können. 

9.  Von  *raBdAre  für  ^chriftlut  vadere  (vgl. 
Farster,  RSt.  IV  IM  unter  deo  .BerichtkaDgen*. 
a.  Z  in  6881.  F^Orrter  atOlit  aelne  Annahaie 
namentlich  mit  dem  Hinweise  darauf,  daB  durch 
sie  die  Verbindung  von  vadere  u.  anäare  m  der 
Knnjuj;ation  (z.  Ii.  ifal.  io  in.  aber  noi  undinmo) 
erklart  werde:  aiieli  hebt  er  hervor,  dal  im  Sud- 
sardischen ein  /)»/Hf/'i/'  Hellen  (Dtd'ir  Mitii  -.tiili  li  sei. 

Gewill  hat  Försters  Ableitung  viel  .Vrisprerliemles, 
indessen  sind  doch  auch  gegen  sie  berechtigte  Ue- 
denken  zu  erheben.  So  bezügli'  li  'le-;  von  Förster 
angenommenen  Wegfalles  des  anlai.i< n  len  r  in  den 
flexiensbefanten  Foraiea.  Dann  hinsicbtlioh  der 
NasaUenng.  Vor  aUem  aber  ami  man  ftagen,  wie 
soll  es  gekommen  sein,  daß  die  stamm-  u.  die 
flexionsbetonlen  Formen  von  vadere  Oberall  eine  so 
verscliiedene  Entwicklung  nahmen?  Zu  erwarten 
ware  doch  gewili,  dal!  radfrf  behandelt  worden 
wäre,  wie /ofcrc,  wie  dies,  u eni^.'-len-  im  Ital..  bei 
den  stanimbetunten  Formen  iie<  Präs.  auch  wirklich 
geschehen  ist  (wenn  abo  po  tai  ra  ranno  -  -  fo  fai 
fa  fanno,  warum  nicht  auch  ^vadinmo  *rate  =■ 
faeciamo  futef).  Kurz,  die  Fursteix  he  .Ableitung 
kann  trotz  dee  sOdsard.  tender  leider  nicht  l&r 
aoareichend  gelten;  waa  «Kn*  betrillt,  so  kfinnte  ea; 
auch  wenn  für  die  übrigen  Sprachen  *vandare  als 
Grundwort  über  allen  Zweifel  erhaben  wäre,  nimmer- 
mehr davon  alij-eleitet  werden. 

10.  Vom  altir.  tilumni  al-  oder  vom  brit  Stamm 
d-»  gaben  (ygLSehachardt,  Ober  Hieden's  altnun. 
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T«ct6  It.  Glo«m,  p.  99.  Z  IV  196  n.  VI  498). 
Aber  der  Stamm  aU  «ixbtiflrt  nicht,  der  Stamm 
«f-  ist  zwar  vorhanden,  tber  fttr  romaniaehe  Ab- 

leilun^r  nicht  zu  hiüuclirii,  v^-I.  Tli.  p.  34  f. 

11.  Von  ilcn  kclt.  Stämmtii  nadair-  (eiitstaiKion 
aus  ilcr  F^■lrtik^'l  umii-  —  Int.  im*/«  u.  «li  iii  Vcihuiu 
ityim,  ich  komine;  andag  kHiiii  «l.sii  nur  in  uneiK^nt- 
lichein  Sinne  .Stmnnr  g»  naniil  wcnii  ni,  annu-  (au.< 
andag-  durcli  in  ki  ll.  I)ial<'kt*'n  <les  Festlandes 
QbHche  AsHiniilalioM  von  nd  :  nn)  u.  (ent- 
standen ans  der  Partikel  au  —  lat.  o«  in  atiferre 
n.  dgl.  D.  dem  Stamme  M>,  der  noter  anderem  audi 
,8«ben*  bedeuten  kann;  wegen  das  Wandfls  voo 
ou:  a  vgl.  aitffnrium  :  offurium,  autenUare  :  a$evl- 
tatttic).  Au- rf»i(/f/</-,  ilf^sstMi  aiilautpiiil''»^  (/  zunächst 
Spiranli-*»c"li  uurtlf  u.  »ii<]ann  ^,'aiiz  srhwaiui.  entstand 
and'tff ,  aus  (innn-  ward  ttnn'tr ,  iinur,  u.  ti\n]lit 
iinb  <l<Mii  fr/.,  u.  fi  anco-prov.  ullt  r  sein  Dasein.  Dies 
i.sl  in  Kürze  der  wesenlliili''  Inli.iH  der  s^-harf- 
atnni^en  u.  methodisch  sirheren  Untersuchung 
Thumeyaena  p.  81  fll  Emu  enden  I&ßt  sich  ^egen 
li«  nur  eins,  dies  eine  aber  freiUeh  ist  gewichtig 
gMmf,  nm  von  dem  bedingangalosen  mid  uiiein- 
g^cbr&nkten  Glauben  an  ^ese  dreiges|p«Itene  Ab- 
leitung abzuschrecken.  Es  ist  nSrolich  im  höchsten 
ISrade  unwahrsrlir-iidiih  ,  dal',  anfallen  Gebieten 
lies  Rom.  denn  .sell)st  im  Rum.  limlen  »ich 
Spuren  1  nie-  iindnie,  vj^'l.  Asenli.  AG  VII  53»  Anm. 
—  tur  ilen  SD  gesvnhnlii  lieti  He^rrifT  .geheJi*  ein 
unlaleinisclies  u.  zwar  ein  ki  His.  lies  Verbum  ein- 
getreten sein  sollte  Mindestens  ist  gar  nicht  ab- 
snedien*  was  de  \ei  anlassung  zu  einem  so  seit- 
nmen  Vorgänge  habe  sein  können.  Daß  in  einem 
•inselnen  Gebiete,  etwn  In  dem  galllsehen,  ein 
keltischer  Ansdnick  eingetreten  sei,  ist  ja  gewiß 
sehr  wohl  denkbar,  undenkbar  aber  ist,  daß  bei 
einem  so  gew<^hnlichen  BegrifTe,  für  dessen  Ans- 
dnick im  Ijit.  auch  außer  dem  allerdings  schwer 
hiiltbareri  i/  e  Hil  l  Ii  i  l  e  Vi  i  ha  vorhanden  waren 
{ambularf,  ntdtrr,  ;/rii<ii,  tnfii-f  etc.i  u.  andere  mit 
Ijeichligkeit  aus  dem  vorliuiidenen  Sprachmatcriale 
gescballen  werden  konnten,  eine  allgemeine  Ent- 
latinjiiemng  atattgeftmden  habe. 

[12.  Nach  Nr.  6  n.  II  darf  man  folgende  Urmmngs- 
tafelder  hier  in  Rede  stehenden  rom.  Verba  aufstellen : 
I  ital.  attdare 
span,  midar 
ptg.  «Miar 
Qnq^  n  cbL  anar      \  rom  kelt.  anno«, 

prov.  anar  \  oben  Nr.  11. 
Dat  caL  tmar  kann  allerdings  auch  zu  Gruppe  I 
gezogen  werden,  u.  es  dürlle  dies  .sogar  vorzuziehen 
sein,  iedocti  mit  der  n&her  bestimniemlen  Annahme, 
daß  der  Schwand  des  d  nach  n  durch  Einwirkung 
des  ProfenaliseiMin,  mIttellMr  also  des  KeMsehen, 
begfinstigt  worden  sei. 
Gruppe  in  frz.  u.  franco-prov.  dütr  vom  kelt. 

a[Ml/o,  vgl.  Nr.  11. 
Das  Rfttorom.  gehört  teils  zur  ersten,  teils  zur 
dritten  Grufipe,  bedarf  aber  wegen  der  Buntheit 
seiner  Formengeslailung  noch  einer  Sonderunler- 
»uchung,  bei  welcher  sich  ergehen  dürfte,  dall  neben 
*amdare,  ire,  venire,  aula-  auch  meare  eine  Rolle 
spielt.] 

18.  Oer  dfntscbe  Gelehrte  Thomaen  war  der 
errt»,  weklier  in  ,det  philologisk-liisloriake  Samfhnds 
Mindeskrift  etc.*  (Kopenhagen  1879)  in  methodischer 
Weise  andare  emar  alUr  auf  ombulan  zorOek- 
«nfllbrcii  reraoehte.  Ein  ntheree  Eingeben  auf  die 


Tom  tat  *«ii^yd«n 
s.  oImo  Nr.  6 


an  steh  verdienstlich«,  qi&terhin  aber  durch  die 
Leistanicn  anderer  aberholte  Arbeit  erscheint  hier 
als  entbehrlich,  es  genage,  anf  G.  Pferis'  Bespre- 
chung derselben,  R  IX  174,  xn  verweisen,  vgl.  «leh 

Schuchanlt,  Z  VI  42:1. 

14.  Nur  eben  erwähnt  möge  werden,  dal'  W  ilfllin 
in  seiner  Schrift  ,die  Konipar.itiou  im  Lat.  ii.  Horn.' 
(F.rlangen  HSl)  p.  SB  den  jj-  ineinsanien  I  rsprung 
von  antUirr,  anur,  aller  aus  atttbulare  behauptete, 
ohne  diese  These  näher  zu  begrOnden. 

16.  Gartner  bemühte  sich  in  seiner  (1886  erschie- 
nenen) Btr.  Gramm,  fi  186  die  verschiedenen  Gruppen 
der  i^.  Verba,  wekbe  Gruppen  im  wesentlichen 
den  allgemein  romanischen  Gi  uppen  entsprechen, 
anf  ninhidari'  als  auf  das  gemeinsame  IVsprungs- 
worl  zuruckzuleilcn.  Vgl.  darüber  Sclmchardl,  Z 
XIII  529  Anm. 

Ifi.  Cornu  hat.  R  XIX  28:^,  frdgende  Entwick- 
lung an^.'eniimmen : 

«)  ambulare  *timbumare  oder  *ammunai  f  leler 
[den  Lautneigungen  des  Lateins  mehr  entsprechend] 
;>  *amlnmare  oder  *ainm{fiare(,le  changemcnt  de  17 
en  »  avait  sa  raison  d'etre  parce  que  il  s'y  troo- 
vait  trop  voisin  de  l'r* ;  als  auf  eine  mO^idie  Pn* 
rallelentwicklung  weist  C.  anf  cineturare  >  tose. 
centinure  hin.  freilich  mit  dem  Bemerken,  d;if'i  man 
i'iKentlich  cintidurt'  erwarten  müsse,  ,mais  le  d 
trop  voisin  de  /'/•  s'est  cbaiige  en  n  san>  doute  sous 
rinflueni-e  de  la  premiere  syllatie'  ;  zut:leii  h  aber 
hält  C.  auch  ilas  für  möglich,  dali  zunailisl  mn- 
bulo  nmhiilem  ambula  etc.  sich  zu  *ambiHo,  bezw. 
*a)»mino  etc.  gewandelt  haben  (vgl.  modu/tu  .*  itaL 
wipdanOf  »tlimtm :  ital.  »edano  u.  «IgT.)  u.  dann  durch 
die  Bnwnrkung  dieser  Formen  «mM4r§.  omh^ 
Idmtu  etc.  SQ  •oBi*.,  besw.  *ammi»dre,  imm  etc. 
gestaltet  vrorden  seien. 

ji)  In  den  Formen  *(imhi-,  bezw.  ammindnms, 
limh-,  bezw.  limininiint  erzeu^'ten  die  aufeinander 
tuL'  n  len  Nasale  m-n  einen  MiUklang,  es  wurde  um 
deswillen  n  in  d  dissimiliert  (vgl.  numirare  :  lad. 
dumbrar,  non  miujis  :  inail.  donni,  UimjiadB  t  ÜlL 
UmpamOf  am^tum  :  itaL  dmido  o.  a.  m.J. 

Yi  Die  Gesantentwlcklmig  von  «mMore  ist  also 
diese  gewesen: 

,a)  ambuUm,  d'oü  1«  ronm.  aqrt.  umbU,  üitR»- 
roum.  AhAU  el  peut-Mre  anari  1«  fauHn  «iik  In; 

b)  *ambliu  -at  -at,  *<mMiigm  -M  mMma: 
ammino  etc.,  amhinnrc  ou  nmtnintirf,  d"oü  Tistro- 
roum.  AtHMii,  le  ronm.-muc  imndrr  et  le  ladiii.  iimna, 
ma,  Hit; 

C)  *ambidamu«,  ambidnnl,  innbidtinus,  amltideHt 
ou  ammidamus  etc.,  <ro(i  l'it.  undiumo,  l'anc.  it. 
dndano  et  findino,  l'esp.  el  port,  andamw,  amiemo». 
l'esp.  andan,  anden,  et  le  port,  andäo,  amdtm,  qm 
ont  doonA  le  radical  and-  4  tonte  la  eoqjngaisoB. 

Lit  m*.  awMr  est  du  doDudne  o6  fmmdo  d»> 
vient  ftutmno.  Quant  an  prov.  amnar,  anar,  aa 
franco-proT.  al6  et  au  fr.  aller,  nous  pensons  que 
rexplicatinü  i]ne  imus  en  avons  donnee,  Rom.  XVI 
563.  a  t-'ai'ile  ,-<a  valeur.  II  n'y  a  en  eilet  ipie  im- 
dure  qui  .suftise  a  ces  formes,  car  une  base  iimnrn  t 
eiil  lais.s«i,  dans  le  Iraitement  de  mn,  des  traces  de 
son  existence.*  lAn  der  zitierten  Stelle  der  Rom. 
erklärt  C.  aiUr  fOr  entstanden  aus  anmar,  andar 
in  der  Verbtaidanf  iitfmmiar  Mmmimr  dvräi  Dissl- 
mllaüon.) 

Aunehmbar  sind  Cm  Annahmen  gewit  nickt,  vgl 
Meyer-L.,  Z  XV  274;  den  dort  ausgesprochenen 
Bedenken  worden  aber,  namentlich  bezOgUeh  des 
Fn,  noch  gar  nandM  andnre  sieh  beifBgen  F 
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17.  Wiederholt  a.  eingehend  hat  sich  Schnchardt 
mit  dem  tnnliuhtre-^oWetw  \\f^:\\i\n\'/[  n.  im 
Liiufc  der  laliri'  verschieilene  Lösungen  desselben 
in  Vorschlag  tfelinichl. 

Zuerst,  Z  IV  (1880)  126  u.  VI  (1882)423.  sprach 
Sch.  die  Vermutung  aus,  dall  sich  in  die  Enltvick- 
lung  von  ambulare  die  keltische  Wnnal  d  «gehen* 
eiogemiflcht  haben  könne,  er  ist  hidaaBen,  wie  es 
•ebeiiit,  von  dicMin  Gedaukea  ipttflr  iriDiUch  ab- 
gaSingen,  vgl.  Z  IXII  889L  6.  Paris,  R  TS. 
480. 

In  der  Romania  XVII  (1887)  417  setzte  Sch.  fol- 
gende Oberg.inge  an:  1.  ambulare  :  ambitari" 
müeularf  frz.  meler  n«'ben  misrittin-  rtr.  imus- 
dar),  (iitratis  andnre;  '2.  •iinhubiff  :  *ti>)iii>ii!in-f  : 
*amminnrr,  daraus  rt  r.  nmur/r,  prov.  anmir,  unar; 
8.  die  imporativi.-ch  gebrauchte  1.  P.  PI.  Präs.  Kouj. 
ambiilrmm  wird  zu  *amlemtis,  *allemm  umgewan- 
dt  lt,  d.iraus  frz.  aller,  rtr.  lar. 

la  Z  XIU  (1888)  628  u.  XV  (1881)  117  «taUte 
Beb.  den  lebr  beaditennmten  Satz  müS,  daB  man 
hd  dar  Botwieklung  eines  abeibinlly  gebranebtan 
Verboma,  wie  ambulnre  es  gewesen  ael,  lantgefletz- 
hrhf  Ro',.'pIiiiäl'ii.'ki'it  nirht  i  r\v;irlen  d(\rfo,  sondern 
<len  Eintritt  >t:irkrr  Kur.'un^fen  ;)n7.iinelinn'ii  liiirrti- 
aus  berechtigt  sei:  w.  Mn  aus  hizmi-,  lii,tr)nii  im 
Rtr.  sa  entstanden  sei,  mi  Mahn  auch  aus  am/jlnr 
ein  la  entstehen  krmnen.  Sch.  begründete  diese 
Anschauung  in  scharfsinnigster  Weise  u.  erläuterte 
ne  dnieb  zalilreiche  Verweisungen  auf  eutapradwnde 
Varging«  in  anfierromaniadMn  Sprachen. 

lot  Z  XXII  89Bfll  erklärte  Seh.  «hAhi«  ans  *mi- 
kUart  (dieses  aus  ambulare,  vg].  wttteitan  oebeo 
mttmlare  u.  dgl.),  aller  aber  aus  *(im!er  {v^.  »anter 
n.  wnllon.  .•on/i',  neben  welchem  .s///i/' 
stellt,  vifl.  namentlich  auch  wall,  slrölf  iut>  stronli- 
aus  .^irimgulare):  über  da.s  Verhftlliiis  von  undnre 
ZU  atiar  enthielt  sich  Sch.  einer  eingehenden  Äu- 
Bemng,  bemerkte  aber,  dai<  ihm  die  Annahme,  es 
•ei  nd  ans  nn  entstanden,  bedenklich  erscbdne. 
Gegen  Sch.8  Aufistellungen  hat  U.  Paris,  R  XXVII 
898.  beacbtcnawerta  Etowendoogeo  erhoben. 

18.  F.  WaUr  bat,  R  XXVII  480.  folgende  Ent- 
«teUangareOMn  in  Vorsehlag  gebracht  (wobei  er 
mh  dem  too  ihm  mh  griechischem  .-f  bezeichneten 
Laute  des  „l  gras,  la  vibraiite  apicule  cacuminaie* 
operiert:  ,ce  J  a  le  son  k  la  fois  d  un  (/  gras, 
d  un  n  gras  et  d'un  r  htigual*.  es  ist  also  ein  recht 
vielseitiger  n.  deshalb  Oberaus  brauchbarer  Laut): 

a)  Für  das  ItaL,  Span.,  Ptg.:  amMmr«  :  amb- 
dan  :  mm  Jan  :  mdmt»  :  midar«; 

b)  für  das  Rtr.:  autbuJare :  amJar, 
f{am)lar 
\oiittutt; 

c   für  da.<i  Prov.  n.  Cat.:  omlulm 
anJar  :  amnar  :  aitar; 
dl  für  das  Fn.:  amtiifar»  .*  tmAar  :  oAAat  t 

adder  :  aller. 

Die  zulrelTeude  Beurteilung  dieser  Aulsteiluui.' 
bat  G.  Paris  in  einer  Fulinute  zu  p.  481  gegeben: 
(Reale  4  expliqner  comment  dans  aucune  des  Ian- 
goes  romanes  fas  roots  semblables  ä  ambulan  (at 
ambiilttr»  tm-mtaie  an  sens  d'ambUr)  aVmt  aaM 
de  tranaftMrmationa  paNÜles  i  cellea  ^*on 
poor  amimtare  tax  sent  d^alkr,  eea  transfbnnäl 
elant  dans  chaque  Inngue  <|^ment,  mais  dilüft- 
remment,  exceptionnelles.  * 

11».  Die  Hypotlii'si'  Wullf-"  wunle  im  wi's.  ntiii  lien 
ron  £.  Bovet  wiederholt  in  der  Festgabe  für  Monaci 
(Ran  1901). 


20.  Ebenfalls  wiederholt  u.  eindrtnglich  bat 

W.  Förster  dii'  </»iAu/arc-Frage  behandelt.  Cnter 
Verzicht  auf  seine  früher  (R8l.  IV  1!»6  u.  Z  III 
5631  ausgesprochene  Vermutung,  wonach  undatf 
aus  einem  ^vanddre  f.  mdtre  entstanden  sein  sollte, 
stellte  er  Z  XVI  261  ambulare  als  gemein.'tames 
(irundwort  für  andnre  etc.  auf,  nachdem  ihm 
Thomson,  Coniu  u.  S<:liuchardt  hierin  vorangegangen 
waren.  In  Z  XXll  286  o.  NW  —  an  fatzterer  Stelle 
Sdnebardta  iniwiieben,  Z  XXIE  898i,  gemachte  Ebi- 
wendungen  berflcksichtigend  —  bat  er  dann  seine 
Ansicht  nSher  begründet  u.  am  Schlüsse  (p.  520) 
iler  scharfsinnigen  rntersuchung  folgeniie  t'l»T- 
sieht  über  die  von  ihm  anjjenommene  lautliche 
Kiitwirkhiii^  von  ambxthire  gei^cbfu: 
,wal. '  imbla,  umbla,  lat.  ambulare  in,  ambler 

.gehen'  (vom  PaSgang) 
ammulart* 
*ammunar* 


altprov.  annar  (BoecD  andnn- 

prov.  anar,  lonib.  ital.  spao.  plg. 

I«!««!»-)  u.  s.  f.  iinar 
alare  \^Heich.  Glo.s.sen) 
altfrz.  aler  (rAtisch  u.  s.  f.). 
Damit  sind  sämtliche  Formen  zwanglos  erklirL* 
Unter  den  im  obigen  kmiriadergegehenaB  Theo* 
rian  fiber  den  Un^Mimg  von  andan  ^  aaa  oai- 
Mlara  nimmt  diejenige  Sehnebardts,  wonach  die 
Sntwicklong  als  di^enige  eines  flberhüuflg  ge- 
brauchten Zeitwortes  sich  auüerhalb  des  lautregel- 
müHiifen  <!anKes  be\v«  j.'t  haben  soll,  eine  be.snnileiT 
.Stellung'  ein.  Wer  ihr  zu-stiniiiit,  ist  aller  Schwierig- 
keiten ohru^  weiteres  Überhoben.   Und  ganz  gewiU 
dart  man  ihr  zustimmen,  denn  der  Grundsatz,  auf 
welchen  Sch.  sie  grOndet,  ist  ein  durchaus  richtiger. 
Nur  ilas  eine  wird  man  —  weniger  ge^,  als  flner 
sie  --  bemerken  dfirfen,  daß,  wenn  eme  innerhalb 
des  Rahmens  der  nonmden  Wortforsdumg  liegende 
Brklflmng  geftanden  werden  konnte,  dieaelbe  ra 
bevorzugen  sein  würde. 

21.  Michel  Kr^al,  in  den  H6m.  de  la  .S4(c.  de 
ling,  de  Paris  XII  p.  6,  hat  gleichfalls  die  Ablei- 
tunj.'  von  aller  elc.  von  ambulare  befürwortet,  mit 
dem  bea<-litenswerlen  Hinweise  darauf,  ilali  amhu- 
lare  als  (namentlich  auch  in  der  militärischen 
Sprache)  viel  gebrauchtes  Wort  starker  Kfimng 
unterzogen  werden  konnte. 

22.  Rice  in  den  Publicatiotu  of  the  Mod.  Lang. 
Asaoc.  oi  Amecka.  Mew  Seriea,  Bd.  XU  8.  217, 
soebt  in  ebigdiender  vl  scharfUnniger  Weise  die 
Wortsippe  auf  adnare,  *annare,  •onwönrc,  *anun- 
üars  zurückzuführen,  u.  .sowohl  die  lautliche  wie  die 
bagrifflii-lie  Begründung  seiner  Hypotln  -i-  i  rsclu'iul 
als  sehr  aiuiebmbar.  Übrigens  war  (fhuin-  auch 
schon  von  anderen  (zuerst  von  Muratori)  als 
(irundwort  aufgestellt  worden,  u.  Stucke  a.  a.  0. 
p.  79  ff.  hatte  diese  Aiuiahme  lebhaft  befUrworlet. 

38.  Ulrich,  Z  XXV  606,  stellt  folgende  Gleichung 
auf:  awiKswfctfare  >  tmdar*  (eo  bitte  aber  hOeh- 
*0iäart  antatahcin  kflnnenl)  nwiWadbiwar»  > 
n.  «hw*iitor»  >  aOtr.  ESna  Kritik  dieaer 
Hjpotheia  ist  ObarlMirig. 

*  Su  sagt  F.,  narh  Diez'  Vornoff,  atatt  mm. 

*  ammiur*  ist  belogt  (lüflcr.  Brit.  chriit.  .N.  M).  .abMr  41t 
Fonn  kt  Kjmmi  im  &  Jahfh.«  auf  RMiaant  sa 

achackartlTzZZIian. 
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24.  Marchot»  SUi^i  di  Uol.  rom.  VIII 867,  will  an- 
dare  sowie  tn.  amUe,  andakt      Maginemj  vgL 

Nr.  4872),  nicht  ab»r  atter  von  antedare  ableiten. 

25.  Thomas,  Mi  l  1").  will  prnv.  ain^nar  von 
(tnnarf,  ,ein  Juhr  hiudurcü  leben",  ableiten,  vgl. 

iliiK'  /en  iNr.  667«  IL  oamentUch  SehndiArdt,  Z 

2ii.  K'iilintr  hat  in  der  zwoitin  Aus^/ahc  iJi«'M's 
Worlerbuches  folgendo  Vfrmutuni;  aus^'esprochen : 
In  der  lat.  Volksfpraclic  trat,  m  rinullich  in  der 
spiteren  KaiMneit  —  jcdontalis  nach  der  Ober- 
tragong  des  Lateins  nach  Üacien  —  neben  amiMart, 
.gohen*.  lins  von  dem  kelt  Nomiiialstamme  eam- 
miHo,  ^W'vg*  (vgl.  Thiuneysen  p.  95,  s.  aaeh  nnten 
den  Artikel  eammino)  abgeleitete  Vcrhuni  •rani- 
minnre,  , einen  Wejr  uiaclioii,  jjeheii*  (ital.  cammi- 
nur-',  [irov.  span,  cnminor .  [it^-  raminhar,  l'rz. 
rhimintr.  vtfl.  Üz  Hl  aimminn.  (inilicr.  ALL  1  541). 
l)ii  ~i-^  •  iimminiire  wirkte  auf  x  iii  ^Synonymu^l  am- 
bulurr  analügis<-h  ein  u.  voranlallte  dessen  l'm- 
geslaltuug,  zunächst  in  'ambinarv,  dann  in  *am- 
mitutre  (umgekehrt  bfttte  ambtUare  die  Umbildung 
re  in  *eaMMMil8rw, '«amfrütore  be  wirken 
oidit  *eamm«Mrt  ^hvdi  daa  Bbst. 


*eammtim»  gestützt  u.  geschlitzt  worden  wire). 

Wshrend  rinn  *<-<iniminare  sein  i  in  der  Miltelsübe 
bewahrte,  weil  ilun  *cai»minug  zur  Seite  stand, 
wurde  in  'ammimin ,  zu  dem  ein  Sbsl.  *amtninu!' 
fehlte,  das  i  ausgeslnlieri,  also  *am(mt\i\nan:  Diese- 
*amHai-f  halte  nun  verschiedenes  Schicksal ;  in  einem 
Teile  des  volkslat.  Sprachgobieies  wurde  es  von 
mrimiare  (welchem  die  Uedeutuog  „jemand  mit  einem 
Auftrage  eatBenden*  oder  aach  Jemand  in  einem 
Avftraga  entbieten*  angenommen  hatta,  also  ein 
Vaitam  dar  Bewegong  geworden  wa^  angaiogen 
n.  infolgedessen  zn  andore  nmgestaltet;*  in  einem 
anderen  Teile  des  (Jehietes  (in  Sfidgallieu  e|i  |  enl- 
sluiid  durch  Assimilation  da«:  mn  >  nn  aiituirf: 
in  Nord^'nllien  erpah  'aiHirin-  laul; i>relrecht  *<iiner 
(vgl.  z.  B.  intamiHuri' :  i  nlumvr,  >i-')iinare  :  aemrrt. 
In  Südgalliei)  elr.  liiliaiiiitrti-  sich  aHMart  als 
aN(H)Mr;  in  Nordgallii  n  ila^regen  wurde  *amrr  in 
Anlehnung  an  die  Verben  der  Bewegung  auf  -ler 
(maier.  veUr,  eovttr,  rouler,  baUer)  zu  a/(/)er  nm> 
anodt 

Den  Veraudien  Thomaam  «te.,  die  Sntatehung 
von  aadare  etc.  ans  ambidar»  auf  lantHdiem  Wege 

zu  erklären,  ist  8.1m1lich  das  Lob  des  Scharfsinn- 
u.  methodischer  Ffi  handlung  der  Laulvortrange  zu- 
zuerkennen. Ii-  i-  lirfrii^digendsle  Vorsuch  ist  un- 
streitig derjeiiif,"  (■'nrslers.  Voll  überzeugende  Krall 
besitzt  iiKlessen  auch  er  schwerlich,  denn  an^'o- 
nonunen  auch,  dall  alle  Einzelaurslelluogeu  F.» 
vollkommen  eitiwaiidt'rei  seien,  »o  bleibt  doch  immer 
ein  Bedenken  Obrig.  Man  sieht  nicht  ein,  waram 
farad*  onMIarw  in  allen  rom.  Sprachen  —  mit 
JUanahme  des  nun.  amMa  n.  4aa  fri.  omilar  — 
so  weit  Q.  nach  so  versehiedeDen  Richtungen  hin 
aus  den  üblichen  (ileisen  der  l.,autentwicklung 
liinaustfeschleudert  worden  sein  wll.  Denn  auf  den 
üherliautit.'>-n  (Jebrauch  des  Wortes  darf  sich  nicht 
herul'  ii.  Wer  eine  zwar  auftallige.  aber  doch  immer- 
liiii  iiMi  li  in  lautre^'elre(■llton  Bahnen  verlaufemle 
lüitwickluiig  aimimmt;  am  wenigsten  darf  Forster 
solche  Berufung  einlegen,  well  er  die  Statthaitif  keit 
jeder  einzelnen  der  von  ihm  angenommenai  ndcn 

•  D.vliirrh  imrile  «ii>i<ar«  «••lii'inimr  ein  Kornpo».  iii  Jar« 
u-  koriiil'-  <l<  rriii.ii  Ii  nn  Vtrfi^ii  'itudtdi  bilden  Miurmilig  lat. 
daS  «in  'MomMi  tu  wnutdmrt  nklit  bmUndan  zu  babsn 
■cMat). 


Lantwandlimgan  nachdrücklichst  baluuiplel  u.  mit 
aaurichtigster  n.  scharfeicbtigster  Sorniunkeit  be- 
grOndet  hat  Stellt  man  sieb,  wie  F.  dies  tot  n.  mit 

gutem  Rechte  tut,  auf  den  Standpunkt,  dall  am- 
hularc  zu  undare,  nnnar,  filier  geworden  sei  nicht 
durch  sprunghan  erl'piU'tc.  jiewalt.same,  jeder  Laut- 
regel sich  entzielieiiile  W  andlunjfen,  welche  allein 
aus  dem  öberliautigeti  <ielirauclie  des  Wortes  er- 
klärt werden  kotmen,  sondern  durch  eine  lange 
Heilte  aufeiiiamierl'olKender  LautvorgftH^,  deren 
jeder  durchaus  korrekt  u.  begreiflich  sei,  so  muß 
man  auch  darlegen,  Warum  omMare  die^e  eigen» 
artige  EntwicUiog  Moommen  bat,  wAlirend  seina 
LanttrasehafltoheH  ihm  dod)  das  Verharren  in 
regelrechter  Bahn  vollständig  ppslattete  — ,  denn 
warum  hätte  z.  B.  im  Frz.  an^mlan'  nicht  auch  in 
der  Bedi  utim>;  .^''ben*  zu  amhlrr  werden  sollen? 

Fftr  erwiesen  darf  bis  jetzt  nur  (feilen,  daii  die 
Zuriickliilii-unt'  von  andari-  etc.  aul  tnnbtd'iic  laut- 
lich mögbch  ist  Ein  Vorbehalt  ist  allerdings  in- 
bezug  auf  aHl)er  zu  machen.  Denn  erklärt  man  den 
Wandd  von  «(m)  zu  Ufi  in  an{H)ar  :  al{l)er  durch 
DisrimiUtion,  wddie  zonftchst  in  Formen,  wie  <m* 
fMfamw  amMfNl(Pait.),  erfolgt  sei,  ao  ist  ainzowenden, 
daS  doch  Formen,  wie  z.  B.  «vimhw  vtnamt,  in 
denen  gleichfalls  zwei  Nasale  nacheinander  er- 
scheinen, nie  u.  nirgend  Dissimilation  erfahren 
l'.al"  II,  Elii'iiso  sieht  man  nicht  ein,  warum  in  inde 
iiniinrt'  in  ((«  wlcr  Dissimilation  vorgenommen 
xsorilen  sein  <i>]\.  <la  doch  indf  minari-  —  emmener 
unbeanslaJidel  geblieben  i.«t.  Will  man  aber,  wie 
Schuchardt  tut,  al(l)er  aus  ^anln-  \an{H)er\  durch 
wallonischen  Einflufl  erldAien,  so  hat  G.  Paris,  R 
XXVU  626,  mit  Redit  dagegen  bemerkt:  .Comment 
eroire  qne  d^s  le  commencement  du  IX«  aitele  an 
vrdlon  «dar  <  anlar  <  amiar  <  miMoT« 
p<'Mi^lr^  daiis  le  rran(,ais  \ul(ire  se  Irouve  ä  j 
reprises  dans  les  closes  de  Heichenaul?' 

Trotz  der  vielseitigen  Untersuclniiif..  .vr  li  he  der 
I  rsprunj:  der  Worl^rupi)e  aitdari\  <iiitiv,  aller  er- 
fahren hat,  muH,  wie  aus  den  obi^-'eii  Ausführungen 
wohl  hervorgeht,  das  schwierige  Frobleiu  als  noch 
nicht  vCMig  gdAat  bezeichnet  werden.  Alles  in 
allem  genommen,  dOrfle  adnart  als  das  wahr- 
scheinlichste Grundwort  zn  betraditen  sein,  nadi 
ihm  aber  ambtdan  dm  bacediUgstan  Ansproeh  aaf 
solche  Stellung  besitzen. 

Nicht  zu  diesen  Wnrit'nippcn  ^'eln^reii  die  \'er!ial 
substanliva  l'rz.  umlain  (     imiugint  m        .Nr.  4s72j, 
andi'e  (Ursprung  zweifelhaft,  imr  möglicherweise 
mit  ital.  atfdnrr  zusammenh.'ingend),  ital.  anduno 
(Ursprung  IVa^rliclii. 

589;  ['ambütrüm  (?)  a  Hirz,  amlmre,  beide. 
Vgl.  G.  Paris,  Röle  de  Taccent  laiin  p.  62;  Burguv, 
1  112;  Gomu,  R  XI  10«.  Die  Abldbmg  mai  als 
hOdut  swdfäbaft  ersdiainaiB.]    S.  Nr.  61t  n. 


589a)  ahd.  ameln,  Ameise,  daron  naah  F.  Danrai, 

H  XXX  115  IT.  alt  frz.  masd;  nenfrx.  dial  matei 

(Berry*,  masette  (Centre). 

.O'Mi,  liiiuSntia, -am  iv.  mmsi,  Sinnlosigkeit;  ital. 
umema;  prov.  u.  altspan.  itmrncia.] 

691)  |*tmSntTo,  -Ire  (v.  amena],  von  Sinnen 
kommen,  von  Sinnen  bringen;  davon  rum.  ame[e8e 
ü  it  i,  vgl.  Ch.  mintt.] 

i02)  *imeBtiBia^  1.  «.  (v.  amtiUum  fOr  ofi- 
maaimm),  Treibmittel;  aar,  altfr«.  amtathi,  amom 
Um  (bei  Froisaart,  l'Eap.  amonreuse  241,  «d.  Sebdar), 
Schnur,  die  am  den  Kreisel  gewickelt  wird,  dazu 
Tidlekbi  daa  Vb.  omMfer.  VgL  Odbonlk,  R  ZII 10«. 
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693)  ameiituui 


6{)a)  äinItA 
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IMihitWIt  «1  Riemen;  sard.  ameHtu, 
T|L  advkKn,  Post.  4. 
6M)  t.  —igt—  ft.,  Treibmittel;  altspan. 
amdetUo,  ttt^tlle.  ameiUo,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  t  6, 
G.  iBiu  p  7(1G,  vgl.  «Mli  Tobler,  Hsnigi  Arehiv, 

Bd.  lUL?  p.  4.')1. 

695)  ftnii^ü,  -Itls  iiM;.'f^ntliili  aptnes  v.  fiii- 
fllg«*n\  QuitIidIz  ;  ilavuri  (iin  v.  tints,  holztTiie  Wcrk- 
zeu>.'t',  vgl.  ['.  Mi  yer,  R  VII  .'i94  lim  Dialekt  v.  l,yon 
omiiron  ,Ie  bois  dv  choix  que  I  on  roncontre  dans 
les  ikgots*,  vgl.  Puib^pclu,  R  XV  4S6);  span.  nig. 

-  —kit- 


(mmda^  mmdaa,  SAnfta,  vgl.  Di  438  anda». 
twM.  kmtt,  kmul»f  LMMMdiaft,  lit  Dkht,  irie  Ds 

610  a.  V.  meint,  =  ~ 
Tgl.  Förster.  Z  II  84. 

5;>6a)  bask,  anietz,  nup  P!irh<^nart:  davon  v\c\- 
loii'lit  spa  II.  vnxto,  ZiTn  ichi",  v;.'l.  Si'Iiucharilt,  7. 
X.Mll  1!H. 

b'M'tj  umictt,  -am  f.,  Freundin;  davon  alt  frz.  miV, 
lieliehle,  v^I.  Dz  639  mir,  daneben  amif,  Freundin, 
o.  dementsprechend  mit  gleicher  Bedeutung  in  den 
flbrigen  Spr.  amica,  amiga. 

rtaamMMfl;  davon  itat  mmUä,  oadi  dHMdio, 
AG  XIII  436,  Gallicismas;  prov.  amittaUt;  frz. 
anuttii,  amitif;  cat.  omMol  (daneben  amiMaftfa, 
vgl.  Ollericb  p.  12);  span.  amMait  ptg.  mmümde. 

Vgl.  Gröber,  ALL  I  235). 

598)  [toleitii,  -am  f.  (v.  dmi'  n^i.  Fieund^  haft, 
ist  durch  *amii-iias  verdrängt  worden;  ital.  timi- 
ciziti  i't  t'tl.  Wort.) 

b'iü^)  imletüü,  -UM  m.  (t.  amieio),  rmhidlun^': 
davon  «Itfrz.  amtl,  Kippe,  MHtM  (möglicherweise 
hfln^  aadt  neufrz.  aiiiwiiiM,  GboraduoOtse,  damit 
mnuMD,  (MHch  mr  unter  Amnine  Tolkietymo- 
lofbeher  Verballhontnng),  vgl.  aber  Nr. 6428;  span. 
amüo,  leinene  Kappe,  welche  der  Messe  lesende  Prie- 
ster anlegt.  Vgl.  Dz  422  ■n„i''<.  —  Dz  234  pantdfola 
ist  geneigt,  aui  li  fr  z.  i  muiit^mflrr,  einnnimriien,  mit 
a»ii'  'i(>  iu  Zn-;iiiiiui  nliang  zu  bringen. 

6CH>j  ttraieus,  -am  m.  labgeleitet  von  dem  Lall-  | 
Worte  *amä,  vgl.  Walde  *.  f.  omo),  Freund:  ital.  l 
«MM  (der  Vokativ  amiee  lebt  fort  piem.  lomb. 
mmUf  T^.  Nigra,  AG  XV  376);  rtr.  amie,  amih; 
proT.  MntM;  frz.  ami,  davon  abgeleitet  dae  A4j. 
amiabltf  eat  omig;  span.  pt^.  om^.  —  über  den 
etwifen  SbMammenbang  zwischen  amiem  dulH»,  j 
trz.  amt  iv»x  u.  frz.  »madouer  ivgl.  Tobler.  Z 
X  b'l  >  s.  oben  id-niiit-fio. 

6<)1)  ♦ämidum, -i  n.  nlkj^lat.  für^wy/oM  i,  Krafl- 
mehl.  Stärke,  s.  amyluni. 

602)  arab.  aaitr,  Fttrst,  befehlshal>er  (vgL  Freytag 
I  69«):  davon  ItaL  «MhiN/«  (aus  «l^wilr),  ad- 
miraglio,  ammiraglh;  prov.  autiran  »f  amirot-tf 
amiraih-t;  altfrz.  emlpw  (eloen  Beleg  ilBr  dieee 
Form  findet  man  bei  Bmgu^  U  870),  amtnutt  (das 
f  nach  Awdogie  der  Partudpialitamme  anf  -nt), 

amirail,  amiral  (c.  r.  amtneHt);  neoftz.  amiral; 

span,  almirnl,  almirantf,  ntmtrnf,  atmiriije;  plg. 
almirante.  Die  Form  des  Wortes  ist  olTcnbar  in 
jeder  Einzelspradif  'ie^renstund  volksetyniologisie- 
render  UiiitiiMiin^'  ^.''-  .vesen,  vermi'ige  deren  r-s  bald 
den  PartizipialBlanimen  auf  -nt,  bald  den  Adjektiven 
auf  bald  denen  auf  -alim  angeglichen,  u. 

Oberdies  das  anlautende  n  teils  als  arab.  Artikel ' 
atf  teils  als  Präpoe.  ad  aufgefaiit  worden  ist  Die 
«nprOogUeh  allgemeine  Bedeatung  des  Wortes, 
.Fwdherr*,  winde  durch  itaUenistrhenfsicilianischen, 
genuesischen)  EinflnH  zu  derjeni^nn  .Flnttenfuhrer' 
verengt    Zu^iamnieuhang  zwisclicii  Irz.  amiral  u. 

Kdvtiat 


arab.  mt/^r-aUxi^hrj  .Befehlshaber  des  Meeree*, 
anniMlttneD,  wie  Engelmann  p.  64  tat,  ist  nitht 
nur  maOtig,  sandem  auch  onstattbaft,  weil  es  gar 
IQ  selten  wire,  daS  der  Artftet  ol  rieb  erballea 

haben,  d.is  ihirch  ihn  bestimmte  Subst,  bn'hr  aber 
pe.sclrvvunilen  sein  sollte.  Vgl.  Dz  13  nlmimnlr; 
eine  g:inz  iiiteres>atite  et\molog.  Plauderei  über  das 
Wort  .Adiiiiral'  lindel  man  in  der  Kreuzzeilimg 
vom  19.  Au^'u>t  lH!»,i,  Abendausgabe.  Lehrreicher 
freilicli  i.st  die  aasfubriiche  Besprechung  des  Wortes 
bei  Eg.  y  Yang.  p.  224. 

Za  tttromttr  =  (?)  «Umirtuitt  teilt  mir  Herr 
M.  ScIuBfti  ßomi)  folgende  Benerknng  aU: 
amlr  fOr  alminuiU  als  StynoB  m  NiMn,  Kmint 
mir  aus  zwei  Grflnden  bedenklieh:  erstem  weO  om^ 
im  .Arab,  gew.dinlirh  eine  p>;;änzung  im  Genitiv 
erlurdert  ii.  d.inii  -elbst  ohne  Artikel  stehen  muß, 
z.  U.  nmir-ttl-iim'miniii  i .  .Fiir>t  der  (iluulii^'rii*, 
amir-aJ-k4fila,  .Karawauenluiirer' ,  itm'ir-ni  liahr, 
.Beherrscher  des  Meeres*  ele.  Dementspr.  chi  iid 
hieli  Admiral  im  Altspan,  naeli  Dozy  „almiraiU« 
de  la  mar";  zweitens  fehlt  /  vor  m  sowohl  in  der 
grieehiseben  Form  des  13.  JabrbwMierts  d^iipis, 
iHe  in  den  altfri.  Formen  des  Rolanddledes  emfrefs^ 
amiraflg  ete.,  wfthrend  bei  alma^ur  849,  909,  1376 
der  arab.  Artikel  zweifellos  zum  Etymon  gebOrt 
Et-'iiilaz  i'ilosario,  p.  421)  stellt  für  sAmtliehe  ro- 
niaiii-ehc  Formen  des  Wortes  amir-<ir-r(ihl  als 
Kivmon  auf.  Dies  «ird  jedoch  von  Daist  iRF  IV, 
p,  :!(i8'  mit  Beeilt  verworfen.  Idi  lialn-  die  Stelle 
bei  Iba  Haldiln.  worauf  Egiiilaz  sieh  berutl,  nar  h- 
ireprüll  u.  gefunden,  dall  die  Bezeichnung  amir- 
iir-rahl  (Befehlshaber  der  Transportflotte)  sich  nar 
auf  einen  beetimmten  Fall  bezielit»  aber  keine  all» 
gemein  gebrinehlidie  iDr  .Admiral*  war.  Wa* 
[)ozy  u.  besonders  Baist  Ober  almiranU  ete.  seliret* 
ben,  !<cheint  mir  da.s  Richtige.  Nur  zwei  Formen 
im  Rolandsliede  amirafle  860  u.  amurafle  894  u. 
1269  sind  mir  unerklärt  geblieben.  .Sie  würden 
lautlich  ganz  gut  zu  (imir-fir-nihl  |iassi  ti,  wenn 
nicht,  wie  Baist  richtig  bemerkt,  daa  bii^torische 
Auftreten  dieses  Woftee  jener  HTpottieaB  duchaoi 
ungtlnstig  wäre.* 

603)  ftmlti,  »am  f.  (Weiterbildnng  ans  am[m\a, 
w.  m.  a.),  Veten  Schwester,  Tante,  mar  erhalten  im 
rtr.  omida  (m  Ampezzo;  dort  audi  rawisde,  wo 
r  —  I  aus  dem  Artikel  la,  vgl.  AscoK,  AG  I  881,  Z.  2 
v.  obeni,  niedereiigil.  anda,  oberengd.  amda,  vgl. 
Ascoli,  AG  1  230  Anm.  1  n.  611;  im  altfrz.  ante 
(r.  o.  iintain\  u.  im  neufrz.  tante,  das  anlautende  t 
lier  letzteren  Form  erklärt  sich  aus  kin(lers|irai  h- 
licher  Wiederholung  des  Wortes :  aHt{e)aHte  ~  an- 
tante,  wodurch  der  Auslaut  des  erstgesetzten  zu 
dem  Anlaut  dem  sweitgesetzten  Wortes  wurde,  vgl. 
Dannesteter,  Traild  de  la  form,  des  mots  compo- 
sts p.  907  Ann.  6;  GuidK  AG  III  641  Anm.  1. 
^bw  Reflexe  des  Wortes  fai  Ital.  Mundarten,  t.  B. 
lomb.  »iff/nf."),  genues.  fö/ii'(7  fiieugr. '"uff' ,  ris-ol. 
hima,  Uimln,  vgl.  Mus.satia ,  Ueilr.  26.  u.  Sahioni, 
Post.  4;  G.  Mey.  r.  Id^.  Forsrh.  II  :-57ü,  Meyer-L., 
Z.  t.  ö.  G.  1891  p.  7tit>.  zieht  auch  piem.  maha 
hierher,  doch  ist  ilas  wohl  zu  kühn.  —  Li  den 
flbrigen  roin.  .Spr.  (ob  auch  im  Prov.?)  ist  amita 
durch  gr.  Ütia  (ital  «fis,  span.  ptg.  tia)  VU 
durch  laL  prima  (so  ipaa.  «.  p|g.  neben  Im)  vOOig 
verdrflngt  worden.  Andeiwiti  Ut  mmltm  im  Aig>> 
lischen  (aimttO  n.  im  Dentseben  die  betr.  germ. 
Worte  völlig  oder  doch  nahezu  völlig  verdrängt. 
—  Vgl.  Tappolet,  Die  Verwnndtsrhaftsnamen  im 
Roman.  StraUburg  18U4.  Züricher  Dissertation. 
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(jOJ)  ammS,  -am  f.  (Lallwort  lior  Kin'ln -prafhe 
zur  Bezoiihiiuiig  «It-r  S^ujicrin,  IiisIm  -i  nili-n-  der 
Amme,  wahrem  I  zur  bfiienmuijf  «l'rMuUi  r  ■Iii -fllifii 
Laute,  tiur  in  anderer  Fol^'e:  mammn,  ilit-iileii ;  in  der 
Volkssprache  wurde  amma  auch  zur  Bezeichnung' 
der  übreule  gebraucht,  weil  man  irgend  welche 
Äbnlicbkeit  swisch«  dwsem  Vogel  n.  «iii«r  Amme 
faenmstiuid;  fa  dieser  Bedentaog  kommt  das  Wort 
bei  Isidor  12,  7,  42  u.  Gloss,  vor;  von  Isidor  wird 
es  tftrichterweisp  von  amare  abgeleitet:  ,Haec  avi« 
vult'ii  ilii'itiir  .iiiiiiia  ;iti  uinando  parvulos,  undi-  et 
lue  praclicre  Irrtur  iwsceiitiluis'' );  duvon  spiiii. 
pl(f.  ama,  Amme,  WfirliTi'ii,  1  hiushallpriii,  H:iiis- 
frau,  dazu  wurde  ilas  Masc.  amn  mit  licr  catspr. 
Bedeutung  geliiMet.    Vgl.  Dz  421  (/»/•/. 

C  f""  Die  mit  anm  ....(=  ad  r  m  ..  .)  an- 
lautenden TerbRt  wie  *ammmaurare ,  'amminare 


n.  dgl.  seh«  nan  mter  den  betr.  SimpUdbas;  Ober 
♦awwtonfw  (vgLOrOber,  Wae.  40)  «.ob«D  al  Wb  «n«. 
605)  [*ImmOl*,  'Mx*  (ad  -(-  *mw/ar«  (r.  Mufa*;, 

ein  Pferd  an  die  Gangart  des  Maultiers  gewfthnen; 
davon  viellficlil  )>rov.  cal.  span,  nmblar,  frz. 
ambler.  Gesvühiilich  wird  ambiilo  (s.  d.)  als  Grund- 
wort atitfesetzl.) 

6(H>)  [imnestii,  -am  /".,  gr.  dfi¥tj)n{f]ia,  ist  aU 
gel.  Wort  mit  der  spätgr.  Au.<(.sprache  des  t}  als 
•  io  die  rom.  Spr.  Qbcrgcgajigen :  amnitHa  etc.] 

607)  ftüOii  'itt  (s.  oben  amic*u),  lieben;  ital. 
mmarti  rtr.  €tmir  <ttaL  Fremdw.,  «gebort  In  keinem 
rttiidMn  Ort«  m  den  lewOhnlictMa  Wort«»  [mei- 
itena  ist  .gern  haben'  n.  ,Toler  bene'  nblich),  be- 
kannt ist  es  aber  doch  n.  gilt  fbr  ein  edleres  Wort*, 
Gartner  §  (il;  \>rnx.  amur;  frz.  fnniir,  wnvori  jetzt 
noch  amant;  durch  den  EintluK  der  slanimbetuiilfii 
Formen i  aimer;  cat.  span.  pig.  nmnr.  In  den 
pyrenäischen  Spr.  ist  die  Anwendung  von  amare 
durch  qtuttrere  =  querer  wesentlich  eingeschränkt 
worden.  —  Über  frz.  aimoHt,  .Magnet*,  u.  dgl. 
a.  oben  adamas. 

608)  tair,  -icCa  m.,  liebe;  ital.  amore;  rtr. 
«m«r(aneh  Formen  a  AUeitimgen  mit  abgefallenem 
o,  vgl.  AG  I  107  Anm.  3):  über  den  sehr  eigen- 
artiKen  präpositionalen  Gebrauch  des  Wortes  mit 
o<lcr  ohne  Verbindung  mit  pnr  (juimmur  jiro/tlt  r/, 
in  welchem  es  lautlich  an  murlem  sich  afiKU  ichl 
{atnuort,  .wegen*,  s.  Ulrich,  Glos.s.  z.  Chresl.  1),  v^d. 
Ascoli,  AG  1  26,  Anm.  1;  itaL  amore  {_per  amort 
wird  dialektisch  ebeolUla  in  dcrBadflObOg 
gebraucht);  proT.  amor-»;  frs.  mmmr;  cat.  span, 
ptg.  amor. 

609)  «iadrMk.  a,  ni(T.MiMiTailiabt;  ital. 

amarota,  Adj.  n.  Sfaat.  n.  mortm,  rm  Sbat,  vgl. 
Cancllo,  AG  III  aiM;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  ist 
das  Wort  in  den  entsprechenden  Fornn  ii  vorluuiden. 

ÜIO)  [*SBiphasiä, -am /^.  (verderbt,  ausjjr.  u<f  aaia, 
Sprachlosigkeit,  vielleicht  in  Anlehnung  an  hwf  uaic), 
bis  zur  ."Sprachlosigkeit  gesteigerte  Angst,  daraus 
vermutlich  ital.  attUnucia,  t^ual,  dazu  das  Vb. 
ambasciar,  (Jual  empfinden,  vor  Angst  keuchen. 
VgL  Dz  16  ttmbateiata.  —  Caix,  St  189,  woUle 
in  dem  zweiteo  Bestandteile  des  WortH  (•mtria) 
laL  *«M«l0  erkennoD.  VgL  Clanasan.  p.  61  n.  ao. 
?gL  »r.  7I7.J 

611)  *inipnisbel Teils,  a,  um  fuT  niui m^-lijiyi'K), 
streit-,  zweilel-ilt  litig.  ist  nach  Riin.-ili,  .laiirlK  XIV 
341  (vgl.  C.  Michaelis,  ebenda  XIII  .H27l  u.  Clauss(-n 
p.  fil,  da-  (Jniiidwiirf  zu  ital.  bitibtHko,  launisch, 
wunderlich, 

612)  amphira,  -am  A.  Uenkelkrug  (amfora.  non 
wwjMwi  AppoDdiz  Frobl  997);  das  W«rt  lebt  in 


den  rom.  Spr.  nicht  fort,  dagegen  ist  es  in  dtsch. 
eim<r  erhalten. 

613)  *amphÖtSrdn  i^T.  'tinifoTfijov),  beides,  ist 
nach  Dz  5(ili  u.  CInussen  p.  HI  umbore  das  Qmnd- 
wort  zu  altfrz.  nmbon;  nmburef  altital.  omfritro; 
sowohl  im  Altfrz.  wi(^  im  AltitaL  findet  sich  das 
Wort  im  Sinne  von  dfup6tt(f»p ....  ««2  (vgL  engl. 
boA  .  .  .  oiMf)  =  .aowohl  ....  all  audi*  ge» 
braucht.  Die  Ableitung  aus  anAorum  verwirft  Dz, 
ebenso  die  von  ihm  in  der  Gramm.  II*  416  ror- 
gebraclile  von  rnnbo  -f  utrum;  gleichwohl  dürfte 
iimborum.  woraus  vielleicht  ambora  gebildet  wurde, 
^-n.i.ero  Wahr-'cheinUebiMit  Ar  ikli haben  ab  do 

griechische  Wort, 

614)  Kmplias  (Komp.  N.  v.  amplu$),  weiter; 
altfrz.  amplei»  kann  nicht  unmittelbar  amimpUu» 
entstanden  sein,  sondern  ist  eine  nach  dem  Muster 
von  «ordMf  =  «ordUMM  tMtUm  giebtmU  Vm- 
badnog.  Tri.  W.  Meyer,  Z  XI 960;  flaSblar,  GtObers 
Grundriß,  Bd.  I  611.   Vgl.  Dz  507  aayWfc 

615)  Siaplttaf  a,  um  (vielleicht  =  am  +  vgl. 
Walde«.  ».),  weit;  ital.  ampin;  prov.  amples;  frz. 
ample;  span.  ptg.  anchti.    Vgl.  Dz  422  «nrÄo. 

<;Hii  «mpfilla,  -am/".,  kleine  Fla^-i  lie;  ital.  am- 
polln;  sard,  ampudda;  pruv.  nmpolu;  frz.  am- 
poulf;  cat.  span,  ampolla;  ptg.  (ampolheta),  em- 
pda.  Das  Wort  dürfte  überall  halbgelehrt  sein. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  878. 

6171  anriU«tui  m.  fPlinius  28.  S8  n.  oAen),  (vgl 
arab.  itgmaltt.  Anbfingsel,  vgl.  jedoch  OOdemdster, 

Z.  d.  m.  a.  XXXVIII  140;  nach  Walde  v.  soll 
amulftim  mit  amoliri,  wegschaffen,  zusammen- 
hängen), Talisman:  ital.  awirfste/  txt.  ammittt», 
-fle;  span.  ptg.  umulfto. 

618)  SmÜreft,  -am  f.  i^t.  rlin'>nyt,\  u.  '^SnnirelUf 
•am  f.,  Ölschaum;  itaL  morca  ^mail.),  morchia  = 
amureitUif  vgl  Fledlia,  AO  H  999,  morcia;  frz. 
amuruutf  eat  mrm:  span.  mam.  VgU  Dt  217 
mordlia:  GrOber,  ALL  Iv  130;  vgl.  anA  AG  Xm 
121;  Claussen,  p.  27.  68.  89  f. 

619)  infffdila,  -am  f.  {ami/rdala,  non  amiti- 
diüa,  App  Probi  140i  ivr.  <htvyih'f.i^\,  .Mandel;  volks- 
lat.  *ama$uiiila  (volksetyinol.  angeglichen  an  mnn- 
däro,  kauen),  vgl.  Grober,  ALL  1  240;  ital.  (venoz.) 
moHdolOf  mandorla;  rum.  mandulä  u.  migdaht;  rtr. 
mandetf  ^rOV,  amenta  u.  (a)meUa;  frz.  amande;  cat. 
omMoi  tpan.  atoMudni;  ptg.  «mmiaa,  VgL  Di 
309  mMtorktf  OrOber,  ALL  f  840;  «bar  te  Ter- 
hAltnis  von  frz.  amai«»  zu  am^gdtta  YgL  Nigra, 
R  XXVI  660,  dansten,  p.  86  u.  83. 

f>2*>)  ftm,f  Ifim,  n.  u.  imMl9m,  n.  (gr.  flm  - 
).ov\,  Krattmehl,  Slfirke;  davon  in  gleicher  Bedeutung 
ital  umido;  aus  dem  Ital.  entlehnt  frz.  amidon  (also 
Fremdwort,  TgL  Meyer,  Ntr.  166);  ipan.  oAnMoi»; 
ptg.  4mUo,  amUBo.  Vgl.  Di  16  daitfo,  Glaosaen, 
p.  70,  92,  96,  ini. 

621)  init  (gr.  a'i  f<  i,  .ji-  diei  Zahlwörtern  distributiv, 
z.  B.  foJii  Cffpresgi  iimi  ftiiriii.<  tn-s  dctfres,  Veget. 
4(S],  2,  6;  aluminin  custorii  unu  unciaa  dua», 
Plin.  Val.  1,  36);  in  derselben  Bedeutung  findet  sich 
ana  gebraucht  in  dem  Lyoner  Dokument,  Le  Car- 
cabeau  du  P4age  de  (iivors  1226  (ed.  GnigDe  •.•.), 
v<,'l.  K.  Ilnftiianti.  UF  II  361  unten. 

«)22t  'analysis  iaia/.t'«rii  f.,  .\nai\se  (das  Wort 
ist  im  I..atein  nicht  hi-leu-t .  eliensiiwenii.'  ein  dazu 
gehorigrS  Vli.i ;  ital.  anii/isi',  dazu  das  Vli.  (iniiliz- 
zare;  frz.  nnaltf»e,  dazu  da.s  Vli.  nnulystr  ,ülier 

OMoljititU  u.  anatisU  vgl.  Tobler,  lierriga  Archiv 
97  a  876). 
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623)  amerik.  MMHMiy  die  Ananasstaude  n. 
Froebt;  iUL  npuiL  trt.  de.  mum4$t  ptg.  onamf«, 
Anunafrodit,  onemoMekv,  AnuMMtaM«.  Tgl.  Dz 
16  «mm4«. 

684)  fait,  •itfe,  daneben  -ftto  u.  -Atla  (ent- 
ttanden  aus  a-na-t,  v^l.  Vani^«k  1  24.  vgl.  auch 


ale.  mil  d«r  Gmndbedeutung  .  KrOmmaag*); 
daTOB  span.  ptg.  «yra.  Bucht,  vgL  Oz  438 
686)  iiMll*,  -ire  (vidWditfwmndt  mU  81.  on»-, 


knunin,  a.  demnach  eigentlich  bedeateod  .lieh 
krümmen ,  sich  bocken"),  davon  vielleicht  niieh 

C.aix.  St.  20fi,  it.-jl,  lari'l.)  riH<iu]l/ire ,  Hohaukeln, 


Walde  «.  r.),  f.,  Ente:  ital.  (sard. I  rtWfWc;  rtr.  ober-  vcl  auch  nntlin,  \im  welchem  letzteren  das  ital. 
eogd.  anda,  uiitereni.'d.  andang  andän,  oberwald.   \'b.  1-.  <^.  r  i  ii/uli  ilen  sein  (Jui  Ui' 


M/a  =^  dtsch.  Kiite.  vgl.  Ascoli,  AG  VII  444 
Anm.;  prov.  nnedn;  all  frz.  annf,  dazu  Dem, 
muttt  (neu frz.  ist  can-ard  v.  nd.  cant,  dtsch. 
tüitn,  eingetreten,  vgl.  Mackel  13);  cat.  aneek; 
■puL^dMMbg^lf.  oriMH.  Vgl.  OiOber,  ALL  1 840; 

6251  'faiUeila,  -an  f.  (t  anofUmlaX  kleine 
Ente;  pror.  amadiiha  (vgl.  auch  Schochardt,  Z 
XXVI  4U3);  frz.  aniUe  (wie  ein  Entenscbnabel  ^re 
krünimle)  Krücke.    Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  <i.  d.  Ib91 
p.  'tjii.  pt-iliTill  X.  V.  iini/lf. 

t)2Hf  »natöinii, -am  f.  (gr.  dvaroftla},  Anatomie; 
davon  ital.  (neben  dem  gel.  W.  amttomin)  Hotomki 
.fltrazio,  scarificazione  inutile*,  Tgl.  Caoellu,  AG 
lU  891. 

887)  Haitri,  -an,  «falM,  -n  (t.  omm).  Ente ; 
ItaL  ämatra,  änitra,  rm&t.  dmrw,  trant  Smedra 

etc..  vgl.  Ascoli,  AG  VII  444  Anm. 

628)  ahd.  aaaxan,  antreiben;  davon  (ein  altroni. 


Ö37)  HBeu«,  H,  um,  |<ebugen,  krumm;  davon  rum. 
adtmc;  neapol.  ancino;  bologn.  anzinol;  venez. 
anfin,  piem.  anfiM,  mail,  lansin;  genues. /m«^. 
Vgl,  Meycr-L.,  ZLschr.  f.  »islerreich.  Gymn.  1891 
8.  866;  Salnoui.  PoaL  4;  Horaing,  Z  XVI  688. 

688)  bade.  aMnoBlaa«,  fligantlieb  SehmeRen  der 
Frauen  (die  als  Vorwand  dienen  können,  am  t.  B. 
Besuch  abzulehnen),  soll  nach  Larramendis  kühner 
u.  wcni^'  K'laulihiini  r  Vermutung  das  Grundwort 
sein  zu  span,  'indriimiiiti ,  Kunstgriff,  zur  Täusrhung 
ersonnen«»  (Jesrhii  hte.  vgl.  Dz  423  amin/mind. 

(>39i  indrön,  -öna  m.  (gr.  dvJiiwf),  ein  liaiii^ 
zwischen  zwei  .Mauern  eines  Gebindes,  ist  das  wahr- 
seheinliche  (Jrundwort  zu  ital.  androne,  breiter 
Gang,  Vorbauä,  welches  Wort  nach  Liebrecht,  Jabrbw 
XIU  881,  durch  Eioaehnb  «inea  r  (der  iedoeh  hier 
gar  nicht  «ahnchflüilldi  M)  ans  aMdom  «ndiar» 
entstanden  sein  tnW.  —  Eine  Nachbildung  des  gr. 
«id(j<ov  (v.  o»  v(i.  Mann,  also  eigentlich  .M&nner- 


Vb.  anetmr,  das  sich  in  den  Reichenauer  (ilnssen  i/emaeli"!  soll  naeli  Dz  40!»  fenme  ein  tat.  *n"ro, 
findet,  vgl.  Dz,  Altroni.  (iloss.  p.  41)  ital.  itnniz-  -omni  v  r/r  sein,  wovon  ital.  tfrom-,  nsleiier  Gang, 


zarf  jnur  dialektisch I  mil  iler  hedeulnn;.'  v.  iii::<iti, 
vgl.  Llaix,  St.  153:  aitptg.  anaziar  (dessen  Be- 
deutung noch  nicht  getiügend  ermittelt  ist,  ver- 
mutlich bedeutet  es  ,HAaberei  treiben"),  davon 
anaziador;  ob  nenptf.  mm/mTf  sebOtteln,  mischen, 


\1I,(M,  Kilver,  vffl.  (latfej-'i  ii  Sturm.  H  II  327.  wo  in 
üherzeugender  Weise  terone  von  uiubr.  rero,  osk. 
vrru,  «Tür*,  abgeleitet  winl.  Was  Caix,  SL  p.  XI 
Anm.  2,  gegen  Storm  einwendet  (die  Grundbedet^ 
long  von  verone  sei  .Terrasse'  u.  dgl.  gewesen)^ 
ist  TOO  keiner  £rbebUcbkeit  n.  die  Ton  Caix  ver- 
motet«  Identitit  dee  ital.  Wortes  mft  frz.  pcmm 
völlig  unjflruihhaft.  Raist,  Z  VII  124,  vermag  sich 
das  Wort  nicht  zu  erklären  u.  bemerkt  nur,  daß 
c-  der  Hedeiituntf  nach  einigermaßen  zu  cat.  harana, 
s[>an.  iidranda,  ptg.  mroHda,  GelOnder  (vermutlich 
^'leichen  Unpniigea  mit  engl  «trmMi 


altpifc  Worte  «nbpridit,  iniiS  daUngeeteUt 
bleiben.   Vgl  lUlbail,  R  VID  613. 

629)  arab.  »aabar  (vgl.  Freytap  III  227 ''l  Ambra; 
ital.  ambra;  frz.  umbre;  span.  ptg.  ambar, 
■lamtT,  mimmkn.  VgL  Da  16  oadra;  £g.  y  Tang. 
9S8. 

630)  [*äneido,  eldl«  elsum,  eldSre  iv.  amb-  u. 
eatdo),   schneiden.     Dieses   aus  ancaesa,  -örum,  i  würde. 

GafiLße  mit  erhabener  Arbeit,  bei  Paul,  ex  Fest  20, 8  I     639a)  gr.  "  li-(f^$.  (Name  einer  Insel),  davon 
SB  ecscblieilende  Vb.  ist  im  altitaL  emeidere,  toten  1  altfrz.  [cendal  d'\andre,  endre,  Seide  von  Androe, 
elc,  nicht  erhalten, Trie  auch  schon  Dz  862  «.  a.  an-  Vgl.  Schultz-Gora,  Z  XXVI  718. 
nahm,  ea  ist  das  letztere  vielmehr  =  incidtre,     640)  *8aiiliiiia,  wm  m.  (t.  muiM^  IUnffT«r> 
proT.  mutr  thet  =  ceetdfre,  vgl.  Fumi,  Mise  97. 1 1  fertiger;  ital.  «a^ilsro,  -afo;  ram.  kuiar,  s.  Gh. 

631)  «ncTlIa,  -am  f ,  Magd:   ital.   «nnlhi  lu.   inel;  prov.  aneh'er. 

-ilhi):  altfrz.  anceiihe,  ancitle  (spater  nm'  als  6+1)  änelltts,  -um  m.  Iv.  <iiiu.t\,  kleiner  Ring: 
Frauenname  Anci/It):   span,  tmo9oj  ptg.  ßtteehi.   davon  ital.  ancllo,  ilavmi  il,is  Dem.  anellotti,  agnel- 


Vgl.  Cohn.  Siitfiwv.  p.  4  7. 

882)  ineön,  -önii  m.  ipr.  nvxtr'n).  Bug,  Bucht, 
EDcnbogen,  hakenloruiiges  Werkzeug;  auf  u.  schei- 
nen zurOekzugehen  (fri.  fsadf)  Tvangel  (lotlir. 
•m§OH),  Tgl.  Dz  169  8omm;  o.  söan.  Mieifaiy  Bucht, 
Eeed«,  Tgl.  Dz  488  mea.  8.  Jedocb  anten  eantaa. 
—  VermnUieh  von  oneom  abgeleitet  ist  anch  ItaL 
(dial.)  aneona,  Straßenecke,  Kapelle  an  einer  Straßen- 


totti  , specie  di  minestra  di  pasta',  vgl.  Caix,  St. 
144:  sard.  anMda;  rum.  «nrV,  PI.  f.  inele,  \'^\. 
Ch.  ».  V.:  prov.  tmfl-s;  frz.  (iinrl)  nnneau;  cat. 
anel  XX.  atiella;  span,  anillo;  ptg.  <iHin}rl;  elo, 
Ring  einer  Kette^  TgL  C.  Michaelis,  Rev.  Loait.  1, 
Meyer-L..  Z  XV  869.  Vgi  QrOber,  ALL  VI  87a 

642)  toithlH  n.  (im^).  Diu,  eine  wohl- 
riechende  Pflanze;  ital.  «mtto;  frz.  «moi;  span. 


cke.   Heili^'enbildchen,   vkI.   Mussalia,  Beitr.   26.   ^neldo;  .„dm.    Vtrl.  .Meyer-I..,  Z.  t  ö.  0.  1891 

(Haassen  p.  ;i3.    Dz  ;i.'i2  s.  v.  hielt  das  Wort  für  p.  7(J6  u.  t;iaus.sen,  p.  4H  u.  57. 
aus  gr.  eikon  if  UwY,  -wnr)  entstanden,  was  durch-  j    6431  aagirli  (u.  angaria),  -am  f.  (gr.  äyyafitta, 
aus  utiwabrscheiidich  iM.  ursprünglich  ein  pers.  Wort),  Spanndienst,  Fronfuhr- 

633j  ineÖrä,  -am  f.  (>rr.  äyiri  oa\.  Anker,  ist  Werk; davon  ital. owj/Äma, Erpressung,  Hedrän^'uni^; 
ohne  Bedentunga-  u.  Laut&nderung  (nur  frz.  a$terf,  a  Us  pan.  anguera,  enguera,  engtru,  Entschädigung 
span.  Miels  neben  dnesr«)  in  die  rom.  8|pr.  Aber-  für  die  unberechtigte  Benutzung  eines  Reit-  oder 

I  ZngUeres,  Tgl  Tailhan,  R  IX  4SI  (dazu  Suchier, 
M.  (gr.  dfyyo;),  Bug;  duTon  ptg. iZ  V  ITQ;  ptg.  emguttra,  Mietgeld  für  Zog-  oder 

'  Lesttiera.  DeTieTwmnteteZnsammeahaiigziriaelMn 
tmgiria  u.  ital.  (amria,  awtriaf,  ammia,  frz. 
'  (nadi  Seheler  im  Biet  a.  «.  daa  VbafaaL  an 

6» 


EDanbogen,  vgl.  Dz  422  aneo. 
tA)  *lMni  oder  *angra,  -am  f.  (im  LaL  nur 
Ftar.,  X.  B.  b«i  Md.  gioaa.  Mr.  98;  tarwandt  dH 


I 
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64i)  angirto 


66»)  iolmi 
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altfrz.  apanir.  kr.ink*  n,  v.  lat.  tonus),  pig.  afnttta, 
Wepgeld,  K.i[il-ltu>  r,  J'lackerei,  vgl.  Dz  Hl  aronia 
u.  ilazu  S<-liclrr  ini  Anhaiij;  7<)<t.  I);iit  m  iii  das 
glauben  --  u.  stutlhall  ist  es  (falls  man  eine  Mittcl- 
forin  *angit<i>  i»  annimmt)  — ,  so  dttrften  dann  auch 
ital.  amria,  frz.  aronV,  span,  haberia,  ptg. 
acaria,  Hafensteuer,  Steuer  auf  Ober  See  gebende 
W«r«o,  8eli«d«o  an  Schiff  oder  JLadnng,  f&r  in  ibrar 
IMMtang  tuudb  bemodarar  Riehtniig  antwick«Hc 
Gestaltungen  Ton  ^wywrfar  gehalten  werden.  6e< 
wohnlich  leitet  man  «wria  etc.  von  arab.  awär, 
Gebrerlien,  ne^irhndigunp,  ab,  vgl.  I)/.  31  uvurin. 
Mil  rlisrh.  .llafen'  u.  lipl.  Iiat  das  Wort  nirhls  zu 
schatTrn.  BildunKen  \si<-  litsrh.  Havarie  u.  djfl.  be- 
ruben  auf  voikselyinolugisierender  Angleicbuog. 
Vn,  omnie  u.  überhaupt  die  rom.  Wörter,  welche 
ein  II  «othalteo,  darflen  am  fUglichsten  =  nengr. 
ißmiUmt  BdekUgong  (von  türk.  aran,  Bedrttckong), 
■aniMlMD  sein,  Tgl.  Nr.  6b.  Bult,  Z  VU  117,flcshUli 
Ar  span,  tngurra,  plg.  angtuSrtt  lai  *t^vui4a  an 
Grundwort  vor,  inde>sen  liept  weder  eine  Ndtwenfüi^'- 
keit  vor.  von  ungnria  abzup'hen,  noch  ist  liii-  \a- 
-salierung  zu  erklären  Undi-Htiro  f.  identico  u.  dpi. 
ist  ein  panz  an<l('rer  Falli.  —  Die  Vcrniutung, 
daß  frz.  iiniiiir,  hiitKjar,  Schuppen,  mit  angarui 
zusammenhange,  ist  naheliegend,  gleichwohl  aber 
aas  lautlichem  Gmnde  abzuweisen,  wie  dies  auch 
Ox  606  ofMar  tat;  an  kelt  Urapmng  des  Wortes 
darf  mao  MMoaowenig  denken,  vgL  ik  89.  Sollte 
es  vom  dtsoh.  luutgm  abxtildten  sein?  Die  nr- 
sprOngliche  Badentung  des  Wortes  .Schutzdach* 
würde  dazu  gut  stimmen,  ebenso  die  alti-  !•' irii< 
hangard,  Vgl.  Stappers  S177;  ächeler  freilich  lui 
Uici.  «.  r.  weilt  oia  AMaitonf  t.  htmfftm  unbe- 
dingt zurück. 

644)  [aagftrön  n.  (gr.  äyyuQov  nvp,  .Si(fiialleuer. 
Aeaeh.  Ag.  292).  ist  nach  Mahn,  p.  V28  u.  Dz  423 
dayora  idantiach  mit  span.  Angara,  Signalflamme. 
Obb  iat  ob  ao  gUobUcher,  als  im  Altapan.  auch 
owawfa  fai  änar  der  nrsprünglicban  noch  lienlich 
nahestehenden  Bedeutung  erhalten  war,  s.  den 
vorigen  Artikel.  Larramendi  erblickte  in  dem  Worte 
eine  Zusammanaetmiif  ana  baaL  om,  dort^Hhfarr^ 
Flamme.) 

645)  ing^ÜB,  -um  m.  i  vr.  uyyf'/.o^),  Bote,  Engel; 
ital.  angelo;  rum.  iny<r,  s.  tili.  *.  r.;  rtr.  ungel; 
prov.  angfl-a;  frz.  mujtlix  (dreisilbig,  z.  B.  Pass 


888,  Tgl.  Stengel,  WU>.  89  Aam.,  Berger  '-^^ 
Ds'  M6  am^. 


amgil,  mft;  cat  span,  migtit  ptf.  <m^  ▼§ 


646a)  *iBgIaa,  -an  (t.  «mgirt),  ftngstigen,  quälen, 
davon  vermatlich  altfrz. 

(dazu  das  Kompos.  aemgier  <  *ad€mgieare),  vgl. 
Mall  p.  .'■)5.  Zu  Irinnen  ist  hiervon  altfrz.  onchier, 
otu/i'-ri\i:\.  .It'.inrni,  R  XXXIII  602),  s.  unten  Qndieo. 

6(<ii  iiialaiisi  li  angrrq,  eine  Orcliideenarl;  davon  ■ 
frz.  itngrer,  woraus  wieder  der  paendo-laL  bota- 
niache  Name  angrmrum  abgekitct  ward,  Dark 
«.  v.,  Faß,  RF  Iii  492. 

647)  iagUIli,  -an  f.  (Dem.  v.  anffui»),  Aal; 
ilaL  OMffuiUa;  sard.  wMMk,  aieiL  ancidda, 
laee.  angidda,  friavl.  anwme;  Tenet,  angwla, 
Abrenfisch  lv|.'!.  bierober  u.  ober  verwandte  Worte 
Schuchardt.  Z  -X.MV  41.S),  vgl.  S-^lvioni.  I'ost.  4, 
frz.  on^Mi//«' lalllrz.  anguile  mit  nicht  palataleiii  /, 
anguiUe  m'ü  palat.  /  ist  ^.-elehrte  Neubildung):  span. 
OMffuila;  pt).'.  ui'tjiiiil'i,  anguiu,  ent/uia. 

648)  [togüis,  (v.  ango),  die  Sehlange,  ist 
in  den  rom.  I^r.  durch  $erpens  als  dem  lautlich 

Worte  fiiat  TOlUg  verdrflngt  wordni. 


v^rl.  jcfloch  Meyer-L..  Ztschr.  f.  ftslerrei.h.  Cycina». 
löltl  S.  766;  Salvioni.  Post.  4.  .Auf  ein  *iimj>tiiiia 
scheint  zurückzu^.  hcn  t  rz.  t-Hntir,  UlindM  lili-iche. 
(Vgl.  L.  Bonaparte,  Transact,  ol  the  Soc.  ofl'hilol. 
1882  84  p.  3J2  ff.,  u.  Meyer  L.,  Z  XXIV  400,  an 
beiden  Stellen  wird  indearen  Ober  den  Ursprung 
von  envoie  nichts  tüchsirea  T«Hrgdmcht.)] 

648)  togtltrila,  an  (v.  onjfuius),  in  der 
Ecke  bdlndlieh;  mm.  unghier,  Winkel,  Versteck, 
s.  Ch.  unghiu. 

660'  fingülSsas,  nm  (y.  ungulw),  ecki^';  ilal. 
iiiiii:ii'i,.<<, :  I  um  iiiii/liiiiros,  8.  Ch.  unghiu;  prOT. 
tini/ulot^:  Irz.  iimiHliur;  span.  ptk'.  nnrjiilo^o. 

Öfill  anglllüs,  -um  ivom  st.  a,ui-.  «nv.  ang-o, 
ang-ustus  etc.),  Winki  l:  ital.  ittujolu;  rum.  uNpMw 
f.,  PL  Mnghiuri,  s.  Ch  >  r  ,  prov.  angl-t»;  frs. 
euLangU  (altfrz.  auch  anyUt  ii.  anglecon)',  apSD. 
ptg.  dttffulo. 

66jD  *Miiicite  «.(gr.  dyyov^tor),  Waaaermelone, 
!at  wohl  das  Qnmdwort  m  dem  gleichbedeutenden 
ital.  (dial.)  u.  span.  an()nr\rli,  vgl.  .Mussafia, 
Beilr.  2";  nach  Larramendi  (bei  Dz  323  unit.)  ist 
da.s  Wort  baskiseh  (v^.'l.  (iagepen  tji-iiand,  liiccs 
GriinrlriK  I  3H0),  doch  ist  >nlclii  r  I  rsprung  wenig- 
stens ffir  die  ital.  Formen  iinwalirsclieinlich. 

6ö:<)  i*ia(ll«liri  u.  »Ii,  -am  f.  (v.  angtutua), 
Gruiulwört  n  itaL  ftuutada,  Flasche  mit  engem 
UaU:  proT.  «Myrcataro,  t^  Miuaafia,  R  U  477. 

S.  MST.] 

654)  UMUf  -MI  f.  (T.  anguMw,'  der  8g.  M  zwar 
selten,  flndet  aien  aber  doch  i.  B.  bei  Sali,  flr.,  Plin., 

\!it.ni-tin.  serm.  22,  3.  s.  Georges  «.  r.),  Enne, 
.An^^st;  ital.  ungogria  (daneben  als  frei.  Wort  </«- 
giutia,  vgl.  Caneliii,  .\(;  III  33;ti;  rtr.  iitu^uosi},,'; 
prov.  iintjoUiKi;  frz.  tingoixKr:  altspan.  angora; 
1  11  iifU.span.  |)tt,'.  rongora,  congoja  (indem  -an 
aLs  Frofix  auiigafiatit  u.  mit  con  vertanacht  wurde). 
Vgl.  Dl  91  mmgatetm,'  ChrObar.  ALL  I  tia 

665)  iagttstlo  n.  tagisto,  -Kre  (t.  gugwatiirt, 
verengen,  in  die  Enjre  treiben,  .Ingstigen;  ital, 
angu»tuirr  u.  iin;/o*ri(ire;  rum.  inguM  iii  nl  <i, 
».  Gh.  ingust;  prov.  angoismr;  frz.  angoimer; 
apan.  ptg.  anfftuUmr. 

666)  iaflfltlS,  am  (Tom  St.  ang-,  wov.  011^70), 
eng;  ital oN^Hito  (gel. W.);  rnm.  m^riMf,  s.  Ch.  a.  p.; 
(prov.  angoiuM,  rtijwyiw*  s  'myiMlami);  span. 

ptg.  ungosto. 

667)  SnhelltiS.s,  -um  im.  (t.  «mlhU^  Scfananben, 

Keuchen,  s.  ohi  n  *aienitas. 

658)  Snhelo,  -are  (=  am  +  helo);  schnauben, 
keuchen;  itaL  otuUtrt  Jlknn  U  fiato  longo,  aipi- 
rare  morahnanto*  (ndiaii  dan  Tonllelaii  »Iwra 

,tirar  il  fiato*),  vgl.  Canello,  AG  III  S97;  aoost 
ist  das  Vb.  durch  *alenare  verdrftngl  worden,  s. 
oben  •aleno. 

669)  änimi,  am  f.,  Lebenshauch,  Seele;  ital. 
amtma  (u.  alma,  vgl.  Canello.  AG  III  829;  sicU. 
arm«,  davon  Dam.  maiL  armella,  mod.  rumtia,  t|L 
FleeUa,  AO  0  866  n.  876);  rnm.  inimä,  a.  Ch. 
«.  a;  rtr.  *nMM,  «na,  vgl.  Ascoli,  AO  1 971  Nr.  284, 
vgL  anefa  488  Anm.,  olma;  pror.  «mim,  atma, 
arma;  altfrz.  animfi  (Leod.  174,  Eul.  2),  anema 
(AI.  10*1di.  ammf  (AI.  G7b),  i««w^  (AI.  82e,  121© 
etc.).  n;:„  St,  ph.  12bi,  vgl.  Stengel.  Wtb.  p.  90», 
iiniiif,  ii/mi,  mm,,  vjfl.  Feilitzen,  Li  vers  del  JuTse 
p.  XLI  Anm.  2.  Clo.'tla.  Roman.  Forsch.  III  64 
Anm.,  Berger  ».  v.;  neu  frz.  tümt;  cat.  arma,  alma; 
span.  ptg.  alma.  Vgl.  Dz  21  anima.  Deminutiv 
so  iat  *anim«Ua  —  miitelaard.  /AiMMa^  (das 
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660) 


Innere  des  Leibes),  das  CMtlflM  du  Kalb«!,  V|L 

NigTA,  AG  XV  489. 

660)  inlail,  'in  n.  (r.  anima),  lebendes  Wesen ; 

iUL  ma^KuA»  Qu  saUrcklMn  Düdaktea  bewicbiwt 
mitmmU  vm  cm  bMtiinailM  Tier,  dn  Sdiwdn.  dia 

Kuh,  die  Hondin  etc.);  valses.  rimA  .bestia  in 
genere,  ina  spedalmente  bciitia  che  faccia  ribrezzo*, 
Salvioiii.  4   idie  Ablfiluiiif  dürfle  jedoch 

zweifelhaft,  j-ein);  rtr.  oberwald.  armnl,  Kind,  aii- 
meri,  Schwein,  s.  Gartner  g  4,  friaul.  nmial,  ( ii  hst-, 
{magne,  Schlange).  ,Vom  PI.  animalia  wird  ein 
neuer  Sg.  gebildet:  aMtmalium,  surs.  lijimari,  eng. 
oAiwrit*  W.  Mover,  Ntr.  101;  frz.  numailh  = 
MtaflKa  (gewohnlich  nur  im  Plur.,  so  daß  also 
ain  vnprftaigUcher  i'lur.  das  PiuralsufOx  amiiiniBU, 
llaal(rind)vi«h;  span.  ptg.  ammal,  Tier,  aoBerdam 
apan.  alimaiia,  kleines  Raubtier,  ptg.  almatko,  a, 
junger  Stier,  junge  Kuh,  galiciscb  armallo  ,buey 
flaco*.  —  (amimal  ist  im  r^om.  durch  btMia  mehr 
oder  weniger  verdrängt  worden).  —  Vgl.  Dz  ÖI3 
aunuiMe;  P.irodi,  R  XVU  U.  —  VgL  W.  HaTar, 
Ntr.  p.  101. 

661)  iaXaiia,  -ui  m.,  Seele,  Geist,  ist  in  den 
ttm.  Spr.  —  «nagammuBen  daaProT.  u.  Frz.,  wo 
aa  dntdi  *coraticum  fafArlagt  iai  —  in  den 


669)  faftmi,  -I  u,  igt.  «mir«»),  Anis  (Pimpi- 
nelln  ani^um  IJ;  ital.  Metf  Tit.  «nU,  PI.  anisch 
(ital.  Frenidw. ,  vgl.  AscoK,  A6  I  9  Anni.);  frz. 
apan.  pt^'.  nnis. 

CUJ.i  'äniticula,  am  /.  (inaaj,  kleine  Eote, 
frz.  .n,'!!!,',  Aufhuitliakrii.  V^l.  TlMiBa^  IUI.  17. 

[*iDito,  -Are  s  ambulare.] 
66H)  gerni.  anl^a  (ahd.  aneha,  eneha),  Schenkel, 
BeiorOlira,      frz.  amelu,  Röhrcheo;  ital.  prov. 
apaa.  ptf.  eaL  «mm;  frz.  handu,  Hafte  ist 
w  16  anaa)  «^mologisch  t«d  oacke  zu 
a.  auf  aenn.  Ihmfea  (s.  d.)  zurOdxvftlhreo, 
▼gl.  Bngge,  R  III  I.V2:  Markel  p.  52,  67,  143. 

Auf  anca,  das  im  Cat.  ,uatica,  groppa*  bedeutet, 
rührt  l'nnuii,  i{  XVII  53.  mrOek  aaL  mbeamearrar, 

die  Beine  ausspreizen. 

6tt4)  pers.-arab.  »■•nafir,  eherne  Trornpi  ic  iv-j. 
Freytag  IV  312^);  prov.  aniafil  (V),  kleine  Trom- 
pete; span.  ptg.  aiiaftl,  anafil,  mauri:<che  Trotn- 
pete,  vä.  Dz  436  aHafil;  Eg.  y  Yaog.  p.  268. 
686)  l*lMAdlay  -in  (▼.  ad  n.  iiana),  riechen; 
ItaL  teaiHiaa)  — airt,  riaeliaiL  dün  VbabaL 
Geraen.  T|i  Fladita,  AG  VIlI  838.] 
666a)  'aanaealarios,  »a,  •an  nmnux),  ein- 
jftfarig;  davon  nach  Thnma«.  Mel.  112  frz.  'mund- 
trÜ.)  anouülrrf,  aninill! n-,  iioHiirr. 

666)  ännieülus  u.  aunürälüK,  a,  um  iv.  annuK 
nit  langem  a,  weil  ans  ac-HW>).  einjährig-:  ital. 
ard.  (logud.i  anniju,  »nnigru,  Pferd  von  einem 
Jahr,  neap,  itnniechif,  Slier  von  einem  Jahr, 
abrozz.  nnidUtf  eii\ifthrige  Ziege,  TgL  Salvioni, 
PaaL  4;  rtr.  obwaM.  am^t,  mmgU,  Lanm;  [apan. 
mkqjo,  Kalb  ron  einem  Jahr;  ptj;  awinfa,  Kalb 
von  einem  Jabrj.  vgl.  AscoU,  AG  VU  616.  oL  auch 
*aaB9tiens,  annotlnofl.  Zu  annifulus  zieht  Thoma'^, 
Mil  112,  auch  neuprov.  anwu,  .Brachfeld", 
wihrend  Mistral  dasselbe  von  I  a  t  noraiis  ableitet. 

667)  arab.  annllah,  Indigo  (vgl.  Freytag  IV  869*}, 
Span.  a>iii,  auir;  pt|.'.  <iniL  Vgl.  Dl  448  S.  «.,* 
Eg.  j  Yang.  p.  269  (an-nil)- 

667a)  *aano,  -4re  (annua),  (ein  ganzea  Jahr 
hindurch)  danaro,  laben;  davon  nach  Thomas, 
lUL  p.  16,  proT.  dlif^ßmr,  ^  der  Zeit  dauern,  im 
rieb  bewecan),  gdun.  Thomas  denlet  an, 


daB  dieaa  Abkitung  durc  h  prov.  demnar  (.'eslUlzt 
werde.  Oanbhall  kann  aher  nur  sein,  daß  ein 
prov.  Vbk  lifilßar  mit  der  Bedeutung  .dauern, 
laben*  «(M«rt  bat  o.  da6  aa  viaUaiciil  im  Boethina- 
lied  Mdi  torHagt,  aehwartteb  abar  kann  man 
glauben,  daB  das  Vb.  zu  dar  Badantong  »gaben* 
gelangt  sei.   Vgl.  Nr.  688. 

G68  ♦ttii-Mocl«,  -ire  (v.  noj-),  die  Nacht  ver- 
bringen; ital.  annoltarr;  fr  um.  innupUz  ui  tit  <r, 
s.  Ch.  noaplr);  prov.  utfii/nr;  trz.  tmuitier,  anuiler, 
sich  bis  in  die  Nacht  verspäten,  in  der  Nacht  reisen, 
span,  anochecer  gehOrt  noT  mittelbar  nadi  Farm 
u.  Bedeutung  hierher. 

669)  ^iaaCtleaata,  um  (v.  anntu^),  ein  Juhr  all; 
aieiL  «mtaUm,  Meyar  L.,  Rom.  ür.  11  p.  688; 
prov.  «MOMp»,  f^z.  (mnndarü.)  aitmogt  Jaona  htt» 
de  Tanne«*,  vgl.  Honibif,  Z  XU  440;  apan» 

atiqjo;  plg^.  annqfO. 

6701  Snndtintts,  a,  am  fv.  annus],  vorjährig: 
rum.  anoatin,  Lamm.  Füllen  elc.  von  einem  .lalir; 
s.  Ch.  'in.    .\u[  i'iti   '*(i«N'«c[«|»w)  -i ,  ,n  , 

das  von  'aH[no\tiHum  abgeleitet  worden  sein  siill, 
fuhrt  G.  Paris.  R  XXI  zurück  frz.  antinoit 
(wall,  ontinoi)  .agnean  de  rannte  pr4o4denta*. 

671)  innlillB,  a  («m$m^,  jgbrficb;  altfrs. 
amtH;  nanfrs.  ammiH. 

672)  inalMto,  -In  (v.  «inM>  Wolken  bacbai' 
treiben;  ital.  annmolant;  mm.  a  »e  innmtra, 
vgl.  Ch.  ndw;  span,  anvilarte;  ptg.  anuviarit. 

678)  iB(B)OlflrTils ,  um  m.,  Hin^'emacher;  iIaL 
anellaro,  -njo;  rum.  inelar;  prov.  anHier-«. 

674)  [*än(n)ulo, -ire  IV.  «««11/1«),  ringeln;  ital. 
(iHHellare;  irum.  infle:  ai  nt  a  —  inaHnulare}; 
frz.  anneler;  spun,  anillar;  ptg.  at^ne)lar.\ 

675)  ianAmSro,  -ftra  (t.  mmerm),  zuzählen; 
ital.  annoterare.   Vgl.  Dz  887  novero. 

676)  to-ntolla,  -in  (v.  mmMM).  ankOndign; 
ital.  afHNNMMfv;  prov.  «rnnwieCar;  fri.  awweiicar 
(gleichsam  lal.  ^adnintiare),  davon  Vbflbflt  «mMM*; 
span,  anuneiar;  ptg.  annttneiar. 

♦;77)  iinniis,  -um  m.,  (Kreis,  Bing).  Jahr;  ital. 
tinna;  rum.  nn,  antUiinp  anni  tempua,  s.  Ch. 
<iH  II.  Itm/i;  rtr.  ann.  anj,  anif,  vgl.  IJartner,  (Jr. 
§  Ki.'i  u  \o>^[  prov.  an-z;  frz.  an;  cnt.  an;  span. 
ado;  pi^  un„o.  Vgl.  GrOber,  ALL  I  241.  —  hoc 
(daneben  *hocqiu  nach  Analogie  v.  NsgiM  ate.) 
itaL  itfHMMM;  rtr.  komm/  prov. 


altfrz.  mum;  altspan.  hoadno;  a.Uptf. 
Vgl.  Dz  886  itffiuum«:  Aseoll,  AQ  Vn  6S7  Ann. 
G78)  anquTna,  -am  f.  idyxnivrj),  Raaschlinge; 

ital.  atirhini,  vgl.  Meyer-1...  Z.  f.  <\  G.  1891  p.  766. 

♦179'  ftnsi,  -am  f.  (—  'amm,  vgl.  Walde  s.  v.; 
iiHsa,  non  axa  App.  l'rubi  76).  (iriff,  Handlial>e, 
Henkel;  ital.  nii.Uekl.i  'fii,  «ca  etr..  Mnssafia, 
Beitr.  5W);  (frz.  ante.  Bucht):  span,  am,  Henkel; 
ptg.  aza,  Hankel»  FIflgel  eines  Vogels  (gleichsam 
dar  Hankai,  an  welchem  man  den  Vogel  anfalU; 
llajai4<.,  Z.  1 0. 0. 1891  p.  766,  Temeint  die  Her- 
kunft daa  ««a  V.  anaa).  Vgl.Dx42»  oaa.  —  (Naab 
Bngge,  R  ly  849,  aoH  von  «ms  ein  *d{n]iiim 
ab^jeleilet  worden  u.  darau.«  ital.  agio,  frz.  aim 
entstanden  !^ein.  S.  oben  *ad-atio  u.  adJaeCM 
u.  unten  *a«lam.  i 

68«l)  l'änslüm,  -l  »•.  (\.  uhmh'.  ikk  Ii  Bujrge.  R  IV 
849,  Grundwnrt  zu  ital.  affio  etc  .  s.  '«iilum.l 

GRl)  [*iRSO,  -ftre  (v.  ansa),  eine  Handhabe  dar- 
bieten, scheint  das  Grundwort  zu  ptg.  «wr,  Ga- 
legenbeit  biaUn,  bequem  machen,  zu  sein.} 

688)  nbd.  «Mliafcen  soll  nach  Dz  671  emtieker 
daa  Cnnndwnrt  nt  dem  gleicbbadantandan  fri. 
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intiihi'f  lallfrz.  rnltrhier,  tnlichiirt  sein;  iliei^e 
Auiiabine  StölU  aber,  wie  nuch  Mackei  p.  104  (vgl. 
■neb  144)  andeutet,  auf  (irrnBe  lautliche  Schwierig- 
keiten, u.  auch  abgesehen  von  diesen  iit  die  etD* 
Ikche  Cbertragung  eines  fertigen  nhd.  KompcNitaBM 
in  da«  Fn.  nicht  eben  watanebeinlicb;  nan  wird 
vidoiehr  mit  Seheler  (im  Diet.*  mHdur)  in  diesem 
Vwbum  nur  eine  Vaiiiitidti  von  einher  irnit  ilcni 
Toknl  «ler  slamniliclniiton  FDrini.  mtachi  r  iniit  lieni 
Vokrtldcr  llf  xioiislictonti'ii  F'iriiiiu  i  frblicken  tiiussen. 
Sucliier,  Fteimpreiiigt  p.  fit»,  leitt-le  das  Verb  von 
*intUiarf  (v.  Ittio)  ab,  w.is  Horning'  p.  (!  mit  ^rutom 
Gruntle  abweist.  (laix,  St.  61H.  will  ital.  trcai, 
altfrz.  teche ,  trka  auf  got.  taücn-s,  ag«.  tdcfn, 
aits.  tican  zurOcIclühren.  Goldschmidt,  Festachrift 
für  Tobler  p.  166,  ist  geneigt,  altfri.  ftdUtr,  an- 
UAtetf  Den  frz.  mMdut  mit  germ.  *1aUM,  wovon 
*UJ^0m,  tiidkan  in  Znsammenhang  zu  bringen.  Das 
Ridltige  il'irrif  sein.  ila('  prm.  tekk-an  sich  ^c- 
krenzt  hat  mil  lion  lat.  Staiinne  tmir].    S.  untfii 

tae-  u.  titikiis. 

6831  äusulii,  -ain  /'.  (iJem.  v.  «mmc,  Hciiki-iciion, 
kleine  .Sililinge:  ital.  unmla  .aneilu  da  fermar  le 
cortine*;  nnmla  ,anello  a  cui  s'attacca  il  battaglio 
dolle  cainpane*,  u.  agola  ,occhiello',  vgl.  Ganello, 
AG  lU  366,  Gaix,  SL  168,  Morcai,  AG  IV  141. 

684)  [■■ninbrnto.  •m  (t.  mh^;  davon  ital. 
(lomb.)  amiUen,  mtoUttt  jaukn,  kfame  cou  eni 
n  stringono  le  oraehe  etc.*,  vgl.  Can,  SR.  168.] 

68.'»)  Sntae,  •«»  f.  (v.  ante  ,  vicrefkit'e  Pfeiler  an 
den  Türen  u.  Ecken  der  Tempel,  davciii  nach  (laix, 
St.  1,')4,  alveleilel  ital  untu-chiii  .nottolino  per 
U>ri  e  liueslre",  luinb.  iinti-im  ,inip<>sle*.  rlr.  (lad.) 
iitüiiiH  .porta  del  giardinii' ;  ferner:  siril.  calubr. 
anta;  piem.  parra.  ante;  mont".  t'mfrr;  niesol- 
ein.  dnza;  areU  sie.  anikchia  .uullola'  (?),  vgl. 
Salvioni,  PoaL  4;  Meyer^L.,  Ztachr.  t  flatenr.  Gvnui. 
1891  p.  76«. 

686«l  *iatta«n,  na  (anUi,  vorlierig;  rum. 
tm^.   Vgl.  Densnsiann,  Z  XXVI  IIS. 

(Wfii  sintf,  f^raji.  II.  Adv  ,  i-l  in  den  rODk  Spr. 
in  i>ia[io^iiiijnaler  u.  advi-rlnali-r-  Verwendung  nur  in 
Verbinduii^'i'ti  a/>  -\-  ante,  de  +  +  "ntr,  in  -f-  <intr 
ertialieii,  blüli  das  f'tg.  hat  das  einfaclie  Wort 
sich  bewahrt,  das  Span,  braucht  weni^'j-tens  ad- 
verbial antes.  Vgl.  Dz,  Gr.  II»  4H2  (wenn  da- 
selbst ital.  ami  —  ante  angesetzt  wird,  so  ist  das 
aelbatvenUndlich  ein  iirtom).  OiMr  altitaL  amti 
vgl.  Tobler,  AO  X  9t8,  n.  Ifayer^L^  itd.  Gr. 
§  107  S.  61. 

687)  intSi  {v.  ante),  wurde  fVtlher  als  Grundwort 

anj.'fsi-t7.t  7.n  ital,  anzi  u.  allfrz.  nin.--  'finfiiis 
iKoinp.  zu  <in(e\:  pruv.  t  at.  hhh.  \)w  lautlii  lif  Ent- 
wicklung erklärte  man  so :  ,Lat.f//^^f^  iiitlj't  mill  te 
lautlich  ital.  'tim«,  frz.'oixrc  erjfeben,  beide  t  onnen 
aber  standen  hinsichtlich  ihres  Auslautes  vereinzelt 
innerhalb  der  Adverbien  da  a.  traten  deshalb  zu 
den  Adverbialbildungen  auf  bezw.  auf  -«  Uber 
(mm  !  oiMt'  nach  mnnti  etc. ,  v^  ]MMf  .*  mri/ 
*afaca  «Am,  nach  pottea  :  puit.  nuim»  »  «NAwt, 
dant  =  de  intiu  u.  dgi.  Im  lUu.  hfttte  allerdings 
das  Antonym  poacia  aus  poitea  die  Erhaltung  von 
^OfiMl  begünstigen  krmiien.  es  überwo|;  indessen  die 
Einwirkung  des  stamm-  u.  sinnverwandten  aranti; 
amo  ist  <>der  vielmehr  war  eine  imr  sekundäre 
n.  dialektisch  begrenzte  Nebenform  fQr  ami,  vgl. 
Grober,  Z  X  176.  Der  aufflUige  Schwund  des  aus 
•  entstandenen  e  in  tn.  aint  =  *ainee  aus  anten 
bat  Mrin  Seitensiack  in  poitea :  pnü.ad  horam  (V;  — 
frt.er,  aaebitaLarnebenarvA  Grober,  Z  Vi  it60 


Anm.  u.  X  175,  war  geiieit;!,  anzi,  ains  aus  ante 
i[d\  zu  erklären,  wogegen  einzuwenden  ist,  dali  das 
lautlich  schwache  id  schwerlich  im  ToHulBt.  lieh 
irgendwie  zu  erhalten  vermochte  (ausgenoDunao  in 
4M(  id  ipium  =  adesm,  wn  es  durch  ipnm  geitObt 
wurde).  Schnehardt,  Z  .\V  240,  erklärt  «Mf  aua 
*antie  (Adv.  zu  *imHw,  a,  um)  u.  atn»  aus  *<ni- 
liiim  (ailverbiales  Ntr.  zu  "'imtius).  Tlier  die  He- 
deutuii/  von  altfrz.  ainti  v^l.  Zeitlin,  Z  VI  2(10. 
Uz  '21  nmi  leitete  ital.  ami,  span.  pt^'.  antrn, 
[iriiv.  cat.  (ins,  altfrz.  am,  ains  „von  dem  in  <ien 
meisten  Sprachen  noch  fortilauernden  anir  mit  an- 
gefncteni  adverbialen  s"  ab,  .so  doli  die  itaL  Form 
eigentlich  für  niMi  steht*.  Vgl.  anoh  R  XIV  673 
u.  unten  *aB^tdiBa,  antie»  aattam. 

688)  iii^)  Inaun,  voqilirig,  diedem;  prov. 
ONtoN^  mm;  altrrx.MlM/  span,  mtaüa;  alt- 
ptg.  anUmho.  Vgl.  GrOber.  ALL  I  240;  R  XXI  597. 

ühf  l  intSeessör,  -5 rem  «i.  (v.  antecnlo).  Vor- 
Kän|/er;  alltrz.  c.  r.  ancesire  ^vgl.  engl,  ancestor), 
ri.  iinri-.strnx),  c.  o.  ancessouf,  aneegiteur,  anceiMor 
(letztere  Kurm,  deren  aufRtlli^'es  ri  bereits  (  J.  Pari.*;, 
.\lexiusleben  p.  74,  bemerkt  halte,  wurde  von 
Thomas,  K  XIV  677,  für  eine  Ableitung  aus 
erklärt,  was  zweifellos  zu  mißbilligen  ist,  hoc 
konnte  das  ti  des  SafaaL  f&r  dem  «i  des  Adv.  i 
glichen  eraehtet  werden);  nattfrt.  oor  PInr.  anettrea. 
Vgl.  Dz  607  ameärt». 

690)  (iat<  dISait  daraus  nach  Dz  ptg.  konim, 
gestern,  kOnlicb,  vgl.  Da  469  AeNlsH»;  a.  aber  oben 
Sr.  -I'ti).] 

691)  [ant(?)  1(d),  danius  nach  Gröber,  Z  VI  2G0 
Anm.  u.  \  I7r>,  ital.  ami,  frz.  ains,  vgl.  ol>en 
antea.] 

692)  inte  ist^ipsum,  daraus  nach  Dz  40ß  testet« 
ital.  te^etOj  te$ti,  unlängst,  neulich. 

698)  intS  (o.  antea)  aitis  (v.  «ms»),  vorher 
geboren;  davon  (prov.  mmati),  span.  Mtatodo, 

andado,  tdnado,  der  vorher  (d.  h.  vor  der  zweiten 
Ehe)  geborene  Sohn,  der  Stiefstdin,  ebenso  ptg. 
entmdii,  wozu  auch  das  Fem.  rnteada.  I'z  421 

alhddo.  KlZ.  ains  tu',  iiinr  kaiui.  Weil  uins  nicht 
ante,  stjtulern  '/h^im.*  is.  d.i.  iiui  untius 
natus,  nicht  ante  natits,  wie  Dz  no.'j  nint  meinte, 
sein  u.  ist  erst  im  Frz.  gebildet;  man  beachte  auch 
den  Bedeutungsnnterschied  zwi.schen  dem  pjro> 
näischen  u.  dem  frz.  Worte.  Vgl.  Gröber,  ALL  1 240i. 

6M)  aatMiaf  •«■/'.,  Segelstange:  siciL  mUmma, 
Meiyw-lL,  Z.  f.  6.  G.  1891  p.  766. 

696)  iatS-SbvTo,  -Iref  zuvor(entgegen)komneD; 
davon  span,  antodar,  antuviar,  vorwärts  brinno» 
Rudern,  beschleunigen,  data  VbsbaL  Mtdafa.  VgL 

Uz  4;t(l  iiriar. 

ii\>i>A'  ünte  t  'ostium  {  inns,  daraus  nach 
Pidal,  H  .X.Kl.K  S'.W,  span,  antnzano,  wofQr  durch 
vnlk.^tym.  Umbildung  altozano,  Vorplatz,  VorfaoC 
vgl.  a  st.  antoxana  mit  gleicher  Bedeutung. 

69(>)  [*iut{>Öcflllr6  «.(V.  oMtcn.  omi/m);  davon 
nadi  tichaler  im  Diet  JL  V.  «iidaNälsr  n.  Bofg«,  R  iV 
849,  altfrx.  MfaAKir,  tntoüHtr  (vgl  engl  anller), 
neufrz.  andovüler  (mit  Angleichung  an  andouüle, 
vgl.  oben  alhondoea),  Augensproase  am  Hirsch- 
geweih, al-o  eine  dem  deutscMD  Wort«  begrifBieh 

nahe.stehende  Hildun^'.] 

6U7)  iintie)  öeiilüm,  \'>r  Im  .Vuge;  davoti  mit 
eigenartiger  UedeutuiigsüberiragunK  span.  ptg. 
{anMhoJ,  amtogo,  Lenne,  Grille,  Begierde,  dazu  das 
Vb.  span.  ptg.  antojar  (im  Span,  refl.),  aus  bloBer 
Laune  etwas  wünschen;  ptg.  amtoOutr,  vor  Augen 
haben,  die  Angsn  bedecken,  mtMun»,  tkh 
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einbiltlen.  Der  Ptar.  dM  9mL  spaa,  ante^jon,  fl^. 
antolhos  bedeatct  .AogeiAlappe^  Brilla*.  Vgl.  Dz 

423  antojo. 

6>i8)  iotlrSIr,  »öreB,  (v.  ante),  der  vordere, 
froher«:  it«L  onfanbr»;  frs.  anUiimurt  span, 
ptg.  Mltrior,  aimttkh.  mh  Anoahine  de«  nun., 
gel.  Worte. 

699)  iatislBoiB,  vor  dem  BuHen,  Busen^rlinrz ; 
davon  vielleiclit  iieMiml,  <iniUxin>  u,  unit  Anltli 
Bang  an  nianlrUo\  tn'iHil-'Khi.i.  (mil  Aiilelinuii^r  an 
anintit  tran'UfinJ,  vjrl.  Suhak.  Z  X.Xll  -lA]. 

TOO)  ants  -r  Tinnlis,  die>e  vom  Volkslat.  wohl 
kaum  gewagte,  dem  Rom.  abfr,  wclrlies  unli- 
verlor,  unm<^>flirhp  Bildung',  soll  nach  Dz  512  dem 
prov.  finrriH,  Schulz-,  Sdiii  mdach,  rogmndeliegen, 
««raus  im  Frz.  (vgL  Faß»  RF  lU  fiOB)  dnreh  volks- 
etymulogisierenda  Anlefanong  an  wii((im)  auvent 
f|rleich»am  dle-*mA  entatanoen  wSr^.  Vom  frz. 
aMr^ii[(j  ist  abgeleitet  mMtmuÜr«.  auvrrniere, 
Zwischem-aum  zwischen  Dach  Q.  ocbrigbalkwi. 
Vgl.  Thoma.*.  Möl.  24. 

701)  inte  +  u'-  iim  *\THrda  fahd.  tniHo,  Hoob- 
achtung,  Hilithaiumlf  Mamisrbafl,  vgl.  Mackcl 
p.  69)  =  prov.  iingarda,  alt  frz.  angorde  (dafür 
neafra.  mtaHi-garde),  Vorhut.  Vgl.  Dz  508  angardt. 

7W)  t^tläans,  a,  am  (v.  ai*te,  bezw.  v.  *an- 
tku  a  tan,  vgL  LindatrOm,  L'Analogie  etc.  p.  lüO), 
froher,  vonnalig;  ital.  tmwiamo;  prov.  ameian-», 
mnetas;  Trz.  annVn  (die  Silbengeltung  des  i  weist 
darauf  bin,  dall  das  Wort  erst  im  Frz.  gebildft 
worik-n  ist,  das  Kntsprechenilf  |.'iU  von  ital.  nn- 
sitin»):  >pan.  ancuino;  ptjr.  at\citiii.\  Vgl.  Hffger 
*.  r.  (  her  diir  Bibluiig  von  anrii  n  idreisilbigl)  vgl. 
Thonia.x.  Mel.  IG,  wo  da;;  von  Meyer-Lobke,  Rom. 
Gram.  II  §  449  anfgestellte  Grundirort  *«MHdkmm 
mit  Recht  znrflekgewieseB  wird. 

7ü3)  «ftntleia,  Mtlgvli,  a,  ■«  (v.  anU),  der 
vordere,  alt,  im  Brnn.  aar  ab  geL  Wort  «riiaJten 
(JedMh  aard.  genaes.  anttf»,  venex.  antigo, 
lomb.  antik,  vgl.  Salvioni,  Post.  I;  a  Ii  frz.  masc. 
r.  r.  nntü,  c.  o.  antiu,  rinttf,  IVin.  ««/iiv,  vgl. 
W.  M.-ytT,  Z  IX   \U  Anni.  u.  XI  v^-l  iiurh 

Kr.i<i(-inann  p.  69);  s.  auch  uiiten  antiguaa,  sonst 
<iu!>  h  •mnUmmt  o.  wMw  verdringt  V^.  Ox  fioe 

OMlif. 

TM)  (*ftBtle  (Adverb  zu  dem  Adj.  'uHtiitg  a 
«M      ante),  frtiher;  davon  oacb  Scbttchardta  An- 

nalime,  Z  XV  2»7,  ital.  aHsi^  eiher,  vieUndir,  im 
GegeoteiL   Sieb  Nr.  687.] 

70B)  f*i«tfptaiai,  »am  (gr.  Jvti<fa»o,\.  entgegen- 
sinpctiil;  ilavon  ital.  span.  ptg.  antif'on'i:  prov. 
tiHtifrnn;  frz.  anlifnne  (vgl.  Sti'phauujs:  Elicnne), 
kircblirhi  r  Vor-,  <ÜT*'n-.  Wechselgcsailg;  VgL  Dz 
506  «m/iV»im<.    Clau'iseii  p.  .M.J 

7(>i)  *»ii1i(|iiutii'üni,  /I.  IV.  antiquM^if  Aller: 
prov.  nntiijulyt'S.    VgL  ÜZ  6<)3  Agr.^ 

707)  )üntlqau<i,  a,  am  (t.tuUe),  der  vordere,  alt; 
a  oben  aaUeos  (auf  mtiqm  geht  ailfrz.  antit« 
arOdc). 

708)  [*iKtiun  (adverbial  gabtaucfatea  Neatr.  dea 
AdlJaktivs  *«mMi<«,  a,  tm  v.  ante),  frllber;  davon 

nach  Scburliardl  (ital.  onzo],  a  It  frz.  aiiut,  aina, 
froher,  elier.  vgl.  Z  XV  IM  lüber  die  Bedeutung 
V.  ain»  s.  Z  VI  Jlidi,  —  Wenn  ninri  <  *<iHtium  oder, 
waj*  glaublicli'-r  ist,  <;  *itntius  iKomp.  zu  antr]  enl- 
itanden  sein  s4)IItc,  so  i>l  das  i  hcfrciinllicli,  tlonn 
*abantio  :  avaHS  (aranee),  erkliirt  sieb  aber  vielleicht 
au  Anbildoog  an  p%iia.  FOr  altfrz.  ainz  dfirfle  wegen 
afaaiMe  (ss  neafrx.  «Mi  nicht  ^aaMiMiy  sondern  *an- 
'  «to(vil.*jMiMM>|w«i)abarai^ 


70!it  |*üntjidin8  (f.  *anfUlitu  für  *antius,  Ntr. 
zu  dem  Komp.  *iintior  v.  dem  Adj.  a  nm; 

aus  *iiniior,  *anljor  cnth'hnte  *antjidim  «las  j; 
*anlidittg  \A  gohililct  iiarh  'sordidiua  u.  dgl.,  vgl. 
namentlich  *fortidi\u  neben  foriior^  altfrz.  foreei» 
neben  for^or,  vgl.  Schnehardt,  Z  XV  940),  ftober, 
eher,  vielmehr  (hinsichtlich  der  Bedentnng  vgl.  ital. 
piuttotto,  frz.  phu  pMöl):  altfrz.  ainceit, 
tinri'ifi,  «nfow.  Tliomas,  R  XIV  5".'?  u.  XVll  95, 
•■rkliirle  rii-litig  ri/xf  *'(n/«in«,  Koni|>.  zu  a«/c.  Meyer, 
'/.  XI  '250,  ili'uti'lo  oHCfis  aus  a«'f  ipmm,  wie  das 
schon  Dz  ölt.»  ainroi.--  ^.'etaii  u.  Gröber,  Z  VI  260 
.Vnni.  u.  X  174,  h•'rü^^^ ortet  hatte.  Indessen  das 
Bedenken  Meyer-L.'s,  dall  ntng  +  cm  zu  ONüm  hfttte 
werden  nQa»!en  U.  daß  deshalb  ante  ipsitm  zu  Le- 
vomgeD  sei,  ist  sehwerltch  durcbachlagend,  da 
neben  ahtoitt  ja  ameH$  ebenlUk  vorbanden  ist  a. 
da  in  der  betr.  Zeit  der  Wechsel  zwischen  hoch- 
tonig«m  tti  n.  tieflonigeiii  n  (aimtnt  u.  amir)  doch 
gewill  noch  ganz  der  L  nitiieigung  der  Sprache  ge- 
mSfi  war,  auch  sonst  fiiurten  die  zahlreichen  mit 
tieftoni;.-!'!!)  (in-  u.  en-  anlautenden  Worte  den  Über- 
k'iuig  von  (li  zu  an-  begünstigen  (vielleicht  auch 
l&IU  sich  das  a  von  anmii.i  Uw  aiH»ris  als  Folge 
der  Nasaliening  erklärenr.  in  aimm^  allerdings 
erhielt  sich  ai,  aber  nur  weil  das  ain»  hier  M»ie 
ursprOogliehe  temporale  Bedentang  bebaoptet«  n. 
folglich  seine  IdmUtit  mit  dem  Adv.  0t»$  im 
Sprachbewnfitaebl  lebendig  blieb.  Überdies  ist  die 
Ih-I  ante  ipaum  —  nntj  ips-  :  anccis  anzunehmende 
DiplithongiiTiiiivr  ik-s  gedeckten  •  zu  ei  nicht  glaub- 
lich, vt;l.  tri'-i.<t-  :  est,  ix-c  ill-  :  cel.  —  iJz  a.  a.  O. 
stelUe  lii'Ki  ti  utiti  i/imiiH  auch  *(lntinfciu  u.  *iinliit» 
als  luögltche  Grundworte  auf,  das  erslere  ist  ^anz 
unannehmbar,  ober  das  zweite  vgl.  Nr  7(ih.  — 
Ober  auuni  =  aniiua  nalw,  ».  oben  *intlum. 

*aattM  s.  *aBtln. 

710)  aatlM,  -MH  (gr.  rnnkiov),  Pompe;  davon 
nach  Caix,  St  9»6.  ital.  aaeota  in  U$ekmM9m 

(=  6m  -f  anenla),  Schaukel,  daraus  entstellt  pi»- 
alanca.  Frz.  htinnile,  Scimukelbrett.  dagegen  ist 
sicherlich  von  di  rn  ital.  Wntte  zu  trennen  u.  mit 
Littre  für  eine  Ziisamniensctzung  aus  hnttre  ii  rnl 
zu  erachten,  vgl.  Scheler  im  Diel.'  .s.  r.;  ilall  d.is  « 
spaterer  Einschub  ist  (vielleicht  in  Aidehnung  an 
btm,  biijise),  wird  dentUch  bezeugt  durch  das  mit 
boKule  zweifellos  uraprOnglich  identische  Wort 
baevlf,  Hinterriemen  der  Zugtiere.  Znaammeo- 
setzunK  »m  bat  +  €ut  anzonebmen,  wire  lantUch 
zulässig,  dem  BefnilTe  aber  genOgt  bat  +  etä  weit 
besser,  detui  hei  his  ~\-  cut  ,ist  der  Gedanke  nicht 
ganz  klar*,  «ie  Dz  .'il?  lni»eule  richtig  bemerkt. 

710a!  .intoiilus  it-il.  Uinrhio,  Gemnsewurm,  vgl. 
luchcs.  (/itinnino,  Fruchlwumi,  aus  Gioninnino. 
Vgl.  Pieij,  Asc.  44J. 

711)  ('antque  if.  aUiue\,  *ano  (f.  ue),  nach  Gröber, 
ALL  1  341,  Grundwort  zu  ital.  anche,  prov.  mc^ 
frz.  «neer*  etc.   Vgl.  oben  Nr.  2Q6.1 

712)  aatrmm,  m.  (gr.  ötvrpov),  Hoble  M  als 
volkstflmliches  Wort  nor  im  SieiL  erfaaltsn,  ivo  es 
bezeichnet  ,il  luogo  dove  i  contadini  riposano  !n 
conversazione  a  mezzo  ilel  lavnro  diurno"  s.  Meyer, 
Ntr.  ltj.'>;  sonst  i>l  es  durch  rurfrna,  crinitu,  .ipn  im 
U.  »peluneii  verdrängt  worden:  das  Wort  war  im 
l..atein  nur  nai  haugusteisch  u.  in  Prosa  ungebräuch» 
lieh.  Das  si<  ii.  hat  antru  gewtS  nnmittelfaai>  ans 
dem  G riech,  überkommen. 

713)  iiliittlfls,  m,  (Dem,  v.  anus),  RlOf,  ist 
dnich  anOlu»  o.  (im Frz.)  dorch  btteea  ^??  fri.  tagw^ 
vwdrioft  Mcdsn.] 
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714)  ms« 


7S1)  *ipIfle(T)o  80 


7141  anOs,  -am  m.  {=-  ^anmun,  v^l.  Waldi- 
*.  I  I,  Kreis,  Fullritii.',  soll  iiaili  ButTK^,  R  III  161, 
Grundwort  zu  span.  pl^'.  uro,  Hinif,  Reif,  Um- 
kreis, Weichbild,  sein;  da  jedoch  der  W'.iikIcI  von 
n  :  r  in  den  pyren&ischen  Sprachen  unerhört  ist 
\)[^.  siinir  ist  nicht,  wie  Bngg«  ab  Beweis  des 
Gegenteils  nnrnhii,  «i»  Ut.  mhhhv  enUtanden, 
•ondern  Neuhildunf  tm  td^nfiar  taar  $ar  »ar-ar, 

2L  Coma,  R  XI  95  — ,  m  muß  diese  Elymolope 
gelehnt  werden.  In  der  Bedeutung  .Umkreit. 
Weichbild*  dürfte  aro  aijrum  -ein,  wii'  (lomii. 
RX1"^1,  sehr  wahrsclieinlii  ti  j.'<  Mi;i(  III  hut.  u.  ver- 
nnitlich  lA  mit  <iiesern  uro  das  Wnrt  in  stincr 
sonstigen  .-Viiwendiint'  id>ii!i*i  li,  indeni  HedcutuuKs- 
erweilcrunp  em|.'ctti  ((  ii  Dz  426  hat  <tro  ver- 

xeiclinet,  nbi-r  unerklärt  K'f'aäsen.  —  Aus  aro  + 
geUDo  hit.  ffula  entstand  ptg.  argcla,  span. 
mrgoUa,  Ualseiten,  TgL  Dx  434  argoUa. 

716)  buk.  nnaa,  tiehliaii;  6aoa  naeh  Lam- 
BDcndi  (TgL  Dt  4S8  gÜMpar)  apan.  ^mi/ar,  okht 
frei  atmen,  ▼or  Zorn  eriudten. 

716)  SnxTii,  -am  f.  fdai=  Schrifllat.  kennt  nur 
das  Adj.  anxiu^,  a,  um,  doch  dürfte  Orest.  tra^'. 
659  das  Subst.  belehrt  sein,  vgl.  tinlihrr^',  ALI, 

I  6fi4},  An(j«t;  ital.  <i»Kiii  u.  sard.)  tiini<i  im 
Modenesisrhen  lann  (aus  l'a>i.i\,  v^\.   Flechia,  AG 

II  52;  prov.  ainiia;  a  It  frz.  dime,  aiue;  span, 
ptg.  ansia.  Vgl.  Dz  21  ansia  u.  423  antia;  GlOlwr, 
ALL  I  242.  Sieh  auch  Nr.  610  a.  717. 

717)  iaxlo,  »ire  (im  Schriftlat  nur  Dep.  anxiari, 
sich  ängstigen,  vgl.  jedoch  ModoAaki.  Aug.  t  idg. 
Spr.  IISSi,  ängstlich  atmen;  daTon  ital.  ofiafar«, 
UHsfirt',  (tmciufi',  asciiirr,  aciare,  vgl.  Cai.\,  St.  13!>; 
au.s  Mi8<-hung  von  *nHxutrf  u.  "asthmarc,  ndmare 
(v.  (uthma)  entstand  nmsiniarp,  vgl.  I)z  l.'»:;  nstna. 
In  den  meisten  übrigen  roin.  .'^pr.  ist  *iinxnirf  in 
enlispn  i  ii.'nder  Form  ebenfalls  vorhamlen.  —  Mai  h 
Caix,  St.  III  u.  139,  ist  *amxiart  auch  eotballen 
in  den  zweiten  BMtaodtdIan  der  Verba  ital. 
(dialekt.)  fonHUeiar,  venal,  ftmttamr,  varoo.  ]»m> 
Umr,  prov.  pawftüfiar,  eat  poMConar  (daan  daa 
frz.  Vb«^.  paMtoU,  atemlos);  ital.  antbaadare, 
keuchen,  Vbsbst.  ambeuteia,  Qual.  Wa.s  pantiwiar 
etc.  anbelangt,  so  leiti  tf  Dz  iHintok  dieW.irte 
Vermutungsweise  vorn  kunr.  p<int,  Dnirk.  puntu, 
niederdrOcken,  ab.  .\  i-  von  Th.  UKi  mit  gutem 
Grunde  zurOckgfw  H'^^i  n  uird;  sehr  annehmbar  da- 
gegen ist  ilas  von  <J.  l'  iri-,  H  VI  t;2!i  u.  VllI  619, 
aufgestellte  Etymon  phantiuiare.  Eher  kann  man 
bei  «aihMdiarv  geoalgt  sein,  Zusamnieosetzung  mit 
mturim  «aiMMMWiien,  doch  vetdieot  die  Ton  Dz  16 
miateMM  beftnrartala  AUeUang  ani  *9mphatia 
(gr.  itpMim)  alle  Erwlgnng,  TgL  ol>en  'amphasia. 

718)  iaxnafa,  a,  wm  (▼.  anxiu»),  angstvoll: 
ital.  ansioso,  in  den  übrig<>n  rom.  Spr.  (ausge- 
nommen die  rum.)  ebenfalls  in  entsprechender  Form 
vorhiindcn. 

71Hai  dtsch.  anzUnden,  ital.  imundartlich  »n- 
si'indrr,  vgl.  Nigra,  AG  XV  97. 

719)  «pAlUy  a,  mm  (gr.  a:ta).ö.iU  zart,  weirh; 
aiciL  il**pol.  äpoio,  tic  (Valle  di  Blenio) 
«er«  ,Qovo  col  paäoo*,  vgL  Salnoni,  Poet  4. 

79(1)  iper«  apm  m.,  Eber;  aard.  oftrw.  (Mittel- 
sard, poreabru,  nordsard.  pcieatru,  dazu  Dem. 
porcheddu  abrinu.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  4SI.) 

721)  ftpCrIo,  pfrfil,  pt'rtom,  perlre  '/tisammen- 
hängend  mit  ivn< ,  .Hic^'cl",  v|»l.  Walde  n.  r.). 
Offnen;  ital.  u/tni  mpni  u.l  (iptTifi  nperto  nprire; 
aard.  appertre;  ruiu.:  im  Ruui.  ist  das  Vb.  ver- 
loran,  vgL  iodesaen  Nr.  7».   Btr.  drwr,  PL 


l'rät.  nn'ert,  vgl.  Ascoli ,  AG  VII  615  f.;  prov, 
obrir,  iiltrir.  I'l.  l'n'it.  itltert,  uhrrt ;  frz.  iiun-i\  iiuvri» 
oiirrrt  ouirir  iiiie  Verdunkelung  des  anlautenden 
(/  zu  (/.  ti,  ou  im  l'rov.  u.  Frz.  erklärt  sich  aus 
Angleichung  an  cobrir,  coutrir);  caL  obrir,  PL 
l'rät  obn-t;  span,  (ibrir,  Ft.  PräL  aNwte;  ptg. 
abrir,  FL  Pr&L  aberto  a.  abrido. 

733)  ipiif  MOta,  nach  daa  Auge  auf!  Dieser 
VarluDdang  eolaprietit  ptg.  »PM.  abroiho  aftnü», 
Faebaeisen,  Fußangel,  aneb  Distel.    Vgl.  üa  418 

lihrojo. 

723)  (SpSrlätQs,  a,  nm  (l'arl.  I*.  P.  v.  aperture 
hei  l'I.iul.  Men.  '.»lO.  Arii<d).  2,  2i.  entblölit,  ge- 
olTni-t,  davon  rum.  apriat,  oflen,  zugänglich, 
s.  Ch.  .1.  r.,  vgl.  aneli  TMilar,  Hanriga  Araiiv, 
Bd.  GVll  461.1 

7M)  IpfctM,  a,  um  (Put  P.  P.  V.  i|p<rM> 
s.  apOTla. 

734a)  apitSala  (gr.  inttopia),  ital  dialect 
icMiM,  banfene  AnMaebnw.    VgL  Sdinehardt, 

Z  XXV  MI. 

725)  [aphasia  f.  igr.  difnaln).  Sprachlosigkeit; 
vielleicht  Grund\v<(rt  zu  ital.  <im)ni.«ia,  (bis  zur 
Spracidositrkeit  ^rcstei^rcrtci  .\ri^'-l,  \;.'l.  Uz  16  «»• 
liiim-iiittt,  s.  oben  *Mmphiisia  u.  "anxio.j 

725a)  aphye,  gr.  mpvtj,  Sardelle,  lat.  apuu;  davon 
nach  Dz  G  s.  r.  ital  acriuga,  dan  cd  des  Wortes 
maßte  durch  Kreuzung  mit  dem  gleichl>edeulenden 
(mundartliehen)  aneiova  aneioa  (wovon  frv  andkoM^ 
span,  melupa,  ptg.  anekota,  dtsch.  AmAotl»  mit 
Angieichung  an  Fisch)  an  Stelle  des  p  getreten  sein ; 
anetom  vielleicht  =  gr.  *äy/i-aiJta  iNom.  •äy;t/w«p, 
t'n;.';int.'iu'.  n;ilii'  beioinamler  stellende  .Augen  habend), 
lat.  *'i>il:iiij),i  sein.  v^'l.  venez.  iimhioa.  Vgl. 
Glau-- II  |i  i'i 

720i  äpiarium  n.  (v.  'ipisf,  Bienenhaus;  itaL 
apitirio,  vgl.  Ganello,  AG  III  404;  prOT.  9fSmri-9S 
altfrz.  achifr.    Vgl.  Dz  22  apf. 

727)  ipTirlis,  -nm  m.  (v.  apig\,  Bieoanvlrter; 
ital.  ajMivo,  vgl  (knello,  AG  iU  404. 

7S8)  ipMii,  -MB  f.  (achriftlat  «qtleHte  [vgL 
Cohn.  Sufflxw.  p.  151  Anm.],  jedoch  auch  a|pfcNM| 
v.  api«,  bezw.  v.  apfm),  Biene;  ital.  prcrMi;  lomb. 
iiriffii;  piem.  arija;  pro\.  nhilha;  frz.  abfüU 
i\vie  dii-i  b  anzeigt,  Lehnwort  aus  dem  Frov.); 
-pan  Ith,  in;  jil^'.  fthilhii.  l)eiii  Run>.  tehlt  da^ 
\Vort,  es  wird  ersetzt  chirch  alvinn  v.  ultus,  Bienen- 
korb. -  Vgl.  Dz  22  <ij'i-;  Griiber,  ALL  1  242; 
Fleechia,  AG  II  36  Anm.,  wo  besonders  über  Ge- 
staltungen des  Worten  in  ital.  Dialekten  gebandelt 
wird.  Gb«r  die  frs.  Gestaitnngen  daa  Worlaa  TgL 
Edmond  n.  GUli4roD,  Atlaa  naw.,  TalU  I. 

739)  iple,  Ire,  anpassen;  davon  viellaidlt  frS. 
avir,  die  Ränder  eines  Gefäßes  umbiegen,  dam  das 
Sbst.  avü{s)ure,  vgl.  Cohn,  Siini\'A    }>.  128  .\nm.  2. 

7301  iSpIs,  em  f.  (v.  v'  aji,  aiie  il.-n.  vgl.  V;midek 
1  :>•;.  nach  Walde  a.  r.  hitngt  ui'i^-  vielleicht  zu- 
sammen mit  apejc,  Stachel),  Hiene,  i.st  im  Rom. 
meist  durch  das  Dem.  apieula  (s.  d.)  verdrftngt 
worden,  je<loch  ahid  erhaltan  schriftitaL  iqw, 
sard.  lAe  abi,  mittel*  o.  aflditaL  ^t^t^ 
DorditaL  «nw,  «M^  aaa,  «il  «v,  o/;  «f  alc, 
Plecbia,  AG  n  87  Amn.;  altfrx.  tf  (daxo  ifie  Dem. 
avtt  n.  ttvettf),  vgl.  Suchier  in  Gröbers  Grundriß  I 
664">*  o.  (^ohn,  Suffixw.  p.  151  Anm..  vgl.  auch 
For>ter  zu  Vwain  3«93;  pic.  !.<  iaiis  iji.s).  norm. 
Dem.  av.fttf,  o.stfrz.  <ix,  wovon  aiiU  ciat,  vgL 
Horning.  Z  XVIII  214.    Vgl.  Dz  21  ap. 

7St)  l*ftpiaeii>e,  -ixe  (f.  schrifUaL  apitetr 
•p«M<),arCHNn{  dav.  nach  Os  4S7  «s**  mit  gMdber  * 
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788)  IpnbB 


7tt»a  «apiMliMifa»  8S 


Bedeutung  span.  ptg.  mir  (aus  ««/nV-).  1.  P.  fl(». 
f'riL«.  ln<l.  (utjro  aus  a^j.vn;,  npüiro.  Slo.  iii.  H  V  lOii, 
bi'ini-rkt  iJajrf^'fri  st4ir  rit  lilitr,  dul!  'd/iiinrr'.  *api- 
lerr,-  .-(laii    i^j.^  /r.  ,iii,i-rr  lialte  ergeben  müssen  U. 
daU  der  rr;L«eiisaiisi5'ang   -i«^o  iiichl  aus  -(s)<;o,  1 
sondern  nur  aus  -i«)io,  -{s^o  entstehen  konnte  (vgl.  | 
auch  Böhmer,  Jahrb.  X  18S);  er  verwirft  demnaeh 
mit  gutem  Grande  die  Dieadie  Ahleitnng  n.  bilt 
'(.vtV,  azir  ftkr  wltwtMldwi  MS  Msir  >B  frz.  «a^a^r,  ^ 
prov.  mtir,  ital.  f^pirc  =  IM.  »a^jan  (vgl.  i 
Mackel  p.  T.'l;  aziV  habe  aas  »ajn'r  dadurch  weriii  n 
kömieu.  dull  das  Konipos.  des{H]azir  vom  Sprat-h- 
^.'efiihle  nUschhcb  in  des-atir  zerleg?!  wur-le.  Slunns 
Beweisführung  darf  für  UhcizeuKeiid   t;elt«'n.  - 
Böhmer,  Jahrb.  X  183,  halte  asir  aus  ad-cire  ah 
geleitet,  wa.s  einfarh  als  ein  F>hlgritT  hezeirhnet 
werden  muß.] 

382)  ipite  ».  (vielleicht  vom  St.  ap-,  vgl.  Walde 
«.  alX  Eppich;  itaL  apfio;  frz.  acht;  span.  «{Nd; 
ptg.  a«;M>.  Vgl.  Dz  609  ocAc.  Vermutlich  demin. 
Ableitung  von  apiwm  irt  *aiperei.  *  aiper  tau.  epratitt, 
«be  Art  Sellerie:  T|L  Ttumm,  MM.  66.  (Vgl.  aoeh 
R  XXVIII  182.) 

788)  [ipladi,  -an  f.  (v.  ,ib  ■{  plnadere,  v^l. 
Walde  ».  v.).  Abfall,  .^Jpreu  iHlin.  H.  N.  XVlll  «91: 
davon  i?)  vielleicht  das  trlt  iolitn  deutenile  ilal.  puta, 
hula,  vgl.  Flechia.  AG  U  32'J,  WO  auch  die  auf- 
fälhgeii  Lautverändenuigen  durch  Hin  weil  aof  loa- 
loge  F4Ue  gerechtfertigt  werdeo;  tpan.  ptg* JNt0, 
vgl  Meyer-L,  Hai  CIninin.  p.  87  Amn.  Di 
891  puia,] 

*ip9dlxa  (dnö^ti^ts)  s.  poljptfehi.  Glanssen 

p.  30  u.  69. 

734)  *ipd§tiB,  -tmf.,  S<-hilTHhii^r;  <lanivi.s  vielleicht 
durch  volksetymolo^'ische  Kntslcllunj,'  fr/..  ap6- 
tra,  Klüshölzer,  vgl.  Fall,  HF  III  :m,  u.  Saggau  p.  Ai. 

736)  *ipöiit$IIU8,  um  m.,  Nachfolger  des  z\p<jstels 
Petrus,  Papst;  alt  frz.  apostotU,  apottoüe,  vgl.  da- 
gegen Berger  «.  v. 

isä  ipMSMi,  -u  m.  (BT.  dmiot^),  Apostel; 
dai  wort  irt  all  g«L  W.  io  alle  romao.  Spnidien 
fibergegangen,  Ans&tze  zu  volkstOmlirber  Umbil- 
dung zeigen  nur  frz.  apoire  [vgl.  Berger  p.  59,  der 
ipdgtülictiü  alsiiniKtluiirt  ansetzt)  u.  span,  apösial. 

737)  tpöthecu,  -liin  /  k'I  -  duoitrfxtj),  Niederlage; 
ital.  botirya  (wegrü  .I  i  Verdoppelung  des  /  vtfl. 
Flechia,  AU  II  31h  uiiten»;  sard,  butttga;  neap. 
pcUga;  s'icW. pvt^i  halbgelehrt  sind:  prov.  cat. 
Miga;  frz.  homHqu*  (in  der  ftitcren  Sprache  auch 
hotäicley,  span,  ptf-  botiea  (die  pyreoftiseben 
ftichwi  kennen  it»  Wort  auch  in  der  vemiften 
Bedentang  .Apotheke*,  wiltreod  aonit  dta  Rom. 

dahr  pharmaeia  braucht),  Span,  auch  Mtega.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  262  u.  VI  87».  Ober  span.  u.  ptg. 
Formen  des  W.,  von  denen  namentlich  idlspan. 
tbdtga  u.  |it>r.  (iriiyn  erwähnenswert  sind.  vgl. 
Pidal,  H  a:;t  ■  ci.ui—  :i  p  71. 

788)  Apotheeari&s ,  -am  m.  i\.  apothtca,.  der 
Lagaraener;  ital.  hoUtfiajo,  Itottecaro,  ,clii  tieii 
bollega,  e  Tawentore  d'una  b.'.  apoticario  ,far- 
*,  TgL  CaneUo,  AG  III  3(t3 


f.  r.  vom  pr.  .Torc?««  (.uin>;i  -~lelll  */>(>?c»»m/i')  her- 
leiten Wllllti'. 

740)  l&p.paoificu,  -are  iv.  pax  u.  facio),  be- 
ruhigen; span,  npaciguiir  (vj.'l. 
guar).    VgL  Dz  423  apaeiffttar.] 

741)  [*ip  (=  ad)  -pArtaai  (V.  fOUftt),  auf  Ver- 


780)  ipMtai,  -itla,  it.  (gr.  nii^iM),  Abmd; 
itaL  apimdmo,  ap0t(z)ema  .deeotioae  dl  materie 

vegetabtli,  onlinariamente  forti  e  aromatiche,  ad- 
dolcita  con  niiele  e  zuechero',  bözzima  ,intriso  di 
sc^'o  e  di  cruscliello  che  usano  i  lessitori,  niescuglio 
in  genere" .  bü^zina,  bozzina  (FhiiIj  .cocitura" 
(Pantaffio);  vgl.  d'üvidio,  AG  III  391.  Nach  Mar- 
chenni,  Studj  di  üL.  rom.  II  12,  gehört  hierher  auch 
ipan.  pielma,  Aiaeftnnk.  wHOm  Wort  De  477 

KSrtiag, 


trag:  ital  appalto,  PachUgeld);  ram.  apalt,  PI. 
f.  apaUwi,  Pachtgeld,  Pacht,  s.  Cb.  pace.  Di«w 
Ableitung  ist  aber  wegen  des  /  höchst  unsicher.) 

742)  ("Sp  (=  ad)  -palpebro,  -ire  (v.  palpfbra), 
die  .Auget\liiier  iiflers  nach  einer  Hichtnni.'  hi-wegen 
ida.-^  .Simplex  pnlpei/ro,  -are  h.  Gael.  Aur.  acut.  2, 
10.  711 1;  ital.  appalparellani.  €gfpaif&r$t  ,addiOr- 
mentarsi*.  vgl.  Caix,  Sl.  155.] 

743)  [*ip-pino,  -äre  (  v.  paniä),  mit  Brot  ver- 
sorgen, ernähren ;  prov.  moMar;  altfrz.  ap<.p)aner, 
dazu  Vbsbst.  »panagt.   V^.  Dz  806  t^aner.\ 

744)  i|»*piritia,  ai.  (v.  «rnfv),  Zube- 
reitong;  ital.  opparat«;  rnnf  opiraf  m.,  PI. 
ajMbnai«  f.  (mit  derselhai  erweiterten  Bedeutung 
vne  dat  Vb.  npparo,  W.  m.  8.),  vgl.  Ch.  npur;  t'rz. 
appar  i'    1    'i n  v  i u  1 1;  spall,  pig.  api pUn-ito. 

74i)\  up-purci>,  -ere,  erscheinen:  appinrn- 
(neben  apparirew  frz.  appnrnir  (nur  int  Inf.  u.  in 
der  3.  P.  Sg.  Präs.  Ind.  appert  gebräuchlich).  Im 
übrigen  ist  daa  Vb.  dnreb  qyparwocrw  nraringt 

worden. 

74t>|  ilp«pirtie<»  ^^re  iv.  uppareo),  anfangen  XQ 
eriKheiaeii;  prov*  ttftreiaaer;  frz.  aparrütre,  ap- 
panünf  oaL  apanrer;  span.  apiMrectr;  ptg. 
appareeer.  Die  Inehoativbedeutung  des  Verbs  ist 
im  Rom.  rar  schlerhlhinnigcn  cnveitert  worden. 
V?!.  f;i  1..  r,  ALL  I  Ji.». 

'Ali  *ap-p&ricülo,  -are  i\  parimlHs  v.  pin\, 
^rleirharlige  l»ini>'e  zu>aniiiii'iilirin^'en,  ordnen,  zu- 
bereiten; ital.  oppareichiart  u.  (dem  Frz.  entlehnt) 
(ipparigliarr;  prov.  api  p)areiUar,  aparePtar;  frz. 
appareiiltr;  cat.  uparrilar;  span,  aparrjar;  ptg. 
appareikar.  Im  Rum.  fehlt  das  Vb.,  dafttr  ist 
*iaifarietUo,  sowie  daa  einlache  *pafieitl»  vor» 
hairaen  =  irnpärtehtat  o.  pärtdUe»  at  at  a,  vgl. 
Ch.  pnrerke. 

748)  *äp>pirto,  «ira  (v.  par),  paaren;  ital. 
tipjfij.ir,-;  prov.  eat  «^mriatf  (rx.  apparter; 
s-|(an.  uparear. 

71!»i  l'iip.pttriäm,  -I  «.  iv.  uppiiro).  Zurüslung; 
ilavon  nach  Dz  424  span,  uprro;  ptg.  apriro, 
AckergeräUchaflen ,  Werkzeug,  im  Span,  auch: 
Schäferei,  in  welcher  Bedeutung  von  apero  auch 
aprüco,  .Schafstall,  abgeleitet  wird.] 

750)  8p*pire,  -ttre  (v.  paro),  zubereiten;  ital. 
apparar»;  mm.  apar  ai  at  o  (mit  sehr  erweiterter 
Bedeutung:  schützen,  verteidigen  tL  dfL^  a.  Gh. 
s.  e.;  .«pan.  ptg.  ap{p)arar;  im  PMV.  H.  FVz.  MlU 

das  Wort,  Q.  wird  statt  desaeo  das  Sbnplei  ge- 
braucht. 

7fil)  l'ap-partTo,  -ire  i\  p<irs\.  iril.n,  aliMindem ; 
ital.  appnrtire;  altfrz.  apartir,  davon  apartimmt, 
neufrz.  nppartemeni,  abgesondsrter  Maam,  vgl 
Cohn,  SufBxw.  p.  1I0.J 

768)  |*ip-plrts«  .in  (V.  jMf«)t  beiaeile  bringen; 
ital.  apparlart;  apsil«  ptf.  apartar,  eotfeinen,  da- 
von apurtamiento,  Entfwaiing,  abgesonderter  Ranm, 
Versteck.] 

763)  gleichsam  *ip-pist0f  -äre  i v.  paMun),  füttern; 
frz,  appAtir  ((ippAtfler),  anlocken.  kiMk-rn,  dazu 
Vh*?bst.  (ippi'tt,  Lockspeise,  IM.  app<i.i,  Rci/.e.  Vgl. 
repäsco. 

7&3aj  [*appalientOf  -Are  (patitn»J,  zur  Uetluld, 
nr  Rwia  bringaD;  afr.  apatatmler,  vgl.  Thomas» 

6 


Digitized  by  Google 


HB 


754)  ♦ip^Mintoto 


774iO  *lptifieo 


84 


WÜ.  68,  wo  ab«r  auch  'ap-pacenUire  von  */)<ici'Mtus 
TOO  JHMC  «b  oOglicb««  Grundwort  hingestellt  wird.J 
764)  (*i|^fmiiato»*in(T.jim(MXnibenla88eo: 
■pan.  pt^  «Mwntar,  MMrtoigeo.  dazu  Vbsbst. 

apotnio.  Herber^.  Zimmer  («ach  eamp.  njiosento, 
Ziiiinii-^  i.  'las  f  für  a  «Tklärl  sich  ;iu.s  Aul-  hiiuiiK 
an  .■iintiir,  si  lzcri.  vul.  Itz  424  (iposinlar.] 

Ti'jö'  |*äp-pct*t(iro,  -ure,  um  ilio  Hru-t  i  <lnn  ki'n ; 
ital.  sicil.  appritari ,  ilriiii^fcn;  up  an.  ti)irff<ir, 
drücken,  drängen;  pti:.  npertur,  dazu  da;»  Vttailj. 
span,  prielo,  ptg.  /i/vfo,  perto,  gedrängt,  nulie, 
ToD,  dtmkel.   Vgl.  Dz  47ts  prteto  1  n.  2.) 

766)  ippill«!  -ftrc  (lotens.  t.  appMo,  ire),  jem. 
(darcb  Zarafen)  an  ddi  henobringen,  anrufen,  ist 
ohne  lanUkha AndeniDfan  —  nur  iit  dia  doppelte  / 
in  den  ftexionsbetonten  frz.  Formen  lantreKelmäiti^ 
verr'iiifacht  vvnr'!'  :i  -  it!  alle  rom.Spr.dnit  Au-iialiine 
des  Huni.i  übt?ri;i  ^.':uii.'rii.  in  ci^renliicli  v(ilk>lümliclier 
An\v<iiiiung  aber  nifist  iliircii  i-ltimarr  vrriiran/t 
wonifii.  Zu  frz.  a/iiuhr  du-  Vbslwl.  volkj-liimlieii 
ttppiuH       [I/.  5i»s      (.1,  Lockvog-el,  gel.  'ipptl. 

767)  appendix,  •ieem  /.,  x\iihängsel;  l'rz.  ap- 
pmdke  m.  (fraber  /.),  entweder  gelehrte  Bildung 
oder  =  *t^fptmdieia  (o.  pL),  Tgl.  Cohn,  SnfBzw. 


768)  *ip-piaso,  •ilre,  zuwAfren,  in  abertragener 
Bedeatnnir  ftal.  n}>i»nsare,  er^vägen;  rum.  apng^ 
at  at  a,  drilrkon,  pn'SSfu.  stützen,  vgl.  (Ih.  pnsn ; 
prov,  iipfxiir,  iijx-.isar,  liciiruckfii ;  ifrz.  uppranntir, 
schwer  ntarli<-n(. 

""lit  *ilp-pk-o,  -Äre  ( v.  i>is\,  anklel)en;  in  gleicher 
Bed)-utung  ital.  api'irrure  u.  appiceiaref  ipan. 
ptg.  prov.  aptgar,  vgl.  Dz  240  «.  v. 

740)  ip-pllee,  •■!«,  anfllgen,  anwenden;  in  letz- 
terer Bedeutung  (ital.  t^pplkare;  prov.  aplicar; 
frz.  appliqittr;  eat.  tpan.  aplicar;  ptg.  applicar); 
ram.  apUe  m  at  a,  halten,  neigen,  eäogen  (das 
Kfald  an  die  Brust  legen),  s.  Ch.  pl0e. 

"(II)  |*ftp-p5dIo,  -äre //>orfii<mi,  aidoluieu:  ital. 
iippoi/ifiiirr ,  liazu  das  Vlisbst.  iippotjfjin,  Stutze: 
prnv.  'ipijjiir;  trz.  /ippuifi-r,  dazu  r|;i.s  Vbsbst 
itppui.  -^paii.  ii\  i!.  iijtiii/iir^  iipoiitr,  »lazu  das  Vbsbst. 
apoi/o,  .//)i)i<i,i 

7t>2i  ip-pöBO,  poeftl,  pMitttm,  p9nSre,  hin- 
•tellen;  ital.  apporre;  rum.  apun  usri  tu  une, 
•chließeo  (von  den  Augenj^  untergehen  (von  den 
tfteme»),  daso  VbabaL  addpattf  Znfloditiorti  Gh. 
pun;  prov.  ajKmhsTf  «OMT«/  allipan.  mmtr; 
ptg.  appör.  Wegen  der  Koi^.  der  rom.  verba 
8.  pöno. 

7ti;-ti  *uppo!4itii-ius,  u,  um  iv.  tippu.'itti^\.  an  die 
Stelle  einer  Sache  gesetzt;  itA\.  (apjpo-sUrcio,  narii- 
geniaclit,  verRllsrbt;  frz.  jiostühe;  .span,  postizo; 
ptK-  f>i>\lirii,     Vi,'l.  Dz  '_',')!  pasticcio. 

7i>li  äpoprebendo,  prebeadlt  prehensfim,  pr{« 
beudi^re«  anfassen,  geistig  erfiuMO,  in  seine  Ge- 
danken einschließen;  itaL  ^pnmdtn,  lernen; 
rum.  aprimd,  intei,  itu,  itidt,  ansOnden,  erbitsen, 
8.  Gh.  priad;  proT.  oprMMb-c,  i^tndre,  apenre, 
hOren.  Temen;  frz.  apprettdre,  erfahren,  u.  appre- 
hmder,  ergreifen,  (die  Möglichkeit  einer  Uefahr  im 
(leiste  erlassen.  als<j:i  schi-uen.  I'itrcbten;  cat.  apen- 
drer,  erfahren;  span.  iipnhiH(iir,gimhD,jmfrm- 
der,  lernen;  ptg.  wie  im  Span. 

7C5)  ip-pressflm  (Pt.  W  W  v.  upprimert  \.  lu-ran- 
gedrOckt;  adverbial,  u.  präpositional  in  der  Be- 
deutung ,uabe,  nach*  (in  solcher  Funktion  belegt 
in  CUronis  Molomedidna,  s.  ALL  X  421);  ital. 
ofprmta;  prov.  <|prM;  fri.  tfrh;  pt(.  (nraltet) 
«pmL  Vgl.  Ds  266  prmo. 


7>  •  'ap-prlma,  -ire  (t.  pn'mtut;  das  S4^hrifUat. 
besitzt  da>>  Adv.  apprime,  vonOglich),  TonOglicb 
machen;  prov.  eat  primär,  vemineni.  Ds 

266  primo. 

7(>7)  l'üpprlvitio,  -Ire  (v.  prinu),  =  firi.  tgt- 
prhoixrr,  zahiiieii.  Vgl  6.  Paris,  R  XVUI  661,  a. 

unten  döm^Htirö., 

7(>>i)  ip-pröbo,  -Ire  (v.  ^robtu),  gutheiften,  ist 
mit  gleicher  Bedeutung  u.  m  regelmäßigen  Laut* 
gestaltongen  to  alk  rom.  Spr.  Oberyegangen. 

7C9)  Sp-propT(e!)o,  -ir»(T.pn»piiw),  sich  nahem 
(Eccl.);  ital,  (veraltet)  approceiare;  rum.  apropiu 

Iii  at  a,  s.  Ch.  apruiipi-;  piuv.  iiproprhar;  frz. 
approcher.  Vgl.  Dz  061  proche;  Grober,  ALL  I 
242. 

770)  MMrtpfntn«!  -in,  annshem;  proT.  «^n- 
henear  fPlamenca  2457). 

771  ap-prÖprio,  -uro  hrifllal.  appriairi,  v. 
proprium,  aneipieii ;  (i-.Min  nach  Caix ,  St.  1.j7, 
ital.  appioppare,  .ai>|iorn'.  atlriiiuire  ad  alcuno"; 
sonst  ist  das  Vb.  im  Korn,  nur  als  gel.  Wort  vor- 
handen. 

772)  Sprfco,  -ftre  (v.  aprietu,  vgl.  MiodoAski, 
Anzg.  f.  idg.  Spr.  II  33),  an  eine  sonnige  Stelle 
bringen,  vnr  Kalte  etc.)  schi^tzen:  prov.  abrigar, 
S<diutz  surlien.  davon  Vbsbst.  abrir-s,  gesichUtzte 
.Stell'  .  I  a  1  t  jl'i  z.  (//'/-/Vr  Ineul'rz.  f/^>r(V(7-[,  wegen  des 
Bedeulun^'>uberKanges  vgl.  H  IV  36!t  Anm.;  dazu 
Vbsbst.  <ibri,  geschützter  Ort.  Zuiluchlsort,  vgl. 
Homing,  Z  XXi  44St;  span.  ptg.  abrigar,  schtitzen 
I  vor  Kälte),  dazu  Vbsbst.  abrigo,  Schutzort,  Obdach. 
—  Dz  1  oMm  gUnbte  in  RfleluBeht  anf  die  Be> 
deutnng  des  W«Htes  deasoi  Herkonft  ans  dem  hd. 
aprXcu»  verneinen  zu  niflssen  u.  schlug  Herleitung 
aus  dem  vorauszusetzenden  ahd,  *birihan,  be- 
derkrti.  vnr.  Einerseits  aber  sind  Diez'  Bedenken 
unl.ei.'rundet,vgl.  Mahn,  Et.  U.  p.  113  (Nr.  L.XXXIX)  f. 
U.  Bugge,  R  IV  ms.  u.  auderseil-  U)iliTliegt  die 
.\nnahme  eines  («rundworts  'bi-rilmn  <ieii  größten 
lautlichen  u.  s-{>rachge8chichtlichen  Bedenken.  Die 
.\hleilung  von  *aprieare  (apricusj  kann  mit  irgend 
welchem  triftigen  Grunde  jetzt  nicht  mehr  ange- 
zweifelt werden.  —  (Die  Ableitung  des  fin.  oMtr 
v.  aprieare  ist  jedoch  xweifelbaft,  da  aHfrs.  aoeh 
dabrier  vorhanden  ist,  vgl.  G.  Paris,  R  XXTIII  43S. 
6.  Paris  ist  geneigt,  beide  Verba  fttr  abgeleitet 
aus  einem  Stamme  hri  zu  erachten,  über  de.s.sen 
Ursprang  er  sich  aber  nicht  ausspridil.  .-^taltliafl 
diirfle  es  sein,  zu  >:laulii  ii.  daJi  lifsbricr  er-i  iiai  h 
»hrier  gebildet,  letzteres  aber  dem  OsUrz.  entlehnt 
sei ;  dann  lieSe  sieb  t^riear«  als  Grundwort  baU 

belialten.) 

778)  äpricfis,  a,  am  (ans  *aptrte»»  t.  aperio), 
der  Sonnenwärme  offen,  somiig,  nur  erhalten  als 
gel.  Wort  im  ital.  aprico,  sonnig,  u.  als  volks- 
tOndiches  Wort  im  sard,  abrigu,  vgl.  Salvioni, 
PosL  4;  rum.  aprig,  hitzig,  feurig,  stürmisch,  vgl. 
Ch.  s.  t.^ 

774)  Iprtlit,  -«m  IN.  ^ftrio),  April;  itaL 
Aprile;  TalTeri.  veri  (mit  /»riMaMfw  Terachrlnkt, 

ebenso  bellun.  rerü,  vgl.  Salvioni,  Post.  4);  rum. 
Aprilif,  volksltlmlich  Prier;  vgl.  Gh.  a.  r.;  prov. 

abri) ;  frz.  acril;  span.  ptg.  iibrit. 

774a)  *aptlflco,  -äre,  pa»>end  inacben,  zureeht 
madMB,  dM  Land  bebauen,  Bfiume  propfen  u.  dgL, 
neuproT.  atnfiaa,  atifiaf  frz.  a/JIsr,  SteeUioge 
pflanzen  oder  eowroplian;  tA  Tnoma%  MM. 

(Vgl.  aoch  R  xxnTiei.) 
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776)  (Hfttniot  -Ire  (v.  aptut),  passend  machen; 
dtenn  nach  Laogeiuiepen  Ja.  Ds  686  taUr)  fri. 
tMder,  anspannen.  Dmm  Herldtimg  tot  aiUMlun- 

bmr  ato  die  vom  bask,  athela,  Deiehselnfloek, 
oder  die  Tom  dentsrhon  Mell-en,  für  befHeaifrond 

kann  sio  abor  nii  ht  «  raclitcl  xvenlt  n.  Das  Wort 
ililrflo  in  s«^ini'iii  ^r^^l^ull^'(■  ilassi-lbc  sein  wit-  ital. 
attillarf,  ftltlr/..  ntilh^r  tl,-.  lat.  iit-lit\u\l<irf 
(wejfeii  der  lautikhen  Hfliamlliint'  ibs  //  in  ad-tit- 
lore  :  atUltr  eo-rot-larf  croiih-n.  Die  Bi>(leu- 
tung  bietet  keine  Schwierigkeit :  at-titulart  heißt  im 
Rom.  .zurecht,  Tertig  machen,  putzen,  achmfleken*, 
kann  also  sehr  wohl  «nch  toq  dem  Anspanoen  des 
Wagens  gebraucht  werden,  bt  man  mit  der  An» 
Setzung  von  atteler=  at  tüularr  nicht  einverstanden, 
weil  man  vielleicht  an  <•  aus  »  Anstoß  nimmt  <ob- 
wohl  diese  Entwicklung  in  vort<)ni>.'<  r  Sill'f  nicht 
ru  beanstanden  istl,  so  darf  man  /usaimuinlian^' 
zwi-cliiMi  i<il-)tfler  u.  dem  Staniiin'  Ifn,  s)>anii«'ii, 
wovon  ten-d-o  (vgl.  Vanidek  i  273),  veniiutcii:  von 
Seiten  des  Begrifles  empfiehlt  sich  das  sehr.  Wie 
l  aber  auch  tlber  die  HerkunFt  von  atteler  denken 
Jodflnfells  ist  in  dem  Vb.  ein  Kompositum 
wi«  dies  ja  auch  durch  tU-üUr  be- 
irird,  man  mfllte  denn  trerade  annehmen, 
daB  aUelrr  von  nttellf  —  hiigt'iUa  abgeleitet  sei, 
dann  Wörde  das  n-  fälsi  lilicti  als  Prflpos.  u.  folg- 
hch  das  Vb.  al.s  Koinpos.  aufiji-falit  wonicii  s^-in, 
so  dall  zu  dem  vermeintlichen  a\t]-teler  ein  liiteier 
gebildet  werden  konnte. 

776)  ipto»  «ir*  <T.  tgphu),  aoftlfen;  cat.  span, 
ptr-  •ter,  Mnden,  vgl.  Dt  427  abtr. 

"77 1  SptliA,  a,  lim  ll'l.  P.  P.  v.  *ap-n),  passend: 
liuvori  altfrz.  (/<«■  (eijfentlich :  ia  der  passenden 
Sliinrnung  befinillich  ,  inuiiter,  wuhlaufjrele^;!.  vgl. 
G.  Pari?,  Mem.  de  lu  soc.  de  ling.  I  von  titc 
wieder  ati;^eleitet  a-tUir,  eigentlich  munter, 
lebendig  machen,  reisen,  vgl.  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  780.  Auf  dem  sofartanthren  Neutr.  aptum 
beruht  wahrscheinlich  das  altprov.  SobaL  of,  das 
Geeignete.  ErfbrderGcbe,  Nötige,  Bedtlifaiab  Vgl. 
Thomas,  Mel,  '22. 

apna  s.  ätpvn  (Nr.  725a]. 
778)  KpU  (nach  WaMe  t.  «.  .wohl  ein  P.  P. 
A.  noutr.  *apvod  (ans  *ap||afl.  ansieht  habend'  *), 

Präp.  c.  Ace.,  bei,  neben.   Abgeseheii  davon,  daß 

im  U  li.  iijypo  als  A<lv.  «ich  erhalten  hat,  ist  apttd 
in  wirLlicli  lebendigem  Gebrauche  nnrim  gallischen  i 
Volk>latein.  hezw.  im  Proveiizali><-h<  ii  u.  Franzö-  ' 
sischen  geblieben,  in  allen  ubri^'en  roman.  Idiomen  ' 
aber  ist  es  goscliwunden  u.  clureh  .Neubildungen  \ 
(z.  B.  prtttum,  ad  kUm,  ad  coitnm,  ad  cuHthtm 
B  itaL  frmo,  albto,  aeeo$lo,  ao-anto)  verdrAngt 
worden,  n  semer  nrnrttnglicnen  lokalen  Beden- 
lang  hat  es  aofar  audi  fai  GaUen  Nachbildungen 
(pnmmtMm.  tattt»  »  fri.  j>rAt,  Um,  eke^  weichen 
mttssen.  Der  Gmnd  des  Schwundes  von  apud  dfirfle 
ill  seiner  Lautform  zu  suchen  sein,  welche  innerhalb 
deü  I.,atein<  nach  dem  Absterben  de?;  abl.itivi>clien  t 
eine  abnorme  war  \upud  war  das  einzige  Wort  auf 
-I«/;  auf  -ut  gingen,  abgesehen  von  iler  im  Volks- 
lat'  in  froh  durch  quod  verdrängten  Konjunktion  ui, 
nur  copu/  u.  /dncipui  aus).  Aus  ojnMf  bfitte  nun 
allerdinp  upo  werden  können  a.  ist  im  Ital. 
anch  wirklich  geworden,  iodessen  es  begreift  sich 
Meht,  daß  apo  in  der  Konknnrenz  mit  den  nach- 
draeksvoUeren  u.  sozusagen  sinnlicheren  Bildungen, 
«Äs  ad  iatm,  (ad)  prenum  u.  dgl.,  nnterüegea 


Im  galUsdMn  Ydkilatcin  Qhsmabm  tmud  firOh 
die  Funktion  von  eum  a.  (ndttdbar)  mm  die  des 
Abiativns  imtmnenti,  vgl.  MerQber  die  grflndliehe  o. 

interessante  Untersuchung  von  Geyer.  ALL  II  26  ff. 

Die  lautliehe  Entwicklunir  des  Wortes  war  eine 
doppelte,  iiiinilieh:  1.  aplnd]  :  <//*,  t(h  (e«  ist  in- 
dessen darin  walirsehcinlicii  be>M'r  lat.  ab  [s.  d.) 
zu  erblickenl,  2.  up^u  d  :  (<d>d  tivd  :  iiud  :)  od, 
ot,  o.  Die  Pornit-n  ap,  ab,  sind  dem  Prov.  (u. 
Cat.)  eigen,  od,  ot,  o  dem  Franzis,  (in  den  Eid- 
schwQren  findet  sich  ab,  was  jedoch  nicht  etwa  für 
ap  aus  apud  steht,  sondern  als  die  Präpos.  ab 
anfknOttsen  ist:  oft  Ludha);  ad  in  Eulalia  22  (ad 
«HM  ipfde  U  roMTtt  toKr  lo  dkiM^  ist  »  laL  ad. 
Die  Form  o  fiel  lautlich  mit  aii  =  d  +  Artikel 
zusammen ,  u.  das  mn)?  zu  ihrem  allmfthlichen 
^)chwunde  beigetrairen  haben.  Anders  hat  die  Ent- 
wicklung von  itpud  dar|.'estelll  S<-hwan,  Herrigs 
.\rcliiv  Bii.  S7  p.  III,  jedocli  schwerlich  richtig. 

hl  der  späteren  Entwicklung  des  Frz.  ist  od,  o 
teils  durch  ari'r  —  uh  hoc  verdrängt  worden,  teils 
vermutlich  mit  au  zusammengefallen  (a.  oben).  Ober 
die  seltsame  Entwicklung  von  apud  ^  MfOprOT.  Mitf 
T^.  Elise  Richter,  Z  XXVI 

779)  (iplld  +  li8«,  nach  bidieriger,  aber  fUsch- 
licher  (denn  vgl.  oben  a,  ab)  Annahme  —  frz.  avoc, 
acure,  aver  i  Ober  die  Erhaltuntr  des  c  vgl.  W.  Meyer, 
Z  IX  141.  Cl.ilat,  Rev.  de  1.  fivM'  et  prov. 
t.  IV  p.  11.  .\euiniuin.  7.  .\IV  5tit  ii.  in  V.dlmrdlers 
Jahresb.  I  315),  welches  das  einladir  iij^nii 
frz.  od,  ot,  o  verdrfmgt  u.  die  Funktion  der  die 
Begleitung  (lat.  cum)  u.  das  Werkzeug  (lat.  AbL 
instr.l  anzeigenden  Fräpos.  Oberaommen  hat,  wobei 
sehr  aufndlig  ist,  daß  ab,  trotzdem  daU  es  bereits 
mit  koe  verbunden  ist,  s^ne  prtpoaitionala  Kraft 
bewahrt  hat  Vgl.  Dz  618  omp;  über  avtepu 
{~  ah  +  hoc  -f  que  =  *aboc4jur  nach  Analogie 
von  wit/nf,  nti(Hf  etc.)  vgl.  Ascoli,  AG  Vü  627 
Anm.  2  Nr.  2;  s.  aoeh  unten  pn»  hne  =  altfrx. 

ponicc,  pnicr.] 

780)  &({ufi,-aro  {n/nn,  höh  «c/nrt.App.  Prnbi  112!i 
/'.(, zweifelhaft,  ob idg. •(/'/?"/  oder  v^'l.  Walde 
a.  «.),  Wasser;  ItaL  acqm  (bresc  tiiyun,  bergam. 
eiffua,  fjfua,  piem.  era,  vgl.  Ascoli,  AG  1  800  Anm.), 
lomb.  uwa  «Uber  die  ße<leutung  des  WovtM  Tgl. 
SalTioni,  Z  XXU  478  o.  R  X.XXl  J<H);  rum.  apä. 
Tgl.  Ch-  i.  V.;  rtr.  aHoberengil.  agua,  augua,  awoa, 
niederengd.  ouva,  vgl.  AscmH.  AU  l  211,  vgl.  femer 
ebenda  347,  800,  87»;.  3»!,  Anm..  414,  510 
Anm..  VII  516,  VHl  3l.'(i.  s  .wi,-  (Jartner.  Gr.  S200; 
die  charakteristisclisten  der  dort  aulVefiilirten  For- 
men sind:  (ikua,  fiija,  cgiui,  'fla,  öru,  air<t,  i'ra  (mit 
offenem  ef;  prov.  aigua,  aiga;  altfrz.  aiie  (ostfrz.), 
üme  (oet-  u.  zentralfrz.),  eve  (zentralfrz.  u.  anglo- 
norm.),  üm  (das  In  einzelnen  altfrz.  Texten  vor- 
kommende  aigiu  ist  als  Lehnwort  zu  betrachten); 
nenfrs.  «o«;  in  der  lautlichen  Entwi^nng  des 
tn.  Wortes  ist  a  in  taw*,  Ahm  schwer  erklärlieb 
W.  .Meyer,  Z  XI  540,  sagt:  ,Aiis  n./u<i  entsteht 
circ.  Uie  Giitturalis  schwindet  spurlos.  Das  f  ist 
kurz  u.  olTen.  '/wis4-ht'n  <  u.  ir  entwickelt  -ich  ein 
vokali.scher  Laut,  der  sich  schlielilicli  zu  a  aus- 
bildet u.  den  Ton  empfangt:  caue,  mui\  i-'aiiz  so 
wie  aus  hcus  :  hcmi.s  :  bian.'  entsteht.*  Aber  ewe  : 
eatu  u.  brtt^  :  bcaug  sind  iloch  ganz  verschiedene 
FftUe,  oder  Tielmehr  die  Setzung  beut  .-  beam  ist 
irr^,  weQ  Uam  unmittelbar  aus  beal-a,  bel-a  ent- 
stand n.  das  n  ans  der  Beachaffenhait  des  nach- 
folgenden  I  sieh  erklärt  AvfllOig  ist  aoeh  der 
im  Kenfht.  «ingetrelene  AUdl  das  andantenden  e 


Digitized  by  Google 


I 


87 


781)  aqua  ardani- 


794)  IrtbM  teU 


88 


lat.  a)  in  eau  aus  rane,  lomtl  damit  kein  6e< 
■ehlechttwechael  Terbunden  ist;  tielkieht  iat  in  dem 
VorfBiig»  ein«  nid  graphitch«  AnMUanf  an 
Worte  anf  •«■Mteoa m. •«0-).  wie  ehdlfau,  beau  etc., 
tn  erblfcken.  über  die  Entwieklnnfr  ron  aqtia  > 
eawf  haben  iinrli  ferner  tfehandelt:  Meyer-L.,  Rom. 
(jf.  I  S  249  (lias  «  in  euut-  wird  als  .Gloitolnul* 
bc7.cirhneti ;  Suchier.  Altfiz.  (Irrtiimi.  S.  Sl  i\y\. 
NirnI,  Tlie  Ai-ailt-riiy  XIX  [l^^lj  wo  wieiler 

fK'f  i:,ir,'  mit  ht  i,i  ::■  hflx  vi'rtriii'lirn  wiril.  nh- 
wohl  lias  «loch  iiAU/.  vcrscliifdene  Fiille  sin«!  {besst>r 
paOt  der  V(  r;.'li  ii-h  von  iairf  mil  miaurr  ajfs. 
mow,  .MOwe*);  Schwan,  Uerrigs  Archiv  Bd.  87 
p.  112;  Meyer-L^  Ztaefar.  f.  An.  8pr.  n.  UL  XV* 

B.  96  (bemtffcaoawetto  Angaben  ober  die  mundart- 
eben CaataHangcn  von  aqua  im  AltrrzA;  Brandt. 
aqua  n.  »aqid  im  Yrz.;   M(ln>lcr  l>is-.  '-/./na 

^  >  /at^r  >  mui'  ">  eim) :  Frl.  lliii  L  inatin, 
Di«'  F,nl wirklunj.'  v.  lat.  (f/m/  in  ilcn  rum.  Spr..  l!Mi:l 
Ziiriflj,  I)i>.-.  (tii/uii  \^  ruf  i  'iri  >  ,titrt'  >  eau) ; 
Frailiuiann,  Dift  Fjituicklunt.'  dir  lal.  l^ulverbin- 
dung  int  Frz.,  Kiel,  Iiis.«.  1904  (Fr.  erklärt  eau 
durch  Kreuzung  von  ostfrz.  uuc  mit  westfrz.  ewe\. 
Ober  die  heutigen  Laaifonnen  des  frx.  Wortes  vgL 
die  betreffende  Karte  in  Xdmondi  n.  GUliteon 
Atlas  ling.  Trotz  alledem  bleibt  das  Problem  des 
Antrittes  von  a  in  etee  a.  dfts  der  Entwicklung  von 
MM  ZU  ea%ie,  eau  noi-h  untrelöst ;  diese  Vortffmpe 
aind  om  so  rättielburter,  als  !sie  völlig  vercinzell 
dMtehcn,  clrnn  z.  B.  *fnx!a  (faba)  ist  über  fewe 
(five)  nicht  hiriaosKekonunen,  bat  sich  nicht  zu 
*feau  entwickelt.  Span,  lyiw;  ptff.  «fiHk  «gta. 
Vgl.  Dz  666  MH. 

781)  {gleichsam  aqaa  ardent*,  Feoerwaaaer; 
span.  ananUimf«;  Branntwein ;  ptg.  tatiarieftU: 
(ital.  «vMdfa;  frs.  «M  dt  efe.)! 

782)  iqaae  llletas  m.,  Wasserleitiing:  eng  ad. 
aquadottel;  altlyon.  adoii.  Vgl.  Meyer-L.,  Zt*chr. 
t  0.  G.  \»'n  |i."7r,G. 

783)  üquüitiuni,  -I  «.  v,  /«/i«/  u.  «<;ü).  \\  a.sscr- 
inralx'n;  frz.  mtnichr  iiiacli  der  Acad.  Ma.'-k..  nach 
Littre  Fem.),  die  Spur  eines  Schiffes  im  Wasser; 
spuu.  ptg.  iiogagemi,  starke  MeeremlrBmwig.  Yi^ 

Dz  •>.')!  ouiiiche. 

784)  *ftqn«nftf  f.  (v.  aqua,  wie  Siltanu»  v. 
st/ra),  Wawerfee,  Nixe;  rtr.  a.  oberitaL 


AQl'lLA 


•Ma  •«Uta  ^*Mla  M(fa 


ofono,  vgL  lonri,  A6  IV  884  Amn.  o.  die  dort 
BiUurlen  Stellen;  Oiom.  stor.  «  letL  itaL  XXIV 


786)  SqoiriSli,  -nm  f.  iFein.  z.  aquariolu», 
Wasserträger);  davou  modeues.  iughiroUi,  ,beve- 
rino  .teile  stie*.  VgL  flediia»  A6  in  176;  SaMooi. 

Poi*t.  4. 

7H6)  iqaSrlttm,  •!  n.  (t.  wjua],  Wasserbehäller ; 
ital.  ac4/uaji>,  GuHstein,  vgl.  CaneUo,  AG  lU  404; 
frz.  evier,  <iui:  .  Rinnstein.  VgL  andi  SaMooi, 
Poet  4:  VgL  Frademann  p.  26. 

787)  i^aWBIa  m.,  Stechpalme;  span.  *ae^qio, 
daraus,  indem  mit  Weglaasung  des  vermeintlichen 
Suffixes  -ojo  ein  Primitiv  gebildet  wurde,  arebo; 
pljf-  'la,<  Demin.  asrtinho,  .Fudendom.  \^\.  Dz 
4i:5  uctho;  \V.  Mover.  7.  VIII  231»;  Gröber,  ALL 
VI  I.H.H. 

7ö«)  iqnili,  -am  f.  (v.  \/  ak,  dunkel  sein,  vgl. 
Vanidek  I  13,  vgl.  auch  Walde  «.  r.).  Schwarzadler, 
Adler:  ital.  amtUa;  (sard.  cAbilnKiru,  Sperber, 
Tgl.  Salvioni.  Post.  4);  rtr.:  die  uidiii^ten  der 
zahlreichen  rtr.  Lanigeetaltimgen  des  Wortes  bat 
Ascoli,  AO  I  810,  in  folgwidar  Tabelle 


\\f\.  außerdem  AG  I  291  fogtSa),  SBO  (ait);  prov. 

iiigln;  frz.  .'lltfrz.  uillr  i'oiHii  r  u.  <il>'rio>i  sitlil  jcilnrh 
vermutlich  nicht  von  aiylt,  sondern  von  alid.  adfldr 
abzuleiten,  v^d.  Üz  506  ulirion);  neu  frz.  aigle 
^l^ehnwort)  m.  (in  best.  DedeutunKen  Fem.];  auf 
Volksetymologie  beruht  wohl  aiglefin,  feiner  Ganner, 
für  oijfrefin,  wenn  letzteres  Wort  au«  aigre  faim, 
großer  Hunger,  Hungerleider,  entstanden  sein  sollte, 
vielleiebt  aber  ist  mfgkfim  einfiwh  als  Kompositam 
.feiner  Adler*  .sdilaner  Vogel*  anftafiusen,  a, 
aurh  oben  unter  aeer.  Nyrop.  Gramm,  hist,  de 
la  lanpue  frcse  1*  466,  nimmt  an,  daß  aigrefin 
(aiglffin,  esijltffi,  rsrlift)  vnlks.  tymoloiji^rhe  l  jnpe- 
slaltunK  des  ndl.  schelris,  ScheÜliscb,  sei.  Wie  dies 
he^rimich  muplicii  sein  soll,  iai  eeiiww  abzusehen. 
Vjtl.  auch  Joret.  R  IX  120. 

789)  *iqaileji,  -am  f.,  Aglei  (eine  Pflanze); 
itaL  (tquüegia;  frz.  aitcoM^  vieUeidit  in  volkae^- 
mologisierender  Anlehnung  an  mUameoHe,  vri.  Da 
508  aucolie,  Paß,  RF  III  488;  apao.  fMika  » 
atjuilina,  vgl.  Dz  456  ».  V. 

7f49a)  wiuilentas,  a,  nm.  wtSMCig;  gaL  Ifgtmhk 

aqnilo  s.  TCntns  iii|uI1un. 

7H;th)  gr.  iloa  la  Iv  I,  min.  also,  fulplirh;  davon 
vielleicht  sic'il.  jir nv.  <ira,  atra,  tu^r  iClaussen). 

7901  ^arab- I  VolLsnainei;  davon  mit  dem  Adjektiv. 
Huflix  -esco  ital.  arabeaco,  rcAenco,  Schnörkelzeich- 
nung nacb  arabischer  Art;  frz.  arabe»^iu-;  in  den 

abrigen  roman.  Sprachen  entsprechend,  vgL  Di  88 

aroÄneo.] 

791':  alid.  arag.  jfeizi^,  arp.  inclitswüi  ili-.  tr.i^'f; 
davon  nach  Dz  424  arnyau  ital.  coiuask.  argan, 

1).  lyain  'irghtm,  Fcli^ing;  span.  ^)0rflyiais  mttBig, 

Faulenzer. 

792)  iriaCi,  -mm  f.,  Spinne,  Spinnegewdie;  itaL 

aroffna  (neben  ragno>,  Spinne,  arauea,  Spinnewebe, 
ragna,  Spinnewebe,  vgl.  Canello,  AG  Hl  891 ;  prov. 
aranhti,  frz.  araigne,  dafür  in  iler  neueren  Sprache 
araign/f  —  *araneaia,  Spinnefrewebe;  im  Altfi'Z. 
auch  iriiignir,  vgl.  Hz  .Mi'^  nrnujnif.  Si-heler  im 
Diet.  s.  aruignie;  xpan.  uraua;  ptg.  aranha.  — 
Im  Rtr.  wird  der  Name  des  Tieres  von  fUare  abge- 
leitet. —  Davon  ausgehend,  daß  aranea  im  SpätIaL 
.Seidenwurni*  bedeute,  vnll  Rönsch,  .lahrb.  XIV 
173,  itaL  oniMi,  eaL  span,  «ma,  Bienenkorb  (von 
Dz  86  <;  a.  imerUfit  gelaaHD),  mit  craM«  glmeh- 
setzen,  ea  habe  eben  zunftchiA  ein  Bebftltnis  far 
Seidenwflrmer  n.  dann  ein  solches  ftlr  Bienen  be- 
deutet. Aber  dem  widerspricht  der  Accent,  u.  über- 
dies ist  es  undenkbar,  dall  dasselbe  Wort  ein  Tier 
u.  rugleii  li  cIm  Mrtialtnis  für  dieses  Tier  bezeichne, 
arnia  wird  zu  amese  (s.  haeam)  gehören.  Glaussen 
p.  84. 

793^  «Krinattl  (Pt  P.  P.  T.  *«mMM»,  mm»  in 

Schriniat.  (Ins  Part.  Pr.  arantam*  «halten  ist, 
Apul.  iiiit.  1,  '-'".'i,  >^[iinnr-pi>\velie ;  frz.  araignie 
{alttrz.  aucli  iraimilv,  iraignie).  ."^jännegewebe  n. 
Spinne;  bezQglich  der  nhrig»-n  rom.  Spr.  s.  aranea. 

794)  gleichsam  irinea  tela  h.  pL,  Spinneweben; 
itaL  rmgnatda;  frz.  arantelU,  armiUlmf  »pan. 
VgL  Cohn,  SolBxw.  p.  818. 
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TM)  MUMb 


890)  tfdUlo  XL  uma  90 


796)  IrtaSliBf  m.  (Mask.  z.  oraikfo),  Spinne; 
dunrn  itsL  rajriM,  vgl.  Flerhia,  AG  II  H2'.i. 

TM)  ahd.  arapeitAn,  arbeiten;  «iavnn  nach  Caix, 
SL  164  ita'.  'irfi/Kitf'ir,--!  .iifl'atirai -i,  linrsi  i>enu*, 
dazu  Sbst.  nilibatiitii  ,iioinr>  inpfpiiin-n,  iiiilustrioso*, 
aicil.  iirhitriari  ^lavorarf''.  Nr.  8(i-l. 

797)  irfttör,  «SiMB  m.  (t.  aro),  PflOger,  ist  in 
den  entspr.  Fomen  «b  haOiieL  W.  in  die  neiaten 
rom.  Spr.  Oberfegangen. 

796)  irltrta,  Hrttn,  -i  n.  (t.  ar»X  Pflnf ; 
UaL  ardtro,  arito;  rum.  arAtru;  proT.  araire; 
nanproT.  arete,  arnn;  altfrz.  ar(r)<v*  f.,  vgl. 
Tobler,  Z  IX  M't  <irri  (?  vgl.  Karlsreise  v.  29ti); 
Ober  den  f5enu>\vt  rdsel  vjrl.  W.  Meyer,  Ntr.  135: 
lim  N'i-ufrz.  i§l  dafUr  clutrruf  einfflrcten);  cat. 
aradra,  arada;  .span,  annio,  nrairo;  ptg.  arado, 
daneben  charrvu.  Vgl.  Dz  23  anitro;  W.  Förster, 
Z  XXIX  8  u.  282  f.  —  Das  Rtr.  braucht  (ia.s 
detilaehe  .Pflog*,  t.  Gärtner,  §  17. 

7t6a)  «Irittlrm,  (üriirnf  das  PfiOgao: 
a  Ufrs,  areure,  norm,  trtmr«;  vgL  Tnomat,  IM.  67. 

799)  [Arba,  Nam«  einer  venezianisrhen  bad; 
danach  wird  ein  dort  verfertigtes  S?K'eltuch  ital. 
arbatciii  ^^i'naiint,  frz.  heilit  dasisellie  htrhage  in 
voII;>^<'tvrii"ilut.'isi.rc'niiiT  Anbilduiij/  an  Jurhf,  v({l. 
Faß.  R"F  III  -4!»".  I.  li'tc  Zeilf  V.  Ulli. 11.1 

8ÜÖ)  ftrbitrifintf  •!  n.  (v.  arbiter),  S<'lue<]ss{ii'uch, 
GaladiteD;  prov.  «Mrt-t,  Meinung,  Urteil;  alt- 
frr.  arMN>«,  arviere,  vgl.  Gröber,  Jen.  Lit.-Ztg. 
1877,  p.  762,  W.  Meyer,  Nlr.  163;  span,  albtdrio, 
WxUaoiiMlieit,  WiUe^  Lanne.  V^.  Dz  416  oO«- 
iHo;  C  Wehaelfa,  BL  9S1  Z.  4  t.  vntaa  im  Taste. 

801)  irMr,  •trän  f.  (▼.  %/  ar(<)dft-,  .wachaen*, 
vgl.  Walde  ».  p.),  Baum;  ital.  oi-feor^,  albore,  ar- 
hero,  albrro  m.  ist  vielleicht  mit  albero,  Schwarz- 
pappel, identisch;  rum.  arhur  m.,  s.  Ch.  «.  c; 
rtr.  ttrhn-  m.  (?);  i)rov.  arbre-g  m.;  Itz.  arbre  m.: 
Span,  ärhol  m.;  ptg.  arrore.  arcor,  a r vol  f.  (altptg. 
aucli  m.). 

802)  *irb«retam  n.  (arbor);  BaampflaDIODg; 
ital.  arioreto;  altfrz.  urbroi;  span,  «rbcltdo. 

80g)  *irMrie«Ula,  -te  m.  (Dam.  sa  »t«r), 
Btaneben:  ital.  ofioricMo,  «tioeOhf  Muottto, 
daiial>en  Formen  mit  sc  ;  arhuscello,  aWiaedh,  die 
•uf  *arbtuceUus  (s.  d.)  zuraclcgehea:  alt  fr  x.  ar- 

VgL  Gab,  «.  ii  OiOber, 

AL1>  I  242. 

S14  'ärlwriwellus,  -ttm  m.  (Dem.  zu  arbor), 
Bäumrhen:  aitfrz.  arbroinnfl;  neu  frz.  arbriMeau 
(von  Caix,  St.  2,  unrichlii,'  auf  arborirrllttM  zarQck- 
gefiibrt.  vgl.  6.  Paris,  KViliGlS  u.  Homing,  über 
faO.  C  etc.,  p.  4).   Vgl.  Grober,  ALL  1  243. 

806)  *irb<ra,  -in  (v.  ortor).  (aineo  Baom.  MasU 
bamn)  aolHditeD:  ttal.  oOfrorr;  trt.  «riarcr; 
•pan.  arbolar.    Vgl.  Dz  10  alberare. 

806)  *irb1tse<IIfi8,  -nm  m.  (Dem.  zn  arhor  mit 
.\nlebnung  an  urbuftuin).  Käuiuchen;  ital.  arbu»- 
etllo,  urbo«CflUi,  alhimi-rUo,  vgl.  Caix,  St.  2;  nach 
Caix.  Sl.  227.  i.st  ilaniii>  auch  r'nt..^landen  brutcello, 


Maibaum,  lustiger  Aufzug,  endlich:  .rappreaeota 

•  flfAdMMal.  Vgl. 

Gröber.  ALL  1242 


zione  o  farsa  popolare*;  nanprOT.« 


807)  irbülSia,  a,  am  (v.  ariuttu.  -um),  zum 
Erdbaer-,  Meerkincbeiibaiui  geiiOrig;  oaToo  in  sub- 
■tanthrisdier  Bedanttnig  fri.  artiHit-i€r(ortaiiMe,  die 

WlUffViriii  Iii  ist  Lehnwort,  vgl.  6.  Paris,  R  X  42); 
eat  arb09»-er  (die  Frucht  arbos);  span,  castil. 
'ihiirzo,  tilhorco;  aru^-i  ii'S.  alhtwiKeni ,  nlhriH-vni 
(proT.  arbomta  =-  arbuteu).  Vgl.  C.  Michaeli:«, 
8L  »1  Arno.:  Ds  416  dMdn, 


808)  irbBtlis,  -tin  ttt.  n.  irbtttSm,  *irbatram, 

*arb<itram,  •!  n.  (von  (Icrseltien  Wurzel  wie  arhor 
abi.'eleitel,  s.  oben),  Meerkirsclien-  oiirr  F.riliit  crhaum 
(Ar;'i):i;n  Unerlo  L.);  ital.  iHhulr.,;  sjiMt  i-a.'^tii. 
(tlliorto,  aslur.  a/bt'dro,  gal.  errnio,  hi^rifdo;  alt- 
ptg. irredo,  ^rrodo.  —  üi  der  neuspan.  u.  neuptg. 
ächriflspracbe  ist  das  Wort  durch  span,  madroilo, 
madroAera,  ptg.  m«dr(m^'ro  (vermutlich  v.  maturv» 
abnilaHao)  verdrftngt  worden.  Vgl.  C.  Michaelis, 
WSac  186,  8t  261  Anin.,  Os  416  aOidro,  vgl 
Schuchardl  Z  XXIV  412. 

809)  irrii,  «am  f.  (v.  \'  ark,  festmachen,  wahren, 

wovon  auch  areeo),  Relullter,  Ki«te;  ital.  arcti; 
rum.  tin<t.  s.  Ch.  «.  r.,-  prov.  archa,  nrqua;  trz. 
ar<h'  ;  s  |  u  d.  ptg.  arra. 

SlOj  *äreaclf(us),  «  (,  um)  (v.  area),  kasten- 
arlig;  davon  ital.  arcaccia,  alter  Kasten,  Ka.stoU 
im  Hinterteil  des  Schiffes;  frz.  arcane;  !«pan. 
arciiza.  Vgl.  Dz  509  arcaase,  wo  der  ZusainmeBF 
hang  dee  Wortes  mit  arx  sehr  richtig  als  maa- 
aahnbar  bezeichnet  wird. 

811)  Areadioa,  eine  Bucht  bei  MMoe  in  Guyenne; 
nach  ihr  ist  das  Fichtenbarz  prov.  arcoMoun,  ar- 
ransoun,  frs.  orMMiSM  beosaut;  Tgl.  Thomas,  R 

XXVI  412. 

Hi'j  l'iirciimen,  löis  n.  fv.  nrr(i<,  Kasten;  ital. 
arcamf,  Gerippe;  davon  nach  Dz  hh  curatsso  durch 
Anlehnung  an  dieses  letztere  Wort,  ital.  c-arcamr, 
Gerippe,  Aas,  eher  dürfte  jedoch  Anlehnung  an 
carnf  anzunehmen  sein.] 

613}  «irdrtBt  [0.  «aMÜriatq  'wm  (r.  mntu) 
m.,  Bogensehttse;  itaL  anttre  (dam  m.  ent- 
leimt?);  frr.  arehier,  archer. 

814)  ftrei  4-  alid.  seranaa,  Bank:  aus  dieser 
Verbinluntr  entstand  nach  Caix,  St.  22.  altital. 
cücranmi,  Ka.sten,  der  zugleich  zum  Sitzen  dienU 
Dz  399  scranmi  erkllrt»  den  aMU»  Bestandteil  des 

Wortes  für  dunkel. 

816)  [arebiater,  -trum  (tffj{/arfac)  Arzt; 
Schurhiirdt,  Z  XVI  521,  vermutet,  dftB  «rdUofar 
,aui  h  auf  romanischem  Boden  irgendwo  fal 
tomlicher  Form  entdeckt  wird*.] 

816)  irahltrlollBia,  -oi  m.  (r.  gr.  ifx-  a.  rpi- 
xXtroi'^,  Tafelwart;  davon  ital.  (Dialekt  von  Uicca) 
arcideclino,  ,chi  soprinlende  alle  spe.^e  della  mensa*, 
vgl.  Caix,  St.  169. 

817)  [*ftrelballlBta,  'arcuballistji  (arb.illi>t;(i.  -am 
f.,  Bogenwurfmaschirn' ,  Armbrust;  frz.  itrbulHt; 
(ital.  halrstrOf  Mettriglia),  frz.  baUttrüU.  arha- 
lentriilr  aus  span.  fcj&sslgi»,  TgL  i^Owo,  AG 

XIII  403.) 

818)  *ir«fo,  ••■«■  m.  (V.  arsNtX  SaUdbogett; 

ital.  arcione;  prov.  ar$6-»;  frs.  oryaa;  V*»* 
arton,  vgl.  Homing  p.  91 ;  ptg.  arfBio.  VgL  Dl  SS 
areione;  Gröber,  ALL  I  242. 

819)  irellR,  am  m.,  Bogen;  ital.  arco,  al^Ieilet 

V.  ital.  ano  ist  nrcolago,  wozu  nach  Salvionis 
sehr  anfe<  litbarer  Vermutung  (Mise.  Asc.  p.  76| 
archih'o,  ("lerümpel,  ein  Ätiotrop  sein  soll;  rich- 
tiger diirtle  archiUo  auf  gr.  areheio»  zurückgehen: 
munf.  arche  .areobaleno*,  vgl.  Salvioni,  Post  4: 
Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  766;  rom.  are,  PI 
areuri  f.,  s.  Gh.  9.  r.;  proT.  otm;  frz.  ore,  span, 
ptg.  «reo. 

82(0  arHlia  a.  aiMIbt  -Mesa  m.  (anbdtannter 
Herkunft,  George^  AhldtaBg  t.  «rdeo  ist  unan- 
nehmbar, vielleicht  von  gr.  arda,  .SchmulzOnk*, 

Walde  «.  r.t,  gcHcliäni^rr-r  MilliigKiiiiifer:  davoiy 
nach  Üz  26  (arUMoj  ital.  arloUo,  Fresser,  Müliig- 
gflngar;  prov.  wiof;  frz.  (ahfkx.)  arUt,  harlot 


Digitized  by  Google 


91 


8SQ  M 


99 


•pan.  aftet*.  (Im  Ptir-  fehlt  das  SImL,  dagegen 
lat  das  Vb.  (tirntar,  eiirentlich  bettelnd  IL  wbreiend 
nmherzielieii ,  spa^sen,  hfthnen,  verhAhnen,  vor- 
handon  .  -  (Eni;!.  harlot.\  Suehifr.  Z  I  432.  hält 
ftlr  ini)j;lich,  dal!  ilie  bftr.  Worte  aus  iJcin  deuLfchen 
,Hi'rol<l*  (Milstanden  •-ficn,  was  (».  Paris,  R  VI  629, 
mit  Hi-clil  als  ,bi(?n  p<'U  prohahlf»"  bi-zi-irlini-lf. 

5.  uriti'ii  hftrülfis. 

821)  ärd6o,  iid  (d.mcboii  ardui),  ärsüm,  ir- 
Urtf  bKniien;itaLar(fo,  argi,arso,  ihtierr;  i^monf. 
«rt  .ineco*  =  arttu,  vgL  Salvioni,  Post.  4);  mm. 
•fi^  antt.  art,  aria;  rtr.  ordtr,  PL  Prftt.  art,  t^. 
Gartner.  9  148;  proT.  «nihL  Pcv£  tt.  Pt.  Prit  art; 
attfrz.  ardoir  xl  ordre,  P«rf.  arg  (v(rl.  Cl4dat. 
Gramm.  147),  Part.  PrSt.  <irs;  das  Vb.  wurili-  durch 
brütrr  verdr!in);t,  iTballcn  i^t  nur  da>  I'url.  l'ras. 
als  Vbadj.  iifli-nl;  span,  ptt.'  nrdrr  iim  Span, 
aurh  transitiv  |t:i'braucht).  Ti>hl<  r,  Sitzb.  Herl.  Acad. 

6.  Ffbr.  l!Hi2  p.  !>7  vermuti-t,  dali  aus  n'ar<jtte  = 
lal.  tu  ardeat,  das  Interjektionale  Frz.  nargue  ent- 
standen sei ;  daraus  das  Verb,  narffurr.  Die  Vermu- 
tung muB  ali  unwahrscheinlich  bezeichnet  werden. 

822)  (*ir«isU  oder  *irdIsIE,  -aa  /.  (v.  ardto),  ist 
das  vemuitlidM  fl)  Qrandwwt  sa  dam  rttaattuiten 
Ars.  ardoiae  (ital.  ariaaUf,  Schiefer,  dessen  Her- 
kunft aebon  Dz  509  8.  f).  al<>  dunkel  bczr^ir  hm'te : 
daB  der  Name  <les  Schicf<'rs  vom  St.  «nZ-c  ab^'i'- 
leitet  worden  sei,  konnte  man  sich  aus  dem  schwarzi-n 
U.  gleichsam  verkohlten  Aussehen  dieses  (Jesteins 
leicht  erklfiren  (nur  koniis<-li  tVeiiidi  ist  Philanders 
Deutung:  ,Arde.siam  voeamus  cre<io  ab  nrdendo, 
qnod  e  teelis  ud  s<dis  radios  veluti  flammas  jacu- 
utur*,  s.  äcbeler  «.  v.),  die  Bildung  des  Wortes 
aber  bliebe  freilich  im  htehaten  Grade  auflUlig.  — 
Von  den  acMt  wg|ebraflhten  Ableitungen  änd  die 
TerstAndigsten:  1.  arMaa  —  (pierre)  ardammcür, 
V.  Ardennts,  w  eil  die  Ardennen  schiel'erreich  sind ; 
2.  ardnisf  v.  kymr.  urddu.  ,>ehr  sehwarz",  vgl. 
Littre  h.  ardoim-  u.  Th.  Hit.  —  In  den  pyrenSischen 
Sprachen  wird  der  Schieter  pizarra  (pt^^.  picarnn 
genannt,  ein  ebenfalls  dunkles  Wort .  denn  wenn 
D*  477  ».  V.  es  von  piem,  Stück,  herleitet,  so  dall 
der  Schiefer  als  .Stock-  oder  Bruchstein*  bezeichnet 
«orde,  so  vnterliegt  das  mehrteehen  Bedenken.] 

88»  aiilM,  -In  (aHtr^,  iNVunn;  davon  aft- 
frz.  ardoiir  (richtiger  =  *ardUiarA;  jttg.  ardego, 
feurig,  hiuiir.  eifrig,  rntthsam.  Tri.  Senndiardt,  Z 

Xill  631:  Cornu,  llrAb.  rs  Gnmdrifi  la  7M  1 129, 
deutele  ardryo  aus  iiliinr, 

f^'J4l  |arab.  ar*di  nchnuki,  Erddom  (vgl.  Fn  ytag 
I  27''),  ist  nicht  da.s  («rundwort  zu  ital.  artUimro, 
frz.  artichaut,  Artischocke,  sondern  vielmehr  eine 
Umgestaltung  des  ital.  Wortes  (daneben  ital  1«/)- 
eareü^o,  neuiiro\.  arehiekatU,  arguichttut,  rkhi- 
ekmit,  vgl.  Belireti8,Hetath.  p.  81 ;  span,  akarchofo, 
oleaeKofa;  ptg.  aleaekofra\  welebea  selbst  wieder 
anf  arab.  al-ekaradu>f  xarOekgebt.  Die  Genealogie 
der  betr.  Worte  laBt  sich  folgendemaBen  öeallich 


irub.  ui-charschof 


■pan.  aleardufOf  aieadtofa  p  lg.  ateaeha/ru 
It  >L  »ajcarrfsfo  (neben  etniofa),  daneben  wUeiaeeo 


arab.  ai*dt  aehaaiU 

L.  Bonapwte  in  den  Trans 


Vifl.  Hz  27  nrtkiorco: 

actions  of  the  Pbilol.  Society '  188^/84  p.  41*  u. 
1886/87  !>.  (Dt;  Eft.  7         P-  U4  seilt,  abor|von  «w 


oline  nihcre  Begrilndnng.  aU«rxofa  als  Gnndirorl 
an;  s.  sncb  unten  aiiytlea.] 

82ft>  bask,  ardita  (v.  ardia,  Schaf),  ist  möglicher- 
weise das  Grundwort  zu  dem  allspan.  MUnznamen 
firditf;  hin>i<-lilli4'h  des  Bej^rifTes  würde  pi-niniii  v. 
pirn»  eini'  AnainL'ii-  d.ii  liirirn,  v;.-!.  I)z   l_'4  nrditv. 

Hitii  «ärdivuH  ;//.  r  -am.  -l  «.  (v.  ardeo), 
brennende  Sub-tanz.  ni  m.  anfalH^  PLordMMrf  f., 
roter  Pfeffer,  vgl.  Üb.  ard. 

m)*M!ln^'mm(mMra)f.,  EntzQndun^:  ital. 
span.  proY.  «rAtra/  frs.  ardure.  Vgl.  Crf)hn, 
SnlBxw.  p.  178. 

828)  irCi,  -am  f.,  freier  Platz.  GrandflAebcL 
Tenne;  ital.  ara  u.  a/a,  Tenne,  vgl.  Canello,  AG 
III  3o.S;  run),  arir;  rtr.  <r,  Feld,  \^\.  I'rirtfi'-r, 
rjr.  5}  27;  lonib.  d>j,  solajo,  v^d.  Salvicjiii,  Z  XXII 
47i>;  prov.  i-irti,  v^l.  auch  die  Henierkunpen  über 
das  Frz.;  frz.  «i'rc,  Tenne,  Bauplatz,  (Jruudlliirhe, 
Hof  um  die  Soime  u.  dgl.  (iiber  das  (Jeiius  de« 
Wortes  vgl.  Tobler  u.  Suchier,  Herrigs  Archiv 
Bd.  91)  p.  2()8  u.  Bd.  1U()  p.  169,  Förster  zu  Erec 
daneben  das  geL  W.  «re,  ein  FlAcbenmaß 
(das  Wort  fat  MariL  «oU  nor,  damit  es  im  Ge- 
schlecht mit  mkre,  litre  etc.  übereinstimme)^  Im 
.41t  frz.  (u.  Prov.>  ist  neben  dem  Fem.  aire  ein 
^•li  ichlautendes  Mask,  mit  weitem  l'x  ]<  iilmurs- 
uiiil'ani.'e  vorbanden;  das  W'orl  hedeul«!  luiiiilich : 
1.  haiiii'.i-  .  <i<-.i-tilt  (  |it  («laher  altfrz.  de  mat  aire, 
pul  «UV,  l)on  aire  —  von  sehlechter,  gemeiner, 
Kuler  Abstammung;  neufrz.  noch  dr'bonnaire  mit  in 
deteriorem  partem  vcninderler  Bedeutung;  (edel, 
gutgeartet]  gutmütig);  Art,  sich  n  Ixmehmen, 
Betrag«»;  9.  Nest  eines  Raubvogels  (so  nur  bn  Fn^ 
aber  auch  neofrs.  noch  ab  aire  erheltien).  Die  Her^ 
kunfl  dieses  aire  ist  viel  erOrtert  worden,  vgL  Dz  6 
iirrr,  Scheler  im  Diet,  t,  v.  Es  von  area  abzuleiten, 
wAre  das  Nächstliegende,  u  die  Hi  drutnn;,'  wftrde 
es  allentalls  jfeslatleii,  aber  die  (ii'inisser-eliirdenheit 
T'lhler.  Sucliii  r.  l  ii-k-r  a.  .i.  H.i  •.|itic(il  da- 
;.'pj;t  ii.  denn  es  ist  uiierliiidlirh.  warum  <irrit  —  aire 
in  der  H>-deutung  .(»eschleclit "  etr.  zum  Mask,  hätte 
w  erden  .sollen,  zumal  da  es  in  > I er  Bedeutong, Tenne, 
Platz'  Fem.  verblieh,  u.  dieses  Fem.8ptter  aoeb  das 
Mask,  za  sich  hinobenog  (dibtmmalra,  wo  sllos 
dings  hatm-  nicht  nnbedi^  Ar  das  Fem.  beweist). 
Diez  bat  atrium  u.  ager,  bezw.  agrum  als  Grund- 
werte vorgeschlagen,  nachdem  er  in  der  ersten  Auf- 
lage eine  sehr  verwii  ki  lt''  Ableitung  au.«  dem  Ger- 
manischen empfoblt  ii  halte.  Atrium  ist  abzulehnen, 
weil  aus  tr  i  in  n-  zu  erwarten  wäre  (vgl.  Her :  t-rrr 
u.  oirrr,  ritrum  :  iirre  u.  dgl. ;  für  einfaches  r 
kftnnte  man  sich  allerdings  auf  patrtm  .  /xVf  u.  dgl. 
berufen),  besonders  aber  weil  ntrium  .srliwt-rlich  ein 
Wort  der  lat.  Volkssprache  späterer  Zeit  war,  wie 
man  dies  aus  seinem  bat  vOUigeo  Fetileo  im  Ro- 
man. seUiefien  mnB  (niehtsdeeloweniger  Terdienen 
die  Gründe,  welche  Schwan  in  Herrigs  Archiv,  Bd. 
87  p.  112  unter  Hinweis  auf  Rom.  de  Rou,  ed.  An- 
dresen  III  3127  fT. .  für  (itriwm  geltend  gemacht 
hat,  doch  BeachluJiK .  anderseits  vgl.  Ffirster  zu 
Erec  171).  IMe  Ableitiint;  au-  agrum  ist  durchaus 
annehmbar  (denn  mir  aus  nigrum  beweist  nichts 
dagegen;  noir  ist  nach  noirr  nigra  gebildet)^ 
Gegenstock  zu  dUnu^nijpire  ist  altfrz.  drputaire  — 
de  pudito  agro.  CtL  «ra,  Tenne;  span,  er«,  Tenne; 
daäa  das  MaaL  «r»  (gleiehsam  *ar«iiM),  Adcerland, 
wovon  wieder  die  gleiehbedeoleaden  Sböt.  arh,  arial, 
erazo,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  187  (Dz  447  arM 
fällte  diese  Worte  nur  als  A4j.  auf  n.  leitete  sie 
•b);  ptg.  «Äre^  Tenne,  i.  Mm 
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laos  r<^).  TgL  Baiirt.  Z  VO  190.  a.  C  MmIimHi, 
Jtiic  196,  wo  audi  titra,  ein  Straifta  tnielMocn 
Lindas  for  tna  »hra  =  Mm  entstanden  ertllrt 
wird,  jedoch  mit  OITi  nlassunp  der  Mftgliohkfit,  ilitll 
aUra  =*agltru  (—  ptjr.  <jleir<i,  aMur.  aleira,  llera, 
trockenes  Stück  Laiul,  Striuul)  lat.  (jlnrin  «^iii 
könne.  W.nii  V,.  Midiaelis  a.  a.  Ü.  sclilicriicl'. 
fragt:  .1  mi  i!us  ult]«!^:.  /<■;•  Meeresslrand,  Kc'i'Tt 
f«  zu  <irf<i.  era,  ero  f  glarea,  glera,  lera  Y  oder  b<t 
es  ein  irauz  anderes  alteinlieimi-tches  Wort?*,  so 
icheint  die  letztere  Annahme  die  bei  weitem  ^ßere 
Wahrscheinlichkeit  für  sieb  zu  haben. 

829)  iiM,  HW/.,  Sand,  Sandphitz,  Kamplktlatz 
im  Amphitheater:  itaf.  artmn,  rena,  \\f\.  Pleehia. 
AG  II  374.  u.  Canello.  AG  III  816:  rum.  nrinä, 
nnr  gel.  W..  das  volkstOmliche  \V.  ist  das  slav. 
Mgip,  vgl.  Ch.  arinn;  prov.  arena;  frz.  m-'m, 
nur  gel.  W.,  das  volkstOmliche  Wort  i-t  snIAe  mi 
seiner  Form  freihch  halbgelehrt I  —  tuibulnm,  sinl- 
ostfrz.  ari  (mit  ofTenem  «};  apan.  arena;  pig. 
•no.    S.  unten  albtlMok 

8S0)  artairiaa,  a,  m  (arm^,  «ndig;  aard. 
mrtmariu  sabbia;  itaL  rtttai^  ^  Sdrloni,  Poat  4. 

881)  iiteMta,  %  n  (tr.  mmt^  aandig;  itaL 
awwaa/  mm.  arht0$,  a.  Ch.  arAiM;  proy.  cat. 

•nHMf/ apan.  ptg.  armoso. 

882)  iTMli,  •am  f.  :  v.  (»/vu>,  kleiner,  freier  Platz; 
ital.  aifolit  u,  •ijuohi,  \\:\.  Canril.t.  .\(;  III  WS; 
mittelsaril.  (//-^ii/m,  slidsard.  j/r^^iW",  vgl.  Nigra, 
AG  XV  »Sl. 

Hi'A)  ftreiliu,  -um  m.,  Name  eines  kleinen  Fisches; 
davon  (oder  von  hariolws)  galicisch  airoa,  eiroa, 
ptg.  tir6  lf\m.  eir6tt$  flUr  daa  jetit  veraltete  «- 
fVMi       G.  Ifiebadia.  tt%.  Et  p.  1«. 

884)  ■npanlB,  -cm  m.  (ala  gatUachea  Wort 
bezeicfanet  von  Colnmella  6,  1.  6:  von  Isidor  15. 

4,  als  Wort  d>'r  Baetii  i  .in^'f-fülirtl.  ein  halber 
Morgen  ein  halbes  juveruiiU  .\okerlaiul;  prov. 
arpeH'S;  frz.  ufpinl,  iivon  das  Yli.  nrjnnlfr, 
me>isen;  allijian.  <ini}},ni,-.  V^;!.  Dz  510  urpcHl; 
Tb.  p.  32 

886)  'ärgunam,  •!  h.,  ein  Werkzeug  zum  HelMn, 
Inn,  bit  (las  vurausznaetaeode  flnmdwort  zu  itaL 
«mme  (sard.  dryaMM);  venes.  argami,  argmt* 
(nur.);  ttt^wrgmt,  Otahtirinde;  caL  arya;  apan. 
ätgamo;  ptg.  argäOf  orgäo.  Daz«  die  Deminativa 
ital.  argantdo,  Icleiner  metallener  Ring,  span. 
arganel,  frz.  argnni'iiu  (daneben  ori/iinruu),  Anker- 
rinsr.  Tbi-r  die  Herkunft  di-s  Wortes  itryanum  sind 
tide  Vermutungen  auft,'e>tellt  wordfii:  1.  tirija- 
tum  Hiit.slajiden  aus  gr.  ^pyuTtj^  -  lat.  cry«<«  durch 
Sunixvertauscliung.  2.  arganum  entstanden  aus 
dem  zu  vermutenden  trallischen  gtirnno»  —  gr.  yi- 
favo^  (wie  auch  das  deutsche  .Kran*  ss  ,KnUlieh* 
ist)  durch  Umataiinng  des  Anlantes  gar :  «ry,  mt- 
mOga  derwi  daa  Wort  an  orgvmtm  angeriehen  ward, 
vgL  Storm  R  II  328.  S.  Organum  ist  Scbeideforro 
a  Organum  (vgl.u.).  4. Schwan,  Herrigs  Archiv  Bd.  87 
p.  114,  vermutet,  driL  <iry;ni(w.  .Werkzeug*,  in 
volksetyrnolog.  Aul- Iiiiuhk  an  'rnjire  (f.  erlgfre), 
,Hel>ewerkz'  Ug'.iiingedeuti-l  wonlen  sei.  Von  diesen 
Annahmen  sftznn  dir  beiden  t-rsleii  eine  schwer 
erklärliihe  Lautenlwiikluji;.'  des  Wortes  voraus, 
wftitfeod  gegen  die  dritte  sich  kaum  ein  ernstliches 
Badenkan  vorbringen  lassen  dürfte;  daß  ein  Hebc- 
«mkisaf  aehlacbtweg  als  ein  wfmmm  bezeichnet 
ward^  Ht  M  der  vielseitigen  Tanmidinff,  weiche 
dfea  Wort  im  Lat  fand,  aehr  giaoblich,  n.  man 
bagnift  nch  leicht,  dafi,  als  Organum  tpiler  tat 
iMlnlidMB  BwMiirhmmg  daa  lorehliehen  Hvrik- 


instramentes  (der  Offri!)  gnbrancht  wurde,  die  Bü» 
dang  «Dar  Sebeideform  imi  Aaadnuk  daa  pcoAuMS 
Begnflte  erfolgte ;  dunkel  ist  nor,  aof  welcher  voQM' 

etymologis<-lien  AnbiMung  die  Vertauschung  des  o 
mit  II  ln  rulit :  da  aber  frz.  argut"  die  ürahtwinde 
deriiiolii  u.)  Silberarbeiter  bezeichnet,  so  h'illt  sich 
vermuten,  da  Ii  der  Lautwechsel  in  Anlehnung  an 
iin/rntum  b<'Knmdet  ist  u.  also  von  der  technischen 
Sprache  der  Metallindu.strie  ausging.  —  VgL  Dz  34 
iirgano;  (iröber,  ALL  I  242  u.  VI  876;  BdmdMidl, 
Z  IV  91  Anm.  2.  wo  die  Abieitmm  von  ayritiiai 
in  flhawwgmder  Weiae  vwtaidigt  wfad.  Cfanmap 
p.  103. 

83G)  irgiSntSlis,  a,  um  (argentum),  ailbem; 
alt.span.  arii-nzo;  altptg.  arenzo,  Nama  einOT 
alten  Miltize.  v>rl.  Cornu,  R  XIII  2;i7. 

s:)7i  ürgentOm,  -1  n.  iv.  v  iir^i,  h>'ll  sein,  vgl. 
Wal'!-'  ,-.  f.),  .Silber;  ital.  nrytnto;  rum.  argint, 
s.  .t.  f.;  rtr.  argient;  prnv.  nnjin-g;  frz.  ar- 
gent; in  den  pyrenftischen  Spraclu  ii  i^t  das  früher 
Obhch  gewesene  argento  durch  plata  tptg.  praUi), 
.Platte*,  nahezu  völlig  verdrangt  worden.  —  Im 
Ältfrs.  wurde  argent  volkaetymologiach  ala  «rf 
gmu  gedentet,  vgl.  Fafl.  RF  UI  605  l 

838)  altlat.  irgCr,  spftter  iggtr,  •Crem  m.  (v. 
'ir       ml  4-  '  i'^'^ritlich  das  berangefllhrte 

Maleriuli,  Daiuiii;  itai.  tirgine,  Damm;  vener. 
äriarr;  picni.  i'riit.  iji  nucs.  fri»',  Salvioni,  Post.  4; 
span,  ärci-n,  Hru.slwehr  fptg.  kMüt  paraprito).  l)as 
Frz.  bat  zur  Bezeichnung  «les  Dammes  das  deulsi  be 
„Deich*  =  digue  aufgenommen.  Vgl.  Dz  24  drgiite; 
Grober,  ALL  I  242. 

ibvilli,  -am  f.  (gr.  &pyiUo«  n.  igytli^  f. 
V.  art^,  giftnzen),  Toprerton;  itaL  argOJa  (r$i 
d'Ovidio,  Gröbers  Grundriß  I  604'«),  argiglia;  fr«. 
argile  (gel.  W.)  u.  argille  (mit  palaU  l,  vgl.  Cohn, 
Suflixw.  p.  5-1);  Span,  areilla,  vgl.  Baist.  <ir<)bers 
(Jrundrill  I  704";  ptg.  argilla.  V>rl.  Üz  42»  ar- 
iiila. 

Htü>  *ärgfito,  'i,Tt\y.argutus,  dieses  von  \'  an  i/, 
hell  sein),  sclirifllat.  argutvr,  -tiri,  sich  deutlich 
vemelunen  lassen,  schwatzen;  frz.  (schon  aiinrz.) 
omMT.  Dagafcnitat  argoter,  .kaoderwalacheaZeng 
schwatzen',  wom  daa  Sbst.  «fyaf,  mit  argutAre 
niehta  zu  schaflRgn,  aondem  iat  von  laL  trgo  abge- 
l«it«t  (vgl.  neoGrz.  ergoUr,  a.  unten  erxa).  Vgl.  Dz 
S09  argot;  Seheler  im  DIcL  s.  argot;  Grflber  im 
Nachtrag  zur  crsti-n  .\ns{.'.  il<s  I.at.  runi.  Wtb.s 
(Nr.  72(i(.  .\  it  frz.  an/tit,  neu  frz.  i-n/ni ,  Spitze 
eines  dürren  .Astfs.  .Sju.rt'n  t  iiir>  \ Ufi  ls,  z.  H  des 
Hahns,  wird  von  .Nigra,  AG  .\IV  3ö;(,  als  aus 
*regot,  *ragot,  welches  wieder  aus  garot  (iL  mittfl 
gar)  umgestellt  sei,  entstanden  erklärt. 

841)  India,  a,  an  (v.  \/  *as.  bremien),  dOtr, 
itaL  drAla  n.  ikgo,  letzterea  ancn  in  ttbertiamnar 
Badeatmg  «sieh  auf  dam  IVoekenen  beflndend, 
d.  h.  ohne  Geld*,  vgl.  CUmello,  AG  III  880,  altfrz. 
are,  urrr,  v^l.  Homing.  Z  XV  S02.  ebenso  prov. 

m21  [ärTes,  -ftem  w.  i dunkler  Herkunft,  vgl. 
Vani^^k  I  58  u.  Waidf  r.i.  Widder;  das  Wort 
ist  als  Tierbi'/.fichnuiu-  iru  Hum.  <li;rrli  'lunliton- 
aus  'mutilon-  v.  mutiln^  \ eniriiUKt  uorileii.  jeiloch 
ast.  arri,  vgl.  Salvioni.  I'ost.  4;  lyon. ,  I-Un  z, 
BriancoiL,  waid.  ar^.  Meyer-L.  Ztschr.  f.  osterr. 
Gymnus.  1891  S.  766.] 

843)  Iriati,  -am  f.  (f.  acruta  v.  y/  ak,  scharf, 
apitx  sein,  vgl.  Vaniiek  I  7.  vgl.  aber  aoch  Walda 
$,  «.),  Granne  an  der  Ähre,  Ähre,  Boiata,  ChAte; 
itaL  orMo,  Schweinarücken  (wegen  dar  BonlaD 
80  genaonl),  rmta,  Qraane,  vgl.  Fiaehia,  AG  II  878, 


L 
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0.  GumUo,  AG  III  891;  frx.  arite,  Uraiuie,  Gräte;  Wort  attf  ronuunuehcm  Gebiete  verschoUea  xu  sein, 
•PAD.  orMto  (altipui.  ariMta;  im  Diet,  der  Akad.  j  AbMtnnieii  voo  bttHm  (wie  frs.  kttmiR  n.  der 
«fiite),  Grite.  tndi:  grobe  Seddeinewand  («elehe|PI.  amitiMäta  (frx.  awmaiae^  rfnd  ui  seme  Stelle 

wohl  wepen  ihrer  kratzigen  Beschaffenheit  zu  die- '  jfetreten. 


aem  Namen  komnUl:  ptK-  nretta,  Granne,  (trflto. 
V(fl.  Dz  2f)jiri.st(i.  Horning:,  Z  XXI  449. 

H44)  ('ttristäriüm,  -1  n.  iv.  nriMnw  frz.  nrrlier 
laucli  Fem.  un'tiirti,  (irHt>|i!irrrii  ruu-s  Daches, 
vgl.  .S<.'hel(!r  im  Dirt.  .s.  unie;  h/rilier  ist  ver- 
muUicli  nur  eine  volk-'^etynioldgrislcrende  Nebenform 
lies  Wortes,  vgl.  Faß,  RF  III  503  uuten.) 

846)  *iriatflli,  -am  f.  (Dem.  v.  arista);  davon 
friauL  WmI^  Aaooli,  AG  1  614  6  v.  onten 
L  T.;  netiproT.  arueto  .arMe*  (o.  arttle  .«eharde. 
6clat  de  bots*);  frz.  (mundartlich)  areaele  ,cercle, 
boia  de  fente  courb6  en  cercle",  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  414 

846)  irmi,  -Srum  n.  (v.  »'<-.  einfOgen, 

vgl.  Vimicek  1  48  u.  Walde  «.  r.  .  (i- l  ii,  Waffen; 
ital.  ama  u.  arme  Sg.  f.,  Fl.  armr  u.  armi,  Ge- 
Waffen, Geschütz,  arme,  auch  «Wappen*; 


854)  ämiilla,  •am/'.,  Armbami;  ital.  prov.  nr- 
milla;  frz.  armUlfs  (mit  palat.  /,  dagegen  ohne 
solches  anmilU  u.  armälaire);  spao.  ptg.  armiUa, 
-Um,  KOta.  Vgl  Golm,  Sofflxw.  p.  64. 

855)  iraOt  -äre  (t.  arma),  bewaffnen,  ist  in  den 
entspr.  Formen  in  alle  roman.  Spr.  übergegangen  : 
ila.<  pai  i  di-  ■iriuiit/i  i>l  in  iliT  Bedeutung  .Heer" 
litiil.  lutnnlu ,  -|r,i!i  (irmii'lit,  frz.  arm»V)  zum 
Sb.-t.  ;.'i-\V()nl<'ii  u.  hat  nn'isl'-nt'-il.-  rjirn'htf:  l>.  <i.'i 
verdriuigl,  welche:^  aurinli  iii  :iucli  in  hovti»  (».  d.) 
ein«i  mächtigen  Mitbewirb«  r  besaH;  eine  deminatire 
Ableitnng  vom  Part  P.  P.  ist  das  span,  ama- 
dOh,  ptg.  armtdOk«,  GlIrteMer. 

S'ifli  arni«)ricTa,  -am  (.  u.  armorSeTÜm,  I  n. 
(gr.  <l(iuin,uxia],  Meerrellig  iGix-lile.ina  armoraoia 
L.):  ital.  ramolaccio,  Meerrettig;  sard,  armuniltu; 


die  prftpositionale  Verbindung  atf'arm«/  zu  den  1^1"»"  remolarha,  rote  Rabe  (für  Meerreltig  fehlt 
Waffen!  ist  zum  SbsL  allarme  (dazu  wieder  das  1  «'«  •l*''"  J'lK- fin  eigentliches  Wort,  denn 

Vb.  aUanmr^  g«worden  o.  als  Fremdwort  iD  aUe  "öbam  u.  ptg.  rabAo  habeo  eine  ailge- 

neoeren  Spradien  Ubergegaogen:  proT.  «tornw,  1  "einere  Bedeutung;  auch  xm  Frz.  entbehrt  die 

  Ter  ganz  bestimmten  BeDenmng,  denn 

ra&e  fttit*  wird  abenfhlb  m  weiterem 
Sinne  gebraucht,  rtM»  dt  dketal  wird  selten  gesagt 
u.  ist  übrigens  ofTenbar  ein  Germanismus).  Vgl. 


frx.  alarme,  span.  ptg.  alarma,  rum.  Inrmä,  ^5J?f  J^^^J^^LS?*^???*? 
dtseh.  Allarm,  I<&rm,  engl,  allarum,  puln.  litrtmt, 
larmo,  larum  etc.  etc.  —  Rum.  arm<i  Sg.  t. ;  rtr. 
nrtna  Sg.  f.  (kollektivi.^olir.   prov.  urmn.i  l'l.  f.. 


WatTeii  u.  Wappen;  Ii/,    ann,        I   Wall.',  PI.  {.\iiy92rumolnrcio\x.AmremoJnrha.  In  Zu.s  a  mm  en- 
orm«, Waffen  u.  Wappen;  span.  ptg.  £rma  f. 
Waffe,  PI.  armas,  Waffen,  Wsppeo, 
werlu  —  Vgl.  Meyer,  Ntr.  162. 

847)  IrmimeaU  m.  pL,  Gerät;  sard, 
eoni  deUa  bastie*,  vgL  SalTioni,  PoaL  4. 

848)  imirfla,  -1  n.  (T.  amM),  Scfaranl,  Ahner 
ital.  armadio  u.  armaria,  vgl.  Canello,  AG  III  »n) 
bellun.  armir;  rum.  armor,  almar,  s.  Cli.  'u  tHa 


hang  damit  scheint  zu  stehen  frz.  rtmouladt,  Be- 
,d.  nennmig   einer  Salbe   Q.   pütaPtiMI   Sanoai.  VgL 
Behrens,  Z  XXVI  7M. 

857)  imiMi,  «Ol  m.  (t.  ^  mv  IHgeo),  Oberarm, 
Schullerldatt;  tard.  arm«;  rnm.  artn,  PI.  ammrt 
f.;  altrrx.  ort,  Tgl.  Dx  510«.  «.(neu frx.  sagt  man 

ti"  /■!at  de  l'fpauh;  v.  Pft  nien  paferon).  Schuchardt, 
Z  \XVI  418  jitf'llt  als  «irundwort  allhd.  aram, 


prov.  artnaris;  allfrz.  almairt.  armairf  idiiru- 1  .Arm",  auf.  \nii  ,ir»\u!<  V'Tiiuitlich  abgeleitet 
pulas  1727,  vgl.  H«'rgi*r  ».  r.),  aumatr«  m.;neufrz.  frz.  armon,  ,Di  n  h-,  hmn".  wie  .sich  aber  dazu  die 
armmre  f.;  span.  ptg.  armaria.  Vgl. Ds 610        Formen  are-/non,  r/if'>»u'M,  \ir »w  aramoun,  alamont 


moire,  ächeler  im  üict.  e.  v. 

848a)  amn  +  tastan  (vgl.  Nr.  9627);  span. 
oTMia  tctu,  Idcbt  auKorOstsader  Gegoniland.  VgL 
Pidal,  R  XXIX  888. 


849lfeMMn,  -MB  f.,  Rflstung;  span.  ital. 
arwaaiini,  -tum. 

849a) Armenia, •am/.,  Armenien.  Von  dem  Namen 
'!ii"-es  Laiiil'-^  ist  ubgeleitt't  ital.  armellino,  Apri- 
kose, wril  ilie  Frucht  aus  Armenien  stammen  soll. 
Vgl.  iN  ji  1    AC  \V  494. 

ttöUJ  armdalaeum  (»eil. />omum),  armenischer 
Apltal,  Aprikoae;  davon  ital.  in  gleicher  Bedeutung 
Wlifafa,  nnhUsm,  tmiHaea,  vgl.  Dz  884  mdiaca. 
Obar  itaL  Dialektfcnneo  TgL  Lorek,  Ahbaigam. 
Spraehdenkm.  p.  208.  u.  Salvioni,  PoM.  4. 

861)  [mlnm  (seil,  »um),  m.,  soH  naeh  Docange 
(vgl. 
ital 


verhalten,  bleibt  unklar.    Vgl.  Thomas,  Mel.  l!t. 

858)  [*amiealBS,  -um  m.  =  ital.  (luceh.)  or- 
needUe,  vgL  Gaix,  Studj  i  288.  d'Ondio,  AG  XIU 
880.] 

859)  ins  -Bi«      V  «»V  pUfMif  mL  Walde 

».  v.\.  pflü«^;  ital.  orore;  ram.  «r  «f  al  a  s.  Gh. 

V  r.  ,•  pruv.  span.  ptg.  arar;  nordfrz.  arer; 
dazu  das  Sbst.  span,  aratnio;  galie.  aramia, 
ackerfähiges  Land,  vgl.  Taühan,  H  IX  429;  all- 
frz. arer  (neufrz.  ist  dafür  labourer  eingetreten). 
Zwcilolhad  ist,  ob  frz.  lorandirr,  Pflugknecht,  zu 
arare  gebort,  in  welchem  Falle  es  aus  *arende 
(aranda),  Pflugland,  durch  Verwachsung  des  Ar- 
tikels entstanden  sein  mfifite,  ea  kann  aber  ancb 
ans  to>(a]giida  *lmiuiMfa  ^IsrmHlr  eridirt  werden, 
Cohn,  suBxw.  p.  80. 
8Bl>)  itVmidels,  a«  nm  (gr.  d^mftttttxöi).  ge- 

Da  86  armelNno)   das  Grundwort    in   würzit:.   ist  als  vctlkstürulir-hf^s  Wurt  nlialti-n  nur 
orsMlIfNO,  fr*,  hrrimne  etc.  sein,  die  betr.   im  Ital,  in  tuiinificit,  luil  zalilreiciicn  liialclvliscben 


Worte  sind  jedoch  deutschen  rn>-{)nuig%  Vgl.  Kfalge,  I  Gestaitun;^'i'n  :  pii-m.  <irm<itii-,  rumtitic ,  crem. 
Hermelin.    S.  unten  ahd.  harmo.]  \  rumatix-,  \);\\  n\.  armatrg,  lumalty,  piac.  nrmattag, 

852)  irmSntArifls,  -um  m.  (v.  armt-ntum),  Rinder-  modenes.  lunuidegh,  bul.  rumoyd.  (Ii>-  betr.  Worte 
hirt;  ital.  amtentario  u.  armmtiere,  vgl.  Canello,  haben  die  urnirOngliche  Bedeutung  in  diui  Gegeu- 
AG  III  9(>4.  teil,  «abd  iteehend*,  verschoben  (Zwischenstufe 

mn8  gewesen  adn  .stark  rieebend"),  vgl  Flaehia, 
AO  11881. 

881)  bSfn  u.  iita,  •!  «.  (gr.  Spar),  Zehrwm« 
(Amm  L.);  ital.  aro;  ram.  «nm,  s.  Ch.  «.  ••; 
I  f  rt.  anmi  span,  ann,  partf  ptg.  aro, , ' 


86S)  irmSntim. -1  m.  (von  gleichem  Stamme  wie 
arma,  eigentHflh  Gerflt,  Zeug  n.  dgL),  GroSvieh- 
harde;  itaL  armtmio;  friauL  armhUe,  Knh;  rnm. 
nur  PL  araumuri  /1,  s.  Gh.  «.  «.;  rtr.  (lad.  friauL) 
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»üj)  am,  iiiirli  arrha  ^r<'><-liriflii  ii ;  -«tiii  iver- 
mutli<-|i  -t'liiitisi'lH'ii  I  rsprim/si.  K;uil' .  H^nniiifclil : 
ital.  arra;  frz.  arrhe.s  I'l.;  span.  pig.  umi.t  PI. 
Vgl.  Claussen  p.  32. 

863)  arab.  tu-r*ba*d,  VonUwU  (TgL  FreyU«  U 
tlli>);  davon  mit  gleicher  fiadeatoof  span.  ptf. 
mmM,  ambaU*,  vgL  Di  495  t.  «i;  Eg.  y  Yanf  . 
p.  380. 

864)  [*Sr-ribitto,  -Ire  (v.  gr.  (»aßaanot),  lümien: 
Dz  6»>2  ralmnta  isl  K''i"'i(rl.  itr<l.  nrrabattarsi,  sicli 
l»"miilieii.  voll  ilit'Sffii  i.'rii  cSi,  \  li  alpzuli'iti-ii.  j^'cwili 
fill  wellig'  ;,'lilckliclier  (ifilaiiki';  t'lu-i  ilarl'  man  vpr- 
muten,  «lall  *battare  <\-as  zur  A-Koiij.  ül)<>i>.'etr»'tciu: 
lat.  batt{H)erf  sei,  so  dal!  arrabaltursi  eigontlicli 
bnflm  wOrdc  .sirh  auf  etwas  werfen'.  Vgl.  Nr.  796.1 

866)  smb.  ar-n^af;  Steinreibe  im  Wa-sser  (vgl. 
fnpJuU.  106^)  a.  arab.  ar>rMti;  Dammweg  an 
fliBMiniMM;  dnreh  liMBlmng  beider  arab.  Worte 
ilt  herrorgefangeii  span,  arrecife  fait  arradfe), 
bHnde  Klippe.  Dammweg' :  \)\\!.  arrfi-ife  lalt  arracef'. 
rtdft,  KlipjK-:  frz.  »vW/".  Kliiip»:  ilas  frz.  Wort 
bat  man  törirhterwfise  vcm  /•. '  o.lor  auch  vom 
dtsoh,  .Rift"'  nlilcitt-n  wollen.  .S'lielcr  im  Hict. 
a.  f.    V^rl.  h.'  4-',')  (//■■■r'.,-  Kg.  y  Yang.  p.  2N). 

»6C}  *ir-rädiee,  -äre  (v.  radix,  daa  Simplex 
näko  ist  im  Spltlat  belegt),  mit,  an  der  Wonel 
kfltaanaiBco;  proT.  araijirar;  frz.  amtlur;  ipan. 
amahar,  wanaln.  Bb  *iikradiettn  iit  ueht  ab 
Owiwawt  aanmehiBeD.  Da  610  mrrmker  selrt 
fxraäkarg  als  Grandwort  an:  die  Notwendigkeit 
ilie-.-  Virfatireiis  ist  nicht  ersichtlich  (dagegen 
gi-lii-n  priiv.  mniitjar,  alt  frz.  fsrachier  selbstver- 
ständlieh  auf  exrndicure  zurück).    Vgl.  Nr.  U. 

8*;7)  [*ar>riflo,  -ire  (v.  ah<l.  niffim,  raflen.  vgl. 
Mackel  p.  72):  ital.  nnnffaif,  mit  ttowalt  packen, 
wovon  wieder  nrraffiare  igleichhedeuteud)  abge- 
leitet zu  sein  scheint.    Vgl.  bz  261  ro^oiv.] 

r^iiniaf -ir«  a  oben  id-riai«.l 

868)  (*i^4!•Ma,  -In  germ,  rwrt^  verdreht. 
TgL  Mackel  p.  60):  davon  nach  Os  268  fwieo  UaL 
mrraneare,  hinken.] 

^t'.f>  [*Sr-ripo,  -are  (v.  germ,  rapön,  raffen,  v;:). 
Min  kd  («.  72);  ital.  nrruppart,  entreißen.  \gl 
Dz  2C>4  rap]i(irr.\ 

•^701  ! Afras,  nadi  dieser  Stadt  sind  die  iirspnlng- 
lich  dort  gewirkten  Tapeten  benannt:  ital.  onaaM 
razto,  p  t  g.  arrda,  raz.    Vgl.  Dz  aracao.J 

*b>ritI$Ba,  «Ire  s.  ob«i  id^ritltaa» 

871)  irrten«  (T.  «tnigtn)  seil,  anrmt  <^*«n 
HaL  (49r)  rtUa.  OahOr  aehenken.  vgl.  Caix,  8t.  488. 

872)  |*ar>rM«,  «Ire  (s.  nnteo  *rM«),  bereit- 
machen; davon  ital.  arredare,  ausrasten,  dazu  da* 
Vtwb-I.  iirrtiio,  Uerftt ;  prov.  nrrr  inr,  arreziir; 
altfiz.  arreer ,  nrrniir.  ziircclitiiiaclien ,  rüsten, 
dazu  Vbsbst.  •irf<ii  umikI  ■irrm/t,  (iciiil;  span. 
arrmr,  dazu  <la.s  Vbsbst.  arreo;  ptj:.  urreiar,  dazu 
da.«  Vbsbst.  nrreio.  Vgl.  Mackel  jj.  Sö  f.;  Tb.  76 
ftbrte  die  betr.  Worte  auf  den  kelt  Stamm  reidh-, 
rnl(i)-  zorOck,  die  Mackeiache  Annahme  ist  indessen 
die  wait  «abneheinlicbere,  jedoch  darf  man  an 
trmrwandteehall  swiaeben  dem  kelt  o.  dein  germ. 
Stamme  glauben.  Dz  2G6  redo  erachtete  beide  Ab- 
leittmgen  fDr  möglich.  S.  nnten  *rSdo  u.  *r9diBi. 
W.Meyer  fülirl  mit  Üiilit  auch  da--  franroprov. 
aryd,  melken,  aut  *<tnrt<dtire  zurück  u.  wrweist 
hinsichtlich  der  Üedeutungsvt  r-  liirliMiit.'  auf  ju  io 
aditutä  =  frz.  «/iwfcr,  da  das  prov.  Vb.  ebenfalls 
,(die  Kühe)  zum  Melken  zorechlmachen.  melken* 
bedeatet,  vgl  Z  Xi  m  Ohw  ital.  mundartliche, 
rlL  o.  frianL  Ueriier  tAMte  Worta  vgl.  Sei* 

KSrtiiigi  IM^rwB.  WSrtoriNidi. 


uoni,  1!  .\.\VII1  IU  I  Ni>rra.  \r,  \l\  Sö't ,  will 
fra  lu'  o  p  r  o  v.  uri/ii  :iU'-*<tiiri'llr]<iri-  i  s  nwadri  tnihrrf) 
erklären,  was  Meyer-I<.,  Z  XXIIl  475,  mit  Recht 
zurückweist.] 

873)  [*ir>rS<iBiito,  *ifa»  nachahmen;  span, 
ptg.  arrtmedar  mit  gleieher  Bedeotnng.  vgl.  Ds 
488  rtmedar.] 

874)  [*ir>nMa,  -Ire  (v.  *nmlo  f.  rnido):  rnm. 
aifndf:  ni  nt  a,  verpachten,  s.  Ch.  iimudi,  rächt; 
ifrz.  urri'nti'r  v.  rtnti-  *ri'Hdita\;  span,  urrenäar, 
dazu  Vbsb-t  .n-ri.  ndn  11.  <i i  i  i  ndamiento;  ptg.  ttT- 
rrndar.  du/u  ■irniidtimtutn.l 

874a  'arrenicii,  -äre  v.  reni;  <lavon  nach  Tho- 
mas, Mel.  18  norm,  arnnchier,  sich  mit  dem  Rücken 
an  etwa.*!  lehnen. 

875)  lir>rtfto,  -ira  (t  rdjtto  v.  rapere),  wird 
von  I>s  488  fvMar  ab  Grundwort  dee  span.  ptg. 
arrebatar,  wegrdBen.  vermalet] 

876)  'fa-r^ito,  «ire,  zum  Stehen  bringen,  fest- 
halten, i'iiK'  Sache  rn.li-'ültit.'  entscheiden;  ital. 
iirrrstari :  i>vuy.iinst<ir;  t  r/..  urrrtrr;  span.  ptg. 
arri'sUir;  dazu  die  cntsfir.  Vbsbstve;  tirrettOf  artiL 
Vgl.  Dz  27  iirnMo;  (iröber.  ALL  I  2»H. 

877i  ♦ftr-rlffo,  -ire  iv.  dlsch.  ri/f^fn,  raufen, 
mhd.  rifftln,  durchhecheln)  »urde  nach  Dz  270 
riffa  ab  Grand  wort  v.  ital.  nrriffare,  wtJrfeln,  an- 
zoaetzen  sein;  lautlich  ist  seUwtversttndlich  lüchts 
dagegen  zu  erinnern,  aber  die  Badeulottgeentwick- 
lao(  OMditSohwbrigkeit,  denn  mag  aneh  immerbfai 
der  Streit  der  abliebe  Begleiter  oder  die  hftuflge 
Fol^'f"  des  Würfelspiels  sein,  so  ist  doch  nicht  recht 
er>ichllich.  wie  ein  Vcrbuin  d.is  ei^'cntlich  .raufen* 
beiicutet,  M>  ^rlilank 'A .  .'.ii:  H>zcif|inniiK  des  Wür- 
felns  habe  »leliiaucht  wi  rilen  kennen  ,  oili-r  soll  man 
glauben,  dali  man  das  Würfeln  aufKefalit  habe  als 
ein  Raufi-n  mil  'h-n  Würfeln,  weil  die  letzteren  vom 
Werfen  Ii  Ii  ;..  Lhullelt  oder  gerüttelt  werden? 
Schwan,  Uerrigs  Archiv  Bd.  87  p.  114,  bemwkt: 
.Das  Wflrfehi  wurde  ab  ein  StiaHan,  Kimpfim  mit 
WOrfeb  anfl^raßt'' 

878^  r*ir-tfmo,  ire  (v.  germ.  *r\ma  f.,  rim  in., 
Reihe.  Reihriif,,lL'e.  Zahl,  v^d.  Mackel  p.  los  u.  120 
.Vnm.  2i,  aiii  inaiiilcr  reihen ;  fr  z.  arrimrr.  •schichten : 
cat.  >pan.  pl^  nrrimar^  heranbring-ii.  annaheni. 
anlehnen  i.  iL'.nili,  h  in  eine  Reihe  bringeni.  V^l. 

Dz  270  ri,)hi.\ 

879)  [*ar«riage,  «are  (v.  anfk-äak.  rk>g),  in  einen 
Kreis  bringen»  ireiiAlniug  ordnen;  frs.  arfwyw, 
ordnen.) 

880)  ir  (as  «Ii)  -f  ilpi(m)t  davon  span.  ptg. 

arriha,  oberhalb,  darüber,  vgl.  Dz  436  «.  «. 

88aa)  arripfttorian,  «.  (ripa),  Ufereteile,  Trftnke; 
a  1 1  f r  z.  nrivtor,  fri.  mundartl.  HSoHa.  Vgl.  Tho» 

nias.  Md.  131. 

s^li  ♦iir-ripo,  -lire  \  (  i/-'i!.  an-  I'fer  kommen, 
anlanden,  an  dus  L'ler  briiij/eii ;  diese  ursprüngliche 

:  Bedeutung  ist  namenlUch  im  Frz.  zu  der  des  An- 
kommens  überhaupt  erweitert  worden;  im  Ital., 
Prov..  Span.  u.  Ptg.  ist  jedoch  das  Vb.  auch  in 

1  eigentlicher  Bedaatong  (ja  im  Ptg.  nor  in  dieser) 
ernahen,  die  pyreoftischen  Spr.  brauchen  fllr  an- 

'  kommen  neben  arripare  (das  Ptg.  ausschlieBUoh) 
plieare  —  span.  Ilegur,  ptg.  chegar,  im  Ital.  steht 

I  neben  un-imre  hin.<iichtlich  der  Hodeutung  giututere; 
ital.  arritiiit  (sau  Gndier.  ALL  I  243,  als  „ent- 
lehnt* bezficliM. ' ,  w.i-  /M  hczwi'it'i-hi  ist,  VI  ^IS 
hat  Gr,  audi  >eiiie  Hehaupluii);  zurücktrenommeii); 
prov.  n/v»6fl#';  frz.  arHr,r;  cat,  itrrihiir,  iirrinv; 
span.  ptg.  arribar.  Vgl.  Dz  27  arrivare;  Gröber, 
ALL  I  948:  V|L  aneh  Sdinebardt,  Z  XVI  6S8 

7 


Digitized  by  Google 


99 


883)  tir-im 


898)  in  miglea 
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(über  frz.  ribon,  rilMiine  olc);  Sm-liier,  Gröbers 
Grun.lrii;  I  (V.i.]. 

K8'2i  I'Br-rlKO  <\\  iiltn.  n.v  frz.  /wV,  HcfTl; 
iljtvon  frz.  iirn'mr,  <\ds  Sv^iA  liiTubl;i>S(  n  ;  iJz  .'»10 
iirrimr  u.  Mai-kcl  |i.  Ill  Ui.'<-n  «lein  fr/.  Vb.  die 
allK''int'iiR'  (Itei  Sachs- Villaltc  iij<  hi  aiip>;fbene) 
Uedeatnny  «fallen  laMen*  -  lal.  conruerr  bei,  u. 
der  «nt«rt  trill  et  deshalb  von  ahd.  arritan,  zu- 
HunoMnlUkHi.  abkücn,  Maekel  weiat  «cnifBtena 
auf  da«  ahd.  Vh.  hin.] 

NHH)  arab.  aiTob'a  ivj:!.  P'reytag  11  113''),  ein 
(iewicht  run  12'  -i  Kiluiframm,  spau.  ptg.  artob«; 
<lazu  auch  das  Vb  arrnbar.  Tgl.  Dl  496  a.  Eg. 
y  Vaiiv.'.  p.  2b9. 

Hsii  iiilat.  ar(r)oti|1uiu  lin  sjiaii.  I  rkumliMi  -(;it 
775  belegt,  vgl.  Taliban,  R  IX  4,!0;  di.-  ll.-rkunrt 
de»  Wortes  ut  dnnkd,  vielleiclit  ibt  es  ihcrisrhen 
oder  aemiüscben  Urmrirngs,  vgl.  jedoch  Wulde  unter 
arruffia  [vgl.  aach  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  21],  viel- 
leidit  auch  hat  es  iigeod  weleheo  ZDaaminflDfaang 
mit  rigare,  in  diesem  Falle  wSre  Ton  *arrt§are 
auszugeben,  der  Wf  chscl  von  /  zu  o  liollf  <irh  or- 
kliiren  ans  Anlehnutit;  an  arrojar,  wtrlen,  >.  ar- 
rttol,  Bach;  span.  'inr\o</io,  'irroio  (auch  ptp-). 
nn-oyo,  Bach  (das  \V<)rt  erscheint  zuer.st  in  einer 
I  ikimde  vuin  J.  H41,  vjfl.  Tailhan  a.  a.  O.),  da.s 
Wort  gehört  jedenfalls  zu  arrvgia  (s.  d.),  daiu  das 
Vb.  arrojfar,  Qberschwemmen.  Mit  arrogitm,  alt- 
frs.  rtti,  frz.  ruia««iM  in  Zosammeohaiw  briagen  m 
wollen  (Tgl.  Mise.  Caix-Canellft),  moli  als  sehr  naha- 
liegend  encheinea.  Dx  4W  arrMo.  8.  auch 
unten  Mmgla.  Vgl.  auch  Bisidana,  lue.  Aac  649, 
wo  die  betrofTenden  Worte  mit  ri^a,  rüga  in  Zn- 
sununeiiliaiii^'  ^'ebraclit  werden. 

8851  tir-rogo,  -are,  siili  irtwMs  Fremdes)  an- 
ei>ni<>n:  itn!.  nrrih/iri,  ■irrcsi,  arroto  Blanr, 
(>r.  46(),  \i.  U/...  Iii.  11  IHii  .\rini.  H,  wn  dii'  von 
Delias,  Jalirb.  IX  lUä,  vorgeschlagene  Hcrleitung 
aus  adavgere  gebilligt  wird,  sehr  mit  Unrecht!), 
dandegen.  Der  Obergang  des  Verbs  ans  der 
schwachen  m  die  starke  KoqL  ist  nicht  etwas  so 
Befremdliche^  daB  man  um  aeswillao  die  nichst- 
liegende  Ableitang  Terwerfen  mflBte.  Frx.  etrroger; 
Span,  arrojar;  pltr.  arrogar;  in  den  drei  lotzten 
.Sprachen  >rel.  oder  doch  hLilbK'-l.  Wort.  Vgl.  Dz  S.'iS 
arrogi-re. 

88«!  {*iir>rdBc)do,  -äre  v.  roacidu»),  tauarti(,' 
lM'>pi cnpcn ;  rat.  urrnj-iir,  v^\.  Cuervo,  R  XII  108, 
Grober,  Z  VHI  31!l,  vgl.  auch  span.  ptg.  arrqjar, 
s.  ar-rao,  -ire.   S.  auch  unten  rftseid«.] 

8B7)  *ir>riw»,  «ire  (t.  um  abgeleitet,  wie  at- 
hm  rr  t.  hm-^m,  «-eab-ar  t.  etA-),  betaaen,  soll 
Didi  Grober,  me.  42,  das  Grundwort  zu  prOT. 
«fTOSor,  frz.  arroter,  bcRießen,  sein;  Dz  276  ro»; 
leitete  da.«-- Vb.  von  * msi-ulnrr  i\.  roM-idu.")  ab,  wa.-. 
wie  Grftber  richtiK  1h mvikt.  l.iullich  unino^dirli  ist. 
Da  das  >h-t.  lo.t  wiilil  im  l'rov.,  nicht  aber  iiii  l'"rz. 
vorliaiiilfii  i-t,  so  i.st  lius  Vb.  im  Frz.  Lehnwort 
atizu~(  Im  n,  worauf  auch  das  o  der  stammbetonleii 
Formen  tiimleutet.  V^rl.  auch  Tobler,  Silzongsb. 
der  Berl.  Alcad.  d.  Wis«i.,  philos.-hM.  CL,  Tom  : 
23.  Juli  1886,  Homing,  Z  XXI  461. 

888)  (*irHrlMH«f  -ire  (t.  pmMIhs),  rot  werden;  | 
itaL  arroteVare  (vor  Auft^gnng  rot  werden),  in  Zorn 
geraten;  span.  ptg.  arrAohr,  röten,  schminken,  i 
dazu   Vbsbst.   arreboi,  rotST  GIbdZ,  Absmlrtte.] 
Vi:\.  Dz  425  iirreM. 

8S!ti  arrflria,  -am  f.  -  Walde  *.  r.,  vgl.  auch 
oben  arrogium,  das  Wort  ist  belegt  bei  PUuius.  | 
Hist.  Nat.  81»,  70),  Kanal,  Stollen  im  Bergwerk; . 


runi.  iirwjii,  hrui/ti;  ital.  roqgia,  Abzu^rs|»Taben. 
Vgl.  Meyer-Lübke,  Rom.  (ir.iniiii.  1  "21.  arrugin 
11.  itrrftgium  |s.  d.1  t-'eliorcn  ji-iiciifall»  ziis'inimen. 

."t90i  [*ir-ruo,  -are  iv.  ntii\,  werfen;  aus  einem 
vorauszusetzenden  *an-iuirf  wollti-  Dz  426  arrqfar 
herleiten  span.  ptg.  urrojur,  werfen,  sdileadsni, 
Strahlen,  Licht,  Duft  ausströmen  lassen  n.  dgL; 
Cuervo,  R  XII 106,  macht  ßegtn  die  Diezsehe  Her- 
kmiA  geltend,  daB  arr^far  im  fiastiMsrheo  ent  seit 
dem  16.  Jahrb.  flblieh  sd,  n.  daß  aneh  das  Smplex 

*rHnr,*roiiir  in  der  TOMIIBgegangt'nen  IVriixic  fclile. 
••r  hält  daher  orrt^r  rar  ein  Lehnv^ort  u.  lür 
identisch  mit  dein  cat.  ornixar  *nr-ro^ridiire 
(v. ro«ri(/«.n,  welches  , bespreng>-n, beslri'u>'n,  werfen* 
bedeutet.  Cnd^r  bem-rkt  dazu,  Z  VllI  Slit,  da« 
arrojar  in  der  Bedeutung  »strahlen,  werfen"  aller- 
dings  cataL  Lehnwort  adn  möge,  bestreitet  f  _  . 
dali  caL  amuear  in  allen  seinen  BedeuUmgen  ' 
nueidu»  sieb  herldte,  es  seien  Tielmehr  in  disssm 
Vb.  zwei  WMer  widiiedciieo  UrqinBgM  nsun* 
meng«floasen.  Das  seheint  ein  nnnotiges  Bedenken, 
denn  die  einzelnen  Bedeutungen  von  arrusar  liegen 
nicht  »0  weit  auseinander,  -.ih  riall  sie  sich  nicht 
vereinigen  licllen,  sie  i:L«sen  -n  li  vielmehr  aus  der 
Grundbedeutung  , tauartig  bef.  uchten*  (also  .eine 
Flüssigkeit  tropfen-  o<ler  ^tlallU nfurmig  verstreuen*) 
leicht  ableiten  (vgl.  alter  (in'ibers  Gegenbemerkung 
im  Nachtrag  zu  Nr.  771  der  ersten  AnBg.  des  LaL- 
rom.  Wtbj).  Was  aber  die  Gleichung  span.  ptg. 
arrni»  —  eat  tmiaar  anlangt,  so  ist  dar  g«mein> 
samtUnpnuf  taa  UL  rmUm  sehr  wohl  deoktar; 
dafi  aber  das  Span.  n.  Ptg.  ein  derartiges  Vb.  ans 
dem  VM.  entlehnt  hätten,  ist  nur  unter  der  erst 
noch  zu  beweisenden  Voraussetzung  annehmbar,  daß 
die  Eniieiinung  zuniebst  aof  di«  poetiselM  SkinMfae 

beschrankt  war.] 

HSl  i  [gleich.sam  *Är-nipto,  -are;  a  Ii  frz.  urouttr 
(von  route,  rote,  Kriegerabteilung,  Rotte),  in  Ord- 
nung iH^ngen,  aufstellen.   Vgl.  Dz  276  rotfa.) 

[*ar>rtttb», -Ir»  s.  id-ritftb«,  -Im.) 

892)  in.  Jam.  f.  (▼.  ^  or,  ftguX  wiidwwk, 
Kunst;  Itai  fte  f.;  prov.  art-z  m.;  firs.  mft  m.: 
span,  arttm.  u.f.;  pig.  arte  f.  Der  OenosweehsM 
im  Prov.  (u.  Span.l  ist  aufffdlig,  im  Frz.  l5tit  er 
sich  aus  dem  konsonantischen  Auslaut  erklären. 
Die  Oiiertragene  Bedeutung  des  lat.  Wortes  .mora- 
ii.»clies  Koiiueii,  moralische  Kigenschafl*  ist  dem 
Rom.  ebenso  fremd  geblieben  wie  die  Anwen<lung 
des  Plurals  auf  den  Begriff  .  Wissenschaflen*.  Der 
Plur.  artes  hat  im  Prov.  (arU)  die  Bedeutung 
.Fisebaraigerit*  erhalten,  vgl  Thomas,  IUI  20. 

89B)lmaiflM»ClnMititalllMi)tdas«ltfrs. 
mHmoire,  arttmudrt  f.  (daneben  artüiafe,  arUmat, 
artimal  m.,  vgl.  Godefrojr  !  41B«).  Zauberei,  wurde 
von  Tobler,  R  II  auf  da»^  be/i ifflirh  (.-ewiß 

zuniirbstlicgende  am  inagiai  zuruckgeinhi  i  ivgl. 
i/riimnnitii  ii  :  grinumairf,  mniirus  :  mire).  G.  Paris. 
H  VI  132.  bestriti  die  Toblersehe  Ableitung,  ohne 
einen  überzeugenden  Grund  beizubringen,  u.  stellte 
ars  matheimitieu  als  Gnmdwort  auf,  das  aber  doch 
nur  artimamatre  hätte  ergeben  können.  6.  Paris* 
Ansicht  fand  denn  auch  Widerspruch  Ton  selten 
BaT«t%  R  VI  265.  Boucberies,  R.  d.  1.  r.  8  s.  II 
218,  n.  namentlich  Toblers,  Z  I  480.  In  seinem 
Referate  (R  VI  6S0)  nber  Toblers  letztgenannten 
Artikel  luactito  (J.  I'aris  etwas  Neues  zugunsten 
seiner  Meinung;  nicht  vnr.  Mayhew,  The  Academy 
Nr.  KtBM  p.  242.  nimmt  folgende  Kntwicklung  an: 
arft  mathematka  :  arte  mut'matka  ;  artimatica, 
darmus  «ineneils  orttimife,  andeneits  arttmatrt  ate. 
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Chance.  Tli.-  A.aii.ruy  Nr.  10!<2  p.  'MV.  irklarl 
nrtimaf)e  u.  nrtim-m  ,  ,  m  tinuil  fVii  7.ii- iiuiii'-ii- 
setZoiiKcii  au>  <irli  tmajirii,  l(P/\v.  ttrte  -r  iiuijor, 
arte  +  mala.  LHen  diirlle  uii^'efJihr  (ias  Richtige 
■no:  es  sin<t  ili«'  WortlDprufii  nrfimnire  u.  arUmal 
fOlksClTmolo^iscIie  VerbulllioiuuiiKt-n  von  artimage 

s  «i«  iiid«iii  di«  Zanherei  eioeneita  us 

«giOA««,  nOhore*,  uadeneits  ab  ,iMiM  Koiut' 
aa^iabfit  wurde.  Das  i  statt  e  in  artimag«  f.  ar> 
tamyv  beruht  wohl  auf  gelehrter  An^rleichung  des 
Wortes  an  lal.  m-tifr.r  u.  dgl. 

894)  ärsflrä,  -am  /'.  (v.  ardeot.  ilas  Httiüun  li». 
Apul.  li'-rti.  IIS,  2  Ifiiitn.);  s;ir<l.  assur-':  i  t  n  1 
prov.  rtr^iir-i,  Hranil.    Vpl.  Dr.  127  «*Mrar««-. 

895i  'ArsOro.  -äre  n.  rir^Hnn.  l)renneD;  span. 
aaurarisf,  fiiilireiiiien :  vijl.  Dz  427  ».  v. 

896)  iitSmisiä,  -am  /.  i^t.  dprtfuala,  whriftp 
laL  ortwrifM),  BeifoDi  itaU  arttmitlß  {gel  W.); 
proT.  ■rftmiMv  altfrt.  mmiit;  netifiri.  armnUm; 
cat  altimira;  span.  aUamtta;  ptg.  ffawWa 
(^1.  Wort,  rolkstOmlirh  A^rra  <{0  S.  Jptt^ 

D^  421  iillriiiiisii  u  510  rrrmoMr  ,-  Grftbar,  ALL  I 
243.    Vul.  Clauss.'ii  |i.  44  u.  87. 

896a)  irtemo,  -öneni  m.  igr.  '/V  r  wM  .n.  oin«  Art 
ScKcl ;  H&\.  <ir(inioni\  frz.  firiimott.  V  ( llaussfn 
p.  2fl  u.  4G. 

897)  [gleichsani  'ilrteasiinOs,  •um  m.  'v.  ort). 
Haadwarker;  ital.  artigiano;  frz.  artisan;  span, 
•rftamo;  ptg.  artetäo.  Oz  28  u.  Gr.  IP  d86  seUte 
♦wftWuiinf  ab  Gnmdlbnn  an,  vgl.  dagegen  Flaebia, 

AG  n  12  ff.] 

898)  [•irtgrle,  -ire  (t.  arteria,  Pulsaderl:  anf 

*artrrüiri  schoiiil  zurOckziipf-ht-ii  l'rz.  ii!tn-ir. 
darsli^'  inuclu  n.  Die  Bciloiiliiiit.' wiiriJi'  nucli  Dz  öoti 
(ilti  rer  sidi  fol^f nilfTlvia  rniwickolt  halicii;  iir- 
ttrüi,  ,l'ulsa<ier".  dann  lu  MiinIt  rs  .Hal-sadei  ",  •«/•- 
trri'itini,  .vim  entzöndete  Hal^idi-r  habend  u.  infolge- 
dessen Durst  leidend',  daher  frz.  aUM  in  gleicher 
Bedeutung  u.  von  dem  Pt.  dann  das  Vb.  So  scharf- 
ämäg  diese  ErkUnmg  aber  auch  ist.  so  ist  aie  doch 
nigiaWh  etwas  sehr  ifliMtlidi  a.  daher  nicht  reeht 
fibemagead.  Denkbar  ist  es  immarfain,  daS  ^Unr, 
durstig  werden,  nichts  anderes  ist  als  aMnr  (y. 
iitttr\,  verändern,  vordorhcn :  d.i-:  Diirsti irmachen 
kann  scherzhaft  .il-  i'in  .VihIimi  ii.  Veni-Tbcn  des 
Menschen  nufi-'ff.nit  wci  ilcii;  vDlksctymolu^Hsicrcinle 
Anlehnung  an  (titrrer  ist  ahrinims  nucli  anzunclinnMi. 
wenn  man  von  'arleriari-,  *<irli-rifr  \^\. 
Faü,  RF  III  609.  In  jedem  Falle  ist  nU^rer  gel. 
Wort  (man  vgl.  auch  den  ruigftrdeutacben  Au»- 
dnck  .sich  alterieian*  —  .sich  anfregco*,  d.  h. 
rieb  attt  der  nonnabn  SUnunnnf  in  one  and«ra, 
a.  smr  fa>  eina  ongemailiche  versetzen.)] 

899)  arthrtfleas,  a,  nn  (v.  di>OQUt<;,  Gicht), 
irichtisch:  ital.  nrt'ffi.  (iicht:  altfrz.  artftujue, 
arcHuftu,  viil.  Fur.->ti-i  zu  tllitres  ,H024:  span.  pt^'. 
artrtica.    (!laus.sen  p.  H7  f. 

900)  l'irtlea,  -um  iv.  ,iro\.  ist  nach  Dz  426 
artiga  als  (irundwort  anzusctzt  ii  tür  prov.  nrtigua, 
cat  span,  artüfa,  frisch  angebautes  Feld.  Eine 
hSdMt  "«^•"M"**  Annahme,  weil  Tom  Verbal- 
•tuom  an  —  n.  nnr  dieser,  nicht  die  Worse)  or 
kann  hier  in  Frage  kommen  —  hOehMens  *orMea, 
nicht  ah«r  *artiea  abgekttal  ««tdan  konnte.  Eher 
konnte  man  an  Abldtnng  Ton  ort-  fars)  denken. 
Am  wahrscheinlichslfii  abfr  ist  dif>  ilH'ri,*rh'^  IhT- 
kunft  de.-5  Wortes.  \^\.  Mcyer-L.,  Rum.  Gr.  1  §  21. 
Schuchardt,  Z  XXIU  IHs.  crklürt  in  Uberzeugender 
Weise  artica  als  Ableitung  von  *ex-»artieare,  ex- 

(v.  nn  mrtim,  *«9taHr$),  nim] 


9111)  ärtlettlfl»,  -um  m.  iDtin.  v.  -u/i^si.  (ifltiik- 
glied;  das  Wort  ist  in  die  iii'i~t'u  rom.  Sprachen 
übergegangen,  hat  aber  vielfach  Be<leu1uii;.'sver- 
engung,  bezw.  Fixierung  anf  ein  bestimmtes  (iclt-rik 
oder  Glied  erfahren:  ital.  artiglio  (Lehnwort  aus 
dem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  427,  doch  lieüe 

j  sich  dem  «<ohl  wideraprecheo).  Kralle,  tkL  Ganello. 
AO  m  85t;  proT.  orMIU,  Zeh«:  «Ufn.  arftü; 

'  neu  frz.  ortHl,  Zehe  {qrieü  erklSrt  sich  durch  keH. 

'  Einfluß,  denn  z.  B.  gael.  brdag,  Daumen  u.  groBer 
7«'h.  s,  auch  ordiga.»,  Zi-hon,  in  dfn  Cassclcr  (Jlnss. 
hei  Diez,  altromnn.  GIuks.  i>.  Os.  vpl.  Ascoli,  AG 

\    2701;    Span,   artfjo,    tJlifd    idle  Zvlir    hfil'.t  fl 

dfdo  del  /'(V);  pt>.'-  nrtfiho,  Kn'ichel  am  Fiil!.  V'gl- 
'  Dz  28  artiglio,  Gröber,  ALL  I  243.  Über  die  Be- 
deutungsentwicklungvoQ  articuitu  im  Romanischen 
gibt  d'Öfldio,  AO  XIII  427,  hoeUntereManto  Be- 
merkangen. 

90a)  nrOlta,  -nmm  m.,  Konatbr;  ital.  «n^Vr«; 
altumbr.  arfeto,  vgl  StniQ  di  lUoL  rom.  TU  184: 

Salvioni,  Post.  4. 

9«!^)  |*ärtlli8  (N.  PI.  V.  *„rtilif,  e.  V.  arffrv); 

prov.  iirtilha,  Brfcsti^'un^.'.  v«!.  Dz  2H  .s.  (.| 

!Hiii  l'ärtiliiria  (v.  nrn,  artix],  ri^.Tiitlich  wohl 

soviel  wie  KuiistwalTe,   künstlich, s  \Vurl>i"chol!, 

Fahrgeschol'. .  GcschollwaKen  ii.  d^'l. ;   ital.  artig. 

lieria;  prov.  artilkaria;  frz.  artillfrir;  span,  ar- 

tilleria;  ptg.  artilharia.  Vgl.  Dz  28  ariilha.  Das 
I  Wort  ist  höchstwahrscheinlich  von  Frankreich  aus- 
Igeganfen,  wo  en  hunUten  einer  ganxen  Sippe 

{arHUer,  artUlM  etc.)  steht  WiiUbb  UargealalH 
'  ist  aber  die  Geschichte  de«  Wortes  noch  nicht 

rijfr   sfili   orste*  Vorkommen    ih.  Joinville*  vgl. 

(iuiif!r'i\  II,  Littr«'  .v.  r.    S.  auch  unten  artio.| 
[»u.'ii  j'artilio,  -fire  (v.  *artilis  mit  boprifHiiher 

.\i)lehinuiK  an  ar.i):   altfrz.  artillirr,  aut  Listen 

sinnen,  s-hiau  .sein.   vgl.  Godefroj-   I  414l';i;  da.< 

gleichlautende  neu  frz.  Vb.  l)edeutet:  ein  SchitT  mit 

Geschützen  ausrasten.] 

906)  I*irtIlIiMby  n,  an  (t.  *«rMA  mit  begriff- 
Hehar  Ahlehnnng  an  ors);  nltfri.  otMIm,  -mu, 
listig,  Terschbgen,  vgl.  Dx  98  mrtOha,  Godefroy 
I  416'.  Cohn,  Horrigs  Archir  Bd.  108  p.  225.  setzt 
prov.  iirlilhiis.  alt  fr;'  (irtfilhus,  gewandt,  si-hlau 
(wozu  ilic  Sutist,i;iliM'  urtilh,  arteil  arti'-iiloitiw, 
linedcrreifli.  I  n  -smi.  gelenkig,  gcwandti  an.  Tho- 
mas, Essais  |>liil<>l.  )».  244  Anm.  1,  leitete  ilie  .Vd.i. 
unmittcihar  von  art  ab  unter  Hinweis  auf  f(i»iriii,  uK, 
angeblich  von  faim ,  vgl.  dagegen  Schultz -Gura, 
Litt  Gtrbl.  1898  Sp.  1239.  In  dem  altfrz.  Sbat 
mMUet,  fiewandtheit  erbUckt  Cohn  eine  Gelegen* 
hdtifairanng. 

907)  nrn»,  «Ire  (wohl  aus  ^ttreUo  «ntotandan), 
dicht  hinebtschlagen,  fügen,  scheint  mitteb  ejnea 
Adjektivs  'artili»  das  Grundwort  zu  der  Sippe 
artiglieria  etc.  geworden  zu  sein.  <l<icli  dürfte  ^ 
viirzuziehen  sein,  *artilis  zu  (i;v<  zu  stellen. 

i>u8|  pärtitiänfls,  -um  iv.  nrtHns  .hcniis 
artihus  instruclus",  vgl.  Paul,  ex  Fest.  2(i,  14;  .m- 
artibm  kann  aber  nur  'artitanus  abgeleitet  werden) 
wird  von  Dz  28  als  Grundwort  zu  ital.  artiijinno 
etc.  angesetzt,  vgL  dagegen  Flechia,  AG  II  12  0°., 
8.  auch  oben  nnur  *lui«nBlanns.J 


909)  -InMn  (t.  arttit)  wüd  von  Böhmer, 

RSt  1  208,  ab  Grandwort  za  altfrz.  orfoAmi  0m 

Oxfnrder  hebr.-frz,  Vo.Mhnl.ir.  s.  R.  St.  i  187 
Nr.  H22i.  neu  frz.  artison,  Kieidernuilte,  angesetzt. 
In  Wiiklirhkeil  ist  je«loch  dies  Wort  von  *tarmita 
=  tarmim  abzuleiten,  vgl.  Bugge.  R  IV  860.]  S. 
nnlen  timit.J 

1* 
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910)  «rtoa 


981)  ^Mhr 
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910)  bask.  «liM,  Maiffbrot.  winl  von  Dz  510 

iiiiouii  ills  drunilwort  zu  tic  n  pro  v.  urtoiin  vn- 
inutft.  w.(ln>flieinliclier  dürftf  aber  doch  Herkuiift 
vom  ^'rifcli.  oijtos  sein. 

911)  [*irt9MU|  «1  «Ü  (t.  or$y,  «Ufrs,  ortos, 
Teraeblaf^,  Hstir.l 

Dl'.'i  [artns,  a,  um,  •np^,  ist  itn  Komaii.  <lurc)i 
irfnV/M*  ital.  gtrttto,  trz.  itfoit  fii'l  viilli^r  ver- 
drftnjfl  wonleii. 

918)  (gr.  «rtjrtifa  laVrtrixa),  gewürzte,  einge- 
maebto  Obig«,  soll  nach  DeTic.  Joum.  osiat.,  Jan. 
1868.  p.  88  ^  Scbeler  im  AahMig  i.  Uz  706)  das 
Qmndwort  za  Ital.  twHeioeeo  ete.  sein,  vgl.  jedoch 
ob<  n  al-fhiir^f!if»r  ii,  ar'dt  sehaokt.] 

!il4i  'li  arltiido,  •dinem  *v.  \'  ar,  aufslrihcn, 
Wiiclisfti,  vkI.  Vaiiii'i'k  1  4:!;  hci  Walde  jsteht  das 
Wort  unter  harundoj.  Scliill,  Hohr,  ist  in  dieser  Ue- 
dentnng  im  Roman,  durch  canna  u.junrus  verdrängt 
worden.  Dagegen  scheint  das  Wort  im  VolksIaL 
andi  in  derBedeotiing  .Sehwalbe*  gebnaeht  norden 
Q.  also  neben  Mntndo  getreten  zu  sein,  Tielleiebt 
wegen  des  schnellen  n.  gleiehsain  dahinschieBenden 
Flu|ifcs  der  Schwalbe,  welclu-r  sie  eint-in  fli'^^'oiidfn 
Pfeile  vergleichbar  ersclicinfn  l.il't:  die  ViTilriiii- 
l.'un>r  von  (h\irundo  ilun  li  ihuiruinlit  fconnte  iincli 
diiilnrcb  betfün>ti>.'t  uiT'I-m,  d.il'.  ih\iiu[n\äo  sicii 
luutlirh  ih)irudo,  U\uU-i.  nilif  Ltriilirte.  vpl. 
Miodonski,  Alizg.  f.  idK.  Spr.  11  ilal.  rundine 
(kann  allerdings  auch  aus  irundinc  entstanden  sein, 
jedoch  ist  arwuUiu  wahrscheiolicher,  Tgl.  Grober, 
ALL  1 243),  dam  Dem.  fwmMnslIs;  rnm.  mir  Dem. 
timimJf  a.  Gh.  «.  c;  firoT.  «romitlu  (daneben 
trmuU^',  altfrs.  artmde  (dam  Dem.  arorndflfr), 
ahndre;  lue ü frz.  himn/irtfr):  cat.  o>-fH-<l<i,  'lumi- 
eta;  (span,  ijolondrino  (/i  liört  iiiclil  hierher,  .son- 
dern ist  von  golondr«  ntizulcilenl ;  y^-v.  nndorinho. 
Vjfl.  Dz  276  röndine,  Grftber,  ALL  1  243. 

'.>ir>  urrum  OdUd«;  sard,  «rsw;  ^tf.  «uro 
s.  oben  agerl. 

916)  ISf  ässem  tu.  i  v.  }/  ad,  feststellen,  r.  Walde, 
9,  eigentlich  das  Ange  anf  dem  Würfel .  die 
Eina,  dum  MflnilMMichnnng;  ital.  osso;  prov. 
fri.  apan.  «t;  ptf.  aa,  überall  nur  in  danelbn 
ladnlMhen  Bedentong:  das  Dans  anf  den  Karten. 

917)  isirnm  w.  \nafioov.  Haselwurz:  ital.  agero. 

918)  ahd.  ase,  Esche,  wird  von  Dz  429  als  mut- 
iniil'iliches  (irunihvort  zu  prov.  ascona,  altrat. 
fgcoHii.  Span.  iiZ'Ona,  Wurfspeer,  aufgestellt. 

919)  ahd.  ascA,  Asi  lie.  davon  nach  Dz  4l'i!;  -^jiaii. 

tlg.  naciia,  glühende  Kohle.  (Andere  haben  bask, 
rsprung  angenommen.) 

920)  (r*pa)  aaaalanta.  »aa  (r.  Amlon),  asea- 
loniscbe  Zwiebel,  Sdiafotte;  ital.  seohymo;  frz. 
ahAx.  ee(k)alo4t»tf  Mufrs.  mit  SnfBxTertaneling 

Mutlotte;  span.  t*ettf&na;  ptg.  (xoMa,  tn.  Framo- 

worl)  \\'].  Dt  'Jv3  .•oalonno,  dazu  .Schder  744: 
Darinesli^'ter,  R  V  144.    ClausMii  p.  44. 

921)  aseendenN,  -tem  /.  il.  domua),  «Ins  erste 
Himmelshaus  (in  der  Astrologie)  =  frz.  aactndant, 
Einfluit  der  Gestirne  anf  die  manadilieben  Ga- 
schirkc.  ~  F.  Pabst. 

982)  aseensa  (seil.  vin\\  ital.  aseraa  .salita*  u. 
MMfiaa  ,feata  dell'  Assonzione*,  indeoen,  bemerkt 
Ganailo,  AGIIi  866.  .aaeensa  potrebb*  easere  andw 
da  ascensio*. 

998)  (♦as  (--  orf)  seerpellatas  (abgel.  v.  geerpert 
—  '/»>-  Oller  i.r',rj>irt  wurde  nach  f]aix.  St.  134, 
der  lat.  Typus  .sein  zu  ital.  accerpeliato  .stracciato. 

Che  ha  laeeraaooi*.] 


024)  arab.  aseh-8«hakA,  Unpäßlichkeit  (vir).  Frey- 
tag II  44.'.'';  Kv-  v  Vanv'.  p.  2S/.  ist  nach  Dz  414 
ochaquf  das  lirundwort  zu  ital.  iicei'irro,  Leibes- 
beschwerde, 'aber  auch:  Hesfhini|ifun>;.  Si-Iim.ii-Ii): 
Span.  ptg.  achaquf,  Knüikliclikeit,  S«liwach<',  Ft  h- 
ler.  (von  Krftnklichkeit  In  i  vi-hoitoi  Ents^^huldi^'un^.'. 
heimliche  Anklage.  Canelio,  Aii  Ul  dtiü,  verwirft 
diesk-  Etymologie  u.  erklärt  die  betr.  Wort«  flir 
VerbalsabetantiTe  za  ital.  oeeiaeeartf  aanpietaeiMO, 
span.  ptg.  adutear,  l>esehnldigen,  diese  Verba 
i  aber  04ler  doch  das  span.-portngtemsche  hält  ar 
( ftlr  Ableitungen  aus  dem  gernian.  Stamme  tot» 
]  (got.  tiX-tin.  iiii  iiui.  Iteriitirfti.  greifen;  bezüglich 
lies  ital.  Vcrlmiiis  alleniiiii.'s  ^rihl  er  in  einer  An- 
merkung' ilie  Mö^rlidikeit  zu.  da  15  es  —  lat. 
flaa-are  sei,  u.  bestreitet  zu^rleicli,  dal!,  falls  mari 
aeeiaccare  von  Iah-  ableiten  wolle,  man  dies  auch 
inbezug  auf  azseccare,  «treflen*,  tun  dürfe,  weil 
ital.  «  nicht  dem  got.  i  (Uban)  «Diaprecheti  köiuie. 
Gegen  Caneikw  Uerleitnig  Ton  oemHoofv  ist  aber 
«Inmwenden,  daB  ttaJ.  f  sieh  wohl  ans  lioehd.  m, 
nicht  aber  aas  genn.  (got)  t  entwickeln  kann,  daß 
man  also  rrai  einem  Stamme  ttät  awgehcn  müBte, 
ein  solcher  Stamm  aber  im  Ahd.  nicht  vorhanden 
ist  l.iliil.  zxtri-h  rn  hat  aildeieii  Vr)kal).  .Anderseils 
ist  wiilil  \'\\r  il.i-.  |i\ r'  iia:-rlie  yir/yiK  ,  w  hurur  der 
Von  Diez  lieii.iupleie  aral>.  I  rspruii^r  rei  ht  denkbar, 
nicht  aber  für  «las  ital.  ncciacco,  ncciaci-are ,  falls 
man  diese  Worte  nicht  etwa  als  Entlehnungen  aas 
dem  Span,  betrachtet.  Vermutlich  gehören  dc-efae« 
cart,  ae-ciaeeo  etymologiseh  zn  ooodb«,  daeev  vu 
gehen  mit  diesen  Warten  zarflck  anfataien  onona- 
topoietischo)  Stamm  fak,  der  zum  Ansdmck  eines 
Quetsch-,  Knack-  n.  Sehnalzgerftnsches  dient  {eiatehf 
bezeichnet  insbesondere  da«  Geräusch,  das  beim 
Knacken  von  Nüssen  entsteht,  ciacco  bezeichnet 
das  Schwein  ab  ein  Tier,  weieliea  Imm  Freatn 
schmatzti. 

92{ti  arab.  asch-schaHreati  S<'hachbrett  (vgl. 
Freylag  *.  r,  arhi-'trenditrh,  Eg.  y  Vang.  |i.  7H  u. 
Rotb-B<Mblingk  •.  r.  raturan^a);  span,  qjedrez; 
ptg.  xtdrn,  tnxedrea,  ScbacbspieL  Vgl.  Dz  428 
axtdrts, 

986)  anb.aBah-teheqq,  Schwierigkcdt  (vgl  Frejtag 
n  4981»):  altsp  an.  enjfco;  altptg.  tHXteo,  Hin- 
demis,  Unheil,  Strafe.   Vgl.  Dz  447  «Nawea.  S. 

.Nr.  ;t24. 

9271  arab.  aseh-M'huMr,  .AusslaltunK  i\i.'l.  Frey- 
tap  II  "Ifi.H''):  >pan.  tijunr,  iijumr;  ptj.'.  rn.ioni/, 
.Mit^rifl.    \V-I.  1>/  128  iixunr.  ' 

928)  ascia,  •am/'.,  Zimnieraxt:  ital.  avriti;  rtr. 
aia;  (altfrz,  a»»ei^:  neuprov.  cmmo. 

988a)  *aaeiäta,  »ani  f.  (atcia),  Axt,  Uaeke,  Haoe; 
proT.  td$9ada,  span,  azada,  ptg.  «luvda,  frz. 
rnkmOtf  vgl.  nomas.  1141.  a 
!  939)  *aaeTeeilna,  -ani  m.  (f.  *a»eieHltu  v.  ageia), 
Hammerbeil:  frz.  aigt-eau,  niKxeftu.  aggniu,  vgL 
Cohn,  Suflixw.  p.  25;  s|i.iii.  nztwla    -  (ixciota. 

!i2li,ii  'nsclo,  -öneni       itmriii),  Hacke:  prov. 
.«iji.v()UH,  Irz,   (//■>■■,/>( ,  klr  iier   vieranni(.'er  Anker; 
Tgl.  Thoni.i«,  Mel  1), 

9iM)/  ahd.  asco,  .Asi  h  iton  llenarlijjer  Fisch»;  davon 
nach  Dz  70U  (im  .VnlianKf  u.  Cai.\.  8t.  372,  ital. 
I  kuca.   Im  Texte  des  Wörterbuches  880  hiUigl  Diez 
'die  Vennntong  Manages,  daB  lose»  aaa  griadk 
Itimtttm  antstaUt  sei. 

*aMNrita,  ■Ire  s.  ^aaaenlto,  -ire. 

931)  arab.  'asfar  Uürk.  (/.s/iKr),  carthamus  tincto- 
rius;  davon  das  gleichbedeutende  sicil.  mfaru, 
Tgl.  6.  Meyer.  Z  XVI  094. 
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982)  lam,  'an,  RogRen.  bei  Plin.  H.  N.  18, 141, 

ii-t  iti  Msia  s.  li.i  ZU  bessern:  davon  cat.  xeixa; 
Span.  Jija,  eine  Art  Weizen.  W.  Meyer.  Z  X 
172  (in  der  Human.  <ir.  I  ]>.  'M\  wird  ai)er  stall 
Muia  richtiger  *siixea  als  Grundwort  aufgestelit, 
denn  tmsia  hätte  *gega  eifabai,  TgL  iaatlim  :  tm). 
u.  Baist.  RF  III  644.] 

9S3)  iSUSs,  -am  m.,  HremNo;  ital.  (uiHo;  aut 
an  laL  *amlio  gahea  «na  Reihe  Wort«  (nun  Teil 
in  der  Badentmiff  .Stachel*)  oberital.  a  Imitta- 
uisefaer  Bfandarten  zurück,  Qb«r  welche  vgl.  Flechia, 
AGill  166  unten.  Auf  ein  Dem  in.  *a»iUtu  fuhren 
Parodi  (MUc  Hos.-i-Teies  33"  f.i  u.  Salvioni  (Miüc. 
Asc.  76).  zurück  den  ital.  In;<ektnamen  arziUo, 
arzilla. 

034 1  isiniriiis,  a,  um  \\.  n^nug],  zu  dem  Esel 
^'ehöriK:  ital.  aginario,  Adj..  u.  atim^,  Sael- 
treiber,  vgl.  Ganelln.  Ati  (II  804. 

9So)  iaiBia,  •>»  m..  Ksel;  das  Wort  iat  hi  den 
antipr.  Formen  (itaL  «mmo,  span.  ptf>  MoOf  frz. 
«M|  Am^  in  alle  rom.  Spr.  mit  Annahme  dea 
Rnm.  flbergegangen. 

986)  f*aaiaa,  a,  nn,  l>ezw.  ^asinm,  Sh^t.  aus 
*nHsiHS  V.  antta,  ei^rcntlirli  eine  Handhabe  liieti-ml. 
handlich,  bequem,  wimle  von  ButJ^e.  H  IV  34'.),  u. 
Gröber,  ALL  I  242,  i\h  Grundwort  zu  ilal.  agio, 
frz.  fiisr  etc.  angesetzt,  vgl.  aber  oben  *ad-aUo. 
WeiinGri'ber  a.  a.  0.  bemerkt,  dall  die  Verbreituniif 
des  Wortes  lateinischen  Ursprung'  anzeige,  so  ist 
dam  entSegenznhalten,  daii  doch  nicht  ganz  selten 
aoeb  larmaniadie  Worte  eine  sehr  weite  Verbraitnng 
im  RomaniMshen  geftanden  haben  (s.  B.  i*lrr«,UaMr 
0.  a.),  daß  also  weite  Verbreitung  nicht  ohne 
weiteres  lat.  ür^sprung  bezeugt.  Im  vorliegenden 
Falle  wiire  ■  -  n  I.  nfalls  richtiger,  ein  germanischet^ 
Grnndwurt  .iii/uiiehmen,  nU  ein  «o  fragwürdiges 
Substrat,  'ansins,  .mzu  ( 1.' t  L)ie  richtige 
.Ableitung  <ler  Wortsippe  oder  lioch  wenigstens  der 

trov,  u.  frz.  Worte  dürfte  übrigens  von  Thomas, 
XXI  606,  gefnoden  worden  sein,  s.  oben  id)i- 

'Tk)  ntn.  Ufmtkhf  MmU^  taiam»  Spinat, 
aoU  nadi  Davie,  SkippL  s.  Littrta  Diet  a.  ijUmard 

(Tgl.  Scheler  im  Anbang  s.  Dz  747),  das  Grundwort 
tu  den  rom.  Benennungen  des  Spinates  fiein:  ilal. 
»pinaee;  rum.  tpanw,  s.  Cli.  spin;  prov.  espimir; 
allfrz.  rtrpinochr;  neuirz.  ipinard;  cat.  fxpinar; 
sp.ni.  I  ^/•iii'f  ■/ :  jitg.  i'spinafre.  Die  rom.  Worte 
lehnen  »-ich  aber  begrifOicb  u.  lautlich  an  laL  »pina 
an.  Vgl  Dz  303  afkimet;  Ef.  y  Tang.  p.  891.  & 
unten  aplnfteens. 

968)  iqpirifu,  -wm  m.  (pr.  imipmYiH),  Spargel ; 
ilal  tamaglo,  (aftpingQf  rnm.  qMwmyä,  a.  Gh. ' 
A  ht,  oqMtyr,  Tgl.  Snehier  in  OrSbera  Cbimd- 
riß  !  682  (atperge  soll  statt  *a»parge  in  Gebrauch 
gekommen  »ein,  weil  das  -rr-  an  agperger  erinnert) ; 
span.  eao6rrago;  plg.  etpargo.  VWt  IVz.  //.■i/irror 
vgl.  W.  Meyer,  Z  VIII  2.%.  u.  (:iau<s.  ii  |i.  sö  iwo 
aurli  .iKfrz.  evi>ari/f  jiiiui-'lulii I  wiidi. 

!'3'Ji  äspeeto,  -are,  ansi  ltauen:  mit  Hedeulungs- 
verschiehung  ital.  uspeitare  (hat  sich  mW.  exspeclare  • 
gekreuzt!;  mm.  <ii<tepl  ai  at  a,  warten,  erwarten; 
in  den  übrigen  rom.  Sprachen  Mdt  das  Vb.,  ver- 
treten wird  ea  in  der  Bedeutuig  .anschauen*  durch 
*mbvit  n.  daa  germ,  wartm  [tn.  rt-gmrdtr),  der 
BMjtiff  dea  Wartens  wird  durch  attendere  n.  eben- 
Mb  dnrcli  das  germ,  »arten  (z.  B.  span,  a-gvar- ' 
dnr'  au-i,'ei!riickt  ' 

H4U>  tepcr»  a,  um,  raub;  ital.  tupru;  sard, 
«pn*  n.  «ngw;  mm.  «pni,  a.  Gh.  «.      pror. . 


iupre;  frz.  Apre;  südfrz.  ispre  (Miachung  von 
aspi-r  mit  hispidu'  :  -jtan.  plv.  li.tprro. 

941)  ♦lispfrella,  -am/,  (v.  <i.fj'i-r\:  ilal.  iLipnrl/a, 
weiliiiiti;.'!:'«  (!liiiizgr;is;  pav.  mnW.  njin'/i/,  AG 
XU  3h!i,  Salvioni,  PosL  6;  frz.  prete,  Schachtel- 
halm (das  von  Dt  676  angriUrta  nprittt  üddt  bat 
Sachs-Villatte). 

942)  ispSr»)  -äre,  rauh  machen;  nur  da«  Rnm. 
beaitit  ein  entspr.  Vb. :  awrtte  U  Üi,  ».  Gh.  aapru. 

948)  aspis,  -pidem  f.  (Smtt),  Natter;  me  aale. 
dApi,  Schlange,  vgl.  AG  XII  389:  Sal  vioiii,  Post.  6. 
Ital.  aspide;  span.  ptg.  aspid ;  allfrz.  agp^; 
prov.  neufrz.  >i.<j'i.. 

944)  asprStum,  -i,  «.  ('i.^/jfr).  rauhe  Stelle:  itaL 
asprtio;  venez.  aspreo,  spno,  v^'l.  Meyei"-L., Ztschr. 
f.  Österreich,  (iyninas.  1897  p.  Tfi«.  Salrioni,  Post.  5. 

!)45i  arab.  as-safa'te,  Kftrbchen  Ivgl.  Freytag 
223'');  davon  span.  ptg.  azafalr  (fehlt  im  Wtb. 
von  H.  Michaelia).   Vgl.  Dz  429  «.  r. 

946)  I*jto-ligao«  'irt  (v.  iOfmaU  aoU  nach  Dz 
980  aMN«  der  laL  Typus  fUr  ital.  anommare, 
frz.  attommer  sein,  vorzuziehen  ist  aber  *ae-eiiin. 
mare,  vgl.  Scheler  im  Anhang  z.  Dz  744.  Über 
die  Mischung  von  ax-sngmari'  (7,<,«io»itii";v  ülie-iT 
wieder  von  sttcvma  u.  sutnmum\  im  Konianischeu 
vgl.  die  trefniche  Untersuchung  FiiSi^ierald  fal  dO" 
Revue  hispanique  VI  p.  5  fif.] 

947)  *is.8ftlIo,  sftlfil,  aSltfim,  saltre  (f.  tmOkH, 
anspringen,  angreifen ;  i t  a  I.  aimlire;  prov.  aanUhirf 
frz.  mnaillir  (Präs.  nach  der  A-Konj.);  span. 
otalir;  (ptg.  fehlt  daa  Vb.,jiafDr  aingatratcn  lat 

"  Dl 


aa  Vb.  iat  im  Rom.  znr  adiwaehen 

Konj.  übergetreten.   Vgl.  OrOber,  ALL  I  244. 

948)  *issiltflg,  -nn  m.  (Vbsbftl.  v.  antalire), 
.\nsprung,  AngritT:  ital.  n.smlto;  prov.  asmlt-z; 
frz.  asmut;  cnl.  a.titiilt;  span,  amho;  fitg.  a-vsalto. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  244. 

949)  arab.  As-sAalya  -  span,  aceiia,  Wasser- 
mühle, vgl.  Tailhan,  R  IX  295,  wo  auch  urkund- 
liche, bis  in  daa  letzte  Drittel  des  9.  Jahrbonderts 
hinanIMdiende  Belege  Ar  daa  Torkommao  daa 
Wortaa  gegeben  werden. 

949a)  aa-aapida,  'ire  (aapiäu»),  schmecken;  lyon. 
Mtsado,  vgl.  Thomas,  M4I.  20. 

950)  *i9-sAtlo,  -Ire  (t.  gatio),  sftttigen:  sard. 

iiHiit'iy,  \j.'l.  Flerhia,  .Mi.«c.  2(10,  wo  Mlii  li  ilie  Mnif- 
liclikt  it  nacilgewieseii  ist,  dali  sard,  t  iatetnii»L'heni 
tj  erilsi)richl. 

961)  igleichaam  *is-Bitiöno,  «ftra  (?.  mObm-  ^ 
fri.  aaAan)  adieüit  der  laU  IVpus  des  frz.  a$»ai- 
umner,  würzen  (eigentlich  dar  Jafaraanit  gemil  zu- 
bereiten), zn  sein,  vgl.  Scheler  im  Diet  f.  e.,  tnA- 

lich  aber  leitet  Sch.  frz.  snixnn  v  station-  ab.  Tgl. 
unten  *mtio.  —  As-oli,  AG  1  2ö;i  .\nni.  Z.  9  v. 
oben,  hat  aus  den  St.  (lur.  .Mat.inlliic  Dotnus 
Ossulae  (Mediol.  1587)   .asäsasouatum"  .gewürzt* 

belegt,  dag.<elbe  isi  indessen  olhohar  erat  neh  dem 
romaaiacben  Vb.  gebildet] 

919  arah.  IMI«^,  PeHaehe  (Tgl.  Freylag  II 
876^);  davon  apan.  awete;  ptg.  atofte,  Peitsche. 
GaiBal;  Dz  429  f%zole  Termutet,  daß  auch  ital. 
ttotkwe,  geÜieln,  ,'!i'i<iii'n  Un-prunt-'es  -ej. 

963)  1.  *a»-8ecto,  -are  i\ .  .'«•farf,  .>i»r/«jM),  sclmei- 
den;  ital.  assettare,  virsihneiden  (das  gleichlau- 
tende Vb.  mit  der  Bedeutung  .ordnen'  ist  nicht, 
wie  Dz  99  annimmt,  ebenfalls  =  imwtar»^  aondam 
■=  •owMÄwr,-,  VL'I  St.irm.  R  V  Ifiö). 

964)  2.  *a8-8«eto,  -Are  (schrittlat.  mtectari), 
begMien;  apan.  osidbor,  MMftor  (mit  den  Angen 
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odme  Ohren  T«rfolfen),  spOren.  bordwD;  ptg.  <u- 
geilar,  jern.  hinterlistig  nachstellen.  Baist,  RF  VI 
590,  «teilt  für  span,  asichnr,  ptg.  nMeitat,  gal. 
enxt^lar  iliis  (irundwort  an(  wl  4-  <irru/are  (bei 
Uucange  in  ikr  H>>lfulunK  .i)ii.i<>ri'rc.  indagere' 
belegt);  das  r  st  i  ^'i  >chwuii<l<  n  wie  in  marho 
mofiuhu  u.  iii  tacho  =  taretdum.  Die  AbleituiiK 
ill  Khftrfnimig  il  dnrdiMi  ■lUMhinbar.  VgL  Dz 
418  OMdkw. 

M6)  HMMro,  «in  fteeunu),  ▼enicfaem;  ital. 
atatOttrart'.  nf^-irurnri':  rum.  (igi</ur  ai  nt  a:  prov. 
antgwrar ;  Irz.  ustniiir ,  cat.  (i^afi/uriir ;  span. 
tiSfffurar ;  pl^f.  •i.<sigiiriir. 

!)66i  •ft«-8edi'iito,  -are  (Pai  tizipialrerb  z.  tedere), 
wtzeii;  ital.  it^>,  }ii,ir,';  a  1 1  f  r  z.  oMewfer,  (vgl.  aber 
Tohler,  GOtt,  gel.  Aiu.  1874  p.  1040,  a.  dagegen 
Sdider  in  Anliug  za  Di  745);  span.  MMter; 
dan  Vbsbst.  atieiUo,  Sitz;  ptg.  ansmtar.  VgL  Dz 
2Ki  »entare.    S.  auch  unten  sMento. 

967)  *ia^dIeo,  «are  n.  .^ideo),  etw.  an  etw. 
heranselzen;  (ital.  msetimn-  v.  «rc^i'o,  belegen, 
dazu  Vbsbat.  MMÜto);  prov.  am)etgar;  Trz.  (m> 
(span.  oMiiarf  dazu  VbabsL  atediof  ptg. 
•MMÜar,  dazu  Vbsbat  ommM»).  Vgl.  Dl  98»  uüo; 
Grober,  ALL  V  463. 

9681  *a.s-sedilo,  -are  iv.  gflrr,\.  setzen:  ilal. 
«.SS,//-/;,,  /.u  Tisch  setzen.  oKiucii,  zicrvn.  iluvon 
Vbsbst.  rt.ssiY/«,  Putz  ;  prov.  ii.ntrtnr,  zu  Tisch  .■«-•Izen  : 
altl'rz.  fi.i.si /I / icr,  setzen,  ortiiu'ii,  davon  Vl)!fh>t. 
Mtiette,  l)rt  oder  üefAlt,  an  den.  bezw.  in  wi  lches 
etwas  gesetzt  oder  gelegt  wird.  Dz  29  assrttare 
hielt  *a»-»eetßre,  acfaneideo,  für  daa  Cfarnndvort:  die 
riehtige  Dariegong  gab  Storm,  R  V  188^  Semkr 
jedoch  im  Diet.*  attietU  hlU  an  der  Dieadien 
Ansicht  fest  a.  erkifirt  auch  frz.  attiette  ans  *at- 
iierta,  wii'  disitii-  riti~  dixHfcUi,  übersieht  aber  dabei, 
ditli  sfcUi  nicht  siitti  ergeben  Iwunnte  ivgl.  hxtm  : 
litit,  Iii)  u.  dal!  ein  disiette  auch  wirklicli  nicht 
existiert  Das  doppelte  in  itai.  tusettare,  an 
dem  Scbeler  Anstoß  nimmt,  erklärt  sich  aus  der 
Slormschen  Ableitong,  deren  sieb  Seh.  nieht  er- 
innert zu  haben  scheint,  einiSwh  gaovg. 

9M)  HmMo*  >m  (t.  MdsD),  aatMB;  rnm.  «fw 
Mai«,  aalMii,  ordiMn,  a.  Gh.  «.  «i;  tpan*  aaaar, 
nhmacken,  Tenienn;  ptg.  MM(4ai'>  vgl  Storm, 
R  V  16ft. 

9601  arab.  al^selqa  lenlstandeii  -.m-  dem  griei  h. 
aixii.öiil  fine  IMlanze,  beta  >icul,i  IV).'L  Freytav'  II 
344 l'l;  spun.  <irily<i,  Laucli,  daneben  die  ^.'elehrte 
Scbeidefurm  sieulo;  ptg.  acelju,  selgu,  weilie  Bete. 
Vgl.  Dz  413  acflga;  Eg.  y  Yang.  p.  21. 

861)  'ii-tdria«»  -in  (t.  a»remu$),  heiter  werden; 
il«L  aimtnan,  bailani;  prov.  eat  ptg.  amrtnar, 
heiter  madMO,  anfkllrao,  ebanso  span,  attnnar. 

88a)  *tMwU9im  -In  (▼.  «MtiM),  spU.  wardoi; 

BroT.  amwf  allfri.  aatrir,  Abend  werdeo.  VkI. 
s  292  scro. 

963)  ba«k.  asserreeina,  ernsthafter  Streit ;  davon 
nach  Dz  48<>  span,  «nritieinii,  Streit,  iti  welchem 
Blut  vergössen  wird. 

i>64)  *ig>Be88ito.  -are  iv.  .sct.vumt,  setzen;  ital. 
aUMtare,   in    Ordnung  brini^'eii:  prov.  wigfslar, 

aiU.  otMUtr,  zielen,  richten.         Ckmro,  R  2UI1 
;  inrleh.  Z  IV  388  (vgl.  aachRPm  61«),  hatte 
«müi^r«  %  d.)  als  Gnindwort  auü^estellt 

986)  f*Mi»lftina»  -Ire  (r.  *9tx«9,  angeblich  Pt. 
['.  r.  V.  sr»v,rvt  s'ill  narli  llrich,  Z  IV  ;<83  iV(;l, 
ilF  Iii  6I<>),  da.s  tirundwort  zu  ital.  mutettart  etc. 

■•in:  die  wait  wabisebeinliebHra  AhMtong  dieser 


I  Worte  hat  aber  Comn,  R  Xm  806,  gegeben,  s. 
oben  *a»eewlto.! 

'    966)  issleeo,  -are  (ficrus),  ab-,  austrocknen; 

ital.  fiMHifcare ;  frz.  mufchfr. 
•.>67)  •as-8ldcro-,  üre  v.  »ff/ns,  r>  («i,  durch  Ein- 

«irkuuK    eines   Imsen   Gestirn-   erkranken;  ital. 

ag«iderarsi,  erstarren.  V'k'I.  üz  ■Jtiü  skdo.  S.  unten 
^  8ld<$ro. 

I    968)  ia-aldO)  -aedi,  •sesaam«  -ire,  sich  nieder- 
jsetzeo;  ital.  aarideve,  aamal  (daneben  aasedetiH, 
amito,  TgL  Blanc.  Gr.  448,  dazu  Vbebst.  «iMua, 
1  Anflage,  Steuer,  VeclM«ndiaiA«ner,  Acelse;  prov. 
I  alt  frz.  aesire,  setzen,  davon  frz.  das  Vbsbst.  assise, 
;  Steinschicht,  Lage,  PI.  assises,  Gerichtssitzung,  Ge- 
richtshof, SchwurtJericht ,  Geschworene:    Dz  610 
!  a^xi.'f  .-'  vermutet,  duli  accts,  eine  vojfcsetymologische 
I  VerdreliiiM^r  von  a.-i^is,-  im  dei  Ii.  ilmitung  .Auflage* i 
1  sei  (vgl.  auch  Kall,  HF  III  öt>7  unten),  das  ist  aber 
unwahrscheinlich,  uccise  ist  ^  mitlellat.  aecisia 
(vermutlich  abgeleitet,  so  barbarisch  die.se  Bildung 
auch  ist,  von  accidire,  so  dafi  die  ursprüngliche 
BedeutoDg  des  Sahst,  sein  wSnIa  »das  durch  den 
ZoMl  aidi  Ergebende,  g«legea(Bdia  Abgabe'),  aber 
frdlieh  im  Frz.  Fremdwort,  s.  Schaler  im  INctA«, 
b-8lgno,  *ire  s.  as-sinno. 
9691  iis-siinalo,  -are  :v.  ud  ii.  simu!\.  versam- 
mehr.  II.  as-simfilo,  (äs-Himilo),  -are  (vmn  gleichen 
.•^t.iriiiiK  *viefi<wi>wM/rt/v,  versammeln,  begrifflich  aber 
mit    'f>i//is  zusammenhangend),  ähnlich  machen: 
ilal,  '/.SS, »hA; <»/•«",  assmibiare,  versammeln,  ähnlich 
sehen,  davon  subst.  Ft.  P.  assembiota  (daneben  als 
Fremdw.  assembha).  Versanunlnng,  vgl.  Canello, 
AG  III  811;  anüerdem  aamtmiffiimre,  vergleiehcn; 
rnm.  awaidit  td  tu  a,  gleiehinadien,  vergleichen, 
8.Ch.  «omdN;  prov.  assemblar,  versammeln,  gleich- 
machen ;  frz.  assembler,  zusammenbringen,  sammeln, 
dazu  subst.  Pt.  P.  astembUe;  cat.  >in»emblor,  ver- 
sammeln; span,   (t^embhtr,  gleichen,  {utemejnr, 
l^leichmai-hen I :  iptK-  attstmelhar,  ähnlich  machen, 
dies  wie  das  entspr.  span.  Vb.  ist  =  *assimüiare}. 
Zum  Ausdruck  des  üci^Tifres  .versammeln*  braachen 
das  Span.  u.  Ptg^iMuctar«  (=  span,  junior)^  «oiiar»- 
gare,  reunire.  Uhw  dia  UaL  Worte  TgL  d*OfMiOb 
AG  ZU  408. 

970)  (gtdeiisani  *la  il— a,  -ira  (v.  dtsdi.  sAm  — 
ital.  aenno,  altfrz.  sen,  Sinn,  Verstand,  Richtung); 
ital.  assennare,  (ver?«tAndigi  warnen,  belehren; 
altfrz.  <i»»fHer ,  nach  einer  Richtung  hinzielen, 
ausholen. trefTen  u.d(.'l.,  auch:  festsetzen,  bestimmen, 
zuweisen.  Dz  .'jIO  «.  r.  setzte  Vli,  lirm  lat. 
atsiffnare  gleich.  Auf  das  deutsche  sinn  wurde 
daa  Vb.  in  der  Bedeutung  .zielen,  treffen',  zuerst 
von  Burguy,  Gr.  III  s.  v.,  znrackgefahrt,  dann  von 
Scheler,  Kev.  d.  l'instr.  pubL  en  Belgique  1868  Mai, 
fao  Diet*  n.  im  Anhang  an  Oz*,  endlich  n.  am 
*  nadidraeMelislan  von  Fflratar,  Z  VI  112  (vgl.  Vll 
480,  wo  F.  Schelers  Priorität  anerkennt).  FOrater 
hob  sehr  mit  Recht  herror,  daß  intervokalischeii 
lat.  r/M  nicht  zu  nn  werden  k'inm-.  Schuchardt.  7. 
VI  424.  verteidigte  liann  wieder  die  l)iez>che  Ab- 
leitung, ohne  jeiloch  Försters  Bedenken  zu  wider- 
legen. Im  AnhanKe  782  zu  Dz'  n)richt  sich  Scheler 
ddda  »m,  daü  in  einzehien  Verbindungen,  v^ 
jour,  a.  des  rentes,  ai$mtr  allaraings 
sei,  u.  beruft  sieh  bfaiaidillMi  daa 
cn<len  Wandeb  von  f»  .*  <n»  aaf  rtgmari 
n.  rmord,  Rtynaut  n.  B$nma,  dne  Bemftmg,  die 
als  beweiskräftiif  nicht  ^'eltcn  kann,  weil  rettard  u. 
Jtenaut  erstUch  nie  »w  zeigen  u.  sodann  nicht  ans 
T,  .gywawf,  sondern  neben  dieaan ans | 
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liiiytnhard,  Roijinald  eiilstaiiden  sind,  n^I-  Maokt'l 
p.  l.'il.  Der  von  FörsU-r  erhobene  Einwund  verbleiht 
deouiacb  in  voller  Geltung.  Begrifflich  lassen  äch  j 
fllHritens  alle  Kcdentungen  TOO  ntaur  tnf 
tktimrt  zarOekfllbmi.] 

971)  mäbf  ■«■  IN.  (auch  axtt  gddir.),  Bratl; 
itaL  aat:  proT.  ak;  frz.  ai». 

971«)  Hirito,  -U*  (td  +  mH^f.  dm  ümt 
Utadien,  itaL  atsHare,  proT.  mmtimr,  lyon.  amait. 
Vgl.  Thomas.  M*l.  20. 

972)  iaao  (f.  (ir*oj,  -ire,  braten,  scbeinl.  nach 
seinem  h.lufijjen  Vurkommeii  in  der  Vul^^ila  zu  m- 
leilen.  im  Volkslalein  gebräudilirb  gewesen  zu  «ein. 
ist  aber  nur  im  Span.  u.  Fig.  (span,  amr,  ptg. 
tttanr)  u.  außerdem  in  sard,  atmdu  .arrfjstito" 
(vielleicht  aber  den»  Span,  entlehnt,  vgl.  Salvioni, 
Post.  5),  möglicherweise  auch  in  rtr.  hr-aisar  (vgl. 
Itorcr-L.,  Z.  t  ö.  6.  1891  p.  766)  erhalten,  in  d«n 
flbnfMi  vom.  8^.  iit  m  durah  udMW  YtriMi  os* 
OMlrtliefa  durch  germ,  raiuljan  (—  itul.  rmUre, 
frz.  HUir)  Terdrftngt  worden. 

973)  [ti-s-söcTo,  -Sre,  hfi^resellen.  ist  in  den  rem. 
Spr.  nur  al-  t.'rli>lii  te>  Wort  t  riialteii;  dem  Verbutii 
wurde  int'ol^'e  der  ViTdiiiti^-'uni.'  von  «(teimt  durch 
*c(mpn»>o  die  Wurzel  abgeschnitten.] 

974]  *iU-8«)pl0)  -Ire,  einschläfern;  ital.  amtpire; 
frz.  (gel.  W.  attoupir,  einschlftfem)  attouvir,  be- 
schwichtigen, Stillea,  beruhigen.  Dz  611  leitete  das 
Ars.  Vk  nmehat  T«a  ML  §f-a6th}an  ab,  gplt«r 
idaatilbierto  «r  «s  mit  dUhc  aaouffir,  wddm  «r 
von  oi-miffidin  herleitete,  aber  der  Tbergang  von 
Jf  zu  «  m  unannehmbar.  (Auf  ptg.  a»aohiar  = 
'mmfflnrf  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil  in 
letzterem  Worte  ff  sich  nicht  in  intervokalischer 
Stt  lluiiK  lietiiMii  t. ;  iifonffir  ist  vieinielir.  wie  .-lucli 
«eine  K(»n«ti-uktiriii  mit  dem  .\ccus.  zejjft  (s.  die 
Beispiele  bei  Godefroy  I  4.j2.  i.  aji»oj)iri'  unter 
lautlicher  Anlehnung  an  *astoufficrre  ~  *<usuf}kere. 

976)  [*ia-lirtl«^  -m  (T.  tort,  hat  mit  *aortire, 
harrois  befauBfehta,  TumwUieh  kuins  Vcrwuodt- 
■diaft,  %.  *90irtki^  nadi  Sorlw  «rde«ii(  tUL  omo*^ 
tire,  u.  aus  dem  Ital.  al«  Fremdwort  in  die  Qbrism 
rom.  Spr.  Qbprpepan^'en.l 

076)  |*8(N)-Htiiro,  -äre  (v.  St  ttUi,  wovon  (rr. 
nti-jua).  aiistucheln.  .soll  nach  llaix,  St.  liü,  das 
Grundwort  zu  chiaii.  nzztrlwri  ,  .Htimulare"  i wovon 
tuzocco  gstimulo')  sein.  Einer  Widerlegung  bedarf 
diese  Vermutung  nicht] 

977)  *i(»)-«UpfttlU,  »t  um  iv.  itipa),  gestopft; 
■pun.  aeipado,  dicht,  fest  (vom  Tuche),  vgl.  Dz 
4U  ».  V.;  Bais^  Z  IX  146,  bttiraUUl  diese  Her- 
leitung mit  gutem  Orond«  (wegm  dei  «(    e  =  z). 

978)  fat«.  -stitl,  -ire,  stehen  bleiben;  mm. 
adatt  ui  at  <i,  warten,  vgl.  Gh.  .-</(ii<. 

979)  (*i8>BliiiTio,  •ire  (v.  mnrh).  sanft,  mild 
machen:  davun  altfrz.  attoagier;  (prov.  attua- 
riare  i>t  gel.  Vf.).  Vgl  Dt  611  «MO^wr;  OfOber. 
ALL  I  244. j 

\m)  ['ia-sttb-i^uo,  -ire  —  sard.  atsttuUibttre, 
•DÜMldlten,  baden,  vgl.  Flechia,  MiäC.  199.J 

Ml)  {HMb-l^no,  -tre  (v.  teni»)  =  sard,  (log.) 
•ttdmar,  mUdem,  vgl.  Flaehia,  Miae.  IM.] 

9^  ImUo,  »ire,  fai  flehweM  junlen.  ^  rum. 
atud  ai  at  a,  vgl.  Ch.  .indonre.  Die  Ohpgen  rom. 
spr.  keimen  nur  da.«  Simplex. 

983)  [*£a-8aiTicio,  -feel,  -fMtam,  -fieere,  nach 
Dz  611  iitifoiirir  Grutidudrt  zu  .iltl'rz.  ni/ouffir, 
VgL  Godefroy  I  (jJ.  .  -   meh  oben  assöpio.] 

964)  i^ie-aUfl«}  «are.  anblaaeo;  ptg.  attobiar, 
pllri(!m,aaipMlKvwl)«man.  VgL  Dx  M7  aa/JlerAj 


H.^öi  'n-ssülo,  -Äre  (assure),  ein  \veni|.'  braten ; 
daviiii  n  i'  h  Mever-I,.,  Z  XIX  !t5,  frz.  t  IkisIi  r)  hiilrr, 
Vgl.  je.iurh  G.  Paris.  H  XXIV  .HIO:  .Gela  parait 
tort  douteux,  il  !4emhle  que  htih  (anc.  fr.  hirlf) 
seit  plus  ancien  que  Min-.'  Indessen  darf  man 
die  Gleichung  MIer  =  *a«»üti~ire  docli  wohl  anf- 
reeht  «rbaltea;  das  aalauteode  'k  Iftfit  lieb  aas 
Kreuzung  too  altfrz.  osbr  mit  ndl.  AmI,  .trocken', 
erklären;  altfrz.  Äar/<'r  aber  dürfte  —  *aridiilän 
(V.  aridutU  ebenfalls  gekreuzt  mit  harl,  sein. 

9Ht\)  üs.8ftmnio,  -are  iv  summa),  dazu  addieren 
(b.  Isid.  Iß,  25,  lö,  v^tl.  Hult.s.h.  .Metrol.  p.  118.7) 
ist  das  vermutliche  Gruri'l'V  it  zu  (rz.  dss-immer 
(eigentlich  jemand  die  Hechnung  fertig  machen, 
jem.  mit  Schlußrechnung  bedenken,  daheri  toten; 
von  aMotnmer  das  Sbst.  a»»omm«ir,  Schlachtbank. 
Dz  280  leitete  attommer  v.  *aj(-«oj;mMn-,  belasten, 

niederdroeken,  ab,  freilieh  ohne  die  Budftutmg 
«toten*  zu  «rwlfanen,  ?gl.  dairegen  Seheler  Un  An- 
hang 744.  Nach  Pidal,  R  XXIX  SS9,  gehArt  hierher 
anch  span.  OMomar,  ein  T!er  hetzen  (diese  Bedeu- 
tung' erkhlrt  sich  aus  dem  Inlerjeclionalen  ä  aomo, 
hoch:  vorwärts!).  Fitz  Gerald  stellt  in  der  Revue 
his|:..iMiqm'  Bd.  VI  S.  7  fol^rcinle-  -idir  annehm- 
bares Schema  auf:  lal.  '»«-vamndre,  ein  Tier  be- 
lasten, zu  ital.  aitnomare,  beuatea;  sard,  oase- 
mare,  iMiaiten,  beladen ;  a  1 1  s  p  a  n .  rmomar,  belaetan ; 
aItcatal.Ma0iiM7r, reizen;  altptg.  (/^^omar, luiten; 
altprov.  osoMor,  bezwingen,  bebenudieB;  nun- 
proT.  msiHMNi,  aasoMMMi,  niedemringen,  luerwtt- 
tigen,  toten;  frz.  astommtr,  niederschlagen,  töten. 
Den  Bedeutungsübergang  von  .belasten  5>  nieder- 
zwingen, ttdcn*  wird  dadureli  verniilleU,  dall  da.« 
zu  belastende  Tier  (z.  B.  das  Kanieli  zunilohst  zu 
Boden  K«'bracht  werden  mulS.  Lat.  nssummare 
>  itaL  (Utommarr,  zu  Ende  bringen;  altspan. 
atomar,  auf  Abwege  kommen,  erscheine» ;  neu- 
span,  atomar,  zum  Vorsetiein  bringen,  zeigen;  cat. 
aaaomar,  zeigen;  ptg.  «MMMr,  auEsommen,  be- 
rechnen, zeigM,  nmmmrrtt  endiefaiaii;  altfrz. 
MflONMwr,  znaunmenreehnen ,  znatunde  brhigen; 
alt  prov.  ti.tomar,  zeigen.  Grammont  in  der  Revue 
des  lang.  rom.  Nov.-Dez.  1803  p.  öi»8  bemerkt,  <laß 
gewisse  Formen  liii  frz.  u.  prov.  Mundarten)  auf 
ein  msomniire  ztirllck  weisen ,  mir  i.sl  da.s  unver- 
ständlich, u.  <lie  Sclniri  iir;inimonLs  (Iber  das  l'atois 
der  Fraiiche-Monlagne  (p.  107),  auf  welche  er  sich 
beruft,  ist  mir  unzngSnglich.  —  Vgl.  auch  Nr.  946. 

967)  ia-aird«,  -ftve  (t.  mirim),  betinben;  ital. 
oasoftiar«  u.  -trt;  rum.  «SHnMse  U  U  i,  vgl  Gh. 
»urd,  frz.  anamdir. 

988)  artb.  aMiaan  (v.  gr.  aovaov),  Lilie;  span. 
aiurenii,  aeucena  (nach  Dz  429  r.  soll  das  Wort 
auch  porlugiesisoh  sei,  bei  H.  Michaelis  fehlt  es). 
\Vd.  Ek.  y  Yang.  p.  82». 

*a8t«  s.  hiista. 

98Mi  astäeuH,  -um  m.,  ehi  Heeriorehe;  Teaez. 
(Utfxr,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

990)  istSmO)  •ire,  hinstreuen;  rum.  aftem  vi 
Mi  f,  ausbreiten,  werfen,  a.  Ch.  t.  r.  S.  itSrM. 

991)  iathMi»  •■Hb  «.  (gr.  aabtia),  EnghrMig- 
keit;  ital.  omm,  mAmi  .specie  di  malataa%  an- 
«Ima  (eon  faiflnenza  diansia) 
di  respirare*  Canello^  A0 
atma,  s.  auch  oben  lUXla. 

f»9-Ji  *ii.stillfi,  -am  /.  (*mt»hi,  att^),  S^llittar; 
(ital.  Ml-etta,  vk'1.  Caix.  St.  6!t6:  prov.  atUtta, 
Klotz,  Trumm:  altfrz.  aatelr;  neufrz.  titteUe, 
Schiene;  caL  atttüa:  span,  attüia,  flitter;  pbg. 
mitUa,  SehieDe,  u.  WiuUa,  Stumpf.  Vgl.  QrOber. 
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998) 


1004)  «tgeirr 


tu 


ALL  I  344;  Cohn,  Suffixw.  p.  89  «.  803  (C.  tlelU , 

*aatella  als  Grmidwort  auf),  vgl.  neb  Nr.  998. 

993)  «iLStllliriam,  •!  n.  (v.  *aHma),  Raum,  wo 

Splittt-r  11.  S|iijhnf  fallr-n.  iUdlzrirlioiler-iWerkstalt; 
(|ir<)\.  i/.t/< /(Vr-Ai;  fl'Z.  iis!r!i,-r,  iiti!u-r;  >\i:it\.  iifiiH- 
liid    I         \h\(i>tili'irium  \ ,    Srhinslnuplil/.  LitllZetl- 

sUiider  (in  der  letzlertii  Ufdi  ulun^,'  -n  h  ln  j^riniicli 
an  das  Primitiv  hngtn  unsK-lilifU' u  l  .    Wl.  Dz  ölt 
afWMT  u.  Sclieler  im  Anhang  76;2;  Konscb,  Jahrb. , 
XIV  180:  Grober,  AIL  1  944:  Bngge,  R  IV  880.  ( 
&  onleii  iMta* 
Mitiir,  •8tMB  8.  u.  Mtv* 

5>93nl  *8strlitDia  («iMrum),  >(estirnl,  kalt  (weil 
sternenlK-lIc  Nftelito  oft  kalt  sind);  ligud.  (oder  j 
sodital.vi  (iHträu,  Eis.  Vgl.  Onaroerio.  MiK.  Aac. ' 
231.    S.  aucli  .Vr.  8i;»8. 

994)  [iatriclls,  a,  am  iv.  (iMnmii,  n  den  Sti  nien 
gehörig:  davon  vielleirht  ilui.  (attrieo  u.  mit  aff\:\ii- 
liniertem  Artikel)  lavtrko,  (»temlbrmigesl  Steiti- 
l^aster,  Estrich;  alt  frz.  aistre,  autre.  Dz  244 
ftaitta  hMl  loslrü-o  fQr  das  Vhsbst.  zu  laetricarf, 

pflfliiteni,  o.  erblickte  in  diMain  Vb.  eine  Ableitung 
von  *pttulnim,  so  daB  also  das  anlautende  p  ah- 

gehllen  wäre.  Die  sclmn  von  Waokernafrel  (s.  Dz 
a.  a.  O.)  vermutete  Herli  itung  von  at<tncu)i  hat 
unleughar  gröllere  \\  rilirs<'ln  iiih<  likfit  für  sicii  als 
die  Diezsrhe.  ülniyiM)-  von  Mackfl  j»,  CiR  verteidi^'le. 
hcrricdijffn  kann  :it><T  auch  sie  iiidit.-i'hr  aiiiiclimhar 
erscheint  dat.a'|.'en  das  von  G.  Meyer,  Zur  neujrr. 
G.  p.  4,  aufK<>lellte  Gnmdwort  öat{ia)tov.  vgl. 
Ulrich,  Z  XXU  'll^2  u.  Clausiwn,  p.  8(>  u.  103.  S.  | 
onten  oarfftotov  u.  plaatnuB.]  | 

g04a)  «itniaUm     Fernrohr,  davoo  abg«lieit«t  I 
nach  Nigra.  AG  XV  609,  gen.  tMßdUOf  TerrOekt 
sein,  siralubiu  ejrstrnmgant.  (Die  BedcutlUI8  erklBrt 
sich  daraus,  daH  ilas  Volk  die  Sterngucker  Ittr  Ver- 
rückte h.llt.i 

9tidi  öströHUs,  II,  an  (v.  witrum),  unter  Ohler 
Konstellation  ^'ebon  ii  (bd  liiid.  10,  18);  Ipan.  ptg. ! 
(igtroso,  unglücklich. 

9%)  ['istrteOl,  a,  (v.  >i.<tra,n\.    wir.l  \>m 

Dz  SO  aatro  a.  Grober,  ALL  1  244,  al»  Grundwort  i 
•nlipatoilt  la  prov.  aatruc  (beneutrmf,  giflcklich, ' 
mdUMrm,  anpodlieii;  altfrx.  malcutnt,  matottru,  \ 
imslftcklidi,  nenfrs.  molotru,  miBgestaltet,  wider- 
wArdff  (mit  male  inslntctux  hat  das  \V  *  incht» ' 
m  schafTen,  vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  r.i:  npan.  I 
oMrugo,  >.'lüoklich.) 

•J'.tTi  [äotrAm,  -1  Gt-slirn,  ist  in  den  roin.  .Spr. 
nur  als  gelehrtes,  brzw.  als  halhgelehrteH  Wort  er- 
halten, dagegen  leben  vulkstQndiche  Ableitungen 
fbft,  Z.  B.  prov.  adastrar,  jein.  beglücken  (gleich- 
mun  günstig  anstemenl:  frz.  (Umutre,  Unglück 
(dgentlich  Unstern).] 

996)  •mmiä{'=  «MKla).  darans  *aMla,  >«ii  f.i 
(Ober  die  luUieba  ftitwieklang  vgl.  Aacoli.  AQ  lb' 
456).  Spahn,  iMitlw:  Mrd.  ntda;  neapol.  <isca; 
siril.  PI.  fisehi;  mm.  Oftif  u.  a»chie,  a.  Ch.  a.  r.: 
[irov,  r.it.  tis.in;  pljr.  acka.  Vj;!.  Dz  iisr/n 
u.  dazu  Sclieler  im  Anhang  709;  .Miissalia,  üeitr. 
zur  Kunde  der  iiurdital.  Mmidarten  im  15.  -lahrli. 
(Wien  187HI.  S.  im:  Oröber,  ALL  I  244.  —  Baist, 
Z  V  551.  Aiini.  ü,  liält  >paii.  estulhir,  zerqiUttern, 
koallen,  aatrtUar  (angelehnt  an  etUrella,  man  sieht 
fraCndi  niebl  «in,  warum),  zerbrechen;  itaL  adUan- 
for»,  Mnebmettem .  dazu  VbabaL  $Mmto;  frz. 
etOattr,  Mater,  platzen,  daxn  Vbabit  Mat;  ptg. 
esfitfar,  ]datzen.  bersten  sÄmtlicli  für  Ableitongeii 
aw*  Ott  ilia  u.  *(ucia;  für  cat  span.  ptg.  «stal(/)ar 
man  das  zogebw,  obwobl  es  befremdlieh  ist, 


daß  neben  dem  Sahst.  osfOla,  atteOm  is.  oben  Artikel 

Nr.  992)  die  mit  f  anlautenden  Veibco  llalMn  sollen, 

aber  bezü(.'lich  di-r  ital.  u.  frz.  Worte  toom  man 
Baist  niniinernii-br  beipt1i<'liti-n :  übw  deren  Ab- 
leitung s.  unten  *exelamitt>  u.  klap.  Parudi.  H 
XVII  67.  w  ifd.Thiill  iidiezuK  auf  die  pj  r<  niii«i  ln-n 
Verba  Haisls  lly|">lhe.se  u.  stützt  sie  liurcli  die 
Bemerkung,  dull  neben  cat.  eslelliir,  enliiUor  auch 
atteUar,  asclar  vorkomme,  (dnie  frcilii  h  Belege 
dafhr  zu  geben.  Vgl.  auch  Flecbia.  AG  Iii  148; 
Gröber,  ALL  VI  878  (Stowaaser,  Ui^erica  famiaa 
p.  29). 

998a)  ^astlUlo,  »Ire  (at^u^^^,  wie  spitze  Holz- 
spftbne  emporstehen,  mittelsard.  a»tudd>ire,  sich 
einporsträuben.    \V'I.  Nigi'a,  AG  XN'  l-^J 

*i&8tflliriam,  -I  ».  s.  oben  ^astlllariuni. 

9!nii  'a-stuppo,  -üre  h.  «'MpjM)^ TMStopfto;  rum. 
(iMup  tii  at  a,  ».  Ch.  «.  c. 

KKKl)  (SaMr,  •ifan,  ilafUr  volk^lat.  mach  Ana- 
logie der  Nomina  actoris  auf  tor)  'aster,  »i^reHi  in., 
eine  llabichtsart  )Firm.  math.  6,  7  extr.),  ist  nach 
GrObeia  einlenchteader  Darlegung,  Mise.  43,  als 
Gmndwort  für  (eampidan.  alori;  itaL  *attor^; 
proT.  amtor,  altfri.  sKigr,  nanfrt.  antow  (die 
frz.  Worte  sind  dem  Prov.  entlehnt),  Ober  avümr 
vgl.  Fall,  BF  III  48S:  von  iinlour  abgeleitet  ist 
iiulnursrrie,  Falknerci  icat.  <iiMiii  i'\  anzu-setzen. 
Wenn  (indnT  alivr  span.  pti;.  azor  auf '»i/orc/w 
zurückführt .  .so  spriciil  dagegen  lias  Vorhanden- 
sein  des  alt  span.  <icetore,  aztor,  vgl.  Tailhan, 
H  VIll  6U9;  auch  lautlich  ist  der  von  Gr.  für 
möglich  gehaltene  Wandel  von  interyokaUsebem, 
vor  hochtooigem  q  stebendan  H :  s  (tMlarmmt  aatfj 
tn  beaastanoan.  Die  pyrenlfsehen  Worte  —  denn 
auch  rat.  <wtor  wird  man  beswr  hier  einbeziehen  - 
sind  vielmehr  =  »ccfplorrm  anzusetzen.  (Acceptor, 
eii-'entlicli  .EinneliiiM  i  "•.  trat  in  der  Vnlksspracln' 
für  itccipiter  ein,  weil  liifscr  als  .laKdvn|.'el  die  Vn^fel 
für  seinen  Ihrrn  gleichsam  einkassiert:  über  die 
Verwendung  des  Habichts  zur  Vogeljagd  im  späteren 
.Mterluiiie  vgl.  Brandes  u.  Dreasel,  ALL  IV  III  u. 
924.)  Anderseits  gestatten  die  prov.  u.  frz.  Worte 
nur  die  Herleitung  von  *attorem,  nicht  die  Ton 
aeeeptorem  (waldw  namantUch  von  Font«,  Z  U  188 
Anm.,  befllrwortet  wurde).  waO  die  Annahme.  da8 
aeeept-  einmal  zu  (ik((-  f woraus  durch  Vokalisierung 
des  h  prov.  nui^-  sich  entwickelt  habe)  gewonlen 
sei,  un;.'];iidi|iaft  isl.  .Aus  *aglorfin  halte  nun  frei- 
lich prov.  *iiiilor,  frz.  *tUour  werden  sidlen,  aber 
das  «u  im  Prov.  erklärt  sich  wohl  aus  Anlehnung 
an  aussor  {  '  alliorem).  das  o  im  altfrz.  ostor  durch 
Anlehnung  an  est,'/-,  wi^rnehinen ,  oder  auch  oxi, 
Ueer,  weil  der  Jagdvogcl  ein  Raub-  u.  Kampfvogel 
ist,  auch  die  neafrz.  Schreibung  autotir  narnnt 


wolil  auf  Volksetymologie.  —  VcL  Dt 
o.  Anhang  70»;  6.  Paris,  R  Xil  99;  flrObar  im 
Nachtrag  zu  Nr.  806  dar  antan  Amg.  das  LaL- 

rnm,  Wtb„s. 

lOUII  atlvla,  -am  Almin:  altfrz.  laie,  C.  «. 
t„ÜH,  Vgl.  G.  Paris,  R  XXlll  »27  Anm. 

l(N)2l  ititvle,  -8aaa  m.,  Ahn;  altfrz.  taüht. 

Vgl.  G.  Paris  R  XNIII  327  Aiiin. 

ltX)3)  ater,  a,  um,  schwarz:  all  ital.  adro,  vgl. 
Salvioni,  Post  6. 

I004I  alltt.  atfaiirt  ätoaar;  davon  naeb  Di  806  n. 
.Mackel  p.  78  n.  176  ^eUeieht  das  gleiehbadantsnda 

altfrz.  ol'jeir,  a/t/irr  oder  vielmehr  ntgtttf  «tgteTf 
wie  Gaulier  im  Bol.  43tt,  44ä  u.  2U75  (es  dnd  dies- 
ab«r  nach  Qodebroy  I  320<:  die  ainiisen  SIdlen,  an 
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denen  das  Wort  vorkommt)  korri|riert  hat.  Th-|  10t4)  [»ttiifl«, -am «Mne  Erdhütte,  v(fl.  I^irrk. 
Braune,  Z  X  277,  fimlft  »»ine  solche  wiederholte  Altbergam.  S]>i .irlnliiikm  IHH.] 
Korrektur  ^'iwunt  —  u.  dariti  kaiin  man  ihm  bei-'  1015)  [*«t-talento,  -are  iv.  lalmiuin):  i  t  a  1. 
<«timirn'ii.  uliwfilil  liif  Schri-ibuii^'  ulijeir  sich  Iciolit  uttnlintarf,  gefallai.  ebenso  prov.  uiali-ntur,  ult- 
daraiui  erklären  iielic.  dal!  ilem  Worte  eijie  den  frz.  atalenter  (z.  B.  Rol.  30()l).  Der  aufl'äliige 
betr.  Stellen  angemessene  nrieiitalische  Färbung  ge-  Bedeutungsttbergang  erklärt  sich  foIgendertnaBcn: 
geben  werden  sollte  — ,  wenn  er  aber  sagt:  .Wir  talentum,  eigentlich  Geldsumme,  VflnnOgen,  imi> 
entscheiden  uns  deshalb  für  eine  ZuxammensetJiimg  stiges  Vermögen,  Beanlaguiig,  Neipng  m,  G«fluien 
mit  d«ai  «nn.  «darf',  w  M  das  ankUu*,  weil  inao  i  an  eiiur  Sadie.  S,  tiUSataM.] 
aidit  «fauMit.  weMhea  dar  swdte  BaataadtaO  daa'  1018)  arab.  i^*Mh,  Tunariik»  {tf^  I^yUg 
angeblichen  Kompositums  sein  soll  («ItB.  fftiirf  =  I  III  60>>);  davon  nach  Dt  497  In  gMdier  , 


yw,  v^l.  Rehrens,  Z  XXVI  ß.'>2).  |span.  atarfe. 

1(H>:>  l  i-k  atlsb«atu  (  «/»•«■*,  verschlossen.- Tin.  1017»  f'at-tefimTno,  -ire  •ät-timo,  -irej 
n.  I',<itu,  schauen);  davon  narli  I^arramendi  s|ian.  ilavmi  nach  Klci'|ii:i,  AK  II  ö7,  moilenes.  uitimer, 
ati-J„ir.  lauem,  vjfl.  Dz  427  «.  r.  nttimt',  l>c. lecken  i\oni  Wageni.] 

liHM.i  ätSmts,  •uaa /*.  {^j.  uxoftoi),  KOrperchen,  1018  *it>tenip«ro,  (v.  ttmpiu),  mäßigen 
Atuni:  ital.  atomo,  SonnenstAabchen  (gel.  Wort,  |  (das  schrifllat.,  Mi  vitniv  10,  7  [12],  9  O.  Sen. 
als  solche«  aoch  in  andern  rem.  Spr.)  u.  attimo,  i  ep.  30,  6  vorkommaode  utUmperare  bedeutet  ,an> 
Uemster  ZafttaO,  Augenblick  (das  Wort  scheint  an- 1  paasen');  ital.  mtttmperttr«;  rum.  tuttmpär  cd  at 
gcgiidian  an  soparlativiBeb«  BUdanceo,  wia  ottimo,  \  a,  n.  Ch.  tämpar  (,Ie  •  o'aat  id  qaa  pr^poflHir); 

0.  niglaich  an  aUo),  vgl  CaneUo,  AG  III  186,  vgl.  span.  ptg.  <U(t)einperar.  * 
aber  das  Wort  LaßwiU,  0«idu  dar  Atomiatik      1019)  ittlSndo,  -tSadl,  -tSatam,  -Cre,  (die  Anf- 
(Hamburg  lB90i,  Bd.  I  p.  86.  merksarakeit  auf  etwas  hini  riditen;  HR\.attendfrr; 

1007)  litqoe  u.  ie,  und  dazu,  und  auch,  wird  von  irtr.  von  dem  l'arti/.ipialailj.  <///«/,  .aufmeiki^''.  ist 
Havel.  B  VIII  93.  u.  Grftber,  ALL  I  241,  für  das  nach  Ascoli .  A(;  VII  5st.  al.^-.  leitet  l<i<ll<,r  1\kI. 
Gnuiilwiirt  lies  romKii.  anc-  in  itul.  anrhe,  frz.  R  X  267),  aufnierki'ti.  horclu'ii.  lias  Verb  soll  tiacli 
«»c-ore  u.  dgL  gehalten ;  atque,  ac  soll  zu  antque,  Analogie  M-liwi'iziTiieulscher  Worte,  wie  »süliebi*, 
gairardtn  sein,  indem  nach  Analo^irie  von  um- '  gebildet  sein,  v^-I.  .iber  audi  nntfln  *at>titlilo);  prov. 
~  MC  ein  Nasal  eingeschaltet  wurde.  Die  attendre;  frz.  atttndrt;  span.  ptg.  a^t^ender. 
ist  nnwaluadieinlicb  in  Anbetracht  des  Aus  dem  Begriff»  .anftnernam  auf  etwas  sein* 
kopidatiTeD  Galiraaches  der  laL  Koigonktion.  VgL  hat  lidi  im  Rooi.  andi  der  von  .  w-arten*  entwickelt 
oben  ai  iHOM  Inram.]  1020)  il>flM»  n.  it-teiuptOf  -are,  versudien,  iat 

liKiH)  itrimeatttm,  •!  n.  (v.  uter),  Tinte;  sard,  in  den  entj>pr.  FomiaiB  in  dia  aaaiitan  «MB.  8|iiadien 
tramentu,  v^'l.  Salvioni,  l'ost.  5:  prov.  airamen-«;  übergegangen. 

altfrz.  erri^ent  (Lehnwort  au-  .lern  Prov.V  vgL      1021)  (♦«-t«IBO, -Ir«  (v.  v.  <«y«re).  über- 

Schwan, Herrigs  Archiv  Bd  ^7  p.  7141;  m  den  streichen;  davon  span,  ^xar,  glätten,  vgl  Dz  491 
übrigen  rom.  Spr.  ist  das  Wort  .lurch  das  Knech.  ^  ^  .  dasselbe  Vb.  bedeutet  auch  .schwärzen',  wie 
«meauttum,  bezw.  .naiuma  u,  durch  tincta  ver-  lUiiimfaiinf  tüh  mit  dar  aigaoUidien  varain* 
Mngt  worden  (auch  altfrz  enque).  hma  UBt,  iat  adnrar  aboaelMo.} 

1000)  ttAplOU  ;|liate  (Kf.  diQä<f,<tiii,  vgl.  logla)  »attlgieo,  -Ire  (Seltenbildung  zu  »/opicar«, 
riinilin  p.  mm,  ab  Kuchengewächs:  ital.  vgl.  Nr.  9381),  anrühren;  darauf  ftthrt  Salvioni, 
tirrfUt;  frz.  «rradW,  nach  Faß,  Wr  III  492,  y^i^c.  As..  77  zurück  itaL  attetrhire,  wachsen,  tre- 
ToMtaetymologiwh  an  angelehnt,  vgl.  Uz  610  .leihen,  sowie  auch  stri-chire  (dessen  anlautendes  « 

1.  r.;  (span.  nrmuelU,  |itiJ.  armohx  u.  armoias,   ,rinforzativo-  sein  solll,  wie  .Ii.-  Ableitung  mit  der 
PL  t.,  nach  Dz  426  armueUe  aus  ,itr\iplfj]  +  w<W/i«  Bedeutung  vereinbar  sein  kaiui,  ist  unerfindlich, 
entstanden;  Baist,  7.  VlI  11»;.  vermutet  Verwandt-  Vgl.  Bruckner  (Die  germ.  Eiern,  im  ItaL  p.  8). 
.schall  des  zweiten  W ..rtb.-standteiles  mit  malthnu      [*at«tU(l)a(  -tat  S.  *tt*tIMUa«  Hire.] 

1010)  Atrlnn        Innenh.if.  Halle:  .lavon  ptg.      ,rM\         44. >.  ,  j.«.« 
u.nach  Sc.hw.k  H^gs  Archiv  Bd.  H7  p.'ll2  ,S^..^^X:rt^r.S^^.^,^^^^^^^ 

Sa^^iSÄ  ^^'l^eaX'dT^^U  riet  "f .  l'ii  -^VH  298.  «^.-tzt  statt^  ahd. 
tigar  Sar  dflifla  aa  =^  iat.'  agJ  antuen  sein:  "^^^Z^^:  ^H^"  T  .    •  • . 

SHr.  aOS  n.  aan.    über  das  gelehrte  Wort     102»)  ^Utlo,  -ärt  ^v.  »tMum  t  htto),  an- 
trx.  atn,  oUrt  (Rot.  1760)  vgl.  Berger  •.  r.      «öndeo;  itaL  attüaare;  rum.       n<  c«  a,  a.  Ch. 

1011)  atta  (indecL).  lieber  Vater  iPaul.  ex  F.st,  "«"^/»If«  ««towr,  Madiatt;  PTOT.  ^Mmt;  fri. 
13,  18  u.  12,  11),  findet  sich  in  ital.  Mumlarten  ffTto  Snddar,  Rflimnedigt  p.  66, 
wieder;  das  Wort  kann  auch  auf  .las  Kleicl.lautende  Homing  p.  6);  cat  atiar,  vgl.  Olleridl  p.  11; 
gotische,  bezw.  gerniaiii>cb.-  Wort,  zuni.  k^reführt  «1»««-  a«*wr;  ptg.  atitar.  VgL  Gröber,  ALL  I 
werden.    V,'l.  Dz  318  tata.                                             !>'  '-^-^^^            "''^L  ^  V  659. 

1012j  [*At*tAceOf  »Are,  die  einer  derartigen  liypu-  1024)  iüt>tItfllo,  »are,  betiteln  (EccI.),  mit  Titeln 
thetisdien  Grundform  entsprechenden  Verba,  wie  scbmOcken,  daher  Oberhaupt  schmfickeii,  zieren; 
itnL  oMaecor«,  frz.  (atkifpur  u.)  attaeher,  gehen  ital.  attiUare  u.  (gelehrt)  attüolare,  TgL  Canello, 
mmdc  «nf  amn  8laam  tat»,  tacc-  (s.  d.).  der  ans  AG  lU  354;  (rtr.  todter,  worflber  n  THgMdiea 
taa^Ht  fcm^ar»  gamamm  wird.  Zu  dieear  StOningw,  R  X  2ft7,  iat  vieU.  nicht  tw  ofMMar» 
Wflrtiippe  ddit  Sahioni,  Rom.  XXXI  298,  auch  abzal«iten,aoadanvonaHM/-iM,s.Sp.ii5Z.l8T.o.): 
lomb.  engad.  stakHta,  Holzpflock.]  prov.  atHhar;  (frz.  altelrrf  vgl.  Nr.  775);  span. 

1013)  (*Ät-tÄ«tieo,  -Are  scheint  von  Ulrich.  Z  atUdar,  dazu  Vlwbst.  tilde,  gleichsam  der  Schmuck 
L\  429,  als  Grun.lwort  zu  frz.  attachrr,  <itt<h/ttrr  eines  Buchstabens,  der  übergeschriebene  Schn'.rkel 
angenoounen  zu  werden,  sehr  unnötigerweise,  da  (Punkt,  Acmit);  flg.  atilar,  dazu  Vbsbst.  tii.  Die 
Htlmit)tn  v«llk«nnian  MHraioliL]  Untantwkktangdaa  Varba  Im  Rom.  irt  abnorm,  vgl. 

ElrliBff,  UtMtm.  WSrtaabMk.  6 
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QrlAm,  ALL  I  246.  Vgl.  Dx  80  aUOlart.  —  Meyer- 
LOhkc,  Z  XV  241,  aeUt  als  Grundwort  za  den 
unler  dieser  Nr.  brsprodienonVerlwn  (denen  er  noch 

iilttrz.  iitilirr  aiin^ilitf  "tilUltirr  ocler  *atliHnrr, 
.zurü^^teir,  an,  wt  lclii-  <  r  wii  ilt-r  aus  ilt-in  (Jornian. 
abicitft  i>.'iit.  tjutilon ,  »Tlaii^'t-ii .  gutilti ,  pasMii.), 
laUKÜrh.  altil.  zilon,  a^'s.  lilinn  dr.,  sicli  klu)7«- 
unter  Zii-!  .  \\  <  j.'i  n  »  ;;t  rrii.  i  vt  rweisl  M.-L.  auf 
tirer  u.  auf  Mackt'l  p.  \Ui.  Alii-r  lirer  i^l  schwer- 
licli  gernian.  L'r^pruii^'es  (vkI.  tirot,  n.  die  von 
Msckel  twbaadeltea  Worte  äod  doch  wobl  «oderer 
Art  Im  tüirigen  bt  llvL.8  Vermutung  sehr  wi- 
spreehend.  nunal  da  das  Grundwort  'attitulare 
allerdings  «chwcro  Bedenken  gegen  sich  hat  in- 
<i.  — .11  ist  die  Hi  il.Mtiiin:  <tei<  Verbs  tadiar  von 
tihiliirr  (liioh  vii  llcH-lit  aiinchnihar,  denn  vgl.  val- 
(»•ll.  ti<l<)l,  M-iil;ii-i'liic>~<i.  ;iriili.  'Ii  ijri'Cflii,  u.  soran. 
uttechian;  a.scoltare  atleiitanieiile.   H.  äalvioni,  R 

xxvm  IU8. 

1025)  ittSnlt«,  «it«  (T.  «MmUm),  andannem; 

sjiaii.  atoniiir,  b^ub«n. 

Wli\)  fittÖnitiis,  n,  am  (f'l.  V.  P.  v.  aftonare), 
angedonnert,  l«tiiul>t;  ilal.  nllonito  u.  tonio  (wohl 
gel.  Worte),  Canello.  AG  III  iü»! ;  rum.  iont, 
8.  Ch.  tun;  rum.  tont,  jedoch  bczwcirclt  Üensu- 
siann,  R  XXXUI  »2,  diese  Ableitung:  span.  ptg. 
t9ttl»,  domnu  Vgl.  Oi  49i  toitU»;  Gröber  im  Nach- 
traf  a  Nr.  8S7  der  ersten  Ansg.  des  LaL^rom. 
WtbA  vgL  «ocb  ToUer,  Herrigs  Archiv  Bd.  107, 
461. 

10271  i*ut-töuRO,  -are  (V.  fo»!*".-!;  >iian  atmar, 
ilas  Haai   ^'lalt-chiTfii,  \\:\.  l)z  lHs(ir.\ 

1021,  *ttt-torno,  -are  n,  ti>rnui<\\  a  Hirz,  utor- 
n>r,  Wohin  wenden,  richleu  (Uber  die  vielseitige 
\  I  r  w  •  nd  ung  des  VeriM  vgl.  Qodeftoy,  1 482  IT.).  VgL 
Üz  3->2.j 

102;»l  |*it-tir»,  «Ire  tv.  I<>ru>>:  .-pau.  utomr, 
jtuaekm  bleiben  (wie  ein  Block  oder  Wulst)',  vgl. 

lOSQ)  ritplSiüfl«,  -Ire  (V.  itfrtM):  itaL  tMrvt. 
Man,  .girare",  vgl.  Caix,  St.  172.1 

1031)  [*ät-lr!iho.  -üre  iv.  fcz/.s  Mfrz.  Inf); 
altfrz.  rt/rnrir,  Zelte  aul>chla^'»'ii,  l  itri  in  i-  (iiiile- 
froy  1  ^SS>'j,  vgl.  G.  Paris,  R  VI  ti.'  i 

10321  attraetus  ^  frz.  aUruit;  Uber  die  Uedeu- 
tung  des  Wortes  im  Altfrz.  u.  Ober  seinen  ver- 
menitlichen  Übergang  in  das  ItaL  (Plnr.  ottrote  = 
oMrMMo)  Tgl.  Tobler,  Sitsmigsber.  der  Akad.  d. 
WisK.,  pbiloa.-Ust  €3.,  vom  19.  Jan.  188S.  a  oben 
actum. 

umi  attrülin.  tra\l,  tnletum,  trillere,  an- 
ziehen; iViiX.  tillrarrt;  iri.  attraire;  span,  alratr. 

1034)  (*ftt*trilppo,  -ärc  (v.  german.  trnppa, 
Schlinge,  vgL  Meckel  p.  M,  176);  ital.  attrappart, 
0n  einer)  Sehlhige  IhageD,  «rwisdwn;  prov.  «rfra- 
jmt;  frs.  attngter;  span,  atrapmr  n.  alrampar: 
(dem  Ptg.  ist  das  Vb.  mibekamit).  Vgl.  Dz  8S6 
truppa.] 

KKVii  [•Ät-tra-sallo.  -ire,  davon  narh  Caix. 
St.  I"''.  'itt  r<i'it'!!u-i ,  .~lujM  r.iri  ".| 

UtiKii  ut-tribuo.  -büi,  -bütuni,  -ere,  zuleileii; 
Span.  ptg.  ntrerrrKf,  sich  etwas  (ungebiihrliclier- 
weise)  beilegen,  erdrei.'^ten.  vgl.  Dz  427  ».  v.. 

1087)  *St-tiibo,  -äre  iv.  inbni,  aatrompelea; 
spaa.  atobor,  l>etAal>en,  vgl.  Dz  427  «.  m, 

1088)  *it-tlM»  •in  (sehiüUaL  tttnroi,  var^ 
stopfen;  ital.  Mmrart  (daneben  futwr«,  ms  im 
LaL  fehlt);  prov.  esL  «Mtwv  anlulten,  aollultMi: 
npan.  ptg.  aftirar  (die  Itedentung  «sostopbn*  finde 


sieh  mr  tan  Span.  a.  aneh  da  nnr  selten,  die  ge- 
wohnliche  Bedeutung  des  Verbs  im  Span.  a.  die 

'  RusfirhIieRlirhe  im  Pig.  ist:)  awihalten,  in  der  Arbeft 

.lU-'l.iiicrii .  <'rtr:i;.'i'ii,  es  srhcinl  al~ii  ln'^'i  irtli'-lic 
.\iili  iiiiiiii>:  an  dni  nri-  -tatlgcl'uinieii  zu  halfen.  V^'l. 
1)7.  30  atlunirt-;  (imher,  ALL  1  245. 

10^9)  Mtit  -am  f.  (C  arica),  Gans  (Gloss.  L«bb. 
I  p.  19*  o.  Gtoia.  Arab.  p.  701  ed.  Vole.);  ilaL  ora, 
I  verooes.  ven  es.  ecey  cremon.  ooAf  com.  ifa  .snazso 
!  minore*,  vgl.  Salvioni,  Post  6;  rtr.  auea,  daneben 
[  o/ya  —  *auevla,  Vgl.  Gartner.  Gr.  ft  2  (f);  prov. 
aura;  frz.  oie,  Ober  die  lautliche  Entwicklung  des» 
Wortes  vgl.  Neumann  in  iler  Fe>tpabe  fQr  Fnrster 
247  tT.  II.  dagegen  .Meyer-h.,  Z  XXVI  727:  cat. 
'ofd";  >pan.  uura ,  im<i;  pt^'.  <ii,i.     \'^[.   |>7.  22ti 
oca;  Gr  iit.  r,   ALL  1  24.j.     l>a-  lat.  an^rr  ist  also 
aus  dem     >ainlen  romiui.  Si«rai  hr'<  l>iele  verdringt 
i  worden.   S.  auch  unten  *ovAti  (frz.  ouate). 

I    1040)  *anefilirla  (v.  aris):   ital.  ueeellaja; 

,fra«conaja,  injranno.  tre-ica",  ii.  urreHiera,  .luogo 
da  tenervi  ucrclli  vivi",  vgl.  (lanello.  Ad  III  304. 

1041)  aneelllis,  •um  (f.  avüellm,  vgl.  RöiiiH^h, 
'  Z.  f.  ö.  ti.  1883  p.  9),  kleiner  Vogel  (tiloss.  Ldibb, 

R,  19*  tt.  a.  Gloss.,  s.  Hildebr.  Gloss.  Paris.,  p.  29 
r.  166);  ital.  uteHlo,  sicil.  aceddu,  ouddtt;  rtr. 
1  H/Ml,  wMrf  etc.,  vgl.  Gartner,  §  lOB;  prov.  muH-a; 
frz.  oisel,  oUeams  caL  nucel,  vgl.  Ollerich  p.  12. 
•  Vgl.  Dz  336  Hecello;  Grßber,  ALL  I  245.  Durch 
aiu-rtlu.1  ist  das  Primitiv  <hi".s  im  Rom.  nahezu 
völlig  verdriingl  worden,  nur  im  Span.  u.  Ptg.  hat 
es  sich  noch  hehaujMet,  ist  aher  auch  da  durch 
pdjaro,  pdanaro  (v.  pm»er)  in  seinem  .\nwendungs- 
kreise  erheblich  eingeschrftnkl  worden.  Hierher 
gellört  auch  v  a  I  ü  e  s  s.  metta  (sie ! ),  Sdiwalbe ;  ferner 
ven  es.  otelo.  Vgl.  (iber  das  Wort  u.  seine  Be- 
deutungen Ni-'ra.  AG  .XV  510. 

1042  *aueii),  -önem  ni.  (v.  uvis,  in  den  (Kasseler 
ljlns>.  lii  jegt :  iiiiriun,  riii  nsini  lit;  t  r  7..  nisun,  Gäns- 
chen (über  die  I^iutent  wirkhing  des  Worte«  vgl. 
Meyer-L.,  Z  XXVI  731  u.  Horning  p.  8,  v^'l.  auch 
Th.  p.  93;  OMON  ist  wohl  an  oisel  angelehnt,  vgl. 
Schwan.  Herrigs  Archiv  Bd.  87  p.  114). 

1048)  |*aueiis,  -am  m.  (v.  oajt);  davon  nach 
I  Claix,  St  427,  itaL  aeto,  Indiaeher  Halm,  u.  mit 
I  verwacbseoem  Artikel  loeto  ,aomo  dappoco*.] 
I    1044)  SMtor,  •freiB  m.,  Urheber  {aueior,  «mh 
I  «Mtor  App.  Prob!  754);  ital.  (uilon  etc..  nur  tiel.  W. 
I    1045)  *auetÖrieo  u  *aaetörIdio,  -are  (v.  uuctor), 
Gewalir  hi-liu,  hevoilmaelitigi'n ,   hewilligeu  (das 
Schrittlalein  kennt  auctorure  in  diesen  Bedeutungen, 
auch  in  der  des  Verniieten.s):  ital.  utrinre  (Fremd  w.); 
prov.  nutrrjar;  a  Ii  frz.  olreiUr,  neufrz.  octroyer, 
dazu  Vbsbst.  octroi;  cat.  atUrQor;  span,  otoryar; 
I  ptg.  outorgar,  dazu  Vbsbst.  otiUrfa.  Vgl.  Dz  280 
'  «Unare;  OrOber.  ALL  I  346. 
I    1046)  *aneapo,  -ire  it.  oiismhm^.  vogelstellea; 
rum.  acupd,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  fT  Ö.  6.  1891  p.  786 
fdas  Wort  fehlt  hei  Liurianu-Massimui. 

1047)  audio,  -ire  (vielleicht  enl^tlanden  aus  *aHis- 
dio,  vgl.  Walde  (1.  hören;  ital.  nudin-  u. 
tidire;  rum.  mid  ii  il  i,  s.  Ch.  «.  r.;  prov.  nuzir; 
frz.  uiiir;  r;ij.  ohir,  s.  Vogel  p.  114  f.;  span,  uir; 
ptg.  ourir.  Der  Anwendungskreis  des  Verbs  ist 
im  Romanischen  durch  *a«C4>tiare  (z.  B.  tn.  icouter), 
uUtndrrf  (z.  B.  frz.  ftUtndre),  »entire  erheblich 
I  flingsscbränkt  worden 

.    1048)_lMaw,  ittistill,  iMitim,  wOtM  vtto 
I  diesem  m  ist  hAchslan  das  PL  P.  P.  dNMHM»  In  das 
Romanisebe  Qbergagangen,  s.  oben  allalua.] 
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1(>49)  arab.  »■;;  Frcytaj;  I  61)»,  Eg.  y  Yang, 
p.  ;{|0).  ein  technischer  Au84h-uck  der  Astronomie 
(etwa  .firdfUDe").  ist  als  «bsosolcher  in  derFonn 
otyr  in  du  ItaL,  Spas.,  Ptg.  n.  Frx.  {ougit, 
SoananfSmie)  überKegan^  a.  wird  auch  in  Ter- 
allfemetnerter  Bedeatnng  (.höchster  Gipfel*,  z.  B. 
des  GlnckeM  ^'olirruicht.  V^-l.  Dz  Hl  s.  r.  —  Sollte 
von  HM'/  viL'lleiihl  frz.  aiigit>-,  ogive  abgeleitet 
sein?  oder  »itaniint  oyivf  vom  (.'riorh.  uiuv,  wiöv, 
spütgriech.  äjiyör,  d^yi'or'^  Dir  Abli  ilunjren  vom 
germ,  auge  oder  von  lat.  umj-ir,  siinl  jt-ilcnfaiis 
anballbar.  Die  gröUte  Wahrselteinlichkcit  abor 
dOrfte  o/wM«  =  ntige  fOr  si(^  haben,  ogive  würde 
demnach  eigentlich  einen  wanneoaitig  geitalteten 
Bogen  bezeichnen,  wie  das  schon  der  alte  Mtaage 
in  Vorschlag  (rebracht  hatte. 

10601  aagtir,  aagSren  m.,  Wahrsager-,  davon 
vitlleii'ht  (als  halb);cl.  Wort)  neuprov.  frz.  ogre, 
.Menschenfresser.  riivr»'hpupr,  span.  ogro.  Der  Be- 
deutun^'sflh.  r,'.ui,:  -.vii;.!.-  .'t  w,  ;.'i  \v.  <fn  sein  ,VVahr- 
^aper,  Zaulten  r,  lli'Xfiim<  i-.ti  r,  uhpriiatilrliches  bftaes 
Wesen,  l'nniea«rlr.  I»/.  'J-'-i  vr<  o  stellte  Orcux  als 
Gnindwurl  auf,  v/as  lautlich  unmöglich  ist,  t^. 
tiröber,  ALL  IV  423. 

aifadoB,  -I  w.  4   I  

mararo*  -«re     /  "•""""» 

Aagastas  s.  Agutn. 

1061)  engl.  AMt  Salljr,  .Tanta  Sarah*  (Name 

t'ines  en^fl.  Spiele«,  über  welches  ni.m  rpl.  Hoppe. 
Suppl.  Lex.  s.  r.i,  ist  im  Frz.  durch  das  Spiel  der 
Volk^etymoloK'ie  zu  jeu  de  Päme  $aU  gnwotim,  vgL 
Kai!.  UF  III 

1062)  aora,  -am  /'.  {'^r  uxqui.  Luflhaucli,  leiser 
Wind,  ist  in  der  entspr.  Form  lital.  auni  u.  ora, 
TgL  Canello,  AfJ  III  32^,  alt  frz.  orri  in  alle  rem. 

mit  Avinahme  des  Rum.  (u.  des  Neufrz.)  Ober- 
gegaagm.  YgL  Dt  8i  ours. 

1058)  (*unailni,  -1 «.  (v.  imrmii).  GoldAmeht, 
Orange,  s.  MVUf.] 

10511  anrftrltis,  a,  nm  (v.  nunim],  zum  (Jnlde 
geli'irij.';  ilavoti  rum.  •lurnr.  Goliiwäscher,  u.  au- 
nnif       tioKlwarcii,  s.  tili.  nur. 

lo5.">i  Hurata,  -am  f.,  (iolill'orelle:  it.il.  onuia; 
Span.  <i-oruiiii;  ]>t|.'.  ti-ounida. 

*aariticBm,  A  n.  (v.  aumi.  starker  Luft- 
ngtWind,  Stnnn,  Unwetter;  prov.  auratff0-9f  frz. 
arty«;  span.  ort^.  Die  Verba  cat  ort^jar,  span. 
ortor,  lofteo,  erfrischen,  stehen  zu  tmrtdieim  nur 
in  BittaUMrem  Verwandtaehaftererhllhifsss  VgL 
Dz  81  aunt. 

1057)  aurittri,  -am  f.  (v.  anrum),  Verp>l<luntr 
(b.  guintil.  N,  ü,  28;  Gruter,  inscr.  583,  4);  ital. 
»ratura,  daneben  (b.  (k'llini  als  L<  litiwort  aus  ileni 
Fraiizös.  oruru.  \,:].  tlant  llo,  AG  III  alt  frz. 

Oreure,  neut:  /.  mitri  {U  Uli  b.  Sai'hs-Villatti-i. 

10.'i8l  ['aurätüH,  -um  m.  (v.  aura).  Wind;  prov. 
Qural-z;  alt  frz.  ore.\ 

1069)  Aareliiaends  (ur^  =  trs.  9rUmai$^  zu 
Orleans  gehörig;  orlinoi»  wiirde  Tolkse^ologisch 
darch  begriffUebe  Aalefasmig  an  aUn*  verderbt 
ZB  «Uftof»  hl  erMsen-aMmfe,  Gartenkresse  (ans 
crrs>oH-<ilrnoiK  ist  duri-li  ciüi'  :ib»rnialige  Volks- 
etviniileiiri'"  ■•rfsson  i't  tu  noi.v  t  iilslaiiilen»,  v^fl.  Litlre 
F    .  I;F  III  t!).'. 

Iih;»!  uureulüs,  a,  um  tv.  uuietig),  golden,  frol- 
di^';  liavtin  picn».  oriöl,  rit;o|jtoIi);  beilin/,  oriru 
iurciula,  vgl.  ."^alvioni,  I'ost.  5;  prov.  auriol-», 
UoldamaeJ,  l*irol ;  altfrz.  oriol  u.  orieul,  vgl.  Cohn. 
Sofllxw.  p.  SMO,  mit  angewarliaenem  Artikel  torio/, 
Bit  änfluTertsioscbang  lorinn  n.  nenfrs.  IsrM; 


«pan.  oriol  u.  oropt'ndola.  Der  ital.  Name  für 
den  V4ij,'el  ist  rigogolo  'nurigalgalug,  w.  m.  a., 
Tgl.  auch  Gräber,  ALL  U  481.  S.  auch  unten 
gaIMM  B.  galgata      ram.  gramgur). 

1091)  aaiMi,  a,  an  (?.  «mnm),  golden;  aas 
dem  tat  AdJ.  soll  nach  Dz  464  loro  dnreh  Ver- 
wachsen mit  dem  Artikel  span  ptt'-  luro,  hnrOf 
gold|;elb,  hellbloini .  entstanden  sein.  Diese  An- 
nahme ift  schwer  glaulilicis,  wie  ileim  iiiii  li  Diez 
selbst  für  das  Verwachsen  iles  Artikels  mit  einem 
Adj.  nur  noch  ein  (u.  überdies  juifechtbare;*)  Bei- 
spiel (acidm  :  iizzo  :  l'uizo,  lazzo)  beizubringen 
wuüte.  Baisl.  Z  VII  120,  erklärt  das  Wort  aus 
mber  (*rouro,  daraus  durch  Dissimilation  lourojf 
u.  diese  Herleitnng  ist  sicherlich  annehmbarer  als 

die  Üiezsrlw     7n   lit  fr/,  orir  vj;!.  Ber'^^fr  «.  r. 

10621  a^u  rlehuleuiu,  -i  n.  ;  volksetyiiiiil»t.'i-<  h  au.s 
gr.  ÖQfiyalxiiv,  Ber^'erz,  gebildet  >,  .Messiri}.';  iliil. 
oriealco;  frz.  nrchal  (altfrz.  auch  orchal);  span. 
auricaico  (das  Qhliclie  Wort  für  Messing  ist  aber 
span.  latOH,  im  Ptg.  ist  laMo  allein  gebriocblich). 
Vgl.  Ds  328  «Heahö. 

1063)  anrTeQli,  aai  f.  (Dem.  v.  nuris;  mtris, 
noH  oricla  .\pp.  Frobi  83,  Vifl.  .Miodoiiski,  .\nz.  f. 
idg.  Spr.  II  34).  Ohr;  ital.  oni/H'i  u.  origlin  (vgl. 
d'Ovidio,  At;  XIII  387),  dazu  das  Vb.  origliare, 
orecehia  u.  orecchio;  sard,  orija;  rum.  urechie, 
s.  Gh.  .t.  r. ;  rtr.  iiiiij/iu ,  weitere  Formen  bei 
Gartner,  G.--.  S  2(MI;  (irciv.  aureihn;  frz.  oreiUe 
(altfrz.  auch  orilU;  z.  B.  Elia  933  u.  10ü2),  dazu 
dai  altfrl.  Vb.  oreilliei',  laasehen;  span,  ortja; 

rtg.  cnOtm.  Vd.  Dx  298  «rvrcMa:  CMber,  ALL 
246.  —  Im  Ttu.  werden  vom  dem  Sbet  dfeYeri» 

orecchioi  r  u.  orcffliart  altgetsittet,  v^d.  Canello,  AO 
III  851.    Viz.  .\bleitnng  ist  oreüier,  Uhr-,  Kopfr 
kissen. 
[*aarilkber  s.  aurifex.] 

1064)  anrifex,  -ficem  m.  (v.  nunun  u.  f<ii-), 
Goldschmied;  davon  mit  starker  Umbildung  ital. 
orafo  (altumbr.  erf»)  n.  engiciv  vgl-  I^z  387  «.  r.; 
abruzz.  röfee*  =  murdfae.  TgL  Salvioni,  Mise. 
Asc.  89;  ptg.  oHrire».  (Im  Frz.  orfhvre  —  omW- 

fnhiT,  oreitpf  u.  pJnti'ro  v.  pInto.) 

liKir)!  'aurifieliius,  -um  »».,  Gohlselimied;  prov. 
auri-zi-»  u.,  mit  .\nli  hnung  an  Uaurnr  i  ih-uu- 
rare),  Uaurrzi-n  (v>;l.  *^/.rmuriciniu  :  Lrmozi-.i\,  v^l. 
Thomas,  B  .XXVl  420.  Vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  108,  p.  282  (Thomas*  £rkltrung  wird  bezwei- 
felt, ^e  Fom  *aur^teim»  angefediten). 

KXifii  [*aurlflimma,  -am  f.,  Goldflamme  (Name 
des  altfrz.  Hfii  h>li;inner>);  frz.  in-i/iambf.  oriflumme 
iHiil.  'MYX\  onV  fliimltf.  wo  orir  ■Ircisiltii;.-  zu  lesen). 
Dir  Form  »nV  /1-i>hIm  ilculet  darauf  liin,  dall  der 
i-rste  Bestandteil  des  Wortes  ein  Partizip  -  lal. 
^aurila  (»las  Vb.  uuri  atirire  ist  im  Bum.  vor- 
handen) oder  ein  AJj.  =  lat.  *aunra  (auriu  = 
tturinu  ist  ebenfalls  im  Rom.  vorbanden,  s.  Gh.  trnrj 
ist,  vgl.  Sebeler  im  Anhang  wn  Dt  806;  in  diesem 
FaJle  vrOrde  orifiamme  eine  Kflrznng  aus  orifflamme, 
das  mlat.  auriflamma  aber  nach  oriftamnw  grhildet 
sein;  aii'li  i -■■its  «eist  das  gleichlfdeutend»-  orifior 
doch  aul  iiuri-  liiti.  inde-s(>n  kann  es  .si-lir  wohl 
.Analogiebildung.'  v.w  orifi'imnf  -ein.  .Iclentulls  ist 
die  Schelersclu'  DeutuiiK  des  Wortes  i  -  «M/i/d  oder 
auripa  flamma)  der  von  Diez  G4D  «.  r.  KeK'd)eneei 
uurißamma)  vorzuziehen.  Schucliardt,  Z  XVI 
522,  vermutet  dii.s  Grundwort  lür  ori/i'tm»if  in  la- 
bari  ftamma.  Über  die  Geschichte  der  Oridamme 
v^.  Gaotier  i.  RoL  80»S.) 

8* 
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1067)  (*Mtl|ilgllll.  n  m.  (galfiilm  bnPlin. 
N.  H.  80,  M,  dM  flbOdie  Wort  fan  Sehri(U»tein 

iit  galbuJu»),  Goliiamf;el ;  davon  vermutlich  ital. 
rmigolo,  rifloMlo,  162  gdibero;  UrOber. 

ALL  II  431  u.  NnchtraK  zu  Nr.  809  dar  anten 
Au5|^.  lies  Ijal.-rom.  Wtb.s.) 

lOftS)  (*aurlpillls  (aurum  -)-  peUi.tj,  (JoMliaut; 
ital.  orpello;  prov.  aurpels;  frz.  oripeau;  span. 
oropel,  Flittergold,  vgl.  Dz  22»  orpeüo.] 

1069)  anrlit  Ohr;  im  Roman,  dnreh  om- 
rieuia  (•.  d.)  Tcrdriagt,  jtdodi  vielleicht  erbalten 
in  TAltelL  iar  mw  .dar  aMollo',  vgL  Salvioni. 
Port.  6. 

1070)  aarls  ■arll  =  fr/,.  nrmiVr  (anjfewlicliPii  an 
den  Adj.  wiVr),  Meerohr  lN'ani>'  piner  Srhiu  ckt  f. 

[^aarltä  o  l  r  aunva  flainma  anriflaniniH.| 

1071)  |*aariliüm,  -1«.  iv.  aum  ,  Lullzug;  ilal. 
oi-i'zzo,  onyyio  .soflio  d'aria  fresca,  lungu  onibroso 
ed  aereatii.  Irn^Tanza*  u.  rezxo  ,r<>i  due  prinii 
Mignificati  di  (irez/.o,oreggio  e  eon  qaello  di  .freddo', 
,biqo',  .mandaie  al  rezxo'  =  uoddere*,  Canello,  AG 
III  892;  neban  rtMto  icl  aoeh  arem  vorhandea. 
VgLDiSlMM«  Ffaii,  Miaa.  Am.  486,  wiU  diese 
Ital.  Worte  von  lunrrwM  besw.  von  *horridarr 
ableiten.] 

1072(  aurüm,  -1  n.  \y.  v  ""■«,  brennen,  glänzen, 
8.  Vaniiek  I  94(!,  vgl.  aber  auch  Walde  s.  v.), 
üold;  ital.  (atiro),  oro;  rum.  aur,  PL  aunuri  f., 
>.  Ch.  H.  r.;  rtr.  or;  proT.  «NM^;  fri.  w;  apna. 
oro;  ptg.  owro. 

1078)  [MrSm  'ftSaan  iframm  v.  germ.  /nV«, 
VfL  Uhland,  Schriften  I  279  Anm.  Ij,  mit  Gold 
dnrdnrirkter  Stoff;  proT.  mmfimt  frs.  «ifnU, 
«ifruk  (dun  altfrs.  Dem.  «rfrMetU  orfrot;  alt- 
apan.  onfrn.  Vprl.  Dt  649  orfroi;  Darmesteter. 
Mots  romp.  p.  23. [ 

l()7.Sa)  'aarnnduH,  u,  um  (uuni),  lullig.  windig; 
ilavon  n.irii  Fi  l  il,  [\  XXIX  S61,  .span,  orondo, 
gcsrhwolk'n,  aulfc'.  l>las<in,  hoolimütig.  stolz,  sowie 
auch  das  AilJ.  urondado,  wellig. 

1074)  r*aa«iriam  n.  oder  -aa  m.  oder  *alsariiu, 
•WH  (vielleicht  abgel.  v.  alsus^  kahl?)  wQrde  eine 
dem  frz.  otiar,  Korln,  Bachweide,  WaMicamte^  ent- 
sprechende lat.  Gmndform  lauten,  «bar  afai  dar- 
aitina  Wort  iat  weder  im  Lat.  nachweisbar,  noch 
andn  llSt  rieh  in  dieser  Sprache  <>ein  Vorbanden- 
sein voraus^i  tzen.  Dz  6oO  <>si,  r  verglich  mit  dem 
frz.Wortf  l  iiicrseit.s  bret.  «HCl/,  .iiidi  rseit.s  gr.  oiaot: 
das  iTsttT''  ,ilii'r  i-t  cf-t  an^  ih-ni  Frz.  entlehnt,  bei 
den»  ii  lztercn  wurde  der  Vokal  der  hochtonigen 
Silbe  ."^i  liwicrigkeiten  machen.] 

1076)  sweUtOi  (f.  aumettlito  r.  auneula  — 
aurieiOm),  difllr  ToOodat,  aaeUto,  horchen; 
it«L  meeUairts  rum.  mmM  of  •  a.  Gh.  «.  v.; 
prov.  meohar,  «aeaMter/  frs.  maatUtr,  «teo{l)Ur, 
f$eotUer,  ieouter  (die  Anlantmlbe  mit  kt-  verwech- 
aelt);  cal.  Mcotar;  span,  wscuchar,  newhar;  ptg. 
tscHtar.    Vgl.  Dz  28  (uicoltnr, ;  Gröber,  ALL  I  244. 

10761  [auaenlnm  (  i»euluin  v.  os,  bei  Plaut. 
Amph.  716  n.  800,  vgl.  Prise.  1,  52',  Mäulchen, 
KuU ;  Ober  das  anch  für  die  romaniache  LanÜebre 
wichtige  Verhlltaifa  swiadMB  Mt  u.  d  Forni. 
Miae.  96  ff.) 

1077)  [*aaBieo,  -ire  (v.  amtu),  wagen;  lomb. 
MUjf  0.  oikä,  T|L  Salnont,  PoaL  6;  rtr.  oaaar, 
▼gL  Aaeoli,  AG  I  80  Z.  5  t.  «».,  IM  Z.  9  t.  o., 
2S5  Anm.  1  Z.  3.  Vgl.  Grflber  im  Nachtrag  zu 
Nr.  930  der  ersten  Ausg.  des  Uit.-roni.  Wtb.s.) 

1078)  *auso,  -ire  (v.  ausu»),  wagen;  ital.  au- 
ture,  omre;  prov.  auzar;  frz.  osw  ^sOdfrz.  gamd, 


angelehnt  an  *gaudüire,  vgl.  Sehuchanll ,  Z  XI 
498);  eat.  g-omr;  .«pan.  oeor  (anch  goz<ir?);  ptg. 
oiwffr.    Vgl.  (irfiber.  ALL  1  24G. 

107!0  aasplelttn,  •!  m.  (f.  aritpicium),  Vogel- 
schau; auf  attspieium  fDhrte  Dz  428  auce  das  alt- 
span.  Sbst.  attc^  (richtiger  atue,  alze),  Ueschick, 
\jo»,  zurück,  welches  Wort  .Sanchez  ana  amiUa 
(Apttl«g.  Met  9,  88,  jetit  in  tma$tta  odar  wwawla 

Seoemert,  a.  (Seorgaa  atar  Mi««IIIa)  erUiren  la 
Orfen  geglaubt  haHe.  Goran,  R  X  76  f.,  hAlt 
avtcf  für  die  Basis  des  Worte«,  ohne  sich  darüber 
ausziisprei-lien,  in  welcliein  Zusainnienhangp  dies 
ari(e  innerhalb  des  Lateins  stehen  soll;  es  würde 
wohl  auf  einen  .Noiu.  *(irrx  'nier  '((rix  deuten,  an 
dessen  einstiges  Vurhandeiü^ein  m.tn  freilich  kaum 
glauben  kann  (die  im  Appendix  Probi  getadelten 
Formen  mQfr  f.  mile»  u.  dgl.  beziehen  sich  nur  auf 
T-.Stftmme).  Die  Diez.sche  Herleitung  dürfte  immer» 
hin  TOfniiehan  aein,  obwohl  aie,  wie  Gönn  aagl, 
.ne  MtfaMt  paa  anx  loia  pbooMlqiMa*,  mv  moB 
man  von  aaltntettm  aoagehcn,  daa  aleh  Im  Span., 
wo  a«w  fortleote,  erhalten  mochte;  dann  erklären 
sich  auch  die  Deminutira  span,  arecica,  avecita, 
arrcilla ,  ptg.  iirfzinhii.  Dagegen  erscheint  es 
zweifelliafl ,  idi  das  span.  Sbst.  ueinyo,  Zufall, 
u.  das  ptg.  Adj.  aziago  etwa«  mit  atut  tu  tun 
haben. 

1079a)  germ.  shL  flalllelk}  davon  nach  0.  Paria^ 
R  XXDC  429.  alt  frz.  otterin,  roorgenllndiaBh 

(früher  wurde  d.t-.  Wnrt   meist  von  aairaa  abg^ 

leitet  u.  mit  purpurfarbig  übers<«l7.lt. 

1060)  aoater,  «atram  m.  (v.  v''  «u«,  brennen, 
TgL  aoeh  WaUe  «.  9.),  SOdwind;  itaL  otiadr», 
«Mira;  mant.  UtUr,  yp.  SaMoni,  Poat  6;  rvm. 


outkrtL  a.  Ol.  «.  «.;  prov.  miäri-$f  altfrx. 
(Paantler  en  vtn  1S6,  6);  nevfrs.  amUrt,  vgl. 

Berger  a.  v.;  span.  ptg.  aialroi  ttbanll  mr  ge- 
lehrtes, bczw.  poetisches  Wort 

1081)  aosna,  a,  um  (schriftlat.  das  Pt.  Prt.  zu 
andere),  kühn;  ital.  atMo,  oto;  altfrz.  o».  Vgl. 
Grober,  ALL  I  246. 

10B3)  aat  (fiber  di«  Bildong  daa  Wortea  vgl. 
Walde  a.  9,%  oder;  ItaL  od,  rnm.  mi;  rtr. 
od,  o;  prov.  02.  «:  frz.  om;  span.  0.  u;  ptg.  ok. 

1068)  ttVTOYit*(*fo<plkoqt  Handaehriftenliehha» 
her;  frz.  (tutogrmfküt,  TgL  ToUar,  &RigB  AkbUt 
B<I.  97  p.  376. 

1084)  «utfimno,  "ure  a  nutHmnu«),  den  Herbst 
verbringen;  sard,  attunzme,  vgl.  Salvioni  Post.  5; 
rum.  tomnex  ai  at  a/  span,  otoiiar,  den  Herbst 
verbringen.  (Daa  Ut.  Vb.  findet  sich  bei  Plin.  H. 
N.  2,  124  u.  136.) 

10661  uMmmIkh  wm  m  (alte  PaitisipialbUdmig. 
viallaielit  naammeDbtegmd  mit  mnf^  HaiM; 
(Ital.  aulwimo);  pistoj.  atäumo  (nach  ^Ncmto), 
TgL  Salvioni,  Post  6;  sard.  attinJu  n.  attumpH, 
vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rum.  toamnä  f.,  s.  Cli.  «.  r.; 
rtr.  in  allen  Dial,  vorbamlen.  vgl.  Gartner,  Gr. 
§  1;  prov.  iiiitom-s:  ifrz.  niii.miie  [mn  s:  «mJ 
m  u.  f.);  span,  otoiio;  ptg.  oiUoho. 

lOHfil  Svi,  -am  f.,  (.roßmutter  (bei  Ven.  Fort.  8, 
19,  8  u.  öfters);  ital.  ata;  sard.  <üm,  vgl.  Sai* 
vioni,  PoeL  6.   Vgl.  Gröber,  ALL  I  246. 

1087)  Ji  -f  vidi,  gdi  wegl  TiaUaicht  erbalten  In 
span.  oM  (daxn  «n  Plnr.  «MdK  PiatS  dal  YgL 
Da  460  twy.\ 

1088)  iTtraa,  a,  am,  habaaditig;  itaL  omwv; 
a It frz.  omt;  aottfri. aMMfw  (gel  w^;  apan.  ptg. 
awtro. 
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UI89)  av^,  hävC 


1108)  ftxlcUHIs 


122 


108»)  [iTe^  lu&Te,  sei  gogrfiüt;  üt  rielleicbt  das 
ünmdwort  zu  trz.  hdve,  abgezehrt,  bleich,  elend. 
Der  Gang  des  selUnmen  Bedeotoogiwaiidieli  «Qcde 
dma  folseoder  feweien  sein:  oe»  mrde  alitamiDaB 

technicas  im  mittelalterl.  Schachspiele  gebrancht, 
zunächst  als  Warnungsruf  „Schach*,  dann  zur  Be- 
zeichnung des  Mattgesetztwerdens  eines  von  »Uen 
Figuren  allein  flbrig  trebliebenen  Königs  iso  R.  'le 
la  Ros*,  ed.  Michel  I  '221.  ebenda  auch  das  entspr. 
Vb.  haver),  so  gelangte  es  zu  der  Bedeutung  .matt" 
u.  konnte,  wie  dieses  letztere  Adj.  [ursprünglich 
pers.  m4t,  .tot"],  durch  Verallgemeinerung  zu  seiner 
gegeawArtigen  Verwendung  gelangen.  DieAchiUes- 
tew  d«r  gnstTOllea  AbkitoDg  (Ober  weldie  ni  TgL 
FOrrtM*.  Z  V  97]  ist,  dall  lieh  der  Gebraneh  von 
ttve  als  Zumf  im  Sinne  von  ,Sehaeh*  nicfat  Mkeh- 
weisen  lassen  darfle  u.  dali  ein  soleb«'  Gebraaeh 
von  are  auch  be^frifriich  nicht  recht  glaubhaft  ist. 
dem  bedrohten  KOiiit'c  hfttle  man  schirfclirher  ein 
cafsf.'  /.iiKerufen ;  zu  ln  ii.  aki'n  ist  dabei  lürh.  il  iT. 
ar^,  weil  seine  Hedeutuiitr  durch  da«  .\vc  Mariii 
^:clanti^'  war.  nicht  wohl  als  Witmnngsruf  verweinlel 
werden  konnte.  Anderseits  steht  man,  falls  man  die 
Gleichung  hdre  =  ave  nicht  annimmt,  dem  Worte 
to  riwnlirh  ratke  gemnOber,  deoo  wenn  Da  618 
«.  9.  Ige.  tasMs,  troeken«  bleiefa,  ab  Etimoo  ymr- 
lehligt,  so  ist  da.s  schon  am  deswillen  zorttckxu- 
weisen,  weil  ein  allfrz.  hwrr  nicht  belegt  werden 
kann;  auch  Mackel  p.  tlS  verwirft  haitra.  Ver- 
mntun(r?tveise  sei  t'olK'cniles  ans^'csprorheii :  au^^zu- 

rhcn  ist  von  lieiii  Vli.  havrr,  welches  iihcIi  Förster. 
V  ;tH.  zurückgebt  auf  den  Stamm  Aar-,  bezw. 
hoc-  (wovon  auch  hou«r,  how,  hocher)  u.  eigentlich 
.mit  einem  Haken  an  sich  ziehen*  bedeutet;  dies 
Vb.  wurde  terminus  technicas  für  das  Wegnehmen 
oder  SeUamn  der  Fkarea  im  Sehaoba^ele,  bezw. 
Ar  des  rmA  dem  SdUMged  eller  figoren  erfolgende 
Hettsetzen  des  Königs,  so  konnte  dann  ein  aa-^  dem 
Vb.  abgeleitetes  Adj.  zur  Bedeutung  .matt'  u.  weiter 
zu  der  von  .elend'  etc.  gelangen.) 

10;H))  ireni,  •am  f.,  llafer;  ilal.  avAma;  frz. 
arei-uvinnr;  .span,  ari'na;  pt).'.  avea. 

1091)  iTÄilclnB,  »,  an  (ateno),  zum  Uafer 
gehörig;  sard,  «motsk  aveoa,  loUo,  Sehioni, 
PosL  6. 

1002)  IlMi,  %  U  (Pt  lY.  P.  V.  ueertere), 
abaemodt;  span,  tnieto;  ptf.  mmm,  verkebrt, 
T|L  Ds  4S8  aetee;  neuproT.  aaii  (L  «mt«),  die 
TOP  der  Soona  abfawandta  fBrnma^geiiend,  Norden, 
Tgl.  Di  373  rOto. 

10931  iT^rto,  vertl,  TSrsnm, riSrtlFre,  abwenden: 
das  Vb.  ist  iriit  Ausnahme  des  Fl.  Pf.  F.  (s.  oben»  im 
R'Mii.  (,'e~(lj wunden :  ital.  awertire,  frz.  mertir, 
Span,  avfrtir  gehen  auf  ad-vertere  zurück  idazu 
d;ts  Pt.  F.  ad-vermu  =  ilal.  atrrrso  etc.). 
Des  fr«.  SbeL  avertiny  Drehkrankheit  der  Schafe, 
bat  ndt  attrtere  nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  von 
•Mjao,  iMMi  abwdaHen,  vgl.  Tobler,  Hiac  74. 

1€M)  MlMtaM,  %  wm  (avua),  großmflltariieb; 
lomb.  rtr.  Mm^  ygL  Hofu-U,  Z.  t.  0.  6.  1891 
p.  766. 

•avlea  j 

*aTieeliaria     -.  anea,  aueellarlM.  aucellns. 
*arieellns  < 

10951  irldos«  a,  om,  liibgimg;  altfrz.  atf 
(sonst  nur  gel.  W.). 

um)  avlUa,  -aai  f.,  säugendes  Lamm  (das  Wort 
ist  bei  Festus  belegt);  davon  ital.  (Iiiccb.)  tMatHio, 
iSL  d'Ovidio,  AO  Zm  «88,  indeiaea  iat  die  Ab- 
UtBDf  doek  wohl  sweifelhafL 


1097)  1.  »iTWlfis,  (-a)  (Dem.  v.  nvwi).  Groß- 
vater,  Ahn;  (ital.  lirolo);  prov.  avid-ii;  frz.  atetü, 
-€  (Mnsaafia,  R  XVIIl  M7  Amn.  8,  ist  geneigt, 
äUut  ans  *aM>  t  mM*  a  «ridibaD);  span. 
abueto,  -a;  ptg.  aadu  TgL  Dl  804  atail;  ChOber, 
ALL  I  246. 

1(>98<  2.  ^ivTolas,  'nm  m.  oder  Srlolfim  n.  (Dem. 

V.  nvit);  ilal.  ajnolo ,  Vttgelnetz.  Vgl.  Gröber, 
ALL  1  246. 

1099)  aTls,  STem  f.,  Vogel;  nur  sard,  oe  (vgL 
Salvioni,  Post.  5);  altspan.  u.  altptg.  aar,  80Mt 
durch  *uvieeUus,  'aueellus  verdringt. 

1100)  iris  tirdi  (langsamer  Vogel,  der  nicht 
gut  fliegen  kann).  Trappe;  ital.  ettärda  (Uttardm, 
mrtvda,  VgL  Gaix,  SL  8i);  proT.  amftwrfa;  trt. 
aaftwtfe;  span,  avutarda;  ptg,  äkdarda,  Morda. 
Vgl.  Dx  280  ottarda;  Grober,  ALL  VI  878. 

1101)  SvIstrUthTo,  -9nem  m.,  Strauß;  (ital. 
xfruzzo);  (prov.  i'strun):  frz.  auintchr;  span. 
tirt'xtrue;  ptg.  uliintru^.  I>z  311  utrutzu; 
Urober.  ALL  I  246  u.  Nachtrag  zu  Nr.  946  der 
ersten  Ausg.  des  Ijat-roni.  Wtb.s. 

1102)  inl&B  (—  arai)  m,,  -a  f.f  prov.  a»i»;  caL 

avia.  Vgl  OfObar,  ALL  I  246. 
1108)  «TiMlIla,  ai.  (Denk  t.  «MMi  Oiieim 
(Mvttenmider);  sard.  hmA»;  ram.  nwrXa,  a.  Ch. 
«.  r.;  prov.  awmde-9,  oneü-t;  dauph.  outtcou, 
eounfoti  (ein  SeitenstOck  zu  tonte  aus  amita,  vgL 
Behrens,  Z  XIII  412);  frz.  onr!,.  M.illorka:  comco. 
Das  Ital..  Span.  u.  Ptg.  bezeiciimn  <len  .Onkel" 
mit  dem  ^Tiecli.  l/ehiiworte  ,9tfov"  it.tl.  zio, 
Span,  tio,  ptg.  tio.  Übrigen.s  bat  keine  der  rom. 
Spr.  einen  Unterschied  zwischeti  Vater-  u.  Mntter- 
bnider,  bezw.  -Schwester.  Vgl.  Dz  649  omcIs.  VgL 
Tappolet,  Die  roman.  Verwandtschaftsoaman  p.  M; 
B^ana,  Z  ZXVI  652.  Ober  das  Gebiet  von  amm 
mhu  u.  amlkt  vgl.  die  Bemerkungen  TappoMa; 
a.  a.  0.  S.  96.  Neben  avuneulta  hat  das  Roma- 
nische auch  barbn  (Bart,  bärtiger  Mami)  zur  Be- 
zeichnung des  Oheims  gebraiirht. 

1104)  irns,  -am  m.,  Grollvater-,  lomb.  nf,  a  st. 
Hilf,  v^-'l.  Salvif)ni.  Post.  6. 

1105)  [•aT-Tlt(*re)  +  *tortolo,  -are  soll  nach 
Gaix,  SL  17»  (vgl.  auch  Z  1  423)  ergeben  haben 
itaL  avvitortolare  ,attoreere  insieme'.] 

arab.  aw8r  s.  aagnte» 

1108)  HtaiEb  (T.  aaUi,  zur  Achse  gehörig;  alt- 
fri.  afttUU,  nenfrc.  et$ieu,  vgl.  Suchier,  AHfri. 
Gr.  S.  >^7  Anm.  (Diez  halte  Tur  dieses  Wort  axi- 
cuIm,  Scliuchardt,  Vocalismus  etc.  I  2<)3.  a.ricellut, 
Kosrhwitz,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1h02  Sp.  68 
lutUiia,  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  39,  n.cilin,  Mirisch, 
Suffix  -i'o/tw,  (ixiiilus  als  fUyifioii  anf^.'cstellt ;  (]nhn 
bespntch  im  SufTixw.  das  Wort  nielirfaeli,  ohne 
jedoch  zu  einer  festen  Ansicht  zu  };elaiigen, 


vgl.  namentlich  S.  26S  u.  806.  Von  allen  AbleitmiMi 
befriedigt  die  Kosehwitzsehe  am  mefateo,  DfleiMt 


ihr  die  Sochiersche);  viallaielit  eotatand  ana 
auch  durch  Schwund  der  tonlosen  Anlantsilbe  u. 

Ilmbiegimg  der  Endung  ital.  Miln,  Achse.  C.aix, 
St.  167,  leitet  auch  itaL  (luccb.)  atcialone,  ,lcgno 
che  si  cnnficca  oegU  alili  dalla  hbhrieiia*  von 

*n.rnlis  ab. 

1  lOtja)  *axellns,  -nm  «k,  Adne^ davon  vermatliefa 
frz.  f^wit-M.  s.  "axalls. 

1107i  *axleellus,  -a  (Dem.  v.  axis\,  kleines  Brett, 
Schindel;  itaL  auietUa;  frs.  aiaietm,  vgl.  Ds  606 
oft;  Cohü,  Soflixw.  p.  88. 

lUXf)  ixMMa,  m.  (Dem.  v.  ata<4.  Ueina 
Achse;  itaL  assfea/e,  Zäpfchen. 
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llOOl  ♦lixilis,  -em  iv.  ./nV,  mohf,  Urett;  ver- 
iniitlich  liininivv  irt  zu  allfrr.  aissil,  in'ufrr.  «/.>.m, 
nüsis,  Dacliscliiriil<'l,  vrI.  auch  (lohn,  Siiffixw.  p.  2i>. 

1110)  Axilla,  •am  f.  Dein,  zu  axi»),  Arhsel- 
hfthl«*;  itaL  ancella,  (in  z.ihlreichpii  Dialekten, 
iiamcntUeb  im  Tareiitüiis(  lica  u.  ini  Neapol.  wird 
die  Bcaeoonngder  Adwelböbl«  in  aehr  «geouliger 
WeiM  von  *tilimian=  tümar«,  kitzebi,  abgelcittt, 
z.  neap.  teUUeta,  vgl.  Flediia.  AG  II  S19); 
prov.  aittftln;  frz.  aigsrlle;  cat,  »srlla;  im  Span. 
H.  l't^r.   licil't   liir   AiliscHiuhli'    siilincit,  surarv,  im 

Sard.  *i«;<u,  wilche  Wörter  veriauUich  auf  s%U)- 
brwhium  [Lsid.  II,  1,  fi6]  mrüekiiifllhren  akd,  vgl. , 

Dz  430  barca. 

1111)  ixt«,  -em  f«.,  Achs«>;  span,  vjr;  pli,'. 
«too.   Vgl.  UrOber,  ALL  I  246.  —  Nu  ht  hierher,  i 
aondern  zu  <m«m  (b.  d.)  geböreo  itaL  a»»e;  frz.  ait.  \ 

Uta)  txttBtfi,  -MB    (▼.  «wtfr  IL  «Mwo)b  Wageo- . 
wbiniere;  ital.  nigna,  Tgl.  Aaeoti«  AG  lu  448  q.  | 
40i,  Z.  10  T.  u.  im  Text;  Dz  689  Z.  2  r.  o.  hält  I 
das  f^Mt. /Vaimi^NO,  Fett,  fQr  zus;unnienposetzt  aus 
frai/ssr  -f-  sugn«,  hi-'-vr  ileiitft  man  i--^  wnhl 
\in]frii  4-  guijHo,  wonach  es  ei^fciilhrh  das  an  dei' 
unli  ifii  Sr-ite  mit  Fett  <lurchwachs4.'nc  Fleis<  ii  he- 
leicbneu  würde;  rtr.    i'nK'iid.i  »ojina;  frz.  axonyt\ 
8dliner(dieWagt'ns>-liiiiierc  heilU  grnissp  —  crauMt); 
span,  «jeindia,  Fett,  ebenso  ptg.  Vgl.  Dz  40ri  siujna 
n.  447  exändia. 

IIIS)  m^ieaoiaeli  aiMoUl«  daToo  Tielleicht  frz.  | 
JkarÄw^  Sdmtttbohiie,  TgL  G.  Paris,  R  IX  576  Ann. ' 
S.  oben  dlqnot. 

1114)  bask,  ayoa,  Wttrler;  span,  «yo,  Ilofineistcr. 
111/11  Kirult'iwarti'rin  (ital.  niu,  njn  ist  wuhl  .m- 
dfiii  Span.  iMitlehntl.  \'|,'l.  üz  4'i8  »tfo,  wo  .luch 
dif  lliTlcitung  des  Wortes  aus  ahd.  hngiikin,  hejfi-n. 
pile^en,  für  möglich  erklärt,  die  baskische  Abkunft 
aber  mit  Hedit  ab  mdinelMiiiiUeiMr  hingaalellt 
wird.  i 

1115)  izymiu,  a,  an,  ungesäuert;  venez.  limtf,  i 
attimelle  vgL  Salnoni,  Post  6.  Veoez.  äjtnif  setzt  | 
*a*flmu$  Tontit.  Tgl.  Fiti4terald,  R«v.  Rispanique 
IX  5.    Ebenda  auch:  ptg.  atmo,  das  eljenrails 
*azymuii  voraussetzt.   Ital.  azzitno.  spari.  uzimo, 

ptg.  itziiilo. 

11  lü)  aral).  azzaibaq,  <,)ueck?iibi  r  Uvl.  Fieyta;.' 
21it"i;  span,  iizinjiu;  pl|.'-  "zouffur.  val.  Dz  4L'!t 
fuogue.  (Im  Ital.  u.  Frz.  wird  das  Qu.  argetUnm 
vitmm  n.  wurturtut  banaonL)  Vgl  Kg.  y  Tang, 
p.  824. 

1117)  arab.  azzar  au.s  azzahar  —  aa^sehAr, 
WflilU;  davon  mit  dem  BedeutttossObargang  .War- 
fe),  WOrfclspiel,  Wnrf,  ZofUl*  (vgl  eadtneia  > 

frz.  chancr);  ital.  zaro,  xara  f  -  schär),  WOrfel- 
sfiiel  mit  dn  i  W'nrfeln,  azzardo  (aus  dem  Frz. 
enllf'hnl),  /.Mtill:  prov.  itztir-.-i;  frz.  lri:ani,  da- 
von da-  Vli.  hnsiiriirr  u.  d;is  Adj.  hufaidiiti;  r  at. 
iilsar;  span.  pt;:.  iiz<ir.  ('her  andtrc  Hi  rit  itiiii^cn 
des  Wortes,  unter  «jenen  manche  sehr  ah-  ntt  ui  r- 
liche  zu  lindi  ii  ist  u.  welche  sArotiich  unanm  hmliar 
sind,  vgl.  Dz  32  azzardo  u.  Seheler  im  Dii  l.  '  .s-.  r. 
Die  richtige  oder  doch  wenigstens  tranz  frlauhhalle 
Ableitung  gefunden  ra  haben,  ist  Mabns  VerdiensL 
Vgl.  Eg.  y  Tang.  p.  819. 

1118)  arab.  azza  rdrn,  eine  Frucht;  davon  span. 
acrrola,  ptg.  marola  (frz.  azeroUe),  eine  Art 
Mispel;  ital.  (mit  \or^;el'iiiiti'iv\  .\rtikeli  /azztritohi, 
.fhltto  piü  K''"f«'  delle  i-iUcge  'H  saiion-  asjiro*. 
lomb.  liizartH,  vgl.  Caix,  St.  Kj.  > 

p.  26  erklärt,  u.  jedenfalüi  mit  Rcehl,  laL  aceruia 
OÖem.  V.  Oder)  Rkr  das  GntndworL 


llüli  .irah.  az-zofaiznf  -  span,  nzufaifa,  nzo- 
i'if'i.  Iii  iistlii'i'i  i- ;  ptj;.  (irofrifa,  vgl.  Uz  42!>  azu- 
fitifa;  Eg.  y  Yang.  p.  323  bemerkt,  dalt  das  arab. 
Wort  erst  selbst  wieder  aas  dem  Grieelu  (witg- 
phum)  entlehnt  ist. 


1120)  ba,  bah  (Naturlaut)  selieinl  auf  keltiseliem 
(iclii'  te  (( »htrilalii'n.  (Jallien)  il--  Interjektion  zum 
Ausdruck  ile>  .Staunens  i^^ehrauriit  \\'ir(|eii  zu  simii; 
davon  ital.  i»ai>i',-  da^'ej/en  von  \.  'huimi- 
(s.  d.l:  prov.  itKihaliir;  frz.  Shahu-  ivon  l'aroiü, 
R  XXVII  202.  aus  *rxtaijire  v.  rat/us  geileutet, 
ebenso  ptg.  emba'ir,  betrugen,  ans  *in-mgirf\,  dazu 
das  Adj.  baif,  erstaunongsvoU.  Span.  ptg.  ,  tnbait- 
scheint  anderen  Ursprunges  (von  ümidere,  wie  frz. 
MMwdWpl)  zu  sein.  YäL  Dz  87  Mrs;  M^w-L., 
Rom.  Gr.  I  &  48.  —  &  unten  «ialo  n.  (Ober  MjT) 
*badlTin. 

1121)  russ.  baba(lka),  lUn  liweizenkuelMD,»  frz. 

IkiIxi,  Riisitienkuclien,  s.  H  Vlll  I3!i. 

IIJJ  *baba,  -am  f.  (ein  im  Volkslal.  zweifellos 
vorhanden  gewesener  Naturansdruck  1,  (ieiler;  ital. 
(auch  sard.i  bara;  prov.  das  Sbsl.  ist  nicht  be- 
legt, wohl  aber  das  dazu  gehörige  Wi.batar,  geifern; 
frz.  bate,  dazu  das  Vh.  haver,  das  auch  .reden* 
bedeutet,  die  zahlreichen  weiteren  Ableitongen  des 
Wortes  fftonm^  feasercbr,  hanriagt  etc.,  audi 
hahiller,  babil  gehören,  freilich  nur  mittelbar,  hier- 
her) enthalten  sftmtlieli  den  BegrifT  de«s  Bchwatzcns; 
rat.  bait-fiff;  span,  baba,  Geifer,  liabt-nr,  geifern, 
habos».  schleimiife,  d.  i.  Iiauslose  Schnecke;  |>tg. 
bnr<i,  hantr.  Vcl.  Dz  47  bam;  Gröber.  ALL  1 
24f;;  W.  Meyer-L.,  Gr.  I  g  24.  Über  diese  Wort- 
sippe hat  Nigra  eine  eingehende  l'ntersuchuntr, 
Rom.  XXXI  27,  geführt,  wo  auf  ein  ins<'hrifllich 
belegtes  bal)hiu«  hingewiesen  wird,  dem  Nigra  die 
Bedeutung  .dicklippig*  beilegt  Vgl.  auch  babminz. 

1128)  bask,  bat«,  Bohne,  -P  a«m,  Sack.  =  spzn. 
babazorro,  uneeschliirener  Mensch,  vgl.  Dz  429  ».  «. 
I'arodi,  R  XVII  53,  erblickt  in  babazorro  eine  Ab- 
leitung' von  /.'//,.(, 

112ti  babuecülus,  -um  "i.,  l.eltemunn,  Houä(Petr. 
;^7.  Ii»;  Aniob.  4,  22»;  davon  span,  babirca,  Einfalls- 
pinsel,  vgl.  Sittl.  ALL  11  titO.    Vgl.  Nr.  1122. 

1125i  engl,  babble  (mittelengl.  bnbfle,,  ndl.  bab- 
bele,  plappeni;  frz.  luibelrr,  baboUr,  babillcr,  balnl, 
babin,  vgl.  For.-iler,  Z  XXII  '»14. 

1126)  *b»bbu,  Vater;  das  Vorfaandensein  eines 
solchen  Wortes  im  VoIhsIaL  wird  bewiesen  durch 
sard,  babu,  ital.  babbo,  rum.  babd ,  altes  Weib 
(hier  kann  das  Wort  aber  auch  slav.  Ursprunges 
s<-in,  vtrl.  ru^s.  t'f/6r( ,  b'iS'/uil.-a  etc.|;  rtr.  bab» 
Hz  354  bahbo;  Gndter,' ALL  I  246. 

11271  bäbälUN,  -um  m.,  Spilznauie  eines  Hauliers 
h.  Apul.  Met.  4.  14,  "1er  Name  scheint  einen  dummen, 
aber  grolImäuliKen  Menschen  bezeichnen  zu  sollen; 
davon  ital.  baf>bio  (mit  Augmentativsul'tix  babbione). 
einf&ltiger  Mensch  (in  oberital.  Dialekten  auch 
,Kr&te*),  vgl  Flechia,  AU  II  84  unten;  mO«licher- 
wejse  gebort  aneh  baggio  mittdbar  bieimr.  — 
boMna  ist  offenbar  das  Dem.  zu  einem  nicht  be- 
legten *babu»,  d.Ts  als  Si.himpfworl  („Pinsel*, 
.Tiilp'l*  u.  di,'!.i  un>;einein  volkstümlich  gewej-en 
-i'in  muH  (vu'l.  au<  h  baburrug  b.  Isid.  10,  ;!1  u. 
Placid,  t-doss.  IH.  ."li,  wie  ilie  zahlreichen  darauf 
zurückführenden  u.  die  Bedeutung  ihres  Elymuus 
Itewaiirenden  romaa.  Worte  beweisen,  z.  B.  itaL 
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Dnmmkopf, ' 

btMolo,  Kiodenüflsen;  eat.  pro  v.  bobau,  Tropf' 
(Vogel  p.  68  erklärt  die  Endung  an  ans  dem  dtsch. 

alt,  was  unzntrclTcnd  i.«tl;  frz.  babwh-.i,  I.appalic. 
KIciiiiKtfit :  I't^.'.  fmh'tii,  I  ttiiiuiikopr.     \'\:\.  iJz 
btüibio:  (ii  lu  t  .  .ALI,  I  2HI,  fiilirt   aiirh  iljr  lal. 
Interjektion  i>idHi<  mir  <lio^a  älainm  zurack,  Hcin\ei  - 
iieh  mit  Recht;  F  erster,  Z  XXll  614. 

1198)  anb.  kAtawh  (v.  pm  pMiMh),  FuU. . 
beklddini^,  =  frz.  habow^,  Scniabehiifae,  vgl. : 

Dz  5ir.  r. 

112;»)  mil.  bae,  .Sclias.«el  back,  Rule)  —  (?) 

frz.  Becken,  Muisclibuttich,  Führe,  vgl.  Mackel 
|>.  63,  Kluge  «.  p.  üemiDutivii  zu  Imic  ünA  briquet 
u.  bailie  =  bacula,  Tgl.  Dz  51.")  /«ir.  Das  bret. 
bag  kt  gewifi  Lebowoit,  tkL  Tb.  SO.  Mit  ilal. 
Am-Iro  ete.  kann  odd.  toe  naebsteiis  urverwandt, 
keineswegs  aber  das  Grundwort  i\cr  betr.  roman. 
Sippe  sein  (viell.  ist  ndl.  lal.  l  ispnuif,'!!.  s.  Nr.  1I86V 

1130)  bacar,  .vas   vuiarium    t^iii)il<-  l.iirioni" 
(Kenn.  Herkunft  des  Wortes  ial  uiiwulirscheiiilich, 
vgl.  Nr.  1136),  Festua  ed.  O.  Müller  p.  »I;  davon  | 
ilal.  (sicil.)  bdcara,  kleiner  Krug;  das  Wort  ging 
in  das  Germanische  Ctber  (lUid.  MAkor.  fUMutr,  i 
altD.  Mharr,  eo^  Mlwr,  doeh  aind  die  baden  | 
letzteren  wmiI  an  nittellaL  Veearhm  geformt) 
u.  kehrte  dann  mit  vcnlnderlem  ersten  Vokali- 
in  das  Roman,  zurück:  ilal.  ptechero,  bicchii-rc 
(=  mittellat.  hiccarium):   rum.  puhar,  vgl.  Mik- 
tosiph,   Slav.   Eli-mciile  im   Rumän.  p.  'Mi;  rlr. 
hi.hir;  pruv.  ^tlihz.  jiifhii'r,  pfchii'r;  span.  plg. 
picket,  Weinkrug.  l  opf.    Vgl.  Dz  W2  bicchiere;  (^a- 
nello,  AG  III  881,  wo  ganz  unn<'ktigerwei.s<^f  gr.  {iixoi 
ab  Stammwort  zu  *bic\i  \ariutn  angesetzt  wird. 

1181>*baeassa,  -am/".  (I  rsprung  dunkel,  vielleicht 
eellt  man  besser  *h<i(jnsgii  an  u.  deutet  ilie-  aus 
*h(tgacm  für  *r<ignrtn  v.  laijus).  Frauenzimmer, 
Dienerin;  ital.  bagasiia  iw)jhl  aus  dem  Frov.  ent- 
ii'htill:   prov.  bagussa;  frz.  baüissf,  c.  o.  ixjiVis- 
■"lin,  Span,  bagaaa;  ptg.  bagasa.    Vgl.  (i.  Fari>. 
H  .\.\IU  S2Ö  Anra.,  vgl.  auch  Suchier.  Z  XIX  101;  | 
s.  nnteo  ^mt  u.  bäfvlyyu-    Bei  der  oben  in  der ! 
Klammer  «UfedeatetNi  Ableitung  wOrde  ann-' 
nebmeo  sein,  dat  dae  Wort  raeiet  im  Fix  gebildet 
IL  von  da  in  die  anderen  Sfwaeben  flbertragen  I 
worden  sei.  Zu  ital.  boffateia  ist  vielleicht  b<^jax^o 
das  zugehörige  Snbst.  (fre.  bata»)  mit  regelrechter 
ital.  Form  des  Suffl.xe«.    Vgl.  unten  Nr.  114«  u. 
1159. 

1132f  kell.  (V?i  ."^tamin  bac(c)-,  krumm  (davon 
ir.  gäl.  bacc,  bur,  Haken.  Hie^rutig) ;  auf  diesen  Stamm 
sind  vielleictit  zuiilckzutühren  :  ilal.  becco,  Schnabel 
(vgl.  Suet.  Viteil.  In:  ,Cui  Tulusac  uato  cognomen  in 
poentia  Becco  fuerat,  id  vabt  gaUinaeai  roslrnm*).  j 
Uepmni,  backen ;  prov.  IwM.  Semiabel,  tew,  Hakeo, 
i«dkar,  backen;  frz.  h«e,  bchnabel,  htelu  (altfrz. , 
Indu,  wo  das  «  wohl  nur  graphis>ch).  Grabscheit 
(Horning,  Z  XXI  4.')<l,  setzt  bichr,  begehe  —  *bes*irii 
T.  *bi-fitü-iiri'  an,  <dine  je<l!irli  sich  nälier  auszu- 
Sprechiiii,  /»-r.jiirr,  l,rrifnefl>'r,  Ii.hI>ii.  picken,  tir- 
<jHÜle,  Krueke.  hmtitiie  (ital.  btirurctti).  .Schnepfe 
|eigentlich  \'ogei  mit  spitzem  Schnabel];  Is  pan. 
Mro,  gewöhulicli  pico,  Schnabel);  p  t  g.  bUo,  Schnabel. 
Vgl.  Dz  47  hmxOf  Tb.  89  n.  46.  Die  Entwicklung 
iüu  Wortsippe  ist  vermntUcb  dorcb  Miscbung  des 
SbUBoeee  Aöw-  mit  dem  ebaoMle  kdtieciMn  Slüame 
htte-,  hiee-,  «klein*  (Tb.  60)  sowie  mit  dem  roma- ' 
aiseben  Stuimejnc^c)>be«nflnBt  worden.  MOglicber- 
bAogeo  oiit  dem  Stamme  hm  xnaaromen  die 


outer  Im  (Nr.  1 12BK  tooar  (Rr.  1180) «.  ^«)fown 

(Nr.  1136)  behandelten  Wortsippen. 

1133)  bie(«)i>»  *bära,  -am  f.  (vgl.  Vaniiek  ISOO 
u.  \\  aide  s.  r.\.  Beere.  Perle,  (ielenk  einer  Kette  (in 
lelzterei'  Bedeiitunjr  bei  Prud.  ntQl  nttf.  I.  4(i  n.  a.|; 
ital  luicro.  iii-.-in  Sclirc'ibvmg  wohl  auf  sciirifllat. 
hiicra  iierulit,  {*biiga,  dazu  Dem.)  bagola,  Eisbeere; 
prov.  baga;  frz.  baie,  Beere,  bagw  (halbgel.  VV.; 
Th.  Braune  stellt  bague  mit  ostfries.  bAge,  ags.  bfog, 
«Ring*,  zusammen),  Ring.  vgl.  unten  bag;  .span. 
batfa,  Hoke,  Scbote;  plg.  haga.  Beere,  Tropfen 
(gall,  bagoa^  IMne.  vgl.  lUelMalia.  11116.  WtS^ 
VgL  Ds  4SI  haya  n.  616  haotu;  Grober.  ALL  I 
247.  —  Nach  Schuchardts  Vermutung.  Ztschr.  f 
vgl.  Sprachf.  XXI  451,  rind  auch  ital.  bngutiiu«, 
biigatella,  biiiuca.  bajorc/i,  bajella  btirn  zurüi'l; zu- 
führen, s.  unten  bag. 

1184)  |*baeealäiitts  u<ler  *bacealarU  ist  die  lati- 
nisierte Form  des  ital.  bticcalare  (daneben  baccel- 
lii'n-,  Lehnwort  aus  dem  Frz.);  prov.  bacaiar^; 
frz.  htichi'lifr;  span.  bachiUer;  ptg.  badmrtt. 
Die  Grondbedeotung  des  Wortee  aebeint  geweeen 
zu  eein:  «Beaitser  einee  grOBeren  Baoangatee*  (vgi 
Dncange  «.  «.);  wie  es  auf  Grund  dieser  Bedeutung 
zur  Bezeichnung  einet«  jungen  Mannes  in  verschie- 
denen ganz  bestimmten  BeziebunKeii  ijiin^'i  r  Ritter, 
angehenderGeleiirler..Iungge.sellf.  |.-t/teres  im  Engl. : 
Ixichrhr)  gebraurill  « enien  konnte,  ist  nicht  recht 
ersichtlich.  Die  HerkunR  des  Wortes  ist  ganz 
dunkel,  keltischer  Ursprung  höchst  unwahrscheinlich 
(ir.  bachlach,  entrtanden  aus  *bacu/dcos  mit  hacra- 
lariu$  »nsammeniqstelleti ,  ist  sowohl  lautlich  miß- 
lieb —  wegen  dee  verscbiedenen  SoiBiee  —  ab 
auch  begrifflidi  bedenklich,  weil  die  DedenHiWi 
.Hirt*  dem  Worte  nicbt  mit  Sicberfaeit  beigelegt 
werden  kann,  vgl.  Th.  p.  88  f.).  Unter  den  vorge- 
üchlagenen  Ableilun;rrt)  findet  sich  manche  recht 
tftrichte,  so  Z.  H.  wi-nn  uia)i  an  h'is  itiralier  oder 
gar  an  vassal  gedacht  h,it.  .\uch  nur  als  ein  Not- 
behelf kann  die  .\nnulime  gellen,  <lali  bacc.  für 
'vaccalarius  stehe  (rami,  Kuh:  *c<iccalaria,  ein  Gut 
mit  einer  bestimmten  Anzahl  Kühe,  *mccalanu$f 
der  Besitzer  eines  solcben  Gates,  mäßig  begüterter, 
in  der  Regel  nocbjllogerer  Landwirt  vgL  Scbder 
im  Diet*  «.  si.  Winm  das  Wert  In  eainer  Ilgen- 
scbafl  als  termmns  tecbnicus  in  gelehrten  Rang- 
verhaltnissen zu  baeealaureM  (gleichsam  von  baeca 
u.  hiurn.''\  latinisiert  worden  ist.  so  ist  das  ein 
drastisches  Beispiel  dafür,  bis  zu  welchem  L'nsinn 
etymologisierende  Wortbildiierei  sich  verirren  kaim. 
Vgl.  Dz  33  baccalare.  Claussen  p.  77  setzt  griech. 
(dorisch)  :iaYx}.aQOi  (v.  x/.^^o,)  als  Grundwort  eo, 
was  jedenfalls  der  Krwfcgung  wert  ist 

1135)  bieehlail  n.  (vTSaecbus),  BaoeboBfeal; 
davon  ital.  haeeamo.  Jammn,  bordeUo,  ramore 
sformato*.  vgl.  d'OHtio.  AO  IV  410,  wo  teeemi« 
als  ans  dem  Nom.  baeckatuil  durch  Abfall  des  /  u. 
Übertritt  des  a  zu  o  (um  das  Genu.?  des  Wortes 
festzuhaltein  eiiLftanden  erklärt  wini  ähnlich  wie 
nach  d'Oviilios  .Ansicht  tribunal  zu  Iribuna  sich 
j-'estaltet  hat*;  Stonn.  .\G  IX  387.  h.atle  an^:enoiiiii)' ii, 
da  Ii  aus  dem  adj,  Neutr.  bai  rh'tnale  ein  *biiccha- 
Hu»i  liiicciino  als  vermeintlidu-s  Primitiv  abge- 
leitet worden  sei,  wie  man  z.  B.  aus  tfinctUum  ein 
rinco  gebildet  hat. 

11S6)  l*bM(«JIni«,  -I  n.,  BeclMQ,  ist  das  vom». 
raeetMnde  Grondwwt  flbrf  taL  taek»,  UutU;  prov. 
haei^;  frs.  toelN,  haairin  (die  Schreibung  mit  u 
beruht  wdkl  auf  Angleiehmig  an  ba$,  btrnt);  cat 
baei;  span,  inriii..  (daneben  Aocfa);  ptg.  boieim^ 
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a.  tadn-iea  (daneben  baeia'^  An  keltische  Her- 
kMft  der  Worte  ist  nielit  fo  deoken,  vgL  Tb.<9(L, 
ebemowenig  an  gennaiiiaehe,  ▼ielinelu'  ist  dtseh. 

üeckeii  etc.  dem  Roman,  eiitli-hnl.  Man  muH  einen 
laU  Stamm  bnc{c\-  aiiwlzen,  wozu  man  durch  das  von 
Festas  angeführte  Ixicar  (s.  oheii)  ii.  hncrio  (,ba- 
crioui-iii  (iii  i'haiit  j;<-nus  vasis  long^ioris  iiiamil)rii* ) 
«3WJI'  liuii  li  liii-  l'ci  Isidcir  belegte  hwin  .vas 
aquarium'  vollberechtigt  ist;  ^bacchinon'  wird  von 
Gref^r  v.  Toars  als  volicstUmlicher  Ansdruck  fOr 
pattra  Ugn$a  bezeicbnet  Vgl.  Dz  34  baeino  o. 
428  haeta;  OrObw,  ALL  I  247.  VieUeicht  g«ht  nS 
die  Wnnel  toee-  nrOek  aneb  kM(e)a,  die  Beere; 
die  Orandbedeotmiff  der  Wnrsel  wtMe  i^eeen 
sein  .krümmen,  wAlben",  u.  die  (hivon  abf>'eleit<'teii 
Substantive  würden  simtlioh  i/itien  pewi'dhleii,  ^.'e- 
trtlmmteii,  uiit<r  1  iiistaiidcii  auch  i-incii  ausge- 
huhllen  (it-jireiislaud  (Becher,  Hcckeii,  Beere)  be- 
deuten. Auch  biirH!<  u.  iMtcuhii.s  (vgl.  Nr.  1144  u. 
114ü)  worden,  wenn  man  als  ursprtuiglicbe  Be- 
deutung «Krammstab''  annimmt,  auf  diese  \^  sich 
lurocknibrai  laasen;  difefen  muB  die  Wortsippe, 
deren  Haaptvertreter  lks.  hague,  .Ring*,  let,  anf 
die  Wurzel  hhuk  zarflekgefbbrt  werden,  Urverwandt- 
Khaft  der  lal.  \/  baee-  mit  der  idg.  \/  bhuk,  ,bie(?en* 
(wovon  X.  B.  agn.  hfn;;,  ,Win^'}  anzunehmen,  liegt 
verfOhrerisch  nahe,  muli  aber  doch  au.s  lautlichen 
Gründen  als  kaum  statthaft  erachtet  werden. 

1187)  altnfr&nk.  baeeo,  Rücken  (abd.  backo, 
engl,  back);  prof.  ftlkfri.  hactm,  finbinknn,  Tgl. 
Mackel  71. 

1138)  *bfte(e)iSllis,  nn  m.  (Dem.  z.  baca),  voraus- 
iWWtModae  Grnodwort  xn  itaL  baeeeUo,  Hülee, 
Bahnenedioto}  «ard.  tooew-,  taeduddu,  haeehi», 
gnteio,  Tgl.  SeMoni,  PML  6,  prov.  fcml,  Tgl. 
Dz  S&4  «.  ff. 

1189)  bic^lOs  (gr,  ßüxrih)^),  stodtdnmm  (b. 
Suet.  Aug.  87);  davon  vermutlich  itaL  hacceUo 
(u.  baeciocco),  Dummkopf,  Tgl.  Da  8M  tMoiBoep; 
Grober,  ALL  I  247. 

1140)  cyiiir.  baches  I  -  bnch,  .klein'  -}-  griech.-lat. 
Suffix  -üisa,  vgl.  Tb.  42)  iat  Ton  Dz  M  bayuacUi 
Termutungsweise  als  Grundwort  •ofgeilelll  worden 
tu  itaL  haaatda,  Unre;  prOT.  tiiwtiHii;  aitfrz. 
hagtmt,  hitfo$t$,  bahm  (danebeD  Mtt$deJMtdi, 
letzteres  wobl  mit  Anlehnung  an  frocAWier),  Dienerin, 
Kammermidchen,  Dirne;  bagam ,  gavata, 
Hure;  ptg.  bitgiixa.  E.s  \A  jedoch  wenig  glaub- 
haft, daß  die  roman.  Worte  kelti-cheii  Ursprunges 
speien,  !-chon  weil  baihts  erst  spat  im  Üxmii.  .  i.I- 
standen  zu  sein  scheint,  ein  *i>ac/iM-ki  oder  *liiich(i-«Hi 
hätte  auch  nicht  zu  frz.  bagasse  werden  krmnen. 
Eher  dttrfle  —  woran  Dz  ebenfalls  schon  gedacht 
bat  —  bagaua  mit  bag-a,  bag-a^lia,  bag-age  etc. 
mwunmenhangen»  Dz  Terwarffretlich  die  Ableitung 
TOD  bag-a,  (Pack),  weil  .aie  kainen  befriedigenden 
Sinn  gflbe*.  Aber  es  wird  doch  im  Deutschen 
.Pack*  als  verächtliche  BezeichooDg  gemeiner 
Menschen  gehraucht.  S.  unten  bogdljja  n.  na- 
mentlich auch  oben  Nr.  1131. 

1141)  bäeilluni,  (baecillum  n.  * /-((cx/u.v/,  Stäb- 
chen, Stöckchen;  sard.  iuc^M'i'u  ha-t'ine.  vgl. 
Salvioni.  Post.  5.    Vgl  auch  .\:    114  ). 

1142)  engl,  baekbord,  Hinterdeck,  (r  /..b<ibord 
O.,  mit  Tolkseti-mologischer  Schreibimg,  b<i8-bord, 
T|^  FaS.  HF  JU  489.   Vgl  Saggan  S.  67. 

«Mtlla,  -m  (t.  tacM/M),  mit  einem  ShMka 
nerren;  proT.  badar  (=  *baet%Uaref  vgl.  Thomas, 
H  XXVI  414.  Dttvan,  Mem.  de  la  soc  de  liog.  de 
Paria  ViU  186);  tt%.  häikt,  dam  das  Kompos. 


(UbäcttTf  woia  «iader  das  Sbst.  M9d$f^  Brimidi, 
Tgl.  Ds  tl6  «.  ff. 
1144)  MMUiai,  -I  n.  u.  («spätere  Form)  bieSlis, 

-um  m.  (nacli  Vanidek  1  185  von  \^  ba,  gehen, 
vgl.  al»er  dagegen  Walde  »,  c,  h'vuJti»,  non  wicltu 
App.  Probi  91,  Stab.  Stuck,  ilal.  i.'iirrliio  Ja  |ier!ira 
da  ahbarchiare*  u.  hm  iUo,  hacolo,  .hastuiie  e  una 
specie  di  ndsura",  \gl.  Canello,  Ad  III  361;  alt- 
span,  blago;  (ptg.  bacillo).  Vgl.  Gröber.  ALL  I 
247,  s.  auch  unten  baens. 

1146)  «basal,  -aa  «.  (Rackbildoog  aas  baet^\, 
Stock;  oberitaL  k»,  TgL  Fieebia.  AG  0  86, 
Mejrer,  Htr.  IM;  ptf.  tofOf  Bisdiolbitab  (kann 
aber  anmittelbar  aof  bandut  nnHekgeben,  vgl. 
jedoch  CrAher.  .\LL  VI  H7s).  —  Deminutivbildung 
zu  bacu.<  ist:  ital.  bmchiita,  Gerte,  Rute:  frz. 
baijuflt,  :  ^jiaii  haqueta,  vgl.  Dz  34  bacchetta. 
Als  gevvoliiiii.  he  lit-zeicbnung  des  Stockes  brauchen 
die  rem.  Sprachen  *ba«to  u.  ranna.  .Müglicher- 
wei.se  geht  bacux  ('barrm)  zurQck  auf  die  >/  Aa<-(c>., 
.krümmen*  (vgl.  ot>cn  Nr.  IIU  o.  1186);  bttnu 
würde  dann  nicht  RAckbildung  aaa,  sondern  Pri> 
mitiv  zu  baedmt  sein  n.  nrspranglldi  einen  Knunm- 
!>'tab  bezeichnen. 

1146)  dlsch.  bader  —  r tr.  pöder,  Arzt,  s.  Gart- 
ner. Gr.  §  22. 

1147)  l^bidieo,  -ire  u.  »bädito,  -äre  {(.  *m- 
ilirari;  *fiidil(irt'\  werden  vnn  Parodi,  R  XXVI  19H, 
als  Grumllormen  für  eine  ganze  Reibe  itaL  mund- 
artlicher Worte  o.  aoBaidem  aoehfOrfri. 
aufgestellt.] 

1148)  biditts,  a,  um,  kastanieubraiui;  (itaL 
bt^fo);  prov.  &n;  frz.  io^^ davon  abgeleitet  ioäM, 
rotlmuin;  span.  toyo.   Die  Worte  awdeo  meist 

nur  inhezug  auf  Pferde  gebraucht  (so  aoch  das 
abgeleitete  prov.  baiart).  Vgl.  Dz  87  bajo.  (Diez 
zieht  hiij, „-•;,.  KiipfiMiirinze,  braune  Münze,  hierher; 
Sebucharüt  dagegen,  Zläcbr.  f.  vgL  Sprachf.  XXI 
451,  zieht  das  Wort  nebrt  h^/tte»,  KUnigfcait,  ra 

ftnca.) 

1149)  (gleichsam  «badlvaa,  m,  wm  (t.  bad'ars, 

vgl.  pensif  v.  peneare)  =■  aitfrz.  ba^,  wozu  des 
Dem.   baSvel,  baiveau,  bailliceau,   balitfeau,  vgl. 

ToUmc.  Sitznogsb.  d.  Berk  Akad.  d.  Wies.,  pbU.- 
Urt.  GL,  vom  88.  JoU  1896  p.  656.  6.  Pat6,  R 

XXV  622.1 

1160)  •bide,  *bSdlo,  *badTeaIo,  »Ire,  den  Mund 

aufreil'en,  müliig  gaffen,  warten,  zatiderii;  ital. 
htii/iirr,  zaudern,  u.  bajarr,  kliitlen  [haUligliare, 
giihneni,  Vbsbst.  hajit  mit  do)i]>elter  Be<Ieutung: 
1.  Bucht,  Bai  (gleichsam  der  aufgeri^ene  Mund 
des  Landes),  2.  Posse,  Fopperei  (daneben  auch 
bada  in  star  a  bada,  mit  oflfenem  Munde  dastehen, 
bada  bedeutet  außerdem  .Scbildwache*);  zu  b(Hfare 
gehört  vieUeidil  aocb  bufammt  (vgl.  abar  aoob 
unten  bag),  «aldbsa  anprOnglieh  «Tölpel,  dar  das 
Maul  aufsperrt*  bedeutet  haben  kann;  mittelbar 
scheint  zu  bqjare  zu  gehören  abbatna,  Dachfenster, 
Luke;  prov.  badar,  warten,  schmachten.  ibtnialJutr, 
gälmeni;  aitfrz.  baer,  beer,  den  Mund  aufreihen 
'boHche  bt'ante,  mit  ofTenem  .Mun<le,  ijuruh  h>'t-  u. 
bi'gundf,  MaulalTe,  vgl.  Dz  519  beyueulf  u.  Scheler 
im  Diet. '  Ji.  r.);  zu  baer  gehört  aitfrz.  [k]ab€Mm, 
Bewerber,  z.  B.  Villehard.  2r»6;  neufrz.  bager 
{baailUr,  bdüter,  gähnen);  zu  bailler  scheint  zu 
gdite«!  frz.  Mälofk  Mondknebel  (gleichsam  Giluu 
«srtatsog),  daiB  vneder  das  Vb.  MAImmmp,  Tgl. 
Sdieler,  Diet.  ».  v.\  btuUr  (gleichsam  *badiUare), 
Mbr,  blöken;  abuyer,  (tboyer,  klftffeu,  bellen,  vgl 
FOntor.  Z  V  iMi,  frQliNr  too  •«ikmb«r»  abgeleitet. 
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1161)  hat 
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«Im  AbMlmig.  tmleh«  Tb.  p.  49  nodi  j«tst  ftir  I  banaehbuie  Begriffe;  von  dnflmToOm  Iritn  «htm 

möglich  hält,  denn  .ahmte  der  Romane  das  Hunde- '  fetten  Leibe  oder  irpond  welchem  anderen  Körper- 
1^  .11   j  _  j-_  n  11    •        ■  j      1^    ^      ^^jip      ^jgj.  j„.^rrjfni,.|„,  f"l)erKan^'swe^f  aut  h  nicht 

weil.] 

1153)  Kenn,  'bafljan  (daraus  mlid.  beffen),  u. 
baffdn,  zanken.  s(  licitcfi,  ist  vielleicht  (Jrundworl 
zu  ilai.  bfffarf,  versptitten.  dazu  Vbsbst.  beffa; 
prov.  Vbsbst.  bafa:  alt  frz.  bfffler,  Vbsbst.  hef[f)e; 
span,  ha  far,  be  far,  Vbsbst  befa  (raL  aber  fiairt. 
RF  1  III,  der  die  span.  Worte  «aXh^Um  mrlkk» 
fOhreo  will,  s.  n.  MlMm;  oaufri.  M^mmt.  VgL 
Dt  48  Itffa,  Eine  Notwendigkdt  der  Ableitung  am* 
dem  Germ.  liopt  aber  tiicht  vor  \\.  wird  au'di  ran 
.Mackel  p.  1>0  nirlil  bühuiiiitet ,  es  lass^-ii  vielmehr 
die  betr.  Worlf  sifli  -iiiiil lieh  für  onomatopoietisch 


gebell,  das  der  R^mer  durch  bau  wiedergab,  mit 
tot  nach,  so  crkh'irt  sicii  «ilmc  weiteres  die  Differenz 
von  bntUxiri  u.  hnnfi  '.  (i.  P.iris,  R  X  441,  meint, 
dali  Forsters  Alili-ituii^'  d<-iii  ."^inni'  nicht  i.,'i'tin^'c, 
doi-h  ist  da.s  eine  unbf|.'riin<ifle  Au^etzung-  (vgl. 
lias  deutsche  „klaffen*  u.  .kl.^ffen'i.  Vbsbst.  6ai>, 
I.  Bucht,  2.  (altfrz.)  vergebliches  Harren,  neofrx. 
noch  in  der  Verbindottg  demur  la  bate,  einen 
SebabenMck  ifiatai;  eai  Mar/  im  Span.  n. 
Ptg.  tbUt  daa  Tb.,  dodi  ist  span,  das  Vbabst 
(oya,  scherzhafter  Retrug,  vorhanden;  nb  span, 
ptg.  bakia.  Ruclil,  mit  ital.  bnja,  frz  Me  iden- 
tisch ist.  t'rsclu'itit  /wfifelhan.    .Auf  ein  'baii^irr 


xhebil    zuriH-kzuKehen   frz.    es/mir,  elmhir  (von  erklären  u.  aul  den  .Stanini  b<if  i^.  d.i,  bi-f  zurück- 


Parodi.  R  XXVll  2()'2,  =  *«'xfvj</iVf  aUKesetZtl. 
Lautlich  würde  es  möglich  sein,  badare  etc.  von 
germ,  baidön  (ahd.  beitdn),  .warten*  abzuleiten, 
begrifQich  aber  gestattet  dies  die  ursprflngliche 
Badentnog  des  rom.  Varbs  («den  Muod  aaliq>erren') 
nidit,  Tii.  Mackal  pi.  116.  Herkunft  vom  JmU. 
*Mlin't,  .den  Kand  anftperren.  gaffen*  ist  deiAibar, 
aber  unwahrscheinlich,  vgl.  Th.  p.  42.  Vgl.  Dz  34 


führen,  vgl.  aiu  ii  W.  Meyer-L.,  Z  X  171,  u.  (ir.  I  S  24. 

1154)  Stamm  bag.  Eine  umfangreiche  roma- 
nisi  lie  Wortsippe  lättt  sich  etymologisch  nur  i 
die  Annahme  erklären,  dafi  die  Wurzel  |NM->  _ 
(Wovon  pac-ix-i,  pae-«,  pa-n-g^,  p*^f^4f  pm  hm, 
pt^-4iM^  Tolkalataimach  auch  mit  anlantMÜkr Minb- 
dar  Explodm  m  d«r  Gestallung  ba^  Toriiandsn  v. 
fruchtbar  gewesen  sei.  Weclis«  !  zwi-clieti     u.  h  im 


badare.  37  Ixtju  1  u.  2.  ,155  hajure;  GrOber,  -4LL  Anlaut  ist  zwischen  Laleiniscli  u.  Hoinanisiii  zwmc 


1  247.  —  t!ai\.  St.  tl.  ist  ^:f'iifii,'t.  <lii'  /utizc  Si|.pe 
aus  lat.  pandkutnri  herzuleiten  (.pandiculari  di- 
cuntur,  qui  toto  corjiore  os^-itantes  extendunlur,  eo 
qaod  paiuU  fiimt*.  Festu-^  ed.  ().  Muller  p.  220), 
es  aradiaint  das  aber  als  sehr  gewagt;  b<uiare  ßndet 
■dl  ttbrigena  ashon  in  den  Udoriacbeo  Glossen.  — 
Am  badt{räi  +  altiiaL  tßioeeart  (t.  ahd.  hugen. 
agai  toeUm  =  norm.  lnfMr.  f|L  MadMl  p.  12S) 
will  Caix,  St  5,  ableiten  ital.  baSakteeart,  sehar> 
mützfin  'dazu  S'bsbst.  Imdalucco,  Scharmützel,  ba- 
loccv,  Maulaffe.  prov.  badaluc-g,  biiluc-s),  den  Be- 
ileutunt.'>ülicrt.'anK'  i  rklart  er:  .star  a  ^ruardare,  indi 
jK-ril'Te  ii  tempo,  traccheggiare'  e  nel  linpuaggio 
lelhi  miiizia  tem[>oreggiare,  f*erder  ii  lempci  in 


■-eltcn.  kommt  aber  doch  vereinzelt  vor  ivgl.  z.  B. 
inill-  u.  pall-l  Auf  den  Stamm  baff  (wovon  ver- 
mutlich lat.  h<iijiolu/f  —  /xiyu/its-,  Lastträger,  vgl. 
Walde  unter  bi^tJust  sind  zurückzuführen:  proT. 
altfrz.  bnfftia,  baaue,  Bündel  (neufrz.  bagut»,  bb- 
seligiieiten);  möglich  auch,  daß  auch  frz.  hagm, 
Ring,  dasselbe  Wwt  ist  (dgantUch  vieileieht  .kreis-, 
ringrarmig  gesehnllrtaa  Btlndal,  Ringwulst*),  xumal 
da  bague  nicht  einen  Ring  schlechtweg,  sondern 
i'inen  Rin^f  mit  Steinr-n,  aNo  einen  wulstitreii  Ring 
bedeutet  (anderseits  alicr  lalit  sich  hiujui-,  .illcr- 
dings  nur  unter  der  Annahme,  dal'  es  im  Frz.  nr- 
-jirttnt'lich  Fremdwort  sei,  auch  auf  die  Kcrm.  \  hitg 
zurückführen,  vgl.  Nr.  11361:  Herleitmig  des  pro  v. 


scaramm-cie.*   Die  Hypothes«  ist  aber  zu  künstlich, :  frz.bafiuu,b<Mgtu\in\  .iltn.  haffffi,  Last  (vgl Mackel  ti7), 


als  dal')  sie  annehmbar  wäre.  Auch  dall,  wie  eben- 
IbOs  Caix,  St  126,  annimmt.  ar«t  tMaUUart 
«baidariare,  paidar  tsnpo*  ans  badar»  -f  UOan 
.balloccarai*  xuaammangesetzt  aein  aM,  wird  man 

nicht  leicht  glauben.  —  Über  die  zu  ^badare  ge- 
hörige Wortsippe  vj.'l.  .auch  d'Ovidio.  \i\  XIII  414. 
wo  aber  eine  hcstiiunite  Ansii 
wird. 

1161)  Stamm  baf (.Naturlauti.  hauchen:  auf  einen 
derartigen  .Stamm  sind  zurackzaftihreu  span.  v<iho 


ist  mindestens  uimotig,  dagegen  kaim  man  an  Zu- 
nammsohang  mit  am.  beag  denken;  span,  bttfo. 
PaAaeQ,  Lm,  dia  dam  lunltiere  aulj^alagt  wvdL 
Ableitungen  Ton  baga  sind:  itaL  bagagUo  (dem 
Frz.  entlehnt  mit  SufBxvertauschung,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  4(lS.  ebenso  sind  span,  haynijr.  ptg.  hn- 
ht  nicht  au.-Kespmchen  ydijem  Lidinwurtc,  vicilciflit  darf  man  mit  F.|.'.  y 
Yang.  p.  11  Laiiuii.  11-  p.  37  Kntlfhnuii^.'  aus 
dem  arah.  huyachc  annehmen*,  frz.  btnjagt,  Gepäck; 
ital.    ImgateUn ,    frz.   bagatelle,    span,  bagatela, 


gabOrt  bageaeia  atc  hierher  (s.  oben  bnabaal.  la 
UaL  faao^paaekauo,  frz.  paquH  (LahnirarQ  ate. 
liegt  der  atamin  pac  mit  bewahrtem  uraprflngL 
.\niante  yor.  —  Wort^  gleichen  Begriffes  u.  offen- 
bar zu  it  iiis>  Iben  Stamme  gehörig  besitzen  auch 
ilie   gcrnuui.  u.  die  kelt.  Sprachen  (z.  B.  ahd. 


(altspan.  iw/b),  Dampf,  dazu  Vb.  paÄ('""'>'  ptg.  fe«/"«),  kleiner  l'acken.  Lumperei.  KleiniKkeit  (s.  aber  den 
Hauch,  Dampf,  dazu  Vb.  6<i/ar  (gleichbedeutend  mit  1  Schluitabsatz   dieses   Artikels!);   schwerlich  aber 
kafatTf  atinao);  eat  •o/'.  Der  Stamm  barObrt  nah 
■1  Form  n.  oagitif  naha  mit  dem  ebeDMla  onoma- 
topoiatiaelien  Stamme  ba;f{f).  Vgl.  Dz  429  bafo. 

1102)  Ibafi^  Tunke,  ist  nach  OrOber.  ALL  I  247, 
das  anzu.'wtzcnde  Grundwort  zu  ital  [Lmont.) 
bafra,  voller  Bauch,  bafri,  schwelgen;  iieuprov. 

6a/fd,  schwelgen;  frz.  W/rc,  Fre>-i  rei,  iri/'rcr,  ^'ieri>r  hacken  [?j  u.  packen,  altji.  fnKjgi,  Last;  ir. 
fressen.  Das  lat.  b<ifn  ist  bei  Apic.  3,  St»  belegt  ;*«c,  brel.  pak,  vgl.  Th.  p.  70;  Kluge  ».  r.  l'ack), 
n.  dOrfle  mit  dem  griech.  ßa<f>ij  identisch  sein.  Ob  sie  sind  wohl  für  dem  Roman,  entlehnt  zu  er- 
anch  mlat.  baffa,  baffo,  Speck.  Speckseite  (s.  Mus- 1  achten  (vgl.  Tb.  p.  70)  u.  dürften  in  ähnlicher  Weise 
safia,  Beitr.  31),  altvenet.  bafa  dasselbe  Wort  ist,  durch  den  Handelsverkehr  übertragen  worden  sein, 
dOcft«  flcdbr  fu  bezweifeüi  sdn.  Vielleicht  tat  man  i  wie  ital.  DoccMto  in  das  Hbd.  E&gang  gefunden 
got,  TOB  lat  hafa.  d«m  als  dnem  ganz  spezifiaehen ,  hat  —  [Zum  iNaama  tag  M  vieUaicht  auch  n 
Kmstaiasdnick«  aar  feineren  KOche  kerne  sonder-  •  ziehen  itaL  baOit  Koffer,  irs.  balmt,  TrvAie,  wenn 
Beb«  VoIkstOmlichkeit  u.  Triebkraft  zuzutrauen  ist, !  man  annehmen  darf,  daB  bvSle  ans  *bag-üle, 
Oberhaupt  ganz  abzusehen  u.  die  roman.  Wörter  hahut  aus  *b<i(i-ütui>i  (  ii'L--tati  l'-n  sei.  Vgl.  unten 
samt  dun  mlat  aus  St.  baf  (s.  oben)  abzuleiten:  behaat.]  Zur  lü-klärung  von  bagatiiU  etc.  stellt 
•liHit  4MB'  B.  «dsB  Baaab  aalbllfa«i*  sind  ja '  aasfaisr,  Z  JUX  414,  AdglaMlsB  aaf:  1.  prov. ' 
K4rttat.  UUmbl  WMwAach.  9 
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1186)  MgR 


11418)  bllA-klMiMh  ISS 


(fiber  lien  L  rsuruiiK  dieses  Wortes  (fibl  S.  iiirht<  | 
an,  s.  unten  ragulyym),  Bube,  baias  ,iii!<i|ii(lus. 
(nach  t'c  Faidit  ed.  Stengel  45.  25,  vi.'!.  itiil.  , 
bttjiuzvi  v(jl.  aber  oben  Nr.  11311.  Ffii>.  Ihi;iiis^ii 
frz.  bagasse.  2.  prov.  bagastel,  Haiujielmanii, 
Fem.  boffasUlla,  Nebenfonn  barastel  (an  buviu^  :m- 
gdebnt,  fiber  bagastel  vgl.  O.  Schultz  in  Herrigs 
Archiv  Bd.  98  p.  121t  Anm.),  baatUl  (Nebenfonn 
taUttd,  «n  M  angelehnt;  von  ia(a]tM  abgeleitet 
do  noch  nenfri.  hoteteur).  8.  Ant  proT.  baga- 
tttOa,  ital.  bagaielln  ( davon  baf/ateUierr),  Trt.  ba- 
gattUf.  a.  Paris,  l\  XXIV  311.  stimnit  mit  niaucben 
Vorbehalten  irn  «e>.f'rilli<-lieii  Suchier  bei,  desf»en 
Hypothese  au<-h  in  iKr  Tut  k^uiz  aonprecbend  u. 
annehmbar  wäre,  wt-iiii  imtii  nur  wfllte,  wanuf 
boffot  Kchlieillicti  zurückgehen  soll. 
1.  '"baga,  a.  oben  bag. 

U66)  a.  ahd.  Mg«t  Streit,  i^  nach  Caix.  St 
194,  a.  Gartner,  §  99,  das  wmdwort  ra  ober* 
itaL  (a.  rtr.)  bega,  .coatesa,  briga*,  doch  fragt 
Gaiz  selbst:  .Ma  com«  spiegare  Q  motamento  d^a 

vocale  tonica?* 

11 5+) I  r'bftgieea,  -am  /.  if.  *vagaceu  v.  mffus) 
s.  unten  bai^uiyya.]   Vgl.  Nr.  1131. 

11Ö7  Bagdad  (Sl&dtenaine.  vyl.  E^r.  y  Yang, 
p.  :i:!5i,  =  ifal.  Haldacro.  frz.  baudas;  d.iVDn 
abgeleitet  ital.  baldaeehino  (in  Uagdüd  t^efortigter, 
golddurchwirkter  Seidenstoff,  ein  daraus  herge- 
stelKes  Zelt,  ein  TbranbüniDei)}  frx.  banuUgidm, 
haidtuui»;  span.  hmUmmdm;  ptg.  haUaqjidmo.  vgl 
Dl  88  liaMacrktne 

1168)  [*bigfaa,  -ua  f.  (f.  vagina),  Seheide;  davon 
nnch  Parodi,  R  XXVIl  201.  ptg.  MMkfl,  houMui.] 
'bagnnm  s.  bal(l)Deam.  | 
*b«gno,  -are  s.  bal(l)neo,  -are.  i 
116;»)  anili.  bngnljya,  Hure;  davon  nach  Eg.  y' 
Van^'.  [I.  iJ31  priiv.  span,  bagassa ,   frz.  b<igas»e, 
Dirne,  die  Ableitung  ist  jedoch  unwahrscheinlich. 
S.  oben  bag.     Möglicherweise  liegt  *|iiyBW  f.  . 
*vagaeta  (v.  tagus),  Uerumstrddberni,  lugrönde. 
S.  unten  vagaeea.   Vgl.  Nr.  1181. 

UeOHMgflie,  -ftre  (f.  mmtto  v.  Parodi,  I 

R  XX Vu  906,  ist  geneigt,  «tvoD  oberital.  b«fn-  \ 
Iure,  schwanken,  u.  andere  Dialektwotta  abnIeitM.] 
gerni.  baln  s.  kelt.  baano. 
lltil)  [ahd.  baltdn,  -dAn,  beltOn,  warten:  da- 
von nach  (;aix.  R.  dl  f.  r.  II  176,  lonib.  haitu, 
Hotte,  U.  ital.   heilola,  Hütte.  ."Schenke;  für  das 
eratere  Wort  mag  man  das  ^reiten  lassen,  för  das 
letXtere  aber  ist  ätorms  Vermutung,  AG  IV  8^  | 
vorzuziehen,  wonach  bettola  (mit  gescblossenon  «). 
ans  *bMtUola  (v.  bevHta,  tri.  bwetU)  gekOnt  frt  i 
a.  fblgUch  anflat  MtovsarfickgehL  An  *MMI»»  I 
frx.  hm»,  UIU,  leidiler  Wein,  hatte  bereits  G.  Paris,  I 
R  Vin  618,  gedacht,  vgl.  auch  Cohn.  SuflBxw. 
p.  183  Anm.  Die  Hcrldtung  von  hrtloln  .\m  dlsrh. 
btileln,  die  von  f>rrari  u.  .Murüturi  .lufges^telll  u. 
von  Dz  Mü  brUoln  nicht  unbediuj-'t  vi  i  sMirCcii  wurde, 
ist  bcgrifllich  unhaltbar.] 

1162)  li^ae,  -as,  Stadt  u.  warna's  Bad  an  der 
eampanischen  Kflste;  davon  rum.  Iniie  f.,  PI.  Ad», 
.Bad*  u.  .Bergwerk*,  dazu  das  Vb.  bnies  ai  nl  a, 
baden,  falls  biaif  nicht  etwa  Lehnwort  aus  dem 
Slav,  iat,  vgU  Dx  88  AsynA  C3i.  ittie.  bi  allen 
fibrigen  rom.  8pr.  dienen  MpJimhm  a.  *bal[i]nMre 
tarn  Ausdruck  des  Rades  u.  Badens. 

1168)  bäjfilo,  -ire  (v.  b(^jt^lu»),  eine  hast  tragf-n, 
(ein  Kin<]  trn^'n,  ein  Kind  aufziehen,  die  Last  e\ncM 
Amtes  tragen,  ein  Amt  verwalten; ;  ital.  balire, . 
i;  ran.  MMns  idata,  anMebca.  nAasHi.  i 


Pt.  Pf.  h'iiat  als  Sl)st.  ,ZAgling",  vgl.  Ch.  hm>z; 
sard.  Imliai,  ertragen:  prov.  hailir,  verwalten; 
alt  frz.  hnillfr  (ilanebeii  baillir),  tragen,  handhaben, 
vrr\\ alten,  übertragen.  Für  .tragen"  im  eigentl. 
Sinne  hat  sich  pnrtiiri-  durchweg  behauptet.  Vgl. 
Dz  3«  hailo.  Vgl.  auch  HüberU.  Beitr.  z.  Gesch. 
frz.  W.,  plebei.-lat.  Herk.  Kiel  im».  Diss.  p.  18. 

1164)  M^Ula,  -BB  IN.  (wahracheinlieb  glekh 
*bafMu»yom  Stamme  b<^,  lielaiteo,  vgl.  Walde  «.  «l), 
Lasttrftger,  (dann:  Trftfrer  efnee  Kindes  =s  Pfleger, 
Erzieher.  Trfiger  eines  .\intes  Verwalter,  Amt- 
mann |vgl.  Darmesteter.  La  vie  des  mots  p.  92]), 
dazu  das  Kein.  bnjulH  mit  den  enlspr.  Heileutimgen  : 
ital.  <l'<iju/i/,  Lasttra;.er.  verdrän>.'t  durch  facrhino/, 
hailo  u.  balivo,  balio  *bajulivns) ,  Amtmann: 
hdila  u.  bäiia,  (-oj,  Amme,  IxtUu,  Amlei,  Vogtei, 
Amtsbefugni.s,  Amtsbehördc  u.  dgl.,  baglica,  lucilt. 
vgL  CaneUo,  AG  III  886,  wo  auch  bagmdo,  .so- 
stegno*  =  idt^Mat  angeaetit  wird,  nie  dies  schon 
variiervoD  GiLe,  8L  180.  geadielMn  war;  ober  ital. 
Dialektworte,  welehe  anf  ind^tu»  xnrockgeheu,  vgl. 
Salvioni,  PosL  5;  rum,  fehlen  die  enispr.  Sbst. : 
rir.baüa,  Aninie;  ])iiiv,  liaititu-s,  l.uiiidvci;.'l,  baiUi, 
Amme;  fr/-  hnilH^   Amtmann,  ftnil/iir, 

Amtniäimin.  lunllit-,  Hensrhaft:  "pan.  baHe,  Amt- 
mann; ptg.  bailio,  Amtmann.  Vs^l,  Dz  86  bailo. 
Vgl.  auch  Uobertä  unter  Jir.  1 163  genannte  Di.*«!». 

1166)  arab.  [iMlad  oder  arab.]  bMIl  scheint  in 
dar  Bedeutung  «bohle  Hand*  (es  bedeutet  u.  a.  auch 
«Stadt*)  das  Grundwort  zu  span.  hakM,  wertloe, 
ptg.  MoMIeJ^  in  eein.  Vgl.  Di  ^  «.  •.,  Gonm 
in  seiner  ptg.  Gramm,  (in  GrBbers  GnmdnSf  ist 
u.  265;  C.  MichaeUi^  Fkfm.  Et.  p.  61.  Egiiilaz  r.). 

1166)  kilaena.  -am  f-^  gi*-  7«A;.ai>a,  v^'l.  Ost- 
hoff  S.  328,  Waltisch:  ital.  balena;  frz.  hoh-ine; 
.span,  balhna:  pt^'.  bfilirt :  das  Wort  bedeutet 
aberall  auch  ,Fi-clihi  in"        F.  Fahsl. 

1167)  ^MUaeaarlns,  a,  um  (baJa*naJ,  zum  Wal- 
fisch gehörig ;  frx.  baUinier,  Walüscbjäger  (.Mann 
o.  ScUlf);  span,  ballener,  eine  Art  Schiff;  ptg. 
boMn,  WalfischjSge>  (Blann  u.  Scbai^  —  F.  PabeL 

1 16Q  pen.  liila»irki»ifc.herToritehendefc  bdkni- 
artiges  Fenster,  EilMr,  oneres  Zimmer,  nt  nadi 
Wedgwood  (f.  Dl  49  fartoeaM«  u.  Scheler  im  Diet. ' 
H.  r.l  das  Grand  wort  xn  ital. />or^>a'"rtM«",  Frust  wehr 
mit  S<-hieBecharten.  Stnizmauer.  Interwall;  rtr. 
Ixirbarhaun ,  Stfltzmauer;  prov.  barbacana ;  Irz. 
harbarani',  Verteidigungswerk,  jetzt  nur:  JwhielU 
scharte;  caL  barbamna,  Fensterdach.  Itmlnor- 
spmng,  Sebattwehr;  span,  barbttcanu,  AnlnisM-rk 
einer  Festong,  jgleiche  Bedeutung  hat  ptg.  barbacä. 
barbacAo.  Die  Wedgwoodadie  Etymologie  beftkdigl 
nicht,  ebeoeowenig  tao  dies  andei«  AbkitnoMii 
aas  orient  Spradi«,  wie  x.  B.  von  arab.  harhemk, 
Wasserrohre  f+  kMna,  Hau8),  vgl.  Larnmens  p.  41 
(bei  F.g.  )  Yang,  wird  das  Wort  nicht  besprochen). 
Sollte  das  Wort  nicht  einfach  aus  hfirii,i  4-  canU 
zu  erkliSren  u.  volkseivmcdogisch  zu  verstehen  sein? 
I)as  Wiirt  scheint  ui spriin^-iicli  eine  aus  spitzen 
Pfählen  u.  dgl.  errichtete  Schanze  zu  bedeuten,  eine 
solche  Befestigung  konnte  niitB«nig  auf  ihre  gleidi- 
sam  struppige  Beschaffenheit  vom  VoHuwiti  sehr 
wohl  ak  «Bart*  bezeichnet  u.  zugleich,  weil  ria  aoa 
einer  Art  von  apitzen  Zsfanen  beileht,  taa 
Hund  fai  V«Undnng  gesetzt  werden,  leder  weil 
ja,  daß  die  Volksetymologie  sich  derartige  Scherze 
gestattet.  Batst.  Z  V  244,  halt  das  Wort  für  iden- 
tL"t;di  mit  all-|):in.  'ilbaiorn,  AnlU>nwerk  leiKcntlich 
,uue  vaste  etable,  oü  les  habitants  et  la  gamison 
dHme  ItortereMe  mettaknt  Ja  gm  Mtail*  D«qr) 
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a.  tntt,  nameatUch  mit  Hinweis  auf  die  catala- 
idKiMo  BedsobDDgao,  nacfadrttcfclkli  flkr  die  Heriei» 
taag  an  hUaJOUmA  «in;  flborxeogmd  ist  indenm 

•Me  Boweiüftlhrung  keineswegs,  namr>ntlirh  win! 
man  nicht  leicht  glauben,  daß  nUHicarn,  dus  sich, 
wie  Bais^t  !<»'ll>st  hetnfrkt.  aus  u!  -f  utinr  iv,  vnrn 
leicht  erkläreit  wür<le,  u.  >>nrlinr,in<i  im  Verliäilni.sse 
Ton  ScheideforriK'ii  zui-itiiirnl'T  ■»tflieii. 

1169)  got.  balaa.  Blässe,  d.  h.  <lunkr'lfarl>i(;< ^ 
Pferd  mit  weißen  Flecken  an  «ler  Stirn  v;:!.  l'rokup, 
Gotenkrieg  I  18);  rnm.  bätan;  altfrz.  baiam,  bale. 
YgL  Sochier,  Z  XVUl  187  (a.  aocb  ALL  IV  601). 

I16»a)  kilia«,  -m  f.  (gr.  fi«ÜM>o^  ESehe), 
dafon  abgeleitet  fra.  owCimM^,  KcbelnBpfSehen. 
Vgl.  Thoma.'!,  M.l.  2'. 

1169hl  neUKi.  ßuJulvi,  ßaittriöi,  Licln!\,  davuii 
frz.  relnmde  (oder  avtkiiMUH,  Bcbalkapael;  Ygl. 
TliDuirtS.  R  XX1.\  207. 

1170i  bilitro,  -dneiu  m.,  >:eiuciiier  I'lis^i  iireiHer: 
davon  nach  .Schuchardt,  Z.  f.  vgl.  Spraclif.  XX  270, 
das  bei  Diez  232  nnerklftrte  span.  frz.  bnlandran 
o.  itaU  aakmdrano,  -a,  langer  Mantel,  Regen- 
mantel,  «^entlieh  ein  Kleid,  wie  es  übelberQcbtigte 
Leute  tniMD.  Obrigene  ist  aocb  itaL  balamdronf 
flaaner,  Vagabmid,  vorbanden.  8.  onten  unter 
Wanenlaeamr  u.  wallandaere. 

1171)  f*bilitra,  -Ire,  schn  icn;  span.  UaUidrar. 
schreien:  hradur.  V;;!.  (li>rnu,  15  XI  hl':  H;iisl. 
Z  VII  633:  andt-rs  Dit-z  V6U  biilatinir,  s.  iNr.  Il!t2.| 

1172)  bälaustlüm,  •!  n.  (p/a/nt'anm  l,  die  Blüte 
des  wilden  Granatbauines;  das  Wort  ist  im  Roman, 
nur  als  Kanst:iu&druck  der  Architektur  in  der  Be- 
deutung ,OeliodenAale''  erbatteo:  itaL  baUmttro 
u.  baknutre;  frx.  boUuire;  span.  taMtln,  vgl. 
Os  87  balatutro.  Wegen  dea  morgamschen  r  vgl. 
C.  Micbaelisy  lahrb.  Xm  S16,  n.  9torm,  R  V  188; 
Beispiele  desselh^n  Lautvorganges  sind  u.  a.  ital. 
oiotira  v.  jHXtarr,  I  i  z.  n-gigtrf  v.  regrsta.  Vj.'!. 
Lehmann,  Bedeutun^.'^xvaiiili  l  p.  fcHi. 

117:^1  'balbatleus,  a,  um  iv.  Imthtu),  lallend. 
u(izusa[iiiiii  nh.in;.'ii:il,  '.urichl  rt'dt-iiil,  dumm;  runi. 
bobletic,  einfältig,  dumm,  s.  Ch.  «.  r.;  span,  bo- 
hmtieo,  dumm. 

1174)  |*balb6«W,  m,  mm  (v.  baibua),  sUmmelnd, 
slotteind,  daima  soU  naeb  Storm,  R IV  8S1,  durch 
Abbll  dar  enteo  Silbe  (vgl  ba»in  aus  brnbatin) 
«otstanden  sein  fri.  biffue  (davon  hrgntuf),  dam  das 
Vb.  hfgatfer;  altspan.  veijur.  Die  .Annahme  ist 
unwahrschfinliih,  crstlii-li  weil  ein  Int.  /w//ic>-iw  eine 
^.'iir  wundcrlii'ln'  Hililuii^' wiirr.  u.  ^imLuhi  weil  mu;^ 
-fxcM-i  üdt-r  -Jithu:*  iiiiiiiuenu'dir  (  in  \ nlkstuniliche> 
biyuf  entsti'lieii  konnte.  Dz  519  iiinnt«'.  ilali  htguf 
möglicherweise  aus  prov.  batec-s  (span,  babieca), 
aDmner  Schwätzer  (v.  *baba,  s.  oben),  gekOrxt  sei. 
aber  auch  dies  ist  unglaubhaft.  Das  Wort  muli 
als  noch  onaslteekllrt  gidten.  Homing,  Z  XXI 460, 
lötet  b^ue  T.  *bt$»leart  (v.  *Mism«  t.  bk),  ,iwai- 
nal  aagen*.  ab,  was  bOebst  nnwabivehainlieh  ist. 
Nigra,  Rom.  XXXI  9,  vermutet,  daß  h?guf  flwzw. 
Wi^Min)  aas  *\lMir\Mgiif  ;:i'kiir/,l  .M'i  u.  also  mit  lat. 
barba  zusaiiiitiPidi.'Uii.'e,  wie  aiu-)i  higot  vemntlicb 
aus  *lbar\bigot  ttiUstanden  sein  wirtl.| 

in.'t)  bilbos,  a,  um  (v«  i  wandt  mit  b<ilur,\  hinken^ 
stammelnd,  lullend;  sard,  bovu,  eiullUtig;  ital. 
baHü};  frz.  (batibe),  ^-baub-i,  (balb-wUer) ;  prov.  ball 
a  bub;  ptg.  b(Ao.  Das  Rum.  u.  Span.  halMn 
Statt  dessen  *baIbaHeH». 

117(0  ir.  M0t  aUufc  (Gnmdbedeatnng  vieUeidit 
.fast*),  Ist  TiaOMebt  das  Grandwort  zn  prov.  tele, 
taebL   Die  AUdtang  «nebeint  wegen  des  B«. 


dentongswandels  als  kaum  aiaiahinhar.  VgL  Db  516 
tefe  o.  Tb.  88.   Vgl.  Nr.  1188. 

1177)  1.  westgenn.  (a.  ahd.)  bald,  kflhn;  ital. 

bttldo,  keck,  mniit<  i.  ihizu  Sbst.  baldore,  Übermut, 
bnlddrüi,  P'reuiieniVucr,  Vb.  s-haldire,  »-baldegginre, 
kühn  Werden;  prov.  hnü,  Ixiudos,  >h>\..  haudor; 
frz.  ft(ii<rf,  munter  (jetzt  nur  als  Sbst.  in  der  Be- 
deutung Parforcehirsch),  «iazu  das  Dem.  Iiawitt, 
Zuchtesel  (eigentl.das  muntere  Tier,  s.  auch  Nr.  1178), 
Sbst.  biiud'iur  (daneben  baklÜ0,  baudin^,  womit 
badüe  wohl  identiscb  ist,  Leser  p.  78),  altfiri. 
Vb.  eAaldir,  ubermOtig  weidea;  apan.  hiUo  ata. 
werden  ibrer  Bedentnig  wegen  beaaer  vn  uali. 
bofUOa  (a  d.)  abgeleitet  VgC  Di  88  MüiB  a.  818 
bandet;  Mackel  p.  61 :  Th,  Braune,  Z  XVIII  610. 

1178)  2.  geriiian.  leii;.'!.)  bald,  kahl;  davon  leitet 
Nigra,  KG  XIV  269,  ab  frz.  bmui,  haarloser,  her 
berischer  Huml.  u.  hnudet,  Esel  (weil  dies  Tier  im 
Vergleich  zum  Ffente  haarlos  ist).  Hörbstens  aber 
für  battd  ist  die  Ableitung  zu  billigen  ifalls  da.s 
Wort  nicht  etwa  einer  afrikanischen  Sprache  ent- 
stammt), keinesfalls  fOr  baudtt^  das  von  Da  618 
«.  9.  ganx  befriedigend  erklärt  ist. 

1179)  abd.  baM(a)rieh.  Gart;  die  nrqirQi^iohe 
Bedeatang  des  Wortes  lebt  im  Roman,  nnr  m  Ab- 
leitungen  fort:  ilal.  /xwinVrc.  Gürtel.  Degengehenk; 
prov.  fmudrat-z;  frz.  buhire,  haldret,  Itandre  (nur 
altfrz.  I.  b<nidrier,  altfrz.  i'sbaudrf,  die  vom  ünrt 
umspannte  Mitte  des  Leibes:  plK-  MdnS  (Lehn- 
wort). VkI.  Dz  .'(19  biiiuiir.  —  I>a>  ^'erm.  Grund- 
wort hat  im  Bomiui.  die  Bedeutung  «Bauch*  (d.  i. 
der  vom  Gurt  umspannte  Körperteil)  angenommen; 
ital.  Qwim.)  bodHfßt  vgl.  jedoch  Mussafla,  Beitr. 
86  Anra.;  apan.  ptg.  barriga  (wean  disa  nicht 
vom  Stamme  torr  aMnleiten  iit),  nä.  Da  410  a.  r. 

1179a)  MttiTeai  («MMrieatf  *airlir«aB>,  a, 
am,  balearisch;  davon  altfrz.  bnillarr,  biliare, 
(balearisches  Getreidei.  Gerste,  vgl.  eugL  barleg. 
Vgl.  Kluge,  Z  XXIV  427.  Vgl.  aneh  Bebadianit, 
Z  XXVI  402  u.  Thomas,  Mf^l.  27. 

inrib)  dtsch.  Balg;  davon  vielleicht  frz.  blnijw, 
Beutel.  Hack,  i-^ack dicke)  Aufschneiderei,  vgl.  Scheler 
im  Diel.  i.  p. 

1180)  [»bilUana,  a,  am  (von  dem  griecb.  Pfeide- 
namen  Ba)u6<;,  lUas  XVI  149,  XIX  400),  gespran- 
kelt,  scheckig,  aoU  nach  WoUBia  ffiUningsb.  d.  k. 
baycr.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-bisL  GL  1894  Heft  1 
p.  107)  da-s  Gruiidvviirt  zu  ital.  balzano  etc.  sein, 
doch  ist  diese  Ableiluiii.'  laullicli  unannehmbar. 
S.  unten  balqii  u.  namenllp  ii  ^balteanus.] 

1181)  (b&linSo,  'ire),  *bagno,  -äre,  baden;  ital. 
Ixignai  f;  (rum.  tinVi  ai  at  <i,  ploichsam  *b^jar« 
V.  ttijae'f);  prov.  banhar;  frz.  btiigner;  cat.  ban- 
har;  span,  boiiar;  ptg.  banhar.  Vgl.  Dz  36 
boffHo;  Gräber,  ALL  1  24ä.    S.  auch  Nr.  1182. 

1182)  (bil(1]nettm  [gr.  ßakavttov]  n.,  dafllr  dncdl 
ToIkaetTmolomache  Anbildung  an  tiagnum,  Teich) 
*1lafaamf  An.,  Bad;  itaL  hagno  (aret  bartgito 
—  balineum,  vgl.  Caix ,  St.  182);  (rum.  hnif  — 
Bitjae  oder  dem  Slav,  entlehnt?):  prov.  h<inb-!<; 
frz.  biii»  ;d.irieben  als  Fremdwort  in  lier  Hrdeu- 
tnng  .Geräiij^nis  fiir  tialeerensklav-n "  lnuim-  -,  cat. 
bang;  s]>;iii.  bono  id;uicben  bui'ia,  suru(iiiger  Ort); 
ptg.  banho.  Vgl.  Dz  36  Imgno;  Grober,  ALL  I 
248;  Meyer,  Ntr.  164  f.  An  den  beiden  errtan 
Stallen  wird  bemerkt,  daU  nach  der  Konsonan- 
tieruig  von  »  ('bali^oj  das  /  nicht  mehr  aussprech- 
bar gewesen  sei.  Das  ist  bei  comaaisdien  Lant« 
TerhIllniMn  richtig,  beftamdklli  aber  ist,  dai  I 
nicht  vokalisiert  würde  (*bmiii^,  *b»tOo).  Die 
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WotWpp«  adNÜBt  durch  eine  Fremdsprache  beein- 
Ihltt  wmm  xa  tein,  aber  durch  welche?  Man 
kflmte  in  das  Spfttgriech.  (Mittelimech.)  d«iken,  in 
welchem  (nach  einer  brieflichen  Mittfilim^'  Thurnb.«) 
ein  *ßavt1ov  oder  *ßatfiov  vnrhainlen  gewesen 
XU  sein  sclieint ,  aber  vcrniutlich  ist  iljps  kriech. 
Wort  dem  Roinaniscli»'n  «ntlflint.  nirhl  umirekehrt. 
Das  slüv.  hanja,  .Badslube*  (iImzu  da-  Vb.  hanitj\ 
arheint  dem  pricoh.  entnommen  worden  zu  sein, 
kann  also  auch  nicht  nuf  das  RooMII.  eingewirkt 
haben,  was  nbrigens  von  Tombenin  wig^laubhaft 
sein  wOrdo.  Es  ist  wohl  *ha§imm  nach  itagnum 
yelnldet  worden.  Oaii  i«WM  such  tat  Besdcb- 
Bong  de«  OcftngniMM  ftb-6a]e«rentklaTen  gebraucht 
wurde,  erklärt  lidl  Weht  daraus,  daR  in  der  Regel 
die  schwimmende  Ga1e<>re  selbst  der  Kerker  eines 
aokhen  Sklaven  war. 

germ,  balko  scliw.  m.  labd.  halrho)  oder 
balk  -t.  m  ?  ,  Bulkcii  vkI,  Mackfl  \>.  -  ilnl. 
baico  u.  p<dco,  Gerüst:  alt  frz.  Ixntc,  ncufrz. 
Querbalken;  span.  pig.  pako,  Tritt,  Bohne  u.  .Igl. 
mtroaian.  .Suffix:  ital.  halcotu,  fr«,  baleon  (Lehn- 
wort; span,  bakon;  ptg.  hakä:  Vgl  Dz  87 
Mw  XL,  A17  bmt,  —  Nach  Sehaien  (im  Anhang 
z.  Dz  7M)  gaMvoDcr  Annahme  iat  too  altfrz. 
baif  t  ili  Vb.  *baueher  (.ans  Ballten  zimmern,  eini- 
HüUe  hauen')  U.  von  diesem  da*  Vb^ibst.  haurhr 
(Ji.ilkriiii;(u,  .\rl)i-il.Tlifllte.  W.-rkstätti-*,  in  letzterer 
Bt'di  utuii^'  von  Menage  an>:efuhrtl  abgeleitet  worden : 
darau.s  erklären  !»icb  die  Verba  tm-bauchrr  igleich- 
aam  *imbalcare),  einen  Gesellen  in  die  Werkstatt 
nehmen,  anwerben,  d^baucher  (gleichsam  *df-ex-bat- 
eariH,  einen  Gesellen  aas  der  Werkstatt  locken, 
jem.  verftihren;  ibattdttr  bedeutet  eigenllieb  .einen 
Bau  Ober  das  ente  Gerillt  binanabringen,  aoa  dem 
Groben  herausarbeiten,  die  erste  Anlage  fertig 
stellen*.  (SchcliT  leitet  rliiiwhir  von  hnuchr  in  di'i 
Bedeutmig  .Tunchwerk*  .ib.  ,\vi  nii  e.s  niclit  aus  alt- 
frz. eabocher  —  ital.  »i/oizarr  verderbt  ist'.)  Kaum 
aber  dürfte  dem  auf  iHttko  zurückgebenden  baurhi 
die  Bedeutung  .Tünchwerk*  zukommen,  es  bat  viel- 
mehr, wenn  das  Wort  scheinbar  in  dieser  Bedeu- 
tung gehraucht  wird,  Verwechslung  mit  battae  statt- 
gefonden ;  letzteree  Wort  dttrfte  auf  Iielt  bak  [a.  oben) 
zmHekgehen,  die  Orandbedentaag  von  Mb  Kheint 
.fest*  gewesen  zu  sein,  vgl.  Th.  p.  88,  folglicb 
konnte  ein  von  bah  abgeleitetes  ShsL  ztir  Bezeich- 
nung einer  l'estiKeridi'ii.  klt  ln  iidfii  Substanz  (Mörtel 
u.  dgl.)  dienen,  weilt  rliiii  .lucli  zur  Bedeutung 
.schmutziger,  klebriger  Ort*  |.'i'laii;,'i'ii ;  mtlgliclier- 
wei.se  lälH  sich  auf  ähnliche  Art  auch  das  prov. 
Adj.  baic,  feucht,  begriftlich  mit  d«m  giekblaa- 
tenden  kelt  Worte  verbinden. 

1184)  Stamm  ball,  bal  (womit  .<nch  wohl  *ball- 
L  taUf  woT.  paUm$,  Fnttenchwinge,  Ifrenzt);  auf 
diesen  Stamm,  der  aoi  dem  Oriedi.  (BaVittv,  nik- 
keiv  etc.)  in  das  Lat.  verpflanzt  worden  sein  dflrfle 
u.  dessen  ursprüngliche  Bedeutung  .werfen,  in  krei- 
sende  Bevvegimg  vers«4zfn.  heruniscliwinjfen'  >re- 
wesen  zu  i^ein  scheint,  geht  eine  umfangreiche 
romanische  Worti^  zorOck,  denowielitiiate  Ver 

treter  sind: 

a)  Verba:  ital.  ballarr,  taiizen  (bi  dieser  Bedeu- 
tung schon  im  Lat.  b.  Augustin.  z.  B.  serm.  lOti, 
3m.  Ifai); pallare,  Ball  spielen ;  fra/icar«, schwanken, 
flntteni}  TiellMdit  auch  balemare,  blitzen  (Dz  8t6 
Mhm  wollte  das  Wort  von  gr.  fttkefirow  ableiten. 
TgL  Mich  oben  Nr.  408V,  comask.  balä,  schwanken; 
BMn.  baU,  schütteln;  parm.  battar,  schwingen. 
Vgl.  dchuchardt,  R  IV  988.  Prov.  tofar,  tauen; 


frz.  altfrz.  iato^  tanzen;  MotovMli^'o^i'itlani; 
eaL  hal^farf  GetKide  ieliwin|cn;  apan.  n.  ptg. 
iaUUir,  tanzen,  a-8alar,  «nehflttem. 

b)  Hubstantiva:  a)  in  der  Bedeutung  .Kugel,  Ball, 
Tanz":  ital.  halla,  palla  (u-r.  ifi/Äa).  mit  .\ug- 
mentativsufflx  liallonr;  prov.  htila;  frz. /ki//»-,  Kugel 
(davon  hallon  u.  IxtUot,  wnvon  wieder  bnllotrr), 
hat  (VbsbsL  z.  Ixilrrw  sjiaii  u.  ptg.  hnla,  Kugel, 
baile,  Tanz.  —  ß\  in  der  Bedeutung  .schwankendes 
Reis,  Rute,  Rulenbe.sen*  frz.  baloi,balai (j.baloiier, 
halaiier,  balajftr,  das  Vb.  Obemahm  dann  vom  Sbst. 
die  Bedeutong  aielirBn* ;  bakii  aus  dem  Kelt  abzu- 
leiten, wie  Dz  516  «.  o.  will,  ist  mmOglieb«  vgl.  Th. 
p.  89).  —  y)  in  der  Bedeutung  .BHtz*  ital.  baUno. 
Ganz  anders,  nftmlich  aus  hin  +  *luetnnre(yg\.  tose. 
hatuijiu(tri-\  erklftrt  das  Wort  Gaix.  St,  7;  noch 
ander«,  nändii  h  :ui>  *«llirn»m,  Nigra,  vgl.  Nr.  40«. 

Vgl.  Dz  .S8  htiUii  (wo  die  lietr.  Subst.  aus  ahd. 
balla  etc.  abgeleitet  werden;  ein  zwin^'ender  Grund 
dazu  liegt  aber  nicht  im  mindesten  vor,  obwohl 
Kluge  s.  Ball  es  anzmehmen  scheint;  Mackel  p.  69 
läßt  die  Frage  imetttMdiieden),  88  balkon,  8»  bat- 
lare,  616  halm,  Sdmehardt.  R  IV  968. 

*Mla  s.  hnll. 

1186)  r*billit9riaM  m.  (f.  m«.  t.  mIKs),  nach 
Parodi.  R  XXVII  906  «  itaL  baB4äej9,  bedtektar 

Ganp.  Galerie. I 
*balliro,  -are  ball. 

'ballldio,  -Urt  (kt.  lifuj.i^m),  wovon  frz.  baUt^tr, 
schwanken,  fegen,  keiiren,  dtn  das  VtalMt.  bäUri^ 

Besen,  vgl.  oben  Nr.  1184. 

1186)  [*bftllta,  -em  f.  (f.  vaUü),  Tal;  Ober  Re- 
flexe dieser  Form  in  itaL  Mundarten  vgL  Parodi. 
R  XXVn  206.1 

1187)  billteti,  -«01  f.  (v.fiakketv),  WnrflnaMbhie: 
ital.  hnJMa,  Schleuder,  betleatra  (mit  offenem  «), 
Arnibrus-I.  Canello,  AG  III  .S21 ;  obw.  balle- 
»ter;  span.  Iicillfsfn,  ptg.  6c*to,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  H.  <i.  p.  767.    Vgl.  Claussen  p  nis. 

1188)  billbitirms.,  -um  v.  hallitta),  Sclikuder- 
scbOtze;  ital.  baUstniJo,  .chi  fa  baiestre* ,  e  Ao- 
testriere,  .soldato  armato  di  balestra*.  Canello, 
AG  in  804. 

1180)  I*MaiIttaa  N.  (t  V.  M0M  nach  Fa* 
rodi.  II  XXVn  906,  »  altfrt.  bukt,  kleines  TaL) 

1190)  arab.  hali8%  Eichel.  KasUnie  (vgl.  Freytag 
'l  16S*);  ital.  bafloUa,  gesottene  iUstanie,  span. 
hellot,,,  Eichel;  ptg.  bdotm,  MM,  MsCs»  BieheL 

Vkfl.  Uz  432  bellota. 

n;n)  |*balma,  -am scli.  ins  .Us  Gnui.hvort  für 
prov.  cat.   altfrz.  halma,  Ixilrn,  ,  hnumr,  F'els- 
!  grotte,  angesetzt  werden  zu  niü?-'  !);  andere  Ab- 
'  leitungen  dies<'r  rom.  Worte  sind  unlialtbar,  weder 
!  im  Genn.  noch  im  Kelt,  findet  sich  ein  Stamm,  der 
!  sieh  herauneben  iieBe,  freüicb  auch  im  LaLncht 
I  Mb  man  nieht  etwa  mit  Cohn,  Z  XB  67.  «in 
i  *baa9ima,  Superl.  v.  haatM,  ansetzt  (s.  oben  anter 
abmnlaatas)  oder  etwa  das  mutmaBliche  'hahna 
für  aus  /"///  -f  tnoit)  entslrmden  ansebm  ii  ilsn 
für  mit  jfriecbischi'm  Sulfi.xe  gebildet  erai  iiit  n  uill, 
liiihnn  würde  dann  eigentlich  d.is  .(ii  hobcnc,  Ge- 
wriibti  ^  bedeuten;  der  (ieschlechtawecbsel  (Nlr,  : 
Fem.)  hfttte  nichts  Auffallendes  an  aidi,  s.  Hofar, 
INtr.  98.   Vgl.  Uz  516  h<,/Mf.] 
I    1192)  bilo  u.  b«lo,  -are,  blOken;  ital.  bekire; 
I  ran.  «N«r  «  at  a;  frz.  bniir.  altfrz.  auch  bädtr, 
'  bahoUr  (nach  Herzog,  Z  XXVu  8. 194,  twfaannacfc- 
ahmende  Zerdehnuntr,  doch  dürfte  man  aoeh  wohl 
ein  *badMare,  demi.  ut  Ableitwig  too  baimrg,  all 
.  Gmndwori  ansetzen;  vgL  anch  ToUar,  Harriis 
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ArebiT  CVII  447  tT.):  mit  W/*r  identifiziert  Doutre- 
pont,  Z  XXI  281,  |>i<  /"'  W  .rriaillfr.  plfiirnidier; 
prov.  rat.  helar:  -pan,  Mnr  (herrear);  |>l^'. 
Mar  ihr-rrur  I .  \,:\.  l)z  lielurf;  Gröber.  AlA, 
I  24!*.  Aus  iHiilarc]  +  latrare  eotstand  nach  Caix, 
Z  I  422.  span.  Ixihoirar;  (ptf.  hraaiar,  hntior). 
S.  Nr.  1171  u.  I«ln>. 

1193)  arab.  balqu,  \vi  il  u.  schwarz  gesprenkelt, 
mUUbftif  (Tom  Pferd«),  ist  nach  Derk  (sw  Scbelcr  im 
Aalung  in  Di  T6Q  Oraw.  in  UaL  ia<n»M>,  prov. 
baumm,  a  1 1 frz.  bou^Ht,  Ober  dessen  Bedeatang  man 
Tgl.  Böhmer,  RSt.  I  260  ff.  (neuf  rz.  hahan,  schwar- 
zes oilfr  rolhramii's  IMVtiI  rnilweiftgeflfcktcii  FülU-ii. 
ist  Lehnwort  ;tiw  ili m  ltnl.\    Dz  S'irt  leili  t- 

das  Wort  von  ^hnlfinnn^    v  «.vi  nh.  ilif  ui- 

sjirüntflirhe  Bedeutuni:  \Mirili'  lariii  etwa  .(fpsäumt' 
|iewf~fii  sein.  Die  Ablcil iiii;.'  au'^  dem  Arab,  genügt 
dem  Begriffe,  aber  (weil  q  nicht  zu  f  werden  kann) 
nicht  den  Ijauten.  Das  richtige  Grundwort  dOrfte 
doch  das  von  Diei  feriBotste  'kattaam  aein,  nri. 
DaonriHaa,  R  ZXIV  58S  (a.  aneh  oben  NHaNi). 

I  I9*)l>aak.  tahij  flaminliiDg,  Anhaafang,  9o\\  nach 
Dl  480«.  r.,  der  rieh  wieder  auf  Larramendi  beruft, 
daa  Stammwort  sein  ztf  cat.  hassn,  span,  balsa, 
Pflltze.  Floli.  pt(f.  halsn,  Strohgefli  i  ht.  Gestrüpp. 
Die  Ahl'  itiinvr  aus  dem  Ba.>-k.  ist  weni^f  glaubhaft, 
wt-nigsteii.«  für  das  ptg.  Wort,  da.«  elier  aus  biiltni 
gürtclartige  Einfaaoung.  Saum,  datier  ein  Goflcehl 
n.  Gebüsch,  welches  zur  Ginfa.<»ung  dient)  zu  er- 
klären sein  (iQrfle. 

1195)  MaialM  (Fem.  dea  A<M.  baltamimu,  o, 
mm.  Pun.  H.  N.  23,  92)  =s  tvx.  beUamUn».  wall, 
volkaatjniolafiseh  bm^Q$iti»e,  be^amtne.  Tgl.  Fall. 
RF  ni  493.  Das  Wort  findet  sich  auch  sonst  im 
Rom. 

1196)  balsimam,  •!  n.  {^r.  liä).anunv\,  HaUnm- 
Strauch,  saft:  ital.  ixihamo,  btiMnui;  frz.  Imume; 
span,  hälxamo;  ptj.'.  hfilmnui.  Vgl,  heser  p.  71! 
(wo  all  fr/,,  hii/giinr  angeführt  wirii), 

*biiltearliis,  a,  un  (v.  Mtnun     oben  balqi. 

1197)  [*b«ltcltu,  a,  an  (v.  Mtrus)  rum. 
Mtto^  gefleckt.  ^  DcoanaiaiMa,  R  XXIV  686.) 

1196)  WHMl  M.  o.  kdIWB  Gortel;  itaL 
balta,  In  der  Bedaoitanfr  .Saarn*  (in  der  Bedeatang 
.Abstnrz,  Abhang*  wt  es  Vbsbst.  zu  hahar  = 
*baUiz*are  i.  baüare);  mm.  tMill,  hilf,  Schnur,  Netz, 
ptg.  balm,  Ranner  (vgl.  auch  ohrn  balna  ,  Ißnlsn, 
(gedrelitc*  Tau).  AuBordem  ist  ila^  WUrt  in  di  r 
gelehrten  Form  Imltfo  u,  in  der  BedeutuuK  ,  Wehr- 
g^'hange*  im  Ital.,  Sp;in  ii.  Pljr.  vorhanden.  Lal. 
MteMS  wurde  durch  das  gleichl>edeutende  abd. 
htUtrtA  (s.  d.)  vielfach  verdrängt,  u.  wo  ea  sieh 
«riiMt,  Erhielt  aa  sieh  «beo  our  io  den  angeg»- 
heoen  abgelelteleo  Redmtongcn.  Meyer*!«.,  Rom. 
Gr.  I  9  17  am  Schlüsse,  leitet  auch  ital.  balm. 
Vorsprang,  balzarr,  springen,  von  halirus  ab. 

1199)  bilQx,  •Urem  f.  (iberi-^rlies  Wort,  (iold- 
sand,  b.  Plin.  H.  N,  88,  77)  =  span.  baluJt,  kleiner 
Gojilk  lumpen,  vgl.  Ol  MO  a.,  die  Ableitang  ist 
jedoch  zweifelhaft. 

1200)  germ.  'balllBl,  *balowä«ii  irnKpr.  got. 
*b<üwui*ig,  halrmetd,  vgl.  Mackel  p.  71)  !>nll  nach 
Dz  201  malmgio  das  (imndwort  sein  zu  ital. 
«MiHvis  (wabnebeinlieb  I^slmwort},  bOs.  sehlecht : 
prov.  fliabaCa;  ««ate;  fri.  smumI».  Bagge.  B 
IV  362.  bat  die  Diessebe  AUdtong  mit  guten 
Gründen  bestritten  (was  Faß,  RF  HI  613,  wieder 
zu  ihren  <tun.^ten  bemerkt  hat,  ist  belanxlosi  n, 
ein  *malpatiu»  als  Grundwort  autgeslellt,  welches 
er  Wiedtor  ma  *aMlaa<W  »  mait  eUtattUf  aehleofat 


I  enogen.bAse,  enUtanden  «iein  Iflßt.  (span,  mnivado, 
bftse,  prov.  mulmt,  altfrz,  maurt',  vt-l  1)?.  1H.'> 
mnlrinioK  K.  Hofniann.  AU,,  I  6!>2,  will  mauiatM 
u,  miilrado  v.  *miih  >i  i  ,  *iii'tlv<ituf  lierleiten  (v. 
malm,  die  .Make,  die  -Dlb  n  hniruti-n  ,weich- 
'  lieb  wie  Malvenblätter',  lii--  H't.'rift'c  .weichlich* 
'  u.  .schlecht'  aber  nach  antiker  Auffiussimg  sieb 
nahe  berühren).  Die  Hypothese  ist  geistvoll,  nbts 
unwabiaelieiiiUcb}  Obrigeua  kann  aua  *wtabux  (n. 
ebenaowenif  aua  wiafaaeww)  weder  mattagU  noeb 
mtntvai*  entstehen.  Grober,  Mise.  45,  erklärt  mo/- 
t<igio  etc.  ans  male  -\-  vatiu»  (male  wünie  dabei 
al>  (iradalionsaiiverb  aufzufahren  sein,  so  da(!  male 
raliivi  eigentlich  bedeutet  .hiilUirb,  krumm,  sehr 
kniiiiiii*.  der  BedeutungsOberiran^-  vnn  .krumm"  zu 
,sclilerht*  biilte  sein  Analogon  in  lortiim:  i'rz.  lorii. 
Aach  bei  dies<-r  .■\bleitung  kann  man  «ich  nicht 
beruhigen,  erstlich  weil  im//c  als  Gradation.xjtdverb 
nicht  gehraucht  wird,  sodann  weil  das  Simplex 
soMie  im  RoBnao.  fclilL  Ober  daa  Grandwort 
•wafaaWat  kommt  nmn  freiMeh  nicht  binaos,  abar 
es  muß  ft)r  dasselbe  eine  andere  Abldtnng  u.  Be- 
gründung gesucht  werden.  Schuchardt,  Z  XX  .iSfi, 
hat  malefnti\(^  als  flrnndwort  aufgestellt  — .  «iii 
sehr  ansprecluMnlr  r  Vorsciilan,  wenn  nur  der  Wan'lel 
von  f  zu  r  (.'laublii  li'  r  t.'eiiiai  bt  werden  könnte.  \^'|. 
indessen  ricc*  ;  /«w,  (freilich  aber  bandelt  es  sich 
da  um  anlautendes  f),  acorftUa»  :  Korvellas  :  icrnw 
flliH  (hier  stand  aber  s  Ewischenvokaliscb).  Dia 
glaubhafteste  AbMtODg  ist  nichtsdestoweniger  die  v. 
Sebuebardt  votfeaehlagena,  dar  Wandel  yaaf>9 
bembt  Tielleldit  a«f  votkaatfuioi  Anglaiehaiig  an 
Beataaitf  welebfls  nR  hmm  «■  Mta*  in  Zmn—a- 
hang  gebrarht  wurde. 

l'iOl  *bämbieTfim.  *bombieTfim,  -I  n.  fv,  hom- 
byj\.  Hauinwnüe:  ital.  hnmlxigitt,  hntnha(fin:  alt- 
frz.  hoinlxii  i  ,  hunhiice;  dn.s  übliche  Wort  l'iir  Haurn- 
wolle  ist  im  Rom.  ilas  arab.  {nl)-(]o'to»  geworden; 
ital.  rotone,  frz.  colon,  span,  algodon,  ptg.  al- 
ffodtio  (dtsch.  Kattun).  Vgl.  Dz  89  bamboffio  u.  III 
eotone.    Vgl.  oben  al-qe'tM. 

1902)  *bamMMMte  (▼.  Hmhm»,  hmnikino),  zum 
Kinde  gehörig;  ttal.  tmMtuffa  *bambinaggine, 
donne  che  cnstodkce  i  bambini*,  hnmlnnht  .cos« 
doicissima  e  soa%issima  da  bambini*,  vgl,  Canello, 
AG  III  .H(i4. 

IL'O:;»  bambörilim,  -1  m,  ivom  Stamme  bamb-). 
ein  ,bam  harn'  trinendes  musikalisches  Instrument 
(Serg,  expl.  in  Donat.  .W2.  2,  ed.  Keil);  (Jrftber, 
ALL  I  2ÄH.  leitet  von  diesem  lat.  Worte  ab:  span. 
b^mib-aro-tero,  Selireien  bamboUa,  eitles  Geprtnge; 
liiuous.  hamborro,  BaBinsImnient,  gaaeofn.  teiw- 
terls,  Geacbwitz. 

1204)  *banibas,  a,  am  (t.  einem  Stamme  UmA-, 
au«  welchem  iler  lat.  Name  Bambalio  abgeleitet  ist, 
derselbe  Stamm  dürfte  im  griech.  j^a«;»?«/./;*!»-, 
stammeln.  Mirüe^'cni.  'ii  -rllirli  ■^taiiiinelnd,  dann 
einfältig:  ital.  humho.  i><nnl'<i .  <infi»ltig,  kindisch, 
davon  Ueniinuliva  fntmhitio,  Immholo,  -a,  Puppe,  Kitid, 
Pejorativ  bamboccio  (frz.  Iiamboehe),  Vb.  bamboltff- 
giart,  Kindereien  treiben;  span,  bamharria,  Dumm* 
köpf,  b«mib.oeh«.  kleiner,  dicker  Kniipa.  Die 
sprOngUche  Bedeutung  dea  Stammes  hamb-  dfirfte 
eine  onomalopoietiMlie  oeweaen  mä»,  indem  damit 
dasPlatzgertoieh  Iwxeiehnet  worden  zu  sein  seheint, 
welches  durch  wieilerhoites  Schlicilen  u.  öffnen  der 
Lippen,  wie  es  bei  den  der  Sprache  wenig  tru'icbti^'en 
Personen  (Kindern.  .Stammlern)  vorkommt,  erzeugt 
wird  (ba-ba,  bom-ba).  Wenn  dem  so  ist,  so  konnte 
denetlte  Stamm  aelir  wobl  anrh  au 
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des  GertoMbes  dienen,  welches  ein  bin-  n.  her- 
sebankelnder  n.  dabei  «utoBender  Gegenstand 
herrarbringt  (das  deotsehe  him-ham,  htm-him). 

Demnach  würde  Dz  ^nz  mit  Rprht  span,  bfimlnr, 
ächaukol,  bambolifitr,  schaukeln,  u.  sonstitfe  rornan. 
Worte  verwandter  HedeutiuiK  auf  ilieseii  Staiiitn 
rurflckfrernhrt  linhen.  \^\.  Dz  hamtm;  Gr<tbi>r, 
Al.l.  I  21-^.  Uli  lihcr  iii'>  Worte  mit  der  Ik'deutunt: 
de»  Scbaukeluii  bemerkt  wird,  daß  sie  von  dem  Be- 
üriffe  des  Stamroelns  u.  «mit  den  Zähnen  klappem", 
die  das  grieeb.  Wort  vereinigt,  ,za  weit  abliegen, 
am  faiaroar  gealallt  su  werden*.  Da  es  sich  aber 
eben  tun  emsB  ooonwtopoieliacben  Stamm  handelt, 
so  embaiiit  dia  Annahm«  atatthafi,  daB  denelbe 
fan  LaL  einen  weiteren  Badantatgsknis  gewann 
ab  fm  Orieehisrhcn. 

rjof))  *bampa  f.  rampa  (u.  'hufturrm  f.  in/>'>- 
rrm\.  ühvx  Reflexe  dieser  Forinen  v;;!.  l'iuii<li.  ]\ 
XXVII  206. 

121)61  );eriii.  .Stamm  band  au^  baadv,  mit  Abfall 
des  ableitenden  4n)i^-v]  ban  (v.  \'  ba,  idg.  l}ha,  laut 
sprechen),  Zeichen,  ein  Zeichen  ^'eben,  vgl.  llackel 
p.  69;  ftaL  bando,  Aufgebot;  prov.  (auri-^ßMm-$, 
(ioldbaimar;  altfra.  tm,  Fahne,  davon  hmitr* 
(proT.  hamknii,  ftaanArff  (dtseh.  Panier),  alt  frz. 
hanerez  {-h),  baneret,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  der 
Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  19.  im.  1893». 
Tobler,  Z  III  f>~2.  war  >.'i  neigt.  In  hantjuit  ein  an 
Intne  sich  aidelmeniifs  Deminutiv  von  h<in  zu  er- 
Wicken.  s<>  <lall  das  Wort  urspriluKlicli  .Einladung' 
bedeutet  halien  würde,  aber  die  von  ü.  Paris,  R 
IX  B84,  dagegen  gellend  (;eiu.i>'iitea  Grfinde  dnil 
aberzeugend.   S.  auch  Nr.  1218. 

1207)  got.  bandl  f.,  westgenn.  *bnnda.  Band: 
itaL  bamia.  Binde.  Bande,  daTon  intfawr,  Fabnen- 
hnnd,  Fahne;  prov.  handa,  davon  hoHdiera;  frz. 
bßtid*,  davon  banderole,  das  dann  in  ptndtrole  um- 
gedeutet worden  zu  scheint,  vgl.  Cohn,  SulTixw. 
p.  260;  span,  handa,  davon  Imndera;  ptj;  handa, 
davon  bandeira.  Vpl.  Dz  10  handa:  Markel  p.  5s 
n.  69,  s.  aueli  oben  band. 

1208)  |*baadidlo, -are,  «banidio,  -ire  ((.'leiclmm 
Ableitung  vom  Stamme  ftaw-dv,  s.  oben)  —  altfrz. 
hanoiier  (wie  eine  Fahne)  flattern.  Iiin  u.  her  sich 
bewegen,  sich  umhertreiben,  sieb  belustigen,  sicli 
erbolan}  in  den  latitaranBedealangan  ist  das  Komp. 


1209)  [*bandlo,  -Ire  (—  germ,  'handjan  vom 
Stamme  handv),  durch  Ruf  ein  Zeichen  (feberi.  jeni 
laut  entbieten,  vor  Gitricht  laden,  verurteilen,  ver- 
bannen; ital.  handiri-  (Pt,  Pf.  handitu,  der  Ge- 
ächlele.  der  vogelfreie  Verbreclierl;  |)rov.  bandit; 
span.  ptg.  boHdir.  Vgl.  Dz  40  bando;  Mackel 
p.  69.1 

1210)  [*band-a,  -taem  (abgeleitet  vom  germ.  St. 
tatt-ä  mittebt  des  rom.  Saffixes  -on)  —  altfrz. 
imtdntf  Terkllndigimg,  Smlebtignng,  VaUmachta- 
erteihmg,  Oestattang  eines  freien  n.  wüIkOrUdwo 

Verfahren.s.  vpl.  Burguy  II  266;  ä  tamdm,  nach 
Willkür,  nach  Belieben,  davon  das  Vb.  e^banaomntr, 
etwas  der  Willkür  jemand  (Iberla^si  ii  |  i  .  is^jeben 
(vgl.  Förster  zu  Erec  17).    Vgl.  Dz  4ii  hu>ido.\ 

12111  germ,  bank,  st.  f.  u.  st.  m.  (vgl.  Mackel 
p.  67),  Bank:  ital.  Ihihco  u.  banra,  dazu  das  Vb. 
MUukfUare,  Bänke  (an  Tische) hinstellen,  ein  Zimmer 
ftar  ein  Gastmahl  fertig  machen,  ein  Gastmahl  halten, 
daher  das  SbtL  bamauUö,  frs.  bamgutt,  Gastmahl: 
fri.  bmie  (ßa  aneb  proT.)  n.  imMM  (letilereswohl 
dam  liy.  aadafaiit,  iite  iMt  a  Bocbitaag  aniaigenK 
ran  faM  fifllliiditab|«leit«t  tanM/. ' 


(boHcroeke  vielleicht  Kreuzung  VOD  hmetd  n.  eroduj, 
vgL  Marebot,  Z  XIX  100;  im  Span.  u.  Ptg.  laufen 
die  Formen  der  Worte  irie  im  Ital.  Vgl.  Dx  40 

banco.  Dali  an  kelt.  Ursprung  der  Worte  nicht 
zu  denken,  bemerkt  Th.  p.  43.  Über  baH^U4H  vgl. 
Tidder.  Z  III  572  {der  i>s  von  ten  hMieitot\,  O. 
d!lKe^'en  G.  Paris,  R  L\  ;{:t4. 

l'Jl'i)  l'bankftrinB,  -um  m.  iv.  bank),  Inhaber 
einer  Wech.selbank :  ital.  hanchirre  etc.  Vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  304.] 

1215)  (germ,  ban  +  gall,  taiga,  galliacbe  Meile, 
=  frz.  baiüime,  Bannmdbi.  Ganratabaiilk,  Waieh- 
bUd,  vgl.  Dt  517  a.  e.] 

1914)  gerni.  b«a(n)  (v.  \/  ba,  idg.  bka,  laut 
sprechen,  vgl.  Int.  fari,  vgl.  Mackel  p.  69,  Borgoy 
II  265),  ölTentlichc  Verkündigung,  prov.  frz.  ban. 

121."))  [*ban(n)-äll8  (adjektivische  Ableitung  von 
trerru.  hani  frz.  banal,  einem  Aufgebote  uuler- 
wiirfen,  einem  Herren-  oder  Genieindereehte  unter- 
stehend, einer  Gemein<le  zugehörig  (z..  B.  taurean 
banal,  tieineinde-ZuclilliuUe),  daher:  allgemein,  ge- 
wöhnlich, abgedroschen,  vgL  Burguy,  II  266.] 

1216)  [*banBle,  -Ire  altnfr&nk.  bannjan,  v^ 
llackel  p.  <0),  entUetMi,  vor  Oeriebt  laden  ade,,  (a 
oben  *baiia9\  »  frs.  bannir.  Vgl.  Dz  40  bombt.] 

1217)  keltisdi,beiw.  gallisch  banno-,Hom :  davon 
prov.  ban-«,  bana;  altfrz.  I>anf:  rat.  banya. 
Vjfl.  Meyer-I,..  Z  XI.\  273:  kelt.  l'rspnmg  hatte 
auch  Diez  (.517  h(in\  srhon  vermutet,  ihm  wider- 
sprach ahei  'rhuriiey-eii  p.  9<J.  Mackel  p.  115 
stellte  gerni.  Iniin,  »Hein.  Knochen',  als  Urund- 
wort  auf. 

1318)  ['banana  f.  vaanna;  davon  nach  Farodi,  R 
XXVU  206,  ptg.  «dxuto,  Fftcher,  obamieo,  abanar.] 

1319)  M^tlsmfis,  -nm  m.  ter.  jÄmr<«/<«c)  o.  Up- 
-Sre  (gr.  //an risfiv),  Taufe  n.  tanran.  rfnd 

in  gelehrter  bezw.  halbgelchrtcr  Form  in  alle  rom. 
Spr.  übergegangen:  am  weitesten  entfernt  sich  von 
den  Grund  Worten  runi.  hoirz,  PI.  hotezuri,  ii,  hotrz 
ni  at  a,  s.  Cli.  l  r.  Hemerkenswert  ist  auch  alt- 
frz. hapli.-<ier,  haloiirr,  v^'l.  Berger  *.  iL/  eat.  ta- 
tiar  u.  balejar,  v^rl.  ülierieh  p.  12. 

1320)  biptlstfirinm  n.  (/^a;-Tr<on$(>(ov), Taufstein; 
tose,  battiateo,  vgl.  Salvioöi,  Post  6;  frs.  baptiaüra 
(aber  die  lautliche  Bntlfieklnng  des  Wortas  vgl. 
Cohn,  SufRxw.  p.  286,  a.  aneb  Beigar  «.  fu),  flbar 
das  Adj.  haptistaire  vgl.  ebenda  p.  989  Anm.  S. 

ahd.  bäm,  Trage,  s.  b«ra. 

*barato,  -are  s.  .Nr.  7104. 

12211  l*bamnea(v.  hanm  Wo,  Huui),  Maim- 
weih,  uiilruchtbares  Weib,  soll  nach  Diez' Vermutung 
Gruiidwiirt  sein  zu  detii  altfrz.  ^hai.  baraignr,  un- 
fruchtbare Frau,  woraus  durch  Umstelluug  des  r 
neu  frz.  Adj.  brihaigne,  unfruchtbar,  eutiCanden 
wftre.  Das  bret  bret^hagn  ist  erst  aus  dem  Frs. 
entlehnt.    Vgl.  Da  «83  brihaignt;  Th.  p.  93.j 

1323)  birli,  -mm  /.  (ans  •farba,  vgL  Walde 
•.  V.),  Bart;  das  Wort  Nt  in  denelben  Form  in  alle 
rom.  Spr.  Obergegangen;  ital.  Itarbn  (vom  ital. 
Irnrbn  i.«t  abgeleitet  [Imr]  IxtsrUa,  Schnurrbart).  V){1. 
Nii-'ra.  H  X.WI  .'lOl.  Ferner  ist  liierlier  am-h  zu 
ziehen  häitolf,  llabnenlappen  (f,  *\har\  halloie)  (s. 
Nigra  a.  a.  ().  t»i.  V^rl.  auch  Nr.  1381  u.  144« 
am  Schlu-sse.  (Frz.  harhe,  ilazu  harhet,  Pudel, 
vgl.  Cohn,  SufHxw.  p.  187,  barhellf,  harhelU,  vgL 
Cohn,  p.  23  u.  I!)9),  auch  die  Bedeuttmg  ist  die- 
selbe geblieben,  zu  bemerken  ist  nur,  dait  im  ItaL, 
Rtr.  o.  Altflrx.  das  Wort  als  Verwandtaebaftsname 
(aar  Beseicbnnng  das  Vatarindan,  Obeims)  ge- 
bModit  wbrd,  vgl.  Dx  8Sft  «.  «.   Von  terhi  ist 
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im)bwda|  lit 


•kfateitot  altf  ttL  Miyfa,  Pldaelibttl.  d.  h.  HeiMli 
unter  dem  Kinne,  unter  dem  Schnabel.  Vgl.  Pieri, 
IDk.  Asc.  426.  Von  frz.  l>iiH>e  ist  Hbijcleitet  har- 
biehe,  barhi'hon  l^'(■k^lrzt  hithnn).  furlelhnixi.  Hier- 
her (TchAr)  au<-|i  all  frz.  liurhii/eoUe,  Kützcliell  Vom 
Nnltbaiiiii.  VkI.  Nijfra,  Rum.  XXXi  önl.  In  ital. 
Mun<larteti  hat  barlm  auch  die  Hedeutuug  von 
,Kinn'.  Audi  für  das  Toskaiiisrhe  ist  sie  einmal 
durch  das  ßiz.  de  la  Grusca  belegt.  (Vgl.  Nigra, 
Rom.  XXXI  8010 
[*larha««a,  nm  f.  «.  oben  m>-Hi«»«fc  ] 
VBS)  •hirti«l■a^  -I  n.  <r.  «mwefwn).  Bnieb- 
acker;  sard.  harmUu;  span,  bartteeho;  ptg.  har- 
beito.  (Prov.  gnrag^s,  frz.  guerel,  gehen,  wie  da« 
anlaotende  g  anzeigt,  auf  rrrvnetum  zurück.  D.is 
fTemeinitalieni-K-hc  kennt  «Iüs  Wort  nicht  u.  brnucht 
-tatt  dfsscn   *tna(jiji'.'*e   —   *majrHgi»).  L)/  42 

barbtcko;  Grober,  ALL  I  248.  .S.  unten  Tdrrietim. 

1234)  [•kirbblb,  -am  m.  (v.  bai-ba)  s  IUI. 
barbamo,  Oheim.  Tgl.  Dz  it66  baria.\ 

1336)  [*biri«rf«>,  -aia  m.  (v.  barto),  Bart- 
Mhneider;  ital.  barbier,  n.  Ixuhiero  o.  d«n  «nU 
sprechend  in  den  übrigen  imn.  Spr.l 

1226)  birbftrlUf  a,  an  i^r.  (iutJi-iunoi,  barbarus, 
non  barbar  App.Frobi  3ti.  vgl.  ALLXI  ti2),  barbari^ich, 
wild;  in  seiner  (abgehen  vom  Nominativ  -t)  vollen 
Ge8UttiatdaaA4).d«)nHiuu.Spr.aiir  als  gelehrte.- 
Wort  bekannt  —  VenmitKeb  aber  tffM  auf  har- 
barm (:  braharus  :  *hrabtisj  zurdck  ital.  hrato, 
davon  Sbst.  bratura  (frz.  hraaturr) :  prov.  brau, 
braro;  [frz.  briirf  lyehnwort  (davon  im  IT.  Jalirii. 
das  deutsche  irnt'),  eigentlich  frz.  Form  würdf'brcf 
sein,  rielleicbt  auch  *brou,  i  ir rabrouer  hinzu- 
deuten  scheint];  span.  ptg.  braro,  vgl.  die  scharf- 
sinnige u.  interessante  Untersuchung  von  Comn,  R 
Xlll  III.  —  Andere  Ableitungen  des  Wortes  bravo 
sind:  1.  von  *ralnu  (Grundwort  zu  riAUku),  mit  vor- 
gaeehlagcnem  b  *bnAii$  (Mtoage);  3.  tod  roMtfiu, 
b-rabUm  (Storm.  R  Y  170.  vgl.  dazn  Baist,  Z  V 
657.  W.Meyer,  Z  VIII  219.  u.  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  42,  Sch.  verteidigt  nachdrücklicl)  Storms 
Ableitung  unter  Hinweis  auf  span.  ptg.  hravio 
f.  *hräno,  gleichsam  *bnibiilm  f  hnibidu»  u.  ital. 
brado,  Juntrcr  Stier*  für  'bnib'do,  der  .Anlaut  hr 
soll  von  bragire,  brudere,  bramare  entlehnt  sein); 
3.  von  kynir.  brau,  Schrecken  (Üz  65  hrmu,  vgl. 
Th.  p.  48);  4.  v.  prnpua  (Dz  a.  a.  0.);  6.  v.  ahd. 
rate,  roh  (Dz  a.  a.  O.);  6.  von  fru  in  defmtum, 
abgekochter  Most  (Böhmer,  Jahrb.  X  196);  7.  von 
got  Adj.  blaggvu»  (zu  hjiggmn,  schlagen),  denn 
brato  soll  zunächst  von  den  m\  da.s  I'fer  anschlagen- 
den Wellen  (,unde  brave")  gesagt  worden  sein 
'Brinkmann.  Mf  taphem  443  IT. i.  Einer  Widn  Ii  uui.:; 
bedQrfen  alle  dieso  F,t\ nmlogien  niclil,  da  >i.  ijen 
Stempel  der  rninMt.'liclikeit  zu  deutlich  au  ?ich 
tragen.  Denkbar  ist  auch,  daü  bravo  auf  *burbua, 


1337)  MrMtit.  wm  (v.  barbal  bftrtig;  das  A4j. 
iit  m  der  entspr.  Form  in  allen  rom.  Spr.  vorhanden 

(frz.  je<k)ch  barbe,  vgl.  Cuhn.  SulTixw.  p.  187  (u. 
183),  u.  iMirbu  ~  baiiiulii.-i,  .lUili  ptg.  barhudii 
nclK-ii  borixido),  bemerkenswert  ist  nur,  dali  rum. 
burbut  auch  als  Sbat  in  der  Bedeutung  ,Hiiuu, 
Elienuinn"  gebnodit  wM.  Vgl.  aneb  Hr.  1286 
am  ächlolt. 

ynS^  »IMiB  f.  (hartaj  s  ital.  Urgia  ^ 
tßiß^t  Zambaldi  «.  e.,-  davon  bargiglio  .came 
pnMBto  dal  coUo  dei  gaiUi  e  anche  dei  becchi*, 
vgL  dtMdk».  AG  XIU  40«. 


I9S9)  WrMti«»  n.  (iorbaj,  Bartwacha,  Bart; 

ital.  barttigi,  venez.  iofMs»,  ntail.  bariia,  vgl. 
Salvioni.  Post.  p.  5:  .Meyer-L.,  Zlschr.  f.  »teterreich. 
(iymn.  18i»l  o.  767. 

122i>a)  barooelns,  a,  um  ijxirbu),  mit  hälilichem 
Harte  versehen;  davon  ital.  burbozza,  Unterkinn- 
lade des  Pferdes,  barboMoU,  Kinakette;  •pan. 
\bHr^m:o,  Halfter,  [iar]iMai;  Huilkorii.  V|L  ffigra, 
Hom.  XXXI  7. 

1280]  |*UMllla»  -m  (T.  harha),  in  den  Bart 
bioein  murmebi,  aBTOrallHdiHcfa  radan,  »  ital. 
httbugliare,  span.  ftorMfar,  fts.  hmioiMler  (be- 
deutet auch  .beschmutzen*,  eigentlich  in  den  Bart 
spucken;  (daneben  span,  barbotar,  caL  bortct^OTf 
mail,  hiirhiittii.  {>ir  i:<ir}ioti-r\.  Vgl,  Ds  g6  tCT^ 
iKMjliari-,  s.  auch  iinlen  bullare.l 

12:il<  burbüs,  -um  m.,  Barbe,  Cypriims  barba  L. 
i.Auüon.  Mos.  94  u.  itaL  barbo  u.  barbio; 

rum.  barb,  a.  Gh.  bmrbä;  {ttt,  hm^tom  ss 
bMtu);  span.  ptg.  terte. 

*MMI«la,  a,  am  (t.  »orteK 

1288)  IM,  mm  f.  dum  Mried  gr.  ßMp^^ 
Madien),  Kahn  (Paol.  not.  earm.  21, 95;  Corp.  inscr. 
tat.  2,  13,  Isid.  19,  1. 19.  Vgl.  Büchel«'.  Rhein.  .Mus. 
.XLll  Ö8Ö);  Sbst  ist  in  alle  rom.  Spr.  nbo- 
gegangen,  Bedeutung^änderung  ist  nirgend  einge- 
treten, eine  Lautänderung  nur  im  Prov.  (Inirja)  u. 
im  V  V  I.,  lalttrz.  b'irijr,  iieufrz.  brrge,  welches  letztere 
Wort  aber  in  der  Bedeutung  pUferabhaog*  auf  das 
deulüche  .Berg'  zurückgeht  («^  attdlifr.  ISSÜ), 
tails  es  nicht  keltischen  Un|nniDgea  iit,  yri.  Tb. 
p.  43;  neufrz.  barqiiu  ist  ans  daiB  ItaL  eoUalHit); 
über  fr  1.  kwff  ^  HawtbolMr  ifA.  Homing,  Z 
XXVn  161.  Y^.  Dl  43  Koren.  Herleitang  des 
:  Wortes  vom  kelt.  (ir.i  hurr  (vgl.  Tb«  p.  48)  oder 
auH  dein  altn.  harkr  ist  entschieden  absalehnen, 
vgl.  Mackel  [(.  68.  Valses.  barcala,  Salamander 
(weil  dieses  Tier,  wenn  es  eine  gewisse  äleUung 
annimmt,  einer  Bkifce  ihnlieb  aeQ,  Tri.  Nigim, 
XV  277. 

123a)  ['bareaneo,  -äre  (v.  bttn-a),  Waren  zu  Schitl 
hin-  u.  herfahren,  handeln,  ill  viellatcbt  das  Grund- 
wort zu  itaL  bargajfnmrtf  Ifw^aln  inlerliaBdalD, 
feilachen,  dazu  VbsbsL  bargagmo,  jproT.  harfomkmrf 

frz.  bargwgntr,  feilschen,  zandem  (dazu  altfrz. 
Vbsbst.  bargains,  umslAndliches  Benehmen),  ptg. 
Itarganhar,  Tauscbhandel  treiben.  Vgl.  Dz  4:5 
bnrytiijno.  Hedeiiküch  i-t  bt-i  ilie.si-!' .Vbleitiiip.,'  frei- 
lich das  an  banu  angi^lrelenf  Sultix.  Besprochen 
wird  dieses  Wort  (sowie  das  in  ital,  .Mundarten  sich 
tindende  Vb.  bragagntir,  tasten)  von  Musiafia, 
Beitr.  37.  AnsprecMIld  lit  UMchs  Vermutang; 
/.  III  266,  daß  barffoffmart  aoa  dnsm  got  *te«iry»> 
./(IM,  ahd.  *borganfatt  abzoloien  aei,  freilich  aber 
toad  die  von  Mackal  p.  68  dagegon  gdteod  ge- 
maebten  lantliehea  a.  Degrifdienen  Ebwendungen 
durrhaus  überzeugend.  C.  Paris  allrr  lint'-;  tionierkt 
R  Vlll  620.  ririchs  Aiisidit  sei  ,a  prendre  eti 
s^rieuse  in-i-Ieraiioir.] 

I234I  bareella,  -am  /.  (barca).  kleine  Harke; 
pav.  ban-fla;  piac.  burci',  vgl.  ."^alviotii,  Post.  5. 

1236)  [♦bar  (—  bU)  -eorrötulo,  -are,  widerlich 
rollen;  davon  vielleicht  ital.  barcollare,  hin-  u. 
bersch wanken,  vgl.  Pascal,  Studj  di  fiL  rom.  Vll89.j 

1236)  arab.  bardag:,  Sklave,  viallaiebt  Gnmdwoit 
ra  itaL  baHtueia,  Knab^  dar  aar  Uaneht 
braoefat  wird  (im  Sard,  bedentet  das  Wort  auch 
Knabe  schlechtweg  u.  im  Piemonl  ti,  MailJinil  hat 
es  nur  diese  scbiecbtbiiüge  Bedeutung),  all  frz. 
bmriaekt  <daa  Wort  bedaatal  aodi  .ätange*),  apan. 
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l«rd(|/«.  Ds  4S  tonbstfo;  8f.  7  Tan«, 

p.  840. 

1S87)  altii.  tarM,  SeblM:  vicUdeht  Omndwort 
to  ilAL  SorAi,  frz.  barde,  span.  ptg.  biirda;  diese 
Worte  bedenteii  .Pferdeharnisch  (gleii  hsam  Sohild 
lies  Pferdes)',  abor  aiic  li  .Sutld'.  .Muufrl>«il<M-kiin>r'' 
u.  .(wie  ein  Soliilil  um  ili-ii  Hratcii  (.'ewjckellfl  S|Mi  k- 
srbnitte*.  .Mle  <lii-sf  BeiieuluiiKeii  In^-^en  ^\r\\. 
•*ie  ill  iloMi  He|fritTe  des  Bedeckens  ziuainmeutreireii, 
^('lir  wnhl  nuleinander  vereineu,  aaeh  span.  aU 
luirda,  Saitnisaltel.  ist  wobl  daaselbo,  OW  mit  den 
arab.  Artikel  verbundene  Wort  a.  braacbt  nicht  auf 
aiab.  al-bardä'ak,  Sattdmitertage,  zorOdcgdUirt 
in  «r«rd«n.  Dafregm  dürfte  altfrx.  feanb  in  der 
Bedeuluiijr  .Zinirneraxt'  (aueh  rum.  bardü}  vom 
ahjl.  hiirtii,  ndl.  Imrde,  Harke,  al>ruleileii  sein.  — 
.Mileilunt'en  von  harda,  „Pfenli  in  i !•  k uii-/" .  '^iiid: 
ilal.  luirdilla,  bardellone,  prnw  l>urUtl-g,  ivf..  har- 
delle,  .'NiUi  lkifiSen,  ital.  bardolto,  frz.  bardot,  .Salli'l- 
ti^r  t  Maulesel),  endlich  frz.  bardeau,  Schindel 
(Kleitlisam  DcA»  des  Dttdies).  V(L  Di  4S  taitia; 
Miickel  p.  69. 

123b)  mlat  halRiM«  (^siclMr  ein  deotsebee 
Wort,  ab«r  tod  nUarem  Ursprung*  Di)  =  ital. 
iaiif^rllo,  Hiseherhanplmann,  altfrx.  hariget, 
apao.  ptjr.  &rtrr(jr/ifi^  Vj.*!.  ÜZ  in  fmrr/elh. 

1389)  |*bftriiralo,  -are  it.  *v(iriyul<>  v.  r(//  (H.s) 
picni.  ImrgHtlc,  Irz.  burioii-r.  v>:l.  FmihI-.  Ii  .X.WIl 
21U;  für  das  frz.  Wort,  das  Obrigens  gelehrte  Form 
zeitrt,  muB  man  *teroelafv  anaatMi,  rffi.  nolen 

uiriola.] 

1240)  arab.  bartmak«  Bohrer  (FreytaK  ni>'); 
daToo  rielleicht  ptg.  ain-waiB,  Bohrer.  Vgl.  Dz 
840  mtHmo. 

1941)  (*bnr  (s  Ml)  -|-  longa«,  a,  um,  ungleich 
lang;  davon  itaL  harloMolo  .specie  di  rapa  ob- 
hnga*.  s.  Caix,  St  94;  frz.  Urlong,  barlaiff  un- 
gleich irmtflicli.  Dz  617  fHirlom/.] 

1242'  'bar  1  i>i>  '  f  •lueülo,  -are  ( \ . /mj-i.  in 
falschff  Wi-Im'  erlifllen,  ist  das  vctinulliolii-  tiniiid- 
wort  z.  ital.  ^viA-,  »-;/>fij//wrc,  1  vcrlbleiiden,  vrrsliirkt 
durch  nochmalige  Vursetzung  der  Partikel  bar  ab- 
barbagtiare,  dazu  die  Sbstve  (a-jbagU»,  KnrkyKo, 
bogUorg.   Vgl.  Dz  366  b^füon.] 

fjg'  Andere  mit  Mr  =  Iii  xnsammen- 
gesetste  Worte  sehe  man  nnter  Mb. 

1248)  bin,  «inMn  m.  (identlaeb  mit  väro,  vgl. 
rar««,  Klotz,  TOlpel),  eniflUtiger  Mensch  (in  dieser 
Bedeulunj?  bei  Cicero),  dann:  TmUknecht,  SoMateii- 
dii-Mi'i  liic,  nach  Teuffel,  RAin.  LitcTi.'ui  h 
5}  302.  6,  itn  karolinK'iscIien  Zeilalter  eut.-l  inii.  ii.  n, 
Scholien  zu  l'ersius'  Satiren,  herau-sK.  v.  O.  Jiihn 
in  seiner  PerMus-Auag. ,  zu  Sat.  V  134  ,  lingua 
Gallonun  [d.  h.  hn  gaUiBehen  Latein,  l>ezw.  Roma- 
nischen] barooes  vel  varonea  dicnntnr  aervi  miiitMtn^ 
qui  otiqne  atnlüarimi  sont,  aerri  edlleet  atnUontm', 
freiUcb  stammt  diese  Bemerknng  nor  von  dem 
Heraosgcber  Pithoeus,  vgl.  Wölfdin,  Sitzungsb.  der 
bayer.  .■\fc;id.  .1.  Wi--..  phil.-liist.  Iii  .  l^M.  [i  !m^,. 
s.  auch  .\I.I,  l.\  13  u.  4fj6'.  nn^.  livr  H<-atuluutr 
.'rnjl'ktu'chf  aber  kciniih'  dif  von  .kräftiger 
Kerl,  starker  Maim,  taplerer  .Mann,  rillerlicher 
Mann,  Edelmann*  entwickeln;  ital.  barone;  prov. 
C.  r.  bar,  c.  o.  bar6;  alt  frz.  c.  r.  ber,  c.  o.  baron, 
neilfrz.  baron;  span,  mron;  ptg.  mräo  (in  den 

mraDiiaehen  Spr.  wird  das  Wort  vorviogend  in  der 
Bodootnng.Maan'aehladifldhoderattdiaterllanB* 
gahwncht  u.  dient  nnr  im  ^>an.  ^eiebzeitig  auch 
Adakpradilrat  Dia  HenunA  des  ron.  barm 
n  tat  bar«  klar  ericanat  n.  naehMwiaaan  zn 


haben,  ist  SettegasU  (FR  1  240)  Verdienst,  ^ 
anch  Rkeoboaf  tai  den  Atti  del  R.  Istitnto  Veneto 
dl  aeioaie  t  6.  Serie  7  (IH94,'95):  Parodl.  R  XXVO 
--M8:  Fiacb.  ALL  V  63  u.  Hohert.«  a.  a.  O.  unter 
Intro.  Vorher  war  der  1  rs|l^ull^'  de:^  Wortes 
•  iegcnstaiiil  \  i'  ll'ai^lier  U.  Ziun  Teil  lnich>t  abi'li- 
teiMTh'her  \  tTlinil  ^'i'vn  <'--fti.     l)z  Vi  Itaronr 

diii  lil.-  i-.lit-t''huii^,'  iius  ;ihil  hirii,  Tr.tp'I,  W«.s 
begriiniili  sehr  wohl  gebilligt  werden  konnte.  An 
keltischen  Ursprung  ist  nicht  zu  denken,  vgl.  Tb. 
p.  44.  Coniu  ((irfibers  Grundriii  I  751)  setzt  ptg. 
pomio  ^  'marunftn  (Ableitung  von  mos  marü) 
an.  —  Neben  barame,  Baron,  ist  im  ItaL  ein  bar» 
XL  harant,  Betrflger.  Falacbspieler,  Scbnrke.  vor- 
lianilen.  wm  un  »  ine  zahlreirhe  auch  über  das  Prov.. 
.-VUfrz..  S|iiiii.  11.  l'tg.  sich  ausbreitende  Wortsippe 
■iich  aiischlieül  lital.  harorcio  u.  iHiroccino,  pls. 
dniruzzino  .biricchinii.  nmnello'  [vgl.  Caix,  St.  ;V)2| 
liarocto,  unerlaubter  Gewiiui.  harullo,  Hökf;,  pi ni. 
baraUut  (V)  u.  allfrz.  bereit,  Gezänk,  Wirrwar, 
span.  n.  ptg.  barter  u.  baralhar,  Karten  mischen, 
Terwirren,  dazu  die  SabeL  frorq/a  u.  AoroAa, 
außerdem  apan.  baruea,  Schlich,  Intrige.)  Mit 
dieser  Womppe  berOhrt  sieh  begriflüeh  n.^  lant> 
lieh  eine  andere,  verrnntlteh  anf  grfech.  npatxttv 
zurückgehende,  zu  welrher  u.  a.  ital.  barattnre, 
im  Handel  botrügen,  prellen,  frz.  baratter  (dazu 
■  lie  Vbsl>st.  harnt,  rntersrhleif.  ebenso  die  Ablei- 
tung lHir(itfrie<  gehurt.  Ks  seheiiit  gegenseitige 
Beeinflussung  zwischen  beiden  Worti5i|i|ifn  slatl- 
gefundeii  zu  haben,  durch  welche  auch  der  Wech- 
sel von  p  :  b  ia  *praUare  :  baruttare  veranlaßt 
worden  sein  mag).  Es  ist  sehr  wohl  denkbar, 
daß  itaL  harointH,  Betrttaer,  nabit  seiner  Sippe 
ebenfalls  anf  Ut.  baro  beroht,  die  Bedentnng  ,Troft- 
knecht.  Soldatendiener*  gab  aneh  ftbr  enie  Ent- 
wicklung des  HegrifTes  in  nialiin  partem  eiiu'  -^I'lii 
l/eeigiie1e  lirundlagi-  ab.  Vgl.  Ilz  43  iaio  u.  41 
haiuittii.  l'iii  hurattiirr  ist  .luch  kelt.  l'rsprung 
■Aw*  .Stamm  mriit-,  hntt.,  .verraten*  denkbar,  vri. 
Th.^  l>.  13,  jedoch  verdient  Ableibmg  Tom  grien. 
%l>aTtnt  ihn  Vorzug. 

12441  kell,  barr  lau»  *bar»,  *batto),  das  bu.schige 
olMsre  £ude,  der  Schopf;  davon  friauL  tor,  Bnaeh, 
bologn.  bar,  narm.  ferr.  kr,  Bfisdiel,  vgl 
Sehuchardl,  Z  Iv  126.  Tb.  p.  48. 

1245)  Stamm  ban>>  (heranagebUdet  ans  dem  Adj. 
(<a».-  [vgl.  aoro],  *banu  fvgl.  haro],  •rjirrn.«  vgl. 
ijiii  Ki|.'cnnamen   Varro\   *h<irrtui,  schräg,  ijuer. 
1  i  :  I  t.-iidi.  \  L'l.  Körting,  F''ormenhau  des  frz. 

.Num.iis,  Anhang  VI;  l'ar.idi,  R  XXVII  207:  um 
ilies4'n  St.  barr  reiht  sich  eine  umfangreiche  roma- 
nische Wortsippe  (vgl.  Dz  45  harnt),  der 
sachlichste  Vertreter  folgende  .sind:  1.  il 
Querholz,  Stange,  Riegel,  dazu  Vb.  barrar«, 
inegebi;  in  den  Obrigen  rem.  Spr.  entsprechend 
(nnr  das  Rnm.  kennt  den  Stamm  barr-  flberhanpt 
nicht):  2.  ital.  barriera,  S  perre ;  in  den  übrigen 
I  III  Spr.  enlsjtrechend:  8.  ital.  hnrrirota,  Var- 
lamiidung;  ist  in  die  übrigen  loni.  Spr.  ilber- 
gi>-an.;i!i ;  4.  ilal.  hanii-ni,  Hreltcrbude,  i.>*t  auch 
in  andere  rom.  Spr.  0 hergegangen :  6.  prov.  loh 
auch  altfrz.?!  barra»,  davon  frz.  emltarrasser,  ver- 
sperren, ein  Hindernis  in  den  Weg  legen,  auch 
Span,  em-banuar;  6.  frz.  barre,  barr  er  <  davon 
barratf  Kairen,  baroUr.  fhbrwerken,  torsSisr,  Fähr- 
mann. vgL  Mueiiot,  Z  XIX  101),  hmvaau,  Otttav 
Stange,  Tergitterter  Platz;  7.  span.  ptg.  barriea, 
Tonne  (damit  ist  vielleicht  identMch  barriga,  Bauch, 
8.  aber  oben  nnler  boMtrkk);  8.  ItaL  krffn, 


eren  haopt- 
itaL  ftorrs. 
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(daraus  «lorch  I"nistp|lun)?  mit  ti  l-.ii  il.  hnlirr, 
kleine  Flasche,  v^-l.  Nijrra,  A(t  XV  l'-^Ji.  frz.  IkiiH. 
span.  ptg.  barrti,  Fiiü;  9.  span.  Imrral,  j^rolie 
Flasche.  —  über  die  Wortsippe  handelten  früher 
Dl  46  barre,  Th.  44,  Körting  unter  Nr.  1062  der 
«lUn  Ausgabe  des  LaL-rom.  Wtb.s  u.  daseeen 
flMmcrio^  R  XX  257.  Ob«  die  Zugehörigkeit 
TOO  trz.  tatrr,  Harpune  riet  Walfisclijjtgent,  u. 
rarruse,  Hemd  Ide-;  \VriHisrhii'r,:i'r>":'i.  zu  iljpser 
Wort^iippe  vgl.  die  mit  Heciit  iiiizwtil'uliiijiii  Bern. 

Z  XXVI  um. 

1246)  |*bir  -r  riflllo  ;v.  *riga,  Wasserfmche), 
•irCf  in  unschöner  Weise  streißg  machen,  bt  nach 
Dx  517  der  lat.  Typus  ZU  trz.6aHobr,  in  nnscbAow 
Weise  bunt  bemalen.  Dttrneitotar,  Dw  Mobi  comp. 
106,  leitete  das  Wort  tod  Ms  +  rpfuh  ab,  wai 
kolwidriK  ist,  wie  Sebeler  im  Aobaiiff  so  Ite  788 
richtig  bemerirt.)  Ober  die  riditice  AUeHmif  vgl 
Nr.  1239. 

12471  arab.  Irarrtyja  (IMur.  hmh-i).  V.V»-\\>\ 
WiLste.  ^  altTrz.  berrie,  Wüste  (nichts  uiit  berrir 
tu  schallen  haben  herrwri*.  ftH«,  kfff^  TgL  Qtltier, 
R  XXVII  287. 
1248)  [*b«r-rdtftlo,  -tre«  in  schlechter  Art  hin- 
Iwrdrehen,  krei<<eln;  altital.  biiruUarr  roto- 
hm;  lomb.  borelä,  burlä,  tose,  httrlare  rotolare, 
Remre  fie.  VgL  Peaed,  atoty  di  flL  rom.  VII  92 
(ftweal  eritllrt  hmUt  als  VbnsL  ra  httrlare,  vgl. 
jedoch  untiii  bQrrila).] 

124Na)  inundartl.  dlsch.  Bartche  (iiess.  htirte, 
riaeni.  buurs),  Axt;  davon  vinlleicht  lothr.  (incs.s.i 
banttAxX  zum  Bebauen  der  Trester  auf  der  Kelter. 
Tgl  Belmiw,  Festy.  f.  Grober  p.  141». 

12491  lielir.  bttrfleh  habbih  (Tt^n  "T^.  elgetitli<  1, 

.Gesegneter  wohlan*),  in  hebräischen  tiebeten  bftuUg 
wiederkehrende,  daher  auch  den  der  Spnflilw  Un- 
kondifen  anf&Uun  Worte,  welche  mm  eben  wegen 
iwer  ÜBTeraMnoliehlteit  In  Verbaiibonnmgen  zor 
Beseiehnmig  einer  miverrtladlieben,  kamerwU- 
sdien,  wirren  Rede  gebrancht  wurden;  davon  ital. 
haraonda,  haraeundüi  arft.  haruicith,),  fxirn- 
gunmi,  Wirrwarr);  frz.  huniijuiun,  K;iuil«iu dx-li: 
tpan.  barahumia,  Tumult:  ptg.  iHirufundu ,  Wirr- 
warr. Vgl.  Caix,  St.  IHI:  (i.  I'aris.  R  Vlll  (iltt; 
Scheler  im  Anliaii;,'  zu  Dz  7H2;  Unrad.  Z  XVII  5«>. 
—  Dz  517  hatte  buragnui»  aus  breL  bara,  Urot, 
+  gwin.  Wein,  gedeutet,  womit  TIl,  dt  er  das  Wort 
Bieht  beqtrocben,  einverstanden  gewesen  sa  sein 


1280)altir.  Ma,  Tod;  davon  ital.  htuh';  sterben, 
CO  mask.  «Aas),  sterben,  erbleichen,  piem.  tboA, 

erbleichen.    VlI   D:-  i.'.ß  btisire  u.  Th.  p.  8.H. 

1251!  b.e-k,  baseu,  F.ktd  =  span.  ptg.  prov. 
Ixi.-rii.  rtimn,  Kkfl.  .\u^>\.  Miltbcjiagen,  dazu  da.s 
Vb.  bonciir.  VY'I.  I)/  \'.<,\  ifdgai.  W.  M'-ver.  Z  XI 
2fi2,  tiAlt  das  Sbst.  fiu  das  Vbsl>st.  zu  *raacare, 
Mch  krümmen  (v.  vatcu»,  krutnm).  wobei  er  treffend 
auf  die  Bedenlanf  4es  ptg.  Ki.srYi^  krampfliafle 
Zocknng,  Neigung  ram  Erbrechen  hmweisL 

UMS)  keU.  biseania,  Tieeaniai  davon  nndi 
9,  Faiis,  R  XXI  400.  itaL  smso^  altfrs.  baaehoe, 
frz.M<*<,  Plane,  Wagendecke.  Vgl.  Tobler,  Z  XVII 
817;  Parodi,  R  XXVII  21fi.   S.  unten  Tisiea. 

125;<f  biHiliei,  -am  f.  (gr.  ftaaütuiy.  Itumlira, 
tum  banfiliru  App.  Probi  1!»'.»),  Kirclii-;  niiii  hi^,-- 
ricä,  s.  Ch.  ».  f.;  vegl.  hanälca,  V ill  teil,  batn-li/a, 
bellinz.  bath-gn,  vgl.  Salvioni,  Post.  6:  rtr.  hi- 
TgL  Uartner,  Ur.  9^  In  den  übrigen  rom. 
ist  Mto  dnreh  «eelMs  TOUigrerdringt 

KSrtlag 


u'ordet).  Oll  altfrz.  hazochr  ,in\  bunilitn  /urück- 
V.'1'lil.  v^ir  ^.'iiiu'inliiM  angeiiommi'ii  wird,  bli-ibe 
dahingestellt:  Fürster,  zu  Cligte  V.  6121,  erklärte 
das  Wort  aus  banek«  —  *parctllla,  vaL  0.  Pa>K 
R  XIU  446. 

1364)  |*bnia,  «bMiIn  (t  •mtt»,  •tßmta),  Geflt; 

davon  vielleicht  oberitaL  batta,  Müs,  batgia, 

baMo)la  «tafferia,  piatto  largo  dt  terra  0  di  legno, 

conca.  scodclia-.  v^rl.  Parocü,  R  XXVII  214:  liOick, 
.\llbergam.  .Sprach. Ii  iik.,  x  tztc  'htitinln  aiii',. 

Ili55)  gr.  basiliNi'Us,  -um  >n..  Si  |.l:ui(.'c ;  nllfrz. 
biiiiiilisr^  basiilisi/ui  h  isilufUf,  Itinii'/ui ,  \>;\.  Ht/r^'cr 
».  r. 

12öti;  bisio,  -are  (v.  ha*iumu  küsf^ti;  ital. 
baekurtf  prov.  baizar;  Trz.  baiser  (auch  Sbst.); 
•pan.  mmt;  ptg.  be^ior.  Dem  Rum.  fehlt  ein 
entspr.  Verb  gMeher  Bedeotnaf,  tusarssg  ü  Ü  t 
(▼.  hutä  ^  batkm)  bedentet  mit  den  lippeo 
spredien,  betrafen*. 

1257)  *bftsTSIum,  -I  «.  (hasium/.  Kul'.;  altfrt., 
bczw.  prov.  bti.^iii/  il'as-ioii  .S'^l'i;  das.<<lb<>  Wort 
ist  vii^lliMihl  neu  frz.  IkhhiuI,  Klibcrraiill  aiii  Rroto 
(röte  par  lequel  deux  \)nim  se  sont  touches  dans  le 
four"  l.ittriVi,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  252. 

12Ö8)  hiainB,  -i  ».,  Kuß;  ital.  baeio  ^selten 
boffio);  prov.  bau,  Kul>:  frz.  fehlt  das  Woft, 
.statt  seiner  wird  der  InL  baiaer  gebraucht;  span. 
&4»o,  Kult,  &eco,  Uppe  (vielleicht  gehört  bieniar 
auch  buM  [vgl  dtacb.  tusssQ  in  der  Redensart  Jkaeir 
«/  btu,  seine  Ergebenheit  betenem,  eigentlich  den 
Handkul  v:<h>^r,);  ptg.  btifQ,  Kb8,  ttigOf  lipp«. 
Vgl.  r>z  :t4  ijluio. 

l-'  iHi  ^.'r.  beskaino  (ßttaxn'mu).  behex. ^n:  raai, 
>:■>>,  II  ni  II  it  i,  u.  altfrz.  huxi/Htner,  bezaubern; 
-    1 1/.  517  b'iixpii  iif  I . 

iJtK))  *biji[8ijma,  -am  f.  (analog.  Superl.  zu 
batttu),  Vertiefüng,  davon  nach  Cohn,  Z  XIX  57, 
frz.  ^^^J^^^^^m^  fmmlaama  :  famUmt).  3, 

1S8I)  *laMlo,  -ire  (v.  ftossti«),  niedrig  machen ; 
[ital.  {iA)bas9are];  prov.  baitmr;  frz.  ia<M«r; 
span.  'w/i/  .  ptg.  baixar.   Vgl.  Dz  48  harnt 

(Jp.her,  AIJ,  I  248. 

I»ä.ssumi  liQtyrüm  s.  battfrrcj  bOtyrfira. 

I2(i'ji  buiwum  labrum:  daraus  nacli  Dz  516  viel- 
li'ieht  frz.  iMilirrf,  i l'iiterlippej.  Schmarre,  indessen 
will  Diez  in  dem  zweiten  Bestandteile  liel><>r  ahd. 
Irffur  erkennen;  Damesteler,  Mots  comp.  1  lu.  m  tzt 
bor  +  tabmm  an,  was  gbiabbafter  ist,  da  nach 
Dter  AbMtnng  tesss  Utr»  (den  ihn  ist  Pen.) 
erwarte  werden  mtlOte. 

1268)  *bnssns,  a.  am  (im  SchrifUatein  nor  als 
Personenname  tlblich;  iia(  h  l'lrich,  Z  XX  687, 
bini«u»  :  hatlere  =  miM,tu.i  :  mittrre;  als  Adj.  ist 
das  Wort  in  Gloss,  mehrfarh  belegt}),  dick,  kurz, 
niedrig:  ital.  basm,  sard.  b(iMU,  h<it»-iu  i *Ihms- 
gitu);  rir.  bau«;  prov.  trz.  bat;  cal.  b<ii.ro;  span. 
bfüo;  ptg.  baixo.  Vgl-  Dz  45  basso;  Gritber,  .\I,L 
I  248.  —  S.  oben  ftbdmiaatas. 

1284)  banlu]  ««I[M],  daraus  nach  JDz  617  frz. 
taesHlr.  vgl.  aber  obim  Nr.  710  mMm, 

1386)  Stamm  latl>;  zaldr«ebe  romanisehe  Werte 
nötigen  zur  Ansetznng  eines  volkslat.  f^tammes  bott- 
mit  iler  Grundbedeutung  .stntzen.  hatren"  'v^;!.  das 
verniutlieli  urverwandte  gr.  ^-ffnir-ilZtiv,  s.  Vaiiicek 
1  223,  Wal.l-  freilieii.  .s.  r.  h,,y!,nn.  will  iiur  allen- 
lalis  baitti-rna  mit  ffuittdl^fiy  in  Verbindung  gebracht 
wis.senf,  der  im  S<-hriftlatein  wenigstens  «lurch  zwei 
Wörter  vertreten  ist:  AtM^crm,  eine  auf  Qnerbölzem 
gelngene  Stolle  (s.  B.  Lbb^t.  Heilog.  91,  7),  n. 

10 


Digitized  by  Google 


1 


147 


1966)  iMUjui 


lira)  bitto 


148 


t,  Stnb.  Sleeken  (bei  Lampr.  Gommod.  IS,  3). 

Die  wiclitiKsion  (ilifdrr  dor  aas  be$t-  bervorge- 
gantrt^iicii  roiii.  Worlsijipi'  siiul:  a1  Sabstantiva: 
1.  ital.  hd.-lo,  Saiimsatlf^l  ' ursprOnttlirli  wohl  nur 
(lie  Slun(;<',  wclrlit-  l,:islti<>ri'n  üIht  den  Rücken  ge- 
legt winl  u.  all  u«  l(  hi>  man  Körl«?  u.  d^l-  bffestitrt), 
proT.  baist-z,  frz.  hast,  bdt,  davon  Itatruil,  hnteiU, 
BBntartoil  dos  Ccscliirrs  der  Facktiere,  v^'l.  Cohn. 
SdIHxw.  p.  2&2  Aiuo.  2;  span,  teato,  ptg.  fehil 
das  Wort.  2.  ItaL  testoM,  Stock,  ram.  ba^on, 
proT.  hatttfß}*,  ttz.  Mm,  ipao.  taafow,  ptg. 
beuOäo.  8.  itai.  htoMa,  Butei  (in  d«n  flbngen 
Sprachen  s<hoineii  entsprcclu-ndc  Bildnn>;en  zu 
fehlen).  4.  \iA\.haxtionf,  ISolIwcrk,  dtt.<  II al.  Wort 
1st  in  das  Frz.  rlr.  Obergetrangen.  ö.  Frz.  l',,siiUr, 
kleine  Feslunp  (das  Wort  setzt  ein  ilal.  "Ii'istiijli'i, 
b€ZW.  prov.  Ixifitilhd  voraus);  nicht  liit  rlu  r  t;i'h')r1 
span.  InigHlla,  Saum,  hagtidillu,  s.  miten  baütjaii. 
6.  Span,  bmtidu  (eigentlich  Pt.  Ff.  F.  von  bastir), 
bew^liches  Schutz-.  Schirmdach  (die  vinta  der 
Römer),  im  Pig.  bedealet  das  Wort  .Schanzpfahl, 
PaUsaade*,  im  Prov.  (u.  Frz.)  .kleines  Laodbans, 
Villa*.   7.  Ital.  span,  bastardo,  prov.  fta- 

ftali^,  frz.  bdtard,  uiiehelirhes  Kind.  Die  Be- 
deutung des  Wortes  erkliirt  >ich  entweder  aus  der 
Bezii-TialiiiM»  auf  den  Maulesel  (beut,  Sauinsattel, 
Lastln  r.  .Maul--<i  li,  vi;!.  Caix,  St.  K,  oder,  wie  Mahn 
meinte,  aii>  der  Auipiclung  darauf,  dall  uneheliche 
Kinder  oft  nicht  in  Betten,  sondern  auf  zufällig' 
sich  darbietenden  Lagern  0»  Sitieo,  etwa  auch  auf 
Saumsfttteln  u.  Warenballeo,  eraeogt  werden,  vgl.  i 

G.  Paris.  R  VIII  619.  Die  letztere  Annahme  kann 
dnidi  HinweiB  «of  llmliehe  AmdrOdw,  wie  frz. 
/II*  de  dtar  u.  dlsdi.  hankert  fr.  Bank,  also  das 
Bankkind),  vre.^lützt  wenlen.  Volksetymolnpisch 
wurde  frz.  filn  rfc  baut  zu  fils  de  bau  viiiit.'i'doiiti't. 

H.  Span.  pttf.  basti^rnii ,  eine  Art  Wa^  rti  n  ln 
Sanfte  (h.  oben).  —  b)  Verba:  1.  ilul.  hastu;, 
frz.  Mtir,  span.  ptg.  bantir  (St<>cke  zusammen- 
fbgeo),  bauen,  <lavon  wieder  bantida  (s.  oben)  u. 
BaiWwilliOi,  frz.  bätiment,  (iebaude,  Schiff.  2.  Ital. 
proT.  span.  ptg.  batktre,  battar  (mit  Stöcken 
veijstopfen,  anmllen,  vollniaehen,  mit  Übergang  in 
die  neutrale  fiedeutuni;  .voll  sein,  genug  sein,  hin- 
reichen*, daxn  Vbadj.  span.  pig.  fxuto,  voll,  dicht, 
dick,  t-Tob,  roh.  3.  Ital.  bastonnare,  frz.  Mtonner, 
mit  einem  Stocke  prligelu,  davon  daü  Vi>sbst.  ba- 
M,.»nntn,  8loclvrQg«L  —  Vgl  Dx  46  taste  n.  46 

btmtiirdo. 

[^bastio,  -Ire  s.  Stamm  bast-  u.  bastjan.j 
12Cßi  \!mn.  Iiastjan  (aiid.  beMan),  Qicken;  davon 
ItaL  yimMatare,  frz.  b(Uir,  span,  cat  («m)6<Mtor, 
span.  ptg.  battaar;  alle  diese  Verba  bedeuten  .mit 
weiten  Sueben  nuen,  steppen,  heften*,  dazu  das 
Vbsbst.  ital.  span.  ptg.  baala,  HeftdrahL  VgL 
Dl  46  baMo;  Mackel  p.  69. 
«käste,  -önem  m.  \  ,  q,___.  «---.- 

12r>71  |KaRtuli  u.  HaKcnll,  -ürum,  eine  Völker- 
schaft in  Hisp,  Baetica;  (Iber  das  lautliche  Verhält- 
nis der  beiden  Formen  vgl.  Ascoli,  AG  III  -t.")»!.] 

I2C8)  *bi8ttlo,  -äre  (f.  *rmtnIo  v.  va^to);  ttavon 
mm.  tesftir  td  a,  verwüsten;  vielleicht  gehört 
hierher  auch  pie  m.  rabaaUi  altf rz.  ratoster  (Lehn- 
wort), Iftrmen,  stoBeo,  rmui,  rtbtut.  Linn.  Vri. 
Parodi,  R  XXVU  218. 

1269)  arab.  kaHala,  nutzlos  sein;  davannMliDz 
38  baldo  s p  a n.  p  t  g.  balda,  Mangel .  Feh U  r, SdlWtebe. 
baldo,  leer,  dQrftig,  baJdio,  vergeblich,  unoQtt,  eitel,  i 
leer,  baUt,  vergebeoi,  umsonst,  taMar,  muQtti 


sein,  vielleieht  auch  baidon,  batdäo,  Mißgeschick, 

Vorwurf,  Tadel,  wovon  wieder  baldamtr,  iaUoar. 

beschimpfen.  Nicht  undenkbar  ist  es  jedoch,  dali 
alle  dic^e  Worte  .luf  das  westgerm.  Adj.  bald,  kühn 
(8.  oben),  zuriickgelien,  wie  dies  auch  Diez  ftlr  mrtg- 
hch,  al>er  Iff-ilii  li  rftcksichtlich  der  Bedeutung  Itlr 
wenig  glaubhatt  liiell;  der  Bedeutungswandel  würde 
dann  etwa  gewesen  sein:  kühn,  keck,  anniafiend, 
eitel,  iioillköpfig,  leer  (beim  Vb.  Imidonar,  kühn, 
frech  srio,  sehimpfen).  Lautlich  ist  jedenfalls  die 
Ableituig  aas  dem  Germ,  weit  besser.  Vgl.  hätU. 

1969a)  ksOeflla,  -am  f.  (Demhi.  Z.  tafb);  Heer, 
fenchel,  wird  von  Behreris,  Festg.  fltr  W.  Förster 
p.  'l'i'i.  als  Grundwort  aufgestellt  zu  ueuprov. 
bnrih,  frz.  tmcUe  (iltortaetfl^,  Meerfeneliel,  BaiiU- 

kraul,  Ba/.illeii. 

12711  at  ab.  bfltll,  falsitas.  fnistra,  gratis;  davOD 
nach  Eg.  y  Yang.  p.  35ö  span.  ptg.  balde  (s.  oben 
ba'tala),  baladi,  falsch,  nichtig,  wertlos  (ilagegen 
taiod^,  ,za  einem  Lande  gebOrig*  =e  arab.  tafatU). 
Nach  £g.  y  Tang;  p.  SM  r  fobflrai  anefa  die  oben 
unter  ta'tela  aenianteB  WteUr  zu  UMZ. 

1271)  «Mttns  «.  (f.  bamm,  mmm\  Sehaofel, 
-=  ital.  badilf,  rtr.  badell ,  Mistseliaillid,  span. 
badil.    Vgl.  Gröber.  ALL  I  249. 

1272)  altn.  batr.  Hoot ;  davon  ,?)  ilal. batto,  Buder- 
schifT,  Dem.  IxUtcUo;  prov.  hatclh-s;  frz.  bulmu; 
span.  ptg.  iMitel.    Vgl.  Dz  17  lntttu;  Mackel  |>.  10. 

127:^)  priech.  ^<ttQ4tx»<;,  (lQ6x\Q\€txn<;  (b.  ,\ri- 
^tiiphancsi.  Fros'-h;  calabr.  vrölaku,  rrÖMiku. 

1274)  *bitti«aiam,  N.  (V.  baUire),  Schiftgel, 
Klöppel  =:  ital.  battoffUo  u  bat(tiaedtio,  Klöppel 
abbataeekiare,  staf.:  prov.  bataOi-»;  ttt,  batail; 
span,  badago,  GlocKensehwengel,  davon  hadqjear; 
ptg.  hiidnlo.  Klrip[i.l,  }.a:l>ijo.  ..'-■•^■•hwälzig.  Vgl. 
liTivi.lro.  A(;  Xlll  a;»ü  u.  Dz  40  buttere. 

rj7.')   »batialia  ,v.  *battere),  Schlägerei,  -  ital 
Ijiitttit/Iui,  Schlacht;  rum.  btitaie;  prov.  batalhu; 
frz.  batailU,  dazu  das  Dem.  biUaiUoU;  span,  ba- 
tulla;  pig.  Imtalha.     Vgl.  Gröber,  ALL  1  24!); 
Dz  46  Ixitt.  re. 

1276)  kitMCre)  -f  kttfrim,  Schlagbutter,  ist 
naeh  Dz  616  das  Grundwort  in  frz.  babmmu 
BnttSRniloh;  richtiger  deutet  man  das  Wort  wohl 
als  tassiM*  huiifrum,  Unterbutter,  TgL  Liebreebt, 
Jahrb.  XIII  232;  Daniiesleter,  Mots  ct.mp.  p.  1»2. 

1277)  Mttt(ere)  +  |*t«Mitire]  f  -  lusitare  f  v. 
tusiitn  zu  tioiiii,  .;  r-nU  nai'li  V,:ih,  St.  191,  ergeben 
haben  iia\.  I>iittii-t<i>  r,  srhlagen  (dazu  Vbsbst-  hat- 
lostit,  S<'lila;.n. 

1278)  bitte,  -ere  (f.  battw,  btttto  ist  belegt  in 
der  Holom.,  vgl.  Cohn,  Herrigs  .\rchiv  103  p.  9\\\, 
schlagen,  =  itaL  batttre;  t\xm.  bai  tti  vt  e;  prov. 
talrv;  fri.  bmttre:  span,  batir;  ptg.  baUr.  V|^ 
Dl  46  tattsrw;  Grober,  AUm  I  249,  HOborU  e.  e. 
—  Unter  den  Ableitungen  von  diesem  Vb.  sind 
außer  den  vorstehenden  In  ri  it-  angofdhrlen  na- 
mentlich hervorzuheben  ital.  etc.  h'iltiria ,  eine 
Beihe  zerschlagharer,  zerbrechlicher.  Iie/.w.  beim 
.■\neinanderschUgeii  lärmen<ler  GefüHe,  Küchen- 
geschirr, dann:  Geschützreihe  (entweder  weil  Metall- 
goacbütze  hinsichtlich  ihres  Materials  Ähnlichkeit 
mit  Melallgescbirren  haben  oder  weil  sie  los- 
schlagen, loaknaUai  können);  itaL  battiffia^  fid- 
Unde  Saebt;  span,  taten, Walkmahle;  frz.  (aKte,) 
taMsM,  talfMN,  Sebllger«,  Linn.  Die  Zusammen» 
Setzung  tattoMf-ran?  .soifRire  n^glig^  des  dames* 
(Littri^l  ist,  umgestaltet  zii*b(ittfl't  il,  als  battiloglio  u. 
baUilocchio  itulianisiert  worden,  welche  Wörter  also 
GalUiismen  sind,  vgL  AG  XIII SSS.  Vg.  Di  a.  a.a 
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1279)  dtscb.  Batie,  klebriK*-  Masse,  Teig  (vgl. 
Ghmm,  Wtb.  I  imii:  davon  vielleieht  trt. 
gfon,  Mörtel.  vk'I.  Hu^'K'e.  R  IV  .351. 

r>8<»)  dtsoh.  Batzen  iv.  Petz  —  Bär,  eigentlich 
eine  Benier  Münze,  die  den  Bären  als  Wappentier 
leitete);  davon  ilal.  beszo,  Geld,  vgl.  Dr  867  v. 

1281)  baaeillti,  •em  f.  (gr.  ßavxalif),  tönernes 
KOblgefäU  (Cassian.,  toeoob.  inst  4,  16);  ital. 
iw 1«^  ILsvgt  Pokal;  mm.  hoeali  rtr.^KMol  (mit 
Aololmniig  an  tueea)',  frz,  hoetA  (am  dem  Rai. 
entlehnt);  (cat.  hrocal  gehört  nicht  hierher,  son- 
dern zu  ital,  hroeca,  Krug.  prov.  hroc,  frz.  broc 
u.  kröche,  eine  Wortsi[ipe,  die  vermutlich  z.  kelL 
Stamtii  hrorc  jrelidrt.  v^rl.  Nr.  1.5*2h  span.  pt)7. 
boc'i/.  liml'.r.  ALL  1  21:«:  Dz  57  h<m-nh: 

1282)  dtscli.  bttuen  |inh<i.  buum);  rtr.  bat/iHir, 
hiffed  etc.,  vgl.  üarlner  §  17  S.  19. 

12B3)  altnfrftnk.  baug  (ahd.  boug,  ags.  beag),  das 
Gebogene,  der  Ring,  =  prov.  baHe-$,  Annband; 
Utfirx.  bou.  Vgl.  Mackel  p.  119;  Dx  62B  Ion. 
WttSB  tn.  boffw,  Ring.  vgl.  Nr.  1164. 

1984)  yerm.  'bansi  (ahd.  iHim,  Schleclitifrkeit, 
AJbsrnbeit,  Possen)  —  prov.  hnuzn,  BetruK.  dazu 
das  VI).  Iniuzitr;  ilncli  ware  am  li  denkbar,  dali 
bauzar  nnrnittelliar  auf  Kcrni.  'hau^im  (abd.  husfini 
zorOckgiiiK'e  u.  li.tU  hmizu  ei-sl  aus  dem  Verbuni 
abgeleitet  ware.  Ebenso  kann  alt  frz.  boise 
unten  bau^an)  anmittelbar  aus  dem  germ.  Thema 
*6a«<^  hervorgegangen  sein.  Vgl.  Mackel  p.  119. 
Ober  die  mn  boiat  ach  reibende  tUXtn,  Wortsippe 
(6s>wpr,  MmmmI)  MmrU  «te.)  t^.  Tobkr^SHionn- 
ber.  d.  BetL  Afaid.  d.  Wias.  pML-faiit  GL  377x. 
1904;  aosfQhrlich  besprii  ht  Tobler  d.  Suhst.  boisdie, 
dessen  d  er  durch  Einwirkung  vom  sinnverwandten 
coüdU  erklärt,  welches  letztere  er  von  lat.  ri^etiui 
ableitet  u.  fOr  stammverwanilt  mit  dem  Adv.  (ur>pr. 
Adj.)  rirtc,  vtU  ansetzt.  .\lleH  sehr  zweitelhan.  - 
Hierher  gehört  vielleicht  auch  ital.  biufUt  (aus 
^tuvo^,  Tgl.  Braune,  Z  XXll  201).  LUge,  vgl.  Dz  73. 

1386)  germ.  *ba«^*"t  lästern,  böse  reden,  bOee 
bandeln,  —  alt  frz.  boiaier,  betrogen,  dazu  VbdML 
haiae  (fiiOs  dieses  nicht  immittelbar  uf  *teN4^ 
nrflekgeht)  n.  boiaie,  .das  naeh  Analogie  Ton 
aaiadie  (a.  oben  Nr.  1284  u.  unten  Tftlfttlis  u.  Dz 
644  vigio)  zu  boüxiif  wird*,  dazu  wieder  das  Adj. ' 
boüdif.  Vgl.  Mackel  p.  110,  Hrauiie,  ZX.\Il2(n; 
Tgl.  auch  Dz  7'^  hitffia,  man  ^elie  auch  unten  bAsl. 

12S<li  [ptrni.   'bnusön    ahd.  In'ifim  prow 
binizur,  dazu  VbsbsL,  bauza,  doch  ist  auch  denkbar, 
dal>  hauza  =  *bauaä  u.  dali  <las  Vb.  ans  dem 
Sbst.  abgeleitet  ist,  s.  oben  bwui.    VgL  Maeltel  i 
p.  119;  Braune,  Z  XXII  201.] 

U87)  fot  baathi,  tanb,  stamm,  atmnpf;  davon  ' 
nach  Dx  017  fri.  haaid,  Name  einer  Hnnderasse, 
die  afrikanischen  Ursprungs  sein  u.  nicht  bellen 
soll  (b.  Sachs- Villatte  wird  liaud  mit  „rarforce-, 
Hirschhuiid"  (ibersetzt);  an  kelti>iche  Herkunft  des 
Worte*:  ist  niciit  zu  denken,  vgl.  Th.  p.  !•().  eher 
darf  man  germ,  hahi  a\s  (irumlworl  ansetzen.  Vgl. 
Nr.  1178.  Cber  ilal.  boto  vgl.  Caix,  St.  215. 
&  miten  Yittam. 

1288)  tcymr.  baw,  S<^'hlamm,  nach  Dz  539  viel- 
leicht Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden  frs. ' 
hom  (attfrs.  6m).  Ih.  bcmrioht  das  Wort  nicht. 
Ober  ander«  sehr  nngbnbliafte  Ablettnngen  vgl. 
Scheler  im  Diel.'  «.  r.  Altfrz.  hroue  darf  mit /xwc 
nicht  in  Zu.sammenhang  pebmeht  werden,  S<dlte 
houf  nicht  einfach  eine  Scliciilcform  zu  liacf  is. 
oben  baba)  »ein?  Es  würde  daim  urstprUiiglicb , 
i'badBoM'  " 


dali  es  jetzt  bedeutet  ,1a  fange  epaisse  qui  s'ainiisse 
dans  les  rues  des  villes  et  dans  les  chemins  apres 
la  pluie'  (Sach.*-Villatte  *.  c),  also  zähen,  schlam- 
migen, scldeimipen  Kot. 

1289)  Bajronne  (Stadt  im  D6p.  Basses-FjT^n^es) ; 
danach  soll  als  nach  ihrem  Fabrikorte  die  Waffe 
bcäomntUa  benannt  sein,  vgl.  Dz  516  u.  782.  In 
ähnUcher  Weise  führen Ja  auch  die  Pistolen  ihren 
Namen  naeh  Pifltiiija.  ficBerdmga  ist  jedoeh  diese 
AMeHimg  bestritten  worden. 

12JX))  pers.  bftzAr,  Markt;  frz  bttznr,  vgl.  I.Am- 
mens  p.  4tj.  Von  bazar  ist  abgeleitet  sie.  bmzii- 
riolu,  Schwindler.    De  Gregorio,  Z  .\.\V  717. 

1291)  arab.  bazza,  liewinn;  davon  ilal.  hazzu, 
Ijlück  im  Kartenspiel,  dazu  d;u>  Vb.  hazzicarf,  mit 
jem.  Ispielen  u.  also  mit  ihm)  verkehren,  wovon 
wie<Ier  huzzica.  Kartenspiel;  cat.  basa;  span.  Ixua, 
Stiche  im  Kartennid.  Vermutlich  gehört  hierher 
auch  hiaigua,  Mb^n^  beatt,  Msy,  ebenfalls  ein 
KartsDsniel  bedealend.  (UngUobhall  ist  Ableiton« 
dieser  Wörter  vom  dtsdi.  hnlafftn  u.  too  tat.  hta 
wenig  wahrscheirdich  auch  ist  Zusammenhang  mit 
engl.  6i<«v.1  Vgl.  Dz  47  bazzn  u.  De  firegorin. 
Z  XXV  747.  Nach  Nigra.  Rom.  XXXI  2n,  ist  das 
ital.  hazza  identisch  mit  Insk.  u.  vi'iiez.  Imiin, 
ba:u,  spitzes  Kinn.  I.Nai  l]  itaL  Ahert^laulieii  i-t  der 
Besitz  eines  spitzen  Gegenstandes  ein  gllick  brin- 
gender Talisman.)  Diese  Worte  aber  sollen  zurück- 
geben aof  einen  St.  baba-,  dessen  erste  Bedeutnnjf 
etwa  die  too  .dicke  Lippe'  sein  wardfc 

1293)  serman.  beber  (vgL  an.  baofOTt  «ngL 
braver,  ndl.  bAtr),  Biber;  ital.  biaaro;  mm.  606rN 
(hrebu);  neuprov.  fcir/v,-  altfrz.  Uhrf;  all- 
span,  bffre;  neus|)an.  ptg.  bUmro;  iptg.  lieiRl 
der  Bil>er  gewöhnlich  castor).  Vgl.  Dirz  60  l><  rrro; 
Cr.iber,  ALL  I  25l»;  (J.  Paris,  H  XIII  Uf.:  .Muhl, 
Inlroduclitjn  ä  la  Cliimi   liu  lal.  vul^,'.  p  7. 

129;^)  kell.  Stamm  becc-,  bice-,  klein;  davon 
vielleicht  span,  peqiufio,  klein,  |)tg.  pequenOf  Tgl. 
Tb.  78  a,  piccolo;  statthaft  ist  diese  Ableitung  nur 
unter  der  Voraussetzung,  daii  der  Stamm  becc  sieh 
von  dem  (ebenfalls  nun  Ausdruck  des  Besriflbs 
.klein*  gebranefaten)  Stamme  pie(e)-  habe  beein- 
flossen  lassen. 

1204)  b?ee«l9,  -um  m.  gnllisclu^  Wort  vom 
Si.inuu«'  /"/cc-,  Haken,  vgl.  Tli.  p.  46  befco).  S<  hn.il»'l 
((iiidet  sich  im  Lat.  nur  b.  Suet.  Vit.  18  am  S^-ldusse, 
wo  es  mit  gaUimicei  rostrum  erklflrt  wird);  ilal. 
bet-co  (Kompos.  sMobecco,  Schlag  unter  das  Kinn, 
davon  Dem.  nottcbeccheUo,  dem  entspricht  vielleicht 
frz.  *soub3iMq!iiut,  aobrimut,  .le  sens  primitif  est 
coup  sous  le  meotoö,  pan  la  sens  figure  est:  propos 
railieur,  bonmot  et  aomom*,  litfarA,  vgL  Bam. 
R  II1 168),  Schnabel,  davon  6«M»re,mitdemSduudMl 
hacken,  picken,  von  demselben  Sbst  mit  Pejoralir- 
.«uHix  heccai-i-ia,  Vogel  mit  langem  Schnabel,  Schnepfe ; 
prov.  bevs,  Schnabel,  btm,  Hakei)  loh  das  Verb 
hcchar,  hacken,  dazu  KeliOrt,  erscheint  zweifelhaft): 
zahlreiche  s  a  r  d  i  ri  i  s  r  h  <■  zu  Itfcrw  li»  •  iiiiliii  ! 
durch  pic)  gehörige  Worlgebilde  stellt  (juarnerio, 
R  XX  (50,  zusammen,  darunter  bkca  pezzo,  bran- 
dello,  bieotlim  pezzo,  brano,  lozzo,  bicctUare  spizzi- 
care,  preodere  a  poco  a  poeo,  iabiccare  levare  an 
pezzo.  iabieetdara  sbriedolare.  auch  Mpw  aodaeia 
(eigentlich  .punta*),  6fedMHM«  membro  virile;  frz. 
bec,  .Schnabel,  davon  Vb.  btrquer  u.  beciiuftier,  mit 
dem  Schnabel  hacken,  abei-'/iier  u.  abecher,  einem 
jungen  Vogel  da.s  Futter  in  den  Si-hnabel  geben; 
Ableitungen  von  bec  sind  u.  a.  beca»«r,  Schnepfe, 
btpiffUf  Hakeosloek,  Krilflkatock,  Tielleicht  auch 
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brchf,  ürabsflifit,  wnv.  fi'/hfr, '^rahcn,  v|.'l.  Nr. 
cat  hech;  plj,'.  hiro,  Srhnabel,  Spitze  Idas  Worl 
lehnt  sich  an  den  Stamm  pic-  an.  aiif  welcbefl 
u.  a.  span.  Incos,  Spitzen  an  einer  Art  von  Mfltzen, 
»trackgebt).  Vgl.  Dt  47  bteeoi  Grober,  ALL  1 248. 
8.  oben  MM>  u.  unten  fl*.  Auf  ein  Ton  kelL 
bte«-  funin&ies  Thema  *bfceea,  *bercia  fahrt  Niirra, 
R  XXXI  28,  eine  t^roße  Anzahl  mundnrtl.  ital.  u. 
siiii-ti;.'fr  rntiiun.  Wnrttr  /uriu-k.  welclu'  die  Be- 
deuluiiK  ,!-pilzi>s  Kinn"  liiihtii,  darunter  auch  mail. 
;/epa,  welches  uu:-  "hiia  uniKe.rteIlt  worden  sein  soll. 

1396)  ndd.  beekebuge«  Waggerbtinge,  Wasser- 
gancbheil  (eine  Pflanze);  ital.  bncabmiffta;  frz. 
Mcabunga  u.  6«oe(i(NMfii  (balbgeL  W.);  span.  ptg. 
he<ic)tthuHga.   Vgl.  Dz  47  htcäibuMffia. 

120ti)  Beeoir  iiiculscher  PiTsoncnname,  V}.'1.  För- 
sl<  inaim,  Naiueobuch  1  ».  p.  Big)  —  trz.  *BecouL 
"li'iroid,  Fem.  baeeule,  Frettefaeo,  vgl  Harebot,  Z 
XIX  99. 

1297)  germ.  M  (ans  haü),  Bett.  =  altfrz. 

bUd,  Flullbett  (norm.  b^iPrf),  vgl.  Ifackol  p.  M.i. 
Mit  bini  «rlioint  im  Zusammenhang  z»  «(tdipn  frz. 
birz  (.iMi-li  hifß.  Muhlj.'an(f,  ein  lntinisifrtcs  'hidium 
oder  'bittium  v.  aliil.  hrtti  imlal.  ist  (reilicli  nur 
bietium,  hiezium  /.u  ]<f\vi:>-ni  sclicinl  dazwischen  zu 
liegen.  Hii  rhcr  gi'liören  aucli  pmv. />r;n/  i  *be- 
dale),  neuprov.  brao,  frz.  a/'/c  laus  lab/e  -  *beda), 
Mohlgrabeo.  Vgl.  Dz  r>23  bied;  Nigra,  AG  XIV 
S58  u.  AG  XV  275. 

rWNUm  oder  »MStOlM  s.  bei.] 

1898)  Natnrlant  befl^  der  mitteht  aer  nigespitzten 
Uppen  her^'orgebracht  wird,  daher  ital.  far  beffe, 
die  Lippen  ihtihnischy  gepen  jem.  zuspitzen,  jem. 
au.^zischen,  davon  htffnrr,  versjiiilti'n,  beffn,  Spott; 
p  r  (I V.  I'iifo ;  !>  1 1  fr  z.  >>,'([,■;  n  e  u  frz.  bt  ffler  u.  Imfourr 
(vgl.  alter  im;,  u  bixfagoi,  l  Irich,  Z  XXVI  will 
dafür  hat  fouer  an.st-Lzen;  -ipan.  befar,  Vbsbtst.  u. 
-ad^.  bffo,  l'nlerlippe  de*  [^ft  rdes,  dicklippig  (das 
A4l.  befo,  sttbelbcmig,  gehört  kaum  hierher);  cat. 
biß  =  «pan.  befo.  V^l.  W.  Mever,  Z  X  171,  wo 
loent  die  riebtige  Ableitung  gegeben  iit:  Dz  48  beffa 
daobte  an  denlaebcn  Ursprung  der  Wortsippe  (mhd 


UTm,  nL  Maekel  p.  90);  Baiit,  RFI  lll.  dachte 

an  lat  1  "  '  

baflQan. 


aekei  p.  9 

r;  Tobler, 


Z  X  677.   8.  jedoch  oben 


12911]  tOrk. beg armödl,  ilerrenbime;  davon  i  tal. 
benjamotta ;  frz.  bergamote;  span.  pl^r.  hrrj/o- 
mota,  vgl.  Dz  4'.)  n.  r. ,-  von  Eguilaz  y  Yanguas  wird 
daa  Wort  nicht  besprochen. 

1800)  mhd.  betat»  bohMk»  Aufbewahraog.  Anf- 
bewahnmgaort,  ist  von  Ibhn  p.  89,  vgl  Dz  47 

bnuli:  als  Grundwort  aufKestelH  worden  zu  ital. 
Ixiiile,  Knfler.  prov.  Ixtt'tc-s,  frz.  bahut,  span,  baül, 
|.t^'  l>iihü\!\,  eine  im  höchsten  Grade  unwahr- 
M'lieinlii  lic  Ableilmig.  Vielleicht  liegt  den  Worten 
imit  Au><nahme  des  provenzalischen)  der  Stnmm 
Imij-  (wovon  bagaglia,  bagugr  etc.,  s.  oben)  zu- 
grumic.  so  daß  sich  ergäbe  *Ii(ujhIv  :  b»ük  (wegen 
des  AnsCniles  von  interrokal.  g  vgl.  z.  B.  aekamto 
SS  a«a(iv)«raf««),  *bagiUtm  :  bahtU  (das  h  nur 
orthographiseh,  wie  in  trakir;  din  Bowahmng  des 
vortonigen  a  n.  die  Erhaltung  des  anslaatenoen  t 
lieflc  sicli  au.»  dem  alfer1niiilirfi<ii  (lluirafcter  dos 
Wortes  erklären,  das  ja  l«  k.iiintlich  aus  dem  ge- 
wfthnliclicti  (ii  liranrhe  ilur<  li  rvj roffre,  maHe 
verdrfinj-'l  «.irilcn  jsti.  fiiKii  troy  lulirt  das  Wort  in 
dt-r  lU'ij«  riUiiit,'  ,'rrulie,  Koller*  ^ar  nicht  auf.  son- 
dern kennt  es  nur  in  der  Uedeutong  .WOrie,  die 
in  ein  Gcbrlnk  getan  wW*. 


rMn\  dls<  Ii.  Iiehtit'  dich  G«U!  Dieser  Gru[>  ist 
in  das  Rtr.  Qhergegangen,  wo  er  die  Lautgestalt 
piftigot  u.  dgl.  luigennmmen  bat,  vgL  Garlner, 
Gr.  §  20. 

1802)  baak.  bela,  ILuh,  +  tuun,  Kalb,  nach 
Larramendi  (Tgl.  Dz  4SI  bteerrt)  =  span.  ptg. 
brcerro,  Kalb,  junger  Stier  (das  Wort  fehlt  in 
H.  Michaelis"  Wtb.).  Über  hererro, -a  vgl.  Schuchardt, 
Z  XXIII  198  (bask-is.  he  Herkunft  wird  bezweifelt, 
Zusammenhang  mit  lat.  bis  vermutet).  Span,  bi- 
arm,  Gemse,  scheint  (nadi  Seh.)  dasMloe  Wort 
zu  sein. 

1303 1  belbel  (kindersprachUche  Verdoppelung  von 
btl,  ,achim',  vgl.  bonbon)  —  alt  frz.  bealbel,  ban- 
Mf  bmbel,  davon  neufrz.  bibelot  (meist  Flur.) 
.nenn  objet  de  curiosite.  gto&slement  destini  k 
6tre  inia  en  montre  dans  un  appartemeat*  (Danno- 
steler),  vgl.  FOreler,  Z  XXII  268  n.  609  (.il  n'j  a 
qn'une  difDcuIt^  ä  cette  convaincante  deduction: 
c'est  le  cliangcmeiit  en  i  de  la  pr<'miere  voyelle  ru, 
e<iu,  au;  hibrlot,  älteste  fi'-^  le  XIV  siede,  doil 
peul-etre  son  /  :i  ci-  mot  singulier  de  bibu»  , chose 
de  bibus.  chose  de  peu"  G.  l'aris.  R  XXVII  512). 
—  Ftlr  identisch  mit  brlhel,  büx'lot  erklärt  Ffirster, 
Z  XX 11  514,  haUoltis)  «Kinderspielzeug*  (in  dieser 
Bedeutung  veraltet),  ,Ilippni»«n*.  Vgl.  «neb 
Gröber,  Z  XXIV  429. 

1804)  kymr.  belo,  Marder,  meh  Kluge,  Etym. 
Wtb.  d.  dtsch.  Spr.  a.  r.  BOA,  Grundwort  zu  frz. 
betete,  Wiesel  (gewöhnlich  von  belle  abgeleitet,  s. 
unten  bellus).  Auch  Johansson,  Ztsrbr.  f,  vgl. 
Sprachf.  XXX  (N.  F.  Xi  351.  nimmi  keltisrhe  Her- 
kunft de  s  W  .i!t(  -  -A.  Nt-rwanillscliaft  mit  I at.  f'ffis  an. 

130-1)  [*bclCttus,  a,  am  iDem.  zu  It^llu-,  -i  hou); 
davon  altfrz,  bi'M,  Schmui'kge;.'etistand  ili.  Wace, 
H.  lie  H.  ed.  Andresen,  Teil  Iii  1410  u.  ltJü8;  Vau- 
uelin  de  la  Freanaye,  Art  poiL  57),  im  jetzigen 
'aloia  der  oberen  Normandia  UM,  vgL  DdbonUe, 
R  xn  886.   Vgl.  auch  bdlw,  a,  «IkJ 

1306)  ahd.  bellhha.  Belebe,  Wwwhnbn;  fri. 
briltquf,  vgl.  Gröber,  Mi.sc.  48. 

1307)  altnfränk.  W'lla,  Glo.  ke.  4-  Suffix -irlBS, -a, 
Glöckner,  —  frz.  hilier,  Widder ^mit  einem Glöckchen 
versehener  Leithammel),  /V/i^r«,  OloofcooliBf.  VgL 
Dz  619  bäier;  Mackel  p.  H4. 

130S)  *Mniätiir,  -«rem  (Komp.  zu  *beU(it,iM  f. 
bellum)  ^  prov.  c.  r.  beUnzfr-a,beUaire,  c.  o.  hellazor. 
schöner,  frz.  c.  o.  bellezour,  Eul.  2,  vgl.  Stengel 
zu  Ourmart  40.  VgL  Dz  619  bdUmmr.  In  einer 
oberital.  Rainmnioa  der  Seite  Sari  flndet  ädi  dar 
Superl.  MtHutm  (vfL  Ba^  R  VII  48,  won  n 
vgl.  Mussafla,  Beltr.  88). 

t.S09)  *b«llltis,  -tütem  f.  iv.  h,llm\.  S«liöuheit 
ital. (danelteii  im  niodenes.  Dialekt  heltü, 
(.'lei<'bsHm  *l>i  Hit iili-m  Harb  jurrnlulnn  ii.  dgl.; 
Flecliia.  AG  Ii  41  untenj;  prov.  beltat-z;  frz. 
/>WV,-  span.  häUM;  ptg.  btUkd$.  V^  Cb«ber, 
ALL  I  249. 

1810)  [•b^UltiU,  a,  an  [v.  beUm,  schön)  = 
altspan.  altptg.  bdtfjßioi  im  Frz.  ist  das  entapr. 
Vb.  als  Konp.  tmMJir  Torhanden.   VgL  Dz  819 

fifUtSOMfO 

1811)  *lMnio,  'ere  (f.  vetlo),  rupfen,  zupfien;  damiB 
abgeleitet  (nach  Tarodi,  R  XXVU  918)  pt«.  M- 

liscar,  eubclto,  esbeltarae. 

1312)  bSIIds,  a,  um  Uu»  Iten-uiwi).  schön.  nie<l- 
lich,  "  ital.  hello;  runi.  bed  (Anrede  an  Frauen): 
südsard.  hedda;  logud. ''i'/Zm;  rtr.  beul  etc..  vgl. 
Gartner,  %  106;  prov.  bei-*;  (rz.  bri,  beaLbttm 
(Ober  die  Lraleiilwicklang  vgL  FOnter,  Z  I  68«, 
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il«»ss«ii  Aufsleltuti^r»'!!  (i.  Parisi.  R  VII  34(3.  (»illipt, 
witliremi  Asi-oli.  AG  X  96,  widersprii'hl);  d;is  Fern, 
allfrz.  beir  (vgl.  jedoch  Delboulle,  R  Xll  385).  da- 
von daa  Dem.  Mete  <wird  zur  Benennung  de.« 
Wiesels  gebraacht),  ebenso  geht  in  iUI.  Dialekten 
der  Name  des  Tieres  anf  Deminutive  von  belim 
vn9A.  (Über  ander«  Ableitniuno  diosM  Titiw 
BUB«OB  vgl.  jedoch  Khige,  Etym.  wtb.  unter  JMtik, 
u.  Johansson,  Ztschr.  f.  vpl.  Sprachf.  XXX  N.  F. 
X  351.)  Ahnliches  findet  sich  auch  in  nicht-roma- 
nischen S[)ra«'h(ii.  z.  B.  in  der  dänischen  u.  im 
Bretonisclioii  (karr,  schön.  kaereU,  Wiesel,  vgl.  Th. 
p.  9<1i.  vgl.  Dz  519  bele,  Flochia.  AU  II  46  fT..  Caix. 
St  19.5.  fber  fri,  hei  -f  bel-ot  —  bibelot,  .s.  oben 
belbel.  I  bor  die  Verwenduni?  von  beau  bei  Ver- 
waudti)chun»iiamen  zum  Ausdruck  des  Schwager-  u. 
Stiefverbaltniases  vgl.  Dz  518  inou,  hinzozufOgen 
ill.  ddl  im  AtUki.  Obeciumpt  hm»  ia  sIttUcfatr 
«dar  ehnodcr  Anred»  flbHeh  ist  (in  gldehcr  Wabe 
wird  im  Holländischen  Khoon  gebraucht,  z.  R. 
$dkoonvader,  -moder  F.  Pabstl.  Span.  ptg.  Mio. 
Vgl.  Crnbcr,  ALL  VI  379.  —  Fturrli  /;r//(w  i^^t  lat. 
ptückrr  im  Roman,  völlig  venlian^rt  woriion. 

ISIS)  bnin  e<l[«|p[hla8  (griecli.  x6).a<foi\,  ein 
»cbOoer  Sebbw,  ist  im  rts.  adverbial  geworden, 
bMmeoup,  .vier,  o.  htt  «IlmahMcfa  mtUkmt,  du  im 
AUfks.  nodl  ToAuMten  war  u.  auch  sonst  in  den 
rom.  Bpr.  rieh  ertialteo  hat,  vAllig  verdrftngt.  Dieser 
▼oilUIg  kann  aurnniiv.'  er<irheincn,  zumal  da  in 
allen  anderen  rom.  Spr  das  Sb<t.  cdaphua  zwar 
vorhnnilen  ist  (ital.  colpo,  prov.  cotp~t,  span.  ptg. 
jfolpn.  aber  nirgend  ativerbinl  (.'cbraucht  wird.  Es 
ist  jedoch  zu  beachten,  »laii  lat.  mttltum  lautlich 
wenig  geeignet  war,  sich  im  Frz.  dauernd  behaupten 
zu  können  (gcgenvrärtig  lebt  es  nur  in  einnmen 
Muodarteo  nodi  fort),  u.  daß  dadurch  eine  Ver- 
driMnng  durdi  eiM  NominalverUndimg  erleichtert 
wvde.        unten  edM||li|H. 

1314)  beiilA,  -am  f.  betlnu  (v.  \  batffh,  brechen, 
reillen,  vgl.  Vaniiek  I  56'),  vgl.  aber  auch  Walde 
a.  t.),  wfldes  Her,  ital.  beha,  rum.  («aU,  i. 
Gh.  «.  ik   Vgl.  MiodoDski,  ALL  I  689. 

1815)  IM  (Adr.  in  »eNtu),  gut,  wohl,  =  ital 
beme;  mm.  Mfte;  prov.  ben;  frz.  Itien;  span. 
biem;  ptg.  hem;  cat.  hf.  vgl.  Vogel  p.  «U;  rtr. 
bm,  bfiin,  Ihin  etc.,  v(.'l    liartrn':  Jn(t. 

ISlü)  b^nifdieo,  di.\I,  dictum,  dicere,  .«egnen, 
=  ital.  benedico,  dissi,  detto,  dicere  u.  (/(><■;  sard. 
betugheire;  lomb.  Amtii.  TgL  Salviooi,  FoiL  8. 
(HinzuzuAgen  ist  lomb.  nmml,  dwron  beiM,  Kon- 
fekt (wie  es  am  Veriobnngstage  gegessen  wird), 
vgl.  Salrioni,  R  XX VIII  93,  wo  auch  auf  piem. 
giSrtiJi  .<  ■Hifelture  degli  sponsali'  u.  batüije  .con- 
fetti del  baltesinio*  hingewieM-n  wird.)  F'ruv. 
brHezU  U.  hendic,  benezis  u,  l>int:i'-,  l't.  I'l'.  heHi:i\H. 
Fem.  benrzeitu,  benedida  lElgennaine  ßenediclus 
li.  neih,  Bartsch,  231,  3l,  Inf.  henezir,  beudir; 
altfrz.  Fr.  beneHs),  Pf.  beneis  n.  beneaqui.  PL 
ben{e\eiz,  bfn(e)oiz,  bezw.  ben(e)eit,  beH(e)oit,  da- 
aebn  benü,  Inf.  bmmr,  bemir  o.  i«i«Mr^  bmuittre, 
tr^  Bwfay  I  890;  Bevfirs.  das  Tb.  Ibigt  der 
inehoativen  I-Konj.,  nur  im  Fem.  des  Ft.  Pf.  ist 
die  starke  Form  hhtüe  =  hm\fd\icta  in  bestimmten 
Verbindutm' n  >  rlialteii,  aulVrdetri  da.'^  Ma.'^k.  als 
Eigenname:  iiinuU  luniiii'l-:  cat.  henehtr.  Ft. 
bene^,  vgl.  V()v,'fl  p,  ll.'i;  i-p.m  l'r.  hcndign,  l't. 
bmdif*,  PL  beiudecido  u.  bendUo,  Inf.  bemtecir, 
(Fol  twMltfsr»);  ptg.  Pr.  htmdit»,  PC 


PL  bemdito,  Inl,  hi-mdiii-r  ihaiili^'  ^ilircitit  man 
bem  diffo  etc.). 

1317)  i*Mn6dieUr,  -«rem  »,.),  *b6n6dicitor  (v. 
bent^icere),  Segnet,  scheint  da.-  (irundwcirt  zu  .sein 
zu  frz.  bitUre  (span.  Mitre,  pig.  biltr«),  belUer, 
Lamp  (der  Bettler  pflegt  den  Geber  n  wgneo), 
vd.  Os  618  «.  «.;  Atrier  p.  18. 

1818)  «MMMfltrii  {aäL  tMku)  =  span.  ptg. 
behetria  (aus  benfetria),  Freiatadt,  (tftttUche)  Ver« 
wirrung,  ITnordnung.  vgl.  D«  481  *.  t. 

l.HlSa)  benSflel&m  Wohltat:  frz.  bene'fiee  (g^ 
WnrtI,  mundartl.  /x  ncci.t,  davon  ila«  Vb.  «bencritfr; 
vgl.  Thomas.  Mr-l.  .11 

18191  Ib^nfroleiis  (hmi'  voioj,  wohlwollend; 
frz.  bifnrriil'in/,  s  hen^riSlSntTA.] 

1320)  b^nevölentiii,  -am  f.  (bene  +  volo>,  Wohl- 
wollen; frz.  bimteillance  (mit  Angleichung  an 
wttUmr).  Saut  Bildangen  mit  b«walurt«ra  a  OtaL 
Unapotmaa  etc.). 

1321)  bteSTSlfi,  a,  wm  (hmtt  vOa}»  woht 
wollend,  —  ital.  benevolo  ete. 

1322)  biSnlgnns,  n,  um,  gfitig:  frz.  b^H^M,  bi- 
nigne  Igel.  W.,  das  Masc.  aus  dem  Fem.  gebildet, 
vgl.  Cohn.  9aillxw.  p.  168);  Bugtr  «.  c 

1828)  beraa,  -tm  (,lingoa  gallica  genus  vehiculi 
appelktor*  FeitiM.  od.  O.  Maller  p.  82).  =  ital 
(n.  rtr.)  btrma,  Korhschlitten,  anch  benäa,  VfL 
Caix,  9t.  196;  frz.  banne,  Tragkorb  f.  Iitsttiere, 
u.  banm-,  Wagenkorb,  davon  Denn'nutiva  bannet, 
hanneau,  Tra^rkorli,  hnnnrVe,  Ffroptenkorh,  fe/iM- 
neton,  Fi.*chka.«tpn.  Teigkorb,  hnnatie,  Tragkorb. 
*  Anbildung  an  'eaneuta  ist  neuprov.  cat.  span. 
banasl'i,  altfrz.  bantute,  vgl.  Storm,  R  V  167. 
Vgl  Dz  4S  benna;  GrOber,  ALL  1 260;  Tb.  p.  46. 

1888»)  *lMudOy  ^mm  m.  (s.  ftmna):  frs.  bignon, 
Fischnetz  (wegen  de«  i  <  c  vor  palatalem  n  ver- 
gleiche Ättgntm  <C  Arenionem);  neuprov.  begnotm. 
Vgl.  Thoma.s  R  XXIX  163. 

1324)  ahd.  altndd.  beost,  blost,  Hiestmilch;  davon 
altfrz.  bei,  vgl.  I'  M<  v.  l.  H  VIII  462,  neufrz. 
(bttUnOj,  biton,  erste  Milch  der  Wöchnerinnen, 
StebK  UOftnOrtel  (in  dieser  Bedeutung  nicht  etwa 
TOB  Ukmm  afaraleiten ,  vgL  KOrtiof.  Fonacnbaii 
des  Art.  HooMiM  p.  314),  dam  altrrfc  daa  Vb. 
beter,  gerinnen.  Vgl.  BogS^  R  m  1^ •  Madtel 
p.  H9:  Dz  622  Mer. 

13251  westgerm.  b^r«  (ahd.  hnra ,  ag»-.  btier). 
Trage.  Bahre,  -=  ital.  bara,  Bahre,  Sänfte,  davon 
Deminutiva  bareUa,  Trage  (PI.  hareUe,  [Brillen- 
gestell]. Brille,  vgl  tirAber  im  Macbtrag  za  lir.  1148 
der  ersten  Ausg.  LaL^mn.  Wtbji,  s.  aodi  mitflii 
beryllas)  u.  boreiHma,  aus  letzterem  soll  nach 
Canellos  sehr  wahrscheinlicher  Vermutung,  AG 
III  3.S6,  ent-«itanileii  .sein  herlhi'i ,  Schandkarren, 
Pran(;er.  Ilal'-ei>en  (verschieden  davon  ii.  nchnt  dem 
Ii  /,  lirriinf  von  ilem  St.idliiaiiii-ii  Ii.  riiii  :<lizuli'iten 
i.st  hvriinii  in  der  Bedeutung  .roi  chio  .sropt-rlo  a 
quattro  ruote't;  wenn  aber  Uanello  auch  in.pilori, 
Pranger,  in  Zusammenhang  mit  berlina  bringen 
will,  so  dürfte  das  als  allzu  kühn  abzulehnen  sein; 
0.  Fuia.  R  IX  41^,  sprach  skb  auch  gegen  die 
BffllleilnDg  von  berlina,  Kamo,  aat  hmlUiiM  tm. 
S.  auch  unten  breeheltB.  Vgl.  Dz  886  berUma 
(wo  bair.  brtekMn  u.  mhd.  bHlelin,  .Zinmchen*, 
als  mögliche  Grundworte  bezt'irhrud  werden);  rtr. 
I'iira,  8;irg.  Leiche,  vgl.  Gartner  {j  10;  prov.  bera 
u.  frz.  ftiVrr,  l'otenbahre:  neuprOT.  beriOf  T^a^ 
korb.    VgL  Dz  41  Mackel  p.  77. 
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1836)  liltir.  iMrbiriBl  fkyinr.  benci,  bret.  birwi). 
üieden,  sprudeln,  soll  nach  Littr^  tins  Grurniworl  zu 
frz.  bourbe,  Schlamm,  st-iii,  lautürh  i'^l  i!i>'s  allen- 
falls, bi'ijriniirh  kaum  mrt^rlicli.  vjfl.  Th.  |>.  !U  ;  viel 
Wiihr.scht'inlii-hi'r  i>t  die  auch  von  Scheler  im  ÜirL ' 
!».  r.  gebilliirte  AbliMtung  von  j;r.  liögiio^o^,  Kolh, 
Schlamm.  VioUeichl  von  bourhe  abgeleitet  ist  tier 
I^dschaftsuame  Bourbon,  Das  m  diesem  gehörige 
A^j.  boturbomtittU  \A  in  walk»,  zu  karhonaitt 
(tarte  barbanoise)  umgebildet  worden ;  vgl.  Thomas, 
M«l.  28. 

1826a)  *berbteIlinB,  a,  um  Crtrrex).  zum  Schaf 

Sihörig;  hiervon  Icilf!   Thinii.«-.  M-l.  ■>'.),  ah  eine 
eihe  mundartl.  frz.  bfueniiun^.  n  it<  r  Srhafshremse, 
z.    H.   ItfirdtH,  berdine  <:'  *h,  i\:)>i.   *bersmef  Tgl. 
Vfrdehii  für  Vfrzelai  l'ergttiacum, 
*berbaMcnni  s.  'rerbaseam. 
'b^rbiciirias  s.  berbix. 

1327J  l*b£rbIeIo,  -ire  (v.  'Inrbüi,  mit  dem 
Widder  (d.  b.  Stunnboclij  treffeut  darcbbohreo,  ist 
nach  Dz  250  btreer  das  Gnndwort  sn  itaL  (hiO- 

berciare,  ins  Ziel  treffen  (nicht  einmal  mittelbar  gehört 
hierher,  weil  dem  Fra.  entlehnt,  bin-mglio,  Seheibe, 
lierstii/U,  rt  ,  Srhcihen^ichfltze):  altfrz,  h,r.ter  u. 
her<er,iTfü*si\,  jaKen,  hirsclieti  Unit  ileni  llulzcn  udcr 
mit  dem  l'feilei,  davon  hersnil,  Ziel.  Iitr.'niilrr,  il.is 
Ziel  trefTen.  .ledncli  dif-e  llerleitunp  erscheint  al.s 
überaus  fraifwurdi;:,  da  ein  Vh.  *bfrbiciarf  eine 
mehr  als  wmiderliche  Uildun^  wfire,  u.  da  schwer- 
Udl  Jemals  im  Volkslatein,  bezw.  im  Roman.,  der 
Nmd«  des  ätarmboclM  toi  etoem  Worte  abgeleitet 
worden  Mto  durfte,  dasmsderSeieatang  .Hammel* 
in  die  voa  «Schaf*  ttberging  (die  Bedeutung  .Widder* 
hat  *i#rWr  ja  nur  im  Rumän.  erhalten),  einen 
Mauerhrerlii  r  ni  i^.'  man  foplicli  als  .Widder'  benen- 
nen (schrill I.  (/>i».»t,  nimmermehr  aber  als  .Schaf*. 
Wenn  l)iez  >i<  li  auf  das  \>T'  iiizi-lt  vurkonmiende 
mlat,  hti-'-.Hum  herull,  vv.us  an  der  betr.  Stelle 
iMuratori.  .Scn|>l.  rer.  itni.  VI  11141)  mit  trahs 
ftrrata  erklärt  wird,  na  ist  dagegen  einzuwenden, 
daB  htreettvm  jedenfalls  nur  die  Latinisicrung  eines 
romanfacbec  Wortee  ist  o.  mit  htritbe  gar  nicht 
nuanuDeaialilnien  hrmelit  Anderseita  ist  es 
schwierig,  nir  hercer  etc.  ein  passendes  Grandworl 
zn  entdecken.  An  irgend  welche  Beziehung  von 
beraer,  .hir^ilu  ii',  m\i  Uncrr,  ,wät.'en*,  zudenken 
(wie  Koiiiii^.'  In  der  ersten  .Ausg.  des  Lal.-rom. 
Wllm  es  tall.  Vitbietet  das  Altfrz.,  vgl.  Jeanroy 
in  der  Hevue  des  I  niversil^is  du  Btidi  I  103.  Viel- 
leicbl  ist  //»•;>.•»•  *her»arf  för  venare  ,(da«  Ge- 
schoÜ)  liin-  u.  herwenden  (ehe  man  es  abschielit)*, 
dann  .(zielen),  schieUen,  erlegen,  jagen* ;  man  be- 
aebte^  daß  aneb  Unr  den  Bedentongswandel  Ton 
■(dasQeschoi)  ÜB*«,  faersielien,  äelen*  sn  .sdrfeScn* 
dnrdlgemacbt  hat;  viell.  ist  auch  b«reer  =  vtrgare.] 
1828)  *berblx,  -leen  (f.  wrtv-r),  Hammel-,  ital. 
//.'rhirr  (in-igerweise  brinj.'!  Caix,  St.  hizzfirc 
u.  ilmlichi'  Worte  mit  furhn  in  Zii>aninieidiari|.'. 
sie  li'i).  n  siehiiehr  zu  .>li  i  /.'.ur;  isard.  <irri-'-lii  \; 
ruui.  l',-rhi-f,  Widder  (wahren'l  III  den  anderen  Spr. 
das  Wort  die  allt^'emeine  Heilenlun.!  .Schaf*  ange- 
nommen hat):  rlr.  btrbei«ch;  prov.  berbtU;  frz. 
krM^  hrebis.  Im  8p«D.  u.  Ftg.  fehlt  daa  Wort 
(span.  aScbaf  =  «nj/o»  .Widder'  comsre. 
IpaintJ  flwntwo;  ptg.  .SehaT  —  ooOtOf  .Widder' 
=  cameiro).  Vgl  Dz  48  berhke;  GrOber,  ALL  1 250; 
Meyer,  Z  VlII  288.  —  Von  *berhix  ist  abgeleitet 
das  Nomen  aetoris  'lin-fiirnriu/i  rutn.  herftecar, 
|jrov.  bergkrr-*,  frz.  berger;  hierdurch  u.  durch 

AbkitmigeD  von  ostf»  (span.  9t^«r9,  ptg.  eseftsirs) 


ist  ihis  lal.  pantor  s»>  ziemlicb  verdrängt  worden 
(doch  span,  pastor,  frz.  fxitre].  \''^\.  .M'  V.  r-l,.,  /,  NI 
284;  Cohn,  SuHixw.  p.  41  (ausführliche  Ht  ^rründung 
<ler  An*etzuii|.'  \i>ii  )i,rli)<i-m,.    S.  unten  oriciili. 

l.H29>  dt.s.li.  bereit  soll  nach  Cai-t,  St.  218,  das 
Grundwort  zu  aid.  hr.iiiin  .le.slo.  pronto'  sein. 

VXM\\  kelt.  Stamm  berg-,  etwa  .hoch"  bedeutend, 
davon  vielleicht  frz.  benjt,  1  ferbn-whung,  -abbang 

.  (TgL  aach  Nr.  1282),  falte  das  Wort  nicht  mit  dem 

;  deutschen  ,Berg*  zusammenhingt),  tereke,  Hen> 
häufe  (fehlt  bei  Sachs- Villatte):  altfrz.  hariryetme, 
Abgrund:  span.  ptg.  bargn,  absrbOssiges  Ufer. 
Vgl.  Dz   i:>  h<irgn;  Tli.  ji.   1  >  unten, 

13H1I  ndld.  Wrgeu:  daMin  alHrz.  i-nuhfrumr, 

I  bedecken,  in  Sicherheit  brini/en,  v^l.  Mackel  p.  84. 

I     13321  germ,  laltnfrank.)  b^rgfrld  imhd.  hircvrid), 

<  Wachtlurm;  davon  in  gleicher  Bedeutmig  ital.  batti- 
frfdo  (mit  volksetymolog.  Anlehnung  an  battere); 
altfrz.  hrrfroi,  beffroU;  neufri.  b^fnk  Vp. 
Dz  47  bttU^rtdos  Meckel  p.  88. 

I   (*h«rfeeilw,  *MfieBlw  s.  heryllas.) 

I  1333)  altn.  berl^a,  schreien,  (engl,  bork,  hellen), 
damit  steht  nach  Caix,  St.  197.  in  Verwandtschaft- 
liebem  ZuKimmenbange  ilal.  Iicniurf,  hrr»riare, 
ruleti.  schreien,  vgl.  aber  unten  auch  .Nr.  133". 

13341  dt'^cli.  Berlin:  davon  ital  n.  I.,r/t,.„, 
frz.  brrlini' ,  eine  Art  leichter  Ht  i-ekutsclie,  die 
ihren  Namen  von  dem  Herslellungs<jrte  erhielt,  vgl. 
Üz  621  berlitu;  neben  berline  auch  herlinffue,  da- 
von nach  Doutrepont.  Z  XXI  231.  pic.  grant  ber^ 

I  fU*,  Hure  (gleichsam  öfiTeotUcbes  Fobrwerk).  Ober 
i  itaL  herHmm,  .Prancer*.  s.  oben  ben. 

18S4a)  mndl.  henn  (ags.  b0orma,  mnd.  berme, 

/wrrM«,  dtsch.  bHrme),  Hefe,  =  frz.  hermef.,  Glr- 
tonne.    Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gr<d>er  (i.  149. 

l;t;t4b)  breton.  bernie,  brlnle,  Entenmuschol, 
davon  frz.  (norm.l  *^r'r>iiVi,  linlin;  ygL  Thomas, 
.M(.q.  32,  u.  Uebrens,  Z  .\.\VI  W,'J. 

1334c|  arab.  bemija,  Name  eines  Gefößes, 
span.  ptg.  bernegal,  v^l.   K/.   y   Yang.  p.  844; 

I  neuproT.  bernigau;   genues.  mnigau;  Tenes. 

I  ttndcaU,  Vgl  Thomas,  H  XXVUl  178. 

ISN)  baak.  l«TC*«wga,  Warm-WMHMlette;  da- 

I  Ton  nach  Lnrramendi  (bei  Dz  484  tafya)  span. 

i  burgn,  warme  Heilquelle. 

13361  Berry:  von  diesem  Land-cliafl-namen  .soll 
nach  Dz  .")2I  lif/ruier  abzuleiteti  .-iein  prov.  lu-rrif- 
riers;  altfrz.  bi-rruier,  Kinwolnier  von  Herry, 
Krie^'er  aus  Heny.  lendln  li  mit  no. -Ii  nnerklÄrtenj 
Beile  ulun;:<lil>«rk;.ini.'e[  l<iclillie\vaiyneter  Krieger. 
*bento,  -are  ~.  rerso.  -are  u.  Nr.  1327. 

I  1337)  *berslo,  -are  if.  *rrrno  v.  reram,  Vers); 
nach  Parodi,  R  XXVll  221,  Grundwort  zu  itaL 

•  berthre  gridare  piangendo.   Vgl.  oben  Mr.  1888. 

1888)  ahd.  BVrta  (aus  B9HUa\,  Fraaenname;  Dz 
49  brria  war  geneigt,  das  ital.  berta,  Rammefl), 
HatiHiihock.  Stampfe  (dann  auch:  Belästigung  je- 
iiianiles.  Fopperei,  Nei  kerei,  Scherzi,  von  dem  Namen 
Hirtli'i  alizuleiten.  denn  .\vnu  man  erwii|.'t,  dall 
die  grauenhafte  eiserne  Hertha  der  deutjschen  Sagt; 
auch  den  Namen  Stampfe  führt,  mit  deren  Stampfen 
oder  Treten  die  Kinder  bedroht  wurden  (Grimm.s 
Myth.  p.  266),  so  ist  die  Herkunft  de!<  ital.  Wortes 
deutlich  genng*.   Das  ist  em  sinnreicher  EinCiU. 

!  keinflswegB  aber  zugleich  ein  fkberzeagender.  HOeii- 

I  stens  in  der  Bedeutung  .RamoM*  (aiebt  bi  der  von 
, Fopperei*)  ließe  sich  beria  =  Btrta  ansetzen,  n. 
auch  ila  stöüt  man  auf  da.s  R<*denken,  daß  die  Ent- 
lehnung eines  der  deutschen  Mythologie  angehörij^n 

■  Mamena  u.  i 
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guu  gew<duBBdMD  Waricniigw  Im  hadntea  Grade 
onwalineiMiiDlicb  ist  Vielleicht  steht  berta,  Ramme, 
fftr  *W>rrUa  (Pt  Pf.  P.  zu  rerrere,  schleifon)  seil. 
mnrhinii  n.  bfdoutet  cigeiitlii  li  .'l  is  aul  M'  iii  lioili-n 
liitit-'isclilepptf.  f,'>'si'lili  i(l»>  Wi  rL/i  u;:,  ilif  izurii  Kiii- 
drurkcii  Mill  SI iMiM  II  III  ilii' Erili-  ili>'iii/iiilft  Walze". 
v(iu  wo  aus  "i>fr  lie (ji-iituiiKsiibLTKauK  zu  der  ^ranz 
ähnlichem  Zwecke  dienenden  .Ramme*  wahrlich 
nahe  genug  lag.  Die  Brücke,  welche  von  der 
«Runme'  zur  »Neckerei,  Fopperei"  führt,  wird 
viellaicbt  durch  die  Redensart  dar  ta  berta  =  dar 
ta  ftwie  geaelihg«B,  die  nnprttaiglieh  bedmtet  haben 
kann  Jem.  mit  der  Ramme  den  FuB  qaetschen*. 
eine  Handlung,  die  unter  Umständen,  a.  wenn  das 
Ouctsfli.'n  nirlil  ^';ir  zu  arg  ist.  wohl  als  Scherz 
K»-iin  iiit  u.  werden  kaiui.  wenigsten-  unter 

Artieiteni,  <iie  in  ihren  ripfcsen  nicht  withN-risch 
sind.  —  Frz.  btrtawli-r,  hreiauder  mit  seiner  Si](pe 
ist  von  ital.  it-rlit  zu  trennen  u.  .lul  //i'.<  -f  tonäm' 
(8.  d.)  zurückzufahren.    Vgl.  Dz  4!»  brrtn. 

isiv)  Bertoaldns»  Name  des  Sach.<eiiherzogs  in 
der  aogebL  Ghanaou  de  geste  vom  Sachsenkriege 
(VaroIiMl);  davoa  vielldelit  pror.  trx.  htrtmii, 
berta«,  verwegen,  QbermQtig,  rot  Berthaud,  Zaoo- 
kOoig,  ueuprov.  bertaou,  Maikäfer.  Vgl.  SueMer, 
Z  XVIII  1^:»   (»  -Schultz  ebenda  p.  136. 

1340)  *bertoTellflLni,  -1  m.  (vert^tellt  aus  *verti- 
btUum  tQr  i-ertibuJum),  ein  drehbares,  verschiebbares 
Gerftl;  ital.  bertorello,  Fi8chreu.se  (, die  Reuse  heilit 
90.  weil  ihr  Hal.s  nacli  innen  gekehrt,  umgewandt 
iit*),  auch  üfenbrQcke,  d.  i.  eine  Art  drehbarer 
Rort;  frz.  (tertve%t},  rervm,  vervrtu:,  reusenförraiges 
ÜMliguii.  VgL  Dl  49  berUKMÜo;  Gröber.  ALL 
I  9Sa 

1841)  MSrUi,  •am  f.,  eine  zur  Gattung  der  Kre^e 
gehörige  Pflanze  (vgl.  Marc.  Enip.  36,  wo  b.  als 
der  lat.  Name  für  gr.  xapSaßlvif  angegeben  wird) 
—  frz.  berU,  Wasserbmige,  vgl.  Dz  621  «.  r. 

i;;4"-»i  mhd.  bemofen,  berufen,  Vorwürfe  machen: 
davon  nach  Gaix,  St.  469,  ital.  rabbuffo,  ,riui- 
provwo*;  richtiger  dürfte  es  .sein,  da.-;  Wort  znin 
Stamme  buf-,  wovon  buffare  etc.,  za  neben. 

1848)  kymr.  berwr,  Brunnenkreeae,  =  span. 
htm,  vyL  Ds  482  «.  e.;  Th.  p.  86. 

1844)  {«Mryllo,  •in  (▼.  Ser^uiH,  wie  BeryU 
leimen;  davon  vermeintlich  ital.  frn'/faiv,  glänzen, 
FL  Pr.  brUlante,  glänzender  Edelstein,  besonders 
geechlilT'Tier  Diamant:  pidv.  brillar;  frz.  brillrr; 
span,  brillar;  ptj.'.  hrillutr.  V^'l.  Dz  ti7  brillitrv. 
Ascoli.  Aü  III  V.iA.  vriwiitl  die  Diezsehe 
leitung,  weil  es  nicht  wahrscheinlich  sei,  dali  die 
Romanen  ein  Vb.  von  beryUu»  abgeleitet  hätten,  u. 
weil  ein  *betyllare  eher  ,niit  Beryllen  schmücken' 
(vgl.  aurare,  vergolden),  als  «wie  Beryll  glänzen" 
bedeatat  haiMO  wOrde,  welchem  leisteren  Begriffe 
UbarAfli  beaar  H»rMkan  Ital.  hrtBtggiare 
entsprochen  hUte.  Nach  Zurückweisung  der  Diez- 
scheu  Ansieht  stellt  Ascoli  die  Gleichung  auf 
*tbriülare  :  briilare  —  *ihriiltus  (Deminutiv  v<iii 
ebnW)  ."  brillo.  Die  zweite  Hälfte  dieser  jedenfall,- 
ebenso  geistvollen  wie  üherra>chenden  (ileiihung 
kann  bereitwillig  zugegeben  werden,  da  die  Bedeu- 
tung von  brillo,  .lei.'ie  heraa^  ht*,  gut  zu  •«ftri-iZ/i« 
paBt  Dagegen  ist  der  BedeatnngfObergang  von 
*^brUattn,  .leiee  berauscht  a^*,XBlrfllan^  «gÜii- 
leo*,  nkht  wohl  annehmbar,  so  gern  man  anch 
A.  balaHiwiMB  wird,  wenn  er  hervorhebt,  dafi  nicht 
jeder  Rmwh  wMeriieh  aei,  sondetn  dafi  es  anch 
eine  angitiMliBM  Beranschtb^  gebe,  in  welcher  des 
IHnken  Aig«  n.  Antlitz  labeoafroh  o.  faeitar  er* 


I  ^Inzen.  Eher  wire,  wenn  man  an  *ArUBmn  ((Mit- 
halten wollte,  an  das  onstäte  Flimmern  in  An« 

des  Beraaischten  zu  denken.  da.s  sich  sehr  wohl 

iiiit  iji'in  Flimineni  l  iin-  Iviei-ti  in- \ erjjleli'hen  Irillt. 
lii!li  --4Mi   dUrlte  man,   l.iils  nicht   die   uiili  r 

Xi  .  .ilt>  tregebene  elymoj.  Atiileutun;/  l'iir  lnTc-htigt 
I  hultefi  sollte, doch  noch  besser  tun,  bei  der  Diezschen 
'  Etyniolo/ie  zu  verbleiben,  denn  die  von  .jVscoIi  er- 
hobenen Einwendungen  sind  zwar  beachtenswert, 
.  aber  doch  nicht  so  gewichtig,  dali  sie  SUT  Auf* 
gäbe  des  Groodwortes  *b«r3fUare  zwiogeo;  TgL 
0.  Paris,  R  IX  487,  wo  bemerkt  wird:  ,Ces  ftm- 
I  taisies  sont  extr^mement  ingönicuses,  c'est  lonl  ce 
j  qu'on  peut  en  dire."    Nigra,  AG  XIX  S59,  stellt 
als  (initidwort  für  briilare  auf  ein   *f>iri mtl^ire 
(v.  pirinuhiH,  Dem.  v.  pirus,  —  ital.  /iril/u,  Icleine 
I  iJinie,  kleiner  Zapfen    .;/irare  come  un  pirlo  o  un 


paleu* 


ital.  pritliirf,  als  Scheidefonn  dazu 


briilare  (infolge  rascher  Bewegung  flimmern),  glän- 
zen. Einen  recht  Uberzeugenden  Eindruck  macht 
diese,  an  sich  »ehr  s<-harfsinnige,  Ableitung  nicht, 
▼or  allem  siebt  man  nicht  ein,  wamm  das  selt- 
same DendnotiT  *fMmtih»  gdtOdet  wwdan  sein 
sollte,  da  doch  pirulua  zur  Verfbgnng  stand.  Alles 
in  allem  genommen,  rnuß  geurteilt  werden,  dalt 
die  Herkunft  des  Worte-  iinrb  erneuter  Unter- 
suchunir  bedarf,  zu  beucliten  wird  bei  dieser  sein, 
dal',  frz.  britli'r  in  der  Bedeutung  .glänzen"  erst 
seit  d.  XVi.  Jh.  in  tiebrauch  ist  (vgl.  Diet,  G6n.  *.  r.), 
u.  dalt  es  ursprünglich  ein  Jagdausdmck  gewesen 
zu  sein  scheint  (auch  bei  Sachs  werden  noch  die 
Bedeutungen  .bei  Fackelsehein  jagen*,  ,gut  re- 
Tieren,  aiü^Oren*,  venadmet).  VgL  anch  nnten 
Nr.  1689  o.  namentlich  Nr.  8188.] 

1345)  bSrjlllls,  «nn  m.  (gr.  ß^pvkXo;),  ein  meer- 
grüner indischer  Edelstein;  ital.  berillo,  .specie 
di  zafRro*,  *  bnllo,  .falsn  brillante*,  vgl.  Canello, 
AG  III  »31  fbriUo,  leise  berauscht,  ist  —  *ebri-iUm, 
>.  i>\m\*h,-rijl!ii> ;  '\'A\<n\,  nach  Dz  622  beaidi  '.huriHi-, 
BrillengliUer.  ilazu  borceUe  =  *beric«llae  u.  pieni. 
baricole  -=  *bericulae ,  vgl,  Caix,  St.  183;  die 
letztere,  auf  Vertau<$chung  des  scheinbaren  Demi- 
nutirauffixes  -ullwi  =^  -illwi  mit  dem  ebenfalls  de- 
minuÜTen  Suffixe  -ieulu»  beruhende  Bildong  bat 
ihr  SeiteostO«^  im  frz.  tUrkiUt:)  Uttdm,  das  sieh 
freilich  dnrch  sein  cl  als  halbgelehrtes  Wort  verrät, 
was  bei  einem  BegrifTe  wie  .Brille*  nicht  befremden 
kaim.  Sonst  hat  man  bhirtrs  auch  von  big  -f  cfirli 
oiiei  bix  -(-  <K-uli  abgeleitet.  Sehr  bemerkenswert, 
weil  jedenfalls  die  richtige  .Ableitung  von  hitnlle 
u.  bi'glch-.s  gebend,  ist  Gröbers  Bemerkung  zu 
Nr.  1143  der  ersten  Ausg.  des  LaL-rom.  Wtb.s:  .Die 
Brillen,  die  in  Italien  im  13.  Jahrb.  aufkamen, 
waren  immer  aus  Glas;  der  Beryll  ist  undurch- 
sichtig; ItaL  bantUf  BiiUeogliser.  kann  daher  da- 
mit nleht  zusammenhingen,  me  Gaix  meint  BarMe 
ist  wohl  nur  das  gewöhnliche  barella,  ,Trage', 
das  Brillengestell  (dann  auch  die  Brille)  vertrag 
dies<'  Benennung  sehr  wohl.  Dtsch.  brille  aus  ft^. 
bfriclr,  ciieses  wohl  =  frz.  trriclc  =  vetricula, 
LHiLscheii,  Analogon  zu  tetricnlum  iWorl  der  Technik 
u.  halbKclehrt).  Der  Anlalt,  i  zu  b  utnzugestalten, 
war  Wühl  darin  gegeben,  daß  zu  bMHl)e  die  Neben- 
form berieU  Beryll  bestand  (s.  üodefrov,  schon 
li^'lS.  Jahrb.),  an  welche  ▼olksetjrmologisdi  virieU 
angeäiebea  würde.  BMel*  ist  etwas  spiter  belegt 
jab  MrM«  ^  BrOle  u.  gelehrte  Aniebnnng  an 
,  Mtewfos.  Aoeb  viricle  bezeugt  Littr^  an  entspr. 
Stelle  mit  der  Bedeutung  (Brillen-)61as.*  (Vgl. 
Skeat,         Diet*. «.  btr^).  VgL  jedoeh  818& 
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1846a)  altgalL  t>etienH  i?!.  Hiciu-nkorli.  tl.ivoii  alt- 
frS.  In-Miine,  oberwaM.  huzeina,  vgl.  Meyer-L., 
M»c.  As<-.  4ir>.  Ni^Tii.  Horn.  XXXI  &07,  ist  geneigt. 
hrmtine  von  citK'iii  Slaiiiiii*'  Mil>^  «WMBBWII,  MWmP*, 
iihzuU'iteti,  vj;l.  Nr.  ll<J(ta. 

13461  [*beäia,  'um  f.,  wird  von  Homing,  Z  XXI 
2G0,  all  Grundwort  zu  frz.  (mondartlichj  bßue, 
Nebcnlbrm  t.  bkkt  (bach  H.  FosUerbale  m  Mdk«r 
s  »frAHrafv),  aafgeslellt,  vgl.  Nr.  1296.] 

1847)  *K«a,  f.,  Tier  (die  Existent  TOO  ftdte 
in  Volkslal.  wini  ilurrh  iJa^  Dominutiv  bestula  b. 
Venantiui?  Fortunalu^,  Vila  MartiJii  111  :\4\,  bewiesen, 
v^'l.  .Mioiloriski ,  ALL  1  5HH,  vgl.  dazu  Woifdin. 
ALL  111  107.  s.  au.li  unten  be«tiB|;  frz.  I'ttf  (da- 
von hitUf,  vgl.  Cohn,  Siiflixw.  p.  Jl  u.  3<H>f  n.  pttr. 
brstii,  Viel),  duinmes  Tier,  auch  tluininer  Menwh. 
Vgl.  Gröber,  ALL  1  250. 

1348)  Tlaem.  h<at>clMl,  bCftoakM,  schiuacken; 
pie.  walL  oMMtr,  «AAMsi^  aeooutrer,  amuiger 
mal,  Sans  «lAganea,  v|L  Dootr^MNil,  Z  XX  6Si  n. 
XXI  229. 

VM'.W  bSstlÄ,  -am  f.  (rtr.  u.  dinlekli-^rh  frz. 
tiir>li  setzt  aber  liiMtl  vorau.s.  vgl.  (J.  l'ari.s,  K  IX 
jhi  I  hrtitu,  s.  dt  n  Artikel  Nr.  1347),  Tier, 
Mildes  Tier,  dazu  da.s  A<lj.  beNtins,  a,  am,  einem 
wilden  Tiere  ahnlich  (b.  CotiMimd.  insstr.  I.  34,  17); 
ital.  hitcia,  Schlange  (wegen  de.s  i  der  ersten  Silbe 
sowie  wegen  des  Bedeutungswandels  vgl.  Ascoli,  AG 
Ul  339).  Das  Kompo«.  ital.  biteia  bova  {biacico  =^ 
beiHa  +  bota,  Waasenehlaiige),  Wirbelwind,  er- 
kürt sieh  ans  der  SmUUkmg  der  Stoße  des 
Wirbelwindes  mit  iplnlmnnliren  Windimgen  der 
Schlange.  Vgl.  Nigra,  AC  XV  •_'78.  Ebenda  be- 
spricht Nigra  auch  da.s  Koin[iii-.  tose,  bizztira, 
Öeliildkröte  hL*cia,  Schlange,  \  zucca  (s.  Nr.  2(>52l, 
Kürbi.<,  jedenfalls  ein  Ausdruck  urwüchsigen  Volks- 
huniors.  Biacio  [?],  Wurm  unter  der  Haut,  heseio 
(neb(>n  bfs»o),  dumm ,  vgl.  Canello,  AG  III  83t*, 
G.  l'aris,  XIV  486.  u.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891, 
767;  rtr.  beia,  ftimx,  bifia,  Vieh,  namentlich  Schafe, 
Gartner,  §  81  o.  lul,  Ascoli,  AG  III  840  Ann., 
wo  Man  aach  dieauf  AG  I  bezogUdicn,  sahlraidMii 
Zitate  findet.  Tgl.  Parodi,  Studj  «H  filoL  ftaL  da«. 

1  «40  (setzt  ein 
Sehlaii^'f.  alt  fr/. 
8.  Ki>!-t'  i  im  (ilM-^-ar  r.n  Alol;  neben  bisse  in  dieser 
Bedeutung  auch  bnhr ,  da«  nicht  auf  ags.  hifcr 
zurtlekzuführen  ist  (hestia  .  hisai-  -  angustui  . 
aHgoi*»r)  (frz.  bickf,  .Hindin*,  wird  von  Nigra, 
Rom.  XXX  8,  =  lat.  ♦[6ar]Wcco  angesetzt);  span. 
bicho  u.  bieha  i?J,  kleiner  Wonm  oder  kleäiei 
Insekt  (Ober  latein.  ;  epan.  eh  vgl  AaeoH,  AG 
III  840  Anm.  o.  Comu,  R  XI  82  u.  dagegen 
Mcyer  L..  Ital.  Gr.  §  5«  p.  40):  ptg.  bieha,  Wurm, 
Hlute^'i  1,  Si  hl.-uige,  u.  bi<-he,  Wurm,  Insekt.  Lau«, 
vgl.  (Inrnu.  a.  a.  O.  Vgl.  Dz  3.58  hiscia,  wo  die 
ganze  Wortsippe  auf  alnt.  */</;■(>,  boi/leniies  Tier, 
ZurUck^'etnlltt  wird,  was  auch  Mackel  p.  101  ftir 
möglii'li  zu  h  alten  >cheinl;  Caix,  St.  11,  wo  *(bom)- 
bj/cius  als  Grundwort  angesetzt  wird;  Gröber,  ALL 
I  250,  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  §  66  p.  40. 
1860)  bistilrfiai      m.  (▼.  bttUa),  TMikäa^ ; 


*histia  an);  neuprov.  hessa, 
hi.inf,  Schlange,  kleiner  Hund, 


ital. 


flu  nkre  deUa 


bmiüöo  ,ehi  gorema  U  hmKine  groMa",  v^. 
CaneUo,  AG  lU  804.  BniMhiit  aei  Uer  nodb  das 
halbgektate  altfri.  be$Hafn  s  bmUaHtm,  Ikr- 

buch. 

1361)  *b««tlclliaai,  -i  n.  IV.  h,,.tin\.  sjian 
vntiglo,  Untier,  UngetOni,  Scheusal,  Drache,  vgl. 
G.  MUbuUM,  Wae  168: 


1352)  b«tS,  -nni  /  ,  Heete.  Mangold  (Beta  tu|. 
garis  1.'.  ital.  I'iitn  u.  lii,lo/ii,  vgl.  Flechia,  A(J 
II  fid  rtr.  Iiiila,  hU'dr,  vgl.  Ascoli,  KCi  I 
b\h  Z.  1  \    unten  in  der  .\nni.    V|U'l.  unten  blitam. 

1353)  altniränk.  betan  lalid.  hn-<tn\.  heilten 
machen,  —  alt  frz.  brter  {im  uurx,  ein  Beleg  fQr 
dieae  Verbindnng  >.  B.  b.  Burgujr  11  07  Z.  6  v.  n.), 
dai  Vb.  aebeiiit  »i  bedeoten  .einen  Maulkorb  an- 
legen*, waa  freilich  nngeflbr  daa  Gegenteil  von 
ftlfan  ist;  sehwertleh  trehOrt  hierher  das  Komp. 
prov.  fauch  altspan.l  nliftur,  betrü^'in;  nllfrz. 
iilietfr,  kiideni,  dazu  da.s  Vlisbst.  iihet,  Köder.  Mit 
futii-  Utrtan  hat  nichts  zu  schaften  altfrz. '>f<^, 
gerctnnen,  s.  oben  Nr.  1324.  Vgl.  Dz  622  hHer; 
Mackel  p.  89.  In  einem  Briefe  an  .Mu.sNifia  (ab- 
gedruckt bei  Stengel,  Kriunemngsworte  an  F.  Dies, 
p.  92  r.j  spricht  Diez  die  Vermvlung  oüs,  dali  ober- 
Ital.  paüuar  (in:  painsar,  -r,  cofor)  =  frsifo»  sei. 
Vgl.  unten  MU. 

1864)  dtscb.  bettelB,  BeCOer;  rtr.  hiUmr.  petUr, 
ptlU  etc..  Tgl.  Gartner  9  17  S.  19.  Ober  ital.  het- 
toi»  s.  oben  Nr.  1161. 


135.'))  betnlla  [u.  betüla], 


f.  u.  *betnlluK 


u.  betfilos,  -nm  m.  (wahrscheinlich  von  einem  k>  Ii 
Stamme  hi-iw-,  vgl.  Th.  p.  46^,  Birke  (das  W  nil 
finilel  sich  .liters  b.  Plinius  N.  IL.  /..  H.  Ui,  75  u. 
176);  ital.  [bituht  u.  bfttulu]  bediUo,  (vgl.  Salvioni, 
Post  5);  altfrz.  botü,  boiüe;  frz.  Deminutiv  *A«Mi- 
lettUf  bouUtm,  vgL  R  II  606;  cat  btdoü;  span. 
abaiul;  ptg.  h^mBt  n.  «tf«  (»  *htHu,  tmHek- 
gebildet  aus  *6<««Im^  Tgl.  C  Michaelis.  Frgm.  EL 
p.  61.  VgL  Dz  60  bftnkf;  Grober,  ALL  I  360: 
Storm.  B  V  174;  Meyrr-L.  im  Nachtrag  zu  Nr.  1150 
iler  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.s.  f^ber  itaL 
Üialektformen,  welche  teils  auf  hHulln.  teils  aof 
'liftnld  zurückgehen,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

13561  l'biialns,  a,  um  (au-  hi-<,\n\siu«  v.  ansa) 
?  prov.  frz.  biai»,  schräg,  schief,  vgl.  Thomas, 
R  XXVI  415;  die  Ableitung  ist  mehr  als  zweifel- 
haft. S.  nnien  Uaxlu  u.  bUlut.  Sehr  eingehend 
hat  aber  hieü  gehandelt  Cohn,  Herriga  Arddv 
Bd.  108  p.  295  f.,  ein  Gmodmift  aber  bat  «r  nicht 
aufgestellt  Das  Sfast  bittttu  erfclirt  C.  aehr  fiber- 
zeugend als  ans  "biaiteau  entstanden.! 

1357)  |*blbiriu8,  -a  -  prov.  biv,)-if,  Schenk, 
bettria,  Zecherei,  vgl.  Dz  533  hriiir<iiii\\ 

1368)  [gleichsam  *blb€rftticum  «."iv.  */.,'.,t«), 
Trank;   ital.  beveraggio;  prov.  biuntyijr.H;  frz. 
brrurage;  sjian.  bfbroje.    Vgl.  Dz  633  brmvage.\ 
1359)  [*bibSro,  -ir«  \y.  bibo);  davon  Kumpoe. 
*id-Mbir«,  trinken:  il&L  Mftttron,  dialwktfacb 
aaeh  bmmwvf  prov.  dbttttar;  frs.  fAmmr}, 
abrewßttf  eat.  ätmratf  apan.  fmbtbnrj. 
ptg.  tArmit.  Vgl.  Or»ber,  ALL  I  250.] 
*blblta  s.  oben  baiton. 
13»>0)  *blbltlft,  -am  f.  Iv.  hil'o\       l  um.  b.-tie, 
brbijii-  u.  ptg.  bfbeiJici-,  Trunkenheit. 

1361 1  '*bibItro,  -9nem  /".  iv.  bihoi,  Trank,  =  ilaL 
bmizionr  .bevimento*  u.  (veraltet)  berigione  ,be- 
vanda*.  vgl.  Canello,  AG  III  343;  frz.  boinonf 
vgl.  Dz  527  «.  r.;  GrJ>ber,  AU.  I  251  u.  VI  870, 
Cohn.  Soffixw.  p.  188  Anm.  (ea  wird  *6toM«<ai  t. 
*Mj>4itt  t  UM!«»  angentit,  aber  ebenao  wte  «MMter 
konnte  audi  *MbUi»  geMUet  werden),  Cohn, 
Herrin  Arehir  Bd.  108  8.  811.  Die  fibrigen  rom. 
Spr.  brauchen  entweder  andere  Ableitun^ren  vim 
bibrre,  wie  z.  B.  ital.  hevanda,  oder  pulin.  Iclz- 
•i  ii  -  ist  auch  im  frz.  poison  erhallen.) 

1362)  *biblt«r,  -«reai  m.  (v.  bibo),  Trinker; 
ital.  btfitcref  mm.  Mttfor;  proT.  e.  r.  bttitrt, 
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IStt)  fadM,  bibi 


188(11  liiK« 


1«2 


e.  o.  bevtdcr;  altfrz.  c.  r.  hineire,  e.  o.  btteor; 
■•Vfrz.  &utvMr;  span.  ptg.  btbedor. 

litt)  kXW.  M%t  fUmAnim  n  Havan  mML. 

detea  Ponsn  'WiMi  in  SchrifUstBlB  jpslm 

(renorniiipn.  Tgl.  Wafni«r,  Hanptsrhwierigkeiteil  dw 
laL  Formenlehre  p.  19:  volkshilfiiiisph  ist  *6tMlMM 
anzuselzenl.  biMrf  ns.-iiiMilifrt  aus  •/»•'"'-  ^J-''  •''•l<" 
s.  r.).  trinken;  ital.  Iirm,  hevvi,  hniilo,  lurtr,-  u. 
here:  rum.  ''«-u,  /•»  i/i,  h'  ut,  l>i\  s.  (Uj.  r. :  rtr. 
iieirtr,  vgl.  Gartner  §  1H8;  prov.  fety,  begut, 
hrtire;  altfrz.  Pr.  1.  SR.  bei(f),  boi{f),  1,  pI.  bewm», 
Pf.  6m«,  Pl.  bnU,  Inf.  btivre,  boivre,  vgl.  Barguy 
n  122,  oeufrz.  boi»,  frtMWM,  6««,  bu,  bmre;  caL 
Pr.  hru  beeh,  Pf.  fttym,  PL  ffftU,  Inf.  Ä«4rcr,  vgl. 
Vogel  p.  119:  span.  ptg.  bebtr  (die  Konjugation 
ill  regelmäßig). 

1364)  ahd.  btbte  =  frz.  bthrtir.  v(fl.  Jorft.  R 
XX  2.S6. 

lH«i5)  l'blearium  u   •blccarlum,  Hecher. 
Cajiell.j.  A(j  III  3-^1.      oben  .Nr.  1131»  baear.j 

IHMHt  igs.  bleee,  Hundin,  vielleicht  (nach  Dz  523) 
Staiuiax'-urt  zu  altfrz.  bidte,  biue,  kleiner  Hund, 
waluidwialicher  ist  die  Hcrlfitung  Ton  lK!Stia(8.  d.). 
TaL  MMkel  101. 

WflrM;  TielMdit  SUunminirt  td  itmi  hi^a,  bei- 
nerne Kugel:  prov.  Ulho«,  hilln-it,  Kugel,  bezw. 
ein  Spiel  mit  Kugeln,  Srlieidi-niünzo;  frz.  hille, 
Kogel,  hiUon,  Scheidemünze :  span.  hilUt,  Kugel: 
iptg.  bilha  bedeutet  .bauchiKer  Krujf*):  Ableitung' 
von  biglia,  Ulle  ist  bigliardo  (Lehnwort,  vgl.  d'Ovi- 
dio,  .\G  Xlll  4U4,  wo  auch  Näheres  über  die  Ue- 
scliutitt  ile§  Wortes  zu  finden  ist),  billard,  Kogvlr 
flpid.  VgL  Ds  68  6Mw;  Mackel  p.  108. 
IMS)  «IMiMni»  HWMffiaa,  -mm  m.,  Doppel- 
dnvmvenez.  bigomio,  ein  MaB  tOr  Flfinäf- 
keiten:  1t«L  higonda,  Kflbei:  wsstlomb.  bomsA, 
Weinfal!.  vfc'I.  S;.lvioni.  R  XXVIll  94:  rtr.  b^tjim 
,asta  curv;i  per  uppendeni  e  portare  dne  «ecchie 
d'acqua*.         hz  357:  Ascoli.  AG  1  4H7  .\nm. 

1369)  Meftrniaa,  zweiboruig;  ital.  hicornia, 
fmiBttligar  Ambos ;  {rz.higorne;  span,  bigornia; 
ptf.  b^fonm.  Dz  624  bi^om».  VgL  noten 
Uai.   Dm  trx.  ktgome  {wm  bigorg»^  HUt  ein 

Hkomia  rorans  u.  dOrfle  dem  ProT.  enUebnt  sein, 
wo  es  freilich  aber  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen  ist, 
vgl,  Cohn,  llcrri^--  Ar.Iiiv.  H.l.  I(i3  p.  lH)  iliier 
wird  erwähnt,  dall  hicornius  im  hat.  bf-le^l  i.slt. 
Ueu  f.  Ttoas  s.  unten  bonibjx  am  Schlüsse. 

1370)  kelt  Stamm  bid-  (?),  klein,  vgl.  Th.  90, 
Dz  523  bid«t{  datOD  ital.  hidetto;  frz.  bidet,  kleines 
Pfiani,  Kkmer;  ras  dem  Altkdtiidwo  kOooea  jadoch 
^  rooL  Wort«  nieht  stammeii. 

1371)  germ,  bidal  (ahd.  hital,  piinl.  ml  i  i'itfl: 
die  Worte  gehören  zu  dem  Vb.  .bitten"  u.  sind  zu 
»cheiileii  von  ahd.  hutil,  nhd.  bütttl,  a^'s^.  hiidel,  die 
zu  .bieten*  gehören),  der  Vorlader,  Gerichtsbote : 
itaL  ftrfiBi^ Amtsbote ;  prov.  bedel-s;  frz.  (bedetj 
Mmuj  ajgaa.  fewM/ytg»  btid,  fÜ»  dautacfae  Bn- 
dang  Wolda  ala  DamiMlhnnfBx  aalfcwfliBt.  Dnreh 
gelrarte  Volksetymologie  wurde  das  Wort  zu  pt- 
Mttu  umgeataltttt,  als  ob  es  von  p«di$  kAine 
u  .Uafar*  badarta«&  Vgl  Dt  M  MMIa;  Maakel 

1'.  9i. 

1372/  bidenH,  hldeiitem,  zwi  i/uhnlv ;  l^  llitiz. 
com.  bedent,  duppio  deute,  vjfl.  .Salviuni,  l'osU  6. 

1873)  isl.  Udha,  «va«  sapeme  adstriclum',  davOI 
iWUdit  fra.  hlimt,  hoUKnw  <MU,  «L  ~ 
R  m  14«,  SMr  in  lahMg  n  Dt  7M. 

lartiafb  UA^nm.  WSrtsitadk 


1874)  mhd.  nhd.  Mer  (verrnntlich  von  der  brA^ 
brauen,  vgl.  Kluge  a.  v.,  an  kdtisehea  UrKinnig  ist 
nicht  so  dankeq,  Tb.  ji.  46);  ital.  Mrr^  da» 
TOD  Gandlo,  AG  In  881,  mit  hAchstem  ünredite 

In  brvere  gestellt  wird:  daneben  n^vigia;  rum. 
heard;  frz.  hi^re:  lin  ilen  pyren.  Spr.  ist  cervitia 
das  pe\V(^hnliclie  Wort ;  sp 
aui'h  prov.  rerveza).    Vjfl.  l'z  54  liirm. 
blfarios  8.  bifax. 

1875)  *blfax  (V.  bit  u.  facifn,  wird  in  den  (iloss. 
Ud.  mit  .duos  habens  obtutus*  erklartt.  doppol- 
blickend,  schielend;  davon  angeblich  (freilich  aber 
ist  die  Ableitung  recht  bedenklieb)  aard.  bitueiu, 
Quere,  Schrlge,  dazu  das  Vb.  x-bineMj  itaL  Adj. 
t-bieteio,  schrflg;  rum.  piex,  sclnafe  Flleha.  Bö- 
schung, dazu  das  Vb.  piezi^ez  ai  at  a,  schief, 
schräg  legen:  prov.  u.  frz.  foiViM,  (juere,  SchrHjfe. 
dazu  tlie  Vba  bimtar  u.  liaisrr,  .schief,  schräg 
laufen,  wahrscheinlich  i/elmrl  hierher  auch  frz. 
hiseiiu,  schrä(;e  FlÄche ;  cat.  hiais  I veraltet),  neu- 
cat.  <>»<ijr;  (ptg.  vit-z,  Schiefe,  Ouere).  Vgl.  Dz  51 
biaaeiu;  Tgl.  aber  auch  Thomas,  K  XXVI  416,  wo 
bk{n]ßiua  als  Gnmdwort  aufgestellt  wird,  was  auch 
nicbt  befKadHgn  kann.  Boardai,  Rar.  da  pUL 
fhuic  XVI  807,  letil  «VMiM  baiw.  «»^Mte  {jp. 
ii<fä<iifK\  als  Onndwort  an,  aber  aneh  das  kann 
nicht  b(  tri-.!i,.'tn.  Holthausen  hat  tnaoh  münd- 
licher .MihfiiunK'l  hiiixius,  doppelachsiK.  als  Grund- 
wort aufifesti'lll,  indessen  auch  die.se  auf  den  ersten 
Blick  sehr  ansprechende  .Mileituin:  hat  schwere 
Bedenken  K'  t.'''ii  <i<'h,  so  z.  B..  dali  das  Fem.  hiu.tia 
nur  *biaia»e,  nicht  biaite,  hätte  ergeben  kormeu; 
andere  Erwfignngen,  welche  gegen  biaj-iu.^  s]>recliail, 
ergeben  sich  ans  der  eingebenden  Untersuchung, 
welche  Cohn,  Herrigs  Archiv  GUI  p.  126  t,  dem 
Worta  gawidinat  hiÄ,  freilich  otine  za  ttnam  ba- 
stimmtoi  Kgebnis  zu  gelangen.] 

137(!)  bif^rfi  (fiiii  +  Stamm  fer),  zweimal  tra^rend, 
=  l?t  ital.  hiffera,  zwei  M.'inn-T  hai>e!id  it'leichsam 


doppellsch  wanger  I, 


liiihzeilige  Feige, 


vgl.  C.  Michaehs,  Hi-vwia  Lu^itaiia  1.  Mever-L.,  Z 
XV  2m.    Vk'I.  A-c,)1i,  AG  X  7.    S.  aber  Sr.  14-13. 

1377)  blfldOs,  a,  um  (v.  bi«  u.  (indoi  soll  nach 
Baisl,  RF  I  III,  das  Grundw<Mrt  sein  zu  span. 
befo,  Unterlippe  des  Pferdes;  weil  non  das  Pferd 
beim  Fressen  (nach  Baists  Beobacbtong)  oft  man 
hfthniadian  Zog  bat,  so  soll  64/0  der  Ausgangspunkt 
einer  WoTtstppe  mit  der  Bedentang  .Spott,  spotten* 
ireworden  .sein.  Vpl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  X  171, 
wo  ital.  Iieffare  etc.  richtig  als  onomatopuietisch 
erklärt  wird,  Dz  48  beffa  leitete  .lie  Sippe  aOS 
dem  Deutscheu  ab.    Vgl.  oben  Nr.  12!>8  beff. 

1378)  blfttrciis,  a,  um  (v.  furai),  zweizackig; 
davon  rtr.  veltl.  biörek  ,biforcuto' ,  oberwald. 
vuorch,  ,nodo  del  troneo,  donde  si  partono  due 
rami*  a  bMoreh,  buoreh,  zweizackig;  tessin.  bioren 
.reatremHA  simeriore  del  tronco,  in  eoi  queato 
spartan*;  Val  Poocbiavo  borsa  .atnulaUa  angnsta*, 
fHanL  htirfe,  bevSrfe  .pfaiznola  ineolta  flrammezzo 
a  strade  campestri*.  V(fl.  Ascoli,  AGIOS  Z.  1  v.  u. 
im  Text,  107  '/..  7  v.  u.  im  Text,  108  Z.  3  v.  u. 
im  Text,  2Ü3  Nr.  132.  •_'S4  Amu.  :>.  517  Nr.  132. 

137HI  ah<l.  big«,  Haufen  (von  Garben)  =  ital. 
hica.  ein  Haufen  Garben,  davon  abbieoTtf  daa  Kom 
in  Haufen  setzen.    Vgl.  Dz  357  bica. 

1880)  bigi,  •am/'.,  Zweigespann;  davon  nelleicbt 
proT.  cat  friipa.  altfrz.  bütue  (noch  neufrz.  in 
dar  Bedentni»  .Boek*  =  Uriiemaachine),  span, 
pig;  ata^  Bauen,  tanuotlicii  cigonttteli  d«r  bori- 
sooldelnlkon,  auf  wMtm  die  Dialiqpnraa  nhan, 

11 
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O.  welcher  zununmai  mil  diesen  Sparren  eine 
gewisse  Ähnlichkeit  mit  einem  umgekehrten  Leiter- 
wagen hat.  VVl.  Dz  497  bicta;  Behrens  p.  82. 
Vgl.  auch  Nr.  1381. 

1S8I)  dUch.  bl  (bei)  GoU,  daraii.s  soll  nach 
gewtthnlicher  Annahme  das  frz.  higot,  frömmelnd, 
Frömmler  eotatanden  sein;  diew  Herleitong  ttotst 
lieh  auf  die  in  einer  freilich  nicht  Tor  dem  J.  1187 
abgflMhkMMiien  Chronik  (hei  Bouquet  VUl  816) 
Hbcrlieferte  Anekdote,  wonach  Herzog  Rollo  anfdie 
.\u!T.irf1frung.  seines  Lehasherrn.  KOnig  Karls.  Fuß 
/II  Icii.-scii,  ,liiit;uii  anjrlua*  tfcsa^ft  haben  soll  ,nc 
sc  l'i  Danach  seien  liic  Nurniannen  spott- 

weise liiyo:,  d.  Ii.  Leute,  die  immer  ,hi  god"  sagen, 
also  viel  schworen,  sich  fromm  anstellen^  genannt 
worden.  An  sich  ksmii  es  nun  ja  sehr  wohl  ge- 
daß  ein  Wort  ans  gelegentlicher  Veran- 
▲oeh  das  ist  nicht  gerade  an* 
denkbar,  dat  der  Momuamenhluptling  den  ihm 
angesonnenen  FuBkuß  mit  den  angefriienen  Worten 
abgelehnt  habe,  nur  freilich  nidit  in  englischer, 
sondern  in  nordischer  Sprache,  in  welcher  der 
Christen^rotl  tjuS  (ein  Heideii^'ott  goi  n.\  heilU. 
Dennoch  stehen  der  Ableitung  die  gewichtigsten  Be- 
denken entgegen.  Im  Altß-z.  kommt  thxs  Wort  wohl 
nur  aehr  selten  Tor  (vgl.  6odefh>y  im  Cumpl.  p.  ä2öb 
Nr.  1),  am  wichtigsten  ist  die  oft  angeführte  Stelle 
im  Roman  de  Ron,  Teil  III  v.  4780,  ed.  Andresen : 
JMI  «Mf  Fnmtä$  NormamM  MH> 
«  4»  Migf  «rii  0  4t  wmüm, 
wtMMf  lor  Umt  reprouiert 
e  etaiment  bigom  e  dratehier», 
also  als  Spott-  oder  Spitzname  der  Normanneu. 
Möghch  wäre  es  immerhin,  dall  derselbe  ,Bi-Gott- 
sager,  SchwOrer*  bedeuten  soll,  obwohl  sich  das 
neben draacA»rra, Malz-  oderGersteiiesser*  {manffeur 
iTtrg«  abersetzt  Godefroy  das  Wort)  etwas  seltsam 
aasnimmt.  Soll  aber  dieses  bigoz  dasselbe  Wort 
•ein  wie  neufrz.  bigot,  so  wSre  anzunehmen,  daß  es 
Bit  vendlffeiiMiiMrtttBedeatnif  in  dar  Spcaeh«  fb^ 

Fddil  bitte,  IL  ebeodiea  adieiiil  dvdiBiii  idcfalder 
all  gewesen  zu  sein.  Das  Adj.  higot  tritt  viel- 
mehr erst  im  16.  Jahrb.  auf  (vgl.  Littr^  o.  Scheler 
g.  (  .),  Hei  dieser  Sachlage  ist  eine  an<l''re  Ableitung 
zu  suchen.  Frz.  bigot  ist  offenbar  ein  Kreiiidwiirl, 
wenigstens  deutet  das  inter\'okalis<-he  </  darauf  hin, 
ebenso  die  Femininform  bigott.  Sehen  wir  uns  nun 
fcl  den  verwandten  Sprachen  um,  so  finden  wir  al.-i 
anUiDfMide  Worte:  itaL  bigotta  (gewohnlich  nur 
hn  PLk  BMeke,  i&t  zum  Befestigen  von  Sehifbseilen 
dienen,  span.  ptg.  bigottf tttgtit, Knehelhait (dwon 
higot  era,  iHgodAra,  Futteral  Iw  den  Bnebelbart. 

frz.  higotelle).    Es  sind  dies  otTetibar  Deminutiv- 
bildungen, das  Gnmdwort  aber  k;inn  kein  ;uideres - 
.sein  als  biga  (s.  d.),  Balken  iwenii  'ler  Knebelbart 
als  .kleiner  Balken'  bezeichnet  w  ird,  »o  ist  das  ja 
aehr  begreiniclr.    Nun  bedeutet  span,  hombre  de 
higote  u.  ebenso  ptg.  homim  de  bigod«»  einen 
charakterfesten,  energischen  Mann  (eine  I}e8timmte 
Bartform  wird  ja  leiclit  als  Anadruck  eines  be- 
■Ümmten  Gharalten  aoteftitt).  Bi  Ist  schwerlieh  \ 
to  kohn  ainnnehmcn,  oaB  das  nach  Frankreich  i 
tüaertragene  Wort  dort  die  Bedeutung  «glaabemfeat' 
erhielt  u.  sodann  in  die  Bedeutung  .tlberglftnbig, 
frömmelnd"  überging.  Auch  die  andere  Bedeutung 
des! rz.  bigot,  higote,  .Schielten  (kleine  Holzplatten)* 
erklftrt  sich  bei  Annahme  der  Herkunft  von  biga 
(ebenso  die  von  biijaielle,  Kartfutteral,  Beutel),  nur 
freilich  bigot,  ,zweisinkige  Hacke',  fOgt  sich  derj 
AUeitaigf«ilüj^iiieht«.darfte  " 


haben,  ui  In-  ist  wohl  lat.  bis  zu  erkennen,  -got 
aber  bleibt  dunkel.  Ital.  sbigottire,  in  Schrecken 
versetzen,  liiuigt  möglicherwei.se  ebenfalls  mit  6»- 
g(ytta,  biga  zusammen,  es  mOlite  daan  ursprünglich 
bedeutet  haben  ,an  Blocken  befestigte  Taue  loelflsen 
tt.  dadurch  den  vorher  fest  gewesenen  Gegeosland 
(s.  B.  ein  Schiff)  hallloe  machen,  der  V« 
preisgeben  u.  dgl.*  Caix,  St  68,  bringt, 
auf  die  alte  Form  eBbauttire,  in  scliarMniiiger,  i 
'  freilich  nicht  flberzeugender  Weise  »higottire  m 
Zusammenhang  mit  ejc-pin'i)[r],  wobei  er  sich  auch 
darauf  berufl,  dalJ  tosk.  s-jmgo  pavolr]  mit  ein- 
geschobeneni  </  sei.  ebenso  wie  altital.  pagura  — 
paura.  Aber  auch,  »ciui  man  die  Richtigkeit  dieser 
Angaben  einräumt,  ist  für  frz.  bigot  damit  nichts 
gewonnen.  —  Frz.  bigot  ist  dasOtv'ekt  vielfacher, 
zum  Ten  sehr  abenttöariidMr  AUeitungsrersache 
getwMB,  lo  bat  man  es  t.  B.  von  Tia^aOmt  ali- 
Mten  vrollen;  Wedgwood,  Academy  9.  Aug.  1879 
(Tgl.  Ztscbr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  1  301),  stellte  itaL 
bigio,  grau,  als  Grundwort  auf,  was,  um  von  den 
begrifflichen  Schwierigkeiten  ganz  abzu.sehen,  laut- 
lich durchaus  nnzulä>>ig  ist  Vgl.  Dz  h'2A  bigot. 
Scheler  im  Diet.  r.  Eine  einziehende  Besprechung 
des  Wortes,  welche  aber  zu  klaren  Ergebnissen  nicht 
fuhrt,  gibt  Baist,  RF  VII  407.  Nach  Nigras  scharf- 
sinniger Annahme  (Rom.  XXXI  8)  ist  span,  bigott 
gekürzt  aus  *barbigot«  T.  lat  *barbiea  v.  barba. 
Eigentlich  abenMHend  iit  jedoch  auch  diese  Ab- 
leitung nicht,  da  OOreb  w»  Mgote,  bigot  losgelöst 
wird  von  ital.  bigot tn  w.  dgl. 

1382)  [•Irffrus,  nui  m.  iliretonisch)  soll  nach 
Baist,  RF  VII  413.  Grumlwort  zu  frz.  I>i;/re, 
Bieneuwärter,  Lumpenkerl,  sein;  Hatzteld-Danne- 
steter- Thomas  erklären  das  Wort  aus  germ,  bi, 
Biene,  -|-  gar  {—  uHMkrenj.  Beide  Ableitungen  sind 
sehr  unwahrscheinlich.  Nach  Behrens,  Z  XZ?I 
t>62,  ist  in  W  sicher  germ.  Bm(n«]  zu  erblicken. 

1888)  genn.  Mk,  Ziege;  davon  nelleicht  itaL 
baapik  Bock;  Crs.  bkptf,  Ziege,  Vgl.  Dz  623  MdksL 
8»  Une.  —  Altfrz.  bieke,  .Schlange*  u.  .Hfindln' 
ist  —  bestia  (s.  d.). 

1384)  ^bilaneearlns,  -um  m.  (v.  biianx,  =  itah 
bUanci<tjo  .chi  fa  bilance'  u.  bilanciere  .ordigno 
per  ottinere  reqnüibrio  nei  movimenti*,  vgl.  Canello, 
AG  III  304,  WO  aber  hinzugefbft  wird  ,ma  resta 
dnbbio  aei  Tenmente  il  nrimo  um  äa  da  bilaneia 
+  ario  e  fl  seeondo  da  bilance  -f-  «rio*. 

13«5|  bilanx,  -lanc^  m,  zwei  Wag.schalen  habend; 
davon  ital.  bilaneia.  Wage;  prov.  boiatua;  frz. 
halanct  u.  bilan,  span.  balanMO. 

1888)  ahd.  MUH,  Brot;  d«n»  «iaIUkfat  nach 
Dz  86  frz.  ftrfl^  ein  Stttek  Brot,  Broekm,  dam 

das  Vb.  briber,  altfrz.  briftr,  Brot  eriiettehi,  (wie 
ein  Bettler)  gierig  essen,  wovon  wieder  das  Sbst 
hifraud,  Fresser.  Dz  brinirt  mit  bribe  auch  in  Zu- 
.sammenhang  die  Wr.rtsip[ie  ital.  birba,  Land- 
streicherei, birbante  \i.  hirhi/m-,  Landstreicher,  alt- 
frz, briban,  span,  briha  u.  bribon;  endlich  ist  Dz 
j88  geneigt,  auch  in  frz.  brimboritm,  Lumperei, 
durch  das  Vb.  brimbtr,  bettehi,  vermittelte 
ag  von  bribt  zu  erblicken.  Keltischer  Ur- 
spnmg  dar  Wortrippe  ist  abmlehneo,  vgL  Th.  48. 
Man  mal  wohl  meflen.  daf  die  Wortsippe  nodk 
nicht  genitgend  aufgeUftrt  ist;  bilibi  ist  als  Grund- 
wort zweifellos  zurückzuweisen.  S.  unten  brC« 
viftrlum. 

1887)  PMltoki  (aus  Hbiota)  «  gl  ptg.  bOti, 
/WH  WdtfkodMn,  vgl.  Gonm,  plf,CfinuniB.  1 110 
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1888)  hnuui 


1406)  *bl8  4-  c»ctff9  166 


n.  214  fin  Gröbers  Gnmdrift)  u..  adweichend,  C.  Mi- 
ch;ielis.  Frg.  El.  jj.  5.] 

13«tt)  blmns,  a,  om,  zweijiihri^';  levenl.  hima, 
vgLAG  VII  409;  friaul.  zweijähriges  Schaf; 
biarn  bim*,  junfM  Rind.  VfiL  MeW'L.,  Z.  1 0. 
&  18tl  PL  reT-sialTioni.  Port.  & 

ÜB»)  abd  hM>,  Binde;  itaL  benda  (tomh. 
MMb):  proT.  ftmcTa;  altfrs.  bend»,  dan  daa  Vb. 
hendtr;  nenfrz.  hnndc;  "pnn.  frwdia,  amfc.  Vgl. 
Di  48  «»««do;  Mackcl  p.  96. 

1390)  [blnl  »efili;  it:il,  -m<ho/o,-  frz.  hinocU; 
Pemglas  für  zwei  Augen,  ist  gelehrte  u.  verkehrte 
Neubildung  nach  lateinischem  Master,  bei  welcher 
die  Ungeheuerliclikeit  bflfüigtii  wurde,  dal  fjora- 
lische  bini  mit  dem  Sf.  Denim  n  f  liludM.  Tgl. 
Dt  68  MfMXotoJ 

1391)  ndd.  liiBWili— tir,  Sdül^  das  kuMriudb 
def  Landes  Ahrt,  soll  das  Onndiraict  aefa  so  ital. 
jtofurfra  a.  bdhmdra,  kleinea  Laataeliiir;  ttt.  ba- 
landre,  zweima.stiges  Birmeiifahrzeag  mit  trapez 
förmigen  Segeln ;  span.  ptif.  halandra,  einmastiges 
Schiff.  SfgV  Dz  2^2  palandn,  Dr?  n.  lit ik«- Grund- 
wort ist  jedoch  wahrscheinlich  ndl.  A»;7ai«i«r.  V^l. 
Behrens,  Z  XXVI  658,  s.  auch  Nr.  1676a.  Von 
palandra  etc.  ilttrflen  zu  trennen  sein  die  Ton  Diez 
282  uiiericlärt  gelaüsenen,  ron  Schacbardt,  Ztachr. 
L  TsL  ^ncbf.  XX  270,  auf  AoMra  (ß.  d.)  nrOck- 
gvlUitto  lUL  jmIsmMmI^  BailiMiiM,  fri.  Ulm- 
iron,  Galamuitel,  span.  pt(.  hahmäramf  Man»* 
irHo,  weiter  Überwnif. 

[*bip«nnena,  bipennnla  >  plrapinella.j 
U92)  l'biqoidro,  -ire  (l-i.i  n.  i/uadrumj,  mit 
doppelten  Vierecken  versehen,  zw.  i fach,  d.h.  schach- 
brettartig karrieron,  =  frz.  bigarrer,  bantschecliig 
machen;  cat.  higarrar;  span,  abigarrar.  Vgl.  Dz 
523  bigarrer.  Ableitung  ans  *bi9ori9rt  ist  unan- 
nehmbar. Eine  ganz  andere  ErUlmng  gibt  Sehn- 
chardt,  Z  XI  600;  von  sQdfrs.  püfa,  Elster. 
wwdMl  abgllflitat  pigal,  pigau,  pigam,  scheckig 
(wefl  die  Elster  ein  scheckiges,  schillerndes  Gefieder 
bat),  davon  pigalha,  higalha ,  scheckig  m.tclicn, 
daraas  (mit  Emmischung  eines  Insektennanien.'s'/ij/a/, 
higar  ,taon,  frelnn,  cousin*  I  bigarra  =  higarrt-r.] 
ISii.'J)  ahd.  blml,  ^Tol!er  Korb;  davon  ital. 
(mail.)  berla,  Tragkorb.    Vgl.  Dz  366  ».  r. 

1394)  biraalea  (v.  bü  u.  ramtu).  Zweig,  ist  nach 
Meunann,  Z  V386,  das  Grundwort  zu  itaL  brvmea, 
tn.  hrmiehe  etc.,  s.  u.  btanea. 

ISW)  bask,  tlwfnrtn,  wegloeer  Ort.  =  span. 
siiPÜMi«»,  nuhsr,  unebeasrWeg.  Vgl.  Dz  497  «.  v. 

1896)  [*blr5tlan  zweirädriger  Karren;  ital. 
biroecio;  rt  r.  hroz;  frz.  (voges.)  hro.  Vgl.  AG 
VII  410  u.  h\ir.  Horning,  Z  XVIII  234. 

13971  birotus.  .-i,  um,  zweiradri},':  nbw.  bert, 
»gl  Mever-l,,  /,  l_  I.   C.  \m\  )).  ir,i. 

1398)  uhii.  blroufaBf  raufen;  davon  ital.  baruffa, 
Rauferei,  dazu  das  Vb.  horvffare  u.  daraas  durch 
Umstellung  raMmffmn  »soompi^jara,  dirordinare'', 
vgl  Caiz.  St  468^  n.  Canello.  AO  III  887;  rtr. 
bmmtmr,  nmftn;  proT.  fram/W-s,  RauAr;  (frz. 
**tmr^j  wnsen).   VgL  Dz  977  ntffa. 

VHHO  Mrna,  «an  m.,  kurzer  Mantel  mit  Ku|)U2e 
(ÖgentSdl  wohl  von  roter  Farbe,  tienn  Cirrus  iliuite 
mit  grieeh.  tiv^^Ö^  identisch  --ein,  iii>r  li  m  ai 

auch  Zusammenhang  mit  burrus  nniu  hnien.  s.  unten 
bnrroBi,  davon  vielleicht  ital.  hirm,  »liirro  (mit 
rotem  Mantel  bekleideter)  Gerichtsdieiier,  Häscher, 
Scherge;  span.  eMiimj.  (Möglicherweise  leitet  sich 
m  MrrM  in  der  Bedsotong  aTot*  aach  ab  bir- 
'  9,  jlbrigw  Rind,  so  ' 


MAiage).  Vgl  Dz  368  Wrro.  —  Deminutivbildung 
von  birrut  ist  ital.  berretta  .Matze  (Uber  den  Ba- 
deatnngswandel  s.  Baist,  Z  Vi  116);  prov.  btrretOf 
barraUa;  frz.  barrtUt;  spu.  hanrtU;  ptg.  birrtto, 
tenKta.  VgL  Dt  4»  bemUa  n.  74  »n^/  OrOber, 
ALL  I  S51. 

1899a)  1,  (lautmalender?)  Stamm  bis-,  s<'ll^virreo, 
summen;  auf  diesen  Stamm  will  Nigra  auf  Grund 
einer  scharfsinnigen  i'ntersncliung  (Rom.  XXXI  11) 
eine  nasgedehnte  germ.  u.  roman.  Wortsippe,  deren 
einzelne  Glieder  IsIIk  die  Bedeutung  , summender 
Wind',  t«Ui  .aamuMiidfls  Insekt*  bssiUen,  vgL 
Nr.  1401,  zurOekfllirai. 

1400)  2.  bis,  zweimal,  doppelt.  Dies  Atlj.  ist  im 
Roman,  nur  als  erster  Bestandteil  von  Koniposilis 
erhalten,  in  dieser  Verwendung  aber  sehr  häufig. 
Lautlich  stellt  sich  die  Partikel  als  bit,  bea,  ber  n. 
frz.  als  bar,  ba  dar;  begcilllidl  hat  sie  verschlim- 
mernde Kraft,  indem  sie  —  ganz  ähnlich  wie  das 
deutsche  ,zwie-*  in  »Zwielicht,  Zwietracht'  u. 

—  die  Bedeotong  des  mit  ihr  verbundnen  Nomens 
oder  Verbs  in  ungSnslifem  Sfaine  ablnderL  VgL 
Itz  5-'i  his-  n.irni'sti't'T.  Motv  romp.  p.  108  IT.; 
Letiiimiiii.  Der  BLd('Utiiin;>\vandel  etc.,  p.  55.  — 
Die  im  fnljrenden  auf/eführlen  Zusammensetzunj^'i'n 
»ollen  nur  als  Beispiele  der  sehr  beliebten  Bildung 
gelten,  Voiistandlgkstt  kante  n.  soltto  nicht  er- 
strebt werden. 

1401)  ahd.  Mm»  Briswind,  d.  L  Rardofltwind; 

davon  rtr.  Mao  etc.  mit  gleicher  Bedeutung;  das 
Nähere  sehe  man  unter  bris.  S.  auch  Nr.  lS99a 
u.  1576,  sowie  Nr.  lH45a 

1402)  bbieclflm,  -I  I)iippels.-irk,  Quersack 
(Petr.  31,  9)  u.  •brsj-säceü.s,-  um  "i  ;  ital.  bi- 
gaccia;  sard,  brisarca ,  harmcca;  piem.  bersac, 
bertacca;  rum.  detagä,  f.,  s.  Cb.  nc  (das  Wort 
ist  beeinfluftt  durch  mgriech.  dioaxtov,  Staaxxt); 
pro7.  ftAf^ao-a;  trt.  htmo^  fttooe;  altcat  Mnoe, 
frsasoe;  span.  bita»a$,  bawisia»  n.  (mhl  bi  Anlehp 
ming  an  vio)  bUua»,  stmtBdi  mr  bn  PInr.  V^. 
Dz  66  bkaeeia.   Vgl.  auch  Nr.  14S0. 

1403)  *b\M  +  ielSr  —  frz.  bttatgrt,  säuerlich. 
*bisj)n<<ia8,  s.  bifkx. 

14U4)  *ki8  -f  ieatfis,  a,  um  =  ital.  bir,-iti<-Hto, 
zweischneidig;  (alt frz.  bisaiguf,  besaigu?  scheint 
aus  ital.  bisegolo  entstanden  zu  sein).  Vgl.  Dz 
357  bicc. 

(*bls  +  aneala  (vgl.  Caix.  St  306)  a.  antUa.] 
abd.  biaa^aa  s.  unten  tariok 
140U  «Uto  +  tÜtm  (ewes     conAa,  Ifeasdtd, 
SefanecK«  mit  gswundenem  Gehiuse;  rnlgtr  sehslnt 

d.is  Wort  ebensowohl  ein  kleines  GefäB  ruler  Haus 
ills  auch  einen  Getrenstiind,  der  Windun^ron  bat 
oder  zum  Winden  dient,  bezeichnet  zu  haben);  ital. 
bicocca,  kleines  Schloll,  Turm  auf  einem  Berge  (im 
Sardischen  .Häusehon".  .Treppe mit  zwei  Absätzen*, 
im  Lorobardischen  .Gamgewinde*,  in  noch  anderen 
Dialekten  bedeutet  das  Wort  entweder  .Haspel, 
Winde*  oder  .Kninel*,  vgL  Huasafla,  Beitr.  46 
Ann. ;  pienioot  öfesdUs)  Priartannlltss);  f r  z.  Mc^^ 
(Fremdwort),  donde  Festung,  jSnmerb'cbe  Hatte, 
bicoq  (wohl  angeglichen  an  U  eoq,  der  Hahn),  dritter 
Full  des  Hebeborks,  BauperllslstiltZ'^ .  span,  hicoca, 
kleine  Stadt  oder  Festung,  >Mduldertiau*,  l'u-miufte, 
hiroijiiin  u.  becoqmn,  eine  .Art  von  el'.v;i  turban- 
artig gewundenen?)  Mützen.    Vgl.  Dz  .'>2  bicocca. 

1406)  *bi8  -|-  eSetfis  {\.coq%u>),  zweimal  gekocht; 
itaL  büeotto,  Zwiabaak^prov.  bitetuttsf  altfrz. 
bteuit  (Tgl.  Daimartatar,  Mob  eomp.  p.  III  Anm.  2); 
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neufrz.  hi*ruit;  span,  hizrocho;  ptp.  hiscotUo.  Vgl. 
Dz  55  hini  fUto. 

1407)  *bi8eala  (für  rwc<ro),  liavoii  nach  I'arodi 
R  XXVII  227  rieuprov.  blraquin,  <iie  in'often  Ein- 
geweide (*mfi(/oitiiiii  =  iyon.  beelien,  Schaf- 
milz).| 

I4(is)  biftextttSy  ««■  M.,  SchalUag.  nnheilbrin- 
Inender  Tag;  pieiDODt  MfMt,  CdIimI;  frt.  binttre 

(wohl  an  itre  angeglichen),  Unglfick;  in  den  Obrigen 
rom.  j^pr.  nur  als  gelehrtes  Wort  erhalten,  die 
betr.  Foniien  hat  Cihac  unter  risfct  zusammen- 
gestellt.   Vgl.  Dz  520  bisMtre.    V^-l.  Nr.  1431. 

1409)  [*hlu  +  fif»,  -tre  (v.  fagns,  liuche,  ■-= 
trt,  foit,  Deiiun./(M«il  Rate),  tUcbtig  haneo,  geißelo, 
wOide  ToUm>,  Z  X  677.  die  inrtdrhtinMerte 
Form  ton  frs.  bafihur,  Tenpotleo  (gleichsam  mo- 
ralisch geiBeln),  sein  —  eine  geistvolle,  aber  wenig 
glanblii'tif  VormuliMiL:-.    W-I.  ntien  befT-.] 

1410)  |  *bisn»dic(ilo,  -uro,  nuch  l'uiti>pelu  Grund- 
WOfft  zu  lyon.  barfolhi,  barfoi/i  ,fouiller  malpro- 
prament  daos  un  uqoide,  n'avoir  point  de  suite 
dans  see  parolee  on  ses  actions',  (hierher  gebort 

schwerlich  auch  neapol. /ar/Vi^/tVirr,  \nm\i.  farfa- 
glia,  prov.  far-  n.fourfouia,  frz.  fnrfouiUer,  span. 
farfultar,  ti  itz  Homing.  Z  XXII  \m).\ 

1411)  *bis  -t-  (OttilSt  Doppelkmg;  davon  ital. 
higutta  .apede  dl  vom,  marmitta*,  vgL  Gaix, 

St  202. 

1412)  [^bislM,  -IM  (t.  hUt;  davon  nach  Homing, 
Z  XXI  461  Aon.  1,  ptg.  r^gqumr,  acbieieii,  9t^, 
schielend,  span,  büco,  vgl.  biaojo.] 

14i;i)  •bis  +  ISxuü;  davon  vielleicht  ital.  hix- 
laccu,  uhillarco,  .sroinposto,  stravagante',  wenn  da.» 
Wort  nicht  —  bis  +  ahd.  «fadk  iniMBlfimi  ill.  Tgl. 
Caix,  St.  207  u.  370. 

1414)  •bis  4-  ahd.  leffur,  frz.  hala/rf,  Wund- 
lipi>e,  Wundspalte,  Schmarre,  vgl.  Dz  516  balafre; 
Darmesletcr,  MoLs  comp.  p.  110  Anm.  8. 

1416}  (*bli  ahd.  Mkaa,  vielleicht  Stammwort 
zn  ItaL  »-bOtietart,  $-btrUteiar*  n.  dgL,  vgl.  Gaix, 
SL  161.] 

1416)  (*U«  +  altn.  MkTf  etwas  Herabhängendes ; 

dfiruiis  vielleicht  frz.  berloquf,  hrflcnjue,  Anhängsel 
(v^'l.  rlr.  bargliocea,  neuprov.  hurlocco  f.,  ital. 
badalucro,  Spielerei  i     Vi-'l   \)7.  ti2H  loqttt:] 

1417)  *bTB  +  lÖngÜH;  frz.  /<«r/o»iy,  länglich,  vgl. 
Dz  617  «.  r.    S.  ol.en  Nr.  1241. 

141Ö)  ♦bis  -I-  laeä  IV.  St.  lue,  leuchten);  prov. 
bttvfa,  Funken,  dazu  die  Verba  {a)beUucar,  blenden, 
bth^fdar,  Fanlien  sprfiben;  frz.  6«r/tM^  rorOber- 

Eehende  Blendoig  des  Auges,  daia  das  Dem.  (borm. 
eluMf)  bluette,  Feaerftllüce.  Witzftaike,  TgL  Faß. 
RF  III  4!«4,  davon  das  Tb.  blurtter,  außerdem 
altfrz.  hitluijue  (Frtiii'lwort  ,  Kiiiikt-n.  Hierher 
gehftrt  auch  frz.  h,l/i<iint .  tiiu[ir<>v.  belugan, 
(Funkenflsch.  vgl.  Tlioina>.  M.  l  Vgl.  Dz  620 

beünmie.  über  ent«pr.  Worti  ital.  Dialekte  vgl. 
Fleeliia,  AG  11  342  Anm.  3;  Caix,  St.  ä96  (wo  ahd. 
IMUan  als  Grundwort  angesetzt  wird). 

1419)  [*Me-llectta  (v.  stamm  /«<•);  altfri.  btr. 

hiittt,  h,  lii,ih-,  neu  frz.  hlurttr,  Fünkcht  n.  vgl. 
Fali.  HK  Iii  494:  Dz  62(»  hellu^ir,  sieh  auch 
Nr.  14IH.] 

1420)  »bis  -f  laein-,  Hein-  (v.  .St.  Iu<;  leuchten  ; 
8 ret.  halirrnnrf,  leuchten,  vgl.  (laix,  St.  7. 

1421)  »bis  -f  Itteie  (v.  St.  /mc,  leuchten);  ital. 
barlHzzo  ,tra  giomo  e  notte",  vgl.  Caix.  St.  186. 

1432)  *U8  -f  Ubrta;  itaL  barlmu,  Zwielkbt, 
TgL  Da  M  6<i. 


1423)  'bin  -|-  lorldüK,  a,  um  (wegen  des  Be- 
ileutuilguwandeis  s.  hiriiiiitn;  ital.  /ifi/orrfo,  Tripel ; 
frz.  baloiird;  Tilpel;  span. /»a/urdo,  grob,  plump; 
über  den  etwaigen  Zusammenhang  von  frz.  fdlourdt, 

'  Holzscheit  (mittclfrz.  belourde,  telourde)  mit  fei*» 
luridus  sowie  Qbcr  die  Frage,  ob  altfrz.  falourtUf 
AnCKhnaidera,  Poae^  hieriier  gehört,  v^.  Biigg«, 
R  nr  SU.  —  &  Hr.  1498.  Nach  Nigra,  AoIt 
485,  gehört  hierher  auch  mittelsard.  falordia; 
das  f  statt  b  will  Nigra  aus  Kreuzung  mit  fall» 

i  erklären. 

1424)  *bl8  +  laseoSt  a«  am;  ital.  berltuco, 
I  schielend,  h en  n  e  p  hi-rlm,  AartoNfHfc  VgL  Dc  866 

btrhuco,  Caix,  St.  7:i 

1426)  (•bisocca  (d.  i.  büi  *»ncf.a,  vgl.  fr*. 
toe)',  davon  nach  Thomas,  R  XX  444,  frz.  betodu, 
Urabscheit.  Eine  Seitenform  zu  besoche  ist  frs. 
bedache,  wovon  bedoehon.   VgL  Thomas,  iUL  M.I 

1426)  *bls  -f  6HflSs;  span,  bwöo,  sehMflUd 
nach  Dz  42.S  ist  aui  Ii  da.s  glcichbedmitende  span. 
Iihco,  ptg.  rrwo  desselben  Ursprungs);  die  von 
Dz  5i>;!  vf  rimiti'lc  lii-rleitung  des  frz.  I'igle  von 
bisoculus  ist  abzulehnen ,  freilich  ohne  dall  eine 
andere  glaubhaftere  ge^-ctien  werden  kömite. 

1427)  (♦bl(«)-röt*tta  (Dom.  zu  rota);  frz.  hrou- 
ettf,  ursprünglich  zweirädriger,  später  einrädriger 
Scfauhkarren;  über  allem  Zw^el  erhaben  dOrfle 
indessen  dieae  Ableitung  nieht  sein.  Hon^,  Z 
XXV  606,  steUt  hierher  aaeh  lothr.  hretrngf  vgL 
Scbeler  im  Diet.  «.  r.] 

1428)  *bi8-rotttIn8;  ital.  biroldo  .salsicciotto", 
vgl.  Caix.  St.  201:  span,  belortu.  vilortn,  Ring  am 
l'lluge,  r.inKli.  U  XVII  .i4.  —  Ans  büirotulu»  (bi- 
rokio,  *barohioj  will  Pa.scal,  StU(lj  di  fil.  rom.  Vll 
81),  ital.  balordo,  frz.  balourd  erklären,  indessen 
ist  bisluridiu  (s.  d.)  als  Grundwort  vonouehen. 

1429)  «bls-rStandOs,  a,  wm%  iUL  MrtdnA^ 
rundlich,  vgl  Dz  406  toMdok 

1480)  «ktaMIm  fk.8iekdMB;  ptg.  Mi(«)aa«, 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  m.    YgL  awlt  Hr.  IMS. 
^Wsseas  s.  byseens. 

1431)  bilsl'sSxtds,  a,  um,  eingeschaltet;  ital. 
iftwK's/o,  wunderlich,  unregelmal  ig;  rum.  pieect,  vgl. 
eil.  .V.  r,;  prov.  I>in,.*l,  hisnijt ;  frz.  bUsestre. 
hinitt'trr,  Unheil  (weil  der  Schalltag  als  unheilvoll 
galt,  vgl.  Dz  625  ».  v.;  Berger  «.  •.).  Vgl.  Nr.  1408. 

1432)  [*blB8leo,  -ire  (r.  *bis9u»,  s.  d.);  davon 
nach  Homing,  Z  XXI  450,  frz.  bique  (aas  beijiul) 
stammelnd,  o.  das  mundartliche  boater  .tomber 
dam  llmbecaift«  steOe".) 

1433)  r*biH«a,  a,  um  (iMdl  itaao^  gebildet), 
doppelt;  aavon  nach  Homing,  ZXXI 451,  f rz.  bfsson, 
Zwilling;  neuprov.  brs,  bris,  Fern,  hesmi,  ^cWAn. 

14.S4)  *bis  -f  Untoy  '-tentio,  -äre;  ital.  bitten- 
tare,  Not  leiden;  prov.  bistensar;  altfrz.  6Mlm- 
cier.    Vgl.  Dz  4U3  »tentnre;  (]aix.  St  206. 

1486)  [*Us>tSndo,  -äre  imr  bU4omUo,  -ere); 
itaL  btrtoiutr,  die  Haare  abscbneideo,  vgL  Mosaafia, 
BflUr.  88;  altfrz.  bert<mder;  neufrz.  btrtamitr, 
breUmUr,  venehneiden.  VgL  Sdieler  im  Anhang 
I  zn  Dz  70S  berta;  Mackel  84.] 

1436)  *bI«t-f5rqno,  -gre  (für  his-ton/ufo,  -rrr): 
altfrz.  he-ttoriirr.  verdrehen,  vgl.  Dz  «Sit  tordre. 

•bis  -\-  Tcrrüca  s.  verrflca. 

1437)  I*bi8  -f  vidüta  (f.  rimi  v.  vUiirr);  frz. 
benir.  Versehen  Dz  523  a.  r.\ 

1438)  arab.  bi-'Uaah  (besser  battAna,  vgl.  Es. 
'7  Tang.  p.  329);  itaL  bmtana,  bazsana  «pelle  Ol 

I  eafltrato  conciata* ;  span.  ptg.  baätma,  gegerbtaa 
.  Sehafledir  (nt  Ptg.  aoeb  altaa,  nagena  SchaO; 
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^rOT.  baiana?};  frz.  tvermutlicli  aus  dein  Prov. 
Oltlehnt)  ba&ane,  dazu  altfrz.  \'b.  basaner,  Leder 
idiwlnttcli  filrlmii  (uMifrx.  hammi^  gebrtoat),  imtk 
wttTf  fldndmiadMr.  Vgl.  Dt  499  twiww;  Calx. 
8L  IM. 

U89)  Kltn.  biti,  (Jucrhalkon;  davon  (?)  ital.  büto 
(meist  im  PI.  bittt,  die  \V;iihIs;uiIi'Ii  auf  den  Keilfii 
des  SohifTes);  U  z.  hiti,,  Ankfrlx  liiij.'.  Krol'"'  Hrdzer 
auf  dem  SehifTsilt'i-k  zum  Aunr^'eii  derT^iue;  span 
cat.  bita  (davun  wühl  auch  spun,  bitäcora,  ptg. 
büacola,  KompaßkaMen,  ptg.  bitola,  AidMUaA).  V^. 
Dz  65  bitta;  Hackel  13,  »3,  166. 
1440)  arab.  U*tlehah  (richüger  «l-batQa,  vgl 


£f.  jr  Tang.  p.  119),  Wassermelone;  cat  pt«. 
Iwbea;  ptg.  ptUtca;  span.  ptg.  boi§a.  V^. 
475  paieea. 


i;  ptg.  pateea;  span.  ptg. 


Dz 


1441)  altntld.  •Wt«  (ahd.  6i::o).  KöiJer;  davon 
prov.  altfrz.  abeiar,  -er,  hintergehen  (Shst.  nbit. 
Trug,  I^isl,  norm.  <Mbet,  Kfkder,  ahetrr,  krtdeni). 
Tgl.  Mackel  SD.    Vgl.  oben  beUn. 

1442)  [bittaia,  -tali  firdMcbi  ist  nicht 
Oniudiwirt  zn  frx.  Mdm,  9l«iQ>,  Gntmartot,  '^el- 
aDebr  leitet  das  Wort  sieb  von  altniederl.  bett,  Bist- 
nUdi.  ab.  Tgl.  Bagge,  R  III  146,  P.  Mejrer,  ebenda 
Vm  452.  Mackel  p.  89,  KOitiiif,  Formenban  dee 
fvt.  Nomens  p.  814.1 

1443)  biTin,  -am  f.,  eine  Frau,  die  den  zweiten 
Mann  bat  oder  gehabt  hat;  davon  nach  Dz  867 
ital.  biffera,  Weib,  das  zwei  Mftnner  hat  (wegen 
9  :  (f  verweist  Dz,  aber  mit  Unrecht,  auf  viinrulum  : 
flateo).    Vgl.  oben  Uftn. 

1444)  UMWB,  «1  Zwwweg;  itaL  bMio,  vgl. 
Flediia,  AQ  ID  ITS;  dazu  dae  Vb.  Tenez.  iOtare 
.eeeere  incerto,  indugiare*  (gleichsam  .zweifelnd 
am  Seheidewege  stehen*),  vgl.  Marchesini,  Stndj 
di  fil.  rom   II  7 

1446)  dt.sch.  biwaeht:  Irz.  biim,  hinmur,  Fehl- 
wacbe;  span,  vitac,  nraque.    Vgl.  Dz  626  birvic. 

1446)  basL  Uaun,  tapfer  (vgl.  Mahn,  £tym. 
Unters,  p.  187);  span.  ptg.  tüarro,  tapfSu-,  mntig. 
ritlerlidi«  prftehtig,  daza  Sbst  biMarria;  aus  dem 
Span,  ist  das  Wort  fn  das  Ital.  a.  Frz.  übernommen 
worden  (Hamm,  bizarre)  u.  liat  den  h  idit  i  rklür- 
Bchen  Bedeutungswandel  zu  ,lel)l)afl,  zorniK  litul.), 
seltsam  (frz.l'  (luri  lit:t  in;icht.  Vgl.  Dz  5»;  bintrro. 
Nach  Nigrum  überzeugender  Darlegung  iRom.  XXXI 
10)  ist  bask,  bizarra  erst  dem  Sp;ui.  enllelmt  u. 
span,  bisarro  ans  *barhirarro  (v.  barba,  Bart) 
gekürzt.  Auch  Ober  den  Bedeutungswandel  von 
Mnrre  in  den  romaDischen  Spradien  ntadil  Nigra 
a.  a.  O.  iBtefswante  Mtttölnngen. 

abd.  Mm  s.  oben  bettta. 

1447)  neobreL  bisoo,  bezoa,  Ring  mit  gefälltem 
Stein  (mittelbret.  besou);  frz.  bijon,  Kleinod  iwnhl 
mit  Anlehnung  an  jourr,  iouioii).  Vgl.  Dz  .■)24 
»VOM,  Th.  p.  ill. 

1447a)  arab.  bizzeC,  viel,  ital.  o  bizuffe,  reichlich. 
Vgl  de  Gregorio,  R  XXXI  110. 

1448)  irisch,  bii,  gelb  (aricelt.  btaeo^,  lat  flavtt«, 
ahd.  hW)l  Schuchardt,  Z  XVIII  433.  fragt :  .Wün 

nicht  i'in  rninanisrhos  "fc^rtriMw,  *Waiyi«  ili'tikh.ir?" 
Zu  ilif.-jem  angenommenen  Adj.  dOrfle  nach  Sch. 
der  Stadtjiame  Blnro,  Blavüi,  Ji/ai/e  gehiiren  (%'gl. 
jedoch  unten  Nr.  1466).  Beruht  vielleicht  auch 
altfrz.  bMa,  blond,  auf  *blanuslf 

um  odJ.  Ma«.  «eiiier  Fleck  anf  dar  8Um; 
daven  frz.  (Q.  de  b  Bigne)  Moire,  altfrz.  Mtron, 
%tmtti.blMe,  Btänhuhn,  W.asserhuhn  Or  ibi  :. 
HiH.  42  o.  hLL  Vi  122  (s.  oben  *at>iatareUua;. 


1450)  Igleirhsam  *blidirlas,  -1  m.,  Getreide- 
handler  i davon  (?l  frz.  blaireau,  vgl.  Wedgwood,  R 
vm  4S6L  s.  oben  •aMatweUas,  s.  auch  Hr,  1468.] 

1461)  dtsch.  Blaesoe;  davon  lothring.  blhe, 
Pferd  mit  weißem  Sümfleck,  vgl.  Grnber,  Mise.  48. 

14')2)  blaesoR,  a,  noi,  lispelnd  im  ,  hU», 
•stammelnd;  altfrz.  bloi».    S.  unten  obllquus. 

1463)  altn.  blAmI,  bläuliflie  Farbe;  davon  frz. 
hieme,  blal!,  bleich,  Vb.  biemir,  erblassen  (altfrz. 
auch:  bläuen,  d.  h.  blauschlagen);  das  in  altfrz. 
blesnu-  ist  nur  graphisch.  VgL  Ds  626  blSme; 
Bugge,  R  III  145.  Wenn  fVeilieh  Langlade  recht 
liaben  sollte,  welclier  (Rav.  des  langaea  vom.  Bd.  48» 
Nr.  1—2,  p.  67)  naduvweiseo  vetsodit,  daß  das 
»  Lautwert  besessen  habe,  so  ist  selbatverstSndlicb 
bktmi  a\s  Grundwort  aufzugeben.  Schwerlich  wird 
man  aber  dafür  das  von  >\<  lire^-orin.  Mise.  Ase. 
462,  in  Vorsehlag  gebraehte  hliLsplirmar,-  als  liruiul- 
wort  Mtini'lmieii  (iiirten.  V^:].       l'aii--,  R  XX.K  576. 

1453a)  *blandico,  -are  (blawlirh,  schmeicheln; 
davon  mittelsard.  frnndigai;  ilazu  das  Subst. 
frandlga,  Liebkosung.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  486. 

1464)  »blfodle.  -Ire  (f.  bUuuUor,  ■4ri),  schmei- 
eheln.  Udtkoan;  itaL  MnmHp»  (g«l.  W.,  die  volka- 
tOmliehen  W.  sind  aeearwssani^  wtrntemiare,  tiutit- 
ffare);  rum.  •im'^lämttc  ii  U  i.  Vgl.  Ch.  bland; 
prov.  frz.  Span,  binndir  (veraltet,  frz.  dafür 
flaiter,  s|(aii.  !i^':/ijf  ">■,  acariciar,  ebenso  plg.l. 

Hrifn  blinditiA,  -a«  f.,  Schmeichelei;  rum. 
hliin'li  iii'i :  in  ilcii  übrigen  rom.  Spr.  nnr  als  gel. 
Wort  vorhanden  (neufrz.  als  PI.  biandict»  b.  Chateau- 
briand). 

1466)  MlBdis,  a,  schmeichelnd;  mm.  bUmd, 
s.  Gh.  t.  9.,  sonst  in  den  rom.  Spr.  vmr  ital.  n. 
span,  als  gel.  W.  vorhanden;  außerdem  ptg. 
brando,  wovon  mehrfhebe  Ableitungen.  Auch 
altfrz.  ist  blami,  Uond»  vwimiden.  VgL  Ulrieb, 
Z  XXIII  417. 

14571  gerui.  blank-  i ahd.  1<l>inrh,  ]ihinrh\,  blin- 
kend; ital  bianco;  (rtr.  bianro  aus  <leni  Ital.  ent- 
lehnt, vgl.  Gartner  §  9);  frz.  prov.  Mane;  span. 
blaneo;  ptg.  branco.  Durch  blank-  ist  lat  alblU 
aus  dem  gröHten  Teile  des  roman. 
verdrfingt  worden.   VgL  D>  61  Monm. 

1458)  (*MaBk  -1-  MlliMMt  frz.  UoHcmmmfar, 
weiße  Gallerte  mit  Handeln;  davon  ital.  brama». 
giere,  Vorgericht,  hlanco-mangiare  „vivanda  di  Ca- 
rina e  zucchercj  cotti  in  latte*.  Vgl.  CsiieUo,  AO 
III  :il3.    Vgl.  Dz  361»  f.  r  ) 

\4:y9)  |*blaBko,  -ire,  *bIanklo,  -ire  iv.  blank), 
weiHen;  ital,  (im)bi<inrare,  liinm  hin-;  entsprechende 
Bildungen  in  den  übrigen  roman.  Sprachen,  autier- 
dem  zahlreiche  an  die  Verba  sich  anlebneode  Ab- 
leitungen, z.  B.  »fttedbarfcn  =  span.  Hontturo, 
Weißgerber,  *blamk-»-ator-tm  =  span.  NaiifiiMdor, 
Tüncher.) 

14»»)  mhd.  blas,  Kerze,  Fackel.  GIul  fafs.  blase, 
bltr.sf,  brennende  FaekeH;  vielleicht  (irundwort  zu 
ital.  Iil'isonr,  Wappenkunde,  clazu  <l.as  Vb.  hhino- 
mti  e,  \\  api>en  malen  ;  pTii\  .hlesi>-s.hlm*->i,  VVapfwn- 
Schild;  frz.  bhison,  Wappen  laltirz.  auch  blrzon), 
dazu  da.s  Vb.  blasonnrr,  ein  Wappen  erklären;  caL 
bla*6,  Wappen,  Wappenzeichen,  Ruhm.  Glan: 
s  p  a  u.  Mmon,  Ehre,  Rulim,  Wappenzeichen,  Wappen» 
konde,  daia  das  Vb.  ttssoiMir,  sieh  brflslen,  n.; 
ein  Wappen  «rkliren;  ptg.  6ruAo  mit  densdlMn 
Bedentnngen  trie  im  Span.,  was  auch  von  dem  Vb. 
hhisonar  gilt.  Will  man  die  roman.  Worte  wirklich 
mit  Dz  66  vom  mhd.  bUu  (oder  ags.  bkeaej  herleiten. 
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so  müßt*'  der  Bftioutun(?sOh<rgr«ng  gewesen  sein: 
Glut  :  Glanz  :  Ruhm  :  Ruhmeszeichen  =  Wappen- 
schild, Wappen.  Die  Sache  ist  aber  berzlicb  wenig 
wabneheinUch ;  eher  dOrfle  blaton  flb*  eine  Ab- 
Mtnoff  TOO  «bd.  Ua$$,  «weiAUeh*  (wotod  Bläue, 
wiiBor  Flwk  «nf  der  Stini,  «ItDord.  hha,  vgl.  Kluge 
unter  .hlaß')  zu  halten  sein,  so  «iaß  die  iir-sprini^'- 
liclie  EieilHutung  sein  würde  ,ein  kennzeichueuder 
weißlicher,  bezw.  baUferirifir  Fkflk  (aaf  den  aomt 
dunkeln  Srhiliif)". 

iltscli  blasen  s.  ßJiH^. 

Uaspheml»  s.  bissphemo. 

1461)  *biasph2iniuin,  -i  n.,  L&sterung;  davon 
proT.  blatttnh-9  (die  eotmr.  Worte  der  Obrigen 
Spraeheii  gehen  auf  blM^fkuntt  oder  ftXao^/tor 
nrnek,  vgl  Meyer,  Nentr.  154). 

1462)  blesphemo,  »ii«  (von  gr.  ßlainpiinfto). 
Utotam:  ital.  biasmarr,  büuinw«,  Uiac\n,  daneben 
das,  wi»>  es  scheint,  an  bfxtia  angebildete  hinstem- 
marr,  hrslrmmüire,  ÜLslcrn ,  fluchen  (gel.  W.  blna- 
femare),  vgl.  Canello.  AG  Iii  363;  sQdsard.  fra- 
ttimai  u.  mittelsurd.  frastimare,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  487;  rnm.  biAtUma;  rtr.  blademar;  prov. 
ilatmar,  bkutfmar,  Unttnjari  frx.  Uunner,  blAmer; 
eat  btatmar.  NiMlMiar;  spmn.  ptg.  leaMiiMr,  be- 
leidigen,  lellhandeln,  Mitlad  erregen.  Zo  den 
Yerben  rind  ttberall  die  entsprechenden  Snbstantiva 
VOriienden;  itaL  hkuimo,  hutemmia,  btastemma; 
mm.  ttditäm,  PI.  blästi'imtiri;  rtr.  blattrmma; 
prOT.  tiaalfnh-s  {—  blnsphemium ,  w.  m.  s.);  frz. 
\ltt»me,  hlAmc  (altfrz.  .-ini'li  bliistcnge);  >paii.  ptg. 
16ttima.  Vgl.  Dz  öl  bUmmo.  Gregorio,  Mise.  Asc. 
452,  stellt,  schwerlich  mit  Recht,  blwtphemare  als 
Grundwort  fOr  die  unter  Nr.  1468  behandelte  Wort- 
lippe anfl 

MiMhfcili,  a.  n^  IMmMl,  a.  UMf  hoM. 
1461)  (*MltlrtHIw,       M.  (t.  *MM«m),  b«zw. 

[a\blatareUug,  Getroidohandlnr,  wuril'-  vi.n  Wfd^' 
wood,  R  VUI  43r>,  als  Grundwort  zu  Irz.  hlairtau. 
bUreau,  Dachs,  aufgestellt,  weil  dieses  Tier  Gftreidi 
nufstapelt  oder  «loch  anfstappln  soll.  Diese  Ab- 
leitung'  is1  aliir  vnii  Ornlii  r,   ALI,  VI   122,  mit 

Eaten  Gründon  zurückgpwie.^en  worilen,  das  richtige 
tymon  ist  ndl.  blaar  (s.  d.l] 
1464)  (•Mltlriiu  -am  f.  (r.  «AUmm),  =  proT. 
Uaiwrtt,  ttn.  ÜärU  .Abg^  ftr  die  Erirabnii 
dar  Nachhut«  (Sachs).] 

1466)  *blitea  (hlatum)  =  altfrz.  bloiee,  Natue 
,rerNiltc  bit  "  isi'heint  aber  auch  , Getreidearten" 
zu  bfiifutf-iil,  vgl.  Homing,  Z  XXII  4K2.  V^'l. 
auch  (»n  i.Mnii,  Mise.  Asc.  447. 

146K)  blit^ro,  -ir«,  plappern;  ital.  battolure 
»chiaccherare*  (mit  zahlrei<  hen  dialektischen  Neben- 
formen), vgl.  Gaix,  St  189;  span,  bakubror,  ptg. 
hwlar,  Tgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  «.  G.  1891  >  767. 

1467)  MMta,  -am      Motte;  .oaUbr. 


Tgl.  itaL  0«ifMi'  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1881  p.  767. 

1468)  *»litnni,  «blldan,  *hliTnm  (vom  Stamme 
hla,  Nebenform  von  fla,  .blasen*,  idg.  MMa,  wegen 

bh  l:it.  I'  ixirh'i,  ii!hnii  u.  ;i.  in.),  zusamnien- 
geblas^piit' ,  i.'i\M'lit(  Mii-s»',  ^ipreu,  Strohbaufen, 
scblieUlich  (ii  tn  idf;  nuilrnalUiche  Grundworte  zu 
ital.  biado  u.  biada;  prov,  blat-z  u.  blada;  rtr. 
blapa,  vgl.  Gartner,  Gramm.  §  8*;  altfrz.  bUt, 
bUd,  bU»,  bbf  (bMOi  neafrx.  xo  den  frz. 
SnbaL  die  Variw  (iS^mittrtm-JbUmr^^Matart 

fH^j^  rMI^  0"/  WSpir  —   ^VMMPvV  UtNT 

nc,  dMM  «iader  PoatrerbaBa,  z.  B.  rsNiMM; 
BMmt  galMlrt  Tcrmutlich  auch  der  frz. 
)  JiaWai^  Kaye  (vgl.  jedoch  Scbochardt, 


Z  XVIIl  433.  .s.  oben  Nr,  1448).  Vgl.  Körting, 
Formenbnu  des  frz.  Nomons  p.  317.  Gregorio, 
Mise.  Asc.  447,  stellt  mitte llaL  bladum  zusammen 
mit  kelt.  blawt  u.  scheint  Icelt  Ursprung  sowohl 
fllr  bimhm  als  aocb  für  die  betr.  ranan.  Worti^Ma 
aazanahnen.  HH  Recht  beiwaifUt  &m  O.  Püm, 
R  XXX  676.  Ullrich.  Z  XXIX  227  f.,  will  wieder 
einmal  die  Wort-sippo  auf  /fflw«  zurückfahren.  S. 
oben  aMatan. 

1469)  altndfrftnk.  bland  laltnord.  blaufn-,  ngs. 
hUaP,  ahd.  blödi,  nhd.  blSdt),  kranios,  za^'hnft; 
altfrz.  prov,  bloi,  schwachfarbig  (von  Haaren), 
lichtfarbig.  ^<:\h,  blond,  vgl.  Mackel  118.  Aach 
ital.  bi«Hdo,  proT.  bUm-M,  frz.  bUmd,  span,  bttmh 
Ton  MoMi  hemdahao  a.  abo  Haaalienmg  ania* 
nehmen,  wie  Dz  M  dies  zn  tnn  fenaigt  M,  ar> 
scheint  bedenitHch.  Eher  dfirfte,  wie  aneh  sehon 
von  anderen  vorgeschlag'^n  wurde,  blond  mit  ags. 
blandrn,  blonden,  .gemischt'  {htandin-ff<ix,  misi-h-. 
grauhaarig)  zusaminenzubrinpt  n  .soiii ;  noch  wahr- 
scheinlicher ist  Zusammenhang  mit  germ,  blind, 
vgl.  Kluge  unter  .bloml'.  .S.  auch  Nr.  420.  — 
Goldscbmidt,  Z  XXU  260.  setzt  altfrz.  mMot, 
pic.  enMattr  »  farm.  MmiBm  «d  (NmMm  » 
{  WwtfrJ. 

1470)  langob.  «IIa«!-,  bloi;  davoo  ital.  MMto, 

armselig,  elend,  dazu  die  Deminutivbildung  brolh, 
nackt,  bloß,  vgl.  Bngge,  R  IV  368;  (prov.  alt- 
frz. blog  beruht  nuf  ahd.  blö-,  vgl.  Mackel  p.  28). 

1471)  germ,  bläw  (ahd,  Wäo  ,  blau;  ital.  biavo, 
biado  (veraltet),  blü  (aus  frz,  hlm).  ila.s  Übliche 
Wort  ftlr  ,blau*  ist  turchino,  azzurro,  vgl.  Canello, 
AG  lU  S28;  prov.  blau  (mit  zahbretchen  Ablei- 
tungen); frz.  bim  (vgl.  paue%m  :  peu);  mittel- 
sard.  brabu  u,  Uaittu,  sQdsard.  ftran,  blan,  vgl. 
Nwia»  AG  ZT  401;  im  Span.  o.  Ptg.  wird  .Man* 
mft  omit  bezeichnet;  dü  rum,  Wort  ist  sAmAl 
V-!  Dz  r>l  hi^iro:  Mackel  39,  120  ff.  —  Ableitung 
aus  pic.  bliiu  tur  gemeinfrz.  bleu  scheint  blafard 
zu  sein,  vgl.  Still  ni,  R  V  168  (wo  unrichtig  prov. 
bimi  als  (iruniiwort  angesetzt  wird.  vgl.  Mackel  64); 
Dz  b2')  wdlltc  (las  Wort  von  ahd.  *bleik9aro 
(blaikxairo)  herleiten,  es  ist  aber  nur  mbd.  Utkknr 
nachzuweisen,  aus  dem  Uaf»d  sich  kanm  ent- 
wickeln koonta.  AUeitonian  von  Ww,  baiw.  Mm 
rind  Ars.  Nw*  (Dam.  MmW»),  CandmnM  n.  dia 
ffldebbedeutendai  mmidartl.  tn.  WOrtar  htnoUUf 
bavtuh,  btavMf.  Vgl.  Thoma.s,  M^I.  SO.  Das  laol« 
liehe  Verhältnis  von  altfrz,  bloi  zu  blau,  bUu  UH 
noch  nicht  gentigen«!  feslKestolll,  V^fl.  Walberg, 
Fcstscbritt  für  (joijer  S.  8;t,  u.  Romania.  XXXI  444. 

1472)  gr.  ,9/.«^.  s(  blaff,  träge,  fi).äifiv  —  ftat- 
paivuv,  lArirlil  n<ltn.  tftricht  sein;  von  diesen 
gr.  Worten  will  Konscb,  RF  UI  469  H,  das  firz. 
blaset,  .abstumpfen,  entnerm*  aUaHan,  ohne  dal 
aeina  Beweiaflüinuf  Obarwofeo  kennte.  Man  wird 
sieh  ^ehnefar  Torlänfig  mit  der  Ton  Dz  928  aus- 
gesprochenen Vermutung  begnOgen  mOssen,  daß 
binger,  sei  es  auf  das  deuLsche  blasen,  sei  es  auf 
dax  engli<<  li«  blaze  zurückgehe,  die  Beib  utung  frei- 
lich macht  S<>h\vieri^'keil<'n,  —  Vht>T  ji) bihhe 
(?)  vgl.  biet. 

1472a  ahd.  *l»laUiTarO}  bleifarbig;  daron  f^  frz. 
blafard,  vgl.  Diez  S95  «.  si.,  lladMp.64*  &  aber 
oben  Nr.  1471. 

147S)  nhd.  Uandan;  daTon  (n.  nicht  too  got 
Ma^fam)  frz.  UMtr.  Uanden  im  Onna  von  boate- 
liset  machen;  dazu  aas  Sbst  hUnie.  Vgl.  Dz  SM 

blinder;  Markt!  lOl. 

1474)  altndfränk.  biet  (ags.  bUUf,  bleich;  frz. 
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1476)  bit.,  Mfd- 


1484)  bod(d),  bo<(t)-  174 


bUt,  morsch,  wcichlicii,  ilazu  das  Vb.  blettir,  morsch 
wenien,  bliche,  weibischer  Mensch,  dazu  die  Verba 
bUekir,  weibisch  wenlen,  blrcher,  faul  sein,  Tgl. 
B.  de  Cbambure,  (ilossairc  du  Morvan  «.  r.  blttti, 
IktmmMiu,  Remt  critique  Udo  II  92.  6.  FuM, 
RIZMB,  Ifackd  88,  Pogatflcher.  Z  XU  666.  Vcr- 
mnlBcfa  fat  wach  tri.  bieder,  bieMtr  von  biet  her- 
raleiten,  n  daB  es  nrsprfinirlich  «rendre  biet  en 
frappant*  badmilet  hätte.  Dz  r)26  fahrte  blkke  auf 
gr.  ßkäi  znrfick  (was  lautlidi  unmftfflich),  hlfuser 
aber  brachte  er  mit  inh<l.  I>lri:rn,  .Fücktn',  hh'tz, 
.StQckchen  Leder*  u.  dgl.  hi  Zusammenhang  u. 
setzte  folgliefa  «terfetzen*  als  Grandbedeutung  an. 
DaB  aa  deutaebea  .(fsrllotno'  nidii  ndacht 
wardan  darf,  bat  adioa  Os  bcoMikL  Til.  auch 
Sehalar  m  Dz  784. 

1476)  Stamm  Ut«,  Uld-  (anbdcamrtfln  Ursprunges) 
+  -al,  »alt;  prov.  blial-a,  hliau-a,  btialt-z,  biiaut-z, 
blizaut-z,  seidenes (lewand, Überwurf;  altfrz./>/üiu/; 
span.  plg.  brüll,  Frauenrock  au»  Seide  oder  einem 
anderen  feinen  SlolTe;  (mlid.  bliait,  bliat,  .seidener 
GoldstofT,  scheint  erst  aus  dem  Romanischen  ent- 
lehnt zu  sein).  Nacb  Mabn,  Uotan.  40,  h&tte 
man  das  pers.  ba^M  ab  WUldirait  ■niliwliwi 
YgL  Dz  66  fttfmtf. 

1478)  alid.  Miiafc—,  nhd.  MhütM)  dsfon  nach 
Db  488  vielleicht  span.  ptg.  brinear,  schmQcken, 
tplelen,  scherzen,  hüpfen,  sprini^en;  wegen  des  Be- 
deulun^übertfanges  vergleich!  Dz  lat.  mütiit  u. 
corunrarr.  Storni,  R  V  173,  führt  brincar  mittelst 
ejtbrincar  auf  ital.  tpringare  —  dlscb.  springen 
zurück,  was  Baist,  Z  V  5fiO,  billigt.  Schuchardt 
leitet  das  Wort  von  altb-.  MtJ^im,  ich  springe,  ab, 
als  riewwi  Stamm  er  wegen  des  Perf.  Ubitiin^  ein 
*IHv  «Mstzt,  Z  VI  428;  Tbamsyseo,  p.  86.  beoMrkt 
dMBgcn.  dai  dar  Sebwimd  des  b  im  Anlaut«  ani- 
ftrag  sefn  wflrde. 

;;ot  bllndjan  s  blenlMk 

1477)  altd.  blUter,  Blase;  dav.  vermuliirh  a  1  f  f r Z. 
tl«ttre,\\f\.  Mackel  23,  s.  auch  licilt  fri i\  v.  r,  h!tste. 

147K)  blltSus,  a,  um,  ubKesrliiiiarkl,  aihern, 
uniifitz  I  Plaut.  True.  4,  I,  Laher.  com.  9^;  dsvon 
nach  Dz  358  ital.  biztocco.  And&chtler. 

1479)  Mitam,  •!  n.,  Meieramarant,  Blutkraut; 
frz.  bUtttj  btke,  Hahneokamm  («ine  Pflanze);  eat 
Irwi;  span.  ptg.  Ini»,  grllMr  Amnnt,  dne 
Art  BrmmenknsM  (span,  biedomora,  ^pöiat).  Vgl. 
Dt  483  iUd».  —  ,Blituro  mit  beta  vermisebt  gab 
ital.  bieta,  prov.  bledo,  frianl.  bhit  etäs.* 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  7«7. 

1480)  alt-  oder  mittehuhl.  *blok    ;ahd.  ifUkft 
mhd.  block  zum  st.  Vb.  lükan)  u.  ndl.  blek  (ahd. ' 
mhd.  bloh,  block,  nhd.  block),  ersteres  eine  Art 
UaUe,  Versehlofi,  letzteres  Klotz  bedeutend;  davon 


a>  f^l.  Mbmw.    Vgl  Ob  686  Uoe;  .Mackel  p.  S2. 
Biadene,  IGse.  Asc.  669,  will  diese  Wortsippe  ab- 
leiten von  eiu'Mn  Vh.  *boloccare ,  dessen  .Stamm-  [ 
silb«  bolt  aus  tioU,  viriut  hervorgegangen  sein  soll. 
Es  erscheint  dleSS  abw  ab  m  IdUm  u. 

zu  verwickelt 

14«iOa)  mhd.  bI4s,  bloß;  prov.  altf^g.  Hm 
(Adv.)  bloß,  nur,  vgl.  Mackel  p.  28.  i 

1480b)  dtsch.  Blmme;  lomb.  6Mm;  tfriäL  : 
Misk  Vgl.  Salvkai.  Rom.  JUUU  886. 

1481)  alld.  tlwMr,  Rase;  daw»  irafal  altfra. , 
MMr^  hloHe  (mit  offenem  e),  OasdltMlM; 
Hackai  88.  &  auch  Nr.  1477. 


1481a)  bia,  böva,  -am  f.,  Waaserschlange ;  val- 
ses.  bova,  serpente;  venez.  vicent  bövolo,  ,chioc- 
ciola,  vorlica,  cataratta,  muhncllo,  ghirigoro',  wo- 
rüber sowie  über  andere  mutmalUiche  Reflexe  des 
laL  Wortea  in  haL  Mundartaa  vgl.  Nina,  AG  XV 
378.  Eine  andere  AMeitnng  von  Msob  stellte 
Biadene  auf,  Mise.  Asc  669;  er  will  Meo/o  aus 
bottulu»,  *vottulu;  *voliiitu,  von  volvere  erklären. 
Von  bova  leitet  Nigra,  AU  XV  488,  mit  Recht  ah 
sDdsard.  imbovai,  ringeln,  berücken  (wie  die 
Schlang"  ';  u  durch  Vermittlung  von  *bocotte  mittel- 
sard.  HN&MKMiarc.  Qberlisteo.  Ebenso  das  sard, 
u.  span.  Hmia,  Onimnf. 

1482)  HBrfns,  a,  w  (v.  M.  «ud  Rind  g». 
hörig;  ital.  ftoaro,  Oebsentrelber;  (rtr.  buk);  neu- 
prov.  hojfer;  altfrz.  boier;  span.  tSfsr«;  ptg. 
boieiro.    Vgl.  Grflher,  ALL  I  251. 

1483)  bdeft,  -am  f.  (für  böca  Nebenform  van  tfo, 
ifr.  ßmQ,  ein  Meerfiscfa);  itsi.  ieea^  fcys;  sard. 
boga;  prov.  6«^;  (ffz.  btgm,  davoB  kvnfm^rtf 
Fischnetz);  span.  ptg.  hoga.    Vgl  Dz  66  iesa; 

Grober,  ALL  1  261;  Bonqider,  R  VI  269. 

14841  Stamm  bod(d),  bot(t)-;  (davon  vermutlich 
ein  Vb.  *bo^t]ere  part  perf.  pass.  *bosi>us,  vgl. 
fotmi  :  fodrre);  aui  einen  Stamm  bod-  bezw.  fro(-, 
bott.  (wovon  lat  •bu-mi.  AoMttafc  baUtUm),  dessen 
Grondbedentang  «sebweDen,  aafluaseo*,  beäw.  aStOl- 
pen,  ausweiten,  stoßend  heraustreiben*  sein  dQrfte, 
scheinen  zurückzugehen:  modenesisch  budenfi 
.tragonfio",  piemont  burenfi  .gonfio*,  vgl.  Mus- 
safla,  Beitr.  34,  u.  Plechia,  AG  II  326  f.;  rum. 
bo^-influ,  die  Lippen  aufwerlen ,  schmollen,  Vgl. 
Ch.  bot;  neuprov.  boudenfld,  schwellen;  frz. 
bouder,  den  Mund  aufschwellen,  die  Lippen  zum 
Zeichen  des  Verdrusses  vorstülpen,  schmollen,  davon 
boudoir.  eigentUeh  ScbmoUwinkel,  boudin,  Blut- 
wwst,  ottmmt,  Kam,  Amm  in  daem  Glass  (das 
intervokaBsehe  d  diesar  Worte  aOligt  inr  Annahme 
eines  Stammes  bod[d]-,  vgl.  auch  unten  Nr.  1493X 
boursouffler  (für  bor,  bod  +  souffier),  aufblasen 
(vgl.  prov.  howirnfiti  Iml  -\-  infliirf);  Von  fiour 
Bouffier,  das  bereits  aus  dem  12.  -latirli.  belebt  ist 
(s,  Litlre).  ist  abvreleilel  bourgouffßlim,  Fiseb  mit 
aulgebl&btem  Leibe,  vgl.  Cohn,  SufUxw.  p.  201; 
schwerhch  gehört  hierher  auch  borne  (aus  from«, 
bodne  l?j,  mittellat  bidüia),  eigentlich  Schwelle, 
dann  Grsoze;  Thumeyaeo  81  b&lt  Herkunft  des 
Wortes  von  dem  altir.  Stamme  *bddind  oder  *W- 
dlnd  (davon  altir.  budtn.  Heerschar,  k^-mr.  UMm, 
Truppe,  Armee)  für  möglich  u.  verweist  bezüglich 
des  Bedeuluni|fsuLirr^';uiges  auf  das  deutsche  »Heer- 
säule*. Über  v^•l.  audi  Nigra.  R  XXVI  658, 
s.  unten  oblula.  Das  wirklidie  Grmidwort  zu 
borne,  , Grenze',  dürfte  sein  lat.  *vorlina,  bezw. 
*bortlna  (von  vortere,  vertere;  vgl.  paginu  v.  pa\n\- 
gire,  agina  v.  agere),  die  Wende,  d.  h.  der  Ort, 

an  dem  der  Pflflgende,  um  oirbt  (Icemden  Acker 
so  bemhreo,  den  Pflog  amwenden  moi.  Vgl  Dt 

528  bome  n.  629  bouder,  rfjl.  dazu  Scbeler  Diet  786; 
Rönsch,  RF  III  885,  u.  namentlich  aoeh  Caix, 

St.  241,  wo  inlere.ssjinto  ital.  Alileitungen  (z.  B. 
hutt/iont'  .UDinii  >;^rassi)*  angeführt  werden.  .Sehr 
wabrscheiiüich  sind  auf  den  Stauiin  liulJ)  trrolio 
romanische  Wortfamilien  zurückzufübren,  zu  denen 
beispielsweise  frz.  bouier,  bout,  bouieille,  but  etc., 
aodl  iesSM  u,  dgl.  gehören;  bis  jetzt  pflegen  diese 
Worti^VpanaiBf  germanische  Stämme  zurückgeführt 
s.  ontsn  Nr.  1680.  &  anch  Boten  b«U- 
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1486)  ndl.  bodenerij,  <lii-  Anleihr-  auf  t  in  Schiff; 
fr/.  humerie,  liodnicrcivcrtrai-',  vj;!.  Hz  528. 

l  istii  rnittolndi.  boeckln,  Blu-liiein;  neufrz.  bou- 
ituin,  ulte.s  Hucli,  Scharteke.    Hackel  21  leitet  das  i 
Wort  voD  bom  ab,  ao  daü  es  eigontUch  .(kleines ' 
Bodc»')Leder,  Schwärt«,  Scharteke'  bedeuten  wttrde.  | 

Dz  MO  H-.  r. 

1487 1  Ulli,  boc^rspriet,  Bugspriet;  daraus  durch 
voiksi'ivinöio^'is'  iir  riii^'vstaltong  fri.  ism^pr^  Tgl. 
Üz  618;  Faü,  RK  III 

1488)  ndl.  Wiyn,  Sefteutan,  -eeget;  «Itfrt.  bo- 

Kne,  neufrz.  Intuline,  vgl.  Dz  n30,  .Mackcl  110. 

1489)  lull,  bo^n,  biegen  (die  übliclic  Form  ist 
hIht  buif/en  ;  hogan  wird  von  üz  4;f;i  als  Stamm- 
wort ZU  span,  bciiar,  eine  Insel,  ein  Vorgebirge 
omachMbn,  hlngestdlt. 

141K)1  dtsch.  Mitcb:  vom  deataeheo  bohren  leitet 
Hrich.  Z  III  268,  fr«.  Vmrgner  (:hohrm  ^  ^pargner 

:  ilt^rh.  sparen)  ab,  wozu  dann  horijii, ,  i  ;ii;nii.'ii.'. 
das  Adj.  wäre;  ital.  Intrnio;  cat.  horni ,  aufh 
Span,  borncar,  biei^en,  knlniiiifn  iM  liirli-n i,  wurdtii 
dann  gleichen  Ursprunges  sein.  Diese  Annahme 
ist  aber  hOcbtt  unwahrscbeinUeh.  schon  weil  die 
nrsprOnpliclie  Bedeutung  VOD  borgne  .!>chielend* 
femeeti  zu  sein  scheint  (v^.  Scheler  im  Diet.  t.  d., 
«o,  wie  schon  bei  Da,  vu  geofensches  bormid*, 
schieiendes  Auge,  o.  jnraaBiaehesAorttM«r,  sebielen, 
hingewiesen  wird).  Die  Wortsippe  muß  mit  Dz  60 
für  noch  der  Erklärung  bedürftig  erachtet  werden. 
l)a!l  in  dem  zwritni  Bestandteile  von  hornirle, 
hoinirhr  lal,  <ii  nlnj<  zu  erkennen  sei.  wie  Dz  will, 
muU  als  sehr  zweitelhaft  erscln-ineii.  .\ls  (iruiid- 
wort  zu  frz.  borgne  darf  man  vielieicbt  lat.  [rj^ür- 
niu»,  elfenbeinern,  ansetzen;  «elfenbeinern*  ist  eine 
passende  Bezeichnung  fOr  ein  Ange^  welches  in* 
folge  dnes  organischen  Fehlers  oder  «fner  Krank» 
heit  trtb  o.  starr  ist,  im  Deutschen  Deont  man  «in 
solches  Auge  .verglast*.  , 

1491)  b9ji,  -an  f.  (f.  b<n-ia],  Halseisen;  ital 
hora,  Fußfessel  idie  Herkunft  des  Wortes  von  hojn 
wird  VDii  L>z  ;t59  s.  e'.  bestritten,  von  .Mus--alia. 
Beitr.  34,jedocii  mit  ;^'iit<'m  Grunde  verteidig;!  , /xi/V;, 
Henker  (s.  u  » ;  r  l r.  huiir,  Henker:  |)  ro v.  bot'i,  Kette; 
neufrz.  boiou,  Henker;  frz.  altfrz.  buie,  Fessel, 
boj/e,  Boje  (neufix  bouee,  vgl.  Tobier,  Sitzung^b.  d. 
BerL  Akad.  d.  Wia.,  phiL-hiat  Cl.,  1896,  p.  868» 
6.  Paris,  R  XXV  688);  Sdmdiardt  will  die  nun. 
Wörter  mit  der  Bedentong  bofe  nicht  gleich  Ms 
ansetzen,  sondern  aus  dem  Genn.  ableiten  (er  w«Mt 
hin  auf  nihd.  bowhen,  ahd.  bimhhiin.  ein  Zeichen 
gelwn,  ndl.  /umk-  usw.i.  7.  XXV  34");  wallou.  hoir, 
Henker.  \  i»  llfidit  ^-rlM^rl  tmrher  auch  neufrz. 
bourreau,  Henker,  falls  dasselbe  aus  *b4^jereUus  (?) 
entstanden  ist,  vgl.  Dz  531  ».  r.;  vgl.  jedoch  auch 
Mr.  16ö8a  idie  ^rlaublichste  Ableitung  von  bourreau 
Mt  daü  das  Wort  zusammeohftngt  mit  dem  Vb. 
boiurer,  bourraler,  dessen  eigentUdie  Bedentong 
.nplte*  ist;  die  SehOpAmg  des  Wortes  benriit 
vermnthcb  auf  einem  Volkswitze,  durch  welchen 
der  Henker  als  Zupfer  u.  Rupfer  bezeichnet  wird); 
altspan.  boija,  Henker.  Vgl.  Dz  67  bojo  u.  531 
bourri'xn:  (iridior,  ALL  I  251;  Tobier  u.  Ii.  Faris 
a.  a.  O  Uli'  H' ti- iiiuing  des  Henkers  nach  einem 
8«hr  üblichen  Stralwerkzeug  hat  nichts  AuH'ailige» 
an  sieh,  wie  schon  Dz  bemerkt,  indem  er  auf 
span,  vtrdugo  (Reis,  Rute  u.  Henker)  hinweist. 

1482)  mittebidd.  bdkwMe»  Bwdi««iun  auch 
vnlM  BMkwsiMB);  frs.  Ufuthi.  Umt»M*  Jfim 
das  acow  Tnlfsins  da      stttttB  dm  to  Moni* 


(Liltrel;  ''<W-  -f-  nliit  er/ab  hocaillt,  vgl.  Joret,  R 
.Xlll  411.-.  IT. 

I4:^2a)  bölariaBl  m.  (^w>.äptov),  KlUmpchen ;  da- 
von nach  Thomas,  Essais  philol.  p.  248,  durch  Suflix- 
Tertauschong  altfrz.  botiiü,  neufrz.  bouiUie,  Brei. 
Cohn,  Hflirigs  AkUt  Bd.  lOS  p.  227,  stellt  Hma 
(V.  böliu,  /«iiUic)  ab  Qnndwort  aat  Das  NldnU 
liegende  M  aber  doch  woM,  fn  bouKe  (sowie  ta 
hiiuli  i',  Bodensatz)  Abl>-iluii^'i-ii  vun  hoiitf  (lat.  bülla) 
zu  erblicken  u.  als  deren  Wnitidheiii-iilun^'  .kugelige, 
klumpige  .M  i-  ,<  ■  juizmii-liineii. 

141)3)  .Stamm  hold-  V)  um^'estellt  aus  bodl-,  bö- 
tttiasV);  \i&\.boldon,  Blutwurst  u  Zapfen,  comask. 
Iwndon,  Ideine,  dicke  Frau :  schwerlich  gehört  hier- 
her ioth  frs.  blonde,  Zapfen,  das  Dz  628  ».  r. 
richtiger  ans  dem  Dentscben  ableitete.  Bomb 
gdit  mH  dem  Tb.  bamUr,  springen,  munittelbar 
auf  dtsch.  [$\puHd,  mittelbar  auf  laL  egpmet-  (t. 
expungere,  ausstechen,  den  Zapfen  heranaateehen 
u.  dadiirrli  den  Inhalt  eines  Fasses  herausspringen 
la.ssen),  zurück,  vgl.  Kluge  unter  Spund.  VgL  SSdneiot 
zu  Dz  784  f.;  MoMafla,  B«itr.  84.  VsL  Psmentüefa 
auch  Nr.  1484. 

14Ü4I  bSlSMs,  -«a  m.  (gr.  ßwUxns),  eine  Art 
eUbarer  Pilze,  Champignon;  ital.  boleto;  venez. 
boUo,  mod.  bolkl,  boti;  piem.  bul^,  bologu.  6m- 
iüder;  ttt.buUmf  aUfrx.60«M;  wald.te^  ngL 
Meyer.L.,  Z.  f.  0.  6.  1881  p.  787;  Sdriool  Post  6; 
rum.  bArete,  PI.  burefi;  prov.  cat.  holet.  Vgl. 
Ch.  *.  c,  wo  auch  rumSn.  .4bli  ilun^;en  aus  dem 
Worte  gegeben  sind. 

1494a)  bolQtto  (für  *iy>!iiti<n,  -äre,  wälzen, 
runden;  davon  nach  lii.i'lene.  .Mise.  Asc.  ötJl,  ital. 
bolzone.  tioheiit,  zylindrisches  Wurfgescholi.  Sonst 
wurde  das  Wort  von  germ.  boU  abgeleitet.  Ferner 
gehört  nach  B.  hierher  ital.  6oeeMr*,  wegstoßen; 
tbocciare,  aufknoepen  (davon  boedo,  boeota,  Knospe^ 
rundes  Qe&S)^  miMir  ftoaeors,  heranastoßen  (n.  die 
ganze  unter  Nr.  1672  behandelte  Sippe).  Vgl.  aber 
N'r.  1484,  u.  hier  schon  muß  bemerkt  werden,  daß 
die  .\bleitungen  B.s  sehr  fragwürdig  sind.  Endlich 
mmmt  H.  iiii.  dali  liurcli  Kreuzung  von  *buiularr 
mit  'Imlutare,  'buitilare  entstanden  sei,  wovon 
wieder  *hurulttve,  burliire  sich  entwickelt  habe 
(Vgl.  tUuiare  >■  uriare).  Auch  diese  Ableitung 
ist  jedoch  wedg  wahwcheinlieh.  8L  bnmdaro  von 


1494b)  «WHito  (f.  eolNto,  von  votvire),  -in,  Un- 
n.  hsrwlUeo.  Hierauf  will  Biad^ne,  Mise.  Asc, 
eine  hmge  Reihe  ital.  u.  sonstiger  roman.  Wörter 

zurflckführon;  in.sbe.sondere  nimmt  er  an.  dali  *bo- 
lulare  zu  'boltnre  u.  weiter  ZU  */>ottiirf  tieworden 
sei.  woraus  ital.  imbottare  etc.,  hotte,  Fall,  botia, 
KnUe;  ferner  nimmt  er  an,  daß  'bölütare  >  *btilü- 
tare,  u.  *buUare  *buttare  geworden  sei,  woher 
oberital.  buUi,  Knospen  (v|l.  frs.  boulon).  B. 
zieht  also  hiertier  die  unter  Nr.  1488  U.  1880  b»> 
tiandelten  groBen  Wortaippen»  was  indsasen  nur 
dann  bereditigt  wire,  wenn  die  Assimilatkn  Ton 
ft  zu     angenommen  werden  könnte. 

1494c)  bolna (gr.  SSkot)  m.,  Wurf;  ital.  bolo,  Netz. 
Wurf  VI.  Ort  des  Nctzwurfes;  cat.  bol;  südfrz. 
bot,  boii,  von  etc.  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXV  498. 
wo  daraut"  liiii>.'ewiescn  wird,  daß  bou  (aus  hol)  mit 
bou  (aus  boveiH)  vermischt  wurde;  ursprünglich 
.Ochse*  bedeutende  W^örter  werden  in  der  Beden- 
tung  von  bol  gebraucht,  u.  danach  ist  anefa  WMn 
in  diesen  Bedeutuiigskreis  eingezogen  wordsa, 

1488)  dtseb.  BtUwwk«  ira.  tsnfssff,  -md, 
w«klMS  ata  Lshmnirt  in  dMProT,,  It«L  «.  Span. 
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(ioBoar,  MWftf»  tt.  MNorM^  lUMrgegaogan  iat, 
vgl.  Dz  580  «.  V. 
[*MnbIto,  -ire  a.  tenbw  am  Schlüsse.] 
1496)  bönibfis,  -am  m.  (gr.  (föftßo^),  Siiinintn. 
Brammtn;  al»  F<»ni.  t»rliall<'ii  im  ital.  bvtnlju, 
suiiiineuile.-^  Iii  s,  1,1,1  [in  v  hoinba,  Prahlerei,  Ge- 
pränge, frz.  bvmbf  etc.,  sosvie  in  Ableilaii||^en,  z.  B. 
ital.  bombatua  (Förster,  Z  XXII  609:  .Ich  möchte 
lieber  bombanza  voabebam  als  omgekehri  ableiten; 
das  TOD  Diez  TorgeacUafone  Etjmcn  bambm  acbeint 
mir  Bielit  lechl  zn  paaan*),  prov.  ftaftama.  frx. 
iiwi— fty  hAmtee,  Jabel,  LArm,  ItaL  temMniii, 
dne  Art  Kanone  etc.  Vgl.  Dz  58  bomba;  am 
toHifta  gehen  nach  Nijrra,  Z  XXVII  135,  zurück 
vicent.  humbf,  hummt,  Kuhglocke  ,cosi  (irt'.i/  jht 
la  forma  rotuiiiia' ;  Caix,  Sl.  75,  wo  buibnn:n 
.biililaiiza*  als  durch  Dissimilation  aus  bombuma 
entstanden  erklärt  wird.  Nichts  zu  scbafTen  mit 
bombua  hat  nach  Dz  3&8  (bobb)  das  ital.  Kinder- 
wort bombo,  das  Trinken,  nebst  dem  dazu  geho- 
ligw  imMa,  Flladieheo,  das  vielmebr  mit  ßofi- 
(^Nuksen)  v,  fiiußvka^  («rnghalritM  Gefäß, 
daa  bemn  AusgieBen  aiiwii  glaekiendfln  Ton  ^bt) 
zusammenhangen  soll.  Indessen  ist  doch  ßoit^-^tTy, 
.glucksen*,  u.  ßou^tth  ,  .suminen",  Kewili  dasselbe 
Wort,  das  eben  oiniiiiatiipuiflisrii  zur  Bezoichnuniir 
aller  Arten  dumpier  Gt  riu^he  di<-iiU>.  —  Ein  von 
bomb%u  abgeleitetes  Vb.  *bombil<ire,  -ire,  dessen 
Grundbedeutung  .brummen'  gewesen  sein  muß 
(aus  welcher  sich  dann  die  von  .mit  Gebrumm, 
Gekrach  niedenUnw*  «otwicketi  baben  konnte), 
tat  ab  Stammwort  an  proT.  hmürt,  frz.  bondir 
miontet  worden  (bn  Altfrz.  ancb  .drOhnen,  achmet- 
taiD*  bedentoid.  nenfrz.  .springen*);  lautlich  wäre 
freifich  *ho»ter,  bczw.  *hontir  zu  erwarten  (vfrl. 
thmitare  :  tentir),  u.  wenn  Dz  528  zur  Rt-chtlVr- 


tigung  des  d  auf  coudt  \\u<  >:Hh[i  t»m  verweist,  sul  bondad;  ptg.  bondadc. 


A6  U  a»;  Gab,  SL  11,  79.  »1;  Fandi.  R  XXVH 

228  (P.  ist  geneigt,  bighdlotu,  bighdUmare,  strol- 
chen, von  *bieu»  f.  vieus  abzuleiten;  Nigra,  AG  XIV 

lHO.  erklärt  biyritto  aus  />i*  (Pejorativpartikel)  + 

yoitu,  u.  das  ist  selir  ansprecberid).  Vgl.  auch 
Thomas,  R  XXXI  2  1..  \'.m  >  niila!  v6inb<tm,  altfrz. 
bainbaig  u.  mm.  bumbuc  unfc'eführl  werden.  Wegen 
hiscio,  bücia  s.  oben  beatlu. 

U99)  kymr.  hon,  Wurzelatock  eines  Baumea; 
ital.  buffno,  Bienenatoek,  ttign^  knfmeta, tob  Stroh 
fafloebtener  Korb;  neoproT.  mifma,  RaiWfWlamm; 
altfrz.  bugnoH.   Vgl.  Dx  880  Myrn»;  Tb.  88. 

1600)  *b6iiAela,  -am  f.  (von  boniu,  SdteDbildung 
zu  malacia,  vgl.  Meyer-L  .  ALL  VII  446):  ital. 
honaccia ,  \\f\U-v  <  Wi  tter;  prov.  bona»m;  frz. 
bonace;  span.  bon<in:<i.  stillt  s  Weller  auf  der  See 
idanehen  das  AdJ.  bonazo,  sanft,  fHedfeftig;  ptfl 
boHoHia).    Vgl.  Dz  58  bonaccia. 

16U1)  boDft  hOrft  (Ablativ)  wird  gewöhnlich  als 
Gmodform  fCkr  das  bekannte  altfrz.  Adverb  bntr 
angenommen,  acbwerlicb  mit  Recht,  selbst  wenn 
man  zugesteht,  daB  am  vieli|elM»iiditea  Wort  laai> 
regelmäßiger  EtatwieUmg  ridi  TSffig  ertakhaa 

kann,  anderseits  freilich  lällt  eine  anderweitige  Al^ 
leilunt;  vun  hui-r  sicli  inrht  wohl  aufstellen. 

150-'i  iKtnu  höra  mortuus;  davon  (ilurch  Kreu- 
zung mit  mala  hora  miirlitus\  nach  I  Irich,  Z  XXI 
engad.  iarmorr,  olierlimd.  iormiVr,  .seli^r*. 
Viel  ansprechender  aber  stellt  Scbuchardt,  Z  XXI 
235,  bönae  mimöriae  als  Grundform  auf. 
1608)  [*btaba,  -fm  f.Jfl.Jfmiii  »pan.  Ptf. 


(».  bom 

bomiMa,  llargaretenbhmie,  Haraeb.  T^uModMbOn.] 
1504)  binltis«  «item  f.,  Gate;  ital.  6onM  Odker 
den  Wortausgang  ■4ä  vgl.  Ascoli,  AG  II  487,  jl 

■  latret-'eii  Me\er-L.,  Ital.  Gramm,  g  206  S.  122); 
rum,  bundttitf;  prov.  bontat-z;  frz.  bonte;  span. 


kann  das  nicht  für  genügend  erachtet  wenieii 
BezUi^lieh  der  HOgUchkeit  des  Bedeutungsüberganges 
Ton  .lin'ihnen'  zu  .springen*  sei  daran  erinnert, 
dal  doä  deutsche  .springen',  wenn  angewandt  auf 
Mrbrechende  GoOtfie  u.  dgl.  (.die  Kanom  apringt* 
■.  IbnKdieo),  dem  Gebiete  der  Sdianferi»  aehr 
nahe  gekommen  iat  Cber  eine  wabiaebainlidkera 
Ableitung  von  bondir  vgl.  Nr.  I49S. 

1497)  *b$mb,Vclus,  a,  um  (v.  bomlijx],  seiden. 


MMa)  ndl.  bonk,  osttries.  bnake,  Knochen,  da- 
von nach  Behrens,  Festg.  fOr  Förster  p.  236  Anm., 
frz.  (mundartl.)  bouqutUe,  bo%iquiau,  kleine  Kogel, 
wie  sie  Kinder  beim  Spielen  gebrauchen. 

1506)  btaOai  •[■kflnuBt  Voneieben ;  prov. 
ieiMHfvt,  GlQck:  altfrz.  hemtttt;  nanfri.  baiktm: 
VgL  Dz  31  auffurio. 

1606)  bönDs,  a,  am,  gut;  ital.  buomo;  ram. 
bun;  rtr.   bun  elf.,  vj;!.   Gartner,  §  200;  prov. 


die  Farbe  dunkler  .'seide  lialteinl;  ilavoii  vermutlich  :  <K»n-s,  b<)-s;  frz.  hon,  honne  {buona  Eul.);  span. 


ital.  biffio,  a.siln;rau.  sciiwarzlich,  davon  abgeleitet 
biffione,  Feigendrossel  i,ini  Ilal.  also  nach  der  Farbe 
beniuinl,  vgl.  frz.  biset,  Holztaube);  altfrz.  bi«e; 
neu  frz.  beige,  woUfarbig,  Matorfarbe  der  Wolle, 
vgl.  Homing,  Z  XXII  481;  ptg,  butio,  schwftrzlicb. 
VgL  Dt  58  bigio  (wo  nabeo  »demtfefaa  auch 
mm  ab  mOgliebee  Onmdwort  beseicbnet  wird). 
Prov.  etc.  Wso,  Nordwind,  hat  mit  higio  nichti; 
zu  tun,  es  ist  vielmehr  alid.  bisn  (s.  d.).  Ü'Ovidio. 
Note  etim.  p.  6",  macht  mit  Recht  darauf  auf- 
merksam, A'A?>  bigio  dxach  grigio  beeinflußt  worden 
zu  sein  scheint.  Soriier  gebOrt  wobl  audi  frz. 
bit,  schwarzbraun. 
1498)  bimbjx,  Jeera  m.  n.  f.  (gr.  ßöftßvi),  da- 


bueno;  ptg.  binn,  b(t<t.  —  Deminutiv  zu  boh  \»\. 
vielleicht  frz.  bonnet  (prov.  boneta,  ^au.  botuU), 
eigentlich  ein  gutes,  feines  Tucb,  dann  efate  ans 
SMchem  Tuche  gefertigte  HQtze. 

1607)  [böo,  -ir»,  briUan  (gr.  ßoaa)  ;  Zusammen- 
bang  iwiacben  Amt»  o.  der  Schmerzinterjektion 
itaL  (ms,  webweh,  frz.  hobo,  span.  b*ü>a  (pwaj 
\sird  von  Baist,  Z  Vll  116,  vermutet,  TgL  Caiz, 
Sl.  230,  u.  s.  miten  ßovßviv.] 

15U8)  ndl.  boot-smann,  niederdtsch.  booemaiin: 
davon  frz.  bo^nmaH,  Tgl.  Dz  628  a.  v.,  Fali,  HF 
11  499. 
bor  s.  Tapor. 

1509)  ahd.  boro,  Bohrer;  davon  vermutlich  itaL 
»»»mbiz,  •bimbiz,  -liBeii,  •bSrnbielui.  borimo,  burmo,  buUno,  Grabatkbel;  frz.  bmitti 
Umbf elnfa,  Seidenwmm,  -ranpe;  aeae  Worte  sind  span.  ptg.  6«rilL  Tf^.  Dz  80  horino:  Storm,  R  V 
die  StkmmTÄter  einer  zahlreichen  o.  vielgestaltigen  '  168;  Haekel  112.  wo  mit  Recht  die  Ableitang  von 

italienischen  Wortsippe  geworden,  deren  wichtigste  boro  als  aehr  muricher  bezeichnet  wird. 
Vertreter  etwa  fnlpende  sind  :  bombaco  (woraus  durch  j  1510)  gr.  ßÖQßoQOs,  Schlamm ;  davon  vermutlicb 
.Apharese  baco)  bombace,  banili  irr,  bnscino  —  bam-  I  frz.  bourbe  mit  seinen  zahlreichen  .Alileilungen 
bagino  —  bombycinm,  big-ittv,  bigattolo  aus  bom-  {bourbfujr  fU-.].  V|^'i.  Uz  531  bourbe.  In  Zusammen- 
bijßmtto,  bigolotte,  bigkeilone  .faunuUoae,  inelto*  aus  i  hang  damit  steht  wobl  das  onomatopoietiscbe  Vb, 
i%oi»  —  pai^piwfc— .  TgL  Dl  88*  to»;  Wechia,  |  UaL  MtfKart, 


»StiBf. 


pi«.  apan. 
19 
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1611)  bord- 


IMS)  ^o»poc 
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borhoUtir,  )>ttr.  burboihar.  spruiifln  na  I,  >,or)H>lliir, 
verwirrt'ii,  betnii^i-n  .  Auf  Miscliuni-'  mit  dieM-in 
U.  dem  von  barba  abgeleiteten  barbottare,  in  den 
Bart  murmeln,  telM&lt  zu  beruhen  ital.  borbottare, 
alt  frz.  borbtttr,  nrameln.  Vgl.  Dz  68  tof^tforw, 
s.  auch  oben  *Mrfe«liai«  n.  Mrbatal 


tall*.   Vgl.  auch  MaKhot,  RF  X  679. 

1611)  germ.  lM>rd«  (ahd.  hort,  ftgs.  hord\,  Sehiffs- 

rand:   itul.  hordn;   frz.   hard;  pt^-  bordo 

(daneben  ;ilt  hordai.  |)azii  das  Yb.  ilal.  hordure, 
einfiLsKcn ;  frz.  Imrdrr,  einfa.s.sen,  broder,  sticken; 
cat.  brodar ,  sticken;  span,  bordar ,  einfassen, 
sticken.  Bordar  u.  brtniar  dQrfen  nirht,  wie  Dz  .'li» 
kordo  will,  Ketrennt.  u.  brodar  darf  nicht  auf  kymr. 
6rwy<  »instrumentuui  acu  pingendi*  zurQckgefllhrl 
iraraaa,  ingl.  Th.  47.  Yoo  bord  abgeleitet  aind  auch 
di«  imitildMll  V«riM  lt«L  hordUggiare,  bald  mit 
der  rechten,  bald  mit  der  linken  Seite  des  Schiffes 
gegen  den  Wind  fahren,  lavieren;  frz.  bordayer; 
span,  bordear.  Ursi>rfui^'li<-li  iiautischfr  .\us<lruik 
ist  auch  frz.  aborder  (mit  <ieni  ScbilT  lierankotninen), 
jemand  anreden. 

1612)  ags.  bord  (got.  baürt,  engl,  board),  Urett; 
altfrt.  borde,  Bretterbude,  Hotte;  prov.  cat. 
ftarrfa.  Dazu  das  Dem.  ital.  bordello,  kleine, 
■flillaehte  Hatte,  Hurenhaus,  pror.  frz.  bordel. 
apan.  im4d  (audi  AiU.  in  der  BedaaUuy  «giiU*). 
ptg.  hceM.  Vgl.  Dz  M  hard»;  Th.  47,  wo  als 
wahrscheinlich  hingestellt  wird,  daß  kymr.  bncdd 
.table,  board*  älteres  Lehnwort  aus  ags.  bord  sei. 

151  :i)  arab.  bord,  ein  dichter  Wollstoff;  davon 
Tiellfirht  span,  bur  do,  grob  ivmi  Zeugen),  davon 
burdali'i,  grobwolliges  Schaf,  vgl.  Dz  434  burdo, 
vgl.  aber  Comu,  R  Vll  596:  s.  unten  bratus. 

1614)  *birttrIIU,  -am  m.  (v.  boreaa),  daraas 
vielleicht  durch  Unutellung  'rcbearitu  =  itaL 
row^fo,  Nordwind,  Dz  394  «.  e.,  indessen  d Orden 
andtN  AbkttoiMn  nlharHagea,  so  z.  B.  die  An- 
naliiiM  eloat  ännuBenhangw  swinsiMo  rttlma 

(V.  laL  rti^e,  stürzen  <,  u.  rotajo,  also  «Storswlld*. 

1615)  bör^is,  »am  ni.  (/io^fas),  Nordwfaid;  ital. 
borea,  dialektis<"h  bora  (venez.  biira,  buora,  hol. 
burn,  Sttlvioni,  l'ost.  ö);  <lavon  abgeleitet  ilal. 
burraaca,  (frz.  bourra»{ue,  cat.  span  pig.  bor- 
raxo),  äiormwind  mit  Regen.  Vgl.  Dz  74  burrasca. 

1616a)  •Mrtlaa  (f.  "vör^na),  -mm  f.,  die  Wende, 
Stalle,  wo  an  des  Ackers  Grenze  der  Pflug  wendet; 
fri.  ftanw,  Greoi«,  dam  d.  Vb.  homer.  VgLNr.  1484. 

UIQ  Na,  Mfmm  t,  Rind;  ital.  bov«,  hm;  von 
6oM  will  SalTioni,  R  XXXI  376  (vgl.  Z  XXII  466 
u.  R  XXVIIl  lo;)).  ableiten  venez.  b6volo,  Docht; 
rum.  bou,  Fl.  boi,  \^\.  Ch.  «.  r.,-  rtr.  bof,  botif 
etc.;  ^rof. buous;  frz.  bttuf  Kmiuiij.' -6c»/"  in 
ÜrU-  u.  Personennamen,  wie  Klb<  u/,  Murbcuf  etc., 
hat  mit  btnif  nichts  zu  schallV  ii ,  sondern  ist  = 
skaudinav.  buö  in  Ortsnamen  u.  —  germ,  bodo  in 
Personennamen,  vg^  OrtlMr,  Z  II  460,  Faß,  RF 
lU  47^:  eat  ton;  apaa  hmi  ptg.  hai.  Ober 
db  Bedewtongamischnny  von  Um  =  ho^em]  mit 
»Mt  B>  M[um]  9.  Nr.  U94e. 

1617)  abd.  b6el,  schlecht,  unnatz;  auf  abd.  bM 
scheinen  wenigstens  ili  r  HcdcutiiiiK  nach  zu  beruhen 
ilal.  huaare,  btiffiare,  durchlöchern,  wozu  das  .Sbsl. 
buijio.  Loch  u.  das  Adj.  buffio,  durchlöchert,  all- 
span.  buso,  Loch;  ital.  bugiarr  u.  bucare  sind 
demnach,  obwohl  gleichbedeutend,  nicht  gleichen 
Ursprunges.  Vgl.  Dz  73  bugia,  s.  auch  oben^haa^aa. 

1618)  [germ,  beak,  Busch,  kann  nicht  Grundwort 
n  ital.  bomQ,  frx.  hat»  «tc.  aain,  v^  oatao 

■.taiH.] 


!    bosta  (Vgl-  I-andgraf,  .\LL  IX  U4)  s.  «bfiseida. 

löl'ji  •bÖstiir  Ochsi-nslall  (.boslar  lucu-  ubi 
slant  boves'  Gloss.  Isid.l;  spati.  Ifosiar;  ptg. 
bostal.    Vgl.  Dz  433  bostar. 

Stamm  bot  a.  oben  bod  u.  bet<t). 

1620)  altnfränk.  *b«tan  (ahd.  bögam,  ags.  beatam), 
schlagen,  stol'.eii;  davon  nach  gewöhnlich- r  An- 
nahme; ital.  boUati ,  buttare;  (hierher  gehDrt  nach 
Salvioni,  Studi  di  fil.  roin.  VII  i-T),  auch  mail. 
bottüru,  Bruchstück ;  vgl.  dagegen  Nigra,  AG  XV 
494);  prov.  bolar  (mit  offenem  o,  ebenso  in  altfk'z. 
boter);  frz.  bouter,  sloücn  (die  Erhallung  des  inter- 
vokalischen  t  kann  auffallen,  weshalb  Förster  im 
Gloaaar  n  Ami  *höUm  ab  Grundwort  anbteUte, 
man  ad»  Jedoch  andere  Fflle  des  eriwIteBaa  (  bei 
Mackel  166);  span.  ptg.  6olar  (dazn  das  eat  span, 
ptg.  Kompos.  embutir,  einschlagen, eindrücken,  vgl. 
Dz  445«.  f.).  Dazu  die  Subslanliva:  ilal.  fcof/o,  Slol!, 
botUi,  Stoil.  Hieb,  Stich  (vielleicht  ist  bottn,  KrAle, 
ilassfllic  Wort ,  indem  die  KrAtc  als  stechendeh, 
bezw.  beiliendes  Tier  aufgefalit  wurde),  bottonr,  die 
aus  der  BläUerhQlIo  hervorstoßende  Blüte,  die 
Knospe,  dann  auch  der  Knopf,  weil  er  hinsichtlich 
seiner  Gestalt  einer  Knospe  gleicht;  frz.  bot  (mit 
oOsneiiKriw  KrOle  (nL  itaLMlalL  htm,  «ifMtUeh  die 
hervorstoMlide  Spioe  efaier  fleoie,  daher  das  Bode 
(von  bont  wieder  ahgelfitit  <i-boutir,  nach  einem 
Ende  hinlaufen,  auch:  Knospen  treiben,  ausschlagen ; 
benit  rki  iibwert  ist  feriu-r  die  Zus;iiinnenselzung  d^- 
bout,  aufrt-cht.  itrf  dihout  vertritt  das  geschwundene 
stare\,  bouton,  Kno<pe,  Knopf  (vgl.  Ital.  botUme), 
davon  wieder  boutonnUre,  Knopfloch,  botte,  StoB 
(gehört  vielleicht  nicht  in  diese  Sippe,  vgl.  Mackel 
28);  span,  bott,  Stofi,  hokma,  kleiner  Stöpsel,  boUm, 
Knopf;  ptg.  boU,  SloB,  hotäo,  Knopt  Vgl  Dz  61 
bottare;  Madcil  26;  BÖgar  pw  810;  Schoehardt  Z 
XV  97,  wo  der  Wortsippe  beigeziMt  weideD:  span, 
ptg.  boto,  botoao,  stumpf;  ttz.  (p^^ M>  Ktampfuß. 
(mundartlich)  b^,  boteux,  hinkend,  wovon  das  Vb. 
botoiier;  tosk.  boto,  stumpf;  rum.  but,  hutnrtu, 
stumpf;  Horning,  Z  XXI  451,  will  au^botU  d'homme 
melzisch  bodic,  bodique,  ,magot,  figure  grotesque, 
bonhommc*  erklären,  auch  rum.  ftotufoe,  Kniips, 
bringt  er  damit  in  Zusammenhang  (vgLZxIZ  187). 
Sehr  wahrscheinlich  ist  es,  4aB  diese  fanze  grole 
Wortsippe,  zo  wddier  z.  B.  auch  botMtte  n.  d^ 
gehören  dflrfte,  nicht  germ.  Herktmft  ist,  sondern 
auf  einen  )at  Stamm  bcil(t),  .stofien,  stalpen',  zorOek- 
geht.  Vgl.  oImb  Nr.  1484.  Sah  auch  nnteii  tair 
u.  butze. 

1521  böt^UISt  -U  m.  (vom  Stamme  bot[t],  vgl. 
Nr.  1404)  (Demin.  v.  6oIWn«),  Würstchen;  itaL 
budelio,  Darm;  prov.  buid-t;  altfrz.  6eii^  da- 
neben bodt  >■  MaB^  daia  das  Vh.  ss  6e«tov  ana- 
weiden (nenfri.  Aommt,  einsinken  fvom  Bnstflrzen 
eines  Hohlraumes),  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl, 
1  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  CI.,  19.  Jan.  1893);  ueu- 
frz.  boyait;  altspau.  budel  (im  Neuspan,  sowie 
im  Ptg.  ist  das  übliche  Wort  für  ,Darm"  tripOf 
das  vermutlich  german.  Ursprunges  ist,  vgl.  Dz  328 
trippa).   VgL  Dz  72  bttdMo.  8.  auch  Nr.  1626. 

1622)  arab.  WMr  i-  ttaL  hauro  .poslola, 

segno  del  vaiuolo"  (bwttero  .mandriano"  ist  Neben- 
torni  zu  puUolo);  span,  holor,  Beule.  Vgl.  Caix, 
St.  24:?;  Eg.  y  Yang.  p.  349. 

1623)  gr.  ßö&ifog.  Graben;  ital.  botro,  borro 
durch  Regengüsse  ausgehöhlter  Weg;  davon  abge- 
leitet  h  hudrione  (modeoeiiscfa)^  %ThlfiHrt, 
XL  vsmainilaL  tnrrsm^rtsHsr  AUiaai;  raatlmnri» 
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una)  bobw 


BBiil*;  n««proT.  bauri,  Abhaog;  tpmn.  tmron 
in  Tmtithtnm.        Di  860  terra, 
isasa)  Wim,         M.,  WdnlMani  mitt«l- 

sard.  budrone,  sOdsnnl.  (aV  *«wiifl|ii' 

Vpl.  Si^n.  AG  XV  488. 

lö2Mlii  bötrfo,  -önem  »».,  Traubenstenjfcl ;  neu- 
prov.  lumiriiun,  lraubenfürmii;or  Kiider  fllr  Aale; 
P.  Paris  u.  Gaston  Paris  scUtrn  botn/onrm  uls 
Grundwort  fllr  frz.  bourgeon  nii,  v^rl.  aber  Thumas, 
Md.  36,  der  ein  bürrionem  (schon  vurgcschlagen 
Ton  lUaa««)  unetzL  (VgL  auch  Horning,  Z  JULVU 

14a.) 

1634)  altndl.  *Wttta,  kleines  Boot  =  span. 
iettpiim;  auch  in  nordfrz.  Dialekteo  bot^qui«, 
M«N«i>  «tc  Vgl.  Dz  48:<  n.  V. 

^MttaffBf  *bottlga  s.  apotheca. 

1626)  *MHila,  -am  f.  ibolirilllul.  hotiilu.'<\,  Ein- 
geweide, Dann,  Wurst;  alt  frz.  boilli;  buille,  vgl. 
G.  Paris,  R  V  382;  in  R  VI  ISU  Anm.  2  erklärt 
G.  Paris  brtmUf»  .entrailles  de  |>ois8on'  fUr  den 
neufrz.  PL  t.  buiüe,  der  durch  r  verstärkt  sei, 
nie  diM  aadi  io  firtmit,  wüU  iß.  niitao  wttieuia) 
haotaclrtat  wudm  kfloae,  Tri,  auch  Hr.  MBO.  Ober 
if^ßMt  vgl.  auch  Cohn,  Suffixw.  p.  208.  Dasselbe 
hoidlU  erblickt  Toblcr  iSitzungaber.  d.  Berl.  Akad. 
.1.  Wiss.,  phil.-hist.  C!.,  !!•.  Jan.  lH93j  auch  in  liem 
Kduipiis.  ftouille-nhnixgr.  Mojrliclierweis«  jfchort  zu 
'lics^r  Wortsippe  auch  'Ifr  erste  Uei^tandteil  des 
Personeniiameni.  ßoieldim  Otoil  IHeu  -=  corps  Dien), 
Tgl.  HOberU  a.  a.  0.  BMWe,  Mis. .  Asc.  559, 
lUBUBt  ao,  daS  k^tikm  an  99tülu»  (for  *«oMms 
Ar  «pHUml  t.  wahMj  «iManden  sei.  Vgl  IMIa. 

UM)  •MOtai  «.  fram  Stamme  b«t-);  lidegt  rfod 
nor  M-mIm  v  SoMÜiw,  ein  anireschwoUener,  anf- 
ijebla.sener  Gegen«l;ind  (Ü.irni  etci;  rum.  bot,  PI. 
to<uri,Schn;iuze,  .Schnabel,  Spitze,  Ende,  vgl.  Ch.  ».  r. 

ahd.  boaic  s.  altnfränk.  bauK. 

1527)  [ah<t.  boDfft,  Armring,  ^oll  nuch  Dz  359 
Grundwort  zu  ital.  bota,  Fußfensel,  sein,  indessen 
hegt  keine  hinreichende  Ursache  vor,  bova  von 
hoja  (g.  d.)  zu  trennen.] 

1628)  *MfMi  «.  (T.  6m,  bont),  KnhmM; 
ItaL  (dialektiMh)  toowte,  »omm;  rtr.  humheka; 
frz.  *toMa«a«,  daraus  alt  frz.  6om«>  (auch  pror. 
boza  mit  ofTenem  o)V  Die  Frage  darf  kaum  bejaht 
werden,  weil  ni.m  dann  VerrOckung  des  Hochtoii.« 
annehmen  mül'le;  anderseits  ist  aber  auch  die  von 
Dz  vorgeschla^tene  Ableitung'  'les  Werlos  aus  mhd. 
btUz«,  Klumpen,  kaum  annehmbar.  S.  uulen,  ver- 
mutlich ist  borne  =  hourur,  Pelz,  palnrÜg«  IhMe. 
Vgl.  Dz  531  botue;  Hackei  23. 

1629)  Mriria«,  a,  am  (bovem),  zum  Ochsen  g»- 
hArif;  frs.  iaMMT,  Kuhhirt:  <iaT«i  nach  0.  Parii^ 
■tat  de  la  MC  da  Hng.  I  984,  a.  Danneateter, 
R  V  141,  deminutive  Ableitung  bourrruil,  Doui- 

EfalT  (dazu  das  Syn.  boHvretu-\:  etwas  anders  er- 
lärte  das  Wort  Mirisch ,  Da.s  Suttix  -Um  p.  iß, 
wozu  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  249. 
böx,  boeem  -  nln n  böei. 
l&Süj  genn.  (?;  Brahaal;  davon  pro v.  braimam-», 
Freibaatar;  altapaa.  hrämmU.    VgL  Di  Ml' 


HbrmBltr,  i^eiduam  *de-e3>-brtteulare,  die  Hosaa 
awiehen,  unanständig  cntblAßen;  span,  braga, 
Windel,  bragat,  Hosen;  jitg.  hrnga,  Windel,  Wiokel- 

hnn  i,  Ring  an  der  Kelle  der  tiiiherensklaven.  PI. 
biuytin,  weile  Hosen.    V^l.  Dz  H2  braca;  Th.  47. 
braeeia  >.  brachlum. 

1Ö321  brsees,  .\cc.  -em  gallische  Benennung 
lau.s  <leni  kelt.  St.  mrachi-)  einer  vorzüglich  weiUen 
Getrei<ieart,  aus  welcher  .Malz  bereitet  wurde  (Plin. 
18,  G2);  altfrz.  trcM,  Malz,  frz.  brasser,  branerit, 
TgL  Dl  683  «.  Tb.  93.  Hierher  gehört  auch 
frt.  IfiBM,  Spalt 

1588)  wielildli,  -a.  zum  Arm  ««hörig:  itaL 
braerialf,  ,armatura  del  bracdo*,  vgl.  Canello,  AG 
III  nias  Ailj.  brachiale  ist  gd.  W^;  apaik 

bruziii;  ptg.  bra(al,  .Armhand. 

16ä4)  |*brftehieo,  -ire  (v.  hrächium).  in  ilie 
Arme  nehmen,  in  den  Armen  halteo;  span.  ptg. 
abarcar,  umarmen,  noburcar,  anttf  um  AraM 
tragen.  VgL  Dz  430  barcar.] 

1686)  («Mafhjb,  -if«  rbratMmO,  mit  den 
Armen  waapnnan}  f^x.  (mll^rmmr.  —  Auf  *6ar* 
(\k]$är*  f.  ^hndUan  wdHe  KOrÜDg  in  Hr.  1810 
der  ersten  Ausg.  des  Lat.  -  roman.  Wtb j  rarOdt* 
führen  frz.  brrerr,  wiegen,  schaukeln,  diese  Ab- 
leitung ist  ■■liii  r  unhaltbar,  vj;!,  .leanrny,  Revue  des 
Universites  ilu  .Mi'li  1  Vau  aiineliuihar.-s  (inind- 
wort  für /»(7-c,-r  l,,rr,int  ist  Ins  jrt/.t  iiii  lit  ^'i't'uuili'n. 
In  Vorschlag  ^'dir.icht  werden  'bertictllwi  t.  'vfrli- 
edluB  (ttrticiUu."  ist  l>i'legl),  .Wirlei  an  der  Spindel* 
=  bercMu,  *verticeUare  —  *berceUr,  davon  znrOdt- 
gebOdet  Wmt  (ebanio  aus  {utcmn»  znrtkkgebildat 
Urt).  In  Dkst  gte.  von  HatiMd  ata.  whrd  hmr- 
ctttu  von  htn  abgeleitet  o.  dai  letitaren  Wortaa 
I  rsprunj;  als  unbekannt  bezeichnet.  Vielleicht  darf 
nifui  brrcer  ^hr  einfach  als  *bermre  —  rermre 
ansetzen,  so  dali  ei?  eigentlich  .hin  u.  her  ii  len, 
schaukeln*  l>erieuten  würde;  bcrunti  würde  dann 
—  *ber>elhtK,  *tfrgeUii3,  Dem.  von  rfrijtu),  sein.] 

1586)  brft<e)elh]iamf  -I  n.,  Arm;  ital.  bracdo, 
brazzo;  ram.  orat;  rtr.  bratä  etc.,  vgl.  Gartner 
1 106  &  84;  proT.  irate.  Arm.  6rMsa  =  iniceiAjia; 
ni.  »rat  (altfri.  6r«Mt,  Klaft«^; 


1681)  Mai,  telaea.  -aa  u.  feriaeaa,  -ia  f. 

{gallolat.  Wort,  vennntlieh  omgebildet  ans  kelt. 

craca,  vgl.  Schuchardt,  Z  IV  148,  ii.  Th.  47),  Hose; 
ital.  braca  u.  PI.  brache;  .sard,  raija;  rum.  hräcir, 
{—   *hrni  iu.  braceii],   ll(isenf.'urt ,   vgl.  Gh.  s.  v.; 
pr  0  V.  brajfa;  altfrz.  bratet  AI  >sen;  neufrz.  braue,  i 
Bum,  hrik,  hral$,  Aral,  Windd,  dafon  daa  Vb.| 


him,  Allans  (nieht  Ton  hneMum)  vA  wohl  abge» 
leitet  iJtraazer,  em-braazer  (wovon  embrat(»)ure), 

ausweiten,  umarmen  (>floichsam  aus-,  einarmen); 
cat.  hr'i.-<:  span,  hiytzo;  ptg.  hra(0,  Arm,  braca, 
Klatler.  Gr  b-r.  ALL  I  252;  Meyer,  Ntr.  154. 

1537)  (*bracio,  -are  Iv.  brace»),  brauen;  frz. 
brasser,  den  übrigen  rnman.  Spr.  fehlt  ein  Vb.  fÖr 
den  Begriff,  man  Mgt  itaL  apan.  ptg.  far  la 
birra,  haetr  eanwM^  fdkrtmr  eeracfa/  doeh  todet 
aich  allapan.  inMar.] 

1588)  germ.  WUa  (ahd.  hrdUH,  F1ebeb(atflck); 
ital.  brandone,  ein  abgerissenes  Stück  Fleisch  oder 
Zeug  (das  n  vor  d  wohl  durcli  Anlehnung  an 
*brandare  zu  erklären  ,  vielleicht  ^jehört  auch  brano, 
Fetzen,  hierher;  über  toskani.-che  Formen  u.  Ablei- 
lunt'cn  des  Wortes  vgl.  Gai.\,  St.  76;  pr  o  v.  bradoHS, 
brason^s,  braons;  altfrz.  braon,  braion;  alt- 
spaii.  brahon.    Vgl.  Dz  64  brandone;  Mackel  14. 

1688)  keU.  Staun  fenf-  (daToo  altir.  braigim 
,to  ghre  a  orad^ng  aomd  aa  arood  hvnlnf,  to 
crackle,  burst,  explode,  eruah*);  aof  diesen  Stamm, 
dem  sich  lat.  frag-or  verglichen  läßt,  gehen  zurück 
die  einem  lat.  *brago,  -rre,  *bragi<',  -in-,  *hr<i(jito, 
-are,  ♦5rajru/o, -ar#  entsprechenden  roman.  Verba: 
ital.  (lose.)  braitare  —  *bragitare,  dialektisch  zahl- 
reiche Formen,  welche  schriAlaL  bmgghiare  (*braf- 
B  Hn^tart)  antqiredMii  arlMao;  proT. 
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hraüinr,  hraidir;  braire  =  braglre,  bratUar  = 
^bragulart:  ttt.  btaln,  wie  dar  £nl  Mto«i6D,| 
hramtr,  pmren  (Uber  mg  VerhlHoit  tob  hrmOUr 
n  ftrotfr«  Tjrl.  Tobler,  Sitzungsb.  der  Herl.  Akad. ' 
d.  Wl»,  phil.-hisl.  Cl.  Bd.  LI  1889);  ptg.  hradar, 
weinen,  schrcion.  Vgl.  Dz  582;  Flechia,  AG  II 
878  ff.;  Homintf,  Lat.  C  p.  7,  8,  17,  19  u.  a.: 
Th.  92;  Cuix,  St,  08. 

15101  -r  ^Qoy^^.  Sumpf;  ßgayöt;  ist  das  ver- 
mutlii):«  Stiriiniwort  zu  ital.  hrago,  Schlamm; 
prov.  brac;  frx,  krai  (altfrz.  .Schlamm*,  neufri. 
«Heer'  bedentMd);  altapan.  &ray,  Schlamm; 
span,  hrm,  Tmt;  ptg.  hrtio,  äumpf,  bna,  Teer. 
Andere  haben  an  nol.  hraak,  Brach,  als  Gnmdworl 
fedacht.  Vgl.  Dz  r,:!  hmr/o;  M.ukol  4(i.  Ob  i];is 
prOT.  Ädj.  hrae,  tieiri'-iii,  srhinulzig,  mit  liem  Sbst 
gleichen  Ursprünge*  ist,  muli  ilahinK«'stellt  bleiben. 
Tgl.  Dz  r.:Hl  Arrir  u.  Bolinns,  Z  Xlil  415. 

[*bnlno,  -äre  s.  Tirftgx».] 

].'>41)  gi;rni.  brakko;  Jagdhund,  Bracke;  ital. 
bracco;  proT.  brae-t;  span,  braco;  (frz.  braqur). 
sUfrx.  braeoH  (davon  braeo$mier,  Wilddieb,  nd. 
Lebamui,  Bedentantewindel  M,  dan  dai  vb. 
ital.  braeeare,  frz.  braquer,  nactHpONll.  V^.  Dz 
68  braeco;  Mackel  18  (u.  I4B,  wo  altn.  hrüha  — 
ttz.  hrmpier  anijcsetzt  wiril). 

1542)  ulid.  brftmul  tv.  bniino,  brAma,  alt.sai  lm. 
hröm,  engl,  broom,  neuhd.  brom-brere),  Rotdorn ; 
davon,  durch  Kreuzung  mit  prunus  u.  /'rxni,  friaul. 
brömbula  prugna,  brombolar  pmno,  trev,  bell. 
hrombolrr,  hell.  paramboUr,  Ter.  brombolar  pnmo 
sulratico,  pieni.  bromho  traloo,  can.  belL  tniHite, 
Geiweig,  niederen  gad.  brümbia  (daa  #  von 
frUMtm,  hHkma  =  prwna).  Vgl.  Nigra,  AO  XV 101. 

IMS)  ndl.  bHkmVlIe  (ahd.  brAmberie),  Brom- 
beere; frz.  framhoinr,  V|fl  Dz  587  «.  v.;  Ilomint:, 
Z  XVIII  214  u.  namentlich  Z  XXVIII  S    .',13  tT. 

der  letzteren  Abhandlung  will  Hnrniiig  auf 
ufond  scharfsinniger  u.  ttbcrzoupender  Untersuchung 
eine  große  Anzahl  Dialektworte,  die  teil;«  in  der 
Bedeutung  .Himbeira*,  teils  in  der  Bedeutung 
Heidelbeere*  q^_|«m  Ostfraokreicb,  die  Fn>- 
venee,  RhItiMif  Savojun  v.  HördttaBen  Ter  breitet 
dnd,  anf  bi4m3i{e)rie  zarflckfUhren,  indem  er  Abral) 
des  anlantenden  br  annimmt,  welcher  durch  den 
plfichi  n  Anlaut  der  folgenden  Silbe  veranlaßt  sei, 
also  auf  Dissimilation  beruhe.  Zu  dieser  gr.  Wort- 
sippe wOrile  am  Ii  i  t  1 1  hitnponc  '  -  Vumpimi  ]  ge- 
hören. Dz  IIa  l'impionf  hatte  Zusammenhang  der 
betr.  Worte  mit  dUi  h.  himbfere  vermutet) 

1644)  brilnea,  Pfote,  Brauke  (Gromat. 

TWt  809,  3  Q.  4);  ital.  trameOt  Klaue,  Vorderpfote; 
rum.  Mmei{  rtr.  bratmea,  innere  Handfläche; 
p  r  o  T.  fttWMM  o.  ftroMM,  Zweig,  daToo  branevt-M,  mit 
Zweigen  versehen ;  tTZ.brnHche  {w.brane);  alt  span, 
alt  ptg.  branca.  Vgl.  Dz  63  bratu-a;  GrOlier.  ALL 
1  252;  Th.  48;  Neunianu.  Z  V  386,  wo  branca  aus 
hi-rnmira  ab^releifet  winl;  Hönsch,  Jahrb.  XIV  336 
iilas  Vorkoiniiirii  des  Wol  len  in  iler  späten  LatinitAt 
wird  nachgewiesen);  W.  Meyer,  Z  VIll  242;  Hor- 
niOff,  Z  XVUI  214.    Nigra.  AG  ZV  100  f^nmea, 


8oU  durch  Umatellung  aas  geman. 

eein).    Hiniaxnftigea  tat  oiittel-  n. 


•fldaard.  franca,  Klane;  davon  das  Verb. 
eiare,  packen.   Vgl.  Nigra.  AG  XV  486. 

1545)  germ,  brand-  (ahd.  brant,  ags.  brand, 
altn.  brandr),  Schwertklinge,  eigentlich  Feuerstrahl 
oder  Funke;  ital.  brando,  Klinge,  Zus:itiitiuii-<elzung 
bnmd-i  +  ttoeco  (=  dtscb.  Stock),  Wurfspeer,  Tgl. 
Dl  8M  «.  V.;  proT.  trm»f  altfrs.  trmi,  traue; 


cat.  (altval.)  brant.  Dan  daa  Vb.  ital.  branikr», 
(die  Klinge)  eehwingen;  prov.  inmiar.  breann, 
Q.  hnndir;  trt.  ßramltr,  mnm  rtmm  Fonter, 

Z  II  170,  zur  Unterscheidung  von  brander,  brenn en\ 
hranler  u.  brandir,  abgeleitet  hrandillrr,  dazu  da.s 
Sbjil.  hrnndf,  hrandrUe,  hr'tndilhirr,  Schaukel,  vgl. 
DelbouUe.  R  XVII  'jsti:  span,  blandir;  ptg. 
brandir,  blandir.  V'rin  hrandare,  brennen,  Ist 
abgeleitet  prov.  brandos,  Fackel,  frz.  brandon, 
span,  blandon.    Vgl.  Dz  63  brando;  Mackel  59. 

1646)  gern.  ^brlM  (oder  ^brämtl),  daneben  Tiel- 
leicht  *bnM  (vgl  Maekel  ST),  glOheode  MaM; 
ital.  bmgia,  briüela,  braeki;  rtr.  Iraeor,  bar$ar; 
proT.  hrata;  frx.  hrm,  brttttt  (altfln.  auch  bra- 
aon):  span,  hras/i;  ptg.  braia;  in  sftmtlichen 
Sprachen  hat  das  Wort  die  Bedeutung  .glQhende 
Kohle*,  dazu  <\:i-  Verb  *hramre  i,ital.  ab-bragiare, 
rtr.  bra»ar,  bargar,  frz.  rm-hrnnrr,  anzQnden,  alt- 
frz. auch  bratoir,  rösten).  Vgl.  Dz  63  bragia; 
Maikel  H7.   Vgl.  Nr.  1647.    Hierher  gebOrt  auch 

ital.  brasca  \fvz.  brasquf),  KofaleilpihlllM^  VgL  PBt 

rodi,  Idg.  Fofscb.  X  184. 
1M7)  {nlat  tralllai.  «ine  Hollart  nm  Roi. 

ftrben;  ital.  bnutU  (nu)en  vendmo);  frz.  britü 
(palatales  /);  proT.  braOk^;  span.  ptg.  branl; 

die  Sippe  ^.'chrirt  jeilenfalis  zu  *bram.  Dz  H4  bra- 
gilf  will  hn':>i  i  zu  hn.^l•r,  s.  unten  brls-l  als  («rund- 

wort  ail<rl/.i  |l J 

1648)  [bratta,  Schmutz,  Kot,  unaufgeklärtes  Wort 
de«  genues.  Dialekte;  daron  ital.  im-brattare,  be- 
schmutzen, B^rattare,  reinigen,  Tgl.  Dz  369  bratta.\ 

UA'd)  ahd.  brSeha.  Werkzeug  zum  Brechen;  frx. 
MeiWu  Bmcfa,  LOefce,  Seharte  (daron  ab  Fremdwort 
Ital.  wrteeta  «rottnra  »eile  omra  dt  vaa  dttl"; 
ob  damit  auch  hrerria  ,ghiaia,  sperie  di  marmo 
che  par  formato  da  piccoli  sa.ssolini'  identisch  ist, 
muli  dahingestellt  bleiben,  doch  ist  es  wahrschein- 
lich span,  brfcha).  Vgl.  Dz  532;  Gaix.  St.  219; 
Th.  93. 

1660)  ah<l.  bri^ehaBf  brechen;  ital.  (dialektisch) 
8-frr«;carr  (Mionl»l.)  .rooipere",  venez.  t'tngar  ete., 
T|^  Caix,  SL  606,  ».  aoeh  unten  brlkan. 

1661)  bayr.  bwehilf  i  Pranger;  Dx  866  rermilate 
in  diesem  Worte  oder  aneh  in  mhd.  irArflM, 
.Zäumchen*,  das  Grundwort  zu  ital  herUma,  s. 
oben  bera. 

1652)  ahd.  bri'cho.  Verletzer,  Gebrechen,  Fehler; 
ital.  brirco,  Schurkf  FnindwortVI;  prnv.  hrk, 
bricon;  frz.  brin,  bricon,  Tor,  .Narr  k.  (t.  F;iris,  R 
IX  626),  Bottier,  Schelm,  Spitzbul»',  ilazu  hriconie, 
Torheit.  Vgl.  Dz  67  bricco;  Mackel  l()ti;  Homing, 
RSt  IV  328  (handelt  hanptsftchlich  Uber  die  Be- 
dentong  dea  Woftee,  deaM  Uerkonft,  weil  sowohl 
hr^ga  als  aneh  MAo  niebl  aonehmbar  aeieo,  ab 
noch  dunkel  bewkhnet  wird,  ef.  OrOber,  Z  IV  464); 
G.  Paris.  Alexh»  187,  R  V  379.  IX  626,  XII  132; 
S(  Ut(.'ast.  RF  I  242,  wollte  bricon  aus  allsächs, 
wrrkkio  (=  got.  vrakja),  . Landstreirh'T*,  lierleilon, 
was  nicht  befrif.ii^'fn  kann. 

1653)  nord.  bredia,  kurzes  Messer;  dazu  viel- 
leicht frz.  briitf,  HidMr,  SeUlfsr,  4an  dai  Vb. 
brOaiUer,  Dx  6S8. 

1664)  l*hng«,  «aa  f.,  Brett;  Hr.  hr^  ,aM*, 


AÖ  1  MbZ. Tt.  «lMB.if 
1865)  altnfMnk.  *bf«MhM  »  altfrx. 

neufrz.  brenic.  Brasse.  sgX.  Ibekat  p.  89. 

germ,  bri'kan  s  briknn. 

1  'i.;  ;iUii.  brekl,  im  Meer  verborgene  Klippe; 
davon  vielleicht  sp.:n.  brico,  Sandbank,  Tgl.  Dz 
48S  •. 
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1567)  germ.  brPmrnn  (ahd.  brhnan,  mhd.  brhni^). 
brttUen:  ital.  hramnre  (nach  etwas  schreien),  ver- 
langen, bejri'hren;  rtr.  hramnr.  tflohend  wünschen; 
prov.  hniinar,  Urnen  hissi  ii ;  fi  z.  bramer,  schreien. 
VgL  I>X  68  bramare;  Mackel  öt);  Th.  02,  wo  be- 

marktwird,  daß  frraffMwwielleicht  zum  kelL  Stamm 
Irmm-  gshAn,  obwohl  gegen  hriman  an  meh  nichts 
dnxawvndan  Mi ;  Hackel  a.  a.  O.  atellt  neben  Mmam 
«in  *hramm&ti,  das  mit  .brammen*  zu  Hrimman 

(st  V.)  geboren  wfirde,  als  mOfrliches  Grandwort  hm. 

1658)  ndl.  breme  ifn^r!.  hriim.  Rniid;  davon  frz.  I 
^irw»',  \Vollah«ntz.  spun,  hrrma,         Dz  öil  .v.  v 

1569)  ba.sk.  brena  (=  he-ereim,  liesiiic  Tirfi-Vi; 
Span,  hrrita,  mil  Gestrü|i|i  hedeckte  KeUtH-hlurlil ;  j 
ptg.  hrenha.  Vgl.  Dz  133  brei'ia.  Auf  ilie«n 
Stamtn  will  Homing,  Z  XXVU  148,  auch  zurück-  | 
führen  frz.  mnnd.  breniche,  iernAAe,  trüber  Wein. 
£ine  udBre  Ableitnngfital.  ttrwaeetOp  s.  Nr.  4662) 
bitte  TbonMk  R  XZVm  176,  gegeben. 

1600)  kelt.  Stamm  brenn»*  {?  davon  breL  brenn, 
nenfa*.  bran,  Kleie,  doch  kAnnte  das  neuir.  Wort 
anch  aus  <ngl.  brau  cntW'hnt  sfin,  vgl.  Th.  48): 
ital.  ((iiali'kti>chi  hrinnu  i«;ird.),  hrrn  (piemont.), 
Kleie;  prnv.  altfiz.  hnn,  Kleie;  iieufrz.  brau, 
Kot.  Abfall;  altspan.  bren;  span.  braAa,  ahge- 
follene  BIfltter  oder  Baumrinde.  Vgl.  Dz  66  brenno, 
Th.  48.  Dl  68  hält  auch  prov.  frz.  arag.  ftriM, 
FlMSr,  Halm,  ptg.  brim  für  gleichen  Urspronges 
mit  Wim  etc.,  schwerlich  mit  Recht ,  eher  mögen 
din  Worte  mit  kymr.  hrig,  hriiiyn,  .Gipfel  der 
Bftnme,  die  obersten  Zwei^'c'.  auch  .Haupthaar*  ' 
(Tgl.  Th.  49  i  zuüainnienli;'»ii^'<  II.  Ein  italianisiertes 
Dem.  zu  brin  ist  briUo  mu.«  *hrin-ul')\.  ein  Banm 
(Salix  felix  L.),  vgl.  Flechia,  \V,  II  42  ff. 

l.'iöl  dL~ch.  {dialeklischl  brente  (vgl.  aber  Grimm, 
Wtb.  «.  wo  die  deutsche  Herkunft  des  Wortes 
■UgninaifeU  o.  romanischer  Ursprung  für  möglich 
lunlten  wird);  itaL  brtnta,  WunfaB;  genf. 
Irmutf.   Vgl.  Dz  360  hrwaku 

16091)  brat,  bretoniseh;  prov.  bnt,  (bretoniseh, 
ako  fhr  Romanen)  unverstftndlich  redend;  frz. 
hretoHHfr  [bei  Sachs  ist  nur  da«  Part.  Pr^t«.  ange- 
geben], bretoni.sch  reden,  unverstfuidiich  sein  (hierzu 
auch  das  glcichbed.  bredouiller  f).  l'z  538 

».  F.  Von  bret,  bretonisch,  will  Schiichardl,  Z 
XXV  347,  auch  ableiten  norm,  breite,  Katzenhai. 
wovon  bretfUe  u.  breteUih-e,  (Netze  zum  Fange  der 
Seehunde),  vgl.  auch  Nr.  1564a. 

1MB)  dtacb.  brttUaf  (Ar  briaUt),  kleines  Brett; 
dsfoci  tML  alt  frz.  brtlmc,  btrUme,  hMiie,  MNW, 
Brett  mm  Worfelspiel,  neufrz.  ftr^/aM,  ein  Karten- 
spiel (Krimpelspiel),  dazu  das  Vb.  brrlander,  Karten 
spielen:  'ipan.  berlanga,  ein  Karlenspiel.  Vgl.  Dz 
533  hrtlitn;  Mackel  84*;  G.  Paris.  R  VIII  61M  (G.  P. 
will  brfime  in  Zusammenhang  bringen  mit  dem 
itaL  Adj.  biUnco,  schief,  krumm,  das  nach  Caix, 
St.  10,  ans  bis  +  ahd.  sllnk  entstanden  ist ;  Dz  357 
Termntete  in  dem  zweiten  Bestandteile  von  bileneo 
das  deatwhe  link). 

1664)  dtaeh.  Brattt  d«Toa  vielleicbt  dorcb  An- 
tritt romaniBeber  Snfflze  Ital.  b«rtt$ea  (daneben 
haüresea),  Fallturm,  Fallbrücke,  u.  predrlln  (von 
streng  ahd.  prrt).  Fulltritt,  -.schemel;  prov.  ber- 
tresra,  eine  hölzerne  Befestigung  (u.  bmloln,  Sche- 
mel); alt  frz.  bretr«che.  Vgl.  Dz  49  birtrsra  u. 
391  predella;  Mahn,  Etvm.  Tnlers.  121.  purster, 
Z  VI  113.  setzt  *brUt.üi<t  (v.  britt  =  BriUo)  als 
6mndwort  an  n.  Twgleicht  ital.  taradnetea,  Fall- 
litter,  T.  Saracfloe.  —  In  Tirol  u.  Friaol  iat  dtaeb. 
arm  nie  Mg  eta.  eriulUa,  vgL  Gartner  f  18. 


1564a)  ahd.  brettaa,  znsammenziehen,  schnOren; 
hierauf  ticzw.  auf  den  Stamm  hriit-,  K<  hen  Ter- 
mutlich  zurück  ital.  brfttinr,  Zügel,  bntillr,  Hosen- 
Inlger,  prov.  altfrz.  bret,  Vogelschlinpe,  davon 
abgeleitet  brot{t  oH,  Schiinge;  span.  brete.FvA- 
schellen;  ptg.  brHe,  VogeuÄUni«.  Vfi  Ol  06^ 
n.  anch  unten  Nr.  1669. 

1666)  bHMarlna  »..  Brevlar:  danuw  vieOeieht 
Terballliflnt  fri.  brimAarloHf  »mwstindUeh  ge- 
plapperte Qebetsworte,  Geplftrr*  (Tgl.  das  Tfdleiebt 
an«  hiv  t'ff  cnrpus  entstandene  horm  pocus),  dann 
.Lajijiulic,  Lumperei*,  ''ndlich  .Nippsache*;  riiese 
.•\l>li-;luii/  kiiiMi  .lii.  elieii  nur  al>  m<>^!ich,  nicht 
als  walirs<  lieinli'  h  bczeichnft  werden,  wenn  sie  auch 
durch  die  fHlher  vorhan4len  }.'ewe>ene  Form  hrrJn^ 
rion,  briboricn  einigerinalicn  gestützt  wird.  Diez 
u.  Scheler  stellten  das  Wort  zu  der  sehr  dunkeln 
l^ppe  (s.  oben  MUhi)b  welcher  frrtb«,  öninfrc  ete. 
angeb6ren.  Wt  eeAMni  jetzigen  BmctKim.  MUW 
(s.  oben  belbei)  kann  br.  etjmologiMli  sdmerlidi 
etwas  zu  schaffen  haben. 

ir»;f;i  [brevio,  -ire,  kürzen;  nur  in  Znuanmeop 
setzun^'en  erhallen:  frz.  nhr^er  elc] 

ir)ri7i  br^rls,  e,  kurz,-  ital.  furrt;  hriiTi\-  prov. 
brü'u,  brru;  frz.  britf,  brrf;  span.  ptg.  brerr. 
Das  Wort  ist  in  den  rom.  Sprachen,  in  denen  es 
sich  findet,  halbgelehrt,  es  ist  namentlich  durch 
eurttu  (s.  d.)  verdrängt  worden. 

1668)  ags.  brice,  Bmcbatein:  i  iaL  bricco,  Ziegel- 
stein; frz.  briqtUf  davon  die  Dem.  briquH,  Fener- 
zeup,  u.  briquHU,  Lohknchen.  Vgl.  Dz  67  brieet  1; 
Mackel  93.   Sieh  anch  unten  bri^-  u.  brlkan. 

l5tJ9  Kerm.  brida,  Zügel;  ital.  prov.  brida; 
frz.  hri'ii-,  davon  abgeleitet  altfrz.  bridrl  (aus 
altdt.  hritit  ki'^nnte  das  Wort  erst  in  .spfiter  Zeit 
entlehnt  sein,  da  bridil  ein  *brille  ergehen  niulUe, 
s.  ital.  briglia,  vgl.  Mackel  110);  man  vgl.  auch 
altfrz.  brü  (wo  l  jedenhlb  palatalen  I^otwert 
besitzt),  braut,  Schlingfalle,  VogeUchlinge,  briUoir 
(mit  derselbe  Bedentung),  briUtur,  Vogelsteller;  da 
non  altfrz.  briUtr  (s.  Nr.  8168)  ursprünglich  wohl 
ein  Jagdansdmck  gewesen  ist  iv>:I.  oben  Nr.  1344),  so 
dflrfte  es  gleichfalls  auf  hritil  zurück^-efübrt  werden 
können,  wenn  aucli  treiln  li  die  Bedeutiingsentwick- 
Inng  nicht  klar  abzusehen  ist.  (Vielleicht  kann  sie 
folgendermallen  angesetzt  werden:  mit  Schlingen 
fangen,  dem  Wilde  Schlingen  legen,  dem  Wilde 
sorgsam  nachgehen,  die  Wildbahn  auf-  u.  durch- 
snttren,  ^e  Wildbafan  abmcheo,  die  Wildbatan  bei 
Naebt  mit  Faekdn  abandiea,  aUenebten,  lenehteo, 
gl&nzen.)  Wenn  diese  Annahme  richtig  sein  sollte, 
so  würde  beziehentlich  des  ital.  briUare,  de.ssen 
/  nicht  galif.i!  ist,  zu  urteilen  sein,  'lal'  es  aus 
dem  Frz.  entlehnt  wurde  zu  einer  Zeit,  als  hril/i>r 
noch  liriljer  gesi>ri)cben  wurde,  so  liail  //  zu  II 
assimiliert  wer4len  konnte;  ein  unmittelbar  aus 
altdtsch.  brUel  hervorgegangenes  ital.  Vb.  wflrde 
*brigliare  gelautet  haben,  Tgl.  briglia,  ZOgel;  span, 
ptg.  brida.  Ahd.  prUü  ist  vielleicht  Grunditart 
zu  ital.  predtUa,  2anm,  lUls  das  Wort  nicht  von 
breu,  pret  (s.  d.)  hersoleitflD  itt,  was  die  Bedentnng 
allerdings  schwerlich  geateUet  Dt  07lrMn; 
d'Ovidio,  AG  XIII  406. 

1570)  vlaem,  brlellng,  schmutziges,  unwirt«ichafl- 
liebes  Frauenzimmer;  davon  nach  nnutrepnnt.  Z 
XXI  231,  das  gleiclibed.  pic.  bn-lfk. 

1571)  kelt.  Stamm  brig-  (davon  allir.  hri  aus 
•ftrir,  Hrigog,  Berg,  Hügel,  kymr.  com.  bret.  fcrc, 
Berg,  HOgel,  galUseb  Mjia,  worfiber  zu  vgl.  Giltek, 
Kelt  Hamen  elc;  8.  130;  von  ' 
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1579)  Iwltlp 


1677)  briH 
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Stamme  bH/aiit-,  tc^^ifii  iit  abgeleitet  der  alt- 
brit  VOlk«mm«  BrfgmiUt,  ,die  Hohen*,  .die 
Edlen*,  vlelMdit  «och  ,di«  Bergbewolmer*  beden- 

tfiifl.  vgl.  Th.  49);  von  dem  Stamme  hrig-  will 
Sclmcharflt,  Z  FV  126,  ablciton  mail,  hricol,  piem. 
Iliac,  hrik,  Hüntel.  vorsprintreniliT  Fols.  schrift- 
ilal.  bricrn,  rauhe  Gegend,  vgl.  UageKen  Tti.  49; 
<lie  Worte  scheinen  TOD  trOni  («.  d.)  lucbt felnmit 
werden  zu  dürfen. 

1572)  kelt.  Stamm  It^lif  (davon  allir.  brig,  Shsl. 
Q.  Adj.  Kraft,  krftfti^;  nrndr.  gftl.  brigh  .substance, 
eiseaee,  6liiir,  jaee*);  davon  ital.  brio,  Leb- 
haftigkeit, IHta»,  lebhaft  (Aieoli.  AG  lU  464, 
wollte  diese  Worte  mit  «Mm,  ebrtomu  m  Ver- 
hitulunk'  briiii-Tiil,  riurli  ital.  brirido,  kalter  Schauer 
IVdii  1)7.  ;!♦>()  lunTklilrt  i.'ela.sp.enl,  ist  hierher  ZU 
ziehfii  na.  li  Förster.  Z  V  9H.  Nigra,  AG  XV  200. 
bezwi-itV'lt  mit  Recht,  dal>  ital.  brivido  zu  dieser 
Wortgruppe  gebore,  vgl.  Nr.  43G3.  Sjilvnoni,  Mise. 
Asc.  77.  bringt  brivido  in  Zusammenhang  mit 
lomb.  breva,  kalter  Wind,  welches  letztere  Wort 
or  wieder  von  Mtk  ableitet,  indem  er  anf  bnma 
<  Hr^Mmm  idoweiat  Dieee  Vennnlsng  kann 
jedoch  nicht  befriedigen;  wegen  «Hrfeo,  oMtm 
9ar0  sieh  oben  abripo:  prov.  liMvar,  in  rasche 
Bewegimg  setzen  (doch  könnte  das  Vb.  wohl  mit 
ital.  alJfrirarr  -  ab-ripare  zu.saiiuuenfallen,  da  in- 
dessen anrli  ein  Sim|)le.x  hrivar  vorbanden  ist,  so 
darf  abrivar  Mxi  brigd  zurückgeführt  werden):  alt- 
frz.  abritt  (mit  Anlehnung  an  brief  auch  abrievi, 
Ärevi/).  schnell,  bastig;  apan.  briotQ,  kraft-,  niut- 
voll.  Vgl.  Dz  68  M0f  Th.  60;  Aoeoli,  AG  Ot4ft4; 
FflntM)  Z  V  89. 

1B78)  got  hrikiBf  breehen  iL  Iclmptlm,  ringen 
(TgL  das  Sbst.  ftroJt/a,  das  Ringen);  montal.  frrüccor«, 
Tenez.  »-bregar,  über  welche  zu  vgl,  Gaix,  St,  506, 
gehören  nur  mittelbar  liierlier,  da  sie  ahd.  brechan 
entsprechen,  desgl.  Iumb.  hrii  n,  Kriimchen,  vgl.  das 
gleichbedeuleiiili'  srliriflital.  Iiriria,  brieiola,  dazu 
das  Vb.  briciar,  \\  nrtf,  die  trotz  ihres  «  von  bricco 
nicht  wohl  zu  Irenneti  sind,  s.  Ascoli,  Ztschr.  f. 
Tgl.  Snraehf:  XVi  126.  Minmfia,  Beitr.  37,  ander- 
•Uto  Th.  98  briter}  Tgl.  aach  neuprov.  briffo, 
hnigo,  briguHo  ein  bißchen,  (wegen  aehriftital.  brioco, 
Bneh-,  Ziegelstein,  bricea,  Bmchland,  rauhe  Ge- 
gend, s.  Nr.  156H);  wahrscheinlich  gehört  aber  zu 
orikan  ital.  brigare  (im  Wettbewerb  u.  Streit  mit 
anderen  <  it'ri^.'i  lüich  etwas  trachten  (li.ivon  das  Pt. 
F*rfta.  brit/antr,  unr\ihiger  Men.sch.  Aufruhrer),  dazu 
die  Sbsl.  briga,  Streit,  I  nruhe,  IJngelegenbeit,  Sorge, 
brigata,  eine  Abteilung  von  l'crsonen,  Gesell.schafl; 
rtr.  bargiida,  barg-ida ,  vgl.  AscoÜ,  AG  I  140 
Nr.  124;  proT.  bnaar,  brechen,  aoch  streiten, 
brfga,  Strm;  fri.  hroyer,  zerreiben,  serstoßen, 
dazu  die  Sbst.  brole,  Brechbank,  altfrz.  brie.  Streit. 
Unruhe.  Lärm.  Neben  frz.  broger  auch  hrier,  (den 
Teig)  tOditig  si|i]M;rfn ,  davon  bruichr,  Si^hlag- 
kiielicn.  Kucbi'ii  aus  zähem  Teig,  {Brigtirr,  bri</nr, 
hri<inilt\  hrii/itnil  sind  dem  Ital.  entleluite  Fretiid- 
worte,  wie  sclion  ihr  _<;(m1  beweist,  das  rf  statt  t  in 
brigand  beruht  wohl  aoi  Anbildimg  an  murchand 
n.  dgl.);  Qber  briq%u,  Bnidl>,  Ziegelstein  u.  a.  sieb 
oben  brioe;  eat.  drMor^OÜnf)  brechen,  streiten; 
•pan.  hrtgido  (sonstige  Worte  der  ^pp  scheinen 
gani  n  nhlen);  ptg.  brigar,  zanken,  »rMo^Zank, 
brigäo  u.  brigndor,  Zfinker,  brigad».  Vgl  Dz  67 
hrtga  (wo  Üz  die  Worte  briga,  brigare  n.  dgl. 

il'<  I  niclil  hroyer  U.  dgl.],  freilich  nur  vermutungs- 
weise, auf  einen  kelt  Stamn  brig,  dessen  Grund- 
bedflvtang  pUninbe^  Qeiebilligkeit*  aeia  mOehte^ 


zurackgefOhrt  wissen  will);  Storm,  R  V  171  (hier 
wird  zuerst  brikan  als  das  Grundwort  der  gesamteo 
I  Sippe  aafiiMtellt);  Batst  RF  I  188;  Maekd  78 

lAnm.;  Ascoli,  Zlschr.  f,  vgl.  Spracht,  XVI  126; 
Mussafia.  Beitr.  87  (s.  unten  bris- f.  Sieb  auch  oben 
die  Artikel  breche  u.  brice. 

I  1674^  altn.  brimy  Meereegebrause,  Brandung; 
altrtz.  brin,  Gebraue,  Gewdt  Stell,  Ds&8S 

I  «.  V,;  Mackel  93. 

1576)  dtsch.  bring  dir'sl  (Zuruf  beim  Trinken); 
daraus  ital.  brindi^i,  da.s  Zutrinken,  da.s  ziir  Ge- 
sundheit  jemandes  Trinken,  vgl.  Dz  360  *.  r.,  wo 
auch  frz.  brinde,  der  Zutrunk,  u.  span,  brindar, 

i  die  Gesundheit  jemandes  ausbringen,  aof  d^iselben 

'  UnproDg  nrOdcgeAdurt  werden. 

1676)  kdt  Stamm  bris-  (als  Nominalstamm  mit 
<-SafBx  erweitert  hritt-,  davon  abgeleitet  altir. 
brissim,  ich  breche,  wo  also  «s  aus  «-/  entstaxid, 
brel.  brfsa,  zerknittern,  vgl.  Th.  94),  brechen;  davon 
ital.  (lomb.)  bri-m,  Krümchen.  Na<li  Salvioni,  R 
X.XXl  277,  soll  durch  Kreuzung  aus  obwald.  bwxa, 
u,  alt  ital.  brisa,  Krümchen,  entstanden  Bein  die 
engad.  Negationsverst&rkung  brika  (dagegen  gehört 
brieia  etc.  nicht  hierher,  s.  oben  brikan):  prov. 
britar,  (xerjbreeben,  qnlien»  dam  das  SbaL  brita, 
Bmeh;  fr*.  Mtmy  wedien,  daza  das  8bet  trig, 
Bruch,  Kompoe.  muHtfr,  dazu  das  Sbst.  rfArw, 
Trümmer;  abgeleitetes  Vb.  prov.  brezilhar,  frz. 
brdi/illi-r,  zerbröckeln.  V;:!.  Dz  533  britier  (Dz  denkt 
entwetler  an  Ableitung  von  einem  kelt.  Stamme  bri«- 
oder  von  dem  ahd.  bPrstan,  vgl.  dazu  Scheler  im 
Anhang  78Kj;  Th.  93  (wo  die  kelt.  Herkunft  nach- 
drQeklich  verteidigt  wird);  Ascoli,  Ztschr.  f.  vgl. 
Spraehi:  XVI  125  (A.  fahrt  ehieneiU  hri^  etc., 
andereeita  bricia  ete.  anf  das  sei  es  kaltiäidie  sei 
es  germanische  Wortpaar  *briea,  *brieea  znrfiek, 
vgl.  dagegen  Th.s  a.  a.  0.  sehr  begründete  Ein- 
wendung); Mussafia,  Beitr.  37;  s.  auch  oben  brikan. 
Zusanmienhang  zwischen  lat.  hrisa,  Weintrester, 
mit />rwer  ist  schwerlich  anzunelnm  ii.  wenn  iuch  der 
Gedanke  daran  nicht  völlig  abzuweisen  sein  dürfte. 
—  Möglicherweise  ist  ebenfalls  von  dem  Stamme 
bris-  herzuleiten  die  weitverbreitete  Benennung  dee 
kalten  oder  doch  kühlen  (Nord)windes;  ^tnLlrneii^ 
mail,  brisa,  rtr.  6rflsdka,  frx.  Mi*t  span.  ptg. 
brim,  briza,  (engl.  ftr««e«K  das  Wort  wOrde  ur- 
sprünglich so  etwas  wie  .Bruch  in  der  Luft,  Broch 
der  ruhigen  Atmosphflre.  der  Windstille*  bedentet 
haben.  Dz  GH  brezza,  widiber  das  Wort  als  von 
unsii  h^^rer  Hi'rkunfl  bezeichnet,  u.  Schuchardt,  R  IV 
'i.'if).  sin  i  U'  iiri-t,  hrifii  u.  das  gleichbedeutende 
u.  eiieiitalls,  namentlich  auf  rfttischem  Gebiete,  weit- 
verbreitete hi.Hii  (hüscha,  bisfha)  zu  identifizieren; 
Gaix,  SL  221,  vermutet  Zusammenhang  zwischen 
briaa  u,  broeda  .actpa  minuta  e  gelata*.  veuM. 
brosa  (bresc  btox.  tßUbtMa)  Jbrina*.  Die  game 
Wortsip|>e  bedarf  noch  «ehr  der  UnterBoehung.  Das 
dürfte  indessen  jetzt  schon  sicher  sein,  daß  brisa 
mit  biaa  etymologisch  nichts  zu  st-hafTen  hat.  son- 
dern dal!  letzteres;  -  ahd.  bisn,  Beiswind,  ist.  vgl. 
Kluge  «.  p.  Biese.    Vgl.  auch  Mus.safia,  Beitr.  3H. 

Hinsichtlich  des  ital.  brezza  stellte  Dz  a,  a.  0. 
Entstehung  aus  lojrean»  =  *auritia  v.  aura  als 
dankbar  na  n.  erluMe  rOrass»  lte>  ans  W  [o]r*RBe 
zusammengesetzt 

1577)  briaa,  -am  f.,  Weintrester  (Cohmi.  12, 
39,  2);  span,  bi'isu  mit  gleicher  Bi-iloulung,  vgl. 
Dz  488  «.  9.  Zusammenhang  des  lat.  Wortes  mit 
der  ontorNr.  1676  behandeilen  wiehli|aiWarlrippe 
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ist  schwerlich  glaubhaft,  indessen  doch  iiidit  iiviiiz 
■ndenkbar. 

I67b)  [*bri8«»f  f.,  Honigwabe;  ital.  niantuan. 
hreaca,  ncfl.  tritea;  sani.  prov.  brenca;  altlrz. 
Stäche;  cat  span,  braca.  Vgl.  Dz  6(>  bremi; 
Tb.  4d  (wo  keltischer  Dn|iniiig  Terneint  wird); 
GMJMr  ALL  I  9ft2  (wo  das  TolkdaL  enudwort 
aant  wOfm/uM  wird).) 

Ift79)  BMto,  -iaeiB  m.,  Hritft)e,  brit(t)isch;  alt- 
frt.  frfW,  tfvC«,  britit)isch.  dann  mit  übertragener 
Bedeutung  (man  donkf  an  das  deutsche  wäUch  im 
Sinne  von  fni.srhi,  „schlau.  hinU-rhstip'',  vgl.  Farster 
xa  Ywaiii  15H0. 

15841  a^'s.  brlttlan,  zerbrechen;  davon  nach  Dz 
4Ä4  altplj;.  hrüar,  brechen. 

abd.  bfl(t)tU  8.  oben  Nr.  1569. 

1681)  germ.  Wnnel  hff«  (davon  germ.  *brijo» 
\mi\.  oflenen  oj,  mlid.  trAmM,  nibd.  Mkm;  got 
*hrö(^jan;  ahd.  inMf);  altfrs.  hmirtu  bretr  (mit 
offenein  o),  verbrennen,  brouir,  norm,  hrmirr  t .^crm. 
brojan  gab  ütainnibetunte  Formen  tnit  lu  aus  lu-i, 
endungsbetonte  mit  oi  d.  i.  miT.  iu-  o  —  i,  woraus 
in  bekannter  Weise  später  ge>i  hlii5.seiif  s  o  +  '  t"" 
wurde,  also  broir  mit  geschlossenem  brouir;  norm. 
brourr  unterscheidet  sich  nur  durch  die  Konjuga- 
tion*, Mackel  31),  dazu  Vbsbst.  norm.  brotUf  Brilbe. 
VgL  Joret,  R  UL  118,  daHeo  Aa&talhmgan  Ton 
flMUer,  Z  IV  479,  u.  MmAA  81  eislozt  a.  berieb- 
tift  werden,  s.  aueb  unten  krm  o.  Dz  636  brouir, 
wo  mit  diesem  Verb  piem.  brof  ,  brovi,  venez. 
IthhV,  mail,  abrojä  zmammengestellt  wird. 

1682)  kell.  Stamm  broec-,  spitz  i  davon  allir. 
brixr,  der  Dachs,  so  uthhuU  wegen  ^ciiK  i  spitzen 
Schnauze);  auf  diesen  Statnni  scheinen  zurUcicjjeCuhrt 
werden  zu  müssen:  ital.  brocco,  spitzige.s  Ihilzchcn, 
Pflock,  SchöUling,  Keim,  brocca,  oben  gespaltene 
Stange,  brocca,  Krug,  so  genannt  wegen  seiner 
«itxaa  8diii«Me  (das  Wort  bat  mit  gr.  »f  «S^ov; 
nelrti  la  sdiafta),  Irseeor«,  anspornen;  prov. 
broca,  Spieß,  broe-t^  Kroff;  neuprov.  broeo,  kleiner 
Zweig,  Stab;  frz.  breaks  (Spielt),  Schmucknadel, 
dazu  das  Vh  hrocher,  wovon  wieder  ahpt  leitet  bro- 
rhur,,  <lif  tnit  Nadeln  zusammengeheftete  S«'hrift, 
hrot'trt,  durchsvirkter  Seidenstoff,  ftrcx-,  Krujf;  span. 
broca,  Bohreisen,  brocado,  ilurchwirkter  StotT;  ptg. 
broca,  Bohrer,  dazu  das  Vb.  brocar  etc.  Vgl.  Dz  68 
brocca  u.  broeco,  dazu  Scheler  im  Anhang  754; 
Tb.  60,  wo  zuerst  eine  klare  Zusammenstellung  der 
Wortsippe  gefeban  ist  ROuch,  RF  U  476.  setzte 
gr.  ßpoxo^  SU  Onindwort  tn;  Guiello»  Rh.  di  flL 
rom.  II  III,  wollte  brocco  etc.  nebst  iswUfai 
btUla)  auf  gr.  nögxn  zurückführen.  —  Auf  den 
nasalierten  Stanim  bronc  s<hti:i.  ii  ZL:r(ii-kzugehen : 
itaL  frrOKfo,  Stuiiiiii.  Stock,  davon  alv't-leitet  irr>«- 
rBWi,  abgeliaiiiiUT  .4st,  Weinpfahl;  liz  hronchi, 
Strauch,  br<mcher,  straucheln,  vgl.  hierzu  Forster, 
Cb.  as  II  esp.  S.  426  (Dz  vergleicht  hinsichtlich  der 
Bedeutung  «*|N>,  Strauch,  e«q><ear«, straucheln;  das 
Deutsche  darf  man  nicht  zur  Verfpeiebang  herao- 
liabsQ,  TgL  Kluge  unter  .straucheln*!;  alt  span. 
Irsndko,  Ast;  das  span.  ptg.  Adj.  bronco,  plump, 
rauh,  darf  m.qn  nicht  hierher  ziehen,  es  ist  ent- 
weder lat.  bruHchu«  oder  nach  BhImI,  Z  V  567. 
=  lat  rauciu.  Vgl.  Dz  (!!'  fin/n.  „  d»/.  will  die 
Worte  von  ahd.  hrurh,  ndl.  brok ,  etwas  Abge- 
brochenes, herleitenj.  Biadenc.  .Mise.  Asc.  ö(J3, 
will  die  zu  brocc  gehörige  Wortsippe  (indem  er 

hinwei.«t,  dali  die  betreffenden  Gegenst&nde 
sind)  wrtlffkfllhran  auf  *6orsoaar«  b»- 
-      dNha).  DieHbglioliksit, 


daß  die  Annahme  riclitig  sei,  liiJlt  sich  nicht  ver- 
neinen, aber  auch  durch. <ns  nicht  bejahen. 

XbH^'i  altn.  broddr,  .Sjntze  (ahd.  brort^  prort)', 
davon  will  Calx,  St.  l>14,  ital.  6«rdiNrf  ,S|NlllllODi 
delle  |)enne,  peli  ritti"  ableiten. 

1584)  ndl.  bcMky  HoM;  pic.  hrmt^m,  Bosen. 
TgL  Dl  686  s;  SL. 

1685)  kdt  fltuniB  iNT",  tnfi- (damn \t.hrulg, 
kvmr.  onm.  bret  bro,  Baarit,  Gegaod,  Land,  gall. 
Äao-broffe$,  s.  GlQck,  KeH.  Namen  26,  Th.  60); 
auf  diesen  Stamm  (vgl.  jedoch  auch  Nr.  158it  i  gehen 
viell.  zurück:  ital.  broto,  briiolo,  brofflio  ( —  *brog- 
ilo),  Kindifinfarteii ;  pruv.  broill-s,  bruelh-s,  Ge- 
büsch, Gehölz,  daiw  lun  brueiha;  frz.  breuil,  ein- 
gezäuntes Gebüs.  Ii,  Brühl,  daneben  altfrz.  bruelU. 
VgL  Dz  69  broglio,  Th.  50.  Ptg.  (a)brolkar, 
sproaseo,  sowie  itaL  broglio,  Tumult,  frz.  brotdUtr, 
brmiBm  n.  dgjL  haben  mit  dem  Stamme  brof 
nichts  tn  sdiam»,  s.  mtsn  In.  —  Bu  aneh  Ga- 
Hello.  AG  III  401.  Nach  Biadene.  Mise.  Asc.  563, 
/cht  brolo  zurück  auf  ein  Vb.  brolarr,  hervorkeimen, 
hervorspros>en,  welches  wieder  i  utsianden  sein  soll 
schlielilich  aus  borulare,  —  rolulure.  In  gleicher 
Weise  wird  broglio  zurückgefülirt  auf  *brollar$f 
aus  boroccilare  (Stamm  bol,  rol  in  viütUare). 

1686)  gr.  ßoovrt},  Donner;  davon  nach  Ansicht 
italienischer  Wortfoneher  itaL  brontolare,  mur- 
meln, vgl.  Dz  800  9. 9.  CSaix  dagegen,  St.  18  (womit 
zu  VgL  192),  tsikmeX  inkuMiolsr«  eine  SchaiideiBCia 
zu  {rim)broltolare  (tr  [rün^brottare,  weldies  letztere 
er  wieder  auf  *iri']j)robitari'  rrprnhnrr^  r.urOck- 
fQlirt :  eine  an  urlare  sich  anlehnende  LuibUduug 

von  bn/itoiiirr  soll  ant  batmUuv  ,nmonnß»9 

del  tuono"  sein. 

bront^a  oder  brontiä,  MI  f.  (v.  ßpvni),  & 
Brttndislan  u.  'brflnltlas. 

lös?)  udL  brssehln,  brosekea  (Demin.  v.  brooa), 
Leder),  Uaiiwr  Lederstiefel;  itaL  tersaecMio^  Halb- 
stieAl;  ttM.  hortioquim;  span,  boretfiä.  VgL  Dz  61 


1688)  altiidd.  brot  (mhd.  broj,  ron  der  Wnrzel 

brät,  brüt,  \vii'  ahd.  s})ri>-?o  von  sprüt ,  sprüt), 
Knospe;  ital.  hnjz:a  .liiiHa,  puslula'',  davon  ab- 
geleitet hrozzolo  .pasteilo  delja  l'ariiiata  nnn  ben 
disciolto',  bricinlo  J'oruncolo",  neap,  brusciolo, 
venez.  brusoiu,  vgl.  V.aix,  St.  223;  prov.  brot-s, 
Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar,  knocpen;  frz.  brotU; 
.span,  brota,  brotc,  Knoepe,  dazo  das  Tb.  Irstar. 
VgL  Dz  70  broUi  Maekal  88. 
■CiL  Stamm  bNxa*  s.  tma» 
UB9)  germ.  Wurzel  brfi,  brl  (davui  aa.  hroß, 
engl,  broth,  Brühe,  abd.  brAt,  ags.  broad,  thi,  Brot), 
brodeln,  brauen,  durch  Glut,  Feuer  bereiten;  anf 
dies«-  Wurzel  scheinen  i  teilweise  viell.  unter  Kreuzung 
mit  Sl.  broff,  vgl.  Ni.  l.'iHöi  zurackgeleitet  werden  zu 
müssen:  ital.  FleLschbrühe,  broda,  Brühe, 

die  mit  dem  Safiv  l-  r  darin  gekochten  Dinge  ver- 
mischt ist,  auch :  trübes  oder  schlammiges  Wasser, 
atressia  .brodacchio* ,  vgl.  Caix,  St  609;  auch 
broglio  (aus  brod-iglio),  Verwimmg  (eigsntttdl  Bro- 
delei,  Bradelei).  Empörung,  AoflttUMi  n.  dj^  dazu 
das  Vb.  brogliare,  vielleicht  auch  horbogliarr,  wirr, 
unverständlich  sprechen,  s.  auch  unten  bnllnre; 
prni,.  (mit  offenem  o],  Brühe  [brauzii  «.'i  h  irt 
zu  'hnnui,  brod'i,  Verbrennen j;  altfrz.  *britf,  brm, 
Brühe,  davun  ah^.'eleitet  hroet;  neufrz.  brouet; 
norm,  brotur,  brühen  dagegen  ist  wohl  zur  Wurzel 
bro  (ä.  d.)  zu  ziehen,  welche  MOgUchkeit  auch  für 
das  Sbst  brom  zuzugeben  ist,  anderseits  gehört 
■    '  '   '  ■ '  zarWnnoIMCdas 
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nngeflhr  glelehbadeatcode  brutit*  aber,  Uber  wd- 

ohfs  zu  vgl.  Dz  53r)  I.  r.,  iltirfti'  \v<<l(>r  zu  hrö 
nwh  zu  hrü,  hru  Kehüren,  j-oiulerii  mit  bniii-f  zu- 
'^aiiiiiii'iiluiugeii,  NVeuii  es  nicht  liocli.  trutz  «ies  An- 
hiut-'s  lat.  ^ruiN«  ist:  der  unurgaiii.-i  lif  Wechsel 
von  p  :  h  helie  sich  vielleicht  durch  Aiilchnuiiiir  ;ui 
browe,  brouillard  erkläreu);  mit  iltsch.  hroddn 
aebeinen  zusainuienzuhftngen  brouiUer,  durchein- 
andar  nuaduo,  IrübeD,  varwirreo,  irouälard.  trübe 
Laft,  Nebd,  hrouiUon,  ak  AdU.  mfachandittg.  blndel. 
sOebtig.  zlokbcb.  als  Sbst.  lllscbinaaeb,  unrein  Ge- 
schriebenes, zu  verbessemder  erster  Entwarf  eines 
SchrifLslürkfs;  Man  liot,  RF  X  57!»,  zieht  hierher 
auch  hiediiuiUir  (\>'l.  jeilooh  oben  Nr.  ir»fi2), 
stillTlIlieln,  U.  Jllllllicllr  Wiiilf;    spiltl,  piK-  lifi^iio, 

bodrio,  eine  aiis  Speiseresten  zubereitete  Suppe, 
Schuuius,  davon  ab(^eleitet  brodista,  SuppenbetUer. 
Vgl.  Dz  69  brodo  u.  broglio  (wo  brouilier,  brouil- 
m»  IQ  der  oben  unter  brog-  besprochenen  Sippe 
ceMgen  warden),  684  brouie  (Dz  Tenlekbt  diea 
Wort  IL  hrmdUatd  mit  ags.  brop,  mnd.  ftroiim 
f.  bradem,  dtscb.  brodH,  brudel,  triSl  also  das 
Richtige)  n.  S85  brouitr;  Joret,  R  IX  118  (vgl. 
dagegen  Suchier,  Z  IV  473.  u.  M.n  kfl  'M,  wo  eine 
trefllicli  klare  Darleii'ung  des  niutinalilichen  Tat- 
bestandes gegeben  i>t  ;  im  Ii  Kluge  unter 
brauen,  brodeln,  hrii<irm,  tirot,  ßHÜU.  —  Ober 
sßdfranzn.s.  Nuchiiünimliiige  OM  geim. hrod  Tgl. 
äcbuchardt,  Z  XI  492  aotrotka. 

16!>U)  kelt  bra«,  Heidekraut;  davoo  attdfri. 
hmOf  krwt,  br%  ^aMben  bnm  dureb  BfalinlThnng 
TOO  mapiMi):  frs.  bnuirt.  Vgl.  Scbndiardt,  Ro- 
nao.  Ityni.  I  p.  67.  Vgl.  anehHigra,  RIZXI20. 
Vgl.  unten  rrolci. 

1591)  ahd.  nhd.  bro[r]h,  abgebrochenes  StiUk; 
prov.  bruc-»  (neben  hrut-z),  Rumpf,  Vgl.  Dz  636 

*braeh$äH,  •um  m.  %.  brftehfls. 

1592)  braehfls,  um  m.,  eine  onpflQgelte  Heu- 
acbreckenart  (Prud.  Ham.  239);  itsL  bnteo  n. 
hrmth  *bnidu%i»).  Raupe.  dMOB  TiaDaidit  kru- 
cartj  das  Lanb  afaatiaireo,  abblattaa;  [mm.  vmh, 
Maikäfer,  das  Wort  stammt  ans  dem  Neogriech., 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  (J  1H91  p.  767J;  frz.  bruchf, 
Sonnenkäfer;  span.  bru<jo,  Erdfloh.  Vgl.  Dz  71 
brueo. 

169:<)  altnfraak.  brtd  (ahd.  brüt,  nhd.  Braut), 
frz.  brui/,  bruy  Sdnriegartoditer,  vgL  Di  B86  hme; 

Mackel  18. 

1Ü94)  brilmft,  -am  f.,  die  Wintersonnenwende,  die 
Wiotenaiti  itai.  brimn,  die  bftrteete  Wiuteraeit; 
Talses.  hrmm»;  oaaoL  hfcM,  Herbst,  vgl.  Sal- 

^oni,  Post.  6;  rom.  brnmA,  Reif;  prov.  bruma, 
Ndwl;  frz.  bnm«,  dicker  I^bel,  davon  abgeleitet 
hnanaire,  Nebeünonat;  span.  ptg.  bruma,  Winter, 
Nebel,  ebenso  cat.  broma.    Vgl.  Dz  71  bruma. 

Ib'.ih)  germ.   brQii,   braun;   itoL  <]iaii  ptK 
brutto;  prov.  frz.  brun,  vgl.  Dz  71  brunu.  Von 
brün  isl  vermutlich  abgeleitet  der  frz.  Vogelname 
f*bnuuUe,  *burHitt^,  bmuUe,  BaumadiK^fer, 
Haakanaperling.         Bahnna,  Ztaehr.  Ihr  Ikmt. 

a|ir. «.  ulTjülv  1». 

18M)  BruMlHi  (auf  dar  anlao  Snbe  betont, 

vpl.  Brindisis ;  dieser  Stftdtename  ist  das  wahr- 
»clu'inUche  Grundwort  zu  ital.  bromo  etc.,  denn: 
.Eine  neue  Erklärung  des  Wortes  .Hrunzt  '  bat  kürz- 
lich Berthelot  in  einem  Aufsatze  an:  Revue  arclieo- 
logique,  p.  294)  aufgestellt.   Dieser  sucht  als 

die  itteste  Form  des  Wortes  ans  alchimistischen 


Dieses  aber  entspreche  ebiem  ht  am  Bmmditiiim, 

da  in  Rnindisjum  benihmte  Hronzefabriken  gewesen 
sein  müssen  il'liu.  N.  H.  A.i,  H,  45  u.  34,  17.  4«).* 
.S  lirader.  Sprachvergleichung  u.  rrgeschicht««',  Jena 
IStfO.  ]).  S.  auch  AWra  Anlalogia,  16.  Dez. 

1890.  p.  78G.    S.  unten  brOBlUis. 

1597)  i'brQiiio,  -ire  iv.  germ,  brun),  bräunen; 
ilal.  brunire;  pruv.  frz.  hnmtr}  span,  brufiir, 
broAir:  pig.  bnuur,  im  Spmn.  n.  Ptg.  bedeutet 
das  Vb.  anch  .poberen*,  walebe  Beaaatanr  es 
auch  im  Frz.  haben  kann.  Vgl.  Dz  71  bru$u>.] 

1698)  (*brOnTtIlfB,  a,  am  (v.  germ,  brün),  brftun- 
lirh,  wird  von  Dz  (i;t  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  bromo,  MctallniischunK,  Bronze;  (frz.  bronze\: 
-pan.  broHct  (u.  broznf  ■,  dazu  das  Vb.  ital.  tub)' 
ironiare,  leicht  versengen,  schwärzen,  frz.  bromer, 
erzfarhcn  machen,  altspan.  bronzar;  ital.  ist 
auch  ein  Adj.  bronzino,  erzfarbig,  vorhanden.  Der 
Ableitung  der  Sippe  von  *brunUi*ui  steh^  laoIHdta, 
von  Ds  wohl  gewürdiste  Schwierigkeiten  aotfCfaii, 
die  so  erhebueh  rina,  dat  man  beaser  aw  das 
Grundwort  verzichtet,  namentlich  ist  die  anzu- 
nehmende Verschiebung  des  Hochtons  bedenklich 
u.  kann  dun-h  il  il  /timio  aus  pinicntn  kaum 
|ierechtfertij.'t  wenlfri,  eher  könnte  man  glauben, 
duti  das  Subst.  bronzo  aus  dem  Vb.  bronsare  — 
*brunüiare  abgeleitet  sei,  doch  dabei  darf  mau 
sich  schwerlich  bemhigen  (ü  :  ol),  oder  aber  man 
leite  bntuo  wie  bromaa  (s.  nnten)  von  ^pruniu»  ab. 
Nicht  udankbar  wftre,  daß  bronua,  .Donnerstein* 
(PUa.  t7,  15(9,  da»  Grundwort  aai.  Das  danb- 
bafteste  Grandwort  ist  aber  der  Stadtname  Bntn- 
disium  (s.  d.)  Die  s.iusi  in  Vorschlag  gebrachten 
Gnindworle  [oY>ri/ium  iscil.  aurum,  gr.  ^/^(jv^ov 
•cil.xpvaioi};  pers.  burint'i  oder pirin;/,  Kupfi  r;  mgl. 
brass  —  erweisen  sich  als  durchaus  unannehmbar; 
es  gilt  dasselbe  auch  von  Baisl's  in  Z  V  668  aus- 
gesprochener Vermutung,  wonach  bromo  mit  bronco 
auf  lat.  rauciu  zurückgehen  soll.  —  Venez.  broma, 
gloheode  Kohle,  wird  von  Ascoli,  Ztschr.  t  vgL 
Sprachf.  II  S09.  von  *prmim,  von  Storm,  R  V 1^ 
von  *prMN<e«a  hergeleitet,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  88; 
Dz  69  hatte  an  das  deutsche  Bnmtt  gedadiL 
Keine  dieser  Annahmen  abar  ist  aoBdarlicn  wnlv» 

scheinlich.] 

löli'.i)   altnfränk.  brunoj«  (ahd.  bruniO»,  got. 
\brunjtj,  altii.  brift\ja),  Panzer:  prov.  bronha  (mit 
offenem  o):  altfrz.  bronie,  &roj/M  (mit  OlhlMai 
Vgl.  Dz  584  broigne,  Mackel  21. 

1600)  kelt.  Stamm  bHls-  (davon  altir.  bruim,  ich 
zerschmettere);  aaf  dan  Stamm  irAt  scheint  sorAekp 
geführt  werden  n  mflssn  altfri.  tmatr,  Wttur, 
zerschmettern,  vgl.  Th.  91;  Dz  680  dachte  an  ahd. 
hrochüön  als  Stammwort. 

IHoli  '^brüsciu,  a,  um  (zusanmienhängend  mit 
hruxcum  .tuber  aceris  arboris  intortius  crispum*; 
riiii.  N.  H.  XVI  t;Hi,  knollig,  knorrig,  kraus,  rauh, 
ist  da.s  mutroaUiiche  Grundwort  zu:  ital.  bruMO 
Sbst.  Myrten-,  Mlnsedoni,  Adj.  rauh,  herb,  mürrisch; 
(sard,  frutcu);  prov.  bruse,  Rinde,  brutto,  Gerte; 
frs.  miSB,  Besenheide,  bruague,  unpoliert,  ranh, 
bartich,  dazn  das  Vh.  irMMiMr.  barsdi  anlkhrHi; 
span.  ptg.  bfMteo  Sbst  (anefa  •«),  Htnsedoni, 
.\dj.  barsch.  Die  Substantive  mögen  indes  unmittel- 
bar auf  hrusrum  zurückgehen.  Vgl.  Storm.  R  IV 
X>2.  Daist.  Z  V  557.  Dz  71  leitete  das  .-^bst.  von 
lat,  rufcum,  Maiusedorii,  ab  u.  nahm  Verstärkung 
lies  Anlautes  an  (so  auch  Gröber,  ALL  I  2Ö2,  vgl, 
]  auch  Scbocbardt,  Roman.  £tjrm.  i  67 :  bnttco  entr 
I  Staad  aas  t  rmswiw.  indem  nimm  sich  mit  knm 
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(s.  d.],  wovon  frz.  bruifh-e,  gemischt  hat),  das 
Ailj.  alHT  von  lat.  labruscus  iwnvun  nur  das  Fom. 
helegt  ist:  uva  oder  nVi.v  hiljrusca ,  wildf-  Poho, 
Klarettraube.  Coluin.  8,  5,  23),  hoiilc  Alil<'ituiit.'fii 
aber  aind  sehr  b«ileiiklioh,  nnnieiitlich  die  letzlere. 
QhmUo^  Riv.  di  til.  rom.  11  III,  leitet  das  SbsL 
TOO  rmeum,  das  Adj.  voo  matfcn»  ab.  Vgl.  auch 
GrlU>er.  ALL  1  262  (sUmnit  Ds  bd).  —  Pascal, 
8Mi  di  fil.  rom.  VII  90,  erUlrt  itaL  inueo. 
denen  arsprtingtidM  Bedeutung  «abbnistoIHo*  wi, 
.'lu-;  bruMolo,  brutelo,  bruath,  *hrtuitului<.  Vgl.  auch 
Nigra,  Rom.  XXXI  20  (s.  auch  oben  Nr.  !5l»0): 
aui  *bruicuit  scheinen  .«^ich  auch  zu  bezielit  ii  üaisf  s 
Angaben,  Z  XXIV  407.  über  prov.  hrtLic  (hue)-. 
Bienenstock  u.  dg!.,  sie  sind  abtr  so  utiklar,  dar> 
sichere  Erkenntnis  sich  gar  nicht  gcwinnt^n  läUt. 
s.  auch  unten  Nr  1632. 

l«Ola)  brtaen,  ua  (bei  PapiaaX  FroMb,  Krote; 
▼aroB.  roeea;  ladin.  moae;  itaL  rngM  (aat 
durch  Urnstellung  ana  broteo  entstanden); 
sard,  bnuciu;  span,  brujo.  Der  Name  der  Kröte 
wird  aus  bekanntem  Grunde  als  Name  für  H(»Xf 
gebraucht,  alt  frz.  brufuche,  apan.  hruja,  sard. 
inucia  (vgl.  das  umgekehrte  im  p  armes,  fada, 
träte  (lat.  fafa]\    Vgl.  Nigra,  A<;  .\V  607. 

1602i  Igerni.  bmrt  (got.  ffitt«fx\  kann  nicht,  wie 
OMhr&ch  ai^enouimen  worden  ist,  Gnmdwort  sein 
ID  itaL  buato,  BOste;  prov.  bmi-z;  frs.  bmU  m.; 
apaa.  ^tf.  Mo.   VgL  Da  76  btuto.  S.  noteo 

a.  brtttm. 

10OS)  brlttls,  a,  am,  schwer,  stumpf,  unver- 
nünftig, dumm,  tieriach:  ital.  hruto  (gel.  W.),  roh, 
gefühllos,  u.  brutto,  ungestaltt^t.  unbearbeitet,  roh 
(,il  raddoppiaraento  i;  qui  nitrnuile,  come  in  veniii, 
legge  da  vSni,  I^k*-^-.  e  serve  a  compensare  la 
Inngbezza  origiuaria  della  vocale',  Canollo,  AG  III 
401,  was  jedoch  kaum  richtig  sein  dürfte);  rtr. 
hart,  Tgl.  Ascoli,  Aü  I  301  Nr.  ö9;  span,  bruto, 
roh,  o.  [?]  burdOf  grob,  vgL  Comn,  R  VII  686, 
jedodi  irt  tfeae  Ablaitang  aebr  iwaiMliaft.  (Dt  484 
wollte  burdo  TOO  arab.  bord  ableiten,  a.  oben  bard); 
ptg.  bruio,  rauh.  Vgl.  Dz  800  brutto;  Grober, 
ALL  I  263. 

1604)  kelt.  Stamm  bruxn-,  broxn-,  brosao- 
idavon  ir.  brossncU,  brosno,  Roisbündid);  auf  diesen 
Stamm  scheinen  zurückgeführt  wi-rdcn  zu  müssen: 
proT.  broMa  (mit  offenem  u),  Gestrüpp,  Heidekraut; 
altfrs.  6roM  (mit  ofTenem  n).  Grenzgebüsch,  PI. 
«Ilataa  HaMahnd,  Tgl.  Schuchardt,  Z  VI  423,  neu- 
tt%.  Irm»,  «»eb  .Bttwte'  badantand,  damdaaVb. 
knmtri  dna  AbmtiiDg  iit  woU  hrommaOU»  (davon 
itaL  hruMMoglia,  Tgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  405).  Ge- 
strüpp; apan.  brozu,  Abfall  von  Baumrinde,  Spftnc, 
auch:  Bürste  (daneben  bniza,  s.  Itrunhu);  [itf;. 
brofa,  Bürste.  Vermullirh  hat  .Mitteilung  des  kelt. 
Stammes  mit  germ,  'borittd,  *f>uratia  slattgefuiiilen. 
Auch  scheint  der  kelt.  Stamm  den  laL  Stamm 
burt-,  .brennen*,  beeinfluß  zu  haben,  denn  z.  B. 
frs.  bHUer  laL  *buttulari-,  dürfte  sein  r  dem 
kalt  Stammes  vcrdauken.  VgL  Dz  70 
i;  Hl  61;  Madtal  24;  Baät,  Z  V  683  ß.  wiU 
apan.  hrm»,  Haidelmiit,  In  die  Wortsippe 
j).  Vgl.  auch  unten  barstja. 
1806)  Itymr.  bryaced  brct.  hntueh,  bruched)  ist 
nach  Scheltr,  Diel,  brechet,  Stammwort  ZU  altffS. 
bnucket,  brichet,  neu  frz.  hrn  hct,  Hrustbefai. 
fkelt.  brwg  s.  rrolcA.] 

1806)  bin»  »aai  f.,  Naturlaut  der  Kinder  zur  Be- 
ESrlia«. 


(Varr.  u.  Lucil.  bei  Ron.  81,  1  fif.);  davon  Tielleieht 
«lurrli  Reduplikation  ital.  icomaslu  gaoiiaa.)  6aM« 

hufiii,  (ieträiik,  vgl.  Dz  ;Hö»  hobh. 

bübilüs.  -um  «i.  iv.  hos,  burisV),  daneben 
bafilia  (Ven.  Fort.  carm.  7,  1,  21),  Büffel;  itaL 
bnfoiOflmfolo,  vgl.  Flechia,  AG  II  328;  rum.  bM; 
proT.  bubali-B,  brufo-t,  bnrfol'i ;  frz.  buffle;  Span. 
bifalo;  ptg.  büfaiöf  MftolOu 

1608)  bU«,  «IMB  «I.,  Uhu,  Sebaba:  mm. 
btJtä  (nach  Gh.  ».  v.  lantUdi  baelndiiilt  dar«  alar. 

bukn,  Gebrüll);  span,  buhof  ptg.  6a/b,  efaiaBlllai- 

art.    Vgl.  0/.  434  fcMÄo. 

ItiO!»)  gr.  fiov^foh',  -otV(c  m.,  Beule;  ital.  bubbaiUf 
Beule,  veiiez.  hofMi,  Eiter  (Caix,  St.  230,  zieht  audi 
bwi  is.  oben  b<'>o]  hierher,  was  insofern  für  berech- 
tigt gelten  kann,  als  sowohl  bua  wie  bubo  u.  boba 
auf  inteijektionalem  bu  beruhen,  welches  in  bubo 
redaplisieirt  ist);  mm.  buboM  n.  bmbd;  tri.  6m6(ni 
v.  m6*  (das  Kiodarwort  Mo,  ,weh-web".  gebärt 
wohl  nicht  hierhar,  aondan  ist  als  neue  inteijek- 
tionale  Bildung  anmifcaiiin);  span,  bubo»  a.  bubaf 
ptg.  bubäo,  bubo  a  Mba.   TgL  Dt' 71  hMomf 

Caix,  St.  23(t. 

ItilO)  bfibfileils,  -um  m.,  Ochsentreiber;  itaL 
Moko  u.  hifolro,  vgl.  Flerhia,  AG  II  828,  (^ello, 
AG  III  382;  rtr.  biölco,  vgl.  AafloH,  AO  1  468 
Z.  4  V.  oben  u.  617  Nr.  132. 

1611)  bnblllo.  -ire  (v.  bubo),  wie  der  Uhu 
scbiaifla  (AntboL  lat.  763.  87  [288,  87»;  itaL 
Mtiolafw  .romoiraggiar»  dti  taooo*,  dam  dim  SbaL 
bttbbolo  .tuono*,  dsTcm  der  Plur.  buNmli  „sona- 
glietti  tondi  che  hanno  in  corpo  una  pallottolina 
metallica*,  vgl.  Caix,  St.  2;?1 

'  1611h)  jrleichsam  büfulorissa,  -um  f.  (vgl.  mhd. 
buchen,  liaurl.rir .  \\'a-ili'Ti)i :  altfrz.  buereise, 
neufrz.  buroste.  Vgl.  l'homas,  .Mel.  IHO.  S.  auch 
unten  Nr.  1636. 

1612)  Meeft«  •an  f.,  Backe,  Mund;  ital.  bocca, 
sard,  bmea;  mm.  bucä,  PI.  bud,  Wange;  rtr. 

\buka  etc.,  a.  Gartner  |200;  proT.  toco;  altfrx. 

i  bocke:  navf^i.  ioNsk«;  eat  apan.  ptf.  800(0)«. 
Vgl.  Dz  67  ioeeo;  GrMier,  ALL  I  25S.  Vgl  auch 
Hüberts  «.  r.  Die  Bedentuntr  .Backe*  hat  das 
Wort  nur  im  Rum.  behauptet,  in  allen  übrigen 
Sprachen  ist  es  auf  die  Bedeutung  .Mund*  be- 
schränkt, hat  aber  in  dieser  ö«  örin  völlig  venirängL 

1613)  *bttae<il6  ist  das  vorauszusetzende  Gnuul- 
wort  fOr  apan.  tooa^  Matdkoibw  vfL  Orftbar,  ALL 

i  I  253. 

1614)  baeaSlli,  -am  f.,  ein  kleiner  Huodbissen; 
I  davon  nach  Gab.  St  21^  itaL  boMhnUt  «IH- 
I  tdline,  speda  A  doloa*,  Indan  da» Wort  «allaDgalo 

^-ull*  analogia  dal  daniontivi  bi  •arello*  sei  — 

Außerdem  Ha.\.  bueetOa,  kidner  Bissen ;  valTerz. 
buacella  pane  di  una  libbra,  berg,  bösi'la  panetto; 
com.  busc/l  pane  piccolo,  vgl,  Salvioni.  Posrt.  5, 
rtr.  buiala,  Meyer- L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767; 
prov.  bueela,  vgl.  Gröber,  ALL  I  253.  Olm  wei- 
tere Reflexe  von  biu-celln  in  oberitaL  Q.  rftt. 
Mundarten  vgl  Nigra.  AG  XV  27& 

1616)  «bMlliifla,  -Ol  «I.;  dM«i  itaL  »oaao- 
lor«^  gcmeoL  MbcMfai^  .fiodilora  di  fritallfaia', 
'  TgL  Caix,  St  912. 

1616)  bfieccM&tfira  «. ,   Zwiebark;   il.il  lucch. 
buccellato,  sicii.  pucciiHiitu,  (/uccidatu ,  vgl.  Caix, 
ist  212 :  .Mussafia,  Beitr.  40.  ' 

UilTi   *baccSuK,  a,  um  (buccu);   ptg.  bu^o 
(hncinho',  Haar  auf  der  Oberlippe,  bu^al,  bofal, 
,  unbArtiger  Bursche,  cm6NMir-M,  das  Gesicht  bis  zur 
i  ObarUppa  TCiliAllfln,  vf  L  C.  Hiehaaliab  Fif  .  Et  p.  6. 
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195  leiq  «bücciniin 


16S1)  hoidAlem  buneD  IM 


1618)  *MMiMfaB  N.,  BiaMO;  pro  v.  boati-a;  alt- 
fri.  itfaafo;  eat  boet,  TgL  Grober,  ALL  I  263. 

1619)  UflM,  >!■«■  m.,  ein  Mensch  mit  auf- 

(fel)laj*eiien  Backon,  unj-'t-scliicktor  M<>ns<-li,  Tiilpcl 
(eigentlich:  grolicr,  aur^rclila-st-ncr  Munili;  ilal.  hören 
.sioiiicconc,  eliftc" ,  tlaix,  Sl.   210;  horronf, 

Man<ll'ülluii^'.  <l«.-n  MumJ  Htopleiide  Müssen;  prov. 
boco-s;  frz.  bouchon,  Slf»psel,  Pfropfen,  ebenso  ptjr. 
bucha  (die  ursprünKliche  Bedeutung'  ist  also  verall- 
gemeinert worden),  vgl.  Dz  b'lW  Itowher. 

1620)  'büeeo,  -ire,  den  Mnnd  voUstopfaD;  trx. 
hanger,  stopfen,  vgl.  Di  flSB  n.  764  $.  Uttr^ 
*.  V.  stellt  btmekar  lu  altfrz.  ImA»,  Gtrbe,  Strofa- 
wiscli.  houekon,  Bienrisch,  u.  leitet  es  y.  9t.  bote-  ab. 

Iti2li  bQfcniä,  -Hni  f.  ivnri  hifra  .  kleine  Barke, 
rundlii'lK-  ErliohuiiK  ibuci-u/a  iicuti ,  Srhildknauf. 
Gloss.  Isid.l:  pniv.  bocla,  hlocn,  Srhildkniiuf.  davon 
ab)releitct  bioquö-r-g  =  *burcul<iriu«,  Buckelschild ; 
frz.  hottcle  (krei;;-,  rini?tV>riiii/p  Erhöhung),  Ring, 
Ringel,  Locke,  boudier ,  Schild  (alt frz.  boele, 
bloüque  bedentet  noch  Schildknaaf);  a  pan.  hmte, 
haäob  (wohl  au  dem  Fn.  «otMiiit);  itaL  bneecla 
«peodeote  degU  onedü*.  (necMiB  .riedok»*,  tne- 
dUtr«,       kleiDer  SdiOd.  Dt  fiS»  lomte; 

Caix,  St  232. 
•bnecol"  ^  unii  i  *bueulo. 
1622)  dt»cii.  Bnchweizen.  daraus  durch  Volks- 
etymologie frz.  beawuil,  btuuiil;  wall  on.  b<mquttte 
(~  Tlaem.  boekweytl  vgl.  Faß,  BF  Iii  191. 

1638)  MebX  n.  Wecini,  f.  (vielleicht  aus 
toflMm»  enMaDden,  vgl  jedocb  Walde  a.  •.),  Knb> 
Imnii,  flbariiaapt  Horn  ab  BlaiioaliiiD«at:  a)  6n> 
dna  SS  proT.  ftosHui;  altfrz.  btMne,  boinnt  — 
0i  MtfcAM  —  ital.  bonta  (n.  biecina);  ram.  bmeina, 


imü ,  huciumü); 


altfrz. 

Z. 


hosnr;   ohw.  hiM; 
eng.  hüirn,  vgl.  MevfT-L..  Z.  f.  a  (!.  1.h91.  p.  767. 

Vgl.  r.röber,  ALL  riv;    hi,  ll  aifiil  Icutuntr  de^ 

Wortes  ist  allentlialhen  unverändert  geblieben,  nur 
rnm.  bttdum  bedeutet  Sdialmel,  dannaaeh:  Rolla, 
Rohr,  vgl.  Ch.  *,  r. 

1624)  engl,  baekram  (dies  wieder  durch  An- 
gleichung  an  bmek  aw  dem  arab.  hmnäm,  barraeiH), 
Barchent;  span.  buAtram;  htmrm;  frz.  htmgram, 
TgL  Baist,  Z  T  806;  Sg.  y  Tang,  beapridit  das 
Wort  nicht 

1696)  engl.baek8Mn,Bo<  k-,  Si  lmfwoll*',  Buck$kin. 
daraus  frz.  hotuofinH,  Fulttrliarcbenl.  Haist. 
Z  V  656. 

1626)  *bfieilo,  -ire  u.  *baeelUo,  -are,  wie  ein 
Rind  brüllen;  altfrz.  fti«?/»^,  dazu  das  Sust.  bugle, 
eis  Blasioatnunent;  neafra.  6«^/«r.  braUen,  Tgl. 
Dl  nS  A  «.  Q.  Sebeier  i.  0>  78«;  Barger  p.  124 


1687)  Uli,  -an     ScbOlgras  (Antbol.  laL  96,  3 

2119,  8],  Angustin.  ep.  88,  6,  Donat  ad  Verg. 
en.  3,  186);  [ptg.  bvMui,  Rohr];  .snrd.  buda, 
Riedgras,  davon  bwiedda  —  htuiflla,  .Matte;  it.il 
biodo:  cat.  boga,  fn/ra  I?];  sicil.  butl'i,  Stupfwcrk; 
Tgl.  Uz  HtiO  .f.  V.,-  Mey.  r-i.  .  Z,  f.  l\.  G.  IHiU  p.  767, 
Parodi,  R  XXVll  22".t;  Guarncrio,  R  X.\  ßfi. 

1628)  mhd,  bnene,  Bohne;  davon  vitlleirht  ah- 
galeitfli  itaL  btifmola  .cattedra*.  vgl.  Caix,  St.  285; 
jModi  itaL  fcipiM^  -«^  Bhnenatock,  altfrz.  buffnon, 
nanproT.  hin»,  Baninalanun,  imd  schwerlich 
gMaeo  Unprnngee;  Da  160  bmfmö  verglich  kymr. 
oen,  ir.  gftl.  bun,  Wurzelstock  eines  Baumes,  vgl. 
Tb.  RM,  s.  oben  unter  bon.  Die  Sippe  ital.  bugna, 
alltrz  >>iii/ni\  neufrz.  bigne,  Beule  (*.  Dz.  7.S 
bu^na)  kann  kaum  damit  in  ZnaammenbaDg  ge- 
gebt mU  aaf  ahd.  ' 


(a.  A.),  Xnolle.  snrft^,  etnraU  Diei*  Badankoi  da> 

gegen  an  sich  berechtigt  irt. 
1629)  btflfl,  bar^Oi  Lautverbindong  zor  Beseieb- 

nun^r  des  (Jerauwlies,  das  durch  einen  Schlag  auf 
die  auftreblaseiieii  B;;'  kfn  liervorirebraclit  wird  (vgl. 
disi'l).  puff,  I'lifl'i.  liaVDii:  ital.  huff'tn.  Flalz- 
iidiT  Bla.segoriuiscli  crzcugrn,  liciaus|ilatzt'ii,  einen 
Witz  loslas.S4'n,  Possen  trcibi-n,  daher  die  Sb.st.  tmffo, 
Winilstol!,  buff  a ,  Posse,  buffone,  P<t^senreißer; 
prov.  bufar,  blasen;  frz.  bouffer,  die  Backen  anf- 
Dlaaen,  die  Backen  volMoplea,  mit  ToUen  Backen 
fremn.  boufßr,  aehwellen;  altfri.  auch  buffer, 
auf  die  Backen  .schlagen,  dazu  das  Sbflt.  biffftf 
Schlag  auf  die  Backe,  wovon  das  Demin.  buffet,  das 
ein  aufgetilaiiti  -  Ding  ndtr  Gerät  bezeichnet  (altflrz. 
hufet,  Hintt  rliar  kt-n.  wallon.  Itofft,  Nadelkissen,  neu- 
frz.  buffet,  ein  liau<  liit'<  r  Tis<  li  uder  vielleicht  auch 
ein  Tisch,  welcher,  weil  zum  Prunke  dienend,  sich 
gleichsam  aufblidit.  Tisch  für  .Silbergeräl,  Schenk- 
tisch, vgl.  Hahn,  Etym.  Unters.  106X,  altfrx.  ki^ai, 
Pomp;  außerdem  nenfrs.  daa  dem  Ilal.  eotlefante 
bouffon  mit  seinen  .Ableitungen  bouffonnerU  ale.; 
span.  ptg.  bofe,  Lullte,  bufar,  schnauben,  Waaaer 
au-;  dem  .Munde  spritzen,  <iazu  die  Enllihnmtiren 
aus  iK  in  Ital.  bufon  etc.  Scliuchardt.  Z  Xlll  027, 
zieht  hierher,  u.  wohl  mit  Recht,  auch  span.  ptg. 
/o/o,  aufgebla.sen ,  dftnkelhafl.  während  Comu, 
Qn'ibcrs  Granlrill  I  7\H  u.  72.'^,  da.s  Wort  von 
faiuu*  ableiten  will.  Nach  G.  Michaeli.s,  Frg.  EL 
p.  6,  gehört  hierher  auch  ptg.  bufarinheiro  (f. 
bufarieiro),  wandernder  Galanteriewarenh&ndler, 
Hanaerer.  Vgl.  Dz  72  bttf.  Die  ganae  umfang- 
rdcbe  Wortsippe  bedarf  noch  doer  dagaheadea 
Untersochxmg. 

KiHni  Bngia,  Stadt  in  Nnrdafrifca;  nach  dieser 
ehc-inal.«  tn  di  utenden  Handt  lstadt  erhielten  al.«  nach 
dem  .Vusfuhniite  dir  .Kerzen'  ihre  Rtnennung: 
ital.  Itwjid,  prov.  bogin,  trz.  bougü;  span,  bnjia, 
bugeni,  ptg.  lumeH  tir  Btigla,  bujia,  hugeira,  im 
Ptg.  besteht  daneben  ein  Maac.  bugio  mit  der  Be- 
deutung «AfTe,  Meerkatae*.  Weil  auch  diese  Tiere 
vielf^  ana  Bugia  bezogen  wnrdsn.  VgL  Ds  78; 
C  IDdiaeliB,  Mise.  120. 

1681)  ndL  baldeiea,  baUen  (mbd.  bimUln),  Mehl 
beuteln,  sieben;  davon  vielleicht  frz.  Uut^  {tAifn. 
auch  bulrtrr\.  Mehl  vii  hen.  dazn  die  Sbültve  hiatmu, 
bluloir,  Mehlsiel»  nitiit  hierher  gehören  aber  it al. 
huratto,  huratlfllo,  Mehlbeutel,  prov.  barutfls,  s. 
unten  *barreiis).  v^l.  Dz  627  hinter;  für  sicher  fiei- 
lich  kann  diese  llerleitung  durchaus  nicht  gelten, 
wie  denn  Diez  seihst  der  Herleitung  von  bure, 
wollenes  Zeug.  d>  n  Vorzug  gibt,  sieb  berufend  auf 
altfrx.  buretei,  daa  äch  abo  weiter  sa  M«M» 
NmM,  IHwfia»!  cntwiekait  habeo  wOrd«,  Tgi  aoeb 
p  r  OT.  bartOd,  Mehlbeotal,  das  ft\r  buratd  zu  stehen 
scheint,  Diez  481  ift  geneigt,  auch  span.  ptg. 
hiirruntnr  (prov.  barutar) ,  erraten,  inulmallen, 
mit  altfrz.  hulrter,  neufrz,  hinter  zusammenzu- 
stellen, die  Grundbedentiiin.'  vi>n  barruntur  wurdi 
dann  sein  .im  Denken  sieben,  sichten'.  Vgl.  uiiten 
v^rrflne«.  Wedgwood,  R  VIII  436,  will  auch 
{bolmge,  das  Mehlbeuteln,  u.)  houlnngrr,  Bäcker, 
(das  aJao  eigentlich  Mehlbeutler  bedeuten  würde), 
TOD  hMdm  berleiteo,  indem  er  aäeh  anf  die  Stelle 
in  Traktate  dea  Walter  Ton  Bibleswortb  0».  Wright, 
A  Volume  of  Vocuhularies,  p.  155)  beruft:  ,0e 
fine  farine  vent  la  fli  ur,  bulting-clot  par  la  bolenge 
pestnur  bultingge  per  bolenger  est  cever6  of  brenn 
la  flur  et  le  furfre  demorö",  vrie  al>er  lautlich  die 
an  aoll,  wird  nicht  feniit;  fOr 


Digitized  by  Google 


itm  buk 


IMl) 


198 


sicher  tls»  darf  auf  Grund  von  VVedffwonds  Be- 
merkung' nui  aii^''  niii!irjicn  wikIimi,  iI.iU  iIit  Härker 
im  Allfrz.  auch  pi.iluur  —  pintorem  genannt  wunle. 
Am  ratsam.sten  durfte  es  sein,  an  Diez'  HerleitunK 
TOD  boulangrr  am  boule  (KuKel,  rundes  Brut,  vkI. 
span,  bollo,  feines  Milchbrot)  =  lat  bulla  festza- 
balten,  btmimgtr  wire  alto  der  Verfertigar  runder 
Brate,  tnSSOt  M  dfo  Badimg  des  wmIm  «feie 
recht  seltaame,  auch  dann  noch,  weju  man  iwimImd 
honle  a.  hovlanger  rnit  Dz  530  ein  hotdange  (rundes 
Brot)  einscfiit  ht  t  i<i,ul(i»<i>> .  ^Icicli-^ain  *l>nllaneti 
[v^l.  fxtranca  f'tr:iHf/f\.  also  lnntJ(iii(/fr  Kleicli<am 
'buUaMfaHus).  Vjfl.  auch  Srholer  zu  Dz  THTj, 
Socbier,  Z  III  611  u.  oameiitlicb  Kosche  a.  a.  O. 
■Iter  bmUamffer. 

1632)  nd).  balfea  (goL  bfuffan),  biegen;  altfrs. 
fem')ibMHm)!fn*r,  gebogen  werden,  edch  biegen. 

Ifi32at  germ.  bSk  {ahd.  büh,  püh).  Bauch;  ilal. 
tmco  u.  buea.  Loch  Mer  BHf iifunjjsnberfranp  wird 
dadun-h  v<Tmitti-Il.  dal!  d.i-  Worl  zuiiarli^it,  wie  ja 
auch  im  l>»>uLschen.  zur  IU-z«  irhiiun>f  des  ilohlrauin-> 
eines  Genißes  u.  SchilTt-  p-hraurhl  wurde),  dazu 
das  \^b.  bucare,  durchl'X-hem;  prov.  bues,  Bauch, 
itompf.  dazu  das  Vh.  trabüear,  gleichsam  Qber- 
buidMD,zaBodeo  warfeDiMicfa  rstOrxea,  trtimqmt^, 
eine  Umäätm  mn  ümwerfen.  Kriegiinasehlne ;  a  1 1  • 
frz.  hw.  daza  das  Vb.  trJhueker,  wovon  wieder 
trfbuchft,  mit  gleicher  Bedeutung  wie  im  Prov., 
jedorh  bedt  iit- 1  altt'rz.  aurh  ,I!i.  [h  iik<ir))"  :  cat. 
hue;  span.  I'wjuf,  S<  hitT<liim<  li ,  tniliwiii  ,  um- 
werfen, stürzen,  trulinr,,  u.  Irul'wimti',  Wiirfma- 
schine;  ptg.  buco,  S<-liitTsliauch,  sonst  wie  im  .Span. 
Vgl.  Dz  72  btico.  Hierher  scheinen  auch  zu  ge- 
hören Baiat's  Aogabeo.  Z  X}UV  407,  aber  altfrz. 
bmdttt  XL  4^.  n  audi  oben  Nr.  1601.  —  8.  aneh 
Hr.  1636. 

1633i  dtscli.  buk,  erhiilite  (irenr^cheide ;  davon 
apaii.  >'*<fga,  Grenz:<teiii,  vgl.  Dz  434  ».  t. 

1634)  altnfrftot  bnkk-  (ahd.  bocck),  Bock;  ital. 
bteeo  (das  «  erklirt  lich  ridleiebt  am  Aniehnnng 
de«  Wortes  an  bttt»,  BnhnahBl,  woiu  der  aehnabel- 
artig  spitz  ndanfende  Bart  de«  Heres  AnlaB  geben 

koonte),  davon  abtieleitet  hfinyo,  oi^reiiflich  Rocks- 
schläcliter,  daiui  all^fem.  Fleischer  (nacli  .Ni^fra, 
Rom.  XX.XI  s.  >iil!  I'n-ro  jrckürzt  .xein  au.^  [I'nrihfcco 
=  lat.  'Iinrliiccu;  in  glcidier  Weise  setzt  NI^tm 
ital.  b^ccia  (frz.  />»efcc)  =  'barbiccfu  an);  rtr. 
buck,  bock-;  prov.  boc-«;  frz.  bouc,  davon  ab^'e- 
leitet  boucher,  Fleischer,  vgl.  Ku.sche  a.  a.  0.  ».  v.; 

BaiBt,  Z  V  239  Nr.  8.  deakt  an  möglichen  Zu- 
■amnwnhang  nriachen  frt.  Aaiidter  o.  eat  hutxi, 
botrl,  Henker,  alt  a  pan.  budÜH,  botktn,  boquin, 
gal.  buxfo,  Metzger;  (Feminmbiidnngen  zu  oomc 
«nd  vielleicht,  trotz  ihres  befremdlichen  Vo- 
kales, biquf.  Ziege,  u.  biche,  altfrz.  auch  bigsf, 
Hindin;  mit  lat.  •7<fj-,  iUirnn,  Stelnliock.  kunnen  die 
Worter  nichts  zu  tun  hat><  n,  uliwohl  Dz  623  biche 
die  Mttglichkeit  eine?  Zusamui' nhanges  nicht  un- 
bedingt abweist!,  s.  oben  bicee;  <'at.  boc;  nitspan. 
buco.    Vgl.  Dz  629  bouc,  Macfcel  21  (M.  halt  auch 

teii|ii<ii,  altes  Bach,  für  ans  bem  ahfelailet,  die 
BeawKung  w»i«t  aber  dentUch  anf  amdl.  hotMn 

hin);  Th.  91 

1635)  altJi.  bukka,  niederdrflcki'n.  ist  vielleicht 
das  Stammwort  zu  frz.  how/ufr,  ducken  lassen, 
Tgl.  Mackel  24 ;  im  zweiten  Best^indteile  von  re- 
bomeker  (in  der  Bedeutung  .stumpf  machen")  er- 
kennt SebaUr  «.  v.  diaeelbe  Verb,  sehwerlicb  mit 
RadA,  ea  dfliite  vialnabr  ndt  nbomHer,  .zu- 


stopfen* identisch  sein,  trotz  der,  IVeilicli  noch 
aufzuklärenden,  Bedeutungsverschiedenln  it 

1«3«)  flilnfränk.    bükSn   (ahd.   'huhhtn.  mhd. 
hui-hen\,  bauchen,  d.  i.  in  beißer  Lauge  einweichen; 
bierron  pflegte  man  abzuleiten  (vgl.  jedoch  Nigra, 
AQ  XV  103):  ital.  bueato,  Wäiiche;  trz.  bwr,  in 
I  Lang«  machen  (das  gleidtbedsotends,  too  Maekal 
I  aogäinhrto  hufmr  Um  bei  SmIw).  datoo  ^HdMdit 
ttedoeh  stehen  sehr  giofie  Bedenken  entgegen) 
houi«.  Dampf.  Qnalm,  bm^.  huU,  Lange,  bwtndier, 
I  Wascher  (s.  auch  oben  Nr.  101  laK  vgl.  Cohn, 
I  SufRxw.  p.         (rtr.  huadur,  in  Lange  waschen, 
ist  wohl  anderer  Herkunlli.     \*rl    I'z  11  hucato; 
Mackel  Ii);   Klu^'e       r.  hauchin.         Nigra,  AG 
XV  102,  zieht  die  WorL-rippe  zu  buk  (s.  d.)  in  der 
Bedeutung  .Loch",  bueato  soll  eigentlich  ein  mit 
einem   Loche  (zam  Wasserabflüsse)  versehenes 
WawhgaAi  sein.  Die  «hgshanda  Uniersachnng 
Nigras  besitet  iftarBsnwBde  Itelt  —  Wn  fri. 
combuffer,  wAssero,  n  der  Wortripp*  steh  TVfhllt, 
i.'rt  nicht  klar. 
it>;i7i  baibus,  -um  m.  (gr.  t^i'ö.ßo^],  Zwiebel, 

Holle:  ital.  Uulhi,;  rum.  bolf;  Uz.  bulhe;  spnn. 
plj:.  >iul>>u:  (las  uberall.  mit  Ausnahme  des  Rom- 
nur  i-elelirte  Wort  hat  die  Bedeutung  .Geschwulst' 
anKeni'Minien. 

1638)  baigi,  «am  f.,  ledemw  Sack;  daroo  abge- 
leitet ital.  balgia  (Grober,  ALL  I  368,  bW dasWbrt 
flir  aas  dem  Frz.  entlehnt,  Madwl  98  dankt  m 
ahd.  *bulgja,  altn.  bylgja,  am  einfkchsten  ist  es  aber 
'doch  wohl,  ein  *hultjfa  anzunehmen,  wie  Dz  wll; 
Knllehnung  aus  dem  Frz.  ist  bei  einem  so  alten 
ital  Worte  nielit  eben  wabrscheiidich,  Tgl.  ft«ilich 
Gröber  im  Narbtrng  zu  Nr  1407  der  ersten  Au.<ig. 
des  Lat.-rom.  Wtb..s.  «o  iji4>  Ansiidit,  dall  hutffia 
ein  Lehnwort  aus  dem  Frz.  giillischen  Ursjirungs 
sei,  mit  beachtenswerten,  obgleich  wohl  nicht  ent- 
scheidenden Gründen  Terteidigt  witd),  data  das 
Demin.  boigrtta  .raligia  di  cnoifo",  ^  ChnaDo^ 
A6  III  S9ü;  rtr.  buitdia,  Felleisen,  6M^,Baaseh: 
altfrz.  bolge  (mit  offenem  o),  Ranzen;  neu  frz. 
boui/i-,  davon  das  Demin.  bougfUr,  Rälizel  {A:\.<  .ans 
dem  Kn^'liscben  entlehnte /(!«/(/<■<  ist  «stammverwandt). 
VkI.  D/.  .'.7  l>ui,,i„;  (Jruber,  AU.  I  253:  Mirkel  23 
i.M.  leitet  die  Wort.-ippe  von  alldt.«ch.  btügn  her); 
Th.  4t;  (fuhrt  ir.  holg,  hole,  Sack,  .Schlauch,  an); 
Flechia,  A(i  U  328,  bemerkt:  ,Ia  parola  btUga, 
secondo  ^  abbiamo  daOo  Feate  (et  PmL  «i  Pest 
I  36,  I),  «  Toee  gallica  (e  forse  anco  germankiaL* 
'  1639)  Balgaras,  Bulgare  a.  (wegen  der  mn- 
•  neigiing  dieses  Volkes  zum  Manichftismos)  Ketzer; 
j  davon  ital.  huzzero»  (Glnss.  venez.)  =  buggerone, 
\  Ketzer,  lose,  huggerarr ,  lügen,  btiggmi ,  LOge, 
Dummheit,  vtrl.  .Mussatia,  Heitr.  H9.  ("laix.  St.  23t; 
frz.  hougre,  Ketzer,  davon  viell.ieht  rufiougrir, 
eigentlich  zum  Ketzer  werden,  erbärmUch  werden, 
verkrtlppeln.  VgL  Db  880  bo^tgre  u.  663  reboufrir. 

1640)  bliinns,  -n  m.  (gr.  fiovXt/iOi),  Ochsen- 
hanger, HeiBhnnger;  itaL  frdMsMiL  dtülimo,  Hell- 
hanger,  daneben  limo  «consomamento  di  stomaeo*, 
vgl.  Caix.  St.  383;  frz.  bomHmie  (gel  Wort),  vgl. 
Dz  360  ».  r. 

nengr.  [tovÄxoXnxa  s.  rrfikoluku. 
KUi)  bfilli,  -am  (u.  *büla  iia.  h  ^.'riecb.  /"io/t/, 
lioioi  gebildet)  f.,  Bla.se,  Buckel,  Knopf.  Kapsel; 
ital.  botta,  fbiilla),  Blase,  bollo,  Stempel,  Mark.-; 
hierTon  zahlreiche  Ableitungen,  Ober  welche  man 
vgl.  Caix,  St.  7-1 :  bugliolo  .bollo,  postola*  (das  gl 
dieeea  n.  dar  fügenden  Worte  erklirt  sieb  doreb  Khi- 
miMbangvan  bmUio),  buglia  .oonfoaloae,  tnnnlto*. 
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bugUone  «accozzaglia  di  piü  co«e*,  com-  a. 
it^Ko  .oaoAukn*',  dam  die  Verba  gwfhvgUare  (?) 
Q.  $eombm^lan,  $eminijare .  meflcolare,  eonrondere* , 
Caix  zioht  hierher  audi  hruglicio  «pnstola*  im- 

hrofjHftre  .ronftisione,  viluppo*  n.  a.,  indessen  pe- 
lir.rcti  il'i Worte  wohl  zum  Si.hrü  (s.  il.t,  l  ' 
zu  <ll-f  li.  Iiroiifln;  zweifelhaft  muß  audi  Meilien, 
ob  hofi-hin  mit  ffpscliloss.  o),  Buckel  am  Pferde- 
geschirr, Nagflknopf,  von  bulla  abgeleitet  ist  (gleich- 
sam 'Imll-culn),  vpl.  Dz  S69  s.  c,  wo  ahd.  bolca 
als  mCgliehes  Gmadwort  ▼ermntet  wird,  n.  Gaaello, 
tßn.  di  fl).  rom.  U  III.  wo  ftorvfa  nebit  troee», 
brooM  u.  dgL  (s.  oben  hroee-)  auf  gr.  »tfo»  nrtck- 
geftthrt  wird;  Deminotiva  zu  buUa,  bötta  sind: 
bolletta,  bulleHa,  hulleWno,  Zettel;  .ils  sfirtl.  Ab- 
leitungen von  htilld  (, Blase,  Schwellung')  faiil 
Guamerio,  R  XX  5*1.  auf  nhhuddare  sazinrsi, 
farsi  una  panciata,  impinzar.si,  ahbuddada  saziata 
panciata,  ahliuddadu  .sazio,  impinzato  (Caix,  St 
181,  hatte  ein  ^ad-hot-nrr  als  Grnml wort  angesetzt); 
prov.  bola,  hula  (kutcilforniiger  Grenzstein);  frt. 
oatUef  ILugel,  Kegel,  Kloß,  dafon  das  Koiopoa. 
html»  +  perter  »  Mrsar«(FreqiL  la  vtriire) :  hotO». 
9tner.  umkugeln,  umsttlrzen,  verkehrwi;  von  houU 
ist  WOlil  auch  abgeleitet  {*botdange,  gleichsam  *buU 
l/int'i,  ruDiN  -  Hrot,  u.)  honlnngrr,  ■^'leii  lisatn  *hul- 
laif  iirins.  Barker,  vgl.  aber  obeli  l'uidilen,  vgl. 
niK-li  Kusche  a.  a.  O.  «.  r. ,■  Deminutiv  zu  boult 
ist  bulletin,  Zettel  (aus  dem  Ital.  entlehnt),  hierher 
gehört  wohl  auch  billet,  Karte,  dessen  i  aas  An- 
lehnwig  an  engl,  bill  sieb  «rklart,  das  frz.  Wort 
ist  daim  wieder  zu  MaMfs  italianisiert  worden, 
tfL  Cnaäo,  AS  III  880:  von  bouU  soll  abgeleitet 
•MB  hatOm',  daftos  (doreli  Angleiehnng  an  howOlir) 
bouillrr,  davon  bouitlr,  Slfirstan^re.  womit  gleich- 
bedeutend ist  bouloir,  vgl.  Cohn.  Suffixw.  |i.  136; 
span.  6oto,  Kugel,  hollo,  Beule,  Milehbrot.  holeta. 
Zettel,  huHa,  verwirrtes  Geschrei;  ptg.  bola,  Kugel, 
K«gel  (davon  bolar,  kegeln),  bulla,  Bulle,  bulha, 
wirres  Geschrei  (die  Bedeutung  dieses  Wortes  sowie 
des  span,  bulla  erklärt  sich  durch  Anlehnong  an 
btdUn,  Blasen  treiheii,  sprodelo,  siedso,  asehu). 
TgL  Dx  67  botla. 

1649  r*MUllM»»  -Ire  (y.  bulla),  Blasen  treiben, 
in  nramger  Bewegung  sein  (vom  Wasser) ;  davon 
vielleicht  prov.  bol^gar,  Ixyar;  frz.  bouger  (in  un- 
ruhiger Bewegung  sein,  eiirentlich  vom  Waaser, 
dann  auch  von  Personen i,  ~ii  h  rühren,  vgl.  Maß 
a.  a.  0.  p.  4'.).  Vgl.  Dz  öitO  bouger,  wo  die  frflhere 
Ableitung  von  ahd.  Utgan  nft  Reeht  mrlldtge- 
wiesen  wird.j 

1648)  bftlllo,  -Ire  (V.  biUla),  Blasen  werfen, 
mmdelo,  sieden;  itaL  MUr^  Steden,  dasa  die 
flMttv»  Mbr«,  das  Aufwalleo,  der  Zorn,  boOotu  = 
frz.  bouillon  (das  abliche  ital.  Wort  fTir  Fleisch- 
brfihe  ist  aber  brodo,  brodello) ;  femer  die  Zu«aiiiiiieii- 
setzung  adJntU\ire\  +  [e]li-riir,-  fiKholli:%s,irf  ,lar 
bollire",  vgl.  Caix.  St.  VM>:  sani.  huddin,  rtr 
bttglir;  prov.  buOhir,  bollir;  frz.  hmtillir,  davon 
das  Sbst  botdlloH,  Brühe  (das  übliche  Wort  für 
FleischbrQhe  ist  aber  commmnih^);  cat  (auch  span.) 
biOUr;  altspan.  AelMr;  ptg.  boUr;  [span.  sodsiWr 
ill  niebt «  tiMmUkv  ^  Oft  498  s.  *.  nach  Covar> 
nvki),  sondsm  «  t^pdtrtf  Tg L  G.  Michaelis,  B 
n  88,  idenUadi  mtt  mbutttr  iet  mmAMir.  vaiur- 
tauchen,  ladl:  begraben];  ptg.  tiiNr.  Vff,  I>s67 
bolla,-  Gröber.  ALL  VI  H79. 

1644)    bUIlo,    -ire    (v.    bu!la\.    n!:.-,.-;i  wrrtVu, 

qpmdeln;  davon  vielleicht  cat  etbuUar,  verwirren 
f^ifgL  span.  ptg.  hmOß,  MIU^  Wime aesebrei)^  wohl 


aaeh  ptg.  s«b6iia«w,atHplflndein  (das  aasAMfMiisrv 

nicht  wohl  hergeleitet  werden  kann),  vgl.  Dz  67 
bolla.  —  Dz  68  borbogliare  ist  geneigt,  auf  bullart 
auch  zurückzuführen:  cat.  borboUar,  venvirren, 
Span,  borbollor  u.  ptg.  horholhar,  lUasen  werfen, 
wozu  die  Sbstve  span  liorltolla,  ptg.  Iiiii->'t(/h<i, 
Wasserblase,  Knospe,  ja  auch  ital.  borboyliarr, 
frz.  barbouiller  (vgl.  d'fh'idio,  AG  XIU  40»)  pic. 
borfioullrr,  murmeln,  erscheint  ihm  als  möglicher- 
weise .stammvcrwan<lt,  doch  macht  ihn  allerdings  das 

E'  uchbedeuteode  ital.  borbeUare,  altfrz.  borbtter, 
denitlicb;  TeraratHefa  rfnd  horbogliart,  borlttUort 
etc.  onomatopoietische  (möglicherweise  an  gr.  ßöp- 
ßopnc  !s.  d.],  Schlamm,  sich  anlehnende  u.  folglich 
auf  W;is><  r^'eräu.<rh  bezugneliineiule)  ringestaltun- 
gen  von  *i'/irhiili^irr  'barbottari  von  harba  *l>ar- 
hotlo bedeuten  also  eigentlich  ,in  ilen  Bart 
hineiusprechen' ;  auch  span.  horhoUar  etc.  sind 
vielleicht  rein  schallnaehahmeniie  Bildungen. 
Nr.  1230,  wo  barboUar  in  borb-  zu  bessern  ist 
^  1645)  altdtsch.  *biil^o  (ahd.  boh),  Bolzen;  davon 
▼ielleiiti!  ital.  bolzone,  bolcione,  Bolzen,  auch: 
Mauerbrecher;  prov.  bosm-s;  altfrz.  boson;  alt- 
span. Itozon.  Dz  .')H  holzniii  war  geneigt,  ein  lat 
•6ufl/]-tM>  von  bulla  in  der  Bedeutung  .Nagelkopf* 
als  Grundwort  anzusetzen,  die  AMmnng  aus  dem 
Deutschen  ist  aber  lantlieh  n.  saebUeb  weit  an- 
nehmbarer, vgl.  Maekd  84.  8.  aneh  Nr.  6688. 

1646a)  ahd.  bnngo,  Knolle;  davon  viellficlit  frz 
bigne  f.,  Beule,  davon  da.»!  Dem.  bignet,  beignet, 
kugeliges  Gebäck.   S.  auch  oben  Nr.  1628. 

1646)  dtsch.  (schwäbisch)  buBte*  ^pnndQoch); 
davon  vielleicht  frz.  Aende,  Zapfen,  falls  das  Wort 
nieiit,  was  aber  sehr  unwabrsebeinuefa  ist,  mit  dem 
Stamme  &oId-  (s.  d,)  zasammenblngt   (Ober  das 

höchstwahrscheinlich  hierher  gehörige  Vb.  bondir, 
,los.springen*,  vom  Zapfen  gesagt,  vgl.  Nr.  HlHi.) 
Vgl.  Dz  ö'-N  n.  r..  KIu.:l-  uiilrr  .Spund*.  Frz. 
bondicu,  Keil,  ist  volksetyniologische  IJmgeataltung 
des  pic.  bondeau  \  .  bondr,  vgl.  FaB,  RF  Ol  488, 

1A47)  altnord.  ahd.  ags.  bir,  Hans;  davon  norm. 
bur,  Wohnong,  wovon  altfri.  hmron,  buinm,  Matte, 
nenfrs.  buron.  Käsehotte  (in  der  Auvergoe),  vgl. 
Dz        bur;  Ilackel  19;  Pogatscher.  Z  XII  6S6. 

!64H)  *bOrft,  -ae  f.  (neben  bürra),  grober  Zeug-, 
WollstolT;  ital.  (nur  in  Ableitungen  erhalten:) 
buratto,  dütuies,  wollenes  Zeug,  Mehlbeutel  (davon 
bmraittare.  das  Mehl  sieben),  Awrottette  dscL,  bwrtOOf 
grobes  Tndi,  bwrOm,  flnsterer  Kerker  lntig»  des 
BedeutungsObeigangee  s.  bureuä);  altflrz.  bvn, 
grober  Wollstoff,  dazu  das  Demin.  burH,  eine  wollene 
Decke,  dann  i'in  mil  solcher  bedeckter  Tisch,  daher 
iieufrz.  Ininau,  Schreibtisch,  Schreib-,  Amts- 
zimmer; ptg.  burel,  grobes  Zeug,  Sack.  Vgl.  Dz 
74  bt^jo;  Gröber,  ALL  I  253;  vffl.  Canello,  AG 
III  860.   S.  auch  unten  bOm  n,  Darens,  barlns. 

1649)  arab.  bftnM,  Borax,  bocsanres  Nairan  (vi^ 
Freytag  1  111^);  davon  ital.  btmce;  tr*.  Mtw 

etc.,  vgl.  Dz  (lO  hori-acf. 

165U>  [barbfilia  (PI.  h.  f),  Eingeweide  (Gloss. 
Isid.),  scheint  mit  frz.  hrouaillet.  Eingeweide  der 
Fische  u.  VOgel,  in  Znsammenhang  xn  stehen,  vi^ 
I  Dt  684  s:      s.  aneh  Nr.  1686.] 

'  Itiöl)  |*barfnla  f.,  -HS  m.  (\iellrirht  Driii  zu 
büra,  Krummholz),  ist  das  vorauszuselzemle  Stamm- 
wort zu  ital.  burchio,  -a,  bedeckter  Nachen  mit 

.Rudern;  altspan.  biuxho,  eine  Art  Nachen,  vgL 

IDi  861  tiwdto.] 
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1652)  bfirdo,  -ttBem  m.  u.  burdfif),  -nm  m.,  MhuI- 
tier  (vtrl.  bid.  12,  1.  «0;  hurdo  fltnlol  sich  z.  B. 
b.  Ulp.  Dig.  82,  49  pr..  buniiM  b.  Acron.  Hor 
earn.  3,27,  7);  itaL  (burduB  =  bordo,  fehlt  dem 
SebrifliUL,  jedoch  sardiKb  iat  burdu.  Bastard, 
HebeatebOiBlnig  Torbandflo),  b&rdon*,  buter  Pilfer- 
Mib  (aogeaaimt,  weO  er  dem  Pilger  ahnlicbe  Dienste 
leMet  dn  Maultier,  indem  er  ihn  stOtit  a.  also 
gleichsam  trSgl;  vermutlich  ist  auch  hordone,  BaR, 
dasselbe  Wort,  obwohl  freilich  ilie  Betlcuturursent- 
wirkiunp  r«fht  unklar  ist,  v-1.  .hirühr-r  Dz  5!»  tien 
zweiten  Artikel  hordone).  Die  im  Ital.  vorhandene 
Bedeutnngssrheidung  zwischen  hurdus  u.  hurdo 
kehrt  auch  in  den  flbrigen  Sprachen  wieder;  prov. 
hort-M,  bordon-g;  altfrz.  horde,  hourt  u.  (aurh 
nnftt^  bmurioitf  Orgelpfeife,  OrgeUtafi.  Voo  frs. 
btmth»  in  der  Bedeutung  «das  im  BaB  tflnend« 
Olfelrolir*  iit  abgeleitet  hourdonnrr,  (dnmpf  tonen, 
wie  der  BaB  in  der  Orgel  .  brummen,  summen; 
span,  f'i'i-ilr  u.  hordon;  pttr.  nur  liordiio.  V(fi. 
Üz  5!»  biirdf  u.  hordonr;  (Jrober,  ALL  1  253: 
Caix,  St.  M. 

166:^)  •bareÖ»  oder  ♦bflrifis,  a,  nm,  neben  u. 
fltr  •btrÄs,  a,  vm  (statt  hurrus).  feuer-,  scharlach- 
rot (Paul,  ex  Fest.  36,  12);  ital.  h^jc,  daokel 
^daraus  erklärt  sich  die  Bedeutung  von  6«r<0a, 
dBDktor  Kerker),  Tgl.  Fledii«.  AO  U  SSa  Abge- 
leitet raa  ftiirff^  aelidnt  ni  aefai  piem.  ean. 
Iriro,  romagn.  fciWn  ,tucchino',  (')pr  Hnhn  wird 
hiro  genannt,  weil  er  roten  Kamm  u.  roton 
Schnabellappen  hat),  vgl.  Nifrni,  A<!  XV  277:  ]  i  iv. 
burel,  braunrot;  frz.  huret,  Furjniivi-iitieckc;  .-pan. 
buriel,  braiuirötlich  (auch:  probwoUenes  Zcu^ri. 
Nicht  hierhergehören  (vgl.  Nr.  1648)  ital.  huratto 
(vgl.  prov.  banäel-s)  für  huratels,  wollenes  Zeug, 
Mehlbeutel;  proT.  bturtlf  srobea,  wollenes  Zeug; 
altfrz.  bun;  frabai,  woImms  Zeug,  data  das 
Demin.  Aural,  woran  neu  fr x.  bureau  (wollene 
DeAe),  "nach  mit  wollener  Decke,  Schreibtisch, 
Schreibstube,  (ühcr  altfrz.  hurrtrl ,  Mehlbeutel, 
neu  frz.  hlutetni,  l'lutoir,  Melilsieli,  lilult-r,  sieben 
vgl.  Dz  .'>27  bluler  u.  oben  Nr.  1  :  (span. 
huriel;  ptg.  hurel).  V>1.  Dz  74  bujo,  liruhor.  ALL 
1  253. 

1654)  germ,  bürg-,  Burg  (lat  hurgm,  findet  sich 
z.  B.  b.  Vegetias,  s.  Georges  ».  ».);  ital.  borge, 
kleine  Stadt,  daToo  6o»y(A)«M;  proT.  bore^  (mit 
oÄBoem  0),  davon  btr/tm;  tWttx.  bore  (mit 
offenem  o),  neu  frz.  Aomy,  davon  bourgeoi»:  span. 

&tg.  burgo,  daron  ptg.  bttrguet.  Vgl.  Dz  69  borgo; 
ackel  20,  v^d.  auch  Thomas,  M6i. 
HJ56)  alid.  burian,  erheben,  =  obi  rital.  horilr), 
Wild  autjageu.  vgl.  unten  Nr.  1657c,  vgl.  Meyer-L , 
Z  XX  629.  Nach  Diez  n.  Scheler  gehören  hierher 
aaeh:  frz.  bourgeon,  Knospe,  u.  das  Vb.  bour- 
geonnrr  etc.  Nach  G.  Paris  ist  als  Grundwort 
*botryo,  -önem  v.  gr.  ßoxgvi,  Traube,  anzusetxra. 
Standi  oben  Mr.  lASSa.  Iliecinr  gebOct  aodinack 
IhonMn,  lUL  M.  altwallon.  »wrtfr,  sidi  stIkniiMsli 
erheben. 
Mtriens  s.  bfirrfeas. 

IßSOi  bnris,  -Im  f.,  Krummholz  am  Pfluge; 
ital.  burt,  mail,  hilrrtl;  p i e m.  bfl,  o^O.-  valtell. 
i.ttr^'ilti;  sard,  hi'iri.  Vgl.  Meyef4<.,  Z.  f.  0.  G. 
18'J2  p.  7fi7;  Salvioni,  PosL  5. 

1657)  bürri,  »am  zottiges  Gewand  (Anthol. 
lat.  390.  6  [385,  6)),  PL  bnm«,  Uppisches  Zeug. 
Possen  (Anaon.  praef.  ad  Lat  Paeai  6):  ital.  borra, 
Seberwolle,  horre ,  Po«(sen,  von  horra  abgeleitet 
te,  hor r aggine,  borrana,  Borreürch  (eine  nil 


borrago  L.,  so  genannt  wegen  der  haarigen 
scbafTenheit  der  Blätter),  femer  borracda  (ans 
haarigem  Fell  gefertigter)  Weinschlauch ;  zu  borra 
das  Vb.  (a6]j)omm>,  mit  Wolle  ausstopfen;  rum. 
bortmUä,  Borretsch ;  proT.  borrai,  Scherwolle,  ior- 
roft-t,  Borretaeh,  ftoirda,  grobes  Tndi  (aneh  trx. 
hourroK);  frz.  hourre,  SrhemroUe,  dazu  daa  Vb. 
bourrer,  (mit  Wolle)  stopfen,  dazu  das  Dem.  ftour- 
reler,  (^Volle)  zupfen,  rupfen,  zausen,  qu&len  (mit 
diesem  Mi.  steht  wohl  in  Zusammcidiang  d.  Subst. 
hourrrl.  hourrenu,  (Quäler,  Henker.  ilm  ti  auch 
oben  Nr.  1491);  span,  borra,  borro,  Scherwolle, 
Wolle,  außerdem:  junges  Schaf  (auch  horregtA, 
endlich:  (Flocken,  nichtsnutziges  Zeug) 
Worte,  dummes  Geschmiere,  an  die  leMsre  1 
tnng  seblielt  sieh  an  das  Vb.  borrar, 
Uednen,  dazn  wieder  das  Sbst  horro»,  Tintenkle^; 
horrnjn,  Borretsch;  ptg.  horrar,  üudeln,  horrSo, 
Klecks,  hornigem,  Borretsch.  Vgl.  Dz  60  horra  u. 
horraggine;  Gröber,  ALL  I  254  u.  Mise.  44  (an 
letzterem  Orte  verteidigt  G.  die  Diezsche  Ableitung 
von  horraggine);  Baiirt.  Z  V  23!t  (B.  will  auch 
horHjo,  burujo,  on^Jo,  Trester  der  Traube,  u.  sogar 
gorMllo(n),  Klumpen,  u.  a.  mit  borra  in  Zusammen- 
hang bringen,  igL  dagngnn  Parodi,  R  XVÜ  66,  wo 
*aolHMifcMi  (r.  «aÜMrri  als  Grundwort  aalS^ättalll 
wird).  Biadene  will  diese  ganze  Wortsippe,  Bflac. 
Asc.  662,  ableiten  ans  fvßlMare,  bdulare,  botulare, 
hülCilare),  burulare,  hortäare,  bureire,  buratlare. 
Diese  Vermutung  dOrfle  einer  cni.^leii  Prflfung 
katim  NvQniip  sein.  Indcsjiru  auch  Nivrra.  .\G  XV 
4Wr>,  spricht  sie  b  neuerdings  für  die  AbU-itung  von 
frz.  ''oitrrer  u.  der  ganzen  hierher  gebörigon, 
großen  Verbalsippe  Ton  hurra  aus  u.  geht  dabei 
.wvvohl  auf  die  Verlmitung  der  betreffenden  Worte 
in  den  «nnbicn  rom.  Snnchgelneten  (OberitaUM 
nunentltdi)  wie  anf  die  Bedentnngtentwleklnng 
niher  ein  u.  nimmt  hinsichtlich  der  letzteren  fol- 
gende Reihenfolge  an:  stopfen,  pressen,  auf  etwas 
drtii'k<'n.  verrul^rcn,  ila.'i  Wild  viTfidgeO,  inlkdiea* 
eben,  aiibrdlrn,  lii-llfn.  srins  atzm. 

I(iß7a|  bürricus,  -um  »i  '  humi ) ,  klciiif?  izol- 
tigesi  Pferd ;  iilr  burrieus  scheint  eingetreten  zu  sein 
*hürrirM,  daTon  risUsildht  itsl.  hfkfji^  «ddeditar 
Esel;  frz.  hourrimu. 

1657b)  bnrrio  (oorrlo),  »Ire,  wimmeUi;  aof  diesai 
Vb.  hat  SdradMidt,  Z  XJUV  41,  anftnwksam  ta> 
madit  n.  es  ndt  den  deotsdien  suallnaebabnienaen 
Verben  .borren,  gurren'  verglichen,  zugleich  auch 
die  Vermutung  ausges|  irorben,  da  Ii  o  b  «■  r  i  t  a  I.  horir 
(s.  üben  Nr.  1655)  auf  hurrire  zuriii-k^rohe. 

l()57c)  ('bürrlo,  -önem  m.  |v.  humi)  soll  nach 
iMeiia^'i-  u.)  TliHiiias.  R  XXVllI  174  u.  M.l.  3(5, 
Grundwort  sein  zu  frz.  h,mrgeon,  Knospe;  G.  Paria, 
R  XXIV  612,  hatte  einen  Typus  ^boiryonem  (v. 
gr.  ^orpvc)  anlip^llt,  doch  daraus  hätte  *Mrei» 
sich  ergeben  mtt— n,  vgl  *giiMiij/rtonem  :  gikro». 
Vgl,  Nr.  1656.1 

1668)  *Wnilli,  -aan  f.,  Flocke,  ein  Ding  ohne 
Wert.  Kli'initrkrit ,  Lappalie,  Posse;  ital.  hurla 
man  sollt'-  horld  erwarten),  Possw.  dazn  das  Vb. 
hurlart ,  si  lierzeii.  u.  das  .\dj.  hurleifco,  scherzhall, 
komisch  ;  .sanl.  hurrula,  hurla  (horla,  Troddel);  alt- 
prov.  hurlaire,  Spötter;  neuprov.  bourlo,  Posse; 
altfrz.  hole,  Betrug,  boler,  betrügen  (die  Zog^ 
hOrigkeit  der  Worte  z.  dieser  Sippe  ist  zweifell«!, 
es  ist  jedoch  anch  bowkf  homitr  Torhanden;  nen- 
frs.  fturlMgiM  ist  selbitrsdad  Lehnmirt  ans  dam 
Ital.);  span.  ptg.  6Hrl«L  Poim,  dan  das  Vb.  6itr- 
lar,  span,  anch  borla,  Troddel  Vi^Di  74  hmUi, 
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Grrtbor.  ALL  I  254.  —  Pascal,  Studj  di  fil.  rnm. 
VII  92,  orblickt  in  tiurln  das  Vbsbst.  zu  tose. 
hurlarr,  altital.  baruilart  (=  *bttr-rotuJtirr).  ro- 
tolare,  gettur  via.  Man  duf  indcWMi  wnhi  an 
*btirrala  featbalteo.  besw.  annehinen,  dafi  neben 
Hurrmla  «in  Hürtda,  iralehet  an  das  Adi.  Mrm 
aieh  anlehnte,  bestanden  babe. 

1668a)  *banilla.  'trt  f^rrüla),  zupfen,  rupfen; 
altfrz.  bourrelrr  (an  Stello  von  *hourlfr),  dazu 
scheint  als  Vbsbst.  zu  j.'cln'^rft)  hourrel,  hnurreau, 
das  Gc'ZUpf,  Gnnii'l  ii.  <it  rj>  iii;.'c,  wclclicr  zupft  u. 
rupfl,  volkswitziife  Bfm  ninini.'  iles  Ht-nkcrs.  |)fiik- 
bar  ist  auch,  daß  hourreau  von  lal.  Iiurrus,  ,r<»l*, 
abzuleiten  sei  u.  eigentlich  «las  rnte  Miiiitelcben 
bedeute,  welches  der  Henker  trujj.  VkI.  aacli 
Nr.  1491  n.  1667.   Mifle.  Asc.  669  wiU  in  wwig 

Slaabhafter  Weiie  itaL  turior»  au  *bwmkar«, 
buMare  etc.  erlcllren.   Vgl.  Nr.  1449a. 

1669)  *blrriU  n.  *MbTfea«.  m.  (fbr  ftt)r. 
rfciw),  kleines  fuch-srotes  Ff>'rii  '  i.-'nllich  Vfrmul- 
lich:  znttitre!!,  h&iUiches  Pferd);  ital.  bricco,  Esel; 
Hoan.  borrico;  ptg.  burHM}  ttt.  bourriqtu.  S. 
oben  Nr.  1657a. 

1660)  *blirsft,  -am  (eigentlich  Byrta,  die  Burg 
T.  Carthago^  Versammlungsort  der  Kanfleute,  BArse, 
GeldtaaelM;  ital.  bona  (dam  htnlgfio);  sard, 
ftwarfa;  ram.  bvufi;  tit.  buana:  prov.  ftoasa; 
altfrz.  hon»;  naafrx.  bomrtf.  Van  fri.  ftonrw 
dürfte  abgeleitet  sein  houniiH,  unreine  Masse,  Kot- 
masse leipentlich  pelzartige,  dicke,  schlammige 
Substanz) :  S.iit uforni  zu  Ifiurfin  i<l  aber  jeden- 
falls dns  );lei(  hl>'-ilcul»*iiili'  houitin  (\>'l.  sum  '  snr- 
«NHi),  u.  foiiflich  liilrnf  auch  botue  Seiteiiforni  zu 
bowae  sein.  (In  di  r  Bedeutung  ,KautmannsbOn>e' 
ist  frs.  bottrte  vielleicht  appellatiT  gebrauchter 
Personenname.)  Cat.  booa;  span.  ptg.  boim 
(dasa  span,  boltilh).  Vgl.  Dz  61  bona;  GrAber, 
ALL  I  364.  moS  dahinnatdU  bleiben,  ob  die 
romanisdie  n.  ab«rhaiipt  die  moderne  Bedeutung 
des  Wortes  '^ifli  aus  dem  Eiifennamen  Byna  oder 
auH   deri)    ui-pruiiK'licheii   Appellativ  kt.  ßipaa, 

F.  II.  1  ntwiclvi'lt  hiit,  iloi-d  ist  das  erstere 
walirscliiiMliitier.)  Vhcr  entlepfne  ital.  Ablei- 
tungen vgl.  Caix,  St.  JH;  u.  222. 

1661)  nltdt.scli.  'barstja  izusammenhangend  mit 
mhd.  nhd.  börste),  Bürste:  ital.  bruttia  («Isis  Ob- 
liehe  Wort  fbr  .Bünte'  ist  aber  ipaMaola\,  vgL 
Nr.  8018;  span,  brum;  (prov.  brona,  altfrz. 
btoes,  neafri.  bnaot,  span,  bnoo  geben  auf  den 
keltischen  Stamm  bnium-  (s.  d.]  znrfiek).  Vgl.  Dz 
71)  bro.n;  Tl..  61;  Haekd  94;  Batat,  Z  V  662;  i. 
oben  bruxn-. 

Stamm  *bfl»c  s.  *kfi8«nfi. 

16621  lirleichsam  *basea  |lOr  *lnise(i,  9.  btueu», 
wnbi  mit  Anlehnung'  nri  bürrre,  büstiim,  brennen, 
wenn  nicht  Oberhaupt  besser  statt  biigfa  ein 
*hüstlca,  abgeleitet  Ton  *bürere,  zu  setzen  ist), 
Holz,  HolZBcbeit  (?);  ilaL (mmdaiUich,  z.B.  lom« 
barÄcb)  611SM,  Splitter  (dam  das  Dem.  *bimtih, 
bnueuh  .pagliazza,  fbscello*  O.  das  glelehhe<J. 
butchetta,  bruwhetla .  v(fl.  Call,  91.  228):  altfrz. 
buÜM  u.  buschf;  neu  frz.  btirhi',  Srli.  il,  davon 
abpel.  Vb.  bücher,  behauen,  u.  Sb«t.  hurhz-r,  Sclieiter- 
haufen.  Vgl.  Dz  74  btisru  u.  .lazu  Scbelers  Bc 
merkuuK  im  Anhang  716;  Storm,  R  V  I7i);  Bug^'e 
ebenda  in  der  Aom.  (Bugge  stellt  ein  */>mj-iV'>  als 
Grundwort  auf;  Tgl.  Mackel  p.  34.V  Vgl.  Nr.  167S. 
*bMelda  s.  unten  buxida. 
1666)  IfMcbsam  »blaf«  n.  *bliaeiu  4n  (vom 
8t  ktm,  HoU,  Wald,  VgL  Hr. 


1675),  im  Holz,  Walil  umher8t<')bem .  -spüren, 
birschen,  suchen:  ital.  h^x-an-  (auf  der  Jaifd) 
erbeuten,  erhn-xchen;  altfrz.  emhuigsier  u.  em- 
bugehirr;  neu  frz.  rmbüchrr,  ein  Wild  in  sein 
Lager  treiben,  in  den  Hinterhalt  legen,  (daneben 
ornrongiicb  pic.  nNftiiagiMr,  in  einen  HmterhaH, 
auf  die  liSiwr  kgen):  span.  ptg.  Anseor.  Vgl. 
Dz  61  ftoseo  n.  75  huaeart;  Storm,  R  V  169; 
Mackel  p.  H4.  wo  ohne  hinlAnglirhen  Gnmd  got. 
*bniikti  als  (iruii.lworl  vernmtet  wird.) 

ir.nil  (Kicieli.-i.iin  'büncus,  -um  m.,  (ieli<">lz,  Busch, 
Wald  (vom  ruman.  .SUunnie  */<u»r,  über  dessen 
Trsprung  vgl.  Nr.  1676,  es  sei  jedoch  hier  schon 
folgendes  bemerkt:  laL-gT.büxtu,nv^o(  paUt  lautlich 
weni^  n.  begrifflich  schlecht;  an  german.  Herkunft 
ist  nicht  zo  denb»,  das  deirtsebe  AmcA  o.  dgL 
ist  Tielmebr  erst  dem  Romaiiischen  entlebot,  vgL 
Goldsebmidt.  R  XVII  290,  Klage,  Etym.  Wtb. «.  si 
Busch;  ein  *bnTicum,  welches  Goldsrhmidt  in  der 
Kestsi'hrifl  für  Toblcr  p.  Kiti  aufteilt,  i«!  '  ine  jranz 
unwahrscheinliche  Biiriunjii;  ital.  hosro.  WaM.  dazu 
das  r>ciii.  hi).s(  hrttn  u.  lia«  Vli.  imhosrar-'' :  r  t  r.  I'ü>-  h, 
hOnchy  etc.,  vgl.  Ascoli.  AG  III  l.~^t>  olun  u.  Anm., 
Gartner  §  loi ;  pro  v.  bosc-n  (mit  ofTcnent  o).  das  Vb. 
huaealhar,  Rei.«ig  sammeln,  gehOrt  zu  6tiseo  (s.  d.); 
neaproT.  <laü  Verb  bomita,  kabraB,  wozu  das 
Comp,  yrato-bouteo,  ftt,  gntU'htHm.  due  Art 
Bftrste.  Tgl.  Thomas.  R  XX vi  429;  frz.  bot»,  daron 
hoaquft,  houqtut,  boKi-het,  altfrz.  hoschailU  (vgl. 
ital.  ft<wcrtjr/<fl),  bocayr  (I,»^linwi)rt  au.s  dem  Span.); 
span,  bonco,  davon  bofi'njt'.  |>t^.'.  I>iisi(i<iimii\.  \^\. 
Uz  (>l  bosro;  Storm  V  Iii:»  isti  llt  iHi.ru.s  aU  Grumi- 
wort  auf);  Canello,  Riv.  «Ii  til.  rom.  II  III  istrilt 
äöaj^o^  als  Grundwort  auf);  Mackel  p.  34;  Meyer-L., 
Ron.  Qr.  I  p.  1.S9.  Üie  Wortsippe  benötigt  noch 
einer  eingehenden  Untersuchung.  Lateinischer  Ur- 
sprung dQrfte  zweifellos  sein.  Vermutlich  Ist  *biissiis 
abzuteilen  in  bds-Mis  ML  mtum  »  mm»  eg,  s. 
Stolz.  LaL  Gr.  I  p.  616  tj,  ^lleieht  ist  Mspms  aas 
bütt-ieum  entstanden,  n.  >i  volksetymotogiidl  ge- 
kürzt wie  in  büstar.    S.  auch  Nr.  1675.1 

1665)  bfiMtar  ursprünglich «nhl  Lei. -lien- 
brandstfttte  (dharis.  8S.  lit),  dann  volk*iHynir.|i)(iisch 
als  aus  bov-  -\-  xtare  zusamtnen^resetzt  betrachtet 
u.  so  zu  der  Bedeutung  .Ochsen.stall'  (felangend 
(bontar,  locm  ubi  ttant  boce».  Gloss.  Isid  1:  span. 
bottar,  Dtg.  boital,  Ocbsenstall.  Vgl.  Dz  433 
bottar;  örOber,  ALL  I  2ri4.  S  Nr.  1619. 

1666)  MMim  Leicheobrandstätte,  Grabmal 
(in  letzterer  Bedeutung  b.  Cicero,  Catnll.  Virgil  u.  a., 
s.  Georges  ^^  .lavon  wahr.«cheinlich  (vgl.  d'Ovidio 
in  Gröbers  (irundrir.  I  h\b\  ital.  butto,  (eigentlich 
da«  auf  dem  (ir.itiinale  aufgestellte  Bruststaiidbild 
lies  Verstorbenen!,  Btote;  prov.  bu«t-z;  neuprov. 
btut,  Rumpf  des  Pfluges,  vgl.  Thonuis,  M6I.  39; 
frz.  butU;  si)an.  ptg.  h»yto.  Dt  76  busto  ver- 
warf die  Herlcitung  von  btulunt,  weil  der  Begriff 
dafBgen  streite  (Dz  fafite  aber  bmhm  nur  in  der 
Bedeutnig  als  «verbranoler  Ldctoam*  auf),  u. 
dachte  an  Ableitung  T<m  buxida,  Monida. 

1667)  biteo,  -Snem  m.,  eine  Falkenart.  der 
Hu-aar  .las  Wort  fmdet  sich  z.  B.  b.  Plin.  N.  H.  Hi. 
21  u.  ital.  inur  in  der  .■\bleitung  hrnztuio, 
nbuzzfujii ,  ciiii-  ( IciiTart  pruv.  btuar-s:  luir^'. 
hmö;  frz.  btiisoa,  davon  baae,  davon  abgeleitet 
hMort.  Vgl.  Dz  536  frtiss;  Bocuingf  Ztsebr.  t  aeu- 
frz.  Spr.  u.  Lit  X  346. 

1668)  batio,  m.,  Rohrdommel  (Anthol. 
Ut.  763,  48  1388,  43D;  wd  frfilfe  aebeint  der  enie 
Bsstandteil  dm  gMkiibsdaMlsndsB  tt^  biüer  (mit 
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I  torOdczageben:  Mb«o  htOtr  fMA  äA 
tfuilor,  das  wohl  wi  jft  ii  lU-s  fifscbroios  dps  Vogels 
an  brturf  iiiiKeh'lmt  i>l ;  ali^'i'lcitcl  \im  hutor  ist 
biiiurdene,  Duinniheil.    VV'l.  Tobler,  Mise.  71. 

Itii'ilti  'batirflm  n.  (f.  biifiirum,  j^r.  ^oi'ri(»o>  , 
da«  II  in  hutirum  ist  laiij;.  'iio  Mesi^uii/  bülirum 
bei  Veaaat  Fori.,  deren  Gröber,  AIAj  VI  379, 
«ntlbot,  M  fehlerhaft,  vtri.  Meyer-L.,  Ltbl.  f. 
nrm.  v.  rom.  FbiL  1892  Sp.  71,  ItaL  Gr.  |  16), 
Batter;  ital.  burro,  btOirro;  (ß^rd.  huHm,  alio 
die  Mhriniat.  Form  «ritallend);  proT.  MnM  (ae«» 

EroT.  fturri');  a  It  fr  L  ft«r(rV;  neafri.  iMifT»(mit 
efremdlichein  Vokal);  (das  span.  ]>lii.  Wort  (Br 
.Butter*  ist  mantfca,  manteira).  (Jroher,  ALL 

1  2.'i4:  CiiDi  llo.  AC;  III  .111;  C1;iu.->lii  p.  50. 

1670)  ftltn.  bütr,  Holzklotz,  ab|.'(t>luiiii»n«>s  Ding; 
davon  vielk-iclil  frz.  but,  Zi(>l.  Zwi-ck  (dif  urs[iriinK- 
Uche Bedeutung  kann  gcwc^n  sein:  £rd-  oder  Stein- 
haufen,  der  als  Zielpunkt  beim  WetthuiifiBO  n.  dgl. 
iMoatit  wurde),  Imtte,  Erübanfen,  Znnainiaoaetxiing 
äOmt!  htO^fier,  stoBen,  gebOrt  wobl  tu  hStam,  ist 
aber  an  Imt  angeglichen.  VgL  Dz  62  boxza; 
Mackel  '23,  Vgl.  auch  oben  Nr.  1484  n.  1620. 
(Möt-'liclicrwi'isff  ist  germ.  Ursprung'  für  hut  usw. 
alizuleüueii  u.  fin  lat.  Stamm  bütt-,  hutt-,  Soiten- 
forni  zu  bott-  n,  />,,it.,  .inzus^-tzen.) 

1671)  Stamm  btttt«;  uul  einen  lat.  f^fbutt  i.S«'i(en- 
form  zu  bött,  stülpen  \>'l.  Nr.  U>'4|,  stolien,  —  u. 
nicht  auf  einen  (rriech.  Stamm  /iovr,  wovon  (iovii.- 
—  ist  wahrscheinlicb  eine  groBe  roman.  Wortsippe 
atfiekinfllbreo:  i  tat  Mte  n.  6otta,  daio  die  Danio. 
MMm,  kMiw  FaB.  ieUifUa  <=  frs.  tonMtte), 
Fluche  (das  Oblicbe  Wort  fQr  ,FIa.«rhe*  ist  jedoch 
flateo);  rtr.  bot;  rum.  bctii,  butä;  prov.  bota; 
altfrz  botf  (mit  otTeiieni  u.  mit  i;eschln8!<eiiem  o). 
bedeutet  auch  ..Vlöiiclisrftiefel* :  neufrz  boutf  (da- 
von ab^releilet  bouteille).  bottf,  ."schlauch,  Kübel, 
Stiefel  (botte  in  den  Ltedeutungen  »."^chla^t*  u. 
, Klumpen*  gehört  zu  botan,  w.  m.  s.,  bezüglich 
der  Bedeutung  denke  man  an  beatuoup,  eigenüic-li 
.schöner  Schlag*,  dann  .viel* ;  wegen  batte,  Kröt> . 
%.  ttbeofkUs  bötan^i  cat  span.  ptg.  be4m  (Demin. 
ttttttm,  MsflM^  TfT.  Dx  62  Mtr;  Orftber.  AU. 
1364;  d'Ofidio.  AG  XIII  424;  Mackel  28;  Kluge 
unter  .Bütte*  (K.  h*lt  die  betr.  gerroan.  Wortsippe 
für  aus  dem  Rumaii.  eritlehnll.  Als  (irundbodeutung 
des  Stamnif-s  biilt  tiezw.  hott  ist  anzunehmen  .einen 
Gegenstand  durcii  Stollen  ausweiten,  so  dal'  i-r 
eine  aitsgebaucbte  Gestalt  erliält*,  denn  man  be- 
achte, daß  die  hierher  geiiorigcn  GefMlnamen 
sftmtUcb  bauchige  a.  weite  Gefäiie  zeigen.  Eine 
Seitenform  zu  Initt,  bott  ist  Temratlieb  hAU,  TgL 
Hr.  1070.  Gflcman.  Urapnmg  dar  betraflendaa 
Wodi^ppen  ist  nfeht  recht  «abrsdifliidicb. 

Mtyrftn  s.  «batlrdm. 

1672)  mhd.  butze,  Klnmpen:  davon  ital.  buzto, 
Bauch.  —  Nicht  uiiinittcihar  mit  butze,  iiln  t  '.vuhl 
mit  dem  Vi».  lHil<in  alid.  bo^an),  auf  welclic?;  hiUzr 
Zurückgeht,  stflit  aiiHcheineod  in  el>mii|(>gi.«M-beni 
Zusammenhange  die  Wortsippe:  ital.  huxza,  (ie- 
schwulst,  Beule,  auch:  grob  beart<*  it>  ti>r  .-^I'mu,  dazu 
das  Vb.  (ab)lbwMare,  im  Groben  arbeiten,  skizzieren, 
woToo  wieder  6os<o  (wenn  dasselbe  nicht  ebenso 
Prinitir  iit,  wie  das  oogaAbr  gleichbedeutepde 
isHw);  Tianeiebt  SehehÜelbnn  zu  hona  bt  hoeda, 
Knospe;  prov.  bo««n  (mit  offenem  o).  Beule;  nittrz. 
Joc^imil  offenem  o).  neufrz.  bossr.  Beule,  Hm  kel, 
dav^.n  das  Adj.  bmnu,  bucklich;  ■^pan.  borha,  höl- 
zerne Kugel;  («(tboM,  Küfaarbeit;  ptg.  bocktehOf 
dkke  Brno»,  {mketar,  im  Rohen  aiMiUit.  IN* 


!  flwindtmdwiliiHy  dar  Worte  adietat  tu  aafn  «dnreb 

Stoßen  henorgebrnrhte  S<'hweHung*.  Vgl.  Dz  62 
hozzd  u.  64  bottn,  wo  auch  al  It  r  /..  (pirtj  bot,  Klunip- 
■u  i.  Span.  l>oto,  .stumpf  mit  iidul.  bögen  in  Zu- 
sammenhang gebrachl  vvcril'-n  ;  Mackel  2,S.  Es  will 
jedoch  sclieiiHM,  al-  uii  ^'fiiiiau  Ursprung  der 
belreflenden  Wortsippe  nicht  recht  glaubUcb,  o. 
daU  dieselbe  vielmehr  aof  d6B  Stamm  boU  (sieh 
jNr.  1&30)  zurOdunfUirea  aei:  ea  wire  dann  sa 
jaineB  ?b.  «Uttb«  eio  Part  PttC  Fbü. 

fmu$  V.  födir^  annaelam,  beiw.  i 
'  a^aktiriseh  gebranefaten  FarL  leea«*  eine  Neben- 
j  fenn  'boftn'u».    -  Biadene,  Mise.  Äse.  562,  führt 
I  diese  Wortsippe  auf  *bottiare  -  *boltiare  ~  *vo- 
lutiare  zurück,    ••iiji'   D;u-$telluni.r  mucllt  jadocfa 
nicht  den  Eindruck  d'-r  Annchiuharfceil. 

IH7:!i  'bflxa  (Femmiii  zu //kj-k.*  oder  *i»M*«i,  Fem. 
I  zu  *btuciu?\.  Davon  (?)  vielleicht  ital.  (dialektisch, 
z.  B.  lomb.)  bu»ea,  Splitter,  sicil.  vtuca;  DeminutiT- 
bildongra  za&Nseaamd  *itMmtobirMeato„pagliasaa, 
ftiscello*  n.  daa  gMdibedeiitaDda  twsdiiw».  hm^ 
dtetta,  TgL  Calx,  St.  228;  altfrz.  buistä  n.  ftiMdk«; 
neufrz.  Micke,  Scheit,  davon  abgeleitet  Mdk«r  Vb. 
behauen,  Sbst.  Holzslall,  ScheiterliaulVii;  rat.&twca, 
brugca,  Rute,  Gerte.  Das  u  istatt  o-  crkli'irl  sich 
vielleicht  aus  begriltlichcr  .\iilchiiuii,.-  ni;  A; m  ^  .  ((U-c, 
brüler,  brentien.  Vgl.  Uz  74  busca  u.  dazu  .^cdeiers 
Bemerkung  im  Anhang  716;  Storm,  K  V  170; 
Mugge ,  ebenda  in  der  Anmerkung  (B.  stellt  ein 
'buxica  als  Grundwort  auf);  MaAol  84.  &  aoch 
obea  Mr.  1663  o.  onten  1676. 

1674)  mxHi  (f.  0y*M<i  =  gr.  nv^iitt  nvf/c. 
die  lautliche  ürnwandluiig  vielleicht  durch  begriff- 
liche Anlehnung  an  das  ohnehin  stammverwandte 
huj-iiii  veranlaliti.  daraus  *bfixta  =  btt[e|Kta  = 
bosta  (ist  in  einer  Glosse  belegt,  vgl.  Landgraf, 
ALL  L\  414),  Büchse,  Schachtel;  ital.  [piäiide, 
gelehrtes  Wort,  mit  der  Bedeutung  .heiliges  Gefäß* 
U.J  bunla,  Schachtel,  vgl.  Canello,  AG  III  827; 
außerdem  mit  Suffix  vertauschung  (u.  wohl  auch 
uiit  Einmischung  von  bosto  =  büxus,  worüber  zu 
VgL  AaooU.  AG  Ii  406),  inMa^  buuih,  bttuolo, 
Kisteben  fllr  ^  Hagnäiadal,  EompaB,  TgL  Gaix, 
St.  17;  proT.  iosMa  {brotUOf  hnuUa),  hvkta;  frx. 
hoUe,  Büchse,  aneh:  Pfanne  eines  Gelenkes,  davon 
lUboitev,  ein  Gelenk  entpfannen,  verrenken,  boitnuc, 
lahm:  abgeleitet  von  altfrz.  boistt-  ist  vielleicht 
bois^i<iu  Scheffel  (glcich.sani  *biixUillu.'i\ .  //"UKsole, 
Kompall  (au-  dem  Ital.  entlehnt);  span.  bojHa, 
Schachtel.  'ru  K'i  laus  dem  Ital.),  KompaÜ;  (ptg. 
boeta,  aus  dem  Frz.  entlehnt,  vgl.  C.  Micfaaeltt, 
Frg.  EL  p.  (i).  VkI.  Dz  61  bosao  u.  627  ftett«; 
Stern.  R  V  168;  Caix  17  0.  »7  (hier  Act  Caix 
nodi  bei  ital.  iolobi,  Sehacbtd,  ft«ste0o,  em  Hat, 
-  frz.  boisseau).  Claussen  p.  84.  I^nmitlelbar 
auf  *buj-idu  führt  Thomas,  (MdL  84),  zurück  prov. 
boixsrzti. 

•büxo  8.  •bflsco. 

1<>75)  bfixfis.  -am  f.  u.  i  seltener   bDx8m  n. 
(gr.  .TIC«.),  *bttsc-,  BuchsbaumlholzJ;  ital.  botso, 
Buchsbaum;  prov.  boi»  (V),  frz.  frwi«,  span,  bt^f 
Von  Storm,  "  ' 


ptg.  btao.  Von  Storm,  R  V  169,  wurde 
als  Grundwort  zu  der  Sippe  ital.  bo$eo,  frz.  Mt 
ete.  aollieeldit,  was  aber  lauUidM  Bedenken  gegen 
sieb  hat  (Smcm*  konnte  ttal.  nur  Besse  ergeben)  n. 

auch  begrifflich  nicht  recht  pafit.  In  Wirklichkeil 
dürfte  «lie  grolle  Wortsippe,  deren  Vertreter  im 
Frz.  z.  B.  einerseits  buUton,  anderseits  iow  ist, 
zorOckgehen  auf  den  lat  (aus  Icom-J^AMuim  f. 
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Imhw.  *MW-  (f^  ob«  Mtatar  «.  M«tar), 

ital.  6o«eo,  frs.  M»  wttden  dann  =  *biistleMm 
anzusetzen  sein  n.  dfrentUch  .Ureniiliolz,  Reisig, 
Uusclnviik"  (..'I'litin.  Durch  Kreuzunir  mil  ileiii 
kelt.  Slatiiiiie  In  uj  n  (Vgl.  Nr.  KiOl),  vielleicht  auch 
mit  dem  i;erm.  bri-nitoM,  trat  neben  biat  ein  Stiiuiiii 
*brMtl,  wovon  frz.  brüier,  ^leich.sam  *brustu!'ir, . 
8.  anch  oben  Nr.  1662,  1604.  Übrigens  s<  lii  iii.n 
ancb  Kreuzmigeu  zwücheu  buxtu  u,  'htistnum 
•tattgefünden  zu  hab««,  denn  Bildungen,  wie  ital. 
imtAmtf  GebfiMli,  pvoY.  Mmm  Immh  akb  oicht 
wohl  aoden  erUirm.  TgL  Di  61  hat»  v.  houo; 
Storm.  R  V  169  (n  ist  Storm  nicht  gelungen, 
bujrtu  mit  überzeugenden  Gründen  al.i  Stammwort 
der  ganzen  großen  Sippe  nachzuweisen,  namentlich 
nicht  mit  Rücksicht  auf  die  Bedeutungsentwick- 
lun-,  vgl.  auch  .Mi  \er  L.,  Gramm.  I  p.  139);  Ca- 
neliu,  Riv.  di  til.  roni.  II  III  (C.  ist  geneigt,  in 
dem  gr.  ßaa^of,  Weide,  das  Grundwort  zu  ital. 
hm9  0.  dgl.  zu  erblicken);  Mackd  84  (M.  erklftrt, 
di«  frt.  proT.  Wörter  nicht  deoteo  lo  kSnDeo); 
Klon  «Aar  aBuseh*.   S.  oben  «bÜMat. 

1676i)  ndl.  bylaader,  zweimastiger  WanfHihrer, 
itnl.  hfluiidm,  hnlandra,  frz.  bilandri,  hahindri', 
Span.  [itK-  hiilandru.  \^\.  Behrends,  Z  .\.\VI  »läa. 
S.  auch  (ibeti  Nr.  l^'.ll. 

KiTO)  alln.  b}'tln,  Beute,  Tausch;  davon  ital. 
bottino,  Beute  (das  o  der  ersten  Silbe  scheint  auf 
Entlehnung  des  Wortes  aus  dein  Frz.  zu  deuten 
vgl.  Mackel  112);  frz.  buiin;  span,  botin.  Vgl. 
Dz  62  batUnof  Storm.  R  V  16B;  Mackel  112. 

1677)  bfiiiatlli,  -u      BfrnHmm),  «ine  by- 
sanüniaebe  Manxe;  ital  bitaMte,  Pfeoiug;  prov. 
>;  altfra.  immt;  span.  ptg.  bmmte. 


a 

(Dia  anUr  C  Mllwiden  WOrter  mIm  man  anUr  K.) 

1678)  cMIH,  State  (Anthol.  lat  148^  7 
[961,  7]);  ital.  eomlfo;  fri.  MMb  (dtditerisebaa 

Wort,  in  der  gewAhnlichen  Bpiaebe  sagt  man 
Jumint):  Span,  cnhalln,  Name  eines  Fisches,  ist 
viTimiUich  (i;i-.s(  l|ir  Wort,  Cliertragun^-  lici  .N'ameji  ' 
von  Säugetieren  auf  Fiüche  ist  ja  nicht  selten.  : 

1679)  rftbftllirlOs,  -nm  m.,  ein  Pferdewftrter.  | 
Pferdelmecht  (r.  cotatf«M)t  itaL  covoiioro  «atafetta, 
e  Chi  goida  eavalll*  emwOivo  (flor.)  ,ehi  ncrean- 
teggia  di  cavaUi* ;  eavalirro  (die  Vereiniachung  des* 
/  bernbt  auf  Anlehnung  an  das  Frz.)  .chi  monta  o 
OOmbatte  a  cavallo*.  catalitr*  .cavaliern,  e  chi 
appartiene  a  uii  nrdine  cavallaresco,  gentiluomo*,  i 
vgl.  Can.  Iln,  A(.  III  Hii4;  runi.  cälare,  Adj.  u.  Adv.,  I 
beritten.  rittlinfc'>,  v^-l   Gh.  co/;  prov.  caraUitr-^, . 
catayer-»;  {tz.  ch.niiirr,  catalirr  (aus  dem  Ital.);] 
apan.  c<AaiUni  ptg.  eoftaJMf«.   Dia  Bedeatong 
dea  Wortaa  Ut  fiberall  sa  .Rdtar.  Ritter,  Edel- 
mann* veredelt  worden. 

1680)  [gleichsam  *cibiIlSttfi8,  -um  m.  i  v.  ca- 
tolhi.'i.  kl'  iries  Pfcril;  ital.  cuvallilto:  U  z.  cluralft, 
Bock,  Gerlist,  ätaffelei;  (ital.  aucli  camUttta,  Heu- 
pfcfdM 

1681)  «ibiUIea.  -in  (t.  mMAhK  reitaD  (An- 1 
thim.  prae£  67, 2  R);  ital.  eoMlnw«;  rnm.  (AiVoNr 

ai  at  a,  daneben  cälArcsc  ii  it  i:  prov.  carnicur, 
cuvaiguar;  frz.  rhevawher  (jetzt  nur  in  der  Dichter- 
yprache  Obhch,    der  i.'e\vöhnliche  Aus«irucL  für 
.reiten*  ist  momter,  aller  (ä  ehewüj;  span,  cabalgar; , 
pt§.  Mnifmr  («Mh  im  Bfn.  «.  Flg.  irt  dM  Tb^ ' 


ans  dar  Umgangiipmciie  dsrdi  miar,  unter  a 

eabath  Terd ringt  worden).  Vgl.  Dz  98  cavallo. 
1682)  eibillSa,  .an  m.  (Dem.  z.  ecAo,  Wallach; 

vgl.  ALL  VII  SIC:  M.  ver-L  ,  Z  X.XII  5,  bestreitet 
<lie  Aiuiahnie,  dalt  cabtiUtu-  im  Latein  ein  gaili- 
scIies  Lehnwort  sei;  vgl.  auch  Rittweger-WölfBin: 
was  heiüt  das  Pferd?  ALL  Vll  310;  Gaul,  Klepper, 
in  der  Yolk.saprachc  Pferd  0))erbaapt;  ital.  Mfatio; 
ruiii.  cnl.  PI.  eai;  rtr.  katxU  etc.  s.  Gartner  1 200; 
p  r  u  V.  caval-*,  caraM-t;  frz.  ekeüol  (dam  ^  wüidar- 
liehe  Zuaammrasetzung  altiaewfnwr,  worüber  in 
vgi  Darmeiteter  p.  lOS);  cat  eaMl;  apan.  es- 
ballo;  ptg.  cavallo.  Dazu  Oberall  zahlreiche  Ab- 
leitungen, z,  B.  ital.  camlleria,  Reiterei,  frz. 
chtinli-rie  u.  anulrrif  (letzteres  aus  dem  Ital., 
aber  itiit  V'ereinf.tcliuii;,'  de<  /  nach  Analogie  von 
rhrvtil-iii' I  !■('■     VV'I.  Dz       ruf  alio. 

Itihlt)  eabanna^  -am  f.,  Hütte  (Lsid.  15,  2,  2,  wo 
capanna  geschrieben  ist  der  Ableitung  von  oqrfs 
zuUeiM,  welche  AbleiUiDg  Qbrigeos  richtig  sein 
dürfte);  ital.  eapamm,  HOtle,  Sdmppen,  cabina 
.Stanzina  d'nn  bastimento*,  eofmnM,  EBUit  Ar 
Vogelsteller,  [hierher  gehören  anch  m  Demina- 

tive  gabinetto  u.  tjidthantttn,  v^rl.  (^allelic,  AG  III 
315;  dazu  <lie  .\bUitunt:  xijahuzzino  ,»tauzucci,i, 
bugigattolo",  v^rl.  Caix.  St.  Ü6(»];  vielleii  ht  ;.'L-liüi-t 
hierher  auch  ital.  ijaMidno  (altfrz.  span,  ijaban  , 
Regenmantel,  d»iiii  der  uinhülleniir,  schatzende 
Mantel  kann  als  Hütte  aufgefaßt  werden,  vgl.  Dz 
150  s.  (-.,-  rtr.  Lyamanna  (fj,  TgL  Mefar^L,  Z.  t 
0.  6.  1891  p.  7U7:  obwaid.  eaaisiww,  «Sfad. 
ehamuimma,  Tgl.  Salvloot,  Z  XXII 467;  prov.  aaiane; 
frz.  eabaite,  eabtne,  aAintt,  cambiise  (aftmtlich 
Lehnworte);  span.  cabaAa,  gabinete;  ptg.  cabana. 
Vgl.  Dz  B.'i  capanmi;  Th.  63  (der  von  Dz  vermutete 
kelt  Ursprung  ihv  Wortes  wird  veraeint).  S.  auch 
Nr.  1911. 

1684)  bret.  cacadd,  aus^tzig;  davon  vielleicht 
frz.  cagol,  scheinheilig  (.la  sigiuBcation  moderne  a 

Cs'etre  produite  sous  i'ioflneooa  da  bigot*  Scheler 
Diel.  «.  st);  tewObnHdi  Wird  das  Wort  als  zu- 
sanunengeaettt  ans  proT.  ce  (b  ea$ti^  +  OoL 
abo  .Gotenbond*,  emlrt,  nitBezngnehnie  dannn; 
daß  die  Westgoten  als  Aiianer  den  katholiaolien 
Sodfranzosen  verhafil  gewesen  seien,  vgl.  Dz  687 
$.  r.    S.  auch  Beriiitt  p.  149  u.  unten  Nr.  1907. 

\V>Ki)  *cieeäb£ilds,  »um  m.  Üemin.  zu  cacca- 
bus).  eigentlich  kleiner  Tiegel,  Pfanne,  Schiidel; 
altfrz.  iih}<ichit>tl,  Scb&del;  span,  catcavel,  vgl. 
Schuchardt.  Z  XXIV  668.  Vgl  Gocira,  R  XI 166; 
Gröber,  ALL  I  689. 

1686)  ei«dlbis  u.  'riecilns,  -mm  m.,  Kachel 
(abd.  AakkaU^  Tiegel,  Plkniie  (i.  B.  Varro,  LL  V 
127);  abrnzs.  Mttom«  (aneh  sOditaL),  vgL  Z  X? 
242  tL  Z.  f.  &.  G.  1891  p.  767;  tarent  kdkkalo, 
Milskaro;  span,  cacho;  ptg.  caeo,  Scherbe,  davon 
abgeleitet  «adWmoMMi,  Sciu'idel  ivgl.  C.  Michael», 
Mise,  vn  Anm.  1).  vgl.  Dz  435;  tin-ber,  ALL  I 
639. 

1687)  •'(ächeetieus,  a,  um  (v.  griech.  xaxtfia), 
schwindsüchtig;  ilul.  cacAW/ico  (geL  Wort;,  daraus 
durch  volkstümliche  Umbildung  «ooejUcoiki«  .debole, 
infermiccio*.  vgl  Gaiz,  St  611. 

1687a)  «caeiaMN  («Mtam,  -nm  «».).  Ar  eoek. 
Uku»  (von  eotMta),  raosaelartiger  Stein,  Kiesel; 
davon  nach  Schuchardt,  Z  XXV  S.  -241  ff.,  frt. 
raillwt  u.  Roman.  Etym.  ü  <vgl.  dagegen  Thomas, 
R  XXXI  1).  \\:\.  unch  unten  Nr.  1740  u.  1769. 
168tij  cleo,  -Are,  kacken;  ital.  cacare,  davon 
aafer  Amw  di 
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1889)  dkUs 


ITHS)  *«aen1eOnit 


810 


palesare  senza  bi.^togin)   le  cose  ehe  ai  Hanno'. 
minieckerart  „imbrattar  fogli",  vgl.  Caix,  St.  52«: 
runi.  fac  ai  ai  a;  rtr.  rkigur  etc.,  vgl.  Asroli,  .VG 
I  144  Nr.         prov.  r«j;«r.-  fi  z.  rUifr,  i^'l  ü.  I'aris. 
R  IV  123  Anm.  4;  Corao,  R  VU  Sö4;  llerrigs 
ArAlrLXXVlll  422,  ^  aaeb  fiber  mdL  Pormeo  , 
BakruM»  Z  XXVi  ill;  «»«n.  «««H'/dsiDHvieUaieht  1 
WMMiiMntiteiwad  om  8b«L  tmmarria  (Scbmotz,  | 
der  sich  ontea  an  die  Kleider  ansetzt) ,  wenn  es 


aus  eaca  -|-  zamrria  (vgl.  ital. 


fiorent 


tarrhera,  angespritzter  Schmull)cillltaildaD  iat,  Vgl. 
Storm,  R  V  175;  ptg.  cagar. 

lH^9i  eäetüs,  -um  m.  igr.  käxxoi;),  Kanlenarli- 
schocke;  d.ivon  (?)  ital.  rarrhiomi  ,gpuntori  delle 
prime  penne",  vgl.  Caix.  Sl.  J44. 

1690)  (gleichsam  *rUentIi  (t.  eado),  das  Fallen, 
die  Art,  wie  etwas  (Bllt,  gflmtigw  FaU,  guter  Ton- 
flül,  GlQekafUi,  gntaa  BfloduiNo;  itaL  eadeiun, 
Toniidl;  mm.  eHmfä,  Anatand;  frz.  tktaite«, 
ehance,  GlOclafall,  davon  ehanfori,  Olfidtakind; 
span.  ptg.  cadencia,  Tonfall. | 

[*e«dlti  8.  eido.] 

1691)  [*eSdlT08,a,  um  (v.  enden-,  vvl.  Bildungen 
wie  pentif,  re$tif)  —  altfrz.  chaTf ;  uhcr  ein  etwa 
im  Altfrz.  vorhanden  gewescne.s  rechain-r,  .rftck- 
lUlig  werden',  vgl.  G.  Paris,  R  XXV  fi.>2  (g.gen  ^ 
Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.- 
Urt.  Gl..  23.  Juli  189«  p.  866)]. 

laU)  [aiÄäii»  Mian,  aMnlft,  -aai  f.  (*ea. 
ImmUi,  'eaUimUw  (gr.  leaSßttla,  xaAßia),  Galmei; 
ilnviin  ;ilii:eleitet  ital.  calaminnria,  kieselhaltiger 
Zink;  frz.  caiamine;  Span.  (»tj;.  calamina,  vpl. 
Dz  77  calaminaria  u.  C.laussen  p.  6ft.| 

1693)  eftdo,  eCeldl,  r*»iain,  oSd^rfi  (vnlk<lat. 
*c6dfre),  fallen;  ital.  endo  (u.  catftfia  ^  *radio), 
eaädi  (u.  cudttti,  eadei),  auo,  eadire;  rum.  cad, 
«i*Ki,  cäzut,  cmU;  rtr.  Gartner  (bbrt  von  dem  Vb. 
aar  daa  PL  P.  M  (mit  oAmmoi  «)  an,  f  148; 
proT.  dbote  P.  Ft.),  dkoaw,  -tt  (8.  P.  Pf.). 

«IflMpM«  t{li^mirj  ttt.  aHfeL  dMK  (B.  P.Fk'^eikiM 
il«  dkMA>  (nenln.  bt  daa  fb.  nur  in  Terefn- 
Mlten  Formen  noch  Kebrfiuchlich);  altfrz.  Pt.  Pr. 
duani,  (ülflok  (Chancel  halieiid,  ilavoii  iliis  Kompo;-. 
mritchrttni,  uniflücklicli .  r  leiul.  iicufrz.  im'chant, 
■'(■lilecht,  b/ise,  dagegen  cfuiniard,  lilückskind;  neu- 
en t.  ratfck  raimtd  caygxU  cäurer;  vgl.  Vogel  p.  119; 
»pan.  eaigo  cateaido  mrr;  ptg.  coio  eoki  caido  (das 
Fem.  cttida  [*cadHa\  =~  queda  wM  abSbsU  gebraucht 
in  dar  Bedanliai«  ,FaU*,  ebmao  apan.  ital. 
mMt  tMr  (altptg.  etm).  Nor  atao  daa  Cat  hat 
den  sohrifUat  starken  Inf.  eadhrt  Qbemommen, 
sonst  ist  überall  das  schwache  eadire  eingetreten. 
V^-t   CrAhrr,  .\LL  I  58!'.  VI  379. 

iliim  eädileiis,  a,  um  (v.  c<vio\,  hinfSlÜK;  ital. 
•■iiduco  (^.'rl,  \V,(  .clif  «Miif,  ehr  presto  finisce'  u. 
(oliKo  .tiiHsrlütio*  vgl.  ('.aiiello.  AG  III  387j  nicht 
aber  geh>>rl  tiii  rher,  obwohl  Diez  es  annahmjprov. 
«o^Mc,  kurzsichtig,  Uber  die  .Vhleitung  des  Wortes 
«Ii  Greene,  C  vor  A  im  Frz.  (Straßburg  1888) 
f.  %\,  «.  CMbar  im  Naehtraf  an  Nr.  1468  der 
entm  kmg.  d.  hAiwm.  Inb*,  ao  raebt  iibar> 
zeugend  ist  ft-eflkh  di«  dort  «orgetrageae  Etymo- 
logie nicht    Vgl.  Dz  863  ealueo  u.  589  eatue. 

ealantlea  s.  ealopodla  u.  ealjptra. 

10901  CädnreT,  -os  m.,  eine  galli.«chc  Vnlkcrscliaft 
in  Aquitaiiit'ii ;  >ia\(ni  prov.  caorc/-.«  mli  r  ' 'w/ro  t /-s, 
Einwohner  von  Gabors,  davon  wieder  rh'iordn-s  iti 
Cahors  ansässiger  italienischer  Kaufmann .  Geld- 
waahäarA  Wuebarar  (vgl  Dante,  Inf.  11,  49).  Vgl. 
Di  641  tkm^hif  Diwng»  a  «.  «adurtimmt. 


16i>H)  eädus.,  -liui  in.,  KiU|;;  iirapol.  rnto 
Hecchia,  vgl.  Salvinni,  Post.  Ti.  H.is  Wnrt  fehlt 
son.st  im  Roman.,  dagegen  ist  es  in  den  >lavi8ehen 
Sprachen  weit  verbreitet  u.  auch  in  <la.s  .Ma^ya- 
rische,  Neugriecb.  u.  von  da  in  das  Rumän.  (cadäj 
Obergegaogen. 

1697)  CMM,  HUI  f.  (Ftm.  des  Adl^  eaeeu»)  a 
piem.  iea,  Nebel,  TgL  obwald.  taMera,  vgl.  Sal- 
vioni,  Z  XXII  467,  u.  Post.  6  eaeetu. 

1698)  [gleichsam *eaeearilia,  •an/'., ein  der  Bünd- 
achleii  hl  ilmliiMu-sTier;  ist  nach  Nigra.  AG  XIV  270, 
das  Gruml  Wort  zu  in  a  iL  trrkarka,  Salamander.) 

1698a)  eaeeia,  -am  /.  Gloss,  lat.  II  434  3;  571  1, 
Blendung,  Trtlbmig;  dacor.  data,  Nebel.  Vgl.  piem. 
vi-a,  mail,  sriqhera,  WB»  MMTM.  VgL  DanaBMailtt, 
R  XXXUl  7»: 

CMalgena  s.  eaeeilia. 

1689)  «MdlU,  eine  EidadManart;  davon 

itaL  Meflia.  Rimieliduaiige,  avdi  etetita  (eicigna, 
Blindachleicne,  —  e8«ei|pmi^;  aber  mundartliche 
ital.  Formen  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rtr.  Hielifa, 
vgl.  Mfver-L.,  /..  f.  n.  G.  1891  p.  767.  Wl  Dz 
860  '-iri;/,,'!.  S.  Nr.  1«'.)8.  Vgl.  Nigra.  AC,  .\IV 
378,  v\  >  I.' !■  II  u  ('.--.  >i'i:i'/l(t,  iitfUfllfi  etc.  an^'i'l'iilirt 
werden  (ebenda  p.  270  wird  cHnHv.cHiiga,  val- 
brezz.  m-Wja  angeftkhrt). 

1700)  aaaeaa,  a,  nm,  blind;  ital.  rieco;  rtr. 
ttekite  etc.;  prov.  ree  (mit  olTenem  <■);  altfrz. 
etm,  ah»,  von  eiu  ist  abgeleitet  das  dial.  tn.  De- 
mbratfr  elvette,  junger  Aal  (so  genannt,  weil  er 
vermeintlich  blind  isti;  ital.  nWolina,  kleiner  Aal. 
vgl.  Nigra,  AG  XV  491»  (neufrz.  ist  da.-*  Wort  durch 
areugle  *<iboculus  |s.  d.|  völlig  verdrängt);  cat. 
Cfrh;  span,  rinjo:  ptg.  ergo.  Vjrl.  Gröber,  ALL 
I  .');■{!•;  SulviMiii!  l'dst.  6. 

1701)  [eaedo.  -ere,  hauen,  schlagen;  davon  (bezw. 
V.  caeca),  nach  Salvioni,  Post.  6,  venez.  cittOf 
lomb.  iesa,  Zaun.]  Sonst  ist  das  Vb.  nur  in  Komp. 
erbaltaa. 

17IH0  *aMllte  (adL  cnaA^  Habn  in  mtridMoar 
Albeit;  itaL  «ilaia,  PtAel-,  StnrmhanD«,  Helm; 

frz.  salade;  span,  cflada.  V;:!.  Uz  !••'>  celata; 
Canello,  Riv.  di  Iii.  ri)m.  II  III  iC.  will  celata  von 
rthn-f  herleiten  u.  vertrk  ifht  Jas  deutsche  Uelm 
\()ti  hi'lan,  aber  da  *rttata  doch  nur  heiiien  kOnnte 
.verborgen'  u.  nicht  .verbeigand*,  80  ial  dia  Ab< 
leitung  unannehmbar). 

1703)  raelebs,  -iibia,  unvermählt;  ptg.  rriho, 
lUageatolz,  JimggeaeUe,  ledig,  IM,  ungebunden, 
daifon  ▼anmitlieh  daa  m  «Mar,  Iflaen,  tgl.  C  Hl* 
ehaalia,  Wae.  132. 

I7(M)  «Mliatia,  e  (v.  caelum),  himmlisch;  ital. 
crleMf  u.  -o,  himmlisch,  t-ili-Klro  .color  di  cieln*  vgl. 
Canello,  AG  III  39H;  alt  frz.  a-lentrr,  vgl.  Borger  ».  r. 

17().">)  caelum  Himmel:  ital.  df/o;  rtr. 
tiithirl,  vgl.  Gartin  r  §  'J<H):  runi.  der,  IM.  rieruri, 
davoti  das  Adj.  rirresc  —  *raeJisc\u;  prov.  cel-t 
(mit  otTenem  r);  frz.  ciel:  cat.  eel;  span,  cielo; 
ptg,  ceo.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  539. 

1706)  [ea«Meiitni  «.  (y.  «Mdo),  Broch-,  Haaer- 
atdn;  davoo  nadi  Ifabn,  Etjrm.  Vntera.  79,viel]eiebt 
ilal.  rim«i to.  Versuch,  Probe,  indessen  wQrde  der 
Bcdeutungsnbergang  kaum  zu  erklaren  sein;  an- 
nehiuban  r  ist  die  .\l)lcitiiiip  )n'i  L)z  M;b  >  r  <  imento 
*i)u'riini  nlum ;  vielleicht  liarf  man  ^iurdi  an 
Zus  iiiiiiji  iiliain.'  liiit  dma  deiik<--li:  (  rz.  i'i  uiftil .] 

17ü7  'eaeuieftle  ».  (\.  cuenum),  Schniulztnas.se; 
Span,  cenagal,  Misthaufe,  vgl.  Storm,  R  V  178. 

1708)  *<— llrtiaia,  a,  «■  ^r.  eacmiMk  acbinntzig; 
apan.  enßgoi«,  kotig,  vgl.  Storm,  R  v  17a 
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1709)  eaenun  n.,  Schmutz;  span,  cmmo;  ptg. 
flMM^  Kot  Sebluom,  vyL  GiObar,  ALL  I  688. 

171(0  «MriniTflin  n.  [gr.  xatf>t<f>v).Xov),  Kerbel; 
ital.  aerfOffUo;  trz.  mfeml;  spun,  rrrafolio.  Vgl. 
Dz  9G  rerfoglio. 

1711)  e-ueiemönii,  •um  /".,  relij.'i">er  (ichraiah, 
ist  als  ^'flfhrti's  \\'ort  in  alien  rom.  Spr.  erhiilten 
(auch  rum.  (eremonie,  vgl.  Ch.  x.  «.);  eine  volks- 
tftmlicbe  Form  bat  nur  da.-^  Ftg.  gebildet:  ceru- 
mtudUf  garmmihaf  drmonha,  vgl.  C  Michaelis, 
IBM.  ISl  Z.  1  T.  imlMi  im  Texte. 

1712)  eaerilSfit,  a,  an  (t.  wmIimA  bimmelbten ; 
ital.  !-pan.j)tg.  ceruleo,  himiDelbnii. 

1713)  eaesifia,  a,  unif  blaugrau  ;  davon  viellei<  ht 
prov.  suw,  saissu,  >f!au  (das  Wort  lindet  sii  L  z,  tJ. 
b.  Bartsch,  direst,  [.ruv.  2fiy.  II,  vgl.  Dz  674  h.  c, 
wo  aber  aUerdiugs  auch  mit  Recht  bemerkt  ist, 
daß  dies«  AMattmig  lantUche  Bedeotai  gagen 
sich  hat 

1714)  eaeapca,  -Itea  m.,  der  ausgeschnittene 
Baaeo,  ein  Baseostaek,  woraus  sich,  wie  ea  acheint, 
volte|itad)Ueh  die  Bedantnng  .HaoTe  von  (aua- 
gejatetero)  Kraut,  Kraatwerk,  Blattroasse'  u.  d|^. 
entwickelte;  ital.  eetptUu,  ee$pita  .specie  d'erba', 
vgl.  Canello,  ALL  III  »02,  rmpo,  eiii  Stück  Ra.«on. 
eine  mit  Rasen  bewadiscne  Er<lscholle.  Gestrftucli 
(anch  eetpite  kann  iliei^e  Bedeutungen  babeu).  Mit 
ital.  c««^  identifiziert  Pieri,  Mise.  Asc.  43U,  pistoj. 
ciospo,  tölpelhafter  Galan;  vermutlich  gehört  hier- 
her auch  cetto,  Büschel,  gleichsam  *caei{pi]tttm 
f.  catspitetn;  rtr.  ^ehitehpaä,  tschilp,  vgl.  Ascoli, 
AO  I  89  Z.  6  V.  nuten  im  Texte  n.  188  Anm.  2; 
▼aliaaa.  teiaptd  «te.,  SalTfoni,  PoaL  6,  vgi  Dz 
864  «Mpo. 

1715)  *eaespIeo  u.  eaeapito,  -Ire  (v.  caeapea), 

auf  ilt  ni  F^i-i'U  straucheln  (cae/ipitare  ist  bei  Georges 
mit  OlüSi.  belegt);  ital.  ce-'tpicart',  stolpern:  rum. 
cetpet  Ol  at  a,  straucheln,  stuizt  ii;  alt  fr/,  center; 
span,  ce^pitar,  bei  einer  Handlung  gleichsani 
straucheln,  bedenklich  sein,  zaudern. 

1716)  altir.  eai.  Weg,  Straße  (orsprüDglich  wohl 
«WaD,  Damm'  bedeutend);  davon  vennrakh  alt- 
frz.  eavf,  Sandl>ank,  nenfri.  §mt,  Daoiai;  ipftn. 
eojfot  (PL),  Saodbufce,  Rift.  üidcMon  kaim  das 
Wort  sehr  wohl  auch  germanischen  Ursprungs  sein, 
Tgl.  niederdtsch.  keye,  niederlftnd.  kaai,  schwed. 
kaj,  dfin.  kai,  ostfries.  käi,  k(\)e.  (Nicht  hierher 
gehört  neap,  chiaja,  vgl.  Nr.  7219.)  Vgl.  Dz  94 
«oyo;  Tli.  64. 

ITlGai  Calin,  bibli.scher  t'enf>uuennaroe;  über  Com 
u.  Irz   'aijntt:ne  s.  Bemitt,  Amn.  87. 

1717)  rcMjüB.  -I  fk  =  irz.  eMi,  onteritdiecbes 
Gawolbe? fididcat  «oeh  Sdieiddiann  in  lai^  gwi  f 
odar  mit  oommi  zusammenhangend?] 

1718)  Ciyas  (meist  Gäjm  geschrieben);  dieser 

Eigenname  soll  nach  Baist,  Z  V  247.  das  Grund- 
wort sein  zu  ital.  gajo,  munter,  lebhafl,  bunt: 
prov.  gai;  frz.  ijai;  altspan.  gnyo;  ptg.  vai'o, 
sowie  zu  dem  Sbst.  prov.  gai-s,  Jai-s,  Holzbäber, 
frz.  gtoi  (pic.  gai),  span,  jfoyo  u.  paya,  davon 
guyar,  btmt  machen;  ptg.  gaio.  ,Der  Name  Gt^jwt 
—  sagt  Baist  a.  a.  0.  —  spielte  eine  Rolle  in  den 
VermfthiiugHebrlachen:  die  Braut  aagte  zum 
Brintigam:  ,UM  tnO^jo^  cgoG^ja.*  Darana  konnte 
lieh  leicht  efaie  a^jektniselie  Verwendung  von  gvtjMB 
=  .Hocbzeiter,  hochzeitlid)*  ergeben,  daher  .mun- 
ter* n.  ,bant*,  der  Häher  aber  ware  iler  Bräu- 
tigamsvogcL  (Galiz.  gagoi,  auch  ffam»  die  Gold- 
r.)*  |Z  VH 118  vararatat  Balit  dagagan»  daB 


der  Vogelnana  gat»  «in  «MMBatOfWietisches  Wort 
aei]  8e  m»  i  Taro,  8  beo  trovatnl  Walir  ist  aa 
aber  adiwerlidi,  o.  0.  Paria  fragt,  R  IX  164.  ganz 

mit  Recht  .tirer  le  mot  du  lat.  dajus  .  .  .  n"est-ce 
pas  so  nioquer  un  peu  des  lecteurs' V  üz  \bl  gajo 
leitete  die  Wortsippe  von  ahd.  guhi  i  l  lietna  *giü\ja), 
rasch,  krftlXig  inhd.  jäh)  ab,  u.  Mattel  U)  verteidigt 
diese  Ableitung  gegen  die  von  Baist  erhobenen 
Bedenken.  Nichtsdestoweniger  ist  sie  nicht  recht 
überzeugend,  wie  denn  auch  Paris  a.  a.  0.  sie 
verwirft,  vgL  auch  Maekel,  p.  40,  n.  a.  unten  gAU. 
Schwan-BeliraDS,  Altftx  Gramm.  %.  Anag.  §  fi,  3, 
stellt  als  Qnadwoit  auf  ahd.  §akt.  aelifln,  fein. 
Ital.  gajo  ist  zwetfeUos  gleich  lat.  varlu$  anzusetzen, 
ilas  prnv,  u,  ebenso  das  frz.  dürften  dem  Ital. 
enlieluit  sein  ;  der  Vouelnanie  frz.  gea*  etc.  liagegeu 
bat  wahrscheinlich  /au/.  anderen  UwpfMIg,  waldMr 
der  Aufklärung  noch  heilarl'. 

1719)  caiüniärias,  a,  am  (v.  calamxu),  zum 
Schreibrohr  gehörig;  itaL  cakttnaöo,  Schreibzeug, 
calimrre,  -o  .tarißa  da'eomeitibili.  II  paasaggio 
ideologica  h  da  calanoa  ,«aiua'  a  ^nisam',  indi 
tariffii',  Candlo.  AG  UI 806;  mm.  tatämmri  f.  pL, 
TlntenfkB;  span.  prov.  catamar. 

1720)  etlamellis,  -um  m.  (Demin.  v.  atlamu»). 
Röhrchen;  [ital.  rrnimt'll'i,  rfnniiineUti ,  Sclialiiiei, 
kann  nur  unter  Voraussetzung  starker  volksHiynio- 
logischer  Umgestaltung  oder  aber  eiitbS  ll.-oiler  Ent- 
lehnung aus  frz.  chalumeau  als  hierher  gehörig 
betrachtet  werden,  vgL  Dz  864  a.  v.\;  rtr.  da^  Vb 
earmalar,  cramalar ,  eKarmalar,  mit  der  Pfeife 
rufen,  locken,  vgl.  Ascoli,  AG  I  78  Anm.  1;  prov. 
earam^;  frz.  Aakmtamt  Schalmei  (die  Lant- 
gestaltong  dea  Wortea  iat  adir  auflMlig);  vgL  anefa 
Th.  Claussen  p.  84;  span,  eetiamillo,  RonrpfeifSe. 
Vgl.  Dz  642  chalumeau;  Th«  Academy  1888  VoL 
II  83S. 

culauiiua  s.  cadmea. 

1721)  cftlimltea,  -am  m.  i^t.  xai.afiiii,i  v. 
xäi.ufioi),  Laubfrosch  (rana  arborea  L.J,  scheint 
durch  eine  »eltsame,  aber  nicht  einzig  dastehende 
Bedeutungsttbertragung  —  Tiemamen  werden  ja 
häufig  zur  Bezeichnung  von  Werkzeugen  u.  Cie- 
zitan  gabraneht  (jfL  im  Deutschen  «Bock,  Hahn, 

"  '  1.  B.  aquuleut)  — 


Pfcrd*  n.  a.,  Iat 

Bezeichnung  der  .Magnetnadel*  geworden  zu  sein, 
vielleicht  unter  Bezugnahme  auf  ihre  Beweglichkeit, 
die  naive  Beobachter  an  das  Hüpfen  des  Frosches 
erinnern  konnte;  ital.  cahnnita;  prov.  larumüia ; 
frz.  calamitf;  cai.  cmdmida;  sjiaii.  jitg.  ralamita. 
Einheimisch  kann  das  Wort  nur  im  ital..  in  den 
übrigen  Sprachen  mnl  «a  Lehnwort  tm. 
Dz  77  calamitm, 
1732)  alUmia,  -am  m.  (gr.  «iiUvMv),  Rohr; 


ital  eaj«m>  »g^üg^  dirdo  MC.*,  «aiäio  .marza''. 


TgL  Canello,  Aft  m  8S9;  frz.  etoNNK,  Stoppel, 

davon  chaumiirtp  dUiumine,  StrohbOtte;  span. 
cäiamo,  Schalmei;  ptg.  calamo,  Bohr,  Schalmei. 
Vgl.  Dz  545  chattme. 

1723)  *eilandri,  -am  f.  iyr.  Kci/avifpa,  xa).ay- 
di>oi,  volksetymologische  Verballhoniuiig  aus/aj^a- 
ÖQioi,  vgl.  über  die  Geschichte  dieser  W  ürter  die 
interess^ukte  Ahhandlnng  von  Sitll,  ALL  II  478), 
Regenpföfer,  im  Roman.  KaienderieFche;  aard. 
dWbMtfra;  ital.  proT.  eaiandra  (ital.  aaeh  es- 
f  «wirflL  WMirfrfag) ;  frz.  eoloiMirc  (Nebenform  hiwzn 
ist  imdi  Tobler  u..Cnhn,  SofBzw.  88  Anm.,  aUande, 
Maschine  zum  Heben  der  Steine  in  den  Steinbrüchen) ; 
span.  cat.  ctUandr{ip  (bedeutet  auch  .Wasch- 
roU«,  Mtngnl*),  davon  ahgoMtat  das  fleUiivArart 
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1794)  *eSllr1i 


1789)  cilro 


214 


«akmdrw.  Lump  (ibnlieb  wie  in  Deatsehea  di8 
Wort  «DoUt*  all  Sdiiiiqifirort  gtbnuiit  «M); 
ptf.  nOuutim, Wtlmikirtmht,  ealomirm  (bedeirtrt 
gcgenwirtip  nur  .WueltroIIe*).  Vg).  Dz  77  eaJan- 

dra;  Sittl.  AIJ.  11  478  u.  fill :  GrAl.pr  ALL  VI  38(1. 

1724) 'rililrTft, -am  /'.  iv  ^t.  *öAoij.Holz,im  Laco- 
däinoiiisrhen  auch  ,S<  liiil".  v>fl.  Bergk  z.  Xeiiophon. 
HelL  1  1.  23.  in  Ztachr.  f.  Altertatnawias.  1862,  U  9), 
SAiff;  datonitAL  guUara  .galea  e  Inogo  di  pena", 
fBlfa  «.  fäKa  jatm  da  guerra*.  dazu  das  Demin. 
glUtoUa  n.  dte  Ableitungen  galeone,  galeazza; 
prov.  galeya,  gaira,  i/oli-ni;  frz.  ynlt'rr,  gution, 
gafinte,  giiUfmse;  s|iail.  ijii/i-nt ,  i/nlt'a  I  vorallctj. 
iinhon,  guliiizii;  pttf.  gnlrra,  ifil' ,  i/i/lrut,,  i/'ili/lo, 
galeao,  galeuQa.  I  rspriltiKli'  li  i-'  'li.>  Wi  i tsippe 
nor  in  Italien  heiinigch  gewes"  ii  u  v  m  Inrt  in  die 
Obri^en  roman.  Sprachen  Ohertragen  worden.  Ver- 
mutlich gleichen  Ursprunges  iat  ital.  gcMeria,  frz. 
Mlfrfe  ete.  (snent  im  Latein  des  9.  JahrLa  vor- 
konmend  o.  wobl  etaftedi  ,Hddiaa'  bedenland,  s. 
Dncange  t,  v.).  T^.  Dz  1&3  fälta,  a.  namentlich 
Canello.  AG  III  301  u.  S06.  6.  Paris,  R  IX  486. 
bat  dagegen  .als  ein  Beilftiiken  hervorgohoht-n,  ilal' 
galea  seit  dem  !).  Jnhrli.  sich  findet.  Eine  ahen- 
leuerlirhe  HerIeituii|K'  vcm  yavÄiAa  {yav).i^,  Melk- 
eimer) brachte  Settegast,  RF  I  346,  in  Vorschlag, 
fffi.  dafafan  O.  Farii,  R  XII 18S. 

1736)  flitit(ll]la,  •w  m.  (gr.  »Ha^\  Korb; 
davon  vielleicht  obwald.  cdtla,  vgl.  Sahrioni,  Poet  6 
u.  R  XXVIII  94 ;  gallic,  cachim  .e.specie  de  calabaiu 
en  i]iie  se  envuelve  la  liilnza*,  vgl.  Baij^l.  Z  VI  118, 
wo  aucb  andere  \Vnrl.  r  .ils  lunjrliclnTWeise  auf  ca- 
lathus  zurückgehend  l>ezeichnel  werden,  so  nament- 
lich frz.  jalf,  Krug,  KObel,  altfrz.  jalon,  (tlr welche 
Wörter  »onsl  lat.  gaulua,  Trinkschale,  oder  dtsch. 
Schalt  als  ürundwort  in  Vorschlag  gebracht  worden 
izt  Sahriooi.  a  XXXI 388.  will  hierlMr  auch  ziehen 
▼eset  ciKa,  obwald.  hM,  SehnMIufa;  vgl.  Uz 
•19iab. 

1796)  *e<litinn  n.  (v.  coto4AJ««),  Korb;  davon 
frz.  calaü  (:  calatiutn  =  pttat» S päMumf,  Korb, 
Vgl  Bugge,  R  iV  862. 

1TS7)         (t.  eotco,  -are,  tntan)  +  altofrink. 

*)Bara  (altn.  mara,  .\lp.  auch  im  Ahd.  u.  Ags. 
vorhanden)  =  frz.  cdurhrmar,  Alpdrücken,  Nacht- 
gespenst Vgl.  II7.  WMy  murr;  Mackel  4i;  Danoe- 
steler  102;  Mussafia,  Beitr  78. 

1729»  raleiaifiB  «.  (silt-iic  Form  für  caU), 
Ferse;  itaL  ealeagtw;  ni  a  redo -rum.  ciilcnniH, 
daeo-rttHl.  etkdiu  m.,  Fl.  f.  cälcäie;  rtr.  cai- 
mlgmt  altfri.  ealoaA»  (DiaL  Greg.  180,  2  u.  21). 
cAmmIn  (Cbaoa.  d*Aiitioebe  333),  TgL  Cohn,  Suf- 
fasK*  p.  Itt  imB.;  apan.  ealeanm  (dandwn  «al- 
aatrf  a.  eähaihr,  ebenso  ptg.  cateudktr^.  Vgl. 

Gb.  a>  9.  riilnh'u. 

1739)  e&leftria,  «am  /.  (v.  ca/x,  Kalk),  Kalk- 
ofen;  rtr.  Ayaflyiffw,  vgL  Ufftr-h^  Z.  f.  0.  G.  1891 

p.  767. 

1730)  eiiefttorlBia  m.  (cakare)  ^  alt  tut  hr. 
cutukoir,  vgl.  Heyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1781)  ciM^«ntan  m.  (v.  calx,  Ferae).  Schoh- 
wark;  itaL  eakiamtiito;  ttx.  Amumtid;  apan. 
cabMRinrfo.  Vgl.  Heyer-L.,  Z.  11  A.  0. 1801  p.  767. 

1732)  *ei]«iay  -8aem  m.  (f.  caic«tu  eote), 
Fußbekleidung,  Strumpf,  Schuh;  ital.  ealzone; 
runi  eilt  im;  prov.  causo-»;  frz.  r„lrri>n  (Lehn- 
wiirt  III-  'Ifiii  Ital.).  Schwitnmho-;«'.  r/i//H.>,^<on,  Socke. 

17.5  '.;  •calceo,  -are  Iv.  <  ,  >\\>-  Füfie,  bezw. 
die  Beine  bekleiden,  Schuhe,  Strümpfe  anziehen; 


ital.  eaJIaar«;  mm.  (ni)Ml|  mt  ot  a;  proT.  ( 
fri.  Ammtrt  apan.  «aiaar;  pti;  eslSpiar. 
1784)  «MaÖfatrila  n.  «en^alrlla,  -an  m. 

fv.  mfa;),  Schahmacher;  ital.  ealtot4Vo-  eaütolaro; 
rum.  eiil(urtar;  [frz.  rAaM-^Nf/iVr];  ><pan.  caUonero. 

1735)  cÄlcC  pIstare  (Frequ.  von  pimitrr).  mit  tier 
Ferse  stampfen,  treten;  ital.  mlfir^t^ir,-,  iml  h'iilleii 
treten,  aus  calpettare  durch  Umstellung  taüpüart, 
vgl.  Gaix,  St  514;  Dz  889  a.  «.;  BAoaeh,  ZI  ^ 
Z.  22  V.  unten. 

173G)  ^eSlflHa,  m.  (eakfm,  non  calcim 

App.  Probi  81)  n.  eileSa,  -n  f.  (t.  «ate)^  Schab ; 
ital.  Mb»  n.  ea/!2«;  proT.  Mbs.  oamia;  fri. 
ehatuu  (zu  dem  altfrz.  chauMet  Aetebta, 
Bemilt  p-  57  u.  Anm.  140);  span,  ealza;  ptg. 
r«/frt.    Vgl.  Dz  79  cah»;  (irölirr   ALL  I  54(1. 

1737)  'riieiata  (seil,  rüi),  -mm  die  mit  Kalk- 
steinen gefestigte  Stralie,  Chaussee;  prov.  eauMada; 
frz.  Chaussee;  span.  ptg.  caltada.  Vgl.  Dz  79 
etUzada;  ROnsch,  Z  I  417  (R.  setzt  als  Grundwort 
ein  TOD  *eateian  (v.  «ote.  Ferae]  abgeleitetes  *cal- 
data  a.  ala  daMo  Badrannur  »allgeinein  betretene 
o.  baiaMMia  8ha8e*  aa.  na  iwfngander  Grand 
zun  AnlnDen  dar  Diendien  AMemmg  liegt  in- 
dessen nicht  vor).  —  .Span.  ptg.  calzada  sind  dem 
altprov.  calzada  entnommen  (vgl.  span,  cot  calx, 
ho:  fdlx  u.  dgl.).  Mithin  ist  calciata  auch 
keine  ronüsclic  Eiiirirhtung.  die  rftmische  Fahr- 
straße hiel)  via  gtrata,  daher  allgemein  romanisch 
dieselbe  Beneiuiuiig  (ital.  striida,  altfrz.  ettrde, 
prov.  span.  ptg.  entrtida).  Ist  aber  die  nVi  eattMß 
erst  fhuaOaiacb.  d.  h.  oacbrOmiscb,  so  ist  fa  m- 
nOtig  n.  onriditkr,  ein  Mbatrat  'coMito  anm- 
setzen,  denn  in  rankreieb  konnte  das  Wort  aas 
ekaux  (ealxj  hervorgehen,  wie  altfrz.  la  ferrle  (seil. 
VOM)  aus  ferrum,  das  iii.iti  An\-\\  wrdd  mit  frrrir, 
nicht  durch  *ferrot<i  veriiiilti'lii  wird.  Es  scheint 
mir  das  von  Belang  in  kullur(,'<'scliichtlirher  Be- 
ziehung: die  ckauaa^e  ist  jung,  wenn  auch  schon 
mittelaiterlicb.  Daneben  verdient  Beachtung,  daß 
eine  romaniaeb«  Weganlage  keltischer  Herkunft 
ist:  eamknu  (das  mir  zn  den  vulgarlat  Sub- 
atzalan  a«  gabflnn  adialnt,  a.  ALL  1  841),  wateha 
tan  Ttmtlsehen  Wegeayalame  eine  LBdta  ansaoAllan 
imstande  gewesen  sein  muß,  da  das  Wort  allgemein 
romanisch  in  Erbwortform  auftritt.  Von  welcher 
Art  der  caminu»  war,  wird  freilich  nicht  zu  er- 
mitteln sein.  Durch  die  Notweiniijfkcit,  rhntuiser 
v.  chatu-  abzuleiten,  erlecUgt  sich  lui  li  Hrmsclis 
Anletannng  dee  Wortes  an  ealx,  Ferse  *  Grober. 
—  (fUr  oa  A«"»!"»»»  der  Ableihmg  des  Verbuaa 
dumtur  tob  Am»  wcmiaN  iah  ain  Aoalofaa 
(jfmntr  a.  fcmx  sind  dodi  wohl  aar  arhambar 
analog,  vgl  dagegen  «ofe  n.  apaiter,  ertix  u. 
crouer).  Aach  kann  ich  schwer  glauben,  daS  in 
franzOs.  Zeit  ein  chaustit'  v.  caljc,  Kalk,  neben 
ehatu»er  (v.  caLc,  Ferse)  gestellt  worden  sein  sollte. 
Ich  möchte  an  dem  Suh.strate  'rnlrutta  vorläufig 
noch  festbaltco.*  —  Vamminua  l>edeutet  wobl  ur- 

S)rünglieh  niebt  .Wag*.  aeodefB  «WagfcrOounnag*. 
Orting. 

*eiiclnä  s.  2  ealx. 

1788)  «eUattaM«  {cube),  Kalk;  frz.  »dtai^oai, 
davon  thmsmuttTf  XalÜhkniar,  mtekmifmmtrf  f«r> 
kalkao,  vaL  Thomas,  R  XXV  448. 

1739)  äOae,  «Ire  (v.  ealx,  Ferse),  treten;  itaL 

ifilcnrr;  rum.  calc  ai  at  a;  |>r<)V.  s|>;i[l.  jtl^. 
nilcur  (im  Frz.  ist  das  Vb.  in  di-r  ei^'tnilicheii  Be- 
deutung durch  minrhi-r  verdrängt  worden,  erhalten 
ist  es  nur  als  cOcher  in  der  Bedeutung  «treten 

14* 
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1740)  eticBllto 


1717)  etUx 


216 


=  begatten*   (von   Vft^fflu)  u.   in  cauchf 
Nr.  1727). 

1740)  dlefilfb,  •nm  m.  (Dem.  v.  mU,  Steiiil 


\7AH\  eil^ndar,  -as  /..  (ici  cr^te  Tag  des  Mo- 
nit^;  lias  Wort  ist  ia  cini^'fii  ital.  Mundarten  in 
VcrtiiniiuriK  niit  Moiiatsnanien  eriialtei),  z.  B.  tose. 


kleiner  Stein;  davonvii'lleicht  prov.  cn/AflM-«,  Kiesel:  ralendimaggio ,  vgl.  Salvioni,  Post  6;  auch  rlr. 
Rltfrz.  caillau  u.  eaiUnt;  neufrz.  caillou;  ptg.  talanda,  v^l.  Meyer-Lh,  Z.  f.  Ö.  U.  1891  p.  767. 
calkHo.  Nach  Dl  688  eaiilou  wQrde  die  lautliche  1749)  eftlSo.  «in  (vgl.  Walde  «.  c),  warm 
EatwicUimg  ge«e8«D  900 :  M/ciJ«w,<oMtHi,«ic4iMl,;  sein  it«L  «otov,  aoMra.  Vb.,  deh  am  «twM 
eaOl  (d.  b.  Ml  mit  moailli«rtMnQ,  das  txätuman» ,  kommem«  mt  mH«,  «•  iflmnMrt  mieh,  as  H«gt  mir 
-ON  in  eaittou  wllrde  =  wcoto  «mNtMD  sein  (abo  i  am  Herzen  (eigentlich  es  i«t  mir  warm  wegen 
ea<7/<>N  ans  *mr/ti<rM/wm  wi«  «wiTOM  ana  *vrrMeH/win),  einer  Suche);  pro  v.  enlrr,  unpers.  Vb.,  sich  !»•• 
prov.  -an  alx  r  wäre      -nrn  i lalhau  aus  *cnclar-o  \  l<Ointneni.  iiütig  sein,  ho  m'en  rat,  es  kQmmert  mich 

nicht,  es  ist  mir  jrleichKültijf ;  frz.  rhaloir,  unpers. 
Vb.  mit  derselben  Hedt  utung  wie  im  Ital.  u.  Pruv. : 
eaiilou  au.s  liein  Ficardischen  in  die  Schritlspracbc  Ft  Fr.  chalaiu,  chalant,  neufrz.  ehaland,  sich  um 


wie  Anjnu 
C  vor  A  ii! 


Aniim  .\u<  A)i(iiijar-  .  Nach  Groene, 
Fr  z.  lSlrai;hur(f '  IHhM  Diss  )  p.  8H,  ist 


eingedrungen ;  eine  andere  Erklärung  gibt  Meyer-L., 
Z  XIX  »6,  8.  unten  eal^o.  -  Schucbardl  aetxte, 
Z  XXV  244,  *eaelueM  bezw.  *cac{ugtu  (mmmman- 
hioniid  mit  tadUta}  aJa  Gnmdwort  an,  n.  4aa 
dllnle  fiditiff  aain  trots  der  Einwendvigao  ▼cn 
Thomas.  R  XXXI  1 ,  auf  welche  Obrigens  Schuebardt 
geantwortet  hat  Z  XXVI  »85.  Vgl.  auch  Nr.  1687a  '  unpers.  Vb.. 
II    ITfi'i  ciili-rc.  DaCi 

17111  e&ldüria,  -am  /.  (v.  caldiis  =^  culülu.'<], 
WarnibadiziniiiKT.  Kadeke.<st*l ,  Kdrhtopf  (Marc. 
Emp.  26;  Lampr.  Helio^'.  24.  I:  Apul.  herb.  5!); 
Vtdg.  1  regg.  2,  14):  ital.  rnhlaja,  -o,  Kessel,  u. 
e«Uari0  ,cella  calidaria%  vgl.  Canello,  AG  Iii  aOö; 
proT.  eoMdüra;  frz.  chaudi^re;  »pao.  t&Uära. 
Vgl.  Dz  78  eoMt^;  ROnseb.  Z  1  417. 

1742)  [giflidttam  «MiMÜHbB  «.  (▼.  eaUm  = 
cttlidm);  altfrz.  eha-,  rhildri;  frz.  ehauimm, 
warmes  Getrflnk,  vgl.  Fali.  RF  III  öOl.) 

1743)  l'eildfirOf  •Oaeni  m.  (v.  caldtus  —  calidusw 
ital.  calderone,  em  grolier  Kessel;  frz.  ehaudron, 
span,  ealderon.] 

1744)  'Cildlmea  n.,  Hitze;  ital.  caldume,  fri. 
frJbatHAMi;  dumdin,  vgl.  Tboroaai,  R  XXV  448. 

1745)  eildfis,  a,  am  (wird  von  Georges  als  Neben- 
form zu  i-nlidus  ansfeffihrl,  vgl.  Quintil.  Inst.  1.  H, 
19;  la/idii,  noii  cn/du  .App.  l'robi  52!,  warm;  ital. 
caldo  u.  ralido.  vgl.  Ganello,  A(J  III  829;  Isard. 
raldtt,  sicil.  aiudu);  rum.  aild;  rlr.  kolt  etc.. 
TgL  Oartoer,  g  2üO;  frz.  ehaud,  daTOQ  daa  Dem. 

^"'=^rV''L^S^SfL'L..^^^nt^^^^  »"tz.  von   r./^.  ableiten  (vgl.  Mus«a,ia. 


etwas  kUmmenid  ^nonchalanl,  nachlässig,  davon 
momchaltiHei') ,  ;ih  Sbst  erhält  ehaland  die  Bedeutung 
(OOnner,  Freund,  Interessent,  Kunde  eines  Kauf- 
muma*,  vgL  Toblar.  Z  1  22  (Di  «41  «.  «.  biett 
eMaiid,  Kuide.  tBr  idmrtiadi  mit  «Mamd,  Boot, 
Tgl.  dagegen  Schelei  im  Anhang  787).  sjpan.  eaJtr, 
gelegen,  wichtig  »ein.  Vgl.  Dz  78 
i-iinlf  (wall.)  u.  seine  Ableitungen 
hii-rlier  gelmn  n.  ist  unwahrricheinlich  (wegen  des  n). 
VkI.  D.-lboulle,  R  .\XX1  p.  :)88. 

1750)  Calepin,  Antbroise,  Verfaaaer  eines  poly- 
glotten Wörterbuchs;  davon  daa  fri.  Appauatfar 
calofki,  Taaeben»,  Notizbocfa. 

1761)  dOlMaw  «ttU,  elIMM  (ImiboaL  t.  m- 
ler^  mm  waraan:  span,  ealmtr;  ptg:  ifl>^igmtr. 
Vgl.  De  4S6  M^hntar. 

1752)  [VtlTeSast,  volksetymologische,  an  calix, 
Kcicli.  .lieh  anlehnende  Umbildung  des  gr.  »ttifin- 
r.un  ,  Mastkorb;  itatMiMi^liaatfcoib.  VgLROneli, 

HK  I  449.) 

eiilTdus  s  cäldils. 

17üit)  cillgftrlus,  a.  um  (caliga),  zum  ätieM 
gehörig;  Ober  Reflexe  dieses  Wortes  in  ital.  Moud* 
arten  vgl.  AO  XUi  186;  Salviooi.  PoeU  6. 

1764)  eilig«,  -gfnMI^.,  DaHt:  ital.  eahffim* 
.AlUnine*  (lomb.  ralts,  eaUam),  TgL  Gaix,  St  246; 
lomo.  earUna;  piem.  rafM«  (=  ealuffo),  vgl. 
Salviani.  Post.  6;  rtr.  cnlin.  vgl.  Ascoli,  AG  I 
626  Z.  13  v.  unten  im  Te.xt:  pmv.  calina;  altfrz. 
chtilinr:    span.    ptg.    •alinii,    vgl.   Dz   436  H.  r. 


Bamitt  p.  26:  proT.  eaM,  eaut;  span,  (ealido), 
oaWfl^  Brühe,  r<ildn,  dn-'  Mf  iz.'n;  ptg.  rnldo,  Brtlhc, 
calda,  das  Ghilieii,  FnHht>ufl  (das  ühliclie  ptg, 
Wort  (Vir  .wann"  i-t  i/itintf  ralentr-j.  Vgl.  [ 
GnilHT.  Al-L  1  .■>4()  (wo  trefdiche  Bemerkungen  , 
über  die  Schick.sale  der  Adjektiva  auf  -idiis  im 
Roman,  gegeben  simll  Pher  iholt  im  Jonasfrag- 
nient  vgl.  Marchol.  Z  XXI  226. 

*e&)£rieto,  *elilfieto,  -ure  s.  unten  qalafak. 

1746)  [*eilero,  •eälfo.  -äre  If.  mlefncio;  noch 
hesser  setzt  man  wohl  um'/nre  an,  da  dann 
das  ff  des  frz.  Wortes  erklärt  wird!,  wärmen:  ]>rov. 
ifilf<ir;  frz.  ihaitffir,  dazu  das  Konipos.  i'chaiiffer. 


Beitr.  41 !.  ob  er  ital.  calatrrma,  fukmrna  etc., 
Nebel,  dagegen  bringt  er  in  Zusammanhang  mit 
dem  Vb.  ealar«.  (8.  Nr.  1760.) 

1766)  «dl  (PejondjvpartikeÖ  +  vnrit  Winrwair, 
=  frz.  ekarivari,  wflater  Linn  (altfri.  aoeh 
ehalivali,  earibari,,  vgl.  Darmesteter  p.  118.  Andere 
AbleilunKen,  «Iii-  aber  imannehmbar  .sind,  stellt  Dl 
643  t.  r.  zusammen,  vgl.  dage;;i'n  Solieler  im  An- 
hang 788.  —  Sucbier  in  Gnihcrs  Grundriß  I  664, 
setzt  charivari  —  hebr.  "I'lC"!  ^'rl'  schör  vachamör 

.Ochse  u.  Esel'  (Gen.  32.  fil  an,  ohne  jedoch  diese 
Ableitung  näher  zu  begründen. 

1766)  [gleichsam  *eillTaSf  «,  unjv.  caUre, 


Die  übrigen  rom.  Sjirachen  brauchen  für  den  Be^iGf  1766)  [gleichsam  *eillTaaf  &,  ainjv.  eoMre,  Vjri. 
excnldare.  Vgl.  Dz  645  chauffer.  —  Viallaebt  |  peiuif  n.  dgL).  haii;  prov.  ealiti.  Hitio,  dam  daa 
gebort  hierb«:  auch  ital.  caUffartf  gaitdfar»t  tit-  'Ybi  <i«Ww,n(nipror  rwwWswr,  aloannannnlflclwr 
qMttan(eigentlkh  jem.  warm  machaiOk  Iii  861 1.*.  |  anMl  baben  (Tobler,  Sitznä«^.  der  Bariin.  Akad. 


hielt  das  Wort  fltr  dentscben  Unpnmges,  aber  abd. 
galiffan,  woran  man  denken  knnnte,  paßt  begrifflich 

nicht.       m'  :  y_).fv€'t^ftv.\ 

1747»  eälcDto,  -ire  (v.  caJen«,  caleiUi»,  Fl.  Fr. 
V.  calert),  wärmen;  sard,  (campid.)  ealentai,  vgl. 
Herzog.  Z  XXIU  124;  apan.  ealtMtar,  mealtmtar; 


ptg. 


d.  Wiss.,  phil.-hist.  CI.,  28.  Juli  1896,  wollte  dies 
Verb.  V.  *rirridirtu  f.  reeidivm  ableiten,  vgl.  aber 
G.  Paris.  R  XXV  t;.'2.i 

1767)  eallx,  -iecm  m.,  Kelch;  sard,  calighe; 
venez.  e<tt«sr,  TgL  Salvicmi,  Post.  6;  neuprov. 
'  ealm  =  enMntmt;  s;*an.  ca»,  eance,  vgL  Meyer-L.. 


V^Dl466«.«.iZ.  r.  A.  G.  18B1  p.  767. 
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17M)  dOKi 


mS)  eimM  «.  eimkrt 


il8 


1758)  clllw,  -em  m.,  l'taJ;  ilal.  co//<-,  Weg, 
caUa,  ZauntOrchen  (davon  abgeleitet  mit  gleicher 
Bedratang  eaU^l  vgl  Canello,  AG  III  402;  tic. 
kdla.  StraJBe  im  MoiM;  TSDez.  cale»e,  vgl.  Sal- 
Tiooi,  PoiL  9}  tmm,  «ab;  tpan.  cott«;  ptg.  (caUtn}, 
{gtuAm  s  www Wwifa,  du  sieh  t.  B.  b«  CMHoa 
17,  11  findet).  Rinne.  Kanal,  vgl.  Dz  486  «.  v. 
Über  den  etwaigen  Ztuammenhang  des  Ortsnamens 
Chaui  (r.  11  in  Chatur-df-Fonds)  vgl.  die  interes- 
sante Untersuchung  von  (Sauchat  in:  Bull,  du  Glos«, 
de«  Patois  de  la  SuIk-c  HnniaiKle.  IIX).'). 

1769)  gallLsch  ealljo,  chIIJoy  (v^'l.  iiyrnr.  raill, 
Plur.  rfilliiiu)  —  (?)  frz.  rhail,  caiV/rtrf,  Kiesel ;  Vgl. 
Meyer-L.,  Z  XIX  96.  Über  andere  Al)lrilungen 
vg^l.  oben  Nr.  1687a  u.  1740.  (Das  annehmhaiste 
Graodwort  darfte  du  foo  Sehnehatdt,  Z  XXV  244, 
nd^Mtellte  •tadagm  min.) 

eulra  s.  gmlla. 

1760)  e&lo,  Are  (ftlr  Aalare  r.  gr.  /aXSv),  henb- 

la-sni  (Vitr.  10,  8  (13].  1:  Vr-^-rt.  mil  4,  'J:^  init.): 
ital.  i'iilnre,  herablassen,  davon  culn,  Hurht  icipeut- 
lirh  die  zum  Mimt  sich  herahnfiifcmle  Kiistt  ?  ndcr 
Ort,  wo  das  Heer  gleich.sani  nifdiTslei^fi,  nadilüHt  yi. 
cofate,  Abhang;  Ober  Form  u.  BedcutunK  von  calnrf 
fgL  aneh  Ascoli,  AG  I  357  u.  372;  rtr.  calar, 
nfbOren.  prov.  calar,  schweigen  (der  Bedeutungs- 
obergang dOrfle  seiD:  heimbhWBii,  s.  B.  einn  Vor* 
hang,  etwas  ni  Ende  bringen,  «ine  Bede  beenden, 
tbo  s<  hweifrpn);  eala.  Bucht;  frr.  caler  (lyehtiwnrt), 
mederl.M?<sfii,  dazu  das  Sbst.  cale,  ahhan^iK«'!^  Ufer, 
aneh  ein  Stückchen  Holz,  das  man  unter  etwas 
schiebt.  \^\.  Fuitspelu,  R  XV  436,  span,  calar, 
senken,  c<ilhir,  schweigen;  ptg.  cti/nr,  lienmter- 
lavsen,  zum  Schweigen  bringen,  schweigen.  Vgl. 
Dz  78  ralare;  Th.  51;  GrOber,  ALL  I  540;  Baiit, 
BF  VI  680,  will  für  prov.  ptg.  ealar,  span.  eaUar, 
ein  Graodwort  *«aOan  taihm  ao- 
Mlua,  nelelMrAbleHnng  aber  die  Bedentniff  groBa 
SAwterigkrften  enUregenatellt. 

1761)  [*«al»p5dTi,  calSpII,  f.  (i?r.  xnio- 
noiiov,  Schu-sterleistcn);  davon  nach  G.  Paris"  Ver- 
niQtang,  R  Iii  113:  ital.  yaloitria,  Ühers<  liuli,  tt  z 
foloche,  span,  galocha.  Dz  1&4  galoscia  leitete 
des  Wort  von  XaLgallica  Handliche  Mftnnersandale, 
fd.  Cic  Phil.  II  76)  ab,  was  aus  lautlichem  Grunde 
Bttbt  gebilligt  werden  kann.  Lagarde  (Nachrichten 
von  der  Geaellsch.  d.  Wise,  so  QOUingeD  1886 
Pk  TgL  Meyer-L.,  LIU.  11  gem.  n.  rom.  Pbil. 
186B  BL  806)  glanbte  in  dem  spfttlat.  calautica  das 
Grundwort  zn  galockt  gehnden  zu  haben,  indessen 
i^t  ),L-  schwerlich  richtig  (calautira  ist  eher  — 
calotte/,  v|.'l.  hierüber  unten  Nr.  1773,  auch 
Schuchardl.  Z  XXV  491  Anni. 

1762)  eiier,  -örem  m.,  Wärme;  itaL  caiore; 
frz.  (altfrz.  c.  r.  cholrt,  dtown^  c  0.)  dtaUur; 
prov.  span.  ptg.  calor. 

17G3)  eatki,  -aa  f.,  Biogelbhun«  (Calendola 
aflkiinelii  Lb);  itaL  taUaj  rum.  talce,  caleie,  teakie, 
ITOBa)  ^eahnnMi  (xo>.v/u^a),  Kopfhalle,  span. 
calima,  ptg.  ealimba,  Kapuze,  Netzsack.  Vgl. 
Schochardt,  Z  XXV  491.  Ebenda  bespricht  Schu- 
cbardt  das  Vorkommen  des  Suh^tt.  u.  dee  davoo 
abgeleiteten  Verb,  ralumare  im  Ital. 

1764)  eälämniä,  '»m  f.,  VerleumduiiK:  ital. 
ealunma,  ealogna;  prov.  catonja,  falsche  Beschul- 
digung, Leognong,  Beleidigung,  Herausforderung, 
dazu  das  Vb.  eaUmjar  =  *calumniar«  f.  Dep.  -i;  a  It- 
frz.  tkalong*,  dazu  das  Vb.  ekaUmgier,  dandm 

T.  Uaatmfitrf  UUrnfter) 


vgl.  (J.  Paris,  H  X  62  Aiim.  3,  Förster,  Z  XIII  535. 
(Gorm.  72  findet  sich  <halonge  als  Masc,  also  — 
^calumnium,  vgl.  Meyer,  Ntr.  ISfi);  ptg.  calumnia, 
Verleumdung;  coima,  (leidstrafe,  vgl.  Comu,  R 
XI  84;  span.  coMlo.  daxa  das  Vb.  eolohar,  Vri. 
Da  649  äMonf*,'  Ortber,  ALL  I  540;  Goran,  R 
XI  84  feoimtO- 

*eiltaBla,  -Ire  (f.  eaUmmtari  t.  wfwwirfa)  i. 
eiiaaiBla. 

176R)  *dUOra,  -am  /.,  Warme;  itat.  span. 
calura;  frz.  chalure,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  175. 

176<j)  cilTirii,  -am  f.,  Schädel;  span,  ralurrra, 
ptg.  eaveira,  Totenkopf,  vgl.  Dz  436  calurrru. 

1767)  *eilTlriUi  n.,  Schädelst&Ue,  Kalvarien- 
berg,  ist  als  gelelirtes  Wort  durch  das  kircblicbo 
Latein  in  alle  roman.  Sprachen  abertragen  worden. 

1768|  rüM  U  (^vMi>  (in  Sänfftlat.  let 
«DTi»  MiscX  kahle  Ibm,  ^Ileicbt  =  frz.  Aawee- 
Mvri»  (nadi  andert»ti  ist  eh.-».  entstand«)  durch 
Volkselymolojrie  au.s  rhmte-tourui,  Eulenmans.  d.  h. 
Maus,  die  wie  eine  Kule  in  der  Nacht  fliegt,  vgl. 
Fal..  RF  III  4871.  V^l.  jedoch  unten  saurex,  WO 
die  wahrscheinlichste  Ableitung  gegeben  ist.] 

1769)  eilvitiX,  -an  f.  d.  eahüiea).  Kahlheit; 
ital.  ealvezza;  frz.  caMtie  (gel.  W.);  span,  co^ 
vetOf  ealtez;  ptg.  flalwe. 

1770)  flitTla,  a,  mm,  kahl;  itaL  eotoe;  na- 
eedo-rvm.  eoh;  prov.  eatt  (?);  frt.  dkmnt  (wohl 
eigentlirh  —  ealca,  so  daß  das  Fem.  f&r  das  Mase. 
eingetreten  ist) ;  ehanvt-MOuris  s.  ralea  torex;  span. 

ftg.  calvo;  span.  ptg.  chamorro,        kahl,  Kahl- 
opf,  vielleicht  —  dnra  aus  ciilni      morni  i  -  bask. 
muturraf},  Schädel.  \>'l.  Dz  4S9  rhamorro. 

1771)  1.  eilx,  -oe«/.,  Fenie;  ilal.  co/r«  (hierher 
gebort  vielleiclit  aneh  ital.  cakio,  span,  eoz,  Fuß- 
tritt, wovon  eoetar,  treten,  vgl.  Dz  448  cos);  sonst 
ist  das  Wort  im  Roman,  durch  *eaUtMmtm  o.  *tale 
(f.  tahit)  vevdiiiict  worden.  —  Oak*  pittare  s.  d. 

1778)  2.  eilz,  -«em  f.,  sdten  m.  (von  gr.  jfccÄtf , 

v>rl.  Walde  s.  r.  ,  Stein,  Kalk;  ital.  cfl/fc,  davon 
aliKcleitet  cnlcinu,  Kalk,  ferner  calcfgtre,  cah-^ntruizo, 
Vj.'l  Silviiiiii,  Mise.  .\sc.  7!t;  frz.  chaux  hier  Orts- 
name (  hiiux  hat  mit  ealx  schwerlich  etwas  zu 
schaflet).  v)?l.  Nr.  1766);  ipan.  cal,  abgekttat  enf- 

eina;  ptg.  cal. 

ealyba,  xakißij,  8.  eaaava. 

1778)  ciiyiM  (gr.  MAwcriMc),  XopfliedMsknng; 
davon  venncttitBeh  donb  vollMtymofogleeba  Um- 
bildung ital.  eaJctta,  Motze,  Deckel,  Käppchen; 
frz.  calotte  u.  calot  fl^hnworte).  Vgl.  Caix,  St.  248. 
Richtiger  setzt  inuii  aber  ealautlea  iv^l.  unter 
.Vr.  17(51)  als  (JnriKhvnrl  an.  V^d.  auch  SchuchiU-dt, 
Z  XXV  491  Ann. 

1774)  eteuk,  -am  f.,  Bett,  Lager  (kid.  19,22,  29; 
20,  11,  2);  span.  ptf.  «MM,  Bett,  Lager,  ygL  Dz 
486  «.  «. 

*euiaMa  s.  «kanaedrys. 

1775)  eAairi  n.  dmSrft  -am  f.  igt.  »afiipa: 
eoMwra,  nam  eammara  App.  Probi  84),  Kammer, 
Gemach;  ital.  eamfra,  daneben  ciambra,  zambra, 
von  Canello,  AG  III  372,  als  archaisch  bezeichnet; 
ruiii.  nniiitrii :  prnv  cambra;  frz.  chatnin'e;  span, 
ptt'  ciimin-ii ,  ilavun  ptg.  camarachtlo  (span. 
cam(irach<in\.  >  nnimiuhiio,  kleines  Zimmer.  Laube, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  8.  Davon  in  allen 
Sprachen  mehrfache  Ableitungen,  unter  denen  her- 
vorzuheben suid  die  Partizipialbildnng  ital.  earn*- 
rata,  span,  camarada,  frz.  eamaratU  (Lehnwort), 
eigentlich  die  SlidMBgaiellsofaafl,  dann  sv  Beisieli- 
uung  eines  •    -  ^ 
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1778)  *etmb» 


1779)  eimllriit 


920 


aimlirher  Hedenlungaenlwicklun^  u.  demselben  (Je- 
schlechtswechsel  wie  das  deutsclio  Bur»chf  von 
Ahtm.  Tgl.  Kluge  c  v.,  man  Tgl.  auch  das  deutsche 
OmÜi^  TgL  Im  79  tamtnäa,  o.  das  Deinin.  ital. 
eamtnOa,  i pan.  eamoHBa,  t|L  Fkcbia,  AG  Iii 
170,  n.  CaneUo,  eb«oda  SI8  (o.  S2S,  wo  emmrb 
lingo  etc.  besprochen  ist);  aus  dem  Ahd.  wurde 
übernommen  kamarling  —  ital.  eamarlingo,  vpl. 
Oanelln,  A(j  III  -iJ.H,  j»rov.  cittnurlrHi  -s,  all  frz. 
ckumitnlrm-,  ne\\\vz.  ihambeltan  (gleichsam  *cam- 
berlnnm,  ulsn  liititiisiereDde  RQuUMling),  Tgl. 
Mackel  45;  Dz  79  ».  t. 

1776)  'ennba,  f.  (gr.  xa,u,ir/).  'gnmba/,  <las 
zwischen  Huf  u.  Schienbein  befüidliche  Gelenk 
<Veget  1.  56  extr.;  Pelag.  vet.  14  p.  61;  Ober  ver- 
meintlieh«  kelt  Herkunft  des  Wortes  vgl.  Tb.  61 
gtmboxL  6ft  eembo) ;  i  t  a  I.  gamba,  Bein ,  gambo,  Stengel ; 
(sard,  camha);  luri-li>'s.  rinmprt  gambn  -f" 
pianta  >  cinnia,  raiilotlel.  vi:l.  l'ieri.  Miso.  .\sc. 
429;  ebenda  behaujitfl  F..  dal!  lucclies.  cütxiiis, 
Wollkömmt'r,  «emeiiior  .M«'nsch,  riampa  ^  yurnJ/ii 
sei,  indem  er  sich  auf  frz.  püiiplul  beruft;  rlr. 
kimba,  tximba,  tx6ma  etc.,  vgl.  Gartner,  §  2  » 
a.  f  92  S);  proT.  gamba  {gambauU,  gabauU, 
Sprani^);  frz.  jambt  (altfrz.  auch  jarnä^,  daTon 
•i>g«leitet  jamboH,  Schinken;  ans  thwm  Toraumi- 
Mtsandan  *#mm  ist  gebildet  gamarke  (Devic  «.  r. 
leitet  gama^ä  nebst  garamachfs,  »pan.  gorromazo», 
grolle  Reiter^tiefel.  vnri  dem  Naiiien  der  tripnlita- 
nift'heti  Stadt  <iiidnnii-g  her,  aus  welclif  m  zun.'ichst 
das  s)>;ui  i/ici/'/mafilBeneiitninK  einer  LtederK^attun^j 
gebildet  wurden  sei),  Beinbekleidung;  span.  cat. 
gamba  (altspan.  auch  cama),  davon ^'amon,  Schinken; 
ptg.  gambia,  Bein,  stammverwandt  damit  ist  ver- 
moUicb  camba,  Kadkrflmmang,  Felge,  u.  cambaU>, 
kranmbebiig}.  Vjd.  Ds  IM  aaiwta  n.  dazu  Scbeler 
Im  Anhang  790;  IUiimIi,  lahrik  XIV 174.  —  Ob«r 
andere  motnmMiehe  AMcItnngen  aas  dem  Stamme 
comb-,  eomm'  s.  unten  eanm-  u.  eamns.  Vgl. 
aui  li  Gröber.  ALL  II  432  (uo  mit  Ii.  i  ht  die  pyre- 
naisi  lieii  Formen  samt  ihren  Ableitungen  al.«  Fremd- 
wörter gekennzeichnet  werden;  dn.s  nbli4'hc  .span, 
ptg.  Wort  für  ,Bein'  ist  pifrnn  —  lat.  pernn). 

mmlttat  s.  camex. 

1777)  «tabia,  •ire,  wechseln  (ApuL  apoL  17. 
GromaL  rtL  p.  161,  20);  itaL  eammuntf  emfhn; 
proT.  eoMiUir,  eaii^;  frs.  Ouuiffri  tpM.  ptg. 
eambtar  (n.  eamfar);  dtstt  das  VbsMtr.  fill, 
span.  ptg.  comMo,  prov.  eantbi-t,  frz.  rhangr. 
Vgl.  Dz  79  eambiare:  Grtber.  ALL  I  540;  Br^al, 
Bev.  lie  la  soc.  de  ling,  de  I^arin  VI  340,  will  mm- 
biare  v<»n  ieäu\i>a,  xn/ti^ifiov.  xriiiti'ior,  KOrhciien 
des  Gelilweelislers.  ableiten,  \>'l.  ii.  Paris.  R  XXllI 
386;  Endlicher,  Kuhns  Ztscbr.  XXXU  231.  Vgl. 
auch  Nr.  1816  am  Schhisae. 

1777a)  keit.  euib*,ea»M  (TgL  gr.  üttfUtA,  biegen, 
krtBuneo.  mennr  fllhrt  Nigra,  Z  XXVII  ISl. 
zarAekBonaunuaideiJoebbogenta.  deeffloekeiip 
balilbandet  der  KOhe  in  rtt  ^«ft4uiM,  eotu^  o. 

Schweiz.  Mundarten  (kamn)  elc.  Vgl.  hierSB  aoch 
Honiiiii.',  /.  .X.WII  141,  unter  chiiintii^rf. 

177h|  kell.  *cambttA,  *eammltA  ivmn  Sl,  ,;iinh-, 
camm-),  Krümmung,  =  frz.  jnntr,  Hailkrüminuiiif. 
Felge  (ptg.  <-amba\.  Vgl.  Dz  fil'lt  (wu  ein  lat.  *t  ame« 
oder  *cami9,  canUtU  als  mOgUches  Grundwort  an- 
gesetzt wd  :  Tb.  108  v.  iQgn,  Z  XXVII  181. 
VgL  Mr.  1790. 

1778)  keH.  *eaililtM|  emriftw  (vom  Stamme 
comb-,  camm-),  Krfimmung;  davon  vermutlich  (oder 
auch  von  dem  gleichbedeutenden  *eambio$)  ital. 


canto,  Ecke,  Winkel,  Seite.  Ge>;end:  davon  abgeleitet 
canlHceio  «pezso,  ritaglio,  crostinn,  specie  di  bis- 
collo*.  eantone,  ein  groller  Winkel,  Bezirk,  Tgl. 
Caix,  St.  251,  Zusammensetzung  eamto,  Schlupf- 
winkel; altfrz.  eamtf  dazu  das  Dem.  camtH,tlta»tdf 
dumt^,  Sdiiidrand,  neofrz.  ist  nur  die  aem  Kai. 
entlehnte  Ableitung  caiUon  (wovon  wieder  canton- 
nier,  Bezirksaufseher,  Bahnwftrter  u.  a.)  vorhanden; 
>pan.  ptg  cnnto,  Winkel,  P'.eke.  Seite,  Kante, 
Spitze.  Stein.  Vgl.  Dz  «5  eant«,  die  Wortsippe 
auf  lat.  canthu»,  Ba<ls<  liieii»',  zurOc  kgeflQhrt  wild 
[s.  d.]:  Th.  53.    Vgl.  auch  unten  Nr.  1h5I. 

17801  cämellä,  -am  f.,  eine  Schale  zu  Flüssig- 
keilen  (Gell.  16,  7,  9i;  (frz.  gamtlle,  bOlzenw 
Schüssel);  span.  ptg.  gamelta.  \Ä.  Dz  lUfaaM0s; 
Flechia.  AG  III  170;  QrOber.  ALL  U  488. 

1781)  eimdia  n.  *cim«lNb,  mm  m.  (eamOm 
mit  treschlossenetn .  mmrlhix  mit  offenem  f)  (gr. 
xttfDi't.oi).  Kamel;  ital.  cummello  (mit  offenem  r); 
sicii.  ramiddu;  prov.  camel-s  (mit  offenem  e);  alt- 
trz.  chamail,  V\-m.  chamrltr;  frz.  rhametiu  *ra- 
ntflliis;  cat.  citmell;  span,  rtimrilo;  ptg.  cumHo 
dat.  Lehnwort».  Vgl.  Gröber,  ALL  1  540;  d'Ovidio, 
in  GrObei-ä  Grundrili  I  510,  Gonn,  jebeuda  I  720; 
Cohn,  Sofflzw.  n.  214;  Berger  «.  et,  Tgi.  auch 
Thomas,  R  XXXi  8. 

1782)  eimCrirfia,  •»  m.  (v.  camera),  Kimmerer 
(Greg.  Tur.  hist.  Franc.  4,  7);  ital.  eametrario 
,ti1olo  d'nHlcio  alia  corle  imperiale  e  papale*.  arch. 
(■amfrujt)  .rainei  lin|.'<i",  ramrrifre,  Kellner.  Vgl. 
Canelln.  Ali  III  Mn... 

17ö3j  cimer», -äre,  «niben;  neuprov.  rnrnftra; 
(frz.  cnmArw,  bogenn>rmiK  krünuuen).  Vgl.  Dz  539 
caiiU>rer.  Densusianu,  R  XXVIII  61,  setzt  cambrer 
=  *eamurare  v.  «MWiir  an. 


1784)  [»eiiiCit, «,  mm  (Tora  keU.  Stamme  e«Mn>), 
;  ptg.  «amko,  wkM,  daTOO  ebgeidtBtfnnfcola, 

linke  Hud.  eanAtfto,  Unkisch ,  als  SbsL  kmmmen 
Holz.  Vgl.  Dz  486  eanko.  Denkbar  wire  aber 
wohl  auch.  daU  canho  auf  *timmim,  bfla#H^  fglttn, 
ranks)  zunlck ginge.] 

1785)  (*c*mex,  -Icem  u.  *eame8,  -Item  f., 
Krümmung,  Rundung  (VI;  davon  nach  Horning.  Z 
X.XI452.  neuprov.  can^o,  Badfelge;  frz.  rkainlre 

t,  Saum  eines  Kleides  (Z  XXU  482  qnicht  iL  die 
lutmaßung  aus,  daß  frz.  eintn  m.,  welches  g»» 
wohnlieb  alt  Poetrerbale  za  «Mrwr  ss  *cimtmror* 
fs.  d.]  anllfrefliSt  wird,  Identisdi  mit  cMMrw  sei; 
das  mftnnliche  (3enns  von  eiiUre  im  Gegensatz  zu 
dem  weiblichen  chaintre  erklftre  sich  aus  Einwir- 
kung von  iirr.  Die  Hypothese  ist  jedenfalls  sehr 
ansprechend.  Vgl.  auch  Z  XXVII  144,  wo  Hor- 
ning? neben  ruinf.r  ein  *cambicfm  ans'  t;'t  u  darauf 
neuprov.  cambü,  chambiji,  norditai.  jramMna^ 
h<>lzemcs  Glockcnhalsband  der  Ktthe,  zurHdDRllurL 
Vgl.  Nr.  1777a  u.  1816  am  8cfalnaae.i 
[*eMBieia  s.  eamUn.] 

1788)  «ctaMHi,  -M  f.  (T.  uttumt),  Esse,  mit 
einem  Kamin rtnmUMt  Zimmer;  ital.  camimYnata 

.stanza  fornita  dt  MJifdno.  che  anlicamente  -^crviva 
da  salüttn*,  .s«»aiPi<iM«  .Camino*,  neap,  ciinmmiru, 
gleichsam  *caminanii,  vgl.  Dz  80  cuminntu;  Ga- 
nello,  AG  Kl  312;  Caix,  St.  634;  frz.  chfminte. 

1787)  *cAmInittlLB,  am  m.  (Demin.  zu  c/xminua), 
rielleirbt  Grundwort  zu  frz.  ehetut,  Feuerbock, 
Tgl.  s<  ih  ler  im  Anbng  m  Dz  188»  «.  aaeh  unten 


«iailMt  HM  s.  eimfnia,  eammlee. 

\7&^)  [eSraInMs,  «um  m.  =  gr.  xd/tipo^,  Feaer- 
stAtte,  Esse,  bat  wahrscheinlich  mit  der  Wottdpf 
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1789) 


tarn 


itaL  eamimno,  Weg  etc.,  unmittelbar  nichts  zu 
schaffen,  sondern  die  botr.  Wörter  geben  auf  den 
fralUschen  Stamm  *ffim»«mo-,  Gang,  Wop.  zurück, 
der  allerdinirs  mil  i;r.  »afttvoi  urverw  in  lt  ^»iii 
mag.  Daateibe  gilt  vod  dem  Verbum  camminart, 
fehan.  Oatagai  entaprieht  selbst verst&ndlich  ital. 
«mmmAm,  cammintüa  in  der  Bedeutung  .Ranch- 
bof*  dem  lat  eaiMmi<.J 

178»)  cteMi,  HM  teioeiMr  Obcrworf,  Hemd 
(Hier.  ep.  64.  11;  PnL  ax  Pert.  Sil.  4;  Ind.  19. 
21,  1;  daaWort  ist  fennanischen  Ursprun^'t-s,  alt- 
(rerm.  kamUjo-  von  der  Wurzel  harn,  l>eklciden,  vgl. 
Mrirk)  )  r,,  Termutlich  ab«r  ging  es  zunächst 
in  das  Kelti^iclie  u.  erst  aus  diesem  in  diis  Latein 
aber,  vgl.  Th.  51  f.i;  ital.  camicia  u.  aimücia, 
Hemd,  daneben  cdaace,  Chorhemd  (Mitxi  wohl  An- 
bOdnng  an  die  Subatanlive  auf  -fx,  -iei*  Tonw^  abo 
daicbaam  *cam«ie,  «aai^Miii);  abgelailei  camiieUl«, 
Warte,  Wams;  rnm.  c6mtf4t,  MMMfA;  rtr.  kamita 
etc.,  1^  Qartner  §  200;  proT.  tmmita  (davon  ab* 
gleitet  eoMwir,  ^eiehsam  *emMUt,  freilich  ehie 
ifcliwer  ^'I.uibfKiflf'  Hildungi;  frz.  chemise  (daneben 
all  fr/,  lanit,  ctitn^f,  chaimr,  Chorhemd,  davon 
»hj.'t-leitt-t  chainiU],  dazu  il:i->  Itfmin.  chemiiiftte: 
aus  dt;m  Ital.  fntlehnl  ist  camixoie;  cat.  camim; 
span,  camistt,  davon  abgt'leilet  r-oMwci«,  cami»olii, 
camiAon,  camuotf ,  allspan.  camzil;  ptg.  cami«a, 
davon  abgeleitet  camuinha,  camüola,  camiaoU. 
Tfi.  Dz  7»  cwmcM;  Tb.  61  f.;  Mackal  180  L, 
«rtbar,  AU^  1  Ml  (OrlÄar  aalit  Ar  «Mp^  Mwr, 
eaawfl  ete.  eine  Grandfonn  *edmiti-  an).  VgL  auch 
Thomas,  R  XXX  420,  u.  6.  Paris,  R  XXX  417. 

17W)|  ['färnita«  •an /1,  KrOmiiiiiii<.':  davon  nach 
Horning.  Z  XXI  452.  Ut.  jant,  .  H  i  lli-l^r«'  !  Vgl. 
Nr.  1778. 

17911  ir.  eamm-  lambo-,  .lioch  i^t  iiidil 

zu  zweifeln,  dafi  auch  im  Gallischen  mb  dialektisch 
zu  mm  geworden  war*  Tb.  68),  imimm  gebogen; 
davon  1.  prftteht  in»  8<iBtM  ital.  eanwo, 
^hwipftiaew,  prov.  eamm  tamnm  (aoch  gamut), 
frs.  mmu;  Stampfnase,  aiodh  A4|.  rtnmpf-.  platt- 
aasig  (Brinkmann,  Metaphern  p.  268,  halt  camu» 
tOr  entstanden  aus  eanit  -j-  mu*o,  .hundei^chnauzig. 
stumpf-,  platliia.sig'i:  J.  mittelst  de>  Sutlixts  -»»i- 
ital.  camoscio,  platl.  emgedrückt,  prov.  cnmoin, 
Quetschung,  blauer  Fleck,  frz.  eomowÄiV;-,  jdatt- 
OTtkcken,  quet^schen;  A.  cbenfall.s  aut  die  Wurzel 
MMfr-,  camm-  gehen  zurück  die  unter  Nr.  1777,  177!t 
a.  1798  ben>r.  WorLsjppen  (auch  Nr.  1786  n.  178(> 
nhOno  WMÜ  hierher,  mittelbar  auch  1776).  Vgl. 
Ok  88  emmmt  Th.  68.  —  Ober  ilaL  tmmdo, 
9nm  (ftx  tktm9i»\  fummalmn.  Leder  rtnrfaeti 
gaben  etc..  welche  Worte  auf  ahd.  *fuiinm  sorOek- 
fAen.  vgl.  Mackel  47. 

M'Jl]  riimmirfla,  'Mm  m.  igt.  xuftftufio^i,  g,im- 
»uriij  iV;irro  r.  r.  3,  11,  3  [cndd.  P.MJ  \\.  gum- 
b<trus  iNi.t;iL'  'Xir.  \>.  )>S2;  v^-L  ülier  «lie  verschied. 
Formen  (it  oi^'i  .-,  Worlf.  «.  v.  cdinmarux  u.  Claus»«n 

t.  37i,  Meerkrehs,  Hummer;  ital.  yämbero,  vgl. 
Oester,  Z  XXH  266  (mim  ;  m6;  vieUeicbt  aber  ist 
tmAtro  ans  V— *»»  dmh  Aahfamuf  m  ganAa 
wKaiiilen);  ran.  «brnt;  naaprov.  jiaMira/  alt- 
frs.  jomUe,  riehtigar  aber  wobt  =  *aumm  t. 
«*<w»a  (im  Neufrz.  ist  das  Wort  durth  homurd 
1=  altn.  ArMmmar]  verdrängt I;  spun.  (/(irnAoro;  ptg. 
'vwtartlo.  Vgl.  Uz  16.5  gdmbr/  o  \  ^'1.  audi  Qlfllier, 
.ALL  II  433,  u.  s.  unten  'gamburuH. 

1"1'3»  gallisch.  Slamni  cummino-  (vgl.  com.  cum- 
•uNli,  fiang.  Weg;  davon,  indem  das  Suffix  -iiM  mil 
*    "  *       *  JUL  — 


dazu  das  Vb.  eamminare,  gehen:  prov.  eiimi{n\-ii, 
dazu  das  Vb.  cumimir;  frz.  tliimhi.  tia/.u  du- Vb. 
eheminer;  cat.  rumi;  span.  Camino,  dazu  iUi>  Vb. 
lamimir;  ptg.  raminho,  dazu  das  Vb.  caminhar. 
Vgl.  Dz  81  rammino;  Th.  Ö2;  liröber.  ALL  1  541; 
s.  auch  oben  cimlans. 

1794)  eiMtellla,  -mb  f.  (NebeniiDnD  so  dtw- 
,  maemtloit,  xuiutlßfikov),  Kamille;  itaL 
Ifrx.  ttmütimh  (mit  palaL  4;  apan. 
VgL  Cohn,  Soffixw.  p.  44. 

17V)5)  mejik.  eamotli  ^  span,  caaiali 
niiiche  Batate,  vgl.  Dz  436  «.  ••. 

1796)  eftaipini,-aB[i  /'.  [s.Campania),{j\ai3tMljnin. 
N.  H.  IH,  3WI  D;  Beda,  bist.  eccl.  4,  28;  vgl, 
E.  Wölfnin,  Silzunt-»!'  der  phil.-hi.-t.  CI.  der  Bayr. 
Akad.derWi8S.  1900,  Hett  1);  ital.  campana;  tose. 
awwjMwia^  'Oeehi  tum.  curnpäna ;  pro\.  cat.  apaa. 
eoH^ptma;  ptg.  tmt^fainha;  (im  Frs.  ist  raa^MH« 
nur  als  gelehrtaa  Wart,  banr.  alatarmtana  taehöiBnB 
vorhanden;  das  abliebe  Wort  ftlr  »Glocke*  ist  elodt«, 
auch  prov.  doea,  clocka,  welches  entweder  aafkel* 
tische»  cloc  rurilc!;t'"lit  v^rl.  Klug:i'  iinler  .Glocke'] 
oder  aber  onoiii.iit>(>ui<  ti>(lu'ii  rr>[iriuige.s  ist.  vgl. 
Tli.  95,  Oller  ('iiilln  ii  narli  .'^rjiucliardt.  Korn.  Et.  2. 
auf  lat.  "clocca  -=  coda  ~  codtiea.  Vgl,  auch  Nigra, 
Z  XXVU  185.  VgL  Sehoebardt,  Z  XXIV  MS.  VgL 

Dz  83  eampana. 

17!)7)  eämpiaSOs  u.  'Ina,  a,  am  (v.  eampua), 
zum  flachen  Lande  gehörig  (GromaL  vaL  881,  20 
o.  2iQ,  PL  anbil.  eawpaww       daa  flache  Land, 

Blachfeld  (Gromat.  vet  882,  22);  ital.  eampagna; 
prov.  mmpiinha;  frz.  champagne  (ist  zum  Eigen- 
namen geworden,  als  Appellativ  ist  das  Lehnwort 
rampoj/n«- eingetreten):  ^\n\i\.  iiimpa!\a:  ptg.  cam- 
panhii.  Bemerkenswert  ist,  d.ifi  das  Wort  auHer 
der  Bedeutung  .Gefilde,  I,:uid(schafl)*  auch  die  von 
.Feldzug*  besitzt  intdl^'e  ilerselben  Auffassung  des 
Begriffeä,  welcher  auch  daa  deutsche  Wort  sem 
Dasein  verdankt;  möglkherweiae  abarirt  aoohdar 
lautliche  Anklang  Toa  etm]f-agna  an  4u  faraiail. 
*kampa-,  Kampf  (daa  keineswegs  ans  dm  Roman, 
übeniommen  ist,  vgl.  Kluge  «.  v.)  dabei  von  Ein- 
wirkung gewesen:  ital.  campions,  frz.  champion 
i«t  wolil  aus  alid.  chemphio  unter  .\nlehnung  an 
t<impH>  ctit.'-tandcii.  Auch  in  ilen  Verben  .span. 
rtiinjiiir,  .sjrli  la;.'rrM  ((v  l.  i  iiiiiper)  u.  rampetir 
^wovon  der  Beiname  des  Cid  .campeador*,  Kämp- 
fer*), daa  FUd  halten  (allfrz.  champoiier),  itaL 
campeggiare,  mag  sich  Ableitung  von  ViA.ktmpÜoil' 
mit  begrifflicher  Anlehnung  an  caaiptH  ganuMlit 
habao.    VgL  Dz  83  campo  u.  82  campngna. 

1796)  •etepiniUa,  •am  f.  (cumpana),  QlOek- 
chen  (als  Blumenname);  lampunella;  alt  frz. 
cam-  u.  champanella ,  vgl.  (iniciie.  C  vor  .1  im 
Fr/.  (Siraliburg  188.S  Diss.f  (i.  tij;  neufrz.  cam- 
panelle  (gel.  \V.);  s|)an.  rainpunilla.  Vgl.  Cohn, 
.Sufii.vw.  p.  2;t  II 

1799)  etaparius,  -um  m.  (eampu$J,  Feldhüter, 
piem.  lomb.  campt,  venes.  MMqMfO^  n.  OMmpir, 
VgL  Sahkmi,  Poei.  6.  Ober  von  eaa^par^  abge- 
leitate  Vcri»  ^iam.  imnptrji,  aiaii^f^ri,  can. 
t-camparatg  naoprov.  dtampeicd,  aeamfttrd  ale. 
.fugare,  rhieorrare*)  vgl.  Nigra,  A6  XV  976. 

1800]  Ortsname  Campeehe  (in  Zentralamerika), 
davon  ital.  campeggio,  ein  Fürbeholz;  frz.  camt- 
prche;  spun,  campt  rhi.    \^\.  Dz  >^.i  cumpeggio. 

18t>ll  eimpestris,  -e  dampu»),  zum  Felde  ge- 
hörig; ital.  ciimpcsic,  frz.  champitrr  etc. 
1802)  [*eiin^i^^'«iieB^M._(v.  coaipus)  =  frz. 
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1805)  [*cSmp!iiI$lu,  M.  «  itsL 
püjHunh),  alt  frz.  rhnmpigmidf  TgL  Dl  M2 

pignOH,  \\:\.  Nr.  18(>2.] 

*eara|>io,  -onem  a.  cSrnpänSOs. 

1804  t'äoipso,  -are  iv>;l.  jfr.  ^•««.Trfi*'),  umsfgeln 
iKnn.  anil.  \^\.  Vrxsc.  10,  ital.  rnnsiire, 

Aiubi«Kea,  au-<\s  r  iehen,  Kompos.  gi-anxnre.  Dz 
883  eWMWrr.  Hierher  fehOrt  auch  wuhl  bpan. 
«■MMT.  mfide  machen  (afweamar,  aotmodai,  nm«D)» 
dan  aaa  Adj.  eanao,  mfide,  die  «igtnUidi«  Bedea- 
tung  worde  d«nn  etwa  sdn  ^(die  QUedar)  krammen*, 
Tgl.  gr.  xdftvfty  neben  xafinxtiv.  Vgl.  Dz  91  eat» 
(setzt  canto  =  7Nf,-v-ifA'  ail). 

18(16)  eämpfls,  -um  »i.,  FIfidie.  Feld;  ilal.  mmpo, 
runi.  camp,  prov.  camp-t;  frz..  champ  ulazu  ila;- 
Lehnwort  crtwip) ;  span.  ptg.  rampo.  In  der  niili- 
lärischeii  Bedeutung,  welche  eampo  neben  der  au.< 
dem  Lateiniscben  abemomintiMa  bwiUt,  ial  das 
Wort  «iMmo  wie  eefaie  efilieinbereo  Ableitungen 
(«OMfiiMM,  eamptar  etc.,  e.  oben  euipwiia)  aaf 
altmin.  *kampa,  Kampf  (vgl.  Klage  t.  v.),  zurOck- 
solflhren.  wenn  auch  bereitwillig  zuzugeben  ist, 
daB  die  betrefTende  Wortsippe  sich  an  die  von  lat. 
campus  herstammende  lauthdi  u.  begrffllieb  en- 
ge8chliJ.s.<en  liat.    Vgl.  Dz  eampo. 

18<M)l  gr.  xafixv/.o(;.  vrckrüniiiit;  davon  vielleicht 
span.  ptg.  gancho,  Haken  (das  gleichbedeutende 
ilal.  gancio  könnte  nur,  wenn  es  Lehnwurt  aus 
dem  Span,  wftre,  den  gleidien  Unproog  lUkbea);  frx. 
ganv,  Schleife,  Scblioge,  ist  fewiiahiuten,  n.  swar 
ohne  dafi  eine  siebere  Abkitoos  gefebaa  werden 
kfliuite,  Mb  man  nidrt  ^  Ablötnng  von  etuietr 
(«.  d.)  als  solche  ansehen  will.  Vgl.  Dz  155  f/nnn'n. 
Schuchardt,  Z  XXVIII  41,  führt  die  Wortsippe  mit 
Recht  auf  grier  h  ij>i»ip»6s,  krumm,  zurück. 

1807)  (rtaiftr,  a,  um,  gekrümmt;  davon  vielleicht 
abgeleitet  'cambro,  -önem,  Wegedorn,  =  span. 
cambroH,  Domstraurli;  ptg.  rambrörn  I Fl.],  Wolfs-, 
Kreuzdorn;  altfrz.  chambre,  gekrümmt,  fc'ewftlbt, 
(GnilL  de  Dole  t.  4700).  VgL  6.  Paris.  R  XXVIU  62 
Ann.  Y||.  Ds  486  eeeili^ii.]  Vgl.  auch  Nr.  1788. 

1806)  elMllf  «■  M.  (gr.  »nitii).  Maolkorb,  aneh 
etaStrahrerkzengflirVerbrecner;  ttal.  eamto,  aard. 
oeeamu  capeslro,  viifl.  Salvioni,  Post.  6;  von  ramm, 
bezw.  unmittelbar  von  xr^uö.;  will  Rai.sl,  Z  V  660, 
herleiten:  1.  ^]i(iu.  oimal,  Halfter,  Halsring  mit 
Kette  der  .Sklaven,  2.  ital.  ramaglio,  Hals  des 
l'aiizerhetiides,  mit  welchem  auch  der  Kopf  bedeckt 
werden  konnte,  prov.  capmalh-a,  camalk»,  altfrz. 
camaü,  im  Neufrz.  bezeichnet  das  Wort  ein  Priester- 
kippeheo,  BiaeboAinlotalchen  (Dz  79  eamaglio  hatte 
in  dem  Worte  «toe  Znaammenaelnng  aus  cap  — 
eaef«^  +  malha,  maille  =  maeula,  Panzerfring] 
arolickt,  a.  daran  dürfte  festzuhalten  sein;  der 
Cknuswechsel ,  den  Baist  so  auffällig  fin'ii  t, 
rieh  vielleicht  dadurch  erklären,  dal'  man  aiuiiiaiat, 
es  sei  das  Wort  im  Geschlecht  an  das  sinnverwandte 
.Helm*  =  elmo  etc.  angegUcben  worden).  Aus 
camH»  u.  frenum  zusammengesetzt  ist  chanfrein. 
8.  «Aach  span.  grtmaUo,  Panserfaemd,  jetzt  ein 
Aber  die  Knie«  heraUUkndei  Genrand,  mit  cat. 
gmtbttißmmbääa^  epan.  gmMa  iMpote  ein  eeeta> 
vina  j  haeta  mai  ando  m  la  rodftht'  kann  ebenao» 
wohl  mit  gamarhe  als  mit  camaü  verwandt  sein. 
Hier  mag  auch  noch  span,  gambo,  gambuL  gam- 
b<y ,  gantbujf' ,  oat.  rumbuix ,  gambuiz,  Kinder- 
mOtrchen,  Erwähnung'  finden;  das  Suftix  u.  cler 
Stamm  lati.sen  sich  aui  ilt-m  KcUisrhcn  herleiten, 
aber  die  Bedeutung  nur  insofern  man  eben  aus 
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kann.*  A»  <«hhi*  <f  Ital.  amerrv  (span.  ptg. 
amarra,  frz.  nmarre  |das  Wort  ist  wohl  arabischen 
Ursprungs  ).  Tau  zum  Anbinden  der  ScliitTe  (vgl. 
gallic.  atnariHas,  Schnüre  der  Geldbörse),  entstand 
nach  Schuchardt.'t  Annahme,  Z  XXIII  189,  ital. 
ramarr«,  Hcilikorbzauin,  Kappzaum  (ital.  eapez- 
itmf),  Sprungriemen,  frz.  camarre,  span.  pt^. 

Sxmarra.  Nichtsdestoweniger  dürfte  diese  ganze 
ippe  auf  dem  kett.  Stamme  emmb^  tumm  beruhen. 
Aar  diesen  Stamm  ftUnrt  Baiat  sehr  mH  Recht  aneb 
span,  eama,  eamba,  caL  flama,  Blaage  am  Zflgd- 
ring,  zurflck.  das  von  Dl  486  ».  9.  vod  eoNHa  ab- 
geleitet war.  S  Nr.  1807. 
*r&na  s.  canna. 

1K4)9|  e&nibi,  -am  /'.  (k-anmibn,  runttiiba,cänd9af 
(änitpa),  nach  Bianchi,  AG  XIII  210,  entstanden 
aus  caUtba,  xa/.V/itj,  Hütte,  Krämerbude,  Wein- 
schenke (z.  B.  Grell.  Inscr.  4077  u.  7007,  Corp. 
inscr.  lat.  III  p.  940  u.  964);  ital.  cänova,  Vor> 
ratskaroroer,  Weinkeller  (sard,  eaitdee),  daTon 
eano9€00,  etuumoo^  .cantiniere*.  eeweelire  «ka  an» 
tico  chi  teneva  nvendita  di  sale*,  vgl.  Canello. 
AG  III  306.  Vgl.  Dz  862  ranova;  Rßa'ich,  Jahrb. 
XIV  176;  Förster.  RF  1  824  Anm.  1. 

1810)  gleichsam  *eiBilTS  i  v.  mnut],  Hundehaufen, 
(lesindel;  ital.  canaglüi;  altfrz  chienaillr;  neu- 
frz. canaille  (Lehnwort);  span.  canaUa  (daneben 
perreHn  von  perro);  ptg.  ranalha,  Sf^  Dv  84 
canMlia;  d'Ovidio,  AG  XUl  406. 

[etallleaii  (V.  e«MM)  s.  oben  «dlh.] 

1811)  ciailbi  «Ml  M.  s.  /*.  (V.  eaMMl»  RObce, 
Rfame;  ital.  eonale;  frz.  dk«Mtf.  dmumt,  Stron- 
enge,  enger  Talweg,  sonst  nur  als  gelehrtes  Wort 
erhalten  (span.  frz.  ranal).    Vgl.  Berger  *.  v. 

Ibr.'i  cänilrius,  a,  um  (cini^j,  zum  Hunde  ge- 
lii'iriK;  ilavnn  siarij.  laniinu,  canattiere,  v^.  äal- 
vioni,  l'o^l. 

eanastra  s.  eaalstram. 

1813)  eAaeSUftrffia,  am  m.  (v.  eaneOli),  6itter>, 
Tflrsteber,  Vorsteher  einer  Kanzlei  (Caasiod.  ?ar. 
11,  6);  itaL  ttmtttthtt;  frz.  ebonMUsr  etc. 

1814)  fineSlle,  •Ii«  (▼.  eamum,  gitterR)mte 
machen,  gittern ;  ital.  eaneeUare,  wanken  (eigentHeo 
die  Beine  kreuzweise,  gleit  h=am  ^-itlf-rfV^rTni^r  setzen), 
auch  ,cassare  lo  scritto  con  righe  traversali,  incro- 
ciare*,  arch.  cianceUare  .barcoUare*.  vgl.  Canello, 
AG  III  372:  prov.  eancellar;  frz.  ehancflir.  Vpl. 
Dz  s4  "incill'irf. 

ia\b)  eineellis,  -im  m.  (Demin.  v.  camrr  in 
Anspielung  an  die  Scheren  des  Krebses ;  gewohnlich 
im  PL  eoMeW,  der  3g.  b.  Ulpian.  dig.  48,  84,  9. 
§  1);  daneben  «euNalla  mtm;  ItaL  ra—rfle, 
Gitter;  Trum.  eanghetd\',  frz.  eameti  n.  ekameelf 
Raum  hinter  einem  Qitter;  span,  eaned,  camera, 
Vorti'if,  Ln^c. 

islhi  eäneSr  (umgestellt  erancer,  davon  das 
Demin.  'cranculus,  *cancriculas),  -am  u.  'eaneerf 
eaoeerem  ilen  Schluß  diei>es  Artikels)  m.,  Krebs; 
ital.  canrro  .uno  dei  segni  dello  zodiaco  e  q>ecie 
di  malattia*,  candtrro  .malattia,  e  persona  o  coea 
molto  uggiosa",  j^HcAio  .animale  crostaceo*  (neben 
granckio  auch  graneio,  davon  daa  Vb.  trametrtf 
anpacken),  von  grtmAio  abgeleitet  aoframMarm, 
4r9i,  aggricehiani  .rattrani,  ratrappini,  raggrap- 
parsi*,  vgl.  Caix,  St.  142;  gonghtro  ,mastiettatnra 
in  nietallo*  ist  wühl  ebenfalls  auf  cancer  zurück- 
zuführen, denn  die  von  Uz  374  aufgestellte  Ableitung 
von  ^äyrai.Oi  (s.  d.l  ist  wenit?  tflaubhafl.  V^. 
CineUo,  AG  UI  860;  vieiieicbt  gehört  hierher  i 
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franeitic'  (dann  wflrde  aneh  span,  gnmdio  n.  vM- 

leichl  sflltst  frz.  (/un^i-  hierherzaslellen  sein,  v^:l. 
obeli  xafini/.o,j.  (iHiiello,  AU  III  3W):  'amcr 
-j-  pügürüs  s.d. I  ~  (/ranriporro,  v^\.  Dz  .H77  s.  v.; 
prov.  cat.  rranr;  frz.  rhiinrrr.  Kri-bs^esch wür  laLs 
Hername  isl  das  NN'ort  dun  li  4crevu»e  ^  iihd. 
ekHttjg  verdriogt  worden);  span.  coHfrejo,  See- 
IcnIm       *lwJrftiii/it«  (daneben  j^iimoaro);  ptg. 

CL  MUmUi,  Mirb.  Xttl  808.  NtlMU  «mw«v 
wv  die  fieiteofonii  etmetr,-4H»  ToriMndea;  iiif 
dtew  ftthrt  Thomas,  R  XZIX  167  M«L  44,  rartkck 

prov.  '-anif,  fr  I.  ckaintre.  Ypl.  Nr.  1785.  Eben- 
falls aus  ram-i-rtm  läßt  Thou'  a.  a.  O.  entstanden 
sfin  pri)\  .  rliittM  ,  rii,  Mitgift  (ursprünglich  ein  mil- 
gegebfnt's  UrundslUck),  jedoch  dtlrfle  die  von  Th. 
vennutt'te  Bt'deutungsentwicklung  der  Glaubwtir- 
digkeit  eolbebren.  ebenao  d«r  von  Tb.  behauptete 
arsprHnglkh  proparoxyUme  Gharaktar  des  Wortes. 
Sndliefa  teilat  Tb.,  1I«L  48.  indi  fri.  tkmetin, 
norm,  eamdttirt,  WtndMAtt,  van  ainem  ^eiMi- 
teria  (adj.  lu  ramer)  ab;  Behrens,  Festp.  für 
Grober  p.  160.  hatte  nacl»  Jorets  Vorgang  (Le 
patois  normand  du  Bessin  p.  61)  Zusaminonhang 
mit  ckanrrr  vermnteL  Uumiiig,  Z  jUkVll  145,  will 
■las  Wurt  aui  rgnttUmr*,  im  flrnDdbneh  ■iiIifMlmi. 
xarückführen. 

1817)  [*euieluiliu,  gr.  xayx^i-of  (b.  H^cbius), 
soU  nach  Dz  874  das  Chrmiawort  seto  zu  ilal. 
gmm^ttro,  TOramal,  davM  lyaylisraw,  ans  den 
▲■ffeki  haboi  fptg.  mtmutirarf  ^amrait  Oflheo. 
«OSO  das  SbaL  me«neara,  oBnn  zatag«  liegende 
Sachei.  Wahrscheinlich  aber  gehen  diese  Worte 
(u.  ebenso  prov.  ganguU ,  Türangel)  auf  canret- < 
[s.  d.)  zurück,  vgl.  (Janello,  AG  Hl  :i()ü.  Wenn  aber 
Bugge,  R  III  14H,  frz.  degingander ,  schlottrig 
machen,  von  einem  vorauszu.sotzonden  *gingamJ  - 
amifßtero  ableiten  will,  so  dai\}>(Ug%ngan*i'  r  ursprOo^- 
wh  mit  ifamfßterttre  gleichbedmtaod  ^'*.  ^v>'-en  sem 
«SpI^  so  ist  das  an  aich  ganz  ansprechend,  rnufi 
«bar  doeh  Ar  aahr  fragwordig  gelten,  schon  weil 
das  Priroitir  gimgand  nicht  zu  belegen  ist.  Vgl. 
Dz  374  ganghero.  —  Durch  Kreuzung  von  *gangkerare 
mit  'sganascüiri-  \s.  Nr.  4213)  entstand  nach  Fieri. 
Misc.  Asc.  440,  altital.  »gangemciarr ,  iicM  die 
Kinnladen  beim  Lachen  verrenken.) 

1817a)  cftnericfiias,  »»11  m.  (caneirj,  kleiner 
Rreb« :  v  e  n  e  z.  granceola,  Name  eines  FisÄsa,  Tgl. 
Pieri,  Mise  Asc.  432.   S.  au-^li  Nr.  1816. 

181?)  eiaini,  'mm  f.,  WuchsUoht.  Kam;  iUL 
mtddai  mm.  mmMA,  Jjachtlamy;  prov.  «■«- 
Ma;  »Ufrs.  dumMItf  nanfrs.  AmiMt,  gkleb- 
aam  *eamdttla,  vgl.  Rotheobarg  p.  4 1,  dagegen  Chan- 
itltur  ~  'eomdelörum  t.  -änm;  spao.  eamäda; 
ptg.  ctmdea.  VgL  Cohn,  SalBxir.  p.  ai6t  TgL  auch 
Berger  #.  r. 

iHi'j)  cftndeiibriim  m.  (audi  andelaber  u.  can- 
delabraa),  Kerzentriiger,  Leuchter;  volkstünüich 
gawordeo  ist  das  Wort  nur  im  Altfrz.,  wo  sich  die 
an  orbr«  angelehnte  Bildung  dut$tdelarbr«,  gleicfa- 
aam  .Kerzenbaum*  findat.       Fa8,  RF  III  498. 

1880}  «atatfliriaB,  a,  am  (t.muMA.  nr  Kane 
gabarig;  itaL  eamddqßo  ,chi  fit  eaadda*  o.  cuidt- 
Mire  .candelabra*,  vgl.  Uanelio,  AQ  iU  806. 

1821)  etadldMf  a,  am,  hellweiS;  eanav.  eamde, 
vgl  AG  XIV  Ut.  eoDst  mv  gaL  W.,  a.  B.  firz. 

candidc. 

1822)  ndd.  ease,  Kahn,  frz.  cane,  davon 
tananL  JSote  (altfrz.  cant  bedeutet  aoeb  allgemein 
JUÜP).  TgL  Dg  588  MHav^*  Maekal  pTTs. 


1828)  daiaaa,  *-1n  f.  -in  (Indi.  v.  «aaaa), 
i^-rau  werden;  fri.  dkoMcA*,  aobimmdn,  TgL  m 

.')42  g.  f. 

1H24)  [*cjlnSttiiK,  -um  m.  (Dem.  v.  caniif),  davon 
nach  Dz  ö4(>  s.  v.  frz.  chenet,  Feuerbock  zum  Auf- 
legen ties  Holzes  im  Kamin,  .weil  er,  so  sagt  mau. 
Huudefülle  hat';  i^chcler  im  Anliang  zu  Dz  768  ist 
geneigt,  chenH  für  zusammengezogen  aus  *ekeminH 
(damns  bitte  aber  *tktaut  werden  mflasen)  (=  *ea- 
mtiuHm»  f.  eambmuH  20  hatten,  ab  Aoalooon  fOhrt 
er  daa  belegte  chendtul  an.    Vgl.  anch  Nr.  1787.1 

1836)  *egan,  •an  f.  (Fem.  za  conm).  Hflndin; 
ital.  rwjnti,  davon  (niiiiiiiiirtl.l  ragnära,  Hundellfm 
(rtr.  lanira),  vgl.  S.tlvintii,  Z  XXll  4«6;  prOT. 
canha;  frz.  cagnr  (\jiAu\\\n\\).  \\:\.  Dz  5!U  giignon. 

1826)  eanleae,  -aa  /..  )  iii»'  Arl  Kleie;  südital. 
kanikkga,  vgl.  .Miyer-L.,  Z.  f.  o.  G.  1891  p.  767. 

IH27)  eSnlcAIS,  -mm  f.  (Demiii.  v.  rani»),  kleiner 
HuihI:  lt. kl.  canicula,  cankola  ,noine  d'una  custel- 
lazione,  la  itagione  in  coi  il  aole  6  in  eanicnla*, 
cinifflio  .eordooe  TcUntato'  (nadi  dam  frs.  ektnltt^ 
vgl.  Canello,  AG  UI 372,  Littr«,  Hist,  de  la  langoe 
frqse  I*  63;  zu  eamrula  gehören  anch  ▼albfoea. 
unkutniljur  .aggrovigliare*  u.  dt-sk-attUjar  ,distri- 
care,  dipanarc*,  vgl.  Nigra.  R  XIV  353;  frz.  rhe- 
nüle,  Raupe,  samtartiges  Scidi  nzt-ug,  vgl.  Dz  .'i  tti 
«.  r.,  wo  bemerkt  ist,  daß  wohl  die  Ähnlichkeit 
mancher  RaupenkOpfe  mit  HnndekOpfen  Anlaß  za 
der  Benennung  gegeben  habe ;  recht  wahrscheinlich 
ist  das  freilich  nicht,  vielleicht  ist  der  Grund  in  der 
an  gierige  Hönde  erinoemdea  Fceüsacht  mancber 
Raupen  sn  sadien.  Di  stellt  Qbrigens  aneh  *eafe> 
nicula  (Deniin.  v.  mtiti^)  als  mögliches  Grundwort 
hin  .wegen  li-'s  au><  einzelnen  Ringen  zu.sammen- 
j,'«>etzt<ii  Körpers',  meint  aber,  diese  Anschauung 
sei  zu  anatomisch,  nichtsdestoweniger  dürfte  *catf- 
niculd  amiflnnbaror  .sein  als  cunicu/u.  Anderseits 
ist  freilich  zu  erwägen,  dati.  wie  Dz  anführt,  im 
MaiL  die  Seidenraupe  am  u.  eagnm,  ,Hand*.  ge- 
nannt irird.  Im  Lombard,  wird  die  Raupe  gmtta 
geoamit  hrgL  altflx  abrts,  pie.  etU,  ans  aats  |m> 
Uua»  engUaeh  eaUrpUhw,  vgL  Skeal,  Ctann.  am. 
«.  f.),  Dz  erblickt  darin  das  bekannte  wort  Ar 

.Katze'  (es  ward'-  dies  also  ein  .\naliignn  7.u  der 
Uezi'irhnunt;  .llu:iil"  scini.  Flechia  dagogtii,  A(;  11 
11  Aiiiii  ,  -h  Ii-  III  ,/<ittfi  eine  Kürzung  aus  l'it/nita, 
das  seiiuTseits  vucder  von  [homy>ifr-  stammen  -soll. 
.\ber  auch  hier  ist  l)i<  z'  KrklaruiiK  vorzuziehen.  — 
,  Im  Ital.  ist  das  übliche  Wort  für  Raupe  bruco  — 
•  braduu,  eigentlich  Heuschrecke,  u.  mea^  im  Span. 
I  MUgm,  im  Ptg.  lagarta  =  loetrtaf  rutm  0.  armia 
Igraea  auf  «nlea,  eigenllieb  Raote,  lorllek,  lut 
welcher  die  Raape  durch  ihr  samtartiges  Aussehen 
(das  aeineraeits  wieder  die  Reoennung  eines  samt- 
,  artigen  Seidenstoffee  mit  dtmiilk  TeiaDlaBt  bat) 
'  Ähnlichkeit  besitzt 

1827  a)  caaile  (tea^  fk,  Hmdeatail;  itaL  «aalb; 

frz.  chenil. 

1828)  «cSnllla  ».  pL  (woher?  n.  was  bedeutend'?); 
ital.  tneapol.)  eaniglia,  misura  di  biada,  eanigliola, 

!  Kleie.   Vgl.  d'Ovidio.  AG  XIU  406. 

1829)  (gleiebiam  *e8tfa,  -iMai  ^ai.  (t.  eaii4i); 
'  viellddit  IftBt  auf  fieae  Gnmdfbnn  sieh  frz. 

HOn,  gaignon  (tcagnon,  waignon),  Hofhund,  zurück- 
führen, richtiger  aber  wird  man  das  Wort  mit 
gannire,  .kläffen',  in  Zusammenbang  bringen. 
Braune,  Z  XVIll  .')17,  ist  geneigt,  das  Wort  von 
wtim/,  .Aue',  abzuli  iti-ti,  .-i  i  iluß  es  zunächst .  Wieseii- 
.  hund,  Scbftferbuiid'  bezeichnen  würde,  das  ist  aber 
I  wenig  glavbbaft.  Za  beaditaa  iit  Ittnigeaa,  daB 

18 


Digitized  by  Google 


I860)  ebittiMlia 


SS8 


(idiynon  im  Altfrz.  auch  als  Pferdeiiame  gebraucht 
wird.  VgL  Dz  691  gagnon.  Marchot,  Z  XXlil  536, 
Mtot  frs.  gaaigiion,  gaignon  von  gaaigmier  ab, 
womdi  yaa»(m<M  bezeichnen  wOrüe  ,le  rbten  mi 
foaigne  {fait  paltre,  mine  paitre)*.  Dm  dOrm 
richtig  sein.] 

1830)  eialpi,  -um  f.,  Fruchtkorb:  tritnl  eantw 
u.  lanire;  iieu[>riiv.  ciiitniito ;  frz.  ivcrattet)  fnne- 
tmtte.  Vjjl.  Mussafia.  Ut  iti.  p.  142;  Behrens,  Metath. 
p.  27. 

18Ö1)  eänis,  -em  c  (urverwandt  mit  gr.  ;irv(i»'^. 
Hand;  ital.  cane;  rtr.  iban,  krtm,  l^mtn  etc.,  vgl. 
Gartner  f  300;  prov.  can-»,  daxn  das  Fem.  ranha 
O.  das  A4j.  eanh-s;  frz.  c/hVn  (du  <f  erkl&rt  sich 
am  den  aog.  Bartscbachea  Qeajatoa,  vgL  G.  Pari% 
R  IV  188),  dasQ  dai  Fem.  Mtmu;  yva  dtim  ab- 
geleitet Ist  ehtnarde,  wilder  Safran,  vgl.  Thomas. 
R  XXVIII  176;  ptg.  nJo.  Im  Span.  i.<t  cani» 
ihin  li  (las  (auch  im  l'tg,  vmhandene)  prrro  — 
*peir\us,  liezw.  Pflnitt  vtrilrftn^'t  worden  is.  unten 
Petrus),  auch  im  Said,  limiel  sich  perru.  Vgl. 
Dz  546  chien  (u.  dazu  Scheler  im  Anhang  768), 
476  perro.  Vgl.  auch  oben  eania«  eaaieola,  canl«. 
Auf  aiDMD  Adj.  'eaniut  oder  *eo$mt^  hOndiscb, 
fcDnilte  iraU  aodi  ptg.  eanho,  liokba,  beroben, 
Dt  4M  «I  mUL  m  GnnidmKt  ^eamtm,  kruDUD, 
an,  IL  ob«  «.     I.  «ndi  eaala. 

]^:V2)  eanlstrfim,  *eanä.strflm  n.  (gr.  xavaarpor), 
*can&8tri  f.  (gr.  xataaiiiu}.  Kurb;  ital.  canextro; 
neujirov.  cttmisto;  frz.  runusirf  (Lehnwort);  span. 
ctinaittro,  canmto,  canasta  (wegen  <\ct  lolzlcren 
Formen  vgl.  Storm,  R  V  167,  s.  auch  oheii  benna). 
VgL  Dz  436  eanaaUt  u.  dazu  Scheler  im  Anhang  768. 

*eiBllU  (oder  *«!■•■•),  a,  am  a.  canls. 

1888)  «iüS,  -aa  f.  (gr.  xartmi,  Wimm  Rohr, 
SdlOf;  ital  «mmm;  frz.  eanne  (Lefanwort,  msiat 
im  Sbme  von  «Spazierstock*  gebraucht);  span, 
«dta,  davon  abgeleitet  eaiiuto  .pezzo  di  canna  tra 
Vodo  0  nodo',  davon  wieder  caAutUlo,  woraus 
ital.  canln)uii<jli(i  ii.  frz.  catmatiUe,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  >o7  Ni  Iii  uform  zu  span,  cana  ist  caho 
(=  lal.  cannumj,  Höhre,  vgl.  Fitz-Gerald,  Spanish 
Etymologies,  Rev.  hisp.  VI  8.  Auf  canna  führt 
Nigra,  Z  XXVil  129,  mit  Recht  zurück  die  mannig- 
fachen Benennungen  des  , Halsbandes  der  Kohe* 
in  itaL  Mimdaitan,  im  RIL  n.  AlÜta.  Neap,  «aw- 
mi*,  ven.  trent  lomb.  caumm^a  etc.,  frz.  ehe- 
lutU,  walL  eanoOe. 

18S4)  eianlbla,  »Ma  f.  n.  eftnaibfin  n.  (gr. 
Muvyaßii,  xävvaßoi),  Hanf;  ital.  idnapf,  davon 
abgeleitet  canamcrio,  grobe  Leinewand;  rum.  cä- 
ntpä;  prov.  cam-be  (davdii  Lib^'eleitet  cnna/itis!. 
tamibrt,  frz.  chanvrr,  dazu  die  entlehnte  Ableitung 
oaMMM;  apan.  cihamo,  daTon  abgeleitet  cana- 
fNOM;  ptg.  cami}i\amo,  davon  abgeleitet  comAo- 
Moeo.  VgL  Dz  84  ednape.  —  S.  ülanssen  p.  87. 
Auf  MaaaiMi,  liewr.  mf  UaL  edmy*,  AÜut  Sal* 
viooi  nrOck,  H  XX?tlI  95,  oberitaL  eaiU^tki  etc.. 
BakbaadderKnhc.  Nigra.  AG  XIV368,baUe*ca/rM<i- 
MiHNals  Grundwort  aiitVM'^tellt.  Vgl.  auch  Nr.  1833. 

1834a) ^eanBablltiuni,  Hülsun;  it a\.  ranapurrüi; 
frz.  chmrtiuis;  vgL  Thomas,  Md.  60,  u.  Hor- 
ning, Z  XXVii  148,  WO  Ober  das  Snfltac  «Mm  Mher 
gehandelt  wird. 

1816)  eiaai  d«  <bilIo  {ebuium,  eine  Holunder- 
art) SS  itaL  eamta  tPtboio,  darans  dialektiacb 
(aret.  efaJan.)  eombwofa,  Vin»  Tgl.  Caix,  9t  849. 

1888)  «ini  +  r«r9Ii  (Rale),  eteii  +  •flbkUI 


1887)  einai  *Iniplet^ii,  EinfQlh-ohr,  ist  nach 
j  Caix'  geistvoller  Vermutung,  St.  IH,  daä  (dami  dordi 

VoUtaetymologic  verballhomte)  Grundwort  zu  itaL 
jspan.  «MiMMpfora^  KfihlgefiUi,  frz.  €iumtepitur«, 
'GieBInnioe.  tnditer.    Dz  643  dUmt«pt«Hr»  hielt 

(nach  Manages  Vorgang)  das  Wort  für  zosammen- 

gesetzt  aus  chanU  +  pfeure,  womit  auch  Faß.  RF 

III  4',I7,  sicli  einverstanden  erklärte. 

IH.HH)  cünni  -f  raSl.  Hoiiitrrohr,  Zuclcerrohr;  ilal. 

canmiini-lf,  s|iaii.  rdiutmirl.    V'^'i.  Dz  84  canntimcli . 
I8^'.h   'c&n|nj£llA,  -am  /.  (l)eroin.  v.  cann«), 

Röhrchen;  ital.  cannella,  Schilfrohr,  Zimt;  rum. 

cane,  Uahn  (als  Werkzeug):  prov.  eamtUa:  frz. 
;  cannelle,  2ümt(rohr);  span.  eoiWIla,  dOonea  Rohr, 

coiwUa,  Schioibein,  flOMfe,  Zfant;  ptg.  tanda, 
I  Rohre,  Spule,  Zimt 

18)0)  *c&n[n]ellaR,  -um  m.  (I)emin.  T.  ernmä^, 
!  RMuclien;  ital.  lannello,  ein  Stückchen  Rohr;  frz. 

rheneau,  Dachrinne,  wird  von  Diez  546  ».  r.  mit 

Recht  von  innnlü    abu'eleitet  "i.  Nr.  1811),  vgl. 

jedoch  Bergti   ]     71;  spun,    mnelo,  Zimtbaura. 

1841)  cinaetain  n.  (canna),  Röhricht;  itaL 
cannrto;  sard,  tumtdu,  VgL  Salvioni,  Post  8. 

1842)  itaL  eaaalhala(  frz.  eamUbaU;  apan. 
eamAttl,  ein  der  Sprache  der  Kingebowmn  anidn 
Antillen  entlehntes  Wort,  vgl.  Dz  84  «.  v. 

1848)  [*eiaBle,  •Snem  m.  (v.  canna).  ROhre  » 
Span,  gai'ion,  LufirAhre,  dsvoo  ahgelettet  gaMe, 

vgl.  Dz  4Ö3  gtiHOH.} 

18441  [•oäniio.  -önem  m.  (v.  r.ninin.  i-Tolle 
Rohre;  ilal.  caHnonr,  liuhre.  (leselmt/laul,  Kanone 
(damit  dOrfte  2Usaniuienhtuit.'eM  muninihio  ,palo 
da  vite",  calocchia  mit  gleicher  Bedeutung,  viel- 
leicht auch  caleggiolo  tOt  cmtHtfgMo  ,cannuccia*, 
VgL  Caix,  St  347);  frz. «aHM/ span. Mi)eii»KanoiiflL 
aneb  Fhiltal;  ptg.  emiUe.  vgl.  Dt  88  «Mment.] 

1845)  (gleichsam  ^cSnaSoiriaa,  a,  am,  =  itaL 
caHnoniere  (frz.  canonM^r),  Kanonier,  cannoniera. 
Schienloch,  -scharte.  —  Erwähnt  wwdo  iiier  aodi 
frz.  ciinonnüte,  Stück triefier.] 

1845a)  *cannus.  um  m.  i.Seileiiform  zu  rnnmn 


B  eaL  ttnyafera,  spao.  .miwi».  n», 
Ctartanknnt,  v|^  Di  486  «aAdkeria. 


span,  cano,  caiio,  Kohre.  vgl.  Fitz-Gerald,  Rev 
hisp.  VI  p.  9. 

lB45b)  iodian.  eanoa,  Boot  aus  einem  einzigen 
Baumstamm;  span,  canoa,  vielleicht  frz.  can4)t, 
welcbec  allerdings  aneh  voo  Kdm  ableitbar  iit 
VgL  Cnerro,  R  XXX  190  K 

1846)  ciaBa  (xcrvv)  m.,  Kanon.  MeSrute,  Nonn, 
•=  altfrz.  Mn«  (Compattis  44).  Vgl.  Berger  p.  77. 

1847)  cänönTctls,  u,  um  (gr.  xavnvixö^  v.  xetvwv). 
kanonisch,  als  Sl)st.  Domherr;  ital.  canönico,  Sbst. 
U.  Adj.,  canönarii,  cali'marn ,  Sbst.,  vgl.  Canello, 
AG  III  883;  frz.  chanoine  (—  *canonach\ig  wie 
moint  =  monadtm,  vgL  Meyer,  Z  VIII  234),  alt- 
frz. aoeb  eanonge  (—  *canmUu*9).  Berger  p.  71 
verteidigt  nachdrücklich  canotUcm  >  chanoine. 

1848)  «aathirik  -Ua  f.,  spanische  FUege,  Kotn- 
worm;  davoo  iXtxenniereUa,  vgL  Salvioni,  Post  8. 

1849)  canthirtu,  -nm  m.  (xavfktpo,),  Kanne, 
j  HunifK-n;  ital.  rantero,  neapol.  cdntaro,  ebenso 
I  venez.  (dazu  cantarrla,  ein  Fischnanie),  vgl.  Sal- 
\  vi<ini,  l'osl.  ti.  Von  rantharuv  ist  violleicht  abge- 
I  leitet  frz.  chantarelle,  Name  eines  Pilzes,  vgl. 
I  Behretis,  Festg.  fOr  W.  Förster,  p.  244,  a.  ancb 

Nr.  4124  am  Schlow. 

1850)  cintherlik  »wm  m.  (vielleicht  T.  gr.  »mf- 
B^jltot),  JochgeliDdcr,  jocbartigee  OeataU;  itaL 
emiUo,  Qaerbobc  am  Sigeboeli,  eoaltov.  Werft 
(wegen  der  dort  teili  im  Ban  beariflnan.  taib 
nm  Ban  dienenden  GertMo  ao  haioMhnet);  (lard. 
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1851) 


16M)  *eiiilM» 


sao 


canter^u,  canirexn,  eamteggkta  gaancia,  Tgl.  Guar- 
Derio,  R  XX  62);  süilsanl.  cantnxu,  millel- 
sard.  canUrzu.  alghcr.  rnntrlgiu,  Waiit'e  (cigent- 
licli  StüUe  des  Kopfes),  v^'l.  Ni?ra,  Ali  XV  483; 
fr«,  chantür;  (pig.  canttiro).  Im  Span,  wird  der 
Bagriff  durch  amlere  Worte  (atarazana,  artenal, 
emnmtro)  boeidiiMt,  doch  dnd  auf  eamämtmt 
bttw.  mrvB^Xtoq  nrltaknfUirm  «mfab»,  fRifake 
nm  Befestigen  der  Tonnen  n.  Fftsser,  u.  wohl  «neh 
e&mUm  (ptg.  canMV«),  Steinbruch.  Vgl.  Dr  ft5 
fantiere;  Colin.  SufTiwv,  p.  'J- 7,  -  Itnl.  cantifrr, 
frz.  'hantier  heruheti  vermutlich  auf  Kreuzung  von 
■ni'/i.  riiwi  mit  iciinthns  u  )  (  (jmlti'l^o?  Is.  il.  i. 

l-väl;  [finthÜS,  -um  »i.  (^r.  xa»&ö.),  der  eiserne 
Reifen  um  ein  Rad,  die  Radschiene ;  auf  dic<^es  Sbst. 
wurde  too  Dx  86  die  WortäHW  ital-  fanto,  Winkel, 
Icks,  Ute  etc  mhAmw,  mmMm  u.  dgl,  altfrz. 
«Mi;  tpaa.  ptf.  CKMil»  «Ic  nMickffifbhrt.  Mehr 
enpOdiH  «■  aidi  wegen  der  BedenluDg  dir  beAr. 
Worter,  die  Sippe  als  auf  den  kelt.  StUUB  Mut«, 
eamm-,  krumm,  beziehentlich  auf  ein  deTon  alige- 
leitete^  .Nomen  *ctnnl'U(iH,  *iuimmUoii,  *cam{b)log 
zurUcktrelifod  zu  betr  ii  hlen.  Vgl.  Th,  53;  s.  auch 
oben  Nr.  1 7  7ii.] 

1862)  caBtielilam  n.  /cnnticum),  kleines  Lied; 
mail,  andä  in  cant^gora  andaVO  per  Is  boedie 

altrai,  fgL  Sahioni.  PoeU  6. 

1686)  «iMMtai  n.  (v.  «m9\  Ucd;  itaL  emfto 
IL  tmHemi  mm.  «ouMe,  emätcä;  vror»  tmiHe-»; 
frs.  etmnqtu  (gel.  W.):  span,  eäidtco,  ednMm; 

ptg.  cantico,  cantign. 

1854)  eäntio,  -dnem  f.  [y.  cano),  Gesang,  Lied; 
ital.  •■(inzone;  prov.  eaiiai-tf  tt*.  chmMomf  spaa. 

tamon;  ptg.  can^iio. 

1m5>'))  cftnto,  -ire  (Frequ.  v.  mno),  singen i: 
eantare;  rum.  ctmt  td  at  a;  prov.  eaniar;  frz. 
rhanter;  span.  ptfL  J— far. 

1866)  eiatia,  >«■  «.  (t.  cd««)»  GeHUu;  itaL 
«Hrf»;  rnn.  «tid,  PL  cämktri;  prov.  muf«]-«;  frs. 
dkant;  span.  ptg.  om/o. 

1867)  eiafis,  a,  an,  grau;  ital.  mno,  Adj.,  dazu 
da.'f  Sbst.  rani,  /t  ili'  Ii  i  iic,  nuT  in  der  Redensart 
nndtn-f  ai  rum  ..miiare  a  nuile,  scadere",  vgl.  Gaix, 
St  '2ö*K  es  kann  laber  wohl  :iu<  li  ;iuf|/efallt  wenlen 
,ru  den  Hunden  gehen,  auf  den  Hund  kommen" 
F.  Pabstl;  prov.  (eaneta»,  graue  Haare);  altfrz. 
eftawM,  graue  Haare;  span.  ptg.  etmo,  davon  ab- 
geleitet eanoto. 

1868)  *eMMa,  a,  m  mmnmK  pan;  itaL 
4Ma«l0;  mm.  ednort;  proT.  eamit;  nn.  dkmu; 
altapan.  eanudo.    Vgl.  GrAher,  ALL  VI  S8n. 

1888a)  gleichsam  *ei]^lo,  -önem  m.  (f.  *enpa- 
CMH  T.  *capum  f.  riiiiut),  (Jroßkopf;  (lavmi  [ir'i\ 
eoba$aoun,  irz.  chewuton,  Maine  eines  Fisches. 
Vgl.  Thomaa,  B  ZXTm  177  (n.  MdL  61).  —  8. 
Nr.  1907. 

1859)  *fliplHi,  e  (v.  *eapian,  =  span,  cabo, 
statt  «amMfi  »  span.  ptg.  «Aal,  richtig  an  MaA, 
voOMBdiv  Caix»  ^iont  di  IIL  rem.  U  70),  TgL 
Dt  486  at  «.  —  &  Hr.  1807. 

•d^plM«  a.  Rr.  1M7. 

ISSaa)  |*eSpicTa,  f.  (v.  »rd/»«»!,  s.  d.  Nr.  1907); 
frz.  queraiir,  vgl.  Bemilt,  p.  199  Arno.  347,  8. 
•och  Nr.  2()24. 

*capätleas  s.  Nr.  11>07. 

186il)  Vipelli,  -am  f.  (Deinin.  zu  einem  voraus- 
zusetzenden *capa,  vgl.  cap-ulus).  das.  wa.<  man 
fassen  kann,  eine  Handvoll,  ein  rn  k  iun;  prov. 
iMamaMi  {fri.  Jatelity  Rei^^hOndel  n.  dgL  Tb. 
f.  68  hat  kalt  Unpnmg  daa  Wortaa  nicht  Mr 


unmöglich,  vgl.  (jolin,  .Sutft.xw,  p.  19;  span.  ^^atiV/a; 
ptg.  gareld].  Vgl.  üz  168  ffavela.  Durch  piem. 
ravi'lii  neben  (/avela  scheint  Diez'  Ablettong  ge- 
.•ilOtzt  zu  worden,  vgl.  Nig|%  AQ  XIV  868. 

*cjlpgllani  8.  Nr.  1907. 

caper  s.  eapra. 
I  1861)  dpSn,  •Ira,  mnieln,  Caitig  machen;  da- 
ntt  htegt  Tielleieht  inaammeo  ital.  eofnunkUf 
VerxOrcbnng  der  Piaser.  rat.  AaeoU,  A6  Xv  106 
Anm.  Vgl.  auch  Biadene,  lusc.  Aac  649,  wo  aoeh 
frz.  juhir,  prov.  ijttule,  jtmU  baafrochea  werden. 
S.  unten  rnirabuinm. 

*eapetniin  s.  Nr.  1880b. 

18«i2)  *eip<ttam  n.  (t.  caput),  Köptcheu,  =  frz. 
chevet,  KopAtean.  TgL  aber  Kr.  1907  a  Bandit 
p.  136. 

1868)  «eiplbilia,  •  (f  eopaiiU$,  vgl.  Ascoli,  AO 
I  14  Anm.  8);  itaL  oyOAa  •mtdiigibila* .  coft- 
9oU  ,atto  a  eoDlnava.  atto  a  eomprandera  e  ad 
essere  coiBpraao,  abbondanta*  ^  Ganallo,  A0 

III  320. 

lB63a)  *cipIeilU»  a,  nm  (v.  mpum  f.  rapvl^t 
zum  Kopf,  zum  Ende  gehörig;  Hnvim  nach  Tiiomas, 
R  .\XVI1I  176.  fr/.  iHnry;  ch.-hirh.-  f,  .tari.-s. 
tiges  (lu  feuilles  du  legumea,  coup^e»,  arrach^es  de 
leurs  racines*.  Vgl.  Bemitt,  Aam.  876  n.  s.  Nr.  1907. 

1864)  [*e<tl«a,  -Bf*  (▼.  eapvi»,  ICapaon,  apitar 
Falke),  mit  dam  VUkaD  jagen,  soll  nach  Bogg^ 
R IV  358.  das  vornuMnHeade  Grundwort  n  dam 
frz.  giboyrr,  gibier,  «oS  die  Jagd  gehen,  birseheo, 
u.  liem  Sbst.  gihier,  Wildpret  -l  iii;  den  Übergang 
von  c/i-  in  iji-  will  Bugge  <lun-li  Hinweis  auf  ca- 
ri/ophiiltum  .  i/irofii-  rechtfertigen ,  bezüglich  des 
HegritTes  aber  vergleicht  er  engl,  to  hawke  von  dem 
Sbst  hawk.  Nichtsdestoweniger  ist  Bugges  Ab- 
leitung unaimehmbar,  weil  der  Inf.  gibogrr,  gihier 
u.  ebensowenig  ein  etwaiges *capartMm  nimmermehr 
gebraucht  werden  kennte,  tun  daa  kflokrate  £r- 
gabuia  dar  dntdi  ditVh.  auagediAetlan  Bndhn^ri 
da*  bjagta,  die  Jagdbeotc,  zu  bezeichne,  diesem 
Begrim  würde  nnr  eine  Bildung  auf  -ee  =  -ata 
genOgen.  Aber  auch  lautlich  ist  die  Gleichmig 
gihoyer  —  *capicare  hftchst  beiiinklifh.  denn  der 
Hinweis  auf  ijirofie  '  «iryoph\jllum  kann  den 
Glauben  an  die  Moghchkeit  des  Lautfiberganges 
CO-  :  gi-  schwerlich  begründen,  da  Blomcnnamen 
ihre  eigenen,  durch  volksetymologisierende  An- 
schauungen bestimmte  Wege  gehen  u.  folgUeh 
sich  nicht  wohl  zu  Beimialan  Air  anflMBge  Laut» 
wandlangen  verwenden  lasaen.  Aneb  ^  Ton  an- 
deren für  gibier  vorgebrachten  Ableitungen  (von 
rihariu»  T.  cibus.  von  einem  ganz  hypothetischen 
Stamme  d.  r  .zwingen*  bedeuten  soU)  sind  völlig 
unannehmbar.  Wenn  endlich  Dz  .')9fi  ».  r.  sagt: 
,lst  es  richtig,  dal!  gihit  (Galgen)  Eigentlich  den 
Strick  um  den  Hals  bedeutet,  so  konnte  sich  ffibittf 
ursprflnglich  ein  Verbum,  auf  den  Vogelfang  ndt 
dar  Sdmnge  Itaiiehen,  aber  es  Itlaibt  dies  immer 
nur  aina  schwach  bagrttndeta  YarmiUuug*,  ao  bat  er 
aalbflt  hinreichend  zn  erkennen  gegeben,  wie  w«iig 
Wert  er  auf  seinen  Gedanken  legte.  Die  Herkunft 
des  Wortes  mufi  als  noch  durchaus  dunkel  gelten. 
Abgeleitet  von  gihier  «ind  altfrz.  (fihrlet,  Wild- 
pret  (u.  vielleii'ht  m  nlrz.  iiibixitrc ,  .lagdla-';rlii').| 
Eine  Frage  werde  hier  aufgeworfen.  Im  Altfrz.  ist 
das  Sbst.  gihe,  ein  mit  Eisen  beschlagener  Stock, 
vorhanden:  kOante  davon  nicht  gibier  (gleichsam 
*gil>barium)  Abgeleitet  sein  u.  urspranglich  die  Obar 
ihM  Kreos  sdegtea  HakanatOeke  beiaichnet  haben, 
an  danan  oaa  erlagta  WIM  gatragan  wird,  aodami 
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du  WOdprat  MÜMt?  Dum  wOrde  gMtr  m  gibt*, 

Galgen  (eigentlich  gabelartiges  Gerüst,  vgl.  furea), 
gibelet  (kleine  spitze  Stange).  Bohr<»r,  gohftron,  die 
Herkunft  von  gihf  ist  ficün  li  ilimki  l.  UnifutiinK 
wi-isl  auf  Urvcrwaticltsclialt  ini!  I  ii  (labulus,  ir. 
(juhitl.  i/ahhla,  ilLscll.  ijnhfl,  gith,l  Klu^e  und  !' 
,(»ulifl")  hin,  «Iiis  iiilfrvokaliscln'  h  ila^reKPn  fordert 
ein  *gif>ba.  Ober  *rupiiare,  iiezw.  * capidiare  = 
alt  frz.  chereiier  Tgl.  Bernitt,  Anm.  426.  S.  deo 
Nachtrag. 
«MpUMf  Nr.  1864  n.  1907. 

1866)  r*ri»Illilils,  w.  (v.  cäpui  v.  eapir^ 
scheint  (Ins  Urundwort  zu  sein  za  span,  gavilan, 
Speriier;  gnviäo.  Vgl.  Dz  464  gavilan.  Sieh 
unten  sparwArl.j 

1H^6  'eSpIlliltOrS,  -am  f.  (v.  capilJm),  Be- 
haarung; ital.  cipetliituru;  frii  (AMtlMfv;  ipan. 
plg.  eabflUiduru,  s.  Nr.  1807. 

1866a)  eäpillSsfls,  a,  um  (s.  Nr.  1867),  Haar- 
nicb;  frz.  chevelfux,  vgl.  Bernitt  p.  128. 

1867)  clpllltta,  •■■>  M.  (Tgl.  Wald*  t.  Baraitt 

6126  erblickt  in  eapOlm»  ein  Dem.  zu  capum), 
anpthaar;  ital.  capdta;  rtr.  kare^j,  txav/l  etc., 
Tgl.  Gartner  §  200;  prov.  enMhs;  frz,  rheveti 
(Ober  alt  frz.  rhrvol,  chrvril  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
|i.  -11  u,  47i;  Span.  ptg.  cabfUo.  Durch  cnpiUiis 
ist  rrtnis  nahezu  ver'Irfintrt  worden.  VkI.  Grftber, 
ALL  VI  3s(i. 

imn)  *cipIUatti,  wa  (fOr  capUlaiü»  v.  ca- 
fllbi^,  bung;  fri.  dfcwrfn;  «pao.  ctbtOudo, 
dMoao  ptg. 

1869)  I.  eipl^  «ipl,ciplta,  cipirt  o.  ^eipSrC, 

*Ci|lt9|  fassen,  nehmen;  ital.  eapirt  n.  capire; 
prov.  ea/>,  rntwp  (eauhut),  etAer,  in  Kompositis 

-f<»p,  -ci'Hp.  -i'i-ijjut,  -cfbre;  frz.  (nur  in  Kompositis) 
-{•oi(»),  -cn^^),  ..K  laus  -r«*M),  -eevoir;  cat.  rabrer; 
npan.  'lUfpo.  rui>r,  iiihido,  Cdhfr;  \*\.^.  'tiiho,  conhi, 
rnbido,  caher.  (In  seiner  Bedeutung  ist  das  Vb. 
(als  Simplex)  wesentlich  verengt  worden,  indem  es 
nnr  , Platz  haben,  in  einen  Raum  hineinpassen' 
n.  dgl.  bezeichnet;  ital.  capire  (eapitco  etc.)  be- 
dflHlci  JbtfnittD,  TentehflD*;  m  dar  allgemeinen 
Bedentnif  «nduMB*  wwd«  eaptrt  dnrch  preken- 
der*  verdräogt  Vri.  Dl  86  caper t;  GrObtf,  ALL 
I  641.)  —  Über  Tiefleiclit  nfeapere  zurflekgdiende 
frz.  Wflrter  vgl.  Bernitt.  Anm.  406,  4Üft.  Ifiö  (hier 
wird  der  frz.  Pep-nnenname  Cuprt  besprochen), 
468,  469  (erhinunil. 

1869a)  2.  *cipio,  -Ire  (v.  capum),  beenden;  frz. 
rkevir,  vgl.  Nr.  1907. 

1870)  eipIstSrlm  m,  (f.  aotyiMKn^,  Wnri- 
schaufel;  tose.  et^fkUj^  -4»,  p*t,  e«pmtH§f  Tgl. 
SdTioni.  Poat  6. 

1871)  cipMrm  n,,  SdiHnge,  Halfter;  itaL 

3*ttro;  rum.  cüpcstru  m.,  Fl.  ciipeslre  f.;  prov. 
fstrc;  alt  frz.  rheroiMre,  vgl.  Förstor  zn  Erpc 
8612  iS.  3201  u.  Thoma.s.  Mel.  51  ;  neu  fr  7,.  chrn  tr, 
(vgl.  Bernitt,  Anm.  1381,  lavou  das  Vb.  enche- 
tetrer,  haKtem,  venvickelii:  s|i  in  cabeetro;  ptg. 
fabrttto  u.  rabrestiln.    Vgl.  Dz  f>46  chevitre. 

1871a)  captU  ».,  I'lural  v.  caput,  s.  Nr.  1911, 
Kopi:  Saiviooi,  R  XIUU  278.  will  davon  ableiten 
Hl« iL  MMd  ,traUio  nofoHo  o  dell'anno  della  Tita*. 

1872)  cipltilb,  e,  haoptsftchlich;  itaL  cmUale 
(fiber  Reflexe  des  Wortes  in  Mundarten  vgL  SalVioni, 
Post.  6;  prov.  cnMul;  altfrz.  chaudel;  span, 
ptjr.  raftdal ,  davon  ali^'eleilet  caxuinloso.  —  Das 
Wort  wird  naiiientlir  h  auch  -ul)stantivi.sch  als  <i\. 
in  der  Bedeutung  .Kapital",  als  f.  in  der  Bedeu- 
tnng  .HaaptatMtt*  (rgL  Bernitt  p.  98)  gd)raadiL 


(Über  proT.  «dUM,  Ut.  captal  vgL  Bemttt  p.  24; 
Ober  frz.  ^abet,  rhtpM,  Kapital,  Tgl.  Baniitt 

p.  17.)    Vgl.  Nr.  1911.   Vgl.  Dz  487  eavdaL 

1^^73)  'cäpitftnia  u.  *cftpIUnSag,  um  m.  (von 
i(iput).  Hauptmann;  ital.  capitano  u.  cattano 
.i-aMellan«.  Ititrilu  ili  nobiltä)*,  v-L  Can. ■Iii. ,  AG 
Iii  331;  runi.  capitatt  (daneben  ciipätaitt  m.,  Fl. 
eäpäiäie  f.,  mit  der  Bedeutung  .Kopf*  im  Sinne 
von  Anfangs-  oder  Endpunkt,  außerdem  aber  aacb 
.KMfklven*  b«d«atend.  Tgl.  Ch.  eap);  prov.  cap4- 
toMM;  altfri.  dt«ttMan4,  «kcMlaiiw;  nenfri. 
capitaine  (Lehnwort,  Tgl.  uohn,  Saflixw.  p.  166); 
span,  capitan;  ptg.  capUäo.  Vgl.  Bernitt  p.  27—40, 
namentlich  p.  35  (T.    S.  auch  Nr.  1911. 

1H74:  ♦<«pltastrum  n.  (v.  'n^u/i,  Ko(if»teuer- 
liste;  ital.  catantro,  culnxtn;  frz.  cwiaKirr;  .span. 
cataMro.  Eine  ganz  .atnirre  .Alileilun^'  ^'ii>l  Ulrich, 
Z  XXII  262,  a.  unten  *katostrakon.  Noch  eine 
andere,  u.  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  die  rich- 
tige Ableitung,  gibt  Bernitt  p.  98  (etitutt^t  9. 
Nr.  9010. 

1874a)  *e«plt8tkM,  mm  Kopf  ote  n  dMT 
Person  gehörig;  altfrt.  (ajtitage  a.  dkostof»,  n. 

Bernitt  p.  11. 

1876)  cäpItellOm  «.  (Itemin.  v.  caput),  kleiner 
Kopf;  ital.  'ii/iiifllo,  Kopf,  Knauf,  catella  .l  iii 
<ioln,  estreniita*.  vkI.  (laix,  St.  269;  lomb.  kandi't 
capezzoli,  vgl.  Salvinni,  Po.sl.  6;  prov.  capdfl;  frz. 
{chapiteau,  Knaut,  u.|  eadeau  (vgl.  jedoch  Beniitt 
p.  44  u.  die  dazu  ;ri  in>r.  Anm.),  G^henk  (gleichsam 
kleines  Kapital  oder,  wie  Di  meint,  eigeotUoh  das 
Köpfchen,  der  SebnOrkel,  wonh  nun  ttma  Bndi- 
stabeo  versiert,  woraus  sieb  die  Bedentong  .Kleinig» 
keit,  kleine  («ab«*  entwickeln  konnte);  Dz  freilich 
537  «.  r.  u.  Rfinsrh.  Z  III  101,  wolllrn  das  Wort 
in  tliftser  Bedeutung:  von  *r>itvllH»,  Kettclien.  ab- 
leiten, v(fl.  aber  Brächet,  Doublets,  suppl.  y.  17, 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  7öö;  span,  caudillo; 
ptg.  caudilho,  vgl.  auch  Nr.  1876.  Von  einem 
Mask.  *capitellus,  UaimUnann,  acbaiut  «bgeleitei 
zu  sein  altfrz.  ehadmtt  FQUW  Mio,  anflUiraD. 
Vgl.  Bernitt  p.  4& 

1876)  gleidimn  «clplliltte  «.  (Dem.  v.  «i^, 
Köpfchen.  Kindchen,  jftngstes  Kind;  ital.  eadttto; 
frz.  cxuLet  (Lehnwort).    Vgl.  jedoch  Bernitt  p.  46 

(wo  cadet        i.MW.-.  riipdit  ant<eselzt  wird). 

1H77)  cäpitiäm  n.  |v.  capiU),  Kopf,  Kopfloch 
<d.  h.  die  Öffnung  des  Kleides,  wodurch  der  Kopf 
gesteckt  wird),  Oberkleid;  ital.  cavezza,  Halfter; 
über  dialektische  Fonnen  vgL  Flechia.  AG  II  833; 
AbleitangeneoMMOiM,  gleichsam  *capitionem,  Kapp- 
samn,  o.  caya—l»,  gleichsam  *capitiaU,  Kopfkissen ; 
prOT.  t^bttf  tuMtta,  Kopf  im  Sinne  von  Endpunki: 
altfrs.  ehntM  n.  dutece,  Kragen,  vgl.  Homing,  Z 
XVIII  284,  catefon,  Kappzaum:  span.  ptg.  cafieso, 
-^o„  Gipfel,  cabeza,  -ga,  Kopf,  davon  span,  cnhe- 
(■<(ir,  ptK-  ctibfxi/tar,  init  dem  Kopfe  nicken.  Vgl. 
Dz  ;»3  raiizza.  Hierher  gehört  nach  Tliomas. 
I  Mel.  A'.),  aui  ti  frz.  (Uerryi  chthiehe,  abgeschnittene 
I  Gernüscstrunke.  —  Über  die  frz.  Reflexe  von  ca- 
pitium  vgl.  Bernitt  p.  50 — 68. 

1878)  1.  ci|^  'Uum  m,  (V.  eaptUU  GroBkopf; 
itaL  cap«oiU  «ifari*,  vd.  Ctk,  St  262;  eoMimt 
(ein  Flach);  proT.  nM»  «L  fTi.  iktttmt  =  *ca- 
pUinem,  vgl.  Thomas,  R  XXIV  681;  mosarab. 
caiidoH,  eine  .\rt  Falke;  vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  A.  (i. 
1891  p.  7H7  u.  Horning,  Z  X.W'lI  146,  vk'I.  auch 
Hernitt  p.  (Ut  \X.  S.  auch  Nr.  1911.  Ober  die 
<  Entwicklung  von  ai.  ito  etc.  im  Ital.  u.  Frz.  vgL 
iCobo,  Bwrigi  ArabiT  Bd.  106  p.  997  t 
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1S791  2.  •fäpito,  -fcre  iv.  raput)  —  ital.  eapi- 
tarc,  zum  Kopf,  zum  Eu  le  kdiniin  n,  aiikummon,  v^:!. 
Dz  3H2  s.  r.;  runi.  laputii,  (.'cwiniifti.  \^\.  Ascoli. 
AG  IX  >2^,  wo  die  ^'^■^alIltf•  um  <-a/ju/ sicli  reiliendt« 
verbale  Wortsippe  eiiiKehend  behandelt  ist,  vgl. 
BwDiU  p.  72  88. 

1880)  CipItMIlB  Capitol;  davon  vieUeicbt 
proT.  e&fMh  »,  Burg,  vgl.  Bainttt  p.  68  f.  S. 
anefa  Nr.  1911. 

1880a)  «flipfUrTttni  (s.  anch  Nr.  1911)  h.,  Ka- 
pitelort: altfrz.  chnpiidire.    S.  Beniitt  p.  62 


\^)\}\  'tipItroDi  n.  (otler  *ca/>£li-wiN)  ergab  nadi 
auch  Ueniitl,  Aiini.  153. 


Tl 


>t'>2  Aniii.  1,  tfldfri. 


I)  ergab  i 


▼gl 


IHSl)  fipitfili,  -am  f.  (caput),  Kopfchen;  ital. 
caricrhia  fdanehpii  cacicchio),  PflOckchen;  frz.  du- 
rillt.  Vgl.  G.  Paris.  R  V  »82,  u.  dagegen  QrOber. 
ALL  Vi  381;  Cobo,  Sufflxw.  p.  211.  S.  noch 
Wt.  Itll  V.  9IM6. 
•ti^lilUii  «m  s.  eapftalnn. 
1889)  dplttOIni  n.  (v.  caput),  kleiner  Kopf, 
Kapitftl,  Kopf  - --  rt)ers<-lirin  >  ini-  Huchabschnittes, 
Kapitel:  ital.  lupitolo  u.  (uprrrUio  .niatiTiu  prossa 
e  li>rnsa  che  si  Irae  dalla  prima  pettinutura  del 
liijo  avanti  alla  stoppa,  delta  rapecchio  perche  si 
leva  dai  due  capi  del  litio,  eiiie  harhe  e  cime*. 
vgl.  Canello.  AG  III  362;  Caix,  St  627,  ist  geneigt, 
auch  acawüato  .eavillazione,  pretesto*  Wm/L  dMn 
Vtk.  mmikilmt  »atiUttai  il  c«rr«Uo*  von  mmMnm 
äbndriten,  fadnoa  er  «af  rmeeuptMwan  mnweist. 
anderseits  aber  denkt  er  aurh  an  l  arillo  als  Grund- 
wort, u.  dies  dürfte  enUchieiien  lien  Vorzug  ver- 
dieiit'ii.  licriii  wif  er  selbst  sagt.  ,a  quesla  seconda 
origiiie  acceima  l'equiv.  stiviglio  per  s<-hivi^'lio* : 
sard,  cabidulit;  rlr.  rapulj,  vgl.  Ascoli,  A<i  Vil 
615  Sp.  2;  prov.  capitol-s  (im  Frz.  als  Lehnwort 
oqiApd^  SrhöfTe,  s.  Bemitt  p  64);  frz.  chopitre; 
■pan.  M^MOf  eabiUof  ptg.  (soMdo.  V^l.  Üz  8« 
—  &  raeh  Mr.  1911  il  neaerdings  Aber 
n.  *wg<Nihit  etc.  Bemitt  68-72. 
I.  *eapp«  (Nr.  Id87)u 

eipo.  'in  I 

•tapoeJa       s.  Nr.  1907. 
•eipöfJüs  I 

1888)  ghichsani  ^eüpörilig,  -ein  m.  |v.  cnpt) 
au!s  *capum  f.  caput,  also  deutlich  erst  romanische 
BUdnng,  vermutlich  einen  Flur.  *eaiii)ra  f.  capüa, 
JL  corpora  gebildet,  voraussetzend  u.  angelehnt 
Xfmeralt),  Hauptmann,  AnfOhrer;  itaL  eaporalt, 
(frz.  eapwal,  volksetymoIogisiereDd  an  eorpa  an- 
gelehnt, vgl.  Faß,  RF  III  484  unten);  altspaii. 
«■ftors/  n.  caporal  (Adj.).  Vgl.  Dz  86  eaporal; 
Ascoli.  AG  XIII  2i»6  u.  XIV  8»6  (nimmt  ein  •<  , 
*caporf  als  Grumiworl  an,  s.  dagegen  Schuchanll, 
Z  XXII  394  u.  XXIU  382).  -  Auch  d'üvidio,  Note 
etimologiche  p.  44  (Estratto  dal  Vol.  XXX  degli 
Atti  della  Reale  Accademia  di  scienze  morali  e 
poUtielM  di  Napoli)  lehnt  Ascolis  Annahme  ab  a. 
«kUfft  «^pofto  f&r  eine  AnalogiebOdnig  nach  dem 
ÜMtcr  TOD  earptrait,  tmmptralt  (n.  fmuraU^.  — 
8.  meh  Nr.  1907. 

1884)  *eip<ttfti  u.  *eip<tI8s,  -nn  m.  (t.  caput  h., 
s.  d.  Nr.  m»7),  —  frz.  chabot,  Kaulkopf  (ein  Fisch), 
ptK'.  rhaijoz.  VkI.  Dz  641  chabaL  S.  n  *M|pMMe 
neuerdings  Bernitt  p.  l.H'i  f 

1885)  eäppft,  -am  cini'  Art  K(>pfT)eileckunK. 
(Isid.  19,31,  S):  itat  rappa,  Mantel;  Ableitungen: 
eap{p)tUo,  (Kopf)mäntelchen,  Hut  (davon  cappelliera 
•cmtodia  da  r^orvi  U  caroello*,  eofyMl^,  HnW 

;  T|l. Cuwllo, AQnl  106k  «9V<0iS  kMMT | dcnc« 


Mantel,  Ort,  wo  ein  Stück  vom  Mantel  des  heil. 
Martin  aufbewahrt  wird,  Kapelle  (s.  Ducange  s.  r.), 
ntipipoito,  .Mantel  mit  Kapuze,  iap[p)ucrto,  Kuppe, 
Kapuze,  Kopfkohl.  Kappes  (vermutlich  mit  Anleh- 
nung an  capo),  capp^rone,  Kappe;  prov.  capa, 
Ableitntigeu:  capei-a,  captUa,  eapaird,  Mütze;  frz. 
dkm^  Ableitnngen  (die  mit  eo-  anlantendeo  aind 
Lemnrorto):  ehapdU,  tkofmm,  Aaparom,  cojm^ 
eapuee,  cabtu  (Kohlkiqif),  oiber  andere  ^walge  Ab- 
leitungen  von  cappa,  zn  denen  mflglicherweise  der 
Eipenniime  CdpH  gehftrt,  vgl.  Bemitt  p.206  u.  A.406, 
p.  M)ü  u.  A.  4(>9,  \>.  214  u.  A.  465;  span,  capa;  Ablei- 
tungen lapclo,  Kardiiialshut  (das  ^''^vfiliuliche  Wort 
(Ür  ,Hut*  ist  sombrero).  rapiUa,  Moiicliskapuze  u. 
Kapelle,  capucho,  capu:,  capacho,  -a,  Korb  (nach  Dz 
489  aoU  auch  span.  ptg.  ek<qM,  Blatt.  Platte, 
wovon  ptg.  cku^for.  puttteNo,  hieriier  gebdren, 
das  wire  nur  aMMia,  wem  ei  Ldumort  an  dem 
Fk&wire,  il  du  nt  h6eb8t  fDwalindieiiilldi,  eher 
dflrften  frz.  ehappe,  Saum,  u.  ehap(p){n,  eine  Art 
(Jberschuh  (Lesage,  Gil  Blas  4,  6)  dem  Spanischen 
entnommen  sein):  ptic.capa.  ihnj'.n  (I.ftmwfirt  aus 
dem  Frz.),  Hut.  caprllo.  Kardiiialshut,  i-tiprlhi  etc. 
V).'l.  1)/,  Sfi  cappti ;  Grfiber.  .\IjI,  I  r)42;  Vnrnlia^'en, 
HF  III  404  (hier  werden  span.  pt^'.  rhnpn  etc. 
auf  den  Stamm  ktap  [s.  d.)  zurückgefülirti,  — 
Ober  mmOm  s  gärnm»  vgl.  Ztscbr.  f.  tn.  Spr. 
a  LH.  XXDI  196. 

1786)  eappSrl«,  -Im  {xü:inni>ti)  f.,  KapsnUiide, 
Kaper:  ital.  cappero,  vgl,  Stilvioni,  Post  6. 
'rappellns,  *eappella  etc.  eappa. 

1887)  *cSpp«  (f.  *eapo),  -«aem  o.  iL 
eapuäi,  *>■■  «*.,  V.  Wz.  $qegp,  eehoeldeii,  vgL  Walde 
s.  r,  Kapaun;  ital.  etgfem»;  aard.  cÄene;  rnm. 
läpun;  prov.  cap6-s,  daxn  das  Vb.  eofNuar  (v. 

*cappus),  verschneiden;  frz.  chapon,  dalQ  altArs. 
das  Verb  chapuisü-r,  Holz  spalten,  (wovon  ehapuia, 
Zimmermann]  (nicht 


'capönrm  (v.  *rapum] 


=  "rappunem,  s<indern  = 
i,«t  altfrz.  cluitoH,  Ende, 
vgl.  Bemitt,  Anm.  419);  cat  capo;  s|ian.  copdn, 
dazu  das  Vb.  cnpar,  verschneiden;  ptg.  auHi<i>, 
dazu  das  Vb.  capar.  TgL  Dl  646  dMjMMwr; 
Gröber,  ALL  1  642. 

*eSppo,  -ftre  s.  *cftppo. 

1888)  caprä,  -ftra  f.,  Ziege;  ital.  capra,  dazu  das 
Demin.  capretta;  rum.  eäpra;  rtr.  capra  etc.,  vgl. 
Gartner,  g  200;  prov.  cobra;  frz.  chirre,  dazu  das 

OemiD.  AemnU«  sowie  das  Denin.  altfrz.  eheperet, 
a.  Bendtt,  Aam.  164  (Ober  altfrz.  «I«wr»tf,  ebie 
Fischart,  ■.  Bemitt  ib.);  dnrcb  gelehrte  Umdeutnng 
wurde  vieUeicbt  an  chh>re  angelehnt  eh/vrctt^  (aus 

rrvsutfte).  Krabb--,  v^-l.  Snrhi.  r.  Z  III  )^n,  IV  ;!S3, 
V  173,  Joret  führte  liai/cKf-n  das  Wort  unmittelbar 
auf  lat.  *caprtitu  zurück.  R  VIII  441,  IX  301,  X 
238,  ihm  »-blossen  sich  an  (J.  Paris.  R  X  802  u. 
446,  soM-ie  G.  Husaet,  R  IX  434.  Der  Streit  ist  so 
ziemlich  gegenstandslos,  da  lautlich  wie  begrifflich 
beide  Ableitungen  sich  rechtfertigen  lassen  u.  eine 
beetimmte  Bataebeidnng  gar  nicht  getroffen  werden 
kann.  Ober  die  Bedeutung  von  AtvrttU  vgL  Lah> 
mann,  Bedeutungswandel  78;  cat.  span.  ptg.  cobra; 
I  eine  Zusammen.setzung  aus  capra  —  cahra,  bezw. 
\caper  *caf>ro  +  lilann,  stein nd,  <i||i-int  ZU  sein 
'spHli.  |it>;.  rnhrestante,  auch  rnhtslranti-,  nihrslanlr 
(frz.  iiihtslan).  .Schift'swinde,  Tieniamen  wcrileu  ja 
gern  zur  Bezeichnung  von  Geräten,  Maschinen  u. 
Maschinenteilen  gebrancht,  vgl.  Dz  537  cabetbmf 
Wedgwood.  The  Acad«nj  1689  (noter  «Gorreepon- 
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1889) 


190D  «ipUflla 
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I68Q  [«ipHli«  f.,  Rdi;  davi»  (1)  Tiellmeht 
span.  pty.  tona,  9mrm,  Reh  (eqMws  irarde  durch 
VokaKnemng  dw  j»  o.  VerkonmnuBtieranir  des  e 

lu  zu  i-nurja,  rorja,  dann  corzn,  vjrl.  cinerseiLs 
cup\i'tale  :  raudal,  anderseits  ari/ilhi  :  arcilla). 
Vgl.  Dz  442  rona,  lUiaem-u  McveV-L..  Z  X  172. 
u.  Schuchiirdt,  Z  XXllI  1"9  is.  .Vr.  2710at. 

1890)  räprSöltlH,  -um  ni.  ii.  ^rapriola  iDcitiiii. 
V.  caprr],  eine  Art  wilder  Ziege,  eine  Art  Kcgabeller 
Hacke,  Hftkclien  oder  Gäbelcben  am  Weinstuck: 
itai.  eaprMe  .viticdo*,  emnrUlOf  emtriöto  .giovinc 
«•pro*,  vgl.  CaneUo,  AG  III  889;  #aM«Ua  ,piro> 
letto',  vgl  Caix,  St  881;  prov.  eat  aMrol; 
(•Ufrs,  t^wtl);  nenfrz.  ehetrntil.  —  Dasn  dns 
Fein.  ital.  ftipriolti,  span,  cilirinln  etc.,  wuiider- 
liclitT  Spriinsr.  Endlifli  die  ii.irTicutlich  im  Frz. 
iihlirln'  Alilfituiii-'  'iibriolft .  tAw  Art  Wapon .  -<> 
KcnMiiiit,  weil  ein  solclies  KiihnviTk  p|pichs;iin 
h()r'ksjirtig  springt  oder  weil  s.  iiir-  l)i  i<  hse]  eine 
gabeimrmige  (Seslalt  hat,  vgl.  WölfOin,  ALL  III  58. 

*cflprett»  ä.  capra. 

1891)  *citrMAH  aa  (v.  equcr),  sasenbodu- 
aitig;  davon  alt  SoM.  itaL  «mriwfe,  Bocka* 
sprang,  aeltsames  Betragen,  toller  Bntidl,  Lanne; 
fr«,  rapricf  (Lehnwort):   span.   pig.  eapritko. 

Uaza  das  Vb.  capricciurr  i'tc,  das  im  Ital.  die 
BedcutunK  .vor  Furctil  sclünid«  ni,  die  Gftiisehaut 
bekimiiiien"  ;ill).'<  M.iiiiii.rii  liat,    V;'l.  I)/  S7  rupH'-rio. 

1892)  '^raprifölium  «.,  (Jeisiilntt ;  ital.  eapri- 
foglio;  runi.  cdprifow;  prov.  caprifutlh-s;  frz. 
diitrefemUfi»  m.;  (span.  heiUl  di«  FObqm  madre- 
athOf  ptg.  madrnUva).  Vgl.  Ba^ow  in  Etudes 
romanes  d^di^es  k  0.  Paris  p.  604. 

1898)  eftprlle  m.  (cap^r),  Ziegenslall;  ftal.  «a- 
l>iilf;  prov.  inbril  (Adj.  ciprInuB  u.  'eiprünnH, 
a,  am  (caper),  zur  Ziege  gehörig;  ital.  caprino, 
pruv.  irahri;  fipiiii.  cabruno;  ptg.  caftrwn.  Vgl, 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  U.  IHiM  p.  7fi7). 

1H94)  'elprIllttS,  -um  m.  (raptflliu ,  ■  iiperl, 
Br»ckrhen,  —  frz.  ehrvreau,  \^\.  Cidni.  SufHxw. 
p.  43. 

1894a)  eaprtaii,  a,  (eaptr),  zur  Sage  ge- 
liOrig,  auf  ettprima  fBhrt  Salvioid,  Mise.  Aae.  91, 
lorQck  ladin.  ^fMrfiia(TgL  ilal  eapmggMi,  Vgl. 

anch  6.  Paris,  R  XXX  670. 

IH95)  'eSprltus,  -nm  m.  fcape^r),  Zieprnhork: 
prov.  raltritz;  frz.  athrit  (Lehnwort,  aus  dem 
Plur.  cabri\t\ii  wunle  ilann  der  Sing.  crt/<n '^'ebildet); 
span,  cabrito  (Lehnwort  aus  lieni  I'rov.V  Vgl. 
Cohn.  Sufflxw.  p.  43  Aiiiii. 

1896)  I.  etpsi,  »am  f.  (\.  dem  Stamme  cap.  wovon 
Mph-e),  Kapsel,  Kasten  u.  dgl.;  ital.  cnuxn,  pii.v. 
aimaj  fri.  dkdM^ReUqiiieukäslchen,  cauiie  (halb- 
geldutM  Wort),  Kiate,  aaiae;  span,  caja;  ptg. 
cttixa.  Dazu  die  Demin.  ital.  etc.  cassetta,  ras- 
aettonf,  u.  das  Vb.  frz.  en-cMaser,  ptg.  en-faixar, 
einfassen;  zu  trennen  hiervon  ist  vermutlich  die 
Gruppe  ital.  ine.astrare,  einfüffen.  einpacken,  ein- 
lassen u.  d|.'l..  <  t,ntone  ,legHtura  di  pietre  jtrezioze* 
{=  frz.  ehäton  u. Jedenfalls  aus  dem  Frz.  entlehnt, 
vfi  GkneUo,  ACf  III  881);  proT.  tmtMbrmr  v. 
0U9tto»ar;  frz.  eneattrer;  cat  enetutar;  span. 

n.  mgtmUmar;  ptg.  mcaatoar,  WMdie 


Verba  «oU  mit  gerin.  (got)  *lmta  (a.  Klage  voter 
«Kasten*)  laaammengesetrt  srai  dOrften,  die  Formen 

mit  v/r  stehen  vielleicht  in  Zusammenhang  mit 
eiKlrum,  rlessen  Gruniibedeutuni?  ja  ,pingeschlo!>- 
senerHaum'  ist.  vielleicht  hat  nbei  liaupl  il-  r    Li  n 
bare  ätamro  costr-  in  Castrum  o.  catt-  in  catMlum 
anfdiaQeilaltaBf  der! 


«ingefwiikt  Dz  91  earnt  aUerdiBga  Mtit  die 
Sippe  ohne  jede  Bemerkung  Ton  «oipaa  ab. 

18941a)  2.  *eapiia,  »an  f.,  .Platterbse*  fpoit 

carrf');  gask.  cheis!<o;  prov.  gci/chn,  tjcirha;  müd- 
f  rz.  gainm,  f/nicho,  gacho,  ijuncho,  (/uüirho,  gnifcho, 
7(7i.»(i,  jnii  hu,  '/iis.'it,  giiiHiio;  <fiii,<so,  ilu  ho,  giitsa; 
frz.  i/i-s^f;  l  at.  i/ui.ra;  span,  yuija,  Kiesel,  iiuijv, 
Sdiotler,    W'l.  Schuchardt,  Z  XXIH  195. 

IH97)  capHäritts,  -ura  m.  (v.  l  apm),  der,  welcher 
mit  einem  Kasten,  bezw.  mit  einer  Kasse  zu  tun 
hat;  itaL  eamöo  ,cbi  fa  caaaa*.  «ass^ers  ,dii 
tien  la  eusa*.  vgl.  Canello,  AG  III  8i«.  Im 
Obrigen  gibt  das  in  allen  roman.  Sprachen  vor- 
handene Wort  zu  Bemerkungen  keinen  Anlaß.  Vgl. 
Dz  91  rfi.v,vfj. 

18981  cupsKs.  -um  >«.,  Wagen-.  Kutschkasten  (im 
Uoiiiati  v\ird  <las  W  ort  zur  Bezeichnung  von  Körper- 
teilen —  des  Brustkastens,  der  Kinnladen  —  ge- 
braucht); ital.  casso,  Brustkasten;  prov.  ciU, 
Kinnlade  u.  Mund;  cat.  fjuex;  span,  qtiif-adm, 
Kinnbacken,  quij-era,  quijote,  Mensch  mit  graten 
lünnbaeken,  eiaemer  Beschlag  am  Schaft  der  Arm- 
brost  (BaekenatOek);  pty.  queixo,  queixada,  VgL 
Dz  91  eatso;  Gröber.  ALL  I  542.  -  Förster  zu 
Yvain  6033  zieht  hierher  auch  altfrz.  chas  ,ge- 
W()lhter  Huiii1mi.i1  im  Er<lgescholl"  (vgl.  Ducange 
unter  Kipiiiiiii  u.  iii»»mn).  —  Cber  carcasno  etc. 
vgl.  cfifi  htsinm  u.  raro. 

1899)  [*cliptani  (sciL  vettie},  vielleicht  itaL 
catana  ,casacca  dei  cacdatori',  vgl.  Gaix.  St.  266i,] 

1900)  [*oMi«tirt-8l««  m.  (V.  •ca{f>(Mir«),Fa8Ber, 
Ergreifer;  itaL  eoeelalort,  Jigw:  prov.  eatmior^t 
frz.  ehaimmr;  span,  eatador;  ptg.  eofador.] 

1901)  [*rilptiit9rifis,  a,  um  (v.  *eaptiare),  tat 
JaKd  gehi'\ri(::  ital.  cwciatora  ,ahito  e  canzone  da 
caeciatore',  caccintoja  .specie  di  scalpello  per  cacciar 
dentro  i  rhiodi",  vgl.  Canello,  AG  III  387.] 

1902)  *ciptio,  -äre  (v.  capere,  vgl.  das  srhrift- 
lat.  Shst.  enplü),  da.«?  Fangen,  in  der  Bedeutung 
.FantrschlulS*  u.  dgl.  oft  hei  Gicero,  s.  Georges); 
(vgl.  auch  d.  Adj.  captions,  auf  Jagd  bedacht, 
Tgl.  AliL  VU  188),  ran(gen,  erbeuten.  Jagen;  itaL 
eaedartf  proT.  eoasor;  frz.  ehaa$tr;  cat  «aaMr; 
span.  ptg.  eaaar;  dazn  das  Vbsbst.  ital.  caecia, 
Jagd;  proT.  eat.  ecum;  frz.  eKtuM  (n.  mnndartl. 
anch  .Ende  der  Peit-fclirnsrlimir",  ebenso  neu- 
prov.  cltnHHn,  .iltfrz,  rhii.-si  iin-  ii-<w.,  v^'l.  Itetirens, 
Z  XXVI  ().'i7i;  s[iaii.  pl;,'.  k^",  ilaiielien  sp  chata 
idem  Frz.  entlehnt),  Jagd  im  Ballspiel,  davon  das 
Vb.  chazar.  Vgl.  Dz  76  oMeiw«  o.  489  Oumui 
Gröber,  ALL  i  542. 

eaptiTftas  s.  eaptlTva. 
eaptlTo,  'ire  s.  eapttTW. 

1903)  cftptiTfia,  a,  am  (v.  eanere),  gehmgen, 
schlecht  (in  letzterer  Bedeutung  AnthoL  lat  736, 
3  B.);  ital.  cattieo  ,])ritfioniero,  misero,  malvagio*, 
captiro  ,]>ripiiiiiiero',  dazu  das  Vb.  raptirarc  ,br 
prigione",  ratinin  i  .far  prij.'inne  e  proi  acciarsi  ecc.', 
vgl.  Canello.  AG  III  li^H;  s.ird,  gullin  gatlifd, 
i  fiitini,  iiiptivu),  Witwe,  vgl.  Flechia,  Mise.  200; 
prov.  laitin,  gefangen,  elend,  erbSrmlicb;  rtr. 
chiatiff  etc.,  TgL  Gartner  §  6;  frz.  ekMf,  elend, 
Utgliflli  (daneben  das  geL  Wort  eapt^,  gehngen); 
span.  «oMo  o.  ennMso^  gcfluigen.  Data  das  Vb. 
*eapiivare  in  entspr.  Form  n.  Bedeatnng,  eowie  das 
schon  im  Schrifllatein  vorhandene  Sbst.  captivita» 

ital.  catliniA,  span,  rnutiri/iad  (daneben  rau- 
lii  i'n'o  *captivariuin\.  (;<  r:ni|.'i  i!-rli.ifl.  Vjrl.  Dz  93 
caUivo:  Th.  p.  16  [captivus  wurde  durch  keltischen 
BoObB  ntaeMmu,  woameam,  «Mttf,  aoehaa 
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Kreuzung  mit  ^ccKtctivws  isl  gedacht  worden) ;  Scliwan- 
Itehrens,  Altfrz.  Gr.*  §  90  A.  (es  wird  bfinerkl, 
dii\>  mail  chMf  aus  Kontaaiinalion  von  coacticas 
mit  raptivaH  «rUlit  bibe,  vgl  duemi  Nmuuqii, 
Z  XIV  563). 

1904)  Cifto»  -Ire  (Intens,  v.  caj^tr^  auf  etwu 
hhodeo,  etwas  erbasdien;  ital.  eoMoiv,  so  «*• 
langen  sodMii,  traebtai;  (cotar,  mit  dea  Aufm 
ffbaaefa«a,  erfaasen.  sehen,  schauen,  nnr  in  Zu- 
aammensetzungeo,  wie  1.  catafateo  aus  cata  germ. 
taOeo,  S<  liaugerttrt,  prov.  cadafalc-a,  altfrz.  cad«-- 
/intf,  encadafaut,  ueufrz.  ichafaud  —  Schafott,  aus 
dem  Ital.  entleliiit  ist  frz.  catafalque;  alttat. 
fal,  i^paii.  cadafalso,  cadahalso,  ciuialto,  balbgel. 
W.  aus  dem  Ital.  catafalco;  2.  caiaUttO,  SchanbeU, 
Totenbahre  (tpaa.  eadeUeeho);  3.  eine  eigenartige 
Zusammeoiatiniiig  tat  das  Partidp  cotacett«,  ,er- 
tappt',  mo  eate  ans  eotato  gekflnt  so  sein  sebaint); 
ram.  «Mtf  at  «t  rtr.  ea«sr,  llndsii:  im  ProT. 
o.  Frz.  ist  das  Vb.  nicht  vorhanden«  Jedoch  neu- 
^rov.  capitd,  finden;  span.  ptg.  ratar,  sehen,  be- 
obachten iiii  dicsvii  H' ilriiiijii);t'ii  veraltet),  unter- 
suchen, vcrsurdt'ii.  kosten,  ■lavcti  das  Vbshst.  rata, 
die  Jtuclii-.  das  Küsten,  u.  die  Zu--arnrnpMsotzungon 
acatar,  bt'wachen,  verehren  {acalamiento,  Khrfiindit), 
recatar,  sorgsam  bewahren  (revata,  Nachsuciiung, 
rec^o,  Umsieht,  Vorsicht,  ZurOci^lialtiuig,  Geheim- 
nis); spaolselM  dem  itaL  eolaltltoate.  entsprechende 
Komposita:  cgfcMdL  goMMahiiime^  «stewSf  Fsm- 
robr,  eaUHUnto,  Wmdfkbne  etc.  Di  eofar, 
Grober,  AI>L  VI  380.  Vgl.  unten  Vx.  2003  u. 
Schuchardt.  Z  XXVlil  ä.  3b  IT.  —  8b  Zorn  ganzen 
Artikel  eingehend  Bomitt»  p.  179  Alim.  196  n. 
p.  187  Anm.  273. 

*eftpac«am  / 

1906)  eipAle,  •Ire  (von  Wurzel  aqap.  sehnstden) 
(t.  eapuhuH,  abschneiden  (Anthim.  75);  oavooprov. 
e(A)ap/ar,  altfrs.  dumter  (Uber  d«n  fin.  XlMiig»- 
heinänwn  Capet  u.  altfrz.  (ih)apler  s.  Bemitt,  Anm. 
4M),  einbanen,  kämpfen,  dazu  das  Vbsl»l.  rhapU, 
Ableitung  chaphidi.i,  ihnpliif,  Geinet/el,  Vgl.  Dz 
643  ehaplir;  Va\\.  .St.  517.  vgl.  auch  19  (S.  16 
üben),  s.  unten  eupuiug.  —  Auf  >iipitlo,  -are,  mit 
dem  Fangseil  fan^'en  (vgl.  Nr.  l'MHi),  will  Flechia, 
AG  II  5.  ital.  chiappure  etc.  zurückführen,  die 
betr.  umfangreiche  \Vort.«ippe  gehArt  aber  zu  dem 
germ.  Stamme  klap,  bezw.  zu  'clappo  [s.  d.],  Tgl. 
Vambagen,  RF  lU  408;  Baist,  Z  VI  436. 

1906)  eip(M]llfa,  «■  m.  n.  cip[a]Mm  n.  (v.  eaoh-e). 
Griff,  Fangseil  (in  letzterer  Bedeutung  b.  Isid.  20, 
16, 3);  ital.  eappio,  S<-hleife(raro,  Kabel,  s.  Nr.  1907); 
frz.  cMf,  Seil.  Tau;  span,  ptj:  .////,  ,  f?chifT>taii ; 
außerdeni  .s  p  a  n.  cacha  —  *r,ij)ulu^  Messerprirt 
(Dz  435  rnrhu  zieht  auch  span,  cacho ,  kleines 
Stück,  rairhar,  zerstücken,  hierher).  Vgl.  Dz  87 
eappio;  Gröber,  ALL  I  641.  -  Caix,  St.  19  (S.  16 
obenj^  fllhrt  auf  eapnlnm  auch  zurück:  itaL  s-eo- 
t9hn  aHberare",  davon  das  Adj-  »capolo  «libero*, 
span.  tteelmiHna  JUberaiai,  Aiggire*.  tose. 
foboUtr»  .tirara  in  laedo,  kigannare'  «te.,  andara 
Ton  Caix  hierher  gezogene  Wßrter  werdso  beasar 
auf  den  Stamm  Map,  bezw.  das  Vb.  *^ImfMNV 
(S.  d.)  zurückgeführt,  vgl.  VambagCO,  RF  Iii  408. 
—  S.  Nr.  190.')  ciipuUire. 

1907)  *eapum  n.  iül>er  ilie  l'Unn  d.  \V.  u.  sein 
Verhältnis  zu  caput  u.  dem  inschriltlich  überUe- 
ferten  eap%u  s.  Bernitt  p.  101),  Kopf  (bezüglich  d. 
Bedentongeo  d.  W.  im  Vglat  s.  ib.  103  UV,  itaL 
«qw^  Kopf,  eews  »gnoo  camq^  e  proptiMnaats 


restreniil.4  del  canapti  ^ansso  deirancm  a'  (aus  capo 
verderbt  ist  vielleicht  luffo  in  i-ss,-rf  il  i'iffa,  ausge- 
zeichnet [gleichsam  der  i^opt,  das  Haupt]  sein,  daher 
caffo  ungerade  Züd,  weO  sie  gleichsam  eine  ge- 
rade Zahl  mit  einem  Kopfe  ist  oder,  nach  Canello, 
AG  III  379,  weil  eins  die  ungerade  Zahl  .per 
eeceilensa*  ist,        Dz  961  s.  «.),  al>er  ital.  ca- 

Stroh  n.  Nr.  1888  n.  Beraltt  p.  118;  ital.  gati(g)ne, 
hrdrtJse,  Mandeln,  nach  Nigra,  AG  XIV  281,  ist 
von  *capum  abzuleiten,  s.  jedoch  Nr.  2037;  ital. 
caparbio,  balsstaiTig.  zu.saninienhftngend  mit  *m- 
1  pum,  vgl.  Dz  362  0.  t  .,  nach  Brinkmani>  Met.  470) 
ist  d.  \V.  gekürzt  aus  capra  -f-  ixii-bio,  .ziegen- 
b&rtig";  ital.  capidoglio ,  capidoglia  —  altfrz. 
capadol  (capdoil),  capdoilU,  Fottflsch,  vgl.  B.  p.  198 
Anm.  335;  monf.  derkö,  lad.  (fsrseo«,  dart^an,  da 
{■)cauo,  „auch*  entstanden  ans  da  rieapo,  vgl.  Nigra, 
AQ  XIV  864;  sard,  kabudu,  habudt  Imittelsard. 
vgl.  AG  X7  483),  Tgl.  Mejrer-L,  IUI.  Gr.,  §  826 
:u.  34t;,  Rom.  Gr.  1468,  Awoli,  A(;  XI  434  Anm.; 
'rum.  Clip,  s.  dam  Weigiuid  bei  Henntt  p.  l.'iö 
Anm.  II;  rtr.  t/tif  etc.,  vgl.  Gartner  §  KHi;  prov. 
lap ;  über  d.  dem  Prov.  u.  Ital.  entlehnte  frz. 
<np  s.  H.  p.  113  n.,  (altlfrz.  cMfyef,  ».  B.  p.  KM  0". 
Da-s  Frz.  .setzt  als  nominale  Ableitungen  voraus  v. 
vglat.  *capum  die  vglat.  Typen  *capacio,  'capalit, 
*eapamt»Uf  'eaptüem,  ^etiptUumf  *ei^tthm  (Oliar 
neufrz.  «ftsesf,  «Kopfldsson*,  s.  Nr.  IWTX  *«•• 
picitu,  *eap<Kea,  *capoctm  (*eapottum),  *eopuem, 
*capHcewn  (vgl.  u.  s.  hierzn  die  betr.  f^z.  —  bezw. 
roman.  -  W-.rter  bei  B.  p.  120— 12.ö  u.  132—188; 
Uber  capillm,  capillar e  etc.  9.  B.  p.  126 — 132, 
sowie  oben  Nr.  1867),  als  verb.  Ableitungen  T. 
vglat.  *capum  die  vglat.  Tvpen  *capäre  u.  *caplre 
(vgl.  das  Nähere  bei  B.  p."  138—149;  s.  zu  altfrz. 
dufvir  übrigens  auch  Nr.  8791).  Mit  *capum  bezw. 
(alt)fhc.  eh{i)ff  gebildete  Komp.  n.  Jaztapos.  s.  bei 
B.  p.  110  flL  114  IL,  118.  (Ober  frs.  diimdraft  : 
dumier  a.  ib.  Anm.  811,  p.  194.)  Pilaeblieb  zn 
lat  *eQptm  gezogene  frz.  Wörter  sind  cagot  u. 
cheviehe,  vgl.  B.  p.  149.  Ober  frz.  icheveau  u. 
das  diesem  W.  zugehörige  üntersurhungsmaterial 
s  Bernitt  p.  160  ff.  (s.  auch  unten  Nr.  8422 1; 
s[i  III  |itg.  c<d>o,  Ende,  Stiel  ii.  dj.'!.,  auch  Vor- 
gebirge, dazu  d.  Vb.  arabar,  beeiiileii,  f(UH)  u.  da- 
neben cabe  werden  auch  präpositional  im  Sinne 
von  .nahe*  gebraaebt  Vgl  Dz  436  cabe,  646  chef, 
Heyer-L,  Z.  t  ft&  %r.  V.  L.  XX*  70  (tlber  die 
Laatentwiekhng  von  eeqw  n.  Iigw),  Sdmdiardt, 
Z  XXU  894  (Ober  astnr.  eofto). 
*eSp(um)  -i-  mileuli  s.  eanas. 
19081  [*rip<am)  +  miadQeirS  —  ital.  caman- 
■lim;-,  Zu^'eiuQse,  Kocheiikraot,  sigentUefa  Anlluisa- 

speise,  V|.'|.  üz  362  s.  c.) 

IW.t)  *c-tip(um)  f  ♦vlrftri?,  bezw.  iryrftrS,  tien 
Kopf  wenden,  frz.  ehatirer,  umg4'hlagen  (von 
SchilTen),  vgl.  Dz  645  n.  r. 

19 lU)  *c«pt(m)  -h  TiiT«r«  oder  *T«ittifC  = 
itaL  etyt&eoljfere.  capovoUart,  anf  dm  Kc^  stdlao, 
UDsehlacan,  vfi  Da  M5  Aatlmr.  —  &  aneh 
Nr.  1907. 

1911)  eSpÄt,  -pTtI§  n.  (Part.  Perf.  Art.  v.  v  '"J», 
.fassen*,  vgl.  Johansson.  Idg.  F.  III  236,  Bernitt 
p.  12  u.  Walde  ,f.  n,  Kopf.  Der  .Sg.  d.  \\'.  i.st  im 
Roman,  geschw.  (s.  Hernitt  p.  16,  dazu  freilich 
auch  p.  164  Anm.  11)  u.  durch  vglat.  *capum 
(s.  d.)  Iiezw.  tetta  en»-tzt  worden.  Erhalten  sind 
dafSffen  t.  cap%U  im  iiuman.:  1.  der  Plnr.  cäpUa 
»  mm.  MMMfa  ^eobildoDg  ▼.  etyste  an  ist  cmät; 
i.  Waigand  bat  Bandtt  p.  164  Anm.  1 1 «.  Beraitlib.); 
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2.  nominal«  AU«itinig«i 

pfkmtu,  *eopU(Uiruji,  rapit^lum,  *eap4Ha,  eaptUum, 
Vapitolium,  rapito,  'rapitorium,  *eapüötm,  rnpi- 
tulum;  3.  verb.  Ablt'ituiik'f  ti  {'capiture  elr.);  I,  tiiit 
c.  ifebil'lt'le  Kiiiiijiiisila  bczw.  Juxlaposita  'atput- 
purgium;  o<-'  i i>itt ,  aiwiput:  ancrpa,  bifeps,  triceps, 
prnecepn;  *i  iijiut-murtiiuni.  Über  12  —  4  im  b'i  z., 
11.  übeiiiHUpt  im  Roman.,  s.  d.  IrefTlii-he  Unter- 
suchung von  Bernitt,  p.  17 — H2;  s.  auch  die  betr. 
Artikel.  —  Nicht  zu  caput  gehören  frz.  aibaret, 
eaiattn  iß.  unten  eatattal),  eadoUf  ek(aiele$,  frz. 
dtevOU,  dUmKU  (bürg.  Wort,  f.  unten  Nr.  aot'i 
u.  2022).  e$eaut  (sOdfrz.):  Tgl.  die  betr.  Artikel  — 
Für  mittelst  des  Deminutivsnfßxes  -er-on  {t.  B.  in 
laidrron)  von  r(ij)[u]t  a|ij,'elcitet  hält  Mii--;diu,  7.  III 
2fi7,  d;i.s  all  frz.  niteron  lein  .^i  liim  u  lii  hvorl  von 
nicht  iütt]/.  klariT  Bcilculuii;.'  :  Siifiii'  r  im  (ilosnar 
z.  Aueassin  u.  Nicoiete  erltiärle  l'rüh<T  mil  .Kulz- 
cben,  Brustwarze",  wogegen  G.  Paris,  R  VIII  293 
Einsprache  erhob,  denn  cateron  kann  mit  chat 

nichts  m  tan  haben»  es  ist  vielmehr  Hus3aHa.s 
Ableitung  ansunelunfln.  vgL  aneh  Z  XIV  17ö.  Ober  i 
eaimrvH  f.  audi  Beraitt  a.  a.  O. 

1912)  [aus  caput  irlitis  sull  nach  Geyjers  Ver- 
mutung, R  XX  462,  prov.  frz.  cabnnH  entstanden 
•ein,  weil  ein  Widderkopf  das  Zeichen  einer  Schenke 
gewesen  sei.  Das  ist  aber  ganz  unwahrscheinlich, 
jodeofalls  völlig  unbeweisbar.  Sehr  glaubhaft  ist 
dagegen  P.  Heyen  Annahme,  R  XI  463  Anm., 
daS  eahnrH  die  p*w.  Vom  tta  fr*,  emtrd,  cmm- 
rwr«,  .Keller*  sei.  maUoiebt  auch  ist  cabarH  ge- 
kttrzt  aus  *eat%abarH  eanaba  |s.  d.),  indem  es 
an  cave,  Keller,  anpi'!«'ti!ii  wi.nlc. 

1913)  ^rftpfitüliis,  a,  um  (v.  caput],  gleicht^am 
kopfig,  kopfdick:  ital.  capocchio,  stockdumm,  rti- 
foechia,  das  dicke  Ende  eines  Stockes»  TgL  Oz  3ti2 
«.  indessen  erscheint  die  Ableitoi^  sehr  frag- 
WOrdig.    Vgl.  a>ich  Bernitt  p.  lor,  Anm.  lOf»  T 

1914)  arab.  <,'aqr,  Ileisclifress4.'nder  Vogel,  Haliii  hl 
(Freyta^:  11  507 1»);  davon  vielleicht  ital.  sagro. 
StoUvogel,  Falke;  frz.  span.  ptg.  lacre.  Vgl.  Dz 
279  sagro  (Diez  möchte  allerdings  lieber  sacer  als 
Grundwort  ansetzen,  vgl.  gr.  Ufa4);Eg.  y  Yang. 4S6. 

1916)  *eftra,  -am  f.,  Gesieht;  sard.  prov.  eat 

si>an.  ptg.  cara;  alt  frz.  ckiere  (die  lautliche  Ent- 
wicklung dieses  Wortes  ist  normal).  DaH  *cara  ^ 
gr.  xaou  M'i.  Iiat  ^rrolle  Wahrscheinlichkeit  für  sich. 
Das  gleichhetleutenile  ital.  rtr.  ricra,  trrti  gehl 
auf  ctra,  bezw.  da-s  Adj.  fem.  <ttia  zurück  (Wachs. 
Wachsbild,  Wachsgesiclit  u.  endlich  in  verallgemei- 
nerter Bedeutung  .Gesicht'  schlechtweg),  Tgl.  die 
eingehende  u.  lehrreiche  Untersachong  Ascolis,  AQ 
IV  119  Anm.  9,  wo  Horaaie  auf  derselben  Seite 
anflK«rtellte  Annahme  eines  *kaHaf  *kiiku,  *katraf 
ctra  mit  besten  Grtlndenvriderlegtwird.  We  Redens- 
art far  liminii  rer<t  ist  —  frz.  fain-  bonne  cht  re, 
also  UalliciMiius.  Vgl.  Dz  s7  cam;  Gröber,  .\LL 
I  542.  —  Für  eine  Ahleiluii,:  viiri  cara  hielt  Dz 
a.  a.  ().  das  alt  frz.  Vb.  acarier  Idas  zu  rhiere 
wahrhaftig  schlecht  genug  paßt),  u.  auf  dieses  Vh., 
welches  er  mit  .konfrontieren'  Qhersetzt,  fahrte 
er  wieder  das  Adj.  acariätre,  hartniekig,  wunder- 
lieh snrflek.  Eine  andere  Eiklinuig  gab  Tobler, 
Z  IV  978.  faidem  er  das  Wort  Ton  gr.  dxaini  ab- 
leitete, beledigen  kann  aber  auch  das  nicht.  Das 
Richtige  hat  ohne  Zweifel  G.  Paris,  R  X  302,  er 
sagt:  .IjA  frili.r  >'appflait  ja4i^  ,le  mal  de  nainl 
Acaire',  parce  que  saint  Acaire,  ev6que  de  Moyon, 
tont  le  nord  de  la  Franee,  «n 


go^ri-ssait  (TOf.  lesjottes  setees  du  ,Jeu  de  la  Fcuil- 
lie');  de  14,  4  man  «via^  aeaitesli«,  qni  signifiatt 
jadis  ,fou,  ftarienx'  (to^.  Satnts-Palaye  anx  mots 

.\raire  et  acaria.slre).  Syhius,  dis  le  commencement 
du  .\1V>  s.,  a  rapproche  les  denx  mots,  mais  il 
s^emble,  d'apres  ce  qu'en  dit  Sainte-Palaye.  qu'il  ail 
attribue  ä  saint  Acaire  la  renomm^e  de  guerir  les 
acariastres  ä  cause  de  la  ressemblance  de  .son  nom 
au  leur,  tandis  que  le  leur  me  paralt  d^T^  du  sien; 
la  terminaison  a  sans  doute  4t6  inSnenete  par  fbla- 
stre."  —  Auf  ZusammMMetzung  Ton  cam  4-  mOm» 
(also  eigmüteli  Hab  Aber  Kopf)  beruht  TennntUch 
itaL  earaeotio,  earofcUo,  Spräng  mit  dem  Pferde, 
Wendeltreppe.  Schnecke;  frz.  eanteol,  {eteargot, 
Schnecke);  cat.  enrnyol ;  ^pan.  ptg.  riirnrol.  vgl. 
Nr.  1918.  Salvioni,  Z'XXIl  471,  zieht  hierher  auch 
In  Uli«,  ipirof  ammasso  di  pietre,  niacia,  sas,«eto, 
iiiucchio  di  sa*ii  per  pigliar^n  i  pesci.  Vgl.  Dz  HS 
raragollo,  573  esrargot.    .S.  unten  .\r.  1918. 

1916  [l.  caräbus,  -um  m.  (gr.  xaQaßoi),  eine 
Art  langgeschwänzter  Meerkrebse  (Plin.  N.  H.  9, 97); 
das  Wort  scheint  im  Romanisehen  keine  wundttal* 
bare  Nachkommensehaft  tu  besHsen,  denn  frt.  «re- 
tette  wird  beeser  auf  ein  germanisches  Grundwort 
(nach  Joret  aber  auf  lat.  *caprHtai  zurackgefuhrl, 
man  sehe  das  Nähere  oben  in  dem  da.s  Frz.  betref- 
fenden Abschnitte  unter  capra.  —  Über  die  mittel- 
bare Nachkommenschalt  des  Wortes  hat  Nigra,  AG 
XIV  277,  eingehend  gebandelt;  er  zieht  in  liieselbe 
ein  auch  ital.  garbuglio,  Wirrwarr,  was  daran  er- 
innert, daß  schon  Diez  6U3  «.  (*■  Zusammenhang  des 
Wortee  mit  krMtin  Tennntet  hatte,  s.  unten  grak] 

1917)  2.  sninhn^  >ub  m.,  ein  kleiner  Kahn  aas 
Pleditwerk  n.  mit  Leder  aberzogen  (laid.  886;  T«r> 
inutlich  ist  das  Wort  dasselbe  wie  rarabus,  Knbbe, 
da  ein  kleines  Schiff  ja  sehr  wohl  mit  einem  Krebs 
verglichen  werden  kann);  davon  ital.  Deinin.  ra- 
rfivflla,  kleines  Schiff;  frz.  caraveUe  (Lehnwort); 

-pan.  ciralHi,  dum  das  Dflmin.  turtMm.  V|^ 

Dz  88  cürnba. 

1918)  gäl.  caraeh  .whirling,  circling,  deceiTing, 
deceitful*  (Ton  dem  Sbst.  car,  bogenförmige  Be- 
wegong),  Tmd  too  Dz  88  earagoUo  als  Grundwort 
angestellt  zu:  itaL  earaeoUo,  Wendung  mit  dem 
Pfwde,  caragollo,  Wcnddtrep^ie,  esnsaMlari^  ame 

^  Wendung  mit  dem  Pferde  machen;  frz.  earaeol 
(auch  ranicolf),  Schneckenhaus,  Wendeltreppe,  Wen- 
ilung  mit  «lern  Pferde  im  (Halb)kreise  (nach  Dz  573 
soll  auch  rnriin/oi,  Si'hnecke  mit  Gehäuse,  wahr- 
'.  scheinlich  gleichen  Siaiiimes  mit  caracol  sein,  .dem 
ein  verstärkendes  »  vorgesetzt  ward",  welche  Vermu- 
'.  tung  von  Sduler  im  Diet  •.  e.  wiederholt  u.  durch 
AnfOhmng  der  altfin.  Form  margol  glaubhafter  ge- 
macht wild«  QlMtigetti  M  das  Wort  m  Jedem  Falle 
Lahnwort);  span.  ptg.  ennwsL  IXt  Baikanft  dar 
Wortsippe  t.  gU.  earoA  M  fadesssn  sehr  Stt  betwei- 
fehl,  vgl.  Th.  54.  Eine  andere  Ableitung  ist  schwierig. 
Eine  (freilich  etwas  verzweifelte)  Vermutung  werde 
gewagt.  Vielleicht  hat  man  von  dem  Vh,  'umirol- 
lare  auszugehen  u.  in  demselben  ein  Konipnsitum 
aus  corn  (Gesicht)  -\-  'collnre  (\.  Collum,  also  gleich- 
sam .halsen",  d.  h.  den  Hals  wenden)  zu  erblicken 
(vgl.  caplum]  -f-  roltare  u.  a.),  so  daß  das  Vb. 
heißen  wOrde  .das  Gesicht,  bezw.  den  Kopf  (des 
Pferdes)  am  Hau  herumdrehen,  iierumreißen  (mit- 
tdat  der  Z&gd)*  also  .eine  Wendung  mit  dam 
Pferde  machen*,  dann  das  davon  abgeleitete  Vbsbst 
allgemein  .Drehe,  Wende'  u.  dies  Qbt  rtragen  auf 
eine  sich  windende  Treppe,  bezw.  aul  da»  gewun- 
~  Vgl  auch  Nr.  1918. 
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1919)  *(!aracta  {eigenllich  rinn  in,  i't.  /nunxitiQ 
OB  M.  /oj/a; )  u.  •oararii:.!!  it.,  t  in^eritzter 
Zrabaqinicii;  «Ufrs.  etarovU,  ekarauU,  ehartmde 
(dm  du  Vb.  0m-dtarmiti%  daneben  dtaralt  u. 
tkaraie,  neufri.  dimnig  (mH  Angleichung  der 
Bndonf  an  die  Lehnworte  auf  -ade),  vgl.  Förster, 
Z  III  26S  (H.  Paris,  R  VI  II  «529.  erhebt  gegen  F.s 
ftberzeagende  AbUilung  eiiii^re  Bedenken,  welche 
nicht  für  erheblich  erachtet  wenicn  kuniien;  wenn 
Mhlieülich  ^«'''«'«k't  wini:  ,1!  faudrait  Icnir  plus  de 
compte  que  lie  le  f;tit  M.  F.  de  rnrijriiie  nuridio- 
nale  mentiouu^e  par  Lillr^",  so  mag  man  das  zu- 
geben, aber  die  Richtigkeit  der  F.schen  Annahme 
wird  dadimdi  mehl  im  minde^tea  in  Frage  gesteUt). 
Db  648  brbiBl  dtmrade,  neuproT.  dkorai»  tut 
itaL  eiarlata  in  Zosamroenbang.  Baist,  Z  V  342, 
Tennutet,  daB  charade  mit  dem  span,  ekarrada, 
tfai  Baaemtanz,  Tölpelei  (von  rhnrro,  Bauer  aus 
der  Gegend  von  Salnmanca).  identii^-h  ^ei. 

15)20)  eftrbo,  -önem  »i  ,  Holzkohle;  ilal.  r<irlwn( 
(Ober  rtr.  Uestaltungcn  des  Wortes  vgl.  (iartner  in 
Grl>t>ers  GmndriB  1  481);  rum  cärhunr;  prov. 
tmho-t;  frz.  dtarbon;  cat  carbi;  span,  cnrbon; 
pt(.  carväo. 

imy  «faMaltlia,  mai  (v.  earbo),  die  Kohlen 
battaffimd;  ItaL  earionaro,  -«i/o,  -iere  ,cbi  prepara 
0  Tcnde  carbone,  carbonare  anche  chi  apparteneva 
alla  sficietä  polit.  de'  (Carbonari*,  earhon^ja,  rar- 
bonierd  ,buoa  o  stanza  pt-r  il  rarbonc,  catasla  di 
let-Hia  dispiisla  per  fame  carhoiu' .  la  mnt'lie  ci<d 
carbonajo" .  carbonara  ,la  calitnlK  di  Ic^'na  du 
ridarre  in  carbone,  e  agg.  di  una  specie  di  rena*, 
TgL  Canello.  AG  III  BUH;  mm.  cänninar,  Köhler; 
hl.dnirbomnier;  cat.  carboner;  spao.  tarhonero; 
ptf.  «oftoMro.  Dazu  die  «iili|ir.  raiiiniaa. 

ins)  «irbiaiteo.  -8re  (t.  corto),  verkohlen 
(Gad.  Anr.  ebron.  2,  13,  168  n.  R,  1,  20);  ital. 

fin-carbonim ;  ruin.  mrhunrsr  ii  it  {, 

1923)  cirbfinettltts,  •um  m.  (Üemin.  v.  carba), 
kleine  Kohle,  ein  Edelstein  (Karfunkel),  ein  Ge- 
MbwOr;  itaL  earbwuvlo,  curboncolo  ,s{>ecie  di 
pietra  prefiMa*,  carhoneMo  ,1a  pietra  preziosa,  e 
aadM  ona  malaUia  da'  bonoi*.  vgL  GaueUo.  AG 
ni  KS;  altfrE.  ttu^md^f  «Mortendlt  (RoL  0. 1926. 
1468).  tafJ*]arboncle,  fcarbocU  (R.  de  Troie  116W), 
Tgl.  Berger  p.  123;  neufrz.  etearh&ueU  f.,  (ehar- 
btifli-,  Gelreidebrand).  Aus  charbucJe  scheint  vi  i- 
ballhornt  zu  «ein  durch  volksetymolojj.  Anb-hnuiit: 
an  champ  n.  hrulrr  das  nuir  lartl.  frz.  chambrulr, 
Tgl.  Thomas,  M^l.  46.  aulierdem  carbovUU  =  *car- 
bücula,  wozu  das  Vb.  carbuMtr,  vielleiebt  gehört 
hierher  auch  earbouilloH. 

1924)  Stamm  eare»,  e«rc>,  (wovon  gr.  xaQxh  oQ), 
Krebs  als  Krankhf-iti:  auf  difson  Stamm  t,'i'hen 
nacht;.  Mu  h.'ieli.-?.  Jalirh.  Xlll  zuiiick:  1.  span. 
oireino,  Krebs,  can  inumi  ,  Ki  rlisx'liaiicii,  nircoma, 
Wurmfraß,  davon  abgeleitet  <fircomer  auch  ptg.), 
anfressen  (Dz  437  «.  r.  leitete  die  Wörter  von  car\o] 
+  evmedere ab);  vieUeicbl  auch  carcueto, abgezehrt, 
ptg.  caruHcho  (davwt  das  Vb.  egnmmat,  wnnn- 
itidiig  «erden}  o.  mmgm,  Hofanrarm.  S;  eat 
ttn  (arag.  eorcv),  Holswnrm,  Komwnnn. 

IS25)  tirtir,  •crem  m.,  Gefän^ciiis ;  ital.  c«;-- 
eert;  altfrz.  chartre  f.,  davon  abgel.  chartrier, 
ehartier  etc.,  vgl.  Cohn.  Suffixw.  p.  98;  Span. 
drcd  f.    Vgl  Dz  644  chaHre. 

IfSQ  ciidMifiai  a,  «in,  min  Kerker  gehörig; 
ital.  careerario.  Adj.,  carctHer»,  Ketkenneiiter, 
▼gL  Canello.  AO  UI  806. 

UrUag. 


1027]  eirebeülilm  n.  (^t.  ^tt_/i]nior).  ein  hohes 
Trinkgescliirr,  Mastkorb;  davon  nach  Rönsch,  BF 
I  449,  ital.  eaiee$e,  Mastkorb,  durch  Tolkse^molof. 
Umbildnng,  vgl.  oben  *ciUeeiue.  —  C.  itfehaeHs, 
Jahrik  XIII  812,  leitete  aneh  itaL  taramo,  Kocher, 
frz.  *earquoi«  (dies  Wort  M  aber  im  Altfrz.  in 
der  Bedeuluiiff  ^KOcher*  nicht  vi irhrirulfii,  sonrlorn 
tindfl  sich  nur  in  der  Bediutuii^;  „Uijijxnkastcn*, 
vkI.  Forslor,  Z  I  I.'jB),  span,  <iu\iij  von  ntrrhfsium 
ab,  sich  besonders  darauf  berufend,  dall  frz.  rar- 
•{uois  noch  im  17.  Jahrb.  auch  .Mastkorb*  bedeutet 
hal>e  (s.  Littr^  ».  r.)  u.  dafi  span.  earc<v  auch  das 
Futteral  bezeichne ,  in  welchem  M  feierlichen 
Qalegenbeitsn  das  Kmsi&x  getragen  werde.  Man 
wird  nidht  vmhin  kennen,  dam  befmstininen,  jedoch 
mit  dem  Vorbehalte,  daß  frz.  earquoU  ein  dnrch 
Sufflxvcrtaus<^'hung  umgebildetes  Lehnwort  sei.  Dz 
KR  carcnii»o  balle  die  Sippe  voti  curctuso  etc.  ebenso 
wie  die  viiri  carrassn,  (Jerippe,  als  ans  caro  + 
capsa  zusaimiit'Mgesetzl  erkblrt. 

li^2ä)  *eirdio  (oder  *eftrdloi,  -«neni  m.  (sn- 
sammenhängend  mit  cnrduua,  Distel),  striuikartiges 
GewAchs,  ist  nach  Diez  Grundwort  zu  ital.  gar- 
M«M,  Knabe  (die  Bedeulungsentwicklung  wtirde  also 
fsiSMsn  sein:  Strunk,  dann  als  Sehiniptarott  Ihr 
einsn  snllsBehossenen.  jungen  Menselien  gebravdit. 
also  BuTBche);  prov.  g<trson-i>  (möglicherweise  ist 
das  Adj.  gurt-z,  das  z.  B.  b.  Bertran  de  Boni  ed. 
Slimming  20,  4»  in  <ler  B<MU  utunt,'  .-(•hlfflil*  vor- 
kommt, die  ur8prünj.'lich('  .Niiininativdirrii  dazu):  alt- 
frz. c.  t.giirg,  c.  o.garsun.  Biii  schi'.  v^rl.  iiuri.'uy  1  71, 
dazu  das  Fem.  garet,  M&dchen,  Üinic.  n  e  u  fr  z.  gar- 
fON, Barsche, Kellner, Knabe,  unverheirateter  Mann; 
Span,  garaon,  Janamsell  (das  fibliche  Wort  für 
Knabe  ist  mudkadM^;  ptg.  garfäe,  Knabe  (dandien 
in  gleicher  Bedeutung  rapds),  Dz  167  eorseiM. 
Die  Dienehe  AbteRang  ist  jedoch  lantlieb  voWg 
iinhaUb;ir,  v;:!.  Bai^l,  RF  VI  420.  Suchier.  Z 
XVIU  281,  erblitkt  in  ft  z.  garce  die  Koseform 
des  german.Fraueiummens  OarsiniiU,(Garsuuinth), 
was  auch  nicht  befriedigen  kann.  K<)rting,  Formen- 
bau des  frz.  Nomens  p.  i<17,  setzt  ^u)arrf  —  germ. 
*trartja  (mhd.  warze),  .Gew&cbs,  Wurzel*  au.  — 
Herzog,  z  XXVll  124,  meint,  diese  Aan^nw 
dnrch  lolbr.  a.  nie.  gare»  anspsehlossw  sw4e, 
wss  aber  kaum  il^ig  sein  durfte,  n.  sdillgt  «bd. 
garten,  Gerte,  als  Grundwort  Tor;  begrifflich  wflrde 
dies  Etymon  gut  i)assi  n,  aber  die  Übernahme  eines 
ahd.  W  nit  s  in  d.  Frz.  hat  von  vornherein  woiuk 
GlaubhalLife'keit  für  sich.  Überdies  würde  gariea 
wohl  jarc*  ergeben  haben,  vgl  iardt»  mit  abd. 

gar  to. 

«ciliBUua,  -am  m.  (eardvMtJ,  Distelfink; 
ital.  cardeUo;   (frz.    ehardonnet,  dbordoNiMrst). 

Vgl.  d'Ovidio,  AG  Xlll  431  Anm.  1. 

iSidU)  *cirdils  (oder  «eirdliD.  (m- 
sammenblngend  mit  eordnitf),  MsdisUbrmiger 

Pflanzenteil;  ital.  garzo  (nur  lomb.).,  Herz  des 
Kohles,  davon  das  Demin.  garvuolo;  Tielleicht  ge- 
bart liierluT  aucii  gar^a,  weiller  Hcilior,  span. 
gurceta,  llaarliü.si-bel,  kleiner  Beiln/r  ider  Vogel 
wQrde  nach  seinem  Federbusch  benannt  worden 
sein).    Vgl.  Üz  376  garzo  u.  ir>7  garzoni: 

1981)  1.  eirdo,  •diaem  m.,  das  Dreh-,  Wende- 
ding. Tttrangel ;  ital. canfiW,  Türangel;  fri.[eanu, 
Kante,  Winkel  (altfrz.  auch  Toraiigel)],  davon 
abgeleitet  chorMUr«,  gMchsam  *eardfMrAi.  de- 
winde,  Gelenkband,  Ornrnon,  Gewinde.  Vgl.  De 
639  came;  Salv.,  R  XXVIII  37.  Auf  ein  *cardf- 
MWfMfn  führt  ülhcb,  Glossar  nur  Susanna,  sorOek 
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ob'Tentra'l-  rhiamatnrh ,  Hit'tffI;  Salvioni,  R 
XXVllI  \)1 ,  wei^^t  iiocli  au[  uLerital.  carnd»  bin. 

1932  i  2.  *«>>&rdo,  •Snem  m.  i  A  uK'nietitativ  zu 
*cardwi{.  rarduujii,  Üislol;  prov.  fin.lu-s,  Kardea- 
diatd;  frz.  charäom,  Distel,  tos  chardon  ronkmt 
flotaUod  durch  TolksetymologiKlM  Undentmif  dbor^ 
doH  Roland,  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  18;  span,  ear- 
don.  Vgl.  Dl  m  cardo;  (Siöber,  ALL  I  542,  vgl. 
tocb  IX  6. 

1933)  *eirdas,  -«m  m.  (t'Ur  carduua),  Distel; 
ital.  cardo,  Distel  (ih  Pflanze  u.  als  Kratzwerk- 
tMgK  daxu  da«  Koomoa.  «-cardo^  Krftmpel,  u.  das 
VI»,  tardare,  Wolle  kratien;  aasi.  hamifm^mSi, 
wilde,  eßbare  Distel  (vgl  sflditaL  Hmh^fomlf 
▼ielleicht  v.  cima),  v(rl.  Guarnerio,  Mise.  Aw.  2S8; 
sard,  cardu;  frz.  (da.«  Primitiv  ist  durch  *airdo 
fs.  il.)  vpfdrflnfrt,  al>«'r  vor  in  »Ion  Sub^taii- 

livL'i]  zu  vorHU^.■  .1-1-; /viidni  Vli.  *i'ihiiriiir 

ichardoHHtr  U.  ^ixaniunner,  wovon  ikanionni-ur, 
Stieglitz,  Tgl.  Cobn,  Sufflxw.  p.  2491  ichard,  Filz, 
tekard*,  Distelstacbel ;  bean  eg.  rcard,  Scharte, 
4earder,  acbartig  machen,  ist  von  mndl.  *dcaerd 
ML  «AoMi^  Scharte)  abnileiten.  vgl.  Mackel  64; 
•pan.  «arde,  daToo  dat  Vb.  ttetärdar,  Diitelo  ai» 
jäten,  wovon  wieder  das  Sbst.  esearda,  Diütelhacke. 
AbleituHKen  von  cardm  f^ind  auch  ital.  wardoMare, 
WiiHc  knriirit.-rli.-ti :  iieuprov.  furarrnasä;  cat. 
egfarratMirnr,  Meli  altlietzctl  ivoii  Baist,  Z  V  24H. 
fulschlioh  zu  i-j-ciirptitire  gestellt).  V^l  1»/.  -^-^ 
eardo;  OrOber,  ALL  1  642  u.  Ii  279  (unter  ex- 
aiifllaTC)* 

1984) earietui  n.  (v.  eore»),  Ort  voll  Riedgras; 
itat  earreto;  mail.  com.  (aach  tie.?)  carit-,  vgl. 
Salvioni,  Post,  fi,  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  Ü.  \w.n  p.  7ü7. 

1935)  |*cire8tlls,  a,  ou;  ein  zu  mrtre  neuge- 
bildetes Partizip  carestm  soll  nach  Ulrich,  R  VÜI 
264,  das  Grundwort  »ein  zu  ital.  prov.  span, 
ptg.  earmHa  (span.  ptg.  auch  carima,  altspan. 
tmnuUa),  Mangel,  Taamng,  davon  daa  Ac^  ital. 
canttOBO,  proT.  earmtto»,  DoUatdaiA  OMdi  rar- 
^«kht  Bildun^on.  wie  span.  MMiMftor  v.  *mo- 
NcafM«  zu  montrr  n.  <lie  Ableitongen  *rome»tus 
V.  *comiri-  für  comedtre.  Aber  diese  Hrrli'jliinK 
ist  sehr  uiiwalirsrheiiilicli.  erstlich  weil  ilic  IJiMuii^' 
eines  Partizips  Perf.  I'u--.  von  i  urtr>  lier  Ui'.lt  uluiijj; 
dieses  Verlia  wegen  nicht  recht  glaublich  ist,  u.  <o- 
dann  das  SalBx  4a  an  PaanTpartizipinlstämme 
mcht  antritt;  ein  mit  carere  zusammenhängendes 
ShiL  wurde  *earentia  gelautet  haben.  Auch  ist  in- 
bezog  auf  die  Bedeotimg  zu  bemarken,  da6  an  einer 
«Tenerang  (der  Lebeotmittel)*  nach  Tolkstflmlldier 
Auffassung  tiiclit  sowohl  der  Mangel  an  Lebens- 
niittfhi  Oller  die  Entbehrung  derselben,  sondern 
eben  ihr  teuerer  Preis  das  aullTtlii^'e  Merkmal  ist. 
Da.s  tJrundwort  zu  airestia  kann,  wie  auch  Dz  H9 
$.  V.  annahm,  nur  carus  sein  (man  vgl.  auch  da.s 
schridlat  cariUi*  oHHOnae);  die  Bildung  ist  freilich 
schwer  zu  erklären,  möglicherweise  ist  sie  hybrider 
Art  n.  beruht  auf  einem  griziiierteii  Superluliv 
*eari«hi$,  der  in  der  GrladuMhen  n.  Latamiscbes 
Tielfiicb  mengenden  byzanttnbebeo  Baamlanaprache 
nicht  andenkbar  ist.] 

Ilt3ti)  ririSfim  n.  fgr.  xditov},  FeldkOniifiel  (Ca- 
rum carvi  L.);  ital.  carri;  neuprov.  chmui; 
frz.  carvi;  span,  carvi  n.  alcaravea  (arab.  "f- 
ktnmkt),  üninittelbare  Herkunft  aas  dem  LaL  ist 
lanUieb  niebt  wohl  mOghcb,  vermatUdi  liegt  den 
roDan.  Worten  die  arab.  Form  zopimda, 
Dz  M  tmni  o,  dagegen  Eg.  y  Yang.  ISfl. 


1937)  eirSx,  -rieem  f.,  Riedgras;  ital.  rdrkr, 
Riedgras;  frz.  careüke,  vgl.  Colui,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  220;  Meyer-L.,  Rom.  Ür.  U  &,  448; 
span,  carrizo,  SchwertliUe;  ptg.  carrifo,  Riedgiaa. 
VgL  Dz  487  earrito;  Salvioni»  PosL  6. 

1988)  «cftrli,  -am  f.  (f.  eorto),  nobis;  (Tanaz. 
carttkui^;  vie.  eure»e  *eaHleMit);  engad.iMra; 
ueuproT.  keiro,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  1891 
p  767;  ptg.  quera,  Krebs  (als  Kraniheit),  C.  Mi- 
chaelis. Mise  147;  davon  abgeleitet  das  Ptg.  que- 
rado.  über  Ableitungen  von  cariet  mit  der  Be- 
deutung , Holzwurm"  (frz.  cJiaranfon)  u.  tÜ)er 
Mischung  solcher  Ableitungen  mit  curculio  vgl. 
Schucbardt,  Z  X.X\1  411  Anm.  Auf  corfa  führt 
Pieii,  Hiae.  A  sc.  428.  auch  znrflak  arat  «ufo^  aa» 
Jone,  morsches  Holz. 

1938a)  *earUIani,  «earaUmM,  *aaiMia,  *«•- 
rolum,  'oarellun  (von  eartfum,  xäpvov,  welsche 
Null),  Kern  (u.  dann  auch  die  grüne  Schale)  der 
Wi  ls,  lu  ll  Nu;  ;  über  die  zahlreiche  Nachkomnien- 
schatt  dieses  Wortes  in  friaulischen,  oberilalischen 
u.  südfrz.  Mundarien  vgl.  die  eingehende  l'nter- 
BUchung  von  Schuchardt,  Z  XXlll  192,  884,  420. 

1989)  e&rln&,  -an  f.,  SchifTskiel;  ptg.  qiurenOf 
crma,  Kielholen.  Vgl.  Dz  448  crtna.  —  .ItaL 
carina,  frz.  earine,  apan.  cartnct,  ptg.  gturtna, 
erema  und  uüt  laL  «arAM  nicht  direkt  zn  ver- 
binden, aach  lassen  «eh  nicht  alle  Formen  auf  eine 
gf'iiif'insame  Grundform  zurückführen.  Wahrschein- 
lich ist  das  Wort,  wie  andere  Ä-hifTerausdrücke, 
von  einer  Scestadl  ausgegangen;  es  würde  sich 
fragen,  ob  irgendwo  ..in  ailriatischen  oder  am  mittel- 
ländischen .Sleerc  i  vor  n  zu  <>  wird,  wo  also  die 
Heimal  der  Form  zu  tixieren  wäre.  Genua  kann 
es  nicht  sein,  da  hier  das  Wort  caina  lautet.* 
Meyer-L»  Rom-  Gr.  1  I  44.  aach  GaneUo, 
RiT.  dl  nL  roA.  1611;  dXM(Ho»  Cten.  di  HL  nun. 
1  80  u.  Gröbers  Gnindrifi  I  M7;  CMm, 
p.  226;  Saggau  p.  4. 

IHK))  riritaa,  •tntem  f.   v.  rartu)^  T. —  

Linbe  (u.  im  kirchli«  lien  Latein  insbesondere  christ- 
liche Hrutlerliebe,  Barmherzigkeit i :  ital.  carüä; 
prov.  earitat-:;  (rz.  chertd,  Teuerung  (.Alt frz. 
cherts  wohl  Eigenbildung  aus  eher,  wie  malt<ti$tU 
aus  malvai$f  denn  läge  airilatem  zagmnde^  ao 
wäre  eharU  sa  erwarten,  weil  der  Schwund  daa 
Tortonigeo  i  liter  ist  als  die  UmbUdung  Ton  a  n 
e,  n.  auf  nur  «Aorf  werden  konnte  (TgL  earrf> 
cart :  charger)*.  GrAber.  —  .Aber  das  c  in  ckerti 
kann  auf  Angleichuiig  an  rArr  beruhen ;  die  Bedeu- 
tung von  chertc  weist  auf  unniittelliaren  Zusammen- 
bang mit  schrirtlateinischem  carüaUm  bin.*  Kör- 
ting ,  chttrUe,  ßannlu  rzigkeit;  apan.  «OrUüdf  ptg. 
eariditde.    Vgl.  Berger  p.  77. 

1941)  eirni^n  n.,  Spruch,  (Gebets-,  Zauber-  etc.) 
Formel,  Lied;  frz.  charmc,  Zauberformel,  Zauber 
(wahrscheinlicher  jedoch  i^t  anzunehmen,  daß  cMarmt 
Vbsbst  zn  cWhmt  isg.  Vgl.  Ds  644  «.  Nach 
Caix,  St.  336,  würde  aneh  ItaL  jairwfaiBa  .fa- 
ganno.  trufTa*  auf  carmen,  bezw.  anf  das  davon 
abgeleitete  ahd.  kerminöt  zurtickzofUhren  sein. 

1942)  1.  färmino,  -äre  iv.  .  (/rmcM,  l.ied).  dichten 
iSidon.  ep,  1,  9  u.  !),  1'));  ital.  i i«S</(Virm/7/-f  (durch 
ZaubcrtiirriK'hil  betrügen,  vgl.  Cox,  St,  'M>\;  trz. 
ihiirnter,  l)ezaubeni  (davon  vermutlich  als  Vbsbst. 
vharmiw  neben  chamU,  .gefeil",  ist  im  Altfn,  auch 
charni  vorbanden,  \  ^1.  Cohn,  Sofflxw.  p.  188.  VgL 
Os  644  ekarme. 

1948)  3.  «indMi  «ire  (v.  earwtm,  Krintpel), 
krimpeln;  dar.  ItaL  tenrmigUai-e (veoez.  tgramign^ 
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6,  MOlDpifrHare*.  vgl.  Caix,  St.  S19,  dazn 
das  SbsL  fframola,  Breche  füi  Flachs,  n.  das  Vb. 
gramolart,  Hanf  brerhen,  TeiK  knoten ;  obvvalii. 
harmalar;  span,  earmrnar,  gninutr,  VwU'n.  grama, 
gramilla,  Sohwingmessfr ,  Hanfscliwiiiger;  ptjf. 
gramar,  Hanf  brechen,  gramndeirn,  Hanfbrecher. 
Vgl.  Di  171  grama;  Baist,  RF  I  133  (bestreitet, 
daß  gntmar  -=  carminare  sei). 

1944)  (nllischer  oder  Utainischerf)  äUmm 
■■■  (ahd.  Aormo,  Ht  mwwJ)  ^  rtr.  (olmald.) 
ivHNM,  Wieflel,  M«yer-L.,  Z  XIX  97. 

194ft)  l^firnieCiis.  «,  am,  fleischern;  rom. 
eäma(,  Wurst.] 

1946ai  cirnftlTs.  -e  (mroi,  ileiw-hiicli ;  ilal.  rar- 
naU;  frz,  'hnrof!. 

1946)  «•ÄrnAriüm  »i.  (v.  mro),  Fleischkammer; 
ital.  carnajo  ,1ui>l o  i  i  riporvi  la  came,  e  sepoltura 
comane',  carnierf,  -o  ,boraa  d«  cwda,  iodi  borsa 
in  genere'.  vgl.  CancUo.  AOIIIl06;prOT.eanuV-<, 
B«iiibuifl;  frc  titamUr;  ipun.  mumtv.  Vgl 
Dl  99  ttnttltrto. 

1946a)  (ViraitteaB  ».  fear^  s  firi.  Ammagt, 
Fleischzeit  der  Katholiken.] 

19471  rSmtttts,  um  (v.  raro).  fleisrhip;  frz. 
charrrf,  Krtdpr.  rpl.  Jnrel,  R  VI  59*),  vpl.  aurh 
Grrtber  im  Naclitrat:  zu  Nr.  1672  der  frstt-ii  Aus),', 
des  Lat.-rom.  Wtb.s;  span,  carnadn,  Stück  Fleisch, 
welches  als  Köder  dient. 

1946}  ieiraem  laxire,  das  Fleisch  loslaaaen,  der 
aDMBinst  freien  Lauf  laaMO;  itaL  comdamiart, 
(daiMM  dareh  UmataUiiBg)  eariMidSiliar^  aneh  ear- 
mmaeMar*  (in  Anlehming  an  eamu  nmam,  w.  m.  s.), 
Fa<?tnarht  feiern,  dazu  das  Sbs).  rartiasnale.  Vgl. 
Dz  362  camevaU.   S.  unten  carras  DaTalia.] 

1949)  dMnta»  fMMlun;  itaL  span. 

cameo. 

19M)  «inline,  -lem  m»  Hnkw;  itaL  «am«- 
fet. 

1961)  [««inltllini,«»  w.  (v.MT»),  naificher; 
ram.  edmdfor/proT.  Mrnaein'-«;  span,  eamtfeeno; 
ptg.  mmtedn.} 

1919}  rifallllB,  a,  «B,  fleischig;  ital.  eamoto; 
rom.  mrmtu;  pror.  eamos;  span.  ptg.  cantom. 

1953)  •cÄmOtils,  um  (v.  coro),  flrixliij.-; 
ilal.  carnulo;  trz.  charnu;  span.  ptg.  rarniuio. 

19Ö4)  cftro,  r&rneni  f..  Fl«i.>!ch:  ital.  carne; 
rum.  rarnr;  pros,  earns;  frz.  rkair;  caL  cam; 
Span.  ptg.  rnrne. 

1966)  cira  +  eipoi,  Fleischka.sten ,  Fleisch- 
bablttar;  itaL  «araMM,  Qerippe;  frz.  eareatte; 

a  aber  ndi  dMo  eMrdmlHik 

1966a)  «ftra  «lata,  gekochtes  Fleisch;  Trt.  ehar 
e»dlgj  daTon  Aorevtier,  Fleischkocher,  Fleischzu- 
bererter. 

1966)  [♦cirölfls  f.  rnriiliis  v.  rariV.x),  -um  m., 
Holzwurm,  i-t  .i.i-  Grundwort  zu  zalilreiclien  rtr. 
KezeichnunKt  n  <lit  ses  Insekts,  Tgl.  AscoU,  AG  1  74 
Anm.  2  Z.  6  V.  unten.  144Z.  1  obfln,  SSM  Anm. 
Z.  3  V.  unten.  522.] 

1957)  (gleichsam  *eilVMM,  a,  am  (v.  caro,  vgl. 
AmoB,  AG  XI  419),  sum  Flaiaeh  fdiOrig,  Aas; 
ftaL  earojfna,  Aas;  proT.  tamäta:  Irl.  Aarogne; 
!«pan.  earroAa,  dazu  das  Adj.  carroiio,  stinkend. 
Vffl  Dz  89  earogna:  Grflber,  AU.,  I  543;  Ascoli, 
.\G  XI  419.1 

Ht.'iHj  earöta.  -am  f.  ixdiiwtnv),  .Möhre;  ital. 
carota;  frz.  caroU'_     F.  Pabst.) 

1969)  earpit  -<ua  f.,  Karpfen  (Camod.  var.  2, 4); 
itaL  abtawttt  oaiyÄM/  ram.  erc^»  ■».;  proT. 


etearjm;  fri.  carpt;  span,  earpa;  ptg.  earpa. 
V>rl.  Dz  R!l  nirjiu;  Klugr  unter  .Karpfen',  wo  man 
Näheres  über  die  Verbreitung  des  Wortes  im  Germ.ui. 
U.  Slav,  flndet. 

1960)  cArpentärilis,  -um  m.  (v.  mrp,  »tum:. 
Wagenbauer,  Stellmacher;  ital.  carpentit n,  W  ij: 
ner,  Zimmonnann;  prov.  carpentifr-a;  frz.  char- 
pmHer,  Zimmermann;  span,  carpintrro,  Zimmer- 
roana,  Tiaeblar;  ptg.  carfiiMr«.    Vgl.  Da  89 


*rnrptiare  — 
Vbsb.-it.  yrcf, 


1961)  cirpSntSm  n.(Gerfl<«t,  Leiterwagen), Wagen; 
rtr.  earpitnt  (vgl  auch  rrapenda,  charpmnta.  val- 

tell.  crap^nii,  Heuboden,  vgl  S.Uvioiii,  Z  XXII 
48.S);  frz.  charftinli- ,  f.,  Zimriierj-'erust .  (ietiälk. 
Vgl.  Ltz  ''l'  i  .(/■;/<  Nf)(  , 

1962)  (cArpInos  u.)  'carpfnaa,  -um  f.,  Hage- 
buche (Carpinna  Betalus  L.);  itaLcdryAM^  esi^pAie 

(carpigno  —  rar;>«N^>;piero.J^f7H(;rum.M^p><ii, 
carpän;  frz.  < /i/innc  (dialektisch  cam«);  span.  ptg. 
earp«.   Vgl.  Dz  544  cAamw;  Gröber,  ALL  1  S4S. 

1963)  *eirpIo,  -Ire  (fbr  das  im  Roman,  gans 

geschwundene  earpo,  earpfre,  rupfen);  ital.  ear- 
pire;  regg.  agarbir;  rtr.  knrpir;  altfrz.  rharpir' 
zupfen  (Komp.  f^charpir,  lir/ohar/iir).  davon  da.S 
suiwtanti vierte  Partizip  eharpie,  gezupfte  Leiiie- 
wand;  das  gleirhbeiieutende  ital.  carpia  ist  wobl 
eine  an  lat.  carpere  angelehnte  Lfmformmig  des  frz. 
Wortes;  span,  earpir.  Vgl.  Dz  544  eharpie;  Pa- 
rodi,  R  XVU  61;  (mit  earpire  bringt  Horning,  Z 
XVIII  216,  aneh  oatfrL  dMrpaiffne,YMb,  m  V«r- 
bindnnc). 

19641  *eirptfo,  -Ire  fv.  carpere),  sentttekeln; 

'lavon  nach  Dz  frz.  gmtr  i 

geölf  :  caveola),  spalten .  wozu  liie 
Spalte  im  Holz,  Motte  iweil  .sie  zerreilU).  Baist 
dagegen,  Z  V  56.S,  will  grrrrr  (altfrz.  jnrcer) 
nebst  dem  gleiebbedeuleiideu  span,  mrjur,  sajar 
vom  griech.  rfia/pjaif ,  Trennung,  Schnitt,  herleilen, 
worin  man  ihm  aus  sachlichen  wie  aus  lautlichen 
GrOndeo  onmOgUcb  haiaUmmen  kann.  BeaOglich 
gereer  wird  man  im  IKet'  AmahoM  aiefa  barnümn 
dürfen,  span,  «aryar  aber  steht  YennutSeh  mit  lat 
»arire  in  Zusammenhang.  Mit  gercer  hfingen  viel- 
lei.  bt  /.usammen  die  mundartl.  (r  z  Jarson  (('lianip.1, 
gesson  iBerryl,  jaicfron,  jaisson  iMorvaji),  jtirson. 
Auch  frz.  iar»e,  Lmzelle.  scbeint  hierher  zu  ge- 
hören. Vgl.  Thomas,  Mel.  9«.  (Vgl.  auch  R  XXIX 
180:  Ob  jaree,  junges  Schaf,  hiermit  irgendwie 
zusammenhängt,  ist  nngewlB  u.  unwalusciMinlicli.) 

19G5)  carpoB,  »am  m.  (gr.  xafH6^  Vorderfaani 
(das  Wort  felilt  b.  Qaorges);  ital.  earpo.  Vorder- 
hand, daTOQ  das  Adr.  earpone,  gleichsam  groB- 
hftndig,  d.  h.  auf  allen  Hftnden,  auf  allen  vieren. 
Vgl.  Dz  86H  earpone.  Ganz  anders  erklärt  Nigra, 
Ar,  XV  281  u.   I!I7  aiirli  Pieri,  .Mise.  Asc. 

12S).  den  .Ausdruck  andnr  'arjiiine:  nach  ihm  ist 
citrpone  umgestellt  aus  'rrn/wHi'  ifrz.  crapaud)  u. 
dieses  soll  , Raupe"  bedeuten,  so  dali  ti.  c.  eigent- 
lich heißen  würde  .nach  Art  der  Raupe  auf  allen 
^^eren  laufen*;  für  möglich  hält  Nigra,  daß  lat 
«Oi  ■ 
but, 

geQbt  liabe.  VgL  Nr.  3670.  Aof  ab  *earpüte 
für  rnrpere  führt  anefa  Plsri  daa  Wort  snrQok, 

Mise.  As<-.  428. 

19(;tii  [(*(-ärrilKTam).*eirriigi&m,  *eirriiälTciini 
n.  IV.  c(irr}i.<\.  F'uhrwerk,  Fracht;  ilal.  carriaggtu, 
frz.  chiir riaijf :  -j  .iii,  •iirruaje;  ptg.  rarntagrm. 

1967)  l*cirr6riA,  «au  /.  (v.  camu),  Wagenweg, 
(Uiriwrar  Weg,  Stiate^  Bahn;  itaL  eam|/te  «. 

16* 


arpere  in  Verbindongen  wie  carptre  Urram  (ptdi- 
m)  anf  die  Entwicktamg  dar  ttadaweise  EinfloB 
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l»67i)  *eanflrieiui 


1979)  ciisa  *matU 


248 


earritra,  vgl.  Ganello,  AG  III  906;  rum.  eHrare; 
proT.  earriera;   alt  frz.  iätarrüre   u.  rarrih-r, 

quarn7rr;  neu  frz.  rarri^rr  ist  nlsu  vcr-^'iiii'ilfii 
von  rtirrih-i',  Steinbruch  *>iu<i(ir(irut\;  .s|>an. 
nirrmi;  ptp.  ntrreiru.    Vjfl.  l)z  s;)  rtirricra. 

1967a)  *r»rrirtelaa,  a,  am  (camuL  fahrbar; 
davon  nach  Thomas,  M^l.  4'.),  s ü <1  o s tfrs.  *dkar> 
rarmtf  *ekaroreMe,  charoitmUf  Fabrw«^. 

1968)  [Vliribrlilfl,  -nm  m.  {r.  camu^,  Fahr* 
nam;  ptg.  camiro.] 

1969)  fVirriti  (t.  earrtu),  Wagenladons;  ital. 
carrata;  frz.  charrir  ,cen<lre  lessiv^e",  vi?T.  Joret. 
R  VI  596;  das  frz.  Wort  wird  trewftlinlich  aus 
*citteratii  lierxelcitel,  liulü'  h  alier  kann  es  nur  — 
*rarrat(i  sein,  lieti  s.[i -,i mcii  Boiloutunjjswandel 
fri-i!i''!i  wt'il.  audi  .In:,  t  riii  ht  zu  erklären.) 

ia7ü)  l*c*rrikiellutn  «.  i  v.  carrus).  klein«^  Ladung; 
ital.  caratello,  Fai  chen,  vgl.  IJz  362  «.  v.;  Guar- 
ncrio,  R  XX  267  Anm.  (earattUo  aoU  auf  quadra 
Mmtekgohm).] 

1971)  *«lndM»  «m  (t.  eamu),  auf  den  Wagen 
laden,  oelasten;  Ital.  earii)care,  dazu  das  Tbsbst. 
earieOf  -a;  ruin,  carc  ai  at  a  (nur  in  KoRiposilis) ; 
proT.  cdip'.ir;  frz.  churgir ,  hila.-iten,  daneben 
altfrz.  fÄMmVr,  chnrroiirr,  faiii  i  ii.  .|;izu  lias  Vb^^bst. 
chanji-,  vgl.  .Mali  p,  54  (von  der  |iic.  Form  carquer 
ist  verniullidi  abKeleilel  frz.  carqueroH,  eine  Art 
Hebel),  vgl.  Thomas.  M^l.  42;  caL  earrtg»r;  span. 
eargar,  dazu  das  Vbabit.  carg«,  pif.  earregar, 
dam  die  VbdwtUe  eewr^^  ^lye,  cwfo.  VgL 
Da  89  coiricoTt, 

1972)  einUrt,  -mm  f.  (v.  earnu),  Wagen;  ital. 
nur  als  Demiii.  carrucola,  Zugwinde;  sard,  car- 
ruga,  dazu  carrugari',  carrucolare;  prov.  carruga, 
Kutst'be;  frz.  charnif,  IMlug.    Vgl.  Grober,  ALL 

I  54 Ii. 

11)731  eärrds,  -um  m.  u.  cärrftm,  PI.  rirri  n. 
(vgl.  Apel.  ALL  I  400  u.  namentlich  Georges,  ALL 

II  264),  Wagen;  itaL  carro;  rum,  car;  rtr.  car 
ettti,  &  Gartner  §  200;  proT.  cars;  frz.  char;  span. 
pt£  «mm  ->  Za  den  aol^eilhlten  Wörtern  aind 
tafiretehe  Ableftimgen  in  demfanitiTflm  wfe  anginen- 
tatiTcm  Sinne  vorhanden,  unter  denen  ital.  car- 
rozza  (dazu  das  Adj.  carrozzabilt),  gleichsam  *car- 
rocea  (davon  wir.]«  :•  ~  nrrozzajo  ,chi  fa  e  vende 
carrozze*  u.  ciirrti:zi>  ri-  ,clii  Ca)  noleggia.  e  piü 
spesso  elii  guida  carroZi*  ".  vj.'!.  Caneilo.  AG  III 
806),  frz.  carrotte  m.,  dazu  das  A<i|j.  earrottabl«; 
apan.  corrasa  n.  itaL  cnruwga»  ^«roesBa  (var- 
matlich  ist  das  W,  zusammengesetzt  ans  earrtu 
+  •ttOmm  ]t  ttUa,  Sattel],  bedeutet  also  eigentlich 
einen  .Sattdwagai*,  d.  n.  ein  Fahrzeug,  auf  wel- 
chem man  reitend  n.  nicht  Im  Wagen  sitzend  ge- 
fahren wird;  das  übliche  ital.  W.  FOr  den  Begriff 
ist  übrigiiis  ijioMra,  s.  Nr.  hlA'A),  fra.  e€tmm*el, 
Riiigelrenncii,  die  interev.sante.sten  rind.  —  Vgl. 
Dz  m  carrirrn;  Meyer,  Ntr.  I»i3. 

1974)  [cärrtts  BaTills,  .SchitTswagen.  d.  h.  .Schiff 
auf  Rftdem,  wie  es  bei  festlichen  Aufzogen  ange- 
wandt zu  werden  pflegt;  vermutlich  beruht  auf 
dieser  Wortverbindung  itaL  cammaiU.  earmtaU, 
frz.  »pan.  n.  ptg.  eanNMwL  Anlas  m  dieser 
Benennung  dea  Faatnaehtrestes  konnte  der  Umstand 
geben,  daß  vielleicht  ein  Schiffswagen  einen  ste- 
henden  Bestandteil  der  Maskennufzü^'e  gebiMel  hat. 
Wenn  dem  »j  ist,  •-o  würde  anzunehmen  sein,  da  15 
im  Ital.  durch  tri  li-iirl.'  elyiniilogisi.  rende  I'mdeu- 
tung  das  Wort  in  carmrale  (gleich.sam  ital.  earne, 
nmch  -I-  lat.  vaie,  lebe  wohl)  umgewandelt  worden 
aei,  wibrend  das  Fra.  n.  das  Span,  das  ans  dem 


Ital.  entlehnte  Wort  in  seiner  ursprflnf?licben  Gestalt 
bewahrten,  weil,  w<  nigsfens  im  Frz  .  eine  solche 
('mileiitung  weniger  nahrLiL'  NrSn  n  rurnr-fil,  be- 
sitzt rias  Ital.  das  S]>st.  rariKfi'  ialt'  v.  citrnasrialure 
=^  curnein  hijcare  (s.  d.|;  ähnlich  wird  im  Rum. 
der  Tag  vor  Beginn  der  Fasten  lamre  de  carne 
genannt,  sacblich  entspricht  dem  Karneval  clas  Wort 
eä^legi  .r^joaisBnnoe  de  eamaval  dans  la  aemaine 
de  beurre  (de  thmaga),  avant  le  grand  eartma, 
pendant  lemtel  m«m«  le  manger  de  laitaee  est  dA- 
rendu  dans  I'öglise  grecque-onentale*,  vgl  Ch.  cax. 
Vgl.  Dz  362  rarncralc;  vgl.  auch  P.  Meyer.  R 
XVII  ir)4:  Bebrens,  Metath.  ]>.  46  handelt  über 
rarlffd].] 

V.Hit}  cartilugo,  -ütiem  f.,  Knorpel;  ital.  car- 
lilagiiint):  lonib.  cnrtcläm,  cartläm,  carliim  pelli- 
cola  deir  uovo;  obwald,  cartilagna,  vgL  Salvioni, 
Post.  6;  (frz.  cartilage,  gel.  W.). 

1976)  eiria,  a,  am,  tener;  itaL  aar»;  rtr.  far, 
ker,  titr  etc.,  vgjl.  Chirtnar  f  27;  proT.  ear;  fra. 
ehier,  eher;  span.  ptg.  earo. 

1977)  rir^föphyilBm  n.  (gr.  xaQvoipvkkov),  daraus 
I  ^gariifuhtm  C?),  (lewilrznelke  (f'aryophyllns  aroma- 
*  ticus  L.l:  ital.  Imil  I'mhildnngj  garöf/ino;  sard. 
\  rolorni;  sicil.  galiiftiru:  \  >•  lie  Z.  garofolo;  rum. 

carofil,  garofil;  rtr.  garu/ul,  vgl.  Gartner  S  2  o): 
prov.  frz.  giroßr;  span,  girofle,  girofre.  Vgl.  Dz 
1.56  garöfoHo;  GrOber.  ALL  II  433;  Bugge,  R 
III  147;  Claoaaea  p.  48  u.  99. 

1978)  eiaa,  -«  f.,  Hatte»  Hana;  ital.  earn, 
dam  die  Ableitang  «asowa,  fra.  easn^tuf,  span, 
ptg.  eaaaea,  lange  Obenacke  (gleichsam  eine  un- 
ziehbare  Hütte),  vgl.  Dz  90  *.  r.,  doch  ist  das  Wort 
wob!  tu  SS' r  als  slavisches  Lehnwort  aufzufassen 
(.Kosakrnroi  k"),  n.  ebenso  dürfte  ital.  in.Hfiol«,  frz. 
chmuhlf,  nicht,  wie  F'ie<-hia,  AG  IV  3fe)ti,  will,  von  ca.aa 
abgeleitet,  sondern  Fretndwurl  sein,  vj.'l.  G.  Paris. 
R  IX  624.  Storm,  R  V  174.  niininl  an,  da*;  da.^j 
span,  casulla,  Heßgewand,  welches  von  Dz  91 
cttsipola  trotz  des  Accentes  dem  laL  casula  gleich- 
gaaetat  worde,  a»  *c«w«ip<a.  *a0aNNa  (frz.  ehatubUi 
entstanden  aei;  rum.  eaiä;  rtr.  haim,  fa,  Mss, 
txem  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  casa;  frx. 
(case,  Häuschen.  llüHe,  das  übliclie  Wort  (tir  ,HaU8* 
ist  mai.-<on        * miiii'ionrm),  [Adv.  chez,  bei,  geht 

I  auf  *<•((.■*«*  zurück);  s[ian.  ptg.  cal.casa.  S.  auch 
unten  *eftsuN. 

1979)  eisa  *matta,  eigentlich  mattes,  schwaches, 
d.  b.  rohes,  nicht  au-sgebautes,  sondern  gleichsam 
nur  angedeutetes  Haus,  KeilerhaoB,  WalikaUer; 
itaL  eatamaUaf  frz.  ea»imatt;  apan.  «wawafti. 
Diese  von  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  6,  anllrMtallla 
u.  von  Dz  90  «.  v.  vriederholte  Herleitnng  Ist  dM 
anzuntdinienden  Redciitnnjjswandels  we/iu  ludlt 
ohne  Medenken.  ininii-rlnii  al>er  i»t  sie  ;_-linilih:iftar 
al.s  die  von  Wedgwood,  wonaeh  I  i-  W'.nt  .m- span. 
casa  -j-  malar,  löten  (bezw.  ,Sbsl.  mala,  Gemetzel) 
zusammengesetzt  sein  u.  also  ursprünglich  etwa 
.Mordhaus'  bedeutet  haben  soll.  Ebensowenig 
glaubhaft  ist  Mteages.  von  Baist,  RF  VII  814» 
wieder  aufgenommene  Etymologie  catamatta  = 
xaaftata  (Plur.  v.  xiaita),  Ultfla;  Babtai  DwflMH 
auf  Rabelais.  Prolog  zu  Bneh  III,  kann  nidita  er* 
weisen.  Ein  sicheres  Urteil  tlber  die  Herlranft  dee 

I  Wortes  wird  sich  erst  abgeben  lassen,  wenn  feslK»  - 
!  stellt  sein  winl,  wo  es  zuerst  gebildet  u.  gebraucht 
wurde.  Vi>l!ei<  lit  ist  cris«  mattii  zu  deuten  als 
ca»a  *nuidtta  ((.  mmiiäaj,  feuchtes  Haus,  feuchte 
Behausung.  Kellerw  Imung  u,  dgl.,  man  mag  sidi 
hierbei  deaa^i  erinnern,  daß  aueh  ital.  muUtom^ 
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Backstein,  wahrscheinlich  auf  lat  warfWilt  «arflck- 
fAt  (TgL  Mr.  6780),  womcli  «um  maUa  da  ans 
iwwInWB  Stain,  d.  h.  av  Lebmiiegeln  a.  dgL  ga- 

brataa  Haus  briimtcn  kOonto;  vgl.  Davldsen  p.  (.  | 

1980)  easras,  a.  um,  uralt  (Hahinisch-oskisches  i 
Wort,  nur  in  «Iit  alte>t<ii  I,;itiiiiliit  v<irkoinni«'tul, 
z.  Ii.  Eiiii.  fiiui.  24,  <J:inii  wumUt  von  AusMuiu^i  iie- 
brauclil,  ep.  22,  27);  ital.  casciy,  »lt.  hitifalli;,' 
(,ini  Ital.  kanna  Tolkäiainlicb,  wohl  aber  im  R&ti- 
sehen',  Meyer<L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  767),  Tgl. 
Ox  868  «.  «.  I 

1981)  *rtWMHa| »—  M.(T.catt«M),  Kasebereiter; 
rnn.  eäear:  apan.  yaitwa;  ptg.  pu^etro;  dazu 
das  Staat  (mm.  eäfdrUi,  apao.  tutiuHa,  ptg. 
fM^Mrfa,  Kftserei. 

■iaWiM»,  -um  9.  fSsSOfl. 

196S9  [Viaara&i  -am  f.  (von  eusu  nach  Aiialovcie 
von  caverna  gebiidft,  \(c\.  Dz  90  caumnaj,  svcilfH 
Haus;  i  tnl.  cuÄfvm«;  ru  in.  r'»*ir»i'i;  frz.  cuKfrne; 
<ipan.  ptg.  ru«r>rMa.  Das  m  in  ital.  caterma  be- 
ruht vviihl  Hilf  Anlehnunir  an  arme,  .WaCfen*. 

1063)  aisiis,  »um  m.,  Käse;  ital.  cacrto  n.  eaaeio, 
davon  abgeleitet  eaeeina,  Meierei.  Salvioni,  Mise 
Asc.  70,  stellt  rtlr  ital.  ca»cima  als  GnudWOrt 
*C(ipsßHa  (v.  ciipsiii,  V.  rnpMn,  auf,  ein«  hAcIut  ttO- 
wahrs^heinlicliP  Wrmutun^'.  wf>nn  auch  freilieh 
zugepobon  wtTilen  muK,  «lai;  tlio  ühlichc  Alilfitiin^' 
von  <-„n,-l)iii  |.iii||i<  h  kaum  uiinehnihar  ist.  Vtfl. 
Ober  rias  Worl  iiucli  «iOvitlio  in  den  Alti  <lfr 
Neapol.  Akail.  •!.  inoral.  u.  piilit.  Wi«si'ns'-li..  XXX 
In  H  XXXI  27H  erklärt  Salvinih  ileii  palat. 

Bt  in  aaaetNd  aus  Ucfinllu.'tsunp  «lurch  ftucia. 
Rum.  ea§;  rtr.:  das  PriuiÜv  ist  durch  das  Demi- 
nnÜT  etueoltii  ▼ardringt,  welches  rieh  ni  kaiiei, 
kOUa,  tgßSd  ate.  antukielt  hat,  wL  Gartner  9  46: 
proT.  eaaftu-t  *ea»eottu);  im  Frs.  (wohl  auch 
Im  Prov.)  i«t  */b'''""'' /■<  om</(/f'  an  die  Stell*» 
von  rfi.««-Mv  ^plreti-ii,  aii<  h  im  i  t  n  1.  ätclil /br»wa,vy»o 
nebon  ruM-io,  ii.  ans  ili'in  Itiil.  ist  >las  Wort  in 
etazelne  rätLi>che  Gebiete  abertrayen  worden,  Tgl. 
Gartner  (  6;  apan.  fiMsa;  ptg.  qnt^  VgL  Ds  90 


1984)  r*eidiN,  -In  (V.  c»a(a]o,  •4ire  =  ead-w, 

Plant  mlL  852  Q.  866),  fidlen,  ist  das  motoiaU- 
liehe  Grundwort  an  ital.  ea$eare,  fallen,  wovon 

das  Partizipialsubst  ceucata,  Wasserfall.  (Span, 
ptg.  eoKar,  zerbrechen.  ~  'rjuajimare,  frz.  ctuaer 
-  'qufiyxfirc  gf'liöreii  al.'-n  /U  •  i:itT  aiiclereti  Sippe. 
Vj?!.  Dz  ;i«Ja  casfo:  Gn.b.  r.  ALL  VI  aso.)| 

198ÖI  oaanar,  alu-r  lii'i  k  (luskisches  oder  oskisches 
Wort,  belcKt  z.  B.  b.  Varr.  LL  7,  2<t) ;  vielleicht  (?j 
ariialten  in  alt  frz.  easnard,  Si-hmeichler,  falls 
dieses  Wort  nicht,  wie  Dz  540  s.  r.  wohl  sehr 
richtig  vermutet,  von  cani«  abzuleiten  sei  (die 
tltaste  Form  wOrde  dann  eagturd  sein). 

1986)  *ciso,  -Ire  (v.  «»sa),  htasHch  dnriehten; 
itaL  taaarr;  (rum.  lautet  das  betr.  Vb.  cäsütornc 
U  Ü  L  abgeleitet  von  dem  Adj.  cdaalor  —  *eaaa- 
taritu];  prov.  cazar;  tt*.e«mrf  eat  apan.  ptg. 
eowir.    Vgl.  Ch.  cam. 

1987)  [•eijwinas  (oder  *cas!«iinns\^  v.  ]  .Meyer-L, 
Z  XV  271  u.  Rom.  Gr.  1  p.  :i62.  od.  r  "caanus  V.  kelt, 
«sssra,  cMgin,  eaitm?  vgl.  Asroli,  .\G  XI4S8h  'Um 
81,  (vielleicht  zoaammenhäugend  mit  catnar,  «der 
WnBe*.  so  dail  ab  Baumname  das  Wort  zunächst 
etwa  diaWaUpappal  banlcfanrt  hfttta)  ist  die  vor- 
aaszDsetaeode  OruwMbrni  fltr  prov.  etm«  (davon 
der  Eigenname  Cntnagnitc),  alt  frz.  chanm-.  Ei<he, 
wahrend  frz.  cAm«  eher  auf  *caxtMM«  (Analogie- 
hilitai^  sa  frwBriMMu)  hiavraist,  vgL  W.  Major, 


Z  VIII  286;  Honiin;.',  Zlsdir.  f.  neufrt.  Spr.  V.  Ut 
X*  946.  8.  auch  unten  flBxlna.1 

196Q)  «MM^  -in  (v.  tamm),  Ar  nngOltig  er> 
kllren  (Ecci.  u.  spit  JGt);  ital.  eaa$are,  frz. 
eatur,  n.  auch  sonst  in  den  roman.  Sprachen  als 
gel.  Wort  erhallt  n. 

1!>89)  eassns,  a,  am,  leer.  niclili(f.  erfolK-los; 
ital.  casso;  prov.  ran;  alt  frz.  7i<(?>',-  «paii.  rnso; 
ptg.  cnsfo,  vgl.  Dz  91  «.  c.  —  Auf  ca»sus,  bezw. 
auf  *i'nsn\mxi»  vgl.  pesaimut,  *baathmu,  s.  oben 
Nr.  1260)  fahrt  r.ohn,  Z  XIX  58,  zurOek  fri. 
e)taume  f.,  Brachland,  Weideland,  wozn  dann  das 
Vb.  dtömetf  brachliegen,  faiaro,  gab6ren  sollt  wenii 
der  Lantentwicklnng  vgl,  pkanitatma  :  fiuMme.  Die 
Ableitung  von  taaßa  weist  Cohn  der  Bedeutung 
wegen  zurück,  das  gleiche  Bedenken  bitte  er  aber 
auch  (figen  i-antimuii  helfen  u.  zuk'leirh  erwii^rrn 
sollfii.  dall  man  auf  da«  vfreinzelte  u.  abiionin' 
^rtn^)»!!' <loch  nicht  wohl  andtT^'  Ktyiiioloi.*icn  sttUzen 
kann.  Die  Qbliche  Ableitung  des  cMmer  vmi  gr. 
xavfia  {».  unten  eatma)  ist  allerdings  nicht  ein- 
wandsfrei,  aber  sie  ist  doch  immerhin  in  £rman- 
galnng  einer  besseren  annehmbar. 

1990)  «MtiOi,  »amf.n.  ««MtiaWi,  m. 
(gr.  sraarawtv),  Kastanienbanm.  KaataaiennaS ;  Ital. 

rastni/na,  -n;  ru  m.  eattanä  u.  castan;  prov,  ai- 
stanho  II.  -o:  frz  cMtnitfnf  f.  (för  da.s  Ma.sc.  ist 
die  .\hleitiii;j.'  r>nii:n',/nirr  eingetreten);  span,  ca- 
^tiina,  -o;  \iiti  i'nstanh'i,  -o.  V'„'l.  Claussen  p  3tj  f. 
-  Hierher  '/ehört  nach  .Salvioiii.  R  XXXI  279, 
com.  ciLsoniTii.  Kaütanicnsammlerin,  aus  'caittanfra. 

1!I91 1  eistSllünSs,  a,  um  (v.  canteHum),  zu  einem 
Bollwerk,  einer  BniE  geborig;  das  Wort  ist  nament- 
lich in  snbstanttviadMr  Bedeutung  (.SebloBherr,  -in, 
Sehlofiverwalter,  •in*),  in  alle  rom.  Spr.,  mit  Aus- 
nahme des  Rom.,  flbergegangen  (frz.  dtäMain,  -e). 
Da.«  Mal.  hildfl  dniieben  mit  deutschem  Suffix  ca- 
staldo  (daiirlieii  iiistuldiotif).  Gütervcrwalter.  wovon 
wieder  ca^'tulii,  rin ,  Mi  li  rhrir;  Dz  S«3  leitet  lia."* 
Wort  von  got.  //"•"'«W««,  erwerben,  ab.  Vgl.  unten 
gastaldan. 

1992)  eistilifim  n.  (Detiiin.  zu  eastrum),  Boll- 
werk, Buy;  ital.  caatelio;   prov.   caatet-a;  frz. 

ckäiemit  span,  (mit  Safflzvertaascbnng)  «mMUs; 
ptg.  easfsOs.  Oasa  DenJmittva.  i.  B.  frs.  «MMW, 
Schlößchen.   Vgl.  GrOber,  ALL  VI  880. 
'eistlairaSatllm  s.  eiatli«. 

efetig&tfo  s.  eistigo. 
eft<ttTgi(ör  s,  efetigo. 

l'.c.i:i(  «-ästlgo,  -are  i  rd.ttum  -|-  ago),  säubern, 
bessern ,  strafen,  züchtigen ;  i  t a  1.  ca»Ug<irr,  gaglignrf, 
davon  cMtigo  n.  m^igmumtit;  rum.  cäMig  at  al  a 
(etwas  besser  machen  u.  dadurch)  Nutzen  haben, 
gewinnen,  dazu  das  SbsL  caMig;  prov.  catttf/mt, 
eaaUarf  dam  eaatie-a,  Tadel,  Rat,  Waravf ,  «aali^ 
oHMN-s,  ZOchtignng,  eatHtdn,  Tkdler;  altfrt. 
e{h)aatier,  e(h)astoger,  tadeln,  ermahnen,  belehren, 
dazu  ehatii,  rkastoi,  Tadel,  Warnung,  chmiirment, 
chant oirnunt,  Belehrung  u.  dgl.;  neufrz.  thniii^, 
dazu  ikiitiment,  .Strafe;  span,  eastigar,  strulen, 
kritiiki  ii.  Iielinllieii,  dazu  cantigo  n.  _  caslif/timt  utn, 
Strafe,  caistigador,  Züchtiger;  ptg.  castigar,  dazu 
cttstigo  u.  cattigaftlo.    Vgl.  Dz  544  chMier. 

1994)  eistlmSnO,  f.  u.  eistlias,  -titem  f., 
Reinheit,  Keuschheit,  sind  nur  als  gelehrte  Wörter 
n.  Mieh  als  solche  nur  vereinselt  erhalten,  s.  B. 
ital.  eattitä,  span.  casHstewto,  ptg.  eatUdad*; 
frz.  chattete. 

199Ö)  eastir,  -iram  m.  (gr.  xäaxme),  Biber; 
itnt  «nslart  n.     prov.  (frs.)  span.  ptg. 
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1986)  fiMtfO 


Mil)  •axma  Sfts 


BifHillirh  volkitainlieh  Ati  die  uf  (term.  M«r 
[s.  d.]  beruhenden  WOrter. 

1996)  riatre,  -Ire,  Terschneiileti;  ital.  ca»trarf; 
trz.  rhdtrrr;  spnii.  cantrar;  ehenso  ptif. 

1!»!)7)  eftHtrflm  n.,  Foslun^-.  Latrer:  <;\t\\.  knistu: 
«inst  nur  jfol.  W.:  ital.  hpun.  rn.^trn:  m  lien 
übri^pn  rom  Spr.  ist  ilasWort  durch  camum  ver- 
•irAn^t  uiinl'-ii.  das  mich  im  Itol.  u.  SpuD,  m  dieser 
Bedeutung  Qblich  ist. 

19B7e)  gleichsam  *eaBtllla  (Demin.  v.  dtsclt. 
JTMfmK  lütotchep;  dareiie  mU  nach  &\\- 

vioni,  Honu  XXXI 289,  entotanden  aein  ital  »eätola, 
Scharhtol.    Vgl.  Nr.  H43H. 

1<.)')N|  eftütliii,  n,  um,  D'ii),  unschuldig;  als  Adj. 
ist  da«  Wort  ital  -ipan.  pt^'.  eaMo  t^rlinltr-ii.  aber 
nur  in  <ler  ^.'^'\vi^lllt^•n,  Iihzw.  der  (.'»  li  lirlen  Sprache; 
dasSpan.  u.  Via.  hesitzt-n  nullHrdein  das  suhstan- 
tivierte  Fem.  catta  in  der  Berleulunjr ,  unvfrmischte) 
Rasse,  Geschlecht*,  welches  auch  in  das  Krz,  über- 
gegangen ist  (eatte).  Virl.  Dz  437  caMa;  Berger 
p.  76.  Frz.  ist  das  Adj.  in  der  halbgel.  Form 
ekatU  vorhanden,  Tgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  l  §  13. 

1999)  ri.<tfilft,  •an  f.  i  Demin.  «ow),  Hflttrhen, 
ein  Mantel  mit  Kapuze  (in  letzterer  Bedeutunp  Ven. 
Fort.  Vit.  S.  Medardi  2:  Isid.  19.  2t.  171;  tor 
identisrb  mit  ciixula  erklärte  üz  iM  raaipola  ilas 
span,  easätlit,  Mellirewand,  indessen  der  Horhton 
verbietet  diese  Gleichs<-tzunu'.  Storm.  R  V  174, 
ila|.'ej.'en  betrachtet  catullc  als  entstanden  nun  *fn- 
mihhi  (vgl.  frz.  AtmAlf).  *r(ii(upla,  *row>«/a.  — 
Lomb.  tcAHa  ana  «>eaa-/a,  kleines  Haus,  vgl.  Sal- 

2un0)  cialt,  -BBI  m.  (T.  ead«),  der  Fall  im 
eigentlichen  wie  im  flbertragenen  Sinne:  ital.  caso; 
proT.  frz.  ea»;  span.  jitt.'.  msn. 

2001)  Visis,  -um  m.  (Nfbfiifiirn»  zu  aiMfi),  vgl. 
Iy)ewe.  filf)s«.  nominum  S.  27,  Nr.  3731.  Haus; 
altfrz.  eM  u.  a  rAi>«  (mit  foigendetn  i-as.  (dil.^  im 
Hanse  =  M,  aeutrz.  ch^s;  altspan.  altptt:.  f« 
ea*.  Vgl.  Da  646  ehez;  Comu.  R  XI  H.S  (stellt, 
wie  Diez,  eata  als  Grundwort  auf,  sucht  aber  den 
AblUI  dea  •  n  erlütreo);  MoreUFatio^  R  iV  41 
Mit  tm  ea»  =  im  eatt$  an);  Ortbor,  ALL  I  648 
Olier  zuerst  das  Richtige). 

3002)  rili,  priech.  Pr5p.  m.  Acc.  f*«ra.  vgl. 
Morel-Fatio,   R  XXII  rirbti^'er  ist  nbri^jitis 

nicht  xurr't,  suniicin  /'nHn  ,iii/.iis<  lzen,  vgl.  Tliuiuh. 
Ilaiidlmct]  cli  |-  luutrrit'cli.  Vulksspr.  §  137;  icata 
mitne,  gegen  Mor^'en,  l'lin.  Val.  2,  12;  tuUi  m««c 
mane,  jt'iien  Morgen,  Vulg.  Ezech.  46,  14  u.  15); 
ital.  ead-uno,  jeder;  truro.  cäte,  zum  Ausdruck 
der  Distributivzahlen,  z.  B.  edte  oder  pre  cäte  imul, 
dW  ■=  IM  A  MM,  detm  ä  ilnta^  vgl.  P.  Meyer.  R  II 
80,  Ch.  $.  e.  setzt  etHe  —  fNimte  an);  rtr.  B-^adin; 

prov.  radn ,  rmin  uH ,  i'iida  p/iiw  U.  pauc  riidn 
paiir,  alliiiiiblicii  (vvrl.  Raynouard.  rom.  II  28.S; 
u.  Bartsch  im  Glos*,  zur  Cbrest.  prov.  unter  r<ufa), 
noch  neuprov.  n  rhu  pau;  altl'rz.  Ht^f  (von  Dz  7fi 
eadauHO  ohne  Belet;  zitiertl,  frz.  cadhuna  (Eidel. 
tkeün,  chaün  iLivre.s  des  rois  I  7,  16,  IV  IB, 
eat.  cadn,  cudd  hu;  spnn.  euda,  cada  uno;  ptg. 
MdflL  coäa  hum.  Der  dimbative  Gebraucb  tod  eata 
a.  die  Entwicklnng  deMelbep  sa  einem  Pron.  liBt 
rieh  veranschanlichen  an  der  Anwendung  des  tn.  ä 
{mvalgüren  Deutsch,  wenn  man  z.  B.  sagt  .ä  Person 
(-  jede  Person  ziildti  eine  Mark*.  Vgl.  Dz  "6 
cailnxino  (wird  von  Dz  als  aus  ifitiyy/uf  ad  unum 
erklftrll;  P.  .Meyer,  R  II  W  (hier  ziicr-t  da-  Rich- 
tige}; Comu.  R  VI  46S;  GrOber,  ALL  1  64».  Zum 
gamen  Artikel  a.  neacnUngaBenttl,  p.  187  Anni.a7ll. 


300S)  eata  (t.  eatar,  schauen,  a.  eaplo;  Meyer* 
L.,  Rom.  Gr.  II  683,  bestreitet  die^e  Ableitong, 
aber  wohl  nicht  in  stichhaltiger  Weise,  vgl.  Körting, 

Forinenbaii  des  frz.  Nomens  p.  167  .Anin.;  jeden- 
falls bat  M.-L.  die  bisherige  Ableitung  durch  k'-ine 
bessere  ersetzt)  +  gerni.  balko,  SchauK'-  rn-i :  il  il. 
catafaico;  prov.  cadafale;  altfrz.  nniffaui,  cha^ 
faul,  ffcndafaut;  neu  frz.  Idutfawl  nlaneben  das 
Fremdwort  rntafalque):  span,  eadafalto,  eadalao, 
Blutgerüst,  cadahaho,  Holzbaraeke  (daneben  das 
Fremdwort  eadafaUo)',  eat  «ad^al;  ptg.  «odb- 
faUo,  BlotgerDst  (daneben  das  Freroairort  eata» 
fako,  Trauerjreröst).  Vgl.  Dz  !»2  eatafailM.  8.  obtO 
Nr.  UH)4.    S.  auch  Nr.  2007. 

2<H)4)  *eStiib51ä.  -nm  f.  (gr.  xorc-.'^o;  .  das 
Niederwerfen,  eine  Schleuder-  oder  Wurfmaschine; 
prov.  cafnlin-s  i.ius  cndabre):  altt'rz.  innhU, 
fhaable;  neufrz.  cAdWe,  Flaschenseil.  Winde  (wenn 
dies  nicht  eine  Scheideform  zu  cdble  ^  rapulum 
ist),  AUeitnngen  ekablü,  niedergeworfene  Maase, 
Windbmeh  in  Wildem,  ac-t^Ur,  zu  Boden  werUn; 
iltspan.  etOabrt.  Vgl  Dz  686  caabU,  Berger 
p.  376.  —  DeminntiTbildnng  zn  eäUbre  säidnt  sa 
sein  ital.  cnmhina,  Karabitier;  frz.  carabine,  ca- 
rabin  (alt  ralabrin),  mit  Karabiner  bewaffneter 
Reiter;  span.  f>tg.  rurahina.  Vpl.  Hz  8S  coroWna. 
Von  ü.  Paris  wird  die  Herkmift  von  carnhin  als 
noch  unbekannt  bezeiclmet  u.  die  von  Kluiver  auf- 
gestellte ^on  rntpin,  \erworfen.  Vgl  R  XXX  158. 
—  Eine  IUI  I.  re  Entwicklung  des  W.  stellt  dar 
lyon.  cadola,  kleine  Hatte  (auf  dem  Decke  etaea 
ScbUTea).  Vgl  Tlmnaa,  M«L  40.  8.  Nr.  1911. 

2005)  *eMte  (t.  eatar,  sehaaen,  a.  eapto)  + 
*bllrin8  (8.  d.);  ital.  gatteintia,  Kerker,  vgl.  Caix, 
St.  886. 

2006)  eitif  ümbä,  -ara  Katakombe,  (Jrabgewrtlhe 
lOrell.  iu'icr.  (575  u.  spät.  Eccl.);  ital.  cataromba ; 
Irz.  latai'jmhi';  span.  ptg.  rataruri'^>a(»).  Vgl. 
Itz  !U  nitaromh'i :  .Meyer  L,  Rom.  Gr.  II  p.  683. 

2()()7)  *eata  (v.  eatar ^  schauen,  si.  mpto,  s.  oben 
eata  +  balka)  -f-  IwlH«  -um  m.,  Schaubett; 
ilaL  eataieUos  neuprov.  eadaUeehi  altfrz.  kaaiUt 
AadM;  nevfrz.  eMW,  BettateHe;  apan.  Aaäa- 
Who,  Lager  aus  ßaumzweign  oder  Hnseo.  VgL 
Dz  9  »  cataMro;  s,  oben  Nr.  1901, 

2iH'8i  eiltipläsmtts,  um^-'c-lelit  'unter  AnlelinoDg 
all  /Kilo  —  pasto,  Teig)  *pHtnela|s|muK,  -um  m., 
Brei üiiimI, lag;  neuprov.  liiinnus.  rouerg.  etc.)  ru- 
taphiume,  nitiiplaumf,  niliiiiliimr,  ciitaplaime  etc., 
vgl.  Behrens,  Sieiath.  p.  fif. 

2009)  eltirictes,  -an  m.  (gr.  xaraiiaxTij  u. 
xatafif.),  Wasserfall,  em  schnell  herabstflrzender 
Wasservogel,  nach  einigen  die  Rolgaoa  (in  dieaer 
Bedeutung  Jnba  b.  PHn.  10,  196);  davon  abgeleitet 
ptg.  eaiaranha,  Sturmmöwe,  woraus  durch  Ent- 
stellung tarUiranhn,  lanlaranha,  ebenfalls  einen 
Wasservogel,  aber  auch  S<"breekgespenst  bedeutend. 
Vgl.  Dz  i:t7  ,„t,iniAa;  C.  Michaelis,  Mi.sc  123. 

20101  eätast»,  -am  /'.  uttrdarnon],  Schaugertist; 
ital.  calasta,  Holzstoß,  Tgl.  Dz  ätiS  «.  V.,  ital. 

catast[r)o,  frz.  cadaUr»,  a.  Beroitt  p.  9S  aq.  sowie 

Nr.  1911. 

2011)  *cil»iaa  IN.  oder  'fitClIlm  ».  (Demin.v. 
cattma),  Kettcben,  wurde  von  Dz  687  alaGraodwoit 
zn  frz.  eadrau,  Schnflrkel,  kleines  Geaebenk.  an* 

t:enomn»en,  O.  Ri^nsch,  Z  III  104,  suchte  diOTe 
Ilerleifung  durch  den  Nachweis  zu  stützen,  daß  bei 
den  HoiiK-rn  in  der  Tat  kleine  Ketten  ein  löbliches 
Geschenk  gewesen  seien.  Nichtsdestoweniger  dCkrfte 
eadlsa»  ndMl  dm  vendtataD  Vb.  «flMnr,  attuarkalo. 
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auf  *capü^Uum  (s.  d.)  zurück^elien ,  vgl.  Scheler 
im  Anhaiii^f  zu  Dz  ItHi. 

20121  rit^llü«,  ritSlIi  iDc-iniii.  neben  <utu/niti, 
kleiner  Hund;  ital.  caiello;  rum.  ralil ,  Hund, 
ea{i,  HOndin,  prov.  cadel-m,  frz.  ckmu  [caTru  =- 
*eaHeulu9,  nur  in  Ob«rtrageDt*r  Bedeutung  .Brut- 
klMMpe  der  Zwiebel*,  aber  uadera,  aber  ebenfalls 
■■Mliere  Ableitungen  des  WoitM  T^Cobn,  SufHxw. 

v|L  «och  Thomas,  lUL  63  n.  197.  wo  aoeh  das 

mundartl.  Vb.  chimütr,  Knospen  treiben,  angeführt 
wird.)  Cat.  cadell;  span,  citdifllo.  -a;  ptK-  cndrila, 
HfladlD.  Du.s  VVlirt  i'~t  in  >•  iinr  tit-tirauchsweite 
dorch  die  Demiriulivii  von  rantn  selir  eintres4-hriuikt 
worden.  —  Hierher  bezw.  zu  citt'ilnf  i.Nr  Ji'jJi 
Whaint  aocb  frz.  calin  i—  *catelhMusi  zu  Kehoren, 
dodi  Iii  db  LaatgesUllung  des  Wortes  autfällig, 
denn  n  anmrteD  wire  *duUiH,  vgL  Majbew.  The 
Aeaderny,  »,  W  Jan.  a.  8  Febr.  1887  (H.  Bank). 
&  noch  Nr.  1911  a.  2022. 

901S)  fitinS,  -an  f.,  Kette:  ital.  eattiM,  davoti 
abgeleitet  r-it-naecio,  eiserner  Kio^rel:  rtr  ratrna, 
vgl.  Gartner  g  2«;  prov.  caäinu:  ;ilttr/..  thoainf, 
ehaatffne,  chaitw,  chiaint  (v(.'l  Culm.  Suilivw.  p.  177 
Ann).,  222  U.  225),  davon  abt'eleitet  c\h)a(ngnoH, 
ek<^[gnoHf  nenfrz.  chignoH,  Genick,  ilaarwuUl.  v^l. 
Dz  647  ekifMom;  neufrz.  ekaine  (dazu  das  Fremd- 
wort eadenoM,  VorlegeaehloB);  span,  cadema,  (ea- 
tmahm      tmuMoJ;  ptg.  eadta,  cadtia. 

8014)  |*«ll8attlliK  -MB  f.  (eotena),  Ueioe  Kette ; 
auf  diese,  allerdinfi  ihrer  Bildung  nach  hOchst 
befremdlicbe  u.  schwerlich  annehmbare  Grundform 
führt  Ni^'ra.  .XIV  at>-<,  zurück  oberilul.  ka- 

näula,  gammln,  kuHitfolu,  iliis  Band,  an  welrheni 
die  Glocke  ,der  Kühe  hän^'t  ;, 

2<)15)  (efttbgdri)  *eil(h><$driL,  -am  /  «Kriech. 
xa&fSga),  Stuhl,  Seaael;  ital.  aUnixi,  cätttdra 
,il  seggio  del  professore  e  delle  soinnie  autoritÄ 
ecclesiastiche' .  eadrega  «seggio  reale,  usato  dal 
Cecchi*,  arefa.  earrUm^  «v«r%  «kömr»  »aeggiola*, 
ffL  Gaoello.  AG  III  886;  tard.  Mrfrm;  mail 
Indrtffa;  renez.  ktarrga;  bologn.  kariga;  engad. 
kadrüa,  k'adrfga,  vgl.  Meyer- L.,  Rom.  Gr.  1  p.  417 
les  scheine  Mischung  von  cathedra  mit  quadrigii 
stattKelunden  zu  haben,  jedoch  scheine  Hrn.  m- 
dieyro  für  die  Möglichkeit  des  Überj:anK-  von  tr 
zu  gr  ZU  sprechen);  prov.  cadrini  (über  prov. 
eadera  —  alte  prov.  MQnzart  -  s.  Bernitt  p.  197 
Amn.  275):  frz.  chaire  (aus  cha-irie),  Katheder, 
Kaud;  ehaiae.  .Stuhl,  Kubiche  (dan  Wort  acheint 
«■prtiifUdi  dem  Fariaer  Diaiakt  aogebört  sn 
haben  v.  erat  aeH  Begimi  des  16  Jahni.8  tn  die 
Schriftsprache  flbergegangen  zu  sein);  span.  cat. 
cdtedra  (gel.  W.),  Lehrstuhl,  Professur.  dav(»n  e«. 
tfdrätuo,  Professor  (das  übliciu-  Wort  für  .Stuhl* 
ist  tilht,  für  .Kanzel*  jtü/piti'- .  niderit,  Hüfte 
(gleii-lis:uu  <ler  Stuhl,  auf  wehliein  der  Oberleib 
ruht^  davon  raderillan,  kleiner  Keifrock;  ptg.  cd- 
thedra,  Lehrstuhl,  cadeira,  Stuhl.  Sitz.  Sessel, 
Lahrstuhi,  Gestß,  Hinterbacken,  UOAe,  dazu  das 
maÜD.  ctuMrinha,  Tragseaael,  Sflofla  (fllr  .Kanzel' 
«ardatt  tathtdrof  «mUm  o.  »iipit9  nabeiieiiMwdar 
galmraeht).  Vgl.  Da  48«  eadmt  u.  841  eMn  n. 
thai$e,  dazu  Schcler  im  .Anhang  787;  Mwafla, 
Beitr.  42;  Grober.  ALI,  I  54. S. 

2010)  ritlafillla,  -nm  m.  iDeuiin.  zu  catimuis}. 
Näpfchen:  ital.  'i-ntü/lin.  rataglüilo  (=  *catilleo- 
lua(),  cat;  i:  I'  Vim.  C;i\\.  Sl.  2.'>7. 

2017)  riUnOa,  •aai  m.,  Napf;  ItaL  ctUtMo  (geL 
W.,  Amu  imHf&aU  asrd.  eaikm;  lomb.  MUa, 


venez.  leaiA;  engad.  kifudin:  ptg.  eadimho,  Napf; 
in  lien  übrigen  roman.  Spraeheu  scheiut  das  Wort 
gänzlich  zu  fehlen.  Vgl.  Meyer- L.,  Z.  f.  •>.  G  1891 
p.  767;  Salvioni.  Post.  6 

2016)  [*eätius,  -am  m..  das  männliche  Glied; 
davon  vermutlich  das  gieidlbedeiitende  ital.  eazto. 
Was  das  Torau^esetzte  catiu»  anbelangt,  so  wOrde 
dies  eine  Seilenform  zu  catu»  (wovon  Demin.  ea- 
ttUiu)  aetai,  welcbea  Wort  unprondidli  ^miaitubM 
GHed'  bedeutet  vi  haben  sebttut  n.  dann  zur 
Bezeichnung  eines  mäimliehen  Tieres  (besonders 
des  Hunde.s  [vgl.  ratulus]  u,  des  Katers,  ctittm), 
auch  <les  Knal>en  Ivgl.  aitlaMer  aus  catuhtxtrr, 
.Bursche* I,  gebraucht  worden  ist.  Möglicherweise 
ist  fiitut.  'iiitiui  urvervvatnll  tiiit  dtsch.  ho<ii.  Lin 
gewisser  Käse  wurde  im  ital.,  weil  er  in  seiner 
Gestalt  dem  cazzo  eines  Pferdes  ähnlich  war,  ratzo- 
etmUlo  genannt,  daraus  aolstand  durch  Volksely- 
ndofis  €M{oMmH9,      Nigra,  AG  XV  104.] 

aui9)  («eittleflle,  -in  (t.  «eattweiite^  Oanin. 
zu  eathu,  Katze),  eifrentlieh  kitzeln,  d.  h.  mit  einem 
Katzen<<  hwanz  streich(>lii.  ist  vielleicht  das  Grund- 
wi)rt  zu  frz.  chtitoHiilrr,  kitzeln,  u.  (fleichbedeuten' 
den  Verben  in  frHnzij>.  u.  ital.  Dialekten,  Vt.'l  Flechia, 
.Ali  II  :}22.  Mau  ilenke  daran,  w  ie  auch  im  Deutschen 
„kitzeln*  an  .Katze*  anklingt.  Dz  hatte  ai- 
tulire  (8.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt.  —  Nigra, 
AG  XIV  27U.  zieht  Msriier  aodi.  u.  jedeafaUa  nit 
Uecht,  den  Pflanieonaman  frs.  fal(<)il(Mfrt  tpan. 
gataio,  Keasehlanun.  vgl.  die  dsatseb*  iEtenenming 
.Kätzchen*  für  die  BlQten  gewisser  Pflanzen.] 

202«')  eltttU  m.,  eltti  f.  (vgl.  SitU.  ALL  V  ISS; 
Max  Miilii  r.  India,  what  can  it  teach  us?  (London 
1HSH|  p.  2t>li.  Kater.  Katze,  s.  auch  Walde  s.  p., 
wii  keltische  Herkunft  lie";  Wortes  für  wahrscheinlich 
erachtet  wird,  aber  wfi)il  niit  Unrecht,  da  eattus 
von  eaitu  (wovon  intuluft  nicht  zu  trennen  sein 
dürfte  (das  Masc.  z.  B.  b.  Palla.l.  4,  *t,  4,  Anthol. 
lat  181,  3  [um.  8]  u.  375.  I  |1(W4,  1|.  Mylho- 
oraph.  Vatic.  S.  6.  22  M.;  das  Fem.  z.  B.  hd 
HaH.  18,  60;  Vulg.  Barudi  6, 81;  Pbdd.  de  medic. 
18  Nr.  I);  ital.  ffotto,  (von  einem  voranszu- 
.setzenden  *eaHo  m  der  Bedeutung  .Raupe*  ist 
abgcl.ifit  •'üdsard.  t><talilni ,  umgestellt  aus  iV 
ifiitiiiii.  lu-vvickeln,  vgl.  .Nigra,  AG  XV  4921;  rlr.  gat, 
dyat  i  ic  ,  vgl.  G.irtii>  r  §  2(Ni:  prov.  lal-z,  cutd; 
frz.  chiU,  chnUe;  span.  giUo,  -a,  dazu  das  Demin. 
gatillo  in  der  Zusammensetzung  mtugatillo,  Keasch- 
lamm  (Vitex  agnus  castus  L.),  woraus  wieder  das 
gleichbedeutende  f^.  gat(tYltifr  gebildet  ward,  vgl. 
Bngge,  R  IV  S57,  s.  auch  oben  Nr.  2019;  Ar  ein 
Komp.  ans  m^j,  .Mieta*.  +  ^oto  hlK  G.  Üeha^ 
span,  mojigato,  tnogato,  eigentlich  also  Mietzekata» 
(vgl  frz.  rhiUtemite),  bflee  Katze,  kalzenhafl,  hinter^ 
listig,  lückisch,  scheinheilig,  s.  lalirb.  XIII  207; 
(itg.  g>ito,  -n.  Vgl.  Dz  1,58  gatto;  Grober.  ALL  I 
543.  —  Ob  ital.  !<'-iiittii,  rhintta,  Barke  'eigentlich 
Katzschiff),  frz.  chatte,  caL  xata,  span,  chata 
hierher  gehört  (vgl.  Baist,  Z  VI!  126,  a.  auch 
Nr.  2241a),  dOrfte  aebr  so  beaweifebi  sein,  daa  Wort 
macht  den  Eindruck  der  Entldmong  ana  dem  Germ. 
&  Aber  esflMf  ale.  Saintai,  Z.  labig.  1906.  Beibhat 
8021)  eitilfe,  «Ire  (v.  eatiihu),  brflnstig  sein 
(von  der  Hündin),  rum.  cdlrUnc  ii  it  i.  —  Dz 
644  wollte  auch  prov.  gatilhur,  frz.  <h<itouiUer, 
kitzeln,  auf  catulire,  bezw.  auf  *<<itnlinrr  /.urück- 
luliren,  indessen  ist  das,  M-liori  des  dann  anzu- 
nehmenden Bedeutuin-'.-HluTganges  wegen,  wenig 
glaublich ;  gatiihar,  ehatomiler  l>eruhen  aller  Wahr» 
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frtefehbedentendm  TwlMn  in  fruiKto.  n.  HkI.  Hund- 

arten  auf  *ralliirii/firr,  Itozw.  *crtttiruliire  fv.  cat- 
IhIuk,  Deiiiiti.  zu '(W/m.v !.  eixfiillirli  ,kiil/.<'lii*.  Man 
ilcnkc  ilaraii,  wie  audi  itn  Deulschon  .kil/i  lii*  an 
, Kitze  Kat/e*  ankliii^'t.  V^rl.  .lip  tn-mirhe  l»ar- 
Ic^'urn-'  von  FMi'cliia,  AG  II  'Al'l,  wfleher  Scheler 
im  Anbang  >u  De  7öö  mit  Recht  beigestimmt  hat. 

90S2)  «iMNh,  -im  m.  {etivtm.  [mm  eailellu» 
App.  Probi  61  f.),  jmiges  Tier:  ital.  rnn-hio.  Von 
eacehio  ist  nbjfeleitet  nach  Nipra,  AG  XV  495. 
nnrhioitt',  Hifnoiilarvr  fllinlii'lKii  Hri lr  uUin^"'nber- 
t-'ant;  zeitfl  frz.  rhmUh,  von  u.  mail,  iin/non 

u.  ital.  ijnitn,  Min  iiittu.i  ■,  >[)an.  rncho,  Junt-'f. 
ancli  Nanii'  i'iiif.-  Ki.sclios  (Harbcj,  duvoii  abtfficitct 
riirhueht.  Hin  kleiner  Fiuritisch,  cnchonda,  lAunge 
Munilin.  rachorro,  junger  Uuod,  Bftr,  Lowe  n.  dgl. 
(Ijcrland,  Gröbers  Groodrifi  I  S91,  ftellt  «McAorrp 
mit  bask,  «riw,  mkmrrm  nmroiaen),  eodulotr, 
Potfiseb  (dies  damn  ab  «mMat  in  das  fn.  Uber- 
tragen).  Vgl.  D/.  435  c«ei«rra;  'SoUkse,  Z  IV  876; 
d'Ovidio,  AG  XIII  »80  (Qber  eaeeM«).  —  Hierher 
beiw.  lü  ralillus,  'rnliruluK  t.'fli'irt  aiicb  (vffl. 
Scbuchanit,  Z  XXIII  334»  abruzz.  mrchie.  Keim. 
.Scbniiliiiff.  NultkeniviiTtel ;  ^-raubünil.  c/iV//,  Keim, 
aifflia,  Staude;  frz.  ctiTt-u ,  Brutzwirbel;  span. 
räche,  Obi^tscheibe.  —  Zu  catulus  gehört  wobl  auch 
frx.  edlin  (aas  'catuiUiff),  schmdeUeriseh  (wi«  ein 
Hflndchen  oder  Kttieben),  dam  das  Vb.  tMner. 
8.  auch  Nr,  l'Ml  n  •-»ori. 

20231  i-Hucüs,  -um  m.,  Trinkschale;  [rum.  cäu^i, 
ScbApfkubel,  ^ebort  wohl  nicht  hieilMrJ,  ds  das  t 
ein  «  +  e  +  Vok.  Torauaaetxt. 

20M)  (flMii  u.)  «Mi,  -M  f.,  Selimns;  ital. 

eoda,  davon  abgeleitet  codiomt,  eodHone,  Bflrzftl 
der  Vögel,  codardo  (mit  german.  Suffix),  schwänzig 
(1.  h.  laus  Furcht)  lien  .S<  li\vanz  »ciikenil  (Hier  im 
Sclnvaiize,  in  der  Na«  lihut  des  Ib  cre.-  >«ii  b  auf- 
lialtcHrl,  alxj  fcl|.'c;  dazu  da.-^  Vb.  *-<(x/</;v,  ilon 
.Sbwani  titutzen;  runi.  codda,  dazu  das  Vb.  co<ie«i- 
ii  U  i,  Winkelzuge  mai  ben,  zaudern;  rtr.  küa  etc., 
vgl.  Gartner  §  2C>U;  prov.  coda,  coza,  eoa;  all- 
frz.  COM«,  cof,  dazu  (auch  neu  frz.)  couanf,  Fei^ing, 
«miarämr,  feige  sein»  iamtTf  deo  Setamuu  stützen, 
nsnfrs.  qtmu  (fil>sr  frt.  fninatat:  tat  emidis  vgl. 
BeniiU,  p.  I9f>  Anm.  347,  s.  auch  Nr.  1859a);  caL 
eoa,  eua:  alttipan.  ton;  neu^pan.  eola  (neben 
coda;  cola  vielleicht  aus  *codola.  *cawiula,  v^l. 
d'Ovidio,  AG  Xlll  371).  davon  abgeleitet  rttdilla, 
Steil',  codastf,  Hinler-tevfii  am  Schiffe,  cobarde, 
feij,'  (^liüchsl  auffällig  ist  das  b],  eobardear,  feig 
sein;  plg.  eauda,  eoda,  tola,  davon  abgeleitet  (o- 
bard«,  feig.  Vgl.  Dz  103  coda  o.  codardoj  Qröber, 
ALL  1  64«. 

2()24a  eaudae  ossam,  Schwanzknochen,  ROck- 
grat  (?),  darauf  fuhrt  Fieri,  Miäc.  Asc.  428,  wenig 
glaubhafl  zurück  ital.  catriom^  KodMOgwOst  des 
Brustkorbes  der  ViVgel. 

24)24  b)  eaadalts,  e  (cauda),  zum  .s<^hwanz,  zum 
Ende  gehörig;  mitte Isard.  coale,  Überbleibsel. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  4H4. 

a026)  «Midi  UifM»  »  iUl  «tOrttta,  Bach- 
sMze,  Tgl.  Fledrfa,  AO  n  8S6  Ann.  3;  Dz  m 
«.  V.  setzte  cauda  rteta  als  Grundform  an.  Ähn- 
liche Bildungen  sind  Dordsard.  eoitaica,  toscan. 
lotiitrtinohi,  battkoda.  Vgl.  frz.  branhyitrut,  hoche- 
qutue  u.  n  iird  sard.  ««/»'(Mirffv  ru/iw  -\- $nlida, 
von  .v/i'irr  .    Vgl.  Nigra.  AG  .\  \  tbl. 

202ti)  eaaditaa,  a,  aai  (catuhOf  geschwänzt; 
ItaL  span.  «MMbls  igti.  W.);  altffs.  «od,  cottt, 


nenft'i.  eout  (daneben  g«t.  ttmilf),  vg!.  Cohn, 

Sufflxw.  p.  litJ. 

•i<ii7i  enudiri.  -am  f.  (v.  eaudex).  Baunistaniin. 
wird  von  Sclicler  im  l)ict.  unter  souchr  als  lirund- 
worl  anKi'.-.«  t2t  zu  ital.  imundartl)  zocco,  Baum- 
stamm; prov.  »oca  u.  »0C-»;  frz.  «ouche  (altfrs. 
auch  coeh«,  pic  rhr/ue),  Baumstumpf;  cat.  soea. 
Die  Ableitony  ist  fragwürdig  genug,  nicht  weniger 
aber  gilt  die«  rttn  der  bei  Dz  679  «oc  gegebfln«Q 
von  lat  sMMiS.  Andi  zu  der  Sppe  d.  dtwh.  Sdkoek 
(vgl.  Dz  679)  dflrften  die  Wörter  nicht  gehören,  ehw 
zn  Her  Sippe  d.  dtsch.  Zoekr,  vkI.  Meringer,  Idg. 
Forsdi  XVII  S.  Hfl.  Nigra.  AG  XV  erblickt  in 
riiiiiiiKi.  *ri>dir<i,  .niisgeh'ddter  liauinstamm",  das 
Gnuiihviirl  zu  ital.  cocca,  Kahn.  SclulT,  frz.  co^iur, 
cochr.  I lurch  die  Papia-^jrlosse  caudica  —  tuirirula 
erbftlt  diese  .\iui;ilniic  eine  beachtenswerte  S'.ulz'  , 

2(\2H)  ;*ejiudltta,  -am  f.  (eauda),  *«aaditte, 
•ire;  über  picardischc  Formen,  welche  auf  diese 
Grundwörter  zurQckzugehen  sebeincn,  TgL  DmUts- 
pont,  Z  XXi  282.1 

2029)  [eaai(a«k  Höhlung,  +  itCr,  Scblaneli, 
vielleicht  Grundform  zu  span.  coUdra,  KObÜ, 
Schlauch,  v^d   Uz  441  a.  9,   Owls  sdisint  Im 

rom.  ffiiurii  vnrzuliej^pn.l 

SMISOi  frauliculüs,  -um  u.  eölTculfts,  -um  rn., 
kleiner,  zarter  Stengel;  ital.  cokcehio  pcavolo", 
vgl.  Caix.  St  298;  rum.  eureehiu,  Kohl,  dsTon 
abgeleitet  amdtier,  GemOsegftrtner,  CMrsdkerw, 
Konigarten;  span,  cogollo,  Herz  des  Kohles  (mnn 
angenommen  werden  darf,  daß  UmsteUnog  ans 
*eäe^  stattgefunden  hat),  vgl.  Dz  441  «.  a. 
dagegen  Parodi.  R  XVII  58.  der  eine  Qmndwnn 

*eocrullo-  für  *eocculo-  ansetzt. 

2(131 1  c*ulis,  -em  m.,  (Knhl)stenpel,  Kohl ;  litnl. 
carolo);  >:enues.  cou;  piem.  coj  (eij/entlicli  l'lural- 
form.  VK'l.  Salvioni,  i'ost.  <i);  (runi.  rm-fchiu 
cauliruliiü);  prov.  caul-»;  alt  frz.  choi  (aill  oflenem 
o);  neufrz.  cAow;  (span,  col;)  ptg.  COMS».  Vgl.  Dt 
94  eavolo:  Grober,  ALL  1  64». 

9081a)  (*eaasini«Bta»  m.  (caiua);  span.  eMU 
mamt,  -t,  Urteil,  Vergeltang.  Vgl.  Fits^Oerald,  B«r. 
hisp.  VI  p.  9.) 

2032)  eaamii  (daraus  durch  Anlehnung  an  cal- 
err,  *eal-idtu>  ^ealmn)  n.  (kt.  xnvun),  Hitze  iVulg. 
.lob  30,  30):  ital.  idhn-t,  W  inil.  .Mcerjitilh'.  wie  sie 
bei  kfrolier  Hitze  einzutreten  [illcj/l.  dazu  das  Vb. 
cahnarc,  beruhitfeli  Abgeleitet  von  cahnu  i~l  nach 
Fieri,  Misc.  Asc.  43  f.,  ital.  acalmana,  Erkältung. 
Vielleicht  gehOrt  hierher  auch  mittel-  u.  stld- 
sard.  MMw,  Sommermittagsbitze  (sadsard.  aoeb 
metctum,  wo  mtl  <  mkUtu).  Vgl  Nigra,  AO 
XV  488;  rtr.  eatma,  schattiger  Ort  für  die  Haiden, 
eamar,  efaien  schattigen  Ort  soeben,  vgl.  Sehadtardt, 
R  IV  255;  neuj)rov.  chnume,  Ruhezeit  lier  Herden; 
frz.  lalmt',  U'ind-lille.  Hube,  da<u  die  Verba  calmer 
|\vii-  iitlinc  (fei.  Wort),  besänftitren,  chömer,  iin  der 
Hitze>  feiern,  dazu  chömagc,  Ruhezeit,  Stillstiuid 
in  der  Arbeit;  span.  ptg.  calma,  Wind.stille,  dazu 
das  Vb.  Colmar .  Vgl.  Uz  78  calma.  -  Eine  ganz 
andere  Ableitung  dar  Wortitape  hat  Cohn,  Z  XIX  68, 
anllipwtellt,  s.  oben  «nmn«|  ata  kann  aber  nnmflg Heb 
Air  annehmbar  eradilet  wnrdan. 

2088)  l^eanml««^  -Ii«  (r.  «ommm),  davon  nach 
Scbuchiurdt.  R  1v  286.  rtr.  camegiar.  eawttar, 
blitzen,  .■mi-'./,  niit-,  camitsch,  heiü,  u.  a.  m.] 

2l»34  eau^a.  -am  f.,  I>s)ielie,  Sache  (ist  als 
volk>tundich(>  Wort  nur  in  der  allpenuinen  Be- 
deutung iu  die  roinaii.  Sprachen  Obergegangen  u. 
hat  dieedbe  noch  so  gertaigerl,  daB  ea  bacnflUdi 
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fidflieh  als  neutrales  Indefinitum  =  aliqttid  ge- 
bnuieht  wird.  Ober  die  bei  Cassian  vorkommende 
Venrendaiig  von  causa  in  einer  der  ronianiscben 
llnlieimiWttevgUFetodMins,  ALL  Vise.  Dnrcb 
emua  ist  net  m»  im  Ronnn.  miheiD  TBidrtngt 
worden,  wenijrslens  in  afflrniHtivem  Sbme);  ital. 
eaumt  iiU'l.  W.|,  cosn,  ilazu  >l;is  Masc.  eoto,  unge- 
staltetes Diii^r,  miUuiliclies  Glied;  rtr.  kOsa,  t/ona 
etr.,  v^'l.  G;utner  §  83;  prov.  cota;  frz.  came 
Igel.  W.f.  rho.;  ;  span.  ptg.  ««NIM  (geL  W.),  «0W. 
Vgl.  Uz  10»  cota. 

2C)35)  *e«lis«,«m(Ke(itMor,  -är*  v.  caiMo),  einen 
Qnmd  vorbrii^w^  Ah  beklafea}  itaL  {emuare. 
bewMan),  eoawv,  «hmt«  (daa  «  aw  dan  Kompp. 
aeeutart  cte.  aberaommai^  behaupten;  prov.  cau- 
«ir,xanken;  altfrz.  eftoMr,  zanken;  (ncufrz.  eau- 
ter ,  bpwirki'M,  ist  u'c].  Wort;  inu.in-,  iilainlrni, 
beruht  nnf  alul.  aiiiM.  k-u.-^an,  nihil,  kn^fn  [*kiiu.Hin\^ , 
fgl.  Mackel  p.  I  IJ  .  Dz  ion  cosu. 

2()84i  eaotuM,  a,  um,  vorsichtig,  gesichert,  ist 
nur  erhalten  in  dorn  Sbst  span,  coto,  ptg.  couto, 
«ingehegter  Platz,  Park,  Jagdgebiet  n.  dgL  (daa  t 
\A  auffällig),  im  Span,  auch  Graoataiii,  daron 
aahtreicbe  Abieitungeo,  %.  B.  apan.  au/tar^  ptg. 
metudar,  einhegen,  aduttaan.  Vgl  Dz  442  «oto. 

2037)  eiri,  -am  f.,  Höhlung;  davon  abgeleitet 
ital.  (sen.^  eavina,  gavina  .fogna*.  vgl.  Caix,  St.  261 
(ital.  g<iti  (i\iu-  ist  bossftr  —  mvineti  is.  d.)  (v.  cam\ 
T.  cava  denn  alx  w»lche  Min  *rnjium  —  s.  Nr.  15X1"  — 
zu  fassen,  da  Höhlung,  \V<'>lbung  u.  Schwellung  vor- 
wandte Begriffe  sind);  com.  y  >v<t::in,  grolles  Maul, 
mwL  goposgia;  altfrz  cairr;  p  i  <-.  i/nrc  (in  anderen 
Mondarten  ja»e,jafe,  jaffe),  lu-opf  der  Vöyel,  davoo 
daa  Vb.  engaver,  (Geflflgel)  stopfen  —  frt.  ifntmntr^ 
Bich  vollstopfen,  außerdem  frz.  gation,  Schlund. 
Homing,  Z  XVI  280,  bereitet  mit  guten  Gründen 
dif  Diezsrhe  Ahhitunj:  vnn  frz.  gart  u.  s»t/l  -/n- 
6a/n  IS.  d.)  als  (irumlwort  an.  weirlies  nun  alicr 
freili'-h  w.nlt  r  lit>'rifnich  noch  lautlich  recht  passen 
will  (die  von  H.  anjft-selzte  irhung  gabata  :  gave 
=  expaviduit  :  fpm-r  oder  maU  habitus  :  voges.  «aa- 
lope  kann  nichts  erweisen).  Vgl.  Ds  694  gave.  S. 
aach  eavea  u.  eavai, 

2088)  [•eiriaiSa,  n  (v.  «omm),  hohl;  ital. 
montal.  gavagno,  Korb,  l<MRb.  eatagn,  ndl.  eatagmt, 
vgL  Caix.  St  261.] 

i069)  earannaa,  «am  m..  Nachteule:  nur  schein- 
bar =  frz.  choiutn,  in  Wirklichkeil  i-t  das  Wort 
abgeleitet  von  altfrz   rhor  qilc.  cnw ,  r<nrr\ 
ah«i.  'knini.  \r.  .'•)271. 

2040)  eivei,  *gäT^ä,  -am  f.  (v.  cavus),  Höhlung. 
Kiflg;  ital.  carta  ,1a  parte  del  teatro  roniano 
dove  stavano  gli  spettätori,  un  gabbione  per  le  bestie 
fcrod*,  ffMia,  gaggia  ,la  gabbia  delle  navi,  e 
nava't  ft^ptgt  A  nogiii  naUa  ath»  eba  rimaogouo 
da  rfaKm»  banda  fra  il  bordo  e  Ta  easaa  datte 


hörigen  Tb.  Aahuter,  die  WOrter  dorfleo  mrid 
onomalapoietiacbe  Bildungen  sein);  caL  gaUa: 
span,  gmria,  GeHognis;  ptg.  gapea,  Maatkorb 


trnmbe'.  v^rl  Cnnfllo.  AG  II!  337;  Canelln  will 
auch  gueffa  .Kahbia,  prigione.  niuro.  liatitione''  auf 
«»r«yj  zurückführen,  wojjejfen  Ascoh.  .\ti  III 
Ajim.,  mit  Recht  Einspruch  erhebt,  da.s  Wort  ist 
Tielleicht  =  cac«,  wie  Dz  594  (ßirr,  annahm: 
lomb.  käpja;  venez.  keba;  neuprov.  gari  m.; 
altfrz.  Demin.  gi^ßU^  Ocdufnii,  dama  fßfelier, 
GaOncoiawirter:  flrs.  (altfti.  «ainr  mt  aaaaf); 
tat  ntaaaimeoireaetzt  ana  dtieh.  hcnu  (entatanden 
wm  eawa)  +  hatte  hielt  Dz  ffS8  frz.  cakute  (alt- 
fts.  eliakuir,  eahuette),  Baracke,  nach  Braune,  Z 
XVin  521.  soll  ciihittf,  ciliuti'  —  nil-iiiTlftni).  kafe, 
Daaun,  Einfriedigung,  +  Aü<(«  sein  (nicht  bierher 
fthBrai  kMm  «Mna,  Linn,  nabat  dem  dam  g«- 

larUag. 


(altptg.  «iaa,  Hohlnnft  OvAngaki).  VgL  Os  180 
gabbia;  GrOber,  ALL  II  484. 

2041)  (*c4velrTa8,  a,  um  (v.  airea),  zum  Käflg 
(gehörig;  ital.  gaMmiJo  ,chi  fa  ^abbie*,  gabbient,  -0 
.chi  sta  H  vedetta  nella  gabbia  dall«  navi*,  VgL 

Canello,  AG  III  30<i.J 

2U42)  *elTS$lft,  *Krftv^ölÄ,  -am  f.  iDLinin.  zu 
cavea),  kleiner  Käfig;  ital.  gabbiuoia,  kleiner  £&flg; 
(daneben  oabbiugta);  a\ l  f rz.  gaole,j<{foU;  oailfrs. 
ge&ie,  Kerker,  davon  ge&fier,  Kerkermeister;  span. 

Sagola,  Wicfatcrhtlte,  iawÄi,  Kftfig;  ptg.  gaMa, 
:ftfig,  Gedognia.   Vgl  Dt  UM)  «wtMa,  ärObcr, 
ALL  II  434. 

2tit:?  [*eivS5Io,  *fiviR(l$,  -ire  |v.  mveola),  in 
ili  n  Kali).'  bringen;  fr z.  r«;V)/(>j- (diir<-h  Liebkosungen 
in  ilt'ii  Käfig  bringt'ij  ,  l.äi-cheln,  enjöler  (in  den 
Kätij.'  locken),  schmeichelnd  hinter^'ehen;  span. 
injaular,  in  den  Käfig,  in  das  Gefängnis  sperren. 
Vgl.  Dz  150  gabbia.  Gröber,  ALL  II  4.S5,  will 
en-jüler  von  *in-galiare  (v.  gatlus,  Halm),  *in-gaH- 
lort  (vgL  (TotiMa  .■  OamUi,  ankriheo,  abieilen,  in 
a^&Ur  aber  erUielct  er  «ne  an  itaL  emrtttart 
sich  anlehnende  Umbildung  von  e^Jditr.  Diese 
scharfsinnigen  Annahmen  haben  mindestens  große 
Wahrscheinlichkeit  für  sich.  Ni^-ra.  ]\->m.  XXXI  '22, 
;,'lauht,  dall  rajoler  <C  *jacitlcr  entslauden  sei, 
welchen  letztere  von  jnc,  gac  =  lat.  "jpHBdliy  ab- 
geleitet aeio  aoU,  vgL  Nr.  4118.] 

2044)  (*«Mea,  «In  (abgridtat  von  eanln,  «ia 
*p«mMean,  as  frs.  ^«nM«r,  pmkUr^  aorgaam, 
itrtlidi  bahaodaln;  fri.  atejfer.  venlrlehi,  vgl 
Havet.  R  Hl  821.  Bugge,  R  ifi  146,  hatte  daa 
Wort  nebstaltfrz.  8urr,chuer,  HA\.9oiare.  schmei- 
cheln, von  ^'ot.  sxithjon,  kitzeln,  ableiten  wollen, 
aber  in  R  IV  8ö3  erkl&rte  er  sich  mit  Uavets 
Herieitung  dafantaadaii.  VgL  Sdialar  im  Aabaiif 
z.  Dz  788.] 

I  2046)  •cilTieÜli,  -an  f.  (f.  rloHi-nla,  Demin.  m 
c/am),  SchlQs»elchen,  Zapfen,  Pflock;  itaL  {clati- 
rola  ,osso  del  petto  che  sostiene  la  spalla'X  twrij^lo 
(Gallidamas,  vgL  dXMdio,  AG  XIU  892).  .nn  o«o 
della  gamba*.  emtteekta  v.  evwMM»  .pinolo*,  vgl. 
Canrllo,  AG  III  362:  sOdsard.  elaviglia,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  484;  prov.  cavilha,  frz.  ehfvUle; 
Span,  cavillii;  ptg.  cavilha.  Vgl.  Dz  94  carirrhin; 
limber.  ALL  1  543  u.  VI  381;  Ascoli.  AG  I  357 
Z  M  V.  üben:  Belirens.  Metath.  p.  82;  G.  Paris, 
H  V  3«2.  stellte  'capicula  —  *capitula  (s.  d.)  von 
caput  als  Grundwort  auf  u.  hat  damit  wohl  daa 
Richtige  getroffen,  denn  amunehmen,  daB  anlau- 
tendes el  m  e  vereinlhdit  wordao  aai,  ist  troti 
Gdz,  8t  p.  189.  dfidi  kam  ibrithafi,  ganiditiger 
dnd  ^e  wOnde,  mit  denen  OrSber  im  Nachtrag 
zu  Nr.  171)2  der  ersten  .\u-','.  d''s  Lit.-roman. 
Wörterbuchs  caricula  verteidigt  hat,  voll  Oiier- 
zeutrend  sind  sie  jedoch  kaum.  Comu,  Z  XV  ß.HO, 
stellt  als  Seitenstück  zu  der  Disomilatioo  von  cla- 
ricitln  :  *cari<  Hla  ein  *plaeMlk  ?  ptthMt  WtL  8. 
noch  Nr.  J911  u.  IShi. 
2046)  (*ciTlneS,  -am  f.  (v.  cavus),  Hoblnng,  iat 


das  vermatiieha  Grundwort  su  itaL  gtukfiaf  i 
Mandel  (im  BUm),  die  wageo  tbnr  lag«  in  der 

I  RachenhOhlong  so  genannt  werdra  konnte.  Ronsch, 
Jahrbuch  XIV  176,  wollte  da-s  Wort  mit  frz.  jabot 
I  in  Zusammenhang'  bringen.  Abpclcit<  t  von  guvigna 
;  ist  daa  Vb.  aggaptgHare,  am  Hals«  packen.  VgL 
I  Dt  276  fa^fwa  n.  dam  Sabalar  im  Anhanf  708.] 

IT 
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2047)  eivdia 


a071)  cttuBiUi  260 


2047)  Civnii,  HM  f.,  Neckerei;  ital.  aire//,, 
eorellf,  KleiniKkoit,  Bagatdle,  ein  NirhU.  Dz  363 
«.  r.  fand  fQr  das  Wurt  keine  Ableitung,  hielt  Ob 

nicht  für  vweilig,  an  mhd.  kaf,  UQu^  Spreu, 
20  erinnern;  Storm,  It  II  828,  leHete  das  wort  von 
quid  tfUfs  ab,  was  lautlich  unmö^flich  ist,  nb^vuhl 
auch  (laix,  St.  28,  sich  ilrifür  ausijosprochen  hat. 
Suchier,  Z  I  428.  wollte  nin  ii  «las  inlt  rjt  ktionalc 
alt  frz.  chnries,  chi-lrs,  AWt«,  hielf«  ugl-  darüber 
Tobler,  Jahrb.  XIII  213,  u.  Förster,  Ztschr.  f.  Öster- 
reich, üymnas.  1874,  S.  145,  wn  Zus.iiuiiu  iihang 
mit  dUultr,  befehlen,  verniultl  xsii'h  aui  juid 
mB«  zurückführen,  es  i»t  dies  aber  8eU>8tver$lttJid- 
lieh  lautlich  ebenso  onrnDflidi.  Mao  dürfte  viell. 
jL  8elmlfe  beiatimman,  inudiar,  Z  VIU  989,  auch 
das  altfrx.  Wort  von  eavilta,  betw.  eavilla*  her- 
leitet u.  auch  den  Bedf'ii!ni!^'>iil)er|,Mnj(  annehmbar 
zu  machen  weiß,  vgl.  auch  Cohn,  äuflixw.  p.  4$*. 
VkI.  .St'heler  im  Anhaiif  tu  Dz  7M.  ä  noch 
Nr.  1911. 

2048)  1.  ettTO,  •In  (V.  cartinK  aushöhlen;  ital. 
eavare,  a-eavart,  amgraben,  davon  das  VbsbsL  scan, 
Ansgrabnngan.  Vgl.  Dt  888  easorv. 

2049)  2.  *cSTOf  -önem  m.  (v.  cnrus).  Hnhlnng; 
altfrz.  ehaon,  NackenbOhlung,  üuuick.  Vgl.  Dz  ail 
dtipMt;  Uröber,  ALL  I  544. 

*MV0lum  s.  Nr.  4101. 

9064))  *e&TiilH,  -am  /.  Ceavtu)  =  itai.  rhiam 
aCava  dei  marmi''  (rgl.  ficmdo  ans  fwuitUa,  flabu 
mm  fAMU  d'Ovidio.  AO  XIU  864. 

2051)  eirttB,  a,  am,  hohl;  ital.  caco,  hohl,  cava, 
cota,  Grube  (von  eavfu  abg^eleitet  ist  nach  Pieri. 
Mise.  Asc.  431  {lis.  \\.  hint:  v/t/«/,  ijavigne, 
Narben  von  Hal-g.si  luvUren  lNit,'ra,  Ali  XIV  "281 
wollli'  «Iii'  WrjrtiT  auf  cuptU  zurdckfUli  fn  ;  rtr. 
cava,  Höhlung:  prov.  'v/k.v,  liolil ;  frz.  ctive  (jiel. 
Wort  =  cam)  Sbst.,  KiI1<t;  span,  cueca,  Höhle; 

Rtg.  «wo,  hohl,  cota,  Höhle.    Vgl.  Dz  112  eooare 
vo  ecm  etc.  von  cubare  abgttMtAt  Warden);  GrOber, 
ALL  I  SM.  &  auch  oben  eaira  XL  Nr.  20*8. 

2063)  (*«ixlBfB,  am  f.  (nach  fraxitnu  gdnidet) 
ist  vielleicht  dir  vorauszusetzende  Grutidfnrm  für 
frz.  chene  in.,  Ki<li.-.  vgl.  W.  Mev'i .  Z  VIII  23C, 
in  ilcr  Rntnan.  ür.  1  p.  352  setzt  -Mcyt-r  I..  .iiirht- 
laleinisclie.s,  aus  Uallien  bekanntes  *ciii-siinu"  als 
Grundwort  an,  ,vgl.  prov.  casser".] 

2088)  l«Mo^  «iHl«  «iMiui,  cedirS,  schreiUn, 
wdehen;  ital.  ctd».  emtf  ««ms,  eedm-e,  nachgeben 
etc.;  frz.  eddtr  (geL  W.);  span.  ptg.  «tdir,  nach- 

preben,  abtreten.] 

L'oöli  [gr.  xt'idog  n.,  Bekümineniis,  ilaher  viel- 
leicht in  konkretem  Sinne  Arbeitszeit,  Woche;  sard. 
dUda,  dteida,  elda,  Woche.   Vgl  Dt  S»4  utti- 

MOIMI.] 

2055)  cNiVsy  -n  f.  (gr.  itUpo^),  Cedar,  dam 
auch  Catronenbanm  (in  letzterer  Bedeutung  schrill- 
lat.  eürus,  s.  d.);  itaL  cedro,  Ceder  u.  Cilronen- 

baum  (der  gewöhnliche  Name  für  den  letztereti  ist 
limime  vnn  per?,  limü,  vgl.  U/.  194  timonel.  n\y^f- 
leitet  citiriuolo,  Gurke,  i-idronflUi,  Meli-ssetikraul; 
frz.  cidre;  span.  pig.  cfdro.  Ceder.  Vgl.  Dz  94 
cedro;  OrOber,  ALL  I  544.  S.  «Mm;  vgl  Borger 
a.  s. 

SOSO  *lialmB,  *elma  n.  (gr.  xtlfiu),  Lager;  davon 
vtotWdit  tpao.  sAno,  Hoble,  Grobe.  Dz  487  s.  v. 
baiai^nato  du  Wort  als  »miamiittalUr  Harinmft*. 

«data  s.  «aelata. 

2057)  «USMr,  bris,  br«,  berflbmt;  itaL  esMr«; 
fri.  «enftrw;  span.  ptg.  eütbn.   Das  Wort  ial 


nirgentl  volkstOmhch.    Da.<4>clbe  gilt  von  dem  Sbst. 
cflebritfix  u.  von  dem  VI».  ceUbrar«  iß.  d.). 
'HibH]  celebro,  -are  (v.  esUsr),  rOhmeo,  lUem; 


itaL  eeUbrnre;  frz.  cäArerf  «paa.  ptg.  «i 
Das  Wort  ist  nirgend  volkstftmUeh.   rtr  eMbtt 

sind  famosus,  glorioaus,  für  celebrare  sind  */>r#- 
tiare,  preisen.  *festare  (frz.  fetrr),  feiern,  einge- 
trt^teii 

2ii5!<  eeler,  ris,  rS,  schnell,  ist  wohl  nur  itaL 
u.  Span,  als  cderef  tOtn  v.  aneh  da  nur  all  g«l. 

Wort  erhalten. 

2060)  eSICro,  -ire  (v.  esbr),  bescbbonigcn;  nur 
als  Komp.  itaL  aeulinrt,  fri.  «ecAMw,  span. 
acelerar,  ptg.  mecthrar  in  der  gelehrten  S^indM 
erhalten. 

2U61)  «nensmi  n.  (gr.  xi'f.fVfiu,  xiXtvofta),  das 

Ki>nui.:in  In  'les  yf/.fvoTTj;,  Vori.'esetzten  der  Ruder- 
kni-clitc;  Ital.  '■iiinnu,  die  Gcsamlheil  der  Kuder- 
knechte  eines  SehifTes,  vpl.  d'Ovidio.  A(;  Xlli  368; 
frz.  chiourme  (Lehnwort);  cat  xurnut;  span. 
chmma;  pgt.  chmma,  churma.  Vj;l.  Dz  101  riurma. 
Vgl.  auch  Schuchardt.  Z  XXV  4<J7.  Sch.  führt  an 
ptg.  cc/eimM,  Gaselirei  dar  Matrosen,  dazu  das 
Verb  etUumoTf  span,  «ntownir,  «cbraian.  S.  auch 
unten  Nr.  2271a. 

906^  aalla,  -am  f..  Kammer,  Vorratskammer; 
sard.  MMtiia,  Vorrat.  .Mentre,  vgl.  Flechia,  Mise.  200; 
lital.)  span,  rrllu,  celda,  Zelle,  cilla,  Kornboden; 
ptg.  cella,  Kloster-,  Bieiienzelle.  Vj;l.  Ü/.  438  ri-lda. 

2063:  r^llirlüm  n.  iv.  iiUa),  Vorratskammer; 
ital.  ceUario,  cigliere,  ccHirrr  ,cantina*,  neap. 
ceilaro,  vgl.  Canello,  .VG  III  404  u.  Caix,  St  278; 
vallelL  teüi,  .piccola  cantina*,  vgL  Salvioni, 
l'ost.  6;  frz.  esüKtr,  VorratagewOlbe  so  ebener 
Erde;  span.  dVsro:  pta.  eüUiro  (von  Dz  488  cdd* 
angefahrt,  fehlt  bei  lUdiaeUs). 

20641  eSIlirlBii,  a,  um  (r.  cflln),  zur  Vorrats- 
kamnii  r  ^'(•llörig;  ital.  crllnjo  ,cantiniere,  ma  anche 
cantina*,  .^-1.  Canello.  AG  III  40t;  span,  cdlsro^ 
ein  V(Tv\altuinfs)ieaniti'r  in  Klöstern  u.  dgl. 

2ü«»5)  *e£llSräriai»,  -am  m.  iv.  n-Ua],  Keller- 
meister; ital.  cellerajo;  rtr.  tscheUerer;  prov. 
cellarier-s;  frz.  cdirier;  span.  ettttrtrOf  ptg. 
ceUertiro.    VgL  FOnler,  Z  III  608. 

2066)  «il«,  «it«,  TSlMCgen ;  itaL  celare;  prov. 
celar;  frz.  eiler;  span,  «stor,  davon  vieUeieht 
zalagarda,  Hinterhalt,  vgl.  Dz  4M  t.  e. 

20<J7)  eenä,  -am  f.,  Mahlzeit;  ital.  cenu;  rum. 
cimi;  rtr.  tschenu.  \'^\.  Ascoli,  AG  I  39,  Z.  5  von 
oben,  Gartner  §  200;  pi  ov.  /(«(i,-  frz.  cinf;  span. 
cena;  ptg.  era.  Das  Wort  wird  niciat  als  kirch- 
licher Austiruck  zur  Bezeichnung  des  hl.  .Abend- 
mahles gebraucht,  in  seiner  eigenthchen  allgemeinen 
Bedeutung  ist  es  dnreh  andore  WOrter  (s.  B.  äkm) 
verdringt  worden. 

906^  tfnisKlttm  m.  (v.  eeno),  Speisezimmer; 
itaL  cenaeolo;  altfrz.  cenaü,  eenaiUe  m.;  nenfri. 
eenaele  (gel.  W.),  Speisesaal,  (literarische)  Tafel- 
runde; span,  cettacho,  Hiii-oiikorb  zur  Aufbewahrung 
\on  Früchten,  als  S|ittisekurb.  Vgl.  Meyer,  Ntr 
p.  i.u;, 

2()(i9i  eenatürius,  a,  am  (cenaj,  zur  Mahlzeit 
gehörig;  sard.  cAmailoHlK,  ,teinpo  del  parto*, 
vgl.  Salvioni,  PosL  6. 

2070)  «8M|  -In,  qwisen;  ital.  «mmt»;  mm. 
ein«»  at  at  a;  prov.  esHwr/  alt«at  «pan.  «swar; 
ptg.  etat. 

*«8Mi  s.  aeisa  (vgl.  W.  Meyer,  Z  X  178). 

2071)  [«iaiUllB, -im  m.  (v.  cemaeo),  Anfertiger 
von  8teaerliat«n,  rinanihfiamtar;  itaL  «sMMlf; 
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proT.  eestal-s;  frz  ri'iifnl,  M.ikler,  Börsensensal. 
Vgl.  Dt  291  I.  r.| 

9072)  eensfis,  •ntn  m.  (v.  f^nseo),  ScbUzong; 
iUL  cento;  prov.  ers,  Tribut.  -  Oiwuilrill  u. 
etmm  rind  die  einzigen  Reste  der  zd  cemtto  |[e- 
hllcigen  Sppt  im  Rom.,  auch  das  Vb.  MttMt  ist 
valBf  fMfionil  n.  irtrd  dnrefa  aettimmrt,  JuOiear*, 
Uuear«  v.  a.  etsetst.   Vgl.  anch  Nr.  95S6. 

2<i7:H)  [<'?ntaiirTi,-ain  /■.  ipr.  jpf  i'rai'(<(a\  Tausend- 
IfOldfnkraut  (Apul.  herb.  34  f.);  ital.  centaurea; 
rum.  cintorie;  fri.  UHkmrie;  proT.  span.  ptg. 

Cfntaurea.\ 

2074)  [eSnteniriia  «. (v.  MN/um), Zentner;  ital. 
cantdro  n^eaiUdre,  daneben  quintal f  —  dieGIcichnng 
cantäro  etc  =  eentenarium  ist  jodorh  hftcht  zweifel- 
haft {r=  arab.  qubufUTt  TgL  Freytag.  lU  606);  mm. 
eitOar;  pror.  frs.  tpan.  ptg.  qutntoL  Vgl.  Dz 
961  qmntale.] 

2075)  [eSntenirlllB ,  a,  am  (von  centum),  aus 
hundert  lifstehend,  hundert  uiiifa.^spnd ;  ital.  cen- 
trnario  .solcnnitii  che  si  ripftc  <>^.'ni  renin  anni*. 
centindjo  .-^nima  di  cento'  v|.'l.  Caiii  lln,  AG  III 
8(iri:  frz.  emlenaire,  hundertjährig;  jij)Hn.  pig. 
centennrio,  Zeitraum  v.  100  Jahren,  100jftlirig.| 

207ti)  eCatenls,  a,  mm  (v.  centum),  huiulert- 
malig:  davon  span,  eenteno,  Roggen  (so  genannt, 
wefl  er  bandMiBUtige  Fniebt  gflbt,  Vgl.  di«  be- 
stlt^ende.  auf  Edict  Dioel.  I  9  Terweisende  Be- 
merkung Wnlfdin«,  Sifzunfrsb.  der  bayer.  Akad.  d. 
Wiss..  jdiil.-hisl.  CI.,  1s;H  p.  If6),  eenteno.  Uo|.-'rii- 
str'ddi.iini ;  |itt;.  d'Httno,  Rotrsfen.  V'trl.  I)/  4  is 
ctnttiio:  Hiinsrh,  Z  1  420.  \vi»  passen«!  angeführt 
wird  Plin.  H.  N.  XVIII  1«,  4(»  .nascituT  (secale) 
qualicunque  solo  cum  centesinio  grano*. 

2077)  centesimilB,  m,  mm  (v.  centum),  hunderte ; 
itaL  ccfrfMMM;  (rnou  »$KtdUa);  rtr.  ttchiemtaed; 
proT.  «imtmM;  ht,  emUmsf  eat  emiMm;  span, 
ptg.  eentitimo. 

9078)  eSatrttia  «.  (▼.  xivrpov),  Stachel,  der  ein- 
gehakte feste  Schenkel  des  Zirkels.  Kreismittelpunkt; 
gelehrtes  Wort  ital,  •-,<„! ro,  fr/,  centre  etc..  iluzu  das 
Adj.  'centrulift       ilal.  ctntralf ,  frz.  central  etc. 

207!»)  rCntQm,  indecl. ,  hundert;  ital.  cento; 
rum.  unä  (o)  sM/d  (Herkunft  von  centum  sehr 
iweifelhafl).  über  den  wahrscheinlichen  Verlast  von 
cei^um  im  Rumänischen  vgl.  Ascoli,  AG  SoppL  II 
IUI;  rtr.  Üent  etc.,  vgl.  Gartner  §  900;  proT. 
«sn;  trt,  «tut  (PI.  erato);  cat.  cent,  PL  ceiO»;  span. 
eien{fo),  PI.  eientos;  ptg.  cento,  cem,  PI.  centos. 
Vgl.  Di.  Gr.  II  7f»  (=  401);  Grflber,  ALL  VI  .HHl. 

208*1)  au?  c6«rl,  Kerl;  davon  nach  Caix.  Sl.  270. 
it.ll.  rhiurlo  ,aomo  sempUce  e  buono  a  nulla *. 
di<  AI  K  itaDg  nmS  ab«r  au  hOchst  zweifelhaft  er- 
scheinen. 

9061)  eSpi  (nicht  caepa),  -mm  f.,  'L\\\'-W\ :  rum. 
proT.  c«6a;  frz.  eive,  SchnitUaoch,  dazu 
'ratende  eivettt,  tiberdies  Uvet,  Hasen- 
1»»^;  eat.  «ite.  T^Gröbar,  ALL  1644;  Bianchi, 
A6  Jm  911.  8.  auch  «Mpafla. 

2082)  *e8pfilli  it.  crpula,  Demin.  zu  cpa).  -am 
f.,  kleine  Zwiebel:  ital.  cipo/ln,  Zwielic!;  Innih. 
inöola,  piem.  siöln,  sola,  (venez.  ri'ota,  v  a  Hell. 
ügoln,  b  erg.  mooln  ~  eepuln).  v^rl.  Salvinni,  Fost.  6; 
frz.  fihauli-,  .s.'liulotte,  clazn  da.*  Deniin.  cibonlittr, 
Schnittlauch  (das  übliche  französis^clie  Wort  fnr 
.Zwiebel*  ist  oignon  linionem);  spun.  ceboUo, 
Zwiebel ;  p  t  g.  cMta,  Zwiebel  Vgl  Grober,  ALL  1 644. 

9068)  eil«,  -«  U  Wadia;  itaL  uro;  mm. 
«nr&;  prov.  atm/  Irl.  efrr;  span.  ptg.  eera. 
&  aoch  «anu 


20S4J  *eera8lus  (f.  cerai^us,  xinttaoi),  *cf  r?8ltts  >n., 
•cSrfsla  f.,  Kirsehbaum,  Kirsche;  ital.  ciriegio,  a, 
ciliegio,  -<t;  neap,  cerase;  lecc.  ccnu«;  sard,  ke- 
rasa;  roin.  centaa;  sen.  (Siena)  MtrOMtf  MeyaF>L.| 
R.  Gr.  1  S  27S;  rtr.  cerietcha  etc.;  ram.  ctr^ 
eirtttga;  proT.  $eH$r^  urübtf  emvktf  frz.  esnC 
tttr  s  *ctreaaHtu,  eerit»;  eat  afrar,  cA^ira;  apan. 
eerem,  -a;  ptg.  cerejeira  =  ♦««■«rfarls  seu.  mer, 
renja.  Vpl.  1).^  KK)  ciriegin;  ^^"l^ster,  Z  III  512; 
Grober.  ALL  I  r)44:  Meyer-L ,  Z.  f.  ft.  G.  1B91 
p.  768:  „r»;v/,s<'»>  in  Sardinien,  Süd-  u.  Mittelitalien 
bis  nach  Tos<-ana;  rcn  sru.s  in  Nordilalien.  Frank- 
reich. Kätien,  Rumänien;  ol>  ili"  span.  Formen 
oder  -äaem  verlangen,  ist  nicht  zu  entscheiden*; 
Horning,  Z  XXI  451  (altfrs.  eene,  Vogelkirscbe, 
davon  eeuktf  nonn.  «ktäter  =  *eeri$u$);  Coma, 
R  Xin  986  kam.',  ,0a  aa  trompe,  ä  mon  aris,  en 
admettant  que  cereseo  vient  de  eenuea.  Cerasus  est 
devenu  de  bonne  heure  cereau»,  d'oü  ceresea,  ct. 
eitern  du  Frnhi  .\ppendix  et  d'autrts  formes  pareilles 
ritees  par  Sc-Iiiii  liardt ,  VocaIi«nius  I  1!>5  s.  et  III 
101  s." 

2085)  eerätiön  >i.  igr.  xt\>üno\),  ein  griechisches 
Gewicht;  ital.  earato;  frz.  carat;  span,  (juüate; 
ptg.  quirale,  jMilal«  (aus  arab.  qird'ti  Vgl.  Dz  88 
earato. 

9086)  eCrWna,  m.,  HoUenband;  span. 
eaneerbero,  d.  i.  eanit  +  eenero. 

2(vsri  *(>9re{daii  ff.  querquetiuia),  -am  f.,  Kriek- 

t'titi';  lital.  arzarolo);  prov.  grrceln;  altfrz.  <er- 
'•<■!!,•:  iieufrz.  sarcelle;  cat.  xirxel  in.;  sfian. 
crrcrta  (entweder  =  'rerreta  oder  es  ist  Suffix- 
vertauschung  eingetreten);  plg.  zarieta.  Vgl.  Dz  9rt 
(wo  ital.  aarganeilo,  Kriekente,  für  entstellt  ans 
:juerqutdvU  «rklirt  wird);  GrOber,  ALL  I  644  o. 
VI  881. 

9068)  *fl«Kns  (f.  ^MU»),  -ma  m.,  Westwind; 

proT.  cat  eer»,  Nordwind;  span,  derxo;  span. 
eeeina,  gedArrten  Fleisch,  o.  e«eial,  Stockfisch,  haben 
mit  *cerciu!i  nichts  zu  sdiafllBn.  Tgl.  Ds  641  aar«; 

Gröber.  ALL  1  ö4t. 

2089)  cerelbtllnm  m.  (Demin.  von  eertbnmiL 
Gehirn:  ital.  cerehello,  kleines  Gehirn  (gewObnIlcn 
eertelli'tto\ .  r,  ,  arch,  riaracello,  Gehirn,  vgl. 
Canello.  AG  Iii  331  (cervella  wird  daselbst  nicht 
angeführt);  prov.  cervels,  cerveUa;  frz.  cerveau, 
etroelie;  eat  cvraeS;  (span.  ptg.  cerebro).  VgL 
Dt  96  eerveilo;  Grober,  ALL  I  544. 

2090)  cSrSbrIIni  •».,  Gehirn,  =  rum.  crUH; 
(span.  ptg.  c4h'fttro,  gel.  W. ,  span,  cirtiro  n. 
cerfbro  vgl.  Fitz  (Jerald,  Rev.  liispaniqne  IX  7,  wo 
auch  andere  Formen  mit  l'etonler  IMnultima  nach- 
gewiesen werden  I;  in  den  flhriKen  Sprachen  ist  das 
Demin.  cerebellum  (s.  d.)  dafür  eingetreten. 

2091)  cerSSIS,  -am  f.  (Demin.  zu  certii^  («K») 
wacbsartig(e)  Frucht);  span,  cirueia,  Pflaume,  vgl. 
Ds  441  «.  9. 

2092)  eirSBs,  a,  am  (t.  cem),  wlebaBni;  ItaL 
rereo,  Adj.  n.  cereo,  Sbst.  Kerze,  daneben  in  fiieiehor 
Hedeulmiu'  '"'/vi,  vgl.  Canello.  AG  III  31 T.  wo 
mentlirli  aiii  h  über  die  Qualität  des  »■  ^'eiiaixielt 
ist;  if  um.  fehlt  ein  von  ntirn  abt;eleit.etes  Sbst. 
in  der  Bedeutung  .Kerze'.i;  rtr. /.ic/irri",  vgl.  Ascoli, 

VII  ör)2.  vgl.  auch  .\G  I  ir>"i  Z.  1  v.  unten, 
507  Z.  14  T.  oben:  prov.  ciri-4,  Sbst;  frz.  CMiy«m., 
Sbst. ;  span.  ptg.  ekio,  Sbst  Tgl.  Dz  548  ctey»; 
Berger  «.  «. 

2098)  [*eCraa,  -am  fr.  eemere)  f.,  das,  was  sieh 
absondert;  nach  Dz  440  eierna  Grandwort  za  itaL 
eema,  Auswahl,  Ausschluß;  span,  eiema,  die  BlQte 

17* 
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(xlcr  il.'i'-  Hesle  eines  Diiijfes;  ptg.  Cfinf,  Kern  des 
Baumes,  liavoii  das  Vb.  ccrnar,  einen  Baum  bis 
auf  den  Rem  untiauen.] 

'M)94)  leernenda  {»cW.  grann).  durchzusiebendes 
Qvtnlde;  davon  nach  Storm,  H  V  188,  tpau. 
aanmia,  ptg.  äromda^  Korniieb.  Dx  (ibo  ».  r. 
bflDiMfcto  «das  Ehrmoo  tat  noch  so  linden'.] 

2096)  [*eeratealan  (woher  a.  was  bedeutend? 
▼on  eernere,  (gleichsam  .Spahvogel'?)  »oll  nach 
V:  Michaelis,  Mise.  123,  das  iirundwort  zu  span. 
cernicalo,  mrnicalo  |Naiiw  cint-s  Raubvogels)  sein: 
ebenda  sehlägt  C.  M.  vor,  hi-i  dem  Erzpriester  von 
Hita,  eslr.  082  für  cenniglo  zu  leseu  ctmifflo,  was 
soviel  ab  .Sefarecki^espenst*  badcat«,  aber  mit  dem 
Vogelnamen  ideatbch  sei.] 

iMMM)  eCrnleBlmn  «.  (t.  etmtre),  Sieb  (Ludl. 
27,  7  H.):  plem.  «trm^,  i^L  Aacoli,  AG  I  614. 
II  129  Anm.;  Ital.  eenucehio,  ein  Bfischel  Haare 
(der  Bedeutunpr-waiidr!  ist  kaum  zu  rrklilren,  vgl. 
jednch  d'Ovidio.  AG  XiU  3H0  Aiiui.  2),  rgl.  Ascoli, 
AG  i  354  Anm.  in  Nr.  98.  &  antan  itosinl- 
culum. 

2U97  !  eSrno,  erSTl,  cr^tan,  cSrnSref  «chten. 
scheiden;  ital.  cemere,  aussondern  (mod.  dsemir, 
vgL  Flechia,  AG  II  ä-lO);  (aber  Ableitungen  von 
etrturt  im  Bardischen  vgl.  Guarnerio,  fi  XX  68); 
mm.  Mm  irf  «rf  ^  sieben ;  (pro  v.  itt  urmtr,  ontor^ 
scheiden;  fri.  tUt-eemtr)  (eemer,  nmringen,  ein- 
•ehliefien,  ist  =  *eireinare);  sOdostfrz.  silndre, 
sieben,  vgl.  Meyer-L. ,  Z.  f.  n.  IJ.  i  nOl  p.  768; 
span,  rrrnar,  sii>b»>n,  fein  ref-'neii.  blühen  (vom 
Weinslock.  -  i  l't  n  cerna). 

2098)  eero,  -are  (v.  cera),  mit  Wachs  über- 
streichen; ital.  r^rorr;  mm.  eenuK  ü  Ü  i;  prov. 
(M)c«rar;  frz.  cirtr,  wichsen;  eat  span.  ptg. 
(snjosiw. 

9099)  «Mürilill^  •«  m.,  Waehskenentrtger ; 
itaL  e4fitr^  .candelabra*,  vgl.  Calx.  St  264. 

9100)  PaBciltftngtts,  a,  um  (v.  cerritua),  ver- 
rOckt;  davon  nach  Ronsch.  Jahrb.  .W  2ri0.  ital. 
eerretano,  Markt.sclir''ii'r.  Dz  'M  cinrlatano  li;ille 
bemerkt  ,trrritiinf>  s(ill  niicli  einigen  von  dem 
Slfiiitclien  (IcrretiJ  ln-rriilii  eil*.] 

21U1)  e^rrltüs,  a,  am  (zusammengezogen  aas 
tn^rituü  V.  ci'nbrum),  verrOckl;  ital.  ac-cerüo 
.aooeso  in  toUo,  ftaor  di  se*.  vgL  Gaiz,  St  ISS. 

9108)  «MFilif  -«n  f.,  CSerreicfae,  Znneiehe;  ital. 
MTW,  davon  etmio,  Eichenwald;  ram.  eer;  viel- 
Ideht  abgeleitet  von  eamu  ist  auch  cat  span, 
ptg.  carross«^  eorrotoa,  Steineiche.   VgL  Di  487 

carreuea. 

2103)  *f^rtänS8,  a,  nm,  gewiß,  sicher,  ein  ge- 
wis.ser;  ital.  certano,  ebenso  span.;  frz.  certain. 

21U4)  eim  +  9nl=  itaLhiceb.MrM(iiMi<,  lomb. 
tertedün  (vgl.  ekuAtimio  ans  gwfsgw«  mm  mit 
d  nach  Analogie  von  eadmo  Q.  Q[|^  ffgL  Gaiz, 
CMoim.  di  fil.  rom.  1  47. 

«SrtS,  Adv.,  s.  ««Ms. 

2105)  cÄrto.  -Ire,  kämpfen,  streiten;  ital.  r,r- 
tare  (gelehrtes  Wort),  streiten:  sard,  eher-  u. 
cheltare,  rertiti,  vgl.  Siilvioni,  Pn>t.  6;  rum.  ccrt 
ai  ut  a,  zanken,  schelten,  tadeln,  strafen;  frz. 
span.  u.  ptg.  nur  Komp.  con-ctrter,  con-certar, 
übereinstimmen,  daxa  das  Vbsbst  eoHcert,  coh- 
Hml9,  «SNOtrM^  OberdiwtinimnDg,  Einklang,  Kon- 


91MI)  ctrMb,  a,  ui«  ridwr.  gewiß  (un  Roman, 
entwickelt  sich  daraus  die  Bedeutung  .ein  ge- 
wisser'); itaL  eerto:  rum.  proT.  eat  eert;  frz. 
Adf.  eertt^  wahrlidi,  gowiS;  span,  dar«»  (anah 


Adv.);  ptg.  eerto  (andi  A^K  TgL  Ortbar.  ALL 

VI  381. 

2107)  eSrassa,  -am  /.  feer^^  BlnwoiS;  per. 

droasa;  mail,  teiritta;  com.  »eir6»$,  ,pomn 
rossa  di  mattone*.   Vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

2108)  «ini,  -am  Hirsebkuh;  ital.  efrpo, 
cerria;  mm.  eerbä;  prov.  urvia;  span,  cierva; 
ptg.  cerea. 

2109)  eervleal  n.,  Kopfkissen;  valsass.  scem- 
gna,  -ai,  ,il  iostegno  d'on  mnro*,  TgL  Salviooi, 

Post.  B. 

21101  eervlcfllH.  -am  /'.  (rervix),  kleiner  Nackao; 
sard,  ckervija,  cervice,  Salvioni,  Post.  6. 

2111)  «eervIsH  (f.  ctrvwia),  -aa  f.,  Bier;  iUL 
cerrigia  (das  gewOlinliche  Wort  ist  Mrra);  prov. 
eervna;  fri.  etnot»»  (das  gewObidielM  Wort  M 
biirt);  cat  cwsma,  Hopfen;  span,  eenaa;  ptg. 
eerreja.  Vgl.  üs  64  htrra;  Gröber,  ALL  1  646. 

'cerriiis.  -n  <  cerrus,  renra. 

211.')  t-errix,  -viccm  f.,  Nacken;  ital.  cervice; 
abruzz.  acertiaire  .crollare*,  vgl.  Salvioni,  R 
XXVIll  105;  rum.  cerbice;  prov.  cttbit-z;  alt  frz. 
crrviz;  span.  ptg.  cerviz.  Das  Wort  isi  nirgend 
recht  volkstOmlicb,  sondern  wird  durch  andere 
erssüt,  mitar  d«ien  *nueic)a  (ital.  nuea,  frx. 
MMMfc  span.  ptg.  Mwa)  dasverlvailatsto  ist  V^ 
Dl  996  mm»;  Parodi.  R  ZXVIl  99«. 

2118)  eSrvIls,  -am  m.  Hirsch:  itaL  eerto,  cerpio, 
eerhio;  rum.  cerh;  prov.  ceriv]-»:  fri.  eerf;  cat 
crrvo;  span,  rifrvn;  ptg.  ferro.  VgL  GfObOT»  ALL 
VI  3S1 ;  Pan.di.  R  .\XVll  237. 

21  Ceryntha.  ein  Ptlanzennaine;  davon  nach 
Densusiaim,  R  XXXIU  73,  daco-runi.  crrentel. 

2114)  eisso,  •IMCF^equ.  t.  cedo),  zurückbleiben, 
weichen;  itaL  cwssarw,  aufboren,  lurOckweicben 
o.  dgL,  dam  das  Vbsbst  wssa^  Abtritt;  prov. 
Mssor;  frz.  e<«ssp;  span.  cmMmv  etjar,  znrOck- 
gehen:  ptg.  eetoar.  Vgl,  Dz  4S8  e^ar;  Grober, 
ALI;  VI  3S1. 

2116)  ^T.  (ehaio«)  xaloq  m.,  llirtenstab;  davon 
nach  Dz  43H  ahgekitet  cul.  gayato,  HirtOOStab, 
Krückstock;  .span,  ciiijtuin:  ptg.  mjndo. 

2116)  arab.  ehalan  (richtiger  nach  Eguilaz  y 
Yanguas  p.  404  JalanebAn),  Gaigant  (eine  Wurzel); 
ital.  gakuigas  altf^i. #ttln^  gartngal  (dies  auch 
altspan.);  span.  ptg.  ««Imv«.  VgL  Dz  169 
galango, 

ehilo,  -ire  s.  cito.  ire. 

2117)  chimaedi^s  f.  (gr,  xo,""M(>i',\  Gamander- 
lein feine  Pflanze,  Plin.  X.  H,  -.'1,  \'M)'\  daraus 
durch  vnlkselymologisclu'  UmK''--lailiiiiK'eii  ilal.  c«- 
lamandvtit ;  frz.  girmandret-,  vgl.  Kai.,  RK  III  492 
unten,  cknmairr  (chamiir\r^ti^*)  —  (!;iiiianilerknob- 
landi;  span,  camtdrio;  ptg.  chtitnrtlryx,  chame- 
drtoe  (gel.  W.),  VergiUmeinnicht  Vgl.  Dz  77  cafo- 
mamdria.    Vgl.  Claussen  p.  SS  n.  104. 

2118)  «eUmtla,  -aa  /.  (Dem.  v.  tikimä,  dUaM^ 
znMi),  Himmnaehel;  damn  Ars.  JauMe,  femUo, 
f.  m.  (fehlt  bei  Sachs  n.  ebSOSO  im  Diet,  ginäral), 
vgl.  Thoma-s  R  XXVI  iSO.  Bahrens,  Z  XXVI 668, 
vermutet  als  Gnmdwort  lat  fmntmh,  kl.K»Npo. 

Vgl.  Nr.  4210. 

2119)  gr.  (ehaos)  x^o^.  Urmasse;  ans  diesem 
griecb.  Worte  bildete  <ier  ältere  vait  Helmont  durch 
wiUktirliche  Entstellung  den  terminus  lecbnicus  gas 
{trz.  gaz\  tm  Bezeichnung  des  bekannten  Lnflstofles, 
vgl.  Leo  Merer,  Ztschr.  t  vgL  Spracht  XX  808 
u.  danach  Sdieler  im  Anhang  zu  Dz  729.  (Di  167 
wiederholte  Adelunfr«  VornuitaDg,  daß  ga»  ai 
fssit  angeMuit  sai) 
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etiaradrioN  s.  calaiidrm. 

212*1  rburax*,  -Ire  (gr.  ;( apaaafti>),  dnknixsn ; 
(Utoo  Tielleicbl  itaL  (ar«t.  chton.)  teormtkare 
«iliiiileare,  paofeeebiar«'',  v(l.  Gaiz,  8L  6311. 

2121)  bask,  rharro,  jschlerlit,  ppring  span. 
dmrro,  Adj.,  mil  jf<*''<"l"na<-k losen  Zieraten  über- 
laden. Sbst.  LüniriK-l.  Dz  \M\  s.  Baisl. 
Z  V  242,  leitet  ilas  Wort  vun  arali.  iinrrah  ab. 

•-'122)  arab.  rharrob,  Inbannisbrol  (I-  rt  vl  I  471  "i; 
itaL  carriUaf  Johannisbrot,  earrubo,  carnMio, 
' i;  fri.  caronbe,  carouge;  span. 
«.  mbmrraba  (die  FrnobtX  garnbo  a.  <■/• 
(dar  Banin):  ptg.  oMnrräft»  (dit  Fhldit). 
atfarrobtira  (der  Baum).  Vgl.  Dl  90  enrrA«;  Eg. 
y  Yang.  178. 

2123)  chfirtft,  -am  f.,  Tapicr  (Ober  iV\o  Sclirfili- 
weiw  des  aul  i^r.  /(toitj^  zurückj,'<"biMiiliii  Worlf'^ 
v|fl.  Georges,  ALL  1  272);  ital.  fii-t,i ,  Tapi.  r. 
Urkande,  Land-,  Post-,  Spielkarte,  davon  a-cartare, 
Karten  weglegen,  ausmerzen,  ncarlo,  AusscbllB,  Tgl. 
Flechia,  AG  Iii  12ö  Z.  4  v.  unten  im  Texte;  a-«arfa 
+  tabrllae  =  $eartabeUo,  Haufeo  TOD  Papieren, 
alle*  Bocb.  Scharteke,  aeartaktüar»,  dorchUfttieni, 
TgL  Call,  Z  I  498;  mm.  «orir,  PL  edrff,  Bneh, 
Brief,  Spielkarte  (,ie  pl.  car^i  aoasi  le  ventricule 
des  animaux  ruminants',  Cb.  ».  r.);  prov.  rarta; 
fri.  Charte,  Urkunde  (daiielien  chnrtr<  i'irtula, 
vi^i.  Dz  5t4  *.  r.),  cartf  i^iA.  \V  i,  l'.ii>[if.  Karte, 
davon  (vielleiclitl    denn  iinli'ii  'exquarto' 

icartrr,  Karten  weglegen,  entfernen,  wozu  Sl.st 
4eart;  idas  üblirhe  fr*.  Wort  fQr  .Papier'  i<t 
ft^itr)i  cat  cotim;  tpao.  eorte,  Brief,  Karte 
(dM  Oblidie  qMU.  Wort  flr  .Pftpler'  iit  jnvD; 
piff,  wie  Im  ftmn.  (Papier  =  jmjwI).  Von  «karte 
In  allen  Sprachen  zahlreiche  Ableitungen  Tor- 
handen,  z.  H.  ital.  rartonr,  frz.  carton  (Lelinw,). 
»larke.s  Papier.  Pupjie.  ititl.  inrttxrin.  Düte,  jfe- 
roDtes  P;i|o<t,  Patrone.  Irz.  rarloiithc  u.  a.  ra. 
Ül>er  dif  Vi  rha  ital.  s<;iri,n;,  frz.  tnirtcr,  vgl. 
imten  *öx<|uärto. 

21241  ebärticeus,  a,  am  (v.  carta),  papieren: 
ital.  frjrf</((  1(1,  seblerhte«!  Papier.  Makulatur;  span, 
(oiil  srab.  Artikel)  oloorta«,  Dflle  (altspan.  auch 
•kmlfv^;  plg.  eorte*,  Anaehlagiettel.  Vgl.  Dt  417 

9126)  ehirtfili,  -am  f.  (Demin.  von  dkorto). 

Briefchen;  ital.  cartohi,  liavon  cartoUtMtf  frS. 
chart re,  Urkunde,  vgl.  Dz  544  i  lutrte. 

2126)  ehirtSlirlOa,  «um  m.  (v.  carfnl^  Archivar 
(Cod.  Jnat  S.  26,  10);  ital.  eortoiafOt  -r»  .ehi 
Tande  eerta  o  Ittiri  da  serirere*,  ewifoCare,  .libiro 
di  memorie*,  dun  «erteliir^s  (=  eartdarium)  ,ar- 
elihrio*.  vgl.  Canello,  AO  (II  S06;  ram.  eärturar, 
Sfhreiher.  (Jeldirter,  Uui  lili 'mdler,  Karlenspieler; 
irov.  lyirtolar-,^;  frz.  rurtu/iiirf,  Urkundensamm- 


caque,  vgl.  Cohn,  SufHxw.  p.  260;  cat.  castsö; 
span,  eazo;  ptg.  cafo,  Pfanne  mit  Stiel,  dazu 
Demin.  eazuela.  Baist,  BF  I  106,  u.  Mackel  69 
haben  gegen  diese  Annahme  aehr  begrQndete  Be- 
I  denken  erhoben ;  der  entere  hrin^  au  Grundwort 
I  in  Vorsehlag  das  grieeh.  Demin.  »va9tiov,  mtatiov, 
von  dem  auch  in  das  Lat.  übergegangenen  xvaBoc, 
Schöpfkelle.  Eguilaz  y  Yanguas  p.  Hfiß  stellt,  u. 
das  ist  wolil  rirlitipi-,  .irali.  '■/;•(,  Si-bn-isel, 
als  Grundwort  auf,  vgl.  auch  Lainnn      p.  mi. 

2180)  mittellat.  ebilandiSn  m.  i  tii>  mitteigriech. 
xflmv&iov),  eine  Art  too  Schiffen;  altfrz.  kakufd, 
makmin;       '      -  -       -  - 


Em 


V- 

2127»  arab.  ehaul;  davon  vielleiclit  ital.  eiuUo 
,ai  l  urt'i.  sagace* ;  i^pan.  chulo,  Witzbold,  gescheiter 
Meoacb,  aber  auch  achl&cbieii;eeelle,  ck^a,  Dirne. 
VfL  Grix,  St.  990,  o.  dafegan  Eg.  j  Tang.  877. 

212fi)  Cbanrln  (Xicolae);  von  «liesem  Per-onen- 
nanien  ist  abgeleitet  frt.  diaminüime,  chauvtHiaie, 
v;rl.  Tobler.  Herri};!^  Archir  Bd.  86  p.  86  O.  998, 
bezw.  Figaro  1882  Nr.  41. 

2129)  abd.  «ehanl,  ehenl  (t.  lat.  «aM»«M), 
KmmL  aoB  nadi  Dt  94  etuza  das  Onudwost  aen 
ta  ItaL  cama,  Sehmditiegel,  dazu  Demin.  eoaewofa. 

ea$»erola;  rät.  cor;  altfrz.  casse,  dazu  Demin. 
cautrttU,  danach  vielleicht  gebildet  cuqmroUe  aus 


nenfrs.  vkaltm»,  Boot;  alt- 

caL  xelanärin.  Vgl.  Dz  641  ehaland  (wenn  Dz 
ehaland,  .Boot*,  u.  chatand,  .Kunde*,  für  ein  u. 

d.i'^'.-ellt.  W'iirl  /U  li.ilt.  ii  '„'eneigt  ist,  so  kann  i  i  .n 
iluii  diinii  iiii'lit  liei-iHiHiien,  vgl.  oben  unter  caleo 
u.  s<-|]ei>-r  im  Anbang  za  Dl  787).  V|L  Lebmanii, 
Uedeutoogswandel  73.  ^ 

9181)  «MHÜbIb,  f.  0;f2i<lorioc,  -oc). 

Sehellkr.iul ;  piem.  sinT>/jnii,  vj;!.  Snlvioni.  Pnpl.  6. 

2132)  Hpan.  ehiro  (.s.  unten  eiccam);  «lavon  viel- 
leicht frz.  chic. 

2138)  anib.  ehllT,  dünnes  u.  helles  Gewand,  viel- 
leicht (?)  Grundw.  zu  fr  z.  ehiffe,  dttnnes  Zeug,  Papier- 
lumpen, davon  dUffoH,  Hader,  Lumpen,  ehiffornmifTp 
Lumpennmndtor,  ekiffoHHer,  zerknatacben  u.  a.  Tgl. 
DeTic  nlitträ  c  t.;  Scbeler  im  Anhang  ni  Ds  7^. 
Dz  647  war  geneigt.  Grundgagnage  beizaxtimmen. 
der  Identität  von  chiffonmr  init  wallon.  cnfnugnl, 
das  dieselbe  Bedeutung  hat,  u.  von  chiffon  mit  wallon. 
cafu,  wcrlliiM-  Suche  (vom  ndl.  u.  tnlid.  knf,  Spreu), 
vernnilete,  indessen  meinte  Dz  .nur  würde  mau  die 
frz.  Form  l>es.ser  zum  ahd.  ketd,  Graff  IV  370, 
ordnen,  da  e  leichter  zu  i  wird  als  Er  bemerkte 
dann  weiter:  .llienuit  lassen  sich  sinnverwandte 
zum  Teil  nicht  mehr  Oblicbe  Wörter  mit  j»  flkr  Z' 
Terbinden,  wie  €Mmm^  eoriel  ab  cMjf e»  0.  Oniart 
p.  28,  ehip«{me\\  ea^enorro.),  Runken  Brot,  chipper, 
j  in  Stücke  scheiden  =  engl,  chip,  chipot,  Kleinig- 
keit, chipoti  r ,  ~i<  li  mit  Kleinii»'keiten  abgeben, 
i  chipault,  Luinjir-iikt  rl  u.  dgl.  ni.*  Am  t-'lauMich^ten 
eist  wolil,  li.il.  diese  ganze  Wi>rt--i|.['i-  .mi  •■inen 
interjekli'inalen,  zum  Ausdruck  der  VeracliluuK'  u- 
Geringachtung  gebrauchten  Stamm  chipp-,  :<>  hipp~ 
(Tgl. das  deutsche  ,Schnipprhen')zurQckgeht.  Jeden- 
fallB  dflrften  ekippe  u.  chiffe  zusammengehören  o. 
nicht  an  trennen  aein.  Die  Ableitung  ana  dem  Anh. 
ist  abo  abznlehnen ;  sie  hat  (ibrigens  aaeh  icbon 
das  >.'e}.'en  "»icli,  daß  liie  Pberleituti;.'  eiiif";  urwh. 
Noniens  nur  in  das  Krz.  (nicht  zu>.'kiili  iiucli  in 
d.i-^  Span  11.  l't;.'!  h'i.-h-t  unwahrscheinlich,  na- 
mentlich bei  einem  schon  Alteren  Worte,  \^{.  Nein, 
die  Wortsippe  macht  ganz  den  Eindruck,  als  be- 
ruhe sie  auf  einem  interjektionalen,  iirsjirnnghch 
vielleii  iit  mit  einem  Schnipsen  der  Fin/ir  ver- 
bundenen L^autkomplexe.  —  BranniL  Z  XVUl  622, 
will  die  ganze  Sippe  anf  niedeiaeotediea 
bezw.  hochdtsch.  kipf-  (Grundbedeutung  «schneiden, 
schnitzeln,  spalten*  i  zurQckftthren ,  was  ihm  aber 

Si'b\s  i'rlirji  j.  iiialld  ;.'l:inbeii  wird. 

2134  <  eliimaeri,  -am  f.  (gr.  x^^aipa),  fabel- 
haftes, phantastisches  Ungebeoer,  daher  unsinniges 
Pbantasiegebitde;  ital.  ekimmi,  Himgespin^;  frs. 
Mmirt  (volksetymologiäereflde ,  m  jnmemt  ange- 
lehnte  UmgeetaUnng  des  Wortes  ist  TieUeicbt>iMiarl, 
Bartard  ans  dem  Pferde-  n.  Rindergeschleebt,  Tgl. 
Di  622  s.  r);  span.  <fuimcra;  ptir.  chi'mm.  Vgl. 
Dz  U7  chimrru.    Vgl.  auch  Juinentum. 
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2135)  ehlrQixIft,  -nm  f.  i\:T.  xm>otpY''^h  Wund- 
arznoikunnt;  prnr.  Mirgin.  ^onst  nur  als  geldirtes 
Wort  vorhanden.    V^rl.  Dz  (Hi  »urgin. 

21.S(i)  ehlrHrrirfis,  a,  nm  (v.  chirurgia),  txa 
Wandacmeikonst  gehörig;  ilal.  ehirurfieo,  Adj., 
eermteio,  arch,  eimgieo,  einuieo  .ehlrorgo'',  ygl. 
Canello,  AG  III  373;  rtr.  firdie,  (irAi,  (rrdj,  T|?I. 
Aflcoli,  AG  I  SOO  Nr.  64  u.  ölO  Z.  6  t.  oben;  alt- 
frz.  'xurftieH,  vgl.  eogl.  mtrfttm  s  *MrwrfttMui, 

s.  \)i  »;s2  mirgia). 

•2i:t7)  frr.  x'-''"">^'''»'»  s|>'>tt«'n.  isl  vdii  Bu(f>,'e, 
R  111  161,  als  (Jrunilworl  zu  dem  von  üz  8t>l  nn- 
erkUrt  gelassenen  ital.  ealfffare,  galeffare,  ver- 
flotten,  aargestellt  worden.  Die  Vermatung  ist 
Ubn,  indessen  Bai^ge  hat  sie  ansprechend  begrfindeL 
OlimbUeber  iit  aber  doch  wohl,  oaB  taUffar*  eiiilkcb 
=  *eaUfart  =  eoUfaurt  iat,  t.  oben  ealcfe. 

21  :w)  cblSreas,  -ntn  w.  (gr.  xXmpfv:) .  Grfln- 
spprlit;  davon  vielleiclil  prov.  allTrz.  corHeii, 
lurlim;  neu  frz.  courlifu,  courli.^  (  ;ir/.u(o(.}, 
Hrarhschnepfe  (Dz  'ji'iS  hielt  das  Wort  für  zu«:im- 
nu'Dkri-srlzl  aus  corrr,  laufen,  •  Um,  N  ii-Iit.  fine 
unwahrscheinliche  Annahme,  wenn  auch  zuK»'K»^l>en 
werden  mag,  daß  die  abnorme  Lautentwicklmig 
des  Wortes  auf  voUuetjmologisiereoder  Anbildang 
«n  eorre  +  Ii««  beruht);  »paik  dberür«,  Regea- 
pfeifer.   Vgl.  Baisl,  RF  I  184. 

2139)  ostfrz.  ehoe,  ehae,  Ansrufe,  gebrnncht 
nun  Auwlruck  des  Schmerzes,  wenn  man  sich  ver- 
brennt, davon  oslfr/.  chmpie,  Ilrennnessel.  viel- 
lei^-lit  auch  das  bekannte  frz.  Vb.  ch<xjui-r,  v(fl. 
Homing,  Z  XVIH  21.^.    Vgl.  Nr.  2027  u.  Nr.  8467. 

2140)  arab.  eh<H'(,>  (EKuilai  j  Yaagaaa  p.  37G 
■etzt  jossi  Robrbntlc.  an)  =  span,  eiutta,  ptg. 
dkofo,  ÄebftrerfaflUe,  Hotte;  annehmbarer  als  diese 
voo  Dl  440  «.  V.  empfobieoe  HerleitnDf  ist  die  von 
Ol  ab  weniger  got  bexeiciiiwt«  von  Iat  pWm  Ar 
plüteum,  Schutzdach. 

2141)  mejik.  ehoro,  Caeao  +  lattl,  Wasser  (also 
Cacaowasscr)  oder  choco,  Gi>rruisch  +  lattl,  Wa.sser 
(also  etwa  .Urausfwasser*.  weil  die  llhocolade  in 
lu'iliem  Wasser  sctiäuiiil) ;  ital.  riwco/nta;  frz. 
chocolat  m.;  span,  chocolate;  pts.'.  chorolatr.  Vgl. 
Dz  100  ciotcolatn;  Scheler  im  Diet.      r.  chocolat. 

2142)  basL  «hMoa,  niedlich,  artig;  davcn  an- 
gebUeh  span,  dtatoma,  Name  ehiea  VolkiUnieii, 
vyL  Dz  439  ehaeona. 

2143)  griech.  xotQoq,  Ferkel,  =  (?)  Ital.  ttro, 
Schwein.    Vpl.  Dz  Sii.j  t.  v. 

2144)  eh5iSri^  -am  f.  \^t.  xolfpa),  Galle,  Gallen- 
brechruhr  (Gels.);  ital.  colfra  (selten  c6lfra)  ,il 
morbo  asintico*,  ci',!l,rn  .ira  improwisa,  Irasferendo 
l'irrilazione  dapli  intestini  (/ö/.of)  all*  animo*,  vgl. 
Canello,  AG  III  389;  fri.  ro/^rc.  Zorn  (gel.  W.. 
welches  allfr/.  courronm  fbst  verdrängt  hat),  cholera 
Omarbu^  mi^  Cholera;  apan.  etfbra^ Cholera,  Zorn; 
ptf.  dMtra,  Cholera,  eoltra,  Zorn.  8.  audi  init«n 
«Mnmptlo. 

3145)  [*ehlh«nle,  -Ire  (gleichsam  gr.  xf>p"vlam, 

Xii(i/:i  /  •' II) ;  das  Sbst,  Chorfliilist,  isl  als 

rlifi-ituh«  n.  choraitlii  in  das  Lat.  Oherpetraniren. 
-  ticorges  f.),  einen  Tanz  (bei  Flritiii-.[iitl)  auf- 
füliren;  davon  vermutlich  ital.  ranilarf,  einen 
HelfeBlUiz  aufrühren,  dazu  das  .s:bsl.  mrola;  prov. 
tmniar;  altfri.  caroler ,  dazu  da<(  Sbst.  caroU, 
(wrelr.  Frankrncb  scheint  die  Heimat  des  Wortes 
«le  der  SMha  mt  aem.  Vgl.  Dt  688  earok!  Forstor, 
Z  VI  109  (stellt  eorella  als  Qnmdwort  auf,  was 
auch  von  Grrtber,  ALL  I  662,  angenommen  wird). 
Nigra,  Rom.  XXXI  23,  verteidigt  die  Diezsche 


Ableitung,  indem  er  annimmt,  daß  *rhnraularr  zn- 
nftchst  so  *eaurol<irr,  .sodann  durch  Schwd.  des  « 
>  *cmrolare  fv-rl.  *auteultarr  >  'ascnltnrei  ge- 
worden sei.    S.  unten  Mralla.] 

3146)  ebördft  (eerda,  TgL  Grober,  ALL  I  662), 
•am  f.  (gr.  xoo'f'i),  I>ann,  Dammaite;  UaL  eorda; 
rum.  eonrdä,  PI.  eorzi;  prov.  corda;  tri.  eord«, 
dazu  Uemin.  (eordfl)  cordeau,  Schnur,  davon  wieder 
rordflirr;  cat.  rnnin;  span,  cnfriln;  pt^'.  corda. 
Dazu  das  Demin.  ital.  etc,  ronltHa,  .'schnür,  runi, 
eord^,  frz.  cordellf,  prov.  span.  ptg.  cordel  m. 

2147)  VhSrdiriOs,  -um  m.,  Seiler;  frz.  cordier; 
span.  i-f<t;l,lero;  ptg.  eordoeiro;  (ital.  beißt  dieser 
Handwerker  fumOo  »  *fwKCw^  safaie  WerksUtt 
aber  eorderia,  es  iit  (kbrigeni  aadi  «aritit  wor- 
banden). 

2148)  (gleichsam  *«Hrdfl«,  -Ir»  fdkenis),  mit 

Stricken  fiilu-rn:  rtr.  '-hiiirh-r,  vielleicht  auch  ital. 
colinn;  wciiii  inan  annehmen  darf,  daß  es  aus 
*cor'lnr,-  entstanden  isL  Vgl.  «her  Bf.  6807.  Vgl. 
Ulrich.  Z  XIX  Ö7f;.] 

2140)  ebordÜR,  n,  um,  spät  geboren:  davon  ital. 
cordesco  .agnello  di  seconda  flgliatura";  abruzz. 
kurdetke  agnello^  Tgl.  Meyer-L,  Rom.  Gr.  II  p.  669: 
berg.  e&rtt  Ben  vom  tweiten  Schnitt,  Salviooi. 
Post.  6,  wo  cQch  noch  anders  ForaiMi  anJjgeHiint 
werden;  cat.  eorder,  Lamm;  span,  cordero;  ptg. 
cordeiro.    Vgl.  Dz  442  cordero;  Caix.  St.  296. 

2150)  eborfis,  -um  m.  (gr.  ;rf»of;.),  Rundtanz: 
singende  Schar,  Chor^esang:  ital.  coro;  frz.  rlnrur; 
span.  pt^r.  coro.  Da«  Wort  hat  auch  die  He<leu- 
tung  .Platz,  wo  der  Chur  sü^*,  erhalten  o.  ist 
dadurch  zur  Beieidiiiang  dca  aGban*  in  darKlidie 
gcwonlen. 

2151)  ahd.  chripfo,  ehrftffo,  Haken;  davon  itaL 
tßraffa  «onioiie  di  diversi  pezzi  di  piccole  Unee  che 
serrono  ndla  stamps  per  raccogliwdiwtri  arUeoH*. 

vgl.  Caix,  St  664.   Vgl.  auch  Nr.  6819. 

2162)  fbriani  u.  *rrTsmaN.  (gr.xptofta;  .sicher 
ist,  daß  rJiritma  zulel/.t  i  hatte*.  d'Ovidio  in  GrA- 
hers  Grundriß  I  504.  wo  über  die  Quantitflt  des  i 
in  rhri.mi'i  u  Clin.ttu.f  ausfülirlich  gehandelt  wird). 
Salbung;  ital.  iri^ma  .l'olio  consecrato*.  cresima, 
eretma  ,il  sacraniento',  vgl.  Canello.  AG  III  898; 
crema  (?),  Milchrabm;  frz.  chrime,  Salböl,  nel- 
leieht  auch  ei^me.  Rahm,  Sahne,  Schaum,  dem  Frt. 
wurde  dann  itaL  erema  .piatto  dolce  Ihtto  con 
OTs.  latte,  zncehero*  u.  s  p  a  n.  p  t  g.  erema,  -e,  Sahne, 
entlehnt  sein,  welche  Annahme  freilich  nicht  eben 
wahrscheinlich  ist.  Das  von  Dz  112  crema  ange- 
noinnierie  (ituinlwort  spatl.it.  nintd  -  crimor  ist 
nicht  vorhanden,  da  an  der  lietr.  .Stelle  des  Venant. 
Fori.  II.  14  crnma  (wovon  wcdil  altfrz.  cranme, 
das  I^ser  p  7s  anführt)  zu  lesen  ist;  auch  wUrde  ein 
cremn  dem  offenen  e  des  ital.  crema  nicht  gtnOgen. 
Ableitung  des  frz.  erim€  aas  laL  armmm  wird 
dvreb  aftfri.  etnmt  verboten.  INa  Finge  bedarf 
noch  der  Untersnchoig,  welche  tob  der  Feetstelhing 
des  ersten  zeitlichen  Vorkommens  der  betr.  WOrter 
auszugehen  haben  wird.  Vgl.  W.  Meyer,  Z  XI 
258;  Gröber,  ALL  1  555  (setzt  crhna  als  Grund- 
wort ani. 

215S)  ehrlBtlanns,  a,  um  (gr.  /^>iatlavö<;),  christ- 
lich; ital.  crigtiano,  chri<itlich,  creUno  (Tom  frz. 
eritm),  dumm;  rtr.  ehrüftgiaun;  prov.  ere»tiaH-$, 
crttHa-4;  ttz.  ^h}re»tiien,  ckräiem,  chriaüich.  dazu 
das  Sbet  ohrdMMtf  =  tkritUmtilaUm,  eriUm,  Idiot 
(IMM  ».  SL  wollte  leliteres  Wort  vom  dtadi.  trwtf. 
ling  ableiten,  was  lautlich  unmöglich  ist;  die  Her- 
kunft des  von  ehrittioHus  dOrfte  nicht  z« 
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bizwi-ifeln  s«-iii,  auch  der  Bedeutnngswandol  lalU 
sich  reclit  wolil  erklären:  (Hirist.  ChristeninHisili, 
armer  Mensch,  der  uiil  ainitTcii  Mi-ii<chL-ii  iA>vt\  nur 
die  Taufe  ffemeioaain  iutl;  N&heres  sehe  niun  hei 
GuwUo,  AG  in  SIC;  am  LagO  niagt,'iore  »Irü  > n- 
täm  im  Sinne  too  aSdnmnito,  eraüoo'  sabraacbt, 
fif.  Mvioni.  Z  XXD  468):  apan.  ekrüiMM»;  ptg. 
AHMbk  Vgl  Berger  ».  v. 

2l8Sa^  kjinr.  flhwyn,  Stechginster;  zu  der  Sippe 
(iie-H's  kell.  Wortes  gehört  wahrsclieinhch  auch 
das  gleichbe<leutende  frz.  (norm.)  rignon,  vgl. 
Thomas,  Mel.  Ui.i, 

3164)  ch^muN,  -um  m.  /_vftö,K  .Magensaft;  i^pna. 


2166)  arab.  <^lbar  iniit  Artikel  a{(ibar),  Alu<>; 
dafOD  sieiL  tobbara;  cat.  acibei-;  span,  aribar; 
Dtg.  «aware.  Vgl.  Dz  414  aeitar;  C.  Michaalis, 
tk  11  91;  Eguilaz  y  Yanguaa  p.  29. 

2lfl^  «IMlila,  a,  ob  (v.  ctbui),  zur  Speise  ge- 
hörig; ital.  dbaria  ,coniestibili  in  genere*,  rimja 
«legomi,  con  evoluzione  iiieoinKicn  hmIIo  ntiti  vnU' 
per  la  caratterislica  della  dieta  lusiiiii,i";  t  irm, 
cirtru  ,porlantiiia,  in  origine  porlanliii;i  da  cibi'. 
eibario,  Öbst.,  ,cibaria*,  cit^o  ,lo  .ste>so  t  he  civea*. 
eibreo  .manicaretto,  che  il  Caix,  SL  p.  'JO,  ricava 
mveee  dal  b.  lat  eirinu.  Anche  .cibare'  ,cibo*  puö 
mn  la  atan  base*.  Canello,  A6  lU  306;  sard. 
dUmmm,  pan  di  eruadiaUo;  venas.  cMero.  lomb. 
Mwtra,  piein.  thira,  monf.  $fera  bareUa,  TgL 
Salvioiii.  I'ii-t  t;.  w'i  iMfh  weitere  Formen,  damnler 
auch  .VIuM:uhuu,  aulgeluhrl  werden;  spau.  dbtra 
-  cibaHa,  Gatraid«.   VgL  Dt  966  etmifa  o.  488 

cdtada. 

•2\:ü)  cAMtls,  a),  um  (v.  cibarf),  VcrfQltertcs, 
Fatter;  prov.  cat,  ctmda,  Hafer;  span.  c«6(H/a; 
ptg.  Ufada,  Gerste.  Vri.  Dz  438  c«&Mia. 

21M)  «a«!  -IM.  apflttaa,  fbttera;  neapoL  ca. 
•ara/  aleiL  atfanf  imbooeare,  vgL  Salvioni,  PoaL  6; 
apan.  eibar,  ftiltera.   Vgl.  Dz  488  etbada. 

9159)  [elMrlfiai  n.  (gr.  »tßwgiov),  FVachtgehaase 
der  ägyptischen  Bohne,  eine  Art  Trinkbi  chcr;  ital. 
ciborw,  Speisekelch;  runi.  riaixire  .l'ulerluiii  san- 
guisorha".  <ih.  n.  c;  pro\.  (ihori-n;  frz.  ci- 
boirt,  span,  umborio,  Kuppel  (vgl.  aber  Nr.  JlÖt): 
ptg.  ciborio,  Monstranz.) 

2160)  elbtta,  •am  m.,  Spaiae:  ital.  {eibo,  Speise). 
g«bo,  zeba,  Ziege  (,1a  «an»  ffi  capro  era  il  cibo 
ptt  uauale  nel  medio  en^  coma  ftuno  feda  U  noalro 
jMeeajo'  da  jMeeo*  a  il  fr.  .bofoeliei'  da  Jbtme*, 
oaai  macella-beechi',  Ganello,  AG  III  320,  nichts- 
oeatoweniger  gehören  ptbo  u.  teba  nicht  hierher, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  -V  Ii.  p.  7K8.    Dz  346 

ifba  hatte  richtig  dies  Wort  nebst  dem  enLiiprechen- 
deii  pjreiiiiischin  vom  deutschen  zibbe,  Lamm,  ab- 
geleitet); sard,  k-tu,  Hark,  sicil.  «iVm,  tirol.  rei, 

S*.  Meyer-L.  a.  a.  O.;  altneapol.  cevo;  alt- 
rnzz.  eiro;  modeues.  no,  vgl.  Salvioni,  Post  6; 
(Homing,  Z  XXI  45S,  leitet  von  cibm  ab  aemiL 
MÜmm  Mmo,  acbifUtoeo  oel  dio,  ital  cibeca, 
KoKtaridltar,  Donimkopr);  (rum.  eib,  Vogelfutter); 
span,  cfbo,  Futter;  (chibo,  -a,  junge  ZiafB);  ptg. 
eibo,  Speise,  iVAipo,  junge  Ziege). 

2lfil)  eieldä,  -am  f.,  C:ira<ti',  Haumgrilh-;  ital. 
ektUa,  -gdla,  Heuschrecke,  (^icade;  lomb,  siijudn; 
rum.  cicala,  Schwätzer,  niaced.-rum.  chim'^  i,  CA- 
cade;  prov.  cigala;  frz.  cigalr;  span,  cigarra, 
tktckarra  (wohl  onomatopoiet.  Umbildung),  Heu- 
adnreeka;  ptg.  cyorra,  Baumgrille.  Nach  gewObn- 
Umt  aoU  lUe  BaaeoDUig  der  aCigin«* 

(ppaD.  ply.  eigarro,  itaL  tipu^  frs.  ctgwrt  m.) 


auf  span,  ngarro  zurückgehen,  wegon  einer  ge- 
wissen Ähnlichkeit  <lcs  FafTens  beim  Hauchen  mit 
dem  Zirjien  tier  Cicaile.    Vgl.  Di  KU  ciyula. 

'-M(>2)  bask,  eieatea,  eine  Art  Sporn:  davon  viel- 
leicht span.  ptg.  acicate;  nach  :uideren  soll  arab. 
aaüt-tehavkah,  i^tacbel,  diu  Grundwort  sein.  VgL 
Da  414  oeieate.   Vgl.  Eg.  y  Taog.  90. 

916S)  elje  eam  n.  (vgl.  jrtore^]^  das  Kem- 
gehlaae  im  Aptel  u.  dgl..  em  niehtamitziges  Ding, 
Lamperei;  davon  ita!  ricn .  Kleinigkeit,  davon 
cigolo,  klein,  gering.  viilkiL-iil  trchnil  auch  cigolare, 
knir.tfin,  hieiher;  alh.  [nrjf^iAv,  ein  wiiii^-.  womit 
nach  Densusianu,  M  W.Xlll  79,  i  n  in.  riitrl,  ein 
I  wenig,  zusammeidiängt ;  frz.  chidu  ,  ktiriim-rig, 
ckiqtift,  ein  biüclien,  SlQckchen,  chuul,  Strunk, 
chieoter,  sich  herumzanken  (vielleicht  gehürt  hier- 

WD  okiilk  Reditaknifl); 
von  Mftut  1st  wieder  abgdeitet  da*  vi».  iKdWpuf«- 
(in  kleine  Stflcke  brechen),  zerstückeln ;  eat  xic, 
klein,  gering;  span,  chiro,  klein,  Sbirt.  Knabe, 
vkichota,  die  gerin^'te  Kleini^'keit.  cicattar,  knau- 
sern; ptg.  chico,  kleine  (ielihnünze.  Vgl.  Dz  !»8 
Grftber,  Al,l.  I  öl.');  Meyer.  Nlr.  iVi  (erklärt, 
nicht  zu  wissen,  woher  der  Stamm  cic  komme, 
denn  was  Dz  sa^e,  befriedige  wenig,  u.  darin  muB 
man  ihm  beisUmmeo,  selbst  die  Annahme  von 
ciccum  genügt  nildit  recht,  vermutlich  ist  die 
Wortsippe  als  ooomatopoietiach  aafwlhoaeo.  VgL 
Glanssen  p.  82. 

2164)  *c{c€n  u.  Vfeiaos  m.  (f.  cgcn%u),  Schwan; 
altital.  cMho;  sard.  cMni,  «wini,  venez.  ei- 
gano,  vgl.  Mus.^ialia,  Heitr.  124,  Sahi  nii  1' .-1  <>; 
span.  ptg.  cuiHi-  (ob  auch  altfrz.  ii>m  hieiiier 
gehört,  ist  bislang  nicht  siclier  zu  etits<-hei(len). 
Vgl.  Dz  94  crcero;  tiröber,  ALI,  I  5 15,  vgl.  Claus-sen 
p.  78.    S.  auch  eie<r. 

21«ö)  eieir  is  Jüdiererbse;  ital  c«<s$,  Eibaa, 
ancih  Kmdle  (dafoo  viellaiebt  dttr»,  Smwan,  ao 
genannt  wegen  der  KnoUe  am  Sehnabel,  doch  kann 
cteero  wohl  auch  aus  eMno  entstellt  sein),  dazu 
das  Deiiiin.  urino;  piov  cezfr;  altfrz.  ceire, 
(oire;  lu-uti  z.  (pmn-^  thiche         VgL  Dz  94  C«!C« 

u.  cfcro;  Meyer,  Maotr.  62;  Sehelar  im  Anhang 

zu  Dz  719. 

2166)  eieira,  «am  f.,  l'latterbse;  venez.  rmini, 
vgl.  Mussaiia,  Beitr.  124,  Salvioni,  Post  6;  frz. 
gesse,  Platterbse  (Jtrwakf  Teace  multiflore,  u.  a. 
mondartUehe  Pflaniamiainan),  ^  Botning,  Z 

xn  70. 

2167)  «itiniifc,  -am  f.  (Demin.  v. ceeera  —  cicer), 
kleine  Brbae;  ital.  cieerchia;  span,  ciartrha.  Vgl. 
Dz  94  cece. 

2168)  [CleJro,  -dnem;  ital.  cicrronr,  frz.  crc- 
ron,  beredter  Erzäliler,  Erklärer,  Fremdeaführer. 
Einen  älinlichen  Bedeutungswandel  hat  der  Eigen- 
name Maro  [s.  d.]  durchgemacht] 

2169)  eiebOreUi  m.  (gr.  xtz»eto»)  o.  *«iehiila 
M.  (gr.  Kigoffia),  Gichorie;  itaL  ejeoraa  o.  deoeia; 
rum.  eieoare  f.;  fri.  dilcvHe  =  'cidtorata;  span. 
chieorea,  chicoriu,  oMcoria;  ptg.  rhieoria. 

2170)  elrlndell,  -am  f..  Leuchtwxirm ,  kleine 
I  Lampe  (in  letzterer  BedeutunK  hei  Isid.  20,  10.  2); 

davon  ital. '■r'ih(/(7/c»,  cesindello  .luininello*,  venez. 
cfsendvlo  ,lampada  accesa  davanti  a  qualche  imina- 
Kine*.  [  cicendula,  vgl.  Serviu.s  zu  Vcrg.  Aen. 
1  727),  gen.  nexendi  ,lume  da  notte*,  vgl.  Caix, 
St.  275;  Marchesini,  Stn4j  di  fil.  rom.  11  8. 

2171)  i*elea»«aga  (uMammenhftngend  miieiire(?j), 
admieu;  davon  mUeieht  ItaL  cigolare,  $oüolär*f 
knarren,  kniateni,  vanei.  effartf  siadMD  (di 
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gehört  ital.  (iniioitdrf ,  einguHtare ,  stanimoln, 
zwitschpni,  schwerlich  hierher).  V(rl.  Dz  Mb  ci- 
goltii  f  u.  Scholar  im  Anhang'  756,] 

2172)  efcSnii  u.  *cieÖnii,  •am  /.,  Slorch;  ital. 
cicogna  (mit  offenem  u.  mit  geschlossenem  »);  flbw 
ital.  Dialektformen  vgl.  Solrioni,  Post  6;  neuproT. 
ttgouogito;  trx.  cigogne,  gigogne;  span,  ciguf^a, 
Storch  n.  Pumpenstock;  ptg.  eegomui,  Storch  u. 
Brunnenfdnrk.  Vprl.  Djs  440  eiguriia;  Gröber,  ALL 
I  r>Ary  u.  VI  3R]  ;  H.TK-T  >.  (  . 

2l72ai  *(-it-öniÖl«,  -um  /,  fr  (Vo«i<i>,  kleiner  Storch: 
altfrz.  Ceoignoh,  neuTrz.  cignoU,  Spindfl  am 
Blasebalge.  Vgl.  Thomas,  E.s.sai.s  philol.  p.  2t>0, 
R  XXLX  193  u.  M^i.  143;  Cohn,  Herrigs  Arfhiv 
Bd.  10»  p.  229.  Vgl.  auch  Behrens,  Festgabe  far 
W.  Förster  p.  287  Anm.  1.  (Hier  wird  auch  frz. 
khluuitf  pie.  «nd^pnoBi»  auf  *«ko$iklm  forOek- 

gsfanrt. 

21 73)  elcati,  Schierling  Cirtita  virosa  L.) : 
(ital.  ckula);  rum.  euculii;  iprov.  ncudii\;  all- 
frz,  <;'(((.•  ifrz.  cigur';  saintong-  kokile ,  neu- 
prov.  kvkil'iii,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  Ct.  (!.  ISül 
p.  768;  icat.  spun.  ptg.  cictUa). 

2174)  arab.  vifr.  Null;  ital.  eifra  „iiumero 
grosso*,  cifera  u.  äfro  «acrittura  »egreta*,  rt-l. 
CaDeUo,  AG  III  886.  aww.  NuU;  frc.  chiffre. 
ZaUiddMn,CMNiiiudirifl,aiMw, Noll;  span.  ptg. 
elfrot  Zabbaiebeo,  eero,  «Iro,  Null.  Vgl.  Dz  98 
c^ra  n.  846  mro.  —  Vg'l.  auch  Krambaeher  in  den 
Etuiie«  de  philolo^'ie  n^'n  ■  crerque  p.  p.  Psiehari 
(Bil)l.  de  TEc.  de  Haules  Etuiies.  fuse  ;»'2  Taris 
1S!»2).  wanach  z\vi.<chen  cifra  u.  z/ro  ein  Ur/t/n/ 
davon  ilii^  ztfjro,  zefro  liegt;  das  üruiidwort 
ist  muh  Kr  (.'riech.  il'^<fo^,  bezw.  tpt)<fo{^o)p{tt 
0n  den  lijzant.  Stod.  II  299  hat  Kr.  jedoch  seine 
ADscbammg  nicht  unerheblich  abgetadert).  Vgl. 
endUeh  noch  TaanMi,  Sur  rMjrinolofie  da  not 
,diilfr»',  Rems  nebMogiqae  1894. 

2176)  t*^ltf*»  -Ire  (eilium)  fr?.  W'.  r  ftir 
eiiUr},  ^ebiam  Falken  die  Augenlider  zu-  tiumen- 
Olben,  damit  er  still  sitzen  lerne*,  vk!  I    r.7!) ».  r.] 

2176)  eTtlim,  n.,  Augenliraue;  ital.  ve- 
oez.  'fgia,  mail.  zH,  v^,-!.  Salvioni,  FVtst.  -'.iy\. 
(log.)  proT.  eat.  span.  ptg.  cdo:  frz.  dl,  Augen- 1 
hna»,  AntlftL  V|l.  IbTer,  HIr.  164. 


2177)  baak.  ehiela,  biegsam;  damio  (ff  TialMefat 

spsn.  cimbrffio,  biegsam,  eirnftrar,  «ine  Rote 
■äiwingen.    Vgl.  Dz  441  cimhrar.  ' 

2178)  ha.ik.  «'Inieterra,  ,der  von  der  (firnn 
Schneide*,  vieileirlil  Gnindv\ort  zu  ital.  iicimitarr», 
kurzer,  krumm<r  .^.ilnl:  (rz.  cimtterre,  tu.;  span. 
eimitarra;  ptg.  mmUurra.  Die  Herkunft  des  Wortes  , 
aas  dem  Bask,  ist  freilich  nicht  recht  wahrschein- 
lich, eher  wire  orientalischer  Ursprung  zu  erwarten ; 
woher  dsi  Wort  aber  auch  staut  inen  mOge,  offenbar 
kit  m  TOlkaaljiaologiach  Terballhorot  worden.  Vgl 
Dl  S87  teimSarra. 

2179)  cImJ5x,  -nTeen  m.,  Wanze;  ital.  eimice;' 
itir d.  chimige;  venez.  eimrne,  lomb.  ümea,  herg. , 
giimfga,  vgl.  Salvioni.   l'<>st.  7;  ifrz    rinirx,  ge- 
lehrtes Wort,  das  volkstümliche  ist  puniiisi'  (Vi*;»!*- 
tinatüi,  vgl.  Nr.  7581):  al  t  span.  «m«*(b.  Juan  M.uui''l. 
Ohr  t.H  p.  249,  wo  freilich  Gayangos  zinism  in  zinife» 
Ii;  h  ra  will,  vgl.  aber  C.  .Michaelis.  Mise.  16B),  j 
daneben  dtUme;  vgL  Pidal.  R  XXIX  846;  nea- 
epeo.  ekUAt;  (ptg.jxrwimfe.  eigenUich  ,derVer-l 
folger*  von  perugtOr:  tkkmt  M  im  Pt«.  nicht ' 
Torhanden,  vgl  G.  Midbaelia     a  0.  166).  YgL  | 
Dz  440  cktmdke. 


21^11)  hask.  eineenia,  etniafffa  mc  tpen.  et». 

cei  ro,  S<-helle,  vgl.  Üz  4JW  «.  r. 

21H1)  clnetdrium  n ,  Gort;  sard.  cMifBree  eio- 
lola,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

3162)  elaetBBi  Gart;  ital.  timto,  -a,  val- 
mag«.  Imivi;  mail,  «mto;  span,  ctmeka,  vgL 
SeWooi,  Poet  7. 

2183)  efactM,  -mm  f.  (▼.  c^m^o),  GOrtung;  ital. 
cintHra,  GOrtel;  frs.  etUUwe,  GOrtel,  iicndeo- 
gegend ;  span,  etefimi^  Glkrtal;  pig.  cfa<ww,  Gflrtel, 
Lendengegend. 

Jlsii  einetiiro.  -äre  (v.  rinctura),  in  GOrtel- 
bogen  hauen,  wöDien;  ital.  etntinare,  wOlben,  dazu 
das  Sbst  cintina,  GewOlbe;  ttt.  cintt  er,  wölben, 
dazu  das  Sbst.  eintrt  (ebe  gam  andere  Ableitung 
hat  Homing,  Z  XXI  468  o.  XXO  482,  gegeben, 
s.  oben  eainex)  [cat.  eindria,  Gewftlbe;  span,  cfm- 
hra,  -ia,  Wnlbung:  plvr.  cimbre,  Wölbung].  VgL 
Dz  95  rrntirare. 

21K4h|  «inerarluH,  a,  um,  zur  Asche  gehörig; 
ital.  Cfnrrrirto,  rrnrnijd,  .\«cheakrug.  Kasten;  frz. 
vrndriar,  Aschenbecher,  Ascheohftndler  ctndrüre, 
Torf.  Asehenhlndlerin;  (span,  ttmleen,  AseluD» 

t-'rube). 

2186)  *cIn$rttiiB,  a,  Part  P.  P.  zu  dem 
Vh.  timtnire  (=  frz.  eendrer,  mit  Aach«  beatiwieq); 
frx.  tmiiri,  aaeUvbig,  etmdrie,  Bteidiaebwaiimi 
(ckarr4e,  Lange,  gehOrt  nicht  hierher,  vgl.  Joret, 
R  VI  695.  8.  oben  earrata);  cat.  cindrada;  span. 
Cernada,  Laugenasche.    V^'l-  Hz  4S8  i  ,rnada. 

218b)  *ela<r0«ia,  af  an,  aschig;  ital.  cenerom; 
r  II  m.  cenufot} proT.  cmnirM;  frs.  etnirmuef  (ipaii. 

Cenisoao). 
Cinetee  s.  yv/tvi}ttig. 

2187)  (elai^Iim  m.  (t.  ctHgo),  ein  Frauengflrtel; 
davon  itaK  cine^io,  herabhängender  Scbmnek, 
Tgl.  Caix,  St  31,  n.  d'Oridk»,  AG  Xlll  407  (In  den 
tltesten  Ansgaben  des  Diezieben  WOrtetbndies  ist 

dus  Wort,  Bd.  II  p  19,  zu  cenn'o  gestellt  u  als 
.unbekannter  Herkunft*  bezeichnet,  in  der  .'S.  Ausg. 
teblt  dir  Artikel!;  campid.  ringeddu,  cintola; 
siril.  nni.'ddii  fascia,  cintura,  com.  scmiigrl,  le 
vt  i>'lie  colle  quali  sa  fa  .sostegno  e  ricinto  alia 
paglia  de'  capanni:  mail,  tcinngell  u.  «cimgilla, 
vgl.  Salvioni,  Post.  7.J 

2188)  tfaga,  «iazl  («ciwirf).  efaeCtm  (*cineHm), 
^IMiiB,  gOrten;  ItaL  eingo,  ttim,  enOo,  eigner«  a. 
eingere;  mm.  {in)cing,  insH,  ina,  ingt;  prov.  cetih, 
ceü,  cfint,  einher  n.  »rignrr;  altfrz.  eHng  u.  cein$, 
r,-iit>.  'tint,  rriiuirr,  vf,'l.  Burpnv  II  237;  neufrz. 
fiiiis.  i  rii/niK,  (  tint,  i  i  in'irr;  Spall,  fetiir,  schwaches 
VI),  (altspan.  l'f.  (/«.ro.  l't.  fi)iio\:  pt;;.  cingir, 
schwaches  Vb.  Vgl.  Dz  540  ceindri';  Gröber,  ALL 
VI  3M. 

2189)  elngaii  u.  «elagilft,  -am  f.  (v.  eingo), 
Gflrtel;  ital.  cinghta,  danebui  etgna  «  *eAiya; 
rnm.  etii^d  =  *ciNj^;  proT.  timgl«;  frz.  mu^; 
span,  eimeha;  ptg.  eilka  (auch  einta).  Vgl.  Dt 
99  eingkia;  Grölier,  ALL  1  545  u.  im  Nadllr. 
Nr.  1888  der  1.  Ausjf.  des  lat.-rom.  Wtb.s. 

219(11  elngfilÖ  u  *etnrfll<>.  -äre  v  ri,viulum). 
Utlrfeii:  ital.  linghiarr:  pruv.  tingitir,  singlar, 
sin  hiir;  trz.  cinglir,  mit  eiii'lii  Gurte  .si'hlageDJ 
»unghr,  gürten;  span,  cinchnr;  ptg.  ciihar. 

2191)  elngüliim  n.  iv.  ringo),  Gurt;  ital.  eingoh 
,1a  cintura  del  saccrdote  parato  per  oelebrare*, 
einf^  ,circnito,  cerchio*,  Canello,  AGRI  866; 
span,  tobreeineho,  Übeignrt  am  Pftrdegeechirr; 
(ptg.  efmdio.  Korb,  gdi8rt  ntekt  faisriier).  VgL 
W.  Meyar,  Heotr.  181. 
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fStaMiiM»  n.  (v  eM»)  <-  span,  eemi- 
cwvu  Asohaogmbe.] 

nW)  [•flalenta,  a,  «■  (r.  etfui»).  uditteUc: 
itsL  cinigia,  Ascbe;  altfri.  9tni«;  span,  ttmk», 

aschgrau,  ceniza,  Asche,  renizoso,  ce»ü-iento,  asch- 
farbig. Vgl  Dz  4»8  ceniza;  Grüber,  ALL  VI  802. 
Vgl.  Thomas,  Essais  filiilnl.  ji.  Hl  iwo  prov.  ceniza, 
altfrz.  cntLir  (iinzupifugt  werden  u.  *c«iu<mi  [s. 
ALL  IV  840]  als  Gniii<ivvort  aufgeitallt  nkO;  Cohn, 
Eertic«  Arch.  Bd.  lus  p.  219.} 

UM)  «abdb,  -Irb  m.,  selten  f.,  äaOmi  iUL 
«HMT»;  (ran.  cmmmI  =  •eimuetay,  jpn»T.  cmimw4^ 
■wftip»,'  frs.  ««Mir«,  davott  tmMvtj  e«t  et» 
(ipao.  cwNtei  =  *eniMi;  ptg.  ritaa). 

2196)  cbimlu  M.  (Dem.  t.  eM«);  davoD  nach 
C.  Michaelis  Frg.  Et  p.  U,  ptf.  «tei^  ftfatt- 
Kohletistaub  u.  dgl. 

2l9ti)  cinaibirl  ».  n.  dasibiib,  -In  m.  (gr. 
xtwißaffi  u.  xiffd/^ap«;),  Zinnober;  ilal.  cindbro; 
ran.  thttu^Sr;  prov.  cinobre-»;  frz.  Cinabre; 
»an.  ptg.  c^Noftri».  VgL  Dx  9tf  cindbro.  Vgl. 
QMHMO  p.  81. 

S197)  «rfwMnw  fk  (Mtwrn/Mf),  Zimt;  ital. 
MMHMM,  reroD.  mtimito,  Tip.  AO  1  806,  Sal- 
Tioni,  Post  7. 

2198)  Vlaafia  m.  oder'eiaalm  m.  ist  das  voraua- 

lusetzende  Grundwort  zu  ital.  cenno,  Wink,  davon 
accmnarr,  heranwinken.  .Lieber  als  von  einem 
*Ci»n>is  —  rincinnu.s  nuii  lile  ich  i  t  H 1.  Crnno,  ac- 
Too  concinnat  herleiten,  das  nach  der  Aphft- 
o.  der  Wiederxusammensetzung  mit 
Wettmar»  ergeben  h&lte,  gleichsam 
InfalllwJliicka  eine  Wamong  er- 
tdka.  CSmm  win  pottfferlMd'  d'Ohdio,  flr&ben 
flnmdril  I  608;  rtr.  dm,  Wink;  prov.  etmmor, 
winken;  altfrz.  ccner,  acener,  (zu  winken;  span. 
Cfiio,  Wink,  dazu  all^pan.  das  Vb.  aceiiar;  ptg. 
cmho.  Diez  9j  Cfnno  hielt  *cinnttg  für  gekürzt 
aus  cincinnus,  Locke,  \va.s  aber  lautlich  wie  .sach- 
lich gleich  unannehmbar  ist.  Baist,  Z  V  243, 
glaubte,  daß  das  bei  Amobius  6,  25  in  der  Beden- 
ttmg  .llischtrank*  vorkommende  cinnu*  trotz  der  so 
weil  abfieoeoidflo  Bedentwig  als  Grundwort  ange- 
niMn  weffdim  konia;  ipiter  alMr  Int  er,  RF 1 184, 
sdne  Ansicht  xorttckgeiogea  n.  anf  Grand  des 
span.  sMÜo  behauptet,  dal  tmno  n.  »eine  Sippe 
nif  gr.  {y:n\axvviov  =  iififVQ  xnrOckgebe  ^liias 
XVII  13»;  lu,  ri;  rf  Ifwy  —  —  nüv  dt  r  ^nt- 
ayiviov  xaru)  D.xerui  önnt  ya'f.vnzutr).  Aber  ein 
*»ctfni%UH  bfttle  ital.  *tcigno  ergeben,  um  von  an- 
deren Bedenken  ganz  abzusehen.  Über  die  An- 
nahme eines  *emmwm  oder  *c«nnm«  wird  man  nicht 
hinwegkommen  können.  Vgl.  Grober.  ALL  VI  545. 

S199)  «MHaifülM  (adL  dMi\  rtr.  em^Atimm, 
Pflngatän;  altapan.  etmjummu:  altfri.  Hmqtmmt. 
Pfingsten,  Tgl.  Thomas,  R  XXX  398.  Sonst  wird 
, Pfingsten*  durch  das  griech.  Wort  lunnxoott) 
(s.  d.)  bezaiduMt.  V|L  Hbfn*-!*.  Z.  IL  6.  CL  I8B1 
p.  768. 

2200)  clnqaäglBta  (f.  nuintiwitjitita].  Tgl.  H.  Ihm; 
Vnlgftrformen  lat  Zahlwurti-r  auf  In<R-hriften,  ALL 
VII  66,  n.  Skutsch,  Plautinisclies  u  Rumänisches, 


Leipag  1892  S.  ,88  £.169  II.,  fünfzig:  aard.  (Mm. 
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I  Tgl.  Mayet^L., 


tieci);  rtr.  «aalmwiifa,  Tgl.  Gartner  §  200; 

prov.  cinquiinta;  frz.  einquan/e;  cat.  einquanla; 
span,  cincuenta;  ptg.  cincoenta.   Vgl.  Gn'tber,  ALL 
I  646,  V  125  a.  VI  382. 
2901}  alBfui  (t  gwngM«),  (Tgl.  die  bei  cimquo' 

itfkiBg. 


fMa  ngelMiMn  Zitate),  fOnf;  (aard.  ehimbt,  vgl. 
M«j«r4<^  Z.  IL  6.  G.  1891  p.  768;  itaL  «Utqm; 
ram.  efiidl;  rtr.  taduine,  Tgl.  Gartner  9  200;  proT. 
ei$ie;  frz.  dmq;  cateAiefc;  span.  ptg.  eimeo.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  046. 

2202)  l*eIaacW  (t.  «hm)  =  rum.  cenufä,  Asche.] 
2202a)  ««iMa,  HM  f.  (Ofimt,  Ibagbdirs;  ttn. 

ciriire. 

2203)  'eipplllts,  -um  m.  (Demin.  zu  cipput), 
kleiner  Klotz,  =  span.  cepiUo,  ptg.  ctpitho,  Hobel, 
Borste. 

9SM)  «ip|i«  (t  «IM )WV  -«■  afc,  SpitzaAote, 
GmnataiD;  ital  «4;^»  «edlonw  traaea*.  Mpjw 

«troueone  d'albero',  Tgl.  Canello,  AG  III  821 ;  pro t. 

eep-»;  frz.  eep,  »ep,  zu  eep  das  Demin.  [cepeou 
unigostaltet  zu)  »oupeau,  vgl.  ThnmnH,  M6l.  146; 
cat.  cep.  cepa;  span,  cepo,  cepa,  Ffahl.  Klotz. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  546. 

2205)  flrf Adv.  u.  Fräp.,  rin|«;sum,  in  der  Nfthe, 
bei;  ital.  cirra;  span.  ptg.  cere4i,  nahe,  bcL 

2206)  clrvSllis,  m.  (Demin.  t.  circuku), 
kleiner  Kreis;  (ital.  eerekitUo,  Demin.  za  mM$]i 
sieiL  ciretiäm  aorl«  di  oraectaiao;  mm.  etrwl 
(bedeotal  andi  .Ohrring*);  fri.  mxmm,  Reif,  dan 
das  Vb.  *eereeler,  woTon  aber  auch  schon  altf^. 
nur  Tereinzelte  Formen  belegt  sind;  span.  eerdüOf 
zareillo.  Ohrgchäng ;  pt^'  c  rcilho,  PtaAta^  TOOMT. 
Vgl.  Dz  rxH)  :iirctÜ(>  w.  .'40  irrct-iiu. 

220t;iii  cireeR,  -Item  (ilutür  '(irdccwn  m  ,  Kreis; 
daraus  frz.  cercr  (certhf,  aan-ke,  cherche,  »erce, 
»ass,'i,  .^inhbeschlag,  Mühlsteinbekleidung;  vgl.  auch 
Thomas,  M«l.  48.  Schucbardt.  Z  XXVI  401,  zieht 
Tur,  c«rc<  u.  ccraM  aof  cirHtmm  nrttekialtUiraa. 

S9U7)  *ciNlM«  «in  (T.  eirekm^,  einen  Kreia 
dehen;  lard.  duMMmare,  tagliare  m  tondo,  Tgl. 
Salvioni,  Post.  7;  rtr.  ^errenA,  vgl.  Ascoli,  AG  I 
523  Z.  4  T.  unten  im  Te.xte;  frz.  cerner,  ein- 
schließen, umrftndern;  span,  cercenar,  abrunden, 
beschneiden,  ausroden,  v^rl.  Homing,  Z  XVllI  216. 

220H)  clrclntis,  -um  m  (gr.  xiQxivoq),  Zirkel; 
ital.  cercine,  runder  WuUt,  Ring,  TgL  Flediia, 
AG  II  837;  rum.  cearcän,  Kreis,  Knu,  Hof  om 
Soam  oder  Mond;  frx.  eurntf  Krab;  apaa.  carcM^ 
AdT„  nndna;  ptg.  twu.  glatl,  ImIi,  aban.  VgL 
Dt  9e  ewvCaa.  V|L  hiam  Hr.  «06»  «.  CUmmimi 
p.  88. 

Vßt)  eTrelto,  »ire  (v  circ%ts),  in  der  Runde 
gehen;  rnm.  cercttez  a*  at  a,  prdfen,  untersuchen, 
beraten  u.  dgl.,  vgl.  Gl  etrt. 

elreins  s.  eerdas. 

2210 1  Circo,  -ire  (t.  drcus),  nmkrdwa  (Qromat. 
ToL  326,  17);  ital.  ceremt,  aodien,  VfL  Fladiia, 
AG  III  170;  rum.  C4rc  m  0t  m,  aaeMD,  mtar* 
aodiaa,  TenndMO,  kodan;  proT.  caL  Mrew;  alt* 
frceardWar;  nenfri.  «k*rdt«ri  (apan.  ptg.  wird 
das  Vb.  in  der  Bedeutung  «suchen*  Tertreten  durch 
butcar,  eerear  heilt  nor  .umgeben,  umringen*). 
Vgl  Dz  95  cercttm  flrtbir.  ALL  I  MS;  WoUUd, 

ALL  III  669. 

2211)  clrcBlo,  -tre  iv.  ciraüus),  krei8f()rmig 
machen,  kreisförmig  umgehen;  ital.  cerehiart; 
(rum.  MreiMsc);  mac-rum.  uHWu,  Tgl.  Denan* 
siann,  R  ZXXIU  83;  proT.  etrelar;  frz.  ctrdtr; 
(span.  etrtUar;  ptg.  cereiikar  «dreAter^. 
Ober  span,  aciafcnr  L  «»rrtar  od-circtUmrt 
Tgl.  Baut,  RP  VI  680,  a.  oben  m  a>da. 

2212)  clralll^  «nn  m.  (Demin.  t.  eirem),  Kreis; 
ital.  cercMo;  Teron.  zinoio;  prov.  certU^;  frz. 
cercle  (altfrz.  m.  u.  f.;  altfrz.  Ableitungen  von  eercU 
sind  cerdsr,  gleichsam  dreulare,  ctrclal,  ctrcal 
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«h  irlisani  'eirculaU,  ^Cfrchel,  gleichsam  cirettUUo* , 
Förster  zo  BNe  678tf):  span.  ptg.  «hr«iih.  S. 

Nr.  2213. 

2213)  eIretU,  -Hin  m.  (tn'.  Wfrxo^X  Knii;  ital. 
Circo  ,<sperie  d'anfitfatro* ,  ecfto  ,caNllio.  Ma 
rerco  potrebbe  anclic  e^.^tTe  rieavato  dal  pL  cercbi 
=>  eiK'li*,  Ganello,  AG  111  322;  mm.  etrc,  Krais, 
Reir«,  ^ztaming  a.  dgl.  Soüt  iai  das  Wort  nor 
als  terminus  technicus  lur  Bezctehnang  eini^s-  fQr 
Kunstreiter  etc. ;  bestimmten  Rundbaues  vorhaiuleii, 
I'frz.Vir./m-  cti-,),  in  der  l^rdruliiri^'  .Krt.-U"  ist  da.s 
hinw.  circiilus  fiiii.'<'trc|pli.  (lidch  auili  !-iJUll.  ptg. 
eerCoy    \\'\.  :iin-li  Nr.  2'_'<>t;;i. 

2214;  tirrHs,  •um  m.,  Haar-,  Federbitochel  auf 
d«a  KOpfen  der  VOgel;  davon  vielleicbt  itaL  ecrro; 
(lardiscbe  Al>leiUiagen:  chirriomi  etocca  di  ea- 
peUS,  dttrrioHuiu  vatlMO,  t^.  GnBincrio,  R  XX  63) ; 
prov.  cer-»;  span.  ptg.  cam,  Hogel,  Höhe, 
Nack«i,  Geni^,  Rflekgrat  bei  Tieren  (die  Bedeu- 
tungsentwicklung würde  also  eine  fthnlirhe  gewesen 
sein,  wie  t>ei  lieni  enpl.  toft).  Vgl.  Dz  48ö  Cerro. 
Hierzu  gehört  vi.rlicicht  aucb  b erg.  mwM,  Loctei. 
vgl.  Salvioni,  H  XXVlll  liKj 

2215)  *elBiie  n.  <v.  *etdo,  cisum  f.  caedo,  Canum), 
ein  abgeschnittenes  SlQcli ;  i  t  a  1.  cUale,  der  zwischen 
swei  Feldern  eingewhidtlBne  Weg,  PI.  Schnitzel. 

3216)  *«iiUlaB,  ««M  M.  (V.  *^ä»t  cImmn  f.  eatda, 
camm),  ein  ScbneidaiFerksaiig;  frs.  «Amam,  MeiBal, 
Fl.  Schere;  dazu  das  Vb. etwlM*;  cat.  ti$ell;  tpan. 
cinCfl;  ptg.  (ciid),  eimzel.  Das  Wort  liedentet 
ühi  rall  .Meißel*,  im  Ital.  wird  dafür  «c<i//j<//o  (neben 
crsfllo)  ^'cbrauchl.  Vgl.  Dz  »9  einctl  {Diez  stellte 
*srilirillui<  aus  •.<ici7ic<7/mj<  v.  xicilin  uh  Qmidwort 
auf);  »jrübiT,  ALL  l  540;  Tli.  64  cinceL 

|*fl9uio  !4.  *iecisao.| 

2217)  *«-Is5riiini  h.  {\.  *cido,  cisum  f.  Ctudo, 
eataum),  ein  Scbneiilewerlizeug;  ital.  ceaqßt,  Scbere 
(daa  fliiiieb«  Wort  inl  aber  fMieii;  rir.  ürnre, 

3il,  Aseoli,  AG  1  dlO.  Z.  0  t.  oben,  dagegen 
eyer-L..  Z.  f.  0.0.  1891  p.  788;  altfrz.  cmwVm. 
Vgl.  Dz  äui  eW«;  Gröber,  ALL  1  öiti. 

■Jiiti)  ^'eispQs,  a,  itaL «jqw,  trieftngig'? 
Vgl.  Dz  .Hf!»  s  r  ) 

2219)  nstCmA,  -am  /.,  \Vas.>;erbehiiller ;  ital. 
Ctttema  (mail.  »Uternu,  berg.  sottergna,  vgl.  Sal- 
vioui,  Po«L  7);  frz.  citeme.  Vgl.  über  die  Ver- 
braünff  de»  WottM  im  &  O.  Scbncbardt,  Z  XXVI 
108. 

2220)  eltUri.  -am  f.  (gr.  jri9«pa;  efthara,  non 

dtrra  App.  Probi  23),  Zither;  ital.  citera,  ceUra, 
crtra,  chilarra ,  vgl.  Canello,  .\(;  III  ilH'.t :  rum. 
Ceterii.  IJeige;  prov.  Cidra,  citolu;  alllrz.  citare, 
citole;  iie  u  I  r/..  </w/7«n-  ital.  chilarr»  u.  diese« 
wieder  untiutti-itiar  --  gr.  Ktücnta,  caL  dUaraf 
span,  citharii,  citarra,  gvitarra.  VgL  Df  97 
«Mmth.  Vgl.  Glamwcn  p.  85  o.  87. 
.  ifcUl)  «IIa  {k&w.)f  ithneU,  aofl^eiehi  ilal.  «Mo, 
abruzz.  ereto;  eampobast.  eMto,  apan.  cwfo, 
vgl.  Meyer.L..  Z.  t  0.  Q.  1M»1  p.  7«8;  Salvioui, 
Post.  7.  —  citina  =  aard.  tktamt,  par  tampo,  vgl. 
.Salvion i  a.  a.  0. 

22_'"2i  l<ito,  -are  Fieipi.  \.  ci'-r>i  bot  beirufen); 
ilul.  riiiiri;  Irz.  <:itir;  span.  pig.  citar.\ 

222JI  eitrago,  -luen  /.  (ciirtuij,  Zitronnkraat; 
ital.  citragyini-,  \^\.  Salvioni,  l'ost.  7. 

2224)  [*fitrinuH,  -um  m.  i.v.  citrm),  ritronengelb, 
mU  naeli  Baiai,  RF  1  4il,  das  Stammwort  xu  frz. 
a«rtfM,  g«lb«r  Zddg  (ttrim  d»  CbnaHIp,  KamiieDTogel, 
»pan.  canario,  ebenso  ptg.,  itaL  aanarinQ^  aoub 
UawAhDlicb  wird  das  Wort  von  laL-grieeb.  «Ma 


(ojioijv)  herKeloilel.  BiMdf  .Abiritunpen  sind  wenig 
glaublich,  die  crslcrf,  uimIm^i«  zu  *rerrt>%  hiitle 
werden  nitLssen,  die  zweite,  weil  dann  das  Fem.  zu 
erwarten  wftre.  Das  Wort  dOrile  von  »erenu*  her- 
kommen u.  den  .lustigen,  munteren  Vogel*  b^ 
zeichnen  sollen.  VgL  Schclcr  im  Diet  «itar  awiA» 
a.  dagegen  Bdmoa.  Z  XXVi  AML 

2226)  *ifbl91lm  «.  (Demin.  t.  cAma),  kldoe 
Zitrone,    -  ital  ctrinohj,  V(fl.  Caix,  St.  9B7. 

2226)  •fUrfleula.  -am  f.  (v.  citrus).  =  frz. 
citrouilif,  Kttrl'js.  wohl  der  gelben  Farbe  wtiiicii 
so  jfpnanut.  Vj?l.  Scheler  im  Dict  «.  v.j  Cohn, 
Salti.vw.  p.  2.^:1,  möi  bte  in  ci/rotttflpeineUmbildnng 
von  mittelfrz.  citrulU  erblicken. 

2227)  eltris«  •an Zitronenbaum;  span.  ptg. 
ddro,  Zitronenbaum,  eidra,  ein«  Art  Zitrone  (dM 
abliebe  Wort  für  dieea  Fkndit  tat  «M.  VgL 
Grober,  ALL  1  644«  Vfl.  CaamMo  p.  66.  &  obea 
eedroa. 

2227a)  *elulla,  -am  /.,  Naim'  "  inr^  SpiflcH,  wird 
von  Thomas.  M«'-l.  .'iti.  al.s  «iiuudwurt  zu  alllrz. 
Coiilf  (pir.  fhuic'. ,  111  ft.  doWe)  angesetzt. 

222H/  eUlilliiN,  -tatera  Bürgerschaft,  Stadt- 
genieinde;  ilal.  ciV/<i,  Stadl;  rutu.  cetate,  befestigter 
äUdUeU.  Schloß,  Festung;  rtr.  /fAe  etc.,  vgl. 
Gartner  f  6  (der  Begriff  wird  im  Rtr.  aucb  durcb 
mtreatm  amgediflekü;  proT.  ciafaf  *;  altirs.  dt, 
cht  (lliomBa.  R  XZV  418,  erfcMrt  eft  •tMUm 
f.  dvcm  u.  e«N  =  cU^em],  tvegen  eins  in  der  Be- 
deutung von  eicitiu  vgl.  altfrz.  oz  —  hogti»  in  der 
Bedeututig  von  ejctrcituit,  v^'!.  aber  auch  Movcr-I,. 
Horn.  (!r.  11  p.  is;  walirsdiciidich  sind  ctt  u.  ciu 
als  ui>|ii  üii;:!.!  h  nur  ;.'rapliisflie  Abkürzungen  von 
civUaU-m  u.  civiUis  zu  betrachten,  vgl.  K'trting, 
Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  249.  ii  (.lohn. 
Herrigs  Arcbiv  Bd.  109  p.  230).  eüi;  neufrz.«*«^ 
bmere,  alta  Sladt  (daa  gawObnliebe  Wort  fltr  Stadt 
ist  «tfb);  eaL  «AiM;  apan.  «Mad;  ptg.  cUmi». 
Vgl.  Dz  100  eKM;  Grober,  ALL  I  M6. 

222;i)  [Mvititflli,  -um  f .  kleine  SUdt.  Stadt- 
feslun^';  ital.  citUidella:  ruiii.  ct'(ate;  frz.  eitadetit 
(Lehnwort):  span.  ciud'id>l(t :  jit^.  citudellu.] 

2230)  *clT[iitatlBaN,  'elvitaunilH,  -ow  m.  (von 
cititas),  Bürger;  ital.  cittadino;  rum.  cetafnin; 
pruv.  ciutadan-H;  frz.  cöa*/ii«  (iJehnwort),  (c<loym 
[Neubildung],  Staatsbürger);  das  übliche  Wort  für 
.Bürger*  im  Sinne  von  Stadtbewobner  u.  NicblF 
adeliger  ist  htmrgeoit  —  *iurgmuiM;  apan.  Ciuiu 
dam;  ptg.  cidadäo.  Lat.  eMt  fit  vOllig  ge- 
schwunden, vgl.  jedoch  Nr.  2228. 

civls  s.  *eivltattnus. 

2231)  elamiita  ll'arl.  P.  P.  wclamm-,^.  -  ilal. 
thiiinuii<i ,  s|ian.  llamada,  ptg.  ckiimuda,  Ruf, 
Tromuiel.siKiial  zum  Zeichen  einer  beabsichtigten 
Kapitulation;  in  letzterer  Bedeutung  als  chamad* 
in  das  Frz.  aufgenommen.    Vgl.  Dz  542  «.  r. 

2232)  elimo,  -are,  rufen;  ital.  chiamarf,  dazu 
die  VbibaUve  eUaaio  u.  dtkuM,  vgL  GaneUo,  AG 
III  405;  rnm.  dUem  at  at  a;  prOT.  etamat;  alt- 
frz. claimer;  neu  frz.  etamtr  (nor  in  Kompoiftii 
gelehrten  (Charakters,  z.  B.  fMamtr,  dazu  dM 
Vbsbftt.  r'd'imf);  span.  BaaMT/ ptg.  tkaatar,  VgL 

Dz  97  rhfnurirf. 

223J  I  luniör,  -örem  m.  (zu  clumui.  Geschrei: 
ital.  cliimori'  (gelehrtes  Wort,  aucb  m  den  anderen 
Sprachen  nur  als  solches  vorliandeti). 

2284)  Stamm  «li^  (*ekypio,  'eiappeUo,  *ekg^ 
etc.)  8.  klap. 

aat86)  (*«lafn«  -tm  f.  (I);  wird  von  Panidl, 
R  XVU  60,  ab  Orandwort  ongeMlst  sa  apan. 
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29B6>  el9po.  rlepfll,  clVptnm.  dPpftV  978 


ptg,  chapa,  PUUe  (TOO  MsUli  U.  dgL).  Nigra 
fthrt  hieranf  aneb  sortek  proT.  «la»o,  bbglodce, 

Z  XXVII  136-1 

2236)  eliri  (Fern.  v.  clartu)  =  ita).  ekiara, 
fiiweiB,  aneh  Snmlbank  (in  dieser  Bedeatnng  wobl 
—  flarea,  'Kies<:  pror.  glara;  trx.  glairt  (docb 
ist  auch  dies  Wort  vielleicht  =  glarea).  Vjfl.  Dz 
697  glaire.  S.  unten  irlarea.  Vpl.  anrh  Th.  p.  100. 

2237)  eliri  vTh  frz.  cliiirt-roie ,  Öffnung, 
Durchsicht,  lirw-h  ist  vie llfictit  in  roiV  eine  unregel- 
tniilHjft'  Abieitunif  von  toir  zu  erblicken,  \^\.  Fall. 
HF  111  503,  der  sich  wieder  auf  Littre  I  653  beruft. 

28S8)  'ellrlali,  a.  mm  (v.  elärm),  helitänend; 
davoo  itaL  dtioHna,  chrimetto,  Klarinette;  apao. 
darin,  Trompete,  daneben  darintte  (f  rx.  darttutt«), 
Efaw  andere,  gieidilklla  nr  Bezeichnung  eine«  Blas- 
iiialrnmeutae  griiOdela  Abldtung  ist  ital.  damu, 
pro  V.  altfri.  dariom,  nanfrs.  «Mre«.  VgL  Os07 

ckiarina. 

2289)  elSrtis,  m,  am,  klar,  hell,  ileutlich,  be- 
rühmt: ital  ehuiro:  runi.  chiar  (Aih.):  rlr.  elair, 
Tgl.  Ascoli,  AG  I  276  Z.  13  v.  unten;  prov.  dar; 
altfrz.  der;  neu  frz.  eUnr,  davon  daira,  blafirol, 
aoeb  SbeL  blasser  Wein;  ipan.  ptg.  dura. 

«HtaaTean  s.  *eliM9ni. 

SSW))  elaMis,         f.,  AbtotloDg,  aoU  naeb 

Hejer-L..  Z.  f.  0.  6.  1891  p.  768.  Onoidirort  lo 
ital.  ehüum,  (Wohnricrtel  einer  best.  Klaaae  der 
BttrgerechafT:'!  rutr..  «Jassf.  sein. 

2241)  *e)f»8Sfini  m.  (für  rlasgicum),  Horn-,  Troni- 
pelensi^autl ;  it.ii  chiaiao,  GetAso;  prov.  iiltfrz. 
etat,  Lärm  (über  altfrz.  glaü  vpl.  F'irstcr  zu  Erec 
236.S):  neu  frz.  gla.1,  Gloekengeläute.  Vpl.  Dz  97 
du<u»o;  Grober,  ALL  I  547 ;  Caiiello,  A6  III  400. 

2841a)  [*elatta«  *eatta,  -aai  f.  (axari;?.  Vf^ 
daoMcn  p.  102),  Baika;  itaL  »eiaUa  (Ldumwt 
tm  den  Frz.),  ddaUo  »  *datta,  geUnt  am 
*dattuta  fBr  eattula;  frz.  ekattf;  .span,  ckata 
(l^ehnwort  aus  dem  Frz.),  vpl.  aber  auch  Nr.  2020 
D.  6282  (ziemlirh  am  Ende  des  Artikels).] 

2242)  Vlaodiro.  -ire  (clnttdun),  hinken;  davon 
nach  Nigra,  AG  XV  lus.  pie  tu.  loke;  prov.  clo- 

Ciar;  frz.  docker;  pic.  dajuei.  Die  (Iblirhe  Ab- 
itung  der  Wörter  ist  die  von  doppic  ur  i«.  d.). 
2M8)  elaaia  tu  cIlUa,  elaati  a.  dial,  ebierani 
a.  «Htoav,  daaiirt  a.  dlüvS,  idiliaBen;  ital. 
ddtdo  dttmt  dtiuto  Pudere;  (lomb.  foga 
podere,  podere  datato,  vgl.  SatvAm],  Poet  7); 
prov.  dau  daus  daus  dauif;  altfrz.  do  (mil 
offenem  o)  dos  do>i  dare;  neu  frz.  dos  (Pf.  fehlt i 
do$  clore;  rat.  rloch  dogui  dogut  dourer,  vgl. 
¥ott6  y  Carrio,  tirmti.  caL  p.  6.'  Z.  !*  v.  unten; 
Span,  ist  datuli-re  durch  Cerrar  =^  serrare  völlig 
ferdr&ngt,  p  t  g.  durch  fechar  \—  *fudare  v.  factum 
sc  feeho,  eigentlich  dus  Datum  mtüP  einen  Brief 
aalMii,  Um  beenden,  adilieften]  n.  Mmwv  dodi  iat 
te  Altptg.  dmabr  ab  adiw.  Tb.  ToibaiidMi. 
▼gL  Ds  97  dtMtrtt  Grtber,  ALL  I  848  o.  VI  882. 

3844)  [*elaade«,  -Wn  fdmuu»),  sebUeRen;  ptg. 
ekoigar,  die  .Viitri-ii  schließen,  davon  Chosco,  ,der 
Sandmann*,  vj;!.  C  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  II.] 

2240)  claostrttm  n.  (v.  daudo),  elöstram,  Ver- 
schluß; ital.  daustro,  chiostro  —  dostrum,  Klo.sler 
(daneben  eontentot,  chiogtra,  ein  von  Mauern  uui- 
sebloaeener  Platz,  vgl.  Canello,  AG  Hl  40.^;  rtr. 
riamdrc;  prov.  dnuatra;  frz.  doitre,  gleichsam 
*deaift  III»»  (das  abUdie  Wort  ftkr  .Kbnter*  ist 
Wwwiif);  apan.  damdr»  (daneben  tmtmto,  mth- 
o);  ptg.  datutro  (tiblicher  sind  eonrento  u. 
0).   YgL  Grober,  ALL  I  647,  wo  die  halb 


,  irrige  Bemerkung  .ein  Wort  erst  christlicher  Zeit 
I  seiner  Form  wie  seiner  Bedeutung  nach*,  denn 
daustrttm  gehört  schon  der  klaiaiecben  L^tinHUt 
an  (8.  Georges  >.  r.j,  wenn  aneb  adbatrantflndUdi 
nicbt  in  der  cbristUcben  Bedeatang. 

834«)  daamC  n.  dMM,  -mu  f.  dtmdere). 
Verschluß;  ital.  c/(iiw«m  ,dpi  conventi".  ekiutura 
,1'atto  del  chimlere*.  vgl.  Canello.  AG  III  351; 
Ici  c.  chiniiui-'i,  chfmra,  vgl.  AG  IV  141;  v.  tn  z. 
chiesura,  piccolo  podere,  Vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2246a)  ^clausio,  •5nm  f..  Wand;  s  prOT. 
dausa{n]s;  frz.  douon. 
2247)  (elivi  n.)  «dib«,  tm  f.,  Keule,  Propf- 


reis;  ital.  pifaitflu  Ableger,  Senker;  valtell.  gaiit 
pala,  giararüt,  loDgo  baston  per  frugare,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  7;  apan.  duik-atea.  Reis,  Gerte,  ekah- 
orra,  junges  Middien  (dgent)ich  junger  Sproß). 
Vgl.  Dz  376  glaba  u.  439  Otabasn,. 

2248)  ^divirlln  n.,  MuRikin.strunient  mit  i'asti  n 
(darr*).  -    frz.  diirirr. 

2249)  elivftrifls,  -um  m.  (v.  darin],  Si-lilQs^el- 
hewahrer;  ital.  chunajo,  -ro  ,chi  custodisce  le 
chiavi.  e  chi  le  fa*.  ehiadtr*  .cbi  Üene  le  diiavi*, 
vgl.  Canello,  AG  III  SOS. 

2860)  difSUla,  -w  m,  n.  ««NMlIi,  /. 
(Dembi.  n  damä^  Ueiner  Nagd;  itaL  dUndh, 
Nagel;  aard.  grordtu  garafano;  piem.  elaad; 
gtopd,  Tg).  A6  XII  895,  Salvioni.  Post.  7;  ram. 
eai/,  PI.  crfiV/c,  Ilufeisennagel;  pr  iv.  chn-fl-g;  caL 
span,  davi'1,  Nelke  (vgl.  Gewürzuä^;*  lein);  ptg. 
ckarelho,  Geweih  des  Ochsen,  charelha,  Pflock, 
'catiUut,  Pflock.  Stift,  Zapfen,  —  *carictüa  für  dav.\ 

eliTleüli  «eiTlrfili. 

2251)  elivis,  Kloben,  Sehl  Ossel;  itaL 

thiave;  rura.  dtd*,  PL  dui;  rtr.  kläf,  tiäf  etc., 
vgL  Gartner  §  200;  prov.  datt-»;  fri.  Cfaf,  dif 


eaL  dem:  span,  llave;  ptg.  ( 

2252)  eliTb  +  eymbiJOia,  Modkinstrument  mit 

Ta.sten  (davet);  ital.  darieemhalo,  gravieemhalo, 

(dam  li'ii  cl'iriconlin  iin>  rhin's  +  dtord/i);  frz. 
ditfiTin,  spiMl  dnrfCiinlt<iiio.  Vgl.  Dz  101  rlavi- 
crmbal-K 

2253)  eliTO  ng^rCf  mit  N&geln  anheften,  kreu- 
zigen, =  altfrz.  doufire,  [dot^ehier]  (z.  B.  Alexias, 
redaction  da  XIV«  »tele,  4d.  Pannier.  Str.  18  v.  2), 
vgl.  Darmesteter,  Kots  eonp.  p.  140. 

8864)  «llfls,  -nm  m.  (volblat  *«faHw;  in^i 
.avna  nana»*  Api<.  rrobi29);  Nagel;  UaLatoiw, 
chiarc,  ckioro,  diiodo  ,con  sensi  traslati  che  man- 
caito  alle  fnrme  arcaiche,  p.  e.  chio<Ji  —  debiti', 
Caii.-lin,  M;  III  :v.m.  vgl.  auch  FlrThia.  Aft  II  334 
u.  HiTZo^f,  7,  .\.\IV  J26  idiinis,  bezw.  *dnu[g\- 
>  ckio,  aber  davi  ;>  chiari,  liafür  nach  .\nalngie 
des  Sgl.  dtiopi,  danacb  wieder  analogincher  SgL 
ekiovo,  zn  dem  alten  dito  aber  wurde  mA 
Analogie  von  SgL  m*  a«  mathtt,  PL  wiadi  am  aanar 
PL  dtkdi  gebildet):  rtr.  tUmi,  vgL  Aaeoli,  AO  1 
818  Z.  1  V.  nnten  im  Texte;  prov.  datu;  alt- 
fri. do;  neu  frz.  dou,  dazu  dasVb.  douer  (nicht 
—  clararf,  welche;-  sich  als  dan-r  hätte  erhallen 
müssen,  *ondem  nach  Analogie  von  nouer  gebildet); 
span,  davo;  ptg.  erato.  Vgl.  Dz  364  ekiodo; 
Gröber,  ALL  1  647,  wo  *c/ortM  neben  dacua  als 
Sub.<itrat  angesetzt  wird,  aber  die  Entwicklung  des 
a  :  offenem  o  kann  sehr  wohl  er<st  in  nachlatei' 
niMher  Zeit  erfolgt  sein.  Vgl.  Schwan,  Z  XII  2Ü7  ff. 

2266)  [dCpa,  äitA,  diptnm,  «Upfot«  bdmUdi 
wegstehlen;  vlelleidit  Ornndwort  in  fri.  at  dapir, 
sich  verkriechen,  vgl.  Dz  649  dapir.  Wabrscbeinlich 
aber  gehört  das  Wort  zu  dem  Stamme  kiap  (s.  d.).  j 
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3366)  eKridtn,  m.  (derus),  (reistUcber 

Slanii:  frz.  di-rqr. 

2-io7)  olJrieu«,  um  m.  (v.  x/.^^ini),  Geistlirhcr; 
ital.  chirrico ,  frz.  clerc  ftc.  Über  den  pi  em. 
(ran.)  AuHdrurk  Sf  a  <  erik  (wörtlich:  uovo  al 
eht'TioA        Nit.'r:i,  Air  XV  282.   Vgl.  Benrer  *.  r. 

2268)  l*cliti,  -am  f.  =  pi  em.  ita,  ceja,  grat- 
tifldo,  VgL  Sdvloni.  Z  XXII  467;  prov.  cleda; 
•Itfrz.  «W»,  neafrz.  «/«rie,  Flechweik,  Hotte; 
Dt  548  «Mr  vtnmtoto,  dal  du  Wort  tnf  dn 
gleicbbedeotende  altir.  rffatib,  ejmr.  e/ioyd  zurück- 
gehe. Thurneyaen  hat  daa  Wort  nicht  besprochen. 
Vgl.  Nigra,  AG  XIV  364.] 

2259)  cllmietirielia,  n,  am  iyr.  xXißaxTtjoixöc). 
auf  die  sog.  Stufenj.dire  bezüglich;  ital.  clima- 
terico;  frz.  climaterufue,  vgl.  Faß,  RF  III  518; 
8p;in.  ptg.  climaterico. 

2260)  *eiInico  u.  'ellnio,  -ire  (t.  elimare),  (die 
Augen)  neigen;  frz.  cligner  (altfrz.  auch  cHngier), 
bUnieln,  dan  daa  VbalMttT.  «N».  VgL  Dt  549 
el^mr;  GrOber,  ALL  I  647. 

2261)  ellnleuH,  a,  um  (^r.  xitvixo,),  bettlitgerig; 
nach  Dz  446  mchmjue,  C.  Michaelis.  Studien  etc. 
p.  268  u.  286  ist  elinicün,  bezw.  *inciiHieüt  Grund- 
wort lu  ap an.  eneUmquef  krtokücb.    FOraier.  Z  I 

tf  hat  diese  Herleiling  nH  got«  OrlMidan  nrock- 
o.  Ar  apan.  endmpi^  altfrz.  eaetene, 


Caix,  9L  268;  ffz.  U  CJeamu  (gel.  W.).  Dx  MI 
ehiaviea.    Vgl.  hierzu  Parodi,  Mg.  Forsch.  X  184. 

2265)  onomatopoiet.  Slatiim  cloe-,  jflucken  (vgl. 
auch  schriftlat.  i?/fiCi><-,  glucken,  u.  docitare,  schreien 
[vom  Hirsche!);  davon  ital.  chiocciarr,  glucken, 
cfcfoocia,  Glui  khcmui ;  span,  clwpienr,  clueca;  ptg. 
ehoen,  Gluckhenne,  ehoear,  brüten;  prov.  elodr, 
glocir,  frz.  glotuaer  (dialekt.  Cloxuuer,  Crotuter),  tit. 
dvtKkart  aMttikßr,  Im  Zinaammwihang  damit 
stalian  iralu  ttaL  •oaacoafarri,  auf  den  Feraan 
hocken  (gleichsam  brOtend  nach  Art  einer  Henne 
hocken),  dazu  das  Adr.  eoeeoloni;  span,  aeloear»«, 
brütend  hocken.  Ober  andere  hierher  gehörige 
span.  Worte  wie  euehüUu  in  der  Verbindung  en  c, 
in  hockender  Stellung  (eigentlich  von  brütenden 
Vögeln  gesagt),  vgl  Pidal,  R  XXIX  344;  ptg.  cö- 
I  eoroa,  Fl.,  daa  Niederi^ocken,  Kauern,  eOar  en  cd- 
earat,  kanem.  ToL  Dz  97  cMMCtsra;  GrObar, 
ALL  1  647;  Galt,  £  S9*. 


(jpie.  mietmt)  da«  afad.  tümc,  link,  alz 
Gfondwort  aaljmtdiL  Ihm  haben  beigestimmt 
0.  Paria,  R  Vll  846.  Aacoli.  AG  III  449  Anm., 

Schurhrirdt.  Z  VI  425,  letzterer  jedoch  mit  dem 
Vorbehriltt',  liali  in  der  Anlaub-ilbe  en-  (ebenso  wie 
in  eniemplo  etc.)  Einmischuiiiir  der  Präpos.  «•  zu 
arblicken  sei,  während  Förster  eine  rein  lautliche 
Kitatehnng  behauptet  hatte.  Gegen  Försters  Her- 
Idtong  erhob  Baiat,  Z  V  650,  Eia^pruch,  da.s 
Diazsche  Grundwort  *imcUnieut  verteidigend.  För- 
ibar  wiedarbolto  dangt  Z  VI  IIS,  oacbdruckaroU 
zaina  fMbcra  DowafaAhnnig'.  Baizt  ontgagneta, 
Z  VI  427,  in  einem  Iftngeren  Aufeatze,  zog  aber 
*iMeliM*etu  znrflck  u.  setzte  dafctr  auf  K.  Hofoianns 
Anregung  mlat.  encleticu»  fs.  Ducange  «.  r.)  als 
Grundwort  ein.  Die  lebhafte  u,  eingehende  Er- 
örterung, welche  die  HerkunO  df- Wortes  geftandeu, 
hat  manche  feine  u.  wertvolle  lautgeschichtUche 
Bemerkung  zutage  gefordert,  zu  einem  sicheren 
Ergabniaae  aber  doch  nicht  geführt  Allea  in  allem 

o.  daS  zcateraa  am  ^Vaz^^MMTentzlalll  (l'f'a'w- 
Uilt  zieh  aus  roman.  Ponlion,  wie  anfangt«  auch 
FOrater,  Z  I  659  Zeile  1  v.  unten  im  Text  fur 
möglich  gehalten  hatte),  letzteres  aber  aus  ahd. 
s/tne  entstanden  sei.  Vgl.  über  die  Frage  auch 
Goldachmidt  p.  68. 

neigen  (Not.  Tir.  109;  das  Pt 


9208)  «alizhea,  dMia  (tunnateOt  aot  «zcftte)» 

•am  f.,  Sdmedte;  davon  ital.  ('eMsedMi,  dazu  daa 

Demin.)  ckiooeMa,  vgl.  Dz  .%4  «.      chian.  efcwie- 

Fielo,  voncz,  cuogolo,  Kiesel,  vgl.  Caix,  St.  269; 
lechia,  AG  II  335  unten;  rum.  ghioacä,  Schale, 
Vgl.  Ascoli,  AG  .XI II  )r>fi,  [di-K-yhioc  <ii  al  a, 
schälen;  (frz.  heißt  , Schnecke'  limace  =  limac-rm 
V.  limtiM,  span,  caraeo/  u.  limaza  (nackte  Schnecke), 
ptg.  earaeol  o.  Umai,  a.  andi  den  Schiaß  voo 
Nr.  1916.  —  Obor  die  ombngreiche  Wortaippa^ 
welche  auf  ^etoAeOf  *»ttittm  tarückfeht,  hat  aaz- 
fQhrlich  gehandelt  Sebochardt  in  Haft  H  zainar 
Roman.  Ktym.  Über  die  zahlreichen  roundartl. 
ital.  Verbini iuiigen  von  Cochlea  -\-  coccum  mit  der 
Bedeutung  ,Kf)lioii,  runder  KuchtMi.  gcrundzlza 
Endstück*  vgl.  Guarnerio,  Mise.  Asc.  2;i4. 

22t)7)  elOdfis,  a,  am  (f.  claudua),  lahm;  prov. 
clod,  (mit  ofTenem  o),  TgL  Gröber,  ALL  1  647; 
Flechia.  AG  II  335  -  (JUim*  ital  »oppo,  frz. 
eatnpii,  iehppi,  perdua;  apan.  (s.  9umi, 
bdUiUio,  pmnUtieo;  ptg.  com,  Mkido,  attrcpmU^, 
S.  dapf  nz  u.  elandieo. 

226b)  *eldpi,  -am  f.  (umgestelllt  aoa  ecpta  s 
eoptüa),  Verknüpfung;  ital.  fdialeklisch)  u.  rtr. 
ciopa  u.  dgl.,  vgl.  Ascoli,  AG  1  ölö;  Flechia.  AG 
II  6  u.  836  Z.  1  V.  unten 

2269)  *el6ppieo,  -ire  (v.  cloppu»),  hinken;  prov. 
dopekar;  frz.  c/ocÄ«*  (daneben  eloper  —  *chji-pare)\ 
pic.  cloq^ur.  S.  aber  Moppaa  u.  uamentL  elaadlM. 
227Ü)  *elöppa8,  a,  um,  hinkend,  Mua;  r«m* 


?dUjp,  dazu  dM  Vb.  fcMgMz  m  at  a;  ^rotr^  zigg 
clop;  Gröber.  ALL  I  647. 


altfrt.  dtp,  dam  dnvbT  «toper.  Dz 


f.  igt.  yXmcoajL  Glozza;  itaL 
p.  69  0.  m»  4879. 


ttfmihu  h.  Cüe.  AraL  68  1287]  a.  86  (827]);  ital. 
eUnan;  prov.  elimar;  altfrz.  «Mmt.  VgL  GrOber, 
ALL  I  647  u.  VI  882. 

2263)  *ellnia,  a,  am  (v.  clinare),  geneigt;  ItaL 
tihino  {ehini  b.  Dante,  Purg.  14,  7,  ist  Plor.:  Pun 
lUf  altro  ehini  —  beide  aiMOinder  geneigt,  anein- 
zader  sieb  lebnend);  proT.  eH-z;  altfrz.  «Un 
(aeUiO.  Vgl.  Grober,  AiL  I  947,  wo  «zHMi  an- 
gesetzt wird. 

2264)  elöaca,  -am  f.  (spatlat.  elauaea,  cloca), 
Abzugskanal;  ital  chdca  .voce  stor. ,  condotto 
zoterraneo  di  grandios»  atnttlura*,  chMeioii,  zen. 
Mtaa  .fegna.  zmaMlfljoVvgL  Canallo.  AG  DI  189; 


2270a)  *el6aa, 
ehiooa  etc.,  vgl.  Cla 
elodo  s.  claado. 

2271)  clfipü,  -am  ein  Flußfisch,  die  Alose 
(Plin,  N.  H.  9.  44);  davon  vielleicht  ital.  chieppa, 
duppia,  Wels,  vgl.  Dz  864  $.  v.  (Ober  ital.  Dialokt' 
formen  dea  Wortea  vgL  Sainooi.  PozL  7);  zpan. 
diopa:  galie./Mi«^  Mzfarl«.,  ZLt  4.  G;.  1991 
p.  76Ö. 

2271a)  [*ellnia,  ^Ulfw  «. «  gi:  ^titktn^  ffer 
»iltvafta;  itaL  dttarma  etc,  9,  Qz—  p.  78 

u.  oben  Nr.  2061.) 

2272)  *coictioo,  -4re  (v.  coacto),  zusammen- 
drängen; rtr.  s-quiceiar,  quetschen;  prov.  cachar, 
qtochar,  i  neupriiv.  eaquichd,  quetschen);  frz.  Oacher, 
ducken,  Terstecken  (oaoeben  catw-f  gleichaam  *oo- 
MMn^  den  Toeha  die  Olzmviaaze  fi 
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2988)  *diedl  n.  oBBcfhli 


<8t 


Mtf  a.  <«(».«,  Zt-UK",  Glanzpresse,  vgl.  Cohn,  Sufttxw. 
p.  1 15.  s.  :iber  auch  unten  eo»fto  i.  r'racher,  quetscht  n 
zu  cocker  die  Vbsbsttre  cach«.  Versteck,  cachette, 
Schlupfwinkel,  eaehst^  Petschaft,  eachot,  Gefängnis, 
sptD.  memikane,  agaeharw,  sich  nicdaniiickeo  (das 
Sfanl«  tmkur,  zerbreeben.  =  *imUMn).  V^. 
Dt  «0  fMN»;  Horamff,  Z  UL  IM. 

S17t)  «eilet'«,  -Ir»  feeaetmt  »  altfrx. 
«*rr.   pfriniicn.  v^-t.  Förster  W  Tvaia  9199  n. 
G.  Pans,  H  XXVII  317. 

22741  röieto,  -4re  (Frt  qu.  \  .  •■(Hirrr),  zu.sammen- 
drücken;  sard.  ca««rf,  platldrttt kt  n ;  (p ro v.  (/»«i<ir, 
ducken,  frz.  catir,  pressen,  entweder  =  *eoactirr 
oder  =  'quatire  f.  qmtert,  mdeaao  siod  beide 
Ableitungen  nicht  einwandsfrai,  ifLFCnlflr  soTvain 

6i»x  Vri.  Dl  aao  sHofivi 

3275)  BTOette,  a,  m  (PL  P.  P.  von  «tfwv),  m- 
nmiiMngadrtBgt,  geprefit;  ital.  eoatto,  gezwangen, 
qtuMo,  platt,  vgl.  Canello,  AG  lU  872;  rtr.  tftuA; 
prov.  qnitit;  span,  cacho,  gaeho,  geiluckl  [span. 
gacho  liat  auch  die  Bedentunjr  ,(repreHt*.  von  der 
Milch,  die  zu  Quark  u.  Käse  s.'f>prellt  wirii:  davon 
das  Subst.  plur.  gaehaa,  eine  Art  Milcbbrei,  vgl. 
Pidal,  R  XXIX  962}.  TiL  Ol  S60  «mN»;  Nnter 
za  Yrain  8128i. 

997^  Cttgtt»,  ■m  (t.  co<v«</M4n),  gerinnen 
MdM»;  itsL  «MjWer».  «vMir»,  räi  CanelkK 
AO  lU  899;  Fleehn,  AS  II  888;  d'Ortdk).  AG 
IUI  448  (d'O.  Termotet,  dafi  in  quagliare  etc. 
sich  der  Pflanzenname  galion,  ital.  gofflia,  einge- 
init>cht  habe,  weil  die  betr.  Pflanze  zur  Kftse- 
bereitiinif  (lebraucht  wurde);  rum.  in-fkii^  ai  at  a; 
rtr.  rn-cnyUar ;  prov.  coaguUtr,  neuprov.  caid, 
dazu  Vbsbst.  calh,  cat;  frz.  caiüer;  cat  eoamäar; 
span,  tmojar;  ptg.  coalkar.  V(L  Ihl  888  fW» 
ffiar«;  Gröber,  ALL  I  548. 

2277)  eilfflJta  garoonene  Mildi;  ItaL 
pnylio,  gofUo;  mitUUard.  j^iyw,  enw,  craeM 
(Bitti).  Nigra,  AO  XV  487;  ram.  Otiag;  (neu- 
prov. eaUk,  c«i);  (frz.  caiilot,  eaiüott«,  Gerinsel. 
gaillH  =  eaiUt-lait  [?|.  Labkraut,  vgl.  Fall.  RF 
III  492:  über  caillou,  Kiesel,  v^l.  ob«n  calculus); 
•pan.  CH/yo,-  ptij.  roatho.  Vgl.  Dz  259  quagliarr; 
Gröber.  ALL  1  54H. 

2278)  c8ax«,  -ire,  quaken;  davon  f&Ischlich  nach 
CSlNnn,n  IX  186,  (sard,  tktadart)',  cat  queixaru; 
•pan.  fn^ttr;  ptg.  ftM<nr,  wehklagen.   Dz  479 

hatte  dai 


  fort  auf  *mu»tare  (Freqa.  too 

ftteri)  zurttokgeftkhrt  Das  riaiti|e  Grundwort  iat 
•questiare.  T^ß.  BtM,  Z  V  248;  Grtb«r  allardings 
setzt.  ALL  V  198^  •fMMmn  —  «mhhwv  als  Grand- 
wort  an. 

■227'.\]  ['eohellaaa,  am  m.,  mlat.  gobelinus  (von 
gerni.  koh-,  Hans,  Gemach,  wovon  z.  B.  nihd.  htbel. 
enges  Hau«:,  isl.  kofi,  Hotte,  nlxl.  Koben,  Kofen), 
Hausgeist,  —  frz.  gcMin,  Kobold.  (Nach  dem 
Teppichfabrikanten  Gohdina.  dar  ooler  Frans  I. 
labte,  siud  die  ^gtMM'  wmmA  «ord«^  rgL, 
Sckslsr.  Diet  «  «.)  Ds  88»  *.  «  kMate  das  Wort 
wm  griech.  xößaloi,  Gauner,  Schmarotzer,  ah,  was 
dar  Bedeutung  wegen  nicht  wohl  angeht  Vgl. 
Doge  unter  .Koken'  u.  .Kobold*.] 

2380)  Naturlaut  coe  {Ini.  eo««,  Fetr.  59,  zur 
Bezeichnung  de>  HahiKiischreies,  —  frz.  coy,  Huhn, 
davon  zahlreidie  Ableitungen,  z.  B.  co^iwlinfr, 
etqmtrifiur  (vgl.  kikeriki),  krfthen,  coquer,  denun- 
zieren (gleichsam  ,ankrfthen''),eoa«aiU,  kleines  Ruhr- 
huhn,  coquet,  gefallsttchtig  (wie  ein  Halm  stol- 
SMnd).  cocarde,  Hrtscfatrifs  (eiganlUdi  HahiMii- 
R).  eoquerelU,  JiidsnUnelM  (wofl  sie  kmiUrat 


aussieht  wie  ein  Hahncnkanini).  cotfuelü-ot,  Klat^i- 
rose,  wililt-r  Mohn  iwejfen  der  roten  Farbe)  u.  a.  m.. 
dagegen  gehört  nicht  hierher  cocm  =  cücütu${s.  d.). 
Ans  eoq  dlnde,  indischer  Hahn,  entstand  ÜHi«, 
Trathenne,  dindon,  Truthahn,  eat  goU-dMi,  i»- 
tUet,  Tgl.  Dz  662  dimde.  Vgl.  Ds  662  ceo  u.  co- 
qitrUeot;  Grober.  ALL  I  649;  Joret  im  BalL  da  la 
soe.  de  Ifaig.  de  Paris  Nr.  20/22  (1880/82)  p.  LIII. 

2281)  -am  f.   (v.  *<ocerf  roquerr), 

Kuchen;  rtr.  Cix-ea;  neuprov.  eoco;  pir.  rouqur; 
caL  coca.    Vgl.  Dz  114  cuccagna. 

22S2)  'eeeinii,  -am  f.  (*cora),  Kurheidand. 
SchlarutTenland ;  ital.  cuccagna;  frz.  cocaym;  v^;l. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  722;  Span,  cucnfia; 
(engl,  cokaggne).  VkL  üz  114  eueeoffma,  Mackel 
p.  84  hilt  es  fOr  mOgiidi,  dai  mt^mt  etc.  mit  add. 
heiih,  ndl.  Imtk,  ahd.  djiwtte^  ohd.  Kw^  (Wärter, 
welche  Klage  f.  «.  fltr  echt  germanisch  hlH)  za- 
sammenhftnge.  Indemen,  w«m  .kochen*  ein  Lehn- 
wort im  German,  ist.  wie  auch  Klu^'f  »■  v.  annimoil, 
so  wird  auch  .Kuchen*  ein  .solches  sein. 

2283 1  •cÖeei,  -am  f.  u.  cöne|li  fi,  -am  /.  trr. 
xoyyti),  Muschel  (die  Form  cocca  erklärt  sich  viel- 
leicht durch  keltischen  Einfluß;  neben  ihr  war  ein 
Mask.  *eocc«*  (vgl.  cymr.  circ*  .Unter,  cymba*, 
Davies,  .round  concavity,  boat  hive,  crown  of  a 
hat*,  ajporrell]  vorhanden.  Tgl.  ealabr.  hoi,  Fmebt. 
R  XXXin  74.  vgl.  Th.  66,  indeasen  M  die  An- 
nahme keltischen  Ehiflnsses  bezüglich  der  Nicht- 
nasaliening  von  eocea  nicht  unbedingt  notwendig, 
da  cocca  sich  als  einfach  reduplizierte,  concha  als 
die  na.saliert  reduplizierte  Form  mitfassfii  läßt,  man 
vgl.  die  nichtnasaliertcti  Kdruii  ii  an-hUd,  rix-hlear): 
ital.  conea,  cocca,  Muschel,  Becken,  Wanne  (die 
ahlichen  Wörter  for  ,linaeliel*  sind  miedU»  n.  eon- 
flMriw).  coeca.  KeiriM  aa  d«r  Armbrust  (eigentlich 
wohl  masebekrliga  HShlmiK  tgi  Tb.  66  Z.  6  ffl 
T.  obflQ  o.  daasMl  a.  77);  eoecio  {=>  *eoeem  t 
emiekea),  kleine  Geschwalit.  vgl.  FleefaJa.  AG  11 
3S5;  es  gehören  liierher  wohl  auch  (vgl.  jedoch 
hierober  sowie  über  die  Wortsippe  überhaupt  d'Ovi- 
dio  in  lirdlier»  Grundrill  I  5211  di*'  .M:i-k.  r/Krio 
{'cocrfus  f.  concheus),  Scherbe,  u.  cort-hio  {  -  *roc- 
cuius),  [muschelfttrmiger  Wagenkasten  .  Kutsche 
(slaviiicher  Ursprung  dieses  Wortes  ist  abzulehnen, 
weil  der  F'alatal  des  entspr.  slav.  Wortes  sich  im 
ItaL  erhalten  haben  wOrde,  vgl.  auch  Gaix,  SL  34. 
amialimbarer,  ja  wahradieinlMher  lot  magarlseher 
Uraprong,  vgl.  ScboelMurdt,  Z  XV  96.  s.  aneh  onten 
unter  apaa);  prov.  eoea,  Kerbe,  neuprov.  eoqiw, 
Fahrzeug;  frz.  coque,  Kiet  .  Nulisohale.  cocke, 
Kerbe,  auch  .Kut-sche'.  dnzu  das  V'b.  ^ncochrr,  die 
Sehne  einlegen  lilal.  coicare,  WOZU  auch  ein  *foc- 
rarf,  loss<-linp|leii.  vorhanden  ist);  vermutlich  ist 
von  c(Mhe,  Kerbe,  Einschnitt,  abgeleitet  eockon 
(eigentlich  zur  Mast  verschnittenes  Tier),  Schwein 
(span.  eocktMO,  Schwein,  cockambre,  Schmutz),  vgl. 
Ds  660  *  e.  (keltischer  Ursprung  des  Wortes  ist 
m  vemeinea,  vgl  Th.  96;  nadi  Bshms,  Z  XU 
418,  sollen  in  cadu.  coek-on  .tonmalende  Loek- 
worte*  [vgl.  mundarti.  dtsch.  kaf,  kuff]  zu  erblicken 
sein,  doch  ist  das  weni^  glaubhafl;  Settega.st.  7. 
XV  2-i;».  liringt  mhd.  kotze,  .Hure*,  als  Grundwort 
fiir  <-(x-h<'.  .Sun",  in  Vorschlag,  dagegen  sprechen 
aber  gewichtigf.  lautliche  Bedenken;  vgl.  auch 
Schuchardt,  Z  XV  97);  von  coque  ist  wohl  abge- 
leitet cocoH,  Gehluae  der  Seidenraupe,  Demin.  za 
coqHt  ist  coquiUt,  Mnadiel  (=^  ital.  etdUfUa),  r^ 
auefa  Nr.  8888;  eat.  eomea,  Napf;  span,  eaea^ 
NoB*.  Hirosdiale,  Kopl  ^davoo  abgvleiUit 
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i»M)  cOdik 


inyi/ti  ,  Hili'-  l  ko[i(  1.  I  mu  ii ,  rurtli  ii  ,  Nlljil.  riuzo 
(—  *eotirii.<\,  Kilhcl,  Cixhr,  Kut-cll-'.  Vfl.  ahtT  SrliU- 

chardt.  Z  XV  9ö.  wu  iti;<^'y.  k-rxi/i  ais  Grundwort 
zn  eoerhio,  coehf  n\ii]ics{t'Ui  wird;  ptir.  CMV, 
KapuUo.  rofira,  SchOssel.  Vgl.  Dz  101  f.  eoeea, 
Grober.  ALL  I  648:  Flechia,  AG  II  836;  Th. 
pw  M  L:  d'Oftdio.  Groben  Gnudrül  I  MI,  wo  eine 
Aimbl  der  hier  beiprochenen  Wflrter  aof  «rojrjro; 
^  d.)  0.  »ixitttko;  (s,  il)  zurnrkjfffnhrl  wird.  — 
&  d«i  ScWnß  ?on  Nr.  174(i,  vkI.  auch  ClaussM-n 
p.  69. 

a28;iai  *eooe«ura  musclu-lrirtig  kleine  Frücht, 
Beere;  davmi  nib.  kok'e,  Bt'i'i<-.  \Novon  dac.-rum. 
roacasa,  Slarhclbeere;  mao.-ruin.  koka,  Bonbon. 
Vjfl.  Dcnsusianu,  R  XXXIII  74. 

*cierUe,  »,  mm  (t.  «mm).  mnecheUrÜg,  a. 


82B41  ««lcciB«M,  m  f.  (Demin.  t.  '^-ex^m  r. 
comwn)  =  frz.  f4tuStt,  Pracht  der  Stechpalme,  vgl. 

Dz  540  s.  F. 

22861  cÄW'inu)*,  «,  tun,  h-itla«  hfarlwii;  rlr. 
liiM-rH,  vgl.  M.\.i-I..,  Z  r  o.  (i.  IH!>1  p.  768. 
Ableitungen  von  coccinua  sind  ital.  c^Kdntglia, 
frz.  ceekMlilr,  span.  e«f>faffto,  vgl.  dKMdki,  AG 
XIII  407. 

228»)  e<ieeeni  n.  {x6»xo(\  frochtkern,  Beere; 
Hai.  c6ccola.  S.  an  ten  xixMoq. 

9988»)  «ie[k]rai,  A  (Ap|k  Pr.  «8.  Tri.aaai*en 
p.  M)  ige.  xoxHa;),  Sdneek«.  %  *dMiMi  o.  den 

Schiaß  von  Nr.  2266. 

\  cÖpfhjlfSr,  coffhllfäre  Worlcarr,  höh  rocli- 
nriuni  Crohi  «7).  rÖ<-| hjlfftrlOm    v.  r(whli'n), 

*cflf  hilenrlum  «.  C.liiuas^  ri  j«.  :*l  .  inusr  hcl- 
iirtigt-s  (ir'tiil',  l.i(Mrel;  ital.  cucchiajo,  daneben  ein 
Fem.  cucchiafa;  prov.  cuilher-t;  fri.  otOler,  da- 
neben das  Fem.  nullh-r;  a  pan.  euckara;  ptg. 
eefter  (eltptg.  ealhar).  Vgl.  Dz  114  cucchiajo; 
Grober,  ALL  I  049.  —  Unklar  iit,  ob  miUellaL 
hekta,  fioBer  LOffel  (al tfri.  Umm,  neaf rz.  fondle, 
wovon  pic.  fottrlameklir,  vgL  Dontrepont,  Z  XX 
0S8)  in  Beziehung  zu  eoMtar  stdiL  Ober  bolovn. 
cuitiir  aus  *cochlmrium  vpl.  SdMwhaidlt,  Z  XXII 
S!»8,  G.  Paris.  R  XXVIl  62«:. 

■.>2•^8!  ♦cochj'ililni  n.  I(.  <onrhiilium\ .  Mu<rhi-I- 
iKlei  S<-h.iltipr;  ital.  corhiglia,  .Muschel;  frz.  co- 
ifuitlt.    V|/l.  Dz  1Ü2  cochiglia  u.  Clausxii  p.  77. 

•um  rielaft,  -mm  f.  (die  Form  ist  belegt  in 
aioMta.  vgl.  RAoscb,  Z.  f.  0.  O.  1988  p.  68J). 
(t.  toetm  f.  eogiMrr),  Kflehe:  itaL  etietmmf  aard. 
eogktma  (mm.  enenie):  rtr.  euseMiMi;  proT.  eoHna; 

frr.  ruixine:  rat.  cui/no  fi);  spail.  rogina,  rnrlnn: 
piv'-  i'ozinhii  V/l,  Dz  II."»  cucina;  ürrthf-r,  .\LL 
l  .'a^. 

J29<H  '<  O)  iDHriii!<,  u.  um  ft".  cujitiHtiriuM,  zur 
Küclif  ^rohOrig:  ital.  cucinuriu  .s[i*>ttante  a  cuc-ina*. 
curinirrt;  citciuujo  .il  ruoco  dell»'  ^'H•ieta  religiose 
e  (piello  de'  solditli*.  vgl.  A(J  III  3(m;.  S.  St.  2»o<>. 

3291)  *«9f{aOy  -Ire  (f.  eoguimanj,  die  KOcbe 
beaorgen  (Plant  AnL  8, 1, 8}a»  itaLawAwr«,  frz. 
euitiner,  vgL  Dz  IIS  atetmi. 

«•cTo  «.  3  cKetle. 

22'.»-')  1.  c5co  (f.  coquo'^,  die  Form  mil  .  ist  be- 
l.'gt,  Vifl.  .ALL  Vi  HSj,  p5xI,  cSrtam.  (ömt«»  (für 
roifUfrr,  kurh'iii;  ila!.  ruoro  rossi  njtto  rwifi-rc: 
rum.  fw  rojiMi-i  in/it  i-nart':  rtr.  l'rs.  k-öiel,  Pl.  P. 
kdtj,  killt  etc.,  Int.  <V.»;-  etc.,  vgl.  (Jnrtner  14»! 
n.  L'it;  prov.  Prs.  3  eu^h,  lotz,  Pf.  coc,  Pt.  coit 
eunch,  Inf.  ctmßff  Mtir,  kochen,  brennen,  quälen, 
davon  das  äbeL  coumm,  Pein:  frz.  euü  euitü  euU 
mir*;  «pan,  roerr  (nAw.  Vb.):  ptg.  eoacr  (schw. 


VI.,,  altptg.  PI.  P.  aJi/o».  Vgl.  Grftb.T.  .\LL  I  548: 
1)7,  .■>.')7  niire. 

2293)  [2.  t-öeo  span.  ptg.  fr/.,  coro  (frz.  davon 
abgeleitet  cocolifr),  Kokosbauin,  Kokosnuß,  Schreck 
(tespenst  für  Kinder  (etwa  Knecht  Ruprecht,  Ober 
den  seltsamen  BedeutongilAiergang  vgl.  Conm,  R 
XI 11%  ioi  Fcs.  bedeotelcMvaneb  Gurgel  SeUnod. 
oliiie  daß  sieh  sagen  lleBe,  wie  dieae  Bedeilbnig 
sirli  entwickelt  hat.  Ther  rf«-o  vgl.  auch  LentflMT, 
Engl.  Stull  XI  2.  Vgl.  Kleinpaul,  Fremdw.  S.  99.) 

A.  covo  iNatuiLiut  ilri  Hühner)  s.  coc. 

2294  J  L  eöet  io,  -önem  f.  (v.  coquere}.  das  Kuchen, 
Brennen.   -  frz.  euitnon,  Knehmi,  Sieden.  Brenoen. 

2390}  3.  rOetio  (geivObnlieh  edeio). 
Makler;  Hai.  eoBwome  «aemale  dl  cavalH*. 

,dii  doma  cavalli' ,  vgl.  Canello.  AG  II!  399  (Dz 
hSlt  mit  Recht  «cotzone  fQr  zusammengesetzt); 
prov.  ruHftü-s;  altfrz.  r<MÄOii;  eat.  etmi.  VgL  Dz 
112  cozzoHf;  Grober,  ALL  I  049. 

2296)  9.  cietle,  -ftre  (v.  coquere).  kochen,  brennen; 
plg.  cayar,  jucken,  davon  das  VbabeL  eoga,  daa 
Jodteii;  (span,  esemrs^,  die  adnilleni  baWegan. 
wenn  sie  jucken,  dazu  das  Vbaiiattv.  easfuniM^  PI« 
das  KHzeln).   Vgl.  Dz  44  t  eofor. 

2297 i  *cöeto,  -ire  iFrecju  u.  Intens,  r.  coqurret. 
lUchlig  kochen,  in  übertragener  Bedentang  jem. 
heiß  inachen ;  pro v.  r«ttor,antreibea.beaefaleaDifMl; 
alt  frz.  eokür;  cat.  et^/tar,  beMngen;  span, 
«ddkart»,  rieh  beeilen  (altqMUi.  eojftar);  ptg.  coitar. 
VgL  Dz  lOS  eottor  I;  GrOber.  ALL  I  848  n.  VI 
383.  ROnsch.  RF  II  315,  wollte  dieae  Verba  m 
der  Bedeutung  .antreiben*,  namentlich  aber  altfn. 
ffrilier,  cuitirr ,  auf  !at.  rogilare  v.  cogerf  zurtick- 
fiihrcii.  dein  al..  r  h.it  K.  Hofmann.  .\LL  III  .'»52, 
mit  gutem  Grunde  widersprochen  u.  altfrz.  cuüier 
aus  dem  Vbsbst  eutte  =  eeeta  erklftrt 

8298)  «ietfr.  -8nni  m.  (v.  ce{H«r«)b  Koch,  ^ 
mm.  eoptor.  In  den  ObTigen  rom.  Sprachen  wird 

,Korh'  entweder  durch  •cocim  (s.  d.)  =  roquun  oder 
durch  *rocinnriu»  (—  frz.  fvmnier\  ausgedrOckt. 

22991  röctürä,  -am  f.  (v.  rn'itu-re^,  da.<^  Kochen; 
ital.  cottura,  das  Kochen,  das  Gekochte);  rom. 
rojdurä;  prov.  «eftiMw;  (altapan.  comAmi^;  (ptg: 

co:i(iura). 

2299a)  'edeaiSa,  -am  f.  (umgestaltet  an.s  coeiW««). 
Mu.schel ;  davon  verrnntiich  frs.«<yoMA^(äehneeke), 
spiralftirmige  Vendanng;  VgL  Thoroaa,  IM.  40 
(o.  R  XXIX  168). 

snooi  'rSela,  -rai  m.  (v.  eoqiure),  Koch:  Ital. 
nioi-o:  prov.  ror  altfrz.  c.  r.  kex,  c.  o.  kmj 
iieufrz.  i[u,iix  iilas  üliliche  Wort  für  .Koch*  ist 
aber  lui.'inirr  ''■■^■■iniirhisi;  rat.  roch;  ispan. 
ntriHii-o;  plg.  lozinhriniL  Vgl.  Gröber.  .ALL  I  .549. 
Weder  frz  roqiiin,  Schurke  (vgl.  Dz  .%2  n.  p.), 
noch  frz.  gtutix,  bettelhaft  (vgl.  Dz  607  ».  v), 
können  mit  *eoeNe  etwas  zu  ton  haben ;  ersteres  ist 
wobl  Demin.  zu  eoq,  der  Ursprang  des  letzteren 
ist  anklar. 

28oOa)  engl,  cookery.  .ScbiffiskOche* ;  davon  viel- 
leicht frz.  coiiiurif.    Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  663. 

2  500b)  engl,  eookroon,  Kochraum,  Küche:  da- 
von vielleicht  frz.  rofiiteroM,  Kombüse.  Nicht  hier- 
her (.'eliort  wohl  norm,  eoipirron,  kleiner  Schober, 
es  i!<t  Ableitung  von  laL  cocca.  Vgl.  Murray  New 
Engl.  Diet.:  (irinim.  Wb.  s.  T.  Koefce. 

codi  s.  cauda. 

'Jm\]  cöd^x,  >Aeem  m..  Buch:  ital,  cwUce; 
rum.  cwiicfi;  prov.  md<-s;  frz.  eerfs^  eat  eedf; 
span.  ptg.  €odig9.    Die  lanilicht 
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3i0f)  Milic^li 


9ni)  Mao» 


d«*  Wortes  ist  üifolpe  seiner  Vcrwendun(j  als  ter- 
minus tei'hnicus  abnorm  seweaen. 

2302)  [kelL  (Dialekt  v.  Vanned)  eodiuc'b,  Hauben- 
ImvIm;  davon  vielleicht  ptg.  rotovia,  Lerche;  vgl. 
Dt  442  «.  v.  (Th.  87  findet  mit  Recht  di«  Äbleilung 
Mbr  fragwürdig);  RtaM^.  Jahrb.  XIV  S4S  (bringt 
das  Wort  mit  loppo,  Schopf  [toto9la  t  Mtocte]  zu- 
aaiumen);  Baist,  Z  V  561,  «»rinnert  an  *orrt5j, 

2'Mi.i  «-ofnieteriäm  ».  (^rr.  »o/«/,  r  v-nx  t,  mit 
spätirriech.  Aussprache  cliulterium ,  Huh.  siänc, 
Kirchhof  lEcci.j;  ital.  eimeterio;  rum.  cintrrim, 
fimtirim;  prov.  eetiunteri-»;  altfrz.  cimetirt,  cü 
mtnHni  frs.  eimetiir0  m.,  vgl.  Cohn,  SufHxw.  p 
SM«.  3189;  f  pan.  etmenUHo;  pig.  eemiUrio.  Vgl. 
Dt  M  eiwuttHtf  BüuMsbi,  A6  IUI  243  (B.  nimmt 
naflnUnmiing  dM  Pwwiliriiiiiii  du«h  tmntMlortmm 

aoV    Vgl  Clau.«seii  p.  litt. 
*f«flHI  a.  eupa. 

2304)  anib.  i.'oB»  i'Freyta»?  II  MU«),  Rabebank 
vor  <i<-iii  linusc:  ital.  >ofä;  frz.  »opha,to{a;  spao. 
ptg.  >'ofü.   Vgl.  Dz  2'M  mfa;  Bf.  7  Tcng.  494. 

'cofinuH  s.  eophlnat. 

2^)1))  *rögito  (oder  *clflt*!),  »ire  (für  cog  i, 
denken;  altitaL  ceritarv;  Uee.  cdton,  AtiiV 
ItO;  ram.<iwite;  proT.  «hMw  CmigUar^,  «mtmrf 
•llfrt.  oriiMrr,  Tgl.  Parater.  Z  II  169  (neufrs. 
{«t  das  Vb.  nur  in  otärrmider  —  ultra  eogitare, 
nluTinüli^     lieliiiinlclii .    dutri-^  uiilnnt ,  ObcrmUtit;, 


l.plg.f 

tifU» 


ttuirtcuidiini  r,  I  tif  riiiiU. f liiiilten^, ü pau.  plg.rHMia/'. 
v^'i.  \)7.  i(  ;t  i  uttiirr  j  .  s.  Mieh  oben 
'eügito  sowie  penso. 

2306)  cögnitAs,  a,  um  (gnaUu  natu»  von 
Ma«r»/-|,  bluti-verwandt:  ilal.  fogtuUo,  äcbwager; 
mach  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  li  Isyi.  p.  76«J,  ist  das 
Woct  auch  im  Rtr.  vorhamlen);  rum.  e%tmnat, 
abgeleitet  timmA{esc,  Adv.,  sefawigerlieh, 
Mffte  ii  Ü  i,  sieb  verschwägern;  prov.  cuw- 
iko^»;  (frz.  bt  das  Wort  durch  btam-frhre,  MU- 
ttrur,  v^illi^'  Ntnlräiigt  worden);  span.  aiil«io; 
pt^.  eunhado.    Dazu  überall  Fem. 

231)7)  eofBltiis,  a,  um  (Pt.  F.  P.  v.  dtgnotur«), 
bekannt;  itaL  eoftUto  .conoeeiiito' ,  arcb.  emto 
.coDoedoto,  che  eonoaee.  pratico  (D«it»,bir.  SS,  Sl)*, 
fgl.  Cauello,  AG  III  329;  [AbMtong  von  eoHto  isl 
wohl  coMliffia];  prov.  coimte,  eoinde,  kundig  (auch 
zierlich,  anmutig,  vvi-il  das  Hi  k.innto  oft  augenehm 
ist),  dazu  das  Vb.  ■oindar.  zu  erlseniien  geben, 
zu^inmt'nges.  'noiK'l'ir ,  iitjkiiiinlmachcii .  ilavitn 
wieder  acoimda$ua,  Vertraulichkeit;  altfrz.  coinU, 
kündig,  daTon  dae  Vb.  etimtitr,  coiMoüer,  anter- 
riefaten.  zosammenges.  aeeotntitr,  dazu  aeeoimkmee, 
tthitlM;  ptrcoMUr,  kundtim.  VgL  Dl  107  n.  daiu 
Sebeler  im  Anhang  766  conciare. 

'J308i  •<ö(fnds<^ntli,  -am  f.  (von  rogno»cfrfi 
K(I.i  trii-  :  ital.  ifimmrrma;  ruiii.  '  uno<tintii ;  pii'iv. 
cONOMücnM,  coHoich^tua;  frz.  coHmauuaHce;  span. 
neia;  ptg. 


;  prov. 


2809)  *tlMHlMlr,  «Ml  m.  (t.  ttgimetn), 
Kenner;  itaL  eenMetterr;  rvm. 

e.  r.  rorioissnre,  c.  o.  cOHtimtdort  tTt. 
Span.  conocMor;  ptg.  et$3ttetdor. 

2810)  cifaSaeo,  cecn'vif  cocnltflm,  eognSse^r^ 
(am  -¥  #HMM  *  iiMe»)t  kennen  lernen,  erkennen; 
ItaL  MmMcc  eomMi  tömutM»  tmmetrt;  mm. 
f—oef  ut  mt  0MM«fte;  proT.  etmm  €cmte  caniyitf 
emtlttir,  eewafcfcw;  frz.  oetM«A  eomuu  coimu 
ummaUrr;  cat.  eont(i\xrr:  {eoneeh  etc.):  span. 
cMMwro  ctmoei  {im  Altspan,  auch  starke  tt  V.  Sg. 


eoHuro,  a  PI.  r<niupin-on)  conocido  ronocer;  plR. 
conhterr  (sthw.  Vb.i.    Vpl.  tJn'iber,  ALL  1  136. 

2810a)  *cdhdrtlle,  'rvrtile  n.  iv.  cokor»),  Hof; 
altfrz.  eourtil,  Hof,  Garten. 

2811}  CciUn,»  eün,  cirtcm/:,  HoAraam;  itaL 
eorU;  mm.  eicrf«  (wieben  ein  Made,  eurt,  Zelt, 
Plane,  Regenschirm,  von  Ch.  auf  mittelgr.  xöprij, 
)e6{}Tii  lurflckgef ührt) :  rtr.  curt  (davon  curtgin, 
Haumgartoni;  pi  ov.  cort-s;  frz.  cour;  span.  j<lg. 
i-orte.  D.ni)ii  ülie.'all  zahlreicln;  .Abbtitungen,  z.  B. 
*ciirten>'i>  i '  1 1  rn/ff-»,  frz.  courtois,  höfisch, 
*cortens  i  anu«  —  ital.  cortigiano,  Hufmann,  Irl. 
courtisan,  spun,  cortesano;  'cortidiare,  -zare  — 
itaL  cortMfiQr§f  den  Hof  machen  (davou  ewU^i», 
Uelolge),  ftt.  «PNHiwr  (data  das  «oUebnteVbabftt?. 
€ortig4,  ajpan.  ceKeaar,  «erfahr.  VgL  Dz  lOH 
mtU:  OiOber,  AIX  I  688;  G.  Paria,  R  X  66; 
CaoeJlo,  AG  III  373;  Flechia,  AG  II  12  f. 

281J)  VSictIo,  -are  (v.  i,tu«,  Pt.  P.  v.  icere), 
atol't'ii;  ital.  c(i::arf,  mit  dfii  llumcrn  stoßen, 
dazu  day-  Vti-ilistlv.  lozso:  frz.  ios.*rr.    \\:\.  ÜZ  112 

2313)  e31ip{h)IU,  'oöldpOs  'eülipus,  *r5l«f«> 
vgl.  Clausen  p.  M),  «am  m.  (griecb.  xö'/.a^ti), 
Faustscblag,  BackeMtreich;  itaL  co^  [mit  |a> 
•ehloBsenem  o],  ijchlag,  Sto8,  Streteb,  Rieb,  data 

das  Vb.  colpire,  femer  das  Kompos.  aceoppare 
.ammazzare*.  vgl.  i:aix,  Sl.  lü.".  rtr.  eulp;  prov. 
loifi-»  [mit  ofTt-nt-ni  c.  vir  uirli  im  Krz.|:  altirz. 
<c;//i,-  lu'ufrz.  coup  .lialiki.  rhfiup.  Vgl.  Fall.  HF 
III  6<>t),  dazu  du.s  Vb.  cuuper.  'Im  cintper  gehurt 
als  deniin.  .Ableituug  altfrz.  cobrter,  auf  welches 
vielleicht  neu  frz.  gobeter  zurückgeht,  vgl.  Tliutiias, 
M6I.  85:  rat.  cop;  spaD.  cotof  (daza  das  Vb. 
colpar),  gulpf;  ptg.  fotpe.  Vgl.  Dz  104  nrfjw; 
Grober,  ALL  1  650. 

2814)  eSUtfella,  a,  um  (von  «afofv), 
laufend,  scbiehbar,  beweglich;  prov. 
frz.  eoulitf  flflssiges  Metall,  BreL  Fem.  tmMnt, 
Scliieh.v  iiid,  alt^z.  «tUkt,  Fallgaltcr.  VgL  Dz 

bb4  l  uuJi-r. 

2315)  *«-6leo,  •öaem  m.  il.  i-<i!,H.^i,  llmi»';  ital. 
eagliome;  pn'v.  ro/Äwl«}-»/  altfrz.  coillon;  m-n- 
tri.  eoiOH.  "juifon,  Memme,  vgl.  HQberts  *.  i.,- 
span,  «t/on;  (ptg.  sind  Meroto  u.  Msm  fOr  den 
Begriff  .Hede*  eingetnten}.  Vf^  OiOber.  ALL 
1  649.  S.  ealeiis. 

2816)  tWSH,  -um  m.,  Bode;  itaL  ctflio 
*eolea;  rum.  coiu;  prov.  rolh-a;  altfrz.  eoil;  neu- 
frz.  rouUU  —   ♦ro/m.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  ö49; 
s.  auch  cole«. 

*eollundrnm  )<.  corlandruro. 

2317)  eölla,  -am  f.  Igr.  xöi./a).  Leim;  ital. 
coUa;  frz.  collr;  span,  co/o;  ptg.  colla  (neben 
grude  =^  y/uf<m).    VgL  Dt  104  «000. 

2318)  eUlietMa,  -n  «.  rtep,  MUcbhnider; 
span.  eoOMo;  ptg.  cvUapa.  Vgl.  Ortlber,  ALL  1 
549;  Dz  441  coMue. 

9819)  ciUlria,  -e  (eoUum),  zum  Hals  gehörig; 
prov.  eoler^  Laitlilger  (TgL  frz.  Mlftritr ss eoUo 

poriarr). 

25201  i*i*dlliti,  .Schlag  auf  d«o  Halt;  proT. 
colada;  frz.  coiee,  Ritterschlag.] 

2321)  edllitio,  -«nem  f.,  Vergleichung ;  itaL 
eoUaaione  .ponferimento,  raffronlo,  conferenza'; 
eokukme,  coUsione,  colUfiont  ,il  mangiar  legger- 
mente  che  ai  faecia  ftiori  dal  pranto  e  daila  oana* 
(in  dieier  Badenlmig  ist  das  Wort  vidMdit  wm 
colatio  T.  etlatf  abzuleiten,  worauf  auch  die  Oblieha 
altfrz.  Sebreibong  tolutivH  hinzudeuten  scheiul),  vg|^ 
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9840)  eBUmbt 


188 


Ciiiifllu.  Ali  111  401;  Lillre,  Diet,  collation  2. 
Tobler.  Z  IV  18:s,  bestreitet  die  Ableitung  von  co- 
tare;  vgl.  au<  h  Gniber,  ALLVISdtt;  span.  eoUaw, 
AbgalH!.  Steuer,  auch  d«r  StmiMplliclitigie.  Vgl. 
Pidal.  R  XXIX  »43. 

9823)  (»cilllMrtis,  •on  m.,  HitfreigelaaMner. 
MCmdi  niedaniiStuidM,  mU  (vriL  Di  M7  etOmt) 
<hu  Grundwort  Mb  in  prov.  cmmi-t,  whuldwh, 

jfotllti-,  Sbst.  SchnriCt,  altftri.  euhrrt,  ntivfri, 
t  uvi'it,  Keiiuin,  vernit«meh.  trenlos,  Sbst.  Dientr, 
Scliurkc.  Dittsi'  Abicitim^f  i.«t  aber,  scboti  aus  l.iut- 
licbem  Grundo,  ll^■K■h^t  anfeclilb.ir.  es  sclieiut  <las 
Wort  (ein  Sdiirnpfwort  1)  viflinchr  au>:  ruJiui,  Arsch, 
u.  viridis,  grün,  zusammengesetzt  zu  sein,  also  etwa 
.GrOnarsch",  d.  h.  ein  Kerl,  dessen  Hinterer  mit 
PrÖgel  grOundJicb  «Orlit  worden  ist  oder  grOndlicb 

SniM  warden  solL  MOgUeberweise  auch  beruht 
s  -vert,  da  ja  von  einer  grflnlielien  FArbong 
durch  Prflgel  nicht  wohl  die  Rede  sein  kann,  am 
Volksetynioifipie  u.  steht  für  versus.] 

28231  1.  cölll^u^  eöllegi,  eoliectüin,  coili^^rS, 
sammeln;  roijlio  (colyo),  cohi  -  *rolle.ri,  roito, 

coglitre;  lonib.  corse,  venez.  arcorger.  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  7;  rum.  culeg^  cuJisfi,  rulf«,  ruleye; 
prov.  colhir  (sohw.  Vb.,  jedoch  Fris.  coüi);  frz. 
eueiUir,  pflocken  (schw.  Vb.,  Fris.  nach  der  A-, 
soolt  oaeb  der  l-Kop).,  dnoa  abgalAitat  mmMMmm^ 
CNntomteceit,  vgl.  Cohn,  Bnlllzw.  p.  184;  Fen.  des 
st.  Part.  P.  eueaietU  eoUeeta,  Emlc);  ipiiQ. 
eoger  (schw.  Vb.,  Fem.  eines  abnormen  Part.  P. 
cogi'thd,  Ernte,  nur  altspan.,  in  der  neueren  Sprache 
ist  dafür  (fisi-rhii  oinprctroten,  vgl.  Dz  442  rosecha, 
namentlicli  ulit  i  Cunin,  R  Xlll  '2\>^.  wu  covecha, 
von  Diez  ronxrcla  angesetzt,  aus  cotlerta  erklärt 
wird,  unten  cönftSetA);  ptg.  coOtrr.  Vgl.  Risop, 
Zur  Gesch.  der  frz.  Koqj.  anf  ->V  (Halle  18S<i) 
p.  sa  Körting,  Frz.  Formoilalire  1  g  23.  1. 

2824)  2.  eoUlgOi»  •Mi  nauamenbinden;  span. 
eolgar,  hängen. 

2326)  *c«lio,  «m  ige,  KoUtji*),  leimen;  ital. 
collare;  frz.  rolUrf  tpan.  (en)eot(ir;  ptg.  collar 
(neben  grudm  ).    S.  Nr.  2317 

2a2tJ)  •c«IIö«o(vgl.  Marx  p.  XIV.  sclinflliit.  <-r>lloco), 
•ftre  (con  -\-  loco),  stellen,  setztri,  ItKeii:  ital. 
eolloeare  .porre  a  luogo",  eorürare  corcare  (nach 
Ulrich,  Z  XVIII  284,  aus  *eöHcärer}  ,porre  disteso", 
(eueeiare,  hinstrecken,  ist  wohl  entlehntes  frs. 
eaitcker},  vgl.  GaneUo,  AG  III  849;  rani.  «uU  at 
ot  a;  prov.  Mltor.  colgar,  dam  das  Sbst  eoleha, 
Bett;  hHtrt.  ttUklir  (die  gesehlossene  QualitAt 
des  0  wollte  fthnlir,  Z  III  503,  aus  Einwirkung 
eines  nachtonigen  i  \*cöUicat  fQr  cöUorat]  erklären, 
w;ihrtiiii  Ii.  Pari.«,  R  X  Hl,  an  Anlehnung  des 
Verbs  an  da.s  Sbsl.  culrita  gedacht  u.  damit  wohl 
das  Richtige  getrolTen  hat.  wenn  mun  nicht  das 
gcschloswMin  o  ans  lat  ö  erklären  will);  neufrz. 
eondkcr,  dam  das  Vbsbsttv.  couche,  Lage,  Schicht; 
eaL  ipsn.  «oCmt  (span.  Fris.  Sg.  i  OMiim):  ptg. 
eöBoear  (gel.  W.X  «Idkfebt  gdiOrt  Marbar  ancb 
ehoear,  ausbrüten,  wenn  angenommen  werden  darf, 
dafl  es  aus  <^of\loeare  entstand.  Vgl.  Dz  108  eor- 
cfire;  Gr*>ber,  ALL  I  660;  Henry,  Möm.  de  la  soc. 
de  ling,  de  Pari*^  Vil!  90;  .lenkins.  Mod.  l^ang. 
Notes  VIII  r> 

2827)  e9llo  portare^  am  Halse  tragen,  ^  frz. 
colporter  (davon  colportage,  colporttur  etc.),  vgl. 
A.  Darmesteter,  Hots  comp.  p.  139  f.  (ein  Kompos. 
IbnUdier  Art  ist  clavo  figere  s.  Nr.  2253). 
9998)  «lUlM  Hals;  itaL  es«^  datron  abge- 
Hacken,  vgl  Ds  MV  a,  «i;  rtr. 


kul,  davon  ,mit  einem  sonderbaren  Suffix"  kuHHt, 
kiilüls,  vgl.  (lartner  §  3«);  prov.  fol-x:  frz.  eol, 
COM  ico/  wird  gegenwärtig  meist  nur  in  der  Be- 
deutung .Halskragen  *  gebraucht);  cat.  esl;  sptn. 
etullo;  ptg.  collo.   Vgl.  ALL  VI  382. 

2829)  eSlltrlSs,  »em  /.  (coUwtre),  Spalicht,  Un- 
rat;  pnv.  cotoMa;  maiL  ooroMa,  Mafer-Lk, 
Z.  f.  0.  6.  1891  p.  76& 

2330)  1.  e9ki,  -Ire,  durchseihen;  ital.  colare, 
seihen;  rum.  cur  ai  at  a,  fließen;  prov.  colar; 
U  z.  '  onifr,  ilavon  abgeleitet  couloir,  Durchseiher, 
Verbinduügsgang  (weil  er  die  Gellenden  durchläßt), 
Flur;  cat.  span,  rolar,  seihen;  ptg.  coar,  seihen. 
Vgl.  Dz  654  couler;  s.  auch  oben  eolaticlus. 

2331)  2.  cilo,  •Itunif  »Sre«  bebauen;  vaU 
teil.  c6ler,  culUvare  U  terreno,  dazu  berg.  aUa. 
ajnola,  vpi.  Salvioni,  Poet  7.  Im  Obrigen  iat 
das  Vb.  im  Itomanischen  völlig  geschwunden. 

2SS2)  *eil9bl«,  •un  /.  (f.  cöhibra;  roluber,  no» 
colober  App.  Probi  177),  Natter;  itül,  (dem  Schrift- 
ital.  fehlt  das  Wort,  es  wird  durcii  vipera  ver* 
treten),  sard.  cul6ro,  -a;  sicil.  ciüüvriu;  prov. 
coldbra;  altfrz.  ctäurvre:  neufrz.  caulfuvre;  cat 
luUhra;  span,  culriiru;  jitj,-.  cVyra  aus  co6bra. 
Vgl.  Havet,  R  VI  433  (s<ehr  inhaltsreicher  Aufsatz, 
durch  weleben  Oarmesteters  Bemerkung,  R  V  147, 
abarflOaaig  gWMcbt  worden  iat);  Grober,  ALL  1 
660  (dMudn  IV  IIS  Ini  Havet  eine  Venantamg 
Aber  den  Uiqiranf  des  Iat  coluber  ausgesprochen, 
er  erblickt  darin  «ne  Umbildung  des  gr.  jrf'Avtfpo;). 
Vgl.  Claussen  p.  »7.   S.  auch  unten  cdiabrfnAs. 

2333)  [colönfis,  -um  m.  (v.  colerf),  Riiuer,  I^and- 
mann;  ital.  colono,  L.niiJtmmn ,  cloirn  (eu^'lisch) 
.paghaccio,  il  rustico  del  teatro".  vgl.  tlariello,  A(5 
Iii  323.  Sonst  ist  das  Wort  samt  seinem  Primitiv 
colere  aus  den  rom.  Volksspr.  gänzlich  geschwunden.] 

2834)  [*c$l$qalntii,  «aai  f.  (xo).oxv»»ti),  Purgier» 
gorke;  ital.  coloquinta;  frz.  a^cquinte,  dazu  dae 
Dem.  Mioquinellf,  span.  ptg.  coloqmntida.] 

2885)  eolSr,  -Sreai  m.  (v.  colo,  seihen),  die  Farbe ; 
ital.  colore;  prov.  rolor-a;  frz.  couleur;  span. 
color;  ptg.  (color)  c&r. 

23.^8)  colore,  -ire  (v.  color),  färben;  ital.  colo- 
nil-,'  ( tf.  Vielleicht  gehört  hierher  auch  frz. 
roudrer,  Leder  ftrbeu,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  722. 

2337)  eSlöstri.  -ani  f.  u.  eSliiMtai  faetaatrtni) 
Biestmileli;  itaL  cotottro;  mn.  mnuU,  ee- 

rMMtf^eerwü;  fr  i.  MlMlrum  (medirtufacher  tmitr 
aasdmck);  ipao.  ptg.  eolostro,  eahttro;  astar. 
ImUettro  (=  "leMMfrwm).  Vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Cb-. 
1  §  11!)  S.  126. 

2338)  efilpuB,  -um  m.  {x6).:to^;  rolput  [eolfut] 
ßndet  sich  bei  dem  Havennatiscben  (jeograpben, 
vgl.  Frick,  ALL  VII  443,  u.  ürftber,  ebenda  Vll 
^22:  Flur,  colfora,  davon  vielleicht  frz.  <jo\tffre, 
dessen  männliches  Geschlecht  auffällig  ist,  vgL 
Situ,  ALL  II  570,  n.  OrOber,  ebenda  VII  62-.4^ 
Meerbusen;  itaL  span.  ptg.  gtilfo,  Meerbosea; 
nenprov.  gumifSi  9^*»  Golf,  (gouffrg,  Ab- 
gmnd).  Vgl  Dz  168  t0lfo}  QrOber,  ALL  U  449. 

ealabra  s.  caMtoa. 

2339)  eSlfibrInis,  a,  um,  schlangenartig;  davon 
nach  Ch.  p.  72  rum.  curpen  (die  schlangenartig 
sich  windende)  Ranke,  Z.  B.  des  Weinstocks,  dazu 
das  Vb.  curpetti-M-  ii  it  i,  sich  krümmen,  kriechen. 

eolucula  s.  eonuenla. 

2840)  eil&mbft,  -an  f.  u.  eSliakia,  -aai  m., 
Taube ;  i  t  al.  colombOf  -o  (daneben ji^iiws, pieeiomt 

OT.  ealsmfta  (1); 
WaitM 


1  auoe ;  1 1  ki.  cotomoa.  -o  laaoeoai ^ qyi 

=  lat  pipümem,  PiepTOffd);  prov. 
frs.  tohmbe,  (gel.  W..  das  ttUieba  Wa 
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—  pipioHfm);  im  Span.  u.  Ptg.  fehM  liv  Wort, 
ilafQr  span,  palomo,  paloma  (v.  pnlumbun)  u. 
pichon;  ptg.  pomba ,  pombittha  (ebeiilalls  auf  pa- 
hmbti  xurflckgehend).  S.  nnlen  pilttniMs  n. 
Vgl.  B«rger  p.  81. 

8841)  cilulkirnba  «.  (v.  eohmtb»),  Taabeohaus, 
6talnira«nlunH;  ital.  talombarh  aiepolerato  a 
fbggia  di  colonibaja*.  ectcmb^  «ookHDlMijB*,  vyl. 
Canello,  AG  III  306. 

2341a)  *e5Iümbö,  -Äre  lyfo>.ru^ät  ),  untertauchen; 
astur,  ralumharsr.    Vgl.  Srliuchardt,  Z  XXV  49fi. 

2342)  cSIdinSIli,  -am  f.  (v.  eolumna),  kleine 
SAule;  vonez.  rolntflo,  cornido,  pilaslro,  vgl.  Siil- 
rioni,  Post.  7;  span.  <'*/mi7/o,  llauzalm  uior  -ichrifl- 
laL  Aufdruck  war  den*  columtHarü;  bei  leid.  II, 
1,  68  findet  sich  colomtlli,  wofür  Tidleieht  eolu- 
mriUu  ta  lesen  ist,  in  dem  betr.  Sinne).  Hinzaxu- 
fflgen  istt  frz.  eovlenulle  (eoumUe,  eomile,  eonmhrt, 
eou'<>ii<!f') ,  Schirmpilz,  vgl.  Thomas,  Essais  de 
pliilnL  lr:iiu;aise  p.  276  u.  R  XXIV  171.  Hierher 
aiK'li  nacli  Thntiius,  .Mrl.  58,  inundartl.  coulnnfUr, 
coumlle,  coumire;  jitg.  l  o/milho.    Vgl.  Üz  441  rol- 

8843»)  *e9ifiniitU,  -an  f.,  S&ule;  aatur.  to- 
hnda,  üoUmdra.   VgL  Pidal,  R  XXIX  S4S. 

984914  «Utanni,  «Ol  m.,  Saolcben;  Bpan. 
mtomW.  di«  Dnieksptlte.  Vgl.  Pidal,  R  XXIX  848. 

2S42C)  *cVNIaiTn«,  -ire  (eolumma),  daraus  nach 
Pidal,  R  XXIX  344,  span,  coiumbrar,  eine  Höhe 
der  Fern"  nji's,('ii 


2848)  eilAaUli.  /.  {columna,  höh  eolommi 

App.  PNM  80),  Side;  ital.  coionna;  lomb.  co 


laHa;  proT.  eohiMML  «otetw;  fri.  colotuu,  altfrz. 
aacb  tUmAtf  yA.  Dahn,  Uber  die  Bntnlcklnng 
des  tat  «M  im  na.  (Kiel  1888  Oi«)  p.  85;  span, 
ptg.  etilmmna.   Vgl.  Grober,  ALL  vi  883;  Beider 

p.  81.  Zweifelhafl  ist,  nb  Iii.  rli^  r  gehören  prov. 
corondit,  Saiilc,  Tragbalktii.  in  uprov.  cmtrondo, 
catal.  ciininitit,  astur.  colondra,  spiii.  curcua 
laltspan.  curui-nn),  UillVUe ;  Thomas,  Mi  l.  6ö.  ist 
geneigt,  an  Zusammenhang  mit  griech.  xoijovu, 
Haken,  zu  denken,  jedoch  .schwerlich  mit  Hecht 
Schuchardt,  Z  XXVI  410,  erklärt  sehr  überzeugend 
Wonda  au«  Mischung  von  cy/iWri«  -{-  eolumna. 

2814)  römi,  -am  f.  (gr.  xofitf],  Haar;  ital- 
cki.iin  i.  nmii;  r u IM.  »(>'»"<'' ,  j  rov.  i.aucli  in  ganz 
Südostfrankreicli  \ori  Savojeji  bis  Belgien*  Meyer-L., 

Z.  r.  <>.  G.  1891  p.  768)  altspan.  pig.  rtmo.  TgL 
dOridio,  AG  XIU  363. 

9848)  iXmMm  H.  (»oftapw),  die  Fmdit  dea 
Brdbeerbaoms ;  venez.  ^omira,  -<fra  =  *eomaria; 
(sieiL «yÜMara  f).  vgl.  Salvioni,  Post.  7.  S.  Nr.  2518. 

9846)  [cSmfttuH,  a,  nm,  behanrt;  it^aL  eomato, 
«ki&iHato;  span.  ptg.  romato.] 

8S46a)  *eiBMM«,  -ire  (bainxK  s.  auch  Nr.  2347, 
smi  Dinse  auf  dieselbe  UnuuUage  briogent  = 
ital.  «mwaaiare,  zosammeoftlgeo. 

2847)  («MtaMlfta  n.  (vieUeicht  volksetjrmnlo- 
gisierende,  an  baaium  angelehnte  Umgestaltung  v, 
*romj>itgium.  s.  aurli  Nr.  ^.'^ifia».  Zusninmenfflgung; 
ital.  romltagi«,  dazu  dus  Vh.  'ombagiiiri'.  Vgl.  Uz 
865  combagio. 

2348)  *e5nib&ttd,  -ere  (f.  *combnttuer,'\.  kämpfen; 
ital.  eombatterf.  rtr.  cnmbatter;  prov.  combat re; 
(tz.  eombattre,  dazu  das  Vlisbsl.  combat;  cat. 
eomibatrer;  span.  «omMir;  ptc.  «mbater.  Tgl. 
Grober.  ALL  I  UO. 

9849)  etaMM,  «in,  verUiHlen;  davoD  ital. 

9-gOnibinare.  g-gominnre,  wozil  nacb  ToUer,  Z  IT 
K6rtiii(.  lAt-rom.  Würtarbucb. 


182,  die  Sbsl   (jutn.mt,  gumona,  gumcna,  Ankertao. 
.  Andere  Deutungen  dieser  Wörter  sehe  man  olien 
I  unter  aeumea.  Soott  ist  eomHiurt  im  Rom.  nur 
gel.  W.:  ttz.  wMner  etc. 

2300)  kelt  isfH)  eeabe,  gekrommt;  ital  eomba, 
I  Tal;  proT.  emk-$f  altfrz.  conibrt;  apan.  eNnfck 
esMter  (das  Sbst.  combos,  PI..  PaSIager,  gdAit 
wohl  ebenfalls  lii'^rbi  rl    Vgl.  Tli.  p.  55:  M^r-L,, 
Z  XIX  277.    S.  auch  uiilHti  coneavalu. 

2351)  spatial,  oombrus,  .um  m.  „barrage'  (.las 
;  Wort   ist  belegt  b.   Gregor  Tur.,  llisL   ecrl.  III 

c.  2H;  dtr  l  i>prung  ist  dunkel:  Zusammeidiang 
mit  ciimmnrnri  ist  abzuweisen,  ebenso  solcher  mit 
cumcni,  curnffw  [s,  d.);  vielleicht  ist  lombru»  =  gall. 
komboro,  kombtro,  VerbalsubsL  zu  kombtro,  welcfaes 
in  Form  u.  Bedeutung  dem  laL  eottftro  entsprieht, 
vergleicbeo  kaim  man  auch  avft^opa  zu  avfu^f pat, 
8.  Meyer-L..  Z  XIX  276).  Von  dem  yoraa<izusetzen- 
den  St  iiiiin.  hrytnbr-,  eomb-  kommen  nach  G.  Paris, 
R  \.\111  ital.  ingomhrare  .barrer,  reiidre  im- 
practifHhIf  tii;i  rlu  iiiin)*.  dazu  das  Slist.  iicji'nihru; 
»yotnbrarf  ,i|i-l)arasser',  dazu  das  Sbst.  »yombro; 
frz.  combre,  .barrage  pratiqu^  dans  une  rivitre, 
rHCombrtr,  faire  ob^tarle  4,  g^ner  Ä*  (davon  die 
Subst.  encomlji-f,  tiumnhrier,  eneombremeHt.combret, 
dieombn»,  wobl  aucb  altfks.  combet,  s.  GodeAroy). 
Dagegen  gehOreD  die  spao.  u.  ptg.  Wörter  (combat, 
eombro,  eimoroj,  welme  G.  Paris  ebenfalls  hierher 
zieht,  wohl  teils  zu  combo  is.  d.).  teils  zu  eumultu 
IS.  d.),  vgl.  Meyer-L.  a.  a.  ().  —  Frther  vmrde  die 
ganze  Sippe  als  zu  eumuliin  gehörig  betrachtet,  S. 
unten  cumulus.  Gurnu,  R  XXIV  114.  stellte  Mt- 
mera,  cumtrtts  (s.  d.)  als  Grundwurt  auf. 

2352)  [*eSBbl8tio,  -in  u.  'edmbfistalo,  -Are 
(von  combmtug,  Part.  P.  P.  v.  <:on0Kr«r«L  brtnoflO, 
daraus  nach  Storm,  R  V  178,  dordi  AhAdi  ton 
com-  (infolge  begrifOicher  Anlebmag  an  hiahm, 
LeiciieBbnmdslfttte)  HtuUan  u.  btuHilart,  welche 
Verba,  indem  sie  durch  Einwirkung  des  german. 
bruH)il  V.  bmiHiti  ein  /•  eirigescboboii  erliielti  ti  (also 
*brustiarf,  *bru«tul<iri),  dir  Gruii  l'..  nrU  r  uurden 
zu  ital.  bnmriare,  bruriare,  brustolarc;  Uber  dazu 
gehörige  Ableitungen  vgl.  Caix,  St.  78,  .\scoli.  AG 
X  41,  Meyer-L  ,  Ital.  Gr.  S.  97  Anm.,  Ulrich,  Z 
XX  fi37;  rum.  ustur  ai  at  a;  rtr.  hriachar;  prov. 
brut{t\ar,  brvii^Moar;  frz.  bnuier  {bmdler,  Adams- 
spiel 860),  brüte;  —  (span,  gmmmr;  ptg.  qtuimar, 
VeriM,  die  wobl  am  crtmaro  benmen).  Dz  70 
trmeSturt  batle  *ptru»tare,  •uatulare  als  mutmaß- 
liche Grundwörter  aufgestellt,  was  von  daix.  St  7S, 
gebilligt  wurde;  Böhmer,  Jahrb.  X  l!ir>.  hatte  an 
*hnfitare  (von  hu.ilium  ,.-.-larlit.  r)ie  Stoimsehe 
Annahme,  obwohl  aiiscbeiiiend  kühn,  bat  doch  grolie 
Wahrscheinlichkeit  fQr  sich,  sie  läßt  sich  abrigens 

I  sehr  wohl  mit  Nigras  gleich  zu  erwähnender  lly- 
I  pothese  in  Einklang  bringen.    Nigra,  Rom.  XXXI 
1613,  setzt  *uHmlän  bezw.  *Attiäre  fUr  brüUr 
](bnueiare)  ao  v.  erklirt  die  Torlbgung  des  hr 
durch  den  Einfluß  der  nominaleii  WortstAmme 
brüKti,  hrü»tu,  brßcu.  welche  sImtKch  .Heide- 
kraut. Reisig  u.  dgl.*  bedeuten,  folglich  eiiieti  be- 
liebten .\iizündestofT  bezeichnen.   Nigra  bezieht  in 
diesen  Wortkreis  auch  ein  brwlui  i ,  t>i  eiiiieii, 

abbrustire,  br&teln,  bnuta,  gltkhende  Kohlen,  bru- 
I  aciolo,  HolzRpahn,  bnuÜatt,  tübmttiare,  flammen, 
brudarf,  brugiare;  altprov.  bnuar,  brennen, 
neuprov.  brugo,  Heidekraut,  u.  bmfid,  flammen. 
Nigra  hält  fttr  mOgUcb,  dait  itaL  (toae.)  bnuittre, 
brugian  n.  hnuehr*  simtUdi  «dHnuhrt  nrfiek- 
gehen. 

19 
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2868)  ctaiMo,  «dl,  «niin,  ftOM 


2870)  *c«mpeUo 
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2353)  e5infdo,-edl,-esaiu,  -JfdfrS,  <  s>pn  ;  (pro v.) 
span.  ptK.  comer:  in  den  ührit'''n  Sf»iarli«"n  ist 
tniiniluriifi  ihi>  li<  rrsi  licn<le  VI»,  ^ji wdi n.  Vwl. 
Dz  441  lomi-r;  livln-r,  ALL  II  '277;  uhiT  liic  Vi-r- 
drän^un^  vim  ni'n  rlurch  eumidirr  ii.  mandwari- 
vgl.  Wöiniin,  Silzungsb.  d.  k.  bayer.  Akad.  d.  Wis:«.. 
phil.-hist.  Gl..  1894  p.  116. 

2864)  «$oiia,  -Itm  m.  (evm  a.  ««^,  Begleiter; 
\\%\.  eoHte  (Begleiter  dee  FOraten),  OraT;  (Sihioni, 
Post.  7,  zieht  hiaher  Tenez.  c&med^,  eomagna, 
eompagnia  di  barehe,  aber  schwerlich  mit  Recht); 
firov.  c.  r.  cona,  c.  o.  conli-,  lomlr;  ultfrz.  c.  r. 
rt/cMÄ,  quins,  c.  o.  eontr,  comtf.  Fiirstor,  Z  XIII 
Ö41;  neul'rz.  cinnir;  span.  pt^'.  rondf.  In  iliriT 
eigentlichen  ({eileuluug  sind  atme»  u.  comitare  durch 
*companio  u.  *aar<Mf«MA»wv<dligverdrtngt worden. 
VgL  Dz  lüi  eonte. 

2866)  OmH  atibUI,  SUUmeister;  itaL  «<M- 
iMtaMfc  muutttMkj  frs.  eotuUMU;  apao.  ptg. 
mniaMiU.  Tgl.  Dz  107  eotttmlaNU. 

2S6G)  *eÖiiilB[1]tTo,  -Ire  feiim  -f-  initium),  .ui- 
fkngen;  ital.  cominciarf;  proT.  com«-«*«;-;  frz. 
l  ommrnci  r,  iliizu  das  Sbst.  eommi-ft(<til/fg  (altfrz. 
nurh  rommrn^dil),  v^'l.  ital.  incominciylia;  cat. 
rti»ic«j>f/r;  -pan.  cowcnc/r ;  pig.  comffar ,  dazu 
das  Vbsbstlv.  comfYO  ('rz.  dafür  commencenifnt  — 
Vom»«ä»om«»/ufM,  ilal.  comincio  u.  cominciamento). 
VgL  Da  106  eomitteiare;  QiOber,  ALL  1  650.  So 
aUgeBMm  aogeDonunon  diaae  AMeitnng  auch  ist, 
doitl«  aia  doeh  nklit  fiber  alle  Zweifel  eiliaben 

2357)  cSmitltns,  -um  m.  (v.  romfn).  [das  GeleitI, 
die  ürafscliafl;  ilal.  contmio,  Grutscliafl.  l/jind- 
Schaft,  Laiidbezirk,  davon  contadino,  l..aiidlii'\Yi  ilmer, 
Bauer;  prov.  comtat-z;  frz.  amte  m.  (der  lienus- 
wechsel  in  Franche  contU  erkiftrt  sich  aus  Anleh- 
nung an  die  Feminina  auf  -te  ~  MUem);  Ober  alt- 
frz. eomiti  =  comti  +  -tatem  vgl.  Darniesteter, 
R  V  160  (neufri.  eoariM,  geL  W.,  AusechnB); 
span.  ptg.  eondado.   VgL  Dz  107  «Mte. 

2358)  [«eSmltlsai,  -an  f,  (r.  eoms^  GrSfln; 
ital.  eontesta;  prov.  comtnaa;  frz.  eomttue; 
span,  condesa;  ptg.  coM'/t.'t.sfj. 

2369)  eommn  n.  (gr.  xiinuu\,  davon  'oorninä- 
tftlam,  kleiner  Schnitt,  kleines  (iopräge  u.  <igl., 
wurde  von  Dz  80  eammeo  vermutungsweise  al» 
Gmadwort  zu  frz.  ctmuXmt,  eamitm.  (itaL eammeo, 
span,  eamafeo,  ptg.  eamafeo,  camafHo,  camafeu) 
aufgestellt   Diese  Berleitong  entbehrt  schon  laut- 
lich jeder  Wahrseheinlicbkeit  Mahn,  £tyin.  Unters, 
p.  78,  entwarf  folgende  Hypothesenrdhe :  ffemma, 
Edelstein,  ;  gamma  (altfrz.  ynrnr)  :  *crimma,  davon 
diis  Adj.   *cammae%t»,   worau.n  ital.   i-antnifo.  die 
Verbindung  *fa»i»»ia<-i«f  aJltm  aber  \'.  ur^lt  <lii'  Gruud- 
lag«>  für  frz.  cainmru,   span,  cuimtfco  etc.  (uilat. 
cam[m]akutux.    .\lles  das  ist  recht  .sinnreich,  aber 
nicht  im  mindesten  glaubhaft.  Littr^  endlich,  ilem  j 
Sebaier  im  Diet «.  9.  eamde  beistimmt,  geht  aus  von  I 
den  apitgr.  Miunw  (t.  xäßvetv)  =  *eamätim,  | 
da«  a&o  eiganUieh  daa  Anagearbeitete  bedentan  | 
wibde;  frz.  eemf*  wftre  damit  allerdinga  erkiftrt,  { 
nicht  aber  die  anderen  Formen  des  Wortea.  Denk- 
bar w&re  virllficht  Herkunft  der  Wortsippe  aus 
dem  kell.  Stamnie  nimb-,  ramnt-.  —  Jeaenfalls 
alit  r  ist  riimi  f,  camaite»  als  hillb^.'l'lehrle9  oder  au»- 
l&ndisches  Wort  zu  betrachten,  worauf  schon  die 
Bedeutung  hhivvi  ist. 

2860)  *e$Bmiiido»  -ftrat  anempfehlen,  befehlen;  | 
ItaL  eeMMHMlMv/  mm.  ttmind  mi  of  proT.  ■ 
eoMMmdor;  frz.  eawiwindw;  cat.  eammmrt  apan. ' 


conitindar.  romtndar;  ptg.  eommmmiar,  T^QrBbor, 

ALL  I  riö(». 

23«il'  |*eöniniifereiila,  -am  /'.  (Demin.  v.  com- 
mutir).  klf'ine  lievalti.'riti ;  span,  ntmadrtju,  Wiesel. 
Vt'l.  Dz  441  ('omiiih-ja.\ 

23B2)  CÖmmettÜN,  -um  m.  >v.  commean-),  das 
ungehinderte  Gelicn;  ital.  commiaio,  congi-do  (die 

^  Lautform  ist  sehr  aufßUlig),  vgL  CaneUo,  AG  Iii 
812;  proT.  eon^aUz,  Urlaub;  frz.  eongi,  dazn  daa 

I  Vb.  altfrz.  eongier,  neafrz.  (Lehnwort  nach  itaL 

I  eongedo)  eongMU-r.    Vgl.  Dz  562  eongi. 

1  2362:i)  ^comnietio,  -Ire  (f.  commetior),  ermessen; 
Span,  romedir,  in  Mali,  in  Schranken  halten,  im 
.\ltj^Iian.  hcilcutct  ila-  Wiirt  ,in  tJidankt-n  friiics.sen, 
vorausbedenken *.  Vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  liisp.  VI 
p.  9. 

eiaualtte  a.  ndtte. 

2868)  «ImMiA»  gonriosam;  itaL  tmrnmej 
prOT.  COaMM/  frz.  eommun,  PI.  als  Sbst.  let  eom- 
mtuu,  Oesindewohnung;  span,  eomun;  ptg.  eem- 
mitm,  Fem.  commua. 

23ti4)  *eÖmö  für  quumö,  gekürzt  aus  quuniodo, 
auf  welche  \Vi-i~f,  wjcV;  ital.  (como),  come;  rum. 
cum:  prov.  cum;  altfrz.  come,  com;  neufrz. 
commr,  davon  comment,  gleichsam  '/uom[wio]  -|- 
mentr;  cat.  com;  span,  (ruemo)  como;  ptg.  COmo. 
Vgl.  Dz  105  u.  720  come;  Gröber,  All«  I  6fia 


Far  eommaU  stellte  Cornu,  R  X  aitk  «va 
als  Grundwort  anf;  vgL  dagegen  Toolar,  Varm. 
Beitr.  I  p.  88.  Auch  quomodo  inde  ist  als  Grund- 
form zu  comment  aufgestellt  worden  (so  von  Petit 

de  Julleville  in  einer  Anmerkung  zu  st  im  r  Cid- 
ausg.  I.  aber  die  Heifil^,'untf  von  inde  zu  <{uomodo 
lallt  sich  betrrirtlich  nicl;'  erklären 

2365)  cömüslls,  «,  um  (v.  coma),  stark  behaart, 
=  rum.  como*. 

•2dm)  *e$mpftnle,  -8nem  m.  (▼.  jhum»),  der  mit 
jero.  von  demselben  Brote  EHCOd^  der  Tertrant« 
Genosse,  Begleiter;  itaL  eM^pagno,  davon  eom- 
pagnia, GeiMlaehaft;  proT. altfrz. e. r.eompaigM», 
«tmpukiM,  eompanh»,  e.  o.  «aNManAoN.  eompiignon, 
davon  abgeleitet  prov.  eompankiera,  Genosse,  com» 
panha,  compnnhia ,  Gesellschaft,  companhar ,  be- 
gleiten; frz.  compiii/non,  davun  tomfxtgnie ,  (acj- 
compagner;  span,  compai.  >:  ptg.  companhiio, 
companheiro ,  compnnha,  companhar.  Vgl.  Dz  106 
compngno. 

2867)  eömpiro,  *compSro,  »ftre  (com  pan 
bazw.  eom  ^  por),  beschaffen;  ital.  eomparmrtf 
eomprare,  kaufen;  dHneben  als  gel  W.  eomparartf 
vergleichen,  vgl.  CaneUo.  AG  III  829;  rum.  tmmpär 
ctiata;  rtr.  comprar;  frz.  (comperer),  comparer, 
gel.  W.;  span.  ptg.  comprar.  Vgl.  Grober,  ALL 
I  550. 

2368)  *eömpas.so,  -Sre  (v.  /jiaaiwi,  absctireilen, 
abmessen;  ilal.  cumpafgnrc ,  dazu  das  Vbsbst. 
compaato,  Zirkel,  Kompaü;  prov.  eompcmar,  an- 
legen, dan  daa  Tbi"naltv.  «tmmu.  Sdiritt,  Maß; 
altfrz.  ütmptmer,  banan,  ^«inrngeii,  dazn  daa 
VbabaltT.  eemso«.  Schritt;  nanfrL  reayiaaair, 
messen,  dazn  das  Vbdiattv.  caaMMM^  Zbkal;  spaa. 
ptg.  compaiia)ar,  abzfrketa,  &m  daa  VfariSsttr. 

roni)iaMs)o.  Zirkel.    V^'l.  Dz  106  compasao. 

2.SH9I  eompenNo, -are,  ausgleichen;  lomb.  ikom- 
pensä,  mangiare  il  pane  in  giusta  propcirzione  COlla 
pietanza,  Salvioni,  Po.st.  7;  soD.st  nur  gel.  \V. 

2370)  [*competio,  -Ire  (f.  comjictcrt).  erstreben, 
wurde  von  Dz  444  als  Stammwort  zu  span.  ctUir, 
atwaa  m  einer  Streitsache  machen,  schlagoi,  ver- 
orateL  Storm  dagagan.  R  V  176,  erkJftrta  daa  Wort 
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MS  2871)  *Mmplftn|ro 


S88M)  ooncflhnn  f94 


für  ein  auf  gelelirtoin  We^c  ans  rrpercutir  — 
*reperctäire  (f.  -cutfrr  =-  ijimtfrt)  abgezogenes 
PruaitiT.   Diaw  Herieitong  dOrfte  vieUäehl  die 

23711  *i>5mplSn?fl,  plänxT.  plänctfim.  plSnfrSrS 

&om  +  plungoi,  hiWdfrw:  rrinipiinii/o  piiinxi 

pinnto  pinngeri':  pro  v.  i  ninjilnnh  ji/ais  p/iint 
planker;  frz.  romphüns  plaignis  plaint  plaituire; 
C»L  complnni/ir.    Vgl.  Gröber,  ALL  1  551. 

+ 


2372)  «iMlU«,  fUfl,  pU^ilM,  plirt  (9 

pleo),  taMHtn;  it«l.  eomplire  .enmpUmaiUre, 

soddisfarf*  (vom  span,  cumph'r).  ronii>ire  .flnire*, 
c6mpierf  .clie  s'usa  i>er  lo  pin  al  Iraslrito,  p.  e. 
compiere  im  lav<iro  <-fmipire  iiii  lavoro',  v^rl.  Ca- 
nello,  AG  111  307,  completa  :  compii-ta;  rum.  nur 
das  Part.  P.  P.  als  Adj.  enmplit,  übervoll,  maU- 
los.  heflig,  graasani  etc.  erhalten,  s.  Ch.  unttr 
plin;  DTOv.  eomplir,  fttUen;  altfrz.  eomplir,  cla\<in 
du  PartianialwlMittT.  fiOHiyrfi>,  Nftcbveiper.  vgl. 
Cohn,  Snflmr.  p.  S95  Aimt;  Deofrz.  nor  das 
Kompoa.  aeeomp/ir  (das  Sbstbr.  eompUtiunt  ist 
nicht  ■=■  *eomplfmtnt«m,  sondern  —  enmpli^ent  — 
'cfimp!ifiim,ntum.  cLi  ntlidi  Zus-Hmiiioiifalltiii^r,  Vcr- 
bvui-'uii;.'  ;  siiati.  iuiii[ilir;  pig.  nur  die  Piirttziuien 
romplente,  Sbs^t..  steigende  rVA,  Vu  COmplttO,  A4j., 
ToUstindig,  —  frz.  eomplet. 

»7S)  J[*ite|liaiB»itlM  «.  (?.  eampUcani,  Zu- 
mmmauUlmm,  Bmmtag,  f ri.  eemfUmgut,  da 
du  Wort  nlcnt  wohl  AMeftanfr  ▼on  eompUr  = 

lat.  compl'Tc,  also  rnm]>/i  nn  u/um  ^I'iii  kann,  denn 
das  wiirdt-  ingrilflichi'  Scliwicii|.'kfitin  r-rtjcben. 

2874)  [eomplMtfim  (Fart.  P.  I',  v.  rompHoire), 
SBfamnieugefaltet,  verwickelt,  wird  von  Dz  551  ver- 
nutongsweise  als  Gnmdwort  aafgcstellt  fttr  frx. 
etmaht,  Obereinkiiiifl,  Twbrecbenacher  Plan  (daTOo 
dw  Vb.  «tmploter) ;  inde—Mi  eompKeUtm  hitte  *eoM- 
«M  vgdben  mnssfiD.  vi.'!.  i.rjiU>iftiH  \tu)exploite8. 

Dfe  rienÜK«  (im  Grunde  von  Krisch  aufgestellte) 
Annahm''  ilürflc  lol-iini.'  st-in;  von  fpUai,  Knaul, 
*pilotia  wird  abgeleitet  *pUott<ire,  zu  einem  Knäuel 
wickeln,  —  frz.  peloid,  *ploter  (davon  da«  Post- 
verbale  plot),  Kompoü.  comploter,  <lazu  das  Post- 
verbale  compM. 

2875)  eSnpSno,  pMUi  ptaCrS,  so- 
nnmenselzen,  -stellen;  i\M.\.eompimgo,  poti,  potto, 
MfTV,  ParL  P.  P.  eompotta,  Eingemachtes;  proT. 
Pwt.  P.  P.  eompogt,  zusammengesetzt;  frz.  Part 
F.  F.  M.i-Ic.  '  iiiHjio.yl.  Diln^'i  r,  Kern,  computi  iwnlil 
in  .AtiU  tiiiun;.'  riii  />ot  oUwr  ( ün  utnflex  ge>:chrieben), 
ein^'eni.ir-lite  Früchte,  Vgl.  I>z  r>5l  r.;  das  Verb 
composer  gehört  nur  mittelbar  hierher;  span. 
tompomge  ptut  puesto  poner;  ptg.  eomponho  puz 
fo&to  p(hr,  Part.  P.  P.  rompoMo,  Bliscbang. 

«{■p9tltft8,  a,  am  8.  eömpdno. 

2S7Q  ctaprÄinit.  nrehendl,  pr^hön<inm, 
prtMillilCt  ergrriftn;  Ital.  comprendo  pn  -t  [II-,  so 
frtndere;  ro  m.  euprimdprinseiprins prinde;  prov. 
tompren(c)  prü  prit  prendre  n.  pendre,  penrr;  frz. 
eompremlf  pris  pris  prendre;  span.  '  .imjirrndv 
(allspan.  prüi,  neu<span.  schwach)  preao  prender; 
ptg.  comprendo  (altptg;  jfTM)  yrt$»  fTtmitr.  Vgl. 
Grober,  ALL  I  551. 

1817)  *««niptio,  -ftre  (v.  compAM,  Pt  P.  F.  von 
eomer^,  sebmOcken;  itaL  eotSetor«,  scbmacken, 
taricbt«D,  dun  du  Vbabattv.  oonelo,  Sehmnek,  o. 
das  Adj.  tietondo,  zierikii;  ram.  nur  du  Sbettv. 
tomeiu,  Kopfputz;  rtr.  eMtoeAor,  flicken.  Vgl.  Dz 
M6  ron'  iiirr:  Grr.ticr.  ALL  I  r)51. 

237b)  eömpalao,  -are  (Intens,  v.  compeUo),  heftig 


drängen:  ilavon  ital.  tteompuzzare  ,rovistare,  scom- 
pigliare,  mcttHre  sottosopra",  vgl.  Caix,  St.  646j 

2379)  [*e«nipatiltdriain  Recbonatnbe,  =  frs, 
tomptoir.  Im  ItaL  wird  dl» UMbtOitab«  «crMl^ 
SchraiMiibe,  genannt] 

2880)  cimirifto,  -Ire,  rechnen,  zahlen,  «rtthlen; 
ital.  contare,  rechnen,  (cAmputoJ,  conto,  Rf  i-hnung, 
r'oe-contarr,  erzählen,  rarconto,  Erzählung';  nun. 
cumpei  ai  at  a,  messen,  rechnen,  pr(\fen,  •  rw  i/en, 
schonen:  prov.  comptar,  zählen:  frz.  rompter, 
zählen,  rontir,  erzählen;  span,  coniar;  ptg.  eon- 
tar,  zählen,  erzählen,  daza  du  Vbetwtt  conto,  Er- 
zählung. Vgl.  Dz  107  Wirfnrw.  &  nneb  «MUMtna. 

2381)  eSmpitOa,  -na  m.  (v.  emputo),  ffi«  Be> 
reehnnng;  itaL  eAti^^  (geL  W.).  eomte;  Can«llo, 
AG  III  829,  zieht  andi,  o.  vidleicbt  mit  Recht. 
ri'mifiUo  .lavore  asBegnato"  hierher;  rum.  cwnpet, 
(ili  iclifrewii'lit :  frz.  ■  ompte  (altflrx.  halbgelehrtes 
Wiirt  i  iinipoz.  Kali  nihiriuiit);  span,  cvrnto,  cuenta; 
pi^.  rtintn.  rontii.     \',:\.  Berger  p.  83. 

2382)  t'eSnftdaio,  -Bre  (con  +  adtUo  —  adulor), 
schmeicheln;  davon  rum.  gudvr  ai  at  a,  schmei- 
cheln, schweifwedeln;  die  lautliche  Entwicklang 
erklärt  steh,  wenn  man  von  *co-adulo  aasgebt] 

28B3)  eineiM,  >li«,  bekacken;  davon  itnL 
»■«omAigarti;  altr^z.  eomdUer:  Tgl.  Mnnafla,  Bailr. 
102;  Scheler  im  Anhang  za  US  794  mtUltr. 

eiaeäTo  s.  i>$neiSvüIo. 

2884)  *e3iieivfilo,  -Ire  (v.  nuu»'.  aasböhlen; 
runi.  rorniez  ai  iit  n.  kruiiiui  machen,  biegen. 
Dz  tot  lomliii  /.ji'hl,  jedeiifalN  aber  mit  Unrecht, 
hierher,  bezw.  zu  concaro,  -are  u.  concanu,  auch 
itaL  eomtba,  Tal  (nur  in  Ortsnamen  erhalten,  vgl. 
Mnrray  in  den  Transact,  of  the  PhiIoL  Soc.  1891/94 
p.  281);  proT.  eomh,  gakrtnunt;  altfri.  awnlav 
Taladüncnt;  span,  eombar,  krOmmen,  tamüa, 
KrOmmimg,  eombo,  gekrammt  Indessen  M  es 
wahrseh>'inli<  lier ,  dali  die  Wrtrter  auf  eitif-ri  kn!- 
liwhen  Stairmi  romh-,  eomho-,  is.  d  )  rnrürkzufiihren 
.■*inil,  \>'l.  Tli.  ,")r).  <.i,i,\ir,-,i  liiitti'  i'Iht  eon- 
ipta,  conea,  als  roinhn  »rrclifii.  Storni,  R  V  175, 
hält  eümbä,  cpnibd  l,  r  ii  -ltj)  für  dan  Grundwort, 
wogegen  lautlich  u.  begrifflich  an  sich  nichts  ZU 
erinnern  ist  denn  ,Kahn',  .KahnhAhlung*  koOBto 
sehr  wohl  n  .HOhlnng,  Tal'  Terallgemeinert  war» 
den,  n.  passend  wdat  SL  anf  den  anatmen  0»> 
branch  von  hamin  hin.  (Erinnert  kann  anc»  daran 
werden,  daß  von  nar-[is],  SchifT,  Wörter  mit  der 
Bedeutung  .Talebene",  .Senkung'  etc.  abgeleitet 
worden  «ind,  z.  B.  der  Lands<-lialL>iname  Narnrra.) 
.Vlier  eumtm,eijtnbn  scheint,  nach  «^■inem  VorkniuiiH'n 
zu  schlieUen  (9.  (Seorges  »■.).  der  Volkssprache 
nicht  ani;ehOrt  zu  haben.  Vgl.  auch  Baist,  Z  V 
244,  wo  altitaLpomAtfru^oebenfiiUsaaf  den  Stamm 
combo-  zorOckgenbrt  Ober  dan  Stamm  selM  aber 
Anakonft  nicht  gegeben  wird.    S.  andi  Hr.  9810. 

2885)  «Sncivfis,  a«  am,  hohl;  davon  nacih  Di 
436  (imlessen  ist  die  Annahme  nicht  eben  wahr- 
scheinlir'h)  span,  cdrraret,  Festmiirsjrraben  (m  auch 
pt;:.),  LeicliciiuTutii' :  eärfttin.  Hiiudili' iIiIkm^-  r.u-s 
Tieres.  S.  auel»  eonravolo.  Möglicherweise  dürften 
die  Wörter,  namentlich  cdrcara,  mit 
sammenhäugen,  vgL  Nr.  1966. 

eenerhlä,  -am  f.,  Mmdiel,  9.  oben 
eSnefhJSn  a.  *eoeen. 

2886)  riMMOa,  f.  feoneh^,  kkiMVlMhal; 
ital.  coneola;  sard,  cuncula,  vgl.  Salvioni,  Po«t  7. 

23$6a)  eon^lnm«.,  Versammlung;  span.  concQo, 
ptg.  cowmOo  Stadtrat  (sonst  nur  geh  Wort  in  der 
Bedeutung  .KcmzU*),  vgL  Herzog,  Z  XXVU  124. 
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«•■efblyllain  s.  eochyllam. 

'j;is7  fonoinno,  -are,  zusaiiiiin'iitii^'i'ii ;  <l;ivon 
TieUeicht  uuter  Anlebnong  an  *iHgeHiare  (v.  ingc- 
mkmii  itti,  ewyyww»  nMunnMnftgeo,  vgL  Dz 

awS^lSSii,         cMiiB,  (con  -H 

Mf<^,  ■BlBwep;  iUL  tmt^rt  (schw.  Vb.,  nur 
flL  PH.  P.  «0H4:<<to  neben  OHieM;i7o) ;  proT.  csMiy| 

Cttvir;  span,  concebir;  pig.  concdter. 
cöncttrro  s.  ettrro. 
eÖni-ftr8D8  s.  cOrsM. 

2569)  *(  0noarT$ 08,  a,  uni  (v.  «htm«),  |«bogen ; 
ram.  cttmrbtu,  Regenböen. 

9980)  tlMlrro»  -In  (t.  curvw),  lUHunmen- 
krflmmm;  asmn.  ptg.  orMMtr,  krBmmaii,  davon 
00r«tfm.  HOeker.  vg^.  Ds  449  coreovar. 

2891 )  'etneSrrSBBB,  a,  kiumm;  ptf.  ctnU; 
krumm,  burkli?,  vifl.  Di  442  eoranar. 

239-1  (  oncüssÜH,  n,  nm  il'nrt.  F  P.  v.  concutire), 
tTHrhiUtt'tl :  ital.  <  iwao  (au.s  (•f>n(o«j(oi,  kW-inf  Rfule 
Dz  366  ».  r.  ^ab  kein  Grundwort  an. 

2393)  [*<HtBdlDino  u.  t-dndiniBo,  -Are  (l  on  -i- 
damnoj,  Terarteilen:  ital.  coHdannarf,  condennare; 
proT.  condampnar;  frz.  condamner;  span,  con- 
dmutr;  ptg.  condemnar.    Vgl.  Berger  p.  84.] 

9884)  tUii—,  -in  (V.  tfMMw).  diebt  nucheo; 
•pan.  «ondiMor,  anihiiiren,  davon  eondtta,  Haufen 
von  MenwiMn.  Vgl  Ds  441  MMbM;  BaM,  RF 
I  133. 

2S95)  «öndgaeSndo,  -Sre,  sich  zu  jem.  hcrab- 
laMeu:  ital.  eondtfrrndirt;  frz.  condttctndrt: 
« p  a  n.  eondt»(-tHiii-r ;  ptg.  twdttcttultt.  Vgl. 
Petwhenii^  ALL  V  138. 

9891)  etadlo,  -ire,  würzen ;  i  t  n  l.  eondire  (ein 
daa  gtbOttgea  SabsL  actoria  *condUore  gibt  es 
vMA,  epwAlorv  gebflrt  zu  lat.  condcre,  bedeutet 
alio  a&'baaer,  GrOnder*;  «Konditor*  ist  ital. 
etnftUtere,  jKutkciere;  frz.  etmfiteur,  pOtUtier; 
span,  confitero;  ptg.  ccnfriteiro,  dorn'ro.  Vgl. 
Nr.  2408.  Da«  fleut-^rhc  .kmiilitor*  .•*<-|jeiiit  dem- 
nach kein  il<  [ii  Lati'iii  <'iitiiuiiiiiieiies  Wort  zu  s-ein. 
sondern  auf  arab.  qandi ,  Kandiszucker,  Stück- 
zurker,  zurflckzutiibfii  v^rl.  das  Vb.  , kandieren*, 
mit  weißem  Zuckerguß  verzieren).  I>ie  eigeotlicbe 
Form  des  Wortes  wäre  also  .Kanditor*.  Modi 
iat  laL  «OMdilor,  «WOrzer*.  vorhanden. 

9S87)  («dMirtrtlini  (*eMdf«etaB,  Part  P.  P. 
von  ttmdirigere),  nach  Dz  550  Grundwort  zu  prov. 
eodfre-a  (also  fQr  codree-»),  angebautes  Land,  Aue. 
luilessen  i tm  In  inl  Iii  Ableitung  als  recht  fraglich.] 
conditio,  •önem  f.  (v  condere).  Bedingtmg; 
ital.  cOHditione;  prov.  condicio-^;  frz.  conditio»; 
span,  condidon;  ptg.  rondin'io.  Oberall  nur 
gel.  W. 

2899)  peruan.  «mimt,  eaadur.  Kondor:  ital. 
romdcrt;  fr z.  s p  an.  ptg.  cOfHbr.  Vgl  Dt  107  «.  r. , 
Sebekr  im  Diet.  «.  v. 

9400)  ^dl«Of  dtxl,  diotna,  dteirS,  geleiten  ; 

ital.  conduro  diis^i  dotto  ducere  u.  dürre;  vom 
Partizipialstanunc  ist  abgeleitet  condotfiere,  Führer. 
Feldherr;  (mm.  ist  addmtir  (s.  d.;  für  conditcrre 
eingelrelenl;  prov.  ronduc  dui  duit  u.  durh  duirc, 
altfrz.  ((/nf/Kil  vj  <iui^  itnit  duir- ;  neu  Cr/,,  conduig 
duüia  duit  duire;  span,  conducir  (schw.  Vb.). 

9401)  CMNlietor,  -imm  m.  (eonducire),  Mieter; 
•ieil.  eomnutturt^  pigionak;  aonit  nur  gel.  W.  (frz. 
<9mdueteitr  etc.)  m  der  Bodeatnng  .Fohrer*. 

940ta)  'coadfetai,  -i»  m.  (wtduehnt).  Zahibr; 
proT.  evniukk,  eondH^,  Nabrung,  Mabixeit;  span. 


cnmlmho,  Vorrat;  frz.  conduU,  Leitung  (daaebea 
'onduHf,  PQbmiig.   VfL  Ftta-florald,  Rtr.  biq^ 

VI  p  10 

t<  yl  condj  gr.  »6v6k  m.,  Trinkgef&ß,  Pokal, 
ist  nach  Dz  876  gemda  das  Grandwort  so  itaL 
oofda,  göndotit,  Gondel;  frz. 


bobiw  ttinkgeflUI,  Gondel:  span.  utg.  gSndtla. 
Diese  Hcrleitang  befKedigt  wenig.  D^hridio,  AG 

IV  170  Anm  ,  hielt  Herkanfl  von  Tat.  rüna,  ninuJa 
für  möglich,  wogegen  Ascoü  an  demselben  Orte 
Bedenken  «Thi'li.  Hcb  Jodoch  VObadingl  tmt- 

neinend  Huszusjvrt-rbtMi. 

240;S)  *c5nf5eto,  -äre,  rubcreiUn  (schriftlal.  ist 
eonfecturOf  Zubereitung,  vorbanden:  r.  mellU  Col. 
9,  4,  8,  ekorta«  Piln.  N.  H.  13.  Ihy,  ital.  con- 
fetUart,  einmaebeo,  davon  eonftito,  comfettiere; 
span,  eonfitar,  davon  eonfito,  amfitero;  ptg.  con- 
ffÜar,  davon  coHfeito.^,  mnfeitnro.  Im  Frz.  bat 
das  Primitiv  co«/i<vr.'  (s.  d.)  —  «  oH/ire  die  Bedeutung 
von  *coHfevtare  Qbeiiiommen. 

cOnfSetOra  a.  eSntScto. 

240»)  eönficTo,  fe*!,  fSrtan,  lieere,  fertig 
machen;  ital.  co«/iVio  fni  fiito  fin-re,  nur  theoloj^. 
terminus  technicos  mit  der  Bedeutung  ,die  heil. 
Wandlung  vollziehen  * ;  frz.  confire  fu  fU  fit,  ein- 
maebeo, davon  abgeleitet  confiture,  confiteur, 

9406)  »ciandaBtü,  'Mm  f.  (v.  •eonfidärt).  Zu- 
verriebt;  itaL  etm/Uamwa;  tri.  eonfUmuf  spaa. 
confidtncia,  confianza;  ptg.  ttmßitMh.  e0m/li»fa. 
Vgl.  Cohn.  Suffixw.  p.  77. 

24()Hi  •«•önfldo,  -äre  (f  coHpdere).  vertrauen; 
ital.  ■iinffiarf :  IrZ.  fonfirr;  span,  confi^ir;  ptg. 
ronfifir.    \'^\.  C  .lin,  Suffixw.  p.  77. 

2407)  odnflietlis,  •ob  m.  (v.  confiigo),  Kampf; 
ital.  eonfiUlot  frs.  eonfiUf  span.  ptg.  nnfitet« 
(gel.  W.). 

2408)  eOaflo,  -ire,  zusammenblasen;  ital.  aoN> 

fiarr,  .inn>ia.*en.  l'art.  P.  V.gonfiato,  angeschwollen, 
daneben  als  gel.  \V.  ronflnto,  v>,'l.  (lanello.  AG  III 
370,  AscoH,  At;  XII 1  l.'.t  (A.  erkl.irt  iia~  ij  für  c 
aus  der  Tonlosigkeit  di  r  ersten  Silbe,  «as  aber  mit 
goJfo  aus  colpus  in  Widerspruch  steht);  frz.  gon- 
flrr;  span.  ptg.  ist  in  flu  n  hindnur,  mehor  an 
Stelle  von  conflare  gelf  i<  n,  MUmt,  AI1< 

11  4S9.  8.  aoeb  unten  lailare. 

2409)  «Salirto,  'In,  mit  floarigem  Kot  baSacken; 
rum.  enfur  ü  it  <;  Oarebfttll  baben;  <frs.  das 
Simplex  fairer  f). 

2410)  eOnnSrt«,  -Ire  (v.  fortür),  stärken;  ital. 
confortare;  iprov.  conortar,  ermutigen,  trösten,  ist 
=  *conhortare,  dazu  das  Vbsbsttv.  conorts,  Trost); 
frz.  VMtfwrttr,  starken,  erfrischen,  trOsteo,  dam 
das  VbslMttv.  eomfort;  span,  (confortar  n.)  com- 
hortar,  dazu  die  Vl>sb8ttve  (eomfort*  n.)  eotAorte; 

&tg.  confortar,  dazu  das  Vbsbflttv.  eoH^förto.  Vgl. 
z  Iü7  conforlartj  G.  Paii^  R  I  81€^  Alun.  m 
S.  L6ger  20  e. 

2411)  ^rdatk^nto,  -ftre  (v.  f*m»),  gegenüber- 
stellen;  itaL  eoitfrontart;  rnm.  cufnaU  ai  at  a; 
prov.  eonftronlar;  trt.  oonfromtor;  span.  ptg. 

confront  ar. 

2412)  1.  *c9oflindo,  -ire  (v.  funi(u.-'\,  auf  den 
Grund,  Boden  brin»fen,  mm.  rufund  ai  at  n,  ein- 
graben, eintauchen;  (in  den  übrigen  Sprachen  wird 
confunjan  durch  affundare  vertreten;  ital.  >r/foii- 
dort,  span,  «fondar,  ahomäar,  ptg.  a/wiidar, 
daneben  *(Mifmdmar«  t.  *(Ai)/ifiMlMrv  s  prov. 
fotuar,  fotuur  (ancb  afoHom);  frs.  mtfornetri  eat 
(a)/lMtMr). 
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2413)  2.  eSnffindo,  mdl,  rasttm,  ftad^ri,  zu- 
>aiiitiH'u^'i<lifii .  inif^clien,  verwirren,  betohMllMD; 
itaL  coirfumdo,  fum,  fumt,  f%nd«n:  proT.  mm- 
/«Mirw,  Mfimänf  fn.  tomftmire  (at  Part  P.  P.  ab 
Add.  «ph/W«);  span.  ptg.  oon/WmÄV. 

9414)  etaflal«,  -Qnm  /1  eonfumiere),  Ver- 
mischung, Verwirriiiii::  ilal.  ronfusionr;  frz.  ro«- 


ftuion,  u.  dementspreclieDci  iu  den  anderen  Sprachen. 
2415)  "  ...  - 

eonjouir. 


neatspreciiei 
igraiM,  -I 


Pf  sw 


,  äeh  mitfranan;  frz. 

,  steil. 


2416)  «iagSlo, 
mMmri,  vgl  Salvioai,  Post  7. 

S416a)  VMfirift,         f.  roMWW^»  Hanfe; 
sAdfri.  «mmgln^,  eonfidtro,  zusammengewebter 
,  wall  on.  eondre:  vgl. Thomas,  Mel.  54, 


2417)  eSngilb,  m.,  ein  Maß  fiir  FlQssig- 
keiten;  ital.  cogno,  ein  Weininaß,  TgL  Dz  366  $.  v.; 
abgeleitet  (?)  span,  cangifom,  ptg.  «MfMo,  «in 
MaU,  v)fl.  Dz  AM)  itingiloH. 

24181  •«•önirrils.  -um  m.  (f.  congrr  ii.  ganger 
—  IC-  yö/y^Mv),  Meeraal;  itaL  gvngro,  gromgo, 
Meeraal;  Di  S78  a.  «.  O.  Claoweo,  pi,  Si  0.64; 
prov.  eouMffre,  grovM,  eat  eongr»!  ipaft  «PMrr^; 
ptg.  congro.  Vgl.  Herzog.  Z  XXVII  124. 
P^cinbÖrto,  -in  (f.  eohortari)  a,  «MKrto.} 
2419)  I'rdlnl  +  lilleo,  -Ire,  hierher  mfen;  frz. 
r.iÄKf/-,  v^-'l,  huer,  liiiviiii  tins  Vhsbsttv.)  cohuf, 
Liirii).  (_>e«ülil.  vul  Itü  ööl  v.  I'.;  die  von  Mahn, 
El  Unters,  p.  124,  vermutete  k-cltis4-)ie  Herkimft  des 
Wortes  wird  von  Th.  W  verneint] 

242<ii  [ednjuRiflm  n.,  Verbindung.  Ehe;  über 
Formen  u.  Abkitun^'oii  des  sonst  aus  den  roman. 
Volisspraclien  geschwundenen  WovlM  lo  ittl.  Di»> 

lektan  vgL  Flecbia,  AG  U  181.1 

2481)  «iitfif»!  -Aw,  Terbbutan;  altiard.  eottt- 
flWV|  naritare;  neusard.  eojmre,  e^di,  vgl.  Sal- 
ThNH.  Post  7.  Von  eqiai  das  äubsL  c<kia,  li^he, 
wozu  wieder  c^^wa»,  AiwrtaUiwif.  VfL  Nigra, 
AG  .\V  484. 

24221  eÖnJlimtOra,  -am  f.  (conjunytre),  Vcr- 
bindiuigsstelle,  Qeieak;  ital.  coHjunluni;  altfrz. 
tti^Oititurr;  rgL  FOrster  zu  Eree-tU;  span,  ron- 
ptutmn,  ptg.  eot^nctura.  Also  nur  gel.  W.,  auig. 
in  Altfrz.1 

3428)  «Mdlago,  Jlui,  janetfim,  Jtfngere,  ver- 
binden;  itaL  comgiM$mo  n.  giugfto  giungi  giumto 
giugnere  u.  giungere;  prov,  amjonh  jonn  u.  Jos 
joint  jonker;  frz.  coitjoinn  joignig  Joint  joindre; 
die  altfrz.  Formen  s.  b.  jüngere;  (span.  pt;/.  nur 
das  Part.  P.  ronjnnto,  conjunrio,  davon  die  Verba 
eonjunctar,  conjuninri. 

2424)  cAiOOrUlo,  -önem  (v.  conjurare),  Ver- 
adnvOraig;  ilal.  congiumzivnt;  dandMD  «MvAtro; 
sonat  mr  als  geL  W.  Torbanden. 

S4as)  «i^llM,  'im,  iDHinmen  aebiMraD,  Mx 
fenehwOreo;  ital.  eoNftarw«  {ivwa  das  Tbabattv. 
tomffiura),  sonst  nur  gm.  Vf. 

2425a)  eonjox,  •tt^em  m.,  Gatte;  mittelaard. 
coju.    Vgl.  NiKHi,  .\(;  .W  4S4. 

242ti  eönöpeüm^  II."  cönöpittm  n.  ivr.  xioi  to- 
Sfior,  ilatii  heii  x«i  a»,if  fov,  vgl.  Idg.  Anz.  Jl  ;i5; 
.vermutlich  volksetymolog.  Umbildung  von  seniil. 
kanaph"  F.  l'abst),  feinmaschiges  MQckenneti  u. 
die  mit  einem  MücicenneLze  unizogene  LagerstAtte, 
daa  fliminaUMU  (Uor.  Epod.  9,  16;  Prop.  9,  II,  46; 
hwmt.  6,  60);  itaL  eamipi,  Ruhebett;  mm.  eana- 
peu;  frz.  span.  ptg.  canape.  (Viell.  —  *eiin<ipfi 
angeglichen  an  eanaba.)  Vgl.  Uz  b5  canopi;  Uber 
tn.  canape  VgL  BlaiM  in  Iwfaa  des  langnaa  lom. 
\m  p.  436. 


2427)  [eSnory  «llly  versuchen;  ,n'6  il  dererbale 
nel  sard,  cono»,  OOOitfdi  vomito",  Salvioni,  Post.  7.] 

2428)  *«6n4«MM  a.  «iunlrOt  «UMlfl  o.  qil» 
tffIL  ^MMlMai  V.  «nUMtay  «MNtirt  o.  fil* 

rCre,  sich  zu  TerschafTen  sodien;  ItaL  c9t»gfddo, 

quigi  quiM  ifuidere,  aberwinden,  onterjoehen;  rum. 
(•;(,-, r,sr-  /'(■  il  i,  liiiltTwirren,  erobern:  prnv.  /o«- 
quier  quin  ijuts  u.  lyKis  ipwrre  qutrt-r  u.  querir, 
erobern;  frz.  ronj/uii-r.i  quig  qui»  querir,  riobern; 
span,  conquerir  (sehw.  Vb,);  im  Ptg.  fehlt  dan  Vb. 

2429)  cSaqnlsItlo,  -MMI  f.  (v.  conqKiro),  Nach- 
socbnng;  altfrz.  ruisenfom,  Sorge,  Eifer,  davon 
di«  Adg.  eiUen(ono»,  cvsencenacle  u.  das  Adv.  CM* 
BettetmmtMU.  Vgl.  Tobler.  Z  HI  671,  wo  nun* 
diese  AUeitnng  gegeboi  ist;  Dt  667  eirfrffj  hatte 
das  Wort  mit  prov.  rosrnza  (s^.  oben  *fctco  eoefre) 
in  Zusamnienbrinj;  bringen  wollen,  u.  G.  Paris, 
R  IX  :!H4.  vt  rti  idi^'t  wohl  mit  gutem  Recht  diaee 
Ableitung  ^fctren  Tuhb-r. 

243<i  *«onqoisto,  -äre  i Intens  v,  c,>nquirtrih 
erobern:  ital.  conquistare,  dazu  das  VbsbsttT. 
conquiMit  u.  ilas  nomen  acL  conquittatore;  prOT. 
c9M2HMtaf%  davon  eongiiMa;  frx.  (eonfiutttrj,  com» 
fnHf  die  Emogenadialt,  eomqmtttt  die  Erolxrang; 
span.  ptg!.  eonfwAter,  davon  «onfMbto,  eompd- 
ttaäor  «tr. 

24311  '*eönsÄero,  -ire  (f.  r<^^l,^,•.■r^<  v.  sar,-r\, 
weiiien;  l'rz.  lotu-iirrn-;  in  den  fibritjen  Spr.  ist 
consecrare  als  gt-l.  W.  VMrti:iiidcn.| 

2432  I  eönseiSntift,  -am  /.  (v.  conacire),  üewuüt* 
sein,  Geu  issoM ;  itaLeoiMc«Mu<i)(i;  prov.eoNsetfracis, 
conniensa;  frz.  conscience;  span.  concfeMfa;  ptg. 
coMcienda.    Überall  nur  gel.  W.l 

2438)  eSnawIblUe*  -ire  (Oemia.  v.  eomaeribmr^, 
kritselp:  n  vergl.  M  das  gldehbedentende  itaL 
mrombiciherare(*sconchiberare,  *seon!trriberare,  *con- 
»rriberare),  vgl.  Marebesini,  Stndj  di  III.  rom.  II  6. 

24J4)  [cönsJetÄ  (Fem.  .le.s  l'arf.  I'.  1'.  v.  am- 
gerare},  zerschnitten.  -  span,  rostrha,  Ernte,  v^l. 
Dz  442  .H.  r.,-  vgl.  Uaisl,  Z  V  23(;;  C.  Michaelis, 
St.  p.  58,  u.  Cornu,  R  XllI  29.S,  setzen  coöecha  = 
coUecta  au  (collecta  :  cogecha  :  etgtdta  f  CWPwJbjy 
worin  X  =  frz.  eh,  ;  eoieAa).] 

2486)  etnaSrritirfl»  «.  (▼.  eomtervo),  Anfbe- 
wahnmgsort;  itaL  e0n$er9atorfo  „hiogo  di  rieovero 
o  di  edneasione  per  lo  piä  murieale*.  eom$trvat^ 
.magnzziiiu'.  v;;!.  Cmcllu,  AG  III  337, 
*eonservlus  ~.  gjmnasiarrhus. 


2i;i»l/  eön.servo,  -are,  he\v:iliri' 


ital. 


ran-;  frz.  cunsi-riur ;  iti  den  übrigen  rom.  Spr.  dem 
erits|>r<>cheiid  (fehlt  rum.). 

24  17)  'cAnsIdSrlura  i«.  (v.  conaiderarg  nach  d«n- 
tii-rium  gebildet),  Sorge,  ^^ehns^cht;  prov.eoCdifir'M^ 
daneben  eeiMwinvs  =  *eon»iderarimit,  Ton  Pamirs 
abgeleitet  das  Adj.  «ona^ros,  gleidiiam  '«enalifre- 
m»,  nachdenklidi,  bflioigt  VgL  Thomas,  NonY. 
Es8.  p.  22«i  f. 

24:^-^)  (önsldSro,  -äre,  belriuhten;  ital.  eontii- 
(tirari  :  prov.  lunsimr,  ro^ti'iirnr;  frz.  C4}nsiderer 
l^'cl.  \V..       -.  Ii  M'  -  aiirli  im  Span,  u  Ptg.). 

2431)  coUHiliarius,  -uin  m.  y\.  eongilium),  Rat- 
geber; ital.  connigliere ,  -o;  prov.  congeillier-a 
i?  dasselbe  Wort  bedeutet  «iüssen*,  scheint  also 
auf  lat  vÖobu,  vgl.  frz.  cott$in,  zurflckzugehen,  es» 
tOr  m  words  dann  als  volksa^rooL  Umbildung  an> 
zusehen  sein,  das  Kissen  kamt  von  dem  Volks- 
humor als  ,k'Uler  Berater,  Tröster*  aur;.'>  falU  wor- 
den sein];  frz.  /nnsfi/Zir;  span,  conenjero;  ptg. 
conselheiro.    \V'l.  Hmvcr  #.  v. 

244U)  *can»iiiv,  »are  (v.  contiliton,  wbrilUaL 
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3441)  cOrüMid 


3457) 


aoo 


eontOiari,  Rat  pflegen);  ital.  cmuigliare;  prov. 
roHXclhar,  rossclhar;  ttt.  «pfMffllfr;  ■pMl.CiMM9»r; 
plK-  i'i'troHgelhar. 

2111)  cOnsnnliii  n.,  Rat;  iUL  «Ofiäylio;  prov. 
amtdh-a;  frx.  commA;  spsD.  eoH$efo;  ptg.  eotuelho. 

M42)  «HAtiina  M.  (t.  eofwMo),  Versainm- 
langBort;  prov»  wmftiflrf  %  Koosbtoriam,  geI.W., 
ab  wtdiw  in  d«r  entspr.  Form  auch  in  den  obri^en 
rom.  Sprachen. 

244S)  e9(ii]»feb]rin0s,  -um  m.  u.  -a,  -um  f.. 
GcÄ-hwisterkind  vfui  innftfrlirlifr  Sfitr;  .  i  ,i  1  -n- 
(jinit,  -a :  lecc.  cussi/ßrinn,  vi'jrl.  runsuhi-dindf 
triaul.  ciinsfivrin^  v^-'l.  T;i[ii)lr-t ,  Die  romun.  Ver- 
wandtBchafUnamen  (ätraüburg  1898  Üiss.)  p.  115, 
Salvioni,  Post  7;  rtr.  ciurin,  eutdrim;  prov.  cotto; 
fri.  eonalm,  cat  cot/;  span.  aoMm.  -a;  ptg. 
mMhAol  -a  (im  Span.  o.  Ptg.  bedatrtao  oe  WMer 
meiat  «Neffe.  NichteV  .Vetter,  Base*  ist  =  prima, 
•a,  ptg.  auch  eoirmAo,  -ila).  Vgl.  Dz  116  ruyino; 
Gröber.  ALL  I  553;  C.hihIIo.  AG  III  341  Anm.. 
wo  mit  Rpolit  <lie  Aiisichl  iius(.'espro(h(>n  ist,  iln(( 
die  starke  lautliche  ünii^estaltunp  dfs  Wortlos  im 
ital.  etc.  sich  aus  seinem  häufigen  Gebrauche  in 
der  Kindersprache  erkläre.  —  Aus  dem  span,  «o- 
irina  =  frz.  »ouhrine  dnrch  SatBxTertatHchniig 

9444)  ainMr,  -aCmi  m.,  MitwbwiaaanrBter; 
rom.  euiaru,  Sehwieferrater.  Schwager,  HocbzeÜs- 

gevattcr,  vgl.  Ch.  unter  .nncru;  ital.  consiiocero, 
span,  eortauegro  (d:i7.u  ila>t  Vb.  amtograr,  con- 
ntfffrar),  ptK-  rnnnogro  (duzil  daS  Vb.  MMWtyfWr). 
Vgl.  Fitz-GeraM.  Hfv  hisp.  I.\  8. 

2445)  eSnsolida.  -am  f.,  eine  IMlanze,  gemeine 
iächwarzwurz  (."^vinphytum  officinale  L.);  frz.  ron- 
towie,  Schwarzwurz,  v|^  Df  618  »■  f.  Wethen 
etwaigen  ZasanuDeoliaiigea  etmtolida  mit  firz. 
«o«M0tfc  Konaola,  StOtibäak.  «.  «SaaUa. 

S446)  liMito,  -in  (got  aehriAlat  «omoIM). 
trOaten;  ital.  eonaoAifv,  dam  das  Vbsbst.  eonMo 

(gewöhnlicher  ron.tolazionf);  prov.  ronmlnr;  frz. 
eoHHoler  (dazu  consolnlioH),  von  ronxoli'r  vielloiclit 
als  Vbsbstlv.  abgeleitet  rotuoir,  Konsole  (auch  pt^'. 
eoHnnld).  doch  ist  freilich  der  dann  anzunebtncnde 
Bedeuliuigsobergany^  (Trost :  Stütze  :  Stützbäukehenl 
bedenklich,  anderseits  ist  das  soa^t  als  Grundwort 
vorgeschlagene  u.  i>egrirnich  recht  passende  eomolida 
laaUich  unaonahnibar.  vgl.  Scbelar  im  DieU  eoit- 
Mbr  (mOg^idiarweiae  btngt  amnU  xnaammen  mit 
fMwn,  Fubodan,  Vfi  Nr.  8863.  freilich  scheint 
das  o  dea  frz.  Worte«  zu  widersprechen,  da  statt 
dessen  ein  eu  zu  erwartiii  ■^i'iii  wflnU',  indessen 
zeigt  auch  frz.  *o/  -  solum  ein  fvi:  span,  cinwlar, 
dazu  lias  Vbsbstlv.  c  jjix^ /»,  Trust;  pt^-.  rutttoUw, 
Da«  Wort  trägt  überall     1.  luteii  Charakter. 

2447)  eSBMnft,  -am  f.,  K m-onant,  —  frz.  con- 
aomu;  in  den  Obrigen  Sprachen  wird  daftlr  das 
ParL  consonaM  =  ital.  coHwnaMU  etc.  gebraucht 

9448)  «MMilSf  liltiM,  gleichlosig,  teilhaAig; 
itat  einmrte,  Teilliabar,  Mitgenoft,  Gatte,  Gattin, 
davon  abgeleitet  eotuorteria ,  Gonnssen-r  li.ifl 

2449)  «'önspfio,  spfii,  aplltuni,  sptiere.  s|>u 'kru ; 
ptg.  rospir,  ntspir .  vgl.  t)7.  41t  r.  liliil.  ist 
.spucken*  -=  sptUare;  prov.  tsfupir,  daneben 
fsrracfir;  frz.  cracher  vermutlich  vom  westgerm. 
•riiA-öH,  Stamm  hrak,  vgl.  Marfcel  47;  span,  rm-upir 
=  ^i'xspulre  ftlr  exHpwre). 

2460)  ciMto,  itf  tü  atitlriia,  ttin.  zo  stehen 
komtnan,  koatn;  ital  coMaiv,  dam  das  TbdMitT. 
«aMo,  mls,  AnfWand;  mm.  at  at  a,  dazn 
daa  Vb^iltv.  «u«;  proY.  eoitar;  Ari.  «oAUr,  daza 


lia.s  Vbsbsttv.  coi'it,  ^rewfthnlich  im  PL,  Kost«i;  cal 
.■<pan.  costfir,  <lazu  conta;  ptg.  cihCBT,  dUH  OMlta 
u.  eu$ta.    Vgl.  Dz  ö64  coüUr. 
9451)  «VhMi«»»  •tllwl«  atriotna,  ilrtlfftHS, 

znsammenzidieQ,  zibmen;  ital.  eo(m)ikriiig9,  «o(n)> 
ttfifHOf  Mtrituif  ttftttOf  ttrtttftvt  Q.  nil  IjfHU  if 
zwingen;  prov.  tathnm  ttrm  afrtM  o.  «fny 

sfrMArr;  frz.  e&ntraitw  fralffiiti  iratnl  troMtt, 

zu  alt  frz.  nintttrnimiri'  das  Adj.  ron$traindable, 
vgl.  tiuhii.  Suftiwv.  p.  öO;^;  .»pan.  ci>ctreiiir;  ptg. 
comtraiuffr  u.  nfrimjir. 

2452)  *cönstrOgo  (f.  «/rM«i.  straxl,,  Rtraetfim, 
strügSrS,  erbauen;  ital.  rotustruD  stru.sjsi  strtUto 
strture;  prov.  eotuirui  etrui»  slruit  u.  yiruy  struiri' 
U.  Mrurre;  frz.  construi{g)  slruisis  .ttruü  -truire; 
apaa.  gt|f.  eornämir.  Vgl.  Grober,  ALL  U  102 
vntar  *MBtrlgMMi 

2488)  efinsOesco,  -Cn,  gewohnt  werden;  rtr. 
hufitr,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  6.  189!  p.  768. 

2464)  *«?ö[B]8[ue]tamen  h.  u.  *cö ;n]8[ae|tflmlBa 
'?]  (f.  roHHUehuin,  -\nem.  das  nur  im  llal.  als  ge- 
lehrtes Wort  erhalten  i>li,  (ii-wohnheit;  ital.  '-<>. 
ntume,  costuma;  sard.  cMttunent;  fTO\.  cosdumna, 
costuma;  frz.  (eottumf),  coutttme  f.;  cat.  co»tum; 
altspan.  eottvmiu;  oeuspan.  cottumbre;  ptg. 
eostime.  Vgl.  Dz  110  eotlwma  (nimmt  Vertauschung 
des  SolBzea  ««k/inem  mit  -üm«  an);  Ciomn,  R  Vli 
866  (nimmt  Übergang  von  -üdin«  :  -Mnt  :  -ümin« 
an);  Havet,  R  VII  693  (nimmt  Obergang  von  -üdint-  : 
.iihine  :  -iibnr  ■  -Umne  an);  Canello,  AG  III  ii67 
Aiiiii.  2  (-rliliellt  sich  Conm  an  :  .\x  oli.  AG  III 
;iüH  Anm.*  (nimmt  an,  dai>  •udine,  -tidne  zu  -«««<• 
assimiliert  u.  dies  dann  mit  dem  beliebten  Suflix 
-um[i\nr,  -fnne  vcrlau.scht  worden  sei!;  Gröber, 
ALL  I  553  stellt  als  Grundformen  cot'twntn  a. 
eotftmmima  auf  u.  b^rOndet  dies  in  l&n^rer  Aas- 
einandemtanng).  Die  größte  Glaubwtkrdigkeit  darf 
Ascolis  Ansicht  beanspruchen,  doeh  darf  aneh  nach 
dieser  ^eottttmen  als  wenigstens  sekandlw  Ghmdp 
wort  angesetzt  werden.  Vgl.  auch  Körtingi  Fomian' 
hau  de4<  frz.  Nomens,  Anhang  IL 

24Ö5I  fönsttl,  •siUem  m.,  Konsul;  itaL  rfwwfa 
u.  cönsolo,  vgl.  (lanello,  AG  HI  402. 

24.'i<;  cönsämmo,  »ftre,  summieren,  vollführen, 
vollenden  (begriflDich  hat  sieb  das  Vb.  mit  *«m- 
eonsumire,  verzdmo,  gemiadit);  itaL 
anbebran  (daneben  tewaiHiie  wimml  mml9 
..tmmalQ  ala  SbaL  KraftbrOhe,  vgL  Ca- 
nello, AG  III  S12:  fra.  vollenden,  voll- 
ziehen, verzehren,  davon  eon»ommi,  Kraftbrühe, 
coH.vnm«;-,  virzclircn :  .span,  consumar,  vollenden, 
corifumir,  aiitz<lircn ;  ptg.  coHtummar,  vollenden, 
am,"«»!!!-,  aut'zclir  1  11. 
eöDsano  s.  fonsammo. 

2457)  eSnsfie,  sttl,  sfttam,  sSSrl,  zu.<aninicn- 
n&ben;  itaU  (mit  Gbergang  in  die  I-Koni.  u.  Pa> 
latalisiemng  des  s)  cuatirf,  entlr*,  davon  Kompoa. 
tärmetr«,  adinHcfn^  aaltrennen,  gWebaam  *ex-dU- 
r0-*uere,  doeh  wQrde  wohl  anch<ib-r»-«N«r«  genügen, 
falls  man  I  ■instellung  ilcs  dli]»  :  ml  annrhnien  darf, 
vgl.  Caix,  .Sl.   5(J;   runi.  rox  cuKtti  rusut  cixtne; 

1  rtr.  ki't/.er,  Ft.  kut,  vgl.  Gartner  1  tH  u.  172: 
prov.  roser;  altfrz.   coadre.     Mittelbar  bicTlier 

'  gehört  auch  altfrz.  inrohHi-ndn-,  «■  en t  r ;i  1 1 r artm- 
mnder,  autlrenneti,  vgl.  Tlionius,  Mel.  u.  Schuchardt. 
Z  XXVI  4IKt;  neufrz.  coxuis  cotisi«  cuwu  coudre 
SS  M(a]i(Me]r<  nach  der  üetonnng  des  Ind.  crifM^Mj» 
o.  dieser  wieder  hat  oaeh  AiwMgia  das  Iii£s  daa 
d  angenommen;  cat  etutr;  span,  eottr;  ptg.  eoter. 
VgL  Gröber,  ALL  I  US;  Dz  116  etieire;  d'Ovidio, 
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94»)  MnMVlMi* 


94M)  •MtaftaO 


SOS 


Note  etim.  p.  52,  u.  nuineiitlich  die  eingehande 
«.  inhaltsreicbe  üatenwchBng  tod  Mobl,  Origines 


itaL  «oilMra  .endtnrt  doppia  ehe  fa  eostola*, 

daneben  (niirnittelbar  von  ruHre)  all(renieiner 
Ausiinii  k  c'tt/,-</Mra,  vgl.  Oariello,  AG  III  331;  prov. 
■  ii-tnni:  frz.  couture,  das  Nähen,  liie  .Naht,  liavon 
couiuriir.  -hrt,  gleichsam  *c<>M.*«/i(r(/ri'u«,  -ii.  Näher. 
Näherin. 

3469)  [fltetiaplo,  -are  ii.  Georges  uiiter  con- 
IWipfor amSehlmift^ betrachten ;  ital.  contemplare; 

proT.  apan.  ptg.  eonUmplar;  frz.  coHtmpttrA 

9460)  MlttMpMaSu,  a,  nn,  teitgwiBMiich; 
tin.  tonUmpomin,  gel.  W.,  erst  seit  dem  1»;.  Jahrb. 
nachweisbar,  altRrz.  dafür  contemimrrl.  v^d.  Cnhn. 
Soffixw.  p.  167;  ital.  «jian.  contrm/i'irnntT,, 

2461]  *fSntiaio  (f.  contliieo),  tenQi,  teutdm, 
tineriSf  zusammenhalten,  unifa^^^en:  it^il.  rontenert- 
(gel.  Part.  Präs.  cmtinente,  cnthalLsam,  als  Sbst. 
Festland,  Tgl.  Canello,  AG  III  333);  dem  ent- 
aonchend  in  den  Qbrigeo  rom.  Sprachen;  wegen 
dar  Flexion  s.  tÄain. 

SMSi  «tattatfo.  -IMM  f.  (T.  ««MCMHiffw).  8tnH; 
davon  naeh  Gaix,  8t  906,  dnreh  Abfcll  d«a  P)rlflx«B 
ital.  {ttnza  u.)  tenzone;  prov.  tensa  u.  tmson 
(tei%go-«);  altfrz.  tenet,  tenfon,  Streit.  Sireitgedicht; 
die  UoppeltoriM»  n  würden  al.s<j  einerseits  dem  (zur 
A-Dekl.  übi  rgetreieiienf  Cas.  rect..  anderseits  dem 
Gas.  Ohl.  ent'-]>rechen  u.  sich  wdnaadw  Twiialton 
wie  etwa  /(i>rrj-  zu  iarro». 

2463)  cdatSntia,  a,  M  (PL  P.  P.  T.  «omMMt«), 
BüMadao;  itaL  «oniMla;  proY.  eml§m  t;  ttt.  eon- 
Imf;  apan.  ptg.  oudfnto  (im  Span.  Lehnwort). 

2464)  eSaten»,  trtrl,  trltam,  tirSrC,  zerreiben ; 
span,  eurtir  (ftlr  «rfn»,  plg.  eortir,  gerben,  vgl. 
De  44»  «.  r. 

2466*  eöntinentia.  -am  f.  ivon  coMttmrii.  da.s 
An.-^iohhalten,  die  lldlun^',  Fa.«sung;  ital.  com- 
tinema:  dem  entspr  rh. ml  in  deu  übrigen  rom. 
Sprachen. 

^eSntiBgesee  •.  eeatiogo. 

2466)  eöBting«,  tfgl,  tAetfin,  «tafarC  (coh  + 
tm»go),  berOhrao,  amidMO,  trelbiii,  feacbeben; 
altsp  an.  mmMt,  aiMfir,  aich  aralfiHiii  davon  daa 
IndioatiT  eonUseer;  neuspan.  ptf.  (ajaewtocar. 
Vgl.  Dx  441  eontir;  Comu,  R  X  77. 

2467)  cönlinüo,  -äre  (v.  eonttHum),  fnitselzm; 
ital.  eoHtinuarr  igel.  \V.  ii  nh  solches  auch  in 
den  übrigen  rom   Iluii|  t-pi a.  heu  vorhanden). 

2468)  eontinatt!«,  a,  um  (v.  •  "nfiWrr),  zusammen- 
bftngend ;  ital.  conttHuo,  continovo. 

2466)  eteM»  Prip.,  gegeoOber,  gegen;  ital. 
cawlra»  apwire;  ram.  MrA;  prov.  •OHlm;  frz. 
wir»/  apns.  ptg.  aeirtria. 

9470)  wMOMtt,  -m  Vertrag;  itaL  «an- 
tratto;  (prov.  Adj.  eotUrag-n,  zusammengelogen); 
(altfrx.  eontrait,  Adj.,  gelähmt);  frz.  eontrai; 
•pan.  ptg.  eontrato;  überall  halbgel.  Wort. 

2471)  cÖntr*  4-  flielo,  (ieirf,  entgegen  mai  hen; 
ital.  eontruff f-ire ,  nachmachen;  irr.  •ontrtiuire; 
•pan.  rimtrahacer;  ptg.  contra fazi-r.  Wegen  der 
Flexion  s.  facio. 

2472)  edatrft  +  qaidro,  -in,  entgegenbaaen, 
s  ttt.  eonirtcarrtr,  entgegenarbeiten. 

9178)  atatH  -1-  rftUia,  -un  ai.,  OManrolle, 
Qegeuvehnmig,  =  fri.  eonMh  m.,  AnMc»!,  dam 
des  Vb.  contriler.  Aus  dem  Frz.  ist  das  Wort  in 
die  aadereo  ^rächen  übernommen  worden.  VgL 
Dz  276  retoh. 


I  2474)  eintri  +  ata,  atlre,  gegenüberstehen,  im 
Gegenaatx  ateben;  itaL  eanlnMter^  dazu  daa  Vb- 
sbsttT.  eentratlo,  Gegenaati;  d«mentq>rechend  aoch 
in  den  Obrigen  Sprachen. 

9476)  *e5liMti,  -am  f.  fr.  contra),  Gegend; 
ital.  contratii ,  ntniradti;  rtr.  ctmtradtt ;  ]>rnv. 
contrada;  Irz.  contre«;  altspan.  cotUrada.  VgL 
Dz  107  contrata;  Ranaeh,  Jahrh.  XIT  S87;  Grober, 
ALL  1 

24  7G)  'eontrtafln,  -Ira,  stttetn,  s  rnn.  eMfra» 

mur  ai  at  a. 

2477)  etntrIbtUo,  -ire,  zermalmen,  ({uälcn,  = 
ram.  enfrMr  mt  a  (die  Leate  beunrubigen,  be- 
liatigen),  vagabmdieren,  nmherrtreifen. 

2478)  «inMiM,  tribOI,  trlbltim,  ttfbfiSrS, 
beistenem,  iat  nar  als  gel.  W.  vorhanden;  ital. 
ronirihuere;  frz.  mwfn'Autr,  span,  ptg,  iiiitti-ihuir, 

247!i)  eSntfla,  -um  m.  (gr.  xovtö^),  Uuiierstange; 
nach  Dz  169  gomo  das  nnitnialiliclie  Grundwort 
zu  .span.  goHce,  Türan;:«!;  i^fg.  gomo,  engomo, 
.freilich  mit  einer  nicht  ,  .VMhnhchcn  Schftrfung 
des  das  gleichbedeutende  prov.  gofon-i  (aoa 
gonfon)  will  Dz  aus  grieeb.  J'OltIPOf,  nUxk,  daa 
irx.  gond  endlich  (wegen  dea  lotlir.  tmgom)  von 
aneon  —  gr.  dyxwr,  Haken,  herleiten.  VgL  Grtber, 
ALL  II  439 

2480)  *c«nucüla,  -am  if.  *colucula,  Demin. 
V.  rti/us;  iler  Weclisel  von  n  /  beruht  vielleicht 
auf  beu'rit'lliclier  Anlclinung  an  cönux,  Zapfen), 
Spinnrocken;  it al.  r(/n(«-f/iw.  (Pber  mutularll.  ital. 
Wörter,  welche  [zum  Teil  mit  Aulefaoung  an  camta] 
auf  *coHueula  beruhen,  vgL  Gaamario,  Mise.  Asc. 
287);  altfrz.  conofOt;  neafrz.  fHenontlU  (aoch 
Bezeicfannng  dea  BhUnbiiaebeb)  (epan.  wird  diea 
WerkMOf  nueu,  ptg.  roea  genannt,  andi  itaL 
ist  toeea  vorbanden .  das  Grundwort  ist  wohl  voraus- 
zusetzentlfs  gnt.  vgl.  Kluge  unter  .Rocken*). 
Vgl  1)7.  1()7  coHucciüu;  Urüber,  ALL1Ö61;  Cohn, 
Sutiix  A  p.  281.  VgL  aneh  RepuuMl,  Rev.  depUL 

fr.  .\V1  303. 

2481)  eÖnvSnio,  veal,  vintümf  vSalrC,  su> 

sammeniommen ;  ital.  convengo  ttnni  vento  tewknf 
(über  mundartliche  ital.  Gestaltungen  von  convmtbr* 
o.  eonvtnUar«  vgl.  MoaMifia,  Beitr.  99  f.);  rnm. 
OHoin  Uüi,  aeb  zu  jem.  begeben,  (bei  jem.)  «itzen; 
prov.  eonvenk  vine  vengiU  venir;  frz.  convient 
tins  venu  venir,  hat  auch  die  übertragene  Bedeu- 
tung ,7.ukiiniiii' ri .  -i'-li  -liiirkcii,  }>;i-srir;  -pan. 
convengo  vim  i'iii'in  iinir:  pt,-'  rniiicnho  vim 
vindo  vir.    Wegen  ilrr  FIcvImii  ',-L  auch  venio. 

2482)  l*ewnTeiiiam  n.  u.  'eonvenia  /.  (v.  coh- 
venire),  (jbereinkunft;  itaL  eanaiyiM  n.  mumgtm, 
prov.  eovimaf  altfrz.  aonaAi,  aawafaiiia.  eanafaa  m.f 
cat.  eommt;  apan.  Bawwwifa.  V^.  Di  107  eon- 
«9110.] 

9488)  eÜnvBnlMw      Oberemlnnift.  Vertrag,  u. 

flinvfatlla  m.,  ZaaMEunenkunfl.  Gesellschaft,  Verein ; 
itaL  convento,  Vertrag,  Zusammenkunil,  Kloster; 
rum.  curint  (Vertrag',  Abrnachuii^f.  liiterreiliing), 
Gespräch,  Rede,  .Ausilruck,  Wort;  prov.  convent-x, 
coHcen-K;  a  1 1  fr z.  lontent;  novfri.  oanaiiil',  Doiter; 

span.  ptg.  convento. 

eöDTSrsitio  8.  cörtSvm. 

2484)  «eöavCrM,  -iro  (L  «MtunmiL  verkebren; 
ital.  convertare  a.  dem  entqnr.  in  den  anderen 
das  Vb.  hat  die  eingeengte  Bedeutung  .mflnd- 
lidi  verkehren,  aleh  nnterhalten'  angenommen, 
ebenso  wie  das  ilazu  gehörige  Sbst.  conrersatio  im 
Lat  .Verkehr*,  im  Roman.  , Unterhaltung '  be- 
denlet 
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2486)  «Mlinu,  a,  am,  Pari.  Pert.  Pass.  t. 
esNwrlfnr/  lard.  emkbtuu,  itorto,  trgL  SalTioni, 
Post  7. 

SMSq  «ünM«,  vVrtI)  Tlnlfai,  irSrtSrt,  um- 
wenden; ital.  {etmrerierr,  verso,  flhlicher:)  eonter- 
tire  u.  (Icm  ♦tiI-^jt.  in  .I-n  an.liira  Si)racli<'n. 

'2-i.Hf)ai  'eonvexlvus,  a,  ura  (conceiu^),  gewölbt; 
iiiitlclsanl.  combemtia,  (sehrtgea)  Dwdl,  HOtte. 
Vgl.  NiKr.i.  AG  XV  485. 

2487)  cSnvineo,  tIcI,  ileliB,  vlneSri,  ernegen, 
Jem.  ein«-  Schuld  (ÜMirnihnB,  nairidleiievlieh  dar- 
tnu.  Qberieugen;  ital.  eomvineo  ttntt  winto  mV 
crrr;  prov.  conretic  Vfnquei  vencut  t-rncer;  frz. 
contatHC  tfiinquis  ruincu  vaincre;  span,  convencer; 
ptg.  eonvrm  rr,  we^en  der  Flexion  vgl.  auch  Tine«. 

2488)  *coriTio,  -ire  (v.  s/a),  den  Weg  zusammeu- 

Sheu,  Keltitcn;  ital.  emnbtrt,  dSMben  coitRi/arr, 
leb  dem  FraosOa.)  u.  fontoglbm  (mil  Suffix- 
TerUitisehang  filr  emvojare),  (iaTon  das  VbabsUv. 
cont^o,  coHvoglio,  Boijlfiliin^',  H<<lfrkuin.',  Wagen- 
ZUg;  frz.  conrofter,  «i.iZU  tl;ü- Vl)sl>sllv.  ronrui.  Vgl. 
Oz  7(10  r.<y»  r  2. 

fJ  2489)  *cönTlto,  -are  fftlr  invitar,-,  <)i.-  Vor- 
tauschuiig  licr  I'riiji.  wuiiie  wohl  durch  l><  (.-i iitlii'he 
Anlehnnog  des  Wortes  an  coHvicium  veratilHllt). 
«inladtt;  HaL  «onttUure;  prov.  conudar;  (rz. 
eoitfiert  spaa.  ptg.  eoHtUar;  daxu  das  Vbafaattv. 
itaL  eaaMto,  Bmladaog,  GastmaU,  pror.  umalt-z, 
altfrx.  eoHvi,  span.  ptg.  eompHt.  Vgl.  Dt  106 
eoHtÜare:  Grober,  ALL  I  661. 

•24W)  [ronTirTüin  «.,  Gnsliimhl;  ital.  lonririo 
i^lüiliclift  i-l  i;i,n  itii\ ;  frz.  coHvite,  dazu  das  Adj. 
conrirmh!,  in  ,|,  p  \  t  tliindung  pauste  c,  po^aie  qui 
Iratte  deb  festius,  vgl.  Cohn,  Snfflxw.  p.  97.] 

2491)  eSavlTO,  vlxl,  vfettn,  nvVrS,  zosammen- 

leben,  —  iliil,  reiin'ro  rismiti)  rirere. 

•Jüt.'i  ciiiiTtico,  -äre,  zusauimeururen;  ilal.  com- 
vitr/iri;  iii'tii  i'iiis|ir>'ciii'iid  ab  halbgcL  Woft  anch 

in  den  utiiitTeii  Sprachen. 

2493)  e$lö;pire11lani  ».  (v.  cooperire),  Deckel; 
ital.  coperchio;  rtr.  nur  das  Vb.  curelar,  bedecken; 
frz.  eourercJr;  span  eobija,  Decke,  dazu  das  Vb. 
M^or,  bedecken.    VgL  Ds  Ml  eeft^;  GrOber, 

2494)  eSjslpSlI«,  pMD,  pCrtSm,  pCrtrC,  be- 
decken; Ital.  eopro  eoperti  eoperto  eoprire;  »ard. 

copcrrt-re ;  prov.  cofirir;  frz.  fr,,iriri,  murrir  (Pari. 
V.  \'.  ri/uvi'rt:  über  (««rrcc/i  ()<■/  s.  Hcrnilt  p.  110); 
cat.  iii/iii ,  i  iihir;  .span,  cobrir,  cuhrir;  ptg.  cubrir; 
rtr.  currir;  runi.  acoperi.  Vgl.  Grüber,  ALL  I 
Dfil  u.  VI  378  (caprrirr). 

2494a)  •df hiBtilna,  (eosMim^JüilU^ 
mittelsard.  eettuSbt,  KMdiao.  TgL  rara,  AO 
ZV  484. 

2495)  e$p(hIinuN,         m.  (gr.  x^tvoq),  ein 
groller  Korh,  Tragkorb  (Md.  20.  9,  !>);  ital.  cöfano 
(das  übliche  Wort  fDr  .BeisekutTer*  ist  baüle  .  {coffa, 
Hastkorb);  prov.  altfrz.  cofrr;  neiilrz.  coffre,\ 
vgl.  Karsion,  Mod.  l>ang.  Notes  III  374,  u.  Hergor 
*.  r.  (da<s  übliche  Wort  für  .Reisekofler*  ist  malli 
—  gerni.  malha,  vgl.  Mackel  69);  span,  curliano, 
(eofa,  -e,  Mastkurb),  Deinin.  cofin,  KOrbchen  (frz. 
tt^),  «as  ein  *ce^nm  v.  *coAa  vwanaaetit,  vgl.  \ 
Cobn,  Snfflxw.  p.  146;  nicht  nierher,  «oadani  xn , 
euff»  (a.  d)  gehört  altspan.  e^ino,  kleiner 
Becher.   Vgl.  Dz  103  e6fnno ;  Opöber,  ALL  I  661  ; 
Qansseu,  p.  73  u.  i*o. 

8496)  *eoprfiÜ8,  am  (for  c^ureu»  v.  cypnun,  ^ 
n^nm),  Indern;  davon  frx.  «iUmre,  Kopfer,  vgl,. 


6.  Paris,  B  X  4!>;  GrOher,  ALL  I  »1;  Di  867 
Muar»;  fiaist,  Z  Vli  116. 

2497)  *e6prtai,  *e6prlaai  «.  (f.  e^prum,  etiprum), 

Kupfer;  (ilal.  fehll  das  Wort,  es  winl  vertreten 
durch  rame  —  aeramm);  pie  in.  crof,  rame,  alt- 
bol.  corn),  vgl.  Salvioni,  rost.  8;  alt  frz.  coevrt 
ineufrz.  cMi'rrc  =•  ^coprhtm):  cat.  eouvre;  span, 
ptg.  cobre.  Vgl.  (j ruher,  .\LL  1  .'i62;  Clausseii 
p.  !»6  f.  —  Ital.  copparoMi,  Vitriol,  frz.  couperote, 
span.  ptg.  eaparrota  gehen  wohl  nicht,  wie  Dies 
108  *.  9.  will,  auf  ntpri  rosa,  sondern  auf  das 
deutsche  Kupferascke  ZurQck. 

2498)  cipttli,  -agi  A»  Band;  mittelsard.  Mm» 
Netz  (vgl.  Im  ans  fÜa),  data  das  Verb  Ubore, 
accoppiare.  Andare  Formen  sind  groha,  crol>a,  gioba 
etc.,  vgl.  Nigra,  AÖ  XV  JSii;  ital.  cöpu/a,  eöpoia, 
coppia  ,pajo',  archai.sch  cobola,  gobola,  cobbola, 
niontal.  guhhia  .r'oppia  di  niuli*.  venez.  ciiAw 
.pari^rlia  di  cavalli".  Canello,  AG  III  ,^5^.  ü(>er 
sonstige  dialektische  Gestaltungen  des  Wortes  vgl. 
Caix,  St  79  n.  862,  Flechia,  AG  II  6  u.  338  Z.  16 
V.  nnten;  proT.  eoMa,  Paar;  frz.  ample,  Vwu, 
daxn  das  Denin.  couplet,  Verspaar.  Vgl.  m  106 
coppia;  Grober,  ALL  I  661;  a.  aocb  oben  *elops. 

2499)  f'cSqaistre,  •taeia  m.,  Koeh,  ~  prov. 

coguasti  n  .',  y^;].  I>z  .'i.')7  ruirr  ifrz  ruietre  kann 
nicht  hicrlu  r  K«'li*'reii.  v^-l.  auch  Nr.  2724)).] 

cuqulnä  s.  rocloft 

coquinariüs  *r6rinarifts. 

cuquiiiö,  -äre  eodaa. 

cöqnOf  'iti  s.  cöfo. 

eöqnis  s.  'cöefls. 

2600)  «ir,  «6rdls  «.  (vgL  gr.  umftl«),  Hera; 
itaL  «iHMv;  rtr.  kor.  körfkoer  etc.,  Tgl.  Gartner 

§  200;  prov.  eor-a:  frt.  eenir  (damit  zusammen- 
gesetzt vielleicht  roitt^nttti  =  eor  4-  *battutu«,  besser 

setzt  man  aber  'amIiI  nrt  Schclfr  ini  Diet.  p.  W^raur 
=  fourt  riiihiiii  arii;  altsp.in.  itwr  (dafür  ist 
eingetreten  ronizim ,  ^.'leiclis.tni  *roratioHem;  ptg. 
forof.Jo,  Vgl.  Üz  441  coniion;  (ioniu,  R  IX  129. 
ist  geneigt,  eormon  v.  curation-em  abzuleiten,  doch 
ist  das,  was  er  vorbriogt,  nicht  eben  Obwxeugend). 

2601)  *«<rilllii,  •«  (t.  tor\  harfUcb,  =  proT. 
oonl-t, 

260^  eVnIBMH  n.  (gr.  xoifiUxwA  a  «StalllM 
M.,  Koralle;  itaL  eoraU»;  fri.  «oraü;  apan.  ptf. 

coral. 

LTiOS)  *«'oritTcum  «.  (v.  cor).  Herzhafligkeit, 
Mut;  ital.  coraggio;  prov.  coratge-a:  frz.  cou- 
riiy  ;  span,  eon^ft  ptg.  oonifim.  VgL  Di  108 

coraggio. 

('corätio,  •Oaem  s,  cor.] 

2604)  (edria,  eiriean  wl  (gr.  x6pa^).  Rabe; 
Gihae.  p.  66  hitt  flir  mflflleh,  daß  rum.  cioard, 
sebwarfa  Kriha,  anf  «anw  mrOckgehe.  fidls  ea 
nicht  etwa  ein  nnt  lat  eroeire  znaamnenblngeodes 
Onomatopnieton  «ei.] 

25051  eörbieaift,  -am  f.  (Demin.  von  corbie). 
Körbchen  il'alla<l.  Lt,  10,  6),  —  frt.  wrfcsfll»;  ptf. 
corhelhfi,  v^rl   Uz  6r>3  r. 

i  idlii  eorbl»,  -em  m  u  f.,  Korh;  ilal.  rorha; 
sard,  rorfc,  hol.  corbe,  Salvioni,  l'osl.  7;  nini. 
rorfii;  (prov.  Deniin.  gorbel);  (frz.  corbrillr,  ptg. 

corbeiha;  dem  Span,  fehlt  dies  Wort,  es  braucht 
dafbr^emMSfre,  eoHOSto  *■  gr.  »Anmfw,  %,  obao 

2607)  eirUtft,  -nni  f.  (v.  eorhit),  langsam  (UiraB> 

des  Transport-  oder  LasLschifT,  Korvette  (z.  B.  Cic. 
ad  Alt  16,  6,  1);  frz.  corpette;  span,  eorbeta; 
ptg.  rem««.   Vgl  Da  108  eoriHo. 
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2608)  *eirbfi8  u.  rörrüfl,  -um  m.,  Bibe;  ital. 
etrht  (daxa  wolU  das  Vb.  eorMlart,  wnpoütia)  u. 
»;  OStoL  iorf,  par.  ero^;  ram.  eorb;  rtr. 


«or*;  altvroT.  oarC^  dnoa  «•  D«nin.  eorbOs; 
(frx.  efffWOM       *«orMlii4:  est  eor6;  span. 
cmervo;  pU    rorro.    Vgl.  UtObw,  ALL  I  H2: 
Parodi.  R  XXVII  237. 
eördä  ~  rliordi». 

2&<i:*j  ourd4itu8,  «,  am  (v.  cor),  sinnig,  versündig;  < 
span.  <-M<-r>io  laus  corMo  (difllSt);  ptf.  «drdo.  { 

Vgl.  Dz  44.'?  rueriio.  I 
2510)  cördölifim  «.  (v.  cor  +  St.  rfo/-,  wovon  . 
dolor),  Heneleid  (Plaut  GisL  1,  1,  67);  ital.  cor- 1 
dogUo;  rtr.  tordaH;  proT.  carieOt-»;  span,  cor-  j 
ii<tfo.  Vgl.  Ds  108  eordogHo.  Vgl.  BOeheler,  Rhein. 
Mi».  XXXVn  617.  ] 

2rill)  'cordfibinfifl,  a,  nm  (v.  Corditbu\  nu> 
(lonliiti.'i  iCorilovai  koinrni»iiii ;  ital.  runlitniiio,  \ 
Hiii  kledtT.  t'.iinhiMnl''iii'r.  ilavmi  rtinlufniii  i  f,  r  - 
<iuaiimacher.  auch  Sfliuhmacher  (für  letztureii  Ut?-  i 
jrrifT  ist  calzolajo  —  *calfeolarius  <{a>  ge\vi"ihniiche 
Wort):  prov.  eordoan»,  cortvn,  eine  Art  Legier; 
altfrz.  corvoi».  wov.  corvisier,  cortUteri«  etc.,  vgl. 
Tobler,  Z  Xill  646;  frz.  eorrfoMM,  daron  ^ear- 
itammttr)  ctriMMkr,  Sebohnuieher,  vgl.  FaB,  RP 
lÜ  486  Mitte;  tpan.  eonÜtton  (.Schuhmacher* 
b^t  span,  zapatero,  ptg.  sapaMro  —  frz.  «ti- 
bolirr,    Holz'ii-Iinhni.iflii  i  ,  1.     t    von  span. 

znjidto,  -a,  Schuh,  p  1 1,',  siiji^ttn,  i^tipiilo,  prov.  ä«. 
/>i7fo,  fri.gabat,  saraif,  cino  Wortsippe  dunkeln  I'r- 
sprunges;  Scheler  im  Diet,  unter  .mcate  ist  geneigt, 
sie  auf  den  germ.  St.  ittap-,  wovon  ttapfen  in 
Ftiflttmfe  o.  dgL,  zurOckzufQhren,  s.  unten  *tMMi- 
(Nr.  8iW8  0.  8860);  Dz  674  tabot  stdlt  keine  Ab- 
leitung auf;  vielkiebt  ftÜiK  folfcndet  aof  die  rich- 
tige Spur:  ital.  mppan  bedeutet  .backen*,  aber 
auch  .mit  »lern  Fülle  stampfen*  u.  t.'eht  zurück 
auf  ein  lal.  *saij[p\ii,  \\:\.  Hrtnsch,  Z  I  420,  u. 
G.  Paris,  R  VI  ß28,  dieses  |<i  nun,  dessen 

Grundbedeutung  etwa  .Stampfe*  gesvcsen  sein  mag, 
kann  reclit  füglich  zur  .\bleilung  von  Worten  ge- 
dient haben,  welche  Schuhe,  abo  gleichsam  kleine 
8lamp^we^kzeage,  bezeichneti.  Sonst  lieBe  sich  noch 
«B  cm  *«aMHM  (—  prov.  altfrz.  Mg>),  das  m«t- 
I  Stänanvairt  ni  oa^pimMa,  Tüme,  doikHi, 
•le.  wflrde  dann ,  wie  tn.  «oM»  «imttieh 
einen  Rolzschuh  bedeuten). 

2512  corTlcifÜs,  a,  um  (v.  corium).  ledem;  ital. 
rorazia  .peeif  di  usher^o,  che  in  uri^'ine  sarä 
^lato  di  cuojo*.  vj.'l.  Canello.  AG  III  34«,  s-cur- 
ratcio  .grembiule* ,  vgl.  Gaix,  St.  661;  prov. 
ajirusia;  U%.  mtmm;  Span.  eoma.  TgL  Dt  106 


9619«)  *e$rlkm«a  n.  (eoHum),  Lsder;  ital. 
etnm*;  altfrz.  euirimt  rtr.  iMtroai;  span,  etram- 
tn  (wegen  des  Weghui  des  i  m.  eefandiro  ans 
mimtdnm).  TgL  PUal,  R  XZIZ  S44.   a  aoch 

Nr.  2616. 

2.')l.S)  cSrIftndrQm  n.  (gr.  xogiciivin  \.  Coriander 
'(^>riandrutn  sativum  L.):  span.  ctUantro,  Corian- 
der: ptg.  eoMn,  Dl  448  «.  AseoU,  AG 
Vll  US. 

[*e6rHBa  s.  eWVdl.] 

2613a)  CoriathuB,  «aai  f.,  Korintb;  davon  ab- 
ird^tet  neaproT.  eotüindrou,  korinthische  Beere, 
Stachelbeere  (diaStadielbeeren  haben  Ähnlich  kleine 
Eane  wie  die  Korinthen);  Tgl.  Thomas,  Mil.  67. 

2514)  *e5rIseo,  -Ire  (v.  eoruscm,  über  i  statt  m 
in  der  spftten  Latinität  s.  ROnscb,  Jahrb.  XtV  177), 
HMian, »  ptg.  toritear,  blitzen.  VgLDl44SMrtoar. 

Ktrtiag .  UtMk  WSHwinKli. 


2.')  15)  *edrmns,  -nm  m.  (f|^  Rönscb,  Jahrb. 
XIV  178).  Blitz,  -  ptg.  eoriteo.  Vgl  Dz  442 
eoritear. 

261^  dcfttm  n.  (gr.  tiftwf'^  Leder;  ital.  etM^/a 
(Tielldefat  Ist  qmglio  dasselbe  Wort,  vgl.  Canello, 
AQ  ni  »02  Z.  14  V.  ohen);  (rtr.  kunim  -  •tor(iV/- 
mtn,  vgl.  tiartner  §  GSh  prov.  coir-s;  frz.  aür; 
span,  cuero;  ptg.  coiro,  cotiro. 

2517)  (rr.  xoQftö<;,  Klotz,  davon  vielleicht  .span. 
cormn,  FuHklntz.  v^l.  Dz  442  *.  v. 

261S)  [*cormH8,  -um  (Vi  —  frz.  rorme,  Spier« 
ling  (davon  eormü-r,  Spierlingsbaum) ;  ptg.  corme, 
Spierlingsbanm.  Vgl.  Dz  663  «.  s.  Als  richtiges 
Unindwort  ist  jedodi  aoftustellen  gr.  eswgrsii  (s. 
Nr.  2S46),  Tgl.  Sefanchardt,  Z  XXIV  412.1 

2619)  eiraeSllla,  a,  nm  (v.  eomu),  homartig; 
ital.  rorninlo,  Kornelkirselie,  u.  -nbauni  (daneben 
i-i>rni<.  u.  ntrnüi)  u.  rorniola,  Kanieol;  rum.  com, 
k  IM- Ikir-i  li' iil'.tum,  cournd,  Karneol;  frz.  cor- 
Hiiuille  I  'rornücuia),  daneben  comoült,  altfrz. 
auch  corneiUe,  corniUe  (=  *comtcula),  Komel- 
kirscbe,  eomouiiier,  Komelkirsclienbaum,  comalim^ 
Karneol;  span.  eomUola,  Kornelkirsche,  connas 
a.  eern4^  (=:  *eorMictdum).  KomelkirsdMObaam, 
eomerimaj  Karneol ;  ptg.  eomiaoh,  Komelkirsehe, 
eomiso,  Komelkirschenbaum,  cornelina,  Karneol. 
Vpl.  Dz  1()9  comio  n.  comioia;  Cohn,  Suflixw. 
p.  22H. 

curnt^fis  s.  comSoIfis. 

2520)  *rdmicjtl|r&.  -am  f.  {t  eonOmOm,  Deoin. 
V.  comix),  Krähe;  ital.  cortMuAig  s  'esniMMla 
(oder  nach  graechia  gebildetf  TgL  dXMdIo,  AO 
XIII  882);  rtr.  comaifl;  proT.  wmrfUg  n.  cor- 
mSBia;  tt%.  eonuOU,  altfri.  aneb  «onmOlt,  vgL 
Cohn,  SofBxw.  p.  161;  cat  eor»^a,  eonuüa; 
span,  eorntja;  (ptg.  fehlt  das  Wort,  as  wird  er- 
setzt durch  gralh<i,  -o,  aurli  span,  (jr'iin,  prov. 
gnitha,  altfrz.  yrtiille,  n  v  Vi  (  rz.  groll  f,  Tum.  graur, 
ital.  ijrarchia  —  lat.  grncülü»,  -a  [s.  d.],  VgL  Ol 
170  gracco).  Gröber.  ALL  I  552. 

eornI.x  s.  oörönfs. 

2521)  ciirna  u.  eiSralim  h.,  eSrafis  m.,  Horn; 
ital.  como;  sard,  corru;  rtr.  ttchiern;  rum. 
cen»  (bedeutet  anier  .Honi,  Qeweih'  aoeb  ,£cke, 
Winkel*);  proT.  eera;  frs.  eer  a  eom«;  davon 
DMldn.  comet,  Hörnchen,  Düte,  n.  altfrz.  comer, 
blasen;  cat.  com;  span,  cuemo,  -a;  ptg.  como,  -n. 
Vk'I.  GrOli.T,  .\LL  VI  383. 

2522)  edrni  +  germ,  hard  —  frz.  contard, 
HAmertTflger,  Hahnrei,  vgl.  Dz  668  «.  «. 

tt.  «irrti,  Komelkiiache  n.  4ihanni.  a. 


2523)  [eoran  Masse  soll  nach  Dz  lOi)  «.  p..  un- 
wahrscheinlich genug,  dem  ital.  prov.  span.  ptg. 
comamuta,  Sackpfeife,  frz.  comcmHiii-  zut/ruiide 
liegen;  sehr  wahrscheinlich  ist  anziunhtueu.  dali 
COmiWWW  zusammengesetzt  ist  aus  comer  (von 
corner,  blasen)  +  *müaa,  Pfeife,  vgL  Nr.  6411.] 

2624)  ctmatas,  a,  am  (v.  eomu).  gebOmt;  ital. 

comuto;  frz.  i-timu;  span,  curnwio  usw. 

2626)  eüröllä,  -am  f-  iDeniin.  v.  corona),  Kränz- 
chen; sen.  corolla  crocine,  vgl.  Salvioni,  Post  7; 
prov.  eoroUa,  Heigentanz;  altfrz.  carole,  dain 
das  Vb.  «oroibr  (aach  prov.  u.  ital.  caroUui/^ 
Vgl.  Dz  589  carols  (i.  oben  «harauM;  FOrster, 
Z  TI  109  (hier  nerat  die  rlehUgo  Ifertelhiag); 
Gröber,  AT,L  I  552.  ^  cdrMla  wird  Ton  Thomas, 
Md.  59,  als  Grundwort  angeseilt  für  norm,  creule, 
ein  Bondet  Ton  KourrliiluMo. 

20 


Digitized  by  Google 


307 


3626)  *e«rtl]IQiii.  *e8rtUlliiD 


864»)  eOr  rtptnm 


308 


). 


2t26)[*eÖrölleüin,  ^cörölliam  (Ben]in.T. 
kleiner  Kranz:  ilavon  aeap.  eoruogtiOf  mi.  wvw^gw, 
mod.  croi,  ringförmigw  TwSn  vm  deo  KofX,  vgL 
Flechia,  AG  11  S87.] 

26S7)  «faili,  f.  igt.  Kopwvti),  Kranx,  Krön«; 
iUL  coroM,  Krone,  cruna,  NaddOhr,  vgL  Dx  867 
enma,  Canello,  AG  III  823.  n.  AmoUs  Anmerkung 
daselbst  zu  iler  Ix-lr.  Stt'lle;  rum.  rnnunii;  rlr. 
prov.  rat.  i-'irotKi;  frz.  couronnf;  span,  torona; 
ptg.  eOTfia.     I  'Iii.-  ''Ii   {-.  102. 

2628)  *rörünurius,  a,  um,  zum  Kranze  gehörig; 
ital.  roronario,  Adj.,  coronajo,  coronirre,  Sblt. 
,chi  tä  corone",  \^\.  Ciuieilo.  AG  III  307. 

StSS)  *c$r6iiilla,  »an  f.  (corona),  Krönchen; 
frt.  eomnäb  (mit  palaU  (1,  Kroneowicke;  span. 
conmitta. 

2580)  eSrSaTa,  -Idem  f.  (gr.  »ogutvlf),  klelnar 
Kranz;  beKrifllicfi  geJit  liierauf,  wohl  durch  Ver- 
BliltlunK  'i^'^  Min<'l.:.'rin  li  ,  /unick,  ist  uhcr  liurcli 
seltsame  Volk-i  tyiin>li i^'ie  lauliicli  mit  cwrnix,  -iceni, 
Krähe,  in  Ziis-iiimienhan;:  trebrachl  worden  ital. 
eomice,  Kranzleiste  am  Haupl^'i-sitnae;  frz.  cor- 
niehe;  span,  eornisa;  ptg.  cvmijit  sinil  dem  Ital. 
entlehnt.  Vgl.  Dz  109  comkt;  Meyer-L.,  Z.  f.  0. 
6.  1891  p.  768.  —  CIaus.«eii  will  p.  SS,  aber  wohl 
mit  tlnraebt,  die  unter  Mr.  2S48  am  Schlime  ge- 
nannten Werter  (proT.  cat.  eoro«Ml«ivirO«if 
nida  zurflekfahren,  w.lhrend  das  riehlife  Gmd* 
wurt  column»  (s.  d.)  sein  flürfle. 

2531)  CÖrOno,  -ire  v.  ior<>n(i),  bekriüizi  n,  kj  'ncii; 
ital.  carunari'  u.  denient.sprei'hend  in  al.ti,  utiri^'eii 
roiiiHii-  .'~|(r.irli.  n. 

2532)  *cöröBal«f  -Ar«  (coronaj  =  cat  curuliar, 
hänfen,  dazn  dif  TMwt.  etmUt,  Parodi,  R 
XVil  59. 

2538)  *cSr  +  pÜMk  «  altfrx.  MurpoM,  Hmt- 
klopfen,  vgl.  Fonter  zu  Gliges  8025. 
2534)  eSrpls  n.,  Korper;  ital.  eorpo  =  *eorpum; 

rtr.  cftp  etc.,  v^'l.  Gartner,  Gröbers  Grün  Iril  I 
481;  prov.  cor]j)}ii,  frz.  corps,  davon  da.s  Deiuin. 
cor$«t,  Leibchen;  cat.  rorpx  (auch  co»,  davon  daa 
Vb.  cotstir,  um  den  Leib  gürten,  \^\.  Voi;el  p.  53); 
span,  cut;.',  pt^.  corpo.    Vj:l.  ALL  VI  388. 

25S.'))  eorpuB  -\-  üerainutivsufUx  «itte;  ital.  cor- 
ptUo  ,ana  specie  di  farsetto  da  portare  sopra  la 
eunida*,  etneUo  ißmtrt.«0nttf  Uibchao,  SctanOr- 
Mbeben),  .borto.  cuniciQol«  d«  ootto*;  vom  frt. 
eor$et  das  Demm.  conelH,  davon  itai.  eortaUUo 
,il  corpo  della  corazza".  Tgl.  Canello.  AG  (II  864. 

2.Vl(ii  aral».  (.-orrah,  Geldbeutel  iFn  .vtn^r  II  -j;in 
davun  vielleicht  caU  mrri;  span,  zurron,  Schater- 
Uaehe;  ptg.  Muräc  VgL  Ol  601  mmro$L  Eg,  y 
Yang.  533. 

[•corredo,  '»re  ••.  Stamm  rM>,  vgl.  872.J 
3687)  cSrrlgtSf  «am  f.,  Riemen;  it^L  eoreggio; 
mm.  eure;  (rtr.  eorregia);  prov.  eorr^  (mit 
offlMMB  »)i  altfrx.  eomie;  neofrz.  «oitimki 
caL  ettrttia;  span.  ptg.  cmrm.  ?gL  De  IflO 
ecrrmata;  Grober,  ALL  I  662.  —  Von  ital.  eoreggia 
dat  Kompos.  Kortggin,  Peitsche,  davon  wieder 
srorei)(ji(ttn,  Feitschetibieb  (frz  t'rnuni'  i'.  Karbatschc, 
das  aber  auch  —  i-xcnrint'i  sein  kann.  Dz  259 
$euriada]. 

8638)  *eörrlgi61am  n.  (eorrigia),  kleiner  Riemen ; 
ital.  corregfMfi  ncnproT.  mtrrtjeloi  span. 

9680)  eSrrlfo,  rizi,  rectftm,  rigCrS,  berichtigen, 
beasem;  ital.  etirgere  in  den  Kompoaitia  aeetrgo, 
ttni,  corto,  corgert,  refl.  Vb.,  aich  salbtt  bairieb- 
aich  klar  werdao  ab«r  dm  Sadia,  etwas 


gewahr  werden,  li>  in>  rk  u,  u.  aeome^  »corri,  »corto, 
I  aeorgere  (=  ex-corrtgere  i,  etwas  m  Ordnung  brin- 
I  gen,  einen  Zug  ordnen  u.  leiten,  geleiteo;  davon 
I  das  InteoB.  ital.  ««orfonr.  geleitaii,  span.  $$coUar, 
'dam  dai  Vbabaltr.  ital  acarta»  Be^dtmw,  Be- 
deckwig,  (fri.  «leort«)^  apao.  «moUa.  V|^  Ds  866 
,  teorgere.  —  Gormi,  R  X  78,  aetit  aneh  altapan. 
escurrir  .acompaßar  a   alimno  que  va  de  viaje 
saliendo  cun  el  a  despedirle'  —  exeorrü/rre  an: 
Diez  44H  engrfir  hatte  das  Verbum  al-  auf  crcurrere 
zurückgehend  lietrai-htet,  u.   dieM'  Altleilunir  ist 
j  mindestens  für  das  neuspan.  mcurrir  diircliaus 
I  beizubehalten.  Da^'et;en  hat  Comu  gewiii  daa  Rich- 
tige getroffen,  wenn  er  a.  a.  O.  apan.  metertdk» 
VCD  *axeorretiu»  herleitet 

8640)  ['eSrrtgftti,  f.  «omporw).  Auf- 
gabot,  vielleicht  =  frz.  eortit,  Frondienst  (rogore 
=  frz.  rouver,  m  wenig^ttens  nach  gewOhnUeber 
Xnna.\\me,  inter rogare  i  nlt-rver,  ebflöao  Mmiyato 
^  corw'cf.  Vtfl.  Dz  554  corrccl 
cörröso,  -4re  >  ourröslls. 
2541)  corrösnü,  ».  am  (Part.  P.  F.|v.  comydrrr). 
ringsum  benagt;  prov.  cron,  Hohle,  Grube;  ifrz. 
ereux,  -te,  hohl?,  dazu  das  Vb.  ereuaer,  auahöhlen). 
Vgl.  Dz  556  ereux;  G.  Paris,  R  X  47.  u.  FOntar. 
Z  VI  109,  habm  mit  Redit  bMnarkl,  dal  frs. 
ernw,  wen  aItflrt.eriMi,  niebt=Mrp6aiit<  ' 
sondern  auf  ein  bis  jetzt  oidlt  nachgev 
*c\o\rf>mix  zurtickfülire.    Vgl.  Nr.  2620. 

25121  *cörrötfllo,  -äre  (v.  lotulun).  zu.sammch- 
rolleu,  drehen,  schfllieln.  erscliülleni.  infoijfe  der 
Krschflttenmg  stUrzca;  ital.  crollare,  dazu  da^ 
Sbst.  erollo  .scutimento,  rovina*,  crocchio  .cercolo 
di  persone*.  vgl.  Qmdlo,  AG  III  405,  u.  Ciät, 
St  89  (wo  noch  eine  ganze  Reihe  auf  rotulare  o. 
«orrvfNtor«  zwUckgebeader  Worter  angeftlbrt  ist, 
bei  mandMn  (k-eilich  dflrAa  die  Znsehorigkait 
zweifelhaft  sein),  vgl.  auch  FlecUa,  AG  II  838 
'ih'n,  (iiarli  Fieri,  Misc.  .\sr.  44.  auch  luci'hes. 
criiilouf,  KliilzregenV.  prov.  cioilar;  alt  frz.  crod- 
li-r:  neu  frz.  croultr,  davon  Kompos.  s'fcroidrr; 
cat.  criillnr.  \V'l.  Dz  113  crollar;  Grober,  ALL 
I  652,  vvri.  :ni.-|.  Ali  I  ^j. 

2.>i;ti  "eorruiiilu»,  h,  un,  zusammengerollt;  da- 
von nadi  rascal,  Studj  di  fiL  rom.  Vil  94,  das 

ital  Adj.  (^cruUct^  gruUo,  Uunpig;  dick,  dann. 
Die  Ableitmig  ist  nicht  «beo  wabnwbeioHefa. 

2644)  [*«irr1iptl0y  ••ra  (v.  eormpttu,  Part  P. 
P.  ▼.  eorrumperf),  eipentlich  verderben,  ruinieren, 

dann  inhezu^'  anf  <\\<'  (JemüLsstimmung  jemand  die 
Laune  vcnlcrhen,  ihn  ärgern,  daher  endlich  zornijr 
werden,  zürnen  (besser  ist  aber  wohl  die  Ableitung 
von  cor  ruptum  [s.  d.j,  also:  .das  Herz  brechen, 
betrüben');  ital.  corruedare  (aus  dem  Frz.  ent- 
lehnt), dazu  daa  Vbcbst  cwmteci»;  prov.  oarracaar, 
dazu  das  VbabsL  «prrvfHp;  altfri.  tmmmitr,  (bn 
das  Vliabat  eoumm;  nonfrc.  eoummotr,  dam 
das  Vbabst  eoummr  (too  frz.  eomtmui  abgaleitat 
ist  nach  Pidal,  R  XXIX  848,  daa  in  dar  apan. 
Gaunersprache  vorhandene  Adj.  meorrogo,  irgerlieh). 
VgL  Dz  109  corruccio  u.  dazu  Scheler  im  Anhang 
721  (Dz  leitete  die  Wortsi(ii)e  von  choh'ni  ab,  was 
von  Scheb-r  lierichlii^l  wutiii-n  ist;  altlrz.  rorinr, 
Groll,  dürtle  aber  nlk-rdings  *du>Urina  aein); 
G.  Pari»,  K  I  .Hn9  (Anm.  zu  S.  Llgar  18t)  m. 
XXVIII  2M7;  Grober,  ALL  1  552.] 

2545)  eör  ritolai,  gebrochenes  Herz,  Herzeleid, 
BetrObok;  ital  «arroMs^  Ikraner,  WehiUaMi;  ali- 
proT.  altfri.  «srr«;  altapan.  eorrot»,  *«-*^«--f 
Vgl.  Giftber,  ALL  I  6S»;  0.  Paiiik  H  XZVfflÜT, 
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2M6)  cSrtfe 


2369)  cSsti 
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wo  auch  ein  tod  cor  ru^um  abgeleitetes  *eor- 
ntptiar«  ak  flnokhrofC  M  frs.  CBMI'lWMi  M 
stout  wird. 

9640)  Mb,  ^ttBMi  IM.  Q.  f.,  Ilfelds:  »rd. 
ttrltfiu;  mm.  eorUee;  apan.  coreht,  Sandale, 
SdllUl  ▼OD  Rorkholx  (auch  tdeorque  genannt,  welch«"« 

Wort  zii^'lf'irli  ptg.  ist),  nur  mittelbar  an«  cor/tr*«» 
corcho,  KorLIiolz,  corcha ,  üffüll  aus  Kork.  VVl. 
Dz  -11^  ii.'ror(/u<-  u.  -U'i  forrho.  —  In  der  alltfe- 
meinen  Hfdfutung  .Rünle*  ist  cortex  durch  'scortea 
(von  teortum],  ledern,  Ledei  ,  verdrängt  worden; 
itaL  acorao,  daio  daa  Vli.  aeorxare;  rum.  «eoor^ 
(dun  dM  m  witmrfii't  rtr.  «carsa,  davon  das 
VK  mmmri  prov.  «mroib  dam  das  Vb.  «Moraw; 
frs.  Asf^  dm  daa  ¥b.  itorctr,  tehlkn  (daneben 
dBsrcil«r);  itaL  seerMMr»,  proT.  ««w»yar,  {'C^ 
pt|r.  «aeorekor)  —  *MBeorMearv,  abhiBten,  whinden). 

I>7.  288  *<-ör;(/  |\vo  bemerkt  i-t :  ,  Ain-h  Ent- 
stehung: von  yi-orza  u.  nrorzarr  aus  cortex  mit  vor- 
gefügtem «  i^t  <ioiiki)ar*,  wa.«  .lii-ht gdiilUgtwevdMi 
kann);  Grober.  ALL  11  280  oben. 

2647)  «drtir^Qs,  a,  am  (v.  cortex),  aus  Rinde 
oder  Korb;  itaL  eorUeeia,  Rinde;  apan.  earttm; 
tg.  eoHtga.  Vgl  Di  UM»  MrUaam}  Gröber,  ALL 


Vi 


9M7n)  HttHUnwm  n.  (eorUx),  Rinde;  davon 

bSBir.  von  \(  ]ortielH  durch  Kreuzung  mit  ftaHig) 
oaor.  fortini.  Kir|i».iikork .  vgl.  Guamerio.  Mise. 
Asc.  23H. 

2548)  cSrtina,  -am  /.  niacli  Marx  .i.  r.  >(,rtina: 
nach  Bergk.  IJiitr.  !,  IIH  Anni.  :5  fnf'-tamliii  aus 
coHfortina,  conortinn],  rundes  Gefiili,  Kcssf»!.  k<-s>i-l- 
förmiger  DreifuU,  Rundung,  Kreis,  Vorhang  (in 
ktiterer  Bedentnng  s.  a  laid.  19,  2«,  9;  Vulf. 
bod.  1);  itaL  csirWaai,  Vorhang;  mm.  earUmi; 
proT.  etrümt;  altfrx.  eorUne;  nenfrx.  eomrttne 
(daran«  aebeint  durch  volksetymolog.  Umblldim(r  ent- 
-tandf^n  zu  sein  da«  dt.srh.  .Garilim  *,  (.'leirhsain  von 
garder  abgeleitet,  aUo  eiiJentlicli  .Sclititzvnrliang*  i ; 
cat.  Span.  ptg.  cortina.  \rl  l>  nniinn  |d:»s 
Wort  wird  auf  cors  <-oh»r»  zurückgeführt,  soll 
also  eigentlich  .Hofchen'  bedeutet  haben,  wogegen 
die  roman.  Bedeutung  streitet);  Storm,  B  V  176  (St. 
will  das  Wort  auf 

aber,  daß  Bogge  dn  *«ot«rHMt  vom  «nbr.  eetorKw, 
mmiM  all  Qnmdwort  ansetie.  Seheler  im  Anhang 

sn  Ds  721  wiederholt  Storms  u.  Bugges  Ansichten, 
von  dmen  die  letztere  übrigens  sehr  wohl  mit  der- 
jenigen Berjfks  sich  vort-ini^-'on  liifili;  (Jrftber,  ALL 
1  .^53  (setzt  iortintt  als  Grundwort  an,  ohne  sirh 
weiter  ober  «las  Wort  auszusprechen);  Marrhesini. 
Studj  dj  Ul.  rom.  II  1  (M.,  sich  auf  dits  venez. 
coUrina  bemfend,  erklärt  cortina  als  Demin.  von 
cattr«  =  *OHMa  U  euküa  [\gl.  Dx  104  eMm«J, 
•Is  paralleleii  FbH  botraebtet  er  ettteimo  am  *ütil- 
Urimum  =  'euMMmm,  Die  letstere  AUeitiug  mag 
■an  ngeben,  aber  damit  ist  flir  etritna  noch  niebta 
bewiesen).  Das  Richtige  dürfte  sein,  ein  Gnmiiwort 
rortina  -—  rovorfina  (v.  conrorterc  —  conrerterfi. 
ei^'tntlich  die  Windung,  das  Gewundene,  ein  aiil- 
oder  zurückrollbares  Zeug,  Vorhang,  anzu.wtzen, 
welches  mit  dem  (vermutlich  mit  xrprö^  zusam(nen- 
bingenden)  cörtina,  Reesei  etc.,  nichts  za  schaffen 


IM»  (*c«rf1«Si,  HiltMi,  -Mi  f.  eoraiM), 
tllDdtent  =  itaL  cer^eas»  (davon  Demin.  cor- 
hisrta,  •«),  Meerkirsebe;  AnlaJ  sur  Ableitung  dee 
Namens  von  eortuit  konnte  illo  Vllbe  sdn. 
Flechia,  A6  II  339  unten.] 


rSrrfis  s.  oörbtei 
'    2550)  eör^fis  (Mitall  »Ml IUI» ,  eorvas 
I  tieiSf  Seerabe,  —  prov,  mrp*  wmi^i  altfrs.  i 
'  marage,  cvnmrtige;  nenfrs.  eerawrem;  eat 

;  mori;  ptg.  eonomarinko.  Dz  668  cormoran  erblickte 
in  dem  Worte  das  bret.  m6r  (Meer)  =  hran  fRabe) 
mil  vor>,'eselz1pni  rorh  -  rorvut,  also  ein  Do|i]>cl- 
komposituni  in  der  Art  wi»>  loup-<)arou,  vgl,  auch 
Darmesteter,  M.  c.  p.  USS;  SdiiOer  im  ,\nhang  zu 
Dz  789;  frz.  cormoran  <iürfle  sich  aber  einfarh  ans 
c.  marinu»  oder  maraticus  durch  Annahnu-  von 
äufßxTertausr  hung  erklären  lassen.  Cohn,  SufBxw. 
p.  143,  eracbtf'l  die  Diez.sclie  Ableitung  fltr  noch 
annehmbar.  Thomas,  RXXIV  116.  hlK  eeiniefirt 
Ar  die  ursprOngliche  Form  v.  «iklirt  sie  am  corp 
marenc,  d.  i.  corp  mar-fne  (-mc  —  germ,  ^ttg, 
for  dessen  Vorkommen  im  Frz.  Tb.  Beispiele  bei- 
bringt). Vgl.  über  eormmrm  nodi  Cohn,  Heniss 
Archiv  Bd.  1(»3  p.  2S0. 

2561  porflÜH,  'cöljfrns,  -uro  f.  ilt.  xÖqv).»;), 
HaseLstaude;  ital.  cörilo:  frz.  coudre;  (span.  U. 
ptg.  fehlt  das  Wort,  es  steht  dafür  arellano,  avel- 
leiro,  wohl  ans  *arMluB  für  ariwrdki»  von  ortor 
abzuleiten,  vgl.  jedoch  Nr.  21).  SalviooL  Post  7; 
Meyer-L,  Rom.  Gr.  II  p.  484. 

2662)  eSrftiis,  -um  m.  gr.  ytupwrö;,  xotgvtoi, 
Claussen,  p.  ,)«>  .\ntn  2).  Kocher;  span,  goldrt, 
Kficli.r:  pit:.  -,./<//•»■.  Vgl.  Dz  456  goldre;  C.  Mi- 
cba.-li-.  .Ii.hri.    Xlll  ff. 

2ä5;-ii  eoryza,  -am  f.  (gr.  xönv:.n),  Schnupfen, 
—  ital.  citrhzii. 

2o54i  eös.  eötcm  f.,  Wetz.stoin;  ital.  cotc;  mm. 
cii/e  (coÄ«',  vo'»»,  Wetzsleinbüchse;  rtr.  eodir,  ctulär, 
vgL  AG  1  881.  U  ist.  Homing,  Z  XVIII  234); 
proT.  «•(••  (neaprov.  eotliM);  altfri.  kou,  keu  = 
ettm,  qtutui  =  ^eotewn;  vgl.  Homing,  Z  XVUI 
38S;  frz.  qurux;  caL  Dem.  codol  =  toMmi 
(span.  ptg.  Piedra,  beiw.  jwdra  dt  «wstor).  TgL 

Dz  ti62  queiix  1. 

2.')55i  |ba.sk.  eo«kha,  Stoll  des  Widder»,  ist  nach 
Dz  443  cue»co  vielleicht  das  Grmidwort  (?)  su 
span,  cwtco,  Obstkem,  eoscorron.  Beule  am  Kopf, 
ptg.  COKO,  davon  eoteorräo  mit  denselben  Be- 
OMitmigeD  wie  im  Spanischen,  (^ber  den  mehr  als 
»ellsamen  Bedentnngawediael  apcidit  sieh  Dt  nicht 
ans.  Die  game,  von  Ds  Obffgens  aneh  nw  ftago* 
weise  vorgebrachte  Ableitung  darf  man  mhig  nr 
undenkbar  erklären,  eine  andere  freilich  bietet  sich 
niclil  dar.  Vielleii  lit  ist  co»co  bezw.  cuexco  Vb-li-t. 
zu  einem  Vb.  *coxcnr,  stoHi-n.  —  lat.  *cui<  tisi  (irr 
(vgl.  Nr.  2.S12),  die  (iruiidhi-deuUuiv,'  xvürde  dann 
sein :  Stoß,  woraus  sich  dann  die  Uedeutmig  «durch 
Stoß  entstandene  Beule,  (»escbwnlst,  beolaollui- 
licher  Gegenstand*  entwickelt  haben  wOrd«. 

»86)  *ii¥sl—M,  am  M.  (V.  eossNsK  yhtm,  =» 
span.  ptg.  piMMML  davon  das  Vh.  fmanear,  wie 
Würmer  scharenwtme  ItrledHO,  wimmehi,  vgL  Di 

)'i7  r/ri-vinfi  n.  5^7  folirmiller. 

-i'i.'iTi  •cösso,  -«mem  m.  if  cosmts),  eine  Art 
L.it  w  unter  der  Rind''  der  Haunn-,  (Ti.coa»on, 
Koriiwurm.  vgl.  Dz  554  c.  r.,-  Gröber.  ALL  I  n.M. 

2568)  eSesfis,  »am  m.  (wegen  der  Bedeutung  s. 
*co«a0);  posch.  eSaa,  ein  hwekl;  rtr.  ross,  Enger- 
ling.   Vp.  Dz  664  eo»son:  Grober.  ALL  I  553. 

2669)  «Mi.  HW  f.,  Rine,  Seite  (im  Roman,  aoeb 
.Koste-);  ital  eotUt,  davon  iBe  Dwbk  euMm, 
cogtolina,  Rippchen,  ettUrdkt,  Rippchen,  kleiner 
Hügel,  u.  das  Vb.  ac-cottart,  nlhem;  mm.  eoattä; 
prov.  Costa,  Seite,  auch  Präp.  nahebei;  frz.  cdte, 
davon  die  Ueniiii.  (t  öteau)  coteau,  Abhang,  cöteiette, 

90* 
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Rippenstückchen,  u.  das  Vb.  aeeotttr,  nalift  kymiuen ; 
altfrz.  encostf,  neben;  span,  cuesia;  ptg.  Mlto. 
Vgl.  iJz  110  fonta;  Grfiher,  ALL  VI  383. 

2W;o)  i^HtiiliiK,  a,  um  (v.  coata  ' ,  mil  Rippen 
versehen  (Varr.  r.  r.  2,  5,  8);  davon  itaL  eo$tato, 
Seite;  frz.  c^(<<;|span.  costado.  V^.  Ds  110  OMta. 

*flM9Bte  a.  e«(nMne]ttMte. 

9661)  [*«lttltu,  a,  WB,  nwfftit;  mm.  «nML 
llMwr,M  TikUn,  Z  XVIII  448.] 

«MaSii  8.  eydonlu. 

2662)  gr.  xoTTo^  wird  von  Baist,  Z  V  5G1,  mil 
span,  cotovia  Terplichen.    S.  oben  codlo^'h. 

25H:i)  cotQlfis,  um  m.  (v.  r-j.si.  kleiner  Wetz- 
stein; Hard,  codulu  (luccik  cötano,  mail,  coden); 
prov.  cat.  codo^  barter  SUiD.  VgL  Di BM  eddol; 
Caix,  St.  296. 

2564)  eStttroIZ»  -tfMi  Wachtel  (in  dieser 
Bedenton«  itaLfM^Mo^  prov.  caika,  frs.  c(<!Mb'» 
altfpaa  «oalls  =  abd.  fuatataf^  Rebfaohn;  Ital. 
eaCont<M;vrnm.  potunUe,  minnUcbes  Rebhuhn; 
proT.  oxionu^^ , I Wnchtel;  span.  pi?,  codomiz, 
Wachtel. 

2566)  engl.  eooDtry^daaee  =  frx.  contredanst, 
vgl.  Faß,  RF  III  504. 
*e9Ti  a.  cftTüB. 

2666)  flixi,  -am  Hllfte,  Schenkel;  ital.  coKia, 
Bofls,  Q.  c0M*d  ecMda  dell'  aobnak,  pnoarata 
par  Twdflr»  o  eooeare*,  vgl.  Gandto,  A6  m  404; 
rniD.  toamäf  proT.  wirfw;  Ars.  etrfwe,  davon 
etttftei,  Sebllgd  dea  Wildprets;  span,  cwja,  vgl. 
Baist,  Z  V  243  u.  Meyer,  Neutr.  p.  In  I;  ptg.  coxa. 
Durch  roxa  i.«t  rrtts  gnnz  verdriinKt  woriien.  VjrI. 
Dz  lUi  'cifcia.-  Grüber.  .\LL  VI  :\r^i.  Vennutiich 
gebort  hierher  aucii  die  unter  Nr.  2Ü58  bei?prnchf-iie 
Worlsippi':  itul.  rii.sritto,  frz.  cowtin  usw.,  liic 
tinindfom  wQrde  etwa  *eearinu»  sein.  Vgl.  R 
p.  88f. 

wkIhuii  a.  eexa;  vgL  aneb  Nr.  9868. 

9567)  ftf  m,  bbikend  (daa  Toriunden- 

aafal  daa  Wortes  im  Let.  ist  aus  coxo,  -önem,  hin- 
kend, n.  eoieijfare,  hinken,  zu  erschlieiten,  s  Georges 

unter  diesen  Worlerii;  c:i1.  roLr;  span,  cojo;  plg. 
coro.     VV'l.  Üz  110  coäci«.  Gritber,  .ALL  I  f)f>^). 

2r)t)M  erabro,  -8nem  Hiirnis.se;  ital.  ra/ii- 
brone,  »ccUabrone,  venez.  graiaon;  louib.  gala- 
wAh;  mail.  glavar&H;  pav.  graMn;  genues. 
fravallom;  bei  tun.  ffaUgnm,  vgL  Salvioni,  FosL  7; 
nanprov.  garabrotm.  grouloun,  daneben  grmtU 
=  *ermbnu.  VgL Tbomaa. RXXVIU  187a.  MAL 87. 
Vgl.  Da  861  «.  Fleefaia,  IGk.  901.  Über  Kien- 
zung  des  Wortes  mit  eurcuUo  n.  aearabatut 
Schuchardt,  Z  XXVI|586. 

erimi  ehrisma. 

2&6t4)  [*ernmac(alamj  (VV),  davon  nach  Homing, 
Z  XVlII  216,  durch  SumxvertaMebaDg  lotbr. 
cremzo,  lampo  ä  cremaillere.] 

2670)  Stamm  erap-,  eralO«,  ^*P'v  fnt^O't 
wobl  im  Keltiacben  ala  auch  im  GenmnisebeD  in 
zablraklien  Ableftimgeii  aidi  bekandMd»  deeNn 
Omndbedeutung,  wenn  yerbal  anlj^lhttt  arin  mnB 
«etwas  mit  gekrümmten  Fingern  fkasen*;  auf  diesem 
Slainiric  heruht  eine  sehr  /.iihlreiche.  vermutlich  so- 
wohl durch  keltischen  als  auch  durch  germanischen 
Einfluß  eiiiporgewach^cne.  roiiiiinische  Wnrtf'.uuilic, 
deren  wichtigste  Vertreter  sein  dürften:  ital.  j/rn/"- 
fh,  Haken,  Kralle,  grafftor«,  kratzen,  aggraffare, 
packen,  grappare,  packen,  grappa,  das  Anpacken, 
die  Klammer,  grappo  (der  hakenförmige,  gleichsam 
nie  ein  kmmmer  Finnr  packemle)  Traubenkamm, 
(BeTnuibe,  daza  imtku^. grappolo;  prov.gra- 


fio-g,  Haken,  Kralle,  graps,  huhle  Hand;  frz. 
{norm,  gnippfr,  \Är.  igmin  r,  packeiii,  grappe  (all- 
[rt.  crape),  Traubenkamm,  Traube,  agrafe  (—  ahd. 
*hräpfa  oder  kräpfo?),  Klammer,  («fj^ra/lfr,  packen), 
grofpin,  Anker;  span,  agarrafar,  engarrafar, 
packen,  ^TiQM,  Klammer,  grapon,  große  eiserne 
krampe;  ptf.  jraaya»  liakenfDrmiges  Werkzeng, 
grampo,  Klammer,    vgl.  Dz  171  graffio  U.  112 

S'appa;  Th.  p.  64;  Mackcl  p.  63.    Hierher  zieht 
igra,  AG  XV  486,  auch  miltelsard.  farraaca, 
(jriiffiutuTßf  todom  er  ai  dnreb  Metalbaai  MragfasM 

erklart. 

20711  crSs,  niorifen:  altitid.  erat;  sard,  rra«, 
craiti;  sicil.  crai;  altspan.  cra«;  sonst  ist  dies 
Adv.  überall  durch  [de  -f  ]  matte  ersetzt  worden 
(flta.1.  dimatti,  domani)',  mm.  «mUim;  prov. 
frz.  depuüH  (davon  ImtUm&tn  ™  ÜU  in  4$\ 
der  nachfolgende  Tag);  eat  drmA;  spaa 
(eigentlich  Sbst.);  pt?.  manhä.  -na).  Vgl.  Dz  909 
mane. 

2572)  |'erÜ98[I[Ä,  -am/',  iv.  crfw.*«*),  Fett:  ital. 
grascia,  granaa  .untume,  sugna,  e  ora  i  comestibili 
in  genere*.  vgl.  Canello,  A(i  Iii  H7t);  Üz  a77  grancia 
.setzte  das  Wort  in  der  Bedeutung  ,Fett,  .Schmalz* 
dem  frz.  graiase  gleich,  in  der  Bedeutong  ,Liel)eoa- 
mittel'  aber  wollte  er  es  von  gr.  dyofMia  äb- 
leitaa;  Caix,  St  88,  atelits  fnuua  —  at.  ßrmf 
als  Grmdwort  auf;  frz.  gr^me,  davon  naeb  Bra- 
rens,  Z  XXVI  654.  graissH,  Laobfirosch;  span. 
gram,  Wichse:  ptg.  graixa,  graxa.    Sonst  wird 

der  üe;.'rilll  durch  ccra  (s.  d.)  amgedrOekt  VgL 
(].  Michaelis.  Mise.  122  Anm.  1.) 

2ö7a)  erissüs,  H,  uni,  tetl;  ital.  crofsi'  ,^y(tsM\- 
lano,  matehale*,  grasso  .pingue*,  vgl.  Cincllo, 
AG  ni  S70;  rum.  rtr.  gra*,  prov.  graa;  frz. 
graa,  grott»;  eat  gnu;  apaiL  orato:  ptg.  graxo. 
Vgl.  Dz  179  tnmof  Gteber,  All.  H  440.  a  anob 
*eraada« 

2674)  (*eiitllli  m.  (v.  erafnt  Ihr  era(«r),  Miadi- 

gcfäß,  Schflascl,  ist  das  vermutliche  Stammwort  za 
prov.  grazal;  altfrz.  graaal,  grnal,  grenl;  alt- 
cat.  grfsal.g;  altspan.  yrial;  ptg.  ifntl.  Das  Wort 
bezeichnet  bekanntlich  clas  \vunil»-rbare  Geffiil,  wel- 
ches der  Heiland  beim  Abendniahle  brauchte  etc. 
Vgl.  Dz  tiUl  gtaal,  wo  auch  andere  Ableitungen 
erwähnt  u.  zurflckgewiesen  werden.] 

2Ö76)  erunii,  ••in  /.  (Demio.  v.  erate»),  mat 
kleine  Flecbte,  ein  klemw  Roet  (im  Sehriftlatibi 
findet  aieb  daa  Wort  nur  bei  dem  Anet  de  idkuD. 
p.  881  a.  88  K.,  s.  Georges  t.  st.,  in  der  Bedenttmg 

,ein  hölzerner  Packsatlel');  il&l.  gruti  IIa,  gradeUa, 
gefliichtenes  (titter,  u.  ijretota  —  ♦(■rufi*/«,  Stäbchen 
eines  Kiitifs  u  für  a  durch  Einfluß  des  ahd.  ercttUi, 
Körbchetil,  v;.-!.  \)t  377  *.  r.;  Canello,  AG  III  316: 
rum.  grade,  PI.  yrndi!,'.  Gittersieb,  Rute. 

2676)  l'erÄtIcea,  -am  f.  ^cro/«i>,  GeHecht,  Roet, 
Gatter;  Aber  Reflexe  dieser  Form  im  Piemunteti- 
schen  etc.  (z.  B.  Val  d'Aosta  irHMfc  Roat  piera. 
gerta,  Reihe,  griuin,  Brot  l&nglicber  Form)  vgl. 
Nigra,  AG  XIV  366.] 

2677)  crStleioB,  a,  vm  ferate^,  ava  Flecbtwerk 
bestehend;  ital.  graticcio;  bell  an.  gufdi»;  malL 
ijradiia,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

257si  erätieüiä.  -am  (Demin.  v  cmte.-o,  kleines 
Flechtwerk,  kleiner  Rost;  ital.  gratiglia,  griglia 
(dem  Frz.  entlehnt),  Gitter,  aatriechio,  feiner  Kamm. 
VgL  d'Ovidio.  hl  Gröbers  Grundriß  1  601";  sard. 
cardija;  sOdsard.  cnrdiga,  Rost;  davon  stldsard. 
cardigjfiat  u.  mittelaai  d.  cardiare,  glOliend  machen, 
vgl.  Nigra,  AG  ZV  484 ;  (p  r  o  V.  griUo,  grffho,  grdlo, 
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Rosl) ;  altfrz.  grmllf,  (jrnillf,  audi  Mask.  graXl. 
grU,  dazu  da.«  \'h.  'irtiitiUirr,  _(/r<if7iVr  etc.,  rösten; 
neufrz.  grille,  Rn-t.  ilazu  das  Vb.  griiler;  cat. 
graella,  grill»;  .iu,  tjrillo»  (V),  Fußachellen:  pig. 
fräkaa,  Rcwt,  dazu  du  Vb.  orcttar,  rosten.  Vgl 
Dl  172  imito;  6rOb«r,  ALL  II  440;  d'Oridfo.  AO 
XIII  893. 

2579)  «Tltis,  -«m  Fleditwerk,  GHlerhl :  ital. 
grata.  Gilter;  vein-z.  (/rn<';  \ii-r.  rntn,  f.  -  rrj/o, 
canoello  rustico.  v|^'l.  Saivioiii,  Z  XXII  4-^7;  rura, 
gratif,  Hürde.  Fl.  gratii,  grateru,  Ro«t:  rtr.  grat, 
Fiecbte;  apan.  gnuiu:  ptg.  grade.  Vgl.  Dz  172 
froto;  Grober,  ALL  Ii  440.  —  J.  Grimm  wolito 
altfri.  r4f  Scheilerliaul'eii,  von  eratit  ableiten,  es 
ilt  dtM  taut  «atecfaieden  abzalehnen;  Dx  666  ».  r. 
«Idlto  rti«,  .Nets*,  «Is  Gmndwort  nil;  Fflnter,  Z 
I  661.  roHt,  .FIoB*.  Baist,  RF  I  540.  mhd.  nte, 
,Scheilerhau^n'.  wolches  ein  flUere.s  raf  voraus- 
setzte, Barti^ch  hade  sdion  iantff  vnr  Rnist  chm- 
falls  an  ein  alnl.  Wort,  ii.uiilii  ti  hr-'i,,  .  .  riiuii-rt, 
ZU  3n.  Die  Walir-ch.  iil:chk<'it  spricht  .lur.haus 
für  Försters  Anniihm-. 

kell.  Stamm  irrauc-J,  eri«-,  kcK'^ll^rmiKer 
Hanfe  (tkI.  kymr.  erug  .cippus,  tumulus* ,  com. 
trme  hillock,  a  monad,  a  barrow*,  bret.  krugeii 
amoneean,  taa*,  ir.  emae  ,a  rkk,  a  haap* .  gal. 
emaek  ,a  staek  of  hay*,  s.  Hl  96);  aw  diesen 
Stamm  gehen  vielleicht  zarBck  proT.  €h%mj  Name 
eines  KieselT'Mes  bei  Arlct^,  cram,  ataimg,  on- 
frochtbar.    V^l.  Dz  ."jid  ('mu. 

2581)  ereitör.  -örein  m.  v.  nmre).  Scliopf.  r;  in 
voikstamlirher  Furni  nur  prnv.  r.  r.  rrfoire,  c.  o. 
ereador,  altfrz.  c.  r.  crttrr-s,  rri^re-s,  c.  o.  crfa- 
Umr;  sonst  onr  als  balbgel.  Wort.   S.  Berger  a.  v. 

8583)  ertttia,  ft,  m  (Part  P.  P.  v.  ereare), 
cfiehallte;  span.  ptg.  eriaio,  Diener  (Uber  den 
Bedeotniifnrandd  TgT  «rta,  -Ira).   VfL  Da  448 

r. 

2688)  ♦ered«ntli,  -an  f.  (v.  crM^rf).  Glanbe; 
ital.  eredi-mii :  rum.  eri^infn,  Trcuf;  jirov.  cre- 
denm,  rmt  iisa,  lilaube.  Treue;  frz.  crdance,  Glaube, 
Glauhh:it1l;rki-il,  croyance,  TreOO;  eat  CfMKMa,- 
»pan.  crrencüi;  ptj;.  crenga. 

2ÖS4)  *crM<BtiirIÜ8,  a,  nm  m.  |v.  crrdM). 
Vertrauensmann;  itaL  eredtmitre,  Aufseher  Ober 
Tafelgeschirr;  ram.  crtdinfar,  ertdinctr;  frz.  cre- 
dmeUr,  Speisemeiilar,  eHamtttr,  Glaatrinr;  span. 
ertdemiero,  Sp«>i9emeiBter  («rseMneAi,  SehelucUseh); 

ptg.  credtHcifiru). 

25H'))  'eredento,  -ire  (v.  crrdfrh.  versichern, 
burifen;  ,111  frz.  crtunter.  (irmnler,  granter,  dazu 
das  .Sbst.  crfiint,  ltür|.'s<-hnl'l.    \V'I.  Dz  .')."»*]  crt-anfn: 

258fi  eredltdm  n.  (l'art.  P.  F.),  d:is  k'ihw»ise 
AnTertrante,  das  Darlehen;  ital.  credito:  (venez. 
crrto fededegno,  altbochilal.  creto,  creduto.  lomb. 
■  kniaf  a  credito.  obwald.  crett,  vgL  Salnom, 
PML  7);  frz.  eridü  ete. 

2fi87)  erUa,  flM,  ittla,  «Wrt,  Tertraoeo, 
glauben;  Mil.  crtdo  ertdtttt  ertduto  erSdere;  rnm. 
crrd  crrnti  erexut  crtde;  rtr.  Prs.  crvi,  PI.  eret, 
Inf.  rrer,  vgl.  Gartner  ^  148  u.  If).');  pruv.  <rri 
ertZfi  crrznt  cn-ivf  u.  rmtr;  frz.  (crrii  rroi  rrn« 
(cr?uj  eru  (er ein)  croire:  altcat.  ereirt;  neue  at. 
crfrh  crrgui  eregut  crenn-r:  apao.  erMf  (aehw. 
Vb.);  ptg.  crtr  (Prs.  ereio), 

*ereni  o.  *rrinii  a.  «ailMBi. 

2588)  l*e>MMBelaaf  «oi  m.  (vgl.  griecb.  xfi- 
liaa-ttip,  Haken  am  AnfbOngea,  =  t?)  prov. 
crtmaaela,  vgl.  HomiDg,  Z  XXI 468;  frz.  ninndartl. 
(Jforvan)  qmUrim»  <  *eltrdm*  <  •cUmdre  < 


*crem41f  <  'cremastf  <_  *rrematliihm,  *crema- 
ge[u]lHm  V.  (TT  xijf^tam 'i'i.  V^l.  Thouaa,  Mfl.  191 
u.  R  XXIX  lh7.    .'^.  unlen  kram.] 

26B9)  erCmli  pl.  n.  iv.  cremo),  Reisholz;  ital. 
grtgma  .fasdo  di  biade  aeoehe,  aniona  di  covoni*, 
vgl.  Calx,  St  847. 

3580a)  r*erenma  n.  (gr.  ygaiitut,  Bnebstabe); 
davon  nach  Claussen  p.  69  span,  erema,  Punkt  etc. 
Vt'l   Nr.  9705. 

iir)9ni  crSme.  «Ire,  verbrennen;  lomb.  grrmd, 
ar-icciarc :  prov.  eremar;  span,  ijurmur;  ptg. 
'/ueimar  (der  Verlast  des  r  erklärt  sich  vielleicht 
aus  Angleichang  an  die  auf  lat.  eaiere,  eaUaeer$ 
zurückgebenden  Verba).  VgL  Dz  479  fMMMT. 
AscoU,  AG  XI  447,  erkl&rt  spao.  fMMwr.  ptg. 
antimw  ans  *MiMr,  *ktrmmr  s  enmart.  Meyer- 
lifibke,  Z  XV  973,  erhebt  dagegen  bereebtigte  Be- 
denkea.  Vgl.  auch  Gomu  in  Grftbers  Grundriß 
i  I  720  o.  760  f.  (Comu  nimmt  als  Mittel'!lufen  an 
*k-flmo,  *keumo.]  —  Meyer-L..  Rmii.  Gr.  I  S  lf>u 
.S.  165.  vermutet  das  Grundwort  zu  gtumar,  quei- 
mar  in  *caimare  vom  griech.  (mMalgriaeb.  OaU» 
griorh.)  xaißöi  =  xnvßöi. 

2591)  crSna,  -am  f.,  K'  rbe  (Gloas.  .crena« 
yXwpiitit';  bei  Plin.  N.  B.  II,  180  jetxt  nach  Hdai. 
renia);  ital.  ermta,  davon  Wmmmrti  .fendoii, 
screpolarsi*,  vgl  Cab,  SL  Ml;  rtr.  trmmaj  ttM. 
er  an  (—  *erinum,  doch  Wir«  dann  erttm  eruU  fKa 

zu  erwartende  Rildunp.  ep  findet  sich  auch  wiridicll 
belu.  rrein  in  il<  r  Hr.jrutunsj , Auskeiluntf*,  s.  Sachs 
s.  r.).  (laviitl  Hbgeleilet  (rarnfl l  crfneau.  Zinne. 
crent-r,  cn'niler,  kerben;  Haist,  Z  VII  11»;,  will 
auch  eclamhe,  Vorderblatt,  n.  Mancher,  Icranchfr, 
Falten  aas  dem  Tache  streichen,  auf  crena,  bezw. 
anf  *txtrtnikttre  zurflckftihren ;  span,  abgeleitet 
von  enmm  ist  naUeieht  eanisn^  daa  gleieluam  ein- 
gekerbte, versehnittcne  Tfar,  der  mnunel,  doch 
lälH  sich  carnero  auch  —  *eorma»iu»  (v.  eamy 
eami»,  Fleischt  ansetzen,  die  Grondbedeatung  wäre 
dann  .(leischi^'es.  ^'emästetes  Tier*;  Demin.  zu 
erena  dOrfl*'  rrmchn  (aueb  ptg.  rrrnrha ,  cat. 
clenjra\,  S  lieilel.  mmh.  hu  d  ii  e^  also  *crrnirul(i 
n.  nicht,  wie  Cabrera  annahm.  ~  rrtnirulw  wäre; 
ptg.  crena,  abgeleitet  eameiro,  Hammel.  V^l.  Dz 
665  eran,  487  carnero  u.  443  crencha;  Gröber, 
ALL  I  665;  Mossafla,  Beitr.  108.  .Die  hier  ang«- 
flihrteD Wörter rindadnrarnbeartdlen;  tr»,enm 
gehört  vMMdit  ZB  einem  Vb.  *enuur  «  ermam, 
v^'l.  faner  von  •fmMn.''  MaT«^  Z.  f.  Ob  G.  1891 
p.  7»;8. 

2592)  erfo.  -äre,  seliafTen;  ital.  ereare  (bedeutet 
auch  ,1/eistii:  -rhaHen,  bilden,  erziehen*,  daher 
crcitma,  , Mililun;j ' I.  ilazu  das  Vbsbst.  erin  .ultimo 
nalo  di  una  covata'  :v(;l.  lad.  cria  .fancioUetto*, 
qian.  cria  .covata  e  piccolo  nato*,  port,  «ris  4t 
4W«  .poledro*),  vgl.  Caii,  SL  800;  proT.  eraar, 
eriar;  fri.  «riv;  eat  eriar;  span.  ptg.  erfmr 
(bedeutet  auch  , erziehen*,  daher  Part.  P.  P.  criad«^ 
der  Aufgezogene,  der  zum  Hause  Gehörige,  der 
Diener,  wenn  man  nicht  vorzieht  den  Mei leutun t-s- 
wiuidel  .Geschaffener .  (teschöpf,  Mensch.  Mann, 
Diener*  anzunehnien.  Line  ähnliche  HeileulunKS- 
entwicklung  liegt  vnr,  wenn  altn.  fildd,  ernfthrt, 
auferzogen,  bn  altfrz.  fe  fphe)  die  Hedeotnng 
.Knecht*  angenommen  hat,  vgl.  Dz  582  /V). 

2693)  ags.  ereöpan  (altsachs.  kriupan,  ndl.  kmU 
pfH,  altn.  biüpa,  niederdtaeb.  krt^),  krieeben; 
hieranf,  bexw.  aof  das  entspr.  Verbnm  ejoor  andern 
germ.  Mundart  scheint  zurflckzugehen  prov. 
paut-s,  ffraptnU-M,  Kröte;  frz.  trapaud;  cat  j 
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V^rl.  IJz  fiSS  crapnud.  C.  Michaelis,  St.  fiH  Anm.  2, 
vermutet,  daß  «liese  Wörter  nebst  span,  ijalapago, 
Schildkröte,  neucat.  calapat  (=  span,  ealapatillo, 
eine  Art  Worm,  der  dem  Getreide  u.  den  Früchten 
lebadct)  wed«r  mit  ags.  crMfjiM  aoch  mit  lat.  er«. 
Miw  etwii  n  tan  haben,  sondern  «nf  einen  idg. 
Stamn  91h  zarOekfrehen.  Aber  romaniaebe  Wfirter 
dürfen  nicht  unmittelbar  ans  id(r.  Stämmen  abge- 
leitet, sondern  ihr  Ursprung'  naid  in  cintT  der 
(«rundspraohen  des  romaii.  Wortst-liatzc-;  ;-'rsui'ht 
wcrdi'ii.  Nai'li  Nigra,  .A'i  XV  497.  pfhOrcn  ital. 
erirponf  {um  crapotif).  Raupe;  frlnul.  grapp;  frz. 
erapnud  zu  uMhA.  krapß,  Glied,  Klaue,  Fuß  (vgl. 
dU>cb.  krappein)  u.  wünlen  also  eigentlich  Tiere 
bezeichnen,  welche  scheinbar  auf  allen  Füßen  sich 
gleiebi^tig  fortbeweseo.   VgL  Mr.  196»,  6818«. 

98M)  *erSpiato,  «npente,  -be  (von  erepar«), 
niederscbmettem ;  prov.  erthantar;  alt  frz.  era- 
tanter,  eraventer.aeratmUer,  vgl.  Thomas,  M^l.  68; 
span.  ptg.  fmftwwitor,  brecaan.  Vgl.  Ot  112 
crrbntUar. 

2ö;t5)  crSpStflri,  'am  f.  iv.  crepart>\,  RilS,  Spalte; 
ital.  crepatura;  tVkia.erepaturä;  prov.  crebadura; 
(frz.  eremm^;  est  enttduraf  span.  ptf.  fw«- 

2596)  eripit«,  -Are  (v.«r(gNH^,  (zerftnsch  machen, 
datzen;  it«L  ertpUort,  erettar»,  sich  spalten,  vgl. 
Ganello,  A6  lU  8S9:  Gaix,  St  299;  span,  grittar, 
sich  spalten,  davon  das  Vbsbst.  grieta,  Spalte ;  p  t  g. 
greiar,  dazu  das  Vlwbst.  greta.  Vgl.  Dz  456  grietar. 

2597)  crepit68,  -uro  m.  (v.  cn-parr).  (leriinsrli, 
Platzen;  ital,  rrrpito  .sroppiettio*.  rr,-llii  ,fcr;.|j- 
tura.  »crepoLiiiuri vgl.  Crinfllri,  AH  III  820. 

2698)  erip«,  pttl,  pltum,  krachen,  platzen ; 
ital.  •ard.  crebartf  TalSBSs.  vaca  ere- 

swrf«,  Tacea  «niioBa.  Gomb.  OFt^  «rmtntA^  recere). 
Tri.  Sllvklli,  Port.  7  n.  Z  ZIU  4«8;  rnin.  erip 
m  0t  proT.  erämti  fr&  «iwMr;  span.  ptg. 
«Mtrer,  brechen,  davon  das  Kompoe.  requtbrar, 
nie  Stimme  biegen,  Artigkeifen  sagen,  dazu  das 
Vbsbst.  rfquifbro,  freundliche  Rede,  Liebknsuiip. 
?gl.  Dz  1  iL'  <rfp<ir>: 

269f  I  crepoT,  -drero  m.  (v.  crepart),  das  Kraclien, 
Bersten;  ital.  crepor,,  Gn  ll,  vgl.  Dz  866  •.  v. 

2600)  ['ereseio,  •öoem  f.  (v.  erUeiräi,  Kresse 
(.a  eaieiritate  crescendi*  C.  Btophanna);  itaL 
«imetotUt  daneben  iMMtarMo;  nenproT.  erHmovm} 
trt.  trtuont  eatemr«»;  (span,  btrro,  keltiiehen 
Unpraigt  (ndtteUr.  btror,  com.  beter  etc.,  Tgl.  Dz 
483  herro,  Tb.  851;  ptg.  mtuturfo,  mtutrufo  — 
nastui-tium,  wovon  auch  span,  mastiierzo.  >ii-il. 
ma,Hlr Ol ::tl,  sard.  fn«r^i<;«M,  dajieben  ascioni';  ilul. 
nrnturzio,  auch  ilas  \\-n\\\  durch  tfelehrte  Etyniolotjie 
verdrehte  frz.  nantort,  vgl.  Dz  221  naaturztoj. 
Vgl.  Dz  IIS  ereteüMte;  Klage  unter  .Kresse* ;  K. 
will  die  romanischen  Wörter  ans  dem  German,  [ahd. 
tkreuo,  goL  *knt^f\  ableiten,  «ogegflO  Mackel, 
p.  4M,  das  ital.  «rmlom  gehend  macht;  es  würde 
sid)  dies  jedodi  ans  *fer«v^  fafanweheod  erttiren. 
.^llos  in  allem  genommen,  dürfte  der  german.  Ur- 
spruiij.'  wiihrsrhcinUrh  sein,  schon  weil  ein  lat.  *<twio 
«ne  gar  seltsame  Uildung  wäre.] 

26<)1)  cresco,  erevü.  eretöm,  eresefrf,  »arhsin; 
ital.  cresco  crMii  rrisriutn  rrfs<ir>:  :uni.  crfrtr 
IM  ut  erefte;  rtr.  kreier,  vgl.  Qartoer  84  U.  172; 
prov.  creü  crtc  u.  ereg  enftä  trtlmtrt  fri.  rrols 
crte  erü  croUre;  cat  ermtr;  span  ermttr  (Pre. 
er«se»):  ptg.  «rwesr  (sdtw.  Vb.).  Vgl.  ALL  Yl  888. 

2602)  ereii,  -um  f.,  Kreide;  ital.  creta;  lomb. 
artda;  berg.  grta,  lomb.  erea,  vgl.  Salvioni, 


Post.  7;  mm.  erida:  prov.  greiia;  frz.  ferne, 
rroie).  craie,  davon  abgeleitet  crayon,  Kreidestift, 
dann  Bleistill;  cat.  span.  ptg.  grtia.  Vgl.  Dz 
656  craie;  Grtber,  ALL  II  440. 

9608)  «fbaUüB  «.  (Dentin,  t.  erAniM),  kleines 
Sieb;  itaL  erUe^o,  daso  das  Vb.  crivUar  (tgL 
Mossafla,  Beitr.  64);  prov.  nur  das  Vb.  erieellar; 
altcat.  nur  das  Vb.  crieelar;  span,  garbillo,  Sieb 
von  Weidenzweigen,  dazu  das  Vb.  garbillar,  sieben, 
vgl.  Dz  454  garbillo:  Caix.  St.  106,  föhrt  auch 
altital.  garhclh»  u.  garbellare  an. 

2»)()4)  erlbro,  -*re  (v.  eribrum),  «liirclisieben; 
lomb.  kribjd;  (rum.  dtmuK  ii  it  i):  frz.  cribterf 
span,  eribar;  ptg.  erivar.   S.  auch  cribelinm. 

2605)  erlbrilm  n.,  Sieb;  sard,  chibru,  t^ 
Flechia,  Mise.  201;  rum.  euw;  ttt.  eriblet  span. 
eribo,  eribillo,  criba;  ptg.  crMe;  sonst  ilt  das 
Demin.  eribellum  (s.  d.l  für  das  PlrimitiT  < 
Vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  133. 

2Hn«ii  [orimen  »f.,  Verbrechen  ;  ital.  cnW;  proT. 
crii'is;  frz.  crime;  span,  rrimen;  ptg.  rrime.] 

(rrtnicfllüs  s.  ereiia.) 

2r><i7)  erlnis,  -em  m.,  Haar;  ital.  crine,  Haar 
des  Menschen,  erino,  Ar  gewerbliche  Zwecke  zobs» 
reitetes  Roßhaar,  eris«,  Scheit«!  der  Berge  Oauttr 
gewöhnlieh  erin^pr»,  vgL  CwsBo,  Afl  DI  dffiO; 
altvenez.  erena;  nsuTsnez;  ersM  ■.  frwfc  TfL 
Salvioni,  Post.  7;  proT.  eri-»:  frz.  «rfn,  RoBnaar; 
davon  erinihre  —  'crinaria,  M.Ihne  (alt frz.  rrigne, 
welches  auf  ein  *rri«i(i  zurückweist,  vgl.  Cohn, 
llerrigs  Archiv  Bd.  103  p.  2201;  span.  criM.  Rnß- 
tiaar:  ptg.  crina,  Rollhaar.  In  der  Anwendung 
auf  niciischliches  Haar  wird  trinit  in  Ron.  nslst 
durch  rapilli  (s.  d.)  vertreten. 

crlnltQs,  a,  an  (r.  ertmit),  behaart;  ital. 
erinitQ  (daneben  cniinte);  mm.  «nM  (fehlt  b.  Qu); 
proT.  erMt  (daoelMn  erAwl};  frz,  emm  (wegen 
i  :  e  vgl.  G.  Paris,  R  Vlll  629);  span.  eHnito 
(daneben  r.rinado);  (cat.  erinat);  ptg.  erinito.  Vgl. 

Cloetla,  K  XIV  571. 

2(iiiit|  *orTspttB,  a,  um  (für  rnspu»),  kraus;  ital. 
<7  »  sf(.j  IV.  crisptta  abgeleitet  ist  nach  Caix,  St.  .H49, 
grispignolo  .cicerbita,  erba  da  insalata');  prov. 
creap  (mit  offenem  e);  altfrz.  cregp  (mit  offenem  ci; 
neufrz.  eripe,  krauses  Zeug,  Krepp,  dazu  das  Vb. 
eripir,  (eine  Mauer)  mit  Kalk  bewerfen,  dhriplrf 
(dna  Maner)  des  Bewurft  entkleiden;  cat  erwqp; 
span.  ptg.  ampo.  VgL  Dz  666  trfyt;  OrObsr, 
ALL  I  656. 

2610)  erlsti,  -am  f.  (crista,  non  cry$tn  App. 
Probi  24).  Kamm  (der  Vögel);  ital.  cresta.  mm. 
rrrastd;  prov.  crr»tn;  frz.  rrfir;  cuL  span,  rrrxta; 
ptg.  rri>t(i.  AM.  \1  384. 

2t>ll)  eristätüs,  a,  um  (v.  cri»ta).  mit  einem 
Kamme  versehen  (von  Tieren);  ital.  cristato;  mm. 
creetai  (im  Rum.  auch  sonstig»  Ableitungen  TOO 
eritta,  so  namentlich  ein  Vb.  «rMta,  .einkflrlMB'K 
in  den  Hbrigen  Spradisn  entmechend. 

9819)  VOttemarae  Create,  Cnmrte;  daTon  itaL 

cravatta,  croaita,  Halsbinde;  frz.  rrnratc;  ^jian. 
crobata.    Vgl.  Dz  112  cravatta;  Scheler  im  Diet. 

s.  V. 

*cr5e[i|lnm  s.  er9t<l9ra. 

261 2ai  (croe)  eroe«!  =  erüe  (wovon  crues  — 
criut,  Kreuz),  hakenförmiger  Gegenstand;  dieser 
Stamm  scheint  tier  unter  Nr.  2»  13,  2614,  2816, 
2616  besprochenen  groSen  Wortaipp«  zngnmde  sn 
liegen. 

2818)  *erteea^  an  f.,  Haken;  pic.  cnmu;  von 
emem  Toranszosetsenden  ^^eradke  sind  abgeleitet 
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eroeket,  Häkeln  ii ,  i.-.pHii.  rorchett-,  |^>tj.'.  rolchelr) 
XL  erochu,  hnkenföriuig,  vgl.  Förster,  Z  U  86. 

2614)  *er«eeSlis,  a,  mm  (v.  eroeca  odtor  erveemm), 
bakenfortnig;  it  at.  eroeeia,  KUkeke;  proT.  «rvMi; 
alt  frz.  croce,  ctosm;  neafrz.  «mm;  ipaii.  «rata. 
VgL  FOnler,  Z  U  86;  Di  118  «mete  (■teilt  *cr«eM 
afi  Grundwort  auf). 

2<;  1  f) )  *erowo,  -ire  (v.  croccum  \.  i :liriken  ;  a  1 1  f  r  z. 
croihit  r,  I  rocker  (erhalten  in  accrocker,  tUeroeher) 
n.  rncroHtr  i  ~  Hmtrtcm^t  dsvoo  Hit  p.  p.  «narou^, 
fingehakt. 

9818)  ^ai<e>8»  «.  (vgl.  Nr.  2612a),  Haken;  rtr. 
cHtap;  proT.  fri.  eroe,  daroa  abgeleitet  altfrz. 
CTMt  ffUaefalich  trofu  geschrieben).   Vgl.  Dt  567 

(wo  eine  bestimmte  Ableitung  nicht  gegeben, 
aber  anf  altn.  kr6kr  u.  dgl.  mvi\<\  auf  cymr.  crög 
hingewiesen  wird);  Fftrster,  Z  Ii  h5  ihier  zuerst 
richtige  Behandlung  ilt^r  piinzeii  rniiiaii.  Wortsippe); 
Tli.  9ß  (es  werden  ansolitMnend  stammverwandte 
kelt.  Worter  angefahrt,  ohne  daü  kelt.  Ursprung 
der  roman.  W<irti<)pf)e  behauptet  wOrde);  Maeael  88 
(verneint  gmnanischen  Ursprung).  Zu  frz.  eroc 
fdiOrt  dasvb.  cromur  (eigentlich  mit  einem  Haken 
mfrsfin,  mIiimU  wesnaihiDen,  ranben  rjetit  in 
8bactragen«r  Bedeatong  .eine  Zeiehnnng  gleidiaam 
hinhaken,  rasch  entwerfen',  dnvon  das  Sbst.  cro- 
««M,  flüchtige  ZeichnunK,  Skizzi  .  vpl.  Scheler  im 
Diet,  unter  rroquer).  In  der  HcilriUiKii;  .knacken" 
ist  croquer  Nebenform  zu  rraijuer,  ilies  aber  laut- 
malende Hildun;.'.  Von  frz.  croc  span.  ptg.  croijw 
(cloqtuj.  üb  frz.  croquignol«,  Naaenatttber,  Krach- 
gebftck,  hieiiier  gehört,  muß  daUngeatdU  bleiben, 
ifjL  fMoi,  Snfflxw.  p.  860  Ann. 
8617)  «Mit»  ««,  kitebtaB  (vom  Rabeo):  ital. 


Ztig;  il.tl.  <-n>cial<i;  prOT.  tTttOda;  ttE. 
span.  ptg.  enuada.^ 

2884}  [eiflai«»  -in  {r.cmx),  kreuzigen,  martern; 
itaU  enudare  xl  eroeimn  (nur  latitocw  bedeolet 
.kreudgen''  u.  ist  wohl  von  eroe»  abgaWlift  UariMr 
geboren  vielleiebt  auch  ewyiawi^  iMan,  n.  crojfio- 
tare,  dämpfen,  (nach  Ds  886  vom  ahd.  ekrote  {?), 
Gerftstetes),  vgl.  Marchesiiii.  Stu<lj  di  fil,  mni.  11  1. 
Nftlitres  .sehe  man  ini  nachfoljceiiden  Artikel  eru- 
dolum;  prov.  crozar  (crotaiz,  Kreuzritter);  frz. 
croiser  (aus  croM  neogebildet,  vgl.  Tb.  99  Z.  1  t. 
unten  im  Texte);  spas.  ptg.  emaur  (voo 
abgeleitet] 

2625)  *erSei9l8n  n.  (Ck>hn,  Sofflxw.  p.  252, 
*erds*MMOT  an),  Scbmelztiegel  (vgL  den  Sats  h.  FUn. 
MS  a^teiatMT,  .das  Erz  wird  geeehwolawii*),  ^von 

nach  Marchesini,  Stodj  di  fil.  rom.  U  1,  itaL  ero- 

ciuolo,  eroffttiolo,  Schmelztiegel;  span,  eritot, 
Si  hnidztii'^'ol,  critfinlo,  I,nm|H',  rHsurln,  hts  (JcfüB 
der  l^anipc  (Dz  halt  h.isk.  crinftwi,  L;iiin)e,  l'tlr 
das  Grundwort,  indrs-cti  ist  das  bask.  Wort  doch 
sicher  erst  aus  dem  .Span,  entlehnt;  Scheler  im  .\n- 
hang  zu  Dz  769  u.  im  Diet  unter  emm-t  fahrt 
die  Worte  nebst  frz.  creuset  auf  mhd.  krtu.  ahd. 
krau»«  zurOck,  Littr«  auf  *crncibulum.  Beiae  Ab- 


S818)  erteva»  -am  m.  {x(>6xoi).  Saft-an;  ital. 
ffruoffo  (daneben  trrl.  crocoi,  sard.  rjrrM^u  giallo. 

2619)  kelt.  Stannn  erAdl-  (aus  craudi-,  vgl.  altir. 
erwtid,  neuir.  gftl.  cruaidh,  hart,  fest,  unbiegaam), 
davon  vielleicht  *erOdIMa,  a,  am  s=  ital.  cret/o, 
starr;  prov.  cro».  Vgl.  Dz  868  erq/o  (wird  von 
•cmdtiu  SS  ermki»  abeeleiteL  waa  ana  lautlichem 
Onnde  abgelehot  werden  moB);  Galx.  8t  25  (stellt 
*eorietu  v.  corium,  Leder,  als  Grundwort  auf.  eine 
zu  künstliche  Ableitun{.'i;  Th.  83  (hier  zuerst  die 
Binweiaang  auf  das  Keltische). 

9680)  f*erÖ!«Q8,  a,  um,  vorauszusetzendes  Grund- 
wort zu  all  frz.  fTMc«,  neu  frz.  rreux,  hohl.  vgl. 
6.  Paris,  R  X47;  Förster.  Z  Vi  10t».  S.  Nr.  •J.^41.| 

2621)  altir.  «rot,  ein  Saiteninstrument;  diiraus 
Vi  riiiutlii'li  ijed'ich  ist  die  Ableiluii>f  recht  bedenk- 
lich prov.  rota;  altfrz.  rotf;  altspan.  rota. 
Vgl.  Dz  672  roiv;  .Mnckel  p.  .S2  (wo  die  HerleitwiK 
aus  ahd.  rotä,  rottn  für  *hrotä  als  unsicher  be- 
zeichnet wird,  jedoch  wird  man  sie  dennoch  fOr 
wahiacheinlich  halten  mfiaaen);  Tb.  beqnieht  das 
Wort  nicht 

98891  «MiiaB  n,  (gtiaA.  »fitaXoy),  Klapper; 
ItaL  erotab  (gel.  WX  enedUo  (—  *ero<iu]lum) 

.rumore  di  vaso  fesso*,  vgl.  Ganello,  AG  IM  40,') 
(d'{)vidio  setzt  crocchio  —  eorolulwi  an.  AG  .\lll 
8801.  dazu  das  Vb.  crocchiare,  klappern:  posch. 
grogl,  souaglio  rotondo,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  7;  (frz. 

frelot,  Schelle,  wiivuii  grelottrr,  mit  den  Zähnen 
lappem?    Eher  ist  gr«lot  wohl  Demin.  zu  altfrz. 
graülf,  graille,  gretle);  span,  crötalo  (Lehnwort), 
davon  das  Vb.  crolarat.  VgL  Dt  866  eroeekiare 
n.  «08  grdoti  GrSbar,  AU.  1816. 
8888)|glstefasam*<rtaBm,  — f.(v.  «mar).  Krau- 


wBhraid  die  Annahme  Mardradnb  groBa  6iaiib> 

wOrdigkdt  ftlr  sieh  beanspruchen  darf).  Vielleicht 
aber  1st  erm$«t  ^fach  als  Deminutivbildung  zu 
creux,  hohl,  aufzuf:is.seii .  so  dull  eS  «igODtÜch 
.kleines  Hohlffefkl'.*  bedeuten  wdrde. 

2626)  •eradäliN,  e  Itar  rrwltli»],  ^'rausain;  (sard. 
cmeti  =  crmieli»);  frz.  mtel,  vgl.  Förster,  Ghev. 

I  as  2  espees  p.  XXXVi  u.  Z  HI  565,  Berger  a.  v. 

2627)  ergdelb,  e  (v.  enidu$),  grausam;  itaL 
cmdde;  prov.  enaM«,  mmi »;  frs.  «ntd  « 
*crudali$  {$.  dJ;  spail.  ptg.  «TIMi. 

2628)  erMilnM,  -VUim  f.(v.  erudeli*).  Grausam- 
keit; ital.  crudelitä,  crudeltä;  sard,  crueldndi; 
frz.  cruauU,  vgl.  Gehn,  Suffixw,  p.  ül;  span. 
crueldad;  \'\^.  i-rneldade. 

2629)  erüdiae«,  »«re  (crvdMj,  roh  werden; 
sard.  inemnAtrtf  fuA  dnro^  aspro,  BtMoai, 

Post.  8. 
[•crttdifiifi  s.  artik) 

2630)  erSdislB,  a,  wm,  giMwrn;  altfrs.  enisw 
(belegt  ist  das  Fem.  crutmi,  i.  B.  b.  Plill^  Mooritai 
8478  u  das  Adv.  snwmswiw»,  s.  Doeanga  urtar 

crvitllu»),  VgL  Förster,  t  HI  685. 

2631  crttdlls,  n,  am,  mh:  ital.  crudo;  rum. 
rrud;  prov.  frz.  cru;  sj'un.  cruäo;  ptg.  cru. 

crüSnto,  -äre,  blutig  macheo;  ran.  (Ca)» 
'■ruent  di  ni  a;  altspan.  cruemku: 

-jtVAM  crü^Dtus,  a,  na,  bluUg;  itaL 
rum.  cruni;  span,  cruento. 

*erfipta  s.  erj^pti. 

9684)  ahd.  erase,  Kleie;  rtr.  «rtoa;  itaL  ^ 
fti.  Iritis  (wird  von  Maeksl 
gatreont;  Pogatscber,  Z  XII  656,  macht  aber  ein 
ahd.  crdse  wahrscheinlich).    Vgl,  Dz  367  «.  e.; 

Mackel,  {j.  25  oben. 

Jtl.^i))  erflsta  u.  'erusta,  -am  ;.,  Hinde;  ital. 
prov.  cat  cronta;  frz.  croüte;  span,  rostra; 

ptg,  cnt«tfi.  Dz  442  contra;  Gröber,  ALL 

VI  384. 

2636)  erfix,  ortic€m  f.,  Kreuz;  ital.  croef;  rnn. 
«nie*;  rtr.  kruU,  krus,  auch  Fem.  krwm;  prov. 
croto;  alttri.  crtitj  nanfrz.  mit  gaiafart  stymo- 
logisierandsr Sdmibweise  arofe;  eaL  «rste;  span, 
ptg. 
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9687)  ctfpti 


aSSQ  •flOgito 
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2637)  (erfpti),  eiUpti  (gr.  ^fpr.ir//).  Grolle, 
Grufl;  ilal.  critta  oder  cripta  (gel.  VV.)  ,cella  sot- 
terranea  nelle  chiese  ad  uso  di  8«ipolrreto',  groUa, 
GroUe.  Höhle,  vgl.  Canello.  AG  III  327;  davon 
altgeleitet  ffrciu$eo,  gleicbnm  *eiypti»ctu,  grotlen- 
haft,  romantiflcb,  wunderlich,  bizarr;  sard. yntfto; 
(rum.  criptd,  Kryple.  isl  »rel.  W.);  prov.  erota; 
altfrz.  crote,  crio]ute;  aus  crote  porque(-^  poinii 
entstand  nach  Buddes  scharfsinniger  Vcrmuluiii.', 
R  IV  :ir'3.  neu  frz.  cloporti-,  KollerHS.scl  (gewflhnlicli 
unjta^vsend  au.<  'rloti/wrquf  claumts  porcus  t-r- 
klürt);  neu  frz.  cfrotte  ist  Lelinwort  aus  dem  Ilal., 
ebenso  groteuue;  cat.  apaa.  ptg.  amta.  VgL  Dz 
174  trtUo;  Grober.  AU  I  »66.  II  449.  Vgl. 

ClaiMBen  p.  7'.'. 

26S8)  ciibiiiilum  n.,  Schlulgeniach;  iibbruzz. 
curkihit,  ru!irrhi,',  adoperali  .scbenEOMmeute  par 
,camera,  letlo',  Salvioai,  Post.  8. 

3689)  «KblK,  «./  LagersUtte;  itaL  eoHl«;  davon 
wohl  abgeleitet  coviglio,  Bienenkorb,  CMlg^Mo. 

Schar,  eovigliare,  ricoverare,  vgl.  d'Ovidio,  AG  Xflf 
4(1":  sQdsard.  c-«i7i',  Ln^f-rstiitti- :  in  i  1 1  e I «a  nJ. 
rut/f,  Scharslall;  dazu  die  Verba  nuUelsai'd.  occtu- 
tar,  .  sü  i-ard.  ocenlM,  MWOMMdiard:  Vri.  Nigrm, 
AU  XV  4Ö&. 

9640)  efUttta  «.  o.  elMtu,  -nn  m.  (v.  c%äntrt, 
gr.  »vßttev),  Ellbogen,  EU«;  itaL  MiM«,  Elle, 
gomtto  (altital.  gomJMo,  vjelleirht  an  ctmhire  ange- 
lehnt, Meyer-L  ,  Ital.  Gr.  S.  171,  u.  dagegen  Farster, 
Z  XXll  e'<>9)  u.  govito,  Ellbo(fen,  vgl.  Canello,  .4G 
III  \i'lö\  nun.  cot,  Fl.  coate  u.  coturi  mit  /.alil- 
reirheu  Alilcilunjreii,  so  namentlich  dit»  Vt-rha  <  oti, 
messen,  aiiln-ii,  I'lawt't'e  machen  u.  il^'l,,  u.  -  r.ff/i, 
suchen,  wühlen;  p rov.  «oM«-«,  cod»«;  altfrz.  co/«-, 
vgl.  Förster  zu  Erec  8.  806  guamitai;  ttt.  coude 
(—  "eubidum);  altapao.  «bM»;  nauapul.  eoäo; 
ptg.  cuMo,  eaUntUli»,  eimkh.  Vgl  Dl  114  mM». 

2641)  'cSbifim  n.  (v.  cubarf),  Lager,  ^  mode- 
nes.  rubi,  vtfl.  Flechi-i,  AG  II  ;$H8;  rum.  rm'A. 

2(U'J)  eübo,  bUI,  bitiim,  -are,  auf  iJt  ni  I.iiger 
liegen,  ruhen  (im  Roman,  iat  die  Bedeutung  ein 
^ngt worden  zu  .auf  dflO  Bmh  sitzen,  braten*); 
ital.  eoffare  (Vbsbst.  eow  Q.  «om,  Wildlager,  sich 
also  noch  an  die  ursprOngUeba  weitere  Bedeutung 
daaVerlNUiiaaaMbUaiaod);  SolTioni.  R  XX VIII 96. 
siebt  biefher  aiell.  aeetiff^rM,  accu/farM,  bo- 
ln>.'n.  aguflär»,  pistoj.  gufarbi  ,rinipiatl,i|-si'  u. 
meint,  daH  diese  Worle  im  Verhältnisse  zu  ital. 
covolarsi,  accovolttrsi  auchabbruzz.ru/icc/iiV 
U.  fuvicchir)  eine  vorlatfinisc he  Bilduni/  darstellen; 
mittelsard.  cuarr,  verstecken  (eijfentlich  intran- 
sitiv versteckt  liegen);  davon  das  Vbabst  cua,  Ver- 
ateek,  woTon  wieder  das  Dem.  eutUa  u.  die  Ab- 
laitnng  eukUtnu  =  *cmbitorium,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  484;  rtr.  koar;  pror.  eoar;  ttt.  comer,  couvi 
in  mtf  eottvi  ist  oicnt  etwa  heteroklitiaehea  Par- 
ticip  rar  eoutei,  sondern  =  altfrz.  e9«r«1it(=  'cm- 
haticium  .  loutii,  aus  lioni  I'hir.  rr/wrw  wurde  der 
Sing,  couvi  gewonnen,  u.  das  sclieinhare  Part,  amvi 
gab  dann  wieder  Anlall  zur  Bilduu^  des  Inf.s 
couvir,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  2(il  Anm. ;  (span. 
Mtar  »obre  to  ktwso«;  (ptg.  choear  vielleicht  aus 
M0PMr«,*cA)care  entstanden  V]).  Vgl.  Dz  112  covare. 

9648)  *eilbtlia,  -um  m.  i  v.  ci^rt),  kleine  Lager- 
«UUte;  ital.  eovolo,  Wildlager  (daneben  covüe  — 
imbäe;  span,  eubil;  ptg.  eovU^ 

2644)  *e&e&,  -am  f.  (Stammwort  n  cmnlfj)  ^ 
tum.  eueä,  Farsteabanbe. 


'2VAb)  cttefillft  f.  u  efieilllg  m.,  dafOr  auch 
*cfieall<,  «efieaiifia,  Hülle  (beaonden  dea  Kopfe^; 

jital.  euetiüo,  eueuUa,  cocoUa,  MAaebakotte;  aard. 

|(eampid.)  eiMi(«)«ni,  Scheitel;  rum.  eueuiu,  der 
Kamm  (gletdHÜn  dl«  Kapuze)  eines  VogeU,  Oe- 

I  schwulst;  prov.  «yiila;  (frz.  eoM/e);  eat  eoguUe; 

!  !«pan.  eoffilla;  gal.  cHgtito:  ptg.  ecguia,  oberster 
Rand  eioea  GeOles.   Vgl.  Gr6b«r,  ALL  I  606  n. 

VI  .MSI. 

2i;Uj  eiieallatfis  (für  cticüllatmt).  a,  um  |von 
cuctilla},  mit  einer  Kapuze  versehen:  cat.  eogullada, 
Haubenlerche;  span,  eogttjada.  VgL  441  Ctpi^ 
yodo;  (iröber,  ALL  1  666. 

2647)  dClUI«,  alMMa  m.  (v.  cue%aiu$),  KapUM; 
frz.  mandarU.  ctu&uillon.  Hülse  der  Getreidekomer, 
vgl.  Thomas,  IML  42;  ^pan.  a^f^fon,  (haubea- 
ariv^")  E<'k>>  eines  Kiiaenai  VgL  Dt  441  etgt^jaiu; 
üröhei,  ALL  1  5&5. 

eaealhni  s.  ciieQllS. 

2»i4M  eucfih».  -ire,  Kuckuck  rufen;  ital.  cucu- 
liare;  d  u  n.  <  'irneac  it  it  i};  frz.  couroner,  eoucouler. 

2611»)  cuculiis  u.  *eicfilliis,  -um  m.,  Kuckuck; 
ital.  ruciUo;  prOT.  eoguls;  altfrz,  «ti,  «an, 
Hahnrei;  neufrz.  eoMeH.  Koeknck;  (apan.eiyifl'fo). 
Vgl.  Dz  114  Mioee;  Gröber,  ALL  I  666.  8.  «ach 
enen. 

2650)  rSefimi  (eSecfimft),  -am  /. ,  Kochtopf; 
ital.  a)f(>m(i,  rof/omn ,  Topf;  (rum.  citmar,  Nacht- 
topf; frz.  cr^/wcm'/r,  Flasrln^nkfssel :  span,  coma/ f. 

Vgl.     Dz     atiÖ     ■  >'<>J^I>II'I. 

2(iöl)  cÜeuuiiH,  -merem  m.,  Gurke;  ilal.  co- 
comero,  rum.  eucuma;  prov.  cog/ombre-'^:  Irz.  «Hi^ 
i-ombif;  span,  cokombro;  ptg.  eogombro.  Auf  cu- 
'•umer,-[m\  scheint  zarOdungdien  (vgl.  Meyer-L.,  Z 
XXm416)  aicileftmarOfmmm-a,  Meerkiraebeo- 
banm. 

2652)  eflefirblti,  -am  f.,  Kürbis;  ital.  Cucurbita, 
daraus  entstellt  cxtctusu  (gleichsam  cucticea  in  An- 
lehnung an  cucii  ■  mtris]  u.  daraus  wieder  liuri'h 
Umslellunf,'  zwia;  rum.  cucurbitü;  prov.  sw-s, 
.sut-.t,  dazu  Deniin.  zuquet-z;  neuprov.  cougourdo; 
allfrz.  gougourdt,  coorde;  neufrz.  eourge,  Kürbis, 
=  curbta,  cureea,  gourd»  (as  ^tmtHrbida),  Kürbis 
u.  KOrbisdasche;  (apftn.  «oWoMi;  ptg.  cabasa). 
Vgl.  Dz  116  euewuat  Ortber,  ALL  I  656. 

3662a)  *eaeirbIlM,  «MI  f.  (tmrnhite^t  davon 
nach  Meyer-L,  Z  XXUl  417,  itat.  eorbttm,  Meer- 
kirsche. 

2(168)  ettrils  u.  '^cQceOs,  -um  m.,  Kuckuck:  ital. 
rw'o;  rum.  cue;  (altfrz  cou.<  (cas.  obl.  aber 
coup^),  Hahnrei  (Ristelhuber  will  die-;  Wnrt  von 
-cH.sÄu.s,  Pari.  \.  '  Onyutere ,  herleiten  uiiN  r  tii-- 
rufung  auf  Juvenals  dlimum  lt>ctum  concuU-re,  vgl. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  -22)];  ptg.  ctico.  Vgl. 
Uz  114  «MM»;  Grober,  ALL  I  öö6;  Th.  56.  S.  oben 
Nr.  9648. 

2604)  «Malfa,  f.,  Name  einer  Frucht;  oder: 
eaevtlnni  m.,  eine  Kopfbedeckung;  davon  nach  Hor- 
nint;, Z  XIX  KM,  neuprov.  cougotuao,  Kupf; 
I  G.  Paris,  H  XXIV  Hll,  bezweifelt  diese  AhU  ituiiK'. 

2655)  *eiiefltn.s,  um  lv.  rurioi.  lUirch  Kuckucks- 
ruf  verspottet;  prov.  cugut-z,  Hahnrei;  frz.  com 
(indessen  dürfte  cocm  wohl  durch  coq  beeinflußt 
wurden  sein,  vgl.  Brinkmann,  Metaphern  ö21  IT., 
u.  ächeler  im  Anhang  zu  Dz  722,  sowie  im  Diet. 
«.  v.);  cat  cmoML  Vgl.  Dz  114  «Neee;  GrOber, 
ALL  1  666. 

'«UUbih  8.  ajtlawB. 

2666)  «elglto,  -ire  (vgl.  FOnter,  Z  U  169).  beiw. 
'■■glit,  -Ii«,  8.  «ogitob 


i 
t 

I 


Digitized  by  Google 


1 


m 


9867)  «Udti 


9667)  ctOffti,  elleTtri  (Ist  belegt),  «eileti, 

•MB/'.,  Ki--fn;  i  t  ;i  I.  rr'/friV'- {liurrh  Einstellung;  ans 
dem  Plur.  cülcttrue:  Behrens,  Melalh.  p.  45,  ver- 
malet Anlehnung  an  cerrkr,  ctilice  U.  (Igl.)  .nm- 
teraxzo*  u.  coHre  ,co[>''rtu  klt<>*,  vgl.  Canello, 
AG  III  397;  ruin.  rullw,  IM.  cultucf  (dm  Wort 
eotgteUte  Deminuüvbildun^  zu  sein);  pror. 
(Mkl^;  «itirz.  coüm,  aütre,  colte,  coutre, 
dBfOO  neufrz.  Demin.  c0iMMfcMiK«^Fedwb«tt; 
du  iltfrz.  Kompos.  couie-poitOt  (gUUbmm  euleitra 
pwteta),  Steppdecke,  ist  aareh  TolkMtTnioIogische 
Umbildung  zu  courie-pointt  TL  eotäre-pointe  ge- 
worden, vgl.  FrI',  HF  III  500;  (von  rotUrf  leilel 
ITlricli,  Z  III  2M.  W  illi  mit  Recht  frz.  acioutrer, 

Erov.  (trotnir,  Ijeiierkeii.  bekleiden,  ab.  Dz  ll.'ic-ucir* 
rächte  das  Wort  in  Zusammenhanj;  mit  coudre, 
meinte  aber,  daß  sich  auch  an  culium  t  riiuiern 
lwB«2  6.  Pwis,  R  XiX  2S7,  setzt  aeeoutrtr  =  •ad- 
tmkHmrt  v.  *e0iMiifw  »  •e«iuütüiv,  .Nalit',  an. 
a,  aaehanlea  Nr.  2667  enlter);  altspan.  etkiira, 
oMeetra,  cotedra ;  p  t  g.  coltita.  VgL  Dx  104 
(in  Ix  r.  .\LL  I  hM;  Tailhan.  R  VIII  611 
(bespricht  ^ilKpan.  Kuruieu}.    S.  uuc-h  cfilcüinfim. 

26561  •«•ük-itlnllm  n.  (v.  ctürita),  Kissen;  it;il 
CMcino  (vermutlich  Lehnwort  aus  dem  Frunzns.i; 
ttl.  eouitin,  vgl.  .Jenkins,  Hud.  Lang.  Notts  VIII  ö: 
riehtiger  indessen  wird  man  al.s  Grundwort  zu  der 
Übr  besproeheoen  Wortsipue  anfcleU«  mOssen 
bmHimiw  (t.  «eoE»),  TgL  R  XXl;  ep&n.  edite  (v«r- 
BDlIidi  LalUiwoft  mm  den  FtansOe.).  Vgl  Dt  104 
tUMee;  Grober,  ALL  I  666. 

9669)  [*cflielB«B  n,  (v.  eule%u,  Sack):  davon  nach 
Rönsch,  Jahrb.  XIV  179,  das  von  Dz  47'J  unerklärt 
gelassene  span,  quilma,  Mehlsack,  wovon  wieder 
etifuilmar,  enden,  eaquilmo,  Ernteertrag.  Die  Wort- 
sippe muß  auch  fernerhin  als  unerklärt  gelten.] 

2660)  eiiSx,  -lieea  m.,  Mücke,  Schnacke;  ital. 
€4Uc€  (geL  W.,  das  flbliehe  Wurt  ist  aber  xrtudra, 
wohl  ein  OnomatopoirtOD,  dem  rum.  ^en- 


«Itfri.  «inetU^  £P**>'  »diuaio  enlqtncht 
«.  ifdebee  nrnt  dtoeen  Worten  u  laL  »immüare, 

zwitschern ,  summen,  sich  anlehnt,  vgl.  Dz  846 
zenzAra.  In  den  pyrcnäischen  Sprachen  ist  moaqmto, 
Demin.  von  inuiwa,  das  übliche  Wort  für  .Mücke*, 
jedoch  pt^'.  <-ow'f,  Schabe).    S.  auch  *eülirinus. 

26ta)  *CliIifinäs,  -um  m.  (Demin.  von  mlex), 
Schnacke,  =  frz.  cotuin  (zu  erwarten  wäre  coiuurin, 
•of  volkeetymologischer  An- 
-  temtotrümt),   VgL  Dz  664 
'flrelMr,  ALL  I  866  IL  VI  884i  AmoU,  AG 
OL  108. 
♦wUeMIfte  s.  eaeda  trepMa. 

9663)  eUatD  m.,  Gipfel,  Kuppe:  ital.  coimo, 
gleichsam  *etümtu,  dazu  das  Vb.  colmure,  häufen; 
c o m.  ('o/»ki>i,  culmini',  -  ii.imila  iir  dorivano.  con 
eomignolo,  sard,  coitimimu  e  il  lonib.  colmrua, 
wmSfaioio*  Salnooi,  Poet  8;  rum.  cuime;  span. 
eumbrt  ■=  *ettml«,  vielleieht  in  Anlwhnang  au 
cum[uUu9;  ptg.  «MM.  VgL  Ol  lOiaeAne;  Grtber, 
ALL  Vi  884. 

986S)  «Italit,  >ni  m.,  Halm;  davon  ptg.  colmo, 
Stroh;  abgeleitet  von  eulmu»  sind  wohl  span, 
(a^tur.)  euelmo,  eolmena,  Bienenkorb,  ptg.  cotmeai, 
eoimfa.  Vgl.  Dz  441  colmenu;  Malm,  Etym.  Unters.  54 
(erklärt  die  Worte  aus  ciem  Keltisi-lien.  was  Tli. 
^  80  widerl-  v'.. 

9664)  ettipili  -am  f.,  Schuld;  ital.  culpa;  rum. 
tmifäi  prOT.  Mipo;  frz.  (coulve)  coupe  (veraltet); 
••L  apaa.  Ptf.  Mtoa.  Daa  Wort  ist  Obendl  aar 

kfidSicfa:  volkflllBlIeh  1^ 

Kartlag. 


der  Etlichen  Sebald  durch  von  fätUre  abgeleitete 

Shsttve  au.-;pedrüikt.    V/1   i In. her,  ALL  VI  384. 
26(i  i)  •cQltellirlus  u  'i  ultelllnirlos,  »am  (von. 

cnltt'UuH),  Messerniachcr ;  ital.  roiltl/itt'ii');  (rum. 
culilar);  frz.  coiiirliir;  .span,  ctu-hillero;  ptg. 
cutileiro. 

'JbüKj  etUSIIiiSt  -um  m.  (Demin.  v.  culter),  ein 
(kleines)  Messer;  ital.  coltello,  cortello,  auch  Fem. 
«olMa;  (ram.  m^;  rtr.  kurUi,  daneben  aber 
audi  entteBH^;  proT.  etiuih-»;  fri.  tavtmmi  eat 

eolteü;  span,  cuchillo,  -a,  (fuMUo,  daXO  das  Vlk 
ffuchillar  (¥.  Pabsl);  ptg.  cuUl{l)o,  -a. 

2667)  ealter,  •trom  m.,  Messer;  ital.  eoUrOf 
eine  Art  Pflugeisen;  prov.  coltre-»;  frz.  cotdr», 
PflagnanBr,  davon  alt  frz.  accoutrer  (aceouttrtt 
mit  nur  gnMtbiaebaiB  ^  deo  Pflog  mit  dem 
veraeheo  (dagegaa  nanf^i.  aeneiiffwr, 
auartatten,  ut  vielleicht  =  *ad-eoiturare  v. 
ans  *eomütüra,  .Naht*,  anzusetzen,  vgl.  G.  Parts, 
R  XIX  287,  vgl.  jedoch  Nr.  -'0571,  descoutrer,  zer- 
schneiden (dagegeti  neufrz.  d'-^arfoiilrtT,  den  Auf- 
putz abnehmen,  —  ili;i-*<id-costurart\,  T'ibler, 
Sitzungsb.  der  Herl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hisL  d. 
H  l.  LI  (I881>)  p.  Uli»-',  span.  (arag.  u.  nav.)  cwytr«*, 
i'tluK.  Vgl.  Pidal,  R  XXIX  835,  vgl.  auch  span. 
lotral,  l'flugtKhse.  In  der  Bedeutung  .Messer*  iak 
cuiter  doreh  das  Oemin.  enftifisM  (a.  d.)  fOUig  var- 
drftngt  worden. 

•JGtjw)  cfiltllrS,  am  f.  (v.  roln-e).  angebautes  Land 
(diese  Üedeutun);  nur  in  der  Spfttialinit&t,  z.  B. 
Hier.  Ep.  52,  12;  Salv.  gub.  d«i  7,  9)  s  altfTl. 
\cotdw*.   Vgl.  Dz  115  ctteir: 

I    9669)  eiltOs.  a,  nm  (Part.  P.  P.  ▼.  eohr«).  an- 
gebaut,   -  ital.  culto  u.  CüKo,  lelzlere-j  auch  Shst. 
I  mit  der  Hedeuluii};  .campagna  collivata'  vgl.  Ca- 
nello, Ali  III  3Jt;;  üniher,  ALL  VI  384. 

2670)  cülüm  +  *batlire  (vgl.  oben  bötan  u. 
fttUri,  den  Hintern  (nach  oben)  stoßen,  =  frz.  cul- 
buter,  Burzelbaum  »chieUen,  dazu  das  Vbsbsttv. 
culbute.  VgL  Dz  657  diOttte  Vgl.  Oannaatatar, 
Hots  comp. jp.  104  L 

9671)  cUlB,  -u  M.,  dar  Hinlara;  itaL  apan. 
aäo;  rum.  cur;  prov.  frz.  eat  äü,  davon  tex. 
da»  Vb.  rrfuler,  nach  hinten  rOcken,  znrtlekweichaa; 
ri</i(.  I  i/  ?  ■  '  i  l  .  rf,ia)vielleicht=»altftrt.wrfwra^ 
s.  üben  coUibertus;  ptg.  cu. 

2672)  «lBI|  Prtp.,  mit;  ital.  con  (u.  co  in  meco 
u.  dgL);  run.  e«;  prov.  als  Prftp.  ist  com  im  Ab- 
sterben, gewöhnlich  wird  es  vertreten  durdi 
oben  Nr.  8;  frz.  com  irt  anr  in  Zaaanmanaetinigea 

erhalten,  als  Prftp.  wird  ea  vertreten  dnreh  «m  =9 

(ih  hoc,  altfrz.  auch  durch  od,  ot  —  apttd;  cat, 
wie  im  [*rov. ;  span,  con  iyo  in  conmigo  etc.); 
ptg.  COI» 

cttmita  >,  *cÖnc4Tülo  am  .s  lilnsse. 
'Mil'i)  i-QniSri,  -am  f.,  eunierus,  -um  m.,  ein 
aas  Weidenruten  geflochtener  Korb,  wurde  von 
Gomn,  R  XXIV  114,  ah  Grundwort  zu  der  oben 
unter  «oabraa  (s.  d.)  venaiehneten  Wortaippe  aaf- 
gestellt,  vgl.  dagegen  O.  Paria,  R  XXIV  117  Anm. 
(XXIU  248),  Meyer-L,  Z  XIX  976. 

2674)  eOmlnam  n.  {»vßtpov),  Kammel;  itaL 
comino,  altfrz.  coumin.  VgL  Maf«t4jb,  Z.  C  0.  0. 
1891  p.  7«8;  Clansscn  p.  4ö. 

2i]74ai  N-uui-landio,  -ire  —  altapniL  eswl^fr, 
loben,  vgl.  Rev.  hisp.  VI.  S.  10. 

2674b)  eum  pectöre  bezw.  eum  pectus,  nüt  dan 
Henen,  «ahriuftig;  daraus  vielleicht  nach  Ubieh 
rtr.  «i^ftB^  (aina  BeteonuigsparÜkel),  Z  XXV  606^ 
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SSa  9876)  «eltmHAMKo 


96M)  dtf^mm  8M 


2676)  i*eCin-rttbrCMo,  -Sre  Cmbr^foJ  wM  vod 
Pttrodi,  R  XVU  68^  als  Gnuidwort  n  spAik  ea- 
kimhrwer$t,  roaten,  angesetzt  ] 

2676)  elmfilo,  -ire  (v.  cumulus),  aufhäufen; 
ital.  eumularf  (gel.  Wort,  volkslOinlich  dafür  om- 
massare,  rolmare);  frz.  comhlcr,  häufen,  anftillen, 
dazu  das  Verbaladj.  comble,  voll  fcomble  :  comhlt-r 
-  di'Uvre  :  dtUvrer).  —  Nirlit  zu  ciDUKlurt,  son- 
dern zu  dem  (keltischen  V)  Stamme  conibr-  (s.  oben 
Mabros)  gehört  die  Wortsippe  ital.  ingomhrare, 
tftmirare,  frz.  eM0iM6r«r,  tUambrer,  dicombra 
•te.  (aveh  altfrz  eombrer,  .packen,  greifen*,  d- 
HDttleli  wohl  Jemand  festhalten,  am  Geben  bin- 
oam*,  «iQrfte  hierher  gehören,  jedenfalls  kann  man 
darin  nicht  mit  Schclcr.  Anhang'  zu  Dz  715,  eine 
«rhinistische*  Nebenfonu  zu  cobirr,  coubrer  = 
euperäre  erblicken      V^-l.  Dz  1U4  colmo. 

3677)  cSmüiiis,  -am  m.,  Haufe;  ital.  cümulo 
IL  mucdtio  ((li<  >  \Viirt  entweder  unmittelbar  aus 
Bilnifii»,*w«Mci</Mjii  entstanden  oder  aus  ammueehiare 
=  *0mmttctäare,  accumulare  abgeleitet,  erstere  An- 
vartritt  Gaaallo»  AG  Hl  8l»7,  letitan  Storm, 
AO  rr  891:  Dl  886  c.  «.  Malt  Bntatohnng  des 
Wortes  aus  monticulus  oder  auch  au.«  mtthihu  für 
möKlich,  .s.  aurh  untf»n  mütlifls  am  Schlüsse  u. 
unter  mfitfllüt«;  [ir.iuiie,  7.  XXI  217,  setzt  ahd. 
*mucM,  •muA/if/ als  (iruii  l.viirt  uni;  prov.  cömol, 
Adj.,  voll;  frz.  comble,  Shst  .  ll;iulV-,  u.  Adj., 
Toll,  vgl.  Nr.  2676):  ptg.  eombtq.  cömoro,  P^rdhaufe. 
Vgl.  Dz  104  «ofmo,  Meyer-Lb.  Z  XiX  276. 

2678)  Cliit  "MB  Wiege,  =  obwald.  knma; 
nonf.  dbfana;  loinD.MbM,  Tgl.  Sahioni,  P<mL8; 
span.  euna. 

2679)  ettaSAttls,  a,  un  (t.  «mh«i«).  keilf&rmig 
nigeapitit;  daToo  frt.  wfwifa,  AzL  TgL  Os  651 


eoiH. 


L'iiSii]  ].  ♦euiiPo,  -önera  m.,  kcilfÖrnii>;i  ^  Stück; 
frz.  quignoH,  ein  Roiikeu  Brot;  span,  quino»  (da.s 
zogeteilta  Stilä),  AmaU;  ptg.  «hMUTo.  Dz 
8ftl  coin. 

9681)  2.  eSaSa,  -Kre  (v.  cmm»««),  Twkdlen  (die 
roman.  BadeatnufeD  haben  aieb  aDtapraehaod  denen 
daa  Sbattva  gemltet);  ital.  eammrt,  vaikdlen, 
atanipabi,  prägen;  sard.  OMnMfw,  diindere,  vgl. 
AÖ  ilU  Uä;  rum.  [in)eum  ai  at  o,  Terstopfen, 
▼araehliaiaii;  apan.  «MHlar»  prtgan;  ptg,  «NMAor, 
prSgen. 

2682)  ctfnSfis,  •am  m.,  Keil  (im  Rninan.  auch 
.Stempel*);  ital.  eottio;  sicil.  lecc  eugnu,  Tgl. 
Sahrioni,  Post  8,  wo  aaeh  andere  Dialektformen 
angaflUirt  ward«D;  min.  cmm;  proT.  eumh-B;  alt- 
frt.  cofMf;  navfri.  eala  (bedeutet  auch  .Ecke*); 
Span.  ettHo,  euHa;  ptg.  eimko,  eunha.  —  Ober 
ostfrz.  Brotbenennnngen  von  eimeus  vgl.  Homing, 
Z  XVIII  216.  Auf  cuneus  führt  Belirniis,  FestK- 
ftJr  W.  Förster  p.  242,  mit  Recht  zurück  uic. 
cniijn'tU  ,  roiiindte,  frz.  guiffnetttf  NaHM  aues 
hakeutOrruigen  Schneidewerkzeujrs. 

2683)  clinlefilfis,  -um  m.,  Kaiiinrhen;  itaL  eih 
tüetiio,  Kaninchen,  unteriiditichcr  Ganp,  coniglio, 
Kaninchen,  vgl.  Canello,  AG  III  352;  berg.  canü, 
abrada  aottaranaa.  TgL  AG  Xlll  428  n.  46S  Arno.; 
proT.  tomtdl-t!  altfra.  eomiBf  oajiaia,  data  daa  Vb. 
eonnitlier,  fliehen;  neafrz.  fdiU  das  Wort,  es  wird 
ersetzt  durch  lapin,  weldiea  Termntlich  von  german. 
lappa  (s.  d.)  herzuleiten  ist  (gleichsam  *!ii/ii)inuK, 
Hernes  Tier  mit  lappigen  Ohren;  l>z  624  inhrte 
lapin  auf  *rl<ipin  V.  clapir,  sich  verstecken,  zurück); 

«;  ptg.  eoHko.   VgL  Dz  107  eotualio; 


ajpan.  eonao, 
wrtibarf  ALL 


1  884;  dtMdlo^  AG  XID  499  C 


9684)  «Inni,        «N.,  ivaibüelia  Seham;  ital. 
mm;  ttt.  cmu  apan.  coüo. 
9686)  elBWi,  .MB  f.  (nur  der  PI.  ist  belegt, 

Demin.  v.  cunn],  kleine  WieK»*,  —  ital.  Wiepe ; 

abruzz.  cundc;  roinatrti.  runta  (prov.  rat.  frz. 
bers,  neufrz.  bt-rcfnu;  altspan.  hrizo;  ptg.  brrfo; 
vpl.  oben  brae[hJ(o,  da?*  richtige  Grundwort  zu 
frz.  herct-r,  brrcenu  etc.  dürfte  übrigens  laL  vergare 
sein,  Tgl.  Nr.  10  089,  neuspan.  ist  cmim  üblich), 
ettpi  s.  *efippi. 

2686)  eflpMIa,  .am  f,  (ewair»),  Naarhhaftigknit; 
altgennes.  eovea,  Tgl.  llecbia,  AG  VIII  8tf, 

Meyer-L.,  Z.  f.  A.  G.  1891  p.  768.  SalTionl,  Post.  8, 
setzt  als  Grundform  *eupida  (vgl.  ntpido,  -dinU) 
an,  worauf  aiul.  ultoberital.  roi-ca  u.  andere 
DlalektforuieM  zurück^relien  sollen,  vpl.  auch  AG  1 
'l&l.  VHI  342,  IX  2f)*S,  XII  :i»7. 

2tiä7)  eopaila.  •am/',  (eüpa),  kleine  Kufe,  Tonne; 
nea  poL  «lyMb,  maatello,  TgL  dtMdio,  AG  IV 

4U8. 

2688)  eäpiditäs,  •tltem Begierde,  =  altfrz. 
eouvoMi,  wL  ToUar,  Gotting.  gaL  Ana.  1877, 
S.  1618;  Staler  im  Anhang  fu  Da  799  eipUa. 

2689»  •eOpIdll»,  -am  f.  (».  tmfüm),  Begierde; 
ital.  cupidigia,  cupidfzza  [euptätgia  .desiderio  che 
si  rivela  negli  atti  e  ri^ruarila  j-jieoialmenle  gli  onori 
e  piü  gli  averi*,  cupidezza  ,cupidita  interna  e 
generale",  vgl.  Canello,  AG  III  .H42;  wenn  C.  ein 
*cupiditilia  ansetzen  will,  so  erscheint  das  über- 
flüssig'! ;  pro  V.  cobiticia,  cobezeza;  a  1 1  f r z.  co«-,  con- 
v«(lwc(nenfrz.  wird  der  Begriff  durch  a|>p4M,  «nvm^ 
dMr  aoMedrOekt);  apan.  (tMUl^f  eaHBla;  ptg. 
cubiea  (daadian  «Imc^,  etmetgritetMla,  jMoOa). 
Vgl.  Dl  116  eipUo. 

2690)  *cOpT[dI]to,  -Ire  (v.  cupidti»),  hegehren; 
ital.  cupitarc,  cofidurr;  jirov.  c<)l>Htnr;  frz. 
ro<»)iwV*T,  vrl.  Fat;,  RF  III  ÖIH»;  Biviil.  Mein,  de 
la  soe.  de  liiig.  de  l'aris  Vll  191,  setzt  ebenfalls 
*rupitare  als  Grundwort  an;  G.  Paris  dagegen,  R 
XXlil  285,  stellt  die  Gleichung  auf  *eupedietara  : 
covritier  =  *cupied\tia  :  eovoitw,  es  soll  eup9^ 
dnreb  ei^^^diitm,  eov{p)tiia  beeinfloBt  worden 
aria.  Dia  Worlaippe  bedarf  nodi  dar  Untoindimig. 
Vgl.  Dz  116  cüpido;  Meyer,  Z  VllI  284. 

2691)  cfipidfis,  a,  Bfl^  begierig,  —  (itaL  eupühH, 
covidoso,  vgl.  AG  vIII  649;  pror.  «gftfc  TgL  Os 

llti  cupido. 

2692)  i-OpTo,  Ivl,  Itüm,  €r«,  begehren;  sard. 
kubere,  kuhirf;  rtr.  cutir;  prov.  cobir ,  zuteil 
werden  (die  Bedeutung  hat  sich  aus  ewuer«  alieuS, 
,fQr  jemand  Wünsche  hegen*,  entwickelt),  auobir, 
bagdoren;  altfrz.  eneotfr.   VgL  Dz  116  e&pido. 

2693)  elp|A  n.  eOpi,  «an  (wnrzeWerwandt  mit 
caput,  s.  «WM  Bemitt,  p.  154,  Anm.  6)/!,  Kufe;  itaL 
coppa,  Becher,  oppo,  Krug,  cüp-ola,  (kleine  Schale), 
balbkugellörniiges  Dach;  runi.  cofa,  Becher,  wird 
von  Diez  angeführt,  fehlt  iber  l)ei  Gh.,  der  nur 
cupa  verzeichnet;  rtr.  coppa,  cuppa;  prov.  coba, 
Schädel,  cuba,  Wanne  u.  dgl.,  cubeU,  Kübel;  frz. 
(copej,  coupe,  Becher,  coupettu,  Kuppe,  acMtt, 
gläclüam  *cut>pillettum.  Beenar,  eotipaU  vaiL  Lain* 
worli,  K^uppalt  «km«  Knfe;  span,  eepa,  Becher, 
edplaa,  kiemer  Becher,  eiAa,  Kufe,  aMUU,  Bacher, 
aleubilla,  Wassergeftß,  TgL  Dl  418  «.  «.  (dagegen 
gehftrt  eopete,  Haarstutz,  schwerlich  hierher);  ptg. 
ropit,  copo,  Becher.  V/1.  Dz  108  roppa;  Gröber, 
ALIi  I  bbVs.  —  Von  ruppa  zu  scheiden  ist  die  zu 
alid.  *knpplija  (s.  d.)  ^'eliOrijie  AVorL«ippe. 

2694)  eftpriaana,  -am  f.  (Uber  das  Verbiltoia  de« 
tat.  Wortaa  anm  griech.  «««aclptwac,  ranEpiwaff 
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ana)  «mis 


SM 


Tgl.  d'Oridio,  AG  Xm  4fiO;  CUuuweii  p.  41);  itaL 
e^preuo;  frz.  cyprh  etc.,  Obanll  nv  gd.  W. 

eliprCfis  <!.  *r9preas. 

eflprfim  s.  *cöpniiii. 

2695)  eflpfilS,  -am  f.  (Demin.  v.  cupa),  kleine 
Tonne,  kleines  Grabgewölbe  (in  leUtcrcr  Bedeutung 
inschrifUich  b«legt,  8.  6«oifes);  itaL  etijfeia;  trt^ 
eoHpol4  (g«L  W.X   YfL  Dk  lOB  tuna;  CMber, 

ALL  II  6.56. 

aS96)  cOri,  -an  f.,  Sorge;  itaL  euro;  pro  v. 
cura;  frz.  ist  cure  nur  gelehrtes  Wort  (,Kur*), 
für  .Sorge*  ist  aonium  (vjfl.  Ober  dies  Wort  Htlcheler. 
Rhein.  Mus.  XLII  öS«,  u.  LaKanio.  Mitti'iUiiiK»'n  II  1 
eingetreten  =  frz.  aoin  (s.  unten  Nr.  8878),  prov. 
sonhs;  Span.  plg.  rurn,  .SorKe,  Seelsorge,  Pfarrer 
(aU  Mask,  in  der  Bedeutung  .Aufseher*  wird  cura 
•dion  in  der  Spätlatinität  gebraucht,  s.  Georges 
&  n  am  ScUnaae  des  Abachailte»  I).  VgL  Dx  114 


2697)  ['dlritiini,  -m  in.  (v.  airei)»  Bemfcr 
von  Gescb&fleD;  daTon  nach  Dx  116  euro;  itaL 

ewrattiere,  Makler;  frz.  courtier.  Daß  diese  Ab- 
leitung irrig  ist,  hat  Homing,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr. 
u.  Lit.  X-  242  u.  Z  XIII  825  gezeigt.  Frz  amrtier 
gebort  zu  currire;  itaL  curattiere  isl  wohl  dem 
Wn,  m/MuK  alwr  an  mro  angeglichen.] 

aOM)  NMtb,  •mm  m.  (Part  P.  P.  t.  eurare). 
der  mit  d«r  Seelsorge  Betraote,  der  Pfarrer;  ital. 
curato;  frz.  rur«';  (span.  ptg.  cura,  vgl.  Nr.  2H9fi). 
VgL  Di  HB  cur».  Im  Rumän.  ist  curat  al.s  Atlj. 
vorhanden  in  der  Bedeutung  von  accuratxts. 

2698a)  etrttio,  •9neni  f. (curwr^,  Heilung;  ptg. 
turagao,  s.  auch  oben  «tr* 

*«lrMt  a.  eirrii. 

aaaa)  «Mlb  o.  glrglBe,  «iMB  Kom- 
wnrm;  itaL  gorgö^  tu  furfo^ltm}  aard.  <^ 
gttnone;  ram.  «Mirewfe»,  SefaDBirfaeoadiraeke;  nen» 

Srov.  gourgoul;  altfrz.  gourfutObm;  (frx.  heißt 
as  Tierchen  iharanfo»,  welches  Wort  mit  dem 
etymologi8<'h  «iunkelii  mittellat.  calandrus  zu.sani- 
menb&ngen  dürfte):  cat.  roroll,  davon  das  Vb. 
«scorco/far,  durchforschen,  vgL  Vogel  p.  68;  span. 
gprwoi  ptg.  guraulho.  Vgl.  Dz  466  gorgojo; 
MlMr.  ALL  Vksai.  Vg*.  Ober  diese  Wortsippe 
«.  naallich  ttber  mm.  färgärä,  -Ad,  yärdiM 
fldmduvdt.  Z  XX¥I  866,  wo  «ach  aaf  Kreatung 
Ton  eureulie  mit  scarabeua  u.  crabro  hingewiesen 
wird,  vgl  auch  Z  XXVI  411  Anm.  (es  wird  auf 
Irenzung  von  eure  mit  caries  hinf**"**^")- 

2700)  [cBriSsItis,  -titm  (t.  mtmSmL  Neu- 
gierde; itaL  curioaitä  n.  demeobpraeheiMi  m  «Üen 

übrigen  Sprachen.] 

2701)  (eüriöstts,  a,  am  (v.  cura),  interessant, 
neugierig;  ital.  curioso;  ruiii.  curios;  prov.  cu- 
rio$,  euroe,  besorgt;  frz.  euriMuc;  span.  ptg. 
cmtAmo.] 

9708)  iln»  "In  (r.eMrw),  sorgen;  itaL  ctmtr« 
n.  deneBtspreeliend  m  den  Obrigen  Sprachen.  Das 

Vb.  hat  neben  scitu  r  ursprünplirhen  Kefleulnti[r 
diejenige  von  (, ärztlich  be>ürgen,  bi-tiaiuielii)  heilen* 
angenommen;  im  Frz.  wird  es  aiieh  in  .hr  Be- 
deutung .reinigen*  u.  dgl.  gebraucht  (daher  ecunr, 
aeheuemi.  Im  Span,  ist  neben  curar  ein  ruriar, 
.heilen*,  vorhanden;  Morel-Fatio,  R  IV  35,  a. 
Comn,  R  X  77,  hallen  —  u.  zwar  gewiß  mit  Recht 
— beide  Verben  Ar  eljmokgiacb  identisch,  wtbreod 
Baiet,  Z  IT  460,  vendiedeiMn  Urqimng  aadmmt, 
ohne  doch  sieh  nRher  darftlMr  aaexaspredMi^  VgL 
auch  FiU-Gerald,  ReT.  hisp.  VI  p.  10. 


j  2703)  gleichsam  ^eBrrftrias,  -am  m.  (currire), 
Läufer,  Sehnelllilufer ;  frz.  courrier.] 

2704)  gleichsam  efirrS  ilmpl.  v.  currcre)  +  1$« 
eSn  =  prov.  altfrz.  curlieu,  curlier,  Lflufer; 
I  neufrz.  corlieu,  ein  langbeiniger  Vogel,  Brach* 
;  TogeL  Vgl.  Dz  6fi8  corlieu  (das  Wort  wird  aM 
I  eHrrw  + /M«  eriüflrt);  Snchier,  Z 1 480  (hier  ment 
1  die  riditi«  Deatang), 

3706)  «irret  elrlnf )  einCm,  eirrCri,  laufen : 
itaL  eorro  corn  cargo  eorrtre;  rum.  eurg  (aus 
*currio\  rurfci  rura  curg ;  rtr.  kor  kom  kiirrer, 
vjfl.  Gartner  §  148  u.  172;  prov.  cor  com  \\.  correc 
'itrrnjut  corrr  u.  iiirrrr,  -ir;  altfrz.  euer  ro',u)ru(a) 
courii  corre  (colre)  u.  cuurir;  neufrz.  coura  courus 
count  courir,  davon  (V)  abgeleitet  courtier,  Makler 
(ital.  curaUiere).  vgL  Homing,  Z  IIU  886;  eaL 
span.  ptg.  correr  (schw.  Vb.);  Tom  qwn.  «omr 
ist  wohl  ahgeWlet  das  SbeL  «erre  (xaaammen- 
gdadtaei^  u«is  von  Penonen,  n.  eomsf,  Lanf^Utx, 
Hof,  vpl.  Dz  442  *.  f.;  Gröber,  ALL  VI  3H4. 

2705a)  'cllrrlilus,  -um  (currire)  m.,  Rädrhen; 
davon  nach  .Meyer-Lühke,  Gr.  d.  r.  Spr.  II  517,  u. 
Thomas,  Mel.  59  ital.  curlo,  eorh,  frz.  curle; 
w.ihrsclu  inlich  jedoch  dürften  die  Wörter  mit  *cor- 
rottUäre  (s.  Mucfi  Nr.  2642)  xoHunmenhingen  (vgl. 
engl,  curl.  Locke). 

2706)  «eMriia,  -■■  «.  (v.  tmren),  Uofer. 
Hemer,  UmbenebweMHr:  itaL  otrtUre,  -o  .nobile 

cavallo  da  corsa*,  eewre  (arch,  eonare,  cortale) 
.  ,ehi,  autorizzato  dalsooeomrano,  pirateggia  i  nemici 
I  della  statu*,  vgl.  Canello.  AG    III  307;  prov. 
j  corsari-s,  iveeräuber ;  frz.  coursier,  Renner,  coraaire, 
Seeräuber;  span.  ptg.  coraario,  Seeräuber;  ptg. 
Adj.  corseiro,  unstet.  —  In  anderer  Entwicklung 
wurde  das  Wort  za  mittelgriech.  »ov^aapio;.  /o- 
a«^ie;,  daraus  serb.  gutar,  hutar  n.  endlich  durch 
▼ennitUung  des  Magyarischen  dtsch.  Hutar,  frx. 
Iii— frf.  VgL  L«ger,  BoU.  de  la  aoe.  de  ling,  de 
Paris  Hr.  88'38  (1888  85)  p.  XCVUI. 

2707)  'efirdTia,  «,  um  fv.  eurtu»),  laufend; 
ital.  cortivo,  laufend,  Kehmtig;  corsia ,  laufend 
(nur  Fem.  als  Attribut  zu  acqua).  Shsf.  •■^Iroin  eines 
Flusses,  ein  schmaler  Gang  auf  dem  Si  hilTe,  vgl, 
Canello,  AG  III  H62. 

2706)  etreSrias,  wm  («urmiiO,  xom  Laufen 
gehörig;  log.  ^«oria diatrelto,  i^  AO  ZIT 186; 
Salvionl,  PoeL  8. 

3700)  fllnlSf  -n  Ml.,  Lauf;  itaL  eerw,  Laaf, 
LaafbahD,  eoraa,  das  Rennen;  dement^reclieiid 
auch  in  den  anoereo  Spraeheo,  z.  B.  frz.  eoNr», 

U.  courgr. 

271(1)  (cürt-  O  urtm),  +  (bittOtM,  Part  PritU 
*battut'ri-),  vermutlich  —  ttt.  tUHt^tHltf  Willlhiagen, 
steif.  S.  oben  e6r.] 

2710a)  *elrtlu,  a,  nm  (t.  eurttu),  kurz;  sicIL 
curdu,  neap,  eurcio,  mittel-  u.  südsnrd.  curat^ 
kurz;  span.  ptg.  corxo,  corgo,  -a  (cat.  eono, 
•dua),  Onunehwinzig,  Tier  mit  kurzem  Sehwani^, 
Reh;  abrots.  eure«,  Ziegenbock.  VgL  Scfandiardt, 
7  XXIII  189  u.  419. 

L'Tll)  ettrto,  'ire  (v.  curtus),  kQrzen;  itaL 
s-cortitrt  ;  i  u  m.  s-curia  ai  at  ri  (daneben  crut  at 
at  a  ~  *tiirtiart'\:  prov.  rs-corlar;  frz.  c-courtrr; 
span.  ptg.  cortar. 

2712)  eflrtfis,  a,  am,  verkfirxt;  itaL  eorio,acorto; 
rum.  scwrt  (,le  •  dans  le  mot  randB  etim.  n'est 
qie  pi4poaitir,  Cb.  e.  k);  proT.  eort;  frx.  «enri; 
eat  Mfi;  spaikeerf»,-  ptg.  enrfo,  davoo  abgeleitet 
eine  xahlreiehe  Wortfiunilte  (cortar  etc),  wdeher 
aach  eortaeid»,  Wiokebnai.  xnxareohnen  adn  wird. 
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9718)  dlTTO  a  dlilw 


SM 


obwohl  C.  Mirliaelis,  Fr;r.  Et.  12,  eine  andere  Ab- 
leitung (v.  Int.  *quartabo  <?].  feblt  bei  GeocfM)  in 
Vorwblag  bringt.   ALL  VI  884. 

2718)  rirr* o.  *efirbo,  -ire  (v.  curms),  krümmen; 
itaL  eurtare;  com.  corbd;  prov.  corbar;  frz. 
eourber;  span.  [en)cort>ar;  plg.  {en)eurvor. 

8714}  (eflnii  IL)  *cirbBi,  «»  ün«  knunm;  ita  1. 
eHm>,  {eono  tdielnt  nicht  mebrToraanden  zn  sein, 
doch  findet  sich  die  Abl^tnog  eorrrtta,  mittlerer 
Sprung  des  Pferde»);  proT.  eorp;  alt  frz.  corp; 
neu  frz.  rourbr,  dnvnn  eourhfttf;  span,  eorro,  davon 
forrftn;  pti:.  furro.  Vgl.  Parodi.  R  XXVII  237. 
(  l  '-r  forretta  vgl.  Dz  109  ».  r.  Die  Scbifli?- 
bciu-nnung  corretta  gehört  wolil  auch  hierher,  die 
oben  gegebene  Ableitung  (eorbita)  ist  bedenklich. 

8716)  flar^lll»  Scbariacbbeere  an  der  SU)di- 
•idie  (Füll.  N.  H.  1^  88);  eat  comoü  (d«r  Banm 
heiBt  CMMlIa);  tptii.  cotetgo  (der  Boam  eMO^). 
Vgl.  T>x  442  tMufo;  OrMMr,  ALL  VI  886.  —  Auf 
*ru8cnU\(m  statt  nisroHum  Rlhrt  Gtiamerio ,  Mise. 
Asc.  237  zurück:  gallur.  ktiskuga,  Abfall  von 
Bäumen,  Kehricht  u.  djfl.  sowie  antlere  iiiunii.irtl. 
ital.  Wörter,  von  denen  mehrere  sich  mit  qurri-us 
gekreuzt  habt  i»  <n]\<-n. 

2716)  r*efiKpellüni  (vielleicht  zu-sammenhängend 
mit  cuifpü,  Spitze,  Stachel)  ist  das  vorauszusetzende 
Groodwort  xa  altvenex.  eötp-elo,  vgl.  HnaBafia, 
Bvitr.  47;  «Itfirs.  eotptl,  nenfrx.  eoptmi,  Span. 
Vgl.  Dt  662  eoptau,  —  Tbomas,  M41.  64,  hflll 
eoitpel  für  eine  Ableitung  t.  *eoi»pe  =  lat.  *eu»pia, 
v-l.  •„.pliii  fnr  fiepti».  S<-huchardt,  Z  XXVI  400, 
l'utirt  ili's«'  Wörter,  zu  den^n  er  altfrz.  enrope) 
sti'lll,  zjfüi-k  iiuf  den  kelt.  Stamm  »kuSp,  Splitti  r. 
u.  ist  geneigt,  auch  frz.  Mater  in  Zusammenhang 
damit  zu  bringen.] 

2717)  [*efispiefile,  •%rt  (▼.  «lUpA).  aticheln; 
dsfon  vielleicht  frz.  hotupiUer  ißtorm.  gotupiUer), 
aaNa,  miflhandeln.  Diez  617  TermnUte  du  umnd- 
woit  in  aga.  kytpan,  verspotten.  LÜM  r.  «.  er- 
kiftrt  das  Verbum  ftlr  entstanden  aus  houre  (Rock) 
-f  pifftier  (auskämmen),  woraus  housse  piller,  jem. 
am  Rock  packen,  ihn  miriiaiiileln.  Die  von  Sclieler 
im  Diet.  «.  v.  vorgesciilagfne  Alilcitim^r  von  *(UKpi- 
ettlare  verdient  aber  dm  Vor/.ii;.'.| 

2718)  eOstMIi,  ••ni  f.  (v  ri«(M.  Wache;  ital. 
custodia;  rum.  nutodir,  j.  in  entsprechend  in  ge- 
lelirter  Form  in  den  übrigen  Spradben,  Toliatflmlicb 
wird  der  Begriff  .Wache,  wachen  a  Bot,  MifHen* 
dnreh  am.  *imrda  amgedrOekt 

8718)  «MMfo,  -Ire,  behtiten;  sard.  mMre; 
rnin.  euatodiez  ai  at  a;  altfrz.  costtbr;  tpan. 
euttodiar;  ebenso  ptg.    S.  rQNtödTä. 

2720)  «Qstös,  -$dein  m  ,  Wächter;  ital.  ru!<tode 
XX.  ewtodio;  prov  ctmtodi-s;  frz.  cmtode  (gel.  W.), 
euittre  (ans  dem  Nomin.  *c*utor  entstanden,  vgl. 
G.  Paris  in  seiner  Ausg.  der  Vie  de  S.  Alexis  p.  184 
zu  V.  36«:  Dz  557  cuire  legte  dem  Worte  die  Be- 


Kclilii  heii  ist.  S.  Rev.  des  lang.  roin.  41,  576;  rat. 
custodi;  »]uin.  ptg.  custodia. 

2721)  [*catini,  -am  f.  (v.  cutis).  Haut,  scheint 
als  Grundwort  angesetzt  werden  zu  mOascn  für 
(span,  cödcna,  Stärke,  Festigkeit  eine«  Gewebes) 
ptg.  cödea,  Rinde,  Kruste;  (auch  itaL  tat  daaWiMt 
in  Dialekten  vorhanden:  liciL  mMm,  Begp.  e&ltna, 
neap.  piem.  ernui).  vgl.  Fleehia,  AQ  III  884  f.  (■»• 
mentlich  die  Anmerknng  anf  S.  18S);  Dz  III  eo- 
tenna.  Diez  wollte  span,  codena  ans  *etUanea,  ptg. 
c6dM  aus  *culicii  nbleiten,  wojie^'en  «chnn  Caix, 
Giom.  di  fil.  rom.  11  "0,  Bedonkon  erhob.  S.  Nr.  2722.) 

2722)  ('eBtlali  {Fem.  eines  Adj.  *cutiniu8  von 
aui»)  scheint  trots  mancher  Bedesken  als  Grand- 
wort  angcwtit  wertai  n  mUnn  fHr  ItaL  eefiwwi, 

eodtnna,  Dichtigk^  des  IVichee;  prov.  ecdtmif 
frz.  eouennf,  Schwarte,  vielleicht  auch  span,  eö- 

dena,  vgl.  Fleehia,  AG  III  134  f.  (namentlich  die 
Anmerkung  auf  S.  135);  Dz  III  cotenn»  (Diez 
setzte  'cutanea  als  Grundwort  an,  wogej:i'[i  -rhon 
Caix,  Gioni.  di  fil.  rom.  U  70,  Bedenken  erhob)]. 

I  8728)*Mtl«,elitf,elaata,dttM(fllr«iMiM, 
stoBen;  davon (?vgL Nr. 3812)  ital.  eoMtart,  stoßen, 
(teeonare,  znsammenstoEen ,  -bringen,  vereinigen, 

!  vielleicht  auch  <pan.  cutir,  srhln^'pn.  v^rl.  Storm, 
R  V  176;  Diez  444  ».  r.  führte  das  Wort  auf  com- 
pftere,  *eompeiire  zurflck,  was  unannehmbar  ist 

2724)  cMtto,  •cm  f..  Haut;  sard,  aide,  sicil. 
cuti,  piem.  ch.  vgl  Fleehia,  AG  III  186  Anm., 
.dove  aneh«  «  toccn  dd  darivato  «Mys  aee.* 
.Salvioni,  Pöst  8. 
cyitbOs  s.  ehud. 

2726)  el^elis,  -f  lidem  f.  fgr.  xvxXä;,  vkI.  EKuiia« 
y  Yanguas  p.  391),  Rundkleid;  davon  abgeleitet 
altfrz.  »iglatoH,  situjlaton,  unten  rund  zugeschnit- 
tenes Kleidungs.Htück,  ein  KleidstofT;  prov.  sisclato^; 
span.  cictatOH.  Vgl.  Dz  98  eklaton;  Berger  p.  322. 

2726)  ^«nll«  -Ul  M.  (gr.  xixvoi),  Schwan; 
ital  dgn»!  nenfrs.  tfgn».  VgL  oliea  «Ma. 
Vgf.  aneh  äanaaen  p.  68. 


I  .PIhfbnkoch*  bei  o.  leitete  es  von  *co- 
ooar  *taektn,  wovon  eeMre»,  ab,  womit 
im  Anhang  zu  Da  780  ^verstanden  zu 
sein  scheint,  indessen  G.  Paris'  Ansieht  verdient 

schon  um  deswillen  den  Vorzug,  weil  an  der  betr. 
Stelle  des  Alexius  ein  .Kirchendiener*  weit  besser 
am  Platze  ist  als  ein  .PfatTenkoch* ,  allerdin^'> 
nötigt  das  I  von  cuittre  zur  Annahme,  daß  *eü»tor 
sich  mit  'e6&Uor  gekreuzt  babe).  Eine  neue  Ab- 
IHtnng  von  euütre  bat  Förster  gegeben;  ich  kann 
indessen  Ober  dieselbe  nicht  berichten,  weil  die 
Sebiift,  in  welcbsr  ai«  varOfliMitUdit  ist  —  Balletin 
da  la  aocisM  Bamond  1886  —  mir  nnzuginglieh 


2727)  cyd9n«  (millQ,  AplU  ans  Cydonea  (anf 
Kreta),  Quitten,  daraus  *e9l9BSi  n.  *eVt9n€Vs, 

'Juitto:  ital.  cotixtn";  'riiin^  ijutuin);  prov.  co- 
doing;  altfrz.  ciM'iing;  iieutrz.  coing;  cat.  codonif; 
(span,  moiiliriili)  de  huerto ;  ptg.  marmelo).  VgL 
Dz  III  cotogna;  Gröber,  ALL  1  564;  Mussafia, 
Beitr.  44. 

2726)  eyiindrts,  -am  m.  (gr.  tevXtvipot;),  Walze; 
frz.  calanärt,  Walze;  sonst  ist  cy/.  nur  als  gel. 
W.  erhalten,  z.  a  itaL  tdUmdtv.  VgL  Dt  688 
eafamir».  Vgl.  dam  andi  fldnidwrdt,  Z  XZVI 

410  IT.,  wo  auf  Mischung  von  cylindrvs  mit  col%mna 
u.  rotunda  hingewiesen  wird  u.  daraus  Formen 
wie  logud.  rolondra  erklärt  werden.  Vg^.  amah 
Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1900  Sp.  67. 

2729)  ffma  (enma),  -am  f.  (gr.  xvfia),  junger 
Sprosse,  S^iitMi  itaL  etmOf  flipfaL  davon  abfeL  et- 
miero,  der  Sdimadk  diien  anf  «m  Halma,  ae  ewiwrs^ 

fHsieren  (eigentlich  die  Haarspitzen  stutzen),  ass^ 
mare,  putzen,  vgl.  Qber  dies  Vd.  Schnchardt,  Jahri). 
.\II  114;  Dz  128  fsmar  hatte  es  aus  adaestimare 
erklärt;  sard,  chima  porro,  stelo  del  ramoluccio; 
rtr.  rimma;  prov.  rima;  frz.  eime,  davon  cimirr, 
I  ll«lmschmuck,  betieutetauch  .Lendenstück*  (gleicb- 
1  sam  Oberstock,  daher  das  deutsche  .Ziemer",  nicht 
umgekehrt,  wie  Faß,  RF  III  487,  bebamteU;  cat 
sctm;  span,  cima  (im  AHspan.  auch  «Swaigf*  Im* 
deutend),  daran  HmmL  Hslmsdunoek;  ptg. 
VgL  Dl  8»  eiMn;  Ortbar.  ALL  1  610. 
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2780)  ^hnUMm 


2744)  DimaflC«« 


2780)  eynVnaiB  »♦.  (pr.  xvftiiai.ot  ),  SchallbeckeD. 
Gjmbel;  ital.  cembalo,  Cyinhel,  cimbaJi,  eimbtrU 
«nella  Tnse  ,emen  in  cimberli'  essere  allegro,  esser 
bifllo*  (wohl  ein  Lttinianitt,  vgL  Psalm  löo  ,in 
^baUs  bene  MoautUma'X  «Ii.  Ganelio  AO  III  827. 

8781)  *cy«iMlHhB  «.  (Demin.  tn  effmMnm), 
kleine  Cymbel,  Instrument  zum  Anlorken  der  Vögel 
0.  dgl.;  ilal.  zimbrllo,  Lfockvo^el,  Lockunjf,  dazu 
datVb.  simhfllare,  anlocken;  prov.  .iltfrz.  i-emb'l, 
dftzn  das  Vb.  remhAar.  remix-ler :  .-span,  rimhrl. 
Vgl.  Itz  H4f,  -im/., 

2782)  e^nftnche,  -en  f.  xwäyyyj,  daneben  ow- 
ijfJpUt  Halsbräune;  altfrz.  quinancie,  (e)squi- 
umkt,  vgl.  FönUr  la  CUgw  S026  o.  Skeat,  Etyni. 
Diet  iL  ».  qHimiiif;  ipan.  mMfcnafti^  -muia;  ptg. 
etqtiimeiicio. 

efprteu  a.  eiprdsM. 

2733)  [*cypsella  (?),  wird  vnii  Mii^satli,  Beitr. 
124,  als  Grundwort  zu  alt Vfiip?..  resilla  aiiKesetzl.j 

27.!3.ii  '.t'^'s.  eyrlne,  cerene,  Liutlerfaß;  frz.  serine, 
pic  cherhne,  steinerner  Miklikrup.  Vgl.  Thomas, 
M«I.  138. 

2734)  eftliDin  n.  u.  e^tlsO««  -vm  m.  (gr.  xvtiaot), 
eine  Kleeart  (Medicago  arborea  L.);  span,  eddeto, 
MIM  Ktoaut  Vgl.  Dz  441  «Mmo;  €Mb«r,  ALL 
I  S68;  CtaMsen  p.  73. 


daea  s.  daga. 

2735 f  dietflüs,  -am  m.  i^gr.  dr'ixxvloi;),  Dattel; 
ital.  dattilo  u  dattero,  Tgl.  Canello,  AG  III  349; 
proT.  ddta^;  frz.  datte;  span.  ddtH;  ptg.  ddtäe. 
VgL  Dz  117  ddUero. 

3786)  Wort  der  frz.  Kindenprache  zar 

Btsmtitamg  det  Steckenpferdes  (aach  im  Span, 
ist  ein  ähnliche«:  Wort,  tato,  vorhnnd''ii,  während 
Italiener  u.  Portugiesen  den  Begriil  uiiischreihen 
mtoen);  auf  ein  kindersprarhiirhes  duda  mit  der 
Bedeutung  .wackeln,  scliaukeln"  scheinen  frz.  dn- 
dau,  ein  langer,  schwubbiger,  baumliger  Mensch, 
u.  das  Vb.  dandiner,  schaukeln,  wiegen,  zurflck- 
zngehen,  von  dem  letzteren  ist  wieder  dandin,  ein 
Mensch,  d«r  «leb  (woblKdlUig)  scbaukdt»  Zier- 
pflppcben,  abtcliftel.  VgL  Sdider  im  ABbang  lo 
Dz  790  Q.  im  Dkt  daäa, 

2786a)  iaafa,  •«■  f.  (Nebenform  zn  tatäo^  Tiel- 
leicht  aas  griech.  önda  entstanden,  vgl.  ü.  Mever, 
M^'.  Forsch.  VI  119';  Meyer-L,,  Rom.  Gr.  1  §  427), 
Kif'kel:  ital.  deda,  rutt.  «Mla.  VgL  Deosoiiaiiu, 
R  XXVIII  6«. 

2787)  daemiaftfa  m.  ter.  dai/tonovK  Gottheit, 
bOeer  Geist  (in  lellterer  Bedeutung  z.  B.  Tertull. 
apoL  21);  itaL  immiio,  Teufel;  prov.  dMumi-9; 
hM.  ihmm;  apaa.  ptg.  demmt«,   VgL  Dz  117 


2738)  (*da|r8,  -an  f.,  vorauszusetzendes  Grund- 
wort unbekannter  Herkunft  (vielleicht  —  dara, 
seil,  spatka,  (laci.s<:hes  Schwert  [Hnlthauseii.  nach 
roOndllcher  MitteilunKll  zu  ital.  daga,  kurzer  De- 
gen, Dolch;  (prov.  dalh-^i,  Sichel  —  *dacultui):  frz. 
iague  (altfrz.  dail,  dailU,  Sichel  —  *dacnlua,  -a, 
davon  daülier,  dalier,  hauen);  aus  duguf  -f-  corne 
aoü  nach  Dz  IMS  «.  v.  dagome  (Koh  mit  aar  einem 
Bon)  entstand«!  aein.  Schaler  im  DicL  «.  cl  ver- 
IriÜt  sich  dem  (mo  der  Acad^mie  ans  ihrem  DliÄ. 
geatricbenen)  Worte  geg«iüber  sehr  skeptisch; 
Span,  daga  {dalle,  Sichel);  ptg.  adaga,  daga.  Das 
Wort  kann  weder  aus  dem  Gmnan.  noch  aus  dem 


■  Keltischen  ah^;eleitet  werden ,   vgl.    Kluge  unter 

I.Degen*;  Th.  56:  Dz  116  daga  u.  117  dalle.  — 
Schnchardt,  Z  XV  111,  bemerkt  aber  die  Herkuna 
von  ital.  iaga  etc.:  «Der  Gedanke  an  keltische 
Herkmft  mnB  ohne  weiteraa  abgewieam  werden, 

'  gcwisee  ümstflnde  weisen  auf  AfHka.*  Im  Olobna, 
LXXX  Nr.  12  n.  i;?.  u.  Z  XXVI  1)5.  rrklftrt  Schu- 
chardt  daca  als  .dakisches,  sii-lieltVinniKes  Kurz- 
-rhwerl';  stimmt  also  mit  lloltli.ui^i'ti  überein.  — 
I  ber  ostfrz.  dnyt,  sich  necken,  dayi-nu  nt,  neckische 
Unterhaltung  in  der  Spinnstubo,  altfrz.  ifetUrt» 
dalier,  iicb  hauen,  vgl.  Horning.  Z  XVIII  217.] 
2789)  arab.  dfthal,  Betrager;  vielleicht  Grund- 

I  wort  zn  proT.  altfrz.  Uifm;  Schehn,  Spitzbube; 
span.  Utkmr,  Adadier Spider:  ptg.  taftdf  falscher 

I  Spieler,  Geck,  daza  ein  Fem.  tafvla  u.  ein  Vb. 

I  tafular  mit  entsprechender  Bedeutung.  Vgl.  Dz  818 
tnfur;  Stimming  zu  Hertr.  de  B.  (Halle  181)21  12,  38. 
.M.  Schmitz  (briefliche  Mitteilung)  erklärt  dAhul  für 
unannehmbar  u  schlägt  statt  dessen  arrili.  hntür 
{ mit  Metathese  *tak&r),  ,BetrQger''  als  Grundwort 
vor;  ptg.  tafia  nOebto  er  —  koMU^  iNiiloob  an- 

I    2740)  arab.  dAUlab,  Leitung  (von  daU,  kitaq); 
vermatlieb  daa  Grondwort  m  f ri.  iälk,  Rinia 
I  (doch  klinnte  das  Wort  andi  avf  did.  Mm,  Roiire, 

zurilckgehen ,  dnlle,  Diele,  beruht  wohl  auf  dem 
gk!irhhe<ieiitendeii  mhd.  dil,  ahd.  dilla,  indessen 

list  die  Geschichte  des  Wurfes  recht  dunkell;  span. 

\  adala,  dala;  <l'i'"     V^-l.  Dz  116  data  u.  416 

adalid;  Baisl,  1/1.1  Sp.  L't;  Ek-  v  YanK.  1».  44. 

2741)  ditmaliea,  -am  Metigewaiid;  frz.  dau- 
maire  (vgl.  grammatica  [a.  d.]:  ffwaMNaAm). 

Omä  (daauna)  s.  dftaiia. 

2742)  PaMagfcaa»  Name  einer  perneiMii  Stadt, 
naeh  wekhn-  im  Arab,  ein  Tongaftl  dbaMywi 
benannt  worden  sein  soll;  ans  dem  arab.  Worta 
cnLstand  dann  vielleicht  ital.  damigiana,  groBa 
Trink(la.sche;  l'rz.  damt-jeanHc ;  cat.  damßjana. 
Für  diese  orientali.sche  Herkunft  des  Wortes  ist 
Namentlich  Devic.  Suppl.  z.  Littr^s  Diet.  .S.  31,  ein- 
getreten. Alart.  B.  des  1.  r.  2''  ser.  t.  V  Nr.  1,  hat 
lat.  dimidiana  als  Grundwort  auf^^'estellt.  Gröber, 
Z  II  3ö2,  erkennt  in  f  rz.  dame-jeanne  vermutungs- 
weise bU.  dom<M  »  frz.  dam;  das  sehr  wolü  aJa 
adienhafte  Benennnng  einer  Flaadia  habe  gdnandit 
werden  können,  u.  lat  gMIma  »  frz.  jemu,  womit 
die  Farbe  des  Geflechtet  der  Flasche  bezeichnet 
worden  wäre  u.  wofür  zunächst  jane,  dann  ieanne 
eingetreten  sei.  Kflnnte  aber  nicht  ital.  damigiana 
einfache  Ableitung'  vuii  ilama  —  domina  -  die 
Nachkommen  von  duminut,  -a,  haben  ja  im  Ital. 
sowohl  0  als  auch  a  (z.  B.  ^dominicella  =s  dmuMBa 
u.  diMmig^i  letzteres  Wort  fbr  eine  ItaUanisierang 
des  frt.  damoiBttU,  dmoMU  vx  halten,  liegt  kdna 
Nötigung  vor)  —  sabi,  gkidiaam  *dammuiam» 

'  (nach  Analogie  Ton  enrt^tamo  se  ^eortautamtift 
j  W((rt  witre  dann  ital.  Ursprungs,  in  Frankreich 
diir.tul  zu  linnitjane  geworden  u.  dieses  wieder 
durch  volksetyniolo^'isierende  Schreibweise  zu  dame- 
\J4ann1:  Wie  dem  auch  sein  mag,  das  frz.  Wort 
setzt  jedenfalls  die  Mlttäti^'keit  der  VoIkse^r>MlOtiA 
Toraua.   Val.  auch  Faß,  BF  Ul  487. 

9748)  wansainas,  a,  aal  fJPiaaiaaein»,  aas  Da* 
masena  ataibmend;  [d]a$naaeetia  adL  jn<mm  s 
span.  amtKtma,  ptg.  ameixa,  vgl  Gonra,  OrSbera 
^uidriB  I  767. 

2744)  Dimaseis,  -mm  f.,  die  SUdt  Damascos; 
nach  dieser  Stadt  wird  eiti  ursprün^rlich  dort  ge- 
fertigtes feines  Gewebe  beuaitat;  it»l.  damutco, 
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v;  fri.  doHM«;  span,  äamasco;  ptg.  <fa> 
mascado  u.  dama»juilho.  Außerdem  führt  feiner 
Stahl,  hezw.  eine  daraus  geschmiedete  Klinge  den 
Nameu  nach  Damaaeui:  itaL  damaadtino  «te. 

Dz  117  'iamasro. 

|*däinnttrlrini  -  duinTnlärlttui.] 

274Ö)  'd&mDäticüm  n.  iv.  damnum),  Schaden; 
prov.  damnatgr-»;  altfrz.  dom(m)(iiji',  dom(m)aehe, 
wL  FOnter  zu  £rec  1006;  frz.  dommage  (der 
WedmlTOQ  am«  arkUM  tich  vieUeieht  ans  Be- 
einflussung durch  domifou,  vgL  G.  Paris,  R  XIX 
123,  vgl.  auch  Thurot  U  446;  freilich  spricht  da- 
gegen ,  dall  das  aus  *dom%niariiim  entstandene 
dangfr  das  o  mit  n  vertauscht  hat);  altspan. 
dovKKji .    Vgl.  Dz  5(j2  dommage. 

274G.i  dämno,  -üre  (v.  damnum),  beschädigen, 
verdammen;  ital.  dannare;  rum.  däunez  ai  at  a; 
prov.  tUm^noTf  fri.  danmrnr;  cat.  danmnari 
span.  AhIw;  ptg.  immr.  VgL  Os  4M  dWw; 
Bcigar  a.  ft 

9747)CbnlM  M.,8diadflD;  ital.  domo;  lomb. 
tfaff;  rum.  daunä;  rtr.  efo»»;  prov.  dams,  dans ; 
frs.  <{am»o  in  den  Eiden ,  dam  (das  gewöhnliche 
Wort  ist  dommiitji],  Klahn,  Die  Entwicklung 
Ton  lat.  mn  im  Frz.  (Kiel  169Ö  Diss.)  p.  29;  cat. 
dany;  span.  doA«;  ptg.  itmuMf  dlaiM.  OrOber, 
ALL  II  100. 

2748)  dimia  (f.  da$Ha,  damma),  Damhirsch; 
ital.  daino  (dem  Frz.  entlelint);  prov.  dam;  frz. 
daim,  dazu  neugebildet  das  Fem.  daitu;  cat.  daina 
(dem  Fn.  antlefantt;  altapan.  «imm«  (dem  Frz. 
entldmt;  das  fiUielie  Wort  im  Span.  o.  Ptg.  ist 
gamo,  welches  iiinai  Aidant  an  gamma,  Gemse, 
anK'<'hililf-t  7.U  haben  aehdnt).  Vgl.  Dz  558  daim; 
6r0l,.  r.  ALI.  II  100. 

274Ha)  danea,  »am  f.  (Reichenauer Glossen),  Tenne ; 
altfrz.  daü/m:    VkI.  Behrens,  Z  XXVI  728. 

2748b)  Serb,  danivatl  (von  dan,  Tag),  die  Zeit 
verbrin^'en;  liiivun  nadl  DeulMiBIMI,  R  JQUUH  76, 
dr.  dwmrfrif.  danen. 

S749)  aU.  iMft, 
Qmndwort  zu  ItaLdaMcar«,  tanzen;  prov.  <{an«ir; 
frz.  danger;  cat.  dantar;  span,  «faiwar,  •«ir,- 
ptg.  (/nwffir.  Dazu  die  Sbsttve  it.il.  ilnma,  prov. 
cat.  Span.  ptg.  dnnsa,  frz.  Vgl.  Dz  117 

dmuun;  Hackel  TS. 

3760)  ags.  darad,  darod«  altii.  darradr,  Speer; 
vielleicht  Grundwort  zn  ital.  span,  dardo;  prov. 
d^trt-»^  trz.  dord;  rnm.  dardä.  Da  das  Wort  aber 
anch  im  SDar.  u.  Magyarischen  sich  findet,  so  ist 
EntMonng  von  dorthier  nicht  undenkbar.  Vgl.  Dz 
117  dardo;  Rar.  erit  1883,  p.  884  ;  Hadiel  68.  — 
Deminutiv  zu  [d]ard  ist  vielleicht  ital.  ardigliont, 
Schnallennadol;  prov.  ardoAo-s;  frz.  ardiUon,  vgl. 
Dz  23  iirdiglionr,  freilich  aber  muß  dirsf  iUitig 
als  .lehr  zweifelhaft  erscheinen,  n  '1  Ovi  lm,  .\V, 
Xlli  42H  Anm.  2,  bezeichnet  imi  W>'A\\  iVw  Her- 
kunft des  Wortes  all  noch  ganz  dunkel.  Näher 
lAge  es,  ZnaammOdimg  mit  lat.  ardalio,  ardtUo 
d.)  anzonebmen,  m.  da  die  Herininft  n.  Onmd- 
Bg  dei  laL  Wortes  dimkel  iel,  lo  darf  in 
OkerUeferten  Bedeutung  vielleicht  kein  un- 
bedingtes Hfaidemis  erblickt  werden.  (Vgl.  .Schlinge' 
mit  .Srhlingel*.) 

27nl  |  arab.  dAr^anah,  Haus  der  FTelnehsjunkeil, 
Schiflbauhaus  (vgl.  Frej-tag  II  6!»«  u.  :)->(\-^]\  it:il. 
darsena  (sicil.  tirzanä),  der  innere  Teil  eines  See- 
hafens, arzanä  u.  arsenale,  Zeughaus;  frz.  dane, 
kleiner  Binnenbafan,  armiati  apan.  atamnmOf 

I/  ptg.  «oraMM»  Ur^ 


ema,  Sebnppen,  anttud.  Der  Abfldl  des  d  eikllrt 
sich  aus  Vertanscbong  desselben  mit  /,  bezw.  aus 
Auffassung  desselben  als  Artikels.    Vgl.  Dz  27 
^arseHale;  Eg.  V  Yang.  p.  30 1  (at-turaumiK 

2752)  sluv.  äarom,  darmo,  geschenkt,  umsonst; 
dies  Adv.  soll  nach  Dz  379  das  Grumlwort  zu  den> 
gleichbedeutenden  ital.  indarno  (altfrz.  findet 
sich  vereinzelt  en  dar,  m  dart)  sein.  Diez  selbst 
aber  bemerkt,  daA  die  Aufnahme  eines alar.  Adverbs 
in  das  Hai.  sehr  befremden  mOmo.   Konnte  das 

I  Wort  vielleicht  ligendwie  mit  dlsn^  .gabcB*,  in» 
!  sammenhingen?  etwa  entstanden  fem  ans  einer 
Redensart  in  darf  non,  ,aiif  Nichtgeben",  (also 
uriiSDiisl  etwas  für  einen  anderen  tun  u.  <Igl.,  vgl. 
die  von  Diez  angeführte  ruii».  Verliiiidung  in  darr, 
zum  Geschenk,  vgl.  auch  das  deutsche  ,auf  nimmer 
wiedergeben',  womit  man  ja  ebenfalls  eine  Schen- 
kung andeuten  kann)??  Freilich  läßt  sich  nicht 
lengnsn,  dal  eine  solche  Redensart  redlk  wmidsr^ 
Heh  gewesen  wlre^  allein  in  «iusr  UmgangannclM 
hHdtt  sieh  Ja  manebe  wmdwtiehe  Woioangen 
aus.  Jedenntlls  viel  wunderlicher  noch  als  die 
allerwnnderUchste  Redewendung  wäre  ein  slavisches 
Allverb  im  Ital.  Imlcs  die  Möglichkeit  sl.ivischer 
Herkunft  einmal  zugegeben,  so  wäre  durno,  aber 
nicht  inäiirnn  ZU  erwarten;  da-s  in  könnte  wohl 
kaum  mit  der  Präpos.  ti»  identifiziert  werden,  min- 
destens wOrde  deren  Sinn  in  solcher  Verbindung 
nicht  zu  verstehen  sein:  geradezu  sinnlos  oder  viel- 
mehr widersinnig  aber  wäre  hier  die  Negations- 
Partikel  in,  dem  das  srgtbe  ia  „ungsecbenkt,  nicht 
umsonst*,  also  dss  Oegsnteil  der  wbüidMO  Be- 
deutung. 

2753)  dtach.  Dafe  dich  6«tt!  (Landkneehts- 

fluch);  daraus  soll  nach  Baist,  RF  VII  413,  ent- 
standen  sein  frz.  oMieot,  Regenwurm,  asticoter, 
chicanieren,  ärgern,  ajiticutfur,  zänkischer  Mensch; 
um  verständlich  zu  machen,  wie  a»ticot  u. 
begrifOich  mitemaiider  zusamtnenbängen 


verwsist  B.  auf  das  dentsebe  .Wnrrn*  n.  ,wam«i 
(es  wannt  mfdi  ■*  es  iigsn  mieb)'.  So  ndit 

fiberzeugend  ist  die  Ableitung  aber  doch  nicht 

2754)  disfpUs,  pedis  m.  (gr.  Saavnotx;),  der 
raucbftkßige  Hase;  daraus  vielleicht  durch  Um- 
stellung sard,  gacdapu;  caL  catxap;  span,  gtt- 
iäpo;  ptg.  est^pfl^  JsnfssKaiiiiMlMn.  VgL  Di«M 

gazapo. 

2755)  «düliritts,  a,  am  (Adj.  zu  datio);  itaL 
doMiario,  A^j..  u.  daaUr»  .chi  riscuote  i  da^*, 
VgL  OaneOo,  AG  m  807. 

2756)  dttTo,  -5nem  f.  (v.  dare),  dasGelien:  it  nl. 
dazio,  Abgabe;  altfrz.  dace;  altspan.  ddcio.  Vgl. 
Dz  117;  von  dazio  ist  abgeleitet  dazzajtidlo,  StOOSr- 
verzeichnis,  vgl.  Salvioni,  R  XXXi  280. 

9767)tttlvls,  a,  am,  zum  Geben  gehörig;  span. 

ptg.  diidmi,  Gabe,  Geschenk,  vgl.  Dz  444  s.  r. 

275«)  dätiin  n.  (Part.  P.  P.  v.  darej,  dm  Ge- 
gebene (im  Roman,  das  lurch  Wurf  Gegebene,  der 
Wurf,  dann  das  Werkzeug  des  Werfens,  der  Würlel. 
Die  Annahme  dieses  BedeutungsQberganges  hat 
sicherlich  Bedenken  gegen  sich,  dürfte  aber  nicht 
zn  umgeben  sein);  itaL  dado,  Würfel;  prov. da<-s; 
fra.  di  «Fuuerbut*.  ist  neUtldit  dassalbs 
Wort  n.  tMai  rtaite  u.  bOdist  befremdüdM  KftN 
zung  aus  *d[iffit]atum,  vgl.  auch  unten  dlglldll); 
span.  ptg.  dado.    Vgl.  Dz  lUi  dado. 

2751')  [•daxo,  -äre  aus  de  -f 'a-fa»*' entstanden) 
ist  nach  Sehuduirdt,  Z  XV  241,  das  Orundwort 
m  span,  d^  sie.  8» 


Digitized  by  Google 


srao  dl 


2780)  A,  PMp^  von;  itaL  di;  mm.  de;  rtr. 
df/proT.  firs.  eaLspan.  ptf.  4«.  Wiebekuut, 
M  onr  Anweodnngaikrris  tod  df  fio  RoBun.  WMtnt* 

hVh  dadurch  erweitert  worden,  daß  diese  Prftp. 
einerseitii  diis  als  l'räp.  Kä'O^li'h  auftfeirebene  rx 
ersetzt,  aiKler!*eils  zur  L'iiischrt'iliuni/  d«-!?  Gciifliv- 
Terhültnisses  (vielfach  auch  des  AblalivverhiUtiiissesl 
gebraucht  wird  (im  Rumän.  wird  jeiloch  bei  dem 
mit  dem  best.  Artikel  versehenen  Sbat  der  Genetiv 
durch  ArtikeUlexioii  beieiehDet,  vgL  Di,  Gr.  II  64; 
im  Altfri.  könnt«  das  povaaim  QeoetiweriiAltniB 
dnrdi  den  Gaa.  «Ib.,  benr.  durch  dflo  mit  ad 
feribandeoen  Caa.  obl.  aussedrttekt  werden  (die 
latitare  Ansdmcksweise  ist  aach  in  der  nealht. 
OFm^angSSprarhe  ^'anz  ot'lirli.  z.  h.  c'ost  le  chapeau 
4  monsieur];  auch  im  Human,  katin  a  —  nU  zum 
AusaJruck  des  Genelivverhällnisses  dienern.  \^\. 
Clairin.  Un  g^nitif  latin  et  de  ia  preposition  de. 
Paris  1880.  —  dS  +  ib  s.  d«  +  <d.  —  de  +  &b 
4-  iatCt  vor:  ital.  davnnti;  prov.  davon;  frz. 
ij  (span,  ante  u.  delante;  a  1  tap  an.  auch 
Grober,  ALL  VI  877;  ptg.  diante  = 
4*  +  Mte,  danaben  «Uanf«  s  «i  +  «l<  +  ante). 

—  di  -|-  id  ~  ital.  da,  sowohl  .von*  als  auch 
.zu'  bedeutend,  indem  bald  der  erste,  bald  der 
zweite  Bestandtoi!  die  IJcileutung  bestimmt  (da  ,zu* 
als  de  -f  "*  aufiuCafseji ,  liegt  keine  Notwendig- 
keit vor);  rtr.  dad,  vgl.  Gartner  §  100.  (Hamp. 
ALL  V  365.  will  nur  de  -\-  ab  anerkeiuien.)  —  de 

di  +  lolfls  —  prov.  deditu;  trz.dedatu,inaßen. 

—  M  +  Cx  ».  M  +  Ipaai  aoüerdem  d«  +  «v  + 


ini»,  df  +  «0  4*  A<  a>  allapan.  dt$in^  imt}  de 
+  «ec  -f  de  =  5<pan.  ptg.  dttd»;  d*  +  «a  +  fKwt 
=  (?)  span,  deapuea  (beaier  «etil  man  i^jpme»  = 

df  +  I  pit^t  an);  de  ex  4"  pn —  rwnx.ilespr*. 
V-1.  (iroh.T.  ALL  11  27i).  -  de  i  In  rum.  dm, 
au^.  —  de  in  +  ante  W  i\.  liinanzi  de 
in  -\-  'tn<eu\;  rum.  diiiainlc;  |irr)V.  ilt^nun;  span. 
dtnante,  delante;  pl^'.  diante,  ihiiiebeii  ttdiiinlr.  — 
in  4'  tatüa  —  prov.  dint,  in;  allfrz.  dens,  dam; 
navfrs.  dans.  —  di  4-  ipao  (in  waldMr  VertiiDdung 

£9  Taratlrkcnde  Kratt  bat)  »  proT.  du;  frz. 
;  aeit  (mit  Herfochebnng  dea  Anlhngapanktes; 
dh  darf  nicht  als  de  -\-  ex  erklärt  werden,  denn 
daraus  würde  *dei»  entstanden  sein,  auch  als  satz- 
unbetonte Form  lällt  sich  des  nicht  aulTusseu  u. 
als  solche  an-«i  dr  \-  er  r>rkliiren.  denn  die  Nach- 
drücklichkeit !<rilMT  F'uilkli'Ul     ._'l  l-.lil4-  \hu  .  .  _  ;u1, 

gerade  seit'J  widerstrebt  lierSatzunhelonung;  aiuier- 
mHs  freilich  bildet  die  olTene  Oualitat  des  e  in  dhi 
«in  Bedeokea  lagan  die  Alileitong  aua  de  4-  ip»o, 
habflo  Mit  M  daaaalba  vlalMebt  duch  die  An- 
Mdme,  daß  i  4-  f  ridi  m  offlnem  «  vereinigt 
haben);  (span.  ptg.  d«d«  ^  d»  +  «x  +  de). 
Dr.  Gr.  II  482,  leitete  dis  von  de  +  ex  nb,  ebenso 
Gröber,  ALL  II  279,  dagegen  spricht  aber  der 
sonst  völlige  Schwund  des  präpositionalen  f.r,  auch 
würde  d-ex  im  Frz.  dein,  bezw.  diu  ergeben  haben, 
vgl.  exire  :  >-i.*sir,  issir.  Allerdings  der  von  Meyer, 
Z  XI  250  Anm.,  gegen  dt  +  tx  gellend  gemachte 
Grand,  daß  zwei  voDatlBdif  ^eiinbedeatende  Prft- 
poaitioiian  siebt  nuammengeaatst  werden,  kann 
aidit  ala  aliclilialtig  gelten,  iNÜ  4»  n.  abaa 
nicht  vollständig  ^eiehbedeatend  «aran.  (Am  dem 
Eintreten  des  de  für  ex  darf  nicht  auf  Gleichheit 
der  Bedeutung,  sondern  nuili  auf  eine  etwas  ver- 
änderte Auffassung  de.«  betr.  Haumverliailni.sses 
geschlossen  werden.)  Meyers  Annahme  ist  in  der 
Uobadingtbeit,  womit  er  sie  aosgesprocben,  schon 
«a  immkn  abmiMiiMa,  weil  d^  4-  «•  in  der 


Verbalzusammeneetxung  Öftere  eraebemL  —  di  4* 
iM  *  itaL  «Uba  (t  Agid).  di^'  (vgl.  CaneUo^ 
AG  in  884),  naeb,  naebnar;  r«m.  dupä;  span. 
desptKs  =  de  4-  i;jflf)  4-  pott,  —  Ä  4*  pietÄ 

-  prov.  depuys  (daneben  de»puif$  "  d*  4-  *P*0 
-j-  postea),  seil,  seitdem;  frz.  depui«;  [.span. 
deapues  —  rfc  +  ipso  post];  ptg.  depois.  — 
di  4-  Ünde,  woher.  ital.  donde;  prov.  don; 
frz.  dont;  span,  donde  (ann^Uig  ist,  daß  in  dieser 
Verbindung  d  sich  erhalten  hat  u.  ^  =  •  ga« 
achwnndeo  iat,  w&hrend  sonst  d  4-  t  vor  Vokalen 
palataüaiert  worden  ist,  s.  B.  dhirmm  >  gtorm, 
dmmm  >  altfrx,iii^  anderseits  fkvilich  bat  aMdi 
de  -f-  our  at  US  nicht  tn.  *jor<,  sondern  dofi  «*• 
geben).   Vp.'l.  (Jn'iber.  .\I.L  VI  146.  —  de  +  rersils 

-  prov.  devff,  drrns,  (diiu.i,  dens,  doiis),  narli  ,  .  . 
hin,  von  .  .  .  her;  allfrz.  ilfrerx. 

27t>l)  l*de  4-  ftlbis  u.  '^de  +  ilbSölOs,  a,  am 
—  rum.  dalb,  dalbior,  weiß,  nur  in  der  düshte- 
rischen  Sprache  gebrauebl,  nd.  Cb.  aib.] 

2762)  gftl.  deara,  nanir.  ioma,  HandflAche; 
danm  vialL  frz.  dorm«,  navprov.  liams^  Schnitte 
von  einem  Flaehe  (vemuttelt  mfiltederBedeutmips- 
Obergang  dadurch  worden  aein,  daß  dame  eine 
Schnitte  von  der  Gestalt  einer  flachen  Hand  be- 
aakbnrt  liattel.  v^d.  Dz  059  darne;  Th.  97. 

2763J  de-aurätüs,  a,  um  v.  deaumre),  vergoldet; 
ital.  dorato  (wegen  des  d  .stall  liits  zu  erwartenden 
palatalen  jfi  vergleiche  de  4-  unde  ^  donder,  frx. 
dorS;  Span,  dorado;  ptg.  dourado.  Auch  das 
vollständige  Verbom  ital.  dorureelc.  ist  vorhanden. 

2764)  dibio,  bfil,  bitümt  bere,  s^^huldig  sein. 

mflssen;  it.i  1.  'l,'j</io  de/>f>o  deiieo  U.  devo  =  *debo, 
ParL  dornto,  iiil'.  difere  u.  dorere  («las  o  für  e 
beruht  auf  Anlehnung  an  polen',  lolerew  [>rov. 
dei  dec  degut  derer;  frz.  doi(8\  dus  dit  devoir 
(über  difl  =  debet  in  den  Eiden  s.  unten  deee«); 
Span,  dtber;  ptg.  dsiMt.  Der  Inf.  wird  auch  anb- 
staniMaeh  n  der  Badeotong  .Pflicht*  gabraoeht 

2765)  dibills,  C,  schwächlich:  ital.  dehite  u. 
debole  (letzlere  Form  ist  die  weit  üblichere),  dazu 
das  .Shst.  debileiza  u.  ilebolezza,  Gaildlo^  AG 
III  834;  altneapol.  deveU. 

3766)  üblt»r,  -irem  m,  ddbmre),  Schuldner; 
ital.  deUtont  altper.  d«9ä9r».  vid.  Sabioni, 
Post.  8;  rum.  dator  (gehört  wohl  nicht  Ueriier); 
prov.  c.  r.  drveire,  c.  o.  deudor;  frz.  dtbiteur  u. 
deiteitr  (au  delte  angelehnt),  vgl.  Cohn,  Sufßxw. 
p.  ILS;  caL  deulor;  span,  deudor;  plg.  devedor, 

2767)  dibitim  n.  debit!  (Sg.  u.  PI.  N.  des  Part. 
P.  P.  von  djbtre),  das  Geschuldete,  die  Schuld; 
itaL  dm»  u.  «Uta,  vgl.  CanaUo^  AG  lUSSO,  aoa 
dtbäo  entstand  frt.  dMAsr,  woTon  wieder  das  Sbat 

dibit  (Dz  660  dibit  leitet  die  Verba  unmittelbar 
aus  lat.  debet  oder  debitutn  abl.  .'^clieler  im  Anhang 
zu  Dz  790  bemerkt  ,es  schwebt  mir  immer  vor,  als 
ob  sich  dibiter  auch  mittelst  dihihitarc  erklären 
lassen  könnte,  man  nehme  ddn  i  ,  drhibere  im 
Sinne  von  exkibere,  zeigen j  zur  Schau  stellen,  in 
Kauf  geben.  Godefroy  zitiert  ans  ^  pas  da  Ia 
Bersto«':  Qoi  mieoz  paroit  estre  par6d'aW  'mb 
novolr  fl  fUaoit  aea  debis.*  Abar  ana  HMbttart 
konnte  aof  volkstOmlicfaem  Wege  dibiter  gar  nicht 
entstehen,  letzteres  ist  vielmehr  offenbar  ein  ge- 
lehrtes Wort,  u.  als  solches  läßt  es  sicli  nur  auf 
ital.  'dAiitare  zurürkleilen ;  frz.  dette  ivgi.  Rannow, 
Die  suhstanlivierlen  Partizipien  starker  Verba  im 
Frz.,  luel  Itfüii  Diss.,  «.  v.);  span,  deuda;  ptg. 
dkUm  (wohl  an  dMHr  aofalahot)^ 
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dS5  sr«8)«di^ 


2798)  dl    to  S36 


2768)  "di>eid«,  *-8re,  herunter-,  ab-,  verfallen ; 
frs.  ddehotr,  dun  du  SbtL  tUeket  (rieUeiebt  = 
^MddWr,  ,M  flUt  ab*  oder  ras  dem  Stamme  d$ead- 

irebildet),  Abgang,  d.  h.  Einbuße  an  RohstofT  bei 
der  Bearbeitung  oder  der  Lagerung.  Vgl.  Tobler. 
Sitzungsb.  ilor  Bcrl.  Akaii.  der  Wiss.,  phil.-hist.  Gl. 
Bd.  51  (lKs<()  p.  1065,  zu  ti.rhoir  lias  Part.  Präs. 
d^hiant,  u.  daneben  «lif  g^-l.  Fonii  'linuirnl  u'tn-iiso 
stehen  nebetieinanib-r  die  Sbstve  dickeance.  u.  de- 
eadencf). 

2766a)  dietala,  f.,  eine  Gruppe  von  zehn 
Personen  oder  Dingen ;  i  t  a  1.  degagna,  ein  Fiscber- 
aati  (TNlMeht  aus  zehn  Reihen  von  Maschen  be- 
stehend), lomb.  degftgna  u.  Span.  degaAa  (ein  zur 
Zahlung  des  Zehnt<.ii  WrpllirhlelerV),  Pnchlhof. 
Teil  eines  Dorffs.  V>cl.  Thonuis,  Mel.  02.  Sfhuchanlt, 
Z  X.XVI  Iii7,  \ rrwirl't  inbcru^r  auf  altfrz.  i/iii/injnr. 
ilsi\.  dti/cujnu,  Sei?..  Tliunia.s'  Annabnie  vollständig 
u.  lieht  (lifsc  Wiirler  zu  einer  Gruppe,  zu  welcher 
s.  B.  auch  daa  oberital.  ragngna  u.  argagna, 
malL  rt§atm  geboren  u.  welche  auf  dm  genn. 
Stamm  rue,  row  snrOdtgeben  solL 

Metall»  •»  m.  (v.  4tem),  der  Vorge- 
seUto  von  zebn  ihnn;  frs.  aofftm,  der  Vorsitzende 
einer  geistlichen  oder  gelehrten  Körperschaft;  alt- 
oberital.  degan,  vgl.  Salvioni,  PosL.  8;  SOOlt  ist 
das  Wort  nur  als  gel.  W.  erhalten. 

2770  decCin,  zi  lm;  i  tii  1  i/iVfi;  ru in.  (/»VV*", 
rtr.  des,  <tii^  etc.;  prov.  delz;  frz.  dix  (an- 
gebildet an  -II  »ex);  cat.  deu;  span,  diez; 
ptg.  dez.  Die  Verbindtmg  der  Einer  mit  d«c«m 
erfolgt  im  Rotnan.  teils  mit,  teils  ohne  «(,  fgl. 
Grob«-,  ALL  U  100. 

S771)  «MBMr,-Mm  m.  itotm),  Deiember; 
ital.  dicembro;  prOT.  dezembre-9;  fri.  d^tmhrt; 
span,  diciembre;  ptg.  deztmbro. 

*deeeno,  -ire  s.  diHjQuo,  -äre. 

2772)  d4$e<^,  QI,  ere,  zur  Zierde  gereichen,  ge- 
ziemen; ital.  dete  —  decet.  bei  Hoinesin;  sard. 
deghere,  dexere,  deghi,  dighi,  (sie iL  sdiciri  ,non 
eesere  convcnienle'),  vgl.  Mu^sulia,  R  II  117;  rtr. 


dtm,  Tgl.  Ascoli,  AG  1  16.  XU  400; 
taltfk-i.  Storm  n.  6.  Paria,  R  III  289,  wollten  in 
den  Bden  Z.  9  ed.  Stengel  «per  drait  son  ( India 
salvar  dist*  lesen  n.  dUt  als  ieeet  aafAusen.  diese 
Annahme  ist  aber  unhaltbar,  deiiii  die  riihtiV'r 
Lesart  ist  dift  =^  dtiH.  D&s  Naliere  sehe  man  in 
Kii  i  liwiu'  Kommentar  zn dn  iltostan fks.  Spneh- 
denkinälern  p.  17  IT.). 

2773)  dtclbllis,  e  (dfceo,  geziemend,  Khieküdi; 
fital.  dkevoteh  sard,  dechivile. 

2774]  dSaltl»  «m,  «Uiri  (de  -f  cado),  herab- 
fisllen;  davon  span,  dtmr  v.  i«cir,  berabateigen; 

Etg.  dMcsr,  TgL  Gomn,  R  TD  Mft.  Ds  444  Ase«r 
atte  das  ptg.  Wort  auf  de»idlre  znrflckgefQhrt. 
Wirklich  befriedigen  kann  keine  der  beiden  Ab- 
leitiui^'cii. 
decimo,  -ire  s.  dlüjOno,  -are. 
2775 1  d^cimus,  a,  um  Oi,  r.',n) .  der  zeimte; 
ital.  decimo;  oberital.  d«»«mo;  frz.  ditme,  dime 
(Neubildung  dixiime);  altspmn.  ütimt,  1b^»L., 
Z.  r.  0.  Q.  mx  p.  768. 

8778)  igelpie,  ttffl,  M/mm,  elpSf«  (d«  + 
eopcrs),  tiosdien;  ital.  nor  Part  P.  dteeUo  (alt- 
sieiL  deaela  mancansa,  Salvioni,  Post.  8);  prov. 
ieethrf;  frz.  dhetmr.  Wegen  der  Flexion  S.  wl^fo. 
[♦dJcIrro  s.  de  -f  (ex?>  -f-  ak^rran.] 
2777)  dSelIno,  -ire,  abbiegen;  ital.  difhinare, 
sieb  senken;  prov.  deeUmar.  dazu  das  Vbsbst 
#s«l^;  trt.  MdUiur,  niedsrgalMn«  sn  Inde  gelten, 


altfrz.  auch  etwas  zu  Ende  bringen,  bis  zu 
erz&hlen  (SebhiS  des  Rolandaliedes  in  0.:  ,Gi  AOt 
la  geste  cpie  Tnroldns  decünet*,  vgl  R  XIV  406), 

im  Neufrz.  kann  das  Verb  auch  bedeuten  (.Namen*) 
anführen,  aufzahlen ;  zu  dicUner  da.f  Vbsbst.  dicHn; 
span.  ptg.  (ifrlinar. 

277H)  deeöllo,  -äre  i'coUum),  enthalsen,  ent- 
liMUptfii ;  (ifi-otlnre  ;  f  r  z.  (/'■'•oi/cr;  spnn.  ptg. 

degollar.  _Vk1.  Gröber,  ALL  VI  389. 

2779)  deeölo,  -are,  abflieBen;  davon  (oder  von 
decurrh-tY)  lomb.  dtgöra,  eine  Art  Wiewnibr, 
vgl.  Salvioni,  Z  XXII  46». 

3780)  UHmUMat  %  MI  (PM.  P.  P.  T.  deeonrt), 
gesdimtlelt;  davon  Tielleiehl  altfrz.  diori,  vgl. 
G.  Paris,  R  XIV  274;  Förster  zu  Atol  v.  7164. 

2781)  [dicrSpItua,  um,  altcr^s^^hwach ;  frz. 
d/cn'pit  I  gel.  VV.).  Über  das  Vb.  decrepir  s.  oben 
erlspuN,  v^'l.  auch  Tobler,  Herrigs  .\r(liiv,  Bd  97 
p.  «75.! 

2782)  deerSsco,  -Sre^  abnehmen,  kleiner  werden; 
ital.  discreMcere. 


378«)  dCettma.  -ui  /.  (dfcem),  der  zehnte  Tdl; 
sard,  degtma,  oam  das  vb.  degumarr,  vgl.  8al> 
vioni,  PosL  8. 

2784)  dSelrla,  -an  f.  (d«cem),  ein  Zehend; 
tessin.  digura,  vgl.  kVi  I  2Ü4;  Meyer-L. ,  Z.  I. 
ö.  G.  18!ll  p.  7(5!*.  Mittelbar  von  decuria,  un- 
mittelbar von  ndl.  daki-r  (vgl.  engl,  dicker,  dtsch, 
decher\  leitet  sich  ab  frz.  dacre,  tacre,  eine  Zahl 
von  zehn  Häuten  u.  dgl.  T^  ThomaSi  HO.  61, 
vgl.  auch  R  XXIX  197. 

2786)  decns  ».,  Zierde,  SdinuiA;  prov.  d«e4, 
dtex  Qi.  Appel  36,  81,  im  ffloaaw,  sehweriieh 
riebtig.  mit  .Ziel*  Obersetit). 

27H5a)  ♦decymo,  -äre  (gr.  xv^a).  die  Spitze 
wegnehmen;  davon  nach  Salvioni,  Mise.  Asc.  94 
tose,  cimar»,  mall.  ssfiiMy  bUnios.  si'«Md^  bni> 
ciarcbiare. 

2786)  MMwt, -Sre,  es  ist  unziemlich;  altlomb. 
detdfTerre  sfonvenienle.         Salvioni,  Post.  8. 

2787)  dedleätio,  -onem  /.  tdedko),  Widmung; 
ital.  deduitzione;  frz.  dMiaicr  ipleiobsam  *dtdi- 
eetia);  span,  dedicacion;  ptg.  dedkaftUK 

8768)  dedlee,  -irOt  widmen;  itaL  dadkmr»,  iL 
dem  «otsproebend  in  den  andeifsn  Spraehao;  frs. 
dcdbr. 

27H8a)  altslov.  d^dina,  Vererbung,  Gewohnheit; 
davon  rum.  dntinä,  Gewohnheit,  Gebrauch,  u.  das 
Vb.  in-datin  ai  al  Taiwbsa.  DeOMriinn, 
R  XXXI  p.  1(19. 

2789)  dedo,  didl,  dltnm,  dedtSr^,  hingeben; 
rum.  dedau  dedai  dedat  deda,  überlassen,  *r  dtda, 
sich  hingeben,  ^ich  gewöhnen. 

3790)  didia«,  dixl,  dletim,  tMn,  binab- 
fOhrsn;  ital.  dtdmtr^,  d«hirre;  ttt.  Mimm  «to. 
Wegen  der  Flexion  vgl.  dteo. 

2791)  [*de-eo,  IvT,  Itam,  ire,  herabgehen,  ist 
nach  Dz  376  Grundwort  zu  ital.  gire:  Caix  daKegen, 
Riv.  dl  fiL  rom.  II  174  u.  St.  äd,  erblickt  in  gir» 
dnfhehes  ire  mit  prosthetischem  Palatal ;  MeyeMi^, 
ItaL  Gramm.  S.  258,  erklärt  das  anlaatende  g  in 
girt  aas  Obertragnng  des  palatalen  t  von  den  mit 
«  anlanteoden  Formen  (saaiMi  «te.)  aaf  dia  nh  I 
anlaatenden.] 

279l'i  f'de-esoino,  -are,  wurde  von  Ri'nsrh,  Z  I 
419,  als  (ituiidwort  zu  desinare ,  frz.  diner  etc. 
aufgestellt.    .S.  unten  disjtno.] 

3793)  de  -f  ix  8.  oben  de.  Aus  den  zahlreichen 
nil  d^-f  «»gdrildetaVeriMÜMmpoiitla  ' 
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2VM)  «dMk<lflldacio 


9B10)  MMMpo  888 


g«mhji:* 
2794)  *de<{x-iindaeio,  «Are 


span,  desfiuzar, 
..deaahuciar,  vmaoA  allflT  UoflDanc  be- 
m  Dz  4«!  pHda. 
2796)  [*«««x>iiipitto,  «är«  (▼.  alapa).  nach 
Bartsch,  Z  II  806,  =  prov.  dei«$aU>lMiar.\ 

2796)  (*d2^x*lMleo,  oder  dS  +  baleo,  -ftre 
(*bfilcare  v.  (?erm.  6o/co  —  frz.  (6fl/r,  baue),  bau, 
Balk-  n,  ihizu  Ft'iiiiii.  buutji  ,  Biilkenhütlc,  ^^tall, 
schlechtem  Lager,  u.  baticJn',  Slrohlehmj  ist  vermut- 
lirh  die  in  daa  LaL  ttbertragene  Grundform  zu  frz. 
ddbaucher,  das  also  eigentlich  bedeuten  wOrde 
Jemand  MM  der  BalkeuhQlte,  il.  h.  aus  dem  Arbeits- 
aduBocn.  am  dar  Warfcatitta  lianaalMilaii.  ihn  also 
von  dar  Arbait  wagtodken,  twfthren*.  daher  hitte 
»e  d/battcher  zu  der  Bedeutung  .sich  der  Schwel- 
gerei  ergeben'  gelangen  können;  an  hauch,,  .Slroh- 
Ichin",  schließt  sich  an  ^ixnu-htr,  eipt^ntli'  Ii  .;uis 
Lehm.  Ton  arbeiten  ".uljjO  .aus  dem  Groben  arbfilen. 
den  Roheutwurf  machen  u.  dgl.';  zu  den  Verben 
die  Sbüttve  d^uchf  u.  ebauche.  Vgl.  Dz  617 
huucht  u.  dazu  .Scheler  im  Anhang  788.] 

f ri.  dAottrt,  davoo 


2797)  *4Mx-b«tto,  -in 
dM  SM.  dOX;  in  dan 


HMz-dpli«  f.  Rr.  190T. 

•de-fx-cäpTIlare  <=.  Nr.  18«7. 

•de-e.\-c'ä|>iiare  s.  Nr.  1879. 

2797ai  *d('-ex-<  ädrt,  -ere;  altt'rz.  dr-xchioir; 
oeufrz.  dfchuir.  Hif  rli<  r  auch  (rz.denchiff,  .Tod*, 
febörig,  Tgl.  Bemitt,  Amn  4*7. 

2798)  (*de<^x-  <<ider  dis«)  c9i«,  «are  (t.  cilium, 
Augenlid),  die  .\ugen  öffnen,  —  ital.  diacigliare 

ctoc);  fri.  dMUcr,  MZIw.    Vgi.  Os  660 

2799)  [*dS-<x*«Ito»  -In  (naeh  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  II  §  G03,  excitare  =  fital.]  'eteitare  o.  dies 

daiui  mit  de  prftfigiert)  ~  itni.  destaif,  wecken, 
vkI.  Dz  364  .".  r..  Stonn,  R  V  177  Z.  2  ».  unten 
im  Te.xto.  <[<Ah  Jis-cüare  Mis  Qnuitnut  WBS,  0. 
daä  verdient  den  Vorzug.  [ 

2800)  ['d*-«x-dIeo,  dlcere  =  frz.  dedire,  in 
Ahrede  stellen,  Logen  strafen.  Wegen  der  Flexion 
1.  dieo.] 

2800a)  •iMX'Onaa»,  -in,  ana  dan  Schlaf 
hf  iMliringwi.  wecken,  Ta nei.  ämirmduUr.  Vgl. 
8alviooi.  R  XXXI  281. 

3801)  (*dS-fix.rSUa,  -An  (v.  fcm$)  =  span. 
dtsfollar,  desoU«r,  abkAatM,  {ptf.  nfoimt\,  ti^Dz 

445  drsollnr  ] 

2H.y2)  l*de  +  exin  (f.  eximif)   —  prov. 
sobald  ^df«si«  que,  sobald  ab),  eine  ananga  Bildung 


ist  >jW  —  jam  -f  fjcin\df];  immer  (inbeng  auf 
die  Zukuntt).  anc«^,  immer  (inbezug  auf  die  Ver- 
gangenheit), ist  anc  -f-  analogi<<ch  übertraganaa 
tif  Tgi.  Grobe«:  Mise.  44;  andais  Dz  67«  nL 
P.  Hajrar.  R  IIV  579;  Thomas,  R  XIV  677.  B.  • 
Jftra  +  «xln.l 

2^3)  »de  -f  8x  +  Jam  —  a  It  frz.  def^o,  nan- 
frz.  dejd,  schon,  vgl.  Gröber,  Mise.  44. 

2804)  (*di-«x-lic«»  -in  (V-  M  »  proT.dMyar 
(refl.  yb  ),  aleh  gegen  das  QeaeU,  diu  Raebt  tap- 

gehen,  davon  das  VbsbsttT.  d*»M-g,  Rechtsver- 
letzung; alt  frz.  <ie»lni^  (refl.  Vb.)  mit  derselben 
Bcdt'Utung  wie  im  Pmv.  izii  untrrscheiiieu  von 
dfxlmier  —  dr-fx-ligare,  losscliruireni.  dazu  ebeu- 
falLs  <l;u*  .Sbst.  deulfi.  Vgl.  Dz  a»KS  dilfijiiiare  (Diez 
hält  mit  Unrecht  dUrggiare  ftlr  die  italienische  Form 
zu  dfsleyar,  während  in  Wirklichkeit  dilr^iare  ~ 
Uüläiearef  kiUeln,  ist,  vgL  Flacbia,  AG  U  S19, 
Tgl.  aber  aneh  unten  Nr.  2886a);  Tobler,  Z  lu 
ö76  (hier  ist  inarsl  die  Bedentang  von  daUyar 
sowie  sein  Niehtverhftitnis  m  düeggUtre  festgestellt. 
Tgl.  auch  G.  Paris,  K  IX  .H34).; 

2806)  |*de-ix-pAnn«,  -An  (t.  jmmmm«,  Tuch)  = 
altfrz.  dafmrntf  («in  Tteh)  lamilaa»  vgl  Ot 
664JNM.J 


arit  d*  +  «■ 


^  B.  TW  fltM«r.  Z  T  m.  mn^KAt,  So«.  Gr.  n  I  eoB 
Aaa«  «1^  alMr  AU,  II  tTt):  ick  roi  iiisa  mkli  aber  dieaer 
Aariikt  nirht  aazuMhlie6i>n.  Warum  uicbt.  da*  iiusteiiiatKler- 
tSMtivn.  ward«!  hier  lU  «.-it  fnlir«i  Wenn  Mt-yt-r-L.  ii.  a.  O. 
•a^rt,  da6  it*!-  .i»wur  .m«  'r-r\i,\Tr  I  Mfiiarrl  durch  Pr*li- 
pvruuf  entatoJidcn  «ei.  »<>  hat  «r  •olbstTvrsUlndlich  voll- 
ksaSMa  ncht.  pleicbwuhl  abrr  goht  doch  dr—  in  ittian 

wAM^m  sniaek,  mxAmAmm  tttr dec  tsiifcogwphsa,  dsaa 

■tet  la  dni  von 


nr  das  Dn.  war*  a«  MHch  sn  er- 

vartrii  dat  -|  «*  tieli  M*  dSTStsOISk  wenn  »her  dafür 
im  emtral,  wo  «rkUrt  fieh  diMM  la«M  aw  TTmiichiing 
T«B         mit  i^t  =  rfl«. 


2Mii:i  '*de-fx-p?reTto,  -are  pttf.  despertar, 
we<'kfij.  ij.izu  da«  l'arLizipialadj.  span,  dtspitrto, 
ptg.  dexperto,  wach,  vgl.  Dz  449  MrpcrCdr.] 

2807)  (*d«-ix-yM«,  -In  (fOr  mtftf,  m«m)  » 
span.  dÄjpMiir  (Mb«  mpedir),  Urlanb  IbraHrn, 
Abaebied  nehmen,  vgl.  Comn,  R  DL  ISO.  Dz  446 
leitete  das  Verbnm  sowie  das  ptg.  drtpir,  ent- 
kleiden, aasziehen,  von  d,-fx  pfdirt-  ab,  was  inhezng 
auf  das  ptg.  Wort  auch  autrecht  zu  erhalten  isL] 

2806)  |*di-«x-rlino  oder  *d1s-rtaia,  -in  (von 
nniMi^  anseinaadarMan,  trennen,  tailans  ttaL 
dimmitm*,  die Binma beKhnaid«} rnm.  Jirdhn  al 
at  9t  MntflNBt  proT.  imrmmmr,  dtrramar,  ent- 
blltteni,  temientai;  altfri.  änrmmatf  itranur, 
zerreißen;  sp»ti  y'ir  dit-rnmir,  anahctitan* 
gießen.    Vgl.  Dz  444  derramar.] 

2809)  [*dS-Sx  (oder  dis-)  -r<no  u.  rSnle«,  -Ire, 
die  Lenden  ausrenken,  knnxlahm  machen;  itaL 
nur  ParL  P.  P.  als  SbiL  dirMMto,  Verletnaig  der 
Lenden;  proT.dawinawvdMrtynar;  a  I  tfrs.«ersAMr; 

an.  thmi%ffttf  ^ 

ptg.  drrrrnr.     Vp!.  Dz  117  dt-rrrmj'tr. 

281(n  |'de-£x-rlp*>  ixhr  *du-rIpoi,  -are,  au» 
den  Uffrn,  also  aus  der  richtigen  Bahn  treten; 
(—span,  dtrribar,  niederreiten,  eigentlich  vom  Ufer 
herabstürzen V);  de-rx,  basw.  Haripäre  soll  nach 
Ulrich,  R  IX  679,  das  vorauszusetzende  Grundwort 
sein  zu  altfrs.  dmer,  derter,  von  Sinnen  kommen, 
wahnsinnig  werden,  es  ist  diese  Ableitung  aber  Ton 
Gröber,  Z  V  177,  hinreichend  widerlegt  worden. 
Die  rii  litii,'!  Ahleittuig  dagegen  deutele  Ulrich  selbst 
an.  R  VIII  Jtit,  iniiein  er  auf  dis-vaderf  hinwies, 
nur  hkttc  »  r  nii  lit  ein  *diM-varrc  (rr  aus  dr), 
dern  ein  *dis.mre  (vare  Analogiebildung  zu  stare) 
als  Mittelstufe  annehmen  sollen.  Unn'itig  ktinst- 
lieh  ist  Cohns  Ableitung,  Z  XVllI  202:  de-imi  = 
*desuatus  (v.  auu»,  gleichsam  .^icb  selbst  enteignet, 
eotfremdet,  im*,  dan  der  In£  damr.  {ßia»  Pa- 
nWalhildung  in  d.  kt  rliar.)  Unannehmbar  Ist 
aueh  Baitidli,  Z  II  S07,  Gleichung  derver  =  di- 
mir*.  Andan  au^eslellte,  aber  mit  Recht  znrttek- 

------ 
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389  3811)  «dUta-fipio 


1886)  *d»-jMo  340 


dittipare,  derognre  (:  derrer  ^  interrogarf  :  fn- 
Urver).  Am  t;intiiireten  i>t  immer  noch  Diez'  Deu- 
tung: disipii  \ —  (<(•  +  mpit)  :  dr»r-,  ;uis  w  li  hcr 
8.  Pers.  ach  ein  Vb.  tier  A-Konj.  entwirkt  ltc  Lt  ider 
aber  ist  der  von  Diez  angenotninene  Vorgang  höchst 
onwabnchemlich ,  weil  daeijttn  schwerlich  bei- 
betaalteB,  sondern  dansfa  RakonpodtiOD  ein  "de- 
aiftn  gebüdet  worden  «m,  MiAarden  bt  du 
«rate  e  fMm  (wie  d!e  stammMtonten  Formen  in 
AlKHianz  bokunrion,  vgl.  G.  Paris,  R  IX  5791  u. 
Itann  aWo  nicht  ans  c  entstanden  sein,  !K>ndem 
muß  in  einem  /■  s*Miieii  Ursprung  hüben,  freiheh 
darf  dieses  Hi  iieiiken  nirht  fremde  für  ausschlag- 
gebend erachttl  wcnlen,  du  ja  das  offene  i-  in 
deme  durch  irgend  wt  l<  hoD  aaalogiscbea  £iaäaU 
entstanden  sein  konnte.  Nach  Ulrich,  Z  ZUD  418, 
könnte  duver  =  ^diiatgjiian  «au  der  raditeii 
Lage  bringen,  ▼errOdien*  aeb;  dann  wtn  dttter 
eine  Seitenform  zu  altfrz.  dn8tHf)f>er.  Staaff  in 
der  Festschrift  für  Gegen  S.  2.')1  (s.  auch  Romania, 
XXXI  1  tH)  hat  wie4ler  *d(txriärf,  *rc(xn"fr<  t'nr 
frz.  deifCi-r  u.  rirer  aufgestellt ,  ohne  j^lm-h  die 
Sache  jflaubiiall  gemacht  zu  liiilnn.  Im  Neufrz. 
lebt  das  Vb.  in  endhvr,  ärgerlii'li  sein,  fort,  da- 
gegen ist  das  im  Altfrz.  vorhanden  gewesene  Sbst 
dttverit,  dtrverie  abgeatorbeo.  Vgl.  Qi  661  demr 
n.  dasa  Sebeler  im  Anhang  791.  S.  Wt.  2817  n. 
1884.] 

9811)  rdCWte'dpTis  «Opere  (f.  <ap«r«);  altfiri. 
it$$oooir,  nicht  wissen,  vgl.  Scheler,  Jahrb.  X  2fi2; 
Tobler  zu  Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  23;  span,  nur 
Part  Prftt.  de($)»abido.] 

2811a)  ♦de-ex-sarclo,  -Ire  (»arcirrj,  zerflicken. 
Zerfetzen;  altfrz.  de^artir. 

2Ö12)  ['de-fat-  +  germ,  su^an  =  pro v.  desmzir, 
außer  BesiU  setzen;  frz.  dettaüir.  Vgl.  Nr.  8396.] 

2818)  r*de>ix-t8rfl«,  «In  —  frz.  dmtnir,  die 
Speisen  abtragen,  dain  (V)  das  I^oüzipialsbst  imtrt, 
Nachlisch,  vgl.  Dz  877  »ervUtte.] 

2814  [de-  -f  altnfrk,  skl'rran  -=  neufrz. 
dhhirer  (altfrz.  e»chir,  i  \,  \  lI  Dz  574  tachirfr; 
Mackel  105;  Roosch,  RF  11  2,  scidug  •dü-cirran; 
eigentlich  .dia  Locken  zerzausen'  als  Grundwort 
Tor,  was  schon  wefsn  des  of  «  cM  nnannwhmhar 
irt»  fgl  Maekd  a.  a.  O.] 

a81'j)  [♦de-8x-tribo,  -Ire  (v.  trahs\.  altfrz. 
dntraver,  die  Zelte  abbrechen,  vgl.  (J.  I'aris.  R 
VI  Ü29.I 

2«16)  [*de-ex-trH'0,  -fce  —  prov.  destriyar, 
hemmen,  hindern,  schaden  (die  Bi  'iculung  i.st  he- 
fremdlidii,  da  man  nach  dem  Präfix  die  gegen- 
tailign  orwirtsn  mui>,  u.  vielleicht  ist  um  deswillen 
dieae  Ton  Diez  aufgestellte  Ableitoog  abzolehnen, 
jedoch  Mafis  p.  29),  dan  dasITbawt.  dettrie-», 
Sehaden;  altfrz.  ddrier.    Vgl.  Dz  327  tricare.] 

28171  (♦d«-«x-Tladlo.  ♦•vire  (f.  r«(/<  »v  u.u  h  Ana- 
logie  V.  Stare  gebihU  t.  v;;l.  fare  f.  fiirm  i  ist  <l;i.s 
wahrscbeinhchste  Grundwort  ftlr  altfrz.  desver, 
dtrpttf  (ab-,  fehlgehen,  irregehen),  irre,  wahnsinnig 
werden.   Vgl.  *de>ex-rIpo  u.  *de8iMUii.J 

2818)  dsrSndo,  fSndl,  fSnsnm,  ffindSre,  ab- 
wehren, verteidit.'en ;  ituL  ilifi-ndo,  ft\si,  /r.-'c.  fen- 
dire;  prov.  defendre;  frz.  dtfendre;  span,  defender 
(Präs.  dfflmti^i  ptg.  d^mimr,  Vii  GK^,  ALL 
U  100. 

2819)  defSnsfia,  a.  um  (Pari  P.  P.  von  defet^ 
dire),  verboten;  altfrz.  dtfoi*,  verbotener  Platz, 
Wiese,  Weide;  cat.  dtma,  Weide;  span,  dtfeta, 
Mms^  Waid«.   VgL  Ol  444  iMbssa;  Bargar  &  •. 


2820'!  defSris,  von  außen;  ital.  difuori;  frz. 
dt-hora  (das  h  aas  f  ist  noch  nicht  wirklich  l>e- 
friedi;.'eiid  erklärt.  vermotUdl  bflndlt  «■  avf  IBMld- 
artlicluT  Ei),'enarll. 

2821)  äi-Kndo,  -ire,  berabgießen,  -strömen, 
berg.  degomd,  cadere  in  giü,  essere  a  piano  in  in 
clinato;  valtell.  degonda^  dondolare;  lerm.  dtgim- 
dmrt.  oomindar  a  eadet«.  CUriani*  Pioat  8, 
die  Abldtamg  moS  jedoch  ab  sehr  zweilblhaft  be- 
zeichnet werden. 

2822)  *def»lo  ibezw.  *disgelo),  -are,  auflauen; 
lital.  dighuicciarf  *diglaciare)\  rum.  deger  m 
ai  a;  frz.  dtijfifr;  span,  deht-larse;  ptg.  drgelar. 

2i2;Sl  degrado,  -are  (dr  u.  grtutux),  heral>selzen 
(Eccl.  u.  spftt  J.  C):  ital.  degradarc  .tagliare  da 
an  grado  o  ufllcio  onorevole",  digradare  .scendere 
di  grado  üi  crado',  vgl.  Canello,  AG  lU  882;  auch 
somi  als  guehrtas  Wort  Torhanden. 

2884}  t*digrMis,  '«m  m.  (fbr  gradu»),  Stufe; 
proT.  dtjfrvt-m;  frz.  dttjrr;  ptg.  degrao.  Vgl.  Dz 
hm  degrf.] 

282Ü)  de  bä'cl  börü  lu  ab  üute  Irz  doren- 
avant,  hinfort,  vkI.  Dz  6fi;f  s  v.    S.  unten  hie. 

2826)  de  lift{c]  re:  daraus  nach  Suchiers  An- 
nahme, Z  I  4SI,  altfrz.  gier,  giere«,  gierrea,  gUn, 
Dz  596  vermutete  das  (irundwort  in  igitur  oder  in 
«rgo  (:  erg  :  ierg  ;  ger :  gier).  Letztere  Annahme  ist 
niebi  eben  wahrscheinlich.  Die  richtige  Ableitong 
durfte  diejenige  von  igUw  sein  (igthtr  :  *igttur  : 
*^g]edro  :  *iedre  :  ierrej,  vgl.  Comu,  R  X  .39!». 
Thomas,  R  XXXIII  S.  91,  bespricht  unter  Hinweis 
auf  Meyer-L. ,  tiram.  III  §  659.  u.  Schuchardt,  Z 
XV  241,  das  Wort  eingehend  u.  führt  die  Form 
girrrt  auf  ea  de  re  zurück,  während  er  gien  un- 
erklärt Iftßt;  zugleicb  weist  er  nach,  daJi  das  W. 
in  der  Form  disiar»  noch  im  Patois  (Dooba)  TOi^ 
banden  ist. 

2827)  [*iikMflt«,  -ire  (v.  hauatut,  Part.  P.  P. 
V.  kmiriri^  wegachO^lBnt  wegheben,  wegnehmen; 
davon  iat  nicht,  wie  Dz  660  Msr  «nMifm  abnh 

leiten  rtr.  dwstar,  wegnehmen,  wefann,  Inldaim; 
altfrz.  dogler.    Vgl.  Nr.  2869.) 

28281  de,  hezw.  dIs,  4-  altn.  Iielt,  Vers|iri*elien. 
Gelübde;  altfrz.  deheit,  dehait,  Trauer,  Verdrufi, 
Niedergescljlat.'eidieit,  dazu  das  Vb.  dehatttr, 
hetlier,  dr.thtiitiir.    Vtrl.  Dz  609  haü. 

282i)j  de-h«nest<»,  -are  (v.  hoHO»),  entehren; 
span.  denottoTf  dazu  das  Sbst  dsmMsle,  Be- 
flcbhnptang;  ptg.  drmtar,  doettutf  dam  daa  8baL 
doeilo;  Tielleicht  gehört  hierher  andt  proT.  ituiti  < 
(ftkr  demost?),  Snott.   Vgl.  Dt  444  demutlo. 

2830)  ahd.  dehsala,  nor^veg.  schwed.  teksla, 
kleine  Hacke,  —  frz.  tüU  ,hachette  des  tonneliers, 
des  cou\Tears  et  d'ratteo  aitiaanB*,  fgL  B«n** 
R  III  158. 

2831)  mihi,  di'hsen,  aehwingen  (in  der  Flachs- 
bereitung), wird  von  Baill,  HF  1 188.  in  Zaaammen- 
hauK  mit  spaa  ptg.  Cosesr,  hocibdn,  gabraalit 
S.  unten  taxare. 

d«  -f  In  B.  di. 

28S2)  n  -f  ladSt  altvenet  dende;  prov. 
span,  altptg.  dmd«.   V^.  QxtAm,  ALL  Ol  267. 

2833)  di  -f  inHr  —  mm.  AMr«,  iwMmd, 

unter. 

2834)  d«  -f  Intro  =  ital.  dentro,  drento.  inner- 
halb; span.  ptg.  dentro.  Vgl.  Gröber,  ALL  ill 
268. 

d6  -t-  Intis  f.  66. 

2886)  «M-JM6»  «m  —  ptg.  idtatf  a.  antcn 
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t)  iQSetus,  a,  uin  iPart.  Perf.  Pass,  von 
deieire)  —  prov.  dtyrit,  diget,  altfrz.  degiet,  (ver- 
worfen), aussätzik.'.  'Vpl.  Thotnruf,  R  XXVIH  179. 
a.  Mel.  62 

2836)  |*d«'>libilo,  -ire  (v.  lab,  lap,  wovon  ahd. 
lappa,  nil  J.  Lappen)  ^  frz.  dilabrer,  zerfetxen. 
Das  Vb.  Uttt  äeb  von  ktmbttm  okht  «obl  trennen, 
ndt  Ubnm,  läbdhm  läiM,  tioU  Id  ▼«rbindnng 

bringen.  Immerhin  mnB  die  angegebene  Ableitung 
dem  Zweifpl  unterliegen.    Vgl.  Dz  624  lambeau.] 

2837i  'de-Iaxo,  -äre,  abla.-win,  ist  nach  AsrolLs 
scliarlsiiitii^'er  l)arle^,'un^.^  .^G  XI  422.  XII  2»;.  il.i." 
Grundwort  zu  span  'i^ynr,  plg.  dfixar,  lassen 
(ebenso  *dilajcari  das.  Urundwort  zu  calabr.  dassare). 
(Daß  in  span,  dejar,  ptg.  dt-ixnr,  kalabr.  das- 
l-  die  Pr&poeition  df  eingeflo&sen  ixt,  injt- 
die  Ton  einem  delaxare  (vielleicht  aber 
oielil  MMchliaUicbL  darin  gebe  ieh  AacoU.  AG  XI 
vmIiL  Aber  idi  kann  midi  okht  entidiHeBen, 
fate  Ergebnisse  rein  lantlirher  Vorgänge  zn  er- 
blidcm,  um  so  wenijrt  r.  hU  da.s  oine  Mal  der  erste, 
das  andere  Mal  ■Irr  zwe  ite  Vnkal  >ros<'liwuiiden  sein 
Wörde:  d'lnxan-.  dt  frart-.  Das  lad  in.  inr  für 
ta.iar  (few.'ilirt.  da  ■iv'nw  Uedintrun^'on  ^miiz  andt-re 
änd,  keine  Sttltze  für  die  letzlere  dieser  Auf- 
Stellungen.  Ich  würde  ansetzen  *daxar«  ans  kutare 
+  ätUatar«,  o.  swar  mIXßte  ee  sich  um  eine  aehr 
alle  Sneheimmg  handeln,  nicht  bloB  am  eine  ,coin- 
rtfw—  f^mtmlährm/.  Abgeeehen  daTon,  da0 
die  d-Torm  aneh  fn  Sidlien  bekannt  ist  (d<uwri), 
erfreut  -ir  sirh  in  SOdfrankreich.  wenigstens  in 
l,an>.'Uf.|. M-  u.  der  (ia.oropno.  finer  weiten  Verbrei- 
lnjl>.".  dniK.tii,  liii-'.^o,  lidu  hti,  •li  iclui,  li'irhii,  liuhn 
neben  laima ,  Irismi ,  laii-hn ,  IHrhii,  larha,  lechn. 
(S.  nun  Ascoli,  AG  XII  2ti  f.  '  Sohuchardt,  Z  XV 
'Ml.  —  Diez  445  hatte  *desUare  (Frequ.  v.  diai- 
mire)  als  Grundwort  aufgestellt.  Von  anderer  Seile 
wurde  hacär$  empibblen,  vgl.  Godho,  QneitBee  de 
fing.  port.  I  i99;  C.  Udiaelia,  Stnd.  986;  Godho, 
R  II  '^87  Anm.;  Tailhan,  R  IT  SflS;  Gomn,  R  IX 
I8S.   S.  unten  laxo. 

2858)  delicto,  -ire  (Intens,  v.  delirio)  u.  dllSrto, 
-ire  (Fre<7U.  v.  dlligo  .  erfrAtzen;  ital.  dileHnre; 
priiv.  delrüar,  drhrhar;  altfrz.  deleiiier,  delitur 
(nenfrz.  ist  das  Vb.  durch omiMrr  verdrängt  worden, 
dae  Partizipialsbot.  ist  Fremd w.  au.«  dem  Ital.); 
tpan.  ptg.  itUttur,  Vgl.  aach  daSetw. 

9889)  (*4«Mla,  -un  m.  n.]  «Hein,  -am  m. 
(t.4U|f»),Erg«tnag;  itaL  dVMto;  prov.  deieit-z; 
allf^s.  dtüt  ^enfra.  daftr  amutmmt)',  span.  ptg. 
MM(K  GrSber,  ALL  R  101.  VgL  aneh  dl- 
KeUto. 

2840)  *delIbSro,  -»re  Iv.  -/,•  u.  Iih,-r].  befreien; 
ital.  deliberare  (enbfpriciü  zugleicli  in  seiner  Be- 
deutung dem  schriftlat.  drUhfranA;  (rz.  drlivrer, 
dazu  da.s  Verbala(y.  ddivre  etc.  Vgl.  Dz  l!^5  Ii- 
verare. 

2841)  mUtm,  a,  wm  (T.  Mkiae),  zart,  fein; 
itaL  «bübel»;  rnm.  tUUealf  proT.  del{f{u}at-a,  dot- 
gat-s;  altfrz.  dttgU,  deuffU;  (neufrz.  dßU  ist 
wohl  besser  als  deligattu  v.  deligart  =  delier  auf- ' 

zufassen,  obwohl  diese  Annahme  nicht  frei  von  | 
Bedenken        span.  pl(r.  delirado,  l»«cker,  delgado, 
tut,  fein,  schlank.    Vjfl.  Dz  5H0  dclU. 

28421  deliilä,  -an  f.  (v.  delicto,  klaasiscb  nur 
PI.  deliciae),  ErgöUlichkeH;  itaL  befa,  Mo,  Ziererei, 
vgl.  Dz  381  «.  r.;  (frs.  dütem;  span.  delMa,  de- 


Ueh;  ptg.  delicia).   VgL  M^er.  Ntr.  164. 
9848)  [UaauU^  a,  un  (r.  MMmL  UMIidi, 
 i;  HnL  iMMto»  (attitaL 


vgl.  Dz  381  Uxia;  frz.  d^licirux ;  span.  ptg.  de- 
licioM.] 

2844)  [dSliefilfis,  a,  um  (Demin.  v.  delint»),  von 
der  Mutterbrust  entwöhnt;  davon  mit  Snltixver- 
tauschung  itaL  dtUgiiUf  schwadi,  vgL  Caix,  SL  96; 
Ds  36d  «.  fli,  halte  das  Wort  ofana  IMinmf  ga- 
leawHiJ 

9846)  üRUta,  a,  oai  (v.  dtKmpufj,  voa  d«r 
Mntterbnut  entwöhnt;  sard,  diligu,  audi  sanol  in 

ital.  Dialekten  vorhanden,  vgl.  Caix,  St  96. 
284r>)  dSIIgo,  -{tre  ßiyfre),  auswählen;  tranL 

delezer,  sce^'liere,  v^l.  Salvinni.  Post.  8. 

2847)  deliqiio.  -äre.  ;il.ik.l.ireii;  ital.  dileguare; 
iomb.  delenguar;  venez.  deltnguar«;  crem,  de- 
luä;  rtr.  hlar.  Vgl.  Me]rer4«i,  Z.  1  0.  0.  1881 
p.  769;  Salvioni,  Post  8. 

2848)  dSIphlaiis,  -an  m.  (gr.  Atltpii;,  iilfh, 
VgL  risnaswi  p^  64),  Delphin;  ital.  delfino;  proT. 
dalfin-t;  frl.  damphin;  span,  dtlfin;  ptg.  dtißm 
(n.  gotfimko,  vgl.  Cornu  in  Gröbers  Gr.  1  767). 

2849)  [•dilOdo,  -Ire  (v.  ludwt)  oder  *delato,  -ire 
(v.  luere).  davon  vielleicht  es  ist  aber  recht 
sehr  zweifelhaft!  -  altfrz.  dein,  Hilckstand.  vgL 
Suchier  im  Glo.ssar  zu  H  i  II  iK-r  Wi  rki'  des  i'hil. 
de  Remi  U.  Cohn,  Deul.sche  Lileraturzt^.  1898 
Nr.  40  S.  1629;  ebenda  wird  auch  über  das  alt* 
fri.  Sbst  delui,  gleichbedeutend  mit  (MM,  ge- 
handelt] 

9880)  iAaifil  =s  ««Mf  Mafrfi((HoaB.«B0yedlp^; 
LodL  nt  16,  7);  epan.  dmm,  anterdem,  Uber- 

dies.  auch  Adj.  mit  der  Bedeutuug  .übrig",  davon 
abgeleitet  demasiado,  Obennäfiig.  demasia,  Über- 
;  [itK.  de  maiä.    Vgl.  Dz  2(H)  mat. 

2>tnl)  dimindü,  -äre,  anvertrauen  (im  Roman, 
ist  die  Bedeutung  .jemand  etwas  abfordern,  abver- 
langen, abfragen*  vorherrschend  geworden);  itaL 
dtmamdart  «eoaunattere* ,  dimandare  domandar» 
(an  esawaaadaris  angelehnt)  »ehiedera*,  vgL  Go^ 
nello,  AG  lU  889;  proT.  dtmmdar;  ftt.  C 
span,  denumdar,  lordem  (.fingen*  istsj 
—  *praeeontare  v.  fontue),  ebenso  ptg. 

2H.')2)  de  +  mftnS,  morgen;  ital.  dimani,  domani 
(das  o  in  letzterer  Form  beruht  vielleicht  auf  An- 
lelinuns;  .in  dnim-iiicd};  (rum.  mäinr);  prov.  dtman, 
dtTnd;  frz.  drmtun  (altfix  aach  einAiches  inon»}; 
ciil.demd;  (span. twa8aiia;  ptg: a mmihä, umMäj, 
VgL  oben  eria. 

2868)  [di  +  «mlnltU  (f.  mahOima,  adL  »ora)  ^ 
rum.  dumtiuiMf  der  Morgen.) 

2854)  d8 niiM Tpei  ^  prov.  #<wiaa«e  fdaneben 

manr.'<),  sogleich;  alt  fr/  < /"naaeil  (daBMNMO  aMi> 
Mois).    V't;!.  D?.  '"'f!'*  denutnois. 

28.'jf>  demento,  -Ikre  (von  Ji-  u.  mens),  lii  turen; 
ital.  demi-Mturv ,  davon  dimenticare,  vergessen; 
altfrz.  dementtr.  toben;  >tpan.  ptg.  (fm/ntar,  4oa 
Verstandes  berauben.    Vgl.  Dz  209  metUare, 

9866)  dimitta,  -Sre,  absenden;  itaL  dimittttt. 

2867)  MaMati»  (im  SpItlaU  aach  dtmmtn» 
VgL  Miodeiski,  Ana.  f.  idg.  Spr.  U  86X  -Üei  ba- 
weisen;  itaL  dimoitrarr;  frz.  dtmtuOrtr;  n.  dem- 
entspr.  in  den,  übrigen  Spr.   VgL  Berger  «.  r. 

2S5H)  *demöro,  -äre  (im  Schriftlat.  Dep.).  sich 
aufhalten;  ital.  dimorare;  frz.  demeurfr,  Vbsbst 
drttu'ure,  vgl.  Farster,  RSt.  III  1M2,  G.  Paris.  R 
X  44,  Tobler,  Gott  gel.  Anz.  1872  p.  887,  Mejrer-U, 
Rom.  Gr.  I  p.  199;  apan.  ptg.  d$iMrw, 
demon. 

•diaMti  a.  dialrili. 

2869)  Mrlli,  -Ol  m.  fv.  deni),  eine 
';  itaL  inütr»,  dmmaro,  dant^  (daa  •  flbr  « 
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beniht  wohl  auf  Anlehnung  an  dare).  Geld,  dn^on  dorloter  nicht  ammensprachliehe  Ableitung  aus 
abgeleitet  drrrata,  Kleichsam  *den[n]rata,  Ware;  dormir  (*dormaaUr}  mm  0.  aifaOtUcb  .«ilinillll* 
frz.  denier,  kleine  Mtlnze,  Heller,  davon  abgeleitet  Itedeuten?) 

denrie  (vgl.  Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  121),  Ware.  '2H1\)  deö^rj^am,  *dea[r)iinni  (n:irh  .^ursum),  ab- 
EBware;  span,  dinrro,  Münze,  Heller,  Geld,  da-  wärts;  ital.  giuto  (vgl.  Flechia,  AG  II  2«  Anin.  1), 
von  abgeleitet  dinerada,  eine  große  Menge  Geld;  daran»  giU;  TUm.  JoBu;  rlr.  ^'m;  prov.  Jos;  alt- 
ptg.  dinheiro,  Heller,  G^eld,  davon  abgeleitet  tf<M- i  fritiui^  davon  abgeleitet  Jmmm/,  Sbst,,  Ebb«;  caL 
Mirmnt,  eine  Menge  Gdd.  /mms;  attapan.  yMo;  altptg.  /«uro.  VgL  Ete  167 

9800)  denlgo,  -Ire,  venveigem,  abaehlagen; '  oAmo  n.  628  ^mmI;  GfOker,  ALL  II  101.  VgL 
ital.  denrgare,  dinigare,  dazu  das  VbdiaL  (Uii^sro;  Nr.  4712. 

frz.  dfnier,  verleugnen,  ver^veixem,  daW  Vbabst.  |  2^721  ♦depttno,  -are  iv.  p,inHH\,  spulen,  (Jam 
dini:  span.  ptg.  demyar ,  dazu  Vbabst.  dengue  abwinden;  ital.  dipanart-:  piein.  davami,  lomb. 

(auch  cat.;  sard,   denghi],  die  nur   scheinbare   -  -  ■   

Wei^MTunt.'.  Ziererei,  daher  hacer  dengtu»,  aieh 
atr^iilH'ii.  zieren.  Ds  444  d*ii§iu. 

deiiiqa^  s.  dönIquS. 

2861)  denSdo,  -Ire  (von  nodua),  losknoten;  ital. 
limodar«.  anftnOpfen  iftt.  Mitmtr  ^  *<Wwia<art); 
mir  seheihlwr  gehurt  Inerlier  (denn  man  baaciite 

das  ue  in  dennedo)  9 pan.  dmodar,  wild,  uner- 
schrocken, beherzt  sein,  daher  denodndo,  kOlin, 
ilazu  da.s  Vbshst.  rf««;"  /o,  Kühnheit;  jiIk'.  nur  das 
Fartizipialadj.  dentxiu  iu,  kulin,  u.  da«  Vhsbst.  de- 
nodo,  Külintieil.  \^\.  Itz  141  dt-nurdo;  Ojrnu, 
R  Xill  'MIO,  setzt  denodarse  =  •«  denÖkurt,  sieb 
auszeichnen,  an,  was  durall  daa  vbabaL  itntuio 
bagrttndet  erscheint. 

9882)  dens«  dSntem  m.  (im  Spätlat,  X.  B.  bei 
ChWf.  V.  Tours  aneb  A  Zabn;  ital.  imte  m.; 
Iran.  iMe  m.,-  prov.  ittd^  dfiUf  fri.  ient  f.; 

cat  dent;  span.  M.;  ptg.  itntt  IN.  Vgl. 

Grober,  ALL  II  101. 

28G3)  [densö,  -ire,  dicht  machen;  rat.  dtaar. 
bergen,  Vhshst.  deno,  Versleck,  vgl.  liaist.  RF  I  IM.] 
L''^(>4)  densUs,  H,  nm,  dicht;  ital.  denso;  rum. 
de»;  frz.  den«e  (gel.  W.);  span.  ptg.  deneo. 
2865)  dialirlOs,  a,  nm  (v.  dens),  zum  Zahn 
'  [l  diatlrnf  •am  Name  tat  verschiedene 
i;  itaL  dentarta  .ipaeiB  ü  pianta*,  dsn- 
tten  .nsteUian  «  denti  postifid',  TgL  CaneUo, 
A6  Ul  807. 

28«'>())  d^ntitfls,  a,  am  (v.  (/m«),  bezahnt;  ital. 
drntato;  rum.  dintai;  prov.  di-ntal-z;  frz.  diente; 
apan.  ptg.  dentado.  -    clintulr  -    s]inr\.  tifiitid). 

28»!7)  'dSntSllds,  -nm  m.  (Keniin.  vim  (/»n.s), 
Zilhnchen,  Zfickchen;  ital.  rfc»<W/o,  Zflhncheii,  Ein- 
zackung,  PI.  dentilli,  Spitzen  (das  übliche  Wort  für 
geklöppelte  u.  dgl.  Spitzen  ist  merUtti,  wabrscheinl. 
Demin.  v.  merhf  Sanm,  n.  diea  wieder  =  *mergtduB, 
Deorin.  m  *Ni«ya  f.  adiiiftlat. .  mergae,  Gabel); 
prov.  deiUtJh-t  =  denttetütu;  frz.  dentelle,  gewirkte 
etc.  Spitzen;  span,  abgel.  dentelJon,  zahnförmige 
Sänienverzierung  (die  ^.'eklnpjielten  etc.  Spitzen 
heilien  enc<{jes,  wohl  zusaniriienhftngend  mit  caja 
capto,  Kasten,  gleichsam  Einkftstelungen);  ptg. 
sind  zahlreiche  andere  Ahleitungen vorhanden.  z.B. 
denticulo,  Zahnchen,  Z;irki  hen,  dentilhäes,  ausge- 
lackte  Arbeit  («Spitzen'  heiüai  rendae,  wohl  vom 
dMdaeben  .Rand*).  VgL  Ds  117  denteUo. 

9868)  ÜKtax,  -ban  m.  (dem^.  ZahobraBw; 
ItaL  dentiee;  sard,  dentighe,  vgl.  Mvioni,  PoiL  8. 

«■tTcilfls  8.  dienten  as. 

2869)  »dS-ibst«,  -ire  —  rtr.  dusiar.  hindern, 
verbieten,  wehren;  alt  frz.  dttter;  fgL  AbooU,  AG 

VII  -.23.    Vgl.  Nr.  2«27. 

28701  [ags.  deiirlinir,  Liebling;  Dz  562  dorrlot 
hielt  ftlr  denkbar,  daß  frz.  dorelot,  Z&rtling,  Lieb- 
ling (dam  das  Vb.  doreloter,  dorloter,  verzärteln, 

bAtadaelii)  doreh  SafBzTertangcbnng  auf  ags.  dstfr- 1  FornMii      FOrrtei  zo  Tvain  668l>,  davoa  abg»- 
Das  ist  adivrarglanbUefa. 


indetenA,  her^.  indemnA  (vgl.  berg.  MsMiMi^  gle> 
vine),  vgl.  Salvuxu,  Post.  8;  prov.  debmm';  apan. 
davanar:  ptg.  Mar,  Mar.   VgL  C  MchaaBa, 

Mise.  124. 

2872a)  [♦departtwartwi  rdtDartln),  AbtaOmig; 

frz.  departement  ((U  ttt  d»  Mmbt  auf  VaitaiK 

schung  von  de  mit  diß},] 

2H73)  *depirtIo,  -Ire  (v.  pan),  abteilen,  ab- 
trennen, scheiden;  ital.  dipartire,  (ditpartire); 
rum.  despart  ii  it  i.  prov.  departir;  (frz. 
parHr,  dazu  das  VbsbsL  d^foHf  Ateeiae;  cat 
span.  ptg.  detpartir). 

2874)  [«dipKrta,  ••re  (v.  pars).  abteilaii.trMiiim; 
rum.  departed  ai  at  a,  entfernen.] 

2875)  dipllo,  -ire,  enthaaren,  rupfen;  ran. 
daper  (f.  deper)  ai  at  a,  ziehen,  reiften;  prov. 
depilar. 

9876)  MpiM»  piaU.  piattlih  piaSri,  ab-, 
oiaderiagaB;  ItaL  iepem:  altvenes.  itMtt 
(oi  d^pastttw),  dimesso,  vgl.  &i1vioni,  Post  8;  rnm. 
depm  «latf  «s  une;  prov.  depomer;  (tri.  dipoier), 
span,  depomer;  ptg.  dspdr.  Wegsn  dar  FlagKiaii 
s.  p5no. 

2877)  dSpSaltfim  n.  fNtr.  .i.-s  Pi.rl.  P.  P.  ?oa 
deponere),  das  Niedergelegte,  das  anvertraute  Oll, 
Niederlage;  ital.  P^§-  dydrtf»;  f^t.  dfyik 

hSadSri,  «cgraitai;  rvm.  deprM,  tmtei,  in»,  imde 
(gletefaaam  etwas  erlksaen,  ergreifen,  wegbekommen, 

«o  dall  es  zur  Gewohnheit  wird),  Oben,  gewnhnen. 
ausbilden;  alt«pan.  deprehender,  ergreifen;  frz. 
drprtmdrr,  !r'tiri-n. 

287!«)  deprimo,  pri^T,  prCssfin,  prlmiHS, 
niederdrücken,  =  altfrz.  depreindre,  demütigen, 
emiedrigeo^L  Da  661  preimdre;  wagen  der  Flexion 
s.  prSaM.  ubar  die  Form  u.  BadcBtang  daa  Vart» 
in  den  übrigen  nm  8pr.  lat  nielita  Beaoodaraa  cn 
bemerken. 

2880)  de  primo  slltü,  auf  den  ersten  Sprung, 
=  altfrz.  de  prin.oiut,  -^o^'lcich,  davon  abgeleitet 
das  Adj.  firinmutu-r ,  riM'h.  I .   vt.-l.  llz 

2881)  d€pHo.  depsni,  dep«tam,  depsere,  kneten; 
rnm.  dip»r*c  ii  it  i. 

2882)  (*deritAtas,  a,  na  (von  albifrfink.  röta, 
w.  m.  aj^  ohne  Milz,  frei  von  Milzsacht  —  frz. 
UraU,  m«nter.  VgL  Di  686  rtOe,  doch  erscheint 
die  Herl'eitmg  ab  im  hOduteo  Grade  fragwflrdig, 
vgl.  unten  rüta.] 

de  -1-  r?  -r  'eüpttm:  s.  Nr.  1907. 

2883)  [•derStrinu«,  a.  um  i\.  +  f.Vroi,  hint.  n 
befindlich,  zuletzt;  ital.  dmtiino;  altvenez.  de- 
rean,  vgl.  Z  XVII  624,  XVIll  valhre^'.  drinn, 
VgL  Salvioni,  Poet.  8;  prov.  drrrrimn;  altfrz. 
deerrt/m,  derrofn  (Ober  andere  prov.  u.  altfrz. 


V  gleiebaam  *i$rwttmimimt,] 


Sollt«  Imlrt  naaflrz. 
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2884)  f*a?r?trirl!l«,  a,  nm  fv.  dfrHro)  -  dere- 
tranug;  p  ro  v.  di  rriern,  drrrirrs,  dancheii  drrrriran.] 
[de  +  r^tro,  hinten,  hintrr;  ital.  dirtro. 
drirto;  prov  derrire,  derrier;  frz.  derri^re.  V'kI. 
Dz  JUS  i.tro.] 

2880a)  derldco,  -Sre,  verlachen,  davon  V)  ital. 
dilegffiare,  verhOhnen  (vjfl.  ttggio  mit  sedrre).  v>fl. 
SalTioni,  Mis&  Aac  84.  &  Mch  Nr.  9661  a.  2804. 


81  MiUh,  If  f.     dfHdert).  VenpoUung 
=  (?)  tUL  4»^«,  diUgtone,  vgl.  Tobler.  Z  III 
578;  lomh.  dertton,  vgl.  Salvioni,  Post  8. 
2887)  dSrfio,  -^re,  lifrabsiorzen;  ttrd.  dirmiM, 

rovinare,  v(rl.  Salvioni.  Post.  8. 

288M)  'de-  II.  dirflpo,  -ire  |v.  rupf»),  von  fim  ni 
Fel-sen  bentl>sturzen ;  ital.  dirnpnrf,  'lavnn  tins 
Vbsbst.  dirupo,  Absturz:  prov.  nur  lias  Vb*ti>t. 
dtmben.  .Scliliicht;  allfrz.  nur  (Ue  Vbsbst.  dt-ruh, 
ittnie,  <ii>rufMiMt,  i<>«rMfrwoii^  Abpoodt  Schlucht; 
•pan  äemmbar  (m  Aol«bnaDf  u  rmgun),  daiu 
dM  Vbsbst.  AmiM»,  du  aUmlhliehe  Abfallen  des 
Erdreiches  von  den  üfem  eines  Flu^sr-i:  pt|r. 
derrvhar,  davon  abgeleitet  drrruhndötiro,  .\h>rrun<l. 
Vgl.  1)1  120  dirupnn  . 

2SS9\  dSrOptUH,  n,  um,  lit'rah^'e.stOrzt;  ital. 
dirotio. 

2800)  *d«tic«0|  -ire  \jon  »accus),  aussacken. 
bcraoBridisn.  =  aUfrs.  dtaaMer.  TgL  Ds  S78 

mrar. 

2891 1  [*de-Merio,  »Ire  (taetusjvnrdevoa  Grober, 
Z  V  177,  aber  i^ch  nur  mit  grOßtso  BedenJtem 
al*  Omndwort  sa  altfrx.  deaver  in  ToraehUfr 

fsbntrht:  das  wahrficheinürhato  (Jrundwort  ist  V»- 
er-töre  irarr  f  tadere  nach  Analogie  von  rtare 
ifebilileii.  r^.  oben  *di  aK»iipa^  *d9*ax"fa4o  a. 
unten  'desaatas.] 

SMS)  »ÜllWllI»»  4n  (v.  tarttHa),  entlasten, 
»  raiBi.  dtmreim  at  tt  a,  cnUaateo,  befreien. 

9888)  «ÜrittUlit.  a,  UB  (rf*  +  «stafiM,  aaU). 
'St  Tum.  dttkä  (ttr  demStul),  genOgend;  die  gleicbe 
Bedenttmir  bat  anffslliirerweifle  auch  »uUitiä,  wo- 
mn  das  Vb.  inde^tui,:  ,ti  >it  ii,  t>sfrkdigeii. 

*iiBrind$BtIä  s.  dextendo. 

S8M)  dMe^ndo,  scändl,  Mensilm,  »eendi^re  (df 
•\-  teamdoi,  herabsteicrn:  ital..  dincrndfrr  .venir 
giü,  provenire  «■  fare  ralare*.  urmdere  .senipre 
intranstivo.  e  senza  traalati*.  dazu  die  Vbabsttve 
difcna  u.  scem  .ob]  diee  ancbe  .catarro",  vgl. 
CaneUo,  AG  JU  89S:  proT.  4tKm»i»%  €Ute-,  deit- 
ttmir«;  frs.  dtteettdre,  herahateigen  n.  herab^igen 
lassen,  dazu  das  Vbsb^;t  dr^cmtf,  l.anrhmg:  span, 
ptg.  descender.  Das  Iiat  ini  Honian.  auch  die 
bt/iletUunt,'  „abslatiuiH'ii "  angmotutnen  {deacfndentes 
,D»"soen(lenten*  schon  bt>i  Faul.  dig.  2H,  »i-^i, 
dazu  das  Sbst.  ^desefndentiit  —  ital.  rfcK  -  i 
etc.  Wegen  der  Flexion  voa  detcenderf  s.  seando. 
TgL  Dt  W7  »Mmitn. 

8886)  ÜaeCnsiu,  »an  m.  (dtsri^ndn  e),  Nieder- 
stieg; altspau.  dejenjo  (gel.  W  i.  v^d.  Mever-I,., 
Rom.  Gr.  1  S.  4(K>. 

2896)  diaerlbo,  nerlpsi,  S4'rlptiini,  Keriberd 
(i*  +  teftMf  boschreibeu;  ital.  desrrirrre;  frz. 
iierin;  span,  dtteribir;  ptg.  deaarttetr.  Wegen 
dir  Ftarion  &  aertba. 

2897)  (d«-,)  disfet«,  -am  f.  fVciu.  d.>  Part. 
P.  P.  V,  (de-),  di»t^-(tre),  abgescbnittrnf  Saclii-.  Ab- 
gesfhnittenheit.  —  frz.  diMiHf,  .Main.'«  !.  Vi-'\.  I)/  Vi.' 
*.  r.  u.  dazu  Scheler  im  Anh.  7!tl.  —  Si-ltegasl, 
RF  I  344,  erlüärte  disette  für  ein  Deminutiv  von 

also  ans  *dmii«tt«  entstaadcii,  mit  Recbt 


hat  f;.  Paris.  R  XTT  13:^,  !iw  AblettOBg  dORh 
ein  Au-rulVz«-iclien  t:ci;(  nnzt  i.-linet. 

2>'!H)  *d«sipto,  -ire  (Frequ.  v.  dnemre).  ah-, 
an.s'-lmciden.  =  npan.  derentnr,  aufüchneiden,  an- 
fangen Aufbewahrtes  zu  jfebrauchen.  vgl.  Förster, 
Z  III  561.  Ds  446  fHcentar  hatte  *deceptar«  (voo 
decipio)  d*  Gnmdwort  aufgestellt,  vielleicht  ist  an 
de-er  tnmmlmrt  a  denken.  Tgl.  tn.  mttr, 

2889)  («iMMa,  -Ir*  (v.  d«$em,  abweMnd),  ab- 
wesend sein,  ist  ron  Wiese.  Z  XI 665,  als  Grundwort 
zu  altlomb.  de$*ntä,  altgennes.  xentar,  ver- 
schwinden, aufirfstellt  worden.  Flecliia.  AG  VIII 
408,  hatte  da:<  Wort  von  *e.rfmptnrf,  bezw.  *df- 
fxempiiirf  abtrelt  itrl 

2<.NHi<  desSr«,  hirvLlf  sirtttm,  8<r$rS,  abreiben. 
^  runi.  deftr  at  losMetn,  lemilBeii,  sonst 
nur  gel.  W. 

2901)  dtsSrtey  «m  (Frequ.  ▼.  imuHk't),  ver- 
lassen;  ital.  dtttriart,  düertare;  rum.  dtfirt  at 
at  a;  trt.  dhtrttr;  eat  span.  ptg.  dtnHar. 

2902)  disCrter,  •6rem  m.  (v.  dfnerrre),  Aus- 
reißer, Deserteur  'in  dieser  Beideutung  schon  gut 
schriftlat.);  ital  dt.  «.  dturlortt  frs.  tU$trtmr; 

span,  ptg.  <l,s,rtiir. 

2;t08>  deüertiiin  «.  (Part,  l\  P.  v.  dnerfrA.  v.-r- 
l.is.^enes.  uiiltewohntes  Lind.  Wo.stc;  ital.  destrto; 
prov.  dfsert-x;  frz.  dtstrt;  span,  dmtarto;  ptg. 
deatrto.   Vgl.  GrOber,  AU.  II  101. 

2904)  «tfiSrtin  SelUMQebt:  ital  dmU«rl9, 
dtiUerot  ptor.dtidn^tU»ln>-$f  daneben  dnirUr^; 
(frz.  dAtr\.  Auf  ein  anzonebmendes  de9id^r]ium  = 
dfsutfjo  (mit  ofTenein  A  beruhen:  ital.  di^in,  u; 
^^ard.  disizu,  disiggin;  prov.  demeg-z;  aUIrz. 
dfsiier,  desier,  vgl.  Tobler.  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom. 
Phil.  IHH«  Nr.  »  Sp.  :l«r>.  Cohn,  Sufflxw.  p.  289, 
u.  Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  ll*i;  cat.  dcKig  (demtg); 
span,  desfo;  ptg.  des^o.  Vgl.  Dz  120  di>do  (Diez 
wollte  das  Wort  aus  diwUhnm  ableiten,  wa^  laut- 
Ueh  dnfceh  onmOglich  ist);  Forster,  Z  III  611 
Anm.  S  (hiar  zoerst  das  richtiga  Chtudwort); 
Meyer,  HtT.  165  (M.  Verteidigt  dinidium,  meint 
jedoch,  daB  von  einer  .falschen  Decomposition* 
dfn.i^dium  aaszugehen  «ei  |vt;l.  auch  Rom.  Gr.  I 
j;  115  S.  It!)];  an  Forster«  Abl.-ilunt'  tadelt  er, 
dali  kt/iiie  Aiiskiinri  üIht  di-ii  VcrliK  üi  des  r 
gebe,  woj^'ejien  zu  bemerken  ist:  dtniiirrium  :  *de- 
sifjo  ~  i  fl/rrarius  :  cflUrajo ,  <la<  r  wird  durch 
den  nachfolgenden  Palatal  venlrängt;  in  cetUrajo 
Q.  dgl.  verharrte  nun  freilich  das  vrtbrend  es  in 
*dtritjo  vokaUsiart  ward,  *ätaieto,  wonras  *d»do, 
disto  dareh  SoCbverlanidiang  entstanden  an  aein 
scheint,  ganz  klar  ÜMt  fipeilleb  die  Entwicklung 
nicht):  Schuchardt  Z  Altl  538,  nimmt  an  u.  trifft 
damit  trewil!  das  Richtig''',  d:il"  i-  it.  disi'i,  -iard. 
llot.'Hil.i  disizu,  («Hill.  diyi()ijni>  auf  »in  'lir^idium 
l.tlis  *drxl<lriHm),  da^rejrcn  span.  '/<><f),  dfurjo 
HUt  ein  *di.ti<iiuin  zurilcljtrelien.  Setlc;.'ast,  RF  1 
244,  will  di.siii  Von  ili-sidin  ableiten,  wo/egen 
U.  Piiris.  R  133,  mit  bestem  Rechte  Einsproeb 
erhoben  hat).   Vgl  oben  einUftü». 

2iH)ö)  dSsidira,  -9n,  enahnen;  ital  deititrare, 
(diaiare);  loBsb.  di«ia>  n.  itaUrar,  ititrar:  alt- 
vonez.  a.altgeanaB.<iH<rar,Tgl.Salvioni.  Post.  8; 
prov.  desdrar,  dt»trar;  trt,  mMrer,  dazu  das  Post 
verhall'  di'^ir;  (span,  denenr :  ptg.  demjar' . 
\    J'mk;  def(f(ir>riVsi1s.  a,  um  iv   /•  iV/, ,  »r»-),  sebn- 

sürlili;:,  priiv.  iliii'  i.  i  •mn^, 

[desidia  s.  dcherta  u,  desideriiim.] 
I     2iN>7)  |*desidinm  u.  *deMTdiura  sind  nach  Scliu- 
I  elianlta  jedenlaUs  hcbtiger  Annaiuae,  Z  2üli  6SS, 
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3906)  dttldo 


2981)  dfl 


348 


die  beid«n  GnuuUbmeo  n  eioem  Teil  der  oben 
vnter  dciHwlM  beeproehenen  Woriaippe.J 

3908)  (dieldo,  sidi  n.  Rldl,  sfdire,  sich  aieder- 
smken;  davon  nach  Dz  -444  span,  detcrr,  alt- 

sfian.  drfir,  hi>rahstf i;.'('n ;  pi;;.  (/»'«frr,  vgl.  datrc^-cn 
Ciirnu,  R  VII  595,  \v<»  lin-nirrr  als  Gruntlwrirt  huT- 
)?eslelll  wiril,  wus  auch  nicht  lii-lriecligl.) 

2909)  desiinio  IL  disslinie.,  -in.  hezcifhnen, 
zeichnen;  ilal.  derignare  .indicare,  proporn-', 
dit{a\egiutrt  «tracciare  le  prime  linee  d'un  quadra, 
proporai*,  Tgl.CaneUo,  AG  III  882;  proT.  de9se(i^- 
Mr,  beieicbiMO;  fri.  4Mg»er,  beseiehnen,  deatiner, 
leieluKii.  dan  da8Vlwlwt(i««ifN,Zei<>hnanfr:  span. 
itatgnar,  hozcichnon  fzcirhnfii  ist  dibujar ,  wnbl 
aas  d<>m  ital.  hujo,  .s.  Nr.  1653);  pig.  deaenhur, 
Zeichnen  iHaneheti  buxai-). 

dealplo     ohen  *dS-ex-ripo. 

29 1 0)  deslto,  -Ere  (Frcqn.  v.  desinrre),  ablassen ; 
hier\'on  nach  Oz  445  span,  dexar,  lassen,  ptjf. 
deixnr;  das  ricbtiKe  Grundwort  ist  jedoch  ^delaxnrf 
(a.  oben  deUuf^,  besw.  'äaxäre,  vgl.  Ascoli.  A6  XI 
49»,  Xfl  38,  Sebnrbudt,  Z  XV  241.  Coelho. 
Qmkffee  da  ling,  port  I  293;  C.  Michaelis,  Stnd. 
386.  Coelho.  R  II  287  Anm.;  Taliban,  R  IV  262; 
Comn,  R  IX  183.  haben  hu-nre  aJs  GnildlPOrt  auf- 
gestellt.  S.  oben  delaxo.] 

iesp^eto  s.  dSsp^etüs. 

2911)  desp^etlis,  •am  m.,  Heraiischauen,  Ver- 
achtung'; it  ill.  despitto,  «dispresio*,  Oapetto,  ,ira 
ddegnosa',  dazu  das  Vh.  diapettart  ■=  dttpeetart, 
verachten,  vgl.  Canello.  AG  III  prov.  detptt-g, 
dupieg-z,  Unwille;  frz.  dipü,  VerÄiiB,  dam  das 
Vb.  deapüer  dipüer;  span,  detpeeka,  VMdmS: 
ptg.  dcäpWto,  Verachtung,  Unwille,  dazu  das  Vh. 
deapeüar,  verachten.  Vgl.  Dz  560  d^pit;  Grfther, 
ALL  II  im. 

2912)  despero,  -äre,  verzwrift-ln;  ital.  <ii.-.],i'riire; 
prov.  denperar;  frz.  dt'senpirrr  *i/i-,r-  oder 
*dM-tprrare,  dazu  das  Vj»sbst.  di'sfspoir;  span, 
ptg.  desegpernr. 

2913)  despicTo,  spSxI,  spSrtan,  spItSrC,  herab- 
blicken, —  alt  frz.  deapire,  verachten. 

3914)  4itpNI»f  -Ire,  berauben ;  i  t  n  1.  diitpogliare; 
Tum,  ie$potm  at  ai  a;  prov.  drsjwlhar,  de»i>Uflhar; 
frz.  d^ouilUr.  .I.ivnii  vii  llficlit  pmiilU  {t  dfpoiiilh'], 
Register  ivi-<tlirlier  Stii'tunu'eii,  v^'l.  Sclieler  im  An- 
hang' zi;  II/  SIMI.  iDici;  «  ll-l  |.  ^UU  hielt  das  Wort 
für  cntstaiiiiiTi  au'^  fioh/pti(rhon .  hezw.  "polijpty- 
rariutn),  laus  dtpotiilU  r  scheint  dasSiinpU'X  pouillrr 
licraust'oliildft  wiinlen  zu  sein,  denn  sellistvcrst.liid- 
li'  h  darf  man  pouiller  nicht  =  spoliare  ansetzen, 
Tgl.  Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  820);  cat.  demMar; 
span.  ptg.  datpofar.  Vgl.  Dt  804  QMyNo;  POrater, 
RSt.  III  183. 

2915)  *dSspi1T1ini  n.,  PI.  ^dSapilTi,  das.  was  man 
einem  erschlagenen  Mens4-hcn  ndcr  Tiere  alizieht, 
R(L«lung,  Balg,  intV>lgedi  sst>n  nherhaupt  einerseits 
Beute,  anderwits  llollc:  ii;ii  »poglia 
(entweder  =  apolium  oder  gekürzt  aus  dea/iolium); 
prov.  di'npuilh-K ,  dfnpuflha;  fri.  dipottHie,  vgl. 
Förster,  USt.  III  183;  span,  deapojo  ialtspan. 
tIfVo);  ptg.  deapojo.    Vgl.  Dz  304  »poglio. 

8916)  'dSspSli,  -M  M.  igt.  ötenot^s),  Herr; 
it«L  iiapota  .padrone  asaolato,  tiranno,  ebi  si 
compotta  come  tiranno',  desp&to  ,nome  <li  principe 
greco  nel  medio  evo*,  vgl.  Canelio,  AG  III  St>9; 
«ach  in  <!en  flbrigen  Spracban  ist  4t9natitS 
gel.  VV.  vorhanden. 

2917i  desqaimo,  -äre  jv.  «quamn).  abschuppen; 
mm.  daacam  ai  at  a,  schleifen;  spao.  deaeamar. 


i  2918)  «iSrtdlltitlia  «.  datHttara  =  itil. 
dbHUiOqio,  «instmmento  da  deatniare*,  vgl.  Gandlo, 

I  A6  III  337. 

2919)  distlllo,  -irt^  herabtrSufeln ,  —  ital. 
distiUare  etc. 

•>9'iO'  [deslTno,  -äre,  bestimm>  ii:  ilal.  i/fstimirr, 
'lazu  das  Vhsli.sl.  dectino,  (Jes<-Iii<k;  frz.  drHtinrr. 
dazu  das  Vbshsl.  deslin;  span.  pig.  lifslinnr,  ilazu 
das  Vbsbst.  destino.    Oberall  nur  gel.  VV.) 

2921)  [*d«8trtetla,  •an  f.  (vermutlich  Vbabat 
zu  einem  freilich  weder  im  Lat  noeb  im  Ronan, 
helegteo  Vb.  'deittriciiare  t.  iftHehuH,  i 
(ital.  dialmzn,  Strenge.  Schirfo);  proT. 
deiirnKKn,  Bfklennniing;  frz.  diträt$t,r 

•  Not.    Vgl.  Üz  581  d/treme.\ 

3922)  destrletfis,  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  deatrin- 

1 9^c),  geschnflrt;  ital.  rfufr^tto,  zusammengezogen, 

I  geängstigt,  «trHig,  SImL  eingegrenztes  Land,  Bezirk. 
Distrikt;  prov.  deatratts,  gepreAt,  beengt,  ShsL 

I  dfstreg-z,  degtreia,  Enge,  Zwang,  Marbt  (doeb  litt 
sich  das  Wort  in  dem  bekannten  Liede  Bertrans 
de  Born  ,Pos  als  haros  enoja  e  lor  peza*,  b.  Bartsch, 
<;iu>st.  prov.  117.  M  audi  als  .Bezirk,  Gebiet* 
auffassiiH:  frz.  d'troU,  Engpaü,  Heerenge,  daneben 
d:i5  ;.al  W.  dUtriet,  htsak.  Di  661  UUtne 
u.  579  ÜroU. 

1988)  «iSrtrlM  (scbrifttai  Mme).  rtrtH, 
•trietln,  rtrlgCrfti  zerstören;  ital.  diOruggere, 

daneben  auch  einfaches  sirttggere,  Olier  den  wohl 
etwas  erzwungenen  Bfdeutungsunterschifd  vgl.  Ca- 
nello. A(i  III  3!<.S:  rtr.  distnidifer,  di.itruikr,  vgl. 
(iartiitr  154;  prov.  altl'rz  df-^^fruirr:  neu  frz. 
'Iiirnire;  span.  ptg.  dtatnur.  VgL  Dz  404 
struggera;.  WOttt,  ALL  II  101  «.  VI  886.  &.*«■■• 

stmge. 

2924)  ['desilltas  (v.  nuHa),  seiner  .selbst  nicbt 
mtchtig,  wahnsinnig  (vgl.  alidnA)  aoU  oacb  Cohn. 
Z  XVlIt  803,  das  Orandwort  in  «Hfti.  dmai,  4enl 
sein.  Vgl.  digegflo  oben  *4»ßVt.'tif  n. 

vadc] 

2925)  detSro,  trlTl,  tritüm,  tSrCrtt  abreiben; 

span,  derrrtir,  s<-hnicl/t'ti :  ptg.  drrreifr.  Vgl. 
Dz  444  dernttr:  i M i. ■!,,,, >lis,  Mise.  \2\. 

292*!)  di^tlaeo,  -ere;  altvenei.  de-,  den-ttynir, 
vgl.  Salvioni,  Post.  H. 

29271  ditin«!  «int  laedoiinen;  ran.  daimn  ai 
Ol  9f  fra.  iäoitur:  spao.  ptg.  itimiar. 
2938)  n  +  triM  —  proT.  span.  ptg.  dMrsa, 

jenseits.   Vgl.  Dl  926  trat. 

2929)  [*de-findBlo,  -ire,  hin  u.  hnrwogen, 
-wiegi-n:  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  dondo/arr, 
sdiaukeln.    Vgl.  Dz  HiW  s.  r.    S.  unten  dodo.j 

2930)  diiis,  -um  m.,  Gott:  ital.  dio,  mit  an- 
gewachsenem Artikel,  Iddio  =  il  dio;  aus  dem 
volkslOnliefafln  Vokativ  *dee  (f.  dem)  entatand  wobl 
die  biteijektion  deh,  vgl.  Ds  867  de»  (Q.  Puis, 
B  XVIII  469,  erklärt  altfrz.  rf^M  aus  d4,  Gotl,  U. 

V.  hafr:  drke  i-st  wohl  zu  unterscheiden  VOO 
drhdil);  sar^i  ilrtut;  ruin.  icm  ('z(Iu):  rtr.  detu, 
di'iw,  dit'}n  »'t'-,.  vgl.  (Jartu'^r  S  W:  prov.  drtw, 
di'us,  iilxT  t'.»>k.  rudhiiw  im  Kr/.  -  Ifrriiitt  ji.  114; 
altfrz.  düiu,  diex,  dex,  damit  zusaiiiinengesetzt 
dammeldex,  Herrgott,  dominm  Ulf  |?|  deua;  nett- 
frz.  difu;  cat.  den:  span,  dioa,  daia  Fem.  <UBia; 
fOr  Span,  dioa  ist  eapbemistisäi  entgotnlaa  dka 
lin  der  interieküonalen  Verinndaiig  pardttM^  ^ 
|Pidal,  R  Xm  861;  ptg.  dem.  Vgl.  Nr.  80B8. 

293 Ii  de  -I   flsqnS,  bis:  \iT ct\- .  j\titqua      de  xutque 

i  ad;  frz.  juaqne.   VgL  Dt  622  juaqwe.  —  Tobler, 
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Archiv  Bd.  94  p.  4«, 
+  MJ^*«*  an. 

an2)  ÜTillo,  •ere;  itaj.  divrrre. 

39S3)  dSTinio,  veni,  TentDin,  Ttnlri,  wohin 
komnien,  Karaten;  ital.  divenire,  werden,  dam  das 
Frequ.  diventare;  prov.  dtvmir,  werdflO;  frs.  d»- 
temir;  span.  de*enir;  ptg.  <fmr  (du  Vb.  M  in 
MkfaMUs'  WU».  nicht  eathaUco). 

29M)  HS-T«lt«,  -ire  ^  altfrs.  detotUtr,  -inr, 

t.  BL  Tvain  ,453«.  vgl.  Förster  tu  der  Stelle. 

99M)  d8*TÖro, -ire, voHM-lilingen ;  ital. '/oorf/r» , 
proT.  dfvorar;  altfrz.  ilmmrrr  i Itcilfutt  t  riurli 
,mililiHinlflii,  vfrliwren".  vj.-!  ToMi-i  zu  Li  liis  ijuu 
vrai  iinifl  p.  32;  devorer,  ,vf rtlucheii*.  ist  viel- 
leiclil  -  devoer  —  *devotare  mit  eiiigef«chobenem  r 
nach  Analogie  Ton  «r«r,  .[Gates]  wOnschen*.  v^rl. 
Tobkr,  Z  I  480.  dHragra  FOntar.  RSt.  III  I82j; 
aaafrx.^^fMw;  apan.  ptg.  itmvr.  Vgl.  Q.  Paria, 
R  X  44. 

2898)  diT<isaa  =  obwald.  diaant,  vgL  MajraiT'L., 

Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 
->987i  devüto,  -ire,  vailliHiMD  -s  (V)  altfrs. 

JrTourrr,  a.  dÖToro. 

29»8)  derStfia,  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  ./mxc/vi, 
sehr  erjrebeii;  ital.  drrolo  u.  diroto,  wt-Ken  ilfr 
.sottili  differenze  di  sigiiitiratn''  verweist  Canello, 
AG  Iii  im,  anf  Tomm.  U&7  C;  fra.  (d^nviir,  er- 
fabao,  daoabao  daa  gal.  W.)  dl4i«^  fhrnun;  apao. 
ptg.  fbwite,  fromm. 

3989)  iixter,  iSra,  tSraB«  radita  iMflndBeb; 
ital.  dettro;  prov.  dt-Hrt;  frz.  (das  Wort  ist  durch 
^rotf  -«  direrttu  verdr&ngt  worden,  ebenso  im  Rtr. 
mit  Ausii;ihiiie  des  Friaui..  vpi.  Gartner  § 
span.  dMtro;  p  t    destro.  Vgl.  Gröber,  ALL  11  IUI . 

2940)  d^xtrftllH,  •«  (dttUr);  ital.  dHral»,  Arm- 
band: oatfri.  <Mrd. 

2941)  [«AMriMb;  «Ol  m.  (V.  dexier).  Idas  von 

dm  KnmaB  an  aamcr  raditaa  Hand  gefbtirte) 
StnilroS;  itaL  dMtrkroi  prov.  i«ttrt«i^;  alt- 
r^x.  dMrbr.   VgL  Da  119  deHritn.] 

2943)  iüMHla,  «■       (gr.  6täßo)oc),  Teufel; 

ital.  dtarolo:  rum.  diarol;  prov.  'liiihl,-f :  fr/. 
dUibtc,  mit  euphemistischer  EritstelluiiK  duiHtri- 
(wohl  angelehnt  an  ventre  in  der  Verbindunj:  aai«/ 
trntre  i/riaw  s[iaii  iliiililo;  pt(.'.  diiilho.  Vpl.  (la- 
Hfilo,  A(;  III  JJ')  .\iiiti.;  Hcrj/rr  r. 
2d4äj  diacönHH,  -aoi  m.  {<iidxovni;),  kircheii- 
r;  ital.  diacono:  surd,  giäganu;  sicil.  ^'d- 
>,  adncanda  dal  monastero;  altoberital. 
adjfaiia^  P—w»  diacono;  van  ex.  »vo.  chierico,  vgl. 
Mnasafla,  Beitr.  121 ,  A6  IV  884,  Xli  44«),  Lorck, 
Altberg.  Sprachdenk.  211,  Salvioni.  Post.  8;  frz. 
diacre;  altptg.  diagno. 

2944)  [diaer^»,  -im  f.  (gr.  f»i«.;,f <;/..).  Trf-nimnK 
iler  Silben,  soll  nach  Baists  VVnnutii  if.  /  V  .  t;;i. 
Grtmdwort  zu  span,  sntfjar,  Irz.  gerctr  etc.  sein. 
VgL  oban  eftrptio.j 

2946)  diaeta,  »am  /.  (gr.  lUaiTUK  geregelte 
I/ebeosordnang;  itaL  dkta;  frz.  dike,  Lcbens- 
waiM  ifi.  aoch  o.);  apan.  ptg.  dMo.  VgL  Oz  119 
dMa  1.  Dan»  iat  ta  mtandwidan:  *iM«f  -am  f. 
(t.  mlaL  *dl*tare  von  dfrs,  tagen,  d.  h.  eine  po- 
litische VemmmluDg  abhalten),  Tag,  d.  h.  poli- 
tische Ver-iatiimlung;  ital.  dMti.  Reichstag;  frz. 
düte;  >pan.  ptg.  difta.    Vgl.  Dz  II!»  dieiu  2. 

■J94HI  DiAia,  -am  f.:  sard.  Jana.  Hexe.  v|.'l 
Guamerio.  B  XX  68  Anm.  1;  aeapol.  /awdra; 
aatnr.  xana,  .hada'.    Vgl.  Nigva,  AO  XT  4«I8, 
igL  aoeb  Fidai,  R  JUUX  »76. 


8947^  *dllafl«,  a,  am  (v.  <fi>«).  znm  Tage  K'e. 
borig:  ital.  diana  (seil.  Stella],  Morgenstern,  battere 
la  diana  jauch  frz.  hattrt  Iti  dUuiä^  dia  Ravaüla 
schlagen.    Vgl.  Dz  StiS  diana. 

2948)  ah<i.  dicohi,  thiki,  dick ;  davon  (?)  nach 
Gaiz,   St   ti26,   ital.   Ucehio   .gross4),  hadiale*, 
attieeiato  .grosso,  tarchialo*. 
294»)  «ditftar,  -inm  «*.  (v.  dktr^^  äager; 
 r,  daxn  atcOiträ,  wart. 


apan.AaMpr; 


itaL  dfetfari;  (mib.  aMttar, 
Rede);  prov.  dCasior;  (frt.  i 
ptg.  ditMor. 

29.'>o;i  die«,  dixl,  dlctam  u.  dirtam,  dfcer«, 

-agen;  ital.  dico  dis»i  detto  (mundartlich  auch 
dito,  hezw.  ditto).  dHcr)re;  rum.  «i»  tisei  zi*  zice; 
rtr.  Pr^s.  ditiel  etc.,  Pt.  dit,  det,  Int.  dikr,  vgL 
Gartner  §  14H  u.  195;  prov.  die  dia,  dig  dirt; 
frz.  dfi^s)  di»  dit  dire:  cat.  dich  digui  dit  dirf 
span,  digo  dije  dicho  dtrir;  ptg.  digo  di^se  dMt 
dittr.   Vgl  Grober,  ALL  II  101  n.  VI  886b 

3961}  mUM  ff'am.  Sg..  bazw.  N.  PI.  Palt  P.  P. 
V.  dieere);  itaL  ditta  .casa  commerciale  (latinismo 
di  bassa  sfera,  doToto  ai  ragionieri,  simile  a  ,bibita' 
doTuto  ai  farmacisli  o  ai  caffettieril.  bunna  fortuna", 
vkI.  Caiiello,  AG  III  H22;  span,  dicha,  Glück 
PI  dirta,  ila.s  (iesagte.  das  QaWllDBebIa);  ptg. 
düa.  GlOck.    Vgl.  Dz  44ö  dicha. 

8969)  üaHatnUm  wler  -ns,  -am  n.  oder  m.  (gr. 
SixroftwovxL-  o(),  Diptam  (Origanom  Dictamnnm  iZ); 
itaL  dittamo;  rum.  d^ptaai;  proT.  d^ptaaiai  a  ff); 
frs.  dietame;  altfrs.  ditaa,  VgL  Caansaen  p.  46; 
eaL  span.  ptg.  «Neiaai». 

29Ö3)  dietfttam  n.  (Part.  P.  P.  v.  dictare).  Aa» 
Gesagte,  das  Diktat;  ital.  dettato,  Sprichwort, 
Thema,  Stil;  prov.  dictat-z,  deehut-z,  tiedii  ht ; 
altfrz.  </»7iV,  eine  Gedichtart:  sipan.  dichado, 
Von^chrin,  Muster,  u.  (iitudo,  satirisches  Gedicht. 
dittado,  Ehrentitel;  ptg.  ditado,  Sprichwort.  Re- 
densart.   Vgl.  Dz  444  deehado. 

2964)  «Hat«,  -ir»  (Inteoa.  v.  dictrei,  wiederholt 
sagen;  itaL  ittUar$;  prov.  dttar,  diadhar,  aagao, 
dichten;  altfTi.  MKw,  tfehtao,  TwrftaiM,  mm 
das  Kompoa.  «ttiUter,  unterrichten;  nenfTs.  dkUr, 

{gel.  VV.';  s]Kiii.  ptg.  dirtar,  dilar. 

295r>i  I'dK  tosux.,  a,  am  (vun  PI,  dirtu,  \\.  m.  s.) 
-  spun,  dii.-hostj,  (glücklich;  ptg.  ditoso.] 

2»5«l  dlctam  i.Ntr.  Sg.  Part.  P.  P.  v^n  Uieere) 
altfrz.   din,  ,  dit,  Spruchgedicht. 

2957)  die  -f  Tid6,  gleichsam  , sprich,  marsch! 
vorwärts!*;  altfrz.  Interj.  diva,  vgl.  Burguy  II  399, 
nenfrs.  da  in  <mi-da,  ummii  da.   Vgl.  Dz  668  da. 

3968)  («Ik  «.)  *dla  ML  Hanpta  Ztachr.  1  873), 
•am  c,  mefat|adoeb  m.,  Tag;  ital.  di,  das  übliche 
Wort  ist  ghrne  ■=  dUtrnum);  sard.  iUe;  rum.  ä, 
PI.  zile;  rtr.  di,  dzi  etc.,  vgl.  Gartner  §  20«)  u. 
Gröbers  (Jrutnlriil  I  4H,1 ;  prov.  rfw,  dia  (Diez 
i/iV  irkaiuile  fälschlich  in  prov.  di<i,  allfi  z. 
dir,  (firartz  de  Rf>ss.  2:<t;H  ed.  Hofiiiatin.  das  got 
thiug,  ags.  th,ijra,  Dienstinanii ;  P.  Meyer,  R  V  113, 
hat  dies  MitiveraUUidnis  berichtigt),  die-mtmdUf  di- 
manche  =s  Um  dominica;  Settegast,  RP  I  847, 
wollte  die  prov.  n.  altfrz.  Partätalgaiafc  gtaLgimtt 
(mit  dar  Hagation  bafan  PridHkala  votoDdeD  = 
.nidita*)  aoa  dOm  erklären,  es  ist  dies  aber  ab- 
zulehnen n.  fmttt»  oder  gent-  als  Grundwort  an- 
zusetzen, vgl.  Dz  696  gen«;  frz.  di  in  lundi, 
mardi  etc.,  <ler  PI.  rfi'ic],«  ist  erhalten  in  tandi«  — 
timtos  dief,  Jadis  -  jam  hahtt  dim,  vgl.  Gröber. 
Mise.  44  (Dz  bis  Jadis  hatte  tandia,  Jadis  aus 
tamditt,  jamdiu  erklärt):  cat.  span.  ptg.  dia. 
VgL  W.  Mejar.  ZtMbr.  L  vgL  ifpraebL  XXX  886. 
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AlU'titlialbi^n  [ist  diumum  mh'}T\  die»  ifcfn-lon  u. 
h;il  ■l  -.--rlli('  iiiclir  oilt-r  vv>-iiiv;<.'r  i li<-sinii|i-rs  alicr 
irn  Fi  atizuHj  aus  dent  all^^'oiein  üblicbeu  Uebrauche 
verdrängt.    Vtrl.  UrOber.  ALL  U  101  u.  VI  885.]  , 

296)^}  diS  eo«aire  wurde  von  einem  «saraat  qni ' 
o*Mt  pM  roinaniste  par  4tat*  als  Gmndform  Rlr 
dkur  Torgaaeblagai!  V^.  O.  Paris,  B  VUI  96.]  i 

•dicte  «.  diMte.  I 

296(1)  *iiftimU,  -am  f.,  Wrruf.  Scliainie :  rum. 
dffaim't,  VcrleunniuiiiJ.  Heschiiiipruinr ;  span.  dü<- 
f'.iiui  '  :ii  (ii<fiim<i\.   In  iltMi  uhrij/eri  S|>rach<'n  dallDr ' 
infiiiiii'i,         audi  iin  Span,  vorhanden  isl.  I 

iiJiai  difdnio,  -ire  tdüi  u.  fumu),  vorleuinden; 
ital.  diffamarej  runt,  defuim  ai  at  a;  pro  v., 
difamar  ;  tT^.itffamer;  ■pan.  Hiftmar;  ptg.<l^- 
IL  dttfamtw. 

n&b  darKmi,  -•  +  fMOk),  lelmMf ; 
iUL  ^IffieOe;  frz.  iUffieOe;  span,  difial;  pig. 
diffieü.  überall  nur  gelehrtes  Wort;  dasselbe  gilt 
v</n  doni  d.izu  pidiiiri;;iii  Sbsl.  difficultns  —  ital 
diffiit/Uit,  pi  <)V,  dif/uu/t<il-Zf  frz.  difficultly,  span. 
diffii  ultad,  ptg.  difftaUdad*. 

difficült&s  8.  diffiiiliü. 

digitalis^  -e  (v.  digitut),  zum  Finder  ge- 
hörig; ital.  digitale,  die  Pflanze  Digitalis,  ditale, 
Fingerbnt,  Tgl.  Canello,  AG  III  374  ;  campob.  de- 
jttite,  ▼«091.  dtalttlf  vgL  Nnssafia.  Beitr.  6L  Sol- 
Tiom,  Post  8;  «Ufrs.  nenfrz.  (nrandartt.) 
dra«,  das  Qbliche  Wort  ist  di,  welches  entweder  = 
datum  (ä.  d.1  ist  oder  aber  durch  starke  u.  gegen 
alle  übliche  Lautenlwickluni.'  versli il ii'iide  Kürzung' 
aus  digitutum  enlslanc]  wenn  (/(•'  —  dntuiii,  so  würde 
sich  diese  Benennun^r  daraus  i-rklan-n  lasM-n,  duli 
ein  Fingerhut  durrh  Nadelstiidic  ein  ähnliches  Aus- 
sehen erhält  wie  ein  punktierter  WOrfel);  span, 
ptg.  dedal.  Vgl.  Dz  868  ditello;  Flechia.  Aß  11 
32U  Anm.  —  Nach  Thomas,  R  XXVI  41U,  gehört 
hierher  mach  frz.  doffoua,  daiUota,  andaiUota,  Ringe 
rar  BefiMtigang  des  Segelt.  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  108  p.  231,  bezweifelt  sehr  mit  Recht  die 
Thomassche  Erklärung  von  daillot«  etc, 

21^ti4)  ['dlsllüriüm  n.  \\.  digitus),  Fingerhut; 
run>,  degetar;  frz.  doi'jtifr,  Fin^'frlinp.  Däuinlin(j', 
Fingerhut,) 

2SH>6)  digititlls,  a.  am  (v.  digitut),  mit  Fint'cm 
venehen;  ital.  digitato;  rum,  drgetat;  frz.  doigtf, 
Ars.  ist  auch  das  vollständige  Vb.do^|^,  «die  Finger 
setzen*,  vurhiuiden. 

2966)  [*dIgUeU«.  M.  fr.  kleiner 
Finger,  wurde  von  Dt  868  tla  Öraodwoft  ra  ItaL 
ditello,  Achsclhflhle,  angesetzt,  welche  Annahme  «ich 
jedoch  mit  der  Bedeutung  nicht  vereinigen  lälll; 
ditello  ist  vielmehr  *lili!lm  v.  titillin-e,  kitzeln, 
die  Achselhohle  wird  also  als  .Kit2elürl' aufgefaßt; 
wegen  der  entgegenstehen^len  hiutlidkCn  Bedenken 
vgl.  Flechia,  Aü  II  ai9  f.  Anm.) 

Tdül)  digltfis«  -am  m.  (digitus,  non  dieitut 
App.  Probi  79.  vgL  ALL  XI  A6),  Finger;  itaL 
dito,  PI.  m  n.  dtta;  Qbar  Ms  vgL  dKMdio. 
Gnmdriß  d.  rom.  Phil.  I  607;  sard.  iMi«,  nea* 
pol.  ßdrte,  sicil.  jiditu,  lece.  dUtht,  vgl.  Sal- 
vioni,  l'ost  S-,  rum.  degrt;  rtr.  del,  PI.  dels  U. 
dHu,  vgl.  Gartner  §  lOG;  prov.  dei-z :  altfrz, 
deit;  neu  frz.  doigt;  cat.  did;  span.  ptg.  dt-do 

'2W^)  digaltis,  -litem  f.  |v.  dignun).  Würdig- 
keit, iüt  als  volkstümliches  Wort  imr  erhalten  in 
prov.  dentat-z,  altfrz,  deintii,  (/«»»tf»^,  Würdigkeil, 
Würde,  dami  das,  was  zu  einer  Würde  gehört, 
Koatharkait,  scbUaiUeh  koatbares  Emo,  Lacker- 
biM;  diavfri.  MwMm,  PL,  ffinehgaUaii,  «an- 


wildpret,  gehArl  nicht  hieilier,  »undeni  ist  .\bleitung 
von  damu.s).  Dz  558  dainli^;  (iroher,  .\LL 

Ii  Uli  (setzt  gegen  .Marx  |l.  Ausg.]  richtig  dignita* 
an ;  Berger  «.  p.). 

296Ü)  *dIgno  (Rlr  digtm),  -Ire  (v.  dignua),  wür- 
digen; ital.  dajfnart;  prOT.  denhar,  dazu  das 
Vbsbst.  <fm*-a;  frz.  itrigtutf  dazu  das  Vbsbst. 
*tfaA»  io  didotm,  Varachtnng,  =  eat.  ietdeng; 
span,  dignar  (gd.  W.).  ,r.  dazu  das  Vbsbst. 
*rffn  in  deaden,  Verachtung;  ptg  dignar.  Vgl. 
Grober.  ALL  11  M2  {selzl  digno  an;  Berger  «,  r.). 

2^)711)  *dignnsitür  dignu«).  a,  um,  würdig;  ital. 
degno;  rum.  drmnü ;  prov.  digrifs,  dcnhs;  frz. 
digne;  span.  ptg.  digno.  Vgl.  (ir'iber,  ALL  11  102 
(setzt  dlgnu!!  an). 

2971)  ahd.  dibeia,  kein;  danach  gebildet  mii 
Reicher  Bedeatnng  proT.  d^^«)^,  aoch  altspan. 
dwwL  TgL  Da  660  s.  c;  Zweifel  an  der  Richtig- 
keit dieser  Rerleitung  dürften  indessen  berechtigt 

sein  (sollte  du/un  i  twu  -  *n,^^■unn.<  --  nfyti-n  sein, 
so  dal'  das  aiilaiiti  inie  hi-  nut  ät-  Vertauscht 
worden  ware,  mi  !•  iii  nan  den  Bei,'nlV  .keiner'  auf- 
fallte  als  „der  eine  weg*,  also  de  uhnlicb  brauchte, 
wie  in  duodeviginti  u,  dgl.?,  freilich  hätte  dann 
fu^u-8  schwinden  sollen,  indessen  volksetymologi- 
sierende  Umgestaltungen  ziehen  ja  nicht  folge- 
richtigao  Wortacbwund  nach  «ich).  Sdindiardt,  Z 
V  806,  erklirt  span,  dmguno  fllr  daidi  DM- 
milation  aus  nenguno  entstanden,  eine  Aimahme, 
welche  auch  auf  das  Verhältnis  von  degun  zu 
negun  übertragen  werden  kann. 

2'.*71a)  magy.  diohi\),  >iuljschale;  davon  nach 
Densusianu,  R  XXXIll  670»  dasarfwai  dftsww^  ant^ 
hülsen. 

2H72I  |*dIlito,  -tre  \von  dilatua),  aoibebieben, 

wurde  von  Dz  &60  als  Grundwort  anl^estellt  zu 
ital.  dUajare  (dem  Frz.  entlehnt),  altfrz.  delaiier 
^eufrz.  dÜMtr),  daza  das  Vbabat.  dümL  Anlbebub. 
Porstar,  Z  VI  108,  bat  auf  die  lantHdie  Unatatt- 
hafU^teH  dieser  Ableitung  hingewiesen  (badare  : 
baer,  also  däatare  :  delaer)  u.  bemerkt,  daß  der 
zweite  Teil  des  Wortes  nichts  anderes  als  das  Vb. 
laier  sein  krtnne;  vgl.  anrb  Horning,  Zur  Gesch. 
lies  lat.  C,  p.  t'i  Anm.] 

2!)73i  dlleetü!«,  a,  um  (l'arl.  P.  P.  v,  diligo), 
lieb,  teuer:  ital.  diletto.    Als  SbsL  bat  sich  das 
Wort  nebat  dem  Vb.  *dilectare  gemischt  mit 
leetare  tL  deasen  Ableitung,  s.  daUcto  n.  ddedm. 

2974)  dlUgens,  .fiatla,  fleißig;  itaL  iMmtdtj 
frs.  aUgant:  span.  ptg.  düigente.  UbaraO  mir 
gel.  W.  Ebenso  verhält  es  sich  mit  dem  Sbst. 
diUgeuHa  —  itü\.  diligrm^,  frz.  </»Viyn«cf  (ist  selt- 
saiiierwt'ise  zur  BeneinuinK  der  Postkutsche  ge- 
worden, also  die  Regeliniil^igkeil,  womit  ein  solcher 
Wagen  seine  Fahrten  inachen  soll,  zum  NuDHl  dea 
Wagens  selbst);  span.  ptg.  diligencia. 

dillgemli  s.  dfllgeus. 

297Ö)  dllüTiam  n.  (v.  düuo),  OberschwemmaBg, 
SOndflut;  ital.  diluvio;  frz.  ddluge  —  «kfcMf^P 
(das  »  in  deluge  Iftßt  aifib  Qbrigcna,  wia  daa  «  in 
liir  *agürium,  na  der  Khtwirkmg  daa  aaidk- 
tomgen  i  erklären  (also  lurofa  Umlaal);  apao.  ptg. 
dftuvio.    Vgl.  Berger  r. 

2H7t)i  *dimSuto  u.  *dImiSntIeo,  -Ire  (v.  mens). 
aus  dem  Sinne  schlagen,  vergessen;  ital.  dimentare 
u..  weit  ühlieber,  liimenticare,  vgl.  Dz  20!*  mmtar. 
In  den  übrigen  Sprachen  haben  sich  für  .vergessen' 
die  Ableitungen  von  obliviad  bcbaupteC 

2977)  dlBldütia,  -ItaB  /.  «miWn^,  HlUU; 
ram.  jumätat»,  data  daa  Vb.  Jmititm  mii 
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2978)  dimldl« 


8004)  *dUfi<k> 


364 


halbieren.  Dil 
tat  an. 

2978)  dlmTdio,  -Ire  (v.  <limi<iius),  halbieren; 
ital.  dimezzare;  rutn.  s.  unter  dimldletas;  span., 
demediar,  dimidar;  plg.  dimidiar.    (Im  Frz.  fehlt 
«n  Vb.  fOx  den  Begriff  des  HaU>ierens,  man  mofi 
fUU  dessen  oariti§tr  mimai  9Am  Ihuliches  sagen.) 

2879)  ühMIu,     «B,  halb;  frz.  dem*. 

»?«■)  ÜMoa,  a,  um  (v.  iUtdi,  hodibeUgt,  alt; 
prov.  Fem.  diota  (das  Wort  darf  nidit  abgakitet 
werden  Ton  got.  ^iua,  Knecht). 

2979b)  pr.  fufaatoq  s.  bifax. 

2980) [*dlrectärifi«i  n.  (v.  dirigo)  =  r  u  m.  dreptar, 
Winkelmaß,  Lineal. J 

2961)  1.  dirertio,  ^nem  f.  (v.  dirigo),  Richtung; 
itat  direzionef.  u  dirizzone  m.  .andata  qnaai  daea 
a  irrefrenabile*,  vgl.  CaneUo,  AG  III  8U  u.  dasn 
▲scolis  Anmerkung  auf  aelbiger  Seite,  waldM  4He 
■BinlttaHiara  Harkonft  dea  swcüm  Wartat  van 
MnMm  ntl  Backt  in  Frage  atallt  SoMi  nor  als 
gelehrtes  Wort  vorbanden. 

2982)  2.  *dIreetlo,  -Ire  (v.  directus^  richten; 
(ital.  dirixMare);  rum.  in-drept  ai  at  a;  prov. 
dresBar;  fri.  dreaaer;  cat.  dreitar;  span,  deraar; 
ptg.  en-drrezar  (u.  direit^xr  *direcUtrd^  Vgl. 
Dz  273  Hzzarr;  Gröber,  ALL  11  IU3. 

2983)  dlreetfia  n.  AiMlIs,  a,  am  (Part  P.  P. 
T.  ««rtenr),  nrada  Mriehtet;  itaL  d^riMk  dirm 
(aaah  aM.  .BaeU'),  Mo,  TgL  GaaelhH  AG  III 
819;  rum.  drept;  rtr.  (<r<^;  proT.  rfrvÄ,  drech; 
frx.  tfroA  (auch  Sbst.  , Recht*);  cat.  drat;  span. 
derecho;  pt(r.  </imV"  Dz  279  rMa;  QlOlwr, 
ALL  VI  103.    S.  Hilten  jus. 

[•diresflo,  -ere  -  <r>ii-iio.] 

2984)  dirigo,  rexl,  ret-tdm,  rlsere,  richten; 
ßtal.  dirigo  ressi  retto  rigeri  i;  ruin.  dreg  draei 
irmdng«:  prov.  dirigir  (.dazu  noch  *addHri\gere 
fir  *aMriftrt  im  Prov.  8.  Pers.  8.  bnpt  adorU 
.pnMamt*;  8.  Pf.  u.  Ptz.  oder»  .nacaaparia 
daÄt*;  8t  Or  22,  S9;  48.  99  ;  49,  84*;  Hersog, 

Z  XXVII  124];  frz.  diriger;  span.  ptg.  dirigir). 

2986)  dI>ftstr(iBi  h.,   Unstern.   UntrIOck;  ital.  j 
dim$tro:  prov.  destuirt-a:  frz.  i/(',-a.<frc;  altcat.  i 
dtfastro.  Span,  drgantre;  ptg.  dtiKutre,  dazu  Ab- 
leitungen, z.  B.  ein  Vb.  de»aj<trttr. 

*diaaeqaa.  «ftre  t^.  .Nr  2810. 

2986)  riUlTCe,  -are,  aoa  dem  SeUffe  steigen; 
itaL  4Ubareart  ,trar  di  barea,  oacir  di  barea*, 
äiarwwi  .diabareare,  ancbe  acandara  della  carrozsa, 
e  paiaaraeli,  Tiren*.  TgL  Gaaello,  AQ  lU  898.J  . 

*ifaaMlw  a.  Rr.  2797a. 

«dlscipbe  8.  Nr.  1907. 

•discipillin  s.  Nr.  1867. 

«dlaeftpitire  s.  Nr.  1879. 

'dieeiraslao  s.  rftralao. 

2987}  'dbcirrlee,  »ire  idia  u.  carrua),  abladen; 
itaL  diacaricare  u.  »earicare  .che  dice  ancbe 
marare  un  fucile  o  altra  arma  da  füoco*,  dazu  die 
Vbabatta  dttdriea,  ditedrieo.  »eiHea,  teMa,  vgL 
GMaHo^  AG  lU  898;  proT.  AasaffM*;  fri.  Si- 
dkaryw,  dazn dasVbsbst.  dickarge;  span. deaeargar, 
dazu  das  Vbsbst  deaeargo;  ptg.  deaeargar,  dazu 

die  Vbsbstlvf  d,~<canj(i,  deaCOTf^k 

['disceno  s.  *di!>jaiio.] 

2'J»bj  diseens,  -t«m  m.  (Part.  Präs.  v.  dit-rere, 
ienienj;  sard,  diachente  appremlisla,  vgl.  Saivioni, 
Post.  H. 

2968)  iTseCmleilin  n.  (v.  diaeenun),  Haar- 
MM;  ital.  eemectikio,  HaarbQscbel ;  aptn. 
ptg.  eemelha.    Vgl.  Dz  96  certuedd», 

KSrtiBf .  UkL-tVMiL  Wörtarfauch. 


2990)  dlseCrno,  crevl,  cretflm,  c5m8r8,  unter» 
scheiden;  ital.  discernere  .distinguere,  riconoscere, 
e  riguarda  l'inlelletlo*,  acernere  .scegliere,  e  rigu- 
arda  l'atto*,  vgL  Caaello,  AG  HI  394.  Ox  897 
fafit  tetmert  =  exeernare  u.  stellt  es  mit  pro«. 
eiummlrf  anaaloandaiaatiaQ,  zusammen. 

2991)  HlMinpa,  -In  (diaetrpir^,  lamlBMi; 
itaL  aaaraari;  rtr.  aaarMr.  Vd.  Da  897  »aarpmtit. 

(•diarfia  a.  «4§ao.r 

2992)  dbelpulus.  -um  m.,  Schaler;  itaL  di'sc«* 
polo;  sard,  ischibhulu,  facimale,  irre<iuieto,  vgl. 
Saivioni,  Post  8;  (frz.  dinciph). 

2993)  *dfscIto,  -äre,  herausrufen,  —  ital. ätatar^ 
iimiiler  machen,  wecken,  vgl.  Slorm,  R  V  177  Z.S 
V.  unten  im  Texte,  s.  oben  de-€x-iito. 

[♦dJcIrro  8.  de  +  (ex!)  +  fckemin.] 

3994)  üaeltd«,  elüsl,  clAMtm,  elOdare,  ab- 

adiKeBen,  trennen;  itaL  diiehimdtn  o.  tMtiitrtf 

doch  dfirfta  latitena  aber  s  awliwfwn  aaiii,  wL 

CaneUo,  AG  III  894. 

2;<!»r))  [•dl^^Snhörto,  -ire  —  prov.  deaconoriar, 

mutlos  werden,  dazu  das  VbsbsL  desconortz,  Trost- 

loslKkcit  ] 

29i)U)  disej^öp^rlo,  pSrfil,  p^rtflm,  piSrlrS,  ent- 
hQllen  (Vuig.  Lcvit.  18,  7;  Hier.  Jesaj.  7,  20, 
no  16);  ital.  {d^teopro  u.  acuopro,  perai,  perto, 
prire,  vgl.  CaiMUbb  16  HI  894;  prov.  deacobrir; 
frz.  lUcMtflrtr/  tPAn«  dteiiMr;  ptg.  deteobrir. 

S997)  MiwlMlui  fdttetnt,  2wbt  »  prov. 
dttewt»,  ZwU,  alM  Dicbtungsart] 

2996)  dlaeirla,  «In  (t.  diaeora),  uneinig  sein; 
itaL  diaeordare;  rum.  deaeord  ai  at  a;  prov. 
deacordar;  frz.  diacorder;  cat.  diacordar;  span. 

&tg.  diacordar  u.  dexcordar  (in  der  Bedeutung  ,ein 
usikinstrument  verstimmen*  ist  deacordar  selbst- 
verständlich von  chorda,  eorda  abzuleiten). 

2999)  diHcrlmia  m.,  Scheidepunkt;  davon  itaL 
acrimolo  .discrimlnatara,  e  anche  orlu  dd  pnat' 
pizio*.  siciL  mritu,  vd.  Gaii,  ft.  648. 

80U0)  ibeilcca  (Ar  «ÄteabM^,  (eakeui), 
entschuhen;  davon  rum.  dmvdU;  sard,  iaculzu, 
barfuB;  paduan.  deacoUe,  eogad.  akut,  barfuß. 
V^'l.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769.] 

8<)01)diMft(«  •um  m.  (gr.  Siaxo^),  Wurfscheibe. 
Teller, Flatta;  itaL  cf<»i:o,  Tisch ;  rum.  (^Mc^Talhr« 
Becken;  pror.ito:  altfri.4e<i^dos^  Tisch;  nan* 
frz.  Alis,  eigentfieb  ain  «bar  daa  Tlich  geaiMoalaa 
Taeb,  euie  Art  Baldachin.  VgL  Dz  669  dai»; 
Grober,  ALL  II  2iiS.  Ober  Reflexe  ebes  Fem. 
diitca  im.  I'ruv.  u.  Sard.  vgl.  Hürniiig,  Z  XXV  740. 

80(12)  [*dl«ettla,  efiasi,  enasnm,  eitire,  zer> 
schlagen,  (bfldieb:  ein  Thema  in  aeÜM  einzelnen 
Teile  zerlefaQ  o.  dieaelben)  erörtern;  altfrz.  ds- 
teorrt,  dMMiiKi^  abaebltttaln;  nanft>8.  ÜmOm' 

(gel.  W.),  erörtern.  VgL  ToUar,  Sttzungsb.  d.  BerL 
Akad.  d.  Wi^.,  phil.-hist  Cl.,  Bd.  61  (ibh9)  p.  1(195. 

3(K13)  *dTsdigBe,«ftre, verachten;  \\.K\.duidegnare 
u.  adegnarc,  dazu  das  VbsbsL  diadagmo,  Verachtung, 
adegno,  Zorn,  vgl.  CaneUo,  AG  III  804;  frz.  di- 
daiftur,  dazu  daa  VbabaL  dUakif  span, 
dasn  daa  Vbahat  «badi«». 

8004)  *diNfIdo,  -ftre,  die  Treue  aufkOndigao, 
herausfordern;  ital.  disfidare  .chiamare  l'aVTeit 
sario  a  battaglia",  sßdare  ,d'uso  piü  romune  e  con  ' 
ttccezioni  npeciali:  .slidare  uiio'  =  ,pronosticare  di- 
sperata  la  sua  guarigiune' diffidare  ,non  aver 
ttüucia,  e  intimare*,  dazu  die  VbsbettTe  diMa, 
afida  vl  das  kindersprachlichc  »pida  »Boapanmoa 
dal  fÜMMO*,  TgL  CaoadlOk  AG  lU  894;  prov.  ~ 
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fri.  difitr;  span.  ptg.  detaflar;  altptg.  dt^r. 
Vgl.  Dz  120  digfidare. 

30()&)  *diifinM,  entstellen;  itai.  ditfor- 
marf.  liifformart,  tfumur»;  in  den  UbrigMi  SpiraelMn 

eotqirechend. 

8006)  *dfi^<jaHO,  -Ire,  das  Puten  brechen, 
ftldutDcken;  ital.  mlifjiunare  (dor  fihiiclie  Ausdruck 
ttt  far  colazionf  -.  rum.  dejun  ni  at  a  (wird  von  Dz 
angeführt,  fehlt  aber  bei  Gh.,  der  nur  ajuna,  fasten, 
kennt);  prov.  dfsdejunar;  frz.  dejeuner;  span. 
detayunarne  (da;-  üblichere  Wort  ist  abnnrzitr, 
TermuUicb  von  admomu  —  obmutno;  ptg.  al- 
motmr,  dam  du  Vbebil.  almas^  VgL  Da  167 
fitumre. 

9007)  *dlKjDno,  -ire  (für  di^Quno),  das  Fasten 
brechen,  speisen;  ital.  dixinare,  diainare,  zu  Mitlajr 
essen  (ist  walirsi-heiidiph  dem  Frz.  entlehnt,  das 
•  j^'cntl.  ital.  Wort  Iii;  den  He(;rilT  ist  jiranzfirr  v. 
pranto  —  prandium),  dazu  das  Vbsbst.  dcsinatn, 
arcb.  deti$iia;  nror.  ditnar,  dirnar,  dinar;  alt- 
f^l.  dkner  (aocb  refl.  w  dümer,  also  eigentlich  «sich 
olfUtan*),  tf^MMT  (als  Utest«  Formen  siad  anzu 
aetnn  Prla.  Sf.  l  dt^fm»  etc..  PL  1  diamotu  «tc., 
abo  fenehiedene  Oeataltnngen  fltrdie  atantmbeton- 
ttan.  für  liie  fif'xionsbetonten  Formen,  die  ersteren 
rfnd  dann  der  Analogie  der  letzteren  gefolgt),  vgl. 
(i  Pari-..  R  VIII  itr,,  Canellü.  AG  III  31*2;  Ascoli. 
AG  Iii  313  Ann».;  alte  at  dinar;  («pan.  ist  das 
flbUche  Wort  für  .Mittagessen*  eomida  \.  comer 
mm  amedlre;  plg.jaHtar  —  laL  jentare,  frübstOcken). 
—  Die  von  G.  Paris  a.  a.  0.  gegebene  Ableitung 
das  ^bebaodattan  WortM  ist  die  einzig  annebm- 
ban  V  wanlgstaiu  bfasiehtlidl  der  Laute  tadellose; 
begrifflich  freilidi  UM  sich  gegen  sie  das  Bedenken 
erhellen,  daß  die  Verwendung  zweier  einander  so 
nahestehender  Verba,  wie  *di\ii-junare  =  dt'jmner 
u.  *di»JuHare  =  diner,  /.tir  liezeichnunj;  zweier  vor- 
seliieileoer  Mahl/.eiteii  iiiiiide-tclis  befretlidlirli  i.st. 
Indessen  lälit  sich  dies  vielleicht  durch  die  An- 
nahme erklären,  daß  beide  Verba  ursprünglich 
»frühstücken*  bedeuteten,  daß  aber  die  übliche 
Frühstacksstunde  in  einzelnen  Landschaften  eine 
frohere,  in  anderen  eine  apUara  war,  daß  also  Ab» 
gehörige  der  entam  G^fenden,  wenn  rie  in  time 
der  letzteren  kamcil,  du  dortige  PrflhstOck  als 
eine  Art  von  lOttagsbrot  auffassen  u.  die  dafQr 
dort  ül)Ii(-hf  Heneiiiiuni,'  in  ihre  Heimat  als  Bezeich- 
r.imK  des  Mitlatrse<sens  ül>ertrai;en  konnten.  Man 
denke  daran,  daß  im  jetzigen  Frz,  mit  diner  in 
Paris  das  Abendessen,  mit  soMiiar  das  Nachte&ien 
bezeichnet  wird,  während  in  4ar  Provinz  dtmtr 
des  MittagaesMoa  asniwr  Benennnng 
M.  Di»  wichtigsten  der  Ober- 
'  for  0.  Paris  ao^aatelllen 
Ablätnngen  des  Wortes  rind  folgend»;  l.  fm  de- 

coennre  rirhtijrer  dectnnre),  Dz  118  itritMre; 
2.  von  dU-ciniire,  Sturm,  i<  V  177;  8.  von  *dt- 
0tcinare,  speisen  (v.  esc<i\.  Hünsoli,  Z  I  418;  4.  von 
*diKCinare,  tafeln  (v.  discm),  Suchier,  Z  I  •129 
(aber  sowohl  *deeicinare,  eine  Obripons  undenk- 
bare Bildung,  als  anch  'discinare  hAtle  *dünier 
argd>en  mOssen,  aocb  bleibt  bei  beiden  Annah- 
men alUn.  a^ttt  «mkUrt,  denn  die  von  Sochier 
gegebene  ktniUiehe  Erkllmng  ist  ganz  unhaltbar, 
wogegen  iigmer  sieb  aas  di^nare  wohl  deuten 
liBt).  —  Sonstige  in  Vorsehlag  gebrachte  Ablei- 
timgeri.  wie  z.  B.  von  *drcim<ire  (gleirhsarn  .um 
10  Uhr  speisen*)  oder  gar  von  ötinvtlv,  besitzen 
mr  d«n  Wert  ^nolMMMr  Knilon. 


8006)  *ii4ldI«A,  -Im  =  ptg.  dsvMlJpw,  wL 
C.  Michaelis.  Frg.  El.     90.  daneben,  vonjMw 

abgeleitet,  de^juXzar. 

3(H)Vt)  ['di-iliieo,  -Sre  (v.  dig  +  Iüchs).  zerfließen; 
ist  da.s  iiiutmalUielie  Grundwort  zu  ital.  dilagare 
(wonebiTi  amh  alldj/are).  überschwemmen;  frz. 
dflayer,  verdünnen.  Vgl.  Förster,  Z  VI  l()8.  S.  auch 
disllquo.] 

3010)  *4UslCgilis,  -«  (V.  dia  n.  It»),  widergesetx- 
lieh:  itaL  diilsslt  o.  OmU,  vgL  Ganello,  lO  ID 

394. 

«disllg«  s.  ürilqn«. 

3011)  disllqno,  -ire,  f1ü.ssig  machen  (ital.  if*- 
leguare  — •  deliquare);  piem.  de»ln^;  altvenez. 
desleguar;  lorab.  deslenffuä,  vgl.  .Salvioni,  Post.  8; 
prov.  deslegar;  (frz.  delayer  gehOrl  nicht  hierher, 
sondern  ist  mutmaßlich  —  *diitl<ir,irf,  Fi  r-ter, 
Z  VI  108);  span,  dealtir  dürfte  trotz  seiner  ,:leirtien 
Bedeutung  ebensowenig  hierher  zu  ziehen  sein,  nur 
freiheb  ill  es  adiwer,  «n  anderea  Grundwort  dafür 
aufzustellen,  denn  Diei*  Vemmtnng.  dal  Wr  » 
^'r.  /  {fiv,  bezw.  der  Bedeutung  nach  =  na(fakvti9 
sei  (weil  altspan.  dtaleido,  deleido,  ,gel&hml*,  be- 
deuli'i,  liiit  wenig  Ansprechendes;  vielleicht  darf 
miiti  an  *il\slt<nre  f.  dinle</ire  (Irijire  :  leir  —  legire 
:li'ir^  denken.  ir  wäre  also  ei^'oiillii-l»  .zerlesen, 
zerstreuen*,  woraus  sich  wohl  die  Be<ieutung  ,los, 
locker,  flüssig  machen,  verdünnen*  entwickeln  konnte, 
statt  der  Zusammensetznng  mit  legire  könnte  man 
wohl  auch  solche  mit  ligare  annehmen,  was  wenig» 
stens  fttr  Idditere  Srkltmng  des  BedentunpOber» 
ganges  lieh  empfehlen  wlirde,  * AsMmtw  ist  ja  andi 
sonst,  freilicli  nor  als  Vb.  der  A-Koi^j.,  erhalten: 
ital.  dislegare,  alegare;  prov.  deilegar,  dealiar; 
frz.  di'/i,r  \deli'  pflegt  gewöhnhch  auf  delieatu» 
zurufk^'elührl  zu  werden,  vgl.  z.  B.  Scheler  im 
Dil  I.  r.,  aber  wohl  mit  Unrecht,  denn  delieatu« 
konnte  nur  delgif  er^'eben,  was  altfrz.  ja  auch  vor- 
handen ist.  neufrz.  aber  sich  als  detigi  darsteilen 
mtlfite);  cat.  desUigar;  span.  ptg.  dMügar, 
liat.   Vgl.  Dz  119  deliguare. 

1012)  *dMiM.  'tn  fiU$n.  Imm;,  ans 
Orte  entfernen;  itaL  dMoear»,  Udofore  «che  h 
anche  il  eoutrario  di  allogare,  appigionare*,  »logare 
,che  si  difc  quasi  esclusivainente  delle  ofssa*.  vgl. 
Canello.  Ad  III  XM. 

3013)  *disniitto,  misi,  nlssum,  mittere,  weg- 
schicken; ital.  dixmritrre  .cessar  per  sempre*, 
smettert  «oessare  a  un  tratto*.  vgL  Canello,  AG 
III  394;  ttn.  dimäm,  abwdnn,  abaalMO,  w- 
renken. 

8014)  *WmTiIi,  «Cn  fdit  n.  «mns),  henb- 
steigen;  itaL  ikmontare  ,seendere*,  mnontarw 
,8cendere,  perdere  la  vivacitä  del  colore*,  ,smontare 

una  macchina  =  soomporla  pezzn  per  pezzo",  vgl. 
Canello,  AG  IM  3!)4;  frz.  drmuntrr,  aiisetzen,  un- 
beritten machen,  auseinandernehmen;  sjian.  ptg. 
dehtnoHtar  mit  im  wesentlichen  derselben  Bedeu- 
tung wie  im  Frz.,  doch  kann  in  S|Mtt.  du  Vb»  tttth 
.urlMur  machen'  bedeuten. 

8016)  «di^picto  n.  *ib$MU,  -iP»  (r. 
pae,  pof,  festmachen,  wovon  paehm, 
pag-ina  etc.,  vgl.  auch  oben  hag),  loani 
packen,  etwas  locker,  freimachen,  beftordem  ald|^; 
Ital.  dispaedare  .cavar  d'impaccio*  u.  »ptuehrt 
,dar  la  via,  spedire*,  dazu  die  Vbsbst.  düspaccio, 
Abfertigung,  Depesche,  >tpaccio,  Ort.  wo  etwas  aus- 
gepackt, ausgekramt  wini.  Verkaufsraum.  Vertrieb, 
vgl  Canello,  AG  Iii  SM;  prov.  demaehar,  als 
infl.  Vb.  .alehbaaiUn-;  wmUämtt  M,  ob  tMur 
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gehört  Irz.  di'pitlur,  dazu  das  Vbshst.  lir'/u'rh,- 
(wegen  <ies  rh  ist  *de-ex-pacticare  anzusetzen, 
Schwierigkeiten  macht  aber  dann  immer  noch  das 
e  statt  des  za  erwartendoi  a),  mOflItdMMrwelse  ist 
jedoch  Mpidur  «  *rf<i  timedieare  (v.  jp«diM  » 
piijff,  Schlinge),  bedmitet  uso  eigentlich  «ras  der 
Srhlinpp.  frpimarhon'  (Gepentoil  von  rmperher),  dies 
Vb.  könnte  (iaiiii  nurli  in  die  Ufdeiituiij.'  eines 
*dfxpaittr  =  ib^p'trlitrr  iv;^'I.  trailer  \.  tractart) 
oder  *iif  >j'iis!^i'r  =^  *tii»juidiare  (vgl.  chamer  v. 
capti(iri')  eiiiptlrotcn  u.  dadurch  scheinbar  zum 
Schweslerwort  des  ital.  ditpacciare  geworden  »ein; 
altfrz.  findet  sich  aach  detpeechier,  a.  dieMFomi 
wfirde  die  AUeitaDg  von  'de-ex-pediean  riehem, 
«MB  ä«  nifllit  iDr  AnNIdnng  an  mmpetMer  » 
imytedieare  gehalten  werden  t<kinte;  span.  ptg. 
deapaAar,  beftvien  etc.,  daca  das  TbdMt  dstpaeho, 
Depesche.  VfL  Os  Stl  paeelant  OMm,  ALL 
IV  425. 

3016)  dispSro,  -ire,  etwas  Geordnetes  aus«-iii- 
andernehmen  n.  dgl.;  ital.  tpanare  (wohl  zu  nnter- 
scbeiden  Ton  ^rntbr»  —  *m^paHitt  t  parir«  ver- 
sebwiodeo). 

8017)  «dlRpirfiC«,  -Ire  (de  n.  pan),  abteUen, 
i;  UaL  dt^forHrtj  diforUrt,  tjpwriire;  ram. 
'  UU  if  proT.  dtptüfHrt  fri.  difxtrtir,  da- 

Ton  dfyartmtiU  (f.  dipartimmt,  ital.  dipar- 
Hmunto,  wohl  in  Anlehnung  an  appartement,  das 
auf  ein  erst  aus  (i  par(  gebildetes  *iipj>iirtfr  zurück- 
nigehen  scheint,  altfrz.  war  jcdrich  npnrtiment  u. 
apartir  vorhanden):  cat.  span  'If^partir. 

3017a)  'dispatiento.  -%rt  (pntnns) ,  au^^  der  Ge- 
duld, ans  der  Ruhe  bringen;  altfrz.  despaitenter; 
«gl.  Thomas,  MAL  68,  wo  ab«r  auch  *di»-pae«fKtäre 
T.  'paeetOM»  jM»  «k  mOglieta«  Qnmdiwori  hin- 
fMtellt  wird. 

8018)  dispiad«,  -Cr«,  answtgen;  altfirt.  despen- 
dre,  Terausgaben. 

80191  [di>«peu»o,  -Ire  (hitens.  v,  di»pewio).  aus- 
vvägen.  austeilen,  aus^ruhi  II ;  ital.  riispcnsiiri' :  jirov. 
despensar;  frz.  (//.•<-,  lii-pfnsrr,  über  die  Hciicutungs- 
entwicklung  dieses  Wortes  \^\.  Q.  I'uris.  R  XXV 
624,  u.  Lindströro,  H6lan^  de  philoL  fr^se  d^dito 
i  C  Wahlund  p.  287;  ipuL  ptf.di»>  dupenmr.] 

8020)  diapftuii,  a,  niHMrogai,  Terteilt; 
itaL  tfAgMwM  «itnna  da  tflnerri  le  eoM  da  taut' 
giare,  dislrlhaztone.  parte  d'nn'opera  che  si  riene 
stamimndo.  dispendio  etc.*,  ditpena  ..spesa',  vgl. 
Cancllo,  AG  III  Bfifi;  prov.  di-apenm,  .Ausgabe; 
fr*,  (ii'penxr  f.,  di^pen.-'  m.,  Ausjratu',  Kostm,  altfrZ. 
dttpoisf,  Speise,  Gut,  Gemisdi  zum  M«*t:ill^riil  .  vgl. 
Tobler  zutn  dis dou  vrai  aniel  p.  2".' ;  span  despenaa, 
Speisekammer,  etteriso  pt),.'-    V^jI.  Dz  5(10  dipens. 

8021)  dIspCrgo,  spSrsI,  apinaai,  apirgiri,  ver- 
aen,    ital.  »pergvrtf  vatafarMMD;  (frx.  MgMT- 

«r  SB  *<ttM^*Är«). 

8033)  'iwpiatifot  -m  (f.  dispaeiio,  vgl.  im-pingo 
neben  pango),  lospaeken,  losmachen ;  i  t  a  I.  diapicciare 
.spcdire",  gpkeiare  »sbrigare*  vgl.  Canello,  AG 
III  39b. 

3023)  'dlspliffo  (f.  diaplUro'.  pliicul,  plüeltam, 
»licfre,  iijil  tiillcn;  ital.  dUpineerf ,  Sbst.,  Miß- 
ullen,  apiacerc,  mißralleii;  vgl.  Canello,  AG  III  39ü; 
tWKL  dtaplac  Iii  ut  e;  prov.  deaplazrr;  frz.  di- 
pMr»;  alte  at.  desplaer,  iUapUr;  span,  desplaeer; 
ptf.  dttprazer.   Wegen  der  Flexion  s.  plirCa. 

8034)  dbpllea«  »ftre,  entfalten;  frz.  dMoper. 
8086)  dbp9Ho,  «ir«,  ausplOndera;  ital.  di- 

ma§Hwn:  frz.  depouHitrf  ipao.  di^pygut.  •  Vgl. 
dMr  aach  Nr.  2914. 


3026)  dTüpdno,  pö<«üi,  pösltfiin,  püaerS,  an- 
onini'ti;  ilil.  diaponere,  digporrr;  in  den  übrigen 
Sprachen  entsprechende  Formen;  (frz.  ditpoaer). 
Wegen  der  Flexion  s.  p9ao. 

8087}  *ibprSIIa,  -in  (dU  n.  prMum),  f&r 
wertlos  halten,  Teraehtea:  ital.  dUprtwaore,  -prt- 
giare,  dazu  da.«  Sbst.  digprezzo,  -pregio:  rum. 
i  denpreftt^tic  ii  it  i,  dazu  das  Sbst.  desprrf;  prov. 
dttprezar,  dfitpreciar,  dazu  das  Sbst.  dritprezi-t; 
frz.  d^'prMi'r  (gel.  W.),  depriser;  cat.  despreciar, 
dazu  ilas  .Sbst.  dfspreei;  span,  dt'spreciar,  dazu 
das  Sbst.  de»prfcio;  ptg.  deaprefar,  dazu  das  SbsU 
deapreeo. 

8028)  diiaita,  -ira,  erörtern;  itaL  «UqHrfan^ 
dam  das  Vb«b^  ditpvda;  oitipredMnde  Wwla 

rein  gelehrter  Art  in  den  ttbrigen  Sprachen. 

8029)  [*dI»qaIdo  (f.  düquiro),  »fire,  nntersnehen; 
ital.  dimpiidio  .alteren,  contesa",  vgl.  Caix,  St.  308  ] 

3030)  [*d!sridIo,  -ire  (dis  u.  radiun/,  ausein- 
;iii'l<Tstr.ihleii.  soll  n.'icli  W.  Meyer,  Z  X  173,  das 
Grun<iwort  sein  zu  ital.  tdrt^jarni,  sich  hinstrecken, 
lautlich  ist  dagegen  nicht  viel  einzuwenden  (vgl. 
jedoch  radiua  >  raggio),  aber  der  Bedeutniua» 
Wandel  ist  schwer  zu  verstehen.  Dz  899  hatte  OM 
Wort  von  got.  itmuiam  odar  ahd.  jfriNrfaN^  am» 
breiten,  abgeleitet.  —  LantHefa  wOrde  dem  itaL 
»drqjare  entsprechen  ein  lat  *dt9-odiBt*fx-rariare, 
abgeleitet  von  •rnnW,  Seitenibnn  TO  rarus  (aus 
/v/>i(.'-  von  riidiTf],  auch  die  Bedmitun^'  würde 
allenfalls  sich  erklären  lassen:  rafiis  kann  tn^ijcuten 
<lurcti  Krat/cn)  .glatt  gemacht,  ebcFi,  tl.irh',  di^m- 
nacb  könnte  ein  ^ex-rnriare  bedeuten  .ausglitten, 
flach  machen,  ebnen*,  von  woraus  die  DeuwuHwn; 
.ansstrecken*  nicht  weit  abliegt.] 
dlsriaie  s.  diW^x-rime. 
803n  «dlniM,  «ibTtalea.  «dbciall»,  ^ 
(v.  rrnen),  an  den  Lenden  Tenetiea,  lendenlihn 
machen;  ital.  {'direnarr,  davon  das  Sbst  dtrenalt, 
Verletzung  an  den  Lent\i;n);  [>rov.de»renar,dfregnar, 
lendenlahm  machfti.  lias  Kreuz  brechen:  (altfrz. 
earrincr;  neu  frz.  '•rrinter);  span,  drrrengar;  ptg. 
derrear.    Vgl.  [>z  117  derrentjar. 

3032)  fdisröteolo,  -Ire  (v.  dis  u.  rotu/iu),  aus- 
einanderrollen, soll  nach  W.  Mtyer,  Z  X  173,  u. 
Amoü,  AG  Vll  616  Anm.  2.  das  (Grundwort  sein 
n  itaL  adruetUlat*,  ttrencbelp,  wovon  das  A^ 
adrieeMo,  gleitend.  Ds  899  «.  «.  lutte  das  Wort 
von  dem  unbelegten  ahd.  ttrtthHutl,  strauchelnd, 
abgeleitet,  allein  »t  wird  nicht  zu  sd.  Aller  Wahr- 
scheinlichkeit nach  geht  das  Wort  zurück  auf  einen 
lauttna]>'uil>'ii  Slanini  rut.^rh,  wflrlnT  in  'lein  ilLsch. 
Vb.  rutschen  vorliegt ,  mirw-ciolnre  ist  gleichsam 
*ex-ruMolare,  vielleicht  geht  das  Vb.  m  lelSlCD 
Grunde  auf  nüum  v.  rHere  zurück.] 
dissidlnm  s.  dSsId^rlüm. 
80S2a)  dlwI^Ua,  «Ire  (msOlwiiO,  entaiegalni 
ean.  dirflar,  Talbroia  duuylat,  pien.  imi^ 
rivelare,  palesare,  vgl.  Nigra,  AG  XV  ?88. 

30S3)  dIsKipo  n.  dinOpo,  -Ire,  zerstreuen;  itaL 
diMiparf,  art-h.  disciparr  .dispenlere  i  proprj  beni', 
vgl.  Canello,  AG  III  395.  Diez  399  hielt  auch 
gcHu)p<irf  für  entstanden  aus  diggiparr,  u.  Canello 
a.  a.  O.  hat  ihm  nicht  widersprochen.  Nichtsdesto- 
weniger ist  diese  Ableitung  unhaltbar,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  iV  151  Anm.  3,  W.  Meyer,  Z  X  172.  S.  nnten 
*exoaepe.  Sonst  ist  das  Vb.  im  Roman,  mir  ab 
gel.  Wort  vortiaodeD,  i.  B.  tt*.  dtm^ur,  apan. 
disipar.   Vgl.  Dz  899  «oi^MWW. 

SUS4)  dl<wSlT0,  «SItT,  sSlntftm,  tSlTSrl,  ans- 
etnanderlösen;  ital.  diaeiotgo  oderaeiolffo  (aeioglioj 
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$eM$i  Klotto  »eiogUtrt  oder  tektrrtj  frz.  dbnaw 

«o/mjt  äo/u  =  eoUituB  u.  «oim  =  *solsw  amtdre, 
span,  disolvi-r;  pt  g.  dUsolter.  Vgl.  Dz  398  tciogUerf. 

3036)  'dlstallo,  -ire,  zerschneiiien,  Zt  rtt  ilfii ; 
tt&l.  dittagliare  ,inter.secare,  tlividere*,  deUmjIitire 
(dem  Frz.  entlehnt)  .particolareggiare* ,  dazu  das 
Vbsbst.  dettaglio,  vgl.  Canello,  AG  III  364;  frz. 
ddtailUr,  dazu  das  Vbsbst.  ditail;  span.  dftoSw 
(Lefaawort)M;i(f.  dctaflkor  (LebnwortjL 

8066)  r*«lMMl«k  «Ii«  (v.  «lUMrodM).  «aaein- 
■aderreißen,  =:  itkL  ttraakm,  miHniuMn»  vgl. 
Dl  404  ».  P.] 

3037)  dffttrietO»,  s,  um  (Part  P.  P.  v.  distra- 
here),  abgezogen,  ^  ilal.  stratto  (neben  distratto). 
fentreut,  seltsatn,  wumlerlich,  vgl.  Dz  404  strntto. 

8038)  |*dI»trIi-0,  -are,  entstricken;  ital.  disiri- 
ffore,  strigare,  loswickeln;  (prov.  desirignr,  auf- 
schieben, hindern,  hemmen,  dazu  das  Vbsbst.  de- 
itric-t,  Schaden;  altfrz.  detrier  mit  derselben 
BadMiUmg  wie  im  Prov.,  vgl.  Mafi  p.  -3».  S. 
Kr.  9616).  Vgl  Dl  897  trieare.] 

8088)  fürtrtetle  u.)  «dlftrlnetio,  -Ire  rstrictu», 
*tMtuHu)  =  ptg.  destrimfar,  dtstingar  (an  di- 
ttinguire  angelehnt),  estingar,  etwas  hogrifflirh 
zerlegen,  genau  fassen,  vgl.  C.  Michapüs,  Frf?.  Et. 
pk  16. 

8040)  *dl8ti1lf<s  atillxl,  strflettn,  stragSre, 
MTstören,  =  ital.  atrugftrt,  vgl.  Dz  404  g.  v. 

8(M0a)  dietarWt-iret  vennrren,  prov.  dettorbar, 
tAtttt.  dtttorhmr.   Vgl  Thnmaa,  R  XXXI  8. 

8041)  HMlne,  «Ire  fturpttf,  leblndeD;  davon 
nach  Cornu,  R  xlll  SOG,  span,  drnttrfar,  tdorpar, 
VenrtQmmeln.        unten  ixlilflllk 

|*dlHTftdo  H.  de-Sx-Tido.] 

804.i)  (dlü,  lanK;  rtr  dit/,  dic\,  vgl.  Ascoli,  AG 
VlI  522;  Dz  Üiy  jadis  wollte  frz.  jadü,  tandi»  — 
Jamdiu.  tomdiu  ansetzen,  die  richtigen Grtmdformen 
•ber  smd  ja\m]  [A|al6«(]  di[e]$  u.  tanlto«]  dt^e]», 
Vgl.  Gröber,  Mise  44.) 

6048)  l««limi«  «.  (üvmuia),  Tagebuch:  itaL 
fhrmXt;  trt.Jtmrmtl;  span,  ptg, Jonuß  (hat  auch 
die  Bedentang  .ein  Morgen  Landee,  Tagewerk*, 
ebenso  im  pror.,  auch  altfrL/oriM^  räL  Herzog, 
Z  XXVIi  124.J 

dllrniti  s  dTnma«. 

Si*4i)  dlitnifia,  a,  am  (v.  dies),  einen  Tag  dauernd; 
ital.  ^M>rMO,  Tag;  rtr.  giom  etc.;  prov.  jorn-a; 
frz.  jour,  dtatiün  jottmit  —  *divtrnata;  cat. >or»; 
topan.  ptg.  jornada).  Durch  diumum  ist  Aas 
FnmitiT  dia  (s.  d.)  in  weitem  Umfange  verdrängt 
iranieD.  Vgl.  Oi  166  gtuno;  Gröber,  ALL  U  luS 
V.  Tl  886. 

804A)  dlversui  %  !■»  vwaditedea ;  itaL  Umrm; 

frz.  divcr». 

3046)  diTSrt«,  -ire,  abwenden,  ablenken;  ital. 
divrrtire,  hat  auch  die  übertragene  Bedeutung  .zer- 
streuen, unterhalten,  vergnügen*,  i  izu  das  Vhsbst. 
dicertimento,  lielmligmg;  fri.  span.  ptg.  dieertir. 

34»47)  diTldo,  Tl»I,  vMte«  -ire.  teilen;  ital. 
äitida,  tili,  wim,  tiden:  prov.  deteattf  devire, 
ftadmltt  auch  ,«iU6rai*,  Part.  P.  Mt,  intmi, 
entsefaiedeo,  bealimmt;  span.  ptg.  ditidir. 

8046)  divine,  -ir«.  weissagen;  ital.  {in^dovi- 
nare,  erraten;  Trz.  (/ir/'n.r,  wovon  devinail  etc. 

8U49)  divlaus,  a,  um,  ^'  ittlii  h;  ital.  dirino;  frz. 
devin  (daneben  gel.  divin]:  sp.ni.  liinn»,  mlivino. 

34)&(>)  dlrliilo,  •$BeB)  f.,  Teilung;  alloberital. 
division;  sonst  nur  gel  W.    Vgl.  Berger  s.  r. 

8061)  *iIvfM,  «il«  {V.  «Müs).  t«Uen,  abteilen, 
mlmelMidMi;  ItaL  Marw»  daan  dia  TiMhala 


ditim,  Teilnng,  Wahl.  Wahbpmeh,  Abzeichen, 
divüo,  Entwurf,  Vorhaben;  frz.  de-,  dipiffr,  dazu 
die  Vbsbste  dfvüif,  Wahlsprueh,  drviii ,  Entwurf, 
.■\nsthlag;  span,  liivi.iar,  halb,  umieullich  sehen, 
itii  Vorliei^'elien  erkennen,  VbsbsU  dimaa,  Erbteil, 
Wahlspruch;  ptg.  diriKar,  erkenim^  9liat  dftrfw, 
Wahlspruch.    Vgl.  Dz  120  diviso. 

3062)  arab.  dtwan,  mit  Artikel  ad-dlwaa  (Eg. 
T  Tang.  II.  61),  Register,  BOrean,  Staatarat,  Kanilei, 
ZoUamt;  ital.  Ayama;  prov.  doana;  frx.  immitt; 
span.  ptg.  «fiumo,  ZoUbaus,  Mauth.  Vgl.  Dz  121 
doffana.  —  Frz.  dimn  gehört  ebenfalls  hierher. 
Die  Bedeutungsentwicklung  (Amtszimmer:  Sitz  des 
Beamten  :  bequemer  Sitz  :  Ruhelager)  ist  umgekehrt 
vcrliiufen.  wie  diejenige  von  bureau  (vgl.  oben 
*bürH8);  im  ersteren  Falle  ist  die  Bezeichnung  eines 
Zimmers  zu  der  eines  Zimmermöbels,  im  letzteren 
die  Bezeichnung  einer  Zimmermobilie  zu  der  eines 
Smmers  geworden. 

3062a)  arab.  ^Qandh,  davoa  vieUaicfat  ital. 
giarda,  Oeadiwilr  am  RintanchenlMl  dos  Pferdes; 
frz.  jarde. 

3053)  anib.  ^ernelt  (vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  413); 
davon  frz.  genette,  Zibet-  oder  Bisaiiikatze ;  span, 
ptg.  gineta.  Dz  U!5  gineta  vermutet  nrhtlK'  Her- 
kunft aus  dem  Morjrenlande  u.  weist  * [fajginetta 
als  Grundwort  zurück;  das  Grundwort  djerneit 
wurde  von  Cherbonneau,  Joum.  asiat  1849  I  541, 
aufgestellt,  vgl.  Scheler  im  Anhang  an  Dt  780. 

ditto-  s.  dr6d>. 

8054)  d«,  dSdl,  dittah  dir«,  geben;  ital.  d» 
difH  fditi)  dato  dare;  mm.  dau  dddtU  n.  dedtd 

dat  da;  rtr.  dot  dri  dat  dar  (daneben  zahlreiche 
andere  Formen,  im  PrA-s.  tritt  vielfach  dono  ein, 
vgl.  Girtner  §  193);  prov.  dau  (dafür  don,  do  — 
donv)  dri  dat  dar;  frz.  ist  das  Vb.  durch  donare 
—  donner  völlig  verdr.tngt  worden  (eine  Spur  von 
ihm  lebt  aber  fort  in  der  alUrz.  Form  doina,  ent- 
standen aus  Kreuzung  VOO  *dai  —  do  mit  dono); 
cat  do  di  dat  dar:  span,  daa  di  dada  dar;  ptg. 
dou  dU  dada  dar. 

8066)  niederdtsch.  dobba.  Graben;  davon  viel- 
leicht frz.  doupe,  Graben  (F.  Pabst).  Vgl.  auch 
Nr. 

SOöbj  d(k<^o,  d&efil,  dSetftm,  doeere,  lehren; 
ital.  docere  i gebräuchlich  ist  nur  das  Part.  P.  P. 
dotto);  prov.  Part  Prfis.  dozin  (Bofith-  166,  ist 
meist  als  .dncens*  aufgefaßt  worden),  Part  P. 
dohti,  Inf.  doxer;  altfrz.  3  P.  Sg.  Impf.  «ieesM 
(Fragm.  v.  Val.  Verao  4).  3  P.  Sg.  Perf.  dattt 
(Lsodflfar  Sir.  IV  v.  6),  6  P.  PI.  Pett  dmatnad 
(Älaz.  84),  Part  P.  P.  dM  (Leodeg..  9tr.  V  v.  1). 
duit,  Inf  duire.  Es  fall«i  also  döeere  u.  düclre  im 
Altfrz.  formal  zu-sammen,  stehen  einander  übrigens 
auch  hegrifnich  sehr  nahe  [docire,  .lehren",  dueire, 
.leiten,  anweisen*).  Vgl.  Dz  5fi4  duire  (Diez  war 
anfTuiglich  geneigt,  sämtliche  Fiirineti  von  dueire 
abzuleiten;  nachdem  aber  der  prov.  Ini.dozer  belegt 
worden  war,  meinte  er,  <Iall  sich  wenigstens  eine 
Mischung  der  Verba  döeere  u.  düdre  annohmaB 
lasse);  Förste-,  RSt  III  181  (bat  das  Voiliaiidail» 
sein  von  ddein^  *d6ctrt  nacbgewieaen;  auf  anderan 
Wege  ist  Havet,  R  III  826,  zn  demselben  Ergebidssa 
gekommen). 

3056a)  mndl.  doke,  Tuch;  davon  altfrz.  doket, 
doukex  pl,  ein  Stück  ZoOg^    VgL  BdltMlib  Fatlf. 
f  Urftber  p.  152. 
80.j)jb)  nmdl.,  mvlaem.  dodiea,  schlafen;  davon 
1  vielleicht  frz.  (pie.  walL)  ««  dtguar,  sieh  stoBeo. 
I  Vgl  BabivM!,  Astg.  t  Qithat  pw  161. 
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90B7)  dHelnr 


■  I 


8067)  Htditt  -9nm  m.  (v.  doctre),  Lclirer;  ital. 
iMort;  ram.  itflor;  prov.  doctor;  frz.  docteur; 
eat.  doctor;  spun,  doctor,  ihtor:  ftg,  dotUor. 
Oberall  nur  gelehrtes  Wort,  te  TOUStOnilidw  Itt, 
wie  schon  im  LaL,  magitUr, 

806B)  (i<«tl*«  a,  wm  (Part  P.  P.  too  ia^iu 
gelehrt;  ital.  dtMo;  prov.  doht-z;  frr.  doete  (gel. 
W.);  span,  dorlo;  pig.  douto.  Auf  dMug  pehl 
auch  zurück  piem.  '/oiV,  ^'ilrb(l,  frruziii,  modo,  cura, 
asselto.  vgl.  Nigra,  AG  XIV  804.  Salvioni,  R 
XXXI  281.  setzt,  u.  jedenfalls  mit  Recht,  piem.  j 
(UJt  —  ductus  an,  indem  er  auf  altspan.  dueeho, 
neospan.  dttcho  hinweist. 

8069)  *iM<ctai  (f&r  duodteim),  iwOl/;  itaL 
d6ik(;  f  ard.  dit^:  (rnm.  dot  tprt  dKM;  rtr. 
ätiOt  äUd  ete.,  tbI.  Gartner  {  200;  prov.  dotze; 
altflrz.  doMe;  nenfrz.  dotm;  cat.  doUe;  span 
liocf;  ptg.  <lm,:    Vt'I.  Gröber.  ALI.  II  lOi. 

34)6<>)  •dftdirlnu,  -am  f.  (v.  *dodeci>H),  Dutzend; 
ital.  «iodicin'i  u.  'lozzinii,  vgl.  Canello,  AG  III  319; 
(frz.  «/oMxoinc):  span,  docena;  ptg.  duzia.  \ 

S061)  [*dodOf  kindersprachliches  Wort,  gebildet 
aus  der  Wiederholung  des  Anlautes  von  do-rmire, 
also  =  .schlaf,  schlaf;  daron  'fielleicht  ital. 

fldiaakeln,'  wiegen,  vielMdit  aadi  ittJttiltr,  dcr^ 
loter ,  TerzftrteTn,  dara  dai  Vb.  dordot,  Z&rtling. 

Püppchen.  Vgl.  Dz  888  domlolare  (wo  auch  de- 
umhtlare  nio^rliche?  dniiiiiwiirt  Ritfgestellt  wird:, 
Ö62  liorelot  iwo  auch  Herkuiifl  von  ags.  ilei'irliny 
Ihr  möglich  gehalten  winii.] 

StH)2)  döfi,  -ara  f.  igr.  öoiti).  ein  tiefäli;  ital. 
doga,  Seitenbrett  eines  Fasses,  Daube;  sard,  doa; 
ram.  doagti;  rtr.  dvba;  proT.  doga;  altfrz. 
deuM,  deiit;  nenfrz.  down;  cat  dojfa;  span. 
OenlB.  imahf  dtmims  ptf.  odrnMa.  FroT.  dttga 
n.  «Km.  dornte  bedentea  andi  .Orabenrand,  Grabot- 
dämm.  Graben";  mfiplicherwelse  jedoch  geht  d;is 
Wort  in  die%<  r  Bedeutung  zurQck  auf  uiederdLsch. 
dobba,  vgl.  Nr.  9066.  VfL  Dl  ISl  dt/m}  QMber. 
ALL  II  102. 

3063)  dÖlbS,  dolra,  am  f.,  RtmM  (.eruca.  ver- 
mis modicus*  bei  Eucherius);  frt.  wmw,  ein  Wurm 
in  der  erkrankten  Schafsleber,  audi  FflaueniiaaM, 
Tgl.  Thomas,  R  XXVI  421. 

8064)  mndl.  MMm  (Demin.  t.  ddk,  Dolch)  » 
altfrz.  (/o/«7mIw,  koner  D^en.  TgL  Dz  562«.  v. 

8066)  dSie«,  MHn,  dllSre,  Schmerz  empfinden, 
schmerzen;  ital.  dohjo  ii    liinjlio  idolui  u.)  doliii,  j 
dolutn  u.  dolto,  -ere,  dazu  (lie  V'li.sbsttve  duoln  u.  | 
dofjlia,  Trauer;  sard,  dolu,  Trauer;  rum.  doare  . 
durü  durut  dure,  dazu  das  Vbsbst.  dor;  rtr.  Prfts. 
4»^  «■  adunerzt,  vgl.  Gartner  §  154;  prOT.  doUr, 
dljra  da.«  VI><;bst.  dels;  altfrz.  doMr,  dotdoir; 
■eu  f  r  z.  fehlt  das  Vb..  dagegen  ist  das  Vbsbst.  dettü 
VOThandcD,  walebta  wudeMr  neh  verhAU  wie  alt- 
fts.  wmtt  n  midair,  alio  ao  die  ■lamnbeloolen 
Formen  mit  palataiein  (  »eb  ansciüießt  (dueil 
dtuü  =  dcUo,  duetlle  deuäle  =  dateam);  span. 
doler,  dazu  dat  Vbsbst.  duelo;  p  t  g.  do4r,  dazu  das 
Vbsbst  d6.    Vgl.  Grftber.  ALL  II  102  (wo  zuerst 
scharfsinnig  nachgewiesen  wiril,  dali  ein 
nicht  angesetzt  werden  dQrfe,  freilich  aber  findet 
sieh  dies  dölium  bei  Commodian.  imtr.      Sl,  1, 
aaeh  eordoiium  ist  zu  erwägen). 

8006)  d^lilB  M.,  FaB ;  i  taL  doglio  (mit  offenem  o); 
piem.  d<v,  dqfa:  rtr.  dutjfmf  waldens.  dtda, 
(Tgl.  Meyer-L.,  £  f.  0.  Q.  1801  p.  760)|  proT. 
dulk-t:  a  1 1  f r  s.  doil,  doUle;  n  e  u  fr  Z.  donüf  ^twm^ 
baue,    V|^  Grober,  ALL  U  103. 


dtHt«  a.  deieo. 

8067)  Mtof  -Ire,  l>ehauen;  rum.  dwez  ai  at  a, 
bauen;  span,  dolor,  ein  Stock  Holz  oder  einen 
Stein  liehaaen;  ^dolore  ist  auch  sQd-  u.  nordital. 
o.  ritiseh*  MeyerO«,  Z.  t  ö.  Q.  1881  p.  709;  frx. 
doler,  hobeln  (dazu  iMMr«,  Rnbdeisen,  aoeh  alt- 
frz. dntiure,  Hobelspane). 

3O08)  dölör,  -örem  m.  (dolro),  Schmerz;  itaL 
dolore;  (rum.  rfurcr«-);  prov.  dolor-«;  frz.  douleur; 
cat.  rfo/or;  apAU.  dolor;  ptg.  d^r.  Hierhergehört 
auch  das  VerK  ftitfts.  MaMr,  rfeMla«eir,aAmei« 
empfinden. 

30G9)  dilllMtotStam,  schmerzlich;  ital.  span, 
ptg.  dtloroMf  proT.  eat.<MorM;  fr  a  datitourttutf 
daneben  ital  dagüM»,  mm.  inittf  (span.  dipKM^ 
=  *doliotui. 

3070)  engl,  delt  (mnndardidl  daU^,  TOpti, 
Schnps;  davon  (?)  ptff.  domio,  tloMÜg,  nOniich, 

vgl.  Dz  446  ».  r. 

;t(t71)  griech.  ötäfta,  Haus;  prov.  doma;  frz. 
dorne,  dosmt,  ddme,  Uaosterrasse ,  Altan,  flaches 
Dach.  gewolUea  Dadi,  Inppal,  vfL  4L  Parti,  R 
XXIV  274< 

807S)  «falMlli,  e  (immrth  lOhmbor;  itaL 


8078)  *MBMieo»  -M  (r.  dÖMMMwa),  btMHah. 

vertraut,  zahm  machen;  ital.  dome$tieare,  dimttlt- 
care;  (ruin,  dumeatnicete  ii  it  i);  prov.  dometgar, 
dxme^ar;  (frz.  fehlt  das  Vb.,  es  wird  ersetzt  durch 
iippriroiser  —  *npprirUiart',  abgeleitet  V.  *prtvuH, 
prirntua,  vertraut);  span.  ptg.  dotnesticar. 

3074)  dim^tlcus,  an«  bftuslich.  vertraut, 
zahm;  ital.  domestieo,  dimnUeo  (der  Übergang 
von  da-  wa  di-  erkUrt  äeh  .per  ruiosione  che  ai 
trattana  di  an  da  d!*>  come  in  damandare, 
daaen  «te.  L»  it— o  i  awennto  neU*  an.  diminia 
per  damMö  e  nd  eorriipond.  fr.  damalm^,  Canallo, 
AG  III  335).  Canellos  Erklärung  des  i  für  o  in  rf»»i#- 
stifo  ist  abzulehnen.  Es  beruht  da.s  i  vielmehr  auf 
Anbildung  an  die  zahlreichen  mit  dem  Präfix  di' 
anlautenden  Worte.  Auch  den  l'rsprung  des  o  statt 
e  in  domandnre  u.  dovere  scheint  tl.  zu  verkennen : 
damandare  ist  an  commandare.  dotere  au  potere 
o.  voUre  ugebildet  (domani  verinutlirh  an  dorn*' 
wle^;  rtr.  dmakatt  (TgL  auch  den  Talnamen 
DaaätaA^  TgL  StOninger,  ALL  Vil  460;  rnm. 
dumeetnic;  proT.  dametgue;  frz.  dametHfia  (ill* 
frz.  damenche).  Nach  Thomas,  M«l.  18,  iit  am 
frz.  (mundartl.)  amfgue  —  domesfiea  amooetm; 
cat.  domestic;  span,  ptg,  domeHlico. 

8075)  dSmlni^  -am  /'.  (v.  domuM.  Hau.slierrin; 
ital.  donna,  Frau,  Weib  (ist  das  ühliche  Wort  für 
dieaen  BegnB  [daneben  sind  aber  auch  moglie  » 
m%dier  n.  ftamUma  Torfaanden],  ab  ehrende  Anrede 
wird  jedMh  alfitara  gebraucht;  mea  domina  — 
madoNMo,  wwiwa,  «MM  ilt  Beaeiebnong  der  heiL 
Jungfrau ;  wiad— la  n.  dämm  OalKdima^  TgL 
Canello.  AG  III  867,  wegen  nu>nna  vgl.  d>enda  841 
Anm.  1 ,  wo  das  Wort  als  kindersprachliche  Bitdang 
erklärt  wird;  rum.  ihi.tmnn;  rtr.  dunna  filavun 
PI.  dunnanx  etc.,  T|.'I.  (iartner  4}  U)7i;  prov.  domtut, 
Frau,  Herrin,  (lnr;lU^  gekürzt  die  Titulatur  na  (die 
starke  Kürzung  erklärt  sich  aus  der  pruklitischoi 
PonchafTi  nhi  it  eines  vielgebrauchten  Titels,  vgl. 
Thomas,  R  XH  586);  frz.  dame  (vgl.  Förster,  Z 
Xni  643,  Klahn.  Ober  die  Entwicklung  des  lat  mm 
im  Fn.  (Kid  1886  Di«.]  n.  44)  wird  nor  als  Titd 
gdvandit,  bedtel  aim  nkbt  die  allnmdne  Bedeo- 
tmg  «Frau'  (dafttr  femme),  (der  Ubergang  von  o 
wa  u  erklärt  sich  nelleieht  ans  dem  proUitiscben 
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Gebrauche  des  Wortes  in  der  namentlictMH  Anrede 
u.  seiner  darin  begrOndeUo  TonlongkaH,  VfL  A«- 
coU,  AO  m  880  K  Aam^  denkbar  irtre  atu£.  da8 
im  ipilliscbfln  Volkriatem  ein  *domimu,  *äomina 

mW  volksptymolojrisrlier  Anlehnunjr  an  dnrr  ppbildet 
wonien  wäre,  um  ileii  Herrn  bezw.  die  Herrin  als 
fi'tur.  Cieherin  zu  hezeiclincn);  cat.  ilona;  span. 
iloAa,  iltiena,  bedeutet  sowohl  .Frau"  im  Allge- 
meinen (daneben  jedoch  sind  auch  mujer  —■  mu- 
lierem  u.  hembra  =  femina  vorhanden),  als  auch 
wird  das  Wort  als  Titel  gebrancht,  in  letzterer 
Verweodung  ist  in  der  gewOliiüiebeoSlpnche  aä^tra 
flUiehar;  ptg.  dotm  (danabeo  in  der  aUgemeinen 
Bedentung  mtüker,  in  der  Verwendung  als  Titel 
mäurn).  Vgl.  Dz  122  doMna;  Gröber,  ALL  II  103. 

80761  [*ddniInTfirTifni  n.  {\.  ilnminus,).  Hcrrrn- 
reeht,  Willkür,  Gewall,  u.  *dämnüriam  Vi  «  (von 
<laiw«M»i),!5cli;i'li;;Liii^':  iiusili-r  irili'-ln'ii  Mi^chuii;: 
dieser  beiden  Wörter  schriut  hervorKeiriuigcn  zu 
aein  alt  frz.  dangier  (vmfh  (/o»ir*^  geschrieben.  Tgl. 
Förster,  Z  XllI  686),  GeAthr,  u.  neu  Frz.  danger. 
Vgl.  Dz  659  iangtrt  Sdieler  im  Anbang  zu  Dz 
790  n.  im  DicL  «.  «.  —  ^pai^ier  hai  altfrs.  wohl 
nie  die  Bedeoliiiig  von  Qeftdir.  soodem  nor  von 
Hernnlnll,  Sehwierigkeit,  was  zu  dor  AMeitun^'^  von 
domMariitilt  stimmt.  Da  domina  in  frz.  dame  ja 
ebenfalls  o  zu  a  ändert  u.  dasselbe  noch  in  an- 
deren Ableitungen  <lesselb«i  Wortes  geschiebt,  so 
iüt  das  zweite  Etvnion  itiimmniun  flbcrflflHig.* 
StOrzinger,  ALL  V'll  450. 

3077)  *dSmInIrSllft,  •au  f.  (Demin.  v.  domina). 
kleine  Herrin.  Frftoleio:  ilaL  donstlla.  Mftdchen, 
Frftulein,  damigelia  (llr&),  FMoMii  (das  ttbüeli« Wort 
fbr  ,Frtalain*  ista^pMrfiw);  rum.  domnM;  pro  v. 
ionitll«;  altfri.  Hamottt^t  (wegen  des  a  Tgl. 
Nr.  3076);  neufrz.  demoiselle  {mademoiselle,  ,FrÄu- 
lein")  ('Fgl.  Nr.  3078);  span,  donc-lla.  .Mft.lrben, 
Zoff  Ivv'rri'/a,  .Fräulein');  ptjr.  don^nin.  M;iilrfien, 
Ehrenlräulein  (da.s  übliche  Wort  für  .Friiulein"  ist 
unkorita).  Vgl.  Dz  \21  donno;  Gröber,  ALL  II 
103  (wo  mit  Recht  Frankreich  als  die  eigentliche 
Heimat  von  dom(i-nicellw,  -a  erklärt  wird). 

8078)  «diaiakiUla.  m.  (Demin.  T.4«H«i«t), 
Uaimr  odv  Joogar  Heir,  Jmifcar;  itaL  äommnc, 
hnkit,damiffaio(tn.),  nnveriieiirateter  junger  Mann ; 
rnm.  domnieel;  prov.  d«iutt-*:  alt  frz.  damoigel, 
diimoixinux,  daned.  -tel,  -zel,  v^rl.  Fftrsler.  Z  XIII 
6ati,  Klahu  a.  a.  0.  (s.  Nr.  HOTf.)  p.  45;  neufrz. 
damoiteau;  c&i.  donzel;  span,  doncet;  ptg.  dotuel. 
Vgl.  Dz  122  donno;  Gröber,  ALL  11  103. 

:^)79)  dimlnicu  n.  -a  (seil,  die»),  Tag  des 
Henni  itaL  dommiea  (sdL  diu),  Sonntag;  rum. 
dmmmkojf  rtr.  dmmMf»,  dmmimdpa  «tc,  vgl. 
Oartnar  §  M;  prov.  dimtng»^  dkmtrgue-a;  alt- 
fri. dimmtkt  SS  *tffa  (f.  «fwf)  dmdmha,  ditmenge, 
ättmeimtf  ditnoinge  =  dies  dominieu«:  neufrz. 
dtmant^  m,;  altcat.  dimenye;  neucaU  donUnica; 
span.  ptg.  diimini)ii  —  dominicu»  (eoiL  dta).  Vgl. 
Dz  l-'2  dnmeniifi;  ttaisl.  Z  VI  117. 

Hii-Mi  |*dömInlo,  -önem  <n.  (?)  (v.  domintis), 
Herrenhaus;  prov.  donjos,  Hurgturm;  altfrz. 
ätmfMitf  doignon;  neufrz.  dot^jon.  Vgl.  Dz  502 
doi^toH,  Vgl.  aber  auch  PofiUKbar,  Z  XU  667. 
a.  ODteo  dnni^d.] 

aoBl)  iMUui  Ik  (v.  dmtiuu),  Heitachaft; 
itnl.  do-,  Umtttkt,  dmamt»  (vom  afUln.  dtmaine), 
,11  dnminio  d  l  rc  n  liello  stato*.  vgl.  Canello, 
AG  III  .litlrz.  demente,  demeine,  demaine, 

\a\.  Cohn.  Snmxw.  {k  189:  nonfrs.  dmmritui 
dpao.  ptg.  äominio.  I 


S062)  MSmino,  -ire  (v.  domimu;  achriftlat.  Dep^), 
berrscben;  itaL  dominart  .«gnorPBgglare*,  dammre 

«terraine  del  ginoco  della  dama  (che  perö  k  mani- 
festamente  nna  derirazione  seriore)*,  vgl.  Canello, 

.\G  III  frum.  dumnesc  ii  it  i);  prov.  dom- 

Hejur:  altfrz.  donnoiier,  den  Hof  machen,  galant 
sein,  i-t  >-|i;ite  Ableilun;s'  von -/om«»!) ;  hz.  dominer 
(rein  g<'i..lnies  Wort;  im  Altfrz.  ist  dominare  auch 
in  der  lautregeltnafügen  Form  damer  vorhandeo, 
vgl.  Berger  p.  Itift);  span.  ptg.  dominar. 

30AH)  [dSmlaali,  dSmnfili,  -an  f.  (Demin.  voii 
<(om«iM),  Ueine  Hrarin:  itaL  domnola,  Wieeel  (ca 
bedarf  nidit  «ret  der  Bemerkong,  dafi  das  Wort 
unmittelbar  von  ital.  donna  abgeleitet  ist  n.  also 
mit  lat.  dominula  eigentlich  gar  nichts  zu  schafTen 
hall.    Vgl.  Dz  :!<;s  v  r  | 

8084)  dSmInas,  -um  m.  (v  dotnus),  Herr;  ital. 
donnii,  Herr,  debieli  r  ii;iiülilii  hes  Wort,  <lie  Qbliehen 
Bezeichnungen  de«  Geliieters  sind  maettro  u.  pa- 
drone, .Herr*,  ab  Kbrentitel  ist  signor  =^  seniorem), 
auch  Adj.  donno,  -a,  herrlich,  groß;  (auch  der 
Vokativ  domine  hat  sich  in  {.'cwis-^en  Wendungen, 
namentUeb  inbexoK  auf  Gott,  erhalten):  domim» 
zur  Beietehnang  enea  KMdimgBilOdtes  (eigentlieh 
eines  Winterchormantels)  ist  ein  orsprOnglich  geist- 
liches n.  also  gelehrtes  Wort,  domino  zur  Bezeich- 
nung <  iii'  S  Hrettehenspieles  ist  ein  peschicbtliches, 
obschon  nicht  mit  Sicherheit  bis  zu  seiner  Entstehung 
vorfolgbares  Wort,  v^'l.  Sclirln  iii  meinem  Diet.  «.  v. 
(Ober  das  Kleidungsstück  donnno  bemerkt  Canello. 
AG  in  887»  ,in  origine  un  cappuccio  nero  che  i 
I»eti  naavano  d'invemo  portando  il  ,8ignore'  ai 
malatl',  o.  Ober  den  ^ielnamen  domSm»  jBuaAtKn^ 
coo  eappaedo,  ginoeo  che  ai  ih  eoD  vaotiqaattra 
teasere  coo  una  fiieeia  bianca  e  1*  attra  nent,  dal 

fr.  domino")  ,  datno,  Liebhaber  (nach  Analogie  von 
dama  gebiblet  u.  zuerst  von  Lorenzo  de'Medici  ge- 
braucht); rum.  domn;  prov.  don-a;  (auch  Fem.), 
c.  n.  dorn;  durch  starke  Kürzung,  welche  eine  Folge 
d<-3  proklitischen  titelhaflen  Gebrauches  des  Wortes 
war,  entstand  daraus  en,  n  (auch  En,  'N,  If  ge- 
schrieben), vgl.  Thomas,  R  XII  686  u.  E.  Richter,  Z 
XXVn  198,  sowie  Sebolti-Ooim.  Z  XXVI  686 
(Schnlti-Ooni  erklirt  V,  m  ah  enlatandeo  ana 
dem  Vokativ  [domi\He  mit  de  =  de  n»,  din,  eine 
ErkIftrung,  welche  jedoch  keineswegs  einwands- 
frei  ist):  altfrz.  c.  r.  dan^,  f.  c  dittne,  vgl.  Klahn. 
Die  Entwicklung  dp'^  lal.  »m  im  Frz.  (Kiel  1H98 
Diss.)  p.  44  IT.,  FoiMr:.  Z  .\ III  542,  Ascoli,  AG  lU 
330  Anm.,  vgl.  auch  oben  Nr.  3075  (.Herrgott* 
=  dameldex,  dameldieun,  das  l  des  Wortes  ist  noch 
nicht  befHedigend  erklärt,  Nr  293ii;  neufrz.  ist 
das  Wort  nicht  mehr  vorhanden  (.Herr*  im  Sinn» 
von  Oebielar  ist  aMttr»,  als  Titel  wird  uigmmr, 
Hetw  s  tfmkmm,  besw.  moiueifmem',  momattm 
gebraucht);  span,  dtieito,  Herr  =  Besitzer  (Herr 
im  Gegensatze  zu  Diener  ist  amo),  don  (aus  dem 
Vokativ  domint),  Herr  als  Titel  vor  Eigennamen 
(die  übliche  Anrede  .Herr*  ist  seiior),  aus  dem 
Span,  wurde  don  auch  in  das  Ital.  übertragen 
(Dante  Inf.  22,  88  hat  donno  proklitisch  gebraucht); 
ptg.  dono,  Herr  -  Eigentümer,  dorn  (als  Titel; 
die  abUche  Anrede  .Herr*  ist  aeHor).  Vgl.  Dx  UlS 
domio;  ftOber,  ALL  II  108.  Cohn,  Herrigs  Arelliv 
Bd.  108  p.  288,  will  die  Künformen  <  «m  fM^ 
nog,  na  ans  nomtm  in  der  Bedentong  .des  Namens, 
mit  Nanirn.  genannt'  erklären. 

■Mm\  dumTnOs  +  (llle?)  -h  detts,  Herrgott;  ital. 
domintfidio,  domeneddi" :  riiin.  dnmneteH;  prov. 
domfntd«u»,  domtrdiem,  damreditut,  damriditm, 
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damlideojs ;  alt  frz.  damtldinu,  damtldex.  —  ,Die 
?flrtiiiidiiiig  dmktm  UU  dnw  ftir  it&L  dmimmitHo 
ktl  an«  adiiraraa  B«dcak«n.  Wm  soli  da»  a* 
Idalar  dominm,  a.  «M  loO  W  vor  deu»,  da  dew 
dodi  heuUuta((«  noch  stets  oboe  Artikel  ^ebrancht 
wird?  Zudem  weisen  ital.  dominr  u.  rum.  dumnr 
mit  ihrem  e  nicht  auf  .Vom.  oder  Acc.  dominu» 
(-um),  sondern  auf  den  Vokativ  domine;  das  Wort 
ist  natürlich  am  meisten  im  Anrufekasus  gebraucht 
worden,  u.  domine  dm»  (cfr.  deutsches  .Herrgott*) 
ist  deshalb  das  Etymon.  Imm.  Rekker  hat  zuerst 
die  Etymologie  d.  til*  detu  aufgei«tellt  wegen  alt- 
f  rs.  dmmlMmM.  iamMtn,  aber  die  ftUesten  franz. 
FomsB  Ms  tief  los  12.  lahrii.  htas&i  haben  kein  l, 
sondern  lauten  domine  deus  (St.  L^ger),  damnedeiu), 
das  f  i-<«t  also  nos  dem  n  entstanden.*  StCirzinger, 
ALL  VII  45(1.  —  Berper  *.  r. 

'M>m}  döminü-  -h  Sutlix  •ön  ist  vielleicht  enl- 
balteii  in  dem  veraltett'ii  frz.  (ilanron9)  d&tö», 
Hausherr,  Vater,  vgl.  Bugge,  H  IV  353. 

8U87)  dünlt«,  -ftre  (Intens,  v.  domare),  sAhmen; 
(t»L  ist  das  Primitir  domare  ttblich);  proT. 
r,  iandmr;  aUfrs,  dmttr,  <ianter;  neu  frz. 
ar;  (span.  pty.  ist  noeh  das  Primitiv  dnmar 
1,  dvieiMn  «HMSMor,  das  aaf  einer  ganz  fthn- 
liehen  Auffns.'^ung  den  Verbalbegrifles  beruht  wie 
domar,  ilenii  wie  dieses  mit  domua,  so  hängt  jenes 
mit  iK  II  vi'U  !)ninsiis  V.  mattere,  bleiben,  ab^ri  leiteten 
u.  .Widitiimg*  twiieutenden  Substantiven  zu-aininen  . 

31  88)  dömitüs.  a,  nni  (Part.  P.  P.  v.  domurr). 
geZAbmt;  prov.  domdr,  zubiii  span,  duendo,  zahm 
(vielleicfat  b&o^t  damit  zusammen  duende,  Kobold, 
Haosfeist,  gleichsam  der  an  das  Uaosmwotint«, 
nlime  Spal^teiat);  ptg.  ddndl»  te  der  IwUndong 
ftamr  doido  alg.  c,  etwas  rerderben,  eigentlich  wohl 
«tiräs  labm  (u.  dadurch  untrisch,  matt,  schwach) 
machen ;  duende,  Kobold.  VgJ.  Ds  446  dueado. 
dömo  f>.  döniito. 

3089)  dömfiM,  -Dm  f.,  l\am.  itiil.  i/iwmu  m., 
Gotteshaus,  Dom;  sard,  dotnu,  Haus;  frz.  dorne, 
Koppel  '  -  gr.  Swfta,  dime,  Dom  =  ital.  dttomo. 
Tgl.  6.  Paris,  R  XXIV  274):  span,  dombo,  Kuppel; 
ptg.  dcmc,  Dom  (wohl  nur  wenig  tlblich.  gewOhn- 
UdMT  itaw^MdksdniL  wie  Obeilianpt  .Kathedrale* 
Aetna  noman. beliebte BeieiclnnHig der Doadtirehe 
i~t)  In  der  Bedeutung  .Haus*  ist  domua  durch 
cam  u.  man9Ü>  völlig  verdrängt  worden.  Vgl.  Dz 
g68  duomo. 

3(KHi)  dtaArium  ».  (v.  domi),  Gabe;  span.  ptg. 
■lomur»,  (sehBna)  HitDigabe,  AnmnL  Di  446 
«.  *. 

flWl)  dönique  tur^prtlngliche  Form  für  donec; 
Lnsr.  2,  1116;  6,  706  o.  995;  OrelL  inscr.  4780; 
für.  8,  6,  6  «.  Oftsrs,  s.  Georges  »,  it.),  Konj.  u. 
Adr..   ab  Eoqj.  (a.  nur  diese  VsnMMg  ist 

scfarifllat.)  —  so  lange  als,  bis;  als  Adteri»  s  so 

der  Z'  i',  ilann.  d;t  (diese,  im  Romanisrhen  allein 
Qblicii'-.  Fuiiklioii  muH  daii  Wort  liereils  im  Volks- 
latein besessen  haben,  vgl.  Gröber,  ALL  11  103(1.; 
Zimmermnnii,  ALL  V  067  ff.,  nameiitlirli  niier  \\.  671 
am  Scliliisst^  lie?-  Aufsatzes);  (ital.  duntjue  u.  tuluu- 
qtu,  also,  folglich,  diuigut  ist  inscbrifllich  belegt, 
also  lst<inisrii,  darf  abar  nldit  ohiM  weiteres  mit 
dmlgue  nsaainMniairarta  werdei^;  sard.  Am» 
eat;  rtr.  dnmf  proT.  dlüie  (aadi  adiSM),  dsnst; 
altfrs.  dSMMMSt,  done  (ancb  adonc);  neu  frz. 
«Hone;  cat  tM»e$;  altspan.  doneas;  (neuspan. 
ist  .also'  a»l,  ptg-  <i^>iiii.  oder  es  wird  -iib-tan- 
tiviscb,  z.  B.  span,  de  e«ta  suerte,  ptg.  d'cttto  ma- 
ll). AvsdsrnnnuifllMnBedaiitnnf 


der  Partikel  bat  sich  also  die  folgernde  entwickelt. 
VgL  Ds  124  dMnqjm  (Dies  nahm  *at*ute  ans  od 
Ihm  alt  Gmndwort  an);  Gonra,  R  Vn  884  (G. 
setzte  mmqvid,  -qua  als  Gmndwort  an);  Pontar, 
RP  I  822  (F.  wies  Diez*  Herleitiufr  sb,  stellte  <l0Ni> 
que  als  Gruiulforni  uif,  nnhiii  aher  begriffliche 
Misebung  zwischen  iluni  jur  II.  di  ni-jue  au);  G.  Paris, 
R  1  iii  (verbflll  si<-li  skepti.sih  gegen  Försters 
.  Aulatelluiigenl;  Gröber,  ALL  11  103  (hält  an  U<h 
\  nique  als  dem  Grundworte  fe^t  u.  .sucht  nach- 
zuweisen ,  daß  dasselbe  vulksspracblich  auch  ad- 

Iverbiale  Funktion  besessen  habe);  Zimmermami, 
ALL  V  671,  IX  691,  Z  XVI 240  stimmt  GiObar 
bei).  Tgl.  aneh  Engllnder,  ALL  VI  467;  Stols  «. 
Schmalz  in  i.  t.  Maliers  Hsndbndi  etc.  II«  816  n. 
'6U,  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  n.  Ul.  XV!II»87. 
Für  endgültig  entschieden  d.ir1  iiiilessen  die  Iler- 
kuJiflsfrage  des  ital.  dutujue  etc.  luu-li  jetzt  tiocli 
nicht  erachtet  werden.  Zum  luiihlestL  ii  liarlte  auch 
gegetiwiirlig  noch  die  Annahme  erlaubt  sein,  dali 
die  Gebrauchsweisen  der  romanischen  Partikel  das 
Ergebnis  begrifilieher  Mischungen  sind,  wie  schon 
Förster  dies  gaux  ntt  Recht  behauptet  hat.  Es 
scheinen  in  AiMfMe  etc.  begrifflich  miteinander 
gemengt  zu  sein  dontque,  denique,  tw»e  n.  viel- 
leicht auch  deunde  =  frz.  dont. 

8*i92)  d9no,  •Are  (v.  donum),  schenken;  ital. 
donnr-  ;  |.ri>v.  dnnar;  (rz.  dünner  (hat  die  allge- 
meine Bedeutung  .gehen'  übernommen,  ist  also 
an  Stelle  von  dare  getreten  ;vgl.  oben  Nr.  3i'r)-t|, 
infolgedes.sen  fehlt  dem  Frz.  ein  eigentlichem  Ver- 
bum  für  «schenken*,  die  VerilindMIg  faire  präsent 
dt  eh.  ist  ein  nor  mmUkommener  Kraals); 
span,  donar  (piewOhnlieher  wohl  nfslar);  »ig. 
doar  (wenig  Oblich,  daf&r  dar,  apretentar,  r^yoMr). 

8093)  *d9B6s<l8,  a,am  {xon donum),  begabt;  span, 
ptg.  donoao,  schön,  anmutig.   Vgl  Dz  445  donaire. 

3091)  dSnuni  «.,  Gi^chenk ;  ital.  dono:  prov. 
don-s,  do->;  frz.  'l-m  ('lie  ühliclien  Wörter  sind 
pr^xent  v.  presentet-,  darbieten,  u.  aulemi  —  *capi- 
tellum,  w.  m.  s.);  span,  don  (gewöhnlicher  presmte, 
j  regain  v.  regalar,  letzteres  ein  Vb.  noch  unauf« 
geklärten  Ursprunges,  nach  Diez  266  =  *rtgtiare. 
Tgl.  jedoch  Mr.  79U0a);  ptg.  dorn  (daneben  jmsMat^ 
dödAm). 

3090)  *d9m!e1fle,  •Sre,  (ein  «iBf^  seblaAn, 
*d5rmlettl$sus,  a,  um,  schläfrig;  ital.  dormteektare, 

dormigliare  iGallicismus);  all  frz.  dormniller,  dor- 
miller,  dazu  das  Adj.  dormiltotta;  prov.  dormilhar, 
dormiihm;  span,  dormijam)  (Galiicismus) ;  ptg. 
dorminhdco  (daneben  dormiläo,  vgl.  ital.  dormigliore 
u.  -ne).    Vgl.  d'Ovidio,  AG  Xlll  »97. 

3096)  dirala«  -Ire,  schlafen;  ital.  dormire; 
rum.  dorm  U  #  <;  rtr.  durwd,  TgL  Gartner  §  170; 

iroT.  frs.  eat  tpao.  ptf.  dmrmtr.  Vgl.  QrObar, 
LL  n  108.  a  aneb  Ma^ 

3097)  dSrmltSrinm  n.,  Schlafsaal;  frz.  dorioir 
(altfrz.  dormeor  •(/orm/i<onMi«»,  vgl,  Cohn.  Suffix w. 
p.  120). 

3o;tH)  gäl,  dAm,  bret,  dorn,  Hand,  Faust:  davon 
verniutlicb  jirov.  dorn-t,  ein  kleines  Mall,  eine 
Hand  voll;  altfrz.  dor,  dour.  VgL  Dz  66S  d<mr; 
Th.  Obergeht  das  Wort;  Tgl.  aiHh  HoftBann  sa 
Jonrdains  de  BlaiTies  Vers  866». 

809»)  tMbm^  HSmHm  n.,  Racken;  ital.  do$$o, 
PI.  dotti,  Graawerk;  mm.  dos;  proT.  frz.  des 
(altfrz.  mit  ofTenem  o);  dazu  prov.  doratar,  alt> 
frz.  dorser  ,rompre  le  dos";  span.  ptg.  dorso. 
Vgl.  Üz  868  dorn  u.  672  nmtr;  Gröber,  ALL  11 
10&  A«f  im  Plar.  Msms  geht  nrOek  piam. 
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riosya,  ^'usrio.  baccello,  siliqua;  (altprov.  doha); 
iieuprov.  liorao,  doa»o,  dou(ej»^f,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  283,  (das  /  in  dolaa  Ist  wohl  aus  r  entstanden, 
our  unter  dieser  Voraussetzung  kann  «las  Wort 
hierher  gezogen  werden). 

SlOO)  4M,  «UeB  /^.(MUfift:  iUL  ^  u.  data: 
eerd.  dtd«,  «Im  du  m  itiaiar^  vgl,  Salvion^ 
Post.  8;  proT.  dpM;  Ars.  dM  n.  dM»;  ■ptn. 

ptg.  dote. 

;i  1  (»11  [*dütürTüria  ( v.  dotanum)  —  frz.  douniriirr, 
ausgesteuerte  Wilwe,  vgl.  Dz  ötj:!  dvufr] 

3I0_'.)  'düt&rifim  «.  (v.  dos),  Mitgift.  Aussteuer; 
prov.  doari-t,  Wittum:  frz.  douatre,  davon  dou- 
ain'^re,  ausgesteuerte  Witwe,  vgl.  Üz  568  douer. 

8108)  4l«to,  •in  (voa  do»),  attssteunn;  ital. 
«istafw;  frx.  dowrr.         Dt  M8  äouer. 

nOi)  Iritoo*  M.  tor.  4^»a»i).  Draehe; 

ittL  dragone,  Drtche,  targone  ,itn*  erb»  odorifera, 
pralMbilmente  attrav.  l'ar.  tarchfin" ,  vgl.  Canello, 
A6  Iii  iW7;  rum.  dmc.  Teufel.  Uüinon;  prov. 
dragon-a,  drago-s;  frz.  dnujon,  IJraehe,  Dragoner, 
d.  i.  eigentlich  ein  Reiter,  der  zu  einem  Drachen- 
banner  gehört  (zu  dragon  war  im  Altfrz.  da.s  Dem. 
draOHcle,  gleiehsam  ^dracunculu»,  vorhanden.  vgL 
Berger  p.  llü);  ettragon  (Lehnwort  aus  dem  Ptg.), 
Sehuuigeoknuit  («Im  too  Dies  angemhrte  gldch- 
bedeotande  fMye«  fehlt  b.  Sum);  ett  drtig; 
span,  dragon,  Drache,  dragontta,  taragonUtt,  tara- 
yona,  Schlangenkraut :  p  t  g.  dragäo,  Drache,  ulragdo, 
Kaisersalat  (das  rs-  ist  vermutlich  aus  dem  arub. 
Artikel  fl-,  rf-  entstandeu,  vgl.  Üevic  unier  ettragon, 
^^cheler  itii  Atiliaiig  zu  Dt  149),  VgL  Dt  81t> 
targone;  Eg.  y  Yang.  »92. 

91U5)  germ.  Stamm  drag,  ziehen;  auf  diesen 
Stamm  scheint  zurückzugehen  frz.  dragut,  am- 
gebrautes  Malz  (vgl.  engl,  dregt,  Hefe,  Bodensatz), 
vieUeieht  aaeh  frs.  dragu*,  HohJschaalBi  (vgL  end. 
drag,  Ekhlrffe  d.  h.  Sehleppwerkseng,  Haken  o.  dfi). ' 

Vgl.  Dz  563  drague;  Maekel  p.  67. 

8106)  altnfränk.  *dniliyo  (abd.  treütfo),  Scböß- 
liog.  =  frz.  dragem,  SdiAlliDff,  TgL  Dt  M8  «. ». ; 
Meckel  p.  115. 

3107)  bret.  dralll,  Z.  u^'slücke;  <iaVoii  vicll.  irlil 

frz.  drille,  Lappen.  Vgl.  Dz  ötil  drille  2  (Diez 
fragte:  .vom  nord.  drM,  Wegwurf stellte  gleich- 
zeitig aber  auch  ^mr.  driiU,  SlQck,  Teil,  als  mög- 
liches Grundwort  uf);  Th.  p.  97.  Von  drillt  das 
Vb.  driller,  Lampen  sammeln,  umberslrolcbea. 

8108)  drappaa,  m.,  Turh,  Lappen  (belegt 
bei  Oribas.  fr.  Bern.  p.  22,  22  H.  Not.  Bern.  p.  H 
Schra.,  8.  Georges  *.  r. );  ilal.  drappo,  Tuch,  clavun 
ilas  Demin.  drappeilo,  Fetzen,  Fahne;  prov.  drap-a, 
drap-z;  frz.  drap,  davon  das  Demin.  drapeau, 
Fahne;  span.  pig.  trapo,  Lumpen  (da.s  übliche 
Wort  Klr  .Tuch*  ist  panno.  pat\o).  Vgl.  Dz  123 
drappo  (Diez  ist  geneigt,  als  Grundwort  das  in 
einem  abd.  GloiHur  dee  18.  Jabrii^  enthaHene  trabo 
.trama,  eztrana  pus  Tartimaoti,  flmbria'  ttuop 
erkennen);  Grober,  ALL  U  106  (OrOber,  sich  daraaf 
berufend,  daß  das  Wort  erst  hi  einer  Hdis.  dee 
7.  Jahrh.s  belegt  sei,  erklärt,  «laß  ilaiselbe  romanisch 
sei  u.  dem  lateinischen  Sprachgebiete  nicht  angehöre, 
es  ."^ei  vielnieli!  Irruidcu  Ursprunges,  aber  weder 
griechisch  noch  kellisch  noch  deutsch.  Dagegen 
darf  man  doch  einwradeu,  daß  ein  Wort  um  des. 
willen,  weil  ee  erat  in  einer  Hds.  des  7.  JahrlLs 
belegt  ist,  «M  Jft  reiD  toAlUgseb  kann,  noch  nicht 
ohne  wdtorw  mit  dem  Stempel  der  üichUatinitit 
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voce  latlna*);  Baisl,  Z  VI  117  (B.  vermutet  in  dem 
von  Diez  angezogenen  abd.  trabo  einen  Schreibfehler 
für  trMo,  weiß  ^er  irgend  etwas  Bestimmtes  über 
den  Ursprung  von  drappo  nicht  so  stgea);  Tb.  M 
(stellt  die  ifoglichkeH  Wtiaefaer  VermUUiaiff  dao 
Wortee  ia  Abrade). 

8109)  altnfttnk.  iratl^  oder  initjia,  Darrmab 
(inb  tbmte,  ahd.  trestir,  nhd.  Tresler);  davon 
altfrz.  dräsche;  neu  frz.  drecke,  Darrmalz  Vgl. 
Bugge.  R  III  147;  Mackel  p.  .02:  Dr  hÜA  dimch* 
leitete  das  Wort  vom  deutschen  dreschen  ab. 

81 HJ)  got.  C(/ri-jdrau^an,  herabstürzen;  davon 
viell.  it  ill.  troxia,  durch  Nässe  entstandene  Rinne, 
stronfia,  Wasserspu^  $tro$eio,  Geräusch  von  herab- 
lließendiem  Waaier.  daiu  das  Vb.  ttro$etanf  raascbaa. 
Vgl.  Ds  407  froeete;  Gaix,  SL  61».  «rMIekt  in 
scatroseio  .acquazzooe*  den  «fedele  rifleaso*  dee 
got.  gadratujan,  wfthrend  er  die  oben  aufgeführten 
Wörter  zu  got.  driusun,  ahd.  Irioscm  stellt.  Warum 
dem  so  .sein  niüssc,  wild  nicht  nachgewiesen.  Ver- 
mutlicb  geboren  Irotcia  u.  utroscia  zu  der  Wort- 
sippe, deren  Grundwort  'rogium  (wovon  *rogi»- 
cellum)  ist,  vgl.  Nr.  hi 32. 

3111)  westgerm.  Srfocan  (ags.  birican,  ahd. 
dreikan),  dreschen;  prov.  trescar,  dazu  das  VbsbsL 
treaca;  a  Ufrs,  tretduer.  dau  das  VbabsL  trettka; 
(span.  ptg.  tritcar,  Oertosch  mit  den  Pftten 
machen,  trampeln,  Unfrieden  stiften,  wovon  das 
Vbsbst  tritea,  Zank,  geht  auf  got.  priaka»  zorOckL 
Vgl.  Bugge,  R  III  147;  Mackel  )..  83;  Ulrieh,  Z  XI 
i)£)b,  stellte  *trixare  als  Grundwort  auf. 

.Hl  12)  dLsch.  drleseh,  unangebautes,  brachliegen- 
des Land;  prow  treacatnp;  altfrz.  triea,  trie,  vgL 
Homing,  Z  XXU  498. 

8113)  ahd.  drigU,  diMl,  Diener,  —  frs.  drillt, 
ICamerad.  Soldat,  vgl.  Ite  601  4rm$  1;  MmImI 
p.  108. 

SIU)  ndd.  Makw  s  aUfrs.  Orlmtua;  vgL 
Madcel  p.  loo. 
iilseaa  s.  drescan. 

3116)  Stainiii  droll-  (wovon  auch  engl,  droll, 
scherzen,  Spal'iiiacber.  spalibaft,  dtsch.  drollig); 
davon  frz  dröle  (IruhiT  drolle  geschrieben,  erst  seit 
dem  16.  Jahrb.  nachweisbar).  Adj.,  spaUhan,  lustig, 
Sbst.  komischer,  seltsamer  Kerl,  dazu  das  Fem. 
drdUtte.  Die  Geschichte  des  SUunmes  droU  iat 
dunkel,  u.  bis  jetzt  ist  nidit  DlttiasteUen,  ob  er 
anpTflngiidi  wwianlifii  odar  gHiaiuiMii  ist,  doch 
ist  dss  letstere  das  bei  weitem  WahrseheinHchere 
(möglicherweise  lifingt rfro// ursprfliiglich  mit  f/nV/- «, 
.bohren*,  za^itrninen,  hat  sich  aber  lautluJi  an 
.rollen*  angelehnt,  so  dail  es  etw;is  Kugeligis  ii, 
Drehendes,  daher  unter  Umständen  auch  etwas 
Wunderliches,  Possierliches  bedeutete,  man  vgl. 
vulg&rdeutsche  Redensarien,  wie  .das  ist  zum 
Kugeln*).  Vgl.  Dz  664  dröle;  Th.  98  (Th.  ba> 
zwaUelt,  daß  in  anklingenden  keltischen  Worten, 
wie  s.  B.  gfiL  drott  ,a  laqr  idiot,  •  sluggard',  der 
Aasgangqiaakt  des  tkauOsteebodeatedun  Woitsa 
zn  sehen  seQ. 

3116)  ndl.  droof,  trocken,  ist  ila.s  mutmaßliche 
Stammwort  für  ital.  prov.  droga,  Spezerei,  Ge- 
würz, frz.  drogue,  span,  pig  droga.  Vgl.  Dz  123 
droga  (das  dort  aufgeführte  angebliche  Adj.  prov. 
(/r(yMit,,br&unlich*, dürfte  gar  nicht  Vorhandensein, 
denn  an  der  betr.  Stelle  des  Liedes  ,No  m'anada 
ivems  ni  pasooia*  des  Raimbaut  v.  Vaqneins,  Qkois 
iV  876.  ist  liOdlstwabrscheinUch  sUtt  drogtdlB  a 
lesen  Drtmdm  =  ßm^ulritM,  vgL  Tobler,  Z  Vi 
181);  Data,  Z  V  86Q,  Ikagt  .aoilto  nidit  adiea  ndL 
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8186)  *(hU,  dOOe 


tii  oiK;]  riuch  das  griech.-lat.  trochus,  trr^rhisruH  einig«' 
Beachtung  beanspruchen  dürfen?'    Eine  gatiz  tnü- 
fli^,  weil  selbstverständlich  zu  verneinende  Fraije.  ' 
Möglich  aber,  daß  man  an  das  slav.  dorog  (russ. 
doro^^),  teuer,  denken  darf.  Die  kostbaren  morgen-  \ 
Undiwhen  Waren  (also  ancb  di«  Spexereien)  worden 
j*  im  Mittelalter,  wenigetens  teilweise  u.  zeitweise, 
aneh  auf  dem  I^mdmge  imeh  dem  Ahendlende , 
gebnidit,  berfllvlea  abo  auf  ddit  ntbedeoiaideu  < 
Strecken  slRvisehes  Gebiet  a.  konnten  d—Umnohl  | 
einen  slarischen  Gattungsnamen  erhalten.  Koatbare  | 
Waren  schlechlwef,'  als  .teuorfs  (Jul*  zu  liezeichnen, 
ist  nicht  aufl^llit?,  sprechen  doch  auili  wir  von 
.Pretiosen*. 

3117)  drÖnOn,  -daem  m.  (gr.  Jpo/«ü»'j,  Schnell- 
Segler  (Cod.  Just.  1,  27,  2;  Cassiod.  var.  6,  17; 
Md.  19,  1.  U);  ital.  dromone;  altfrz.  drom<m,tiR 
grOBeree  KriegSBcbiO;  vgl.  Ds  664  «.  e. 
8118}  abd.  4nmI(  KeUa;  davon  ital.  ttrozza, 


Kdde,  WOTOD  irieder  dronure,  erwargen,  vgl.  Dz 
404  «irawa. 

8119)  ahd.  drucehen,  drücken;  davon  ital. 
ttruean  .spremere',  v^rl.  Caix,  St.  610. 

8190)german.  •drOd-,  traut;  ital.  ilrudo;  prov. 
inäMf  druda,  Geliebter,  Geliehtt^;  altfrz.  <lrut, 
dnu.  —  Dagegen  geht  piemoat  neuprov.  dru, 
üppig,  wohlgenährt,  altirs.  db^  dicht,  dick,  wohl 
pnAbit»  fliviS»  ninitw,  «omi  mdntir,  dicbt- 
mdMB,  wmrattUk  shwc  anf  dan  gaUiselMn 
aiamm  dHOo-,  didit  VgL  Ds  198  dhafe;  Maekel 
p.  18;  Th.  p.  66. 

3121)  ahn.  dubba  (ags.  duUnm).  einen  Streich 
geben,  zum  Hilter  schlagen,  wapjinen,  rüsten  :  davon 
vennatlich  ital.  addobbare,  zurüslen,  schmücken; 
prov.  adobar  (mit  geschlossenem  o),  rüsten,  davon 
das  Vbsbst  adob-t;  frz.  adouber,  rieten  (jetzt  fast 
nur  noch  alt  lenninas  technicus  beim  Schach-  oder 
DamenapM  «eine  Figur  oder  einen  Stein  berahren, 
wm  ihn  svaehtsostellen*),  dazu  altfrz.  daa  Vbsbst 
flM;  span,  oiöbar;  ptg.  adubar,  fobaraiten,  aus- 
besaem,  würzen.  Vgl.  Dz  6  addobbare;  Mackel  p.  23. 

8132)  «dflbltiatTft,  -am  f.  (v.  dttWtore),  Zweifel; 
ital.  dottfimu,  Furcht;  frc  doHtane^  Baamgni«; 
span,  dudanza,  Zweifel. 

31231  dUMto,  'äre  (v.  dubi%ia),  zweifeln;  ital. 
dmbitart  (gel.  Wort)  .essere  in  dubbio',  dottarr 
t".  Tgl.  Canello,  AG  III  32ö;  prov.  dobtar, 
r,  dttmr,  sweüUn,  Akrchten,  dazu  daa  Vbabst 
«;  fr I.  tfMrfM',  mwftfai,  daxa  daa  VMmL  io«^ 
fn^Kttr.  wAmmmt  flMirtaB,  du  ShaL  rtimu, 
Sdianae,  aal  dandt  iriehffl  zn  adnlte,  aondern  tat 
=»  Hui.  fidottft,  lat  rrdurta) :  Span,  dudar,  dazu 
das  yhsbaL  dmia;  ptg.  duvidar,  dazu  das  Vbsbst. 
durüiii. 

3124)  spätgriech.  dovxa  (Accus,  v.  doi'^  =  lat. 
dux],  davon  zu  unterscheiden  ist  neugr.  Sovxa^, 
welches  erat  aus  dem  ital.  dtiea  gebildet  ist,  Feld- 
herr, Hersog;  ItaL  dwea;  rnm.  dtud;  nicht  hier- 
her gahOnn,  wenigsteos  nicht  aamittdbar.  prov. 
frs.  4ne  IL  apan.  ptg.  dtifue.  Dan  die  nminiiia 
ital.  dudusM  etc.  Vgl  Dz  134  duea.  S.  unten  dlz. 

8126)  dieills,  e  (dturj,  zum  Fahrer  gehörig; 
sard,  dugali  laccio;  valtelL  d^pai,  aolao  aqna- 
tiro.  vtrl.  Salvioni,  Post.  8. 

312»3)  dficätrix,  -trieem  f.,  Aniuhrerin;  vonez. 
dogarema,  vgl.  Ascoli,  AG  X  268,  Salvioni,  l'osL  «, 
indessra  können  dueatrix  n.  dot/urrmt  (loch  nur 
«tar  Vorbehalt  zusammengestellt  werden. 

81S7)  dleitfla,  -am  m.  (v.  d«»),  Feldberm«,  Her- 
ingswOrde,  Herzogtum;  ital.  dueal»  tarritorio 

K.Srtio|,  Lat^rom.  Würt«ri>uc4i. 


e  la  dignitA  d'un  duca.  e  una  moneta",  [dogato 
.ruflicio  e  dignitä  del  tloge*),  dareben  ducea  u. 
duchSa,  Herzogtum  (nach  dem  frz.  ilurh'i,  vgl. 
Canello,  AG  III  370;  prov.  ducaUs;  frz.  duchi-  m. 
(altfr2.  auch  Fem.  nach  Analogie  der  Abstrakta  auf 
•t^,  vgl.  auch  eornU  =3  eümUohu,  daneben  comtei 
=  conti  -f  4at-em.  ifß.  Dtmesteter.  R  V  160), 
dtuat,  dMMMH.  Oniatan;  «pmii.  ptg^  Aieado,  H«w 
togtum  n.  DofeateB.  T|^.  Di  IM  Aiea; 

812S)  dicinti,  >5a  (schriniat.  auch  -ae,  -a), 
zweihundert;  ital.  dugento,  gleich.-sam  'dueetUum, 
also  Anbildung  an  renlum;  sard,  dughentoe  V, 
duxentos;  venez.  iliu-ento;  lomb.  dü-ii'nt;  ge- 
nues.  di'u-fnto,  vgl.  Salvioni.  Post.  9;  i^runi.  dotu 
t%ae);  (rtr.  du  üent,  duoi  tient,  dua  tient,  TgL 
Gartner  §  200);  (prov.  dui  cent;  frz.  deu*  mitf 
cat.  doa  cmUt);  altapaa.  duoimUat;  nevspan. 
do-  n.  dotelmtmi  ptg.  immitat.  OfObar, 
AUm  108. 


3129)  [*daenb  (ductre)  «M  too  Cohn,  SufTttw. 
p.  164,  als  Grundwort  angenommen  zu  frz.  dousil, 
dounV  (mit  pilnt.  l),  p r  o v.  rfosi//«-,  Zwicker,  Pllftck- 
chen;  Schckr  ^te!lte  ein  'dunnthis  auf.  Beide 
Ableitungen  l)i-rri!N!it.'cn  nirlit.) 

:U30)  dfleo,  daxi,  düctuui,  dQcerS,  führen; 
ital.  duco  dttssi  dotto  dxtrre;  sard,  dughere,  vgl. 

AG  XIII 120;  altvanez.  d«r,  vgl.  Mnanfia,  Bettr.  66, 
AseoU,  AG  III  978;  rnn.  dm  *mi  4m$  Am;  rtr. 
Part  P.  P.  Onm)dH,  (kym)dwit;  prov.  due  dvU 
duit  n.  rfwcÄ  duire  dtudr  n.  dozer;  frz.  (con)dvd$ 

ituifiis  altfrz.  -ilui.-')  duit  duirr;  cat.  dwh  dugui 
dut  dur;  span,  dwir  (schwach  1;  pt}.:.  icoHjdusir 
(schwach). 

3131)  diietllla,  -e  (v.  ducere),  dehnbar;  prov. 
dolha,  Zapfen;  altfrz.  SbsL  douUle,  Zapfen,  .A  ij 
douille,  weich,  davon  Deniin.  douÜlet  (das  SbsL 
douxil,  auch  doMil  geschrieben,  Zwicker,  Zäpfchen, 
gebort  nicht  hierher).  Vgl  aneh  Nr.  8188.  Vgl. 
Dift88d0M0folti.9;  GrOber.  ALLII 107  n.Tl886. 

S1S2)  *dttetio,  -Ire  (v.  ducert),  leiten,  das  Wasser 
leiten,  Wasser  stürzen  lassen;  ital.  docciare,  be- 
gießen, davon  das  Vbsbst.  daccia  u.  do'-rio;  frz. 
doucher,  davon  diLS  VIvsbst.  douche  (die  frz.  Wörter 
u.  ebenso  span,  dut  ha,  Sturzbad,  sitnl  wohl  Lehn- 
wörter, oder  sie  sind  auf  'ducicare  zurückzuführen). 
Vgl.  Dz  12U  dwciare;  Gröber,  ALL  11  107. 

3133)  *daetI8m  ».  n.  «dKettft,  am  /.  (v.  dueert), 
Leitung,  Waaserleitong,  R&me;  rtr.  dutg;  proT. 
dakt;  aitfrs.  iol»}  (apan.  ducha,  Reihe,  gehört, 
nach  BedenHng  n.  Form  [=  ducta]  nicht  hi«4)er). 
Vgl.  Dz  120  docdnre;  Gröber.  ALL  II  107. 

31 3H  dttctOr,  -örem  m.  (v.  ducere),  Führer; 
it  111.  dnttore;  (rum.  ducätor);  prov.  duelors;  frz. 
(con-)ducteur;  altspan.  ductor.  Das  Wort  ist  nur 
gelehrt,  als  volk.siamliches  Wort  ist  für  den  Begrifl 
eingetreten  das  auf  germ,  wltan  zurückgehende 
Sbst.  ital.  guido,  frz.  guide  etc. 

8186)  [dUUla  n.  (attlaL  Form  Ar  btihm), 
Erlog;  it«L  Mh,  Zivaikampf  (ab  ob  daa  Wort 
mit  dm  zasammenli&ige);  frx.  dnW;  span,  dmlo; 
ptg.  dudUt;  das  Wort  verdankt  seine  erst  späte 
Einführung  in  l.i'^  Potnaniscbe  einer  fehlgreifsMaO 
gelehrten  EtyniolM).'i,>     V^fl.  Dz  124  duello.] 

3136)  *dttl,  düüs  ischriltlat.  iluo,  duae,  duo), 
zwei;  ital.  duf  (altital.  duo  dua  duoi  sind  Lati- 
nismen); rum.  doi;  rtr.  rf«»',  doi,  duoi,  dus  — 
dmt,  vgl.  Gartner  g  200;  prov.  dtti,  doi;  altfrz. 
Maac  c  r.  dm,  doi,  c.  o.  dou»,  dt%u,  Fem.  c.  r.  n. 
c.  o.  di0N»,  dsMb    »lobatog  auf  den  Itatenehiad 
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de«  Gebrauches  ist  zu  bemerken,  dtB  (f«<  in  illen  Dia- 
lekten vorkoinml,  vorzutrsweise  im  normannischen, 
währciiii  (/((/  viiiii  iiorniaiinisrhen  aus»;eschIossen  ist. 
Bis  zu  Kinif  (ifs  r_».  .lalirh.-.  hat  ilui  d  is  Über- 
gewicht, vntii  13.  .laiirh.  an  wird  dann  <ltn  herrsrhend; 
i/oua  wird  im  13.  Jahrh.  von  verdrängt.* 
KnOsel,  Das  ailfn.  Zahlwort  (Erlang«»  1884}  p.  21. 
Vereinzelt  findet  tidi  altflrz.  aacti  noeb  der  GencAiv 
iluorum  —  dun;  neufrz.  dtux;  caL  span,  lio»; 
ptg.  doHs,  dwu.  W.  Meyer,  Ztsehr.  f.  vgl. 

Spracht  XXX  33r.;  GrOher,  ALL  II  107. 

3137)  pen<.  dulband,  Turban;  davon  ital.  tuH- 
puna;  Tulpe  wejjeii  "iiier  gewissen  Ähnlichkeit  mit 
einem  Turban  -^o  »fenaiintj;  ruui.  tuUpan;  frz. 
tulipi-;  span.  pt(:.  tulipn,  tld^im.  VgL  Dl  884 
tulipun;  Eg.  y  Yflng.  608. 

8138)  [*daici9r«  •dren  m.  (d.  h.  dolce,  douf- 
•f  laL  dttleor)t  SoAigkeit;  ilaL  doleior«;  (ram. 
dmh€mr^;  proT.  Mtor-»,  dtnmor^;  tri.  dou- 
emir;  span.  dvUor;  (ptg.  do^ura).  Vgl.  Nr.  8141.] 

8189)  diileis,  sOB;  ital.  dolce;  rum.  dulcr; 
rtr.  doHs,  duHi ,  dut4  etc.,  vgl.  Gartner  §  2(>0; 
prov.  doh.  dos.  dofu;  frz.  dottr  (Fem.  doucif); 
cat.  dola;  -pari,  dulrr;  ]>\.^.  dorr.  —  Vim  dulei$ 
wheint  abgeleitet  zu  -M-in  ital.  dolzaina,  eine  Art 
BlaslDstmment ;  U/..  iiou^dine  u.  doucine;  span. 
dmltaina.    Vgl.  Cohn,  Sulti.wv.  p.  Itiö  Anni. 

8140)  *dtlleTtIi,  -an  I.  (v.  duJcis),  .SnBigkeit; 
ital.  dolcrzzii:  runi.  dul'-r<it<i :  ■^pan.  dulreza. 

3141)  daleor,  •ürem  »i.  (dtüeüj,  SQUigkeil;  ram. 
duleoare;  (frz.  dmteeur  Ht  NetdlDding  vom  Adj. 
aus).   Vgl.  Nr.  3138. 

8142)  dOn  +  Interim,  während;  itni.  (altital. 
(/«mf  «/»•*',  jetzt  nur)  »i<  ;i^ri-,  prov.  ihminlrr.  mt-nlii-; 
altfrz.  liemmtfiixi,  »untrr,  ii\\r\i  nidenniitiiti,  da- 
neben drmentii  r  f  ^  il\im  inttri'n;  (neul'rz.  wiriJ 
«während*  durch  pendant  que,  tandig  que  nu«g&- 
drflckt);  altspaa.  dtminttras;  neuspan.  mietitra»; 
altptg.  ai«iilnc^  mimmirm  (oenptg.  wird  aWifa- 
rand*  dndi  dtirmU  aaifedillekl).  VgL  Oi  910 


8148)  engl.  daap«]r,  kart  u.  iHck;  daraus  soll 

nach  Dz  5(J2  (hirrh  Hedujilifcation  entstanden  sein 
frz.  dondon,  di[ke>,  rotliackige.s  Weib  laltfrz.  war 
aurlj  (  III  Ailj.  dondi,  dick,  vorhanden).  Diez'  An- 
nahme ist  wolil  unridilitr;  dondon  dürfte  ein  den 
Klang  der  Trommel  nachalunendes  Schallwort  sein 
(vgl.  dtich.  tamtam);  der  Vergleich  eines  dicken 
Weil>es  mit  einer  Trommel  liegt  nahe  genug.  Mit 
iomim  verwandt  ist  gewiä  dondaime,  Dadälaaek- 
pMfc.  Dae  Seballwort  mm  kl  TennntOen  anch  in  be- 
im enthalten,  deasen  Bedeutungen  .kleine  Trommel, 
dicker  Bauch*  recht  klar  bezeugen,  wie  die  I>eibes- 
dicke  scherzhaft  aLs  etwa.s  Tromnn  lartigi  s  aufgefaUt 
wird.  Auch  der  ernte  Bestandteil  von  hfiton  dürfte 
als  schallnachalimende  .Silbe  zu  betrachten  sein, 
doch  mag  dieselbe  Verstümmelung  u.  Herabsinken 
zu  einem  bedeutungslosen  Präfix  erlitten  haben. 
Ableitungen  von  bedon  sind  bedondaine,  DudeUack, 
Wanst,  bedaine,  Wanat.  altfrs.  bedoneau,  Dachs 
(eigentUcb  Dickbtnehlein ,  eine  f&r  daa  gefräßige 
Tier  paasende  Benennung).  Vgl.  Dz  663  dondon 
n.  61H  bflon. 

3144)  altir.  düa  (ursprOnglich  dunoit],  Hügel  (vgl. 
die  galliadien  Städtenamen  auf  -<lunum,  wie  z.  ß. 
Lt^wHMi);  itaL  <f«ma,  SandhOgel  am  Meere; 
ttt.  dum«;  span.  dmia;n%.  4mm  (nor  FL).  Dz 
184  dmta  (Idtate  daa  Wort  lonäehst  vom  ndl. 
Aifo  »        dld«^  nur  mittelbar  vom  kalt,  tfd« 


=  ab);  Tli.  p.  .'jh  (.der  Ui-sprung  iit  zweifellos  kel- 
tisch"). 

3146)  germ.  *duBgJd  (v^d.  ayrs.  *duni/,  Gef&ngnis. 
[s.  Sievers,   Ags.  (Jraniin  '  S  li-^l  ,   :iltn.  di/wiin, 
Krauengeniach  ; davon  vielleiciit  Irz  do>^/o»,^bioü- 
turni,  vgl.  Pogatiicher,  Z  Xli  557;  gewöhnMflh  wird 
1  *dominio  (s.  d.)  als  Gnmdwort  angesetzt. 

8146)  altn.  dtan  (ndd.  düne).  Flaumfeder,  Daune; 
'altfrz.  dum  (davmi  ilas  T>emin.  dumrt  u.  daraus 
!  duttt,  Flaum.     Der  Wandel  von  m  :  r  muß  auf 
AnlehnuuK  an  andere  Word  r  .mf  r-et,  wie  z.  B. 
littet,  beruhen,  «xler  sollte  vielleicht  das  ndl.  duif, 
Taube,  die  Entwicklung  des  Wortes  beeinflußt  ha- 
1  ben,  indem  man  die  Flaumfedern  als  Taubenfedem 
auffaßte??).    VgL  Dz  664  dmet.   Regnaud,  Rev. 
I  de  phihd.  ft^  et  prov.  X  (1886)  289,  leitet  dutet 
'  von  ahd.  mhd.  I?]  duff  b  *d«tmp,  adampf*,  ab, 
was  jedenfalls  «kn  FaUgriff  ist. 
d«9  s.  dfiT. 
durtdecim  dodi'elm. 

3147,1  dupiico,  -are  (v.  >luphj  \,  veninpp.'lri ;  il  ii  1. 
duidiciire:  tic.  dubigd  piegare ;  nun.  duplf  ni 
at  a;  cat  span.  ptg.  duplicar.    £>.  auch  dftplo. 

8148)  dSplo,  -ire  (v.  duplu»),  verdoppeln ;  ItaL 
doppiare;  prov.  doblar;  frz.  doubler;  span,  dobtar; 
ptg.  dcbrar.  Bemerkenswert  ist,  daß  duplare  im 
Roman,  auili  die  Grundbedeutung  von  duplirarr 
.{zweimal)  fallen,  biejren.  utnbiegen'  (daher  uni- 
schiden)  aiigenomineii  hat.  -  Parodi.  H  .Wll  ^1. 
zieht  auch  cat  dollar,  ein  Vorgebirge  umfahren, 
Ueriier.        Beuger  «. 

8149)  dipIlBy  aaif  zweifadi,  doppelt;  itaL 
duplo,  Sbst,  doppio,  Adj.,  doppia,  eine  GoldmOnze, 

dobla,  dobbra  (vom  sp;ui.  dohlii},  eine  MOliZe.  \g|. 
C.anello.  A(^  IM  3ö7 ;  rum.  duplu:  prov.  ilolde; 

I  rz,  dauhir;   span,  doblf,  Sb.St.   dMii ,   eine  tiidd- 

mOiixe;  ptg.  dobU,  dobra,  Sbst.,  eine  GoldmOnze. 

818(0  Kbwllk  iippdf  dummer  Kerl,  aoll  nadi 
Frischs  von  Diez  664  «.  r.  angefahrter  Vermutung 
das  Grundwort  sein  zu  frz.  dupe,  Schwachkopf, 

leicht  zu  betrügender  Mensch.  Daü  ist  jedoch  mehr 
als  unwahrscheinlich.  Glaubhafter  ist,  d.iH.  wie 
(Ihevalli-t  aiit,'ab  u.  ".vi.-  Litlu-  ;ils  licliti^'  annimmt, 
d^^pe  ein  alter  Name  f'ui  huppt-  =  upupa,  Wiede- 
hopf, »ei  u.  daß  man.  weil  der  Vogel  fQr  dumm 
galt,  Heinen  Namen  als  Schimpfwort  verwertet 
habe.  Cber  die  Verwendung  des  Vogebuuneoa 
.Wiedehopf*  tor  BaaaichBang  eiooa  Dtunnkopfaa 
▼gl.  Sehnchardt,  Z  XV  99,  wo  er  «.  a.  banam: 
.Riillaiid,  Faune  popul.  de  la  France  II  99  f.,  merkt 
an  .d'ou  \ieiit  le  d  de  dupef  die  Antwort  ist  sehr 
einfach:  der  t-  ii.ji»-Laut  erscheinen  hierin  umge- 
kehrter Ordnung  als  in  bowiboud,  slov.  udob,  udtb, 
wlab,  deb,  dab,  dap.  Ruas.  udo<i,  poln.  dwiek  usw. 
sind  parallel  mit  iat.  upupa,  ital.  bMola  usw.* 
Homuig,  Z  XXI  454,  leitet,  wie  Diez,  dupe  von 
upupa  ab,  indem  ar  daa  fbr  jprathetiaeh*  er» 
klärt,  wogegen  Sebndiardt,  Z  Xxll  86,  erwUnt, 
daß  das  d  vielmehr  onoroatopoietifleh  aei  — ,  n. 
das  darrte  richtig  sein;  d-up(p)e  ist  demnach  = 
[h\uppe  —  upüpa.  In  seltsamem  Widor^pruchc 
xteht  freilich  damit,  dall  das  von  huppe  aligeleilele 
I'artizipialadj.  huj'i'i  in  dem  Sprichworle  ,les  plua 
hupp^  y  sont  pris*  den  Sinn  von  .klug*  bat. 

8161)  ItilHih,  •«  {durm^f,  daaariMft;  (ItaL 
durtvolt). 

8162)  dirialBia,  a,  wm  (t.  dmnuii,  hartadMUff: 
itaL  dmatkut  bHrt.  ÜNt  (vod  fttäUm^i  MftB. 
dwvMM^  eioaArtFiiikkaL  Vgl.  Ds  445  ' 
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Slo.i)  4lri  *flU11tA8,  a,  urn  \v.  fatum).  von 
iiarteiii  Sfhicksalo  belrofl'en  :  davon  altfrz.  durfeü, 
drufeü,  plrml.  Vjfl.  l)z  6(11  r. ;  etwas  anders: 
Cohn,  SuffixH.  p.  186  Aiiin. 

S1Ö4  daritü,  -am  u.  dOritifl,  •titem  f., 
Härte;  itaU  durexza;  (prov.  dwracios);  altfrz. 
dmUi  frx.  dureU  (g«L  W.);  spsii.  imrm»  (cUnebeu 
AiraeipN);  ptg.  dfttropSo. 

8166)  Mr*f  "ire  (t.  «furiM),  danen,  sich  er- 
Btr«eken;  It  a  I.  durare;  prov.  dwrar;  frit.  (<w«r; 
«pan.  ptg.  '/urar,  d»vcn  dH  VbdML  dmra.  Vgl. 

I>Z  12')  durare. 

;S15r>l  dürüs,  a.  am,  Ijart;  ital.  duro;  prov. 
dur-g;  rtr.  rfiir,  (/iV,  (/«>  etc.,  vgl.  Gartner  §200; 
frz.  dur;  Hpaii.  ptg.  duro. 

3157)  diuiius,  »mm  m.  (gaUisehes  Wort),  der  Alp, 
Elf:  rtr.  diacM,  ostfri.  4Mn^  ^  Homing,  Z 
XVm  818,  U  88. 

8188)  Mx,  Mem  m.,  Peldhnr,  Henog;  ital. 
<htce  .r.ipilano*.  dogf,  arch.  di)gio  ,rapo  della  re- 
pubblita  a  Vi  iieziu  (doie)  e  a  Genova*,  vgl.  Canello, 
AC  III  .H70;  prov.  »/ucs,  Herzog;  (srhwer  zu  ir- 
kluren  i-st  frz.  <luc:  rnrinlichmveise  wurde  lat.  rfttr, 
dessen  m  —  u  Kffailt  wurde,  als  *dtiai  /(has)  über 
nommen.  dazu  Gas.  obi.  due,  welcher  dann  früh- 
zeitig den  Gas.  recL  verdrängte;  auf  die  Bildvog 
der  Form  dm  kann  giieeb.  49vm»  dogavriifct  haben ; 
Meyer-L.,  Ron.  Qr.  0  f  88,  nlnmit  an,  da8  ana 
dux  —  due-9  zunächst  der  Gas.  obl.  due  n.  so  diesem 
wieder  nach  »a$  :  »ae  ein  neuer  Nominativ  du» 
gebildet  worden  sei);  (fipan.  ituj-,  Unge).  Vgl.  Dx 
124  duca;  Kerirer  g.  v.    S.  oben  6ovxa. 

316i»i  t'frm.  Stamm  dwalo-  (got.  dvah,  töricht, 
ags.  dvala,  Irrtum,  alts,  dwalm,  Berfickung  etc.); 
davon  prov.  gwdütr,  hintergehen,  guajiart,  be- 
trügerisch. MfL  Dz  606  gtuMarf  Mackd  p.  46; 
Bnume,  Z  XXfi  886,  letit  prov.  pmOlar  »  borg^ 
goL  *d»i€iigtit  an. 

8180)  borg.  iwMI,  afad.  twCnb,  nhd.  tw8r, 
ipier;  davon  ital.  guercio,  schielwjd;  rtr.  ^«•«'•A, 
uiers'h;  prov.  ffuer,  guerlr;  altspan.  (/itrrcho. 
Vgl.  Dz  179  guercio;  Markel  p.  H2. 

8161)  ndl.  dyk,  dtjk  fajrs.  di<-\.  Deich;  ital.  dUja; 
frz.  diffur;  -pan.  ptg.  diiptf.    Vgl.  Dz  11!»  ilh/a. 

8168)  dlaeülla,  a,  am  (gr.  övoxoloi),  mürrisch; 
itaL  apaa  ptf.  M$itlo,  mOrriaeh,  vgl  Di  180  «. «. 


B. 

3Uj3)  ags.  east,  Osten,  frz.  est:  span,  c.f/c 
(altspan.  auch  legte) ;  sonst  wird  in  den  roni.  Sprachen 
,Osten*  durch  oriens,  liezw.  /m/n-s  (.seil.  .W|  aus- 
gedrückt, auch  im  Frz.  ist  levant  vorhanden,  aber 
freilich  als  das  ndian  mfaidar  flbKfihe Wort.  V^ 
Ds  676  m. 

8164  ndL  n.  abeh.  «kfea,  Ebbe,  =  frz.  e(t«, 
anch  4«  a.  «•  gcMbrieben,  vgL  Dz  866 

8186)  gWrtWi,  m,  wm  (v.  «ftur).  elfcnbeinem; 

davon  das  Sbst.  ital.  avorio,  Eirenhein:  prov. 
atort-M,  etori$;  frz.  icoire;  cat.  bori;  (span,  tnarfil; 
ptg.  nutrfim,  Worte,  denen  vielleicht  arab.  mih-nlfU 
zugrunde  liegt,  vgl.  Baisl.  RF  I  130.  s.  Nr.  317&I. 
Vgl.  Dz  32  aiorio;  Gn>h<  r.  Al.l-  II  27(!,  Hcrger  «.  r. 

8166}  [^«(brliealo,  -are  idiriun),  ein  wenig  be- 
nmAmiki^  (?)  ital.  (neapol.l  arracchiare,  obbrla- 
flav^  VgL  d'Ovidio,  AG  XIU  887  Anm.  l.J 

8187)  Hriieia,  a,  ni  (v.  «IrMb  tOebtig  an- 
getnnkan;  itaL  ebbrideo,  «Hrfaw,  Maca  (dam 
die  SbiUvo  «iMrMe(c)hea»i,  Mladbam^,  ftwirfaed 


(wegen  des  eingetretenen  m  vgl.  Asccili.  AG  III  442); 
friaul.  rreäc;  prov.  ebriac ,  ijhriai ,  etnbnd,  da- 
neben lias  Sbst.  nhringa,  Rauscbkraut :  frz.  (Berrj') 
imhriat ,  liirint .  das  Sbst.  icraie ,  Rauscbkraut; 
cat.  rntbriach;  altspan.  embri<ii/o.  Vgl.  Dz  125 
ebbriaco;  Ascoli,  AG  III  442;  Gr<d>er,  ALL  II 876; 
Thorot.  De  lapronoooiaUon  bv?  1  412. 

8168)  [*6hrtlula,  «,  Ui  m.*lMlilo»  -Ire  (von 
«Mm)  stellte  Aacoli.  AO  III  468.  als  die  mutmafi- 
liehen  Gmndworte  von  itaL  brWo,  briüare  etc. 
auf;  das  Nähere  sehe  man  nbon  unter  berylluB. 
Wahrscheinlich  ist  ital.  brilhtre,  frz.  hriller  ab- 
zuleiten von  dtsrli.  hridil,  pritil  (Detu.  v.  Brett), 
Gerü.«itchpn.  Gerüst,  Leuchtergestell,  Ix'uchte  (Fackel- 
beleuclitung  bei  der  Jagd),  wegen  der  I^autentwick- 
Imig  vgl.  lat.  vHula  zu  altfrz.  vilU  neben  «Mtfc 
VgL  Nr.  1669.  Vgl.  Lorenz,  Entw.  des  frl.  Inf. 
•Ihr  (Kial  1806)  Dias.  p.  84  tj 

8169)  Sbrfa,        traok«B  madhao;  davon  nadi 

.4scoli,  AG  III  445.  ital.  brio,  Lebhaftigkeit  (oadl 
.\scoli  also  eigentlich  Berau.^chtheit),  Kraft,  Mut; 
prov.  6riu-«;  altfrz.  6r',-  spiui.  ptg.  hrio.  Rich- 
tiger aber  zieht  man  diese  Wniter  nebst  den  sich 
daran  schliel md.  u  A  ljcktivm  u.  Verben  (ital. 
brioto,  prov.  abrivar  eü.)  wohl  zu  dem  keltischen 
Stamme  brigd,  der  oben  Nr.  1672  besprochen  wurde. 

8170)  *6brf»nlB,  -am  /.  (tbriu^},  Tran^enheit; 
itaL  «Mrate;  frs.  imroigne,  ürofHe{du  Wort  nahm 
die  personliche  Bedeutung  »ThmkaoboU*  an,  in- 
folgedessen auch  die  Hasknlinform  invkt  gebildet 
wurde,  vgl.  Cohn.  SufTixw.  p.  1701 

8171)  ebriusiig,  a,  am  (v.  ebriui),  trunken;  nach 
Ascoii,  AG  III  466,  Onwlwort  » ItaL  Mm»  ale., 
8.  oben  ebrio. 

8172)  ebriis,  a,  am  (GrAber  setzt  ebriü«  an, 
was  nicht  unbedingt  notwendig  ist),  tnmkai;  itaL 
«Mro  (mit  oflenem  e),  rtr.  eiwr:  neuprov.  tfnsrs/ 
frz.  VgL  Gröber,  ALL  II  276. 

3173)  *Qbr8Bltts,  a,  an  (von  «trfw»),  tranken; 
davon  itaL  <«6or>»iVi  .ubhriachezza* ;  (frz.  ivrogne, 
Trunkenbold,  wovon  ivrogner,  ivrognerie).  VgL 
Ascoh,  At;  111  142;  Cai.x,  St.  505. 

3174)  ebülUm  n.,  .Vttich,  Niederholuiider  Sam- 
bucus  Ebulus  L.):  ital.  ebbio;  venez.  giebio  u. 
gtoiOm  VgL  Salvioni,  Post.  9;  prov.  et«!-*;  frz. 
IMlU,  «dektiseh  (Bcrry)  gikU:  cat.  Aol;  [span. 
ytdgo,  jfMya  ist  wohl  =  gr.  ititti.  dnia);  ptg. 
ibulo  o.  «VM  (PL).  Vgl.  Dl  186  Mh;  Oittber. 
ALL  n  276.  Ans  dem  Plor.  ibüia  erklärt  Nigra, 
AG  XV  4147,  den  mittebard.  Namen  gMva,  giorta; 
ebülu  >  ndba  >  eulba  >  O&a  >  fUtrnt.  Das 
Wort  tehlt  bei  Eg.  y  Yang. 

3175)  Sbürn.,  iiIi.Mfi;  vielleicht  iiOdh rMiWSisS 
erhalten  in  span,  marfil,  ptg.  murfim,  wenn  das- 
selbe aus  'morafil  —  'rbor-td-fil  entstanden  sein 
sollte,  wie  Baist,  RF  I  131.  vermutet,  dabei  aber 
selbst  diesen  Vorgang  far  schwer  denkbar  erklärt 
u.  dafbr  arab.  näb-cU-fil  als  Gnmdform  aofgeateltt 
hat  (Eg.  y  Yang.  p.  444  setit  adm-alfil,  mäfil  als 
Grundform  an);  son.st  ist  tbur  durch  das  A4|. 
eborem  (s.  d.)  vMIig  verdrängt  worden. 

.HlT.'iai  ebOrneuK,  a,  um  iv.  i^bur),  elfenbeinern; 
davon  vielleicht  l'rz.  horgm,  einäugig  (der  Hedeu- 
tungsübergaiir^^  '.vunle  gewesen  sein:  gelbweißlich 
wie  Elfenbein  >  lrtlb-un<lurchsichtig  >  verglast, 
dicklrüb  >■  blind,  der  Einäugige  würde  demnach 
als  der  auf  einem  Auge  Blinde  bezeichnet  sein;  eine 
andere  Ableitung  des  Wortes  gab  Nigra,  s.  Nr.  8717. 

S176)  bask.  aeaehM,  feiner  Regeo;  davon  vial- 
Idcbt  span,  pt  g.  neareha,  RanhreiF,  vgL  Dl  448  A  Sk 
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3177)  (ScilT*,  -m  feotnu);  davon  nach  G.  Mi- 1 

chaelis,  Fr^-  P.  11  >  alqueivar,  brachen;  Cornu, 
Gröbers  (irutuirili,  Pfg.  Gramm.  §  164  n.  244, 
hatte  *rtfllii-itrt'  v.  ft;!!,-ri  ills  (irundlVOrt  Mlf^e- 
stellt,  was  vielleicht  aaiiebuibarer  isUj 

8178)  «60101  fffl.  Kdhler,  All.  T  16), 
siebe  da;  ital.  eeeo  (eccomi  etc.);  sard,  eeeu; 
ram.  eaeä;  prov,  ec,  (tv(—  rWi)  4.  «•  =  p«r,  PI. 
rwro*,  r<-i<j<);  aitfrz.  ik-r,  verlmiuion  mil  dem  f'er- 
Bonalpron.  lier  2  P.  I'l.  ekrron,  eisros,  esrog,  rvo», 
auch  mit  verbaler  PiuralbiUlunj:  <les  ersten  Teiles 
«tUatOB,  anderseits  mit  eingeschobenem  Accus,  le 
eüevo$,  esteslevoB,  vg\.  Burguy  II  286:  span,  rlc, 
elo,  ela  aus  ec-le  etc..  rtrh,  etrlo,  rtrla.  Vgl.  Üz 
126  tcco;  Gröber,  ALL  II  277. 

8179)  «MC  +  kie,  d«.  dort;  itaL  (lomb.)  ndä; 
rtr.  «ieM,  AaeoU,  A6  I  166;  prov.  «a,  md; 
frz.  eä;  eat  M.        Ol  869        GrObor,  ALL 

ni  139. 

8180)  gfrfi  +  bi«  In  trans  -  neu  pro  v.  (Mont- 
pellier) snrentrwt,  vgl.  Mushacke,  Frz.  St.  IV  21. 

8181)  «ef«  +  ble  (Adv.),  hier;  ital.  ci  (ist  auch 
in  di»  Fmktioa  dw  p«n.  Proo.  daa  1.  Peraoo  PI. 
e.  oiU.  «tagfllretan,  10  dat  es  in  ntsonbeL  Slellnng 
dem  lat  mm  nachgefolgt  ist;  der  gleiche  Vorgang 
liegt  ror  in  *»  >  vi,  in  satzunbet.  Stellung  für 
lat.  WM"  eingetreten ) ;  runi.  aici;  prov.  aisxi;  frz. 
ici,  ci  (aus  der  aitfrz,  Verbindung  ri  prig  ci  mix 
[hier  ergriffen,  hi'-r  wi'^gelegt,  d.  h.  im  si  lli.  ti 
Augenblick  genommen  u.  wieder  weggelegt)  hat 
flieh  entwickelt  die  mundartl.  Redewendung  ä  pres- 
rimi,  .hastig,  rasch* ,  auch  das  Adj.  pricimit  ist 
gebildet  worden,  TgL  Thomas,  Möl.  119);  cat  am. 
1^  Dt  260  «Hl;  Gritlwr,  ALL  lU  189.  Vgl  vnlen 

31R21  eeea[m]  +  hi«,  da.  dort;  ital.  quÄ;  rtr. 
qua,  (Ah,  c6u,  vgl.  Ascoli,  Ati  VII  5H7;  span,  aca; 
plg.  cd.    Vgl.  Dz  25!»  /1^1,  nrnl„r,  ALL  III  139. 

3183)  gei-urm]  +  hie  (Adv  (,  liii-r;  ital.  qu\; 
prov.  (/7M1,  aitfrz  »jui,  iqui,  Stengel,  Wtb. 
z.  d.  alt.  .Sjinichd  unter  ici;  span.  aqui.  Vgl  Dz 
260  qi<\:  (iröber,  ALL  III  139.    Vgl.  traten  hie. 

8184)  Mim]  +  hlnatC  » iUL  gHhteit  von  hier, 
Ds  889  «.  «. 

8186)  «ee«  +  h«e(Ntr.),  dies;  ital.  cib;  prov. 
ai$o,  m,  so,  po;  frz.  i>o,  fo,  cf  (eelata  =  eece 
+  koe  +  illac);  cat.  aro. 

8186)  S<>ea(ml  +  h&c  (Ntr.),  dies;  prov.  uquo, 
aco,  quo,  v^'l.  aber  GrOber,  ALI,  III  139. 

8187)  €eei[m]  +  Ibl  =  itaL  qmvi,  dort,  da. 
Ti^  Ds  892  quinei. 

8188)  «eeS  +  ni«  etc.,  jener;  rnm.  Masc.  Sg. 
aetl,  Fl.  ae»,  Fem.  Sg.  aeea,  acec^a,  PI-  aeeale; 
rtr.  tiel,  tirln,  PI.  ti,-lts,  tirlcs,  vgl.  Gartner  §  122; 
prov.  Ma.sc.  .Sg.  c.  r.  (/i<>7,  celh,  cel,  c.  o.  cc/,  PI. 
c.  r.  riV,  c,  o.  cels,  Fein.  S,:.  ccAt,  PI.  celaa;  aitfrz. 
Masc.  Sg.  c.  r.  icil,  eil  (nicht  ecce  -f  iV/<',  son- 
dern —  ecct  -)-  »7/1),  c.  0.  icel,  cel,  PI.  c.  r.  icH, 
eil,  c.  o.  iceU,  eeU,  Fem.  Sg.  »m^«,  PI.  iceletf  Ober 
neutrales  cW,  ceu  TgL  FOnter  sn  Yvain  1498;  nen- 
frx.  Mmc.  89.  (edm^f  PL  emov  Fun.  Sf.  «Mef 
PI.  MlZrt. 

3189)  8ceu|ml  ;  ille  t-tc,  jt-ner;  ital.  qufUo, 
quella,  PI.  qufyli,  quellt,  quelle;  rtr.  ^'u*'/  kttila, 
I'l.  kui:ltg,  kueUt,  TgL  Gartner  §  122;  prov.  Masc. 
Sg.  c.  r.  u.  c.  o.  aqwl,  PI.  c.  r.  a<fuil,  c.  o.  aqnelt, 
Fan.  Sg.  tunula,  PI.  aqurlag;  c  a  t.  wpuU,  OfuMa; 
apan.  agii^  «piaH^  Nir.  apteUo;  plg.  agiMlI», 


8190)  iee«  -f  *UIat,  «lUel,  iliorum,  jener  etc.; 
rum.  actlui ,  aceii,  welor ,  ticf<i!<>r;  prov,  crlm, 
cfli-i,  relor;  aitfrz.  icflui,  crlui,  icfiri,  celei,  celi; 
n  <■  u  fr  /  r» (das  Fem. '>7r  i  ist  trt'^chvvuiiden).  Vgl. 
Üarmesteter,  iif  detuoiisilratit  iile  et  le  relalif  qui 
en  roman  (in  .Mtilanges  Renier,  recueil  des  travaux 
DuUite  par  I'^le  pratique  des  liaiitca  Modaa** 
hak  1886). 

8191)  «cetB  +  niM,  «UM»  Iiiana,  J«Mr  atc.; 

itaL  eotui,  colei,  eehn. 

3192)  ?ee«fm'  +  Ind?  ^  ital.  quindi,  von 


altspan.  aquende;  ptg.  (aquemUJ,  OtfWtfm. OMMHIk 

Vgl.  Dz  .S92  quinci  u.  484  wymtitj  Hanliadnl, 
Studj  di  fil.  rom.  II  10. 

3193)  SeeSIrn]  +  ipsS  ~  span, 
altptg.  aquesae.    Vgl.  Uz  424  ogtMM 

8194)  Cce«  +  Ist«  etc.,  dieaer;  ram.  Masc  Sg. 
oBMf,  PL  memU,  Fem.  Sg.  aeituU,  PL  oMMte; 
proT.  Haae.  88.  e.  r.  «tat,  etat,  e.  a  emt,  PL  e.  r.  akt, 
ceit,  c.  0.  eetit,  Fem.  Sg.  eeato,  PL  caKot,  altfri; 
Masc.  Sg.  iciti,  eist,  et«,  c.  o.  ieest,  etat,  eel,  ee, 

PI.   C.  r.   iri.</,  i-,    n.  iVf»,  res;    Fem.  Sg. 

ice.itf,  centf,  cHtc,  VI.  icestrn,  cr.sten,  vfz,  ces;  neu- 
frz.  Ma-sc.  Sg.  ret,  et,  PI.  crs.  Fein  Sg.  rrttf,  PI.  rejs. 

3196)  Seei(nil  -f  iste  etc..  dieser;  ital.  q%tegto, 
inusta,  PL  ifiuati,  queate;  rlr.  k;\<l ,  Fem.  Iceite, 
Plkaita,  bt&ea  etc.,  TgL  Gärtner  g  122;  prov.  Sg. 
Mate.  e.  r.  o.  c.  o.  ogwH;  Fl.  c  r.  aqiM,  aqueat^ 
C  O.  aqufuti,  Fem.  Sg.  aquetta,  PL  Ofiattm}  apaa. 
luiueste,  (UjUfSta,  Ntr.  aqueato  (das  UMidia  ngn. 
i^  aber  das  einfache  este,  t'.<t>i,  Ntr  esTo);  jatg; 
aqueste,  aqueata,  Ntr.  aquisto,  cuqiwsto,  (das  flbnclie 
Pron.  ist  aber  das  einfache  egte,  rtta,  Ntr.  <•«(<>). 

8196)  ieclS  +  'Istai,  *latel,  iatorum,  dieser; 
rum.  acistui,  armtii,  acettor;  (prov.  scheinen  die 
betr.  Formen  ganz  zu  fehlen);  altfri.  ie«atm.catttiif 

dteaeFefnen 


cfsii,  iceatai,  eaalei,  ceati;  (neaf!ri.aiBddieae] 
s&mtlieb  gewhwundeiri. 

8197)  «eel[a]  +         '-■Na,  — i  

itaL  eo^ui,  eoatei,  eoatoro.  —  Ob«  aamtliebe  ndt 

eeee  zusammengesetzten  Pronomina  vgl.  Dt  960 
quello  u.  qufslo  sowie  die  betr.  Abschnitte  in  seiner 
Gramm,  sowie  die  oben  Nr.  3190  genannte  Schrift 
Darmesteters ,  ebenso  .selbstven-tändlich  die  balr. 
Abschn.  in  Bd.  II  der  Gr.  v.  Mcyer-Lübke. 

8198)  «ee«(ai]  -f  ai9de;  davon  nach  Cb.  p.  2 
ru  m.  acuma,  aeum^  aemttf  ietsL  gieifib.  VgLKnUD« 
bacher,  Beitr.  za  einer  Gemi.  dar  iimh.  Sar. 
(Weimar  1884),  p.  41. 

[<eefl[ai]  -f  sie  s.  aeqa«  tfe.  Tgl.  Gröber,  ALL 
VI  386.] 

3199)  SeelesTi  u.  *SeelSati,  eeleda,  -am  ivgl. 
Rönsch,  Z.  f  r,.  G.  IHHf)  Heft  6)  f.  (gr.  ixxkrjola), 
Kirche;  ilul.  ihifua;  .sard,  chrjia;  (rum.  n.  rtr. 
ist  ,Kirchi'"  —  himlicii,  w.  m.  s.);  prov.  glriaa, 
glieiaa;  frz.  ^glite;  cat.  eagltsia;  span,  iglrtia 
(altspan.  eelegia);  ptg.  igreja.  Vgl.  Flechia,  AG 
II  64  Z.  8  Y.  ontan  im  Teite;  AaeoU,  AG  m  448 
Anm.  9;  flrtber,  ALL  0  977;  »anebi,  AO  m 
887;  Berger  p.  184  Anm.;  (Haussen  p.  44.  Über 
die  QualitAt  oes  hoch  tonigen  e  in  eeetkaia  hat  ein» 
liebend  K''li<<iid*'lt  Schnrhardt,  Z  XXV  344,  obaa 
jedoch  zu  cineui  festt  n  Ergebnis  zu  gelangen. 

3200)  bask,  echamnrra,  /.cirlii-ii  'Ifs  Hauses; 
davon  nach  Ijarramcndi,  dessen  Ansicht  Dz  499 
zamarro  wiederholt,  (itaL  aimom,  langer  Roek 
von  Tueb;  sard,  ocetenarra/  proT.  eaaMma;  frz. 
ehaanarra,  Pdfloek,  dtvon  «8  Vh. 
bainen);  apaik. 
SchafHi.  Den 
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Bedeatungsübergiuig  fOr  möglich  zu  halten,  ist  nn- 
mOiflit'h,  u.  so  gehört  die  Ableitung  schon  aus  dios(>m 
Grunde  zu  der  Masse  phantastischer  Einfälle,  welche 
Larramendi  vcrhroclicn  hat. 

8200a)  ieklnis,  -mm  m.,  Igel;  davon  nach  Pa- 
rodi  (TgL  Uf.  PatMh.  Z  184)  liffvr.  »Im,  itoelo  di 
mare. 

3201)  teBpab,  /.  (gr.  ixkti^t),  Sonnen-  oder 
Moodflnateniw;  dswoo  dis  ^öehbedentende  ptg. 
tri»  M.,  Tgl.  IH  448  $.      in  den  flbrigen  Sprechen 

ist  das  Wort  nur  in  gelehrter  Form  vorhnndHti. 

S202)  |'W-r*80,  -ire  (von  radmn,  au-kratzen. 
soll  nach  Ri"insch,  RF  II  :-54fi,  lias  (Jmn  iwort  zu 
frz.  ecrtu^rr,  zerqueLscIien,  sein.  Dies»'  Alilritunp 
ist  viell.  annehmbar,  das  von  Dz  567  ».  r.  ;iQtV't'-t<  llle 
Grundwort  altu.  kraM»)a,  zerreiben,  ist  fragwürdig, 
vgl.  Mackel  p.  46.    S.  den  Nachtrag.] 

W»)  IMMia  «.  {y.  tiietnH,  Bafebi;  daTOo  nach 
Dt  MO  «.  «.  winmidi  pr»T.  Am  (nuh  Fun. 
deea).  Gebot,  Befehl,  Gebiet,  Grenze,  Ab|a]w,BnBe, 
Mangel ,  OelH^hen ,  indessen  ist  diese  Abieitnng  { 
sehr  unglaubhaft;  vgl.  Nr.  2786.  Freilir-h  i.st  auch  ' 
das  dort  besprochene  Wort  ff«f.f  iiichl  Icirht  mit 
dem  hier  in  Rede  ^Irlicndcii  |.'l(iclizustt'llfn .  u, 
ebensf)  ist  die  ZurOc  kfüliruntr  di's  Wortes  auf  decua 
recht  frag^vardiK.)  Sonst  ist  edkttm  DV  fgA, 
Wort  erhalten,  z.  B  frz.  Mit.] 

3204)  [Sdot  edi,  esam,  idSrS,  «■■»;  Ober  die 
flawlachto  <ämm  V«c1mbm  im  LaL  q.  ober  die 
firtida  mAm»  AMadNOi  WoUBin,  Sitznngsb. 
der  baw.  Akad.  der  WIhl,  plin.p|iiiL  GL.  18fM 
p.  115.1 

S306)  [gleichsam  *lffIelo,  -Ire  (v.  fun'M.  ms 
dem  Antlitze  entfernen,  —  frz.  effacer,  auswlscht-n, 

■  luslosrlifn.    .S.  unten  *Sx(Xcio.| 

3206)  [SHero,  -are  (v.  ferwi),  wild  mache«;  prov. 
ttferar,  scheuchen;  frz.  effarer,  bestOrzt  machen. 
V|l.  Os  (67  tffartr,  wo  tnibild  b«iii«rittifild,  dafi 
dil  Tlk.  aidit  =■  sdulfttat  «ftnn  nin  kflone, 
sondern  neue  Bildung  Ton  fenu  (welches,  wie 
feroae  =  faroueJu,  die  Bedeutung  .scheu*  ange- 
nommen h.ihp)  «ein  mflsse.] 

320")  |*lf-(ex)-frIdo,  -ire  (von  dtsuh.  frulu, 
Frieden),  aus  dem  Frii-d-  ii,  au'^  der  Ruhe  stören, 
erschrecken;  prov.  fsfredar,  esfreiar,  dazu  das  Vb- 
sbst.  etfrei;  altfrz.  etfrtder,e$freer,  -eUrr,  esfraer, 
dam  das  Vbsbst.  etfroi;  neu  frz.  tffrayer,  dazu  das 
VbsbsL  iffroi  (fraf/ntr  aber  hat  mit  grayer  nichts 
■sdialisn,  sondern  ist  ss  firagtrmn);  biariMr  gabOrt 
«Ohl  aaeh  <#nn>.  SeliMcraue  (dgentHeh  Scnnelt- 
vagel,  weil  er  Böses  vorherverkOndet).  Nicht  hier- 
her gehört  sell)stverständlirli  altfrz.  esfroisaier 
*txfrirtinre?\,  krachen.  l:ir:r.fii,  WOZU  das  Sbst. 

■  ^frois,  virl  Förster  zu  Vvain  4_'4rt.  V^l.  Dz  5H8 
friiiirur  iDiez  wollte  die  Wort.sij»pe  \  oii  * r.rfrigiditrr 
ableiten,  es  ist  dies  aber,  wie  Förster  gezeigt  hat, 
lautlich  mnOllieh ;  höchstens  das  vereinzelte  prov. 
mfnid&r  mag  =  *txfrigidon  sein);  6.  Pans,  R 
VD  121  nntfln  (hier  nertt  die  riehtife  Ableitnn|. 
i|L  aaeh  0.  Paris,  R  XI  444,  n.  P.  Meyer.  R  X 
44S):  Förster,  Z  VI  109  (hier  wird  die  richtige 
Ableitimg  einleuchtend  begrtlndcl);  Mackel  p.  94. 

8208)  eflUndo,  -fldii  -fOsam.  »ire,  ausgießen; 
^ard.  itfundere  (s  taffmdut)  Mpiara,  V|L  Sal- 

vioni,  Post.  9. 

3209)  Sfo,  ich  (Gen.  mti,  Dat.  mihi,  mi,  Accus. 
nte,  Abi.  mi,  PI.  Nom.  nö»,  Gen.  nostrum  u.  nostri, 
Datir  Abi.  nöbia  [ntÜHtewn,  non  no$c%m  App.  1 
ftM  mi  Aoeas.  n6«);  ital.  Sg.  cl  r.  «»  iprokl 
a.  iIk)  CO.«!«  (abs.),  mi  (nur  pio-  tu  eokC).  PL  I 


c.  r.  HO«  (prokl.  u.  abs.),  c.  o.  not  (abs.  Accus.); 
pro-  u.  enkl.  ne  —  nos,  vgl.  Toblei  ,  Gutl.  gel.  Anz. 
1874  |>.  1904,  G.  Paris,  R  VIII  46;^.  I'arodi,  R  XVIII 
618,  d'Ovidin,  AG  IX  77;  ^jew.ihnlich  wird  für  Dat. 
u.  Acc.  das  Ortsadverb  <•»  =  ecce  hic  gebraucht; 
mm.  Sg.  Nom.  «i,  Dat.  mie  (abs.),  mi  (prokl.l 
mihi,  Acc.  ab«,  mint  (mit  slav.  Umbildung),  prokl, 
mt,  PI.  Nom.  noi,  Dai  noao  (abs.),  ni  (prokl.), 
Acc.  noi  (abs.),  ne  ^rokL);  rtr.  8g.  c  r.  tfu,  it, 
id  etc.  (abs.  u.  prokl.),  e.  9,  me,  mit  tit.  (abfc)^ 
mi  (prokl.),  PI.  c.  r.  U.  C.  0.  m»,  «iw,  nuo  etc. 
(aha.  u.  prokl.),  vgl.  Gartner  |  108  t. :  prov.  Sg. 

r.  CM,  ieu  (abs.  u.  prokl.),  c.  o.  inr  (:ibs.(,  »ir, 
mi  (prokl.),  PI.  e.  r.  u.  c,  o.  nos  (euklitisch  zu  im 
gekürzt);  frz.  Sg.  e.  T.jo,jf  (neufrz.  nur  prokl.),  moi 
(abs.,  also  Accus,  statt  Nom.),  c  n.  moi  (abs.),  mc 
(prokl.),  PI.  e.  r.  «.  e.  0.  no%u  (abs.  u.  prokl.): 
cat  Sg.  9,  T.  j»,  t,  9,  mi  (ab«.)  mi,  mt  (prokL); 
PI.  c.  r.  n.  e.  o.  «es  oder  nmUrm  (aha.  xl  prakL, 
Hotaltrea  prokl.  aber  nur  als  c.  r.)  span.  8g.  e.  r. 
yo,  c.  o.  mi  (abs.),  me  (prokl.),  PI.  c.  r.  n.  c  o.  not 
n.  nosotrofi  iwie  im  CaL);  ptg.  Sg.  c.  r.  eu,  c.  o. 
mim  (ab.s  I.  mc  iprokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  no»  (abs. 
u.  (in .kl  I.    V-1.  Gröber,  ALL  VI  HHd. 

3210)  [^egriphinie,  -Ire  (v.  graphium,  griech. 
Ypa^iov,  Griffel),  wOrde  die  Latinisierung  lauten 
von  frz.  ^n^lfntr,  kntien,  vgL  Dz  608  8r^t.\ 

3211)  baak.  «galy««  Eeka,  Kanto,  «gaoante, 
Eckstein;  davon  nach  Lamuneodl  apM.  ftith, 
guijo,  Kiesel,  guijarro,  Eckstein,  Tgl.  UZ  466  fmlfo. 

8212)  f*eg1itto,  -Ire  (von  gutta),  herauströpfeln; 
frz.  cgoHttfr ,  dazu  das  Vbsiwt.  fgout,  Ausguß, 
Dachrinne,  vgl.  Dz  567  s.  v.] 

3213)  ela  (zwei.silbig.  schriftlal.  au),  hiterj.,  ei! 
sard,  t'ä;  sicil.  jeja;  rum.  t<»;  prov.  f'iu;  alt- 
frz. aie;  span,  ea;  ptg.  eia.  Vgl.  Dz  125  eu; 
Gröber.  ALL  II  277. 

8218a)  grieeb.  cltfeMl«r*  CHMasobUd;  altfrz. 
mik,  nenfti.  Hol»  (gtL  W.,  dam  idoUtr*  Ar 
•MolaMlr«,  Götzendiener). 

8214)  griech.  el*t&v,  -iSva  f.,  Bild;  davon  vid- 
leirhl  iVi  ital.  ancona,  Votivbildchpii  ,  jfdrnfalls 
aber  runi.  icoana,  Heiligenbild;  das  n  iiacli  ti  im 
ital.  Worte  beruht  auf  volksetymologisierender  An- 
bildung  an  *anea  u.  dgl.,  Krümmung,  HOhloiig, 
weil  derartige  Bildeben  in  Nischen  o.  dgl.  zu  stehen 
pflegen.  Sehr  wahraeheinUeh  ObrigaDB.  daB  itaL 
ancona  mit  elxtivV' 
hat,  vgl  oben  ii 

3216)  dentaeh  SüfaMMii  dsfoo  nenproT. 
aganaou»  (man  fimlet  das  Wort  R  XI  lOd  Z.  6 
links  V.  unten  im  Text,  in  der  Anm.  wird  es  fälschlich 
mit  ctoiirmeaiu-  [lies  /lourneaii.r  orklftrii;  frz. 
hugurnt/t.i.  Vgl.  (^on.ttans,  R  XI  41,''i  (wo  iiamentlirli 
auch  di<'  redaktionelle  Anmerkung  zu  beachten  isli. 
Alle  sonstigen  Ableitungen  des  vielbehandelteo 
Wortes  sind  als  reine  Pbantasie^bilde  zu  baülafc' 
nen.  Waran  .Sidgonoasan*  die  frz.  Benenmng 
for  Gdvlnialeo  mmn  kottit»,  lat  in  hekamtea 
geschichtlichen  YeihilbiiaMii  begmndat  V^aaeh 
Faß,  RF  TU  488. 

321«)  cJScto,  -ire  (Intens,  v.  eirire),  heraus- 
werfen; ital.  gritare,  dazu  das  .Sbst.  grtto,  gitto; 
rum.  atepl  ai  at  a  imit  erweiterter  Bedeiilun,.'  ,  vvft- 
fen,  richten,  erreichen,  an  etwas  rühren,  linden",  es 
durften  *tMUe<tari'  u.  ejectare  sich  geuji.sfht  haben); 
prov.  getar.  gitar,  dazu  das  SbsL  jet-t;  fri.  jtier, 
dazu  das  VbsbsL  jet;  span,  jitar  (dagegen  fthar 
mm  Hetart,  Freqn.  v.  Mr^;  ptg.  ftUmr  (dazu  das 
flbat  ftif),  «ett  aUlebar  aber  tat  dtHat  s  d^eetare. 
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380 


welches  seine  Bedculunjf  sehr  crheblicli,  namentlich 
auch  auf  das  geistige  Gebiet  hin,  erweitert  hat. 
Vgl.  Dz  161  ftUare  o.  466  gtUo;  Comu,  R  VII  364 
(C  steUt  jaetan  tit  flmndwoit  auf  o.  mdnt,  daß 
der  Wudel 

ebenso  StOrzinKor,  ALL  VII  450;  Tgl.  «ach  Cl^dat, 
Rev.  de  philol.  fn  so  et  prov.  IV  41).  Tbcr  frz. 
jfier  =  *jrrUire  f.  jnrtare  (vgl.  *ienlarg  f.  jawUirt; 
JmHarim  f.  januarUis  u.  ligl.)  s.  Herzog.  Z  XXIll 
.S61.  Ober  das  Vorkommen  von  Jectare  in  der 
späteren  Latiuität  MiodoAdci,  Au.  t  idg.  flpradl- 
u.  Altertanukonde  n  36. 

8317)  ^ßHt^  »ire,  beulen;  davon  ital.  ugiulare 
afnaire,  gnuiwlwe* ,  tgL  Ceix,  SL  646;  (span. 
•mOm*.  healen,  =  «iIhImv,  Tgl.  Dz  496  «.  *.);  CirOber, 
ALL  HI  141  iajunare. 

8'218)  [*elÄqno.  -ire  {Rlr  elaquett,  -äre),  los- 
machen, ist  vieilf'iclit  lins  (irundwort  zu  frz.  i'lnguer, 
ausmerzen,  (einen  Baum)  ausbauen.  Dz  567  t.  r. 
dachte  an  abd.  Inh  ,inci-iiu  arborum*  oder  ID  dt« 
mndl.  laecken,  .vermindern,  verdünnen*.] 

3219)  elSeUrlim  n.,  Latwerge;  ital.  lattovaro, 
kUtmro  (alao  an  kute  volksetjmologiaereud  enge- 
lehnt);  prov.  taäoaH-t;  trt.  tselmatr*,  Htetmlr*; 
Mmn.  MdHorfo,  ^setmrio;  ptg.  «heUurio.  Die 
Wfliter  dnd  simtUch  gans  oder  doch  halb  gelehrt. 

Vgl.  Dz  190  latiovariK 

3220)  eleetdr,  -örem  (u.  ♦el8gitör,  -örem|  m. 
\\.  iliiji-ri-],  Wähler.  KiwIQr-t;  ital.  elrttnif;  r>nn. 
alegtttor;  pruv.  elffiäors,  eliffidvr-t;  frz.  iltctewr; 
altspan.  ettfUoTf  mMäor}  nattapao.  «ifcfar; 
ptg.  «leüor. 

8221)  (eitetas)  ••xKetHS«  a,  am  (l'art.  F.  F. 
¥00  digtrii,  auserlesen,  davon  frz.  tUU,  Auslese. 

8S29)  WiBiffBi.  -m  f.  (gr.  ikttutoavvri), 
Almosen;  itaL  UmMna;  prov.  almotma;  frz. 
mmmAne;  altspan.  almotna;  neuspan.  limotna; 
ptg,  ettnola  (aus  flmotia).     Vgl.  Dz  1!)4  limdstina. 

S22S)  dLsrh.  elen,  Eientier  (vgl.  Kluge  .«.  r.l  — 
frz.  t)<u>,  Elriiti.  i.  vgl.  Markel  p.  ftTi;  Dz  Ö68  .V.  r. 
hielt  auch  Herkunft  vom  alid.  ilaho  für  mögücb. 
(Das  gleichlautende  Sbst.  i'lan,  Aufschwung,  ist 
Vbsbst.  zu  üaneer,  steht  also  ffir  elana,  vgl.  bUan 
ndt  tattmctf'. 

UM)  «HjfcH,  SUSpblaa,  .iataa  n.  MipfciitM, 
M.  (gr.  ilttfai).  Elefant;  ital.  «{<<m<#  q. 
demenl.sprechend  in  di  n  übrigen  Sprachen;  altfrz. 
olifant,  Elefant,  Elft'iiiiciii,  Horn  |vf)n  Elfenbein  , 
Vgl.  Dz  649  olifant;  Hrr,.  i  •  «. 

3236)  SlSvo,  «Are,  emporlK  lx'ii,  aufziehen;  ital. 
elevare  u.  dementsprechend  auch  in  den  anderen 
.Sprachen,  so  z.  B.  im  frz.  ilrvrr,  ziicbten,  davon 
das  Vbsbst.  ilh>e,  die  Aafzucht.  die  Brut  (von 
Fischen),  dann  daa  aoltaaeheDde  Kind,  ZOglinf, 
•pan.  ndMD  «inw  auch  mlssor  =  *tx- 
Utare,  worOber  zn  vgl.  Ascoli,  AG  ID  448  Anm. 

8226)  arab.  el^,  lieh,  Proselyt  (vgl.  Eg.  y  Yang.  388) 
=  span.  ptg.  flchf,  .\po?tat.    Vgl.  Dz  445  n.  v. 

9211  \  aral).  pl  barbet,  eine  .\rl  Lanze;  davon 
vei  iiuitli.  h  ilal.  alalnirda ,  !iil,<ird<i ,  Hellebarile; 
frz.  hiill(>''iriir;  span.  ptg.  fi/nb-inln.  Dz  10 

alabardd  i  wird  da?  Wort  aus  deni  inlnl  h?lm- 
harte,  Beil  zum  Durebbauen  des  Helme«,  abgeleitet); 
Weise,  Ztsdir.  f.  VOlkenwycb.  XIII  248  (hier  die 
Ableitung  ans  dem  Arao..  wddM  andi  Maekel, 
p.  69,  fAr  sehr  wahrseheinlidi  arkllrt);  das  W. 
fehlt  bei  Eg.  y  Yang. 

32*2«)  Eligius,  frz.  Eloy,  Name  eines  Heiligen, 
(identi.«ch  mit  dem  685  gestorbenen  Bischof  von 
Moyon),  Öüfler  eines  Ordens,  dessen  Aogobörige 


kornblumenblaue  Gewänder  trugen;  daher 
C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  41,  der  volkatOinlidie  ptg. 
Name  der  Koniblame  loyc,  loio. 
8229)  ÜYg*»  8KgI,  «iWtiM,  ÜUM,  andeaeD, 

auswShlen;  ital.  eleggo  hui  Utto  leggere;  mm. 
aleg  aletei  aln  alege;  prov.  eleger,  elegir,  etlirf, 

islir;  fr?  i'liy  .'/u,*  /lu  i'tire,  dazu  das  partizipiale 
Sbst.  Hiti-,  Auswahl;  span,  iliqir;  ptg.  elrqir.  S. 
Nr.  3221. 

3230)  arab.  eNikstr,  Stein  der  Weisen;  davon 
nach  Dz  126  eliasire.  Heiltrank;  frz.  elixir;  span. 
elixir;  vermutlich  aber  ist  mit  dem  arab.  Worte 
das  lat  rlixura  zosammengeioaMB,  mdl  Eg.  j 
Yang.  p.  888  das  gr.  Ii^^tor. 

8331)  Mms,  a,  am  (W*dfr«!;,abg«slol«n;  tomb. 
Iis,  alia,  genu  es.  Hau,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3232)  eiTx,  elle«n  f.,  Wasserfurche:  valtell. 
eleu.    Vgl.  .Salvioni,  Post.  9. 

3233)  ellxo,  -ire,  absieden;  davon  \ idlrirlit 
I  leaaare,  korben,  sieden  (freilich  ist  dann  Innre 
{  anzusetzen).   Dz  880  s.  v.  leitet  das  Wort  von  lix, 

Lauge,  ab. 

8234)  Slllbeni,  -im  m.  {ilkfßoQot),  Nießwoni; 
ital.  elltboro;  neuprov.  eltbor,  aUbor,  liborv, 
Umboro;  Tri.  etUbort.  Vri.8diliebardt,  Z  XIU  683. 

8285)  eilJFehnnm  n.  (gr.  hXvx^nov),  Lampen- 

diirht;  davon  ist  vermutlich  abgeleitet  unter  An- 
glciclnmg  an  luinm  l'r/..  lumignon,  Docht,  Licht- 
stunipr.  Dil'  Kntwickluni.'-^rtsiliichte  des  Wnrlcs 
kann  man  sich  an  den  milieliat.  Formf-n  de>sfll)«'n 
(licmm,  lictnen,  licimen,  lieimu«,  liriniutn,  lirhimen, 
lühmttft,  linehimtta,  lignua,  luciniumj  veranschau- 
lichen. Vgl.  Scheler,  R  IV  460.  Sdinehardt,  Z 
XXVI 409,  f&brt  luaugiun  auf  /mmMp,  -«mm»  sartd, 
u.  eritllit  daa  <  fUr  A  in  UmiffHom  ans  Ihuuiaeliung 
von  Umax,  Schnecke,  da  der  Docht  Shnlich  dner 
Schnepke  war.  Thomas,  Mil.  102  (vgl.  auch  R 
XXIX  183),  stellt  'litnionio,  -inirin  (v.  liim  n,  Schwelle) 
als  Grundwort  auf,  was  jedocli  sehr  unwahrscheinlich 
klingt. 

3236)  feloglnm  n.  (vgl.  gr.  tvi.oyia),  Spruch; 
itaL  elogio;  frz.  iloge.] 

8387)  OaaMo»  -in  /ZmchIih;,  erhellen;  ostfra. 
elolüer,  bUtMtt,  TgL  Sayer-Ih,  Z.  f.  0.  G.  ia»l 

p.  769. 

3238)  bask,  emalopa,  was  dem  Schlafe  unterwirft, 

snll  mich  Larrametidis  von  Dz  422  angeführter 
.Annahme  diLs  Grundwort  zu  span,  amapöla,  Mohn, 
sein,  (ilaubbafter  ist  jedoch  Mahns  Vermutung, 
Etym.  Tnters.  p.  126,  daß  anuipöla  Umgestaltung 
aus  piipiilii  (v.  papaver)  sei.  An  arabi.schen  l'r- 
sprung.  den  Dozy  (Qr  möglich  Inüt  (s.  Dz),  dOrfle 
nicht  zu  denken  seht. 

8388)  bask.  MMMto«»  schwadies  Wdb;  davon 
vielleieht  apan.  ttumirla,  Meanma,  Dnnnnkopf;  ptg. 
mandriiio,  Frauenhausrock  (möglicherweise  gehört 
auch  mandria,  Faulheit,  hierher).  Vgl.  Dz  466 
miindria. 

32401  emarctis,  -um  m.  (gallisclies  Wort),  eine 
Art  Reben,  die  nur  mlltelmiilligen  Wein  geben; 
ilavon  frz.  marc,  Tr&ber,  Trester,  vgl.  Dz  6H4  «.  «. 
(Von  marc  ist  vielleicht  abgeleitet  marquuis,  PfOtn^ 
u.  davon  wieder  ■lareassm.  Junges  Wildscbwaiii, 
vgl.  Dz  68«  aiareawfa  o.  ^an  wbfller  im  Aoliug 
803.) 

3241)  dtseb.  «atollM,  «mmrito«  Ammer; 

davon  frz.  embMze;  auf  ein  vorauszusetzendes 
deutsches  *embering  führt  Bogge,  R  IV  861,  frz. 
bri'ant,  hruunt,  Goldammer,  nMdt,  Q.  WUL  wM 
ihm  nur  beistimmea  köimeu. 
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8MS|  iMSldo,  -are,  au>be^:-<'rti:  ital.  emend'irf 

V.  mmmeniart  (—  *ad-m.);  prov.  etmemdar;  frz. 
kmtultr  XL  amemder,  dan  die  VImümIItb  amend f 
n.  mtmimmuU:  eaL  tmumrf  ipan.  wiwiwrfT 
(Ml.  tfwwfaift)  s  *«enumAnv,  AseoH,  AO  HI 
448  Ainu;  ptg.  amemdar,  daxo  das  Tbabst  nmnda. 
Vgl.  Dl  607  ammder;  GrOber,  ALL  H  <i77. 

32431  n".  (fMxlvetv;  davon  nach  Dz  (inT  ^-r,; 
span,  rmpinttr,  zcchf^n;  vgl.  (liigeg<"n  liU'lircitit, 
Jalirl).  Xlll  235,  wu  rrt'ilich  iler  Ausdruck  so  unklar 
ist,  dali  das  von  L.  angenommene  Grundwort  sich 
nicht  erkeiuen  l&lit,  nur  so  viel  ergibt  sich,  dal^ 
L.  als  eigentliche  Bedeutung  des  Wortes  .heben* 
ansetzt 

8344)  tafUlMfaB  «.  (gr.  timkaot^er),  Pflaster 
aafWoiden  iLd|L;  iUL  mnjpiamrt}  ttz.  ampUtr»; 
span.  ptff.  «Mp&Mfo.  miHptaHra,  9.  «neb 
onlen  pHMrflB. 

3245)  en,  Interj..  sich!       i  uid.  mn,  IntH^  nH 
der  dem  l^at.  onLs|jri'chpii(lt'ii  BctUuituiig. 
eeito  s.  eno. 

S246)  ineaeBle,  -Are  (Kr.  tyxaivöa),  einweihen 
(Augostin.  traetM  in  loann.);  amittiUL  incignare 
«•doperar  I»  prima  Tolta,  iotaeear^  maiiomettere*, 
T|L  Gaiz,  St  809,  Flecbia,  AO  II  867;  imeignurt 
A  «aeh  enthalten  In  ineinfrignare  ^rinfHntMlare, 
rieneire  alia  peggio»,  vgl.  C»ix,  St.  360;  Grober, 
Aix  III  -im. 

324  7)  ^.'f.   i-'j'Xrtiy/zt  i>t  von  (Irober,  Mise,  43. 
il-  (JruiKlvMii  I   liir  allt'rz.   imjui,  iiciif'r/,.  mrrc 
'  e>i/  [aulma  :  enrre  —  di<ic[ofn<>-  :  liiurrfj  aut'Kfslellt 
worden.    Aber  abgesehen  vun  der  Schwierigkeit, 
welche  die  Bedeutung  des  griech.  Wortes  l.das 
Eiiigtibranutc,  das  Brandmal')  macht,  so  würde 
di»flhr  Tolkslat.  gewU  mil  dem  Uocbtoa  anf  der  j 
mtteMlbe  anigesproelien  worden  sein,  so  daBj 
deren  AnaatoBong  nicht  mOgUch  gewesen  wftre. 
Auch  wir«  es  seltsam,  dali  die  dem  Urundworte 
niherslehendf  Form  erst  im  Neufrz.  flblich  ge- 
worden x'iii  sollte.     Von   Worten,  welche,  wie  i 
mere,  in    !<  i    S.  liulei-sprarhc  vielgebraucht  sind, ' 
darf  mau  nicht  unbedingt  erwarten,  daU  ihre  Ent- 
«f^tnng  eine  regelrechte  sei,  muß  vielmehr  auf 
■ngeheaeriiche  Verstammelung«!,  welche  teils  der  ! 
iMne  des  Zufalls,  teils  dem  Bequemlichkeitstriebe  | 
der  4u«dkaiMkn  das  Oaiein  TerdaalMn.  gdkll  sein.  I 
Und  K»  iit  en  wohl  unnötige  Hobe,  fttr  *mon  etat 
iieue>  Giliodwwt  zu  suchet),  sondern  man  mag  sich 
iiiit  der  Diezsehen  Annahme  iDz  1B3  iMcA<oa<ro)l 
einer  .>tMrk>ti-n  Abkürzung''  berufaigen.   8.  tacb 
eaeaostüm.    Vgl.  Clausscn  p.  48. 

3247a  'cBcaustiens,  »,  um,  eingebrannt  (Aus- 
druck in  der  Malerei);  davon  vielleicht  alt  frz. 
fnekoütre,  pi c.  encciatre,  hftlilich,  roh.  Vgl.  Thomas, ' 
R  JULVHl  180.  VgL  auch  biena  Tbomas,  M6I.  «6. 

8M8)  CmmhHm  n.  (gr.  tynrnintw),  (eigentlich 
die  purpurrote)  Tinte,  deren  die  röm.  Kaiser  sich 
zur  Untersehrift  bedienten  (Cod.  Just.  1.  23.  6); 
ital.  ritcausto  u.  inchiostro,  vgl.  Caiiello,  At!  Ill 
399,  n.  bezüglich  tier  lanlliclicn  F.iilwickliin^'  .\scidis 
Aiimerkiiiig  zu  Caiielln-  Aitik'-l  idcr  Aiis(.mjik  -strti 
fur  -ato  beruht  auf  einer  l^autiiciKUiik''  dt»>  Ital.,  der 
Einachub  eines  /  nach  dem  c,  aisu  'enclauttttm,  wat 
Angieiehimg  an  den  Stamm  elaud-,  ctoM>);  franeo- 
ital  elcttre^  Tgl.  W.  Meyer.  Z  1  68;  altfri. 
{aocfa  äciL  inf»],  nenfrx.  mtere  u.  oben  m- 
i;  aitfrs.  war  neben  omquf  andi  tmmtut  = 
vorhanden,  rrit-pr<ifii'nd  dem  prov. 
in  den  p}Teuiuscben  äiiruchea,  auch  im 
AML,  irt  die  Boakhunng  flkr  .Tinte*  Mate  «lat.1 


tinriti  V.  tini/rre;  im  Bum.  wird  die  Tinte  mit  dem 
slav.  Worte  crrnale,  .Schwärze'  beuanuU  VgL 
Dz  183  incXiostro;  GrOber,  ALL  III  988;  QtMND 
p.  48.  S.  auch  oben  Sncnaai. 

8848)  inSee,  nSeil,  nSeMa*  «ieirt,  biomordan, 
•rwOrgea  (im  Romanischen  bat  das  Vl>.  die  b^ 
sondere  Bedeutung  .ertrinken*  angenommen),  tod- 
lich plagen;  [ital.  anntyare  innrcart;  runi. 
innre  fii  at  it];  (rtr.  tini/ar:  prov.  nryar;  frz. 
nnijer\.  IViilii'!  --Iflllr  man  liii-lln-r  :iiii'h  emier  f:  i-ne- 
rare  vrttger  :  rindkarej,  belästigen,  überfüllen, 
altfrz.  auch  sich  vermehren,  dazu  das  Sbst.  engtatue, 
das  Gewimmel,  die  Brut;  richtiger  dürfte  enger 
altfrz  enguer,  enchier,  angier  in  der  Be<leutung 
,qtt&len*  auf  *amgieare  (v.  migire),  in  dar  Bedeu- 
tung .wimmeln*  aiier  auf  *Ümtlhar»  (von  wda, 
Welle),  .hin-  u.  herwogen*  zurflckzuführen  sein, 
auf  diese  Weise  erklärt  sich  auch  ongier,  onrhier, 
vgl.  Jeanroy,  R  1904  p.  602,  u.  .Mall  a.  a.  0.  p.  :A. 
Pnrodi,  Idg.  Forsch.  X  184,  wollte  rnger  *im- 
puticn-r',  , einschneiden' ,  ansetzen,  eine  sdntrf- 
sinnige,  aber  doch  nicht  recht  glaubliche  Vermu- 
tung; (span,  anegar;  ptg.  «npr,  ertrinken; 
dagegen  süid)  tnitar,  bevölkern,  «MMr,  Jemand  lie- 
listigen,  jemand  feindlich  gesinnt  sMil,  nutalt&v.  tw- 
gier  zu  vergleichen.  Vgl.  Dz  221  tugmre  o.  688  «Nfsr. 

8260)  [h-tQYovfttvo^,  «»r«  besessen;  frt. 
rmrqumine;  spau.  mfrgmmHn  (nur  fpü  Wort). 
-  F.  Pabst.l 

32.'>li  en  illum,  -am  —  etlum,  -am  (Terenz) 
ital.  rllu,  siebe  da!  (in  der  l'rovinz  Moliso  u. 
in  den  Abruzzen),  daneben  etao  (aus  in  ipaum), 
siehe  dort!  Vgl.  d'Ovidio  in  Gröbers  Qrundritt 
I  506. 

in«f  •4re«  Suite,  -Ire  s.  olien  amMln» 
8362)  *9a8llia,  a,  um  (sehriftlat  emaHi  von  e 

u.  nodus),  knotenlos,  glatt;  davon  altspan.  ennodio, 
jimger  Hirsch,  der  noch  kein  Geweih  hat.  vgl.  \)z 
440  .V.  r- 

3263)  arab.  en  sehA  allah!  wenn  Gott  wollte.  = 
span.  ptg.  oxdhi,  oj-,  o  dall  doch!  V|.'l.  Dz  478 
s.  V.  üg.  y  Yang.,  p.  4t>6,  ist  geneigt,  die  bebr. 
Wunad^aitOul  MuM  9  Kflo.  6,  8, 

Ps.  119.  5l  als  (Jrundwort  anzusetzen,  indem  er 
aaninitnt,  daU  dieselbe  auch  punisch  gewesen  sein 
köni  i.    >  i>t  aber  an  der  Abwitung  ans  dem  Arab. 

durchaus  tcstzuhalten. 

82&4)  Cntheei,  -am  f.  (gr.  iy9fi)etj\  ein  Behfiltnis 
für  Geld  u.  djfl.,  biventarium;  wird  von  Dz  H69 
s.  r.  nach  .Muiatori  als  (Jrundwort  aufgestellt  zu 
ital.  rndiiii.  Wal  t  ijiiut'kauf,  allein  es  widerspricht 
der  Hochton  (vgl.  holtrya  —  änuitrixi,);  eher  durfte 
das  Wort  mit  gr.  lyduen^  zusammenhingen  u.  ui  - 
sprongiicb  den  gericbtlicb  angeaetaten  Verk«aC»- 
oder  veralaigeiiingMnt  beaeidmen. 

8966)  8»y  n,  Itam,  Ire,  gehen;  ital.  Pris.  ImL 
PI.  2  ite,  Inf.  ire,  Inmf.  ita,  Perf.  Sg.  2  itU,  PI.  8 
iro,  Part.  P.  ilo,  alle  diese  Formen  meist  nur  in  der 
alten  u.  in  der  dichlerischen  Sprache  vorkommend: 
daneben  welches  entweder      de-ire  (»i  nach 

Dz  37ti  t.  t.,  wo  allerdings  auch  *agire  f.  agere 
als  mO^cbes  Grundwort  aufgestellt  wird)  oder  " 
ire  mit  prosthetischem  (besw.  ans  dem  TorionigMi 
e  in  eomue  etc.  entstantkoem)  Palatale,  vgl.  Calx. 
St  86,  der  sieb  fAr  palatal  verstirktes  ire  ana- 
spricht, vgl.  auch  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  863;  rtr.  ir 
u.  ii,  auüerdem  kommt  auch  das  Part.  P.  P.  (im. 
ida  etc.)  vor,  vgl.  Gartner  §187;  prov.  ir  sowohl 
als  «neb  in  der  FatnrUldnng  irmi;  ttt,  ir 
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in  irai,  irai»;  span.  Fräi^.  nur  Inf.  ir  (Fat.  iri, 
Kond.  iWa),  Impf,  ift«,  Imp.  PI.  2  Af,  Gerand. 
yendo,  Part.  P.  Wo;  ptg.  PrÄ.i.  nur  InT.  />  (Ful. 
irei,  Kund.  »Wa).  Imp.  PI.  2  ide.  Impf.  Grnimi 
indu,  l'art.  F.  rdö.  Das  Vt-rbum  ist  al.so  illfTall 
nur  ua%'oll8täiidig  erhallen,  die  fehlenden  Formen 
werden  durch  andare,  anar,  aller,  im  Frz.,  Span.  u. 
Ptg.  auch  (im  Perf.)  durch  ease  ersetzt  V|;l.  Heyer- 
L.,  Rom.  Gr.  II  p.  262. 

8866)  Ifipii  (ncmrOii^ich  mit  d«m  HochtMi 
auf  d«r  enten,  im  l9pitutiin  mü.  dm  Hoehton 
auf  der  zweiten  Silbe,  vgL  Banog,  Z  XXVU  124), 
epiUrÜH  (gr.  fnlovpo^),  «UB  m.,  holzemer  Nagel 
(Sen.  ben.  2,  12,  2  H;  laid.  19,  19,  7.  hid.  Gloss, 
no  624);  altspan.  prirgo,  pttr.  prtyo,  vgl.  Coniu, 
Gröbers  Grundril!  1  7*>H:  nach  Calx.  St.  454,  ist 
ipiffrm  das  Grundwort  zu  ital.  pirHo, piiuüo  (roiD. 
piro,  neap,  pirolo,  lomb.  birlf,  birt^,  Fflodt,  da 
jedoch  weder  fy^rua,  b«zw.  epigru*,  noch  auch 
tpiwnu  luilUeh  recht  geoOgeo  wul,  no  iat  e^ionu 
a.  ebenso  «mini«  als  Chrandwort  nnwahneheuuich, 
Q.  man  wird  eher  Flechia  beistimmen,  welcher,  AG  II 
816,  die  Wortaip|)e  nebst  pirone,  Hebobaum,  Fl. 
Gabeln,  auf  den  griech.  Stamm  rifg-,  ntto-  (wovon 
das  Verb  neitfio,  die  Sbsttve  ntlQoi,  ntutovviov 
etc.)  zurückführt.  Auf  denselben  Stamm  gehen 
wohl  auch  zurück  frz.  piron,  Zapfen,  u.  pirouttte, 
Drehrädchen.  Diez  251  piva  leitete  ital.  piudo 
nebst  frz.  pivot  tod  pipart,  piepen,  pfeifen,  ab; 
Schaler  im  Diet  pttot  glaabte,  daß  das  Wort  aus 
*plM  entstanden  sd  a.  auf  den  Slanun  pU-  (s. 
unten  ple-)  zurflckgehe.  Die  ganze  Wortsippe  stellt 
der  Erklärung  grolio  Schwierigkeiten  eni^egen  u. 
bedarf  noch  eingehender  Untersuchung.  Hier  werde 
folgendes  bemerkt:  frz.  pivol.  Angelzapfen,  geht 
Zurfick  auf  den  stamm  />«•,  , spitz  !<ein*.  Von 
diesem  Stamme  wurde  abgeleitet  <huj  Sbst.  ptcu«, 
a^itse,  Nadel*;  llr  pimi  trat  ein  *piquu»  (vgl. 
fMM  ^  *foqHii$,  eaeeu»  >  *eae^ua),  daraus  ent- 
stand pt»  (t^.  *foquua  >  fon.  *e«MgwM«  >  deu), 
von  jÄi  aber  wnrde  abgelötet  das  DeminuliT  jtteof, 
woraus  ptoof  (Tgl.  eivdU, ,  Blindschleiche*  <  enteile, 
abgeleitet  van  Hu,  nV»,  ,blind*);  aus  pivot  würde 
der  Stamm  pi,  ,Jifh<  n".  gewonnen  u.  (]ie>or  wieder 
diirch  Anlehnunt:  an  ilm  ^.'l.Mrtil't  dciit«  inii-n  Stamm 
cir[er]  zu  pir  erweitert,  wovon  dann  piron  etc. 

8267)  Splphinli  n.  pl.  (gr.  ini<pävtia),  Epipha- 
nienfest;  ital.  epifanla,  pifatUa,  befanla  ,1a  festa 
dell'  apparizione* ;  befdna  .donna  brutta,  e  prima 
an  fuioccio  che  si  poriava  in  yiro  la  vigilia  dell' 
«ibnia*,  Tgl.  Canello,  AG  III  88»,  Dt  886  «.  tr. 
fflarilir  auch  engad.  havania,  boafna,  altfrz. 
piflhoine,  proT.  piphania,  lothr.  Imufenye,  bru- 
rrnif.  Abgeleitet  von  epiphania  ist  neuprov. 
brffoMnii,  brmtfounir.    Vgl.  Thoma.s,  Mel.  37  38. 

3258)  SpIscSpOn,  -um  m.  (gr.  Inioxonoi;),  Bischof; 
ital.  vescovo;  (sicil.  vispicu,,  Schneegans,  Tgl. 
Behrens,  Metath.  p.  44);  prov.  etemmts,  daneben 
¥im  (Oinurtx  de  B.};  frz.  Mgwe  (ftlr  *eveapei; 
■pnn.  «8Abo;  ptg. 

8880)  $i^tai,  •am  f.  tat.  Irnffsülf),  Brief; 
ital.  ptHiOa  (das  fibüche  Wort  für  «Brief*  ist 
letiera);  frz.  e'pUre  (nur  im  kirrhliihen  u.  tochn. 
Sinne,  in  diesem  besitzen  auch  die  anderen  roman. 
Sprachen  das  Worti.  Uas  übliche  Wort  für  .Brief" 
ist  im  Ital.  u.  Frz.  lettera,  lettre,  im  Fn>v.  bretis 
=^  breve,  in  den  pyrenäischen  Sprachen  ■;,itii. 

8260)  ^fpitiphittm  m.  (gr.  iMau^tovi,  Grabschrifl; 
itaL  qfiüifio,  mtafflo  .iserMona  üpolcrale".  pi- 
it0»  ,an*  iseriaon«  qnalanqne,  e  per  lo  pUi  bor* 


!  lesca*  Tgl.  Gaadlo,  AO  UI 883;  sonst  ist  das  Wort 

'  nnr  als  gel.  W.  ronianden. 

H261)  SpIthSmi  «.  (gr.  inl&tna),  .\ufs<■hla^.^ 
rinschlag:  ital.  rpiitima  u.  epitema  (—  *fniltr,fta\. 
.rciiuiito^.  pi.'/itna  ,ani  he  .uomo  taccagno',  .per- 
sona noiü^  1  ,  che  quaiäi  sla  attaccata  addoaso*,  vgl. 
CaneUo.  Ad  III  392;  Caix,  St  217,  zieht  hisriMr 
auch  hozzima  .intriso  di  cruschello,  un turne  •  aMW 
con  ctti  si  itegano  i  Ali  dell'  orditnra  deOa  tab*, 

I  davon  imbozziman  «impiaatrioeiare,  spalmare  con 
materia  pa-stosa";  frs.  ipUMm»,  Umsduag,  gel.  W.; 

I  span,  epltima,  Magenpflaster,  hkOM,  PflasUr,  Um- 
schlag.   Vgl.  Dz  432  hizma. 

32G2)  eqni,  -am  f.,  Slule;  sard,  ebba;  rum. 
iapä;  prov.  egua,  ega;  neuprov.  eijo,  vgl.  Dz  611 
haras;  altfrz.  ite  iv^l.  Fra<iemann  a.  a.  0.  p.  53  f.) 
(aifHe  in  QLDR  scheint  Masc.  zu  sein,  vgl.  .Soheler 
ini  Anhang  in  Di  719  emtaUiA;  eat.  egua;  span. 
yegua;  ptg.  tgoa^  tgmu  Wibrnd  also  das  Fan. 
sich  fibenul,  wenn  audi  als  aar  wenig  flbüelMa 
Wort,  erhalten  hat,  so  ist  das  Mask,  tmma  fast 
TOllig  geschwunden  a.  durch  cahallxu  (s.  a.)  ersetzt 
worden.    Vgl.  Grober,  .ALL  II  277. 

3263)  «qoärii,  -am  f.  (v.  »>./««*),  Slulerei,  ist 
TOD  Baist,  Z  VII  117.  ;ils  Grundwort  für  span. 
enguera  etc.  aufgestellt  worden.  VgL  oben  aagftrlJt. 

iqufls  s.  Squi. 

3264)  irildico,  -äre  (t.  radix),  an  der  Wurzel 
hcraosreitten ;  prov.  eiraigar  (daneben  araigar)', 
altfrz.  tanridur  (neufrs.  orrackcr).  Vgl.  Dz  UO 
amdur;  GrOher.  ALL  1  988.  Vgl.  Nr.  886. 

3265)  bask,  erbera  —  span,  kervero,  Schlund. 
Kehle,  vgl.  Dz  469  ».  e.,  vgl.  aber  auclj  Baist,  Z 
V  240.  s.  unten  herba. 

32titi)  *erfc]tU8,  a,  um  (l'art.  F.  1'.  vdh  *ergo 
i  rtgo,  *i'r.ri  «•;v.ri,  •('»■jcjVMm  t-  erecium,  'ergtre 
=  erigere),  emporgericiltet,  hoch;  ital.  erto,  steil, 
Sbst.  eria,  Anhöhe,  esaer  all'erta,  auf  der  Höhe, 
auf  der  Warte,  Wache,  Hot  sein,  oavon  frz.  attrU, 
span,  alerto,  wadmm,  nnmlar,  rtr.  arU  (altsie. 
fa  la\  lirta,  amImaU  u  ta  Kria,  Vieh  auf  dem  FoAK 
vgl.  de  Gregorio,  Z  XXV  IIS.    Vgl.  Ds  88»  «rl». 

3267)  SrSmItA,  -am  m.  (griech.  tgrjitltrj^],  F.in- 
.siedler;  ital.  eremita  u.  romito  (da,s  0  für  c  beruht 
wohl  auf  Aiilelmung  an  romeo,  Rompilger),  letz- 
teres auch  A<lj.,  vgl.  Ilanelln,  A(i  III  334;  in  den 
übrigen  Spraclien  ist  das  Wort  nur  als  gel.  W. 
vorhanden.   VgL  Dz  SM  romitof  Becger  «.  «. 

3268)  itimJit  fß.  mmm»       f  W'  IpWM^ 


Wost«;  itaL  aramo  o.  armo;  rum.  erm;  proT. 
erm;  altfrs.  arme;  eat  arm;  span,  yermo;  ptg. 
ermo.  Vgl.  Dz  127  ermo;  Grober,  ALL  II  277; 
Darmesteier,  R  V  162  A.  8.  Hierher  gehört  nach 
Behrens,  Festgabe  für  W.  Förster  p.  2)3,  pic. 
hermerir,  Brachvogel.  Die  Annahme  muU  jeiiw.'h 
als  zweifelhaft  erscheinen. 

82*i9)  ergft,  rficksichtlich,  inbetreff,  für,  gegen ; 
in  dieser  Fräpoa.  hat  man  das  Grundwort  der  alt» 
ptg.  Partikel  «rm,  .anier*.  Termntet.  vgL  Dz  447 
a.  p.,  indeasen  mni  mes  in  Binsicht  anf  die  ganz  ver- 
aehiedene  Bedeutung  entschieden  abgelehnt  werden 
(Diez  will  die  Seche  annehmbar  darstdlen,  indem 
er  den  Satz  mtnai  xoubf  rf»  amur  enjo  ros  über- 
setzt .niemHl.-?  lieble  ich  jeniaml  F.ik'Ii  gegenüber 
-  nie  liebte  ich  jeniaml  Euch  au-ffenommen*,  aber 
dies  ist  nicht  nur  gezwungen,  sondern  widerstreitet 
der  Bedeutung  des  lat.  erga,  welches  wohl  im  Sinne 
von  .in  der  Umgebung  von  etwas*,  aber  nicht  in 
dem  von  .gegenüber,  im  Vergleich  von  etwas* 
gebraucht  waidan  kanq):  Ctbcrdiea  $Ub/t 
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Mefater  als  aus  erga  wQrde  die  Bedeu- 
tcaig  des  ptff.  Wortes  aus  ergo  sich  gewinnen  lassen, 
wenii.'stc-ns  n.irh  Hutr.cii  mit  verneintciii  Pr.'iilik  itr, 
docJi  geht  t■^  auch  lia  ohne  einen  pewissfii  Zwan^r 
nicht  ab.  Das  Wort  bedarf  also  noch  der  Auf- 
U&rang.  —  Weoo  altptg.  trgo  nicht  =  «lyo,  so 
fehlt  diese  M, IhtfOB,  oem  RomanindwD  Oberhäopt 
ginzücb. 

MTO)  irtita,  f.,  eine  Hebemaschine,  Knn; 
neai».  mrgdta;  span,  arqadüla,  vf^l.  Moawfia, 
Beitr.  40  Anm.  2,  Schuchanlt.  Z  XV  01  AUD.  2, 
Meyer-L..  Z.  f.  ft.  G.  1891.  p.  769. 

8271)  SrfO,  also,  folglich;  clavon  frz.  ergoter, 
argoter,  disputieren,  davon  das  Sli-t  orijot,  Kauder- 
wälsch,  u.  ragot,  Geschwätz  (in  der  BciieuLung  , Sporn 
am  Fulie  gewisser  Vögel,  dürrer  spitziger  Zweig* 
acheint  frz.  trgot,  altfrz.  argot  ans  rigct,  ragot 
eotstandea  n  sein  u.  zu  der  onleo  unter  be- 
M)rocbenen  Wortsippe  zu  geboren,  vgl.  Nigra.  AG 
XIV  353),  vgl.  Gröber  im  Nachtrag  zn  Nr.  726  der 
ersten  Ausg.  des  L^t.-rom.  Wlb.s:  span,  ergoliio, 
Disputation!  V^'l.  \)l  hl\  t-n/i.ter.  —  C.MX,  St.  445. 
will  ebenfalls  aul  t-rfjn  zuriicklühren  ital.  rigattare 
.sgridare  ulcuriii,  cniiLcnJere*  u.  die  dazu  gehörige, 
namentlich  in  den  Dialekten  .stark  vertretene  Wort- 
sippe, wozu  z.  B.  auch  das  Sbsl.  regala  ,gara, 
lAda*  gehört  Nicht  die  Möglichkeit,  wohl  aber 
dfoWaonebeinlichkeit  solehMi  ZnMunmenhangea  ist 
n  besweifeln.  An  tUe  MOgUebkeit  zn  glauben, 
kann  man  durch  den  Umstand  veranlafit  werden, 
daß  ein  annehmbares  Grundwort  zu  rigatture  otr. 
tioiist  nicht  zu  finden  sein  dürlle,  es  niülUe  denn 
in  dem  vorauszusetzenden  frz.  erigoter,  wuvon  cn- 
gole,  gespornt  (vgl.  Scheler  im  DicL  unter  ergot). 
u.  ergot,  Sporn  (s.  aber  oben!],  gesucht  werden. 
Geholfen  ist  damit  aber  nicht  viel,  denn  der  Ur- 
qirong  dieser  flxWorti^q^  ist  selbst  wieder  dunkel 
(flL  Os  M0  mifti  «m  Scheler  im  Diet,  dar- 
flib«r  aut,  InuiD  nidit  bofKedigen,  vgl.  jedoch  Nigra. 
AG  XIV  863  (s.  auch  oben  Z  2  dieses  Artikels). 
Möglicherweise  ist  regatta,  rigattn  mundartliche 
Nebenform  für  righetta,  Dern.  v.  ru/n,  Reihe,  u.  be- 
zeichnet eijfentlich  eine  kleine  Rt  ihe  in'heiieiiiander 
aufgestellter,  zum  Wetindin  ii  hi  '-tiniinlrr  Bote,  v(fl. 
das  Sb*!t.  riijdttierre,  Teilhaber  an  einer  Budenreihe, 
Trödler,  welches  Wort  vielleicht  wieder  durch  ri- 
tmar*  baeinllafit  wurde  «.  infolgedflMen  das  Ent- 
HahMi  «IBM  i  faiiWa  £  HJplMMn  TcnuilmtlA.  —  Vgl 
aadi  obea  A  hie  ri. 

S372)  SiTei  flir  ArlcS,  «a  f.  (gr.  ^(telxti),  Heide- 
kraut, =  calabr.  erga,  n.  (?)  span.  ptg.  urce, 
urze,  Heidekraut,  vgl.  Dz  495  s  p.,  vpl.  dagegen 
Baist,  Z  V  55K.  C  .Michaelis,  Mii>c.  KU  ule.x. 

8273)  irieiu,  -um  (a.  *9rleio,  '«inemj  m.,  Igel 
^frieiu$  n.  *erMo  anzusetzen,  ist  unnötig,  da  die 
Stlialtnog  des  i  im  Romaniaeben  aus  der  Einwir- 
hmg  dw  naebfoJfaaden  lookMen  i  aieb  geaageod 
«fcUH,  wki  diasmoebftr  tUio,  -«ücm  =  frz.  tüon 
angenommen  werden  duf);  Hat  riedo,  Igel,  auch 
Adj.  fslachlirh),  kraus,  u.  dann  wieder  Sbst.  Locke, 
dazu  das  Vh  nrricciare,  kräuseln;  rum.  ariciu; 
prov.  erüson-.t,  >lazLi  das  Vb.  ervttar,  strftuben; 
altfrz.  eriron,  ir  gitn  (Dem.  V.  *eriz,  wovon  auch 
<las  Vb.  h''ris.'<tr,  strAuben,  vgl.  Horning  p.  8); 
neufrx.  'Mri$tOH;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
oursiitf  8Mifal|r  wem  man  volkselyniologiüche  An- 
mÄaag  an  omt  annehmen  darf.  Tgl.  FaS,  BF  1 
400;  tpan.  trUo,  Igel,  riso,         kvMH^  SbUL, 

Alrttag 


Lode,  Aua  dn  Vb.  rter,  krlnnbi:  ptg.  erieio, 

ourifo  (beruht  das  ou  auf  Anlehnung  an  ouro  oder 
ist  der  Artikel  mit  dem  Worte  verwa(  h.senVj,  Igel, 
ririi.  s.imtartiger  Wollstoff  mit  kurzem  Haar,  auch: 
Ihiarloupet,  dazu  das  Vb.  erifor,  ourifar,  ri^, 
sträuben.  YgL  Oi  906  ricoio  I  o.  S;  Golyi,  Sollinr. 

p.  30. 

3274)  erlgo,  rexl,  rSetu,  rigire,  eD|iorlialMii, 
•nfiricbten;  itaL  «n^trs  .metieie  ia  poauiooe  tw^ 
tieale*.  /r^wr«  .drimra  m  alto*.  vgL  CSuieUo,  AO 

UI  330;  (frz.  Mger,  gel.  W.);  prov.  derger  = 
de-erigere;  span,  ercer,  trg%ur,  erguir,  erigir;  ptg. 
erguer,  v^.'l.  {].  .Michaelis,  St.  p.  2h7;  .Meyer,  Z  VllI 
Dz  117  erguir;  Marchesiui,  Studj  di  (il.  rom. 
II  11;  Grober,  ALL  V  235  (wo  noch  ^piin.  yerto, 
aufKerichtet,  steif,  u.  enertarse,  steif  werden,  auf- 
geführt sind).    Vgl.  Nr.  8266. 

3276)  dripie,  ripti,  rSptflin,  ripire,  beram« 
reißen,  =  prov.  n-Are,  Part.  \\  i  i  ,  \tbut,  entzOeken. 

3276)  8r*f  "VSMl  m.,  Binseakorb;  sard,  erone, 
vgl.  Salvionl,  Post.  9;  span,  crone,  vgL  Meyer-L., 
Z.  f.  0.  G.  1891  p.  769. 

i     8277)  (•^rrätleo,  -ire  (v.  errare),  heruaurreu, 
'=  norditiil.  railigar;  bologn.  aradgar»;  mo- 
denes.  nndlr  unuit^gh,  vtjl.  .Mussafia,  Beitr.  p.  92; 
Bugge,  R  IV  3*ir).J 

3278)  Srrftticiis,  a,  um  <v.  f'/-rar«X  omberirrvod ; 
itaL  erratico;  rum.  ist  nur  das  T€0  «.  tbfdiaiitato 
Verb  rätäute  U  Ü  i  Torhaudea;  proT.  «rraUef 
frz.  trraUftu;  span.  ptg.  sivdWoa.  Überall  nnr 
geL  Wort 

8279)  *SrriltIvls,  a,  am  (v.  errarr),  umherirrend; 
allspan.  ntdio,  verirrt;  ptjr  rrradin,  umherirrend, 
v^,'!.  .Mii  tiai  lis,  Frg.  Et.  p.  54  arntiio,  entfernt, 
gelrennt;  zur  selbMi  Wortsippe  geliorl  Jus  inter- 
jeklionale  ptg.  arreda,  aus  dem  Wege!  fort!  pfui!, 
das  Vb.  arredar,  entfernen,  u.  a.  Vgl.  Dz  484)  radio. 

8280)  l^trrito,  -ire  {r.  erro),  umherschweifen, 
ist  von  Bugge,  R  IV  864,  als  Grundwort  für  frx. 
Hmt (dialttL  f'*Mr)aaitaeiteUt worden;  eeiatdifaa 
Annahme  jedoch  anhaltbar;  rtver,  altfri.  aodi 
reater,  ist  Seitenbildung  zu  dewer  {—  de-ex-*vare), 
also  —  re-ex-*väre  (*väre  f.  mdire).  Wenn  dies 
richtig  ist,  so  wird  damit  aui  h  Diez'  Ableitung  des 
Sbst.  rfive  v.  *rabia  f.  rabies  beseili^l.  Vgl.  unten 
m>ter  *r«bla.] 

8281)  Srro,  -ftre,  irreu;  itaL  «rrartt  dazu  das 
Vbabat  trro,  Irrtum;  proT.  «rrar;  fri.  «pr«r(daraik 
xo  nnterscheidaa  M  amr  «  Üttart,  vgL  anch 
Fat,  RF  III  6ia  UBlan);  eat  «rar,-  span,  trratf 
dato  das  Vbsbat  uirrof  pt(.  «mar.  VgL  Ortber, 
ALL  II  278. 

328JI  'error,  -örem  m.  (v.  frro),  Irrgang,  Irrtum ; 
ital.  i-rrore;  frz.  rrrfur,  u.  douieiits|)rochend  in 
den  übrigen  romaii.  Sprachen.] 

3283)  eraeS  (or-),  -am  f.,  Raupe,  die  wilde  Rauke 
(eine  Kohlart,  Brassica  eruca  L.);  ital.  ruca,  Raute, 
dazu  das  Dcaiin.  ruehtUof  camp  id.  arrueea», 
Rauke;  abrusz.  rtkkof  Teroik  maiL  ruga,  HflL 
Sahrioni,  Poat  9;  prov.  eruga  mfls;  altfri.  tmts 
fri.  mir  das  Denofia.  roquette,  wilde  Ranke,  Senf- 
kohl;  cat.  eruga;  span,  oruga,  Raupe,  Ranke, 
dazu  dai?  Dem.  ruqufta.  Vgl.  Dz  277  ruca;  Gröber, 
ALL  VI  I  ts,  der  auch  ital.  brtuo  hierher  zieht 
32el)  erunco,  -ftre,  ausjäten;  abruzz.  arongd, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  7ÜH. 

3286)' erriUa,  -aai  f.  (errumj,  eine  Art  Erbse; 
ital.  mfcj^a  {n.  mannigfache  Mundartformen); 
rtr.  onMs;  span,  aratfis;  ptg.  srvtfiha.  VfL  Meypr- 
U  Z.  1  0.  O.  1891  p.  m;  dHMdkH  AOIll  414. 
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3286)  trvUm  n.,  Erve  (eine  erbsenahnliche  Frucht, 
Enruni  ervilia  L);  ital.  frw;  über  dialektische 
Ableiton^n  vgl.  Flechia,  AG  II  S7(i,  a.  auch  AU 
XUl  142;  (rir.  arbia,  arMia  —  ervilia,  vgl 
Girtner  §  101);  prov.  m;  frz.  er»  (=  'emu, 
trw»  i'j) ;  cat.  er;  span,  vervo;  (span,  arv^a, 
ptg.  ervilha  ^  erriUa).  Vgl  Gröber,  ALL  It  278. 

8887)  esci,  'am  f.  (von  M-«r»),  1mm,  FoUer, 
Edder;  ital.  «aca;  ruro.  iaacä;  rtr.  «i^;  prov. 
noH,  Zunder;  all  frz.  e»-\e,  aiehe  (dazu  gehOrt 
flfx  AiVr,  pic.  aetkier,  aekier ,  frz.  Ä«^f,  Lock- 
hering,  vgL  l'homas,  R  XXIV  584);  span,  esca, 
Köder,  yrtca(=  *«s<v/Vl,  Feuerschwamm.  hLtcu  Unit 
unorgan.  wie  ein  solches  z.  B.  auch  in  hinchar 
=  inflare  ZU  finden  ist),  Vogelleim,  vgl.  Ascoli, 
A6  iü  4«i  (jb.  Dz  46S  «.  ».  wird  für  küea  fUach- 
Heb  MaewH  all  GnmdwoK  aollgeatelh);  ptg.  itea, 
Kodtf,  Zander.  Vgl.  Dz  127  esca;  OrAber,  ALL 
n  378.  Ans  eseam  vietare,  Speise  zultlhren,  soll 
nach  Pidal,  R  XXIX  34G,  entstanden  sein  das 
gleichbed.  span.  Vb.  escabechar,  wovoti  wieder  das 
Sbst.  ^eicui  fchf  cierto  gtUso  hf<:ho  con  t  inagre" ; 
unerklärlich  bleibt  freilich,  wie  die  Bedeutung  dei> 
Sbst.  entsUndan  Min  eolL  SL  aach  Nr.  8481  u. 
Nr.  8337b. 

8988)  BWiriM,  a,  (nea),  zur  Speise  gehörig; 
sard.  i§emm,  vgL  Haiw-L.,  Z.     0.  G.  188, 

p.  789. 

3289)  bask.  CMattaM«  Hader  (also  auch  Kränkung. 
Verkürzung),  nach  Larramendi,  dessen  .\iigabe  Dz 
448  s.  V.  wiederholt,  =  span,  pt);  escatima,  .Ab- 
bruch, Mangel,  Elend  u.  dgl.,  dav  on  das  Vh.  rmuititnar, 
verkürzen.  Parodi,  R  XVII  63,  bidt  ,s,ntimar  für 
identisch  mit  dem  gleichbed.  alt  span,  ettemar  u. 
stellt  *extremare  als  Urundwort  auf. 

8380)  iMhili,  •ma  f,  (giiech.  ^ax«fa).  Schorf, 
Grind,  SB  ital  Aomw;  frs.  ttoam,  mhare;  span, 
ptg.  etcAra,  Tgl.  Dz  137  eseam, 

8291)  ieeo,  »ire  (etea),  esMO;  sard.  itcAi,  rgl. 
Salrioni,  Post.  9. 

8292)  esox,  -öcera  (u  nach  Pri.scian  II  256  K) 
m.,  ein  Fisch  (wahrsclicinlioh  der  Hechti;  davon 
nacb  Cornu,  Grundriß  1  771  g  i^lO,  ptg.  eiroz, 

I,  eirö,   Meeraal;   frz.   /»oee,  HechL  Nach 


Sefaocbardt,  Z  XUl  68»,  ist  das  pig.  Wort  altkelL 
Urqirungs  (altir.  ti,  Qm.  <pdb, 


pig.  w 
Kynr. 


bret. 


8988«)  miA,  tIud.  aap«;  dam»  aKfrs.  ntt^e 

(n-ieupe),  vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  162. 

[•eseere  für  esse  s.  sam;  vgl.  auch  Grober,  ALL 
n  278.] 

8293)  bask,  estalpea,  Schutz;  davon  vielleicht 
neu  frz.  (Berry)  i'tawjrr,  etouger.  schonen:  prov. 
ettalbi-t;  cat.  rttahi,  Schonung,  Sparsamkeit,  dazu 
das  Vb.  estalbiar,  estalviar.    Vgl.  Dz  676  ttUäbi. 

8284)  bask,  •■('«reha,  Uaipuneiibattar,  >■  span, 
aiiadla^  Hatponntaa,  vgl.  Dz  (nadi  Larramaodi) 
dOO«.  ff. 

wollen;  davon  vielleicht 
aard.  .sun  i,  (Ww  Salvlnni.  Post.  9,  fuhrt  noch  an 
lumria,  CS-,  a.-urulu),  nicht  aber,  wie  Caix,  81.  661, 
wollte,  it;ii  uz^ott  aVogUa,  appetito*.  woran  das 

Vb.  iniuzolire. 

8396)  8t,  und;  ital.  ed,  e;  (r  um,  wird  »ond' 
durch  ai  ^  tk  ausgedrOckt);  rtr.  ed,  e,  a;  prov. 
«d,  «;  frz.  H;  eat  i;  span,  y;  ptg.  e. 

8887)  IIIIB  +  «Ml,  b«i  Gott  aadi.  aebaint  als 
Orandronn  angwatzt  wardon  m  mOasaa  (br  Ital. 
etiamdio,  etiandto,  sogar  aoab,  Vgl.  Dz  369  a.  t>. 
Man  hat  alles  Recht,  die  BOduig  für  seltsam  zu 


erurliten,  wird  sie  aber  doch  nicht  abweisen  können, 
da  eine  andere  Erkläruni.'  >icl)  nicht  linden  lassM 
dtirfle.    (Man  kann  an  riüim  -j-  diu  denken.) 

3298)  H  +  ui  =  alttrz.  enne  .n'est-ce  pas? 
vraiment,  done*  (Burgay  II  287),  vgl.  Dz  670  <.  «, 

3299)  dtsch.  (EBlen>spiegel;  davon  frz.  esuiiglt, 
Sebelm.  apiijfUrie,  SchalmaraL  Vgl.  Sebdar  in 
Diet  VBter  espiigle. 

SSOO)  Svide,  evädnS,  «Tidltls  (von  evädh-e, 
herausgehen);  daraus  vielleicht  die  altspan.  Interj. 
evaif,  evad ,  evadis  iirleirhs.un  ^.-fhc  nur!  fortl 
nur  zu)!  Vgl.  üz  45ii  tvatf,  wo  nbii,  nbad,  weg! 
Platz  da !  als  eine  analoge  Bildung  an^refüh^t  wird, 
denn  es  dOrAe  —  a-tadr,  a-padüe  sein  (an  apage 
ist  nicht  zu  denken). 

880l)«f8a8a«OtT8nlI,<ni  «anebwiadaa;  ital. 
rtr.  iwaiifr  «>  *tnmlnt  prov.  fri.  mnmnir, 
Ammonm-,  aas  dem  Parf.  mnmm^  gebildet,  wozu  die 
Bibelstelle  Lne.  24,  81  .et  ipse  evanuit  ex  ocnlis 
eorum*  gab,  vgl,  Sucliier,  Z  VI  136  (neben 

^vaH&uir  auch  prov.  altfrz,  mpanir  -  ital,  in- 
vanire);  ptg.  <.Mfii/»|i>.    V^;l.  Dz  679  ^vanouir. 

33(12)  evip&ro,  •&rt/vu2>orJ,  ausdampfen;  arbed. 
vord,  evaporare,  vgl.  Salvioni,  PosU  9. 

3302a)  ndl.  niederdtsch.  ever,  eine  Art  Schifi!^ 
davon  frz.  nevr«  (ans  n-epre)  ,b&timent  servant  A 
la  p«dM  da  banog*.  VgL  Babrens,  Faalg.  f. 
OrOner  p.  162. 

•iv?Illco,  -are  s.  *9eSlvo,  -Ire. 

33031  *eviiso,  -äre  (v.  mumm),  ein  GeflUi  aus> 
weiten,  —  frz.  ivotfT,  aoBwaitaa,  anriKdtan.  vgl. 

Dz  579  X.  r.] 

3304 1  ex,  (e),  uu-^,  ist  im  Roman,  nur  in  Zu- 
sammensetzungen erhalten  (itaL  s-,  vor  Vokalen 
auch  M-i  =  i;  mm.  «•/  rtr.«>^;  proT.  sa-,  «<»-; 
frz.  ei»-,  eaL  «a-;  apan.  «•-,  mi»-^  tm*  (alw 
Mischung  mit  dar  Pttek  m  »  v|i  Aaeoli.  A6 
III  448  Anm.;  ptg.  «s»),  als  PrBpoollkn  Ist  as  dorah 
de  verdrftngt  worden. 

3aOö)  [*Sx-iettl90)  »ire  iv.  ncHhtis),  stechen; 
alt  ital.  (bei  IJonvesin)  xaguliar;  in  Dialekten  daza 
gehörige  Substantiva.  z.  B.  piem.  «ar^/,  genua. 
«Vim<a  apoogiglione*.  Vgl.  Salvitmi,  Giora.  fUwieo 
ddla  lett  itaL  VIII  417;  Wiaaa.  Z  Xi  866.) 

3.W.I  |*exidiptia»  *fxlpt8s,  a^  am  =  ital. 
aciatto,  plunif),  aret  $eiadatto.  Vgl.  Dz  39ö  sciatto, 
Caix,  St  &5,  Pascal,  .Studj  di  fil.  rom.  VII  96, 
setzt,  u.  wohl  mit  Recht,  »cttUto  —  *exiapidm  an.j 

8307)  ('fixaeqnleUS,  -ire  (v.  examur«),  gleidi- 

machen;  prov.  *eiyalhar,  davon  das  SteX.*eigaiker, 
rigai/,  eig<thit'  .l'homme  qui  dans  une  air*e  a  soin 
de  tounier  la  garbe  pour  qu'elle  passe  lour  u  tnur 
sous  les  pieds  des  chevaux*  (.\vril);  frz.  »t'yuillrr 
,s'*parpiller,  s'^tendre*  (in  Bessin,  Normandie,  ist 
auch  das  Verb  se  dfijmUer  ,8'äteodre  aar  le  dos, 
se  rouler.  premlre  sea  dbata*  Toiliandan).  VgL 
Joret,  R  Vlll  439.) 

3308)  {xaequo,  -ilre,  gleichmachen;  prov.  eitgar, 
I  riV/fir,  ordnen.    Vgl.  .loret  R  VIII  439.  Hierher 
I  auch  nacb  'I  honias,  Mel.  72  (s.  auch  R  XXVIII  183) 
frz.  esterer.  fsxirtcr,  esnuirer,  uiclien,  dazu  aucb 
das  Vbsbst.  rgsief,  Normalmail,  Muster,  Modell. 
I    'exagio,  -ire  s.  exaglnm. 

8806a)  aziffto,  «ftre  igir«),  boraostraiban; 
alttrz.  sasaWlsr.  beramdrAekan.  VgL  Thooiaa, 
M«L  72. 

3809)  IxIgfBm  n.  (v.  exigo),  das  Wägen,  Gewicht 
(Theod.  et  Val.  nov.  5);  ital.  isngio  .peso  d'una 
dramma  e  mezzo",  (uaagyio,  saggio,  Probe  (beim 
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Wieiren),  d«r  T«nMdi  (bn  HtwiriMiMii  fIbiiM  «ne 

rrnlicablrnndlung,  eine  Skizze),  ilazu  ilas  Verb 
uMiiiftfUire,  versuchen,  kosten,  v|;l.  Canello,  AG  III 
392;  prov.  nsai-g,  dazu  das  Vb.  fssaiar,  nssaiar; 
frz.  easai,  daiu  «las  Vb.  fMtiyir:  cnl.  mtsaitj; 
span,  entayo,  dazu  das  Vb.  oMyur,  tit.-uyiir ;  pl«-. 
msaio.  Übrigens  ist  es  vielleicht  ricliliger,  anzu- 
nehmen, dal)  die  belr.  Subst.  nicht  Fortsetzungen 
dM  ]mL  «mgüm  maAt  «oodeni  «nt  voa  (km  vb. 


I  8810) 


m  =  altapaa  taorado, 


«wrdon  rind.  V|$.  Dt  379 
CtrOber,  ALL  II  S79. 
rCxilirStt«  IIMtto.) 

3310)  <xiIbo,  -ire,  weill  machen  rTerl.  adv. 
Marc.  4,  8  u.  10);  ital.  ■n-inlbari-  .shiancarc",  v^rl, 
Cux,  St.  631. 

8S11)  *exilbUf  a,  am,  bleich;  ital.  »cuilbü, 
tieiL  »eiarbu.  daneben  ucktrhidu  =  'exalbidm, 
nL  rum.  «arM;  lonb.  Hati,  Uavi  —  *t3ealbim. 
y$L  Sebnclitidl,  Roman.  S^m.  L  40;  Sdfioiii, 
MT  1X891. 

8819)  -Ire,  erhoben ;  prov.  ttuamtar; 

altfrz.  fthalcirr,  ettalcier,  eMoucier;  neufrz. 
exaucer,  ein  Gebet  erhohen,  d.  h.  dasselbe  günstig 
aufDebmeii.  ejchaiisser,  erhi'^hcn:  span.  mWtaUTf 
erhrthen,  vermehren.    V(fl.  Dz  14  alz'tre. 

3313)  Sxäm^n  n..  Schwärm;  ital.  teiamr,  sciamo, 
dazu  das  Vb.  sciVjfMrtrf,  schwiinnen;  prov.  rigsam; 
ttX.  estaim,  dazu  altfrz.  das  Vb.  ^themer;  span. 
mjombrt,  daza  daa  Vb.  am'—iftrar,  acbwirnwD; 
ptg.  MMHM,  dun  (Im  Vb.  ammmmbt,  ■diwAruMD, 
tiMndnroninien,  bevnlkern.  Außerdem  ist  « 
in  der  Bedeutung  .PrOfong''  ab  gel.  Wort  in 
Sprachen  TOtbaodao.  Dl  988  mUmim/  ' 
Ntr.  p.  85. 

8314)  *€xin«itaii,  a,  un  (von  ut%C4t),  m  dm 
Haften  gerenkt,      ital.  tdtMcato,  labm. 

8815)  «X  +  ifu;  davon  altfrs.  tmmer  (V|i 
engl.  «mmH,  mttmr,  KanaL 

8316)  *CKi«m,  >ir0,  aiMWliiirn,  «isepQlen; 
itaL  miatffmnt  frgiuD.  tnjuagar,  a.  enteo).  Vgl 

Dz  447  awnyr.  nt  rxaquare  bringt  Caix,  Z 
1  424,  auch  in  Verbindung  ilal  scioffuattnif 
.di^uazzare  uell"  acqua' ,  ind'  in  er  es  fur  aus 
tdaequare  u.  ahd.  watan  zusammengesetzt  erklärt. 
Hierher  gehört  au'-h  nach  Thoma.s,  Mel.  72,  all- 
ftri.  OBaitrr,  cnlwa.K.sern. 

8317)  ['ixarjf,  -ic«  (vom  ghech.  ^^a^Tidifiv), 
beraosreißen,  vrim  von  Dt  981  als  Grundwort  an- 

;  zn  itaL  tarpart,  m^fwt,  den  Anker  lichten; 
frx.  terjftr;  cti  aurpar,  aarpar; 
ap  a  n.  earpar,  dazu  gehört  vielleicht  das  Sbst.  zarpa, 
lUane;  ptg.  sarpar.  Vgl.  aber  auch  G.  Michaelis, 
SL  69  fdip  ganz«'  \Vor1>ip]>e  soll  nebst  einer  (/roHr'n 
Reihe  anderer  zum  i|(  iit--i  |i,  n  Stamme /wjr/j  gehören, 
der  im  Spriii.  .ds  iirji,  fuirp.  fnrp,  Juirup,  farap, 
tarp,  zarrap,  ßirap  u.  endlidi  ^'ar  durch  Metathese 
als  znparr  eine  wichtige  Rolle  spiele);  Btirt*  Z  V 
287  (tuer  ist  unzweifelhaft  da«  Rifibtig»  nliofbak, 
iidem  Wortsippe  auf  tat  mrfUft,  ahaWineitehi, 
nrtckgeftlhrt  wird).] 
88181  spfttgriech.  (i^aQtiw,  Plur.)  i%i^iUt 
liifTsKfT.lt;  davon  vermutlich  (wenn  nicht  von 
'torlurn,  l'art.  F.  P.  von  aarcirr,  abzuleiten)  ital. 
*ar/ir,  Äcrr^c (Flur.).  Tauwerk ;  alt  frz.  .«ar<i>«;  span. 
jturcia,  Packen,  Gepäck,  PI.  Tau  werk  ;  ptg.  rnxarcin, 
Taawerk.    Vgl.  Dz  282  mrte. 

8819)  *ixa(okirilMa,  a,  nm  (von  augurium), 
ohne  gttutige  Vorzeichen,  unglücklich;  ital.  acia- 
,  dam  das  SbaL  wi^gWa,  Udp 


etoradOp  Wfoldet,  vgl.  Comu,  R  XIII  302. 

3321)  fgldehsa  III  *ex-aarIefllo,  -ire  —  frz.  c«so- 
rillrr,  die  Ohren  abschneidf  n,] 

8322)  [»«xauro  u.  *exaarioo,  -ire  (von  aura), 
auslalten,  der  Luft  au.^tzen,  in  oder  an  die  Luft 
bringen;  ital.  »cioHnarfVLBorare:  prov.  eit{s)aurar, 
in  dM  IaA  erheben,  s'ei».,  sich  aufschwingen;  frz. 
mcrtr.  «a  der  Luft  trootaMn  laron,  «'«•t.,  nch  zu 
boeb  (»  di«  L«IQ  «iIi^md,  dasn  du  VbibaL  aaaor, 
Aoftchwimg.         Ds  382  $auro.] 

8823)  gleichsam  *eZ'Uff-ittId,  -Ire  (bag  —  vag, 
ragm)  --  (?)  nach  Farodi.  R  XX VII  909^  Üni. 
abttf/otirf,  sbiijottire,  sicil.  ahbantirsi.\ 

:iH24l  (*?xbÄlbIo,  -Ire  (von  baltnui),  lieraus- 
stammeln;  davon  frz.  r6(iu/>ir  (nur  üblich  im  Part. 
Prät.),  ibaubi,  verdutzt  (eigentlich  wohl  selbst  des 
Stammeln  unfähig  gemacht,  wortlos  geoucbtX  Vri. 
Oz  566  ibavbi.] 
iCxbileo  s.  oben  dC-Cx-biktt.] 
8836)  [*ix  +  bivieo,  nn-Sx  +  Mvieo  (btAa} 
—  cat  embabiz-car;  span,  embaucar;  ptg.  ambtAa- 
car,  etbabacar,  embaucar,  betrügen.  Vgl.  Parodi, 
R  XVll  68.) 

8826)  [*^xblaadi«,  -Ire  (v.  gerni.  btauBjan,  wo- 
mit auch  nhd.  blödr  zusammenhängt),  schwach, 
krafllos  machen ,  —  altfrs.  tMoir,  neufrs. 
iblouir,  binden  (altfrz.  vereioMh  «Mh  esUmür  nil 
AnkhnoDg  to  Uml  blMOi  proT.  mUmuär, 
ttoM*'.  Yft*  l>s  MB  Mmdr;  ÜMfcal  p,  119.] 

8897)  (^ltiiM  (fbr  *«e8rMM),  -IM  fr.  Mm. 
irado,  «bd.  Mto,  Accus,  ftrdton),  ein  StOek  ifahah 
herausreißen;  Ha.\.  sbranare,  zerfleisdhlB;  ftltfri. 
eabraoner.    Vgl.  Dz  (i4  brandotie.] 

8828)  [*exbüllo,  -äre  {v.  bulla).  Blasen  liijraus- 
treiben;  span.  eabuUar,  verwirren,  zerstreuen;  ptg. 
ttbulhar,  berauben,  piflndeni  (eigentlich  wohl  in 
Verwirrung  bringen).  Vgl.  Dz  67  bolla  am  Sobfauae.] 
3829)  *Sxeido,  -Sre  (f.  -ire,  s.  Benritt  «.  «.  0. 
Anm.  447)^  «b>  varbllen;  itaL  teadere;  mm.  aead 
$eänd  »eämil  »Mi;  proT.  et^h)axer;  altfrz. 
••»fh.'oir  (fllxT  altfrz.  eschief,  Zins,  Steuer  vgl.  Bemitt 
.\iHn.  447,  über  altfrz.  caxhii'f,  eschet  —  neufrz. 
ifchet  —  ,Unlergebinde"  i  Ikiuill  p.  160  f.); 
neufrz.  eehoir;  (span,  '/»vcucr,  dicntr;  ptg.  dt- 
«cahir,  demtri.    Wrgiii  der  FU-xiuii  s.  cade. 

3330)  *Sxrid58«e,  -Sre,  herausfallen,  benu» 
fallen  machen;  altptg.  e(c<MC«r;  oaupig;  MpHtW* 
ana  dem  OedAditnine  fiOkD  lamaii,  WfaML  T^. 
Dx  449  mjiuetr, 

S8S1)  SxeüdOy  ■In,  fai  warmem  WaiMr  baden; 
ital.  tealdarg,  Winnen;  mm.  «ealefa  ai  at  a, 
baden;  rtr.  acaldar;  prov.  eacaudar ,  wSrmen; 
frz.  echfiuder,  verbrühen;  span.  pt^'.  vncaldar, 
ab-,  verbrühen.   Vgl.  Dz  545  chau/J'rr. 

3332)  [*exeil[d|lo,  «ire  (fOr  axaU/ado.  fatm), 
erwärmen,  erhitzen;  proT.  MMdfmrf  ht.  iAmiftr. 
VfL  Dl  646  ckmHffer,] 

fixdBfct»,  «ire  (v.  ealtnt-  t.  caOn), 
erwIniMn;  altspan.  «seotaitor  (danabau  meähctt 
SS  txeiätteere);  ptg.  etquentar,  dandien  aMMWtfiar, 
aqueniar,  aguecer.    Vgl.  Dz  436  caletitar.\ 

3334)  [*8xeimbTo,  -ire,  auswechseln;  ital  Kam- 
hiare :  rum.  schimb  ai  nt  <i;  pruv.  esiambiar, 
escanfar,  frz.  rclmnijir,  dazu  die  Vbshsttve  ital. 
scambio,  runi.  i<ihiml',  frz.  echattge.] 

3336)  (*Sxeimp«,  »ire  (v.  campti*},  aus  dem 
Felde  schaffen,  wegräumen,  ausbreiten;  ital.  «com. 
ffuy,  das  Feld  rinman,  iich  an»  dem  fltanba  maBhau, 
retten;  prov.  mtampar,  verinaitaii;  alifri. 

aa* 
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esc{k)amper,  eilig  fliehen;  cat.  escampur,  ver-,  aus- 
breiten;  sp  a  n.  eteampar,  rftumcn,  leer  machen :  ptg. 
Part.  P.  P.  eteampado,  srhutziosi,  Trei.  d«m  Winde 
ansgesetxt,  offen,  klar,  heiter  (vom  WeUe^.  daher 
bat  dum  das  Verb  Oberbamt  die  Bedratang  ,anf- 
liflfMi  n  regnen,  wieder  eniOnes  Wetter  werden* 
angenommen.    Vgl.  Dx  288  $eapparf.\ 

383«)  |*6xrindTo,  -Ire  (v.  cnndh-e,  (flohen)  wir.l 
von  l)r  573  als  tmitiiKiP.lichfs  (Jrutniw ort  zu  pro\ 
eacantir,  auslösclieii,  aufjfeslellt,  iiiiiessen  ilann  wäre, 
wie  Diez  auch  .^ulhst  bemerkt,  ffcandir  zu  ct  wurten, 
u.  dieses  wurde  nicht  ,ausl<>schen* ,  sondern  viel- 
mehr  «entglahen*  bedeuten,  vgl.  rxcandt$etrit;  et- 
tamtir  wird  als  eia  Wort  dnnkeln  Unpnn|«t  bis 
auf  weiteres  betraebtat  warden  mmm.  In  Hau» 
proT.  ist  das  Tb.  eawwif  «ehadiv  k  la  flanune* 
vorhanden.] 

SS87)  [gleichsam  *exeaBtl!io,  -dneRi  m.  iitdas  in 

lat.  Form  gebrachte  frz.  echantillon,  F'robe,  Muster; 
veriiiutlicli  ist  d;is  Wort  eine  DeininutivltiiiluiiK, 
welche  auf  cant,  chant  (s.  oben  canthwi),  Winkel, 
Ecke,  zurlukgilit  u.  eigentlich  .Eckchen,  Stück- 
chen* bedeutet;  vorausgegangen  darfle  »ein  ein 
*«MkMM^  das  SbaL  xo  einem  Vb.  *eschantiller, 
gMdHam  »eaeMiNHan^  nntückeln.  Vgl.  Ds  666 
MmmMImi;  SeMer  Im  Diet  t.  v.] 
*SxrgpIllire  8.  Nr.  1867. 

8887a)  »Cxelpllllltaa  (s.  Nr.  IRCT  f.);  alt  frz. 
eschereluz,  vtri.  Berniii,  Anm. 

8337hl  *Sx«-ipilio,  -ire  fv.  *c<ij>i!tfi;  s.  Nr.  1877); 
span.  (Wdifzar,  entköjifeii.  s.  lieriiitt,  p.  171  Anm. 
126  (über  span,  eecabechar  :  escabezar  s.  ib.,  über 
frz.  eacabicher  Bemitt  p.  64).   Vgl.  auch  Nr.  8287. 

8888)  *gsril#IUy  «gre  (t.  eofH^  am  ein  Haupt 
te.  B.  des  Viehbeatandes)  komman,  Sfadniße  erleiden ; 
ItaL  »eapttan,  dan  das  Sbat  «eapOe,  Tarinst; 
(proT.  dtteaptar).  Vgl.  Ds  862  eap^mn.  —  Über 
gel.  alt  frz.  f-mpitcr  s.  Bemitt  p.  88. 

*ixripo,  -üre  s.  N'r.  I9<J7. 

8S39)  l'excilppo,  -kre  (v.  capparei.  ins  dem 
Mantel  herauskommen,  sich  In^^machen,  frei  werden, 
entwladieo;  ital.  »eappare;  rum.  tcäp  ai  at  a; 
proT.  Mcopor;  frz.  iekapper;  span.  ptg.  rtcapar. 
Ds  2bS  Kappore.] 

ggSBa)  *«xaaB(tui  *«napir«  fgr  McqMr«)  «i., 
anftreiHekelter  Zwirn,  EogaMi^  nanproT.  metmt, 
fscauto,  ZwimknAuel.  Yd.  ThoOUM^  lÜL  d8^  8. 
auch  R  XXVm  188. 

3340)  *8xegpgle,  »Ire  (mp^ilut),  >leti  (irifT  <le.s 
Schwertes  lockern;  ital.  itcapolore,  losmachen,  dazu 
»copolo,  locker,  In^e,  frc-i,  .iuii|.'v;escl]. 

S840a)  [*ex-cgrIllo,  -ire  (\.  *carilium,  s.  oben 
SkftXMwRMO,  aoBbflla«!;  friaul.  »ga-,  sgiarvjä, 
aoskamen,  eifoiadieDjya'^  tgiarm,  Noikeni,  Messer 
zum  Auskernen  der  NOaee;  entsprechende  Wörter 
sahlreieb  in  oberital.  u.  tose.  Mudartan.  Vi^ 
Sehucbardt,  Z  XXIII  I9i.] 

3341)  *8xeirntiilo,  -ire  (crmen),  loskrempeln; 
ital.  scarmigliarf :  vciiez.  s'/mmiifnar,  vkI.  Mever- 
L..  Ital.  ür.  S.        .rihiiiii),  Aü'XIlI  ur,. 

834i)  *8xearno,  -ärc  l  v.  caro),  ent-.  abllei.schen, 
=  ital.  teamart;  frz.  icharner.  Zu  dem  ital. 
Verb  das  Arjj.  ncamo,  fleischlos,  vgL  Flechia,  AG 

m  198. 

8848)  (*<zeirpliitet8a  m.  (v.  vmrun,  tdaOtr 
lat  Metrpert),  dia  HanMoiacking,  das  Herans- 
gapAttdrte;  nach  Baist,  Z  T 94%  das  Grun<hv>irt  zu 
span,  etcarmiento,  glefchsam  das  HerumzupR n  ii; 

,  <las  Durchhecheln,  der  V'erweis.  liazu  das  Vh. 
egcat^entar.    Glaubhafter  sind  indessen  die  von 


Uz  448  fscarmtntar  geäußerten  Vermutungen,  daß 
ftcarmenttir  entweder  auf  ex-carminare,  krämpeln, 
zoracksuführen  oder  =  ital.  tcamammto  (von  «r 
o.  eamemU  Aufreizung  der  Haut,  Züchtigung,  an* 
sasetzansei  (kui)ii,(äcoben6riindrig,ptg.  OraouB. 
1  247.  bat  txertmmOum,  C  JOebaaBs,  Yxg,  IL 
p  28  expfrimentum  als  Onudworl  attHjaStaW.) 
SxcSrpIo  s.  *cirpio. 

334li  |*6x('än)©,  -Ire  (für  excarperr  -  ex- 
cerperej.  herauspflOcken,  dadurch  fflatt,  scharf  zu- 
'lautend  u.dgl.  marlifiu  i'scur/iur,  davon  das 
Vbshst.)  »earpa,  BOechung,  Abhang,  auch  Schuh 
(weil  er  spils  xuiaft);  frz.  «MMT« (Lehnwort),  dazu 
das  Verb  ttcarper;  span,  tteana,  dam  daa  Verb 
mearpar,  glatt  madien.  Da  das  tat  flnudwart 
genügt,  so  ist  es  unnOtig,  als  solches  das  german. 
gknrp,  scharf,  anzusetzen.  Vgl.  Ds  284  »earpa; 
Mackel  p,  04:  Srlieler  im  Diet,  etcnrpf  (denkt  an 
lat.  scalpcre  oder  (lisch.  »chrape\.  Paro<ii,  R  XVII 
HJ.  fuhrt  auf  *excarpere  aufh  zurück  <jian.  egca- 
rnpeiarse,  sich  raufra,  dazu  da.s  Vbsbst  etcarapela; 
ptg.  e*caraprt(l)ar.  Diez  448  egearapdmm  hatte 
die  Worter  von  »calpellum  abgeleitet] 

3846 1  *<xfftrpei8,  a,  um  (fttrsehriftlat  treerptus), 

ausgepflückt,  ausgerupft:  ital.  Myirso  \i.  scarzo, 
dürftig,  knapp,  v^jl.  i;an«  Uo,  \G  III  .St;ö;  rtr.  gcnr$; 
prov.  Mf«»>,  r>rfjÄ,-  frz.  c'cArtr«,-  cat.  rsruti;  span, 
ptg.  etcojto.  Vgl.  üz  284  icarao;  Ascoh,  AG  1  28; 
GtOher,  ALL  II  279. 

3346)  [*SxeIrptiOf  «ftre  (v.  *excarptu$),  herana- 
pllncken,  -rupfen,  -zupfen;  ptg.  escarjar;  span. 
rgcarsar,  Bieiiensl'irkp  ■^i'linfidt-ii,  s.  exqaartlo.  Vgl. 
Dz  448  «.  r.  (stellt  excmtrare  als  Grundwort  aul); 
Baist,  Z  V  948  n.  IX  147;  OrObar,  ALL  M  97»  «. 
VI  387.1 

3347)  ['Sxeirpte,  «are  (von  *txcarptw»),  beraus- 
pflOcken,  berapfeq,  besupfen;  itaLimodenes.)  sear- 
Mr,  aduaideB,  rfgL  Fledila.  AG  DI  198.) 

3348)  Sxcistro,  -ire,  verschneiden;  wurde  von 
Dz  448  als  Grundwort  zu  span,  tscarzar,  die 
Bienenstöcke  im  Frühjahr  schneiden,  aufgestellt, 
vgl.  daf.'efren  Raist,  Z  V  246  u.  IX  147,  u.  s.  oben 
exe«rptlfl. 

8349)  [*Sxcanto,  -in  (v.  cautua),  aus  der  Sicher- 
heit herauskommen,  in  Gefahr  geratm  n.  dgL,  Ist 
daa  TermotL  Gnmdwort  zu  frz.  Mewr,  aebeitiena, 
stranden.  Aach  Diet  888  setzt  dies  Srandwort  an, 

leitet  aber  eautare  von  dem  Sbst  eotUet,  Felsen, 

Klippen  ab  — ,  indessen  dann  mflfite  das  Vb  doch 

woiil  Ii.  i|.  Ilten  .aus  den  Klippen  herauskommen,  in 
Sicherheit  gelangen'.  Mettlich  im  Nachtrag  zu 
Nr.  2902  der  ersten  .\usg.  des  LaL-roman.  Wtb.s 
hat  Diez'  Ableitung  mit  beachtenswerten  Gründen 
verteiditft.j 

8860}  [ezeiTitio,  «Snen  f.  (t.  exeawo),  die  Ana- 
;  itaL  eaeavazione  ,terni.  de|^  IdraaL 
^qpofo  dellBen  e  de'eanati*  e  lo  aewara*, 
m  .b  aeafare*,  Tgl.  Candlo,  AO  III  889.) 
8851)  Sxeivo,  -ire,  au  Ii  iiien;  ItaL  aenenrs, 
dazu  das  Sbst.  «caro,  Ausgrabung. 

3362)  SxcSptas,  a,  an,  ausgenommen;  altfrz. 
etaittä  (Philipp  de  Beaumanoir  b.  Bartsch-Homing 
Sp.  689,  19). 

8868)  iaeinM,  ertrf,  iBilla,  «8n8N,  ana> 

sondern;  Ital.  9emurt;  pror.  Hnermlr,  auslesen. 

HusciiKuider-etrcii :  \ifl.  Dz  897  icrmerr. 

aoöli  l'exchirätiUm  n.  (v.  gr.  nach  Dz 

565  das  vorauszusetzende  Grundwort  flr  nitfiri. 
e$curaa,  VVeinpfalU,  neu  frz.  iehala*.] 
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3865)  excidium  n.  (excindtre),  Zerstörung;  da- 
Ton  durch  Kreuzung  mit  exüiwn  altTrz.  eitHl, 
mü.  Vemiehtony,  Verderbeo,  dara  das  Vb.  ettiUier. 

aiSfe)  d^ehMin  »fciiirtlwda»  -Ire  (t.  *«m»- 
mOa  =  sard,  logud.  Jt^raf^;  atrd.  UAervijart, 
romper  la  cerrice:  nenp.  tetmeäkSar«,  apemre 

in  ClliiH,  srrrrtrrhit)nf ,  >irnp|>elMtO|  WIKffittliaM. 
Vgl.  .Salviüiii,  H  X.WU  105.] 

3355b I  excito,  -are,  autreizen:  niittelsard. 
üichidare;  südsard.  scidai,  aufwecken.  Vjfl.  Nijfra, 
AG  XV  4^2. 

8866J  I'tMiftallO»  «ire  (Frequ.  von  exclamare), 

IwiMMl IIIwImi.  linHwflli  fli mill  Ii  zu i tal. achian- 

tare,  auf-,  zcnplatsen,  MenpaofUi,  dann  tnuMittv  xer- 
nrengen,  zer-,  abreiBen«  dvni  das  IHidMt  tMmdo, 
KorII  Sprang,  Rin.] 

8867)  ixeltno,  •are,  auarofen;  lecc  ieamire, 
■rtriamanare,  Vj^  AO  IV  140  a.  407,  SaMoni, 
Poet  9. 

3358)  [  *  gxeUrfttiettM  (y.  aariara)  =  flri.  Makagt, 
Er-,  Beleuchtung.] 

335<)|  «ixeltrCae«,  -eseCn»  iMtt  «arden;  proT. 
t§timraifri  tx*.  Mairär;  ipail.  ptg.  Melaree*r. 
Tri.  Thoma»,  R  XXVi  429  (Ib.  leugnet  den  von 
Inw  anganoininaiMn  Znaammenbang  der  Verba  aaf 
-tir  mit  denen  anf  -ttokre,  obne  jedoeb  efcie  bewcre 
lirfclirang  zu  geben i. 

8800)  Sxellro,  -ir«  (v.  elarm),  hell  machen; 
ital.  tdtiarare  (daneben  srhiarire  *e.rcl(iresci-rf, 
hell  wo-den);  frz.  eclair  er,  dazu  das  Vbsbst.  eclair, 
das  Aufleuchten,  der  Blitz,  vgL  Dz  666  a.  r, 
ielaireir  —  *exelarr$cere;  (ipan.  mdarteer,  hell 
machen,  hell  werden,  ebenio  ptf).  Kit  ital. 
«dWorfr»  aebnat  dar  PflammaiBa  kktmm,  gleich- 
tan  ^«aedmrm,  Sfbariaebkravt,  in  Znaammenbang 
za  stehen,  hei  D«  M98  .«.  r.  ist  das  Wort  unerkl&rt. 

3361)  'exclaudo,  -8re,  aus  einem  Verschlusse 
berauskomroeti ;  frz.  frlurr. 

3362)  SxelUa,  dttO,  elilattm,  «lUir«.  aus^ 
schliefen;  itaL  eaiWiMfo  tt  sa  dik^e,  aoMülaBen. 
«ncblieSen. 

8888)  [SxdW^  -am  f.  (Part  P.  P.  t.  «aeehidtre); 

Am-,  AufksUnB;  frs.  idtue,  Schlenm;  span. 
ndtua;  ptg.  ecluta  (ans  dem  Frz.);  fital.  heißt 
die  Srhl'  use  ratio ,  \Vn--er  ("all,  als  .MizupsLanal 
auch  ckmiua  v.  c/orw,  bezw.  too  doaca  mit  An- 
bildung  an  r/avi«,  TgL  GumIIo,  AO  III  888).  V^. 
Oz  128  e$Uiua.] 

886A)  isdRMIea.  «in  »  altfri.  MfiMHMcr, 
lerqpalwhM;  naafrz.  ieaeher;  (apaa.  mmAot, 

üfuauu^.   V^.  Dz  360  ^Matto. 

3364a)  •exfochleo,  -ire  (cochlea),  die  Schnecke 
aus  dem  HAu^chen  bringen.  Ober  rom.  Reflexe 
dieses  Verb.  vgl.  Schuchardl,  Z  XXVI  88S. 


8S66)  lezeieta,  f.  (Part  F.  P.  t.  aaaogiMrtf), 
daa  Auagekodrta,  sa  it«l.  «aaMa,  lf<dk«i,  Tgl 

«.  «.   Vgl.  auch  SalTioni,  R  XXXI  290.] 


rU  Dz 


8866)  *Cxe9ll6«o,  »ire,  wegatellen,  -nelunen,  aaf- 

h"heii  ;  ital.  gcorcnr,;  aufbaMH;  rVB.  «eol.  fnilW 
»cuUU  acula,  aufheben. 

8M7)  |*iBdHltbrieo,  -ire  (von  lubrieug),  aus- 
ifitltmi  proT.  «teoloriar,  gleiten,  kriechen,  aieb 
ataMbBMadtahl;  altfrz.  etcolorgitr.  Vgl.  Bogge, 
R IV  804,  wo  geflragtwird  ,le  sard,  iteadriare 
laaie.  aeAliftear»,  x^Ueari,  rapporles  parMoaaafla, 
Bdtr.  p.  107,  aonUli  daa  eorroptioDi  de 

*CxeoiiibIno  s.  ^xcömmino. 
*ixeimmlalt«  s.  exedmmia«. 


3368)  gleichsam  *Sxcüniiiiiao,  -are  iv  minare, 
bezw.  minari).  durch  Drohungen  aus  der  Fassung 
bringen;  ital.  agominarr,  in  Unordnung  bringen, 
daneben  in  gleieher  Bedeutung  sgoinbinare  ^  V»* 
eombi$iiir$, !>it Canallo, AQ III 884 Anm.  liFraqaeo- 
tatir  Ton  igömtimv  M  aptmemtar*,  ewcbrectan, » 
*e.rcomminitare,  vgl.  Caix,  St.  ft7  u.  Riv.  di  fil.  rom. 
II  157;  Diez  400  leitete  »gomrntnre  von  *rrc<m' 
mentare  ab,  es  würde  also  eigentüdi  Ik  li'  nteii, 
i^emand  aus  dem  Kommentar,  au.s  dem  Zu»aiiuiien- 
hange,  aus  der  Fassung  bringen*,  vielleicht  hat  man 
anzusetzen  "eicommentare,  abgeleitet  t.  men»,  Ai». 

8869)  [Cxcimmllnieay  •■r«,  ana  «ner  Gemein- 
schaft aoaweiaao,  bannen;  itaL  teomtmicart  etc, 
gel.  W.;  attfirs.  mtmnengier.) 

887(1)  [*Sx<-9nip1fa,  «ire  (t.  eoM/i(M),  ans  der 
Ordnung  bringen;  ital.  tetmeiare,  verwirren,  iw- 
derben;  span,  esronxado,  ptg.  e»coH»o,  ungleich, 
eckig,  stumpf,  winkelig,  vgl.  Meyer,  Z  X  172:  Dz 
448  ««www  gibt  kein  Grumlwr.rt  .ui  ü  ii-t,  Z  V 
661,  hatte  exennrntu»  als  Grundwort  vermutet 
iexeunmdus  v.  cmn^u«,  dao  eigantHdi  amgeaekt, 
bebauen,  zugeschnitten).] 

8871)  *Sxe9BdIcay  •Cie,  eine  Auarede  machen; 
prov.  altfrz.  emumdin.  im  Neuft-z.  ist  daa  Varb 
infolge  volksetymologisener  Angleichung  mit  doon- 
duht-  —  e.rronducere ,  jemand  herausftlhren ,  ru- 
sammenKcfallen,  vgl.  Fall,  RF  III  601»  unten.  Vgl. 
Dz  574  fücondiri-. 

'Sxeöndfleo  s.  SxeöndTeo. 

3372)  ('^xconffelo,  -?re,  /unirlile  mai  hm:  prnv. 
tteonfin  (Perf.  ncomfi»,  Part.  Prat.  i-sionfit^.  Nach 
Diet  889  iat  daa  prov.  Verbum  in  das  Ital.  Qber^ 
nommen  worden,  bat  aber  deo  Iat  dea  Verboma 
Monfigger*  «  *«aBOOMfMrr  erlialleil.  da  es  mit 
diesem  Verb  auch  sonst  laatliefa  snaaromenfiel.  Diet 
glaubte  dies  daraus  seblleBen  m  mttssen.  daß  die 
Bedeutung  von  aconfiqgerf.  ,;ui1s  Haupt  schlagen, 
ganzlich  schlagen",  wohl  auf  * uronficere,  nicht  aber 
zu  'exronfigere  passe.  M;in  sieht  indessen  nicht 
recht  ein,  warum  die  Italiener  den  Provenzalen 
*«se«M/tr«  abgMiorft  buben  S4>llten;  einfacher  ist  es 
wohl,  anznnebmen,  dall  *exconHcert  Erbwort  im 
Ital.  wer,  eefaie  nrsprttngliche  Flexion  aber  nicht 
bewahrte,  sondern  dieselbe  nach  Analogie  der  Verba 
anf  -i  gire  u.  ->;/;/'■  l  e  umgestaltete.] 

83731  •?xeönrimo,  -äre  fv.  rimnrr,  hezw.  rimarf) 
—  rum.  acurm  ai  nt  a,  durchwdhleii.  durehsueben. 

8878a)  *iexeeBselBde,  -irtt  lerapalten.  trennen; 
ital.  aeoaeendere,  prov.  e$e9it$eiidra,  frz.  (diaL) 
aeoutandrr  (altfrz.  emoncendrt,  aeoiutndr^t 

(;.  Paris.  R  V  378,  xi.  Thomas,  M*l.  4'5. 

3:H74i  I*5xeÖn8pfio,  -Sre,  «pucken.  wird  von 
Comu.  R  IX  i:iO,  u.  (ir^h.-r.  ALL  VI  38t;,  als  Grund- 
wort angesetzt  zu  rum.  xcui})  ii  it  i  u.  -a  (daneben 
ttt^fmeU  U  i)i  cat.  prov.  altfrz.  e»copir,  eacupir; 
apan.  ptg.  eacupir.  Vgl.  Dz  128  eacupir  (h&lt 
mtstebnng  durch  Umstellung  aus  extpuert  tta 
niebt  mdenkbar»  fllgt  iodeesen  binxa:  ^»m  weit- 
feri»eiteten  Worte  sebebit  «ine  eigene  wtnnel  n- 
nkommeii'') ;  Meyer,  Z  X  173  (setzt  *scuppin  als 
Onmdwort  an,  u.  dies  dQrfte  das  Riclitige  aein).] 

8874a)  excipttio,  -ire,  lo8l0saii;afldeard.aereMk 
trennen.   Vgl.  Nigra.  AG  XV  499. 

8375)  *Sxe5rati  (seil,  seutica);  daTon  ital. 

«(■i<ri(/'f'i,  Prit-rtic,  CeilU^I:  { r z.  fsiottrg^e.  A^ourg^r 
(iionii.  (OHfv/rV);  lUrli  ^|>nii.  (u.  zuifleicli  bask.) 
surriagfi,  Peiliclie,  lin  l  wohl  hierher  Dagegen 
nicht  hierher  gehört  ^uber  wohin  ^ust?^  frz. 


[ 
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8888)  nketttttlo  UM 


ttcomyron,  Frabgeivte,  wall,  aouerion,  goucoHon, 
toeouraii.    V(fl.  Dz  'iMi  .■^t  urituhi  u.  501  zurrütga. 

H37H)  'ixrorno,  -äre  iv  rornui,  -  iidionifii,  (einem 
Stierp,  Hirs<lii'  i  tiv  liic  ll.iriuM  '.\ .'gtifhiiifn ;  ital. 
Kornare,  (leiiiatigeii,  beschinipleii,  dazu  das  Vbsbet. 
itrorno;  altfrt.  escorner;  neufrz.  iconur,  womit 
vielleicht  icomifler,  sehtn«rotteii,  znnmmeDhftngt, 
Jedoch  ist  weder  der  zweite  BeileiidteQ  des  Verbums 
nodi  die  EoMelunff  aebier  Bedeutung  recht  eiUlr- 
lich ;  vidleieht  beetdit  ee  aas  <v  +  eom[u]a  ^  eortu 
(in  der  Kedeulunir  ilcs  Doininutivs  mmet ,  Dfltp) 
+  flare  u.  beilfutel  urH|lrüa^'li(•b  ,auf»  <ler  Düte 
echmippi  iu .  lit  ii  Iiiliall  finf-r  Düte  mit  Ellwaren 
beS4-hnup|ierti,  ilanacb  leckern  u.  dgl.*.  Vgl.  ÜZ 
889  scornare  u.  rißtj  rcurnifitr, 

*^xtin\t9  8.  ewrifo. 

.H377)  *«xe9rtlee,  «In  wrtae},  ebrinden,  ab- 
eefailen ;  ital.  tcorttcoMj  proT.  tteügmr:  fri.  kor» 
dur.  (Dagegen  iit  iteL  toormm;  sard,  iaeorwnr; 
rlr.  Monar;  rata,  tcorfoge*  ai  at  a;  frz.  /corcer; 
ptg.  eteortJiar  —  *eT»corteare  von  »cortea  =  ital. 
•eorjxi,  Rinde;  sani  inr^rza^  mm.  scoarla:  rlr. 
Sforza:  pror.  f:*iort«t;  Irz.  ^orre;  cat.  escorxa; 
Span,  esiiirzuelo;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
span,  eacuerto,  etcoratm,  Kröte,  wenn  man  an- 
oefanMO  darf,  daS  das  Tier  nach  seiner  rauhen  u. 
narbigeo,  deo  b  djaeer  Beaehniig  rindenfthnlichen 
Haut  benannt  irard«  aai.)  VgL  aoefa  Nr.  8317. 
Vgl  Dz  888  teonm,  10»  eorUedm,  44»  mmum; 
Grober.  ALL  I  279. 

3378)  f*?xcr4co,  -ire  fr.r  -(-  westtrernr.  rdh'm, 
Slaiiini  hriik-),  ;iu>speieii,  ist,  wie  es  ifrheinl, ,  ilie 
lateiniscii  ausKedrückte  Grundform  ftir  rtr.  s'-rar. 
ehiar;  prov,  encracar,  dazu  da.«  Vb8l>st.  cra»  (neben 
eteracar  auch  nimr;  alt  frz.  rachirr;  neufrz. 
rrarA^r).  Das  anlautend«  germ,  h  wOrde  also  teile 
zu  c  verstärkt  worden,  leib  abgefallen  »ein;  es  ist 
jedoch  beidee  recht  anwahiachMDlidi.  Vgl.  Ol  668 
radier;  Macke!  p.  47.  WhtHeh  abeneogend  ki 
jedoch  die  Ableitung  keineswegs,  dodi  liik  «ine 
andere  sich  schwerlich  aufstellen.] 

3379)  [Sxcreneatan  m.,  Ausscheidung.  Auswurf; 
davon  nach  Comu,  Ptg.  Gramm.  S  247  in  Gröbers 
Grundriß,  span.  ptg.  eicarm  iu-nto,  vgl,  datfcgcn 
C  Michaelis,  Frg.  FA.  p.  28,  wo  e.rperimi'Htum  aU 
Omndinwt  aufge^^tellt  wird,  u.  Uaist.  Z  V  24(>,  wo 
da«  qtan.  ptg.  Wort  Toa  *txemrfimnitmm  id)ge- 
leitet  wird.  VgL  aber  «dien  Nr.  8848.) 

[*8xertale«  h.  erenlL] 

8380)  •8xer«pül»,   -ire  (Demin.  zu  creparr), 
platzen,  =^  ital.  Hirrpolnn-,  bersten.  zer.sprint.""ii, 
dazu  da-«  Vb.'^b^t.  »rrepnlo,  Hiü,  SpruiiK.  Spall. 
Dz  1  Iii  '-ri  purr. 

8881)  *dxeabito,  -iet  von  <  ubitum),  ausecken, 
(wie  einen  Ellenbogen)  rechtwinklig  machen,  = 
apan.  ptg.  eteedar.  Steine  behaaeo,  dazu  das 
AM.  t$eodo,  ein  Hanunar  mm  Stdnbehaaen.  Vgl. 
Dl  448  «eewtor. 

8881a)  belba,  -in  =  ital.  «eaaar«,  (Wild)  aus 
dem  Lager  aufjagen. 

SxefinSittta  s.  ixeSnptio. 

338_')  Vxcaro,  -Ire  (v.  curat,  etwas  von  Grund 
aus  benorKen,  KrOndlich  reini^'en,  fegen,  »'heuern: 
ital.  MC-,  agurarf  (das  übliche  Wort  fDr  ,3i-]ifUfrn'' 
ist  aber  »trofinare,  ein  Vcrbom,  dessen  Ursprung  wohl 
im  griechischen  at(fhiftiv  (WQivan  anxxptj,  atftöipoi; 
=  laL  ttroppm],  drehen,  zn  soeben  ist,  denn  zu 
atrefinar»  gähort  des  SuL  tlr«(ßiuoel9,  Sdieuer- 
lappen,  eigentlich  wohl  ebi  auadrelilMM  n.  aaazB> 
ringendes  Tuch,  wie  ja  auch  das  i^aidibedenteode 


frz,  torchon  wahrscheinlich  von  ton/urre,  drehen, 
abzuleiten  ist.  »trofinarr  \\  üri\c  also  oiK'  ntlich  »aus- 
ringen* bedeuten;  eine  andere  Ableitun^r  (.'ibt  (.«lix, 
St.  607:  strofinare,  strufonarv  v,  stru/fo  -  liL-icli. 
Strupf)',  frz.  ecurer  (das  übliche  Wort  für  das 
Sehenenider  Paßböden  ist  kterr);  prov.  cat  span. 
Mcitrmv  ninigeii  (die  Verba  fQr  .scheuem*  äad 
fregar  s  fHeart,  Unytiar,  Utvar,  aolerdem  du 
arab.  alfofifar,  ytan^  aOoßfa^  Scheuerlappen);  (ptg. 
wird  .scheuem*  dunüi  «tfrtgar,  limpiar,  polir, 
lamr  aus^'.-rirfii-kt).  Vgl.  Flaebia,  AG  III  187; 
Gröber,  ALL  VI  3S7. 

3;t83)  exettrro,  cfirri,  cSrstim,  cUrHMf  iMfan^ 
laufen;  ital.  scorrert;  rum.  scurg  seurtti  »cur» 
»eurge,  laufen,  (ließen  lassen,  tröpfeln;  prov.  rn. 
wrrer;  epao.  aenrrir,  «ieorrmr,  trOpfehi,  gleiten 
o.  d^  (Ober  altspan.  etewrrUr  v^.  Gönra,  R  X  78^ 
n.  &  oben  aanlf»):  ptg.  taetrrtr.  Wagen  der 
Fleilon  a.  cirra. 

8884)  *9xeMrtIe«  -ire  (v.  curttu),  kfirzen;  ital. 
Kordare  u.  aecorriare.  dazu  das  Sbst.  georcto, 
Kürzung';  prov.  rir<ur.%'ii- :  altfrz.  earorrier.  ar- 
courcier,  dazu  das  iSbst.  excur»,  fscuern,  Schol!  des 
Kleides;  span,  escorear,  dazu  das  Sbsl.  egcorzo, 
Kürzung;  ptg.  eacor^ar,  dazu  das  Sbst  eaeorco. 
Vgl.  Dz  287  acorciare;  Gröber,  ALL  II  280. 

S884a)  ixcttrrta,  n,  nai  (excwrrtr^.  aaualanliBn 
(ram  WaMi);  dafen  nach  Pidal.  R  niX  84«, 
span,  cseoasa,  seeoeo,  wdblicbes  Tier,  welches  anf» 
hört  zu  milchen,  ein«  Amme,  welche  ihre  Milch 
verliert. 

33>^.j|  excüso,  »ire,  entschuldigen;  itaL  scutare, 
u.  in  eiitsprerheuder  rom  ab  gu.  W.  aoeh  m  im 
übrigen  Sprachen. 

8S86a)  *exeitlee,  -ire  idttM),  aushäuten;  frz. 
ictmelur,  Leinen  oder  Hanf  ausklopfen ;  vgl.  Thomas, 
M4I.  64.  Homing.  Z  XXVII  142,  bezweifelt  dieae 
Ableitoog,  ohne  eme  andere  an  ihre  Stelle  zu  setzen. 

S886)  1.  CxeMtfOy  eMail,  eOnribn,  ettSrC,  heraus-, 
abschütteln,  erschflttem,  losmachen;  ital.  acuoto 
»eoui  »C0S8V  Kcmterr  (vielleicht  "  ntfuatere,  vgl. 
Mcycr-L.,  Ital.  Gr.  S.  li  A.  1);  dazu  <la.s  Sbst.  itcosno, 
Erschütterung;  sanl.  .s<  w/iW,  baltere.  vj,'!  .Salvioni, 
Post.  9;  rum.  itrot  .<i-o.ii-i  sco,-  Kcotite,  wegnehmen; 
prov.  encoäre,  dazu  das  Sbst.  mcomo;  altfrz. 
escorre,  encowrre,  dazu  das  Sbst.  encovma.  Vgl.  Dx 
289  tevMtere.  (Vielleicbt  bAogt  mit  «mnMo  aoch 
znaaaunen  p  r  o  t.  «seefterwrfr^haranMHill  wi.)  Span. 
ncvdir,  BaumflrOchte  henbaddagan  a  anOeaan. 
Vgl.  Pidal,  R  XXIX  860. 

3387)  2.  [*SxefitTo.  -&re  (von  cutis),  aogfaialan, 
aushülsen,  ist  scheinbar  das  Grundwort  >a  frz. 
icosser ,  aushülsen ,  ausst  liotten ,  auskrOlb^n  i  von 
Erbsen,  Bohnen  u.  dgl.),  dazu  das  Sbst.  /rosse, 
,  «wse,  Hülse  (da.-«  homonyme  coss«,  Rausch,  ist 
vermutUch  germ.  rr8prung>:.  vgl.  Behrens,  Z  XXVI 
654).  An  Zusammenhang  mit  dem  deutschen 
aScnole*  (ent  im  Mhd.  nachwatriwr,  attnord. 
AmOir)  ist  nleht  zn  denken.  Die  von  WMnger, 
ALL  VII  451,  in  Vorschlag  gebrachte  Ableitong 
des  Verbs  ^coKner  von  costi»,  berw.  cobsus  (s.  d!i 
ist  beKriniirb  unaniiflimbar,  u.  wenn  St.  behauptet, 
(lall  *eji:ütiari-  ein  "/iiuiser  liültc  ergeben  müsisen, 
so  ist  das,  wenigstens  bezüglich  des  Mi,  ein  offen- 
barer Irrtum.  Vermutlich  ist  earner  =s  *txeuuttrm 
(von  den  Part  Pert  cMtoM)  aBiaaUaB.  VgL 
Dz  1»4  0saw. 

8888)  HmiMlO%  -IR  (Demin.  an  excuteräi  = 
mm.  iCMMr  ai  at     mmIMina,  adifliUa' 
sttaben  a  ügL  Vgl.  MnaMfla,  Baitr.  166 
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8389'!  •Bxttmlpo,  -ire  (vmi  mira\  zerkrfimeln, 
—  nun.  idrutnic  ai  at  a  [für  »du mic,  gdimir).  iib- 
brOckeln,  zerslQckeln  (daneben  smicur  ai  ni  a  ~ 
*ejcmicularf);  span,  deamigar,  dtamigqfar. 

8890)  *iJuUBto,  -ir«  (Toii  4Mf),  «ointanin.  » 
HbL  timlart;  frs.  iätttUr  ete. 

WN)  (*iliiriMtllo,  -ire  (von  tigüia),  aoT- 
wttAen,  =  rtr.  acmruahiar,  v^\.  SlOrzin^r.  R 
X  267.J 

8392)  ix  +  abd.  drozza,  Kehle,  =  ital.  tirozzu, 
Kehle,  davon  das  Vh.  stroatat*,  tlHBlgau.  Vgl. 
Kluge  unter  ,2.  Droäsel*. 

8893)  *ixittgOy  ISxI,  lietOHl,  llgire,  auswählen, 
SS  itaL  sceljfo,  Ktlti,  $ctUo,  »eegHere  (dambeo 
dtfftrt  —  *eltgire  fQr  eliatrt,  das  auch  in  d« 
Qbngen  Sprachea  vorbaaden  iat).  VgL  Ds  897 
»eeglirre;  ÄscoU,  AQ  lU  446  AniU. 

8894)  *<x8llBgfl«,  -ire,  entznngen,  =  ital. 
leitinguare  (zungenlos  sein,  zunpenlos  sprechen), 
stammeln,  ütnttorn.  v^'l.  Dz  :vj^  .-.  r. 

:i39,')i  ^xSmplar  Ahschrill.  Muster;  altfrz. 
mstiniil'iire ,  essamplein-  (z.   B.   Erec   4 !".•),  auch 


34011  f*fxfieTo,  -ire  (v.  facir»\.  iiu.s  dem  .\nt- 
lit/e  eiiUVrinn;  itül.  nur  das  Part.  Prät.  sfacciuto 
mit  der  Bedeutung  .unverschftmt,  frech*,  weiche 
Bedeutung  aus  der  ursprünglichen  mir  schwer  aidl 
«rkl&rt;  prov.  nftmttr;  frs.  «ff€Ker  {=^  *«ffaeiar^] 

8409)  ^bliMl*,         (t.  fa»et$),  «am  «nem 
Bündel  heranaidunen,  ein  BQiidel  lOieai  Hai. 
»fasciare,  beranswickeln ;  ram.  sfäfiez  at  mt 
ziehfii,  zerren,  zerreil'en,  daneben  äfsfäs  ai  nt  a, 
auch  ital.  dUfaticiure,  aus  den  Windeln  wickeln). 


sonst  nur  geL  W.  Vgl.  Berger  d.  181  Aom.J 

88iH>)  SstaiHa  IS  BctapM:  UaL 
ital.  ancb  ■wäiniili^  mumuU»,  mmmä 
mtmpi^  n.  aeMÜrf»  .piminMM  emnplare,  ebrage* 

TgL  Canello,  AG  III  86fi;  prov.  eUsemplM;  alt- 
frz. e(i}ßmmpte;  nenfrz.  exempU;  »pao.  ijrmplo, 
^■njemplo,  vgl.  Ascoli.  AG  III  44B  Anm.;  ptg. 
rrftnptii.     Vgl.  Dz  397  itft-mpio. 

Si'Mt  ['SxSmptIo,  -are  (V.  ijnnfiiHsi.  drr  Wirk- 
samkeit entheben,  aulier  Tutigkf  il  .setzen,  InrlVie- 
digen.  Genüge  Inn;  soll  nach  T«blen<  Vermutung, 
tiOtt  gel.  Anz.  1877,  St  61,  p.  1622.  das  Grund- 
wort za  altfrz.  ewoiwCi^far  MO,  wot  welchem  das 

vcrtnlt«  wie  mHtrta  ttmittr.  Sebeler  (s.  Anhang 

zu  Dz  747)  hat  sanrhier  nnfan^  =  ^ttaneare,  später 
—  '»tanttare,  zum  .Stehen  bringen,  angesetzt,  beide 
•  IriuuJwörter  sind  aber  lauthch  unannehmbar;  das 
VI  Hl  Tubler  aufgestt-llte  befriedigt  lautlich,  macht 
aber  Schwierigkeiten  liin.sichtlich  der  Bedeutung,  es 
ist  deshalb  dem  vou  G.  Paris  aulj|;esteUten *«m»f>ar«, 
*ex»anitiare  v.  tmmt  der  Vomg  fnnMTtfiiwwn,  vgl. 
R  VUi  266.J 

8896)  t*<zSito»  «ire  (r.  *ms  Ar  *««tw,  Part 
PrtBL  V.  ceari,  «ntaeien,  d.  h.  toten ;  davon  (?)  nach 
Calx.  St.  687,  ital.  temtiare  .dislruggere*.] 

:Vi99)  II,  Ttam,  -Ire,  herausgehen:  ital. 

e.yctre  (in  den  llexiDnsbetonten  Formen  usctre,  wohl 
in  Anlehnung  an  iwno  =  *ügtium  ftlr  ostium, 
VgL  Dz  127  fcire),  vgl.  AscoU,  AG  III  447;  dazu 
«•  KmQKit.  rkucirtf  gnt  auageben,  gifiekm;  mm. 
im  imU  4iftf  prov.  altfrz.  Mutr,  itair,  m'uir 
^enfri.  ist  nur  das  Pkrt  PlrtL  ttm  =  *«aNUiM 
t  0adtt»  noeh  ttbUeh,  dafenn  ist  du  Kompoi. 
rfmrfr  Toll  lebendig,  lieb  ist  dasselbe  Lebn- 

wort  aus  dem  Ital.  odpr  doch  erst  durch  ital.  Ein- 
fluß wirklich  eingebürgert  worden);  das  Part,  reunsie, 
bezw.  rrinsif  liegt  vicllciclit  vor  in  altfrz.  rinsuf, 
ressie,  refie,  .der  Wiederauszug  zur  Arbeit  nach 
dem  Mittagessen",  daher  einerseits  .Nachmittag*, 
anderseits  .Mahlzeit'  (Horning,  Z  XXI  4öi>,  scheint 
usandimen,  daß  r<«sM  irgendwie  aus  re-soriie 
fakttnt  Mi):  aitipan.  «ac^.  In  seinem  An- 
««iidnäfribtein  nt  «xtr»  dnreb  *$ortlr«  wenollidi 
eingeschränkt  worden. 

a4(^J)  [SxSreTtllB,  «an  m.,  Heer;  itaL  MtreiU»; 
-pan.  fih-rilo;  ptg.  rrvrwÄ».  VgL  Dl  290  «•'<'. - 
».  auch  unten  hesUa.] 


3408)  *CxflMlo,  «ire  (flM^t  ik 
loeneateln;  itaL  ^OMwv. 

8404)  «islilla,  -ii«  (fmm),  abMattem;  itaL 
tfoattun. 

3406)  CxMee,  -ire,  reiben;  ital.  sfregare;  (alt- 
frz. frotjrr;  neufrz.  frayer) :  span  refrtgar;  ptg. 
esfregiir.  Vgl.  Üz  147  freyarc  (Diez  hält  span. 
rtitriyar,  streichen,  ftlr  entstellt  au.«  »>/)-, yrir,-  Baist 
Z  V  562,  hat  die  Haltlosigkeit  dieser  Amiahme 
nachgewiesen  u.  darauf  aufmerk.sam  gemacht  daß 
das  v'erbum  wohl  mit  strigilin  zusammenhänge). 

[fixMde  s.  elTrldo.] 

8406)  *<xfrBet(Ble.  -ire  (fruetui),  eotfroebten; 
proT.  «tfimguar,  altfrz.  effmiHtr,  n^utrt:  fffHttr 

(den  Ackerboden)  aussaugen. 

8407)  '*8x-fllndülo,  -ire  iv.  fundus],  ans  «lern 
Böllen  herau-sreiilcn  ;  ital.  sfowi'ilme ;  prov.  t^foH- 
drar;  frz.  effondrrr ,  ein.sihlagen,  zertrümmern, 
untergraben.] 

8406)  ea  +  altnonL  fUtca»  nrOduArablen. 
glänzen,  oder  4  ebd.  fHim,  gütaem;  deton  naeb 

Dz  574  .-»Itfrz.  eftelixtrr,  Blitz 

34U8ai  'cx-glflbo,  'WTf  \  \^\.  ylübtre),  abach&len, 
abrinden;  neuprnv  ■-.(jlouu,  den  HaotenMQ  aai> 
schflien.    Vgl.  Thoma.s,  Mel.  7ii. 

'exgrQaio,  -are  s.  Nr.  8417. 

I4U9)  ixblla,  -m,  aushanehen;  itaL  »eioian 
.flu«  Tila  apkndida,  albggiare,  in  origtaie  Jwltarri 
fiiori'  *,  taaJare,  tuolare  .alitare,  pigliare  U  freseo', 
vgl.  Canello.  AG  III  S6ö;  ftlr  znsammengesetxt  »m 
sri'ihifi  -\-  lu/tuirt  erklärt  (laix,  St.  54,  «cüiieguare, 
Hctnidi  'jwirr ,  viT>ch Wenden.  ver|ira.ssen ,  u.  man 
darf  ihm  tieislirimuMi.  jedacli  niit  dem  Vorbehalte, 
daß  bei  scidhiiquin-f  volkietymologische  Anbildung 
an  a^ua  stattgefunden  habe,  daß  das  Verb  also 
eigentlich  bedeute  .(Geld)  zu  Wasser  macbea*;  fOr 
entstanden  aus  *aikalüm  .respire*  bllt  Ga^ 
St.  M6,  «siMf»  •ripoao,  solUevo*.  o.  von  tuaimn  » 
«rikolMv  leitet  er,  BL  676,  ab  »oOaera  .respiradoDe 
affannosa" ;  span,  fxhalar.    Vgl.  Dz  HSH  scialart. 

34101  ^xhfrbo,  -are  (kerhn) .  vniii  Grase  be- 
freien, Gras,  Unkraut  ausjäten;  sicil.  scirrari; 
sillan.  Herbar;  piem.  $erbU,  vgl.  Salvioni,  Post  9. 

8411)  lexblbie,  -ire,  darbieten,  itaL  mibirt: 
davon  du  fartiiipiiirfiit  mlUU  ,pireiantaiione 
d*an  atto  qnalimqne  dbnnsl  all*  aateviU*,  vgl. 
Canello,  AG  III  390.) 

S412)  •«xhlWrno,  -»re,  überwintern,  ^  ital. 
spemare,  auch  •'i-iorrrwn-^i  nn^rf^'liclien  an  opus, 
opens),  .essere  in  iscioperu',  davon  das  Sbst. 
»ciorirno  .riposo.  sciopero  (si  dice  principalmente 
delle  nnvi  che  slanno  in  porto  per  isvemare  o  per 
altro*),  vgl.  Caix,  St  548,  aüvtold.  PoaL  9. 

ixilla, -Ire  a.  SzOIaa. 

8418)  cxlilaB  m.,  Verimimnig,  Veritannangsort; 
prov.  MiM7-4;  altfrz.  einü,  mU  (halbgel.  W.?. 
vgl.  aber  Berger  p.  U6  Anm.),  Vertreibung,  Treibe« 
in  Unglück.  Venlerben.  Zerstörung,  Verödung,  dazu 
das  Vb.  n»»-,  tmJlirr,  mtä*r,    Üie  sonstigen 
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Bntsprechun^'en  VOO  exOium  im  Romanischen  -rind 
ebenfalls  halbgelehrle  oder  geU-hrtt'  Wurtor. 

3414)  »Jxltflra,  -rnn  f.  (v.  i-xirc).  Au^t-'antf,  — 
ilal.  McitHiii :  ruiii.  ii-fitoare,  AbtriU.  Latrine. 

84161  [Ixilflg,  •am  m.  u.  *exitR,  f.  Ivon 
exire).  Ausgang,  ilal.  eseüa,  uscita  O.  i$Uo 
(gel.  W.);  WarenatMats,  Tgl.  Dz  869  «.  ran. 
üsU;  prov.  »mft-jr,  imtia;  (frz.  eat  «e0; 

altspan.  ixiio.] 

»416)  +  ahd.  klM^Jaa.  zerbrechen,  =  ital. 
Hchiaccinn' ,  quetsclMB,  kttacsm,  dwron  dU  Sbst. 
gchüucin,  Falle. 

3417)  ix  +  a!t;i.l.i.  krilma,  Krunif;  davon  prov. 
ragrumar,  zerbnickeln ;  alt  frz.  esgrumer,  esgruner; 
rat.  esgrumar.  Richtiger  vielleicht  erachtet  mail 
di«  WOrtar  Ar  abgeleitet  v.  lat.  gnumi»,  Haufe.  Vgl. 
Dt  Vn  mfntmer;  Mackel  p.  19. 

S418)  Sz  +  altoMDL  iHlf-«,  -Ix«,  ledi^r,  frei, 
toonachen,  bezahlen,  —  altfrz.  ttlegier,  ei^Ugier, 
ftUgier,  bezahlen.  \V'l.  G.  Tiiris  H  XII  HHJ:  Dz 
«26  ligf:  Tobler,  Jalirb.  VllI  :,V1  isIclU  estüigare 
Grundwort  auf);  Fftrster  im  liloss.  s.  Alol  U. 
Mirabel  s.  r.  (rrlilir/are);  Mackel  p.  82. 

*fixlSfo  s.  eliiro  u.  ixUlfi. 

[•ix-lltigo  8.  Mdlf.j 

M19)  ix  +  germ.  Stamm  lokk-  (wovon  locker) 
odv  lakk*  (wovon  abd.  *htlAL  mhA.  Utdui,  daToo 
mMTM.  tdoekür,  loraMdicii.  VgL  Dt  627  fadk«-; 

NMtol  1».  25. 

iM90)  <x  +  germ,  magan  (—  engl  may,  dtsch. 

»»!(/(/),  krattlns,  mutlos,  ohnmfichlig  werden,  kraftlos 
et«',  nniclicii:  ital.  «mngurr  (nur  in  der  alten 
Spr:iclit');  prov.  mmaiar;  altfrz,  runimirr,  rsmoifer; 
(a Itsp a n.  drsmayar);  altptdr.  esmniar.  Dazu  das 
fbsbat.  itaL  $mago;  prov.  eamai;  altfrz.  *»mai, 
ttmoi;  (span,  dsammfo).  VgL  Dz  296  tmagar«; 
Hukel  p.  45. 

8421)  pbt  +  *aaMiltM  ( 
bflfelt  madieo,  wvnm  altfhi. 

esmanevi,  bereit,  eifrig  (aber 
letztere  Bedeutung  wohl  nur 
Anlehnung  an  ex  ■\-  manus  zu  crkhiren.  .aus  der 
Hand  gekommen*).  Vgl.  Scheler  im  Anliang  zu 
Dz  802  manevir;  Mackel  p.  70.] 

8423)  <xate4»t  "ATC  (menda),  verbessern; 
prOT.  mmemdar;  (frz.  amtitd^);  cat. 

■r;  »an.  mmmdurj  folg,  tmmdat).  Vgl. 
OrOber,  ALL  III  82».  &  umSä  oban  iai>rilt> 

3428)  *8xBSrO)  «iFe  (von  menu),  rein  machen ; 
ital.  gmerartf  putzen,  polieren;  proT.  miurar; 
altfrz.  emtnrf  »pan. pt»  mmtnr.  TgLDsSSS 

smerare. 

*CxmIrnlo  s  exdt^miKi. 

8424)  [*{xin$rphi&,  -am  /.  (v,  griech.  ^^o^^<f  ^\, 
Entstellung,  =  ilal.  amorfia,  Verzerrung  des  Ge- 
«cbtM»  GrimaiM.  VgL  Di  886  morfire  (die  dort 
•o^Wliallte  AbMtimg  vom  mndi.  morftn,  ahd. 
mmpftm,  abflressen.  kann  nicht  be(Hedig(Bll).J 

84«!l)*Sxnlilg€o,  malüT,  nttleta«  (od.  mUeHm^ 
Marx  gibt  miilmm  an.  Wagener.  HaupLschwierig- 
keiten  der  lat.  Formenlehre,  dagegen  nur  mülettm), 
-Sre,  ausmelken;  ram.  mt^tmtÜM  wiiila  mmige, 
raUlen,  ziehen,  rupfen. 

8426)  <XBiiB4o, «ir« (t. mimh(«w), rdnigan;  prov. 
mmmdar;  (rz,  emonder;  span,  tmmtminr  Jbom 
i  8>0PPi  <^  panni-,  vgl.  Ascoli,  AO  10  448  Aom. 

8*27)  *fnilBf»»  •in^  achiwBWB;  HaL  mim§ma 
ansbrodtaeii.  aiwnargMB. 
*Sx5p?re,  -ire  (v,  opwt).  sich  der  Arbeit 
cnlhalten,  —  ital.  acioperart,  daza  die  Sbsttve 


I  got  WMUn^tm, 
mm)  s=  altfrz. 

Urb;  entfremdet, 
urcli  be^'rirniche 


sciöpero,  Feier.  ArbeitsstiUstand,  scioperato,  nobe- 
schäftigt,  mülüg,  laftpsrn»,  MltiliggintMr.  VgL 
Dz  8!»9  scioperare. 

•M29)  |*Sxil1Ia,  -m  (T.  exorliu,  Part.  P.  von 
«nw^n),  lunorgdMn,  mU  nach  Ronscb,  Jabrh.  XIV 
176,  da*  Gnmdwort  tu  itaL  »orHre,  pror.  aorMr, 
frz.  lortir,  cat.  span,  mrtir,  ptg.  ntrdir  sein 
eine  Ableitung,  welche  nicht  erst  der  Widerlegung 
bed.irf.  .\(iiliT>'  Ableitungen  des  Vfrburns  nind  ■. 
1.  von  *xurrfrtirr  (v.  imr rectus  v.  aurgere),  vgl.  Dz 
800  sorlirf.  Der  Bedeutung  nach  würde  das  wohl 
pa.ssen,  zumal  da  da.s  Verb  in  den  pyrenätscben 
Sprachen  insbesondere  .henrurquellen*  l>ezeicluiet, 
aber  von  einem  Partizip  Itonate  efai  Verb  nadi 
der  LKai||.  ideht  abgemtet  werden;  2.  s  Mirit« 
(—  »urgire),  indem  danach  eine  Scheideform  auf 
-ir  (also  *aurdir,  *»ortlir  o.  dann  mit  Olwrgang  des 
d  :  t  itortir)  gebildet  worden  sei,  vgl.  Lillr^  «.  r  . 
da»  aber  i»t  luullicli  geradezu  undenkbar;  3.  von 
*serortirf  —  '»erörtere,  vgl.  B'^hmer,  Jahrb.  X  200; 
das  ist  lautlich  unmöglich,  auch  begrifflich  nicht 
ansprechend;  4.  von  tortu»  (aas  *türetut  für 
*turettu),  der  alt-  q.  volkslatein.  Nebenform  voo 
>urreetut  (vgl.  Pestus  297  ed.  MflUer),  vgl  Slonn, 
R  V  188»  dar  mAB»üAmk  taa  iimrt9^  fa«.  im- 
mrge  Unwaiat.  8tonnt  MiharfMnnigs  AbMtmg 
würde  sehr  annehmbar  sein,  wenn  man  nur  glauben 
konnte,  daß  ein  \'b.  auf  -irr  aus  einem  Part,  sich 
enlwicki.'lt  habe.  So  inuli  die  Frage  nach  dem 
Ursprünge  von  .torWre  al.s  eine  noch  f)fTene  gelten. 
Leider  verbieten  Rack^i^hten  auf  Laut  u.  Regrill 
lat  m'trtire  f.  wrtiri  (v.  töra)  als  Grundwort  anzo« 
setzen,  abar  nan  darf  wohl  annehmen,  dafl  in 
Aogleicbiing  an  ««r<nrv  m  *«NrefMC  beiw.  *«0rta0 
•In  iw«ilw  atrUrt  gaUMat  aal.  VgL  SdMter  bn 
Anhang  za  Dz  747.] 

SxMieia  s.  Idntleaa. 

8430)  *Sxpil^o,  -ire  \\. palen).  Stroh  wegnehmen; 
ital,  «pagliare,  spalhxre;  apar^rre]  +  \s\pagli<tre 
-=  aparpagliore,  vei-«i reuen;  prov,  e.-'parpalhar; 
altfrz.  eaparpeilHer ;  neu  frz.  rptirpiller ;  (span, 
deaparpqjar);  plg.  i.st  nur  das  einfache  eapaikar, 
zerstreuen,  vornanden.  V^.  Caix,  St.  58;  Dz  286 
parpagUome  leitete  ital.  aparpagliore  etc.  Tun  jnw- 
mvMwa  ete.  =  lat  peqfilionmm  ab  B.  nahm  ab 
Ilrandbedairtang  ,aaB«nand«rllatt«ra  machen*  an. 
Wenn  auch  dieses  nicht  annehmbar  erscheint,  so 
dürften  die  betreffenden  Verba  doch  unter  Beein- 
flussung Villi  jiapiüo  gebildet  worden  sein. 

8481)  l*SxpändIeo,  -ire  iv.  «a^poMdr^  aoa- 
breHen;  frz.  epanrher.  au.sschttiten,  1^  In  872 

r.;  Grober,  ALL  IV  427.] 

34.H2)  ^iSxpindlu,  -Ire  ifiir  expandere),  anslirettan; 
ital.  (venez.)  spanire  „sbocciare*,  vgl,  Marchesini, 
Studj  di  fil.  rom.  II  9:  (frz.  epanouir,  entfalten, 
eine  unregelmallige  Uildung,  wie  auch  schon  im 
altfrz.  «$pamr  der  Schwund  des  d  nach  h  höctiat 
beflremdlich  ist,  verroatUcb  ist  eapamir  an  eavanir, 
tpaiwmir  an  Annmm^  angebUdat,  imumir  ab« 
benriit  anf  dem  Pf.  «aBWMf;  &i»  BeafanflnanBg  dca 
einen  Verbs  durch  das  andere  mochte  dnrch  begriff- 
lichen Gegensatz,  gleichsam  .enlfalteii  =  anfblt)hcn' 
u,  .schwinden  -  alililalun,  welken",  veranlaßt 
worden  seni);  span,  tspandir:  ptg.  ist  das  Vb.  nicht 
mehr  vorhanden,  vgl.  jedoch  das  Sbst.  eapandidura. 
Ganz  abnorm  iat  die  prov.,  bezw.  poitev.  Bil- 
dnng  mftmwmlr.  VgL  Di  8Ti  tfmmdr, 

848Q  nTjania.  JBnt  ausbreiten;  ital.  apandere; 
rtr.  qMiMlfr,  vgl.  llajrer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  76». 
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8484)  ««xpiDoielUiiiD 


3464)  •ixpoealUo 


4U2 


iluvini  narli  t;.  Michaelis,  Fi>'.  El.  \\.  .".(i.  pt^-.  ruMiiare",  v>;l.  IIuirIIo.  AG  III  .!;t4;  ruin.  spänxur 
fftpmnacho  fri-bildet  iiafh  iifnnmhn  "ininni-  tti  at  a;  iprov.  pendi-illai-,  jiewieijufiUar  —  *pfm- 
euium),  e*piallo.  atii  Spinnrocken  sitzender  Klacbs.)  (/fcn/^ri?;  frz.  pmdillrr);  plg.  prtuiurar. 

8436)  l*ixpiDiio,  -ire  (pvumm);  davon  nach'  3460) 'CxpSnao. -ftre  =  alt  frz.  V^^msf-r,  davon 
C  Michael»,  Frg.  £L  p.  30,  ptg.  (espiar,  ftpear),'  das  Shsl.  emens,  Gedanke,  Sorge,  Kammer,  vgl. 
ttfUur,  •bmionaa.l  Förster  zu  Yvain  1581. 

•4iH9  [*wgMaMM,  »in  (r.^MCai^  anabaacbeo, '    8461)  [ix  +  fft  angeblich  =  raoL  tpre^  nach 
den  Bandi  Bflnen ;  rnm.  tpMtr  tri  ata,  den  Bauch  I .  .  .  hin,  aaf,  nach ;  die  richtige  Ableitang  ist  aber 
"  chneiden.  «palten.  Vf?!.  span,  degpancijar  u. ,  Ton  »uper,  vgl.  Moyer-L.,  Z  XXIl  ] 

3462)  *ixpirgiU,  -ire  (Frequ.  zu  erperyere), 
wecken;  proT.  alttpan.  ptg.  «qMrtar,  vgl.  Dt 


dtipamurnir  mit  derselben  BeileutunK 

8487)  l'Sxpinto,  -ire  (v.  *e.rpnHius  Itlr  ej-pusxnn 
^  ital.  upfinto,  auagebreitet,  großartig,  pnichtig) 
—  ital.  spantarr  .mevsvigliiini  eatMiDaiiiciito*,vgl. 
Catx,  SL  584.] 

8438)  [*CXBilM,  -ire  (V.  pasmu,  Part.  Prät.  v. 
fMHtfere]^  aaureitaa;  davon  itaL  ^fottani,  gleich- 
aun  ach  anabrdten,  sidi  es  bebagUeh  maebeOtrieh 
belästigen,  dazu  das  Vbshst.  «jMMM,  BefauligaDg, 
SpaB.    Vgl.  Dz  402  .«/>««Mir»«.) 

3439)  *expävenfo,  »ire  (Partizipialverb  zu  i.r. 
pavire),  erschrecken:  ital.  Kji'irmtnri- ,  npunttirv; 
rum.  gpnimlnt  ai  nt  n;  rlr.  i<fmvfnl<ir;  prov. 
«tpaventar,  etpatantar;  ullfrz.  rspacrntt-r,  eupau- 
enter,  eapoenter,  espoventer;  nenfrz.  epouvanUr, 
davon  das  Sbst  ipowtontaä,  Scbreckenebeinong, 
VogelKbenclM;  eat  span.  ptg.  mpanlar.  Vgl.  Dz 
902  apmtntare. 

8440)  l^xpitveo,  »Sre;  Uber  Reflexe  diese«  Verb» 
in  oberital.  Muniliutin  v;.'!.  S.ihi.ini.  Post,  lt.] 

3i4l;  expüvidus,  u,  um,  .  i Iik  rkeml-.  liavon 
veiiez.  i^piirio,  iiauri>so.  Iniiil>.  spun',  oiiibroso.  v^'i. 
Siilviorii.  i'oA.  )»;  friuul.  spai-id,  u.  auch  vielleicht 
frz.  ipiirt-  (scheu  geworden),  verlaufen,  herrenlos, 
auch  Sbst.  herrenU«  gewordene  Sache,  vgl.  Dz  572 

«.  9. 

84430  *8xfivlta,  -in  (Frequ.  so  exgMMcr«),  er- 
s^reeken;  venez.  tpaviar,  vgl.  Salvioni,  Poet  9: 

prov.  ftipautar,  dazu  das  Sbst.  eapmü-z;  frt.  (pic) 
}pmUer,   vgl.  Uz  075  eupauini:    Vgl.  auch  Caix, 

St.         i.'hiijiilt in  ctci. 

:t44;'.i  *ex|)äTiüjro,  -are  u.  -lo,  -ire  (v.  pnror), 
er'^chrecktii ;  ital.  ipnuniri-  u.  npnurire;  ruiii. 
tpariu  ai  at  a;  prov.  eapaorir,  eapatordir,  espa- 
arifr}  c*t.  mfmwrUr;  span.  ptg.  mpaitartr,  da- 


Q.  Sxeri- 


S444)  «X-,  (ai)ipesto,  -m,  erwarten ;  i ta I.  aapH- 
tan,  dam  das  SbsL  atpaito;  rnm.  aiupti;  frianl. 
■rtfffil.   Vgl  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  1891  p.  769. 

8448)  JxpJdIo,  -Ire,  losmachen;  ital.  f.<peiliri- 
,mandarc.  spacciare,  «riogliere*,  spnlire  .niaiidare 
spacciare*.  v^rl.  llaiiello.  .AG  III  ;<a2;  sonst  ist  das 
Verb  nur  als  gel.  W.  vorhamlen.  Nacli  Parodi.  R 
XVII  65,  geht  auf  ixpedirt  zurUck  auch  gallic. 
etpttir  .carmenar  lana,  aligerar  etc.". 

3446)  *ixpidf efilOf  -äre  (v.  prdü-ulun),  ablausen ; 
ital.  nidoeekiar«;  frx.  ipoiriUer:  span,  dimiq/ar. 
Vgl  Dl  946  gUoeekta. 

3447)  *exp80s«  -In  rp>-l'is).  abhauten;  Ital. 
gprliare,  ahhloten,  rnm.  spalt^re),  waschen,  vgl. 
Deii'^u^ianu,  R  XXVI  100  (fMhcr  eitUirte  man 
npiilit  aus  *fTperlavare). 

3448)  ^xpSndo,  p^adi,  pSatim,  pendere,  au.s- 
Wigen,  auszahlen;  ital.  spendo,  spesi,  gpeso,  upen- 
itn^  ausgeben,  dazu  das  Sb>t.  itpeaa,  Aufwand, 
lonea,  daneben  mit  gleicher  Bedeutung  apendio  u. 
ikpetMo;  span.  ptg.  expendrr,  field  ausgeben, 
der  ancli  erwHfjen,  erUiren.  Vgl.  Dz  402  upendert. 

8449)  *exp<'odi]a,  *Sxpen8filo,  »are  (von  pm- 
Mu»),  hftngen,  schweben;  ital.  8praMtar«(dailMMO 

Kfirtiag.  Lat.-raa.  WDrtarbiicli. 


44!i  g.  r. 

exp^rli 
mentnm. 

3463)  'SxpSrrigO,  -8re  (für  ej-pergire),  wecken, 
prov.  altfrx.  mptrir  (prov.  ancb  re^^erir),  wecken; 
vgl.  Dz  676  e.  v. 

SxpCt«  s.  Hffxftüo. 

3454)  [gleichsam  *<xpigritio,  «Ire  Cpiger)  aoU 
nach  Hiirning,  Z  XIX  2H5  Anm.  2,  Grundform  aem 
zu  lyuti.  ii'aprisi,  s'^lendre  pare.sseuseinent.) 

:{4öö)  SxpIlQcco,  -ire  (von  pilur,  ,  Haare  aus- 
rupten,  =»■  frz.  fpluehn-,  zu|ifen,  pllücken,  gäten, 
vgl.  Dz  247  pHucrare. 

345(;)  SxpiBgo,  pinxi,  pietttm,  pinginf 

malen  (eigentlich  aber  wohl  ausstechMI,  O.  h. 
Vorhandenes  tilgen,  anslOscben);  itaL  tpi|^SMflisl 
»pento  xpfgnrre,  anslOsehen.    Anf  an  anoeres 

'f.rpinijo  ipiniio  pan<iit,  vgl.  impingfrt',  hinein- 
»lodenl  scheint  zurückzugehen  ital.  sptni/fi  u. 
npigno,  fpinsi  spinto  sphjnrrr  u.  >pinrifii  ,  fort- 
stol'-ea,  schieben.  Zu  ital.  spingere  gehört  da.« 
Inten.«,  spintare,  stollen,  wovon  wieder  sienes. 
Mpintfggiare,  vgL  das  Sbst.  «MulMf^toM  (woraos 
umge.'itellt  atea^ftgglottii,  vgl.  Fieri,  IDm.  Aae.  448. 
VgL  Dz  402  $pfgnfre  u.  »pignere. 

3467)  ixpiro,  ixspiro,  •ire,  ausatmen;  frz. 
erpirer,  vgl.  Leser  unter  tapir  er. 

345«)  ♦SxplÄneo,  -Ire  (v.  planen),  Bretter  aut- 
niachen,  eine  Tdr  r.|liit>ii;  ital.  spalancare,  auf- 
s[jerren:  span,  rstpuhim-nr,  (die  Arme)  ausbreiten. 
Itie  iMii-^cliiebung  von  n  zwischen  p  u.  I  beruht 
wohl  auf  Anielinung  an  palam,  vielleicht  auch  auf 
Anlehnug  an  den  Stamm  imCm^J*  401 
$patemeare. 

3469)  ixpHaa,  -Cn  (pkum^,  ansaboMi,  eben 

ausbreiten;  ItaL  »pianare.  —  explanata  seil,  pia 
—  ital.  spianata,  span,  erplanada,  davon  frz. 

ii>plan(iili-. 

iliCoi  expllditio,  -l>uem/'.Crj-j//(c«r<'>, Erklärung; 
i)  ti   -ninjaziome,  somt  nur  gel.  Wort;  frz. 

plication  etc. 

3461)  'Sxplieita^  -In  (v.  fHcmrA,  auseinander- 
falten; ptg.  MortHar,  sieh  etwas  kurmacheu,  er>, 
ausspähen,  anflanan,  vgL  Dz  679  aaifML  S.  aodi 
Nr.  3463. 

8463)  ixplfeiltm  (Part  P.  P.  t.  «cpUfear»),  das 

Auseinandergefaltete,  das  Klargewordene,  das  Er 
gebni«.  der  Gewinst,  Vorteil;  prov.  eapirit-z  (auch 
Fem.  rsji!,-'-h'i\.  Vorteil,  dazu  das  Vb.  vapiritar, 
l>eiiiitzrii,  lii'iirl>eiten,  ausführen;  frz.  «up/oÄ,  Aus- 
nut 7.un^-,  VollführunK.  Tat,  Betrieb,  dazu  das  Vb. 
exploiter.    Vgl.  Dz  .j79  exploit. 

3463)  Sxplico,  -are,  erUiren;  ItaL  tfttgartf 
sonst  nur  gel.  Wort;  frz.  axpliquer  etc. 

3464)  <*<xp«eBltSlif  «iNt  biBen ;  a  1 1  f  r  z.  espeneir, 
e$panair,  etptnier,  ssywrfwy  vgl.  Tobler,  Jahrb.  VlU 
846;  Dz  664  jnmi. 

SxptaiM  s.  isflM. 

iG 
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8466)  expono 


8481)  *«mapo 


404 


34G5)  ^xpdno,  posiil,  poMtfim,  pünere.  ti«>i 
setzen;  ital.  esporre,  aporre,  Vfrl.  l.aiiello,  AG  UI 
893 ;  rum.  syan  Igmul  »/>mj«  npune;  p  r  u  t.  rqwtMr, 
upotdre;  (frz.  «qfOMr  =  *expaM»are)',  span.  «t- 
|MN«r,  nptmer;  ptf.  «aydr.  Das  V«rb  wt  halb- 
gelehrtai  Gharakten  v.  wird  vorwiegend  nur  in 
d«r  Bedentung  .aowinanderMtzen,  «nllren* 
braucht.  Wehren  der  Flexion  pdno.  —  Da.«  Part. 
Fräs,  t  jprmi  n»  setzt  Cornu,  H  X!  H«,  als  GruD<i- 
wort  zu  allplj;.  exporun,  wi^ri  ri.  an,  wie  niebl 
rocht  h«>fricili}rt,  vjrl.  Bui-*i.  '/.  Vll  iyi4. 

34Gfi)  expörrifo,  rexi,  reotfim,  rigSre,  berror- 
slrecken;  ital.  sporgere,  henroirageD,  davon  das 
PartizipiaLshst.  aporto,  Vorspmog;  rtr.  Part.  Prät. 
^mert,  vgl.  Gartner  |  148;  span.  «QMtriir,  die 
Beine  anseinandenpretzen.  Vgl.  Dz  400  tp&rto  n. 
449  etpurrir:  GrOb«r,  ALL  V  2itr>,  bezweifelt  nicht 
ohne  timnd  die  Dfezsche  Ahleitantr,  ohne  doch  eine 
andere  zu  i^fbfn.  "^i- rji,ir[r\lum  f.  rrporrectum 
(vkI.  i-rti)  au-  ir  r]fuiii  t.  rreclum  u.  *9Ür{c]itu»  f. 
suriiftuti},  ital.  sporto,  Vorbau,  Erker,  davon  das 
Deiuiu.  »oorMIo,  Türcheii. 

8447}  ix  +  altnfr.  prlkkda,  stechen,  =  altfrz. 
raprequer.  stechen,  vd.  Dz  676  «.     Maclcel  p.  98. 

»4KH)  expriM,  pfiMl,  piiMma,  piteere,  ans- 
drOckcn;  ital.  «^rMio  u.  «prfcK^  tfreatt  u.  «pr«- 
ma,  »presto  u.  gpremuto  (anBerdem  als  gel.  Wort 
eifprfsxo  .uoino  niamluto  ;i  posta  por  portare 
qualchf  Cosa*,  vj;l.  CanfUo,  Iii  HMiii,  .ijtrrmrre 
n,  uprirmn-i- :  ruiii.  r/  t »«  ki  t(/  «;  frz.  I'lireiiidn  , 
auspressen,  (gel.  W.  ejcprimer,  ausdrücken  in  tlber- 
tragener  Bedenlnngl;  sonst  nur  ab  gel.  Wort  vor- 
handen. 

8469)  *taplllM  n.  *<xpttIMo,  -Ire  (v.  puhx\, 
aosflOhen,  »  itaL  ^mteiarv;  ram.  das  Simplex 
purte  tri  at  o;  prov.  tiptUforf  fri.  fytuer;  eat 
etpuatar;  9pan.  ptg.  tmOfw  (im  Span,  bedeotet 

das  Vb.  .ablausen').    Vgl.  Dz  268  pvlee. 

347(H  *fxpölTSro,  -Are  (v.  pulvin],  ausstauben, 
Staub  aufllir^'cu  lusscn;  ital.  spulvrrare  iiiaiiobcn 
iipolvi-reziarr);  l  urii.  spMlhir  iii  nt  n;  ||aiiv.  fn- 
foltrrar);  ;*pan.  t'npolrorrar ,  espolvorizar,  (em- 
poltHir,  pmpoltorar);  ptg.  empoar,  empobwrifar. 

8471)  'SxpOneto  u.  'Sxplnetot  -ire,  ent^itzen, 
mit  der  Spitze  herauskommen;  ital.  «pMMtor^  die 
Stütze  abbrechen,  mit  der  Spitie  herrorkommcD, 
davon  das  Sbst  tpttMlont,  tp&mtomg,  dne  Art  Pike; 
frz.  »ponton;  span,  fgponlon,  vgl.  Ascoli.  AG  III  84G 
unter  dem  Texte.  Über  Zubammc-nhang  zwischen 
rxpiincl-  u.  dbcb.  S/und  v;.-!.  Khi-jo  «.  r. ;  mög- 
licherweise ist  aus  iiiuiiiiartiit  li  lit.sch.  Hund  (für 
Ik  punJ)  ab^''  l<  i'.t  t  frz.  bonder-ir,  (aus  ileni  Spund- 
loch hervorjfprinKt-n.    Vgl.  Dz  304  spuntont. 

S47SQ  fepOrgo,  -Ire,  reinigen;  ital.  eapwgare 
«nottara,  e  ai  die«  apedabneote  di  libri  (ui  qnali 
si  esrindono  errori  •  sooneeue",  tpwrgmn  ,eh« 
pmpriamente  vale  Uberarsi  dal  catarro  o  da  altre 
materia  iocomnioda  che  aderisce  alle  faaci*,  Tgl.  [ 
Canello,  AG  III  393. 

8478)  Sxquildro,  -are  (v.  ijundrum],  vierf-<kiK 
machen;  ital.  .-'/imdnirt',  (iavuii  <iit'  .'^uh>l;trit iva 
aquadra,  Wiiikcimall,  eine  (juadratfurmit;  aufge- 
stellte Anzahl  Menschen  oder  .SchifTe,  t{<  srliwaiier, 
muirone  (eine  im  Quadrat  aufgestellte)  Ueeres- 
aoteltnng;  frz.  {tqmrrer,  davon  da»  Verbalsbst.) 
i^furri,  Viereck,  ^Mtcm^  Winkelmaß,  aufierdem 
die  Lehnwörter  t$eadr»  fttetmdttf,  ateadrtm;  span, 
nnr  das  Sbst.  etquadra. 

8474)  (gleichsam  *ix%mmA»f  -Ire  (quuerir«); 
davon  nach  Onanierio,  R  XX  64,  aard.  (Io(0 


iteherhre  scegiiere,  separare,  dan  das  A^jektiT 

8475)  *fefnirtlo,  -are  v.  quartua),  vitftein, 
vierteilen,  zerreißen;  ital.  mntarciari;  davoniyvrw 
tf{a$Ue  (für  aquarciante)  .bellimbosto,  spaeeone*, 
vgl.  Caiz,  St.  661:  (frz.  toirMer,  yleichsain  *ejr- 
>iuartettttrf,  deminntive  Ableitnng  von  quartua). 
Vgl.  Dz  403  !i<iwirri(ire:  Gn"iber,  ALL  II  2H0  u. 
VI  387  ('•■jiiwifi.iaif  -   isc'irMi).   S.  excerptlu. 

MtTCi  'exfinarto,  -äre  (von  quarlu-^i,  vierteln, 
vierteilen,  aiicd  aus\  iciieln.  <l.  h.  aus  einem  Viertel, 
einer  Ableilun/  aussolieiileii,  entfernen :  ital.  iiquar- 

'  tare,  vierteln,  \scartare  ist  mindestens  in  seiner  auf 
das  Kartenspiel  hezagUcheu  Bedentoog  =  *extiuir- 

I  tatv,  in  der  Bedentmif  .ansmerzan*  dagegen  kann 

les  Seheidefonn  lu  wnwfar»  sein);  fri.  ttmrttr, 
entfemen,  dazu  das  VnabsL  ^eorf  (Oiei  284  teartmre 

I  leitet  dcnrter  ebenfalls  VOR  *eit1t4irtare  ab,  dagegen 
aber  spricht,  ilal'.  das  Verbum  im  Altfrz.  bereits 
vor  dem  Aiifkniniiien  di  ?  Kartenspiels  sich  (jebrauclit 
flmlet,  vyl.  Litlre  im  Suppl.  n.  r.;  Tli..  )>.  78.  meint, 
daß  man  das  roman.  Verbum  nicht  von  dem  kelL 
aear-,  teurt^  ,tremien,  sondern*  losreilten  könne; 
da  indessen  ^e  Ableitong  von  *exqwtrt«r«  wohl 
allen  Anforderungen  geoOgt,  so  liegt  kein  Gnnd 
vor,  ein  nicht! at.  Grundwort  auftostellen). 

S477)  Sxquintlö,  -Bre  (von  91111*111«),  verftlnfen, 
d.  h.  zeneülen;  |)rov.  cat.  isqitin^ar  (prov.  auch 
esquiasar  u.  imiuinttir),  zersi  lim  iilen  (T.iUmpen  u. 
ilt-'l.i:  Span.  rs<iuinzar.  V(fl.  l)/.  Itli  fsquinzar; 
Grnlier.  ALL  II  2ho;  Vogel,  p.  (iü  Anm.,  setzt 
*exacismre  (v.  scisau«)  als  Gräidwort  an;  Ihnlich 

auch  Baist,  Z  V  öftH. 

:t47H)  [*SxquirIto,  -ire,  laut  schreien;  davon 
vermeintlich  itaL  »griäar«,  dain  das  Sbst.  tgrido; 
mm.  tirig  at  at  a  (nach  Ch.  dnreh  Dmstellvnf 

von  *excritare  :  *extricare  enti^tanden) ;  frz.  icrier. 
Das  richtige  Gnuidwort  zu  der  Sippe  ist  (nach 
Holtliaii<i-ii>  mir  mündlich  mitgeteilter  Annahme) 
trenn,  kritun,  vj.'!.  dtsob.  kreiaen  U.  kreiachen.  Vgl. 
Dz  173  gridiire.] 
^exreno  s.  disrSno. 

3479)  'Sxnftpldas,  a,  =  ItaL  aciapido, 
acipido,  geschmacklos;  ptg.  etueabido.  VgL  Baist, 
Z  V  661  Anm.  —  Wabnebeinlicb  ist  aoeh  ItaL 
tctotto,  dumm,  >■  *e»MpiAie  (o.  nkhl  »  exaptua) 
anzusetzen,  vgl.  rotte  =  rotpAf««,  s.  Pascal,  »tudj 
di  fd.  rom.  VII  95. 

3480)  'Sxaartlim  «.  (Part.  P.  P.  v.  *e.rsurcin; 
herausschneiden,  ausroden  prov.  rissart-z,  das 
Gereute,  die  Rodung':  altfrz.  riasurt;  neufrz. 
essart;  dazu  das  Vb.  prov.  eiar^art^ir,  ausreuten; 
frz.  e»»arter.  VgL  Dz  676  eatart;  Gröber.  ALL 
U  281. 

8481)  [*innnps^  -in  (v.  garm.  «mhnh»),  trinken, 
ist  naeh  W.  Mqper,  Z  X  172,  das  Grandwort  so 

itaL  tempore,  aciparr,  verderben,  die  Bedeutung 
erklärt  er  durch  die  Dbergtinge  .ausgießen,  weg- 
trielien.  verschütten*  (vgl.  neap,  tuntppare,  ein- 
Kielletii.  Dz  29!l  hatte  disaipore  als  firundworl  auf- 
;.'i  slellt  u.  Cunello,  Aii  III  H'.i.'.,  iiiiii  !)ci^.'epllichtel, 
Fierhia,  AG  II  341,  liatle  das  Wort  auf  laU  aüpare, 
sipiirr  zurückführen  wollen,  was  lautlich  wegen  des 
u  unstatUiall  ist  u.  auch  be|.'riti1ich  nicht  paßt 
(aupare,  auch  »uppare  geschrieben,  bedeutet  ,t11ck- 
iiugs  hinstrecken*),  aus  denseliMa  GrOsdeo  ist  andi 
d'Oridioa  *exaupare,  AG  IT  161  Anm.  g,  nicht 
anndimbar.  Obw  das  gem.  s8«hnw  bn  IlaL  vd. 
Caiz,  St  667.] 
(•«adilw  8.  HMzmUIub.] 
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8488)  *«xse9riCb 


8481)  *CxMffl!tSA«  "Ire  (tod  ««101^«««,  aeortum),  rissugar,  amgai;  eehttgar;  frz.  esmyer  ((ianph(»n 
disPOTlhriehen,  schinden,  srhalpii;  ilal.  Ärorsf/r»»;  als  tcchnisoh«>r  Ausilruck  in  df-r  Wcinlicri'itui 


rgmfjutr);  S|>iin.  mjugnr;  ptg.  i-n.nu/nr.    \'tl\.  ÜZ 
312  .turo;  (Jroher,  ALL  V  483.  —  Auf  finer  Mischung 
von  exsucaii    -\-  mjuare,  wässern,  scheint  zu  be- 
ruhen span.  <>njuagar,  ausspQlcn. 
8496)  'izMetil,  a,  u  (Part  P.  P.  *<ac»itf  «r^. 
tKoekoi;  itaL  atekOto,  dua  das  Vb. 
min.  tmeat:  rtr.  «cMp;  prov.  «bny. 


sard,  iaeorzare;  rum.  niorloKf-z  ai  at  a;  rtr. 
ittorzar;  frz.  icorcer.  Vpl.  I>z  .'S8  tetrta;  ChfftlMr. 
ALL  II  279,  s.  oben  *exeortico. 

8483)  *8zriMlto, -ire,  ausfahren;  altptg.  eixu- 
jitttar.  Tgl.  T.  Reiobardatottoer,  Oramoi.  p.  72, 
BehnoB,  Hetath.  106;  aoast  lat  «srweHteiv  nur  g«L 

Wort;  frz.  exfeuter  etc.  ,  ^  .....  m^wy,  fm„w. 

8484)  '{xs^piro  (*exMp«ro>,  »Xre,  trennen,  =  (das  von  ui«i  angefObrta  fri.  SliaC  iMif,_Troekan< 

ilal.  Krererure,  srerrnre,  trennen,  dazn  das  Adj. 
»revero,  »crrro,  ah(fes(nulert.  vj:l.  d'Ovidio,  AG  IV 
161  Aniii.  :<. 

8484a(  *exwqulre  (t.  'r/>.i/i<^rc,  -tr,-,  srl]rirthit. 
rxityut  y.  ital.  rusnpiirr,  i-iirguire,  austVilireii,  vi  ill- 
ziehen;  altfrz.  esterir,  rgsuir.  Vgl.  HerniU,  p.  214 
Anm.  4(il. 

8466)  izrifoea,  -ire  (meeu^,  aartrocknei);  val- 
uatf.  ited,  «parpagllare  I'erDa  peidiA  aeeelii,  vgl. 
SalTioni,  Post.  9. 

S485a)  *exi9lfefllita,  -an  f.  (*sun<-tilua  zu  soU, 
kurzer  Sotiiietischein;  frz.  mundarlhch  esnoillir. 
S«nnen«lif'in  zwischen  zwi-'i  Regenj.'iis.'^en.  Vgl. 
Thoma-    M  i    7it  u.  R  X \  I X  ;7J. 

84dti)  exitolru  (dafür  *cxesolTO  nach  ixdigo  — 
aetyM»),  ailTl,  aiHlttin,  sdlTSrS,  anseinanderlflmn; 
ital.  »eioglio  »eolai  adolto  «cMoiwfv  u.aciorr«  (da- 
neben dUtdogliert),  V(d.  Dz  886  «.  ». 

8467)  *ixaln«a,  -«re  (von  iwwiiiw),  =  itaL 
telotmare  ,9veg!iare*,  vgl.  Gaix,  SL  648; 

Cxaplrn  s.  ?xpirn. 
exxplio  .s.  exeonspuo. 

84ijB)  *£xsqnftmo,  -are  (v.  sjiuitnK,  ;itisi  lmp|irii.  | 
=  span.  ptg.  egcamar,  abfR-huppeii,  putzen,  im 


platz,  gehört  nicht  hiariMT,  wmukm  M  VbrtMt  SB 
esauijfr,  exsücUut  hätte  «wHft  «febeo»  vg^  früdm 
:  fruit \:  spnn.  ptR.  enf-,  tHXUtO.  Vgl.  Dt  812  «MM. 
'fixsflpo  s.  *^x8aape. 

3496)  *Sxslfrdaa,  a,  am,  taub;  hearn.  mrd, 
lotbr.  «ur,  vgl.  Heyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  769. 

8497)  *<xt&eea»  HM  (von  einem  ▼oranasiMtMii- 
den  Stamme  taee-f  verwandt  mit  tof-,  wovm  1««- 
ffire),  iMlAaeo;  itaL  alaeeaf«:  (fri.  ikoAtr).  Tgl. 

Dz  318  taeeo. 
M9H)  [gleichsam  *9xt«Bdardam  n.  (von  ejrtmd- 

ere  -f  gerni.  Suffix  hiird\,  RaiiinT,  St.uiiliirte;  itul. 
tdendtirdf^:  pr  nv        nilnrl-; :  (iz  ,'tiivl'inl :  span. 

ptt-'.  ,-st'i>r!'ir!,  .     W'l.  M/  -t,  „.l'i,'l>'. 

34:111   ext^iido,  tSudif  tensüni,  teiidere,  aus- 
breit<'ii;  ital.  siendo,  iUtif  tUso,  slendrre:  pruv. 
eatendrei  frz.  eUndref  »pmn.  ptg. extendrr,  eattnder. 
CztSata  8.  iMiirta. 

35m)  ixtcr,  a,  am.  aaBeo  beflndlieb;  obwald. 

ester,  vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  8.  ö.  1891  p.  769. 

3501)  fixtJrae  (seil,  partes  domus).  die  Anren- 
räume  des  Hauses,  -  frz.  t'frcs,  die  Räuiiiiiehkeiten 
eines  Hau.ses.  Ge^'enübor  dieser  unzweifelhaft  rich- 
tigen .\bleilung  des  Wortes  (zuerst  aufgestellt  von 
Neumann,  Z  V  386)  sind  alle  früher  versuehten  {von 
atrium  u.  dgl.)  unhaltbar.  Vgl.  Freymond  in  VoU- 
mCUers  Jahn  sh.  I  Ii;?  Anm.  151. 

8&()2)  extirgSo,  (u.  ixUrfo),  ttoU,  tinla, 
tirf^  (a.  *t9rgtn)y  abiriichen;  Otal.  nur  das 
,  Simplex  tergo  tern  term}  tergert);  mm.  fterg  ftertri 

8489)  SxBtingiio,  stinxl,  «tinetum,  stIngnSre,  {  ^ters  nierge:  prov.  eaterger,  ntener;  cat.  eslargir; 
.'luslöschetl :  ital.  1  tUnifid).  stin^i,  stinto,  Hlingiten,  ^  y-\<Ai\.  isliirrir;  ifrz  iilistifger,  dMeryrr;  span. 
Iruiii.  Mittg  slintrii  ulin-i  .i/r/ii/cl :  piem.  i'tem'-r.  ^  ahsttrij,r,  liilerger;  ptg.  abtlafgir.aai  gel.  Wort, 
sj.lnrarc,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  pro\.  rxtrnh  csfri*-  bezw.  chiru  rgiseber  AudnMk).  Vgl  Parodi.  R 
(rttentxit)  fttendre  u.  ttUnhtr;  frz.  eteing  eteigni.i  \  XVII  .')4. 

Meint  iteindre;  cat  ptg.  tuAtfUir;  (span,  wird  SMA)  [^gxtSrlea«  -in  (V.  Urtr^;  davon  nach 
.antloschen"  durch  lyayisr  ansgedrflckt).  Das  Parodi,  R  XVII  67,  span.  ptg.  «rtryar,  abreiben, 
mm.  proT.  frz.  Verbnn  ist  <»  Mtfuire  (s.  d.).    S.  unten  *strlfffli.j 

8490)  Cxstfirpo,  -m  (v.  sMrps),  aon-otten ;  ital.!  8604)  ixt<riSs  wmp.  v.  «rter)  »  prov.  altfrs. 
mHrpare  .distmggere  flno  daUe  radici',  ■tiirpare,  ester»,  eatiert,  aoBerhalb,  ausgenommen,  vgl.  Di 
itrrpare  .sharbare.  svellere",  vgl.  Canello.  AG  III   576  s.  v. 

393;  frz.  etreper,  die  Rasennarbe  abnehmen.        I     3.'»()5)  (5xt?m8  (seil.  ari.i),  fremder  (Vogell,  soll 
349<ial  *§X8tIrpus,     um  '.>./iry*,->,  ohne  Sprossen ;   nach   Diez  'M*7   lias  Grundwort  zu  ital.  .starna; 


Ptg.  auch  prellen,  betrügen;  abgeleitet  davon  dürfte 
8MO  span.  ptg.  escamotar,  frz.  etcamoter  (Lehn- 
irarQ,  vcrsehmaden  lassen,  dnrcb  KunstgrilTe  bei- 
seite schaffen,  vgL  Da  678  neamoUr;  iieltiscber 
Umpnmg  dee  Wortes,  den  Dies  elMnlUIs  (br  mOglieh 
biatt,  wfrd  von  Th.  p.  !K»  mit  Recht  verneint. 


rum.  *<rr/j,  stierp,  abruz,  iltrp,' f\e..  uiifinichtbar, 
nicht  sflugend  u.  dgl.  Vgl.  Herzog.  /,  XXVI  736. 
[*(^x8tr«pp0f  Sxstrippo  s.  extSrpIdo.] 
3491)  Cxatfippo,  -In  (v.  ttuppa),  mit  Werg  aus- 
slopfto,  =  frz.  äomptTf  v«r-,  zostopfen  (lunn  aber, 
wie  ItaL  atoppan,  mmittdliar  =  tHifpart  ange- 
settt  werdm). 

8489)  [*ixs8eatiTva,  a,  um  iv.  ej-mrare)  —  rum. 
M»cä{iu,  abgemagert,  ausgetrcu  knet.) 

3493)  •SxsilecHS,  a,  am  (f.  emueux],  saftiov  (<j 


span.  ptg.  entiirnu,  rotes  Rebhuhn,  sein.  Diese 
Ableitung  ist  jeiiuch  sehr  unglaubhan ,  vielleicht 
beruht  das  Wort  auf  einer  üilTerenzierung  von 
giifritut. ) 

8806)  «Sxtitta,  »in  (v.  Mm»X  entsflnden,  =  itaL 
ttizsare  (daneben  ttktiM^  rricen,  irgem. 

8607)  *8ztMlo,  brtUl,  fcOHÜN»  emporheben. 
—  ital..  estoUere  .innalzare*  u.  etlorrt  .eccettuaro*, 

vgl.  Canello.  AC  III  WMV 

;!.')n^i  *extöl(l)ütio,  -ire  izurammeiihäugetid  mit 


xttcw  orator,  Huintil   12,  10.  14K  —  ital.  »ciocco,  tolutim,  im  Trab,  Trott),  traben;  davon  nach  Caix, 


geschmacklos,  albern,  töricht,  vgl.  Dz  89h  «.  r 

3494)  <XBfleo,  «Ire  (V.  «hch«),  den  Safl  heraus- 
piesen,  ausdrücken,  trocknen  (das  Wort  findet  sich 
lieht  nur  bei  Caelius  Aurelias,  wie  Diez  angibt, 
snideni  auch  bei  Vitrsr,  AathimioB  n.  Caasiodor) ; 
ItaL  meiugare;  rnm.  «MW  (tue)      0t  a;  prov. 


St.  H<Hi,  ital.  slohare  .sbalzjire,  statlare*.  dazu 
das  .<bst.  gtolzo  ,salto*.] 

360i)J  *ixt(Ba,  -ire,  herauadonnera,  erscbQttem, 
l)etAal)en,  in  Eratamien  setzen;  altft'X.  nlumar; 
neu  frz.  Honner,  vgL  Ds  878  a,  WO  TsniMtal 
wird,  daß  das  gleicbbedanteBda  prov.  eilsnM 

28* 
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8S84)  *lrtrilril1o 
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*fttrtmar  entaliiiden  a.  ditaes  letitem  Nebenlbrm 
lllr  ♦wlBwant  aai,  da  J»  lubeD  tonar  audi  «io  tnmar 
sieb  linde  {tmtar  v.  (ro[M]»  —  tkronva,  HimtneU- 
zelt). 

3610)  [*SxtÖrcalo,  -ire  (tonuhtm)  span. 
t'ltrnfar,  ausniressoii ,  v^rl.  Dz  321  tnf  hio;  Gröber, 
ALL  VI  12b.    Vcl.  nuch  miten  torculum.] 

3611)  (*Sxtorpido,  -ire  (von  torpidm),  slarr 
machen,  wini  ron  Diez  SI  1  als  Grundwort  T«rmutet 
zu  it  ah  Htorpiare,  ntroppiare,  Ifthnien,  hiodeni, 
dan  daa  SbaL.  tUtrpto,  Hnppio;  rtr.  ttrupaehar; 
fri.  eitropitr;  span.  ptg.  tkttorpar,  ntorpnr, 
eniropear.  Diese  Ableitunt;  ist  unanni  lituhar  hus 
lautlichen  GrOmlen,  welrhe  zu  ei-sirhtlii  h  siinl.  al> 
«lall  sir-  liner  l)arler''iii^'  itfiliirften.  Vfrmutlifli 
gehl  Jie  Wortsippe  (zu  welcher  auch  it;il.  strop/io 
II.  frx.  Hrope,  Tauring,  gehören)  auf  eiiieti  Ht.itiin) 
ttrupp-  oder  strupp-  (wovon  strm^tuoAKr  atruppti^, 
gedrehter  Riemen)  zurück,  weldMT  dtew^katOmiicli 
latiDimerte  Form  des  griecb.  otft^ ,  at^ofi-  dar- 
stellen  dorfte  tTermutlieb  ist  dtseh.  tlriippia  bleichen 
Stammes,  Kluge  freilich  s.  r.  bringt  das  Wort  mil 
<<rMm  in  Zusammenhang);  *ettr&ppiare  wfirde 
demnach  ursprünglich  iiedcuten  ,licrau»(lrehen.  ver- 
drehen, verrenken',  woraus  sclir  wohl  die  Beileu- 
tung  »ein  lilir  l  uiihrain  hbar  machen,  lähmen*  sich 
entwickeln  icunntc  Für  s|>an.  drutorpar,  estorpar 
Stdite  Coniu,  R  XIII  »00,  *disturpare  als  Grund- 
wxt  auf,  was  recht  ansprechend  ist  Vgl.  audi 
Glanflaen,  p.  28.  30  u  79.] 

Sfil2)  «xOnOo,  ttni»  VMMm,  tgt^Un  o. 
HSrquSre,  heransdrehen ;  ital.  ttortothrtt  tlorto 
storc&re;  rum.  stnrr  s/orsW  .^to|■s  utoiircf;  prov. 
egtorcer;  altfrz  i-gtordre;  cal.  span,  mlorctr 
(C.  Mic)i.iclis.  Mi-r.  12(>,  meint,  dali  aii>  ,-.ttiiri;-r  <|ji>< 
volivslündiche  fslrocn-,  daraus  wieder  das  veraltete 
i-gtrecn-  entstanden  sei,  zu  welchem  letzteren  daa 
bei  spanisch  sehreibenden  Portugiesen  vorkommende 
rittrece  »diminue*  als  3.  P.  Sg.  PrSs.  Ind.  gehöre, 
also  fOr  ursprongliebas  «tfriMw  atabe.  Ab«r  dali 
aas  Mbnue»  «in  uirtee  habe  warden  kOonen,  ist 
wenig  glaubhaft;  e$tne«riiM  man  nicht  von  frz. 
Hrieir  trennen  dQrfim,  dieses  aber  geht  auf  ein 
*slrictia  Jv.  ttrictus]  ~  'fstrtv-r  zurück  .  Neben 
ij-iorqmre,  bezw.  *rrtor>iufre  ist  allenthail)en  auch 
*(ir-rx  (oder  i/is-i  titriit.  vorhanden;  ital.  dhior- 
cere;  rufn.tiinlintn  r ;  pri>v.  dfstorter ;  frz.  dftordre; 
cat.  .span.  ptg.  di'storrer. 

851»)  ixttl,  auJierbalb;  nur  als  Prftfix  erhallen; 
ital.  MCm,  ttn;  mm.  stri;  pror.  ttikrm;  (frs. 
spaa.  ptg. 

B614)  («MiivnaiWiy  -m  m.  =  rom.  sträun- 

elUu,  Großonkel.] 

8616)  *extriedlo,  -ire  rum.  uträair  ui  ut  n. 
durcli-.iheii. 

Sölüj  e.xträetio,  -ire  (v.  trartu^^i.  heraiuszerren ; 
Ital.  etr^K  i  i,in ,  zerreillen,  dazu  das  Vbsbst.  Mraccio, 
Fetzen,  »inir  riti  u.  utrmza,  Flockseide  (in  der  Kauf- 
laamiMprache  bedeutet  da.s  Wort  aodi  ,Kladde, 
Emiiqptbncb*);  rtr.  tttattütar;  proT.  ettnutar; 
Span,  atnmv,  daia  das  Vbafaat.  «sfrasio^  ettroMa, 
Fetzen.  Vgl.  Dl  800  tlmeektre,  (Frs.  Sbst  «p. 
traction.) 

SfiI7)  fxtrietüs,  a,  um  l'.irl  P.  1'.  v.  ,.rinihrrr  , 
herau-sgezogeii ;  ital.  e.-iralto,  Part..  aLs  Sbsl. 
.eswenza,  unti)  etc.*.  slnittu,  Part,  .cavato*,  als 
Sbst  .libretto  ove  si  nota  clieccheasia  per  ordine 
li'airabetu*,  itratia  ,grande  i^trappata*  vgl.  Cunello, 
AG  m  888;  sonst  ist  das  Wort  nnr  in  subat  Be- 
«kotnng  (.Extrakt*)  ab  g«L  W.  vorhandeo. 


8619  «Sstilla,  -Ire  (C  -trädtrt)  «  altfrz. 

eatrfer,  heransgeben,  fiberilefem,  vgl.  Dx  578  «.  •. 

8519)  (*SxtrtfiUeio,  -ire  (faU),  =  itaL 
fakinre,  nicht  glatt  abmibeo,  lUscb  banddi 

sfrafalrionr,  S<-hnilzer.] 

^^:>•Ji>\  |*e.\trähIco,  -ire  iv.  frahrr,),  davon  iiadi 
l'arodi,  H  XVll  <i7.  span.  pig.  egtragar,  verderben, 
dazu  da.«  Sbst.  igtrago,  mtrag»^  fgl.  Priebach,  Z 
XIX  19.  S.  unten  strigea.) 

8521)  ««ztiltMMa,  -in  =  mm.  tMOmm  U 
it  i,  leuchten. 

8622)  'SxMMttf,  -ire  =  mm.  Hnmkt  matOf 
Verwandeln. 

'e-xtriuieirltts,  a,  um,  aulierhalb  befind- 
lieb.  -  ilal  'Uiinii'fo ,  lieiiiii;  (rum.  strnimilir 
—  *ertratiaticu*y,  prov.  e*trangier;  frz.  itranger; 
span.  aetrmOtroi  ptg.  extrattgetro.  Vgl.  Ox  SlO 

slranio. 

:i524)  j^xtrinfie,  -In,  als  fremd  betrachten  (Apul. 
apol.  97):  ital.  ttruHiare  (daneben  ttnmart),  ent- 
fremden, entfernen;  mm.  sfrd«ws  of  at  a;  proT. 
eMranhar;  frz.  itranger;  caL  «rfrSNfW;  spaO. 

riUrniiar:  ptg.  eatranhar. 

3625)  (*i£xtrtaipiiy  -Stern  m.  —  mm.  drämtfot, 

Urenkel.] 

a.'iJdi  'extraneus,  um,  .mrerliall)  befindlich, 
fremd;  ital,  iMniHnt  ,di  fuori,  nun  appartenente 
a  una  data  cosa*,  Mrnnio,  utrangio  .straniero*, 
Mrano  .straniero,  straurdinario,  fuori  del  oomone*, 
vgl.  Canello,  AO  III  .S»3;  mm.  tträin;  prov. 
atratdt;  frz.  ^(ra^pr(aber  ii\ltrt.«tlr<tigne,egtrange 
s.  Bemitt,  p.  160  Anm.  6^;  eat  utrany;  span. 
>  >trtini".  otninno,  f.ttrauo;  ptg.  UtrMMf  Mtrtmho, 
V^l.  Uz  310  strtinio. 

:iri26a)  *CxtrfttIeu,  a,  am  (extra),  auUen  be- 
findlich; span.  ettragOt  AoJientQr,  Portal  (vgL  trigo 
aus  triticnm).  Neben  Mfratfv  andi  ««(rvyaL  VgL 
Pidal,  R  XXIX  gftl. 

3527)  [*izMvf8la,  -Ira  »  gennes.  tirataiA 
.esser  getlato.  cadere*.    V,-!   Fl,  rln.i,  .VG  III  151] 

352«)  •Sxträvigans,  ausscli weitend;  ilal.  entni- 
mganie,  Adj.  u.  Sbst.  .una  costituzione  pontiflcia 
raccolta  nel  corpo  canonioo  dopo  la  compUaiiooe 
dei  decretaU',  stravagmmtg  «bisaiTO,  ttnilO*,  V|J. 
Canello,  AG  111  898. 

3520)  «SxtifTifo,  -ire,  ab-,  aamehmifen,  = 
iia  I.  ^tnir  iijare;  prov.  ettragtur}  altfrt. tUhraUmr. 
Vv'l.  Dz  lüs  fgtraguar. 

353<i)  (*extravarlo,  -ire  (niriu.-),  wird  von  Fa- 
rodi.  R  .\XVI1  212,  als  nii>giicli(-  tinuidwort  zu 
ital.  »tnihilifiri-,  gennes.  ytru/tibia  .delirare,  taf- 
neticare*,  angesetzt    S.  dagegen  Nr.  9078a.J 

8531)  *fiztri^4So,  Tidl,  yUautf  tIMw  =  ItaL 

xtriivedere.  mehr  sehen,  als  nötig  ist;  TMm.  strAvtd 
nzui  vrzut  tW/,  durchsehen,  durch  etwas  hinfiurch- 
seheii. 

35321  •6xtrSmio  u.  *SxtrSmülio,  -ire  (von  trt-- 
»ic;-(  I,  fürchten ;  ital.  stremire,  mo d e n  e s.  HcKermlir 
(aus  »cremlir),  vgl.  Flecbia,  AG  11  3»4  u.  III  128. 

8538)  *SxtrSmo,  «in  fextrmmj!  itai  ainmarr, 

verringern,  besehneiden,  dazu  vielleicht  das  Adj. 
mail,  tirimed,  nie.schino.  gretto,  secco,  vgl.  Schu- 
rhardl.  Uiiniati.  Ktyin.  \  Ai\\  span.  ptg.  ittnnutr, 
begrenzen.  l'arodi,  U  XVII  r>:i,  zu  lit  hierher  auch 
span,  egcatimar  (nach  lii>  /  14S  li.iski-^i  hon  Ur- 
sprungs, s.  oben  eflentlma),  verkürzen;  altspau. 
estfmar. 

8684)  *&KtrIbilo,  -in»  aoqwasMn;  itaL  i«re6- 
MHv,«(raMwv,i«ib«n,gUtt«o.  Vgl.  DsBM  IratMs. 
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3<<S3r>)  SxtriM,  •ir«,  heraiwwickeln;  »pBO.  <a(r£> 
rar,  lo<>wirkelii.  Vgl.  Dl  8S7  trieartf  f.  auch  oben 

distru'o. 

;!5:i*>i  i*ßxtrittniplio,  «ire  i\.  trinmphm).  Iieraus- 
jub*-lti.  ^  lolhr.  ytrufü ,  pralilen,  V(<1.  Homing 
Z  IX  UJ.| 

iW61)  [Sxtrdnttu,  auswärts,  oarh  aulton;  davon 
nach  Dz  678  eatroa,  GrOb«r,  ALL  II  281;  prov. 
aUfrs.  (a)M(riM,  aofwt,  mivaKäalieh.  FOnter,  su 
firec  Sfies,  erklirt  mit  Recht  Dies*  Aimabme  flir 

unmöglich  tL  erblickt  in  eitroa  das  Sbst.  so  dem 
bekannten  Verbnm  estrotaer,  welches  wieder  auf  das 
Shsl.  ultfrz.  tros,  .Stück,  Emli  zunii-kj-'i-hr ;  von 
ilern  rarlizip  ixl ro.ise'  ist  ah^'i-li'ilet  da!>  Adv.  c.v/ro»- 
■<  t  tfinent.] 

36:^s)  [««xtafo,  'fare  Iv.  gr.  iv^o^,  üampf,  - 
ital.  tu/o,  tiifui;  damplui)  »t  nach  Ruggcs  Vcr- 
motuog.  R IV  864,  das  Toranssufletsende  Grnodwort 
sn  ital.  afH/!wv,  ichwitsen  maelien.  sehmoKn, 
brflhen,  daso  das  Vbebet  att^a,  Badestube;  proT. 
egtuba,  gttm;  frz.  Mtmffer  (durch  Qualm)  ersticken 
Ivgl.  Caix,  SL  statt  oh  ist  fn-ilich  u  /.n  or- 

wartcn.  inde<^n  ^'r.  r  kann  als  T  aiilV'i'fallt  wnriicn 
-f-iii.  iider  aiH'li  >ii\i;.  isl  :in  *i' i!tt<ii>fi(iri-  I.  f./-! 
itüppare  =  frz.  '/'►t(yj«7-an;.'HU'lii  lien  worden),  ftuver,  ^ 
bUien,  schmoren  (dazu  das  SLi>t.  itnte,  Badestul>el;  j 
«pan.  «ttovar,  schmoren,  tatu/ar,  beizen  (dasa  das  i 
SimL  t^ufa.  Badestube,  Statwoofoi).  Fftr  die  Formen 
mit  f  darf  diene  Ableitung  aogenomuMin  werden, 
nicht  aber  für  diejenigen  mit  r,  da  «  nicht  wohl 
an?  f  ent*dehen  kann  {ma/ffutim  :  frz.  maumü, 
nach  Schuch.ardts  Ableitung',  Z  XX  5;if?,  ist  ein 
besonderer  Fall,  der  hier  iii<lit  als  Stütze  ge- 
braucht werdtii  kaniil.  Die  llerkunftsfrage  iler 
Wörter  mit  r  aber  wird  dadurch  noch  verwickelter, 
daii  die  germanische  Wortsippe ,  <Ieren  deutscher 
Vertreter  das  Wort  .Stube*  isl,  mit  ihnen  in  ver- 
WMidtschaftlicber  Beziehung  so  stehen  scheint,  ohne 
daB  doch  romanische  Henonft  der  germanisohen 
Wörter  oder  aber  germanisehe  Herkunft  der  roma- 
niaehen  glaubhaft  wftre;  auch  ist  nicht  einmal  der 
echt  germanische  Cli.'irakter  der  dentschen  etc. 
Wörter  gesichel  t  i\>d.  Kluge  vniter  , Stube*).  Der 
germanische  I  rspruiitr  der  Wortsippe  ist  überdies 
aus  sachlichem  Grunde  unwalirscheiidicti.  Warm- 
badeinrichtungen waren  wohl  den  Romern  u.  von 
alters  her  auch  den  Siaven,  nicht  aber  den  alten 
Germanen  bekannt  u.  vertraut.  Die  darauf  bezOg- 
iieheo  Wörter  mOsMU  daher  —  so  ist  wenigstens 
n  schtteten  —  entweder  dem  römischen  oder 
aber  dem  slavischcn  Sprachgebiete  entstammen. 
Das  letzlere  isl  wenig  glaublich,  ei-sllich,  weil 
frülifr  Chergang  slavischer  WOrter  in  das  Roriia- 
iiisclie  wohl  <dme  Beispiel  ist  (freilich  ntier  lälit 
die  Mrtgliclikeil  des  VurKanges  sich  auch  nicht 
schlechterdings  leugnen,  da  das  Germanische  ver- 
mitteln konnte),  sodfuin  u.  liaupUtAchlich  aber,  weil 
die  betr.  slav.  Wörter  (altbulg.  w(«fta  etc.)  selbst 
LehowOrtv  wa  sein  scheinen.  Bleibt  also,  fslls  man 
nidii  tau  Terfeblich  sem  wUrde)  an  das  Keltisebe 
oder  Iberbehe  sieh  wenden  will,  nur  Abrtf ,  lateN 
nischen  ITrspniu^'  anzuiiehtiieti.  u.  dem  stellen  nun 
el>en  die  Formen  mit  r  sich  liiiuiern'l  eiifjie^'en.  Mei 
•  li"-S'-i  \  n  zu  1  ifi  hfl.  .Sacldap-  i>l  \  iell.'i.'lil  r'.l;.'.'ndi- 
Vrriimlung  gestallet.  Für  liie  Krlieizufi>,'  der  linde- 
räume  wurden  schon  von  den  Römern  Hölireii  ituhi) 
augewandt.  Es  bestand  also  ein  gewisser  begritV- 
UcfaerZosaiumenhang  zwischen  dem  anzunehmenden 
*43Mfmn.  heisen  (eigentlich  ausdAmpfea  lassen,  also 
der  Mr  ein  Dampfbad  recht  geeignete  Ausdrack)  u. 


UAus,  Rohre.  Dies  aber  konnte  zur  Folge  haben, 
daß,  wenigstens  in  einzelnen  Gebieten  (Gallien, 
Spanien),  das  Verhuui  diesem  Nomen  sich  l.iutlich 
insofern  anglich,  als  es  sein  f  mit  r  vertansiliif 
(*extübare,  -care  f.  *ejrtüfare).  Daraus  wünlen  l'rz, 
e<MWfr  (gleichsam  *extübare  i.*eftübare,  der  Wandel 
von  "  zu  Ii  würde  aus  Angleichung  an  extüfare 
zu  erklären  sein),  snan.  t-tUomr  —  *extübare  sich 
erklAren.  Ob  in  and.  state,  altbulg.  Mufta  ein 
*tjeUSba  erkannt  werden  darf,  welches  sein  int«s 
▼okaliacbes  b  bewahrte,  ist  eine  nicht  von  den 
Romanisten  zu  beantwortende  Frage.  Vgl.  Dz 
311  stufa.] 

.SöSH)  'extrtlso  u.  •extrflsito,  -are  (v.  ixtrmlo, 
bezw.  vom  I'art.  ( '-'n<.s»-s i.  luTausstollen ;  davon 
vermutlich  parm.  stnisar,  mail.  atrOsä,  piem. 
siräsf  «tnscinare,  strisciare*,  moden.  u.  regg. 
«tniMMsr,  Tenes.  bologn.  ferr.  parm.  ttnmiar, 
pf ae.  slriieA^  romagn.  Mmieiot,  tose.  u.nea|jb 
ntruaeiare  .strasefataw.  sdvpsn,  fiMicare*,  fgl. 
Flechia.  AG  III  1B6. 

854(1*  (*JxlfirbTdIo,  -Ire  (lurhMti/:),  verwirren; 
nach  (»röber,  .'\LL  VI  186,  (Ji-undwort  zu  der  unter 
pxturdio  behandelten  Wortsippe.) 

.4.^-11)  Cxtflrbo.  «Ire,  verlreihen:  ital.  storhare; 
sard.  iiKirol)bare,  conti 'nileie.  vgl.  Salvioni.  Post.  9. 

3512)  |*{xtürdIo,  -Ire  ^von  turdtu,  Drosseil,  ist 
nach  Förster,  Z  II  Bi,  dem  C.  Michaelis,  Mise.  157, 
beistimmt,  das  Grundwort  zu  itaL  ttordin,  be- 
täuben; sard.  lWHrdCr#;  althrz.  ttlortHr;  neufrs. 
rtourdir;  cat.  span.  ptg.  atordir,  aturdir.  Be- 
grifflich wird  diese  Ableitung  erst  dann  annehmbar 
sein,  wenn  der  Nachweis  gebracht  werden  «ird.  daß 
die  Drossel  bei  den  Roniiinen  im  Rufe  der  Dumm- 
heit staiid.  indesjsen  daini  wftre  ivohl  für  das  Verb  die 
entgegengesetzte  Bcdeutniitr  iiifmdicb  .entdrosseln, 
entdummen,  zu  Besinnung  i  rin^en*)  zu  erwarten. 
Dies  806  aUtrdirf  entschied  sich  nach  lAngerem 
Sdiwanken  f&r  das  Grundwort  *«ctfrytfb'«  von 
torpid«»,  welches  ab«r  wegen  seine»  ö  sarOckge- 
wiesen  werden  mnB.  Baist,  Z  VI  119,  hat  tArlMtu 
in  Vorschlag  gebracht,  was  auch  nicht  eben  sehr 
wahrscheinlich  ist.  An  k<dtisihen  I  rsprnng  ist 
schwerlich  zu  denken,  vgl.  Tb.  |>.  7«.  Ks  iniiii  das 
Wort  als  noch  unaufgeklärt  hezeicbnet  werden. 
Grrtber,  ALL  VI  I8C,  stellt  "ertürbidire  als  Grund- 
wort auf  u.  fflgt,  wie  Dz,  altspan.  tatortUr  bd. 
Vielleicht  >iarl  man  an  Zusammenhang  mit  genum. 
*HurOam  denken  («bestürzen*).] 

8648)  *lxiBliIo,  -Ire  (v.  «Mia),  em  wenig  wogen ; 
ital.  *srio»dolarf,  cwirfsfars  .psttSoUre  all'  IngiA*, 
v-l.  Caix,  St.  284. 

35111  [*l$Xiltft  II'.  rr\lii\  --  i  tr.  aisii-iii,  nuhtda, 
iiiiiiittii'i,  aviioda,  iniiwiu,  inswiu,  dadaizöda,  dtt- 
i^sud't,  diinsriudn  in  =^  nasulvokaliieiiss  fi)^  nQh- 
ling.  vgl.  Schuchardt,  Z  VI  l'iO.) 

;?f)45>  (SxTigio,  -Ire  ftagm)  wini  von  Parudi, 
R  2ULVU  202.  als  Grundwort  su  frz.  tAfOr,  ibahir 
vermute  8.  aber  oben  feaio.) 


S646)  *ixiirta,  -Ir»  —  (?,  denn  die  lautliche 

Entwicklung  ist  nicht  recht  klar,  auch  \n-<  l/unj; 
eines-  *fTtari<)larr  k.ann  nicht  berrieiln.'eni  ital. 
^hiiijliurf  altital.  .Hr<i!iiiri  \,  vertan-<i  li>  u,  ver« echseln. 
sicli  versehen,  irren,  dazu  das  ."^bst.  .■'fMujIio,  Irr- 
limi :  gleichen  Ursprunges  ist  (abgesehen  von  dem 
Prätix)  abbagliari'  daneben  ahbarbfigliarf),  blenden 
=  täuschen,  dann  auch  =  blind  machen,  dazu 
das  8bst  a66fvM>rv  (auch  vereinfacht  zu  bagHor^ 
Verblendung,  Blendang,  rgl.  Ganello,  AG  lU  802; 
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Dz  36Ö  bagliorf  leitete  das  Wort  von  bar  (=  äm) 
+  *lufolarf  ab. 

8647)  *«ZT<»o,  TilU,  filallB,  filMn,  awrdßeo; 

tpffliere  n.  mmrf,  vgL  Di  406  midien. 
8548)  [gleirhBam  *SxTCntieillat  n.  (t.  rmdi«), 

AuslnriuiiK'^iWfrfczfUK';  frz.  M'ntail,  Faclii-r; 

i^i  .Fuclifr"  irntiiglin);  .span,  pttf-  nhmiiro,  nhann.] 

3ä4'.t)  SxTinto,  -Äre  (v.  rci«/M,v!.  ;iu«!üfleii ;  it;il. 
sifntare;  rwm.  srint  ai  ata;  prov.  esventar;  frz. 
rrrnlcr;  span,  desrentar;  (ptp.  dewetuUHTf  die 
Kinde  wegnehmen,  gehOrt  nicht  hierberl 

8660)  *ISxT{ntai*,  -ife  «ra<iM),  eiu  wenig 
(aiii)lOAen;  ital.  »vemMan;  rom.  uiiUtw  ai  at  a; 
•Htrt.  ttftiMtr;  (fri.  irmHIierf  hieim  du  Sbat 
^entaiL  gleidMMD  *:>riiif  iiftwiiifai^  AwUlftangBWtlt- 
zenjr.  Fächer). 

;<561)  ♦exTipIlio,  -äre  iv  (jV/iV.  wecken;  ital. 
itVfglMrf,  dazu  eins  Sli~l  unylia,  Wecker,  ein  Blas- 
werkzeut:;  fr/,  frrillrr.    \^\.  Dz  4(iri  Ktxjliu. 

Böö'J)  *6xt51o,  -Äre,  fortfliegen;  ital.  molare; 
Tum.  ^or  at  a/  a  (tburi),  davon  iSnrieMc,  flattern. 

ix  +  germaa.  warOn  s.  warfa. 

86B2a)  baak.  «ifc«r,  link;  davon  apan.  iajaitrdo 
atc,  Tgt.  Scbuchardt,  Z  XXIII  200. 

SiUW)  baak.  ezqnerra,  link;  prov.  cat.  etquer, 
-rra;  span.  ptjf.  is./ui  t  ri),  i^i/uirrdo;  ptp.  f>ti[urrdo. 
Vgl.  üz  461  üquütäo,  vgl.  jciiocli  Nr.  3ö52a. 


8654)  ffba,  •am  /.,  Bohne ;  ital.  /Vim,  Saubuhne» 
{fagiw^o,  Stangenbohne);  frz.  fite,  Saubohne  (ha- 
ricot, Stangenbohne,  vgl.  Nr.  460);  span,  ikofto;  ptg. 
fnm,  Saubohne  {feißäo,  kleine  Bohne). 

366.'j)  fibCr,  -bmin  m.,  Verfertifrer  (im  Roman, 
ist  ihe  allfri-iiii  iiii'  Ht  ilruliiiii-'  Wurt'--  :nir^'c;,'clicn 
wurden  u.  die  besondere  ,S<dimie<l"  i'iiii.'>-trr-ten): 
ital.  fabbro,  fabro;  miltelsard.  frau  im&*fr<irt(, 
faeru,  vgl.  Nigra,  AG  XV  IHö;  rum.  faur;  prov. 
fAr**;  altfrs.  fewe  m  ufrz.  nur  in  orßerf  = 
etmrtfeier  erhalträ,  toost  durch  forgenm,  abgeleitet 
viOll  furger  =  fdbriettre,  erMtit);  altBpan.  fiUtro 
^«napan.  wh^  der  Schmied  Jterrenr  oAet  Jher- 
rodlor*  von  ferrwn  benannt;  ptg.  heiBt  der  Sehmied 
forjador  —  fabricutur,  n;  oder  ferri-irn  —  ferrariuii\. 

865C)  ßbrfei,  -am  f.  (v.  f<il>,r\.  Veif.TtijjuiiKs- 
sli'Ute. Werkstälte.  HearlM  itiiiii.',  li.  1  .hi  Ii  imHomiin. 
Iiiit  fahrten  als  vidkslümlicln:?  Wort  die  Sonder- 
bedt  iituntf  .Schmiede"  an^'(•nommen,  als  gelehrtes 
Wort  bedcutt  l  es  .(irorivverkstätte,  Fabrik*  u.  ,(}e- 
bäude*).  ital.  furgia  (Lehnwort  aas  dem  Frz.) 
«ftwiaa*.  dazu  daa  Verb  fomare  ~  fdbrieare. 
/Udrfeo,  WerfcaUtte.  Fabrik,  Oebtude,  vgl.  Ckuwllo, 
AG  III  382;  Caix,  St.  29,  wollte  auch  foggut  hierher 
stellen,  es  ist  aber  mit  Dz  372  «.  r.  -  form  an- 
za'setzen;  nt  i  1 1  >■  1  s  ir  il.  friii<jfirf;  ilurcli  Mt  f  illiesis 
entstanden  aus  fuhricnrf,  vj.'].  fruile  iSclimiede)  aus 
fahrili',  wizu  das  Verb,  frailnri',  yf\.  Nigra,  .\G 
XV  48<):  nun.  ftturie  (v.  fnur  abgeleitet);  prov. 
farga:  frz.  forgr,  dazu  das  Vb.  forger,  indCMen 

dOrfte  baaaer  daa  nmgekahrt«  VerhAltnia  imn- 
ndimeB  idD  {gel.  Wort  faMfu^',  caL  farja; 
apan.  forja  a.  frofa,  fragua  (letzteres  das  üblichere 
Wort,  forja  ist  dem  Frz.  entlehnt),  daza  daa  Vh. 

span,  altcnsl.  frotj'ir  fa-tnr.  forgar),  neucast. 
fragwir;  pt^^  f»rj<i  iL.lin\vi.rli  u.  fragoa.  V};l. 
Dz  145  foraia;  Gröber,  ALL  II  J-^l. 
86o7)  flbrlcia  (sciL  navü)  soll  uach  Dz  147 


fregata  da«  Grundwort  w-in  zu  ital.  fregata,  Fre- 
gatte; frz.  frh^e;  cat.  span.  pt(f.  fragiii«.  Dif 
Ableitiing  iat  mcbt  eben  wahrscheinlich,  aber  durch 
dne  gbuihaftere  vorUoflg  nicht  n  anaUm,  dam 
was  sonst  vorgeschlagen  worden  ist,  iiat  nadi  viel 
weniger  Wahrscheinlichkeit,  man  sehe  die  Vor- 

srldä^-.    in  SclulfTS  Diet.  p. 

iiööTai  ♦fabrieätÜ  H,  •am  f.  —  9  Mtnr.  forgara, 
Viruta.    VrI.  i'idai,  H  XXIX  SfiS, 

fibrieo,  -are  s  fibrici. 

3558)  fibrills.  e  '/Vi6««>,  rar  Arbeit  des  Schmiedes 
;.'eh»krig;  sard,  fraile;  span.  ptg.  fahril.  Vgl. 
Meyer-L..  Z.  1.  ö.  ü.  1891  p.  769. 

3559)  EUHUi,  -vm  f.  (v.  /orO,  die  Rede.  San; 
ital.  fawAa  .storiella.  apologo,  II  eooteato  dim 
'Iramma  o  poema*.  fola  (altital.  faula)  .storiella 
fantastica  senza  seopi  educativi' ,  fiaba  .fola  e 
landonia*.  v^l.  CanelU..  AG  III  382.  d'Ovidiu.  AG 
.XIII  3«1;  dazu  das  Demin.  fnvtlln  ^  tnhtlln, 
Sprache;  sard,  faulo;  rtr.  fubla ;  prov.  faula; 
Irz.  fable  (flabej,  dazu  ilie  Demin.  altfrz  furflr, 
Hede,  Oeiprteb,  Plauderei,  fablel,  fabliaux,  Vers- 
enählnng;  apan.  kaUa,  Spraiche,  Rede;  ptg.  faUOt 
Sprache,  Rede.  Vgl.  Di  1S6  faieta;  Qrtbar.  ALL 
II  281  u.  VI  8H7. 

3560)  fäbülo,  -ire  (v.  fori;  scbrifUaL  gewöhnlich 
fahulari).  spr«  .  Iien,  reden,  plaudern;  ital.  faro- 
Inre,  farolegi/inrf ,  fabeln,  {furflbirf  —  *fahrllarr, 
reden);  prov.  fiuhir;  frz.  fabifr.  faituliiTen.  Iribler 

Lehnwort  aus  dem  Span.),  plaudern:  span,  hablar, 
reden;  ptg.  fallar,  redflO.  TgL  Dt  186  ftntüa; 
Ürf.ber.  ALL  II  281. 

a.iiil)  *nieSII«,  -um  f.  ffaj-;.  kleine  Fackel ;  all- 
oberital.  faxela,  vgl.  AG  XII  408;  arbed.  fa»4la; 
penn  es.  frarella,  vgl.  Salvioni,  Poet.  9. 

3fi62l  fäe  firTnfim,  mach  Mthl!;  daraus  sard. 
fiighe-fariiia,  Schim-ttcrlin^'  (eigi  ntlirh  Mehlbereiler, 
Müller,  weil  du'  Flii;.'id  des  Tierchens  bestAolH 
sinii);  rtr.  fdj'irinmi.    Vj;l.  Dz  134  farfalla. 

3M>3\  fSeli,  -am  (Nebenform  f  faries,  belejrt 
in  Anecd.  Uelv.  131,  20;  faeUii,  non  facia  App. 
I'robi  89),  Antlitx;  itaL  faccm;  rum.  fa^ä;  rtr. 
fataekaf  prOT.  faatOf  faekOf  fat»;  frz.  /oM^halb» 
gel.  W.);  /belB  heml$  —  pie.  /Uwi^  gdtoditer  Rinde- 
köpf,  vgl.  dH^otrepont,  Z  XX  627;  eat.  feix; 
(span.  Hat  —  faefem),  Sbst.,  u.  hieia  =  faeia-m, 
.Adv.,  (ei^'ei)tlirli  im  .Anjresicht)  (jeKcn  ,  .  .  bin,  nach 
Grober.  ALL  II  2Hi.  ans  ho::  +  a\<l]  j.'el.ildel. 
wiiraus  aber  nur  /c*-'/  hatte  entstellen  ki'Uinen; 
IkIz  -J-  aia  (—  ad  -\-  trntu<  oder  —  arab.  'atta, 
bis)  =  hatta  (altspan.  u.  auch  alt  ptg.  faMa), 
bis  an,  davon  das  Vb.  hattar,  ansdehneo);  ptg. 
face.  Vgl.  Dz  ISO  foeeis  n.  486  ftaHa;  OrBber, 
ALL  II  281. 

8564)  [•VUaXt  N.  (V.  faeieii  =  mm.  fafard 
,aire  de  baftatre",  vgl.  Gh.  89.] 

366rn  ffiejiam]  ferlre,  das  Gesicht  schlagen.  — 
span,  ctibrrir,  verletzen,  schelten,  v^rl.  (!.  Michaelis, 
R  II  H»;.  iti  den  FrK-  Et.  p.  38  wird  auch  das  alt- 
ptg.  Sbst.  fiu'f,'iro,  .Strafe»,  aufgeführt.  Diei  489 
setzte  mihfrrirf  als  Grundwort  an. 

856(i)  fie|Tim|  fl^lfttÜH,  am  Gesicht  erfroren,  = 
span. /Vmtodo,  fezitado  (fatiiadoj.httatbl,  traorig, 
vgl.  Cnmu,  R  IX  181.  Baist,  R  F  TU  418,  bringt, 
unter  Beraiftmg  auf  mitteilet  faeUbittf  wpua.  fm> 
züado  in  Znsammenhang  mit  fatefaare. 

rSefTSm]  *luirnre  s.  ärOitleo. 

36<i7)  (*nieiiirfflH.  -um  m.  (v.  facifs)  -  rum. 
f'iitir,  lleui  iiler  -.i^.'(  ii;uint,  weil  er  im  Angesichte 
anderer  sein  wahres  Sein  verstellt),  vgl.  Gh.  89.] 
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413               ssest  tUBkM  868S)  414 

3')t;M  r&cTendi  (Part,  Fut.  Pass.  v.  fncrrA.  das,  357ß)  (tot&r,  -inm  m.  (v.  facere),  der  M.ii  hcr. 

was  getan  werden  muß;          faeeenda,  Geischäfl,  Schöpfer;  ilal.  facitore,  fattorf;  rura.  jiuntor: 

mümda        s|>.iii.  hacienda),  Verwaltung,  vgl.  Ca-  prov.  c.  r.  faseirt,  c.  o.  fazedor;  ttz.  faUtiir  vmi 

oelki,  AG  ill  3t>3;  prov.  jfaxtnda,  Gt^hÜX;  nW,-  fai»-,  daaeb«o  als  gelehrtes  Wort  faeteur  nur  luil 


frx.  fSMkmk;  span,  haciendm,  Verwaltnng  der  gani  efaigeengten  Bedeatangen:  faeteur  <fiiM<n»> 

Gttar,  vwwaltelM  Gut,  Landgut;  pig.  faatnäa,  uMiito,  InatminaiteiUMclMr,  faetettr,  schleditweg: 

Wm,  OBter.  Tgl.  Dz  180  faeetnäa.  Agent,  KonmiMioair.  Brieftriger  (itaL  heilt  der 

SMV)  Seins,  e  (v.  facere).  tunlirh.  Icichti  itaL  '  ,Rrieflrftger* /nm/ino  von  poafa,  span.  eaW«ro,  ptg. 

fneQe;  sonst  nur  als  ^el-  W.  vorhanden  carteiro);  (span,  hneedor  v.  hacer;  pt|f.  fMtor, 

3.'>7(»i  rScio,  feel,  fictfini,  fa«ere,  tun;  ilal.  fasetior  v.  fazn-). 

Pris.  Ind.  .Sg.  1  (faccio)  fo  (2  fui  3  fa  PI.  1  fac-  3077)  fltctöriuin  «..  DlprisM-;  ital.  fatUijo. 

iüiino  2  fatf  3  fanno).  Pf.  /"»ri   Part,   fattit  Inf.  SisTHi  lii-tam  n.  (Pirt.  f.  1',  v.  ftircrf).  das  Ge- 

/iarr;  rum.  /W  faati  fncut  fare;  rtr.  z.  b.  f'eti  sohehene,  die  Tat,  das  Vorknniintüs ;  ilal.  fatto; 

ffai  fa  fdin  fava  fan),  Pf.  Sg.  3  fei,  PI.  latj,  Inf.  rum.  fapt;  prov.  /oil,  faig;  frz.  /<i/Y,  span.  A<vÄo; 
/•r  fa  firt  andere  Bildungen  aebe  man  bei  Gärtner  >  p  tg.  ftUo  n.  ftiütf  Tat,  /iicAa»  das  Datna,  der 
I  199  n.  148;  proT.  Pria.  Ind.  Sg.  1  ftMteh,  fa», ;  BridiidiliiB  (s.  oben  IM»),  foeM,  dar  Biegal,  vgL 

2/iw,  8  ^rti,  PI.  1  fim,  2  /o«r,  /a«rta,  3  fan;  Pf.  Dz  461  /«dkar. 

feti,  fui,  fi,  Part,  /"rtif,  faieh,  fach,  Inf.  /mVr,  /"rtr;  3679)  fSettri,  -an  /.  (v.  faeere).  das  Madien,  das 

frz.  Präs.  Ind.  Sr.   l  fah,  2  f<ii.i,      f'iif.  I'l    3  (Irsth  ij.f;  ital.  fattum,  die  Arbeit,  die  Hexerei, 

faUons,  2  ^oi/f«,  3  font;  Pcrf.  /w,   Part,  f'tit,  Inl.  ilazu  da.s  VI),  fatturnre;  rurn.  fnpturii,  Werk,  Ge- 

/Wr^  (fiiin-  in  ilcr  Boiicutmi^'  .^.i^rt  ii*  i.-t  ebenfalls  sch()j)f;   prov.  faitnrn ,  Zauber,  dazu  fuiluner-s, 

—  facere  u.  hat  mil  /"«ri  ni<  ht~  zu  schalTi  n.  vgl.  Dz  fachurier-s,  Zauberer,  faitttrar,  bezAoberu.  VgL 

580  fairej;  cat  PrJt'^.  Ind.  Sg.  1  faig,  2  fut,  3  /Vi,  Dz  I8ö  fattizio. 

PI.  I  ^«11,  2  feu,  i  fan,  Perf.        Part,  fet,  Inf.  «fietOro  s.  fieUrft. 

ftr;  span.  Rts.  Ind.  Sg.  1  ht^,  2  AacM,  3  hace,      3580)  flMli,«aai  /°.  \Deniin.  v./V<x),  Fackel;  ital. 


n.  1  ktumt»,  9  jWw»^  B  JbflMN.  PttrL  Part. !  facola,  astron.  Knnstausdniek;  /Meepfoiana  *fiacula, 
kidko,  In£  AaeM",  daTcm  abgeleitet  lk«stt*!a,  Tat;  angebildet  an  /fofmiMi,  altital.  audi  fbtosla)  .fliee, 

ptg.  Präs.  Ind.  Sk'.  1  fnro,  2  faci-s,  3  /«tz,  PI.  1  candela*.  vgl.  Canello,  AG  III  399;  aus  fac'la  er- 
fazemo«,  2  faseis,  3  farem,  Pcrf.  fiz,  Part.  /"«Vo,  klftrt  Nigra,  .\li  XV  48ß.  durch  doppelte  Metathesis 
\x\t.fmt  r:  daviiii  abfri  lciti't  fm-tmlui,  Tat.  Ther  /falca,ftaca/  sü<lsa  rd. /ff/'  'i,  fin'  ra,  fnira,  frncra ; 
die  Eritwii-kluiig  von  furrrr  im  Romajiischen  vgl.  rum.  ftu-lit;  prov.  faiha;  altfrz.  failh;  (neu- 
Rydberg.  Le  di'-veloppcment  lie  facire  dan.s  les  frz.  wird  .Fackel*  durch  torcke  ausgedrückt,  das 
lajigues  romanes,  Paris  (L  psala)  1893;  Andersson,  von  *ton]{Mi]re  bezw.  von  'tortieare  herzuleiten 
Llbl.  f.  germ.  u.  rem.  Phil.  1894  Sp.  304.  Meyer-L..  ist);  span,  hacha;  ptg.  facha.  Vgl.  Dz  187  /lae> 
Z  XVIU  436  o.  Roawn.  Gr.  II >  266;  Homing,  Z.cofo;  GrOb«r,  ALL  II  282;  Scheler  im  Anluu»  m 
HI  79;  Uber  altfts.  ftetU  im  Jonas  Vgl.  Marcbot,|Di  796  (frz.  ftOa  kann  yoo  faitt*  nidit  abgeldtet 
ZXXII  401,  ober  fiitdrent  Mussafla,  R  XXVII  290.  werden,  sondern  ist  vermuüich  Seitenform  zu /b/M 

3571)  ric{I$]  -f  mölaai,  Opferschrot  bereiten ;  !  (s.  Nr.  3891].  die  Vertau^chong  von  o  mit  a  beruht 
d.ivon  vielleicht  ital.  faetmoh,  fadmdo,  Eeieni,  auf  Dis.siTiiilali>>ti  mit  Angleichung  an  flamme,  die 
vgl.  Dz  369  fncimola.  Schreibuiif.'   mit  einfachem  e  ist  orthographische 

3572)  fietlelUs,  «,  am  (v.  facin-].  künstlich  gc-  l_'nni-l](ii.'k>  it,  wi.-  sie  auch  in  la  foHt  sich  tin.lrt). 
macht;  ital. /aWi'n'o,  ,manufatto,  artiticiale*,  dazu  3öHli  faecea  iv.  tii,r,-H.i  v.  faes).  hefenartig,  als 
das  Sbst.  fattetza  .forma  delle  membra*,  fntliriio  Sbst.  Ib  fc;  ital  /cnV/  i aber  sard,  ft-ghe  =  faecem), 
,ben  comples.so,  di  solide  membra*,  vgl.  Canello,  sicil. rtr.  fetuha.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  *282. 
AG  III  886;  frz.  factice  (gel.  \V.);  span,  hechizo,  3682)  [*bieelle  n.  (faejr),  vielleicht  Grundwort  zu 
AcK..  kflnatltdi,  als  Sbst  Zanbw,  Zauberei,  davon  frz.  faM,  fraitU,  KrUie  (ab  tedmisdier  AnsdradL 


IMWMW',zaabcsii,%<dk<Krro,Zanb«^  der  Goldsdmiiede),  dam  foMtme,  -ntr,  oonier 

hechiceria,  Zauberei  etc.;  ptg.  friti(;<>,  .Adj„  künst-  qui  roli've  les  d^combres,  vgl.  Tobler,  Z  XIX  146; 

lieh,  als  Sbst.  Zauber,  Zaubermitlel,  Amul.'tt,  Götze  Thomas,  R  XXIII  586,  hatte  fn^em\   +  \U  als 

iin  dieser  Hedcutung  wicili-r  in  die  iuideren  roma-  (irutiiit'nriri  autV'''-tellt.  vgl.  auch  Homing,  Z  XXII 

nischen  S|irai  ht  ii  üliergegangen,  Z.  B.  ital.  feticcio,  14lj.    G()hn,   llern^.'s  Archiv   Hd.  1(»3  p.  2HS,  ist 

feti.«cio,   tr/    /"' f/c/ifl,  frticiiro,  bennbeCOd,  Zan-  geneigt,  in  fraij<il,  fitisil,  fine  .\hleitung  vnn  hit. 

berer  etc^^Vgl.  J)z  löö  faUimo.  f races,  Olhefen,  zu  erblicken;  erscheine  das  nicht 

8678)  pMIlBI  fium^  —  proT.  faUOka,  annehmbar,  so  sei  jedenfkUs  fkax,  nidit  fim  ab 
Beianbernng.] 


8674)  fietio,  -•■«■  f.  (T.  /tewv)^  das  Machen, 

■  BS  Ms         -    -     -  - 


Grundwort  anzunehmen.] 
8683)  flMg»  fcaaw  f.,  Bodenaats,  Hefe;  sard. 

fej^;  beam.  ftU;  span.  Jua;  pig.  fet;  (ital. 
feccia  =  faecea;  frz.  fehlt  das  Wort,  eingetreten 


das  Tun,  die  Art  des  Hadiens,  das  Parteitreiben, 
Ae  Partei;  ital.  faztomeiu.  veraltet  fazzone)  .modo 

di  fare  e  di  cniitenersi.  sembianza",  vpl.  Ctnello,  dafür  ist  !ir  vom  k>  lt.  Slamme  lig-  |s.  d.]) 
AG  III  344.  dazu  das  zusammenge.s,  Vb.  niffuzto-      36^41  altii.  fUdd  =  altfrz.  fi,  %  oben  ereo, 
nare  .foggiarc,  ^  oni-'i vrnarc*,  vgl.  Caix.  Sl.  472;      'faeteo  8.  foete«. 
prov.  fais»o-ti.  Form,  iJe-tall;  frz.  /«fo«,  Form,      •figSttös  !>.  ntgiis. 
Gestalt,  Art  u.  Wei'^c;  f<irtio»  (gel.  \V.).  Partei,      fagetts  s.  fagtL». 
auch  das  Schildwachstehen,  die  Schildwache;  span. 
^ecion  (gel.  W.),  Kriegstat,  Scbildwache«  Partd; 
ptg.  Avd^Tat,  Partei.   Vgl.  Dz  680  fagam. 

8676)  *fMto,  «ir«  (Ton  faetam  bn  Sinne  ym 
JDaturo*),  datieren,  das  Schlußdatum  (in  einem 
Briefe)  setzen,  schließen;  ptg.  feehar,  endigen, 
sdilitfea,  ip«mii.  vgl  Dz  461  «.  ». 


3.'>Hö  I  [*fägin21lll8,  •ani  m.  (v.  fägu»),  vermutlich 
-  ital.  fanelh,  Hflnfling,  vgl.  Dz  370  «.  v.\ 

8686)  *flglnlk  a,  na  (von  ftaiu),  znr 
geb6rig;  davon  altfrz.  faüms,  Boebeeker;  nenfiri. 
/yn^T^  Tobler,  Z  X  573  (Dz  131  fflggr^  vtrd 
das  Wort  aus  *fdMiM[e)a  abgeleitet ,  was  laotlidi 
onniAglieh  ist).    WabrsebeiaUcb  geht  ebenlUb  anf 
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8B87)  *ClgMUif 


8601)  *lMbvi 


416 


*fiit}inm  zurui'k  it.il..  fninti,  Manier  (so(.'(tiaiinl. 
Weil  er  uiiter  anderem  auch  Baclieckeni  triiitv); 
neapror.  faguino,  ftünlmo;  altfrz.  fayne;  neu- 
frx.  foidnt;  rat.  fagina;  span,  ftdna;  pl^r.  fuinha; 
(rtr.  fiirna,  fU-rgna  kann  nicht  hierher  gehören, 
sondern  isl  wohl  eher  mil  trx.  füret,  Frettchen, 
verwandt).  Vgl.  Dz  l.Hl  faina;  Gröber.  ALL  VI 
:^KH;  Cohn.  SuEBxw.  p.  Hin  Atim.  —  i Niehl  hierher 
gehört  |s.  Nr.  30631  frz.  iir„,tt,-,  Hisamkatzf.  span, 
pljf.  gitiilii,  \>rl.  [>:■   Iti,')  i;ini-t<i.\ 

8.'»87l  |*faKÖttüs,  -um  m.  (Deinin.  von  fdf/usi. 
kleine«  Kuchenholz,  ReisbOntlel ;  itul.  /ugntio  iimrli 
fanyolto);  prov.  fr t.  fagot  (Lehnwurt);  span,  fa- 
gote.  Vgl.  Dz  131  fa^Mc  (leitet  des  Wort  Ton 
fae^  fax  ab).] 

8688)  ligiii,  (gr.  y;i;>'äc),  Buche;  (ital. 

faggio  —  fageua,  davon  abgeleitet  faggetlo,  Bachen- 
wald, faggino,  liuchweizen  u.  a.;  berp.  fagia,  aber) 
lomb.  fo;  sicil.  f<ig,  fau:  jtuv.  fau-!'  «.  ftiin 
(«=  fagen):  altfrz.  fan,  fnu,  fo  (liaiieht'ii  /<«/r  ~ 
fu<li'u\.  Villi  ,'öp(  ist  aliu'fleiti  t  da.s  l)eiiiiii.  fouet  (aiK'li 
rat. /i*»7),  ei(fenllii'ti  Hui-ljenrute,  Rute,  feilsche,  da- 
von wiciler  <la.s  VI»,  fowlter,  peitschen,  vgl.  Uz  ^^^l 
fuuet;  vielleicht  aus  bis  -f  fotier  (v.  /"*«)  ist  ent- 
standen bdfotier,  geiüeln  lim  monUMhen  Süine)^ 
verbobnan,  Tohler,  Z  X  576;  neufri  ist  fou 
^esehwoiiden  n.  *Mtr«  =  altailMnlc.  hHir  dafBr  ein- 
ffctrelcn :  <-at.  fntj;  span,  haga,  pt'„'.  fiiia  —  fagra. 
V^'l.  Dz  131  faggio:  Suchier.  Alttiz.  Gr.  §  20. 

35M»|  alttiCränk.  *faihidtt  (ah<l.  f>hi<iu\.  Fehde; 
davon  prov. /<u(/iV,  verfolgen;  all  frz.  auch  neu- 
Xti.\  faüii;  Feintlsclmfl.  Rache,  dazu  das  VI»,  faidir 
u.  Adj.  faiditi.   Vgl.  Dz  r.80  fauir;  Mackel  p.  117. 

SölH))  [ital.  frz.  span.  ptg.  falbalh.  Faltenbesatz, 
Falbel,  Volant,  iat  ein  (vemnUidi  ans  Italien 
■tammender,  m  Ftvnkreieh  erst  im  17.  Jahrfa.  auf- 

konunender)  Konstausdraclc  der  Damenmnde.  fOr 
welchen  ein  Grundwort  sich  nicht  nulstellen  l.'iDl 
(das  ( Iii.')  furhelou-isl  otTenltar  erst  volkHetyniolo^'isch 
aus  falhith'i  '•i)t--landeii.  nicht  aher  dieses  aus  jenem ; 
auch  das  ileutsche  F'alliel  mul>  entlehnt  sein,  vgl. 
Kluge  *.  r.).  Das  Wort  dürfte  als  eine  Art  von 
lautmalender,  mittelst  Reduplikation  u.  Dissimilation 
bewirkter  NeobUdong  zu  betrachten  sein,  vielleichl 
nrqprOoißell  hai(taybal{la]lä,  halbaUi  (gleichsam 
,lans  teiu  da!*)  lautend,  woraus  durch  volksety- 
mologisehe  Anlehnimg  an  farfaUa,  Schmetterling 
(an  welches  flatternde  Tierchen  ein  tlatterniler  Kleid- 
besatz erinnern  mochte,  wie  er  ja  gegenwfirti^r  frz 
polont  genannt  u.  also  ebenfalls  mit  dem  Flieden 
iiibezug  gesetzt  wirrl)  falhalt)  entstehen  konnte. 
Vgl.  die  Span.  Nebenform  farfnld  u.  ähnliche  Bil- 
dungen in  ital.  Dialekten,  so  crem  on.  parm. 
framlxilä,  piem.  farabolä.  Vgl.  Dz  132  falbalä; 
Scheler  im  DicL  *.  Nigra,  AG  XV  V»,  aetit 
fbr  ^bOoU  eine  Oinndlbrm  *faldppola.  Demin.  m 
*fabtppa  (Nebenform  zu  faluppa,  s.  Nr.  3610)  an. 
Allerlei  Anekdoten  über  das  Wort  teilt  Kleinpaul 
mit,  Beilage  zur  Münch.  Allg.  Ztg.  6.  6.  89.] 

3591)  *fUeS,  -am  f.  (für  fa/.r\,  Sichel,  =  rum. 
f<i/i  ii,  Kinnbacke  (so>;enannt  wegen  ihrer  gekrümm- 
ten Gestalt),  dazu  das  Demin.  face  =  faiceUa. 

8692)  ^flUelenla,  -an  f  {fabO,  VMa»  Sicbel; 
piem.  faucia;  frz.  foneitte. 
8698}  1.  flUe«,  ••■Mi  m^Wtikt  (ßuf.  Yvtg.  Am. 


rMV«  Ami. 

10, 148);  iIaL  faleomt;  ftOt,fakö-$t  fTM.fiummf 
•pan.  Mbwi;  ptg.  fale80.  Baist.  Ztsehr.  f.  dlsches 
Altatt  ZZVII  60.  hat  helKu.ptrt.  dali  das  Wort 
/aflw  (ahd.  fithho)  germaiiuclicu  Ursprunges  u. 
«war  TOD  faSam  mUSUt  ßm  SalBzee  k  abfeleitci 


M'i:  ebenso  behauptet  er  a.  a.  O.  ileii  ^''  tinaii.  I'r- 
spruMR  iler  zuei-sl  von  Kirmicus  .Maternus  (um  300 
n.  t'.hr.i  erwähnten  Falketgagd.  Gegen  beide  Be- 
hauptungen hat  U.  Parts,  R  Xll  98,  gut  begrttndote 
Bedenken  anagesproehen.  Vgl  Ober  «Bee»  Sbwtt- 
frage  auch  Meckel  p.  6r>.  Kluge  unter  ^Falke* 
hält  Ursprung  des  Wortes  von  dem  Vnlkernamen 
Votciii-,  .Kelten",  Ihr  tiiot.'lirh  (in  Wirklirlikeil  dürfte 
dies  aber,  weiiiirstetis  liir  das  Homanische,  unmog- 
li<  Ii  -^eirii,  datieben  denkt  er  an  Zusainmenhani:  mit 
der  Sippe  von  .fahl",  u.  endlich  räumt  er  auch 
die  MoK'lichkeit  der  Herkunft  vom  Iat.  fako  ein, 
welches  letztere  er  lon  JfaLr"  ableitet  o.  ihm  die 
«igentliehe  Bedentmig  .äeheltrftger*  beilegt 

3."394)  2.  •fäleo,  -äre  (v.  falx).  krQmmen  (wie 
eine  Sichel),  inahen  Unit  der  Sichel  ';  ital.  falcare, 
kriinimen;  frz.  fawher ,  mähen;  (span,  falcar, 
ai»schiii'iden?);  pt^r.  nur  Fartizipialadj.  falrato, 
siclielforniii«'.    V;fl.  Nr.  35'.t7. 

35!)r>i  fälcaift,  •an/:  (faUj,  kleine  Sicbel;  Irent 
ver.  fotolo;  lad.  Awvfo,  AO  Vn  410,  Sal- 
vioni,  Post  9. 

3696)  gerra.  Iklia,  FUte;  ital  rtr.  falda,  davon 
die  Demin.  faldella  „piccola  falda*.  faldiglia  .specie 
di  sottana  intirizzila,  piiardinfante"  (aus  dem  Span, 
entlchntt,  vgl.  Canrlln.  AG  III  311»;  mittelsard. 
(rawlit,  .Schürze  |t,dei,  h  faldüla,  finlila  .  vgl.  Nigra. 
AG  XV  4H(i;  prov.  falda,  fauda;  altfrz.  f<il'ii , 
faude;  sp na.  falda,  Haida,  davon  abgeleitet  fuldri- 
quiTo,  Rocktasche;  ptg.  frahia,  der  untere,  faltige 
Teil  eines  KleidungastAekea,  acbofi,  ZipleL  Im 
A  Ufrs,  ifft  auch  das  Vb.  famier,  (kUen,  TorhuJen. 
Vgl.  Dz  182  fatia  n.  460  faldriquera;  Mackd  p.  12. 
Von  altfrz.  faude,  Zipfel,  ist  zu  unlersfcheiden 
das  gleicldautmdi'  faude  ,parc  ou  lieu  ferm^  de 
claie.s,  priiicijialemeiil  ä  l'usage  des  br^bis*  (s. 
Uurguy  «.  F.).  es  geht  auf  ags.  fa/d,  fold.  Pferch, 
zurück,  vgl.  Dz  öäi  «.  ti.  (u.  Abo  faldrütuera); 
MaasBlSa,  Bettr.  28  (ital.  afOdar^ 

8597)  ahd.  fUgaa,  berauben;  davon  nach  Dx  182 
ital.  falcare,  difftäcare,  einen  Abzug  von  einer 
Summe  machen;  frz.  difalijurr;  span.  ptg.  de»- 
falcar.  In  Wirklichkeit  ilOrfte  *falcare  zugrunde 
licj/eii,     S.  aueli  Nl .  :1d!I4. 

3598)  mii,  •am  /'.  (vou  falli-r,').  Betrug  (Not. 
com.  12,  vgl.  Georges);  ital.  falla  u.  fallo,  Fehler, 
Verseben,  Vergehen,  davon  das  Vb.  fallare,  täuschen ; 
rtr.  nur  das  Vb.  fallar,  fehlschlagen;  altspan. 
falla.  Betrug,  dazu  das  Vb.  faüar,  verlenaneii; 
iprov.  faiha,  altfrz.  faüle  gehen  auf  *falHre 
zurück).    Vgl.  Dz  133  fallire. 

3.')9!i)  ♦filllo,  -Ire  (f.  fallere),  täuschen,  ver- 
fehlen, fehlen;  ital.  fallin-;  prov.  falhir,  faiihir, 

{aillir,  faJir,  dazu  das  Vbsbsl.  fallrn,  Fehler,  Mangel; 
rz.  faillir,  dazu  altfrz.  das  Vbsbat.  faUUf  alt- 
span. altptg.  faUir^  /Wir  (im  Neaipan.  Q.  Nav- 
ptg.  ist  faiiir  BUf  als  litluiivort  in  dv  Bedemtnog 
.fallieren.  Bankerott  machen*  vorhanden,  , fehlen, 
mangeln*  ist  falecer,  fallecer).  Vgl.  Dz  183  fallim. 
361KI)  «fillltiis,  ^fultus  iv^'l.  fal-stu),  a,  am 

iPart.  P.  P.  V.  fallere,  scbrifllat.  falau$)i  davon 
tal.  falto,  mangelhan,  falta,  Mangel  (KoBfOa. 
lÄ^o/to),  dazu  das  Verb  faUtur»,  fehl«i,  mangeln, 
tard.  /WIM,  mangelnd;  prov.  fatta  (n.  iMfolte)^ 
FflUer;  frz.  fmite  (Kompos.  <f ^/inM^  Ftritf«. lungel ; 
eat.  fatia;  span.  ptt;.  fatta,  datn  das  Vb.  fattar. 
\\'\.  Dz  \■^■^  /  '  '    .    <;  i.-  i  r.  ALL  II  -.'S'J. 

3üUlj  *fälliva,  -um  /.  i^umgestellt  aus  faviUa), 
AKbe,  liegt  einer  Reib«  itaU  diakkliKber  Wtelar 
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zugrunde,  vgl.  Flechia,  AG  II  843.  Am-h  schrifl- 
spracblich  ist  ital.  falavesea,  Flugasche;  aitspan. 
fmaca,  Funke;  ptg.  faisca,  Funke,  davon  «las  Vb. 
faitear,  Funken  sprühen.  Vgl.  Dz  131  falucesca; 
QMb«r.  ALU  U  988;  s.  aoeh  notoo  ÜTiltt  a. 
BahNna,  Vetath.  t& 

8602)  nito,  •nill,  fUlCre  n.  «fUlire,  es  tragt, 
verfehlt,  fehlt,  mangelt,  ist  nötig;  frz.  (il)  faut, 
fallttt.  f.ihire,  faudre  (nur  altfrz.)  u.  falloir,  das 
Vt-rbuiii  war  bis  zum  12.  Jabrh.  nur  persönlich, 
Hurniug.  RSt  I¥  252.  VgL  Dl  188  fäUrt.  VfL 
Nr.  3ö»y  fr. 

3603)  ftÜdOa,  •tfttcB  f.  (v.  faUus).  Falschheit; 
iUL  faititä;  rum.  faltUaUt  futfUate;  frz.  fmtmtU; 
■pan.  faUdadt,  fahtdad;  ptg.  faMdad«. 

S608a)  flüao,  »ire  (falmu),  ftlschen;  prov. 
faüar;  frz.  famtier;  span.  ptg.  falsar.  Vgl. 
Herzog.  Z  .XXVII  124. 

S604)  flUsüm  p^c-ttts,  luieigentlirlic  Hruüt,  — ° 
span,  fnhopeto.  Wams,  daneben  Ixtlxtiprlo,  grofler 
Beutel,  vkI  (^aix.  (iiorn.  di  til.  roni.  II  tj9. 

3H()n)  filsüs,  tt.  um  Part.  P.  P.  von  faJlere), 
falsch;  ital.  falsa;  rum.  fiiUp  fal§;  rtr.  falÜ, 
[aus,  fauts  etc.,  vgl.  Gartaar  f  88;  prov.  altfrz. 
/irfjtf  nanfr».  Anw,  fatute;  span.  ptg.  faho. 

flOOQ  ftMb  *MrfA8i  uoriditige,  tmeigenttiebe 
Stad^aBfrl.  faiAourg,  Vorstadt  (altfrz.  findet  sich 
audi  f&rhotirff,  fortbourg  —  fori»  +  *hurgiu.  AuBen- 
Stadt),  x^\.  Dz  nSl  .s.  r. 

3<)*)7)  alul.  falt,  (^alto,  s.  oben  faldn;  von  dt^n 
zur  Sippe  v.  falda  gehOriifeii  .Ableiluii^'eri  zei^'on  / 
nur  span.  faUrtro.  Taschendieb,  u.  faltriquera 
(daneben  jedoch  andi  faUHftirm)t  RodttaadM,  «gl. 
Dz  450  faUifig/tura. 

8607a)  Mtena,  -a«  f.,  afaie  Art  Aifaloloebe: 
altfrz.  foUrU;  fri.  fmätnu;  naaproT.  fbtdtHo. 
Vgl.  Thomas,  R  XXXI  890. 

3tU)S}  (Kerm.  f<iIda»luo!)  ah<l.  faltatial.  Fall-, 
Klappiluhl;  ital.  fnldixton'o  (stöl  :  gtorw  nach 
.Vii.ili^gie  der  Neutra  auf  -orium,  wie  z.  H.  liunni- 
torium)  u.  faldislon),  uii-driKi  r  Kirchetisluhl;  alt- 
frz. faldt*tueü  (aus  *faldaste6itM,  Anbildung  an 
die  Demmutiva  auf  -töltu,  -iölus  f.  -Mus,  -iolxu); 
ntutrz.  fauteuil;  span.  ptg.  faldistorio,  Bischofs- 
mmL  VgL  Ol  U»  falditl^rioi  MadMl  p.  SO; 
navrtadMrVZ  XU  668. 

8609)  germ,  flila-,  falb;  ital.  falbo;  proT.  falb; 
altfrz.  *falf,  faire;  nenfrz.  fauve.  Vgl.  Dz  182 
/Wäo;  .M:irL.'l  \K  5'' 

36101  faluppa.  -am  /.  Coii^.  Cioss.  lat.  V  525'*, 
vgl.  .ALL  IX  578,  auch  -IIH  u.  44.'))  .(luisquiliai-,  pa- 
leae  minutiseimae,  surculi  minuli*;  ital.  faloppa, 
bozzolo  non  partato  a  perfezione.  Von  die««m, 
ftbiigaoa  nur  anriehwr  fltMrIiefarten,  foliippa  will 
BorStag;  Z  XXi  198,  abWtao:  1.  ital  imok^pan, 
frz.  voloper,  env^opper  «te.  —  9.  ital.  frappa, 
frappare,  frz.  f rapper  ete.  —  8.  ff»,  foupir,  fripf, 
altfrz.  fetjn:  —  4.  (vgl.  Z  XXII  484)  frz.  *feh,H,,e, 
fmoupe,  ffnouprrie,  foupe,  fldpr.  V^fl.  auih  Z 
XXV  741  u.  NiKra.   Arrh  XIV   M',').  Diiser 

ganze  umfangreiche  Hypotheseiibau  ruht  nocli  auf 
schwankender  Grundlage.  Pieri,  Mise.  Asc.  444, 
will  ital.  vüuppo  etc.  von  (Uum  ableiten,  eine  sehr 
ansprechende  Vermutung,  welcher  aber  dai  Be- 
dmiaa  eotgefensteht,  daS  man  nicht  eionalit,  «ia 
~  ni  •  habe  werden  ksnneii,  denn 
♦aalmiiiMi  d.)  anzunehmen,  er- 
ab  recht  gewagt.  Vgl.  tlbrigens 
Nr.  10  296  (riluppan;  iniehpper  et.  i  u.  Nr.  382() 
(frapptr).   S.  auch  Nr.  3ö90  Z.  ö  v.  unten. 

ISrita» 


.Seili  filx,  fälecra  /.,  Sichel;  ital.  fiikf  (u. 
fiitrin);  (runi.  (nlnW:  rtr.  fault»,  faults,  foti  etc., 
vgl.  Gartner  §  28;  prov.  fatts;  frz.  faux;  cat. 
faU;  span,  falcexi.  hoz,  davon  das  Vb.  kozar,  tih 
schlMiden;  ptg.  fowe,  foiee.   VgL  Dz  460  Jtoc 

8619)  [mif  -un  f.  (t.  farfi,  das  QmnA».  daa 
Gerächt,  der  Ruf;  itaL  fama;  (rum.  faimä);  prov. 
fama;  frz.  fäme  (verallet);  span.  ptg.  fama.] 

3(313)  *r3melicö8iis  oder  ^ntmlelilusus,  a,  um 
famfs,  nach  Ai<iVMy«j*Mj»  gebildet),  hungri)f;  altfrz. 
fameillom,  vgl.  Suchicr  zur  Reimpre«ligt  93a;  daSO 
daa  Vb.  fameillifr  ~  famicüläre,  vgl.  Cohn  a.  a.  O. 
p.  801. 

S613a)  fimelHeia,  wnjfame*),  hungrig; 
span,  famelgo.  VgL  Pidal,  R  XXIX  366. 

8614)  fXBia»-«nin.*byi,*lM/.,  Hanger;  ital. 
fame;  sard,  famtwi  =  *famfm«m;  mm.  foam*; 
(irnv.  fim  (auch  cat.)  u.  -ina;  (rz.  faim,  famine; 
span.  /<;»(("  i»S  hambre;  —  *famiHem;  ptg.  fome. 
Vgl.  Dz  458  hambri';  Gn.l.er,  ALL  VI  388. 

8616)  fimex,  «ieeai  m.,  BlutgescbwOr;  sard. 
fomigu;  abruzz.  fmuU,  HaywL,  Z.  C  Oh 
6.  1891  p.  769. 

S615a)  «IKnllftrlBS,  a,  um  =  frs.  famUtir  (no- 
dorch  famiiUer  TerdrUngt  wurde). 

8616)  (ÜBllIi,  f..  Familie,  d.  h.  aowobl 
Gesinde  ab  auch  Geaehlecht;  ital.  famigUoi  mm. 
familie;  prov.  famüla;  frz.  famille  [erst  seit  dem 
14.  Jalirh.  belegt.  vgL  Colin,  Suflixw.  p.  154,  dazu 
familier  =  *familariu*^;  span.  ptg.  fumilia.] 

3617)  ^fimlliüs,  -um  m.,  Haus'luinr:  ital. 
famiglio;  rXr.  famaigi;  altspan.  allplg.  famillo. 
Vgl.  Dz  133  famigUo, 

8618)  OrnMi,  n  (V.  fmm),  barthmt;  itaL 
famom;  mm.  ftmmf  proT.  fmimi  ttt,  fmmm; 
span.  ptg.  famato. 

8619)  *flEmttltat«B,  a,  am  (fUr  adnifthiL  famt- 
/iV«.s|,  hungrig;  \\.&\.  famulento;  rum.  flnmitui  (aus 
famlind  —  fam'letUut);  prov.  famolen;  altfrz. 

fameieiU;  cat  /teMtow;  span.  aaai>n'<wlo;  ptg. 

fiiminto. 

3620)  |*fanfa,  ononiatopoietiscli  gf  bihletes  Wort, 
womit  ein  lärmendes,  geräuschvolles  Auftreten,  ein 
Prahlen  u.  Großtun,  zunächst  aber  vielleicht  der 
Trompetfloachall  bezeichnet  werden  aolL  Daa  ein- 
Ihehe  Wort  iat  mR  der  Bedaatang  .Prahler«!"  nor 
im  Altspan,  erhalten.  Ableitungen  sind :  ital. /im- 
fano,  prahlerisch,  fanfanaiore,  Prahler,  farfaniechio 
,uomo  leggiero  e  vano,  »la  preleiizici.-ii)'.  vj,'!.  Oaix, 
St.  815  (u.  HO);  vielleicht  pehört  hierlier  .iiifh  f„n- 
fnlura,  sprühende  .A'-clie,  Lumperei.  Po!i--e ;  I  rz. 
fanfare,  Trcjrn(ietetischall,  fanfarer,  austnuiipelen, 
fanfaron,  prahlerisch,  Prahler;  span,  fanjurron, 
farfanle,  farfaHlon,  Prahler.  Vgl.  Dz  133  fanfa; 
Storm.  AG  IV  890,  leitete  die  Wörter  vom  griech. 
ffo/<{poAv£(woYon  \lti\.fanfal«ca,  Loderasche,  maiL 
fottfiülo.  com.  fanfola,  sicil.  fanfonj,  Possen,  fri. 
fanfri'luchf,  Flitlerkram,  wovon  wieder  freluquet, 
j  Stutzer,  vgl.  Dz  133  fanfahu-a)  ab,  indem  er  als 
Zwischenstufen  anheizt  funfiiUi,  f'mfdla,  fiinfitla. 
j  E.S  kann  das  aber  kaum  befriediKeii,  u.  die  .Aniialune, 
dal!  die  Wortsippe  auf  ein  j-cliallriaclialiiiiendes 
Wort  zurückgebt,  dürfte  immer  vorzuziehen  sein.) 

8621)  goU  (kal  (afk  fenn),  Kot;  davon  vermut- 
lieh itaL  fmM;  proT.  altfrz.  fam.  VgL  Dz  188 
frnvo;  Mackal  p.  80;  dtMdlo,  AG  XU  407. 

8623)  genn.Mgn  (ahd.  femna  u.  fenmi).  Kot;  proT. 
fanha;  frz.  f^mg«.  Vgl.  Dz  183  fango;  Mackel  p.80. 

SG23)  fäno,  -äre  (v.  fanum),  weihen,  heihgwi; 
davon  vielleicht  span,  jfanar,  faHar,  einem  Tier« 
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•  lie  Olireii  slulzfn;  ptff.  f<iit<ir,  hcschiioiiipn.  Dioz 
45it  k<-iiif  Alili  ilutit:.  Audi  'l.is  i>l»iy^f  (Jniml- 
wnrt  wird  nur  mil  allem  Vorbebaile  in  VunM-lilag 
t't'briulit.  Lantlich  ist  es  g«wiß  uinehmbur;  was 
aber  die  Bedeutung  anlangt,  so  sei  darauf  hinge- 
wiesen, daß  das  Besclineiden  (Kastrieren)  von  Tieren 
0.  HenodMO  im  Altcrtam,  freilich  vorzugsweise  im 
morffenllndlsehen,  als  eine  Handlun^rroligiAser  Weihe 
galt.  Darf  man  also  aiinehiiieei .  ilal!  fnnare  zu- 
nächst <iie  ÜetifUtunt;  .iifsohneideli*  (im  eriKcreii 
Sinn«-  lii-^  Wortes»  annahm  u.  dall  diesflln-  sudann 
viTallgeincinert  wanl,  so  diu  tie  i.'e|?en  tWe  vjM  niutcl»' 
AhleiluMK  nicht  eben  viel  «  inzuwindcn  »ein.| 

3624)  abd.  ikno,  Fahne,  —  frz. /anon  (also  gleich- 
sam  *fanönem).  Lappen,  Binde,  Handlnoh,  vgl.  Dz 
680  «.      Macleel  p.  10. 

8636)  flw  Spelt;  itaL  fam;  sard,  farra, 
farina,  farre-nt,  samidin-'  il'orzo,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  7t;!t,  Salvioiii.  Post.  9. 

S620)  iontfohanli-i  ii  fara,  lif-rhli  rlil ;  davon 
ital.  (ioiidiard  )  furit  <F:iniilien|.'uli,  Laiid^'ut,  vgl. 
Dz  370  g.  r. 

3627)  gernian.  Taran,  lahron;  davon  »K-heint  ah- 
freleitetzti  sein  cat.  span.  ptg.  furänduta,  fahrende 
ächattspielerge^Uschaft,  das  Schauspielergewerbe, 
vgl.  Dz  460  a.  v. 

»62H)  finfam  n.  (fanrvir^,  StoptWeriii  altfri. 
farcin,  vgl.  Thomas.  R  XX  88. 

3()2d)  [fäfflo,  farsT,  fSrtnm,  fircire,  »topfen; 
prov.  farsir:  frz.  fanir  (schwach);  sonst  scheint 
das  V.  rl>.  ahtresehen  vom  E*»rL  P.  P.  *famu,  ganz 
l^escliwundt'n  zu  sein.] 

arab.  fftr^d,  Korbe  des  Pfeils,  Zahlung, 
Löhnung,  Tuch,  Kleiilun^',  eine  der  beiden  Kamel- 
lasten  (Freylag  III  335'^);  davon  vielleicht  ilal. 
fanh,  Bündel,  Packen,  davon  abgeleitet  fanU^gio, 
SoldiUflOfeplac,  wobl  aaeh  fartuOa,  Sebhig  mit 
cjnam  mtammengedrehten  naasen  läppen;  prov. 
nmr  das  Demfai.  fardels,  Reisesaek;  frz.  nur  das 
Demin.  funlniH.  Last,  Bürde,  u.  fardin-,  Rlock- 
wagcn,  die  Ableitung  \A  iniicssen  unsicher,  vgl. 
Lammens  p.  II».  Vi>Hei(  ht  darf  man  üher  den 
Ursprung  von  frz.  fanimu  folgende  Verniulung 
aufstellen:  Von  lal.  *fartum  [f.  farcitnw),  gestopft, 
wurde  abgeleitet  ein  Adj.  *fai  t\duii  (vielleicht  lieüe 
sich  auch  ein  *farcidm  ansetzen),  davon  ein  Subst. 
*fartüMlu$  (bezw.  *fareideUiu),  kleines  StoptWerk, 
Bändel,  daran  konnte  dann  fardeau  entstehen. 
(Freilich  würde  *farteau  zu  erwarten  sein,  wenig- 
stens bei  der  Ansetznng  von  fartidus,  vgl.  jedoch 
fade,  wenn  dasselbe  gleich  *fatidu8  für  {uIuuji 
anzusetzen  ist.  Nimmt  man  diese  Ableitung  .an, 
80  ist  Zu>aMintenhang  zwi.schen  fardrau  u.  'hardeg 
Busge-clilossen ;  letzteres  Wort  ist  vermutlich  PI. 
zu  'harde,  Riemen,  Koppel,  'harde  aber  dürfte  von 
'harde,  Rudel,  Herde,  nicht  zu  trennen  sein,  also 
aneh  r<cht  von  dtsch.  Herda.  Me  Schwierigkeit 
würde  sich  flbrinns  Iflaeo,  «ailD  man  *farsUhu 
(von  *fartm,  a.  Nr.  8688)  ansetlt  Span,  farda 
u.  atfarda,  Kerbe  im  Pfeile,  eine  (auf  Wasserver- 
brauch gelegte)  Steuer,  Hümlel,  fardo,  Packen,  dazu 
die  Demin.  fardel,  Itanzen.  fardillo,  Päckchen, 
aul'erdem  fardaje,  Reisegepäck,  Vgl.  Eg.  y  Yang. 
|i.  ItKt;  pl;:.  farda  u.  fardo,  fardel,  furduijrm  mit 
denselben  Bedeutungen  wie  im  Span.  Vgl.  Dz  134 
fanlo;  Devic  im  Suppl.  zu  Liltr^.  (Dz  611  rout- 
maAt,  dafi  auch  frz.  'hart  u.  'ikortf«.  Koppelseil, 
atraay  v.  daa  Fl.  tantUD  fkanist,  KMdangaBUkeke. 
Sadun,  mit  fär'd  zusammenhinge.  Es  ist  das 
■bniMnen,  wenigstens  was  Huurt,  'kanU  anlangt; 


'Imrdt.i  kiiiiiiti'  aa>  ftirdrs  eiit>landeii  st'in,  vgl.  höre 
aus  fors,  doch  ist  da>  scliwer  glaublich.) 

arah.  farfara,  viel  u.  verworren  reden 
(Freytag  Ul  33".>»>);  ita  1.  (neap.) /rtr^oj/fiar«-,  stottern ; 
frz.  (dialektisch)  jfarfouJier;  span,  farfu/lar.  Vgl. 
Dz  184  farfogliare.  Eine  gailS  andere  Ableitung 
von  farfemUer,  farfvümr  «tc  Üe.  hat  Priesland, 
Ztsebr.  f.  frz.  Spr.  n.  Iii  XIX*  123.  gegeben,  a. 
unten  unter  papplo.  Vgl.  auch  Baiflt,  Llbl.  C 
gerin.  u.  mni.  Phil.  I8!»2  Sp,  24. 

;ttl:;_'i  fanni*,  -am  f.,  Mehl:  farinn;  rum. 

fainii;  [ivnv.  fiirinii;  frz.  fitrini-;  cat.  farina; 
span.  Ikiiiiki:  \>l,!.  [iniiiha. 

3633)  larlnarios,  u,  ■!■  iv.  farina),  zum  Mehl 
gehörig;  ital.  nur  das  Demin. /ariWi/Wo,  Mehl- 
hftndler;  rom.  fmtur;  prov.  fariniers;  frz.  fori' 
nier;  span.  %mrttur9;  ptg.  farinkekv. 

8634)  ffiraiSs,  a,  um  (v.  fnmtu),  zur  Esche 
gehörig;  ital.  famia,  fargna,  breitblattrige  Eiche, 
vgl.  Dz  370  s.  t. 

36351  firrigo,  -ginem  f.  iv.  far).  Men^rlulter; 
ilal.  furnii/ifinr,  (iemengsel,  fn-rana,  Wickfutter: 
sard,  ferraina;  proV.  ferratyf-s;  t  at.  farratgi-; 
span.  hrrr^H,  Wickftitter;  plg.  ferrii,  ferrila,  Meng- 
nilter.  Vgl.  Dz  137  ferrana;  Gi-öber,  ALL  II  385, 
VI  888. 

8686)  [«ÜRieUlm  «.  (von /or),  feines  Mehl; 
davon  vielleicht  span,  har^a^  Stadbmdil,  vgL  Oz 

•158  .V.  r] 

3637)  *far80ro,  -ire  (f ordre),  stopfen;  davon 
nach  G.  Paris,  H  XIX  28»,  altfrz.  AmCtm*,  WOVOO 

wieder  fantras,  falrm. 

3638)  •fSrstts,  a,  um  (lür  furtus,  Part.  P.  P.  v. 
farcirr),  gestopft;  ital.  fars-etto,  Wams  (weil  es 
mit  Watte  u.  dgl.  gestopft  ist),  farguta,  Wams- 
8cbo8,  {farta,  Füllsel,  Poaw,  ist  Lehnwort  aus  dem 
Prt.);  prov.  fan,  FOlbel;  fri.  /breVjFfliM,  Poaae; 
davon  ital.  span.  ptg.  farta,  wovon  viallaiflbt 
wieder  span,  disfraiar,  plg.  disfrofar,  TerUeiden. 
maskieren,  indessen  dürfte  das  gleichbedeutende 
cat.  di.ifriii.sar  für  span.  di»fr.  auf  anderen  Ur- 
sprung hindeuten.  Vgl.  Dz  134  farm;  Gröber. 
.\LL  11  283.  -  Frz.  /Wrcf  ist  besser  aN  Vbsbsl.  zu 
farcer  aufzni'as-ien 

3689)  CftrtOs,  a,  um  (Part  P.  P.  von  fanint), 
gestopft;  davon  cat.  afartar,  s&ttigen;  gase,  hturif 
geftopft ;  span,  harto,  satt,  gesUtigt,  gwragt  Aortor, 
■Ittigen:  ptg.  farto  (nicht  MoS  all|ilg.,  wie  b« 
Diez  an^c^ebeu  u.  von  Gröber  wiederholt  ist); 
(ital.  wird  ,satt*  durch  mzio,  frz.  durch  sia)oül 
'.tatullm  ausgedrückt.  Vgl.  Dz  458  harto: 
Gröber,  ALL  11  283).  —  Von  fartua  abgeleitet 
scheint  frz.  fiUrn.i.  Wust,  Plunder,  zu  sein,  also 
lür  farlas  zu  stehen,  vgl.  Dz  581  *.  v.;  G.  Paria, 
R  XIX  289,  leitet  richtiger  fa»trai<,  fatroM  voo 
faatrer  =  ^farmrare  ab.    Vgl.  Nr.  8637. 

8640)  alldtäch.  farwld  (ahd.  gifancit,  gifiMrUH, 
Färb«;  davon  ital.  >nzafardare  (ans  *itififur4mrr 
von  *fftfartlo  =  gifarit)  .intridere,  imbrodolare. 
iinjiiastrare  coB  materin  morbida  e  viscosa*,  vgl. 
Caix,  St.  Uli;  trt.  fart,  fant,  Schminke,  ilazu  das 
Verb  furdir.    \'-'    Dz  .'.'^1  fnrd;  Mackel  p.  (14. 

3641)  fSusciä,  -am  /.,  Binde;  ital.  funcia;  rum. 
faia;  rtr.  fancia,  fäscia,  langer,  ^chriialer  Wicsen- 
streifeu;  prov.  fai*^t,  Binde;  frz.  faisse,  Weiden- 
korbbinde,  dazu  das  Demin.  faiMtlU;  cat.  faxa; 
span.  faUMt  fmia,  l'üide,  (tuua,  Landstrich,  das 
von  Diet  468  «.  Termntimgsweise  hierher  gestellt 
wird,  dttrfte  besser  =  faela  aufknfiuaan  asia);  ptf. 
faicu,  faxa,  Binde,  Laadstreifen. 
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SB49)  *1iMiNllWf  ««11  w.  (fa$ei»),  kleines 
BOndel :  frz.  f'ii.-<'-friu,  v^'l.  ('n'ln,  Suflixw.  p.  24. 

884S)  'fiselni,  -am  /'.  (für  fdscma  v.  fascia), 
Ruten-,  Reisigbttixlcl :  lial.  fux-imi;  fri.  ftutimr 
(Irfhnwort);  span,  fimimi,  hncimi. 

3644)  fiseino,  «ire,  besclireien,  behexen  (Vflrr> 
Eel.  A,  103);  ital.  fascinnre  (mail,  ftvtnd),  o^. 
fascinare,  bezaubern,  ilavon  lias  Vli.sl>st.  fdtdno; 
altfrs.  fmkmer,  fnnier,  vgl.  Förster  sa  Erec  6198; 
(fri.  famimtr;  span.  fasciHar:  ptg.  /oseAMir). 

S64fi)  fbelo,  «Ire  (t.  fa»ci<>),  umwickeln;  itaL 
faneiare;  rum.  infäf  ai  at  a;  prov.  ftti$$ar;  frx. 
ftiU^rr,  Kiinmweiden  flei-hten;  e«t  fojcarf  span. 
fajar,  binden;  ptgr.  fusar. 

864(11  fa«ri.<i,  -cm  m.  u.  *f&8c!um  n.,  Hum), 
BOndel;  ital.  fnncio,  dazu  ilie  Dninin.  fatcetto  u. 
fatedlo;  sard,  fasche;  frz.  /''ii>,  Bürde;  span. 
/«1^  a.  koMipijf.  feixt.   VgL  Dz  184  ^ucto. 

8647)  flMI  BMMSi  daTon  Tielleiebt  frz.  /a- 
hurde  =  fobt  kmrd^  ■ehwcri'S  Bfliidel,  eine  Lait 
Holz,  vfti.  Di  B80  A  r. 

*ristId1«o,  -ire  fSstldto. 

86481  fawtldio,  -8re  v.  fattuliitm).  Ekol,  Ver- 
drill! i'ini>fiii'l'M  ;  fdittidiare :  (pro  v.  f'ii.iliair, 
fdituinr,  wcihl.  wie  audi  I'rz,  I'lrhi-r,  *f<uitidicnrf, 
v^'i."  Storm.  R  V  184;  frz,  fasrhrr.  lAcher:  alt- 
span,  hatttar;  fehlt  yXf  ).    V^'l.  Dz  184  fastidio. 

8649)  flalMlNl^  h<  zw.  *fa8tidled«as,  a,  nm 
(TOO  ftufkHtm).  voU  Ekel  oder  VerdmS;  ital. 
fiuMhto;  proT.  fa$Ugo$;  frz.  fAeketm;  cat 
fatUgM;  altspaiLAestfMp;  ptf.  fmaUdtof.  ▼fl.Dz 
184  fattidh. 

«BÖO;  nMIdTOm  «,,  Ekel,  \Vi  !ni  ;  ital.  fiutldio; 
s.ird.  fiiMizu:  prov.  fttstiy-n,  /i/Afir-.i  (woli!  von 
'lti-tidi"irf\;  aitfrz.  /'fi*^i-(<-|.< ;  cat.  fuMlii/ ;  .span. 
ftutio,  hasdo;  ptg.  fattio.    Vgl.  Üz  134  fastidio. 

3661)  ^fietlgiftlis,  -«  (V.  faatigium),  sum  Giebel 
gehörig;  span,  haatial,  Wand  in  der  Kkcbe,  welche 
den  Fenstern  gegenOber  liegt.   Vgl.  Dz  468  a.  «. 

8662)  flrtliiflB  Giebel;  (davon,  aber  un- 
riehtig,  nach  Di  461  altptg.  fetto,  Hohe,  Gipfel, 
davon  abgeleitet  enfesta,  Kergabliang,  span,  cn- 
feitar,  enhf.ttar.  aufrichten,  enhifsto,  aufifi'richtet). 
Vgl.  Dz  451  fi-stu  wr^'.-i»  frz.  />(('.'■,  Im^  /.  eben- 
falls von  {attigium  ableitet,  s.  utittui  Urst,  finte, 
wo  auch  sonst  das  Rldilige  n  flndea).  S.  aneli 
Nr.  8661. 

8668)  [tetas,  -aa  Pmnk;  ital.  fatt»t  ttt. 
fmiU;  span,  ftmlo.] 

S664)  Mfio.  Stamm  Irt»  (davon  ahd.  fm»,  ftuma, 
altn.  fat),  Rondel.  Kleider  u.  dgl.;  span,  hato, 
KIcidervorral.  Halweligkeiteii;  ptg.  fato.  Vgl.  Dz 
468  hat 

865.')  l-'atii.  -am  /.  (.Nebenl'orin  zu  fatnm\.  Scliick- 
sdagOtlin  :()n-il..  innr.  1778  u.  67»!n;  itnl.  fala : 
sard,  fnda  :  \*  \  c ni.  lajn;  prov.  fadii;  all  frz.  t'"" 
(angeglichen  an  das  Vb.  faer),  faie,  selten  /»c 
frz.  fie;  cat.  fada;  span,  hada;  ptg.  fada.  VgL 
Dz  185  fata  ;  GrOber,  ALL  II  288. 

8666a)  fitalls»  •«  /7iiftaN>,nrblngnisnill;  ital. 
fiUale,  frz.  fatal  ete.;  Oberau  nnr  gel.  W. 

.■Wiö*;)  •fStidus,  bezw.  *fadidn8,  a,  nm  funiire- 
bildet  aus  faluiu,  nach  supidu^i  ist  nach  Meyer-L.'.s 
überzeugender  Annahme.  Z  XIX  377,  das  Onmd- 
wort  zu  fndf.    S.  unten  fataas. 

.3667»  ntigo,  -ire,  ermaden;  ital./MiMrw;  rtr. 
fadiar;  frz.  fatiguer  etc..  gel.  W. 

MtQ  HMti  -Ire  (von  /into),  bwaubern;  ital. 
UttMf  monf.  anfi^,  atrcgare,  vgL  Salvioni. 
FM.  9i  proT.  /isdor;  altfri.  fur  Oitr),  dazu 


das  Sbet  faaittm,  Geschick,  Bestimmung;  span. 

hadar.    Vgl.  Dz  1''.  f<iia. 

3663)  *ffttüt(Ls,  um  (v.  fntum,  vgl.  oben  rfur? 
fnifüus,  vom  Verhängnis  dos  Todes  betnitl".  ii.  \.  r- 
j  stürben;  frz.  (feü),  fru,  verstorben,  neli^'.  «iewnlin- 
Hch  wird  das  Wort  von  fuit  abgeleitet  unter  Hinweis 
darauf,  daß  inbezug  auf  mehrere  Personen  in  der 
Gerichtssprache  furent  gesagt  wird  oder  doch  gesSft 
wnrde  n.  datt  im  ital.  fu  vorhanden  isL  Aber  ans 
/lift  konnte  idmmermdir  fm  entsteheo:  fmnta  aber 
kann  kOnstlicbe,  auf  mißverstlndlidier  AufTaasung 
des  feü  beruhende  Rildung  sein.  So  wird  man  wohl 
das  von  Ijttri^  auf>:e^telll<'  Grundwort  anerkeniu^n 
mOs-sen.  V).d,  Dz  f)t;i  <iur!,ii;  Vt.  Paris,  Vie  de 
St.  I  Colli),  Siil'tixw,  p.  185  .\iiiii. 

8(i6(i)  rätaOs  (daraus 'fatidas,  'fadidos,  a,  am, 
vgl.  Meyer-L.,  Z  XIX  277),  geschmacklos,  albern; 
itaL  fado  (Lehnwort  ans  dem  Frz.).  geschmacklos; 
lomh.  f«d;  prov.  fat,  fada;  trt.  fat  (olme  Fem.), 
albern,  fade,  geschmaekbM;  fade  ist = fgUda,  wegen 
des  d  ans  t{i)d  vgl.  ssMfaA«  ans  tvbÜanrnn,  vgl. 
auch  sfidr  —  mpida;  6.  Paris,  Möm.  de  la  society 
de  lin^^  1  !)0,  setzte  mpidut  als  Grundwort  an,  also 
rapidiiit  :  f'udr  nafiiiins  .  .v/i/» ,  di  i  Pbergang  von  r 
zu  f  lasse  .-^icli  au>  .Aiilrliiuin;.'  ;iii  i'it  —  jntmut  er- 
klären, vgl.  ruitf^pelu  u.  G.  l'aris,  R  .Wll  2.s7.  - 
Braune,  Z  XVIII  515.  will  (ude  aus,  tiem  nieder- 
dtsch.  tadde,  fiute,  flau,  ableiten;  span,  cnfado, 
Ekel,  Verdruß,  et^odatf  anekebi,  verdrießen.  Vol. 
Dl  681  fat;  Scheler  im  Did.  miter  fad«.  S.  fli* 

tIdttS. 

8661)  fantam  (Part.  P.  P.  T.  fntire),  dos  Re- 

Utlnstigte,  (iepne|.'te .  < l'^ii  lii-rl.' :  altspan.  hoto, 
Sicherheit,  davon  nhotiiiin,  mlmifido,  ge.«ichert;  ptg. 
foulo,  foto,  d^rvon  ii'ontii,  sidnT,  ufitutar,  dreist 
werden.  V^d.  i>z  4b(i  hoto  (Diez  stellt  lieber /o<iMr, 
als  das  von  ilun  mit  Unrecht  ab  unlateinis<-h  be- 
zeichnete foutus  als  Grundwort  auf,  aber  das  ptg. 
ou  weist  auf  m4;  FOrster,  Z  III  663  (schlägt  fultue 
als  Grundwort  vor);  Baist,  RF  1  415  (ompflefalt  das 
schon  von  Morae«  vorgeschlagene  /<iutua). 

3662)  fanx,  faueeni,  Fl.  faoees  (*fox,  *ro«en, 
•foees)  /'.,  JH'hlund,  Engpaß;  ital.  fftmi  ,degli 
animali*,  foci  ,dei  fluini"  vgl.  (taiu  llo.  \<]  III  328; 
Caix,  St.  327,  leitet  auch  froffc  Ja  pelle  al  disopra 
delle  narici*  von  fauas  ab;  (SchuchardI,  Z  IV  126, 
setzte  frogr  —  galli-sch  trogna  an,  vgl.  dagegen 
Meyer-L,,  Z  XX  630  u.  XII  2,  eine  Ableitung  weü 
M.-L.  nicht  zu  geben,  doch  leognet  auch  er  Zusam- 
menhang mit  fauces,  vgl.  daza  wieder  Sdradiardt, 
Z  XXII  398):  sard,  foghe:  neuprov.  afoua  aus 
l'tifmui,  la  /«iw,  llfthlimg.  vtf!.  Thomas,  R  XXVI 
112;  veiiez.  luosii,  bocca  del  porto,  vgl,  Salvioni, 
Post.  10;  span,  ho::,  Bergpali ,  Mttndung  eines 
Flusses,  dazu  das  Vb,  homr,  in  der  Erde  wühlen 
(von  Schweiiient,  davon  wieder  hociro,  HUssel  (d»>s 
Si-hweinc-^l;  jitg.  foi,  dazu  das  Verl)  fix;'»',  davon 

wieder  fodJio,  die  Bedeutungen  der  Worter  sind 
dieselben  wie  im  Span.  YgL  Da  460  k«e  S.  — 
S.  unten  fhigaa. 

8668)  fivfilft,  -am  f.  (fnvilla,  non  fnilla  A[>p. 
PruM  7'1  .  Asche;  ital.  fncillu,  davon  seltsame 
.Alile;iun^'  farnlena,  folena,  fulrna  ,fanralucft,  bioc- 
Cületto  di  ceiiere  volaiite  nell"  ^tria".  v|.d.  Caix, 
äL  328;  aus  dem  umgestellten /"a/Zini  (das  i  gelängt, 
als  wire  das  Wort  mit  dem  Suffix  -iriif  gebildet) 
ergeben  sieb  eine  Reihe  dialektischer  Formen,  vgl. 
Flechia,  AG    11  341;  sard,  faddija  -=  *faUi- 


ri(\H]la,  Vgl.  Flechia.  Mise.  SOS.  VgL  Grober,  ALL 

11  283,  vraae;  fc  " 


aocb  oben  'inuii* 


Digitized  by  Google 


SM) 


4M 


80681)  «HfllllMa,  -Mn  f.,  UebvFtekt;  dsfOD 
nach  Nigra,  AG  XV  484,  bcUnn.  MM^  fUlteß, 

Funke. 

3664)  fSrSnlfiH,  -um  m.,  der  laue  Westwin  I,  K  ihn  ; 
ital.  favonio  (>?el.  W.),  fogno  .vcnlo  furioso  con 
nevischio*  (lomb.  fogn,  davon  das  Vh.  fognar  ,nevi- 
carc  con  vento*),  vgl.  Caix,  St.  322;  abruzz.  fa- 
hugne,  valmagg.  fatoR,  vgl.  AG  I  284,  Salvioni, 
Port.  9;  rtr.  faoHfm,  jafo»*  etc.;  apan.  fagueiio. 
Westwind  (aragones.  Wort),  vgl  Ds  460  «.  t  , 
Gröber,  AI.L  II  '2-^^. 

8Ö66)  fivör,  -örem  m.  (v.  /nr«;),  Gunst;  ilal. 
fmore;  frz.  faveurg  tpsn.  ptg.  /aror. 

8666)  üfit,  m.,  Wabe,  Wacht-,  Honig- 
MheOie;  ital.  favo,  fiavo  (angeleimt  an  ]fMwt),  da- 
TOD  abgeleilol  Wabe,  finlone,  fiadone,  Honig- 
seim. Nigra.  AG  XV  ls7.  fü^t  hinzu  mittelsard. 
fraoHt',  Hniiigkuchcii  —  lat.  *fiavonrtn  für  *faru' 
lonem.  [Sollte  fraone  nicht  vielmehr  gleich  ital. 
findoMf  u.  also  auf flmio  zurückgehen?]  Hum.  /«</, 
davon  «las  Df  inin.  faffur  =  *faguliu.  Vgl.  Dz  87l» 
fiavo. 

8667)  [fix.  Omm  m.  {fax,  höh  fada  App.  Probi 
188),  Span,  Fadtd;  daftm  nach  Di  181  itaL  fa- 

ffotto  etc..  indessen  liegt  die  Ableitnng  von  fagiu 
näher;  das  ff  im  frz.  foffot  stOrt  nicht,  denn  das 

Wort  ist  dem  Ilal.  .  ntl.  Imt  Storm,  AC  IV  31)0. 
hilt  auch  facchino,  LasUr  iK'  r.  für  von  ftic-s  abge- 
leitet ;  bezüglich  des  verdoppcllfn  c  verweist  er  auf 
macchina  u.  dgl.  Baist.  Llbl.  f.  germ.  u.  rom. 
Phil.  1892  S|».  25  bemerkt  über  das  Wort:  ,Walir- 
■eheinlidi  b&iigt  das  Wort  mit  ka^'faca  zu- 
sammen — ,  was  aber  ist  ltogii»AMwy  S.  «nten 
VMrtkta.1 

8088)  FSbtliHs,  a,  am  m.  (Nebenftm  n  Fe- 

hruarius;  vgl.  februarius ,  höh  febrariu»,  App. 
Probi  208).  Februar;  ital.  febbrago;  sard,  frearzu; 
Südsard.  friunjin  u.  fuirgiu;  mittelsard.  frearzu, 
frfiihu,  \lriitrijiu,  Stat.  sass.].  vgl.  Nigra,  AG  Xv 
487;  ruiu.  f<iunir  u.  faiir  =»  februxis,  daneben  als 
gel.  Wort  februarie;  rtr.  ferrer;  prov.  febriers; 
frz.  fivrier;  cat.  fdtrer;  span,  hihmo;  ptg. 
(ntnin.   VgL  Grtber,  ALL  U  38S;  Meyer-L.. 

z  xxn  9. 

3669  f?bri[s,  -em  u.  -Im  /.,  Fifhor;  ital.  febbre; 
rtr.  ItTni;  prov.  febre  (aeuptov .  Hebre) ;  (tZ./Uvre; 
cat.  febra;  span. kttbr»;  pif^fArm.  Grober, 
ALL  U  284. 

8670)  ahd.  federn,  Feder,  mhd.  federe,  Pelz, 
flanmiger,  federartiger  Stoff,  =  i  taL/«dsni,ZwiUich, 
wL  Dx  870  s.  ». 

nm»  SL  «Miii. 

8671)  gern).  tOm^  ¥Sku  (got.  fa{h«),  Vieh.  Ver- 

mAgon,  Hfsilz;  ital.  fio  lu.  /'nolo).  Lehen,  vgl. 
Canello,  AG  III  '.m:  prov.  /,«•  altfrz.  1.  ffu. 
fieu,  davon  das  Vb.  /<i«/-,  finrr,  fii-ffer.  ht  lclincn; 
2.Sg.  c.o.ftet,  Fl.  c.  o.  ßez  das  t  erkliirt  sich  eril wieder 
durch  Angleichung  an  stet  •=  »iW,  piet  /tmi  u. 
dgl.,  oder  aber  durch  Angleichung  an  das  mittellat. 
feudum,  dessen  d  wohl  seinerseits  ebenfalls  auf 
Angieicbong,  etwm  an  tUttdium,  beruht);  8.  fi^, 
TbMMt  10  fkew,  auch  noch  im  Nenftx.  erimllen; 
altcal.  feti:  (span.  ptg.  fnido).  Vgl  Ds  140 
fio:  G.  Paris,  R  VII  132  behandelt  die  Fi«ge,  ob 
im  Rnlatid>*li.-.l  (•  2^7  in  "-.A-iMHianz  /j/i«  bcizubo- 
halteu  sei;  Gröber.  Z  11  4G1  (treflliche  Besprechung 
der  altftz.  Formen);  Mackel  p.  125. 

8079)  ahd.  JUhaa,  ArihnM,  AUum,  hinterlistig; 
darauf  «rlioiiA  ivAolmigdicn  itaL  Av*o>  einer, 


dar  fleh  dmnm  anitdlt,  aber  ▼aneUafan  iat,  vgl. 
Ui  869  8.  V. 

8673)  f«l,  nSIIIs  H.,  Galle;   ilal.  feile  u.  fieU; 

rutii.  /'()..  rtr.  /■('/.  [tvoy.fil:  frz.  fiel;  caL  /W; 
span.  /iiV/,  ptg.  /W.    Vgl.  Grober.  ALL  II  284. 

3674)  alts.  fSlls,  ahd.  tVHno,  Felsen.  =  altfrt. 
falise,  neu  frz.  falaüe,  Klippe,  Tgl.  Da  080  a. 
Mackel  p.  80;  Pogatscher.  Z  XII  657. 

Hß7,'))  fellx,  -Icem,  glücklich;  ital.  /'.ViVr.  irum. 
fehlt  das  Adj.,  es  i-t  aber  das  davnn  ali^-'i  leili-te 
Vrrlium  vorhanden  fericese  ii  it  i,  bt  i^lüi  kcii  ;  y  ro  v. 
u.  frz.  ist  das  Adj.  völlig  geschwunden  u.  ist 
durch  Abl^nngen  Ton  «mgurium  «mUL  worden, 
(s.  oben  agnrinm);  span.  ptg.  feliz. 

8676a)  (*rellibrls,  -era  m.  (v.  frllare,  saugen?), 
SSugling,  junger  Men-sch,  Schüler;  a  1 1  pro  v.  f/librea, 
Jünger  ('hrisli;  iieu|>rov.  fi'lihre,  Schüler  eines 
Mei<terdi(  li((  i--,  .Vlitirlied  iji  r  prov.  iJichlergenossen- 
sctiaft;  vgl.  Heraeub,  Ztscbr.  f.  frz.  Spr.  u.  LiL 
XXIII  202.   Vgl.  aber  etmIi  1fr.  878& 

3676)  feUo,  •Are,  aanffin;  daTon  ftbmss. /ettata, 
junges  Schaf.  Tgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6. 1801  p.  770. 
Vgl.  Nr.  3708. 

36771  engl,  fellow,  Bui-sche,  ist  il  is  mutmardiche 
(iruiiihvurt  /U  frz.  fihm.  Schuft,  wegen  der  Be- 
deutung.sverschiebung  vgl.  man  z.  B.  das  deutsche 
,Kerl',  auch  in  England  selbst  wird  dialektiadl 
feliotc  in  bösem  Sinne  gebraucht.  Alle  soostiMn 
AbleitungsTerraehe,  deren  OegOMland  das  tM- 
besprochene  Wort  gewesen  ist,  stod  ala  TölUg  ge- 
scheitert zu  betrachten,  vgl.  Dz  684  «.  f.  Q.  Scheler 
im  Diet.  *.  r. 

3678)  femellS  (Demin.  v.  femina),  -am  f.,  Weilv 
chen.  —  pieni.  fumi'lu;  frz.  fetnelle. 

3679)  femini,  -am  f.,  Weib;  ital.  femina, 
femmina;  rum.  femrie;  prov.  femena,  femna  (da- 
neben scheint  ein  MasL  lifemtf  ,das  weibliche  Tier*, 
gleidiaam  *feminMm  f.  femtimmf  vorhanden  ge- 
wesen zu  sein);  frz.  femmtf  aptll.  kmtrm/  pig. 

I  femea.    Vgl.  Dz  682  fmtt. 

i    3680)  fSnestrA,  -am  f,  Fenster;  ital.  feneatra; 

]  rum.  fereagtrd;  rtr.  fenestra:  prov.  fenestra  (mit 
offenem  n-  frz.  fenrtre;  cat.  finestra;  span. 
finieatra,  hiniestra  (veraltet,  »las  übliche  Wort  für 
.Fenster*  ist  ventuna  v.  venttu);  ptg.  /reata,  Schrfig-, 
Dachfenster.  Luke  (das  übliche  Wort  für  .Fenster* 
ist  janella  ~  *januella,  kleine  l  ür);  C.  Michadil, 
Fgr.  fit  81,  setzt  auch  ptg.  utra  =  fmuttra  an. 
Vgl.  Dl  487  esNANia;  Grober.  ALL  U  884. 
8681)  fCaHe  h.  (fentm),  Heuboden;  ital.  fmiU. 
3682)  fSnlsidam  h.  (v.  fenum  u.  seeare),  Heu- 
schnitt; auf  den  Plur.  ;V«il.vi'.iW  fahrt  Meyer-L., 
Z  XV  246  (so  ist  statt  34ü  zu  lesen)  zurück  ital. 
seccia,  die  Slo[.p.-lin  i. 

,3683)  Teno,  -äre  (v.  fenum),  zu  Heu  machen, 
welken  l;Ls>en;  rtr.  fenar,  femar;  prov.  fanar; 
altfrz.  fener,  faner  (auch  neufrz.).  Vgl.  Dz  580 
famer. 

S684)  finaettlOm  n.  (f.  feHietdum),  Fenchel;  ital. 
finoeehio;  sard. /Vhii/m;  rtr. />hm»^/;  proT./>MoA-e; 
altfrz.  fenoil,  fenoille,  fenille;  neufrz.  fentmO; 
caL  foMoil;  span,  hincjo;  ptg.  funeho.  VgL  Dl 
140  /bWMMe;  Grober,  ALL  II  984;  Getan,  ftdBiw. 
p.  280. 

'M\^'>\  fenum  ni.  faenara),  n.,  Heu;  ilal.  fieno; 
runi.  /im;  prov.  fen;  frz  foin;  cat  fe;  span. 
heno;  ptg.  feno.  VfL  Dz  586  fvin.  Ober  mUDll» 
artL  itaL  BeDsawMWtt  der  Jüdechae,  in  denen 
fenmm  eotlwlt«         B.  cOdiUL  fwk-fm»^«$m, 
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liurch  da.s  Gras.  Grashusrher").  v>.'l.  (iuar- 1 

Mi-r.  Asr. 

8886)  feattoi  gmeellm  ---  Trz.  fenu-gi  rc,  grie- , 
,  Bockahom  (ueben  f.-gr.  auch  $enegri,  \ 
Tgi.  caU  aimtfrecS;  ob  der  erste 
TMir  n  ftnum  anzusetzen  sei, 
„  ,  R  m  ICL  «Btanl,  niaS  doch  als  aabr  i 
ftvffleh  ewehefaen,  eher  dSrfte  Angtridimlff  an  9M,  | 
Senesrtrauch,  =  arah.  send  vorliejren.    Vpl.  Baist, 
RF  I         wo  «MMm  graecum  als  Grunilwori  an- 
gesetzt wird»  was  aber  nur  $mgri  hüte  ergeben 
können. 

3687)  ags.  feardllnr,  Viertelmflnze;  ital.  ferlino, 
ein  Vierteidenar;  altfrz.  ferting,  ferlin;  altspan. 
ferlin.    Vgl.  Dl  137  ferlino;  ALnckel  p.  99. 

M8B)  flHtnuü  lt.,  TFagbabre;  ilaL  («ntroi 
•Itfri.  iUrtrt. 

.3689)  Rrn  u.  HUOL  >«■  f.  (im  Schriftlatein 
nur  Plnr.  feriae),  ein  oesUmmter  Tag  (Feiertag. 
Woohentaff,  Markttag  1:  ital.  rlr.  fiera :  sard.  />rn  , 
prov.  fierii,  fiini:  altfrz.  /«»v,  l'oire  (trekrouzt 
mit  ßtrra  v.  forum  ?);  n eu  fr z. /oir*- <lavon  ait^'i^loilet 
foiruiL  Jabrmarkt.splatz  (fehlt  bei  Sachs,  belegt 
t.  B.  m  Rev.  d.  d.  M.  1.  6.  86  p.  487,;  cat.  fira; 
fpan^«rie  (Leluwort);  ptg.  feira.  Die  Bedeutung 
dei  Wortas  ist  allentbalben  .Jahrmarkt,  Messe*, 


in  der  Bedeutung  .Feiertag*  OUL  /Mb)  gahOrt 
SS  nur  der  gelehrten  Spradw  SB,  TgL  Ganeno» 

A6  in  817.  Wi  Dz  139  fimti  WÜMtr,  ALL  U 
184:  Bianchi,  AC,  XIII  238. 

3690)  Rrio,  -Ire.  sdilagcn;  it;il.  f.  rir,  .  <l:iii.  l.cn 
dichterisch  fiMvrf  =  */'erire,  vjfl.  qmifr<  re :  <  hif<lfrf, 
prov.  frz.  f/rir,  altfrz.  auch  ferre  (zu  ferir  alt- 
frz. Komposifa:  aferir,  raferir,  entreferir,  referir), 
span,  herir:  ptg.  ferir.  Vgl.  Dz  871  fiedere.  (Im 
Hesfri.  ist  das  Vb  fast  abgestorben,  erhalten  nur 
in  der  YerMndnng  sms  ttutp  fMr,  in  dam  Part 
firtt,  .sterblich  verliebt*,  d.  h.  .mit  Lieb«  ge- 
schlagen' u.  in  dem  Wahlsprurhe  „fier{»),  nehhatte 

3691»  ferltSa,  -tatem  /'.  (vi.n  fertm,  Wildheit; 
ital. /icriVfi  sdanchon  fierr;:<i  ==  ^feritia),  Wildheil. 
Stolz;  frz.  fierte;  (span.  fiere;a;  ptg.  fereza,  be- 
deutet, wie  im  Span.,  nur  .Wildheit"). 

OrttflL       f.  (tr.  /snw)  s.  fiiitia. 

88>n  MMlirtt,  «in.  ginn;  itaL  fmmimrt; 
ram.  frikmUiä  mtata;  nn,  fträrnttr;  spao.  ptg. 
fermftUar. 

:i698)  iri«rh  fem,  femog  (eon.  ftPent).  Frle; 
Iiieiiinrit.  prov.  Verna,  Erle;  frz.  vernr  nni/nr). 

36;Ui  ferooia,  -am r/fr«x>.  WüiIIk  it :  in  i-  iiz. 
feroafia,  aria  Hera  e  robusta,  dazu  ein  Adj.  /trosc 
robuste,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

H695)  rerSXf  -teem,  wild,  unbändig;  valses. 
fariis,  barbaro;  fr  z. /^aroiMrA«  (altfrz.  auch  ikoroNeft«), 
wild,  scheiß  ifL  Dz  681  «.  ».  (ßo  nabe  ca  aaeh 
Begt,  fmrttm*  =  feroe^m]  anzantssn,  so  ist  doeh 
diese  Gleichung  höchst  bedenklich;  auf  mordache 
--  mordaee{m]  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil 
ilifs  .Adj.  im  Frz.  ofTenhar  nur  I/clmwurt  ist.'  Die 
riihlige  Ableitung  bat  wohl  Iluniitig.  Z  Xl.\  102 
ivgl.  XXII  484 '  gegeben,  induiu  er  fol^rcndes  an-  1 
nimmt:  das  Grundwort  ist  *f'orastieiia  v.  /ara»  (vgl.  ! 
domfstieua),  daraus  entstand  foruche,  fourache,  aus  , 
tetsterom  doreb  Umstellung  farotiehe  mit  der  Qnmd- 
bedantmig  »sehen* ;  ma  Älterem  foitra^  abgeleitet 
■Itfrz.  tfouraektr,  VOB  fanmdu  dagegen  tfarou- 
Aer;  *fonutietu  fit  auch  Orondwort  zu  prov. 
forest/iie,  ncupr  nv.  four*ihi\foHrl<ie.  Cohn,Sunixw. 
p.2U6 1.,  schwankt  zwischen  *lerattieuM  u.  ^lerotietu, 


.sowohl  das  eine  als  auch  das  andere  Grumiwort  ist 
wenig  ansprechend.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  270, 
stellte  *ftrotira  als  Analogiebildung  zu  silvatiata 
auf,  aber  dann  millltf  tnfm  doch  *feraiica  annehmen. 

3696)  *{iTnlU  n.  pl.  (v.  ferrum)  =  frz.  ferraiUe, 
altes  Eisen,  dazu  das  Vb.  ferraüler,  rasseln. 

8697]  finfa&rtm  a.  (ftmumi,  eisernes  (3erUi 
itaL  feirmnma»:  tt*.  fmrwmmt;  span.  Asrro- 
miento,  vgL  lUng-L,,  Z.  t  0.  Q.  1881,  p.  770. 

[*ferrans  s.  u-fma.) 

8698)  fSrrSnfis,  a,  um  (v.  ferrum).  zum  Eisen  ge- 
hörig; ital./Vrrq.;o, Schmied;  rum.  /«w,Schmied, 
ferarie,  Eisenzeug:  spao.  tsrrsre,  hanwüt;  ptg. 

ferrriro,  ferraria. 

3699)  f^rrSus,  um  (ftrrmm^,  eisern;  ferrea, 
b«sw.  farria  =  allfrs.  /iifyss,  VgL  Thomas.  R 
XXVI  436.  Ober  Reiezo  Ton  fwttm  im  IlaL  n. 

Rlr.  vgl.  AG  XII  408. 

3700)  (*Krr1ttS,  -um  f.  (v.  ferrumX  davon  naeh 

Diez  587  frz.  frette,  (neuprnv.  frfto\.  lisernes 
Band,  Fl.  Gitter;  span,  fretr»,  (littcrvvt  rL  (Wappon- 
ausdruck),  vgl.  aber  feter.] 

3701)  f8rro,  -ire  (v.  ferrum),  mit  Eisen  be- 
schlagen; ital. /ffrar«-,-  rum.  ferez  ai  at  n;  prov. 
(error;  fri.  ferrer;  span,  herrar;  ptg.  ferrar. 

8702)  ISrrtgOt  -ginem  f.  (v.  ferrum),  Roat; 
apan.  ikerrAk  daneben  Jbcrrwnhv  =  ftrr^mtUf 
anlardam  rsMa  =  *rMjfkum  n.  erAi  *a«pii- 
gkUMi  ptg;  ferruffem;  (ital.  ist  .Rost*  ruffffine 
=  aeruffinem,  ebenso  rum.  rwjinä;  sard.  riiiitM, 
ruinzu  v.  ruju  —  rubeus;  pav.  frrtfjiin,  Hostfurlie; 
prov.  roVh,  roTlha  u.  frz.  rouille  gehen  zurück  auf 
*rutiliare):  cat.  rovell  ist  vermutlich  ~  ru 


Vgl.  Dz  278  ruggitu;  Gröber,  ALL  V  238. 
8708)  fSrrfim  n.,  Iben;  ital.  ferro;  sard,  ftikrmi 


rnm.  f«r;  rtr.  fier;  ^tor.  fer-*;  ttx.  gr;  span. 


IkArro;  ptg.  fsrm  VgL  GrObar,  ALL 
8704)  fSRÜrita  «.  »  apan.  >srriiw>fig,  RooL 

Vgl.  Nr.  8702. 

:S7(i5i  f^rrfim  +  p?d-  (pm)  =  span,  ferropea, 
htrnipt'ii,  iirropca,  FuHfcssel;  ptg.  ferropea,  Vgl. 
Dz  451  ••(.  r. 

8706)  [Krrim  +  mieili  (Masebe);  davon  vieU 
leieht  proT.  fremHo-e,  altfrt.  ftrmiUom,  fremUbm, 
wenn  man  das  Wort  als  .eisenmasehi^*  euffassen 
will,  wie  Dz  582  es  zn  tun  geneigt  ist  Bnrguy 

in  seinem  Gloss.  r.  leitet  das  Wort  von  fremir 
ab  u.  nbtTsetzt  es  mit  .fr<^tniss:mt,  bnnssaiit,  seil, 
par  suite  'In  tri iUi-!ur'iit .  liu  iiiouvemeiil".  Ai)er 
wie  soll  von  freinir  die  Ableitung  frimUlon  möglich 
sein!  Dagegen  ist  wohl  denkbar,  daß  fermilhn, 
fremillon  eine  Weiterbildung  aus  fermail,  Verschluß. 
Festmachung,  =  *ftrmaeulum  v.  firmare  ist  u.  dafi 
haubert  frtmOhm  «jnen  fsstaehUaiaDdoD,  gat  sttasn- 
den  Panaar  bedeoteti 

8707)  CSrttl«,  -am  f.,  Rute;  ob w aid.  fiarla; 
span.  fcaUaJhtrla.  Vgl.  Meytr  L..  Z.  f.  ö.  ü.  1891 
p.  770;  sicil.  ferra,  stVrza,  veron.  ferlo  etc.; 
mittelsard.  feürra;  [dieselbe  cigenarüge  Umge- 
staltung zeigen  hartila  >  aürra  0.  wier^la  in 
meürra].    Vgl.  Nigra,  AG  XV  485. 

3709)  [gleichsam  *ferümeB  n.  c/Vri«.),  Wild;  da- 
von nach  C.  Micliaeli.s,  Frg.  Et.  p.  37.  cat.  farum, 
WUdgeruch,  dazu  das  Vb.  farom^ar;  ptg.  farum, 
form  —,  alles  aabr  ftagwtirdig.  Vgl.  auch  Nr.  3810.] 

8709)  ffirtto,  a,  am,  wild;  itaL  fiero,  wüd,^  un- 
bändig, stolz;  rum.  fiarä,  wildes  Her  {■=*  itaL 
fiera;  prov.  frra;  npan.  fitt-o:  ptg.  /Vroi;  prOT. 
fer,  für;  tri.  fier;  span. /i^ro;  ptg.  fero. 
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9710)  ftrrlo 


8798)  ftcUDm  4S8 


3710)  Knio,  Rrbfil,  RrrerS  n.  (altlal.  u.  poel.) 
Rrro,  (frrl,  fJrrere,  sieden,  wallen;  ital.  frit-irf  : 
|rtr.  /Vr«,  /iVi-.«  I-  |.'li'irlisnin  *fi-rsu:<\  sie.len<l|: 
rum.  ftrl)  ffmii  ftrt  /('Hir:  H|iaii.  hi-nir: 
frrnr.  VjjI.  iJioher.  ALL  11  28,^;  l»aro«li,  H  XX VII 
237. 

8711)  pere.  fen,  Feldherr,  Wessir;  prov.  frrm 
(dw  Pelaherr)  iHe  Königin  im  Schachspiele;  alt- 
frz.  fitrct,  fitrfet  neu  fr  x.  (dtmh  TollMelyinnlo- 
Kische  ITmbndnnpr)  vierge.  Am  d«r  Umdcfutui)}.'  in 

dasFeniin.  eiT-ah  <i.  h  ilann  loiclil.  la'i  ilii-  iir-:|>rOiiK- 
lichri  Feldlii'rrfiili^riir  als  ,Kt'ni|.'iii'  aiil_-.r:illl  u. 
bciiiinnl  wunlf.    W'i.  Dz  5'»4  //</rc. 

3712)  (festä  u.)  RstS  (seil.  ./<>.m.  K.^.-rla;.- :  ilal. 
frutii  (mil  olTenein  r);  rtr.  (uiyln;  [irov.  /of'j  (mil 
olTenein  r);  frx,  (mit  offenem  e);  cat  /«ir<(i,- 
8  p a  n.  A'o^'/  ptg.  /Mo*  V|li.  Gr&bcr,  ALL  n  865 ; 
Gartoer  |  200. 

8718)lMllfla«  /*.,  Halm;  ital./iV(Njrn>-  (ram. 
/VxfMcd);  ohwald.  fr».  fMn,  Vgl.  Meyer-L.. 

Z.  f.  rt.  G.  185U  p.  770. 

3711)  fetii  »am  /..  <  iii  Tirr.  «I  is  L^  lioren  hat 
•  v>;l.  Vir„'.  Erl.  I  5Ui:  Iri.ail.  /»r/,i;  rum.  /W",- 
piciii.  /i'/.-  beam,  hfih:  Iviui.  /n/'/,-  wallon. 
I'tdtji;  vgl.  Mt  yiT-L..  Z.  t.  '>.  (i.  HIM  p.  77((;  pros. 
ffda,  fea,  Sclial;  m  upniv,  fct"  «ia-'<ent:ne).  'lif 
Nengebofiie,  (LauKuettoc)  M&ilcliea.  Vgl.  Üz  ri82 
/Ma:  GtAber.  ALL  11  285. 

37 1 6)  (Term.  Ceter«  Fessel;  davon  Bltfrz.  f rette, 
Eisonhand;  Tgl.  Tnbler,  Sitzangab,  d.  Berl.  Akad. 
il.  Wiss..  (iliilos  -hi-t.  Cl.,  vom  28.  Juli  l8Mp.868; 
(t.  l'iris.  H  XXVI  »i2:t. 

37Uii  feto,  «Ire,  hnU- n.  In-cken:  rum.  fnt  ni 
nl  Ii;  l'riaul. /Vrf(),  Lüiiiriitr  werfen;  march. /lY«, 
kalben. 

3717)  •feto,  -»nera  m.,  jungos  Tier;  march. 
fetd,  Knabe;  !>ar>l.  fitu,  Nachkommenüchafl;  alt- 
fr«.  (con,  faoH,  Hirschkalb,  dsuu  das  Vb.  feoner, 
faonmr,  .hmpo  werfen;  nenfrz.  faon  (spr.  fan), 
vgl.  Dz  .'iMi  >.  r. 

fetus,  -um  m.,  Zeu(7un(r.  das  Gezeugte; 
saiii.  fid«,  S|Mol';  ital.  feto,  Foetus;  rum.  fH, 
S<»hn  Tix  litLM) ;  prnv.  fet.  Foetus;  (frz.  fetux). 

Vgl.  Dz  .-VSa  /■../</;  nrr.l.er,  ALL  II  2H:.. 

371!t)  Herman,  »fettll,  Fessel  (Teil  des  Fferde- 
fuliesl;  davon  nach  G.  Paris,  R  VII  «30,  alt  frz. 

i'eMoH  ffeih»,  fiUoH,  faUmtf  fealoi^  f*l«i»t  freloni, 
*«mA  (navfri.  Soufai).  Settega«!,  Z  XVI 888  (vgl. 
D  812),  stellt  folgoide  Ableitungen  aof:  1.  fedo» 
—  ahd.  vijf/^ehch,  indem  -on  für  -«eft  durch  SufHx- 
Terlaiuchüng  eingetreten  sei.  —  2.  fnlhm  —  iiieiler- 
dtsch.  fitloch.  —  3.  das  a  in  fallon  beruht  ent- 
weder auf  der  Vorliebe  des  Allfrz.  für  vorlonijfei- 
a  statt  f  (z.  M.  parn  f.  prrrcr)  oder  auf  Aii- 
gleichnng  an  fanon.  \.  frrlon  Moll  durch  Um- 
stellun^r  aus  *ferlon  entstanden  sein  u.  im  Neufrz. 
In  der  Bedeutung  ,Stinihaare'  fortleben  (also  ver- 
•diMden  aein  von  frH«»^  .Uoniisse*);  als  Ablei- 
tmigm  von  frtlon  rieht  8.  an  freloque  ,Qaa.ste', 
frflwfuf,  frrhifhr,  frftwftut.  Diese  AnlMellnngen 
sind  jetlenfail-i  «'br  aii^prerhend. 

3721M  dls<-li.  fetzen,  inbd.  vetze;  davon  ital.  fm- 
z{u)olo,  faszoletto,  Tax  litiitui  li ;  altspan. /Vizo/c/o  : 
(das  a  der  ersten  Silbe  beruht  wohl  auf  Anxleichunii; 
vanfoeU*).  Im  Frz.  heil>t  .Schnu|)flui  ir  mo%wkoir 
V.  mottAtrmamimKare,  schneu/en,  im  Span.  paHneto 
y.pöüo^pmtmi^Tuch,  im  Ptg.  (mfo  =  UmtMHtj 
Leiiicntaeli,       Ds  87U  faznuio  n.  644  momAer. 

S781)FlMtlu»  Name  eine»  Heiligen  des  7.  Jahrhs; 
daran  frs.  fMre,  Lohnkut^ibe.  ,Le  premier  entre- 


preneur des  Toilures  ainsi  nommeea  (1640)  de- 
nKMirait  ä  renseign«  da  aaint  Kaera^  de  14  le  nom*, 

Selieler  *.  V. 

3722)  fibSr,  -brum  s.  beber. 

:<723i  ♦flbilli,  -am  (v.  /ÜM/ai,  kleine  Nadel, 
==  -imn.  /ii^'(V/<«  (^-alliri^eh /W»/7/«|,  astur.  ctiiV//«, 
santand.  cebiUu  (wegen  (  Air  /  s.  Nr.  10  lOH), 
Tgl.  Pidal.  R  XXIX  342,   Vgl.  Dl  458  hMUa. 

3724)  nbri,  -um  f.,  Paser,  PI.  Eingeweide:  ital. 
fibra  (irel.  Wort).  Faser,  Zaser,  felpa  (aus  *ffrpa, 
*ferba ,  *f,^>nt),  fafcriges,  Zottiges  7ahh:,  PliWi  b; 
sard,  pclf'ii.  Lumpen;  alt  frz.  ffrpr,  frlpt; 

i'iiijii',  l,uiii|iiri ;  ru' II  frz. /r»/>r,  l.inii[irn.  dazu  da.s 
VI'  fri'/n  r,  verlumpen,  vcrjreuden.  verprassen,  gierijr 
fri  -si  ii.  //  i^jfriV,  Lumpcnzeut:;  vermutlich  (?)  gehört 
bierheraurh  fripon,Aaa  also  ei);eiitlich  einen  Lampen 
im  sittlichen  .Sinne  bezeichnen  wQrde;  vermutlich  (?) 
aus  felpe  durch  Umstellung  entstanden  ist  altfrz. 
pfiff,  prlfrf,  Lumpen,  Prange,  davon  das  Vb.  pelfer, 
/>>•//>«•,  zupfen,  rupfen,  pUhuIem;  rnt.fdtra,  Faden, 
ptl/a,  Lumpen;  span,  ht-lirn,  Faden, /W/>o,  Plüsch; 

filjiii.  l'iiis.di.  Vt'l.  Dz  13(i  (.Ipn  (Diez  ^'ibt 
keim-  bcstimiiilc  .Ableilim^'  des  Wortes,  wajfl  aU'r 
die  VeriMUluiii.',  dali  e>  vielleicbl  vom  ahd.  falira, 
Salweide,  stanune,  denn  es  sei  nn^glich,  dali  der 
StolT  nach  diesem  Baume  wegen  seiner  wollitjen  oder 
tilzigen  Bl&tier  benannt  worden  sei),  468  htbra^ 
680  /Wjwr  (CHas  Mist«  das  WoH  von  venneintL  altn. 
hHpo  «tmnitltaarie  ag«re*  ab,  aber  kripa  ist  nnr 
neu-islSndisch):  Rngge.  R  III  148  u.  IV  863  (führte 
mersf  //7/>ri.  fiifif,  iirlfii  auf  fihni  zurück,  eine 
jeiti  iitulls  si-tir  scjiarfsilillisri-  Abl'  ililllL'.  welche  frei- 
lii  Ii  iiii-hl  eben  die  Walirscbeiiilii  hkeil  für  sich, 
aber  aucli  nicht  die  rnmögliciikcit  ^'cktm  sirh  hat 
u.  an  welcliiT  mindestens  vorläufig  festL'i  halten 
werden  inuB);  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  71>7  (faßt 
Bugges  Aufstellungen  kurz  zusammen,  bezweifelt 
aber  die  Zugehörigkeit  von  fr^ptr  in  der  Bedeutung 
.ffierig  essen*  u.  fripon  zu  der  m»  /Bro  stammende« 
Wortsippe).  Nad,  lloniintr.  Z  XXI  IJ»2  (vpl.  X.KII 
484),  soll  fflpe.  trijn  auf  fahippa  (s.  il.i  zurück- 
t-'ehen,  es  iiidijjt  aber  anrli  diese  .\imahme  zur  .\n- 
setzung  schwer  (..'laubliclu-r  u.  jedenfalls  nicht  nach- 
weisbarer Zwischenstufen.  Die  Wnrt.sippe  harrt  noch 
einer  befriedi^retiden  Deutuiii.',  tiröbi  r,  .ALL  II  285. 

3720)  ribülS,   -um  /.    aus   'figibul'i  von  fiijo), 

Nadel;  ital.  fiMa  ,roaso  piü  sottUe  deUa  ganiba. 
tma  fÄUa  antiea*.  /OMi  .fcnnagUo  d*oa80  o  dl 

metallo*.  vgl.  Canello,  AG  III  869;  rtr.  fibla, 
Schnalle;  prov.  fivrlla  =  *fihelln,  von  flbitla  jedoch 
das  Vb.  rfc«/Ifc/ar,  aii-?Ji'lien  L  altfrz.  nur  ilie  Verba 
fuhler,  feststecken,  ein  KiciduiiKSstück  befestigen, 
sich  anziehen,  eiiiliüllen,  davon  die  Komp.  affubler 
(auch  affumhlfr),  zu  fi/fiMt-r  das  Shst  altfrz.  af- 
fubtaü,  affubnil,  vgl.  prov.  afublnlh-s,  ital.  a'fih- 
biaglio,  Vgl.  d'Üvirlio.  AG  XUI  402;  draiiffMrr; 
neufrz.  affubler,  bedicken,  einhüllen;  caL  fibla 
{riveUa,  nach  Bugge,  R  Ul  188,  »  *JIMia,  vgl. 
jedoeh  Parodi,  R  XVn  68,  wo  aAwlla  =  «mM»« 
.  üttbuln  angesetzt  wird);  span,  hrhilla:  ptp. /fcW«^ 
Schnalle  =  *fibella.    Vtfl.  Gröber,  ALL  II  2*5. 

H72t>l  ficutum  «.  (v.  /ii-us).  die  mit  Fi-ipen  ge- 
mäslele  Li'ber.  liiuin  Lrber  überhaupt  (in  dieser 
Bedeutung  bei  r.ael.  Aur.  di-  sipn.  diaet.  pass.  93); 
den  romanischen  Reflexen  des  Wortes  liept  teils 
ein  (*fMiim),  ({cAtum,  bezw.  fhakm  mit  ge- 
scbloasenem  teiki  ein  fidumm  ngmnde.  Anla8 
Ar  die  Umbfldang  von  Ueätwm  m  ^ftoatum,  benr. 
*fieatum  gab  die  Beeinflussung  durch  *uc&tMM, 
bezw.  *iticätum  für  *»teiUum      gr.  ainmtöv;  die 
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87S7)  lleedUn 


8748)  *malhim  480 


Unabndtiii^'  \  ./)<  tifufif  zu*  fir  III  um  aWf  wuril«'  bewirkt 
darcli  lien  Kiiilluli  iler  A"lj.  .uif  -I'lus.-  ital.  fiijato 
■»  *ficaium;  sard.  /iVi/m  iraiu|iiilanf'-is(-h,  wiril  vnu 
Gröber.  ALL  II  288.  wetrcn  c-  statt  j/  als  ,Buoh- 
fortii*  bezeiolinet),  daneben  fidigu;  veil  es.  figd; 
rutu.  ficdt  (also  mit  Uewahmng  des  laL  Accentes, 
«SL  B  VI  182,  Z.  12  V.  oben);  pro  v.  fOge-a,  (Vor- 
atofen  siod  ^figatum,  *figidum,  *ßdigum,  v^l.  lom- 
bartl.  fidfg\,  herkam,  jidech,  pioni.  fidich);  alt  frz. 
fdr,  fie,  firie  (vi^l.  nupirr  aus  uariffinm'f,  hiorhi-r 
lifli'irt  (las  Vl>.  fi-qiir,  fiijifr,  ^:i'riiirii'i>  iiiaclicii,  ^ 
*fidii'irf,  VK'l.  (j.  I'iiri^,  H  Vlll  4H4.  wo  audi  die 
BedeutuiiirefHtwicklunK  beyprochen  ii,  auf  iia>  nilid. 
librrfn  (v.  IVbrr),  goriniien  inacbeo,  aU  aaf  einen 
analugei)  Fall  bin(;owiesen  worden  tat;  neu  frz. 
/oM>,  dazu  das  Vb.  figtr,  gerioDen;  Bpan.  kigado; 
ptg.  figado.  Vgl.  Dz  1S6  ftgado  u.  684  fyer  (Diez 
leitel  das  Verb  von  figire  ab);  6.  Paris,  R  VI  132 
(«oagezeichnete  Darle^ng  dor  lautlicb(>n  Entwick- 
Inng  des  Worte^^;  iiiierklärt  wird  nur  <lii'  Vi>rs(  liif- 
bung  des  llochtons  in  fcc/nJo  etr.  ^'''las-fii,  dit-st* 
Lücke  wird  jedoi  h  au~;.'efüllt  durcli  eine  ZAVeite 
Irefriirh''  riitersucliuii>:G.  Paris'  in  Mise.  Asc.  p.  41  f.  i. 
Vgl.  II  -  Ii  rOri.lio,  Z  Vlll  r.)5,  u.  dazu  G.  Paris, 
R  Vlli  4U  (über  fufex;  I  oM.m  .  Ztschr.  f.  vgl. 
afnuM.  XZIU  (NF  Ul)  ti:*;  Grul.er.  ALL  II  2»d, 
4M  Aam.  a.  VI  388  (U.  steUt  «/McHin  als  Grund- 
wort auf,  woraas  fteätum,  fkätum  doreh  die  Feigen- 
nlStllDg  der  Gani«  voranlalit  worden  sei ,  get^en 
welche  Annaliine  niebrfacbe  Einwendungen  sich 
erheben  la.ssM-ni;  Kehrens,  Melalli.  p.  itsi  u.  bl, 
Meyer-L.,  Kuni.  Gr.  1  p.  484  (v(.'l.  aueh  p.  (U); 
Homing.  Z  XX  4?>S  (f'icidtix  :  fii:u.i  ~  *!<ii<ijitg  : 
»ueus^  aus  ficidus  durch  l'instellung  fidiru.i);  Hü- 
berls, Heitr.  zur  Gesch.  der  frz.  Wortei'  lat.-pleb. 
Herknaft  (Kiel  1905  Diss.)  p.  SB  ff.  (U.  gibt  im 
iwiBBilichen  eine  Zanmineofharang  der  Unter- 
MUlmi«  Q.  Fwis7;8eluifllMnlt,  ZXXV  618,  whUeiit 
stell  6.  Paris'  AmMhine  an  mit  dem  Bemerken, 
dall  auf  die  Accentverschiebun;^  auch  griech.  ijnaii, 
'i^narii^  von  Eintluli  gewesen  s»'iii  könne. 

8727)  fleSdSla,  -am  /.,  Feigendrossel;  apul. 
ftifftula;  altitai.  ficedola,  span,  ficedula,  vgL 
d  Uvidio,  AO  Xia  402;  M^fer-L^  Z.  t  0.  0.  1881 
p.  770. 

37 JS)  [-neo,  -ficare  (in  Koaipos.:,  machen;  frz. 
^ler,  gell  Form  etc.;  fiber  ptg.  -«ter  TgL  G.  Mi' 
diaelis,  Frgm.  Et  p.  19;  OrOben  GnuidriB  I,  Ptg. 
Gr.  I  186.] 

8789)  flelii,  a,  «■  (Pnrt  P.  P.  v.  fingert,  aber 

in  dar  Bedeutung  von  fijus);  ital.  fitto,  eingesteckt, 
als  Sbst.  fitto,  bcstiniiule  Summe.  Pacht-,  Miotgeld, 
dazu  da.s  Vb.  affittare,  vermieten;  rtr.  fig,  dicht, 
sehr;  cat.  ßa,  Grenzstein;  span,  hitv,  fest,  ein- 
gesteckt (das  Wort  gebörl  at)er  vielleicht  nicht  hier- 
her, wenigstens  nicht  in  der  Uedeuttuig  .schwarx*, 
ftctus  hätte  *hicho  ergeben  sollen),  als  Slwt.  Grenz-, 
Maikataiii,  kUm,  aioe  Art  Nagel;  ptg.  fito,  einge- 
lammt,  us  SM.  Ziel,  fita.  Band.  Streifen,  dazu 
das  Vh  fii'ir  he(!en,  richten,  indessen  s.  unten  vTtta. 
Vgl.  \>z  141  fitto.  —  Ans  (terra)  firttt,  trügerisches 
Er.irei.h.  erklArt  Rönsch,  HK  III  371,  ital.  fitta, 
n»urher  Boden;  Üz  .171  «.  t-.  hatte  ah  i.  fiuhti,  Er<l- 
feuchte,  als  Grundwort  vermutet,  wa>  aher  l.jullich 
unannehmbar  ist.    Vgl.  GrM>er,  .ALI.  II  :.'85. 

3730)  flclls,  -um  f.,  ,  ital.  firo,  Feige,  u. 
ßta  (ja  der  Redensart  far  le  fiche:  fica  badsBlet 
xneh  ,di6  waiUielie  Scham*),  vgl  CumUo,  AO  Ul 
403;  prov. /Ipra;  frz. /t|^c  (Lehnwort:  altfrz.  findet 
sich  vaniDaert  />«.  ^  /ilcja;  span,  /igo,  higo,  higa 


im  der  Redensart  hnctr  la  higa;  hi^a  bedeutet 
.tui'li  .Amulett-);  i)tg.  figo  0.  /%pa  (dianIbflD  fi^ 
deutungen  wie  im  Span.). 

8730a)  fleis  -f  binSra,  zweimal  im  Jahre  Früchte 
tragender  Feigenbaum,  spaa.  hreva,  ptg.  bt4jt^a. 
Vgl.  Pidal,  R  XXIX  340. 

8781)  «ndintii,  -an  f.  (v.  *fidare  f&r  ftdire), 
ZafMsicht;  HaLfidaHaa.  Varbaaen;  ptov.fiama; 
Ttz.  fium-f  (gewübnlich  eonftme^;  span,  fiamaa, 
Bürgschall;  plg.  fittttfa. 

a732)  'fidftntio,  -äre  (von  L  versiclieni. 

verbürgen,  ge-,  veiltilieii;  ilal.  fiduHture;  prov. 
fiansar  (?);  frz.  fiiirtiii-,  davon  fiaiii-ailli.i<,  gleich- 
sam *fidantialiii,  Verlöbnis;  (span,  fianznr ;  ptg. 
fitmfur  .S4:heint  zu  fehlen).    Vgl.  Dz  584  fiamt-r. 

3733)  fidälia.  •  (von  fidn),  treu;  itaL  fedele; 
sard,  fitli;  aitoberitaL  f«d;  prov.  fidel^ 
fixet-s,  fiel'»,  feeUh'S;  altfrz.  fedeQ,  feeil,  feelf 
frtil  (vielleicht  nach  Iral  gebildet.  Tgl.  Cohn,  Suffixw. 
|i.  (>_>!,  fmi,  feau  ^  *fiduiU;  aeufri.  /ÜMr  (fsL 

W'url);  span,  fid;  pig.  fifl. 

3731)  fldelitAs,  -atein  /.  w.fidelig).  Treue;  ital. 
fidelUi'i,  fedft{i)tä;  prov.  /ixlaltat:,  fteltatz;  alt- 
frz. feelt»',  fe<ütr,  (eaute;  neu  frz.  /"/«m// (veraltet), 
fidiliti  (gel.  W.);  span,  fieldad,  fiddidad;  ptg. 
fieldade,  ßdelidade, 

37SÖ)  fidis.  -«■  Trana,  Giaubeo;  itaL  fedt 
u.  fi,  welches  letztere  .manea  di  pareochl  significati 
traslali  di  fede,  p.  es.  fede,  e  noo  ß  d)  nas<-ifa 
ecc*.  vgl.  G.inellii,  AG  III  400;  prov.  c.  r.  fe-tt, 
i\  u  ftil,  ff,  ffi;  altfrz.  fd,  (dazu  «las  .Adj.  feable, 
vgl.  Ciilin.  .Suffixw.  p.  !>()  Anni.1,  foi;  neu  frz.  foi; 
sp  a  n.  /(• ,  p  t  \:.  f. 

'61Mi)  *lIdo,  -Ore  (für  fidire\,  vertrauen;  itaL 
fidare;  proT.  /Isar,  fiar;  fri.  fitrs  span,  far; 
pig.  fiar. 

8737)  lldieii,  HIB  f.  (von  /Mlr^  Zvvarrieht; 

ital. /f^ttCMi;  altoberital.  fiduxia,  fiuxia;  piem. 
/fflwi;  altspan.  fim-ui,  furia,  hucia,  davon  die 
Veiha  iifiiii  idr.  iihurinr,  di'/iuziir,  de^wioTf  ijsS- 
uhuciar;  ptg.  fiu~ii.    Vgl.  iJz  4.')1  fiün'a. 

3738)  fidtts,  a,  um  (v.  /iWrc),  treu:  ital.  fitlo; 
prov.  fi-a;  altfrz.  ft-g,  c.  o.  fi,  auch  fis;  (span, 
ptg.  fido,  altptg.  auch  fitu).    Vgl  Dz  584  /!. 

3739)  ♦frgieo,  -ire  (v.  figere),  heflen,  befestigen; 
ital.  ficcare;  rtr.  fichiar,  fitgiar;  prov.  ficar; 
altfrz.  fichitr;  neu  frz.  fuher  (Part.  I'rät.  fich^ 
umgebildet  zu  fichtt  nach  .Analogie  von  foutit,  dessen 
Bedeutung  e>  eu])hemistiscli  \ilu  niHiiinn  ii  liat ;  wie 
fichu  die  Hedeutung  ,Hals-,  lluseiituch''  eili.ilt<-ri 
haben  mag.  ist  unklar,  vermutlich  bedeute!  //./i« 
ursprünglich  das  angesteckte  Tuch),  tlazu  das  Kum- 

f[)s.  afficher,  anheflcn,  -schlagen,  dazu  wieder  dos 
bsbsL  a/fich«;  alispan.  fiemr,  fimear  (daza  «qSNMr, 
wovon  a/fmxnirfnifip),  kmear;  ptg.  fimir,  flmear. 
Vgl.  Dz  139  ficcare;  OrOber,  ALL  U  386;  Ulrich. 
I  Z  IX  429  (s/>hlagt  *fieHeare  als  Grundwort  vor,  wa.s 
■schon  aus  lautlichen  Grüinhn  iinim.i  Imibar  ist). 

374(11  figü,  lixi,  fixitm,  figere,  befleo,  stecken; 
ital.  fiijgo  fiatt  fiuo  u.  fiUo,  fiftM  0.  figger«; 
^altfrz.  elaufirt  —  cUtvo  figere,  annageln,  an  das 
Kreuz  sehlagen,  davon  3  P.  PI.  Perf.  etaüfMretii, 
Part.  P.  claul'xjfl,  vgl.  Stengel,  Wr.rterb.  p.  IUI). 

8741)  figar»,  -am  /.  (von  /i-n-ytrei,  (Jestidt; 
ital.  prov. //j/Mr«;  frz.  figure:  s|ian.  plg.  figura, 
I  Das  Wort  trägt  überall  gelehrten  Cbarakler. 

8749)  «fllillni  «.  (Demfaa.    /UmmX  Fideben; 

davon  ital.  DialektwOrter,  wie  /tUH^  fUäli,  fUU- 
lini,  Fadeooudelu  (gemeiuilaL  wwWslfIfai). 
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8748)  niii,  -MB  Tochter  (nach  Havel,  ALL 
II  48a,  eigentlich  .Näherin*  bedeoleod,  eine  ganz 
unhaltbare  Vermutung,  da  ß/ia  selbfttTerstandlicli 
Ton  filius  nicht  gelrennt  werden  darf  u.  mit  dieticni 
zu  ßläre,  .-iänifen*,  Kchört,  v^l.  Walde  \\.  223); 
ital.  fujiiii :  rurn.  fin;  rtr.  I<glia,  fiill«,  tin  etc. 
(bildet  auch  einen  Flur,  auf -iw,  vgl.  Uartner  g  107); 
prov.  figli»,  fHiu;  trz.  fitU;  cat.  /Ufa»;  «Itspan. 
(ij"!  neaspao.  hi/a:  ptg.  ßJka. 

»744)aniiär. 


«.  (T.  ]IMm).  SUebohn ;  i  t  a  l. 
tlflüutro;  nkm.Aa»lruf  pt»r,  fiBituln»;  fri.  fU- 
Utre  (das  gewObnliehe  Wort  ist  tmn-fiU);  eat 

fillastre;  span.  hijtiMro;  (jitg.  b«i8t  dw  .Stief- 
sohn* entendo  ~  <intf  HatHH\. 

374">i  *niieftri&,  -am  /.  (v.  A''>).  Fanikiiiut. 
~  altl'rz.  feuijiire;  neu  frz.  /ouffh-e;  span.  AW- 
ffurru;  cat.  fahjueru;  pig.  fdfnHra,  VgL  Ds  186 
ftk«;  (irftber,  ALL  11 

8746)  'IllieSila,  •an  /'.  (Üeiuin.  v.  filum\ Ffidchen ; 

daniD  in  frx.  fitdUt  Scboor»  Biadfadeo,  vgl.  Ds  684 
a.      Greber,  ALL  0  387  a  VI  868  Cranrirft  mit 

Recht  das  von  Littr«  aufgestellte  Grandwort /fwcMo). 
Suchier,  Gröbers  Grundriß  I  6G4.  erklärt  fierlU 
fittr  das  Demiiiuliv  zu  fainsii  lut.  fu.-ctti  u.  ver- 
gleicht ncupror.  fiinrllo  ih  Ikii  itii.-^u,  liii'se  lie- 
hauj'tuii^'  ciitln'ltrt  al'i  i  iK  s  |i,-'A.-iM/s  u.  iiiuil  >ciiicr 
entbehren,  weil  sie  lautlich  uubnltbar  iät  Zuzu- 
geben ist  fi-eilich,  da£  fieeUe  auch  run  *filicella 
nicht  wohl  abgeleitet  werden  liann  {puetiU  an? 
*piUie«ßo  IftBt  sich  nicht  Tergleicben).  Vielleicht 
gebt  fietlie  anf  ahd.  fisa  (ß.  Band,  nvOck.  An 
*fidietOa  V.  fide»,  Saite,  ta  denken,  verbietet  leider 
die  Quantität  des  orstcn  /,  fall-  man  nirhl  ein 
'/'ficelle  als  Zwischen-ful'f  anncliiiien  will.  Ein 
lautlich  passendes  Grundwort  würde  *fh/tcrlla  >\on 
füjtre)  sein,  aber  es  kann  d;issellie  nur  unter  großen 
Bedenken  autgestellt  werden. 

8747)  |*fili«Ure  oder  flltetAle  m.  (von  filix), 
Farnkraut,  scheint  als  Grundwort  zu  dem  gleich- 
bedeataodaii  «pan.  htUehar,  kdeehal  aogeaettt 

C.  lOehaeUt,  9L  p.  87,  ilellte 


*filictarium  als  Grundwort  auf,  was  von  W.  Meyer, 
Ntr.  p.  III,  mit  Recht  zurückgewiesen  wurde.) 

3748)  »niletum  »i.  u.  »fillcta  f.  (v  fi'ir],  Fam- 
kraut; T\.r.  felitf/it;  Span,  helrfho;  pl/  /.^^  Vgl. 
Dz  135  /W(V,-  (inilu  r,  ALL  11  -.'st;;  S.dvmm.  l'n-t.  9. 

3749)  *lilio,  «Are  (v.  filiun),  als  .Stihn,  Kind  an- 
nehmen, in  die  Familie  aufnehmen;  rum.  infiez 
finfiuj  ai  at  oj  proT.  «/Ukar;  frs.  affiJür  (geh 
Wort);  eat  «^UIar;  nltipan.  tifijmrf  neaspan. 

nfwli  s._flnni«. 

3750'  flliolns,  -um  m.  (ppinin.  z.  ti^nl.^).  Söhn- 
chen; ital.  fit/tiuolo:  Irum.  fisor,  ).'li'icli>ain  *fili- 
ciolus\;  frz.  ßlleui  (liber  die  .\uss|irache  des  Wortes 
im  17.  .lahrh.  vgl.  Vau).'ela.s.  ReIllar^ple^  ete.  ed. 
Cha-vsang  II  25,  u.  Cohn.  Sufll.xw.  p.  2^11.  Paten- 
kind; span,  hijuelo,  der  kleine  Knabe.  Dazu  die 
entspr.  Feminina  itftl.  fi/fliuola  etc. 

8761)  *taiS6ttm,  »wm  m.  (Demin.  z.  (Uiiu)  =  frx. 
(feratlet  v.  dialektiseb)  fiUot,  hOM,  Diener,  ^ 
Dz  616  Mlot. 

8762)  [•fII(T)tiS,  -am  f.  (v.  filum),  Schnur:  Rück- 
bildung aus  *fi!-  i\tiare,  wovon  ital.  filta,  Schnur, 
Reihe,  dazu  da*  Verb  infilsare,  aufreihen,  vgl.  Dz 
871  /Usa.l 

8768)  flllfiB,  -am  m.  (vgl.  oben  ^7»a),  Solin; 
ital.  figlio;  rum.  fin;  rtr.  (igl  etc.;  prov. 


zweilinng  der  Pom  faunn  vor);  altspan.  ßjo; 
neaspan.  )^K>;  ptg.  fiOtc.  —  kw  filii  eecUttae 
(oder  gregi9f)\fA.  enl.<itanden  südsard.  filigrem,  -a, 

Pfankind  iv^d.  Ni^-ra,  AC  .W  ISC)  ii,  1^1  ■.irllei.ht 
vcrballlioiut  wurden  span,  (eligre»,  neupruv.  fe- 

lihre,  vgl.  Jeanroj»  R  XXIH  484.  VgL  aber  meb 

Nr.  lt€7ti. 

8764)  fllliia  de  iliquo  =  altspan.  fidaU«! 
neaspan.  hidalgo;  plg.  fidalgo,  Sohn  eines  Hannes, 
der  etwas  besitzt.  Sonn  eines  vornehmen  Mannes, 
Edehnann.  VgL  Da  480  hidatfo;  Taliban,  R  UL 
483. 

8756)  llini«  grSfls  =  /?!  Span,  felifjren,  l'farr- 
kind,  vgl.  Dz  451  ».  f.    Vgl.  aber  auch  Nr.  3703. 

375Ü)  filix  (u.  felJx),  -Ifcen  f.,  Farnkraut; 
ital. /Wce;  sn  rd.  filif/he;  sicil.  fiUei;  rnm./«r<««; 
neuprov.  (limous.)  (i::\<r_oga.)  kmu.  VgLOt 

136  frice:  Grober,  ALL  11  286. 

3767)  ahd.  *flllazan  (iotaoa.  tn  fillan),  peitschen, 
eigentlich  schinden:  davon  Termotiiieh  ital.  ftlmn, 
ftrwan,  tflirwmn  {tfirwart  wttrde  rieb  ftbrigana  andi 
ans  *exferüiare  Tabgel.  ferire]  erklären  lassen), 
peitüichen,  wozu  «las  Sbst.  ferxa,  aferza,  Peitsche. 
Vgl.  Dz  370  lersare:  Ulrich,  Z  XI  5rt7 ,  hat  *ßli- 
tiare  (doch  wohl  von  filum  f)  als  Grundwort  auf- 
gestellt, aber  daran  M/Uaer»  entrtandwi,  ■.d« 
rUitii. 

8758)  K*^riti.  «flu«,  Schinder,  Peitscher  (v.  fiUön, 
schinden,  das  Nomen  aetionia  fUla.  QeiBdnn^  iet 
belegt);  davon  vennntlieh  itaL  fmo,  gotUoo^  bon* 

hall,  feihtu,  Bflaewidlt,  Verräter,  fellonia,  Tren- 
brttehigkeit;  proT.  fri.  c  r.  /»•/-*,  <•.  o.  fello,  ffUon, 

frlon,  liavoii  fellonia,  felnia,  feunin  lin  ufrz.  frl'inif 
ist  dem  Ital.  entlehnt);  altspan.  Ifllon,  fflon, 
ffl(l\OHlii  V-l  I»z  136  lello:  Macke!  |).  ttS;  Th. 
p.  56  (verneint  keltischen  Ursprung).  Nach  Herzog, 
Z  XXVi  "33.  ist  /W  ^  lal.  fello,  Nom.  act. 

zu  fellare,  anzusetzen  (vgl.  gloiiton,  von  glMtUr^ 

3769)  nio»  -ire  (von  filum),  den  Faden  debflB, 
spinnen;  itaL  /Iter*;  (mm,  firum  it  Ü  fyt  proT. 
/Vfor;  frs.  ftlmrf  ent  altapnn.  /Kar;  nenapnn. 
httar;  ptg.  fiar. 

8760)  german.  flit,  Filz;  ital.  feltro.  Filz,  davon 
das  Verb  ffllrarr,  eine  Flü>sigkeil  durrfi  Filz  lassen, 
durchseihen;  pr  u\\  [tltri-n,  ftiilrr-s  :  altfrz.  ffltre, 
feutre,  fuutre,  davon  das  Verb  f<niiri-r,  walken, 
stampfen,  sehlagen;  neufri.  feutre,  Filz,  dazu  das 
Vb.  t>Hrer,  seihen,  u.  fittre,  Werkzeug  zum  Seiben 
(das  >  dieser  Wörter  ist  trotz  des  gelehrten  Charakters 
derselben  höchst  anfTällig,  eb«a»o  im  ital.  filtro, 
Liebeetran^  dgantlieb  eine  dnrehgeaaibte  Fltaig- 
keit;  vemvälc»  lit  von  Msterem  mnogehen,  n. 
ist  dasselbe  vom  griech.  y/Ärpor  beeinflußt  worden, 
wemi  ei  nicht  geradezu  mit  iliesem  idenlisth  ist, 
u.  hat  dann  seinerseits  deuNVan  l  l  \  iti  (n.  f'eltrer 
zu  filtrer  veranlaiit;  denkbar  wiire  so^jur,  dall  auch 
ffltnirf  auf  ifiltQOv  zurückginge);  span,  fieltro, 
dazu  ilas  Vb.  filirar;  ptg.  feltro,  dazu  die  Verba 
feltrar,  Filzarbeit  machen,  u.  filtrar,  durchseihen. 


VgL  Ds  mjtUfüj  Maekel  p.  96.  S.  unten  fhlit 
8781)  niui      Faden;  ital  filo.  Faden,  feine 

Linie,  Kante,  Schneide,  dazu  das  Verb  af-filare, 
schärfen;  fila,  Schnur,  Reihe;  rum.  fir;  prov.  fil-t 
u.  fila;  frz.  fil,  Faden  (dazu  das  Dem.  filet,  kleiner 

Faden,  Netz,  streifenartig  geschnittenes  Fleisch), 
Srhnei'lc.  /(/,.  .^rhmir,  Reihe,  davon  tiler,  reihen, 
in  eiiier  Reihe  gehen,  defiler,  abreiben,  daher  defile, 
Weg,  wo  man  nur  in  einer  Langreihe  gehen  kann. 


ß;  frs.  fiit  (vielleicht  nur  scheinbar  ursprOng-  En^nfi;  apan.  /Sto,  hilo.  Faden,  Schneide,  davon 
lar  e.  r.,  doib  Hegt  «in  etinlar  Onad  nr  An» l^fUa*,  icbirflHi,  ßa,  Reiho;  ptg:      ffita^  ß», 
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Reihe,  dazu  enfiar,  einfftdeb),  durchbohren,  er- 
schrecken, afilar,  affiar,  zuspitzen.  Vj;l.  Dz  189 
(ila.  Wegen  rtr.  fil  etr.  v|k'1.  llartner  5;  2(KI  u.  iii 
Gröbers  Grundrill  I 

3762)  niiÜB  -j-  gTftnÜm;  «In von  vcriauUit-h  ital. 
filigrana,  tri.  filigrane  etc.,  .ouvrage  d'or  «l  d'ar- 
Kent  (ou  de  tont  antie  inötal  ductile),  compost  de 
als  d^li^,  de  gnios  «t  d'autres  ornements*,  y^\. 
Scheler  im  DicL  ».  r.  rielebrte  Umbildung  «ob 
filiyrttme  sehräit  frz.  filn-iramme  zu  sein,  vgl.  PaA, 
BF  Ml  499. 

i<7G3)  fllttm  -f  lnua  uMiei  (ilaua,  abKfleitel  van 
ßlum''^);  davon  vermullich  altfrz.  ftainr  (aus 
fiUaine/),  WolUeug,  sowie  ilic  gleiclibedeulenden 
Deminulivbildungeii  ital.  flanella,  frenelia;  frz. 
flanfllf;  span,  frnnein;  \>\\.'-  fnrinella.  Vpl.  I)z 
141  flanella  {\)\ez  ist  geneigt,  du  WHi  tervou  velamen 

•btttlnitwi,  steh  daraof  st&txend,  ikU  aUfrs.  fiaitu 
.OberMig*  2B  badealn  adiaiB«b  aber  lig«  mImmh 

fognuide,  so  wUrde  frz.  etwa  *9kiim,  *flaim  ent- 
standen sein,  Tgl.  z.  B.  exofntn  .*  tttaitn).  Th., 

p.  59,  li  itrl  lias  Wort  vom  kelt.  .Stamme  rlan- 
(cynir.  ywlan,  com.  glan,  hri-\.  glwn),  .Wolle',  ab. 
S.  auch  unten  Nr.  386:1 

8764)  ffliB  (bezw.  flll)  +  p«ndilft  ^  ital. 
^pendula,  tri.  filipendule  (gel,  W.),  span.  ptg. 
fUipimdvIa,  .roter  Stdobrech,  soganannt,  weu  an 
den  fadenartigen  WOrtriehm  dkaar  Pflanie  Tiele 
Knollen  hangen*,  Dz  140  s.  v. 

.HTHfi)  rtlum  4-  T&uillm  span,  hilniu,  Hclüialil, 
die  \si'.-i!rr  aiitV<"li'i'nnt  wird,  also  gi-wissorniaßeii 
Tergeblich  gemacht  wurde,  vgl.  Dz  469  a.  t. 

87W)  *fMillaf  a,  n  (von  fimmäi,  xstm  Wst 
gehörig;  davon  frz.  furnier  (ans  f emier  mit  volks- 
etjmologi.«cher  Angleichong  an  fumer),  Histhaufe. 
?gl.  r  itn  I)ir(.      V.;  Faß,  RF  III  496. 

3767j  fimbria,  -am  f.,  Faden,  Troddel,  Saum; 
ital.  fimbria  u.  frangia  (letzleres  aus  dem  Frz. 
entlehnt),  vgL  Caoello,  AG  III  828;  rum.  fringhie; 
proT.  frtmma.  gehOri  trotz  seiner  gleichen  Bedea 
lang  nieht  bMNMr  (Ibamaa,  R  XXVI  982.  faßt 
jedoch  frtmmi  hn  BoetUnliade  als  frmuJta  anO; 
frz.  frange;  span.  /rrtj^^flLahnwort),  ebenao  ptg. 
VgL  Dz  147  frangia:  GrOber,  ALL  II  28«. 

•TiS)  *fTmit1i8,  m.  (v.  *fimare  wie  tpiriUts 
T.  ^p#r«rv),  Mist;  prov.  fenda;  neoprov.  fento; 
frz.  fienU;  cat.  ftm^fta;  span.  hUnda.  Vgl. 
Grtber,  ALL  11  287  n.  VI  888;  Da  884  fumte. 
mrieh,  Z  XXm  S86,  ist  gciu  igt,  das  ^  fai  fiente 
■na  Kreuzung'  mit  /"a^-x  adtT  fotii're  zu  erklären. 

S769i  *fimo,  -äre  (v.  fhnm),  mit-ien;  prov.  cat. 
femar.    Vgl.  iU-b-v.  .ALI,  II  js;. 

3770)  flmflm  «.  u.  fimas,  -um  m.,  .Mist;  (ital. 
fimo,  gi-I.  Wort);  prov.  /Vmjt  Ineuprov.  /Wi/o  — 
/imtfiMt) ;  a  1 1  f r  z.  fien«;  cat  /inn.  VgL  Gröber,  A  LL 
n  287. 

8371)  *flliatii,  (T.  •flHare),  Sehlnfileiatitng, 
Zabhaig,  beatinuate  Summe  (flbrigens  wird  auch 
das  Primitiv  /hm  bereits  im  Latein  in  der  Bedeu- 
tung von  wctigal  n.  erae<<o /mM^tv»  gebraucht,  vgl. 
Miodoiiski,  Anz.  f.  idg.  Spr.  II  35);  ital.  fmanzn, 
Sunmie.  Einkunft  u.  dgl.;  frz.  finance  etc.  Das 
Wort  hat  erst  in  der  Neuzeit  die  bekannte  ervrei- 
terte  Bedeutung  angenommen,  vgL  ftbrigeos  noch 
Bemitt,  Anm.  86.   VgL  Da  140  JhmuM. 

^flaetus  s.  flago. 

S772)  («flndltüs,  a,  mm  (Part  P.  P.  fimian, 
ntiildet  nach  vendüiu  vu  dgl.).  geapattan;  davon 
nrs.  fmd*,  Spalte;  (ptg.  fmia).\ 
V.«'  Kartiag. 


87731  ffndo,  fTdl,  fiseim  u.  fTssum,  ffndere, 

spalten;  ital.  fendo,  /'».•■si  u.  fendei  fenxo  (mit  ^.-e- 
schlössenem  <■)  u.  fnniuto  ffndi-re,  dazu  das  Sul>>t. 
festo,  Ritz;  rtr.  fi-nder,  liazu  da.>*  Sbst.  /o.va, 
Ritz;  prov.  fenäre;  Irz.  frndn;  dazu  das  Sbst. 
/«wsf,  Hinterbacke,  wovon  wieder  das  Verb  fetteTf 
peitschen  (von  Dz  6d8  wird  bemerkt,  daß  fetter  viel- 
leicht vom  deutschen  fitzen,  schlagen,  abzuleiten  sei, 
weil  jdie  von  Substaativea  abgelöteten  Verba  keine 
Einwirkung  auf  ihre  Primitira  ansdrflckoi  können'. 
Indessen  z.  B.  brnttser  v.  hraK  ln-ilfutct  .inimrincn*, 
boucher  v.  bourhe  .stopfen' ,  zuuäclist  doch  wohl 
.den  Mund');  span,  hmdetf  ptg.  fmdtr,  VgL 
(irftber.  ALL  II  287. 

3774)  finiro,  finxi,  fietnai  u.  ♦fiii<tuin  (vgl. 
Miodoä!<ki,  Anz.  f.  idg.  Spr.  11  3<ji,  fingere,  ge- 
stalten, bilden;  ital.  fingo  finsi  finto  flngire,  er- 
dicbtan,  sieb  veiatellen;  altlomb.  imfmuent  (vgL 
SaMoai  PM>  8);  prov.  fenh  fdn»  v.  /W»  (ancib 
sehwadl  AmH  n.  Bartaeh.  GhreaL  prov. 327, 4)  febU 
fenher;  frz.  ftdu  f^Oni*  (altfrz.  fein»)  feint  (altfrz. 
auch  faint  in  der  adj.  Bt^dcutun^.'  .träge,  nachlässig*, 
daneben  in  gleicher  Bedeutung  da.s  präsentiale 
fri(/n<ini,  u  iiiii  nicht  aa*<  fuinrant  entstanden  ist 
(glaublicher  jedoch  ist,  daß  feignant  volksotymo- 
logisch  zu  fainiant  umgebildet  wurde);  vgl.  Dz  .^80 
faint,  feindre;  cat  span.  ptg.  fingir  (geL  W.). 
VgL  Gröber,  ALL  H  287. 

8776)  flBlo,  -Ire  (v.  fini9\  biMNidan;  ital.  fMre; 
proT.  frz.  Span,  finir  (altfTl.  aoeh  feidr);  (ptg. 
findar  =  *finilan;  vgl.  Dz  451      r.i    VV'I.  Nr.  :!77;t. 

3776)  ftnis,  -em  »«.,  Kmlc  ivkI.  Nr.  ;i771  u.  37.SO); 
ital.  |irap'i:^ili(>n:il  l'mo  iv<in  vurKii-zusctzcn- 

deni  *finum  ri  n  bi.s ,  auch  adverbial  .sogar* ; 
schon  im  Schrit^lal.  wurde  der  AbL  Hne  prftpo- 
sitional  gebraucht,  vgl.  (leorges  unter  fini«  I  b), 
VgL  auch  Bugge,  R  III  161,  wo  behauptet  wird, 
daft  das  gleichbedeutende  mm  ans  fimo  dorcb 
Wandel  dea  Anlaotea  entataaden  aei,  würend  Diez 
400  sino  aus  signo  erklärt  hatte ;  beide  Erklärungen 
dürften  unhaltbar  sein,  denn  signo  konnte  nimmer- 
mehr gino  worden,  l'ni>|irun^'  l  iiu's  aiikmti  ii'lfii  f 
in  j(  aber  ist  trotz  der  von  Buj,'|.'r  ln>i;.'riirarlitt>n 
vermeintlichen  Beispiele  durchaus  mii^-lauliliatl ;  viel- 
leicht steht  ila.s  prüpo^iUonale  sino  in  Zusatunieii- 
liang  mit  dem  im  Volkslatein,  wie  es  scheint  (s.  die 
Belegstellen  b.  Georges)  vielgebraochten  nnu»  oder 
I  aiimm,  tönernes  Gefäß  zu  Wein,  Htleh  n.  dgL.  ao 
I  schwer  es  auch  bftlt,  etwaige  Bedentnngabeziehungen 
I  de«  emen  Wortes  zn  dem  anderen  za  ericennen;  will 
man  aber  au  der  Oleichiuig  sino  -  fi»o  festhalten, 
so  darf  man  wenigstens  den  Wechsel  von  /'  zu  « 
nicht  als  einen  Lautvor^-ani;  im  ei;.'i  ntlichen  Sinne 
des  Wortes,  sondiTn  iniil' ihn  als  auf  irgend  welcher 
volksetyniologisi  in  n  .Aiigleicliung  beruhend  erach- 
ten, wie  dies  Claix,  St.  p.  197.  tut,  vgl.  auch  unten  1b 
flne;  prov. /i-s,-  (rz.  fin;  span,  fin;  ptg. /bn. 

8777)  IdtKh.  flak  (abd.  fimeko)  =  itaL  renat. 
fitteo,  fmk»,  vgl.  Dt  871  «.  9.  Daft  das  deotsehe 
Wort  auch  das  Grundwort  sei  711  it  .il.  pincione; 
frz.  pinson:  (cat  pi>im\;  span,  jtinzon,  pinehon; 
(ptg.  ]'ittlf(.-i/;/o\,  ist  liiircliaiH  uiit'l.iiililian :  ancli 

I  Herkunft  vuia  kell,  pinf,  „Fink",  an  weicht'  Diez 
248  pincioHf  zu  glauben  i-'eneigt  :sl.  hat  wenig 
Wahrscheinlichkeit  für  sich,  weil  das  Wort  im  Kelt 
nicht  heimisch  sein  dQrfte,  v^l.  Th.  p.  78.  Sehn- 
ehardt, Z  XV  113,  ist  geneigt,  ein  lat  *pitieio, 
-önem  als  Grundwort  anzusetzen.] 

8778)  dtsch.  fluMt  dsTon  itaL  figMl»,  Hitz- 
blatter, VgL  Da  871  a.  «. 

98 
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8779)  *ClDO 


8800)  fliMUmn  486 


877!t|  'fln»,  'Are  (v.  fin-  für  ptti),  onden;  ital. 
fiHurr,  aullioi I'll ;  jirnv.  fimir:  :iltl'i  z.  finer;  span. 
finar:  ptj.',  inur  rt  il.i  /i» \\;\.  I)/  150 /i»wi«««. 

37SIII  *riniU,  a,  urn  (NeabilduiiK  fur  finittis?}, 
Tolk'Uiiet.  VOllkomnMO.  aebOD,  fein;  ital.  fino,  da- 
nelien  fitu;  rum.  /Mw;  prov.  fin-»,  fi-a;  frs.  fim; 
span.  ptff.  fino.  Tgl.  m  140  fino;  Herzog,  Bau- 
steine etc.  p.  484,  Mtzt  fine,  fino  —  finU  an. 

3781)  flo,  Herl,  werden;  Reste  dieses  Verbums 
siiiii  mil  iiij  Hiiiiiaii  ,  im  .Schriflital.  u.  in  altober- 
itiil.  Muii'liirtcn  i  rhiiltcn.  vfrl.  Mever-L.,  Rom.  (Jr. 
II  2(i'.». 

8782)  ^UrniikiLlam  «.  flirmare),  Vtn-rhluli. 
Schlott;  allfrz.  fermail,  diivon  ital.  fertnaglio. 

8788)  finitia,  -titcm  (t.  firmm),  FesUgkeit,  = 
altfrz.  fertt,  Pwtang;  aout  nur  gel.  Wiirt.  Vgl. 
Dz  682  ftrwu, 

8784)  *lfra«.  -in  (ftlr  flnna),  befntigen;  ItaL 
ftrmare  .arn'star*'*,  firmare  .soltoscrivcre',  vf»I. 
Canello,  A<J  III  dazu  <lie  Vbsbst.  firmu,  die 

für   Pacht.  Mieli»  ii.  ^rrtrolTeno  Fo>lsetzunK. 

(inn<i,  liif  (hekralti^'cmlc/  UatiTscliritt ;  rät.  prov. 
fermar;  frz.  frimtr,  fcslinachen .  i-ililifl'.cn,  d;uu 
das  Vbi^bst.  ferme,  Pacbtimt.  vgl.  Dz  682  ferme; 
■pan.  pig.  firmar,  untcrschreiMII  («MsUieMII  — 
mnaebeo*  ist  itaL  ehmdere,  span,  ctrrwr  = 
terrurt,  ptg.  eerrar,  aneb  feautr,  Ober  leUtovs 
8.  oben  lactam). 

S78Ö)  *nniittB,  a,  uiii  (fUr  ilnnaB),  Test:  ital. 
fermo;  rät.  ferm;  prov.  f'erm-s:  allf:z  /mn. 
Vjfl.  Gröber,  AFjL  II  2^7.  Fnr.'-trT  zu  Yvain.  kli'iiif 
Ausf.  \>.  IH.'i,  iTkliiil  t'l'iu  fur  ^.'rkiiizl  aus  /Vrm/'. 

37si:)  hIkI.  (tir)9cnrgo,  Schurke;  davon  (oder  von 
ndl.  .-^chrok,  Vielfrai! ?)  vieUeidit  itaL «eroMOb  Sefama- 
rolzer,  dazu  das  Vb.  acroceare;  frz.  etcroc,  Gauner, 
dazu  das  Vb.  eacruquer.   Vgl.  Dz  288  escroc, 

8787)  gönn. Int  M»./*flnrtl,  Ante  /'.,  das  Höchste, 
dar  obänte  Balkm ,  nrst;  prov.  frest,  (*fre*ta); 

altfri.  fest,  fri'st,',  (pt,-j;  neu  frz.  faif,  ; 

Span.  {en)hiii<tu,  Adj.,  aut^'oriclitet,  dazu  das  VL. 
tnftatar,  tmhestar;  altptf;.  ft-xto,   Höhe,   Giiifel,  ' 
tnfe$ta,  BerpabiianK.     Vtrl.  Dz   151  fisto  u.  589! 
frette,  daiu  Srheler  im  772  (Diez  leitete 

die  span.  u.  ptg.  Wörter  :^)wie  ein  nach  :4einer 
Hcinoog  noch  vorhandenes  altfrz.  *fatsle,  woraus 
wiadsr  Deafri.  /alte  mtstanden  sein  sollte,  in  no- 
tnllSBigerWeisfl  Ton  faMigkm  ab,  «Ihraid  er  in- 
beng  auf  frette  u.  frett  den  wahren  ürspruni^ 
erkannte);  G.  Paris,  R  I  96  (hier  Oberzeu^eade 
Darle;.'unjK'  des  rirlili^'cii  .Siu-liverliaites);  Mackel 
p.  !MJ  u.  Z  .\X  517;  l^)rnin^',  Z  XXI  454. 

3788*  alliiord.  ftra  .[»eiicre*  Imhd.  vist,  fist 
.crepitus  venlri-s*);  davon  nach  Caix.  SL  655,  ital. 
rtifcia  .specie  di  funpo,  nia  generalmente  crepitus 
ventris*;  frz.  v«ue  .crepitus  ventris*.  resgf-de-Ioup, 
eine  Pilzart  (wegen  der  Bedentungsentwicklung  vgl. 
King«  «.  «.  JtovM).  Riebtiger  wfad  die  Wortappe 
za  Fat.  *tMfre  gezogen,  vgl.  Nr.  10999. 

;^7h;»)  figc^IIa.  -am  /.  (Demin.  zu  fiacmi),  Körb- 
clieu;  ital.  fit^oUti  (danelien  fistelJa  narh  eistella); 
altfrz.  feiniiclf,  foisstlt',  Uinsenkorli.  VkL  Dz  371 
fisttlln  (Diez  setzte  unnOtijr  ein  *liüi-fttflht  an); 
Rön.sch.  RF  III  .'J71;  Gröber,  ALL  II  287  u.  VI  388. 

8790)  K<>t-  fiskdn,  tischen;  davon  nach  Uz  4öl 
t.  *.  span.  ptg.  fim/ar,  fischen,  dazu  das  Vbsbst. 
(kgu,  Dieizack  nun  Fiaehen.  Scbucbardt,  Z  XXIV 
416,  bat  llBr  dieae  Wörter  tat  «Meort  als  Graodwort 
ai^gtelll,  was  jedenidls  das  Riditi(»  sein  dfirfte. 

*lliMa  a.  flni*. 


3701)  flüKülo,  -ire  (v.  fisms\,  qialteo;  dafOB 

frz.  hl.r,  s|.altrn.  Dz  '»82  .v.  r.  setzt  fititeulare 
als  Gl iindv\ ■  i; t  KU. 

37'.)2)  ^fistella,  -am  /.  (für  (Istella,  Demin.  zu 
fistula),  Rtihrrhen;  altfrz.  frett^e,  Pfeife,  Flute, 
daza  das  Vb.  frntder  (ancb  proT.  frutümr).  Vgl 
Dz  689;  Gröber,  ALL  0  288. 

3793)  ffisttlei  oder  fSittei,  f.,  Sebllgd, 
Ramme;  rum.  fistüu,  Hammer,  Kenle.] 

3791)  fistaiä,  -am  f.,  Röhre.  Pfeife;  (ital.  prov, 
fistola,  Gescliwür);  rum.  fliffü,  Querpfeife,  Ohrfeiife 
(v^rl.  das  df'utM'lie  ^Backpfeife");  alttrz.  fi.-lt  [lUi^ 
neben  fentre,  freste,  fU«t«,  letzteres  wohl  an  flütc  an- 
Kej<liclien»:  neu  frz.  file,  Blaserohr;  (cat.  span. 
fistoia,  GeschwOr;  span.  ptg.  fittuia,  Geschwür; 
auch  frz.  ist  fütitle  als  geL  Wort  vorbanden; 
anflaideni  besitzt  das  ItaL  fitttda  als  gel.  W.  zur 
Bezeichnung  eines  Mosikinstiiiinentes,  vgL  Canello, 
AG  III  :<52  .    Vfjl.  Gröber.  ALL  II  288. 

3795)  fistülo,  -Sre  (von  fistula),  pfeifen;  ital. 
/ischiarr,  danelion  dad  nach  Caix,  St.  612,  durch 
Metathesis  enWandene  ntufrlare;  dazu  das  Vbsbsl. 
fischio;  rum.  fii^<iu.~  H  it  i.  Vgl.  Dz  371  fimhiarr; 
Gröber,  ALL  II  l?->8:  Fleehia,  AG  III  154  (Fl. 
erkl&rt  modenes.  fincai'r  aus  fisflare,  fisttdare); 

Canellc^  AG  Ul  8A2  (fOhrt  neben  /SwMarw  aaeb 
(Mar*  .mandar  flati*  n.  anlerdem  fklvhr»  «soonar 

la  fistola*  an).  —  Im  Altfrz.  ist  fi$lula  (s.  d.) 

al.s  feale,  fiettre,  festre  erhalten.  Behrens,  Z  XIV 
3l)7.  ist  peneij^t,  frz.  fh'trir  ~=  *fistuUrt  mil  der 
Hi'deutxmj;  ,r(>lirig,  hohl,  l^l(•heri^' werden, .sehwuuien, 
welken"  anzusetzen  u.  damit  altfrz. /■»•WriV,  ,bran- 
<tiK  werden",  zu  identifizieren.  Dies«  Ableitung  ist 
indessen  nicht  recht  flberzeagend:  aus  *fistulir» 
wftre  doch  zunScbst  *filir  zu  erwarten,  n.  ancb  dia 
von  B.  angenommene  BedantoDiaeohHekiang  tat 
nidit  eben  danbhafL 
abd.  maß  a.  fl«Ma. 

37!>6)  (*l1xlco,  -äre  (v.  fixus),  jemand  etwas  an- 
heften; daviiii  nach  l  lrii-h,  Z  1X  420,  s\>nn.  ßagar, 
verspotten;  die  Veiuiutuii^'  erscheint  aniif liinbar. 
Hierher  (/eln"irt  aurli  die  unter  Nr.  8790  lies[»rochene 
Wortsippe.] 

3797)  •fixe,  -äre  (v.  /.rM-v),  festmachen;  itaL 
fissare  .firmare,  rendere  stabile',  fiaare  ,gaardara 
intentameate*,  vgL  GaneUo,  AG  UI 866;  aanat  aar 
gel.  W. 

3798)  rix  Iis,  a,  nm  (Part  P.  P.  von  figere),  fest ; 
ital.  fitso  ,firmo,  stabile*,  /i*o  .intento  cogli  occhi", 
vgl.  Canello,  .\G  Ul  ilGü,  smi-t  nur  gel.  W. 

8799)  ahd.  fiza  «aus  fitaj.  Band,  Faden;  »oll 
nach  Dz  137  das  Urmidwort  sein  zu  itaL  fettOf 
Schnitte,  fettiucia,  Schnittchen,  Bfindchen;  alt- 
span.  fita,  Band;  ptg.  fita,  Band,  Streifto.  Diese 
Annahme  mufi  als  durchaus  unwahrscheinlich  be- 
zeichnet werden,  mindestens  inbezug  auf  das  ItaL, 
dafsgen  ist  /las  moglieberweiaa  Grmdwort  sa  frz. 
fSeOt»,  Sehnor,  s.  yfffetUo.  Vgl.  Fleehia.  Wae.  909. 
S.  oben  Nr.  3746  u.  unten  ritta. 

:^799a)  ndl.  ndd.  llabb«,  flabke,  flabkeB,  Stirn- 
binde,  Kiipnuch,  dreieckiges  Läppchen;  davon  nach 
Hehrons,  Zlschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Ult.  XX»  246,  frz. 
flaquiht  ,  Sohaublech  am  Maultiergeschirr  (andaiS 
Tlioma.s,  Essais  de  philol.  fr(;se  p.  295). 

3800)  IlibCIlllm  N.  (Demin.  y.'flabrum),  Fächer, 
Wedel;  davon  nach  Dz  58u  altfrz. /ioestt^Sdun^ 
cbelei.  W.  Meyer  dagegen,  Ntr.  p.  US,  aaM 
«■/(oMla  SS  fabma  als  Grandwort  an,  was  freilich 
bezügtteh  ta  Gamia  baaiar  pa£t,  aber  ß  ttar  f'vä 
befremdUeh(vgLJedocb/ta6a).  ebenso  diel  " 


Digitized  by  Google 


487 


WOI) 


me) 


488 


3801)  *llSbaio.  .»rf  <finre),  blasen;  ilavon  nach 
Tui.l.T.  11. rr;/^  Anhn  HI.  il  p.  I'lh  ital.  folare, 
wehen  (tdsk.  /o/nfd  di  ii  nto,  WiDdbaudi,  Windstoß. 
Tgl.  Nr.  882H  u.  HH42I.  vielMeht  «ocb  fri.  frtler, 

*fli«Huter  s.  AjkeldOs. 

38t)2i  fliccidOs,  *flixidas,  a,  am  (von  flatctu), 
walk,  achiapp;  liroL  fiaiai  altfrs.  *fiaute,  dafllr 
nU  mouMMMliMn  r  faUtM  (wegen  dee  <  rgL 
MoM«  ans  «weMdiw  a.  fto(«fo  ans  UbeMa),  davon 
da«  Vb.  fUtrir,  welk  machen,  entkräften,  BchwScben, 
••ntelircn  (eino  tranz  andoro  A'  loilunjr  iliescs  Verh.'* 
hat  liehrerifi,  Z  XIV  3(J7,  aufifestcllt :  er  sftzl 
/iVi',  V.  fiiituln,  als  üruiidwort  an.  s.  oheii  flstnlol; 
ob  auch  neu  frz.  finsgur,  kratHos,  matt,  hierher 
gehört,  muri  als  noch  >ehr  fraglich  erscheinen;  span. 
Uteio,  welk.  Vgl.  Dz  137  fiaceo  (Dx  leitet  fia»q*u 
von  fiatOam  ab).  686  fiHrir  (Dx  Mtel/Mb^ricbUg 
TOB  fiaUtre.  diaMS  aber  mo  flaecagter  all)  0.  461 
fUeio);  Caix,  Z  I  432  (bexeiehnet  /Iomm«  «Ii  BOch 
dunkel);  W.  Meyer  u.  nri<  Ii,  Z  XI  364  Anm. 
(geben  die  richtige  Abh  itun^'). 

3«03)  *flirco, 'äre  (v  //^r.  /(v),  sc  hwachen;  davon 
ilal.  fiaccare,  pisL  {ablbiaccitn-  .soppeslare,  in- 
frangere*,  vgl.  Caix,  9L  128. 

8804)  lieeia»  w.  welk,  achwadi;  ital. 
fiaeeö;  Tlelimciit  iit  auch  friaid.  jl  oberHaL  ti<tpp«, 
welk,  =  /bMHT,  wie  Flechia.  AG  II  S44,  anzu- 
nehmen gieneigt  ist,  vgl.  aber  Asu'olis  in  AtJ  I  514 
Anm.  1  aufgestellte  (Jlciehung  /tttp  *fi(tri'>-  o'ler 
*fl(iri\iio\-;  nach  Dz  137  ist  auch  fiaHt-o  au>  flfin-im 
eiilstiuiden  U.  soll  eigentlich  den  >(  liu.icheu,  wt  ich- 
lichen  Teil  unter  den  Rippen,  dann  idlgemein  , -Seite* 
bedeuten,  wahwehatBÜchcr  ist  aber  die  Herkunft 
dea  Wortea  vom  Mrm.  Adj.  hiank,  dttnn,  «ebmal, 
TgL  Meckel  p.  W  («i  SbaL  weatgerm.  hiamka,  ahd. 
UandUi  f.  kami  wegen  aeinea  Geaehleehtea  nicht 
wohl  in  Frage  kommen,  wie  sdioa  Dies  a.  a.  0. 
hervorhob,  Kleii"bwohl  hat  es  Caix,  St.  369,  ak 
(iruniiworl  auch  für  ital.  tarm  .eoscia*  aufge- 
st*-lltl;  Dz  371  hält  endlich  für  möglich,  «laß  audi 
ital.  /loct»,  schwach,  heiser,  von //nrcu«  abstamme, 
erachtet  jedoch,  fall.*  .heiser'  als  Grundbedeutung 
anzjisetzen  sei  (was  das  Sbst.  t'ochezta,  Heiserkeit, 
nahelege),  die  Herkutift  von  rauetu  (:  fraucus  :  flau- 
eutj  für  wahrscheinlichar  o.  bamatt,  daß  Roche- 
pde  ein  p  r  o  r.  frauc  .Ikible,  ttdbe*  veradehne;  von 
beiden  Anleitungen  ist  die  erste  (flaccua)  immerbiD 
noch  die  aiuiehmbarere,  vielleicht  aber  la.«sen  sich 
beide  dahin  vereinigen,  dal!  man  ein  a',i>  /hr-rmi 
nach  rfiMfu.s  unigebildeteH  *fliiui  ii^  als  Urutiilw  nrt 
sufslellt;  rniM.  /fcnc  m..  Sbst..  I'l.  flfaruri  /., 
Niihtijrkeit,  Albendieit;  prov.  altfrz.  fiac,  linquf 
(Shsl.  fhinc-:,,  neufrz.  fiane,  Seite,  frz.  fiatte  + 
dtscb.  bergen]  =  flamberg«,  SeiteoicbQtxer,  Sehwerl, 
Tgl.  Dz  686  «.  p.,  Darmeateter.  Mote  comp.  p.  133  f., 
Pafi,  RF  UI  496,  s.  aber  aneh  Nr.  S81S  am  Scbluaw); 
eat.  flnr;  span,  flaco;  ptg.  fraeo.  Vgl.  Ut  137  flaeeo. 

:WO,^)i  [dls<  li.  flaehs:  .lavmi  will  Käß,  RF  III  191, 
frz.  lUatae,  Flachs,  Hanf,  ahleilen,  das  jedoch  sicher- 
Ueh  beaaar  auf  laL  fthm  nrOflkgdtlbrt  wird.] 

8806)  germ.  HaS«,  westgerm.  flado;  davon  (ital. 
fiadone,  Honigwabe);  prov.  flaustm-K;  fnllfrz. 
*fi-ir„i) .  neufrz.  flan,  flacher  Kncli.  ;!,  Kl.nl.Mi: 
span  /liion,  Kuchen.  Vgl.  Dz  137  ^J«<ioM<';  Mackcl 
p.  45;  lital.  fiiiiliinc  i>t  hesser  von  fiU90t  /MW  = 
t'utm  abxuieiteti,  s.  oben  laTiia). 

8807)  ttflUa,  gdBeln;  [davon  nadi 
Caix,  St  569,  ital.  ^raetttare  ^maodar  in  fran- 
tmni*,  wovoQ  wieder  daa  SbeL  t-fatctlo,  »-factlo 


I  .rovina'  in  der  Redensart  ,andar  in  sfacelo*.  Die 
Ableitung  i.-^l  unhaltbar  .  -  X\l  f rz.  fl/trlrr,  ßaieler. 

\  3tiU8)  lliiffiUiM  {fianfllum,  non  fragellnm  App. 
Probi  77)  Oeilal;  ital,  ftayello,  fmgeUo;  alu 
frz.  c  r.  flaiau»,  e.  o.  flaH;  prov.  fiogtt;  neu- 
frz. fliau  (bisweilen  /Imiu,  worm  die  rimtige  Bnt- 
wieklnng  des  Wortes  vorliegt).  VgL  Ds  686 /Mo«; 
Robenberg  p.  44;  Mussafia,  Beitr.  68;  Safrioni, 
PobL  !t. 

880!M  1.  tlugTO,  -ire,  flammen;  (ital.  Vlxlist. 
fiarfi  ,vai[ipa,  liaiiima*.  fioniglüi  .fiainma  di  patrlia 
e  simile  materie*,  vgl.  Caix,  SL  318i;  [mf  ßagrare 
fuhrt  liuarmrio,  R  XX  64,  zorflck  aard.  ftaria 
.fior  di  ceoere*  o.  forifori  ^einigia,  cenere  ealda 
con  flifllla*);  rnm.  fktear  at  M  a,  flammen. 

3810)  2.  *flifro,  -»re  (für  fragro,  wohl  in  An- 
lehnung an  fl'tfi),  duflen;  siril.  rinrdri;  piem. 
fiairi,  vgl.  S.dvioni.  I'nst.  !t;  >ar<i.  fr-,  /ini/are; 
prov.  ßairar;  frz.  flairer;  cat.  fiairar;  ptg. 
ekeirar.  Dazu  das  Vbsbst.  sard.  fi(tg«,  Dufl,  alt- 
frx.  fiair,  cat.  ftaira,  ptg.  rheiro.  Vgl.  Dz  146 
fragrartf  BOcbeler,  Flecheisens  Jahrb.  105,  III; 
Grober,  ALL  U  424.  S.  unten  Stet.  —  Nach 
Comu,  R  XI  8»  o.  Ptg.  Gramm.  §  146  n.  347  in 
Grt'^bers  ttrundriM,  gehört  hierher  auch  ptg,  fnro 
f.  *l'raro,  (ieruchsinn  des  Bunden  (ebenso  Cuelho  im 
üi.  c.  s  I  i.  v^'i.  dagegen  CLMiebaeUa,  Fl«.  Et  p.  81. 
S.  auch  .\r.  3tt54. 

3811)  germ,  «flailian  (ahd.  flihÖH  ,  liehen;  frz. 
fta^-omtr,  bMiüi  achmeichehl,  bioterbringen,  vgl. 
Caix,  Qionu  dl  tu.  rom.  148;  fober  span,  faloffar, 
halngar,  schtneiclieln,  be.schw  ir|itit:i-n.  liniiern.  dazu 
ila.s  Vbsl)st.  halägo;  ptg.  dl  agar,  liebkosen,  ücbmei* 
chelii.  v^'l.  olM'ti  ilfflatico'i.  Vgl.  Dx  467  ktdapar; 
Baist,  HK  1  134;  Mackel  p.  116. 

8812)  genn.  flaming  (vUumtiuJ,  Vlaeme,  Vl&m- 
länder;  piemont  /wiMNvIk,  prfebtig,  twrrlieii; 
altcat.  flamme,  fHach  von  Geaiebt  (vgl.  Cervantes, 
Num.  1.  1,  u  <  Irlie  Stelle  schon  von  Diez  angefnhrt 
ist).  Vgl.  Dz  5;il  braiman.  —  Mit  tlaming  stellt 
wohl  im  Zu.sammenhang  der  Vogclnaine  Plamlmgtt 
frz.  flamuHt,         (^ohn,  Suffixw.  p.  142. 

:iSi;!|  flammft,  -am  /'.,  Flamme;  ital.  fmmma; 
rlr.  flama,  floma,  jimna  etc.,  vgl.  (i.irlner  200; 
prov.  flama;  frz.  flamme,  (daneben  flambe,  VgL 
darüber  Förster,  Z  XXII 866,  wo  DisaiiDUaUcin  daa 
mm  m  m6  angeoominen  wM,  n.  anderseits  Klalut 
CTber  die  Entwicklung  des  lat.  mm  im  Frx.  [Kiel 
1898  Di.««.!,  wo  fianUte  als  aas  ilnmhU-,  fiammula 
cnt^tariiiin  bezeichnet  wird,  wie  srhon  Dz  685 
getan  halte);  cat.  flamn :  span,  llama:  pig. 
chamm'i.  Iiuri  li  .Vn^'leicliuni;  an  flamme  ist  viel 
leicht  entstanden  frz.  flambergr.  aas  FliJ>rnie, 
Name  des  Schwertes  des  Renaua  v.  Montauban. 
£ine  andere  Ableitung  s.  man  oben  Nr.  8804. 

S818a)  laauna  +  aner,  feurige  Utif;  mltUl- 
sard.  fiamor*.  VgL  Nigra,  XV  486. 

3813b)  flamta  npMi  (ilal.  fla$ima  rofto)  = 
bologn.  fiammaraia,  ferrar.  fiammarada,  rasch 
enLslehende  u.  rasch  wieder  verlöschende  Flamme. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  2i7. 

S8I4I  *flimniid!o,  -&r«  (von  flammn),  flammen, 
leuchten;  ital.  luimmfifiji'irt- ;  frz.  (flambofter); 
cal.  flamejar;  span,  llamear;  ptg.  clumutu^fttr. 

3816)  flinaifSr,  a,  am,  Flamman  tragend;  itiL 
fiamm^«ro  (geL  Vf.),  ZOodholx. 

88119  m— »  -in  (t.  fUnmta),  breonen;  it«L 
fiammare;  prov.  flamur;  frz.  flammrr  (daneben 
fiamber)',  cat.  fiamar;  spun.  {*liamar,  davon)  das 
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438  8817)  flimnrilll 


8881)  «nMIto  440 


SbaL  Uamtarada,  grofle  FluniM;  aalwdHB  ,.""•'•> 
flatlern,  n  fiimiOm,  Wimpel,  der  Bedentvif  nmeh 

:{BI7)  Oftnnllli,  -am  f.,  FhiiuiiM-lion ;  rum.  flam- 
mura.  Banner.  Sljindarte  (wf^ren  iler  Haiiiinenartip 
zrinK«'lH'li'ri  Gestalt  ><»  .mannt);  frz.  ftumhi-  tmrl 
hierher  nur  boiiingnnf^^vvcise,  vgl.  ohen  /(ammr-; 
abgeleitet  von  fiambe  ist  flambeau,  Fackel,  u.  das  j 
Vb.  flamber;  apan.  ptg.  flamtda,  WimpeL  | 

S818)  [*IUtauiWM,  -in  =  apan.  ptg.  Arnum- 
far  (altapM.  JKWiiMwrl  mtgm,  vgl  Ds  489  A 
vgl.  dagcfren  Pandi,  R  XTII  60.  s.  unten  MiidLI 

3819)  islänri.  flau,  blindün^-v  Innfen;  ilavon  (?) 
vielloiclit  fldner,  bnmineUi  (ursprün^'licli  tin  nur 
niumlarllii  he'^  Wort,  es  findet  sich  z.  H.  irn  Nnrni.. 
wo  es  aui-li  , klatschen'  =  , faire  ile.s  roiiiiiK-raj;es' 
beiieulel),  vgl.  Dz  68,5  n.  r.;  Sclu  ler  im  Diet.  ,v.  r. 
SchueharcU,  Slawo-Deut^chcs  u.  Sliiwo-Ital.,  Nach- 
trag 2,  nimmt  an,  daB  flAner  aus  *fliindrcr  ent- 
standen  sei  nnter  Ubweis  auf  prov.  fiand^rYn^ar 
v.  vergleieht  tseheehiBeh  tUmanfywmti,  flamdati, 
(UunotaH, 

gerro.  flap  s.  flSeelis. 

H8S0)niederl.'ui<l.,nieiler<llsLh.,iiiitt>  Ir>ii^'t.flapp«n, 
klappen,  sclilai;<'n;  davon  walir.-tliiMiilich  altfrz. 
fraper  ('la-.  r  für  /  beruht  wohl  auf  Het  inllu>suiit' 
von  fMr,  welche«  Verb  durch  flaprr,  /rayper  ver- 
drängt wurde),  neufrz.  f rapper,  prov.  frapar, 
ital.  frapfiarf.  Vgl.  Üz  588,  wo  allerdings  wahl- 
weise auch  alln.  hnippa  (s.  d.)  als  Grundwort  auf- 
gestellt wird.  Homing'.  Z  XXI  192  IL  XXV  741, 
will  frapprr  von  fnluppu  (s.  d.)  ableiten. 

:t821)  [*flnHea,  -am  /.  {fiasco,  onem  ist  beleirt, 
H.  Nr.  AH'22  ,  i.st  ilie  vorauszusetzende  romanische 
rrfurni  für  ital.  ^t/.v/vi,  fia.tco,  p'lasche;  rtr. 
flascha;  altfrz.  //<r.s<Ac.  span.  ptg.  (ragro.  (Im 
Prov.,  Frz.,  Span.  u.  I't^'.  ist  jedoch  das  übliche 
Wort  fttr  .Flasche*  bolelha,  bouteilU,  boiella,  vgl. 
oben  bntt-.)  Die  Herkunft  von  *flasca  ist  frag- 
lieh,  doch  bat  die  too  Diei  188  fia$eo  geluilcrte 
Vermutung,  da8  dw  Wort  dnreh  Umateuang  aus 
vaaeulum  entstanden  Mi,  viel  Ansprechendes  für 
sich,  der  Wandel  des  anlautenden  r  :  /*  ist  vielleicht 
aus  Anlehnun).'  an  flarr,  hla.sen,  zu  erklären,  da  die 
Flasche  ein  hauchige.s .  gleicli.sam  aufgeblasenes 
(JefWl  ist.  VkI.  II/.  UH  /lasra;  Tb.  p.  69  (.Au.s 
dem  Kell,  weiü  ich  nichts  Verivandtes  anzuführen, 
doch  konnte  man  die  Umgestaltung  von  vaaclum 
ZU  rlaactm  kelt.  Einllussc  zuschreiben,  da  das  Kelt 
den  Anlaut  W-  liebt").  Gröber,  ALL  II  424.  — 
Jedenfüls  ivird  Zjuammwihang  xwischen  fiasco  u. 
flart  anxnnehmen,  ata  Grundbedeutung  von  finseo, 
,Gebl;i>e*,  aiizus^Hzen  sein;  dann  rrklart  -ich  .lurh 
die  Beileutnnt.'  vun  fiasco  in  der  Verbindung  far 
fiaxc»,  .Mi.;>'rt<>i;.'  iiahen*,  eifentUdi  am  .MoiM 

hohles  (lehlase  maclieli*.) 

fliüico,  -Önem  »i.,  eine  Fla.si  he  zu  Wein 
(Gregor,  dial.  2,  18);  ital. /ioaeoN«/  altfrz. /loaoM; 
neufrz.  /loctm.  Vgl.  Dt  188  /toM»;  CMlMr,  ALL 
II  494;  räl.  oben  «ÜMMk 

8888)  pBMto,  «IM  (T.  «atore),  wiederhoH  an- 
Uaaen;  »t  nach  Storm,  R  V  17!<.  das  vermutliebe 
Grundwort  zu  frz.  flattrr,  -ihmeicheln  (prov. 
flatliir  ist  nii'hl  hell  ^.'t.  wohl  aber  da.s  Slist.  ftatairc 
n.  (!;is  Koiiipos.  a/lalar.  auch  altfrz.  iifluttrr).  Dz 
To.'i  flaiti-r  ieitel  das  Wnil  v(.ii  ;.'.  rtii.  //•(/,  flach, 
ab;  indessen  so  gut  dieses  Grundwort  seiner  Be- 
deutung nach  za  altfrz.  flatir,  platt  hinstrecken, 
m  Boden  aeblMen,  iL  fiat.  Sehlag,  paßt,  sowenig 
«fll  es  aiefa  mit  fitUtr  Tereinen  ' 


I  fiimn  Uatot  wenig«-  begriflHche  SebwiOTigfceiten. 
[denn  du  aduMieh« inde  Reden  kann  sehr  wohl 
bildlich  alt  Blasen,  Eitibla.sen  von  schonen  Worten 

u.  d^'l.  .uififefaßt  werden  (vgl.  das  deulsrho  .in  die 
Ohren  blasen,  Ohrenbläser*).  Vgl.  oben  *ifBatiee.] 
3824)  fllt*f  -ftre,  blasen;  ital.  fiatare,  atmen; 
davon  nellaieht  ahgeleitat  fiatortf  abler  Gerodi 
I  (vgl  amtorv  T.  «ralirv).  Vgl  Grober,  ALL  II  434  f. 
'     3825)  *flltÖr,  -«rem  w».  (v.  flalan).  das  Hla.sen; 
.  (i  in  l.  fiatare  s.  flato):  nlifrz.  flaOr,  fleür :  neufrz. 
{fleur,  Geruch),  davon  das  Vb.  fleurer,  duften.  Vgl. 
Dz  \\io  fragrare ;  Suchier,  Z  I  431  (hier  zuerst  die 
richtige  Ableitung);  Coniu,  R  IX  413  (G.  will  fleur 
aus  *fremrortm  erkUkrea;  daß  dies  nicht  statthaft 
ist,  hat  Graber,  Z  VIII 168,  nachgewiesen);  OtObar, 
ALL  U  434. 

3826)  altn.  flair  (germ,  flat),  platt;  davon  alt- 
frz. fiatir,  zu  Boden  schlagen.   Vgl.  Mackel  p.  46. 

3S27)  [*ilJttlio,  -Ure  iv.  flalm),  blasen;  davon 
(?  oiiii  iiesser  von  *fl'itiititarfi'  vgl.  Homing,  Z 
XXll  4y4)  altfrz.  flaütir  i(lur<h  Ilmsprung  des 
u,  vgl.  vidua:  altfrz.  vitutr),  bla.sen,  ein  Bla.vin- 
strument  spielen,  dazu  das  Sbet.  floäU  (daneben 
flahute,  flahtut^,  Flöte,  nenfrs.  fiU».  Aus  dem  Prx. 
'  sind  Verb  u.  Sbflt,  wie  SS  wwdflstew  aebeint,  in 
ilie  übrigen  Spr.  flbertragen  worden:  ftal.  fUmio; 

ruiii.  flaut  m.  u.  flautä  f.;  prov.  flauta,  flaittar; 
span,  flnutn,  {flautar,  davon)  flautado,  Flotenspiel 
auf  der  Ort-'el;  ptg.  frauta,  fraiäar.  Vgl.  Dz  141 
flauta  (Diez  glaubt,  dall  auch  ital.  fiutare,  riechen, 
wozu  das  Vhsbst.  fiuio,  (Jeruch,  aus  *(UiHt<iri 
*flatuare  entstanden  sei,  besser  aber,  freilich  auch 
nicht  befHedigend,  leitet  man  wohl  diese  Wörter 
mit  Ascoli,  Stud.  criL  Ii  184  AnoL.  ab  von  *fia9i- 
tar«,  Freqo.  v.  ^ftamire,  iBaasa  Vb.  wiadar  von 
*fia9or-rm  =  calabr.  JMammt,  Oendl, 
nello,  AG  III  359).] 

m2H)  flätils, -am  m.  {y.  flan).  das  Blasen;  ital. 
flato  .flatus  ventris',  fiato  ,alito,  anlic.  anclie 
puzzn-.  vgl.  Canello,  AG  III  359;  Caix,  St.  30, 
wollte  auch  H&\.  folata  abaflTo  di  veato'  (von  Diez 
372  «.  r.  =  volato  angeHtcQ  ans  ]lates  aridtran. 

8829)  (^flnntmii,  -mm  m.  (v.  /lattte).  kidnes 
Blasia<rtrument,  WQrde  die  zurOcklatinisierte  Form 

lauten  von  prov.  flaxäjol-f,  flaujols,  kleine  KlTite, 
altfrz.  flajol,  /liij/fol,  davon  wieder  neuirz  ffa- 
g:oht,  vgl.  Scheler  im  Di^  t.  {iütc  1:  (lohn,  SulTixw. 
p.  257.  Ober  flayormr,  welches  von  Littre  in  Zu- 
sammenhang mit  flaijroUr  gflbradlt  wM  (t.  Ul 
685),  Vgl.  oben  flalham.j 
fliTldfia  s.  oben  Memb 
3829«)  fliffv«  Vau  aoldgelb;  fatarron  basw. 
von  flavUm  wdl  Ulrich  Ital.  M«fo,  Gotrelde,  frx. 
hU  ableiten.    Vgl  ob«i  blatum,  Nr.  1468. 

8830)  flebfliS,  -e  (v.  fleo),  weinerli<-li,  klaglicli; 
ital.  flebile  u.  fievole,  arch,  fifri/i'.  v^'l.  Canello, 
AG  Ul  369;  prov.  feb!e,  fnble,  Ireul,  frerol,  vgl. 
Hcntschke,  Z  VIII  122;  altirz.  /mi/c,  neufrz. 
faible;  span,  fehle;  ptg.  febre,  nicht  vollwichtig 


(von  Münzen;  <ler  Betriff  .schwach, 
das  Wort  in  den  Obngen  GtoradMli 
bat,  M  also  im  Ptg.  anf  alMtt  hsaHiMrtan  flaO 
eingeengt  WOldsO;  .schwach*  ist  ptg.  fraeo  — 
flaecu»,  deba  =  dtbüia).   Vgl.  Dz  189  finolf. 

38S1)  *fl5ctico,  -irt  {v.  fleeter/ \.  hieben;  altfrz. 
flechitr  lüber  n  e  u  f r  z. /it/cAir  s.  *fleskirc,  eine  selt- 
same, selbstverständlich  gelehrte  Bildung  i.st  mittel- 


fri.  «MUcMU«(baiüardi),  raL  Cohn,  Soffixw.  p.  84 
Anm.  VsL  GrOh«,  Al3b  11888.  &  1fr. 
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8888)  iMo 


S8B8)  iO^  irOMB  44t 


8S89)  ÜMo,  n«'xl,  fl^xum,  flSet^rS,  l>ie|;tn: 
fle(!'<  fl'Ä'i  fh'üo  /.^■^^•r<•  (gel.  \V,.  illx  r  Spuren 
volkstüinlii'li«?r  UiliiuiiK<'n  vpl.  Salvioni.  I'ust.  it|: 
sonst  ist  das  Wort  im  Roirum.  K<'W"hwuii«Jen  inuch 
frx.  /Udbtr  kann  nicht,  wie  Dx  686  will,  aatfitetere 
ivttck|>Adtrt  wtBdtn,  TgL  Nr.  886B)  o.  wird  dnrdi 

''SS  ^Sbrdl&flMt«  Tieet,  mitteliidL  «Ift, 
•Me  (ifi.  |l«d4^  engl,  fluf^,  Wanergnben:  imm 
nach  Behren«,  Z  XIV  868,  das  gleiehbedeirtMide 

iinrm.  flf't. 

a8H4j  «iLsch.  flennen  {um  ßnnnjan;  vgl.  schwed. 
jiintt,  ongl.  frinr);  lomi).  frignnre,  weinen,  davon 
frigna  (grinsendes  Maul),  Fel.senöQiiuiii;,  frz.  frimr, 
ml»,  Miene.  Gesicht.  Vgl.  Dz  373  frianarr; 
Bogge^  R  IV  856  (hier  zuerst  die  richUge  Ableitang 
TOO  /Mm«;  Bogge  hatte  ftHher,  R  III  148,  frime  = 
fonna  ang«MtiO;  ital.  lnfrkMio,  |wnnzeU:  frz. 
rtfrogner  wird  Ton  Bvgge  neM  altfrz.  (rongnir 
.froncer  la  Imuclie*  u.  frunj  auf  fiti  ^jcniiati. 
*frunjan  -=-  s^^rhwed.  fri/nii,  i]as  Gesicht  verziehen, 
zurückgeführt. 

3835)  [•fleükTo,  -Ire  iy.firxua,  *fietem),  biegen); 
ist  n.ich  Forster,  Z  III  262,  die  vurauszas«lzeiidc 
(irundform  vou  altfrz.  fleskir,  fleschir  (auch  flen- 
chir,  flainckir,  doch  ist  deren  Gleichheit  mit  flt^  lnr 
«Ohl  zweifelhaft):  neafrz.  MMr  (Qb«r  imfiichible 
&  oben  fUctico)',  FOnlcr  Tevpodit  /MUrvon  ßtxu» 
■it  atoiWr  Ton  la»%u.  Dz  686  wollte  fUehir  an- 
mittelbar  Ton  /fiwf/rr  ableiten;  6.  Paris,  R  VIII  628, 
leitet  t^/chir  von  dem  .\dj.  (hsche  u.  dieses  von 
flfxchu  r—  *llfscari'  ab;  Gröber,  .ALL  II  2^fy.  seheint 
in  flfchtr  eine  Nebenform  zu  flirhur  'flirtirarr 

(s.  d.)  zu  erbliciceii.  Eine  sehr  überzeugende  Eni- 
wiekhingsKescbichte  des  Woil«  hat  neuerdings 
Rice  gegeben:  Modem  Languag«  Notes  XXIX.] 

8886)  mittelengL  ll«to,  Flott«;  davon  vermatlich 
tn.  fittt,  (Utu,  Fähre,  Tgl.  Mackel  88;  Di  866  «.  «. 
rtelH»  engl. /lal.  flach  (Hat-botUj  n.  ndL  tttd,  dai 
obere  Gecteli  tum  Sdiillte,  ab  mOlfid»  Grand- 
wftrter  hin. 

H^37)  *fl?xo,  -ire  (von  //<xin(\  beugen;  prov, 
llrisn'ir;  .nltfrz.  /Ir'tirhier).  vgl.  Dz  666  fttchir; 
G.  P.'iris,  R  VIII  r,_'8. 

3M38)  flex  US,  K,  um  'v.  fle<-tfre)  =^  prov.  fleis, 
lUfys,  Tgl.  Grober,  ALL  II  «25. 

8888)  altnJTfink.  *fllkk»  (an.  ßeet,  nord.  fiikki), 
S^iectoeite;  (prov.  fitca)-,  altfr&  /wüm«;  *flech«; 
nenfrs.  /Udk«  f<d^  te^.  VgL  Dx  686  (lidu; 
Maekel  p.  9«. 

:i84(>)  ;igs.  flint,  Feuerslein;  frz. //in,  Wetzstein, 
lionnrrkeil ;  (da  das  Wort  erst  .seit  dem  17.  Jiilirli. 
im  Frz.  aufzutreten  scheint,  so  dOrfle  es  wohl  aus 
dem  Deutschen  entlehnt  sein).  Vgl.  Dz  5«<j  s.  v.; 
Mackel  p.  lÜO. 

8841)  ndl.  llita,  Bogan;  davon  nach  Dz  147  ital. 
fneeia,  Pfeil;  proT.  ßtAi^  frs./IMh«  (altftx  auch 
fimdtt  ftaMmmh  spaibptg.  (dt/Vwdka^  in  dar 
neneran  Spradie)  /ImAs.  Tb.,  p.  69,  ist  nnter  dar 

Voraussetzung,  daP.  die  .iltfi'Z.  Schreibweise  flegche 
elymrdopisolien  Werl  be.sit2e.  geneigt,  da.s  Wort  au.t 
Kl  Ii  iihzuieiten  [altir.  Ili'nc  f.  aus  ^vlinrii,  Rute. 
ätabi'ben|.  Dhs  i.st  immerhin  wahrscheinlicher  als 
die  Herkmift  vom  ndl.  /Ute,  wddMS  idbrt  der 
Erklinmg  bedürftig  ist. 

8842)  M»f  «irej  blasen;  auf  flare  führt  Caix, 
8L  80^  61  o.  67.  snrflck:  1.  ital.  foMo  {foloto  di 
tMl9,  Windilol,  folsto  ^ueetOt,  Schwann  von 
Vn?pln,  vpl.  Nr. 3801  u.  3828);  Diez  372  «.  r.  erUftrte 
daä  Wort  ftU"  entslaudoi  aus  volaia  (frz.  voUe)  v.  so- 


!nrr,  indem  r  durch  Anlehnmig  an  folla,  Gedränge, 
.Men(.'e,  in  /  ühergeg.'in^'en  sei.  Dies  würde  auf /"o/a/« 
'l'utcrili  sehr  wohl,  nicht  al)er  auf  folatu  di  tcnto 
pa.ssen  ;  ilie  letztere  Vcrhitidung  macht  die  (laix.sche 
Ableitung  möglich,  wobei  man  annehmen  mag,  daß 
das  Wort  sein  o  der  A/dehnung  an  rolar«  itr- 
daoke.  —  3.  itaL  ron/ion^  rtr.  f-mffiwr,  prov. 
roiUtar,  frs.  ronfier,  admardiM,  n^6^lan  (Diet 
276  verglich  das  Wort  mit  bret.  rufla,  das  aber 
selbst  entlehnt  sein  dürfte,  u.  griech.  ^o<pflv,  qoh- 
ifüvav,  schlürfen,  das  in  iler  Beiieutung  zuweil 
abliegt  u.  kein  /  in  sich  hat;  Doucherie,  Rev.  des 
lau,.'  r  im.  V.  stellte  *rhfnni>ul<irc  von  (xtu^-fo^-  al.s 
Grundwort  aut.  wa>  weder  der  Bedeutung  noch  der 
Form  nach  paiit.  di  im  pöfißos  bedeutet  .Kreisel* 
u.  *rhonUnüare  hatte  rombiare,  rombler  ergeben);  — 
S.  tose,  trmtfiare,  tronfiare,  s-tronfiarf,  woraus  mit 
Verlust  des  NasaU  (vgL  AaeoU.  AQ  1  46  Anm.  tt 
Mruffinre,  strttffare  .sofBare  IwlMiiente,  abnlRn«* 
(davon  stroxfiiui,-,  Srhnareher)  -  'triihif]-inflare, 
s-fjruff'tiff  ,<i'ruz/.,ir  colla  hocca.  sofliar  fuiiri'  ~ 
♦/■./•  pro-fhii-f  (vgl.  Vir/  \rn.  IX  S5(j  Mo  proflabttt 
vertore  nomnum).  —  4.  ininfio,  aufgebla.sen ,  aus 
Vranfiato  —  *lr(i[n»]in/l<Um,  vgl.  gonfio  —  conflatu». 
Diez  407  r.  leitete  das  Wort  vom  griech.  t(fVip^ 
ab,  woher  aut  h  das  rum.  Vb.  trufi,  sich  au 
nebst  dem  dazu  fahOrigao  Sbit.  ttmfit,  kom 

3843)  *nnM&,  «Mi  (D«Hda.  T.  fioeewH, 
Flocke;  rnm.  flor^;  Deminutivbildong  von  floeeuM 
ist  ebenlalLs  span,  ftutquecitlo,  -ito,  luräie  Franxeu 

8H44  ^fliScelnüs,  •um  m.  (v.  floccen),  Weinhefe; 
ital.  liorini-  .buccia  dell'  acino,  vinarriuolo*,  vgl. 
Caix.  St.  ;-t20. 

3840)  fliMOiBlIi,  a,  am  (v-floccut),  flockig;  itaL 
ßoeetttf  r«n.  /WMa;  (Tri.  fUeommue);  apao. 
fltueom. 

8846)  nSaelllS,  -an  m.  (Demin.  v.  floecu»),  kMm 
Flock«}  itaL  fiaecoto  .piooolo  fiocco  di  nsfo*. 
Hoeeolo  .floceo  dl  lana*.  vgL  Canello,  AG  DI  869, 

Dz  3.'')7  ftl'orivj/c. 

;is47;i  flöccüs,  -um  m.,  Flocke,  Faser;  ital.  fiocco, 
l'itxr,!;  sard.  fitn-u:  rum.  /Ii»-,  floactl;  rtr.  ftoc; 
pro  v.  fhtc :  fr  z.  //<« ,  /><><•,  llockiger  WollstolT.  M<^ncbs- 
kutte,  /loche,  Sbst.,  Qu.iste,  Adj..  wollig;  von  floc 
abgeleitet  flocon,  Flocke;  cat.  floc;  span,  fiueeo, 
fleco,  Troddel,  Quaste,  (über  span,  lleco,  unangebaut, 
vgl.  Bogge,  R  III  168):  ptg.  froeot  Flock«.  VgL 
Dz  461  fiieo.  690  friiC!  GrObcr,  ALL  II  «B  n. 
VI  888. 

8848)  'llMlins,  •u  m.  (v.  fio»),  Rlumengilrtner; 

ital.  t'iiintjii:  runi.  jlornr;  (frz.  jU-urigtr). 

'iB49,i  flöresco,  -ere,  zu  blühen  anfangen.  I)lühen; 
ital.  fiorir  tjinriKrrn ;  ruiii.  iiii'fiori'sr  ii  it  i;  rtr. 
florire;  prov.  fiorir;  tr  Z.  flcurir  ( flruri») ;  n  fiorir; 
span.  ptg.  floret  er,  daneben  ptg.  choree  er,  wovon 
ehorume  (gleichsam  *florümeH),  chorwnado,  duftig, 
vgl.  C.  Michaelis,  Flgm.  Et  p.  VI. 

S860)  flSridai,  %  mm  fjßmj,  UlÜMBd;  iUL  ^ 
rido  (gel.  W.);  Aber  das  voTkommfln  einea  mond- 
artlichen  fiordo  vk'l.  Salvinni.  Post.  9. 

SHi')!)  [*flörlnüs,  -um  in.  (v.  //o»),  llorentiiu.>chc« 
Mtlnze  ruit  dem  Hlunienwappen  (Lilie);  ital.  fiorino; 
frz.  Span,  florin;  (ptg.  frolen^a  für  floren^^i). 
Vgl.  Dz  141  fiorino.] 

3862)  [*fl5rittÜ8,  -am  m.  (Deminutivbildong  zu 
floi),  Blümchen;  ital.  fioretto,  Rappier  (sogenannt 
wegan  dea  blfimchenfthnUchen  Kniopfchens  an  d«r 
S^«);  frz.  fienrH;  span,  /forste.   VgL  Dt  141.) 

8863)  flSs,  flOrem  m.,  Blume;  ital.  /lore;  ron. 
floare;  rtr.  fhr,  (liur,  fiiur,  fln  etc.,  vgL  GwtlMr 
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<5  50;  prov.  flor-s;  frz.  («lie  EmiuiiK'  -/''-if  in 

<  )rl>li:iiii''ii,  z.  f$  liiirllfiir.  Jliir/lrtir,  Hon/lrur,  lull 
mil  /'(•«»•  ll'iniii  nichts  zu  schalten,  vermutlich 
bt  «je  vulkHPtyin()lo)n.«chc  IJmhilding  des  skand. 
fioni,  vtcl.  FaiS.  RF  III  475);  cat  span.  ptg.  (hr. 
*ll5Tl8a  s.  flÜTitt. 

8864)  fll0tll%  -m  (Demio.  n  fttietuare},  Oießai; 
ital.  fruttare,  rtuwlien,  nvsen;  (mm.  fluslur 

(ii  »t  n). 

iisöö)  flArtfio,  -iir*  (v.  /?m(7i(.s),  nicllfn;  itiil. 
fhtlhuirf,  hin-  u.  hprschwrinki-n ;  ^  p  a  ii.  1>1  g.  jhtctwtr 
(nur  >{el.  \V.,  s<»  auch  im  Itiil.).  Smisl  wirii  ,flieU<>n* 
im  Rnman.  «hirrh  rurrrri;  rulare  (frz.  cotUer)  au!*- 
^'iMlrQckt  oder  tluetuare  durch  den  i^erman.  Stnmm 
/lut  vertreten;  im  Rlr.  M  das  deutsche  .(licUen* 
als  fiietatgig  aafgenoiiuDeo,  vgl.  Gärtner  j  166. 

8666)  *l«cUs,  -rai  M. (t.  fiwiU dasFUeBen;  ital. 
fhato  «forte  andaU',  vgl.  Canello,  AG  III  359. 
Wegen  anderer  Wrirter.  welche  von  fluetm  abpe- 
leitel  zu  werden  jitlfu'tn  ^  Uz  I  II  f<<,tl<i].  vgl.  flnt. 

38.57)  *fluTdulus,  a,  um  iDimin.  vcni  flui4iug\. 
zertlicl'ciKl ;  ilavon  na<'h  Hii^'^r,  l\  W  3<>s.  ilal. 
Iroili),  riiUrhi'  (/hMu/u«  :  /rollo  ^triilnlm  :  xtrillo, 
"der       'moUuIuii  :  nollo). 

3ä&6)  flOneB  n.  (v.  fluo),  Fluß;  ital.  liume: 
rtr.flmm  neben  fluidi;  prov.  flum-«;  altfrz.  //um-«, 
(oenfrs.  ist /f«HC»  aUein  ablieh);  im  Span.  o.  Ptg. 
fO.  H»  =  riPH»  das  ftbHche  Wort  ftlr  «Flofi*;  in 
UmubOnden  hat  das  deutsche  Wort  ,naß'  seihst 
Eingang  gefunden,  v^l.  Gartner  S  20. 

HW.'iil)  dLsch.  Flunder  -   frz.  flomirf. 

3H60)  nno,  flflxi,  flaxum.  Allere,  flii  P-rti :  ital. 
rtr.  span.  pig.  fluir  (nur  wenijj  ühlich  u.  meist 
nur  von  dem  Verllielien  der  Zeil  gebraucht;  so 
namentlich  im  Span.  u.  Flg.).   Vgl.  Nr.  8866. 

8861)  germ.  Worsel  l>t«  fliefien  (davon  oltn. 
ftttf  ags.  /Tote,  Fahrxevg,  vgl  Kluge  mter  .Flotte* ; 
davon  (unter  Anlehnung  an  flMua,  wodurch  das  H 
sich  erklärt)  ilal.  fiolto  ,\\  flusso  e  rifinsso  roarino, 
e  il  suo  runinrc*,  v^:]  Üinit  llu.  A(i  III  Hö9;  frotio, 
Schwärm,  gelmrt  wohl  iiii  iil  hii-rlicr.  (oltjlich  auch 
nicht  frottolii,  po>scnhal'ti'>  S|iriirliL'i-(liciil  i.lazu  ilas 
Vh.  froHolarf.  ein  solches  (iedictil  rcrtiK<'ii,  Schwanke 
erzAblen),  doch  laUl  eine  s-ichere  anderweitige  Ab- 
leitung dieser  Wörter  sich  nicht  geben ;  flotta,  fiotta, 
Flotte,  ist  wohl  Fremdwort  aus  dem  Frx.,  ebenso 
wohl  aocb  (iottare,  schwimmen;  fri.  /ML  Flut 
(altfrz.  fiotf),  flotte,  Flotte  (erst  8f4t  dem  18.  Jahrh. 
üblich,  früher  statt  Jessen  nnrir,  .  <  tZ/d'/v).  ftatlrr, 
schwimmen:  span,  (loiti,  Flotte:  dazu  das  Yerh 
flolur.  schwiinmen  (//<rfor  bedeuti  t  auch  .aiisst.'iuhen, 
reilien'  u.  findet  mit  dieser  He<leutunt,'  nich  auch 
in  der  Form  frotiir:  <>]>  <lies  jlotar,  frotar  das  ent- 
lehnte trz.  frotter  [s.  unten  (HHo|  ist,  oder  aber 
ob  flotar,  «schwimmen*,  u.  floiar,  .reihen",  trotz  der 
seheinlMr  weit  aoseinandergehenden  Bedeotmgs- 
▼ersdiiedenheit  dodi  «m  u.  dasadbe  Zeftwort  dar- 
stellen, muß  erst  durch  genauere  Untersoebmig  des 
Vorlcommens  dieser  Ausdrücke  festgestellt  werden; 
veriiiutlirh  durni-  ^ii  li  ffotur  als  Lehnwort  erweisen, 
die  litiit-utuiii.'  .rcilieii"  aber  aucJi  dem  Krhworti' 
jlolitr  ZUZUerkrlincii  sein);  |>t|-'.  /ruf«,  Flutte.  Die 

Wortsippe  lut  lUirtm  zurückzuführen,  wie  Diez  141 
fiotta  u.  It2  iiotlfi  dies  tut,  verbietet  die  Lengedes  m 
(vgL/rdcfiw  :  ital.  frutto,  fn.  frmü)^  doch  mag  das 
einstige  Torhandensein  von  ftüduM  die  Aoftuihme 
der  gerinan.  Wurzel  begOnstigt  haben,  n.  dürfte 
das  doppelle  t  von  ital.  fiotio  aas  fmeitu  ererbt 
sein.  Suchier.  Gröbers  Gmndrif!  I  tJSO  u.  altfrz. 
Gramm.  §  lit'*,  nimmt  kreuzimg  von  fiucttu  mit 


altniederfrftnk.  fldd  an.  G.  Paris,  R  XVU  520, 
setzte  I r  z.  /lotiiw  ssi  «jlositarw  t  ftuUon an.  Vgl. 

Mackel  p.  32. 

.S8()2)  flSvIus,  •um  m.  (von  fluere),  Fluli;  (rtr. 
fltiidiU  altfrz.  fiutve  (=  »ftdvitu,  welch«  Fonn 
insehriniich  belegt  ist;  s.  Geones,  Wortformeo 
«.  *.;  fiber  das  Vorkommen  der  Konlrairancwllftar 
/ftiWw«  Q.  flumeM  vgl.  WOlfflin,  ALL  VII  688); 
fluir»;  flute;  neu  frz.  /leun  ;  sonst  scheint  das  Wort 
überall  geschwunden,  bezw.  durch  /lumin  oder 
i-ii  ii'.  V.  rdr^^ngt  woplen  zu  sein  (ital. prov. 
thitn-^,  span.  ptj.'.  rin\.  \A.  Urober.  ALL  11425 
u.  VI  38l(;  Mever-L.,  Hnni.  Gr.  I  S  141  Anm. 

3863)  *flfixbii  n.  *flaxina,  -am  f.  wird  von 
Thomas,  R  XX VIII  184  n.  M«l.  77,  als  anmdwort 
aufgestellt  za  prov.  fMtiima,  fleimiUL  nenproT. 
flautino,  KisseoObemg;  twz.  *fiohui,  flatm*.  Sehr 
überzeugend  ist  diese  Ableitwig  eben  nicht,  da  man 
nicht  begreift,  wie  ffweina,  das,  nebenbei  bemerkt, 
eine  re<  lit  seltsame  Bihlung  wäre,  zu  der  Bedeutung 
von  ilois.sinii  etc.  gekommen  sein  sollte.  Vgl.  oben 
Nr.  3703. 

3SÜ4)  flilxü»,  a,  am  ll'art.  I'erf.  P.  v.  fitUre); 
ital.  flusso  .passaggero,  caiiuco";  tiaix,  AG  III 
309,  betrachtet  als  Scbeidel'orm  hierzu  floaeio  ,mur- 
vato,  morbido*  (so  auch  Dz  142  «.  *.);  Gaix,  St 
129,  fObrt  aof  fiweiu  auch  nvOek  btoeeim  •■oqnn 
e  neve  congelata*  Ho»Ha  .materia  sciotta,  flnida*, 
I  iihbio.-iriiir/ti  ,infiacchirsi ' .  .\l)leitungen,  welch«'  mir 
unter  Annahme  l  ines  ;  oder  der  Anlelinun^' 
<ler  betr.  Worter  an  ein  anderes  mit  o  in  d^'r  Stamm- 
silhc  K-twa  an  //««ciw,  vgl.  rum.  /■«/</)  slatthafl 
sind;  runi. /'u/ff,  Sh.st..  Flocke;  prov. //mw,  schlafT; 
frz.  floe/ie;  cat.  /Uur ,  floujo;  span,  flojo;  ptg. 
frouxo,  träge,  schlall  (zu  /lojo  u.  frouxo  die  De- 
min.  fi^  a.  froiueHf  Fbuimfeder).  VgL  Ds  142 
flotehf  Grober,  ALL  III  8Q& 

8866)  engl  fly-beiat,  eine  Art  .lacht;  davon  frt. 
flibot,  kleines  Seeschiff;  spun,  /libolr,  filibote,  V|^ 
Dz  586  Oih<it. 

38()f>)  abd  fuelian  (mhd.  phnehen),  anhauchen: 
il.iNoii  n.icli  Hui.'^'e.  R  111  147.  trz.  /'(i^tenax  .odeur 
rehutante  qui  S4»rt  d  un  corps  echauffö*  (fagurmus 
würde  umgestellt  sein  aus  fanegas,  vgl.  taJefas  f. 
tavelas,  omelette  ans  alemette;  wegen  des  einge» 
Behobenen  a  vgl.  eoMM^,  hanap  u.  a.). 

3867)  fScAcTiis,  %  m  (r.  /Smuu^  nm  Heid 
hr>rig  (jmnif  f.,  anf  dem  Herde  fn  der  Asdie  g»> 

backeiies  Itrnt.  Isjd.  2t',  2.  151;  ital.  fnenreia, 
Kueh'  li;  muiidartl.  toscan.  focncriu  ZU  cofarcia, 
(,>net>clikHchen,  um^'estelll  worden,  vgl.  Ni(.'ra,  .\(r 
.\V  älM);  (runi.  pogace;)  jirov.  /'(Mfujuta,  fogvaam; 
frz.  fouace,  fotutgae;  altcat.  foifasgn;  span.  Jh*> 
ffaxa;  ptg.  fogaza.    Vgl.  Dz  142  foeaccia. 

8867a)  rScille,  Flur,  fin-olin  n.  (abgel.  von  faux, 
faurit\  Halstoch;  altfrz. /«NMwür,  sorte  de  p^eriae, 
VgL  Herzog,  Z  XXVn  184. 

3868)  rSrftrfiis,  a,  nm  (v.  fonu),  zum  Herd  ge- 
hörig; ital.  loriijn,  Sbfit.,  Kiesel  (weil  er  als  Feuer- 
stein j:eliraucht  wurdei,  fin'ira  .struitien'- ■  M  ferro 
tuso  per  far  fuoco  sotlo  la  raldaj.i",  v/1  t^anello, 
AG  III  307:  rum.  /war;  prov.  t'>;/vii  r-a ,  Herd 
I  daneben  ^ogro/-«);  frz. /'otfrr,  Herd,  heizbarer  Kaum, 
Versammlungaiimmer;niteaL  fogart  spuLAsfar; 
(ptg.  fogäoX 

8869)  *fSeIIIs,  -t  (V.  foe%u  in  der  rum.  Bedeutung 
«Feuer"),  zum  Feuer  gehörig;  ital.  focile  «acdarioo 
e  schioppo*.  fueüe  .soltaoto  sdlioppo,  e  propda- 
iiionte  qnelii.  dei  soldaü",  VgL  Canello,  AG  III  33.Ö; 
I  das  M  iu  fucile  beruht  wohl  anf  Anlehnung  an 
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fucina,  ebenso  wie  frz.  fusil  durch  fwteau  u.  dgl. 
bMinflofit  worden  sein  dorfle;  frz.  fntU,  Flinte, 
diTOfi/'«MAI«',  futUier;  span,  fmtl  (Framdw.);  pty. 
fima  (Fmadw.).  Das  attain  ttUiehe  Wort  nr  Be- 
niehnmifr  der  Handfeoerwafh  Ist  foci7<*  nur  im 
Frz.:  (1er  Italiener  hat  (iaiiebeii  srhiop/io  vmi  stln/nts, 
srliipus,  ,Kn;iil*.  der  Spanier  /■.tcojitt'i  u  lierif.ills  vnn 
■iliopiis,    ^irtii/iiisl,   der   l'iirtllj,'iese    t:ifiiii;i<ini(t,  \er- 

tnutlich  von  'spingurf  für  'aiiringon  ^  deutsch 
.sprintfen"  (vgl.  Ds  3(>-t  r.);  auHerdem  :*telien 
ocom  /bctV^  die  zablreiciien  Benennungen  fflr  be- 
sÜBUnte  Arten  von  Schieligewehren,  wie  , Muskate* 
(r.  wutteaU  .Aikabnaa*  (t.  Hakenbüebaa)  alc 

2Bm  rlMMi  f.  (r.  AtetM).  nach  Ds  878 
=  itaL  /mfaa,  Sehmiede,  doch  liegt  wohl  eher 
KOmng  an«  oPefwa  mit  in  «  verdunkeltem  •  vor.) 

SH71)  nk-ÜK,  -um  m.,  Feuerstätte  (ini  Roman. 
.Feuer'):  ital.  fuoio,  v(fl.  Aseuli.  .\G  X  90.  u. 
da^'e^reii  Meyer  L..  Rom.  Gr.  II  |).  S;  ruin.  (oc, 
PI.  focuri;  rtr.  fofi;  fiuk,  (i'uk  etc.,  vgl.  (iartner, 
g  2ü0;  prov.  /oc-«,  fuocs,  fuec-t;  altfrz.  fou, 
(ans  *f9u,  *foew,  foeu  +  Vok.  bezw.  föevu,  fotjuu, 
vd.  HaanMBB.  Z  VlU  886  a.  Miae.  169,  sowie 
Wi^  t  Fflntar  847,  JtL  aneb  Foialar,  Z  Xlll 
844,  Schwan,  Z  10]  807  n.  AHfrz.  Qr.  «  §  68.  l, 
Meyer-L.,  Z  XI  540  ii.  Rnni.  (Jr.  I  p.  KW.  Suehior. 
AJtfrz.  Gr.  §  .Sl):  neulrz.  /,/<;  Diez  591  leitet  frz. 
furoiles,  PI.,  Irr!;elit.  r,  v;.;i  ;',u  ah,  iinlein  er  sieh 
auf  das  ital.  /iM-ijuoio  berult,  aber  das  letztere 
ist  regelmaiüg  aus  'focuriolua  entwickelt,  wahrend 
der  Abteitnng  von  furolUg  aua  fm  die  arheblicbsten 
halüdwo  Bedankao  entgeht  nsteben ;  daaWcrtdOrfte 
eher  mit  dem  dentschen  .Feoer'  zuaammenblagan. 
GaL  fog;  span,  fuego;  ptg.  fcgo,  davon  fogmtt, 
Rakete  (span,  etiuit,  caL  e%i*t). 

8872)  fSdieo,  -Ire  (v.  fodlre).  wühlen;  davon 
frz.  foui/fr.  riu[-i\ üt'.ltn,  v^.'I.  Dz  5H7  r. 

3JiT;ii  'fodiculü,  -are  I  Deininutivbiiduiiv  zu /<«/i- 
eare),  wiihlen;  pi'iv  i,>:ilhar;  frz.  foMiller,  {fur- 
fouiller,  uniwühlen,  wird  als  aaa  parfomiler  ent- 
standen erklärt,  doch  hat  das  wenig  Wahrschein- 
lichkeit fttr  sich,  eher  dürfte  far-  fttr  for-  stehen). 
TffL  Dz  587  fouger;  Gröber,  ALL  II  486. 

3874)  fMIo«  tML,  iMaam,  fiMiM*  fralMn;  nlt- 
ft-z,  fotr,  fotifr;  nenfrz.  fotdr. 
8876)  germ,  fodr  (mit  oftenein  o,  von  der  Wurzel 
Futter,  u.  Kl(^ichlautend  fodr  lebenfalLs  mit 
offenem  o.  von  der  Wurzel  fu  mittelst  des  Suflixe^ 
aro gebildet, vgl.  Mackel  p.  30,  Kluge  unter  .Futter"); 
davon  ital.  fodero,  Kleidfutter.  Futteral,  dazu  das 
Vb.  fod<trarr;  prov.  futtre-n;  altfrz.  fuerre;  neu- 
frs.  fourre,  Putterstroh,  fottrrage,  Nahrungsfutler, 
fomrmm.  Scheide,  fotimro,  gamttartar  Rock,  Paix. 
fmrror,  ehuteckan,  ato|»fen;  «pnn.  fnro,  Unter» 
ntter,  forrar,  fftttem,  forrtfjt,  Vi( 


Wortfflppe  gleichlantend  im  Ptg. 

foedirltis  s.  fkUter. 

3876)  foedns,  a,  um  i  /'««'m^j;  ital.  ledo  (uiil 
ofTeneni  e):  spHU.  Wo,  /Vo;  ptg.  ftt».  Vgl.  Dz 
451  fro;  Gr^tber,  ALL  11  2ö4. 

3m77)  foetebSndSSf  a,  am  (—  ßtebundua  von 
fHere),  stinkend.  —  span,  kediondo,  vgl.  Dz  468 

8878)  iMteO)  »in  (=  fUeo),  stinken;  itaL  fa- 
trr«,  alMital.  fetu,  fitti  =  foeteo,  forte»,  vgl.  Morod 
n.  Ascoli,  AG  IV  186  Z.  S  v.  unten  im  Texte  u 
Anm.;  span.  plg. /W^r.  Vgl.  Gröber,  ALL 

II  282. 

3879)  feeCor,  -«rem  m.,  Gestank;  ptg.  ftdor. 


8880)  tnb.  ftlan,  ein  gewisser  (vgL  IVflfttf  HI 
872^):  sard.  fmUmo;  altapan.  /Üm»;  nenepnn. 
fMUtmo;  ptg.  /WsM^  /Uto.  Dl  468  fm&m; 
Eg.  J  Tang.  p.  401  (fiMn). 

3881)  [«fSllita,  -am  f.  (v.  folmm),  seil  aua 
oder  *maHitio,  'fruilUf  (altfrz.  fruillie),  woraus 
volk.setvnioloK'i>eli  /o^V,  Lu-stliaus.   Vf-'l.  Littr«'-  fi.  r.; 

Far.  hV  III  .'iiKv;; 

Ht'Sla/  fuliatilis,  -e  (folium/,  aus  Ulältern  ge- 
lerliKt ;  davon  nach  l'idnl,  R  XXIX  3&5,  hojaldrr, 
Blätterkuchen.    Wegen  des  r  vgl.  jaldre,  neben 

8882)  [*f$ltttlcam  n.  (v.  folium),  Laub;  proT. 
fothatgt-i;  frz.  fttullagr;  (ptg.  foÜMfftm).] 

3883)  fSIISIa,  «am  f.,  Dlätterkuchen ;  davon  span. 
hojufla,  WalTelknchen ;  ptg.  fiJhi,  Pfannkuchen, 
vgl.  Meyer  L  .  7.  XV  270  Anm. 

H^S4j  folitHiiis  n,  um  (v.  fi>Uum\.  blittlerreich; 
itnl.  foglioto;  rum.  foio»;  prov.  foihos,  fuelhos; 
(frz.  feuillu  =  'foliutuaw  span,  hojoso;  ptg. 
folhoso. 

8866)  fUIim  «.,  BlaU;  itaL  (oHo  (gel  W.  nr 
Beseiehnmig  des  Baclifl»aiatei)b  Aytto  .rartifldale*, 
foglia  .queUa  di  nitan,  o  aottü  lamina  di  me- 
ullo*,  vgl  GaneUo,  AO  ID  887  n.  406:  mm. 

foaif  f.,  I'I.  foi  (daneben  Sj;.  foiu  m,)%  rtr.  foelfff 
f,v,j  ete  ,  vgl.  Gartner  §  2(«t:  prov.  fofK-t,  foOuif 
fiirlhii;  trz.  friiil/,-,  rl.ivun  drt-  l>enun. /i-iiiV/c/,  daVOn 
wieder  fettii/ftfr,  feuilUton;  cat.  /'m/,  fitl/a;  span. 
(fojn),  hoju;  pig.  folho,  folha. 

.H«8«)  arab.  ralk|  Schiff  (vgL  Freytag  III  .S7.S'«): 
davon  verroatUdl  itaL  feluea,  kleines  Rudcrsohill'; 
frz.  fileimto:  epnn.  ftOaea;  f'liW'»  fakuu 
(Doiy  leitele  die  Wflrter  vom  amb.  üei-ulfa,  Uainaa 
See-  oder  FlußschifT,  ab.)  VgL  Dl  187  /Mmi;  lg. 
y  Yang,  p.  »94  (falüca). 

■^tiS7]  altnord.  folk,  Volk,  -=  prov.  altfrz.  filr, 
four,  Herde,  Heer.  Vjrl.  Dz  686  Joic;  Mackel. 
p.  2H:  F<>K'aL<clier.  Z  XII  556,  ^i^ifämiM  die  Ad- 
selzung  eines  i^änk.  *fulJc. 

388»)  flUlIoellas,  -um  m.  (fällig,  kleiner  Sack; 
itaL  filugello,  fUoullo  (an  /Unm  angeglieben,  vgl. 
Cohn,  SufUxw.  p.  219),  wovon  frs.  ffhodU,  -mt, 
Flockseide;  altprov.  *foiatl,  *foHzel;  neuprov. 
(Languedoc)  fotuel;  altfri.  faucel,  yic.  fnuchel, 
davon  lif (faucht  «.  raafmiektUr.  VgL  Thomas, 

R  XXIll  245. 

:iss:),  rolli'eo,  n.  *-dlo,  -ire  (v.  folli!-  ,  Ii  nach 
.Art  de.-*  Bla!-i'bal^.'es  heweffen.  s<-lilotleni.  >ciiwa«- 
ken,  taumeln;  ital.  folletigyin  (daneben  follrarr), 
töricht  (eigentlich  nach  Art  eines  Taumeluden  oder 
Trunkenen)  reden  oder  handeln;  (rum.  foie»-  ii 
U  i  =  *fM«$eo,  •foUir«LjiinaatiD,  «igentlicb  wohl 
sieb  so  mniliig  wie  ein  Bbaebalg  iMwegen);  prov. 
/b/rj<ir  (daneben  folear),  dazu  das  Sbst  foätf  tTt,fM*, 
Torheit  lüber  folir,  .Lusthaus*,  s,  oben  *lUMe); 
altcat.  fohlujiir;  -[lan.  holi/nr  laueh  rat. /b^poi^ 
ausschnaufen,  sieh  erlnden.  ausruhen,  teiem  :  ptg. 
foli/<ii\  dazu  die  Vbsbsttve  föl&go,  Atem,  Atem- 
holen, folga,  Ha.-.t,  Ruhe.    Vgl.  Dz  401*  holyar. 

3890)  fölllottltts,  -nm  IM.  (Demin.  von  folH«), 
kleiner  Sack,  Schlauch;  itaL  foilieulo,  -olo,  Sameu- 
bttlse,  fUmoUif  «mnlbiello  di  vento",  vgl.  Gaix, 
SU  819;  proT.  ftUh:  span,  iholbjpeu  dOnna  Fnichl> 
haoL   Vgl.  Dz  46»  koUitfo. 

LfSiWa)  t5IITe[uR]  +  -Inns,  leichtfertiger  Mensch; 
ilaruus  nach  Pidal.  R  XXIX  863,  span,  folguin, 
woraus  dur<-li  Metalhesi.'-'  (folfin ,  Räuber;  daraus 
gekttrzl  golfo,  Landstreicber.    Sehr  koliue  Ver- 
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3891)  föllls,  -em  m.  (vgl.  Ulrich,  Z  XVII  570), 
leilemer  Schhiiuli.  Hlas<'V)alfr ;  sar»l.  fodUf,  BUlsi'- 
Ii.iIk:  ital.  follf.  närrisch,  turidit  (iKt  BeUcutuntrs- 
über^'aiig  dürfle  (jeweseii  sein  .aufgeblaseuer  Balfc' 
=  aofgeblasener  Mensch,  llublkopf,  Tor*);  ruin. 
foaU,  Schlaneb,  B«ucb,  Wanst;  rtr.  fol,  töricht; 
prov.  fol,  töricht;  altfrs.  folf  Blasebalg:  frz. 
f9l,  foit,  tOrielit.  Tor.  dan  /M^  TariMut  (altfn. 
.tOneme  Rndranf *),  t.  Tfr.  VBSS,  n.  altfVx.  /b/or, 
Torheil,  vgl.  Förster  zu  Yvain  1640,  altfrz.  foloin-, 
töricht  handeln;  t  at.  foil,  töricht;  span,  futlte, 
Hlasebal^';  pt(.'.  folh,  Blnsbalf.  Dx  143 ; 
Gri.ber,  AU^  II  426. 

38!>2)  got.  fOn,  Feuer;  davon  vielleii  ht  pl^'.  fonit«, 
Fl.,  Funken,  doch  ist  vielleicht  besser  das  \Vorl  von 
lat.  fomea  abzuleiten.    Vgl.  Dz  451  fotui. 

8888)  arab.  ftel«^  al-lMdM,  Magazin  (vgl. 
Freytag  m  876b);  ital/AMbiea;  altfri.  fondiMe: 
span,  fimdago,  äMMgat  ptf.  dJfiMMbya.  VgL 
Dz  148  föndaeo. 

8894)  f5B8  u.  *f3ns,  f5nt«m  m.,  Quelle;  ital. 
fönte;  prov.  fons;  (frz.  fehlt  das  Wort,  .Quelle" 
L-^t  ftintdinr  U. ,  v\(  it  i.lilii  lici .  xnirce  V.  mrgh-f); 
cat.  fonti  AfAü.  fuent«;  pig.  fönte.  VgL  Gröber, 
ALL  U  428  «.  VI  88».  (Frs.  §0.  W.  futta,  Tfcof- 
bsekflik) 

8896)  tlHllll,  «Ml  f.,  QaMb  (Vopisc  Garin. 
17,  6,  Gromat.  vet.  p.  316,  28;  324,  2);  ital.  fon- 
tana,  Quelle,  Springbrunnen;  mm.  ftntiftä,  Brun- 
nen; prov.  fontana;  frz.  font<iin,\  ultcat.  Span. 
fontuHfi;  ptff.  fontainha  —   ^foiitmu  u. 

38%i  *roräefilo,  -fire  (v.  *it,ruii(lum,  bicln  — 
ilal.  foracchiare,  durchlütlieni ,  vkI.  VV.  .Mever, 
Ntr.  137. 

8897)  'ftefteua  n.,  Loch,  -=  span,  htirac»,  dazu 
das  Vh.  Mmeur  (daneben  horadar),  durchlöchern ; 
KB8C  hrnnteot  rashOhUa,  dnrebwöhleo.  VgL  Dz 
480  Imram. 

8897a)  illfw  #.  (von  forar»),  Loeh;  itaL 
forame;  span.%onHn6m;  ptg.  forame,  Tgl.  Hersog, 

Z  XXVll  124. 

3ät>Hl  |*r5rtDSäs,  a,  um  fzusanimenhänpend  mit 
forum,  form),  draußen  iM  tiinilich,  soll  iiai  h  H.ii>l 
Z  VI  118,  das  Grundwiirl  sein  zu  span,  huraiio, 
mißtrauisch,  scheu  (der  vermittelnde  UeiJrrifT  würde 
dann  «fremd*  sein).  Dz  4&2  furo  hatte  das  Wort 
D«bst  dam  rleiebbedentenden  a  rag.  furo  u.  dem 
UaL/Wrs^dalriadwvoD/WrabgalattaL  BaMatOtzt 
seine  Ablatang  darauf,  daB  neben  >Mra^  aneh 

horano,  foraüo  sicli  luKle,  eieren  erslsil!)ij,'c.s  o  auf 
M  nicht  zurückgehen  k<iniie.  Sicher  aul'  'formtetis 
beruht  span,  foraneo,  forano,  fremil.  Irz.  forain 
(altfrz.  auch  drfmnin)  ist  =  föränitt,  vgl.  Dz  14y 
fnora.  Vgl.  (trriber,  ALL  II  489  mler  fmrtm; 
flohn,  Suflixw.  p.  164.) 

'iiSW)  [gleichsam  *fSriria,  -am  f.  (foraa),  Auäen- 
rand:  tti.f9rtir0f  fmiriin,  Faldraod,  vgL  Homing, 
Z  XZ  464.] 

8900)  flMa,  fSrb,  draußen ;  ital.  fmra  u.  fnori; 
mm.  färä,  ohne;  prov.  foras,  furs,  fos,  for,  forr; 
frz.  höre,  for-  in  Zusammeiiselzuiivren,  wie  z.  B. 
for-faire,  wo  das  Adv.  dann  in  iler  Bedeutung  mit 
dem  deut--elu'ii  „ver-"  ziisammenlrifTl;  über  das 
h  in  kor»  vgl.  Neumann,  Z  VIII  3H2  Anm.,  Ascoli, 
lOse.  444,  Meyer-L.,  Rom.  Gramm.  I  p.  511  (de- 
Aar*  aas  (if(/]or[f]a,  was  freilich  nicht  voll  zu  be- 
MediMi  Tannag);  span,  ftura;  ptg.  fora.  Vgl. 
Dl  148  ftura  (fSiu  flaht  auch  rtr.  ora,  or  hierher; 
Ober  m  rtr.  Vann«i  f9r,four,  für  vgl.  Gattner 
I  78)1  -  (iwiB.)  In  iks.  Zn 


foi-{i]s  mehrfach  volksetymologisch  mit  fati(x)  ver- 
tau.-ihl  worden:  faulMurff,  faufUrr,  faux-fuyant, 
fuHX-marrher, 

3901)  forastieos,  a,  nai  (von  fora«,  b.  Placidos 
belegt),  draußen  befindlich,  fVemd;  ital.  forastieo, 
stOrrig,  rauh,  scheu,  wild;  sicil.  furetlico;  prov. 
foreague;  frz.  faroüelu;  cat  ttrtl/Ug.  Vgl.  Oz  144 
/bTMte;  Honing.  Z  XIX  108,  XXU  484.  &  oben 
ffrax. 

Ii  Iii  fi^riltum  n.  (vnn  foran  ).  Loch;  span. 
hijt  ado;  1,'al.  fortido  u.  furado;  gase,  hourat.  Vgl. 
Herzog,  Z  XXVil  124. 
foreSp»  s^forfex. 

3902)  förensis,  «e  (V. /iurwiM),  frem<l ;  i  tal.  ^)»-*-**, 
Bauer;  sp&n.  forenae,  fremd.   Vgl.  Üz  146  foro. 

8903)  [*fSresta,  -am  u.  -U,  -em  f  (v.  foraa? 
oder  TOO  alid.  forH  o.  diaaaa  Ton  foraka,  FOlira?), 
der  Wald  aalariialb  dea  einiaaianten  Fbratea 


(farem^;  ital..  foretta,  Wald;  proT.  foretta  o. 
forest;  frz.  fortt;  cat.  span.  ptg.  fhreata  (volks- 
etymoiogisdi  ao  /lar<«M  aagaiahnt.   VgL  Ot  144 

/(jrihf(i).] 

;3M01i  förfex,  -ficem  c,  Schere;  ital.  forhirr  u. 
forfit  i,  l'l. ;  sard,  forfighe;  (abruzz.  forieve  —  for- 
clpem);  über  sonstige  mundartliche  itaL  Formen 
Tgl.  Mnssafia,  Beitr.  68,  AG  XIV  114.  SalTioni, 
Post  10;  mm.  foarfoe«;  rtr.  foroA;  proT.  formf 
altfrz.  ftretf  naofkrz.  fareaa.  VgL  Dz  687  forte 
(wo  f&rpex  als  Gmndwnrt  angeaetzt  wird);  GrOber, 
ALL  11  42(;,  s.  auch  Nr.  4003. 

aitOi'i)  •förfico,  -*re  (v.  forfex,  ist  belegt  in  der 
.Mulomcdicina,  vgl.  ALL  X  422),  mit  dir  Schai» 
schneiden;  runi.  forffthez  n  «t  u. 

3906)  fSrficüla,  -am  f.  ([»rt'r.r},  kleine  Sehen'; 
ital.  forffcchia,  kleiner  Ohrwurm,  vgl.  Heyer-L., 
Z.  f.  i).  G.  1891  p.  770;  d'üvidio.  AG  XIII  380. 

8007)  fWtt,  '801  f..  Durchlauf  der  Schweina; 
rtr,  fttira;  proT.  foira;  frz.  foUre,  VgL  Dz 
folroi  Sahrioiii,  Poat  10. 

fWb  s.  fSria. 

8906)  fSrln  Sxlre,  hinausgehen:  davon 
Homing,  Z  XVIll  218,  wallon.  fourihan. 

:i;)09)  förlfi  füeere,  uul'.rrlinlti  (ilr-,  Hn.'iites,  der 
Befugnis)  handeln,  unrecht  handeln,  sich  vergeben, 
=  altital.  forfare;  prov.  frz.  forfair*,  daäldaa 
Sbst.  forfait.   Vgl.  Dz  146  forfara. 

S91U)  fSris  mlMfiB  —  fr  z.  mrmk.  amgenommea. 

8911)  [Olli  «MnttML  n  (rom  dantadian 
Sinn),  von  SbUMU  Ziiaii^  — 1— *—«gi  U«L  /bi^ 
aennato;  proT.  fonntttf  ft%.  foremU.  VgL  De 

291  aenno.] 

3912)  ['forüt&rittSf  a,  nm  iv.  fortd).  ilraulVu 
befindlich;  ital.  forealiere,  fremd,  forestnro  .su- 
prastante  delle  foreste*.  vgl.  Canellu,  kG  III  307.) 

3918)  engl,  foriom,  mitteleugL  farlace(iü«  Ter- 
loren;  altfrz.  frehre,  Terdorbab,  T^Dl  688  a.  ai 
n.  Behrena,  Z  XXVI  564. 

8914)  ttmät  -aoi  f.,  Oealalt;  ItaL  forma;  r«n. 
formä;  rtr.  furma;  prov. /brma;  nenproT./biirNio 
(bedeutet  auch  ,Käse");  altfrz./b«rmf,-  frz.  forme, 
gel.  W.  fBug|.'e,  R  III  118,  wollte  aucli  frimt  von 
funne  ableiten,  hat  aber  selbst,  R  IV  356,  ein  an- 
deres Grundwort  autVes'n  11t,  s.  oben  flennen);  cat. 
forma;  span,  forma  (gel.  Wort),  Form,  honna, 
Leisten;  ptg.  forma.   Vgl.  Grober,  ALL  II  426. 

3916)  rormieStts,  a»  lun  (t.  forma),  aas  Lehm- 
backsteinen geformt  (Plin.  N.  H.  86, 169)  =  span. 
hormaxo.  Manu  aua  Baekatehwu,  ni  Da  480  «,  9. 

8916)  *l8i1llMia,  m.  (t.  /Wwf^  Panaaii- 
gebidc,  Klaa;  ItaL  fm  maffgle;  pror.  farmt/ltt. 
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fromatge  (neaproT.  auch  f«wrmo=^f«rmau.  Iimm>, 

piem.  toma,  sicil.  twna,  Tcrmüllifh  =  toz/iJ);  frz. 
fromage;  span,  formaje  (das  übliche  Wort  Tür 
,K!iii€*  ist  aber  queso  (—  catexis),  ebenso  ptg. 
qtuijii).    V}.'1.  Dz  146  formtiijijiii. 

3iU7j  förmella,  -am  Y.  (forma),  kleine  Form; 
ital.  formcllii. 

8B18)  förmlei.  •am  /.  {formka,  mm  furmea 
kfn,  Äobi  26),  Ameise;  itaL /brmiiea/  rank/tar« 
»lAj  proT.  formdgtt  (daneben  fnrmUt,  farmU  a); 
altfrz.  ftrmit,  fonrmie  (daneheo  formtt-fi\\  nen- 
Irz.  fotirmi  f.  (frOher  wifi^r.,  nlso  —  *formic\u)\ 
caL  formiga;  span,  hormüjn ;  pt^c.  fomxiga.  S. 
auch  fonnfeala. 

aOl'J)  'fonnirftrias,  u,  um  (von  formica),  zur 
Ameise  (,'ehOrig;  itai.  formicnjo  .inucrliio  lii  for- 
miche*  (daneben  formirolnjo  u.  formicnUo,  vgl. 
GaneUo,  AG  III  802),  formkhiere  .quadrupede  che 
■  pMM  di  formiebe',  vgl.  Caneilo,  AG  UI  807; 
mm.  fmndear;  nrov.  formiguirr^;  (fr  z.  fwrmMtr, 
fourmilih-e  =  *formid[Mj/UÜimf  a);  apan.  karmt 
guero;  pljf.  formigueiro, 

;{;>'2())  •förmlco,  -äre  (v.  formica),  wie  Aniei-^en 
wiiiuneln,  =  ilul.  formkare;  rutii.  fnrmir  ui  at  a; 

(rov.  formkar;  alt  frz.  formier;  span,  hormigar, 
üiislliclifti  Dflnger  bereiten,  hormtgurar,  widimeln; 
ptt.'.  fitrmiijtir. 

3i>21)  föhalcdsiia,  a,  nm  (v.  formica),  reich  an 
Ameisen;  rum.  fumkot;  span,  hormigoso. 

8024  linBleua,  -am  f.  (formica),  kleine  Ameise; 
toae.  ftrmteeiaf  lard.  fonmija,  formiguln;  pe- 
nnes.  formigoa.    \^\.  Salvioiii.  I'nst.  Ut. 

3923)  *f5nnlettIo,  -are  i  v.  formica),  wie  Ameisen 
wimmeln:  prov.  formigtwiitr ;  frz.  fourmiller; 
(«pan.  hormigiiriir;  ptjf-  furmitjuciah.  V^'l,  Dz 
887  fourmiller.    V'kI.  auch  Nr.  ;i9'2ii. 

3924)  rarmo,  -ire  (v.  '.forma),  gesUilten;  ital. 
formare,  u.  dementaprerln  inl  in  den  übrigen  Spr. 

892Ö)  OmSall,  a,  nm  (v.  forma),  wofalgestaltel, 
sehlMi;  ilnL  ftrmMo;  mm.  /Vnrnee;  prov.  /i 


(Ari.  /Wwemw.  Firatze,  =  formom  nach  Bagges 
Annahme,  R  III  148,  Tgl.  aber  R  iV  356);  alteat. 
fermos;  neucat.  hermon;  altspan.  fcrmoso;  neu- 
span,  hermoso;  plg.  formoao.  Vgl.  Dz  469  her- 
moso.    Dazu  das  VbUMt  formotUat-*m  ■=  itaL 

formvsitä  etc. 
ßrpSx  förfex. 

3926)  (emax,  -fteem  Ofen;  ital.  fornace; 
proT.  fomatm;  alt  frz.  fomaü  m.,  daneben  fomaz 
=  Vw^MW^w^  n.  fomaiae;  nenfrz.  fournaise; 
span,  itomawa  *fi)maeea;  ptg.  fomofa,  da- 
neben fornalha  ~  *fornaeu1a.  Vgl.  Cohn,  SufRxw. 
p.  292  (Salvioni.  Post.  10,  fu),'l  noch  hinzu  venez. 
fornn»«,  I'MmIi.  farnitfii. 

S92üa)  rüro,  -are  |(von  forum),  durcblöcbeni ; 
ital.  /brarr;  yaL  ptg.  farw.  Vgl.  Henog,  Z 
XXVU  124. 

8927)  fonit  (=  fors  sit),  vielloirlil.  etwa;  ital. 
form,  foru;  sard,  forti,  forwi»;  tlt./orai,  form 
{mm  fortan!).  Vgl.  Dz  872  /tonw  (Diei  DUamt /toww 
ala  Omndwort  an);  fliOber,  ALL  11  426. 

8928)  gleichsam  «firtilTeia,  -am  f.  (fortis), 
Festung;  r\in\.  fort<ilf(ii :  ^pnu.  ftirtuliztt .  altfrz. 
fortliefe,  u.  tJici<  hat  .sii-h  K*'""-'<'lit  mit  furtccc, 
forirtce,  f orter rce,  fortere»xc.  v^ri.  <J.  Paris,  R  .KXV 
«21;  an«ler.«!  Tobicr,  Verabau'  p.  30  Anm.  u. 
Sitzun^'sh.  d.  Herl.  Akad.  d.  WiSL,  pbJL-Ust  Cl., 
28.  Juli  1896  p.  864.1 

8929)  flkrtn,  -am  f.  (v.  fortU,  das  Wort  ist  be- 
legt bei  Commodian,  Ai>(>liig.  40,  812,  671),  StArke, 

K6r(in(;.  LaU-roiu.  Würtorliuch. 


Krall;  ilal.  forta;  pro?,  forta;  frz.  force;  cat. 
form,  Span,  forzn,  fuerza;  plg.  for^a.  \^\. 
Gröber,  ALL  II  127 

893üj  'fSrtTiirius,  -um  m.  ^v.  fortio),  eigentlich 
Zwiii^'cr;  ital.  foriiere,  Kotbr;  altl^c.  famitr, 
Tgl.  Dz  372  forxier«. 

8981)  fflfaiOa,  -Ii«  (t.  fortit),  zwingen;  itaL 
foraw«;  prov.  faraar;  frx.  forttr  etc. 

8982)  Orfb»  sUrk,  krtttig;  itaL  fWUi  mm. 
/borf«;  prov.  ft*,  cat.  /Swf;  span.  /Wrto;  ptg. 
forU.  VkI.  OrOber,  ALL  II  437. 

3933)  *r5rtltfa,  -am  f.  ffortUi,  StIilM;  itaL 
fortezza  etc.    Vgl.  Nr.  ;5M2S. 

3931)  fortanil,  -am  /.  (v.  fors).  Zufiill.  fu'^-Iiick, 
Glück;  ilal.  forttuia;  rum.  furlumi,  Sturm,  Un- 
wetter; ])r<iv.  fiirtuna;  frz.  fortune;  cat.  span, 
ptg.  fortuna.  Die  Redeotiuig  des  Wortes  ist,  aus- 
genommen im  Rum.,  .gOnngaa  Oeschick,  GlQdc, 
Gewinn,  Vermögen'. 

8985)  fSrfim  n.  (verwandt  mit  forare,  fora»  u. 
forta).  Loch,  ölTnnng,  Außenplatz,  Platz,  Markt- 
platz (Richtplatz,  Gerichtsort  n.  dgl.);  ital.  foro, 
Gericht;  prov.  fors:  altfrz.  furr,  fiur .  Gcsclz, 
Taxe;  neu  frz.  fur  in  iJt  r  KiMli-nsart  au  für  et 
ä  mesure,  .nach  Verhältnis'  (das  it  in  fur  erkläLrt 
sich  aus  der  Einwirkung  «les  u  in  mc.^turc,  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  1  p.  2H4);  span,  fuero,  Gericht,  Gesetz; 
ptg.  foro,  Gericht,  Gerichtshof.  In  der  Bedeotang 
.Marktplatz*  i.ot  fontm  durch  mercoUu  verdrlngt 
wonkn.  VgL  Dz  14ü  foro. 

8MV)  *HmM,  -am  f.  (für  fossa,  t.  fodire).  Graben ; 
ital.  fossa:  rlr.  prov.  fossa:  frz.  fosse;  cat. 
fosna:  iipsin.  fuiva,  huem ;  ptg. /«wa.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  4. 

3!)37)  föea&tüs,  a,  um  (v.tu  foMn),  mil  (irahfn 
umgeben;  ilavon  vermutlich  a  Us  pan.  fons^iiiu, 
Heer  [eigentlich  das  mit  einem  Graben  umgebene 
verschanzte  Lage^;  altptg;  fmi9.  VgL  DB  48S 
foiuado. 

8988)  fSmirtam  Grabsehstt;  obwald.  fomit, 
TgL  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  770;  frz.  fmotr. 

3939)  FoBtat,  eine  Vorstadt  von  Caini;  davon  der 

Nanu-  l  ines  ZengstufTcs  I!  trdiniH ;  ital.  fustagno, 
frnstwjnu:  prov.  fustani-s,  alttrz.  fnstaigne ; 
frz.  fiitainc;  span,  fiutlar,  fu.it<il.  N'gl.  S4-heler 
im  Diet  unter  futaine;  Eg.  y  Yang.  ]>.  401  (t'ustAl). 
fOtüs  s.  fültüs. 

3940)  fÜT^I,  -am  f.,  Grube:  davon  nach  Dz  372 
ital.  foggia,  Gestalt  (eifBOtUeh  Fonn,  Grabe,  ia 
welcher  ein  Bildwerk  gegamen  wird),  wozu  das  Vb. 
foffgiare;  Coiz  dagegen,  8L  99,  erUickt  in  foggia 

das  frz.  forge;  lomb.  fopa;  berg.  bresc.  pofa; 
blen.  fop  m.,  vgl.  Salvioni,  Pnst.  10;  span.  Ao//«, 
hotfo,  Grube;  ptg.  fojit,  I)z  4W>  hoija. 

3941)  fräei<lüs,  a,  um,  teig,  .sdir  weich;  ilal. 
frdeido,  frAiikio;  frazio,  Sbst.,  ,i>dore  spi:iceviile, 
specialmente  üi  cose  maugerecce",  vgl.  Uaix,  St.  324, 
Ganello,  AO  III  HOS;  sard,  (log.)  froMidu,  sicil. 
fmeUm,  neap,  fraetto,  aemiL  fnutnä,  frianL 
fnM,  vgl.  Schaebardt,  Rom.  Et  I  18;  pav.  /hM, 
facilniente  masticabile,  vgl.  Salvioni,  PoaL  10;  mm. 
fraged,  süli.  frisch,  weichlich,  dazn  das  Vb.  fra- 
grie.^r  ü  it  i\  werden  (auch  ital.  fracidare). 

3iM2i  *fraeluiam  n.  (v.  fractua);  all  frz.  fraiti» 
(fri'tix);  nach  Dz  Tislt  in  Billiunuii?  einer  Veriaulung 
J,  Gritnms  ist  fr.  aui  li  Grurnlw.  zu  frz.  frichc,  Urach- 
laii'l.  Die  .\bleituiig  mu:i  :ils  lautlich  unannelimbar 
bezeichnet  werden.  Leider  kann  auch  germ,  frigk 
als  Grundwort  nicht  genügen,  vgl.  das  Adj.  frais, 
fraidu.  Darf  man  naUeicht  an  *fnaeä  ans  *frixi 

10 
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S»43)  fir«ciam 


8960)  Franko  4SS 


(für  I'ru-tii  von  frigtff,  riVstfn)  dciiki-n  u.  iii'-ini  ti, 
■  lali  */;'(y<-(i  .seil,  term  zilii.ii  list  aii-^-.-.liifrli  s  I/ni<l 
l>c<linilot  lialii'V  Behrens,  /  \X\I  (i.'i.'i,  v«Tl>>ifli(:l 
(lie  AnselzuMK  des  Grundwortes  frisch  (aihd.),  wel- 
ches nnch  Frankreicli  gekommen  sei,  «)s  I  luebt 
mehr  in  r  sich  wandelte. 

3948)  (frictam  »».  iPart.  V.  P.  tod  frangire), 
Bnichleil;  uaeh  liUrö  finandwort  ni  frz.  frttitf 
Unkosten,  Atisnbeo.  Diez  687  «.  «.  erkannte  fn 
Irai»  das  milteUal.  fredum,  freidum,  frwhan  (wohl 
von  ahd.  fridu  abzuleiten  u.  eifrentiieh  .BnRc  für 
Friedin>l)rit(li"  hoilfuteful).  Arln.is  ilc  Juluiinvillr 
lial.  B  1  113,  (liisc  Ahleilunj;  nahrr  ln'trriindd, 
woliei  ihm  (Vfilii  li  l''chlcr  mil  uult-rlaufen.  Mackel. 
p.  1*2,  hilll  an  fractum  fest.  u.  durch  Tobler  ist 
dicite  Ableitung  wahrscheinlich  gemacht  worden, 
Sitzaognb.  üerl.  Acad.  6.  Febr.  1902  p.  98.  Zu 
fr«tt,  Plurel  frait,  gehört  das  Verb.  defraUier, 
difragcr,  .Kosten  freilialten*.  Mflglickerweise  f^- 
hftrl  fri't,  , Fracht",  auch  hierher.  —  Auf  fratta 
jrehen  zurück  ilal.  f'nittii,  Zaun,  lomb.  fräca, 
riparo  cnntro  le  acque,  p  a  v. //v/riVi,  menda,  difctlo 
nei  tessuti,  vjfl.  Salvioni.  Post. 

8944)  rnietaril,  -mm  f.  {\.  fnirtus),  Bruch;  ital. 
frnltnra;  r\\n\.  fiinturn  *lraHdura,  auch  frin- 
ijatura;  pruT.  fractura,  fraekurOf  (fromhadurql; 
trz.  frurturt  (gM.  W.};  cat.  span.  ptg.  fndmra 
(gel.  W.). 

8946)  Wonwl  fraf  (wovon  frtMhgd^,  brechen; 

davon  vermutlich  span.  ptg.  (ragura,  Steilheit, 
Unebenheit;  ptg.  fraga,  holperitrer  Hoden.  Vpl. 
Dz  4r>'i  iriii/'i. 

'MH>\  *frajra,  (  TruKeu),  TriLsea,  -am  /.  (Im 
fiii'/iiiii) ,  EriU'ctri' ;  ital.  fnujn ,  jrii'iol'i  uli' r 
Kialcktformen  vgl.  .Mus-atia,  Beitr.  59,  .Salvioni, 
Post.  10);  rum.  fniiin;  rtr.  fraga;  nenprov. 
frrim;  tri.  fratat  (wall on.  /r^);  span,  fraga, 
cine  Art  Branbeere,  fresa.  Erdbeer»;  ft>tg.  beißt 
die  Erdbeere  wwwimp).  Vgl  Dz  643  fraga;  Or&ber, 
ALL  II  497.  a  aneb  flMgni.  Tgl.  aoeh  Nr.  1648. 

8947)  frifills,  -e,  gebrechlich  (von  fm-n-go); 
ital.  fragile  , facile  a  rompersi  e  a  damc^'t-'iarsi 
niaterialmenle  e  moralniente",  fraU-,  an  li.  fmili 
,debole  che  si  usa  piü  spesso  in  seiiso  morale,  anche 
sost.  .salma",  la  parte  fragile  e  raduca  dell"  uomo'. 
vgl.  Canello,  AG  III  374;  frr.  freie,  gebrechlich. 
Vgl.  Dz  588  ».  V.;  G.  Paris,  R  XV  620. 

89481  l*Mgilo,  -Oaeoi  m.  (r.  fragüit),  ist  die 
«nrOeklatinliierte  Form  von  frz.  freltm,  HotnisBe, 
/tielON  V.  früe^  das  Insekt  als  sartes,  dOnnee,  ge- 
hreehliGhes  Tierchen  bezeichnend,  es  darf  jedoch 
dies»'  Form  nicht  als  Grundwort  angenommen  wer- 
ilen;  vgl.  den  Schiuli  def  Artikels.  Vgl.  Dz  5HS 
n.  r.  l  iriih.  Z  XI  5.57,  will  fnlon  von  frilt-r 
*frixulari'  ableiten,  was  nicht  gebilligt  wt'rden 
kann.  Nach  Meyor-L.s  ansiprechender  Vermutung 
ist  frz.  freloM  auf  germ.  'hur»lo  (s.  d.)  zurfick- 
ziiiiiiiren,  vgl.  Mise.  Asc.  418.  Vgl.  aoeh  Bebrens, 
Z  XXVI  666.   Vgl.  auch  Nr.  4000.] 

8849)  (früglim  Brach;  ital.  fra»o  ,avanzo, 
ft-ammento'.  vgl.  Caiz,  SL  826,  die  AMdtnng  ist 

jedoch  zweifelhatl.] 

3!tÄ0)  [fk^igmina  n.  (PI.  v.  frd-mwn).  Bruchstücke, 
ilal.  (rann,  Erdtaii,  dazu  das  Verb  frnnare, 
iiei  abnillr  ti,  vgl.  Dz  372  s.  e. ,  BugK<-,  R  IV  »69; 
be.«*Her  aber  winl  das  Wort  wohl  ans  vvraginem 
erklärt,  vgl.Meycr-L.,  Z  XI 264;  rum./fj/  ri»««,  Stück, 
Brocken,  dazu  das  Vb.  färäm  ai  at  a,  brOckeln.] 

8881)  IMgir,  m.  (V.  fifm^),  4n  Ut- 

brechen,  Kracbenj  prov.  /Mwvt,  SeiiniidMo;  fri. 


fra;,t,o:  Vgl.  F..rsler,  Z  VI  109;  Dz  688  (fragmw) 
leilctr  das  Wort  von  fri)iitlus  ab. 

39521  frugösliB^  h,  um,  brüchig,  zi  rbmckelt;  ptg. 
fragono,  uneben,  rauh.    Vgl.  Dz  452  fraga. 

3953)  frig  +  qntoo,  -are;  daraus  ilal.  frn- 
caaaare,  zerschmettern,  dazu  das  Vbebst.  fracasso; 
rtr.  nur  das  Sbst.  farcas;  (prov.  firatear,  zer- 
breelien,  ms  fra4a»\sarfi;  frz.  fratoim^  dazn  das 
Vbsbst.  fracas;  span,  fraeatar,  dasn  «s  VbsM. 
fracaso;  ptg.  fracasxar,  dazu  dss  VbsbsL  ftaeotto. 
Vgl.  Dz  146  fraeas»un-  (Diez  laßt  die  Wahl  zwischen 
i«/r«  -\-  ijuamarr  a.  /»v/y  f  <jiuissare);  Oaix,  '/.  1 
12;5  ffrm/  4-  </uii«M  ) ;  I'lt  icli.  Z  IX  4211  (v.  *friicaire 
—  * I rurtii  itri'\. 

3964)  fk-figro,  -are,  iluflen,  (riechen,  witleni); 
sard,  fragrare,  flairare,  fingnrr,  dazu  das  Vbsbsl. 
fragru}  prov.  fiairar;  I  rz.  flairer,  dazu  das  VbsbsL 
alt  frz.  fiair  (volkset;^'mologischc  Umgestaltung  von 
fttdrtr  ik  /bimr;  vieUeicbt  t^bOfi  bierlier  auch 
effUturtr  in  der  Bedentong  .leicht  streiftn*);  cat 
fiairar,  dazu  d.as  Vbsbst.  fküra:  ptg.  chrirar, 
dazu  das  Vh>l)>l.  chiiru.  Vgl.  Dz  14()  frngrarc. 
S.  oben  Nr,  Mbln.  Cunm  ziciil,  H  XI  H'.t.  hierher 
aucii  das  von  Die/,  ir)(»  uiMikhiit  grla.ss»'ne  pig. 
f<iro,  Witterung  cit-r  llundi',  indem  er  es  als  Vbsbst. 
zu  *farar  —  fragrare  audalil,  vgL  dagegen  Batst, 
Z  VII  634. 

I*fkifrtr  8.  aMr.l 

8906)  ftigwa  Erdbeere;  parm.  fr«;  «per 
i  derivati  bi  -öoe  v.  8lii4j  di  flL  torn.  VII  898*, 

Salvioni,  PosL  10. 

:-t9,')H)  fringo,  f^gl,  fräetain,  frSngSre,  brechen ; 
ital.  frnnijo,  fratjno,  frunxi,  fninto,  frängere, 
fnu/m  rc  (übvr  mundartliche  Ableitungen  von  dem 
Partizip  *franctm,  vgl.  Salvioni,  Post.  9);  rnm. 
fring  frinaei  frint  fringe;  prov.  frank  frait  fruit 
franker;  altfrz.  fraindre;  neu  frz.  nur  im  Koni- 

Em^remdre  {das  Part  freint  ist  in  der  Schrei- 
fnim  zum  VbsbsL  mit  der  Bedeutung  . sich 
ende  Wogen*  geworden,  vgl.  FalS,  KP  m 
399);  alts|  ui.  frangir,  franjir;  ptg.  frnnr/rr. 

3957)  'fraiiklsfus,  a,  um  (v.  l-'nuiko),  frSinki.sch, 
französisch:  ital.  / intiriM'o;  [)rov.  fr^tuce»;  frz. 
ifrancris,  jraniuixj  fidii^ttis  (Fem.  fnincixca  =  fran- 
cesehe; neufrz.  francaite  beruht  auf  Anliildnng  an  die 
Adj.  auf  -^[M|<i«  =  -rt«,  -ois);  span,  france»;  ptg. 
frames.  Vgl.  Dz  147  franco;  Mackel,  p.  66  u.  97, 
wo  behauptet  wird,  daß  franfoiae  nacn  Analogie 
von  franfoi»  gebildet  eei,  vgl.  auch  Behrens,  Ztscar. 
f.  neufrz.  Spr.  u.  Litt  V  72.  Ül>er  die  Bedeutnog 
von  franceis  im  kXifn.  vgl.  Hfiflt,  France  u.  fran- 
reis  im  Rolaiids-lietle  (StraUburg  18!ü  Diss  ),  wuzu 
zu  vgl.  Frtrster,  Ltbl.  f.  gerin.  u.  roiu.  I'liil.  Juli 
1H91  u.  Z  XVI  244,  Crftber.  chcnda  p.  286.) 

8958)  l'friakitli  (von  Frnnko),  Freiheit:  ilal. 
franchezza  ,libert(l  nel  dire  e  nel  fare",  frnnchigia 
eaenzione,  privilegio",  vgl.  Canello,  AG  111  342; 
frz.  fnmMta^  Freiheit  von  Abgaben,  FreimOtigkeit; 
span,  franqueza,  FreimOtigkeit,  ebenso  ptg.  VgL 

Dz  147  franco.] 

3959)  Franko,  Franke,  freier  Mann;  ital.  franco, 
frei;  prov.  franc-s;  frz.  franc,  frnnche  {framiw 
als  gel.  Wort  „friuikisch*'  im  neueren  Sinne  des 
Wortes);  von  dem  Adj.  (Fem.l  ist  abgeleitfl  das 
seit  den»  16.  Jahrb.  vorkommende  fram  hir,  citrenll. 
sich  mit  Freiheit  bewegen.  (Grenzen)  überschreiten, 
frei  handeln,  dazu  da^  Kumpos.  affranchir,  befreien; 
Span.  ptg.  frmm.  VgL  Dz  147  framca;  Maekel, 
p.  C6.  —  G.  IBAieCsb  frg.  ^  p^  at,  stellt  hltr^ 
Mr  aneh  ptg;  firtmgOf  janger  Hun. 
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3960)  «frit^lns,  -mm  m.  (D>  miii.  n  /WrfKfil 

BrOflerclu-n ;  ilal.  fraUllo,  Uruder. 

S'.KJl)  rrüter,  -tr*in  wi.,  Bruder;  ital.  frate,fri\, 
Ordensbruder;  rn  in.  frate,  Bruder;  [/nrtiit,  Gefährte 
(nach  Cibac  *.  r.  —  lotiitfratu<),  vgl.  aber  Hiisdeu,  [ 
ColaiDiift  lul  Tniou  VU  466);  rtr.  fror,  Brader;  i 
proT.  fi^ft  frafrt,  Bnid«r,  (Menrttnidar;  frz.  | 
firir*,  Bnid«r.  Ordensbruder;  alteftt.  frmrt,  fra 
(neneaL  germ£\;  span,  fraire,  fratU,  fnd,  fray, 
Ordensbruder.  (/i<-rw(iMo     j/*r»»<in«4»,  Bruder);  \'\^. 
frade,  frrirt,  frei,  frnj,  Onlenshnider,  (iVm-ro, 
Brutii  Ti.   V^'l.  I)z  452  fntire  (wo  tiiil  Recht  lieiin-rkt 
wird,  il.ill  span.  \>l^.  frairf,  freire  aus  dem  l'rf)V. 
«illelint  sein  müssen).   S.  unten  geruuums. 

8868)  fritCnlti»»  -itM  /.  (v.  fr«Ur),  BrOder- 
idikdt;  itaL  fmttniM;  mm.  firiftdatt,  fit^tmä- 
UiUi  pTOV.  fratfrwitat-e;  tri.  fraUnUti;  eat. 
frattnmat;  span,  fratemidad;  ptg.  fratemidade. 
Ülterall  nur  utA.  Wort. 

39i;a)  'frftlrlBiu,  -«m  m.  (v.  fraUr).  BrOderlein; 

6rov.  frari-ji  iOrdcns)irOderleiti,  Möncblein,  arme^ 
iinnchen',  arm,  elend;   all  frz.  frarin,  frairin. 
Vpl.  Dx  587  frairin. 

3964)  [gleichsam  ^fr&trisca  (f rater)  =  altfrs. 
frareschf,  Erbschaft,  frarrsehirr ,  inil«rban  (bei 
Bartsdk-BoRiiD«.  ft».  400  Z.  16  o.  19).] 

S864a)  fMIrlMk  m,  (v.  fratm).  Goaaiii;  sard, 
(compid.)  fradili,  Consin,  »gl.  Herzonr.  Z  XXVII  124. 

396Ö)  frando,  -ire  (v.  /Vni«),  betrOijen;  davon 
Mflleiclil  frz  Jourr,  im  ."Spiele  lietriij."  n.  V;:!. 
.Silifler  iiii  .\iiliani,'  zu  Dz  79ri  ///«m.  '/wcilellos 
jfflit  auf  fiiiu'i'irf  zurück  .^Itfrz.  (rniier,  fro?r 
(u.  litfroi'r),  .trü^reii,  den  Dienst  vi'r>iiKen,  in  .Stücke 
j^ben,  brechen,  zertrflmniem*,  neu  frz.  frouer, 
Uuacben.  Vgl.  Tobter,  Sitzongsb.  der  Berl.  Acad. 
6.  Pebr.  1902  S.  9«. 

mm  IMbtlBHan  m.  (firmekm^,  fiadiMgdiOU: 
ital.  ^raattneto:  frz.  früuth. 

3967)  frixinQs,  -nin  f..  V^cht:;  ital.  framm; 
luanf.  frasu,  fresu:  runi.  fraiin;  prov.  fraigne-«, 
fraijise-»;  alt  frz.  frainm,  fr.Mn-;  neufrz.  frene; 
cat.  frexf;  span,  fn-snn;  ptK-  freixo,  frrjco. 
VfL  DS  688  fr,nr. 

S968)  Imittellat.  'fredttni  im.  (von  ahd.  fridn), 
Buße  für  Friedensbruch;  davon  nach  Diez  587  «.  r. 
frx.  fnH$,  Kosten,  fgl.  jedoch  obao  Nr.  3943.) 

mat  mmdlldL  *HM,  Fndit  (ahd.  frtht,  Ver- 
dienst. Lohn);  (davon?)  frz. /r««.  Miele  eines  Schiffes; 
»pan.  firlr;  pt^-.  frHe.  Vprl.  Dz  148  frei;  Mackel, 
p.  ÄS.    V^l.  uliri  hi'  i/.u  Nr.  a948  am  Scldu--vse. 

3970)  ahil.  freldi,  ublrünnip,  verwepen;  davon 
prov.  frotli'l.  fraiJil ,  frai-lil:;  alt  frz.  fruilinvi, 
ruchlos,  gottlos.  Vgl.  Dz  ,">87  fraiditz;  .M.irki  l.  p.  1 15. 

8971)  altnfyftnk.  'IWIi  (ags.  free,  \<;t\\>-^üii,  altn. 
/rifer,  gierig,  nbd.  frtek)',  davon  vermatlich  prov. 
frie,  aftrri./Wjgiw,  munter,  lebbalt  Vgl  Dz  690 
/Mpw  («r  gut  vom  got  frika  ans  o.  faiiii|t  —  äeh 
darinir  atOuend,  daB  neuprov.  frietmi  nicht  nur 
.munter,  lebhaft*,  sondern  auch  .locker,  köstlich* 
bedeute  --  auch  fricandeau,  leckeri'  Speise,  ge- 
bratene Kalblleisch.'^clmitle,  frifosm-r,  lecker  zube- 
reiten, friidxs'  1-,  leckere  Speise.  Fricassee,  damit  in 
7. 1 -  iiuri,)  iiliiiii- ;  ihis  ist  unannehmbar,  ebensf)  aber 
auch  Malms,  Ktym.  Unters,  p.  47,  gegebene  Er- 
klärung aus  'fricare  f.  *fricture  V.  frigtrt',  die 
AUaitang  diaaar  KQehaiiiuiidrficke  iit  noch  zo 
todcB,     Nr.  899(9;  MMkd,  pu  106. 

89IS)  tOmläm,  -WM.  (▼.  frtmlrel  Gerfiaseh; 
ItaL  fnmUto;  r>m.  frnamh;  altfrz.  friente;  span. 
frknlhi  Pt«>  VgL  Dl  689  frtmU, 


I87B)  frSaio,  frerafil,  frcmTtflm,  frenn're,  dinnpf 
tosen;  ital.  fremtre  u.  fremire  (daiiehen  fit-mi- 
tari'):  prov.  frftnir;  frz.  frhnir  (daneben  altfrz. 
fretnoiier),  davon  abgeleitet  das  Sbst  f remissemetU; 
plg.  fremir. 

8974)  Mairf  If  m.  fmiMre),  GalOM,  « 
altfrz.  frtmor,  framt. 

8975)  Malai  M.,  Gebiß;  ital.  frt»o;  rnm.  /H»; 
rtr.  frein,  fmrein;  prov.  fr«^;  frz.  frtin;  caC 
fre;  span,  fimoi  ptg.  ftilfia.  ?^  OrOber,  ALL 

Ii  427. 

3!»7(i)  frequeato,  -are,  zahlreich,  oft  liesudn  n  . 
altfrz.  freguHder  (halbgel.  W.;,  Alex.  60  d.;  (neu- 
frz. frequenter). 

8877)  frilil,  a,  mm.  (Part  P.  P.  frendert,  mit 
da  ZUnan  tadnehan);  davon  vielL  ital  frUone, 
fromme,  frtuone,  KembeiBer  (ein  Vogd);  (aard. 
fretare,  spalten).  VgL  Dz  878  fritoitt.  RIarher 
gehört  nach  Herzog.  Z  XXVII  125,  auch  sanl. 
(compid.) /'rMn,  ljuarkkuse  ici^'cntlich  .Geprelltes*). 
—  Von  dem  Fem.  firesu.  l  lies  schon  im  .<pät- 
lat.  .(gequetschte)  Botuie*  bedeulel  zu  haben  scheint, 
w.ahr9cbeinlich  span,  fria-ol,  frig-tulo,  frej  o/,  eine 
Art  Bohnen,  vgl.  Dz  462  frivol.  —  Aulierdem  gehen 
ailf/>M0ZarQck  sQdustfrz.  fraisa,  Krumme,  frz. 
frmimr  freaie,  vgL  Mever-L.,  Z.  f.  6.  G.  1891  p.  770. 

8978)  Mm,  He«,  MMfan  n.  MUlttbi,  IH«8n, 
reiben;  ital.  f regare  (daneben  sf regare),  reiben 
(auch  in  obscönem  Sinne),  dazu  das  Vbsbst.  fre<jn, 
Lü-tvrnheit,  (rxjoln.  (ia>  Laichen  der  Fische;  runi. 
/rcc  ai  at  ti;  prov.  freijar:  altfrz.  f royer :  neu- 
frz. frayer,  reiben  (dafür  gewöhnlich  frottrr), 
streifen,  (den  Weg)  bahnen,  dazu  das  Vbsbst.  frni 
(altfrz.  frayr),  das  I.«iichen,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb. 
der  Berl  Acad.  6.  Febr.  1902  p.  98;  Bogge.  R  IV 
860,  wHl  aneh  primgutr,  apQlen  (aber  aacb  ,tanzen* 
bedeutend),  %vLt  friemre,  besw.  anf  4u  rieiehbedeo- 
tendc  span,  freqar  zurOckf&hren  u.  durch  nataliemng 
erklÄr.  ii;  C.  Paris.  Rrv.  crit.  1H67,  II  p.  332.  halle 
das  Wnrl  von  ,ilul.  *hr,\nt}un.  reinigen,  ali;.'i  li  ilel. 
was  alieriiitik'--  eiiens^iwfiii}.'  ^.'clullii-'t  wci.l-ii  k:iiiM, 
das  Wort  muli  als  noch  unerklati  lifZeichnrt  uiTili-ii; 
cat.  span.  ptg.  freyar.  V^,'!.  Dz  1 17  frr</<iii: 
Für  abgeleitet  von  fricare  erachten  Mussiilia,  Beitr. 

,  p.  60,  u.  Parodi,  R  XVII  68,  auch  ital.  (mund- 
I  artlicb)  fregola.  frteola,  KrOmcheo,  gallic,  faro- 
\guUa,  farangntta. 

8979)  [*f^lctlnin  n.  (v.  frictnm)  =  firz.  fretfm, 
Abschabsei,  Ausschuli,  Fischbnit,  vgl.  Dz  589  ».  r.j 

39801  »frictio,  -önera  /.  (v.  ln;/-'-r,,  kuU  sein, 
frieren  ,  Frosl;  frz.  frinsoH,  Frost,  Sciiuuder  Vgl. 
Dz  ö'.K)  friKsoH  (Diez  nimmt  *fifigilif  all  Omid- 
wort  ani;  Gröber,  ALL  Ii  427. 

39Ö1)  "Mette,  -ire  (von  frvius  v.  fricare).  reitien; 

jital.  friMtan,  jucken  (in  der  Uant),  dato  daM 
Vbebat  frkmi  prov.  /VvMti,  WiMspar;  Ars.  /Vetawr 
ii.  «mh  ntan  *lrum);  span,  franr,  reiben, 

Ifresaen  (von  SeidenwOrmem  g(>!<agt;  In  meeer  Be> 
deutung  vielleicht  vom  ahd.  fr,:z<in).  misten,  dazu 
das  Vbslisl.  freia,  ,Mi>l,  Wild-pm  .  Dz  148  i».  r. 

39H2  »frirto,  -äre  ilnt.'ii-.  zu  tri<-<ir,\.  tii<litig 
reiben;  ital.  /rettari-,  kehren,  dazu  das  Vlislmt 
(ntlii,  Eilfertigkeit  (eigentlich  wohl  das  rasche  Sich- 
bewegen beim  Kehren),  dazu  wieder  diLs  KompoH. 
affrettare.  beschleunigen ;  piem.  ferti  (daneben 
frM\t  vgiüatTiaciLPoetlO;  prov.  /rvttor,  reiben; 
neuprov.  frtt9,  SüfertiglteU;  frs.  frMer.  reiben 
(das  abnorme  o  erklärt  sieh  wohl  ana  Angleirhang 
an  das  bedeutungsverwandte  erotter;  FOnter  flreilich, 

iakMNrs.AioliL]lir.p.  174,  bemerkt  aoidrOcklidi 

88* 
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3983)  *frIcttt]o 


3999)  frUOrlttm 
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JrtHUr  (mil  offenem  o)  oidit  (riOur^  a.  Hoiv 
ning  rediiiet  Ztaebr.  fftr  nenftt.  Spr.  n.  litt  X*  342 

die  Ableitung  von  frotter  aus  frictare  zu  denen, 
die  »kurzer  Haixl  abpewie^en  werden'  mftssen);  zu 
frirtare  K'  li'irt  wnhl  iiiiltf'lli;ir  audi  die  Sippe  /n- 
lillfr,  jritillnnent,  fniiHe,  frrtin  elc,  s.  aurli  unteti 
rriUllio.  V>1.  Dz  148  frcttur,-  (mi  audi  span. 
friitiir,  flottir,  l>esprocben  werden,  ä.  oben  Out. 
V^'l.  (ir'd>cr,  ALL  VI  88»). 

8983)  («b>Mtii*,  >ll»  (DeminntivbildoDK  tu 
*fHämnH,  ein  wenig  rdlMn;  fri.  frUer,  stroltm 
(das  0  ericl&rt  aich  ans  /nrffer).  Vgl.  Dz  148 
frettarr;  Tobler,  Herrips  Archiv  Bd.  84  p.  225. 
ist  geneitfl.  frnli-r        *  il'ihuia     711  erlkiftron.l 

8984)  ;*rrietU8,  a,  um  iv.  jriy-trr),  kalt;  davon 
vermullidi  sard,  frittu,  kalt.  WOVOO /tMotv,  Kilte. 
Viii.  (in.her.  ALL  II  4-'8.1 

39.«.'))  frli^Sr,  »örem  »1.  (für  friydoi-,  v.  frii/i- 
c/ux),  Kftllc  (frijfdor  ist  im  SpSUalein  mehrfach 
belegt,  8.  Georges  «.  vj;  ilnl.  freddore;  rir.  fre- 
dur;  proT.  frtldor^;  frs.  froidmr;  eaL  span. 
fnd«r;  ptg.  frM«r.  Vgl.  GrOber.  ALL  U  428. 

3986)  [frlgldftmen  n.  (frigidiig);  ptg.  friame 
(mit  Melath.  fiatnbrr).  frmme,  kaller  (Jegenstand, 
V|?l.  C.  Michaelis.  Fr^',  Fl.  ]>.  SS  ] 

a!>H")  *f^ir|i)dQI*>sus,  a,  um  ivon  iriyiilux\, 
fn'oleliid ;  ital.  (rniiloloso;  (ruui.  friguros  =  *fri- 
yutottus);  frz.  frilitu-;  ispan.  frioiijo).  Vgl.  Dz 
489  frilnu:    S.  aui  h  Nr.  3991a. 

8988)  (frlgidO»),  *(k-igidfis  (nach  ligidtu  ge- 
bildet), a,  ui  ifrigida,  no»  /rinto,  Apu.  Probi  64, 
virl.  Förster  n  der  SteUek  kalt;  itaL  /Wdtfo  v. 
frlgido,  das  letstere  bezetcnnet  .qnalltA  abitnate*, 
vkI.  Camdlo,  AG  III  330,  nicht  hierher  treliArl  ft'izzn 
„iiuittn  puii^-cnle*,  vgl.  Canelln.  Iii  388:  xard. 
triitu  (vi-'l.  umbr.  /"rfÄ/i«);  rlr.  frrUi:  \)tn\\  /rfit-z : 
frz.  /roi</,  dazu  «i.os  SImsI.  froidurv,  altfrz.  auch 
froülfur;  cat.  /;•<•/;  span.  ptg.  /Wo,  altspan. 
/^rWo  .  Vv'l.  Gröber,  ALL  II  428;  W.  Meyer,  Z 
VIII  21)9. 

8869)  j*Milll«,  «—  auf  dieaea  Termolata 
Wort  «in  Mareboi  Z  XIX  100,  dnreh  Sofflxrer- 
tanadrang  mrackführen  altfrz.  frion,  Hänfling (?\ 
wozu  die  Dem.  frioneel,  fronte/.  V(fl.  auch  Nr.  8993.) 

8990)  Mgo^  frlxl,  (rletflm,  frlxere,  nisten: 
ilal.  /rii/;/o  /Wjwi"  friHo  frii/i/ere,  backen;  runi. 
fri;/  fi  i/ixi  i  fri/it  fiiijc;  pro  v.  f'rire,  frrffir;  frz.  frix 
(I'erf  teldt)  frit  frire;  ParlizipialbilduiiK  z«  frire 
scheint  zu  sein  friand,  lecker,  leckerhah:  |we^-en 
dee  d  vgl.  marchand  -  mrrcantem),  vielleicht  ge- 
hflrcR  Uerber  auch  die  Speiscnamen  fricamdemt  u. 
frttante,  denn  intenrokales  e  aich  erkliren  wOrde, 
wem)  man  amiebmeo  dfirfte,  daS  es  mvprOnglieh 
kOehcnlateinische  (etwa  zuerst  in  KloslerkQclien 
übliche),  also  gewissermaßen  ^'elehrle  Wörter 
yelittinm  seien  l'fricaHdfllus,  ^frkaimUt,  aller<liii/s 
ware  'frig-  zu  erwarten,  aber  c  konnte  durch  ir^'i-nil 
welche  Bezu>,'nahme  auf  frirurr,  etwa  wegen  des 
Schabens  des  Fleisches  oder  th^  zur  Speisebereitung 
rrforderlichtu  Brotreibens,  eindringen;  selbstver- 
stAndlich  ist  es  auch  gestattet ,  an  onmitleUNu-e 
kOdiengelehrle  Ableitnng  vun  frieare,  reiben,  zu 
denken,  nur  freilieh  nicht  an  ein  *frieitre  fftr  frielarr, 
wie  Mahn,  Elym.  Unters,  p.  47,  will);  cat.  freijir; 
span,  firir:  p!^'.  früjir. 

frieor,  -örem  m.,  Kiilte;  runi.  fior  t?), 
niili  r  /'■'//,■  |>t  iiv.  fi-i  inr-s,  frior-n;  span,  frior. 

3!ntla)  IriKöru*«U!«,  a,  um  (frigor),  frostig;  frz. 
*fririw,  frileiw.  Vgl.  Thoma»,  E-sais  pliilol. 
p»  862;  Uobo,  Uenigs  Archiv  Bd.  103  p.  240. 


8M9)  Mgit  Kilte:  rvm.  PI.  fHmui,  Fieber, 
sehaner.   Audi  im  Sard.  a.  SDdital.  ist  ms  Wort 

vorhanden,  vgl.  Meyer-L.  Z.  f.  ö.  G,  1^91  p.  770. 

3;»1)31  f^ngillilH,  -um  m.,  Fink;  ilal.  frin-nulln, 
filungurltn  (dialektisi  lu'  Foitnen  crem  p  ii d,  fr-ui- 
i/ol,  piem.  fninyufl,  I ntmjoi),  Fink.  Aufdi  ii  Sl.iuiin 
/>«/-,  fnng-,  von  welchem  einerseiU  frimiUhut, 
andei-seils  das  Vb.  frigiUtire  (frigullire,  fringuJirr, 
fringuHire),  zwitschern,  abi,'eleilel  ist.  Ilahrl  Diez 
889  auch  znrQck  frz.  fringoter,  fr^fotttr  (itaL 
frinftlttart),  zwitMdiera,  fringtur,  Un-  n.  her» 
springen.  Nachzutragen  ist  noch,  dafi  frz.  auch 
fringiUf,  Fink,  vorhanden  ist.  Vgl.  Th.  99.  S. 
auch  Nr.  3;tS!i. 

39!)4)  t-'erni.  Slaiinu  fris-  iu.iv.iri  a^s.  /Ww,  ge- 
lockt, en^d.  friz,  friz^lr,  kriu-i  lnj.  kraus;  davon 
veruiullicli  ilal.  frfgio,  Verbiamung  (mit  Fransen 
u.  dgl.),  Schmuck,  Fries,  dazu  das  Verb  fregittrr, 
oinfasfien,  verzieren;  (ob  auch  frituito,  geNtreiltcs 
Zeug?);  frz.  if  rise,  Fries,  Flausch?)  fraiw,  Hala- 
kranae,  frmUtUt,  Kilgelchen,  dazu  die  Verba  /Msrr, 
frotter,  btmebi  (von  frittr  wieder  friaeur,  Haar- 
krftnslar}:  span,  fri»,  Borde,  Ft-ie<i  (frim,  wollenes 
Zeug),  freao,  Franse,  (fratada,  langhaarige  Hi  tt- 
liccke?),  frißor,  Tuch  aiifknilzi  n.  V^d.  Dz  I  ts 
frryU)  (Diez  stellt  kein  liesli(iiiiitt>  Grundwort  aul, 
soMilern  bespricht  nur  die  von  andern  gejjebeneii 
Ableitungen  von  phniyinc  vi-xtex,  von  dem  Völker- 
naroen  Frisa  etc.);  .\tzlcr,  p.  98  (A.  vermutet, 
die  Wörter  mit  dem  deutschen  .Friesel*  =  ,Tom 
Frost  sieh  krftdaelndeHaot,Gftnsehaut*,  zusammen» 
blngen);  Mackel,  p.  93  (stellt  ohne  weitere  B«> 
meRongen  ags.  fritr,  engl,  frii,  frizzle,  ab  Gruml- 
Wörter  aufi.  Die  lleikutift  iler  Wortsippe  bedarf 
noch  ein;,'t'lu'ndcrer  riitcrsuchung;  insoftTii  diestdben 
.(Jekräusd,  kr.iii.s.-lii-  bedeuten,  diirHi-  allerdioKs 
die  Hcrleilun^r  \oii  «,'t<rni.  frit-  am  nächsten  liegen, 
für  die  einen  WollsiofT  (Fries)  bezeichnenden  Wörter 
dagegen  einptiebll  sich  wohl  die  Ahleitmig  von 
Friesland  als  dem  orsptllnglidianZabereituigaiaDde 
derartiger  Zeug». 

8995)  germ.mak,  frisch;  ital.  fresco,  dan  das 
Sbst.  fn-tH-uni ;  r  f  r.  freik,  freitx  etc.,  vgl.  Gartner 
g  2ft<1:  prov.  frfsc;  altfrz.  frris,  froi^,  vgl.  Fvirstor. 
.•\iol  et  .Vliraliel  p.  LIV:  in  ufi  /  /'i/iv,  U-i\\.  Inürhe 

*frisca,  dazu  da«  .Sbsl.  [nrhun-,  iieufrz.  frairht^tr, 
vj^l.  Golm,  SutTixw.  p.  17[t;  span.  pig.  fn-iu-o. 
Vgl.  Dz  148  freMo;  Mackel,  p.  «7.  —  Von  frz. 
frais  ist  vielleicht  abgeleitet  altfrz.  fresanelu, 
frtaange,  fraimeturue  (davon  wohl  entlehnt  sie  iL 
fritimga),  junges  Schwem,  vgl  Mackel,  p.  99;  Da 
589  wollte  daa  Wort  nomittdbar  anf  alid.  trüthi§, 
Frischling,  znrOckf&hren. 

:i;i.t*i)  .stamm  frlt-  (wo',  mi  fi  itinnire,  zwils<'liei  n); 
davon  vermutlich  frz.  frrdon,  Triller,  dazu  das 
Vb.  fredonner,  trillern,  vgL  Da  688  fredon. 

8897)  {*MaiXktt  -in  (V.  friMiu;  WOrfelbeeher), 
sieh  rasen  bin<  n.  hcrbewegen;  davon  prov.  fr»- 

zilhar,  hüpfen,  springen;  frz.  frctiUrr  kann  trotz 
.seiner  gleichen  Bedeutung  doch  nidil  gleir  hen  Vr- 
Sprunges  sein,  sondern  ist  eher  auf  ein  *frMilliiire 
zurückzuführen,  wie  schon  Dz  089  t.  v.  richtig 
bemerkt  hat.] 

3998)  fk-IvSiaSy  •}  sm-brechlich.  wertlos; 
prov.  frrviA;  sonst  nnr  gel.  W.  (frz.  frivole  etc.). 

3".i'J'.i)  frlxürTflni  ».,  Röstpfanne;  Tri  aul.  />r- 
ÄonV,  v^il.  Meyer  L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  Mus- 

saiia.  Ueitr.  00;  alifrz.  frmomir,  vp.  Boggei,  R 
IV  365  Z.  1  v.  unten. 
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4000)  »Mxfllo 


4020)  «firOsUo 


458 


4000^1  (*frixölo.  «ire  iDfiniMutivbilihin^'  zu  fri- 
care).  soll  nach  l'lrich,  Z  XI  üö7,  ii;is  lirutulwort 
«••in  zu  frz.  fri'li-r,  versengen  fn  il"  ii  I,  h-  r.  I 
hronnon).  Da-s  ist  nicht  unwahrsrhriniu  li.  tia^rt  ^.-eii 
kaiiii  man  nicht  gutheißen,  wt^nn  l'lrirh  aus 
friltr  wieder  das  Sbsl.  f'relon,  Htirnissc.  ahleilen 
will,  denn  das  wäre  eine  unerhöi-te  Ableiluug; 
Obar  fr«lon  vgl  oben  Nr.  3948.  Vgl.  Dx  588  «.  «.J 

4001)  MXM,  HUB  f.  (V.  /rf^),  ROetpfimne; 
davon  (oder  von  *fHxatiira),  eampid.  friaeinra, 
Einfreweide;  apnl.  fertmra;  frs.  fretatwe,  6e- 
■chlinKe  (weil  es  in  der  Priuine  ^'ebaekMl  irild), 
vgl.  Liltre  s.  c;  Bugt-'o,  R  IV  355. 

4002)  (•froffig.  -am  m.,  .terra  iiiculla'.  s.DuruiiL'c 
<.  r.;  altfrz.  fntr,  trou,  five,  Brachfehi;  s|>aii. 
lUeo  (aus  'Ilufco,  *Uoco,  *lloco),  Adj.,  noch  nicht 
■Bgebant,  vgl.  Botcge,  11  III  163.  Dz  4(>3  bezeichnet 
Um»  ,ab  unbekannter  Herktuift*.] 

4008)  galL  *fr*gai»  NflfltM  (kyinr.  /frcwN,  davon 
ffnent  u.  ffroenio,  die  Nflsteni  bewegen,  schnauben, 
froenochi,  die  Nase  rümpfen);  riltfrz.  froiijnier, 
SP  cabrer  (Godefroyl,  frz.  rifrognt-r ,  reHfrcHjner, 
das  Gesicht  krauszielien,  froii/nr,  mürrische  Miene; 
Span,  rnfurriiüiirxr,  unwilh^'.  mürrisch  werden. 
iBugge,  R  IV  8Ö6.  vcrghch  mit  dieser  WorLsippe 
schwed.  frifna.)  Vgl.  Schucliardl,  Z  XXI  201; 
Z  IV  126  hatte  ikhuchardt  auch  ilai.  frage, 
JIIMeni*,  n  *fr9gnä  gestellt,  welcher  Aanabrae 
fbyer-Iii,  Z  XX  680,  widersprach,  vgl.  dazu  «M«r 
Sehoehardt.  Z  XXI  199.  Caix.  St.  Nr.  327,  hatte 
froge  ans  ftmeet  eriü&rt.  Nach  Nigra,  AG  XV  129, 
ist  frage  aqt  *f9eg$f  1*f9n^f  fwUee,  ftrfk»  anl- 
standen. 

4004)  rröndärlus,  n,  um  i  v.  front),  tnm  Laub 

gehftriK;  rum.  frunzar,  Sl)sl.,  Laub. 

4004a)  *fröiideas,  uni,  zum  Zweige  gehArig; 
s&dsard.  frongia.  Zweig,  niittelMard.  fruntea. 
TgL  Nigra.  AG  XV  487. 

4008)  ftfattrita,«,  m  (?.  fnm,  laubrcich, 
balnbt}  itaL  fnmeof»:  mm.  /Vwtw«;  !<pan. 
ptf.  frmiogo. 

40061  I.  fröns,  Trondem  (1.  frumiim)  f.,  I.uul«, 
Zweig;  \\.a\.  frondf,  frondti :  \  \in\..  t'ntH:ii .  i|iriiv. 
frz.  fehlt  das  Wort,  es  wird  vertreten  durch  *itilia- 
tirum  =  fothatijf-s .  frniHaijr ,  jedoch  hndol  sich 
allprov.  firoHilrl-.<,  hnim/UI-K,  Zweipifill,  altfrz. 
hromde,  auch  pit  ni.  hrotuia,  Zweig,  neuprov. 
bmmdo,  Reisbolx,  welche  Wörter  docb  wohl  nur 
»r  fromdtm  cmlldEgeAkbrt  werden  kOoDen,  wem 
aneh  Diez  584  brande  es  nicht  tat);  span,  fronde, 
fromde,  -a,  frondotidad;  ptg.  fronde  (Qblicher  ist 
fMagem),  fi-  iiv!('si,lailr. 

4007)  2.  frons,  fröutem  (f.  frfinlrm)  f.,  Stirn; 
ital.  fr  'Hti  .  rum.  frunte;  prov.  froni-z,  froii-s  m.; 
frz.  front  m.;  cat.  front  m. ;  altspan.  fruente 
(also  =  fröntftn),  frontt,  frunte;  neu  span,  f rente, 
»gL  Dz  462  a.  t.;  ptg,  front«  (auch  f rente).  Vgl. 
QrOber,  ALL  II  428. 

4008)  frtaUU  ».  (V.  froni-em),  Sliniblatt;  ital. 
fnmM»,  StirnlMiid  (auch  Adj.  .zur  Stirn  geborig*) ; 
^nm.  fruntar  —  'froniarium);  prov.  fronials; 
frz.  frontal,  (frontnil  =  *frotUac%Uum,  fnmttau  = 
*fr,n,t.UHm.i:  cat.  span.  ptg.  firotUtU. 

*fruuti»riam  s.  (röatile. 

t'MiHj  ♦rröntio,  -äre  u.  -Ire  (v.  fronl-em).  die 
ätim  miuela,  in  Falten  legen,  falten:  ital.  fehlt 
•in  CBtapndMOdeS  Vb.  (*fronznre),  man  sa|,'t  dafür 
ktermfar  (t.  «rUjfm)  kt  fnmte,  doch  ist  sard,  das 
Tb.  JrmtiH  a.  das  Vbabrt.  frmu»,  Falte,  vor- 
kwdin;  proT.  «Itfri.  fratttti  neafrx.  fi 


dazu  d.xs  Sbst.  fronce,  Falte  (Seheler  im  Anhang 
/.u  Dz  7JH  meint,  dal»  man  von  dem  SbsL  fronee 
au-<i;elieri  ini'isse  n.  dall  dieses  —  ronce  —  deutscii 
mnze  utiziLselzen  sei,  v^;l.  auch  Fall.  RF  III  f)l(i:; 
zu  frz.  fntncr  K«*hört  auch  fronet»,  Irnnrin,  Per- 
gament, vgl.  Thomas,  R  XX VIII  186;  cat.  fruntir; 
altspan.  froncir;  neuspan.  frundr;  pl^.'.  franzir 
(wohl  angelehnt  an  fratOa).  VgL  Dz  149  froiuir. 

4010)  I*MBt4».  Ore  (Ton  frtnUtm),  gMdmni 
«Stirnen*,  nur  in  Kompoaitis  (tf-frtntare,  anstinm, 
jemand  die  Stirn  bieten,  trotzen,  etm-frontare,  zn- 
saiiinienstirnen,  Stirn  an  Stirn  bringen,  zusainnieii-, 
^:i-K'en überstellen,  rum.  auch  in-frontare  im  Sinne 
von  (iff  j,  in  diaMD  «bar  in  allen  romiiL  Sprachen 

lebendig.) 

401 1)  ahd.  fk^k,  Frosch ;  dATon  nach  Nigra,  AO 

XV  111,  ital.  roitpo  für  *ro»eo,  KrOte;  trent. 
rotco;  altfrz.  frois,  fro»,  froU;  lad.  ruo»c,  ru»e. 

4012)  IkMülM,  -it«,  FrOchte  traben  oder 
tragen;  altfrz.  frotigier,  vgl  Daimeateter,  R  I 

164,  Thomas,  R  XXVI  486. 

4013)  frQetfia,  •nra  m.,  Frucht;  ital.  ^rw/Zo  (PI. 
frutii  u.  frnlta,  Tafelobst,  Can.llo,  AG  III 
40:5);  rum.  frupt,  PI.  frujilun;  r  t  r,  friij:  prov. 
frnch,  frut-z,  frucha,  fntita;  frz.  fruit;  cat.  /rui/t; 
span.  fnUo,  fruta  (letzteres  bes^mder.s  .Baum- 
fruchl*);  ptg.  fructo,  fructa  (letzteres  .Obsl*), 
auch  fruki)to,  -a.  VgL  Gröber,  ALL  U  428. 

4014)  dtsch.  FtttMMi  ttt.  frtAtU,  TgL  lUr- 
ehot,  Z  XIX  101. 

4015)  frBnSa  Schlund  (Serv.  Verg.  Oe.  I  74; 
Aeii.  I  178):  davon  ital.  in-frtinirc  .liramare, 
desiiierarf  avidamente*.  vgl.  Cnix,  St.  3(53;  prov. 
altfrz.  en/rtdii,  ttijnm,  gierig,  unersättlich,  dazu 
das  prov.  Vb.  tt'cnlrnnar,  gierig  essen,  vgl.  Üz  569 
mlr}im. 

4016)  frtHiSntäria«,  a,  um  (v.  frummtum),  zum 
Getreide  gehörig;  ital.  frumtntario.  Adj.,  /m* 
mmtitre  achi  porta  i  men  all'  eserdto*,  areh. 
fnmftttitra  .giana  aeeonek»  ad  oso  di  mioeBtra*, 

v^d.  Canello,  AG  III  807. 

4017)  ft^mSntl»  (n.  *tHI«)  «.,  Getreide;  ital. 
frutftinfo,  forminto:  altfrz.  frumenl,  froment,  for- 
mi'Ht;  aeufrz.  Iroinrnt,  Weizen;  span.  ptg.  trigo 
-^-  tritii-utn.  Weizen  Ijil^'.  auch  Irunit-nio). 

4018)  germ,  frav^aa  (ahd,  /rurnuva»,  ags.  frum- 
mimt),  harrarbcingen;  ital.  fomtrtt  Hafern,  ver- 
aoiyin,  a—tatten;  aard.  frumire;  prov.  ^roawr, 
foembr,  fotmtrt  altm.  firmir,  fondr;  naafri. 

{oumir;  span.  ptf. /bra^r.  VgL  Dl  UAftndret 
(ackel.  p.  22. 

401'ii  (mittellat.  frunlo,  -Irf,  Baumrinde  zer- 
reiben, Lohr  lureiten;  davon  nach  D»  591  prov. 
frunir.  Zerbrechen.] 
fruujan  s.  fleuuen. 

4021')  [*frÜ8tIo,  -ire  (für  *friutiare,  v.  frust%im)', 
davon  vielleicht  altfrz.  froUsier,  neu  frz.  froiner^ 
zerstflcken,  zerbrechen.  Vgl.  Schucbardt,  Über  einige 
F&lle  bedingten  Lautwandali  im  Ghnrwalaehen,  jp.  8; 
littr«  «.  V.;  Havel,  R  III  8S8;  Seheler  im  Anhang 
zu  Dz  797;  Förster,  Z  III  563;  Gröber,  ALL  II  428. 
Dz  6!K)  stellte  frendere  fressu«  oder  frii  are  frutus 
als  Gnuuhvi)rter  auf ;  gegen  'frlctiarc  würde  wohl 
auch,  weniK>*tcns  lautlich,  nichts  einzuwenden  sein. 
Das  GrundvM  it  früniiari'  hat  gegen  sich,  d.-ill  ilie 
Länge  des  u  in  fruntutn  durch  da.s  ital.  frmta 
(Sbst.,  Bissen,  Adj.,  abgenutzt)  u.  das  frz.  fnute 
(Adi.  abgerieben)  gut  bezeugt  wird.  Andeneits 
freilieh  qirichl  gegoi  die  Gldensetiong  von  froUtUt 
mH  fiieUtm  dar  Umrtand,  daß  frtttmtr  adw»  in 
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4M7)  flUnllt  Iftne  460 


Texten  ersclieint  (z.  B.  im  Oxforder  üirarts),  die 
au>  <'iii<-r  /.l  it  staiiuiicn,  in  welcher  f  snt  ID  ti, 
norh  nicht  zu  oi  jjcwonien  war.) 

»0211  fu-  (fU-,  ro->  ist  nach  Schuthardt,  Z  XXI 
203,  lauünrmbolische  äilbe  in  den  Verben  des  Uurch- 
mehen«.  DnrebwOhlens,  Durchstäbems,  wie  z.  B. 
frz.  fouUhr,  sOdfrz.  fawfuOut,  f«.  fmfouUler, 
fwftfr,  fouiyonner;  span,  hnrmuor;  !lal.  frwfo- 
htrr,  fuftTchiarf. 

10221  «Usch,  fader  —-  frz.  foudn-,  ein  Weinniall, 
v«l.  Üz  6S7  ••(.  r. 

4ü23)  ffilpi,  -am  /".  (vom  St.  füg-,  wovon  fugere), 
Fluclil;  i  t a  1. /■«//«,  Fluclit  (über  <la.s  «  vgl.  A.sooli, 
Ad  I  185  Amii.  4,  wo  es  aber  freilich  aiciit  hin- 
reichend erklärt  wird,  wenn  das  Wort  als  ein  volks- 
tomlichefl  gelteo  wU;  vieUdcbt  d»rt  mau  *füga 
für  f&ga  anaeti«,  inmal  da  man  vielMebt  auch 
*figere,  *fügire  für  fügere  aufstellen  muß),  vgl. 
Nr.  4026  am  Schlus««:  foga,  Eilfertigkeit.  Hille, 
vt:!.  (;.»ni'llo.  AGIIlS2'i;  rum.  ^t<^ä,- pro  V. /"«j^MVi; 
l'rz.  /«'/«(',  l'lurht  ivtniltet  u.  selleiO,  fuif,  Zu- 
fluchtsort der  Taulion,  kleiner  Tauben.srhla^'.  (fuiU-, 
Flucht),  fougue  —  ital.  foga,  vgl.  Caiz,  Giom.  di 
rd.  rom.  II  70;  eaL  span.  ptf.  /Vfw>  VgL  Dz 
871  foga. 

4024)  *fllgieSts,  a,  nni  n.  figftx,  -«cm  (von 
fuf^  flflcbtig;  ital.  figaee;  rum.  fugaciu;  (frz. 
fuyard  —  füg  +  gerro.  Aord);  span,  f^tgiix  (daneben 
huiäito);  ptjf.  fugaz. 

402Ö)  dLsch.  Fugger  (Name  der  bi-kanntoii  Auirs- 
bnrger  Kaufmannsfamilie)  — ^  span,  füear,  reicher 
Mann,  auch  wallon.  foukiur.    Vgl.  Dz  4i  J  fi'tcar. 

injil  (fiiffio,  fQ|?I,  fügrftilruR, -8re,  tlichtn,  dafür) 
*filgiOt  "Ire;  ital.  fuggire;  sard,  fuirr;  nim.  fug 
U  Ü  i{  rtr.  fugir,  vgl.  Gartner  §  154;  prov. 
f^tgtr;  altfrx.  fuir  vl  fuirt,  vgL  FArster  za  Erec 
48BS;  nenfrz.  fuir;  span,  mrfr;  eat  ptg.  fugir. 
Das  u  in  d«n  romanischen  Wörtern  fordert,  daß 
man  entweder  lat.  *fügere  ansetzt  (welches  ans 
Anlehnung  ;»n  fugi  sich  wohl  erkl.trcn  lit  r.t  )  mlcr 
aller  ri:is  Verbuin  im  Roniiinisrhen  für  ein  halb- 
(.'t  ldi: ti's  Wort  erachtet,  welrh'^  Annahme  freilich 
Heticnken  gegen  sich  hat.  Vgl.  liniber,  ALI,  1142i<. 

4027)  «flgittros,  a,  um,  tlQchlig;  ital.  fuggi- 
tirii;  lecc.  fuStiia,  blalla,  vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

4028)  'fUgito,  -Ire,  fliehen;  aitital.  fuUirf,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  AG  Vlll  S64. 

4099)  »nigltSr,  -aran  (t  fägäor),  Flodittinf ; 
ital.  fuggitor»;  moL  ffifltor}  mlUpaii.  fiMmr 
(huüiero). 

4030)  illloio,  ffilsi,  fOItnm,  fTilrlre,  stutzen; 
ital.  foleirf,  sfuisard.  furiirt,  larerit.  furere, 
rtr.  fulüer,  vgl.  Z.  f.  <).  G.  1891  p.  77(i.  .S.  Nr.  4039. 

4031)  fülcrum  ätützc;  davon  leitet  Diez, 
Rom.  (>r.  I*  266,  ab  frz.  fautre,  grobes  WoQimig, 
Potztuch,  richtiger  ist  fmmtrt  wohl  =>  ftutr*. 

4032)  inigldlla,  a,  «■  (von  /U^M.  fflflniend; 
daraiu  durch  Anldunng  an  fiihm  itaL  fuhkh, 
glänzend,  vgl.  Dz  874  «.  v.) 

4033)  fulgtlr,  -aris  Blitz;  ]in\.  fnh/nr.  ,-  rum. 
fulgrr;  prov.  fohiri'-x,  fohrr-x;  a  1 1  frz.  fuhiii  auch 
ea/oitiri-  ■  neulrz.  fond)<  ,  Hlitzsiralil ,  IMitz  als 
Ijeuchtcrscheinung  ist  eclair;  (span,  pi  u'.  hei  lit 
der  Blitz  rrlämpagov.  lamp-,  leuchten,  hiii~ii  hllich 
•einet  LeachtenSr  rqfo,  raio  —  radiu»  als  Blits- 
ftrahl:  das  rtr.  Wort  ftlr  .Blitz'  ist  emug,  w- 
mittUch  mit  *ca«Mia  as  gr.  »aviui,  Hitze,  aasammen- 
bfingend).  Vgl.  Dz  687  fmire  1;  OrAber.  ALL 
II  428;  Silvioni,  Polt  10;  Meyer-L..  Rom.  Or.  1! 
p.  19. 


4034)  fifigfiro,  -Äre  ;v.  fuhiur),  blitzen;  ital. 
foli/oran-:  rum.  fulgtrn  ■li  ui  n .    prov.V;  frz.  il 
'  fait  dr.i  i'clair»;  span.  r)/<ii>i/iii</iu(ir,  dar  reläm- 
pagos;  ptg.  relampaguenr,  lorinnir,  raiar). 

4086)  flUiea,  -Mtt  A  Bl&ttbubn;  itaL  folag»; 
nonproT.  fme»,  n^.  M^fei^L.,  Z.  K  0.  Q.  1891, 
p.  770. 

4036)  niTg«  u.  *flil1Tg«,  'fnem  f.,  Ruß.  Schmink- 

scliw.irzc ;  ital.  fulii/i/inc.  Rull;  rum.  funingitu; 
(lür  /'«/i('«yi««- setzt  DensuMaiiu.  H  XXVIII  «2.  eine 
j  Umgestaltung  von  ftdi;/inrm  zu  *fumigini'm  an); 
rtr.  fuiin;  span,  hnliin;  Baist,  Z  V  240,  ist  geneigt, 
in  holgin,  -a,  Zaubenr,  -in,  eine  Ableitung  aus 
fuligo,  gleichsam  *fuiigine\ui,  -<i  (ruUige,  schwarze, 
durch  den  Schornstein  kriechende  Person),  za  ei^ 
bUcken,  das  »  statt  ü  erklärt  er  ana  SofBxver» 
tanaefaong:  ptg.  ful^tm.  VgL  Di  469  ibelKw; 
Grober,  ALL  II  4J9  u.  VI  890. 

4087)  •fttllo,  -äre  (Verb  zu  dem  Sbst.  /W/o, 
Walker),  walken;  ital.  foUare,  walken,  tn  li  ti.  <lazu 
das  Vbsbst.  folla  (Gedränge),  Menge,  da/u  d.is 
Kompos.  affollare,  drängen ;  rtr.  fullar;  prov.  folar; 
frz.  fouler,  dazu  das  Vbsbst.  foult;  (über  altfrz. 
afoier  s.  oben  affollare);  span,  hollar,  dazu  die 
Suhst.  huelloj  Funstapfe,  kuello,  Tritt  (afollar, 

]  beschädigen,  ist  wohl  =  altfrz.  afoier),  dazu  das 
Vbabflt.  /ettd.  Vgl.  Dz  14S  feOofw;  Grober,  ALL 
II  498  n.  VI  888:  Haberts  p.  8. 

4038)  ffillo,  -9nem  m.,  Walker;  ItaL  («Utm; 
frz.  foulon.    Vgl.  Dz  142  follnre. 

4039)  nSItüs,  a,  um  ll'art.  P.  P.  v.  fulcire),  ge- 
stützt; davon  nach  Förster,  Z  Iii  Ö63,  span,  hoto, 
Sbst.,  Vertrauen,  Zutrauen.  Sicherheit;  ptg.  fouto, 
sicher.  Dz  4t>0  «.  r.  stellte  fotua  von  forerr  als 
Grundwort  auf  u.  verwarf  das  von  Horacs  vorge- 
schlagene fmUuB  als  nnlateiniaeh,  jedoch  fotu$  uL 
wegen  dea  ptg.  o«  manndnnlMr,  gegen  fmttuf 
aber  ist  ein  ernstes  Bedenken  gar  nicht  zn  erheben, 
zumal  da  wenigstens  das  Supinnm  fauhm  nicht  im 
mindestrn  unlaleinisch  ist.  .\us  fauttut  erkl.lrt  sich 
fmito  eiiitacher  als  aus  ful(u,-<,  vgl.  auch  Maist,  RF 
1  445. 

4040)  fQlvils,  a,  um,  braongelb,  —  ptg.  /Wo, 
vgl.  Dz  402  .V.  f. 

4041)  «Itmäti,  -am  f  (Vbsl.  v.  fumare);  ital. 
fumata,  Randl,  fumea  ,iumo,  in  ispecic  i  vapuri 
che  lo  aUwnaeo  manda  al  cervello*,  vgl.  Canello, 
A6  III  818;  frz.  /Wm^,  Ranch;  span,  fumada, 
Ranchwolke;  ptg.  fumiibif  fltgnnHlMMr  (,RMMb- 
wolke'  i.st  fum<ifa). 

>0I2)  fiiniidus,  a,  am  ffumu»),  rauchig;  friaoL 
funml,  vgl.  .Meyer-L,  Grftbers  Grundriß  I  531. 

4043)  famigo,  -are  (v.  fumux  u.  ago),  rauchen, 
dampfen;  ital.  fumieare;  rum.  fumtg  ai  at  a; 
(Tri.  fumiger;  altapan.  fumigar)  ;  nenapan.  Im- 
ntmr;  ptg.  fum4(g)iri  wallon.  ftumquür,  lothr. 
fingi.  Vgl.  Meyer-Lk,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  770. 

4044)  ItBO^  -IM  (fw  fumm),  rauchen;  ital. 
fkmare;  mm.  fum  af  at  a;  prov.  fumar;  frz. 

f unter ;  span,  [ 1 1  f .  fun\ n r. 

4040 1  funiösüH,  u,  um  |v.  /N>ni(«),  ranchig;  ital. 
/nimm);  rum.  fumoe;  prov.  fun»o$;  frs.  /wmmix; 
cat.  fumas;  span.  ptg.  fummo. 

4040)  forntts,  -am  m.,  Hauch ;  i  t  a  1.  fumo,  fummo; 
rum.  fum.  PI.  fumuri;  prov.  altfrz.  fum^  ftn»-»i 
(nenfrs.  fmUt);  cat.  /tan;  altapan. /toM;  nev> 
■pan.  htm»;  ptg.  fum», 

4047)  flnrib  tinM  ->  f rx.  fkmtUrro,  Brdraodi 
(ein  Kntut,  Fnmaria  olldmdia  L.);  ital.  iat  das 
Wort  in  fummoattrn»  enialdll.  Tgl.  Dt  874  a. 
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4071)  *nrao 


46S 


4043)  «HMMM  «.  (7Me),  Striekwark;  fri.  fit- 
nin,  TakHwerk. 

4049)  niBlriain  n.  (funis);  iluvuii  pig.  fueiro, 
Wageubaujn,  SUungeoletter;  vgl.  Meyer-L.,  Z  XV 
S89. 

4060)  IlietiOt  ••■«■  f,  (r.  /inv^  Vemcbtnng; 
alttpan.  fureion,  emfttrikm  =  nentpan.  itrfur- 

(ioH,  Pachtzins,  Tribut;  pt(r.  iufur(<lo.  Vgl.  Gaiini, 
R  X  80.  —  Sonst  nur  Kfl-  Wi>rt. 

lii  il  fiiiida,  -Hin  f..  Schkudcr. Geldbeutel;  ital. 
fotulu,  liijH'lii  (aus  'fluwl'i.  fuiii/ulti,  vgl.  d'Ovidid, 
Ai;  Xlll  3ti2).  Schlcudor,  H.-uttl  {funda  +  *rA(Mn- 
Äa^«  =  frombola,  SMileuder,  nach  llaix,  Z  1  423, 
Vfl.  dagegen  Murchei>ini ,  Studj  di  fll.  rom.  U  4, 
WO  frombola  u.  fnmba  jwbst  frümboUr*  auf  den 
Stamm  ^«'«'•^«'"Hi»-  nrQekgemlitt  wardm);  prov. 
frottda:  alt  frz.  fo,i>!r:  neu  frz.  fronde  (=  /Wn- 
tfWd,  •//»<'"'"!.  >piiii.  fimda,  Honda  (das  Wort  be- 
deutet ,S.  hl,  Ulier*, aber  aucli  .Wirt.s-,  KaflV.  hm-" . 
welche  Heileiiluinf  sich  aus  der  von  .Gclilliruti  l " 
entwickelt  zu  haben  scheint,  ülmli'li  wie  lioursi 
.Geldbeutel*  u.  .Vei-sainmiun^surt  der  Kaufleiite' 
bedeutet),  dazu  das  Vb.  hondnir,  da.s  Senkblei  aus- 
werfen; ptg.  funda.  Vgl.  Dz  141  fiomia  u.  451 
foitda;  Gröber,  ALL  II  429. 

406^  Wmwirtiw  GmwUag«;  itai  fpnda. 
mamto  ete. 

4053)  fllldlbilfiyiis,  -um  m.  (v.  funda  u.  ßaDvA. 
Schlendermascbine ;  altfrz.  fondille,  ein  Wuil- 
|er.i  ,  ■.;-■!.  Dz  687  ».  r. 

41IÖ4)  fäadlbfilln  n.  (von  fundtrc),  Trichter; 
apan.  ftnü,  Trichter;  \\\.^.  funü;  über  frz.  fnn- 
Afi*  s.  Nr.  4063;  vgl.  Dz  461  «.  p.;  Salvioni,  l'ust. 
10,  neht  hierher  auch  Tic.  fransegolo,  flonda. 

aof  den 
proT. 

(Diez  leHet  die  Verba  ron  dem  Nom.  /oiwr  fonds 
«•  ffmdug  ab,  bemerkt  aber  selbst,  'lall  man  von 
solcher  Ableitung  im  Frz.  kaum  ein  Hei^l•iel  linde.] 
405r>)  Ifindo,  -äre  (vnn  /kwc/k-si.  ^.-ninden;  ital. 
londiire;  rum.  afund  ai  at  a,  bedeutet  auch 
.tauchen*;  prov.  fondar;  ttM.  fMkÜrf  «at  fm- 
dar;  span.  ptg.  fundar. 

4067)  flM«,  (141,  (Ista,  flndire,  gießen: 
UaL  fmti»  fmi  fim  ffonduto)  fomUr«,  schmelzen; 
proT.  eaL  fomirt,unlUirea ;  fr  L/Wr«,  schmelzen ; 
span.  pig.  fundir,  schmelzen.  In  der  eip  ntli.  lien 
Bedeutung  . gießen*,  ,vergiellen"  ist  das  Vh.  dun  h  ' 
itnl.  nuseere   —    jFii.srf /•<■.    rtr^arr  =   l'rz,  fi/'.vi'/-,  ! 
«pan.  i-rluir    —    ejfctare,  tt-rtfr,  dirnimar  (vnn  | 
ramtui,  l  i;.'riil  ücli  abzweigen),  ptjr.  tt-rti-r,  mmir, 
dfrranuir  ersetzt  worden.  Vgl.  tirrtber,  ALL  II  42t». 

4058)  fttndis,  »an  m.,  Grund,  Boden;  ital. 
fomdo,  Shst.,  Bodea,  Ac|i^  tief  (alio  =  Vwm'iu» 
«M  fall  Süine  TOD  pra/män^;  mm.  fimdf  PL  fim- 
dm4  dam  flhaL);  proT.  ftfid-B  (nor  SbeL);  frz. 
fmd  n.  /bMÜt  (letiteres  Sbel,  dessen  «  Qbrigens 
■rieht  Nominativ  -s  ist  [vpl.  Meyer,  Ntr.  67,  u. 
Horning,  Zlschr.  f.  neufrz,  .">pr.  u.  Lit.  X'  '-'(ö). 
iiariientlicli  in  ilbeilrai.'enrr  I  Ii  iliuiuni:  .Vorrat,  Vir 
raögeii.sbestand*  (.'et)ruuclili;  von  /u>ufus  ui)(f<.'lfitcl 
ist  fondrilhi,  Uoileiis.ilz  (das  r  wolil  dui  i  h  Einfluß 
von  fondre),  altfrz.  auch  fondrit,  vgl.  ital.  fondiglio; 
cat.  fons;  span,  hondo  (altspan.  fondo),  Sb^  u. 
Aä^  Boden,  **^]^  äx^l  ^  "*  ^ 


4060)  fuDgldus,  a,  um  {fungnsi,  sc) i wammig, 
ilzij:;  lecc.  fnwiitu  (loscio,  vgl.  Si  liueliardt,  Rom. 

Et.  1  p.  :.o. 

4061)  l'Haglaa,  um  (futmiü,  schwammig, 
weichlich;  eat.  fünjo,  weichUeb  (von  fltix,  span. 
ftqfc  boanflaBt);  altgal.  foiue$i  spaa  /M|ir.  VgL 
Scbnciiardt,  Roman.  Et  I  p.  51.] 

4062)  Maffia»  -«n  m.,  Pilz;  itnl.  /WafO»  Ptts, 
/«Mjra,  Schimmel;  span,  hongo.  OfOber,  ALL 
11  -11.'!). 

4(KW)  *flln(T>iria8,  -um  m.,  Seiler;  ital.  /umijo, 
(daneben  fumvtwh);  rum.  funii-r;  (frz.  rordier; 
span,  cordelero;  ptg.  cordariro  von  ([/tjordri, 
w.  ni.  s.). 

4064)  «füSaia,  -m  m,  (Damin.  wo  /iuKv)^ 
klefaiar  Strick;  ran.  /War  m.,  PL  /Maar»  f. 
4066)  lliÄ»  SeO.  Strick;  ital  /ww  m. 


u.  f.;  rnm.  /w*''  f--  (frz.  fumin  =  V^nommw, 

Takehverk). 

4i«i(>j  für,  fflrem  m.,  Dieb:  ital.  für»',  furo 
iwohl  Ijatinisiiiu^,  ■i  i*  lihlicbc  Wort  für  .Dieb*  ist 
ladro);  venez.  furo  ghiotto;  posch.  fur  ladron- 
cello,  ingordo,  v^l.  Flechia,  .AG  VIII  3r>4;  Salvioni. 
Post.  10;  rum.  fur;  altfra.  fur;  (naairz.  ao^Mtr 
=  *volator-«m  v.  voian^  «alches  wohl  nioht  ^akh 
wtofv,  Jliana*,  aanaatMi  ist,  aondani  tan  «al^ 
.hohk  Hand*,  abmiaftaB  tat,  also  «tgtatUdi  .mit 


ler  hohlen  Hand 


«MfrafTen'  bedeutet); 


«V,  neni  nierner  aucn  Tic.  fransegoio,  noni 
4066)  (»Itaiitia.  -In  (t.  fu-ütm),  bis  m 
Oraad  gaban,  im  Bodan  baflsatiMi  a.  dgl.; 
fommr;  trt.  fmur.  m^otteer.   Vgl.  Dz  148 


Dl  14S  fondo 
4M0)  (fin^riB,  -e  (v.  funus)  n.  fnaSstOs,  n,  um 
fimua)  sind  nur  als  gelehrte  Wörter  erhalteu, 
s.  B.  frs.  fm^Tf,  fnmnte.] 


s|iati.  (nur  aragones.)  fiiro,  Aq).,  meoscbeiischeu, 
>l.is  Sbst.  .Dieb'  ist  ladron  IntrMm»!  (ptg. 
ludräo).    Vjfl.  Grfibcr,  ALI.  11  421». 

40ti7i  tfenn.  farbjan,  reiben ;  ital.  forhire,  reiben, 
glätten,  polieren,  dazu  da.s  Vb.sbst.  jurho  (wohl  dem 
Frz.  entlehnt),  geriebener  Mensch,  Schelm;  prov. 
foririri  frs.  fomrUr.  dasa  das  VbabaL  /onrbr. 
Seheini.  VgL  Da  144  fortin;  Maekel,  p.  9S. 

4068)  llraL  -am  f.,  Gabel;  ital.  forca;  sard. 
furca;  mm.fitreä;  rtr.  furca;  |>rov.  forca:  frz. 
fourihf  iflazu  das  Demin.  fourchfUf];  cat.  forca, 
tialkfen;  span,  horca,  Galgen;  ptg.  forca,  Heu-, 
.Mistgabel.  (Jal^'en.  Vgl.  (tröber,  ALL  11  429.  - 
Die  Gabel  als  Siicisewerkzeug  beitlt  ital.  forchctUi, 
frz.  fonrchctlc,  s\nn.  tmciior,  ptg.  garfo. 

4069j  *rarefttarii,  -am  /.  (t.  furea),  Gabelung, 
der  Raum  zwbchen  dao  bwien  Schenkeln  u.  dam 
UntariailM;  itaL  foroatmra;  proT.  formimtm;  alt- 
frz. fottrMmre;  apan.  Aarrärftiro,  der  obere  Teil 
eines  Baumstammes,  wo  die  .\.-5te  sich  gabeln;  hor- 
rajfularc,  der  Raum  Zwischen  den  Schenkeln ;  ptg. 
forcaduni.  tiabelung.    Vgl-  Dz  144  forcn/urn. 

40701  *fiirc$lli,  fürellli,  -am  f.  iDemin  von 
furcti).  kleine  Gabel;  ital.  farclln ;  >ard.  fur- 
chidda,  vgl.  AG  XUl  118;  rum.  furci;  prov.  for- 
aela;  altfrz.  foureOe;  Utmo.  m  fottrtmU  acheint 
SU  aein  fonmm,  SteUataaga  anm  Garna  (in  dar 
FiaehMat),  Tgl.  Cohn,  Saflixw.  p.  48;  mit  Awp> 
ceau  tusamroengesetzt  ist  (pal-)  ponforcmu,  gleich- 
bedeutend mit  forernu,  vgl.  Thomas,  R  XxVI  488. 
Vgl.  Dz  141  forcatura. 

4071)  *farco,  -ire  (v.  furca),  gabebi,  besonders 
III  Kiimii(i>itis ;  ital.  inforcare  (auf  das  einlaciie 
furcarr  gehen  zurück :  frucare  .cercare  tentaiido 
con  bastone,  mestare',  frugarc,  durch  wühlen,  mit 
gleicher  Bedeutung  altfrz.  furginr,  span,  hurgar, 
ptg.  forcnr,  vgl.  Dz  149  frtljfan;  Gauello,  AG 
III  S7U;  deuleichen  fwkar*  «canara  con  anaialA, 
fragare*,  rgl.  Caix.  St  829):  ram.  Ii^ire  oi  at  a; 
prov.  enforcnr;  frz  .enfourchcr;  altcat.  enforcar; 
span,  enforcar,  enhorcar;  ptg.  enforcar.  Vgl.  auch 
llaB  p.  oa  a  auch  Mr.  4081. 
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407ä)  *iaR» 


4100)  tma 
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1072)  *farco,  •önem  tu.  (v.  furra),  (froßc  Gsibt'l ; 
il.il.  fi'ioinr;  (luiii.  /urroiuf.  trz.  H'ourrhon,  Zinke, 
(iiilirll,  /f)iu  (/oK,Of<'ii^'abol,  Warfen  iiiilGaboMeicliscl. 
I'uck-,  Güterwagen,  vgl.  Dz  687  «.  v.;  span.  ltore<m, 
groUe  Gabel,  hunjon,  Oltaftbd;  ptg.  bltlt  ein 
entsprecbendes  Wort 

4078)  *fli«i]«,  •am  f.  (furcu),  kleine  Gabel; 
▼60  ex.  foreoloj  TgL  Saiviimi,  PoeU  la 

4074)  *flrelle,  -ire  (DemhratfrMIdang  zu  f\ur- 
MTc),  gabeln;  ital.  frucchiarr  .darsi  da  fare, 
mestare*.  frwfolare  ,andar  fruprando*,  fi-utlarr 
,'litiH  iiaro  col  l'rullino,  v  (]uiniii  il  roinorc^'^tiare  di 
nii|i()  chi'  si  inuove  rapidutiieiite",  vgl.  Caix,  äL  320, 
Caii.  ll,,,  AG  III  870. 

farfVi  farfura  f.  farfaricellu. 

4076)  *[hir]furieelliu,  -um  m.  (t.  furfur  ^  itaL 
forfortf  -a),  feine  Kleie;  ital.  friteeOo  ,ilor  di 
ftutna  che  vola  nel  macinu«',  vgl.  Gdz,  St.  S26. 

4076)  Iba,  •mm  f.,  Wal;  ital.  fuHa  ,ardore, 
fojra  in  (renerale*,  .ardore  amoroso".  Vgl.  Dz 
H72/'"/r/;  (larjollo,  AG  III  ;i:{7;  nun.  /niii  ;  noost 
ist  /urid  um  als  t:4>lclirti  s  Wort  vurliamliii. 

4077)  (>,'lpii-lisaiii  fiirldlo,  -äre  (für),  wie  l  in  Difh 
Uinbf^rs^'ldf  icb»'n :  davon  nach  Guamerio,  H  XX  »iö, 
»ard.  furi-iare,  girarc,  rigirare,  volgere,  involgere, 
u.  die  dazu  gotulirige  oinfänglicho  Worlsipp«.) 

*llrlo  8.  niro. 

4078)  llrlMi,  a,  mm,  watend.  =  iUl.  /(Mmo. 

4079)  •ntHiL  iL  HB  (von  fw\  diebiaeh;  Ttal. 

ft^fo  ffurioj,  diebueh,  nichtswürdig  (in  der  Be- 
deutung .dunkel*  ist  ftvo  vermuUich  =  *furviu» 
r.  funtoi).  VgU  Ds  878  «. «.;  OiObar,  ALL  11 429 

u.  Vi  -MO. 

4f^yoi  fiiniftrtn.s,  a,  um  ffut  nuK),  zurn  Backofen 
gehörig :  ital.  /or«a;o,  U&cker;  altoberital.  for- 
nera,  fomo,  pIMlillO,  AO  ZU  404^  Sahioiii, 
Post.  10. 

4081)  Mrallia  n.  pL  (furmi^:  ttx.  fmntiOu, 
abgeaehnittaDe  Zweige  rar  Ofcnlwirang}  span.  Jhor- 


408n  fVrnfis,  -nni  m.,  Backofen;  ital.  forno: 
8ard.  fwnu;  ruin.  hom;  rlr.  furn;  prov.  forn-st; 
frz.  fmr,  <lavon  al)gelt'itet  fuunu'r,  Orciilcitiing, 
Menge;  caLfom;  span,  homo;  ptg.  forno.  Vgl. 
Grober.  ALL  II  429. 

40HH)  «furo,  -«iieni  m.  (von  fur),  Dieb  (in  der 
Bedeutung  .Frettchen'  findet  sich  das  Wort  bei 
laid.  12,  3,  89);  ital.  furone,  Dieb  (furrtto,  Frett- 
chen); aard.  /hroiNf,Dieb ;  prov.  furoH-t,  Frettchen; 
alt  frz.  fkrim,  fmron,  Frettchen  (neu  frz.  fun-t); 
cat.  /Wirf,  fura,  Frettchen;  span,  fur  on,  huron, 
Frettchen;  ptg.  furno,  Frettchen;  aus  i/uroj  pu- 
torius,  .Stinktiereben*,  erklärt  C.  .Michacli.s,  Frg. 
Et.  p.  5;i,  durch  .Annahme  volksetymolo^'i.scher  An- 
lehnung au  touro  [itg.  toirüo.  Daß  ein  diebische:« 
Tier  geradeso  als  .Dieb'  beseichnet  wird,  ist  nicht 
befremdlich.  Vgl.  Dz  149  /imm;  6r«b«r,  ALL  II 
439. 

40ftM  *flre,  -ire  (v.  fur),  stehlen;  ital.  furore; 
mia.  fur  at  at  n ;  pmv.  furar;  {Irz.  tfoUr);  |»pan. 
huriar  (v.  /k/-,'u»h;  pt^',  fitrUtr]. 

40h:j)  dLscli.  furre  —  furche;  itaL  forra,  enge 
s<  hlu<  ht,  Spalte  zwiaehen  BarghOlMn,  vgl.  Tobler, 

Mise.  73. 

4086)  fUrtttm  M.  (v.  fur),  DiebsUhl;  furto; 
rum.  furl,  PI.  furturi;  proT.  fwt-$f  ftur-$;  (frz. 
eal):  cat  furt;  span.  mtC»;  ptg.  furta.  Vgl 
^tb»,  ALL  U  48a 

4087)  Wli—ilaa,  m.,  Blnlgewdiwllr:  itaL 
ftrmcölof  sard,  fmmem,  vp.  Satvioni,  Poit  10; 


!  dacorunn.  fnrtuiM»,  vgL  DemoMum,  R  XZXUI 

p.  77. 
fürviis  -  fürius. 

Mm\  *niBaito,  •inen  f.  (v.  fmu»)  =  itaL  /'m- 
mgffinf,  .Spindelbaun;  frs.  fiuäimt  proT.  fkmmk 
vgl.  Dl  S74  8.  r. 

4089)  ntsirfOs,  M.  (voD  fuswi),  S|Mndd- 
maeher;  ital.  ftitafo;  mm.  /Mar;  (frs.  fuMÜn); 

I  ptg.  fuaeiro. 

j  4089a)  *foiuita,  -am  f.  (Part.^ubsL  v.  *fuaare, 
spindellftnnig  machen,  spindelarlig  schleudern), 
etwas  in  Spindelform  (fe.->chleuiiertes;  frz.  ftu^e, 
Rakete  (vgl.  fxisil ,  Geschon,  welclie.s  Haketen 
<clilrudert,  [Raketen),  Fhnte,  ftiailier,  Soldat  mit 

,  Flinte).  Vielleiclit  liegt  Mischung  von  /li*.  mit 
*f<Kilia  v<ir,  vgl.  Nr.  3«G9. 

4090)  «ftoeia«  a.  fiieioi,  •am  /.  (atamnmrw 
I  wandt  mit  fwrea).  Draiiadc,  Harpone;  (ItaL  fiAeSma 

—  *fiÜ9eina?^,  Harpnne,  buciue  .specie  di  rete", 
vgl.  Caix.  St.  233;  sard,  friseina;  venez.  /Vts- 
»ena;  mail,  f'rosna:  neuprov.  ftmo  (Dauphin^), 
fojra  (lieani);  alttrz.  foiimr,  Heugabel  (I)eniin.  zu 
/OIAMC  ist  Wal  Inn.  fnniti-;  vgl.  Tliotnas,  Mel.  7)>|; 
neu  frz.  fouime,  .Aalgabel,  vgl.  Dz  371  fiocina; 
I  Gröber,  ALL  II  430  u.  VI  390. 

4091)  «filsefU,  a,  am  (fQr  /tUetw),  dunkel;  ital. 
foKo;  sard,  fuxm;  rlr.  f«se;  neaprov.  fou«c; 
span.  hoKo;  ptg./bseo  (SbsL  /Smos,  rajaeherSehain, 
Lnflspiegelung,  Miene).   Vgl.  Grober,  ALL  11  4a& 

■1092)  ffl-slo,  '5nem  f.  jVon  fumiire),  das  Avm^ 
Ergii  l'eii;  prov.  foim-»,  (jberfluR;  frz.  foinon. 
^     tiüMi  ili-.ii,  fufsliacke,  ilavon  viellcirbt  il.il. 
'  fujici<i'-c(i,  jHciiict-n,  -o,  Vgl.  Zambaidi  «.  v.;  d'Ovidiu, 

-Note  etilli.  p.  <il. 

Foi^tat  Foatat. 

4094)  ^füstieSIlifa,  -o»  m.  (Demin.  von  ftuti»), 
kleiner  Stock,  Span;  itaL  fuaceUof  mm.  futUlf 
futeel,  fufUiu,  Sprosae.  VgL  Pateal«  Stadl  di  HL 
rom.  VU  98.  Ans  Miaehang  tob  fuaeUum  mit 
•futUcrUum  erkl&rt  Schnchardt,  Z  XXVI  424.  alt- 
frz.  fui'-f!.  fitsrfHo;  Während  Thomas,  .Mel. 
ein  'iHiKfllum  angesetzt  hatte.  Vgl.  auch  l'ieri, 
Mise.  .\sc.  430. 

4095)  fasticttlus,  -am  IM.  (ftuti»),  kleiner  Stock; 
8a rd.  fusfiju,  zeppa,  TgL  Salvioni,  Post.  10. 

4096)  «niBtieili,  «m  m.  (v.  frnUt)»  Stock;  aard. 
fustigu;  ital.  fwmWf  ftuko  .stoeco,  Imiloneallo*, 
VgL  Caii.  St  880. 

4097)  filtigo  o.  *nstlg»,  -ire  (von  fuatia),  mit 
dem  Stock  prtlgoln;  prov.  fugtiffar  (frz.  fu^Äfer); 
•tpan.  hostigar;  ptg.  fustüjar,  stftupen.    VgL  Dz 

hiifti(]iir. 

40;ts)  fQstlB,  .em  m.,  Knittel,  Stock;  ital.  futto. 
Stiel,  ftista,  eine  .\rt  Fackel  u.  eine  .Art  .ScIiilT; 
rum. prox.  fust-z;  trt.  fät,  Schaft  (Konipte. 
affüt,  Lafette, wovon  wieder  datVäb a/fäter  —  itaL 
^uitart,  schiften);  cat  fu«t;  span.  futUf  futta; 
ptg.  fuaia.  Vgl.  Grober,  ALL  II  480;  Dz  160  /idta. 

4099)  ffl-sös,  -an  m.,  Spindel:  itaL  futo;  ram. 
fus;  prov.  /'im;  (frz.  fuaeau  —  *fuaeüum);  neben 

\fu»fl  ist  im  .\ '  t  f  1 7.  vorhanden  fuhai-l ,  was  ein 
*füscfllum  vorauH-setzt,  vgl.  Thoma.s,  R  XXVIII 
188;  cat.  fu»;  span,  htmo;  ptg.  /two.  Vgl.  auch 
Thomas,  Mel.  78,  u.  Nr.  4094.  Nr.  4089,  Nr.  4l>89a. 

4100)  Ifitfie,  fil,  fltllm,  -Sre,  ein  Frauenzimmer 
beschlafen;  ital.  fdtterr,  davon  foUitöjo,  fottüor«, 
fottitura;  runi.  fut  ui  tU  e;  prov.  fotre;  ttZ. 
fcnäre  (auch  Sbst  im  Sinne  von  .Canaille');  span. 
kodtr,  joder  (a  Yctarw),  T(d.  Storm,  R  V  179;  ptg. 
ftim-,  VgL  OrObw,  ALL  B  480  «.  VI  480. 
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4101)  ahd.  fsMii,  rabal,  mil.  graffel,  Gabcl: 
sard,  tfnifa,  eiserner  Haken;  |aber  sicil.  gaviia, 
s|».i.'  lii  vassajo:  abruzz.  i/uvete,  piom.  j^nrtn 
-  'jabalii,  vgl.  Salvioiti,  Post.  Kl);  pro  v.  ffa/s; 
TUttmas.  Mel.  78.  ziebl  hierher  auch  pro  v.  gabi-l 
laus  (fafei).  .Iiftkig,  kratzig,  rauh,  atusfttzig*;  frz. 
ga/ff,  dazu  ilas  Vb.  t/a/fer,  haken,  vielleidll  gtbOrt 
hierher  auch  gtMe,  Giebd,  vgL  Dz  691  «.  v.;  span, 
(mit  aafiftlligem  g,  während  im  Dem.  jatelat,  Speer, 
nyelrechty  steht,  freilich  wird  Joceüa/  auch  anders 
abgeleitet.  Tgl.  Nr.  4266,  indeaaen  schwerlich  richtit'i 
gafa,  dazu  das  Vb.  gafar:nl^.  f/afa.  Vgl.  Dz  \M 
gafa;  Th.  p.  63;  Skeal.  Etym.  Diet.  ».  r.  gable. 
S.  unten  galfen.  \^\.  Schui-haidt.  Z  XXVÜI  42. 
Thomas,  M6l.  i>4.  zieht  hierher  auch  frz.  jabh, 
neuprov.  guule,  Wmuvis.  jaule,  Winkel  zwischen 
Wand  u.  Hoden  eines  (>ef&ßes.  Schuchardt,  Z 
ZXVI  415,  bestreitet  diese  Annahme  u.  stellt  *ca- 
*okm,  fiUUihng,  als  Onndwort  f&r  j«ÄU  ant 

AVm  andk  cMiMiriatalt,  Berg-.  VTildwdiwefai: 
span. Eber, iofta/ma,  Sau;  ptr-iMnK  Vd. 
Dt  401  jiAaH:  Eg.  v  Yang.  425. 

4103)  gibfttM,  fcäVita,  *g»uta,  .am,  S<<hckaael; 
ital.  (vgl.  Nr.  4!(iM  i/'irfttu  (Unibiblung  aus  ga- 
bat'O.  lu'lzriiio  S<lin--il.  tjoia,  Wange  (weil  die 
Wiuige  solius-selarlit;  gerundet  ist;  da«  tibiicherc 
Wort  aber  ist  guancia  —  *wankja);  (rum.  heilit 
die  Wange  lalcä  =  faieem,  Sichel);  rlr.  gtmlta, 
Wange  (lautlich  bt  der  Etmehtib  des  t  bemerkens- 
wert, der  auch  in  oberital.  Mundarten  sich  findet, 
•0  altnaii.  goUe,  modenes.  goltn:  die  Erkifimng  dei> 
Vorganges  ist  schwierig,  fall-,  tnun  tiirfit  arialo^rische 
Anlehnung  annehint-n  willi;  ii.'u(irt'v.  yunto,  g<t- 
mato,  gato,  Trog,  giiutn.  Wange;  fr  Z.  Julie,  Napf, 
(pic.)  gafr,  daneben  Jnle,  Kropf  der  Vögel,  vgl. 
Horning,  Z  XVi  630  jvvo  H.  auch  giffe,  gijte  auf 
gabata  zurOckfflhren  will).  Jour\  Wange  (Ober/ow/f/w, 
pausbäckig,  vgl,  Cohn.  .Suni.\',v,  p.  197);  aus  lu 
jttUf  iaiaiu  soU  nach  Thomas.  9»  iinti1an<lfn 
sain  F^tiu,  Phn*.  t^oux,  Eisenplättehen  in  der 
a<Mzieberei;  (allfrz.  auch  jadeau,  Napf,  -  *t/iira- 
Mhu);  cat.  gnJta,  Wange,  {galtern,  Wulst.  Kmi.t:; 
span.  g<ibnta,  hölzerner  Napf,  garetn,  Schublade, 
igaltera,  Helmbacke;  die   .Wauge*  heilit  mejilla 

»uiJ'illa  u.  ciichitf  v.  lurho  -  cupulwj ;  (ptg. 
beitit  die  .Wange"  face  -  faciem).  Vgl.  Dz  löB 
ptpetta,  170  gota;  Gröber,  ALL  II  4»i>  (Gr.  fUtft 
auch  das  sard.  Wort  ftkr  , Wange*  cdvamt  an  n. 
bezeichnet  dessen  Gmndlage  als  unbekannt  aoUte 
«■  nicht  aat  eeent  sorOcIueben?);  Meckel  p.  57 
setft  frz.  Jatte  =  altnfMnk.  *gabita  an,  vgl.  Po. 
gatscher.  2  XII  56^.  Herzog,  Z  XXVI  73n,  stellt 
*mvita  für  earitax,  Höhlung,  ab  (»rundwoil  auf. 
~  Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  gehen  die, Wange* 
be«leutendeii  Wörter  (ilal.  gola,  frz.  jotu  usw.) 
nicht  auf  gnhaia  2ui-ück,  sondern  auf  ein  («rund- 
wurt  *faitaf  bezw.  'gauta,  dessen  Ursprang  flreilicli 
noch  «nl  «n  liadan  isL  a  Nacbirav! 

4104)  altn.  gabb,  Vei-spottung;  ital.  yaUio, 
Sehers,  Scberzrede;  dazu  da.s  Vl>.  gtibliur,-:  prov. 
altfrz.        -fr:  altsj) an.  nur  day  Vh  //a/»/;    j  tg. 

Cbur,  loben,  vgl.  Dz  i;-.'7  lobe.    Vgl.  U/.  l.>(>  yuWw; 
Itischer  Ursprung  des  Wortes  ist  au.'igeüch lessen, 
VgL  Th.  p.  60;  Mackel  p.  J>S<;  Rerger  p.  816. 

4106)  abd.  gnÜM»  Baner,  «=  trlent  Mtnre, 
slariter  Mann;  eremnn.  giÄtiuTt  roher  Heueh, 
*|L  Ox  874  fObrnro. 

KCrtiB^  LBL*i«a.  WOrtaitedk 


I  410öa)  *faeea,  f.  (abgel.  Ton  *gacus,  n), 
Elster.  altproT.  agwiani^  (am  ta  gatsa)  (i'agnsau/, 
frz.  ageaaiu,  agaee,  poit  gttute.  VgL  £Iigra,  Z 
XXVll  137  u.  Nr.  861.  •  • 

4106)  buk.  fnaoltsnn,  blinder  Si-hlflssel;  darans 
vieUeient  entstellt  span  ;iti>u!oi.  Nach»:hlas9el; 
ptg.  gnzun,  vgl.  Dz  453  ijnnzifi.  (il  iiihliallci  dürfte 
aber  sein,  dall  die  Wörter  zus;uiiiiienlian;.'in  mit 
'\\.&\.guncio,  Haken,  frz.  (/«»we,  Schlinge,  >|jaii.  j)lg. 
gancho,  Haken,  u.  mit  diesem  auf  den  kelt.  Slauim 
eamb-,  camm-,  krumm.  Zivllekfaben.  VgL  Hr.  1806. 

*iraeus  s.  Nr.  4113. 

4Kf6a)  slav.  Stamm  gad,  einen  Ton  hervorbringen; 
davon  nach  Dflosasianu,  R  XXXllI  78,  daeornm. 
goamdt,  LalBanl  darl&ider,  gimdae,  hwekt;  istro- 
mm.  aindi,  wimdn.  OiM«  AUeUiuc  M  wnig 

wahrscheinlich. 

4107:  nätlellat.  gadalls  (wohl  v  ,:>  vm.,  bezw. 
allhoid.  </(////,  (iusse,  ci^'cnllioli  also  iii  iicuteiid  .zur 
(Ja.<s(.'  gehör jiri]'.,  ij/izal-a,  gaiil-K,  sieh  auf 
den  Straßen  umherlreibendes  Frauenzimmer,  llure; 
a  1 1  f  r  z.  Jael,  davoti  jaelise,  gaaUte,  goAttt.  UniuebL 
VgL  Tobler,  R  U  237;  Th.  p.  101. 

4107a)  Gadaniei»  San»  ciin«r  span.  Stadt;  davon 
span,  guadamaä,  ftudamaeü,  in  G.  fabriziertes 
Leder;  ans  dem  span.  W.  ist  vielleicht  entstanden 
frs.  yed(«]mWin-    Vgl.  Thomas,  Mi  l.  85. 

410fi)  aUn.  raddr,  Staclx  l;  davon  iV;  frz.  ijade, 
gadrll,;  Staclicllu  rt,  ,  vgl.  .lorel.  R  vill  440. " 

4109)  |'g]ldus,  -um  I?)  (griech.  yo.Jo,,)  »».,  ein 
Fütch;  frz.  gade^  Trusche  (ein  Fisch);  da-s  Grund- 
wort ist  aber  TOUig unsicher;  dunkel  ist  der  Ursprung 
von  frz.  gadäB»,  Stachelbeere,  vgl.  jedoch  Nr.  4IU8.J 

4110)  (gneana  n.,  Wurfimiefi;  frs.  gk»,  Pike 
laltfrz.  oiMw  =  *gnärtim,  RoL  0.  9076,  indessen 
dOrfle  aas  Wort  zu  streichen  sein,  wie  es  auch  in 
derTat  von  Maller  u.  Gautier  beseitigt  worden  ist).| 

4111 1  arah,  fiM,  plump;  span,  tafio,  plump; 
ptg.  siifio,  vgl.  Dz  49S  zafio;  Eg.  y  Yang.  p.  518. 

4112)  ags.  gafol  (V.  i/ibfin,  gebcnl;  davon  oder 
doch  von  dem  germaii.  Stamme  gab-  gabella, 
Abgabe.  Steuer;  prov.  gabtlu;  "frz.  gabelte,  Salz- 
sleuer;  span,  gabeta;  ptg.  gabeiia.  VgL  Oz  160 
goMIa  (wo  die  Ableitung  ans  dam  Gen 
Recht  derjenigen  aus  dem  arab.  Verlnun 
einnehmen,  vorgezogen  wird). 

4112a)  gagites  {yayän;^].  Poclikoldc.  ilaiaus 
umgebildet  alt  frz.. /V«iV<,  neuliz.  j<iL<,  gal.  (/«.<«/<, 
ptg.  ,,ii,/atn.    Vgl.  Herzog,  Z  XXVll  12.j. 

411.ii  ahd.  icähi,  rasch,  schnell,  jähe;  davon 
nach  ^rcw  ihnlicher  Annahme  ital.  gqio,  friaeh, 
munter,  lebhaft;  prov.  gai,  jai ;  frz.  goL  daVOI 
das  Sbst.  ga'Ui;  alt  span,  gago;  ptg.  gt&.  Vgl. 
Dz  151  gi^iof  Baist.  Z  V  247  (B.  behauptet,  nna 
^1  habe  nnr  UaL  gaeeo,  gago,  span,  gafa,  nieht 
aber  pif»  etc.  entstehen  köimen.  u.  stellt  als 
Grandwort  den  Eigennamen  Cajus,  Gaiwt  nuf,  s. 
oben  ("«Jus,  vgl.  dagegen  Mackel,  p.  40;  tJ.  l'aii-i. 
R  XI  IG4,  hält  allerdings  die  Dicz-dic  .MiU  iiung 
iQr  bedenklich.  n)ng  aber  auch  Haists  (irumlwort 
nicht  aiuiehmen.  Ein  zwingender  Grund,  von  Diez* 
Ableitung  abzugehen,  liegt  nicht  vor,  wie  Mackel 
a.  a.  ().  genügend  gezeigt);  Schuchardt,  Z  XI  404, 
stellte  *gavim  als  Gmndwurt  auf  unter  Hinweia 
auf  den  Viv-c:ii:uaen  gavia,  MOwe  Uüm  prov. 
>»-«,  frz.  grai,  Häher!):  Schwan,  Alwt.  Gramm, 
fente  Ausg.)  §  181  Anm.,  schlug  ahd.  wAhi  als 
Grundwort  fDr  gai  u.  nhd.  guhi  als  Grundwort 
Inr  vor.  Vielleicht  iLirf  man  :m  vugH-<  oder 
aucli  an  ra^rjiw  denken,  ssowolü  die  lautliche 
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wie  die  tii|.'rillliclie  Kiilwii  kluiijf  würdt-  in  jcdciii 
ilcr  bfiiien  Fi"ille  erklärlich  sein:  <lcr  Wandel  von 
lat.  r  zu  g  kointnt  ja  TcroiozeU  vor,  u.  snwohl  von 
,uinlierscBWeiftDd,  bcwoglidi*  als  auch  von  .hunt, 
lebhaft  (von  Farben)*  kaon  man  za  der  Bedeutung 
«imuiter*  gelangen,  indewen  soll  diea  hier  nur  Ver- 
mutung, nicht  Behauptung  sein.  Nigra,  AG  XV 
28ü  fr.  stellt  ftkr  den  Vogelnamen  geai  einen  Typus 
*gaeu,  fOr  das  Adj.  gajo  (tiavon  das  Dem.  gtOrff") 
etr.  einen  Typus  *garu  (bezw.  *gac[u]lu).  'cntti 
(Ih  zw.  *aic\u\ln)  auf.  Damit  wird  jedndi  vorliiuf^^' 
(iiuiidi<  h  bi-i  zur  Deutung  dieser  Typen)  dem  alten 
Hat--<  l  nur  eine  neue  Form  ^regeben.  In  Ron). 
XXXi  '22  stellt  Nigra  abermals  für  den  Vogel- 
oanen  *gäeu«  bezw.  *gaccus  als  Grundwort  auf 
Q.  niiDint  för  einzelne  mnndartl.  Formen  des  W. 
Beeinflasninf  durch  den  PenoneDDamen  Jaegur»  an. 

4114)  langob.  ffiMa,  S|ieer;  aard.  geya,  einge- 
setztos keiltormiges  (In  aefnem  Schnitte  einem  S|>eere 
Shnlicbes)  S'.ürk  am  Kleide;  mail,  c  vi\i\<<i\.  (/hi  ila: 
pieni.  parm.  tiujdu.  Vgl.  Dz  »75  ghiera,  s.  auch 
nnlen  gCro.   Caix,  St.  245,  äeht  faiarh«r  aurh 

aret.  eadie,  caide  .gheroni*. 

4115)  oberdL<«ch.  galfen,  krumm  aus.Kchneideu ; 
dafon  nach  Ds  160  sard,  gaffa  etc.,  siehe  oben 
gaMa.  Die  Herleitong  iat  unwahrscheinlich,  weil 
st  hier  wohl  nicht  n  a  veranftwht  worden  wAra  o. 
weil  Qberdies  nicht  zu  ersten  iit,  wie  ein  gaiix 
spezifisch  nli.  rileutsrhes  Wort  In  dw  Sudiidw  etc. 
hineingekoiiiini-ii  M'in  snUie. 

41 IH)  ba'^k,  galt,  sclili  i  lit;  .lav.  nach  C.  Michaelis, 
Jahrb.  Xlll  210.  span,  (in  Arajfonien  u.  Catalonienl 
guit,  guito,  storrisidi  (von  .Maultieren  ^'e-agti;  niclils 
damit  zu  tun  hat  vermutlich  das  von  Dz  ;{78  un- 
erklärt gelassene  u.  bis  jetzt  noch  von  niemand 
befkiedii^nd  erklArte  ital.  «Mtl«!,  aciimulzig,  filzig. 
(Tobler.  R  11  S40,  ertllrteltal.  ftritto  für  idenüsch 
mit  gri4to  von  mhd.  grit  (s.  d.),  über  welches  zu 
vgl.  Dz  173;  Mussafia,  R  II  47i».  hat  diese  An- 
n.-ihme  mit  (rutem  iI runde  zurückt-'cwi.  -.  n;  r.aix, 
St.  »56,  wollte  gnitto  aus  ri'/io  |s.  <l.i  alilciten, 
vgl.  dagegen  (i.  Paris.  R  Vlll  «il!»i. 

4117)  germ,  galt«  (got.  ydits).  «ieil-;  In  Ihr.  gaie, 
gaitUe,Ge\ü;  jurass.  Mwr  alnl.  <j<i-;  (henneg. 
wallon.  9«a«).   Vgl.  Dz  593  gat«;  Muckel,  p.  114. 

4117a)  *f«|«t  f.  (zn  gaiu$,  im  klaas.  Lat 
als  Personenname  gebnoebt),  Sbter;  Ten.,  em. 
gaSa,,  tose.  gal:a;  davon  das  Dem.  gtautUa  mil 
tibertra^rener  Bedeutung  .Zeitungsblall*;  obwald. 
giigi<i,  ijarfagi,  gaggia.  Nitfra,  Z  XXVll  187.  — 
Mit  dem  Nam- n  der  Elster  scheint  aiirli  in  Zu- 
sanunenliariK  zu  stehen  frz.  (ia:iiuill,r  lailfrz.  iju- 
aiHier).  zwit^iln  rn,  scliwatzeii.    \^'l.  aln  i  .Nr.  :i(>l. 

4118)  kell.  Stamm  ♦galA  (allir.  gal,  Tapferkeil, 
Kriegslust,  tapfere  Tat);  davon  vielleicht  mit  Ein- 
miacbung  eines  t  (gleidisam  *galUu)  mittelst  def« 
germ  an.  SnlBxca  hmrd:  HaL  gagUarih,  kflhn,  hech, 
munter,  krftllig,  Oppig;  prov.  poÄard;  frz. poÄtorrf; 
span.  ptg.  gallardo.  Vgl.  Dz  151  gagtlardo;  Th. 
p  (il;  Salvioiii,  R  XXVIII  97,  fuhrt  noch  abruzz. 
guiijiii'/i,  piem.  i/oagluirdo  an.  \Y'I.  auch  Nr.4135a. 

4111M  yala;  auf  ein  irisch«  >  Wi.il  W  unl- 

hauch  leni-'l.  guif,  kühler  Wiiuii  ^-l.iuhte  Ui.z  15:1 
ZurDckfnliren  zu  küiuien  i)rov.  ijaUrntt,  Nordwest- 
wind, frz.  gahrne,  span.  ptg.  galerna,  .ill.  in  das 
iri.selie  Wort  ist  erst  ans  dem  Englischen  entlrhnt, 
\v\.  Th.  p.  61,  noch  uxoaX  acbemt  ItelUscher  Ur- 
sprung der  nman.  Wörter  «oageMlilaaMQ,  eine 
anderweitige  AbMtong  bietet  sich  aber  auch  nicht 
dar.J 


tendem 
fraglich,  vgl. 

(Etym.  Diet. 

inilti  II,  a^'-.  rv 
RF  1  4-lä.  <iu 


tl'-'li)  ;,'riech.  ynkd:  auf  yu/a,  .Miliii.  ^'laubte 
Ronseh.  RF  III  :i7l.  zunii  kfilliren  zu  dürfen  ilal. 
i/iilliirf,  obenaufschwiuiaien.  den  Mut  erheben,  sich 
freuen,  denn  die  Milch,  d.  Ii.  die  Sahne,  schwimme 
obenauf,  mitgewirkt  äull  biniiehUidi  der  Bedeutung 
hab«i  der  Stamm  yak-,  wovon  yvAiytwe,  heiter. 
ytAiir^,  ücitericeit,  hinatditBch  der  Schreibanir 
aber  lat  gathu.  Eber  Widerlegang  bedarf  diese 
Phant  iMf  nicht.    Vgl.  Nr.  4M.'.| 

4121 1  ^-i  ini  (bürg.?)  Statnm  galaubo«  (gut.  ga- 
l'tu/'s,  kostliari;  ilavun  prov.  ijaUtuhia,  gahiube;/, 
.\ulwaiicl,  l'racht,  vgl.  Uz  592  k  r.,  Mackel.  p  4b. 

4122)  jahd.  ga-lanpan,  laufen,  davon  nach  Dz 
153  ital.  galoppnti;  schnell  laufen,  dazu  das  Vbsbet 
ijaluppo;  prov.  galuujmr;  fr  z.  galoper;  ap  an.  plf, 
galopor.  Da  jedoch  nonlfrx.  Formen  mit  anhra- 
iienden  sind,  ao  iat  die  Abkitong 
Mackel  p.  124,  wo  das  von  Skeat 
galop)  aufgestellte  Grundwort  nd. 
■<i'>nu  I  itiptuhlen  wirti,  W'i Uli  Hiinsch, 
\S  iii!(  r  aus  lat-  'juiiilrufjidiire  ent- 
standen sein  lassen  will,  so  ist  das  eben  nur  ein 
siimiger  Einfall,  auf  dun  näher  einzugehen  sich  nicht 
lohnt.  Schuchardt,  Slavu-Deutsches  p.  79,  deutet 
das  Wort  aus  dem  Sla vischen.  Vgl.  Gold^hmidl 
p.  ti5.  Körting.  Ztscbr.  f.  (rz.  Spr.  u.  Lit.  XXI  98, 
hat  *t>aluppantf*9iät^»artUir  agputorein  Vonehiag 
gebracht,  s.  unten  vapnie  n.  w«ia  laqwB* 

41231  [gleichsatu  'gilbinitia,  'mm  f.  Cgallnnu-i. 
Gelbsucht;  Irz.  Jaunisbe  (altfrz.  audi  Jauniz  m., 
8.  Godeftoy),  vgl.  Cithii,  SufQxw.  p.  86.] 

4124)  gilbtalto,  a,       galb;  fitaL  gUO^  kann 

nicht  mimittelbar,  sondern  mir  doreh  vennittlnng 

des  altfrz.  jalnr  nuT galbinu,^  7urürk|;ef0hrt  werden, 
Diez  l(>4  stellt  ahil.  grlo  als  (irundwoil  auf;  das 
ahd.  g?lo  dürfte  auch  in  detn  ersten  R<  standteile 
des  altfrz.  Komposilumsyfl/»*rM«,^(j/«i/Mn,  Name 
eines  dunkelfarbigen  TuchsloiTes,  zu  erkemien  sein, 
vai. UzSlt)  isattbrun):  rum.  galbün, galbiH[ffel.\\ .^} 
Mttrt.  jalne;  neuirz. /auN<r  (von  ^aun«  ist  abgeL 
vogea.  jautUrMt,  ein  gelber  Pilz,  EierpUs  («na 
Kreozmig  von  Anm.  mit  frx.  dhiiiferslfe  «Bfafimd 
oslfrz.jnuterelle],  vgl.  Behrens,  Festg.  f.  W.  Fftrster 
p.  244);  (span,  jalde;  ptg.  jaMe,  jalne,  jardo, 
wohl  Lehnwort  au»  dem  Frz.).  Vgl.  Dz  164  »/m//«; 
Gröber,  ALL  II  4;S1  (nach  G.s  Annahme  eignet  da-^ 
.\dj.  nur  dem  Frz.  zu  u  i~t  .aus  diesem  in  i|,i- 
Itai. .  Span.  u.  Ptg.  übertragen  worden.  Zweitel 
hieran  darflen  aber  wohl  gestattet  sein);  Vogel, 
p.  87  Anm.,  Iiemerkt,  daß  für  frz.  Jnunr,  spun. 
jalde  auch  gr.  WoMMt,  ,glnsgrün*,  als  Grundv/ort 
aufiraateUt  werden  k«nne^  aber  väAii*oc  bedmilet 
doch  nm*  «glflaem*. 

4125)  gtilbulus,  -uro  m.  (v.  g(dbui),  (ioldam.sel; 
ilal.  gdlhtro  (wuil  von  Diez  unter  Hinweis  auf 
Jagemanns  Wörterbuch  an^relahrt,  scheint  aber 
tatüAchlich  der  Spn  che  zu  leiden,  ilie  dafür  rigo- 
golo  SS  *mtrigtUgiUm  besitzt.  Die  dialektischen 
I  Formen,  parmes.  bres.  galbidtr,  bergamaafc.  gntUr, 

mail,  gaütie,  paves.  j^wiM  gehen  mimittelbar  anr 
*gaSnt»,  aber  nicht  anmillelbar  auf  galbuhu  lorQck, 
iKK-h  weniger  auf  gaihn  fietfim^,  wie  Diez  an- 
nahm; .ein  'galhfrin-i  ViiW  ihnen  teilwei-e  (;4>tUij,'e*, 
Grober.  ALL  II  432  :  span,  galhulo,  yälijulo  (gel. 
Wort,  V'dkslündich  ist  oriol  u.  oroprndiJu).  Vgl. 

jDz  1Ü2  gaibrro;  tin  her,  ALL  II  431  u.  Vi  39ü. 

' &  raeb  oben  awNelM.  Vgl  Nr.  4i3i. 

412Q  gr.  YAX^     iiUjftC  «^de«  wird  von  Diez 
US  vermnlnnga«^  ab  Gniidirart  zu  gaUa,  gatt^ 
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ria  elr.  aufpstellt;  ilio  ^'iHiililiaftai«  AbleUoOir 
sehe  man  "lien  unlfi  *ailaria 

4127)  gäleä,  -am  /.,  Helm;  all  frz.  Jailli;  KüIkI, 
(lieu  frz.  Kl(  ><  hl>(**louteniles  Ja!e  scheinl  ein  *gala 
vorauszusclzrn ;  vmi  J«/f  abgcleilet  isl  altfrz.  Ja/on, 
palon,  Uclrciüemaß;  Tobler,  Misc.  75,  erkl&rtja^^, 
;ulr  sms  jftnOa,  w.  m.  s.);  ptg.  gaOUIa,  kleiner 
Krng.   V(fl.  Dt  619  Jnh. 

4128)  jrr.  ynJLtu,  y(ti.föq,  cine  Art  Haifisch 
[;l(ileos  lit'i  I'lin.  N.  H  2')!;  iliivmi  i'  i/ii!li]iuilii, 
gallitnuia;  s[>an.  (/nlfv,  i/nloi,  qallwio,  ijiiliixnnf, 
VgL  Baist.  Z  V  21  i 

4129)  Imittdlut.  galeTanuna, -ntu  m.  ,uvis  spe- 
<  if>.  tU>  qua  Fridericns  II  lib.  I  do  Venal,  c.  2;i' 
Durante;  fri.  gnleruitti,  Rohrdommel,  vgl.  Colin, 
SofHiw.  p.  30.J 

4180)  dtwb.  0alg«B;  davon  nach  Homing ,  Z 
XVIII  «0  a  XXI  466.  fri.  jaugt,  Wa«enstange, 
Hebel.  MeHrute.  dazu  das  Vb.  jnuger,  aichen,  femer: 
ffaloH,  jalOH,  allfrz.  jalet,  Jaloi^,  jnlttje.  —  S.  oben 
aeqaaliileo. 

^I^Dgil^llLlf^nilliM.^tinlilaiii.'icl;  ru  m.'/"inr/ur. 
Vgl.  Nr.  4125. 

4132)  sillon  M.  (gr.  )äi.nn),  Taubneciäel;  ilul. 
gagtio,  Aua  gaglio  -f  rtva  eiilstand  gallvr.iMbut", 
TgL  Ouamerio,  Mise.  Asc.  232. 

4198)  ir.  fall,  Steinpfeiler;  Tielleieht  Gnmdworl 
M  «Itfrx.  talf  «ine  Art  Stdii,  f]^  Ds  S09  «.  «i, 
Th.  p.  100. 

4184)  galla,  -am  f.,  Gallapfel ;  ital.  (jalln;  frz. 
galle  {gale,  Krätze,  wovon  »e  (jnhr,  si<-li  kratzen, 
kann  da.>«sell»e  Worl  J.i  ./((/.'■(  im  S[i:in.  aiwh 

eine  kiinllenartige  Gf-rlnvuUt  u.  (ic-rliwubt  üIk  t- 
Iiaiipl  bedeutet  u.  v<.n  da  ans  der  Wc-f,'  zur  Be- 
deutung' ,Au88cblag*  nicht  eben  weit  ist,  doch  kann 
majt  auch  an  Zosamnieiihang  mit  cnHum,  Scliwieie, 
deokeu);  spao.  tuatla  bedeutet  aneh  ,Gc«ehwnUt*, 
im  Pf.  die  Mandebi  fan  Habe;  ptg.  gaOta.  Vgl. 
Dx  fi9i  gale;  Th.  p.  100  (wo  keJtiacber  Urnirang 
toagah  abgelehnt  wird);  Sehuchardt,  Z  XX3C  214. 

4135)  arab.  Kallah,  Einkiinfle  von  einem  Lande 
iider  Hause;  span.  ijnilUt,  (reiche)  Enite;  pl^j. 
ffuifhii,  vgl.  Dz  -15»;  :r'<i"'i;  Eg.  y  Vang.  41). 

413öa)  GaUia,  -am  f.,  Uallien,  v<>n  diesem 
Ijftndernamen  will  Gregorio,  Mise.  Asc.  450,  ab- 
leiten ital.  fingliardo,  frz,  gitüUird.  Vgl.  aber 
dagegen  G.  l-ari»,  R  XXX  676,  s.  auch  oben  Nr.  411:^. 

4IM)  (giUietli,  HUI  f.^  die  grOne  Wallnuli- 
•Aal«,  Mfbr  veraratlieb)  *galllela,  «gaHleluB; 
davon  nach  Dz  181  ital.  «uefo,  Schale  von  Nassen, 
Eiern,  Schaltieren,  dazu  das  Vb.  »gwteiare,  schälen ; 
lose,  gatlessa:  frz.  j/oit-w,  Scliotr,  Hulsi'.  Vgl. 
Dz  181  guscio.  Die  Diczsche  .Alilciluiitr  imili  alter 
als  lautlich  nnhaltlMi-  ;iii^.'i'sehen  werden.  St  heler 
im  DicL  unter  youisxf  iwozu  das  Dem.  goussel, 
eigentlich  Höhlung  unter  der  Achsel,  dann  kleines 
Geldtiachchen ,  das  outer  der  Achsel  getrak'en  zu 
werden  pfl^(te),  ist  geoaigi  das  Wort  mit  dtsch. 
hStim,  vlaem.  ktdwkt  snsammen zustellen,  indeasen 
aodl  das  kann  nfeht  befriedigen,  mtmenllldi  lvb> 
aidltlich  des  ital.  W  irS  s  !'>'  :  rii;li(-h  dieses  letSttND 
sd  folgende  Vernuituiii.'  ^t  -tattet:  gu»cio  scheint 
BTsprünglich  nicht  sowohl  <\w  ,llul;-f"  iider,.^(liale*. 
als  vielmehr  die  durch  eine  Hülse  uder  Shale 
(z.  B.  eines  uin.s.  hlosasene  (kleine)  Höhlung 

zn  beileuten  i  tnan  denke  z.  B.  an  die  Redensart 
ntlrare  in  un  gxvicio  rf'itopo).  Konnte  also  gtuein 
nidit  ana  *[amMatüm  (v.  «ugmtu»).  Enge,  eot- 
■taadao  mId  nul  Angiaiebanff  an  «we<»f  —  Die 
rieblife  Abkitanf  aber  der  Wortdppe  dorae  Fieri, 


Misc.  Asc.  427,  gefunden  haben,  wenn  er  sie  auf 
fiihu*  fs.  d.^  bezw.  auf  *\li>y)Hirn^,  •f/'i)f  iitciM  u. 
ilgl.  zurür-kfuh:!,      .iii.  li  \r  ..(j5S;i. 

4137)  irtitti.s)  gallicus,  Windhund;  span.  pig. 
galgo,  Windhund,  v;:!.  Dz  463  «.  c;  frz.  (noir-) 
tfattge,  WalhiulS,  vgl.  G.  Paris,  R  XV  631  Z.  8 
V.  u.;  (span,  galgu,  Au-sschlag  am  Halse,  hat 
damit  nichts  zu  ton.  aondem  ist  =  *galliea  von 
galla  oder  *fattiea  =  *eatttea  t.  aOtum,  vgl  auch 
Nr.  4184)k 

4188)  gillini,  -am  f.,  Henne;  ital.  galUnn:  rlr. 
i/agltHti:  ruiii.  f/nifin:  prov.  ijnlinn,  guliuhti:  l"rz. 
'/eline  (das  übliihe  Wmi  ist  aber  /loiili'  ptüla], 
aber  das  e  in  niliii,-  vgl.  Meyer  L.,  Zl.<clir.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  .\X-  Cfi;  cat.  span,  gallina;  ptg. 
ilitllinhn. 

41.SD)  gillinicett»  seil,  fimas,  HohRermist;  mm. 
gäiHafi  span,  gailitiasa;  ptg.  galUhofO, 

4140)  gilllBirlHm  n.  (v.  gaUin)^  HflhlMntaU; 

mm.  gäinärie:  (span,  gnllineria). 

4141)  Galll  «ffa,  , Almosen,  das  man  in  den 
KI«'>slern  den  nach  S.m  Ja;.'ii  pilgernden  Franzn.sen 
reiriite"  (Dz  l.M  nm  Ii  ( invarruvM.-l ;  davun  verniut- 
lirh  (jeduili  keinesu (•;,',>  wahrscheinlich)  ital.  i/(tijli- 
iiffo,  .Schelm,  Taugriii.  liU:  1  om  b.  gajoff»,  Schlepp- 
.sack  (Beltelsack),  in  gleicher  Bedeutung  r  t  r.gayliojfa ; 
h  e  n  n  e  g.  w  a  1 1  u  n.  fotaufe,  gaioufr,  galofa,  Fresser ; 
cnt.  aaljfofol:  span,  gailofo,  Schelm,  gaUofa, 
Betteibrot  Vgl.  Dt  161  gagliotfo. 

4142)  *Klll*,  -ire  (schriniaL  galloH,  b.  Vanr. 
«at.  Men.  119  u.  150),  schwärmen,  wie  die  Oalli 
Priester  der  Cybeie);  .lavun  ilal.  </f(//(»n',  ausge- 
la.ssen,  lustig"  sein,  sich  Ireuen  u.  dgl.,  ilazu  diw 
Vbsbst.  i/dli'i,  \'.  uniit  Wold  .s  pan. in  der  Ver- 
bindung tcm  r  miicho  gallo,  viel  Slolz  habeil,  gleich- 
zusetzen iMt.  Vgl.  Dz  874  «.  r.  (Diez  meint  aller- 
dings, das  lat.  Vb.  liege  fai  seiner  Bedeutwig  zu  weit 
ab,  indessen  ist  das  doch  wohl  uirichtig). 

4148)  fiUls,  .m  Hahn;  itaL  gattöt  «bar 
immdartliebe  Ableitmgen  vgl.  Flediia,  A6  II  S2S; 

prov.  fial,  Jal,  iau,  <)nlh;  (frz.  co/,  jedoch  alt  fr/ 
auch  (Uli,  jal,  Jan:  luthr.  jö  in  coquilijo  für  trz. 
coqMikot,  vgl.  G.  Paris,  R  XZIV  810);  span,  pig; 
ffallo.    Vgl.  ingillo. 

4144)  g&llfis  Mätthlis   (far   ■i<iU,u  MattKine); 


laraus  angeblich  galimatias  (frz.),  wirres  Zeug,  vgL 

r  gleicli- 

«MMMHos  ist  daa  beiHgli« 
Ableitnn«  dMoMls  tOII«  uiduchsieht^  fri.  go- 


Dz        s.  V.:  FalJ,  RF  UI  507;  ungefäh 
bedeateod  mit  ist  daa  beiOglieh 


limafri,  Miaehmaseh.  (Ghanneey  im  BiilL  de  la 

Boc.  de  ling,  de  Paris  Nr.  27 '82  fl8a6/8«l  p.  CXLVII, 
erblickt  in  gali-  ein  I'ejorativpr.ifi.x.  wie  dies  schon 
Litträ  u.  Darmesleter  inln^zug  auf  c«/-  taten,  das 
sie  dem  i/oli  für  gleichwertig  erachteten.)  Viel- 
leicht darf  man  in  galimatias  eine  Zusammen- 
setzung aus  griecb.  xai.ö:,  .schön*,  u.  tta'h'a, 
,  Wissenschaft',  erblicken,  .so  dali  das  Wort  eigent- 
lich «schöne  Wiasenscbaft*  bedeutet  haben  u. 
seUHtvetstAndlieh  in  inmiiebem  Sinne  febraacbt 
worden  aetn  würde.  Das  aoriantende  •  fk«!Ucfa 
macht  diei^e  Annahme  traglich. 

4145i  got.  ^i^aina,  Hirsch;  davon  vielleicht  span, 
ptg.  '/rtrno,  iJainhirscIl.  Vgl.  Dz46S f«Hm(=! iImm). 

ahd.  Karoan  s.  rana. 

l^inibä  s.  cämbä. 

4i4(>}*ginbirmj,  -um  (=  eaamariw) m.,  Meer* 
kreba,  Hammer;  ital.  j<imkero;  aielL  , 
ve  n  e  t.gambaro;  sard,  edmbaru;  n  e  aproV 
Jambre,  ekambr«;  a  1 1  fr  z.  /smU*  (wird  jedoc 

'  abgeMtel,  VgL  R  XXVI 48011.  XXVU 
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4147)  ydftft« 


4188)  gar  aw!  47S 


(>3I);  cat.  gnmmurio:  s|»aii.  </(imltaro:  (ptjf.  rn- 
tnan'to,  Krabbe,  der  »Hammer''  hcißl  ptg.  laaotta). 
Vgl.  Dz  155  gämben:  GrOber,  AUL  0  488  O.  VI  880. 
•^bmOli  a.  «toSli. 

4147)  yoßfutf  daTon  ital.  gamma,  Tontaiter; 
frz.  ffrtmme.  Tgl.  Scheler  bn  Diet  unter  gamme. 
Über  den  altfrz.  hierher  gehdrioen  Muaikauadnick 

ffamauz  vgl.  Srhullz  Gora,  Z  XXVI  790. 
iraninAtuH  s.  comma. 

4147a(  gr.  irampsÖH,  kruiuin.  wirii  von  Si'lmclianll. 
Z  XX VIII  11.  mit  Rrrlit  als  Gruniiw<»rt  für  ilio 
untiT  Nr.  lstT6  aufgoführte  Wortsippe  angenniimien. 

4l4d)  abd.  'gamnz,  Gemse;  davon  vielleicht 
ital.  eamoaa;  rir.  comnotsch,  chamoUeh;  neu- 
prov.  «oaioNt;  frz.  rAamo»  (gleichsaia  *«aiWN«/*) ; 
ea  t.  ffomwua ;  8p  a  n.  gnniuza,  eamttza  *  pt  ir.  mmifr««, 
eamurc".    Vgl.  Dz  82  camozzn:  Mn  li'l.  p,  17. 

41  r,0  ;;('riii.  Vcrhnlstntiim  irmo-^  ifiinju-,  gälim  ii 
(ag-^.  ii<'n\jiin,  ciitrl.  i/nirn,  geinön):  flavuii  ver- 

iiiullii'li  ila-  zii,saniin<Mi>:('si-lzle  Verb  ital.  (i/nnti, 
lii'llige  Ilfgicr,  vj/l.  Hz  IT).'»  *.  t.),  ingannarr,  bc- 
Irflgen;  rum.  inijitn  ii.  imjnim  ni  at  a,  verspolten, 
aoeh  staintiicln,  pmv.  cn^^amir,  betragen ;  altTri. 
riqwnMr,  tfinachen,  betrügen,  gaignar{d)ß,  habgierig, 
rat.  gana,  Begier;  span,  gtma,  enffmar;  ptg. 
ffatM,  enganar.  Dazu  ilas  VbsbsL  itnl.  ingnnno, 
Betrug,  prov.  enijnH-n,  span,  mgafio,  ptg.  en- 
(fano,  rlr.  ijomgin,  giriint/iii,  'lumiinin,  S|i.ilt.  Dz 
1h;1  inyanno  hczciclinct  all- riliii|/>  ilifse  Alileiluiig 
iniH'ZU;,'  atiT  ini/annari,  ini/nnu"  nirlil  aber  in- 
bezug  aul  gana,  wozu  er  17.'*  tjuudnynare  auch 
noch  span,  altptg.  ganar,  erwerbeil,  ptg.  ganan- 
eio,  ganfa,  Gewinn,  ganfar,  mianfar,  gewinnen, 
zieht)  als  ,nach  BegrifT  u.  Laut  unhaltbar*  u. 
meiot,  daB  nameoüieh  doppeltes  aas  einfadMin  « 
sich  nidit  redrtfertigen  lasse.  Indessen  mm,  if^ 
übrigens  nur  im  Ital.  sich  findet,  laßt  sich  aus  nj 
gewinnen  oder  auch  au-*  Anlohnung  nn  gannirc 
d  klftrcn.  Was  aber  i]cn  HogrilT  anlangt,  sn  i.st  wohl 
)ii!^'cii>lc  Ilcd-Mitungscnlwickhiii^.'  denkbar:  ,nai-li 
rtw.is  (Ii  II  Mnnii  .lufsperrtMi,  iiacii  etwas  sthnappen. 
gierig  traciileri  (vgl.  lat.  inhim;  ,  etwas  um  jeden 
Preis  zu  erlangen  suchen,  etwas  ergattern,  ergau- 
nern, trQgeriiM:h  bandeln,  betrügen.*  Auch  die  rum. 
o.  rtr.  Bedeotuag  «spotten*  l&ßt  sich  aas  .den  Mund 
•nlhpenen*  iroU  gewimien,  da  vor  iem.  den  Mund 
anhmreiBen  als  em  Zeichen  der  Nichtachtung  n. 
Verhöhnung  gellen  kann.  Diez  ist  geneigt,  dii 
Wortsippe  au.s  alid.  i/dwun.  Spiel,  ,'>e|icr/..  bcrzit- 
leilcn,  11.  I^aur.  7.  II  1.  ■^Mmint  ihm  wi-nipileii- 
bezUgiich  der  rtr.  Wörter  in-i ;  in.  lessen  Mackel,  p.  titi, 
bemerkt  richtig,  dnl>  aus  gaman  wolil  *g<unaHtim 
entstanden  Sein  würde,  woraus  sich  ital.  ingnnno 
et«  ,  nichl  harMieD  lasse.  Frsilidl  aber  ist  auch 
die  AusetzooK  von  fsnn.  ^om-,  gaiüa  nicht  ohne 
Bedenken.  Ramentiich  ist  es  schwer  glaublich, 
daß  der  germ.  Stamm  auch  in  das  Rum&ii.  einge> 
drangen  sein  sollte,  jedoch  kann  mm.  iugana  trotz 
seiner  verschiedenen  Bedeutung  wohl  aus  dem  Ital. 
entlehnt  sein.  Immerhin  aber  ist  Raur's  Annahme, 
Z  11  693,  daß  rouian.  ifinmin-  volkslat.  *gaH- 
tun-t  f.  schrifUat.  gannire,  kläfTen,  sei.  sehr  der  Er- 
wSgnng  wert.  Die  BedeutungsentwirklmiK  wurde 
dann  ganz  Ihnlich  der  oben  für  gana-  aufgestellten 
gewesen  sein.  AUss  in  allem  genommen  ist  unter 
den  für  fajMniMW»  etc.  aol|restettteD  AUattimgan 
diejenige  Bann  Aieb  die  wahrsehsinliehsle.  nrei- 
lieh  läßt  sich  die  Bedeutung  von  span,  altptg. 
ganar,  gewinn«!,  ptg.  ganancia,  ganfa,  Gewinn, 
wovon  wieder  dos  m  fMV"r  {gmmfar  M  «dil 


zu  gerinan.  tcnitnnjan  zu  stellen)  siliwer  damit 
vereinigen,  gleicbwidil  dürfte  es  nicht  unmöglich 
sein,  denn  man  kaim  den  Begriff  ,endniapfi«n* 
als  BindegUed  in  Anwendung  briogso. 

415(0  fi»<ii  -aai  f.,  grmeiDS  Kn«ips>,  Bofdell; 
itsl.  gagno,  Schuppen;  (mail.  jyiMMpts  .nMre* 
triee'f  vgl.  Caix,  St.  334). 

bask,  rangn  a.  gSnelTÖn. 

4161)  ifr  yftj-^'ft/Mor.  Fisciiemelz,  -  sicil.  ^»n- 
gamu,  Fi^eli  i  m 'z,  vj:l.  Dz  '^74  «.  r. 

41A'^i  gintrlion  n.  (yäyyliov),  eine  Art  Ge- 
schwulst; ital.  gangola,  Mandel,  Drfise  am  Halse; 
Dz  453  fahrt  auch  span,  gangitfar,  nftsoln,  gait' 
goto,  näselnd,  auf  ganglion  zurück,  doch  liegt  f&f 
diese  Wörter  w<ihl  das  von  Larrameodi  Torgeschla» 
gene  bask,  ganga,  Zflpfchen  im  Halse,  nther;  ganz 
dunkel  ist  span.  ptg.  gngo,  näselnd,  da  e*  nicht 
einmal  nnonmt<t|)oieliscli  sicii  deuten  lalU. 

41.'>3)  giagraena,  -am/',  ^ydyy^itttn],  Knochen- 
fraß; ital.  eoMjfrena,  Krebs  (Kranktieit);  frz.  ean- 
griae,  gmifrfne,  vgl-  PaS,  RP  III  496;  span.  ptg. 
eaagrema,  gangrenn.    Vgl.  Dz  R4  mngrrnn. 

4154)  arab.  gaafmah,  Beute;  davon  allspan. 
galinui.  Beute,  DiebstaU,  Vgl.  Dl  458  «.  •.;  Eg.  y 

Yang.  p.  405. 

4155)  gianlettlo,  -8re  (v.  gannire).  winseln,  =  fj) 
ital,  gagnolarr,  winseln,  vgl.  Dz  374  «.  v. 

4166)  fianio,  -Ire,  klftflen.  winseln;  ital.  gam- 
I  nire;  span.  ^aiÜr;  ptg. ^Mt^r.  Von  «MiN^rc!  (oder 
von  genn.  geaniaf)  angeleitet  ist  wobf  hrz.  gagnon,  j 
wagmon,  Hofhund,  Diez  591  «.  p  dachto  an  Abifli*  I 
tung  von  cani».  —  Vgl.  Nr.  4149.  | 
4ir)71  •gÄnno,  -ire  (f.  ganniiui  i>t  das  mut-  ; 
malilichc  Grundwort  zu  ital.  {>n]-(jtinnarr  etc.,  I 
falls  man  die  Wortsippe  nicht  auf  geraian.  gimu-,  i 
.'/aivo-  (s.  d.)  znrückfbbren  will.  Vgl.  oben  Nr.  4149.  { 

4188)  dtseh  mm  «  span.  «.  gaiuo, 
letzteres  auch  Ad|.,  ,danm,  bänriseh*  (davon  viel- 

leicht  ital  ooiuo,  roh,  tölpelhaft,  vgl.  Dz  376  | 

I.  1.    V^'l,  I)z  155  t/ntitii.  I 

II. '^i'.li  gantÄ,  -nmV-,  •i^m'^  (Hin.  N.  H.  10.  52>; 
prov.  qiinlit  (nouprnv  tftin/o);  altfrz.  i/anle, 
jatUe.    Vgl.  Dz  lö'j  gantai  Grober.  AJX  II  433. 

4teo)  eora.  gw,  PI.  gnmir,  Bein,  (kymr.  gar, 
Schsoksl,  breL  gar,  SchMobsto);  davon  ital.  gar. 
{r)etlo  n.  »a,  Sehne  Ober  der  Ferse,  Kniebeuge; 
prov.  gana,  Kniebug  (zu  erschließen  aas  den»  Vb. 
ii/uarar  .oimper  le  jarret*.  nach  Dz  l.''!?  Z.  I  v. 
•  >l)eM);  .iltfrz.  (/iirrrt;  iiciifr?:,  i'irrr'^  Kniekehle, 
davon  .y«;-rWi*'re',  .SlninipOiaiiil ;  i/m  rot,  Knebel  (ur- 
sprünglich wohl  eui  knielViriiiig  i,'eliogeii<'s  u.  an  der 
Biegung  drehbares  Werkzeug,  ein  ScbraubsUick  tt. 
dgl.),  hierher  gehört  auch  (?)  frz.  ergot,  fl{pom,  VfL 
Nigra,  AG  XIX  858,  s.  auch  oben  «sys;  span, 
ptg.  garra,  Kralle,  garrote,  Knebel  (dstvon  das  Vb. 
garroUar,  erwürgen),  Jarrete,  Kniekehle.  Vgl.  Dz 
167  garra.  Vielleicht  ist  davon  abgeleitet  auch 
prov,  (/iirrie-t,  Steineiclie,  i/'irn'f/n,  Stoineichen- 
wald.  a  1 1 1  r  z.  ./«rrw,  cat.  gttrrig,  giirrign,  vgl.  Dz 
593  gar  rir. 

iltlU  arah.  gar&mnh  —  span.  pi^.  garrama, 
Abgabe,  ."Steuer,  Kaub,  ErpreSHUIg,  Dz  454 
ji.  r.;  Eg.  y  Yang.  p.  410. 

*Viria5s  s.  *irginHni. 

4168)  basL  gmnM4U«,  totss  Kam;  davon  nach 
Dz  464,  der  nch  wieder  auf  Lammendi  beruft, 

span,  garullfi,  ausgekernte  Traube. 

4163)  dlsch.  gar  aus!  (im  Sinne  von  ganz  au»- 
filrMibnf);  davon  veranillkh  ttt»  sa(r)r»MssS| 
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^«anferei;  span,  carduz,  Ans  Austrinken  auf  <lie 
GMuntllicil  jfuianilcs.    \V1.  Dz  "'-H  trincare. 

4164)  :ih<l.  fimwl,  Sarwt.  ädtmock  (jfariwen 
Mf  *9arttjan,  bereiten,  edmrilaDaa, » ihd.  ftrtnO; 
daroD  nach  Dz  16r>  itaL  Mrte,  Rmidaiig,  Zier- 
lirhkeit.  Anstand,  Anmut,  atm  das  Verb  ffarinr, 
AiL«tan(l  haben, gefallen  (pro  v.  i/nrhirr,  pr.ihlerisrli  i ; 
frz.  garhe,  gnlhf,  zierliche  Ruiiilunt.'.  Scliwelluntf. 
(Wohl  Li'liiiworl  aus  ilem  Ital.,  v^.'!.  Mackcl,  p. 
span.  pig.  garho,  Anstand,  dazu  das  Vb.  span. 
garbar,  sich  zieren.    Vgl.  Dz  156  garffO. 

4166)  Igerm.,  bezw.  indogerm.  Wurzel  färb,  grb, 
gnk  (innben) ;  auf  diese  Wurzel  führt  C.  Michaelis, 
8L  PL  61  ff.,  «ioe  fn^  Schar  romanischer  Wfirter 
der  vendneileoaTbimten  Bedentung  zurück,  z.  B.  - 
utii  nur  spanische  Wörter  anzufahren  —  garbullo, 
ijurbfar,  garbin,  garfa,  garabato,  garapacho,  ngar- 
lafar,  gntpa,  graf,  grampa,  garumhiiind,  <iitll(irro, 
giilafntr  etc.  Auf  das  lirtclisl  Bedenkliche  diet^es 
Verfahrens  h;it  hereiK!ai\,  Ginrii.  di  (il.  nun.  II  (iH, 
aufmerksam  geuuichl.  Die  enisthafle  W<trtforsichung 
auf  romanischem  Gebiete  kann  mil  solchen  Phan- 
taaiea  anmOglicti  reclmen.   S.  auch  unten  grak.] 

4166)  «hfl.  («rktt,  Chirbe;  proT.  fforha,  altfrt. 
garie,  da?u  Vh  jurher;  neu  frz.  gerbe,  dam 
■las  Vb.  '/irb>r:  r:i\.  span,  gnrha,  dazu  das  Verb 
garhar.    Vjri,  Hz  f/K'j  ./fW)- ;  Mackel  p.  4H. 

4167)  1  i^k.  gnrb  \.\\\^  garau),  Koni,  +  aatsua, 
irM.-k<'ii;  hivon  nach  Diez (Lunmeildi)  464  span. 
garbfimo,  Kichererbse. 

4168)  gerni.  garl*,  Garten;   ital.  giardino; 

Strov.  gartUs,  jardi^,  jant-»,  ancb  Fem.  Jttrdimi, 
ri.  (pie.)  gart,  Jart  (vgl.  Fflnter  zu  Erec  6742). 
ÜenWw  (mmdartlich  fvdtmU  span,  jttrit»;  ptg. 
jarüm.  Vgl.  Dz  164  gtardino;  Madcel,  p.  70; 
Gr-Iber.  ALL  II  431  (unter  galbinu»;  G.  hält  da.- 
ilal.  span.  u.  plg.  Wort  mit  Recht  flir  entlehnt 
an  dem  Frz.). 

4169)  onomalopnietiH-he  Lautverbiiidunt;  icarg, 
ntg  zur  B«zcir Inning'  ^rui  ^vlnder  Geniusilie  u. 
U^e  (Tgl.  laL  aurge»,  gurytMo,  Gurgel,  gargari' 
tare,  gurgeln,  ahd.  qiknAa,  fuMtd^;  damit  ga> 
bildet  ilal.  fwiyfffc  fr»,  ywyoa— ,  gorgoanUe, 
fiwgel,  dam  cna  rb.  gargagUare,  gorgo^iare, 
gurgeln,  ebenfalls  gehftrt  hierher  wohl  gozzo  (ge- 
kürzt aus  gargozzo),  Kropf,  vgl.  Dz  376  «.  p.;  rtr. 
tjurgata;  ]trov.  gargnmela  :  alt  frz.  gnrgate  (picar- 
disch),  gargamellr  (hei  Raheluis  :  neu  frz.  gar- 
yoiuY/irr,  piätscheni.  kii;lt  iii.  il  ivm  i/'ii  .iouillf,  Trauf- 
rfthre,  Wasserspeier,  danehen  i/(ir;i<iulr,  das  noch 
nicht  genfigend  erklärt  Ist,  vgl.  Cohn,  SafBnr.p.234 
(juraasiflch  gargueJotte,  Gurgel);  cat 
Unrgel;  span,   garganta,  Gni^, 


Sdihind,  gargola,  Traufmhre:  garmmt»,Om- 
gtl,  gargartyar,  gurgeln,  gurgulfuida,  IBntes  6e- 
läcliter.  Zn  den  iiii;,'e^'i  l).  ii..ii  Worten  sind  überall 
zahlreiche  Ableiluiiceii  vorliatiden.  zu  ihnen  geboren 
v<Tnuitlirli  aiirli  il  t!.  ijirgo,  ■iiniDtn-,  (Gegurgel), 
k.iuderwals<li ;  priiv.  i/iiyon-x;  frz.  jurgon;  alt- 
span,  girgon:;  iiruspan.  jergn,  ii-rigonza;  ptg. 
grringmfa;  ferner  a  1 1 fr z.  (/«n/o/er,  brausen,  sieiien. 
davon  wieder  d.is  auch  neufrz.  .Shül.  gargot{t)e, 
Garkoche.  Endlich  dOrAe  in  Hinblick  anif  die  frz. 
Verba  jargetmtr,  (fargtuSler,  iarguer},  wie  eüie 
Gans  schreien,  kanderwlUscbcn.^an/aiufcr,  die  Gans 
treten,  hierher  auch  gehören  frz.  /ari»(aus  jnnj-»  P), 
Gtoserich.  wovon  wieder  abgeleitet  \\  iirt-  gii.'<rr,J<tger 
(ans  jarser,  jargser,  vgl.  surmm  >  su-f),  .schwatzen 
(eigenllii'li  t:ai'kern u.  von  juKi-r  ist  Wohl  auch 
gatouiUer  nicht  zu  trennen.  Die  glucksenden  Laute 


I  der  Wa-sservö^rel  können  wohl  als  ein  Gnrjiehi  auf 
I  gefal'.l  werden;  übcnlies  kann  die  laii^-'f  (Juijjel  der 
tian«  Anlaß  gegeben  haben,  sie  n.  ihr  Geschrei  nach 
den  Qnrgdn  in  beneonen.  Ahleilmig  der  Wörter 
vom  altnord.  gasiti,  Ginserieh,  Schnatterer  (vfL  Üz 
620  ftirK,  fi'il  Jrtser:  Scheler  Im  Diet  *.  r.),  M  vn- 
w  ilir^rlh  inli<'li ,  (l.i  e:ii  Ein  -i-liuh  des  r  nicht  zu 
erklären  ware;  an  kelti.-ielien  l'r.-iprung  i.st  nicht 
zu  <lenken,  vgl.  Th.  p.  Ret.  VV'I.  Dz  Inü  gargattt, 
WA)  gergo,         gargotte;  020  j'/r-,  {V2\  ja»er. 

1170)  arab.  gart,  schön,  arti^';  sjuin.  ptg.  goT' 
rido,  zierlich,  artig,  reizend,  vgl.  Dz  454  $.  v. 

4171)  kelL  Stanun  ffUMB«,  Geschrei,  Rufen; 
davon  vielleicht  altflri.  gturmmUer,  klagen,  jam- 
mern (also  gletehbedentend  mit  giämenter,  pro«. 
gaimentar,  welches  aus  genn.  wai  —  ahd.  wi  mit 
AnlehiuiuK  an  lamtntnre  abgeleitet  ist).  Vgl.  Dz 
5',t2  iidimt  nti  r. 

*garuraiiim  curynphlFlllim. 

417i'|  ar;d).  b'arruh,  \V.is>erj.'efriU  (Freytaj.'  I  21)0 ; 
ital.  jfüira,  zweilienkliger  Krug;  prov.  jurra; 
frz.  ßarre;  span.  Jarra;  altptg.  zarra;  ptg, 
ierra.  Vgl  Dz  164  giara,  Eg.  v  Yang.  p.  4SI 
(duuruh).  —  Baist,  Z  V  243,  UaM.  aoeh  ipan. 
ekarro  von  arab.  garrak  ah. 

4173)  farrio,  -Ire,  schwatzen:  obwald.  qarrir, 
vgl.  Ml  yer-L.,  Z,  f.  ft.  G.  lH<n  p.  770. 

417^1  garr  lrej  -f-  bÜHjlre];  d.iruu.-  iiaeli  Dz  150 
ilal.  giitiiii'/h'i  •Ii',  llai.x.  St.  H:!.  Imt  iilu  r  iiill 
Recht  als  ersten  Hestandfeil  des  Wortes  yn<;'//|'(rf  | 
aufgestellt,  vgl.  unten  krnpp-.  C.  Michaelis,  >t.  TjI. 
leitete  das  Wort  von  der  Wurzel  gri, 
ab;  s.  oben  eirikna  (Meerkrebs,  TgL  ilign,  Ati 
XIV  277)  u.  garh  o.  unten  fnkb 

4176)  girrtl«,  -ire,  schwataan  (Fulg.  myth. 
1  praef  p.  'iO  M.)  =  cat  span,  garku-p  vgL  Dz 
454  s.  F.;  Gröber,  ALL  II  433. 

417ti)  mhd.  garwe,  garbe  (ahd.  (/«rfnfd),  Garbe, 
Schafgarbe;  davon  vielleicht  itaL  (vener.  Irient.j 
garbo,  bitttT,  Vgl-  '^'l'  Hi-<une.  Z  XVIU  525. 

417«)  lemL  gasalha,  SlnbeDnnoan,  Oeadle; 
davon  proT.  gamtlka,  Geeelbdiaft,  dazu  das  Verb 
agamlhiir,  sich  versammeln,  vgl.  Tohler.  R  II  288; 
allfrz.  j7a^«l//«r.•  span,  gmuinr,  agnmjnr,  freund- 
lich bewirten,  dazu  tias  Vhsli-t.  itf/tixdjo;  ptg,  gn» 
mlhar,  agtualhar.    Vgl.  Dz  lös  gumlha. 

4178)  altafränk.  gaspil^an,  verzehren,  ausgeben, 
=  prov.  pnesptMor,  vexgenden  (in  der  Bedeulnng 
.necken,  zerren*  gobOrt  das  Vb.  zn  guetpe,  Wespe); 
frz.  ganpüler.  Vgl.  Dz  693  gaspillrr:  Mackel  p.  48 
Anm.  Homing,  Z  XXII  485,  erklärt  gaajtnillrr, 
gtutpitli-r  aus  alt  frz.  gnst{f\  (~  icn.str)  -\-  paille, 
.Spreu";  zu  guspi/li-r  trehore  gaxpUlon  -  gtixt  + 
pillon  .epi.s.  Kfains  inci iiupU  lenienl  l>:iltii>  <|ui  re- 
slent  apres  le  netüssage*,  der  Ursprung  des  pülon 
{—  *piti6Hemf)  sei  doinkd. 

gaasi  s.  gary. 

4179)  dtsch.  gast  =  eomasit.  gnd  fgnUo),  G«- 

liebter.  (iatfc.  vt.'L  1)7  37')  v'/y^). 

4180)  gilt.  sra.s(aldau,  erwerben,  besitzen;  ilavon 
nach  Dz  ital.  cnstulJo  (vcnez.  gitutaldo).  raslnl. 
dione,  Gulsverw  alter.  Haushofmeister;  prov.  (wald.) 
gastmU-z,  dazu  da.sVh.  (/axfaudcMr ;  frz.  Ei^'enn.iinu 
Gaataitd.  Besser  jedoch  erkennt  man  in  den  Wor- 
ten vielleicht  Zusammensetzung  des  laL  Stammes 
lojit-irum,  -ellum\  tun  dem  gcrnmn.  Suffixe  wnll. 

4181)  gr.  Vtttfzoa,  der  gewölbte  Bauch  eines 
Gefitlies;  ital  (sidL)  gnutaf  Biomentopf,  vgl  Dg 
»77  «.  V. 
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4IH2)  trnudrns,  *irKndii'nii  Far),  l'rit«.  v.  i/nwli ; « i, 
fn-UPiiil.  fnuclij.',  wtinlc  von  ITIiidi  im  (Jlij--.  zum 
S.icrilice  .rAI>rali:(iii,  R  VIII  3;»0,  als  Cniti.lwnrt  ITir 
das  rtr.  Adverb  gugent,  i/ient,  .»{«"ni",  aulV'-ftellt. 
Daß  di«8  nimdSflrig  «ei,  iut  ^Oninger.  R  X  247, 
nachgewiesen  u.  seineimite  im  HinMirk  auf  itic  Form  j 
huffimt  das  lal.  roleiu  in  Vorschlag  jrphraclit,  was 
freilirh  nurh  nirht  bofritMliKen  kann.  Da^'ctri  n  jrelit 
auf  iinx'l' II    7,iirfli'k  a  1 1 1  rz.  tmli. 

4is:ii  KHudi'i),  rirl»tfl!4  sum,  piiidi-re .  si(  li 
fri'iii  II :  it.il.  t/ixf'/i',  '/ciiifl  nil .  ijunre  (Lflmwort 
aus  tlcni  Frz.)  , Vollere  intfrnaiiifnte'',  \^\.  (iantU",  . 
Mi  III  :!17;  I  event,  g^a  (=  *ga%td\la).  Ki'lia. 
Hlltomb.  sovito,  giojoso,  ttrqJatUo  bei  Buiivesin, 
vgl.  SalTionl,  PoaL  10;  rtr.  ipdUer  v,  gnldrkr, 
Tgl.  (inrtnor  §  173;  prov.  gmmUr,^  Jaumr;  trt. 
Jouir,  (ijaudir,  gel.  W..  davnn  ▼ielleirht  gattdrieilf, 
SrluTZ);  altptg.  gorvir.  Das  Vi  il)  i't  iui  u'anzPit 
wpnin  öblich,  dio  gfliriiurliliclicii  Ausilrii'  '.l'  für 
,si(-|i  freuen*  sind  vielmehr  ilal.  <ir,r  piaci  i<-,  frz. 
(V/v  rharm^,  enchantr,  hien  iiixe  i/c  y/ry.  eh.,  span, 
pl^,'.  m/ocijdfsf.  riyonjiimr  (ab^jeleitel  von  t/orii 
=  i/autiiumif,  vgl.  Kr.  4188).  Vgl.  Dz  168  goderr. 
Vgl.  Nr.  4183. 

4184)  l*gaBÜitieB  (fauditm};  davon  oarh  Mar- 
etierini,  8Uidj  di  III.  mm.  If  8,  venes.  gmuega 
(atu  *gahadegnj*gmuaäiga)  .gozzoviglia*.] 

4185)  *gandibTin  n.  pl.  (v.  gaudere),  anpenebnie 
Dinare;  ital.  gmion't/fiti,  i/ozzorii/lia  . baMoria,  alle- 

Eia  .crapula",  v^'l.  Caix.  .St.  37;   Dz  37t)  wollte 
■  Wort  von  (jiizzo  (au-  *;/(trgozz<),  >.   Atea  §Wg), 
Kropf,  herteilen.    S.  jtdorlt  unten  K»t. 

41H6)  gandlbttndtta,  a,  am  (v.  gaiuirrn.  Iroli ; 
nroy.  jauzioH,  jtiuzionda,  froh,  v^'l.  Dz  1<>8  godere. 
*giNidmifim  s.  •Jocilis,  «JSk^llns. 
4187)  (^gudiSlaMjO^.  fgauditunf,  Freude;  ilnvon 
nadi  Nigra,  AG  XV  113,  pi  em.  bresc.  //o/d, 
Freude,  Monterkeit,  Freu'lenfeuor;  frz.  *(io)jo/f, 
wovon  die  bei  Diez  166  zu  allii.  jol  (s.  d.)  t'eslellte 
Worl.sippc:  ital.  i/iuliw,  frz.  .;V)/i. 

41*^8)  (randiüm,  1*1.  gandia  n.  fgaudire),  Freude; 
i^il.  i/iojn;  pieni.  ffoj;  a  1 1  o  her  i  t  a  1.  ijou(o,  vjfl. 
Salvioni,  l'ost.  10;  prov.  gaug-z,  joi-»,  joia  vgl. 
.•^•tle^-ast,  Joi  in  der  Sprache  der  Troabadours, 
Herickle  der  kgL  sAcba.  GamUacb.  d.  WiwpMrh , 
911.  JnU  1889  (vgl.  R  XIX  188);  fri.  JgfrCtItfrs.  aneh 
701  m.,  vg].  Förster  zu  Erec  6^6);  cat. potg;  span. 
Joga,  (ob  gozo,  Vertfnü(fen,  wovon  wieder  gozar, 
Ijeniellcn,  rfijocijo,  I.u-tbarkeil .  rfgnrijarm- ,  sicVi 
Ireuoii.  =  gnudium  ist,  nnil'i  als  fra^'lirli  crsi'lieiin-n ; 
Daist,  Z  IX  148.  stellt  die  (Jlejchuii;.'  (/ii--tic<  ijoio 
auf;  auch  Dz  45G  srbwankt  zvsi-chen  gnudium  u. 
ffKsttu,  \^\.  über  die  Frai,"'  S.  hurhardt.  "Z  XI  493  f., 
wo  angenommen  wird,  dal!  *auäare  u,  *gaudiare 
zusammengetrolTen  seien);  For<l,  R  XXVII  288, 
nimmt  an,  dafi  go»o  ans  [ne-yfotium  entstanden 
sei,  was  dorehans  uiglaabhut  ist;  ptg.  joia,  {goza, 
sieli  (las  Span.}.  Im  Span.  u.  Ptg.  hat  Joga,  joai 
ausscblieRlirb  die  Bedeutung,  Kleinod,  Gesehmeide*' 
das  itul.  i>rov.  giojn,  join  hcdculrl  sowohl  .Freude' 
als  auch  ,Kli-inod* ;  vcrniutlifli  isl  iiur/oi«  .Freuile" 
-  iiuudidj  jiiin  .Kleinod'  alier  "orauf 
denn  auch  ital.  i/iojrflo  etr.  zuru(k>:ehcn  würilen. 
yfß.  Gaoello,  A(i  III  am:  Anm.  V^'l.  Dz  \iis  go- 
dere, 466  go8o;  Grober,  ALL  II  431  (unter  gal- 
bbmtt;  Gf.  erfcUrt  prov.  joia,  ItaL  gUifa,  tpan. 
ntf.  jofa,  -ia  flir  Entlelmuigea  «w  dem  Fn.; 
lantlich  ist  diese  Annahme  bereoiUirt,  aiaiiM  abar 

uiiniUi;.',  mindestens  zum  K'rölUeti  Teile,  Sobald  man 
gi^Ja  etc.  , Kleinod*  ~  joca  ansetzt). 


trr.  yuvXis,  yavkidn  s.  ojien  eülaria. 

4IS1»)  [raulns,  -ura  m  ,  Ti iul>:jef';ii;,  i.'^t  irn;.' von 
eini;,-eii  als  (Jruudvvort  zu  frz.jVi/<-  an;,'esclzt  wurden, 
vgl.  oben  galea.) 

41U0)  got  faui6C?).  Gaumen  (altengh^oaia,  mittai- 
engl.  gome,  nenengl.  gtmu,  Zahoflriaefa);  davon  ga- 
nues.  f/Sme,  freschwollene  DrOscn;  sfldfrz.  gnmo, 
gomo,  goume,  ijamotin,  gomoun,  Vogelfcropf.  Knipf. 
"Vj;l.  -S(hu«liardt.  '/  XXI  J(H)  Anin. 

41911  K"!  ffinirs,  lielrubt ;  davon  vermutlich 
alt  frz.  fjorri.  '/nrril.  mager,  arm,  <lazu  das  Verb 
i/ourrtr,  betrugen,  stehlen.    Vgl.  Dz  601  gorrt. 

*g«TSi,  «giMni,        «.  «M,  Hkmä, 

•eavJolo. 

4192)  girlft,  •am/'.,  Möwe;  davon  itaL g<d>hkm«; 
(lomb.  neaikyonfiui;  sard,  eau  [marj««]  s  *gamifi; 
prov.  ffoUm  etc.;  frz.  gavimi,  atwerdem  mdÜ. 

Formen;  span,  gavia;  gan'ota,  gavina,  (guincho, 
auch  ptj,'.);  ptg.  f/a»ro/rt,  Mftwe,  i/aitvJo,  Seescilwalbe. 
Im  Frz.  lieilU  die  MOwe  gewöhnlich  niou.iir  (alt- 
Irz.  »tiiuf  gerni.  *tn<nre,  vgl.  Macke],  p.  116). 
V/1.  [tz  l.V.i  ,,iiri<i;  llröher.  ALI.  II  43ti  u.  IV  390; 
Schuchardt.  Z  XI  4S)4;  Behrens.  Z  XXVI  666. 

4196)  CKca  (/Vu^c).  Stadt  in  Palästina;  danroD 
frz.  fä*^  «in  durchsichtiges  Gewebe;  tpan.  #aai^ 
vgl.  Dl  Wt6  gute. 

4194)  arab.  faiilrt  Algier;  davon  vermntUch 
ital.  ghiazzrrino,  (in  Algier  gefertigtes)  Panzer- 
hemd; yv  t\\ .  jttzir'tn-n;  altfrz  jnzi-rant,  jiizm-nr, 
als  Femin.  iw  jnn  tdn,  goldene  Hal>ketle,  wird  von 
Thoiii  is,  Mel.  ;»(>,  angesehen  ./ajfT-^if,  (ii'|ilaiiimer; 
span,  jiirtfinti ;  ptg.  jaseritui,  jazfitio  (wühl  aus 
altfrz.  ya.;cran/).  Vgl.  Dz  162  gkiazxerimf  Bf. 
y  Yang.  p.  437  (chaxäir).    Vgl.  Nr.  116. 

4195)  oask.  gasmnfla)  einer,  der  küßt;  davon 
nach  Dz  (Larrameodi)  466  span.  mwmA«,  acheiii- 
heilig  (eigentlicb  einer,  dfer  ram  Sehebie  Heiligen- 
liilder  u.  Reliquien  kORt). 

4190  gShenna, -am /:  ihebr.  Wort),  Hftlle;  alt- 
Irz.  ijthene,  Folter,  <Jual,  Zwau^';  ncu^ri.  g>ne, 
dazu  da.*!  Vb.  gener,  quälen,  lieh'isligen.  Vgl.  Dz 
.■)',)r>  ginf. 

4197)  abd.  gellt  (german.  j^iiVi,  vgl.  Mackel.  p.  115), 
Prunk,  Stolz;  davon  vermeintlich  (denn  die  Sju  he  ist 
böebst  iwafelhait)  nach  De  162  ital.  aoAi,  PrachU 
kleld,  davon  vrieder  abgelötet  gtäl^Uj  Tnsaa,  Barl«, 

galante,  artig,  nett,  ansttodig,  hOflich,  gainnteria, 
Artigkeit,  galanteggiarr,  schOn  tun;  altfrz.  giüf, 
Munterkeit,  Wnldlelu  ti.  Fren<lenre8t  (in  dieser  Be- 
deutung findet  sii-l)  .lucli  ;/<ilrrir\.  dazu  lias  Adj.  gn- 
loi.i  i/iili-is  irrani  ii-|irov,  (/(7/' I.  Indisch,  nett,  u.  da» 
Verb  guh-r,  Fe-te  leieni  idaneheM  :iui-li  tcaler,  s.  Du- 
cange,  galare),  regaler,  jem.  froh  machen,  gut  be- 
wirten u.  dgL,  vgl.  Scheler  im  Diel.  s.  f.  u.  im 
Anhang  zu  Ds  743,  Suchier,  Z  I  431  (Diez  2(iK  hatte 
ital.  regalare,  dazu  das  Sbst.  regalo,  Geschenk; 
frz.  regaler,  r^gal;  span.  pig.  regaler,  rcyn/o  von 
lat.  regelare,  auflauen,  erwarmen,  herleiten  wollen, 
vgl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  XI  2^5);  neu  frz.  gala, 
gallon,  galnnt,  gnlnnterie  (sämtlich  I>!hnworte  aus 
dem  Ital.);  spun,  gain,  giilon,  galiino,  galitnte, 
i/(iliinleri(i .  i/'ilantenr;  pig.  gala,  giilnn,  galante, 
i/iilant(iri<i ,  galanlear.  Suchier,  Z  1  431,  stellte, 
weil  er  wegen  des  altfrz.  traler  ursprünglichen  An- 
laut mit  w  annahm,  mittelndl.  mile  (ags.  vmla), 
Retebtnm,  als  Gnmdwort  aa^  n.  MmM,  p.  4S, 
hat  äeb  ihm  anfnacMowB.  faimmn  das  ver- 
einselte  water  kann  doch  kaum  voll  bewclakrftftig 

sein.  ili'ni>  in  l!  dien  steht  ihm  kein  *gHnlare  gegen- 
über. Auch  wäre  schwer  abzusehen,  wie  das  mittel- 
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uO.  Wort  iwar  lucb  Itafieo,  «ber  nidit  oadi  der 
Plwence  ttbertrafm  worden  sein  sollte.  Höchstens 

wird  man  »lic  alffrz.  Wrirler  auf  ir>i>rr  ziirüi-kfülircii 
dflrfen.  .Andor«fils  i~t  jodoch  (lun  li.-ius  zuzutfcbeii, 
daß  das  Diezsolio  tirumiworl  i  verloiiJigt  von  Baist. 
Z  V  247)  hiichnt  fraKWiinlij;  ist,  iiaiiienllich  hin- 
»chllicli  scüies  Begriffes,  vermöge  dessen  man  er- 
warten sollte ,  dali  rom.  gaJa  etwa  .Lü!>temhcit, 
GailheH*  bedeutete.  Es  durfte  sich  vielleicht  eher 
«amMdaa,  mit  PArion  den  UnpraoK  der  Wortsippe 
(«aawblie^eb  dee  allfri.  BettandtcgDes)  in  gt.  xala. 
üchAne  Dinge,  zu  MKhfin  (weyen  *  :  f  Tgl.  X.  B. 
xö).7ioi  :  golfo). 
nhd.  f^eindn  s.  gann-. 

41i»8)  ahd.  ireisln,  Gciiiil,  Rulo;  davon  prov. 
giiclt,  eUcle,  Rute,  Busfli;  fn;;ric].  iiiHlii,  iiniila. 
iaiila.  V(fl.  Nigra,  Aü  XIV  3.s;i.  .Hierher  gdiört 
w.ilil  auch  das  unter  Nr.  5l<8  erwfthnte  gicler. 
Der  Bedeutoiuswandel  erklart  sich,  wenn  man  die 
filoSMQ  8t  Gr.  06^  0^  9U,  ::4  vergleicht;  yUtUir, 
«.  fkmr*  COM  «Mite.  Noch  hent«  (Miatr.  Tr.  d 
FAL)  eom  thtt  gifdo  la  ptueh  =  frx.  /cuttt/. 
Audi  wir  sagen  im  Deutschen  von  Wind  getrie- 
benem Regen :  .der  Regen  peitscht',  vermuth  neüü) 
.laitcor  de  l'eaa  de  la  aaringDci'.*  Hanof.  Z 
XXVll  125. 

4199)  ('geliltlBi,  -am  f.  (von  <jelarr)  —  frz. 
gilatine,  gleichsam  gefrorene,  eisfthnliclie  Speise. 
Sülze,  vgl.  Scheler  im  Diet.  <.  f.  Selhstverständlich 
■t  tftfaMw  eine  ram  galdurte,  bexw.  kOnsUieh« 

I,  wi«  deren  der  romanische  Speisesettel  so- 
»list.  Gerade  diese  Tatsache  aber  be- 
rechtigt uns,  bei  der  Herieitung  von  Speisenamen 
V.III  der  Forderung  lautlicher  RegelniüHigkcit  abzu- 
sehen U,  z.  B.  fur  fricfiKgiie  trotz  des  inlervoka- 
Msehcn  e  einen  TypuM  'frkatiata  anzusetzen.  | 

4200)  engl,  faldiag,  Wallach,  =  frx.  gmUedin, 
vgl.  Dz  008  *.      Fal,  BP  III  487. 

4200a)  gelü'idiiini ,  Fn.st;  aus  Kreuzuii^r  von 
geliciilium  mit  anliim  »iiL-tand  nach  Guarnerio. 
Mis.-.  Asc.  2."«.  lügud.  ki/igla,  Eis. 

4201)  |gleich.<«am  'g€IIvitrum  n.,  Glaseis;  vall- 
bross.  gelejvro,  prov.  ijillbn;  T rz.  girrt,  Ravh- 
ft-ost,  R,;ir.    V.'l   Nigra,  AG  XIV  ivj.) 

gel",  -üre  Ojflu) ,  (.•cli  iercii ,  ^'t-friereii 
machen  ;  i  t  a  1.  gflarf,  dazu  das  Vbshsl.  »/Woi  <iilu  f), 
Frost;  rum.  {de)yfr  tii  at  n,  ilazu  das  Vhshst.  (/.-/•  ,- 
prov.  gelar,  dazu  da.^  Vhshsl,  .'/'/-'<;  frz.  ;/'/'■'", 
dazu  das  Vbsbst.  gel  u.  geUf  (auch  SjH'i.senanie), 
ilie  Anwendung  der  VVürler  in  der  Bedeutung 
«Frost*  wird  durch  frmd  sehr  eingeschraolct;  cuL 
daxa  das  VlMÄlt  9^;  span.  hdar.  dam  das 
Tbsbet  Xielo,  y<fo;  pif,  fdar,  daxa  das  Vbabet  gelo. 
fr^n  s.  fSI«. 

r.'iilj)  vl.iiii.  goluye,  ginye;  tlavon  vielleicht  prov. 
ijluty-z  iieuprov.  c/uij,  Garbe,  grohes  Roggenstroh 
zum  Dachdecken;  frz.  glut.  Vgl.  Dz  .'>!tf)  .t.  r. 
(Diea  hielt  auch  Ableitung  vom  kymr.  cloig  für 
aiO^b,  Tgl.  dagegen  Tb.  p.  101.) 

4204)  «gSaieilleins,  -bm  m.  (?«»  ^MaMBiw)  = 

span,  mellizo,  Zwilhng.  vgl.  Dz  468  S.  Vgl. 
Rdal.  R  XXIX  :t37. 

4201a;  *gemeilTeuH,  u,  um,  zwilliii|.'.slian.  zum 
Paare  gehörig:  liv  iu  nach  Fidal,  H  .\XI.\  17, 
amelga,  abgegreiizti'^  Stück  eine-*  Pflugai  ker.-.  l'iilal, 
a.  a.  O.  leitet  davon  IVrm  r  ah  mietgo  u. 

mielga,  eine  Art  Schaufel  mit  zwei  Zinken;  aus 
»Mgo  soll  Jaiui  auch  das  gleichbedeutende  bieldu 
«Hilanden  aeiii.   W«c«o  w  >  fr  vgl.  tüamo  < 


milano;  n.  wegen  des  Wecfasala  Swiadiail  d  n.  g 

vgl.  )ii-/fin  zu  golfin. 

li'D.öi  gemelltts,  nm  (Demin.  von  gnninm), 
(ioppflt.  zugleich  geh<jRMi,  alsSbsL  Zwilling;  ital. 
(ji-millo,  Zwilling,  giumella,  eine  zwei  Hfmde  füllende 
.Menge,  vgl.  Lanello,  AG  III  H34;  prov.  gemel; 
rtr.  gtmt'l,  schumtl;  frz.  jummn  idas  m  an  Stelle 
des  f  ist  bis  jetzt  weder  für  ii;L-  Ital.  noch  für  das 
Frz.  t-rkliirt;  Gröber,  ALL  II  43ü,  nimmt  für  das 
Ital.  Aulehmmg  an  das  liettrifisTerwandte  givuUo 
an,  ftr  das  fn.  Wort  aber  bilt  er  Beehiflussnng 
de>i  vortonigen  e,  bezw.  1  durch  nachfolgenden  Labial 
für  nnighch  u.  verweist  auf  Gemmeticum :  Jttmihfes, 
fimiif  :  fumii-r,  hihitUrm,  hrvtml  :  bumnt,  aber 
(irmmitirum  isl  durch  volkstünilidie  Legende,  die 
man  hri  Wilhelm  v.  .luuiieges  nachlesen  kann,  mit 
jumenttx  in  begnlTlichen  Zusammcidiang  u.  infolge- 
dessen auch  in  Übereinstimmung  bezüglich  des  An- 
lautes gesetzt  worden;  furnier  beruht  auf  volks- 
elymologischer  Anlehnung  an  fumm,  in  bÜentem 
endlich  ist  1  interlabial,  steht  also  anter  anderen 
Redingungen,  als  <■  it)  gemr-lhin;  überdies  muß  doch 
wohl  vorau-i.'f^i  tzl  wriiltii,  ilaii  di  r  Wandel  des 
.\ulautes  im  ital.  u.  tiv..  W.irl  aul  i  ;ur  u.  ilie.*»clbe 
Veranlassung  zurückgcli.'),  vieiieic-hl  darf  11. an  v<  1- 
muti  n,  dali  das  M  in  diesen  Worten  auf  .Angk  iclumg 
an  iitmenlum  benihl,  wenn  man  erwägt,  liall  Jii- 
mentum  ursprünglich  ein  Paar  zusammengejochter 
Zugtiere  bezeichnet;  (span.  Gnttrto»,  die  Zwillinge 
als  StenibUd);  Baist,  Z  V  662,  erUltrt  das  von  Dz 
468  oneitilrt  gelassene  SbaL  nulla,  Seharte,  aus 
igf^mella  .mit  derselben  Übertmgwig  wie  in  gr. 
dinXöti*.  VgL  Dz  876 giumella,  623 Jumeau;  Grober, 
ALL  II  436  u.  VI  390.  Nach  Pidal.  R  XXIX  34(1, 
geh'irl  hierher  auch  .span,  rdintlln.  ganuiln,  .Joch- 
hogeii;  viellcirhl  j-iiH-li  führt  man  diese  Wörter 
besäer  auf  den  Stamm  com,  ,kr(Uiunen*,  xurttek. 

4206)  gSmlntts,  a,  n«,  dfifp^H;  Ot^L  pmtmu); 
aieiL  jdmtMolu;  rooden.  «Mmw;  ^um.  fwwfa, 
gnun;  span.  ptg.  fMNlaeX  ptg.  jwaiesi. 

4207)  finitiU,  -um  m.  (Ton  gemire\  Seubeo; 
ital.  gemito;  rum.  gemit  m.,  PI.  gemete  f.;  prov. 
gem-a;  cat.  ,jri>i"i;  («pan.  ptg.  (jemido). 

4211- ;  geuimu,  -am  f.,  Knospe,  Juwel,  Gemme, 
Klein  i|;  ital.  prov.  iji-mma;  (rz.  (Jamr),  gemme; 
Span,  gemii;  (|itg.  i/iim<i,  Knospe,  dazu  Jas  Vb. 
gomar,  knospen?,  vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  256  Zeile  8 
v.  oben;  Behrens,  Z  XIV  369,  setzt  goma 
[->(.  d.]  an,  sich  darauf  berufend,  daß  viele  7' 
klebrig  seien).   VgL  Grober,  ALL  U  487. 

42111)  gteMlvnt,  na  (t.  ^«NMMa),  xnm  Jawd 
gehörig;  ital.  gemmt^jo  ,il  luogo  dove  si  trovano 
le  genmie*. i?rmm»Vro,  -f  ,il  giojelliere*,  vgl.  Ganello, 
AG  1:1  307. 

4210)  gCmniuIa,  -am  /".  (gimmu),  kleine  Knospe; 
lontli.  zemloln,  ztinhol,  vgl.  AG  1  3n3.  Salvioni. 
Post.  II).  Behrens.  Z  XXVI  553,  zieht  hierher  auch 
frz.  jumble,  gemble,  vgl.  Nr.  2118. 

421 1)  ffim»,  gtatti,  giailtiM,  gteirt,  senben; 
itaL  gimeni  rvm.  gern  wi  nt  «;  proT.  gmtr; 
&lltrz. gtMr»;  ntviitz. pimiri  cat.  span. ^mmr; 
ptg.  genur.  Über  ital.  Dialektrormen  vgl.  Suvioni, 

P..st.  10. 

4212)  Gemöniae  i-cil.  soulae),  eine  Art  Treppe 
um  nordwesll.  Abhänge  iles  (lapitidin,  wohin  die 
Leichname  der  im  llarcer  Maniertinus  iiingcricli- 
teten  geschleift  u.  ilann  in  den  Tiher  geworfen 
wurden,  =  frz.  gimonit»,  Quälereien. 

4213)  geni)  •m  f.,  Wange  (im  Flur,  auch 
aAngenlider*);  mm.  ftowd,  Augenlid  (dichterisch 
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4218a)  ogauibeUa 


4S81) 
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audi  ,Mor>:eiirril(>' I :  prov.  (/cMa,  \Vanj,'e.  (Dz  156 
t^rhlickte  in  ital.  ganaacia,  irz.  yanache,  Kinnbacke, 
fin  Auginentativ  von  pena,  vgl.  dagegen  W.  Meyer. 
Z  XI  26&,  der  ^r.  ymfto^  aU  Grundwort  aufritellt.l 

4213a)  *|renabelln  (für  *genibfUa  för  grnUmlum 
I'iir  (/rniritliiin  ' manibella  frz.  miinivilli-  für 
munibullt).  Kni<'lui';:uii|.' ;  frz.  yt-ntcfltr,  liaiiilwoik 
(Tttr-,  Fenster  )  An^-.-ln  Vgl.  Thomas,  R  XXIX  176 
u.  Mel.  8U.  Die  Aiitialinie  mult  jedoch  als  be<leiik- 
lifh  erscheinen. 

43U)  gr.  yfvfd,  EneaKnng:  davoD  vermatlich 
iUl.  9emia  (sicil.  jinia),  OkOAi;  alUpftB.  f^mea, 
Ueschle<-lit.   Vgl.  Dz  875  gmku 

4215)  ginir,  -uui  m.,  Sehwiegermhn;  ital.  g*- 
tu-ro;  rum.  ijintri ;  prnv.  (/cnri'-s :  I'rz.  </i'ndre; 
rat.  i/rndrr;  spall,  yerno:  ptjf.  (uuch  alt-pan.) 
;irnm.     VY'i.  Dz  491  yerno. 

4ilU)  gciierftlig,  -e  iv.  aenm),  Hll|^mein;  ital. 
yen f rale;  frz.  yMral,  u.  dcmeotipraclMIld  in  deo 
Qbrigen  roman.  Sprachen. 

4^16«)  feaeratiOf  •ünem  f,  Zeugung,  Zucht; 
davon  nach  Salvioni,  R  XXXI  287,  itaL  wxa, 
frz.  raet  de.,  wobei  rieh  Salr.  «mtit  auf  batlnn. 
naraeeia,  -stia.  Nicbtadeatoweniger  bleibt  ilie  An- 
nahme bedenklich;  denn  der  Abfall  zweier  An- 
lautsilben i.st  wrni^  k'laubhaft  VgL  aneh  fiber 
da.s  Wort  Nr.  77  Ui,  7  7  7:1. 

4Jll>b)  K^nSro,  -ilre,  erzeugen;  altfrs.  ffmdrer 
u.  generer.vgL  Uerger  p.  236. 

4^17)  IlMMMbi  %  m  (v.  yenus),  edel;  ital. 
gmem»;  fri.  gMvtue,  o.  demeotaprediead  in 
den  flbrigen  roman.  tlpraeben.) 

I  J I  ^ I  K^n^«ti,  g£nl4tä,  'am  f..  iliiHter(Sp.irtium 
juiici'uai  I..);  ital.  iiintstra ;  iicuprov.  ijiHrslo: 
frz.  i/tuit  iwalliiii.  ilinii<i\:  span,  hiniestn:  plR. 
jfU»ta.  Vgl.  Dz  4ÖU  hinieUaf  Grober,  ALL  U  437 
(wo  itaL  tenntrm,  ricfl.  gtiuiin  aagofthrt  werden). 

4210)  (gleldu.  'gCBlheit»,  «r^BlMaa,  ^gSiiiseM, 
•UM  m.fr.  ffemu»,  «.  Ducange«.  p.);  Altftt. gmoute, 
</tn<ii<hr,  iirnieier,  geneaMmTf  BmBOnuUUe,  Tgl. 
Horning.  Z  XVIII  218.) 

4220)  gSnitfis  «1  <l';>rt-  Forf.  V.  v.  iii-nfre), 
geboren;  (ital.  ist  nur  diis  Vb.  m/fmur,  vcisr.i  .iieni, 
als  Lehnwort  ans  demProv.  vurliandcn ;  vi  rzasch. 
gfntä  figliare,  Tgl.  Salvioni,  PosL  10);  prov.  </ena 

—  gtnt  »,  c.  o.  gtn»  (edd  gAatm),  wH,  Hclnkn 

Slun  das  Komp.  c.  r.  genur,  e.  O.  gmttor).  dazu 
as  Verb  aihttzar,  gefallen;  altfrt.  gmt  (dazu 
Kitrtip,  iii-nmjr).  dazu  das  Vb.  atjensier;  span,  jrmlo; 
(nach  Üz  im  Anhang  776  i.st  ptg.  qui-,  qurjando, 
svltener  quejendo,  wie  boschalTen,  aus  der  Partikel 
que,  .wie*  -f  jendo  —  yenitus  entstanden,  vgl. 
hierQber  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVUI' 
2H0).   Vgl.  Dz  160  gent«:  Gröber,  ALL  U  4S7. 

4221)  gi^nllia,  -um  m.,  Oenitts,  Venland,  Witt; 
ital.  iit-niu:  (prov.  genhs,  U\  wohl  —  ingenitm); 
frz.  ijtmt  [v'xn  Wort  ganz  abnormer  Bildung); 
.span.  ptg.  yenio.  Die  Hoileuluiigsentwirklun>,' «los 
Wortes  ist  olToidiar  durch  inyeninm  hiiiiinultl 
worden. 

4222)  ttea,  gealioi      Volk;  W&X.yenU;  sard. 

tent*;  mm.  fMI;  prov.  gtnl  z;  frz.  yen':  cat. 
gent:  apan.  pig.  gtiu.  Vgl  Grober,  ALL  ii  437. 

—  In  der  allgemehien  Bedentong  »Weaeii.  Ding, 
etwas*  (vvrl.  minime  yentium)  MA»  fm^  ftnU  fori 

in  prov.  altfrz.  yem,  yeg  (mit  der  Neftalinn  ver- 

biiihleii  .niclits'l,  altfrz.  ,/<;,(/,  .Ding*  (V!>'1  z.  H. 
Ami4  el  Am.  1277),  ital.  i aus  f A<  yente,  wie 

gMitat.  Vgl  anteo  m  + 


4228)  fcSntlana,  -am  f.,  Enzian:  genxiana; 
frz.  gentiane;  span.  ptg.  yenciana  ;  in  alien  diesen 
Schriftsprachen  nur  gel.  W.,  in  ilen  Volksmundarten 
aber  Tielfach  umgestalteL  VgL  Gilli^ron,  Rev.  de« 
paloii  gallo-^romana  II  88. 

4223a)  ''gSHtlrin,  a,  nai,  frei  geboren  (vgl. 
t/entHis);  alt  span,  yengo,  frei;  wovon  ettguedtid, 
Freiht-it.  u.  <la.s  Vcrbun  *«Mar,  beflPBlaii.  VgL 
Pidal,  R  X,\1X  377. 

4224)  geiUlits,  r,  edel;  italfanM»;  fri.  gnM, 
gentiUe  (gleidtaaoi  *gemtUia). 

4226)  *gfaUllä,  -an  f.  (von  gemtim),  Adel; 
itaL  pmHfnaa  ,nobUt4  di  sentire  e  di  operare, 
cortesia*.  gentilttia.  gamHUgia  .nobiltA  di  aangue*, 
vgl.  Canello.  AG  III  848;  altfrx.  pwmMMck^  gmit- 
Use ,  n  c  u  f  r  z.  yeniülene. 

4226)  «gSaiefil«,  -Ire  (v.  genuaüum),  knkn; 
itaL  {iti-'^noeehiare;  mm.  (mjjirmwiMjWca  mi  9t mj 
proT.  {a)gtm«ihar;  fri.  (äjgmimiaUr}  eaL  aU> 
span.  agemcBar;  Öipan.  «müBant  ?.  niUta  ™ 
'rolella,  Demin.  t.  rate);  ptp.  {a)iodlkir»e. 

42271  güiiücillttin  «  lt.  urnicutnin,  Deniin.  von 
genu,  vgl.  Frick,  (Comment.  Wollllin.  p.  .H44  Anm.  2). 
Knie;  ital.  yinocchio,  davon  das  Demin.  yinocchirllo, 
.Strumpfband  (span.  cetmiiL  vgl.  Dz  43ä  «.  v.); 
rum.  gettmtkiu;  rtr.  dtimtiif  ete.,  TgL  Gartner, 
§  20U;  proT.  getuik-»;  altfrz.  genotttt;  nenfrS. 
yrnou;  cat.  genoll;  altspan.  kim^fo  (nenspan. 
ilafür  rodilla  —  'rotella,  Demin.  von  nUd): 
joelho,  yudho.  V;,'l.  Dz  16.')  yinocchio;  Grober.  .ALL 
jl  437;  Cnlui,  .Sullixw.  p.  230. 

4228)  ggiiäs  Geschlorhl;  davon  (?  vgl.  unten 
ae  -f  gcnt)  ilie  Verneinungspartikel  prov.  «/ri»«,  pM^ 
altfri.  gim»  (TgL  Ober  lelzterea  Perle,  Z  U  411); 
die  Bedaatnogwntwdeklang  war  efaie  UinUdia  ww 
bei  rm  «  frz,  ri^n.  Vgl.  Dz  59.)  yens  (wo  auü- 
gespra^en  wird,  dall  yem  ~-  gentium  in  der  Ver- 
bindung minime  gentium  sei);  G.  Paris,  M^m.  de 
lu  .soc.  de  liug.  1  180  u.  R  Vlll  13ö.  ~  Gelehrte 
Neubildungen  sind  ilaL#«««fW,  frx.  gemv,  span. 
genera  (ebenso  ptg.). 

gr.  yfQttvoq  s.  irginfim. 

4229}  ndL  garcMe,  gerel,  Zeug,  Vorrat  u.  dgl.; 
davon  altfri.  ogrtt,  Anarfkstung,  Vorrat,  dato  das 
Vb.  agreier,  an^flaten;  neu  frz.  agrh,  PL,  Takel- 
werk, dazu  das  Vb.  tiyrrer,  mit  Takelwerk  ava^ 
rüsten.    Vgl.  l'z  ,')(>!  ^r/it.i. 

4229nl  "gerraa,  -am  /.  ii.  *gerinex,  -leem 
(mil  ycrmcn  zusamiin  iiliäii^'i         junges  Tier;  da- 
von nach  Thomas,  Mel.  9&,  walloa.  germe.ger- 
mettt,  norm,  pww,  paarM^  perA«,  gtpqm,  Staat, 


4280)  gCrmialia,  Bruder,  Schwester;  val- 
telL  germaen,  berg.  krrmAf  TgL  SalTloni,  PoaL  10; 
eaL  yermd,  germama;  span.  htltmmOf  AtraMna; 
ptg.  •nn««,irwAi.  Vgl.  Dt  486  kvmm».  SbOban 
ftater. 

4231)  germen  «.,  Keim;  \\.[\.\.  yerme.  davon  yrr- 
moylio,  -iylio,  vt,'l.  d'Ovidio,  AG  XIII  40k :  frz, 
yermt,  vgl.  Kurtinfr,  Fnriiicnbau  lies  trz.  Noinens, 
Anbang  II.;  span.  ptg.  gtrme.  Auf  i/ermen  soll 
nach  Hehrrns,  Peatf.  t  W.  FOlater  (i.  238,  auch 
zurückgehen  pic.  germe,  gtrnt,  weibliches  Lamm 
(millellaL  gtrmia,  dtsch.  mundarlL  gärm-, 
mittelndLpiraNL  ndL  pam).  Oiaae  Anoabme  iat 
jedoch  nicht  recht  überzeogend  n.  germ.  Ursprung 
der  bfir.  Wörter  wahrscheinlirber.  Ebensitwfiiiir 
ist  die  .\nHetzung  eines  Grundwortes  germice  luv 

|frx.  /erw  etc.  gbrabbail»  wekbea  tob  Thomaa^ 
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SehndMrdt.  Z  XXVI  422 


agobiar,  u.  fphi  obeiliaiqpt  eioe  Obenkiit  der  m 
gOim  geboncen  SinM. 

ti49)  g«rm.  *gtfft  (mhd.  p%r().  CSdg«;  itaL 
proT.  giga;  all  frz.  gigue  (Lehnwort),  auch  gigU, 
Gcipe;  neufrz.  j^ij/Kf,  Tanz  mil  Musik,  auch  Reh- 
keulf  ivvfil  dit^elbe  ein«-  rihiilirlu-  C  stult  hat  wie 
>'irif  (ifiKP).  in  It-tzttTcr  IJeiiculuiiK  iluvuii  al>t;eleitel 
f/if/ot,  Hmiimelki  uli- :  si>;m.  Ji<j(i,  Geit:e,  <  iiic  .Art 
Tum,  jiyoli-,  tft'liacktes  Fleisch;  ptj;.  iiujti,  (Miif, 
i'ino  Art  Tanz,  auch  ein  flacher  W  iKlt  iikorli  (in 
dieser  Bedeutnog  auch  gigo),  gigote,  Hagoüt.  Vgl. 
Dz  164  a  damScbeler  im  Anhang  780(Sd)eler 
vermutet  als  gemeioBauws  Grundwort  der  gertnan. 
Q.  roman.  SdwtantiTa  ein  german.  Verb  mit  der 
Bodeuluiip  .IremCrc,  ntotilaio',  welchen  ^^inn  alul. 
ijeiijnn,  ili-iii  allii,  iji-i'jn  iiiich  zu  sciilielleii,  wirklirii 

^'rliahl  zu  lialtf'll   -<'l|iilir  I ;   Mai-i»ei,  \>. 

falls  ilürl1i>  ilie  t irschiclitc  liiT  Wi>rtsi|i|>e  mich 
fini-'L'lM'nd  zu  unteisuclii'n  sein,  wcihfi  iiainentlirli 
auch  zu  itenicksichligen  8«in  wünle.  ob  wirklich 
die  Wörter  mit  der  Bedeatang  , Keule,  Flei^ch- 
•peise*  gleidiaa  UinningM  mit  den  .Geige*  be- 
dltotendaii  Wortara  aind. 

4243)  Glgis,  •iatMB  tn.  (Flya^).  Giirant,  Riese; 
ital.  gigante,  Rie.sc;  prov.  jnijun-s:  frz.  giant; 
span.  ptif.  i/iganli:  (Das  W'i.ii  i<t  al-n  nur  in 
den  KHlli^clieii  Sprachen  volk>liuiili<-li.i  Vj;!.  Kz 
596  g^Ml. 

4244)  ndl.  gijlen.  a^n-w  (viun  Hii  rd;  davon 
vielleicht  «las  BleiclilH?deuttiidf  frz.  i/uillrr,  aber 
freiUch  ist  das  palatale  /  befrejudlicb,  vgL  Üugge, 
R  III  152;  Scheler  im  Diet  s.       Babrens,  Z 

>  alt.  I XXVI  666. 

4246)  ahil.  glian,  gt(Jaa  (aus  (/üi/an),  fortstreben, 
eilen:  iicupniv.  yi//»«,  forteilen;  frz.  iiinrni.)  f/iV<r. 
Vgl.  Dz  5'.H)  </ilrr  (hezUi,'lich  ili  s  trleii  hhedeuleniieu 
romask.  zrlii  ■.chwunkl  Diiz  zwischoji  gUan  D. 
nVwM,  letzteres  dürfte  annehmbarer  sein). 

•124(5)  westtferm.  gilda,  Opferschniaus,  Festver- 
samoilung,  Uilde;  ital.  geldra ,  Gesindel;  pruv. 
gMa,  Trupp,  l^aufen;  davon  vielleicht  geldoth* 
(MitgUad  «ttier  bewaSbetan  Schar),  Luixeatrflger 
(gehört  dies  Wort  ru  gUd»,  so  durften  andt  itaL 
giaida,  Lanze,  u.  giMonierr,  Lanzetitrftger,  biwber 
4238)  arab.  ghonehhi,  Satteldecke:  frz.  hnusKf,\zvi  ziehen  sein);  nitfrz. //fWr,  Haufe.  «/«««/<',  GÜde. 


MAL  aufgestellt  wurde 

mmiitat  dontscbea  Ui  , 
^02)  iSmlaa,  •irc,  Ifeimen :  i  tat  garmbian;  f  r  x 

fermer;  span.  ptg.  grrminar.  Vgl.  Berger  p.  141. 

4232»)  germ,  coro,  ein  aus(.'eznektes  Stück  Zeug; 
'\\.,i\.ghtroHe;  altfrz.  geron,  tjhfroH:  neupicard. 
<jri,H.'  Vgl.  Mackel,  p.  S!t;  Herzog.  Z  .\XVII  125. 

42;i3)  girüla,  -am  f.  (v.  ijerern,  ein  Iratrbares 
GefiUi  (oder  *gerTttla  (v.  ijrrra],  ein  au.f  Huteu 
geflochtenes  Gefäll?);  ital.  gerla  u.  grrna  .cesta, 
oppore  vettura*,  vgl.  Canello,  AG  lU  349,  Caix, 
SL  180;  neoproT.  gerlo,  Tragkorb;  altfri.  gerU, 
itarU,  BOtta  (ab«r  amrie,  Beotal,  ist  —  dt^j^h. 
gBrM)',  neafi'z.  Jak  (altlrx.  Jnttei,  Mulde,  gtrlon, 
Zober  des  F'apiernirillers :  c a  I.  grrla,  TraKkorb.  Vjjl. 
Dz  161  y^rlu:  GrOber,  ALL  II  437;  Tobler.  Mise.  75. 

4234)  gCrrts,  -eni  m.,  der  S.'liratz,  ein  Sfeiiscli 
(Sparus  maris  L.);  davon  abt-'eli-itet  all  prov. 
grrlrl  (Demin.  zu  *<jerru}m\:  ni'ii|>rov.  iji-rti ,  ;/fr/<i; 
altfrz.  gern-,  Jarre,  /arni  (dies  auch  neufrz.), 
jarM.  Vgl.  Bauquier,  R  VI  266;  GrAber.  ALL  II  438. 

4886)  ^itMi»  MM  f.  (sum  Fön.  (vwordeoes  Ntr. 
PI  des  Part  Parf.  Pass.  gerMi;  Tat;  (ital. 
prov.  gata;  ital.  fvenez.]  auch  gfgtra  .famiglia, 
razza*,  vgl.  .Marchesini,  Studj  di  fll,  rom.  II  8); 
altfrz.  (/mir  (Erzähhmi.'  von  Tati'n.  (ifschicbte, 
Gc-i  hire  tit-v'eschichle,  Chronik),  Geschlecht, Stamm, 
v  i  H  l  II ..  K  XIV  406.  V|L  Ds  161  jus««;  GrOber. 
ALI.  11  43  s. 

423»i}  ahd.  get-fsam,  I.'itci-.  n :  daraus  vielleicht 
(nach  Dz  167)  durch  volisetymologiscbe,  an  arma 
mA  anlehnende  UnUMimg  ital.  «Hwanna,  eine 

schneidende  Waffe;  prov. /NSSniM 
frz.  gisarme,  fjuimrmf.  telmrme. 
4237)  geustae.  -as  /.  y^/  iWort  ifallischen  l'r- 

2»rungs,  bei  M.irri-liu.-  dn  iiiial  belcirt),  Schlund, 
ehle,  auch  wulil  (iriuiuen,  inneres  Zahnfleisch; 
(ital.  tranyuijiiiri ,  verschlingen);  rum.  ;/tmi.  Kehle; 
lu  cell  es.  yoyia,  Kehle;  altfrz.  i/euKe,  Kehle,  da- 
von neufrz.  go»ier.  VkI.  Mever  li.,  Z  XV  242  u. 
XX  636;  Schuchardt,  Z  X.Xl  19'J.  Nach  iOuge, 
Pauls  GmndriB  der  germ.  PbiL  i«  8S2.  steht  ffuia 
t  ttutki  a.  ist  german.  Wort  (ndL  Ha»,  Backen- 
zahn).  S.  unten 


hevii',  Mem.  de  In  soc,  .Ic  l'ari-  V  ;{7  Friiiicr 
wunlc  'l.<s  Wort  vom  altdciiLscIien  hnl^ti,  hiil'^t  ab- 
geleitet, v^'l.  S<  heier  im  Diet.  ».  r.,  .Mackel  p  21. 

42:t:)|  [*Kibberatll«,  a,  um  (v.  gibber),  bucklig; 
piov.  ii,l>,rut;  cat.  >/,f*>-riii.  VfpL  GL  Ifidiaalis, 
St.  33  Anm.;  ßaist.  Z  V  244.] 

4240)  (fibbtais,  a,  am  (▼.  gibtnt»),  hOckerig, 
bucklig;  itaL  ptg.  gibbom;  rum.  ^uboa;  prov. 
ffbo§;  frz.  gitbeux;  span,  giboso.] 

4241)  glbbls,  -um  m.  (auch  'gybbos,  ^gabbas, 
vgl.  gricch.  KV'föi),  Buckel .  Hftcker,  u.  ribbu« 
'(gybbns),  a,  um,  buckli».' 
i/ttttha,  Huckel  mittelbar  j,'cli' 


Vt,'l.  Dz  li;u  ,„!,ln,:  M.i.-k.  !.  p  'it;. 

42l7i  i;ini;ivii,  -um  /.,  /.al.iitli  i-i  Ii :  ital. 
ijivii ;    -.ini.  riiiii.   ;/nv/if;     iti.  'limjirtiW 

prov.   genijiv<i;  frz.  grmivt  *gincifa\\  caL 

geni(t)a;  span,  mda ;  pt^'.  gt  ngkta.  Vgl.  DZ  160 
gengiui;  Grober,  ALL  II  438. 

4248)  mhd.  gtt,  Gierigkeit  (nbd.  €hUi\  davon 
nach  Caiz,  St.  862,  itaL  taheaeia  Jhmt  «ecflssiva*. 

4349)  ^biiftal  «.  (belegt  ist  nm*  der  PI.)  a. 
'zlserla  n.  pl.,  Eingeweide  des  Geflügel.'* ;  altfrz. 
juUier.  I.,eber  u.  Eingeweide  eines  Vojfels;  neufrz. 
it.il.  i/iMxi,  gMtoAginitr,  Flii-rli-,  Vor,  ]>i  iiscnm,i|.'eii  des  GeflOgels. 
\  hierlu  r  wohl  auch  i  V^fl.  I»z  .'')'.MJ  ./,'.-<i,r:  Groin  r,  ,\LL  II  43H. 


ijumh,  itilo,  unK'estallct ,  kriniimi;  ruiii.  «//i-A  ii  4250)  *irlllei&,  »am  It".  »//«ciV«)  u.  •gläcittm  h., 
ghefni,  dazu  das  Vli.  gheboHfz  rii  al  a,  krümmen;  Eis;  ital.  yhüicria  u.  yhktccio  (im  Sard,  durch 
prov.  yibkm^  fAa;  frz.  yobin  (vom  ital.  yobbo),  yrlu  ersetzt,  so  auch  im  Span.  u.  Ptg.);  mm. 
ein  Buckliffsr;  nach  Dz  tflU  aoU  frz.  Kropf  .^Aia/d.  tU.  ylatacharx.  gkUttA,  vyL  Gartner,  g  200; 

CirovMi  das  VcrbisMsr,  tmdsotUch  sprechen)  fOr  I  prov.  ylag»it  u.  glaU;  frz.  fuce  o.  fCo«  in  vtrgiat 
ßbtt  steliSB  n.  aoi  *tiiUltiUi  n  eru&ren  sein;  Itrleichsam  Glaseis,  Glatteis);  cat  olm;  (span.  AMSs, 
Homing,  Z  XVi  6St.  setzt  für  Jabot  als  Gmnd-  ij,lo;  ptg.  geh).  Vgl.  Gröber,  ALL  II  4S8. 
wort  yabiila  an.  w.as  itiflesseii  schwerlich  richtig  4251i  *i!:l&eiirittä,  a,  um  (gUnir^it ,  zum  Eise 
iliirfte;  span,  yiba:  |it  '.  yibba,  yeba.  Vj^l.  ^rchörij.';  frz.  yhicifr,  Gletscher;  di'ii  (ibrij;eii  rom. 
Dz  16.S  yMm:  Marchesini,  .Studj  <li  Iii.  rom.  II  4.  S|irachfii  fehlen  entspr.  Ausdrücke,  ifal.  sa;;!  man 
Vid.  unten  giUUs.  —  Farodi,  R  XVli  62.  ighiucci perpttm.  spaa.  monte  de  hielo,  ptg.  m<»Ue 

auch  eat  lyssisr,  vajrfr,  krOmmcn,  span.  I  äa-gdo.  w.  PumL 

I»rtla«.  UI«Mm.  mttehaah.  81 
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49Ba)  *glld(eo 


4a66b)  Ghmew 


4M 


4252)  I'flicleo,  -Jre  (v.  (flacies).  auf  dem  Eise 
(Utscheo;  allfrs.  glofoiier,  gtadett  gleiten,  damit 
lawmmemhtogwid  nenfrz.  ^aei».  Gleite,  Ab- 

dadiaag.    Vj?!.  Dr  r.97  ijlncier  ] 

4398)  (*KlacldflH,  a,  um  (v.  ;/tacies),  eisiif;  soll 
nach  Bianrhi,  Slnria  ili  lln  pn^pusizione  u  (Firenz<- 
1877)  p.  2<)1,  ilas  tiruiidwurl  .sein  zu  ital.  ghiailo, 
>>i>te  Küllf,  piciii.  s^n«/,  Sohrecltcn,  Schauder, 
während  Dz  IGl  «.  r.  «Ins  Wort  von  gladitus  ab- 
geleitet hatte.  Liiuthi-Ii  i-t  Hianchi»  Annahme  ge- 
wiß statthaft  (*glacid%t»  :  ghiado  =  placüum  : 
piato),  u.  begiifDicb  kann  ne  die  bewere  za  sein 
aeheinen.  Gieidiirohl  dürfte  rie  abndebncn  ««in, 
denn  I.  gMndo  fit  nicht  wohl  xn  trennen  von  pro v. 
rat.  Srhrccken,   Erstaunen,   ilazu  das  Vb. 

txiiltn/ar  lallspaii.  aijlayo ,  itglaijiirsi'\ .  wi'lrhe 
Wörter  wohl  auf  i/ldilin.t,  nicht  aber  aut  f  //im 
surOclit'efulirl  wcnlen  können;  2.  ital.  ijliinuit  be- 
deutet in  bestimmten  Verbindungen  {t.  ü.  tagliato 
a  ghiado)  auch  ,  Messer',  ebenso  das  dazu  gehöri|;re 
Verb  ofghiadare  nicht  bloll  .erstarren",  sondern 
B]idi,nied«rsteebea*,  dieser  Umstund  aberempaehlt 
anbedngt  die  Ableitang  von  gladiw,  denn  der 
BedentunKsObergang  Ton  .Schwert'  zu  .Kälte. 
Sciurecfcen,  Erstaunen*  läßt  sich  aus  bildhcher  An- 
wenchiiit;  il-'^  Wortes  erkhiren  (in  der  vennitlelnden 
Bedeutiiiitr  .durrbbohri-niU-r  Scfmifi/.*  findet  sich 
tjladiu-i  III  lati'inisclicii  ll\iiiiiiii  (iflirs  j^eiiraucht), 
während  man  von  .eisig"  srhwerhch  zu  dem  Sub- 
stanzbegrifl  .Messer,  Schwert*  |(eUnig8D  kaiui. 
Flechia  dürfte  daher  im  Rechte  aeu,  wenn  er,  AG 
IV  877,  Bianchis  Annahme  nrOckwaat,  Tg),  aneb 
Nigra,  A6  XV  124.] 

43M)  glieie,  •§!«  (v.  glatte»),  m  Bit  midieo; 
frz.  «/«ccr,  Qberrockern.  V^-l.  Dz  S97  .v/ficcr.  Hin- 
zuzurdgen  ist  nach  C.  Mirlia.  lis.  Kr^'nl.  Kl.  p.  42, 
jrallii-.  /'(^'ir,  gefrieren,  hu«,  Fi<t>l  i wi-^.'-  ii  <lr<  Ab- 
fall.-« des  anlautenden  (j  vgl.  lin'io  aus  ijiirim). 

I25&)  fflidloluN,  -um  m.,  Schwerte!  (eine  Pflanze); 
ital.  gkiaggtuolo,  giaggoio;  frt.  glaieul  (daneben 
gdchrtes  gladiolej. 

4266)  glMRta,  >»  m.,  Sehwert;  ii«L  «Mot/o, 
8.  oben  *^a«liM;  (gloMi,  SehwertBach,  welches 
Wort  Dz  596  von  ^adin»  ableitet,  ist  Oberhaupt 
kein  italienisches  Wort);  Tobler,  Zt<»chr.  fttr  vgl. 
Sprnchf.  XXIII  418.  erklärt  ital.  ,,iati-hitto.  Wurf- 
speer, alttrz.  ijarrlot ,  ydvrrlol ,  i/nnrlot,  ifarlot, 
lieulrz.  J'irtlot,  für  welche  Wörter  l»z  IHt  kelti- 
schen Urspruinf  geinutnialU  hatte,  fUr  eine  l)eini- 
nutivbildung  aus  ijlndiux,  setzte  also  franzftsisch 
*glarrlot  als  (Jnuidforni  an ;  daU  dies  Inutlicli  un- 
znlftssjg  ist,  hat  Th.  p.  M  gezeigt  u.  ein  'gabalellm 
(wahrscheinlich  keltiacher  Herkunft,  vgl.  aittr.  gtUnU. 
gobul,  kymr.  gaft,  bret.  yavi.  .gegabeUerAat,  Gabel 
der  Schenkel',  vgl.  auch  Nr.  4101),  aia  Gnind- 
wort  empfohlen;  prnv.  <ilazi-s,  Schwert,  n.  glai-», 
Si  lr.v.  \<\ni\  Hi  ll.  v.   zweier  verschiedener  lal. 

Fle\i{iiisloi  iiien  :  ■//(('</  u.  i/hidio  =  giadjö,  denn  ylai 
steht  für  ijlaj,  (fln;i,  vgl.  jirov.  raij  u.  rai  aus  rudjo, 
8.  Ascoli,  AG  X  272;  Ql>er  prov.  cat.  glai,  eaglag, 
Schrecken,  Eratannen,  s.  oben  *glaelMa);  prov. 
gkms  (frz.  glaire),  Schwert,  ist  Krenznng  v.  gltuUm 
mit  kelt.  cltUiivo.  vgL  Asooli  a.  a.  0.  u.  dagegen 
O.  Puis,  R  XVili  880  (wo  bemerkt  wird,  daß  gtahe 
erst  vom  18.  Mirh.  ab  auftrete),  o.  Meyer-L.,  Roman. 
Gr.  I  p.  -13,  inde<wen  dürfte  Ascolis  Annahme  doch 
zu  Recht  bestehen.  Schuchardt,  Z  XXV  'Mi,,  \n\Vmi 
Villi. thnii',  \iTmutet  aber,  dal!  .luch  •Iii 
claäibo  vurhuuden  gewesen  sein,  das  auch  im  Ko- 
rortlebe;  fri.  irfM^  SehwwtliUe,  a.#Wta^ 


Schwert  igUtdim  -f  kelt.  clädivo).    Vgl.  Dz  161 
g^üado  n.  68»  glam  (Diez  hielt  Jintstehmg  mi 
\§M  V.  ffatfsr  ans  gtadUim  tOr  mOglieb  n.  bealfitt 
kelt.  ürspnmg);  Bwger  p.  141.  Hejrei^iu,  UbL  1809 

Sp.  277. 

4257)  dtsch.  glMtte  =  frz.  #Ute,  SUberBtttlc, 

vgl.  Itz  .W  *.  r. 

12681  Kflindäri&H,  •um  >n.  |v.  ijIuh*).  Eichel- 
\  bauin,  Kiclie;  mm.  ghimlnr;  prov.  i/landü-r;  Adj.; 
c  a  t.  glan'h  r,  A  Hj. 

425!))  gliiidaiA,  -am  f.  (Üemin.  v.  ^an»),  Mandel 
im  Halse;  ital.  f*<oiMlo/o/  mok  ißtMurä;  pror. 
glandola;  frz.  giandtiU  (gt\.  W.);  caL  Span.  ptg. 
glanduia,  Drtlae, 

42(>0)  glindllMto,  nm  iv.  ,,l,n,.^\,  voll  von 
Drüsen;  ital.  yMsiMfe/iMp;  rum.  ghimiurm;  prov. 
glmihdo»;  frz.  ghmMmue;  apan.  ptg. floMMlBM. 

4261)  giftu,  gliadem  Eichel;  itaL  gUutdef 
ghiande  n.  ghianda,  vgl.  Canello,  AG  III  402;  mm. 
ghindn;  prov.  y/mi  ,  i/lnnt-: ,  daiicfion  iii/lun^ 
(entstanden,  wie  Uz  50  >  n.  r.  meint,  durch  Einiluß 
des  gr.  oxi'io,'  ode;  de-  "^''v/m  ,  das  Hicliti>;e 
aber  hat  C.omu,  R  VII  108,  gelrolTen,  der  in  dem 
II  den  Rest  des  mit  dem  Substantiv  verwachsenen 
Artikels  erkennt);  allfrz.  .(//am/»-,  agland;  neufrz. 
qland;  cat.  agUj  ipan.  lande,  Eichel  (das  abliche 
Wort  ist  belMa  —  arab.  baUA't),  lamdre,  DrUseil« 
geschwulst;  ptg.  lande,  Eichel  (das  fibllche  WoK 
ist  holota),  daneben  span.  ptg.  als  gel.  W.  gtnnde. 
Vgl.  [)z  162  Innde,  6o;J  aglan;  Cornu,  R  VII  108. 

42621  Klftr^ä,  -am  f.,  Kies;  ital.  ghiaja,  Kiea; 
grtto  (=  *ghiareto,  *glarelum),  steiniger  Flußboden. 
VgL  Flechia,  AG  11  41  Anm.;  altspan.  glrra; 
span,  leira,  Scholle.  Erde;  .Kiea*  heißt  frz. 
gramer  (von  *grava  n.  diesea  keMadien  Ursprungs, 
vgl.  cymr.  gro  etc.,  s.  Th.  p.  102),  span,  arena 
i/ruesa  (das  .Vdj.  ebenfalls  kelt.  Herkunft),  cojufuijo, 
ptg.  miibriio  (von  siibiilum),  eaueaOto  (dies  Wort 
sowie  das  span,  anvjuijo  von  ra»cnr  — =  *ifntmsiiarr, 
Zerschlagen I.  Vgl.  i>/.  .'175  ijhiajn.  —  Prov.  ijUira, 
frz.  glaire  ist  vermutlich  —  clara  (s.  d.);  an  kel- 
tischen l  rsprung  der  Wörter  ist  nieht  BB  daokfln. 
Vgl.  Dz  597  glaire;  Th.  p.  100. 

4263)  rlastnm  n.,  Waid  (keltisches  Wort,  belegt 
bei  riin.  N.  II  22,  2  ital.  j.tg.  </Wo,  Waid; 
ruin.  ijlitM,  vgl.  Dz  170  >jn(i'iii.  Im  Ital.  ist  neben 
glasto  auch  glastro  vorhanden,  aul'erdeni  ijundu 
germ,  tcaid  (alt  frz  'luaiile,  tntidr,  neufrz.  i/u'dr, 
vgl.  Ma.  kel.  ]..  117). 

4261)  glüttio,  -Ire,  klAiTen;  ital.  gkiattire; 
prov.  alt  frz.  ^lalir:  neufrz,  rlalir;  span.  ptg. 
latir  (im  Span,  ut  die  Badentmig  dea  Verba,  welche 
hl  den  Hbngen  Sprachen  auf  .klilfen,  beUan*  sidi 
beschränkt,  zu  .schlagen,  klopfen,  zucken,  podiao, 
t  stechen"  erweitert).    Vgl.  Dz  162  ghiuttire. 

4266)  *glauc$llu8,  -nm  m.  (schriftlat.  glattrion), 
eine  Pflanze  (Ghelid  dum  glaucinin  L),  =  rum. 
ghiocel,  diocel. 

426öa)  glaucns,  u,  um  tgr.  y/tivxtK),  blaugrün; 
prov.  ginne;  frz.  ghiiu/ue  (jrel.  W  I. 

4a66b)  OlaMoa  (gr.  (ilaukos),  -am  m.,  Marne 
«ineabomerischea  Helden,  der  seine  goldene  Rflatnng 
«fSB  die  eherne  dea  Diomedea  vertaasebte;  van 
dieaem  Bigemiamen  soll  nach  Mm^  aehr  an- 
.sprechender  Vernnittuip  (Melanges  Nicole  p.  S79  ff.) 
abgeleitet  sein  span  hnxi,  töricht  {locadura,  'Tot- 
heit  ,  |>tt:.  /(.1(1'. ,■  die  Bedeiitiinu'-'  i^twicklung  würde 
.  darauf  beruhen,  daß  der  von  Glaucw  vorgenommene 
I  Tknaeb  am  Udchlar  war;  wagn  das  AblhUs  das 
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4285)  ginttus  486 


anlautonilf-n  <i  vt.'|  t.  H.  span.  Utmif  tnil  lat.  glandem 
(Nr.  42»;  1).   XV'I.  aurit  Nr.  98r,'). 
4266)  sieU  (fUeba),  ErdacboUc;  itul. 

n.  ^fkimi)  ^iom  (das  o  beniht  auf  Anleh- 
•D  flohUf  oder  Tielmehr  ghiova  i.st  geradezu 
s  gVSbm  anmaetzen  lukiom  -  </lohus  —  fruUa  : 
frurttlt^.  .\sroli.  M;  111  '.l')5  Aiim.),  archaisch 
audi  ihiuni,  (laiielln,  ALI.  III  355;  sard,  lea; 
rum.  y/iV.-  jirov.  '/limi  (il;m<hen  <jli-za,  <la.s  mil 
<//**(i  nirljtij  zu  ■m1i;i|].-ii  hat.  v^'l.  Nr.  12701;  frz. 
y/Äf  W.l;  (cat.  span,  p  I  ghba);  pt^r.  /«Vd 
"=  ijletxa,  Meyer-U  Rom.  Ür.  I  i;  JiM.  Ober  Ab- 
leitungen im  Sardiaeh«!  vgl.  Nigra,  Mi  XV  489. 

4287)  *iilr«,  -iMM  o.  fUs,  gUrua  m.,  eine 
Art  Utas  oder  Itatta  (Sdurut  glisL.);  ital.  ^Mro; 
proT.  glires  (u.  gUtf);  fr«.  Mr  (davon  /«^n)/)  u. 
UroH,  Bilch,  Rellinans,  Siebenschlftfer ;  span,  /iron; 
pt^'.  liriio  IL  leirtio.  Vgl.  Dz  163  qhiro,  Gröber, 
ALI.  II  43i».  -  .Neben  ital.  (/AiVo,  berry,  lire 
—  ijhr)-  steht  frz.  luiv,  bti,.;Hiii.  (jlir,  lepsin. 
yera  (mit  otTenem  t),  alb.  ger,  die  auf  eia  iilire 
(vgl.  »<ri</M  u.  ifrM^  traben.*  ]leTCa^L.,  Born. 
Gr.  1  §  44. 

4268)  *|gllrllM,  -n  m.  ^voii  *y/i>w«  f.  m/m), 
Ratte;  neaproY.  grM*»  Tgl.  Umnbm»  R  XXVUI 
Thomas,  M«1.  9.  n.  Schuchardt,  2  XXVI  897. 

426!')  engl.  ^Ilster  (von  i/litun),  davon  d.tIi 
Tb.  Finume,  Z  X.\  MHi.  altVrz.  csrlhtre,  blitz ; 
(i(ilcls<-limidt,  Z  .\.\I1  2W),  brin^'t  'iufür  *siüter 
(v.  *t/i/«n|  in  VorsrhlRg.    S.  unten  sIlHtfr. 

427()j  mitlellat.  'flitenH,  a,  nni  (v.  <//is,  ijlitü). 
.bumus  tenax*  in  den  l.sid.  (iloss  .  kreidig,  schlam- 
mig, zäh;  prov.  gleza,  Tonerde;  frz.  ylaise.  Vgl. 

Dx  696  lloroing,  Z  XXV  60S,  wiU,  o.  ao- 

adMinend  mit  Rflebt,  Mb»  ta  dw  Odtan  nntar 

Kga  (Nr.  5574)  behandelten  Sippe  liahMi. 

4271)  ahd.  *«litzaa  (Iterativ  zn  ahd.  gUtan), 

glitschen;  davon  vermullieli  (1  um b.  f/i<?,  lisrio,  vgl. 
Salvioiii.  Z  .\X11  472j;  alt  frz.  i/titii-r  (pic.  ijlicher 
scheint  anderen  l'rsprung  zu  haben);  neufrz. 
iflümer.    Vgl.  Dz  599  glümrr;  Mackel  p.  10<). 

4272)  (flöbdsos,  a,  um  (v.  globu«),  kagelfitrmig; 
ital.  globoto;  rum.  gUbot;  frx.  gUAeux;  span, 
ptg.  gUAoto.] 

4S78)  giibis,  «nn  m.  {glamu,  mmgtomm  App. 
Pratn  71),  Kogel;  ital.  ghbo  (geh  Wort),  Kogel, 
ijkiora,  Erdklunfpen,  vgl.  Asoili.  \(i  III  356  Anm., 
iram.  fflob,  IM.  globuri;  pro  v.  i/lohfl-s  =  *globelltu: 
Uz.gloht';  span.  ptu'.  i/!i>f>o].  1 1  a  >  Wort  trägt  überall 
gelehrten  Charaklei  ;  Aa-  volkstümliche  roman. 
Wort  für  .Kugel*  ist  >..>U„  n,  l„tll<i.    Vgl.  Nr.  (260. 

4274)  'glieio,  -äre  (5chrilllut.  glocire,  griecb. 
xlw^fiv),  glucken  (von  Hutuieni);  au»  diesem  Vb. 
wtstaiMlan«  odw  doch  ihm  eotqirecbeada  acbaU- 
malflnde  Wdrter  riod:  itaL  cMfcdSw«;  ram.  dbwf 
(wird  von  Dx  angeführt,  fehlt  bei  CSbae);  oenprov. 
doMckd  n.  eloun/,  glucken,  eiouuo,  Henne;  frz. 
^Otuter;  span,  cloquear;  (ptg.  cacarejar  ist  mehr 
.gackern*  al?  .glucken*!.    Vgl.  Dz  !<7  chiocciare. 

4374a)  *gl»Diejb).  -are,  in  ein  Kniiucl  zu-sammcn- 
dreben;  davon  nach  TbumH.s,  M^l.  19,  boarn. 
arrintmera. 

427.'))  gldmOs,  -meris  n.,  Kloß,  Knäul;  ital. 
gkiomo,  dazu  das  Vb.  agghiomare;  lucchee.  diomo, 
«|L  Gaix,  8L  889,  Muasafia,  Beitr.  68:  mittel- 
taril.  t9r«tmt  (ans  forMMr«);  südsard.  tonAmv, 

kleines  K'näuel.  wovon  die  Verb,  hn-uoi'ir,',  rollen.  | 
allorum<tri .  .lufknaueln  elc.  Vgl.  Nigra.  .Uj  XV  4'.»(», 
vgl.  aui'li  Herzog,  Z  XXVII  l'J'»:  runi.  ghem,  dazu  j 
das  Vb.  yhemue*e  ü  ü  i;  (Irx.  aggloindrer,  gel.  W.).  J 


4276)  [*glöniiUi4>£lln8,  *glomiHcelias,  -um  m., 
Knftael;  altfrz.  /cwmaaW,  It-rnuiurl,  lemoiasrif 
loinsel,  Idmcd,  hmcel,  Mttel,  luis$(el  (wegen  dea 
Abfalls  des  aiiL  g  VgL  Mir  ans  gUrtm].  VgL 
Thomas,  R  XZVI  88.  Die  von  Th.  gegebene  Etv- 
mologie  yiM  bestUigt  dnrch  eine  Bemerkung  Del- 
holies.  R  XXXI  IdT  I 

4277)  [glörlA,  -am  /.,  Huluii;  ital.  \iri>v.  gloria 
(vielleicht  ist  von  gloria  abgeleitet  d.is  prov.  Vb. 
glorir,  da.s  man  in  Hartsclis  (Jhrest.  prov.  279,  39 
in  der  Bedeutung  .quälen*  liest,  es  würde  dann 
eigentlich  bedeuten  .die  Ulorie,  deo  Heiligenschein 
enangen  lassen');  frz.  fWfV,  Tgl.  Beiver  9.  9.; 
span.  ptg.  ^oria.\ 

4S78)  niWrtStti,  •»  f.  (Demiu.  zu  gloHa), 
kleine  Herrlichkeit;  frz.  glorMU,  LusthftQ»chen, 
Gartenlaube;  span,  glorirta.    Vgl.  Dz  599  s.  r.| 

4279)  gltisi,  -am  f.  (mit  ofT.  o;  schrifllat.  glo.om 
=  gr.  jO.wfTrtr«),  Glosse;  ital.  glo.isu,  glosa  .spie- 
g.iziotie  li'una  |).iri(la  in  nii  Ithii)  antiio*,  rfciVxtii 
.breve  interprelazinne  ii'un  pa-ssso.  Chitmi  dice  anche 
,niaccbia'  e  il  ,piombo  col  quale  st  »iMano  le  rot- 
ture  delle  penlole'  *  (in  dieser  letzterem  BedeotuOf 
ist  es  offenbar  —  dauaa),  vgl.  Gaoello,  AO  III  8B6; 
prov.  ffaw«;  frz.  #bwe/  est  ^im;  span.  ptg. 
gtota.  Vgt.  QrOber,  ALL  II  489;  Pogatseher,  Die 
u'rieeli..  lal.  etc.  Lehnwörter  im  Altengl.  §  72  (wo 
auf  ags.  i/h'tuttt,  ^Vl■ll•lles  ebenfalls  einfaches  j*  hat, 
billgewiesen  wird). 

42'^*(|  glilmfc,  -am  f.,  Hiilse,  .Schale.  Balg  (mittel, 
lat.  gloma  [—  *glümn]  .aeu.s,  aceris*):  1 1 /..  gloutitf 
(u.  gelehrt  glumr),  Dälglein.  .S|>elze  der  Gritser. 
Vgl.  Ascob,  AG  III  46:^  dagegen  Meyer-L.,  Z.  H 
ö.  G.  1881  p.  770.   Vgl.  amdi  Salviom,  Poet.  10. 

4981)  r*plBlMniai  «.  *glümt$,  yr^.jr*- 
mtu  Q.  glömu»),  Knftael,  wird  vuo  Thomas,  R  XXVIil 
791,  als  Grundwort  zu  hi  tirn.  gutmtt  (-tin  ange- 
setzt   Vgl.  aueh  Tlininas,  Mel.  91. 

42HIa)  'glQpu  (v.  gr.  v/f'/^rji,  Einschnitt  in  einen 
.Ma.Ht;  frz.  liouhf.  V^-l.  Tiiomas,  Mel.  99.  Schu- 
cliardt.  Z  XXVI  419,  stellt  ftlr  lioubr  u.  and»?re 
offenbar  zur  selben  Sippe  gehörigen  Wörter  dtsch. 
Kloben  auf.  Vgl.  auch  Z.  f.  frz.  Spr.  u.  LiL  XXIV  24& 

4282)  glla,  glBtem  f.,  Leim;  prov.^liif^;  frs. 
glu,  VogeUeim;  lital.  vmco,  viaehio  =  vitemtf 
span,  mtco  u.  Hon;  |)tg.  vigco).  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  439. 

4283)  ^rlflto,  'üiiem  m.  (v.  gluttin),  SchliMiiiner; 
davon  ital.  'iiur/'ni  riu,  (ieträl.igkeit.  S<-lilctiiin(Tei, 
daneben  gliinituntriti  (v.  *g!i(iriisi  .avuiita  di  cibi 
delieati"  u.  ghintlornia  ,cibo  o  i'nsa  ghiotta*,  vgl. 
Canello,  AG  III  397;  frz.  (c.  r.  gluz,  c.  o.)  gloutom, 
davon  glmitonnerit.    Vgl.  auch  Ilüherls  p.  48. 

4:164)  «flittl«,  -Ire  (achrifUat.  gimur^  var- 
aehlingmii  ital.  inghtoMn;  ram.  ingUU  at  at  »; 
proT.  mi^aUr;  frz.  englotUir;  cat.  altspan. 
mglHttr.  Vgl.  Dz  163  ghiotto.  S.  auch  *lnglat4lo. 

42S4;)i  *s'liSttttrnH8,  a,  am  (geliildi  t  anal,  nach 
einem  *g»ttiirnti.i),  gefräUig;  davnn  tiai-|i  Thomas, 
Mel.  84"  (R  XXIX  17S|,  altfrz.  nloutemie,  gloit- 
trenie.  Vgl.  auch  da*  in  einer  Glosse  belegte 
gulfurnia. 

4285)  «gtattOB,  «am  m.  (für  schriftlat.  gltUttu 
u.  gliUua  v.  gluttire),  Schlmomer;  itaL  ffUcttaf 
prov.  glotz:  altfrs.  finMi,  f(>Mi  6a«afrs. 
gttmton).    Vgl.  Dz  188  ghiotto  (Wo  auch  prov. 

///(jf-r,  Bissen.  Schluck,  n.  ital,  f/hiozzn,  GrQndling, 
zu  dieser  Wortsippe  gezogen  werden,  das  letztere 

Wort  wohl  nicht  mit  Recht);  Qceber,  ALL  II  488; 

HüberU  p.  43. 
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4286)  rl.^orrhlsK 


4806)  frnib- 


488 


428«)  iflS'cJrrhizi,  -am  f.  y^ri«'cli.  ykvxvQotZn). 
Siiliwurz,  Lakrizon;  iliil.  Ittjin  izi-i,  repolizia  (volks- 
elymolojfisiereiiiif  rnibilclungeiil;  alt  frz.  recolice; 
nenfrz.  r^lüm-,  pro  v.  regnliciti,  nyulezia;  span. 
rtg^ü,  (oroMu^i  pig.  regaÜKf  (ükÜcber  o&ofii*). 
Vgl.  Dz  267  regoHaia.   S.  auch  llqilrim. 

IJ^ri  L-'f.  yvrtdog.  Kiniihiicken;  davon  ital. 
•Ill nutria.  KinnhHckfn;  tiz.  ounnrhf.  Vgl.  Dz  155 
i/iiniitfiii  (wo  die  \Vnit>r  vuu  i/rtm  ;iliKflcili't 
w«rdoD):  W.  Meyer,  Z  X  205  (hier  die  Abieituiij.,' 
von  yimBm;  beaer  aber  als  dieie  dürfte  diejenige 
vom  germ,  gana,  , gähnen*,  sein,  vgl.  Nr.  4149). 

4288)  gnSmVB,  •9nem  m.  (yvtöi*m»),  Zeiger  au 
ilor  äonnenulir,  ^  spao.  iMRMM  ^Idcbe  BedevUmg), 
vgl.  Dz  472  ».  r. 

428»)  kolt.  (ir.,  gäl.)  «oll,  ftf,  Srlmalx  l,  Mund; 
duvon  veriuutlicii  frz.  gobhe,  Haslkugcl,  Nudel, 
Pille,  gober,  gierig  verschlingen.  Vgl.  Dz  699 
gMe;  Tb.  p.  60.  ZusamiuenäetzunK'en  mit  gobe 
sbid  fOl^agfvwif;  ein  Mensch,  der  sich  aus  Beleidi- 
goDgen  oidite  macht,  ggftg-«M>>tefc<.Flieigenecfai»pper. 
Aiif|M9mr  Q.  a.;  von  gober  abgeleitet  ist  vielleiebt 
gnhtTipr,  l'npiM'n.  I):i^.'c;:t>n  hat  mil  <iof>  niclils  zu 
schaliVri  i/i^nlit  iDiMniu.  zu  ettppa),  Bcfiier  u.  ifobin 
(vgl.  Nr.  4JI1),  fhensowenig  yobelin  (vgl.  Nr. '227!»). 

4290)  göbio,  -dBem  m.,  tirondling,  =  (tz.gonion, 
vgl.  Dz  601  a.  r.;  lyon.  golflom  (■=  ^fOfhnm}.  Tgl. 
Homing.  Z  XXI  456. 

4291)  germ,  god,  got,  Gott;  davon  »Itfrz.  goi 

in  den  lii  lcin  rung.'^rnrmeln  t^iiu  goi  rertn  de 
Die»  (daran  anK*'lehiil  rt-rtu-^Htni),  mort-ifoi,  sang- 
goi,  jarnie  (^  Je  renie)-goi,  vgl.  Dz  t'Oii  ijui. 

4292)  DiederdLsch.  goden  daf  =  9.\itll.godendac, 
«cherzhafle  Bonenimiig  einer  Art  Heüeibwde  der 
Flaminder,  vgL  Dz  600  «.  v. 

«SS)  bret.  foehnn,  fwelnB,  eine  Art  Howe, 

3SB  frz.  göfland,  gotlette,  ein  Seevogel  u.  eine  Art 
SegcbchifT,  vgl.  Dz  60«  «.  v.;  Th.  p.  101;  Golm, 
SiifFixw.  p.  141  (ttber  den  Anagang  -imd  bei  Vogel- 

tianit-n). 

•göfio  s.  gSblo. 

4294)  Itrct  goge,  Sp4)ll.  Spilzluiberei,  vielleicht 
das  Grundwort  (wenn  nicht  vielinelir  das  breL  Wort 
dem  Frz.  eoUeluit  ist,  wie  Th.  p.  101  anzunehmen 
scheint)  zn  altfrz.  gogtte,  Scherz,  KnrzweU,  dazn 
das  Vb.  ««  goguer,  sich  belustigen;  neuTrz.  go- 
guetter,  Possen,  Spottreden,  gogaiUe,  lustiges  (ielage, 
goguenard,  possonliafl.    Vgl.  Dz  HOO  i/<hjiu: 

4295)  hebr.  goj,  V(»lk,  davon  vulgftrjinli.sili  goje, 
dirisllicli)'  Dienerin ;  ilavrni  u  ic.ler  n  eil  |i  ro  v.  goHiji  ", 
Magd;  frz.  gouiji' ,  l»inie.  iinuiat,  TrolSbube.  Vgl. 
Dz  BOl  gonge. 

4296)  aräb.  ^oiab  (=  per.s.  ;/«/.  Roee,  +  &b, 
Wasser),  Rosenwaeaer;  Hai.  giuleiA»  n.  fMebbo, 
«ne  Art  Syrup:  prov.  Tri.  Jiüep;  span,  julepe; 
ptg.  JuJepo.  Vgl.  Dz  166  Eg.  y  Yang  4S4. 

4297)  arab.  gomnal,  SchifTsseil;  ilavon  viell.  (?f 
ital.  ffönionit.  gdmena,  gümina,  Ankertau;  neu- 
pro v.  r/t/Hio;  frz.  goumt'ne,  T.iu;  s|iaii.  ptK.  ;ji't- 
tiit-Mii,  .Vnkert.iii     Vi,'l.  Dz  16W  gimona:  Tobler, 

Z  IV  1H2  frowl.nrn  ,);  Bg.  JT  TaUg.  416.' 

gomphäs  nintitH. 
*g5nflo  s.  eunflo. 
*fiatis  ».  euntns. 
»iL  goos  8.  gosa. 

4296)  («foriUa,  -mm  f.,  Gorilla  (soll  nach  Cohn, 
flttflfarw.  p.  54,  latebiitn  sein,  fehlt  aber  in  den 

WiirVrhürbemi;  ital.  goriUn ,  frz.  fOHU*  (mit 
paiulak-tu  l).   6.  den  Nachtrag.] 


429!»l  altii.  gorro-r,  Sclilamm.  davon  vermutlich 
(rz.  iii.\(rmi\  Scldeii  .  auf^  den  Nüstern  di-r  Pferde, 
davon  abgeleitet  gnurmawi  ii.  goufwet,  ein  Mensch, 
der  schmutzig  ißt,  beim  Essen  den  Mund  .>*ich  mit 
Sehleim  u.  dgl.  beschmiert,  dann  ein  Mensch,  der 
ao  gierig  ifit,  daß  die  Reinlichkeit  darQber  außer» 
acht  lifit,  endUeh  dn  Mensch,  der  mit  groHem 
Appetit,  mit  Gescfamaek  ißt,  ein  Pebtsehmecker; 

ptis'.  f/OMinfi,  S]ieirhol.  ScliK'iiii.  dazn  das  Verb  yo.«- 
»iiir,  Schicini  aushreehen.  Vjjl  Hz  tiol  gnurmr  2; 
S.  liel.  r  HM  Diel.  s.  r.;  (iröhr  i  Al  l,  IV  121  (sclicint 
*rormus  aus  wortwt  —  murluis  als  Crundwort  an- 
zunehmen); Schuchardt.  Z  .\I  494.  hält  die  nun. 
Wörter  gimrme  n.  motK  u.  dtscb.  .Wurm*  fttr 
identisch,  TgL  dagegen  Befarene  p.  78. 
gerre  s.  giriw. 

4299a)  Icelt-laL  *g«rtln,  -aai  Heeke;  nen- 
prov.  gorfo,  gam;  trt.  gmrte.   Vgl.  Timniaa, 

M^l.  86. 

4H<>(ii  [*fjösa,  *Ku>u  wurde  von  Hz  H07  ijingc  als 
Grundwort  zu  der  oben  unter //i'n»«!*"  be.sprochenen 
Wiirlsi[ipL'  aufjfestellt  nnl  Kin.schluß  des  frz.  gettxr 
oder  (7t4<-«.>tr,  .Gans',  d.  Ii.  eine  (ffsehmolzen»!  Ki^^en- 
ma.icse  von  bestimmter  Form;  der  l'rspruoK  dieses 
letzteren  Wortes  ist  dunkel;  narii  den*  DicU  gte. 
soll  es  aus  dem  deutseben  gwf  enlütanden  tein; 
Bauer  im  Bull,  de  laaoc.  de  ling,  de  Paria  Nr.  21/26 
(188S/86)  p.  CV  st«ttt  ndl.  goos,  ,6ans*,  als  Grund- 
wort auf.] 

4801)  ba.sk.  goH«-ut»ia,  lauter  Hunger,  span. 
gasuzo,  grol'.er  Hunger,  vgl.  Dt  466  «i  9.}  der  sieb 
auf  Larramendi  beruft. 

4302)  kelt.  Stamm  got-  (in  altir.  gothimm,  kyirir. 
godineh,  Unzucht,  Hurerei);  davon  vermutlirh  neu- 
prov.  godo,  faule  Ditnc;  altfrz.  godon,  lieder» 
ueber  Menacb,  goder,  rtark  zeeben ;  ne  afrz.  gouinef 
Hederliehe  Dirne  (dazu  zabireiebe  dialekdecbie  For« 

men:  henneg.  godinete;  bürg.  gcdUtdOf  fauärilU 

etc.),  godnrd,  letkerhafter  Mensch,  godivmH,  eine 
Alt  (irhai'k,  ijiKliiiUi  f,  stark  zechen,  vielleicht  auch 
gnuiirii''i-,  Wilzre<le,  aulicrdem  eine  Menj-'e  dialek- 
tischer Wörter,  wie  z.  H.  <diam|i.  ijodin,  niedlich; 
hierher  gehört  wohl  au<  h  altfrz.  goz,  gouz,  Knirps, 
Zwerg,  Mund,  über  welches  Wort  zn  vgl.  Förster 
zu  Erec  794.  Vgl.  Dz  699  gotdof  Sebeler  im  Diet, 
unter  gotUdtter;  Th.  p.  101.  —  Wahrscheinlich 
gebort  hierher  auch  i  taL  ^«mii|t^i^jchwdgerei, 
nichtliches  Gelage,  wahrend  Diez  876  fotmo  daa 
Wort  von  <i<>:::<)  i      'i/onpizzo  v.  i/urga)  ableitet. 

■i'MKi)  ahd.  ■*'Koto,  "K<>ta  nhd.  Gote  (s.  Kluge 
.v.  IM.  li,  h.  I'aie.  Paiiti:  davon  ital.  (nmdartlich) 
tjtuifizzo,  -a,  vgl.  Dz  37h  x.  r. 

4H04)  kelt.  gonmou  (dafür  gottmon  zu  lesen  im 
üatholicon  von  LagadeucV)  —  frz.  goemon,  Tang, 
Bngge,  R  IV  868. 

4806)  gemu  Stamm  gnb*  (wovon  ^nitfw);  anf 
diesen  Stamm  fBbrt  G.  Miduelia,  9t  Bl  f.,  eine 
ganze  Reihe  romanischer  Wörter  zurflck,  vgl.  oben 
garb.  Malivoller  geht  Scheler  im  Diet,  unter  gra- 
imge  vor,  wenn  er  für  mUgliili  erarlif-  t.  ilali  frz. 
grarer,  grabeler,  reinigen,  [uitzen  iwnvoii  i/rahenu, 
eigentlich  daa,  was  beim  l'utzen  ablHllt,  Brocken), 
graboniller,  verwirren  (davon  grnhoitil,  W  irrwarr, 
dem  nach  S«>h.8  Annahme   ital.  garbuijlio 


spricht,  s.  aber  oben  garrllrej  -t-  ballllre]),  «w 
buge,  Wirrwarr,  Zänkerei  (vgl.  ttber  dieses  Wort 
auch  Dz  642)  auf  gn^  oder  aof  kratbä»  znrtlek- 
mfnhren  seien;  in  fthnlleher  Wein  fUM 'Nigra, 

AG  XIV  277,  ifml.  j/io  auf 
zurück.    S.  uucii  Nr.  4M3. 
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4806)  grftblHIIIte 


4898)  *grBUttlritts 


490 


4306)  grfttetttlttSf  -am  m.  (Deiniti.  v.  ijiahfittts). 
kleines  Ruhebett;  davon  vielleicht  ital.  cin  nhnttolu 
aiiMsaerim  di  poco  pre^o".  vgl.  Gnix,  St  269. 

4SQ7)  gtiMWl,  •»  m.  (»(ßßßatoi),  Rnbebelt, 
•>  frx.  #mta<  (seL  W.),  KfaleebtM  BetL 
4808)  [•«liein«,  -ÜMB  M.  (V.  graeOUn  davon 


vielleicht  frz.  (dialaktisdi)  grdoitt,  HmniaM,  vgl 

Dz  6HH  frrlon  ] 

4Sri<tl  ^irilis,  -e,  schlank;  ital.  ;//'W/»';  prov. 
ijritilr,  !«-liljiiik.  dünn  (als  Slisl.  Horn.  Trompete, 
mil  tlezuKiiahnic  auf  'lie  schlanke  Gestalt  solcher 
Tonwerkxeujrei;  frz.  »//V/r  laitfrz.  auch  Sh«t.  mit  iler- 
selben  Be«lcntung  wie  im  Prov..  <lavon  viell.  jjfrc/o/, 
Klamp«r.Scbell«,^j-«/«ttcr,  mit  den  Zfthnen  klappern, 
Nigrä,  A6  XV  117,  scheint  grelot  (grdelttr)  für  aus 
*fmilol,  qreveM  entstanden  zo  erachten  u.  dies 
wieder  mit  dem  ahd.  griul,  grhtwrl,  .Schauder*, 
in  Verbindung  zu  brint:'  n,  'jreht  wOrile  «leninach 
eigentlich  ,ein  SchfiUeln  (irauen*  loiler  auch  vor 
Kälte)  hetleuteii:  von  7r'/'  i7'.<  .ihj;eleitet  ist  vielleicht 
auch  frz.  tjresiUon  (vgl.  Nr.  4382i,  Grille.  Fessd, 
welche  auscinanilerlicgende  Bedeutungen  «lun  h  den 
UegrifT  des  DQnneD  verbunden  werden,  vgl.  Dz 
greif  u.  MigrUlc);  {tl.grHe,  Hagel  (dazu  dat«  Vh. 
frHeTf  hageUL  Pt  Terbagelt.  porkennarhig, 

viell.  irehlirt  hiwher  aoen  daa  Adj.  //rc/u,  arm^lig), 
grfjnlloH,  nrie?!mehl  (Ober  die  Redensart  aroir  den 
ffriniHfinn  rider  tjrillnns  oder  crüjmonx  dans  In  tele 
\^\.  l)ell)ou!le,  R  XX  2H7l.  wenii'ii  wnhl  lipsser 
Villi  .((id.  grior,  </ri'0'  \s.  d.]  abgeleitet.  —  Diez 
1,0«)  iiiil/o  leitet  auch  altfrz  ;/'"''/,  S»'hf>riiinir.  von 
gi  <uUis  ;\h  u.  hält  das  (;leic1ihmleatende  caL.  grül, 
ijrillo  (davon  span.  yriUnr,  sproflMD),  ptf.  ftelo 
tat  LebnvrOrtar  ans  dem  Frz. 

4810)  gtMOl,  "Umf.u.  friMllli  (n.  friglUns, 
vgl.  Ascoli,  AG  Xm  4S5),  m.,  Dohle;  ital. 
ffraeelUa,  Krfthe.  Dohle  (daneben  graee«  (u.  graecio], 
ilas  wohl  nicht  =  *<irnrrus  anzusetzen ,  sondern 
als  Rückbildung' aus  dem  Deniin.  zu  betrachten  ist, 
vtri.  .Scheler  im  Aidian).'  zu  Dz  7Hn|;  zu  i/nnrhia 
li.is  Vb.  (jrnci-hiurc ;  (rum.  yraur),  prov.  gralha; 
neu  prov.  i/raulo,  vgl.  Thomas.  Mt^l,  87;  frz. 
groiUf,  daneben  groUr.  fitr  welches  Wort  W.  Meyer, 
Z  X  173,  *fra(tl^iilu$  9MGrxm*itarm  aufgestellt  hat; 
eaL^ralta;  »ptn.  gn^ßa,  grujo;  plg.  gralko.  Vyl. 
Dz  170  graeeo  n.  Ä)6  (frntlr;  OrAber.  ALL  II  440. 
a  Nr.  4349. 

4811^  •gridfo,  -ire  iv.  i/radu-').  slei^'en;  ital. 
ijii'dirr,  sleij,'eii  (das  üblichere  Wnrt  ist  mUre\; 
d  rz.  iiravir,  klimmen  f.  Vt:l.  Dz  ifnirir,  jedoch 
ii.iili  che  Ableitunj.'  al«  sehr  ('ra^jlii'h  erscheinen, 
vielleicht  darf  man  ein  *graduHK  für  gradun  al.<) 
Oroodwort  ansetzen,  ans  *gr»duHs  wQrde  zunächst 
VftM  enlatandeii  «ein  n.  daraus  'gromr,  gravir 
gcMMat  frarden  Min,  vgl  «Mir  von  alim.  du 
sr  auetu  (s.  d.). 

4812)  gradOü,  -am  m.,  Schritt.  Stufe,  Grad; 
ital.  grndo,  .Stufe,  Grad:  (im'iv.  ,/,'iira-z;  frz. 
dfgr^W  s|<;i  II,  </'■'"'",•  j't  »;;vi((  l.iurli  </(</r(i(>).  Vgl. 
Dz  56<J  «/.'//  . 

4313)  graCf  UR,  «,  um,  griechi.sch ;  >  i  t  a  I. //rccr>): 
venez.  gritgOf  lornb.  greo,  (sard,  jn'/.m-tyn,  j^ece 
greca,  lecc.nVr«;  prov. yr»c|'/lM-«;  a  1 1 f r z. ;/rjc«-«; 
Oaafrz.  grer  grerque  u.  grhfuei  greta  =  gri^che 
in  9rtie-griiche,  kleine  Urennnessel.  u.  pU-grO'ihe, 
Wllmr  (ein  Vogel);  span,  grirgo;  ptg.  grrgo. 
—  Von  altfrz.  flpnV«  leitet  Nigra,  AG  XV  116 
u.  28;i.  ah  frz.  grire,  Drossel,  grirnig  (prov. 
griroui«),  munterer  .Soldat,  auch  Adj.  „lustig", 
grivoitt,  eine  Art  Tabaksdose,  griveller,  gauueni. 


4314)  graee[B8l  +  olf  (=  volf);  davon  viel- 
[  leicht  frz.  grigou,  Knauser,  Schlucker  (eigentlich 
knickriger  Grieche;  das  Wort  mochte  aus  den  Er- 
lahrungen,  welche  die  Kreuzfahrer  bezQglich  der 
Gewimisacht  der  Bjiantiner  maebten,  entstanden 
Sern).  Vgl.  Ds  804  &  «.  (Dies  hat  allerdings  Be- 
denken gegen  diese  Ableitung,  aber  SS  dflifta  skh 
kaum  eine  andere  finden  lassen.) 

43  lö)  grallae,  -as  f.  -  //rmlu/nr  von  yr*«/».*), 
Stelzen;  davon  vielleicht  ital.  idialelvtisch)  ijitila, 
syarla,  Bein.  u.  hiervon  vielleirlit  wieder  .ibp'eic  itel 
ila.s  gloichhedeutende  *garlone,  galone.  Vgl.  f.aix, 
St.  33,H. 

4316)  germ,  gnoi  (dtscb.  gram,  Gram);  ital. 
gramo,  dazD  das  Vb.  fframare;  prov.  gram;  alt- 
fr  z.  gram,  graim,  grain  (auch  Sbst  graigtu),  dazu 
das  Vb.  gramoiier,  gremoüer,  betrüben,  «ngramir, 
ergrämen,  sich  ereifern.  Vgl.  Dz  171  gromof  Madcw 
[).  42;  Tohler,  Mitteil.  I  266. 

43171  grftmean.,  6ras;  sard,  rtmim,  gnmigna; 

span,  grama. 

4318)  grimineaa,  a,  un  (//nimcM^,  grasig:  ital. 
i/ramigna;  sard,  raminm;  v e nez.  jWVM^Tna  etc., 
vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4819)  frtaMiacft»  HUB  f.  (ypafifiarixii),  Qram« 
matik;  altoberltaL  gnmiaia;  prov.  grammatm 
(wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.);  frz.  grammaire 
(über  die  lautliche  Entstehungsgeschichte  dieses 
Wortes,  das  im  altfrz.  »iiVc  —  mfdi\r\>iin  ein  Gegi-n- 
stOck  besitzen  sf)ll.  vgl.  Tol)ler,  R  11  241.  (J.  l'aris, 
R  VI  129,  u.  Körting.  Foriiienl)au  des  frz.  Noniens. 
.Vnbanjr  Ii:  snnst  nur  i.'el.  W.  Vgl.  Dz  602  gram- 
iiifiiri ;  AG  Xli  407,  vielieicbl  war  grummaire  eine 
scherzhafte  Benennung  der  Granunatik  in  der 
SchQlerspracbe,  gleiebaam  gnmdf  min. 

4320)  glteBitlela,  -um  m.  {ypaftfiavtxot), 
Grammatiker;  altgcnues.  gramaigi,  altvenez. 
.jrametro,  VgL  AG  VIII  367  (s.  auch  AG  VI!  507 
u.  1  429  sowie  Giom.  stor.  di  lett.  ital.  XXIV  209) 
u.  S.ilvioni.  Post.  11;  rtr.  gnrmiUii.  ein  unver- 
schämter Ma  nsch  (veranlailt  ist  diese  Hedeutung 
durch  I  i  lirüske  Betragen  mancher  Schreiber, 
bezw.  Beamten  gegen  die  bäuerliche  BevAlkemng), 
vgl.  AaooU,  AG  Vi!  öU7  Nr.  14;  prov.  gramaifi^ 
gramädi^,  gramdti^  einer,  der  n  schreiben  ver- 
steht; altfrz.  grammaln,  Schreiber,  (nenftx. 
gnimmnirit»,  (;r;inimatikerl,  vgl.  Tohler,  R  II  244. 

4321)  gerni.  *grana,  aini.  grnna.  Schnurrhart, 
ags.  granu,  altn.  grön,  Bart,  Lipp'-.  v;-!  Kluge 
f.  f.  Granne  (vgl.  hxi.  granns,  Zopf.  Isid.  l'.t,  23.  7); 
ilavon  i  t  a  1.  grannta,  Besen,  davon  grtinutajo,  Besen- 
binder; pri)v.  (/rcH-^,  Bart;  altfrz.  ^«MM»,««r- 
Hon,  grignoti,  Bart  der  (ÄMlIppe  IL  des  lOmis, 
vgl.  ancb  Mr.  4888;  span.  griOa,  verwormas 
Haupthaar  (altapan.  auch  greüon,  grt'Aon,  Bart); 
ptg.  grenhu,  verworrenes  Haupthaar.  Vgl.  Dz  172 
grena.  \\[\.  öl>er  diese  Wortsippe  auch  Nigra, 
Rom.  XXXI  LT,  ' 

4322)  granäriiim  n.  (von  grunum),  Kornboden; 
ital.  iii'tunro,  tp-'itfijn :  rutn.  gränar;  prov.  gra- 
«iVr-.<,  (griini-n);  frz.  grmirr;  cat.  granrr;  span. 
grunero;  ptg.  gnittr'l. 

4323)  ['grtnltiriia,  a,  am  (von  grnmdua)  ~ 
ital.  gra»ataj9  ,ehi  fa  graiiate  (da  spazzare)*, 
granatiere  (frz.  grenadier)  .eoldato  che  in  antilBO 
lanciava  granate,  eio^  palle  die  apazxano  via  i 

nemici.  o  falte  forse  a  guisa  di  molo  granate*. 
vgl.  Ciinello,  AG  III  307.    Diese  ErklArunk'  i^t  in- 
dessen zu  berichtigen:  erstlich  gehört  gninntajo 
I  ZU  der  unter  Nr.  4821  besprochenen  Wortsippe; 
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sotlann  ist  ein  Grenadier  nicht  ein  Soldat,  dessen 
Kugeln  die  Ffin.le  wegleKen,  somiiTn  l  in  'Mal. 
welcher  Griiiiuteri  sehieuderl.  d,  Ii.  Ueiri^  HhihIh  ii. 
welch'-  \iidt'  kleine  Ku^'ehi  iSi  iirotl  eiiÜinltcn.  sich 
alsn  mit  dem  ki^nierreicbea  üranatapt'el  vergleichen 
lns8cn. 

8424)  *8TiBitSIJI  (V.  fronum)'.  ital.  granattUa 
.piccola  gr.*;mNNiMS^  «legname  nobile  p«r  impial- 
lacciare  tavofe  a  simili*,  gramadMitt  (Tom  span. 
graHodiUa,  granadülo)  .il  flor  m  pRMone*,  vgl. 

Canelln.  \r,  \\\  h19. 

ia2f>i  Kritnitiü,  a,  am  (v.  *<jratutre  v.  <iriinnin\, 
mil  KiiriHTii  öder  Heeren  versehen;  davmi  der  Name 
der  Kruclil,  de,s  Hauines.  iles  Steine»  IL  vielleicht 
auch  der  I-euerwafTe  .Granate,  Granat*  (Obtf  die 
FoaorwafTc  vgl.  oben  granntarias). 

4826)  rriadltf  -e,  groU;  iial.  gnmi«;  rtr. 
graHd,  vgl.  Qartner  §  106  n.  196;  prot.  gratU-»; 
gran-M}  altfrs.  grtm$,  ^rww  (Olw  die  VcnindaDir 
CM  graut,  grand f,  gram,  grandt»  V(^.  Tobler,  Li 
itis  doo  vrai  aniel  p.  21 ;  Diez'  Angaben  569  engrani 
sinil  veraltet I:  neufrz.  f/nim/,  dazu  das  Sbst.  yra«- 
lirtir  (allfrz.  ijniHdurr,  all  frz.  auch  das  Vb.  rn- 
graiijnitr,  |.'iiir,fr  werden  oder  machen,  abg<'l.  vom 
Kotnparat  c.  o.  gratgnor,  c.  r.  i/raindres);  cat. 
gnmd;  span.  fnOMl«;  ptg.  grande,  gran.  Durch 
gnmik  ist  magim§  in  Roman,  fast  vOUig  verdrängt 
worden. 

4S27)  *friadltii,  -»m  f.  (▼.  grandü),  GrOße; 
ilal.  graHdexzn;  prov.  (frandexa;  (\tz.  grandeur, 

gleich^ani  *i;nin'ii'r,  ))}\;  -jian.  fitj.'.  i/ramli'za. 

(fraildii,  -dnieni  /.,  llagel;  i/iiiwtinr, 
tjiiiii'iiini,  I >(iiimutivliiliitlll^'  von  (frtimlinr  \sl  (/rm/- 
Huoln;  niillelsard.  rumola,  vgl.  Nigra,  AG  .\V 
49'2;  rum.  grindinü;  (frz.  grile  von  griog;  span, 
ptg.  granizo  =  'granitium  T,  grOHUm',  ptg.  auch 

nuiraiva,  wozu  das  Vb.  «oi-olmr,  ttis  Jetst  imerkllrle 
Wörter,  vgl  Ds  486  «.  v.). 
4828)  *grtaü,  -an  f.  (von  aramtm),  . 

RroT.  grunja;  tri.  grange  (vieUeieht  ss  ^ 
Ir  *graMietu,  vgl.  lange,  Unge,  dränge)  (alt ff s, 
auch  ijranchi  —  *<ininiiii,  daraus  ital.  *-ir<in»cia,  \ 
gra-srid,  Gelnidevorrat,  l/cben.smiltel,  vgl.  Caix, 
Sl.  38.  wodurch  Diez  377  au;*gespro<-hene  Vernui 
tung,  dati  das  Wort  vun  agorania  [s,  d.]  abzuleiten 
sei,  llinmiig  wird):  span.  ptg.  gra^fa,  Vfl.  Ds 
171  grotsfa;  Berger  p.  181  A. 

4880)  *irta1e,  •!!«  (t.  gmmm\  kflmicbt  niaebra, 
ponlLtieren,  =  itaL  span.  ptK  grmtiiA- 

4881)  «gTiallta  «.  (Part.  P.  P.  Ton  gnmir^, 
ki'lrnichter  Steto,  Qranit;  ital.  granito:  frz.  ffra- 
nit;  .span,  granito;  ptg.  (jranito.  Vgl.  Dz  171 
granito.    (Diez  setzt  s|>ari.  'jnini'lo  ;in.) 

4332)  *gTiNO,  -tre  iviin  grnnnm).  körnen;  frz. 
grainer,  vielleicht  auch  ghiner  (das  a  au.s  den 
flexionsbetonten  Formen  auch  in  die  stammbetonten 
eingedrungen).  Körner  suchen,  Ähren  lesen,  dasa 
das  äbst  alaimrt;  (prov.  heiBt  das  Vb.  itm^Tf  ft>, 
wobei  wonl  Sehwlraang  des  a  zn  « in  wo  flenoos* 
betonten  Ponnen  n.  dann  (Übertragung  des  e  auch 
auf  die  stammbetonten  Formen  anzunehmen  ist). 
Vgl.  Dz  fiUM  i/l,inrr  (Diez  spricht  über  den  l'rsprung 
des  Wortes  eine  ei^.'ene  .Meiriung  nicht  aus,  sondern 
bemerkt  nur,  dall  4lie  mittellat.  Form  glenanrit  ein 
stanimhailea  «  vorauszusetzen  scheine,  u.  erwühnt. 
daE  Leibnis  des  Wort  aus  dem  Kelt,  habe  herleiten 
wollen;  inbenig  hkraof  sagt  Tb.  p.  lOU:  ,Zw 
Ableitung  von  gemeinItelL  flow,  ^reln',  stiinnil 
namentlich  der  Vokal  von  gUiutverÜ  n.  prov.  gn;„ir 
scblecbU*   ImiDwbin  dOrflen  frs.  glaner,  yius. 


glenar  ihr  /  der  Krensong  mit  dem  kelL  Worte 

verdanken). 

4333)  gränösÜK,  a,  um  (von  i/riinii»i\,  voll  von 
Kömern;  IIa),  i/niniisii;  rum.  gr(iun(o»;  (frz. 
ffrenu  *graHulm  W  gn'»",  v^rl.  Nr. 'I.S'Jl);  span, 
ptg.  granoso. 

4384)*flt■teSa■l»*frU•eelian^*griB8eBHanl 

M.  (Deminotiva    pmrniwi)  —  mm.  gnum^t  fuftW' 
{el,  gräunehr. 
4335)  RTtnim  n,,  Koni.  Kern;  ital.  grano,  Korn. 

tjetreidf.  grrina,  A-liarlachbecre.  vgl.  Cunello,  AG 
III  403;  ru  ni.  ;//•'(«,  V].  i/rdne,  grtiir,  grauri ;  prov. 
ijriin-s,  gras,  Korn,  i/rtimi,  Scharlachbeere;  frz. 
gntin,  Korn,  gniiiu-,  Samenkorn  (allfrz.  auch  in  iler 
Bedeutung  Scharlachbcerei .  <lazu  diL>>  Vb.  ijnttHrr 
(Komp.  ^rener),  davon  ilas  Dem.  frz.  les  grmoir», 
testienli,  vgl.  Bebrens,  Z  X.Wl  iio;  cat  gra; 
span,  grtmtu  gnmai  ptg.  grdo,  Korn,  grOOf  gra, 
imechte  Koeboiille,  Scbülaeb.  Vgl.  Ds  171  grano. 
Vermutlich  gehören  die  «Scharlachbeere*  bedeu- 
tenden Wörter  nicht  hierher,  sondern  sind  als 
Rückbildungen  aus  grannla  anfzufas.sen,  di  im  die 
.Scharlachbeere  gleicht  in  der  Form  cler  Granate, 
granus  s.  grana. 

433»»)  graphinm  n.  {yorti/ i'ity),  Griffel;  prov. 
grafi-s,  Grilb  1  (a  1 1  frz.  grof,):  frz.  I.  greffe,  Schreib- 
slabe (also  .Griffel'  ist  zur  Bedeutung  ,S<-breib- 
xeog,  Scbreibraum*  erweitert  wurden  (vgl.  bureau., 
grtDO  Decke  eines  Scbreibtlscbes,  Scbreibtiseli, 
SefareibstabeX  davon  greffier,  Schraibbeaniter;  von 
altfrz.  <!>-iifi\  (irifTel,  ist  abifcleitet  altfrz.  riujraffrr, 
ausradieren,  neui  rz.  ii/nifl^gner,  mit  fortwährenden 
■Aussireichungen  schreiben,  sudeln;  zu  prov.  grafi 
{,'ehörl  agra/inar,  ritzen.  2.  griffe,  Pfropfreis  (so- 
genannt weiren  der  grilTelartigen  Grslall),  ilaza  das 
Verb  greffer,  pfropfen.  Vgl.  Dz  G03  greffe. 
*gn8sio,  -Ire  s.  Mngrsssto,  'ire. 
•griMs  8.  eriMs.  *grttleitt  s.  erttieitt. 

4887)  griOi,  »am  f.,  Annrai,  UebenswQrdlgkeit, 
Oonst,  Dank;  ital.  graxia;  rtr.  gratsia  etc.,  vgl. 
Gartner  8  6;  prov.  gracia  (u.  grat-z  =  grafum): 
frz.griicf;  span,  grarh;  [lig.  gra{-'i.  Dazu  uliiTall 
zaldreirhe  .\bleitun)/en,  z.  Ii.  iirnziogHüf  gra- 
;iV).v(i,  i/ni/i.  (im  Span,  als  Sbst.  Witzbold,  POSBSO* 
reiUer.  Clown,i.  grozioln  (Giuidkraut)  etc. 

4888)  1.  *gritio,  -Sre  (v.  gmtia),  in  Gnaden 
gewftbren,  Gunst  erweisen,  danken;  itaL  gnuian, 
gnadig  gew-lbren,  begnadigmi,  rin^rmaltn,  ^tnken; 
span.  Part.  Prftt.  gradado,  gnftdig. 

4889)  2.  *gritio,  -Ir*  (r.  grattu),  angenehm  sdn 
u.  a.  machen;  ital.  gradir,-  .aggra<lire,  rendere 
grato,  piacere',  arch,  grmire  (aus  pein  l'rov.l 
.ringraziare,  metlere  in  grazia,  concedere  in  grazia", 
vgl.  Ganello,  AG  III  3s»7;  prov.  grmir,  danken, 
davon  abgeleitet  f/rfirimcn-t,  I)ank,  gt  itzin-,  lianken; 
der  .Dank*  u.  .danken*  werden  sonst  rooMtnisrli 
durch  nu  rres  [u.  ^HMresdaMw)  aasgedrOdEL 

*grMU  s.  eriUis. 

4840)  tlCMs,  «t  nm,  angenehm,  dankbar;  ital. 
grato,  dankbar,  grado.  Gefallen,  Belieben,  Wunsch, 
vgl.  Canello,  AG  III  384  (malgrtido,  wider  Willen, 
trotz);  prov.  grat-z,  Wille,  Wunsch,  Gnii^t.  Ge- 
nehmigung. .Anmut  'dazu  das  Vb.  gri'jiir,  bewilligen, 
;,'ft'allen).  mitlgnit.  trotz;  frz.  ///•/■  in  Verbindungen, 
»ie  z.  U.  t>on  gri,  guter  Wille,  (i  son  grf,  nach 
seinem  Gefallen,  tmoir  gre.  Dank  wis-^en,  malgrf, 
^  trotz  o.  a.,  das«  das  Vb.  gefallen,  geoeh- 

'  migen,  davon  wieder  n(sslsaral>  Genehmignng,  An- 
nehmlichkeit, ^fiMbf  «BMoabm;  span,  ptf, 
yraJo,.  sbsL,  wie  im  Irs.  bmM  nor  In  basUaualsa 
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4S80)|rtpiD 


494 


RadeweiidunKen  gebraucht,  dazu  das  Vb.  agradar  I 

—  frz.  agrrcv.,  grato.  Adj.    V>rl.  Dz  170  grado. 

4341)  |*i;raT&,  -«m  (wulil  <loni  Kcltischoii 
piillelint,  cyinr.  gro.  Kit'>t'lst«Mn.  brol.  groan, 
grottan,  Kies,  vgl.  Th.  p.  102),  Kies,  ist  daa  Ter 
mutliche  Urnndwnrt  zn  (ital.  grebücto  (?)  ,tMnno 
atcrile  «  aabbioao*,  vgl  Coiz.  St.  840};  rtr.  gma, 
trtff  Sandfllebe;  proT.  fnmi  frs.  fgrmte),  grite, 
Mudiger  Ptals  (ß»m  dem  to  jalieiBaMO  Platz  in 
Faria  dne  ATMtMlwtenQng  grive  (renaiint, 
weil  früher  streikende  Arbeiter  sicli  auf  diesem  Platze 
zu  versjiriiiiielii  |i(lc(:len);  davon  gravier,  Kies,  gra- 
rrlle,  MlM-envrries.  ^rMOfl^  Sdmtt;  eat.  ^riBN^KNB. 
V(fl.  Dz  ti04  grir..\ 

4342)  l'graTaai^nto,  -Ire  (v.  gruris,  l»e^•cll\ver<'ll. 
äcb  beschweren,  klagen,  wird  von  Scheler  im  Ad- 
hng  SD  Da  797  als  urandwort  Termutet  zu  prov. 
tagmetOar),  altfrz.  (futrmtuUr  (oaeli  Scheler  aua 
|(«Mail«rv«netit);(ii  enf  rt.  ^vAMiilcr,  wehklagen). 
Besser  aber  erblirkt  man  wohl  mit  Uz  592  s.  v.  in 
gaim^rr  eine  nach  dem  Muster  von  lamenUr  vor- 
^'eiioininenf  Ableitung  vnn  der  Inlerj.  ilal.  yuai, 
alt  frz.  im»  ete.  =-  jfnt.  rai,  nM.  in,  duniit  ist 
ttch  alt  frz.  wuimintir  eikl.ut  1 

4^48)  ndd.  graren,  graben;  frz.  graver,  ein- 
graben: 8p an.  grabar  (I^ehnworl).  Vgl.  Vk  008 
§nmr;  Madie],  p.  47.  8.  auch  Nr.  480ft. 

4S44)  griMlH,  a«  n,  schwer;  ital.  graUdo; 
sard.  praM«;  piero.  jrnfm,  bramosn;  venez.  ge- 
noes.  piem.  berg.  grtivia,  gravida,  vgl.  Salvioni, 
Poi'i  II.  ülier  »eitere  Dialeiiirornien  f(l.  Sehn- 
ehardl,  Ruinan.  Et.  1  ;!M. 

•fravio  s.  irrävo. 

4345)  privla,  -e,  schwer;  ital.  grare  u.  grtTf 
(letzteres  Anbildong  an  Hrw),  vgl.  Caiiello.  AG  III 
Hb;  Ober  die  Vnii,  ob  grtMMO,  grtggio  hierher 
griiört.  wie  Ftad,  Mtoe.  p.  lOOi,  behanptat  hat,  vgl. 
oben  agTMtfa;  lard.  gn*  f^;  mm.  greu;  rtr. 
mr;  proT.  greth»  (naoi  Ifu-a  =  /«tCt);  frs.  griff, 
Kummer;  cat.  grru ;  (frz.)  spun.  ptg.  gravf,  im 
Altspan,  war  auch  grim'  vdrii.tnden.  vkI.  Pidal.  R 

XXIX  ;  diiZU  •l.i-  Vti.  i  t  .1 1  iii/</>--  r<iri ,  1  le^i  l  1  win  ii. 
\n  II  wngreujiir,  ;i  1 1  liz.  ngrrgiir ;  tH' xi  { iz.  rinc/ri'i/fr 
=  *reingr(iriii)  ' ,  vei-«-i  ldinimeni.  —  gniris  hat  im 
Homan.  (abgesehen  vom  RumAn.,  wo  greu  nach  Ch. 
aodi  ,hMra"  bedflUlen  kanm  nur  <iie  Bedeutung 
•■diw<r»«inMdiBft,flnistUch,  bedenklich*,  .schwer 

—  g«wiclit%*  wird  dnrdi  pmamw  (ital.  petanir), 
ftmiahia  (apan.  ptg.  petado),  luridu»  (frz.  lourd). 
.schwer  •=  schwielig*  durch  difpeili»  ansgedrflckt. 
Vpl.  I)/  17:!  :/rfce;  Ürflbei.  Al.l-  II  III;  d'Ovidio, 
R  XXV  2'.>\<  'Uher  die  Vi  llireituiij.'  voll  ijn-ii>l 

4:ilB»  grarltfts,  -uteni  /,  v.  yr-ir/M.  Stliwere: 
ilal.  graritä  u.  dententspr.  als  gel.  Wort  in  den 
übrigen  roman.  8|praeb«n;  prov.  jrrMvsM-a.'-alt- 
frz.  gritU, 

4847)  «griffU,  f.  gratis).  Schwere; 
itaL  iffWMM;  nm,gnatä  (bedeutet  im  Maeedo- 
Ban.  «Oowidit*.  im  iMeo.Ram.  dagegen  .Schwere 

des  Kopfes  oder  de«  Magens,  f^belkeit*);  prov. 
grftrsa,  grepe»«a;  cat.  span.  ptg.  graveta. 

4:U''  'ifräro  u.  *frÄTlo,  -äre  iv.  i/nifis).  be- 
schweren, jeni.  das  Dasein  erseliwereii,  jetn.  ki  Juifcen, 
b«-leidigC'n  ;  ilal.  (/nirmv;  |i  i  n  v.  ^rnfflr,  ijrmir, 
grmiar,  gret^iar;  a.\Htl.grerer,  gregier;  (iieufrz. 
rtngHger);  eaL  span.  ptg.  gramr.  S,  aoeb  la- 


4B50)  *iTCmlo,  -n«  fgrmkm),  im  Sehole 

n)eln;  ilavon  nach  Pascal.  Sliidj  ili  Iii.  rom.  VII  M, 
ital.  gn-mire,  riiiii|iiere.    S.  unten  krimman. 
4H.")I)  greiniiini  »i.,  Sclioll;    ital.  grrml/o  (aus 


'grftnhio,  Vgl.  grrmbiaU),  uaraire]       gremium  = 

MIM,  Sdiane.  vgl  bs  ~~ 

St.  58ti. 


x-jianigri 


BT!  «.  «.;  Call, 


4849)  l^mraTfilas,  'graulis,  -um  wl,  Krthe; 

nach  W.  Mover.  Z  X  172,  Grundwort  ra  rnm. 

graar,  frz.  gralie.\ 


*gtifia  s.  gnvhk 
4858)  ttb»  gfifMI  «I.,  Hcfde;  itaL  gr^gg«, 
Schafherde;  sonnt  ist  das  Wort  im  Roman,  ge- 
schwunden u.  wini  ersetzt  durch  mandrn  (v>.'l. 
Nr.  6872),  *manata  v.  manus,  also  eigentlich  eine 
llanilvoll  (ilal.  munotn,  prov.  span.  ptfc'.  mdmuln, 
v(rl.  Dz  2<)0  maifiimf}  u.  *tropprUm,  ein  Wort  von 
iiiihekannter  Herkunft  (vgl.  Nr.  i»52()),  denn  mil 
frz.  trop  —  germ,  {lorp  darße  es,  wie  G.  Paris. 
R  X  60  Anm.  2,  bemerkt,  nicht  zmamrotabliigen 
(prov.  tropei-9,  frx.  trvtmmm), 

4868)  ahd.  giMn,  gn^;  itaL  (dia  Tb.  ilefatt. 
vorhanden  aber  irt  das  vbsbst.)  gr^  Gralfer,  Rossel, 
(wovon,  vermutlich  unter  Anlehnmig  an  grugnirr, 
grunzen,  grufohin-,  mit  dem  Rüssel  wQhlen,  vgl. 
Dz  ."{78  ».  r.)  u.  das  .\dj.  griffugno,  räuberisch; 
'prov.  grifat,  packen,  dazu  das  Adj.  grifimh; 
altfrz.  grifer,  packen,  dazu  das  Vbsbst.  grif, 
Kralle;  u.  das  Adj.  grifaignt,  räubcri.sch,  bedrohlich ; 
neu  frz.  griff  er,  griffe.  Vgl.  Oz  604  gr^;  Mackel, 
p.  110. 

4864)  attdlaeh.  grta,  grimmig,  zornig;  ital. 
grimo,  roniHeh  (weil  der  Zmnige  die  Stirn  runzelt); 

prov.  grim,  betrübt,  ilazu  da.s  Sbst.  grimn  u.  das 
Vb.  grimar.  Vgl.  Dz  ?,1H  grimo  u.  »lU  i  ;/riiu; 
Mackel.  p.  1(M). 

43ö4a)  nlb,  .Stamm  gri[mj,  maced.  r.  zgnimu, 
kratzen.    V^l   Deiisusianu,  R  XXXIII  m. 

4355)  ags.  grlma,  Goqtiensl;  davon  soll  nach  Dz 
466  grima  u.  6(l.j  frftwäftn  abgeleitet  sein  frz. 
grimaet,  Geaidilaverzenmng,  n.  vielleicht  auch 
grimoire,  Zaaberboch  (Buch,  um  Gespenster,  Geister 
zu  beschwören);  cat.  span,  grima,  Grausen,  Schau- 
dern; Span,  grimnzo;  ptg.  rngrimanfo,  Zerrbil- 
duriK',  unver^tAiiilliclie-  (iesclnv.iitz.  Hetriit:  H  u  b 
führt  man  grimace  elc.  woii]  besser  auf  gn'mmi:ÜH 
(s.  d.)  zurück.    Vgl.  Mackel,  p.  II). 

4S5t>)  ahd.  grimnlda  <—  ital.  (lomb.)  grinta, 
flnsteres,  unfreundliches  Goaiehti  rtr.MM^.  GfimiB, 
Zorn.    Vgl.  Dz  378  grkno. 

4357)  ahd.  *grimmlata  (ans  •grmmilfmt}  belegt 
ist  das  Sbst  grimmiza),  grimmig  sein;  davon  ital. 
grima,  Runzel,  grimo,  runzlig;  frz.  grincer,  mit 
den  Zähnen  knirschen.  Dz  M%grtm»;  Madtol, 
p.  1()0.    S  auch  oben  grima. 

4H58I  ahd.  frriaan,  grinjaii,  ^rreinen;  ital.  'li- 
\  grujnarr,  die  Zähne  flelacheu;  pro  v^rtMor,  grinsen, 
j  knurren:  frz.  ipic.)  gHgmtr,  6i»  ZUtBO  Maebeo. 
Vgl.  Dz  \TA  grinar. 

4369)  abd.  grkn,  greoi,  Gries;  (ital.  greio, 
steiniger  Ufersand,  —  *greot,  alln.  griot,  T|ä.  Üs 
877  «.  *.);  prov.  ^rvsa,  i^ena,  grobkömigw  Sand; 
(nenprov.  ^ea,  Sanil^ein);  frz.  grks,  Sand.stein: 
Ableitungen  von yrco?  sind  vielleicht  (falls  die  Wörter 
nicht  AuT  grarHis  beruhen)  altfrz.  gresh'  (nenirz. 
grtlr),  Ilagel,  grrnilli-  üieufrz.  f/rr.tH,  -Uoh),  Grau- 
peln, wovon  wieder  die  Verba  gri'lrr  u.  girsi/ler. 
Vgl.  Dz  604  grh;  .Mackel,  p.  S.  auch  oben 

Nr.  4309. 

4360)  germ,  gripaa,  greifen;  frx.  gripper,  er- 
greifen; hierher  gehört  vielleieht  aneh  ital.  pnfjipo 
o.  ttL  grip,  Raubschiff  {span,  grtpo,  Kaofhhrer), 
VfL  Dl  606  gripper;  Mackel,  p.  110,  aetit  auch 
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4881)  frte 


4888)  gijphlii  496 


frz.  (jHmjtrr,  klellem.  ■  mini,  i/rij-in  l»i«v. 
6t(6  #.  P.  halte  das  Vb.  von  miiiid.  klimian  ab- 
gi'lfitel. 

4881)  germ,  fittf  gran;  itaU  griao,  davon  gri- 
wMp^  gmiwollenes  Zeug;  grigio  {=  roittellatein. 
ffiteus,  gorin.  'greiya,  Tgl.  Kluge  unlcr  .Greis*); 
rtr.  gritMch;  prov.  gris;  frz.  grin,  davon  gri*et, 
Natu»"  verschietleiier  Tiere,  grisettt,  graues  Kleid, 
eiiifacli  gekleidetes  Mädchen,  Mädihen  niederen 
Staniies;  cal.  span.  pig.  grüt  (davon  span.  <jri- 
geta,  grauos  Z<•u^M.  V^'l.  L)z  173  grüo;  Mackel.  p.  10^^. 

43(i'2i  ImiIkI.  grit,  liier:  davon  nach  Dz  17Sital. 
gretto,  (iriz.  Knickerei,  Ailj.  knickrig:  frz.  grtdin, 
bettelliatt  v^'l.  got.  gredtut).  Mackel,  p.  III,  be- 
merkt uiil  Recht,  daß  dwae  Ableitung  intflmlich 
aei,  (Üb  orU  wfaUieh  laoge«  i  bebe,  deB  aber 
ZugnhArigkeit  zu  der  SaiiHkritwurzel  grdh,  .gierig 
sein*,  nicht  zu  verkennen  sei.    S.  nben  galt.) 

43(i.Hi  nihil,  griul,  irrluwel,  (Jraml.  Grauen, 
Srhauder  Itlazu  da.'i  Adj.  alid.  •irulih,  nilid.  griu- 
wrlich,  nhd.  greulich);  ilavnn  n.u  li  Nigra,  AG  XV 
1 17,  neupro v.  grivoUi,  schauem;  schweizerrom. 
grevold,  grivotd,  vor  Kälte  zitteni,  gre-,  griboton, 
(Ittnsehaut  (im  bildlkbeo  SiiiDe),  grÜoUtOH,  äcbauer^ 
weeen,  d.  i.  der  Teofel«  grmuMa,  gnMla,  Froat- 
oder  Furchtachaner,  gretüä,  gnüld,  schanem  (ent- 
sprechende Wörter  auch  in  frz.  Mundarten);  frz. 
grrlotUr,  vor  Kälte  klappern,  dazu  das  Slisl.  (irtloi 
(das  (i('klai»perl.  die  Klapper,  die  Schelle  (Iiisher 
winde  i/ii-lol  Voll  i/nicilin  (s.  d.)  abgeleitet,  Nigras 
Aunahnie  viidit  nl  aber  den  Vorzug».  Dali  dazu 
auch  ilul.  briritio  (s.  Nr.  1572)  gehören  könne, 
•racbtet  N.  fOr  «ine  allxu  kohne,  obwohl  aich 
leicht  Bofdrftngend»  Vennatug. 

4884)  englisch  gl'igriMj  gVOgWU,  gNgonUB 
(aus  firz.  grog  graim  entitanden),  davon  frz.  gour- 
ytfuruH,  eine  Art  Seiden>:ewel>e  (auch  f/rog,  (Jrog, 
soll  -Mi^  yrogram  entslanden  sein,  s.  jedoch  unten;; 
v^'l.  'niiiMiits,  R  XXVI  428.  Her  Name  de«  Ge- 
tränkes .Grog"  soll  ursprsiiii^li.  h  der  Spitzname 
des  cngÜHchen  Admirals  V-  n    i  ^:i  \sesen  sein. 

4866)  bret.  (ehadem^  gramni,  krumme  Kette. 
Kinnkette;  davon  frz.  ^gtmrmt)  yourmette,  Kinn- 
kette, dani  die  Verba  taunner,  die  Kimkette  an- 
l^fran.  gowmmidtr,  jem.  ^ejefasam  die  nookette 
anlegen,  jcm.  tOchtig  rOlTeln,  ausacbimpfen.  Vgl. 
Dz  601  gournuf  l ;  Th.  p.  102.   Vgl.  auch  Nr.  4399. 

43G6)  'groatfKBto,  %  Wm  (T.  fTMMi  tnb,  ^ 
frz.  yroMirr. 

VM'<1\  grumilx,  a,  am,  dick  (GMBOd.  hi^t.  ei-i  l. 
10,  38);  itaL  grouo;  (sard.  niaiiO;  rtr.  griftm 
etc,  if^  QartiMr,  Chrebm  QmMB  I  488;  mm. 
arttf  jfnaaä;  proT.  ant;  frz.  fros,  ^ross«  (Ober 
In.  <m(pr0s  8.  Bendtt  p.  110);  eat  grot:  span. 
§mtu;  ptg.  grotto,  dazu  das  SbeL  ital.  grotaura, 
altfrz.  grosintre,  (neufrz.  grottettf),  span,  gro- 
nura.    V^jl.  \)7.  171  yrf-fw,-  Gnilier,  ALL  II  441. 

4368)  (rruieula,  -am  /.  (Demin.  von  yrtMl 

8p an.  grtiHu:  jilg.  grMika,  Kranich,  vgl.  Dz  4.")»i 
».  r.  Na.  il  l'idal,  R  XXIX  3&4,  ist  yrulla  aus 
grugu  enlslan'len.  dieses  aber  aus  gnui.  S.  Nr.  4377. 

4369)  ndl.  gralzen  (ndd.  gnutm).  zermalmen; 
davon  vermutlich  frz.  gmgtr,  lerbeitei,  igmger, 
UeiMtoBeo,  vgL  Di  806  ^nigtr, 

4M8^  »iiMliwillM,  M.,  KrOmchen,  kleines 
Kolul;  dttfon  «Itftri.  grtmtmtL  VgL  Thomas, 
M«l.  90. 

4:i70)  [s<  li\vei7..  gmmlet«,  Bodensatz;  i!a\i>ii  leitet 
Dz  378  ital.  gromma,  VVeiusleiu,  ab,  eher  dürtle 
•her  m  *aHimm  t.  gr^lmm  sa  danken  a«in.j 


4871)  ["grQniulo,  •Cre,  zu  Klumpen  wenlen, 
gerinnen,  —  frz.  (»e)  grumulrr,  gerinnen,  v^d. 
Dz  17Ö  grumo.] 

4372)  cmmlmjia,  m.,  Erdhanfen,  UOgel; 
davon  ital.  ^rwiio,  Klampehen,  grimoh,  Herz  dea 
Kohles,  (grommOj  Weinstein  —  *grümma vena z. 
grumo,  mucrbio;  ruro.  grum;  (zweifelhaft  ist  die 
Zui.'eli<)rigkeit  von:  allfrz. //rwinr,  allerlei  i;.  id. 
iieulrz.  i/oHrrnftle,  Schiflsknecht  'eigetitln  Ii  l^l!•llll-l 
Hursrho,  gleii-hsatii  kleines  ILiutilni,,  K-  v.  l;  das 
IVimiliv  liegt  vor  in  dem  aus  dem  Englischen  ent- 
lehnten groom,  kleiner  Lakai]);  span,  grumo, 
KlUmpcben,  grumetr,  (kleinen  S<-Infr:>juiige;  ptg. 
grumo,  Kiumpchen.  Vgl.  Dz  175  grumo.  Hierher 
geh(Vrt  naush  Densuaiana,  R  XXXIU  78,  auch  ma- 
eed.-rnm.  gmnrdMrn. 

43731  grttadi,  A  Dach ;  ital.  grondn,  Darli- 
traufe,  Hnldziegel  zn  Dacliriimen,  gleiche  Bedeu- 
tung li.iheii  die  .Mileitungeii  ijroni^  n.  aich. 

yroni/rii,  \-^\.  Ciiiielli).  A(i  III  :-M)7. 

l:;7)i  KrQndiu,  -ire  u.  grOnnlo,  -are  {yrundiOf 
HÖH  yrunniij  App.  Probi  I'M),  gnuzen;  itaLyr^f- 
mire,  dazu  das  Sbit  ffomlo  .broocio*,  vgl  Caix, 
9t.  8fiO;  rtr.  gngnar;  prov.  grotAtr.  gntgmbr; 
tMttt.  grmd{r,groitirt,  frogmr,  daZB  aas  VbdiaL 
groing,  knurriges  Gesiebt;  neufrz.  grondrr;  eaL 
grunitir,  dazu  das  Vbsbst  grong;  span,  gmikiri 
ptg.  umnhir.  Vgl.  Dz  176  gmfHÜr»;  GrOber, 
ALL  11  441  u.  V|  3!H. 

437Ö)  |*grunniölo,  -ure  iDi minulivbildung  zu 
gninnirr},  grunzen;  auf  ein  derarligeti  Gnmdworl 
mulmaUlich  zurQckgehende  italienisch-dialektisclie 
Verba  bat  Caii.  St.  647,  zaaammengestaüL] 

4878)  (mbd.  grae,  grön.  Wieae;  davon  nach  Dz 
606  frz.  gntger,  ForstOMillcr.] 

4S77)  crOs,  frlon  m.  o.  f.  (gnu,  höh  gruit 
!  .\pp.  I'ndii  \2^\,  Kranich;  ital.  yrur;  sard,  (/rii; 
lomh.  alttosc.  yrui/a;  rum.  yru«-;  prov.  yrua; 
frz.  grue,  davon  abgeleitet  gruyer,  kranieliartig; 
cat.  grua:  span,  yru,  grua,  daneben  j^ntUa,*  ptg. 
grua,  grou,  daneben  gruJhn  ^  qrukula  (ans  spao. 
grua  entstanil  nach  Fidal,  R  XXIX  354,  gmga  V. 
daraus  wieder  grulla  (wie  ptia,  puga,  ptdiaj.  S. 
Nr.  4368.   Vgl.  Gröber.  ALL  II  441. 

4378)  altndd.  grit,  Orttse;  prov.  gnd-»:  alt- 
frz. (o.  moDdartlich  neufrz.  aru,  davon  abaeleitet) 
gruH  —  neufrz.  gruau,  Grütze.  Vgl.  Dz  606 
gruau;  Maekel,  p.  It). 

4370)  ali<l.  rrilwis4'»n,  rrüiüdn,  nhd.  grausen; 
daviiii  nach  Nigra,  AG  XV  117,  ital.  yrüriolo 
„hrivido,  capricciii,  raccapriccio',  venez,  grigzoio, 
itgrisplo,  brosc.  grizol,  »jritnl,  mail,  »gritot  Otr. 
'  486U)  abd.  graule  Grütze;  ital.  gruzzo,  gruzzoto, 
Haufe  aiMUDmengetragener  Dinge.  Vgl.  Dz  378 
gnum;  Klage  unter  ,.Grfltze*.  Rtinsch«  RF  Iii 
372,  stellte  grierh.  yviiih  Gerüm[>el,  als  Qrmd« 
wort  auf. 

4.'iHl)  kymr.  Krwu(f,   irrwegys,  Hosen;  davon 

Vermiltlieh  da^  _dei(  liliedelltelide  Irz.  grt-gufS.  Vgl, 

Dz  6(13  .V.  r.;  S,  liiirti;irdl,  Z  IV  148;"Th,  )>.  102. 

438LM  grjillus  i;rill\iH,  -uin  m.,  Grille;  itaL 
grillo;  rum.  <jri<r;  rtr.  gritg,  grilta;  prov.  grUs; 
frz.  grill-oH  (daneben  gi^tiltom,  wohl  von  gracilit, 
vgl.  jedoch  Dz  604,  der  \a,jri$Ulm  ein  Demin. 
gryth»  erkennt  v.  mf  titiffon  von  oviit  bmirelii^; 
cat.  grOl;  span.  «48»;  ptg.  grOk».  VgL  Ds  178 
gnllo;  Gröber,  ALL  II  44t. 

grfphfls,  -um  m.  {f.  yrgpu«,  ynjjjsi,  (IreiT: 
ital.  griffo,  grifone;  (prov.  grifö-t);  frz.  griffon; 
■pan.  ff^oi  ptg.  grg^  grif«.  VgL  Di  808  prif. 
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gr.  yQVTtj  s.  prrnzzl. 

4384)  glfb^rBiefilfiiM  (v.  (jxthemare)  n.,  Steuer- 
ruder; il»L  gubtmaeuio{ge\.  W.,  daneben  gorernale 
ss  *ffti^mmtUii  lomb.  guarmac;  (pro  v.  govet^a); 
tr». ttwmnmHt  »p%n.  fcbtmMt, gobtnuUU;  pig. 


m.  (Ton  gMktnmrt), 
Lanker,  Lriter;  ital.  govenuttor*; 
prOT>  §$0ernaire;  frt.  gouvemeur;  span  ijiJirr- 
«ador;  ptg.  gotrrnador.  ini  Runian.  Ii:it.  mil 
Aasnahnie  ties  {'rov.,  «Ins  Wort  luir  tiie  öhcrtrageno 
UelleutuIl^'  .Stutlijaller* ;  ttlr  .Steuermann*  ist  ge- 
bräuililicii  ital.  timoniere  (Ton  timo,  eigentlich 
Üeiclwel),  fiMo,  fUota  (TOD  ndL  jm/^m  oder  gr. 
a«#wnff?);  frs.  pMtf  span.  jrfM»;  ptf.  psAo, 


48951  irliio,  •dnen  m.,  ächlemmer;  ital.  gSlo. 
iiolon,',  vgl.  AG  XUI  478. 

4ä96)  giliili*  Ai  Leckermaol,  Pr««er,  — 
span,  fwwfa,  rw— or,  fgl.  Di  488  &  «. 

4897)  gltnwii,  «am  /1  (sehrtfUaL  gewöhnlicher 
gummi,  eummi).  Gammi,  KIeb«r  (z.  B.  b.  Plin.  N.  H. 
22,  95  p.  787  f  il.  KI.rfv.; :  ital.  t;oinm<i  (siri  I.  i/iimmn); 
y  r <)  V.  gomu ;  fr  z.  gommr :  c  a  t.  i/oma ;  span,  gomn ; 
l'lg.  gomma.    Vgl.  Grober,  .\1,L  II 

4S88) 


488Q  sHiTM,  -m  (gr.  «v^t^vtffK 

ital.  ffotemart,  regieren,  davon  ijorcmo,  Regiemng 
(jedodi  hat  gopemart  nnch  die  Bedeutung  .««teuem* 

bewahrt);  neai».  cocirnni-f :  iS.ilvioni  ,  }*ii-t.  11, 
lieht  bierbcr  auch  sa  r  t\.iiutrrnri\  'lut-rrnr,  ,  ii  isi  iin- 

dere,  aber  ee will  niclit  luit  tliHbti;  |<[ nv  •i<,i,rivu. 
die  Vtwbstlve  gorern-s  u.  gorrrnttmen-s;  l'rz. 
r,  tiazu  ilas  Vbsbst.  gouternement ;  span. 


ftiktrmar,  daxndie  \bttMk96g«bitmo,fobtr$Himimito; 
ptg.  ao9ertutr.  &m  das  VbriML  «ntnol  Vgl. 
Grober.  ALL  (l  442. 


4887)  gfHniai  Steaermder;  ital.  getemo 
etc.,  B.  gtbArao. 

4888)  gllbTi  (frarTS),  -an  f.,  Hobimeiltel ;  ital. 
gubbia  (daneben  (/orhio,  «yoiiiia  —  *gulbM);  (nou- 
\>ro\.  gubio};  frz.  i/diu/i  ;  [y im.  tfubüt);  p l yom«. 
Vgl.  Dz  179  guhia.-  Uugge ,  K*1V  AöS  ib.  sielll 
*]fulbiiim  als  Grundwort  auO;  UrOber,  ALL  11  442; 
Gadc.  p.  41. 

488»)  mhd.  fUla»  P/Ittie:  altfri.  goUlr  (Lyonor 
TihmI  ]S4)a.  andere  ootfti.  Vomm,  vgl.  Mejer-L., 
Z  XIX  978. 

4880)  dtMdi.  girM  =  a  Ufrs.  mwI«.  Geldbeutel, 
davon  gourlitr,  GUrtelmacher,  rfgi  Tohwr,  MilC.  76 ; 
P.  Meyer,  R  XI  60  Anm. 

4391)ahd.*fafaii,sclireien;  dav.  narb  Tb.  Braune, 
Z  XVIII  525.  vielleicht  iUl.  gufo,  Ohreule.  S. 
nnten  hüf. 

4SS)2)  [*gttinifl,  a,  an,  ist  daa  voraiMcnaetiende, 
seiner  Heiinnft  nach  völlig  dnnlüe  tirnndwoit  n 
itaL  go(f»f  tkmif,  tölpelhaft;  fri.  i4f*i  apan. 

gofo.    Vgl.  Dl  IttB  g(^o.]    (Diez  wrmmete  das 

Grundwort  in  ;»'tr«/-ö, I ;  Mar<'lie<iiii.  Stni)-  di  fil.  rora. 
II  4.  hält  goffo  u.  venoz.  yufo  ,iiuurvalo  leggier- 
mentc  dell.i  porsona"  for  id(  iitis<  h  u.  ftlbrt  beiiif 
auf  V^'^'j  bezw.  *i/iiftui  IvkI.  rufu«  neben  r%ä>er' 
-  gibbus  zurück.  .Nach  Tb.  Braune.  Z  XVill 
624,  gehört  die  Wortsippe  zu  dem  genn.  Stamme 
iMf-»  8^-<  9<'P-t  Jop-  »da«  Maul  aafeperren*  (auch 
Dies  halte  bereits  an  Zusammenhang  swiscben 
fsffe  n.  bayr.  goff,  «DammkopP,  gedacht). 

4398)  Galllotia,  Name  eines  firz.  Arztes  (gest. 
1H14);  nach  ihm  benaimt  ist  das  von  ihm  crhindenr 
Mordweriueog  frz.  guüMin,: 

4394)  glli,  »an  f.,  Sclihmd:  ital.  go/a :  au> 
'jhI^usu]  4-  *lupone  iv.  luimsi  ist  nach  Gaix,  Z  1  422, 
zusammengesetzt ^/u/'^ONc  .divoratore,gbiottone' : 
roD.  fiini;  pror.  gola,  fuola;  altfrz.  goU,  gouie, 
davoo  ostfrLfnWi.  nut  einem  Spalte  versehener 
Dedtel  einas  WssswrtieMltWB,  vgl  Homing.  Z  XXI 


456;  nenfrz. pitnil«;  eat  span.  ptg.  gala  (span. 

ttg.  auch  giüä),  davon  abgeleitet  span.  gtiUfo, 
ehle,  vgl.  Dz  'l')»!  r. 
^glJflto  8.  ttoJcxoii  (unter  C7j. 

K«rllBr< 


-am  f.,  FeU  (ScboL  Bein.  Verg. 
Ge.  8,  MS);  Hai.  gontut,  gontulBa,  Prananroek; 
jprov.  ffotui,  gonena;  frz.  gonme,  eine  Art  Bier» 
'  tornie  (die  Bedeutung  .Bock*  win!  bei  Sach.s  nicht 

nii'lir  aiifrc^-cbtiil,  'iunnrlli',  l'ari/erbemii ;  alt  span. 
goHii,  Kraueiirotk.  V^l.  \)i  lb;i  t/unmi;  Th.  (>4 
(nach  Th.  ist  der  schon  von  Diez  vormutcti'  kel- 
tiscbe  UrspraoK  des  Worte«  zweirelios.  aU  Grund- 
form  satH  er  *vdnd  an);  Grober.  ALL  II  448. 

4899)  germ.  gaBti(i)l!iuM  (ahd.  gundfano),  Kriegs- 
fahne ;  ital.  gonfalone,  Banner,  davon  gonfahniere, 
H.iiinertrftger;  prov.  ^onfanon-»,  ronfario-n,  all- 
I  rz.  gimfanon,  confamm;  neufrz.  ^om/Vi/on;  Span. 
con/alon ;  alt  [>  I  gmfaUo.  VgL  Dl  188  ftuf»- 
lonr;  Mackel,  p.  22. 

4400)  gflrdlSt  a,  «n«  dumm,  tölpelhaft  (vgL 

QuintiL  1,  6,  57):  calabr.  pttrd»n  proT.  ftrl^ 
eteif;  altfrz.  gort,  gescbwollen,  erfroren;  nenfri. 
gourd,  starr,  steif,  dazu  das  Vb.  gourdir,  i'engnnr- 
</i>,  starr  werden,  erstarrt  n  .  cat.  yor/,  dick;  span. 
(lordo,  fett,  dick,  gurdo,  cinRlltig,  dumm;  ptg.  gordo, 
fett.  dick.  Vgl.  Dz  \m  gordo;  Grober.  ALL  II  443; 
Huberts  ».  v.  Zu  gurdus  gebiert  wohl  auch  itaL 
ineordart  in  der  Be<leutung  .steif  werden*.  — 
(Sollte  aus  gurdus,  -u  durch  Assimilation  von  rd 
ZU  rr  vielleicht  entstanden  sein  das  von  Dz  170  «.  e. 
oneiUlrt  gelassene  ItaL  span.  ptg.  porra,  span, 
aoeh  gorro,  eine  Art  Baoemmatse?  Th.  Branne, 
Z  XVIII  523,  leitet  gorra  u.  ebenso  altfrz.  gorre, 
Falbel,  Zicrrat.  Schmuck  Vom  niedcrdeuL«cben  i/orre, 
gonl,;  tJurt,  Binde,  ab.  Nigra,  AG  XIV  112, 
stellt  dir  W'iirtcr  ziis.imtufn  mil  ital.  gorra,  (sicil. 
agurra),  n  e u  p  ro  v.gottrro,  vimine,  vinco ;  r o ni  agn. 
gor,  roasircio,  trertf.  0»%  rosBo-caatagno;  pav. 
goranü,  frz.  göret,  spao.  ftrrim,  Sperling.  Als 
Omndwort  vermutet  er  ein  AdJ.  att  der  Bedeotang 
«rat*,  kastanientarann*,  etwa  hturti»,  aber  elten  nor 
Vermutung  soll  das  sMn.) 

4401)  gürgfi,  -an  f.  u.  irürg^s,  'eitem  m., 
Strudel,  Schlund,  (Jurgel  (letztere  Bedeutung'  erst, 
aber  ausst-blielil.  im  Roman  ):  ital.  rionju,  gorgia, 
gorgo,  vermutlich  abgeleitet  aus  l.-tzlercr  Form  L«t 
gotso  (=  *gorgozzo),  Kropf,  wovon  sorgozzone,  trr- 
gotzone  (sor-,  ter-=  $uper),  Schlag  gegen  die  Kehle, 
vgl.  Dz  376  ^osvo;  prov.  gitrca,  gom  =  gorc-, 
g0rg-9;  (altfrz.  ^orf,  gourty,  nenfrz.  gorge;  eat 
forA,  Sbvdel,  gorja,  Kehle;  span,  gorga,  Strudel 
(bedeutet  auch  «Falter  der  zaiunen  Palken*,  eigentl. 
das,  was  in  den  Schlund  gesteckt  wird) ;  p  t  g.  ijorja, 
Kcble,  davon  gorgmr,  trillern,  zwitscboni  laiirli 
span.j,  gorqiddor,  Schwätzer,  u.  zahlreiche  andere 
Wörter.  VkI  Dz  170  fsry»;  OrOber,  AUj  U  448; 
s.  auch  oben  garg. 

4408)  l.flllllle,  •Saem  m.,  Gurgel,  LaftrOhre; 
ram. ffaryw^K,  eine  ArtWaaserleitungirOhrs;  prov. 
poi'ys0bi«,avrge1;  (span,  gärgola,  TranftObrs;  pif. 
gmrgalo,  Flascbt  tdiaN).   Vgl.  Dz  170  gorge 

4403)  2.  gürgaiio,  -«Beil  m.  (Nebenfbm  W 
cumilio  |s.  <l.|,  Komwnna;  itaL  gtrgofHonet 
sard,  urguwne. 
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4401)  9,  *girgUfef  -irCf  gargein;  itsL  for- i  Unpmng  von  mmm«,  «oMofftM  varteidigL  Die  von 
gogliare,  stradetn;  rum.  gurguiu  ai  at  a,  auf-  'ihm  Torgebrachten  GrOode  kAonen  aber  kaom  «Is 

blfthen,  Rieh  hoch  einnisten;  daneben  gurgtit  ai  at  a  ;  bewefmnd  gelten.  BefremdUch  wire  namentlicb  bei 

gallischer  Herkunft  vun  va»»u»,  rassalltm,  dafi  dieee 
Wörter  erst  seit  liem  8.  Jahrli.  in  Hctirauch  ge- 
kommen zu  -••in  ><  !u  ineii  (Win'li-"  ii  lii-l  liemerLt 
p.  158;  .Wie  merkwürdig,  daii  die  gaHii^cheii 
Wörter  so  bedeutsam  erst  in  Zeiten  hervortreten, 
in  denen  die  alte  ((allische  Sprache  so  gut  wie  au** 
jfestorlien  war!*  Wenn  er  das  damit  erklärt,  daB 
«damals die  breiten  gaHoronumiachenVolkaaeliiclitM 
dnrehdrangen*,  ao  steht  dies  wohl  in  Widersprach 
mit  der  tatsftcblichen  K'<?schichtlirhen  Entwicklung). 
Noch  befremdlicher  wäie  es,  dali  (fallische  Worter 
zur  Bezciclinniii,'  eines  staalsrerlillichen  Be^'rifies 
gewählt  worden  wiireii.  Der  Fall  stände  sicheriirli 
traiiz  vereiti/.elt  da.        H;uidelle  es  sich  nur  um 


^    'ipi  n/ lit  Iii  Ii 

44<)5i  •KÜrttiitta,  -am  /.  (in  Ourp.  (iloss.  IV  be- 
lehrt), liiir^iel;  ital.  iivr'/u: :it ,  ijunic::/!.  (Jurj-'el, 
Lullrrihre;  frz.  gargoussf,  ei).'entlich  W  ürKort.  d.  Ii. 
Ort,  an  dem  man  durch  End^i^keit  oder  Üunst  Tast 
erstickt  wird,  Kneipe,  Spelunke,  vgl.  Horninur,  Z 
XVIII  2S9  Anm.  4. 

4406)  huk.  Kivmlns,  .Zunei^'uiigsObel*,  davon 
nach  Di  487  (Lamunendi)  span.  gurramhMj  Pan- 
tofTelheldentum. 

4407)  gflüto  u.  ^gfisto,  -&re,  kosten,  schmecken; 
ilal.  guatarr;  rum.  ijusl  ai  ttt  a;  |iniv.  'jost<ir: 
frz.  goiUer;  span,  gnjitar  u.  gustnr ;  cut.  i/o.slur; 
ptf<.  gostar  u.  gustar. 


4408)  'gttstia  (f.  gü-),  -am  m.,  das  Küsten,  der  rtisKU»,  so  kannte  man,  ila  6  u.  r  ja  so  b&ufig 
tiescbmack;  (itaL  gutta);  rum.  gust,  Fl.  gugturi;  -  .    .  - 

(rtr.  gutt);  prov.  goH;  alt  frz.  gott;  neu  frz. 
gatt:  (e«L  ftuii;  span,  fgutto  n.)  goto,  vgl.  Batst, 
Z  IZ  148;  ptg.  gtdo.  Vgl  Dx  4fi6  «m»;  Graber, 
ALL  II  44«. 


Wer  h^.'iii  iv^;l.  die  zalilrcichen  Beispiele, 
Farodi,  H  XXYII,  hierfür  gesammelt  hat),  in  i 
das  substantivierte  Adjektiv  ba»mi$  ,der  Niedere* 
erbliekmi,  aber  freilich  darf  man  von  einem  Ut 
AtMSMt  «oatu«  ein  «WMsaniM  nicht  ableiten,  nur 


4M09i  K&ttä,  -am  f.,  Tnijifen  lim  Roman,  auch  '  'rassah's  oder  *rassrllui  wären  denkbar.  Anzu- 
aCKchl*);  ital..  gotUi;  mm.  iitUu;  jirov.  (/of«;  nelinieii,  dal'.  *vitnsi-llus  etwa  nach  c(i}tiiUua  zu 
%\\tri.  (jotte;  neu  i  rr,  iumtli  ;  <  at.  note;  sp  a n.   «i««o//im  um^^l  lnldel  wurden  sei,  würde  phantastisch 

ftote;  p t g.  (/o^/fl.  Vgl.  Ü/.  170  gotta;  (irOber.  ALI,  sein,  so  selir  man  auch  jfeltentl  machen  könnte, 
1  443.  dali  ,V  as.sall*  u.  .Holl*  praktisch  engverbundene 

4410)  'giittie,  •ire  (guttn),  trapfeln;  ilal.  goe-  BegritTe  waren.  Denkbar  aber  ist  die  Entwicklung 
ciVifv,  davon  dasSbsL  mteciu  (mun<lartl.  gozz,  qouzz,  von  ibassua)  'castus  :  *pas»tUi$  :  altfrs.  vastal-t, 
Vgl.  Dt  HU  ooeeiot  Fttnter,  Z  V  99.  Dem  ital.  daraus  mittellat«a«iatfia<naehdkMNrf«asMMlMt) 
^eeta«AMpnaA  derBedentimg  nach  prov.  goteiar,  \  u.  davon  itaL  wutaUo  etc. 

ptg.  gotejar. 

4411)  (•gilttrlo,  «Onem  m.  (v.  guHur).  Kropf, 
prov.  laltfrz.)  goitron,  Kehle,  daraus  zurück- 

jfebildel  neufrz.  r/oitrt,  Kropf,  vgl.  W.  .Meyer,  Ntr. 
p.  t;i ,  Dz  R(K)  giiitre  setzte  d.is  Wort  *7i(/'i<»*an; 
Ii.  Paris,  R  X  fd,  halt  das  Wort  für  savovardisch.j 

4412)  gUttllla, -am  A  Tröpfchen ;  mittelsard. 
Itmt,  .gocciolo*.  vgl.  Nigra,  AU  XV  490:  neap. 

venex.  giotza,  vgl.  d'Ovidio,  AQXillOOi. 


4418)  glttw  Kehle;  sard.  fttkmLidmru} 
sieil,  gitUmra  goizo;  rtr.  quoUtr.  —  8.  nr.  4411. 

4414)  (»gltttrlr«»*,  -am  f.  (v.  gtUtnr)  -  ital. 
gottolagnola  «pelle  che  pende  sotto  il  coUo  ai  buoi'. 
Vgl.  Caix,  St.  Mb.] 

441  ßl  Kfittnti,  -um  m.,  Krug  mit  engem  Halse 
(eigentlich  wohl  Röhre);  ptg.  goto,  Schlund.  Vgl. 
Da  46«  goto  (D.  setzt  das  Wort  =  ;iuttiir  an); 
0.  Fnis^  R  X  59  (wo  der  von  üz  ti^io'  yo'/w  .tu.>- 

geaprochenen  Vermntnog,  daA  frx.  gtut***  eine  Art  i  frz.  coiteürge.  TOrhfiter,  Hansmaistar.  Oiaaa  Ab- 
Becher,  ^  'gulttUm  sei,  mit  Redit  die  UnmO|^eh-  leitong  ist  soiarflnmig,  aber  nicht  Obenanfend. 

ktÜ  des  Überganges  von  tt  :  d  entgegengehallen  [  Das  Wort  dQrfle  doch  ans  *eoiuervium  (aus  con- 
a.  godet  zu  god  er  [s.  oben  get)  gestellt  wird).  '  sermre,  vgl.  exterminium  v.  rrferminarr)  entstanden 
4416)  (kymr.  com.  gwaa,  Bursche,  — •]  mitlellat.  -ein  n.  ur<(irüiit:lii  li  die  Handiun;,'  des  HOtens,  dann 
voiswt,  soll  das  mutmaliliche  Grundwort  sein  zu  den  Hüter  (v^'l.  Ui  gunic  u.  le  garde)  bezeichnet 
ilal.  tasmllii,  Ix'hnsnifuin;  prov.  frz  m.^nul,  dazu  haben,  wie  dies  Scheler  im  Diet.  ».  p.  recht  ^'laub- 
frz.  das  Demin.  «w/rt,  r«r/f/,  r<//W,  Hursrhe.  Diener  |  hafl  Husein;iii.ierv,'es€lzt  hat.     Auch  ein 


4417)  kymr.  gwUl^  girllltai,  Landstreicher;  < 
scheint  zusammenzuhängen  frz.  guilledouio  eonrir 
le  g.,  sich  nachts  uirdiertreiben,  vgl.  Th.  p.  103. 

441b)  kymr.  gwrysg,  Zweige,  Äste:  davon  oder 
doch  von  einem  kelt.  Stamme  •ri(*c  (unter  Ein- 
mischung des  lat.  rtt.srum)  vielleicht  ilal.  frusco, 
Reisig;  friaul.  hru.-r,  Reisig:  prov.  cat.  bnuea, 
Gerte.  Vgl.  Dz  SIS  frmco  (u.  dazu  Schaler  im 
Anhang  758);  Schuchardt,  Z  IV  148;  Th.  p.  8S; 
Rflmdi,  Jahrb.  XIV  176  (R.  wollte  frum»  aas 
fmtfx  herleiten);  Caix,  Z  I  428  (C.  erblickte  in 
frusro  eine  Zusammensetzunt?  aus  fr[rinilii]  -f-  ruaco 
rusi-um).  Fa.>(al,  Sludj  di  Ül.  rom.  Vll  98,  er- 
klärt frwsco  als  Rückbildung  US  ftutull»,  O.  diM 
au.s  (wtcello  —  *fu»ticellvM. 

4419)  gymaisiirehiis,  -am  m.  {YVßvaala^^xoi), 
Vorsteber  eines  Gymnasiums,  (dann  etwa  AufMier 
eines  Übungsplatzes  u.  dgl.);  davon  nach  Dz  661 


(auch  ital.  vatett<ii,  span.  pig.  va^t)aUo..  Das  Suilix 
alio  kann  keltisch  aeUi,  vgl  Th.  p.  82.  —  Aus 
«■SSM  iwasoi  wHt  entstand  vidleicht  prov.  «••• 
«MMf%  ■aisnui'.  fri.  sosmmht,  Unterlehnamann; 
(aas  oem  Pirar.  m  wohl  entlehnt  ital.  varvanore, 
barbattoro,  altval.  vtrtrtor).  V«l.  Dz  S3H  niHnallo; 
Th.  p.  82;  Köjrel,  Paul-Braunes  Beilr.  VII  17ti. 
setzte  ('(.wie  al>  t<itt<ix,  di  r  VerpfÄndete,  von  radi, 
gatadjun,  an,  V|.'l.  Macke!  p.  61.  —  .Sehr  nach- 
drücklich bat  neuerdin|fs  Windisch  (Berichte  der  k.  1  Silbe,  es»  dtlrfte  vielleicht  auf  aller  Anlehnimg  an 
sfteha.  Gesellach.  d.  Wiasenscb.,  philoL-htst.  Klasse  \janUum  beraben),  ehi  Spieß  (wie  ihn  leiditbewaff* 
1899  p,  157)  den  kdtisehen,  bezw.  den  giiliseliMi  1  nete  Krieger  Mbno);  rri.  gm^,  «ia 


'cotutr- 

vium  (V.  »cf  '  MH  würde  denkbar  sein;  das  c  flir  S 
darf  nicht  befremden,  denn  vgl.  z.  B.  aaUt, 
fhr  »al»e  —  sah»  IL  dgl.,  dagegen  ist  all« 
ie  aufliUig,  da  «  ZQ  erwarten  wire,  aber  ee  Itßt 
sich  doeh  wohl  ans  dem  Einfln«e  des  nachtonigen 
i"  allenfalls  erklären,  vgl.  cirrgc  <'  c-rius. 

4420)  Kr.  yvfirt'jt »jq,  ein  l.ci.-hlliewatTneter;  da- 
von vermutlich  ilal,  giniittio,  ein  leichtes  Fferd, 
tjianHftta  (sehr  auffällig  ist  das  a  in  der  ersten 
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I'feril;  p a n.  ./i« »■/<•,  leichter  Reiter,  leichtes  Plerd. 
jinrta,  eine  Arl  des  Reiten.*;  plg.  gtHfte,  gimetn 
mit  (ienselben  Beil^iutunjron  wie  im  Span.,  doch 
bezeichnet  gineta  auch  e\w  Linze.  Vgl.  Dz  455 
flMMto  {wo  erwAhnt  wird,  daß  Mayans  j  Siacar  das 
WorC  TOD  dMB  Volkttmmeo  CmtU»  «bl«it«ii  wollte). 

4421)  gr.  yii^,  Yvm6q  tau  Ckter;  davon  iUL 
gh/^pio,  WmMOweihe,  vgl.  Dz  876  f. 

4422)  gfpstiiii  n.  ()i'i/">;).  Gy\M;  ital.  ge»»o; 
(frz.  jpM/rc);  span,  iieso  u.  nl(tei  (=  anib.  al-</rf); 
pl;-'.  '/».-..s').  Hierher  ^.'fliiirl  n.irh  Thomas.  Mel.  96, 
auch  frz.  mundartl.  <  lid^-yfoim  )  iK  toiii)?er,  leh- 
migw  Stein.   V^l.  Itz  4i:i  ulij,:. 

4428)  tyro  (glro^  •tre,  (im  Kreise)  herumdrehen 
(fOn  gr.  yüpoc);  itaL  ffiratt;  rtr.  prov.  girar; 
ttt.  firtr,  iKitm§brmM*f  (Mb  dnbende)  Wetter- 
AAna^  Hr.  44M;  (dbw  ist  ntefat  mfrnr«, 
floodem  =  •»Iror<',  nach  Storm,  R  V  187,  = 
vfbrare;  Ober  frz.  rharirrr  s.  Bemitt  p.  118); 
span.  plg.  v«rar.  Dz  lti»>  giro;  Gn'iher.  ALL 

11  438    -    Von  girare  abgeleitet  ist  ital.  giran- 

dota,  F(  [!■  rra  i  i  tno  ab  FraDdwoit  In  di«  Qbrigen 

Spr.  Übergegangen). 

4424)  ffrlire]  +  falco,  eine  Falkenart.  StoB- 
falke;  ital.  girfalco,  gerfalro;  prov.  girfalc^; 
frz.  gerftnü;  sp»B.  geHfaltf.  Vgl.  Dz  165  girfalco. 
BiebUfW  dfirfla  man  in  girfalco  tuw.  eine  Za- 
aunm«nwt«ing  am  gerro.  gir,  Geier,  +  faleo  «r- 
blicken,  nli^o  eine  AbnUciM  ZoHunniMifetinDf  wie 
Z.  U.  loup-mroti. 

4425)  i^yrfire]  +  ronzare  (v.  rondüire  v.  rtnda 
—  rotumda).  daraus  nach  (.Inix,  Z  I  428,  !tal. 
ginmsare  ,andare  in  giro". 

4426)  ffrläre]  +  ronett«  Dcmin.  von  roue  ^ 
roto),  daraas  nach  Caix.  Z  1  42:{,  frz.  girouette, 
Wattarftbne.  a  aber  Nr.  4427.  Vgl  UeUer  p.  87. 

44S7)  ^gyrwrigns«  a,  ua,  sich  im  Kreise  dre- 
hend;  davon  nach  Thomas,  R  XXIV  119,  *gtnm 
(Tgl.  $arroph/igu» :  tarrou),  davon  da«?  Dem.  girmuite, 
Welterfiitin.-."  Cohn.  HerriL--  Ai.  hiv  103  p,  2:!^^. 
ist  |.'eiieit.'t.  i/irouritf  aus  ((jirauiti) ,  (lirt  u  itr,  n  in  u  ili' 
st  allnord.  rt^hr-riti  zu  erklären. 

442B)  'gfrOlas,  «am  m.  (Demin.  von  ggnu), 
Kreisel,  =  itaL  fMo^  DrahwflrfeL  Tgl.  Ortber, 
ALL  II  438. 

44»)  gfris,  -am  m.  {y^fi),  Kreis;  itaL  flro; 
mm.  ^'«cr,  daina  das  Vb.  {frf)giur  ai  mt  prov. 
a»r-«;  (frx.  daflr  csrols);  spau.  ptg.  «inK  Vgl 
Da  166  gfnt  Ortber,  AU«  U  48& 


4430)  ndl.  haakbaSf  HakeubOchse;  daraus  unter 
Anlehnung  an  «rmw  ital.  «rMkayfo,  oreftANw, 
Kafetblldue;  frs.  arq»ub¥$4;  span.  arM^M*.  Vgl. 

4481)abd.  b^are,  Hafer, «  frz.  JkaeMUMi, Aovtom, 
«WTM,  wilder  Hafisr  (daneboi  aveturoH  y.  atena), 
tgl.  Dz  fiia  Äarrnin.  Mnrkel.  \k  18  u.  47. 

44321  anih.  <babbat-al-'huluH,  .\ni-;  sHi  d.  cal. 
matafaluij'i ,  Ani^ ;  -^pan.  batafnlugu .  l-'iliifii/uii, 
muUilahtu/ii,  -hwi,  -hiti,i.  W'l.  Dz  4.n  :  Eg.  y  Vang. 
•42. 

4433)  hake«,  bibfti,  hiUtitam,  habere,  haben; 
itaL  Prfts.  Ind.  Sg.  1  ^abbo,  agfio)  ho  2  k«d  t 
(kawtj  ha  PL  1.  (ateme)  mbitamo  2  omte  8  bmina; 
Eonj.  faggia)  abbta;  Inperf.  omm;  Perf.  MI  m»nH , 

etc. ;  Plnsqpf.  (Imperf.)  Konj.  atemi;  Fnt.  aerö; ' 
PrÄL  FnL  avrei;  Inf.  avere;  Part.  PrÄL  avuio.  —  i 


rutn.  l'ras.  Ind.  Sg.  1  amu  2  <ii  3  (u)  nie  PI.  1 
•iirmu  'iiinuj  2  iivcli  (dti)  3  au;  Knnj.  .Sg.  1  (a&) 
amu  2  rti  ;{  aiba  PI.  1  nremu  2  atiHi  3  ai'ia; 
Imperf.  ateamn;  Perf.  arui;  Plusqpf.  atmtmu; 
Fut  potM  oder  oA»  «ota;  Impf.  Fut.  av^reatiu;  Inf. 
<My(r<?]/  Part.  FWtt.  «w/m.  —  rtr.  (aus  den  von 
Qartnv,  §  177,  gefabenen  Paradigmen  werde  das 
•nsb  1  genonimenelierausgegrifren)  Prib.  Ind.  8g.  t 

'  «I  2  <w  3  n  PI.  1  rn'n  2  reis  3  an:  Konj.  Sg.  1 
t  dtigi  2  <frfyc.«t  .S  di/i/'  PI-  1  fv'i^li/m  2  r<'»V/)yc« 
I  3  ddgiit;  Impf.  trrW;  Phisqpf.  i  lmpf.  i  Konj.  nr/«, 
"(i}r/.«;  Ful.  (fehlt  in  &  1,  in  i  2  torö);  Inf.  (i«f; 
Part.  PrftL  rfy«.  —  prov.  Prä.«.  Ind.  Sg.  1  ai '2  aa 
3  a  PI.  1  firrtn  2  artiz  3  an;  Koqj.  o/'a;  Imperf. 
avia;  Perf.  (K«  ,  «.</u«/  etc.;  Plnsqpf.  Ind.  (Kond.) 
agra;  Plustrof.  (Iiiipf.)  Koqj.  agtm!  FnL  «ttraf; 
bnpt  Put  (Kond.)  auria;  Inf.  Mwr;  Part  Pritt. 
<mtf,  agut.  —  alt  frz.  Prfts.  Ind.  Sg.  1  ai  2  m 
3  Ol  PL  I  avommes  aron«  2  «r*&  <iiv«  8  <m/;  Konj. 
Sg.  1  aie  2  oi«  3        PI.  1  aiiini-s  '/iiVn.<  n.^ 

2  tiiiV*,  atffZ  8  airnt:  Impf,  rtr»-/;'  uroif;  I'erf.  '/lii 

I  fKI   OKI    f)l'  OK   U,'   Ph)-i|li!".    ihupfj    Ki'llj.    '/iV-S-vr'  CX.SJt« 

iM*f;  Fut.  at^efrai  aurai  ort»,  vgl.  KoschwiLz  u. 
Meyer  L.  im  Ltbl.  f.  gem.  n.  rom.  PhiL  1898 
S.  '68  u.  70;  Prftt.  Fut.  averot  awroh  aroU;  Inf. 
oM^r  avoir,'  Part.  Prftt.  aU  etit  tu  =  ü  (altftx 
haut«  ^  hnhiitn  im  Dialogaa  Orte,  b»  Pape,  ed. 
Forster  ji.  Mi,  18,  Tgl.  Z.  17  d«a  Fat  Textes)  (ein 
ti.'iheres  Eingehen  auf  die  Formen  der  einzelnen 
Üi.ilekte  mul!  der  Grammatik  vorbehalten  bleiben; 
Tgl.  Ober  das  Perf.  Suchier,  Z  11255).  -  neufrz. 
Prä«.  Ind.  Sg.  1  Iii  2  an  3  'i  PI.  1  atonx  2  «iva 

3  ont;  Konj.  nie  etc.;  Inij)f.  aiais;  Perf.  eus;  Plus- 
tjpf.  (Impf.)  Koni,  nutte;  Inf.  avoir:  Part.  Präl.  cu. 

—  cat.  PrSs.  Ind.  Sg.  1  Ac  2  Äa«  3  ha  PI.  1  (havem) 
kern  2  kavt»  8  htm;  Koqj.  hufa;  Pr&L  AavMi;  Perf. 
i^f«f;  Plnsopr.  bd.  (Kond.)»ayiMr«:  Plnaqpt  (Impfl) 
Koqj.  Jk<wMA;  Put.  kawri«;  Impf.  Pnt  kauHa;  laL 
haver;  Furl.  Prilt.  hnguf.  —  span.  Prts.  Ind.  Sg. 
1  Ii/  2  h<i.*  3  Ad  PI.  1  f  hiihniMs)  hrm&»  2  (hnhedes) 
hiihei.*  H  /(IJH,-  Konj.  hiiyn ;  impf,  hahia;  Perf.  ämAc; 
Plu-sqpf.  Ind.  (Kond.l  hubiera;  Plusqpf.  (Impf.) 
Konj.  hal>i4sr;  Fut.  habre:  Fut.  ex.  hubierf;  Impf. 
Fut.  kabria;  Inf.  Alfter;  Part.  P.  lutbido.  —  ptg. 
PrI«.  Ind.  Sg.  1  Act  2  A<M  3  Aa  PI.  1  A(ar)«m««) 
9  ib(av)ct'<i  3  A(to,-  Kor^.  Aq/a;  Impf,  havia;  Perf. 
AoMv«;  Plusqpf.  Ind.  (Kood^  Aanasm;  PtnsqpL 
(Impf)  Konj.  AoMMwe;  FOL  bsMrtl,*  Fni  ez.  hmt- 
vir;  Impf.  FuL  (Kond.)  haveria;  Inf.  Anrcr;  Part 
Pral.  haiido.  —  Habere  ist  im  Kunian.  nicht  nur 
Uegriffsvcrli,  sondern  auch  Kornienverb  u.  Modal- 
verb, indem  e.s  zur  Bildung  der  zusamnieMge-ietzten 
Prftterita  u.  des  Oldigativs  (Futur  u.  Kondition-il 
der  ablieben  Grammatik)  gebraucht  wird ;  im  Ptg. 
Oberwiegt  jedoch  in  der  Anwendung  als  Formen- 
verb  t«r  ss  tsmrt.  Oberjprov.  mib,  ab  =  i^i) 
habeo,  koMviL  Settegaat.  RFl 987 n.  oben  Nr.883. 

—  Ober  das  ital.  Sbst  aggio  =  (?)  kabeo  TgL 
Tobler,  Z  IV  183.  Nach  Thoma«,  M«l  24,  soll  aus 
dem  suhstanl.  Inf.  arcir,  Vennrigen .  Ma.'^sc,  ent- 
standen Sein  da.s  lyon.  SuLü^t.  aiyiir,  .Schwärm. 

4434)  dt^ch.  haljersack  —  frz.  harre^fie,  Tarw 
nister,  vgl.  Dz  614  ».  c.  Thomas,  Mel.  12. 

4435)  *bftbTllo,  -ftre,  kleiden;  frz.  AoMZfar, 
daraus  ital.  abbigliare;  alt  plg.  ctbilhar;  (span. 
hmbiUodo,  -amietUo),  Tgl.  d'üvidio,  A6  XUI  402. 

4486)  UUna,  <«.  bandlieh,  beweglich ;  daTon  C!) 
Tielleiebt  proT.  (alteat  altspan.  altptg.)  dvol, 
aut,  schlecht,  elen<l,  dazu  das  Sbst  avoleza,  Tgl. 
Ucntschke,  Z  Vlll  122  (die  Bedeutung  erklärt  H. 
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folgciulermalieiK  ^habilü  ursprünglirli  .wm  leiclil 
sa  haben  ist*,  datier  .gering  im  Werte,  gering,' 
sdileeht,  «lena" ;  das  ist  fMHdi  «faie  aehr  Rezwnn- 1 
gene  Deotmig);  Dz  514      r.  hatte  das  Wort  auf  | 
^adröttu  =   advolaim,  .lierg«; flogen,  heimatloe, 
fremd'  zurürkgefuhrt ,  waa  freilidi  ebeoaowanig  | 

({Phillip  werd<n  kann.  | 

443(>Hi  liftbitaculnm  Wohnoog;  sUfri.  abi- 
tail,  v(tl.  Hfi'tfcr  n.  r. 

4436l>)  hibitätio,  -«aoi  f.,  das  Wohnen;  alt- 
f  ra.  oMoMOM,  vgL  Berger  «.  ».  i 

4487)  MUtoi  -ir»)  wohnen;  sard.  otM;  alt- 
perus.  allromagn.  altabrnca.  aa^,  mwlar«,  | 
vgl.  SalTioni,  Post  10;  rlr.  abdar.  ; 

44381  hilbitfts,  •nm  m.,  Kli-idiin»;.  Kleid:  ital. 
(ibito,  frz.  habit  (gt'l.  \V.,  ursprünKli'  li  den  M<Mir  lis- 
rock  lieiii'ulciid).  vi:l.  Esau,  Die  HeiiennunK  di-r 
wirbligsten  tlcsland teile  der  neufrz.  Tracht.  Kiel 
1902.  Diss.  «.  r. 

hie  8.  i«c€  +  ha«!  u.  ecfä|iiij  +  iiftc. 

Me  hOri  s.  hie  haec  hoc. 

4480)  «ngL  hack,  Mielpferd;  daTOO,  iwxieheollich 
TM  dem  enlqireenenden  Worte  dnea  andern  ger- 
manischen Dialekte«  vermutlich  altfrs.  hawM«, 
haqurl,  Klepper  (im  Neufrz.  hat  haquet  die  IBooeu- 
lung  ,l51<M-k-,  Rollwagen');  all>p:in. span. 
hnrti;  ptg.  faca.    Vgl.  Dz  181  hum. 

44,s9a)  diseb.  Baak«}  frx.  koAt  ww.,  vgl. 
Nr.  4482. 

4440)  dtseh.  kMiM  <B  pic  JMpMT,  TgL  FOnlar, 
Z  lU  364. 

4441)  aiwL  hnelneT,  Zelter,  PaBgInger;  davon 

oder  von  dem  entspr.  Worte  eines  anderen  german. 
Dialektes  ital.  aechinea,  rkinga;  frx.  ha^ueiUe, 

Zelter;  altspaii.  factima;  iieuspan.  JbsesiMa; 
ptg.  fiti-anrn.    Vni.  Dz  181  harn. 

4441:i)  aral).  hadid.  Eisen ;  'l  i\<>n  nach  Thomas', 
Mel.  92,  wenig  glaubhafter  Vennulung  frz.  harderic, 
schwefelsaures  Eisen. 

4442)  altdUch.  hadUo,  Hader,  =  frz.  haülon, 
Lumpen,  vgl.  Dz  608  t.  v.;  Mackel,  p.  153. 

4448)  (qnnr.)  breL  (hawn,  hnanK  hm  {ejmt, 
hammi),  Biaen;  dnrna  roNtelrt  dea  Urs.  Safflxes 
■oi»  =  lat.  -IMM  (VgL  fromciaetu  :  francois^  frz. 
hamoM,  hnrmah,  altlVx.  auch  harnas,  Rn^^tim^', 
HHrnisrh,  iliizn  ilis  Vb.  altfrz.  harn<i.'<chi,r,  hnr- 
Hf»chier ,  htirndsi/uii  r ,  neufrz.  harnarher.  Aus 
dem  Frz.  ging  hnrnais  dann  in  die  anderen  Sprachen 
AImt,  in  denen  das  Sofllx  -om  mit  =  -en»is 
vertauscht  wnnfo;  ItaLamaM;  prov.  «mc»,  dazu 
das  Vb.  amasaar,  Bmawr;  apnn.  ptg.  om^. 
Vgl.  Dz  26  mmm;  Th.  p.  28  ff.  (Th.  baiMrkt  mH 
Recht,  dat  hamaU  weoer  ans  cymr.  kaeamtuth 
noch  aas  bret  hameM  entstanden  sein  kOnne;  um 
deswillen  isl  man  genötigt,  VerbirximiK  kel 
tischen  Wortes  mit  romanischem  Sn(1i\c  anzuneh 
men,  freilich  bleibt  dabei  bedenkln  h.  ilaii  lia^Sullix 

-oi*  iscus  son.<rt  nicht  zu  StofTbezeit  hnungen  u.  im 

Frz.  überhaupt  nur  wenig  gebraucht  wird;  befremd- 
lich ist  auch,  wie  Th.  richtig  hervorbebt,  die  Art 
dw  AUeitnng  des  Verbs  hartuuchier,  tax  welche 
Ä  SflitaiiiatAdL  sieh  acbwarUeh  fiodeo  lassen  darfle. 
HiehtadeaUnvaalter  tat  «a  woU  nidit  «rtaobt,  die 
Herleilung  von  hamai»  aufl  <Inb  Keltischen  anzu- 
zweifeln, nur  wftrc  zu  wQmelMB«  daß  dieser  Ab- 
leitung eine  sachliche  SIQtze  gegeben  vrOrde  <tun'h 
den  N.u  hwii-,  dall  Eiseiirüslnng,  sd  es  zuerst,  sei 
es  vorziipsweise  bei  den  Kelten  üblich  gewesen  sei. 
Wer  aber  an  keltischen  Ursprung  durchaus  nicht 
^nban  will,  dem  bleibt  kaum  etwas  andaree  fibrig, 


aU  itrnese  etc.  -  *ariiinsis  niizusetzen,  das  von 
einem  SbsL  *arMMM  oder  *arntu  ebenso  abgaleitel 
wftre,  wie  t.  B.  fomuU  v.  forum;  *mrmtm  oder 

♦nrFiii.«  aller  Würde  zur  Wurzel  ar  gehören,  wovon 
am  li  artnn,  armm  e(e.  Nahe  iJlpe  e!4,  an  ein  *ar- 
mrnsin  (v.  arnuA  y.n  ilenken.  ,il>er  inlautendes  m 
kann  nicht  zu  «  wenleii,  \veiil).'sten>  nicht  im  Ital. 
Anderseits  freilich  erinnert  ilie  all^'eiiH-ine  Bedeu- 
tung .Werkzeug,  Gerät",  welche  gerade  ital.  amtae 
besitzt,  gar  sehr  an  nrmn.  Die  Aspiration  im  Fr«, 
stftnde  etwaiger  Herleituiig  dea  Wortea  ans  dem 
Latein  ebensowenig  entgegen,  vrie  «twa  tai  Imd 
oder  'huitre. 

4444)  haedlle  n.  (der  PInr.  haedüia  ist  belegt), 
Zie^'enstall;  sard,  eill,  aiy,  vgl.  Salvioni,  F'ost.  11. 

444.')  'haediuH,  a,  um  ihardtm),  zutn  Hnek  ge- 
liiirif;  eins,  et/hlin  ,che  anciie  compare,  in  veste 
di  diminulivo,  nel.  lie.  Jö  etr-.*,  Salvioni,  FosU  11. 

4446)  haedns,  -nm  m.,  K^M-kchen;  sard,  «du/ 
rum.  iVd.   Vgl.  GrOber,  ALL  III  138. 

4447)  ags.  UMmm»  Hafen,  =  altfrz.  (hyitrne, 
avt,  'hatle,  'hapre;  nenfrz.  iboarv.  VgL  Dz  614 
havre;  Mackel,  p.  68. 

4447a)  ndl.  hael,  trocken,  dürr;  davon  vielleicht 
frz.  'Mlf,  Sonnenbrand,  'hAler,  verbrennen,  dttrren; 
Beiienken  erregt  jedoch  die  altfrz.  Form  'harU, 
'hasle.  Darf  man  vielleielit  vrlauiien,  ilal!  aus  einem 
*aridtUus  (l)f  iiiin  /u  (irMlHs\,  ein  *-iridulare  ge- 
bildet u.  dies  dann  zu  *ardl<r,  ''arltr,  endlich  rnit 
unorganischer  Aspiration  zu  *htirlrr,  'hosier,  *halrr 
geworden  sei?  VgL  Dx  600  häU^  auch  Nr.  986 
dieses  Rom.  WArterimehes  (8.  AdL  *Muh).  & 
auch  Nr.  4508. 

4448)  haemitites,  -am  m.  [a'ifiaxlrtji),  Blutstein; 
ital.  ematite,  amtitidi  ,i!  minorale*,  matitu  ,il 
toocalapis*,  vgl.  Canello,  III  frz.  keniatitr, 
ülulstem.    Vgl.  I>z  352  umtililn. 

444»)  haemSrrhöIdet  /'.  pl.  {aiftoppotöti;),  Hämor- 
rhoiden ;  daraus  entstellt  das  gleichbedeutende  ve- 
nex.  maroil«f  vgL  Salvioni,  Poet  11;  cat  aierwma; 
span,  ttbmorrmaa;  ptg.  tXmtrrdmm.  YfL  Di 
4SI  almorranat. 

4450)  ags.  haer,  Haar,  s  norm.  *hmir,  HaupC- 
haar,  vgl.  Mackel,  p.  61. 

haerens  s.  Nr.  4464. 

4460a)  haeresia,  -ain  f.,  Kellerei,  Widerspruch; 

davon  lomb.  resut,  zanken,  vjrl.  .Salvioni,  R  XXXI 
2HS. 

44501)1  haeritleaa,  -um  m.  (al^frixik).  Ketzer; 
itaL  cnti'-o;  prov.  errtgt;  altfrz.  eritt,  eregt; 
span,  huijt,  luretieo;  ptg.  herege.  Vgl.  Berger 
p.  180  Z.  1& 

4451)  ftltnord.  k4fk>t  ein  Netz;  davon  mit  gleiclier 
Bedeutung  frz.  'havetuau  n.  'havmft,  vgl.  Bugge, 
H  IV  H(J1. 

4452)  altnfräiik.  haRra  (ndl.  haag)  =  frz.  'hair, 
Heeke,  .lazu  altfrz  <las  Vb.  AoyiT,  OBlMfn.  VgL 
Dz  Otw  hair;  Mackel,  p.  40. 

445U)  altfränk.  hagnstald,  Hagestolz,  altfrz. 
'kataudeaH  tta  *h«ikaUd,  KuNum  (gleichsam  der 
im  ZöUbat  lehenda  Vogel).  VgL  Di616  ikAmdatN; 
Mackel,  p.  49. 

4464)  hMNM  (Part  Prli.  v.  AmtM;  davon 
venez.  rMt,  neben,  piem.  arent,  wald.  arthU, 


Os 


vgl.  Mejrer-L.,  Z.  H  ö.  0.  18i)l  p.  770;  ptg.  rmU, 
ei^'entlich  anhinteDd,  ganz  nahe  beL  VgL 

(>K9  rn. 

4456)  dtflch.  bahn;  davon  vielleirhl  als  Deminutiv- 
bildong  frz.  *hat»n«ton,  Maikftfer  (eagL  e«ek-€kaftr). 
VgL  Hahn,  Bynu  Unten,  p.  79t  Dt  610  ' 
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4466)  got.  haibtft,  Streit,  Zwielraclil;  ilavon  nach 
Dz  SA3  ital.  lutio,  asehio,  Uroll,  Neid,  Haß,  «lazii 
die  Verba  aatiarr,  (utchiare,  adagtiarr,  grollen; 
Wiese,  Z  XI  554,  hat  gr.  alotoc  als  Gmodwort 
BOlllciielU,  s.  obeii  «Wx^C*   ».  aneh  Mr.  4409. 

44R7)  engl,  (io)  kaU  fa  $ktp}  =  trt.  lUter  (im 
matire),  ein  SchifT  anrufen,  vgl.  Dz  614  n.  r. 

44ÖH)  germ,  haln,  Dorf,  =  a.llUi. 'kam,  davon 
abgeleitet  'ham.l,  iu>ufrz.  'hmmoUf  Wdler.  Vgl. 
Dz  niO  hnnufiu:  MM.  kcl.  |>.  114. 

M'.rii  tr.Tm.  'halst-  v^<>[_  h'iifsls),  Eifer,  Streit 
u.  dgl.;  ilavon  ital.  Umtio  s.  ol»en  halfstii  u. 
oioxo^),  astivamenU,  eilig;  prov.  Eil»*;  frz. 

luuJf,  hau,  Eilt,  daxu  du  Vb.  käter  u.  du  A4j. 
IM/tA  Vgl.  Dx  61S  üklte;  MOllflr,  Pnila  a.  Bramwe 
Behr.  VII  450;  Maekel.  p.  114. 

4460)  altnord.  hala,  ziehen;  ital.  alare;  frz. 
'hulir,  am  Seile  ziolicii;  tiiorhcr  ^fliTirt  wohl  auch 
(las  Sulol.  h<tUo})i\  .sclii-  irriilies  Schic|i|mrl7:*,  vgl. 
Hclirni.-.  7.  .\.\VI  hä^i;  span,  halnr  itiiil  spafi. 
/i<iMr  sitflit  jt'ili'iifalls  in  Zusammenhain;  die  Interj. 
hala,  wovon  andalus.  jalar,  jalrar,  \/\.  Pidal, 
R  XXiX  365);  ptg.  <tlar.  Vgl.  Dz  181  halar; 
Mackel,  p.  46. 

4461)  mbd.  kalberaat  m.,  gleichsam  em«  Halb- 
cnto,  —  (?)  frs.  %iB>ran,  albran,  junge  wiMa  Ente; 
apan.  albran.  Vgl.  Dz  609  AoOnM;  Hack«!,  157. 

hil^  s.  iliee. 

4481ai  hallmon  n.  (jr.  u/.iuin).  M>]do;  ital. 
alimo;  canipid.  rlnno;  spau.  alrtno  (armtuUe) ; 
ptg.  iirmoUis,  .,:•<.  VkI.  HwiOg.  Z  XXVll  195.  8. 
auch  üben  artriplex. 

4462)  UUTto,  -Are,  stark  hauchen;  ital.  ulitare; 
sard.  aUdtti;  nicht  hierher  gehört  frz.  AaM<r, 
keuchen,  diee  ist  vielinehr  gMcha.  'oMMsfV  (r.  äkt. 
Flogen,  flattern,  ebenso  ist  span.  oMaar  TonoMo 
abgeleitet,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Beri.  Akad. 
d.  Wis<..  philns-di-t.  f:i.,  19.  Januar  1898, 

41031  altiitiiink  halla,  Halle.  —  allfrz.  hnlr; 
■  cufrz.  luiili:    Vi:!.  D/.  {,m  hnllr;  Markol,  p.  flO. 

4464)  halo,  -äre,  liauclKii;  abruzs.  aid;  cam-, 
pob.>i/'<,  .-liadigliare,  vgl.  Mejair-L..  Z.  f.  5.6.  18B1  ; 
p.  770,  Salviooi,  Post.  11. 

4466)  gam.  feahMki^  Ptozerhemd ;  i t  al.  wtbergo, 
mb$rgo;  proT.  ««15««.«;  allfrz.  IkaOM^  'JkMt- 
htrc,  «iberg;  vgl  G.  Paria,  R  YfVL  4S6;  nenfrz. 
Imibert.   Vgl.  Dz  886  usbergo;  Mackel,  p.  71. 

4466)  dlsch.  halt;  ital.  alto  in  far  alto.  Hall 
niarln-n.  ii.  in  eini^ren  anderen  Redewendungen;  all- 
frz 'ßuilt,  Aufenthalt,  Wohnung;  neufrz.  'kalte, 
H.'ili  auf  .Inn  MandM;  apan.  «Mo,  halt!  Vgl. 
Dz  610  W/. 

4467)  dtsch.  hdt  alto  Ma;  daTon  (f)  frz.  M- 
lali  (Jagdruf). 

4468)  hiail,  -aai  f.  (a/i^).  WasaarahiMr;  altfrz. 
mm*,  WahunaA.  Otam,  TgL  Dz  604  *.  c. 

4469)  arab.  *laMM,  Laattrftger  (hamal,  tragen), 
=  genues.  cors.  i-amnlUt,  Ijasltr.^ger.  ramnllii, 
tragen,  vgl.  Schuchardt.  Z  XXlll  H;U  u,  4ili  i  Asculii. 

arab.  Iiamalet  s.  amuletum. 

44«;'.><i|  bamellas,  -um  m.  (Dem.  von  /tamn.i, 
kkitUT  Eimer;  frz.  (berr.)  amian,  aimian,  emian, 
TraubenkQl>el;  altprov.  amola,  neuprov.  moulo. 
Vgl.  Thomas,  R  XXIX  163,  u.  Thomas,  Mel.  lö. 

4470)  *kaälaa,  (v.  *aaHM)  A,  Angelhaken; 
dafoa  viallaiebt  walloo.  atmek*,  fadk«  ml.  prov. 
»mtt,  ^SagiMO:  norm,  ahftu,  Honiing,  Z 
XVl  627. 

44711  gerni.  *hamjan,  versinninieln  ivk'1.  ahd. 
hamal,  verslümmeil,  harn,  krank,  ahd.  Hammel); 


davon  vielleicht  der  zweite  Heslandleil  in  ital. 
}nnij<tijm%,  Gebrechen  (dialekL  maiigaffna);  allfrz. 
mäuuttg,  VarstOmmlung,  mihaigner,  verstümmeln; 
der  enite  Bnlandteil  dOrHe  germ,  man  sein.  Vgl. 
\ii\9imaga(jmi:  l'lrich,  Z  III  265;  Mackel,  p.  68. 

44721  osttrie-ii  hani(ni),  über  den  Giebel  bervor- 
r :it,'i  iide8,  schrftg  herabhängende >  stmlidai  h  eines 
Bauernhauses;  damit  scheint  etyniolo^fiscii  zusam- 
menzuhängen allwallon.  honultli'  .pelit  bout 
de  toil  en  triangle  que  Ton  construil  au  sommet 
d'un  pignon"  (neuwallon.  ,coi(Te  qu'onl  parfoLs  les 
enfants  en  naiaaant*  [Y]).  VgL  Behraoa»  Faitg.  f. 
Gröber  p.  866. 

4475)  hfaania,  «an  f.,  kleiner  Wassereimer; 
mail,  nmrra;  venez.  amule;  friaul.  emole,  vgl. 
Ascoli,  A(i  I  4»).  Mcyer-I, .  Z.  f.  ft.  (1.  1891  p.  770; 
.Salvioni,  Post.  11.    Vgl.  Huch  Nr.  4469a. 

4474)  hamiis,  -um  m.,  Haken;  ital.  amo,  Fisch- 
angcl,  dazu  daa  Damm,  mtteino.  Haken;  altfrz. 
rii'ti,  Angel;  nevfrz.  homtetm.  Angel;  span.  ««• 
swla;  ptg.  (tnsol.    Vgl.  Dz  18  andmo;  60.^  ain. 

447.'))  *|h|ane  +  h5dTS  (nach  Analogic  v.  hnnc 
ail  hornm  =  iineora  gebildet)  —  ital.  <iH>i'ii^  anciii, 
anew')  etc.  (nur  dialektisch),  lieule;  pro  v.  anmi. 
Vgl.  Flechia,  AG  II  850  t 

4476)  aga.  baadaeas  »  altfrz.  'htmma,  aim 
Art  Masaar,  vgL  Hackal,  p.  185. 

4477)  ndl.  kaagaiat,  Hbigematte:  ital.  amdea; 
frz.  'hamac;  span,  amam,  amahacn;  ptg.  maM. 
Vgl.  Dz  14  amacd. 

4478)  alln.  hanigfat,  llonigtalt,  ^  frz.  'hanafat. 
Maß  for  Honig,  vgl.  Dz  6U)  «.  r. 

4479)  germ,  haaka,  UOfla,  =  ital.  mm;  pro?. 
anea;  frz.  'kancht;  apan.  ptg.  flaao.  VgL  Bogg^ 
R  Ul  158;  Mackel,  p.  57;  Di  I«.  &  anch  Oban 
an^a. 

4480)  ahd.  hansa,  Schar  ^  frz.  'AottM^  Bandala> 

gesellseliall.  v^d.  Dz  610  *.  r. 

t  l-'l)  aiid.  hanthabA,  Handhabe,  =  frz.  ^kflaipa, 
(ihn  einer  Watl'e,  vgl.  Dz  610  s.  v. 

4482)  germ,  hapja  (ahd.  heppa),  Si>  h.-linRsairi 
ital.  accia,  ana,  Axt;  prov.  apcha;  frz.  'hoAt} 
neuprov.  aeke  (daneben  ist  vorhanden  ein  frz. 
kaeke,  altpik.  kacque^  =  dlaeb.  Backe);  span. 
kaeka;  ptg.  faeka  (Tiell.  Iwdnflnit  doreh  fata), 
aeka.  Vgl.  Dz  5  acka  (Diez  stellte  ausschließlich 
dtsch.  hoflcf  als  Grundwort  auf,  womit  das  pror. 
apcha  u.  ebenso  die  span.  u.  ptg.  Wörter  sich 
nicht  vereinbaren  hassen);  Förster,  Z  III  264  (hier 
zuersd  die  richtige  Ableitung);  Jla«kd,  p.  58. 
S.  auch  Herzog,  Z  XXVU  125. 

4483)  altn^änk.  happa,  Sichel,  —  frz.  'kaffe, 
Halbkreis  tob  Eiaen,  Krampe,  dazu  daa  Yb.  ^ha^ffitTf 

i tacken,  Tgl.  Dl  611  htmpt;  Madrai,  p.  60^  Hmog, 
XXVII  126. 

4484)  hipatta,  -um  m.  (a^;),  Flaiiaeh,  BOscbel; 
davon  vielleidit  naaprov.  om^  SehafefeU,  vgLDi 

.■)12  s.  r. 

4lHf))  «hariceum  «.  (v.  harn,  wo%on  ital.  tirla 
.porcile*.  vgl.  i:ai.x.  St  161),  Stjill;  davon  vielleicht 
frz.  'haias,  Stuterei,  vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  t\  D« 
611  haraa  ist  geneigt,  das  Wort  auf  arab.  faraa, 
Pferd,  zurückzufahren,  ebenso  BaLst,  Ltbl.  f.  gem. 
a.  rom.  PbiL  1888  a  84.  Ob  daa  Vb.  haramtr, 
altfri.  aaeh  (vgl  Wilmotte,  ZIadir.  f.  tn. 

Spr.  u.  Lit.  3LX*  27)  za  kara»  gehört,  muß  dahin- 
gestellt bleiben,  die  Bedentiing  des  Verbs  («ab- 
matten* i  deutet  eher  anf  Zwfamnanhaag  mit  kor 
hin     unten  haro). 
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4488)  üid.  luirln,  rufen;  daTon  altfrr.  'hnrrr, 
'harter,  aufreizen,  «Irftnijpn.  'haraler,  'hareler,  hcuii 
ruhitrni,  ilnzxi  «las  Sbsl.  'harele,  Aufstand.  i>z 
611  hnri')-.    S  ,iurh  hariwaldo  u.  haro. 

44871  allrifränk.  haribaii(D),  Hcrrbann,  —  alt- 
fri.  nrban;  neofrz.  (volks«>tyniolojrisrl)  utiij^ebildet) 
ttrrürt^on,  Landsturm,  Mark)>l,  p.  72;  Faß, 
RF  Ul  487. 

4488)  germ.  «haclMtf^,  *herib«re  (altofriok. 
hcribWfB),  Herberge;  Ital.  aWeriio,  dasn  duVb. 

alhergarf;  prov.  alberc-s,  nlhrryn,  dam  i!as  Verl) 
albergar,  arbergar;  alt  frz.  'albtnfe,  herherge,  -t\ 
dazu  cias  Vli.  nlhergirr,  herbergier ;  neu  frz.  auberge, 
hfberge:  altspan.  a/hergo;  upuspan.  nlbergiu; 
dazu  das  Vh.  alhcrgtr;  ptj^'.  nlbergur.  Vgl.  Dz  II 
alhergo  ;  Mackel,  p.  Hl :  Jubainvillo,  R  1 1B9;  Braune, 
Z  X  262  (setzt  adalberga  als  GnuidWDlt  SD  a/- 
btrga  an).  —  Vgl.  Hetzer  p.  87. 

4489)  genn.  Imrlnf ,  Haring  (aringtu  H  meh 
»chon  im  Latein,  belegt,  vgl  Rose,  Hermes  VIII 
225);  ital.  aringa;  proT.  araie-$;  frz.  'hareng; 
Span.  ptg.  oricMfiw;  VfL  Ds  34  min/m;  Mackel, 
p.  46.  _ 

4  I9<T)  hiriolQs,  -um  Wahrsager:  davon  ital. 
arlia,  Aberglaube,  vgl.  Caix,  St.  162.  Sollte  nicht 
auch  die  oben  unter  ardalio  aufgeführte  Wortsippe 
(ital.  arlotto  etc.)  hierher  gehören?  Aus  der  Be- 
dcutunt;  .Wahrsager*  konnte  «ich  wohl  die  von 
.fahrender  Gaukler,  Müßigp.lnjfer  otc.'  entwickeln. 

4491)  alid.  *harlwaIdo,  heriwalto,  Hrrnl.l,  ver- 
matlicb  das  (iruiuhvort  zu  ital.  <ir<ihlo  f<i;iin'lif'M 
forabutto,  neap,  frabbutto,  frahhottn  .iinbro^rlimie, 
■eofante*.  vgl.  Ganello,  .\G  III  3:57.  Caix,  Sl.  313); 
altf  rz.  *hfralt,  'hiralt,  daneben  auch  indeklinables 
htru,  VfL  Förster  zu  Tvain  2204;  neu  frz.  fUraul; 
altsptn.  JkaroMte,  farmUex  ipaii.  haraUt,  hf- 
trmUhi  ptf.  «fWNfP.  VfL  Dt  »  am»»;  Ifaekel, 
p.  82;  böge  anter  .Herold*;  P.  Heyer,  R  XI  S6 
Ann).  4  (M.  verwirf!  die  von  Diez  zuerst  aufgestellte 
AbIeilun^'  von  hnrimihlo  als  dem  I^aute  u.  dem 
Sinne  nat!b  un|;enQ/<'n<l  u.  hofQrwortet  die  .Ableitung 
von  ahd.  hären,  ruffii.  welclic  ImtimIs  von  Scbeler 
im  Diet.  s.  r.  u.,  wetiigitteiu  mittelbar,  auch  von 
Snchier,  Z  1 4S2,  empMileo  wof^  war»  tft  anch 
oben  ardali«). 

4492)  altnfrlnk.  *kaija  (ahd.  harm,  Mrra), 
SaeklaiMiiiaod^  =  frs.  'hmr*,  blreoei  Gawuid,  Tg). 
Dz  809  f.  9.  (D.  atain  aha.  Mm  alt  Qrandwort 
auf):  Mackel,  y.  51. 

4403)  ahd.  harlnf,  P'aden;  davon  vielloirlit  ab- 
^.'rlritet  altfrz.  'hnrltgote,  'haligotr,  Frlzrn,  'li/iri- 
yoter,  'haiigoter,  zerfetzen,  vgl.  Dz  609  haligote. 

4494)  gr.  «QftuXa  (aialk  hharmal),  geroeine 
Hannelraute;  itaL  «nMif«;  frS.  karmale ;  cat. 
armal6;  span.  (o.  toRwabe  aoeh  ptg.)  harma, 
alfarma,  harmaga,  nlhtiri/amti,  nmargazn,  gantarm. 
Vgl.  Hai.st,  Z  V  241;  Eg.  y  VanK  p.  1(52. 

11!).'))  altnfränk.  harmjan,  b<'<chini|iren,  plagen; 
altfrz.  'hargner,  hadern,  zanken  (norm,  'harguigntr 
^  'harwanjan),  dazu  das  Sbst,  'kargne.  Verdrieß- 
liehkait,  n.  das  Adj.  'hargimm  {/B/am,  'harfgaatut), 
ritaikiKh.  ftOrrig.  Vgl.  Dt  8tSft«yfiw  (D.  bamerkt 
mit  Recht,  daß  das  i  io 
sei);  Mackel,  p.  54. 

4496)  ahd.  harmo,  Hermelin;  davon  ital.  ar- 
;  prov.  ermin-s,  erminis;  altfrz. 
enmtf  trmklt/  neu  frz.  hermin*;  span.  armiAo; 

iDafa  ontar  aHarowliii*,  i.  aaeh  ob« 


'    4497)  ahd.  hanntkara,  Sehmenteil,  Strafe, 

altfrz.  'kagehi^re  (gleichsam  *ha[rm]fik-arUi,  Stntb, 
Pein,  vgl.  Dz  612  x.  v.:  Mackel,  p. 

449H)  alul.  hnro,  hero,  herot  (alls,  hrnnf),  hier- 
her; davon  ital.  nrri,  Ruf  der  Maultiertreitier.  vgL 
Caix,  St.  166;  frz.  'haro,  Zetergeschrei  (eigentlich 
I  der  Ruf,  mit  welchem  man  jem.  heranzukommen 
I  gebietet),  dazu  das  Vb.  'haroder,  schreien.  Vgl.  Dz 
1 618  ikora;  iaanroy,  ReTue  das  UoiTanit^s  du  .Midi 
IT  99,  nimmt  eine  onomatopoietisdie  Interjektion 
'harr  Iii.  'hnir),  'hai  i,  'harn  an;  von  'hare  leitet  er 
ib  h'irrr  u.  Iidln-,  liurcli  Huf  antreiben,  treihjagen 
(davon  wieder  'hanixsi  r,  j<>nianil  liircli  Verfolgun(i 
i^rniatlen,  v^:!.  auch  Nv.  4)S5.  liazii  liri'-  l'iwt verbale 
'harai^se).  Zu  'haro,  hnrnu  aber  soll  ut-linri  ri  hur- 
auder,  -oder,  'herawier.  ilas  also  mit  'heraut  nicht« 
ZU  tun  habe;  endlich  soll  aus  'hare  entstanden  aein 
4[«*k»VMl4A]«r»  =  äan4are,  dar-dar  boi! 

4499)  «rab.  Hnm,  trige  (vgl.  Eg.  j  Taaf.  4SI); 
davon  nach  C.  Michaelis,  Frg.  El.  p.  37,  span. 
faron,  faul,  faronear,  haronear,  zOgeni,  zaudern; 
ptg.  faronejar. 

450<V  gorm  harpa,  Harle  (findet  sich  bei  Ven. 
Fort,  1  lim.  7.  -^.  63);  ital.  arpa,  Harfe.  >lazu  rlas 
Vb.  arfii-ggüin-,  Harfe  spielen;  prov.  arpa,  arpar; 
frz.  'harpe,  altfrz,  auch  das  Vb.  harper;  span, 
ptg.  arpa.  Vgl.  Dz  26  arpa.  S.  auch  o^xq.  — 
Da  dne  Deutnnf  dea  gerni.  harpa  noch  nicht  ge- 
fundeo  «ovdan  bt  (vgl.  Klage  «.  ».  Harb)  o.  da 
harpa  berrits  fan  S^MHlatain  bel^  iat,  ao  d8ifla 
■he  Annahme  gestattet  sein,  daß  germ,  harpa  sehr 
lUes  I^hnwoi  t  aus  dem  (Jriechischen  ist,  welches, 
weil  Kiinst;iiis  Inick,  die  fremde  Lautgestalt  unver- 
ändert beiiiehiell.  Dagegen  kaim  inm  freilich  ein- 
gewandt werden,  dail  griei  li.  üonr; ,  soviel  wir 
wiiBcn,  zur  Bezeichnung  eines  Saiteninstrumentes 
nicht  gebraucht  worden  ist.  Indessen  k.mn  in  der 
Volkssprache  ein  aoleb«*  Gebrauch  dr>ch  bestanden 
haben. 

4601)  Sichel  (Raken,  Kralle  u.  dgl  );  da* 

von  ital.  arpione,  Türangel,  arpignone,  großer 
Haken,  nrpirarr,  klettern  (auch  inarpsrun-r,  val- 
bross.  arjiiii,  artiglio,  hriinoi,  mans,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  277;  pmv.  nri^n,  Kralle,  arjsar,  ankrallen, 
packen;  frz.  'harper,  parken,  nr  'harpigner,  »e 
'harpailler,  sich  raufen  (von  harpniUrr  aligeleitet 
harpaitleur,  arpailleur,  daraus  volksetymologiseb 
orpailleur,  ,Schatzgrftber*,  vgl.  Thomas,  R  XXIV 
586),  'karpin,  Haken,  'harpon,  Harpona.  aneii 
.große  8fge*,  'kaupeau,  EMerliaken,  *herp4,  mK 
Nebenklauen  versehen  (von  HondenX  norm,  'herper, 
packen  (vgl.  Dz  614  ht^rpi);  span,  arpa,  Kralle, 
davon  nrfiar,  arpon;  pt»:  furpa,  (f)arp<io,  farpar, 
forprar.  Dazu  zablreirhe  anderweitige  Ableitungen. 
Vgl.  Dz  26  arpa  (Diez  will  die  ganze  Wortsipji.' 
auf  germ,  harpn  znrfirkfülireii.  imiem  er  sich  auf 
die  bakenfOrmige  Gestalt  1er  Harfe  bezieht  u. 
indam  er  sich  aof  das  anlautende  'h  der  frz.  Wörter 
benift,  daa  nidit  wohl  griechischen  Ursprunges  sein 
könne.  Atter  aa  iai  sebwar  fkabUdi,  daB  daa 
german.  Saitenwerfcieog  «or  Entstehung  einer  Wort» 
si[>pe  so  weil  ablie/enilen  Hegriffes  AnlaR  gegeben 
habe,  denkbar  iuiderseits  ist,  daß  die  frz.  Aspi- 
ration durch  das  german.  Homonym  hervorgerufen 
wurde.  Dz  hält  fOr  moglirh ,  daH  auch  ital. 
/ro/»po,  ausgeschnittene  Zacke  im  Tm  lie,  fnippare, 
auszacken;  span,  harapo,  Lappen;  ptg.  farapc, 
Lappen,  zu  der  in  Rede  alahcnden  Wortsippe 

Koran.  Daa  iat  mindeatant  anwabrscbeinUcb); 
ninf ,  Z  ZXI  198.  aatti  falt^  (a.  d.)  ab 
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Umndwort  an;  C.  Michaelis,  St.  p.  57  (.stimmt 
Diez  nicht  nur  bei,  sonderu  will  auch  noch  span. 
zarpn  die  gleiche  gerrnan.  Herkunft  vinilizieren, 
weil  der  Wechsel  vini  .«  h  auch  im  Human.  >t;iü- 
l.uide*);  gegen  die  Aufslclluilt:  Her  Mirhaelis.  lu  i; 
u.  aurh  gegen  die  der  Diezscheii  .MiU  iluii;;  hat 
Rmtit  Einspruch  erhoben  u.  gr.  äffmi  al»  üruod- 
«ort  aafgestellt  BtM,  Z  V  SM.  aoeb  Mr.  4«00, 
bes.  am  Schlnae. 

4502)  german.  barijan,  hart  DiMbMi;  ttal.  «r. 
dire,  kühn  werden,  ardito,  kobo;  frS.  lUmUtf  «W- 
hardir,  Part,  hurdi,  kühn. 

4Ö03)  ahd.  *barwa,  hcrh;  ital.  (dialektisch,  auch 
in  rtr.  Mutidarleo)  ^rfro,  bitter.  Vgl.  Dz  S76  «.  r. 
4504)  arab.  'haaeUaehln,  ein  Mitglied  der  Sekte 

■  iff  H.-isrhi.«chlrinker  (Fnnnlik.T.  .tif  auf  Hofehl 
ihrer  Oberen  auch  Mnpltuli'ii  veiübten>;  ilul. 
aimxninu,  .M^iirliellU'iriler;  jirov.  ansiiMii-s,  iin.tfssi-s: 
frz.  ontKiMiM,-  span,  anauno;  pig.  attamno.  Vgl. 
Ds  29  anaiifaB;  Eg.  j  Tanff.  298. 

460»)  dtacb.  base  ->  ttx.  *ha»e,  Hliin,  vfL  Dx 

618  ».  V.;  Mackel.  p.  42. 

4606)  (germ,  biuia  T?),  Zweig;  ilavon  vielleicht 
frz.  hiiUier,  Bu-r-h,  Gestrftui  h ,   Heeke,  Tgl.  Dz 

Ii  10  .V. 

4007}  ahti.  haspa,  haapil,  Haspel;  ital.  agpo, 
ntupo  (au<  ilein  Vh.  inaxpanj,  Garnwin<le:  altfrz. 
hmgtle;  span.  nspa.    Vgl.  i>r  28  atpo;  Maekel, 

^4806)  bMi,  Hun  Schaft,  Lanze;  ital  oato; 
altfrs.  otU,  *hatule,  Itante  (Dz  (iin  a.  r.  leitete 

hante  aas  amitem  ab,  vgl.  ijn^'ejrrn  Fnr-ti  r,  7.  llxi\. 
Bugge.  R  IV  359,  führt  aal  ha.si,,  auch  zurück 
altlrz  'liii.wl,-  {.nii\\  prov.  .;.s/,i.  «in  Stück  Klcinch. 
(Jas  am  Spieiie  gebraten  werden  soll  oder  gebraten 
wor<]fn  ist,  nehsl  den  .\bl'  ituiigen  'haster,  rösten, 
trwknon.  'hnstrur  (neufrz.  fuitrur).  Bratmeister, 
'kontier,  Bratspieß  (neufrz.  'häUer,  Feuerbock),  norm. 

Schnitte  gebratenen  SchwehiefleiKbea  (nea- 
frs.  «Mlriif,  aMH,  Ueber  SpieS  am  Webatable,  *M. 
UietUt,  Rostschnittchen).  'MHUe,  frisches  Schweine- 
fleisch, Metzelsappe.  Bngge  nimmt  an,  daß  aul 
die  Bedeutung  dieser  Wörter  das  alnl.  hin:<t,  harsta, 
Rnstwerkzeug,  ein  Stück  ^rebratem-n  Kb-isclies,  ein- 
gewirkt habe  u.  dal.  auch  i)ic  .Aspiration  der  WArter 
auf  har»t  zurfickzufUhren  sei;  für  ein  auf  harst 
unmittelbar  beruhendes  Deminutiv  h.'ilt  er  altfrz. 
ktitnl,  hastfrei,  Genick,  Nacken  (nach  Dz  618  «.  9. 
ana  abd.  haltädara  entstanden);  Maidiot,  Z  IM 
mUt  mmltaXt  daM  Aatirri  wohl  mit  had»  niehte  in 
adiafllm  habe.  daS  «r  aber  eine  befHeAgende  Er- 
klflnmg  des  Worte«  nicht  geben  k  pinn  :  tieufrz 
hdtrrenu,  Schweinnleberschnittp.  LhiIhcIui  würde 
es  sein,  die  trcsamte  W'urlsippe  auf  aliil.  hitrKt  zurOek- 
zufutiren,  die  Ableitung'  von  haiita  hatte  schon 
Toblcr.  Jahrb.  XII  lio^,  in  Zweifel  gez(ven  (die 
Mutmaüung  sei  gestattet,  daU  kasUr  —  lat.  *aiisi- 
täre,  lutensivum  t.  aaMrv,  eei,  der  Vors«  hlag  de^^ 
"k  liaii«  äcb  ans  Kreuong  mit  ndL  ha«L  trodten, 
«rklmn,  man  TgL  käUr,  brlmw,  >e  Ul  *amn- 
Uure,  s.  dazu  jedoch  auch  Nr.  4447a);  span.  Mte, 
Schaft,  Lanze;  ptg.  hatla,  hastra,  hatte,  a»lf.  Auf 
htuta,  kansta  fahrt  Thomas,  H  .\.\IV  zurück 
kanae  ,le  corps  d'une  epingle  avanl  que  la  tete 
y  s<iit  mise*  (es  soll  Anlehnung  an  anm  slattge- 
fooden  haben).  —  Ober  A<u(»tfa  etc.  vgl.  'aatUlaetc. 

4609)  biatartaa,  a,  m  (von  AaiftiK  »m 
gehörig;  ital.  aMario  ,mOes  bastaUu',  ift|/e  ,dii 
la  a»te',  vgl.  Canello,  A6  III  807. 


biatleala  s._etTpa;  hastilla  s.  aitiUa. 

hasra  s.  äve. 

45101  riltiifränk.  hatjaa  (got.  haljan,  alLs.  heleun, 
liiHrn,  tibii,  hetzen);  prov.  oi>  ilii.-t.  l!»7  tiinnrnl), 
iihir  ,das  Vb.  ist  höchst  selten,  datur  azirar,  atrur, 
*adirare);  altfrz.  hadir,  hafr  {hat  =  *hdtioi, 
dazu  das  Sbst.  haement,  vgl.  Cohn,  SnfBxw.  p.  108; 
neufrz.  hair,  dazu  das  Sbst  MbM,  halmt  ( =  *ha- 
tlm^  .Hassen*  M  itaL  «Mar*,  oscr  oäio, 
Momtnart;  span.  oHar,  äbomeer,  ebenso  ptg. 
Vgl.  Dz  (>(»;>  hu-ir:  Macke!,  p.  45  u.  51. 

4511)  busk.  hut.sM.,  Atem;  davon  nach  1)/  414 
span,  aeeso,  Atem.  Hauch,  acezar,  keurhen. 

4Ö12)  arab.  'hatta,  bis,  altsjian.  altptg. 
fata,  ata,  bis.  v^d.  Dz  4!)ii  Ii';  Ej,'.  \  Vang.  p.  ;<97. 

4älH)  (Itsch.  haube  —  allfrz.  huve,  dazu  das 
Üemin.  huvttte  (—  ital.  [mundartlich]  ovfta),  vgl. 

U.  Pari«,  R  m  118.  S.  auch  unten  bib«  n.  bUa. 

4814)  diach.  katkitw  (am  d«n  esaeh.  bm0iA^, 
Steinschleuder,  vgl.  Klnge  unter  .HanbÜie);  frs. 

Obus;  span.  obtu.   Vgl.  Dz  648  <Ätu. 

4616)  dtsch.  hauch;  davon  vielleicht  (mit  an- 
gewachsenem .\rtikel)  ital.  toehio  .softio,  aliti)*, 
vgl.  Caix.  St.  3^1. 

4516)  aitnord.  baagTi  Hügel,  =  norm,  hogue, 
Uogel  (in  Ortnaaienk  «i^  Ds  6M  *  «.;  Iladtdl, 
p.  120. 

4617)  alteogl.  bauk«  (agai.  hafoe,  neoeotl.  ktmk^ 
Habkht,  Falko:  dar.  nraotl.  frz.  'hagard,  atBnif 
izrnildiflt  Tom  Falken  fdiraucht).  vgl.  DtMBfcK 

4.^j1M)  germ,  huonllja,  Hohn;  ital.  onla,  Schande, 
>lazu  iJa-  Vl>.  ontare;  prov.  iintn,  unta.  daZU  du 
\  1).  itniiir;  frz.  'hontr,  ciazu  d.is  Vb.  altfrz.  Ao«. 
loiier,  ahonter;  altcat.  onta;  allspan.  fontn, 
dazu  das  Vb.  afontar;  (ncuspan.  denhonni,  r<r- 
güsiiMa,  imfamia,  ignominia,  ebenso  ptg.  <.  Vgl.  üz 
227  onire;  Mackel,  p.  IIB. 

4519)  gecai.  hangHit  höhnen;  itaL  e(tir»;prov. 
aunir;  altfrt.  Imir,  beneUmpfea.  VgL  Ds  927 
onire;  Mackel,  p.  119. 

4620)  banrio  haaal  bauatam  banrlre,  schöpfen; 
sard,  chiogg.  orire ,  attingor  acqua,  Salvloni, 
Post.  11;  triaul.  auri.  vi;!.  .Meyer-L.,  Z.  f.  fl.  G. 
1891  p.  77U. 

4521)  haurltftrlum  n  ,  SchöplgeAß;  sard,  ori- 
dorzu,  vgl.  Mussatia,  Ikitr.  89. 

4622)  l*ha«t«,  •in  (Freqo.  tu  haurire),  ist 
nicht,  wie  Ds  660  4tar  aanahni,  Grundwort  zu  p  r  u  v. 
estor;  tri.  Mr,  wegnehmen,  es  gehen  dieee  Veiha 
▼idniehr  anfoMlafv  (&  d.)  zurück,  vgL  AacoU,  AG 
VU  628.] 

baawa  s.  2  hee. 

4528)  türk.  harlAr,  (ehavlAr),  Kaviar;  ital.  ca- 
ptale;  frz.  caviar;  span,  cahial ;  ptg.  caviar,  ca- 
vial.  Vgl.  Dz  93  caviale  wo  ein  Grundwort  nicht 
angegeben  wird);  Scheler  im  Diet,  unter  cariar. 
Nach  KU'inpaol,  Deutsches  Fremdwörterbuch  p.  91, 
soll  das  Wort  auf  criecb.  mft»»»  kMnea  Bi,  nrttak. 

gihen,  was  jedodi  h6diit  sardMbdl  -aebi  dttrfte. 
emerkeaswert  ist  jedenfUb^  daS  das  Wort  nicht 
aus  dem  Russischen  abgeleitet  werden  kann,  im 
Russischen  heillt  der  Kaviar  ikra 

4524)  arab.  *hazln,  traurig,  unglücklich,   -  span. 
hiicino,  traurig,  unglücklich,  tfjU  Dt  467  «.  «k 
hazjao  s.  ad  -)-  hazjan. 

4625)  englisch  hearar,  (latter;  davon  rieOlieht 
nach  a  Michaelis,  Fif.  Et  p.  16.  ptg.  A«sei^  tm, 
Laidiangarflst;  Gmm,  GiAben  Grundriß,  Ptf.  Gr. 
9  148,  setzt  «na  f.  eriair»  ab  ~ 
einfacher  ist  es  vielleicht,  das  ptg.  Wort 
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4636)  MbdOmiB 


4861) 


ftlS 


auf  lat.  hirpkem  (vgL  Hr.  4676)  torttekzuführen, 
iromaf  das  «ngl.  hmrtt  xweifellos  zarflckgvbL 

n  hBMnSii  -   


Iii,  -Ue»  f.  {^ft^ofiäs),  Woebe; 
ftltittl.  domada:  rtr.  jamna  (über  die  Lautent- 
wieklnng  des  Wortes  vgl.  Ascoli,  AG  VII  f>81).  emda, 
ftfma,' V  eirliot.  yr-(/m<i/ altbologn.  idtma;  liri-si-, 
dhna,  v^l.  Salviuni,  l'oüt.  11;  wullon.  tmmein, 
Wochentag,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  o.  (t.  1891,  p.  77(t; 
Cttt.  domo;  span,  hebdomada  (neben  semami); 
altply.  ((oma.  Das  Qbliche  roman.  Wort  fUr  Woche 
iat  «ptiAMiM  (a.  d.).  VgL  Dt  2»4  u.  776 
mim;  Grober,  ALL  V  466. 

4A27)  [liäMa,  -CteiBy  stampf;  ital.  ehtte;  rum. 
A/6«<,  geistig:  stumpf,  schwachsinnig,  daso  daa  Vb. 
h,-i.hir,'<,-  ii  if  i,-  frz.  nar  die  galehrtan  Wörter 

hf'Me,  hiMwIi',  h^'Mrr.] 

4628)  *heet{ell8,  a,  um  {i-xtix6^),  an  Brust- 
abelii  leidend;  ital.  etko;  span,  enttco,  iurauklicb, 
schwächlich;  altptg.  aciy»;  aonat  mir  gel  Wort. 
VgL  Dz  446  miUeo. 

4629)  bSdSii,  tmf.,  Efea;  ital.  edera,  Olera;  | 
mm.  itderä;  prov.  gdraf  altfri.  ürre;  neufrz. 
(mit  angewacnseoem  Artikel)  Herr«  m.;  span. 
hieiira;  ptg.  Ä<Tfl.    Vgl.  Dz  126  idera. 

4630)  ndl.  beer,  nibd.  nlul.  herr,  =  frz.  (pautre)  | 
kh-e,  armer  S<-hluckt'r,  vgl.  Dz  (514  .s.  r.  Fiirsler, 
Z  III  262,  erkennt  in  hh  e  Ja,s  altfrz.  (bezfiKlich  seiner 
Herkund  ^anz  dunkle)  Sbst.  hfie  f.,  welcbes  ,üe-  ' 
sieht'  u.  .Aufnahme'  zu  bedeuten  scheint,  vgl. 
dagegen  G.  Paris,  R  VIII  628.    S.  Nr.  4656. 

4681)  abd.  *beiia,  breoaeo;  davoD  vielleicbt  frz. 
Iiaoir.  venensen,  vgl  Di  618  «. ».;  Hackel,  p.  116. 
Di«  Audtauf  IM  indessen  boebat  unwahrscheinlich. 

4682)  ^  helglr  (auch  «hciglroi).  heiger, 
Reiher;  9^Urone;  prnv.  nii/rons;  alt  frz. 
huirun;  neuTrz.  'hiron,  d:izu  liiis  Uomin.  aigretU, 
Silberrcilier ;  r.it.  w/rö;  span,  airdn;  ptf.  oUHo. 
Vgl.  Dz  8  aqhirone;  Mackel,  p.  118. 

46S3)  ndl.  heilbot  (ein  Fisch)  =  frz.  Mlebwt. 
Vgl.  Behrens,  Festg.  für  Gröber  p.  166. 

4&a4)  dlsoh.  heIUg(e  drei  KSnige);  davon  nach 
Homing.  Z  XVIll  220,  wallen.  (U  jour  ielU) 
h^Utj  E^pbaniaatag. 

4686)  altnord.  belt,  Versprechen,  Gelabde;  alt- 
frz.  'hak,  Vergnügen  {dikaü,  Niedergeschlagenheit, 
Kranicheit),  dazu  das  Verb  'haitier,  erfreuen,  er- 
muntern (<f «r^iMer,  betrOben);  neufrz.  »ouhaü, 
WunM  b,  dazu  daa  Vb.  «MdkoKw.  V|L  Dz  601»  ImM; 
Mackel,  p.  117. 

4636)  germ.  b8Iai-,  Hehn;  ital.  elmo;  prov. 
«fm(a)^;  altfri.  'Mmevuthu,  vgl.  6.  Paris,  R  XVII 
496;  nernfk"!.  *h«mi/mt{  altspan.  dmo;  oeuspan 


;  ptf.  dmtf  davoB  (aädi  span.)  ^eu,  ai- 
metf,  Pldcenia»be  fworant,  wie  et  scheint,  da^ 

gleiehhedeuteude  frz,  nrrnit  F.  altfr/  hmlmet  ent- 
sLiiid.  vielleicht  mit  Anlehnung  aji  anttu).  Vgl. 
in  V2i\  elmo:  Mackel,  d.  81;  IM,  BF  lU  466  f. 
bl'lmbarte  s.  ei  harbet. 

4537)  ahd.  hSIza,  SchwertgrilT.  ^  ital.  el»a,  s\i\. 
Uz  369  «.  p.;  Mackel,  p.  102;  s.  auch  unten  hitt. 
Auf  MUm  fohrt  Tbomaa,  R  XXV  81  u.  .X.XVI  427, 
aaHek  allfri.  Afloa»,  mim,  Radpfiock,  uenfra. 
\nm,  pMoD  d*tne  pompe,  essf,  AehMOpfloek,  tntnt. 
Locheigen,  vgl.  (lade  p.  37. 

4638)  hi^mlcriinitt,  -am ();//(;c(>av/a),  einseitiger 
Kuiifschmerz ;  ital.  rmif/mniu ,  muijrunn;  sard. 
meru(/Ha,  le  tempie,  mi(/rat/na,  ornicrania,  vgl.  Sal- 
viuni, FüsL  11;  l'rz.  mi>jrninr;  span,  miyraiia; 
ptg.  kemienmia  (das  ttblicbere  Wort  ist  enxaqtuea 
0.  MgtMC*  a  wab.  aclb<nifa>,TgL  Di  468  MgneM; 


aoeh  im  Span,  ist  jitqueca  gebrftnehiicl^  Da 
900  magrima;  Kg.  jr  Yang.  612. 
4689)  bSatai,  ■•m  /.  (r/.urra),  ein  MaB;  prov. 

emina,  mina;  altfrz.  eminr;  neufrz.  miiw;  span. 
hrminn;  das  Wort  bezeiclinet  Oberall  ein  Maß.  aber 

in  H;ii-i(  ht  auf  die  IJröüe  desselben  u.  aul  die  Art 
l]t•^^  zu  inessenilen  Dinge*  herrsclit  Vi'rseiiie<Jeidicil. 
Vgl.  Dz  t;ill  »linr. 

4ri4U)  engl,  ben-bane,  Bilsenkraut  (eigentlich 
Hühnertodi,  =  frz.  henihane,  vgl.  Dz  610  «.  r. 

4541)  (hSpir,  -itb  n.  (^na^).  Leber;  itaL  ^uU, 
Leber,  epa,  Bauch;  altfrs.  Ärt, 

Z  XXVI  667;  rum.  lUp^aä.  Daa  übliche  roman. 
Wort  für  .Leber*  ist  ficatum  (.«.  d.),  bezw.  *fttäeHm, 
*fuineum.    V^'I   \n  WiW)  ,:  a  ] 

4542)  hSrbä.  -am  /.,  Kr.ml;  ital.  rrha ;  sard. 
erha;  rum.  iarhn,  l'i.  icrhuri;  rtr.  trm,  iarm: 
prov.  herba;  frz.  hi-ibr,  davon  herbier,  der  erste 
Hagen  der  Wiederkäuer  i  t^pan.  hervrro,  ervtro,  vgl. 
Baist,  Z  V  24U;  Dz  459  hervero  hielt  mit  Larra- 
mendi  das  Wort  für  baskisch);  cat.  herba;  span. 
gerba;  ptg.  hfn;i,  i-fh-a.  Vgl.  Gröber.  ALI,  II!  138. 

4643'!  herbaceüH,  a,  um  (v.  herba),  t'rasaitig; 
ital.  tilmc-o  .Ailj  ),  rrbacci<i  (SbsL)  ,mala  erba*, 
erbai/tfio,  Krfiuler,  Gras,  vgl.  (^anello,  AG  III  348. 

4544)  hirbirIQa,  a,  nn  (von  herha),  n  dan 
Krlutero  KehOnjg;  ital.  erbario  .libro  dw  tratta 
della  «rbe  medidnali',  frbnjo  ,luogo  dove  d  aia 
molla  erba  ft-esca',  v^'l  c.iniüo,  A(;  III  307;  rum. 
ierbar,  Kräutersani  iiih  r:  Irz.  herbier  1.  Kn'iuter- 
magen,  2.  Herbarium  hier  Kräutersammler  licil'.t 
herborisir,  dazu  daa  Vb.  herbori*er,  gebildet  nach 
(irbori^er);  span.  A^nwra,  tftero,  Kr6iitcmagen 
(s.  oben  herba). 

4648)  hirbSfia,«,  am,  kräuterreich ;  ital.  arftoM; 
ram.  Wertet;  prov.  «rtoa;  frx.  ktr^tm;  apan. 
bartaa»;  ptf .  iwrRaaa, 

4646)  [gleiehs.  *h<rblllitaa,  a,  um  (herba),  ver- 
krilutert;  dav.  viell.  ptg.  arboado,  vergiftet,  vgl. 
G.  .Mi.-lia.  li-.  n.  V.  Lu-il,  I.  .Mever-L.,  Z  XV  2<!;».l 

4547)  *herbatUK,  a,  um  (herba),  grasreich; 
prov.  herbut;  frz.  h.iim;  apao.  Aartmia/  (ital. 
erbata,  gra.srcichcr  Ort). 

4548)  altnfi-ftnk.  hSrda,  Her<le,  =  altfrz.  'herde, 
Herde,  Rudel,  vgl.  Dz  614  «.  v.;  Mackel,  p.  81. 
Ab  ein  Deminutiv  zu  altfrz.  'herde,  neufrz.  'harde 
batraebtet  JamroT,  Rar.  daa  UnivacBlte  da  Midi 
I  99,  ft-z.  nuridtOe,  daa  aidi  In  der  Satir«  ]|6- 
nippte  noch  in  dem  Sinne  von  , Herde'  gebraucht 
findet.  Jeanroy  zieht  hierher  auch  altfrz.  'hardel, 
Taugenichts,  L^mp,  'hardelle,  gemeine  Dirne;  diese 
Wörter  aber  gehören  zu  der  Sippe  von  hart,  harde, 
Strick  (Flur,  hardis,  Gep&rk,  BQndel),  deren  l'r- 
sprung  nicht  ganz  klar  ist.   VgL  jedoch  Nr.  8630. 

4649)  (herSilllrila,  a,  am  (t.  »<r«a),  die  Erb- 
schaft betreffend;  ital.  ereditario  (Adj.)  u.  ere- 
ditiera  (Sbst.)   ,donna  che  aspetta  ereditä*.  vgl. 

Canello,  XCi  III  H07 ;  .der  Friie'  ist  r-n-dr;  prov. 
irttier-i.  Erbe;  frz.  heritier,  Erbe;  span,  heredero; 
ptg.  herdeiro.  Vgl.  Ascoli,  AG  XIII  282;  Berger«.  r.| 

4660)  feicidlUit,  «itaM  f.  (V.  1term\  Erbachaa; 
ital.  «rHNM;  ^ror.  Kerdatt»^  s  Marsfatfeam,- 

frz.  hirüage,  span,  herencia;  ptf.  Acron^). 
4660a)  hSredIto,  -äre,  erben;  altfrz.  tredrr; 

neufrz.  Mritfr,  vgl.  Berger  p.  12(). 

4551 1  bereu, -Sdem  m..  Erbe;  ital.  i-mit-,  ihinohen 
als  volkstündiche  Form  mio,  vgl.  C.iix,  St.  478; 
sard,  hertdej  prov.  er-tf  frz.  hoir;  caL.  hereu; 
(apan.  nor  <ma  Vb.  htrmUu);  altptf.  Aaral.  Daa 


Digitized  by  Google 


SIS 


46B3)  htfrt 


4M8)  hie  hue  hSe 


514 


Qbliche  Wort  ist  jedoch  (abjfeselu?n  vntii  Ital.)  he-i 
retliUMritu  (s.  d.  i.     Vfe'l.  Gröber.  ALL  III  188;  [ 
Ascoli,  AG  XUI  282;  Rajna,  Rendicoati  deU'  Acca- 
demia  dei  Liucei  1891  Nov. 

4662)  bSif,  natam;  UaL  mm.  vgl 
Ifeyer-L.,  Ital.  oramni.  p.  00  Ann.;  rtr.  ier,  s. 
Gartner  §  34;  prnv.  hrr,  irr:  frz.  hier;  altrat. 
yr,-  neucat.  uhir;  span,  ayrr  —  nd  heri  (vgl. 
-iiil.  (tjeri);  (ptK.  \h\o»tem,  nach  Hier  459  «.  r. 
=  nntf  iiit-m,  riclitijfcr  narli  (^uriiu,  U  XI  93, 
(III  Hoctrm).  llicr  ZusaiiiiiiL'iist'lzun^'fri  mit  hm', 
wie  z.  H  /rtx  f  serum  =  altTrz.  arsoir,  vgl. 
Flecbia,  .\t;  11  11. 

Mbaa  8.  harttas. 

fcwIMn»  ■.  fearlHkn. 

465S)  Hera«|vlB.  Der  Graf  H.  v.  Boolofne 
(t  883)  t8t  die  geschichtliche  Peraflnlicbkeit,  welche 
zu  der  Entstehung  der  Sage  von  der  oiuiVmiV  //c- 
lequtM  Aulali  «cgebeii  hat  Dt^r  Eigenname  ist  zu 
dem  Appellativ  ital.  arlerchino,  frz.  harlrqitin, 
Hanswurst  (.'eworden,  vgl.  Kaytiaud,  Etudes  romanes 
dediees  ii  G.  Paris  par  ses  Cleves  frqs  (Paris  1891) 
j».  51.  Dagegen  bAogt  ital.  Aniekimo  TermutUch 
nit  Giovaimi  soMmmen,  v|L  Homing,  Z  XZII 481 
B.  XX  S40. 

45M)  hiKi  (gr.  »V«»?).       «".,  H«rai^  HeM;  itaL 
trot:  frs.  'hh-o»,  davon  Vh/roSne  etc.  ^mr  fd.  W.). 
4666)  Mrpe«,  -etem  m.  {hpnt/i),  Aoaiidibigkrank- 

heil;  mail.  'Ii-rbeda;  picni.  drrhi,  monf.  derbia; 
piac.  lii-rlHiii,  \^\.  Salvioiii.  Tust.  II;  lad.  dirrvet, 
vgl.  A.scmII,  ,\G  VII  b>\  .\nm.:  frz.  >lmtii:  \Yw 
Wörter  beruhen  auf  Mischung  von  herpes  mit  dem 
Adj.  derbiosus,  grindig.  Vgl.  Homing,  Z  X\  8C 
(H.  will,  wohl  allza  kühn,  anch  nenprov.  darbemH, 
«Ilanlwiirr,  Ton  herpa  ableiten);  e«i  «pta.  ptg. 
htm.  Hataechto.  vgl.  Dz  4M  &  « 

4«MI)  fmhd.  tcrr;  (frz.  klrw  tn  ptmvrt  hire, 
armer  Kerl:  vgl.  Dz  614  «.  r.i;  Karst^r,  Z  III  262. 
glaubt,  dal!  htTf  u.  altfrz.  hrre,  Gesiohl,  dasselbe 
Wort  seien,  w ntr.  ^'.  n  (5.  Paris.  R  VIII  628,  berech- 
tigte Einwiin.io  erlmlj.  n  hat.    S.  Nr.  4.')3«».| 

4657)  berülas,  •um  m.  (herm),  der  kloine  Herr; 
piem.  orlo.  berriach,  stnl/,  v^M.  Nigra.  AG  XV  112. 
4668)    altnMnk.  *he8tr  i.tidl.   heeater,  Staude, 


V  jonger  £ichen<  oder  Bnchfnatamm), 
=  fr«.  <Mlr«,  Boche,  vgl.  Ds  615  a.  ».;  thekel, 

p.  88. 

4659)  hStta,  ein  Ding  von  keinem  Werte;  ital. 
eite;  sslt^  tUo.    Vgl.  Ds  86»  tttt;  QiOber,  ALL 

III  1S8. 

4060)  ahd.  ketBUl,  hetzen;  il;iraus  vitll.  alt  fr/. 
hesner,  hetzen,  doch  ist  auch  ndd.  hitsun  als  Grund- 
Wort  denkbar.    Vgl.  Dz  379  izza;  Mackel,  p.  91. 

4661)  mittelgriecii.  k^üfttxoq,  j4fti|TO$,  secb»- 
lidif;  ital.  »eidmito,  Samt;  proT.  «Ufrs.  aamU; 
fßtuttz.  beiAt  dar  Saaot  «rfMira  ss  afllowaw); 
Span.  jmMU  (das  ttbUclM  Wort  ill  CtrtAfwfo  von 
pü^u,  Haar);  (ptg.  ««0Mio  —  *MIn«im>  t  wtOomm). 
Vgl.  Dz  287  scidmito. 

4562)  ^blbSraiegaSf  a,  am,  'a '>itl>'rlirli :  .lavim 
viell.  ital.  vernaccia,  eine  Art  VVeiiiutnn  (viell.  so 
genannt  wegen  seiner  schmutzig  weilien  Farbe, 
welche  mit  der  acbmutzigen  Schnees  sich  vergleichen 
lAßt,  oder  vioU.  weil  er  erst  im  Winter  trinkbar 
wird);  f rx.  ttmagt,  (f/rtnaehtf  fomaehtf  hrtnidttf^f 
AMicr  BiraBosL  VgL  Thomas,  R  ZXVm  176 
n.  Nr.  166a  —  *McniiMHM  —  (f)  frs.  9imb, 
Firnis,  Glanzlaek. 

45»;3)  lITbernTi,  -am  f.,  Irland:  ital.  h/rnin, 
tberniu,  ein  (in  Irland  gefertigter)  grober  t^totl,  eine 

Urtiag^ 


altv&terische  Tracht;  frz.  bemir,  lerne,  wollenes 
Tuch,  Mantel,  davon  vielleicht  das  Vb.  bemer  (mit 
einem  Tuche  oder  Mantel)  prelleo,  in  die  Hohe 
wijqpen;  span,  ftamfa.  TgL  Ox  46  Und»  n.  881 
bemtr. 

4664)  hlWrao,  -ire  fhibemtu),  Uberwlntein; 

ilal.  invernnrf,  irrnare;  rum.  iernrz  ai  <it  a; 
prov.  irernar;  (rz.  hirerner;  cat.  it'i'rnnr;  span, 
ptg.  ineernar. 

4565)  hlbSrnüs,  a^  nm,  wintiTlii-li:  liavon  da» 
Sbst.  ital.  inverno,  rerno,  vjil.  Ast  nli,  Ali  III  442; 
sard,  ierru:  mm.  iarnä;  rlr.  imtirn,  imviSm, 
8.  Gartnor  |  SOO;  proT.  Awrw  $;  trt.  hhtr;  oaL 
ittr»;  altspan.  yUtmo;  nonspan.  laatewo; 

Btg.  AMMm«.  TgL  Ds  186  Ammtm;  GrObor,  ALL 
I  138  o.  Nr.  6549a. 

4666)  hTblseam  n.  (Ißlaxa^),  Eibisch  (Althaea 
iifHcinaliä  L):  ital.  mal m-vixt[h()fif  wildo  MalTO^ 

vgl,  Ascüli,  .\ö  III  444  Aiini. 

45G7i  hrel.  *hibdk  lir.  »efior,  aus  dem  Ags.  ent- 
lehntes Wort,  ags.  hmfof),  Habicht:  davon  vielleicht 
frz.  'hibou  (altfrz.  auch  houpi),  l'hu;  cat.  xib<yc. 
VgL  Th.  p.  22  fif.;  Dz  615  hibou  [U.  hielt  d.-u*  Wort 
flir  eine  laatnaebahmendc  Bildung). 

4668)  klO  haao  kio,  diaier,  di«w,  dieses;  davon 
Ist  erhalten:  1.  Ntr.  Sg.  hoe  «)  proT.  ac,  o,  diea, 
es,  als  Bejahongspartikel  ,ja*  (vgl.  Ober  oc  Gha- 
baneaa,  R  IV  838  u.  V  232);  ß)  ecc«  -^- hoc  itaL 
cib;  prov.  aia»o,  ho;  altfrz.  ifo,  fo;  noufrz.  ce, 
cat.  axo,  (O;  y)  errulm]  -f  hvf  —  prov.  a^ui, 
in-i'i,  dl  ich  ist  dies  vermutlich  Neubildung  nach 
itisxö;  d)  per  +  hoc  —  itaL  deswegen,  in- 

dessen, Span,  pero;  f)  pro  -|- noes  prov.  poroe; 
altfrz.  porwc.  deswegen,  pftuCjOrueket  (Ober  den 
eigentOnilichcn  Gebrauch  dieses  Wortes  vgl.  G.  Paris, 
R  Vi  688^  Ober  das  anlantundiw  c  in  diesem  Worte 
sowie  in  amec,  Ulute  §.  W.  Meyer,  Z  IX  144), 
Hnn[wr{h)iu-'-,  neporoc,  indessen,  nirhl<deslowefliger; 
i;)  (ib  -\-  hoc  -  frz.  uvHrr,  </rcf,  ncro/i«-  (gleich- 
sam ab  +  hl/:-  -\-  ,/Hi."l;  mit;  hm-  -f-  *iUi  ({.  ille) 
=  altfrz.  Oll,  rii'utrz.  mii  (ilic  Lauttritwicklung 
des  Wortes  ist  ganz  unregt  liii.iiiig:  aus /loc  *i7/» 
müßte  *oi[s]»il  werden),  vgl.  Grinnn.  Gr.  III  768; 
Tobler.  Zlschr.  f.  vgl.  Spraehf.  XXIU  423  u.  Z 
U  406  Arno.;  Coroo.  R  IX  117  (der  betr.  Artikel 
tMgt  die  Oborsehrifl  M  ^  hte  UKe,  waleho  fan 
Artikel  selbst  nicht  begründet  wird) ;  ober  die  Be- 
jahungspartikel hoc  -f  *illum  (Ntr.),  altfrz.  oe/, 
ol,  al,  wallon.  (Lütlii  lil  nur  vgl.  Förster  zu  Yvain 
1403,  G.  Paris,  H  X.XllI  lüa.  Marclmt,  Z  XIX  102; 
altfrz.  war  auch  /loc  -|-  igo  -  oje  vorhanden 
(die  Bejahung  halte  al.sf)  die  Form  eines  prädikat- 
losen S.-itzes:  «das  Itue,  last,  tut  etc.[  ich,  du, 
er*;  Dz  652  oui  erkllrte  die  Partikel  «as  hoe 
ittud,  was  lautlich  unmOfUeh  ist,  denn  OHud]  hätte 
«I  oigdMO»  VgL  »  «M*  +  iOimm^  2.  AbL  8g. 
MaA.  kw  in  der  Verfatodung  hoe  mmo,  heuer; 
(ital.  ttffuanno  [Ober  die  Bildung  dieses  Wortes 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  527  Anm.  2  Nr.  2],  davon 
ugtutnnotto,  kleiner  Fisch,  vgl.  Hugge,  R  IV  366, 
gleicher  Herkuntl  u.  Bedtg.  ist  avannotto,  vgl.  Caix, 
St.  4,  Wonach  Dz  i'^A  i.  v.  zu  berichtigen  i^^t;  viell. 
beruht  auf /loc  anno  auch  itaL^tkMn«,  wonach  dann 
wieder  *jiuoagi,  lomb.  gog^  fdlOdet  ist,  Vgl  8al- 


vioni,  ZXXU472);  aar  d.  ooeaHiiit:  sieiL  •^mmmw; 
rtr.  «A»;  proT.  mmms;  altfri.  «am;  span.  hogaHo; 
caL  tm-guanjf;  altptg.  ogano.  3.  Acc.  Sg.  Fem. 
hone  in  haHcadhoram  =  U&\.  ancora;  pro  v.  ancar; 

frz.  iniiiri-,  vgl.  oben  <id  hiinc  horam ;  eieie  gleich- 
artige Verbindung  ist  hunc  ad  noctem  =  yrov. 
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4660)  hie 


458S)  luBseo 


616 


aneanuech,  dl«M  Nacht;  altfrz.  rnqumuit;  nacli 
Analogie  ^ri  hililot  (unter  Wcglassuni^  von  ad,  iliii^ 
in  ancar,  inniii',  aturanui^h,  enqHriiuit  nicht  mehr 
eniptunilcii  «unlf)  ital.  (inuniiartl.)  ancoi,  houlo 
(gleichsam  /wnc  +  hodie);  prov.  ancui;  all  frz. 
rarw;  aus  diesen  Zusamtnensettungen  lOate  sich  <ler 
ende  BartniMlteil  als  Konjunktion  mit  der  bedtg. 
sOOcb,  audi*  ab;  ital.  ameht,  aneo  (ersltores  an 
du,  letstOTM  an  die  N(»iina  auf  -o  angebildet),  rtr. 
OHtte  (prov.  anc,  altrrz.  aime,  jemals,  ist  dagegen 
uu-i  uimiuam  i/ekürzf,  litT  Wecl>--el  des  Vokales  be- 
rulil  auf  Ant-'leichuni;  an  una,  iiihs).  4.  Abi.  S(<. 
Kein,  har  in  dvr  Verbindung.'  lutc  +  hora  —  (prov. 
aora,  altfrz.  aorr,  b«'i<le  mit  olTenen»  o)  span.  ptg. 
agora,  ahora,  jetzt;  (Suchier,  Z  1  4SI,  setzt  auch 
prov.  ara,  frz.  ore  [mit  ofTenera  oj  =•  ha\c  h  ora 
ao;  Comu  dagegen  erklärt.  R  VI  381  u.  VII  »58 
(T^  auch  Böhmer.  RSL  lU  187  u.  148),  dies  Ad- 
v«rb  ans  wl  horam,  vras  von  0.  Paris,  R  VI  629, 
gebilligt  wird;  Gröber  endlich  (s.  u.)  erblickt  in  ore 
den  einfachen  Ablativ  hora  -  ital.  ora  u.  erklärt  die 
iiflVni'  --tatt  lier  zu  crwarti-iulen  ^.'f-fhlusiiiTit-n  U>- 
w'hallVnlicit  des  o  au.f  AngU  u  liung  an  i"  "  li"tii,-. 
(.omus  Ansiebt  hat  wohl  liif  jfrnlite  Waln-rlu  in- 
liclikeit  für  sich,  obwohl  freiUch  auch  sie  nicht  voll 
befriedigen  kann,  da  schwer  einzusehen  ist,  wie  au.« 
«{4  h}9n^m]  prov.  «w  habe  werden  können,  u. 
noch sdnnenfernnklitman  prov.  era,  er,  .jetxt*, 
wovon  ladin,  tkra,  tbr.  »aneh',  n.  rum.  iorä,  iar, 
.«iedenun*,  vermntUen  nicht  n  trennen  sind,  vgl. 

Schuchardt.  Z  XV  240.  Als  ganz  unhaltbar  niul' 
die  oller  ausgfsprochene  Vermutung  bezeichnet 
werden,  wonatli  prov.  ara  —  griech.  Ö(ju  sein 
mUj.  Nach  Suchler.  Z  1  IUI.  soll  der  Abi.  h<i\c\ 
auch  int  allfrz.  ^»Vr«,  yiVrrf»  enthalten  sein,  denn 
er  setzt  es  —  de  ha{c]  re  an,  während  Dz  da.s 
Wort  von  igifw  oder  ergo  herleiten  wollte,  s.  oben 
4«  hi«  rS»  Vgl.  auch  Conra,  R  X  m  Vgl.  Gröber. 
ALL  UI  188  lt.  ▼!  881.  &  anch  untao  «tpaoa, 
a,  am. 

4569)  hfe,  hier;  sard,  iffu-e;  prov.  frz.  »  (neu- 
frz.  y  gescbrielieri:  die  gewöhnliche  Abieitunt.'  des 
Wortes  von  M  ist  unhaltbarj;  cut.  altspaii.  ult- 
ptg.  hi;  auliet'dent  in  den  Verbindungen:  1.  aii 
Am;  =  Span.  ptg.  ahl,  dort,  dahin.  2.  eceu[m\ 
4"  Wc  =  ital.  rtr.  }u<',  hier;  [sard.  ciUch-e, 
em-gh-e,  eu-e,  dahin?];  prov.  agtd,  dort,  hier;  alt- 
frx.  iqtti,  enqm;  caL  span.  ptg.  ag«rf.  8.  ecee 
^  kie  =  itaL  «i;  ran.  oM;  prov.  uktt,  afm; 
frt.  M,  ef;  eat  «stf.  4.  <fa  +  «r  +  »  alt- 
span,  deti;  ptg.  drshi,  von  da  an.  5.  »«  f  etnt'm] 
-jr  ecce  -f-  hk  =  runi.  ineoaci,  s.  (.h.  p.  öt!  unter 
roace.    Vgl   (inib.  r,  ALI.  III  139. 

4ö7(l|  ndl.  hijgen,  streben,  keuchen;  davon  .-ilt- 
frz.  *hur,  keuciien,  davoii  das  Sbst.  'hie,  (Jewalt. 
Nachdruck,  (neufrz.  bedeutet  das  Wort  . Ramme, 
Staofffe*),  viii  Da  618  «.  Sehalar  im  Anhang 
801. 

«UOblla  s.  Mir. 

4670a)  mittelalterl.  laL  külbeeeuSf  gnillbeeena, 

•am  M.  (Wort  unbek.  Herk.,  belegt  bei  Orderic. 
Vital. I,  Relilaus;  damit  hftngen  zu.sainmen  frz. 
hurtbrf,  urebec,  hubrrt.    Vgl.  Tlionia.s,  .Mel.  ;t2. 

4571)  altnfränk.  *hllt,  SSchwertgrill.       .ill  frz. 
'hrlt  (c.  r.  hei:  u.  heiuc  i,  dazu  das  Vb.  enheldir,  die 
Klinge  in  deji  UriiT  stecken.    Vgl.  Da  888  «Im;  i 
Mackel,  p.  102;  s.  auch  oben  h?lza.  ' 

4672)  hinaio,  -Ire,  witlieni;  Irz.  'hrnnir  (spr. 
ffcaawiri  —  Dia  lo  den  OiirigeQ  Sprachen  oblicbtn  | 
y«rh«  nr  a«ieh«m'  «ntiomn  aeh  taUa  vom  laL ' 


Grund  Worte,  teils  scheinen  sie  auf  dasselbe  garnieht 
zurückzugehen;  ital.  'iVimVnVc  (gleichsam  *hinni- 
trire  f.  *hinnitir<),  iinnitrirr,  nitrirr,  vgl.  Flechia. 
AG  II  S'»!;  ilazu  da.-  Shst.  nitrita;  prov.  rnilbur, 
inhilar,  emliUuir;  caL  reniilar;  allspan.  ränduir, 
relinehar  (scheint  *re-inflare  zn  s^);  ptg.  rinehari 
dazu  sard,  anmnn^are;  rnm.  HiMm*  0.  «acAer 
ai  Ol  a  (=  *r)umehiuare),  Nachahnong  der  Tier- 
stimme liegt  allen  diesen  Bildongen  xngnmde.  Vgl. 
Da  181  Itenntr. 

•hlnnltio,  -Ire  s.  luiniTo,  -ire. 

4.')7H)  btunito,  -are,  laut  wiehern:  (neaii.  un- 
nkchiarr,  vgl.  d  Ovidio,  A(J  XIII  HHH). 

4.')74)  hio,  •irsy  klaffen;  davon  rum.  iVi[rc]  u. 
hirgc  ii  ü  i,  klaffen,  wohl  nur  gel.  W. 

4676)  hlivSa,  *«■  m»  Bock  (die  Qoantit&t  dea  i 
ist  zweifelhaR.  vgl.  Gröber.  ALL  III  1S9):  ital. 

irco.  span.  Aim).  Das  Wort  ist  meist  durch  ;:erni. 
(oder  kelt.i  hofk,  bwk  verdrüngt  worden,  z.  H.  frz. 
boue,  ital.  hci,i,  iverniutlicb  mit  Anlehnung  an  di-ii 
Stamm  bec,  Sclniabel.  wegen  de.s  spitz  zulaufenden 
Bartes  des  Tierets.  Vgl.  Nr.  1634). 

4678)  hlrp«x,  m^Smt;  itaL  trpie«,  dam 
das  Vb.  eri>kare,  Tgl.  FleduB,  AO  II  9  o.  II ;  frx. 

'herse  (altfrz.  'hrrce,  daneben  'haitte,  'hri>e),  dazu 
das  Vb.  'hercfr,  -ser,  eggen,  wovon  das  Deniin. 
altfrz.  'hrrrrli-r ,  iieufrz.  'hnrreler,  zerhackrii. 
peinigen,  reizen;  rtr.  crj<.-Y.  Vgl.  Dz  ti4W  'hatst- 
u.  tili  'hersr:  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  8<K)  'hrme. 
Vgl.  auch  Flechia,  AG  U  9  n.  U;  Gröber,  ALL 
Ul  270  v.  VI  1188;  Homing,  Z  IX  487. 

4577)  hIrlOs,  um,  struppig;  ital.  irto,  struppig; 
ptg.  hirto,  steif,  starr;  nach  Dz  498  auch  span. 
'jerto,  starr,  steif  ivon  Dz  irrlüinlirli  mit  .struppig* 
Qber>etzli:  altfrz.  enlienlir  iv.  litrins  i').  struppig 
werden,  sich  sträulieii.  BaisI,  /,  \'l  Ii;),  vermutet, 
datt  j/erto  aus  dem  Vb.  enerlame,  enyertarMe,  starr 
worden  (von  iatrs)  abgeleitet  sei. 

4578)  *birfiBdTn8lia,  «am  f.  (Demin.  v.  hirvndo), 
kleine  Schwalbe:  ital.  rondinella;  ruta.  rimdtmi; 
prov.  irondrihi.  i>nidola,  ru$uU»{  altfrS.  OnW» 
(/(■//(•;  neu  frz.  hiromii-lle. 

t.'iT'.t»  hiründo,  -ineu  f.  (hirundo,  non  harundo 
App.  Probi  I6Ö),  Schwallie;  ital.  rondine;  sard. 
rundine;  (ruui.  rinduneäf  Gh.  hat  nur  rindune); 
prov.  ironda;  altfra.  onmde;  (cat.  'ironetaY 
oroneta,  9re$uta;  span,  folottdrina,  wohl  von 
golmdn  (von  giila  abinleiteof^  Lnal,  Begieide, 
es  wire  dann  die  Schwalbe  als  freBliwH^  oder 
begatturigslustiger  Vogel  aufgefaTd  worden,  inde&sen 
hat  Cornu.  U  XIU  3ui,  doch  sehr  scharfsinnig  die 
Venvandtschaft  zwisclien  (/ohmdrina  U.  htrundinmi 
vertci<ligt;  l'arodi,  B  X.XVll  2Hf<,  vermutet,  daß 
(joliiniirina  viell.  aus  *ijolondin<i  entstanden  sei  u. 
dies  aus  *rolaHdinn,  vgl.  rulandrina  in  Montferrat; 
ptg.  amdorinha).  Vgl.  Dz  275  röndine;  Gröber, 
AU.  lU  188}  Bebreiia,  Metath.  p.  108  a.  80.  VgL 
anch  Nr.  4670. 

4680)  «hTspSaliiaa,  a,  ua  (BbpamUO,  spanisch; 
ital.  spagnwolo;   frz.   eepagmol  A(U.,  etpagnol, 
rpagnol,   fpagnint ,    laii^'haariger  Jagdhona, 
Cohn.  Sufllxw.  p.  :!.')(!;  span,  enjmiiol. 

'biKpidosus  s  hispidus. 

4äHl)  hispidus,  a,  um,  struppig;  altfrz.  kimle, 
hide,  davon  hideux  C*klifUMtitf{  sOdfri.  MqMW 
(hi«pidut  -H  aeperj. 

4562)  ndd.  hissen  (.scbwed.  Mn^,  in  die  Hobe 
zieheo;  itaL  imanf  frs.  'hiaierf  apan.  ptg.  i 
VgL  Dl  185  Amtv;  Haekel,  p.  101. 
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4688)  tMMI 


4614)  bori 


518 


4583)  liTiitSrIi,  «am  f.  {laxoQia),  Gescliichti'; 
ital.  .^I'li-ia:  frz.  hi.tloin  t-lr.,  vgl.  Berber  r. 

4684)  hürtriXf  hictrieen  f..  Stachelschwein; 
atapi.  ittnet,  Igel,  vgL  SalTloai,  PoaU  II. 

45A5)  ahd.  hlafllA;  davon  TielMdlt  neapol. 
ouoffola,  ruoffula,  Wuii(>'e,  vgl.  Dt  878  guancia; 
Braune.  Z  XVIll  Wti. 

45H61  ahil.  hlar  luuhimi,  );raii<it:,  srhrecklich, 
si:\.  api.  Ay/'r,  t'reuridlii'h,  mild  i;  dasoii  i?i  fi  z,  -ihurir 
Igleiriisani  *ad-hiurire),  b«ätQnl  machen,  verduUen, 
v|;l.  Dz  618  k«r»  (woTM  du  Vb.  vielMobt  betwr 

ilbzilloitr-Dl. 

l.'j-'Ti  .ihil.  bizu  laus  *hilja),  Hitze;  davon  ital. 
tuof  Zoen,  Unwille;  allfrx.  hieier,  beizen,  tMder. 
anreizen.  VgL  Ifaiekel.  p.  100;  Di  879  Utm.  flC 
oben  *ad-hlzure. 

4687n)  altn.  bjalm,  .Ruderspiiuie*;  allfri. 
jmimiirf,  (HcniD'gaiil.  S.  auch  /icanim,  pbam  ds 
goarernail*.  B<  lirriis,  7.  XXVI  112. 

blank,  hiaiika  flaernN. 

4fi8i^)  ahd.  biosyn,  lauschen;  davon  nach  Caix, 
9t.  649,  ital.  utolare  .spiare,  uriKÜare*;  Ilerkuiilt 
vwn|oLA0Hf/aM,bOreii,dQrlle  wahrscheinlicher  Hein. 

4580)  lenn.  lunpf Napf;  ital  anappo,  nappo; 
prov.  mtf^f  frz.  'hanap,  Chrndp),  ilavon  'h  n\>~ 
jtVr,  HhnMliak.  Vgl.  Dz  16  anoppo:  Mackel,  p 
Pa.«cal,  Sludj  di  fil.  rem.  VII  !M.  will  von  knapp, 
bczw.  von  napf,  ableiten  ital.  in-,  anaf(fjiare,  be- 
gießen.  es  wM  jedoch  diee  Vb.  bowr  s  Hmafflan 
anjfeselzt. 

4590)  altn.  bnippl,  liilndel.  soll  nach  Dz  647 
das  Grundwort  «ein  zu  prov.  nipa,  Putz^crftt.  frz. 
>,  PotlHldMO,  dazu  das  Vh.  nipper,  mit  Putz- 


hni/;  ptg.  hojt:  \\'\.  Dz  2'2i'>  oijgi.  Oher  hant  + 
hwiir  s.  iilicii  hic  haec  hoe. 

4i'J7i  hödie  ^  dfl»>inl  ---  ital,  tMjgüfi,  heule; 
(frz.  aujouni'  /im  i;  s  pan.  hoydia.  Vgl.  Dz  22fi  oggi. 

459H)  hödTe  +  mäeiK;  ital.  omimni,  omni, 
schon;  prov.  alt  frz.  hii{e)ittuiis.  ^fgL  Du  226  oggi. 

4699)  fries.  beklM,  Maotd,  SMfU»,  »itirx. 
'hock€,  langw  Qewind,  vgl  Ds  616  A  « 

4600)  ahd.  bei.  Hohle;  davon  frs.  Italot,  Km- 

ninchcnhöhl«,  Tgl.  Dz  610  «.  fthoUcfa  von  ahd. 
holi  bczw.  huli.  frz.  htdtlf  Vgl.  Ol 618  9.  9.  Vgl 

Hehrras,  Z  XXVI  657. 

4601)  [niittollat.  ^humairlüin  (für  *hSaiInltleuin) 
M.  (von  Homo),  Lehnatiuldigung.  Huldi^ng;  ital. 

»;  prov.  homematf»-t;  frz.  hommagt;  span. 


wSEm 


Hit  Recht  bemerkt  aber  Mackel 
p.  101,  d«B  dHeee  AbMtong  nnutOglicb  ist,  ,da  A 
idefat  nnausgedrOckt  geblieben  wäre*.  Eine  irgend- 
irte  richere  Ableitung  de«  Wortes  kann  bis  jetzt 
nicht  gegeben  werdvn. 

46'.)H  tniltelndl.    hobant   iliir  htniffllxini/,  altu. 

hüftitlhinlH):,    T.IU    VAU    lirlr>stit:UII^.'   ll'-^    Mustt'S.  — 

frz.  'hatäfan,  RusUcil,  Haupltau.    Vgl.  Dz  613  «.  v. 

4669  BilltdhiL  hebellsrlm(s=  ]?]  altenri.  käbtkr 
von  *«Uy,  Pferdchen,  Klepper,  lU^pernnM)  =  (?J 
frz.  'keberitm,  Lnndjunker.   Vgl.  Dz  616  Min. 

4696)  engl,  bobbv,  kl'ini"-  l'ferd;  davon  ital. 
«Kno,  Klepper;  alifrz.  'luJiin,  Zi-llcr.    Vgl.  Dz 

616  hobtn.    S.  auch  Nr.  4592. 

4694)  1.  b6Cf  hierher;  sard,  in-ogh-f,  hier,  her;! 
(rtr.  «MfMfM,  Hau,  «Mid.  ennd  i.st  wohl  =  in  +  käe,\ 
Tgl.  Ascoli.  AG  VII  6371.  V^d.  Cr  ,l..  r,  ALL  III  13H. 

45!».'i|  2.  vrerni.  hoo,  Haken.  Hacken;  davon  nach 
Fftrt^ter,  Z  V  97  f.,  frz.  'hourr,  hacken  (hoc  :  'liotur 
=  critr  :  encroua-  f),  'hurrr,  an  sich  ziehen,  'hm  her 
(mit  detu  Haken  ziehen  u.  dadurch)  ^clnitteln,  dazu 
die  VbabsttTe  'kout,  Hacke,  (nur  altfrz.)  'havei, 
Haken.  'hoAtt,  Klan>«r.  Vgl  Dz  613  hacer  (leitet 
feeNT  n.  hatH  von  ahd.  mMh  =  «ogL  Arne  ab), 

617  *houe  Cf><»^,  'AoyaM  n.  das  beoneg.  Vb.  *kauer, ) 
aulhauen,  von  ahd.  kouvä,  houvan),  616  horhn- 
izusaninienhängend  mit  n<ll.  hotnen);  Förster.  Z  V 
!t7  f;  Mack.  1.  p.  124  Iselzt  altd.  *hiiuwa  als  Grund- 
wort fur  liiiHi-  an).  Die  Fi'ir.slorsche  Annahme  emp- 
fiehlt si(  h  durch  ihre  Einfachheil  n.  <lurch  die 
Ton  ihr  gebotene  Mi^licbkeit  der  ungezwungenen 
BAHmg  eimr  gumw  Worti^ipe^  Tgl.  neh  Hetier, 
Pl  87. 

114  iMM  &  Ue  hMe  hM. 

466Q  hün.  bente;  ital.  oggi;  rtr.  vtt;  prov. 
(;  nltfri.  mdf  neu  frz.  (at^/<mrd'J  hui;  span. 


ktmmu^e;  ptg,  honunajfem.   Vgl.  Dz  866  mmo.1 
4602)  dtscb.  (mundartlich)  benbeere,  UapN« 

bMN,  Himbeere;  davon  ital.  (mit  aanwaehsenem 
Artikel)  Uimpione,  lampone  (diatflkudi  dmpofa, 

impöi  etci;  rir.  'ifnp>')m  etc.,  Tgl.  Gartner  §96. 
V^'l   Dz  itiO  lampione;  Salvioni,  Z  XXIi  466. 

ii;o3)  »hlMlrttw»  a,  um  tawwnhMi,  —  mm. 

OnlfHOH. 

4G04)  hömo,  «inem  m.,  Mensch;  ital.  noino,  PL 
f'omini;  ruin.  o»i,  PI.  oameni;  rtr.  om,  um,  TgL 
' iartoor §  200;  prov.  hom;  frz.  komme,  on:  cat. 
tum€f  spnn.  hombns  ptg.  hörnern.  Vgl.  Dz  686 
Mome.  über  altfrs.  «n,  om  Tgl.  FOrater,  Z  Xlil 
641 ;  über  a  1  tfrjt.  uem,  om(»),om(m)e  vgl.  die  Gramm. 

4605)  griech.  Ofto(foq.  •ov(homorus),  anKrenzend, 
benachbart;  davon  frz.  omorr  f.,  Betcii  h  di--,  z.  B. 
von  einer  Mauer  gewnrfcnen,  Schattens  Ilaudet, 
Nuiiin  Hi.iuiiotan,  .\u-i.'.  vnm  J.  1894  p.  10  unten). 

4(ju«>|  hunestüs,  a,  um  (von  honoa),  ehrenwert; 
ital.  onesto;  (alllrz.  hoHrnte;  neufrz.  konnete; 

apan.  honeato;  ptg.  honeMo).  Vgl  Chröber,  ALL 
lU  189. 

4607)  bSair,  «ina  m.,  Ehre;  ital.  9mor»f  vroT. 

[h\onor»;  frs.  ImmtHr;  span.  ptg.  komtrn.mamrm 

(das  ühlirtiF-  W.>rt  i-«t  honra). 

460H)  hunuro,  -Äre,  ehren:  ital.  onorare;  alt- 
lomb.  onderar;  altoherital.  {di'K-Mirnr,  vpl.  Sal- 
vioni, Post.  11;  altprov.  onrar;  (frz.  honori-r); 
apan.  ptg.  honrar, 

4609)  mil.  hop,  Hopfen;  davon  frz.  'kovMoH 
I—  houb-el-on)  ;  a  1 1  w  a  1 1  o  n.  Vgl.  Dz  616 
»  p.{  Brandio,  Rot.  dee  4tiidM  IniTee,  XLUl  76. 
Vgl  amb  Nr.  4619. 

4610)  [altn.  hopa,  weidiea;  davooTielL  altfrz. 
hober,  sich  rühren,  seine  Stelle  Terlaaaen.  Dz  616 
V.  r.  will  diuj  Vb.  auf  kymr.  ob,  weggehen,  zurück- 
fuhren,  abi-r  ein  solches  Wort  ist  im  Kymr.  nicht 
V'ifhanden,  vi;!.  Th-  |i.  lu:i] 

461(>a)  dlsch.  hopfen;  engad.  offa.  Vgl.  Sal- 
vioni. Rom.  XXXI  294.    Vgl.  auch  Nr.  4612. 

461 1)  aga.  bMpan  (ahd.  b^p/M).  hüpfen;  diTon 
vielleicht  frx.  iiit^Se,  daa  kwbU^ßKk  durWcDt, 
TgL  Dl  617  «.  «i 

4619)  ndl.  h«vpe,  Hopfen;  daToa  BMlh  Dt  617 
V.  r.  frz.  'hmppe,  Troddel,  (Juaste  (sogenannt  wegen 
der  .\hnlichkeil  mil  der  flockig  aussehenden  Hopfea- 
lilutel,  dazu  das  Vb.  'koupper,  betroddeln;  span. 
kopo,  zottiger  Tierschwanz.  VgL  Dz  617  hottppe; 
G.  Paris.  R  X  60  Ann.  9.  V^  «uh  Hr.  4600 
u.  4610a. 

4613)  Naturlaut  bt|;  davon  frz.  *kotKd,  das 
äehhMsbion,  vgL  Dz  616  «.  9. 

4614)  1.  h6ii,  tm  f.  («fu),  Stande;  ItaL  era 

(archaisch  auch  ore,  PI.,  womit  €meore,  tuUore  för 
das  gewöhnliche  ameorOf  tmtton  zusammengesetzt 
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46IB)  höni 


46B4)  Vkfim  5S0 


aanuuH,  isi  ^leicmun  oa  w- 
Ai  rtr.  6ra,  dura,  irm,  VfL 
r.  «w;  dM  Adr.  mrm,  trm,  tr 
r  h&ram  entsbuiden,  oWn 


sind,  \if\.  Cancllo,  AG  III  403);  das  Adv.  ora  ist 
=  Abi.  horä,  MorOf  damals,  ist  ^leichauD  od  iü- 
+  korä;  rum.  oarA;  rtr, 
OtitiMr  I  aoofiiroT. 
lit  fvrmulH^  wot  mf 

hie  h«e«  hoc  Nr.  4;  frz.  hntre  (Sl>sl.);  das  Adv. 
ore,  or  (mil  olT.  o)  isl  entweder  aus  /ir/[(-|  /kjc; 
oder  aus  ad  komm  oder  endlich  (mit  .Xnglcii  hunj: 
an  oi  =  hodi«)  aus  «»infaeJiPm  hor<i  entwlaiidi  n. 
oben  hie  haee  hoc  Nr.  4;  ilein  ilal.  allora  ent- 
spricht a/or«,  daneben  einfarlies  lor»,  dessen  ur- 
sprOnglicb  sulistantivische  Uedeutuoir  noch  in  der 
VerbiodODg  lor«  d«  +  SbsU  fortlebt;  caL  span. 

5 lg.  kofw.  VgL  Ds  97  am.  —  Ober  die  Verbin- 
angen  ad  komm,  ha\c\  hora  s.  oben  hie  hsec  kee; 
Tirl.  aberdies  den  Artlicel  ad  haae  benua  (haue  ad 
huriiiii)  ital.  unrnm.  frz.  rnciiir  ctr.  (nachge- 
tr,i^-t'ii  wiTilc  hier,  dal'  allfrz.  unvorr-  veniiutlich 
au-  inv-,tre  durch  Angleirliuni.'  an  unc,  one  —  im- 
ywam  etilstanden  ist);  tratuhoram  =  ital.  (mund- 
■Ttlidi)  Mnmra,  vgl.  Fleebia.  AG  III  149;  kwrü 
quaiUum,  haH$  atc  fMmhm  =  rum.  oarc-td*, 
ori-cdt,  oHfleät,  «fae  ZMmf,  etwas,  vgl.  Cti.  cät ; 
Aor«  (Mnwl-  =  proT.  «rüdnt;  altfra.  otm** 
Avft,  hnmerfort,  vgL  Ds  649  «.  v.;  d«  hora 
maffin  —  Trz.  dfnormaU,  von  nun  an;  ait's  dor 
VerbindunK  'i  ^'lu/c  /i/^rr  i.st  entstanden  mund- 
artlich ä  hotti  Hjr.  .v.  rspätef:  vir!.  Tboraai,  MiL  92. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  139  u.  VI  391. 

4615)  2.  altnord.  höra,  Hure,  =>  Dorn,  höre, 
VgL  Ds  616  «.  •.;  Mackel,  p.  S2. 

4616)  [*kMtaatai  odtr  -w^  Gentankorn 
am  Auge;  itaL  orzaMo  .ornwlo,  hriMolo  all' 
oechio".  vgl.  Caix,  St.  482.] 

4617)  h$rd<ilfiÄ|  »um  m.  (v.  horämm).  Ccraien- 
kom  am  Auge;  ital.  (lonibarri.i  nr^öl  pti  . ;  sard. 
arxolu  (ilicsi-s  Wort  sowif  >ut  ii,  linunhi  setzt 
Nigra,  AG  XV  483,  =  varioiu»  an,  eben.so  pieni. 
perzöl,  orzöl;  über  andere  DialeklwDrter  vgl.  Nigra, 
AG  XV  609;  (rum.  oraü6r  =■  *hordici{>lut);  tri. 
orgeol-et,  orget-et;  span.  ort«tio;  ptg.  hordeolo 
(gÄL  W.;  die  voHutaalieiieD  WOiter  Ar  .Gersten- 
körn*  gMMii  auf  *lrMMoAMN,  Weizenkom,  nuDck: 
tre(ol,  tremol,  trfsso,  ter^Sl,  tersM.  trn-o,  frfrouro, 
trefouffo,  trirölhii,  tirouro,  lori'iio,  zum  Teil,  wie 
man  sieht .  kuI  volk--f'tyniolo(.'isrlieii  Anhilduugen 
an  auruni,  muUm  elc.  beruhende  Formen/.  Vgl. 
Caix,  St.  432;  C.  Michaelis,  Mise.  168  Nr.  4S. 

4618)  UNtw  «,  Oente:  itaL  erw;  rum. 
ers  m.,  PI.  cnmri  u.  eonw  f,;  fk-iauL  nardi  (Y); 
prov.  ordi;  fri.  orge  m.  u.  f.;  span.  orzHtlo; 
altptg.  orge  (neuptg.  heißt  die  .Gerste"  cevado, 
vgl.  Nr.  2167).  Vgl.  Dz  220  ora»;  OrObar,  ALL 
III  141.    S.  oben  Nr.  2157. 

*hfirdTeI5la8  s.  hÖrdeSlüs. 

4619)  dtsch.  horaflseh;  daraus  entstellt  frz. 
orphie,  Hornhecht,  vgl.  Joret,  R  IX  126. 

4620)  dtaeh.  iMnwatk  ss  span.  Aomohopi«; 

Etg.  hormntqu»  (mit  derMOien  Bedentong  wie  im 
eutschen),  vgl.  Dz  4fiO  homaheque. 

4621)  [*hörölogiftriÜs,  -am  m.,  I'hrmacher;  ital. 
orologiajo,  oriuolfijo,  oriolajo;  l'rz,  horlogori  %ptiTk. 
r^ero;  ptg.  rüogeiro,  rflqjoeiro.\ 

4629)  MrtHgllte  n.  {mpolöyiov;  oriltyium,  non 
orolcfffum^  woÄr  wohl  oroloffium,  mom  orütifium 
zu  lesen  ist,  App.  Probi  206),  Uhr;  itaL  oroUffio 
(daneben  oriuolo);  prov.  rfl'>t./,  s.  irz.  AorAy« (be- 
deutet nur  .Turmuhr*,  dagegen  montre  ^monttra], 
YbdMt.    inenlrw,  ,TMeluinilir%  jmmM}  —  jmm- 


dulii,  .Zimmeruhr*);  apao.  roAt^'  P^S*  r^Oflo- 
VgL  Dz  228  ornioto. 

4688)  arab.  «hMT,  IM,  •l**hMniq«k,  Mnit 
(FreytaK  360*.  86ia){  dovOB  »«n.  pif.  Mmy/brro, 
frei,  al  for  rill,  Freih^  Vgl  Dz  460  Aorro,  Eg. 
V  Yaiiif.  424. 


4);24)  ^hörrüitriuH,  um  (horreuntj,  zum  Spei- 
<-Iht  gehiiri»;:  prov.  oiy^fT,  GetreidabiDdler,  vgL 
Th..nia.s,  R  XX  447. 

462;'))  hörreseo.  horrU,  horresoSrS  (inchoat.  zu 
horrtre),  schaudern;  rum.  urenc  ü  U  i;  die  übrigen 
Sprachen  kennen  nur  abkorreo  (s.  d  ). 

4626)  hiriHai  Sebenoe,  Richer;  itaL  «r 
in  Or  Am  MiAtiof  aard.  orriitf  ttt,  orfe  in  ml- 
orgt^  Salzhaafea.  Vgl.  Bugge,  R  III  167. 

4627)  hirrfilis  (n.  ^hSridosD,  a,  um  (horreo), 
struppiK'.  stnrrend,  scbauderhafl;  ital.  orrido, 
schauderliall,  ordo,  sclimutzi).' ,  unrein  (das  Wort 
hat  geschUwsenes  o,  weshalb  (Indter,  ALL  III  141, 
es  Von  dem  prov.  u.  frz.  Worte  treimen  will;  nach 
den  Normen  der  Lautlehre  ist  dies  VerTahren  selbst- 
verstAndlich  durchaus  richtig,  indessen  dOrfle  orda 
sich  durch  Angleichung  an  lordo  —  *lüridti»  er> 
kUreo  boNn;  dazu  das  Sbit.  oniwia,  Sdunnls; 
altoberital.  orrio,  vgl.  AG  Xll  418.  Salvioni, 
Post.  11;  auf  hnrridiu»  bozw.  auf  *horridiare  will 
l'ieri,  Mise.  A»c.  43.'),  zrirtickführen  ital.  orrzzarf, 
orezto,  rezzo,  vgl.  Nr.  1071;  prov.  ort,  fern,  ordr, 
uchmutzig,  dazu  die  Sbsttve  ordura  u.  orrfzti  u. 
da.s  Vli.  (;r'/fi(;r  (trleirhsam  'horrididiarr),  orrrzar  ; 
neu  prov,  orrt,  orre;  alt  frz.  ort,  fem.  ortir,  dazu 
ila^  Sbst  ordure  (auch  noch  neufrz.)  u.  da.s  Vb. 
ordoUor,  VgL  Dz  238  ordo;  Grober,  ALL  Ul  141. 

4WiQ  kSmpIle,  •ire  (korrere  u.  fth»),  oieh 
strltdien  (von  den  Haaren),  sich  entsetzen;  davon 
viell.  ptg.  arripiar,  schaudern,  vgl.  Dz  426  ».  ff. 

402111  hortör,  -ärl,  crniahnen;  nur  erhalten  in 
den  /u>aniiii<Tiset7.uiiv<'n ;  ital.  rwrtarr :  proT. 
(ouorfar;  altfrz.  i-nortrr  (das  o  i.ft  in  .illen  drei 
Verben  i.flen)  etc.    Vgl.  Grober.  ALL  MI  141. 

4630)  hSrtiOf  -an  m.,  Garten;  ital.  orto  (mit 
off.  o);  sard,  ortu;  rtr.  iVr/;  prov.  altfrz.  ort; 
cat.  kort;  span,  huerto,  Garten,  u.  huerta,  Garten- 
landfjvL  Fits-Garald,  Rev.  hiqt.  VI  11;  ptg.  *«r<ai 
Das  wdK  iit  im  Hai.  o.  Fn.  (mm  Tau  aneb  im 
Span.  n.  Pt|t.)  durch  daa  german.  ffofd-  d.) 
dem  Gebrauche  verdrftngt  worden.  VgL  OrBber, 
.ALL  III  141  lu.  II  431). 

4631)  ahd.  bona,  Hose;  ital.  hom,  Uom',  dazu 
das  Deniin.  tviatto,  Stiefel;  ymw  altfrz. 
ho»<;  hf^isi',  dazu  daa  Vb.  hoser,  hewier ;  neufrz. 
Dem  in.  houttmKff  bobe  Gamaschen;  a  Iis  pan. 
hueta;  altptg.  OM.    VgL  Dt  836  uosa;  Mackel, 

'  Hetnr  p.  87. 


p.  82  u.  Z  XX  418;  d. 
4682)  bMa,  -iHmi  «s  dar'GoiUifihkaa  Bnp- 

fangende  oaer  Gefwihrende,  der  Gast,  der  Wfrt; 

ital.  i.spifi  (u.  das  Lehnwort  oste,  letzteres  meist 
nur  .Wirf  bedeutend,  vgl.  Canello.  AG  III  330); 
rum.  iiiispi'te,  iHixpct,  oaxp ;  prov.  (h)oi<lf-K;  altfrz. 
oftt;  neulrz.  Mte;  cat.  hotte;  span,  huetptd: 
ptg.  httpoit.  Vgl.  Dx  980  Mte;  Grtber.  AUL  III 

141. 

4633)  *hSiq^ftAlirIi8,  a,  um  (von  hospitaU^ 
Qastüehkeit  erweiseod;  itaL  (veraltet)  ottelliort 
.oateria  ed  oite*,  tptiedion  .cavoBer»  nroaoloiBii» 

tano,  o  servente  d  ospidale*.  vgL  Canolo,  AO  III 
307;  frz.  hötelifr,  Gasthofsbesitzer. 

4634)  hospital^  (Ntr.  des  Adj.  hospUnli-,  ^iist- 
Ucb),  Fremden-,  Gastbaus;  itaL  otpiUUt,  otpedaie, 
ipadalo  arieovero  par  i  malati*,  areb.  oolmtt  «oatallo*. 
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4886)  «hO^ltüM« 


ma)  hrAnpn 


("ttsfi'/Zo  ,albergo,  (limnra*,  Umbilduiiif  <li-s  frz.  hoMrl, 
JuM),  vpl.  CBncllri.  AG  III  814;  iprov.  h(MpHal)\ 
frz.  [hüpital,  Krankenhaus),  hfUrl,  Gasthaus,  größeres 
Wohnhaus  (jedoch  Hdtel-Diru,  KrankeDbaus),  Tgl. 
Otier  MiH  di«  BanerkiiaifeD  DavidseDt  io  seiner 
Dif«.  ,1K«  Bewaamy  dM  Barne»  u.  ariuae  Teile 
im  Prx.'  Kiel  1908;  fipaa.  pt«.  lh«q»«aQk  V|||. 
Dz  S  M  o*U. 

•I<;35)  'hoepitirTfin,  »,  um  v.  hnHjim).  trasthch; 
iliil.  ontiero,  oittiere,  Wirt  {oMerin ,  Wirtshaus); 
runi.  ospeUir,  Wirt.  oMpHurr,  (K<]"l'iri> ,  liu-lliaus; 
span,  hosprriero,  Wirt  (haspederia,  llcrb(r(;e,  da- 
neben hospiiiu  jr  u.  hostrriu)  ;  ptg.  hoxpniciro,  Wirt 
(«ach  Adj.  , gastfrei"),  fhosprdaria,  Wirt«haa<<.  da- 
neben hosprdagem). 

4686)  «MapniÖMba  Bewirtong.  (dum  die 
hewirteto  Pwton,  aiidi  eine  nnfreiwiilig  in  der  Fremde 
sirh  Ruflinitendc.  der  Geisel);  ital.  ontaggw,  stoffffio 
,|»p(rnii*  u.  Kfntiro  .prrsnii.i  data  in  pej,'n<i*,  vgl. 
(latn'llii,  .\(;  III  Ml:  \>\iiv.  ostnlf/r:  Tri.  ötaijr; 
span,  hiwtujr,  lii'is<<l  {hospi-dnjr,  Gnstlinus).  Vgl. 
Tobler,  Z  III  5tisi;  IUez  lii'.i  mtlaijijio  stellte  *of>- 

tiäaticum  als  Umodwort  auf;  Förster,  Z  Iii  261, 
eaipAdd  *hatkiktm  haM). 
4637)  [bispTtfKiB  n.  OuMpM)^  flastflmindxebtri, 

Gastzimmer,  Herberge  (romanisch  nur  in  dieser 
letzteren  Bedeutung);  ital.  ospizio.  rum.  o«pr{, 
oaspff:  frz.  hoxpice;  gpaii.  ptg,  hospirio.] 

46»H)  hÖspfti»,  -*re  (v.  hoHjxs:  -rluinial.  honpi- 

tarif  Gast  sein),  Gastfreoodsciiafl  empfangen  u. 
aaaObeii;  sard.  «npmUI;  ran.  mpUe»  at  al  a, 
bewirten;  (prov.  o$ta^jar,  jem.  beherbergen,  auf- 
nehmen);  (frz.  dter;  Locking,  Die  ftJte>ten  frz.  Mund- 
arten p.  151,  wnilte  i'ilrr  aus  Aoj*/)«7fln' erklHren,  in 
Wirklichkeit  leitet  sich  aber  dies  Wort  von  obatare 
ab,  Tgl.  Ascoli,  AO  VU  523);  span.  ptg.  Jkoqwitor. 

4639)  MsO,  m.,  Feind  (im  Roman,  mit 
leicht  erklärlicher  BedentungsTersdiiebmig  »Heer*, 
ttr  den  Begriff  .Feind*  ist  inimkwi  eitigetreten); 

itaL  Mit,  daxn  das  Vb.  o>iteg<jiur,- ,  bekriegen: 
mm.  oaste:  prov.  allfrz.  o»t,  dazu  Vb.  (xtfim-, 
(uftniii-r  :  span,  hitrstr :  ptjf.  A«w/r.  In  den  ncui  reu 
Sprarlien  -in<l  jeddcli  ilie  ülilii-heti  Witrter  für 
,lleer*  ej:ercituj<  u.   'armiitn.     Vgl.  ÜZ  J'ü»  osle: 

Grober,  ALL  III  141 

4640)  bm.  healena,  Fl.  keal,  Wofe;  davon 
Tiell.  m.  *konle,  Woge;  caL  span,  offi    ▼tri.  Dz 

227  ola;  Th.  p.  69  (Th.  bezweifelt  den  Mli^.  fi.n 
Ursprung  des  Wortes).  Vielleicht  dar!  mni  uulr: 
Bezugnahme  darauf,  ilal.  frz.  'hoiür  liie  ,li<>ble  .S<'e* 
bedeutet  (iV  >f  a  de  l'i  hfiiili-,  die  See  huhll  da,s 
•  innidwnrt  wenigstens  des  frz.  Wnrtes  im  alid.*Ai«/i, 
Höhle,  suchen,  das  ebenfalls  in  iler  Form  'houJe, 
aber  in  anderer  Meileutung  (.liordell*)  im  Altfrz. 
vorbanden  war,  vgl  Mackel.  p.  30.  'kmtl*  bedeute! 
ttrigens  aneh  .Koditopf  n.  am!  fai  dieser  Bedtg. 
SS  laL  oOa  angeselst  werden  (Wa  :  [h]ouie  =  büUa 
:  houle} ;  dies  aber  1^  die  Vermutung  nahe,  daß 
aurh  'lumlr,  olu,  Woge  olla  sein  ki^nne.  Eine 
»Hüblwiige*  als  .Tiipf*  zu  bezeichnen,  ist  gcwill 
nicht  dichterisch  scbun.  al>er  doch  wolil  begrifllieb 
möglich.  —  Von  alul.  *huli  ist  viell.  abgeleitet  frz. 
kouiette,  Sehiferstab.  Scheler  wollte  das  Wort 
Ton  agotum,  Hirtenslab  (nur  bei  Paulos  ex  Fest. 
29,  15  t>elegt)  herleiten,  was  lautlich  nicht  wohl 
■iglngig  ist.  Ducsen  hat  die  Vormatang,  daB 
hciUtU  eine  iwdmme  DemfaratirbOdang  von  Ikosif 
(koca  Tgl.  Nr.  4095)  sei,  grnHc  Wahrseheinlichkeit 
fftr  sich:  hmäette,  gekrUiuniter  Stab,  , dessen  eines 


Ende  in  eine  kleine  Sch.iulel  austreht".  Vgl. 
Behrens.  Z  XX.Xl  -;r.7 

4t;il)  altn.  hnülu,  we^jsciifnippell,  liezw.  eine  der 
alln.  Fiirni  eiita|>reebende  alnl.  .\bleitung  (gleicimm 
nhd.  raffd»)  too  ahd.  raffömj^  hastig  reißen,  ralTeln, 
aeheint  neben  ragfH«  das  Qrandwort  zn  »ein  zo 
ital.  raffio,  Haken,  (piem.  rafa,  Raub),  armgariff 
arraffiare,  mit  Gewalt  reiBen,  ruffa-raffa,  Reilerei 
(roniajrn.  riffi-rnffn];  T\r.  raffar,  riffn.  raffn :  all- 
frz. raffir  (lülbr.  niffowi),  dazu  d:us  Subsl.  ru/ff: 
neu  frz.  raflrr.  \ve;.'ratTeii.  dazu  das  Subst.  riiflf 
(«Itfrz.  rafle,  Kratze,  leitet  Maekel  j>.  63  von  ahd. 
*rapfa  ab);  span,  rifi-rafe  (vielleicht  ist  hierher 
zu  ziehen  auch  rifar,  streiten,  wenn  es  nicht  eine 
unregelmftBige  Wiedergabe  von  .raafstt*  iaQ.  VfL 
Dl  961  rofort;  Maekel.  p.  73. 

46ti)  germ.fltamm*kiw,  davon  westgenB.taMBf 
speien;  davon  ital.  (mundartlich,  bezw.  comask.) 
rofd,  au.'W'peien;  rlr.  «crflccAirtr;  prov.  racar  (da- 
neben esrrnrar),  auilordeni  ein  Subst.  crae-s ;  all- 
frz. niihit-r,  neufrz.  >rHchrr  (das  aidautende  c 
kann  nu  llt  trerni.  h  ftein,  .sondern  ist  wohl  als 
sehalinaeliahmender  Zusatz  aatkufassen).  Vgl.  Dz 
(163  raehm  Maekel,  p.  47.  VgL  anch  Nr.  8676 
u.  77iil  (ein  Widermndi  swiMben  dem  doii  o. 
hier  Gesagten  M  nicht  vorbanden). 

ahd.  hrftpfa  s.  crap. 

4ß4.H)  altn.  hrappa,  schelten,  jem.  «nfUiren; 
davon  nach  r)z  .")H.'^  ipriiv  fmpnr)  frz.  fmppfr, 
[  schlatren,  klojifen,  jedm  Ii  ist  die  Ableitung  li'iriisl 
zweilelliafl,  v;.'!.  Maekel,  p.  IMy;  weit  walir.s<  lieui- 
Hcher  ist  die  ebenfalls  von  Diez  in  Vorsrblag  ge- 
brachte llerleitung  von  ndl.  flapften,  ».  Nr.  382(). 

4644)  althd.  hrlbA,  Hure  (dazu  ist  Torauszusetzeii 
ein  Mask.  *krtb«r,  Hörer,  Lotterbube);  daTon  Ter- 
matlich  itaL  span.  ptg.  ribaido  (daifans  mit  An« 
Iduong  an  rmbare,  rannen,  mttld»,  dam  das  Fem. 
mbalda,  eine  Art  PickeUianbe);  prov.  ribmit-z, 
rOkildn:  frz.  ribaitd,  ribaude  (aHfrz.  auch  riber, 
hureiii,  rilmwIeiptiH.  ein  Wurfger&t.  Vgl.  Dz  2<>8 
rihiilil",  indesv-st^n  ist  diese  vnii  Diez  gegebene  AIh 
leituti^r  w.dd  nicht  ftlr  alUeili^r  -^n  li.  r  zu  erachten. 
Devic,  Mero.  de  la  soc.  de  ling,  lie  Paris  V  37, 
leitet  riband  ab  Ton  arab.  ribät  .maison  de  refuge 
oii,  d'aprte  nn  ttaralgnsfs  da  10*  sitele,  se  rta- 
niasaient  des  sondards  st  dss  ban^Hls*.  S.  aadi 
unten  riWn. 

4646)  altnfrink.  Mm,  Reif;  davon  das  gleieh- 

hedeutende  frz.  frimn^,  Ipir.  frimtr,  reifenl.  fri- 
miiii; .  Heifiiioiiat.  \>1.  I»z  f>89  s.  r.;  .Maekel,  p. 

U'tU'A  ^vYin.  hring.  Kreis,  Versannnliin^- ;  it.il. 
nringo,  Hednerplatz.  urinija,  olTentlicbe  Hede,  dazu 
das  Verb  arinqnif,  Ofleiitlich  reden,  aringhiera, 
ringhiera,  Hednerstuhl;  prov.  arattga;  frz.  'Aa> 
rangue,  dazu  das  Verb  'Jkarssyiwr/  span.  ptf. 
orcMo,  daza  das  Verb  aremamr,  (aoBerdem  span. 
rmtduar,  aalMellen).  Vgl.  Di  96  mringo;  Maekel, 
p.  136.   8.  auch  rlag. 

4647]  ahd.  hriaga,  aitnfr.  riaga,  Schnalle.  ^ 
altfrz.  renge,  Schwectgttrtel,  VgL  Dl  666  A  «. 

hripa  s.  Hbra. 

tlUH  altnfriink.  *hrük  (mit  oft.  o;  abd.  hntiKh), 
Sajitkrähe.  =  altfrz.  *fruei-;  n eu frz. /"rcitr.  Vgl. 
Dz  58!»  frrujr;  Maekel,  p.  30  u.  136. 

4649)  albiord.  hr6kr,  anmaßend,  —  frz.  nywv 
abermalig.  Tgl.  Dz  671  «.  v. 

4660)  abd.  tu^m^Uh  UroMn  (nbd.  rObmaolk 
ital  romtrt,  braosen,  tlmrai,  davon  rwsiferfsrp 
,far  ruiniTe  ini  piedi',  ramareta  ,alr0|lilo*,  VgL 
Uz  äVi  rounre;  Uaix.  Sl.  494. 
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MSI)  brtpan 


4877)  hfmllb 


5i4 


4ß61i  ufiiii.  hröpan,  riilVii ;  iIhvum  nach  iji'li won, 
AIlTrz.  (ir.  I     II'',  I,  alU'rz.     x k cc,  das gewAhn- 

lirli        riM/irfiin-  .■ilii.'i-sftzl  vvini  (<.  ■!.). 

ir.62)  iilliionl.  hros<8)  -  norm,  htnousge,  (RnR). 
Mklire,  vk'I.  Uz  277  rotzii:  Mackel.  |i.  3C.  S.  jiurli 
Nr.  815-'. 

4663)  altnord.  hrMhTalr»  dtach.  VMnrall;  davoo 
nuh  Bngge,  R  III  157,  frz.  nAorf,  Elfenbein  von 
Wnllrossen  (Altere  Formen  sind  rorhal,  rohnh. 

4<)53a)  (rerm.  *hranea,  Sparn/n,  Wa^ciiruinj;«', 
ist  ikk  Ii  M'  Iii-'iis,  Z  XXVl  Hni,  («rtinilwcirt  zu 
frz.  nin-lii.  Hun^rc.  il.'Ui]>li.  fninrhon  u.svv. 

4t)r)3li      rill,  hruiiltjun,  s.  Naclilra^;. 

4t>5ac)  (jcriii.  *hrasl«,  *kr««lo  far  hvnlo,  Hor- 
nisse; daran  fr«,  fr^on.  VgL  Mayer»!*,  Wsc. 
Aac.  418. 

46M)  Schaltwort  ha  =  alifrz.  'hn  anteijektion), 
davm^l«f«r»Mimieii,  'JktMni,  Schreier,  ehat-'hiuint, 
Naehtkau  (eineEale),  "luuUe,  Eale  Vgl.  Dz  »17 
«.  f.    S.  unten  k^hra. 

JGr.Si  iihd.  hdba  laltn.  h{thi\,  Haube,  —  ital. 
(nur  (ins  Dciiün.i  ovrtu;  altlrz.  hmi ,  daviin  das 
Dcniin.  nnifrz.  hurrt,  eine  Art  KojifpuU  (das  Wort 
li-ldt  Ii.  Sai  Iis).  Vgl.  üz  618  «.  r.,-  Mackel.  p.  19; 
ti.  Pari»,  R  III  113.   S.  aurli  liifa. 

4666)  *haoeo,  -ire  (v.  hü<),  bermfen.  schreien; 
pieinonL  9tkif  friauL  «cd;  prov.  tMwr,  mehan 
altfrs.  *lmehltr  (daneben  hidar,  vkI.  Fflrater  n 
Erec  119);  pie.  "htmter,  neafrs.  *hwäur.  TgL 
Dx  618  hurher;  Fledtia.  AG  III  158;  Gröber.  ALL 
III  141.  .Vielleicht  gebort  bicrber  aneli  franccv 
pro  V.  houtsern,  VValdgeist,  der  aus  Bkunien  neckend 
run.'    F.  Pabst. 

4(!57)  ahd.  hüf,  hÜTO,  Ohreule,  =^  ilnl.  ffufo, 
vgl.  Dz  87H  A.  t.    S.  oben  fafaB. 

4668)  alln.  hüfa,  Haube,  Kopfbedeckung  von  Filz 
oder  F«D;  daYon(!!)  nach  Bugge,  R 1V361.  frz.  We, 
Mttigai,  alrnppiges  Haupthaar,  behaarter  Kopf, 
Wildidiw^iakopf  (hAfa  :  *hue,  daraus  mit  etnge- 
sdiobeoem  r  (vgl.  Tobler.  R  II  243)  hurej.  Dz  iilS 
$.  V.  stellt  ein  bestimmtes  Grundwort  nicht  auf, 
vermutet  aber,  daU  huri'  ans  *huli-  riilstandeD  n. 
letzteres  —  ahd.  hiuirila,  Ohrcule,  sei. 

4669)  ahd.  hufiS  (srliwacbe  Form  zu  hon/),  Haufe; 
davon  Tielleitlit  ital.  ewone,  üarbe,  vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  7-^7;  wahrscheinlicher  indessen 
ist  die  von  Dz  866  vermutete  Herieitang  des  Wortes 
aus  eavut,  wonach  dassrfb«  «ifsntlieh  hl^tnlm 
wttrde  ,dne  hohl«  Band  oder  efaM  bohle  Hand  voll 
Abren'. 

4ri«(i  ndl.  hnlslnir  .ligne  d'amarrage  faite  avn 
ileux  tils  de  laret  tres  fins,  eunimis  ou  eutrelaces 
ensemble*  frz.  Iiixin  (au«>  /'  i<.Mn  entstanden)  mit 
gleicher  Bedeutung.  V^l  hebrens,  Festg.  f  (Irfiher 
p.  161. 

4061)  (ndl.  (ge-  f)  hnkkea,  hucke»;  dsTon  nach 
Dz  621  vielieicbt  frs.>itc,  Habnerstange,  won  das 
Vb.  jttdur,  sieh  auf  die  Stange  setien,  nm  zu 
schlafen  (von  den  Hühnem).    Baist.  Z  VI  436, 

vermutet  das  (Jrundwort  in  got.  wW.  jfJc,  Joch,  dem 
er  auch  die  Hedtg.  .hölzerne  Ouerstan^-e*  beilegt, 
vgl.  dagegen  Markel,  p  26,  flesseii  (iruinlr  um  ai  Ut- 
legbar  sein  ilürflen.  Th.  Braune  freilich  stinnul, 
Z  XVllI  .'iM.  Baisl  bei,  indem  er  noch  auf  osl- 
fries.  jäk,  Querholz  zum  Tragen  von  Lasten,  hin- 
weist.) 
hKküe  s.  hatiM. 

4«fiQ  dlsdi.  MIaa,  Im«!««;  frz.  hnUr,  mter, 
woven  htilott«,  Enle,  vgl.  Braune,  Z  XVUl  627. 
4668)  ahd.  ^hslt  (mhd.  kUe),  Höhle;  davon  alt- 


frz.  'hiiuli-,  Bordell;  neufrz.  htüoUe,  Kaninchen- 
hoble,  vgl.  Dz  617  }xonlr  u.  (.18  hiOotUi  Haekd, 
p.  2<t.    S.  auch  oben  Nr.  4641). 

4661)  altnfränk.  hulls  (ahd.  htd^,  hnh),  Stech- 
palme, —  altfrz.  'hvm;  neufrz.  'koux,  davon 
'hou^uunr,  Besen,  'httmer,  fi^en,  vgL  Ds  617  et. 
Meckel,  p.  21. 

466't)  ndl.  kalk,  ein  Lastsehiff;  davon  nach  Caix, 
SL  429  (ähnlich  aurh  Baist.  Z  VII  134,  wo  ndl. 
htikfr  als  Grundwort  aurgeslelll  win))  ilnl.  orea, 
itreii;  (v/..  'houriitr:  (span.  ptg.  urni).  Dz  411.'» 
urai  stellte  lal.  ona  als  Urundwort  auf,  was  aber 
nur  fQrHpun.  nnn  in  der  Bedeutnng  «StnmiBaeh* 

zutreffend  ^cin  'lurtle. 

4Wti|  altdtäch.  *hultl,  hülst  frz.  'honsse, 
Satteldecke,  vgl.  Scheler  im  DicL  «.  r.;  Mackel, 
p.  21.  Devic  hat  dagegen  arab.  ghtmchia  als 
Grandwerl  angestellt,  lUm.  de  la  soc.  de  ling,  de 
P.iris  V  97. 

4i;n7)  hDmftnQs,  a,  um  (vgl.  Idg.  F.  XVO  p.  IWQ, 
mcnscblirh;  it.il.  umaiie;  frX.  Aummm'n  ete:  Dan 
das  rein  gel.  Subst.  ital.  «wiiefd»  frz.  knmmniM 
etc.    Vgl.  Berger  ».  r. 

4668)  hümet'to,  -äre,  befeucbtcn;  i  r;.  humetttr 
(gel.  W.).    Vgl.  Nr.  4672;  Berger  ».  r. 

4669)  httmirftlis,  -e  (v.  humertw.),  zur  Schulter 
gehörig;  dav.  valleU.  emrd*,  mkrdi  doghia  della 
geria,  hmbral,  ritortola,  vgl.  SalidonI,  PoaL  II; 
vielleicht  anch  (span.)  ptg.  kumbral,  umbrat  (da- 
neben kwnbreira,  kombrrira),  TQrschwclle.  Oher- 
sturz,  vgl.  C.  Michaelis.  Mi-c  Klii;  Hai>!,  7.  VII 
124,  erklärte  umbral  nu^ /nmimirf,  wa->  nielir  Walir- 
.scheinliebkeit  tur  sicti  bat. 

4670)  [hjfinierils,  -um  m.,  Schulter;  ital.  u$nero, 
omero;  rum.  umer;  prov.  hHme-»(Y);  (frz.  ipaule 
—  tpatula,  auch  ital.  ist  das  flhliche  Wort  a^aWt); 
span,  kimero,  kontra;  ptg.  kmnbro,  ombro.] 

4671)  l*blnle«.  'Ire,  befencbten;  davon  nach 
Caix,  St  42,  Ital.  (tose.)  lumaeaglia,  iNtUMWoote 

!(=  l'umacogli»  etc.)  .pinggerella*.  dazu  das  Verb 
(mit  von  dem  SbsL  ühernommenem  anlautenden/) 

I  limicare,  Inmiaire  ,piovi^';,-iii.in'".  Dz  11^*0  Inmicare 
leitete  dfis  Wort  von  hunhuni-f  iy^tn  Uimhrri')  ab. 
S.  unten  •limbleo.] 

46721  i*haniIdio,  -Ire,  Miümidfis««,  -ifire,  be- 
feuchten; ital.  umidire;  rum.  umeiex  ii  U  i; 
(prov.  kumfctar;  frz  kmueter  =  Awnertore); 
Span.  ptg.  kumedtegr.] 

4678)  Ihoaildllia,  -titen  f.,  Feneht^Mt;  itnL 
umidÜA:  (rum.  umnealä);  prov.  kummUMM;  fri. 
humiilit^;  span,  huitudmi^  hunuMf  ptg.  html' 
'lade  nur  g»''  Wörter.) 

46711  *hamidö8asf  *,  «Ol,  bocht;  ItaL  urni- 

doto;  rum.  timrdog. 

4676)  !(b)anildlls,  n,  Hin,  feucht;  ilal.  ttmido; 
rtr.  umid,  tumr,  tumek,  vgl.  Uartner  §  92«;  runu 
ümfd  a.  umM;  prov.  humid;  ncuprov.  ime;  frz. 
kumidt  (ml.  W.);  wallon.  iiiN(r),  »imt,  vgL  Uor^ 
ning,  Z  XIU  828;  caL  hmmid;  span.  MMietis^ 
hitmido;  ptg.  kiimido.] 

4676)  hlnTlIo,  -lire  (v.  kutnüü),  erniedrigen; 
ilal.  iimi/iorf :  ruiii.  umilr.tc  ii  it  i;  prov. 

liar:  frz.  humilieri  cal.  humiUar:  span.  ktmüUtrf 
[)tg.  AumiOar.  (Oberau  nnr  geL  VgL  fiefw 
ger  tf.  r. 

4677)  httmflis,  -c  (v.  humu.t),  niedrig;  ita  1.  umifr; 
prov.  {k)umH-B;  frz.  kumbir;  span.  ptg.  kttmüde 
(das  d  erklart  sieb  ans  Anlehnung  an  mmtiUad, 
vgl.  Marcbeskii,  Studj  di  fil.  rom.  11  12),  vgl.  Ds 
460  «.  «.  VgL  0.  Paris,  R  X  6J  Anm.  5  (erUlrt 
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mil  Recht  «las  itul.  pri'V  s|,.,n  si.  [A^:.  W.nl  I'ur 
i-'rli-hrti  iililii'lif  Wm^   ru:    .nifdrit'*  ist  im 

Hiiinaii.  IxiHsui  ifewurik'ii.  hui>ii/i.s  lial  vorwic^'t'ini 
nur  ilu-  iilii-rtragone  Hoileutuiij:  .«lemülit.'*. 

4t>7»)  llinilitis,  -titeni  f.,  Niedrigkeit,  £r- 
niedrignug;  ital.  umHUä,  (daneben  itmilianxa); 
(ran.  iMtSh'tifd  =  'ktuiitftoi/M);  prov.  AKintftitat-«,' 
frz.  *iiiii<ittf;  span.  kiMulclarf,  (daneben  hmiM' 
danza);  ptg.  hutnildadf.  Oberall  nur  (gelehrtes 
Wort.  ix\s  soichr-s  ist  auch  kumiliatio  allenlhalben 
Torliniiilen.    Vfl    Hilter  ji.  r. 

4tj7!t)  ah(i.  •Imnijiiii  summen.  =  frz.  hfxjner, 
brumiiRMi,  murn  ii,  \v:i,  [}/.  lilU  s.  f.;  .Mankel  p.  'J4. 

46«uj  dLsch.  hummer  —  frz.  'homard,  vgl.  Dz 
618  #.  r. 

M81)  [*hliM,  •ire  iat  die  vuransznsetzende 
Gmdfonn  für  fri.  'ikiMwr,  aeblarfen,  ohne  daß 
dieeelbe  sieh  erklären  UaSe,  denn  Zusammenhang 
mil  humidua  anzmiehmen,  ist  zu  gewagt,  obwohl 

man  narh  wallon.  «m?  (s.  Nr.  4676)  ein  'hnnin, 
*humus  lüT  humulm,  atisctzeii  darf;  NaturausdrutL, 
v,\<-  I)z  ms  «.  r.  tra;.'t'nd  TCTDVtet,  iiaiia  das  Wort 
aber  auch  uii'hl  »ein.| 

4682)  hamor,  •Srein  m.,  Fenditigkeil;  ilal. 
wmore;  frz.  kummr  etc..  nur  gelehrte  Wörter. 

dlsch.  bUB(d)ln;  davon  vieil.  altfrz.  ho- 
ffinr.  Raupe  (vgl.  AemlU  v.  chim),  s.  Thomas,  l^ 
IIVUI  192. 

4684)  alln.  hinn«  Mastkorb,  =  frz.  'Ahn«;  span. 
k%ma.    Vgl.  Dz  ülä  hutu;  Mackel.  p.  188. 

-t(j85)  zeiitralamerikani<rh  lIurHCHii,  Slui n.^-'ott ; 
davon  ital.  unn/ino,  Orkan;  frz.  ouraytin;  »paa. 
huraani;  pt^'.  [i(rnr,h,,  Vgl.  Dl  tfW  WVMMO/ 
Liebrt'chl,  Jahrb.  Xül  2M. 

AtiSd)  altnfränk.  hurd(i),  llunle,  —  altfrz.  horde, 
ächranke;  davon  das  Vb.  horder,  einzäunen,  u.  das 
ÜbtL  km^dOf,  UnuAunung.  Uord«  sdieint  auch 
10  MÜi  in  dem  zweiten  Bestandteile  der 
Zosammensetzung  totAaitrt,  htAwrt.  Miort,  ein 
ritterlichem  Spiel,  dam  das  Verb  ftoMrrfr-r  (davon 
ital.  iMtyortlu,  hii/ordo,  iagordare;  prov.  hrort-z, 
hiort-z,  bvrt-z;  altspaii.  bohordo,  bofordo:  altpt^c. 
bofordo.  Der  erste  Hc>landteii  des  Wurtes  ist 
dtäikel;  Diez  vermutet  darin  den  Stamm  bot-, 
«Stoßen*,  \ielleiclit  aber  durf  maji  (  lier  an  burjf 
denken;  aus  bekorder  entstund  bourder,  (mit  Turnier- 
tateo)  prahlen,  ao&cbneiden).  Vgl.  Üz  86  bagordo; 
Mackel,  |k  21. 

hari  llile. 

4687)  serb.  hnsar;  frz.  huatard,  s.  oben  eSrsi- 
itia. 

468^)  (miltellat.  hntica,  -am  /'.  wuhl  mit  dt.-M'h. 
hüttf  zu-samineidiängcnd).  Karten.  altl'rz.  'hutje. 
neufrz.  'hurhe,  Kilston,  Meiilkasten;  span.  ptg. 
hkcha,  großer  Kasten.  Vgl.  Dz  tils  huche;  Tb. 
Braune,  Z  XVIU  613,  uimnit  wohl  mit  Recht  ost- 
fries.  huktje,  kleiner  Koben,  ixh  Giniudworl  an.] 

468:>>  ahd.  hntta,  nhd.  hittt,  frz.  'AuM«; 
span,  hitto  Vgl.  Dt  618  Ikuffo;  Mackel,  p.  113. 

469(M  -rli.'.f  izerdtsch.  bntto,  Tragkmb,  =  frz. 
'httU,  TraKkorb,  vgl.  Dz  616  «.  r. 

46UI)  ahd.  hdwo,  hAo,  Eule;  dav.  nach  Bnnne, 
Z  XVIU  527,  ptg.  huimr,  leulen. 

4692)  german.  Verbahvurzel  hwat,  wetzen ;  dav. 
nach  C.  Michaeli.-«,  .labrb.  Xlll  J<)2,  span.  gumlaAa, 
Sichel,  vielleicht  auch  gutidijeno,  Dulch,  indessen 
Mbt  M.  vor,  lelxterea  Wort  von  dem  Sl&dtenamen 
OmAts  henoleiten.  Dt  176  fmtiag$Mre  glaubte, 
dat  tmuMa  (ptg.  jfuadanha)  Mfih  auf  german. 
nrOckfObren  lasse. 


4i)l''_'a(  byueinthuM,  Uyacinte,  EdeLstein:  dazu 
auch  altfrz.  jtirunct ,  jatjonCi:  Nach  TiioiMiu^, 
Mel.  !t5,  hat  Kreuzung  zwischen  IiyurinthuM  u. 
zarynthiui  slattgetuiideu.  Als  ttlumenname  lautet 
das  Wort  ital.  giacinto,  ttz.  jacintht.  Vgl  aucli 
Schuchardt,  Z  XXVI  898  n.  668. 

46iNi)  feySscyimla  n.  (»«ivjrMi^ec),  BUseo- 
krant;  ital.  giu/iqtikmoi  irx.  jutpiUmui  span. 
joamOamo.    Vgl.  Dz  168 ,  ' 

Djitrix  s.  Uatrlx. 


4694)  laspla,  «pH—  f.  (taanu),  Ja^pi.s;  ital. 
düupro,  Jaspis;  pror.  altfrz.  dkuftf  bunter,  nach 
Art  d«i  Jaspis  geArbtar  Stoff,  daton  nenfrz. 
tUamri,  hiutfifbif ;  apan.  ptg.  Üa^ftf,  dfaqK<4rv. 

Vgl.  Dz  119  «tta$pr9. 

46'.ir>)  Ibe.x,  IbTeem  m.  idio  Quantität  des  an- 
lautenden i  ist  ungewili),  .'^leinbork,  —  ital.  ibice; 
allirz.  ihirhf  (gelehrtes  Wurt;  neutrz.  birhr  bat 
damit  nichU>  zu  scbafTen,  vgl.  üben  bakk*].  Vgl. 
Dz  62  <  bich«. 

4696)  Ibl,  da»  doit;  ilal.  M,  vi  fist  anch,  mvH 
mit  firoklit.ee  =  sos  aidi  mengend,  zum  Pronominal- 

adverb  der  2.  Person  gewitrden.  vgl.  (^inelln,  .\(; 
III  396;  über  das  zweite  «  in  ivi,  weiche.s  neben  den» 
e  in  dovf  bcfri-mdlich  ist,  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  (Jrainm. 
p.  «1.  Canelin.  Riv.  di  Iii.  rom.  I  21.'',  d'Ovidio, 
IX  !Mi;  sard,  bi;  (prov.  frz.  altspan.  alt- 
ptg.  t,  hi,  M  ist  besser  aul  Mc  ak  aof  tM  zurflck» 
wtmemi.  Vgl.  Dz  188  M;  ChfOhar,  ALL  lU  142. 

4697)  arab.  lürk.  pers.  Ibrtq  —  ital.  brircn  .vaau 
stagnalo  nel  quale  si  fa  il  caffe*,  vgl.  Caix,  St.  231). 

4698)  *Icte,  -are  (Intensiv  v.  Mre\,  schlagen; 
'  span,  tehar,  stotScn,  werfen  (namentlich  aber  audl 
I  als  Modalverb  gebraucht),  dazu  das  Sbst.  edba 
.  Dz  16t  gtttart  leitete  «dkör  von  <^<ctart^  Gonm, 
I  R  VI!  864,  Ton  jaektrt  ab.   Ober  span.  tAar  n. 

tvcabei'hiir  s.  Heniitt,  p.  171  Anm.  V2h. 

4tiyit|  ii-tns,  -um  m.  dcirr),  Schlag;  ptg.  ciVo, 
Reihe,  Reihenfolge,  Ordnung  (der  Uedeutungs- 
,  Wechsel  lälit  sich  verstehen  aus  dem  adverbialen 
Ausdrucke  a  eito,  Schlag  auf  Schlag,  hinterein- 
ander), vgL  C  Michaeiia.  Frg.  Et  17;  Aaooli,  AG 
VII  601  dort  aach  obwald.  ig.  &  oben  Miai 
u.  addletnm. 
IdiSti  s.  idlStlena. 

47(M))  IdlStIciis  (vi.n  iilwlts).  ungebiMel;  <lavon 
nach  Caix',  St.  KS  uhei zeu^reiider  .\hleiluiig  ital. 
zolico,  bäuerisch,  ungeschliiron;  ^Menage  stellte 
exotkus  als  tirundworl  auf,  wogegen  Dz  412  nnt 
Recht  bemerkt,  dal.  ital.  ;  keinem  x  ent^fpreihe); 
Liebrecbt,  Jahrb.  Xlü  231,  wollte  das  Wort  auf 
ahd.  acta,  nhd.  aoUe  zurQciiRtlirai;  FOnUr,  Z  VW, 


erklärte  seMw  ftr  mbgaMtit  foi  ipaa.  ptg. 
(frz.  soT),  DommkopC  waUiH  Wort  tob  Di  847 


zote  als  entweder  vom  nUiniMlien  arkoteh,  Dunini- 
kupl,  oder  vom  ir.  ttdkan,  Sebelm.  Uelrüger.  her- 
kommend bezeichnet  wird  (bezüglich  lier  letzteren 
.\bleitung  bemerkt  Tb.  p.  83,  dali  die  Hildung  der 
hetr.  keltiM-ben  Wörter  zu  vieldeutig  sei,  als  daü 
sich  damit  der  kelt.  Ursprung  des  romaii.  Wortes 
beweisen  ließe),  hi  Wirklichkeit  dQrite  zotf,  wtt 
=  aUct»  aein,  wie  dies  Gaiz  a.  a.  0.  angeaetzt  bat. 
Von  M(  ist  viaU.  abgeldM  lothr.  «olr^  Kobold, 
VgL  Homing,  Z  XVlfi  298.  VgL  aoeb  StwQ  dl  lU. 
VU  97. 
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4701)  id(eoi)  *ipib  (f.  ipae),  *,  =  it  a  I.  dessa,  <i, 
selbsl  l  öblicher  \>ii  «üetM  =  kte*^t»taHi  rum.  dhu. 
Vtrl.  Oz  867  deuo. 

(g«l.  W.)J 

4708)  livtf.pl.,  die  Ideii;  davon  (richtiger  aber 
wohl  TOO  *aetato»tu!i  ist  TidL  abzuleiten  ptg.  Hot», 
diom>,  «ehr  alt,  vgl.  C.  Michaelis,  Frf.  EL  31  unten. 

4704)  TirTtar,  .'ilsii,  fol^'lieli;  ilanius  Vfritnitlir-li 
all  frz.  (/ieiir)es,  ffifi-g,  v/1.  Coniu,  1(  X  H3'J;  Dz 
ß9G  «.  r.  schwankte  zwischen  it/itur  u.  rr(/o; 
Surhier,  Z  I  4:!1,  vermutete  den  Ti-spruiiK  des 
Worto  in  der  Verbindung  df  hac  re  js.  d.). 

4705)  igaürilui  (seil,  lapi»)  m.,  Feuerstein,  oder 
IfiiariOa      Feueneof,  =  mm.  nnnw,  Fener* 


4706)  I|BlNi»  -Ire,  oidit  winen;  ital.  ^gnonn 

(gel.  W.);  aas  der  1.  P.  äg.  ignoro  ist  herausge- 
hildet  daa  Adj.  gnorri  ((are  il  gnorri),  vgl.  Schu- 
chardt.  Roninn.  Et.  I  12;  Bianchi.  AG  X  848  u. 
Xlil  2ati,  setzte  ijnorri  =  tf/Harus  an. 

4707)  (*Ilex),"  *elex,  •teem  (schritllat.  i/../-,- 
i;irich,  Z  XIX  67ü,  seUl  an:  Siech-  oder 
Steineiche;  sard,  elighe;  llaLWc«,  davon  abgeleitet 
das  gteichbedeutende  etcinn;  prov.  etuf  »,  cat. 
aitlma;  tri,  ynue;  span,  rncina;  ptg.  enzinha, 
oMf,  mMlmkebro,  -a.  VgL  Dx  120  Oct;  Grober, 
ALL  DI  148;  d'Ovidio  in  Gt«b«n  GnmdrU  1  807. 
Vgl.  dazu  Schuchanlt.  XXVII  105;  Meyer-Lflbke, 
Herrigs  Archiv,  G.XV  p.  397  (weist  nach,  ^\M  iUx 
anzusetzen  ist). 

47l»Hi  ilifi  M.  (PI.  von  tl?\,  Uediinne;  runi.  itV, 
LeialeiiKetrend.  Seite  etc.;  rt  r.  iylia,  Weiche;  pruv. 
iiha,  Ha;  (alt frz.  ilierts;  cat.  iiiatia;  span,  (ja-r, 
^jwda  gleichsam  'iliunr,  'iliata);  ptg.  ilhal  — 
*iiiaie,  iiharga,  gleichsam  *iliariea.  Nacli  Thoma.s, 
1141.94,  ist  von  Uia  abzuleiten  span,  ijada,  Nieren- 
HeiD,  frz.  ««Kfo,  Jai*.  VgL  Di  460  <^ar;  Grober. 
ALL  HI  143. 

470'.!)  |*IITcl$rBi,  -am  f.  vnn  Her  narli  dem 
Musler  voll  ijuerna  gebildet)  -  pro^.  Eiche. 
Vjji.  Dz  tili»  v.  r.| 

471(1)  ilicetum  n.  (v.  Hfs],  Steiueichenwald,  ^ 
Ital.  leccHo  ivgl.  Nr.  4711),  vgl.  Uz  12G  dce. 

4711:  Ilicttai,  a,  iub  (van  üex);  davon  ital. 
teccio,  SleiiuldM,  tf/U  IM  dM;  ChfÖlMr,  ALL 
lU  148. 

4711a)  mdaw,  a,  «i  (ütx),  m  »Bbrndu 
nehOrig;  davon  span,  etteimi  n.  arag.  ttetM, 

Eiche.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  357. 

4712)  illie  (ille),  da,  dort;  ital.  ;  (rum.  la, 
I'riipDs.  mil  der  Uedtg.  von  ail,  nach  L)z,  (Jr.  II  ' 
4H2.  =  illai;  nach  Cihac  p.  13<>  —  nd  mit  eiiieni  viir- 
gern-tzlen  , euphonischen"  /);  rtr.  /<);  prov.  la,  lai; 
trz.  l()  (aus  /(I  ülae)  -\-  jus  *deo8um)  ent- 
stand das  altfrz.  Adverb  lais  (vgl.  ait  neben  aiw/), 
VgLR XXVII  817  n.  XXVIII  US ;  c a t.  lag;  s p a n.  otfd; 
a  It  ptg.  aid  (das  a  erliUrt  äcb  durch  Angleichung 
an  aquel  u.  dgl.  Vgl.  Dt  186  JA^  Vgl.  Grober, 
ALL  HI  2G5  (wo  anoi  lard.  mmUA  » tceum  ÜUk 

zitiert  wird). 

47ria)  illie  deoraam  —  a  Ii  frz.  h'i  Jtui :  InTs,  von 
daher,  vgl.  (i.  Paris,  R  XXVIi  317  (dag^n  Mus- 
R  XXVIII  112  u.  XXVIII  118),  8ehnllx.aora, 
Z  XXIV  564.   S.  ob.  Nr.  4712. 

4713)  nie  +  ibSefilos  =  piem.  Iq/Sl,  Vc^ßl 
(daa  .BUndUar*),  EideclMM^  vgl.  Nigra,  AO  XIV  86». 

4714)  (Ar  Ab,  nach  Analogie  von  gtrf  ge- 
bildet), lila,  («illan  f.  illtuf),  jener.  Jene,  Jenca; 
«)  Nom.  Sg.  Masic.  *illi  =  a)  als  Peraonaipronomen: 


ital.  ein,  *•£//»■  (entstiuiden  aus  W/i'  in  Hiatusstelluinf, 
in  welcher  »  Palatalisierung  des  voraii>:eluiid> n  i 
bewirken  mußte);  (rum.  el  =  *H/u-k  oder  illum); 
(rtr.  el,  über  welches  zu  vgl.  Gartner  §  l<)8,  dürfte 
=  iUeQdia*iUm  sein);  prov.  <A  (häufiger  ül,  d 
=  m-,  trz.  ü;  cat  eU  {=  dh  zm  tili,  0»):  alt- 
span,  altptg;  tUt.  «0»;  nanapan.  ü;  neuptg. 
die.  ß)  als  Artikri  i  tat.  tl,  (daneben  fo,  f  =  Ittum) ; 
rum.  If  (wird  dem  Nomen  enklitisch  surdsriert, 
/«'  nur  den  auT auslautenden  Substantiven I;  rlr. 
it,  /',  |irov.  /I  hiaiiehen  lo,  le,  F);  altfrz.  /(',  (da- 
neben /('1,  dat'ilr  neul'rz.  Ir;  caL  Ii,  (daneben  lo, 
jetzt  nur/o);  span.  r7      il[lum]:  \t\.f.  o  |»7/|M(rM); 

b)  Nom.  Sg.  Fem.  iUa  =  a]  als  Personalpronomen 
ItaL  ella;  rum.  ia;  tit.  ella;  prov.  ella,  elha; 
trt.  dk;  cat.  dla;  apan.  ptg.  dla;  ^)  ala  Ar- 
tiltel  itaL  Ia;  mm.  ^  (wird  dam  Neuen  enklHiaeli 
suffigiert);  prov.  frz.  cat.  span,  la;  ptg.  a. 

c)  Nom.  Sg.  Ntr.  *illum;  als  neutrales  Personal- 
pronomen wird  >fel>rauchl  ital.  etili:  rtr.  e:  prov. 
el:  altfrz.  W,  ol,  U1).  v^-l.  G.  l'.iVis,  R  XXIII  Ui:»: 
ln<M:l:z.  cat.  <'!i :  -pan.  rtlo;  laltfili.'.  .llti], 
Üie  t'i  a|.'e.  ob  in  diesen  Hiiduniiren.  bezw.  weni^;^t^■lls 
in  cini  iii  Teile  derselben,  wirklich  ein  Neutrum 
vorlii-^'t  o<lerob  die  neutrale  Funktion  auf  das  Mask. 
aberlnit,'eii  worden  ist,  steht  der  Onounatik,  nicht 
dem  Wörterbuche  zu  entscheiden  tu.  Vgl.  Hor- 
ning, RSt.  IV  239.  Grober,  Z  IV  468  O.  KOrting, 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVIIl  133,  s.  auch 
unten  f.     d)  Dat.  Sg.  »7/»  =  ital.  gli;  rum.  i;  rtr. 

prov.  Ihi,  Ii;  altfrz.  Ii;  (neufrz.  fehlt  die 
Form);  eat.  Ii;  span.  {Ii.  It-;  pt>r.  Ii  {Ihi).  Die 
Formen  werden  nur  pro-  u.  enklitisch  in  Vcrbindun^r 
mit  dem  Verbum  gebraucht.  —  «•)Nach  Analogie  von 
ci«  gebildeter  Dativ  Sg.  *ülui  =  ital.  rum.  rtr. 
prov.  frz.  lui;  die  Form  hat  die  Funktion  einea 
Caa.  obL  Oberhaupt  Obemoromen  n.  Ändert  ala 
solche  aowohl  in  als  auch  anSerhaib  der  Veroindnng 
mit  dem  Verbum,  anfierdem  wird  de  auch  ali  ab- 
«^oluter  Gas.  rect.  ^ebrnuclit.  Das  N.lhere  mii-'sen 
die  Granunutikeri  der  Einzelsprachen  lehren.  — 
f)  Nacii  .Analogie  von  ci»  gebilileler  weiblichei  Dal. 
Sing,  'illae  -\-  -i  ^  *iHei  ital.  rurn.  rlr.  piuv. 
altfrz.  lei  'pr^iv.  aurh  Hein  illae  itis).  Die 
Form  hat  die  Funktion  eines  Gas.  obl.  Überhaupt 
Obemommen  u.  wird  außerhalb  der  Verbindung 
mit  dem  Verb  auch  als  Gas.  rect.  gebnncht 
namantUdi  im  IIa!.).  Vgl.  Rydberg  in:  Bavte&ie 
war  nman.  Philologie  p.  869.  —  g)  Acc  Sg.  Mask. 
ilium  —  a)  ala  Personalpronomen  ital.  h;  rum.  o; 
rlr.  el;  (»rov.  lo;  altfrz.  lo,  le;  neufrz.  Ir;  rat. 
eil;  Span,  le ;  ptg.  0.  Die  Formen  werden  nur 
pro-  u.  enkliti.sch  in  Verbinilunjr  mit  «leni  Verbum 
gebraucht.  .Als  Artikel  ital.  il,  lo,  /';  ruro.  /, 
le  (s.  oben  Nuni  i;  rlr.  il,  l' ;  prov.  I<i:  altfrs. 
lo,  le,  V,  neufrz.  Uff;  cat.  Ut;  span,  d;  ptg.e.  — 
h)  Acc.  Sg.  Fem.  illiMi=alaPeraonalpranonun  s.  ab 
Artikel  itaL  la;  mm.  Pron.  o,  Art.  n;  rtr.  frs. 
cat.  span,  la;  pt^'.  a.  —  {)  Acc.  S^'.  Ntr.  s.  Nom. 
Sg.  Nlr.  —  *■)  Nom.  Plur.  Mask.  Uli  =  nl  als  Per- 
sonalpronomen ital.  eyli-Ho  (d.  i.  Uli  Endung 
der  3  P.  PI. I;  rum.  ei;  rlr.  (eh);  prov.  ilh  (eh); 
frz.  »7(#);  icat.  ell.s:  span,  illos;  ptg.  eile»);  ff)  als 
Artikel  ital.  gli,  Ii,  i:  rutn.  i;  (rtr.)  »V«;  prov. 
/1,  il;  altfrz.  /1;  (neufrz.  les;  cat.  span,  loa; 
ptg.  oa);  ß)  als  Artikel  itaL  gli,  Ii,  i;  rum.  i: 
rtr.  ü»i  prov.  U,  ü;  altfrz.  Ii.  (/et);  (oeafrz. 
It»;  cat.  span,  tot;  ptg.  ots=  AM>  —  0  Aeeoa. 
PInr.  Maak.  illos  =  a)  als  Personalpronomen  (ital. 
ffU^  U  CS  Uli;  rum.  d,  ii;  rtr.  dt);  prov.  dhs, 
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4718)  Ulfe 


4748) 


lofi:  I'rz.  rnx,        cal.'W/j»;  span.  W/o.*,  los:  ptg. 

0Ä.  ,y)  als  Artikel  litul.  f//i,  /i,  i;  rum.  i; 
rlr.  iV«);  pro  v.  Ion;  frz.  /f^i  (auch  Nnm.);  rat.  spun. 
lo»:  ptg.  0».  —  in\  (Noni.  u.)  .Xccu-;  Plur.  Fem.  liZ/rtf 
u)  iUoa  a)  als  F>>[-iiti:il|>roiiiini<'ti  itiil.  c.  r. 
Mt-mo  ^lf^  t^Ho),  r.  /,  .  rum.  ialf.  If;  rtr. 
film*,  lot;  prov.  WW,  /«w;  frx.  «Um,  to;  cat 
span.  HIm,  Uu:  ptg.  r//ac,  at.  <-  «)  Gen.  Phir. 
Btomw  m>  ital.  /oro;  rum.  /or;  rtr.  lur,  lour; 
trI.  Gartner  §  117;  prov.  /or;  frz.  Imr.  Die 
Formen  funttieren  als  Dat.  Plur.,  als  C;<-.  nM.  des 
Plur.  aulierhalb  «ler  VerbindunK  mit  ilem  Verbum 
0.  a\a  Pron.  possess,  di-r  :>  F.  hezflglirli  auf  iiielirero 
Besitzer.  —  Vgl.  über  Hie  etc.  im  Roman.  A.  Darme- 
steter,  Le  d^inonstratif  Hie  et  le  relutif  qui  en 
roman.  (in:  MManges  Reaier),  Parin  1886,  wo  man 
auch  alle  weitere  Literatur  angegeben  findet  Mobl, 
U  «oople  IWBU  M  ;  M.  Png  1B99  (die  Schrin 
felbal  ut  in  taeheebneber  8|N«ebe  abgefaßt,  jedoch 
[■^l  ihr  ('in  frz.  Rt  ^uiin'  vorauspeschicfcl).  Ryilbfr^r, 
lt:ui-l»_-int'  etc.  3(i'.l,  l'usc.  63  u.  7Ü4.  Über  >lie 
Vcrbiniluii^'eri  u  rtt  m\  +  ille,  eece  -\-  Ulf  s.  oben  die 
betreffenden  ArtikeL    Vgl.  Gr  iber,  ALL  III  2t>4. 

4715)  illle,  dort,  duelbst;  ital.  Ii;  rtr.  Ii  lin 
Uent  =  illic  intus);  cat.  avH  (vgL  GrOber,  ALL  III 
866):  span.  ptg.  al-li  {Mi  4-  AMt«  altspan. 
Mendt;  plg.  o/mh,  von  dort  ana^  jeoseito).  VgL 
Dl  192     o.  420  athnd0. 

471C)  IU9«,  da,  dort,  «=>  sard,  illo-e;  rum. 
aeo-lo;  rtr.  /om;  all  frz.  Uuecque,  iluec  —  •»7|/h 
/ort»,  Vgl.  Dz  (lllt  »7m«.-;  Üröber,  ALL  III  2»>5; 
Awoli,  AG  VU  527  Aom.  3  Nr.  2;  W.  Meyer,  Z 
IX  144. 

4717)  nude,  lad,  llamm,  lUcre,  Uuachen; 
ital.  illudfre,  davon  das  Sbst.  illmionr,  frz.  illu- 
whn.  Titusrijunr.  Kiiibildung. 

471c<)  ill[amj  &an|aBi|  qiian[doj  —  prov.  lan- 
fmn.  als,  vgL  Dz  624  «.  v. 

4719)  iSilvm]  ladfatUi  (aeil.  mevcatum)  =  tri. 
IimW,  Jabmaifct  a  8L  Denis,  vgL  Uz  626  «.  v. 

4720)  lUlniM,  «iN  (Y.  /«im«m),  erleuchten,  = 
ital.  ütuminare;  proT.  etluminar;  alt  frz.  enlu- 
wUner;  frz.  i!hi„iini-r  i-l<-  ,  nur  geL  W. 

4721)  illustriH,  -^,  .  rl.  ui  iitel.  erlanclit;  ital. 
üluftre  etc.,  nur  ffel,  W  . 

4722)  illastrOf'äre,  erleut  bleu  ;  i  lal.  Ulmtrnrt  elc. 
472.S)  illfiTlea,        /*.,  Übers<-bwenimun(j;;  davon 

nach  Caix,  SU  48,  ital.  loja,  Kot,  Schlamm;  vgl. 
Jagegen  W.  Heyer.  Z  XI  256,  wo  lorea,  Treberwein. 
ab  Grundwort  aageeetit  wird;  Di  881  «.  r.  hatte 
an  äOmtta  gedaiAt;  Ginello.  AG  III  884,  schlug 
lurida  vor;  venes.  Ulfa  .Bcrofa*  wird  voti  Mar- 
diesini.  Studj  di  Hl.  rom.  II  8,  eben  falls  auf  illume» 

imaginatio  s.  imä^ino. 

4724i  imägino,  -äre  (v.  imago),  sich  vi>rsU-llen 
(im  SchhAlatein  in  «lieser  Redt^'.  nur  Deponens); 
ItaL  immuufinarsi :  frz.  g'iiinu/inrr ;  span.  pl^. 
imagimar;  Qberall  nur  gel.  Wort,  ebenso  bat  rem 
peldirten  Charaiter  das  SbaL  imaginaiiö-nmn  = 
itaL  {mmoffinaxionr;  frz.  imagtmaHom;  spsD. 
tmagimoeion;  ptg.  ifmiyimi^lo. 

472Ö)  inägo,  •Iiiem  /.  {imutfo,  nun  imtK/o.  .\\>[i. 
Probi  175,  vgl.  ALL  XI  6.S),  Abbild.  Hildnii);  (ital. 
im{m\agim*i;  friaul.  mmne;  (frz.  image,  vgl.  Berger 
«.  p.;  span,  imdgtm;  ptg.  imagem).  Ober  das 
wtmderliehe  imago  nyato  am  Schlüsse  «1er  pbtujes. 
Uds.  dar  itaL  Obereetiung  des  Uber  «annolationi« 
te  AtetM  T.  BNMte  ?2.  MaMdb,  R  XXVU  888. 

lartist 


4726)  (•imbarrieo,  -arc  Ivmn  Stamm  harr, 
w.  m.  s.i.  vcrs|'t'rri  ii ;  |iruv.  >p;iii.  plj.'.  i  iiihtiri/iir, 
vci-sperrren,  hiinii'iii,  aut'li;ilti»ii.  dazu  ti:is  Vbsbst. 
prov.  cmbarc-H ,  span.  |itj_-.  imlxiri/o,  Hindernis. 
Der  BedeutmifT  nach  entsprechen  ital.  imljarrarf, 
frz.  mütarrwmer.    VfL  Dz  445  embargar.] 

4727)  iMbeelUlB,  a,  m.  ktaflkM,  =  rri.tMMdZe, 
dnfftltig  (geL  W.).  vgl.  Cono,  Saflknr.  p^  66  Anm.; 
(ital.  imbecilU  =  *imbeemk,  vgl.  Rflosdi,  RF  H  318). 

4728)  [*inib£lffo,  -Ire  (▼.  Mlw>\  schOner  wenleti, 
schöner  tnai  lnn;  ital.  i'mli,!!ir> :  Irz.  cmA/'/ZiV  etr.) 

47291  imber,  imbrem  m..  Hr^-en;  sard,  imbn: 

47H()i  Imbibo,  -^re,  eiiisau^'ni ;  ital.  imhrrirf ; 
sard,  impipiri ;  mail,  imhihi :  viell.  auch  com. 
imbui,  insinuare,  vgl.  Salviotii,  PosL  11. 

47S1)  [HnblBo,  'ire  (v.  Mm,  vgL  eombktare), 
vereinigen,      rum.  imbiu  at  at  «,  Pne.  778.) 

4788)  t*l«hUUlii*»  «IM  (VW  Im  +  NoMMra), 
schmetcheln,  »rani. MtHtaemi  UUtjiS»  Vbrigen 
Sprachen  kennen  nur  das  Simplex.] 

4733)  limbunio.  -Ire  u  -o,  -ire  (von  bonw)  = 
ital.  imbonire:  riiKi    i»\liun  <ii  ut  <;.; 

4734)  i*imburt>u,  -are  |1  in-  'corsurf);  davon 
nach  Parodi,  Rom.  XXII  220,  ital.  (mundartlich) 
'nbursä  (Mortara),  picni.  'nbuse  eU\  roveeeiare, 
capovolgere.] 

4786)  l*iBbrtM,  -ira  (von  braeati  Borna  aa- 
liebeo,  —  rum.  imbroe,  Pwe.  780^  aiK  baklaid«a.) 

4786)  (*1aibliae1a,  «m  (t.  bnmea,  w.  m.  s.), 
handgemein  werden,  —  mm.  imhranee»e  ii  Ü  i,  sich 
schlagen.] 

47.S7I  imbrex,  -brieeui  r.,  \\,,u\/a<"^v[:  iial. 
i'iitü>ri't;  iii'ap.  ermfCf;  buldi^n.  embs:  nach 
Gröber,  ALL  III  275,  all  Irz.  lumbie  (aus  l'uitibre), 
davon  neu  frz.  lambri^,  Getäfel;  wahrscheinlicher 
ist  aber  doch  wohl,  u.  zwar  gerade  lier  Be<lcutung 
wegen,  die  Ableitung  von  ambri^  t  s ,  die  zwischen 
Dacbaparren  n.  Ziagetn  «ntargelegteo  Laltea.  Da 
624  ImAn  leitete  das  Wort  von  lamtn*  ab. 

4788)  labrfefilns,  -am  (imbrex),  kleiner  Hohl- 
ziegel; davon  nach  Salvioni,  Post.  11,  moden. 
regg.  lan^>i  <    i  I 

473y)  [•imbueeo,  -4re  (v.  ?»«<•<•«  .  in  den  Mund 
stecken;  ital.  imboccare:  rum  iinhuc,  PuK.  781; 
frz.  embouchfr;  span.  plg.  embocar.] 

473i)a)  'Imbator,  -ören  m.  (imbuere),  Einlr&nker, 
itaL  imbtUo,  FOUgeläß  (vgl.  «orio  neben  «artor«), 
vgl.  Pieri,  Wsc  Am.  488;  a.  aber  audi  Rr.  4740 
u.  4816. 

4740)  (*lHbltla  a.  fvermotKeh  Tom  Stamme 

'  M'f  ,  aber  an  das  l'arl.  I'.  l'as«.  von  imbuert-  an- 
;j<l'-liiiti,  Trichter ;  ital.  iinbutu,  ("laneben  iinbothi- 
tojo,  glf'ichsam  *iinbull<il<jriuin) ;  jirov.  i  inliut-7; 
span.  enäiHilo.  Vgl.  \)t  IS'2  imbiUo.  S.  aurh 
Nr.  4739H.1 

4741)  [*imbliTfllo,  -Äre  (v.  (km,  borttn),  gleich- 
sam einoebaen,  =  (?)  r  u  m.  imbow  ai  at  a  ,  fl^trir  avec 
hl  maripM  de  la  t4ta  de  bomf  Om  criminels  ^taient 
andeaoament  itigmatlata  srce  la  marqoe  da  nays)*, 
Cihac  p.  28,  von  Pusc.  nicht  aBlhiencanmeo.J 

iraltitie  s.  infto. 

4712)  [Tmlto,  -äre  -chriHlal.  gewOlmlich  Depo- 
nens!, iiacbabmen ;  ital.  imitiirt':  frz.  imihr:  prnv. 
cat.  span.  |iti.'.  hiiilur:  (il«i-iall  nur  ^.'el.  Wort, 
ebenso    das  Slisl.  iiiiilotio-n-em   =  -zionr ,  -lion, 

4743)  limminiBi  mtgebeuer;  ital,  immoMt; 
rum.  »MHin  (mdl  Gthae  p.  167  ans  immaii\i$\ 
dweb  UmetaUinff  «oMaadw,  was  nicht  laeht 
tfanUleh  H  M>iiM.  Mdl  da«  Wort.] 


Digitized  by  Google 


581 


4744) 


47749 


4744)  Immiurito,  9^  vm  fimvu  mälfr),  onge- 
loeaBeii;  itaL  Mmiwiiao;  frs.  ittmunae  ete^  nur  gel 
Wort 

4745)  nuaCrgo,  -Cre,  eintaucLen;  itat.  immer- 
ff  ere;  sard,  hmberghere,  vkI.  Salvioni,  Posl.  11. 

474*ii  Immo,  j.i;  sard,  emmo,  knOf  Vgl.  GrOber, 

\L\.  III  2Ü«;  Salvioiii,  Tost.  11. 

17 17)  liiiiinubiliR,  -e  (in  u.  miMlix),  unhiwcglich ; 
ital.  immohile;  (frz.  immoiiilt',  -mettble};  span. 
inmdble  u.  inmöcil;  ptg.  immoiel.  DaZU  das  ^el. 
Sbüt.  immobititaa  =  ital.  inumbitüä  elc.) 

4748)  [1aui5l«,  -ire  (ktvumolaj,  opfern;  ital. 
immolar,' ;  frz.  immoler  ete.,  unr  gel.  W.] 

474'.*)  |*iininfiltio,  -Ire  (inxLmwt»»),  vermehren, 

-  runi.  immuljt.  r  .-i  if  i.\ 

47r>()i  Immünditiu,  -am  /.  (tn  u.  inunilus),  I  n- 
reinigkeil;  ital.  iinmnndizza  ,il  cuntiariri 'ii  pulilizia 
e  iiuiiiiit  zza',  im»K>»»rf»»a  psudiciuiue',  Vgl.  Ufuiello, 
AG  III        i  rz.  immmtäke. 

im»  &  IflUio. 

4761)  [*tat|lM,  -In  ^iM  n.  pax),  in  Frieden 
bringao,  »  ram.  imfoc  ai  at  o,  versOhncn.] 
475SI)  *tai|iet»  Q.  *lniiiieno,  -ire  (s.  oben 

Stamm  k«f  •),  eigentl.  wohl  Iiineinpacken,  veratopfen, 
dann  hemmen.  Tiindeni;  ital.  impacciare,  dato  das 
Vbsb'-l.  impaccio;  rtr.  »mpaichar,  amptiig :  prov. 
rmpiichar,  impiuh-z:  (frz.  empicher  durfte  besst-r 
aut  impiititdi-i-  zunickzufiihrcii  sein,  fall.s  mau  nicht 
'imparl irarf  ailwt'tZfii  wiUl;  rat.  rtn/iaitar;  span, 
pit;,  t'tnpachar,  emparho.  V'trl.  L>z  231  paccüwe; 
Breal^  II  329;  Gröber.  ALL  IV  425.  —  Paiodi, 
R  XVn  71,  isl  geneigt,  ein  Gnmdwort  *pappfare 
T.  *|Mp|Miit  T.jpflMM»  BreL  enwetWB,  imgiieeiare 
wflrde  tba  ägentndi  .enkieben*  bedeuten.  S.  4760. 

4753)  •Tmpttjro,  -ginen  f.,  Anklcbunt,':  Irient. 
amp<i2iii<t,  W.ih-,  favo,  Vfrl.  enj,'aiJ.  pai</mi,  [laliua. 
Vgl.  SalM.,1,:,  h  .\XV11I  92. 

4754)  ['impalutico,  -Are  fv.  ptiiatutn},  vielleicht 
Unindwort  zu  span,  rmpaluyar ,  Bkel  TOT  etwas 
bekommen,  vgl.  Storni,  R  V  17!).] 

4764i)  tepahy  -are  (txilm),  aufpfuhlen;  mac- 
rnm.  mm§mm,  mit  den  Uönieni  darefaeloäea,  vgl. 
DenwMiemi,  R  XXXIU  79,  Pose.  784;  ttt,  tmpaler. 

4766)  («ÜnpinitB,  -am  f.  fpani»),  Gebftck;  dav. 
(oder  von  *repanaUt)  viell.  ptg.  rabamda,  ein  6e- 
l>a<  k,  .armer  Bitter*.  yjgL  €L  Hicbadie,  Frg.  Et. 

p.  51.) 

47öi;i  *Impiiro.  -äre  (in  u.  pdvo)  ital.  im- 
parare,  geistig?  erwerben,  lernen;  prov.  i-iiipurar, 
ampurar,  in  Besitz  nehmen;  frz.  n'etnparer;  span, 
ptg. ampttroTf verteidigen,  bosch tltzen .  rr- impetrare 

—  frz.  (m)  rmpamr,  iskh)  vurM:hanzt'n,  das» das 
Vbdwt.  rtmpar,  nmpart,  Wall,  vgL  Dz  286  parar*. 

4767)  bapirna,  -bt  (v.  im  n.  pan,  aebriftlaL 
gewOfanlicb  impertire),  einteilen,  —  ital.  impartir*; 
mm,  Imparfeac  U  it  i,  Pnsc.  7H»>:  span,  impartir. 

47.')«)  f *impaRtörTo ,  -äre  v.  *ji,ist()rii(m,  von 
puM-en  ,  .Spaniikclte  ik-r  Ffenlc  auf  iler  Weide),  den 
FleriltMi  die  Fessel,  die  Kette  anlegen,  •=  ilul.  im- 
piutojare  (Gegentfil  spagtqjare);  frz.  empitrer 
(Gegenteil  dipetrer).    V^'l.  Dz  238  patAiya.] 

impitiens,  ImpfttlSatli  s.  pitfiSna,  pitKntli. 

*lmpatr«  s.  Impetro. 

4758a)  «iMfieie,  •Ire  (fllr  Hmpii-i,,)  (pi.r),  ein- 
pirhen,  strifknaehen;  piemont.  amp,i.-<,  ampP^i, 
sleil  werden  (von  erfroreiieti  Finjrirn),  Irz.  empeser, 
stfirken  (die  Ableitunc  ist  zweifelhaft).  Vgl.  Nigra, 
AG  .XV  Vt.'l    ..Ul  i,  Nr.  47H«  u.  477H. 

476^}  l*imp8d£MM>,  -ertf  verbioderu,  =  altspao. 
ptg.  mftMt,  heachldlfan,  Undam»  dan  daa 


äHuuUüie.  dan  daa 


SbsttT.  empino  n.  empeci'nenta,  Hindernis.  VgL 
Dz  446  MWjMecr  (Dz  schwankt,  ob  er  empetxr  — 
emptdeeer  oder  «  mperdeeer,  v.  perda,  Verliul, 
ansetzen  soll).] 

4760)  imp^dico,  sire  (in  u.  pedica),  verstricken, 
verhindem;  alt  ital.  impedicare ;  rum.  impiMrc 
Iii  lit  II,  V\m\  787;  prov.  nnpednjiir ;  altfrz. 
,  nipi  I  i  liier,  fiiijii  i  hirr,  (iaiiebell  SttW  pirijf  tiiipieipi-r : 
ueufrz,  rwpirijrr,  iwpechiT.  Vgl.  oben  impieto 
(47521  u.  Gl  Aber,  ALL  IV  426.   S.  oben  Nr.  8016. 

4761)  imp«dimentini  Uindenus;  altfrz. 
emptdementz  (im  EabdlaBad;  «elD  Inlb  lataln.  Wort' 
Koediwitz  im  Kommentar  p.  69;  DanMsteter,  R  V 
161  Anm.,  setzte  Hmpedametdtm  als  OnmdlbriD  anl 

470)2)  [*im-pSlügo,  »äre  (in  u.  i>rhtgm),  sieh 
auf  das  .Meer  be^'eben.  —  cat.  i  mpttiiiiar.] 

47KS)  |*imp£llieiatiis,  a^  um  (in  u.  pillisf,  mit 
einem  Pelz  heklei  let,  —  ital.  iinpdiitciuto;  rum. 
impifUl(it,\ 

4764)  [^impellito,  -are  (in  u.  pelU^^,  in  die 
Bauiuhaut,  Rinde  einsenken,  pfropfm,  —  prOT.  «m- 
pdtar,  dazu  das  äbst  «MiwNf-«;  altfri. 
Sbet  mmpeau,  Pfropfreis;  caL 
SbaL  Mweft.  vgL  Dz  668  ««iptjfar.] 

4766)  nlmpeano,  -Ire  (in  n.  pmna),  mit  Federn 
versehen,       ital.  impfnnare,  beflügeln;  rum. 
peni<:  ni  <d  n .    prov.  rmprnniir;  frz.  i-mpennrr; 
ptg.  I  iii)fi  iiittir.^ 

47t>())  limpensa  m.  i>l.  (v.  impemlere),  »las  zum 
Steifmachen  der  \\  a.-(  lie  verwendete  Material ;  alt- 
frz. empoine,  iieufrz.  empoiu  (—  impenaus),  SULrke, 
davon  das  Vb.  tinpuiser,  Deufrz.  nnpeter,  stftrkeo, 
vgl.  Homing.  Z  XXU  94  o.  XXV  789,  «O  aseh 
span,  empemdor,  .KldrterlKlseliel  der  Wdber* 
Im  raugezogen  win).   Vgl.  auch  Nr.  4758a  u.  4778. 

47G7I  Imperator,  -örem  »«.  (v.  imperarr).  Kaiser; 
ital.  i.<,i>'i\it.,ri  \\.-iiorf;  runi.  impärut,  TK5: 
prov.   rnipirain-,    rmpi-nnlor :   altfrz.  <inpereref 
ciiipireur ;  neu  frz.  tinptrtnir;  cat.  finpirairt^  I'M 
prriidor;  span.  pt^r.  im-,  t-mperadur,  -a. 

4768)  limperfttrix,  -leem  (impemre),  Kaiserin; 
ital.  imperatriedi  rum.  irnpäriteatif  Pasc.  786; 
prov.  empenrirUMi  ttz.  impiratriet;  span. 
peratriz;  ptg.  imperatriz,] 

4769)  |*InpCr|^ro,  -ire  (tiyrug)  =  rum. 
pregiutiz  ni  'it  n,  umringen.] 

477U)  imperiülis,  e  ^'im/^criMm),  kaiserlieli;  ital. 
impi-ridlf ;  frz.  i injuria/  etc. 

4771)  limperiam  n.  fimperrn,  Reicii:  ital  im- 
perio;  {r  um.  iinp<iriitit  \\  jirov  / 1((//(/  <  ,•<,•  frz.  »•>«- 
pirt  (über  die  lautliche  Entwicklung  des  Wortes 
vgl.  Cohn,  Sufiixw.  p.  284);  span.  ptg.  imperio.] 

4772)  impiroy  -ätt,  befehlen,  herrschen;  itaL 
imperare,  daneben  AnpeHlar»  v.  ANperlm»;  (rnm. 
impdrd(r$e  ^  it  i);  prov.  imperar,  emperiar;  caL 
span.  ptg.  imperar.   Das  Frz.  kennt  nar  rfgner. 

4773)  impStlgo,  -inem  f.,  Krätze,  Flechte;  ital. 
impetij/gine,  empeUffiiine;  (rum.  pecitMene);  span. 
empeitu;  ptg.  Anjiv<i">  «aq^psat.  VgL  Ds  449 
rmpeine. 

4774)  1.  impStro,  -ire,  erlangen;  rtr.  «mparar 
(—  *impairareFi,  (durch  Bitten  eriangen,  bitten, 
fordern),  fragen,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  624. 

4776)  2.  *Impetr«,  -ire  (im  u.pHraJ,  vorslaineni; 
itaL  impietrare,  impietrire;  rum.  impieirme  MUif 
prov.  mpt-riizir;  altfrz.  rinpierrer;  span.  ptg. 
empedrar  (bcileuti-l  avidi  ,ptla.stern*). 

4"7(i)  inipetciK,  -um  »«.  (impt-s),  .\iidrang,  An- 
sturm; itaL  impeto  (gel.  VV.)  u.  impüo  ,cli'ö  uo 

impato  vtdento  o  eoitaniato  «on  ftaga  dl  rapfar  < 
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4777)  '*Impbantitemo 


4S0S)  *IuiMldo 
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i  Cflcpi  che  inconlra*,  vfL  CSanello,  AG  III  S32; 
tn^  impettu  geht  viellcient  znrflck  alt  frz.  rnte  in 

der  Verbindung  »i  »•«/«•,  mil  WiderslrelM  ii,  wlijcr- 
williif,  unliistip.  Vgl.  G.  Paris.  R  XX IX  S.  i;«2  A  H. 

17771  |*iniphiuit«sino,  -*re  |v.  jihuni-t.-nnn  - 
■  llfrz.  infantomier,  behexen,  vgl.  bz  bfiO /anldmf.] 

4778)  Impleo  IL  *InipIeiOf  »Ire  (in  u.  pico),  ver- 
pichen;  ital.  impeeiare,  imptgolartf  beueb«i  (da- 
neben appknre);  frz.  emptimtr,  mvapUtUB  {mpeser, 
atiiteo,  nt  wohl  *imp«nmre,  schwer  machen), 
Tgl.  Nr.  (4768a)  a.  4766;  span.  impU\are]  -f 
UHTtare,  salben,  —  rmpeguntnr,  die  S<  liafe  einer 
Herde  mit  Pech  zeirhiien.    V^'I.  Dz  2J(i  pet/ar. 

4779)  ♦IrapTfno,  -äre  ' /^iflnu') ,  verpfänden; 
span,  fmpeiuir,  viT|if'niiilrii,  iiotiiTcii,  veranlassen: 

ptf-',  r  inprnhfir. 

47dÜ)  inpiifo,  p««:i,  päctfioi,  pingtSre,  liinein- 
iloBaa;  itftL  tmpiyno  u.  pUgOipinsi,  pinto,  pingere 

TBb;  prov.  ultfrz.  tmpiMtrv,  rmpenker,  «mpvKäre; 
eat  tmptvyer. 

4781)  |*Tinpino,  -are  (in  u.  pi-uaj.  wie  eine 
Flehte  emix.rrirhti  n.  )> a n.  ptg.  tmftnant,  flieh 
biimen,  vgl.  Dz  477  /-i«-.  ] 

4782)  iapICo,  pierl,  pletum,  plere  (ni  "  piro), 
anftlllen;  ital.  rmpurr,  rmpirf:  sard,  (log.)  um- 

ßrr,  davon  dan  Shst.  umpioiu  (viell.  auch  upuaif), 
mar,  vgL  Flecbia,  Mise.  205;  runi.  tunplu  ui  ui  e, 
PMCISOT;  pror.  emplir,  umpUr;  Trz.  einplir,  cat. 
nmpUri  span,  hmehir,  vgl.  Asculi,  AG  UI  468; 
altpt^MNf)rt>:  ptg.  imcAm  Vgl.  Dz  459  AauMr. 
wfllelto  s.  iaplico. 

4788)  inplleo,  »Ire  (Ifn  u.  plico).  hineinfnlteu 

lim  Roman,  hat  sicli  il;ir.ni<  >lit'  Bedtg.  , etwas  zu 
einem  bestimnilen  Zwci'ke  biegen,  d.  Ii.  verwenden, 
hrauehen*.  enlwickelt);  ital.  impifijarr,  davon  d;L- 
Parlizipialsbst.  impM^olo,  Beamter;  prov.  nnphynr, 
daneben  empleitar  =  implicUare;  frz.  employer 

(•Itfrs.  au<  h  emplaittrU  dasB  die  Partiiipia Iwüwtan- 
^tmptoyt',  Ueantar,fllqrtMfe^rMrwwdete^oiBllM), 
Einicaar  (empUUt  ans  emfMU  meh  Mte  gflUMet). 

Vgl.  Dz  568  empMte. 

i:^\t  iTniplöro,  'in,  flehen:  ital.  imftamn; 
frz.  iiH/ilorrr  etc.;  überall  nur  gel.  W.l 

47H5)  impölltfla,  um,  un^'egiitltet:  ital.  im- 
ptüiU»;  frz.  imjtoli  cte. ;  überall  nur  gel.  W. 

4786)  InpSt^ns,  nhnmaehtig;  ital.  impotente: 
(frz.  impttitaant,  angebildet  ao  da«  Sbat  puUttmce, 
bezw.  an  den  verbalen  Stamm  ]Nt<w>,  woroo  jt 
patotf);  überall  nur  gel.  W. 

4787)  flnpStentli,  «am  f.  (impotens),  Ohnmacht; 
ital.  inipotrmia  u.  irum.  nejmtintn;  die 
Zu-iaiiirneas^tzungen  <les  Stammes  pol-  mit  in  ha- 
hcii  im  liiifu.'in.  verstärkende  Hcdtg. ;  impiiieretc 
u.  imptiti  r»i<  e»-  ii  ii  i,  stärken,  bi'vollmfichtigen); 
[irnv.  inipotfnrin :  frz.  iinpotfnr,'  (danelMD  iHh 
ptämiHce);  cat  span.  pig.  impotenciii.\ 

4788)  ilipnMfB«,  'ftr«  (in  u.  prmynasl,  seliwan- 
fKD  (Mvthofr.  iaL  2,  86  o.  £ccL);  ilal.  impreg- 
mte,  acfawlnfem,  «rfUlen;  prov.  mnprtmktr;  trt. 
h^rigner;  8 pan.  fwprdliw;  ptg.  «iii|imi>«r.  Vgl. 
Dt  266  pregno. 

4789)  [*impr?8*aro,  -äre  fv.  imprrt»ns  v.  iw- 
^rtiwtT»")  rum.  ini/insiir  ui  nt  ii,  ilrilckcn,  um- 
ringen etc..  Vw^i-,  7'.l'J. 

4790)  imprimo,  pre;«!,  pressuni,  prinicre,  ein- 
drücken, =  frz.  empreindre,  prägen  (daneben  das 
(«L  W.  M^prüMirr,  druckenk  dazu  da«  Partizipial- 
M.  fiiyrMM«  (gleichsam  *imprimlta  t.  iiHpi-nm), 

wm  itaL  iH^tmOa  o.  <Mj»rmil^  proT. 


span,  emprenta  (wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz^. 

Vgl.  Dz  661  preindre  u.  182  imprenta. 

4791)  (imprdBittOo,  darrui'^i  *imprlmlto,  -ftre, 

leihen,  entleihen;  ital.  improntnre;  mail,  imprit- 
medd;  piem.  nmperumi,  nmpratm',  vgl.  Flccliia, 
AG  VIII  351;  Salvioni,  Post  11;  rum.  impnmut, 
dazndas  Vbsbst.  imprumul,  Pusc.  794 ;  f  r  z.  rrnfTmUr, 
dazu  das  Vbsbst  empnmt.  Vgl.  Üz  162  fiwpreii. 
tare;  Ronaeb,  Z  III  103;  6.  Paris,  R  X  OS.  — 

[Die  Anaetzong  diMi  OnudwoctM  Hmpnmuimrt 
erscheint  gleidhwohl  ab  bedeokHeh,  da  der  Wechsel 

I  von  prf>-  zu  /irw-  unverständlich  ist;  ilal.  impron- 
tare  dürfte  —  *impromptare  v.  prömptu^-,  .zum 
Darleiben  in  Bereitschall  haben*,  sein,  d.u't/iii 
scheinen  die  Formen  mit  it  bezw.  ä,  nameiillii-li 
frz.  empruntrr  VDlk.setyiiinlo^'iseli  umgebildet  zu 
sein,  vielleicht  in  Anlehnung  an  prüden»,  so  daB 
z.  B.  das  tn.  emprmUr  der  Sinn  unterfahgt 
worden  wäre  ,un klugerweise  weggeben*. 

4792)  [*Tmprdnieo,  »Ire  (v.  pronm),  vorwÄrta 
neigen;  tlavon  naeli  Dz  .'iK8  vielleii-lit  pruv.  all  frz. 
i-mhronr,  geneigt,  t'l-h^nigt,  Irauri^'.  V'gl.  unlcii  In 
+  kelt  Slaiiini  brogno.j 

4798)  laprÖplSrlum  w.,  Beschimpfung;  sard. 
imjfreaer/H;  (altfrs.  imfrtptfi^  vgl  BMger  «,  9. 

4794)  ImprSpSre,  »ire,  Vorwarfe  machen;  itaL 
improterare,  rimprorerare,  ilazu  die  Verbalslwllve 
rittiprovero  u.  Hmproeerio;  span.  (dg.  itnpro/irrnr. 
Vgl.  Dz  1H2  improrertirr  (Diez  hält  «las  lat.  Verb 
fttr  ein  Kompositum  von  prujurni  f  ,  rilni.  d;Ls  i.st 
irrig,  es  ist  aber  vielleieht  volksetynndogisi  he  Vni- 
bildung  von  *improbrare  für  •prcbare). 

4796)  taft^p»,  -in  (ptigmu),  in  die  Faosl 
nehmen;  frz.  empmgmr. 

47961  f*tmpHlv?ro,  -äre  v.  pidvin).  mit  Staub 
bestreuen;  ital.  impohernre;  (runi.  Kpidher  ni  nl  n 
— '  *erpulrrrtire);  prov.  enpotverar;  frz.  riH/wKiir,  r; 
span.  rmpoltDrar,  empolmr;  ptg.  niijxiir^rinir^ 
emptxir. 

4797)  impanS  +  mSatS,  straflos;  ital.  im^me- 
mente  gel.  W.);  frz.  ftwpiwAlMjrf  (gd.  W.),  TgL 
ToMer.  Z  II  551. 

4798)  *fnpMngo,  pftaxi,  pDnetiln,  pttngSre, 

hinein<teclu'n,  ~  Txim.imp\ing,puHS€-i,  puns, punge, 
l'usc,  795;  die  übrigen  Spr.  keimen  nur  diis  Simplex. 

47!»9)  Impnto,  •äre^  (einschneiden),  ins  Kerbholz 
schneiden,  in  Rechnung  setzen;  ital.  imputare, 
jem.  eine  Schuld  beimessen;  rum.  imjtut,  l'usc.  796; 
frz.  imptdtr  (omr  gel.  W.),  (altfrz.  Part  Pert 
empeie  (?),  Pred.  des  hl.  Benh.,  HP  II  178,  vgl.  Hör- 
nmg,  Z  XVI  242);  enter,  pfropfen,  dazu  das  Vb- 
sbst ente,  F'fropfreis,  vgl.  Dz  750  s.  r.;  span, 
[itg.  imptUiir.  Vgl.  Dz  .')70  rnttr  (altfrz.  rmhol>-r, 
einparken,  kann  mit  imputare  nichts  zu  schalTcn 
haben,  es  gahOrt  tielmehr  nun  Stamme  tiitt-);  Th. 

p.  99, 

4800)  TnpStrCaeo,  -irt^  verfaulen;  (ital.  Miqw* 
tridire);  rum.  IwyMifmMW  U  it  i,  Pasc  797;  span. 
empodrtetr, 

4801)  IBU,  a,  «m,  nnterat;  TaltelL  tmid  « 

(m,  minarc  in  fondo,  m  im,  in  fondo,  tie.  Ai  Ar 

fi  Ki'ni,  da  einia  in  fondn.  tose,  iln  iiu'-i  n  •'tymUlO, 
vgl.  A.^roli.  \n  VII  III;  .Salviuni.  fosi.  11. 

4^()2|  In,  in;  it.il.  in,  (n-el,  n  ^l/'H;  runi.  in, 
l'usc. 799;  rtr,  in;  prov.  frz.  rat.  sjian.c«;  plg.em. 

4K03)  *Tniddo,  -gre,  hinzugeben;  {run\.  inaddi. 
Dz  423  ail€idir,  fehlt  aber  bei  Gh.  u.  Pose.); 
span.  (mnaMr,  allipaii.  «mM^,  aMIr;  alt- 
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4804)  ♦inat'i.'röto 


48801  Incc'pto 
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4804)  l*iM«frtt«,  -«n«  krank  werdi«:  allfrz. 
fngnOer  (Adaunpiel  87).] 

4806)  [*Tnifllo,  -ire,  anMiisnn;  \\.ti\.ik(H\affiare, 
bei.'ieUen,  «lavon  imffifttojo,  Gieltkaiuie;  Pasciü, 
Stu<lj  «Ii  Iii.  rom.  VU94,  kitotda«  Vb.  vom  deotscben 
(h)tutpf  ab.) 

mm)  *tailttt,  -Ire,  m  die  HöbA  riehten;  ital. 
iti(n)iÜMat0}  ram.  inall  ai  at  a;  (span.  «n$aUar, 
wo  iIm  «  wobl  auf  Angleicbuif  ao  die  constigen 
mil  -ruf  anlautenden  Zmammenwebtimgen  benml; 

m>i)  ^Inftlt«,  -ir»,  in  die  Rehe  riditfln;  rum. 

inallii.  l'ii«-.  mA. 

4.H(iH)  *inältn8,  a,  am,  in  die  Holm  ^4  «.h  Iim  ii, 
—  runi.  inalt,  mill,  liocli;  liie  Ubri^'eii  S|irii<-inMi 
kennen  nur  iliis  einraclii>  alhm,  liwli  lliidel  im 
Prov.  sich  nuch  natU,  dazu  dasäbaL  nauteza,  \^\. 
Dz  646  miti/. 

4809)  ininis,  tf  nichtig;  span,  «mmo;  ptg. 
anOo,  geringfOgig. 

4810)  In  -f-  UtS,  vor,  Tora;  ital.  innantr,  ih- 
nanti,  (innanzi  =  in  ■\-anUn) :  rum.  inainle,  nainte: 
prov.  iniint,  cniin,  rnnna. 

48111  Inaqno,  -ire,  zu  \Vas.si3r  machen;  picni. 
nmW,  inacemre,  vgl.  Salvioni,  \'i>sL  11. 

4812)  *l»ini»|  -iNf  bewaffiien;  rnm.  tMormt  z 
ai  at  «;  altfrs.  «aarmtr,  den  SdiOd  mit  «inem 
Riemen  als  Handhabe  versehen,  dazu  das  Vbdwt. 

enarme,  SchiltlrieHie»,  vgl.  Dz  669  enarmf. 

181  :ii  *inasp{rlo,  -Ire  (v.  unper).  rauh  machen, 
crhiltt  rii;  ilal.  intuprire;  rum.  indapreac  ii  ü  i; 
die  ulfriKcii  Sprachen  verwenden  *«9atjferare,  in 
gleicher  tiedeutnng:  frz.  «xaapirtr;  span.  ptg. 


4814)  [*In-mfet  -Bn  <v.  aura,  Tf^  *examnre) 
=  neuproT.  emiurd,  erheben.] 

4815)  In  -f-  koll.  St.iinm  brofBo-,  brfigno-  (ir. 
broH,  k>mr.  Iinn/ii,  Trauer.  Kutntner,  vgl.  Tb.  p.  98); 
auf  (lii'se  Vi'riiiiiiiuii^.' ;.'<  lil  \ iTinutlifh  zurück  (ital. 
broHCio,  linsttTis  < iisiciit),  prov.  altirz.  embronc, 
geneigt,  gebf  utrl,  traurig,  bekümmert  (<lio  .liunliche 
Beileutung  hätte  sii  h  demnach  en<l  aus  der  nicht- 
siimlicben  entwickelt,  ein  allerdioKS  ongewOhnlicher, 
aber  nicht  anm<^licher  Voriran^').  Diez  668  embronr 
Idtete  das  Wort  von  lat  ^impmnieare  ab,  bezw. 
hielt  es  fOr  des-^  n  verkürzte.s  Tartizip.  <la.s  dürfle 
jediK-h  fiir  lautlich  unm<>y:licli  zu  <raeliteu  .sein, 
WeniK-^li'ii^  was  lii-  Kraii/'i-.  iiii.inKl.  Auch  Cilr 
das  V'li.  brum  hii-r,  i  n-,  i  nibruii'  lii,  r  darf  mau  nicht 
*priinic(irf  n\<  (iruiniwnrt  ansetzin,  i|a  anl.  p  sich 
nicht  ZU  I'  verM'liii-lit.  Irgend  welelie  passeude  Ab- 
leitamg  des  W  ortes  will  sich  nicht  Huden  lassen, 
«er  eine  solche  sucht,  wird  zu  bedenken  liai>en, 
dafi  hrmeUtr  nicht  «efaihlUIen*,  sondem  «senlcen* 
bedeutet,  vgl.  Förster  im  Gloss,  zu  Cbev.  as  2  esp.; 
ob  al t frz.  6r<mcAM>r,  senken,  u.  nenfrz.  6roN<-Jb«r, 
•<lrau(  Iielii.  (lii.s.se!lie  W'nrl  seien,  wie  Furster  a.  a.  O. 
annimriil.  mull  um  so  mehr  dahinKestelll  hleiben, 
als  Frtri-ler  sfiiie  Aii.siclit  nicht  bcj/rüieirt  hat. 
G.  Taris".  R  Vlll  tllH,  meint,  «lall  embronc  u.  itaL 
broHcio  nicht  getrennt  werden  ilürfen  u.  daf»  im 
Altfrz.  auch  einlachee  bromc  vorlianden  war.  VfL 
auch  W.  Mejer,  Z  Vm  919  (M.  stimmt  P.  bei). 
Vgl.  oben  Stamm  fenM>* 

481()|  In  f  Stamm  bfitt  (s.  <l.i;  davon  iiacli 
Nipra's  sehr  wahrsrheitiliilier  Atuialitiie,  A(i  .\1V 
377,  piem.  aitibmuür ,  Trichter,  u.  die  entspr. 
Wörter  in  prov.  Mundarten;  viell.  gehort  hierher 
auch  das  gleidibedeatende  itaL  mbiUo,  altfrz. 


embut.  Flechia,  AG  Vlll  S83,  hatte  aatbotaür  —  i». 
Mvserfe  angesetzt.  Vgl.  aach  oben  Nr.  4789a  n.  47M. 

4817)  inneiWOtleo,  -üre  v  >ibaJlu$\,  reiten. 
— ■  rum.  inealie  ai  at  a;  |>i  i  v  ,  mavaiffar ;  Honrt 
nur  *calHillicttre,  w.  m.  s.) 

48IH)  l^in-r&do,  -?re,  in  etwas  .■itifallen.  sich 
auf  etwas  stürzeil,  etwas  in  An^'r^l  in  Innen :  j^rov. 
encar  u.  enqttar.  anfangen;  auszu|.'elii-n  ist  von  der 
3.  P.  Sg.  Prto,  Ind.  encA\dU\„  nach  welcher  dann 
der  Inf.  enear  gebildet  u.  dadurch  da.s  Vb.  in  die 
A-Kot\i.  hinObergefuhrt  wurde.  Diez  570  «. 
stellte  nwAeor«  als  Gnmdwort  an^  n.  das  dorfle 
doch  die  riehUge  Erklflmng  sein. 

4819)  *!Bcaen1co,  -Ire  (v.  eaenum),  beschmulzen, 
^  span,  enri'mujar,  besudeln,  vgl.  Storm,  R  V  178. 

tH_*0\  ♦iiienlceo,  -ärc  iv.  <nir,  Kersei,  jem.  aufden 
Fi>rs<  ii  si'in.  jcin.  verlolgeli.  (tlanelien  die  an  ftilrriis 
sii'li  .iiisililii'lli'ndf  Bedeutung  .beschuhen');  ital. 
iwalciare,  iiiatUarv;  rum.  incftif,  Pusc.  88<»;  proT. 
eneawar,  dazu  daf  VItsbst  tmcau»;  altfrz.  M> 
chttwer,  dazu  das  Vbsbst.  enduttue;  (peufrz.  mi> 
chatuser  [von  ealx,  Kalk]  mit  Dünger  u.  dgl.  be- 
decken), allspan.  etteaixar;  altptg.  das  VliebiL 
mcalfo.    Vgl.  Dl  183  inealrinre. 

4821)  Inejtato, -ftre,  bez  i  In  r  i    frz.  rmhanlrr, 

4822)  *incSpfo,  eepl,  rftpluu^  cäp«re  —  ruui. 
imap  ui  tU  c,  entliHlten.  umflMMD. 

IneSrnitIo  s.  Ineimo. 

4823)  [Maeimltlo,  -ire  (v.  earo),  in  das  Fleisch 
hincinstecben,  »  ptg.  meamifar.  reizen,  erbittern. 
Vgl.  Dz  50S  adianur.] 

4824)  InciiM,  -m  coro),  za  Fleisch  maciten. 
zn  Flefaeh  werden,  s  ItaL  imearHore,  span,  «i»- 
camar  etc. ,  Oberall  nur  gelehrtes  Wort,  dasselbe 
pit  von  dem  Sbst.  inrarnatio,  vgl.  Berger  *.  9. 

4825t  •incfirrico,  -are  (v.  carnut),  aufladen; 
ital.  iii'nrirtin;  incarcare;  txxta.  ituare  ai  at  a; 
prov.  encaninr;  cat.  «wcTnyr;  tpao.  mswyr; 

pl  /.  inriirriyar. 

4H2tii  'ineistro,  -äre  (von  autruiu),  in  einen 
geschioasenen  Raum  hineinbringen; itaL  ineottrat% 
einpassen,  dnAigen;  prov.  taetnlrarp  einfbssen; 
span,  fneastar,  engattor,  (dagegen  mnB  giyiwr, 
enganar,  aufreihen,  zusammenfQgen.  anderen  Ur- 
sprunges seil!,  wie  Maisi,  Z  IX  147.  riclitig  bemerkt, 
wahrend  II.  Mi<  lia<  lis,  St  258.  in  mgnstur  \\. 
ijdziir  Sclifidt'lormin  erblickte  u.  für  I'^i'l''.  ■^o 
scheint  es  wenigstens,  infaugtarr  als  Urundworl 
ansetzte;  die  Ableitung  von  im/iizar,  engarttir  ist 
noch  zu  finden);  frz.  (t)iiii.iirrr>,  rncMlrtr.] 

4827)  I*beftref  -are  [\.  («ru*)  ^  fr i.  s'maouer, 
sieh  TolIitopliBn  (eigentlich  sich  die  Mundhöhle 
railen).   VgL  Dz  694  gave,  aneh  i^etufaver.] 

4828)  IneSndo,  eSndl,  eenaun,  »Sre,  anzünden ; 
V  0  n  e  z.  encinder,  prurire ;  a  b r  u  z  z.  'ngennr,  trizzare, 
vgl.  Salvioni,  l'ost.  11;  rum.  imind,  Fus4'.  820. 

4829)  ineönsQs,  a,  nm,  ll'arl.  I'erf.  Pa.ss.  vihi 
iHfi'ndert'}.  angezündet;  davon  ital.  iifenso,  Weih- 
rauch,  inccso,  Urennmittel,  dazu  das  Vb.  iwrnmre, 
rftucbeni,  vgl.  Canello,  AG  III  .H66;  (prov.  iA  dSM 
Verb  encendr$  noch  vorhanden;  ob  das  Part.  enet9 
substantivisch  gebmncht  wird,  muß  dahingestellt 
bleibsii):  frz.  meen»,  Weihnneh,  davon  das  Verb 

beHtttchem ;  s  p  a  n.  lMdSniS0(—  ^CeefiMMM); 
ptu'.  in<fnso.  Das  vollständige  Verbum  liegt  vor 
iii:  it  li.  inrendere;  prov.  encemdre;  cat.  enctn- 
'/rr/-;  span.  nMMMfMr;  ptg.  «MSMlsr.  VgLOrOlMr, 
ALL  III  2»j(i. 
4880)  ine^pto,  -u.e,  anfangen;  ital.  incettare, 
I  Waren  einkaufen,  um  sie  wieder  zu  verkaofen  (also 
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4831)  Inchöo 


4862)  ^incrütato 
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Aphngafctafe  owcbea),  dam  du  Vbabat.  ineetta. 

Ds  879  tmtUart.  —  Diet  446  ««iMMter  wollte 
■BSb  spnn.  mcmfar,  ptf.  MMfAsTi  «MMicr,  Up 
erhneitieti ,  auf  inceptate  larflekfBliren,  flkr  dM 

Span.  ;il>er  ist  dif«  laullirh  unstatlhafl,  vjrl.  Farster, 
Z  III  5t!l.  wo  *in.ii-<-titrr  als  (ii-uii"lworl  :iufv;fstelU 
Word  Oll  ist. 

4^31)  inchöo  (im oho),  •itrei  anfangen,  davun 
w:ilir»-heiiili<-li  prov.  enemr,  enqnar,  Tgl.  Dl  570 
«.  r.   S.  obeii  laeado. 

48H2)  laeldo,  fidl,  elBttm.  eldCrS,  ein-,  nb- 
•dmeidw;  nach  Us  862  das  Grundwort  wa  ital. 
amettitre,  loico,  vgl.  dagegen  Calx,  9t  1,  o.  Fami, 
Mhc  95,  wo  amcidere  neKst  prov.  audrir)  auf 
ocrtdere  zurQrkgeftthrt  w^Tflf-n  [orriderr  :  aori'itiere 
:  iiiti'ridfre  :  rtlcitieri'  :  mi  -id,  )-, ,  letzten eine  veiie- 
tisclic  Form).  Ilibozil).'  aiit  nwirf,  alrir-  ici;ie  man 
d.is  ;.'e|teii  hissen,  it.'il.  iinrirr  aln-i  iliirt'te  nu<li 
Aniil(ii;ie  von  nm-putare  gebildet  aeiu  (vor  c  kunute 
Dirlit  m,  sondern  mnftte  n  dntitieii). 

iloieM  a.  ImImU. 

480)  1MH(=  ineidUr  v.  inc  tdo),  Abngsgraben  ; 
davoo  nach  Giii,  St.  368,  ilaL  i$iei^lor«  .soleare 
per  la  aeconda  il  eampo* ;  vielleicht  aoeh  frs.  »tBer, 

ftirchen.  wovon  sillon,  Furche.  (\)z  678  leik-le  sillrr 
von  altn.  sila,  Fun  he,  .ih,  v>;l.  Marke!,  p  112; 
.•^•lieler  ill)  Anil. Ill/  HU  slcllle  *!<nu!<irf  v. 

»fcare  .ils  Gruiulworl  auf,  u.  das  diiifte  jedenfalls 
daa  Richtige  sein.) 

4884)nMtoete  (Pribk  od«r  MegaUonsprifix  + 
thteta  |PMn.  8g.  Ptot  Pert.  Paaa.     cingere]).  ein- 

gpgOrtet  oflor  ungepflrtet,  whwanp.'er;  i  l  a  1.  incincta; 
prov.  rnemcha;  frz.  enceinte  (ist  auch  Shsl.  mit 
der  Hedtg.  , UmschlieBnng,  Umzäunung* I:  (span. 
tHcintti  wird  von  C.  Michaelis,  Mise.  126,  auf  »n- 
cient,  incientem  zurftc  kgcftlhrl).  Vgl.  Dx  188  in- 
änia;  Grober,  ALL  11  2ti6  u.  VI  391. 

4886)  f a^go«  ctazT,  cOnMib,  elagSre,  um- 
gflrten;  ital.  ineim/o  oder  cigno,  ein»»',  cinto,  eignere 
a.  eingere;  runi.  iHcimj,  intri,  in»,  inijr,  Pusc.  8i0; 
prov.   enrrnh.r :    I;/     fniiinii ii.     \-^\.  :il|eh 

4886)  iacipio,  eepl,  f^ptaa,  -Sre,  anrangen; 
rum.  incep  ui  üt  e,  Pusc.  812;  rtr.  an(t\sch,irir, 
davoQ  TieUeiebt  imtuUt,  üuriitia,  amniuda  =  *m- 
e^mUL  FMhlfag,  ^hnehardt,  Z  H  19D).  In 
dän  Bmrigen  Sprachen  wird  «anfangen*  durch  *comi- 
«AIbv  (s.  d.)  ausgedrOckt,  jedoch  glaubt  Parodi, 
R  XVlI  Kl,  auch  das  gleichbedeutende  span,  cm- 
petar  —  'im-ipf-rc  f:  *emepnr  :  etnfn-zur)  nnHetzeit 
sn  ilQrfen. 

4887)  ^incirca,  'tn^  im  Kreise  henuugeheu; 
nun.  Awurw  mt  af     vmimImo»  erproban;  prov. 


mebeo;  ptg.  «Mürtw.  bonmigolMiL 
48881  (niMMBlk  «iw  (r.  MNikUttioa  Ein- 
aebnitl«  machen;  Ital.  AMteMiar»,  «AMiteMar« 
.lagtnuiare-,  vgl.  Caix.  St.  279.) 

4889)  laelsfis,  a,  um  iPart.  P.  P.  von  inriiierf], 
ein-,  angeschnitten;  davon  uadi  Parodi,  H  XVll  61, 
lt.  rmiäm,  meUm,  Salat,  nL  aneh  Flaehla,  A6 

VIU  362. 

4840)  *lBelii«|  -Ii«  (v.  darin),  einachließen; 
altitaL MUaaar«;  mm.  intdutUfPvae. 816;  prov. 
«adSanw;  ftt.  enelaeer,  rlazn  das  Vbabat  fnebnt, 

(enclnufr  v.  elou  —  c/drii.tl:  (span,  enclavi/nr;  ptg. 
rniiarinhar,  die  Finder  ineinander  versclirftuken^. 

■JH41)  [inc'linatlü.  -«iiicin  '  v.  Hiuire),  Nei- 
guiiK;  ital.  <n. -i'iiii  ,  runi.  tnehintiliuMe;  frr. 
lV/infii.v)M  .  sjiali    /'^ /m>/('l<M>;  ptg,  AicMmvS«.] 

iacUaieas  a.  cilniew. 


4842)  incline,  -ire,  neigen;  itaL  imeUmare 
«esscre  propeiiso',  inehinatT  .fare  un  inchino,  « 
abbanara*,  vgl.  Gauello»  AG  111  861;  rum.  inckin 
al  «t  «;  proT.  indtnar,  muHmw;  frt,  itieUwr; 

cat.  enelinm:  -  |.:in    ptg.  inclinar. 

4843)  (•indiiuis.  a,  um  (v.  inclinv),  geneigt; 
frz.  enrlin,  l  u'  lint.  v-1.  b  -i-r  [i.  82. | 

4Rt.Sa^in("liido,-(Sre, eiii»i  hliei.en; r uui.ök/hV/ 
wr.l'u-e  Hlt'i;  s|ian  p  1 ('n<7((//  ; (a  1 1  frz. |i('|*'i»f7on'). 

4811)  [*ineöxnö»centio,  -are  (v.  eognomu),  in 
Kenntnis  setzen,  —  runi.  incunofHin{ez  ai  at  n.] 

4846)  (*iM6to«,  -Ut  (T.  xöiniK  »  *golfu»i  ^ 
(V)  ital.  (mit  DmateUmg)  hiftieani  »eaoeiafai,  fan- 
pacciarsi  in  alcnna  cosa*,  vgl.  Caix,  SL  862.] 

4846)  [iaeönmSdo,  -ilrf,  unbcipipm  fiein:  ital. 

innnnmwidre  etc..  üImtüII  mui  .'e!  \V.' 

HIT)  llncömmÖdiis.  »,  um,  uiili>  ipiem :  ilal. 
ii\intiuii'i,l,,  v\,\,  ulii-r  (11  ii,ir  'jel.  \\'.| 

484hf  [ineummftao,  -are  (v.  communis)  =■  alt- 
frz.  eneommunfTf  gemdiiMun  haben,  mitteQen,  vgL 
Leser  p.  82.  | 

4849)  [*lBe$nctTillo,  »Ire  (v.  rorN«)  s  mm. 
nwwadUea  m  at     biegea,  beagiBO.] 

4860)  ["iMiftio,  «ii«,  aafbliwD,  =  rum.  in-jUinf 

(ffir  inghinfiu)  ni  at  it.] 

4851)  l'iaeeavSuto,  -are  (von  conpentum),  zu 
einem  l'berflinkoiniDeiigelangeii,— rttflkAioHfiiiNtaa 

(71   lit  II.] 

4  s  ,  _>  *  I  II  cor  do  (i  nchorl^  «iNfv.  «onfo.  Chorda), 
ein  Instrument  mit  Saiten  beziehen;  ital.  ttirerdare 
(in  der  Bedtg.  ,ilaif  werden'  gehört  das  Varb  tn 
gwduMf  w.  m.  a.);  mm.  ineord  ai  at  Of 
span,  eneoriari  ptg.  meorthar,  heaaitwi.' 

4868)  *1aeSr8no,  Hb«  (t.  mtom),  ~ 
runi.  incunun  ai  at  a. 

48S4)  *Incräfiso,  -»re  u.  ••lire  (von  cr(j«.^u.<),  fett 
Werden;  ilal.  int/raiuarf ;  ruiii.  («i/ra.-i  di  (i; 
prov.  cn^rnÜMdr;  alt  frz.  cwi  /  r  ■  .--/r  ( ,  iimli  rmir.; 
neufrz.  tngratuer;  altcaU  engraimar;  span. 
enera«ar,  beiehiiiienii,  aayraiar^  ntt  madien;  ptg. 
engraxar. 

4856)  [*IncritIefiIo,  -ftre  (v.  cratea),  verflechten, 
verfilzen,  —  ital.  iHcatricehiar«  aarmffiire,  im* 

brogliare*.  vgl.  Caix,  SL  8Ö7.1 
48ö6)  *laeredo,  rredidl,  crcditfim,  crSdfrc ,  .m 

vertrauen,  rum.  iurrni  :iU  c,  (•Liiieben 
incredilenza  =  'inrrMentiarr);  prov.  encrcirf. 

4857)  TncrSdSlus,  u,  um,  ungläubig;  berg.  in- 
cr/ii/,  i'iipn,  triste,  lualiiii'iiiicn.       Salvilini,  Post.  11. 

(■^öHi  iincrepo,  imfaliren.  schelten;  altfrz. 
tnireptr  iKel.  W.),  Tgl.  Berger  s.  r.j 

4869)  *I»M!8Wt  «rtn«  «rttiM,  «riMtoe»  auf 
«twM  wadiMiii;  {IftL  AtenaaM  (daneben  rinentei/t, 
erMe,  crtaeMo,  er  exert,  es  wflchst  (mir)  auf, 
wird  mir  zuviel,  wird  mü"  unangenelim,  verdrießt 
mich,  tut  mir  leid,  dazu  die  .\dj.  i>isir,>rrn>li'  u. 
inereacioso,  vgl.  .Seifert,  (ilos.s.  z.  Honvesiii  j).  HM; 
rtr.  ancrescher;  altfrz.  encroisire,  dazu  «las  Adj. 
eticraisaaitle,  vgL  Leser  p.  82  {encroisire  wird  so- 
wohl transitiv  u.  persönlich  in  der  Bedlg.  »ver- 
mehren* als  auch  intransitiv  u.  unperaöolidi  in  der 
Bedtg.  ,es  ist  verdrietMlch*  gebnmcbl,  TfL  FOiater 
xom  YTiin  2788).  VgL  Dx  879  inermtre. 

486M0)  *fMiM*t  «il«  (t.  eHito),  kammartig  du- 
acbneiden,       runi.  inrreMr:  n!  at  a. 

4861)  *incrücio,  -Ire  (v.  rritn,  kreuzweis  logen, 
ruin.  hirrucr.sr  Hit  /,  nianeben  inrruii^iz  iii  at  u). 
4b«i2)  *incrü$nto,  -äre  (von  crutnlus),  blutig 

machen,  «■  mm.  incrMwf, Paäe. 884;  ^t%l.  U.  epan. 
cruentare,  eruentar}. 
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486«)  m.'ulpo 


•iSOl)  •indlcto 
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48«S)  iseMkOf  -in.  auf  «twas  li«g«i,  =  rum. 
tHcmlh  at  ata  (nicht  oei  Pasc.),  mnh  «innisien,  sieh 
einrichten;  rillfrz.  fin-our,r,  l><-spriiit'en. 

4Wi4)  Ineübils,  •nin  m.,  N':irlitKcis-t,  All);  ilal. 
iiti  tiho,  gel.  W.  (uniliri~rli  cmi'),  Iriiuil.  rrnrtif,  vy;\. 
Klfi-liia,  A(J  II  10  Aiiiii.  Ii;  Irz.  iwuf»-  i-cl.  \V.); 
(»|.;in.  i>ttr.  itinihn],    V.-l.  W.  M.  v.i,  ALL  V  22H. 

•8«>6)  (*inffl)ro,  *lncas:inera/.(t.  ♦!«  (  ^),  .Jmrm^; 
über  romiin.  FoniK'ii,  weli-hc  (-in  inrui/ni.  iii  vnr.ms- 
Mstzen,  vgl.  W.  Heyer.  Z  VUi  211  ü.  232,  Colin. 
Safflitw.  p.  268  Anm.  o.  278.| 

tHCCi  [inrfiltus,  II,  Uta«  aD(epno};t;  ital.  ituvlte, 
uii/'  hilil'l,  iiKi'Hn,  «in!»ni?ebaut.  v«?!.  (!nnollo,  AG 
III  ;V2(;;  (i  z.  ('«rt('/.'  .-Ic! 

|H(J7)  |*Inettiii(ryro,  -are  (v.  i/i/ms],  umririfroii, 
i'iM>rlilit!(l('n.  -  rurn.  inrnn>fiur ,  iImzu  .lurti  fiii 
VlisltsU  incuHfiur,  Krcia.  Umkreis,  fehlt  b.  Fuse.  7J^l.J 
«laeSnlk»,  -Ire  (t.  etmuhu),  «afliBiiren, 
iliin  li  Aiifh.'iiifnnt;  den  Weg  vereperren.  In'tnli'ni; 
il.iL  itii/oiiihrarr  ((Jejriiisalz  xtfotnbrarr  —  *)'jrrnmit- 
v\  r^'r.iiiiin  ii),  iIhzu  ilas  Vlish>t.  iiujombro;  prov. 
cni'omhnif,  dazu  das  Vlislist.  mrumhrr-s;  frz.  rn- 
combrcr,  dazu  diiü  Vl>sli-L  ,iti<>mbre,  ilas  im  l'l. 
.Schutt'  liedeutet.  V(jL  Uz  lti4  ro/mo.  S.  Nr.  2351. 

4{M>9)  [*Inefi|»idlo,  -Ire,  begehren;  prov.  emo- 
beir  (Uir.  de  Ross.  ed.  Förster  v.  S48  n.  827).  dazu 
das  SImL  eoMda,  vgl  Thomaf.  B  XXVI  436.] 

4870)  fnefirr«,  «Ir«,  lurfimmen;  sard.  inerubtU. 

4871)  Inefi«,  f-eVda,  •evdlBen),  •ettden  f.,  Am- 
liiili;  il  il.  tH'  udi-,  iinruili.  iwxiltin'.  (iHctidine;  über 
p  i  <•  III  II  II  t.  Kornien  y^\.  Nit;r;i,  AG  XIV  3*!H;  rl  r.  ait- 
küiiij,  iini-iiin,inkHiHif  vir..  \''^\.  Gartiicr  §  1^;  (prov. 
i')K-lH)jet-z ;  nvn'^Tow  enctise,encl%usi,  endugr);  frz. 
rni  lnme,  (da.s  /  in  dem  Worte  erU&rt  Comu,  R  VD 
3tt6,  durch  die  Entwicklang  Ton  it%cudine  :  incvline : 
itteMine  :  inelwune  :  imelumiiie:  Havet  dagegen, 
R  VII 694,  hat  folgeode  Reibe  aofgesteUt:  iMeudütem 
:  mftmn«  :  mcnume  :  melume;  beide  Reihen, 
nun;  •ntüch  aber  dk'  erslf.-.  sirn!  iiii-hl  i-ben  vvahr- 
srliriiilirli,  L'ber  nniclite  tii.iii  kI'^uIh  ii,  dall  enrlume 
seine  Knlslcliuii};  einer  volksrt) innlo^fiselien  I'lnKe- 
slalluiiK,  etwa  liin  r  Anlelinun^'  au  ctuu,  verdankt, 
veriuokre  deren  nun  encumnr  ein  mclitmf  entstand, 
vgl.  Kortini?,  Fonueiibau  des  frz.  Noiiiens,  An- 
hang II);  ical.  tnduxa);  :>pan.  jfunque,  ayutu/ue; 
ptg.  ittcväe  (nur  dichteriacb,  das  abuelie  Wort  ist 
b^oma  —  Meeml^  auch  ftaL  MmtmAi,  f rs.  6i- 
gontr;  span,  bigomio).  Vgl  Dz  18S  ineude,  624 
ligomr;  Gröber,  ALL  III  266  a.  VI  891,  Cohn, 
SufRxw.  p.  2liH  Aniii.  u.  278  f.    S.  aueli  inrupo. 

4H72)  Indigo,  -iuem  f.,  Aufsuchung;  hierauf 
(Iftlirt  G.  Paris,  R  XIX  449  IT.,  zurück  frz.  andain 
(alt frz.  auch  ottdain,  undain).  Die  Bedeutnogs- 
entwicklung  wQrde  gewesen  sein  , Anbpflnrng, 
Weg.  Weg  des  Mftben^  das  SeilecB  SetlegMt, 
Z  XV  260,  stimmt  tum  bei  n.  beantragt  aaeh 
Rtr  span,  iniilaniio  (aus  *nndiiimo?\  u.  altptg. 
n$*daimi-  den^-ellieii  Hrspruiig.  («UKnieri«»,  R  X.V 
2Ö7.  briiiv'l  -arilisi  hl  uuf  indiu/o  zurück '-'••lieiide 
Wörter  liei,  >larunter  diulaia,  Iraccia,  dttäera,  viuzza, 
Meyer-l...  Z  XVI  27<>,  spricht  inbeiDg  auf  iadaia 
berechtigte  Zweifel  aus. 

4978)  t*Ia<Mh<»,  -Ire  (▼.  <f«if«M)  —  (?)  rum. 

Imiiitin  ai  at  n,  üblicli  •^f'n\.  |)flegeii  (eigentl.  wohl 
gleiclisani  eindaliert,  seil  Lm^'en  Daten  d.  Ii.  Zeilen 
ila  sein);  ev  ist  jedoch  sowi.l.l  liii  Form-  wie  .lie 
Hedeuluiigstnlwicklung  des  WUrtes  wunderlich.  Das 
richtige  Grundwort  isl  altsl a w.  Mfm^  Verarbong, 
s.  Nr.  a788a.] 


4874)  ladi»  von  da,  daher;  itaL  iW*  u.  (pro- 
u.  enklitisch)  nr;  Aivhaisili  tni«,  vgl.  Canello, 
AG  III  S96;  rum.  imtU;  rtr.  in,  «»,  vbL 
(tartner  §  116,  (navmd  =  tn  tdt  tnae),  prov.  fW, 

fH,  nf;  alt  frz.  int.ent;  neu  frz.  f«;  rat.  nr,  vgl. 
Vogel,  p.  loH;  altspan.  altptg.  tndr.  Vgl.  Dz 
1H9  inde;  (imber.  ALL  Ii  2«6. 

4H7r))  Inde  ad  =  ptg.  indn  (gewulmlii  Ii  <iind<i 
ah  inde  -iJ].  iioi-li,  vgl.  Dz  4C1  h.  r. 

4H7<;i  *indel)illH,  e,  unschwach;  i\\\.trz.  tndeMe 
(auch  das  Simplex  dt-irle  kommt  vcreiiiMlt  TOT); 
Vgl.  Cohn,  Festscbria  tax  Tobler  p.  276b 

4877)  [*INilltO,  •!»  (von  «M<r«).  Sebalden 
machen;  ital.  indtbitare:  prov.  endeptar,  m- 
dnUnr;  frz.  mdeUer;  span,  endextdar;  plg.  rndi~ 
ridiir.  | 

1H7S)  In  -\-  dt'  +  »d  r  de  +  nitüs  =  rlr. 
endadfins,  Finj^e«  eide,  vgl.  IJz  571  i  ntntilli  s. 

4H79J  in  -|-  deficit;  darau.s  vielleirlit  Mindenes. 
indires  »dieesi  della  persona  .svogliala  e  ehr'  noii 
appetisce  verun  cibo*,  vgl.  Flechia,  AG  Ii  'Ab\. 

4880)  (*ind8ieg«t  >il«»  nach  einem  Orte  senden, 
irgendwohin  ricUm,  «  span.  ttutOgar,  leiteo, 
fahren,  vgl.       448  *.  e. 

IH^I)  ['Indelüiisro,  -ilrc  lv.  fow/itx),  in  die  Länge 
/.ielien,  -  rum.  indiluHi/  (li  at  n  (daneben  inde- 
hinifsi-  i'i  it  l'l.  lang  inaehen.) 

4Hs2)  In  -f  de  -f  manS  prov.  (mit  ange- 
wachsenem Artikel)  lendnna-s,  der  einem  beslimni- 
len  Tage  nachfolgende  Tag;  frz.  Iindiinain. 

4BH.'{i  l^in-de-Blaitleds,  a,  nm  (v.  m<inw) 
rum.  indentömiUiet  lor  Hand  seiend,  bequem.] 

4884)  inaiSniib«,  -m  (von  «nhh»)  «>•  rum. 
imdemätuz  at  at  a,  zur  Hand  .sein,  behilflich  seto.) 

4886)  Indi-*mino,  -are,  ilurch  Drohungen  von 
der  Stelle  bringen,  —  ruiii.  Iitdemn  (fflr  indnitin) 
ai  lit  a,  nur  in  übertragener  Bedeutung:  aulmuti- 
teni,  ermiiti'-'eu,  l'iisc.  SUO;  frz.  emnirni-r,  l'orl führen. 

4&SG)  *Indenso,  -are  (v.  </<(i.>>iw),  dicht  nuichen; 
rum.  indes  ai  at  a,  stnplen,  Pu.ic.  881;  die  Obrigeo 
Sprachen  braneheii  ilaftir  condmmre. 

4887)  to  -(-  de  -I-  rStro,  rückwärts,  zurück;  ital. 
indttiiro}  raau  lw<«rd^  Fuse.  828,  dazu  das  Vb. 
indtrühtteete  H  it  f,  widerspenstig  sein  (eigenllkh 
wohl  der  hinterste,  letzte  bei  etwas  sein). 

4888)  |*indesatrilIo,  -Are  (v.  taiuUm)  ram. 
indf!<ttUii:  ai  ai  a,  zur  Sättigung  gereidieii,  sattsam 

vorhanden  sein,  genügen.) 

488!»)  In  +  djtts  ~=  span,  m  +  dios,  davon 
cN'/iVwfir,  vergöttern,  fttdiosarse,  (in  Andacht)  ver- 
zückt sein,  !jlolz  sein  (daher  das  sard.  [log-|  indio- 
tare  .iuvagfairsi.  elettriiiarsi ,  divinizzarsi" ,  vgl. 
FleehU,  Mise.  201). 

4889a)  iade-vllo,  «ire,  davonlliegein}  dann  (9 
frz.  emhlrr,  davonfliegen  machen,  stehlen.  8.  aber 
Nr.  10287. 

4890)  iBdex.  -ieem  c,  Anzeiger;  ital.  indi-i; 
Index,  ,-ndir,'  .guardaniilo*.  vgl.  Canello,  AG  III 
H22  u.  Gaix,  St.  Hll;  neap,  innere;  lomb.  rndrs; 
i>i)liign.  i-nnn;  monf.  etuif,  h-ttde,  vgl.  Salvioiii, 
PosL  11;  rlr.  (mit  angewachsenem  Artikel) /»>irf<'j{, 
linei,  auch  iWW,  endei,  Ncstei,  vgl.  (»artner  ^  92: 
ptg.  inde»  u.  Nestei,  vgL  G.  Michaelis,  Z 

VII  110;  sonst  ist  fmlnr  mir  «Ii  gd.  Wort  vor» 
banden.    Vgl.  Rrnber.  ALL  Ol  967. 

[*IndIalM>lo  s.  Indr&ela.] 

»s!tl)  •indieto,  »Are,  ansagen;  ilal.  indrttnre, 
verabreden;  vallell.  indfciä,  vgl.  AG  XII  408, 
Salvioni,  Post  U;  altfrz.  mdM^,  benaefarich- 
tigen. 
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4892)  liiaMm  II.  (Put  Parf.  Plat.  ▼.  Amümti), 

das  An^esafte,  Bekanntironiachte ,  (die  OfTcntltch 
ferkündete  Steuer,  Abgalic):  r""*>v.  endec,  Mangel 
(infoi^'e  hoher  Steut-rii  .  l  uon  tn  lichal,  in;iii^:<  l- 
haft;   span.  ptg.  tmitrhn  indirl<i\.  KlilKelic'il 

uiu  fiiuTi  Tuti-ii  U'igf'iitl.  wohl  Aiisa;:p  eines  TodMK 
falleiij.    S^\.  Ml  5(iO  dec.   £>.  Nr.  471S>. 

488S)  IMMOw  ktine  Angibe;  Tencs.  m- 
Hfoh,  end/goJa,  d/ffola,  nimlo,  preteato,  totter- 
ftagio:  berg,  and^ola  pretcstn,  vgl. Salviocii, Post  11. 
Rom.  XXXI  2ta  setzt  .Salvioni  b«rg«ID.  tdtftOf 

,«*in  wenig*,  =  *iWic/uw  an. 

48'.)  1 1  !ndiett«,  a,  am  (India),  intliv  h;  it;il. 
iitdico  .indianu,  e  una  specie  <ii  colore*,  indaco 
«aoltanio  U  colore',  vgl.  Canello,  AC  Ol  S84;  span. 
indigo;  vgl.  auch  Salrioni,  Post.  11. 

4»ll4al  hidiSBO,  -Ire  (for  indignariU  aowillig 

werden,  äcb  wntratm;  aUfrz.  («)miM{^iMr,  nen- 
fn.  kMfmtr.  V|^.  aneh  Thomas,  M«L  6B. 

4895)  *iiidireftio,  -ire  ivun  'limtus),  r'uhUm, 
ilal.  iHdin'szarf,  riclileti,  <lazu  ila.s  Vl>^l)sl.  indi- 
ri:zo,  die  Aufschrift  eines  Briefes  (woilurt-li  l>»^rilimnil 
wird,  nach  welcher  Richtung  derselbe  gesaadt werden 
St^;  mm.  indrept  ai  at  a  'indireetare{  ^rov. 
%'  fix.  adrmetli  caL  endrmar;  span. 
r,  dam  da  Vbibit  mtdtreso.  Vgl  Dz  273 
riaare. 

4H96)  In  dlreetüm  =-  pror.  endrtit  (nach  einer 
bestimmten  Rirhtuii;.-  ^'clegeoei}  Ort,  Plati;  f^S. 

rndiint.     V).'].  llz  272  ritto. 

I?^!t7i  *Indlrifo,  »erc  —  rtr.  indrirschcr  .risa- 
pere,  esaere  infonnatu*,  vgl.  Aiicoli,  AG  VII  ■'i2.'i. 

4888}  MÜN»,  -Sra»  genm  laman;  altneup. 
tnditctre,  vgl.  Salvioni,  PosL  11. 

4899)  [*lnd$l5ro,  'Ire  (v.  dolor)  —  rom.  indur 

mt  at  a,  Mitlei«!  einplirnli'li  1 

4900)  {*1ndrieIo,  -Ire  fv.  <lrn,o).  -^runi.  indru- 
cesc  ü  it  I,  vom  Drachen  il.  Ii.  Teul'el  ln'-rsscn 
machen,  al.«i  eine  ilem  frz.  indi'iblir  —  'indudto- 
iarr  entsprechende  Hihlun;.'  (nicht  bei  Fuse.).) 

49(»1)  iadfictilk,  «e  (von  in  /uccrci,  zum  über- 
ziehen irceigiiet,  davon  vermutlich  rtr.  andMchifl, 
BIntwnnl;  altmaiL  taingitn;  ttz.  «mdatdUe 
(eigentHdi  abo  wohl  die  Iwme.  welche  Ober  die 
gefiirmte  Fleisrhniasse  Qbergexogen  werden,  so  dait 
dxs  Wort  ur>iprüiiirlich  nur  die  Wurslschalen  be- 
zeichnet«  !  \V-I  Hz  .'iOh  itndtmUh;  G.  Pariü,  R  XI 
lü;^  u.  4.jl  (ebenda  Ahl  Anm.  llndel  man 

.amiere,  vnn  Mistral  vort,'>'si  blagene,  aber  unannehm- 
bare Ableiluiigeu  des  Wortes).  S.  oben  alboiidoca. 

4809)  bMIcib,  -in-  a.  -M  (von  Meti^  aaB 
utaehen;  ital.  indoJciart,  indolclre;  rum.  indulcf»c, 

Pnae.  833;  span,  ifiduhar,  endidrir;  die  Obrigen 
Spraclien  brauchen  *<i<ldulcu-f,  -im-;  prov.  adoirir, 
<w/(AV,«("r  (ihinelien  ifloh^ir,  m/rnwdr) ;  Trz. 'idoun'r : 
aucli  >|iall.  iiiluicir;  |i  t  <id(H;ar. 

49UäJ  indulfentine,  -a.s  f.  pl..  Ablall:  pig. 
tmdotmfa»,  emduemus,  Kanvoche  ibe-onders  grQner 
Ooanentag  u.  Karfreitag),  V|{1.  C.  Hicbaelis,  Frg. 
IL  p.  22. 

4904)  inadlplleof  -ire  (v.  dtyrfMB).  bltaa;  »m. 

imduplec,  falten,  biegen,  beugen,  den  8hm  jemandes 
leit<  II  II.  dgl.] 

VJitb)  iadira»  -Ire  (v.  duruaj,  härten,  hart,  stark 
werden;  ilaL  imdmnn;  run.  imditr;  fn.  mimter 
etc. 

4906)  [ladflstrTS,  •an  f.,  raier  Heir.;  ital. 
imdmalria  u.  deraeutsprechend  als  gekbries  Wort 
•neb  in  deo  tUuifaa  l9pnMiMii.J 


4907) 


f.  pk,  WalfeDstillstaiid; 


'  ital,  induffio;  altoberital.  indiixia,  vkL  Salvioni, 

Post.  11:  Aseoli,  Aß  III  280;  Homing.  Z  XXV  744. 

-tflOM)  infbrio,  -iirc  iv  ehriusi,  berau-schen;  ital. 
inrl'hriiirr  ilaii'  l"  n  inihridcurer,  f rz. rtnVrcr;  (s  pan. 
\emhri<i<inr :  pt^r.  riiil,riii</ar}. 

'  41H»^))  (ini'rto,  -are  (v.  iners),  »oll  nach  Uaist, 
Z  VI  119,  da.s  Grundwort  sein  zu  span,  enertarn), 
steif  werden;  es  ist  das  wenig  glaublich,  ei«  wird 

i' vielmehr  eiurtane  nefa«l  dem  Adj.  yc/  to,  .starr. 
Hiebt  von  iUrfNt  (a.  d.)  getrennt  werden  dürfen;  die 
Ansetxuig  eines  *h(rttu  ndiea  hirtu»  kann  nm  ao 

weniger  bedenklich  sein,  als  die  Qointltit  des  i 
nur  auf  Rücksclilull  aus  ital.  irto,  ptg.  Mrto  an|fe* 

setzt  svird  is.  Marx  s.  r.i.  diese  Adjekthm  alwr  sebr 

wiilil  gelehrte  Wiirlir  sein  können. 

4'.tltii  inesco,  -are,  aiikn.iern;  ilal.  itusfiiri. 

4M  11;  [Mafikie,  •ire  (v.  fade»)  =  rum.  in/aj 
"1  at  a,  ^die  Oberflidse  eiiier  Sadie)  bedeeken, 
bekleiden.] 

491?)  InltaO,  -am  f.,  Sebande;  itaL  imflmitt 

u.  dementsprechend  als  gel.  Wort  in  den  fibrigen 
Sprachen;  die  voIkslOmlirhe  Bezeichnmig  des  Be- 
griffes .Sihaiide*  .•rfl)l^'t  im  Roman,  durch  das 
germ,  huitnifxi  (s.  ij.i  u.  liun  h  negiertes  honor. 

49131  infanii^i,  -e,  verrufen,  ehrlos;  ital.  infoitu  : 
trz.  infdmt  u.  deiiienlspr.  als  gel.  Wort  in  den 
tlbrigcn  S|)r. 

4914)  laüns,  •inten  c,  unmQndig.  Kind;  ilal. 
tnfanU  .bambino,  il  principe  ereditario  di  .^^pagna'. 
/ante  ,noino  a  piedi,  aerntore*,  vgl.  Canello,  AU 
III  895:  von  foitte  abgeleitet  ftmeitUlo,  Kind,  fa»- 

teria,  Fußvolk,  u.  a. ;  rum.  (ante,  Bube  (im  Karten- 
spiel); rtr.  u/fönt,  fantuchftlo,  Kind,  fantuchella, 
Ma^■ii:  prcv.  enfant-z,  enfa-«,  Kinil,  davon  abjfe- 
leilet  rn/anitz'i,  Kitidheil,  enfantin,  kindlich,  c»- 
fanlar,  gebären,  enfantamens,  Niederkunll.  rtt/iin- 
lillai/f,  Kinderei;  frz.  «*n/"aM/,  Kind,  linvon  abgeleitet 
cnfantin,  mfantrr,  rnfantement,  i  nj'intiihtije;  (caL 

fiidri;  altspao.  fadrin.  jimger  Mensch,  nach 
Parodi,  R  XYD  68,  ans  Htt-famUii».  :  *fämdiH  : 
fardim  :  fadrin):  apan.  infante,  Kind,  Prinz, 
PoSsoldat  (das  fibliche  Wort  für  .Kind*  ist  hijo,  -a 

oder  niiio),  infantrna,  Fulivolk  (aus  dem  S]>;in 
wurde  dies  Wort  dann  in  die  übii(.'eii  SprailuM 
übiltfiL'iii  I  U.  alidri.-  .Ali|i;luii|.'<-n  ;  jitj,',  inf.mtr 
mit  'I' ii-f -llirn  .'Mileiiuiij^eii  wie  nn  Span.  Vgl.  Dz 
f<t,i>,-:  i;n.li,.r.  ALL  III  2tj7. 
491öj  [Infiutü,  -am  f.,  Kindiicil;  itaL  imfanzia, 
(faneiuliezza);  (prov.  emfanttan);  frz.  enfanct; 
span.  M/isMeÄi,  (danelnn  «Mca);  ptg.  infameiaA 

4918)  InflMe»  -Ire,  bhieinsiopren:  itaL  in- 

fureire. 

4L>17)  «Infltrino,  -tfr«  (v.  farina),  mit  Mehl  be- 
streuen; runi.  iiifoiiu:,  l'u-c.  H;-t!i;  fr %,  ettfarinerf 

Span,  mhtirimir;  pti'.  infunnhtir. 

4.I1H)  *inf)iA<'io,  -äre  (v.  /(miVji.  einliindeii,  ein- 
WK-kelii;  ital.  infajtciare;  runt,  infof  ai  at  a;  ptg. 
enfnxar,  enfaixar;  (in  den  anderen  Sprachen  nur 
dü  Simplex:  prov.  fatuar;  cat.  faxar;  span. 
faiar;  dem  Fr.  fehlt  das  Wort). 

4919)  InAmtaBy  a,  am,  nni^düich:  berg,  in- 
fest (mit  gescMosB.  o,  gleichsam  ^tnfottm),  cupo, 
mestn,  vi;l.  Salvioni.  I'ost.  11. 

4;>20)  inrSet4>,  -are  (Intens,  v.  it^icere),  l^b<'n, 
=  ptg.  nif.i'tiir,  scbndnken,  scbroOcken,  putzen. 
Vk'I.  Dz  415  „[.  itiir. 

4!i2l>  iuferelo,  •!!«,  tainablltopite,  —  sard. 
enferckire  (log.),  infirM.  tmßbM  ^lOrdi.),  vgl. 
Fkebia,  AQ  II  866  letzt«  Zelle  bn  Teate 
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4829)  mttHo 


4986) 


5i4 


4922)  (iBlSrI«,  -Ire  (t.  !nferr^  =  ital.  inferirr, 
(eine  Folgerang  in  die  Rede  hineintragen),  foli^cm, 
MchKeRen.l 

*InfernIo9la,  -mi  m.,  Holienbewohner; 

altTrz.  ft-riiiclf.  vjrl.  Gade  in  KOrtinirs  Formenbau 

«los  frz.  Noiiirii-,  A  ihung  VI. 

4l»24t  infenium  Hülle;  it:il.  infrrnn:  rli. 
unlurn:  [nov.  cm/Vj] m |-> ;  Ii  /,  •nfir;  cal.  infern: 
s|iai).  infit-rno;  pt^'.  uifmio.  \^[.  drtihvr,  ALL 
III  2«7. 

4926)  laKre,  «Rrref  hineintragen;  darauf  will 
Saivioni,  Host.  12,  sard,  inferrere,  inneelare,  xnrOck- 
fuhren. 

4926)  flaf&ri«, -m,  mit  Eisen  Tenehen;  alt- 

frt.  enfergiW,  vkI.  Tlioinas,  R  XXVI  4S5.) 

49271  InfSrro,  -äre  (v.  ferrttm)  —  itaL  inferrare, 
in  Ki  ltiii  rum.  inferf:  ai  nt  a,  mil  dem 

Mr^tiKii'i-i'ii  kiMiiizi'ii'linei),  brandmarken. 

4l>28)  infcruH,  a,  am,  unten  b«flndiieh;  arbed. 
infru,  vgl.  Öalvioiii.  Vi><.  12. 

4929}  ['InRrretito,  -ure  (v.  ftntr^  =  mm. 
inferhitU  tu  at  a,  erhiUen.J 

499U)  IbIIi«,  flxly  flziM,  IltSN»  biiMiiibe- 
fpstiifen;  ital.  infiggo, J^ttt,  fiUo,  fiffffere;  rum. 
»■«/''/,  /'/''"■'.  ßpt,  fi9^-  Uber  rtr.  enfis  vgl.  Ascoli, 
AI','  III  570. 

♦infllTo,  -äre  (von  filiux\.  an  KiikIcm  Statt 
.•iiiiicliiiii n.  -  ruiu.  >nfnz  Iii  iit  <i;  lüp  übrij:pii 
.^|iiai  ln'M  hallen  ilafür  iif/iliarf  u.  als  ;.'cl.  Wurt 
udoptarr. 

49S2)  *InfIiOf  »ftre  (von  A/um),  den  Faden  ein- 
sieben,  ein-,  aufRUieln;  ital.  infilare,  (daneben  /n- 
fiiaar*  s  *k4UiUttrt)i  rum.  «a^r  aj  of  o,  (daneben 
infirip  at  ot  o  ^  HufiHear^;  frt.  tmfiur;  span. 

enhilar;  ptg.  enfiar. 
49SS)In  fine  n.  In  nnera,  am  Ende,  bis  zu  Ende; 

ital.  in/'iio,  am  i)  einfaches  fini>,  Utas  ^'Ii'irliheilcu- 
lende  ginu  kunii  unmöKÜr'li  au^  /mo  i-iit-lau'leu  sein, 
freilich  ebensowenig  auch  aus  -i'juinu,  wie  liz  tnd 
annalun;  in  Wahrheit  ilUrfte  nino  >=  ai  non  >ein. 
BeprilDich  scheinen  allcnlinga  .wenn  nicht*  u.  .Iiis' 
weit  au.«eiDan<ler  zu  lieKen,  indessen  ist  ein  Be- 
rührungspunkt duch  zu  (Inden.  Mua  denke  an  solche 
Konslraktionen,  wie  s.  B.  otf  tum  u9»  •ratsin,  sf 
«ton  (oder  niti]  me  hnUoMrü,  «ich  werde  nicht  zo 
ihm  kommen,  außer  wenn  =  bis  er  mich  eingeladen 
haben  wird*,  so  wird  man  zugeben  müswn,  dal> 
der  mit  .m'  «o«  eingeleitete  Meilin^-untrssatz  auch  als 
Zeiluutz  auftjefaHt  u.  ilali  mm  mit  ,bis*  üher- 
.»iel/.t  werden  kann  Kiner-eits  hierdurch,  ander- 
seits aber  durch  «ien  Anklang'  von  »i  no[n\  an  /ino 
mag  der  AnsloB  gegeben  worden  sein,  daß  das 
errtere  mehr  u.  mehr  iu  die  Bedentang  des  letzteren 
eintrat  o.  sogar  zur  prApoiilionalMi  Verwendnng 
gdaagl«,  freilich  wfire  non  sa  «nrartn,  daß  «i 
non  m  «mm  geworden  wSre,  indessen  es  mag  das 
I  von  sinoin)  durch  EinwirkuniK'  vrm  fino  erhalten 
svordeii  sein);  frz.  tiifin:  span,  i'n  fin:  pt^f.  im 
fim.    \'-^'\.  Dz  371  /1«'». 

t'J3li  Imittellat.  Infingftrdfis,  a,  um  (von  in  u. 
finijii  t  treliildet.  eigenthch  „einer,  der  sich  in  einen 
Zuxland,  z.  B.  in  Krajikheit,  gleichsam  hinein- 
henelielt,  hinainverstellt'  =  ital.  infinyardo,  träg, 
langsam,  davon  abgeleitet  ^Mwntta,  Trägheit, 
infingordire,  fludenxan  etc.  Vgl.  Dz  860  faint. 
Richtiger  ist  vielleiebt,  wie  Herzog,  Z  XXVIl  126, 
bemerkt,  anzunehmen,  daß  lat.  fingert  im  Spüllat. 
die  Kedeutung  .trig  Min*  angsoonunsn  habe,  vgl. 
auclijir.  8774.j 


4930)  InflnnOs,  a,  um,  schwach.  itaL  in- 
fermo,  Ivank,  dazu  das  Sbel.  infermUä,  Krankbait; 
die  Obtidieren  WOrter  sind  jedoch  matalt»  n.  «mi- 
Uatia;  alt  frz.  enferm  (vgl.  ColUB,  Hcffigl  Arehiv 
Bd.  lOS  p.  23.'));  span,  enfermö.  Soost  sind  Ai- 
firmux,  infirmiUi>t,  infirmnre  im  Roman,  nur  als 
gelehrte  Worlcr  vorhanden.   Vgl.  Berger  «.  r. 

49»6)  influKTo,  •§!«,  in  Brand  setzen, » (!)  mm. 

infltirar  ai  <it  a. 

4937)  inflimmo,  -are,  entflammen;  itaL  üt- 
fiammare;  frz.  enflammer. 

4938)  lalitfai  -»aem  f.,  Aufschwellang:  ItaL 
enfiagivn«;  span.  MNckaaM;  ptg.  faritagde. 

4989)  lalla,  -toa,  hineinbhsen;  ital  i$4Uure; 
mm. unfluOndlu), Pasc.  1 804 ;  r t r. enfiar, finden,  vgl. 
Asci  >li,  AG  Vit  527;  p  rov.  enflar,  eflar;  frz.  enfler; 
cat.  in/liir:  span,  inftar  u.  hinehar,  dazu  das 
Vbsbst.  him  ha,  Hai'  (eigentl.  Anfgeblasenheit  ge^'en 
joni.i,  Keiiiilsrliall ;  |itj,'.  infUir  \\.  inrhur,  dazu  das 
Vbsbst.  1»./,,/.  W'l.  Dz  4.')9  hincfuir;  A^toli,  AG 
III  463;  Gnili.M^,  ALL  11  43;t  (jonftare. 

494Ü)  InflOresco,  flirtl«  •SaeScc*  zu  blähen  an- 
Guogen,  =  mm.  it^ioretc  UUi,  UOhen,  Pusc.  842. 

4941)  *lnr8eo,  -ire  (v.  fom»),  anztlnden;  itaL  Im» 
foeare,  (daneben  affncorr);  rum.  infoe,  nicht!). Pose.; 

(pro V.  iifogar);  a 1 1  -  p :i n  fif''>t/nr;  (ptg.  afoguear). 

4!) 421  InfSdlo,  fudi,  fosstini,  födSre,  vergraben, 
=  frz.  enfold r. 

4943)  l^Inföllo, -are  w.follixi.  in  liun Blasebalg  bla- 
sen, r^.-  rum.  infoiez  Iii  »t  ii,  aufblaseii,  nicht  1).  Pusr.) 

4944)  |*Inf9rm9sito,  -ftre  (v.  formomu)  =  roui. 
infrumose{ez  ai  at  a,  schön  werden,  nicht  b.  Puüc.] 

4946)  InU,  unier;  itaL  /m/  rtr.  4^er  in  den 
Varbindongen  w^fer  =  fvrU  +  infru,  ettuttftr  — 
itUra  -|-  infra,  vi-Hfer  =  via  +  infra,  vgl.  Aseoü, 
AG  VII  584  Anm.  2;  (prov.  infra,  denfra). 

1[>4G1  [  Infrilio,  -Ire  (v.  f rater)  rum.  infrA. 
f«*.-  II  I/  I,  verbrüdern  (\isk\.  affratellare;  frz. 
fraierniaer,  gleidisam  *fralentlmnt,  gr.  *^pparet- 
yiZfit).i 

4947)  lafirCna»  «in  (r.  firmtmj,  xQgcln;  itaL 
infrenare;  mm.  infHn,  Pnsc.  848;  prov.  enfrenar; 
(frz.  refr^ner);  cat.  span,  enfrenar;  ptg.  enfrear. 

4848)  l*lBMg«n,  -Ii«  (t.  /ri^  =  mm.  ii^ 
ai  at  a,  sehandam  maehen.) 

4949)  MMago,  fk-egl,  Met«m,  fkingirSi 
brechen:  ItaL  infrango,  infragno,  fran»i,  franlo, 
fruni/iri,  frui/nrrr ;  ruin.  infrintj,  frinnri,  fr'tnl, 
friiujf,  l'usc.  H44;  (|iruv.  fnfranher);  altfrz.  rn- 
fniiiiiiri-;  neufrz.  enfrrindre.  Vgl.  ÜZ  687  fraihiirr. 

4950)  l'iiifrönto,  -äre  (v.  front),  die  Stirn  bieten, 
~  rum.  in f runt  ai  at  Of  flbtigsn  Spcadieo 
haben  affrontare.] 

4961)  paMleto,  -iM  (v.  fmettui  x-  mm.  tufift^t 
ai  at  a,  rei.  Vbu,  sieh  vollstoprsn.] 
|*TafrUi1na  s.  ft«men.| 

4l)52i  Infülelo, -Ire,  einstopfen :  sicil.  infurgiri; 
lonil).  inf  itlrir;  mail,  infold,  vgl.  Salvioni.  PosL  12. 

49ri.S)  inffiltu.s,  a,  um  (Part,  l'erf.  Pa#s.  von 
infuli'iriK  viill^restiipfl.  ital.  (mit  Abfall  der 
er.-iten  Sill  ■  I  ;•>'!(!,  fjedrängt,  vgl.  Dz  372  g.  r. 

4954)  ['infumülo.  -ire  (v.  ftimu»)  =  rum.  i'n- 
fumtir  ai  at  a,  refl.  Vb.,  .se  remplir  de  funkt^e». 
s'en  faire  accroira,  ae  donner  des  airs,  s'imaginer.j 

4966)  *1aflfai4a,  *9xt  (v.  fundtu)  =  tard.  im- 
fundere,  bagnare;  rum.  infund  ai  at  a,  grtlnden; 
\&\ttrt.  effondrr  i  hat  sich  in  seiner  Uedeutimg  mit 
*infundul"  I  ■  ;'•  im-'  Mt  i|. 

4956)  l'iafuudalo,  -äre  (v.  ftmda),  nach  einer 
Rielilang  hin  schisBdero,  wartai,  «  altfri 
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4M7) 


4878) 


546 


Bodan  nwfta,  aMerMteaii,  iiied«iN|PDie.  868;  pror.  tuffioUr;  ttt.  tmgfaiätrt  caL  alt- 
•dnnsttehi.]  ipaa.  englvHr;  (neaspan.  enffulUr;  mifpiHtf 

4967)  •TiiWrco,  -ire  (v.  furca),  aufpabeln;  ital.  Iwohl  von  gulaX   Vgl,  Dz  168  ghie^. 


inforciirr;  ru  lii. 
frz.  enfourrht  r , 
lianeben  aui  h  W 


inf'iirr,  l'usr  Sil;  pTov.  fnforctir ; 
1 1 1  f   t.  fnforrar;  span,  enkorcar, 
'■'■<tr,  Vgl,  Fita^taralil,  Uq;>. 

IX  8;  ptg.  enforcar. 

4868)  nafttri»,  «m  (v.  /W^X  in  Wut  erraten, 
as  Ub).  ixfuriart:  rum.  {nfuHeg,  nicht  bei  Pasc. 

4868)  (*lBKilUBl*,  -Ire  (v.  gaOtntu,  goOoHUs) 
as  ram.  ingdUtinae,  nicht  bd  Pasc,  gelb  werden.) 

4M0)  |*Iiifrill«,  -ire  (ron  galhwy.  Amaa  nach 
(iri«li«'r,  ALL  II  4.ir),  vülieichl  frz.  mjöUr,  kr.lhenil 
^^iIl^.'t■n.  ankrallen.  Iit"-cli walzen,  betfiren 
gnbltiu  leit<'l<'  ein--  Wurt  von  'rnveola  —  ffroir  ab 
u.  Ii'j/le  ihm  die  (iruiidlipiieulung  ,in  <li-n  Kätitr 
lix  ki'ii'  bei.  liitlt  «?s  also  für  {fleiciibedi'uU'dil  u. 
gleichen  Ursprunges  mit  span,  eußaular.  Die 
Diezsche  Ableitung  ist  mit  der  Grandbedeutung  des 
Verfaiuoa  .kiilieo.  pi«M«ii*  tnifereiniNur:  die  OrO- 
benwbe,  oliwolil  begraWcb  wie  lantüdi  kaom  so 
bemängeln,  ist  doeh  auch  nicht  voll  Oberzengeod. 
Gmber  selbst  scheint  das  empfanden  zu  haben, 
denn  er  deutet  die  .Moglicliki  if  uu.  il  a;  iii>r  IV- 
sprung  des  Worte?  im  nihd.  john,  mM.  imtlin  zu 
suchen  sei,  u.  damit  dürfte  er  diis  Hirtiti^,'!- 
troffen  habon.  Pusc.  848  zieht  hierher  auch  in- 
fäUr.  Vgl.  aui  h  4142.] 
4960a)  ingenerare,  erzeugen;  frz.  ettgendrer. 
4961)  [gleichsam  *IngSaIit«r,  •9reai  m.  (zu  in- 
fwftMw).  der  Anedealter,  Eitlenker,  Ratfinder,  pralt- 
tiaelMr  Mam,  TedinikCT;  ital.  ingegnere  (Premawort 
aus  dem  Frz.);  prov.  rnginhaire  (in  \Virklii'lik»'it 
ist  <las  Wort  ebens<j  wit-  frz.  ingSniettr  v.  em/inhar, 
tniii.inifi- ,   rngeigner    al)t;ol<>itet);    frz.  ingenieur, 


'iitgeniariw;  [)tg. 


eng<  n)h  ir,,,  ■„■/mh,  iru  .    Vgl.  Dl  184  ingrgHO.\ 

4%2i  ^lageaio,  «ire  (v.  inirMIdiN).  klag,  schlau 
sein-,  ital.  iiit^fiuu%  nadntelleo,  d^nar»»,  auf 
Mittel  äoDen;  prov.  ptf.  rngmihan  naelutellen; 
altfri.  tngignUr,  überiiaten;  aeafrs.  tngeigner, 
betrogen,  tinghtUr,  anf  Mittd  dtmen;  span,  in- 
gfMtare,  ausdenken.    Vgl.  Dz  184  tngrgno. 

49631  InreniÄsfis,  a,  am  (v.  ingtnium).  t.ilfiit- 
Toll ,  «'rlindt'riHcli :  ilal.  inij-)iio.<o:  prov.  (//fiAoA, 
früjno.i,  li.H-li;::  frz.  j /ny-Vi'V  u  i  -|  ptj;.  hii/f- 
nitmo.    Vgl.  Dz  184  hujrgito.    V^'i.  Hetzer  p.  38. 

4964)  Ugtalfim  n.',  Verstand,  Erfindungsgabe; 
ital.  ingtgno;  (Ober  ital.  gn^gnrro  Vgl.  ^Ivioni. 
R  XXVIII  {»71;  prov.  engenh-n,  engein-t,  genh-», 
mlm-§,  Klugheit,  Lirt,  IMiegnaaMihine  (das  Wort 
HM  aidi  d»enM>  wie  das  entspr.  ttt.  andi  als 
TbalwL  anfTaasen);  frz.  engin,  List,  Maschine;  alt- 
ipaa.  engeHo;  neuspan.  ingenio;  (im  Ptg.  scheint 
niWort  zu  fohlen  oder  doch  nur  als  eigentlii'ln's 
PlrWldwurt  ülilicli  zu  sein  .    V^d.  Dz  184  Ingeiftu). 

4665)  lBKenSfnio,-&re,kMi>->  ri;  ital.  inginoihiure. 

4966a)  iagSuDus,  a,  um,  freii^ebören.  e<lel 
(gerecht);  auf  ingfuuux,  bezw.  *i»»j/chmjj,  ingt-nuitas, 
*imfft»ware  will  C.  Micbaelia,  Mise.  Asc.  628,  sorOck- 
ttuen  span.  (y)cive  (altptg.  ttig»),  mtgutdat, 
«MP.  wobei  sie  dia  eDlngaortebeadea  iMrtüelMO 
Soiwierigkeiten  woM  enennt  M«n#iides  PIdal, 
R  XXIX  377,  hatte  f/tntirus  als  flriindwnrt  auf- 
gestellt,  s.  auch  oben"  Nr.  317.  iV^fl.  G.  Paris,  R 
XXX  576.) 

4966)  *inirlacio,  -are  (gUnlfH),  zu  El's  werden, 
rum.  inghitf  ai  iil  a,  l'usc.  852. 
4867)  *ingl8taa,  «Ire  (aebriAlaL  inglütio),  hin- 
ubndiliDffw,  =  ital  AvMMMrt;  mm.  ««M^ 

ISrtSfeg. 


490H)  ingl&vie«,  -em  f.,  Kro]>f,  Cefriiniu-k.-it; 
davon  nach  (laix,  St.  ;U1,  ijuhhin,  iiuftfini  (fur 
*ghhtbhi)i\  .^-iiz/n  lii';:!!  ui-cclli''.  iHifiifiliicii  .rii-inpir 
dl  cibo';  wahrscIicinlichtT  aher  leitet  man  wohl 
gohbio  von  gohb'liiJi,  i/<Mutu<  (I)emin.  von  gobbim, 
gibbm)  ab;  ingubbüirr  kaim  zu  gobbio,  aber  viel- 
leicht aach  zu  kelU  guit,  gop  {».  d.)  gehftren. 

4968)  engl  tagat»  Barre  fron  Gold  u.  dgL); 
▼ielleient  daraas  (mit  angewachsenem  Artiltel)  Irs. 
lingol,  Metallbarre  oder  -klumpen.  AnderseiL« 
Diez  1,')(> !  freilich  hat  man  guten  (Jrund,  den  um^'pfcelirten 
Sachverhalt  zu  verniuten,  uanilii  li  ilri>  i-n;:!.  in(/ot 
erst  aus  frz.  Ungut,  desstni  /  als  vrniifinllicln-r 
Artikel  abgeworfen  worden  wäri'.  eriNluiid<'n  sei. 
Wenn  dem  so  ist,  niul!  ItHgot  v.  lingua  abgeleitet 
werden,  obwohl  diea  begrifflich  nicht  eben  nahe- 
liegt  VgL  Dl  627  «.  sl;  Scheler  im  Diet  i. 

4970)  In  -I-  friMPi]  ^  altfrz.  m  frmt,  m 
grtmäe,  en  grandet,  vgl.  hierflber  Tobler  zum  Li 
dis  doa  vrai  aniel  p.  21.  wodurch  das  von  Diez  569 
Gesajrte  ergänzt  ii.  In  richtigt  winl. 

4!t71)  (*IBgrEnöo,  -äre  i  v.  *granen  =  t/rnngr, 
Si'lieunei  —  altfrz.  rtujrinnifr,  Uctreiile  in  die 
Scheune  brin^ri-ti,  vgl.  Tohler  zu  Li  dis  ilou  vrai 
iuiiel  [1.  27. 1 

4971a)  lagrass«  (f.  iticntjuo),  -äre,  fett  machen; 
ram.  UigrAa,  Fuse.  856;  altfrz.  tngraitsirr;  nea- 
frx.  engraiiaer,  dazu  das  Sbst  engrai»,  Dftngong. 
4972)  ingrivTde,  -ire,  schwängern;  Tenex. 

initriiv!(i<ir ;  pifin.  ungravie,  vgl.  Salvitmi.  Post.  12. 

4!t73i  Tnerräiio,  -Ire  (v.  groris),  beschweren,  — 
runi  :>i,/rniü'i  (ilanehen  iwjfruHe^),  Fuse.  S."»S;  alt- 
frz. ingii-gier,  jem.  l)es<-liwcren,  krünkeii  u.  il^d. 

4973a)  ingri^lena,  -ent«m  (.pari.  pra«  s.  v.  imii  Mi, 
zu  ergiüizen  ist  re»),  die  zu  einer  Saclic  liin/n- 
kfimmende  Zutut;  ital.  ingrediente;  frz.  i'«./;  •  -i/. 

4974)  *Infr«dio,  -in)  oaeh  Da  446  aruadwort 
zu  s  p  a  n.  engreir,  stolt  maehen  (die  Orondbedentong 
würde  dann  sein  «einherachreiten,  einherstolzieren 
machen* ;  auch  das  deutsche  .stolz*  hängt  wohl 
mit  .Stelze"  zusainnu  ti,  s.  Kluge  unter  .stolz*), 

4!t7.">)  ♦ingresso,  -itre  (FnM]u..  hfzw.  Intens,  zu 
ingrfli],  liineinschreiten  unit  di  iii  Ni  benbegrifT  des 
Llngestümen,  Hastigen,  Wilden);  davon  vermutlich 
altfrz.  s'engresatr,  .sich  in  eine  Sache  verrennen, 
auf  einer  Sache  bestehen,  hals.starrig  sein  u.  dgl.; 
von  dem  Vb.  \A  wohl  abgeleitet  das  (auch  proT.) 
Adj.  cMfrit,  httsig,  heftig,  leidenaehaftlicb,  eigen- 
willig, aaen  etai  «mt  engrmerU  war  vorbanaen, 
daneben  tngre»,  als  Sbst  Angriff.  Vgl.  Di  689  en- 
grh;  Th.  p.  98  (keltischer  Ursprung  des  Wortes 
wird  verneint). 

4'.i76)  *iiirr5s80,  -Ire  (v.  groxmui).  v<'rj,'rör.cni; 
ital.  ingro.iiMri';  rum./n^rtw,  nicht  h.  i'usi'. :  (irov. 
engrmsar;  frz.  engrosaer :  s]»an.  engroaar;  ptg. 
engr  ossär. 

4977)  iagttin,  •fab  n.,  die  Weieben,  die  Sehara- 
teile ;  i  t a  1.  inftdme;  neaprov.  (mit  angewadaenem 
Artikel)  lengue;  frz.  aint  m,t  ipan.  AmI«.  Tgl. 
Dz  184  inguine;  GrAher,  ALL  III  367  (wo  noch 

sard,  imbfna,  cat.  (imjonal,  ptg.  ingun  an^'cfnlirt 
werden).  Über  das  Vcrhkitnis  von  oberital.  leana, 
nlglna,  gh^ghi  n  zu  imjurn  v^d.  die  scharlWnnigra 
Bemerkungen  Salvionis,  R  ,\.\X  284. 

4978)  *ingfiin&IIi  «.  i'L  (v.  imjuen)  —  ital. 
infftUmgliaf  OMmitiagUo,  die  Leiileo  (ab  Teil  des 
Unterlelbe^.  Vgl  Ol  184  infutnt.  S.  Nr.  4877. 
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I97!>)  *IniniITo,  -äre  i\.  i/iün);  davon  nach  Caix, 
St.  365,  jtal.  ingojare  .inghiottirc' ;  Flecbia,  Nom. 
loc.  iM  Nup.  10,  hatte  *Ayhi«terw  ab  Onmdwnrt 
anfifestellL 

496U)  *lBfMlo,  •ire  \  v.  jfuta),  hinanteraehluekeffl; 
(min.  Ayiir/Hiit^  nicht  b.  Pose.)  ;proT.  nifPoBw/fra. 
emffoutfr;  span,  mmdltr;  ptg.  fngulir. 

ÜtSli  l'inhibOt^co,  -?re  (Inrhimlivhildnnj;  zii 
tli'iii  Tiirtizip  */if;/>n<H.<  f.  hnhUiu]  "  -  ruiii.  inavutesr 
ii  il  i,  mit  Halle  versehen,  nii'ht  hei  F'usr.] 

4982)  Inhlbenio,  -are  (v.  hibrmus)  =  rum.  m- 
lm»<ar,  eiiivviiiteni,  ih  r  Kalte  aU!<s<'lzon,  nicht  h.  I'u-sr. 

•l9H2n;  *inhörto,  -ire,  ermahnen;  altfrz.  rnor- 
trt;  s.  Heizer  p.  38. 

4988)  im  +  Uli«  +  iBtn  ram.  MdKutm» 
Adv.,  datte,  9biL,  dis  taner»  (daneb«a  ütämtrH 
^  in  +  intro),  nicht  b«i  Pasc. 

49B4)  Inlnlella,  a,  an  (in  +  amicus),  feindlich, 
als  Shsl.  Feinii;  ilal.  «rm/c«,-  prov.  enrmic-n; 
frz.  fnmmi;  spaii.  fmmigo;  ptg.  inimigo.  Üm 
Woi-t  h:Lt  aurh  rüe  Beileotling  TOD  AoiM»  fiber- 
uommen  {s.  oben  hoctis). 

4W6)  *lBlBritlS  -fn  (v.  in.tilu.-'  V.  imserh-e)  = 
ital.  tiiiMatar^fuvfarr,  pfropfen,  dav.  das  Vbshst. 
iMiwato,  MMf«,  Pft-opfreis.  Vu'l.  Flechia,  AG  II  854 ; 
De  879  AmmCp  wollt«  di«  WOrtar  nnmittelbar  ans 
inaihu  ableitan.  Ulrich,  Z  XI  657,  stetlte  *ümu^ 
tnre  als  Grundwort  auf. 

in  -f  intro  s.  in  +  illÄc  +  intro. 

498<i)  in  ip«ö  illö  pisNQ;  altfrz.  cm  i-a  lo  pm, 
fMcilrpuf,  sofort,  v^l.  Meyer-L..  Z  XIX  280. 

•tW7|  [*TiiiquTt!o,  -äre  (vj;!.  R.^iiscli,  It.  u.  Vulg. 
p.  Itif)).  (piälcn;  ptg.  rnguifar,  behexen,  vgL  C.  Mi- 
cliaehs,  Frg.  Et.  p.  27.) 

4988)  *inIfno.  -ire  finifpiiii^,  bdflatimD;  ptg. 
engar,  qn&Ien,  pucen,  neb  an  eme  widernebe  Koil 
gewöhnen,  dazn  die  Sbst.  inquima,  m^nOf  imqm^ 
natüo,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  23,  ebenda 
vormutct  M.,  dal!  aIl]ll^;  i-ni/uenr  —  ini'iniare  sei. 

4989)  infquug,  a,  um,  unKünsÜK  :iht'<  neigt,  — 
,1 1 1  V  e  II  I' /..  altjoliih.  altgenues.  inigo,  enigo, 
v^.'!.  Siiivioiii.  l'n-t.  12;  prov.  mk,  unwillig,  auf- 
trehruiht,  v^'l.  \)/.  öcft  s.  r. 

49»))  *ldIrrIto,  -ire,  anreizen.  C?)  =  ru n».  (,aveo 
f  copuUtif  intercal^*,  s.  Cihac  p.  129  «.  r.)  iHtärit, 
anreiMO,  auf-,  erregen,  Fuse  879.   8.  iatiriU. 

4991)  lBltI*,  «Ire,  anfangen;  fiber  mimdartHehe 
Gestaltungen  dieses  Wortes  im  Ital.  n.  Rtr.  (z.  B. 
mantuan.  nisznr,  trient  snizzar  etc.),  vgl.  Flechia, 
AG  II  Höf;,  u.  Mus.-afia,  Heilr.  ♦;!». 

4992)  •InjÜgro,  -iire  'v.  hu/um),  einjochen,  = 
ruin.  injug  m  ■!(  /.  I'iim-.  SG4. 

4993)  ii^Urio,  -ire  (v.  Jtu).  jem.  unrecht  tun, 
beleidigen;  ital.  ingiuriare;  s&t>\.  in  uriar;  mm. 
injur,  Pasc.  866;  prOT.  etuftiriar;  frz.  injurier;  eat. 
span.  ptg.  ii^urimr, 

4994)  bijUMs,  «,  MB,  ODgaredil;  ital.  k^Mof 
frs.  iiiituU  «te. 

4995)  ^blifoCo,  -ire  (von  htquem),  ins  Netz 
liehen,  ver-,  umstricken:  ital.  inhucüirv ;  (rum. 
inläl%i{i)esr,  nicht  b.  l'usc. :  prov.  ••nlitsaar,  rnlninsar; 
frz.  enhirer;  span,  enlazar;  ptg.  fnlti(<ir). 

499t!)  'inligo,  -ftre,  binden,  fesii^ln;  altfrz. 
enloiifr,  rnlaiirr:  ptg.  tnlnir  (wohl  l,ehnwnrt  aus 
dem  Frz.).    Vgl.  Dz  446  enirur. 

4997)  ia  Hial  tiatet-,  in  der  Hand  haltend, 
in  Bereiteebaft  habend,  beim  aeiend,  ohne  Venog; 

ital.  immantitunttf  aoÜNl;  (prov.  matitmtHf  M- 
gleich,  jetzt;  fri.  umtmUmant^    Vgl.  Da  189  <m- 


4<>98)  iunito.  -ire,  ihindn)idiwiniiiMa,  —  rum. 

innol  ni  at  ti,  Pusc.  868. 

4999)  *inn<biilo, -ire,  mitNehel  bedecken;  ital. 
innMiarin;  rum.  immguTf  nicht  bei  Pasc;  plg. 


fiOOO)  "IbdSm,  -Ire  s  rnm.  imm  mt  at 
ertrfinken,  nidit  hei  Poae. 
*ianSxIto,  -lire  s.  'TnTnRito. 

*inn(H-idns  .<;.  innöeifas. 

r>(X)l)  '^innÖeto,  -ilre  iv.  ttor).  üheriiachlen:  ilal. 
nntwttarr:  ruiii  ni  ,il  a;  prov.  UMaitiit; 

altfrz.  •/,,"  ,*        iii  ultz.  iinitUt>r. 

60(i2i  'innucuus,  a,  um,  harmlo.s;  .sard,  imno- 
Uäu  (also  glcich-saiii  'innoeiduji),  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
t  A.  6.  1891  p.  771;  Roman.  Gr.  U  ft  868. 

6008)  Isalws  -IM  (V.  fi«M>  knotea,  itaL 
imudar*;  rnm.  iniutä  ai  at  a,  nicht  bei  Pusc. 

5004)  lantre«  »ire  (v.  natu»),  erneuern;  ital. 
innomrr;  (rum.  innofstr,  nicht  h.  Pusc.);  pro?,  faw 
rar;  frz.  innover ;  span.  pt(f.  innorar. 

5006)  innllbilo,  -Ire,  umwölken,  trülien;  (ilal. 
antiut>olar\si]);  ruiit.  innour  ni  <U  h,  Fu.«c.  869; 
(ispan.  pt|-'.  itnulilniyfi  \. 

&005a)  'Innubilas,  a,  am  (mubt^),  bewöllit  (das 
belegte  innubilu»  bedeutet  .uitbewMkt*);  altfri. 
chmA^   Vgl  Thomas,  M«i.  66. 

6006)  IwHiloi,  «Ire  (▼.  0011/10).  pfropfen:  itaL 
inocchiarf  u.  inofulnrc  (letzteres  auch  in  über- 
Irajjener  RedeutunK  .  vjfl.  Canelln,  AG  III  3.">2. 

.Mii)7  *in('»dio.  -are  (von  ixiium\,  firKern;  ilal. 
(inn<i/iirr.  iiujiirr,  ilazu  d;is  Vh^bsl.  (nojit),  hoJii, 
Verdruli.  u.  das  ho/o.'^o;  prov.  moiar,  ilazu 

das  äb>l.  enufi-t^;  frz.  ennuyer,  ennui;  caL  ennjar; 
span.  ptg.  rnojnr,  enofo,  MUfo.  Vgl.  Ds  SM  iM|^; 
Grober,  ALL  III  267,  Helnr  p.  88. 

6006$  *Iaf  aaera  (Ar  lH<lra),  qaaertvl,  qaaa- 
Ate,  faaarin.  oaehliurachen,  f^gen;  ital.  i»- 
ehitdere;  rtr.  muturttx,  vgl  Gartner  §  148;  prov. 
entjufrrr,  rnqufrir;  frz.  in'/ui'ri'r  i  l.izii  ila.s  Parti- 
,  zipial.i^bst.  enquite);  -pun.  |>lt.'-  imintrir. 
'  6009)  inquie(ti)tado,  -dinem  f.,  I  nruhe;  alt- 
frz. i-niiHilumf,  vgl.  Boucherie,  Rev,  des  lang.  roin. 
1H76  (2)  p.  45  u.  1877  (1)  p.  26H:  Suchier,  Com- 
ment. Wolff,  p.  75  Anm. ;  ('ohn,  Suftixw.  p.  271. 

6Ol<0  [*InridI<-Ino,  -ire  (v.  radijr),  einwurzeln. 
™  ram.  imridieineM,  nicht  b.  Pasc;  frx.  mtraeimer,\ 

6011)  *lBnmeo«  (v.  rmui%u),  haiaar  werdan; 
(ital.  arroeare);  frz.  «nroiMr;  (span.  MWWiigMtfewr; 
ptg.  enrouqwcer). 

60121  l'lnrepidus,  a,  am  (v.  npfn);  dav.  nach 
Cohn,  Festsrhr.  f.  Tobler  p.  277,  altfrz.  inrtiif, 
i  iirnt  (TUV.J 

60 IH)  inrevSrens,  uneiirerbietig;  dav.  nach  Tobler 
zu  Chevalier  au  lyon  cd.  Holland  v.  6165  (vgl. 
Cohn,  Fesftsclu*.  f.  Tobler  p.  276),  altfrz.  emriewn, 
bOse;  Thomas,  R  XXVI  425.  hat  •inrepnibmf  d.  L 
••«•protw  mit  inienaiTem  üb  als  Grundwort  anbe- 
stellt.  Cohn,  Rerrig»  Archiv  Bd.  108  p.  234,  verteidigl 
die  von  Tobler  aufgestellte  Grundform  inrevrrrnn. 

6014)  "'insihino,  -ire  (v.  oä^ayori,  in  ein  Tuch 
holleii,  ^  üii'il.  inHuronmi,  vü  daa  Ldcbantneh 

hüllen.    VkI.  ÜZ  278  mbana. 

5015)  Mnsieeo,  -ire  (von  mrcm),  in  den  .^ck 
stecken,  einstecken,  —  prov.  enaaear;  frz.  mmeher. 
Vgl.  Dz  278  »aear. 

6016)  Maaiagiina,  •in  (von  mnguU),  bhitig 
machen;  itaL  immt:0wituur»;  ram.  intanger,  nieht 
bei  Pasc.;  (pror.  nuanglentar  —  ^ituamguinolm- 
tare;  trt.  etuamgkmUr ^  cat.  span.  tntangrtttUir); 
ptg. 
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6016a)  *lii«Kao,  »ire,  gesund  werden;  maced,- 
rnm.  'mjnmh.   Vgl.  Densui^ianii  H  .X.KXUl  80. 

MnsinKlilnölInto  !4.  Inflingiiino. 

50171  insaniii,  •am  /'.,  Vt  niuiirtloMii^keit;  daniH 
TieUeichl  g<>kuizt  >|ian.  xufia,  Wut;  pig.  sanha. 
TfL  Dx  485  Mtui;  Cornu,  R  X  HI,  stellto  *winm 
«  «mM»  «U  Grundwort  auf,  in  Gröbers  Gnmdrifi 
I  744  darasD  nimmt  snch  er  fasswfa  ao. 

5018)  «iMirMls  n.  IndpUls,  u  (voti  «i- 
prre),  geschmacklos,  albern;  ital.  tdaptdo,  »cipido, 
fade;  (rum.  sarht^lf);  span.  rufabUo;  ptg.  fnxa- 
bitio.    Vgl.  Dz  399  mpülo. 

5((r.»)  *iB8ftpÖnO,  •uro  r.  >/yn-i,  citl-i'llVn ;  iliil. 
itmipomire;  span,  ftyjabonitr ;  pig.  ensaboar, 

60-jO)  *iasirto,  -ire  f-nnrirej,  htoeiiMtoplbn; 
span.  itmtrUtr.  S.  auch  Inserts. 
8021)  [*lM<inhin«»  -Ire  (▼.  tetemtiai,  in  KennUiLs 

MbMn,  =  mm.  inftUnlez  ai  at  a,  niclit  b.  Pusc.| 
80290  linatAS)  serlpsl,  »M-iptiim,  seribSre, 

einschreilien;  ital.  inscrico,  »  l  iiisi,  ncriUo,  gcrirrrf : 
rum.  f««rriM,  isri,  is,  r;  prov.  frz.  itucrirt;  npan. 

in-i-rihir;  [M;.'.  •»^'irrrr. 

.jti23)  *in.seclo,  -iire  (Intt-ns.  von  strarr),  un- 
■•ilmeidi'ii ;  d.tMiii  ^i|i;in.  riirirtldr ;  [ilj;.  iHieitur, 
(m-elin-,  v^:l.  Km-Ur,  Z  III  ötil.    S.  oben  iaei^pto. 

5()23iii  iuHectuw  II.  (im  IjuI.  ist  nur  der  Fl.  lio- 
kgt.  Flin.  H.  N.  11.  1  u.  a.),  KerbUsr;  ital.  tV 
«10»;  frz.  iH$tetet  span.  ptj.  tnteeto  (fd.  W.). 

8034)  *lB8eil»,  -Ii«  (t.  sriH  den  Sattel  auf- 
letten;  ram.  inkWi-^,  Pose.  871;  ptor.  tmeUar,  m- 
i,/<ir;  frz.  mstlUr;  rat.  tmrttar;  Span,  msttlar. 
insfmel  Insimfil. 
ö()2ö)  *lB8«nientio,  -Are,  ii*  -  i.  i  runi 
li  i7  I,  niclit  hei  I'usc;  frz.  tttsenu-ncer. 

biriH)  InsepSIlo,  -ire,  begraben;  tt*. 
(ital.  iiMffNilto,  span,  insepulto). 

6027)  *nM8wiSt  -are  (v.  mt.  hhh),  aunieitsm,  = 
itaL  kmrmimrts  ram.  ^mmh^imsl  Fuse.  872. 

8028)  larilM,  MI  n.  <BfI,  sMIm  o.  äMm, 
•SrSrSf  dnfbgen,  einpfropfen,  =  rum.  injnV,  nicht 
b.  Pnsc.,  auf-,  einreihen,  ordnen;  span,  em/erir;  ptg. 
rnxfrir,  c'mUV^fw.  cinpfriii'^ii.  Vgl.  Dz  447  ru.rrrir. 

.'>U29|  'Insero,  -äre  (von  seru»).  s[tii\  wcnii-ii, 
AIm'ImI  wi'i'lcii;  rUMI.  (Ullpcrs.  Vli.l  ins<-ar>i  in-ir<i 
i'Hsrrat  ittsrra,  nicht  hei  l'usc. ;  (prov.  aserar); 
altfrz.  enserir  (daneben  as^rir). 

6080)  Insirts,  -ftre  (von  inserire),  einfQg«o, 
abmsB.  'mertare,  innestare;  spau.  pt^.  «n/-, 
r,  ampfiroplBa.  VgL  Dt  447  «MMrfr.  8.  aneb 


5031)  [MnietUm  (n.irh  lifiii  Forf.  scri  trchildctos 
PartizipialsubsL)  —  ital.  insitn,  Eiiip(r(i|itiiiig.  \\:\. 
PJechia.  AC  II 

5032)  Inslbils,  'äre«  bineinzischeo;  dav.  (?)  nach 
Caix,  St.  366,  itaL  <asfrglar^  ina^fmar*  .indsttare. 
istigarc'. 

6033)  iBsIdlae, 'as Hinterhalt;  dauphin. 
emteitii  ptg.  tnaeia,  TgL  Merer-L.,  Z.  L  0.  U. 
1»!  p.  771. 

M64)  UMlfriB  n.  t>l.  (v.  insiffnü),  Abzeichen, 
Aasxeichnmigen;  ital.  insrgna,  Zeichen,  Kenn- 
zeiflu-n.  F.ihiii^;  \it .  fmenha;  \\  z.  i  ii-,i<tni-;  alt- 
span.  f/i."f»»1  (/ ,■  neufipan.  ptfr.  infiijnui.  Dz 
184  inseynn;  Hfr^rcr  x.  r. 
5086)  'laalgno^  -Ire  (von  tiffnum),  erkennbar 
*^  Isbren;  ital.  inatfnan,  dazu  das  Vbsbtst. 
t;  rom.  iiuttdm,  vidA  bn  Pnsc  (nach 
r,  Miic.  Asc.  Ii,  soU  ram.  <mm<n  so  smvwm« 
geboren,  vgl.  Nr.  8684»  proT.  t'imwftar,  mttj/gnar; 
frs.  enteigner,  dam  «S  TbAsU  «Mi^lliMNMt;  cat. 


etenyav;  span.  eitseHnr;  plv.  eti^inar,  dazu  das 
Vbslwt.  iittino.    Vgl.  H/  I'^  l  in.'i  tpi  irr. 

503(5)  insTattl  u.  iiiM'mt'l,  /nu'li  irh.  zusammen 
(vgl.  Ilainji.  ALL  V  HUli,  i  t  r.  I  iit^'mhrr,  iniiiiiihra, 
inaiemt;  prov.  (»wc/n.« ;  Irz.  i-n.ttiMf;  a  11-^ p. -in. 
eturmbie,  eHtrmbni ;  a  1 1  p  t  g.  eniiemhi  u .  (ii  c-  u  >  p  a  ri. 
nenptg.  jumto).  Vgl,  JJs  184  intembre;  UrOber, 
ALL  m  868  o.  VI  881. 

6087)  loaialiai  -In  (too  «Am»),  in  den  Basen 
stecken;  span,  entenar,  dan  das  Partisipialsubst 
span,  pig  iHsenmf'i,  smmIb,  Meerbossa,  BoeliL 

Vgl.  Dz  44<S  rnxiniiilti. 

.lOas)  'iiisörTo,  -Ire  (v.  .xwika)  rum.  insofrnc 
ii  it  i,  hegleiten;  die  iibrigon  .Sprachen  braucheu 
associnrf. 

6039)  Insömnlam  m.,  S<-blaaa«gkeit;  itaL  i»- 
\»oano,  vgl.  Mu-ssafla.  Keitr.  116,  171,  Asooii,  AG 
I  Ul  461.  itolvioni,  Pust.  12. 
I  6040)  (MassrSrio,  -in  (v.  «oror)  (?)  r  am.  lass- 
i-fkresc,  Fuse.  874.  Schwestern  werden,  TereMgsD.] 
I  5041)  'laaples,  -ire  (v.  npiea),  Abreii  treiben, 
.  =  rum.  .</'<>  at  at  a.  Fuse.  1(517. 
j  ♦insplno,  -are  iv.  spinti),  doniip,  spitzig 

I  hiU'  Ik  ii.  ^  rum.  inspin  ai  at  a.  I'us<-.  87(>. 

5(143)  |*IU8tario,  -ire  (v.  glare),  iniiUindi^ctzen, 
ruin,  instäresc,  reich  machen,  nicht  b.  Fum:.| 
&(>44)  lastaon.  >sn,  veranstalteo;  altfrz. 
eatorer,  «rrlditsn,  oaasa,  sehalfco,  siarfÄlao,  dasa 
di«  Slisttn  tttarit,  Mttrmtiit,  ZnrHstnnf.  VgL 
Dz  677  ttl&ttt. 

6046)  *1aB|^(ll«i,  -ire  Iv.  iri!-/i,/<irr).  anreizen,  — 
(V)  ital.  (aret.)  imMgolar,,  v^-l.  Caix,  .St  HG8. 

nliUTi  instipö,  -ire,  lnn<'iiisln|>l<-ii ;  >|iaii.  rntibtir, 
stützen,  dazu  da.-  Vhsbsl  entihi,,  .^lulz^'.  VgL  Dz 
446  entibo. 

6047)  [Institäa,  ill,  Qtttm,  £re,  einrichten;  itaL 
Hfi)»Htuire;  frz.  itutitiier  etc.,  nur  gel.  VVorLj 

6048)  (iBstetmiaMm  n.  (v.  imtntibr*),  Vl^srkieaff: 
itaL  »(w)«<rMSMNto;  trx.  itulnmutit  etc,  Oberall 

nur  gel.  W.;  (jedoch  altfrz.  tvtntmtnt).] 

5049)  [ittstrHo,  strOxI,  ttrQetfim,  strflfire,  her- 
richli'ii,  unlenirhtin  :  ital.  s  a  rd. /UiWrruVc .  frz.  in- 
Hh-nir,  vU\,  ühi'r.tli  mir  (ji-l.  \V.(ausgt'ii.  prov.  altfrz. 
.  ^0■KI^(•),  ebenso  da.s  dazu  gehörige  Sbst.  int^lrwlio  ] 
5050}  lasttbfilüm  n.,  Schaft  des  Uescbirres  am 
WdMstohl,  itaLsNftKo,  Weberbaum,  davon  tubbiello 
.psno  dsi  dgnoni  delle  carroue*,  vd.  Caix,  SL  92; 
frs.  «nsQigffar:  span,  «ualfo.  VgL  Ds  811  ««IMoi. 

6081)  lUUto»  -iMi  einhanehan,  —  rnm.  «aai^ 
at  at  a,  nieht  bei  Poie. 

5052)  InsQlI,  -am  f.,  In.sel;  ital.  isola,  Ischia, 
v^'l.  .Ascoli,  A(t  III  468;  sard.  ».<r»v/,  Ha;  prov. 
isla,  Ulm,  iMi'i;  allfrz.  m/»-;  ntnifrz.  i/f;  cat. 
iUa;  span.  i«la;  ptg.  inaula,  itha.  VgL  Awoli, 
AG  III  4Ö8;  Grobsr,  ALL  lU  288  0.  Sehnofaardt, 
Z  XXVI  116. 

•Ö063  j  instliraiy  m.  (hmlaf,  taMeUMWobnar; 
itaL  üuohm». 

6064)  lasUaBs,  a,  am  ^  a.  «abMt^.  angesatzen, 
gescbma^os;  span,  »oao,  (das  gidcnbedeutende 
zoMzo  soll  nach  Diez  dasselbe  Wort  sein,  dageircn 
s|)rii')il  aiii'i.  ila!l  dani'bi  n  auch  zonco  sich  tiiidctl; 
pt  j.'.  in.Mt.sM),  cH.iodÄ«,  ilav.  rntlUfKnr.  Vgl.  I)z  IH^t  sitxu. 

ö()54a)  in8fir8:u,-Sre, sich  erhehen :  i  l  .i  1.  ins'ir<icri-; 
prov.  issorger;  altfrz.  fstorärf.  S.  UetZtir  p.  39. 

5054b)  Intaetua,  a.  um,  unberttlut;  altfrz.  m- 
tmt,  Tgl.  Andre8«n,  Z  XXll  86. 

6066)  *lataedio,  -Bn  (von  taedium)  =  ptg. 
etUefar,  Ekel  empfinden,  dasn  das  VbnsL  ««MW, 
Ekd,  TgL  Dz  446  «*(<Air. 

86» 
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6064Q  Pfatigwl— ,  -In  (vom  Slamme  tay).  an- 
rflhren;  prov.  tmiamenar,  aoschneiden ;  frz.<^(imrr. 
Vgl.  Dz  570  entamer;  FleehiR.  AO  II 867 ;  Th.  p.  91) 

(w«>  kellisclnir  lTrs|iruin,'  al){?oli>linl  wird).  S.  6ii'>h,] 
5057)  1*111111110,  -Ire  (v.  tnlin]  =  (V)  rum.  inUinifr, 

iii<-lil  li.  I'u.-c..  in  <'itu'ii  soli  iieii  Zustand  jem.  versetzen, 

dali  t-r  stark  ist.  knillitjen.  (x-ki  iit'li^fcn.  S.  d.  Naclilr.) 
54)5H)  [TnUmlno,    -are  (aus  in-tug-mino),  an- 

jfreilcn  m.  dadurch  enUvoihen)  =  frz.  entamer. 

S.  Nr.  C<)5i;.i 
6069)  *iBtirdio«  -An  (v.  tardm)    rum.  i$ttarzm 

ai  at  a,  verzOirem,  ftnlMiiebeii,  nUbt  M  Pons. 

6060)  intSfrSr,  Kra,  gm  (rom  Stamme  tag), 
unl«rührt,  lieil,  ^anz;  ital.  (nttgro  (kMgro)  ,chi 
tion  la  did  tlo.  inrorrott. i' ,  int{i)ero  .clie  noil  maiica 
di  alfunM  <lelli'  sue  parti*.  v}?l.  Canelln,  AG  III 
H8(h  davon  d:is  VI).  intirizziirr,  steif  iiinriilirliai 
niaciicn,  vgl.  Fieri,  Miso.  Asc.  432;  rum.  intrry; 
rlr.  rntir,  anfir,  vgl.  Gartner  §34;  prov.  integre, 
eat^gre,  entieyr,  entier;  frz.  entier;  duvon  all- 
tl%,  eateriH  ((;leicti:>aui  *itttfgnHUs),  vollkommen, 
wofw  wieder  das  (auch  im  Üeufrz.  vorhandene) 
Tb.  «atiriaer,  etwas  voükommeo  ordnen,  geriehl- 
lidi  best.'itijTen;  cat  intr'jro,  entir;  alts))aii. 
mtt^ro;  nciispan.  integro  ige).  W.),  entero;  ptg. 
!tit,'irii  (-i  l.  Wort),  intfiro,  dazu  der  gericlitiirlie 
Ausdruik  tntrfi/ue,  in  (gehöriger  Form  u.  voll- 
kommen t:ef)rdni-t,  cinj.'chandit.'t,  aus;.'cli<  t<  rt ;  von 
intriro  siinl  abfeleitil  inlririro^  unv(-niehrl,  voll- 
slAniiig,  intririfiir,  sir. i II.  .-teil,  starr  maeheo.  Vgl. 
Ds  184  iHtero;  Grübet,  ALL  111  268. 

6061)  latCgio,  •«■«  (von  iaUgti),  in  Ordmmg 
bringen;  ital  iattgrare  (gel.  W.);  mm.  intregeac, 
Pixac.  892, TcrvolIntAndigen, beenden ;  pro v.  enteirar; 
(frz.  int/'jii  rw  i  iit.  Span,  pt  (.'.  in/.f/mr  Wort), 
entn'iliir,  au^-littini,  aiislif«iclit.'en  (fi^'enllirh  wohl 
eine  Übergabe  in  /•■h' ii  i;/er.  vollkomiiiencr  Form 
vollziehen),  dazu  das  Vlislist.  irtu<  l(  Adj.)  etUreijo, 
-Uf,  Übergabe.    Vgl.  Dz  447  itiirtyar. 

6062)  [*int£IIMio,  -Im  (von  inUlUfatn);  mm. 
hifeUpfem:  ii  it  i,  in  KamitDM  satsen,  Pom.  8so.] 

6068)  toMIUMta,  -m  m,  (v.  kUsUtam^  Bo- 
sieht.  =  ital.  imteHetto  (gd.  W.)l 

50641  TntellSro,  lexi,  lectfini,  lerere,  einsehen; 
ital.  iiittl/iffcrf  (>:el.  W.:;  riini.  in{<tty  /cari  /ci*  /«/c, 
l^usc.  8M(t;  rlr.  ^nullit-  aM''kr,  vkI.  Gartner  g  154. 

50(>6)  [*intJmporo,  -Ere  uuii  tenijms)  runi. 
intimplu,  Vuse.  Ss4.  ^''•'"'behcti.  >irh  ereignen.) 

6066)  intendo,  tendi,  tentfim,  t^ndSre,  nach 
euier  besliuimten  Seite  hin  richten  (im  Roman, 
besonders  von  dem  Btchten  des  Obres  sebraneht, 
dahar:  bOreo.  varaehmso.  varstsben);  ital.  iaUO' 
iertf  mm.  intind,  tinsei,  tins,  tindf  (hat  die  eigent- 
liche Bedeutung  bewahrt  u.  die!<elbe  noch  mehr 
erweitert,  indetu  es  auch  .ausbreiten,  entlallen, 
ricliNri*  u.  dgl.  bedeutet);  prov.  fri.  entendre; 
(dazu  das  u'unz  jreielirte  Sbst.  ih<«mAmim):  «at. 
entendrer;  s|ian.  pl_'.  nilnulrr. 

6067)  ^latSaSbrieii,  Tntenebro,  «Are  (von  tenr- 
brae),  verdnnkeln;  ital.  tntaubrart  {u.  -brirey, 
rum. tnfidwc (f.  Mmune\, Pose. 806;  span.  mCim- 
6rar;  (ptf.,  avah  span.,  ententbreeer\. 

6068)  «fntSanifdis,  a,  OBi  (V.  tmehrae),  dnnkel ; 
rum.  intiinrnr:  prov.  inlin'rf. 

öor.a)  ['inteuerio,  -ire  (v.  !,itrr\.  zart,  weich, 
u'endirl  machen;  ital.  inte>u  i  i>i :  rum.  intinrn-S'-, 
l'usc.  Ksr> :  (|>r  o  V.  utt  n'irir,  nU  lu-ezir;  t'r  z.  attcmirir); 
span,  riiti  initi  r;  pl(.'.  i  utirnicer,  entenrecer.] 

6060a)  laüasu,  a,  am  (tmcUreJ,  gestreckt; 
davoa  nach  Thomas,  lUL  18,  altfirz.  *eitiUU, 


I  wocaos  doreh  ibiseba  Sdunibong  der  neufrs.  Band- 

1  werkzengname  €mtoit  ent^nden  sein  solL 

{    6070)  TatSatnrls,  a,  am  (v.  fwtewüer«),  anftnerk- 

sam  (Geor-ges  ;ribt  uiilt  r  Mi  zuj^tinlinie  auf  IVi-^r. 
j  15,  3<i  als  lieijculimi.'  „steij^ernd"  an).  -  altfrz. 
inti-ntiu-s.  v^,'l.  Surhier,  Z  1  43(1;  stinst  nur  gel.  W. 

.'>071)  inter,  zwi.sohen,  unter;  (ital.  tra  —  intra  i; 
sard.  Ulf/v  ,  ruin.  intn;  Tusr.  890;  rlr.  tl-entrr; 
prov.  frz.  c.it.  sjiati.  jitj.'.  entre.  Vgl,  Uröber, 
AU.  III  2G:». 

6073)  *InlirUÜ  M.  pl.,  iiuierlicbe  Dinge,  = 
proT.  iKfroliBS,  Eingeweide,  Hetzer  p.  89;  frs. 
eniraiUet.   VgL  Da  671  tntrailles. 

6073)  TatSr-f  inbSs,  zusammen;  ital.  intratnbo, 
intrambi,  intritmln,  beide  (dani  ln'ii  inlrameniiuf); 
prov.  i-nlfiiin/is;  span.  ptg.  fiUmmhos.  Vgl.  Uz 
185  intratiüio. 

5074)  interanei  n.  />/.,  Kingcweiile;  ital.  en- 
tragno,  (daneben  If  interiorn,  intestitü,  badtUa, 
vüeeri);  (rlr.  endedaas  —  in  dt  iattiaf  prOT. 
ialratia»  interatiaf  frz.  «atraOU^',  altfrz.  «n- 
traiffne,  Tgl.  Cobo,  SoAlW.  p.  168  n.  241;  span. 
entrnüa»,  (daneböi  intttUnoB,  trijinK,  viaeera*); 
ptg.  tntninhiis.  iiiiiiitlien  intisfino»,  Iripiis). 

5ü74a)  •Interi'oxium  n.  fronu,  llullengegend  C>); 
eompob.  «•/;•< /.AhiVs»,  vjl.  Meyer-l..,  Rom.  Gr.  II 
§  404;  Thomas,  Kssais  plulol.  (i.  87;  Golm,  Herrigs 
Archiv  B«l.  103  p.  219. 

5075)  [iatereet,  es  ist  daran  gelegen,  —  frz. 
intirit  (gel.  W.),  SbsL,  Angelegenheit,  Intereeaa; 
die  Obrigen  Spiäcban  braw^Mn  in  dieser  Bedeu- 
tong  den  snbRantiTisrtsn  laL  iattrtue  (iIaL  ptg. 
interette,  span.  inUre$).] 

5076)  intl^r  gSntem;  davon  frz.  entrtgeiU, 
Lebensart. 

5077)  inter  -f-  höe«iut'  ^  ital  mtronfn,',  unlor- 
des.sc-n;  rtr.  fm/riniun ,  l>i-.  Ammiü,  .\(;  Vll 
.')26  f.;  ebenda  inter  +  lio<?  -f  in  -  rlr.  mtochen, 
bis  an. 

5078)  laUSr  +  bieqn«  +  Ips- »altfrz. eaimmf 
entrue^iue,  vgl.  Ascoli,  AG  VD  627  Anm.  2  Mr.  S; 
OrOber.  ALL  VI  291  (flnwt  «>  Mro(rjHiMif). 

607<.ii  |Tn  +  (altnfrinl.  tarfaui,  mit  Umlaut) 
t^rian  (=  zerren);  davon  vielleicht  altfrz.  entarier, 
enfirier,  reizen,  indc-sen  ist  ein  gewichtiges  Be- 
denken gc'/.n  ilir-c  ,\ l,|.-if  1111^'  liie  von  Forster,  Z 
III  2(33,  nuclii.'ewieseiie  Dreisilbigkeit  des  einfachen 
Verbums  tarier.  Vgl.  Üz  685  tarirr:  Scheler  im 
Anhang  zu  Dz  815 ;  Mackel,  p.  47  unten.  S.  Nr.  &Oei.J 

5080)  [laUSrlor,  -as,  der,  die,  das  Innare;  ItaL 
iateriore  eU^;  Überall  nur  geL  Wort] 

6081)  rintiMtof  in  (r.  inteHtm).  zunrnde 
richten,  tödlich  ärgern  =  (?)  mm.  MMtartf 
reizen,  kränken.  Vgl.  Densnsianu,  R  XX VIII  66. 
.S.  dagegen  Sclinclianlt.  Z  X.XIII  419  u.  X.XIV  418 
(rum.  intnritii ,  neap,  'ntirritar  -  intrrritiirA. 
Vgl.  auch  l'usc.  87!i:  .Meyer-L.,  Einf.  S  "3.  stellt 
hierher  auch  frz.  entarier  (Nr.  öü79).  Sieb 
Nr.  4y!K). 

6082)  *lBt<riifla»-iN  (V.  «kw»)  =  mm.  imttrhe. 
msammenbringan,  iisaadwuhin  brinieo,  nicht  bei 

PUBC. 

6063)  intSr  -f  wSUastm  «  ital  ftrfjmwMa, 
Zwischenapid;  span.  «MtowsHt  (1).         De  447 

rntrmtf^. 

6(»Hi  intemeeo,  -are.  hinmonlen :  davon  viel- 
leicht modenes.  arnijhfr  .ananorbare,  solTocare, 
appeslare,  altoscare,  vgl.  Flechia,  A(j  11  8. 

6086)  Utin»,  triil,  tiftWB,  tirire,  bioeinreiben 
ital.  MrMtre  {jMHmit,  imirito  nach  Anakfis 
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X.  B.  von  nW,  row,  danarli  wurd«  dann  auch  der 
Inf.  'intiedrre  zu  intridrri-  uinK>'l>ildet,  vjrl.  Ascoli, 
AH  X  86  Anni.),  kneten,  ptg,  mtriiffaiv  aber  ram. 
Ableitungen  vgl.  Densusiaiiu,  R  ^CWlii  81. 

nnUmt»,  -m  s.  iiittrit». 

5066)  laflRiclll»,  -<Mn  A  kOerrogar^, 
Frage;  ital.  imlerrogazione;  rum.  intrehäriunr; 
fr*.  itUftrogation  elr. ;  Qlierall  nur  Kt"'-  Wort,  das 
gleidie  gilt  von  il<  tn  .N'i.tn.  .n  t.  interroffator. 

6087)  iBUSrrögO,  «are,  traten;  (ital.  intrrrognr); 
t%m,hlltnb,  Pn*c.  891 ;  pro  v.  (interroyar),  enterpar; 
«Ufrs,  nttentr  (in  einzeliieii  Mundarten  noch  jetzt 
voriiiiidcfi);  (wegen  ronwr  f.  IbrlfMii);  neafrz. 
üiUrroger;  e«t  span.  ptg.  UtUrmfar.  Das  Wort 
ist  mir  irelebrt  (ubfresehen  von  dem  wenig  flblicticn 

pmv.  .  iil,  rr<ir,  .iltlrz.  rt»<rrr.  /  ;  <lic  volkj-tünilirlicii 
Au~<iri)i  kl'  für  .fnigpri"  sitnl  im  l{nmani«:rlif n  lit- 
mtiHiliiif  —  it.il,  (lii)niiiiii'iri',  (iimiini(<ti<\  (vz.di- 
mandrr  etc.,  u.  percontare  (im  SchriiUuL  Uepuncii^i 
s=  Span,  fnfmiar,  ptg.  jwyKNter.  Tgl.  Di  &5 1 

bitHf^i  l'InWrtio,  -ire  (von  tertim),  in  dritte 
HanU  legen,  in  dritter  Hand  finden,  wiedererkennen, 
alt  fr«.  tiOtrettT,  wiedererkennen.  V|f1.  Dx  571 

*.  r.    \\:\.  i;.  Pari-,  Alexius  p.  IHO  ] 

5(»8<))  {'interritile,  MnterTitlruni,  intcrrltieium 
eine  Art  Clematis;  neuprov.  mtrtnifit,  emtre- 
tife,  nUrnadis,  mtrrrtiiii'u,  altfrz.  rntn-ntlieujr 
{fntrtmdmß  bei  Godcfroy  «.  r.  dOrfle  ein  von  G. 
Obemominener  Dnickrebler  sein).  VgL  Tbomay, 
R  XXVin  181.) 

5090)  InterUnTo,  -Ire  (t.  mmui,  vereioigeD,  » 
mm.  itUrunesc,  ii  U  i,  nicht  bei  Pasc. 

6091)  Intixo,  t^xfil,  textan,  t«x£re,  hineiii- 
weben;  ital.  inUsgere;  rum.  in{es  ut  ut  t. 

5092)  «iatikeUs,  a,  am  (Adj.  zu  inttbum,  En- 
divie,  Cichoria  Eodim  L.);  davon  ital.  prov. 
mdiria,  Endivta;  frt.  tndive;  span.  ptg.  ndima. 
TgL  Ds  126  endhia. 

S098)  Intimes,  a,  nm,  innersl;  aemil.  muht, 
Bettzeug,  altvonez.  rntima  t'tc. ,  \\!\.  Mas-iafla, 
Beitr.  53,  Meyer-L.  Z.  f.  u.  G.  l>s!)l  p.  771.  Sal- 
vioni,  Post.  12.  Aul'<  nl.'iii  i-t  <l«s  Wort  als  ^el. 
W.  in  der  Bedeutung  , geheim,  vertraut"  in  allen 
Sprachen  vorhanden,  ital.  intimo;  frz.  intimr  usw., 
dam  dann  das  entspr.  SubsL  intimitH,  intimite. 

S004)  Tating«,  tinxi,  tInetSm,  tIngSre,  ein- 
laui-lifn ;  ital.  intigHo,  tlnsi,  linto,  liipun':  rum. 
intituj ,  li/ifi-i,  lipt ,  fint/f,  l'uac.  H-Stl;  die  Ubri|.'rii 
Sprac-licn  kennen  nur  da«  cinlachi'  Vorluuii. 

ädltöi  [♦iMtitI«, -are 'f<7M<m>,  anzünden;  altfrz. 
fnlitür,  vgl.  Hornint-'.  Z  .Will  287.] 

5U96J  *iut$no,  -ftre  (v.  *t4mm  —  topos,  Ton, 
abo  verschieden  von  intonare,  doODMii),  unftimimm. 
Bi  itaL  MfOMor*;  frt.  enUmnfr  etc. 

8097)  *1nf9nMt  «Ire  (v.  r»pvo?)  —  rnni.  tntom 
«I  at  a,  um-,  ver-,  zui-a<-kdre)ien,  nicht  Ihm  I'us<-. 

5U96)  intorqu^,  torsf,  tortiini,  törquere,  um- 
drehen,      rui;i  iii'fi-r,  nr-;  i,  ur.*,  mrcr,  Pusc.  888. 

509S)  ['intörtilo,  -4re  (tQrtUüJ  =  fr*,  mtor- 
tUUr,  wickeln,  ringetn;  apan.  ttdtrHior.  TgL  Dz 
82S  UtrtoA 

§100)  *UMtaM|  -Ira  (von  tra»w),  ein  Gewebe 
anlkngen,  rnm.  imtrmm  oi  at  a,  wieder  in  Ord- 
nung bringen,  wiederhetateilen,  nicht  bei  Pose. 

5101)  *Iatr(a]irai«,  -ire  (v.  arma\  —  rum.  im- 
trarmez  ai  at  a,  bewnflhen,  nicht  hei  Pasc. 

510'il  [Tb  trinsaeto  (v.  tr<i»siii,i;,  ilurchstnHen. 
darchfübreo)  im  StoÜ,  mit  Gewalt,  ohne  HUckacbt, 


ohne  Umstünde,  —  altfrz.  cntn-stiit,  fihne  Um- 
stände, geradezu,  sofort,  norm,  antiixini''.  Vgl.  Dz 
671  entnniiit.   s.  auch  oben  ad  traasaeton.) 

610.HI  [it:ü.  intre<-eiato  (s.  Nr.  6104),  daraoe  frs. 
CNlreeika«,  Kreoi*.  Luftaprnng.l 

610«)  ("btriehta,  ««n  (V.  tfita),  dreifadi  teilen 
(das  Haar,  um  es  zn  flechten,  dada  licehteo),  ist 
das  nmtmaliliche  Grundwort  zu  ital.  iiOrteeiar» 
(zunächst  von  liin  in  *lrü  h,<i,  Strähnt',  Flechte), 
flechten,  verflecliton.  verwiikt  ln.  (Au«  »Ifiii  Partizip 
intrt^cinto  ontstanil  duri'li  vtilk-clyiiiiil'.-i^cln-  I'th- 
deutung  frz.  rntrivhut,  eigcntln'li  ein  \ci  wii-kclti-r 
Sprunif  beim  Tanze,  Kreuzsprun^.  vgl.  Dz  571  >.  r., 
Faß,  HF  III  604.)  Vgl.  Dz  326  trecda;  Srheler 
im  Diet,  tressa.] 

»10»)  iatriea,  -In  (vgL  Olm  das  Verlnini  Die- 
terich,  PaldDeUa  p.  98  Anm.  9),  verwickeln;  Ital. 
intricar*  »fendere  difficile*,  intrigare  .imbrogliare, 
broi^'Hare*,  dazu  die  Vbsb«ttve  intrico  u.  iHtrüjn, 
vkI.  Cancllo,  Atl  III  ^71:  au>  dem  Ital.  dann 
prov.  i-ntrictir ;  frz.  iniri<nt>r,  davon  da;»  Vbslist. 
intrit/ui';  !<pan.  entriair,  rn-,  iHtrinear;  ptg.  ta» 
Iricnr  u.  intrigar.    Vgl.  Dz  'A21  trieare. 

5106)  *lBtrl8tOf -ire  (v.  tri»lis),  betrül>en;  llaL 
itUrittan,  i$Unitirft  Ixtse,  gottlw  werden  (»»rütorr, 
roMfrfalarr,  bebUben);  mm.  lelrM  o*  o«  o,  be- 
trOben;  prov.  etUrialtoir;  (frz.  attruitei-Y,  rat. 
mtristir;  alt^pan.  entrittar;  neuspan.  ptg. 
entrixtfirr. 

51(»7)  Intro, -ire,  eintrt'li'n:  it.il.  intnuu;  tum. 
iiUru,  Pusi'.  sWA  .frz.  i  nh  -  r;  jm  ■>  \ ,   p  a  u,  ptg.  fntrnr. 

ölDM  ['Intröltio,  -are  i\.  iiilroitu.-<i.  hineiii^-ebfn; 
davon  nach  Baist,  Z  V  564,  span,  antitiejnr,  den 
Sonntag  vor  tüntritt  der  Fakten  feiern,  dazu  das 
VbsbsL  tttUrHi^,  welches  C.  Michaelis,  St  268,  als 
Scheideform  n  MraAo  anaah.  S.  iatrilttkl 

610»)  laMKIi,  ^  m.  (V.  imtntn),  Eintrilt; 
allspan.  entroido,  antntido;  neuspan.  antnuifo, 
(da>  wohl  dun  h  Suffixvertausrhung  aus  antriwio 
enlstandru  i-t  u  zu  wi'lrhem  das  Vb.  iintrufjtir 
goliortl.  Kar!n  val>»iiimt.ig.  V|.'l.  Dz  447  inlruiiln. 
S.  intröitio. 

511U)  Intro  -i-  isqui  =  altfrz.  trotqtu,  treaque, 
bis,  VgL  Dz  622  jus^He.  —  Eblbehea  Mrff  ss 
ram.  Mru,  Pasc.  894. 

6111)  Mm  -f-  Uv»  +  ai  »  (rtr.  amtröqtun; 
prov.  Iruete'a,  bis;  altfrs.  frosja'a,  tretfmfa, 
daneben  (rc«ci"  (nach  detei  ^  de  ex  +  eeee  Wr 
^•eliildt't)  (/itc,  fHtreeci  (fUf,  bis;  nach  letzterer  Kon- 
junktion ist.  mit  gleicher  Bedeutung,  r  n/»-.  >  ( 
gebildet  (mfres  vennullicli  aus  *ifif;» >,  innrs  = 
inrersum  entstanden).  Vgl.  Dz  Jn»jur :  <iro|»er, 
ALL  VI  14'J. 

611  la)  IntnaielUo,  4re  (iMtrü*u^,  eiodr&ngehi; 
arat  kUruaduare.   Vgl.  Pieri.  Mise.  Asc.  4SS. 

61  IQ  [*laMiItla»  ««n  (vom  Stamme  HO,  wovoo 
tundere);  davon  Tiellrieht  ital.  kihuaare,  HiUuMxare, 
stumpf  maclien.  dampfen.  Vgl.  A.scoli,  AG  I  'M\; 
Dz  379  4.  c.  wollte  das  Wort  von  *inlntiiiri  von 
lucri  lutw*  ableiten,  wa*  be^rrifilich  uniunn-lindiar 
ist.  iMr>trliclierweisc  gt-liörl  zu  inttizcarr  da.» 
toizf»,  dick,  kurz,  vgl.  Dz        «.  r.\ 

5112a)  intnitus,  -nm  m.,  der  lliiibLick;  lumh. 
iniaitli  (urspr.  Ablativ).  beiflgUdi,  iniieiag  anf. 
Tgl.  ijolvioni,  R  XXJU  383. 

6118)  1k  +  IMm  SB  altipan.  entoit,  damals; 
(ptg.  mWo).    Vgl.  Dz  446  «lieii. 

5114)  In  +  tOncei  «  span,  entooeet,  damal) 
laltspan  auch  enttoiia$f  «towaas  »  «r  +  ttmeet», 
vgl.  Uz  446  enton. 
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*int<n1co  8.  tlnteo. 

5116)  intlls,  <lriiin<'n;  ital.  (riiiiinlMrllii'liI  mio; 
prf»v.  ins;  allfr/  ms,  v;rl  I)z  070  fi*.  l  liiT 
dr  +  inlit^  -.    h.i  [i  niiti  t  (l(>. 

6116)  inala^  -am  Alant  iliiuia  tl<'ll>-iiiuiii  I..): 
ilal.  tmota,  tüa,  Min;  frz.  «mmA-  *ilaniila  für 
*iinittaai  span.  jplg.  htulüf  ttla.  Vk'I-  Dz  l'iö 
eiutla;  GrOber,  AUi  11  267. 

0117)  bfM*y  vM,  vislB,  ildir«,  dodiinpcn 
ital.  iiimdo,  rati,  ram,  rädere;  prov.  immtir; 
frz.  inrohir;  >(ian.  jiti.'.  inrnitir.  Vt-'l.  Dz  571 
vnriihir.  Vfiiiuillii-li  ^'rlicirl  liicrlicr  aurli  s|iaii. 
,-iiiiniir.  ^.'.  isti):  riniicliiiKMi ,  ill  Erstaum-n  si  l/cii, 
vjrl.  Cnrnu.  H  Mil  MH;  l'arodi,  R  XXVll  2<»2, 
Wl/I  iiiili'iir       *iiii<i</irf  an. 

61 IH)  inviliduSf  am»  s<-iiwacli,  krank;  neii|i. 
'mmi'tlrto,  vgl.  .^alvioni,  Pi»>.l.  12. 

6118)  (*iaTigIiio«  «Ire  (mgina),  in  die  Sebekie 
8te<'ken;  dar.  viellMebt  (mittel) ital.  ammainart 
(w«'|fpn  «les  «r ;  mm  ?|fl.  iurentare  :  ammmtar),  vrI. 
Flcrliia.  AG  IV  872  («1aj;o>fen  Cancllo,  AG  III  821), 
u.  .rOvi.lin,  AC  Xll!  ittiT.j 

512tt)  *inv«'nt'no,  -are  (v.  miruuini.  viT^-'iflon ; 
iliil.  inrflrnirf;  rum.  inrrnin'  ',  \'u<r.  Sit!);  |iriiv. 
enreriHar,  eprrinar;  frx.  i-nrfninwr;  cal.  cnvi-rinfir; 
Span,  enwnenar,  ptg.  envmenar. 

6131)  lavSato,  in,  etflnd«n;  ilal.  inventare 
{ammtniare,  vgl.  Nr.  984);  frs.  inrenter  etc. 

6123)  *IlvwalM,  -Ii«  (f.  vermi»),  Wim»  be- 
kommen; ital.  inverminare  u.  4re;  mm.  firr«r- 
miurz  Iii  lit  II,  nicht  lioi  Pusc. 

ril2:i  f *InTersörlum,  P'inpiß;  ilav.  nai  li  KIt  i  hia. 
AG  VIII  :^s:\  |i  i  (■  III.  iimh(»iMür,Tr'u  \\\i  r.  s.  in  4-  hütt.| 

5r_'4l  in  TCrsfig,  gi^fn;  ital  inn-rno;  prov. 
I  rz.  iiiriis  (inail.  invera  (Mfc/'siod,  Norden,  vgl. 
Uz  272  ritlo);  span,  rmüir«.    Vfrl.  Nr.  5111. 

5125)  lüTSstl«,  -Ire  (v.  vfglLs),  bekleiden;  ital. 
iHff$tire;  sicil.  wmeiHri,  vgl.  Selvioui,  PobL  13; 
frz.  tntftttr,  dam  daa  Sbet.  iupitiaim,  fireier  Raam 
um  ein  Haas;  span,  etttbeatir;  flberHll  nur  gel. 
Wort  u.  zwar  Kunslau^lruck  der  Kriejresprarlie 
.(einen  Platz)  angreifen,  berennen,  einsi'liliol'cn* ; 
ruiM.  inrnitr,  nnkküden,  Pusr.  897.  Vgl.  Dz  l^i.'i 
(nri  -i'r, . 

ii\lii)  invcteratUB,  a,  nm,  veraltet;  sard,  em- 
ieilrntiiii,  iiiv '  terato,  cröniro,  vgl.  .Salrioni,  PaeL  12. 

6137)  *IiiTStaio,>ftre  (v.rr(M/iw),altweideo;  ital. 
fnttedtiare;  (rum.  incechne,  Bieht  b.  PmCi.;  prOT. 
nttMrzir,  mrifihrzir;  frz.  envMUir;  e^Leiüdliri 
span,  rinijiiir;  ptg.  enveOueer). 

nrjsi  Tnvieem,  wecbaelwebe;  oeap.  infne«,  vgl. 
.S.il\i<.iii.  Pi.st.  12. 

.'»12!))  •^invielno,  -äre  (v.  riWitM«),  honiK  lih  irt 
sein;  ruin.  inrn  inti  ui  uln,  benaclibart  sein;  ilrz. 
OFoininer;  span,  inmuar;  ptg.  an-,  arizinhiir). 

618U)  lUTldii,  -am  f.,  Neid;  ital.  imidia,  dazu 
das  Verb  inridiare,  ital.  inttyyiu,  wuraus  *9tggia 
ü.  daraus  mit  NiLsalieranff  a.  Weehwl  voa  t  f 
sBdsard.  fenqui,  Neid,  nl  Nigra,  AQ  ZV  488; 
tose.  üMc:a,  (^  *imbidia),  vffl  Parodi,  R 

XXVll  288;  prnv.  enwja,  dazu  das  Verb  t-nrehr; 
t'r  z.  i  iivif,  dazu  da.«  Verb  mrii-r,  liic  oii  winiiT  d.i-'i 
Vb^lisl.  cwri,  Wi'ltcircr;  sjiail.  mriiiin,  ilazil  'la> 
Vb.  rnvidiar;  p  t  K-  invfjn,  m-,  d.OZU  da.«  Vb.  »m- 
ixy«r,  (■«-.    VgL  ÜZ  571  fwrt*,-  IJer>,'er  r. 

6181)  *IiiTlneo^  viel,  Tiettai,  vinc^re  rum. 
iHviiig,  vituei,  vinn,  ringe,  siegen,  (das  einfädle  Verb 
fehlt  dem  RuniAn.,  wahrend  anderseits  die  ttbrfgen 
Sprachen  das  Kump,  nicht  keaneo),  Pnsc  901. 

6182)  *fnio,  'äre  t,v.  via).  anTdim  Weg  bringen, 


schirken  (bei  Solin  2,  -1  kommt  invfare  einmal  Tor. 
aber  in  dtT  Mcdellluilj.'  ,brlrflcn*  I ;  ilal  iiiii'rr,  ; 
prnv.  iiiriiir:  frz.  cnrniß-r:  (aitfrz,  auch  rn  •\- 
nu/ir  ini/i  riiin):  rat.  span.  ptg.  ^üriisr,  «M» 
riiir.  Dz  7lH)  ro^er  2. 

.'>1.S3)  *InTlridl0»  -IW  riridis).  jrnm  werden; 
ital.  inverdire:  mm.  inverzegc,  Pasc  8<K>;  (span, 
ptg.  enverdeeet% 

5134)  iBTitey  ungern;  lorob.  ituvid,  imhtda,  di 
mal  TOglia;  valm.  nirida;  valtios.  inri;  genues. 
mitinrio,  iiialvolciiti'Ti :  vtltiM.  (/-  m-rit,  impeluo- 
saili'  llle,  fl»Vf/,  niirit  iiii|>>  Iii,  v;;I.  .'^ulviiini.  I'o.st.  12. 

öl;i.>)  *invitto,  -are  (\.  iiimm  in  seiner  roman. 
Ht-illtr..  woiiai'b  t-s  ,bu.>c  (ie\v<dinbeil.  Uewiduibeil 
Uberhaupt.  Helusli^.'un^r*  u  dgl.  bezeichnet);  rum. 
inväf  tti  at  a,  gewöhnen,  dazu  dau  Vbsbtl.  inraf, 
(böse)  Gewolmbcit;  prov.  mrrxar,  belustigen ;  alt- 
fra.  tHtoitier,  sich  belustigen,  dazu  die  Sbstlve 
rasoMr,  iwraämr^ ,  Freude,  Lust,  Sehen,  aber  auch 
Retrflgeroi,  Srhurkerei.  V^rl.  Dz  844  vizio,  Pu«r  898. 

613fi)  Invito,  -ire,  «inladen;  ital.  invUare; 
^  A  ri!,  intbidni;  Imiib.  inridi'i:  rum.  inoil,  Pusc.  5M),S ; 
prnv.  cnridar;  l'r/.  inritcr;  cat.  span,  pi).'-  <'n- 
viiUir  (Span.  pl^'.   lu  I  hirilur). 

r>I.H7)  invilfis,  a,  um,  wid<rwilli^';  ilal.  iurito; 
ob  Wald,  nullius,  vgl.  A(!  Vll  r>41;  Irz.  imvis; 
allspan.  ambidot,  amido».  Vgl.  Dz  422  ambidoa 
u.  671  envi*. 

6188)  laiVIa,  -Ira  (in  u.  rola,  bohle  Hand),  in 
die  hohle  Hand  hineinbringen,  stehlen  (vgl.  Rön-seli, 
Collect,  pliilol.  p.  70,  1(52,  28."));  ital.  inrnlare, 
siclilcn;  valtcll.  iw/olii;  prov.  rnvoiar ;  frz. 
rmhler,  dazu  «las  Vbsbst.  rtnhl/r  in  den  Vi-rbinilunt:en 
•i'imblt'e,  ä  l'itnhlrf,  verstohlener-,  lieimlicborweise, 
(da.s  Ohlicbc  Vb.  tür  ,.stehlen"  ist  ro/cr  =  ntlnre 
in  transitiver  Bcdtg.  , fliegen  machen*,  doch  ist 
wohl  auch  dieses  Vb.  bosser  von  vola,  hohle  Hand, 
obznieitcn);  aus  de  -f-  >n«o/ars  ist  wobl  entstanden 
altfrs.  dtmhler,  -ir,  fliegen  madien,  Leser  p.  79. 
Vgl.  Dz  668  i  mht,  !-;  S<  beler  im  Anhang  zu  Dz  791. 

6189)  *1nTolueni,  -ir«,  einwickeln;  davon  nach 
Coniu.  Orijlii  rs  (iniiiilrill  I  7(i7.  span.  emburußaTf 
pt^'.  I  mhuritlhiir,  hurulh'ir ,  intirulhar,  Verwirren, 
vgl.  H  .XXVll  2:!1 

6140)  |*inruiac<Ql«),  -are  (v.  rohen-  al>j:<li«itet) 
=  ital.  invogliare,  einpacken,  ilazu  das  Vbsbst. 
invogliOf  Paket;  {invogliare,  Lust  erwecken,  ist 
giciehnm  *4ntotiare.  Tgl.  voglio  =  *9otio  f.  roh, 
tögUtt.  Lost).  Vri.  Flechia,  AG  U  30;  d^Oridi», 
AG  XOI  400  (hier  wird  auch  der  PflaniemianM 
tfilurihio,  (  iiiivrihuliis  arv<>n<is,  aufgefölirll.] 

6141;  l*invölutiio,  -are  (vim  inroluftts  abgeleitet 
nach  Analu^'ii'  vmi  flurtitarf- ,  afstwu,  u.  dgl.), 
daraus  ('.•'?)  *i«f'o/u/'/)ri;-»  i\  gl.  /n'/iila  —  iiituUu,  s.  Dz 
249  pipita)  u.  ilaraus  ital.  invilnppare,  (dazu  da.< 
Sbst.  inriluppo):  frz.  envelopper,  (dazu  das  Sbst. 
eHVitoppc);  altcat.  envolpai',  8o  will  Storni,  R  V 
187,  die  seltsame  Wortsippe  veraochsweiae  erklAren, 
ftlr  wdche  Diez  841  «ffiMMM  kefaw  Dentnng  beisn« 
bringen  wußte  u.  fOr  wdäie  auch  Scheler  im  An- 
hang zu  751  keine  LOsnng  fand.  Aber  ancli  Storms 
.AniKihtnr  kann  nicht  befriedigen,  weil  aus  —  tv 
niniiiieriiiehr  pp  werden  konnte  {pipita  nxxs  pituHa 
beriilit  Ulli  vdlksetyniologischer  t'iiibiiduiig).  F^benso- 
weiiig  genügt  llornings  Annahme,  Z  XXI  192,  wo- 
nach (in)viluppare  etc.  aus  faluppa  (s.  d.)  ent' 
standen  sein  soll.  Körting,  Ztscbr.  f.  trz.  Sm,  o. 
Ut  XXI 104,  Tennntet,  da»  *invoh^par*  anf  Kzen- 
znng  von  *in«6UUare,  .einwickebi*,  mit  ääjffättf 
»gtupfen*,  beruhe,  a.  aoeb  oben  Nr.  MIO. 
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5142)  *1dtÖIta,  -are  (f.  intolrfre)  ~  ruin. 
ai  at  a,  wcn<len,  drehen,  Pusr.  !)U1. 

ftHHi  inrSlvo,  toItI,  Tolatum,  Tolrere,  hiueiii- 
wklztii,  oinliulli-ii :  it  til.  involpo  u.  'tolgo,  voUi, 
tolto,  polvirf  a.  tolgert;  span.  pig.  envolper. 

5144)  [*inTÖr80,  umstarzea;  davon  nach 

PlMbtt,  AG  Vm  888,  plenu  ambottd,  genaeii. 
AnteMf,  eapoTolprers,  rovweiare.  Nigra,  AO  XIT  876, 
vorwirft,  nhnf  je.lncli  ein  neues Grumlw.  aufzustellen, 
ilii^e  Alilfitung,  wi-il  sjcii  liie  Wörter  vimi  ital.  hiuzo, 
B;iurli,  prdv.  horn,  Hriurli der  Wifiii  rkHUt-r, (//n/K^ac, 
auf  lien  liaui'li  le^reii,  etc.  nicht  Ircnnfn  lasM-n.] 

r»l  »5)  I'Tnvfiltn,  -are  (v.  ru/tun  altfrz.  row/) 
frz.  envotitfr,  gleichsam  Böses  in  ein  Antlitz  hinein- 
wQnachen,  mittelst  eines  WachsbiKlp«  verwQnachen, 
betaabern,  behexen.  Vgl.  Dx  672  s.  9.  vu  Scbeler 
im  Anhaof  m  De  798;  «teoAbr,  einwolbea,  ist 
==  *iMVoHvt')tarf. 

Tprt  hSrtU  Ipei  Illft  hSri  <«.  «ipann. 

'ilACi)  *Ip8lM  (f.  ip*)";  »/K"»',  nun  ifj-ius  .\\<]t.  ['ruhi 
J5(>).  a,  nm,  selbst;  ital.  (isM).  -vmi,  dazu  das 
Adv.  ('x,«i  =  ijinii  sril.  hora,  jetzt:  sar'l.  (l<>j:.i 
L*M,  iiulu;  rum.  Int;  prov.  rp»,  ri«  (winl  von  Ulrich, 
Z  XXI  2S6,  anter  Berufung  auf  Sueton.  Aog.  88, 
aus  *ici<e  f.  ipse  erklärt):  laltspan.  e$ti  —  ip$e 
hic);  neuspan.  e"-«*;  altptg.  mw:  neaptg. 
*m.  Anlierdein  ist  daa  Fron,  in  ZoMunioea- 
Mbnogen  erhalten:  1.  ad  ipeaa  =>  ital.  dtuo, 

der;  mm.  <iin.s,  mit  dem  Artikel  liinml  —  ad  ipur 
Ulf.  —  2.  ad  ipsum  (?)  ital.  adeum,  jetzt: 
prov.  ade»;  altcal  (/■<,■  alt^pan.  udif.io.  Vgl. 
Nr.  iS.H.  ü.  ad  Id  ipsum  —  rum.  udins,  chen 
deswegen,  (.'erado.  4.  Ist?  ipsus  ^  it  al.  .^/cs-vo, 
vkI.  A.scoli.  A(i  III  443.  --  6.  met  +  *ip8iBiu 
—  ital.  tnnirisimi),  selbst;  prov. iiMrf«nii«,  mtsame, 
(«laoelMn  nuUia,  m*dt$  s  mtt  (pw);  frt.  M^me; 
apan.  mAmm;  ptg.  immw.  —  6.  IpM  +  MMato 
w  prOT.  eptamen,  eiftamm,  auf  gleiche  Weise: 
altfrx.  t{n)»ement.  —  7.  ipiw  hora  alt  span. 
«Mm,  jetzt  —  8.  ipaa  illa  hora  ;i  I  II  r  z.  '  />^/(>r. 
auforL  —  9.  Ieag>  ■\-  ipMuiu  ital.  luni/htsgo, 
IfiOga.  —  10.  Hupra  +  ipMuni  ital.  sortenso,  tüier. 
auf.  —  II.  in  lp«o  tllo  Mwa  —  altfrz.  tnr»- 
Irpa*.  Im  Ramän.  sina  aocb  sonst  zahlreiche 
mit  ipnr  gebildete  Verbindungen  vorhanden  (vgl. 
Ciliat-  p.  128),  vgl.  hierober  auch  l'use.  870;  über 
den  EintriU  des  •  io  in»  vgl.  Aaooü,  AG  Hl  442. 
Ober  den  Gebraaeh  von  ipse  als  Art  a  Meyer-I.., 
Rom.  Cr.  II  §  Ö9.  Vgl.  Dz  129  entio;  GrAb.r, 
ALL  III  2»i!t  u.  VI  391 ;  Rydberg,  Zur  Gesrhii  hte 
des  Irz.  o  II  2  (l'psala  iSitS)  p.  34)4  IT. 

51171  ira,  -am  /.,  Zum,  ilal  ira:  altfrz.  irr; 
dazu  il.is  irouH. 

öl4v^J  iriettndii,  -aui  /'.,  Zorn;  altptg.  l  iyonhn, 
vgL  Cloma.  R  XI  95;  altfrz.  irmatmdi«. 

6149)  IriMWi  imkner,  zUmen;  proT.  iraiuer; 
tlirrs.  trmUr«. 
tltOi  *tnait  -ieen,  zornig;  a  Ufrs,  irmk, 
6161)  IrrCdinptns,  a.,  nm  il'art.  Perf  Paaa.  v. 
rniinun]       iliil.  u  i-'  I-hIo,  unerlösl. 

SIT).')  irrTjfi» ,  -are ,  bew iL»^>ern :  b  a  g  n  a  r  d. 
(Wallw)  ./■.y/.  V}.'!.  Meyer-L..  Z.  f.  o.  ti.  1891  p.  771. 

5163)  iriito,  -are,  anreizen;  ilal.  iiritarr;  rtr. 
nm-idar;  frz.  irritrr;  siian.  enritiiir.  Cber  span. 
fnridar  vgl.  Pidal,  R  XXiX  346.  S.  Nr.  6061. 

6164)  laekiitieos,  a,  ui  ^iHUiitf,  vm  HftAwefa 
tehArig;  ilaL  »datka. 

6166)  ahd.  *ltMibrtii,  rinobnMui,«*  prov.  alt- 
fri.  üambntn,  ein  Stoff  TOD  braa 
Mar  Farbe   Vgl  Dx  «19  c  «i 


5ir»tl)  isiciiini  «.  it.  in.tirium  V.  inHeo  ^  in*ero), 
Wurst;  diiviin  ii.uli  (^aix,  Sl.  'yl .  ilal.  ric<-in 
,came',  nieriulo  oder  ciVcöi/o,  rüriolttiro  ,pezZetlo 
di  canw  tagliuzzalo* ;  ans  dmi  Kiini|>usituni  Kulit 
imakia  —  *»aliaieia  euUtand  nach  Caix  ital.  aal- 
akeia,  Bratworat;  prov.  aaussisita;  frz.  satieiate; 
cmU  mbl^;  span.  ptg.  mUdrieha.  Oiex  280  taha 
leitete  letzteres  Wort  oBloittalbar  von  talau»  ab, 
u.  «lies  dürfte  doch  dit  grtlw«  Wahrscheinlichlnlt 
i'ur  sich  haben.   Vgl  Ortber,  ALL  II  272. 

51.'>7)  *MlU  (f.  ütlt)t  «t  (f-  di.  s.T, 

jener,  altilal.  fitto;  raiD.  ittf  prov.  aat;  altfrz. 
Ut  |z.  U.  in  den  Eiden);  eat.  apan.  pt|^  «ife.  — 
Anflerdem  in  den  Znaammensetiongaat  1.  «606  + 
Ma  I.  oben  «.  s;  -  -  9.  aeanfn)  +  lite  a.  oben  «.  v. 
—  8.  lata  +  Ipana  —  ital.  ittes»o,  vgl.  Dz  403  9.  r.; 
Ascoli,  AQ  in  448.  —  4.  iKt«  die  rum.  asliigi, 
heult,  —  ."i.  Ista  matutln»  -  ital.  KlmniitHita, 
lirul.'  MoiKen.  —  ifita  Hera  —  ital.  stus  in. 
heutf  Abend.  7.  iatajnl  noete|m|  -  ital. 
notti;  beute  Nacht.  —  H.  ad  Istam  horam  — 
altfrz.  anturf,  jetzt,  vgl.  Diez,  ür.  II»  471.  — 
9.  »nte.+  ist'  +  Ipaun  —  itaL  tetUao,  Uati,  neu- 
Ueh.  vgl.  Dz  406  tmUto.  —  (10.  iMBMita  Irta 
oder  lata  lata  vermatete  Riüna,  Giom.  di  fli.  rom. 
II  57, als Grnndform  f&rdas  ftal.  allspan.  altptg. 
totto,  sogleich,  prov.  altfrz.  tont,  iieufrz.  /<V  in 
hientiit ,  tanlöt :  Rajna  begründet  -.eine  .\nnabnie 
^reistviill  u.  ^'HW.iihll.  ^'leicliwohl  ist  sie  Wcniu"  ;-'liiiili 
;  haft.  u.  die  von  Hit  z  32;i  «.  r.  belürwurlete 
leitmig  von  ti))tttt*  (von  torrirv)  dürfte  durcbau» 
vorzuziehen  sein,  vgl.  auch  Caiiello,  .\G  III  S24  ; 
an  toto  cito  zu  denicen  iat  aas  naheliegendem  laul- 
Ucben  Grande  nmtettbaft,  a.  Nr.  9627).  Vgl. 
Grober,  ALL  III  278.  (Ober  Ntr.  Mhm  vi^.  Nene 
II»  397.) 

.'il.'>7a)  It«,  so;  diese  Konjunktion  i<rt  nur  er- 
liuitcn  in  der  ital.  (mundarlliehen)  Bejaluin^,'- 
partikel  i(u<ila  =  ca»i  I—  erei^m]  sie)  -|-  itti,  vgl. 
.Nigra.  AG  XV  2H3. 

61581  itir  Weg,  Reise;  llaL  em  in  perdrr 
l'rrre  .imbriaearsi"  vgl.  CUmdlo,  Z  I  667;  alt- 

mail.  rdro:  altfrz.  erre  lauch  neufrz.),  oirre, 
Weg,  Reise,  rnternehmen.  Plan.  Vgl.  Dz  ^7^^  ,  rrf: 
.Ascoli.  AG  III  444  Anm.:  Mey.r,  Nir.  i;2;  M.\d 
berg.  Zur  Ge-cbiclile  des  frz.  «i  11'  il  psai.i  isic^j 
p.  3(17. 

51,')9)  *ItSro,  -4re  (von  Her),  reisen,  wandern 
(s(  brifllat.  itn  an-,  wiederholen,  welches  Vb.  als  gel. 
Wort  im  Roman,  erhallen  ist);  altfrz.  edrer(fdrtrt 
Alex.  88  e,  eirat  Leod.  68)i  errer,  davon  diu  ad> 
verbial  gebrauchte  Part  errmt,  daneben  emmtnfta\, 
sogleich ;  (span.  Afdror,  anm  xweitenmal  nmhaeken, 
^  'trnirf,  wiedarbdan).  Dz  468  hedtWf 

.")7;l  Illr. 

.'illiOi  .it:di.  Ithmld:  d;ii.<us  vielleicht  entstellt 
frz.  antimoime,  Antimon,  Spießglanz,  vgl.  Devir, 
SuppL  p.  10;  Uttr«,  Diet     st.;  Fafi,  RF  III  493. 

6161)  got  lap  (germ.  uppa\,  anf;  daran  viel- 
leicht eat  span,  upa,  aupa,  anfl  mnteri,  dara 
das  Vb.  Npor,  aieh  vom  Boden  eriMben.  Vgl.  Ds 

496  upa. 

51Ü2)  anfränk.  tw,  Eibe;  frz.  apan.  ptg. 
iva.    V(.d,  Dz  185  int;  Mackol,  p,  10i9. 

'il(>3)  [gr.  (|<(Äo^,  iicluieU  springend  C'i;  wurde 
von  Saimaaiua  aiatirnndwoft  xn  oeelt  frz.  imrd^ 
eat  Unri  n.  tkart,  Gemse,  angenommen,  vgl.  Ox 
619  imrd,  Diez  bemerkt  .sehr  zweifelhall',  rich- 
tiger bitte  er  gesagt  .ganz  uiuuOglich'.J 
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J. 

S164)  JM«,  II,|rtilM),««M,li«gWi:  Umlgiacio, 
gfa^tiiftkuttilt,  gia«tr$i  mm.  «w^  aäcml,  zäetu, 
taft,  s.  PtBC.  1928;  rtr.  Prite.  folrf,  Part.  Pfeif.  ifAff, 

Inf.  ic,  v;:!.  (iartncr  5j  154;  pmv.  /i//^,  /V/r,  /V/r/nr, 
jazff;  iillCrz.  Ills,  iui,  Jfu,  i/isir:  lu-ufrz.  i/'""' 
(unvti|lst:ui<li);o!4  Zoilw  ;  il<  i  liMii  iif  Ausilrurk  fur 
,lii'L'i'ii*  is|  idiirhfr,  I'trr  roiirlii'},  (hivoii  «lie  .Sli>ttvt' 
</ili  I  i'l-i'i.  IhIIs  iiiuii  iiniii'liiiifn  dart,  iial5  das 
a  ill  aiUrz.  yi^/c  nur  aiialogisch  sei,  ainlers  Im  I  t 
Horniiit'.  ^  76,  die  Sache  auf,  indem  er  *;r'  ' ' 
ansetol),  NacbUa^r  (vgl  Bnuuie,  Z  X  362),  gitint, 
Kindbett  (proY.jatlmty,  das  Part  prlSi  fein.  gtamiU 
lial  in  der  Form  girande  in  der  Mundart  von  Berry 
die  Kedeulung  «Wöchnerin*  erlialten,  Thomas, 
Mt'i.  8S;  cat.  jaich,  jegui,  jfgul,  Jaurer;  span, 
üblich  sind  nur  die  3.  V.  Präs.  t/acf ,  die  3.  F. 
iiiipr.  tjii'iii,  Inf.  i/lirrr  {,l\vi!ci}'  wird  ^.'fwniinjirh 
durch  egtar  mil  BeililgunK  vnn  irha<io,  extendido 
ete.  MUftedrOfikt);  die  8.  i*.  S;:.  perf.  »/ögo  wurde 
ZQ  ifog6  umgebildet  vl  danach  ein  Inf.  yogar  ge- 
schaffen.  y^\.  Morel-FaUo,  R  XXIV  699  n.  XXVI 
476,  wo  M.-F.  die  von  Foulche-Delboee  in  der 
Revue  )ii»panique  IV  118  erbobeneo  Sfaiwlode 
xnrOdcweist;  ptg.  jmgo,  jtmt,  JaMo,  Jmur.  V^. 
Dj  B9fi  güir. 

r)l(;r)i  ..'leichsam  ♦JäeTIe,  Flur.  Jicllla  (jncen), 
Laj^iisliilti':  ilal.  yiaciglio,  span,  yadin,  sv\. 
d'Oviilic,  Ali  108.] 

öltib)  Jacob;  vun  diesem  Ki^'ennanien  aii^'eblidi 
infolge  irgend  einer  zufälligen  Veranlassung'  i  von 
dem  Namen  eines  tUupUings  von  Beauvais  tun  1S68) 
der  Name  des  Klddangastfldkes  «Jaeln*  («tgeotlicli 
ein  Panzerhemd,  Kriegswams);  ital.  gUico;  frz. 
jaiptf;  .Span.  ^Vico;  ptg.  jaeo.  Vgl.  Dz  164  giaco. 
I>ie?$e  Ableitung  ist  recht  zweifelhafl,  s.  E((.  y 
Yaii^.  429.  Viui  Jacob  ist  auch  ab^feieitet  en^'l.- 
frz.  jockey,  v^-l.  Tlic  Aiailemy  IHiiJ  1  5!»3. 

611)7)  l'Jietitrias,  -um  (u.  *J&etIcIfis,  -um, 
beide  Wörter  von  juclarr,  schQtteln),  davon  nacli 
RAruK-h,  RF'  III  371,  ital.  gättero,  gättke,  die  von 
Diez  376  ».  v.  unerklärt  gelassenen  UeneimuiiKen 
der  .Espe';  die  Bedeotung  wOrde  mit  dieser  Ai>- 
leitong  sieb  gnt  verainiBen  lassen,  vgl.  frx.  IremUg 
(von  IremtUm),  .Zittercsfie*.  lautlich  aber  Lst  sie 
Rrhoii  (It  s  Hochtones  wegen  völlig  onannebrobar. 
D'w  \lil<  inni;  der  WMtsr  Ueilft  oodi  m  flndea.] 

ja<'t«  s.  eJSeto. 

51(W)  [Jäcfilo,  -are  (schrifllal.  Janilari,  seilen 
jiicularr),  schleudern;  davon  vielleicht  (rz.  JaiUir, 
hervorsprmleln,  vgl.  Dz  619  ».  r.  Altfrz.  Jaiir 
(mit  nicht  palatalem  0  ist  Anbildung  an  »alir  = 
lat  salAvv  woxn  dann  $aitUr  getreten  ist,  viell.  in 
AnlebnnnR  an  jaillir.  Altfrz.  gtMr  da(fegen  dOrfte 
irerman.  Ursprungs  sein,  nftmlieh  mit  .wallen* 
zu-airmicidiiiinfen.  Wie  si(  h  iju  h-r,  <]inh]p\n.  zu 
iiK  uitirf  verhüll,  i.st  nicht  recht  klar,  es  scheint 
ein  halbKclehrtes  Wort  ZQ  leiiL  Vgl  Ob  619  d  «.; 
Scheler  im  Diel.  «.  v.] 

6169)  Jielliam  n.  (von  jacire  ,  Wurfnetz:  ital. 
jacolo  ,dai-do*,  giacchio  ,rete  pescatoria'' ,  vgl. 
Ganello,  AG  Ol  853;  Gröber,  ALL  lU  141. 

6170)  TMm*  J^Um»  -iM»  flieteo:  ital  gmHon 
(Rewohnlieh  digiimaräi;  sQdsard.  ftmmii;  eam- 
\>oh.  jaionare,  vgl.  Salvioni,  Post.  13,  AG  XII  440 
,*,  r,  (iisuntir:  rum.  ajun  ai  at  a  (doch  ist  dies 
Wiilil  *iiil]Jiliun<iri  aiiziiM't/.eii,  v^'l.  iijnii(j<  =- 
adjunyirt);  rlr.  ,/H/»»Mir,  giainar;  ytoy.  Jejumir, 

(Q,  (drobar  iMil  «MO  d^ftmm  biariiar,  in> 


dem  er  darin  eine  .Umdeutung  mit  d/'  erbHeU; 
es  w&re  dies  aber  nur  dann  denkbar,  wenn  diffunar 
,enlfasten,  ftühstackai*  hieße,  da  dies  nicht  der 
Fall,  so  wird  man  d^ftumr  ttot  eine  rein  famUidie 
Umhitdnngr  von  jrjuMtv  zo  halten  haben,  ra  er- 
warten witre  freilich  die/unare,  es  ist  aber  bejjreif- 
licli,  (lall  für  '//  +  V"k.  =•  'ij  einlachem  </  eintrat, 
da  die  zweite  Silbe  mit  ./  anlautete):  frz.  jt-Aner; 
cal.  fifjunar;  span,  ai/imar;  pl^r.  jcjuar.  Vgl. 
f)z  ijiuniirr:  (irüber,  .AljLllI  III;  MvT'^vrJiüne. 
^  5171)  Jim,  schon;  ilal.  gin;  prov.  altfrz.  ja, 
■i,.\iu;  neufrz.  J«  in  d4}**  ~  <l>'  +  '••^  +  >«wi; 
span,  altptg.  jfa;  nenptg.  jä.  VgL  Dx  16S^; 
drOber.  Mise.  44. 

6172)  Jim  -i-  Ssfo  —  prov.  /oss/.  Iiercils  von 
da  an,  immer.  Vgl.  Dz  876  Grfltwr,  Mis4\  44 
(hier  ziicr-t  die  rirliti^'c  .AMi  itiint:);  Thomas,  R  XIV 
077,  tiatte  in  dem  zweiten  Hestandteile  urmel  er- 
kannt, Diez  <i7(i  ,•<>•  halle  xrinpir  vermutet,  was 
P.  Meyer,  R  XIV  57!».  zu  billigen  scheint.  S.  auch 
unten  sSmel. 

6173)  Jim  taibit  dRs;  daraas  frz.  jadis,  einst- 
mals (vgl.,  was  die  Bildung  anlangt,  naguk-«  v. 
pUfa).  Vgl  Dz  119  s.  9,  {jadü  wird  —  jamdiu 
angesetzt);  Gröber,  Mise.  44  (hier  zuerst  die  rich- 
tit,'e  .\l)leiluti^'). 

Ö174;  Jiim  4-  hödie;  daraus  altfrz.  r/«'/iM/,./>AMi, 
jiüiui,  jui,  ii-tri,  heute.    V^l.  Grober.  .Miw.  44. 

517Ö  altnfriuik.  'JauKelriii  (iidd.  tidl.  jatujiln), 
bellen,  belfern;  prov.  j>tn'jUtr;  altfrz.  janylrr, 
klarten,  klatschen,  spotten.  Vgl.  Dz  jangirr; 
Mackel,  p.  72.  Th.jmas,  U  XXVIU  198,  wiU  die 
Iwtr.  Verba  auf  lat.  unrntlare 
nicht  befriedigen  kann. 

Jiat«  s.  JSnto. 

6176)  Jänifs,  -am  f.,  TOr;  8ard.,>aNa  n.  enna; 
(abruzz.  lyiltii/finuf;)  westrtr.  yenna;  ptg.  /0. 
nrlln.    Vtfl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ß.  G.  \m\  p.  771. 

5177)  JaDilüriiHi,  'JenOirltts, -un  m.,  di^r  Monal 
Januar;  ilal.  gennqjo;  sard,  bennarzu;  (rum. 
iunitiriH);  rlr.  gUtner;  prov.  januiers;  frz.  jatt' 
vier;  cat.  janer;  span,  emero;  plg.  jameiro.  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  142. 

6178)  «JiBttSII«,  -am  f.  (Dänin,  von  mmmJ^ 
Tdrehen,  ^  ptg.  janella,  Fenster.  Vgl.  Dz  497 
ventana. 

6179)  pers.  JAsemtn,  arab.  JAiuimAn  :v>:l.  Kr(\vt.^^r 
IV  614l>),  .lasmin,  =  ital.  f/rsmino ,  i/i /<i,iniifi; 
nenprov.  jawurmin,  jenaemil;  frz.  spuu.  jasmin; 
pit',  jatmtm.  VgL  Dl  161  gnmitm;  Eg.  j  Tang. 

432. 

5179a)  iferm.  JUhan,  au.ssagen.  zufoslehen ;  davon 
itaL  yecchire  (gecchito,  demOtig)  in  aggeechtnif 
sich  demfiligen;  prov.  jt^r  (alteat  altspao. 
jaquir),  erlauben,  aberlassen,  im  Stieh  lassen;  alt- 
(rx.  gektr,  gestehen,  sagen.  VgL  Dt  168  gecehire; 
Mackel,  p.  78. 
jgano  s  *JäJflao. 

b\m\  JCnto  u.  Jiuto,  -are,  frühstacki^n:  rtr. 
ji'itUir,  yieniar,  .Mitlajfessen ;  astur.  jintiir:  alt- 
span.  ynntar,  Fem.,  Speise;  pl^'.  t/antnr,  früh- 
stücken. Vgl.  Dz  49H  yantar;  Gröber.  ALL  III 
142;  Gornu,  R  XIU  307. 

5181)  (Nebenform  mjoemi,  Scherz,  Freode, 
Lnat,  ist  daa  mntmailidie  Onndwort  fa  ItaL 
gieja;  prov.  j<i/a,  Frende,  Kleinod;  plg.,;ofr>.  Die 
übliche  Ableitung  von  gawlia  ist  bedenklich,  weil 
ein  *Jintjii,  *ii(niiii  f(ddt.  während  doch  yiuy  — 
gawiinm  ü.jatLiir  —  gauäenr  vurhauden  sind;  auch 

legt  frz.  Jagm  die  Verrnntniiff  nah»,  dafi  /q^ 
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mimlestens  in  der  Bedeutung  .Kleinod''  —  *joca 
sei.    Vgl.  Canello,  AG  III  346  Anm.] 

6182)  'M*etli»,  -e  (v.jocm),  lustig,  flf«iideinacbend, 
erfreuend:  niuttnafilich  (s.  aber  unten  foens  u.  *jo- 
kallw)  das  Grundwort  so  (ital.  ffüöftlo,  Geschmeide, 
linrel);  prov.  joids;  «Itfrt.  joM,  jo9l;  nenfrs. 
joifuM;  span.  JoyW,-  pt^.  .;'o»V/,  Cant-llo,  AG  III  3l(i 
Aiun.  Diet  IfiS  gixlii  t'  k  ilet  das  Wort  voii 
dirllum  al)  u.  bezeichnete  das  eiiLspr.  mittellat. 
iocale  alji  eine  uiirictili>re  Bildung;  Scheler  im  Diet, 
nnter  joU  stimmt  Diez  bei. 

5183)  ♦jö**Wr,  •Srera  m.  (von  >o<-a;v),  Spieler; 
ital.  ffiocalore,  giuocatore;  Tum.  jucätor  (bedeutet 
auch  .Tinser*.  wird  abtfdieM  als  Ac|j.  gebraucht); 
proT.  JogmuSn;  ttn.  jwtmtri  c«t  span,  jugadot; 
ptg.  jogador. 

6184)  *]8««,  -äre  (sehriflIaL  joeari,  v.  jocua), 
«*-hi-rzi  n.  .'|nel(»n;  ital.  ffhiocare,  giocnrt';  rum.  joc 
Iii  Iii  Ii:  [trov.  Jot/ar:  frz  jourr,  dazu  da.s  kinder- 
spracbliclie  Sbsl.  joujuu,  Spielzeug,  ferner  geliftri 
hierher  ./oitf/,  Spii  lball;  <:al.  »\}H\\.  jut/ar;  ptg. 
joyiir.    S'gl.  Dz  <)21  joU4fr. 

öl 86)  Jieiiiria,  {v.joculus),  scherzhaft,  qtaH- 
hafl:  ilAh  floeUare,  -o,  .giocolierc*,  gkittar*  ,ehi 
nd  medio  «wo  «ndav»  ibUmho  per  le  piazze  e  per  le 
eorti  Ihemdo'shtocM  •reeltanao  rersi*,  vrI.  Canello, 
AG  III  36/>;  ram.  jut-Arit-  [t.  Jualrnrii  —  iocuhirim, 
Spielzeug;  prov.  joglar-g;  cat.  Jiu/Uir:  span. 
jof/lar,  jui/l'ir,  dazu  /u;//i-r/u,  FossenreilSerei ;  a  1 1  p  t  g. 
jogrnl.    Vgl.  Dz  Iba  ijimulorr:  Grober,  ALL  III  269. 

5lst;|  Jueälatör,  -örem  m.  (v.  joctünri),  Possen- 
reiller;  ital,  giofolalon;  Spielniaiui;  a  Itfrz-^oj/Zfr*, 
jogleor;  neu  frz.  jonyltur,  (der  Elnschub  des  n 
tnuB  auf  volkselymolönaeber  Anbildwig,  viallcicht 
an  das  In  der  Uteran  qmelM  foAaadeo  mwaaene 
\ ah  jangier,  spotten,  beraben.  &  oben  Nr.  6176). 
V^l.  Dz  166  giocoiare. 

51871  ^J&cfllo,  -ire  (schrifllal.  jofulari,  von  jo- 
ntlus).  .«cherzen.  spa.-afen ;  ital.  giocolare,  gaukeln; 
prov.  joglar ,  spielen;  frz.  «picaidbch)  jvttgUr, 
scherzen.    Vgl.  Dz  166  gioeoiare. 

6188)  fUta,  'Mm  Mw,  Spiel:  itaL  gkueo;  rnm. 
jor;  proT.  jag^,  fu«g-$;  xrx.  j«t  (dam  oaeb  För- 
ster. Z  XXII  267  n.  618,  daa  D«m.  jtd,  Je^, 
Rieicha.  *j9t«ttu$,  beeaer  aber  setzt  man  wohl 
joffou  =  *Joealf  an):  cat.  jog;  span,  iiu-go :  ptg. 

öl"^;'!  .luliaiineN  \lwuvviii);  von  die.-ven»  Eigen- 
namen die  H.  iiennung  drö  Hanswurstes  in  dem 
ital.  volk.<tiimliiben  Lustapiele:  zanni.  V^l.  Dz 
411  «.  e.  Ferner  ist  von  Jmannen  abgel.  lurches. 
fiaiMMm»,  Frucht  wurm.    V|?l.  oben  Nr.  711a. 

6190)  (gleicbs.  *J«>killas,  -um  m.  (Dem.  v.  jöem), 
Mch  Farster,  Z  JULU  967  o.  618^  «  frz.  jod, 
Mtm»  fltal  gl^etto  Lehnwort  ans  dem  Frz.).] 

6191)  altn.  J9l,  Freadenfesl  in  der  Weihnachts- 
tA;  davon  Ital.  ^})giulivo,  fröhlich,  heiter;  (prov. 
du  Sbnt.  iolMtats,  Lustigkeit);  alt  frz.  Jolif. 
tWdii-h.  dazu  <la.s  Verb  Jolterr,  Jolier,  sich  freuen; 
iieuii  ,;.  loli  idu<  Jolif  durch  Suffixverkennung  ent- 
^ulen,  vgl.  Holbenberg  p.  68),  bUbsch,  nett;  span. 
/MiMveraltet),  artig,  niedlich.  Vgl.  Dz  IMfMko; 
Mackel,  p.  84.  &  ob«a  fiadialn. 

5191a)  ahnord.  *gki*mik  tn^  aohwed.  jtenMK), 
SidDiii;  norm,  fitrnate,  jwrnelfc  jbnieto,  flwg^ 
imit,  fMtnalt,  ganoU  etc.  Thomas,  R  XXDC 
77  n.  lf«l.  81. 

6192)  Jiria  (dt«8),  Donnerstag;  venez.  zuott», 
z'iiIhi.  :oba;  lomb.  '/.iiiiiti;  genu  es.  zmgiiia;  pieui. 
iMa;  obwald.  gievia,  vgl.  Salviuui,  Post  12. 

IttUafi 


5193)  IMoriAiia,  -e  (Jorin  zu  JtmnterJ,=  ital. 
gloviale;  ttt,  jovial,  unter  dem  ZetelMO  des  Jap- 
j  piter  geboren,  mit  rubig,  heiterm  Sinne  ansgeatattetl 

6194)  J»Tla  bftrM  o.  MrM  Mvb;  itaL  barba 
' di  Oiope,  H&usedorn;  prov.  barhaiol;  frz.  jou- 
'  harhe;  span,  jushafba,  (rhubarbafh  V^rl.  Dz  186 
nwl'it  rhu. 

öl'.tä;  .Jövii^  dies,  liuum  rstag:  itril.  (fioi'rifi; 
Hanl.  <iii)lii:  ywwi.  ijions:  riiin.  /(//  1  .Iiivitt 
seil,  ditit);  |irov.  jou.i  —  .foriM  u.  iliji>u>  —  liim 
Joris;  frz.  jntdi;  cat.  dijoitjf:  span.  Jui'fi-g  ^ 
.hvis;  («lern  Ptg.  fehlt  das  Wort,  «Donnerstag* 
wir.l  durch  «mMs  /Wr»  awgedrOeIrt).  Vgf.  Dz  160 
ffiovedi. 

619Q  |llw,  -am  f,,  Itthne;  sard,  jua;  ital. 
ffiubba. 

6197)  jllbe  (Iinp«rat.  v.  jubire)  =  frz.  .;«/«',  die 

l'iii|Mirkirclie.  ,La  parlie  de  l'eglise  aiiisi  de-ignee 
lient  siiii  noiii  de  re  (|ue  les  i  banuines  ou  U-?*  iliacres 
y  adic.-v~uiiiil  au  celebrant  les  paroles:  ,.hä>f,  Ihi- 
mine,  henedion'.  —  II  faul,  je  (»etiae,  consideror 
romme  ind^pendunte  de  nutrejub«^  la  locution  iwniV 
ä  jvbi,  ae  souniettre  par  contrainte ;  aeiail.oe  «I  ä 
dire  ATadversaire:  jube,  ordonne,  je  ffvrai  tout  M 
que  tu  voudras"?*    Scheler  im  Diet.  ».  r. 

61i)7a)  jabilaeuni  n.  (hehr.  «Jubeljahr*), 

Jttbelfeat;  ital.  giubiiro  n.  gMMto;  frz.  jnblt* 

elc,  überall  nur  gel  \V. 

6I!48)  jDUilo,  -are  iuIk  t  den  I  rspron(rdes^Vorte- 
s.  Walde  unter  jübUum.  bri  ib-ni  Widerstreit  dei 
dort  zusammengestellten  v<  ix  hicilenen  .Annahmen 
liegt  es  aber  nahe,  an  Zu.saninienliang  vtnijubiiarr 
mit  jubOattm  zu  denken  u.  aku  dem  Worte  semi- 
tische Herkunft  samwsiaan,  vgl.  auch  Berthelet, 
ICommMtar  zum  Leviticos  25  (TObingeo  n.  Leipzig 
19021.  F.  Pabflt),  schreien;  ital.  gMbBare,  IMi- 
iocktii;  sard,  ijiuihin-,  rufen:  engad.  jürler,  ob- 
wald. ijii  hir  :  vgl.  -Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  771; 
span.  ptg.  jttbiiar,  jauchien;  aontt  nvr  fA.  W. 

Vgl.  Dz  ICH  ginbUart, 

b\\\^n\  jabilam  n.  (v^X.  juhih),  (fbeodifei)  Auf- 
schrei;  ital.  giubilo  u.  ffiubbäo. 

6199)  *}Uaelbh  a,  «■«  jüdisch :  davon  alt  frz. 
juiu,  dazu  daa  Feffi.iiiAw,  ans  welchem  sich  wieder 
die  (auch  nenfrz.)  Haaknlmlbnn  jn^  entwirkette, 
vgl.  Suchier,  Z  VI  438;  Rothmberf  p.  74.  3.  anrh 

Nr.  r.206. 

5'-HH»i  'jadSnKlM,  -e,  jüdis<b,  —  altfrz.  /k/.v, 
Fem.  iui.sf.  vgl.  Tobler  zuni  Li  dis  dou  vrai  aniel 
p.  33. 

62UI)  Jfiilex,  •dicera  m.,  Richter:  ital.  giiuHc,-; 
sard,  zuighc:  altoberital.  zuso,  ziinf.  veni'z. 
mdmti  lomb.  giüdta,  vgl  Aü  i  488.  VlU  406, 
X  89  A.,  Xn  440,  Salvioiri,  Pöet  12;  neapoL 

jurtAe,  vgl.  AsooH.  AG  X  107;  t Mtn.  jude,  (daa 
Oblich«  Wort  ist  judtcätor);  prov.  jutgt-n;  (frz. 
in,,,-  i^t  Vbsbat.  wa  juger;  nach  Bo>.  H  XIX  :UKi, 
soll  f  rz.  jMj/r"  auf  ^'«rffrMM  zunickgelien.  Mevi  r-I... 
Z  XV  275.  bemerkt  dagegen  -,  lu  niil  Becbl:' .Man 
wird  doch  dabei  bleiben  mü.<sen  (s.  Z  VI  11  23.1). 
dalS  judice  durch  judicare  in  seiner  Entwicklung 
beeinflttUt  worden  sei');  caL  jutge;  span,  jwe, 
jtde  (nur  altspan.);  ptg.  juü.  Vgl.  Dx  622  /119^. 

6802)  *JldIe8tir,  -«Nm  iw.  Iv.judkarel  Richter; 
ital.  ghtakttlor»;  mm.  judeeätor;  prov.  jutjuire, 

< Jutjador:  ptg.  julgador. 

&2U.H)  jadlelBm  n.  (v.  jmlfx).  Urteil;  ital.  giu- 

\  dizio :  TUM.  judi'l ;  prov.  juiiiii-s.  iii:i:i-s,  iuri-fi; 

I  altfrz.  jKMtr  u.,  aber  nur  im  Reime,  jüiti,  vgl. 
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Homing,  Z  XVUI  241,  Cohn,  Sufflxw.  p.  98  Anm. ; 
neufrz.  fehlt  das  Wort,  dalFQr  juifi  tmnt  —  *iuili- 
camentum  u.  sfnienee  —  mttlenfin ;  cat.  judici, 
juhii;  span,  jtwio;  pit.'.  ./»<«-".  Hcr^'fr /mwp. 

5204)  jQdIeo,  -ire,  {w  jwh-x).  ri<hten,  urteilen: 
iltih  giüdicare;  ulloherilal.  miliar,  ^ufgnr;  ve- 
nex.  mdifiar,  vgl.  A(i  V  lll  4()6,  XU  440.  Salviooi. 
PmI.  IS;  riiin./Nd«c  »i  «/  a;  prov.  jutgar,  jut- 
jar;  frz.  .;»<^rr;  c»t  jutjarf  span.  jKijpwi';  ptg. 
jil/stur  (ullplg.  juigar). 

6205)  *jadtTii8,  a,  um;  nach  Pabst.  Neue  philo- 
jii^.  Runibchau  1893  Nr.  15  S.  2S5  Aiun.,  Urund. 
wort  zu  span,  jwiio,  vielMdit  andi  SO  tTt.j¥if. 
Ö.  aber  Nr.  61!)i». 

52U(;)  JOgalis,  -e,  zum  Jocii  KehOrig;  8ard.pA»- 
uli,  Joch,  vgU  Salviooi,  Post  12. 

6207)  (Ui}  JlfUDto  »  ram.  M  ityw,  Zog» 
odue. 

6908)  jaglMM,  •gUadea  f.,  iWalndl;  eanaT. 

t'liUa,  noce  campana  o  reale,  v^.  Nigra,  AG  XV  28S. 

6209)  ♦Jttgillani  n.  pi.  (v.  jugul%im)  —  ital. 

ffiogaia  (au.-^  *;/itM/hi<ii/i)  .jx  l!.'  cht-  penda  SOttO  a1 
collo  dei  buoi'.  vt,'l.  »Miix,  .St. 

6210)  Jllgftlitor,  -örein  m.  iv>in  juaidum).  Er- 
wUrgar,  —  rum.  jnnylnitor  (fehlt  bei  Ptuc). 

8211)  Jftgiilo,  -Are  (v.  iiigtdum),  abkahln.  — 
rBm.  ^MHffM«  at  ol  a,  erwftrgen. 

6819)  JlBlMfaii  A.  (anch  juguliu  m.),  Kahla: 
ilal.iivöto,  Kehlhohle;  afldsara.  sugu,  logndor. 
Hlffu;  rum.  junghiu  (als  Bedetttnng  gibt  Cihae  «.  r. 
an  ,t'lanceiiunt.  j'oint  lie  cf>U\  pIfur«Sie");  plp.ju//o. 
VkI.  iiierzu  aucli  Tliomas.  Mel.  It",  wo  neben  Ju- 
tjulii  *jujiitia  (V.  *jtLrtarf  für  (lie  provenzalisclien 
Dialeklwörter  jottchia ,  dzouclia,  joucle.  jousflo, 
jvarlo  angest»lzt  wird.    (Das  Wort  fehlt  bei  Fuse.) 

6213)  Jügfim  n.,  Joch;  itaL  gtw».  Ober  dialek- 
tische Formen  vgl.  Flecfaia,  AO  III  178;  mm.  jug; 
prov.  |0-t;  fri.  jMVt  eat  jMt;  apan.  fugo;  ptg. 
jugo. 

Jojuba  zIzTphiini. 

5214)  JflllSs,  -um  m.,  (lor  Monat  .luli;  ilal. 
</iu/»V<,  ^'•■\vi ihtiücli  aber  lui/lio  i^vnlil  aus  finUn 
runi.  iulie\.  also  durch  Anwadiseii  des  Artikel.« 
u.  Wepfall  des  anlautenden  i,  welches  flie,  aidau- 
lend  nur  im  proklitischen  gli  sieb  findende,  Palata- 
Uaeraif  daa  l  hätte  bewirken  mOMen,  entstanden); 
pian,  Ulg»i  aicil.  gkigimUfi  ram.  (mit  «, 
oidit  mit  i  anlaotaod,  wodordi  dia  Aaaetning  eines 
ifad.  Mh  an  Wahrscheinlichkeit  gewinnt);  prov. 
jtä-a,  julh-m;  altfrz.  juinH,  juignet,  jugnrt  (die 
Deniinutivform  beruht  wohl  auf  german!  EinfluB, 
fvffl.  .1.  Grimm,  Gr.  II  HGO],  daneben  auch  julf, 
juil,  julot);  neiilrz.  juillft:  <  al.  jiüh:  span. 
iuliu;  ptK'.  inlho.  Vgl.  Dz  881  luyliv,  622  juilM: 
Gröber.  AU.  III  269  (fohrt  als  Fälle  des  Wandels 
von  ./  zu  /  an  ital.  luglio;  siril.  feyMt;  ,f riaul. 
I6i  =  futuu^  (lie.Mii«/««{«);  Barad,  Z  XK  970). 

6816)  JlmtatBm  i».  (aus  jugmetOum),  Lasttier; 
ital.  gkmunlox  engad.  gtumednt;  frz.  jument, 
Stute;  Ableitung  davon  ist  vielleicht  frz.  jumatil), 
ank'<'bli«-her  Ra.stanl  von  Hengst  (oder  E.««el)  u. 
Kuli  o.ltT  voll  liulle  u.  Stute  (Eselin).  Diez  622 
jumart  lienicrkt  ahiT:  .ilorli  ist  das  or'cit.  Wort 
gimirr,  tjiiniiiiM,  was  etwas  au   i  liiiiiarra  mahnt*, 

a.  damit  dürfte  der  wahre  Ursprung  des  Wortes 
angedeutet  sein,  jumart  wQrda  daoo  aof  e^molo- 
gWemder  Umbildung  l>eruhen. 

6916)  PJloa  8tMm  n.  (v.  Ju$^i,  ein  mit  Bnisen 
bewachsener  Ort,  ■=  ital.  gimehtlA.  Ygl.  Dl  187 
giuHckiglia.] 


6217!  '*jaBe-nti,  -«n  f.  (v.  junau)  =  ilal. 

f/iunrhit/liii ,  eine  Art  Narzissen;  frz.  Joni/uil/f; 
span.  .//<»t<y«i7/('.  VV'I.  I>Z  iiiunrhiiiliii;  ■lOviilio. 
Aü  XIII 

r>21H)  *Jüneo  u-  'jttiieo,  -8re  (voii  juncu-i}.  mit 
Bia-^en  bestreuen;  ital.  ffiuncare;  frz.  j<mekrr. 

5219)  JlBoOaia,  a,  am  (von  jmetui  voU  von 
Binsen;  ital.  ^Amosa»  etc. 

6290)  jaaeto,  -ire  (v.  junghre),  sa8>nunanAl|«n: 
span,  jnntar;  ptg.  juntar  (mit  der  Badauloiig 
.anhäufen"). 

5221)  janctar»,  -am  f..   Biuid,  Gelenk:  frz. 

jointii)')-. 

5222)  JQncäs  u.  'Juncfis,  um  »«..  Binse;  ital. 
ffiunco;  prov.  jone-t;  frz.  Jone;  cat.  /oM'  A.  -pan. 
juHco;  ptg.junfo,  Binse,  iuMfo,  Punipf'iistock.  Vgl. 
Grober,  ALL  lU  27S. 

6998)  JtiBftt  jAuIf  JtaeUm,  JiiigCra,  n- 
sammenfBgen.-  ital.  giungo  u.  gimgno,  gftwis^ 
giunto,  giiujnrr,-  ii  i/iuiujrrt:  dazu  das  Pariiziplal* 
sbst.  gi'unia,  ZulaK«'.  Zugabe,  auch  Ankuilfl,  weil 
giuitgert  iUe  Bedlg.  .wohin  gelangen*  erhallen  hat; 
prov.  jonh.  Jons,  Joint,  jonhrr  u.  jondrv:  Irz. 
joins,  joi'j  m '  iltflrz.  join»),  joint,  joiwin- ;  (span, 
ptg.  sind  dafür  jtuäar,  ajuntar  Oblich;  ptg.  ist 
allardlogs  jungir  vorhanden,  abar  aar  in  der  Badig. 
.anroannoi*). 

[^Mtot,  -mm.  a.  JMai.) 

5224)  Jttnlary  >inni  (Komp.  zu  juenm).  jflngar; 
ilnl.  giuniore,jiiMiorf  .opposlo  di  seniore*.  gignore 
,il  garzoni'  che  apprende  un  mestiere",  vgl.  C.aiiello, 
AG  III  Sil;  frz.  yMndre,  (Jmiggesell).  Bäcker- 
^.'eselle  (im  Altfrz.  ist  das  Wdft  aoeh  als  Adl- 
Komp.  zu  jntne  vorhanden. 

.0225)  J8alp(rfls,  -um  m.  [innepirw,  non  iimt- 
pirut  App.  Probi  187),  Waeholderslraoch;  ÜaL 
ginepro;  sard.  «Oarif;  (mm.  fanqMii;  rtr.  «M. 
mihr,  ^  AG  1  827  gentvra;  prOT.  ftmArt',  alt» 
frs.  gtnkere,  -oivre;  vgl.  Meyer-L.,  Roman.  Onunm. 
I  p.  119.  vgl.  auch  R  XI  140;  trz.  (ji-nihre,  genkfre; 
cat.  (fintbre;  a Itsp an. ^tiMÖro;  neuspan.  raslrp; 
]>tg,  zimkf.  VgL  Da  168  fiiuprtt  wOber,  ALL 
III  142. 

5226)  JOnlfts,  -um  m.,  iler  Monat  Juni:  ital. 
giugno:  rum.  •mm»«','  pro v. ^mwä-«;  frz.  .fuin;  cat. 
jung:  span,  junio;  ptg.  .junho. 

6227)  iialx«  -leem  f.  (f.  jmmix),  junge  Kuh; 
sicil.  giitttä,  (rtr.  gkmitidks;  prov.  jumrga  = 
juvenea);  frf.  ftmU**'.  Vgl.  Dz  696  ginfg^e.  lUw- 
ning,  Lat.  C  p.  20,  n.  Thomas,  Essais  philo!,  p.  HU, 
stellen  för  f  rz.  f/rniW  die  Grundform  *iuHitiii  aul. 

622H)  jQr&mentüm  «.,  Eid;    ilal.  giurmnrntu : 
mm.  jm-iimint :  \)T  n\ .  jurament-z,  jurnmeti^  ,  I  i 
jwemaU,  (das  übliche  Worl  für  .Eid'  ist  semunt 
»  tatramentum),  daneben  jtiroM,  Bid,  Flaeb;  eaL 
jvrament;  span.  ptg.  jMraM«iif0u 

b'Zl'^\  JOritis,  a,  am  (Part  Perf.  Pa.'^s.  von 
^mrori^  varaidigt;  i  tal.  jrfaram^  o.  damoitspredienid 
in  dan  ttbrigan  Spracbän. 

5230)  JOn»,  -ire,  scliwnren;  giurareitVim. 
jur  ai  at  a:  prov.  junir;  frz.  jurer;  cat.  span, 
ptg.  jurar. 

5231)  1.  JOB  ».,  Recht;  ital.  giure  (gel.  Wort); 
das  Wort  ist  im  Roman,  dord)  direehm  (ß.  d.) 
ver«lrängl  wonlen. 

52H2)  2.  JOB  n.,  Brühe,  =:  frz.  jm}  ttrjuM  (•• 
viride  jua),  Saft  unreifer  Tranben. 

5288)  JaaHtfK,  «am  f.,  Oereehtigkait;  ItaL 
ffimtitria  ,1a  virtfl  morale  per  la  quaia  li  di  a 
eiaiamo  U  aoo*,  gmUtnma  «esattana,  • 
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vpl.  OnMUo,  M  in  MS;  proT.  justMn;  frz. 

ju'-tir,',  npffi  liliirkfil ,  Jiw/o  «•,  Rirlitijjkeit,  vrI. 
.Mu>sar),i.  R  XVIII  535.  V|/l.  Colin,  Sullixw.  p.  40 
{awU  |).  3h  Anm.),  K'>ritz,  Vrz.  S  vor  Kons.  (Strali- 
imrj;  Ihm*;  Diss.)  p.  114.  Horning',  Z  XVIJl  244; 
Span.  iugtMa  u.  justeza  (wie  im  Frz.  unterschioden) ; 
plg.  juatifa  u.  jtutesa  (wie  im  Fn.  noUHwhieden). 

62S4)  «JistltOriiu,  -ui  M.,  Rsdiliwalirar;  alt- 
frs.  jmÜMer.  Vgl.  Berger  9.  p. 

5985)  llsItBr  «f  mm,  gerecht;  ital.  ginMo  a. 
dementsprechend  in  den  flbrigrii  Sprachen  (rtr.  j^), 
abemll  jrel.  W.,  vrI.  Gröber,  ALIi  HI  278. 

52:^tO  JilYPn<'as,  a,  um,  jun).'  (subst.  bivleutel 
juiintiui  aiK  Ii  .junpor  Stier",  <Ihs  Fem.  .junjjp 
Kuh");  ilal.  ./lorrMio,  -n,  junufr  ."^tier,  junj/e  Kuh; 
ruMi.  Junr,  junta:  [)ro\-.  junegn:  (frz.  Dem.  ^om- 
rrNcmü);  galic.  iurenJea. 

6287)  JifWl«  jong;  ital.  gUntne  o.  fiopane; 
rum.  Jmw;  rtr.  «qwMi.  dliwm  ete^  TgL  Gartner 
§  300;  prOT.  jam;  altfri.  jarfm,  joftu,  joeme, 
hmenr,  Sitm  forman  setzen  ein  jövenia  mit  ofTe- 
iiem  f)  voraua,  waleher  Vokahvechstl  ilun-h  den 
Einnull  des  folgenden  l^ihials  sich  trklilrt,  vgl. 
ornni  onun  >  "*m/;  neu  frz.  jrune;  cat,  jori-; 
span,  jocrn;  ptg.  jinrni.  Daneben  isfl  als  ge- 
lehrtes Wnrl  jHtfuUix  crlKiiU'n,  auBerdem  in  ein- 
zelnen Sprachen  das  Demin.  *jttmnemm  (s.  B. 
pr»v.  jowncMM'  VgL  OrObar,  ALL  U  495  (nntar 

B3S8)  «JiTMKIi,  -mm  f.  (v.  juvenis).  Jagend; 
ital.  giomnrxaa;  r\xm.  )umfa{ii;  frz.  jVu/(».w;  dii- 
fihrtgeii  Sprachen  haben  jutetUu»  bewahrt  (auch 

ila  I.  ffiorenlti]. 
JflT^nLx  s.  janix. 

:>L'::'ii  jüventa,  «an  f.,  -lugeod;  altfri.  jaem/r-, 
daneben  jourtnee  ~  ^jurenti». 

8840)  jiTftitlla,  -ateai  f.,  Jugend ;  i  t  aL  flomniii; 
prov.  JowtMtut-z,  (cas.  rect  joven-M);  spaiL/Mani- 
ptg.  jueenttuU. 

8S41)  JlT»,  •ire,  helfen;  ital.  giwan. 

8342)  jnxtl  (u.  *Jllx1l).  neben,  gem&B;  ital. 
gittxtn  u.  givtto;  prnv  jo^tn:  allfrS.  jiuU  U. 
ji»^f.    Vgl.  (irOher.  ALL  III  273. 

6243)  [*Jüxto  (*jaxto),  -äre  (von  j«.'/  «  ,  niiln 
zusaiiimonfcornnien ,  anslolien;  ital.  giuxUtrf  u. 
dkutriir,  iiihi  r  die  Einfügwig  de?«  r  vgl.  Storm, 
B  V  168),  mit  den  Waffen  zusammenstoßen,  tor- 
akTCO,  dam  daa  Vbabat  gkuta  u.  giottra,  Tnr- 
Bier;  proT.  jmtmr,  joilar;  daiu  tins  Sbst  juata 
a.  iaitB,  Tnraar;  dan  daa  loaammen^esetzte  Vb. 
njoitar,  vereinigen,  hinzufügen;  frz.  jmUer,  dazu 
das  SbsL  jmtte  u.  das  znsammengeselzte  Verb 
itjottifr;  <^pun.  ptg.  iMtar.  ViL  Ds  188  «Aiate; 
Gröber.  ALL  II  274.] 

524S.li  Jüxtula,  -am  f.  iTur  *jujtuia  v.  jü.rta), 
Jochri<»uien :  «iaviMi  nach  lluiiiias,  l\  X.XIX  181, 
sfidfrz.  (lyonnai.sisch)  jottclia,  neuprov.  jouaciOf 
jnteh,  deeaen  «  die  Ausetsong  eines  Grundwortes 
i^fMlB  variiiatet 


.5244)  arah.  ka'ab,  Beinchen,  KniM  ,  .l  ivmi 
vielleicht  narli  Dozy,  Clos.«;.  341.  das  gl.  i.  liln  deu- 
I'li  h-  tfilMi.    Diez  489  «.  r.  vermutete  das 

(iruii'iwi.rl  in  '/<i/>a/^(urah.),dQnner  Knochen  zwischen 
den  ROfkenwirbeln.    Vgl.  Eg.  y  Yang.  497. 

5346)  ndl.  kaal,  niederdtach.  ka|«,  Dirne;  dav. 
«ML  aKfti.  eetift,  Sandhank,  oeoln.  qtuti,  Ufer« 


Straße,  vgl.  Braune,  Z  XVIII  62!  (wenn  aber  dort 
am  li  allfrz.  cahiUe ,  neufrz.  ciijutc  damit  in  Zu- 
saninicnliang  gebracht  wird,  so  ist  das  ein  Miß- 
grilT).  Weit  weniger  wahrscheinlich  wunle  von 
Diez  94  «lyo  (span,  cayo«,  Sandbänke,  RifTe),  altir. 
eai,  Weg,  als  Grandwort  anQjfesteUt,  vgl.  auch 
Th.  54.  Nicht  zu  dieser  Wortsippe  gehört  itaL 
chi<n}a  —  *plagia  v.  plaga. 

6346)  anb.  taMiM,  eise  kMUaelie  Pflanze  (Frej. 
tag  IV  2^)^  B  ital.  etMf,  ein  OewOrz;  proT. 
ciÄeba;  fr«.  CnftM/-;  span.  ptg.  cuheha.    Vgl.  Os 

I  114  riibeba.    Vgl.  Eg.  y  Yang.  34»!  irnhdHi). 

WIM  hebr.  kabbAlah,  (leheimlolirc ;  it.il.  riihnlo, 

'  Knust  der  Prophezeiung  aus  Zalil<--n,  Gelicinilchre, 
geheime  Rilnke,  Intrigen;  frz.  rnhair;  span.  ptg. 
nihiilii.  Vgl.  Dz  76  cabale.  (Nach  anderer  An- 
nahme ist  das  Wort  in  seiner  modernen  Hedlg.  ein 
Akrostichon,  gehUdet  ans  den  Anfiuusbucbstaben 
der  im  J.  1670  emaHBtaa  aoflMian  IßiiMer:  Off- 
ford,  Ashley,  Buddngham,  Ariiogfam,  Landerdale); 
Eg.  y  Yang.  361. 

5248)  ndl.  knb«IJaaw,  Kabeljau;  frz.  cabcliuu; 
Span,  (mil  I  rnstellung,  vgl.  nd<l.  bakk-eljiiu)  Im- 
•  allao.  funnhiu,  Sil  .  kfis,  h     Vgl.  Dz  686  cithrlinu, 

5249)  arab.  kadlm.  alt,  crfdiren;  ptg.  ctuUtno, 
erfahren,  gosehickt,  Ustig.  VfL  Dl  485  «.  Bg. 
y  Yang.  858. 

6260)  ndl.  kaeakw,  die  Kiefern  (bei  Fisdien) 
ansBchneiden;  fri.  cafwer,  Hirinte  anftdinaidan 
n.  einpOckeln.   Vgl.  In  6W  f.  A 

,')2.')l)  dUsch.  kllfer  fahd.  Mw»,  krniro);  davon 
c  a  II.  gtin-a,  i/ur-hru,  btgra,  Maikftfer,  vgl.  Nigra, 
AG  XIV  3(i5 

6252}  arat>.  källr,  ungläubig,  ruchlos,  undankbar 
(Freytag  IV  47«);  davon  span.  ptg.  cufrr,  roh, 
grausam;  ob  frz.  eafard  (früher  auch  cnphard 
geschrieben),  aehefaibeUig.  hierher  gehört,  wie  Dz 
436  eafrt  annbnmt,  ist  höchst  zweifaUiaA,  vgL 
Scheler  im  Diet  a.  Eg.  y  Yang.  S64.  tÜiar  daa 
Verhältnis  von  cafard:  frz.  cagot,  .adiehlheflig* 
(s.  auch  Nr.  1907),  vgl.  Beniitt  p.  14». 

52.'>3)  ahd.  kuha,  KrShe;  span,  cniju ,  Dohle, 
«laraus  durch  Veibindung  mit  dorn  sihallnach- 
alimeiii|i>n  Vb.  ,  >uiiimen  ( zutnh<u-nyo) ,  zuiiut- 

caya,  zumaya,  Kftuzclien.  Vgl.  Dz  438  rayo  u.  50(1 
zwntnja. 

6254)  türk.  kahvi,  arab.  ^akwa,  Kaffee;  ital. 
caffi;  frz.  cafe  etc.   Vgl.  Lammens  p.  65. 

6266)  griecb.  »oQHa.  tuäfidq  (f.  «tto> 
fi6<:),  Brand;  daTon  nach  Meyer- L.,  Roman.  Gramm. 

|1  §  l^<0,  vielleicht  span,  'iiirniiir,  ptg.  <iwimar, 
brennen.    Diez  479  hatte  crcmitri  (irundwort 

I  aulgestellt,  u.  daran  wird  man  t'estlialten  iiuis^tn, 
jedoch  allerdings  mit  dem  Zugeständnis,  daß  Kreu- 
zung mit  d.  gr.  W.  BimttgeAindan  habe.  8.  oben 
ereaia. 

Ö3M}  DMlIik.  kakahmatl,  Kakaobaum;  frz.  cn- 
mftri  apaa.  eawyiiaf;  ptg.  eaeaoeiro.  Das  ein. 
Awba  MB»  bat  ItaL  rrs.  span.  ptg.  eaedo  (itaL 
auch  eoenfo),  Kakao,  ergeben.   Vgl.  Dz  76  eaedo. 

5266a)  kalk  {xaXil  schAne  Dinge,  z.  B.  schone 
tiewftnder,  ist  viell.  Grundwort  zu  ital.  (/nln, 
Prachlanzug,  vgl.  Nr.  4197.  Viell.  dart  man  auch 
in  ital.  galantr,  schön  tuend,  fein,  liofliili.  d.is 
Part.  Präs.  eines  Verhums  *iealare  (von  xakö^), 
schön  sein,  schon  tun,  erblicken.  Lautlich  stehen, 
so  scheint  es,  keine  Schwierigkeiten  «itgegen,  o. 
sachlich  wird  man  die  Herkimll  der  aaf  das  geselle 
acbafUidiaLeb«abaiOdiab«iW0rlaraaadammm|a- 
bOdeten  |r.  Qatan  tidU  alehl  beanstanden  darta. 
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5386b)  fHtcb.  Mfesteta«  frs.  mmMm,  Kalk- 

ziijvhlapr. 

fi267|  |';,'ri>><-li  xttl{o),  RchAii,  ist  Tielleichl  dorcli 
iroaisrhen  Gebrimcli  lur  frs.  PcjjoratiTpartikel  coli-, 
rat'  i^nrden,  weldie  i.  B.  in  eiUfotumum  ▼orliefd. 

viplloiclit  aurh  in  ffalimatkitu,  Wirrwarr,  ilumitn-s 
Zfii'f.',  wpim  man  es  gleich  xulfj  ^tafHtt,  scliftnt' 
Wi-M  ri^.  lialt ,  .(nsftzeii  darf  (ilas  .<  könnte  auf 
voUsriyniiil.  An^'loidinnj.'  nn  Hon  Nanicn  Matthins 
berulien).  Amlcrf  Vt'i iiiutuntrrri  s<'lic  man 
l)arm<'stel<>r,  Trailc  ilcs  ninls  fompow-s  p.  HI. 
Vgl.  auch  NiK'ra,  AG  XIV"  272.1 

6^7a)  griech.  *<tXov,  Holz,  SchifT;  davon  ver- 
matlich  ilal.  galUria,  galera  etr.;  vgl.  Nr.  1724. 

(HH7b)  niedbu  mÜUvs*  Seil:  Iber  rtmüge  Nach- 
kommen afeses  Wortes  n.  deren  Benehuiig  zu 
ealar-e  vj?I.  Srlm,  lianll,  Z  XXV  497. 

allirerni.  *kainpH  s.  campus. 

II  ill  kän  (nii)kAn,  ,es  war  lu.)  es  war 
(eituiiuli".  lu  licbtcr  Allfan),'  aral>isflier  Erzählunjjen; 
ilavfiii  iiai  h  I^mmen.s  p.  73  frz. 'TiMcfiw,  Ge.schwJltz. 
bOser  KlaL-^h  (.las  \V.  fehlt  bei  Sachs-Villiitte). 

5359)  ndl.  kaper  (abgel.  von  laL  eapire),  Frei- 
beuter (v.  kapr»,  Freibeaterei  twibeq)^  =  ^  frz. 
enpre,  rreibenter,  vgl.  Di  689  «. 

620U)  ahd.  karg«  listig;  davon  ital.  gnrgo,  ver- 
üchlapen.  tOckissrh.  (piem.  fftrijh,  trSjre),  vpl.  I)r 
87r>  f/(iri/ii. 

ri2t>l|  aial).  karirija,  ZucktTwurzel;  frz.  chrr-vi-^, 
rhiroiii :  s|ian.  rlirrfn'n;  plj:.  rfilrin'n,  iiMtiririii, 
nhinirivid.    Vgl.  Dz  410  rhirirm :  Eg.  y  Yanif.  H74. 

.V2«i2)  pers.  kArnhbA,  Bcni.steln  (eigentl.  Stroli- 
rftuber);  frz.  earabi;  span.  ptg.  carabe.  Vgl. 
Dz  436  «arab»;  du  Wort  feUt  bei  Eg.  7  Tang. 
861. 

6968)  ffigenname  Kawkniir;  frz.'  emihemtre; 
Kiwchniirshawl ;  span,  eatimiro,  feiner  Woilltoir; 
ptg.'  ra^mira.    Vgl.  Dz  487  c^utimiro. 

52(it  allil.  kasto  (ahd.  rhasto),  Kasten;  davon 
fr/,  ihfiton,  Kingkasten,  gefaUter  Stein,  dazu  da.s 
Verh  rhatonni-r.  VgL  Maek«!  p.  71.  8.  obeo  «apaa. 

kili  s.  citi. 

6965)  grioeh.  X€tTaftt}vta,  Monalnre^el  der 
Frauen;  dav.  viell.  frz.  {e»)e€aamim,  beinüicb,  vgl. 
Scbeler  im  Diet  «.  v. 

6266)  ahd.  katara,  Gatter}  davon  nach  Caix, 
St  '/60  ital.  (Incch.)  ratr«  .cancello*,  gewöhnlich 
wird  da.s  Wort  von    '/'/  i  m  abpi'Icitfl. 

.'i2KHa)  jjrierh.  ♦kutarsioii  n.  (v.  hatnirein,  her- 
Ulilcrln'tx-nl,  Alilnili  •.  Ol  liir  l'irti^:>(flliui>j  vom 
Webstuhl),  aliK''tiol»<-ii ;  "iavuri  viell.  span,  cat/ar»», 
eine  minderwertige  .Sei<le;  prov.  eoMnr;  altfrz. 
eadaree.    Vgl.  Thomajs,  M61.  89. 

6267)  griech.  *xax6oTifa»iov ,  Grundstock  Ver- 
zeichnis (ein  xatävdifa,  Personalverzeicimii^  ist  in 
einem  Pnpyrus  belegt,  Notices  et  ex  traits  des  ma- 
nuscrits  de  la  hibl.  imp.  XXVIIl  2  p.  132);  davon 
nach  Ulrich,  Z  XXII  262,  ital.  catnsiro;  frz.  c«- 
tiaMtrr:  span.,  radagtro  — ,  at>er  ouTimxni  liedfutel 
nicht  (ininHstftck.  Dz  93  ratantro  <  *ra)iH<igtruni, 
s.  jc.locil  Nr.  L'nlu  11.  lim. 

ö2t>H  liiiij:.  *kaapjan,  kaufen,  —  prov.  caupir, 
ehmijiir,  Mi  ll  eitler  Sai  lic  iM-iiiacliligen,  vgl.  Dz  046 
mH|Mr;  Mackol,  p.  119.  Thomas,  Essais  philul. 
p.  148,  leagnet  aie  Herkmift  des  prov.  ehaupir 


*«■■  •Hnwwn.  weil  die  Bedentongsverschiedenheit 
zwkehen  beiden  Verben  zu  groß  sei  (das  prov. 
Verb  bcdpnt»'  .niedertrolen"),  u.  vciriuilet  Zu.-<am- 
menbaiw  mit  laL  caicr  püare.  üuhn,  Herrigs 
Arrhiv  Bd.  103  p.  823,  leitet  ehm^  mit  ilal. 


lu-njpitnrt-  v.  lai.  scalpin  wh,  9.  nutt  darf  ihn 
wohl  darin  beistimmen. 

5269)  genu.  kaa^Jan,  prüfen,  wählen  (nhd.  kiesen); 
(altital.  cMHimr«,  wftbbsD,  Lehnwort);  pr«T.  cm»* 
ah-,  dunulr,  dam  die  Shattra  oswrihisirf  e,  tmutt-Mf 
Wahl;  frz.  ehomr,  dazu  das  Shat.  eiMr;  alteaL 
teotir  =  prov.  eteawir,  answfthlen;  allnpan.  «e- 
süio  (A<lj.);  altptg.  roK.viV  u.  Irj-  Slist.  routi- 
mento;  (der  übliche  Au-^'lniik  für  .wählen*  ist 
span,  rscot/tr,  ,!,yir:  pt^:.  <vi'o/Ä«r,  nlvwr).  VgL 
Dz  648  rhomr:  .Ma.  kel,  p.  141. 

5270)  got  ''kaasAn  =  mlul.  k-önfn,  nhd.  koaeo» 
ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  frz.  eatueTp 
plaudern,  vgl  Mackel.  p.  124. 

6271)  altd.  "^wa,  ICrfthe ;  (i  t  aL  titMitm,  ttmUm, 
Känzchen,  =  ttt.  ektuette,  vgl.  hiertlMr  üntets. 
zu  Uari-  de  la  Char.  V.  6M)3.  s.  Herzog,  XXVII 
125);  prov.  rnu-g,  (-hnu-g,  Eule,  davon  abgeleitol 
das  gleicldieiieulende  rhauana,  vielleicht  ancli  rnn- 
calii  (frz.  cft0Mcn.1i,  Nebelkrahe;  all  frz.  cW.  (pic. 
crtirc,  aiue),  davon  aber  nicht  neu  frz.  i-liowin, 
vgl.  Nr.  2039,  (daneben  auch  chccfchi ,  v|.'l.  Hor- 
ning, Z  XX  839;  zu  frz.  rhevecke  s.  aucb  K<  rnitl, 

S.  149,  s.  auch  Nr.  1907),  Ilomeule,  choueile,  Eule, 
m  dMiwH  viellaieht  durch  volksetymologtscbe  Um- 
deutmig  ehat-lntamt,  Nachteule,  Vgl  Pafi,  R  III 
487,  u.  Cohn,  Suffix  w.  p.  142.  s.  auch  oben  unter 
calva  Rorcxl,  über  die  altfrz.  Vertileichunp  n/tir 
lonimf  choe  vgl.  tkimu,  Z  XVI  620;  spau.  cAora, 
rhotfa,  eine  Art  Krtttia.  VgL  Di  647  dha«;  MadcaL 

p.  124. 

5272)  ahd.  kegil,  KegeL  =  frz.  (luiUe,  vgl.  Dz 
•»7  rhiglia  :  Mackel,  p.  108;  fiber  OS  tfri.  «of  heffü 
zurückgehende  Wörter  VgL  Hominf,  Z  ZVIII  818 
n.  Befarens,  XXVI  IIL 

6aT9a)  germ.  Stamm  [karp  vgl.  en|^  «arwl 
kerb,  kerben,  sefanftmi;  oav.  frz.>larMlrr,Seimits> 
messer. 

Kendel  s.  Kittel  (Nr  .027  * 

5273)  sscr.  khanda,  .Stück,  Zucker  in  kristall- 
artigen  Stücken;  darauf,  1)€ZW.  auf  das  au-^  lii  li.  ii 
entlehnte  arab.  qand ,  tiandat,  Kandiszucker,  will 
Dz  H4  randirf  zurückfuhren  ital.  eattdi  u.  zuedkero 
candito,  kristalliaierier  Zocker,  eandirt,  in  Zneker 
sieden;  frz.  «wer«  eumii,  Kanduancker,  $e  candir, 
sich  kristallisieren;  span,  euntcar  tamit.  VgL  Dz 
84  eandire.  Man  darf  aber  wohl  auch  an  tat  *ent- 
dirr  -=  rändere  deinen,  zum  mindesten  glaulx^n, 
ilaii  ilas  Eindringen  de«  morgenlftndischen  Worten 
durch  i'eiiie  Klangälinlichkeit  mit  dem  lateiniseben 
begünstigt  worden  sei.    Vgl.  auch  Nr.  2396. 

5278a)  germ.  Stamm  kl*  (vgl.  got.  keinan),  kei- 
men; davon  altfrz.  cion,  nenfrz.  »cion,  Schöß- 
ling.  Vgl.  Thomas,  Mil.  187. 

6274)  dtsch.  kkfn  fTeil  des  Kopfes)  =  frz.«^, 
Wange,  Schlag  auf  die  Wange,  vgl  Bngge,  R  III 
l&U;  Homing,  Z  XVI  581,  vcmiotet,  dal  ftf«, 
auf  gabata  (s.  d.)  zurückgehen. 

627."»)  rll.M-b.  kiel  Imll.  hrd,  alln.  JlyWr);  davim 
ilal.  rhi'g/ifi;  frz.  (/uil/f:  s\>:iu.  •fidHii;  ptg.  '/ui/ha. 
Vgl.  Dz"ft7  ihiijUa;  M.u  ki  I.  p.  128. 

6276)  altnfrink.  kiaao,  den  Mund  verziehen 
(grinsen);  davon  altfrz.  dugnier  in  tres-,  re{a\- 
dtüfmitr,  auch  neofrz.  rtdtigner,  ein  verdrieß- 
liches Oesidit  sehnaideB  (prov.  rcCsjcMaJbor),  dazu 
(?)  das  A4i.  mftiiii  (woraus  ital.  areijfnofL  wohl 
aucb  enreuki,  rauh,  steinig.  Vgl.  Förste,  fit.  Zan- 
Iralbl.  IH7R  Nr.  23  Sp.  !)«4  f  u.  Z  Hl  266;  Mackel 
90  u.  109;  G.  Paris,  R  ViU  629;  Scheler  im  Anhang 
m  Dl  810;  Sehelar  im  Diet  woilta  nMgner  too 
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(ttwh.  reaekr,  )iarl,  rauh,  sprOde,  aMeitea,  ww  dnrrb 
die  neben  rwtft.  itehMiden  VerlM  4«ek^fM<rr  a.  dgl. 
iellielT«fsUnd!Mi  i*Mer1e«t  wird.       fOiet  162 

WOllti'  Muf  all'!.  kinfiH  audi  zurflfkRihren:  ital. 
fkiffHiin  (ilaiii'licn  xi/hiffnan-),  lipinilich  ISrhfln, 
dazu  flas  Vlwhst.  (/AiV/no ;  \trr)V,  tjuinhfir,  ilazu  diis 
Slisl  ;/Mi»iA-ii,-  f  rx.  pH«(/»i/T,  mit  iJeii  Au|.'Pii  wiiiken. 
seilwSris  lilickeii,  spähen;  span,  guiiiar,  hiinzt  lii, 
Hiizu  <\as  Shsl.  guiuo;  (Has  Vb.  bedeutet  als  nau- 
lisrlier  Kunstausdruck  .vom  Kurs  abweichen*,  u. 
dM  pt|.  ftmar  bat  «lUMbUeftlicb  dteae  Bedlg.). 
Aber  m  altrri.  eneh  tcfgmkr  ekh  llodel  (Tgl. 
Farster,  Z  ITI 265,  so  kann  weder  «hd.  tAman  noch 
ahd.  gkiin  (ags.  ffinfm),  (rnflim,  Grundwort  sein; 
aach  ahd.  u-im-han  (*uinkj<in),  ags.  irinrinn  (fenfttrt 
nicht,  wie  .«chon  Difz  nusfulirl  u.  Mackol.  [>.  HM 
bertitigt.  An  ki-ltisilnii  I'rs|iruii).'  i-t  nicht  m 
denken,  vgl.  Tli.  |>.  US.  Das  Wort  kann  na<-h  Z<'Uk- 
nie  seines  Anlautes  nur  |.rei'manischcr  lierkunn 
iein.   Aber  das  Grundwort  bleibt  noch  zu  finden. 

ÄbloSeYerinntung  werde  folgendes  vorgebracht: 
anprtta^iebe  Bedeotanf  dee  Verbams  dorfti 
eher  ,airh  entfernen,  ebweienen*  als  .spfthen.  blin- 
zeln* sein,  deini  die  letztere  l.'iltt  sirli  w^lil  au^  dci 
epiteren  entwickeln  —  .'-pTihen"  u.  unlrr  Uni.stiinilcii 
auch  .blinzeln*  (wniri  Iw  itn  .S  hi-n  in  die  Ffme  dii- 
Augen  halb  gcs^'lilusseii  werden),  bedeutet  .hin-  u. 
herschen,  seitwärts  sehen*  - ,  nicht  aber  umgekehrt. 
Da»  genn.  ttU,  weit,  durfte  demnarh  einen  begriiT- 
lieh  meiflMleBAvigMimNRikt  darbieten.  Darf  man 
aanabneo,  daB  «oa  wM  ein  V  er  bum  *wUaniam 
abgeleilet  eri  (vgl.  *ii«<lnin/aw.  ahd.  wMmim),  an 
«■rde  die  Gleichong  sieh  aoMellen  laaaen:  wai- 
tm^fan  :  gngner  —  'trUa^fan  :  guigner  oder  — 
*>ifMirnnjnn  :  ^pargner,  welche  allerdinps  zunärhsl 
nur  für  das  Vrz.  Geltung  haben  würde,  wahrend 
riir  das  Ital.  yuüittgnarr  {\\:\.  ijuniitiiiniiri  .  lOr  ila."; 
Prov.  gmdatihar  zu  erwarten  wäre.  Indestjen  wäre 
denkbar,  daB  das  Wort  niAeliat  nur  rranzösisch 
gewesen  u.  von  Nordfhuikraieb  am  Ober  die  anderen 
rooMnisehen  Sprachgebiete  TerfareHet  worden  wflre. 
Aber,  wie  gesagt,  es  aoU  dai  nor  Vermntang  aebi, 
welche  gem  preisgegeben  werden  wird,  sobald  ein 
anderer  sie  als  unstatthaft  nachweist  u.  sie  durcli 
eine  gl.iubhaftere  ersetzt.  Oiler  darf  man  vielleicht 
an  ein  *iW«rf/(ui  au?  irindiin  denken  ?  7  j  Hiatii- 
-I  'ji  wäre  dann,  entgegengesetzt  dem  Oblirlien  Ver- 
fuhren, behandelt  worden  wie  in  rrrerumlM  :  vrr- 
gogne,  ComptndiHtn  :  Compiignr,  u.  guigner  Wftrde 
flieh  zu  gwndrr  (ital.  ghindnre)  flhnlicb  VeibaUiii 
wie  dlscL  pweoden*  to  »wiaden*.] 

Ba77)  all».  UnsTt  kMcr.  Kegong;  dawni  viel- 
lekht  tT%.  fmkifotf,  Ongtekhbärt,  Sebieflicjl.  Tgl 
T>z  606  «.  9. 

kip,  kipf  (vgl.  Braune.  Z  XVIII  622)  s.  chlfT. 
^J7H|  allndd.  kttl,  Kitzel;  daTon  nach  Gaix. 
^1  '  T  i  taL  (ant.)  tUOo  «sollatieo*,  a.  aocb  oben 
eatulio. 

fi279)  dtscb.  kittel  (engl,  kiddl)-,  dar.  nell.  frz. 
gmtdtt,  (fuidfUf,  gniriniu,  großes  S^iermetx,  vgl. 
Thonia^s.  R  X.\  445.    Nach  Schucbardt.  Z  XXV 
498.  ist  nicht  KitUl  (kUm.  aondsm  dtseb.  keürl 
(KmiHy  KwM)  das  Onmawort   Cohn.  Herrig«  j 
Archiv  iSd.  108  p.  239,  bemerkt,  daß  fHr  die  Ab-  \ 
Ipitung  von  guiäeau  nueh  da.s  ^-erman  Thema 
knilhu,  got.  >iithm,  Baueh .  in  Üelr.tc'ht  konitnen 
könne.    Die  nenfrz.  Geslaltuiitren  des  Wortes  Mn<l 
wie  Cohn  naeblrSgt,  quidiat,  didfou  u.  du/tut. 

6280)  gemum.  (schaUnacbabineoder)  StaroniAlak«  j 
fVU^aiOt  acrbradMii,  ^»Iteii;  ital.  mmacelntt,  I 


knacken,  qoetseben,  vgl.  Dz  897  ».  r. ;  ferner  nadi 
Vamhftgen,  RP  III  418,  Nigra,  AG  XIV  878,  nen- 

proT.  c/<iro,  Sehlag,  ftdaro,  'rr<)pren,  efaroulire, 

rlat-otf,  KlaLsrlimohr;  alt  frz.  rm-lin-hier,  breehen. 
ritclaehr,  rse/urf,  Tropfen  Rol.  IftSH.  i-riil,rhii-r, 
teilen,  rxrltfhr,  Teilung  einer  P'.rliselian.  ,  Larni, 
rlaijHe,  Schlag;  neufrz,  cltu/uer,  klat>i'hen,  r/n- 
<iu(ird ,  schwatzhaft,  icUehe ,  Zerstiicklimj:  eines 
Lehens;  cat.  einen,  Geschwätz.  VV'I.  über  c/inpif, 
elaquer  etr.  Dz  549  claijuf  (wo  mhd.  eine,  Krach, 
ndl.  kUMeent  klatschen,  als  GnmdwOrter  aafgestelll 
werden);  Flechia,  AO  I!  97:  Parodf,  R  XVII  66. 

8281)  altn.  klanpl,  Klammer;  frz.  eltmm,  Klain« 
mer,  davon  norm,  neehimper,  anheften,  vjrf  Dz  648 
rhiimp.  Zu  demselben  (Jrundworte  gehörl  wohl 
auch  span,  ealatnhrr,  ptK'.  '-(»(i^mi/vi,  Krampl'.  vgl. 
I>Z  t^if)  Kilinnhrc. 

5282)  german.  (schalinacbalimenderi  Stamm  klap 
(wov.  nhd.  Klappe,  klappen.  Klapjier,  klappern  etc.); 
auf  diesem  in  das  Homanische  Qbemnmmenen 
Stamme  beruht  eine  äulSerst  zahlreiche  u.  viclge- 
staltige  ramanisebe  Wortsippe,  wclebe  too  Vam- 
hagen,  111408,  neoerdings  eingehend  nntermieM 
u.  in  ihren  Verzweigungen  verfolgt  worden  ist.  mit 
untiT  .ilN-rdings  wohl  mit  einem  allzu  gTriHen.  auf  Irr- 
pt'.ide  fiihrendiMi  Jagdeifer.  Im  Nachstehenilen  si-irn 
die  Hauptergebnisse  der  V. 'sehen  l'ntcrsuchnn^'  kurz 
zusammengefaßt.  I.  Auf  ein  *kliipptirf  t:ehenznr(i<k  : 
ital.  ekiampartf  erhaschen,  vgl.  Dz  3ii4  p.; 
FlecMa,  Au  0  6;  rtr.  da^rr,  r/appnr,  fangen, 

padceo;  prov.eliqMr,  odilagm;  (frij^/nV.  U&ffen, 
Tgl.  Dz  896  «.  e.,  wo  eUoiid;  Klifler.  mit  ehibe- 
zogen  wird;  V.  dagegen  hftlt  Herkunft  vom  genn. 
Stamme  galpa,  wovon  altsftchs.  galpon,  bellen,  alt- 

engl.  i/ielpiiH,  laut  rufen,  fOr  >v,ihrsc!ieinlic|ier) : 
.«pan.  chnpiir,  ehnpinr,  ein  IMerd  mit  einem  naclieii 
Hutei-.  II  !i"srhla;.'en .  jilattieren.  (galic.  rhiipiir, 
schnappen);  p l g.  <-A<i/;<ir,  plattieren,  prii^'en,  sli>m- 
peln.  Dazu  die  Sbstlve  ital.  chinppu,  rhiuppt, 
Fang,  Gewinn,  rkitmpon«,  eine  Art  GebiB,  rhiap- 

C'mo,  (klappernder) PantofTel;  sicil.  einppuln,  Falle; 
nib.  «Afp,  Knoten,  ciapara,  Knoten  der  Balsbinde; 
nenproT.efof»^i«,e/a/>(irr/o,  Klapper;  t7fi/<i'»«,  Stück 
eines  Hufeisens  (weil  es  klappert);  alt  frz.  elapel, 
i-liipetf.  Klapper,  r/rt/jowo«,  Handgenien;re;  wallon. 
riiijßii),  Vii'liscbelle;  (Palois  von  Domle-^  li'ipim, 
Schwein,  weil  es  schmatzt);  neufrz.  >l<ip<'f,  das 
Bewerfen  i|.'leirhsaiii  das  Anklatsdien  >  eines  Hau.>nn, 
rhnpin  (I/dinwort  aus  dem  Span.),  FontolTel,  da- 
ponnürc,  clamponni^rr  (auch  -er),  klapprig  gehendes 
Pferd  mitni  langen  a.  dOnnen  Fesseln ;  span.  ptg. 
chapa,  dftnno  (klappemde)  Platte  (vgl.  fiber  niese 
worter  oben  enpf«  a.  Baist,  RF  I  107,  Z  VI  426, 
an  der  letzteren  Stelle  widerruft  Baist  das  an  der 
ersti'ren  Gesagte,  vgl.  endlich  auch  Paroili,  R  XVII 
6<),  der  <■/»(///"  nebst  ital.  ehiuppn  .luf  ein  lal. 
*ctoj)o  zurii'A;, ill rt.  ohne  sich  über  dies  r/«/^«  weiter 
nuszuspreciien);  span,  rhnpin  lau<h  ehapef);  pt^'. 
rh4tpim,  Pantoffel.  Ferner,  indem  der  Slatnin  auf 
das  Knacken  gespaltenen  Holzes  angewandt  wurde: 
ital.  g'chiappa,  »-tiatta,  ihHampa,  Holzsplitter,  (viel- 
leicht auch  m  die  Bedtg.  von  »dtiatto,  Geschlecht, 
eingetreten);  neuprov.  elopo,  elapdt,  elaiUiun,  (da- 
neben auch  raelapo  etc.),  Holzsplitter.  Hobelspan; 
alt  frz.  daphowt  {—  mndl.  klaphotä,  Klnppbolz), 
llolzplanke,  rttclape,  Holzsplitter,  (in  der  Beileutun^r 
.Wuchs*  s<*heitil  das  Wort  mit  ital.  sehiuppa  IVir 
srhiiiitii  zusammenzuhängeni:  span,  ehttpuz ,  ein 
Stück  Uulz  zum  Stützen  des  Mastbaumes.  Weiter, 
indem  der  Stamm  auf  das  Sj^fttam  des  Steins  o. 
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ilit*  ilailun  li  crzciititr  Ma>-c.  Umilcii,  iiltL-rtrii^'eii 
»vuril«'  nihil,  k-liiph,  .ilini-rissfiicr  Ki'l>):  ital. 
fhiappolii,  ll.turun  (%<>ii  alli'rit'i  Kruiii,  ilalier  chiap- 
fiola.  Kl^iowkeit,  woxn  das  Vb.  chiappolare,  in  den 
Trndel  werrat,  wegwerTen);  rtr.  dapy  ^em.  Weg- 
»lein.  Slrecke  von  oinoni  Wegstein  bi»  zum  atidom; 
friaul.  clap,  Stiin,  r/apatth,  steinigen;  allprov. 
(7«//(V/(i,  Slt'inhiiiir<  n  ;  !i  i- n  |i  ro  v,  i  liip,  rtupo,  Sli'in- 
s|ililt>'r.  Stein,  luili  lliutin,  nrlaptir,  audiäureii 
(Uz  .M^  ■       wollt.  Wi  irler  aus  (icm  KellUcheii 

aliU  ilt  n,  vjfi.  iIu|k'<  ^ifii  Tli.  p.  D.'i),  acinp,  Steinliaufen. 
rfnpi'm,  mctnpda.  Sleinblock;  altfrz.  clapirr,  Sli-iii- 
hanfon;  iK  ufrz.  rlitpin,  MHrmorsplitter.  Endlich 
zichl  V.  auili  Hllprov.  u.  neuTrz.  clupier,  Ka- 
ninclieuban  (eigentlich  abu  nach  V.  StoädMOfen), 
neaproT.  clapo,  elnpU,  clapar  tmrher.  —  2.  Auf 
finem  Typus  *exklappare  beruhen :  i  t a  I.  sihiapiinrr, 
spalten,  i»er>iten.  daneben  nparcarf,  v^'l.  Salvioiii. 
Koiietira  del  diaietto  nioilernit  della  eitta  ili  Milaiin 
p.  ISl,  Hdimis,  Metatli.  p.  29;  friaul.  neliipn, 
dazu  ila.-  Slisl.  srhip,  Spalt,  Rill;  neuprov.  ritclfipti. 
—  3.  Der  Ty|>ü.s  *rxrlapitun'  lie^'t  zugrunde  den 
Wörtern:  ital.  achiallare,  bersten,  zerplatzen ;  pro v. 
em-Jalar;  frs.  Mclotcr,  ^*'*^  (bed«atot  iio  AiOn. 
auch  .twslirUsMi*).  dam  dfe8lMttff««arJiife,  Splitter, 
Stock.  Mat,  Splitter,  Spalte.  Knall;  cat  esctatar, 
dazu  das  Sbst.  enelat.  Dz  286  Khiattare  leitete 
difsc  Sippr  von  .'{•/(■i-./i  f.  sirizi»  ah;  Mackel 

p.  1  Hi  sliiniiitt'  ilein  lu-i,  lami  aber  (u.  zwar  sehr 
mit  Recht!)  ,die  Erhaltuii).'  des  isolierten  /  bei 
einem  sn  früh  entlehnten  VS'orle"  biHU-nUii  h ;  Asroli, 
Ztscbr.  f.  vgl.  Spracbf.  XVI  209,  stellt.  .  in  all- 
nnnnn,  Thema  teiapit-  auf;  vgl.  auch  Mussaiia, 
Iteitr.  2(>2.  Die  Diezache  Ableitung  ist  jedenfalls 
anbugebea  n.  nmiarfceonMi  ist,  daB  dasGniodwort 
*ndapUan  grnBe  WahnehehiKehIceit  ftlr  neh  hat 
-  4.  Aus  einem  'rlnplii.-/  i^'ebildel  nach  raptu-i, 
rapfun),  zu8annnenKekla|i|)t.  platl;.'edrü(  kt.  soll  In  r 
vor ^<'^,'an>ren  sein  ital.  ihiattn,  (lach,  |>laü.  platt- 
nasig', chiatta,  »ciatta,  satta ,  ziittera  (aus  itciattii 
wohl  frz.  rkntte'.  flaches  Fahrzeug,  Harke;  span. 
pl(f.  ehato,  platt,  chiitii,  Harke.  Diez  245  piatto 
leilele  die  span.  u.  ptg.  Wörter  von  plattus  ab,  ebenso 
Caix,  SL  669.  aber  V.  bemerkt  mit  Recht,  daß  iUL 
WhMto  dem  entgegenstehe.  —  6.  Dem  Typus  *fx- 
eluppMare,  bezw.  *clappn(icarr  entspreclien :  neu- 
prov. etapoHtfß) ,  chnpnutn,  chapoutrjii,  plätsrheni; 
fteU^OUtä,  zerteilen;  altfrz.  *e8clapotii,  .Anfar 
nnt  volksetymoloirisrliiT  Aidehnung  an  l/oi ,  Imui  , 
Srliiiiiil/.  I  sr/iihii'  r,  t  .>cl,ii  Uli  r .  liesprilzen  (mit 
Kol,  Hlul)',  daraus  neu  frz.  eeUibimsuer  (mit  An- 
bildmig  an  andere  Verba  auf  -otuser,  wie  pousser, 
louater,  tromur  etc.),  neufrz.  auch  elapoter, 
plitidiam;  span,  rhapot^r,  ins  Wasser  treten 
oder  seblagen.  —  6.  Die  Fona  kU4\f)  für  klapp 
Hetrt  vor  in :  ItaL  aekiaffarr  (daneben  lehiaff'eggiare). 
werfen,  schlagen,  ohrfeitrm,  ilazu  das  Sbst.  schiaffo, 
Ohrfeijfo;  neuprov.  r/r//»,  r/o/Vi,  schhiKen,  fhifado, 
Hri-'cn^'iil',  r'.lnf'i,  if'i,  schlai^en,  zerquetschen, 
iv<.7(//l,  hervorspritzen  lassen,  als  Slisl.  Heffi-n^tuli. 
eat.  esclttfar,  enclafaxMr ,  zcrbri'flien ,  r/^rlafir, 
krachen;  frz.  i'M-lnffer,  lM)rsli'n.  brechen;  span. 
chafar,  zenlrttcken. 

a^ai^a)  flam.  ndl.  klanh««!,  Ihwbenbolz.  Faß- 
hohe; nitfri.  «tejAsHt  (daneben  ist  «vdi  «ohebes 
elappe,  das  heute  noch  wallen.,  belegt).  Vgl. 
Behrens.  Ztschr.  f.  tn.  Spr.  u.  Lit.  XXV  128. 

fiJH;*!  ill.soh.  klatsch;  davon  vielleirhl  span. 
choiKo  (auch  sard,  ciatcu,  neuprov.  clumw),  das, 
«um  Klatsebsn  dieocode  Sode  der  PeUschsnsdimir,  I 


bisli;.'er  Streich,  I'osse,  vpl.  Dz  439  r.  Rich- 
litfer  Wfdd  alxr  -ind  dies»-  W.  zu  mptiurc  zu 
stellen)  (s  .Ii 

6284)  abd.  klrp,  Klippe;  davon  vielleicht  ilaL 
j^rtyjM,  PelatAttek.  (veneL^ntano);  rtr.  <7ri;i.  Vgl. 
Dz  877  sfreppo.  Salvinoi,  Mise.  Asc.  8(i.  zieht  mit 
Recht  hierher  auch  lomb.  ft^pn,  vorspringende« 
Kinn. 

5l>s5mIIsi'Ii.  k letz,  schmutzig (^cilc/cf^cM,  besudeln); 
davon  ital.  riii<ii:u,  HantBeck, dMswMwty  qwenkdn, 

vgl    Dz  Hfit  rhi<i::<i. 

52H(;i  ndid.  kifben,  kleben;  davon  nadl 
R  III  Itlt,  {rt.  galipot,  Kichleiiharz. 

5287)  mil.  kilCTen,  spalten;  frz.  dirrr,  8|)altm, 
vgl  Dz  6tt  «.  Mackel,  p.  101  n.  Bebrans, 
Z  XXVI  1*7. 

.'>2H8)  schallnarhahmender  Stamm  Ulk, klatschen; 
ilav.  frz.  rlüiuer,  rli,h-,  klatschen,  dnv.  danVbshst 
ctiifui-,  ei^:entl.  <l;i^  K '.)!sclicn.  dann  ilii-  l'iT-^iint'n. 
welihi'  (jeni.  Iii'ikhilsi  lieii,  Rolti-.  zu  ln'-linimleiii 
Zweck  verliunilciir  Oescllschafl  lähnlichiT  Hciifu- 
tungsübergaiig  hei  c/w/kc).    V^'I.  Dz  54!»  rliifUf. 

5.'81>)  alnl.  klimban,  klimnieii:  davon  nach  Dz 
006  grimper,  klettern;  daneben  stellt  Dz  auch  ndL 
grÖpm  (nltdtscb.  frtpau,  grelllen)  als  Ormdwort 
auf.  a.  Mackel  p.  00  hftlt  dies  fbr  das  Richtigere, 
ohne  dordisehlageiide  Gründe  anzufahren;  grlpam 
ist  im  Frz.  als  gr^pprr,  engraifsm,  erhalten,  vgl.  Dz 

605  ijrippfr. 

.'rilK»)  allnfränk.  'kllnka  frz.  rlimhi;  rlrnrhe 
lallfrz.  r/,n'iut\,  pic.  rlujuit,  Riejjel,  v>;l.  Dz  .ö4!» 
clinrhe;  Maikel,  p.  !tli. 

Ö291)  1.  ndl.  klinken,  klingen,  klap|M?rn;  dav.  Irz. 
clinquant  (vielleic)it  auch  =  dtsch.  klingklaHg), 
Rauschgold,  dav.  abgdeitet^')«  ro7/.  if.  eUngnaiiUi, 
KlHpperzeug,  Koitmtrsn,  re</uin4jiu-r  (sieh  mU 
Klap])erzeug  tiehtafcnX  >ich  aafpaiMO.  VgL  Dz 

"jI'.i  clinquant. 

62!»la|  2.  ndl.  klinken,  festinacbeir,  davon  nacJl 
Thomas,  Biel.  58,  frz.  clin,  Klinkwerk,  u.  i'i)  clnin, 
Fuk'e  einer  I)auhe,  vj^l.  auch  R  XXIX  17(t. 

.'>291b)  dtsch.  klinker;  triest  icinka,  mannorae, 
palloltolina,  vl'1.  Vidoasich,  Z  XXX  2IK). 

6203)  (abd.  Ml««Mt  si>allen;  davon  nach  Dz  649 
frz.  eU$te  (altfkt.  eHAw),  Miuf,  geqmiteoer  Zweig; 
Mackel,  p.  111,  zieht  die  Wörter  nebet  dem  Vb. 
altfrz.  furlicier,  zersplittern,  zu  ahd.  »eli^i^aH,  u. 
ilies  dürfte  ila'^  Riclilit.'c  sein.] 

52!>Ja|  prni.  kliubun.  kliehen,  spallin.  f'ber 
ilic  (I.Mraiis  >iit--(ii iii),'i-iii|fa  Wörter  (poit.  Iinttl>e, 
Einsi'hnilt,  Klaiiiincri  v|:l.  Hebrens,  Z  XXVI  246. 

ö'i'.tS)  ahd.  klochAn,  schlagen,  =  ital.  «MBeeorr, 
schlaffen,  vgl.  Dz  8G4  «.  r. 

klok  8.  eimpaui. 

6204)  odd.  UM,  KloS;  naeh  Dz  677  das  mat- 
maBltehe  Omndwort  zu  frz.  creMc.  Kot,  crattrr, 

besdiniutzen.  Vielleicht  aber  iKlrfte  besser  vom 
Verbuni  auszu>fehen  n.  in  <liesem  eine  an  rroAtf  — 
■•/•i(,<ffi  an^'elehiite  ( 'riihiliiuM;.'  vcnn  (.'erm.  k-nilti'm 
(ah<l.  ihra--<'>n,  kratzen)  zu  crlilickeii  sein;  ilic  iir- 
sprün^rliclic  Deiiltr.  wJire  ileninach  .kratzen",  weli  h»-. 
verenj-'t  auf  ilas  .\hkratzen  ilcs  S<hinutzts,  zu  der 
Medeutuni;  .beschmutzen*  hinOberfÖhren  konnte. 

629i>)  longob.  kliba,  Kalben,gespaUener  Stock  nun 
VogelAmg;  .daron  nadi  Msyw^L,  Z  XX  IMS, 
nordital.  guva,  gegabelte  Stange. 

6296)  altnord.  klAtr,  ein  Stflck  Tncb,  PeUen; 
<lav(,n  n  ull  (!.  I'aris.  Jahrb.  XI  IT)?,  allfrz.  rlul. 
Stuck  Tuch,  Fleck,  dazu  das  Demin.  cluttt  u. 
die  Verba  OtOer,  tsntOekaln, 
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StAckarbeit  uu-liihn  ii.  m-luter,  llickeii,  itul.  reclu- 
Con^Bpan.  /-•r/u/'i/  ,  aozu  daaSbst.  recluta;  rectuter 
nil  dinn  oacb  G.  Paris  die  Bedeotmig  .eme  Truppe 
gMebnm  anilHflkflB,  doreh  HuMdinb  Temul- 
■UacUgeo  n.  dgL*  uig«noinincn  haben  n.  dorcb 
Wandel  des  /  in  r  n  reeruter  geworden  seftt.  fn- 
denen  tint  Toblcr,  Misc.  7'.^,  iiberzeu^rfmi  nachge- 
wiesen, liall  (rz.  rrtri«'  iwomit  allfrz.  ifcrfür  in 
„eomer  la  r.,  zum  RiUkziiK  lilast'ii',  iilenlisch  zu 
sein  scheint)  als  Fartizipialshst.  von  rti-rnintrr  u. 
nerutrr  als  eine  Ableitung  aus  <lii  >*  in  Sbst.  zu 
betrachten  ist  iJannrh  ist  auch  Markols  Angabe 
auf  p.  19  zu  berii-lititct  n.   S.  ilen  Narlitr.tK- 

M87)  ahd.  kmUl;  davon  altfrz.  mtMkOer, 
biebefai,  vgl.  Maekd,  p.  180. 

5297a)  ndl.  kalkmry  Udne  Kugel  von  Stein 
oder  Ton,  wie  sie  Kinder  beim  S|ti<il  ^.-i  brauclifn; 
davon  nach  Behrens.  Fesljr.  f  I  i-i  r  \>.  2\Vi. 
norm,  canique,  raufte;  pie.  (ji<rtifi(/iii> :  wall. 
kinike,  qucnike. 

Wim  alUifrAok.  *kntroder  altnord.  knlflr,  Me«er. 
—  irz.  mnif,  FwknnMnr,  vgl.  Dx  089  $.  v.; 
Mackel  p.  110. 

8098)  mnd.  kB^pe,  Falle,  eehleehtee  Wirtabans; 
daTOD  vieU.  frz.  guenipt,  Uederlicbes,  schmntziges 
Weibnbild  (die  Person  also  nach  der  Ortlichkeit 

benannt,  wie  i!ie<^  ja  aiirli  in  .FnUMNUinUIMr''  dCT 
Fall  ist).  V|ri.  Dz  (Hni  i/ntm/ji: 

t>MX^\  mhd.  knm-lie,  Ktinch.'ii  (•■i^reiitlicli  wohl 
Gelenk);  dav.  ital.  nocca,  Knu«  bei.  v^l.  Dz  ÜHl  ».  r. 
findwr.  ALL  IV  186,  erbliikt  in  ital.  nocchio, 
Obstkom,  Knorren,  ein  Demin.  von  noeea,  wilhren«! 
Diel  887  t.  p.  das  Wort  =  nmUus  angesetzt  hatte; 
ein  triftiger  Grund,  too  Dinx'  Qnmdwort  abtogelien, 
Ueot  aber  kamn  vor,  denn  wenn  GrAber  einwendet, 
dan  die  Bedeutungen  sieb  nicht  decken,  -«o  läßt 
sieh  doch  sagen,  daß  zwischen  «Stein  im  Obste* 
n.  .Knorren  im  A-N  "  eine  befriflUcbo  BrOcko loidit 
gehcblagen  wenlen  Ivann. 

5301)  dlsch.  kobait  lein  Mineral):  ital.  cobalto; 
frz.  cobalt;  span.  ptg.  cobalto.  Vgl.  Uz  inl 
eobuUo. 

UM)  magy.  koeil,  Kutache;  nach  Schachard  t. 
Z  XT  95,  Gnudwort  zu  ital.  eocchio  etc. 

MOB)  diach.  Koblsaat;  davon  vielL  iUL  colM, 
aenproT.  eolxo,  span,  «ottai  etc.,  fri.  «of«a((), 

Raps,  s.  Sacbs-Villatte  s.  r. 

53U4)  altnfrk.  *kfikar  (ags.  cocur  Ul.  Lipi«.); 
altfrz.  cufvre,  enlprv.  Kodier,  vgl.  Mackol  p.  39 

u,  Z  XX  518. 

ÜS05)  xoxxo^.  Kent  einer  Fruciit  {xoxxttXoi;}. 
Pinienkeni;  dav.  naeh  il'Ovidio,  liröhers  Grundriß 
I  621,  sQdital.  cuocct^o,  Nuli^chale,  lecccs.  eoc- 
e*h*f  Uinwcliale,  tose  eiSoMto,  Beere,  vielleiebl 
aadi  ital.  toeea  (Bohtramn,  Umapl  eine*  Seiiiflkti). 
eine  Art  Schiff,  eoeeia,  Scherbe.  Diez  wollte  die  letz 
tercn  Wfirter  von  conehu,  cfmehfum  ableiten  (ebenso 
rocihi'jfliii).  tl'O.  bi  iiierkt  aber  dage(;en  mit  Recht, 
daj.  der  Scbwiiiiil  i-mes  »  im  To-^kanisclien  heispiel- 

534k&a)  nid.  kok,  K<ible;  davon  frz.  loiin, 
Kohlftsch.   Behrens,  Z  XXVI  tm. 

5306)  czeoh.  kolesa,  Rkderftibrwerk;  italtw^eMr, 
KaleiH-he,  raltimo;  frz.  coUek«;  span.  eolsM;  ptg. 
Ml«r.    V|L  Dx  78  caleMt. 

U0<)  mnd.  Mlen  (qaelleu),  quälen,  peinigen; 
davon  vielleicht  ital.  röllurr,  ndtern,  wippen,  dazu 
das  Vbsbst.  colla,  Folter;  weder  u'rieeb.  xo).i'Znr 
iioeli  ifo)/iiy  kann  tiruiiiivN orl  -ein,  it--I i  i »•-■  ^i  iiiiT 
Form,  letzteres  seiner  Bedeutung  wegen  uichL 


Dagegen  ist  Ulrichs  Vermutung.  Z  .VIX  .^'(i,  sehr 
inspreehend,  wonach  collare  aus  *roniii/(ir,  ,  .^hnt^ 
ron*,  entstanden  wftre.  VgL  Dz  86ö  collare. 

6SiD7a)  grieeh.  ndßoooe,  •or,  Erdbeerbaum; 
davon  frz.  ptg.  eorm*.  SpurlfaigbaBni,  vgl  Scbo- 
cbardt,  Z  XXIV  412. 

'i'M)H)  kelt.  kombro,  Zu.«ammenhilurung:  naeh 
Meyer-1,.,  Z  XIX  J75,  (Jrundwnrt  zu  frz.  (enyotn- 
hri'f  ete.    .s.  oben  eamerns. 

xo4fit(v6(fov  s.  eollandrum. 

53ü'J)  germ,  »kotta  (ahd.  choK^a),  zottiges  WtdI- 
zeug.  Decke,  Mantel,  Kleid;  prov.  cota,  Ki»ek; 
allfrz.  coU;  neufrz.  cotU,  Kleid,  auch  als  zweiter 
Bestandteil  in  rtdkigtfU  (—  ongL  rUiitg^oatf  Beit- 
rock)  enthalten.         Maekel,  p.  86. 

5810;  griecb.  xnTtlZto.  würfeln  idorp.  t.'li>ss.  lat. 
I  11  35t);  dav.  altvenez.  -ifniixiir,  nun.  fiUizurr, 
i  riskieren,  wagen.  \'^\.  Densimianu.  R  X.WIII  ♦>(>. 
i  5311 1  dtsch.  kracke,  krieke,  schlechtes  Pferd; 
davon  frz.  criqtirt,  kleines  Pferd,  wall,  krtdutte 
,niauvaise  petite  varbe*  etc..  vgl.  Dz  f>»7  ».  v. 

b'iXl)  ndl.  krnei-ke,  eine  Art  großer  SchilTe; 
dav.  ital.  Irz.  span.  ptg.  '-aracca,  rarraca  (frz. 
auch  (iirlrliintu-),  eine  Art  Schiff,  vgl.  Dz  88  a.  r. 

5313)  german.  schallnachahmender  Stamm  krak 
(ahd.  Jwwelt);  davon  frs.  «roe.  enmMr,  Krach, 
krachen ;  hieriier  gehört  viell.  aacn  Ital.  aenurhUm, 
scaracehiare,  verspotb'ii  (Fleebia  freilich,  AfJ  III 
121,  stellte  andere  iJrutidwörler  aut,  vgl.  aber 
<r<)vidio.  AG  Xlll  3;i!»).    Vgl.  Dz  555  crac. 

5314)  ndl.  kram,  eiserner  Haken;  davon  (u. 
nicht  vom  prieeli.  xfjhuaathti ,  \<^\.  jedoeb  Hor- 
ning, Z  .VXI  153)  sind  vermutlich  abgeleitet  pro v. 
ermMwr/o  (gleichsam  *eremaacHlum,  wobei  man  an 
ertmar«  denken  konnte):  frs.  ct^mmMon,  crtmaii- 
Ihrt  Onarg.  «rumait,  wulon.  enondL  diamp.  cm* 
maUle),  Keeaelhaken;  span,  ^rmmwmo.  vgl.  Dz 
656  er^mailltm. 

5.'{15i  litseh.  krampf:  frz.  rrn,n/)f  -  ndLmuHfi), 
Krain|>f  (in  der  Bedt^r.  .Klainnier*  ijehört  das  Wort 
zu  *k-nimpi>),  v^'l.  Maekel,  p.  (Jl);  über  die  fiolal- 
tmigen  dieses  Wortes  in  ital.  u.  rtr.  Muntlarten 
vgl.  Flechia,  AG  II  3411. 

5316)  altntrttnk.  *kramp«,  Eisenhaken;  davon 
frz.  croaipoii,  Klammer,  vgl.  Hackel  p.  71  (M.  ist 
ttbrigens  geneigt,  *Mfpo  =  ahd.  dkrilp/«^  Haken, 
als  wnadwnrt  asioMtson). 

5817)  ndd.  krta,  krOn,  Krahn,  ^  frz.  cHine, 
Krahn,  wall,  träne,  .grue,  rohinef,  vgl.  Dz  5,'>7 
*.  r.   Vgl.  aiieli  Delboulle.  R  XX.XI  389,  frz-'-raHr. 

5318)  ndl.  krftaeke,  Armbrust;  dav.  vermutlich 
frz.  craneqmimf  Werkzeug  zum  Spiunien  der  Arni- 
brost,  dazu  ertuuguüuerf  ArmbrustscbQtze,  vgl.  Dx 
566  eranf^in  n.  667  erone;  Dncange  «.  9.  CSren- 

kinarii. 

58 Hai  ahd.  krapfft,  (gekrümmtes)  Glied,  Klaue, 
Fuli;  davon  nach  Nigra,  AG  XV4H7.  frz.  rruftnwf : 
ital.  rarpime,  in  der  Verhindunt.'  audtirr  u  car- 
fionf.  Ferner  zieht  Nigra.  ,XV  2115.  hierher 
Valien z.  rdpola,  lucertoia,  indem  er  Abfall  eines 
anlautenden  Ovttnralen  anninunt  Vgl.  Nr.  I8B6 
IL  2598. 

6819)  (ahd.  kraphO  (aaeh  krapihjdf),  Haken; 
davon  naoh  Dz  17I  ital.  gmfßo,  Haken.  Kralle, 
dazn  die  Verba  ynifliarr,  at/gra/furf  :  p  1 1 1  v.  ijrafio; 
frz.  atjraff,  Klammer,  dazu  das  Vb.  wallon.  lujrafer, 
ergreifen,  viell.  auch  frz.  •nij'nw/.  Kn'Me.  i|.  b.  das 
mit  sieh  festhak*Mi'leii  l'lalllujUii  ■. >Msrli(ni'  TitT 
vgl.  Migra,  AG  XV  lü^;   span,  gar/io,  j/arfa, 
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Hakt'ii,  Krullf,  «lazu  ilie  Verba  at/urrufar,  etujur- 
rafnr.  V^l.  Dz  171  graffio.  Desselben  Trspruinres 
sind  nach  Uz  172:  '\\.&\.  grappa,  Klaiomer,  yrappo, 
yra^polo,  Tranb«nkamin,  Iraabe,  gn^pa,  das  Zu- 
tcreilen,  gn^pare,  aggroppare ,  packen;  pro  v. 
gmpa,w>XuaTavt,  Kralle,  grap-a,  gekrOmmte  Band; 
fri.  gruppi'  (allfn.  «aeb  «eape),  Traube,  gmppin, 
Anker,  j/mppir  (nor  dialektisch),  packen;  .Hiuin. 
f/nipa,  llaki'li.  die  , Traube'  beiHl  riirimo^ :  \\A- 
leii-bt  >,'>  lii>il  bieilier  audi  cat.  t-ngurrapar,  kratzt  u, 
v;.l  iii.li  II  schrupeii;  fil^'.  fehlen  entsprechende 
Wuiier,  (.lie  /r rauhe*  heißt  um).  Vgl  Di  172 
grai'pii;  Maekei.  |>.  iVi.  S.  jedocb  obeo  Mr.  SSTO.] 
*kraitjn  s.  cr^cio. 

b.i-Jii)  altiionl.  kraas«,  zerreiben;  daran  nach  Uz 
fiti?  u.  Mackel  o.  46  (rx,  4era$tr.  wvqpwtscban. 
Diese  Ableitung  M  jedodi  bwimklieb,  da  das  Wort 

entl  vom  16.  J^irh.  an  endiefait  Vielleicht  urteilt 
man  daher  richliper  f?).  wenn  mm  eine  gelehrte 
Itildun^  *fj:iii«in  aiiiiiiiiiiit  aurli  A<coli.  AG  1  17» 
Atnn.  t.  setzt  •.Mri4sa/'c  an  u.  verKleiuht  rlr.  scni- 
uuoir,  Dl .  lille^;el  — ,  in  welcher,  als  sie  in  ilie 
alljfeinciiie  .Sprache  übergin);.  die  ljiutfrrupi>e  i-gr 
zu  er  vereinfacht  ward«.  Rftnsi  li.  RF  II  MG,  stellte 
ein  laL  *ecraaare  als  Grundwurt  auf,  aber  dasselbe 
wird  durch  gelegentlich  vorkommendes  ecbieere  u. 
dKi.  nicht  hinreiehend  gestfitxl.  MOglicberwuw 
liegt  in  icnuer  Kreuzung  vor  von  *t»ro$er  (■=  *e»- 
rasiirt  ]  mit  s<^i  es  alnl.  chrazzön  oder  nhd.  kratzen, 
SHI  dal!  die  Grundbeileutun);  sein  würde  .aus- 
kral/.en,  «ründlieli  vernicliten*. 

b.i'il)  ^ernian.  'krattdn  (alid.  rhnizzon},  kratzen; 
pr<iv.  i/nittir ;  frz.  ;/riillrr.    Vgl.  Maekel.  p  71. 

6322)  dtsch.  kraus^beere),  krltaueU beere);  trz. 
gnttUU,  Jobannisbeere  (yr.  crrte,  Stachelbeere); 
r«L  spaiL  grottUa;  ptg.  grotOha.    Vgl.  üs  174 

gf9ttUtt» 

5SSS)  albidd.  («biwullMi),  «kiimn«  (got 
iriiMte»),  knirschen ,  ist  das  mutmaßliche  Grund- 
wort zu  ilal.  crosciare,  knirschen;  prov.  altfrz. 
croittsir,  eroistre  (mit  ges^-hiosw.  ol;  span,  crujir. 
Vgl.  Dz  113  croÄiVirr.  Mackel.  p.  193. 

6324)  ahd.  krCbiz,  Krelis;  davon  all  frz.  ncre- 
W»s<  (Iteileutol  auch  .Harnisch*);  neufrz.  fcrewate. 
Vgl.  Uz  ÖG7  «.  r.;  Mackel,  p.  8U.  Von  ahd.  krmz 
leitet  Nigra,  AU  XV  28H,  auch  ab  ghiribizzo, 
Lmne  ^ezOgUch  der  BedentongMotwicUiiDg  ver- 
(leiebt  Rigm  das  d«ntsebe  .OrOle*);  Tie.  ^fiUribt$»o, 
aearabocchio. 

6324a)  got  *ltnitan,  schreien;  hierauf,  bezw. 
auf  da.s  ent.sprecliende  Vb.  anderer  german.Hpraclien, 
trelit  bikli.stwalirsebeinlich  ilal.  cridare,  frz.  crier 
mw.  zurück ;  v/1.  unten  fllrit*.  (HoltbUIMO  nach 
niOndlieber  Mitteilung.) 

r»32ö)  (altndd.  krVvet  =  altfrz.  creretttf 


Krebs,  vgl.  Macke),  p.  80.   Vid.  oben  «Wnul 

S3J6)  •challnachahniender  Stamm  krUf  davon 
neaprov.  crkot,  Heimchen;  frz.  cr^fHcf  (oinnd- 
artUcti  |pic.|  ir^<iueillon,  crtncAon),  dan  das  Vb. 
eriqurr.    Vgl.  Uz  55ti  crüptH. 

5.t27)  allnord.  kriU,  kleine  Bucht,  =  frz.  critftu 
(mit  ilerselbcn  Bedaotllllg),  Tgl.  Ds  666  «.  fL,- 
Mackel.  p.  93. 

5328'  all.!.  krlUMB,  mit  S'iui:d>e!  u<ler  Krallen 
hauen;  ital.  j^A^rmtV^  .afTerrare,  arligliare*  u.  gre- 
mire  .eba»  aecondo  il  Fanf.,  direbbe  lo  atesso  di 
gktrmtre  e  aecondo  U  Tomm.  (Diz.  it.)  »riempiere*. 
ct..  per  la  eTohumm  ideologiea,  Otto  da  flggere, 
cba  dice,  confleealo*  e  ,speaao*  IbÜo",  vd.  GaMUo, 
AG  m  SM;  Dt  877  grmir^  Plaeai.  Sta^  di 


Iii.  roni.  VU  94,  leitet  gremire  vun  gremium  ab, 
u.  Wühl  mit  Rocht. 

5329)  alid.  krippja,  Krippe;  ital.  grtppia  (mund- 
artlich crf/tpia):  prov.  crepM,crepeha;  frz.  erieke; 
^span.  beilil  die  .lürippe*  ptatbre;  ptg.  srwscw 
n.  pretepie  —  praeaaepe,  *frtumtfltm).  VgL  Ds 
172  gre2>pia;  MaefcdL  p.  96. 

ri3.30)  (altnord.  kr6kr,  Haken;  daton  nadi  Dt  867 

rlr.  frz.  prov.  crm-,  Haken,  wovon  wieder  a)i{feleitet 
frz.  crochrl  (  Hp  an.  corduie,  ptg.  cvlchrtt), 
rrijfhu,  fiii  r»  hi-r,  auch  encrouer  -»  *incrocare,  au 
einem  Ilaken  aufhängen,  femer  aucli  rroquix, 
^^leicbsanl  binKcbakle,  blolS  skizzierte  Zeiibnunt.'. 
Mackel,  (■.  33,  bemerkt  aber  dagegen  sehr  mit  Recht, 
daß  nord.  k  weder  zu  eh  werden  (crodut  etc.), 
noch  auch  TfiUig  aebwinden  konnte  (tmemttr). 
VemvtUdi  baram  die  Wortsippe  aof  dam  (nnl 
lat  eruc-em  sich  lautlich  u.  begrifBieh  berOhrenden) 
k'erman.  Stamme  knüc,  wovon  *krukJo,  ahd. 
ihruii-hti,  ndl.  kruk,  a^fs.  rrgcr  etc.,  Klu^'e 
\inter  .Krücke".  Auf  ilen.selben  Slaniin  ^ri'lien 
zurück  ital.  crocco,  Ilaken.  tnx-i-ia,  Krücke,  frz. 
>  ro$tf,  Krumnutab.  Ute  entaprecbende  keltische 
Wortsippe  ist  ans  lat.  erNfli(M)  eotMut,  vgl.  Tb. 
p.  96. 

5331)  giicch.  xffötakov  »..Klapper;  dav.  nada 
Pascal,  8ta4i  di  fiL  rom.  VII  9S  (vgl.  auch  96) 
ttaL  anedtio,  voeto  eoaftiao,  adnnanza.  n.  (?)  rutto, 

<nrdo  rumore.    S.  Nr.  2615  u.  den  Nachtrai.'. 

&33la)  hollftnd.  knils,  Kreuz;  dav.  nach  (iraJid- 
^,'a)<na^res,  Diet.  I  145,  bezvs.  nacli  Relirens,  Zls<-Iir. 
I.  frz.  Spr.  u.  Lit.  .\.\I.X  lAhli.)  302,  wall.ui. 
< misquin,  cruskiit,  Slreiclniial'i,  da^e^en  liilil  sich 
altfrz.  cfeuiequin,  eine  Art  Becher,  nicht  hicrher- 
ziebun»  Sondem  dürfte  zu  mn<ll.  crorxe,  ero*e, 

crrnttt  tr*im  so  stellen  sein.  VgL  auch  Mr.  6866. 
6889)  altnbtnk.  krika.  Krag;  davon  vennntlich 

prov.  erugS-s;  frz.  erudlM (altfn.  aaeb  emtf  ermU^ 

rruchon,  vgl.  Mackel,  p.  19.    Df  667  Murt«  die 

Wörter  auf  kymr.  rrtrr.  Eimer,  zurück,  aller  dies 
ist  selbst  nur  Lehnwort,  v^rl.  Tli.  p.  97. 

5333)  altndd.  krüma,  Krume,  Brocken;  davon 
altfrz.  fttgrumer,  zerbrixkeln,  vgl.  Mackel,  p.  19. 

68i4)  i;ertnan.  Stamm  krupp-  (davon  allnor4l. 
krof§r,  Rumpf,  Leib,  krgppa,  H<icker;  n^.  cropp, 
Kropf;  Gipfel,  BOaebel,  ahd.  kropH;  davon  itaL 
gmppoigngio,  Khunpen,  Knoten,  UanüBn,  Gruppe, 
gropfia,  daa  Hinteriueos  dea  PfeMea;  prov.  erefw 
--—  ital.  groppa;  frz.  gnmpe,  Gropfie,  erouptf 
Ivruppe.  dav.  alJgcleitet  croM^r,  eroupifre,  enmpir ; 
span,  f/rupo,  gorupo,  grupa .  pt^r.  garupa  -  frz. 
•  raupe.  V^l.  1'*  174  grojipo;  Canello,  .AG  III  .S27, 
wo  unterschieden  werden  gru/ipo  ,riunione  ili  piü 
oggetli'.  u.  groppo  .nodo',  wälirend  groppa  uner- 
wähnt bleibt;  Th.  p.  64  bemerkt,  daß  cynu*.  cropa, 
Kropf,  u.  g&l.  crup;  neuir.  crap-  nicht  eiuhetraisch 
sind;  Caix,  SU  33,  erklärt  itaL  garlntgliare  aus 
*grobagtiare  aus  *gropt{ttr«\  +  h^ijfUare.  —  Hier- 
her gehOit  wobl  aneh  fri.  räbougrir,  verkrflppdn, 
(umgestellt  aus  *ragr<»Abr  mit  Anlehnung  an  das 
Adj.  bougre),  abougri,  verkOmmert  Vgl.  Dz  633 
I  rabougrir. 

63.'iö)  mhd.  krflse,  Krujr  (davon  ndid.  *kriusel, 
kleiner  Krug.  Kreisel,  vj.-!.  Kluge  unter  .Krause" 
u.  .Kräusei*);  ital.  crogiuol»,  Sthmelztieiiel ;  alt- 
[  frz.  croüe/,  croürul,  ereutol,  liumpe:  neufrz. 
eretuet,  Schtnelztiegel  (Qbrigens  laßt  sich  cretutl 
auch  als  Demin.  zu  ereux,  hulil,  deuten);  span. 
erM,  Scbmebtiegel.  criuulo.  Lampe^  trimtbi,  ' 
dar  Lampe.  Vgl  Sädar  bn  Old.  a 
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r;  Di  44S  trimtk  «oDte  dfo  lytii.  Woitor 

TOO  bask.  erMmt,  Lampe,  ableiten,  w&brend  in 
Wahrheit  das  bask.  Wort  dem  Span,  entlehnt  sein 

'lürfle. 

sudülav.  knöka,  iiih^'v  kutya,  kuszl  -irul 
nach  Srhuchardl,  Z  XV  KU.  liic  iii  Limlsviirtcr  zu  ilcr 
Von  Diez  114  cwra«  besprochenen  Wortsippe:  ilal. 
tmeto,  kleiner  Hund,  sicil.  ifuzzu,  -a,  prov.  goz, 
fomm;  caL  go»:  span,  goaqiu;  ptg.  goto;  (alt- 
fri.  §omtr  Tgl.  Scheter  im  Anhang  sa  Dz  716). 

StST)  fOt.  «kukttM  (von  kunda,  in  Awff^  Oe- 
addaeht),  das  OaacMeeht  fortpflanzen;  sp«a>  cat 
mmdir,  sich  vrrbrciton,  fortpOaimo,  SpiMlinge 
treiben.    Vgl.  Dz  443  x.  v. 

633.HI  i\\&c\\.  kapfemaehe;  darnu!<  frz.  couihiom-, 
Vitriol,  v>fl.  Darniesteter,  Mots  comp.  p.  '231;  Fail. 
RF  Iii  49:5. 

6839)  ahd.  'kupphja,  Haube;  ital.  eußa,  »cuffia; 
trz,  toi/fr,  davon  das  Vb.  cotffer,  den  Kopfj[»utz 
ordnen,  dazu  das  Nomen  actoris  ee^mr;  apan. 
ttfiUf  eteofla;  ptg.  eoifa.    Vgl.  Dt  IIB  c«j}la; 

Haekd.  p.  21 :  Behrens,  p.  8*2. 

4S40)  dlacli.  kwreln,  kuilcra,  gurgeln;  davon 
iiacli  Braune.  Z  XVIU  598,  lUL  cMirtor»;  apan. 
ptg.  ckirlar. 

&34I)  gennan.  «kOska,  *kiskja  (ahd.  cMafc, 
tkAM,  «ntbaltsam,  miftig,  keuscb);  davon  vielleicht 
•Ufrs.  (OV  in  ran.  SM)  «Madk^-M«Mf,  geziemend, 
nL  Dl  8B7  &  fk;  üaekel,  p.  20.  Die  Diezsche 
AUeitnnf  wird  von  Thomas,  M^l.  BO.  ergfinzt  a. 
bewiesen. 

634*2)  altnord.  kreldülfr  uu-s  kv,hi.  .\l)fnd,  u. 
»Ifr,  WulO.  alid.  *ehwlltiHuir,  ♦klltwolf,  W.  rw.ilf: 
daraus  frz.  yuUledou  in  „courir  U  y.,  aller  la  null 
dana  dea  Uenz  snspects*,  vgl.  Bugge,  R  III  161. 

IMS)  aUvonL  kiwfc,  Qwnl,  Hala;  dav.  prov. 
rrt.  emram  (ahftt.  aneb  dlttr^tant,  ^urmnnt), 
Halaeiseii.  v^M.  Dz  639  mrran. 

6S44)  ndl.  kwakkel,  alid.  quntal«,  waktale, 
Wachtel;  ital.  ffucM^M  (H^-heint  dem  Frz.  enlMml 
za  sein,  vri.  d'Ovidio,  AG  XIII  413);  rtr.  quaera; 
prOT.  «aAa;  altfrx.  eoaUl«;  neufrz.  caiUe; 
aitspaa.  epäOm  (daa  llblielw  span.  Wort  für 
.WadiM*  isl  eaitrmtM  =>  €timnde«m,  ebenso  p  t  g  ). 
V)fl.  Dz  269  <iuaglitt;  Mackel.  p.  74.  S.  oben  Nr.  26<i4. 

6344a)  xwtvfoq.  dunkel,  schwarz;  sQdsard, 
ffkiani.  Maulbeere.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  487. 

6S46)  griech.  xvraYX^  (daneben  owaym).  Hals- 
lirtuie;  altfrz.  <ruinancie,  (t^tpikianetr,  vgl  Ffir- 
4er,  Anm.  zu  Gliges  V  3026.  a.  Skeat,  Et  Diet 
n  r.  quitug;  span.  eaiiHinanria ,  -tneia:  ptg. 
mpänmcia.    F.  Pab^t. 

534H)  lOrk.  kyrbAtMh,  KarbutM;he;  frz.  era- 
fuhr.  Beitpeitaelie;  apan.  corbadtc,  vgl.  Di  106 

corhachtj. 

&347)  kyrie  elelsou;  davoti  ital.  (aret.)  crialeno 
•raganella  che  ai  moiM  la  w>lüinana  sanla",  vgl, 
CaS.  8t  Ml;  Nigra,  AQ  XIV  8«8  n.  XV  4I& 


1848)  adl.  laar,  leer;  davon  vielleicht  nllfrz. 
Ittrrü  (mittellat.  Inrricium).  lei'res.  imanKcbnutes 
Feld.  vkI.  Dz  62.'»  *.  i.,  svu  ndl.  hu  r,  vmnngebautes 
Feld,  r=  mittelndl.  /.i«»-,  ..nVn.  r  l'latz  im  Walde, 
ab  (iruildwort  aufgestellt   wird,  die.sf  Substalltivu 

'  aber  docb  onr  Adj.  in  subatantiviiKher  Ver- 


5848)  [UMn«     die  von  KonMantin  d.  Q.  tbh 

geführte  Reichsfahne;  davon  abgeleitet  ptg.  UbO' 
reda,  Int^reda,  Flamme  (die  Be^rrilTe  .Fahne*  n. 
»Flamme*  werden  im  Rnmaii.  «'iUers  vertauscht,  vgl. 
z.  B.  oHftammi'  —  [VI  Uthari  fi.K  V(.'l.  Dz  4(;i  lit- 
Ixtrnlii.    S.  Nr.  lotid.] 

53.iO)  mndl.  labay,  S<'liwiii/.iuaul,  —  wallou. 
litbaie  .gourgandiue,  coureiis<>,  impsdlipM*.  Vgl. 
Belirens,  Festg.  f.  Gröber  p.  158. 

6351)  1.  liMlIOm  M.  (Deniin.  v.  lotnim,  Wamw), 
kleiiM  Wanna;  itaL  arello,  Sieinsatg,  (ouuL  lumUt 
modenea.  ISswfAi,  Steingefftß).  Vgl.  Ds  969  tmHo. 

,')3.i2i  2.  *lübiFll9m  n.  [\h>\\\\\\.  r.w  Inhinm),  kleine 
Li|i|ie.  lu'rurit»'rliiin|.'eudes  Stückclnii,  Fetzen :  alt- 

I  i  z.  hilu-iiH,  Fetzen,  davuii  nach  Uz  (124  I  rz.  him- 
lirau,  Ija(ipen:  >p!in.  Iumptl,  Turnierknit,'<  n.  V^'l. 
unten  *limll^llil.H. 

5363)  1'liberi.s,  a^  um  {\.  labeH).  fehlerhaft;  dav. 
nach  Dz  I(i2  ptg.  laivo,  SclimutzQeck.) 

5864)  »Iftbtt.  -aa  f.  (Ar  laM.  fleckoo;  pl|. 
Fehler,  Gfebraehen,  dan  dai  Varb  HiKoißeS, 
schlecht  werden,  vgl.  C.  Michaelb.  Mise.  125;  Dz  440 
ließ  das  Wort  unerklärt.  Meyer-LQbke,  Z  XI  270, 
bezweifelt  die  Entstehung'  von  pit.'.  f-»V<j  aus  ♦/«- 
bia,  weil  der  ptg.  .Artikel  nicht  ha]  hiutet;  die:>er 
Einwand  ist  für  da;«  gegenwärtige  Ptg.  selbstver- 
slftndlirh  ganz  richtig,  da  in  demselben  der  Artikel 

II  lautet,  aber  für  ila«  Älteste  Flg.  muü  doch  eben.«o 
selbstversitünillich  In  angesetzt  werden;  M.-L.  ist  ge- 
neigt, das  Wort  aus  kelL  aiba,  «das  AuUere*.  zu 
erklären,  daa  sich  naeli  der  aeblechten  Seile  hin 
entwickelt  httt«,  wogegen  das  Maae.  oOa  im  Fror, 
die  gute  Bedtg.  zeige  (vgl.  Thnmeysen,  Kellor.  86|u 

53.'>5)  [liblna.,  -am  /.  (vim  IM),  Erdfall  (l.<iid. 
16, 1,  4);  von  Dz  612  wirdvet  lunlungswcise  Uthina  ah 
Grundwort  zu  ital.  larina,  prov.  iiiuinra,  frz. 
liiruHijf,  liivuHchi',  Lawine,  aufgestellt,  besser  jedoch 
sind  diese  Wörter  für  Ilmgestaltungen  von  <iiyi- 
lange,  avalanehf  (von  *a<i-v*ilttue)  zu  erachten. 
Dagegen  l>enihl  salfaatveraUudiicb  rtr.  latkta  auf 

'^lim  s.  librta. 
6866)  liMr,  -SremiM.,  Arbeit;  itaLlosoro;  rtr. 

laciir:  prov.  lahors;  (rz.  Uibrur^  i-our),  vgl.  R  X  45; 
Span.  Iitlwr;  ptg.  larof  (bezeichnet  vorzugsweise 


nur  die  FeM, 


Der  üMiihe   .Vnsiruck  für 


KlrUaff. 


Arbeit  i.-»t,  abgesehen  vom  Ital.  (wo  aber  neben 
latoro  auch  trapajr/io  vorhanden  iit).  prov.  trnbaJh-«, 
trtbaih-t  (auch  trabalha);  frz.  traatil:  span,  tra- 
b<0o;  ptg.  tndkUko.  UraprOngliche  Be«llg.  dieses 
Wortes  dOrfte  »Qual*  aein  n.  daa  (irondwort  Ure- 
paHmn  (v.  tripalü),  ein  ans  drei  PUblen  bertiehendea 
Marterinstrument,  vgl.  P.  Meyer,  R  XVII  431. 

5307)  l'l&börerüa,  •um  m.  (v.  labor),  scheint 
die,  freilich  höchst  ahnurMii',  (Jrundform  zu  sein  für 
Span,  labrit'fji),  l'V'ldarbeiler,  Bauer;  ptg.  labrtyo. 
vgl.  Ut  4«l  V  I  .  .N  huchanll,  Z  Xlll  531.] 

5858)  Ubdro,  •ftre  (von  labor),  arbeiten;  ital. 
laasrans;  rtr.  faanrsr;  prov.  lavorar:  frz.  la- 
tauntf  ackern,  pfU^en;  span,  labror,  arbeitan; 
ptg.lB6or(t»'.la*.^M6be,llothabHi.  Abgawhanvom 
ItaJ,  (wo  indem  an  neben  hmrart  aneh  Irnaagliirr 
vorbanden  ist),  ist  loSomrv  verdringt  worden  oureb 
prov.  trAxtlhar,  trabflluir :  frz.  tniraillfr:  span. 
irabiijnr ;  |>tg.  irabiiDuir.  Die  ursprüngliche  Bedtg. 
tlieses  Verlis  scheint  .quälen"  gi'Wesi-n  zu  sein;  das 
nmliualtliche  Crundwurt  ist  *trfpuliuiii ,  ein  au-' 
drei  l'lalilrii  liisi.lii'iides  Marterinstrument,  vgl. 
f.  Meyer,  H  XVil  421.  —  Ober  trz.  labour  vgl. 
RXdfi. 
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6869)  [Mibnllam  «.  iDfinin  zu  lulirun,,  Winnn 
as  span.  Mtrill'i,  ein  (lelfill.  \\:\.  Uz  4G2  g.  v.; 
Pttrodi,  R  XVII  G'J.  zieht  hierher  aodl  CUi.  gIbrtU, 
Schüssel  (aus  •Uabrell,  'lUbrell)  \ 

63(iO)  likffte  M.  n.  Mbian  n.,  Lippe;  ital. 
bMia,  Qetiebt,  tMn,  PL  loMra,  Uppe;  frs. 
Aarr;  span.  ptf.  faMsk  Voo  Ubnm  kilat  Oi  «84 
iiliMr<r,  zerreUen,  ab,  was  nw  dann  fabilUgt 
werden  kann,  wenn  man  altfrz.  UAimt  s  *lo6«llttM 
(Dt'iiiin.  zu  labium)  ansetzt,  u.  selbst  dann  ist  es 
noch  Wf^'en  des  h         Ifrrr)  betlenklich. 

fiSül)  librCsei  (tiHs).  wiM.<  Rehe;  il.il.  (V  him- 
bniactt,  lambrtuza,  duiiehen)  raverusto,  rwirmto, 
(Üz  ä51  zieht  auch  abrnstino  hierher,  .indem  sc, 
wie  in  mülio  f.  mdtehio  u.  a.,  in  st  ausartete  u.  / 
ab  Artikel  Tmtanden  wanl*);  rum.  leunueä  u. 
rttmifeä;  nenproT.  lambnueo;  frz.  iambrvdu 
(fehlt  b.  9a^);  eat  Uaminuett;  span.  ptg.  la- 
bntnen.  Vjrl.  Dz  187  lambnuca  u.  361  abroMino; 
(Jröber,  jM-L  III  274.    S.  auch  oben  brflseas. 

f)3tj2  laburnum  hn  itlihitlri^'cr  Rolineabanm; 
tose,  iiriirno ,  atorni» :  v^rl,  .'<;iK  imii.  I'ost.  12; 
prov.  albom,  altfrz.  aubor:  ueiipruv.  neufrz. 
attbour  (Einmischung  von  albun  oder  arbor),  vgl. 
Herzog,  Z  XXVII  126. 

6868)  Ue,  lietOH  (fbr  lac;  lactam  ist  mehrfach 
Mfift;  vgl.  Obtr  die  Wortformen  Wageuer,  Beitr. 
nr  lat  OiaoiBL  ete^  GoUia  1905,  p.  7  IL)  m., 
MDch;  ital.  UM»;  aard.  laete;  rom.  lapte:  rtr. 
kUj;;  prov.  laii-z,  lach-z;  frz.  /mV;  rat.  litt: 
span.  Irehf;  plg.  leüe.   Vgl.  (Irrtber,  ALI-  III  274. 

6361)  lace«,  »aa  f.,  eine  Ge<«cliwul-t  an  den 
SehiMibeineii ;  davon  wohl  i  t  n  1.  lurca  in  der  Bedtg. 
«Kniekehle' ;  D%  :<8(i  «.  r.  stellte  glieeh.  JAmxo^, 
Grobe,  Luch,  als  Grundwort  auf. 

6866)  lidSrti.  -am  f.  u.  lieSrtIa,  -am  m., 
Eidaebae;  ilaU  huert»  n.  iuettia;  Obw  mondait» 
liebe  FonneD  dea  Wortea  tgL  Plediia,  AG  Hl  160  f. ; 
(sard.  ealutetrtOf  et^uxertula);  rtr.  Uuektrd;  frz. 
Uzard,  (altfrz.  aneb  lai$»ttrde)\  tpan.  ptg.  la- 
garto,  (plg.  lagartOf  Raip^  VfL  Dl  186  tmemia; 
Vaix,  St.  380. 

536ti)  lä^ertÜN,  -um  »i.,  Olitrarm:  davon  ital. 
Itu-rrlolii  .parte  dt  lla  co-wia  del  bove",  vgl.  Caix, 
St.  »91. 

ÖS«7)  lieinia,  •am  f.,  Fetzen;  sard,  laginta. 

6868)  *lieinilni,  •am/',  (v.  lacinia,  FeUen) 
frs.  fatatow,  iaaUrt,  Riemeo,  vgL  Bame,  R  111 
164.  lilttrt  leitete  daa  Wort  von  Umlan,  Seheler 

van  Anw  ab,  der  letztere  hat  jedoch  seine  Annahme 
mit  deijenigi-ii  Buggos  verlau.Tht,  vgl.  Anhang  zu 
Dz  732. 

53(!9)  licrimä,  -am  /. .  Träne;  ital  Incrima. 
lat/n'mti :  runi.  Iurrim't,  lairtimii :  prov.  Iifrima, 
Uterma;  altfrz.  lairmt,  Urme;  neufrz.  lärme; 
eat.  fluyrfwa;  apaii.  ptg.  Imgrimm.   VfL  Da  626 


6870)  lierlBitSflia.  a,  vm  (v.  lacrima),  gegen 
daa  Trfliien  dienlieh;  ital.  lacrimatMia,  Adj.,  ta- 
ertmaUjo,  -a  .eminenia  rowigna  poeta  nel  grand' 

amgolodell'ocrhio,  della  quale  »gorgann  Ir  1:i;'riiMe*, 
lagrimatqfo ,  -a  , canto  fru  il  aaso  e  la  guaiicia 
sotto  l'angolo  ktfamo  d«H*  oeebio*,  vgl.  Gaoello, 
AG  III  .S37. 

5371)  Iterfnio,  (*licrlroleö)  u.  *l»criniidlo,  -irr 
(v.  lacrima),  weinen;  ilaL  lagrimarf  (da.'«  Qbliclic 
Wort  für  .weinen"  iat  fkmgtre  —  planglre); 
ram.  lacrimeM  ai  at  a;  prov.  lagrimar,  Urmar, 
Idyramriar;  altfrs.  Unrmtar;  neafrs.  imnnogtr, 
(das  «Uieha  Wort  Ar  ,waiiMn'  Ist  pfwirw  = 


jiiDfir,-,  (lnnelicn  crier);  eat.  Uagritnejar;  jspan. 
liiijri'miir;  (das  übliche  Wort  ist  Uorar);  ptg.  la- 
grimar,  la/jrim^foTf  (das  ObUebs  Worl  ist  Marar 

=  plorare). 

6372)  [*liet««,  -ö  iem  m.  u.  MieMtMH, «Olm. 

(v.  lac),  das  sftugende  Tier,  BnutUer;  span,  ftdtaw, 
Schwein  (eigentlich  Spanfurkel),  ftdiiu»,  agngaiidei 
ManlÜer.  Vgl.  Dz  482  Itdum.] 
8878)  liet&i  (PI.)  f.,  die  Milchen;  itaL  •UM 

in  UätimeUi  t  Intti  ■\-  nnimi  llc  s')  .animette»  iO> 
testini*,  vgl.  Caix.  St.  runi.  layli. 

6378a)  'läetinUM-alu,  -um  f  'f  Milchpflanze; 
<lavon  nach  Thomiu''.  Mel.  83,  ueupruv.  (*lachi- 
nonaclo,  *chifumscloJ ,  ginotuelo,  tttm  pfaamrff.  VgL 
auch  Thomas,  R  XXIX  176. 

6874)  UMiÜBi,  -am  f.  (v.  lae),  Salat,  Latüch; 
itaL  fottt^;  mm.  läjitüeä;  prov.  laehtiga;  frS. 
Mhu;  eat.  Oaltua;  span.  Itehuga;  (ptg.  idfaet}. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  274. 

5S74a)  «lictttsettla,  -am  f.  u.  *lietftMtla,  -» 
f.,  Name  einer  Pflanze,  neuprov.  lackuselo, 
lachousclo,  chwtclo,  fhotislo,  jmclo,  jouflo.  Vgl. 
Thoma-s,  Mel.  !t7.  u.  R  XXIX  181. 

6376)  lieOai  (laeeaa  b.  Varrot,  -am  f.  (von 
lacu»),  Sumpf,  VertieAmg,  Grobe,  Lflcke;  itaL  la- 
cuna .vnoto,  mancanza,  spedalmente  nei  mano- 
scritti*,  lagtma  amarbaaso  presse  terra*,  vgl.  Ca- 
aello,  AG  tu  871;  tranL  Mno^  Hofalraun  im  Ei, 
vgl.  Salvioni,  R  XXXI  386;  Diez  698  ist  geneigt. 
'Mich  prov.  lonn,  Sunifir.  von  lanma  alizuleiten. 
bemerkt  aber  selbst,  ilal!  dann  laAna,  höchstens 
Iduna  zu  erwarten  gewi-sen  wäre,  somit  ist  die 
ebenfalls  von  Diez  vermutete  Herleitung  von  alt- 
nord.  lön,  Sumpf,  wohl  die  bessere  (vgl.  «lagegeo 
Meyer-L.,  Z.  f  ft.  G.  18J*1  p.  771).  Mackel,  p.  83 
enthält  sich  des  Urteils.  Dagegen  gehört  wühl 
aiobar  hierher  pig.  lagt»,  vgL  Meyer-L.,  Rom.  Gr. 
f  §  87. 

6876)  lidU,  »am  m.,  See;  itaL  Jaea,  logo; 
rum.  lac,  PI.  Uieuri;  rtr.  We,  lOc^Ae.,  vgl. Gartner 
§  2IKI:  priiv.  frz.  altcat  lac  (altfrz.  aaeb  IsQ: 
Span.  |>t(.',  /((</".    VV'l.  Berger  *.  r. 

6377)  a^  .  lAdniaii,  (ieleitmann,  Lout.se:  davon  (f) 
frz.  loctnntt,  ljt)otse  (wohl  richtiger  —  ndl.  lA)g- 
mann  anzusetzen,  Bebrens,  Z  XXVI  669),  n.  (mit 
Anbildung  an  gouvemewr)  Inmanewr.  vgL  Scbeler 
im  Anhang  zu  Dz  802;  Diez  G28  AwmaH  Stellle 
ndL  loodman  ala  Gnmdwwrt  anf. 

6878)  mlttebidL  tarakat  Fehler;  davon  vMteldit 
span,  laera,  Narbe,  Gebrechen,  Mangel,  dazn  das 
Vb.  laerar,  schaden,  vgl.  Dz  462  a.  v.  Näher  aber 
liegt  e^  wohl,  an  lat.  laerr,  a,  um  zu  denken. 

6379)  laena,  -am  f.,  ein  Stuck  langhaarij.'es 
Wollzcug:  ital.  liena,  grobe  wollene  Dtrkr. 

6384))  laesTö,  -dnem  f.  (v.  laedere),  Verletzung; 
alts  pan.  Union,  Verletzung,  ptg.  aU(fto  ffl.  A- 
cbaelis,  Frg.  EL  p.  2),  vgL  Di  468  «.  v. 

6881)  *lMaa  «.  *iaariM.  «In  (von  lamw),  var- 
MMna;  eal.  bakw,  vanmlmmaln;  apan.  IMsr; 
ptg.  Irnor.  Vgl.  Dz  46S  ttttar. 

r>382)  laetimen  Dfinger.  ^  ital.  altspan. 
lelame,  venez.  Iiiimc,  luumr,  l<irnb.  lednm,  mail. 
(il'iim.  iiiiiiiC.  'ilidm,  genues.  Hamme,  saril.  I<i- 
dumini  ivgl.  Salvinni,  Post.  12),  vgl.  Dz  381  *.  r. ; 
Flechia,  AI!  11  5-s. 

63831  laeto,  -arc  (PalKadius),  düngen;  obwald. 
ladar;  .vermutlich  ^<hört  richtiger  auch  hierlMT 
u.  nicht  zu  oMare  ilaL  (luccbea.)  UUtrt, 
dein*.  Meyer -Lnblw  im  HaehAtaf  nr  1. 
dieses  WtbA 
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6884)  JmMi,  an,  rrölilich;  ttaL  Mo;  alt- 
fri.  lUf  oeafrz.  nur  noch  rrhallcn  in  der  Ver- 
bindung /Mw  Mr*  V»,  V«L  OS  636  tU;  AG  XII 
186.  —  (latmta  =  altfrz.  0-,  Mwr,  -re.j 

6886)  ndl.  laeje,  Lule ;  <lavon  «lits  );l(>ichbedeu- 
tende  frz.  layrtte,  \^\.  Dz  ,s.  i  ;  in  <ler  Bedtg 
.Windeln*  aber  dürfte  das  Wort  eher  auf  deutsch 
,bige*  /.urOckgehen.  Auf  dem  Stamme  lag  beruht 
vielleicht  auch  das  pan.  ptg.  Uiyn,  Art,  MeschafTeii- 
heit  (eigentl.  aber  ein  Ackerwerkzeug,  mit  weichem 
immer  mehrere  nebeiieinand<  rstehende  Leute  ar- 
Iwiten),  ander»  frvilicb  «rUtreo  da»  Wort  f&r 
baAiMrli,  vgL  Os  MS  lay«. 

5386)  Hciata  N.  {UyittMv),  platter  KodMB, 
die  La^'e  oder  Sehieht  eines  eogcm.  BlilterimdMna; 
davon  vermatlich  abruzz.  Idganm;  apaa.  Imnma, 
Melallplalle,  vgl.  Dz  4«2  ».  r. 

fi887(  germ.  luRja»,  legen;  von  Tlixmas.  R  XXVI 
431.  aU  Grundwert  zu  alttrz.  Utiitr,  lasasen,  aul- 
gestellL   S.  latan. 

5388)  ags.  lafa,  Inf,  Gesetz,  -  allfrz.  lague, 
Gesetz,  dazu  das  Kompos.  tUlague,  tülague  ~  ags. 

«ogl.  etrf  tawt  «aierhalb  des  Gesetzes  ateheod, 
gefehteL   Vgl.  Dz  ft»  lague;  Madwl,  p.  41. 

f.:;^9i  .ihd.  lahhA,  Lache,  Sumpf,  =  UaL  Amm^ 
tieler  Gnuid,  vgl.  Dz  3W)  «.  r. 

6890)  lalwu«  «aai  m.,  Laie;  ital.  lako;  alt- 
frz. kU;  (peafrz.  Mjpt^;  span,  hgo;  ptg.  Uigo. 

6891)  ir.  laM  (hedr.  gti.  Uutdk,  kjmr.  •lUudd, 
aithrot.  *lii{3),  Hymne.  Lied;  dav.  nach  früherer 
.\nnahiiic  |ir(iv.  lui»;  allfrz.  Itii,  Lied.  vgl. 
1(7.  fi23  .-.  r.;  A.  de  Jubainviile,  H  Vlll  U-';  Th. 
p.  lO:^.  —  G.  I'aris,  R  XIV  6tKj.  bemerkt  über  die 
Herkunft  von  frz.  laü,  lai:  .Gest  peut-*tre  en 
dehors  du  celtique  qu'il  faut  se  resnudre,  commc 
OB  le  faisait  autrefois,  ä  cherchcr  l  explicalion  du  ; 
not.  L'  aliemand  da  moyen-Age,  le  aeandinaTe, 
reodnt  le  fr.  JM  par  MA,  Mir,  et  11  eat  *  reasar- 

3 Der  que  I*  all.  Mek,  h  cöü  du  sens  de  .morcean , 
e  musique'  et  de  ^ai  br^ton',  a,  comme  le  mot  r 
fran<;ais,  celui  de  ,po<?me  compos*^  de  strophes  dis- 
?einblable>t  ou  de  vers  inV-gaux".    Or.   la   fnrme ' 
aiK-ienne  de  ces  moLs  est  en  gotique  l<iik-,  en  aiiKlo- 
saxoii  laic,  lac,  d'oii  le  mot  fnuiQais  surtirait  tout 
natnrellemenL  9'**^^       1^        domi  par  Its 
Anglais  aux  morceaux  de  mvaiqM  ezicuUis  par  > 
les  jongleors  bretons,  et  ce  oom  annll  etö  adopts  • 

Rlaa  Francak^  qnaiid  ila  le  eonmmiiL*  äoeluer, 
.  Ase.  72,  spricht  ach  Jedoch  wieder  dafür  aas. 
daß  kelt.  laiii  (inm'hvort  zu  Ini  «ei. 

6392)  altdtsch.   Iai^   laliil.  leiJi,  unaiigenehni, 
widerwärtig;  ital. /dirfo,  lialilich.  itiidiirr,  kr.'lnken; 
>udäard.  leggio,  dazu  da-s  Verli  shytiun,  liiililich  I 
machen,  vgl.  Nigra,  \G  -\V  p,  48'.»;  prov.  lait,\ 
dazu  das  Vb.  laizar,  kränken,  daneben  in  gleicher 
Bedeutung  laidir  (auch  ital.  *laidire)  —  *lai9;an, 
Irs.  UM,  dazn  aUfrs,  die  Verba  laiätr  a.  Mdir 
«.  das  abfeL  Slist  UMmigt,  KrttaAong  (Tgl.  prov. 
Udena  t.  laidenha);  altspan.  laitlo,  dazn  du  Vb. ' 
laUar  (ans  dem  Prov.);  altptg.  laiäo,  dazn  das 
Vb.  Ifiülar.    Vgl.  Dz  186  JMfe;  Madtai,  p.  Il7; 
l^bn,  Suffizw.  p.  178. 

6808)  german.  laldA-,  Führung  (ags.  Idd,  Weg, 
Raise,  Fahrt);  davon  vielleidit  frz.  laU,  durch  den 
Wald  geiunMNr  Wef;  mAglich  aber  auch,  daß 
aha.  Isiiia,  Fels,  Stein,  als  Orandwort  annastieo 
M,  Tgl.  Dz  62S  laie  2;  Mackel,  p.  115. 

5394)  got.  laigAn,  lecken;  il  iv.  vermutlich  prov. 
'«i^ofoar,  schmeicheln,  &yot-«,  Sctuneicbelet;  span. 


lagottar,  aehoieicbeln,  vgl.  üi  638  lagol;  Macliel, 

p.  lie. 

6806)  germ.  Maiia  (ahd.  mfmitlm,  aliirfirtiik. 
u.  ahd.  bso.  Palte):  davon  Twimtlleh  rtr.  taMt- 

nar,  lUchnnr,  streichein  f?);  norm.  a^Vc,  (leleise; 
altspan.  lizne,  glatt,  dehsnar,  gleiten  V>.'1.  It/. 
194  /mcm»;  Mackol,  p.  108. 

539öa)  gern».  Iftka,  *<  li!atT;  daToii  nach  Holt- 
hausen, Anglia,  Beibl.  XVil  178,  altfrs.  Mbr, 
lassen,  dtlaiier.    Vgl.  Nr.  6164. 

6396b)  ndl.  laknoee,  (blauer)  Farbstoff;  dav.  wall. 
Ubmouuj  Lackniosfarbe.   Vgl.  TbooMak  Kti.  79. 

6806)  UOIa,  •■>«,  singen,  trlllani;  daTon  itaL 
mar*.  UOart  .baUoccar»*  vgl.  Gaiz,  SL  881.  - 
Aaf  einen  Nataransdrnck  „laW  (wflrde  mit  laUare, 
disch.  lallen  zns.imiin'nzu-^tellen  -lein)  will  Horning, 
Z  XXV  THH,  z\iruckfuiiren  |iri)v.  tulo,  Dnmmkupf, 
voge.s.  Itilti,  Blödsinniger,  span,  liln,  einlaliii,' 

5397)  tmrg.  lam,  luhm,  =  piemont.  lum,  schlatl; 
prov. /'im,  hinkend,  vgl.  Dz  624;  Mackel,  p.  43. 

&--I98)  Utmi,  •mm  f.  (ana  lac-ma).  Lache,  Sumpf; 
itaL  span.  ptg.  UÜm,  Sumpf,  vgl.  Dz  187  «.  c. 

6899)  PUfaBMlMa,  -■■  M.  (Damfai.  lu  *lambtr\, 
kMner  Fetzen;  Ist  nadi  AsooK,  Zlsdir.  f.  Tgl. 
^irachf.  XVI  12.'),  ila-«  vermutliche  Grundwort  zu 
frz.  Umbeau,  Liippeii ;  sjia  ii.  Inmpel,  Turnierkragen. 
Dz  624  s.  t.  stellte  'lahrllum  iUeniiii.  zu  Inliiiim), 
wovon  altfrz  labrau,  -.lU  (irunilwort  auoii  für 
lambfitu  auf.] 

6400)  IftaibSre,  -ire,  zcrlccken;  dav.  nach  Caix, 
SL  876,  sard,  lambrirr  .mangiarc  avidamente*, 
dazu  das  aard.  Adj.  lambrid»  oder  limbridu 
.gfaiotto':  itaL  Umbmaio  .gbiolto*;  ptg.  laai- 
b^)em,  -yrtn  .aranzi  d'un  piatto,  ghiottomie*, 
lumbugeirij  .ghiotto';  span,  lameron  ,goloso*. 

ü4(H)  [*lambico,  -ire  iv.  Iiiml>ere).  ein  wenig 
belecken  oder  beisjiüleii .  ilavou  nach  Dz  3ÖÜ  itaL 
Inmicarr,  riesi  lii.  fein  regnen.  V(l.  dagegaD  Gab, 
St.  42,  s.  oben  hflmleo.J 

5402)  («UbMc«,  «in  (t.  al4ambiq),  probi^wn; 
ital.  lambiecarf  .passare  per  il  lambiccu,  esaminare 
attentamente",  u.  btccare  in  beccarti  (ü  cervello) 
Jantasticare*»  Vgl  Candlo»  AG  Ul  896.  JDieaa 
Ableitung  ist  aber  n  TwwaifMi  tt.  ab 
wort  *limkarf,  feilen,  anniaatMD.  VfL 
AG  XV  500  u.  Nr.  5603a. 

640S)  limbo,  -8re,  leeken:  sarcl.  !'im!»rr; 
span,  lamer,  lecken:  ptg.  lambfr,  lecken,  Itimhtur, 
gierig'  es.sen,  .schlemmen,  lamheiUW,  I>eckcr,  lamhiao, 
Ntischkatze,  liimbidOf  das  Lecken,  u.  zahlreiche 
andere  Ableitungen. 

6404)  lABCUa,  •aa  /.  CIMoUa.  m  lamina),  MetaU- 
blftttdien,  Blech;  altfrt.  alemde  (un  Ja  Imd«), 
Sohneide,  Sehwertspitze;  nenfri.  akm^itte,  v^ 
S<  beler  im  DicL  *.  r.;  Faß  RF  HI  496.  —  Ans 
alltrz.  aleme,  alemefle  scheint  ilurcli  SufTixver- 
tausclmug  aleniettf  u.  ilaraus  durch  Umstellung 
amelette,  imi,i,tt,.  Eierkui-hcn  {eigentlich  llacher. 
platter,  »  heilieniilmlii  lier  Kuchen),  entstanden  zu 
sein,  w«d>ei  geleiirt  elymologisierende  Anlehnung 
an  omim  stattgefunden  haben  mair.  Alle  sonstigen 
Ableitungen  des  vielbehandelten  Wortes  sind  pban- 
tastiseh,  z.  B.  die  Ton  Kleinpaul  in  aeuiem  Fremd» 
wflrterbnefae  8.  180  gegebene,  wonach  omMettt 
Demit).  zu  nnimn  sein  u.  eij.'entlich  «Seelclien*  be- 
deuten soll,  weil  der  Eierkuchen  weder  Fisch 
noch  Fleisch  sei.  Vgl.  Dz  187  tama;  Schaler  Im 
DicL  unter  omriette;  Fall,  RF  III  502. 

5405)  lämSnto,  -Sre«  wehklagen;  ital.  lamentnre; 
frz.  lametUer,  (danach  gebildet  altfrz.  waimaUer^ 
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nimrnlt  r  viiii  trni  -~  weh);  ipaO.  pig.  faNMNtor. 
^gl.  Dz  692  «iHfMfnfrr. 

6408)  NUBlai  n.  Unai,  f.,  PhU«.  BUll. 
Blecli,  Scheibe;  ilal.  lama  «lastn  d'acei^jo  ri- 

dotta  la(rliante,  di  spada,  di  coltello.  di  sei^a*,  dn» 
Wort  ist  walirschfinlirh  aus  ilein  Frz.  cnllclint,  v^-I. 
(lanello,  .^(t  III  3li7;  sicil.  lannn:  corn,  himnu ; 
rum.  (tlnmn,  McHsini:;  prov.  Imnin'i,  lamn,  Pintle; 
frz.  lame,  Platte,  Klin^'c  liin  Altfrz.  auch  Grab- 
stein); span,  lamina,  Platt«  ,  /,(;  -/,  eisenier  Hakcii, 
Klammer;  ptif.  lamina,  Platte,  Kling«.  Vgl.  Dz 
187  lama,  (Diez  Ii'i4  wollte  auch  altfrz.  lambre, 
neufn.  Umbri»  von  lamina  abldten,  vgL  aber 
oben  taliix).  Vgl.  and)  CSMber.  ALL  lO  276. 

6407)  *BlaiIairIfiB,  m.  (v.  lawnna\  Me<>!sing- 
schliger,  WeißblechschlÄgcr;  ital.  laminajo;  rum. 
alAmar;  span.  Idniimm. 

5407a)  *laininflrH,  -nm  /.  (v.  Inminn),  Klinjre; 
ilaTim  violl.  altfrz.  umitrr  iH'il.  0.  V.  ;{01H,  (las 
Wort  wurde  hisln  r  meist  mit  ijchwertepitxe  Ober- 
setzt,  vgl.  Bhmk,  Stu<l.  z.  Wortsch.  d.  RoL.  Kiel 
1905,  ULss.,  S.  22  u.  97. 

6406)  Stamm  lamp-  (au<i  lampa»  (r.  d.]  herau»' 

Gibildel),  laocbten;  davon  abgeleitet  ital.  hmpo, 
rhtsehelll,  BIHs;  proT.  lamit-»,  lam-s;  neuprov. 
I(ih:  rat.  llamp,  lUmpeg:  span.  ptg.  Iiimpo,  rc- 
li'tmpnjio,  vgl.  Dz  187  lamiio;  die  Wörter  lassen  sich 
al>er  auch  als  I'o-(',i.fK,ili;i  zu  Inmparr  aufTaasen. 

5409)  limpäN,  -ida  /.  {la^inü^),  Lampe;  ital. 
tiiinpii,  lompwiii,  liimpana,  davon  abgeleitet  allam- 
panato  .magriitsimo'  (gleicbram  w  mager,  dafieine 
Lampe  durchscheinen  kann),  Tgl.  Cux,  St  148: 
altoberitaL  tomjM«;  piem. /anifiMi,'  ranulmMfMl; 
proT.  lampa,  lampm,  lampeMaf  frt.  hmpe;  cat 
Uämtfua;  apan.  lampada,  kmpnn,  Span,  lam- 
parilia  als  Benennung  eines  feinen  Gewebes  i^t 
volksctymnlogisrhe  Uiiipc>lMlhirig  des  frz.  nnnp'i- 
reilh,  vgl.  Tlioma.s,  R  X.WIII  1<»4.  Ptg.  lamp<i.l,i, 
davon  Utmpadrjar,  aufblitzen.  Vgl.  Gnüicr,  ALI. 
III  607  U.  Vi  392.  Zusammengesetzt  aus  lampn 
u.  luce  ist  (vgL  AG  XV  48^:  nii ttel;« a r d. /am/xi- 
Ivghf;  sOdsard.  teMpoÄijcf,  Zwielieht;  AaooU, 
ebenda  erblickt  in  dem  KompiDsiUim  vmA  ImpMa- 
Ut«,  nicht  swei  Sahst 

MOOa)  dtich.  lampen,  .trodeln*:  damo  Tiel- 
leicht  nach  Schuchardl,  7  XXVI  6f^5.  frz.  lam- 
hiner,  wenn  nicht  von  ilem  Namen  des  Ministers 
Lamhin  {yg\.  Lni-ouf-i  . 

.'i41(>!  mil.  lamperkfn  Utt  iuin.  7.u  himpir.lumfir). 
kloiniT  Schli  irr;  l  ex.  Inrnbri'^iithi ,  Ilelmdeckc, 
Stickerei  am  Fetistcrhrett,  Bogenbehänge.  Vgl.  Uz 
024  tambeau. 

6411)  l*lftnip«tri  («linprUa),  -am  f.,  Lam 
«reta;  ital.  lampreda;  tri.  lamproie;  span.  ptg. 
MMipraa.  D«  187  lampreda  (die  (Oman.  Wörter 
nAtigen  rar  Aneetzung  von  'lamprtta  f.  lamprHa). 
Hiervon  abgel.  nach  Thomas.  Mel.  !»«.  frz.  lam- 
preme  in  attguille  lamprenae  (fehlt  bei  Sacb8).J 

5tiia)  *I&mpidirini  «.       (!)  fri.  fam 

(indier,  Feuerbuck. 

»4 1 2)  'lam  po,  *  i»m  pTdio,  -äre,  leucb  ten ;  i  t  tiLlam- 
pfffffiare;  lecc.  derlampare;  span.  ptg.  lampQar. 

5413)  arab.  lamta,  eine  Art  Antih^;  davon  nach 
Caix,  St -808,  ital.  dornte;  span.  pta.  da$Un, 
tuda,  iamUt  €mU  .bnblo  e  pelle  di  mriaw*. 

6414)  liai,  -am  f.,  Wolle;  ital.  kma;  rum. 
tänä;  rtr.  /«na,  lemi  etc..  vjfl.  Gartner  §  2(K); 
pro^  .',/H.i:  frz.  Idint  :         thimi :  span.  ptg. /fiMa. 

6416)  laairiasf  -am  m.  (v.  iunul,  Wollhftndler; 
mm.  Mmt;  frs.  laMerf  span,  hnuro. 


541«)  liar^i^  -am  f.  (/<imm,  non  lancin  App. 
Probi  72).  Lanze;  ital.  fowcM  (bed.  auch  aBoot'); 
aas  lande  »ptmuäe  «nUland  fn.  tm^amtuie,  Oä- 
breiter;  rum.  lance  (?);  prov.  lanaa;  frz.  lanee;  cal, 
llaiua;  span.  ptg.  lanxa,  Lanze,  lantka,  Boot; 
vgl.  Grober,  ALL  III  51(1.    Vgl.  Dz  187  laneia. 

5417)  linrSlrlus,  -um  m.  (v.  lancen),  Linzen- 
trftger;  ital.  luHCinjo  .dii  fa  lamr',  Innritrr  ,sol- 
dato  a  cavallo  e  armato  di  lancia*,  vgl.  Canello, 
AG  III  807;  rum.  Idneer;  prov.  frz.  lanrierf 
alte  at.  Ilancer;  sp.in.  lancero;  ptg.  lanceiro. 

5418)  line^o,  -*re  (v.  laneea),  rlie  Lanze  S4-hlev- 
dem ;  ital.  landaref  dam  das  Sbat  lon^  Schwang, 
Sprung;  prov.  mwmw;  fri.  >wtpq%  üaHetr,  dam 
das  Sbst  ihm,  Aafediwwg,  Ar  MMf  (vgl.  Man 
fQr  bilanf'^;  span.  ImutTf  dam  du  Sbit  lamce; 
ptg.  lan^ar,  dazu  di»  SblttV«  <MM«  m.  Imf«.  VfL 
Dz  187  lanri,t. 

5119)  k<  It  landA  (ir.  lantl,  lann,  kyiiii.  //im, 
com.  Inn),  Fläche,  freier  Platz  (hrel.  tnnn,  lan, 
Heide);  ital.  prov.  landa,  Heide;  frz.  lande; 
span,  lamda.   Vgl  Dl  187  lamda;  Tb.  p.  66. 

5420)  dtieh.  InaMnitJtfl  ital.  Uuuieheneeeo; 
frs.  bmcpiMMt;  span.  Uitimute.  VgL  Ds  188 
ImuMumeeeo. 

6421)  IftaSllB,  a,  am  (s.lana),  wollen;  frz.  lamge. 
Wolle.  Wollkleid.    Vgl.  Gröber.  ALL  III  508. 

5422)  langi,  -am  /.  u.  InngQrils,  -am  m.,  eine 
Eidechsen  art ;  über  Hie  <!> -tnlUnvcn  dieses  Wortes 
in  ital.  u.  neuprov.  .Mnmjai  t>  ii  \      (laix,  St.  :iHO. 

6423)  [lingfiSOf  nSre  u.  lAngü^o,  -err,  ermattet 
sein,  achmachten;  itaL  langwre;  rum.  Hk^eae 
U  it  i;  prov.  frz.  span.  ptg.  Ich^mü-.] 

6434)  riiBgniaa,  s,  nm  (Jamgim),  malt,  etw 
achlaflt;  ital.  lanffuido;  dacorum.  Idndeed;  ma- 
cedo-rnm.  lani/ei,  vgl.  Homing,  Z  XIX  75;  proT. 
iitm/ui««    ^langtMtmm;  (aitfri.  bmgwUUi;  ■pan. 

ptg.  lamiuido.] 

5425)  [länglior,  -Sreni  m.,  .Mattigkeit;  ital.  Itm- 
gttore;  rum.  längoan'  (bedeutet  .Nenrenlieber"); 
prov.  languor-g;  frz.  luityunir:  span.  ptg.  langor.] 
6426)  [*lfaiiftriiis,  -nm  m.  (v.  lanio),  WQrgrogel 
(Name  ftür  eine  bestimmte  Palkenart);  itaL  kmiere; 
prov.  frz.  lamer.   V|^  Dz  188  lamier«.] 

6497)  Ntalo,  -Ire,  zerreilen  (w  IsiMiiri^  gieidi- 
sam  sich  vor  Schmerz  zerreißen,  webklagen,  sieb 
beklagen);  ital.  lagnarsi,  dazu  das  Sbst.  lagna, 
Klage,  .lanmier,  daneben  laninr,  .str.iiriare*.  vgl. 
Canello.  AG  IM  1141;  prov.  »t  lanhar,  dazu  das 
Sbst.  /iiHha;  altfrz.  Mjgiur;  altipaii.  Mmnt. 
Vgl.  Dz  ISti  loffnarsi. 

5428)  *JtalM,  a,  am  (belagt  irt  das  Sbst  laniua, 
Metzger),  tinig,  mit  MmaMmn  ReiwriilaUen,  mit 
gescbwondenen  Fleiediteilcn,  abfaMlirt;  aard. 
mcer. 

64^9)  ln6stt»H  a,  am  (v.  lama\,  wollig;  itaL 
lanoso;  rum.  tdnoa;  itt,  Mmewef  H—Oif 

.span.  ptg.  lanoso. 

5430)  lant^rni  (litSrni),  -am  f.,  Utenie;  ilal. 
laniema;  prov.  hiHtermi:   frz.  lanter  h4-  (ob  das 

I  PInr.  Umtom  Inntemen,  Albernheiten,  u.  das  Verb 

^lantermer,  Albernheiten  sagen,  dummes  Zeug 
schwatzen,  feilschen  u.  nicht  kaufen,  trödeln,  hier« 
her  geboren,  mnB  als  sehr  zweifeUiail  endieiDflO, 
vgl.  Sdider  im  Diet  a.  p.,  moglicherwelee  geben 
•liese  Worter,  ebenio  wie  das  mondarll.  deutsche 
„lentern",  trödeln,  Mlf  laL  lentut,  trftge.  zurück); 
cal.    llantfftKi :    span.    I  interna ;    ptg.  lanternn. 

iVgl.  Grober,  ALL  .11  606;  Schucbardt,  Z  XXVI 

1684. 
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54811  (lltFtthuin  ».  u.  Iiip«thlnm, 

Ssuerarnprer:  sar«l.  alnhnttH;  nirW.  Inpn^zu; 
loml>.  laräz,  nidniz;  ohwalil.  lavassti;  ««11:111. 
lampazo,  vgl.  Meycr  l...  Z.  f.  i\.  ü.  1891  p.  771. 
Sklvioni,  Post  13;  «Ui  daratn  caL  umnuteUa, 
•pan.  parmMti  ideht  «ntotindcn  Min  nim,  be-, 
aieiken  Baist,  Z  V  660.  u.  Schckr  bn  Anhang  sn  | 
Ih  806  sehr  mit  Recht.)  I 

54:H2|  i:r.  ).n:iH!>o^.  P.rulx':  lii<-z  469  adMint ' 
Zasainmcnhan);  zwim-he»  iliftH-in  Worte  a.  pt|r. 
lapo,  GroUe,  Platte,  Schflaselniaschel,  CQr  iiiOglicli 
10  hüUtea.  Eher  dorfte  an  kin^  (a.  d.)  so  dMken 
«ein,  Toransgesetst,  daß  dies  Wort  mr  Bedenlnig 
.(whleimif*)  aehtammige  VertioAing*  gdangen 
konnte.) 

54.SS)  grierh.  knxti,  Srhloim;  ilav  ui  span,  btpa, 
Sohimmel  auf  Flnssii,'lii-it.  ii ,  KhIiiii.  \H  4fi2 

/«//«  2.    V-l.  Nr.  :. 

6434)  lapld^it)«,  a,  urn  i/ii/iinj,  «tpineni;  tiavoii 
nach  Parodi,  R  XIX  4h^  itul  liivtjfgio  (steinernes 
GefäB).  fester,  eherner  Kt'jwel;  Salvioni.  Post.  12. 
zieht  auch  sanl.  lapia,  abruzz.  lapüja  hierher. 
VgL  Gnamerio,  R  67  Ann.;  Mejer-U,  Z  XVI 
376  Anm.  Dwi  880  «.  Mtete  JnMjgA»  too  */«■- 
hftifMm  (s.  (I.)  .ib. 

5435)  lipTlltti,  -am  m.  (Deniin.  zu  lapi«).  Stein- 
fhi'ii.  KileNloiii ;  ital.  hipii/n;  Die/,  613  erhlirklv 
in  liiiH/njt  aiirli  ilris  iiiutniMlilictiP  (Jnin<lwort  zu 
altfrz.  nr,/.  wünsriK'iiswerl.  v^'l.  iiit^ro;;.Mi  (i.  Paris. 
Chan^.  flu  Ifte  siede  p.  7,  wo  aber  ein  neues  («rund- 
worl  nicht  aufgestellt  «nrd.  Ein  Typus  *haMhm 
Toa  kah-ti-f,  bezw.  von  av-oir  würde  befriedigen, 
aber  freilich  ist  eine  solche  Ansetzongaoa  bekannlMn 
Qnnde  mehr  ata  bedenklieh,  indessen  dnd  jn  ab- 
norme Worthndmif^n  nicht  fbr  sehlechtenlings 
nnrnri',:ltrli  7.11  f-nvlitfii. 

ölStii  lapis,  -Idem  m..  Stein;  wohl  nur  erhalten 
in  «lard.  luhi-it;  >pHii.  /uwie,  ImHfn,  Onbitain, 
vgl.  Baisl,  Z  V  245  unter  loan. 

6437)  K'eraian.  lappa,  Lappen;  ital.  (eonUHlk.) 
Ittfima,  OhrfeiK«*  (Kl^^ichmn  Schlag  auf  dieLunan): 
rlr.  üflf  Lnmp:  prov.  cat.  (DUpar,  »chlaDbem: 
ttt,blftr,  schlabbern.  (liAn(rt  tianiit  irp:('n<!uii>  ^u 
sammen  lambinrr,  tnnleln,  butnnieln?,  vgl.  uln  iKen- 
Nr.  5100a).  Inpeau,  lrä).'tr  M>'iij*ch,  (vrrmullirh  jje- 
h<'irt  hierher  auch  lapin.  Inju-n  nu ,  Knninrhen, 
(rleichsani  kleines  Tier  mil  I.a|ii>''rii>lir»Ki ;  Dz  Ü24 
«,  r.  leitete  <tie  Wörter  von»  Staniinc  rlnp  alo. 
kfbt,  Fleischlappen  (wird  von  Schdei  im  Diet. 
»,  9.  mit  dem  dent.^ben  «Lumpen*  iu  Znaanuneo- 
hang  gebracht);  span,  lapo,  Schlag  mH  Hadicr 
Klinge.  Vgl.  Di  188  laiM  o.  638  ftipfo;  Hadcel, 
p.  73. 

64BH)  lapaiai,  Hun f.  {Xmfini\  Adtannr;  aar d. 

Injtgiina^  SiMif. 

Til  Vi  lÄpsns,  -nm  »»1.,  das  IJefftU  des  Wassers. 
pt<iv.  uvi/oiM,  vj:l.  .\utnnle  u.  Thomas,  L'e$lau» 
H'uH  ri(iM,i,  Annales  tJes  (InivOTSitAa  dn  Wdl  IX 
262  n.  Bonnet,  ebenda  »34. 

6440)  *liqa<dltth  m.  (Demfn.  ra  AtjnaM). 
kleine  Schlinge;  ital.  Ino-ioh.  Inrnnolo;  (mm 
lafifor  —  (?)  *liuiHicioltu);  prov.  twMoi-». 

5441)  li||a«U  (TolUatein.  «Ineeaa),  -bbi  h«., 
Schlinge;  ital.  laeeto,  davon  das  Verb  laeciare. 
schnllren,  tntralciare  as  intra  +  aHacciare  (vgl. 
ridL  üMrkmmri,  frz.  entrelacer),  TgLCaix.  St. 
ram.  Inf;  rtr.  IntocA;  proT.  tatz,  dam  das  Verh 
ln*fur;  altfrz.  laz\  neu  frz.  Im-a  i«  nur  graphisch), 
dazu  das  Vb.  laerr;  caL  Ha»;  npan.  lazo;  plg. 


hiio.  Vk'I.  Hz  ISf;  hinio;  (iroher,  ALL  III  274. 
Von  hicii-  isl  ah^'idi'ilet  la^urv,  .S<-hnur,  Faden, 
woraax  —  indeiu  das  /  als  Artiliel  aufgefaßt 
wurde  —  Frnfrnff.  mumrt  enlaland.  Vgl.  Tbontaa, 
Md.  21. 

6442)  Lir,  -e«  Ml.,  Herdgott,  Herd;  span.  pl|r. 
far,  Herd;  cat  //or;  Tielletcht  sind  auf  lar  zurück- 
zuführen auch  ital.  dlart,  Feuerbock,  u.  span. 
Harin,  Kf^asflhaken.    V^'l.  Kz  lur. 

54431  *iargrio,  -Ire  (schrifUat.  largiri)  u.  *iärgo, 
•Ire»  sp«)den,  zugestehen,  einrftnme«,  gestatten; 
itaL  larginf  aeneflken,  knmw  (n.  allargart). 
geitnmig  fnadim,  Awiotv  (amIaL  aneh  tagj/are, 
lagart)  wird  auch  hi  der  Bedentnng  .zulassen, 
lassen*  gebraucht,  welche  aus  der  von  .einrAuinen, 

ratten*  sich  leicht  entwickeln  könnt«',  v^rl.  Cnix. 
II;  rum.  largest  ii  it  1,  erweitern,  loslassen ; 
pinv,  Ulf, lur.  erwpiti'rn:  span.  pt^'.  largur,  |(»s- 
las.»en,  verliini^em,  dazu  da.s  Vb^lwl.  Itiri/a,  Ver- 
zögerung, Aufschub;  (im  Frz.  ist  nur  da>«  Kompoa. 
flurgir,  erweitem,  vorhanden).    Vgl.  lataa. 

5444)  «lirfftfit        f-  (v-  InrtfH»),  Freigebigkeit, 

Breite;  ital.  /(ir«/rrr'<  11  'iiyhez:)!,  i.<laneben  laryiiii 
in  der  Bedtg.  .Fn  i(,'cl.ii,'k<'il*i ;  frz.  hirarKni-,  Frei- 
gehi(;ki>it.  iliin/ritr,  Hn-itfi;  span  ':ir,iii''~<i,  Inrgitra 
(Iftzlcri's  nur  in  iii>r  r.lumlirheii  Holt-utimg);  cIhmish 
PU'- 

5445)  Iftrgfis,  a,  «Ml  reichlich  (im  Roman,  nur 
inbezug  auf  den  Rann  gabraucht:  .gerlnmig. 
weil*):  ital.  /oiyo;  ram.  prov.  laiy  (prov.  auch 
terv);  frs.  (Iure),  large;  cat  llarg;  span.  ptg. 
htrgo. 

644«)  liridtmn.  lIHVm  n.,  Pökelfleisch;  ital. 
lardo;  rum.  lard:  prov.  hirt-:;  frz.  lard;  eat. 
Hard:  span,  pig.  lardo.  Drus  Wort  bedeutet  im 
Roman.  .Speck*,    Vgl.  (Jröber.  ALL  III  508. 

6447)  liriz,  •laaaa  f..  Larcbenbwun;  ital  iariee; 
rtr.  In'Mb;  (^t.  «Wmm  d.  L  vemullidi  wrf  -f 
Itu  »  *leree  —  laricem,  also  Honiglftrche.  vgl.  Dz 
688  ».  ».);  (cat.  rerfro  tTofor);  span,  alrrer  (zu- 
nSclisl  aus  dem  arali.  <ilrrcr,  dieses  aber  wie«ler 
aus  liiri.r,  vvl.  Ev-  v  Vain.-.  p.  151,  Dz  410  «.  r.); 
ptK  Inriiu.  -<■>>.  V^'l.  C.onni.  R  VII  101)  u.  .Xlll 
'-'85.  —  Für  frz.  m*-'/*';»- (in  Alpenniundarli-n  mihc, 
welches  zu  dem  gelehrten  melize  sich  verhall  wie 
Isire  zu  hüra,  Gfn<hf  zu  Cenava)  st-tzt  MeytT- 
LQbke.  Z  XV  244,  ein  lalcin  'melijt  .an,  'las  sich 
mAglicbarwaiae  an  ein  Wort  dar  vorrOmischen 
f^prache  der  betr.  Gegend  anlehnte.  Cohn,  Herrigs 
Archiv  Bd.  108  p,  221,  bringt  ftlr  mWic  da.«  lat. 
mtlnr,  -äcrm  (gr.  pü.a^).  Stfchwinde,  in  Vorschlag, 
was  aber  aus  laullichfii  UiUndeii  schlechterdings 
unannehmbar  ist.  Vgl.  auch  Nigra,  AG  XV  11!) 
(piem.  mer/o  =  Marien  n.  intoa  mnhzmy 

6448)  griaeb.  Aa^vy^,  -«n««  m.,  Kehlkopf; 
dav.  vidi.  fri.  larig^  (Mr*  i  mt-lartgot,  reich- 
lich trinken),  vgl.  Fleury,  Rull,  de  la  soc.  de  ling, 
de  Paris  Nr.  27,  32  (1885  fts)  p.  XXIX  (J/auleur 
montre  que  larigol  <\\\  lar:;.'  in  |('ol^'rav(  I  a  ^i.nili«; 
et  signifie  encore  iliali'ct.ili  iiii'nt  „lurynr"  ni  incine 
temp«  ipie  „P''<>'  i^nfr"  <A  <|ue  c'esl  saus  doule  ce 
mot  qu'il  faut  reconnaitre  d.ans  la  locution  en  que- 
stion; mala  il  est  bieu  douteux  cpie  larignt  qui  est 
inconno  en  mojen  Age^  vienna  d«  Xafvyi,  mot 
qui  n'avait  pas  paaaft  en  latbk*  G.  Paria,  R 

xxin  Tmy. 

5449)  ahd.  «laak  (aHn.  IMer),  lasch  (vgl.  Kluge 

«.  r):  davon  nach  Gröber,  ALL  lU  609,  (ital. 
Ituco,  »chlatT,  trAge);  prov.  lose;  altfrz.  üvche. 
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feig;  nenfrs. /4cAr;  (altcat  /air).  Hierai  wfkrde' 
dann  wobl  and)  das  Vb.  proT.  Uuear;  frz.  Utdur; 
■pan.  Uuear;  altpta.  iakear,  Imlaanen,  ^bOren 
fGreb«r  spricht  sieh  darflbcr  nicht  ininz  klar  ans). 

Aller  jfcrtn.  *l(uik  koiiiitc  franzu'^.  nur  /'/r*  or^rehen, 
v^'l  Mai  kol,  p.  147.  iiii'lil  iihiT  liiihf,  u  <lu  ilics 
«liicli  wiilil  Von  Iti.sr  etc.  nii'lit  ;.'clr<'tinl  wcril'  II  k.iiin. 
s4>  wird  man  «las  (iruluTscIio  Gnindwurl  t.illen 
Imswii  müssen,  so  aiispriTlien«!  es  an  sich  auch  ist. 
(Man  könnte  allerdings  annehmen,  daß  lihihe  die 
in  das  Mask,  ttbertragene  Femininfomi,al8o  ~-  'laska 
sei,  alknn  nuin  siebt  nicht  «n,  warum  *la»k  *Ut»ka 
sich  laden  entwickelt  haben  sollt«,  als  t.  B.  fritk 
•frkka  —  frtttt,  fnMu.)  Diez  188  lasdatf  er- 
klSrt«  die  Wnrter  aas  *l<uctu,  *Uucare  für  laxtus, 
1:1  r, in,  iilur  anili  ci;m  ist,  namentlich  inbezug  auf 
/'irbf.  nil'iil  wolil  amx  hinhar.  VY'l.  auch  Ulrich,  Z 
IX  l'iO  {/tl  hrr  *l>i.ric(ii  i;  Vgl  .\r.  MIK));  Ö.  Piuls, 
R  Vlll  448  (lürhr  Ptcplaiij.  V.  lächcr). 

5460)  abd.  *l«8ka,  Lasche,  Fetzen,  Lappen  (sieh 
Kluge  anter  ,La«che');  davon  nach  GrObeis  gewiß 
richtiger  Annahme,  ALtL  III  610,  span.ptg.  latea, 
Lappen,  Schnitte.  Dz  482  a  si.  (Worn  =  ka^. 

fiasfltd«  B.  iMb. 

5151)  iftsso,  -m  (ia%mt)f  ennlMen,  ennatlai; 

il.il.  Iiisgare. 

&452I  Iftasls,  a,  am,  müde,  matt;  ilal.  Iumo; 
proT.  frz.  lau,  in  Verbindung  mil  ni,  ha,h''  iiiter- 
jcktioiml  gcbrauclit ;  prov.  ai  In«.',  altfrz.  hu  Ins!, 
neufrz.  heia«!  ach!);  span,  lato;  ptg.  laa»o.  — 
Das  dazu  gehörige  Sbsl.  lastitudo  wird  ersetzt 
durch  itaL  tesswao,  (daneben  lattitudiurj;  altfrz. 
/«fM  —  *lmHMm;  nevfrz.  UmtM  («Ulehar  ist 
dis  nL  Wort  lauUude);  (span.  ImHM);  ptg. 
fosWWo.    Vgl.  Dz  189  lano. 

5453)  alUlLsrli.  IhhI  (Stamm  hlftMa),  I,i?t:  ital. 
Itiiito,  Si-hiHslasl ;  frz.  Irft ,  ln»ti-;  span,  lastrr, 
«Ia7.li  lias  Vli.  Iiiylrar,  ein  .Schiff  Ix/latli-n.  (auch 
liixlu,  eine  Art  .Schuldverschreibung,  gehört  wolil 
hierher);  ptg.  lasto,  (riell.  gehört  hierher  ancb 
da.s  Vb.  lattiir,  hezalden.  falls  es  nicht  —  *laxitarf 
ist).  V^l.  Dz  189  UtMo;  .Mackel,  p.  13C;  Dz  4G2 
latta  leilele  dies  Wort  u.  la$to  von  abd.  ItU^ftm, 
feisten,  ab. 

64^4)  altsdchs.  latan  (got.  IHan,  ags.  laetan). 
lassen,  ist  nach  S<'heler  im  Diet,  unter  lais»er  das 
rtiiindvvurt  zu  dem  glcichbcilfutmilfn  altfrz.  laiier 
(auch  \\T Iiiihiir,  litiiir);  besser  liurHi'  das  Wort 
*/ii(iar<-  'laryiin  Is.  obeu  largio)  unzusetzeil 
sein.  vgl.  L'.aix,  SL  41,  wobei  anzunehmen  w.tre,  dal', 
der  Schwund  des  r  schon  in  vorromanischer  Zeil 
erfolgt  sei;  vgl  aach  Förster,  Gloss,  x.  Aiol  u.  Mir. 
laiier.  Denkbar  ist  aber  aocb,  u.  damit  wird  wohl 
das  Richtige  cetroffen,  da8  nadi  *maiier  (<—  magam), 
das  einst  voriianden  gewesen  sefn  muß,  denn  vgl. 

exmniier,  ein  laiier  tielx'ii  hn'ssir  ^('h'\h],-{  worden 
sei.  Bn'ihan,  die  Kuturliildun^;  im  Alllrz.  (ttreifs- 
wald  iHH'i  Diss.  p.  24)  hat  sich  ge^fen  die  An- 
selzung  eines  *lagare  au,«gespr<»clien.  Eine  wunder- 
lir  lie  .Ableitung  Von  laiier  gibt  Marcliot ,  Mise 
Aue.  29:  .\us  dem  Imperativ  laxa  in  der  Verbindung 
/«MPn  Htarf  soll  entstanden  sein  luca,  lue,  lai  u.  aus 

letzterer  Form  dann  daa  Verbun  Ivüer  sich  entwickelt 
haben.  Vgl.  G.  Paris.  R  XXZ  668.  &  Nr.  UMa. 
6466)  liter,  lilBrai  m.,  Ziegel;  sfldiard. 

htdiri. 

545*;)  Ittiillb,     (Mint/,  asillieb;  span.  ptg. 

aiiralr. 

5457)  liUSrefllfis,  -001  m.,  Backstein;  span. 
laäriUo;  ptg.  ladrilho,  vgl.  Uz  462  Ituirülo. 


5468)  iMiae»,  «tre  (von  UUtu),  breit  werden; 
raro.  /a/rse  U  M  t, 
6489)  [*llfln»  'tmf.m  <i»l^,  Breite;  altfri. 

laütc,  taite  (Ihnliche  Bitdoiigen  sind  graiaM  = 

*crasii»n,  r.^prixsr  =  *si>ixsiii,  r.'trrre  --  *gtrüiia), 
vgl.  G.  I'aris,  R  .Will  55<t;  Horning,  Z  XVI II  240, 
Setzt  f'ii:f,  /«>•(•(■  -  *liititia  an.  Es  sind  in  der- 
artigen Wörtern  wohl  Verbalsubst.  zu  erblicken, 
al.to  Z.  R.  enirtre  von  *e8trfcer  =  ^xtrirUarr.  ~- 
Vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  W);  (^ohn,  iierrigü 
Archiv  Bd.  103  p.  219  (es  wird  *latUia  als  GnUM' 
form  aufgestellt.  wa.s  nicht  richtig  sein  kaim).] 

ß459a^  *l«tiniriuB,  -um  m.  (v.  latimus),  eiu 
Lateinkundif.'<  r.  ein  S)>r  ü  ti kundiger,  ein  Dolmelsdi; 
altfrz.  latiiiiirrs,  Diilniel-ih. 

54(;(V|  IfttlailR,  a,  um  i  von  Latium),  lateinisch ; 
ilal.  latino,  lateinisch.  Iadi$i0  »scorrevole.  troppo 
soUecito  neir  operare,  Inbrico  nel  parlare' ,  vgl. 
Canello,  AG  111  384;  sard,  ladimu,  chiaro;  alt» 
oberital.  Mi»  ftatfauio,  vgl.  AO  XU  410;  piem. 
Mni,  vgl.  Salvioni,  Post.  12.  wo  noch  Weiteres  an- 
geföhrt  wird;  rnm.  Min;  prov.  fafi'»  (bedeutet 
als  Sl)>t.  ..Sprache'  Clbcrliaupt);  frz.  Inlin;  cat 
//iiti;  span.  /rt</«o,  laleiniscli,  liiiiino,  >r\\\.ai :  pt^■. 
latino,  lalim,  lateinisch.  Indino.  schlau.  V^'l.  l)z 
189  latino.  —  Über  rtr.  daliitamring  —  Imlina- 
meing  vgl.  Ascoli,  AG  VII  5S3. 

6461)  [ahd.  *lnttn,  Ha4nimh<l.  irttA  PaUasidn» 
davon  nach  Dz  199  ttaL  Uetia,  Hszin,  Sdirattke 
(de-i  Turnier-  oder  Kampfplatzesl:  prnv.  (laivm), 
lüua;  frz.  lit  f.  Indessen  hrtrhslens  fur  prov.  laiMa 
kann  diese  Abli  itim;.:  zugestanden  werden,  u.  auch 
da  bleibt  das  ai  unerklärt,  vgl.  .Mackel,  p.  62,  besä*i?r 
wird  man  laism  mit  frz.  laisur  auf  laxun,  bezw. 
laxare  zurückführen,  vgl.  Dz  623  laisse:  lirciit  etc. 
sind  von  llcium,  Faden,  herzuleiten,  der  Begriff 
badet  darebaiM  kein  Hindernis,  denn  eine  Sehrank» 
kam  dordi  einen  statten  FUbo,  9tSim.  d|L  Mhr 
wohl  gebildet  werden.  Keltischer 
Worter  ist  abzulehnen,  vgl.  Th.  p.  66.) 

54<!2)  lüträtüR,  -um  m.  (v.  latro),  Gebell;  ilal. 
latratir.  rum.  lätrnt;  span,  ladradn;  ptg.  ladrado. 

Ö4GJI  lätrlunn  n.,  Rad;  sard,  ladrinu,  pozzan- 
ghera,  fango  (also  in  der  üedtg.  von  lairiiia),  vgL 
Salvioni,  Post  19. 

6461)  1.  litre,  «ire«  bellen;  ital.  tatrare;  rmu. 
latru  ai  ai  a;  prov.  Mrar;  cat.  Iladrar;  alt« 
.span.  j)tg.  ladrar.  Aus  *hiiliiri)  für  hrlarr 
-\-  hitnn-f  erklärte  0,\\x.  7.  1  4'J2.  span.  Inilinlnir, 
(ptu'.  /irnii'lur,  hrailur],  sitirfifi)  ;  Dz  tin  i  rlill,-k|r 
in  die8«nt  Vb.  ,cine  Umbildung  des  allspan.  iHiliinr, 
UOkeii,  durch  Einn^bong  von  ladrar,  bellen*. 

6466)  ?.  litr»,  -inem        Rinber;  altitaL 

latro,  ladro,  (das  fibliche  ital.  Wort  für  .Rlaber*  tat 
hritjuntf,  brikan);  rum.  latru  (?  ,•  prov,  c.  r. 
lairrr-n,  c  n.  Inirron,  dav.  abgol. /(iifojtiVi;  altfrz. 
c.  r.  lairrr-t,  Irrrr-f,  <■.  <>  Utrrnn:  neu  frz.  larron: 
met  zisch  laifr,  hater  (=  /»rii</  hr),  Hühner- 
habicht.  Tgl.  rtoniing,  Z  XVIII  221;  (cat.  Iladreü); 
span.  ladroH,  davon  abgeleitet  ladromeria;  ptg. 
ladräo.  Dazu  die  Verba  :  ru  m.  Mme  MU  i  (t); 
proT.  latrrotutri  altfrz.  larrtimtr. 

6466)  IttrMfaliM  N.  (T.  JMro),  Riabeni;  (ital. 
aard.  ladrotirecio);  prov.  lairmUei-t;  frz.  lareim, 
Diebstahl;  cat.  lladroniei;  rtr.  ladronttteh; 
tri,  larroneMeV.  s|i.<n.  ladronieio;  ]i\ ladroicio. 
Vgl.  llz  625  larciH;  Bebrens,  MeUth.  p.  94; 
Mever-L..  Rom.  Gramm.  I  pw  488  (etwa  lOtt«  der 
Seite). 
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6467)  *UtrOnc«iiiis 


Mb4)  laut 
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M67)  •liMMHlM,  -vm  m.  9.  latnmmlm 
Mr^,  kleiiMr  Binber.  Dieb;  it*L  Imbwiedh; 
allfrz.  iarrotutl;  (neafrz.  larroneau  —  *lairo- 
mRm);  span,  ladroncillo.    Vgl.  Cohn,  Sullixw. 
p.  28  Anm. 

6468)  fsnniui.  latta,  Utle;  ital.  latta,  Holz- 
titack,  ^neb  W«iBbl«ch);  rtr.  latta;  prov.  lata; 
ttt.  fafte;  span.  ptf.  fate.  Vgl.  Dz  180  faMa,- 
flkildiditnidlp.  66.  In  der  Bedratw«  .WaiBblaeh' 

kann  das  Wort  nebst  seinen  Ableitangen  (ital. 
ottofif,  Mossing,  verinaUich  =  Vattone,  lationr; 
rtr.  liiiün,  IrU'm,  Vgl.  fiartner  S  II:  frz.  lailo» : 
fat.  IIiiHti'i;  Span,  lalon,  aloton ;  ptj;,  latüo)  niclil 
/cniiaiiisclifii  ür^-pruriKes  f«eiii.  Die  italieiiisclieii  u. 
fraQzöä.  Formen  latta,  *lattoHe,  laitom  scheinen  auf 
den  Stamm  laet-,  Milch,  hinzDwdaea,  begirilllieh 
wOrde  das  wohl  paMen,  d«iio  wanun  sollte  man 
das  Wei6U«efa  nicht  ab  .Mikbblsch  d.  h.  milch- 
tubtam  tOadk*  aal^aflült  habanf,  abar  daS  van 
fact-  afai  *ImIs  n.  Vaettm  abfsleltet  worden  seko, 
M  VndanUiar.  Diez  ottone  stt  Ht  romanisches) 
(ital.)Aitta  als  Grutulwort  auf,  liaiml  ist  aber  soUwl- 
viTständlicli  riiclil.^  (.'CVS  !.iiiu  ii.  da  es  A\cn  lien  Hr- 
sprung  vuti  Intta  zu  lits^liiiiiiien  gilt.  Sclit'li^r  im 
Diel,  unter  laiton  vermutet  Zusainmetiliang  zwischen 
miltellat.  lato  u.  ags.  engl,  lead,  Ulei,  sowie  zwischen 
ital.  *  lottont  u.  dtscb.  Lot.  Damit  wini  man 
achwarlicb  aniTentandao  ann  kflonan.  Bai  diaaar 
vcrswaiMlan  Sneblaga  aai  fbigcnde  Vamratong  er- 
laubt. Es  lieBe  sieh  denken,  daB  laL  lactare,  oh^r 
•lessen  ürhrifllat.  Bedeutungen  man  Geurg«)  «.  r. 
nachselii',  «lic  technische  Bezeichnung  für  .Weil'.- 
tilecli  x  hiaiicii  lt;leicl)s^ini  Hloch  nnlclien)'  gewoen 
sei;  au-  hicturi-  aller  konnte  als  VItsbsl.  *liirtii  =z 

latta  enb(teüen;  span,  laton,  ptg.  latdo  worden 
dann  ab  Lehnwörter  aniaaiihwi  sein. 

6409)  ttHb,  a,  aai,  breit;  ital.  lato;  rum. 
lot:  prov.  lat-z:  altfrz.  M;  neufrx.  W,  Breite; 
^pan.  ptg.  liHoi 

6470)  litis  M.,  Seite;  ital.  af-fato,  zur  Seite, 
bei,  neben;  sard,  latw,  vgl.  .<alvioni,  Post.  12: 

£roT.  hä9,  ndien;  altfrz.  tu,  lejt  bömitn.  noch 
I  Ortsnamen  erhalten,  t.  B.  PleMiBle»>Taiir^;  span. 
taiio.    Vgl.  \)7  625  /A 

547 1)  gerni.'ui.  *lHiihjM  lalni.  luu/Mii,  Laube;  ital. 
loggitt,  Oallerie,  dazu  das  Vb.  ulhiyifiiir,  :  i  tr.  Inuftia, 
Emporkirche;  prov.  totjn:  frz.  ItHjt,  dazu  das  Vb. 
hftr  n.  abgel.  Sbüttve  liMji*,  logemeMt,  Wuh- 
noBg;  apaa.  Isii/a  (laukia  +  laL  hi^fj.  Vor- 
bafla;  ptg.  Iva.  Tgl.  Dz  196  htgifta,'  Maekel. 
gl  119. 

5473)  |*lalttaan,  Opiunttinktur:  d.truu.«  durcii 
vülk.setyniologisclie  rinliildun;.'  frz.  Init  d'Anon, 
vgL  Darmesteter,  Mota  nuuv.  p.  176;  Fait,  RF' 
III  dM.) 

9tm>)  haiitag»  «ItMl  m,  Umimr^  Lobar: 
flat.  Imudtttrtf  ram.  tämitUr;  prov.  e.  r.  km- 
Ttiin,  c  Ob  Immiar:  (fri.  loHMir);  span.  had»r; 
ptg.  toKSMiar. 

5474)  J*laad<aili,  •«»  f.  (v.  lam),  GutheiBung 
bctw.  Oenehmigong  des  Lebnaherro,  bezw.  der 
dafür  xn  zahlende  Betrag,  Ldmsgebflbr  (aoch  /««- 
dyWMiM);  ital.  lottdemi»;  prov.  UmimMf  Ish- 
time-t,  loHziamt-»;  span.  ttmärmSo.] 

54 7ß)  laudo,  -are,  loben:  ital.  Imiare;  rum. 
laud  ai  at  a;  prov.  lauxar;  frz.  louer,  vgl.  Dz 
629  «.  r.;  cat.  lli>ar;  altapan.  toarfar;  nantpan. 
r/  ptg.  l«u»ar. 


I  6476)  laarMtWa,  -m  m.  {i.  ttmnu),  Lorbeer- 
banm;  frz.  Umrter;  (span.  lanrri);  aooat  iit  das 

I  einfache  launu  (s.  d.)  (UiHebi 
I    laurena  s.  lauruN. 

I  5477)  laarex,  -icem  m.,  junges  Kaninchen;  da- 
von nach  Dz  464  ptg.  lo%iru,  loma  (wo  «  =  f), 
Kanincbenhöhle;  die  Ableitung  ist  sehr  zweifelhaA. 

647^)  lauf  biaai  »  itaL  tniaeea,  Lorbaeiv, 
Tgl.  Dl  887  «.  a.;  Maaaafla.  Beitr.  84;  Sahrkml, 

Post.  12. 

5479)  laarl  finan^  (?)  genu  es.  oftuggio,  LcMV 

lieer,  \>rl.  Salvioni.  I'osL  12. 

5480)  laorüs,  -am  Lorbeer;  ital.  kmro,  gel. 
Wort,  alloro        Ula  lauru»,  ht  l«ro,  falBr«,  doch 

ist  dieaa  JBikUrangreeht  fragwOrdi^wenn  auch 
ansebeinend  dmabnMiia  baaisra  n  anetian),  das 

rnikjstflmliche  Wort  fttr  .Lorbeer*,  vgl  Canell», 
AG  III  400;  mail.  Uri  (=  lauretu),  com.  16iro, 
Uro  (—  *tanreM»),  vgl.  Saivioni.  l'ost.  IJ:  ruin. 
laur;  prov.  laur-s;  (frz.  laurirr);  eat.  altH|ian. 
lauro;  (neu span,  hiurii);  ])lg.  louro.  I'idal,  R 
X.XIX  H57,  nimmt  iin,  dali  launi»  zum  Adj.  mit 
der  Bedeutung  .dunkelfarbig*  geworden  sei  (wie 
ilie  Bl&tter  u.  FrOchte  des  Lorbeers)  u.  dalt  darauf 
zorOckgehe  span,  loro,  ptg.  Umro,  ilunkelfarbig. 
Eine  andere  AbUitang  daa  Wortes  a.  oben  Nr.  1061 
(awma),  v^.  1fr.  43iBa  Nachtrag. 

■'^i4Hi)  lans,  landCm  f.,  Lob;  ital.  la%tde  u.  lodf, 
latuta  u.  loda,  daZD  nocli  /<x/«,  Vbsbst.  v.  lawlnrr, 
vgl.  Canello,  AG  III  tnj;  ml  •  i  lt m  n.  i  li  laudorf, 
«gleichsam  *laudorfm;  runi.  latuln:  prov,  Inuzor; 
altfrz.  lo.*,  m.  {—  laus,  nicht  lawirs,  vgl.  Tubler, 
Sitzungsb.  der  Herl.  Akad.  d.  VViss.,  philus.-hi!«L 
Gl.,  23.  Juli  1896  p.  Hß9.  G.  Paris,  R  XXV  823), 
davon  daa  Vb.  aloter,  lobpreisen;  (aenfrz.  lommge^; 
apan.  km  (n.  loor);  ptg.  loa,  lotmr.  —  Wie  von 
lau[d]  abgeleitet  ist  frz.  Um-ange,  so  Ton  los  Nnü 
tonlos  aoch  tu»,  Ii»)  ital.  lutinga,  Lobhudelei,  dasn 
!  da.s  Vb.  hmngni  i-,  sehmeicheln.  u.  das  Neimen 
actoris  /w>inghitir,  Schmeichler:  prov.  /nu^rn^/a, 
litHienja,  davon  liiiizini/nr ,  InuziHi/iii-'^ ,  l.ni:,-»- 
gador;  altfrz.  losrnge,  dazu  loscngrr,  lusrih/mr: 
!«pan.  litonja,  dazu  N$mnfar,  Uaonjero;  ptg.  lisonin, 
dazu  lUoHfear,  liaongrar,  Utongnro.  Vgl.  Dz  lt»7 
lutinga. 

I  5483)  goL  laaa  (ahd.  16$\,  leer,  leicht.  UebUeh; 
ilaron  TarmatHeh  span,  himmo,  fMhticb,  mmiler, 

zierlieh;  ptg.  louziia.    Vgl.  Dz  16i  hzano. 

5483)  (lapU,*)  lansiac,  Flattensleine  I?|  (ilie  Wort- 
verbindung findet  sich  in  der  \jex  nietalli  Vi|ias- 
een-sis,  Ephnm.  epigr.  III  181);  auf  den  in  Itiuxiue 
enthaltenen,  vermutlich  (hi^pan<>-)kelti.s<-lien  Stamm 
/a«s- scheint  snrflekzugehen:  piemont. /oso,  Grab- 
platte,  prov.  Immo,  altfrz.  lotut  caL  tt»$a, 
span.  Iota,  ptg.  loiua,  fgL  SchndiBVdl,  Z  VI  424; 
Diez*  197  Ableitung  der  Wörter  von  AhnTm  ist 
unhaltbar,  vtri.  Halst  Z  V  -lib.  (Jrftber.  ALL  III 
510.  .Aul  li.'iiiM'lb.  n  Stamnic  /«».»-  beruht  wnhl 
nueti  ilal.  versrliobeiies  fjuadral,  Hallte 
(als  lieiabiische  l''ij;url;  frz. /(«««yf;  cal.  IIdsidii/i-; 
span,  losaitye  (uucli  h«ot\}a).    Andere,  sehr  wenig 

,  glaubwürdige  Ableitungen  dieser  Wortsippe  sehe 
man  hei  Sehelar  Im  net  mtar  fasawg». 

5484)  altdtsch.  laut  (Wurzel  hlut,  altnord.  hinutr, 
ags.  hltft,  ahd.  M?).  Los;  ital.  lotto,  (ilnrksspiel; 
frz.  In!,  Anteil,  davon  h^lr  (daneben  i '  ,  wov. 
itlottfntrHt),  allfrz.  losen,  neufr/..  Teihiu^,'  niaehen, 
loterir,  lA)sspiel;  span,  lotr,  l.rts,  lata,  ein  zu  ver- 

'  steigernder  Gegenstand,  loUriai  ptg.  hit,  Sort^ 
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I>j;<i;ewinii.  Mo  U.  lotert»,  Loopel.    VgL  DS  197 

lollo:  Mackel,  p.  12ü. 

'>48öj  [*läväm'ibi,  •um  m,  (v.  lavaie,  über  das 
Suffix  vgl.  Di,  Gr.  U*  )(77).  =  apan.  plg.  lavameo, 
wfld»  bt^  rieidiMun  WaielMirte,  TawsiMte,  TgL 
Dt  463  «:  «.] 

6486)  *Mvliii,  -MB  (Fem.  de«  Part.  Pnt  Pmr. 
V.  Umirr]  —  ital.  hirnnda,  W;i<i'hiin^::  ilasst-lbe 
\Vi>il  i.sl  walirsiheinlirli  ital.  Imnwin,  hivrndola, 
IaIM"I1<I<'1  ;  t'rz.  Utvande;  span,  hitiimlu/ii:  (pl^- 
lieilll  lias  Kraut  mit  arabisrhem  Naiiii-n  (iljuzt  iiKt). 

Üz  190  larumia,  wo  liiMiifikl  ist:  .il.is  Kriml 
Koll  Hcineti  Namen  daher  habeii,  weil  es  zum  \Vuf!4.-iien 
des  Körpers  gebraucht  wird.'  i 

6487)  »liTÜlca,  •■n  f.  (hteor^,  Waachuog; 
llal.  nwofuni;  mm.  Umttrdi  pror.  Unadura; 
frz.  Javure;  span.  ptg.  lamdura. 

548m)  üto,  -äre,  waschen;  ital.  lavare,  dazu 
ilas  Vhslist.  hiv<i,  <-ii;cntl.  Waschun>c,  dann  Si iiniel- 
zun^,  ^'fschinolzciic  Mns«',  vgl.  Dz  *.  r.  (vnn 
ItiM  i^l  \  t  i  riiul  1  (  Ii  wieder  uhttfleilcl  liicaifna, 
Schiefer,  Diez  «.  r.  fuhrt  freilirli  da.s  Wort  auf 
dladi.  Uie  zurück ;  Nigra,  Ati  XIV  284.  will  lam 
vom  grtoeb.  läag,  Stein,  ableiten,  doch  ist  »eine 
Darifgnag  »rar  eebarfsinnig,  aber  nicht  Ober- 
Mi^Mid);  ram.  Am,  läui  {=  hL  im,  Mut  i^'  l«t 
imlNi),  fäm  oder  Id;  proT.  Imwr;  Frt.  fawr; 
■  pan.  plK-  Iciritr.  Villi  /aw  leitet  Nijrra,  .\(J  XV 
488,  ab  iiiitlelsard.  Iiiira  (larera)  ,piaslrellu' 
u.  istr.  Idcera,  .niuriella",  ehciis.'  aocb  mittel- 
sard.  /rt|rliMfl,  squarrluTaiiifiiln. 

Ö49"J)  laxft  iKcm.  v.  luriui,  «,  m»m1:  davon  iiadi 
Üz  tti2  liurcli  Uiiislellimi,'  .span.  Ifinca,  Platte, 
dünner,  llather  Stein,  Lederstreif  ieitfeullich  also 


,daa  Lockere");  plg.  huea,  Schnitte.  Das  richtige 
Grondwoit  dOifte  fedawMi  abd.  *kuta  eein,  vgl. 
oben  Nr.  5450. 
54*H))  [*läx;eo,  «Ire  (v.  lazo).  aoll  nach  Ulrich, 

Z  I.X  A2\l  (Jrunilwitrt  zu  frz.  hhher  sein:  iliener 
Annahme  darl  man  jedenfalls  bei(illii  hlt  i! .  v^;]. 
oben  \H»k.\ 

i)VM)  läxo  u.  *iäxio,  ("iäxieti),  -äre,  weit, 
schlalT  machen,  losmachen,  nachlassen  (im  Koman. 
bat  sich  die  Bedeatuug  des  Zeilworte  bii  lu  der 
von  .lassen*,  namentlich  «zulassen,  geaebebea 
kaen*  Oberimimt  erweitert);  ital.  latetare  - 
*laxiar»;  eard.  taxare,  la»»are;  mm.  kuatata; 
rtr.  /«>.vrÄflr;  prov.  faiimur;  Irz.  lai«»er:  cat. 
ilii.iiir:  altspan.  li-.rur,  leixar,  daraus  span,  dejar 
(v^l,  oben  'desltoi;  p  l  ^;.  telrtir,  deisar.  Diez  188 
liisfiiirr  erlklärle  aueii  tiichrr  etc.  als  aas  *la«curi' 
entstanden,  wahrend  Gröber.  ALL  III  609,  für  die 
Wortsippe  alid.  *l(uk  (s.  d.i  als  Grundwort  auf- 
atdlte,  l'lrich  aber,  Z  IX  42<t,  mit  Recht  *l(ui. 
ttirt  <B  lAdttr  aoaelite.  Ober  span.  ptg.  ädar, 
dttmt  oben  iwlt»  «.  die  dort  angeführte 
Uteratnr. 

6493)  IIxIb,  a,  nn,  schlafT,  locker:  darenf 

»feilen  narli  Diez  18H  lastiui  f  vermutlich  zurflck 
die  oben  unter  lask  (s.  d.l  besprochenen  Adjek- 
tiv.!, (andeirr  ..\nsiclit  ist  Gmlier,  ALL  III  "ini»); 
bezüj;lieli  des  frz.  Ithhi-  ist  dann  anzunehmen  ent- 
weder, llal!  es  ein  aus  /ilchrr  abgeleitetes  Adj. 
(betw.  die  Kurzform  des  Tart.  /<irA«0  ist  (vgl.  G.  Paris. 
R  Vlll  448,  oder  aber  da«  das  Feniin.  *liuca  = 
Mdk«  aneb  als  Mask,  gebraocbt  worden  eei,  von 
welchen  beiden  Annahmen  die  errtere  enleebieded 
den  Vorzug  verdient.  Unzweifelhatt  auf/oxHedOrlle 
zurückgehen,  bezw.  VbsbsL  zu  laiaaar,  latmtr  aein; 
pvov.  MsM^  tt%.  Imkuif  Ldtrieneo  (für  Hwide)k 


gMcfasam  \joS'  oder  Lockerriemen ,  von  dem  dfo 
Hunde  losgekoppelt  wenien.  .Audi  altfrz.  lattte, 
assonierende  Strophe,  kann  nur  ^  laxa  oder  Vbsbst. 
zu  laiater  sein,  wenn  auch  ft'eilicb  die  BegriCfs- 
eiitwickluiig  nicht  klar  lat  (lia  ial  vannntlirh  fol- 
gende: lockere  Schnur,  an  wakhar  man  die  Jagd- 
bände  Rtbrt,  die  Koppel,  aodann  eine  Verkoppelung 
von  Versen,  vgL  neu  frz.  coupltt.)  Endluh  ge- 
hören begrifHich  zu  laj-tm  die  zusammengesetzten 
Verba  prov.  s'ealaissar,  altfrz.  .'.'isluisairr ,  sich 
loslassen,  wohin  stürzen,  dazu  die  Sl>sttva  ])rov. 
altfrz.  eilai»,  auch  ital.  Hla»cio.  Diez  4<J3  will 
auch  Span,  lejoit,  fem,  aus  laxus  (laxo»)  erklären 
u.  das  wühl  mit  RechL  —  Ital.  bialacco  ,sconi. 
posio,  atravagante'  ist  beaaer  »  Me  +  germ.  «Mr, 
weiclilieb,  ala->M»+  Imit amnaetian.  vgl.  Caix, 
St.  207  u.  870. 

6498)  bask,  laya,  zweizackiges  A^erwerkzeug; 
Span,  (mit  gleicher  Bedeutung  u.  Form)  /«i/a  (da- 
gegen gehört  nicht  hierher  pt>;.  luiii ,  Art,  s. 
.Nr.  .'i3ö4).    Vgl.  Schuchardt,  Z  XXllI  liMt. 

5494)  Lazarus  (biblischer  Eigenname);  davon 
ital.  lazzaronr,  Bettler,  lazzarelto,  Krankenhaua; 
prov.  frz.  ladre,  aussftlzig,  (pic.  tesairv,  arm, 
elend);  span,  lazaro,  Bettler,  laetria,  (ptg.  laanAw), 
Armm,  kimni».  Vgl.  Dz  190  Aunuw. 

6466)  pen.  fanfwi«  arab.  Itevarili  baarthnüch ; 
daraus  (mit  Abfall  des  als  Artikel  betracbleten  /) 
ital.  f<^^1(;ro  (vgl.  Dz  S3),  dunkelblaue  Farbe ;  pruv. 
frz  'i:itr:  span.  ptg.  oanl.  VgL  Kg.  y  Yang,  898. 

leaenä  s.  Mo. 

&49(i)  «ISbeileflm  oder  «ISbetlftn  n.  (v.  Ifb.'s), 
Hecken;  davon  nach  Dz  880  «.  v.:  ital.  Inetyyio 
.specie  di  penlola.  vaso  datenervi  il  fuoco*,  xvggio 
.ool  aecoDdo  aimiiBeato*.  vgL  Ganello,  AG  III  S96; 
Gabt.  8t  668;  W.  Mxjw,  Z  Vni  91«.  Gnamerio. 
R  XX  67  Anm.,  setzt  laveggto  —  lapidenm  (s.  d.) 
an,  welche  Ableitung  lautlich  durchaus  befriedigt. 

5497)  (•Ifedltor,  -örem  m.  von  alid.  Ifk-k-im), 
l.iecker;  prov.  c.  r.  iix-haUiet-^a,  c.  o.  lechudettr;  alt- 
frz. c.  r.  tirhierre-s,  c.  o.  leekeor.] 

5498)  |*leetftrU,  •am/',  (v.  Uctm).  l.ager:  ital. 
Ifttirra,  Bettstelle;  prov.  leitiera,  Sänfte;  frz. 
lUiere;  span.  Utfra;  ptg.  lüeira.  Vgl.  Dz  192 
lettiera.] 

5499)  lietici,  -am  f.  (v.  leetw),  SOnfle;  itaL 
lettiga;  rum.  leftieä,  lepticä  (?);  span,  lerhipa. 

5500)  1.  f*I8ctio,  -9neu  (v.  hfl>u),  das  Lager. 
—  altfrz.  lifoH  (Alexiuslicd  54b),  vgl.  Stengel  im 
Gloss,  unter  lineri;  Förster,  RSt  11t  178;  0.  Parte, 
R  VU  132.1 

5501)  2.  lectio,  HhMm  f.  (v.  l,yere),  ilas  Ix'sen, 
der  Lesestoff ;  (ital.  teMiome);  prov.  Irümo-»,  /{»so-«; 
frz.  IffOH,  (in  der  roman.  Schweiz  iiUetrnm  —  »7/aiw 
/«MoHflUy  vgl.  Comu,  R  Vil  109);  (span,  leetkm; 
ptg.  Uga»\ 

6603)  I6eter,  -Sren  m.  (v.  iylrv),  Leser;  itaL 
Isttore,  (daneben  leggilort);  ftt.  leeteur;  (span. 
lenior);  ptg.  Iritor. 

ö.'iOS)  *leetörile  «.  iv.  Iirlor),  l/«s4'pull.  span. 
airii  (aus  *lalril,  lelril  letzlere  Form  (indel  sich 
in  der  Beiieutung  .Leucliterstulil*).  vgl.  Dz  427 
.■i.  V.;  Cuervo,  H  XII  108. 

5504)  *ISctörlBflni  m.  (v.  lector).  Lesepull;  alt- 
frz. lettrin  (davon  genues.  letterin  (tlr  ital.  legyh); 
neu  fr  c.  UUri».  VgL  Da  «80  Mrtm;  QrObar.  ALL 
III  610. 

6605)  ICeUta,  -Mü  m.,  Bett;  ital.  Ittto:  prov. 
Keg-t,  litlh9.MI-B,ltl-»t  trz.lit;  span. /«cAo;  ptg. 
liüa.  Vgl.  Homiog,  C  p.  9. 
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5606)  altnfräak.  IMIf;  ital.  leffio,  Vasall;  prov.  wozu  wimler  ila.s  Sbnt.  Ikahrla  O.  Uetuorio;  frz. 
if^Sf»^;  frz.  /m^  dav.  die  SlwUTe  a.  Kftut.  i  MeA«r;  besser  aber  aetxt  min  ftlr  <Ue  genumlea 
Üg  6U  Sft*  (wo  Nähere«  Ober  die  Bedentongt-  Verbe  wohl  lal.  *J%fMbv  vom  StUDine  Sa,  woran 
flBtwidAHff  zn  finden  iit);  Maekel,  p.  82.  6.  Paris  Hngire,  als  Grundwort  an,  vgl.  Ascoli,  AG  XIV  SS8. 
IBhrt  waftedig  zurOck  auch  altfrz.  eslegier,  «»•  (Cat.  Hepar,  ein  Wort  dnnkeln  Ursprnnfre^s;  span. 
/i^Vr,  W/-,  auslftsfii,  lii  iTihli  n.  knufeii,  s.  R  XII  Srt2;  liimrr  =-  lambete;  ptg.  lamhrr.  Vtrl.  I>z  IfO  /»'f- 
Tublcr,  Jahrb.  Vlll  3 Ii,  liatle  ila.s  Wort  auä  *x-  caiv,  Mackfl,  p.  104.      1'rov.  Irmi  k'  Ihhk'*' v<>n 

der  b<  iit^',  .le<'ki  rl!iiri"  /u  lii'rji.'iiiv'cn  von  ,Scliin:i- 
rolzer'.  liiilier  neuprov.  Inrmi ,  NebeiiBchfkliling 
(eigentl.  Mitesser)  des  Getreides,  u.  auf  dem  Worte 
in  dieser  Bedtg.  beruht  wohl  ital.  lacrhr,  Diener, 
frz.  laquait.sp&n.  ptg.  taeaifo.  Die  Heimat  des 
Wortes  iit  Frankreich,  wo  es  seit  dem  14.  Jahrb. 
gebrtneiit  wird,  o.  seine  nreprOngUdie  Bedentong 
entweder  .Lecker*  oder  .Mitesser,  NebenschAlUing* 
(weil  der  I^kai  seinem  Herrn  unmittelbar  zu  folgen 
5&09)  ngSlb)  -e  (v.  Irj),  gcst'lzlich :  ital.  Irgale  pllcgl,  von  ihm  pleichsam  «"bcnso  uniertrennlicli  ist. 
,di  legge,  »eeomli)  Ict'ts*"'.  .ontisiicnziosio      wie  ein  parHsitisciifr  Nebt-ri^ii-in.P.liu^'  vom  Haupl- 

Mhitlto".  vni.  Gan»'ll<»,  AGill  871;  prov.  liynl-s;  Iialme  u.  <IkI.).  Vgl.  Üz  IH")  liicai/o;  liricli,  Z  l.\ 
(ti.  loyal,  ligal,  (gel.  W.);  span.  ptg.  Ital,  I /t^oy,  629,  leitete  leccare  von  *licticare  ab  (höchst  un- 
geL  W.).    Dan  floerall  das  Sbst  legalitas:  ital. 


ligitarf  gedeutet,  wa.s  wegen 
i-^l.    S.  aurh  Nr.  5608. 

6507 1  |*ledola  (v.  germ.  Utidö-,  s.  Nr.  5393,  wov. 
frz.  luie,  vgl.  Mackel  p.  116),  nach  Gaiz,  St  479, 
Grundwort  zu  i  t a  1.  redola,  rtaola  .Thma nei  campi* , 
doch  dOrfte  aoAtlat.  ver«ia  den  Vorzog  verdienen.) 

M06)  ndl.  iMf .  ledig,  —  Tri.  lige  nhd. 
Jitii^X  ohne  Lüdimg  (ran  äebifliBn),  vgl.  Dx  626 

t.  9. 


InitA,  (ItgalUä);  prov.  UgdUot-mt  frz.  lotfauU, 
(UgatM);  span.  ptg.  tmuM,       (UgMdad,  -t). 
Kgilltis  s.  iSgftlil. 

6610)  *Kgeiidi,         f.  (v.  legirtY  Erzfthinng, 

L^ende;  ital.  ieggenda,  daneben  lit-nda  .discorso 
lungo,  cosanojosa*,  vgl.  üaix,  St.  379;  von  Injgemlu 
abgeleitet  legyfndario,  als  Adj.  .spettaiite  a  lt>'- 
t-M-mla*.  als  Sbst.  .raccidta  di  leggende*,  Ityyenilnjo 
.«  Iii  i.  rii:i  e  vende  leggende*,  vgl.  Canello,  AG  III 
Süti:  sard,  lenda,  lomb.  limtda,  borm.  Itgamda, 
piein.  laMÜs;  frz.  Ugmi»;  span,  ptg;  JigifMla, 
Umdm, 

6611)  ngWm,  a,  mm,  geeaUmtUg;  alt- 

perns,  lyttimo,  altoberital.  Uemo,  jjd,  Aß  XU 
410,  Salvioni.  Post  12,  sonst  nnr  gel.  W. 

5612)  *ISgIvani  n.  (v.  Irf/h-r,  vgl.  gr.  Koyflov), 
Lesepnit,  =  itaj.  legpio,  vgl.  Dz  8ho  s.  r. 
6613)  lige,  legi,  iectiiiu,  legere,  lesen:  ital. 


nötig !). 

6620)  «IteblH,  a,  um  (temmn^.  gespeueUech; 
horm.  Umonuria  (T),  penona  nadlente,  vgl.  Sal- 
vioni, PosL  12. 

6621)  Kaie,  -Ire  (von  Im*»)^  besänftigen;  ilaL 

ienirr;  (rum.  liri,\,'sr  it  U  if  fehlt  bei  Pose;); 
prov.  span.  jitg.  hrtir. 

55'J2i  lenia,  -e,  sanft;  ital.  Imf,  lino;  rum. 
/in,  s.  I'usc.  973;  prov.  le;  (span.  pig.  ist 
tia.s  Wort  unüiilicii,  statt  dessen  werden  stintv, 
Uattdo  u.  a.  gebraucht,  ebenso  fehlt  das  Wort  auch 
im  Frz..  wo  nameolueh  dtme  sein  Stdhrertreter 
geworden  ist). 

6638)  1.  Has,  «MaÜM«  (T.  lendtm)  f.,  El  einer 
Laus,  Niß;  ital.  lendine;  sard,  lendine,  lendiri; 
mm.  Undinn,  s  Pusc.  977;  rtr.  lend-rl,  vgl.  Ascoli, 
AG  VII  442  Amn.  4;  prov.  Undr;  frz.  I,nde,  jetzt 
lente  (Icnde  :  *lendinfm  imatfr  :  imai/inem ;  über 
das  t  in  h-nir  vgl.  I  lioinas.  H  XXV  82,  .seine  Er 


Ifggo,  fesat.  te(to,  Ift/gere;  (lom b. /*■'(!,  scolla);  rtr.  I  klftrung  ist  jedocli  iiiclit  r<  <  ht  befriedigentl,  viell. 


lAijter,  vgl.  Gartner  §  148,  li4.  172;  prov.  /<yi>; 
frz.  /M  (die  Formen  Imom,  lüfz,  lift^t,  sind 
gebildet  nach  Analogie  der  entspr.  Formen  von 
dire,  die  2.  pl.  lüez  selbstverständlich  nur  mittel- 
bar), lu$,  tu,  lire;  cat  Uegir,  vgl.  Vogel  p.  115; 

span,  if**^  pl|f-  '•^"'»»      ''^ö.  '«"'■• 
6614)  legflineB  M.  |v.  /rt/o).  HüLwnfruehl,  Ge- 

niQs4';  ital.  ■'if/xmr:   nim.  Irgüma.  s.  l'u.sr-.  962: 

prov.  hyum-s,  lium-n:  ;iltfrz.  Iff/un,  leiin;  neu-   Gröber,  ALL  III  511. 
frz.  h't/umr  idem  Ital.  «iitlclml) :  wall.  (Malmeilyl 
fumr;  cat.  Uegum;  span,  legumbri';  plg.  letnatte. 
leleh  s.  laid. 

6616)  [dtsch.  tele  (ndl.  lei),  Schiefer;  davon  nach 
Diet  880  ».  *.  ital.  UnagM  (aas  la-agna)^  Schiefer; 
mber  aber  liegt  ea  wool  *hmmta.  abMleitet  von 
Amo,  ab  Qronawort  anzneetzen,  »ehierer  n.  Lava 

gleichen  sich  in  Farbe.    Vgl.  Th.  p 
5516)  ir.  Stimm  *lelrl-,  b^rl-  (ultir.  hir,  tatig 


beruht  (  aufvolkset  v  iiiolog.  .Ungleichung  an  das  Adj. 
lentm,  die  «langsame  Laos* ;  über  das  t  in  Umoas. 
lfmr  vgl.  ebedalh  Thomas  a.  a.  0.  u.  Mqrer-L., 
z  XXI  153:  ersterer  ramoM  AngWehang  an 
piiuuf  =  pulicem,  letzterer  tettf  ein  "foHHeMii  an); 
cat  lUmena  (au-s  *lenfna,  Venden»).  vgl.  Storm. 
R  V  179;  span,  liendre;  ptg.  lendea.    VgL  Dz  191 

lendine;  Ascoli,  AG  iV  880;  Ibyer,  Mtr.  67; 


2.  lens,  ISntem  f.,  Linse;  ital.  Iint,-; 
rum.  limtf,  s.  Fuse.  904;  friauL  /»»1,-  in  den 
Obrigen  Spradian  ist  das  Deminutiv  ImMwIa  ^  4) 
gebrAuchuch. 

6626)  mhd.  leatenif  langsam  gehen;  davon  (mit 
volkselymolagiaeber  Anlehnung  an  ä  mdoeti  frz. 
Ifndorff  Sehlafbittze  (pic.  lendormi:  altfrz.  war 
aurli  .Ailj.  Inndreur  vnrhandcn i.  Vpl.  Dz  (»25 
Irndini  ;  Kai'.,  HK  III  4^tl;  S.li.l.T  im  Diel.  s.  r. 


rüstig,  floiitig);  davon  vielleicht  prov. /fr»,  iimiitcr,   lanternr;  Si  hin  hinilt.  Z  .XXVI  .'»^1     \V1  Ni  r));iii, 


fröhlich,  vgl.  Tb.  p.  KM;  Dz  625      r.  set/.le 
tariw<      hiliirin  als  tJnmdwort  an.   S.  vmt.  lillnm. 

6517)  gr.  Xeiiftov,  Lilie;  davon  nach  Ltaist,  Z 
V  664.  span.  ptg.  lirio,  SehwertliUe. 


552flf  *lentlcültt  (für  ltntuni<i\.  -aiu  /.  (Di  inin. 
v.  /«-»1*,  Linse);  ital.  Irnlirrhiu  u.  Ifnlif/Ii<i  (Lolin- 
worl  aus  dem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  Xlll  391, 
wo  fiber  die  ganze  Sippe  sehr  eingehend  gehandelt 


6618)  abd.  lelsljaa,  leisten;  davon  nach  Dz  462  ;  wird);  (ram.  MiM^d»  fehlt  bei  Pose.);  rtr. 
Span.  ptg.  losto,  eine  Art  von  Sdinldvenebrettrang,  I         prov.  imMika;  frs.  ImMUt;  caL  AsnMs: 

s.  oben  last.  span,  lent^a;  (ptg.  lentWta).    VgL  OrOber,  ALL 

6619)  langob.ahd.lCkkAn  (allndd.likk6B).  lecken:  III  511;  Cohn,  Sutflxw.  p.  28  u.  162. 

ital.  leceare,  ilazu  das  Sbst.  Iname:  rtr.  lirhiar;  .').'>-'7i  lentigo,  «inem  f.  (v.  lenn  2).  linsciil'irniiu'c 
prov.  lechar,  lichar,  liquar,  dazu  das  Sbst  lec-n,  |  Flecken  auf  der  Haut;  ital.  leMtüfgiHe  u.  lintnjijine, 
Lecker,  v.  das  Adj.  Ucai,  lieai,  IkaUM,  leekerbalt,  i  äommerspraesoo;  ram.  Hntift  (PI.),  fehlt  b.  Fuse.; 

KSrUag.  UUnia-  «Mwhwh.  89 
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65301  leo,  -üiieni  m.,  Li\\\e;  it  a  I.  Hone  («las  i 
stall  e  des  Wortes  ist  unerklärt);  rum.  /cm,  s. 
I'usi'.  9G8;  prov.  leo-»;  frz.  (/<•-),  /wm,  dazu  tias 
Dem.  UoHUaUf  vgl.  Cohn,  SufHxw.  p.  24;  eat  lieo; 


(frz.  leiiUUe$t  [apail.  JMCKM];  pig.  ItnHOuM  fu.  |  5542)  U'viitor,  -drem  m.  (v.  /tr«n-),  Heber;  ilal. 
aarda»}^.  !  leratorr;  rum.  Iwitor,  fehlt  l>ei  Fuse.;  prov.  all- 

6528)  leatiaeoB,  'am  m.,  Maslixbaam;  ilal.  i  »pan.  /crat/o/-. 
/mMMlkw;  sard.  MMmck  o.  Miemm,  sieil.  «Mncm,     6648)  *Wvit$rna  u.  (▼.  ienuvj  —  itaL  U9atqf0, 
vgL  Sdvknd,  FM.  19.  Zugbrteke,  vgl.  Fterbia,  A6  U  99. 

66S9)natll,  a,  aai,  laoKsam:  ital.  lento;  prov.  6644)  «Wvitliri,  -mm  f.  (v.  JMre),  SrbdNng; 
/rat-j!,  frz.  lent;  span,  /iento,  feacbt,  toito,  jital.  levatura;  rum.  AfÜNrd,  febU  M  Pnae.; 

lan^^tn;  ptg.  /«mI»,  laof^aiD,  fenflhL  TgLOrOber,  prov.  irmdura;  frs.  Itvufw,  Halb;  apan.  ptg. 

bb4'>)  leve  ri.  (Mr.  v.  /^Mil),  LoDfa;  aaril.  /  u, 
Lunge  (lies  Hiinies);  rtr.  ler;  prov.  cat  hu;  !<pan. 
lit-ianos;  pljf.  lerr.    Vgl.  Dz  463  «.  v.  (Diez  meint, 
_  die  Lun|.'e  sei  /«ftf  genannt  worden.  ,weil  sie  wegen 

apan.  Imn;  ptgT  Uäo.  —  Dazu  dos  Fem.:  ital.  ihrer  .schwammigen  liesrhulTi-iilioil  leichter  iat  al* 
/«NMMik  U$mm;  ram.  tat^,  a.  Pnac.  966;  prov.  andere  Eingeweide'');  Gröber,  ALL  ill  612. 
'mm;  tri.  Mmhm;  eat  JHmn«;  ajpan.  iMm;  plg.     6546)  1.  •ISvftriiu,  a,  mm  (v.  Uri»),  Ideht.  leiebt- 

Vgl.  fdnnig:  ilal.  leggiero  (ühcr  Ifffffiadro  *leviator  t] 
vgl.  R  XXV  305,  s.  auch  Nr.  6553);  prov.  lettfier; 
frz.  Ir'ffer;  rat.  llrut/rr;  span,  lii/fni;  ptg.  Uftlro. 
Vgl.  L)z  193  /iVrc;  Gröber.  ALl/lll  512. 

5547)  2.  *ISrlaria8,  u,  um  (Itvure),  zum  Heben 
gehörig;  frz.  lecUr,  Hebel,  Irviire,  Nelzseil. 

5648)  *IStIo,  -Ire  (v.  levis),  leicht  machen,  lin- 
dem; itaL  alUggiar«,  (daneben  alltagerire);  rlr. 
letgiar,  dara  dv  Sbat  Uetgta,  Hebebaom;  prov. 
let{far;  altfri,  Ufier,  (neu frz.  nur  das  Konipa». 
alliger);  cat  aOeujar;  span.  ptg.  alifar,  ofn 
Schifl'  loschen.  Pber  andere  Hedeutungeit  di'~ 
.span.  jilg.  atijar  vgl.  Filz-tJerald,  Rev.  hlspaiiiiiue 


wm;  ap 

/«da.   Lat.  leama  iat  ako  flbenU  verioNO. 

Herger  s.  r. 

i>[>'M]  iiiill.  ll  it.  leöniiifls,  a,  um  =  ital.  span, 
eil-.  Seunino,  tfi  liiii^cher  Aiisdrurk  für  einen  Hexa- 
meter oder  Fentaiueti-r,  in  welchem  das  SoliluHwort 
mit  dem  in  der  (läsurslello  stehenden  Worte  reimt. 
Näheres  bei  Dz  191  «.  «. 

5581a)  liSpirdna,  »um  m.,  Leopard;  altfrz. 
Itpeui,  Utfort,  vgL  Berger  «.  «. 

5582)  [gleiche.  *lCpU6lllo,  •6am  f.  (Dem.  zu 
Irpa»,  eine  Hnschelartl;  frz.  Veraüfon,  tmaffnon  u. 
(//  zu  gn  di.ssimilierti  hicUjnon,  :'rir<i</nnti,  (iviijnon, 
Gientiiuschel,  vgl.  Tliunin-s,  R  XWI  i:ti;  oh  s|)an. 

l,ij,(ij,iji'iiii>,  ptg. /o/j«,  neu  prov.  !'i]>,do,  uhipedo   IX  9.    Vgl.  Dz  19.H  lirve;  Grnlmr.  ALL  III  513. 


hierher  Keliüreii,  bezweifelt  Thomas  wegen  des  p  ] 
5538)  llpSrirlfts,  am  (v.  lepus),  zum  Hasen 
gebArig;  ital.  hprajo  , persona  a  cui  nelle  caccc 
■  eonmignano  le  lepri",  letriere,  -o  ,il  can  da  lepri, 
il  bmeeo*  {fiomt»  l^torarku  in  der  Bedty.  .Wind- 
hand*  findet  ildi  raent  in  der  Lex  eabeaX  Upo- 
rmrio,  leprt&o  ,pareo*,  vgl.  Canello,  AG  HI  806  n. 
404;  frz.  ItvHer,  Windhund;  span,  lebrel;  ptg. 
Irhrrl  u.  (rilo)  Ifbreiro.    Vgl.  Dü  192  Ifrrirfi'. 

öo.HSal  *l$p5rTsc^lIas ,  -am  m.,  kleiner  Hase; 
span,  lifbm-il/o. 

5634)  Igpra,  -am  f.,  KräUe;  itaL  lebbra;  (frz. 
Irpre;  altiri.  liepre). 


6686) 


tu.  XL  g.  c,  Hase;  itaL 


UpM  f.;  ram.  A^Mr«  tu.,  a.  Puk.  766;  rtr.  Upur, 
Uvra  etc.,  vgL  Gartner  §  900;  prov.  Idfre-a;  tri. 
Uhrem.;  cat  lebra;  span.  Utbre  f.;  ptg.  lehre  f. 

563C)  mhd.  lens,  link;  sard,  lerzu,  schief,  •^cliräj.': 


564!4)  ISt!8,  »e,  leicht;  itaL  Ueve;  rom.  {ttförj'fl 
8.  Pusc.  1844);  prov.  tat;  apan.  ptg.  Imk.  vgl. 
Dz  193  liepe. 

6550)  ^ISvIstleam  (für  ligustieum),  Licbstörkd; 
itaL  MMMCk  UbitUeof  fri.  litkke.  Eine  Seilen- 
fl»m  tu  MM«  aemail  cd  aain  riraek*.  VgL 
Thomas,  M4L  189.  TgL  6ff6ber,  ALL  Ol  018.  9. 
unten  Nr.  6608. 

6661)  [*ISTlte,  -are  (v.  levnre),  den  Teig  auf- 
gehen lassen;  gebildet  aus  riein  analogischen  Partizip 
*lerilu»  für  levattis  (vgl.  cxihitm  statt  'culnitus 
u.  dgl.);  ital.  tetitare;  span,  leudar,  lleudar, 
lalmidar.  alrwiar;  jitg.  levedar.  VgL  Dz  193  liMto.] 
5552)  *l6vitiBy  a«  nin  ifTu  lemiu»,  vgl.  evbümM 
för  *evbatiu  O.  d|^.),  gehuhen,  als  äbst  der  ge- 
hobene, anlbagaiiiane  Teig;  ItaL  Uttito}  apa«. 
Uvdo  (altspan.  audi  VAdo)',  ptg.  lAnto.  Vgl.  Dz 
193  Itevito.  —  Aus  dem  Fem.  *lrritfi  ergab  »ich: 


ital.  lercio,  schmulzit.'  (die  Redeutt«i^.'senlwirkluiig  prov.  lettda,  leidn,  li-ihla,  (lesditY),  erholK-nes  Gehl, 
isl  'luiikeli,  dazu  die  Koinpositii  >hil,rfii,  his-  Abgabe,  Wegegelil ;  a  1 1  frz.  /(Kf/j";  a  1 1  span.  /<-;</rt; 
lirriiß  ,ta^'lio  lorto  fatto  nelle  larni  ilai  niucellai* 
(vgl.  C.aix,  St.  5041  u.  gualtTcio  (aus  *tju(italfri  i<i  fj, 
schielend,  schmutzig.  Vgl.  Dz  .HHO  lercio.  Schu- 
ehanlt,  Roman.  Etym.  I  48,  setzt  lereio  »  *Mr- 
eAhw  an  a.  bat  darin  sieberlieb  recht 

66S7)  leneOia  n.  {Itwiitoifi  =      ptg.  (*/«»■] 
ftho,  Levkoje,  vgl.  Dx  465  «.  r. 

6688)  leuga  oder  leaea  (*leeaa),  »am  f.,  eine 
gallische  Meile;  ital. /«s^n  (ans  dem  Frov.  entlehnt);  Irhiu:  lein  Subst.  *lMtim  mull  iliis  (Jininhvnit  7.1: 
prov.  Itgiui,  Irija;  frz.  lirue;  cat.  Utyoa,  span.  frz.  Iii(lf,  Kork,  sein;  Diez  6'2l)  r.  iiall  liiijf  Im 
liufuti;  ))tg.  In/ixi.  V|.'i.  Dz  190  legii:  (indier,  ALL  das  Friniitiv  des  Verbs  Irger,  wa.s  unmöglich  ist; 
III  610;  W.  .Meyer,  Z  XI  539  (wichtig!).  Grober,  ALL  III  213,  glaubt,  dal!  das  Sbst.  aus 

6539)  ISvimSn  m.  (v.  Ifrare),  Hebeniittel;  rtr.  dem  Vb.  gezogen  sei,  aber  das  ist  begrifflich  nicht 
levoH-t;  prov.  levan-s;  frz.  levain,  Sauerteig.  Vgl. !  recht  wahrscheinlich).    Vgl.  GrAber,  ALL  III  512. 


a  rag.  Inula.  Vifl.  Dz  ()2ö  Irwlf;  Flei  hia.  .MJ  II 
24  \li-vita  wird  als  Vbsbsl.  von  h-vilttre  aii^.'eselzt  . 
(Thomas,  R  XXVIII  196,  setzt  txcUa  als  Grund- 
wort rar  lezda  etc.  an  n.  hat  damit  jedenflüb  daa 
Richtige  getroffen,  vgL  Nr.  6660.) 

6568)  *Mviis.  n,  a»  l«icbt:  (>tal- 

Ivgio,  dav.  Im^mint  vgl.  Dx  880«.  v.,  Grölier,  ALL 
in  619,  n.  OD«n  Nr.  5646);  sicil.  leggiu;  sard. 


Dz  626  levain. 

5640)  *l6viato,  -ire  (Partisipialveib  za  Uwe), 
ebnen,  b  span.  ptg.  trtmiar,  ^L  Dt  468  «.  v. 

5541)  l'KvitlelBS^  a,  um  (lerare),  hebbar;  frz. 
(fOmt')lMi*,  Zugbrtkcke;  span,  (puente)  levadim; 
ptf.  (p9mU>  UimdUga}  (itaL  ptmtt  bea««^).] 


5564)  got.  l^vjaa,  verraten;  davon  vermuUidl 
span.  oUftf  treoloa^  Verrflter;  ptg.  atdtef  Traap 
losigkeit,  Verrat  Vgl.  Dx  419  «fow. 

5566)  ISv«,  »Ire,  Tieben;  ital.  lernre,  dexa  daa 
Partizipialsbs>t.  levante,  liiuiuielsgegend,  wo  die 
Senne  ddi  erhebt,  Osten  (Geganaalx  p—wrfs);  raok 
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Ui,  luäi,  Iwit,  luäre,  s.  Puv.  760;  proT.  Irtor; 
fri.  Uvfr,  dazu  «lie  l'artizipijil-li^Uve  ieva»t,  Osten 
(G<g«DnU  coNehoM«)  a.  lade,  i^rbobnili,  AnTgebut; 
cit.llin«ir(.(Mw*  hleatMifiwNf);  ipftn.(ffiiara.) 
üeror,  vgL  Gornu,  R  IX  184;  i*lg.  levar,  dazu 
(nwh  im  Spin.)  das  PtrtizipialsbflL  levanU,  Osten 
Ipttr.  wird  dalDr  aach  gMigt  MMemte).  VgL  Ol 

J!>2  Ifranlf. 

5556)  If'x,  leiicpni  /■.,  (ifsctz:  ilal.  Irygr;  rum. 
s.  l'usc.  i^l;  prov.  lei-»,  leif-t;  frz.  M;  cat. 
«y;  span.  /<y;  ptf.  M. 

6667)  *llMnii  (für  libella),  ai..  Wag«; 
ital.  liw-Ua  n.  /Arf/o,  W  ii^^;  proY.  Kptt^f  iv/m/*4^ 
frz.  iiir«'rtM,  wapororliti-  Flache  (aurh  in  der  Bedlg. 
.(rnindwav'*'*  i^l  'l^o-  \\  int  mirh  al>lirhK  dazu  das 

\  I  r'!i  niri!ir  :  sp;m.  nirrl,  i|;izu  das  Vb.  niithir: 
fh<-ii>i)  pit?-  (aurh  liiit).  Der  Wandel  des  ajilau- 
lenden  /  zu  n  ijit  nicht  rei  ht  erklärlich,  mo^'lirlit  r- 
wcise  Iwrulit  er  auf  Dbi»imilation,  durch  w«lclie 
das  Nebeneinanderstehpn  zweier  /  in  dem  mit  dem 
Artikel  verbHDdeiiea  Worte,  x.  B.  frx.  U  *UotaM, 
bearitigt  worden  ist;  viellMeht  andi  hg  s.  B. 
zwischen  lihtlhi.f  u.  frz.  nt'rel  eine  Form  *uHttfl, 
beruhend  auf  .Vii^-lt  irhunt?  iUi  ««in.  Vpl.  Dz  193 
libfllo. 

5558)  libi'llus,  -um  m.  iDeniiii.  v.  /if>rr\,  klfiiKs 
Buch;  ital. /i/>W/<),  kh'iut'^  liinh.  /lo //o  ,reiiso  che 
si  pag^a  per  uno  stabile,  i»  orig.  il  contratto  d'ob- 
hh;,'Hzi<>n<>  scritto  in  an  rotolo  appoata*,  rgt.  Caodlo, 
AG  Ul  S8I. 

5559)  Uber,  a,  am,  frei;  itaL  üftcra;  frz. 
span.  lil>ri  ,  nur  gelehrtes  Wort,  der  VOUUtftUllielM 
Ausdmcli  dafür  ist  *friinim. 

&5«ü)  lIHr,  -5000  m.,  Buch;  ital.  l^ro;  mm. 
Uor  (bedeotel  .Haof,  Flactaa',  hat  also  die  anprilar 
lielM  Bedtg.  .Baal*  anolhemd  bewaliK),  Mitt  bei 
Pose.;  proT.  lAr*-$;  franco-pror.  Mvro:  frs. 
lirrr;  cat.  UOtre;  Span.  Uhro;  ptg.  livn.  Das 
Wort  zciiTt  in  der  Erhaltuti^'  des  i  Oiwrall  halb* 
gelehrtes  (Jepräge.    Vgl.  Berger  s.  r. 

55()1)  llbSro,  »ire  (v.  Ither),  frei  machen  (daraus 
bat  äeb  im  Roroao.  die  Bedtg.  «etwas  iosmacbeo, 
etwas  Ma  ainam  Gawahraam  heranagabeit,  «twaa 

anshAndigen,  etwas  liefern*  entwicicelt) ;  ital.  Ube- 
nrt  .meliere  in  libertA",  antic,  liverare,  lirrare 
,ultiiiinre.  e  senipre  vivo  col  valore  di  .consegiiare'  *, 
vkI-  Caiiello,  AU  III  S81.  s.  auch  ebenda  313;! 
im  III.  iirt  Iii  III  II  *libert<irf ,  !f.  Fus^c.  769); 
prov.  It'vrar,  liurar;  frz.  Ulnarer,  litrer,  dazu  das 
rartiiipiabbst.  livrie,  das  ron  dem  Herrn  an  den  i 
IHaoer  Uelieferte,  besonders  die  Klei<luiig  (auch 
itaL  Hvrea,  span,  librea);  aulicrdem  das  zusam- 
aavea.  Vk  diümrtr  n.  daa  altf^  VerbaUdj.  de- 
Hm;  eat.  OArmr;  span.  Vbnur;  ptg.  livrar  (im 
Span  u.  Ptg.  Obenriagt  dia  tat.  Badtg.).  VgL  Dz 

litn  lift-rare. 

:^b^^2)  [*Iibj$rta,  •Ire  (f.  {ttmar^  —  mm.  Irrt 

Iii  at  n,  s.  Pusc.  769.1 
Ilbiol«  'biliohi. 

6Ö6H)  libra,  -am  /.,  Wapi\  Pfniul;  ital.  lim 
(dgentl.  ein  l'fuud  Silber),  cirn'  MOn/.e;  libra  ,1a 
costeUamaoe*,  tiUra  .Upeao'.  vgl.  Gaodlo,  AU 
Ul  881;  frt.  Umv.  Vgl.  6s  891  ^»w.  —  Ans  der 

Verbindong  put  Utraf  von  welchem  Gewichte? 
soU  nach  Mahn,  Etym.  Untere,  p.  5,  entstanden 
sein  das  Öbst.:  ital.  rulihnt,  Aw  Diiirhiin'sscr  einer 
Röhre;  frz.  span,  p Ii;.  ■'(//Vir».  V\  alirsoiifiiilirhiT 
ist  al>er,  ila.'l  'In-  \Vi.rt  nul  'Tab.  ijiilab ,  Mm<Ii'1I_ 
tor&clLgebt.    Orientalischen  Ursprung  von  calibre 


nimmt  auch  Schucliardt  an,  Z  .\XIV  571.  Vgl. 
L)z  IH  lalibro;  Caiiello,  AG  111  349. 

6464)  Hbcirlls,  -«M  M.  (V.  »b«r\,  Buchbtodler; 
itaL  Hbraro,  Ubr^fo  .ehl  vanda  Hbrl*,  tOrmrio, 

Adj.,  TgL  Canello,  AG  III  S08;  frz.  lihraire; 
span.  W>rero:  ptg.  lirreiro;  davon  abgeleitet  ital. 
libreria,  Buchhatullung :  frz.  lihrairie;  span,  li- 
breria;  ptg.  lirrarin.    \>'l.  Bergcr  #.  r.  lihrain: 

öötj.'.j  gr.  (libs)  AWrj,  .'^üdweslwind;  dav. 

ital.  liiieeio,  SQdwestwijHl;  prov.  labeeh,  (neu- 
proT.  okadk);  altfrs.  Mtdk«,  Isftseb.  Vgl.Dsl9B 
lAeecio. 

5fi«6)  llett,  IMOIy  nein,  es  ist  erlaabt,  steht 
IMf  itaL  hot;  (rtr.  lUtnt^-,  frz.  <sMSr,  Mota 
(altfrc  aneh  Yb.);  galic  lezer,  vgl.  Dz  ffilS  t.  p. 

5667)  iJtsdi.  lieht;  <Iav.  ilal.  Urchin  .scintilla', 
vermutlich  auch  lucch.  linrhtlto,  Irrlicht,  vgl.  C,ai.\, 
St.  378  u. 

5568)  lieinium  «.  (v.  lüinm),  gezupfte  Ix'inewand; 
com.  valsesji.  berg.  li^ign,  filaccica,  faldella; 
span,  kchino,  Giiarpie;  ptg.  liehino.  Vgl.  Dz  4G2 
ttehimo. 

6609)  IMttW,  m,  m.  arlaobt;  ital,  ledto; 

ßroT.  JMb;  eaL  ttwi^  Imia;  span.  Utda,  vgL 
ejrer-L.,  Z.  t  A.  0.  1691  p.  772;  Homing,  Z 
XIX  76;  Thomas,  B  XXVni  196.    Vgl.  Nr.  6662. 

5570)  lleiAn  Kaden;  davon  il.il.  Urrio,  Auf- 
zug beim  Weben,  licria,  lisxa,  der  zum  .\hsporren 
eines  Raumes  (iii'iioinle  Failni,  lia-  Spi  rrx'il,  die 
Schranke  (des  Turnier-  oder  Kampfplatzes);  rum. 
l{e  f.,  pinr,  tantnm,  Litze,  Schart,  s.  Pusc  906; 
prov,  Ufa,  (auch  lai*»a  =  /a.nii;  frz.  lice;  span. 
Vwot,  Aufzug  beim  Weben,  lizu.  Üz  193  lieeia 
leitete  die  Wortäppe  von  abd.  Aisl  ab,  a.  oben 
«la^a.  —  Von  frt.  Uee  Ist  wohl  absateHen  Wtürt 
(för  *licüre),  Saum  (span,  lixern),  vgl.  Roa-^ch, 
RF  I  447;  Diez  194  lisfa  hielt  das  Wort  für  ent- 
standen aus  'iintih-i-  von  alid.  lifilii,  Lei.-.!»-;  Mackel, 
p.  108  leitete  es  von  der  german.  Wurzel  /ml 
.gehen*,  ab.  Hierher  zieht  Schucliardt  auch,  & 
XXVI  401t,  norm.  Iis,  langes,  schmale.-^  Netz. 

5571)  ('llctleo,  -ire  (v.  lingere),  lecken;  davon 
nach  Uirieb,  Z  DL  639,  itaL  Ueear*.  Sieb  oben 
Mkkto.] 

5573)  (*llllgns,  a,  (nmgestelli  a>i^  'iifui'ht.«). 
flassig;  maiL  mod.  ledeg;  sarl.  iiiiim.  regg. 
lidgo,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  y.  483  ] 

557H)  [mhd.  liehe,  wilde  Sau;  damit  steht  viel- 
leicht in  Zasammenhang  das  ^sicbbadaalande  frs. 

laie,  vgl.  Dz  623  «.  r.J 

W74)  kelt.  Stamm  llg-,  liegen  (dav.  ir.  lige,  Lager), 
cymr.  Utf  eom.  le,  bret  lee'h,  Ort  (vgL  Sudiier,  Alt- 
AxCfar.|Cft7);  mit  dem  Snffix  -«i  abgu.  Bald  ,Vnm, 
tatam,  «Moam*,  bret  Uc^tM,  UU  ,tont  sMiment 
d'eaa  et  antra  liquide,  vase,  limcin,  lie*);  davon 
prov.  Ihia,  Weintrester  (eigentl.  Bo^lensalz);  frz. 
Ht,  dazu  das  Adj.  Hard,  eigentlich  schmulzfarben, 
weiAlicb  grau,  weil  lieh,  als  Sbst.  liard,  Name  einer 
weißlichen  (silbernen)  Münze  (Dz  626  s.  t>.  hält 
das  Wort  fOr  entstamlen  au.«  sQdfrz.  /•*  hardi  ~ 
span,  ardite,  das  vielleicht  auf  bask,  ardin,  Schaf, 
zurückgeht,  vgl.  Dz  424  ardite;  Zweifel  an  dieser 
Herieitmig  Daierte  benits  iMbracbt,  Jabrb.  XUi 
334.  dagegen  vetlaidbt  deriaad,  OrObara  Gnmd- 
riß  I  330,  haskisehe  HerfcmilU;  span,  lia;  ptg. 
Ha.  Vgl.  Dz  192  U»  (Dies  dachte  an  Ableitung 
von  lerare);  Th.  p.  66  u.  105  (hier  die  richtige 
Allleitung).  Schuchardt.  Z  XX III  19G  u.  122, 
zieht  hierher  noch  eine  Reihe  unilt-rer  Wörter,  .so 
namentlich  span,  legamo,  Schlamm,  oberitaL 
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lita,  hHii,  h'llii,  suiili/..  »ii7<)  iri'irii'r)  Kliilisjunl. 
Huriiin^',  Z  XXV  /.n'lit   hierher  auch  I'rz. 

(lialekl.  lixe,  Slralicn  i  Imiiil/.  u.  r/laixf,  St'hlaiiiiii, 
HOwie  amlere  zu  <lics<  i-  Si|i|u'  j,'i'h(>rin;o  Worler. 
Indessen  (hirtteii  ilii-se  Ablcilungt-n  sehr  ai(fcrlitbar 
sein.    Vgl.  Nr.  427ü. 

6676)  ligft  +  fliUta  =  frx.  Heou,  Uaifter,  vgl- 
Ds  636  «.  V. 

6576)  IffftuCD  n.  (V.  ligare),  Raiid;  ital.  legnme, 
niodcnes.  gomma  (vielleicht  iilenlisoh  mit  gomhina, 
Hictiien  am  Dresclitlr^-.-li,  \^\.  Flechia,  A(.i  IV  38tj; 
prov.  Ii<nn-K,  ilazil  das  Vli.  a/iiimiir;  frz.  lit-n. 

5577)  ilKimSntuin  n.  iv.  Uiiurt),  Verband:  ilal. 
/i^«Hcn/o(,tcrmiiio  anaturuico'),  Ifi/umt^nto^Ü  ligam. 
•  Ogiii  altro  legame',  vgl.  Canello,  AO  III  888; 
ram.  legämttU,  Buod,  8.  Paw.  969. 

5578)  *liKftniialtiai,  -UB  M.  (v.  Hpamen),  LeiU 
build.  SpOrbuid;  proT.  JKnmtev*;  ftltfri.  liMifer; 
neu  frz.  Nmitr.   Ygt.  Dl  627  $.  9. 

507!))  IIirStTo,  •önem  f.  (v.  liijare),  da.«  Binden; 
(rum.  Iftj'tciunr,  leldt  bei  Pusc);  prov.  liazo-s; 
frz.  li<n.-iOH:  span,  ligatomi  ptg.  Mj^oftfo.  Vgl. 
Grober,  ALL  lit  513. 

Ö5HUI  ligrfltllr&,  ••m  f.  (vun  ligare),  Bindung, 
Hand;  ilaL  Ityatura;  rum.  legäturä,  8.  Pasc.  960; 
prov.  ligadura,  liadura;  (frz.  ligaiurt);  span, 
pig.  ligadura.   Fast  überall  nur  gelebrtet  Wort 

6581)  (*Iigieo^  -Are  {torn  St.  ttg,  vrov.  lMi$f«nf), 
lecken;  hiervon,  u.  nicht  vom  germ  an.  IfkHn, 
scheinen  abgeleitet  werden  zu  müssen  die  oben 
unter  Nr  551U  genannten  Verba  (ital.  leceare, 
frz.  I<<  h,r  et." ,  vgl.  Ase(di,  M\  XIV  338).] 

ööNlal  {^ligino,  -are  (lüinrr/,  anbinden  (den 
Wiegenkorb),  soll  nach  t'u>c.  957  Grundwort  sein 
zu  rum.  leagutt,  wiegen.) 

6682)  ligulnen  m.  (von  ligtmmL  Uolswerk.  = 
(itaL  legname,  davon  ttfmmmrOt  glmehiui  *(^(mo- 
mlutuiiiiu,  Holzhacker. 

6688)  IfgBirffla«  m.  (v.  lignum),  Holzhlndler; 
ilal.  hy/nnjo,  Ifynnmaro,  Holzhacker  (s.  \igHnmfn); 
runi.  lemnär,  Zimmermann,  K(dder,  s.  Pusc.  Ü64; 
Span,  leiiero,  Holzhämller;  plK-  lenhriro. 

bhnA)  *li^idas,  a,  um  (lignum),  hoUig;  mail, 
crem,  lajned,  holziebt.  fa'^erig,  tfh,  Tp.  Scbn- 
chardl,  Kornau,  ütjin.  1  p.  47. 

6686)  *IIgaMb,  a,  wm  (v.  Ugmmn),  bobwii.  = 
ram.  Itmniu. 

6686)  IfgaMto,  UM  (v.  ligmm),  holzig;  itaL 
legnoto;  rum.  lemnot,  t.  Pose.  966;  fri.  Ufnmx; 
span,  leiioso;  ptg.  lenhoao. 

6687)  ligntim  m.,  Holz;  ital.  Irgno;  sard,  h'nn: 
rum.  letnn,  s.  Fuisc.  !163;  rtr.  Im»;  prov.  Unhn: 
A\\.\[7.Jfi<jnf,Utignf;  (n  e  u  frz.  wird  d-LsWurt  'lurch 
6oM  ersetzt I;  cat.  Ueny;  span,  leho;  ptg.  Unho. 

VgL  Gröber,  ALL  III  518;  Hetzer     40.  (Marx 

«.  r.  setzte  lignum  an.) 

5588)  1.  IlgO)  •9aea  m.,  Hacke;  arrag.  ligima, 
galic.  l«gom,  vgl  Meyer-L,  Z.  f  ß.  6.  1891,  p.  772. 

6S89)  2.  IlgO,  «Ire,  binden;  '\\&\.  ligare,  legare; 
rnm.  /c/  r/i'  nt  -i,  «.  Pu<c.  li&W;  prov.  liar;  frz. 
/»Vr;  cal.  Uiijar;  ^paii.  \i\f.Ugar,  liar;  \on  ligare 
abgeleitet  ist  .span,  hyajo,  Bümlel.  ptg.  negalho, 
gleichkam  *liijaculwn,  vgl.  Coniu,  R  IV  367. 

5.500)  llgola,  -am  f.  (Nebenform  zu  lingulu,  s. 
Georges  s.  t\),  kleine  Zunge;  span.  ptg.  legra, 
langgestreckter  Bohrer,  Schüdctbohrcr. 

6691)  *llf6n,  Band;  frz.  liure,  Seil; 

oitfri.  IwrtOe,  Wiekelbwid,  Winde],  vgl.  Homing, 
Z  XVm  222.  Vgl.  auch  G.  Paris,  R  XXIII  614 
{fc^ea  Homings  Annahme).    Behrens,  Festg.  f. 


Grober  p.  161,  »teilt  uU  lirundworl  zu  iure  das 
nmtl.  liuUn  (ahd.  ImUtr»,  hokara),  Kindenrin- 

deln,  auf. 

5592)  liffitintts,  u,  um  (v.  Ligur),  liguriniscb, 
genuesisch;  davon  ilal.  htechertHO  (veiies. /«Ufan'if), 
Zeisig,  weshalb  aber  der  Vogel  wo  gCDUUll  wnrd^ 
ifll  nnUar.  Vri.  Dz  881  «.  *. 

6698)  ITgliBneiH  n.,  UebsMckel;  daraus  dnrch 
Verwechslnnp  mit  ligmtrum  ital.  ruvüUeo,  rori- 
•itiro,  Hartrie^'ol,  Rainweide,  vgl.  Dt  898  t.  r.  S. 
oben  lerlstleum. 

5. ')94|  per<.  Illach,  Syrinp-;  i  t al. /i/nc ;  frz.  Iilns; 
span,  li'uc:  ptg.  Hld.  Vul.  Dz  193;  Ejr.  y  Van^-.  I:i9. 

6. ')9.'i)  lillQm  n.,  Lilie;  ital.  ijiglio;  sard.  UUUf 
lizu;  giiiyhin;  rtr.  >ji''ji<i;  t  riauLzi;  proT. 
lili-t  u.  /»W  «  ^vgl.  gr.  ktigiov);  frz.  sp«D.  plg. 
Urio  (»  gr.  Af  <>io>).  Vgl.  Dz  166  ^«»;  BaiiI, 
ZV  564;  Gröber,  ALL  Iii  269. 

5696)  germ.  (ags.  altnord.)  lim,  Glied;  davon 
nach  Itz  WA  span.  ptg. /o/i' ,  S'ciierruder  wnvun 
wieder  span,  lentnn,  Steuei  inaiin  u.  a.l,  si>aii.  (  rz. 
limon,  Deichsel;  denn  Steuerruder  u.  DeirhM'l 
seien  als  Glied  oder  Gelenk  de.s  SehifT«^.  In  zw. 
des  Wagens  aufiiefallt  worden.  Diese  Abieil un;,' 
ist  indessen  sehr  unwahrscheinlich.  Vielleicht  steht 
limf  fQr  lemme  (das  Span,  vereinfacht  ja  Doppel- 
konsonanz),  lemnu  aber  win  Umbildnog  von  griecb. 
Xtfifttt  (▼.  Xinm,  sdiUen),  StaoieiTader  n.  Dekhsel 
würden  dann  das  .AbgeschSlte*  bedeuten,  eine  fBr 
peglattcte  Stangen  ganz  passende  Benennung;  limom 
wurde  ihiiii:  aus  Iriiir  nach  dem  Musler  von  timmir 
=  temcinrm  ^.'ebiMet  worden  sein,  vgl.  jedn.  h 
Nr.  5615.  s.  auch  Nr.  9427. 

5597)  llmä,  -am  f.,  Feile;  ital.  lima  (bedeutet 
auch  .Plattfisch');  frz.  lim«;  span.  ptg.  lima. 

5598)  *llnieeiis,  «,  na  a.  *llniiens.  s*  m 
(y.  Mmx,  Wegschnecke);  itaL  limaceia,  luiHaeeki, 
i«wiMica,  Schnecke;  rtr.  Umaga,  Iwrnga,  hmuäai 
prov.  limana,  Umatt;  trt.  Nmaeg,  Ima»;  eaC 
lliinurh;  span.  Umaza;  (ptg.  lfs»io,  v^rl.  Meyr  L., 
Roman.  Gr.  1  §  44i.  Vgl.  Dz  197  Utnuir>  M:  Grid>er, 
ALL  III  513  u.  VI  392. 

5699)  llmindi  iPart.  Fut.  I'a.ss.  von  Nm.in); 
davon  viell.  frz.  limande,  Plalltlsch  (ital.  lima), 
sogenannt  wegen  seiner  rauhen  UauL  .Das  Suffix 
anda  drHckt  hier,  wie  auch  uderwllls,  Z««dt  oder 
BestimmoDC  ans*,  Dz  627  «.  *. 

6600)  n&iMllli,  -n  M.  (Demin.  t.  »m6n»X 
adunaler  Saum;  ItnL  UmbAlo  .ritaglio  di  peUn 
d*animale  fatto  dal  coaetatori*.  Vgl.  Gaix,  St  888. 

5601)  limbüs,  -um  m  ,  Rand,  Saom;  itaL  (Hrnkt^^ 

Ifinho;  (frz.  Umbe;  pt^'.  HiuIkA. 

56()2)  llmen  S  liwrlle  :    (sard.  liminnrJii, 

sogliü),  com.  linini,  termini,  vgl.  Salviuni,  Post.  12. 

5603)  IImSs,-Item  m.,tirenz.s.cheide,  Steig;  (prov. 
Hmit'»);  span.  linde;  ]>ig.  linda,  Feldgreuze,  vgl. 
Tailhan,  R  DL  434,  dazu  das  Vb.  (auch  span.) 
lindaf,  angrMiMO.  Vgl.  Dz  468  Mmie;  Ifaqrer-L., 
Z.  f.  O.G.  1891  p.  772  (et  vrird  aoch  Tionnai.  tetta 
angefilhrt);  Salvioni,  Post.  12,  führt  an  valsass. 
limeita,  Feldrand,  gosch.  sliinat,  sponda  di  cani|H), 
piem.  lilnii,  läniiä,  siepe  tiivis4iria. 

5603ai  *llmie<),  «Sre  flimaj,  feilen;  ital.  /i<wi- 
care,  lamicare,  fein  u.  unaufliörlich  regnen  (sidcher 
Regen  i.st  hinsichtlich  seiner  Dauer,  Kinförmigkeit 
u.  Durchdringlichkeit  vergleichbar  mit  dem  Feilen; 
das  a  in  lamicare  beruht  auf  Einfloß  von  (oimAm); 
vizenL  lfmegare,  widerwillij;  handeln  (d.  h.  so 
langsam  arbeiten  wio  die  Feile);  veneL  tÜmtgtir, 
langsam  kauen.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  600.  &  Nr.  6618. 
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6604)  *IIalBirIs,  -e  (von  limm),  zur  Si-hwelle 
gehörig:  davon  plif.  (UminarJ,  limiar,  Schwelle, 
C.  Michaelis,  Mise.  1.")}». 

*liDiInlo,  •5nen  <.  elychniuni. 

bWb)  Ifmltirü  u.  *lTiiiitäria  (v.  Inn,«)  —  ilal. 
iimilnre;  prov. /iwrfrtr-»,  Scliwelle;  alll'rz.  Untier, 
Vgl.  Herzog,  Z  XXVII  127;  ptK-  Uwitiru,  Ober- 
■chwelle.  Vgl.  Dz  4f;H  linde;  C.  Mi.  liach>.  Misr.  l.VJ. 

66(16)  *IiinitellÖs,  -um  m.  (Df'miii.  v.  limes)  = 
frz.  liiitidit,  ( )ln'rscli\\ elK- :  span,  ptj;-  Uttel, dintfl. 
\ff\.  \)7.  4<i:H  li,uti-;  C.  .Miihaclift,  Mise  15!»;  Cohn, 
Siiflixw.  (I.  'i,4;t.  irkiiirl  auf  Grund  oiiior  •<chr  ein- 
gelKMuliMi  Erörterung  UtUel  aus  *limitah  {.  Hmitarc. 

5607)  llBlto|  «Im  (t.  Urne»),  abgrenzen;  span, 
pig.  Umdar,  aognnsen,  Tfl.  Os  466  limU. 

MOS)  IIM,  -In  /Mim),  Ml«;  ital.  Umart; 
ttt.  Itmer;  span.  ptg.  IAmt. 

iTiiKtsit  !<.  iTnil». 

bCMi)  Ifmpido,  -äre  tlimpiilm),  hell,  klarniarlit  ii ; 
(ruiii.  Iimpfit:<r  /»  it  i,  t'elilt  hei  Pus<-.);  span. 
Umpinr;  ptg.  l-ti.jKir. 

5610)  llmpTdns,  a,  um,  klar,  heil;  ital.  Ii>ni>i<lt>, 
[finio  .pulilo  (•  logoro"),  vgl.  Cum-ilo,  AU  III  830; 
mail.  Umped;  Hard.  Hmpiu,  netto;  veuez.  lamptd; 
rum.  Untpede,  s.  Pnsc  972;  nenprov.  /tWo;  frz. 
libmfid€  djplemies  Wort);  span.  Umpio,  Undo,  vgl. 
Morel-Fhbo,  R  XXII  484;  ptg.  Umpido,  Umpo, 
Undo.  Vgl.  Dz  194  Undo;  W.  M.-yer.  Z  VUI  JK; 
(lK>zwt>ir*'lt  die  Länge  des  ('  in  Umpidus  u.  erbhckl 
in  Undo  das  abd.  IM*);  Schiwiianlt,  Roman. 
Elym.  I  IH. 

WW)  p<T.^.  Hmi),  laimÜB,  Zitrone{nbaum);  ital. 
lima  u.  Umone;  jtrov.  limon-f:  frz.  Umon,  (Umonier, 
Zitronenbaum);  span,  lima  u.  Umon;  ptg.  lima 
0.  MNdo,  {limoeiro,  ZitiooeiÜNUunX  VgL  Dx  194 
Amom;  Eg.  y  Yang.  489. 

6612)  *liinAliea,  -am  /'.  riimu),  ilie  kleine  Feile; 
pie m. /»m<>a,  Schw.  rtlili»',  v^l  Nigra,  A(i  XIV  370. 

6613)  •limülle«,  -äre  (limui,  feilen,  lan^jsam 
feilen;  pieni.  limocä,  zögern,  vgl.  Nigra,  AG  XIV 
870.    S.  Nr.  öüOSa. 

5614)  i*lteilM(  -Ife  (von  Umtiia,  Denun.  zu 
tkm),  Mm;  ram.  Uhmrtae  U  ü  i,  alnbau,  ver- 
feinem o.  dgl.,  fehlt  bei  Pnac.| 

6616)  I.  Ilmas,  a,  an,  schief;  davon  frz.  Umon, 
Wagengabel.    V-,'1.  ui'  Ii  Ni  .  5"i'm;. 

5616)  2.  limQ.s,  -um  m..  .^i  hl  iniin;  ital.  Umo; 
rum.  im,  ,s.  l'iHc  770:  piüv  'to  altfrz.  lun-s, 
tum,  vgl.  Leser  p.  90;  (frz.  Umon);  cat.  Um: 
span.  ptg.  iimo.  —  Dazu  das  Adj.  limotut  >— 
ital.  limoto;  ram.  tmo$;  prov.  Umo»;  (frz.  Umo- 


nmr);  span.  ptg.  unum, 

6617)  liiMlH,  Oh  lalMkt;  mail.  IttU,  lac- 
danle.  vpi  Sdvtoai.l^:  19. 

5618)  IIb»,  -am  f.,  I  Jnie;  ital.  Unm  (bedeutet 
auch  Gesohlechlsreihe,  Gestlileelili ;  runi.  Unit,  tie, 
R.  Pusc.  724;  prov. linha,  daneben  linh-s—  *lineiim, 
vpl.  LindstrOrn,  L'Analogie  etc.  p.  i;{3;  frz.  /tV/nc; 
cat.  Span,  limu;  ptg.  linhn  (bedeutet  auch  .Naht*, 
daher  aiinhuctlo,  Heftnaht,  alinhamr,  liefen,  eisfi'nt- 
Bcfa  •  Unka  vii  =■  illa  Unea  mna,  verlorener,  un- 
gUiinr,  wttU  wieder  aaftutrennender  Faden,  v^ 
C.  iflchaeHs,  Ifiae.  IIS).  Vgl.  Dz  194  »mm. 

5(il9l  (*lfn?ltTcum  n.  Iv.  /i'««*),  Gesrhleclitsreilie, 
ties<|ileclit ;  ital.  Ii<ni'i'l'li<i.  Itymit/i/io;  pruv.  lin- 
katpes;  fr  i.Uyna'ji  .      .\\\.  Ihkij,  ■  ^i^.  Unhagem.] 

6620)  lloi*»  >in,  Linieu  ziehen;  itaL  Hneare; 
rim.  Hmtm  ml  at  o  (lUdt  iwl  PHe.);  fri.  l^ner, 
davon  das  FMrtUpiaMMt.  Hgtidt;  apan.  Untar, 


5621)  lln^ÜH,  a,  um  (v.  limtm).  li-inen:  frz. 
linije.  I.eiiiewanil.  Vfrl.  It/.  (127  s.  v.;  (Jniber.  ALL 
III  514. 

5622)  engl,  ling  (boll,  lenjf,  dUch.  lani/e,  isL 
lungn)  =  frz.  Ungue,  ein  Fiaeb  (Uta  molmj,  vgL 
Thomas.  R  XXV  82. 

5623)  lingo,  IfBXI,  llnetaiu,  IlagSre,  lecken; 
aard.  Uitgtre;  altlomb.  tetuer:  steil.  Uneirif 
feltr.  taider,  vgl.  AO  I  418.  Saivmni,  Post.  13; 
ram.  Ung,  /«Wci',  ütts,  /i«»/.  fFiivi.  8) rlr.  lenirr. 

.')624)  ITngflä,  -am  /.,  Zunp'.  Sprarlie;  Ital. 
lingua:  sanl.  (Ingud  )  limbu;  runi.  liinlxi  (l'iisc. 
1>69);  prov.  lengm,  lenga;  fr*,  laujfue;  caL 
Uengua;  span,  lenguu;  ptg.  lingua,  Ungoa.  — 
Dazu  die  Oemlo.  itaL  linfutta  ete. 

6<H»)  ('Ifarlitleui  n.  (von  Nngua),  Spradw; 
ital.  Unguaggio;  pr n v.  Irnguatge-)i;  trz.  laofogf; 
span,  lenguiije;  ptg.  Ungmgrm.} 

5(>25a)  *linguitta,  -am  /.  iDeniiti.  v.  lin;iioi\.  kleine 
Zunge;  ital.  linguetta;  ferner  naeli  liclueris.  Ki^slj:.  f. 
Fftrstcr  p.  23(1.  frz.  linrjitit,  t'/ith/wt  i.uh  //  h'ih/iiet 
—  l'^lingnti],  Holzstüi  k  zuiu  AnbalUii  der  .S  bilTs- 
winile. 

6626)  lingfili,  •am/',  (üemin.  v.  lingua),  kleine 
Zmige,  =  rum.  lingmif  LOffel  (Posc.  '.181). 

ö626a)  *llBgfita8,  a,  am,  geaprftchig;  rum. 
fimbiU,  -ä,  Adj.  ge.<prflchig;  cal.  KngtUo;  alt- 

prov.  Imgut,  neuprnv.  lengu;  cat.  lengud. 

5627)  dt.«ch.  link;  nach  Diez'  Vermutung  ist 
ital.  bilenro.  krumm,  achief,  znaammengeaetzt  aoa 
hit<  4-  link,  vgl.  Dz  857  «.  e. 

.'it;2d)  [*llB6ttj{s,  -am   m.   (von  Union,  Flachs. 

Hanf)  =  frz.  linot  (auch  linotte),  Hänfling,  vgL 
Dz  627  s.  r.J  , 

6629)  UHtBUttm  M.  (Demin.  v.  ImUmt),  leinenes 
Tbeh;  ItaL  Uamtoh,  Bettfaieh,  Babrtoch  u.  dgL; 

rum.  lin{eol  (fehlt  bei  Pusc.);  rlr.  lensM;  prov. 
lemol-t;  frz.  linceui,  (im  Alexio-sliod  54l>  ist  Hlalt 
Uneol  zu  lesen  lifOH  —  lectioneni,  s.  olieii  levtlo), 
vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  251;  cat  llentol;  span. 
lenzuflo;  ptg.  leHfoi,  hmgot,  Vg^  Os  191  toiav; 
Gröber,  ALL  III  018. 

5630)  lint«r,  •trm  f.,  Kahn,  —  ram.  hmtrt, 
Kahn  (Fuse.  lOOU). 

6631)  llBtifts,  a,  am  (litmm),  limien;  ital.  fsiisis 
(mit  oft  ^  Leinewand,  taijM(ss  {Msa),  Leitie,  caL 
Ilm»,  Leinewand:  span.  Hetao  *tentfum;  ptg. 
/cHf/i.  V^'!.  Dz  191  hnza;  Grfibor.  ALL  III  :A'2; 
.Meyer-L..  Uunian.  Gr.  I  §  44;  d'Ovidin.  Gr<d«<rs 
(Jriindrili  I  61)8. 

i>V<:\2\  lintrfirTfls,  -um  m.  (v.  linti  t  ],  Kabul uhrer, 
=  nun.  luntrar  Ifelill  bei  Pu.se.l. 

5633  llnttm  n.,  Lein,  Flaeh.s,  Sdmur;  ital.  Uno; 
rum.  in,  s.  Pusc.  798;  jirov.  fr*.  Ua  (bedeutet 
altfn.  aodi  .Reihe');  caL  W;  span.  Utto;  ptg 
liMho. 

6634)  «ahd.  Iloba,  pl.  fem.,  Liebe;  davnn  vidi, 
francoprov.  hß'JMt,  Lockruf  für  die  Kohe;  vgl. 
Mridel,  Gloss,  du  Palois  de  la  Suisf^e  Rum.  S.  r. 
F.  l'absl   briellirlie  Mitteilung). 

ö035i  altdt-sch.  lippa  ^  altfrz.  Upr:  neuli  z. 
lippe,  dicke  Unterlippe,  davon  lippdt,  Uisseu,  vgL 
Dz  627  Uppe;  Maetel,  p.  100. 

r>t\:ir,)  liquIdSs,  a,  am,  flü.-j>iK;  über  .lie  Ge. 
staltutijjeii  dieses  {snm{  im  Hiiinaii.  nur  (,'''lobrlcn 
Wortesl  in  ital.  Mundarten      Fle.hia.  AG  11: 


S.  auch  oben  *lidiga8  u.  Salvioui,  Po.sl.  18. 

6087)  IiqaIrIffl^  -am/.  (voUuetymologisebe üm- 
bildang  von  rXvKv^Jj'h  SOOhofat  (Veget.  4,  9) 
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66Ö9)  löbttB 
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iUI.  t«§9rUtl»t  a.  obeii  fljqrtrhbü.  V(l.  DiSA? 

rrgetitia, 

563H|  ITqiio,  -lire,  si-IuiU'Izimi  ;  Vii  I  in  i '■■((; 

(wt'iill  CS  iii'  lit  .111-  itlort'i  =  (/(7(V/i(/j;t  t.'ck,iii zl  J-ti; 

|Hflll.  VL'l.    S.llvililli,    I'n-I.  12. 

i'>ti;f:i)  liril,  -nni  /.,  ilif  zwischen  zwei  Kuirlini 
«uf^'i-worlfiu'  lit  !' .  isl  «las  Wort  nur  in 

iifiiinre  .n»rir  ilal  sdico"  erhalleil);  allTrz.  /irc, 
Furche.  V^'l.  Criix,  St.  304;  GrOber,  MÄ.  111514. 

(MMU)  Wurzel  Ib,  geben  (german.  Vb.  iiian,  lai$, 
äbat  Mm  in  ahd.  tcagatdeimi,  Wagengleis);  davon 
frz.  (norm.)  attte,  tileise,  (lUi^re,  R.ind,  nach  Mackel 
p.  s.  jedoch  oben  lldam  u.  unten  IlstJil;  rat. 
Uis-iiir,  .■iu«Kl'''t'n :  -^p.in.  ilisUzur,  ;uis;-'leil<'ii. 
itflfiiitii;  rl<  ilen.  ÜZ  Uli  lisrio;  |)  ICS. 

6(U<);«)  list,  -it«ni  /".,  Streit;  ital.  Ute;  >ani. 
/iVc,  rtr.  Ute,  Uta,  Schlacht,  Prozell;  altcut. 
lUi  :  allspaii.  ILOeaapan.  liti-,  lit,  lidf,  lid;  ptif- 
life,  lidt,  in  Konpos.  audi  HH«,  Prozeß.  Fig.  H^a, 
Srbiaehtreld  a.  ÜUm  (ertter  Bestandteil  in  einigen 
S^UtClMJlMa)  gallOreii  ichwerlich  hierher;  li(a  hat 
wohl  mit  f  TT,  the  gleichen  l^rsprung,  vgl.  Nr.  5461 
U.  hnlU;  <lie  llorkutifl  rnn  l.ili-nt  ist  doolML  Vgl. 
h'it/,  lieral<l,  Kevue  hispan.  IX  10. 

6t>4l)  (rennan.  Thema  IteJ«,  ilavnit  ilas  A<lj.  *lfHl, 
leise,  sanll,  (  lat.  ^iiseasl;  hiervon  vielleicht  ital. 
/i.«/«,  ig'latt,  tiazu  ilas  VI»,  lisciart,  liijiarr,  (flatten, 
(eigeatL  !$anfl  tnachen);  prov.  Ii»,  dazu  das  Verb 
liMar;  tri.  linse,  dazu  das  Vb.  tis$er,  glätten, 
pdienn  (nach  Mackd  Lehnwörter  am  dem  ItaL); 
span,  ofimr.  Vgl.  Dz  194  liteh;  Maekel,  p.  Iii. 
Diese  Ableitung  muß  aber  als  sehr  Ira^wünli^r 
erscheinen,  u.  griech.  haaög  dürfte  als  (Irundwort 
vorzuziehen  .sein. 

tM2}  altnfränk.  ♦llsk«,  l{in.se(?l;  davon  vernmt- 
lich  ital. /wf-a,  Halm,  Gräte;  frz.  lacht-,  Hit•.l^'^a^!, 
Ihhe,  feine  S«;lmitte;  cat.  Uet^ar,  in  Schiiiltclieii  , 
M  hneiden.  Vgl.  Dz  1Ö4  liaea;  Mackel,  p.  97;  Fali, 
RF  m  601  (wo  vennatet  wird,  dafi  McAtf  durch 
Einwirkung  too  UA$r  wa  feiner  Bedantnog  ge- 
komnian  äai). 

6648)  dtseh.  IM  =  rtr.  Hut,  U>«t.  v^l.  Dz  192  IM«. 

5n44)  german.  Ilsta,  Leiste;  ilal.  liata,  Streifen; 
l/i.ste,  (daneben  ii.stnij,  dazu  il.is  Vh.  /».h/«»!-»-,  streifen, 
säumen;  prov.  li^ta,  li^tn,  il.i/u  il.i-^  Viili  li^lnr, 
linlror;  frz.  lixtr,  dazu  das  Vh.  lintn-,  liier.  Eine 
Seitenform  zu  frz.  li^lf  isl  /iV/c,  lilre  f.,  wozu 
im  Altfrz.  wahrHcheiulicb  ein  Maskolinum  litt  exi- 
stiert hat,  vgl.  Thomas,  Mel.  100.  Span,  litta, 
«hun  das  Verb  /Mar,  oKWor;  ptg.  Uärn,  Münk 
data  das  Vb.  Utlnr.  Vgl  Dz  194  «Mt,*  Maelel, 
p.  lOe.  —  Für  abgeleitet  von  lista  erklärte  Diez 
a.  a.  O.  frz.  ligiire,  Saum,  span,  lisera,  besser 
aher  fidirl  man  dies  Wort  wohl  auf  *lii-inriii  von 
/»Vii<(«  (s.  il.)  zurürk,  wobei  freilich  eine  Uiiregel- 
mar>i^'k<'i-.  in  .In  Entwicklung  des  C  4*  Hiatns  -*' 
angenommen  werden  muH. 

5»;45)  ilt>M  h.  Ilst-I^;  ilal.  letto,  geschickt,  klug, 
liülig,  gewandt,  dazo  das  Vb.  nIMare,  aUetHrtf 
znrecht  machen;  fri.  tote^ gewandt,  flink  (wohl  ans 
dem  ItaL  eoUehnt);  ipan.  MWe.  Vgl.  Dz  198  feste; 
Meckel,  p.  9a 

6645a I  IltTgatorf  -drem  »i.,  KAmpfer:  ital. 
litigators;  altspan.  liiiiiidor;  neuspan.  lidiador, 
Utiywi^r.  .  lit.  lili</,i'lor.  jit;.'.  lUodOT.  VgL  Rtz- 
tJerald,  Hev.  hispan.  I.\  12. 

6G4'>b)  lIlTgo,  -ire,  -(reiten;  lltigaas,  -teu 
(l'arl.  Pr.'iji.  v.  Iitig<ire),  streitend.  Ober  die  roma- 
nischen Keflexe  dieses  Vb.  u.  PartizipialsobsL  T^. 
Fitz-Gerald.  Aev.  hispan.  IX  II. 


6646e)  tSOwh  ■■>«»  flüeitea;  span,  cat  Uäkur; 
ptg.  lidar.  8.  Hetzer  p.  40. 
i<;i<;i  *litteni  (schriniaL  iitt,ni .  •an  f.,  Bach- 

-Iahe,  rni  l'l.  Brief  (im  Homan.  isl  diese  Redeatang 
auch  auf  den  .>-in^'.  id»ertra;.'eni;  ital.  Irltfnt  (mil 
olTenein  u.  mil  K^'-^'hl'^s.  r);  fiard.  litlrni;  (rum. 
lilmi,  fehlt  hei  Pusc.;  rtr.  litlera);  prov.  Irtra; 
frz.  Iftlre;  cat.  lleira;  span,  letra;  ptg.  lel{l)ra. 
VkI.  (iri)ber,  ALL  III  614. 

6647)  [littMtilai  am  (t.  liUera),  zum  SjchrifV 
tum  gehörig;  ital.  Mtmurio,  Adj.  letter^ßo  ,cat> 
tivo  letterato*,  vgl.  Gaoello,  AG  III  808;  frz. 
lilUrnirf;  enLsprechend  in  den  Obrigeti  Sprachen, 
i  II  nur  j.'el.  Wort,  (ebenso  sind  Ntt.  ratut  Q. 
lititiittitni  |s.  d,|  als  i;v\.  Wörter  vorlianiicM).| 

.'itilsi  ITttörütQra,  -am  /'.,  Sliriltlum;  alllrz. 
Iilri  urf  {('..unhr.  l'saller  70.  15  u.  «dlerl;  lith'nUure 
ist  erst  seit  dem  14.  Jahrh.  hele^il,        Rorger  «.  9. 

664tf)  litis  M.,  Gestade;  ilal.  lito  u.  venez. 
/•d^  TgL  Ascoli,  AG  X  88  Anm. 

«66«  ahd.  Uabtan  (goL  «mM/sm)^  lenchleo;  dar. 
nach  Caix,  SL  896.  ital.  httare  .semtilhTe*,  luta, 

lulariiKi  .si  intilla".  C;<i\  zieht  hierher  audl  die 
fr/..  iJialrIcl wi'irter  •liirlnter  ^Berry),  aktrItuUr 
^^.h■.l\n\>^,  uvIi  Ik-  Voll  ihi'z  680  MfNVH«  ans  Ms + 

*liiriirf'  erkliirl  VVeriieii. 

6(!51 1  IlTCseo.  -ßre  (ViVfo^,  hlaulieh  wenlen;  runi. 
pilcezeac  ii  il  i,  braun  u.  blau  schlaAen,  quetschen, 
fehlt  bei  PuK.  Mejer-L.,  Z.  t  0.  G.  1891  p.  772, 
Terwirft  diese  Ableitung. 

6668)  {«HfleEdiB,  a,  am  (r.  ffsMics)  -  mm. 
riked,  Uav  Ton  Scbligen,  zerliauen,  fehlt  b.  Pose. 
Vgl.  Behrens.  HeUlh.  p.  2S;  W.  .Meyer,  Z  VllI  310. 
stellte  •riViV/K.f  als  (Irundwurl  auf) 

6653)  liridOs,  «,  um,  hliicli;  |iipm.  iis)lln'o, 
smorlü,  vjfl.  S  il .  K  11   r.!-!,  i:!. 

öl>64)  "lixna,  -am  /.  u.  *lixiTüm  n.  (tur  lijritwi, 
liximum,  v.  li.c).  Lauge;  ilal.  liaeiva;  rum.  lefie, 
s.  Pusc  967;  rtr.  titeMmt;  prov.  1eiasiu-t;  frz. 
lMiAM(.gro8e  Wftscfae*);  eat  Ueixdu;  span,  l^ia; 
ptg.ttrMb.  Vgl. Dz  t!)4  liaciva;  Gröber,  ALL  III  514. 

6666)  [*ITxlTlMs,  a,  am  (v.  ^lixiva),  gelaugt, 
gewaschen;  davon  nach  Caiz,  St.  540,  ital.  wMf- 
rnto  .shiancalo,  pallido*.] 

5ö5())  lixo,  -ire  (v.  Iir\,  lau;.'en,  -ieden;  ital. 
Ifsnare,  kochen,  sieden,  davon  da«  Sbsl.  leseo,  {g9- 
schmortcsFleiBeb;  sard.  Meer».  TgL  OrOber,  ALL 

III  614. 

6667)  [*li»l>a,  •am  /',,  BOsihel;  lumh.  Uhm,  pas- 
nocäbia,  'Vgl.  SalTiooi,  Post  18.J 

S668)  ahd.  lebAa.  leben;  davon  altert.  M«r, 

qiotten,  wozu  das  Söst.  lo6ir  Spott.  Vgl.  Dz  637 
lobe;  Mackel.  p.  33.  Der  Bedeutungswechsel  be- 
wegte sich  auf  il>-r  Hahn  .loben,  schöne  Wörter 
maclien,  herürken,  Uuschen,  zum  besten  haben, 
{»potten*.  Auch  ein  Nemen aetoris  kterr^^  Ubttr 
war  vorhanden. 

6()68a)  löbaefitüs,  •um  m.  (löbux),  kleine  HOlse; 
itaL  llo]buechiOf  Zwiebelschale,  TgL  Pieri,  Mise. 
Ase.  427.  S.  auch  oben  Nr.  4186. 

6669)  liMb,  HUM  in.  (le^oc  n.  lojtoi),  Ooim, 
Schote;  daTon  Tennaffidi  ital.  loppa,  Hobe  des 
Kitrns.  Spreu,  wovon  wieder  ahi.'eleilel  lolln  (aus 
*lof)<i!iii,  .Spreu,  u.  bw\io,  btircia  laus  'lohurrio,  -a]. 
Schale,  Hinde,  Hülse,  Haut  (in  der  lelzt-ien  Hedlv'. 
soll  nach  Caix,  St.  I  I,  das  Wort  auf  praeputium 
zurflckgehen).  Nach  Biadene.  Mise.  A.se.  662,  ist 
buecia  das  VerhalsubsL  zu  bucciare  n.  dieses  wie- 
der aus  *bululiare,  *boluUan,  *vokitiar«  SBt> 
Standen  (!).   VgL  Dz  681  loppa,  860  taesfe. 
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6660)  IScAlIs,  (v.  locus},  örllicli;  ilal.  localr 
(Adj.);  frz.  loaU  (A^j.  a.  Stist,  gel.  W.j;  apau. 
ptf.  nor  StwL  A«ar  (jut  kgar  w  'loetrw  t  kHuU^, 
Ort,       Dz  464  iugitr. 

6M1)  *Heiina  n.,  IBtixkm;  pror.  bguter^; 
Irz.  loi/^r.  Dz  f)29  foM«*. 

5662)  ['IJkeliea,  -um  /".  (uniKeslelll  aiu  cochlea 
r.  nx-hlmr),  l/>(ff\;  trz.  (pic.)  lou»se,  walL  fWf, 
Siippfnliillel.  vgl.  Horning,  Z  XXI  4.'>6.) 

5(i<>3i  lÖeellib,  •Bm  m.  (Demin.  v.  locw),  Käst- 
chen; alt  span,  locilo,  jelzl  lucillo,  .steinomes  Grab; 
■  It frz.  luisel,  luüeau,  Sarg,  Bahre.  \^\.  Uz  464 
imiUo;  GxCibn,  ALL  Ul  614.  Ob«r  daa  Fortleben 
fOB  kedlm  in  obsrital.  MandutM  Tgl.  Salvioni. 
Misc.  Asc  88. 

5«64)  1.  ISeo,  »Ire  (v.  loctts).  vemiiel«>n;  ital. 
/or/irr  I b<'di"Ul el  lufist  ,sclE'  ii,  stelli'ii*,  '^clti  ii  ,v»m - 
iiiiften*.  <l.-i.s  ulilirlif  Wcrrt  I'lii  i\vi\  IctzltTcii  Uei-'rin 
is!  uffilttii-f  —  *(tfli,turi  V.  fiitiis  fUr  firtu*,  v^\. 
bi  141  fiito);  prov.  In^far,  lopar;  frz.  louir,  Ober 
inunilartliclie  Furineii  vgL  luB,  Die  Entwirklun<; 
d«r  lof.-Aosgänge  auf  -«art  n.  <fart  (Din.  Kiel 
ItO^  p.  84,  Tgl.  «ach  Neamaiin,  P««t(.  t  FOnler 
p.  9i^,  a.  IU8,  a.  a.  0.  p.  70;  (span.  wM 
mieten*  darth  «3fuUar  Ton  arab.  at-ktra,  Hiet- 
|tr"  i<,  aii-^kretlrückt.  v^'l.  Dz  121  alifuilr;  pt>,'.  i*t 
ila>  ubiiclie  Wort  für  .Vermieten"  alugar,  aUfuilar 

\A  iiuf        Vermieten  ton  PfiMPdvi  basdirtokt). 

V'kI.   I)/.  ti2y  /<>M<T. 

5«66)  2.  Io«0  (.\M.  Sg.  V.  /o«-im),  Adv  .  auf  der 
Stelle,  sofort;  altital.  hiro,  hier;  altl'rz.  lue», 
(kue.  dort  —  iViw-f  =  i7/t/  tocoj;  spun,  huyo;  ptg. 
Ikyo.  Vd.  Ds  196  «oeo;  GrOber.  ALL  Ul  614. 

S66Q  ISNIHii  >«  m.  flSania.  v.  Ipmi*)»  Fleck* 
eben;  daTon  itaL  (modeMi.) IdjfAer f.  UjpA«^  Laad- 
inil,  Tjf!.  Flechia.  AG  II  SlW. 

5667)  [Idenin  teneng,  «tein  »I.,  I'latzli.iln  r.  st.  ll- 
vertreler ;  ital.  huMjoitHfnIe;  (r  Iii  itlni'int .  i  s  p  :i  n. 
ptf,'.  ftinfacli  tt'nieHte,  ti-Hnilii 

f)6«;8)  lociis,  -um  m.,  Ort;  ital.  Imufo;  lomb. 
/(J>,  eigentlich  Plur.  (Landgut),  vgl.  Salvioni,  XXXI 
386;  ram.  loc,  s.  Pasc.  9ä6;  prov.  loc-a,  luee-s; 
tft,  HtHf  (span.  ptg.  lugar  —  *locare  (.  löeale); 
eaL  Ute,  Ober  die  TielerOrterte  Lantentwieklun« 
Ton  Kern»  :  iKfn.  Ion  ;  (neafrx.)  Vm  hat  Schwan, 
Z  XII  207  (f..  eingehend  gehandelt,  vgl.  auch  Neu- 
mann. Z  VIII  SS«,  Mise.  p.  Ifi«.  Sudiier.  .Mlfrz. 
Grauini.  p.  57  iViVu  soll  Kr>  nzuni.'  vmi 
mit  gall.  Irch  enlslandfii  si'ini  u.  iiaiiu'iitliiii  Kuisler, 
Z  XIII  545  flttt  .  Ii,u  -  (1,11  :  ■lim,  Mutth<i,u-ni  ; 
Mmheu  :  MahieuJ  sowie  aurh  Neumann,  Festgabe 
tftr  POnter  p.  247  n.  MaB,  a.  a.  O.  p.  39.  Uber 
dui  g  in  kiago  gegeoober  dem  e  m  fitoe»  Tgl. 
AwtWf  AG  Z  90,  XL  dngegeo  Mejrer-L^  Roman. 
Oramm.  II  p.  8.   Vgl.  auch  W.  MeTer.  Z  IX  641. 

666t))  ISeSsta,  lOeftrta,  -Mm  f.  (vnlkslat  *laeüata, 
wohl  mit  Aa^'lcicbung  an  /afrrta).  Heusibri'i'ke; 
ital.  liifuMii  idiis  iibliche  Wort  für  HciiMliniLf 
ijit  aber  <  <ii-,i!l<  itn ,  vgl.  ila-*  di-ulsche  .Ih  iiprcrd*, 
oder  yrillo;  tnscanisch  findet  sich  aliustra,  das 
vielleicht  auf  lonuta  zurflckgeht,  vgl.  Storni,  R  V 
168);  mm.  läcuatä,  %.  Pose.  i)H4;  prnv.  langoata; 
less.  UgBtIa;  lyon.  /flato;  altfrz.  luHgwte,  lan- 
ftutif,  laouite;  (neafn.  tauterrlU  =  *mUar0U«, 
ueine  Springerin);  cat  Uamgottn;  spun,  lanffotta; 
ptg.  lago»la.  Das  Wort  ist  vielfach  auch  die  Be- 
zeichnung des  Seekrebsp«:  dietio  Gebrauchsüber- 
tragung lic-ruiit  auf  i  iiiiL'i'CiLliri  ii  aul't-rfii  Alin- 
licbiteit  beider  Tiere.  Vgl.  Gruber,  ALL  Ul  ö()7;i 
FOnt«,  Z  XUI  616;  SaMottf»  PM.  18;  BM«wi 


p.  1G8.  Vgl.  zu  der  hierher  gehörigen  Wortfamilie 
Scbocbardt.  Z  XXVI  686,  n.  SitU.  Jabi«aberiebt 
übar  Volglr-  n.  Spätlat.,  1888-90;  p.  984  (prov. 
span.  IwHipMu  «wen  anf  a«fiM<«  mH  «ageiwacli- 
senem  Artikel  snrQekgeheo). 

5070  allnfrSnk.  lodd&rl  =  frz.  iodifr,  wollene 
Bettdecke.  Vgl.  Dz  628  *.  r.;  Mackel,  j).  86.  All- 
i'rz.  /(x/iVr  bedeutet  aurh  »Laaditreicher',  TgL 

übrigens  Baist,  Z  XXiV  409. 

5671)  ndl.  loef,  die  gegen  den  Wind  liet.'tn<le 
Seile  eines  SchilTes,  —  frz.  lof,  davon  ila.s  Verb 
louvoyer,  lavieren,  vgl.  Dz  628  lof. 

6672)  got.  I4ih,  flache  Hand;  daTon  vielleicht 
altapan.  hui,  Handaehah;  ptg.  hua.  Vgl.  Dt 
464  lua. 

.5673)  ISgiens,  a,  am,  Ingisch;  altflnrenl. 

!<tiri,^  Ingisi'b,  Itti'fii,  liii^'ik. 

.'itiTD  -pan.  Logroiio  i.^sta.lleiiaiiiriii ;  ilav.  viell. 
als  iincli  dem  Hcrkuiillsorlf  li<iianiit  (mit  \Vt•^'^all 
der  als  Artifctd  betrachteten  Aniangssilbe)  ptg. 
tjronho,  Hirne,  vgl.  C.  Michaeli.'»,  Frg.  El.  p.  40, 
fnther  hatte  M.,  Rev.  lusiL  I,  das  Wort  aus  [ne-] 
groniko  V.  negro  erklärt.  Tgl.  Z  XV  269. 

6675)  dt^cb.  Uhe;  daTon  itaL  hn^p  Iqfektt 
lujola  .scintilla*,  vgl.  Caiz,  9t.  894. 

.')67f):i  .iltndil.  lok,  Schloß.  altfrz.  lor,  SchbiP.. 
Klinke,  dazu  das  Demin.  (auch  neufrz.)  luf/nrt, 
Klinke  (ItaL  huektlUf.  Vgl,  Dz  637  he;  Ifauekel 
p.  146. 

5677)  german.  Stamm  lokk-,  (lin  ker):  dazu  frz. 
lochet,  lockern.  schQtteln,  dazu  das  zusammen- 
gesetzte altfrz.  Vh.  eslochitr.  kmuiclMn.  VgLDs 
«27  kdterj  MackeU  p.  26. 

8678)  aHnord.  Mir«  lodterar,  berabhingender 
Gegenstand;  daTon  vermutlich  frz.  lo^,  Fetzen, 
Lumpen.  Aus  bis  (s.  d.)  4-  AU-  ist  vielleicht 
entstanden:  rtr.  burgHocca ,  lläir.'i'l;ini]ii  lii'ii,  herali- 
fallende  Locke;  neuprov.  Ixirlin-n ,  .\idi.itigsel, 
zierliche  Kleinigkeit;  frz.  hrrhu^uf  (dialeklisi  li  auch 
berloiiuf).  Vgl.  Dz  *\'2S  loque;  Scheler  im  DicL 
unter  berlo/jur,  wo  auch  nfther  auf  die  Doppel- 
hetleutung  des  Wortes  eingegangen  winl. 

5679)  lolürlam  (erlbram),  eine  Art  Sieh ;  ptg. 
Jottro,  Schiraun,  Wann«,  indeeeen  ist  die  Ableitner 
nieht  «inwandn«!. 

6680)  Umn  n.,  Lolch  (T^Mium  lemulenUun  L.); 
ital.  togtio  u.  gÜH/lio  (vgl.  liliiim  :  gigliö);  aard. 
hc^ii:  fri.iul.  ü'i,  ]iv i>\.  Juflh-s,  (frz.  irriiie  von 
t'liriin  u,-',  <t,  untf  vgl.  .Sdieler  im  Dirt.  *■.  r. ;  rorge, 
vielleicht  entstanden  aus  Valium,  olium,  olge,  orye, 
fCir  den  Vorschlag  eines  r  freilich  dQrfle  «  ine  Becht- 
fertigong  nicht  za  (imlen  sein);  cat.  jull:  >pan. 
/ejw;  ptg.  joh.  VgL  Di  165  gioglio;  Gr(ii>er, 
ALL  Ul  360  n.  615. 

6681)  [Volkaiame  *lMlbardl  (Langobarden); 
daTon  sicil.  limbardu,  Sehenkwhrt;  altfrz.  fom. 
hart,  iiTucherisch ;  neufrz.  lombard,  Leihhaus  (das 
abliebe  Wort  fflr  liieseii  Begriff  ist  jedoch  mont- 
ftt-l>i,'!,',.  Die  Erklärung  der  betr.  Bedeulungs- 
abergäiige  gehört  in  die  Kultorgeflcbicbte,  bezw. 
in  die  Geschichte  der  VoikvirirlaAaft.  Vgl.  Di  698 

lombanl.] 

.'j582)  altn.  Ion,  Lach«;  daton  viell.  prov.  Ion«, 
Lache,  TgL  Maekel,  p.  88.  SL  oben  Uetni. 
6688)  iMgl  MCntt  s=  frz.  tonf/utmemt,  dumm 

dOrfle  eine  volksetymologische  Ihnbildung  sein  de 
longue  main,  vor  langer  Zeit.   Vgl.  Kali,  BF  III  614. 

.'Vlixli  *IÖn(tAain,  -am  /.  oder  />.  /»/.  (longanom), 
Abtritt;  altfrz.  lottguigne,  vgl.  G.  Fariä,  R  XJU 
466,  Tobicr.  Z  ZVU  817. 
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M85)  ISngioQa 


S718)  Moo 
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r)(>'i.'i)  loiitr&nun  >i.,  M.-isMuin.  lim  At!  Wurst; 
a  It  frz.  lonijain,  tdiiiielji-ii  lunijaignti,  Kxkrt'iiif  tile 
Anlii  nlt'iii  ilie  Ablt  iluiijfcii  mil  derBedltt.  ,\Vursl*; 
(rtr.  ligiongia,  i-'t'ii  ii<-<.  lürjtinnja  —  lucuniat  a.  d.]); 
cat,  llattgomi«i<n :  span,  longanizn.  V(,'l.  L)z  464 
fOMfonua:  Gröber,  ALL  Ul  616  u.  VI  392. 

G686)  NtafC  (Adv.  ta  lomfia),  tun;  tie.  da  Vhd, 
Snivioni,  Post.  13;  proT.  lotih,  lueith,  laimg,  luen; 
frz.  /(»IM,  «larn  «las  Vb.  eloiifner;  span,  lueiie; 
]>\:-   /..«./..    V-l.  (;r..l>«.T,  Ali.  III  515. 

Tiiisö  l.ünelnus,  -um  n.,  Natiif-  eines  lleiliKr'ii; 
«lav.  vii'll.  frz.  lißiKji.t,  laiit-'-ami-r  .Mensch. 

5(i^iHj  ^lun^tÄnOi^  a,  um  ivun  loHgm\,  lern; 
ilul.  lonyitano,  lontano,  wov.  ila.s  Vl>.  HlloHUinarsi; 
allober ilal.  loitfeaH,  vgl.  äaivioni,  PosU  18; 
pruv.  loHhdä:  frz.  lomtein.  Vgl  Dz  196  lonlinM; 
QrOber,  ALL  III  515. 

6699)  (*longitiä,  -am  f.  u.  *liag9r,  m. 
(v.  lonijus),  Ijinifo:  ital.  lungk^zza;  prov.  tongrsa, 
((lanelmii  loniiuni):  frz  lontfutur;  span,  longura, 
loii(/iii  ;  |i !  _    i  M/ii/K  ;  <'"ni,">i\\ 

r><i<tu  luiiiritudo,  -luem  /.  (vuu  hngusj,  Lftiige, 
isf  :iL-  ^-i  l.  \v.  zur  Hi  zoidiiniDg  der  geognphiaeben 
UüiK«  überall  erhallen. 

SfWl)  ISntrfiB,  a,, Ol,  lang;  Hai.  Jungo;  sard. 
Im^m;  Talm.  Uhigf  osaol.  Im^»  vgLSalvioni, 
P«t4. 18;  min.  huig,  s.  Pasc.  996;  rtr.  ttuäe,  Uunk, 
UmHk  ete.,  ^1.  Gartner  §  200;  prov.  tone;  frz. 
tomf;  cal.  ttunif;  span.  Itt^nffo;  ptg.  /»«(/o.  Vgl. 
GrAlier.  ALL  III  .Mö 

."iti'.tJl  loquitur,  -arl  lintiti*.  v.  liu/ui\,  spicclicn; 
(runi.   ■'■><  ■,>,      .1  ■!  I.  -<  li\\aUi'll.   ft'lilt  lu'i  l'iis<-.). 

fitl^tUi  lorii  n.  lürea.  -am  f.,  Tre-slerwein,  Krülzer: 
ital.  ili.<<-.|  loja,  v^l.  \V.  Meyer,  Z  .\I  256  (Diez 
381  hatte  tillurir»,  tiaix,  St.  4.S.  illucies  als  Grund- 
wort aufgcülellt;  Canelln,  AG  III  324,  dachte  an 
lurida);  ladiaiseh  /ora  (ebeoso  in  ni«brer«n  ober- 
itaL  Mnndailen,  brese.  erem.  Iitni);  rom.  Untriu  (?). 

6«94)  liilatatni  RiemcMMig;  sard,  lora- 
mentu. 

5(;'.i5)  *]r>rändrfnn  ».  (ro]kMtynU)Iogi.'"-he.  an 
hninwi  atlK<'lelinle  I  liiliil.lung  VOn  rhodtxli-nilio»), 
tHeander,  Lorhecrritse :  ital.  olittmiro  (au.-  Vaiuin- 
drum\,  frz.  olvandre;  span,  ohandro,  elovmiro; 
pl^^  loendro,  ehendro.    Vgl,  Dz  226  oleandro. 

ötiüüa)  Urica,  f.,  Panzer.  Ober  die  (rein 
gelehrten)  Reflate  dieses  SubaU  Im  Roman.  vgL 
FilZ'Oeraki,  Revue  bisp.  IX  13. 

S696)  I9rni  «.^  Riemen;  atrd.  toru,  daxo  dat 
VI»,  iillornre  u.  «he  Ableitung  loramento,  Rienien- 
weik  an  ilir  Ptlupleichsel  (vgL  Nigra,  AG  XV 
iHM);  valverz.  lofura  (—  *loHaf?i,  fcttaeda  di 
ctiviii,  vpl.  Salvioni,  Post.  13. 

6»i!>f;a)  nimll.  loteren,  ieuterrn,  lottern,  moliif 
sein;  liavon  viell.  pic.  lulronner,  tändeln,  lutron, 
Mulii>rKaiiv.'i'i ,  iutrone,  Drossel;  frz.  litorne,  Wach- 
holderdruüael,  vgl.  Behrens,  Peiitg.  fOr  W.  Förrter 
p.  246. 

6097)  istlan  u.  «tStlan  m.  (f.  li^ium),  Urin; 
•lard.  lozzttj  Tango,  guaxzo;  valses.  /oxm,  stereo 
varcino  senia  letame,  vgL  PoaL  18,  Holling,  Z 
X.XII  IS«. 

lotQrü  s.  lÜTatQra. 

altKerni.  *\äpT  (tiiit  ofTenein  o)  —  nihd. 
laoder,  Ixckspeise ;  ital.  Iwjoro,  alles  Leder,  Ktider. 
dazn  das  Vb.  logorare,  verzeliren,  scliwelt^'cn,  u.  das 
A41.  iig^rOf  aogeriaMn  (nach  Salvioni,  l'oüt.  13. 
mII  hmrar»  »  litrare  «ein);  prov.  loire-o,  dazu 
das  Vo.  Mrmr,  kOdem;  altfrz.  *hurrr,  leamr, 
tonrt  (vg^  F«r«t«r,  BSt  III  186);  neufri.  ktirrt, 


dazu  (la.s  VI).  Imrrer.  Vgl.  Ds  186  logtrt;  Ibckol, 

p.  30;  tiaix.  .S|.  375. 

.■»tiSiH  Inbrieo,  -äre  duhrkm),  glatt  machen; 
ital.  lubrinirr;  (ruiu.  ItUtec  ai  at  a,  gleiten,  «. 
Pusr.  997);  suao.  ptf.  Ubriear. 

6700)  labrieM»  a,  u,  idüftpfrig;  itaL  lubrko, 
seblapfKg;  Span.  UbrtfOf  AmaA,  traurig,  vgl. 
Förster,  Z  III  662,  Ober  den  Bedentnngswandel 
(.schlüpfrig,  feucht,  im  Schatten  befindlich,  sonnen- 
los, dunkel')  vfrl.  Ciirrvn,  H  XII  lOÜ,  (Dz  1(>4  *.  r. 
leitete  ilas  \V<irl  V<>ti  huiuhrh  ah,  ebenso  C.  Mi- 
chaelis. St.  p.  292;  Bai-'  Z  VII  12(1,  »lellle  ♦rti- 
bricus  für  rübrictu  als  (irundwort  auf,  worin  ihm 
Paroili,  R  XVII  69,  beistimmt  imter  Berufung  aaf 
span,  calumbreeerKf,  rot  werden,  =  (V)  *comru- 
bre$eere);  Gröber,  Z  VlU  319,  meinte,  dafi  gegen 
Försters  n.  Gsttvos  AUeilong  Bodimken  besIcbMi 
bleiben.  Das  RldiUge  hat  wohl  Sefnidiardt  ge- 
funden,  wenn  er.  Z  XIII  6:!1,  h'tttrego  von  tu-  uhrum 
(.«.  d.)  ableitet.    Vgl.  auch  Behn  ii.s.  .Mi  l.itli.  p.  .'i». 

67011  |*llleäni,  -am  f.  (v.  Stamme  htr,  l.  n.  hten), 
-  |>rov.  lugana,  Licht,  von  dem  (.'leicheii  Stammo 
auch  lugart-z,  Morgenstcrn,(//i(<  '//'al  t  fr/,  ulitrhifr). 
anzünden.  Vgl.  Dz  (130  lut-ur.  Auf  deo  Slainoi  lue- 
ist  auch  rtr.  /iü.H,hrrna ,  Btttl,  sarAdbraAOinB, 
▼gl.  Schucbardt,  R  IV  264.] 

6702)  iMalei,  -n  f.,  eine  Art  Wwsl;  in 
oberilal.  Hmidarten  lugatuga,  {genvm.  ttgm^), 
vgl.  Dz  381  *.  «.   Vgl.  Nr.  6686. 

570:'.!  lfic?o,  lüxT,  lücere,  leucliten;  i t  a  1. /(!<vr( 
isard.  luyheHte,ht!\li;  prov,  Ituer,  l%uir;  frz.  luire 
I al  t  f rs.  aneh  IwMi;  eaL  ümA*;  span.  tocA*;  ptf. 

liisir. 

5704)  [lttc<lrnäf  -am  /.  (lueeo),  Lampe;  ituL 
lucerna :  nach  Dz  629  frz.  iueame  (altfrz.  auch  Zw 
anne),  kleines  Oldlfimater.  VgL  dagegen  W.  Meyer, 


Z  XI 266  Z.  10  wo  ZaMmnwahapg  mit  dem 
dentscben  .Lake*  vermalet  wird.  ItadmeadOrfte 


das  RiebUge  sein.  JedeniUls  ist      Diendie  Ah- 

leitang  nnhaltbar.] 

67(1.1)  lOcCrnärlfls,  -um  m.  (hu-ema),  Leuchter; 
ital.  /i(<- (■/•«(/ Wo  .abbainn*,  lucrrnßjo  ,chi  fa  lu- 
cerne", iwi-rnirrc  .sp.  rir  .11  sostegnoperlelacenM*, 
vifl.  Canello,  AG  II!  .SiiS. 

570€)  iBeeseo,  -ere  (Im  hoaL  v.  lueere),  .anfangen 
zu  leuehlen;  runi.  luceac  ü  Ü  i,  s.  Puac.  9tMi.  S. 
aoeb  MeSo. 

6107)  lMi«t  -in  Omekhui,  bell  machen;  rnm. 
hudfw  ai  ta  a,  fehlt  b«  Pose. 

5708)  iBeTdns,  a,  nni,  hell;  ital.  turido;  (snrd. 
lughidu,  lu^tidu,  (huzigu);  sicil.  Uicidn;  neap, 
ItKfto;  aemil.  Itusüi;  lomb.  lücid;  rum.  luciu 
—  *luciue,  fehlt  bei  Pusc.);  (Irz.  luddr);  span. 
lurido,  iiicio;  fig.  lmU9.  VgL  Sdmdiardt,  Hom. 
£t.  I  16. 

6709)  lielfir,  -aM  «k  (lue  u.  ffro).  Morgen- 
Stern;  ital.  ludfero;  rnm.  lueeäfär,  a.  Pusc.  887; 
proT.  frz,  lucifer;  span.  lnsMre^  ine««;  ptf. 

lueiftr.    Oberall  nur  gelehrtes  Wort. 

6710)  iDelfis,  -am  m.,  Hecht;  ital.  Iveeiö:  rtr. 
lunrh;  pruv.  lu: ;  altfrz.  /««,•  (neufrz.  //rof/nf); 
cat.  //lo',-  (spun,  sollo):  jilg,  huio.  Vgl.  (iiulier, 
ALL  III  516. 

5711)  *lte«r,  -örera  m.,  Glanz;  allital.  lurorr; 
sard,  luffore:  tum.  lucodre,  s.  Pusc.  989;  prov. 
Itu/or-a:  frz.  lumr;  eaU  lugor,  vgL  Horel-Fatio, 
U  X  517.  Vgl.  Ol  680  humrf  Grober.  Z  Vm  158. 
ALL  Ul  615. 

5712)  liere,  -Ire  flncnnn},  gewianen;  abrazi. 
tuarif  Tcnebren  (nach  SaMoni,  Post.  18»  boU  aadi 
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ital.  loyrare,  logorare  hierher  trchiin-ii);  riiiii.  j  feWf-s,  lombric-a;  frz.  lombrie;  cat.  llambrieh; 
fUicru)  lutrez  iii  nt  <i,  etwns  hetrpilicii.  s  l'ii-r.  s|iiui.  lomhriz,  lambrija  (wolil  mit  An(.'I<  irhun/  \n 
9;tl;  prov.  span.  pl^.  lograr.  U'<\  lotjiii.  ,  himer);    pt^'.  lombrign.     Vtrl.   l)z  4*('2  /nDt/nuiii; 

5713)  IBciÜBi  w.,  (lewinn;  ruin.  lucru,  s.  1'usc.  Gröber.  ALL  III  517:  Astoli,  AU  .\  Hl  Aiiiii.  J. 
990  (betleatet  (Angelegeaheit,  tieachäfl.  tiaclie*).  .')726)  IQmbüliiii,  -um  m.  tüfiiiin.  von  lum&u»), 
prov.  Iogr0-$f  (fr«,  faä^;  span.  pig.  /o^^ro,  da-  l.ende,  —  frz.  nonMi;  Hii-><hzieiuer  (allfrz.  lombU 
too  das  KompM.  tpao.  maligro,  ptg.  «Mtfim-o^iiat  im  OzL  P».  87,  7  belegt;  vgl  Cohn,  Herrign 
Klcrfolg,  duo  daa  VK.  mOftoarmr,  Toreitdn.  Aidür  Bd.  106  p.  940);  vgl.  veroo.  UmAolo,  ve- 
Di  4<M  /<9ro;  Gröber.  ALL  III  816.  Ines,  nmholö,  piac.  nombiü.         D«  6^  «.  ». 

5714)  loeti,  '»mf.,  Ringkampf;  ital. /oft«  (mit     5727)  lIIaMs,  -aiii  m.,  Lende;  Ital.  lomto; 


ii(T.  (>);  ruiii.  luptii,  s.  Fusr.  11K)8;  prov.  luchu, 
ktchii  KÜos  nur  in  ilul.  McLsoli.),  toita;  ullfrz. 
htili.  iiful'r/..  luttf,  cat.  luyta,  Uni/Ui:  span. 
/k./i«;.  plj.'.  /k/o.    V'kI.  Grölur,  ALL  Ül  615. 

5715)  lliet«,  »Ire  ^/w4-t(i>,  ringen,  kainplen:  ital. 
(itUtartJp  kUart;  runi.  lupt  ai  at  a,  s.  Fuse.  1U02; 
pro?.  Amw,  Igmor,  toitttr;  a  i  l f  r  z.  luüi^r,  {UiUer 
mtr  fo  an^ODonn.  Texten);  neafrz.  /«ttar;  ipan. 
huAmr;  ptg.  iMtor.         Grober,  ALL  UI  516. 

8716)  ildliw,  -am,  Tkaaur;  altlomb.  Jiv<9,  vgl. 
Salvioni,  Post.  13. 

57171  Ifleübro,  -äre,  bei  Narlit  Inder  b'  i  hl) 
HrbfiU'il;  «iavim  pt(;.  Utf/reijur ,  -i'jtir,  liimhrujiir, 
Mtrüfiir,  undeutlich  sehen,  wovon  wiiMler  löhrtyu, 
Ubritm  (auch  span.),  dunkel.     Vgl.  .Schuchardt, 


ül,  der  anch  span.  gal.  tubricon,  L).1m-  lumear,  lomear, 


sard,  tumbu;  rtr.  lom<u,  die  Weirlicn;  prov. 
lornh-s;  eat.  llom;  span,  lotno;  pl^^  lonilto.  V^l. 
Dz  4t>4  /omo.  GrAber.  ALL  UI  517. 

5728)  lHmfiB  H.,  Licht;  ital.  lume;  ruin. 
s.  Pasc  903,  994  (bedeutet  .Welt.  Menge*);  pruv. 
ium-a;  (frz.  lumüre  «  *bimimiria)i  cat  I/wm; 
span.  Itmbrt  (jetzt  nor  in  hfldlidiieiii  Simie  ge* 
brancbQ;  ptg.  /«nm. 

679»)  Halali«,  PI.  llMfaiill  (von  hmm), 
Fensterladen:  Mtat.  rum.  Itmriman.  licht,  s.  Pasc. 
092;  span.  ptg.  himinar,  großes  lacht);  altspan. 
lumtwra,  Tui  |.  ti-hT  iiber  ih  r  ( )biTsi-h\vi'll.',  vi.-I- 
ieiclit  auch  wnlintl  (wenn  l'umhml,  iHiuhni!), 
Oberschwelle,  vgl.  Baisl.  7,  VII  124;  (galie.  lu- 
mieira;  ptg.  lumieiro,  Torfeasler;  allplg.  audi 


;  span.  Ubrtw,  dopkel  werden,  hierher 
ganaigt  ist.      Obar  ptg,  kMemiiUt 


V  tomte),  vgl.  a  Mhsbaeli^ 


6719 


n.,  sehwaehea  Lieht;  dav.  nach 


Mise.  p.  168. 

5780)  Itadalrläs,  a,  am  (t.  lumen),  leuchtend; 
itaL  hmiMtrm  »Ineeniere*,  hmMnu  kmMrta 
,fella  eon  gnnde  iUvminarione*.  vrI.  Canello.  AO 


li  'iiiing.  Z  XVIII   221.  nslfrz.   louHe),  Spinn-  III  308;  prov.  /uwifir«,  Lieht;  Trz. /imiiV/f .  Lirlit : 

-tube.   Über  poi  t  e  \ .  /(/«rrf.'>  vgl.  Horning.  ZXXll  sjjan.  Inminaria,  Licht;  ptvr.  luinit-iro,  iumieiru, 

4H7.   Zu  /«/■.  ^'ehört  auch  neueb  A  tel.  /(5i7-,  nachtl.  Lampenstock  .    L'  iu  lilfcuer.    Türfeiistar  fß,  oben 

(Jaiig  zum  Mädeben,  lurri-y ,  Abend,  \^\.  l'rlel.  laminare),  lumin'iria.  Liebt,  I^anipe. 

lieilr.  zur  Kenntni«  des  neuduU.  Fatoi«,  Darmstadt  luminio,  -önem  vgl.  Nr.  3235. 


1897,  p.  62.  Zu  Honiings  Etymologie  von  o st- 
irs, loure  vgl.  (i.  Paris,  Romania  XXlII  G14. 
BehTMM.  Ferii.  Or  Oi«ber  p.  169,  u.  Z  XXVI  113, 
deatet,  «teer  ^Vwmnrtang  Cootijeans  (OIom.  da  patob 
de  Montb^liard  p.  843)  folgend,  loure  als  ^ovre, 
.Weric,  Werg,  Spinnstube  *.  Gegen  Betireos  hat 
seine  Ableitung  vertcidi^'l  Homily,  Z  XXV  619. 

mhd.  lodere  s.  ligur». 

lüdr  -  luri. 


571'.n  laeH,  -em  ^  Venlerbeu;  sard,  lua,  ve- 
Salvioni.  PusL  IS 


leno,  pe>le.  ilazu 


Verba  Inarw,  aUtmn,  V|^ 


5731)  iQmino,  -ire  (v.  lumtn),  erleuchten;  itaL 
<i/-  u.  illuminare ;  com.  lunia,  streben,  vgl.  Vi- 
donich,  Z  XXX  204;  rno).  kmma  mi  at  *• 
Pnae.  994;  prov.  oiiMWMar,  alnaianr,  0-,  rite» 

minor;  frz.  altumtr,  illuminer  (geL  Wort);  span. 
alumbrar,  iluminar;  ptg.  allumiar,  illuminar.  Vgl. 
Berger  s.  r.,-  Hd/i  r  |..  ;^h. 

r>732)  Iflminusils,  a,  um  iv.  /umex).  bell;  ital. 
luminogo:  ruin.  luminos,  s.  Fuse.  904;  prov.  /m- 
miHon;  frz.  Ittminrtu- :  cal.  llumiiuyn:  span.  ptg. 
iuminoiio.    rborall  nur  gel.  W. 

6783)  itn&,  -am  f.,  Mond;  itaL  tum;  ram. 
ttiadl,  Poae.  996;  prov.  hmaj  trz.  ümm;  caL 


Ihumf  apao.  ptg.  bma. 
6784)  lilaae  Olk,  Montag;  itaL  IimmA; 


ran. 


5730)  Ittgio,  nSre«  trauern;  (ital.  lüf/er»],  davon 
nach  üaix.  St  890,  luedolan  .piangere  (ravvidnato 
a  hieere,  eone  per  aceennare  al  hiedeare  ddle  bi- 

grime*),  aemil.  fllHsi  .piangere*,  mantnan.  la-\luni,  s.  Pusc.  999;  prov.  dilu»,  diluna  —  dies 

mgniir  ,ravvicinato  alla  sua  volta  a  rnraj/nar  dall'  lunae,  daneben  tunt;  frz.  lumdi;  car.  diOuu»; 

U'.l.  k.nön".      Alles  sehr  zweiielban.   .Da!  ^pan.  /wfMt/  (ptg.  wynnrfa  frin).    Vgl.  Dz  197 

part,  viliic  il  mil.  Jiirä,  pianjiere,  iiia^'nuenlare*.  lunrd\. 

salvioni.  IN  M    Ri.  578.'j|  iQnltieSs,  a,  um  (v. /mmu).  i  i<Isiichtig; 

5721)  aliil.  lugiiia,  Lüge,  —  (?)  niodenei«.  itaL  lunaiico;  rum.  lunater,  s.  Pui^e.  'JMÜ;  prov. 
htckiiui,  lal-i  he  Krzlblnng,  VgL  Dz  Stil  ».  F.  lunatic;  frz.  lutuUique;  cat.  lunatk;  span.  ptg. 

5722)  lu^bris,  •«  (von  Ingire),  tranrig;  itaL  lunatieo.  OlMrall  nnr  gelehrtes  Wort. 


ttufübre;  frz.  luffubrt  ete..  Oberall  nor  gelehrtes 
Wort.  Ober  tufuM$      (?)  ipan.  pig.  Ubngo 
s.  oben  MMfona,  vgL  anch  Hr.  5717. 
5728)  IDmbM:o,  «ffMB  f.,  LeadonUÜunnng; 

ital.  lombiu/t/int: 

5724)  *lfiBlbeä,  -am  f.  (v.  Iuinhu.y].  Lende;  ital. 
(modones.)  lonzu,  tun:«;  t'rz.  tonne ,  vgl.  Dz  62«  boilen,  vgl.  Dz  äai  s.  t. 
I.  r. ;  c a  t.  lienai  (Vi ;  span,  lonfa.  VgL  QrObor,  ALL  |    5738)  mhd.  lunz,  Schläfrigkeit;  davon  itaL 
UI  517.   &  nnten  lanbus.  HchlaCT,  vgl.  Dz  381  «.  r. 

5736)  HbnbrfraB,  -am  m.,  Eingeweidewnrm,  I  6738a)  luo,  lul,  luCre,  büßen;  sQdsard.  tuiri, 
BagenWorm;  itaL  lombrieo.  lombrio:  gannae.  j  mittelaard.  kärtf  botwa  lawen,  vergehen.  VgL 
mkr^:  mm.  Umirio,  a.  Pnae.  970;  prov.  Jnai.  |  Nigra,  AG  XV  48a 


6786)  [*llnltti»  ««M  f.  (Demin.  v.  luna),  kleiner 
Mond;  itaL  hmelta,  mondftrmige  Öffnung  in  einem 
GewAlb«;  frz.  funftte,  Brillenglas.   Vgl.  Dz  680 

luneflr  \ 

57.i7i  lüniila,  -am  /.  iDemin.  v.  /km«),  kleiner 
Mond;  ital.  lulln,  niondlVtroiiga  Danbo  im  FaB- 


Sartlag. 
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611  5789)  Inogte 


5700)  «UHU  612 


8.  npr. 

57891  «bd.  iMftn,  lugen;  dav.  iial.  olteMrc, 
tamm,  Tirl.  Caix.  St.  109;  vielleicht  desglefehen 

lu'hirnri-.  fidi'-l  iinsolif'ii,  Iwh/rii,  Blirk,  Miene: 
1  rz,  nlii'iuir  tnnriii.  auch  «las  cinfriclie  Vh.  ItUfUfr). 
an-.  1,1.  Im     V^;l.  Ü2  6;t0  Mat-ki-l,  p.  128. 


/«reu,  Schmutz,  su<l<<urd.  lurztna,  Ituzina,  PfÜlze, 
Scbochardt,  RomaiL  Etjm.  1  48;  Diez  leitete  die 
Wortnppe  too  mhd.  tem  (s.  d.)  ab. 

6750)  *lirldil8,     wm  (schriftlat.  lOridtu),  lilaf. 
(jelb;  ilal.  lürido  I  rel.  \V.),  lordo  .sporco*, 
Cuiiolli),  A<i  III  824;  In.  4-  luridlut  —  Intlordo  ilrz. 


.■.7401  IttpÄ,  -am  f.,  WoHiii.  Ilunv.   ilal.  lupa,  Ixihurd).  s(  liwcrlalli^.'.  tolin-lliafl;  \ni>v.  lurl-:,  un- 


Wölfln,  W.  Hur.-,  v^l.  Caiulio,  Mi  III  325;  rtr. 
lufßpa,  Wolfsgi'sciiwnUt ;  frz.  louvi-,  Wöiliii,  /oupe 
(ifel.  W.),  kreisförmige  (Josi^hwulst  unter  il>  r  Haut, 
(Unn  roDdee  Glas.  Lupe.  Vgl.  Dx  639  loMpr. 
Oegeo  die  6letdniD|r  frt.  (m^  Mjm  erbebt 
Filz-Gerald,  Rev.  bispan.  IX  18,  Bedfäiken  hin- 
airlillich  ilcr  Bedeutung.  Daaeelbe  tot  er  bezll^ich 
«les  Span.  i«/hi  in  den  Bedeutongeo  «Enkpalt*  v. 

.eine  Art  Hock*. 

.')741|   |*lapj^ä  (V.   /upus]   -  -    it  111.  Inf/hl.    .Mn.  All 

Pilz,  aui-h  .rrepitos  vciilriä*,  vgL  frz.  veime  de  lou/>; 

span,  lupiii,  Wolfiveschwabt  Vgi  Di  tOBht^; 

Caix,  St.  3H«.l 

6741a)  *lui»ernuB,  -um  m.  u.  ltl|i<nUf  wun  f. 
(v.  ^pd«),  Liidu;  span,  lobemo,  Uberua}  altfri. 
hibenu.  Vgl.  Thomai,  M«L  lOS. 

.'•742)  iDplnu,  a,  am  (lupu«},  tma  Wolf  ge- 
hörig.'; lomb.  läein,  monf.  u/n'n,  paro).  auPti», 
vifl.  Salvioiii.  l'oHi.  i:{,  iiitleaMii  gehflfcn  aMn  n. 

aucei»  j.'tnvii;  nicht  hierher. 

6743)  Ifipiilii»,  -um  m.  (Deinin.  v.  lupus),  kleiner 
Wolf;  ital.  lopporo  .uncino.  strumento per  cstrarn' 
QHgviti  ewlvti  nel  pnzzo*.  Anweatag  von  Tier- 
namennrBeiMaDiiiigTon  Werkzeugen  ist  jah&ufig. 
Vgl.  Gaix,  SL  880.  S.  auch  Nr.  6744. 

6744)  Mais,  m.,  Wulf;  ital.  hipo.  Tgl. 
Flechia,  AG  II  860;  bolo^r.  l<mv,  nncino;  monf. 
/uri/,  forca  <Ji  lepio,  vjtl.  Salvioni,  Post.  13:  rum. 
lup,  s.  l'us<-.  1(101;  rtr.  Inf,  lauf  etc.,  vgl.  (iartm-r 
§  2(K);  priiv.  lop-.s.  /up-x;  alt  frz.  lou,  Iru;  neu- 
frz.  loup;  tat.  Ili/l);  s|)an.  /060,  «iazu  Jie  Zu- 
sainniensetzung  (mit  Eitiinisciiuiig  von  l%tcubrum) 
mtrelubricaH,  lubriain,  zwisclieii  VV'olf  u.  Hund 
d.  h.  D&mmenuigszeit ,  vgl.  Cuervo,  R  XII  110 
(fiber  den  Sinn  dieser  Redewendung  vgL  Brink- 
mann, Metaphern  p.  316  tf.);  ptg.  läo.  —  Abge- 
leitet yon  lupus  ist  gall.  lobeeno,  Luchs,  alt  frz. 
lohemf,  proT.  lol>ermi,  .Luchsfell".  vifl.  Nr.  5741a. 

.'>74.'i  IfipfiN  -f- altiilränk.  wPrewulf  Uz.Ioup- 
yiiriiu,  \Vi-rvvi>l(.  v^-l.  Dz  t',2'.i  11.  r  ;  Mackel,  |).  14; 
r>ar'iii'-^tt'l.  r.  M'tt-  ri.iii|  .  j'.  l'.i;  t_'iiu-  ^raiiz  aiialoj/e 


gehor^iam  (neuprov.  aurh  ,>c  liiiiutziv;');  a  1 1  frz.  lord, 
hrt  Im'ü  od.  o),  blöde;  neu  frz.  lourd.  schwerßlllig, 
>rli\ver:  span,  ptg  lerdo,  schwerftUig.  Der  Weg 
des  Bedeutungswandels  muU  gewesen  sein:  .gelb* 
Heb,  schmutzig  gelb,  fauincckig,  faul,  trftge,  bng- 
sam,  onbeholfen*.  VgL  Da  197  lordo;  Gröber. 
ALL  in  617;  Schndinntt,  Z  XTfl  629  (gegen  Bai!<t. 
Omndrin  1  «971:  Comu,  Grun.lrül  1  7«7  §  171: 
d'Ovidio.  Uruiidrii;  I  51ß;  M-v.  r  I...  Ilal.  <Jr.  §  53 
|i.  3ti,    S.  auch  oben  aureÜH  u.  *lUrcida<i. 

57."»li  lüselniöla,  -am  f.  (U<  iiiin.  von  luncinia), 
Nachtigall;  iia\.  Itmiifnuolo,  ii.-'ignuolo,  rogigimolo ; 
prov.  roHgignol-K ;  frz.  rwun^noi  (all  frz.  auch  lotu- 
sij/Hol);  cat.  r<M«iwy«/;  span,  ruiseiior  (alt.span. 
roMtltfA;  ptg.  nmxinhoL  VgL  Da  S76  rewjeaMofe; 
Orftber,  ALL  UI  61B:  FaB,      HI  488. 

6752)  *l1laeB8,  a,  am  (scbriflIaL  Mwim)^  MhMand ; 
itaL  loaeo,  blödsichtig;  rtr.  Imeft,  hoehtnOUg; 

Srov.  hsc,  schielend:  allfrz.  lois  iMcyer-L., 
tschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XX  '  67),  lösche,  iomptf; 
neu  frz.  hmche  (Ober  noufrz.  lowhr,  .schielemler 
Lippfisch*  u.  begrifflich  gleichwertige  Aa^lrücke  s. 
Bemitt.  p.  Anm.  41ui;  (span.  ptg.  lusco). 

VgL  Grober.  ALL  III  618;  G.  Paris,  R  X  68. 

5768)  liftn,  •««  (kutrmOt  baU  machen:  itaL 
iMliiwv;  rum.  hist  mete  U  M  i,  fehlt  bei  Pose.; 
frs.  htthrer;  !>paii.  ptg.  luttrar.   Nur  gel.  W. 

67'i4)  iQstr&m  n.  (stammverwandt  mit  luccrr, 
Icucliten),  Reinigung  (die  im  Roman,  vorwicfrciide 
Bedlg.  ist  .Glanz");  ital.  luMrti:  rum.  hUiru, 
s.  Pusc.  1004;  frz  span.  pl^'.  lustrf.   Nur  gel.  W. 

5755)  IfitStü,  a,  am  (v.  lutum),  lehmig,  kotig; 
dav.  lital.  lucia  „\n<n  di  terra  colla*  ?  vgl.  Caix, 
St.  3'.I2);  mail,  lozza,  slozza,  meXma.,  vgl.  Salviool, 

Post.  18,  a.  aneb oben  latliui;  rtr.  toasw. Schlamm; 
proT.  M^;  altf rt.  W»,  sehmntxig,  iileliMiiilaig(f); 

span,  toza,  au-s  Ton  gefertigtes,  irdenee  Geachirr. 
Vgl.  Dz  464  loza;  Grober,  ALL  III  618;  Homing, 
Z  XVIIl  221. 

67.56)  *lfitldus,  »,  um  fluhn»),  schmutzig';  ispan. 
ludio'J);  (ptg.  Iodro\.  v;.'l    M^  '.  .t-L..  Roman,  tir.  I 


u.  gleicliliedtulindt  Hilduiig  i.-st  frz.  brucolamu  —  A  128,  u.  tloniu,  (inibcrs  (irundriß  I  748  S  113. 
altälav.  eiükodtäku ,  bulg.  vrükaUt,  Vgl.  Gaficr,  Nach  Schuchardt.  Roman.  Et  I  47,  gehört  Ittdio  m 


7.  IV  585,  u.  Baist,  RF  III  G4S. 

5746)  Illrat  -am  f.  (Greorge»  setzt  lüra  an), 
Seblancb.  =  f ra.  lear»,  Sackpfeife,  vgL  Dt  638  «: ». 

5747)  (germ.  Üfa^laa,  lauem,  worde  nach  Dt 

888  die  vorauszusetzende  Qmndfonn  fbr  frz. 
lorffner,  heimlich  betrachten  (davon  lorgntttr,  -on, 
Augenglas,  altfrz.  lorgne,  <<liiili,  sein.  v^;!.  da- 


gegen Mackel,  p.  25,  wo  imlisscn  (rrümle  nicht   j».  40. 


Iwdir,  reiben  (galic.  luirse,  sich  durch  Reiben  ab- 
nutzen), denn  es  bedeute  in  der  Gaunerspradie 
.(abgeriebene)  Knpfermanae*,  auch  .garieben,  wt- 
sehmiUt*. 

6767)  Uta«  -ire  (v.  lutum),  best^hmutzen;  ital. 
lutare,  htare;  sard,  luddi;  rum.  lutue»c  ii  it  i, 
f>  lilt  bd  PoK.;  altfrt.  (kur),  Itr,  vgL  HdMr 


angefßhrt  werden,  auch  nicht  an^'.'liihrt  zu  werden 
brauclilen,  da  h'w  leicht  ersichtlich  sind.  Eine 
andere  Ableitung  des  frz.  Wortes  zu  finden,  ist 
jedoch  bb  jetzt  nicht  gelungen.  Man  dar!  Qbrigens 
nrmufam  als  Grundwort  beibehalten,  wenn  man 
annimmt,  daß  laatteselreebtce  *tarywc  sich  an 
horynr  angeglichen  habe.) 

574H)  |*liireStts,  a,  am  (von  luraire,  fres.sen), 
gefräliig.      ilal.  Iwjio  .gbiolto*,  vgl.  Cai.x.  St.  3!)3.! 

574^*)  '^IQreldas,  a,  um,  schmutzig;  dav.  iiarh 
äcbucbarüt,  Human.  Elym.  i  4ti,  itaL  lercio, 


5758)  liUiefis,  a,  um  (v.  ltüum\.  kolig;  itaL 
lutoso,  lotoso;  >iar<l.  ludotu;  rum.  lutm,  s.  Pum. 
10(M>;  pruv.  lulo^;  span.  ptg.  lodoso. 

675»)  Ittri  u.  »litriS,  *llttrta,  -am  f.,  «lii- 
triam  n.,  Fischotter;  ÜaL  hMra,  (in  oherHal. 
MmniaTfen  Mrte,  Utiria)',  prov.  Udria,  UMm; 
altfrz.  Mrre,  toüre,  vgL  Thomas,  R  XXXIV  100: 

frz.  loutre,  vgl.  (i.  Paris,  R  .\  42:  span,  lutriu, 
nut  rill, ■  ptg.  loiitra.    Vj.'l.  i'z  l'.Mi  limtra;  .Meyer  L., 
Iti.HL  liramin.  I  ?;  117  p.  140. 
bimj  J'iaialä,  •um^  (Ucm.  zu/m<m>n),  Kol;  dar. 


aehmaUir  (V8l>  Mmtkm  :  tUkniar^,  JM^inacb  Odx,  SL  888,  UaL  ImUem  •piUaeehwrn*.] 
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sni)  *nmoo 


6788)  wadOo 


614 


5761)  [*lfitnlo,  -are  (lutHm),  Itesrhmutzpn  ;  davon 
nach  Parodi,  R  X\'II  tiO,  italic.  Injur,  lijur,  bc- 
KhmoUen,  dazu  das  VbsliKt.  /(/o,  ohensti  span. 
Kitwo,  Nßom,  Schmutz,  —  *lMttUomtii.] 

67«^  ntmm  (0.  *lttm)  Kot;  ilal.  hU»,  lato; 
«trd.  fMÜK;  rnin.  Inf,  t.  Pue.  1006;  prov.  alt- 
frz  /of,-  »pan.  plg.  Wo  (n.  Imiro),  V|L  Honing, 
Z  XVIII  221;  Hetzer  p.  4n. 

C768)  IttXf  ifleen  IJi-lit;  ilal.  iure;  prov. 
/iw;  allfrz.  luz;  pic  /m  (s;ins  fu  iii  lui;  rat. 
Uu;:  span.  ptK-  'm^- 

67*J4)  Krifcli.  i-vx*'-  (H''»-);  davon  nach  S<  heler 
ini  Diet.,  3.  Aus^,'.  s.  v.  Ugne  (vgL  Gohn,  SuHixw. 
p.  261),  frz.  lignmt,  Pechdrabt;  man  aieht  aber 
nkbt  ein,  warum  «Im  Wort  iiieht  ss  Umtobm  im 
ttmta  sein  soll. 

5766)  •Ijrclsee  (/ijnWn),  ein  Hondename;  prov. 
teitaa,  JagdhQnditi  zur  Zii>  ht;  aitfri.  M$»;  DOU- 
frz.  fiW.    Vifl.  Dz  ti2ii 

luHii)  lynx,  Ijncpin  .      i  ;  .    I,ui  Iis;  ilal.  loma, 
Unze;  frz.  omc«  (aus  t'once,  tonce);  span.  pig. 
I.         Dl  IM  tofuo. 


b79l)  odl.  MMlgWMt,  Mahlgeuoan,  tst  nach 
Breooillg,  lüoderdeubiches  Jahrb.  V,  (Irundwort 
zu  frz.  matdat  (allfrz.  nuüenia).  Andere  Ahlei- 
lun^;>  II     uiit(>r  mattegeiioet. 

öTt)'^!  Mac  Adanit  Naitic  eines  im  J.  1835  ver- 
atorix'iit  i)  {{iiuiiici-tcrs;  davon  frx.  iwiifiiitfiiai.  oine 
Art  StniUenpIlastfTunK'. 

6769)  [*aiieeittiia,  m.  (maeewj  V)  1 1 1  fr  z. 
maelui,  ein  Vogel  (Enle?),  «gL  FOnter  zu  Cliges 
M82.I 

5770)  t*BiMWf         «laatadMNip  atannftii.  \A 

daa  Toratttttnefseiide,  aber  in  keiner  weite  m 

„'<  tid<-,  indessen  mit  Sicherheil  zu  crsrliliVri  ndf 
(jruii'l«orl  zu  ilal.  maccare,  ammaccun-,  smwrarf. 
quolsciicn,  !<taiM|il<jii .  ■lazu  «I  i-  Vlisli-t.  nuirin. 
Zerquelschung,  (iemi  tzt  l,  Hrci,  lii  sniidrrs  Bnlmt-n- 
hrei;  (Sidvioni,  II  X.WIll  ;*s,  ^t-lll  ^macirar,- 
stillt  maeeart  als  ttrundwcirt  auf);  rlr.  mimcar; 
prov.  maea-,  maehar;  allfrz.  maqui-r,  dazu  die 
Sbattve  maduür«,  GemeUel,  maqtu,  Haafbredie 
(aneh  nonfri.),  maqiut,  ein  Bdsen;  eat  maear; 
span,  macar,  dazu  da.s  Vbsbst.  maca,  Quelschong 
an  Frflehlen,  Fleck.  Vgl.  Dz  198  maceo  n.  H82 
mni-iulld  i'iii'Mn  auch  dies  ilal.  Wurl,  .Haiinirechc* 
l)edoul''tid,  zii'ht  Diez.  u.  zwar  mit  Roclil,  zu  »Kir- 
(•«ir«');  Tli.  p.  f»Ü  erklärt  l)rel.  mnc'hn  .o|ipriiniT. 
oppressor*  lür  einen  früh  aus  dem  festländisLlien 
VulftÄrlatein  entlehnten  Stnniui.  Auch  das  Rumä- 
nische besitzt  ein  hierher  gehöriges  Wort:  mdcdtt, 
Stock  OnätcA.  Schlfige)  zum  Butterrlttünail,  gehArt 
«ohi  nicht  faierber,  sondern  zum  Stamme  mattr). 
—  Der  Stamm  der  ganzen  Wortsippe,  m  welcher 
auch  lat.  macula  (eipentlirli  klenie  Quetschung, 
welche  einen  blauen  Fleck  verursacht)  gehört,  ist 
olTenbar  mac-,  marr-,  wovon  auch  griech.  /länonv, 
kneten.  Vgl.  auch  (Jrober,  .\1,L  Hl  öli).  S.  auch 
Nr.  6771,  57S5  u.  5«8<).] 

6771)  ■iaceuB,-nni  m.,DuniHikiipl',auch  stehender 
Name  des  Hanswurste:«  in  den  Alelhuien,  sard. 
SMesM,  einfilltig.  VgL  Da  Sä2  «.  GrOber,  ALL 
in  619;  Dieterich,  Paleinella  p.  88.  —  Die  nr- 
sprOngUche  Bedeotnng  des  Wortes  ist  aller  Wahr- 
scheinlichkeit nach  .Mehlbrei,  dicker  Brei,  ge- 
«piel.schter  Brei,  Fu  lcntiudelbrei',  u.  das  Wort  (;cht 
zurück  auf  den  Stamm  mac{c)-,  quetschen;  v.maccHS 


in  der  Redtfr.  .Brei*  ist  abzuleiten  ilal.  mafchfroni, 
macrnroni,  Fadennudeln,  liekaniitlicli  noch  heule 
eine  Lieblingsspeise  des  nieileni  italienischen  Volkes. 
Daß  der  Hanswnrrt  nach  dem  maccii»  benaimt 
wurde,  UL  eboiaowenig  befiremdlicb,  wie  z.  U.  die 
sdmdiafle  Bezeidnumg  der  BngUnder  ds  .Beef- 
steakesser'.  Walde  allerdings  «iU  pu  867  maeeut 
I  ans  ilem  Grierh.  ableiten,  gewlB  mit  ünreehL 
5772)  mÄcf  Itarius,  -um  in.,  Fleisch waretdulmller; 
ilal.  miicitdiiij,  mii'tlhijo,  Fleischer,  dazu  diia  Vb. 
mm  r/lurr,  schlachten;  rum.  märrlar,  dazu  das  Vb. 
inw  fliimc  ii  it  i,  KUen,  nie<lermelzeln ,  s.  Pusc. 
1008;  prov.  mtselier-a,  dazu  d.is  Vb.  mmrUnr; 
waatL  fliai^  alt  frz.  mnixel,  prov.  tmusrl;  ■  dazu 
Waatl.  mmilri  .boucher",  altoslfrz.  mniuUttt 
eat  «Mnsiw.  VgL  ancb  Gaiz,  St  400,  n.  Henog. 
Z  XXVn  126. 

6773)  maeellfin  n.,  Floischmarkt,  =  ital.  ma- 
cello;  runi.  mihrl,  fjcmetzol,  s.  Fuse.  1008.  S. 
auch  Nr.  5772. 

6774)  mieer,  a,  um,  iiia^er;  ilal.  inturo,  mayro; 
rum.  niiicnt,  s.  Pusc  1012;  prov.  »uuji;-,  maifgrw; 
frz.  maigre;  caU  magre;  span.  ptK-  miufro. 

6776)  Biiefirii.  HM  f,,  Mauer  aus  Lehm,  ^ 
AtaL  iM^);  piem.  mtatira;  altfrz.  mainire, 
FMdhirand,  davon  matatrif  genwnert 

677^  BiSefro,  -Wn,  ahuMgem;  itaL  mmcenm; 
rtr.  maierar:  altfri.  «mMct,  SMrrlfr,  «itrrfp, 
vgl.  Tobler,  Gott  gel.  Am.  1867  p.  918;  Homlag, 
Z  XIX  72. 

5777)  (>  hnreui  Machnbacorum ;  davon  veniiullich 
frz.  (In  danxf)  marahre ,  Tolentunz,  vgl.  Dz  631 
<r.  V.,  wo  verwiesen  wird  auf  Grimm,  Myth.  p.  810; 
Wackeniagel,  Zlschr.  fttr  dtsch.  Altert  IX  314. 
Etwas  anders  erkiflrt  G.  Paris,  R  XXIV  12»  (vgl 
SZIV  688),  das  Wort:  er  weist  Obenengend  nach, 
dat  dessen  richtige  Form  iddbt  «weabr«^  sondern 
^fr||■ahn'  ist,  Maeahrf  aber  ist  seiner  Ansicht  nach 
ein  f'ersoiienname  (Macubri  —  Macabf  =  Mae- 
rhiibneiisj,  viell.  der  Name  d»^  ersten  Totentanz 
maiers.  Ober  Form  u.  Bedeutung  des  Wortes  in 
frz.  Mundarten  v^;!.  lioniin^-.  Z  XXI  233. 

6778)  mSchIa&,  -am/'.  (/i;/xff>'v),  M;u«chine;  ilal. 
macchina,  Maschine,  macirui  ,1a  pielra  che  serve 
a  tri  tare  U  grano",  vgL  GaneUo,  AG  III  378;  rum. 
mädnä;  frt.  moAtn*  (gel.  W.):  span.  maqtUtio, 
mackina,  Maschine,  maHa  (ans  nms^m),  Ferüglceit; 
ptg.  maehina,  manha.  Vgl.  Dz  889  midna,  466 
maPia;  Grrd)er.  AM,  III  .'il!» 

577'.»)  *mächiniliiü.s,  -um  m.  iv  maehina)  ^  ilal. 
miKjnuno,  Srhlii-.ier:  altl'rz.  mai<iit'iin,  niii/iiain; 
neu  frz.  (mundartlicb)  magmn,  magnier,  mignon; 
cat  manvd.  Ygl.  Dt  466  «nfla;  Flediia,  AO 
m  176. 

6780)  *BielllBHB,  •am  m.  (v.  maehina)  =  ital. 
maägno  («ngentl.  Stem,  der  zum  Mahlen  Yerwandt 
wird),  Bnxenstein,  vgl.  Dz  S82  MdeAw. 

6781)  *ma(>hTno,  -are  (sohrifllat  machinari  n. 
dies  nur  in  ulierlra^jener  Bedeutung  ,auf  etwas 
sinnen*!,  mahlen;  ital.  tnacinui-f ;  ruiii.  mtctn 
«»■  lit  a.  Pu.«c.  1(>Ü9.    Vgl.  Dz  ^82  vw,  in,i. 

."»782)  mächio  niaccTo),  -önem  m.,  (Jerfist- 
arlieiler  (Isid.  19,  H,  2;  das  Wort  wird  vermutlich 
besser  [trotz  Hetzer  p.  41 ,  wo  germ,  mattio  als 

!  Gnmdform  angesetzt  wird]  zu  dem  Stamm  mott«, 
wovon  maUm,  die  Kenle,  gestdlt  vgl-  Nr.  6000; 

I  wenn  dieses  richtig  ist,  so  ist  ?ils  Grundform  *maaio 
anzusetzen  u.  als  Grundbedeutung  .Steinmetz*;  die 
Schreibweige  murcio  bei  Isidor  würde  sich  daraus 

I  erklären,  dali  für  die  damalige  Aussprache  c{hji- 

98* 


[ 
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V.  tU-  denselben  aniMlierteii  bexw.  palAtaUrierton 
Lant  besaßen);  prov.  mogxo-s:  fri.  mafM; (span. 

mazon,  wovon  das  Vit.  mazonar);  (ital.  heißl  .der 
Maurer'  in\tnil«ri  ,  ^\):iu.  allMii'iil;  pt i;.  rt/i'<iwc/, -i7, 
x/kiniV,  wuIiI  vdii  iilhiu,  GigeiiUich  WeititUnclicr. 
Vk'I.  I)/.  <;31  imvo»;  Maekel,  p.  116;  QrOber,  ALI- 
Ui  519). 

S788)  Miel*«  -In,  sdilaehtan;  prov.  span, 
ptg.  mntar,  schlaühteii,  tMen,  davon  das  Nomen 
aclori.s  matador.  V(r1.  Dz  468  mntar.  Die  Ab- 
leitung ist  inili  s-^f  II  nii  lil  oImm-  Bf  ili'iiki^n.  virilficht 
<i'l7.l  tiian  stall  mmtare  besser  *in(ittiirf  uns  *ma- 
itiliirr  (Id-IVucliti'iil,  trunken  inaclien.  lieti'iuhen,  als 
(trunilwiirt  an.  Mn^lich  aucli,  dali  matttr  auf  gut. 
iiutitan  (h.  <I.)  ..schlagen*,  ZUrQckgelit.  De  (Jregorio, 
Z  XXV  746,  likit  an  madare  fest  unter  Hinwei.s 
auf  »icil.  mattama,  Tötung,  welches  Wort  aber 
sieh  anch  aas  *madHart  erklären  wQrde;  jeden- 
fells  kann  span,  motor  nicht  wohl  aus  mactart 
entstanden  sfiii.    V'^'l.  aber  auch  Nr.  67K!<a. 

57h II  *mät'trS,  -am  f.  (f<äxrQa).  Backtrog; 
neap,  imitni,  (mail,  luarnii;  ncuprov.  mantra; 
wall  on.  mairi,  koelen).   Vgl.  Dz  882  mmUm. 

5786)  «leMU,  -aa  f.,  Fleck,  Hasebe  {maeuia 
isl  siclierlirli  vom  stamme  ma<r-,  mac-,  quetschen, 
ablllleilen ;  ilie  Medeutunt'scntwii  klung  isl  leidlich 
einfach :  ein»'  ljuet.«-huiiu'  liiiiti  ilftlll  einen  Fleeken. 
eine  Ma.Hchc  aber  stellt,  ucnii  ih  r  tjesirirkte  Gegen- 
Htand  auf  eine  farbige  Flache  ».'eie^'t  wird,  in  ihrer 
OfTuiiny  ebonfuils  einen  Fbeken  dar,  u.  endlich 
bietet  auch  der  übertraKene  Gebrauch  des  Wortes 
im  Sinne  mn  ächandfleck  Iwine  ächwieriskeil  dar, 
da  Ja  dieselbe  Gebrandttweise  auch  im  dentsdien 
aFleeken*  vorliegt;  die  Ableitung  vom  Stamme 
maee-  dOrfle  om  so  annehmbarer  cnirheinen,  nl> 
alle  vorher  (fegebenen,  welche  man  hi  i  Walile  .v.  r. 
VDrlinilet,  sehr  weni^'  an.sprecheinl.  /um  Teil  ?^elli~l 
widerspruchsvoll  sind);  ilal.  Diarii/n,  unirnla  ,[iic- 
culiä-Hinia  niacchia,  rtpeciulnientc  morale'',  macchia 
,tacca,  tratto  di  bosco',  maglia  ,puntn  o  tessulo 
A  calz^i",  vgl.  Cancllo,  AG  III  862;  (runi.  mägurä, 
bewaldete  AnhOlie,  gleicbMUn  ein  dunkler  Fleck 
im  LandachaAsbilde?);  proT.  maaUa  (gel.  Wort), 
Huriha,  malla,  Masche;  irt.  maStte,  Masche;  eat. 
tnofuta  (gel.  Wort),  matla,  Masche;  span,  macul^i 
(gel.  Wort),  moHcha,  Fleck,  GebOsrh,  abgeleitet 
mancil/u ,  Fleck,  Wunde,  inulln ,  .Masrlie,  (RaisI, 
Z  VII  121,  zieht  hierher  auch  m<iH;//(i,  Meltau, 
Reiffro.st);  |it^r.  mtwula  (gel.  Wort),  nuigMt,  Fleck. 
malka,  M.t.si  he,  Schäferei  (s.  unten  tnaealata), 
(nach  ISaisl  gehört  hierher  auch  munqra,  .Meltau). 
Vgl  Uz  ISM  macchia;  Gröber.  ALL  III  619  (wo 
«elir  bflbscb  bemerkt  wird,  diaB  das  «  in  span. 
mmtekOf  mandUu  sich  aus  Anlehnung  an  mancus 
erkläre).  Uber  Mrdiadie  Reflexe  des  Wortes  vgl 
Nigra,  AG  XV  490.  &  aoeh  uiteo  algilli,  wA- 
pftliä. 

5786)  |*miiculinaH,  -am  m.,      span.  4MV<mo, 

öteinhaufe,  vgl.  Gröber,  ALL  III  520.] 

6787)  |*mietlliti  (von  maeula);  ausgehend  von 
der  Tatsache^  dafi  wwwlii  im  Roman,  auch  die 
Bedlg.  .bewachsener  Fleck,  ümzlnnung,  Pferch* 

besitzt  u.  daraus  leicht  diejenige  von  .Hürde*  ent- 
sli'heti  konnte,  wie  denn  wirklich  pig.  malka  auch 
,.><clii1t"erei*  bedeutet,  leitet  (Ir  .li.  r,  ALL  III  62U, 
cat.  niiilhuia,  Schafstall,  .SchftCerluHle,  span,  mn- 
jiidii,  pig.  maihtidtt  von  macula  ab  u.  isl  ;.'encigt, 
auch  fOr  sard.  (Ingudor.)  moädu,  äcbafetall,  den 
gleich«  Unpnmg  aonuehmen.  S.  antao  Migidla«] 


5787a)  *aieinM»,  -Ir»  (^maenleiiim  t.  imi» 

ettia),  fleckig  machen,  beschmutzen,  verderben,  ver- 
nichten, morden;  frz.  {ni)maillanter;  vgl.  Thoma.s, 

.')7h,si  mneülo,  -areiv.  m<hul<i\.  Iieflecken:  ilal. 
iiiiirolun-.  mncchiare,  magliari-  s.  nhen  unter  maeula 
iti*>  enLs])r.  Sbsttva);  span,  tnanchar,  beflecken; 
|it  magoar.  Vgl.  Heber  p.  40.  Ober  frs.  i 
vgl.  Berger  x.  r. 

678t>)  madfdfis,  a,  um,  nail,  feucht;  davon ! 
Baist,  Z  V  663  (vgL  RF  I  442).  ital.  Mottonff, 
Backstein;  tri.  (mundarttieh)  MMrtM.  ekle  Art 
Käsekuchen,  auch  Backstein,  cat.  mat6,  Rabmklw. 
Diez  208  mattonf  leitete  ilie  Wortsippe  aos  dem 
deut.-clicii  ,Matz,  Matt.'  iKasemalte)"  ab.  Halst  da- 
gegen hfdt  ila.s  ileut.srlie  Wort  fiir  dem  RrMuani^ichen 
eiilieiint.  Flechia,  AG  IV  87:^.  em(>faiil  uiit<  r  Hin- 
weis auf  neap,  mantonf  das  bereits  von  .Muratori 
vorgeschlagene  lat  maltha,  Kitt,  als  Grundwort. 
Vermutlich  sind  alle  die  Wörter,  welche  sich  aul 
Milch  u.  Käse  beziehen,  von  maita  (s.  d.)  abzuleHen, 
vgl.  Forster.  Z  UI  668;  Schnehanli,  Z  Vi  ISt.  — 
Auf  matRdm  bczw.  'nunlV««,  *mattiu  (s.  u.  motu») 
geht  vidi,  aiirh  zurück  ital.  mntio,  durchnAfll, 
betrunken,  iirsinnuntrslos,  iinver^tfindi^':  |<iein.mn/, 
wovon  wieder  nmiot,  iinviTst.mdi^'i  -  Kind,  Kant, 
Bursche,  matofa  u.  i/ekurzt  /o/'i,  .M.uiclu'ii.  s.  unten 
Nr.  5705:  frz.  mat  in  'lit  imhi  »mt.  tfigiges  s<-hwci 
Brot,  vgl.  Behrens,  Z  XIV  att»,  Förster.  Z  XVI  262, 
vgl.  auch  Nigra,  AG  XV  292  u.  Nr.  6789a. 

678ea)  *miittas,a|  wm  (umgebildet  aus  madUtu 
nach  Analogie  der  rirtixipien  «of  4lhM),  fSmeht; 
auf  dieses  Grundwort  fohen  vermutlich  znrtick  die 
in  Nr.  5789  besprochenen  Wörter:  ital.  malto, 
durchfeuchtet,  Irunkr-ii,  toll,  verrückt,  inullone, 
(feuchter  Kcliiiiziegeii,  Ziegelslein  usw.  -  -  Aufeineni 
Von  * nKniilii.'-  ahgftleitelen  V<'rbum  "maltarr  IktuIiI 
wahrscheinlich  span,  inntnr,  tftlen.  wozu  clas  No- 
men actoris  matador,  v^;l.  Nr.  blH'i.  Denkbar  wäre 
Qbrigena  auch,  dail  matar  =  lat.  *mattare  (tou 
*maUa,  Seitenform  zu  matiea,  Keule),  IsL 

6790)  ahd.  Mdo,  Made;  davon  (besw.  von  einem 
latininerten  *mado,  -onem)  frs.  mtm,  Larva  des 
Maikäfers  fma»  :  *madonem  s  jnwm  .*  fMOMm^, 
vgl.  .loret.  R  IX  120. 

.571)1)  maena,  -am  f.  (/ittin)>  «1»  kiehier  Meer- 

tlscii ;  Span,  iiiena. 

67t)2  maestns,  a,  um,  traurig';  ital.  mrxtv; 
(rum.  mititrr{,  nach  (lihac  «.  v.  —  *marstic%u», 
elend,  armselige  i>riiv.  owst-s;  ptg.  mrsto. 

5798)  mitteuulL  maffelen  (»u^tleiO,  mufielo; 
dav.  firs.  maflU,  mafjß»,  pandkädÜg.  t|^.  Th.  ßrame. 
Z  yyi  219. 

6794)  fmi^lTi  u.  mitpftlTi  m.  pL,  Zelte,  Hntlen; 

daVMi;  nach  Dz  4t!.i  ii.  t71  span,  majada,  Schilf- 
stall,  luiijueta,  Hiittc;  ptg.  malhada ,  S<-|iafstall. 
Vgl.  jeiloch  Grolier.  ALI.  III  520,  wo  mit  Hecht 
diese  Ableitung  als  lautlich  unni<>glich  bezeichnet 
u.  für  mqjada,  malhada  ein  *miiciüata  (s.  d.)  als 
Griuidwnrt  aufgestellt  wird.  Will  man  bei  Gröbers 
Annahme  sich  nidit  beruhigen  —  obwohl  ein  trif- 
tiger Gnmd,  sie  ansnzweifeln.  sieh  nichl  darbietst  — , 
so  könnte  man  den  Drspmng  des  Wortes  im  grieefa. 
(ittü.o;,  Flocke,  Zolle,  Wolle,  vermuten  u.  ein 
'  darau-s  cnLslandencs  *maUiata,  Wollvieh,  annehmen. 
Der  I'msland,  dal't  gerade  die  pyrenftischen  Sprachen 
viele  tfriecli.  Kleiiu-nte  in  sich  bergen,  wurde  solcher 
Annahme  /u  einit,'er  SUUze  }:treiciieii  k<inneii.| 
I  Ö7U6)  goL  magapb  (ahd.  magadj,  Ma^d;  davon 
i(f)  viell.  oberitaL  o.  rtr.  Motto,  llsdwsii,  (dMu 
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Knabe,  a.  ab^r  Nr.  5789)  (die  dort  ?t  g»*b«oe  I 
Ableitung  i»l  jc(l<'iir;ill)*  >.  ■  it /iizidicn  ,  liiiivii  ljllii'h 
der  BoilcutuiiK'  m-i  ilnrauf  hiii;.-r\vics«  ii,  (hil'i  wir  im 
DeulM  lii'n  Von  jiiii^'cii  M<misc|ivIi  ^Ml^.'^'ll,  sit-  sviiT 
Docli  feuclil  hilller  den  Uhren);  sard,  maüglia 
(sr  wMMtyfAir),  Kind«nRliwanD.  Vgl.  Ds  884 
matf  2, 

6796)  »Uff  t  a.  nif  mairisch,  zauberisch; 
allfri.  mtbiuive  vielL  =  ar4«m]  rnagka,  «.  oben 
OT  MifHb   S.  auch  MilM. 

5797)  niiicfdji,  -am  f.,  S4'hn~-;cl  ilal.  ma;/i>, 
•idem  —  ^T.  iiayi^,  fiayi'>n\;  i  ta  I.  »««i'/iVi,  Hai'ktr<>ik'; 
lieiL  mnidda;  prov.  mag«:  Tri.  (inundartlich) 
nWir,  maid,  met;  pti;.  matya  aus  *»Mdga  f.  mat/d/i 
(MeyAr-L..  Roman.  Gr.  l  "  p.  480).  Vgl.  Uz  3S2 
mAMi;  W.  Meyer.  Z  VIO  316;  Bebnos.  MeUth. 
p.  46:  Flerhia,  AG  IV  873;  Gräber,  ALL  III  691. 

57ftSi  niiirlB  (über  di''  Bildung'  des  Wortes  v^,'!. 
0.  Keller,  ALL  IV  31ti),  mehr;  ital.  »la,  yielniebr, 
abei'.  miii,  jemals;  ruiii.  mal,  ma,  mehr,  noch,  nn- 
gelähr,  Fuse.  1016,-  rtr.  m»,  mo;  prnv.  mai», 
mehr,  NMt,  atR-r;  mai«;  c&i.  mny;  span  ptg. 
■M<^  ma».  VgL  \}x  aoo  maii  Gröber,  ALL  Ul  S21 
(Diaunt  «n.  du  mayU  bereits  im  Latein  einsilbig 

6799)  inftirTBti^r,  -rniB  m.  {\m  nuujiH).  Lehrer, 
MeUer;  ital.  maentro  u.  (seltenert  nnnttm,  v^l. 
Ganellu,  A(J  III  3!M).  dazu  d;is  Fem.  Mtiiiilrti  u. 
tHiiestrt-sisu ;  ruin.  mniititrH ,  l'iisr.  1(115;  prnv, 
HMjfrttre-tf  mantre-t;  frz.  $nuUre,  dazu  tia.s  Fern. 
mmrtne;  altepAn.  mmttm,  nu-ttrr,  (ncuspan. 
NMMfrr,  maniro;  ptg.  matre).  Dazu  zahlreicbe 
AUdtnngen,  z.  B.  ital.  maeatrfa  ete.  (frs.  aber 
mmUritf),  Meistersehaft;  ital.  iHOMtnib  telciehaani 
Herrwtnd,  Hanplwind),  Nordwestwind,  vgl.  CaneOo. 
AU  III  371;  prov.  ifrz.'  mistral;  rat.  mtttni; 
apAD.'  tHaegtral.    Vgl.  Dz  VJ9  mtifulru. 

6800)  ■igfatiriam  m.  ,  Meisterschaft;  alt  frz. 
•mmMtv,  vgl.  Cohn,  Soffixw.  p.  284;  Berger  p.  168. 

■iflstrft  s.  BigMIr. 

8801)  *bWHi,  M.  ailla»  ««■  /.  (flkr 
M«i^M«,  -a),  SSinberer,  -in:  davon  nacli  Baist,  Z  Vll 

Il.T,  u.  ('..  Micliiieli>;.  Mi-r.  l:!S,  span,  mryit,  ptg. 
inrii/o  (durch  l,i('hfii.s\Mirdi^.'kcit  u.  Sanflinul  be- 
7..iuh<-nid),  sanft,  1,'etalli^'.  Dz  4(i.S  imyi)  wollte  ila?« 
Wort  von  mil»(icuM,  iitdier  noch  von  miligulm  at>- 
leiteii,  was  laiitliih  uiiiiio^lieli  ist;  (eher  würde 
üirh  all  Ableitung  von  mtdicuis,  Arzt,  denken  lassen, 
da  ja  der  Arzt  Sehnenen  lindert). 

6803)  aijgalii  «t  C*^'  ^^^^  «mvw  (»ur 
geL       n.  Koeh  ab  aolebee  nur  in  VerbiDdangen 

wie  Aletmudro  tMWuo  u.  dgl.  ablich);  sard,  mannn; 
frz.  *main,  (geleul  inaifnr  in  Charlemagnf);  aus 

dem  volkstQtnlicben  (ifl  riiuche  ist  »inijiius  liunli 
<jrandis  {s.  d.)  viVllivr  verdriiii^'l  wurden.  'J'nui  iihiiintu 
4-  tnulum  —   *t<tnnint<},  |.'ekür/t  'iihint'(<\,  daran 


mit  Anlehnung  iui  'main  frz.  maint,  vgl.  Scliu- 
dtardt,  Z  XV  241  (f.  auch  onteD 
UmuiAo,  so  groß. 


apan. 


6606)  a  hd.  nage,  mM.  mge,  nhd.  Magen; 

lüropf  der  VAgel, 


davon  tlaL  (modencs.] 

(luccli.)  maeone  ^venlrigHo'  dei  poül',  vgl.  Cäix, 
St.  397;  rtr.  mngun,  Magen,  aurb  .Verdruß", 
davon  mtigottar,  Magen<<(-hinerzeti  haben,  mamuUa, 
Arger.  Kununer,  v^d.  Slur/.intrer.  H  X  967.  ^  Ol 
882  magonr:  Mussalia.  Heilr.  p.  7«. 

6804)  abd.  mAgo,  ndid.  miihen,  Mohn,  =  fri. 
(anmd.)  mahmt^  uMom,  wilder  Mobn,  TgL  Ds  686 


5804a)  nagfilam  m.,  Kinnhide:  davon  bacw.  von 

Vl>.  inagtUare,  ist  \iell.  abzuleiten  rtr.  «MIgMar, 
fres>en.    V^l.  Horning'.  Z  XXV  740. 

5So:.)  ahd,  mahal,  Geriebt  ((<ol,  mu/>t,  a^'s.  tntMf 
vgl.  Mackel.  p.  5(11;  all  frz.  iikiII  /pMic),  ölTent- 
liehe  (ierichlsverhainllunf.',  vgl.  I>z  G32  «.  r. 

58o5a)  arab.  BiaUab«  WeicbseHüradibauin;  frx. 
mahaifb,  ab  Soitenfiimi  dam  wird  von  Tlioniaa, 
Möl.  108,  mofndei  angesettt 

6806)  tltrlc.  antaiaB,  Affe;  ital.  MMiin,  apan. 
ptg.  momi,  frz.  mmu,  AfRn,  NonncnafTe,  vgl.  Z 
.\V  M;  viell.  aber  i.st  monma  gektirzt  au.s  madonna. 

5S4)7)  got.  maitan,  alnl.  melziin,  s<dilagen;  dav. 
narh  l'.aix,  St.  421,  ital.  mezzo  (mit  gesrhlns>(.  ,•). 
weich,  welk  ifrutto  mizm,  ei^-enll.  eine  j.'''!"'  '"'  ''''' 
u.  da<luri'h  weiidi,  fleckig  gi-wurdcne  Fruiddi,  niund- 
artlieli  (lurches,  neap.)  Üz  385  tm  :zo  stellte 

*mMua  fttr  mitit  ab  Grundwort  auf,  was  bullicb 
nnannehnbar  iiL  —  Dies  467  tmrf«  n.  466  matts 
leitet  vennutnngimeiae  von  maUam,  «(Holsl  fTillen*, 
ab  npnn,  mata,  Buseb,  GeliOseh,  Strauch,  Staude, 
ptg.  maio,  GebOsoh,  span,  tiintiz.  die  .\bstufung 
des  (Jrnns  in  einem  Walile,  die  S  liutticrung  iler 
Parlic,  ilazu  das  Vb.  •unti^iir,  s<lialtierrn. 

l)ie  Miezseben  Ableituiigi-n  samt  ihrem  gut. 
Gnindworte  darf  man  als  zweifellos  unhaltbar  be> 
zeichoen,  wenn  auch  anderseits  sicherer  Ersatz  «ich 
nicht  darbietet;  span,  malit  durfte  zu  wuUar  ge- 
boren (vgl.  dtaeb.  ^bbg*  im  Sinne  von  ,sain 
gemblagen  werden  beetimmtes  GehOfat*);  auch 
mtitiz  lälU  sich  begrifflich  nicht  ganz  unglaubhaft 
mit  matar  zusammenbringen,  vgl.  dtsch.  .Baum- 
schlag". 

.580HI  ainerikiuiisi  h  malz,  Mais,  —  span,  mnij 
etc.,  vu'l.  1  Iz   ll>."i  \.  (. 

58l)Uj  *niiyälia,  -em  m.,  gesclmiUenes  iiiäuiilicheH 
Schwein;  ital.  majale. 

6810)  •a^ienrib (V.  Jr«trw)  =^  itaL  mmmmt, 
HradtfNd  (weil  im  ui  das  Fwd  amgeiiTOclien  wiid)^ 
vgl  Dz  382  V  f 

6811)  najestuH,  -item  f.,  Majestät;  itaL  auwolik; 
altfrz.  maUU;  neufrz.  majfgtf;  span.  mi^fetM; 
ptg.  mw/fftadf.    Vgl.  Herger  i».  c. 

ü>^I-':  major,  -drein  iKomp.  zu  miujHH>A.  grol'.er; 
ital.  maijijiore;  südsar<l.  mcri,  u.  mitlelsard. 
mere,  Herr;  rum.  mart  ilial  die  Be<leu(ung  de« 
Poeitivi  erbalten  .groB,  bedeutend"  n.  dgl,),  Puse. 
1097  n.  1018;  prov.  c.  r.  imyVr  muer,  c.  o.  m(^for; 
gase.  fiM>y«,jrö8er,  vgl.  Henog.  Z  XXVll  126;  frs. 
c.  r.  mairt,  StwL,  Vonteber,  e.  o.  mtJntr  (gel.  W.); 
cat.  major;  spaD.  MM|pw;  ptg.  «Ml^f  «MT.  Vgl. 
Berger  p,  178. 

&8i:t)  Hijorefi.  die  Insel  Majorca;  davon  itaL 
mnjnlini,  unechtes  l'nrzellan,  vgl.  Dz  382  ».  v. 

."i'^14)  "ml^SrlBÜs  (V.  miliar'.  —  span,  mrrino, 
Hezirksru  liter;  ptg,  meirinhu.  Wegen  des  Bedeu- 
tungswandels VgL  frz.  maire.   Vgl.  Dz  469  mtrino.] 

6816)  M^li,  M.,  Hai;  ital  aMWy^  Mai; 
mm.  «N»;  prov.  frs.  eat.  mal  (prov.  mat»,  Mai- 
banm,  Birke);  span,  ma^fo,  davon  mayota,  Mai- 
frucht, Erdbeere,  vgl,  Dz  468  *.  r.;  ptg.  maio,  maifo. 
Vgl.  Dz  2IM1  mago.  -  über  Ableitungen  von  Üc- 
neniiungcn  der  Erdbeere  aus  Mqju»  vgL  Schucliardt. 
Z  XXIV  21 ),  Morb>.  i  Booi  romansi  daUo  ilagionl 
o  dei  niesi,  p.  238. 

8816)  gr.  iMoxoQVu  fumitfmf,  aelig:  dav.  ital. 
maeiri,  magdri  {—  ftateapif),  magära,  Interj..  wenn 
doch!  mochte  doch!  (Miklnsich,  Türkische  Elemente 
etc.,  bat  altardinga  dieae  Dieuebe  Ableitung  be- 
•trittea);  IHUmt  sog  man  hiatlier  andi  i 
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S817)  uudcdiMT 


8886)  IIIIM  + 


Fadranadel  (aoRipiituml,  wnl  rie  eine  bei  Leiclien* 

essen  ühlirlie  S(i6ise  war,  vgl.  Ijiphrechl.  Jnlirb. 
XIII  '2H():  Im-ssüt  ilürrtf  milMsen  ilius  \V<»rl  von 
mii'-cnrr  >.  il  |,  i|U''tsi  lii-n,  kiu  N  ii,  ;il>ziilcit(-ii  sein). 
V|tl.  ÜZ  3«l  miirdii,         munluioiii:    S.  Nr.  '>H|8. 

A617)  nilL  makeluir,  Mftkler;  ilavon  Trz.  ma- 
qurrfou,  Kuppler.  Yfl  Ds  693  «.  v.  Nach  Tobler. 
Sitxongsb.  der  BftL  Abid.  ft  Febr.  1902  p.  90.  bt 
maqurrfnu  DeminiltiT  tn  *maqueor,  von  maquier 
*=  mil.  nutken,  iint«rhun<leln.  Unau^'eklftrt  isf 
manHtTfau  Makii'Ir. 

5818)  auUMla,  •am  /.  (vgl.  Utlcü,  ALL  VIU 
441)k  Windetille;  volk^tOinllcb,  am  den  Anklanit  an 
MoliM  zn  vermcition,  nrngedentel  in  *homicia 
ital.  bonaeeia,  s|>filer  abermala  (mil  Anlehnuni.' 
ail  fiaxa(t)  in  das  ItaL  anf genommen  in  der  Form 
maerhrria,  »tau.  makkaria.  y^\.  de  Lollis,  Studj 
difilol.  rorn.  I  IIB;  Mev  r-L.,  AM,  VII  445;  Aacoli. 
AO  XIII  -151  Amii  ;  Salvi.mi.  Post.  13. 

ri8r.()  niaiHt:iiHi  d  'ui't/uyna),  Erweiclituii^tiiitlt;) ; 
davon  ilal.  eUu  tmvUgamare  (Konsiansdruck  in  der 
Enbearb«tnngK       I>>  M  *.  e. 

68..>ii)  miila  hiirii.  /ur  hnson  Stunde;  dav.  viell. 
durrli  stuik'-  Kiiizuinr  alt  frz.  mar. 

&S'.;i)  I'niulaldus,  a,  am  (mnlr  +  Suffix  -ntd), 
daraus  durch  Dissimilation  des  ersten  /  *maldU) 
ist  nach  Buggc,  R  III  156,  die  Qmndlbrm  in  Fri. 

mnrtntd,  armacliger  Mensch,  Bettler,  Uimp,  Bummler, 
Taug«nichls;  davon  da.«  Vb.  nutrawlrr,  plOnderiifj 
umherstreifeii .  u.  «I.i-s  Nomen  .irlnri<  ^  llr 

j>Ittn<l<'ni<!er  I'mlifrstrcift-r.  l)z*>3l  »i'/n/««/ „-luulili 
il:ts  Worl  Vi  in  murrir,  betrüben,  sich  verirren,  ab- 
leiten zu  müssen,  Wils  lautlich  u.  bejfrifllicli  nicht 
wohl  angellt.  Mahn  wollte  marodeur  aus  morator-em 
erklAren,  was  unm6glirh  gebilligt  werden  kann. 
Rnnseh,  Jahrb.  XIV 18H,  schlug  hebr.  ^inp  (marM) 

,lieimaUos,  umherirrend*  als  (irundwnrt  vor,  u. 
ilainit  k'^nnle  man  sich  allenfalU  hcfroundcn,  wenn 
nicht  Buggcs  Ableitung  nU  die  einfachere  u.  von 
alien  Bedimken  freie  oabedingt  den  Vonug  ver« 
diente.  ARenMIe  IriMinte  man  audi  martmd  von 
dem  Ailv.  mar  (s.  Nr.  hfVlO)  ableiten.  Cohn,  Fest- 
srlir.  f.  Tohler  p.  2H6,  leitet  frz.  maraud,  marauder 
VMii  ill  frz.  *  iiiiiroif  IV.  Mnriti  (s.  il.  ,  lie<lerlicin'» 
Weiht  all,  liiiiweistitd  auf  ptj.'.  mnrotii,  ^.'eilcs  Weih, 
span,  »larota,  Fii<-ii-<.  lloi iiiiitf,  '/.  XXU  t"^!.  will 
WMiraMd  von  (mo»),  mnnm.  Mann,  ableiten,  ebens4) 
plg.  marilo,  Schelm,  üio  Be<lentungsentwickliuig 
von  maraud  soll  nach  H.  sein:  .mlimUcbee  (nicht 
kastriertes),  schwer  ra  mMeodea,  «Miiiwhiinelie% 
krlitUiches  Tier*.] 

5823)  nalaiidrln  h.  pl,  Rftnde;  ital.  malamdra. 
ri.s"i:ii  MalehuH,  l^ibliselier  pjjjenname  (Name  des 

Kru'i-'sknei-lites,  ili  iii  l'etiu«  das  eine  Ohr  abhieb): 
ilaviin  nach  C.  .Michai  |i>.  Mi<i-  I  l<i,  das  (von  Dz 
470  ».  r.  unerklärt  Kela.sseiie)  pLj.'.  mauin,  schwer- 
hörig, das  also  eigentlich  .einobri^*  beili  utet  haben 
wQrue.  I>er  .Einfall'  der  gelehrten  Dame,  deim 
lloridvdMn stilchen  bezeichnet  <<ie  ihre  Vermutung', 
bl  gau  inprecJusd.  Bngge,  R  IV. 887,  wolite 
dos  Wort  TOO  *m»et»  =  gr.  ft^xoi  aUeHen,  «as 
weniger  liefricdlgt.  In  Kl«iclier  Bedeutung  wird 
im  U^geoiii  malchux  (.eiriiihrig*)  j?ebrauclit.  Frz. 
maldnu,  Di'-t. 

5824)  mä\i  tA'iv.  r.n  m^ilm).  sclderbt:  ital. 
HNi<^  (auch  als  Sbs-t.  K'  '"'""'htl:  prov.  frz.  cat. 
span.  ptg.  mal  (davon  prov.  abermalige  Adverb- 
Inldiiiig  MolMMMl).  Mob«»  dMn  Adv.  ist  eio  SbiL 


mal,  das  Obel,  Torhanden,  das  ebentowohl  ss  Milf 

als  auch  »  mnlum  sein  kann. 
6R25)  [mil^  +  aeger;  daraus  nach  Iis  SiAhrfmrre 

frz.  maltHi/rf,  kränklich,  abzuleiten;  be«er  erklärt 
man  das  Wort  wob!  ans  ninl-  -f-  -•".'/  f  nnorga- 
nisi  licrn  r  (vj,'l.  tris!rr\.\ 

bH'M>)  male  1-  int6,  übel  vnraii;  davdti  prov. 
malttH-s,  i  ri/liick,  Imaii  kiimite  auch  an  m<if\u»\  + 
flNfiN«  denken,  dann  alier  wttrde  das  Wort  von  dem 
gleich  zu  erwähnenden  getrennt  werden,  vins  un- 
tunlich erschein^,  malmunu,  nnglQcklicb,  maiu- 
nanm,  IJnglflck. 

6827)  milS  f  *a[a)gSrfiffas  =  prov.  matonriM^ 

utn;ltlckli<'h;  frz.  tunthntmur. 

5*_'H)  {male  ♦cäditite,  a,  um  (fTir  «i-viwi  ^ 
span,  inah-'ii'fo ,  un^'lücklich,  arm.    V^'l.  Dz  <>37 

tnrthnnt.] 

6m2'.i)  mal8  +  dIcSri,  verBnclien ;  ital.  maliiUrf; 
sard,  malciyhrrr:  altoliafilal.  malrrxir,  v>,'l. 
AU  XIV  210;  altgenaes.  mareiti,  vgl.  AG  VIU 
8C7,  SalTioni,  Port.  18;  proT.  maWr,  mamdir; 
altlrz.  malflr,  maldire;  fri.  mmUre;  span. 
maldfcir;  ptg.  maldizrr,  (Oblicher OimiflffprMr).  VgL 
Cohn,  Herrip'  Archiv  IM.  103  p.  213. 

682fla)  miil^dictlo,  -önem  /. ,  Klurb.  Verwün- 
schung; alt!l/,  iii'i'i'irOH,  -.v<0«,  -.«(VII  U.  nui/iiiroH ; 
neufrz.  nuiiiili<Hin  u.  i^'el.)  mHU'liitum.  Vgl. 
Bcrger  *.  f  . 

5H30)  |*mÄl8  +  *rietorii  =  span,  malfrtria, 
Übeltat,  vgl.  Dz  481  bdtftria.1 
6831)  Bftl«  +  lictMMt  altfrs.  mmifaU,  Übeltat. 
5831»)  (nilefTeiiM  ii.,Bosh«t;altrrs.  matevi»^ 
(vgl.  Voyage  de  Gbarlemagne  4  Jönumleni  ed. 
Koschwitz  V.  438).  Vgl.  Thomas,  104.) 
male  +  fatlus  s.  male  -f  ratius. 
5832)  mälefTcus,  a,  am,  übel  handelnd;  alt- 
ober ital.  malreghkv,  maliawla,  vgL  AG  XII 412; 
Salvioni,  l'osl.  13. 

5833 '  milS  4-  hibltüs,  a,nB,  sich  Obel  behahend, 
unwohl,  krank;  (ital.  malato.  vermntl.  Part.  P.  v. 
miäart,  vgl.  ammatarf,  krant  machen;  ammaluta; 
neben  malato  altital.  mahUo,  wohl  angeglichen  an 
tOto  =  apiiiii,  dazu  das  Sbet  malaUia);  Aber  ital. 
mundarllicho  Formen  des  Wortes  vgl.  Fleehia,  AO 

!  VIII;  rum.  nvinil,  armselig,  arm,  Pusc.  1024; 
|ir<iv.  maln/ih.  inai'iutf,  dazu  clas  Sbst.  »utlatUin, 
abtrcleitel  *miiliirilj<t  \i.  in<iliirf(jar ,  daratt*  maln- 
rejar,  sich  flbelbetinden,  wuzu  das  Sbst.  malarech, 
inalarH,  Unbehagen.  vkI.  'I'obler,  Z  III  673;  frx. 
malade  muU  -f  *habiiluit  angebildct  an  die 
Aiy.  auf  -Mb««),  (alt frx.  findet  sieh  ma/oM«),  dam 
das  SImL  maUMe;  (eaL  mtOoH,  dan  das  SM. 
maiditia)',  alt  span,  malato,  dazu  das  SbaL  mm» 
/a**o(Lehnwnrter\  im  Neuspan,  wird , krank*  dnreh 
mtilacko  =  (Vi  *miilr  m-tus  aiisjjcdrilekt :  im  Ptg. 

^  sind  die  Üblichen  Aii-driirke  fiir  „krank*  dtuntr 
ilolrnt-  U.  iii[<rnf).  Vtfl.  Dz  200  mnhllo  (Diez  sti-lll 
male  apiux  als  (JruniU'orm  auO-  Coniu,  H  III  377 
(hier  zuerst  ilie  richtige  .\bleituinr) ;  llönwli.  Z  I 
41<l;  Ciix,  Giornale  di  Iii.  rom.  II  71;  Tobler,  Z  III 
573;  Gröber,  ALL  III  h'12  (hier  sehr  intWOHlte 

\  Bemerinnfai  Ober  die  itaL  Wörter). 

i    8884)  MilS  +  19ra  (oder  SWto),  »ir»,  Obel  er> 

I  ziehen;  davon  nach  Dz  Aim  malvar  prov.  malrat-z, 

I  b«>se,  davon  mitlvadexa,  Hosheil;  al  tspan.  malrar, 
bftse  machen;  neuspan.  malrado,  boshaft.  Vgl 
dagegen    die    (Iber/.eui-'enden    Hemerkuntfen  von 
Gr.iber,  ALL  III  fii'l     S  niiile  +  vatiUs. 
5886)  mMi  +  bMus,  unedel  geboren,  gemein, 

licUechl;  prov.  maliuUi  trt.  mamif  aas 
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tarn  mitt  +  ilplMa 


68B«  nitvn  +  murn  Ott 


Wort  warde  als  monati  in  <ia8  Lombardische  üti«>r- 
tragen  II.  >  rliii  ll.  sirh  bctfrifflii-h  mit  »mli  +  nitidus 
—  malnrit.  inischeud,  <lie  Mt'deutuiit;  .>cljiuulzi>.'t'r  | 
Mt'iiM-li.  I.ficlicnwachter,  Wiichtcr  von  l'otknmlfii*  i 
(dif  iiwnntti   in  MaiizuiiLs  Pri>mfs>i   S|K(si),  vj{l. 
NiKHi,  AG  XIV  372. 

6836)  mills  +  ■ipUfi,  WB,  QbelMbmeck«nd. 
»  frx.  mautmuU,  gstelinMeUas  (vgL  altftx.  «Hb, 
■OS).   Vgl.  Dx  674  <.  V. 

68S7)  aili  +  *t«lU  (T.  tof^<0  =  it«L  mala- 
tolla  imoneta),  erpreßtes  Geld,  maltolto,  malatnlta, 
(ieldcrprt'ssuiijc;  frr.  tmallutf;  aitpli;.  maltostn, 
tHitUnlu-tii,  AIivmIi'"  \<>ri  W'  iii.    \\\.  Üz  032  maltöte. 

5^3^)  niiil«  +  viilids,  a,  um,  arfr  Kebojfcn,  vor- 
l«i>,'cn.  HcldiH-lil  iv|.'l.  iiibi'ZU(.'  auf  den  Rodouluiig^ 
Wandel  t;rtus  —  frz.  tort),  ist  da«  von  Gröbtr 
Mise,  ^r»  u.  ALL  III  623,  aufgei^telltt-  Grundwort 
flir  ilaL  malmuio  (das  von  (jr.  mit  Recht  für  aus 
Fnnkrridi  «nUMOt  «kttit  wird);  prov.  nMiiate, 
wtalvaza  o.  (oaeb  Analo(de  der  Partizipien  Prlt. 
der  A-Koqj.)  maltado,  wozu  dann  wieder  ein  auch 
in  das  i$pan.  übertrap-nes  Mask.  maJmdo  u.  .schiieli- 
lich  im  Span,  ein  Inf.  malvar  ^•'bildet  ward:  frz. 
m<iumi.<:  uilt:<|)un.  ma/v<ii:o).  .Sonst  wiiii  der 
BegrifT  .schlochl'  im  Koinan.  durch  einfaches  maluf 
(9,  d.)  anagedrfickl.  Diez  2*11  malvagio  stellte  Kot. 
*halmtiii»  iv.  balrartgri),  Ih;zw.  fcerman.  *balviisi 
(nach  Market ,  p.  71  wohl  beider  balottäm)  als 
Qnmdwfwt  aaC  vgL  dagegen  Bogg«,  R  IV  Sd?, 
wo  statt  deasen  *mal9ati%ui,  abgeleitet  von  *maU 
rtitHM  —  miili  Irr'ttus.  in  Viirsclilaj,-  ;,'ebr;i(  lit  \vir  I. 
ohni*  daß  freilich  'lie  Art  ciiit  i  solflk'ii  lUin^' 
.•l.uitiliufl  ^'*-inai-ht  würde.  .Mn  iitnifrlii  li  war  Unf- 
iiiiuin.s  im  ALL  1  .'»i»!  ^'cuul'crlcr  Einfall,  dali 
nuiupaiti  auf  laL  *mitlt-aj-,  weichlich,  v.  malrn  (das 
«iilerseil!«  mit  /laXaxö.; ,  uäi.lta  etc.  zuHammt-n- 
hlngen  u.  eigenllic-h  .weiche  Pllanze'  bedeuten  üoll) 
WioiRfcgehe.  Noch  venrickelter  iat  Coluis  Ableitnng, 
Z  XIX  4Mt  nmMMm  ;  uMfMhm  :  *wtah¥hi$  : 
*MM/mu  :  *malvax  :  maueait.  Unter  allen  diesen 
in  Vorschlag'  gebrachten  ist  die  Grftherwhe  Abh'i- 
tunv  immer  noch  die  aniiehinbarntc,  atu-r  fri  ilirli 
hat  sie  >fp>.'en  «-icli,  daß  sich  für  d>  ii  ii:irli  ihr  an- 
/iiM'  liiiiendi  n  (ii'hr.iui'h  von  male  in  vei sliii  keiidem 
Sinne  (.ary;  =  sehr")  sonst  im  Honianischen  wohl  i 
kein  Heispiel  finden  ilürfle.  .Vuch  wQrde  *tmtl<- 
nttia  zu  *minmMC*  geworden  Min;  Gröber  tx-nierkt , 
dicä  selbst,  iOgt  aber  bima,  daB  thdnr^ihf  au» 
dem  Haik.  imamak  berrargecantaii  sei,  wie  das 
Pem.  damee,  dome  an  dem  Mask.  «fow.  Dabei  iat 
jedoch  Obersehen,  daß  duhig  ein  (für  das  Frz.)  ein- 
flirniipe!«  .\djekliv  ist,  dessen  Femin.  gar  nicht  an- 
iler-'  ans  dein  Mask.  Iierau.s^'ebildet  wenicn 
koiuite,  wahrend  ' mulnitiw  ein  or^aiii-^'dtes  Kein 
l)esessen  hätte  u.  nich!  ahzui;eheii  ware,  »aruni  das- 
selbe schon  in  allerfrtdiester  Zeit  zujrunsten  einer 
Analogiebildung  hätte  aufgegeben  wcnlen  »r)llen. 
Das  Richtige  hat  jedenfalls  Schuchardt  getroffen, 
wam  er,  Z  XIV  181,  XIX  677  u.  XX  686,  mali- 
ftUm  (v|L  iM^«(»H4)  als  Onudwoit  anirteUt, 
denn  der  Wandel  von  f  :  c  kn  nicht  beispiellos 

(v^rl.  *srrofrllae  f.  srrof nine  :  *<'*<T(vt  f     -    i'i  roKi'll, 
Wo  allerdings  aui  li  eine  andere  Krkianiii^'  nio>;iicli 
~t.      unten  Herubelluri;  der  Hedeulunt:  nach  palit 
mulifiilius,  das  übrigens  inschrifUicli  belegt  ist, 
Toriremieh,  vgL  mahm  faltm  :  mamfi  n.  grieefa. 

b.-^s'i'f)  mi\i  -f  Tielnas,  in  böser  Weise  Nachbar : 
itaL  mtUneüMi  altfra.  mm/mmmn;  nach  Dz  466 
hierbar  Mwh  spao.  «Mrimi,  ptg.  maMm, 


Angeber.  Aufbetzer,  wozu  das  Vb.  malsinar,  ver- 

jeumden ;  Ligarde.  Mitteilungen  I  90,  dagegen  Itlhrt 
die  span.-ptg.  Wörter  auf  hebräisches  PSP^  (tiud' 
gchin)  zurQck  u.  dürfte  damit  recht  haben. 

.■is4())  nialerÖlSutla,  -am  /".,  Übelwollen;  ilal. 
tnaltToIrma,  maUroglien:«  (nach  rttglio  etc.  ge- 
bildet); frx.  (malftuUlaHcr,  dafür,  vermutlich  durch 
Angleichong  an  veUUrr)  malveülminu.  Vgl.  aneh 
die  interesMDten  Bemetkongen  Cohos  in  RenrigB 
Archiv  lOS  jk  212. 

5841)  aiilSTSlas,  a,  nm  (mate  n.  veto),  Obel» 
wollend;  ital.  mulrrolo  n.  mulrvoh-.  frz.  mal- 
n-illrint  —  miilffolmn,  s.  Nr.  öS  In  Z.  H  v.  unten. 

i'>-^lJl  p  riiiaii.  niaiha,  T.i.sclie,  Sack;  ital.  prov, 
mii/«,  Felleisen;  (ri.miillf;  -^pan.  ptg.  Nui/a.  Vgl. 
l>z  l'iRi  mala:  Mackel.  p.  59. 

m&lililtluH  s.  male  4-  Tatius. 

5bl4H)  millgniUf  a,  nm  [\on  malm),  boshaft; 
itaL  maligna,  daxn  das  SbsL  wtmügtMt;  altober- 
ital.  malfpHo:  ttz.  maltn  (vgl.  Cohn,  Snffiitw. 
p.  1(>'J),  maligne  etc.  (^rel.  W.).    Vgl.  Berger  «.  r. 

081  II  'mälina,  -um  /.  (v.  malus)  .span,  mulina, 
bo-K's  Wetter. 

58t.'>)  'inilleo, -are  Iv.  «i<i//f  ii.w,  hämmern;  ital. 
magliarr;  prov.  malhar;  frz.  maillrr:  span. 
majar;  ptg.  malhar.  Vgl.  Uz  2< Kl  UNO^/Ht;  Grülier, 
ALL  III  624. 

5846)  milUslis,  -■m  m.  (Demin.  von  mtMtm), 
kleiner  Hammer;  itaL  MofllMs  «eStraniUt  inlMore 
della  tibiia*,  wugKudlo  .traicio  ehe  serve  a  ripro- 
darre  1e  riti*.  vgl.  Canello.  AO  III  S89;  altfrs. 
maitlol  (mit  Suni\verlau>ehunp  tn  iiUut  .  neufrx. 
maillolf,  Rehensclioll.  vj,'l.  (Icdin,  Sullixw.  ]).  2.'>8; 
span,  miijurlo. 

6847)  mllieds, -um  m.,  Hammer.  S  hlä^'el;  ital. 
maglio;  mm.  maiü,  Fuse.  1017;  prov.  ma/h-s; 
frz.  mail,  dazu  das  Demin.  maiiiet;  cat  malg; 
span,  mallo,  ptg.  maflhA  VgL  Dz  200  maglio. 

684tt}  *mnllM,  -u  (fllr  Mdto»  ••■•■)  m., 
Zwiebeistiel;  dav.  itaL  matto,  grflne  NoBsehale. 
Vgl.  Dz  883  (wo  geAragt  wird  ,mo//o  =  irz.  mnllf, 
Behälter*?  Es  ist  mit  ,nehi*  zu  antworten,  vgl. 
Nr.  r.sfJi:  Gaix,  Hiv.  di  fd.  rom.  II  III. 

malschfii  s.  müi  Vielaus. 

5S41»)  alUiord.  angL  aalt»  Hak;  ttz.  «mIT,  vgL 

üz  U32  ».  V. 

6860)  maltha,  -am  f.,  Kitt,  Hörtel;  ital.  malta 
,cemenlu'  (davon  matHn  «infrangere*,  vgl.  Gaix, 
St.  .S»9),  mota  (ans  mtmla)  .fango*,  vgl.  Canello. 
AG  Ul  849;  rtr.  mmdtn,  msttou  MOrteL  VgL  Ds 
S8H  rnaUa:  frz.  MoeOon  =  *mtdMbmm,  s.  miten 
medulla.   S.  auch  oben  itrlpl<'x  u.  mididfls. 

5851)  nillfim  ti.  daneben  mt-lum,  s.  l'i-lronius 
ed.  Biicheler,  raji.  hti  i>.  :!:,  /  10  II.,  si-l  SiHl, 
ALL  II  ülO;  die  romall.  Wörter  setzen  ilurcbweg 
mrlum,  l>ezw.  griei  h.  fii,/.nr  voraus;  d'OvidJo, 
AG  .XIII  447)»  Apfel;  itaL  mtlo,  Apfelbaum,  davon 
itutlont,  eigentlich  graBer  Apfel.  Kdelgnrke;  dazu 
die  Zusammensetzung  mtiarancia,  ApfelsiB«;  ran. 
märr,  Ptoc.  1098;  rtr.  meil,  Apfel;  walinn.  mHfi. 
Apfelbaum.  V^l.  Dz  ;$84  mW«.  (Jrober.  ALL  III 
528.    Vt'l.  hierzu  auch  l'ieri,  Mis<-.  As4-.  VM. 

mllfini   r  »eäpilui  s.  Nr.  1!»07. 

.'>8ö'i)  iniUuni  r  ffttüiu  (prov.  malfadat:, 
trieichsaiii  muh-  *fatattut,  Bösewicht);  frz.  mau/V, 
Teufel,  vjrl  Cohn,  .Sulhxw.  p,  186,  Berge r  *.  r.. 
BehreiLs,  Z  XIV  ail5;  (cat.  maifidatf  gleichsam 
malt  *fatatiUt  onglfiekUch;  altspan.  mw/arfarfo). 
VgL  6.  Ftti^  R  V  M7s  ChfOhsr,  ALL  UI  B9B 


Digitized  by  Google 


623  (888)  rolMm  nertm 


Dtadaoo  684 


Dz  as?  maufi  erUlrte  du  Wort  am  male  faettu.  { 

Vtfl.  aiirli  CmIiii.  H.  rriKs  Archiv  103  p.  213. 

68ö;5)  iiiulum  lutriiin,  übler  Uuwinn.  =  span.! 
malogro,  sililiililir  Ktlnl;.';  jitjf.  mallotfro,  <lazu 
das  Vb.  nuilil)(Hjr<ir,  vereiteln.    Vvrl.  Dz  464  lotjro. 

5864)  miliis, a,  um,  schlecht;  ital.  mulo;  s.iril. 
malu;  rtr.  mal;  prov.  altfrz.  mal  (in  den  ällesleu 
altfrx.  Denkmilern  aneh  «mQ;  eat  malg  span. 
DM/a;  pig.  mio. 

6866)  aihfi,  -an  f.,  Malve;  itaL  aialta;  ram. 
nalbä,  Va^v.  1150;  prov.  malva;  frx.  «MM(M;  aaL 
span.  i»ltf.  malm.  Ober  Reflexe  von  *fiMiAa  In 
il:il.  Muli.iarlen  vkI.  I'arudi,  R  XX VII  2m. 

öH5«i)  mÄlvi -|- Iblst'ilui  l  <',-/i'i;cf»s.)  ital.  nialiu- 
ritirhio,  Eibisolc;  ri.uil  malrav^sk,  Vt'lH'/.  mii/ii- 
schio;  piac.  nianU  bwtavUc  (also  s<;heinhart'.s 
Hi(//i{g  mil  boHut  ▼ertauseht),  vgl.  SaWioni,  Pe-^l.  u<: 
fri.  (iNOttPMgiw^,  yurmaMr«-  —  {{irimaute  -=  ibi- 
\*ettm[  +  mataa;  span,  malmviteo;  ptg.  mo/- 
tattcOo.  Vgl.  QrOber,  ALL  JU  6U;  Da  901  moj- 
mirfwklo.  Ober  dl«  sard.  Heflexe  insbesondere 
u.  <lie  sanl.  Zusammensctzmig  malm,  palma, 
jjurmu  +  ibifrutn  =  parmaritcu,  .malvaviachio* 
vgl.  Nigra,        XV  t9<i. 

*ni&lrax  s.  mile  -f  v&tiug. 

5857)  mimlllu,  -am  /'.  imaniin<ii,  Hi  ustwaiz«' ; 
ilal.  mamella,  sard.  mami4da;  frz.  mamelh  etc. 

6808)  atanril,  hub  /1,  Hutterbmst,  MuUer; 
itaL  Moimmi;  mm.  m&mä,  Pusc.  1019  f.;  frz. 
NMHiMHi;  daraiu  entstelll  das  Kindanrort  namin, 
Zuckerwerk,  vgL  RoUand,  R  XXV  682;  span. 
mamA,  mdma:  pt|r.  mamma,  ma$Han. 

.'.n,V.<)  [*msmmo  Wm-f  innr^rfnl.liicüschcn  Vr- 
s\>rm\i!v\;  i  I  a  1.  ((/a»(;i(fi«mwif/>i*',  Meerkatze,  vjil.  Dz 
383  *.  r.| 

o8<iO)  *manBhttr  (vgl.  Feslus  e«l.  Mtlller  p.  132. 
8.  Bugge,  R  III  154),  ein  Dreihslerwcrkzi  u^.'  iv^rl. 
Meyer-L.  in:  Philol.  Abhandlungen  für  ächweizer- 
Sidler);  davon  ital.  manfa  .coccbiwie,  iMilMie 
ehe  lappa  il  fondo  del  tino',  neapi.  mäfan, 
Deckel,  tose.  «Nfw/imo,  siciU  mitfor«,  davon  mo- 
fgrata,  Gefftß;  aneh  itaL  manfaMle  .roanico  del 
corroK^riato,  anlto  sHa  velia  con  nna  striscia  di 
<ii  ii<.';  valser.  manavril  u.  -fril,  vallell.  ma- 
iiiilirii  i,  inaniro  <lel  rorre^r(fiato,  vgl.Salvioni.  I'ost.  13. 
tiaix.  Sf,  101.  S.  .null  *maufurinnm. 
68()lj  liehr.  (raliliiiiisili)  mamner  —  span.  Mia/iii<^, 
Horenkinti,  vgl.  Dz  466  *.  r. 

Sd&i)  l*maaakaUa,  -am  f.  ^far  manabula,  ma- 
niMmi,  Griff;  dav.  nach  Thomas,  R  XXVI  436, 
fri.  *mmU9llh  (undarllich  menevMe),  mamveae 
(daneben  altfrs.  mamoM^,  Griff,  Kwbel.] 

6863)  l^m&nSeliS«.  -um  m.  [ft^vaxoi),  Bfondkrcis 
an  .ler  Sonnenuhr;  «iav.  viell.  (nacli  Mahn,  Herrijfs 
.Ai  liiv  LVl  422),  ilal.  nhiKtiutcco,  Kalemler;  Irz. 
titmiiniic ;  span,  ahnaninpte;  ptjf  nhnandrh.  \'^\. 
Sclicler  im  Diet,  unter  aimamu  h,  wo  unter  amleren 
auch  i>enurinajili>  Vcrmatong  aogeführt  wird,  daß 
das  Wort  aus  dem  kopliittell  M,  .Rechnung*,  u. 


MM,  aGediebtnis',  sasammengesetit  sei,  eine  An- 
nahme, weldM  dordi  das  Im  ^pitgrieehisehen  (bei 
PorphTrios,  zitiert  von  Ensebios)  vorkommende 
dXfifvijriaxd,  , Kalender*,  gestfitzt  vrerde.  Vgl.  Dz 

13  altnaiint  1 1'. 

5864)  jaliil.  uianaif,  mancher,  viel;  davon  nach 
Caix,  St.  31»6,  ilal.  ukuki  .i[u:intita.  atilionilaiiza". 
Das  durfte  jedüch  al>zul<  ltnen  sein  (As<<inülaliiin  von 
mc:  ee  ist  anerhört:  da.s  Verhältnis  zwischen  •■onchii 
o.  eeeeOf  velebe  Wörter  i;aix  als  Beispiel  autohrt, 
M  ab  gm  aiidarw).  Das  Wort  gahflcl  m 


(s.  d.).   Aach  fri.  moM  hat  mit  «mmms  nidila 
zu  schaffen,  vgl.  Maekel,  p.  48.    S.  unten  Wditt* 
6866)  miaitle,  -Vnem  f.  (manarr),  das  Fließen; 

ital.  nifHai/iotti;  Durchfall:  prov.  tur-nazo-t;  alt- 
l'rz.  mrnoi.ioii,  y\:\.  Tohler,  Sitzungsb.  der  Uerl. 
Akaii.  .1.  \Vi^-..  |>liil.-hi.st.  CL,  II).  Jan.  1893. 

5866)  inSneipiiim  n.  (manu«  u.  capto),  Sklave; 
prov.  alt  frz.  mancip,  maadp,  junger  Bursche; 
span.  wuuuAo,  dam  ein  Fem.  mometba.  VgL  Dt 
486  Mumesto;  ll^er,  Nentr.  p.  166;  GiOher,  ALL 
UI6M. 

6887)  mSaeils,  n,  um,  verrtOmmelt;  ftal.  «Mmro, 

man;:elhafl,  monco,  verstOiniiipit,  vt-M.  Canello,  .AÜ 
III  :>lfi,  dazu  >lie  Verba  mrt«'<jrf' \i.  luonritrr;  nun. 
inaitc.  K<'1.  W..  »linr  (im  Haiiat).  v^'l.  l)iii-iHi;um, 
It  XXXIII  7»,  l'usc.  10H<)  II.  1047,  mangelhaft; 
rtr.  mUMcar,  verstüiiimcln ;  i»rov.  altfrz.  manc 
(daneben  fsmankii),  mangelhaft,  dazu  das  Vb. 
mancar,  mangmaTf  mangem,  fthlcai;  nanfri.  mmt 
Aot,  einarmig,  «MM«Mr;  eat  span.  ptg.  mame», 
manear,  {maneo  wira  mit  besonderem  Benge  anf 
das  Fehleti  eines  Gliedes  gebraudil).  Vgl.  201 
maneo.    (Ilal.  monco  angelehnt  an  tnmco.) 

ö«68)  ndl.  mande,  Korb;  (Mraune,  Z  XXI  214. 
macht  darauf  aufmerk<<am,  dali  im  Ostfries.  das 
Wort  t>icli  in  iler  Form  munm-  findet),  fk^S.  wtmntt 
(pic  mande),  Korb,  vgl.  Dz  633  ».  v. 

688D  ndl.  mandekta,  Tragkorb,  ^  (V)  frz. 
mannequin,  Tragkorb  (wahrscheinlich  hat  sicli  im 
Fr i.*ma»dfquin  mit  mmmmtfui»  <  manntkln,  vgl. 
Nr.  6888,  gemischt,  denn  es  ist  n  beachten,  da8 
MMtNiMMrfn  aneh  ein  Korbgestell  bedeutet,  weldie« 
zum  Oberhängen  von  Kleidern  dient  u.  unifefahr 
die  Ueslalt  einer  Puppe  hat),  vgl.  Dz  633  mannr. 

r>B70)  mindibfila,  -am  /'.  (von  mamii-re),  Kinn- 
hacken: Span,  bandibula;  ptg.  mandibtUa  (gel. 
Wort,  der  übli.'he  Aoidnek  ist  gneM«  VgL  Ds 

430  iHiniiiinJti. 

5870aj  *mandia8,  -um  m.  (v.  mamlänt),  junges 
Tier  (Pferd,  Rind);  itaL  manso;  aard.  mandm; 
rom.  mÜTM,  s.  Pose.  1088. 

5871)  miada,  4ta«  {mamusu.  dare),  fibergebsa, 

anvertrauen;  ital.  mandare,  schicken;  prov.  umm- 

(iar ,  4iitliiclen,  aufiratren.  senden;  frz.  mandi-r, 
eiithi4'teii.  herichteii,  mclilen  u.  dgl.;  cal.  span, 
ptg.  innndar. 

r)S72i  mSndrS,  -am  f.  {/tnviffin),  Ilenle;  ilal. 
mandra  u.  mandria,  Herde,  davon  ital.  (mandriale, 
madriule)  madrigale,  eigentl.  Hirtengedicbt,  Ma- 
drigal; (frz.  madrig<^;  span.  wmdrMt  mairffut. 
VgL  Dz  199  madrifaie. 

6878)  miairigCfia,  -am  f.  {fiarSpayöfa^,  Al- 
raun; ital.  mamlrayoln;  runi.  mäträgunä,  Pusc. 
1049;  prov.  mandragora;  frz.  mandregorf  (volks- 
etyniologisch  umgestaltet  zu  iixtndiijtmre  u.  inain 
de  tjlvire,  vgl.  Fall,  RF  III  4;»1);  span.  ptg.  man- 
dragora. 

5874)  [mindBeäta  (v.  nunuiHcnre)  =  itaL  «mm- 
dSata;  Part.  u.  Sbsl.,  arch.  inamrAt,  8bsL,  =  frs. 
manffie,  vgl.  Canello,  AG  Iii  318.1 

6875)  miadOeiUlr,  nlrem  m.  (von  manduemrr). 
Kauer,  Em»;  ital.  mangiatore;  mm.  mSweiMr; 
prov.  e.  r.  manjaire,  c.  o.  manjador;  frz.  num- 
ijeur :  cat.  mt-njador. 

5S76i  mändflco,  -kr*,  kauen,  essen;  ilal.  ttum- 
•litii-i  nlein  Frz.  entlelinl.  vl'1  J  <  K  idio,  AG  XUI 
429  .\nm.  2J,  (mundartlich  mui/nnref;  sard,  man- 
diiiiirf;  rum.  mänc  u.  tnunine  <ii  at  9.  POSC.  1022; 
rtr.  mangiar;  prov.  mai^jar;  altiri.  «MMMMr 
(trgL  Gomn,  R  VII  490,  FOntsr.  Z  I  MSQ;  ht. 
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cat.  manfar;  span,  manducar,  gel.  W., 
span.  pig.  manjar  (Lehnwort;  das  übliche  Wurt 
ftlr  .essen"  ist  im  Span.  u.  Ptg.  comer  ^  come- 
liTf).  Vgl.  Dz  202  mangiarr:  K'lrster,  /.  I  5>i2; 
C«.niu,  R  VII  420;  P.  Meyer,  R  VII  432;  Gröber, 
ALL  III  62^.  Über  die  Koqjngation  de>  Verboins 
im  AUAn.  i.  besonder»  Fönter»  Comn  a.  Meyer 
■n  dan  ■nfafbhrten  Stellen. 

6876a)  nine  h.,  Morgen,  nioneot;  itaL  mutne 
f..  Morgen  ([q%u\stamaHe ,  heate  Morgen),  dimani, 
liomani,  morgen;  rum.  mdine,  morgen.  I'usc.  1083; 
prov.  man,  ma,  Morgen,  liemdn,  demA,  morgen; 
frz.  (main,  MurKeil).  (Irmain,  morgen;  cat.  dfint'l, 

morgen;  (.span,  maüami,  Morgea  u.  morgea;  ptg. 
mtnhn.  Morgen,  d  ■■wM,  llMrteiO>>  «WD 
*iiiiBSS  s.  n&ali. 

5877)  miaio,  miaal,  nluliiif  miaire,  bleiben, 
lieh  aoflialtaa;  itaL  «mir«  (Terallet,  Olilich  dap 

dazu  altitaL  dax  SbsL  manure,  manUro,  dem  prov. 
puiner-M,  altfrx.  maneir,  -oir  nachgebildet,  mit  der 
li'-'lt^:.  .Herrensitz,  Rurg*;  rum.  mitn  mäsri  mas 
mum'.  I'usi-.  li(7S.  Vgl.  aueh  103!»  (wkm,  .^i  hlalslelle 
lut  Si'li.iiri;  |M>scb.  tnani,  ilormire  (v.^lhreg.  ma- 
ntmtar,  staliare),  vgl.  Salvioni,  Post.  Id;  prov.  (re-, 
JMT^  MOAVf  mawut  u.  hmm,  maner,  auUerdcm 
mm9rt  a  mmttr^  Sbat,  Barg.  mtmtiU  —  anHaig, 
wohllMlmid,  davon  mammiHa,  BiielitinD;  alifrz. 
mafat  maa  wuitu  manui,  m'  "  mo^i^tH  wumn,  mmntir 
a.  mmtmirt,  vgl.  Burguy  II  sbflL  Inf.  mmmmV, 
Burg,  Partizipialsbst.  muudn/,  .insässisrer  Mann. 
Hauer,  aurh  Aiij.,  wohlhiilieiKl.  r»-i(li,  dazu  «I.ls 
Sli^t  iinniiiiitif,  Wohlhabenheit,  vgl.  Hz  tlHH  ma- 
nanl.  I Vii  lli  icht  ist  =  maHt-rr  anzusetzen  auch 
Span,  inanir,  il.is  Fleisch  niQrbe  werden  lasfien, 
vgl.  Üz  46Ü  «.  Ober  ptg.  maer  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Prg.  Et  p.  4S.) 

687ffi  t*WWAnlna  (v.  w—yAiir)  »  frz.  mon- 
Mr  (Mnaottong  ein«a  WarkMOf^^  vfl.  Bugge, 
R  m  154.] 

1679)  miagftafin  n.  iftttyyavoy),  Werkzeug,  Ma- 
aaUne  (vgl.  das  dtseh.  ,Majigel*);  davon  ital. 
ntimgano,  .Slilfuder,  manganrllo,  Armbrust;  rum. 
mängähi;  [)rov.  manganfl-s,  Slein.-^rhlfudfr ;  alt- 
Trz.  mangoneau;  (rielleicht  gehört  hierher  auch 
aU  Ableitung  apao.  manganilln,  listiger  Streich). 
VgL  Dz  a02  mAnfmm9  (hier  wird  auch  s^ko.  man- 
gmlOm  «iiibeio|en,  wahrend  ea  6t8  m  frz.  mani- 
faiug,  Kmiigim,  featelU  u.  alao  von  numka  ab« 
geleitet  wird). 

5B79a)  nd.  maagkoni,  Mengekorn,  alt  norm. 
maMCorin),  neunorm,  moneornf.  Vgl.  Behrens, 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  I.it.  XXV 

6880)  germ,  roan  *liainjaii,  i,*'iii>-ri  Mcn.sciieii) 
verstümmeln:  ilal.  ma«/"«?»'"'''.  dazu 
das  Vbsbst.  magayna  (mundartlich  mangagna), 
VerstQmralung,  Gebrechen;  prov.  magagnar;  alt- 
frz.  mikaigntr,  veiatQmmeln,  dazu  daa  VlMbet 
m4»)futing,  mAotffy,  YfMIimiilmw,  Krankhdt,  Ge- 
brechen. Vgl.  Dl  m  ma^ifttat  UlriGb,  Z  Ul  986 
{magagnare  aoll  aaa  ihd.  mango»  «taianden  sein, 
was  eine  ganz  un.-t  ilthafle,  mindestens  ganz  un- 
nötige Annahme  i.sti;  Mackel,  p.  (14.  Pieri,  Mise. 
Asc.  423,  will  die  Wftrter  auf  tien  Stamm  mac 
(8.  oben  Nr.  6770)  zurückOiluea,  was  jedoch,  wenig- 
stens flir  das  frz.  Wort,  ahmlehiten  iat, 
U.  Paria,  R  XXX  578. 
U8I)  1.  nABUt  'ÜB  f;  bOser  tieist.  Popanz; 

ekC«i:^SL44,  «mmMo^  aelbat  (eigantticb 
r  Popatt  Iii  ranon,  Mbhalli^  aadi 

Kariiag, 


(aus  *ftMniaro  —  *manMrius)  in  lupo  mannnro, 
der  bo-r  Wulf  leiii  Sclirfck^M'spcn.ft).  Diez  3hH  lilt-it 
manidlo  für  i-ntstandeii  aus  miniatn  (v.  minium), 
mit  Sorgfalt  gemall,  U-ibhaftig.  Die  r,aix>rhe  Er 
klärung  <les  Wortes  verdient  anbedingt  den  Vorzug. 

5»32)  2.  ■■■W,  «MB  f.  {futvftt),  Wnt;  ital. 
mania  .ftirore,  paaa  flaaaaon«*,  tmamia  .branm 
ardente  ehe  ai  moatim  nagli  «Iii*,  vf  L  Gantllo,  A6 
lU  dazu  das  Vh.  ammOartf  tokoBt  tum»  mämle, 
s.  Poaa.  1067;  prov.  mmda;  tri.  mmAi  eat 
span. ptg. imnrfa.  Oborall  mnrg«!. W.  Vg).Ui40l 

smiinia. 

.'iS83 :  mialei,  -am  f.  u.  mSnieuN  m.  Nr.  riSS9) 
(v.  manus),  Ärmel  (im  Roman,  auch  die  Hamiliahe, 
Stiel  u.  dgl.):  ital.  maNiVo,  Griff.  Hefl;  rum.  muni'd, 
Pusc.  108Ö:  (prov.  tnanga,  mancha,marga,  mnrijun); 
frz.  manche  f.,  Ärmel,  m.,  Stiel,  manchon,  .MulT 
(oatfrz.  mäti,  stiel  des  Dreschflegels,  vgi  Z  XVIU 
span.  ptg.  mango,  Griff,  NMNj^  Ärmel  (bat 
aber  auch  die  Bedeutung  .Schar,  Haufe,  Menge*, 
welche  von  manu»  übertragen  worden  ist).  Vgl. 
Dz  2f)3  mäniro. 

68H4i  [*minieilntiu,  -um  /".  (von  maniKirc  von 
maniciA  —  fr/,  muni'iaiv  f,  kun-t^jriff  (eigentlich 
wohl  ein  TaschenspielergritV,  mittelst  dessen  ein 
Gegenstand  tiadureh,  dall  er  unbemerkt  in  den  .\rmel 
ge^tchoben,  veraehwin<len  gemacht  wird).  Vgl.  Dz 
633  «.  «k,  WO  anebapan.  manganUla,  listiger  StTMOh, 
hierher  gesogen  wird,  wiluend  ea  richtifer  von 
manganum  (s.  d.)  abinteHen  iat.J 

6885)  [*rainlcfi  n.  pl.  (v.  manwt\,  Handschuhe, 
die  als  Trinkgeld  gegeben  werden  (?),  daher  (?)  itaL 
manriii.  rriiik^'i  1  I  \Mgen  der  Biltlung  des  Wortfie 
vgl.  pincio         ;;(rtu.s),  vgl.  I)z  3H3  f.  r.| 

5Sst)i  1.  mtmico,  -are  (v.  w<jnc ,  des  Morgens 
kommen:  rum.  mänec  u.  mdinec  ai  at  a,  früh 
aufstehen,  s.  Pusc.  1064. 

6887)  3.  *Miaiee,  -iie  (richtiger  *»«aMlo,  Ore) 
(V.  mamMt),  bandhaben;  itpl.  motuggfor«;  (frs. 
monier);  span,  manmr,  einem  Pfenie  den  Spenn- 
strick  anlegen  (manfjar,  handhaben);  ptg.  mammr 
(daneben  manejar,  handhaben).  Vgl.  Ifz  4K.S  »ifiunr 
(die  Gleichheit  von  mentar  u.  manetir  ist  Iredii  li 
nicht  Milli^.'  zsviitellos).  -  Zu  ital.  mannjyinrf 
Atk»  VliblisL  miuuggio,  Handbabaog  (ioabesundere 
diejenige  des  Pflvdes,  daher  aneh  ReUbehn,  frs. 

manage). 

bOm)  mialettl,  «MB  f.  a.  *miale8lls  m.  wler 
•am  «.  (Demin.  von  wsiiiiiL  kleine  Hand,  Griff; 
ital  mtuttdda  .11  manieo  deU*  tatän*,  mamiglia 

,il  manieo  della  sega,  manetta*,  maniglia,  a-ma- 
niglia  .vezzo  ai  poTsi*,  vgl.  Canello,  AG  III  352; 
d'Ovidio,  AG  IV  l»i3  Anm.,  wollte  mani;/!iii  aurh 
in  der  Bedtg.  ..\rmband*  von  manicula  statt  von 
monilia  ableiten,  vgl.  dagegen  (J.  Paris,  R  IX  623; 
rum.  mänunchiu  (==  *m<inucui%tm) ,  Stiel,  UrifT, 
Packen  n.  dgL;  span,  manija,  Grid,  (manilla,  Arm- 
band), mmmm;o  (=  *manuculHm),  eine  Handvoll, 
ein  Bttndel ;  ptg.  ma$ulho,  Garbe,  manojo,  Bündel, 
(«mmOH  Armbandlk  VgL  Grober,  ALL  111  626; 
d*OTidio.  AO  Xni  »».  a  niten  rnftnipilas. 

5889)  minlees;  das  Wi.rt  ist  belegt,  vgl. 
Corp.  gloss,  lat.  V  llä  u.  174  \\\  XXVIII  6«».  Vgl. 
Nr.  5883. 

68iK))  *miBio,  -in  (v.  tnania),  wüten;  itaL 
tmaniare,  wttfln;  mm,  «Mki  ut  at  a,  wu  Wot 
reisen. 

88BI)  MUBm,  a,  wm  (v.  rnurnUt,  wOlend,  » 
rnnt 
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Ibmui,  =  iUL 


;  span. 


6892)  iMbr. 
fri.  «Mmw;  span.  pig. 
6898)  mndl.  ■■BMMiu  Minndien, 

quin,  Glioilerpuppe,  vgl.  aucli  Nr. 
maniipä.    Vgl.  Üz  633  maNn(v/t<«H. 

6894)  l^miaBÜli,  -am  f.  (Deniin.  von  manna). 
Kömchen,  war  Ton  Baist,  Z  V  662,  als  Grundwort 
zu  span,  tmngla,  ptg.  ntangra  aufgeatelll  worden, 
Baiat  aelbst  aber  hat,  Z  VU  131.  dkM  Annahme 
JUIm  liMMi  n.  empfohlea,  di«  WOrter  von  maetda 
(ß.  d.)  abzuleiten.] 

B606)  naaaaa,  -an  m..  eine  Art  gallisches  Pferd; 
davon  nach  Baist,  Z  XIV  imG.  -p;ui  t>i<n',rnt. 

6896)  ahd.  Eigenname  Mauogald,  .Managolt 
(vermutlich  .Halsbaiidwarl*  bedeuleml);  liiiv.  viel- 
leicht ital.  (auch  span.)  mamigoldo,  Henker.  Das 
Nfthere  sehe  man  bei  Dz  983  b.  v. 

6887)  Maaiarl  (Jviet  MardouinJ,  Name  eines 
fri.  Bnimeiiten  (gmL  1666  la  Paris);  davon  frx. 
•MNMard«,  Beneimung  einer  Art  Decihtwwlar,  beiw. 
Dachstabe.    Vgl.  Scheler  im  Diet  «.  r. 

r»^!<7;i/  *m»iii8ätTcum  i>  f'art.  l'erf.  I'a-vs.  munstia 
V.  nutntre);  ultfrz.  mamye.  Ober  chieftmuiage  s. 
Bemitt,  p.  Iii. 

6898)  Biaela,  -9a«M  f.  (v.  mattere),  das  Bleiben, 
der  Raum,  in  dem  man  bleibt,  wohnt,  das  Haus, 
die  .Bleibe*;  iUL  mi^ltmt  (nicht  Tolkstfioüichee, 
walinebeinfmi  dem  Fri.  entlehntes  Wort  vollcs- 
tOiTilirli  ist  vielmehr  rasn,  in  Siiriliiiicü  'lomn^  : 
(sard.  moitoHf  beilcutet  .Hi-nlt-"  .  v^'l  Flrcliia, 
.Miyr.  2il2i;  lei  r.  niii-uiui.  i'uvilc,  v^'l.  Sulvmiii, 
['i)>t.  13;  prov.  hk/Z.vJ-v,  t  r  z.  »nawön,  vgl.  I)aviii-si>ii, 
Die  Kencnnungeii  >li's  llm-i  s  u.  seiner  Teile  im 
Fnuizöijiüchen  (Kiel  1903  Ihss.j  p.  1  IT.;  altspan. 
maifBon  u.  altptg.  maiiMm  (auch  maHon)  sind  Lehn- 
wörter, das  TolkstQndiche  Wort  tür  .Uana*  ist 
COM).   Vgl.  Dt  900  magUme;  Gröber.  ALL  III  636. 

8699)  niaafSniriSB,  a,  am  >  v.  mansiv),  zum 
Aufenthalte,  (im  l^oman.)  zum  Hause  gehörig; 
allober  ilal.  manxrntir,  vgl.  Af!  XII  413,  Salvioni, 
Fost  13;  altfrz.  maimür,  Hausverwalter  (?).  Vgl. 
OrOber,  ALL  III  626. 

6800H*Miad6Bftti  f.  (V.  mam»to\, 
sduft,  oarinde,  Gefolge,  =  (itaL 
wort);  p  r  o  T.  wutHß)»ada ;  a  1 1  f r  z.  maiani^e,  mäitgniie; 
(span,  mamada,  mamada,  Lehnwort).  Vgl.  Dz  200 
majfüme;  Gröber,  ALL  III  .'>'J5  | 

6901)  [*mtBai6BitIe«,  -ire  (v.  *man»ioHaiicum), 
haashalten,       frz.  menager,  wirtschaften,  sparen, 

im,  a. 


dam  wthuümr,  -irt,  gleichsam  *i 
wiitidiilUbh,  HaoAAlter,  -in.1 

6908)  »lOMnaitfeai  «.  (toi  rnrntttj,  Hans- 
halt Hanswirtschtft,  =  frs.  «idM^»,  dsTon  wieder 

mfnaijt-r,  -iVv  (s.  oben),  m^nagerif.  Vj^-I  (IrTihrr, 
ALL  III  ö2fi.  OImt  altfrz.  chiffmtii\-ii  i'i,'  -  licniill. 
p.  112. 

6903)  [*niBBTonlle  Iv.  matuio),  Haus,  Heim,  = 
altfrz.  mesnil:  iieul'rz.  nUhlü,  Vgl.  Ite  888  «.  •. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  525.) 

5904)  [*aiansUrIa8,  -um  m.  (mansum),  An- 
aedler; davon  nach  Nigra,  AQ  XIV  871,  piem. 
amimif  mesn^nolo,  messaro.] 

6906)  miMüetIrTlls,  m.  (von  mmmuM^, 
Tierbändiger:  piem.  maiiuvi,  mestadrofvgL  Nigra, 
A(i  XIV  .H71);  ruin.  mänsärär,  Sfb.irer;  span. 
mitnKrro,  Führer  iIcs  lieithammeb  oder  -ochsen. 

b\HMi)  niasOetlnuR,  a,  oia,  zabni  (ej^nitl.  an 
die  Hand  gewöhnt);  ital.  uMMtiiio,  Uaiutiuad ; 
prov.  mtatt*}  trz.  mM»;  span,  sisstfn;  ptg. 


Vgl.  6.  Paria,  R  XXI 687;  De  900 1 
setito  *m»iithmaitmB  als  Gmndform  an. 

6907)  (*MimMila«  •ire,  zflhmen;  campid. 
tdni  V.  moac^vgl.  Herzog,  Z  XXVil  126.| 
i     5fK»Sl  'mlnsUtSnea  f.  (f.  manmuludinrm),  Sanft- 
mut; altl'rz.  inanmu'tumi-  Igel.  \V.|. 

."ütOHai  mauHU^tuH,  a,  um,  an  die  Hand  ge- 
wohnt, /uIki  :  sard,  mimniu,  s.  Ni'.  ö;HJ7. 

6909)  'raausOM  m.  (sul)St.  Part,  l'erf.  Pass,  von 
manfrf),  Haus;  mm.  «mm,  .Schlafstelle  (fQr  Schale), 
Pnae.  1069;  prov.  mm;  altfrz.  mm  (Ober  [alt]- 
frx.  iMi)efm^i^*'  Bernilt.  p.  III);  eat  wmt.  \gL 
Dz  206  mas;  Gröber.  ALL  Hl  636. 

5910)  *min8ii8,  a,  am  (Kurzform  zu  matuu^tu, 
vgl.  *fiHU»  neben  finitits),  zahm;  ital.  tii(in.<o.  zahm, 
manxo,  zahmer  Ochse,  Ochse  überhaupt.  RiiuifleLsch, 
vgl.  t'.anello,  AG  III  Wf);  rum.  mitnz,  -a.  Füllen, 
Klepper,  dazu  das  Vb.  mänzete  ii  ü  i:  prov.  tnans, 
zahm;  span,  manto,  zahm,  als  Subst.  I>eithammel, 
Leitochse;  ptg.  mmmm,  zahm.  Vgl.  Dz  aos 
(Diss  UeU  dia  Worter  mit  Recht  Ar  ~ 
za  ffuiMMufM),  —  VgL  abw  Mr.  887€n. 

6911)  miatW  fk,  Bandtndi,  Tlfditneh;  span. 
munteirs  (PI.).  Hsehiaag;  ptg.  mulaw.  Tgl.  Cböbar, 
ALL  UI  626. 

6912)  mintStlüm  n.,  Hülle.  Deck.  :  il.il  m.in- 
tello,  (daneben  das  aus  dem  Frz.  entlehnte  nuintd), 
Mantel,  vgl.  Canello.  AG  III  360;  prov.  mantel  s; 
frz.  mantrnu;  cat.  manlell;  (span,  mttntillo;  span, 
ptg.  mantfo,  aus  dem  Frz.  entlehnt).  Vgl.  Dz  SOS 
mmUoi  Gröber,  ALL  UI  626;  Cohn,  SnOxw.  p.  216. 
S.  Nr.  6916. 

6918)  keU.  ^mantt,  große  Anzahl;  prov.  frz. 
mmnU»,  mant-z,  maint.  Vgl.  Dz  632  maitU  (Diez 
schwankte,  ob  er  das  \V(irl  vom  kymr.  m<rfHl,  Größe, 
Menge,  oder  vom  ahd.  .Slist.  munagöti,  Menge,  oder 
vom  ahd.  Adj.  mnnay  ableiten  sollte);  Th.  p.  106 
(hier  zuerst  die  Ableitung  aus  dem  Kelt);  Mackel, 
p.  48.  Ganz  anders  erklirt  Schuchardt  Z  XV  241, 
das  Wort:  .aus  tarn  magn%u  -f  tantu»  ergab  ach 
roman.  tamanto;  daraus  wiederum  wurde  manto 
abgezogen.  Im  Frt.  lehnte  sieh  mmbU  an  mtain  ans 
magntu  an;  oh  «iwihif  irgsudwle  einwirkte,  wage 
ich  nicht  zu  eulscliaidan.*  Das  Fem.  mmtnt* 
wird  im  Altfrz.  In  Verbindung  mit  comw*almtent 
auch  ailverbial  gehraucht  u.  erscheint  dann  In  der 
Form  minnjre,  vgl.  Förster,  Z  II  RH. 

Ö914)  mäntlei&,  -am/'.,  Mantel.sark  ;  lita!.  ui'in- 
taco  {n.mantica,  HIasebalgVj);  (cat.  mancua,  Blase- 
balg). Vgl.  Dz  383  mmtmto  a.  466  manUea  (Diez 
zieht  hierher  auch  mm.  mtmOeä,  eat  mantega, 
span,  manteca.  ptg.  mtnUtiga,  Butter;  Corao, 
Gröben  Orundnfi  I  768  }  161,  u.  Scfaoehardt  Z 
VI  121.  vermuteten  Zusammenhang  dieser  WOrter 
mit  ii.nifd  [-;.  i!  ',  ip.'iter  .aber  nahm  S<-h  .  Z  XIII 
5151 .  Znsaniirii-Mlianu  mit  dem  slav.  Stamme  tnrnt- 
an.  Pidal,  R  X.MX  358,  will  manteca  (dancl>en 
mulldartl.  mantega]  von  mantum  ableiten;  die  Be- 
dentongsentwicklung  soll  sein  mantel,  Fettholle 
eines  tierischen  Körpers,  Fett  Butter.  Keine  die^ier 
Ableitungen  kann  als  glanbball  gdten). 

6816)  *Binttl6  Decke ;  proT.  wndfl  t.  TeUer- 
tnch;  span.  ptg.  mtmdit,  SebOna,  Pfaroede^. 
Vgt  Dz  466  mandil.    Die  Ableitung  ist  fraglich. 

6916)  rmintnittm  n.  u.  *raintllli  f.  (Demin.  v. 
mantum),  kleiner  Mantel;  span,  imiutilln,  mantilla; 
\Av.  mantiiha;  das  Wort  ist  als  Lehnwort  auch  in 
anliefe  Sprarliiri  iihei>regangen.] 

i  6917)  sskr.  maatri,  Hatgeber;  davon  vermutlich 
I  daa  innSehst  ptg.  Wort  w<widlsrfc,-<ai^  Baasklannig 
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far  einen  chinesuchen  hAheren  Beamten.  Vgl. 
Si'lifliT  im  Diel.  r. 

b'J\^>  mäntttm  n.  ihIlt  tnantüs  m.,  Mantol  (iRid. 
rj,  24,  16);  ital.  span.  pl^'.  niniilo  (ilal.  iimli 
timintinto):  rat.  mania.  Vgl.  Dz  'liVA  matUo;  Gröber, 
ALL  111  r)2tK 

5919)  aiiaU»  (*muui),  -»B  f.  [t.  manu»),  eine 
Handvoll;  itaL  mmma,  Bllndel,  Garbe,  dazu  das 
Vb.  awwlwif  I  ™— ffn*"*— If*,  dann  abcdeitet 
■wHurta;  rtr.  mcnm,  Garbe;  ^rov.  ümmmm,  eine 
RandToU);  altfrx.  manrft  =  *maMua(a,  eine  Hand- 
voll; span,  maiia  »  *fnanea,  eine  Handvoll,  BOndel, 
ih;.'»'!,  manaila,  eine  Handvoll.  Vpl.  Dz  2<K)  magione 
u.  4W>  Wirt»'»«;  Rniisfh,  .lalirh.  XIV  178:  Th.  p.  H7; 
üröher,  ALL  III  ,-)2G ;  Cai.x,  St.  45. 

59:10)  iBäna  24]Ato,  »Are,  =  altfiz.  munaiUr. 
schonen,  dazn  das  Sbst.  manaie,  prov 


MHMMiyo,  Schau,  Schooanv,  Gfladft    VgL  Ds  688 

'iMir' 


mameier.  Die  Ableitoof  nw  ibw  ab 
Iteh  eweheiiwB,  mft\*mamktkr  nenrarteowAre; 
da  Jedoch  anen  mamtdäe,  mumUt  rieb  finden,  eo 

i.st  d.i5  von  Hinz  anKennrooMne  Gmndwort  lüdlt 

unhedini-'t  a lizu weisen.] 

»9211  mänufiliK,  -e  (v.  hi«mh.<),  mit  der  Hiuid 
gefalit,  eiiK'  llaixl  fülleml;  ital.  nutnwtU,  Adj.,  als 
Sbst.  .libn»  (  hf  contiene  11  rii^itrelto  d  una  soienza 
od  arte*,  uhumm»^,  A4).,  als  Sbst.  .braccianle  che 
i^Bla  0  nunratora* .  vgl.  Ganello,  AG  III  835; 
apnn.  wiyiirf/pti  .wmwa/»  Stroitkolben,  Dreaeb- 

5922)  ■iaf8]irT8i,  an  (v.  manua),  rar  Hand 
gehörig;  ital.  mannt^ja,  mannara  .accetta  nia- 
nejri^evnlf  n  ila  usurp  a  due  niani',  imanüra  „ijuasi 
il  moilo  lii  teuere  le  rnani,  <•  pni  il  inodu  lii  conte- 
nersi  in  geiiero',  manü-ro  ,agg.  di  falrrme,  agevole, 
che  si  lascia  portare  in  iiiano'),  vgl.  Canello,  A(i 
III  308;  rtr.  manera,  Handbeil;  prov.  mnnttr, 
baadlieb,  mameira,  Benebmeo;  frz.  manüre,  altfrz. 
aadi  mamre  (—  *mamirliH,  vgl.  Cohn,  SafHxw. 
p.  98B  o.  987;  im  Altfrz.  war  ancb  ein  A4}.  mam*r, 
gewUekt,  TCnrbanden;  spao.  tmtwc,  bandUeh, 
mamera,  Benehmen;  ptg.  mmtttta,  VgL  Dl  908 
manirro  U.  383  manaja. 
*manticälum  ^  luäniipiiliis. 
Ö92H  mänüm  levo,  -are.  die  Hand  erheben 
(zom  Eide);  ital.  nui/leviirr,  hürtren ;  prov.  man- 
levar;  span,  ttuinlevar;  Hll|iti»'.  vnilrmr.  Vgl. 
Dz  2Ül  mallevar. 

fieaSa)  Bial  ipirat  «iK.  mit  der  Hand  arbeiten, 
itaL  awwiearw»  uw.,  a  Nr.  5977.  (Die  dort  an- 
genbrten  Sbsttiva  abid  Vblabata  zu  den  betr.  Vb.) 
Aar  manu  operate  gebt  im  letzten  Gmnde  wohl  auch 
ZUrOck  ntt-nruria,  Handbewepun^:,  Geste.  Anders 
wird  da.-^  Wort  erklärt  von  .><Hlvi<.iii.  R  XXXI  286. 

a!i24i  niänil  paro,  -ire  =  allspui  altptg. 
mam^rar,  mit  der  Hand  bewahrei>,  beschtttzen, 
(das  m  der  neueren  Sprache  abliebe  Wort  ist  am- 
parar  =  imjMiWfX  das  Kompos.  altspan. 

detmutmparar,  in  SUch  lassen,  (in  der  neueren 
Sprache  deammarmr  es  dte  +      oder  ü»  im- 
Vel.1>i  465  iNOHmarw. 


Vgl. 

5925)  *niallpaiB8,  -0»  m.  (für  manipulm), 
Bflndel;  ital.  manipolo,  Bündel,  (Diez  zieht  hierher 
auch  manöpola,  Pan/.n  li.ind>rhuli,  (imher  manoc- 
clrf<i);sar<l.  mannuju,  Hünile] ;  abruzz.  mnnoppie; 
(ram.  mdnunchiu  ist  wnhl  —  'manuntlum.  1'u.sc. 
1(121);  neuprov.  manoiU;  aitfrz.  mnnoil,  vgl. 
Cohn,  Safflxw.  p.  210;  hierher  scheint  auch  zu  ge- 

eaL 


hOrai  f  ra.  mmmä  *wituugfMim  t  *muni^feUiim), 
BanlbttuM,  t|L  Thomai,  R  XZTIII  900;  eaL 


manoU;  span,  mnnojo  (besser wohl  —  nnhmmmImm), 
{mnnofila,  Patizrrliari'lschuhl;  plj?.  molho  aus  ma- 
Holho  (bes.st  r  wnlil  =  *mantiiuJwn) ,  {manoplu, 
Paiizerhandschuh).  Vgl.  Dz  208  mandpola  u.  4*>6 
manqfo;  Gröber,  ALL  III  526  (die  da)»elbst  ange- 
fftbrten  Formen  lassen  sich  zum  Teil  ebensogut 
auf  *manueulum  zurück  leiten)  u.  VI  392.  Zu  mani- 
utüus  gehört  wohl  auch  neuprov.  maNOu/7^-o,  Hand- 
bekleidang.  Tgl.  Di  986  pautöfolm.  VgL  ancb 
Tbomaa,  KU.  108. 

5926)  miafia,  -ob  f.,  Hand;  ital.  mono,  (altiUL 
auch  mana);  rum.  mdnd,  Pusc.  1076;  rtr.  man, 
mduH,  möun  (auch  als  Masc.  gebraucht,  vgl.  Gartner, 
Gröbers  Grundriß  I  4H0):  prov.  mMt)-»;  frz. 
mniH  (bat  im  Aitfrz.  auch  ilie  Hedtg.  , Haufe"); 
rat.  ma;  span,  mano;  ptg.  tnäo.  Dazu  das  Demio. 
ital.  manettt,  ttx.  mmMta,  Handtehdlflo,  vgl.  Di 
68Ö  mem)Ue$ 

6927)  ■ia[i8|  +  8p«ri  —  ItaL  mmtovra,  Hand- 
grü^  Handaeog,  TaBwerk;  prov.  mmtbn;  h*. 
«NNMMterr,  Randhabang,  Behandlung,  Taawerk,  ab 
Maae.  Handlanger,  dazu  das  Vb.  mana-urrrr  (aitfrz. 
manorrer),  eigentlich  mit  der  Hand  arl>eiten,  ver- 
fertigen, handhaben;  span,  maniobrti,  Ilau'l-irhfil, 
dazu  da.s  Vb.  numii^irar:  pl(?.  mannbni.  mnnohrnr. 
Vgl.  Dz  2(13  niiinarr'i,  s.  aber  aucli  Nr.  692.Sa. 

.'>928)  minüs  reetA  —  ital.  manritta,  marritta, 
rechte  Hand,  vgl.  Dz  272  ritto. 

6999)  aiat  -in,  anfreebt  baltcn;  UaL 
mtmttiare;  prov.  mmnttntf;  fri.  maliiimir,  dam 
das  Parti^^naladv.  maintmant  (ital.  immanttmenUli 
eigentlich  beim  Handbalten  (vgl.  dtsch.  ,im  Hand- 
umdreh'ii"),  im  .\ugenblick,  eben,  jetzt,  u.  da.s 
Vbsbst.  muintiin,  Hallung,  dav.  abgeleitet  ostfrz. 
waintaijnt,  Stiel  des  Dresehflegels,  vgl.  Unriiin},'.  Z 
XVIII  223;  span,  manteneri  ptg.  iwa»/«-.  Wegen 
der  Flexion  s.  teaSre.    Vgl.  Dz  208  manUnere. 

5929a)  mini  *trtiie,  On  Orütm),  mil  der 
Hand  stoßen ;  davon  itaL  maiilnyarii 
TgL  Pteri,  Mise.  Aae.  488. 

6990)  got  mmKfjßm,  berail  naehen;  prov. 
navir,  amnnrir,  -oir,  amarvir,  bereit  sein,  dara  das 
Tartizipinladj.  amanoUz,  amarvüz,  bereit;  aitfrz. 
manepir,  amanrvir,  dazu  d:u5  i'artizipialadj.  ametnevi, 
maneri.  Die  EinbiiPKeriuiK'  des  gernian.  Worte» 
muUte  durch  seinen  AnklaniK'  an  manus  begünstigt 
werden.    VgL  Dz  tiaü  manenr  ;  Mackel,  p.  70. 

5931)  got  maavaa,  bereit;  davon  prov.  mar ri>r, 
bereit  marve»,  Adv.,  bereitwillig,  mbedenküch. 
VgL  Dx  688  manepir. 

mipslli  s.  migftlli. 

5982)  mippa,  -am  f.,  Serviette,  Tischtuch;  (ital. 
nur  dialektisch;)  piemont.  Wfi/xi,  neap.  ma/>pi«rt, 
Wischlappen,  lonib.  mnppa,  tjuaste,  Büschel;  (der 
übliche  ital.  Ausdruck  für  .Tischtuch'  ist  tovaglia 
(—  prov.  toalha,  aitfrz.  toailU,  neufrz.  toum7/c, 
Handtuch]  germ,  ptcahija,  vgl.  Mackel,  p.  50); 
frz,  nappe  (der  Wechsel  zwischen  m  u.  it  erklirt 
sich  wobl  darch  Anlehnung  an  das  begriflhmr- 
wandte  nalUf  VgL  Nr.  6015;  erhalten  iit  mma 
als  geL  Wort  in  mappe,  Maj^,  wegen  des  Bedeb- 
tungswandels  vgl.  terviette,  welches  ebensowohl  ein 
Tuch  wie  eine  Hu>pe  bezeichnet),  Tischtuch;  span, 
ptg.  heiUt  das  .TlMlitaeli*  wmMm,  nmdm.  V|i 

Dz  fi46  napjte. 

.')tt3;J)  [Wurzel  mar;  aus  einer  Wurzel  mar,  deren 
Grundbedeutung  (Dunkelheit,  Wirre  u.  Unordnung* 
sein  soll,  leitet  C.  IBehaalh,  Jahrb.  XIII  206,  span. 
oMraita,  VerwimiBg,  «aroilor,  vonrimo,  ab;  «a 
'  '  ~    ~    r,  aar  eioa  WwmI 

40* 


liegt  aber  gar  kein  Onrnd  vor. 
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5816)  BritoglittB 
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nrOdaagSbcn,  da  dtte  betr.  Wörter  sit  h  sehr  wühl 
fon  nnD«o.  mmrjam  (a.  d.)  ableitea  lassen,  wie 
dies  Dz  SM  marrir  yetan  bat] 
69SSa)  lautnuOendor  Stunmnir,  «MT«  Wätm  MW 

(vgl.  dtsch.  murr);  Ton  diesem  Stamme  btm  nteb 

Bohrens,  Ztsehr.  f.  frz.  Spr.  u.  I.it.  XXX'  161, 
zalilrt-iclie  frz.  volkstürnliclio  Heaentiuiitreti  filr  die 
Knizc  ali^,'i  li'itcl ,  z.  B.  nu'rolte. 

ö'.<ä4)  allnoril.  I>t>zw.  allnTräiik.  niuru,  Ali*;  dav. 
der  zweite  Bestiitullcil  in  frz.  ntwhemnr ,  Alp- 
drücken (der  erste  Hesilmidteil  ist  caka-  von  calcarr, 
pressen,  drücken);  die  übri(^en  rutnan.  Haupt- 
aprachea  haben  <tir  »AlpdrOeken*  andere  Benen- 
nangea:  ital.  inmbo;  span.  ptmkUta  (altspan. 
auch  tnampetada);  ptg.  ineubo,  «fihtdUa,  petacMo. 
\g\.  Dz  635  cnuchemar;  Massafia,  Beitr.  78  Anm.; 
Flechiii,  A(i  II  9  f.  (wo  zahlreiche  AosdrQcke  aus 
Mundarten  l'ür  .Alpdrücken*  an^reführl  werden); 
Mackil,  |..  t_'. 

5!^:'))  ^'4'rnian.  uianihakallc,  Fl'erdckncclil;  ital. 
warigcnlco,  tiiii/ifunlco,  maniitcalco,  Hufschmied,  aber 
auch  Mamchuli  (in  dieser  Bedeutung  ist  jedoch 
das  Lehnwort  marmlan»  flbUcber).  f;^  Cänello, 
AG  III  361;  proT.  iMiwsoalM;  frs.  «orfciMI; 
!>pan.  ptg.  mariteal.  Vgl.  Dz  904  ««riwcles; 
Mackel,  p.  40. 

s-Tivrh.  fiuQitvttO^ä  (1  Kor.  16,  21,  vgl. 
ül"  I  lä  IN  Wiirt  Kaulz.sch.  Gramm,  der  hiblisch- 
ariiin.tisclien  S|irricli(>  p.  12),  davon  (?)  rum.  muchar- 
iii'itliii,  NohenfVirni  zu  chiiram,  Bann,  Fluch;  dav. 
vicllt  icht  auch  span,  marrano,  ptg.  marrüo,  ge- 
taulbr  .ludo  (eigentUch  «verflucht*,  Tgl.  Barad, 
Z  XIX  271;  y  Yang,  bemerkt  aber  das  Wort 
nnr  (p.  44Q:  ,de  Arab,  marrin,  qoe,  segAn  ei 
P.  U  Torre  es  voi  naada  per  los  arab.  del  campn 
en  ei  imperio  marroqul  con  la  prnpia  acepci()n*; 
Diez  467  stellte  keino  ci^fiTio  Ableitung  auf,  sondcnt 
begnügte  nich  mit  der  Angabe  älterer  Deutungen 
(von  hebr.  malah,  >ich  auflelinen.  oder  vnn  span. 
marrar,  feldsclilagen),  welche  aber  unannehmbar 
aind). 

6987)  BlCrithruni  n.  {jtapafipov),  Fenchel  fAne- 
thum  foenicuinm  L.);  mm.  märar. 

60S8)  ainS«!  -iN  n.  ■■wIms,  -Sre,  welk 
werden;  ital.  swreAv;  rnm.  märetwt$e;  prov. 

warcetir,  mareetir;  altfrz.  marcir,  marchir;  span, 
nur  das  Part,  warchido  u.  das  Demin.  marckito, 
davon  abgeleitet  das  Vh.  mordMoTi  (jptg.  mur- 
chame}.    Vgl.  Leser  |).  91. 

6Ü39)  mXrcfdQs,  n,  um  /mirreo)^  welk,  morsch; 
ital.  mitrcido  ,che  tienile  a  marcire",  marcio  ,giä 
marcitu',  Tgl.  Gaudlo,  AG  III  888;  rum.  märeed, 
Pasc.  1096;  prov.  MoreA-s;  (frz.  fami  =  *faeiuau$ 
T.  fcunum,  Heu);  altent  martUi  span.  ntareUh, 
warribftoj  (pt|^  sitirdk«  »  wmrdikm.  Vg^.  Sdnh 
ehardt,  Rom.  EL  I  18. 

5040)  [.Miirel  (?)  panN.  Markusbrot,  ist  di«  W- 
mulliche  (Jrundforni  zu  ital.  mar^'a/Kim-,  Marzipan ; 
frz.  mnsMfpain  (ant-'cK''"''"'"  ^'U  ntnsxe,  vgl.  Faß, 
BF  III  501;  .span.  nmzajHin;  ptg.  wmapdo).  Da 
m<i{r\:ii  -\q\\  weder  von  Marci  noch  auch  von 
fiäZ.u  gut  ableiten  läUt,  muU  eine  andere  Etymo- 
logie gesucht  werden.  Vielleicht  M  in  ersten 
Teile  des  itaL  Wortes  das  Vbsbst  marm  too  dem 
Vli.  nuurmrt.  im  Min  die  Binm«  beselmriden, 
pftnopfal,  entnalten  a  marmpane  wfirde  bedeuten 
.ein  Brot,  welches  mit  Zucker  gleichsam  gepfropft 
wird*,  ilas  ital  Vb  ''((rzarf  aber  ist  abgeleitet  von 
mortiua,  zum  März  gehörig.  VgL  Dz  306  marga- 
pane;  scheler  im  Diet,  unter  mamtpai».] 


6941)  [mSreo,  -ftre  (von  umrciu),  li&mmem; 
davon  nach  Scheler  fr  z.  marcher,  eigentl.  mit  deo 
Fikten  iilmmem.  treten,  gehen,  s.  Diet  9,  si;  dIflN 
Rerleitong  verdient  aieliHriieli  den  Ytawtg  vpr  dm 
sonst  gegebenen,  über  wdefae  zn  Dz  684  «.  «. 
Zu  erwägen  wflnle  höchstens  sein,  ob  nicht  jrerman. 
marka,  Grenze,  Anspruch  erheben  darf,  als  (Jrund- 
wort  zu  ^.'eiten.  imirrhir  wünle  daim  ei^'enllich 
bedeuten  .nach  einem  Ziele,  bi.s  zu  einer  bestimmten 
Greuze  gehen*.  Indessen  verdient  die  Ableitung 
von  marcare  ganz  zweifellos  den  Vorzug,  ja  die 
Vermutung  ist  durchaus  stalthafl.  dali  das  ver- 
meintlich gwmaniscbe  morte  (s,  Nr.  6860  in  Wirk- 
lichkeit LMmwmrt  aw  dm  Lateinischen  sei  f^manm, 
Hammenchlag,  dordi  einen  Hammerschlag  gekenn- 
zeichnete Stelle).  Von  «areVr  das  Vbsbst.  marche. 
Au*  dem  Frz.  <ind  entlehnt  ital.  mnrriare,  murno . 
span.  ptg.  tti'irehar,  marrha.  Canello,  AG  III  372, 
leitet  auch  ital.  marcan-,  kennzeichnen,  von  maretts 
ab  (also  würde  das  Verb  eigentlich  bedeuten  .durch 
einen  Schlag  kenntlich  machen*,  vgl.  oben  Z.  14  IT.).] 

6942)  mbettlfis,  -um  «i.  (Demin.  zu  mnmis), 
kleiner  Hammer;  span,  maeho.  Hammer,  davon 
abgddtet  maekelt,  korser,  hvettor  SUwl.  n.  die 
▼erb«  moAar,  moAaear,  woiAiwar,  stannfen, 
viell.  auch  mnchado,  eine  Holzart;  (nicht  nndenuiar 
ist,  dal5  auch  span,  macho,  Mann,  desselben  Ur- 
sprunges ist,  vorausgesetzt,  «laß  das  Wort  zunächst 
eine  obscöne  Bezeichnung  (ür  d.xs  m&miliche  (Jüpd 
gewesen  sei;  C.  Michaelis,  Mise.  136,  u.  Gr  iher, 
ALL  III  627,  setzen  allerdings  maeho  —  maacutm 
an,  was  Diez  nicht  zu  tun  wagte,  weil  •  vor  «  nie 
austrete;  wenn  aber  itaL  mareomtf  Ehemann,  von 
mareu$,  Hammer,  abraleHen  ist,  wie  dies  kaum 
anders  angeht,  so  wdrde  die  Glcdehnng  N*acA«  s 
mareulu»  gestotzt  werden).  Das  Vb.  *«amilans 
ist  audi  im  rtr.  marclar,  hämmern,  eriinHwi.  Tgl. 
Dz  405  murho.       unten  nasenlns. 

,i943)  m&rrii,«,  -um  w>.,  groller  Hammer;  davon 
vielleicht  ital.  mairone,  Ehemann,  wenn  man  an- 
nehmen darf,  daß  das  Wort  zunächst  obscAn  das 
männliche  Glied  bezeichnet  hatte,  vgL  Barad,  Z 
XIX  270;  s.  oben  miretllil. 

6944)  miriM.,lfeer;itaLMrir;rnm.«ar^PDK. 
1096 ;  pr  ov.«M»vt:  fri.iiMrf.;  eat  span.  ptg.»iir. 
—  Neben  mar«  scheint  lat.  vorhanden  gewesen  zu 
sein  ein  *mara,  eigentlich  SeewaasertOmpel,  dann 
Lache,  Pfütze  überhaupt,  —  f  r  z.  mar/-  (s.  aber  unten). 
Ableitungen  von  lat.  warr  mit  derselben  Bedeutung 
, Lache,  Pfütze'  siind .  ital.  marese  =  *maren«ia; 
altfrz.  mortiCf  oeufrz.  maraia  »  *mttrkmUf  dav. 
wi«to  altfrt.  marmetif  mmmtnel,  mandrnttrtf 
marmeaft,  iiavfri.  mmrkage;  span.  mnrUma  ^ 

awrkma;  itaL  «arass»  *waratfin.  Yd. 
904  »tare.  Höchst  auffUlIg  ist  jedoeli  das  a  In 
frz.  mar«  (vgl.  quare :  car7),  daher  scheint  Braones 
Vermutung,  Z  XXI  214.  daß  das  Wort  —  ahd. 
muri,  steheniles  Binnengewässer,  sei,  recht  annehm- 
bar zu  sein.  Wohl  mit  Recht  auf  *marünm  wir>l  frz. 
maraü  zurOekgenihrt  von  Salvioni,  R  X.X.XI  286. 
Anderseits  befürwortet  Herzog,  Z  XXVII  125,  unter 
Hinweis  auf  den  betr.  Artikel  in  Kluges  Wlb.  die 
Ableitung  des  frl. Wortes  aus  dem  germ.  (.Marsch*)» 
6846)  Birgi,  -MB  Mergel;  itaL  «an«, 
mm.  mari^ä;  (neu prov.  mart»  =  marfüa;  alt- 
frs.  Marl«,-  neufrz.  aiarw«);  caL  span.  ptg. 
mitrffa.   Vgl.  Grober,  ALL  IH  S26;  Th.  p.  107. 

5946)  mftrfärltä,  -am  f.  (itaiiymiirij;).  Perle; 
ital.  margarita  u.  wargkerün;  auch  soust  als  ge- 
letutesWortvoiliaiidai;  dervoikitaaüidM  Andioek 
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fur  ,1'erle*  i*l  perla,  wohl  —  *pernula,  kleine 
Hoscliel,  odtr  noch  wahtwlMiolidi«:  *pirfiAi^  klainc 

Birne. 

6H4e::ii  'marKSllii,  '9m  kMo«  Pwfo, « ram. 
mbwea,  s.  I'UM'.  1027. 

Mislli  s.  mirgii.    Vgl.  Dz  866  mamr, 

W47)  IgleicbMm  *Biiiim,  «lie  /Iwotyq^,  deo 
Baad  «rddim;  davon  ntüdi  Boi^  R XIX  801.  fri. 
mmnuTf  Ober  die  Hflh«  dar  g«w6ltt]ielMn  Flöten 
8t«iR8n  {yarn  Metro).] 

.")!tl8)  mirKO.  -Inem  c,  YKmmI;  itul.  nun.  tmr- 
^ne,  prov.  fri.  cal.  mtirgr;  span,  tiKin/t-n;  plg. 
maryem. 

ahrl.  aari  9.  oben  mare  am  Schlass«. 

5949)  Maria;  daTon,  bexw.  von  der  Koseinrm 
Mtrim  abnlaitet  frz.  marioMnetU.  (eigentlich 
Marieellen)  nppdien,  Piqipe,  ▼iaUelent  anch  ma. 
rotte  (wenn  aus  *iKarwtU  enWaniwi),  IPvpf^  8pM- 
zen^,  Steckenpferd.  Vgl.  Dt  686  marifmnMt.  — 
Über  andere,  allerdings  wohl  nirht  rorlit  Mchere, 
Ableiliuippn  vom  Nann-n  ilanu  /frz.  Murot,  Ma- 
rulr,  vu'll.  amli  UKirmiii  u.  mnnnuii  r.  -|i;in.  plg. 
uuirotit,  it.ll.  mariuolo)  s.  oben  malaldos.  vgl. 
Cohn,  Festschr.  f.  TobIerp.286fl,G.llleliaeHl,]ii«:.. 
Caix-GaneUo  p.  146. 

59B0)  Maria,  *posa,  Maria,  sette  dich,  =  span, 
pig.  cat.  maripox'i,  Schnietterling.  N.lhfres  Ober 
diese  volkstümliche  Benennung,  zu  welrher  Ähnlicli- 
lii'iltMi  namentlich  auch  in  germanischen  Sprachen 
sicli  finden,  sehe  man  hei  Sturm,  R  V  180.  hi 
sard,  wiinijiosu  \A  in  (iom  ersten  Bestandteile  viel 
leicht  manu«  oder  manere  zu  erkennen,  ja  vielleiclil 
ist  manipom  die  arsprOngliche  Form,  man'pom  nur 
ümbildnny.  Eine  Bildung  ihnUeber  Art  lit  das 
^atehbadwrtande  ntg.  ponaallMMB  —  *p«w  +  ^m- 
ä(Oa(e)  (8.  d.),  Grabstein.  Vgl.  Dl  487  «t  «.  V.  daiu 
Seheler  im  Anhang  774. 

5961)  'nirlnAriQM,  a,  um  ,  v.  warintm  v.  mnre\, 
xnm  Seewesen  gehörig;  ital.  waritM/o,  Seemann; 
frt.  wtarinitr,  (altfts.  aaeb  Morwrf^,  vgl.  Dz  636 
awrroM);  span,  wwbun;  ptg.  wiarinheiro. 

6963)  ailrtaas,  a,  aai  (t.  aurrr),  ram  Meer  ge- 
hörig; ital.  nion'no,  Adj.,  manna,  Sh^t ,  Kustc. 
Seewesen;  frz.  marime;  span.  tuartHO,  -a;  ptg. 
morinho,  -o.  Dasa  das  Twb  Ital.  warfanrtf,  dn- 
»alzen. 

'nftrlMU  s.  mare. 

6965)  nine  lUeltta,  »aai  mi.,  Meerhecbt;  ital. 
mtrhuuo,  Stockfisch;  proT.  mtrkm;  Itt,  mtrhuke; 
feat  daa  eiaAwha  An);  spaa.  awrhwe,-  (ptg. 
Mtt  der  .flIocMsdi«  oder  UeathAo).  Vgl. 

Dz  212  wrr/Hz-'",-  vgl.  dagegen  Jon  t.  R  IX  121  IT., 
Weicher  die  ganze  Wortsippe  auf  mtriiJu  ziirink 
führt,  8.  Nr.  ♦;r24. 

6964)  altfrk.  narlswtn,  Meerschwein,  =^  frz. 
maraotUn,  Brannfisch.  Das  ..Meerschweinchen* 
haili  fri.  codkan  iTÜHfr.  VgL  Os  686  «.; 
Meckel«  p.  14. 

6966)  [*BlrItilIean  «.  (v.  marÜH»),  Ehe;  ital. 
maritaggio;  frz.  mariage;  span,  waridaje;  (ptg. 
Wmridan^a  —  *rnnrUnntin).\ 

8956)  (*märitielnm  iv.  umrifm)  rum.  wn-itij, 
Heirat.  ] 

69671  mirilliaus,  a,  um  (von  »uirc),  zur  See 
gehririg;  ital.  maritima,  Adj.,  maremma,  .Sbst. 
loatenlandaebaA,  rgL  Ganello.  AQ  Iii  Sau;  ron 
•MreaiaM  nieder  abgeleitet  daa  A4J.  waruwwwwe; 
altfrz.  wtartntu  »  maimmo;  (apaa.  wuaitmaf). 
Vgl.  Dz  888  marmmm. 


nnirito,  -are,  verheiraten;  ital.  maritart; 
rum.  mnrit  ni  nt  n,  l'usc.  10H2;  prov.  aMrMw; 
frz.  miirirr;  cat.  span.  pig.  waridnr. 

5969)  mirltis,  -um  m.,  Ehegatte;  ital.  maritof 
prov.  marit-z:  frz.  mn/i;  span.  ptg.  MOTHfo. 

.')9ti())  germ.  ('/)  mark,  -a,  Zeicbea;  itaL  i 
daitt  daa  Vb.  marehkuref  daneben  aiafvarr; 
aber  bt  marean  a:  *ei0reM(ar»,  aiarean 
care  v.  mamm  anznaetien,  vgl.  Canello,  AG  III  872, 
8.  Nr.  C941;  prov.  altfrt.  mare;  (neufrz.  marifur, 
dazu  das  Vb.  manptfr;  span.  ptg.  marca,  <lazu 
Vh.  marrar).  Vgl.  Braune.  7  .\X1  21H.  S.  Nr.  5jMn. 

5961)  german.  (?)  niiirka,  Zciclu  n,  tin-nzi',  (Irenz- 
landschafl:  ital. marca;  prov.  marca;  frz.  tnarrhe; 
span.  ptg.  marca.  Die  nortsippe  kann  aber  sehr 
wohl  (samt  dem  germ,  marka,  das  dann  Lehnwort 
aas  dem  Latein  sein  würde)  zn  manart,  hämmern, 
geboren  (s.  Nr.CMl):  *ai«reii^  Baauacncblag»  daa 
mittelst  ehies  HiammeraeMafeB  bHTomnaciita 
Zeichen,  die  gekennzeichnete  Stella.  VgL  Mackel, 
p.  37;  Braune.  Z  XXI  213. 

5962)  I'mBrkensIs,  -e  |v.  m<irl-ii\,  zur  Ciii-n/iniirk 
gehörig:  ital.  warrhr.-r,  Markgraf;  frz.  marquia; 
span,  maiyue.i;  ptg.  iHaripua,  Daa  Wort  lit 
außerhalb  Italiens  Lehnwort.) 

6968)  dLsch.  Markgraf;  span,  margrarr  etc. 

6964)  ndL  BMrlUa,  matrllag,  dOnnes  ScbiOsaeU, 
=  ital.  »trürn»;  In.  mtrtkt  (aut  gleidnr  Bedea» 
tung);  ptg.  marUm,  TgL  Da  688  a.  «.;  Bnuaie^ 
Z  XXI  215. 

').*H5)  ndl.  marlprlem,  eine  grobe  Nadel  znm 
jNiilicn  der  S<^gol:  frz.  »Kiryrimf ,  vgl.  Thomas, 
R  XXVIII  H>7  u.  M.  !.  im;. 

S'.MlIji  gr.  ftftQfticQfr rjs  (v.  unoftai^,  blitzen, 
funl^eln),  blitzend,  funkelnd;  ilaraus  venaatfich  ent- 
stand durch  KOrxong  (unter  Aniehnnng  an  die 
achallBachahmende  Wurzel  marm-,  die  in  firz. 
marmottrr,  mnrmdn,  Tortiegt)  itaL  ^Dar  nand- 
artlich)  marmita,  Fleiachtopf  fvon  Metall),  davon 
marmitone,  Topljunge,  Küchenjunge;  frz.  mnrmüe 
(wohl  Lehnwort  aus  dem  Lomh.l.  ilavrMi  marmiton : 
da  marmite  auch  in  dj<-  Hcdcutung  .Snpjif,  wdilif^ 
in  Wohltätigkeit.'-anslalten  den  .\ruien  vcrahrcichl 
wird*  ftbergcgangen  ist  (vgl  die  Veriiinduiig  suura 
de  la  marmite,  barmherzige  Schwestern,  welche 
Sappe  austeilen),  so  erklärt  sich  darans  das  Ai|j. 
mmrmUmm.  bettelbaft,  bnagrig;  eat.  span.  ptg. 
mmrm^  daton  mmrmiltm,  m  904  «MnnAs  be- 
merkt .die  Herkunft  ist  BBsicber;  am  meisten  emp- 
fiehlt sich  noch  Frischs  Deutung,  der  einen  Natur- 
ausdruck vom  Sieden  des  VV.isst  r<  darin  erkennt*. 
Seheler  im  Diet.  «.  v.  ist  geneigt,  das  Wort  von 
m<irm(i\r\  .ilt/iilrilcn.  .Andere  haben  an  arah.  ninrmi'd, 
.Ort.  wti  Fleisch  gebraten  wird",  gedacht.  Für 
nuijiKniittji  spricht  besonders  der  Umstand,  daB 

\  marmtta  nicht  einen  Topf  schlechtweg,  andl  nidtt 

I  einen  irdenen  Topf,  sondern  einen  Topf  V«n  Maldl, 
also  eaieo  blinkenden  Topf  bedeutet 

I  6967)  BilniVr  w.  ißtagfittpot),  Marmor;  ital. 
marmo;  mm.  marniurn,  Pusc.IOSS;  prov.  marmes; 
frz.  nuirhre ;  unmitlelliar  von  marmor  abgeleitet  i.sl 
vielleicht  *iii(triiiitnril,  mnriiimivet,  (kleine  Marmor- 
figuri,  kleine  griilfski-  Figur,  vgl.  Seheler  im  l)ict. 
f.:  ^pan.  riuinnol;  p'i:.  um rinnn-. 
696^)  marroör^UK,  a,  um  (tnannorj,  marmorn; 

'davon  viell.  frz.  mofrr,  Wa.S8erglanz»tnfT,  dav.  ab- 

S »leitet  moiW,  vgl.  Tobler.  Z  X  674.  Die  abliebe 
Meituiig  aus  dem  An^übeben  (vgL  Dz  641  watri) 
ist  naballbar,  da  das  betr.  arab.  Wort  mofaqryar 
(daraus  itaL  mocojardo,  tnoeqforra,  eine  Art 
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Wollieuir,  auch  enmqßardo  genannt,  wohl  mit  An- 
lelmunK  ;ui  cnintlus\  niclil  moirr  itr^rirheii  liulum 
wünle.  f'bcr  frz.  niminurti  u.  dgi,  ».  (IdIih,  llerriip; 
Arcliiv  H.l.  1(13  p.  227. 

6069)  (VerffiUu^  Min,  -tHMM)  davon  vieUeiclil 
miltelftri.  wotom,  Pflhrer  dareh  die  A1p«D,  (neu- 
frs.  marron,  Bemhardinerhand,  ist  Termntlich  d«s- 
sellw  Wort,  denn  dieser  Hunt!  isl  ja  auch  eine  Art 

Alponführor).  Wi-^jcii  dt-s  lii  iii'ulunv'swaiulels  vgl. 
Cirrni  :  rir/run  liiiuii  ilcnkf  an  liii'  Rulle  Vcririls 


Im;!  I).inli 


.M'i;.;licln  rw''iso  isl  auch  itai.  iiiurrotu- 


frz.  marron,  Kastanie  (ilavoii  marronnirr,  Kasla- 
nienbaum),  «Ju.sselbe  Wort  wie  Afaru  u.  stellt  des 
Namens  un|irOogliche  Bedeutung  dar,  vgL  jedoch 
Walde  outer  Martjm.  V^l.  Dz  884  mmrroiu  vu 
686  mmrm. 

WJfSi  MareeeofLlndemame);  daT.  ttt.wtaroquin, 

marokkanisches  |y>(lcr. 

5971)  marra,  «am  liucke  zum  Ausjäten  des 
Unkrautes;  ital.  marra,  Hacke,  davon  abgeleitet 
marrone,  Rndhaue,  wohl  auch  marmea,  mor- 
ruciijo,  Dornstrauch;  rum.  (mfyvdm^,  mämurüu, 
Oonutreoch,  s.  Puk.  1026;  proT.  marrtu.  mar- 
nmalf  trt.  marra$»am  (gaik.)  Heelcemeeier,  Wiege- 
meiier.  Tgl.  Thomiu.  Mäl.  107;  span.  ptg.  marra, 
Radhaae,  (wahrscheinlich  auch  mamm^  Widder, 
vgl.  aber  ob.  marenlns  u.  marcns).  —  Gau,  St.  406, 
führt  auf  marra  zurück  auch  ilal.  marrnnno 
„coltellarcio  da  niaceliajo",  Imnli.  niarasa  „|iola- 
tojo',  sard,  marrazztt  .ferro  da  tngliar  le  unghie 
ai  cavalli*,  altspan.  mamuo  «aacia  per  hrlafM', 
ilal.  mmrraaam  (—  morru  +  «okt»)  .anieee  per 
ripolire  le  viti".  8.  aaeh  antm  mnifMi  (iinter 
.span.*)  u.  man. 

6972)  uralt,  marrah,  einnnd,  =  cal.  span. 
marrax,  einst,  vgl.  I)z  1117  x.  r.;  Eg.  y  Yang.  44(i. 

5973)  ndl.  marrcD,  anbinden;  dav.  frz.  amarrer, 
dimarrrr,  ein  .Srhiff  an-,  losbinden,  dazu  das  Sbst. 
amarrtt,  das  znni  Anbinden  dienende  Tau;  span, 
ptf.  awarnwv  dazu  das  Sbst.  amarra.  Vgl.  Dz  15 
Mtmrratr,  won  als  anderes  mflglidies  firnndwort 
arab.  «orr  angefahrt  wird.  Vgl.  aueli  Braane,  Z 
XXI  214.  Subak,  Z  XXIV  128.  führt  frz.  atnnrrfr 
wohl  mit  Recht  auf  neapol.  marra,  .Pflock  zum 
Anbinden  der  ScliiiMau)  ',  zurlkk  n.  aetii  wmrra 
—  barra  (s.  ul>en  barr-)  an. 

6974)  german.  manjan,  hemmen,  ärgern;  davon 
vemiatlicb  itaL  marrin,  hindern,  rerwirren ;  rtr. 
«sierlr,  verlieren;  prov.  altfrs.  marrtr  (auch 
tmnarrir),  mdt  verirren  (vgl.  Cohn,  Z  XVIII  207). 
vertieren,  namentlich  den  Weg  verlieren,  sich  ver- 
irren, beunruhigen,  tiiu<cb<Mi.  bi  trüben  u.  dgl..  dazu 
das  Vbsbst.  altfrz.  marriiiimt,  marn-mrnt,  iiiillelfrz. 
warrimon,  vgl.  (lohn.  Suflixw.  p.  12h  Aiitn.  (über 
gerin.  marrjan  in  tn.  chemard  s.  iieniiil.  p.  Ifl.S 
Anm.  306);  span,  marrido,  belrObt,  mta-nir,  sich 
verirren  {marrar  in  der  Bedeutung  .ein  Schwein 
verschneiden*,  womit  wieder  marrano,  -a,  Schwein, 
auch  Schweinefleiscb,  n.  ndl.  auch  [vgL  jedoch  oben 
■anmtta!,  Barad,  Z  XK  371)  das  Adj.  marrono, 
gebannt,  verflucht,  eigentlich  getauder,  aber  rie- 
Unglaubens  verdachtiger  Jude  zusammenhängt,  kann 
kaum  dasselbe  Wort  sein,  rh'T  i<t  es  vnti  vuinn 
abzuleiten,  das  ja  wohl  nieht  bloli  , Hacke",  sun- 
deni  auch  «in  .gekrümmtes,  zum  Verschneiden 
geeignetes  Messer*  bedeutet  haben  kann,  also  vun 
marra  in  dieser  Bedeutung  einerseits  "marrare 
(vgL  Brenne,  Z  XXI  aU),  anderseiU  *mammiu)f 
manOa,  Verwirrang,  manHar,  verwirren  (s.  oben 


mart.  V^;l.  Dz  206  marrir  n.  467  marrano: 
Mackel,  p.  70. 

5075f  niarrübiuin  n.,  Andurn  (eine  l'llanze); 
ilal.  miirroliio:  altfrz.  marruge;  span,  marrubio; 
ptg.  marroifo,  vgl.  Meyer>Lb,  Z.  f.     0.  1891  p.  77a. 

6976)  mirtlllBfl,  -un  Hammer;  ital.  mar- 
UUo;  rtr.  marMl;  prov.  «mtM-«;  frs.  marUam; 
eat  marMf;  span.  »urMle;  ptf.  marUOo. 

6977)  [*mir«i,  -an  f.  (v.  MarHiu),  =  ital. 
marsa,  Ffropft-eis  (weil  aas  Pfropfen  im  M&rz  ge- 
schieht), vgl.  Dz  Hfil  .«.  r.    Vgl.  auch  Nr.  :)910.] 

ö!t7's)  Mirtlnüs;  iler  .Name  <les  hl.  .Martin  ist 
auf  MT-i  hiriifne  Tiere  ldirrtra;^ell  wrirden,  eben-SO 

auf  verschiedene  Werkzeuge:  ital.  tnarlin  priKO- 
tore,  ein  Seelisch,  niartinrtto,  Winde  zum  Spsuinen 
der  Armbrust:  sard.  puMOtu  dt  Santu  Martinn, 
ein  Fisch;  frz.  martinH  piduur,  Eisvogel,  oisran 
».  MartiHf  MartimvofBl,  wartftut,  Uansschwalbe, 
aneh  Lenebter  mit  eimin  sdiwdbenM&waniartlgen 
GrifTe,  vgl.  Ober  diese  Wörter  Behrens,  Ztschr.  f. 
I  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX  303;  span.  marHi*  p^m-ador, 
I  ein  Fisrli    jKiJnrn  df  San  Martin,  Martinsvogel, 
i  miii  iini  ti- ,  kleiner  weißer  Reiher.     Vfrl.   Dz  'Jli5 
\  martin  [wralore.    Sehr  möglich  ist  ji'^ioi  li,  daß 
die  betr.  Wörter  nicht  auf  den  Namen  Martintu, 
sondern  auf  den  Stamm  marUf  .Hemmer*,  nrtek- 
geben. 

6978)  (*mirtl«,  -ire  (von  Martüut)  =  span. 
HMTwer,  die  Schafe  Cim  Mln^  edieren.  vgL  Di  884 

Vgl.  Nr.  8040.1 

5980)  Mirtis  dTes,  Dienstag;  ilal.  wartnn, 
marl\;  rum.  marfi,  nach  Ch.  p.  löK  -  Martin  mit 
zu  ergänzendem  i/iV.s,  s.  I'usc.  lOH.'j;  prov.  dimars 
—  dim  Martix,  auch  mara  allein;  frz.  mardi; 
cat.  dimam;  span,  eiarfat;  ^tf.  lift»  /MwV 
Vgl.  Dz  a06  marttdL 

5981)  MIrtMi«  «m  m.,  März;  ital.  manlOf 
Adj..  mar»,  Hirt,  Geodlo.  AG  UI 848;  mm. 
mart,  Pose.  1064;  prov.  «orM  (Ober  nevproT. 
u.  a.  Ableitungen  von  mariitu  vgl.  Behrens,  Me- 
talh.  p.  83);  frz.  cat.  marg;  span.  ptg.  marzo. 

6982)  k'eriii.in.  martu-,  Marder;  ital.  mnrtora; 
prov.  HJ(i/f-;(neupr<t v.  marto);  frz.  marte,marfrr: 
cat.  span.  jilg.  marta.  Vgl.  Dz  205  iimrtara; 
Gröber,  ALL  III  527;  Kluge  unter  .Marder*,  wo 
der  germanische  Ursprung  des  Wortes  sehr  w.ihr» 
seheinlich  gemacht  wird;  Braune,  Z  XXI  216. 

698:  Ii  martyr,  -liyTCa  m.  i/taiftvfi},  Zeuge,  M&r- 
tvrer;  lomb.  m6rM,  fuuo,  eempudaae,  vgL  Sal* 
vioni,  PoeL  18;  rnm.  martur,  Ptm.  1086;  sonst 
nur  gel.  W.;  jedoch  frz.  (Mont^martre. 

5984)  martlriflni  #i.  {(tapn-innv).  Blnl/.eutrni-, 
.M-Irlyrertum ;  ilal.  martirio  (allital.  wartim,  mar- 
tire)  ,pena  sofferta  per  la  fede.  peiia  :iri;.'<>scif)sa', 
»larlorio  (arch,  ituirtoro,  martore)  .aiiche  uno  stru- 
mento  da  martoriare  e  l'atto  del  martoriare*.  vgl. 
Cancllo,  A6  III  827;  dazu  die  Verba  martirarr, 
mortMiHare;  (rum.  mariuriti  nnr  in  der  orsprOngL 
Bedentang  .bezeugen*,  Pose.  1086);  proT.  marw 
Hn^  mariir-s,  daa  das  Vb.  marHriar,  mnrturiar; 
fri.  marti/re,  dazn  das  Tb.  nutrttf riaer ;  span. 
murtino,  dazu  flie  Verba  martiriar,  mnriirizar : 
pl'^.  ihartijrii) ,  d.izu  das  Vli.  niaritjrizar.  Vgl. 
I  iz  211')  martiriii;  Hrr-jrv  v    i  . 

59K5)  Maralfins)  •  l'ers«inenname):  davon  viell. 
frz.  Immidartl.)  marou,  Kater,  vgl.  Marchot,  Pho- 
1  nologic  d'un  patois  wailon  p.  127.  s.  aber  auch 
'  Homing.  Z  XXII  487. 

I  6966)  [miSt  ainm  m.,  mflnnlicb,  M&nnchen  (von 
1  Tieren);  davon  nach  Diei  (rnm.  inarc,  groß,  Pmc 
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1027,  die  AblaHmg  dttrfte  aber  anftehtbar  «ein); 
cat  tnarrd,  Widder;  span,  mnrron;  ptg.  marrar, 
mit  den  Höraern  stoßen.    V^l.  Dz  467  marron 

(Diez  zieht  hierher  auch  span,  plg.marra,  Hammer. 
Haue,  WDriifco,  \Vi(l<l<»r,  auch  Maufrbrerhi^r.  Wut 
marra  i-l  lioch  utT'-iiliar'  lat.  wumi,  u.  auch 
marrd,  warrar,  marron  siinl  sic  lierlidi  von  marra, 
nicht  voD  MM  absnleiten,  wnrauf  schmi  ilas  (lo|>- 
pelte  r  hinweist:  monueo  dOrfle  aaf  mpro,  Maare, 
zurOckgehen  unter  Bexagmhnie  anf  dia  Vielwei- 
berei der  Mnhamedanwr).  —  Van  wm  mmm  will 
Hombiff,  Z  XXn  487,  fri.  mmnmi  ableiten,  s. 
oben  malaldns:  Terner  vermutet  Horning!'.  Z  XVIII 
223,  «lall  von  man  martm  ein  Fem.  *inani»i(i  ah- 
»felt'itet  worden  .sei  mit  iler  Bedeutung  .Mannw  ii). 
Kupplerin*,  woraus  durch  I'mstellunjf  n/d 
(vgl.  ptg.  »uiDcnrra,  wie  alx  r  <ii«'.s«>.s  Wort  hit^rhcr 
gezogen  werden  kann,  iät  uiitirtiudlichl)  u.  weiter 
n  *matera,  mcuea,  Kupplerin.  Hexe,  Larve  ge- 
«ordea  mL  Dia  Hypothew  iat  einnreicb.  « leicb- 
«oU  abar  aahr  anmdinebainfidi.  Budlin  will 
Homing,  Z  XXV  748,  wohl  mit  Recht  von  maa 
ableiten  span,  tnarica,  weibischer  Mann,  entarteter 
Spar;.'«-!,  p  t  f.'   in  irin'io,  Weichling.] 

Ä'JöT}  ahd.  uiHsar,  Knurren  im  Ahonilml/ ;  alt- 
frz.  musre,  wadre,  eine  Holzart;  neu  frz.  madri, 
gefleckt.    Vgl.  Dz  cai  madn';  Mackei,  p.  &8. 

5948)  aiscütäs.  »,  nn  (»rawM/us,  tum  maaciiu 
App.  Probi  4),  m&iuüich;  ital.  maaeclo,  mateulo, 
Aq.  n.  Sbet,  als  letzteres  bedeutend  .stiintaflb. 
ona  parte  «M  petriara*  «MaeMv,  matHo,  Ad),  u. 
Snbst.,  TgL  CaaeHo.  AO  tU  8S8:  rom.  w«MMr, 
verschnittenes  minnliches  Scliwein,  Pose.  1044; 
»ard.  mcueu,  masciit ,  Widder,  vizent  novo, 
Eber  vgl.  Nigra.  .AG  XV4'.i(i|;  rlr.  nm-s.-hil;  prov. 
altfrz.  mascli\  uxmli ;  iieulrz.  u'ri/c,  malard, 
Enterich,  vgl.  Behrens.  Z  XXVI  669;  cat  tntvicU; 
altspan.  nia^clo,  mtulo,  vielleicht  geböit  hierher 
auch  suan.  ptg.  mimI«^  Mann,  mAnnlich,  doch 
dorA«  da»  Wort  besser  von  «larailiM  fs.  d.J  absu- 
IdteB  webk).  Vgl.  Dz  4«5  modh«;  G.  Hiehaelis. 
Mise.  186;  GrObar,  AUL  III  627  (Grober  verteidigt 
die  Annahme  von  Modba  bb  miueulm  gegen  das 
von  Diez     iiui  '  i  ic,  allerdingi  mdit  aüehnallige. 

lantUche  i:{edciik*'iij. 

6989)  arab.  masl^ta,  geschmeidig  (Freytag  IV 
177b)  —  ptg.  tnacio,  vgl.  Dz  466  «.  r.;  Eg.  J 
lang.  440. 

6090)  germ.  Stamm  naa^,  wovon  ahd.  maska, 
Ibseiie;  dav.  vermatUcb  frz.  ma«^  (Mask,  nach 
naasMrt,  Larve  (aisentlidi  wobl  maschige  Gedcbta- 
vamfifinng,  alierungs  wire  naofrz.  mäqtu,  bezw. 
wiAt  zu  envarlen,  aber  das  k  kann  erhalten  ge- 
blieben »ein,  eben.so  wie  in  marka  :  mar^pu  u.  a.. 
vgl.  Mackei  p.  142.  oder  es  mag  ilurch  KiritUil'  des 
ital.  maschrni  si<h  hehauptel  haben),  ciazu  da.s 
Vb,  ma»iuiHier,  maquiUer,  schminken,  vgl.  Ffirsler, 
Z  III  566  (.dag^en  dürMen  altfrz.  margwllitr, 
margoUUer,  margmllier,  betlecken,  gagOl  IBnters 

Annahme  van  umtfuäUtr  zn  trennen  n.  wßt  ahi 
^wmgOlar»  f.  *SNny0a  v.  nmrga,  Mergel,  mradc- 
nflünan  aein,  mmm  auch  nenfrz.  margouiüia, 
lBstpfMie%  Die  somt  Obliche  Herleitnng  v.  mamjw 

aas  *mcutic»  (vni  nuislicare).  die  kleine  Kinder 
kauende  Hexe,  kann  trotz  des  Vurkoniinerw  iles 
Worte-  Si'hini  im  frdhen  Mittell.alein  ii  Iii  hefrie- 
digeii.denti  aus  *waiitKa  konnte  nur  'mufihr,  *w(ichr, 
(Feminin!  schon  wegen  des  BegrilTes)  werden,  zumal 
da  das  Vb.  mächer  daneben  sich  behanptet  liaL 
Aaa  arah.  wasrifcafwf,  Oettchter,  aber,  wetenca  Mahn 


als  Orandwort  anlbeslallt  hat,  koonla  woU  Hai. 

matchera,  span.  ptg.  mascara,  nicht  alwr  frz. 
mutquf  entstehen.  Zu  german.  w«*/  gehftren  viel- 
leicht auch  \\\  o\.  manrarar,  (  In-  'n^ii  lili  -•  fiwarz 
machen;  altt'rz.  niaittarer ,  miisiurrr ;  neul'iz. 
mi'ichurer;  cat.  ma.tciira,  Schniutzlleck  im  (Jesicht; 
Span.  ptg.  masrarra,  dazu  <\si^  Verb  nuuearrar. 
Vgl.  D»  206  nu'ischera;  Scheler  im  Diel,  nuuq^. 
über  Homings  Ableitung  des  «wsebcra  ele.  von 
«monueo  (Fem.  zn  aia»),  Z  XTIU  S2S,  s.  oben 
BUM  am  Schlüsse. 

6991)  missi,  »am  f.,  Klampen,  Masse,  Landgut; 
ital.  ni'/.«.vn,  (von  lat  matim  m  der  Bedlg.  .I-and- 
guf  sind  abgeleitet ;)  mastinria,  moMeria,  .Meierei, 
wut)$aio,  -Ii,  Hausverwalter,  -in.  iiKi^ttt'n'^ia,  Hausrai, 
vgl.  (ir<d>er,  ALL  III  Ö2li  (Diez  2(>»>  mas  u.  (lai.v, 
St.  4'j7,  leiten  die  Wftrter  irrig  von  mnji  -  'matf-tim 
.Haus*  ab);  hierher  gehOrt  wohl  auch  mattio,  großer 
in  der  Erde  liegender  Stain,  vgi  Dz  884  v.;  prov. 
siassa;  frz.  mam;  span. «asa;  ptg.  (cat)  suusa. 

0992)  MaaOea»  •in,  kanen;  itaL  matUeart; 
mm.  metUe  td  at  Pasc.  1064;  prov.  v»a*tegar, 
masehar;  frz.  mäehir,  dsvon  mAehoire,  marhrlifrr, 
Kinnbacken  (letzteres  Wort  Kreuzung  von  m,i  , 
mit  magtieart):  cat.  mastiyar;  span.  ptg.  mtustii^ar, 
moMlicar,  imi/^cur. 

6993 1  mastteam  n.  (f.  niatiice,  /tuatixi/),  Maslix- 
'  harz;  venez.  ma^lafs,  BBialto;  lomb.  WMHtg,  Vgl. 
Salvioni,  Post.  13. 

6994)  nuHtiz,  -ticem  f.  (/laart^),  Mastixbaum; 
ital.  mattktf  vie.  aidsiise,  vgl.  Salvioni«  PosL  18^ 

6996)  altnord.  MMtr,  Mast,  =  prov.  altfrz. 
mast;  neu  frz.  mdf  (vgl.  Mackd|K.68);  ptg.  aiaalo^ 
mastro.    Vgl.  Dz  »t?  masto. 

5!»JM)I  pers.  uchach  niAt,  «ler  Konig  ist  tot  (,La 
voz  mdta  i-s  un  aiij.  (jue  los  persas  emplean  eii  el 
sentido  de  maravitlado,  sorpretulido".  Eg.  y  Yang. 
!429);  dav,  ital.  (scaeco)  matte,  schachmatt;  prov. 
mat;  frz.  (Mue  etj  mat;  span,  (jaqiw  y  oder 
ja^mtOe!  ptg.  (dutgiis  i)  matt;  dazu  das  Vb. 
itaL  mMartf  matt  aatian;  prov.  malar;  ttt. 
maier  (altfk-z.  aocb  asiaWr);  span.  ptg.  «Nriar. 
Vgl.  Dz  a07  stoMo. 

61«7)  matSri,  -am  f.  keltis-  lies  Wort',  Wurf- 
spiell  der  tiallier:  ilavcm  [irov.  mninit-z;  altfrz. 
matraa,  Wurfsjieer,  dazu  das  Vb.  prov.  viatrasxriar, 
altfrz.  matrafisrr,  zerquetschen.  Vgl.  Dz  636 
mahd":  Th.  p.  107.  S.  auch  mattarls  u.  matrellas. 

6998)  mätaxa,  -am  f.  (ßiuta^a),  rohe  Seide,  Seil ; 
ital.  uiatansa,  btrilhue.  Gebind;  altfrz.  m^este, 
neafrz.  (mondarÜ.)  mmim,  vgL  Thomas,  R  XXViU 
199;  ram.  »ätatä,  Seide;  prov.  madaita,  Strlhne, 
fiebind;  franche-comt.  wdsa»*;  altfrz.  wadaise; 
cat.  madeijtn;  span,  mideja;  ptg.  madeixa.  VgL 
Dz  207  matassa;  GrOber,  ALL  Ol  SOa  VgL  anoh 
Thomas,  Mel.  108. 

5999)  .Mute,  Name  eines  Platzes  im  alten  Paris, 
aal  welchem  die  Diebe  zusammenzukommen  pfleg- 
ten; daran  suiMt,  schlau.  Df  686  9,  n; 
Scheler  n.  Uttr6  t. 

6000)  *mML,  ■■tttn.  mm  U  Ma.  SehlSgel; 
ital.  maxxa  n.  maxxo  (StranB  von  Blumen,  sog. 
wegen  der  kenlenartigen  Form),  ammazzare,  tot- 
s<-hlageii  (auch  das  ,'<iiii]ilex  ni'iz-'irr  ist  ^  urhanden); 
hierher  gehört  viel!,  auch  ilal.  tnn-z,  rmiija,  Werk- 
Zeug  zum  üliltteii  lies  Hodens,  v;.!  i'iori,  .Mise. 
Asc.  438;  (sard,  iiutttulu);  .runi.  mat-iucä,  Pusc. 
1010  f.);  rtr.  mazza,  dazu  da.s  Vit.  muzzar;  prov. 
SMSso,  daza  das  Vb.  aiassar;  frz.  ««ossr,  daran 
abgeleitrt  anmiii^  glddisajn  HutifjiMa  a. 


L 


Digitized  by  Google 


639  eooi)  »nutna 


eoiüa)  *iiiat(t]bit  610 


QemeUel,  m</.  ^  r,  r,  metzdn  (▼enuuUicb  ist  von 
matte»  tocb  abgeleitet  «ovimi,  StelnmeU,  Maurer, 
f.  oben  Nr.  STffl);  apan.  wom,  mow,  dam  da« 
Vb.  mazar;  ptg.  itta^o,  mofo,  daza  das  Vb.  anvar; 

abgeleitet  alt  ptg.  maumea,  mastna.  Vgl.  Dz  206 
»irt^;«;  (irnln-r.  ALI-  III  6.'H  u.  VI  12!) :  G.  l'.iri>, 
R  XVm  r..-)l:  Caix.  Z  I  CJ.)  |\vu  iial.  i;ir/Ä.v,/.nuv, 
frx.  masmrrfr  uns  -jhio/ii j^t/cc  4-  samui  crklitrl 
wird  —  höch-l  unwalu^i  heinlich,  vgl.  Nr.  6ÜU, 
die  dort  aufgestellte  Alili  itting  ist  freilicb  weit 
vtmißw  glaubhaft  als  die  Annahme,  daß  maammrer 
unmittelbar  auf  matt««  turOckgeht,  mnn  audi 
freilicli  eins  SulTlx  -arr  ilunkel 

eo<)l)  '^mateäli,  -am,  'niutteolü,  -nui  f.  (Dem. 
V.  niiiHra),  kleiner  Hainnii  r,  Sclilägel;  ital.  waz- 
auola;  prov.  wattola.    Vgl.  Uz  2UU  maxza. 

6003)  Mltfr*  -trwB  f.,  Mutter;  ital  mtdrei 

campid.  mardi,  San,  vgl.  Herzog,  XXVIl  126  (in- 
iless«!  erscheint  es  «loch  zweifelhaft,  ob  dieses 
Wnrt  liiirinr  gehört);  (rum.  fehlt  ilas  Wort;  rlr. 
ist  litT  iililiolit'  Au.s(lruck  mumma);  |irov.  niai'rr; 
frz  »«";•«■.  cat.  mayra;  sjian.  vuidre;  |itj,'.  mni, 
(madri-  ist  nur  als  Anrede  geistlicher  Frauen  u. 
dgl.  erhalten). 

6003)  mitiSrIft,  -an  f.,  StofT,  insbesondere  Bau- 
liolz  ((tie  letzlere  Bedtg.  ist  die  übUche  im  Roman., 
aowdt  das  Wort  fkberbanpt  voUutOmlieh  ceworden 
ist);  ital.  mateHa,  StofT,  madiere,  Holsboden;  alt- 
venez.  madero,  Höh;  ruiii.  malerie;  yvnv.  v:,,- 
teria,  madeira,  frz.  matüre,  allfrz.  audi  ilaut- 
regelreilill  mutirr,  vgl.  Cohn,  SufHxw.  p.  203; 
span,  wtittrüi,  madera  u.  madero;  ptg.  Materia, 
madfira.  Vj.'l.  Uz  4ti.")  tiiadrra;  Flecliia,  AG  II 
867;  äalvioni,  Post,  lö;  Herger  «.  r.  Aus  materia 
fai  dar  Bedtg.  .geistige  Anlage'  erklärt  sich  alt- 
tose,  •«•(rte,  abigottimento,  pazzia,  vgl.  Parodi, 
Idg.  Forsdi.  X  184.  Nach  Snchier,  Use.  Asc 
65  ff.,  soll  Martin  in  der  altfrz.  Redensart  „parier 
d'altre  MarHn"  aas  motive  entstanden  sein,  welche 
Annahme  G.  Pari.-.  R  XXX  'it;M,  zu  hilligen  scheint. 

6U04)  ^flOMriimitt  M.  (v.  materia),  Zimmerilolz; 
prov.  wnkvm^  Stabbob;  frz.  iMrroAi.  Di 
688  awmrfw. 

WH»)  wäam,  -am  f.  {in  GkMsen  balagt);  mm. 
mätü,  Darm.  SeUaach.  Pue.  1048. 

6006)  malum  Miffliaam,  ebe  Art  Apfel;  davon 
vielleicht  altspan.  rnnzana,  jetzt  mnumna,  Apfel; 
ptg.  mazüa.    Vgl.  Uz  466  mamana. 

6006)  arab.  ma'traOnh,  Keller  (Freytag  III  7U). 
SS  span.  ptg.  mazuiorr^  «aterirdischer  Kerker, 
V|L  Ol  468  ».  V.;  Eg.  y  Tang.  44a 

60e6a)  arab.  Mtnk,  Bett;  dav.  ital.  materaua, 
frz.  mtMn  faltfrz.  materat,  matteras,  matelat). 
In  «len  pyren.  f^jir.  fehlt  das  Wort.  Die  Matratze 
wird  im  äpaa.  colekon,  im  Ptg.  coUhuo  genannt, 
welche  W6rtor  zn  dar  «ntor  Nr.  9068  baapr.  Sippe 
gehören. 

6007)  ['mitrSlli^  -am  f.,  'mitrSlias.  'Om  m. 
(v.  matara),  kleiner  Spe«r,  Splitter,  Hölzchen  u. 
dgl.;  davon  vermutlich  frz.  mfreau,  mar  eile,  mi- 
rwBc^  Stein  im  Brettnuel,  Brettipiel  n.  dgL 
Sdieter  im  Diet  «ner  marttte.  ItaL  mwrüht 
.la-stre  che  servono  ad  un  giuoco  fanciullesco*  ist 
vcrniuUich  da-fselbe  Wort,  anffeglichen  an  murtw, 
vgl.  Caix,  St.  420.1 

6008)  mitrTriills,  -e,  zur  Gebannuller  gehörig; 
mail. »««|/|  W'/' '.'/"',  isti  rismo.vgl.Siilviimi,  Po.st.  13. 

6000)  nilrlettia,  -am/l,  Stammrolle;  alt  venez. 
mrrügala,  vgl.  Mejwr-L.,  Z.  f.  0.  O.  1801  p.  779; 


SalviofU,  Po»t.  14,  «o  das  an 
rieml«  erkllrt  wird. 

6010)  mttfellirfiB,  -am  (v.  matrteuUi',  Stamm- 

rollenhewahrer:  davon  veriiiulHch  frz.  margmllier, 
Küster  I  eiifeiillidi  Kirchenliuch [u-wahrer  oder  -schrei- 
heri;  alll'rz.  innrrtyliir.  Vj.'l.  Uz  »),H6  iiiarffuillier 
ihier  wird  unter  matricula  das  aArmenregisler* 
verstatideiii;  Barger  «.  Mafir-L,  LtbL  18B9 
p.  276  unten. 

6011)  *mitrlBi  u.  ^mätranit,  -am  f.  (v.  mater\ 
Tanfmutter,  Patin,  ital.  mairitt»  (iiard.  aui- 
irma,  San);  prov.  «oMiia;  frz.  mmrrkt*  (altfkx) 
u.  marraine,  vgl.  C!ohn,  Suffix w.  p.  299;  span. 
madrinn;  ptg.  madritiha.  Vgl.  Dz  marrnine : 
Förster  zu  Cht  v.  a~  II  cspees  10769. 

6012)  luutrix.  -iceni  f.  (von  maier),  Zuchttier. 
Stammmutter;  ital.  malrice;  sard,  madriifhe, 
lievito;  rum.  matrtce,  Pusc  1062;  frz.  matriee; 
span.  ptg.  aMM^  iiintlldi  gel  W.,  anfenomnien 
da.«  sardisebe. 

6018)  ni«tr»Bllla,  (v.  matrvtia),  ZOT  EhoAm 
gehörig ;  i  t  a  I.  matronaU,  dWMfcamwrfomof»  .groaM» 
solenn«',  vgl.  Canello,  AO  III  884. 

6014)  ndrdtscli.  roatnken,  *matseken,  niatsekem, 
in  Stocke  hauen;  davon  jicliweriicli  frz.  masaacrer, 
niedernu'tzeln,  massacre,  Gemetzel.  Vj;!.  Dz  636 
massacre:  Mackel,  p.  llti;  Vmx,  Z  1  426,  hielt  das 
Wort  für  zusammengesetzt  aus  (aiii)ina2ztire  i  von 
nifitra)  -^-  taerart.  Am  glaublichsten  ist,  daU  frz. 
iKiisitatrtt  muniltenNU-  von  wattea  abgeleitet  ist 
u.  abaoM»  mdi  das  ndd.  Wort,  vgl.  oben  Nr.  6000. 

6016)  mtU,  -MB  f.,  Matte;  ftal.  Malta.-  frz. 
nattt,  vgl.  Dz  646  itattt,  die  Vertauschnng  von  m 
mit  n  beruht  wohl  anf  Anlehnung  an  das  hegrifb- 
vi  rw.in  Itr  u''  rill.  n,(,  Netz,  in  Anlehnung  an  natte' 
dOrtle  ilaiiii  ;iu<-l;  iiiapjir  zu  nappe  ^'e worden  sein  ; 
wahrscheiiilii  h  gehurt  hierher  auch  span.  pt|;. 
nata,  Rahm  (gleich.sam  die  auf  der  Milch  liegende 
Decke),  ebenso  span,  nateron,  Schmierkftsc,  Irz. 
«Mtf«,  moMr,  fliotoM,  geronnene  Milch,  vgl.  Föi.ler, 
Z  DI  668;  Schoehardt,  Z  VI  121 ;  Diez  472  loitetA 
Mite  TM  Mterv  ab;  Baiat,  Z  V  664  o.  RF  1  449. 
itaUte  leib  dantadi  .Matte,  Matt*  (das  selbat  anf 
aiofte  zorOekgebt),  teils  lat.  nacta,  natta  aL-  Grand- 
wort auf,  letzteres  ist  aber  schon  um  de.<>  vJllen 
unmilglich.  weil  dies  Wort  nicht,  wie  Baist  an- 
nahm, »Fell.  Pell*,  sondern  .Walker"  bedeutet 
IS.  Georges  ».  v.).  Vgl.  Grober,  ALL  IV  12;»; 
Schuchardt,  Z  XUI  531.  (Sch.  wlderrnfl  hier  seine, 
Z  VI  121,  aasgesprochene  Vermatong,  dalt  span. 
aiMttaea^  pt|^  manteiaa,  Butter,  tob  aioMa  «bin» 
taiteo  tdan  [VfL  anch  Coraa,  Gr6b«ia  Qnndril 
I  788  I  161],  a.aiauntZiHHunnMnliMigd(srWartar 
mit  dem  slaT.  Stamme  mtnt-  an,  was  aber  dodi 
wi)hl  recht  zwcifi'lhafl  ist;  die  Wörter  müssen  als 
noch  uiiautVekli'ut  K'ellen),  vgL  oben  nmntiea).  — 
Von  multa  ab|.'ek'itet  ist  vielleicht  ptg.  moit», 
motla  de  plantas  arborescentes,  vgl.  .Michaelis. 
Frg.  El.  46. 

601&a)  kelt  *Mat(t]Sria  (vgl.  Nr.  ö997),  Wurf, 
i^eer  mit  dldockigar  Spitze;  altfri.  prOT.  aof- 
icTM,  NMinw.  Lanie^  S^aar,  Eisenstao|»}  von  «Ml> 
Isrot  abgdaitot  sind  wagon  dar  Ahnhchkait  ihres 

Kopfes  mit  einer  dreizackigen  Lanzenspitze  die 

Namen  mehrerer  Reptilien,  venez.  madrato, 
Schwimmnatter,  ital.  manuao,  Viper  {\\:\.  auch 
ital.  suettone,  A.sculapschlange,  von  sni'ttu,  Pfeil; 
t\<inp.  lanceiolto,  Eidech.se,  von  lancen,  venez.  hin- 
xardo,  Kidedue,  Mischung  von  laeerta  mit  Uutata); 
n.  wieder  wegen  der  Almlkfakeit  mit  dem  Kopf 
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))0t6)  niitti'lnill.  matt^fenoet,  mattenoet,  Teil- 
haber einer  malU  (d.  Ii.  eines  aus  Hohr  u.  «1^1.  i-''  - 
tlochleneti  Beliällers,  in  welchem  der  Seemann  s.  nie' 
Habseligkeilen  birgt);  dav.  nach  Stoelt,  Nord  tu 
Zuid  XVIII  r.  p.  4,  frr.  maitfuH  (vgl  G.  Paris.  R 
Ul  1A6  Anm.),  mtUttot,  AnderaetU  sind  altnord. 
mdUt;  mUkmatar,  Tigchfaao—  (vgL  Buyge.  R  III 
156.  Maekel  |k.  UK),  u.  wm^mtLMätitmomt 
(vkI.  Braising,  Rlederdtadi.  Smrb.  v),  «b  Onnd- 
Wörter  aurtfestellt  worden.  Diez  636  «.  r.  wollte 
das  Wort  von  lat.  matla  ableiten.  Außerhalb  des 
fn.  ist  marinariun  Bezeichnung  ties  Malrosen. 

0017)  BfttllrteM,  -Sre,  reiCeo;  friauL  m0drtii, 
fgl  Meyer  L.,  Z.  f.  ö.  ti.  1881  p.  771. 
6018}  *iBiMrie*,  «Ire  (f«0  wiwrin)  ■>  ip*D. 

ptg.  madrugar  (altsptn.  Modiwvw),  Mh  «lir- 

flehen,  vgl.  Dz  165  mndntgar. 

Go  19)  mlttrts,  a,  um^  reif;  ital.  maturo;  rum. 
■id^ur,  Pasc.  1062;  prov.  madur-t;  altfrz.  meOr; 
neu  frz.  mür;  spaa.  ptg.  maduro,  dazu  da.s  Vb. 
Wiadurur;  Ton  maAtrv  abgeleitet  ist  nach  C.  Mi- 
ehaelia,  Mite.  IW,  ipan.  mair^kOf  Erdbeerbamn. 
Vgl  Di  646  flKb*. 

6020)  matiU,a,  um,  bis  zur  Albernheit  betrunken, 
damlich  (Pelron.  ed.  BOclieler  Kap.  41.  p.  28,  1, 
rpl.  Sittl,  ALL  II  ÜH));  liafTlr  ist  viell.  zu  lesen 
mattm  *maditus  f.  madidut  (s.  d.).  Vgl.  Dz 
384  ».  I-. 

6091)  aJUiUala,  a,  «m,  roorgtadlich;  ital. 
maMimo,  Adj.,  mtMmo  n,  waffftm,  SM.,  Morgen, 
vgl.  Canello,  A6  Id  331 ;  (ram.  dmUitafä,  gleich- 
um  dt  *memiHa  teil.  kora>;  proT.  mati  (daneben 
maüin,  was  auch  altfrz.  vorkommt);  frz.  matin; 
cat.  matt:  (span,  mui'uni'i :  pig.  manhil).  Vgl. 
Dz  "'(inf. 

0)221  dlsch.  matz,  ungeschitlitcr  Mensch;  davon 
nach  Dz  687  ».  v.  frz.  mazeUe,  Stümper,  auch 
tehlechles  Pferd.  G.  Paris,  R  III  113,  verglich 
moMttU  mit  niumlartl.  ItaL  matzHta  (von  mazta, 
Stockl  n,  dOrfle  damit  das  Richtig«  getroßea  habea, 
vgl.  allfln.  &ohH,  ManKler,  u.  loinitfbfi,  Stab.  Radi 
Rehrens.  Z  XIV  363,  ist  maseite  Dem.  zu  dtach. 
JWifMr  (ahd.  vtriza),  welches  im  Bas-Valais  als  maire 
ertialteii  i-^t. 

Haarfis  t.  mörfis. 

6023)  altdlsili  'nuiuwa,  vurgeslreckle  Lippe,  = 
frz.  moue,  verzogener  Mund.  vgl.  Dz  «144  ».  r.; 
Maekel.  p.  124. 

60M)  germ.  *auivei  *aalwi-  (ags.  mmi>).  MOwe, 
altfrt.  mam:  pie.  wmutet,  (miawt  bat  Mtarie 
da  VrwMM^;  aenrrs.  wmmt.  VgL  Dz  644  «aiMfte; 
Madcel.  p.  116. 

6025)  mftxTIIi,  -am  f.,  Kinnba^;  itaL  mascrlla, 
davon  abgeleitet  wuscfllare,  Backeniahn ;  rutn. 
wtäteä,  Pusc.  104r»;  obw.  mislar  (—  *m(iriilaris): 
prOT.  niai»>u-lta;  altfrz.  waissfllc;  neufrz.  HUl- 
duliirr  =  *mujeillaria  -\-  vuixticare;  (tpao,  M#- 
jOla,  daneben  quijada;  ptg.  ifueuro). 

tX)26a)  maxinilS  =  i ta  I.  moMimo  ,■  a  1 1  f r z. maitme. 

WK)  [abdai  «CiL  tentttUia,  GrandiaU;  ital. 
«mmAm;  frt.  maxtmt:  span.  ptg.  wtaaimm,] 

6027) hehr. naüal,  Stern,  Schicksal;  dav.  span. 
drmasalado,  unglOcklich,  vgl.  Ascoli.  AG  X  48  Anni. 

6027 a)  Bia  *ftslnetta,  meine  kleine  E.selin;  Uz. 
{Mundart  too  Blois)  manette  =  m'aiittU,  kleine 
iHlta,  TgL  BebraM»  Z.  t  An.  8pr.  XXIX*  808. 

BaHiB» 


6098)  mNI  «mIbI  iß.  aaeh  ob.  iMriM)  ital. 

madonna,  monna,  Frau  (insbesondere  die  heilige 
Jungfrau);  in  der  Bedtg.  .Äflßn*  ist  ital.  monna, 
ebenso  span,  [liv-  momi,  frz.  mon,  vulkselymolo- 
tri-<i-he  UnigeslalluM^.'  \i»n  türk.  »Kiimuit.  Alle,  vgl. 
Srliiulmrdt ,  /.  XV  !tij;  neupruv.  tnunno:  frz. 
monninf.  Altspan,  tindet  sieb  mit-Hna  für  mi  du- 
enna,  vgl.  i:omu,  R  IX  184.  Vgl.  Dz  216  monna. 
(Im  ^an.  Ptg.  bedeutet  wmm  anch  «Betmoken» 
h«it«,  wird  ako  «bmM  «ia  daa  daotebe  .Affe* 
gabranelit.} 

6029)  «ta  ffli«  =  ital.  mta  fi,  daraus  gnaff^, 

bei  meiner  Treue,  wahrlich,         Dz  376  r. 

<;0.SO'  ['meinfis,  a,  um  ivnn  miu.s],  iluil  niilit 
iiül  D/.  7:51t  (iiundforni  für  Irz  uii'H  ,int.'i'M  t/.l 
werden;  mim  ist  .  idniehr  —  meum,  wie  tum 


tuum,  vgl.  Muss:tlu.  Z  III  267;  Gonm,  R  Vit  688.] 
'nedalta  s.  *nietallea. 

tlOHl)  kell,  medg  (wo  z\vi>rlji n  ,/  a.  g  ein  Vokal 
geschwunden  ist),  Molken;  dav.  das  gleidüwdeatende 
(proT.  flrivywr);  frt.  mimu.   VgL  Dl  688  wigw; 

Th.  p.  106  (.der  kelÜMdi«  Unpmiig  Irt  sicher*); 
Gröber,  ALL  III  638  (stellt  fragend  melra  |a. 
Nr.  6061]  als  Grundwort  auf). 

60321  ni^dTa  seil,  rali-ea,  halbes  Beinkleid,  ^ 

spiiu.  »i"/e(,  Stimiipl :  }ilg.  meia,  vgl.  Dz  468  »r<t/i<i. 

6()32a)  media  dies  ^  runi.  wiKi^äri,  Mittag, 
Pu*c.  1076. 

60tt2b)  ♦■ailaaaai,  -aataai,  vermitlehid;  frz. 


nofftmumi,  mittelst  (das  Vb.  mcfftniur  lifit  sich 
nicht  TOQ  ««|iin  ablflitoo,  aondem  mufi  nomittrtbar 
auf  tat  Hudkmmn  ntrOdtgvflllnt  wetden.  da 

moyennant  mit  «ien  ihm  nachfolgenden  Shst.  einen 
Abi.  absol.  bildet,  welche  KonsLr.  nur  im  Lat., 
nicht  aber  im  Frz.  möglich  war,  \^'\.  dia  pripo> 
sitional  gebr.  Partiz.  durant  u.  pendant). 

6032c)  aiaita  mz,  bezw.  »{et-.  Miltemacht: 
altfrz.  mitmtdt,  oenff».aifaiitf.iit.  (in  Ao^iebong 
an  midi),    VgL  Nr.  60e4a. 

*medialla  s.  *netallea. 

6033)  mUTians,  a,  ani  (v.  »«/im»),  in  der  Milte 

befindlich;  ital.  infztano,  (daneben  mniitiHO,  vgl. 
üanello.  AU  III  S4()>;  frz.  moiien;  span,  mrdiano. 
Vgl.  D/.  2ia  m.zsro:  C.  llofiiiaim,  ALI- IV  43  (han- 
delt Uber  german.  meiden,  Pferd,  =  mediamm). 

6084)  aMMar«  -üw      IBllelmanD;  davon 

itaL  (vrsprilngUch  nur  nordital.)  m«s»M/ro,  PAchter 
(dandMO  numaiuolol  vgl.  d'Oridio,  R  XXV  804. 
6034a)  mMl»  nox  ^  rnm.  midfünoapU,  Mitter* 

nacht    Vgl.  Nr.  6o:!2a. 

0035)  medica  seil,  hrrhn ,  medischer  Klee.  - 
(?)  Span,  tnielga,  Schneckenklee.  vgl.  Dz  46!»  «.  r. 

603öa)  mMIeinen  ».,  Heilmittel;  altspan. 
mtmtmbre;  span,  redfgambre  (mit  volksetymoL 
Anlehnung  an  vfdar),  MedizinalpOanae,  Qift,  Nie6- 
würz.    Vgl.  Pid  il,  R  XXIX  375. 

iiü3(}i  mi'dicamentum  n.  (v.  medicor),  lieilniiltel, 
~»  altfrz.  megement,  vgl.  Tobler,  R  II  244. 

6037i  |*medlräliciam  n.,  Heilmittel,  =  altfrz. 
megei*,  neufrz.  mfyi»,  eine  (mit  Arznei  vergleich» 
bare)  chemiacbe  Miafthnng  ans  Walser,  Asche,  Afaum 
etc.,  welche  man  beim  Wellgerben  iMranefat,  daher 

mfgir,  weißgerben,  mfgie,  das  Weillgerlien,  davon 
altfrz.  tnrgrteütr,  neufrz.  mMtner,  Weiügerber. 
VkI  T  .hlei  ,  1\  II  844;  Sehaler  im  Diet,  nntar  mfgiet 

Dz  tiU7  liin/ir.] 

t;o;t>i  *medTcHtrix,  »leein  f.  (v.  wediatr)  oder 
*medleitrlte«,  -am  f.,  iieileriu,  Ärztin.  =  altfrz. 
r,  TgL  Toblar,  R  U  844. 

41 
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608»)  meditfai,  -ub  f.  (wedinu),  Hailmittel,  = 
tard.  meigkinaf  rwez.  lamb.  mmUHmat  pi«in. 
mtUina;  genaes,  mexina,  vgl  SaMonl,  Post.  14; 

rlr.  (bergpllisrhl  masrhiiinn,  mrschdina,  vjfl.  RHiiolfi, 
Z  VIII  191,  B.-lirfiis,  Metiitli.  p.  25,  JHrich,  Z 
XXIX  61,  erklärt  ila.*  \Vor(  aus  einer  Mi^cliung 
von  mfiiirina  mit  mitciluri';  pro  v.  medetina,  me- 
diwrina,  Duiiinn,  nutzina;  altfrz.  onLspr^'rhond«^ 
Formell,  »tinst  nur  als  gelehrtes  Wort  vorhantlen. 

6040)  *HMTeI«t8,  -nm  m.  (schrifllat.  nur  Adj.), 
Ant,  —  frz.  mAfM<M  (gel  Vi.).  S.  aMieitk  Vgl. 
andi  Goho.  Horrigt  Aidilv  Bd  106  p.  389. 

6041)  miHe»r  •in  (mtdietu),  heilen.  —  sard. 
mrigart,  lomb.  venez.  mrärgä:  genues.  megi; 
levent.  ru,i/li''':  v^rl,  Salvioni,  I'ost.  14:  rlr.  ma- 
drjar;  liillir.  muiiyi,  vgl.  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  ö. 
G.  1891  p.  772;  altfrz.  mtgier,  (neufrz.  in^'(/ir, 
bei  Dz  6.H7  «.  r.  als  Ungewisser  Herkunft  bezeich- 
net, ist  eine  an  mdgi»  =  *medicaticium  [s.  <!.] 
sich  anlehnende  Neubildung;  sonst  ist  das  Wort, 
aber  auch  bloß  hIh  ein  gelehrtes,  nur  noch  im 
ItaL  Tocbaiutai;  dar  OblklM  Amdnick  Ar  .heilen' 
iat  fan  ProT.  o.  Frt.  altoftliik.  *wtrytm  k  prov. 
garir,  frz.  gurrir  (auch  ital.  fmrM^  im  Span. 
U.  Ptg.  CMrare,  sanarr. 

6<>42)  m^dToÜB,  -um  m. ,  Arzt;  litiil.  medico, 
gel.  W.,  ebenso  im  Span.  u.  Ptg.);  sard,  meigu; 
venez.  mitdego;  genues.  mego;  ossol.  meg;  prov. 
altfrz.  mege-H,  niHge-»,  linnde-a,  meie-t,  mie-tj ; 
lias  gleichbed.  min-s  wird  von  Tnbler,  R  II  241, 

ebenfalls  auf  mäiMe\m  sirAfiknftUirt»  vgl.  O.  Pa» 
ris,  R  ▼!  129,  wUnvod  IHl  640  w  »  mtUemrtmi 

angesetzt  hatte;  Körting.  Formenban  des  fri.  No- 
mens p.  313,  erblickt  in  mire-t  das  Poatverbale 

zu  mirer,  .besrhaiieii*  fiona,  Studj  di  filol.  rem. 
VI  582,  hat  wieder  die  Mo^jlichkeit  emer  lautlichen 
Entwicklung  von  mrdku\  zu  mirt»  ln-liauptfl. 

6045)  |*nlfid^$tidinlu^  a,  um  (v.  medieta»)  <=r 
frz.  mitogen,  in  der  Mitte  befindlich,  nach  mögen 
gebildeL  —  Vielleicht  geht  *af*mtditiadaHa  zurflck 
frs.  mitmuf,  Halbhandschnh,  in  zwei  Hftlften  ge- 
tafUar  Handaebah.  Faoalbaodaehah;  NabaaJbriD  ni 
mihiiiu  M  das  gfeidibsdeotands  mAm,  a.  toq  mttoM 
abgeleitet  d(5rfte  sein  mitonner,  eigentl.  mit  Hand- 
schuhen slruic  hehl,  iladurch  weich  u.  warm  machen, 
hätscheln  u.  dgl.  Scheler  itn  Diet.  s.  r.  leitete  mi- 
Uiine,  miton  vorn  deulKclien  .Mitte'  ab,  worin  ihm 

0044)  Igleichs.  'medietanii,  -antem,  die  Mitte, 
die  Hälfte  bildend;  dav.  (?)  wall.  miW,  Hftlfle,  1 
Mht«,  vgl.  MarcboL  Z  XVI  886.  Q.  Paris,  R  XXll  ] 
tt^Hondng.  Z  XVni  9M,     jsdoeh  aneh  wten 


6<)47)  (in)BiSd1$  R«6  —  ptg.  em  m«ogQ9,  vgl. 
Comu,  Graben  Qmndrin  V  970  §  180  v.  N6 


§  247,  C.  Wchaelis,  Prg.  Et.  p.  20.  Vgl.  Nr. 

6()48)  medlüm  tempfis  (vgl.  Wölfflin,  ALL  VIII 
Ö06)  =  frz.  miian,  .Hitte,  vgl.  Homing.  Z  IX  141; 
von  mitan  ist  abgeleitet  mUnnier,  Pächter  (Tgl. 
müajfer  *meäietariut).  Dz  213  mezzo  wollte 
mitan  TOID  deotsehen  «Mitte*  ableiten.  Eine  andere, 
weniger  uMDreebend«  AMeitong  des  Wortes  gab 
Marchnt,  Z  XVI  888  (s.  oben  Nr.  6044). 

t)049)  mediüs.  a,  um,  in  iler  Mitte  befindlich; 
ital.  {medio  u.)  nwsszo,  vgl.  C.anell»,  AG  ill  üAü; 
rum.  mux,  Pusc.  1075;  prov.  mieg;  frz.  mi  (in 
parmi,  midi,  miamU,  müifu)}  span.  mtÜQf  ptg. 
meto;  cat.  miLr.  Vgl.  Dz  218  «MM«.  Wegen  de* 
Rtr.^iyL  QMrtner ^^MO. 

6060)  mMItls  lleis  —  itaL  mAno^o,  Wtte; 
rum.  mifloc,  Pusc.  1076:  proT.  tmief  luoe;  frz. 

milieu.    Vgl.  Dz  «40  miliru.    Vgl.  Nr.  6047. 

6061)  aitntrftoL  aiCda,  Met,  —  altfrt.  müa, 
mim,  vgl.  Dl  640  «.     MaeM,  p.  77  0.  Z  ZX  616. 

t>052)  mSdÜlIiL,  -am  f.,  Maifc;  itaL  midolla: 
sard,  meuddu,  neuddu;  lomb.  wMta;  tic.  nivöla, 
noht;  pie  in.  möla,  aemil.  mrölla  vgl.  Sal» 
vioni,  Host.  14;  rum.  mäduvä,  Pu.sc.  lOl.H;  prov. 
meoia,  muflh/i :  frz.  moelle  (für  *meolle,  wohl  mit 
Aogleichung  an  molle,  vgl.  Behrens,  Metath.  p.  119). 
damn  abgeleitet  moelleux,  markig,  dagegen  wohl 
kaum  iM«<tok  Bau-.  Bmdntein  (Seheier  im  DicL 

9.  isl  geneigt,  das  Wort  auf  emm  Tme 
diotu»  zurflcksufllhreo,  was  auch  nicht  eben  sehr 
glaabhafl  ist;  vielleicht  ist  folgende  Entwirklmig 
denkbar:  maltha  [s  d maUa,  *maltelhi,  *iniil- 
ti-ll'in-,  *mautellon' ,  ' inoti-llon- ,  moellon,  freilich 
aber  lassen  >irli  hieri-'i  t:en  gewichtige  lautgescliicht- 
liehe  Einwendungen  erheben,  anderseits  ist  zu  be- 
achten, dafi  im  Ital.  mota       maltha  vorhanden 


6046)  *B<^tirIll8,  «am  m.  (v.  nudiHa»),  Pächter. 

der  den  Ertrag  zur  Hälfte  mit  dem  EiijenlUnier 
teilt;  neuprov.  mrgtfuiier,  Pächter;  trz.  metayer 
*m,,li,tarius,  vgl.  d'Ovidio,  R  XXV  604,  dam  | 
m^tairie,  .Meicrhof.    Vgl.  Dz  213  mezzo.  ! 

6046)  mMICtas,  -atem  f.  (mnlim),  Mitte  {\\Wr 
dee  Vorkommen  des  Wortes  im  Schritllatein  vgl. 
WflUnin,  ALL  III  4&8);  itaL  medietä  .presso  i 
geometri,  Teeser  medio,  la  proponionaliti*,  mtA 
{KtA.  MsM)  .mm  delle  dw  püti  in  cd  fta  divieo 
rintero*,  vgl.  Canello.  AO  Ül  881;  sard,  mesi- 
dade;  [t  Vi  ta.  jumätat*  =  *4tiiMU^trm);  prov. 
mriltit-:,  mitat-z;  frz.  moitif:  cat.  megtat;  span. 
mit'iil .  i'tg.  metiide.  Vgl.  Dz  218  mezzo.  Mittels 
de-   ;.'eliu.    .'^'uflixe's   -inc   ist   von   mfJieta.-i  alft-'el. 

pro?,  mritaätnc,  altfrz.  moitaene  u.  hiervon  mi- 
MncH  Piehtar.  VgL  Thomas,  M4L  lia 


ist);  span,  mudula,  meoUo;  ptg.  medmUa, 

etm  mMillirls,  -9  (rnJiMOa),  im  Mailt  b«Bnd. 
lieh;  mm.  mididar  (,m«mbrs  do  eoms  et  d'one 
corporation,  sod*t*  etc.*  Gh.,  Pose.  1014);  proT. 

medullar:  frz.  mednilaire:  span,  mmbttut;  ptf. 

medullar.    Tberall  nur  gel.  Wort. 

6t>54)  11(11.  niees,  Meise;  davon  frz.  mixangr. 
vgl.  Dz  83-^  m,.<„,ujt:  Mackel  p.  89;  FaU,  RF  III 
4S9. 

6U6Ö)  keltischer  Slnmoi  mein-  od.  nieinn-,  rohes 
Metall;  davon  abflMtal:  I.  ital.  wiHo;  prov. 
mina;  frz.  »ktt{  tpan.  ptg.  mina.  Schaebt,  £lS- 
grübe,  unterirdiHhar  Oeng,  Mine  Mber  dae  Wort 
in  dieser  Bedtg.  vgl.  CanelkH  AQ  Ul  820).  2.  das 
Verb  itaL  mimäre;  prov.  minor;  frz.  miner; 
span.  ptg.  niinar,  einen  Siliarht,  Stollen  tfraben, 
untergraben;  8.  prov.  mi-,  mrniera.  fr?.,  minirre; 
altsjmn.  mineru;  ptg.  mint-ini,  Mergwerk;  4.  ital. 
minernle;  prov.  mimral;  frz.  mineral  u.  minrnti; 
span.  ptg.  mineral,  Erz.  Vgl.  Dz  214  minu  [ 
(Diez  —  u.  ebenso  Canello,  AG  III  .S20  —  will  die 
Wortsippe  von  minore,  fahren,  ableiten ;  dem  wider- 
iiiebt  das  t  im  Fn.);  Tb.  p.  66  (hier  die  riehtiffs 


6056)  *ni!9o,  -Ire  (sduiftbL  mejhre),  pissen; 
sard,  meare;  vegl.  w</d;anan.  flMar;  ptg.  mv'a«-. 
Vgl.  Dz  466  «Mw;  Grtber,  ALL  lU  6«.  8L  mrien 
*p1itTo. 

t»ur>7i  m^I,  mSIIIs  n.,  Honig;  ital.  mele,  miele; 
rum.  mierr,  Pasc.  Ul7'J;  pror.  mW-«;  frz. 
span.  mUlf  ptg;  mA 
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6068»  ni^linrhöiii,  -am  f.  (/if ;.«>  j;«//«),  Srhwer- 
mut;  sj>an.  maUm  onid ,  rn  •min,  rtwonn,  Z<irn, 
Wut,  duu  das  Vb.  encoHar,  erbittern  (was  jedocti 
^«vOekeabm  kmn).  VgLDB446 


6060)  wMUmMOmmf  a»  mm,  schwennAtif,  ^ 
ptc.  mtmutrh^  THdnalliebf  vgL  Ds  448  & 
bclirmi,  Ibtafii.  p.  lit. 

6060)  meliplam  n.  {ß^inv       liuM^,  AfM' 

bime;  ital.  melappio. 

6061)  milea,  •am  f  (wohl  il< m  GermHii.  entleliiit). 
mit  Gewürz  verselrt«  geronnene  Milrli;  «lav.  viell. 
(rum.  inakrii;  jfesOßlcr  Schaunik&se);  prov.  mer- 
fuf-t;  (frz.  m^uf ,  Molken,  ist  keltischeo  Ur- 
sprungs, Ticl.  Th.  p.  108).  Vgl.  Dz  BS8  wigm; 
Wkbflr,  ALL  U  fiOS.  VfL  Nr.  6031. 

600S)  aMMNbB  «.  {iu).lßtii.ov),  Honigapfel; 
span.  mtmbriOQf  Quitte;  ptg.  marmela.  Davon 
abiireleitet  span,  mermelnda,  ptg.  frz.  marmthtia, 
.«-.  eingemarhte  Quitten.  Dz  4W  tMMftrfffo. 

Vgl.  auch  I'ieri,  Mise.  Asr.  4:il. 

*;iiti3  nieliiiuH,  a,  om  f zum  Manier  oder 
ÜHc  h.-;  ^'eliori^';  >iirtl,  melinu,  falbo,  (obwald.  »i^- 
Un,  vkI.  Am  "Ii.  A(i  Vll  409),  vgl.  Salvioni,  Post  14. 

6064)  B^iw,  Miliit  (Komp.  sa  bonm),  bewer; 
ital.  mfgliort,  mtfllhi  proT.  «ciObw,  ««f^;  frz. 
meiUmr  (altfrx.  e.  r.  «rinUn^  minus;  e«L  mältr; 
span.  M^for;  ptg.  wcAor. 

6065)  MCinro  (welior),  -fr«,  verbessoni ;  «laTon 
Span,  wedrar  (auch  ptg.).  gwleihfn.  vj?!  Dz  46«  .•«.  r. 

6066)  Hilita,  •am  f.  \Mt)>j>,\.  M.ilta:  <tav<>ii, 
viell.  mit  volksetymolo^'isrhrr  Anlehnung  an  mW, 
altfrz.  vtHiU,  meluie,  SchlaralTenlUld,  Potator 
ZU  Erer  2358  u.  Z  X.\II  62». 

'*Bellx  larix. 

4067)  ndL  mlkswjm;  4afOB  meh  Roulin  bei 
lÜM,  SOnpl.  «.  V.,  frs.  mmntmim,  FriKhling  des 
wfldeo  Schweins.  Dz  644  «.  «.  stellt  du  Wort  za 
norm,  margtu,  Momww,  schlammige  Pflltze; 
S  holor  im  Anbaiif  ta  Dt  806  an  marfmtif  Pflttse 

(V.  man/u). 

606H)  {'mellftcea,  -am  f.  /imp,  Hooigextrakt; 
ital.  tn,-l<i2io  (veuez.)  u.  mthUM  (dem  Frz.  eut- 
lehnti;  frz.  mäteM;  span.  M«isM.  VgLdXhidio, 
R  XXV  8^ 

MM)  ■MilfHa,a,  «n  {m,-i;,  ziub  Horiff faharif ; 
tum.  mkemr,  HonigTeikAufer. 
4-  IHb  iLfMK. 

6070)  (*Bni1g<ri,  honigtragend;  daraus  nach 
Dz  466  viell.  altspan.  mangla,  Honigtau;  ptg. 
mangra.   Diese  Ableitung  ist  mehr  als  z.wrifelhaft] 

6071)  ni^llItSias  um  (von  wr/),  bonigsOß; 
davon  n:<c)i  Storm,  R  V  181,  span.  ptg.  ■mMiA'c, 
Honigkuchen,  süHliches  Wesen. 

6072)  abd.  aelma,  ätaub ;  ital.  mWma, Schlamm; 
•ard.  moimm,  vgL  Dz  884  mdwut;  Braune,  Z  XXI 

4078)  aAllB»  -an  f.  {(ttXwti]),  Schaffell;  davon, 
benr.  too  dem  an  xißtiloi  angeglich«ien  xaßt)- 

>a>rij  nach  Rönsch,  Z  I  41H,  ital.  cuiuhrHotto, 
Hambellotto  (daneben  camtnillino\,  ein  Woll.stntT  aus 
Zicvrftv  oder  Kamelhaar;  frz.  i-nnnl'U :  sji.in.  m- 
mHoU,  ckamtlott;  ptg.  ckttmaloti' ,  cumehlo.  Dz 
79  camMlotto  leitete  das  Wort  uinuittelbar  von 
xufttikcnii  ab;  G.  Paris,  R  VI  628,  meint,  daü 
weder  xe^tijkwttj  noch  fttjXamj  Grundwort  sein 
btane,  ildlt  aber  «id  andena  Onmdwort  oiebt  auf; 
Bdrt.  Z  V  868,  atdlt  zu  «ambtlhUo  du  nhd. 
kkamelAt,  womit  aber  nicbt-^  gewonnen  ist.  Ein 
Ungeoannler  liat  nach  ächeler  im  Anbang  zu  Dz  717 


arab.  sfit  i-l  k-i-mm,  Name  der  Angorazie;fe ,  als 
(irundworl  auftreslelll  (vgl.  Journal  oftiriel,  12.  Mai 
1874).    Auch  d.is  kami  nii'bt  befriedigen.  .S)tnit 
ist  das  Wort  noch  ein  Ratj^el.   ZusaramenlianK  mit 
:  eamelu»  oder  doch  Angleichong  daran  dürfte  nicht 
I  zu  bezweifeln  sein.  MOglicherwttse  liegt  von  camtIm 
j  beeinfflaBte  Bildung  am  d«n  »cbeinbaren  SUunm 
,  aam  (in  «amitia)  vor.    Vgl.  audi  Colin,  Herrig« 
'  Aldi.  Bd.  100  p.  227;  Tlintnns.  Essai;«  philol.  p.  259. 
6074)  mCaDritns,  a,  um  imemhniw),  stark- 
gliedrig;  altfrz.  (zu  unterj^ctuiiiiri  \.  n  iI'Th 

1  Homonym  mrwbrr      iiifmoniltu),  danelHii  imiiilirti 
'  u.  nu-nihn  ujr,  v^'l.  Cohn,  Sufflxw.  p.  192. 
'     6075)  mimbrfim  n.,  Glied;  ital.  m,mhrii  u.  dem- 
entsprechend in  den  fibrigen  Sprachen ;  dem  Rmi. 
feUt  das  Wort  Vgl.  tirOber,  ALL  Ul  888. 


6076)  mtßKiMät  f-,  Oedirhtnu;  ital.  m«^ 
moria,  gel.  Wort;  entsprechend  in  den  übrigen 

SpriK-ticn.    Vgl,  H'  r;,'(  r  «.  r. 

G077  I  memoro,  -are  (mrmor) ,  in  Erinnei-ung 
bringen;  ital.  wtiiihnin';  prov.  niimhnir,  limfinir; 
altfrz.  winibni- :  .iltspan.  membrar ,  nfmbnir; 
ptg.  Umbrar.  Da«  Part.  Perf.  Pa.<«3.  mrwbrado, 
membrat,  meuhri  hat  adjektivische  Bedtg.  aUag 
beeoanen*.   VgL  Dt  209  membrar. 

Wm)  mUn,  tm  U  Fabler;  iUL  rtr.  prov. 
mMMla;  altfrz.  mtmit.  Vgl.  Grober.  ALL  III  589. 

6079)  nCndleo,  -Ire,  betteln;  ital.  wcndicnre, 
(prov.  wendigHtjar);  frz.  mendier;  span.  ptg. 
mendkar  u.  wrndijnr. 

6080)  mSndIcus,  -um  w.,  Bettler,  prov.  »«n. 
die-a ;  (frz.  m>  mtiont). 

6061)  n^ndnm  n.,  Fehler,  (iohrechcn;  sard. 
mtndu. 

6068)  abd.  wnmai^  Halzhand;  ital.  (comaalu  mm, 
gennM.  mmm,  HnddiaMifuidK  mamjfold«  ümUa 
=  teald),  der  mit  dem  HaÜiande  (Habeiseo,  Hals- 

schlinge)  Wallende,  der  Henker.  Davon  dem  Ur- 
sprünge nach  verschieden  ist  der  Pflanz* nnanie 
romask.  menegold,  mail,  meregold,  piem.  manigot, 
Lattii'h,  denn  diese  Wörter  gehen  zurück  auf  den 
deutschen  Eigennamen  .Mangold",  über  welchen  zu 
Tgl.  Kluge  ü.  r.         Wz       manigoldo.  S.  Nr.  6896. 

6088)  mens,  m^ntea  f.,  (iemOt;  itaL  mmUt 
^WOhl  mit  uff.  wie  mit  gMOdo«.  «);  Sard.  iMMte; 
rmm.  «MiLpaae.  1080;  prw.  «mI;  ttt,  mmt 
(irar  in  VerUndintg  mit  voraugalMndaiB  Adj.; 
hierher  gehört  vermutlich  auch  comment,  prov. 
comen,  denn  es  dürfte  aas  quow\odo\  mente  ent- 
standen sein,  vgl.  Cornu,  R  X  216,  Diez  105  lomt 
erklarte  die  Wörter  ans  qnomodo  m«$Ut);  cat.  ment; 
span,  miente;  ptg.  «Mute  V|i  OfOber,  ALL  III 
529;  Dz  210  *.  r. 

6(184)  mensii  -aal  Tiieh;  ital.  wnwo,  mcm 
(Ober  mnodartL  Fomoi  vgl  SaWiooi,  Port.  14): 
mm.  aiMdii,  Pnae.  1040;  rtr.  mimt,  mib»  ete^ 
vgl.  Gartner  §71;  prov.  mtMa;  span.  ptg.  meto. 
Im  Ital.  u.  FVz.  ist  tabula  ™  tavola,  table  das  üb- 
liche Wort  für  .Tisch*. 

6085)  mensio,  -önem  f.  (melirij,  das  Messen, 
altfrz.  moison,   .Mal.,  vgl.        (>42  s.  r.;  hierher 
gehiirt  Wohl  auch  tnoUf,  H:uidbalken,  vgl.  Scheler 
im  Diet  «.  V.  u.  Thomas,  R  XXiX  184. 

6086)  mürnÜMt  •ea  m.,  Monat;  itaL  met$;  rom. 
(ar.)  m«^  ■,  PoK.  1061 ;  rtr.  ih4M*  ate.,  vgL  Oartnar 
g  71;  proT.  wm;  frz.  mow;  Span.««*;  ptg.  mm, 

6067)  »IlMlIa,  -am  f.  (mentaj,  Tisdidiaa;  itaL 
metuola,  lomb.  meiola;  gennaa.  aiajmi 
I  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

41» 
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ROS^)  miBBtri,  ••m  /'.  (m,tiri),  MiiH;  ilal. 
mi-urn:  rum.  mäKurä,  I'lisi .  10J7;  pro  v.  tmn- 
»uni,  ini.mra;  frz.  »irsure;  cal.  span.  we- 
aurn.    Vgl.  Gartner  §  200. 

60H9)  MMSllv,  »Ire  (nenmtra),  meiaen;  ilaL 
wftNiwe;  ram.  mämtr  td  at  a;  proT.  mt$mvr; 
ttx.  mtmtrtr;  rat  span.  pig.  wmwrw. 

600O)  OriMi,  f.,  Kraowmine;  it«l.  sard. 
Hiintn;  niiii.  mintn ,  Pusc.  IOhO;  pro  v.  menta: 
frz.  ntinte;  cat.  wrnta;  spau.  mientai  (ptg.  heißt 

.lio  .KntiiMiniiiM*  A«»icld).    VgL  ChrObor,  ALL 

III  fi-iii. 

6(>91)  nSntistrfiiii  wiMe  Minze;  ital.  foi- 
tatlro;  span,  mmstrnntu,  wuttranMO.  Vgl.  L)z  4«7 
Mimrfi-nN/0. 

e0O3)  BliBtC  kiM»«  •9c«i  im  Sinne  babeD, 
dddcan;  ItaL  mmOtmt  (nohl  Ldinifort  ant  dem 

Frz.);  mittelsard.  fentamart  (ain(resteUt  aosiitni- 
torarr],  erwfthnen;  dani  VbsbsL  fentomu,  Name, 
v>;l.  Nijrra,  A(f  XV  \^b\  [trov.  mrntnitrr,  ^amen- 
turrr) ;  a  Hi  rz,  im-ntoirre,  wentevoir ,  (amentohre, 
■iwi  nli  voir,  raihenteroir),  VgL  Dl  90V  WUuktre; 
Grober.  ALL  III  529. 

HmS)  mgatla»  -Ure  (schrifUat.  urewöhnl.  Deponens), 
lü|;en;  ilal.  menlire;  rum.  mint  it  it  i,  Pose. 
loan;  prov.  frz.  cal.  span.  ntg.  menlir. 

6094)  *B<Bti«i«L  -aa  u.  ^BteUli»,  -«MB/*. 
fmmtiri),  Ltlge;  itaL  iir«iMiyiMi;  (sard.  n»m«Ai); 
rum.  ninciunä  {TüT  mtHticiuHf),  Pusc.  1082;  prov. 
wfHHftnjii,  nimtizA-«:  {rz.  mennon^f  m.  {an  le  iionge 
■,[w^<-^\W\[v\\].  v^l.  .'^uchier.  Gniliors  Gruivlril!  I-' 799; 
iuulrrs.  alier  jf<lenlalls  uiirichli;.'.  f'aBt  (lohn,  Suf- 
lixw.  p.  1711,  ilie  Sadie  auf:  cal.  mentidn;  span, 
ptjr.  iiitntira).  Vgl.  ÜZ  211  mrmogna  (Diez  hielt 
lias  Wtirt  filr  cine  Anbildung  an  calogmi) ;  Förster, 
Z  111  269  (stein  das  ricbliga  Grundwort  auQ;  Faü, 
RP  lU  606  (wiederhdt  dh  Dieneh«  AanahneK 

OOOS)  Miirtlttr,  -<MM  M.  (V.  mmMrl),  LUgnu-; 
ital.  mnOtlort;  ram.  niin{itor;  proT.  ««nlfr-e, 
mrnlidor;  (frz.  mfnfmr);  «at  WUlMorf  (span. 
m»  M^iVo.w);  ptjf.  mrntidor. 

lio'ii;.  1.  mfnto,  -ire  (v.  woif.  ,  erwaluuii;  ital. 
(am-,  ram)mmtnre;  altfrz,  mmter;  spaa,  mentar, 
(altsfMUi.  auch  fnmentar).  ptg.  iHMifar,  (lllptg. 
auch  amentar).    Vgl.  Oz  2U9  mentar. 

6097)  2.  *m<Bto,  ••oem  m.,  Kino;  itaL  (nor 
moDdarUieb)  menUme;  rtr.  wMfHii;  proT.  oimm^; 
trt.  mmUom;  (span.  pig.  wird  .Kmo*  doreh  barta 
ausgedrückt).    Vgl.  Gröber.  ALL  III  529. 

64)98)  nintfilK,  •am  das  mftnnliche  Glied; 
ilal.  nimluia  .pc-iif,  pinco  niarino*.  minchin  ,pene, 
l^iejicioliuo  detto  anrtu-  cazzo  di  rc',  minchione  .nella 
Trase  ,fare  la  minchia  freilda'.  .\lla  stessa  base,  cuii 
y:enere  mutato,  risalirü  ancbe  il  tier,  nenchero  (da 
mrncro-,  menclo-)  mincbione*.  Tgl.  CUinello,  AG  III 
868;  Caix,  St  411;  sard,  minet»;  sieiL  calabr. 
oAMMi.  VgL  Da  866  minchia:  Gröber»  ALL  DI  629. 

6099)  B6atta  M.,  Kinn;  itaLmmlo.  8LaMl». 

6100)  nSrfiiis,  Katern  m.  (Part.  Prls.  Her» 

i-iiri],  K.iurmann;  ital.  mrrrnnte,  (daneben  »wm 
titiili-,  j;U  jc  li-aiii  rrnliinl-  von  einem  FVequ. 
*iiiiir'ilar:  <;  |i  ro  V.  Hi<  i r.////jn-,< (d.tneben  nirrnulifr-g, 
gleiihsjini  *meraUarim);  alt  Irl.  nttuxheant  (das 
a  der  ersten  Silbe  beruht  anf  Angleichung  an 
mardur);  neu  frz.  marchand.    V|^  aCnittr. 

eiOOi}  •mercillle  n.,  MarirtpMs;  proT. 
«nW,  mtnadiei^  mareadim,  mercaiHalt  altfri. 
martkäB,  vianML   Vgl.  Thomas,  MIL  104. 

«nOl)  ■faiHr^  •5rfin  m.  (v.  mrrcori),  Kaufhiann ; 
ilal.  mercalore,  (das  abliebe  Wort  ist  mtreante, 
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merciUantr);  (span,  mrrcarler  uifmitarius);  ptg. 
wrrciiiiiir.    Vpl.  meri-ins. 

6102)  mSrefttfis,  •an  w.  (von  mrrairi),  Markt; 
ilaL  mereato;  prov.  mermt-z,  (daneb4>n  nifranifil-M); 
ttM,  marchf  (wegen  des  a  stall  e  vgl.  Nr.  6100); 
span,  mtrcado,  dazu  das  Vb.  mercadtar;  plg. 
mtreado,  dan  daa  Vb.  mtread^.   VgL  Ds  684. 

6108)  MSl«Ailini|  »III  a».  (Ton  ««ren).  Lolni- 
nrheiter,  Tagelöhner:  ital.  mrrcman'o,  mrreenafo; 
auch  in  den  übrigen  Sprachen  (mit  .\usiialime  des 
Ram.)  in  iiilspr.  Form. 

6104)  ['mtreiSria«,  merelarlus,  -um  m.  (werj-t, 
Kramer;  frz.  wrf  i,r,         linlin,  Siitlixw.  p.  2S7.| 

610.')|  m^rces,  •edem  /.,  l/olm,  Dank,  Gnade, 
Erbarmen;  ital.  mercede  ,premiu,  compwia*» aWITi 
«graxia*,  TgL  GaneUo»  AG  lU  400;  proT.  wttret-t, 
mtteei-tf  dan  das  Vb.  mtre^ar,  xm  Gnade  bitten, 
woTon  wieder  das  Sbsl.  men^mn,  Bittflebender; 
fr  f.  mtretf.  (daneben  PosIt.  mtretm,,  vgl  Faß,  RF 
III  608\  dazu  altfrz.  das  Vb.  merrier,  neufri.  nur 
das  Kompos.  rewtrcifr;  span,  wrrveii;  ptg.  wrrcf. 
Der  BegrifT  .danken*  wini  nur  im  Frz.  u.  l'rov. 
durch  ein  von  mercea  abgeleitetes  Verbum  ausge- 
drflckt,  sonst  durch  Ableitungen  von  i/rutia:  ilal. 
ringraziare,  span.  plg.  agradteer.    Vgl.  Uz  211 

6106)  «aiiM,  «in  (scbrifttat 
treiben;  itaL  mtreare,  (Oblieber 
mercatare,  daneben  negotUu^  (fri. 

span.  ptg.  wercnr. 

6107)  raSreUrlftllH,  -e,  zum  Merkur  t'ehftrig;  fi  ta  I. 
nirtrorella,  mareon-ila,  Bingelkniut);  f r  Z.  wcrrurü/Zr, 

lies  Parlamentsprä.'iidenten  (sog.  weil  die  Ver- 
sammlungen des  Pariser  Parlaments  am  Mittwoch 
stallzufinden  pflegten),  m«rcor«f,  Bingelkraut;  span, 
p  l  g.  meretuioL  BlogaUmL  VgL  Ds  886  mareoreUu, 

6108)  MMiDOik.  Wttwoeii;  itaL  wurctMH: 
(sard.  menurU;  rnm.  mttrtmi  »  MmaHl  adL 
dies,  PTjßc  1077;  proT.  düWMVTM  dtea  Mef 
rurii,  auch  einfach  wercrr-«);  frz.  menredi  (da- 
neben m^crrdi);  caL  dimrcre»;  (span,  ntiercole*; 
ptK  'itM'ta  feird^  VgL  Df  All  mtrtöfeAt  GrOlNr, 

ALL  III  629. 

K109)  ratrdi,  -tm  /1,  Leibeskut;  ilal.  sard, 
rlr,  merda  (friauL  »iVrrffl);  rum.  tnerda,  Pusc. 
1067;  neuprov.  merdo;  frz.  werde;  cat  merda; 
span.  mUrda;  ptg.  ai«rda.  Vgl.  Gröber,  ALL 
m  680. 

61 10)  mirtaili  f.,  Vesperbrot;  ilal.  me- 
renda,  daza  das  Vb.  werendare;  rum.  merindn, 
l^usr.  1059,  dazu  das  Vb.  »u-rindi:  ni  itt  n  .  rtr 
mi  findii;  neuprov.  mrrrndo;  all  frz.  mitrtndi-, 
dazu  <i  i-  Vb.  mnnnder ,  vgl.  Cohn,  .Siifli.xw.  p.  82; 
span.  meriendOf  dazu  das  Vb.  merendar:  ptg. 
mertnda,  dazn  dH  Vb.  »«TfiMlar.  V^  Ortbar, 
ALL  lU  680. 

6111)  airSi»  «in,  verdienen,  lobnao,  —  alt- 
lomli.  proT.  altflri.  mmrir,  Tgl.  Ds  688  s.  «ti 

6111«)  allMII«,  f.  (merHfix),  ideine 
Hure;  daTOn  b«SW.  von  *merftrac¥la  allital. 
moniraeeMa,  Itefaie  Dirne,  vgl.  Fieri,  Misc.  Asc.  4S3. 

6112)  mi'retrix,  -tricem  f.,  Hure;  altvenez. 
altlomb,  mtltri.y,  sv\.  Meyer-L.,  Z.  f.  A.  (J.  1891 
p.  772. 

6113)  *mCriSflB,  a,  um  (v.  menu),  rein  =  rum. 
merm  (nicbt  bei  Pasc). 

6114)  abfis  Mtalt  Hinini,  BirgCre,  cki- 
taadien;  ital  averyo,  wtrti,  merto,  merger*;  (Pen. 

des  Part.  P.  P.  ni,r»a  —  lie.  valsass.  mrrta, 
«große  Menge",  vgi.  Salvioni,  Post.  14);  ram. 
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Mrry  mrrtri  merit  >nrri/r,  gelit>ii,  I'lisr.  1068;  in 
dm  fibrigvn  Sprachen  hi  nur  ilas  Koinpot.  fmrr- 
gire  n.  auch  dies  nur  als  gel.  W.  erhalten. 

6116)  *Mirttlit  -SM  f.  (Demiii.  mrryn),  kleine 
Oabd,  Zinke;  it»L  merhp  muri»,  Zino«  der  Mauer, 
dun  dH  Tb.  mtrlare,  nit  Zinnen  Terwfaen;  (frz. 
MMrfon,-  Spill  »I ertön;  ptg.  mrrMo).  Vjrl.  1)7.211 
tmerlo:  llormnk;.  Z  XXI  45fi.  Iiält  mit  Littro  fur 
mii^rlii  li,         meilon  v.  nurlf  .ib|i«'leilel  sei. 

HUB)  1.  m^rgäs,  -nm   m.  (mt-ri/oj,  Tiiuclier, 
(Wasservogel);  davon  abgeloilel  ilal.  miirtingone, 
(aw  mergmu,  Tgl.  Flecbia,  Ati  11  a«>4).  T<iuch<-r;) 
(pf OT. i— lyiift  a);  (frLJ^IPfiirran,-  s  pan.  rmrgdtutir 
unter;  ptf.  aMrvnOdeju   VgL  Di  383 


6117)  2.  aitrsie,        m.  rWi^«;,  Rebeiigesenk ; 

davon  abgeleitet  ital.  maryotta,  margolato,  Ab-! 
si'iikcr;  frz.  m<irri,lli'  (ilialeklisi'li  rni<-li  margotlr). 
Vk'1.  Uz  -'04  manjotlii:  Piimdi.  M  XVU  70,  zieht 
iiierhor  aurli  .span,  "nu/mn  i*.  unten  mwn),  Wo- 
von das  Vb.  mugronar,  munjonar. 

6118)  nSrgis ftosSr  =  span.  Mt«rydNmr,TRncber 

(ein  Wasservogel).    Vgl.  Dz  4ti9  «. 

6119)  mCrldiaani.  «in  (mfridia),  zum  Mittag 
gehörig;  itaL  mmt/MMO  ,circolo  massinio  terrestre, 
orolngio  solare*,  mtriggiano,  Adj.,  mtriggiana,  SbsL  i 

.i!  niezzodi',  v;;!.  Canelln,  A(i  III  347;  aus  dem 
Kern,  miiidiiina  crit-itan«!  wahrsolieiiilirh :  prov. 
mi/inna,  .Milt;»|.'-/.<  il.  MiÜuK^^rulie ;  u\\{rz.  merni-nnr 
(nfufrz,    ini'i-iiiitnn'i ,    vv'l.    lUhler,   Z    XIII  r>3lj; 

6120)  m^ridies,  -eni  m.  (Ub*-r  <iie  tüMung  des 
Wortes  vgl.  Stowa-sstT,  ALL  1  273);  ilal.  meriggio. 
Von  MMrtftor  leitet  Cau,  St.  413,  ab  ital.  «wrfa, 
«■  iat  di«  aber  Tteimehr  Verbahbit  n  UMrfiirr, 
s.  unten  meridi«.  Sonst  gebrauchen  die  roman. 
Sprachen  an  Stelle  yoa  meridie»  medim  iiet,  er- 
halten in  ital.  «MMwA/ f ri.  Mtff;  epaa. mmUodia; 

ptj,'.  meiodia. 

6121)  m^rfdlo,  -ire>  fmirUlm},  Ifittaganihe 
balten;  itaL  mtriggiart  vu  meriare,  dazu  die 
VeriMUMttve  mtrigaio,  meriggia,  merio,  meria, 
KlMttlgnr,  kahler  Ort.  Tgl.  Canello.  AQ  OL  Mß, 
n.  Call,  SL  412;  rum.  mirindzu,  s.  Pme.  109& 

6122)  ai^rltflni  «.  (nu-rto),  V\Tiiii.'n<t :  il  .il.  mm'to 
IL  avcrlo  apiü  ristretto  di  senM  che  noa  uierito*, 
«|L  OhmIo^  AG  nt  180;  f^s.  »Ml*  to«L  WJ. 

6128)  dtsch.  *merk,  Zaichen;  aUfrs.  M«rc, 
Zeichen.  Maß,  vgl.  Braune.  Z  XXI  218. 

6124)  m<Erllla,  /'.,  1.  .\insel,  2.  ein  Fisch 

(Mecram.<<cll ;  ital.  merla  u.  mrrlo,  Ani^^el,  $merlo, 
Lerchenfalke,  meriqlione,  Schmieriing  (ein  Baub- 
TOgel)  (wahneheinhcher  ist  indessen,  dafi  dieses 
Wert  von  •mtirOkm  [vgL  Nr.  88281  abntfliten  M, 
das  anlaaiende  a  Ton  meriglione  dOrfte  dann  auf 
imerto  (ibertragen  wrirden  sein);  rum.  miftiä, 
s.  Pu-^r.  107;t;  rtr.  tiiurinttn :  prov.  merln;  frz. 
tiierle;  rat.  vurhi :  span,  ii  irrta,  -o:  ptg.  merlo, 
melro  V).  Dazu  die  ilein  \  inl.sweriijlione  entsjprechen- 
den  .Ableitungen  prov.  esmeriiho-»,  .span,  enmrrejon, 
pig.  rxtm-rUhiio.  Vgl.  D«  996  merlo;  Gröber,  ALL 
III  530.  —  Aof  den Fiaehnamen  menda  (tthrt  Joret, 
R  IX  ISI  H,  mit  Reeht  zurflck  die  ronuaiischeii 
FisebbaonnaBfw:  itaL  «wrlo,  Meenunsel,  »«r- 
hmOf  StoeUbeh  (Dies  319  hielt  mtrhmo  o.  die 
«nIapradMadao  Bildungen  im  Frz.  etc.  ftlr  entttanden 
ansHfoHilllKAu);  prov.  merlw»;  frz..  mtrle,  merlot, 
niirlnm  (altfrz.  merlfnr,  es  i.st  a\-~<i  diT  ."^tannn 
wer^uj^  mit  dem  german.  äuftixe  -etK  verbunden 


wonlen,  vul.  l)zG3««.  r.,  .M  n  k.  l  p.  iHi),  mtrituk«; 
span,  mrrluza. 

6196)  Biriat  a«  <un,  lauter,  rein;  ital.  »froj 
(rum.  merm  ^  *R»firM»,«.  CüliM,  dagegen  miimil'/), 
.blau*.  Puae.  1090);  prov.  ai«r,  «frr;  altfrs. 
mier,  (aber  da«  Voritomman  dea  Wortaa  in  nanfri. 
Mundarten  Tgl.  BrM,  R  D  HO)}  cat  mtr;  «pao. 

pljr.  mrro. 

t;i25a)  mirx,  mfreem  ,  Ware:  it.il.  wrrcc; 
prov.  mertz;  altfrz.  tpcrz;  \^\.  Herzo;.'.  Z  X.XV1I 
126. 

6126)  arah.  meakln,  arm,  elend,  klein  (Preytag  II 
S86b);  itaL  mMdWno;  pro  v.m«agtrf;altfrz.M4«eMii, 
meaehint,  Bursche,  MAddien;  neafrs.  mttjiii»; 
span,  mexquimo;  ptg.  mttqidiiho.    Vgl.  Dl  219 

OT,.«/Mi«o,  Eg.  y  Yang.  460;  Berger  ».  v. 

6127)  miSspTI&s,  -nm  m.  u.  mSspTlam  n.,  Mispel; 
(norm,  im///,  saintung.  melr,  vgl.  .Meyi>r-L.,  Z. 
f.  ö.  U.  l^yi  p-  772;  altfrz.  mrllf  (aus  Himle  f), 
Tgl.  Cohn.  Dtsolie  I.it.  raturzlK.  1*I8  Nr.  40  So. 
1698).  —  Ital.  ni'.tpolo,  Mispolbauiii,  nispofa,  Mispel; 
altfrz.  n^le;  ncufrz.  nifle,  Mispel,  «///iVr,  Mispel- 
baom  (TieUeicht  geht  auf  »mpiiu$  aach  zurOck 
frs.  amiUmdte,  Anieninispel,  denn  wenn  man  an- 
nehmen darf.  daB  amilanek*  ans  la  *mHancke 
entstanden  ist  (vgl.  dbtijom  ans  In  hajoue],  so  lUt 
si<l  \iill.;'l.t  *in^Iaiiek«  =  *mrflnnche  =  *me- 
fpihiHiit  an-  iziMi,  der  Schwund  des  f  wünle  sich  aus 
An^'leichun^.'  an  ihiUin  u.  ilgl.  erklären  l;Ls.sen); 
caL  Metpia,  Misi»el,  ni*pler,  Mi.spelbaum;  span. 
n^ptn,  idtpola,  .Mi.-<pel,  nüpero  (u.  nUpoln), 
Mispelbaum:  ptg.  nnpera,  Mispel,  netpereira, 
Mispelbanm.  VgL  Ol  999  mitpUa;  OiOber,  ALL 

IV  188.  .... 

6128)  wXmlh,  mnCH  f.  (v.  meOr^  das  Ahm  then, 

die  Ernte;  altoberital   mr$son,  vgl.  SalviOBi, 

Post.  14;  prov.  mristo-s;  frz.  moisgon,  dazu  das 
Vb.  moUaonnrr  (da.-*  oi  I.lßl  sicli  allerdings  aU 
lautrcpelrcchl  bolraohten,  kann  al»er  aurli  auf.Xn- 
gleicliun^'  an  fui.snn,  foUonni'r  liiTulieiii.  \Y'l.  \)% 
642  momon;  üröber.  ALL  III  Ö3*i.  .'^.  audi  unleii 
mSasb. 

6129)  miaail»  /.  (v.  mHire),  Ernte;  itaL 
metae;  (rum.  von  atcaw  aehaint  abgeleitet  zu  «ein 
mäaäiär,  Auguatnooat,  a.  Pnse.  1048);  rtr.  mtat»; 
(prov.  meia»6)\  altfrz.  met;  (nanfri.  wttttton); 

span,  wü-m;  ptg.  mcMc.  Im  Sard,  findet  sich  eine 
Ableitung  wt»*ira.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  ."SSO. 

6130)  mSssls  aestlTa  =  altfrz.  (n  nlr.-  muiul- 
artl.»  uifstive.  Ernte,  dazu  da.s  Vb.  uiftiiir  elc. 
vgl.  Homing,  Z  XIX  104  Hi.  Paris,  R  XXIV,  leitet 
das  W.  vom  Part.  *metttuH  ab).  Nach  Baisl,  Z 
XXIV  409,  sollen  msaMa»  n.  mestirrr  Ablaitnngm 
von  a»ÜE<iM»  {ß.  Ihieange  *.  «.  2  u.  6)  sein. 

6181)  [*MM|  •in  (Freqn.  von  aiftftv),  alv 
mfthen;  span,  mttor,  die  Hau«  anannfto,  vgl.  Da 

469  8.  r.] 

6132)  meaadria^  -am  f..  Mshersichel;  venez. 
lonib.  »'«»ffro;  piem.  mt.^mnrii;  nionf.  ninsitriii ; 
Im  a  iL  tiii.inüritt,  nie-,  nuianürd  —  *»'r.<.vr<rrii.  \^\. 
äalviuai,  Post.  14  (ebenda  mondovit.  mn^Htrit). 

6188)  (*niiaattliria9,  a,  am,  zur  Ernte  geh<>n^': 
mm.  n.ätäbtr,  Emteiuonat  (August),  Pusc.  1042.J 

6134)  mStit  ■«un  f.,  Henschnber.  Spitzsäuie;  ital. 
meta,  Misthaufe,  Grenzstein,  davon  abgeleitet  rnttult 
.Stile  del  pagliaio*,  vgL  Caix.  St  418;  aard.au«(B, 
Hauff,  auch  Adj.  u.  Adv.  mit  der  Bedtg.  .viel*, 
vgl.  Flecbia.  .Vlisc.  205;  lomb.  meda;  trent  simv 
v.ilses.  mein,  (berg.  uh'lil ,  lilun.  mmlil,  muc 
chietti  di  rieno,  Tgl.  Salviuui,  Voai.  14);  altfrz. 


Digitized  by  Google 


651  eii6)  •mmm 


6U6)  odttUMt  65t 


moif  (daneben  woi  u.  moft),  MaB,  (Tgl.  Homini;,  Z  W.  durch  mu/ux,  Maultier,  für  möfrlich.  vgl.  Me^er- 
XVIII  L2'24k  MHufp,  d.Tvon  das  Vb,  amoiifr,  narli  Z  XIX  !t7  iwn  il  iri  ^'<mi  c:«!.  »»mW,  span,  mojom, 
einetii  Zii'lc  ru  liten,  vj:!.  Toblor  zn  Li  di.s  dou  vrai  all|>lj;.  moiom  von  milniti  ab^releitel  worden,  wag 
ann  l  j«.  ;  m»/»,  mriu,  (ircnz-stfin ;  auf  ein  Deniin.  indessen  keineswejr-.  walirscht  inlicli  ist.vtrl  ti.  Pari», 
■i,tii/,i  ^'clii  vvolil  zurür  ki  mru/«  (;  metuia      all- ,  R  XXIV  3in.  die  Wörter  Hiid  vielleicht  zu  uiutulut 


trz  iv«/<-  reguta,  s,  aber  dagegen  Meyer- L.,  Z 
XIX  97,  wo  *)iiö/a  als  Urtmdform  angesetzt  wird, 


zu  stellen;  Salvioni,  K  XX VIII  99,  will  mucchio 
aus  *mmehiarf,  *mecchüir«  V.  *m«cchia  —  wuttiia 


Tfl.  aiieb  Nigra,  AG  XIV  S71.  wo  valbr.  »«{lo,  erklBnn  — ,  eine  unannehmbur«  Vonnntnng).  — 
«»«as«<««tebdmbraeht  wini),  Mirthwrfi^w^  Nr.  6184.  —  Puk.  lOM  ileUt  Ucrhsr  tum. 
WMdar  du  glvichbedeatende  «niIm  (pror.  mM-äl.  <  mHuri,  Beaen. 

dw  frwBcb  aurb  von  mil/ (8.  d.)  abgeleitet  werden  6144)  «gt««,  -um  m.,  Frücht;  -pan.  «uWo; 
knnnte   vgl.   Dz  639  mnUe  u.  645  mtUot;  span.  ptg.  „i^.  pren*.  w«,  baltiaoffia,  vgl. 

'".</'/,  Haufe,  nlnirar  1  für  ahiifdar),  Heuschober;  Sal^onf,  PQM.  M. 


i'ii7ci,  (irenzstein;  ptif-  '»c^a   u.  nifiiilo ,  Haufe, 


m.,«.  (Irenze.  Vgl.  Dz  212         :  Man  hoMni.  Studj   • /M*^  "^»"T  ^'i^J;  '.fJil'^IZ* 

di  fil.  um.  II  H.  führt  veuez.  mh,  in  .l.r  Ver    '^?'"  T,'-ä  ^\ 

Mndung  .rr,r  (sie!)  «         .«rar.  al  pmpri..  desi-  """"  "•.t'"-  ^»"A 

'wW^ÄSrV^'wwiÄ.:  IUI.         ■  '  "»"■  <»i""-  7- 

mIm);  alirri.  meaille,  maoiite,  matlle  (letzteres  •  .    '  _  '  „        /-„^^  n  vii  R.oa  - 

auch  neufrz  );  n.  ufrr.  mA/a<ff/(Lehnw..rt);  (alt-  | 'st Tgl.  Comu.  R  VII 598.  s.  ob.  «■te. 

•ip  iii  wcfi»;  siian.  Mrdalla:  (allptK'.  »---a/M;  indl.  iiieyrk««t,  Meerhuhn;  d«Y.  vMleioht 

pi-  n,.,l„lha.  Vgl.  Dz  au'^  'ht>i'i<ilui  il)7  stellte  '"''z.  marreuse,  Traucronto.  vgl.  Grftber,  Mise,  4.1. 
•m.Y<(//,./ ;iN  Grundwort  auf,  dachte  jedooli  zugleich  ^^  '^d  jedoch  mit  Hecht  die  Ableitung  nur  ver- 
aiirh  Mn  *m,dialia,  glaubte  indessen,  u.  zwar  mit   mutungsweise  aufgestellt.) 

Hecht,  davon  aus  lautlichem  Grunde  absehen  zu  6147)  nlrft,  -am  f.,  Krümchen;  als  Sb«U  ist  das 
müssen :  Schuchardl  hat  nach  Comns  Angabe,  R  j  Wort  erhalten  in  liunb.  minga;  frz.  widbj,  flUek 
XIU  189  Aom.  4,  SiaMia,  d.  h.  die  dissimilierte  BroL  tw^,  Daroin.  mieU«,  KrOmdiCD:  apao.  miga, 
Poffin  Ton  *Mi«iMKi,  ab  Gtimdwort  aofisestellt,  u.  |  BrotkraoM  (Detnin.  mignja),  dain  das  vb.  migar, 

es  ist  nicht  so  leugnen,  daß  daraus  sich  sämtliche  zerbrOckeln;  ptg.  miga»,  PI.,  Rmsamen  (Demin. 
romanische  Wflrter  erklären  lassen);  Grober,  .\LI,  migalkn),  dazu  das  Vb.  migar.  —  Außerdem  lebt 
III  680.  micn  fori  in  adverbialer  Bedtg.  zur  Verstärkung  der 

6136)  *m^tall ear ffis, 'Um  m.  ilal.  inr-daj/HaJo  verbalen  Verneinung  in:  itai.  inkii,  mü/n;  prov. 
.venditor  di  medaglie  o  die  inonete  antiche*  ine-  mica,  miga,  mia ;  frz.  mic;  .illcal,  nltjit^;,  ruryn. 
daglüir f  ,co\lezione  lii  mcdaglie  e  monete,  c  il  luogo  Im  Rum.  ist  mica  zum  Adj.  (mie,  micaj  mit  der 
dove  si  conservano',  vgl.  Canello,  AG  III  SOH.  ßedtg.  .klein,  gering*  gewordeo,  s.  Pnec  1087  1^ 
Nach  Schuchardt,  besw.  nach  Gönn,  R  XUl  289  i  VgL  Dx  318  at^ni.  —  Ableitungen  von  miem  «nd 
Anni.  4,ist*M«4(]aMarteal80raidirartaimiaetscn,  inamaiitlidi  im  Rttoiln.  ungemein  laldraleb  (vgL 
Tgl.  Nr.  618A.  I  dhao  p.  162),  aber  aaeh  io  den  Abiigan  SncadMen 

«IST)  BittinfM  n.  (ßtiritULov).  Metall;  nur  als  fehlen  sie  nicht,  s.  B.  ItaL  mMm»,  wOuMttt^ 
gel.  W.  vorhanden:  ital.  metallo;  prov.  mrialh-s;  mieeicthino,  micolinOt  tls  Wenig»  eill  UBdien;  ttZ. 
frz.  in^tal  (altfrz.  auch  PtetaU,  Tgl.  Tobler  zu  Li   miochr,  Knirp. 

dis  dou  vrai  aniel  p.  S6)i  span.  «Mtal;  ptg.  Mite/.  *>148)  Mlcnael  1  Ki^«  nnanie);  dav.  al>Ki^I<'it>  t  ilal. 
Vgl.  Berger  *.  p.  mirhflacrio  .fannullone,  vagabondo*  (eigentlich  ein 

6138)  mStaxa,  -ani  f.  (juaia^a,  fit-),  Seiden-  Mirha>lwalllahrer);   frz.   miqueUt,  Schnapphahn, 
gespinnt;  ital.  matasaa;  franche-comU  ni4«m; |  Rftnber ;   span,   miquelüo,   miealete,  Vagabund, 
Span,  made  ja:  ptg.  madeixa.  Vgl.  Dz  207  wefew;  [  Rtttber.    Vgl.  Caix,  St  416. 
Grober.  ALL  lU  698.  VgL  Nr.  UOa.  6149)  aMUih  -mm  /.  (mk^j  KrOmcben;  berg. 

6189)  wMl»t  MÜMM  aui,  ■MM»  mimmi\mi^  ▼altell.  migol;  engadC  mirio,  vgl.  Meyer- 


sard, span.  ptg.  mmUt;  davon  mtüdm^  MaB,  ea>  U,  Z.  f.  A.  G.  1891  p.  772. 

mfdido,  maßvoll,  geättttt  I    6160)  mlctas,         m.,  das  Pissen;  sicil.  mittu. 


mittler»  -irai      Sdnittari  sard,  «m^  Salvioni.  Post  u. 
diilun:  6161)  roirro.  -Ire,  aus-,  iiniherziehen;  brian 

nIStipsS  >.  ipse.  con.  mrinn  .  v-l  .Meyer  L.  'L  f.  0.  0.  1891  p.772. 

6141)  m£to.  -ere,  ernten;  ital.  mieten-  über      milax,  -äeem  /.,  s.  Nr.  5447. 
mundartliche  Formen  u.  Ableitungen  vgl.  Salvioni,      6152)  [miles,  non  uiiUx  App.  Probi  80;  daft 
Poet  14)i  rtr.  nuder;  proT.  meire,  vgl.  Meyer-L.,  aber  wtiU»  keine  volkslat.  Form  war,  hat  Asooli 
Z.  r.  «.  0.  1891  p.  772.  gezeigt,  AO  XIII  283.J 

6149  ■Hnul  «.  {ßixQO*),  MaB;  piem.  mUer,  \  6168)  bret  ■iUd,  adlfM,  Lerebe;  dantt  ist 
ein  Hai;  Aber  andere  mnndartl.  Pormen  vgl.  AG  identisch  (wenn  aneh  vlelleirat  nicht  daraus  ent- 
IV  337,  IX  199,  Salvioni,  Pnst.  11;  son^t  mir  ^rcl.  standen  1  frz.  moMcü,  Wcindrossel,  davon  abgeleitet 
W.  (Im  Ptg.  das  Vb.  mnirar,  zunehmen.  WKc)i>en,  mtiuriettr,  gemeine  I/crche,  mauriard,  Sing<iruasel. 
gedeihen,  dazu  das  Sbst.  merfra.)  Vgl.  Dz  037  vmuvis;  Tti.  p.  107. 

6143)  netila,  -am  f.  (meto),  kleiner  Haufen,  0154)  milia  (PI.  v.  miltf),  tausend,  seil.  Schritt. 
Grenzstein;  dav.  nach  Dz  039  frz.  mcu/c  Ineuprov.  Meile;  ital.  (miglia),  miglio;  rum.  wHa;  prov. 
mmWo  mit  ofT.  o,  npnn.  muf!a),  Heuschober,  es  kann  milMa;  (frz.  müh  m,,  lat  miU*);  cat.  span, 
aber  nur  *möla  als  Grundwort  angeaetzt  werden,  miY/a;  ptg.  »lilka. 

Hoining,  Z  XXVU  148,  ist  genaict,  fri.  metik  =  1  6186)  tfUfteüa»  a,  wm  (t.  MÜteM),  ans  Hirse 
»Ad  aaiMatno,  hüt  aber  auch  neainflnaBig  das  I  baatalMBd;  davon  f^i.  aiWaiei^  HfrsahNL 
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<16fQ  wHBUUm,  a,  mm  (t.  wMum),  xnm  Bine 

gehOrifr;  rum.  miUaiu,  PI.  malaiuri,  Sb»t..  Hiree- 
Wnks;  frz.  miliaire,  Adj.  ~  niltarUi  (hcrb*)}  ein 
Unkraut;  ptg.  milheira,  Unkraat  IwiMiNn  dtni 
Mais:  vgl.  Herzog,  Z  ,\XV1I  126. 

(i167)  miUmlndnis  -um  eine  Pflanze  (Isid. 
17.  9,  41  u.  Gloss.,  Lowe,  Prodromos  p.  417); 
suan.  milmandro,  BUseokmiti  ptf.  wmmmtiro. 
V«L  Dx  46»  mamaniro. 

6lfi8)  [■mnibt  fmfU^,  warn  Kifigidjenst 
feh&rig;  ital.  miUtare;  mm.  mHOar:  trt.  müi- 
taire;  span,  ptg.  mitäar.    Nur  gel.  W.) 

61  ,"><))  [mllitli,  -am  f.  fmilfm,  Kriogsdienst,  Heer; 
ilal.  milizia;  frz.  milice;  span.  ptg.  «»tVicia.  Nur 
gel.  W.J 

(;16U)  miliilJD  n.,  Hirse;  ital.  migiio;  m.idI. 
Mini;  rum.  meiü,  Pusc.  1066;  rtr.  meigl:  pro  v. 
wuiOt-s,  milh^;  frx.  ntU,  davoD  müitt,  Hiraegras; 
cat  tttiV/;  span.  m0a;  pig.  siAa.  Td.  Gröber, 
ALL  VI  882. 

61«1)  ■IDS,  PL  ■mil,  taiiMnd;  ital  mOU,  PI. 
mi^  (dar.  das  Sbit.  migiio,  Meile);  sard.  mO&V 
ram.  wi»,  PI.  «fr,  Pasc.  1069;  rtr.  mille,  mUe, 
1*1.  (aber  audi  als  Sitip.  gebraucht  i  nulu ,  v/l 
Giirliier  §  2(X);  pro  v.  wil{i),  miri,  PI.  nnlia,  <lazu 
das  SLst.  wilifr-s;  frz.  miY/r,  wiV,  PI.  "  iV/c-  (auch 
Sbst.  mille  m.,  Meile),  dazu  das  SbsL  miltier;  cat.  Sg. 
O.  PI.  mU;  span.  S^'.  u.  I'l.  mil;  ptg.  Sg.  u.  Pi. 
mU,  VgL  Grtber,  ALL  lU  5S1.  8.  Nr.  6164. 

•lO)  ■fllS  ctiai,  tanaand  KOmar;  dafOD  der 
altspan.  Name  des  kOmamklMn  ChanatainMa 

mügrana,  mingrana,  vgl.  Dl  469  <:  f. 

6163)  mTll^simiiA,  a,  um,  tausend.st;  itnl  iniU,- 
timo,  u.  denieDtsprechend  in  deii  übrigen  .Spraciicn 
(frz.  aber  milliime);  vtilletimo  etc.  wird  auch  sub- 
staiitivii>cb  in  der  Bedtfr.  ..lahreszahl*  gebraucht. 

6164)  [*mlll2(i«lidaria8  -  norm.  wiUoudier, 
tawKDd  Sous  besitzend,  sehr  reich,  vgl.  Dz  640 
wdltotidor.] 

6166)  «eMM»  alUi  wUUWtm,  ein  Uiisend  So- 
"aiw  Seblaahl 


btroB,  =  prov. 
MOtoUarv«,-  altfrz.  mOmd»,  mimwiw,  VgL 

Dx  640  miUovdor. 

iWi'A'i)  mllliirium  n.,  Meilcastein ;  engad.  müler 
(mit  palal.  /),  vgl.  Mcy<>r-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772 
—  In  der  Bedtg.  .ein  tausend  l Schritt)"  lebt  m. 
fort  in  ital.  migliajo,  venez.  mUr,  mail.  Hiier; 
altoberital.  migliar,  migiio,  span,  myero,  lau- 
tend Schritte;  ptg.  miOUirVf  AosaU  voo  Tauaaod 
(diese  Bedt«.  hat  aoek  i|NUl.  ai|Mro),  Tgl.  AO  XII 
416^  Salviooi,  Port.  14. 

6167)  r*W]llf»,  «VMa  m.  (milUJ,  ein  groBes 
Tausend,  eine  Million;  ital.  mil{l)iomf  frs.  mitUon; 
Span,  mitlon;  ptg.  ii«i7Ä(/o.| 

6168)  *aiIlriBfi8,  -um  m.  von  vuhms\,  {i:ihv'. 
weihe,  Taubenfalke;  (ital.  nibbio  ~  ' inilrius}: 
pruv.  frz.  milan,  Hühnergeier;  span,  miluno;  ptg. 
milkano.  Vgl.  Dz  214  uiilano.  —  C.  Michaelis. 
Mise.  119,  siebt  hierher  auch  cat  miteea,  Wind- 
vogel, Paaietdimdie  (wagen  daa  BadontODgaOher- 
gaagaa  vgL  aogL  Mü^i  Talattitan.  mikiat  a  rag. 
a.  mallore.  müodkm;  span.  Mrlodka  (Ar  Mlodb« 
mit  Anlehnung  an  birlo,  birta).  —  Über  frz.  milan, 
des  ein  *mil(inus  voraaszu^elzon  scheint,  vgl.  Cohn, 
SofRiw.  p.  148;  von  inilnmm  abgel.  ist  mH(l)ouin, 
Harne  einer  Entenart,  u.  dav.  \vie<ler  niil{l)miinati. 

6169)  'nllTliis,  -um  m.,  Huhnergeier,  -  ital. 
nibbio;  sicil.  niyghiu;  altfrz.  niAtle;  altspati. 
«iMi,  SdeUalke:  ptg.  Vgl.  Üi  88«  nOMo; 
Ortbar,  ALL  .IT  181  (wo  «Mt  alt  Oraidwovt 


angesetit  wM  wagen  dar  FOnnan  mit  «  a.  <t; 

indessen  darf  man  doch  Tielleicbt  an  wtütk»  (ImI- 
halten,  wenn  snzmiehmen  gestattet  ist,  dafi  Cr  in 
altfrz.  nieble  —  denn  span.  nMi,  ptg.  nrbri  ist 
I  doch  wohlnm-  Lehnwort  auf  volks<>tyinolo^i.'4<'hor 
Angleichung  an  /j  V  k  j  iu  i  uh. 

6170)  mllTas,  -am  m.,  Huhuergcier;  sicil.  miulu, 

6171}  abd.  allil,  Hill;  itaL  miiza  (mail,  nilza), 
dan  daa  A4t.  Wlflsa,  uHdoa,  bauchlos,  mager; 
neuprov.  «m(m;  (Trc. rafi^ TWUntlieb  =  altnfrink. 
rOia,  eigentL  HonigBdin.  dia  Badeatnngattbertragnng 

wird  daraus  ericläri,  daS  die  Milz  als  lockerM 
zelli^res  Gewebe  eine  ungeflthre  Ähnlichkeit  mit 
Honigwaben  habe,  v^'l.  Dz  665  «.  v.,  Mackel  p 
span,  mflsa:  (pf}j.  ha^o  auch  span,  buzo,  von 
Diez  131  ,1.  r.  nicht  erklärt,  sondern  nur  mit  neu- 
prov. bf»cU,  altfrz.  baecle  zusammengetteUt, 
vielleicht  aus  *tKMtwm  f.  nutum  entataadw, 
der  Umstand  qiricbt,  dafi  dar  lat  Plur. 
.Hoden,  ScbamgUed'bedanM. also  n  " 
einaa  sefawammigeo,  waidiliehea  KoipeitaBea 
braucht  wird ;  btueU,  tsseb  würden  dann  =  vatet^m 
^ein).    Vt.'l.  [>;■  IM  milza;  Mark.-]  p.  99. 

♦;i72)  hrtl  min,  Schnauze;  davon  verinutlicii  frz. 
viini- ,  GesichL^ausdruck,  Geberde,  vgl.  Th,  j> 
Diez  214  mina  1  leitete  das  Wort  von  *m'tmire  = 
frz.  w«^cr  ab.  aber  i  konnte  unmöglich  •  bleiben. 

6178)  kelt.  Stamm  nla-,  fein,  klein;  davon  ver- 
mutlich sard.  minmanHa,  Grofimfitterdm  (dIa 
glaidie  Badonlng  baban  alllimona.  mima,  gase. 
menMti  frs.  bimom»  mtmtUe,  Kitseben,  (henneg. 
minette,  M&dchen);  mignon,  niedlich,  Liebling  fauch 
ital.  mi^Honf),  wovon  mignard ,  niedlich,  zart, 
tnignot,r,  lit  liko'^en  t'tc.  Diez  H40  stellte  fiir  diese 
Wort.sippe  alui.  minniii,  Liebe,  als  Grun<hvort  auf, 
vgl.  auch  Caix,  St.  417  |\vo  miijnotta  , iiifii'triif* 
I  hiniugeltlgt  wird)  u.  Mackel  p.  101:  cat.  mint/o, 
I  Babchen;  span,  memno,  Edelknabe,  menina,  Hof- 
fMolaio:  ptc.  mimimo,  atmiM«^  KoAbehen.  niihmm, 
mmfaa,  Midcben.  VgL  Ol  S14  uttmm  9;  Hl  p.  60; 
Nigra,  AG  XIV  2ho 

6174)  mlnae,  -as  f.  pl.,  Zinnen;  span,  amena; 
ptp.  atm-iii.  Die  Diezsehl'  .Ableitung  von  atuma, 
atmen»  (v  lat.  minaf)  wird  von  M.  Schmitz  gebilligt 
(briefliche  Mitteilung),  jedoch  suU  in  n!  nicht  der 
arab.  Artikel  zu  erblicken  sein,  sondern  das  h  sei 
prothetiscb  u.  das  /  .euphonische  Einschiebung*.  - 
lo  der  Bedtg.  .aerta  roedida  de  aridos*  ist  span. 
almma  =  arab.  al-memä  —  griecb.  nvä.,  laL  »iina. 

6176)  *MlBlcii,  f,  MirifUat  nur  PL  ai<- 
ii«o<m),  Drohung;  ItaL  mAhkcm;  (rtr.  adkaio- 
nattcka);  pror.  menoMta;  frz.  menace;  cat.  mr- 
nassa;  span,  nmenara;  ptg.  amfa(a.  Dazu  die 
tnls|irechendon  Verba:  ital.  miniufuirf ;  prov. 
nuua.sHfir:  frz.  menacer;  caL  menattm^;  spau. 
amenuzar;  ptg.  ameafof.  VgL  Ds  S16 
Gröber,  ALL  IV  116. 

6176)  minatir,  -iTtm  MI.  (mituai}, 
Ftthrer;  itaL  menaior«;  rnn.  mindtorf  prOT. 
menadcr:  frs.  mtttmr, 

6177)  hHIMUH»  %  m  OLHtkUmimieidiorM 
f.  w<aäriia  bei  den  Oramaukem]  t.  miea,  lomb. 
minga).  winzig,  wird  von  Schurhani'..  Rotnan.  Ktun. 
I  p.  31,  als  Grundwort  zu  ital.  mmcu),  fr/.,  mimv 
angesetzt,  vgl.  jedorh  unti  ii  miDfltie.J 

til7H)  mlnlmüs,  a,  um,  sehr  klein,  kleinster; 
ital.  mininio  u.  tiunomn^  vjjd.  Cauello,  A<i  III  320; 
davon  abgeleitet  (wohi  nach  flranzOs.  Muster)  mar- 
ai«a(M(B|,kIeiDaa  Kind,  fgl.  Gabt,  SL  406;  mmrm^lm, 
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gerin^res  Volk;  pro  v.  nur  die  Ablciluiijfeii  mrrmar, 
vertniiideni, m<-rmai-(Vi,  Verringeruog;  a  1 1  fr  z.  mermr, 
klein,  gering,  davon  abgeleitet  tNomof,  kleines  Kind, 
Affe  (dazu  vielleicht  ala  Vem.  motm«««^  Murmeltier, 
wenn  man  das  Wort  nieht  aiisM«ir»M  mohMIi  deuten 
will,  was  aber  wenig  glaubhaft  ist,  vgl.  Jeanroy. 
R  XXIII  237,  s.  auch  unten  mnrmaro).  marmaiUe, 
Kindi-r-^char;  span,  mrrmar,  \ «  i  riiii/iTii ,  iurrmit, 
Vi  iriii^'iTuntf ;  da(regen  kann  altspan.  numuir,  alt- 
pt^;.  virniiiir,  .vfrnu'liren" .  seitier  BeJlK-  we^en 
nicht  wohl  hierher  Kehören,  11.  Michaehs,  Fr^.  Et. 
p.  62,  will  es  aus  *maximare  erklären,  was  freihch 
recht  uiiglaubUch  Illing.  Jeanroy,  R  XXIII  237, 
wfU  aoch  marmot,  MonReatl,  marmouut  von  merme 
ableitall.  VsL  D«  212  mtrmt;  Flediia,  AG  U  666. 
8.  anlen  mfrMf ra. 

G17i))  nilnlo,  -äre  (von  minium,  Zinn  ii>  .1  i  t 
färben;  ital.  miniare,  rot  färben,  davon  vittinUtra, 
kleines  Hild.  vielleicht  auch  mignatta,Y([\xW^A  (weil 
er  rot  geseichnet  ist);  span,  «mmt,  punktieren. 
Vgl.  Dx  216  mMare. 

fil HO)  (minister,  -Inim  m  ,  Diener;  ital.  minutro 
u.  denientsprci-lieiul  in  den  Qbrigen  Sprachen;  nur 
gelehrte.'!  Wort  mit  bekannter  «nfeangter  BaAeu- 
tung.    Vgl.  Rerger  «.  r.] 

6181)  «nfalMIrirtli,  -um  m.  fmMHtrltm), 
Bedienateter;  prov.  altfri.  memiMtr,  Band* 
werker,  KOnstler,  Huiker;  nenfrz.  minitHer, 

Spieluiaiin.  Dz  212  WMtirfo 

01H2)  *iDinIsterIilb^  «am  m.  {miniiitrriHm},  Be- 
diensfteter;  prov.  menestral-»  {ilinehen  vn  nrstrier'»), 
Handwerker,  KQnütler;  allfrz.  tnenettrel;  span. 
»cMeatrol.    Vgl.  Dz  212  mtatiero;  Berger  «.  t. 

618S)  mlniatiiHfli  m.  (mimiaUr),  Dienatleiatung 
(im  Roman,  mit  erweiterter  Bedtg.  .nötige  Ver- 
richtung, Bedfirftüs,  Notwcndigkeifu.  .Handwerk*); 
ital.  vtegtUro  u.  meMicre;  prov.  alt  frz.  (im  Eu- 
lalialieil  mmrstirr,  vj?).  G.  P^ris,  R  XV  446,  Cohn, 
Siidlxw.  p.  2S3),  thimttr,  metttir,  westier  (altfrz. 
mi'iirrr  ln'/.w.  nii/ttire,  hilA.  .Sthauspiel ,  darf  nicht  i 
-  miniulfrium  angesetzt  werden,  weil  dann  eine 
laulre^'clwidrige  Entwicklung  angenommen  werden 
niQilte;  es  steht  der  alten  Annahme,  daß  es  von 
gr.  /tvaxijetop,  Qeheironis,  alttolaiteD  aei,  weder 
kuUich  noch  aaehlich  ein  begrOndalea  Bedenken 
entgegen,  aelbatverstlndNch  lit  mittire  gel.  Wort); 
n  tu  frz.  metier;  (span,  altplg.  menester,  Amt, 
HcdUrfni^);  ueuplg.  mister,  üedQrfhis,  Gewerbe. 
VkI  üz  212  «Mitfkrv;  OiObar,  ALL  IV  616  n. 
VI  \m. 

GI84)  mlnTstro,  '^lK  (minittfr),  bedienen;  ital. 
minettrare  ^bei  Tisch  aufwarten,  die  Suppe  aui- 
trag«ii)b  die  Sappe  anrichten,  davon  dius  .-^bst  mi- 
ntärttf  Soppen  «oton  wieder  aiMMifnvo  ,cbi  mangia 
ingonmiMnla  mineatra,  ehi  ne  vande*,  vgl  Ganello, 
AG  m  80a  Vgl.  Dt  886  «i«Ma*w;  Qrtber,  ALL 
in  116. 

minnja  s   oben  mtn. 


nuuu. 


■are 


(Vielil  durch   Schreien  U. 


I'rftgehi  forttreiben  Idariius  hat  >ich  die  romanische 
Bedtg.  .fahren'  entwickelt);  ital.  memire;  rum. 
Win  (II  at  a,  Pusc  1077,  vgl.  auch  77  (ameninl); 
proT.  menar;  frz.  mener;  cat.  mmar;  altspan. 
mmar.  Vgl.  Dz  209  menare.  Als  terminut 
Udmietu  «nid  *mimr«  im  IfittaUat.  gebrauebt, 
um  das  Ffllnren  eines  Ganges  unter  der  Erde  zu 
bezeidioan.  Die«e^  Vb.  hat  jedoeb  mit  lat.  ptimiri 
nichts  xn  aebaffen.  sondern  gabt,  nebst  d«i  enLipr. 
rom.  VeilNn  (ital.  mtnmnf  prov.  rnktati  frt. 


miner;  apan.  ptg.  minnr;  dazu  das  Vbsbst.  ital. 
prov.  span.  ptg.  mina,  [TZ.mine,  onterirdischer 
Gang,  Mine)  zurück  auf  den  kelt.  Stamm  mein 
(vgl  oben  Nr.  6066]l  Vgl.  Scbeler  im  Diet,  mimt  2. 

6186)  Binar,  ■6Teai  (Komp.  zu  parnu);  ItaL 
minore;  prov.  menre-s;  frz.  moindre,  {minmr, 
gel.  \V.);  cat.  span.  ptg.  tumor.  S.  unten  mlafia. 

«1871  *mIn)io,  -ire  (schrifUat.  mtnuiir-,  vor- 
mindern; ital.  MfHovare;  aus  dem  l'art.  '"inemio 
fttr  *meMtäo  entstand  vielleicht  (vgl.  6189!)  nummo 
,privo  di  faoolti  Tiiiie  ate.*,  wovon  wieder  awiiM» 
rino  .castrato,  gioivu^  baeaHo*,  vgL  Gabt,  9L  46 
u.  402;  proT.  mtnmar;  fri.  wianw;  (neafrx. 
diminuer  ist  gel.  W.);  eat.  minrar;  span,  mengunr, 
dazu  da<i  Vbsbst.  went/ua,  Mantrel;  pt^.'.  men-, 
minffotir  (v^rl  <•  Michaeli.-.  Frg.  EL  p.  46),  dazu 
il'As  Vli-li-r.  i»en-,  mingon,  Mangel.  Vgl.  PI  966 
menovare;  Gröber,  ALL  IV  116. 

6188)  1.  irilmla,  weniger;  Ital.  meno;  prov. 
meint,  ment,  menht,  mes;  frz.  moitu,  (als  pejorativen 
Prfiflx  m^g-,  woraus  ital.  mit.),  vgl.  Neumann.  Z 
XIV  574  (gegen  Meyer  !,  .  Zl.s<'hr.  f.  fr;^.  Sjn  u. 
Lit.  X'  278);  span.  pig.  menon.  Vgl.  Dz  Jlö  »uji; 
Gröber,  ALL  IV  116. 

6189)  2.  mlana,  n.  un,  kahlbftachig  (Varro 
r.  r.  2,  2,  dav.  vidLitaL  menmo,  verschnitten; 
saapol.  menna,  Brust  («lAw,  .Brust  ohne  Mflah*, 
Paitus),  vgl.  d'Ovidio.  GrObera  GmndriS  I  666. 

6190)  [ailala  «ÜlikMli  —  frs.  «MMmm', 

Mißheirat.] 

6191)  [nlalis  eidSns  ^  altfr/  i  heanl: 
neufrz.  m/ehant,  (übel  ausfallend,  unglücklich, 
elend),  schlecht,  boahaft.    Vgl.  Dz  6S7  t.  «lI 

6192)  [aOnfla  '«UMU  (v.  *«adin  Ar  taürr), 
UnMl.  =  altfrx.  nutdietmee,  ühbelL  Vgl.  Dx  687 

in^rhant.] 

6193 i  minflg  cädo.  '-ere  (f.  radfre)  -~  altfrz. 
mescheiiir,  übel  fallen,  übel  ausschlai^en.  V^'l.  Dl 
()B7  vii'rhfint.  Ober  ultfrz.  meachief,  .UnglQck*, 
s.  »i  rii  Nr.  UH)7  u.  über  mutMtf  V.  mtmUuttr  a. 
Hernitt,  p.  211  Anm.  447. 

*mIna»eipo,  -ürc  s.  Nr.  1907.   S.  andi  6194. 

6194)  minia  *eiptB  =  prov.  weseap^  gblen 
Ende;  frx.  mkkef,  daxn  dni  Vb.  altfrz.  ar«Klwa«r 
(zu  altfrz.  me-^ever  ele.  s.  neuerdings  eingehend 
Beraitt,  p.  144,  s.  auch  Nr.  1907);  span.  NirMO*. 
ifi/iii.  ilazu  das  Vh.  meno.<ei(hiir,  meteahar;  ptg. 
»ii-mtf-i  'iho  1.1 1 1  |)l  ^r.  miizcaho).  Viellficht  sind  dia 
Sli>tlv;i  l'ostviTbalia    ZU    (It'll  ilil-prerlii-iiden 

VerliHii  .'iulzufai-sen.    Vk'.  1>z  12<H»  luinoamho. 

til'.Ua)  minus  pSoso,  .ftre,  schlecht  wagen; 
prov.  *mespetar,  davon  da."-  Adj.  metpetol,  schleebl 
gewogen.    Vgl.  Thomas,  Mel.  109. 

6196)  [alnSs  ffOtnia,  -6n  —  tt%,mfyrmirr, 
fehlgreiran,  irreo.J 

6196)  (Blnli  vriMo,  -Ire  —  ttt.  t»fyrtttr, 
verachten.   Daxn  VbsL  mfprit.] 

61!>7:i  [mlnQs  sCdSo,  .ere,  =  altfrz.  messeoir, 
mißfalii'ii.  liazu  «las  substantivisch  gehrauchte  Part. 
menstant,  Milifalleii,  Mil'erfi)ltf  fVl,  dav.  mestiantf, 
(auch  neufrz.)  Unschickhchkcit.  Vgl.  Förster,  Z 
IV  381.] 

6198)  [mlnBs  «tintii  (v.  ttare)  =  altfrx. ni#> 
ttttmetf  üngelegenheit,  unaonehmlichkett  o.  dgLl 

6196a)  *Mln6tÜln  «.  pL.  klania  Dinge;  mm. 
mdruntaie,  Eingeweide,  a.  Pnac.  1668< 

(HiKi)  *roInatirTas  a,  uro  i\oii  mintitus).  anf 
Einzelheiten  bezüglich;  ital.  miniUario  «raccolta 
di  nbmte  di  lettara'  (rebll  in  den  Wortarbadiain, 
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wird  aber  von  Villari  häutig  s(ebiaui  lit  zur  I  tior- 
^etzung  des  mittelalterlichen  Kanzleiausdnu  mi- 
mUarium),  mintUiere  .orefice  di  tino'  vgl.  Cauello, 
AG  III  808. 

6äx»  Mlattü,  f.,  Kldnigkdl;  itaL  MMWifa 
,ean  a  rndto*.  minvgia  .bndiUo  e  coida  di  bo- 
dello*,  Vfl.  Canello,  AG  III  S4S;  T«n«i.  menuaa, 
belloQ.  mtnutan,  minnUm«,  Tgl.  AG  XU  414, 
SalTioni,  Pust.  14;  pti^.  miunfm,  Kleini|?keiteii, 
hierher  gehört  wohl  auch  mju'./i,  Wirbel  der  Spindel. 
VkI-  Dz  886  minut/ia.  ] 

624)1)  (*BinatiarlaB,  -nnt  m.  (v.  mimüuin  ),  I 
Zerkleinerer,  =  frr.  inrnuiaUr,  Tischler.)  Di<-  in 
den  Obrigen  Uanptspracheii  ühlichen  AaadrQcke  für 
»Tisdiler*  sind:  ilaL  faltgname  [VOM  faetr«  u. 
•tffwnwwi),  Uptafmi»  =  ^Ugnartolv»;  span,  mr- 
fiiittn  <M  carpentariuM  y.  earpentum;  ptg.  Mr« 
finteiro,  nuirrriro  ^  mareenriro  =  (?)  mt-rrmtirius. 

6302)  *iniiiütio,  -4re  (v.  wumm^k.'.).  z»*rkleim'rn; 
ital.  mintutarf  u.  («»•)»»«•«><',  tTstcri's  auf  «k'ii 
>^lanu«l)et((nten,  letzteres  auf  den  IU'xiua>l)el(>nlen 
Formen  beruhoud  (*miniUio  :  niintuzo,  aber  *minu- 
tidmtti  :  meneidmo),  zu  mmure  das  als  Adj.  ^c- 
bfMclite  TarkOrzte  Partizip  menrio,  klein,  fein, 
wini^;  ram.  märumfm  H  Ü  i;  tit.  moitüar; 
prov.  mumunr;  altfri.  mtmmMtr  XU  mtmeitt  (ver- 
lialtefi  sich  wie  ital.  mimuxare  u.  mendre,  das  f 
statt  f  dQrfle  als  rein  ^phisch  auffassen  sein, 
bezw.  als  graphis4-ln  Anli  hiiiuiK  an  lat.  mintu),  ZU 
minder  da.s  V'erbaladj.  mitn;-  iDU-z  i;iO  erklftrte 
mime  aus  alliiiird,  minst,  ahd.  minni.-'l,  .niinde.sl*, 
vkI.  (.;ai.t.  St.  110,  u.  (J.  Pan.^,  R  VUI  Ü18;  Sohu- 
chardl,  Roman.  Etym.  I  p.  31 ,  setzt  mincg  — 
*mincidu$  f.  mieüiuB  [i.  d.J  von  miea  an);  all- 
span.  «MMMr.  V|L  O»  916  nUmtOo}  QrObar,  ALL 
lU  117. 

ODO)  WIMMmt     rat  (rnSma»»),  sehr  klein; 

dav.  (?)  lomb.  menüder  etc.,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

62(14)  mlnatfis,  a,  an  (Part.  P.  P.  v.  miHuere). 
vcrklfinerl.  klein;  ital.  minuto.  Ailj.  u.  Shst.,  al^ 
lefztcres  mit  der  Hedl|/.  .Miiiutt-' ;  sard,  minwiu, 
%'fni'7..  (Hi-Mi<((,  jrcnui's.  tut-niio,  [»usch.  munuda 
bestiame  minuto,  nionf.  unm!,  miiiutn  <l'o!isa.  v^l. 
SlMoni,  Post.  14;  rum.  imiruttl,  Pasc.  1U37;  pruv. 
M^MHl;  trc.  menu,  als  Sbst.  mit  der  Bedtg.  .Speise- 
lisle'  (gleichsam  .Speiseklein*;  im  Plor.  kann  das 
Wort  in  mebriiMber  Bedcvtanf  gdmocht  ircvdn: 
.klein«  Bhktafc,  Lnstbarksiten  etc.*);  dam  das 
gel.  W.  h  niinut'-,  die  Minute:  span,  mtiutit, 
klein,  minuto,  .Minute;  pt|f.  iniudu,  klein,  minuto, 
Miiiulf.    VkI.  Dz  215  minuto. 

(i'Atö)  mirabills«  -«  (mirarit,  wunderbar;  ital. 
tnirabüe,  Adj.,  mtTiiru/lia,  nuiraiiiitia  i  ininihilin). 
Wunder,  vgl.  t:anellö,  AU  III  337  u.  4i)3;  •iazu 
das  Vb.  merarigliare ;  rum.  das  Adj.  fehlt,  <ias 
Sbst.  hatdieForm  ndmuu,  vonCh.  =  *mir{alba\Mnem 
angesetzt  %  daa  das  VIk  mkmum  at  of  a;  prov. 
■Mwaasfta^  meraviUa,  dazu  da.s  Vb.  meratelhar; 
frz.  nurwüle  (vgl.  Darmesteter.  R  V  146,  Cohn. 
Sofllvvv.  p  94  U.  154).  dazu  da-  Vb.  rmrrrnllrr; 
ral,  nuinif'f/la,  dazu  das  Vb.  mumullnr;  Span. 
'Hill  III  illa ,  dazu  da.«!  Vl>.  iniirnrilhir:  })!;.'.  murn- 
rilhii ,  dazu  das  Vb  noirat  ,thai\  Vgl.  Dz  21)3 
murai'iijliu.    (iMe  nun.  Worter  nicht  bei  Pasc.) 

6206)  (nlracfllflni  «.,  Wunder;  ital.  miraeolo, 
Wunder,  arrh.  miraglio  (Irz.  Lehnwort,  vgl.  AG  XIII 
n»),  Spiegel,  vgl.  Canello,  AG  HI  368;  levent. 
mmtec,  Spiegel ;  proT.ifrfniel(ssa.iiifnicla^ Wonder, 
miralk-s,  Spiegel;  alt  frz.  mirail,  Spiegel,  daZQ  das 
Vb.  minriUer;  frz.  miracle  (gel.  W.) ;  s p a n.  mUafro; 

K«rtiBff, 


pt>f.  milmirt',  -ii.  V^-1.  Dz  4i)tt  milagro:  Meyer,  Ntr. 

6207,  miratör,  -ureai  m.  (mirari),  Bewunderer; 
ilal.  miratore;  r«n.  mirätor;  proV.  miroire, 
wirador;  cat  span.  ptg.  mfrodor. 

m)  *MMNiira«  «.  Ott  oder  Werlt- 

zeug  des  Schauens;  ital.  miradore,  Spiegel  (da» 
übliche  Wort  ist  apecthio  =  »peeuJum);  prov. 
mirador-ii  (da.«  Qblicne  Wort  ist  tnlrnlh  x  ,  Sfiii-^n  l; 
frz.  miroir,  Spiegel;  ypnn.  pl^'.  niinfior,  .'^rliaii- 
luiiii,  \\  rutf.     \''^[.  Uz  iltl  iiiirifir. 

6209)  mir»,  -Ire  isc  lirifllal.  g.  w.dmlicli  Üejio- 
nens),  bewondeni  (im  Roman.  i.st  die  Bedtg.  ver- 
allgemeinert zu  .schauen*);  ital.  mirarr;  mm. 
mir  ai  at  a  (ist  reflexiv  mit  der  Uedtg.  .sich 
wundem*,  a.  Pose  1094);  prov.  ndrar;  frz.  mirrr, 
dar.  viel!,  das  altfrx.  Sbst  tnibrt-s  (vgl.  ital.  guida 
V.  guidare,  spia  V.  gpiarr  u.  dgl.).  Hesehauer  (iles 
rriii>).  .\rzt  is.  oben  medicanh  cat.  span.  ptg. 
minir.  Nach  Helireiis.  /  .\.\Vi  (Jf'.O.  ist  Iii,-r- 
her  auch  zu  setzen  :  iniroirii  d'un  sunglirr  (Vi  Wild- 
s^  iiweiiishuucr.  S.  it.'iizahnc  eines  wilden  Schw<  iiies. 

620Sa)  miHCfllanea  n.  pl.,  Itemengsel,  Gemis<-h; 
frz.  mfiange,  Gemisch.   Vgl.  auch  Nr.  6214. 

«210)  dlsch.  nlsabouMii,  ndL  MlikMndt  = 
frs.  mSemae,  ^itzlrtSwrri,  yfjL  Di  089  «. «.  Ob« 
mnndartl.  Abi.  mfcluwadfcff,  miemm  «te.  vgl  Beb- 
rens, Z  XXVI  660. 

6211)  (nilf)«^o  u.)  •nnsir?o, -ere,  ini-eben;  ital. 
mescire  fPart.  P.  P.  mi»to)\  span,  mirer;  ptg. 
meier.  V^'l.  Dz  468  aMCcr;  Gtobcr.  ALL  IV  117. 
S.  unten  misedlo. 

6212)  *nilieltif  f.  (fDr  mijrta)  ^  ital. 
mdMita  ,il  luogo  ore  A  mescono  o  mines tre  o  vini 
od  olii*,  Tgl.  CaneDo,  Rir.  di  fiL  ram.  I  17;  Storm, 
R  V  177  Anm. 

0218)  ^MTmH*,  -Ire  (tot  miteeo),  miselien, 
ital.  m f Stare;  rtr.  tnaschadar;  friaul.  messedd, 
vgl.  Storm,  R  V  177;  Ascoli.  AG  I  44;  Hossafia, 
Heilr.  7'.);  ilndxr.  ALL  II!  IIS,  leitet«  «Msetafar 
von  mdurhti,  .Masrlic,  Se|ihn;.'e  ab. 

6214)  'niscülo,  -are  ('»ii.sr, iiiis4-hen:  ital. 
meiicolare,  meachinre,  mischiare ,  mistiarf  ,<]Uasi 
sinoniini*,  dazu  die  Verbalsbstt\'e  nUscola  .mestola 
e  cazsaola  da  mnratore*,  mitehia,  mistia  ,oom- 
hatümaDtocoipoaeorpOtqaistioDe  ardente',  mMUa 
,iiM  «OD  wo»  ioAiso*,  vriL  Gaaello,  AG  Ui  868; 
aaBerdem  die  PartizipiakuslaitfiTa  mweatote,  me- 

Khiritfi,  mi)ichi<it(t,  farchaisoliavdldas  dem  Prall/ÖS. 
entlehnte  mt\s-,mi^lt<i ,menia,mfUa,  ,miscliia,'/ull'a''). 
vgl.  (Canello,  AU  III  pruv.  iins.shir,  »i<:'-l,ir, 

davon  abgeleitet  mrsilnnha,  gb-iehsaui  * mütciUiiHifi, 
(Jeiiiisch;  frz.  iniler,  dazu  das  Partizipialsbsl.  ««"/»V 
^alifn.  mtah'e),  liamlgemenge;  abgeleitet  mf lange 
[%.  dMa  Mr.  620;>a).  Mii^chung;  außerdem  die  Zu- 
sanOMMetzung  piU-mti«  (altfrz.  auch  merit-peaU 
u.  mmi»-metU),  anter-,  dordidnander,  jiff«  ist  wohl 
nur  lautliche  Umbildung  von  ml/c,  mAglicherweise 
mit  hegrifnicher  Anlehnung  an  pflte,  Schaufel,  als 
ein  zuni  .\uf-  u.  Durcheinanderwerfen  verseliie- 
deiier  GegenstÄnde  dienendes  Werk<eug,  vgl.  Dz 
i)5t)  in'li-ini'le;  cat.  ineselar;  span,  mezilur,  da/» 
das  Vb.-*)»«!.  mncln;  ptg.  megclar  (daneben  »hi- 
tturar  —  * mixturare),  dazu  da«  Vbs|i>t.  nifsela. 
Vgl.  Dz  216  mi.schiare;  QrOber,  ALL  ill  117. 

6216)  miselifts,  a,  Ol  0einin.  v.  migi-r),  un- 
glttcklich;  itaL  miarilö;  mm.  mtfel,  elend,  Pasc. 
1097;  prov.  altfrz.  sMsrf  (Fem.  sltArs.  metMt, 
vgl.  Stengel,  Gloss,  p.  167  Anm.),  au*<älzig;  (alt- 
s  p  a  n. metjfUo).  Vgl.  Dz  618  metel ;  Qi«ber ,  ALL  IV 1 1 8. 
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H2Uji  inisor,  a,  uni,  eli-iui;  itul.  muiero;  all- 
111 II  i  I.  iih'-f  (  ,  .1 1 1  1  11  111.  'iii-iixi'T,  I'usc.  1055;  (alt frz. 
mrzrr,  Ali  xiuslit-il  8'J',  wenipstoiis  setzt  G.  Paris 
metre  —  inititTa  ail.  wäliren«!  Steintel.  Gl»>ss.  p.  67, 
darin  tnetire  ^  matrem  erkennt,  der  Sinti  der  Stelle 
gestattet  <!!*•  eine  wie  die  andere  AufTassung;  «t» 
mrgre  soll  nach  Diei  68SI  «DManden  seio  altf». 
mai»,  maiu,  elend,  womi  du  8M.  wuriniit,  Wmä, 
eseraeheint  jedoch  diese  Ableitung  wenig  glanblieb, 
denn  sonst  pflegt  zr,  $r  zu  r  vereinfacht  oder  zu 
7<lr,  mir  erlciriitort  zu  w<  ri!-  n,  auch  das  ai  ist 
befreiiidlirh :  viellcirhl  ist  iiuiis  nirtils  aiuleros  als 
ilas  ailjelitiviscli  j-flirauchli-  Ailvcrl»  mai-i,  .alier*, 
es  wäre  dann  auzunelinien.  da  Ii  von  mais  zunäciist 
»lan  Adrerb  maisetHrnt  i}(leiclisani  .aherij:,  in  Aiier- 
lage,  d.  i.  in  Mililage,  Übellage  befindlich")  u. 
daran  das  Adj.  maia  gebildet  worden  wOre.  Doch 
nU  daa  ebm  nor  tine  Vermutung  sein).  Span, 
ptg.  mS»ero  (wie  ital.  «ümto  irel.  W.). 

(!217)  •mlsfrfiseo,  -Sre  (v.  »mmm,  i'lend  werdon 
(sclirilllat.  niistrejii  i  ri'  ist  inchdal.  zu  i/iixerrri',  Mit- 
leid hallen).  —  rutii.  mifrlm  ii  it  »,  -  leirl  \veiil<ii. 

6218)  [miHeriä,  -am  f.  (mixrr).  Kli-ml;  ital.  mixr- 
ria;  frz.  migt-rf  etr,.  nur  jffl.  \V.,  \>'l.  Mergt'r  ».  t.).\ 

G219)  ml8ai,-am  f.  (I'art.  F.  F*.  v.  mUUre),  Messe  ; 
ital.  mram;  frs.  mene;  span,  mun;  ptg.  miitta. 
VgL  Di  212  mma  v.  F.  Odilo  RotUDMiner:  Ober 
nenere  o.  Iltere  Dentnngen  des  Wortes  mU»a. 
Tlieol.  Quartalaehr.  1889  p.  <81— M7.  S.  unten 
■iltto. 

mTsf^fttTenm  s.  mftt«. 

(i21'.tui  'olifUiorlani  h.  (mittire),  Wericzeug  zum 
rberbringen;  mail.  me»g60f  Scbflwal,  BeckeO.  VgL 
Salvioni,  R  .XXXl  21»5. 

6220)  missttm  n.  (Part.  P.  P.  v.  mütlre),  das 
ans  der  Koche  in  das  Speisezimmer  Geschiclite,  das 
Geriehl,  tfttSpebe;  ital.  mmsso;  frz.  meUi  (in  An- 
l^wiff  an  Mstfr»  mit  tt  geaehrieben,  vgL  Fönter, 
Z  ZIX  100,  wo  die  Annalune  Brannea,  Z  XVIII 
614,  daB  MMte  —  niederdtsrh.  met  in  .Hettnurst* 
«ei,  widerlegt  wird).   Vgl.  Dz  mH». 

6221)  albifrftnk.  mit«,  Milbo.  —  fr/.,  mit,,  Milbe, 
«Urb  kli'ine  KupfermünZf  u.  <iKl.,  davon  ahgelcilcl 
*iHÜaillf,  xvcirau«  mit  Einscbub  eines  r  iv^l.  rivtuta 
:  registre,  cannabis  :  rhattpre,  trittü  :  allfrz.  tristre, 
patouiUe  :  patrouHlr  u.  dgl.)  mitrailU,  davon  ilal. 
mi^Ua,  Tgl.  AG  XIU  411  (normann.  mMrailtr 
mit  Anlebnimg  an  mendr«-»  mAMf),  Haufe 
kleiner  MetalMlleltfl,  dafVB  iriedar  wMrattIttue, 
Geaehots,  welche«  Hänfen  von  OeaelioaMn  schlendert ; 

Span,  »lita,  Milh<',  iluvrin  nbtreleitet  mt-,  »ittralla, 
Kartätsehcnzoug.  V'nl.  Dz  21. '>  niitn  u.  641  initrmlte. 

iV2'12\  fmltTgo,  -äre  (mitin),  mild,  p-lind,  sanft 
niMi'lieii;  ital.  mitigarf  .rfmlor  mite",  miticarr 
.carezzare",  vgl.  Caiipllo,  AG  III  :t75.  Aus  dem 
Part.  P.  P.  müij/atuit  erklärte  Diez  168  span.  iiMyo, 
sanft,  gefUlig,  pt^'.  meigo  (niitiguttui  :  mtgo  — 
*eonlaim  :  emrd«).  vgL  aber  oben  Nr.  6801.) 

8828)  *Hm^  -in  (V.  wMt)  —  ital  mtaaan, 
teigig  werden,  dun  das  A^.  (verkürztes  Part)  meszo, 
leijrip,  \veichlich,  welk.  VkI.  Dz  885  nuzzo  (Diez 
■•f'i/.t  ein  *mit''H.^  als  ( inunlw' >rt  an.  Wobei  das 
f  untTklkit  iiU  iliti;  (irolMT.  ALL  IV  IIH  (hier  die 
ri<btit.'e  Ahleitum-'i;  Fi..  liia.  AT,  IV  875. 

«i224)  mitrih  -am  f.,  eine  .\rl  Mütze;  ital.  mitra, 
mifria  ,il  berretto  epis4-opale*.  mitera  ,mitra,  an ; 
beretfone  di  carta  che  si  melteva  in  eapo  ai  eon- 
daunati,  c  quindi  nemo  da  lun  a*,  v^l.  Ü.'mello, 
AG  lU  890;  ancb  aonat  ist  daa  Wort  als  gd.  Wort 


«22.'))  arab.  mPtraqah,  Hammer  (Freytag  III  63''); 
ital.  mdtrrircd  span.  pt^'.  nuitracaf  Kll^lpar,  VRI» 
Dz  4GH  s.  V.;  £g.  y  Yang.  448. 

6226)  Miltes  MM,  aiwiM,  mlttira  (vgl.  Man. 

zweite  Aoag.,  «.  v.),  sdiieken  Qm  Roman,  ist  diese 
Bedtg.  zn  deqenigen  .etwas  von  einem  Orte  zu 

einem  amlem  bringen,  setzen,  stellen,  Ic^vn*  vei- 
:  allgemeiiiert  worden  n.  zum  Aus<lriirkr  s  hc- 
I  grilTes  .scliieken*  sind  andere  Verba,  ii him  n'lieb 
mandarr  u.  inriurt-  cintfi-treten) ;  ital.  mtilo  mi»i 
itiiAso  nuttiTf,  vnm  l'arl.  F'erf.  abgel.  mrxsai/gio, 
I  Hutscbatl;  ruin.  erballen  ist  nur  das  P.-irt.  «w^ 
.s.  Pusc.  1004;  rtr.  met,  (Perf.  fehlt),  wu»««  o.  HMV, 
mettr  «tc,  Tgl.  GarUier  f§  148,  166  n.  200;  proT. 
mtl  mig  met  mehrt;  frs.  «wte  mie  mit  meUre  (dna 
I  im  Part.  Prftt.  bembt  auf  Angleichong  an  daa 
Perf..  ilie  regelrechte  Form  me»  ist  altfrz.  als  Sbfd. 
in  'Iii  Medtg.  .Unle"  vorhanden,  liiivnn  ali|.'i!<ilet 
misMK/r,  measagerie) ;  a  Ileal.  mi*/o  »ir.f  uns  mrtre, 
neucal.  ist  metrrr  .schwaches  Vb.  mit  dem  starken 
Part.  Fräl.  me»;  span,  mtter  (schwach);  ptg. 
„i.tter  (sehwaeb).  VgL  Ds  218  mettert;  GrOlbflr. 
ALL  IV  118. 

6227)  mitttftta,  »nm  m.  {ßttvlos,  so  nach 

(!i  Mi  l.'.-,  bei  Passow  ist  nur  das  Adj.  fthvlo;,  ver- 
sliiniini'll,  anKet-'eben) ,  Miesrimsehel ;  ital.  mililo 
,un  p'nere  di  niülluschi*,  nit-chio  .cuneliilia,  KU.seid, 
I  nircliia,  rappellu  da  preli.  natura  deila  femina*. 
vgl.  Canello,  AG  III  MM;  uulM-rdem  gebiert  hierher 
nicchia,  muschelartige  Vertiefung,  Nische  (frz. 
nicht-  muß  aber  als  Vbabst  ZU  miAtr  —  mk<^. 
care  anfgelkfit  werden;  span.  ptg.  n^eito);  (frz. 
«mmI»  =  Mtttehit  ndt  Anlehnung  an  mmeihiMf 
cat.  mutcla  =  mtucvJa)',  span,  alm^;  ptg. 
a-meiia,  a-meijoa.  Vgl.  Dz  222  nicchio;  (Irölier. 
ALL  IV  IIS. 

6228)  mixtlcios,  -am  m.  (mixtus),  Mischling; 
(itaL  meticcio);  prov.  mtatis;  frz.  m^tis;  span. 
meatü»;  ptg.  metHfo.    VgL  Dz  212  rwmImo. 

8328a)  mixtle«,  •Are,  miaefaen,  dnrebeinand«^ 

werfen,  zerreiben;  mm.  mettec  (meist  amniee) 
ni  tit  II,  s.  Pusc.  1068.  Nach  Densusiann,  R 
XXXIII  71.  gehört  hierher  auch  daeit-rum. 
{u)m,»ti-i-ar ,  ma  e.  -  ru  m.  {(i)ini-(istik- ,  a  b  r  u  z  z. 
{amimislrk-ri. 

(i229)  'mixticüiani  n.  (Deuiin.  zu  mixtum)  = 
frz.  tmiUü,  Hengkum,  TgL  Dz  888  9.  9. 

6280)  alxtlm  (P  irt  P.  P.  T.  mtatmi  —  proT. 

meet,  zwischen,  nnter,  vgl.  Dz  688  s.  o. 

G2B0a)  mTxtas,  a,  am,  gemischt;  davon  span. 
megtfi,  .SeharzQcbterverein  (Bedeutungsenlwickuiig?), 
davon  ab^ei.  waifwigtf,  me-,  mMirmg».  Tgl.  Pidal, 
R  XXIX  360. 

6231)  möbllis,  -e  (tnotere),  beweglich;  ital. 
mobile,  Adj.,  $nMgUo  (=  moMia),  Mobel,  vgl. 
Canello,  AG  III  408;  Tal  teil,  moglia  (ana  ^müla, 
MosAaL  eerto  nnmrro  di  faeatie  boTin«,  Tgl.  Sal- 
Tfooi,  PosL  14;  obwald.  asniwl,  VidHtend,  t^. 
Meyer-L.,  Z.  r.  0.  G.  1891  p.  772;  proT.  wtoble;  alt- 
frz. mueble  (=  *mi5bilia,  indem  der  Vokal  Ton 
mnrrri'  auf  dai?  Adj.  flbertra^'en  wurde,  vgl.  Frirster. 
Z  III  ötil:  G.  Paris,  R  X  r.O;  Gröber.  ALL  IV 
ll'^i:  m  ufrz.  meuhfr:  cal.  molilr;  span,  mueble 
(Lehnwort  aus  dem  Frz.);  ptjr.  luovri.  Daa  Wort 
iflt  flberall  aurh  Sb.sl.  mit  der  Bedeutung  .beweg- 
liebe Habe.  Hausgerät,  Möbel",  Vgl.  Gniber,  ALL 
IV  118. 

8882)  ntf Ulttis,  -llt«  /.  (mMU^,  Bewwikb> 
keä:  itaL  mMWä,  denMolapr.  in  d«n  ttbr.  %r. 
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«233)  l^mofco,  -er«,  wird  vod  Scliucbanit,  Ro- 


man. Et)  ni.  1  |i.  m).  als  ttmiMlwOlt  tO  ttt. 
schiniincln.  verinuleUJ 

6281)  («möehns,  Wieke,  —  itaL  moco, 

vjrl.  1>7.  3H5  r.| 

6235  'mÖdSlIttü,  -um  m.  (IJemin.  vuii  moiiu«). 
Form,  Muster;  itaL  moäello;  frz.  m9äU«  (Lebo- 
nott);  span.  ptf.  mcdth.   V|4.  Dt  916  mMmm. 

62361  (Bi$d«mS8,  a,  um  (t.  modv),  neu  (Prise, 
de  accent.  AG  p.  b'M,  18  K.;  Cassiod.  Var.  4,  61); 
ilal.        rr,o;  Tri.  nudtne  (gel.  Wor^;  span. 

plp.  m(niirnii  \ 
6237)  [möd^ro,  -iln>  mioduOt  miUgaD;  ital. 

modrrare;  frz.  mmli'rfr  clr.j 

628A)  [nödSstua,  a.  um  (tmnitu),  bceehaideo; 
ilal.  modetto;  frz.  modailr  etc.] 

eiiSSa)  BMOtfOf  ««MB  (modiu^,  das  Messen 
aMhikbelMa;  davon  »Ufrs.  «mlMm  (imNanfrs. 
TerMagt  dw«ii  «leteM  »  menduum),  die  v«n 
Pächter  zu  enlrichtfnilp  ilrtroideabgabo.  Vgl. 
Tliomai!.  R  XXIX  184  u.  .M.  !  111.   Hie  Ansctzunp 


eines  *mo<iiation-  hat  ül)riK<'ii- 


I{f<li'iik<'ii 


gejri'n  sirli  (■■«  tiätte  daraus  *iniiiiiiiisiirt  ontstelnMi 
niii-^M-ii). 

BOdidlam  ».  (modium),  Duller  (i'lin.  Val. 
1,  M  WL,  wo  falsch  mtiUola);  prov.  moioi-«;  neu> 
prov.  MMMtd«;  frs.  mofm.  Vgl  Dz  644  moynt  2 
(da  Diet  du  laL  weifet—i  lueht  kannte,  konnte 
er  die  rieliiiga  AMetoBg  nidit  finden  u.  verfiel 
damuf,  *mulihu  r.  mvMiu  mm  miftiltu  als  Grund. 
Wort  anzusetzen);  (Jrßber,  ALI,  IV  119  (hier  da.*« 
ri'  lilir'r  (inmiiw.),  v^fl.  audi  Colin.  Suflixw.  p.  2.'i2. 

);24n)  modiolus,  -um  m.  (tn<xiiuj<),  Ntibt-;  ilal. 
mozzo  modiuK,  vgl.  ÜZ  3S(i  «.  f.,  miolo,  Trink- 
gesrhirr,  in  welcher  Bedt^.  modiolus  auch  im  Lat. 
vorkommt,  vgl.  Muasafia,  Heitr.  79);  prov.  molh-t 
n.  muM  i;  frz.  moyeu.    Vgl.  Dz  644  moyru  1. 

mi)  HSdiia,  -Ol  m.,  ein  Hohlmaß;  von  modmt 
Idtet  Gftiz,  9L  414,  eine  lange  Rrihe  itaL  (most 
mundartlicher)  Wörter  ab,  welche  .Krug*  oder  ein 
ähnliches  Geßß  bezeichnen  immitut ,  mezzuolc, 
mmno/i,  niozzina  etc.);  aulU-riiein  ist  nKuinic  »Thailen 
im  ilal.  nwao.  Nahe,  imipiio,  Gflreideinuli :  prov. 
tHttfi-H,  üetreidemaU,  Scln'tlel;  frz.  muid;  span. 
MM>yo,-  (das  ptg.  Wort  für  den  BegriCf  ist  tUqueire, 
wolü  arabischen  Ursprungs).   Vgl.  Dt  816  $HOjfgio. 

6243)  mM»,  eben,  jetst;  itaL  me,  (in  Mond- 
Irtan  BMuelNriei  andere  Fonnen,  i.  B.  tard.  «mm*, 
immoi,  comasL  omm^  nanpi.  moif«,  venez.  fiMt/d 
=  wtodojam);  ram.  omni  as  «hI  +  mö{do\,  acunHa) 
1=  «rcwrn  +  mofdo],  9.  Pusc  18.   V^'l.  Dz  38'i  mo. 

<:243)  ba.>«k.  ■iedorra«  Baumstumpl:  «larauf  .«ill 
zurückgeben  span.  ptg.  modorro,  viu  im  tiiffn 
.S  hlafe  Liegender  (weil  ein  soIrluT  .Mensch  gleit  h- 
!Kim  so  bewuHtlosi  u.  klotzig  ist  wie  ein  Baumstumpf). 
ttutdorra,  tiefer,  betäubender  Schlaf  (altptg.  auch 
.Haufen*),  modorrar,  betäuben,  MUNiiirrM^  Stmnpf- 
Iwit.  DommhaiL         Dz  468  Modorra. 

«244)  MiMlft,  «Ol  M.  (Demin.  t.  M«bi*K  Form; 
ital.  modulo  .modeDo*,  mddi— s^  mdätne,  mddiiu 
,certo  modello  di  cni  si  servono  gl!  arteflci  nei  loro 
lavori*,  vgL  Canello,  A(!  III  34!»;  com.  m^tad, 
inoilo,  vgl.  Salvioeii.  Fust.  14,  die  .\hleitung  ist 
uluT  iluri'lian>  uii).'Iaubliaft :  prov.  mo/l,-»-;  altfrz. 
modU:  neufrz.  motile,  span.  pU'.  nmlde.  Dazu 
das  Vb.  ItaL  modnlari,  frz.  monier,  span.  pig. 
aioUar,  wefdlsar.  VgL  Dz  215  nuMiano;  Grober, 
AU«  I  946  mlar  oMttilare. 

•Ol  m.  Art,  Weite;  itaL  modo 
•  amt  4»  VfL  AmoU.  AG  X  88  q  n. 


moda,  letzterHS  nur  in  der  Redlj.».  .Modt^*.  vgl. 
Gunelln,  AG  111  403;  ruiii,  mud,  l'l.  moduri;  prov. 
mtM<,  modi-n;  (alt  frz.  muuf  j  wehren  di-s  f  s.  unten 
aitlsl,  .Modus*,  nach  Gröber,  Z  11  45!)  u.  XI  2H7, 
ist  das  Wort  Verbalsbst.  zu  mouroir,  vgl.  dagegen 
G.  Paris,  R  VIII  135,  u.  namentlich  Ascoli,  Ali  X 
100;  es  dOrfte  an  der  ablieben  Gleichung  meeuf  ™ 
moduo  feetxnhalten  sein,  schon  wdl  et  nicht  eben 
wahracheinlieb  ist,  daß  die  Altfiransoeen  sich  einen 
neuen  Kunstausdruck  fOr  den  grammaL  Begriff 
.Modus'  i-'eschaffen  haben,  übrigens  würde  ein  von 
moucoir  |.'eliilileles  mmtf  ein  ilhel  yew.'ihlter  .\uh- 
druck  für  ilen  B<^:rilT  ..Mnilus'  sein);  neulrz. 
mo<if  m.,  Moilus.  mwie  t.  Motte  ulie  Eiilslehiing 
dieses  Fem.  ist  noch  nicht  aufgeklärt;  nahe  liejji 
die  Annahme,  daU  es  Postverbale  zu  einem  Vb. 
*modare  sei,  jedoch  von  einem  solchen  Worte  ist 
keine  Spnr  zn  finden,  in  jedem  Falle  aber  ist  made 
eine  gd.  Bfldnng);  (.Art  n.  WaiM*  wird  dnreli 
maniire  ausgedrückt);  eat  «pan.  ptg.  flMdn^  Art, 
Weise,  moda,  Mode. 
*i24Hi  moeeho,  -ire  (t.  mtmhuri),  honn;  itaL 

mri-riirr  {'an  <Jn.idrirej,'i<)    heli  ^rtl. 

11217'  (lisch.  niolTel,  muftel.  ein  .Mensch  mit 
dicken,  herabhängenden  Lipi>en;  davon  l'rz.  mufli; 
Schnauze,  norm,  tmnfier,  maulen,  pic  moufrlir, 
die  Lippan  vwiiahen.  VgL  Dz  646  imi^.  S.  auch 
mtan  wuüU 

«m  irtli,  f.  fmoktf,  Mtthlstetn,  Milde: 
itaL  Mdia;  rum.  moare,  Pasc.  1102;  prov.  inelit; 

frz.  meule,  Mühls!  ein;  iiHotilin  *Mi«i/iMi<»H  Mühle); 
c  at.  .span,  muiln ;  pit',  m.'i,  Miilil-Iein.  (minnhn, 
.Mühle».  —   Auf  lührt  M'  >.  r  L,.  Z  .\IX  ;i7, 

auch  zurück  frz.  meide  (wov.  mulon).  Heuscliohcr, 
neuprov.  molo  {mui6),  caU  mal',  span,  mueto; 
Diez  setzte  diese  Wörter  —  metula  [s.  d.|  an,  was 
laotlieh  anstatthaft  ist 

8349)  aillili,  m.  {mtol0>,  Backenzahn;  itaL 
metart;  frz.  melaln;  span,  mefar  (aneh  mala); 

ptg.  molar. 

62')0)  mSlarlSs,  n,  am  fmola),  zur  Mühle  ge- 
hörig; I  II  III   morar,  l'usc.  1108. 

»V2.'>iiiii  ni61iiticl&,  seil,  bttrra,  Walkwolle;  all- 
frz.  boitrre  mole'ü.Si .    Vgl-  Thomas,  Mdl.  III. 

62Ö1)  *mvle«nla,  -am  f.  (Demin.  von  molr«), 
kleine  .Masse;  davon  nach  Caix,  St  419,  ilaL 
mollica  (altitaL  muHet^  ehian.  mirffpw/a)  «mbuis- 
zolo*.  Diez  916  tnoBa  MtaC  meHk^  das  er  aber 
mSlUea  betont  von  meiUa  ab. 

6252)  min«,  -era  f.,  Steinmame.  Hafendamni; 
ital.  molo,  Hafend.iiiiiu  !h«  Verhältnis  von  mofo 
zu  molm  i.st  aber  ui  U.ir.  \tcl.  Gröber,  ALL  IV  436; 
eirnfeheud  halnii  iih>r  molo  u.  möle  gehandelt 
Ascoli,  AG  IV  Anm.,  n.  d'üvidio,  Aü  XIU 
370:  der  erstere  setzt,  jedoch  mit  allem  VorlMfaalte, 
fi-z.  mdle,  aber  eben  nur  dieses,  =  mödtUu»  an,  der 
letztere  kommt  zu  keinem  festen  ErgebniaM);  das 
RiehUge  bat  wohl  Sehnehardt  getroinn,  wenn  «r, 
Z  TXa.  46«,  amibmnt,  daS  MMle  =  gr.  /mSAoc, 
disans  aber  die  Gr&zisierung  des  lat.  mo/c«  sei; 
frz.  möU:  span,  murlle  (wohl  mit  Angleichung 
an  mf'lliH);  jitg.  molhe.    Vgl.  Dz  216  molo. 

62.Ö3I  möl^stii,  «ani  f.,  B^hwerde,  u.  niÖUstda, 
a,  am,  beschwerlieh;  ItaL  spao.  ptg.  aialsstfay 
molesto  (geL  Vi,). 
6254)  aillMMtay  «UI  Mk  (molmmj,  Müller; 


itaL  moUmm^  emlwiew^  wmgwiya,  letzterea  wohl 
von  migmtre  m  der  BadeotiiBg  .neransdrBflkcn*, 
der  MoUer  wird  also  als  derjenige  iMzeiehnet  welcher 
das  Mehl  aus  dem  Korne  beraosdrflckt;  (ram. 
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Mwar  —  molariwt);  trt.  meumierj  «pan,  motimero; 
ptK.  moln'ro  (vjrl.  C.  Micliaolis,  Frjr.  Et.  p.  47). 
morndriro.  !)z  'JH>  mulino.     fj|>er  mwjmijo 

(=     *molini,n  ii(.^      v,-l.  r.i|i"li.  liH".  Fursrh.  X  IHI. 

f;25r>)  ^inolino,  -iire  ("in/i,ft),  nialilrti;  ilal. 
mulimirc  . iiit'dil.ire,  f.'inla^ti.  i 1 1- " .  alsn  ci^'f-ntlicli 
,(ieiliuili('ii  inalilen",  vgl.  Marchi  siiii,  Stutl.  tli  Iii. 

roiii.  II  5. 

6266)  nWlalls,  ««  wo  (molo),  tarn  Mableo  i«. 
hörig  (PI.  Fem.  mdtnae,  MOhle,  Ammiui.  48, 8>  11); 
ital.  moUno,  muUno,  Mahle;  (mm.  mmrä  =  mola); 
proT.  molm-»,  rnofi-»;  frz.  mmilin;  cni.  moH; 
«pan.  mofino;  (pt>r.  nioinho).  In  vcramlerle  Hr- 
«leutuii»;  ist  übcrtiilnlrn  ilal.  iniilinrllo,  Wirbel 
wiml.  DiTsflbo  Hi'ilculuiijrswariilfl  lif,:t  vur  in  *rt- 
miiliniin  itiil.  rfinoUnarf ,  wirbflli,  rrmolina, 
VVirbi-lwiiiil ;  alll'rz.  remau/iner,  ilazu  remoultii, 
Haarwirht  l,  Storii  am  Kojifo  fiiu!s  Pferdes;  span. 
remoliniir,  wirbilii,  ninolino,  Wirbelwind;  pt|;. 
rt{do}moiHkar,  re(do}moinhe.   VgL  Dt  218  mhMm«. 

61257)  BülTo,  -Ire  (t.  mo/m,  aehrifUat  gewOho- 
iirh  moliri),  auf  etwas  sinnen ;  span,  motfr,  etwas 
unternehmen;  ptg.  mollir,  aus>innfn. 

«i258)  {*m0ll0f  -önem  (v.  nutlfn).  Haufe;  sard. 
mulhini-,  Haufe,  Grenzsti-in;  span,  mojon;  altptg. 
moivm.  Gnib.  r.  WA.  IV  ll!>;  Dz  4K!)  mojon 

stellt)-  mutHtu  als  Unindwort  auf.  Vgl.  Batst,  Bau- 
steine etc.  p.  608  (Baial  siebt  spaD.  mojon  lo 
mutitiita).] 

6269)  ■Wieniu,  a,  nn  (iM^U^,  ariir  weidi; 
bellon.  momsd,  vgl.  Salvioni,  Post.  U. 

6880)  *IB9til0,  -ire  (moHia),  weich,  geschmeidig, 
feucht  niacben,  benetzen;  litiii.  ft-lilt  iia>  Vb..  der 
Bedeutung  na'  h  i'nlspricht  ninmollure,  das  finfache 
mollftrr  Im''!- nli  I  . narti^:rlK-n ,  liarhla>srii.  sclilafl 
werden";  V«  i  lial-hsl.  zu  iiioflare  i.«l  moU<i  (eigenl- 
lii  li  nacliKi'bender,  t  la.-ti.scher  Ge^'enstand,  daheri 
Sprung-,  Stahlfeder,  davoB  wieder  molletta,  Haken 
ani  Hrunncnseil,  im  PL  kleine  Zangen);  rum. 
moiäf  Puac  1106;  prov.  moAar;  fri.  ntouOltr; 
eat  imäbwf  apan.  mojar;  {*nuUaii'  Mill,  wohl 
Hl)er  ist  vorhanden  mnrflf,  Stahlfeder,  molleta, 
Lirhtputjce,  motlde,  weiches  Brötchen,  vgl.  frz. 
pain  moUrl,  mollejti,  Drüse,  wovmi  wied-M-  mollejon, 
tnoVrjueld :  molli  ra,  weirbo  Stelle  am  K(>i>fvvirber, 
aiirli  liri  KM|i|'.v!rli>.'l  Sflbstl;  pt^'.  iiiiJhfir:  idem 
ilal.  moila  entsiiricht  mola,  .Sprungfeiler;.  Vgl.  üz 
216  moUa;  Cr^ber,  ALL  IV  119. 

6361)aSllis,  e,  weich;  ital.  moile;  tum.  mook, 
Pose.  1101;  rlr.  moll;  prov.  mnlh-a;  trt.  molf  mou, 
moUe:  alt  Sbat.  aUlrz.  mal»  Wade,  neafri.  das 
Demui.  moHet;  SbtL  mou,  weiebes  Rngeweide,  be- 
sonders Lunge  eines  Tier<'s,  vgl.  Dz  6il  s.  r.,*  von 
molM  wieder  abgeleitet  niolleton,  weicher  wollenei 
SbifT,  vt.'l.  Dz  (i4'2  r.;  cat.  intiU :  :!|ian.  mole  u. 
muil/i',  daviin  abgel.  das  Adj.  inullur,  weirldicli.  u. 
da-i  Slisl.  ino/Irra,  gleichsam  *mo(lMHti ,  wciclu- 
Stelle  am  Scheitel,  auch  der  S<  lieilel  selbst,  vgl. 
Dx  469  8.  r.;  ptg.  moUf,  davon  abgel.  moUeira, 
weiebe  Stelle  am  Scheitel ,  Vorderkopf,  moU^a. 
KalbadrOae  etc. 

6262)  ■»ilftn,  -an  f.  (moUU),  Weichheit;  ital. 
moflexMa;  rnm.  molmfä;  prov.  mollrza:  frz.  iwo/- 
/Msr;  span.  ptg.  moUrz^t. 

6263)  molo,  mölul,  niulitiim,  mulere,  mahlen; 
(ital.  iV'lilt  da-;  Vb.,  dafür  macituirr  —  'mwhinarr, 
ebt  nsd  runi.  marind):  rtr.  moler,  Part.  Prftt.  wiokt, 
mwt,  vgl.  Garlii- I  Jj  118;  prOT.  mol  moh-  inolut 
ntolre;  tri.  wMtds  moulm  mmilu  moudn  (fiber  das 
SbaL  monh^  «WHir,  Schober,  vgL  mKnIb  n.  mSI&f 


hezw.  Meyer-L.,  Z  XIX  97);  span,  mdfr;  ptg. 

(i2(H|  momeiitam  «  ,  Aii^-enblirk ;  ital.  tnonuuin 
u.  lirin. nt^prfi'lii-nd  in  >.]<■',[  übrigen  Sprarli.'ii. 

(>2tiö)  mönftchÜ8,  -um  m.  (y<öi a/o^-),  Münch: 
ital.  monaco;  tic.  mönik,  bellun.  mönego,  aagre» 
stano.  Vgl.  Salvioni,  Post.  14  iabgeicitet  von  mo- 
nadm»  ut  mittel  sard,  mongili,  Halssclileier  der 
MooiMn;  ebenfUla  auf  mona^ut»  geht  zurflok: 
mittel  sard.  MMnasMib  sfldsard.  mkn^cOo,  kleine 
Haschel  (welche  ia  mrer  Sdule  wie  in  einem 
Kloster  lebt],  vgl.  IHgra,  AO  XV  491);  prov. 
monijc-s;  frz.  moine  (halbgel.  Wort,  d:LS  ein  *»wo- 
niiis  vorauszusetzen  scheint),  vgl.  Berger  g.  v.; 
span,  ptg.  inonjf,  -<jr;  altptg.  mdogo,  m<¥jo  für 
nii'nu;o,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  46.  Vgl. 
unten  mttsclo. 

6266)  mtaiatlffital  v.  *-<rUm  m.  (/uomvTffior), 
Kloster;  ital.  uMMrsfwv;  prov.  monrnHot-t,  mm- 
ttier-ti  altfrs.  momlirr,  mtmUr  (—  *fnomitteHum); 
neufrs.  mouHer;  span,  mcntuterio;  ptg.  nwtriro. 
Vgl  CWin,  Suffixw.  p  '>f  I. 

6267)  nSnedula,  -um/'.,  l)oid>';  ital.  inomyln/n, 
südilal.  monitulu,  \-<^\.  d'f  ividio,  A«!  Xlll  370. 

f»2*>Hi  möneo,  -ere,  eiininrn,  mahiu-n;  span. 
mttiiir,  einladen;  ptg.  m</«iV  (gel.  W.i.  rügälL  Vgl. 

Dz  471  «.  r.   S.  auch  oben  ^idmiaest«. 

8869)  BÖnetA,  -am  MOos«;  ital.  monrin; 
prov.  «MNorfo;  frz.  monmait;  span.  «MtMda;  ptg. 


6270)  (nSnCtirlUs,  a,  an  (moneta),  zw  Mflnze 
gehnrig;  ital.  monetario,  Adj.  n.  SbsL.  moHeHrre, 
Sbst..  .l  uffleiale  deUa  secca*,  v^  Gandlo,  AG 

III  3()8.1 

G271'  monilS  n.,  Halsband;  d.ivun,  hrzw.  TOD 
dem  PI.  nuiniiia  nach  Dz  20H  ital.  nutnigliii,  mna- 
nüjlia,  Armband;  frz.  manille,  Armring;  span. 
manilla.  D'0\idio,  AG  IV  168,  stellte  fiMiiMe«to 
als  Grundwort  auf,  aber  G.  Paris  hat  wohl  recht, 
wemi  er,  R  IX  628.  vdksetnnologisobo  / 
von  moniHa  an  mtmm  aniuaimt 

6273)  alafto,  -irf,  ermabneD;  sieiL 
tnri,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

t'>273)  [mönSfliÖrdon  n.  (novöxottAov),  ein  ein- 
saitiges .Musikwerkzeug;  ital.  monocordo;  alt  frz. 
mitnacorde;  frz.  manicordion  (mit  Anlehnung  an 
manua);  span.  ptg.  mamicordio.  Vgl.  Dz  216 
monocordo;  FaQ,  RF  III  604;  Berger  «.  r.] 

6274)  Btes,  miatem  m.,  Berg;  itaL  «onf»; 
ram.  nmHU,  Berg,  Pasc.  1128;  rtr.  nm/d;  prov. 
frz.  mont  (Ober  frz.  mont-rachet  s.  Bemitt,  p.  188 
Anm.  216);  eat.  muni;  span.  ptg.  motUe. 

6276)  m5DR  fraudll  ist  nach  gewöhnlicher  An- 
nahme die  tirundtorm  für  aitfrz.  monini,-,  wfdrhej* 
als  Appellativ  , .Anhöhe,  Hügel*  (in  dir^i  r  Hedtg. 
auch  nwnjoi)  l>edeutet,  als  Nomen  prujirium  Name 
des  altfrz.  Banners  u.  altirz.  Schlachtruf  i.st.  Man 
sehe  Näheres  bei  Gantier  zum  RoUuldglied  V.  .H095. 
Glanbbafl  ist  diese  Ableitung  nicht  oIMo,  indessen 

Die  ünteraadiang  des  Wortes  ist  AoilpJw  der 

Kulturgeschichte,  nicht  der  Sprachgeschichte. 

6276)  ['mSnstrftDlciim  m.  (mon^o)  span. 
moflii'mo,  mostrfnca,  herrenloses  Gut,  .weil  der 
Fiiiilcr,  um  i-s  zu  erwerben,  es  ('»ffenllich  ausrufen 
u.  vur/.ui^.'1'H  mulitc*.  Uz  •17(i  r.] 

(>277)  mönstro,  «ftre,  zeigen;  ilal.  mosirare, 
dazu  das  Vbsbst.  motlra,  Mast«r,  Probe,  auch  Zifbr- 
blatt;  ram.  mtutru  ai  at  a,  jem.  VorstellnngesK 
UMcheD,  jem.  tadein  (vgL  tat.  rwnsiilrw),  PnsCi  U48$ 
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prof,  mmuhw;  altfrs.  mtt(n)iiiyr;  nenfrl.  aiM>  I 
tftr,  dazu  das  Vhshst.  montre,  die  ZaifA.  TllNlMn-  ' 
nhr;  cat.  span.,  ptg.  mostrnr.  i 

6278)  mSMtrttni  n.,  I'lii^cheui-r;   il.il.  mo/i.^Vro 
u.  ebenso  ab  gel.  W.  in         übrigen  Sprachen,  j 

6279)  *ai«iittB(aB,  a,  am  (mon«,  vgl.  Sittl,  ALL 
1  439),  zam  Berg  gehörig;  ital.  montcmUf  Ge- 
birge; rum.  MiNfUcaN;  prov.  momtanha;  frl.  weil 
lif«^  davon  wenftynerri^  GeUmbewobner;  epan. 
«MHlwl«,  (davon  lewiaiewi»  QeUrgaftitter,  d.  L 
Eirhelmaet  fbr  die  Schweine);  ptg.  moNtoidka^  dav. 
die  Adjektive  montanhfiro  vu  montanhf*. 

6280)  nSattatts,  a,  nm  (wams),  zum  Berg  ge- 
liörip;  ital.  montaHO}  frz.  montam  {U  moiUain, 
•1er  Bergfink,  vgl.  Girilll,  BullllW.  p.  18S  Abol); 
»pan.  motttano. 

6281)  *Bi$atb1iis,  Uf  um  ftnou»),  som  Berg  ge> 

hörig;  span,  montero,  Gebirgijäger;  ptg.  monMro. 
Vgl  Üz  469  monUro. 

6aa»  [*atatitlli,  -aai  f.  (mottet  UaL  menta. 
fnnii  .rannainento  d^m  ordigno,  d'mia  ofBefaia  etc.*, 

montura  ,divl<?a  e  rorredo  ilei  soidati'  (heitle  Wftr- 
ler  wolil  nach  dem  Französ«.  ^fbildtt).  vjrl.  Cniielio, 
Ad  III  Hft6;  frz.  monturr,  Au^rü?liin>r,  Reittier 
(die  Hcdlg.  erklärt  sich  ;ius  lierjoiiiij'en  vnn  montfr); 
•pan.  manlnra,  Lit-stticr.] 

6283)  Bidiitir€lli8,  -um  m.  fnion«;,  kleiner  Berg, 
Haufe;  ilal.  monticeilo,  dazu  das  Vb.  mmumstc- 
tkSare,  «gl.  d'Oridio»  AG  XUI 886;  rnin.  «nmMM; 
prov.  altfrs.  mutodf  dun  dai  Vk  amoneder; 
neafrs.  numemm;  span,  monteeilh. 

6284)  *ni$Bto,  -Ire  {motu),  .«teigen.  steigen 
tnaclien.  in  die  Höhe  knmnien,  reiten,  in  'lie  Hude 
hrinKvn,  ausstalten;  ilal.  monlnrr;  prov.  inonUtr : 
frz.  monter:  span.  ptg.  mont'ir.  Dazu  '\a<  Parti- 
zipialsbst.  ital.  montnnte,  frz.  moniant ,  Hp  an. 
monlntUe,  die  llAhe  einer  Summe,  Betrag  (.^pan. 
ptg.  montante  bedeutet  auch  einen  mit  zwei  Hftiiden 
n  (bhrendeii  üegen). 

6366)  [•■MMi,  «1  wm  (mm^f  bergig;  ital. 
■ieM(fHM»;rnra.  aNMfet (daneben  «NMtmo«);  prov. 
■mh/nm;  frz.  montntx;  span.  ptg.  mfintwiM.] 

6286)  ImÖDiinientiim  n.  (moneo);  ital.  monu- 
mntto;  rutn.  murniint,  (irab,  s.  Fuse.  IKü);  prov. 
motmmen-s:  frz.  monumt  nt ;  )*pan.  ptg.  monu- 
rntläo,  monutnirntu  ] 

(HB?)  [ndl.  moo«ke,  Baudi:  davon,  bezw.  vom 
ahd.  Humche,  vermutlich  prov.  mamo,  Baoeb; 
eaL  «fdM.   Vgl  Dz  «87  «.  v.\ 

088)  nSrif  -en  f.,  Versag;  ItaL  span  ptg. 
«Mm  (gel.  W.). 

aa89)  arab.  iMriM^tf  (ein  VOlkmiame):  davon 
prnv.  marabctin,  eine  Mflnze;  span.  ptg.  mara- 
tfdl.    Vgl.  Dz  466  maraetdi;  £g.  y  Yang.  444. 

6290)  aSritorf  -liHii  ai,,  VanNikr;  sard,  «w- 
radore,  abitante. 

<a91)  [mirblMs»  a,  mm  (morinuj,  krank;  ital. 
morbido,  maiL  mortt;  sard,  sieil.  morbiäm, 
■  emil.  lomb.  morbid  ete.,  s.  Schuehardt,  Ronan. 
Etna.  I  p.  18;  awaHi^  weidi:  span.  ptff. 
Mi»,  krank,  «ekdiHcli.  welch,  data  das  Sbst. 
Udfz,  Weichheit    Vgl.  Dz  385  mMUo.] 

62<)2)  ['mirbilio,  •daem  (moHnu)  =•  ital.  $nor- 
i>iijii<mr,  mortigNom,  Hasanii  Windpoeksn,  Tgl.  Dz 
3-^«  .■<.  r.] 

(>2'.KU  ^mörbllluB,  -am  m,  (murbmj,  eine  leichte 
Krankheit;  ital.  tnorbilh;  frz.  tnorhillrs,  Ri>te!n, 
Vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  56.  . 

6384)  BiiMs,  -HB  M.  («gl.  Wöifflio,  SiUungib. 
d«  baior.  Akad.  d.  Wl»,  phlL^M.  a,  UN»I 


p.  118).  Kniftheit;  das  Wort  Ist  in  semsr  aOgo. 

meinen  Bedtg.  im  Roman,  durch  da«  von  male  + 
hahitu»  bezw.  *h<ihiiiti.-i  abgeleitete  Sbst.  (ital.  ma- 
iiitli»,  prciv.  tniiiiintiii,  frz.  matadif),  durch  infir- 
mitan  (ilal.  inffimün) ,  span,  rnfrrmniad,  ptg. 
enfermidndr)  u.  ilurcli  *(i<}lmtin  (|ilg.  doen^)  aus 
dem  gewöhnliciien  (iebrauclie  fast  völlig  «erdrAogt 
Worden.  >venn  es  auch  im  Ilal.,  Span.  O.  Pl^  wS 

geL  W.  (wmM  noch  fortlebt  Ob  frz.  aisra« 
(westft«.  siswfts  *RiwMMf),  Rots  (wovon  naeh 
gewöhnlicher  Annahwa  »itrfomdre,  gleichsam  »lorve 
fondre,  dem  Pferde  Sehnnpfen  verursachen),  span. 

mutrma,  ptg.  monno  auf  mrirhiu  zurOrkzufllhren 
sind,  ntufi  dahingestellt  bleiben,  bezüglich  de.s 
gleichbedeutenden  prov.  vorma,  cat.  vorm  ist  es 
entschieilen  zu  bezweifeln.  Vgl.  Dz  217  mormo  u. 
64S  morfondre;  Gröber,  ALL  IV  121  (G.  fahrt 
aofler  den  bei  Diez  stehenden  Wörtern  noch  an: 
sieil.  morwH,  Rotz,  bergamask.  mortd,  stinken, 
rtr.  marff  Rots,  n.  fQhrt  die  ganse  Sippe  auf 
flMfTiM  =  tNSfiHS  sarOck;  vgl.  aodi  Sdraiaiardt, 
Z  XI  494,  Olrieh.  Z  XVIII  285;  Homing,  Z  XV  48« 
u.  XXI  457.  Behrens  Metalh.  p.  78  Anm.). 

629.')!  ba.<^k.  morcoa,  lücker  barm;  davon  spaB. 
tnorron,  Blutwurst,  vgl.  Üz  47t)  s.  r. 

<j296)  (*mordäeala,  -am  f.  (v.  tnoniax  wie  Ictut- 
ciUa  V.  tfnax),  Zange;  ital.  mordacehia;  alt  frz. 
mordacle  (gel.  W.);  neu  frz.  moriuA»  (Lehnwort 
aus  dem  ItaL,  seit  1660  bek«t):  span,  werdocgfa. 
Vgl.  Cohn,  SofBxw.  p.  886w) 

6397)  mSrdix,  >8eeii  (moritt^t  Mssig,  =s  (?)  frs. 
mordaekr,  Zange  (vgl.  span.  mordaeWa,  Zange), 
vgl.  Üz  643  «.      vgl.  aber  Nr.  6296! 

t)298)  mSrdi^o,  mSmSrdI,  mSrsnm,  mordere, 
beiden;  ilal.  fionhi  mon<i  mor»o  möniiTi':  rtr. 
morder,  Part.  Prät.  mo/.v,  vgl.  (Jartner  §  148;  prov. 
mordre  (Part.  Prät.  mo;*);  a  11  frz.  imort)  mora 
mon  murdre;  neufrz.  mordre  (schw.  V.);  span, 
ptg.  mord^.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  120. 

9m)  altnMok.  »«erpr  («MMrttar),  Mord,  s 
frs:  mturtre,  davon  abgeleitet  «MurfrCw. 

6300)  altnfrank.  *mwpi^»n  (moiUjaa),  morden, 
=  frz.  mrurtrir  (gehört  hierher  auch  alt  frz.  mor- 
fireor,  mordristeor  ?     Godefroy).  Vgl.  Mackel  p.  ,S4. 

K3<)l  i  V  mittelndl.  morfen  (bes,ser  ist  auszugehen 
von  ahd.  *murphlan),  abfressen;  ital.  morfirr, 
lüchlig  fressen,  dazu  die  Sbsttvo  morfia,  Fresse, 
Maul,  8motH»f  Verzerrung  des  Gesichts;  a  Ufrs. 
morfitTf  fressen.  Vgl.  Dz  886  m«r(ire;  Bransb 
Z  XXI  Sl«.  INa  AMeibmg  ist  aber  sehr  ansidier. 

6803)  ndL  MfIHo,  Morchel  (ein  Pili);  frz.  «i*. 
rUie  (pie.  meroume,  merouU),  Morchel,  vgl.  Di 
648  ».  r. 

63<)8t  •mörlo,  -Ire  (win  illlat.  morior,  moiimu, 
guiti,  ini.ifi),  sterben;  ilal.  mwiro  (mwij»),  morii, 
morio,  morire-,  rum.  mor,  murii,  murit  u.  mort, 
muri,  Pusc.  1107;  rtr.  morir ,  P.-irt.  Präl.  mort, 
mitrt  etc.,  vgl.  Gartner  §  148;  prov.  sior  mori 
mortM  mortrt  frz.  nmmt»,  mounitf  nwtf  mouHr; 
eat  moro,  mort,  mort,  morir;  span.  Mwrs^  NieH^ 
muurto,  morir;  ptg.  morrtr,  Part  PML  aterrMs 
u.  inorto. 

tiäOt)  uiörti,  miortem /".,  Tod;  ital.  morU;  rnm. 
moiirtf,  l'u.sc.  1104;  rtr.  mort;  friaul.  mturt; 
prov.  mort-z;  frz.  mort,  dazu  das  Kompositum 
mort  liieu  iiiorblm,  vgl.  Dz  643  «.  r. ;  cat. 
mort:  span,  mttfrtr:  pig.  morte.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  Iii. 
6806)  i'aiffileSUai,  -m  (Denin.  zn  hmtm^ 
V;  altfrs.  mand,  mortdi  aonfrs. 
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moreeau.  Vgl.  (iroher.  Misc.  46;  Diez  648  a  9, 
alellte  als  GnuMUurm  *moneUm  auf.] 

H'MW)  mönTeo,  »tre  (Intens,  zu  miir<iirr\,  licilScn: 
ital.  tfu>tiiiciirr,  morsrrcMwrr,  m»r'<tiiiiiiire;  val- 
sass.  miuii/(i;  ruiii.  musc  (fär  iiiiu:./  i  ni  al  u, 
Puf«'.    1135;    (span,    mordicar ,   miii<ii.-iair :  ptg. 

6ao7)  mörsÜH,  (*iiiö8Uü  -um  »i.  (woniro).  Bili; 
itul.  miii»t),  Hill  (dazu  <lie  Deininutiva  morsello, 
mormMO,  UisKea),  momi,  VenahnaDir  eioer  Mmmt, 
SehntilMtoek,  dagefen  gebOrt  höchst  wdKwhdnKeh 
Oidlt  hierher  muao,  Schiwazo  (dn'u  liie  Dominu- 
ll»a  mtuetio,  Sohnäazr.hen,  musello,  Unterlippe  der 
I'tVnli  l  ivgl.  .\r.  6411).  dazu  das  VI»,  musarr, 
tiatli  n,  v^l.  Canello.  AG  Iii  Mil ;  die  Annahme, 
dali  «  zu  II  ^'eworden,  ij-l  ÄulU-rst  bedenklich,  denn 
Mm»  (?)  liUto  u.  *tijtitrf  I?  'tülnrr  iVl 
frz.  ttier  (AG  I  S6  Antii.)  sind  unannehad>ar,  am  Ii 
aaf  mAre,  Mauiltecre,  darf  man  sich  nicht  benifeu, 
denn  hier  ist  m  aus  m  bezw.  ans  oh  n.  dieses  endUdi 
aus  lat  d  eaMaadea,  vgl.  Nr.  6Slf ;  pror.  mor», 
Biß.  (mm,  Sdinaaxe,  dun  du  Dnnhi.  mutet,  das 
Vb.  mtuar,  gaffen,  die  Zeit  vortlndeln,  dudeln, 
wovon  wieder  d«.«i  Vbsbst.  mMSii,  muztt.  d.xs  Gaffen. 
lOriehlcs Warten,  »«iw/irt-s, Gaffer);  fr/.,  im-r.^,  Go\>\i\. 
(nielil  -  *mor»ellnit  ist  mufitiu,  Schnauze.  Maul, 
wozu  miifilihTj  M.iulkiirh,  munelrr,  ilcn  Maulkorh 
anlegen;  mwur,  ^ffen,  dazu  dus  Vbsbst.  muse, 
das  Galfen,  das  Zeitvertrödeln,  davoo  wieder  aiHH- 
«er,  jem.  die  Zeit  TertrOdeln  lasMO,  jem.  nater- 
halten,  mmmrd,  Gaffer,  s.  Nr.  6411 !);  spaa.  *moao, 
in  muatüvettf  moM&ito,  mottUMh,  GeUneboabel, 
Naseweis  (der  zweite  Teil  des  Wortes  Ist  Tennot- 
lieh  \<<n  iilhus  aliznU.'iten,  •  ■■  i-t  ilur  auch  die 
AbU'ilung  des  ersten  Teih's  zwi'ilclhalti.  v^'l.  Storm, 
R  V  181.   V;;!.  D/,  22()  »ii<,m>,  (irobor,  AI,L  IV  120. 

(i3(>8)  mdrsdH  giEIIInae  ^  (rz.  morgcline,  Hidiner- 
darrn,  Voffelkraul  (eine  Pflanz»  ),  vgl.  \\r.  bb'l  cot]. 

6dO!M  murtftli^  sterblich;  dav.  aard.  tnoriai- 
laza,  Sterhlichkeil,  Tgi  Salvloni,  Poet  14.  Sonst 
unr  geL  W. 

6810)  BiHlrita  M.,  MArser,  Mörtel;  itaL  «lor- 

Ufßo;  rum.  morfäriHi^;  prov.  frz.  mortirr:  .span. 
mortrro:  ptp.  morlHro.    Vgl.  Dz  217  mortnjo. 

(■311)  mortieindN,  u,  um  (mora),  al<;;est<>rhen; 
ital.  hinn  moitiiitui ,  Wolle  von  toten  Tieren, 
»iiirticinu,  klcini-  I/«'iclie;  rum.  mortutinn ,  Aa.s, 
Pasc  IUI;  span,  mortrfino,  halbtot,  kraftlos, 
forme  mortecinu,  Fleisch  von  natürlich  gestorbenen 
Heren;  ptg.  morUaimh«,  -aUikOf  l^idmam  (ni^ 
mentDch  eines  natorildi  gesUwbenen  Hens}. 

6813)  ■M(MJfiSt  a,  un,  tot;  ital.  morto;  rum. 
mort,  Pose.  1110;  rtr.  mort;  prov.  mori-z:  frz. 
uiort,  Cfiorliiillr  ^  *tnorl>i  talra,  ein  mitlelaltcr- 
liclii-s  Erbrecht,  vgl.  Uz  i>4:i  s.  p.>;  cat.  mort: 
Sp^iti.  imu-rto:  ptg.mort<j  V;.-!.  (irober,  ALL  IV  Iii. 

BSIA)  mörfia  Maulbeere,  u.  merÜH,  -um. 
hezw.  Blöra,  •an  f.,  Maulbettrbauni;  ital.  moru, 
Maulbeerbaam,  Hiera,  Maul  beere;  (daneben  Tür 
,llaiilb«erbavm*  als  volkstfindi'-hes  Wort  p«te>, 
gekOrsl  aas  mercyebo,  vermutlich  ^  siemt  oeUut 
für  m.  edm,  vgl.  Dz  Slfi  ijii.^o) :  (menw  evisa  bt 
erhalten  in  mittelsaril.  moriijtuxsa ,  sQdsard. 
tjessa,  vgl.  Nigra.  ,\V  IM7|;  rum.  mur,  murä, 
l'usc.  1133;  rtr.  inuro ;  prov.  moni :  a  Ii  frz. 
meure;  neufrz,  mi'tre;  rat.  moru;  sp;iii.  mora; 
ptg.  amora ,  davon  abgeleitet  nricb  (\.  Michaelia, 
Miäc.  läü,  mormufo,  mvranga,  Erdbeere.  Vgl. 
Grober,  ALL  IV  liä 


6814)  *Milii»  «,  m  (das  Demiiu 
Plaut  Poen.  6,  6.  10(I148|.  allerdingi  ansiPeilU« 

hafter  Stelle),  dunkelschwarz;  ital.  mono,  Mohr 

idor-h  ist  (Iii-.  Wort  vii  llcii  lit  Im  s-it  —  Udurits 
.ilizusetzcii ;  kaiiiii  alx  r  ij.ii  t  iiiaii  aniH'hnii'ii,  daU 
der  Volk.snaiiie  Muiinix  u.  da.s  Adj.  morua  das- 
selbe Wort  seieni,  davon  abgi  lcitft  morW/o,  schwarz- 
bruun.  moreUa,  Nachlscli  illt  n  uuich  prov.);  nll- 
Irz  morel,  moreau,  dazu  das  SbeL  morelle,  Narht' 
»schatten;  (span.  ptg.  wem,  Möhr,  Manre,  davon 
abgeleitet  merteo^  numrieeli,  motimm^  fmmrmBh, 
mormito,  morenado),  braopHdi.  Tiefldebt  auch 
moroMdo,  gesclmreii,  .weil  die  Mohren  das  Haupt- 
haar abschnitten*.  Dz  »70».  p.).  Vgl.  Dz  217  morello. 

6316)  rorbuM  -f  liret.  mür,  Meer,  +  vran.  Habe, 
--—  (?)  frz.  cormuriin,  .*^ccrabi'.  vgl.  Dz  553  r. 
S.  Nr.  2650. 

ßSK!)  slav.  Bori,  WallroK;  davon  dax  gleirli> 
liedeutende  frz.  morse,  vgl,  lüigge,  K  IV  3(13  (eine 
andere,  aber  von  ihm  selbst  als  irrig  erkannte, 
Ableitnng  hatte  Bn|^.  R  III  167,  fefeben). 

G'UTl  niö»,  mSrem  »«.,  Sillc;  <!,i-  Wnii  j-^i  mir 
erhallen  im  frz.  i'l.  m<turs:  die  -nn^l  iil'lii-lien 
ronian.  Ausdrücke  für  .Sitte*  sind  K-vif  i  ■=  it>u) 
u.  •<•««.>•«(■/ io«f«  —  i  l a  1.  cfM^Kwif ;  prov.  lo^tum-n, 
roiHumti,  coaiiumHii;  frz.  con/Hwr;  span,  roslumhre; 
ptg.  coniume,  s.  oben  ^eonsnetaaien.  S.  unten  mark. 

631h)  german.  mosa-«  (got.  niederfrftnk.  ^Bassa, 
Kraune,  Z  XXI  216),  Moos;  uiUer  dem  EinOiH-e 
des  german.  Wortes  scheint  lat.  wiu-tc/i«,  Moos, 
AdiHUin  (ital.  miuico,  runi.  nii»^v</iin,  rtr.  mti.<lf, 
^pan.  nuuco  {daneben  moho\,  ptg.  munjo)  >i<'h  zu 
prov.  mossa;  frz.  mousse  (davon  abgeleitet  nunvi. 
»eron,  Moospilz,  moHMer,  schäumen),  cat  mofart 
entwickelt  zu  lial)en.  Vgl.  Dz  644  motusf:  Mackel 
p.  sa;  Grober,  ALL  IV  126;  Brandin,  Rev.  des  «t 
juives  JUQ  SB.  S.  unten 

fi3iu)  arab.  mostarabf,  arubi^rh;  ilavon  s|.an. 
mozurabe,  ptg.  mtiaarabe,  vgl.  Eg.  )'  Yang.  46U. 

6320)  Mean!  (asiatische  Stadt);  dav.  itaL  «MS- 
»olo,  mussoUtiOf  Nesscltuch,  MniUin;  frs.  wenssf 
line;  span.  nHueiitut;  ptg.  mmniHmm.    Vgl  Dz 
221  mu-sKolo. 

G321)  dL^cli.  niolt,  mutt.  ausgidiauIXc  MiKirerde, 
RasenstQcke  u.  d^d.,  ital  mott»,  lierubgesuiikeiie 
Erde;  frz.  motte,  Erd>cholle;  span.  ptg.  motu. 
Vgl  hz  JIH  motta.  Es  dürfte  indessen  diese  .Ab- 
leitung nicht  über  jeden  Zweifel  erhaben  sein; 
dahingestellt  bleibe  auch,  ob  alt  frz.  (u.  neofrl. 
innndartL)  mutanu,  Maolwnrt,  das  von  Homing, 
Z  XVni  985.  nicht  befriedieend  erklart  wird,  hiar- 
her  gehört 

6S22)  [mdtilfl,  -nm  in.  (motto),  Bewegung;  itaL 
plg.  moto,  sonst  fehlt  das  W'ott  (.e  lm  l:  Irz.  imttius 
viell.  =  Hl-  iiioIm  xil  f).  In  der  uh>  r  Ii  ,i;.'>  in«n  HedIg. 
.Beweggrund.  Antrieb*  wird  es  dun  Ii  nmlirum  — 
ital.  motivo,  frz.  motif,  span.  plg.  rnotiro  en!clzt| 

6323)  nivi»)  miM,  arttlni,  ■irerc,  bewegen; 
ital.  muo9o  mo$tt  Messe  mmvirei  prov.  mei 
mcfut  moter  n.  mourt;  Irt.  mm»  «Mt  «Ml 
«e**;  cat  «Mcft  mßfid  mtgut  maiunr:  span  ptg. 


6324)  (*ni9T!ti  (Part.  Pr«.  zu  morfre},  =  alt- 
frz.  mueie,  neufrz.  rnntir,  Erhebung,  Anfttand, 
•lagdzug,  Koppel.  d,(zu  ilie  Zusammensidzung /»«ri«/*', 
.\ufstand:  altspan  mmM-i.  Vgl.  Dz  63!t  mrntr: 
Forster.  /.  III 
6836)  i*ai«viUae,  -äre  (v.  'movUwt),  in  Bewegung 
■>  itaL  mwuMUaanlt  sieh  empflren;  fri. 
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mutint-r,  in  Auflnhr  luingcn;  span,  nmulinur.  Vgl. 
Dz  031»  mnit,.] 

6326)  [*iii5TitIniu,  -um  (von  *movUus)  —  i^i)  Irz. '. 
«Ntfm,  Aufwiegler,  Meuterer,  vgl.  Dz  639  mmte.]  ' 

6896iO  *aivlte*  -in*  bewegen;  davoo  naeb . 
Mn0i4«,  Rom.  Gruioi.  1  §  448,  ram.  mitf,  tbt-I 
Inaem,  Tgl.  Pasc.  114&,  wo,  u.  zwar  jedenfalls' 
richtig,  mt^are  als  Grundwort  aufgestellt  wird.  | 

6327)  kelt.  Stniiiin  mflc-  (altir.  nniehaim,  ich  ; 
verberge  etc.);  davon  vermutlich  ital.  tmucriarr, 
Ollacldllpfen ;  >^\c  i\.  ammwciari,  verstecken  (Lehn- 
wort ans  dem  FranzOs.);  rtr.  miccar.  entwischen; 
engad.  mutteh,  mUsck,  mttteh,  Duckmftoser,  vgl. 
äebadiMdt,  Roman.  Etym.  I  p.  38;  frz.  muaaer 
(pie.  umdur'f,  Terstecken.  Vgl.  Dz  645  musaer 
(DifZ  ilaclile  an  Alilcituui.'  aus  «lom  DeuLfchenV, 
Caix,  St.  öT.'i  IscIiUii;  sich  Diez  um):  Th.  p,  108 
(stellte  ili'ii  St;miiii  müc-  iiut) ;  .Markn'l  p  2o  i  .dh 
man  all  frz.  mmier  elr.  zu  ahd.  mü'-on,  wci-iisi-ln. 
tauschen,  aus  lal.  miUurt  -»teilen  darf,  hlriht  t'ra^r- 
lich*);  W.  Meyer,  Z  XI  266  (.als  Etymon  (lQrn<- 
dn  dem  mhd.  vermmehe»,  ^tuiaiMch  auf  ilie  .Seite 
KliailHi',  eog  verwandlet  germaniacheB  Verbom 
anaisetien  mm,  vgl.  Klage  «.  v.  .meochel"). 

6ä27a)  |*inü('ceo,  -are  fmiiiiu.s'^),  ciusMii^.-i'n. 
durch  Eiii.s;iUL'i'ii  der  Lull  luilt-  Ut  lii](|>cn  einen 
zischcmli  ii  llt'tzlaut  horvorlu  in^' n ;  davon  nach 
Pusc.  II  IG  rum.  muf,  die  iiunde  beizen;  Qber- 
haupt  \vill  Puse.  aof  müeeto  eine  groBe  Wortsippe 
tnrQckfÜhrt-n.] 

6328)  *mieeSüs  "»  am  f*tnücrwi  —  mürus), 
schleimig,  feucht  U.  d^l.;  liav.  ii.«l.  »««rr/«  veiiez. 
mofzo).  Sclileiui ,  Rnlz,  davon  nuMCi  tt,  inocckone, 
Holzkerl,  liuiiinier  Juntfe,  moccicarr,  lauten  (von  der 
Nase),  moccichino,  SchnapfUlch;  venez.  mosxo, 
rtr.  muladtegna,  Rotz;  dayeigeii  sin<I  lies-^er  von 
mitUm  bezw.  NnuMit  aoi  mtutidm  abankiten 
(v;^  SchucbardI,  Roman.  Btjm.  I  p.  fiQ:  Ital. 
mmtktj  friaaL  ihn««»;  lad.  miwcA;  engad. 
iMHOadi;  prov.  moia,  moih,  feucht,  traurig,  davon 
da.«  Vh.  »nojiV.  schini mein,  iimo.n'r,  dflster  werden : 
neuprov.  moui»,  t'eisrhl;  altf'rz.  mnif,  tiuchli, 
allierii.  davon  (ind(  -'->eii  i^t  wegen  des  einfaehen  *■ 
die  Ahleitung  nicht  unhedeiiklieli,  falls  man  nicht 
annehmen  will.  4laB  das  Verh  unmittelbar  von 
mois  ah(;eleitet  sei)  das  Verb  mowir,  scbtnundu; 
eaL  moij-,  traurig.  Vgl.  Dz  88S  MOoeto  a.  MS 
«■•Mr  (Diez  leitet  das  Wort  voo  mmm  oder  mu- 
rmm  ab,  vgl.  dagegen  OrOtier.  ALL  IV  122;  v^^l. 
auch  Pusc.  IHf»).  S.  unten  *müeoidn8  u.  mttsteus. 

6a2;»)  *niOeeldu8,  a,  um  (^mm-nui  für  »ituusj, 
schleimig:,  feiiclit,  sehiinnieli^r;  ital.  tnm-iilo,  .schin)- 
melig,  weich,  welk,  nw»eio,  «chlatT,  welk,  davon 
ami?MMctrc,  welken;  rum.  m«ccrf,  schimmelig;  rtr. 
muteh.  faaebt;  (friaal.  motddf  teing):  limoos. 
«MHM^  (boebt;  eat.  mntHthf  aehlaff;  frx.  moite 
{maeeUm  :  moüU.  motte  =  [pj/xtduj  *buxida  .- 
Mtf,  vermntUeh  ist  ^mMccfhu,  also  partizipiale 
l'mhildun^'  von  *mwci>lu<,  anzu.setzen),  vgl.  Frtrsler. 
Z  III  'JtM).  andersciLs  aber  .Sc  huchardt,  Hornau. 
Elyn».  1  p.  ö7.  Horning,  Z  .W  5ii3  .Aurn.;  gase, 
i-at.  tnimti;  sp.'ui.  tmuttio,  traurig.  Vgl.  Dz  217 
wo.irii»  (Diez  schwankt  zwischen  mtuteu»  u.  mmci- 
diu);  Förster,  Z  III  26()  i  beweist  die  Gleichung 
wuUe  =  wmeeiduaV,  6.  Paris,  R  VIII  62ä  (stimmt 
FOrater  bei);  Uraber,  ALL  IV  m;  Sehachardt. 
BMD«D.Btyro.  I  p.  68:  «DieWflrter.  welche  CMHwr 
inter  mucddHB  u.  mnectm  verteilt,  verteile  ich 
mter  *mnaidtu  a.  murfm»*.  8.  onten  *m0atlda8. 


6329a)  (^mficcifälla  n.pl.  imm-nis),  si-himmelige 
Dinge;  rum.  mucigaüe,  Schinuiu  l,  <,  l'usc.  11 16.) 

6330)  *mtteeo,  -ire  (muccus),  schleimen,  scbneo- 
zen;  prov.  mochar;  frz.  moticher,  schneuzen,  dav. 

wumAoir.  Seboopftneb,  mimAtnHf  Lichtaehauppa 
(«igentBcD  das,  was  Mim  Sebnmnan  des  Ucntaa 

abmilt),  mouehard,  Schnfifller;  eine  andere  Ent- 
wicklung von  mnreare  scheint  in  frz.  (eigentlich 
nur  picardisch I  moiiuer,  verspotten,  vorzuliegen  (w 
tn(x/tifr  tit-  qlq.  Würde  also  eigentl.  Itedeuten  ,sirti 
QImt  jem.  schneuzen,  jeni.  sei  niiHiiclilon,  liall  man 
sich  getlissenllich  vor  ihm  ausschneuzt*);  am  Ii 
span,  tnueid  (alLsp.  mucn),  Grimasse,  Verspottung, 
gehört  wohl  hierher.  Vgl.  Dz  648  moquer  u.  C44 
mounher;  Scheler  im  Diet,  unter  moqyter;  QrObM*, 
ALL  IV  las.  Ober  fri.  mtmAmri  &  aneb  wtsn 


*mlM8lM  (miAeiim»,  v.  ^miienui,  mürus). 
a,  um,  schleimig;  ital.  {muri^o,  i.'el.  W.), 
nun.  i)ii('i)>.  l'u'-i  .  1117;  iimv    uiimrog;  frz.  m»t- 
1/iu'u.r;  rat.  duhi.i^j  .  span,  moiusii;  ptg.  mwoxo. 
*miicculfl»  s.  niöeciis. 

6382)  *mfieen8,  -am  m.  (schriltlat.  mimtn), 
Schldm;  ital.  nur  das  Demio.  m&cenlo,  eigentlich 
das,  was  beim  Selmeaieo  (nmeear^  des  Lichtes 
abniit,  liebtsehmippe,  dann  Uehtstnmpf,  davon 

abgeleitet  moceolaja,  Lichtschnnppe;  sard,  mwrcu; 
rum.  muc,  Ijcht8chnup|>e.  Lichtitnmpf.  Docht,  s. 
Pu.sc.  1112,  1136  U.  11  lU;  rtr.  tnoc-»,  »n>r,;i, 
Kotz,  Lichtschnuppe:  pruv.  tnoc-s,  Lichlsclinuppe; 
cal.  mach,  Schleim,  dazu  da-;  Vb.  mm-har;  sjian. 
moco,  Schleim;  ptg.  monco,  Holz,  moncar,  schneu- 
zen; Kugge,  R  IV  867,  setzt  das  von  Diez  470 
unerklärt  geUssene,  von  C  Michaelis,  Mise.  140, 
auf  Matduu  (s.  d.)  mrAckgeftthrte  A^j.  m^m, 
harthörig,  ■»  *müeii$  an,  in  welchem  er  wieder 
das  grieeh.  /tvii6i  —  Sifwvo<;  erkennt;  mogHeher- 
weise  aber  ist  mouco  adjektivisch  gebrauchtes 
schriftlat.  müetta,  der  Hedeutungswandel  wOrde  dann 
etwa  ■^■■w-~ou  sein  .rotzi^r,  alhcm,  dumm,  nicht 
verslehenii",  also  gleichsam  harthörig,  vgl.  ital. 
inorricti,  moccicone,  s.  oben  maeeeos.  Vgl.  Dz  8sü 
»iwno:  Gröber,  ALL  IV  123  u.  VI  394;  Flechio, 
AG  II  »67.  —  Caix,  St.  404,  erklirte  laecbes. 
marmocehiaja  ,coriza*  fOr  entstanden  aas  redopti* 
nertem  moccoiaia,  u.  das  hat  grole  Wabraehdn- 
licbkeit  Ar  sieb.  —  Ans  einem  *mieei  flkr  *mmeee 
dftrfte  frc  mk^  etc.  in  seiner  Entatdmng  baein- 
fluP-l  worden  sein.  vj.'!.  Hurniiit.'.  7,ls«Ar.  f.  neofrs. 
Spr.  u.  Lit.  X'  243,  s.  unten  uiyxa. 

t>8:SH)  ahd. '^mneliel,  *mBhhel',  Klumpen;  davun 
nach  Hraune,  Z  XXI  218.  ital.  mwchio,  llaufeu. 
S.  oben  eumflius  u  unten  mQtfilus. 

6334)  [mteör,  -«rem  m.,  Schimmel:  sard,  mw- 
gore;  runi.  mucoarn,  Pusc.  1116;  vielleicht  span. 
mtmn  {f.\,  fettiger  ScbmaU  auf  Kleidera,  dazu  die 
AdJ.  nmfriemU^'mmgnto  (tener  gehOran  hierher 
astur,  mtigor,  Schimmel,  alt  frz.  mwHr,  schim- 
mein,  muer*,  schimmlig,  vgl.  Schuchanit,  Roman. 
Etym.  1  p.  62);  mugre  würde  auf  dem  lat.  .Num. 
lieruhen  u.  auf  die  schriftlat.  Form  zunicktrelien, 
w&hrend  der  sonstigen  Wortsippe  iniit  Aiisnalnne 
des  ptg.  tnowo,  wenn  es  -  *mucm  i.sl)  mürrm 
zugrunde  liegt.    Vgl.  Dz  470  «.  t.] 

633Ö)  mflero,  -önem  m.,  Stütze.  —  span.wHyro«, 
Senker,  Pfropfreis,  vgl.  Dz  470  «.  r.;  vgl.  da^yen 
Parodi.  R  XVU  70.  &  oben  Mr.  6117. 

■Mb  B.  Mis  f. 

(!;-I3fi)  ndl.  mof,  Hchiroralig,  mafflg;  ital.  muffo, 
schimmlig,  muffa,  Schimmel,  muffar«,  scbimmelo, 
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Denprov.  muffir,  tdriiDiBeln;  frz.  mofttU,  mott- 
/Uto,  Stickluft;  span,  moho,  Schirnmel  (auch  Moos), 
dann  in  tÜ>ertragener  Bedeutung  Trägheit,  Faulheit, 
daher  mokino,  viTlrit  lllio)!,  nwch  ein  tückischer 
Maulesel;  ptg.  mufo,  .Sciiiminei,  moflna,  mofintza, 
Kniik< n  i,  mofino,  mQrrisch,  6Üif.  VgL  Os  818 
muffo,  braune,  Z  XXI  220. 

6837)  ndd.  naff,  Puhiwrt  nn  Hladewämen; 
davon  ital.  camuffore  =  eapo  nmffwttf  den  Kopf 
vermnnuneii;  proT.  mofiet,  weich;  fttu  moufif, 
FamtlMDdMton;  moufUr  (daneben  mafler.  Vgl. 
(Tohn,  Snfflxw.  p.  197),  die  Helten  aafblaMo.  dflme 
hesscr  von  moffel  Ii.  d.)  abzuleiten  sein;  dagegen 
gelioren  liierlier  die  mundartlirhen  Wfirter:  pic. 
tHouflu,  weicli  (in  der  Bedeutung  .wofil  .lusgestopfl" 
ist  das  Wort  an  moffel  zu  verweisen ;  el>ea8o  hen- 
neg.  pwflu,  dickhackig,  wohl  auch  span,  mofittea, 
Pausbacken),  wallen,  mofni»,  weich.  Vgl«  Dx  2 IB 
muffare;  Mackel  p.  24;  Braune,  Z  XXI  SSKK 

6S88)  got  (frftnk.)  ^miflktAn,  bnunmea;  pic. 
moufeUr,  die  Lippen  bewegen,  vgl.  Braone,  Z  XXI 

m 

6889)  dtsch.  naffelf  kone  Sebnanxe,  nArrischer 
Mensch;  frz.  mufle.  Mud,  nraU»,  TOlpel,  V|L 

Hnmne.  Z  XXI  221. 

6340)  bask.  DiugB,  Grenze;  dav.  vielleicht  span. 
tnojfotf.  einzeln  steheniier  Berg,  im  l'l.  Klippen, 
auch  die  Gabehi  der  ilirscligeweihe;  ullptg.  tnojfo, 
Greoialain.  VgL  Dz  Hid  mogo.  Die  Ahleilong 
jwaehriwMadocp  nh^^aabiJCngg^^         »o  mehr, 

If  r.  6490. 

6341)  mBgTl,  •em  m.,  ein  Seefisrh;  davon  ital. 
mugyinr;  frz.  muge;  span,  tnügil,  müjol;  ptg. 
mugem.    Vgl.  Üz  219  müggine. 

6342)  mflgflo,  -are,  schreien  (vom  Waldesel); 
sard,  muilarf,  vgl.  Snlviniii,  l'o--t,  I  I. 

(>343)  mag!«,  -Ire,  broUen  (wie  ehi  Rind);  iiltl 
mmsfsfkiare);  rum.  mugrtc  n  ü  i,  Puac.  1118;  proT. 
«nwür;  altfrs.  Mtiir«;  noariri.  mmgirg  «pan. 
mi^;  ptg.  mti§tt.  TgL  Dl  06«  Z.  8  T.  «baa 

6848a)  ■tgltin,  »mm  m.,  Bindaigilirtll;  ram. 
m«y«<,  8.  Pnsc.  1119. 

6344)  *Biaicölo,  -ire,  brtlllen;  ital.  mugulare, 
■olarr  ,propi  iauu  rite  del  cane",  mugghiare  .juo- 
priaiii.  del  leune,  ed  e  un  urlare  per  furore  e  dulore", 
muglidi-t'  ,delie  vacche',  vgl.  (^anello,  AG  111  366, 
d'Ovidio,  AG  XIII  439;  Braune,  Z  XXI  218,  seUt 
muyghinre  schweizerdtsch.  mvoHin,  ,hrfi1len* 
an;  sard.  muUare;  frz.  mugUr,  j  mtugter  (fehlt 
bd  Sachs).  Vd.  Ite  818  «nwMwv;  CMber.  ALL 
IV  188  n.  Vim 

6346)  ndl.  mal.  Staub  (vgl.  dtsch.  Maulwurf); 
davon  frz.  mulot,  grüße  Feldmaas,  vgl.  Dz  646 
t.  »  . 

r,a46i  mflli,  -am  f..  Mauleselin;  ital.  prov. 
cul.  --iiaiL  [ilg.  mula,  davon  [itg.  (auch 

in  ital.  Mundarten)  das  Dentin.  muUta  mit  der 
Bedeulang  .KrQcke*  (Nr.  «88«)i  Vgl  Dt  471 
mtUHa.   &  ailllHk 

«847)  (*Hilast«r,  -m  m,  («Nthte,  vgl.  WOlfflin. 
ALL  IV  412\,  uhMAmUuMw,  »  frcMMMltv, 
MiMhling,  Mnlatte.] 

684H)  [*malitUi8,  -nm  w.,  kleines  Maultier, 
ital.  mulatto:  span.  ptg.  mulalo.    Vgl.  Dz  -171) 
muhlo. 

634'.*]  uiuietü,  -ere.  streichtdn,  —  ital.  mölct-re, 
▼gl.  Gr..btr.  AL.L  IV  123. 
6860)  atktns  -am  f.,  MelkfaS;  ital.  meUra, 
bwg.  MuUttf  Mgondiiialo;  obwaldL 


meltra;  lad.  mtdra.  neben  mnOra,  vgL  Hercog, 

Z  XXVIl  12«.  Vgl.  Salvioni.  Post.  14:  „te  si 
spieghera  o  da  un  derivato,  o  8ar4  per  immissione 
del  germ.  mtOtm,  eooM  gi*  ha  öelto  I'AmoU. 
AG  1  39.* 

6361)  nflMrite  n ,  .M.  hifaß;  valter.  mmMV, 

sorta  «Ii  va<«o  ore,  S.ih.  ioiii.  Pnsl,  11. 

6352  mttlgco,  *uiiil^eu,  lualM,  mQlsum,  mül- 
gere,  int'lk>'ii:  ital.  tnungou.  tniu/n,..  munsi,  mnntn, 
muMjrrt  u.  mugnerr,  (muigerr  scheitit  mit  niun- 
gire,  schneuzen,  vermengt  worden  zu  sein),  davun 
mongtina,  saugende«  Kalb,  vgl.  Dz  386;  aard. 
muUiri;  tüttL  mtltf  mtM  «Mdt  im((k»  Ptae.  1188; 
lad.  nmU;  proT.  umhmr;  altfri.  moUrt;  nea> 
frz.  M««drv;  (nenpror.  miPMAf  ■>  a^uttan; 
francoprov.  oryd  =  *arredarf,  vgl.  W.  Meyer, 
Z  XI  262;  frz.  fraire  =  trakerr);  cat.  nmHir; 
span,  altspan.  mulger,  arag.  muir,  (onitiiar  — 
*ordiHtare);  ptg.  mungir ,  ilas  ttbliche  Wort  ist 
aber  ordenhar.  \^\.  Dz  219  mHUftTtf  W.  Mefer, 
Z  XI  262;  Grober,  ALL  IV  123. 

6362a)  [*ninlgSiria  n.  pL  »mm.  mwiMttv, 

Milclischafe.  s.  Pusc.  1126.] 

6363)  mainr,  ♦-«rem  (schriftlal.  -frem)  f.,  Weib; 
ital.  moglit  —  mulirr,  mogliere  'mulitrrni, 
daneben  mogliera;  rum.  muiere,  Pu.sc.  112«); 
frianl.  mtür;  proT.  maPuTf  moilUr;  alt  frz. 
mwiiKer;  caL  ««iBcr;  Ipan.  mttjer;  plg.  mtUktTf 
moUur. 

6864)  rniUS«,  a,  wau  lOUieh;  »ard.  murwu, 

vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  6.  fl.  1891  p.  772.  —  \*eaf. 
ceiis  nOlBFüs,  Srluili  von  rotem  Ledrr;  ]>?  :M*t 
halt  es  mit  Recht  für  nicht  ujibedeiil^tuli,  ila.; 
darauf  zurückzuführen  sei  ital.  mula,  •  mc  Art 
Pantoffel;  frz.  muU;  span,  muiilla.  Einlaelier 
ist  es  wohl,  in  <lem  roman.  Worte  das  lat.  mula 
(s.  d.)  zu  erblicken;  wenn  die  KrOcke  mulela  se- 
namit  wertleii  konnte,  warum  nicht  der  PantonÜ 
mula  f.  Nach  Pidal.  R  XXIX  847.  iat  mMitu  u. 
mulleoluB  erhalten  hi  span,  cseorosnutf,  PnicM 
des  Waldrosenbaumes  (Hagebatte),  n.  mejudo  {tat 
*mctfwM,  ein  Fiscli,  Barbe.    Vgl.  lat.  mW/u«.] 

6365)  *malllis,  -im  (f.  miUliui)  m.,  Meerhrtrhe; 
ital.  mullo;  frz.  das  Demin.  mulet.  Vgl.  Dz  219 
miuigine;  Gröber,  ALL  IV  124.    Vgl.  Nr.  6354. 

6866)  «mttai  (f.  müUa)  scU.  ajiM,  eine  Art  MeL 
=  ital.  m%üta;  florenL  mmIm,  maatleania  dl 
miele  ed  acqna,  Salvioni,  Post  14;  rnm.  «Nirsd, 
ein  Getrink;  ptg.  mnlsa,  multo. 

mSlalrium  s.  malsürlum. 

6866a)  mfllslo,  -önem  f.,  Ana  Melken;  allfrz. 
moi^ii\on,  Milchertrag  einer  Kuh;  pir.  Woit0m, 
mouchon.    Vgl.  Belirens.  Z  XXVI  661. 

635(Jb)  malieilui  (mtOgirej  n.,  Mdkeimer: 
mittelsard. lamisraii; sfldsard.  umoiyte.  Vgl. 
Nigra,  AO  XV  49a  —  *mnlmritm  eelit  Behreoit, 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  LH.  JUX  804,  Bk  Grundwort  sa 
frz.  mounitirr,  Baltertopf,  an. 

6367)  niQlsiiril,  -ani  f.  (mulefre),  das  Melken, 
rum.  muhuni,  Pusc  1128.   S.  Nr.  6366. 

6868)  *mOia  (tmMte),  -am  /.,  GeldstraEe;  ItaL 
mute  (geL  W.);  rvm.  mi^amffi  Gemigtmmg. 
lürkemrtikshkelt,  dazu  das  Vb.  SNdfamMe  H  it  i. 
vergelten ,  belohnen ,  befriedigen ;  alt  frz.  awrfl<^ 
dazu  das  Vh.  multer;  span.  plg.  mw/fa. 

6359)  nfiltUldOf  •dinem  f.,  Menge;  allfrz. 
mtMtumtf  nenfrz.  miütittidt  inl  W.),  vgL  Cohn, 
SolBiw.  p.  868  Aam.  n.  871;  Betgsr  «,  « 
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6M0)  [*MUte»  -IMHI «.  (ans  *intcNto  fOr  *mutiIo 
T.  «NiMiwIjl.  Huuml  H  tmtfliDmflttNr,  veneboitp 
taoer  Widdor):  ital.  monttme  {man.  woAvim); 

prov.  »iolt6-9,  moton;  frz.   mouton:  oat.  maltö;' 
allspnn.  moton;  (tieUi^pan.  carnero;  plj?.  car-] 
NrtVo).  V^l.  Dz  216  moNton^,-  anders  Griiber,  ALL 
IV  127,  der  mit  bearhtonswerteo  Gründen  die  An- 
Setzung  von  *»ii<//o  bestreitet  V.  fceltiflebeo  Unpniog  | 
des  Wortes  behauptet.) 

6361)  mfiltfls,  am,  viel;  ital.  maito;  rum. 
flMl^_FiiM.  1124;  proT.  altfcl.  Mott;  (oaafrx. 
irt  «•  Wort)  iralciMa  ttbrigsos  aHfrx.  msfat  nur 
nentral  gebraucht  worden  ist,  völlip  pesehwunden  u. 
dnreh  beouamp  =  brllu»  eolaphm  [s.  d.j  ersetzt): 
cat  molt;  span,  mueho,  much  u.  proklit.  mui, 
TgL  F.  Haussen  „Muchs,  Mui  i  Much"  (publicado 
en  lod  Anales  de  la  Lfniversidad  de  Chile  de  cnero  y 
febrero  de  1906);  ptg.  muito.  Vgl.  Gröber.  ALIj 
IV  124. 

6863)  aillii,  -ÜB  w.,  Maultier;  ital  muio  u. 
deteliprieefaend  in  den  obrigen  Sprachen  (frz. 
mtdf  dam  aHlr,  amM;  altfrx.  mal  o.  nmr,  rgl. 
Kmn,  Etude  mir  r  A  fhm^,  Upsala  1896, 
p.  28);  das  gleichbedeutende  span.  ptg.  marho 
erklärt  C.  Michaeli».  Mise.  135,  ans  muacho,  mulacho. 

6:^>fi3i  pern.  nnlnilJA,  .Mumi'  .  =  ital.  mümmia; 
frz.  mo'iiie,  mumie:  spun,  möihia,  dazu  das  Act). 
momio,  abgemagert;  ptg.  mdwiia.  VgL  Ol  819 
mummia;  Eg.  y  Yang.  457. 

6364)  dtsch.  mummeln;  dav.  vicll.  itaL(modenea.) 
mtmiaTf  ohne  2ULhne  kauen,  vgl.  Dx  886  a.  «. 

686Q  diMdi.  aaUMn  (in  Mi-mtmmm)  ss  alt> 
trs.  mtmtr.  Maalcnrade  qpialen:  davon  nenfrz. 
wumeHe,  Mtunmensehanz.    Yleneiaht  hSngt  mit 

moiner  zusammen  der  in  der  P'arisar  Vidkssprache 
sehr  ublirhe  .\u.silruck  möme,  kleinea  Kind,  über 
Abh'itun;.'*'!!  v^n  „<Am  Vgl  Bolland,  R  XXZI  112. 

Vgl.  l>z  (}42  momtr. 

6366)  mttndAnus,  a,  um  (mundm),  zur  Welt 
geliörig;  frz.  ptomiain  (geL  W.),  dazu  das  Sbst. 
momimUd,  mmimMi,  vvL  Cohn,  SnlBzir.  167 


)  BltnfMnk.  •mmUMm  (ahd. 

=  altfrs.  maUbmr,  mambourg,  Bä- 
aefaHtzer,  dar.  mainboumir,  schätzen,  mainbmirme, 

Schutz,  Vormundschaft,  vmi iihournigarrr  iHom.  act.). 
Vgl.  Dz  K31  mainbour:  Mackel  p.  31;  FaH,  RF 
DI  485. 

636ä)  mfiade  (Adv.  v.  mnndun),  rein,  =  frz. 
(jetzt  veraltet)  mon,  wahrlich:  wegen  der  Bedeu- 
tangaentwicklong  vgl.  pure,  das  im  Ital.  von  ,rein* 
nn  Beteuerungsadv.  geworden  ist.  Vgl.  Uz  642 
a.  t.  Humbert  erblickt  (NeneJahrbb.  t  PhilnL  o. 
Pidag.,  Bd.  141  142  p.  850)  in  aio«  das  Pron. 
posipfis.  Das  i.«l  unhaltbar,  wie  gWHUie  Prüfung 
(.'trade  ih  r  von  Humbert  uugezogenen  Stelle  des 
.Bniii^-   1-^  KentiÜMNnme*  (in  8)  beieagt  Behiena, 

Z  .XXVl  b«2. 

tiHi'.l)  [^müudlo,  -äre  i\.  iiiun)liu\,  säuin  rn,  ab- 
schneiden, stutzen  u.  dgl.,  wird  von  Th.  p.  KH  als 
Gmndwort  anfgestellt  zu  com  ask.  mugnä,  ab- 
trtatMn;  aieiL  «n^mim,  grofier  Armmoskel;  alt- 
frs.  mtlmf,  WllHinmelt,  eamotftumtr,  tmongonner, 
verstOmmeln,  moignon,  Flei3cb8tüek,Stiimmel;  cat 
■Hmytf;  span.  m%tAon,  großer  Armmnsliel,  davon 
abgeleitet  »ii</if</,  mui,,ru,  Handwurzel,  Fau>f, 
Pappe.  In  Zu^ainineuhun^,'  damit  steht  vicllrichi 
das  von  Diez  448  aufgeführte,  aber  nirhl  voll  ••rkhirte 
ipan.  Vb.  ttcamoniwr,  einen  Baum  putzen.  Diez 
216  «mAm  (v^  dttm  Sdialar  Im  Anhug  786) 
KSrtiat. 


enth&lt  sich  der   AulMeUnng  eines  bestimmten 
Grundwortes.  Wegen  lecaaiJiirfnr  &  Nr.  6481.) 
6870)  uMmlfin,  «nn  f.  (imtmiua),  Sanherteit; 

ital.  mondezza  (daneben  mondia);  sonst  scheint 
das  Wort  überall  zu  fehlen  (doch  altfrz.  tMo«(/>r<>). 

Ii371)  mäado,  -ire  fmundun/ ,  sftuhern;  ital. 
mondare,  säubern,  schÄlcn,  dazu  die  .Substanliva 
mondatura,  montiazionc;  frz.  mondrr;  span.  ptj,'. 

mondnr,  Bitutnc  abputzen,  Unkraut  auq&ten  u.  dgt, 
dazu  die  Substantiva  monda  tu  MMmtaiNra.  VgL 
Qröber,  ALL  iV  124. 

6873)  1.  «IndOs,  a«  am,  rein;  itaL  aioiMia; 
prov.  altfrz.  mom,  «MtMfa;  apan.  ptg.  MMMiS; 
Vgl.  Dz  642  mon. 

6373)  2.  mfindÜB,  -um  m.,  Welt;  ital.  mondci 
sard,  mundu;  runi.  muml'i .  Strafe  (der  Beden- 
tunjfswandel  erkliirt  -icli  ilurih  slav.  Einfluli.  s. 
Fuse.  1127);  rtr.  mund :  prov.  mon-n,  mond;  frz. 
(mont),  mondc  (diese  seltsame  Form,  welche  um 
so  auff&lliger  ist,  als  .sie  einen  Geschlechtswandel 
nicht  veranlaßt  hat,  wie  dieses  z,  B.  in  In  MHMb  » 
iRodna  geachaben  ist,  hanrt  noch  einer  befHedi- 
gendenirkllmng);  eat  tNM;  «pan.  mundo;  ptg. 
mundo.    Vgl.  Grnber,  ALL  IV  124;  Berger  #.  r. 

Ü374)  mQnia  n  pl.,  Leistungen,  Pflichten,  Tage- 
werk; sard,  muffna,  mmugta,  iaeetnda  di  eaia,  TgL 
Salvioni.  Post.  15. 

6375)  niaiiio,  •ire,  befesti^'en;  itaL 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  miudr. 

6376)  ahd.  muntwalt      itaL  MawillBWa^ 
Wido,  Vormund,  vgl.  Dz  3äö  «.  r. 

6877)  ahd.  (mbd.)  mooagadem,  Muoranm,  d.  h. 
Ranm,  in  «rdaheB  Mna  aofbewahrt  wird,  SpeiaB- 
karomer,  davon  TermotUeh  das  im  Alexhisiied  61' 
sich  findende  altfrz  vm^gode,  Vorratskammer, 
Speisevorrat,  vgl.  Storni,  K  11  S.'i;  HeriJ^ir  c. 

«3781  ndid.  mnpfen,  den  Miiiiil  \ i : zj^  lh  n,  -poitcln, 
davon  vermutlich  cat.  span,  pt uiofar,  verhöhnen, 
wozu  das  Sbst.  mofa.    Vgl.  Dz  4GD  iiiofa. 

6379)  dtsch.  (bayrisch)  mar,  losgebrochenes  Ge* 
stein  (altn.  mar,  feiner  Staub);  davon  vermulUefa 
ilal.  mora,  Haufen  abgebanener  Zweige;  frz.  f»o- 
roint,  SteingerMle;  span.  aieraM,  HUgeL  VgL  Dt 
217  «lora  (470  «torm»  dagegen  leitet  Diea  apan. 
moroH  vom  bask,  munia  ab). 

638(1)  l^mQriltälc  (iiiunin),  Ort  an  der  Mauer, 
—  span.  >»i(^/f/(/;',  Miststätte;  ptg.  murmidl.  Vgl. 
Dz  47(1  r'. 

6381)  müreidils,  a,  um,  träge  (Pompon,  bei 
Attgustin.  de  civ.  Dei  4,  16;  Serr.  Verg.  8,  636); 
davon  piem.  mür»,  viUaniooe,  zotieo;  ptg.  mureho, 
schlaff  welk,  vgl.  Dz  471  «.  r. 

6882)  adh,  *s8rtai,  -an  f.  (/au^ow).  Muräne ; 
ital.  mortna;  rnm.  mmmdl;  frz.  mmrhu;  spun. 

mumm,  mori'nn ;  pl^.'.  »inrria. 

»iilrex,  -ieeni  s.  müriciirium. 
I  6.i-^3,i  niftriii,  -am  f.,  SalzbrOln-:  ital.  mnjn, 
daneben  snlamoja;  rum.  murti,  iiionrt,  Kraul^U[ipe, 
dazu  das  Vb.  murcz  ni  ut  a,  i)c'jk«'ln.  daneben  ^urti- 
murä,  Salzbrühe,  Pusc.  1103;  rtr.  muora,  mär», 
Salzbrahe;  neuprov.  mouiro,  mun,  daaaben 
«oMntiiro;  frz.  m*tire,  daneben  mmmr»;  eat 


talmorra;  apan.  (m^t,  'O,  KraHbritt»;  tenebMi) 
ttümnern,  davon  ahfelmet  mOmoriryiifo;  ptg.  aat> 
moura.  Vgl.  Dz  816  mt^;  Grober,  ALL  IV  12a 
r>;vsii  maricarium  n.  (müru»),  Mauerwerk,  Stein- 
Ii. lufc;  al t frz.  »nHr(/i>;-,  neufrz.  tnun/rr,  merger; 
auf  *iiiiiri.r,  -iiim  u.  -Kttii,  Weisen  hin  abruzz. 
morga,  itaL  muriccia,  rtr.  mum,  vgl.  Thomas, 
R  £CV  86;  Honiint.  Z  XZl  464. 

48 
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6886)  Mlrieiliia,  betw.  •airleilu,  fmu- 
rua),  kleine  Mauer;  trev.  morigvlo,  vi&  mtirigo, 
lomb.  morigö,  pav.  morffö,  veron.  m&raeetota, 
Tgl.  Salvioni.  Post.  16. 

G3S6)  n<l<i.  mark  (sriiweil.  inorki,  tinsti  r;  duruuf 
ist  vielleirJil  ztiriickziirahrt'ii  frz.  monjuer,  ein 
Wüsteres,  trotzlKeij  Uesichl  machen,  «lazu  lias  Sbsl. 
morguf,  finsteres.,  trotziges  Gesicht,  dann  auch  ein 
(dOsterer)  Gefängnis-  oder  I^icheorauiD,  vgl.  Scheler 
im  DicL  nnter  moryue.  Diez  648  t.  «.  enthielt  sich 
der  AnAfteUung  odm  GrundwortML  Eingehend, 
aber  ohne  trgendwelehe«  annehnibuw  ErgebniR 
haben  den  l'rspmng  von  morguer,  morgue  erörtert 
Chance  n.  Mayhew,  The  Academy  1«98  Nr.  1084 
p.  181,  Nr.  108Ö  p.  154  u.  Nr.  1087  p.  199.  Hor- 
ning, Z  XXI  457.  will  frz.  (iHimi.-pit".)  mon/uf  von 
*miiri(it  |v.  Uli)»,  mürem)  alili'itcii,  iudi  tii  et  an  <lic 
Bedeutung  von  morosus  erinnert  u.  lolhr.  monge» 
{—  *morüiasi'i  .polilesses,  grimaces  et  fa<;ons*  ver- 
gleicht Das  kann  aber  auch  niehl  befriedigen. 

8887)  nlrailro,  -ire  (mtmimrj,  mnmielii;  Ital. 
«MTMoraw»  dm  dat  SbaL  mtnurttj  ran.  mar- 
mur,  Pasc.  1184;  pror.  wmrmurar;  trt.  mur- 
wurrr:  {mnrmoater  [nur  allfrz.].  daneben  marniotter; 
span,  pl^',  murmurar  (span,  auch  moniiurar}.  — 
Im  Zu^ainiuLiihiuiiife  mit  mtirniotti-r  steht  vielleicht 
frz.  iiuiriiiottc,  Murmoltier.  ital.  marmotta,  span, 
ptg.  niarmotn,  niimlc-ilfiis  ist  volkselymoloifi.sclic 
Anleluiung  diesem  Substantivs  an  das  Verb  anzu- 
nehmen, wie  solche  auch  im  Deutschen  stattgefunden 
bat  (8.  JUuge  «.  v  ).  Will  nun  niebi  nDmittelbare 
AbMtoBf  von  marwwtU  an  wtarmoUtr  anndUMU, 
ao  dOrfla  das  Wort  als  Deminutivbildong  zu  altfrz. 

miniwMf  (s.  d.)  u.  folglich  als  Fem.  zu 
marmot  zu  bt  tiarlilon  s<>iii  (vgl.  .leanroy,  R  XXIII 
237:  ,notre  (>|iiiiicin  <•-!  (jue  les  mot.s  mnrmul, 
marmfiiii.  nmrmouni  t  r-t'  riiUachent  ä  la  iiiAiiii- 
famille,  que  tous  derivent  de  la  racine  nwrme  [mt- 
nim%i»Y).  Entstehung  aus  wuretn  montis  oder 
nmrtm  monUmtm  ni  bOcbat  onwahrscheinlich 
(Boa  allerdinga,  R  ZZO  80a  bMBerkt:  ,en  r^suni« 
marmot,  ladm.ManN0«(stMirw»«NMMt^  aaignifle 
d'abord  marmotte^  pidf  aing«,  eolln  pent  enftuit. 
Quant  k  marmeau,  petit  enfant,  il  s'est  probablement 
confondu  avec  marmot,  grftce  4  la  prononciation  qui 
est  la  mT'iiii-  pour  li's  deu\  mfils,  et  au  ?-fns,  qui 
dans  murnioi,  nuumottc  i  t  .siii^re.  a  abouti  a  ccliii 
dl'  pttit  i'iifitiit,  -li^-'iiitiratioii  ill'  niiirmfau."  Ein«' 
Bemerkung  der  Redaktion  fügt  hierzu  marmotiet  . 
VgL  Ds  205  marmotta  u.  685  nHirmotli-r.  —  Die 
Sinpe  acheint  aich  mit  der  unter  Nr.  6966  beban* 
delUQ  so  berühren. 

8888)  altnfränk.  *avndf  flnater,  »  proT.  «mtn; 
fr«,  vgl.  Dl  648  $.  V.;  Maekel  p.  S2. 

G3*<9)  dlsch.  murre,  knmnnes  Gesicht ;  dav.  nach 
Braune,  Z  XXI  21(;.  prov.  mar,  mörre;  altfrz. 
woiirri ,  Schnauze:  span,  mnrrtn,  diokSpfiiges 
Maul.    S.  aber  Nr.  64 2f». 

6890)  [niurrSfis,  a,  um  ivnn  murru,  Myrrhen- 
banm)^  scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  ital. 
Miyfo,dftmlich,  dumm;  span,  mürrio, schwermütig, 
damn  mmria,  Scbwara  in  Kopfe.  BesOgUch  dea 
BadontmgawaiidatB  tot  damf  hinraweisfln,  daB 
Wimm  murratum  einen  mit  Myrrhen  angemachten 
Wein  von  bitlerem  G^chmacke  bezeichnet,  so  dati 
folglich  MurreiiK  Wohl  zu  ilt-r  liedtj;.  ,von  Myrrhen- 
wein Irutiki'ri.  dAndich,  knpl-i  hwer'  K'flank'en  konnte, 
Diez  471  ihurno  stellt  ein  tiruinlwoi  t  nicht  auf.| 

6691)  ntrta,  f.  (mvrta,  non  murta  App. 
Plr.  196),  Hirtfliibaera;  aaro.  «Nirte. 


6892)  *nlrfniaa,  -an  /.  (Demin.  too  mwUu), 
UeiDa  MiTte;  itaL  mktmn,  HaidaUwei«,  aiortdfa, 

Heidelbemtraiieh;  frz.  myrfff,  myrtOt.    Vgl.  Dz 

38<i  mortt'llti. 

6893)  imfirtia,  -am  /.  Ouvpto«),  Myrte;  ital. 
mMo;  frs.  mgrla;  apan.  ptg;  mirlo.] 

6394)  bask,  mama,  Hflgel,  davon  viell.  span. 

moroH,  HOgel,  vgl.  Dz  470  ».  v.  (eine  andere  Er- 

ktftruii}.'  \i>ii  iiiiiriiti  '„'ibl  Dii-/  217  niorn,  wn  t  r  das 
Wort  vom  deut«.hen  mur  ulileitel).  S.  oben  Nr.  0379. 

6896)  narts,  -an  m  Maoar,  iUL  muro  u. 
mtuvi  .ehe  per6  ai  aar&  svolto  da  ammt  eone  frntta 
da  frnetm*.  vgl.  GanaUo.  AO  III  408;  ran.  (ar.) 
mHr,P«ae.U81;  proT.Mitr«;  cat.fri.aMr;  apan. 

ptg.  iw«ir0. 

(139»;)  mos,  niürem  m.,  Mau~:  (ilal.  topo  — 
'ttilpui  f.  tiilpii,  sorcii)  «*>  ^sorcuiin  atl-^  unrireitO; 
rlr.  mii\ir;  (t'rz.  KuuriD  =  *Ki)rirfm  (.  sdckv;«); 
altspan.  mur,  ilavon  abgeleitet  mungaito,  junge 
Maus;  mur«ci7yo,  Muskel;  (dd^,  Ui)liche  span.  Wort 
für  «Maus'  ist  rotON,  nUo,  wohl  von  german.  rato); 
altptg.  mur,  davoo  abgaMtet  muryanho,  junge 
Mana  (zwischen  mmr  n.  mmrgamho  .liegt  da«  im 
ProT.  «ritaUana  «HMya  =  *Hmrka)i  (oba  ttbüelM 
ptg.  Wort  fbr  .Maus*  rato,  roMiko).  VgL  Dl 
220  mur;  GrOber,  ALL  V  132. 

|*niasa  .s.  roaso.j 

()3'.»7)  mfls  Äränefis,  .Spitzmaus;  ital.  rtoporii(/no, 
comask.  riln-r  musderagn) ;  rtr.  misiroign;  frz. 
mutaraigne;  span.  ptg.  muaaraAa,  -mha.  Vgl. 
Dz  890  amaara««. 

6896)  miaei,  «an  f.,  Fliege;  itaL  Mose»;  ram. 

mtMcä,  Pasc.  1187;  prov.  moeea;  frr  moueke;  cat. 
span.  ptg.  ntoftca.  —  Frz.  mou  hmd  ■.<\  nur  vnlk-- 
(  ty inalogisch  mit  mouehr  in  Zusanniit  iüianK  t-'t  hr.ichl 
u.  in(i)lgi'ile.ssen  auch  auf  inouvhe  die  Bedeutung 
, Spion"  übertragen  worden,  vj;l.  Fali,  RK  III  4H5; 
in  Wirklichkeil  gehört  moucharii,  Schnüffler",  zu 
moudur  —  *iimeeart  (s.  d.).  Dagegen  ital.  moacardo 
V.  iNMse«.  YgL  Or6bar.  ALL  IV  124.  ~  DemüinÜT- 
bildmifea  m  «mmm  aind;  itaL  matekaUa,  Udne 
Fliege,  «ioadk«Mo,  Mnskete;  altfri.  »tmittkiUa, 
Bolzen;  nenfrz.  Smouekti,  eine  Art  Sperber  (ital. 
mockarcfo  genannt),  mows^u^,  Mnskete ;  span.  ptg. 
moiu/tiila,  Moschusrosc;  momjuete,  Muskete:  wo*- 
ijuilo.  Mücke,  l'nterden  Ahleitunjren  v.  frz.  tuourhf 
siiul  lirsiindiTs  hervorziilii  heii  iiiouchfffr,  P'liegen- 
Hecke  machen,  sprenkeln,  ^moucher,  <iie  Fliesen  al>- 
wehren.  Ol  217  moschetto.  —  Parodi,  R  XVD 

60,  setzt  ffliMco  anch  als  Gnmdwoit  an  m  apna. 
MMw^^^oerfliege),  Fonka,  aiaiwBat  e>nwaiMaBa|% 

Brand  atecken,  =  Doah  iit  daa  aalir 

fragwürdig'.    S.  auch  unten  Nr.  MIA. 

(>399)  milseariaut  ital.  mesoq/o,  Fliegen- 
schwarm. 

64(X^)  mils  eaeeus,  mlla  *caec61üs,  Blindmaus, 
FleiliTniHUs :  >pan.  murcieqo  muicitytilo;  ptg. 
morcego;  (ital.  heiüt  die  .Flp<lermaus"  pipüitreUo, 
vipiatrello  —  *vespertilltui  für  veapertilio;  (frz. 
dtoHMtomrü  s  (!)  ealfam  ♦soricsaijL  VgL  Os  471 
wiirpfiys.  S.  aber  andi  oben  Nr.  IfBB  n.  lonlMi 
Nr.  8392). 

6401)  *ntfse«i,  «an     <mi«wra;  <-  ital  «losete, 

kleine  Fliege;  rtr.  moneia,  Uri-niM'.  vpl.  GrOher, 
.\LL  IV  124  (dagegen  .Vscli   A(i  .\111  2bü  .\nm.  2). 

»iluj  nifiscidtts,  a,  um  nim-ni^/,  bemost,  = 
r  Ir.  mücA,  mäash,  mitach,  mütach,  sciiinunaUg,  vgL 
Ortbar,  ALL  IV  194;  Hatiar  p.  4S. 
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6408)  (*bImIS,  -Smtm  m.  fiKntea),  Name  eines 

kleineti  \'i igels;  davon  die  Vogelnamen  pro  v. nioizttd, 
fin  Raubvogel;  henneff.  mouchon,  klcinrr  Vo^ri-l ; 
iHiriii.  »«wWoH.  Sperling,  dazu  dris  Deiniii.  niuüonel, 
woiimel  —  iieufrz.  nioinrau,  volk3«tyniologis<:h  .m 
aioiW  angelehnt,  vgl.  Full.  RF  III  eine  andere 
Ableitung  ans  moiaton  ist  norm.  moUseronf  Finke; 
wallon.  mohoH,  Sperling;  cat  moxö,  wovooMMite, 
•m  RaabTogeL  VgL  Os  Ml  motmmm.] 

64M)  l.wMMi,  •■»«.(kMiMlIaiiik  Miiikfll 
(im  Roman,  entwickelt  sich  ans  der  Bedig.  ,llwkd* 
diejenige  von  .Muschel*,  was  darin  begrflndal  sein 
dürfte,  d.iH  d.is  Mu^^ctu-ltitT  nin«-  i:e\visae  lnMre 
Ähnlichkeit  mil  einer  Muskel  liati;  ital.  muKtdo, 
muscoio,  Muskel:  ruin.  mtt^chiu;  rtr,  ihiuschhi, 
Mu-schel;  prov.  muBcle^,  mogcU-»;  frz.  miixtie, 
Muskel;  ironI«  (altfrz.  m&u«/«,  auch  m«^/'' .  Mies- 
muschel; cat.  mwtcio,  Mu.skel,  mtucla,  Muschel; 
span.  ptg.  mujiculo,  altptg.  mmgoo,  Muskel  0m 
SpHL  uatk  MiiiM:h«i^  VyL  ät«b«r,  ALL  IV  IM. 

6404a)  3.  BrihallM,  -■■i  m.  fimuem),  Moo«; 
rnm.  mttsehiu,  Pusc.  1139. 

64051  1.  mOflcfis  u.  "müsefllfis,  •um  m.,  Moos; 
ital.  nni.sco  u.  muM-hio:  frum.  liwrhiu  =  mus- 
euiu^.  Pn<i\  1139»;  rtr.  muftl,  mii.irhitl.  niiski'l, 
mttchtl :  ipi'iv.  ihosstt'  trz.  nnttiMne  s.  ob' ;i  niosa; 
auf  *ntt4^ri  jedoch  geht  vermutlich  zurUck  trz. 
*wm»gue,  muffue,  woroo  daa  Demin.  muftut,  Mai- 
blume, italianisiert  mughttto,  mu^teriito,  Vfl.  Scfao- 
1er  im  Diet,  unter  muguet,  fa-eilieb  aber  iit  diese 
AbleiUmg  nicht  ohn«  Bedeokeo  n.  flberfaanpt  mir 
vter  der  YoraoaMtsong  nillarig,  daB  rnrngtu  aus 
einer  prov.  oder  francoprov.  Mutnlart  in  das  Frati- 
lös.  übertragen  worden  sei,  Diez  IU5  niut/ue;  span, 
ptg.  mmqo  (das  iil'ln  lu-  s[)an.  Wort  ist  MaM^ 
oben  mufi.    V^l.  <Jr  l  .  r   ALL  IV  126. 

640tii  2.  niAtieuM,  -um  '»  ,  Bisam,  Moschus  (pers. 
■iMcAil-,  arah.  iil-misy\  ■  ital.  mtuco,  mutekio;  proT. 
mu*e-a;  frz.  musf,  davon  auch  mutceuie,  Muskat 
(«in  GewOn);  eat  aimesc  (=  arab.  almMe);  span. 
V.  oMKseo.  (auch  Adj.  in  der  Bedeirtimg 
tiiff,  dnakelfiubig*),  almüKU:  ptg.  ol- 
VgL  Dz  220  miueo  n.  471  musco. 

6407)  [müsfei,  -am  f.  {unvaixi]).  Musik;  itaL 
mmicn;  frz.  nmsiqur  etc..  iilierall  nur  /fl,  \V.] 

6408)  [müsimo,  -5nem  m.  ein  sar- 
dinisches Tier,  verriiutlii  h  der  .Mullone  il'lin.  sf,  19;>I, 
ilas  Wort  scheint  .«her  auch  einen  nichtkastrierten 
ilsel  bezeichnet  zu  haben  (s.  Georges  a.  v.);  ist  nach 
Caix,  St.  415,  das  Grundwort  zu  ital.  miceio,  Esel, 
iomb.iita«sg,friaaLaMHi.  Diese  AbleiUmg  iii  aber 
salviranig  glaobhaft;  TernratUdi  bilden  diese  WMer 
mit  xahlmdien  Hai.,  meist  mundartlich«!  Adjek* 
thren,  welche  die  Bedtg.  .matt,  schlaff,  trage* 
haben  (z.  B.  ital.  mogio,  nniso,  neapol.  intiscio, 
mattfo,  ferrar.  moas  etc.).  eine  grobe,  aui  mu- 
ilfKs.  [im-^tig,  dickflüssig.  zurUckgehends  Sippe,  If^i. 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  60. 

6409)  (*mOslo,  -Onen  e.,  Katze  (vgl.  WAlfHin. 
äitznngd).  der  bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hisl. 
GL,  18H);  davon  (??)  neapoL  muaeio,  -a.  daneben 
mmtUmu.  noBe  Katze;  itaL  mieio.  Vii  Sehn- 
cbttdt,  R.  B.  I  p.  (Ju.| 

6410)  nOslTum  (jiovatlov),  seil,  opm,  Mosaik, 
bt  im  Romanischen  durch  wunderliche,  zunächst 
wohl  ToIksinSßi^'e.  .m  Mu-'i  liier  tiiiufira  «ich  an- 
lehnende, U.  später  duri'li  gelehrte  etymologisierende 
Umbildung  gestaltet  worden  zu  ital.  tmuaito,  mo-: 
proT.  WNMC,  VMaak;  frz.  mo*a&iH«(altfrz.  findet  sich 
wwflw);  span.  pt^.  wsssfts.        Ds  920  mumde». 


6111)  [*mDso,  -Jre  (verhält  sich  zu  'mi^ssari-  wie 
mitruti  7.U  müccm}.  summen  (viell.  eitrentlii  h  d;is 
Brummen.  tUis  .Spinnen'  des  wima-io,  der  Katze), 
leise  singen,  ein  Musikin-^trument  (li'i>ei  lilasen; 
scheint  als  Grundwort  ange.setzl  werden  zu  müssen 
für  frz.  muser,  die  ursprüngl.  Bedtg.  würde  dann 
etwa  sein  .(etwas  gedankenlos)  vor  sich  hinsnmmen, 
hinsittgen,  dudeln*,  dannwnter, gedankenlos,  mOßig 
sem,  gaffan*  (daher  mtnari,  MOBigganger,  Gaffer); 
OMMSir  fi}.  würde  eigeotL  bedeuten  Jem.  andudeln, 
jem.  rtwas  vorsingen  o.  ihn  dadurch  nnterhallen*, 
zuiiftrhst  viell.  inhezug  auf  Kinder  gesagt,  die 
man  in  den  Schl-if  lullt.  Verbalshst.  zu  wHnrr 
wtirde  -sein  mus'  i^'lenh-  *  i,\u-^<i'^ ,  ei^feiitlicti  i|,-is 
Summen,  dann  ein  summemles  Musikinstrument, 
Hirtenpfeife  u.  dgl.  (vgl.  eomtmuar  u.  muattte),  end- 
lieh der  tum  Summen  oder  Pfeifen  gequtste  Mond, 
In  letalerer  Bedtg.  würde  daim  davon  muamu  ab- 
geleitet worden  sein.    Vgl.  Nr  244.) 

6412)  ♦müstiieeus,  n,  um  ivom  griech.  uvatul, 
ScluHK  rfi  irl  I :  lav.  die  zur  Bezeichnung  des  S<  hnuir- 
barts  dienenden  Substantiva;  ital.  moitmcio,  nm- 
ttaechio;  rum.  mitsCafe,  Pusc.  1141;  rtr.  nnmtazz; 
frz.  moustache  f.;  span,  mostarho:  (ptg.  heilU  der 
Schnurrbart  higode,  das  freilich  eigentlich  den 
Knebelbart  beuieboet).  VgL  Dt  218  moftaeae; 
6r«ber,  ALL  IV  196. 

6413)  ninNte(I)lä,  -am  /.  iltemin.  v.  ihu*).  Wiesel; 
(ital.  dohnolit,  Deniiii.  zu  ilonnd  =  dominn);  pieni. 
rtr.  muateila,  vii.-teilit:  prov.  mostela;  allfrz. 
wuateilf,  moustoUe,  mouUU,  vgl.  (^ohn,  Suflixw. 

E.  215;  (nenfrz.  beißt  das  Wiedel  belrth-,  vermut- 
ch  Demin.  f.  hMt,  a.  oben  belias;  im  Obwald. 
farnNm,  8.  ob«  Mnrta-;  span,  eomadrya,  .Ge- 
vatterin* ;  ptg.  doHimka).  VgL  Fleebia,  AG  U  61 
unten;  GrOber,  ALL  IV  126. 

6411)  mflHt^n.i,  uro  (miiatu-)  u.  'müstiduSf 
bezw.  imit  .Kiidungswechsel  daraas  hervorgegan- 
gen* "niustius,  a,  an),  mostig.  klebrig,  feucht  (?), 
grfln;  bierauf  sind  nach  Schuchardt,  Roman.  Etym. 
1  p.  67  IL,  die  oben  anter  mueceua  u.  mneeidua  ver- 
teidiBStSD  W6rtar  nrttdmfUiren  "»tt  Auoatune 
von  itaL  moedo,  venex.  mos««,  lad.  mutadktfma. 
(Thoma.s,  M^l.  110,  will  altpror.  nmiw  wegen  des 
geschlossetieti  o  von  iitusra  ableiten,  was  lautlich 
urmötig.  u.  begriftlich  wenig  ansprechend  ist.  Vgl. 
auch  Schuchardt,  Z  XXVI  414.)  Man  wird  Schu- 
chardt, der  »eine  Annahme  eingehend  begnUidet, 
Recht  geben  müssen,  nur  mit  dem  Vorbehalte, 
daB  frz.  motte  sich  sehr  wohl  auch  von  muccidu», 
beiw.  *-Uua  ableiten  l&Bt,  was  Qbrigeos  ancb  Sch. 
anerkennt.  8.  auch  oben  wBrfma» 

641.'))  müstlo,  -Snem  |v.  mu.^tus),  Mostlrinker 
Isid.  12.  8,  IH);  ital.  miisriont-,  M'isttliege,  Sfiufer. 
gl.  Dz  386  X.  «-.,•  lit  i)i.  I  ALL  IV  12t;. 
6416)  mfisUksns,  a,  um  (muiftumj,  mostig,  mnst- 
farbig,  schmutzig;  altbearn.  moatOM,  schmutzig 
grau  (das  Wort  findet  sich  aaeb  sonst  in  sfidfra. 
u.  ital.  Mnndarteo»  vgL  Schocbardt,  Roimao.E4nn. 
Ip.  69). 

MIT)  bMIm       Host;  itaL  motCs,  danron 

mnstania,  Mostrich,  Senf;  ruui.  inuxf.  dav.  mtifrfnr, 
Mostrich.  rufMf/ucÄC  uii  uil  ui.  mil  Mostrich  versehen, 
Pusc.  1117;  piiiv.  most-:,  davon  mostarda;  frz. 
modt,  davoii  uitiutiirdf;  caL  davon  mcintnrda 

u.  mosliiM^ii,  mii^ldll'i :  span,  moxlo  (allspan.  auch 

wuuo,  TgL  üaist,  Z  IX  148),  dav.  motkuta,  Mt^tricli, 
>  mit  ÜMlrieb  venehan;  ptg.  siosls^  davon 

4i* 
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641Q  mtUlo 


6499)  nyn 


▼|L  Ortlier,  ALL  IV  IM;  Os  918 


alMlA,  «Ire,  verstumuicln,  stQUw;  ital. 
mtiHIar*  n.  lo  auch  aU  geL  Wort  in  aiid«reD 
Sprachen  (fri.  mtfoYrr);  span,  motttor,  dai  Haar 

scheren. 

6419)  [*mat«Iliu,  •am  m.  f'mdfu/u«;,  Sparren- 
kopf; itnl  "mutiglione,  woraus  (durch  Anlehnung 
an  ttKMitäm]  modiglUme,  Tgl.  d'Uvidio,  AU  X1II41U.| 

<;  1 19a)  *nAtiM*|-<rai  ventamman;  riiin.«iM|<^«( , 
Fuse.  1147. 

6420)  mitllM,  •»  !■«  Tentammelt,  mil  ge- 
stnUtemHaar;  eat  moteo,  hnmerlos,  abgettninpft; 
•pan.  ptg.  mAo  (wohl  aus  'muUtu».  tat  muläu», 
m»  1»  aäm  gawobnliahar  Aooabjne  moN/on  aus 
*mmm  HhMo  f.  MtHiatf  «Dtstanden  ist.  wogegen 
IMHeb  Orftber.  ALL  IV  127.  beachtenswerte  Ho- 
denken ausgesprochen  hat),  davon  muchacho,  Knabe 
(ei^'t'iUlich  der  kleine  <;f>r||iireiii'i.  nudi  morhin, 
ScIiiirCriihler.  eijjenU.  Vci -tmiiiriler,  endlich  viel!. 
morhucio,  Ohreiili';  n.olilon,  L;iienbruder,  schliellt 
sich  an  das  Vb.  niotilar,  scheren,  un.  Vgl.  Hz  218 
HOCW  (vermutet  gcrman.  Urspnuig  u.  stellt  t)ur 
fragweise  mtuaua  als  Grundwort  auf);  Baist,  Z  VI 
118;  Grober,  ALL  IV  126.  Wegm  mneMe  Tgl. 
aoefa  Di  470  &  tt.  (Wenn  Dies  469  auch  sard. 
nuttOHe,  Orennt^,  Haafe,  span,  wojon,  altptg. 
moiom  auf  wutilun  zurückführen  will  [vgl.  jedoch 
Dz  386  wticchio],  so  wird  man  ihm  darin  wohl  bei- 
stimmen können,  zumal  du  Mcyer-L.s  Ableitung. 
Z  XIX  S7,  von  fii'tulii  d.l  nicht  zu  befriedigen 
vermag,  vgl.  G.  Pari>,  R  XXIV  310. 

6421J  *BÜtiii8}  a,  um,  abgestumpfl  (von  HDnierii): 
itaL  «oaao^  atnmpf,  verslQmmelt.  dazu  wonare, 
tmonartf  {ßmtmart  ist  Lehnwort  aoa  dem  Frz.); 
proT.  «Mb,  stampf,  dam  das  Vb.  amMir,  stampf 
werden;  frz.  moutse,  Adj.,  stumpf,  dazu  das  Vb. 
imotwer,  u.  mousse,  Sbst,  junger  Bursche,  eigentl. 

Gt  sehririn'l  ;  span.  ptg.  flIAt«,  so,  jung,  ilav.  ^>;\x\. 
moreiiiid,  -luKend.  Vgl.  Dz  218  tnosto  u.  47<i  mo:o 
(mo;o  ^oll  =  musfiuf,  frisch,  seink  Bai-t.  Z  VI  118 
(stellt  *mtütcwi  als  Grundwort  für  inozo  u.  inomnf 
auf);  Gröber,  ALL  IV  12«.  Anf  muthui  gehl  wohl 
auch  die  unten  nnter  ■■tsen  aufgeftlhrle  Wort- 
sippe zurOck.  —  Pkiodi,  R  XVII  61,  zieht  auch 
lig.  mätUf  atnmpf,  n.  span,  neamondar,  die  B&ome 
bMchneiden,  hierher,  glaubend,  daS  tteamoHdar 
aas  ex  •\-  *eapum  (=  caput)  -f  *mütare  (:  montnr  : 
mondar)  gedeutet  werden  könne.  Pidal,  R  X.\1X 
84H,  «elzl  Span,  i'ucnmondar  =  esca  -\-  mutuiari  : 
«pan.  fsaimiirhiir  (wozu  das  Stibst.  fnrniiwhoi 
deutet  Pidal  a.  a.  (1.  aus  rsru  -\-  wiM-hur,  wi'Ii-lies 
Vb.  wohl  gleich  wozar,  von  mozo,  anzusetzen 
in  ähnlicher  Weise  wird  von  PIdal  a.  a.  0. 
mtiö9  erUftrt  aas  am  +  mMÜhu. 

6492}  Hll».  «Iny  Indeni;  ital.  mutar«:  mm. 
0,  Pdm.  1145;  proT.  mudar  (bedeutet 
tasbesondere  .raansem*);  frz.  muer  (bat  nur  in 
der  Bedeutung  , mausern'  gebraucht,  das  übliche 
Vb.  ftir  ,<hidi  rir  ist  chanyer  ^  camhinre,  \v.  m.s.). 
gebräuchlich  ist  dagegen  rt  imu  r  ipi  ov.  i-i  n.  wlur], 
l)e\vegen;  cal.  span.  ptg.  mwinr.  (äettega^jt,  UF 
I  L'öo.  wollte  span,  tomar  von  *»ir<^»)ar*  ableiten! 
Vgl.  Dz  646  NNMr,  s.  Nr.  6426.) 

6423}  wOaOh  hattttt,  «IK,  moeksen;  sard. 
nmtirt,  rafen;  proT.  altfrs.  weMr,  antdgen.  Vgl. 
Dt  918  MoMo. 

6424)  *nfittam  n.,  Mncka  (vgl  wutmut,  Mnck, 
Apul.  bei  Cbaria.  240.  28);  itaL  moMo  (Lebuwort 
ans  dem  Fn.X  Spmeh;  proY.  mtl^  Wort;  fri. 


mot,  Wort,  Ausspruch,  vgl.  Hilbert»,  Beitr.  zur 
Gesch.  der  frz.  Wörter  lat. -plebejischer  Herkunft 
(Kiel  1906,  Diss.),  p.  47;  caLwot;  span.  ptg.  motr, 
Spruch  (Lehnwort  aus  dem  FnJ.  VgL  Dz  218 
motto;  Orbber,  ALL  IV  197  iL  V  1B6. 

6425)  1.  BlftSiis,  'Wm  m.,  Kragstehi,  Spairenkopf, 
Dielenkopf;  auf  mutuJus  wollte  Diez  886  itaL 
mucchio  zurückfuhren;  Storm  dagegen  hat.  AG  IV 
.S91  ,  Entstehung  de-  Wortes  aus  *n\H<:nlus  — 
'•iniiu/us  d.l  in  Viirsclilag  KL'brac-lil.  v;.-l.  aurh 
Chih  IIu.  .AG  III  397,  die  Diez.sche  Ableitung  verdient 
jedoch  w  ohl  ab  die  einfachere  den  Vorzag;  Braune, 
Z  XXI  218,  setzt  mueehio  —  ahd.  mucket,  Klampen, 
an,  enie  ebenso  fragwordige  wie  entbehrliehe  Hj* 
pothese.  —  Darf  mau  anoMmao  (f^  daS  miiMIm  an 
*mutlus,  *mAn<t  geworden  sei,  so  würde  man  damit 
das  Grundwort  fQr  eine  weitverzweigte  Wortsippe 
gewinnen,  als  deren  romanischer  Gnmdtypus  .^pan. 
morro,  ^-i  riiinl«  tvr  Kör[it  r.  namentlich  ein  rundlicher 
Felsen,  rum Ilirh  aulV'ew  offener  Mund(Flun!(rlii  gelten 
kann.  Es  \vürii>n  hierher  etwa  trehören:  ital.  ihtUria 
.musooeria',  vgl.  Caix.  .st.  421,  morionf,  kugel- 
arttgsr  Adm,  Pickelhaube,  venez.  montgia,  mao» 
tnan.  morueeia,  Manlhalter  der  Pferde;  ram. 
mudu,  Kante,  rose.  1114;  prov.  morut,  dick- 
lippig, mor^f  mom.  Sclmanie,  mcralhaf  Visier; 
altfrz.  moHon,  Pickelhanbe,  mourre,  Sebnanze; 
frz.  mnrrii/lc.  mmuiUJon,  Maul-  oiler  N;isenzange 
fttr  rterdc;  liii-rlifr  i-'fliurt  wr)hl  auch  v\orue, 
Stiirklis'  li  ursprilnt,'lirh  uohl,  wie  das  span,  mor- 
ros,  die  kluinptriarligen  eingesalzenen  Eingeweide 
des  Fisches  bezeichnend);  cat.  tnoralla»,  Maulkorb, 
morralet,  Futlersack  für  Pferde;  span,  morro (s.  ol».}, 
runder  Körper,  Klumpen,  kleiner  runder  Feban, 
aufgeworfener  Ifaind,  PL  aierros,  kleine  KlnnMB 
eingesatzene  FSseheingeweidek  mwm,  ScbMel,  oho- 


morra  (-»  *elami  aus  calva  +  aiorra),  Kahlkopf, 
clumorro,  geschoren,  mwrion,  morrion,  Pickelhaube ; 
ptg.  morro,  kleiner  runder  Hügel,  morriAo,  Pickel- 
haube. Vgl.  Dz  217  morione,  439  ehamorro,  470 
morro  (vgl.  Grüliers  Grundtili  I  .131).  644  morue 
(Üiez  srheint  'Iii-  Wnrlsippe  vom  bask,  mtitarra 
ableiten  ;u  wollen,  es  ist  aber  nicht  anzimehmea, 
daß  ein  bask.  Wort  eine  80  weite  Verhreitang  im 
Roman,  gefanden  habe);  MUMafia,  Beitr.  &0  (vgL 
noch  fiebeler  im  Anhang  sm  Dz  775);  a.  oben 
Nr.  6888.  Übrigens  darf  me  Ableitong  noch  doreli- 
aus  nicht  als  prsichert  t-'pUen.  sondern  sie  bedarf 
noch  der  l'rüluiiv.'.  -  V^i.  Haist,  Bausteine  etc.  568. 
ti42r'ai  2  ^matälus.  a,  um.  stumm,  =  (I)  mn. 

miinlitr,  schweigsam,  s.  Pusc.  118(1. 

B42*;i  mfttflo,  -are,  leihen;  wird  von  Settepast. 
RF  I  237,  als  mögliches  Grand  wort  zu  span,  tomar, 
nehmen,  angenommen,  vgl.  G.  Paris,  H  XII  133. 

6427)  MtUtot«»  in»  stumm;  itaL  muto-,  sard. 
snmIk;  mm.  wmä,  Pose.  1180  a.  1144;  prov.  alt» 
frz.  SMt;  neu  frz.  nur  das  Demin.  mmt  >e  *Mii- 
tettus;  eat  mud;  span.  ptg.  muio. 

6428)  dLsch.  mutzen,  stutzen;  davon  nach  Dz  14 
almuMSfi  das  miltellat.  tilimitui,  t-in  kurzes  (gleich- 
sam pe.stut/.te- '  Mimti  lidifu,  Kappe,  endlich  Mütze; 
ital.  nur  das  Demin.  inozzHtn:  prov.  alm%tsm, 
almuztla ;  frz.  uumtu-e,  auiiiuffe  (davon  altfrz.  das 
Demin.  iiumucrltf];  span,  almucio,  dav.  nlniucella, 
alinofula,  tilmoerla;  altptg.  almucella,  almoceüu. 

Einfacher  aber  leitet  man  die  Wortsippe  wohl  von 
laL  •tottfia  (s.  d.)  ab. 

6429)  1.  ayxa,  -am  f.  (ßv^a),  Dille,  Schnauze 
der  Lampe;  im  Zusammenhange  mit  diesem  griech.- 
lat  Worte  stehen  vielleiebt;  (itaL  - 
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davon  arel.  wecello,  .capetrolo  della  inaminella''. 
Tgl.  Caix,  St.  410);  prov.  (meccai,  mecha,  Docht; 
Kasc.  mico,  Uocht,  Rückenmark,  vgl.  Behrens, 
Uftosteine  etc.  p.  84;  frz.  me^iche,  mhkf,  Docht, 
Lonte;  span,  mecha,  Docht,  Lunte;  cat  mctoa, 
Lante;  ytg,  wutha,  Liartft.  la  scheiuea  aber  in 
rtiearti  Wflrtem  (von  deMH  41a  «logeUaaiiiierten 
LdmwOrter  aind)  mifjea  n.  HiKeea,  betw.  *m1eeitt 
ftlr  mücea,  müccea  (^mticeus)  durcheinander  po- 
nogen zu  sein.  vgl.  Homing.  Zt«ohr.  f.  neut'rz. 
ffr.  U.  I>it.  X-  2-«3.'  -  .Doolil'  wir.l  ausKfilrlickt 
im  Ital.  durch  ntoppino  von  sinp/.a;  sard,  fiffo 
(eigentlich  Zapft-ni;  rum.  ink.  i  f  r  iKmelg  v.  lumen; 
cat.  blird,  hie;  pig.  pavio  v.  pabulum  (s.  d.),  vgl. 
Dz  231  pabih  vu  213  uiiccia;  Gröber.  ALL  IV  127. 

6480J  a.  ayxa,  tm  f.  {tiH'i,  «ine  Art  POuuneD- 
bcnn;  ptf:  mwkm,  vm&w,  tg.  j  Tang.  968. 
8.  f^ht'n  al-nieiina4. 

&431)  BjxoBf  -Onen  »'.  (iiviwy).  Schleim-  oder 
Rotxflaeb;  davon  (?)  ital.  mazzone  (ftir  *i 
*mtuelom)  .muggiiM*,  vgL  Gaix,  St  408. 


N. 

t)4H2  ml!  naiik,aak,  Nai-hen;  dav.  nach  Behrens, 
Z  XIV  ivpL  XIII  M>H)  neaproT.  loeoNN,  mmm, 
frz.  accoH,  wallou.  näke. 

64SS)  arab.  Bsbab,  Fürst  (im  nmhaniedailiMlMn 
Indien);  frz.  etc  nohab,  reicher  Maun,  KrOstls. 
arab.  nftb-al-Ill  s.  6hit. 
6i8i)  «Uo.  BabU,  Knoiroo,  Zw«if  (aoeh  in 
lalaUnr  Bedtg.  ■ebon  im  Attdodi.  toriMadaa,  vgL 
Jorel.  B  IX  486);  frs.  tiäM,  b^rpi,  Zirarg.  Tgl. 
Dz  646  t.  V. 

64:<.5i  naerfilSs,  -um  w.  i  Denan,  von  nfl«Tiw), 
kleines  .Mal,  Fleckchen.  modenes.  niel,  vgl. 
Flechia,  A«  II  867. 

6436)  na«TBS,  *nsea8,  -am  w.,  Muttermal,  = 
itaL  nto;  sien.  niego  (naevu»  +  nigrr);  (rum. 
r,  Schwiele).    Vgl.  Dz  386  neo;  Pusc.  1162. 
€lXl)  aiab.  M»,  Duft;  davon  ital.  lanfa, 


fa  «aeqiia  odoroaa  diatillata  dall'  arancio*.  vgl 
Caiz,  flL  871;  (frz.  «agf«;  span.  nafa).  Vgl.  Eg. 
J  Tang.  462.  ,  l 

643H)  sanskr.  nftganm^  (davon  pers.  naramj), 

eigentlich  Elt  fantenncigung.  li.  h.  Liihlin^rsfruchl 
de«  Elefanten,  Apfelsine  (vgl.  Lasx  ii.  lncji<i  he  .-\lter-j 
tumskunde  I  274);  ital,  nrnnn'a,  -c  n>iriiii;,> 
venez.  naratusa),  davon  das  Adj.  rancio,  nrajigen- 
rnlb,  vgl.  Canello,  AG  III  391;  rum.  Hiiran{u;^ 
at,  prmge  (volksetymQlogisch  ao  «r  aogeglichen, 
ifiMbmm  Goldfirucht);  (cat  taroi^)t  tpmo.  ma- \ 
ramja;  ptg.  Imwug,    VgL  Dz  22  orwMMi  (Sacr. 
•Agaranga  1>t  mdit   n  belegen,  aondem  nur 
näranfja,  worin  ranijn  übrigens  .Farbe*  hedfutct. 
—   Cat.    taranffa  ,  ^s\)  an.   foron/n^  geht  auf  pers. 
turanji  \n.Ttib.  lun'my,  (itrun'j ,    ulrn  \,  Orange,  Zi- 
trone, zurück.  —  [M.  Schmitz,  hrielliche  Mitteilung.)) 
6489)  arab.  aAHb,  Stellvertreter;  davon  vielleicht 
(aber  aban  anch  nur  vielleicht!)  itaU  m«A»,  ein 
Kartens|del:  apan.  ptg.  naipr,  Spielkirte.  Vgl. 

Dz  471  nntpr :  K^r    v  V;in^'.  Itll5. 

6440)  kunii-ch  nukeru  larah.  «kAvjm/,  ausu'ral'fiii ; 
dav.  vermutlich  nncchera,  gnaccheru,  n  (.  <  »m., 

Perlmoadiel,  auch  Faake,iin  PL  Klapper  (ein  andere}^ 
Wort  ttr  .Ferlmuscbal*  M  NMrfn^<r/a).  altfrz. 
•aeaUrt;  neafri.  mmiw;  apan.  mdear.  miemrat 
ptg.  MOW.  VgL  Ol  an  mäaäma;  Eg.  y  Yang.  im. 


6441)  altnord.  nAm,  Wegnahme;  altfrz.  mm, 
namps  (PI.),  Pftnder,  bewt^glii  he  Habe,  davon  das 
Vb.  i^auch  neufrz.)  nanlir,  verpfänden.  Vgl.  Dz  646 
imm;  .Mackel  p.  41. 

6442)  BliBB,  •am  m.,  aftna,  »aai  /.,  Zwerg, 
Zwargin;  itaL  tumo,  -a;  rum.  Man,  proT. 
nan-a,  «ö;  fri.  nm'n,  -e;  cat  altspan. 
neuspan.  tmmo,  -a;  ptg.  amdo,  amäa. 

6443)  BipttS}  -am  m. ,  Steckrübe;  ital.  napo, 
navonr;  sard,  napu,  napa;  venez.  naon,  mail. 
Hilton:  rurn.  nap,  Pusc.  1152;  prov.  da»;  Oeniin. 
nabtt-z;  frz.  das  Demin.  navtt,  Rübe,  navettt, 
Rübsen;  cat.  nap;  span.  iMiftt^  Mflta;  ptg.  m&o. 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  128. 

6444)  (naretoMii  «MB  m.  (vü^xiaao<t),  NandaN; 
itaL  nardtto  n.  mutini  frz.  nmreim;  apan. 
ptg.  itttreUo;  Qberall  nor  gd.  W.} 

6445)  *BlrIeo,  'ire  (norU)  » (D  fri.  wmrgim,  dl« 
Nase  rümpfen,  spotten  (diese  auerdhig*  xmvrahr- 
8cheinlich«>  Ableitung  wird  von  Tobler.  Sitzungsb. 
der  Berl.  .\cad.  6.  Febr.  \\>\\2  p.  97,  verworfen  u. 
durch  eine  nricli  unwahrscheinlichere  ersetzt,  vgl. 
Nr.  821 1;  davon  abgeleitet  NarawoM.  verböbnend, 
verschmitzt ,  als  .Sbst.  (nlaabiaa)  mnnanpradia. 

Vgl.  Uz  (i46  narguer. 

6446)  [«nlrleaii,  f.^  Naacoloeh,  =  lomb. 
»arid.  SchUim  (▼alaaaa.  aNwyOI  Ihr  noiyM  iolblg« 
TOB  iHsdiang  mit  vierte,  oiorelria,  Tonat.  ««•- 

rdchio,  moccio),  vgl.  Salvioni,  Post  16;  altfrz. 
narülf,  vgl.  Gröber,  ALL  IV  128.) 

6447)  saii-kr.  nflrikela  (pers.  nänjhil),  K  k..»- 
nuR;  dav.  frz.  nnn/hi/th,  nnrguil^,  Wassertabaks- 
pfeife, sogenannt,  weil  man  als  Wasserbehälter  oft 
eine  Koko9nulis<-hale  brauchte,  vgl.  Lammenap.  179; 
Eg.  y  Yang.  463. 

6448)  «Binai,  -aB  /.  (narisj  ^  frz.  nartmt, 
Naaenloeb,  vgL  Graber,  ALL  IV  128. 

6449)  Biiii.  f.,  Haaenloeh;  itaL  »are, 
Naaenloeb;  bailVB.  narid;  (renez.  $marar, 
8chnen2en,  mara,  Schnupfen,  vgl.  Salvioni,  Post,  lot; 
sard,  nart,  Na.sc;  rum.  nare,  Na.senloch.  Pusc. 
1153;  prov.  nar-s;  (span.  nnrrs\.  Na.se. 

6454))  ♦nlrl.x, -Icem  fnnnV;,  Nast>uln<-h:  ital. 
marice  (nach  Ascoli,         XIII  l'lur.  eines  na- 

r%cä),  Nasenloch;  cat.  nariz;  spun.  ptg.  naris, 
Nase,  Geruch.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  128. 

6461)  baak.  nanite),  aam,  Schlitteo,  Schleife, 
=  span,  narrio  (mit  giddian  BedeatBBgaa).  TgL 
Schuchardt.  Z  XXIII  199. 

6452)  B&rro,  -tre,  erzililen;  aard.  wamrt  m, 
sagen;  (frz.  nctrrtr,  erzililan).  Vgl.  GffMMr,  ALL 

IV  129. 

6463)  ahd.  aarwa  (schwed.  narf),  Narbe,  raulic 
Seite  des  Leders:  ital.  narrra,  Wunde,  dazu  diw 
Verb  narrrare,  inurtrcrarr-,  verwunden  ;  sard,  mifra, 
Fleck,  nafrar,  beflecken;  prov.  nafra,  Wunde, 
nafretr:  frz.  tuierer,  vervrandeti,  (norm,  nafre, 
Wunde);  vaidnMlt  findet  sieh  im  Altfrz.  maves^r 
neben  torOr«,  doch  aebeint  daa  W.  ladigUeb  «ner 
dem  Einfluß  des  Flftmischen  untanfvorffloen  Mnndp 
art  anzugehören,  vgl.  fläm.  rnivffaar  n.  megaar, 
8.  hierzu  Thomas,  Mel.  112:  cat.  nafrar,  verwunden. 
Vgl.  (J.  Paris,  H  1  216:  Haist.  Z  V  .'i.'ifJ  erinnert 
an  liie  ursprüngliche,  im  eni:!.  iinrn-n .  .eng',  i-r- 
lialti  iie  Bedeutung  des  .^tamines  nunm-):  Dz  221 
!(  ill  !.■  die  Wortsippe  vom  ahd.  tuilxiyiir,  alinoril. 
nafar,  Bohrer,  ab.  Priebsch,  Z  XIX  Hi,  zieht  hierher 
auch,  u.  gewiß  mit  Recht,  altptg.  anafragar^ie) 
»morrar,  tmpoaaibUitarse  para  senrir',  mmftngar»«, 
altapaa.  «aaafyarw,  naufragar.    G.  UehaeUs, 


Digitized  by  Google 


68a 


845«) 


6476)  nMMOk 


6S4 


Vrg.  Bl.  47,  will  diese  Wörter  auf  naufragar, 
.SrhifTbruch  Ici'lon*.  zurür-kfnhrfn.  i)<ii'li  i>it,  was 
sie  sagt,  zwar  gcistvnil,  uIht  nicht  OhiTz.-ii^jcnii. 

•J454)  ^mucentta,  -am  f.  fim-'-i),  litimrt;  all- 
lomh,  altlosk.  mismi^d ,  fMTcsceiiza ,  tumore, 
vifl.  .Salvioni,  I'ost.  lö:  frz.  niussance. 

ti4ü5)  n&seor,  nfttus  siiaif  Uiifl,  geboren  werden ; 
ital.  M«r»co  nacqui  nato  notcere;  rum.  neue  Ndaettl 
näactU  Hofi«,  Pasc.  1165;  rtr.  mdUtf  Port  PräLuol, 
MMdMdf,  m.  Gartner  §  148  n.  172;  prov.  not»  na»- 
fnet  mat-K  (t9fa.  nada)  noMBer;  frz.  nais  naqms  ni 
neMre;  cat.  novcA  nasqui  nat  u.  nascut  naijrer 
u.  neixer;  span,  nazco  naci  »acido  nacer :  ilas 
starke  Partizip  ist  erhalten  in  altspan.  niuli,  iieu- 
span.  iKiitir  (hoiiii)ifs  I  nuti,  nada,  nioht>,  ~ 
(ffsj  niitn,  der  I  horgaiip  aus  der  positiven  in  die 
nepati%'e  Bedlg.  vollzog  sich  aus  Anlaß  der  Ver- 
bindung mit  verneintem  Prftdikate  in  gleicher  Weise, 
wie  bei  frz.  peraoniu  o.  riem,  vgl.  Dz  471  nada, 
Comn,  R  X  80;  pto.  Moaew  (aeliwacbes  V«rb,  das 
atarke  ^rt.  Pritt.  Ist  erhalten  in  «unla,  nichts; 
Madie,  niemand,  fehlt,  dafür  Htnguem). 

6466)  BaN8&,  -am  f.,  Fischreu.se ;  ital.  »nfm; 
rtr.  nwfsa :  iieuj)rfiv.  tutsso:  frz.  nange,  nanse; 
span,  nam:  ptg.  n«/.."«.  Vgl.  Gnd>er,  .\LL  IV  129. 

6457)  nastalus,  -nm  m.  (üemin.  zu  itassa). 
kleines  Netz;  davon  rum.  nufiur,  Knoten  u.  dgl. ; 
vielleicht  i.sl  ital.  mutro,  Hajid,  dasselbe  Wort, 
Cb.  p.  176;  Diex  886  leitete  nattro  (comask. 
iMwtofei)  ndMt  ram.  natUtr  u.  wallon.  «41«  von 
ahd.  «aHSflL  mhd.  nesul  ah.  Hetaar  p.  42  wekt 
mit  Reeht  darauf  hin,  daß  ftal.  na$m  nicht  erb> 
wftrtlich  aus  *na.<ti'ilH.<  entstanden  sein  kann  (es 
würde  dann  'mitchio  lauten),  (ol|?lirh  müs.se  die 
Wort.<ippo  von  ^.-nt.  "ufislila  abyilfitct  wiMvlt'U. 
Puscariu  1156  dagegen  verteidig!  mit  guten  Grüti- 
d«n  den  lat.  Ursprung. 

64B8)  Biitareiliiii  m.,  eine  Art  Kresse;  ital. 
MStars^;  sard,  martweim;  piemont.  MWorctf; 
neaproT.  uMtoiw;  fra.  «aaitort;  span.  wailMiraifl^ 
vgl.  Baist,  BF  1 181 ;  ptg.  na-,  maamifo.  Wie  man 
sieht,  ist  das  Wort  vnlk.setymnIogischer  Umbildung 
sehr  unterworfen  gewesen.  Vgl.  Dz  221  u.  736 
nasiurzio;  Behrens,  p.  79:  Grober,  .ALL  IV 

64ä9i  nftsüs,  •am  m.,  Nase;  ital.  nano;  rum. 
nas,  PI.  Hase  u.  naauri,  Puac.  1154;  prov.  tuu, 
Hat;  frz.  nez;  cat.  nas:  span.  ptg.  naso. 

6460)  ■iaitit,  a,  nm  (ntutu),  groBnasig;  ital. 
iMMNto;  mm.  ncMMf,  oaaeweia,  groBortig,  Pusc  1167 
(«dsat  =  'msosiic;  ipan.  ptg-  naHgtiio,  ^fliehsam 
Hartamm  von  naria^ 

6461)  nitSiTft,  «e  (natu»),  znrGebnrt  (insbesondere 
des  Heilands)  gehörig;  ital.  natale,  Weihnachten; 
prov.  midal;  frz.  noH ,  vgl.  Todd,  Mod.  Lan;,'. 
NiiNs  VI  1<1!>:  (Span,  nalividad);  ptg.  n€Ual.  Das 

Wiirt  i^t  iiher  .lurii  allenthalben  In  aaiaar  allge- 
meinen  Bedeutung  üblich. 

6462)  nitit$r,  ««rem  M.  fnatarej,  Schwimmer; 
itaL  nattOore,  notatorti  mm.  immotätor;  (Tri. 
nagmr);  span.  ptg.  Mowlsr. 

■ati  s.  naaeor  u.  nemeü 

646S1  *nitlea,  •am  f.  (v.  natis,  vgl.  ROnsch,  Z 

III  WM.  Hinterbacke;  ital.  sard,  mitica  (fiber 
»on.stige  ital.  Dialektformen  .•^alvioni,  Post.  l.M; 
prov.  >Mi/;<7,  ««(/(/rt,  fri  .i.L  n.i  /'/» .  altfrx.  nacht-; 
neufrz.  nage:  span,  nmlyu,  nulya;  ptg.  nadeca. 
Vgl.  Dl  2*21  ntitica;  GrOber,  ALL  IV  129. 
6464}  [•«]•,  -6ae«  f.  (nah»^,  Volk;  itaL  im- 
mm.  naifit;  prov.  maeto-t;  frt.  imMm; 


cat.  nado;  span.  naeUm;  ptg.  nofäo.  Überall 

gel.  WArter. 

C465)  nätiTus,  n.  um  (imtu-«/,  angeboren,  natür- 
lich; ital.  natini.  nutio  (suril.  luid'i.  ceppo.  li- 
guaggioi:  frz.  {natif,  gebilrtigj,  naif,  natürlich: 
I  prov.  nndin,  einheimischer  Wollstoff,  vgl.  P.  Mever. 
R  XXX  406;  span.  ptg.  naliro.    Vgl.  Dz  645  ndif. 

6466)  german.  aatjan,  netzen  ;  davon,  bezw.  von 
einem  lat  *«atiare,  leitet  Meyer-L..  Z  XV  244,  ab 
Südost fk-z.  iwM^  den  Hanf  rOateo,  Ijon.  ntat. 


savoy,  negi.  Puitspelu  hat  *naxiare 
nasga,  Fisciireuse.  als  Grundwort  aufgestellt  NacH 
Thomas.  H  XXIX  1G2  u.  M^l.  7,  soll  •«'j«fii;v  (?) 
als  Grundwort  anzunehmen  sein;  die  mundart- 
lichen Neb' ill  ;  i:ifn  (/iV/fr  u.  nizrr  werden  von 
ihm  als  aus  miiiji-r,  nnizer  durch  Abfall  des  i» 
entstanden  erklärt. 

6467)  nftte  (daneben  ^note«  mit  offenem  o,  » 
*vum^  >IN,  sdiwimman;  ital.  natart,  metare, 
nmtar»;  aard.  nadar;  mm.  kmot  at  «t  o,  Pose. 
868;  rtr.  nudar;  proT.  nadar;  altfrt.  motr; 
(neufrz.  nager  —  Mavigare);  span.  ptg.  Mailar. 
Vgl.  Dz  225  notare;  Grßber.  ALL  IV  186. 
nuttü  s.  m&ttä. 

(j4ii->i  InätOra,  -am  f..  Natur;  ital.  natura  u. 
dementsprechend  al.-^  gel.  Wort  .lur  ii  in  den  ftbrigan 
.Sprachen,  ebenso  das  Adj.  naturaiis-l 

nitfis,  a,  nn  s.  aiseSr. 

6468a)  *nM«a,  -am  f.  (von  imhms.  vgl  auea  < 
oa^  Schiff;  frz.  none,  (sdiührtigail  Oefäß.  Trog, 
Raiüe,  auDQillfe  Höhlung ete.;  altfoi.  itoo,  Wa«er« 
bdititer;  nont  Jedoch  ist  besaer  =  *noto  anzo- 
^elzen.  vgl.  Nr.  fit73.  Vgl.  Meyer-L  ,  Z  XXVI 727  ff. 

64ti'.M  nauelerus,  -um  m.  (yaiif/  >hjo;).  Schiffs- 
patron; ital.  nocchiere,  Fährmann,  .woher  frz. 
Hochrr  entlehnt  i-^t*.  .Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  77:>.    S.  auch  naricularius  u.  nautlcarlas. 

t)470i  naolfim  n.  (vav/.or),  Fährgeld;  ital.  nauio, 
nolo,  Fracht,  davon  noleggiare,  ein  Schiff  mieten; 
^rs.  n«li$,  ScbiOnniete,  Iraoht,  daran  noMssr,  ein 
Schiff  mieten;  altspan.  mMQ.  Vfl^  Dz  224  nela. 

6471)  nans^S,  -am  f.  {yavala),  Seekrankheit, 
Unbehagen.  rngcmOtlichkeit;  valtell.  nöa*,  pun- 
tiglio,  Capriccio  (auch  sonst  ist  oder  war  das  Wort  in 
ital.  .Mundarten  vorhanden,  vgl.  Salvii>ni.  PosL  16); 
prov.  nama,  Zank.  Lüriu;  frz.  noise;  cat.  no«a. 
Vgl.  Dz  ♦i47  noisi .  ("ber  rtr.  na\da,  noia  vgl. 
Gartner  §  83. 

j     6472)  nauticftriOs,  -am  m.,  Schiffsherr;  prov. 

I  nauehier-s,  Fährmann;  frz.  nocher  (s.  aber  oben 
ttatteUniM,  doch  liegt  «in  xitiBfander  Grand,  Meyer» 
L.S  Ableftmr  anzoDMunen,  mint  tot);  (eat  «mmmi^ 

'  Vgl  Grober,  ALL  IV  ISO;  Fönter,  Z  lU  668;  Diez 
224  noeehiere  leitete  die  WOrter  von  naueUnu  ab. 

6473)  1.  *aaTa,  -am  f.  (navis),  (einem  Schifl- 
hauche  vergleichbare,  wannenartig  vertiefte,  sump- 
fige, haunilo.'se.  von  Höhen  umschlossene)  Ebene, 
Flachland;  span.  ptg.  nava  (vgl.  Nomrra);  alt- 

:  frz.  nave,  nore,  noue;  neufrz.  noue.  VgL  Selm- 
chardt,  Z  XXIll  185.   S.  aber  Nr.  6468a. 

6474)  8.  baak.  Ebene  (daher  der  Landname 
Navarra) ;  d«r.  nadl  Ds  472  «.  Sk  das  gleichlaotenda 
u.  gleichbedentend«  span.  ptg.  nam,  vgl.  jedoch 
Nr.  «473. 

ti475i  nävia,  -am  /'. .  ein  Fahrzeug,  com. 
nithhid.  r>-migazione  per  uii  tratto  convauotOb  Sal- 
vioni, Post.  15;  rum.  naU-,  Schiff. 

«i47ß)  nakvic^ll&,  -am  f.  (Demin.  v.  fiur«.-».  ein 
kleines  Schiff;  itaL  navktUa  (Dialektformen  l>ei 
Salvioni,  Post  15);  (nanprov.  iwprffa);  tt%.  nactMt, 
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Nachen;  span.  naceta\.  Tf^  Di  64ft  uaetB*; 
GrObw.  ALL  IV  im. 

6477)  BiTleUa«  -am  f.  (nana),  Schifflein;  davoo 
BMfa  SiMoiii,  Post.  I6t  Tic  berg,  naifh,  pi  em. 
NOfte,  nottola,  die  AMeKniig  kann  aber  miinoglich 
richtig  sein. 

6478)  nftTleQlftrlüK,  -um  m.  fnunV/,  i^ohnschiller; 
ital.  nocchiero,  noccIUrrr.  nuvicchierf,  Fährmann; 
siiil.  nurrhieri:  B  1 1  spa  n.  naitrA^r,  nauchrl.  Vjfl. 
F'':>!<  t.  Z  ill  .'t()6;  Dz  224  nocchierr  u.  Gröber. 
ALL  IV  ISO,  setzen  namlernt  als  Grundwurt  an, 
0.  et  ist  a)Ieniing8  die  Möglichkeit  dieser  Ahlei- 
taaf  «iniarteiwo;  jedealUla  ist  »amUrtu  alt  gel. 
Wort  Im  proT.  fMWMnvtii.  apan.  «mwl«re  erlialten. 

6470)  nlTlgriolfim  u.  iDi'iniri.  vnti  miriijium), 
Schifllein;  davon  rum.  naifonra  (nicht  b«'i  Pusc). 

64819  BtTlgiani  n.  (novigu),  Si-liill;  prov.  na- 
tigi-i,  Havei-$;  frx.  vgl  Tobler,  R  U  24S; 

span.  ptg.  navh.  Tgl.  Dt  47t  ntnio;  Meyer, 
Mir.  153. 

6481)  niTifO,  -Ire,  schifTcn;  ital.  narigarr, 
daneben  nacicari,  srhifTrii;  (tz.  nm/rr,  scliwiiiiiiien 
(altfrz.  auch  sclutlVni  ijcLuh  ist  die  Ableitunjif 
mcht  unbi  iicnklich,  u.  '■'^  ist  vielleicht  hesser  ein 
*ma9Üire  anzusetzen,  vgl.  cavea  ;>  cage  u.  *inra- 
hiare  >  enraf0^;  span.  ptg.  navegar,  schiffen. 
Vgl.  Dz  G45  nager.  ■-  Der  ptg.  SeolorebsnaDie 
nawgatUe  soll  nach  C.  MichaeU^  Flg«  EL  p.  fiO, 
dorch  Volkaebiiudogie  aus  UmigtnU«,  Mb^fante, 
MtganU  (gaue,  bmbreffante),  Ivbrigantt  ana  Ih- 
hrictu  entstanden  sein. 

6482)  nKiris,  -era  f.,  SchifT:  iliil.  mirr:  (rum. 
naU,  I'u^l•.  1149);  prov.  Hrti<->;  iiiUfrz.  miur,  fi  z. 
Mf  (nur  in  uiir>i^'entL  Bedeutung);  cat.  imim;  span, 
ptg.  n'/i',  I  ainb 

naxu  a.  Dktjan. 

6483)  [*naxa8  oder  *Da88aB  ist  das  vorauszu- 
aetMnde,  aber  ebenso  uubeleg bare,  wie  nndeutbore 
(*ML  aus  tatm  entstellte)  Grundwort  flir  ital. 

«■MO,  Eibenbaurii.   V,.'!   Dz  Ssti  s.  r.j 

6484i  n8,  nicht;  das  Wort  ist  im  Roman,  wohl 
^.'aii/.licb  scrlnrcii.  abKescheii  von  Zusaiiimeiisetzun- 
gen  (z.  B.  MC  +  gent  —  ital.  nientt,  frz.  niant 
s.  Nr.  6495);  im  Rum.  jedoch  ist  da.s  vernei- 
nende Prftfix  M.  s.  B.  in  $umk,  ntmiea,  Nichts 
fmk  s  mba)  oder  in  fMnin,  Onmanwh,  daviMben 
thqnnngs. 

6484a)  aS,  damit  iridit;  dSeae  Konjunktion  ist 
in  Roman,  vollip  }r&scliwun<lefi. 

6486)  n^bfili,  -am  /.,  Nebel;  ital.  nebtda 
^abulosita,  macchia',  nebbia  .nuovoln  vicina  a 
terra",  vgl.  Canello.  AG  III  s.^);».  ub.r  Dialekt- 
formen  vgl.  Ascoli,  AG  XIII  l.'>!<.  Sulvioni.  I'ost.  15; 
sicil.  nrgghia;  sard,  nnula;  rum.  negur«,  l'usc 
1168  (setzt  *nrgula  als  Grundwort  au);  rtr.  nebla; 
proT.  ntbiOf  tmUa;  altfn.  nmiU:  neufrs.  nitU 
OMd«at«t  mar  .kaltar.  lAinkeoder  Mabd*,  dar  Ana- 
dmek  für  N«bN  Uberbaupt  ist  irotMard,  daneben 
auch  bnmt  —  hrüma,  s.  oben  nnter  vn);  cat. 
ntula;  span,  nicbla;  \\\^.  neroa.  Vgl.  Dz  222 
nmtln  (wo  Dz  bemerkt,  daß  im  Sani  ,  Prov.  u. 
Cai.  i|a>  betr.  Wort  itu<-h  ein  Backwerk  liezeichiie ■ : 
Gröber,  ALL  IV  130.  ~  nebtüa  scheint  sich  mit 
i^pw  gokreuzt  zu  habaii  (*n^gtaa  >  altflrs.  micuU). 

6488)  »«Mlirti,  a,  (ntbuUO,  aäMSg;  itaL 
aslulflso,  mNAo»;  rnm.  tmgnroa;  trt.  fUKnäntx; 

span.  ptg.  nebuloHO. 

64^7)  nie,  B^ai,  u.  nicht;  ital.  n«.-  (sard. 
mm,  dorcb  mtm  baanfloM);  rnm.  «M  «  iuqft$, 


Pom.  1179;  rtr.  ne;  prov.  nt,  ni:  frz.  ni;  cat. 
W;  apan.  ni;  (ptg.  nem,  durch  mm  beainflußl). 
Vgl  Gröber,  ALL  IV  131. 

6487«)  ate -h  aU  -h  >ftl«  niigaiid:  nm.nkmri, 
9.  Pnae.  117a 

f>488)  [nSeaase,  notwendig;  frianL  iiMh^  vgl 
Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  IHUl  p.  778.] 

64U9)  nfic^Häitas,  -titeni  f..  Notwendigkdt;  alt> 
ital.  nkitlü,  v(fi.  .'^alvioni.  Post.  16. 

»j49<l)  n€e  +  güttä  rtr.  nw/utia^  danohen  »V 
gnotta,  vgl.  Ascoli,  AG  I  37 ;  SlQrzinger,  R  X  267. 

(j49ilu)  nee  +  *mle&eula  (mica),  nicht  «Jtt 
Krümchen;  davon  nach  Pidal,  R  XXIX  860!,  SpaD. 
nemigaja,  nichts;  ptg.  tumigaUa, 

6491)  aSoat  -ire,  taten  (im  Romanischen  ist  die 
allgemeine  Bedtg.  auf  die  besondere  von  »ertränken* 
eingeengt  wordeni;  ital.  unntynrr  (venez.  nt-gnre) 
~  adnemre,  fiiidit.  wie  Diez  annimmt.  emcarr, 
di-ni)  das  Vorkommen  diesem  Verbs  in  der  He.ll|.' 
.crtr&nken'  bei  Gregor  v.  Tours  kann  nichtä  i>e- 
weiaao);  rum.  «ninv  «m  at  a,  Pusc.  836;  rtr.  nagar; 
proT.  ntgar}  trz,mojftri  caL  apan.  ptg.  < 
Vgl  Dl  221  Myart;  fli«lMr.  ALL  IV  181. 

(>492)  nSe  +  qnta«»  (J)  ptg.  «k^tm 
vgl.  Dz  472  ».  v. 

6493)  |*nSefiio,  -ire,  =  (?i  ital.  ninhitut  etc., 
stinken,  vgl  Caix.  St.  122.  !<.  aber  Nigra,  AG  XV 
ir.t.    S.  unten  uidirico.] 

6494:  nie  4~  Anns,  nicht  einer,  niemimd;  (itaU 
it^WMo);  rtr.  waffaii ;  prov.  negus;  altfrz.  negun; 
cat.  mingHH;  span,  ningwut  (daa  i*  in  der  «rateo 
8ilb«  ans  ningulu»,  einer);  (ptg.  ntniktm,  daneben 
„iMfjtifw\.    V^.'l.  Grober.  Af.L  IV  IHl. 

t)l'.»öi  ue  -t-  gent  is.  olien  (/r»t\,  nicht  ctwa.s  = 
nichts  (vgl-  dlsch.  m-nihli:  ital.  nunlf  (altit.il. 
auch  nejente,  s.  Körting,  Formenbau  lie.s  frz.  No- 
mens p.  131  Aniii.);  altfrz.  niiant,  noiant:  nen- 
frz.  mAniI.  Vgl  Körting,  Ztachr.  L  frz.  Spar.  u. 
Ut  X?I1I*  S76.  Dz  28S  ».  «  hatte  mee  4-  nt, 
Ascoli.  AO  Xt  417  n.  Xn  24  +  ala  Onmd- 
form  aufgestellt.  Ulrich,  Z  XXIII  ßS7.  will  nftmU 
aus  «c  -|-  lf]ifnli;  .keinen  Die.  k*.  erkl.'iren.  Kritik 
ist  flberflttssij.',  Eine)»  uiit-'hickliilien  Versuch, 
die  .Ableitung'  Ascolis  zu  verteidigen,  hat  Marchut 
gemacht,  Mise.  Asc.  p.  27.  Vgl.  G.  Paris,  R  XXX  668. 

6496)  (*aSgiSeU«,  -Ire,  vemachlftasigen:  itaL 
neghiettire,  vgl.  d'Ovidio.  AtJ  XIII  438.] 

6497)  *nSgleetösu» .  a,  um,  nachlfissi^':  ital. 
myhittom,  vj:!.  Salvioni,  Po-^t.  15, 

ii4<)H|  negl^genü,  -tem,  nachlässig:  ital.  ntg. 
(fhUntr. 

6499)  aefiegiatia,  -am  Nachlüssigkeit;  flo- 
renU  ntgghienza.    Vgl  Nr.  6601,  6533  u.  G591. 

6600)  alflöBtaa»  ni.  (mtglm),  Vemach- 
liaeignng,  =  proT.  ntUit-»,  ndif^,  Naehlladgkeit, 

Fehler.    Vgl.  Dz  647  «.  v. 
60<)1)  aSglSgo,  lexl,  l^tfim,  l^rSre.,  vernach- 

Iftssigen;  ital.  ntg/igo  myli-sai  Hn/Ietlo  nfiilujfrf ; 
frz.  nigliger  (gel.  Worli;  ^l)un.  pt^f.  drückt  mau 
, vemacblfis!<i|»'en*  durch  ilei<ruidur  —  dr-ex-  (oder 
dis-V)  cogUare  oder  desatitjender  ana.  Wie  daa 
Vb.  ittfkgmn,  so  ist  auch  das  Sbst  mgkgenttm  im 
Roman,  aar  ala  gel.  W.  vorhanden. 
6868)  ai!*)  •Ki»  «anainan;  ital.  mtfun,  prov. 
for;  trt.  »Ittt  cat  apan.  ptg.  negar. 
6606)  ra8i1Nni8r,*8f«m  «i.  fnegotiumj,  Oearhifta- 
nKtiin;  it;il  nnjoTiatorf :  rum.  negofitor;  frz.  nS- 
.gociateur;  «pan.  ptg.  tugociador;  überall  nur 
'gel.  W.] 
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«004)  [*n5Kötio,-äre ('«fyo/(uw^,Ge5chfiftotreibfii 
(sdirifliat.  HfgotiaH);  itiil.  negoziare;  rum.  tuffot 

ai  at  a,  Puk-.  iitiö;  frz.  negoaier;  span.  ptg. 
ntgodar,  Oberall  nur  gel.  W.J 

6606)  (UgSfliM  n.  (iue  +  «(Ikw>,  6««!blft; 
itaL  negozio;  rum.  ntgt^,  Pusr.  IKM;  prov.  «e- 
goei-t;  frz.  n/goce;  cal.  negoci:  \>ii.'.  nifoeio; 

überall  nur  jf"el.  \V.  Foni.  H  XXVII  2ss,  xvill 
!5ro^r>,  Lust,  VerKnOfrcn,  ;ius  \ni\iiolium  iiiileiteiil  - 
Chor  nti/otitt  —  it.il.  i\iii<i::u,  ntyn^s-i  trrliiüsi'licr 
Ausdruck  zur  Urzficliiuintr  cmcs  F'isclicrfMjferiilsi 
Sihucliiu<ll.  Z  XXX  208  ('  (vorher  in  Jlugo 
Schuchardt  an  Mussatia"  p.  Sl),  dag^eu  üalvioiii, 
Z  XXX  79  (wog^  elMB  Seh.  fai  Z  XU  906  licb 
wendetj 

■Sgttb  «.  nSbila. 

6606)  altnord.  sei,  nein,  nicht,  —  altfrz.  iMtt# 
mit  gleicher  Bedeutung.  Vgl.  l)z  646  »atV;  Mackel 
p.  177. 

tläoTi  ue  loilcr  n^cK)  +  Ip«»  =  prov.  nitfrz. 
W('iV,  il;iii*-b(ii  prov.  nftfitris  •  nr^ii^  ipmm; 
die  P.Li  tikcI  bctlc'utet  .sogar,  Bclbst*;  der  Umacblag 
ursi'nint.lich  negativer  in  positive  Bedtg.  hat  niehts 
Betrenidliches,    Vgl.  Dz  646  Mb. 

650-^)  mi  I  oder  nlcf)  +  ipai  +  lall,  nidit  «mmal 
«iaer  ==  keiner;  itaL  Hitammo^  uMMim;  (ram.  a. 
Pnae.  676);  pror.  «dimf«]*«;  altfri.  nntm,  nknm. 
Vgl.  Dz  2^2  H«*«««««. 

CöOH)  »'fX(io/t«VTi75,  Totenbeschwörer,  Zauberer 
Iv^'l-  >.'>"!."'"''' ff"'):  ilal.  nit/i  ouiinte,  nigromante; 
prov.  ni<jn»i"in:  tti-s  —  *Higromanlianua;  fri.  «<- 
gnjiii,in'  i,n;  <paii.  pt^.  n^^tlMIMlfa.  V^.  Dl  222 
ni'tjromantf.  Nr.  üälO. 

(jö  1  i  >)  vf  xp«/<  ff  rr /«,  Tülenbeschwöning,  Zauberei 
(der  erste  Bef  tandteil  des  Worte«  wurde  volkeetjnno- 
fogiseh  an  niger  aogegScheiif  vgL  dtsdL  ,8eli«an- 
kttnatler*);  ital.  negromaHzia;  altfrz.  nigremanee, 
ningrumance,  lingremanee,  ingritnance,  (vgl.  Tobler, 
Mi-i".  T.'i  Anm.  2);  span,  necromancia:  plif.  net/ro- 
mani  in,  nigromanciu.    V>r].  I)z  222  negromantf. 

fJöll)  nemä  «.  {ii,ua\.  fJospiiisl,  —  span,  tuma, 
Öietivl  df's  Hrit  fi  s  frij;«'ntli<-li  um  den  Brief  ge- 
schlungener u.  aiigi  sii'K'eltcr  Fudi  ii).  vgl.  Dz  472  «.  v. 

6511a)  ne  +  nilc«,  uicbls.  =  rum.  nimicd, 
S.  Pusc.  IIBI. 

6612)  Wimm,  •Ineai  (ne  +  komoj^  nieaumd;  ital. 
(nnr  mandartUcb)  «imo,  lUnmu,  dar  flchiifUtid.  Au» 
druck  ist  nettuno  i>  m  -f  fTjMe  +  ««Hw;  sard. 
nrmus  (?);  rum.  nime,  Pasc.  1180;  (prov.  ntgtu 
—  H«v  -|-  unua,  neisus  =  n<'  ■  i/i.-i  -f  \iiius : 
frz.  pertionnf  Ulla  nt  .  .  .  pmonuf,  iitrlil  jemand; 
>jiiill.  nmli,  nitdif  —  nttti  >cil.  hominrH,  8.  oben 
nä>icur;  ptj.'.  nenhwn  =»  mm  unk«,  innilunn  =  (V) 
net  -T  .yurt«).  Vgl.  Uz       niuno:  GrölK  i  ,  .\  LL  IV  131. 

Üb  16}  nenii,  -ani  f.,  laed  (eigentlich  Leiclien- 
gesang.  aber  aoeb  Kioderlied,  T&ndelUed);  dav.  (??) 
abgel.  itaL  tnimulOf  wawaofo  pinesia,  gioeattolo'; 
Tgl.  Caix,  St.  429. 

6614 1  nSpSta,-ani  K  it/t-ntninzp;  (ital.  nejiuta, 
nepitel/fi,  mail,  nftedinn],  lucc.  niehita,  ptg.  ne- 
veila,  mbnia,  vj;!.  Meyer-L-,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  776, 
Salvioni,  Post.  15,  Bebrens,  Z  XXVI  662. 

65151  nSpÖH,  •p9teni  m.,  Enkel,  Nefl'e;  ital. 
nejnUe,  nipoU,  (daneben  nüto,  zu  dem  Fem.  nüla  = 
'nej/ta  gaUldetas  Mask.,  Caiz,  Giora.  di  flL  rom. 
Ii  «6);  Tanaz.  nfow;  genues.  «eM;  nonl  tue, 
Fem.  mm;  mareh.  ndtbo,  vgL  Salvioni,  PoiL  16; 
mm.  mgM<  »  *n^Mut,  Pose.  1171,  dazu  das 
Fem.  mpMM;  prov.  e.  r.  tup»,  nti$,  c.  o.  ntM; 
altfrs.  c  r.  nim  (daneban  nimm,  «rfsna,  tgL 


Suchier.  Z  I  43ii).  r.  o.  «no/,  tifvod :  mufri.  n*- 
reu,  NefTe,  {piiit-fiU,  Enkel);  cat,  nrt,  nebodo; 
'span,  nieto  ~  'nfptus,  Enkel  {acirtm»,  Heft); 
ptg.  Mto,  Enkel  (Mfrrndbo,  MeQe). 

MU!)  *aittm,  -m  f.  r«4>Mi;,  Bnkalin,  Tante; 
rtnex.  nelotiii ;  rum.  nepoatä;  proT.  eat.  Mtoiia. 

6617)  *neptu,  -am  f.  fttr  tieplit,  neptU,  nim  ntpH- 
cula  Apj).  I'rolii  Knkilin,  Nichte;  (ilal.  nifta, 

vgl.  Caix,  <iiorn.  di  Iii.  rom.  11  t!Mi;  sartl.  nepta; 
calabr.  nirpite;  prov.  mptn :  c  at.  (Hitn):  >paii. 
nieUt;  ptg.  neta.  Vgl.  Dz  4ti7  nüce ;  Gruber.  .\LL 
IV  131  u.  VI  395.  -    Vgl.  Nr.  6518. 

65 18)  nSptii,  «am  /.  (inschriftlich  belegt,  vgl. 
Gröber,  Ui^c.  46)b  Enkalin,  Nichte;  ital.  negta; 
rtr.  MSM,  «MMWi;  prov.  mCso;  fri.  müct.  Vd. 
Da  667  nket;  OrOber,  lOte.  46  n.  ALL  IV  lil 
(das  ie  in  niier  erklärt  Gr.  ans  Anlehnung  an  mms, 
während  Homing,  LaL  C.  vor  e  u.  »  p.  22,  es  ans 
dem  Hiatus  -i  gedeutet  halle,  ebenso  Ascdi,  AG 
X  H3  Anm.  u.  2t>8  f.  Anm..  vfl  «ia^'e^'en  Gröber, 
Z  XI  287;  Honiings  Erklärung,'  dürfte  aber  vorzu- 
ziehen sein,  vgl.  *ptitia  :  püce,  a.  unten  pett-y  wo 
man  mit  Gröber  das  ie  aus  Anlehnung  an  fiiei  = 
pid-  erklären  darf,  aber  keineswegs  muß). 

6619)  NSptflnns,  -um  m.^  der  Meergott  Neptun; 
davon  nach  Sncbiers  aehartenniger,  aber  nicht  absn 
glanbhaftar  Annahme  altfrx.  ntuion,  nmAmi  (aa 
Huit  angelehnt),  luiton,  ncufrz.  liäin,  eigentlich 
Wassergei.xt,  dann  Nachlkobold,  Gröbers  GmndrtE 
1'  SOI  ;  ZU  lutin  lia.s  Vb.  lutiner,  poltern.  -[nik<'n. 
Diez  63U  a.  v.  hatte  ein  *nöeton-em  von  nox  als 
Grundwort  aageooDunen,  vgL  Sebnaagan^  Z  ZUV 

557. 

6520)  nirrlto,  -am  m.  u.  nfirvllm  n.^  Nerv, 
Sehne;  ital.  nervo  ,nerTi,qa«Uidal  eoipomiunale*, 
nerbo  .qucllo  da  picchiaM*,  Vgl  CkoeDo,  AO  III 
361.  Parodi,  R  XXVU  287;  aard.  MTsfo;  nun. 
nevru;  rtr.  nierv;  prov.  nervf-i;  frz.  ntrfi  cmt. 
Htrri:  span,  nii-rro,  netTio;  p  I  j.'.  ni'rvo,  DoSD 
du.s  Ailj.  ital.  iiirti.^o;  prov  nirvio.<:  frZ. 
reux;  cat.  t\irtiiis;  «rrr/'^M/,  pt^'.  nt 
Vgl.  Dz  472  «<r/(o,-  Gröber,  ALL  IV  132. 

6521)  nescio  quälis  =  rum.  nincare,  niscarea, 
niscari,  irgend  einer,  etwas.  Ober  andere  Ver- 
bindungen von  neado  mit  Pronomiuibus  (neaeh  -|- 
gN^  +  fnUf  -f  ^ntum)  vgL  Pose.  1176. 

65999  aSMlii,  a,  an,  nnwiMod;  ital  Msefo; 
monf.  MSt;  prov.  neaci;  altfrz.  nie*,  midu; 
eat.  neet;  span,  necio,  dazu  das  Vb.  nterar,  al- 
berne Possen  treilicn,  u.  lius  Sbst.  nereiiud,  Albern- 
heit; ptf.'.  nfscio,  nccio,  dazu  das  Vb.  nrcenr.  Vgl. 
Dz  t>47  mV,-;  Grober,  ALL  IV  132.  TlKr  itaL 
nrgei  in  der  Redensart  fare  U  neaci  =  farr  il 
gnorri,  den  Unwissenden  spielen,  vgl.  Bianchi,  AG 
Xlll  236,  0.  Schuchardt,  Rom.  EtTm.  1  p.  10 
(ebenda  wird  Ober  maiL  neecio  n.  mmaU,  n  dar 
IBedaoMTt  fA  Mse«,  jahandalt). 

*a8spfila  8.  «Sqmaa. 

6623)  ahd.  nrstila,  Schleife;  davon  nach  Dz  886 
i  ital.  mviro,  Band,  indessen  darf  man  wohl  ein  lat. 
'nastuim  als  Grundwort  ansetzen,  s.  oben  nastlMlb 
'    6024)  nex,  n^eem  f.,  Tod;  sard,  m-ghe. 

6020)  n^xOLs,  -um  m.  (necio),  Verknüpfung';  rum. 
necs;  span.  ptg.  Ken>,  vielleicht  gehört  hierbar 
auch  imga,  Kail  oder  Zwidcd  bn  Daida.  vi^  Dt 
;  472  ».  V. 

I  6525a)  [*nIa[eB]lBm  (?),  wird  vmi  Pose.  1184  ab 
'  Omndwoitzn  einer  rum.  Wortsippe  aufgestellt,  za 
weleber  z.  B.^^^  wenig,  gehört,  vgL  aber 
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6526)  ndd.  (BlbU),  nlf,  (altnonl.  nebU,  9tt),\eau(H,  vgl.  Joret,  R  XXIX  264;  cat.  ntgre;  span. 
Srhn:ibil,  Nasr;  ■luvori  ital.  niffo  (davon  niff'olo),  pig.  negro,  (iin  Spall,  daneben  ein  anderes  A^j. 

Ru^sil;  rtr.  prov.  «<■/■«,  dicker  Teil  de«  fOr  .schwarz"  hito,  dessei)  Herkunft  dunkel  ist, 

S<  liii:iln  Ls  lier  Raubvojfd;   linious.  ni/lo,  Xasen-   vgl.  Dz  46!)  s.  r.).    Vgl.  Nr.  ()4H5. 
loch,  »»'//li,  schnOfteln;  frz.  (picard.  ii*//er),  r<'»«yiw,  j     ti5D7)  nlfrrister,  a,  nm  (nigerj,  sohwärzlich; 
achnaffeln.     Vgl.   Ds  398  nlf«;  Xaekd  p.  90:  frz.  noirätre.  Tgl.  Wolfliin.  Sitzungsb.  der  bayer. 
Bnime,  Z  XXI  222.  Akad.  d.  Wiss.,  pbiL-biit  GL,  1894  p.  97,  wo  aucb 

6627)  dUch.  aiehe,  nUte  (nttcke);  l'rz.  HüheAtäa.  eanatttr  (y.  etum$,  graa)  naebgewioMa  wfard. 
achaliMWi,  Scb«b«niack«  Poase,  fgl.  Branne,  Zj    6698)  aigriMO,  -<n  (niger),  achwan  werden; 
Xn  Xn.  '  (ital.  ntgrtgffittre,  nertggiare,  annmrart,  dMuwrfr«); 

6528)  nhdLsch.  nicken  =  frz.  niquer,  mit  dem  'rum.  ineffreac  ii  it  i,  Pasc.  837;  prov  negremir, 
Kopt  wufkeln.  dazu  das  Sbst.  nique,  davon  mond-  (negrejarj;  frz.  moi>»V,- span,  negrecer,  (negrtar) ; 
artlicli  das  Dciiiin.  n«/«*/,  Mittagawhlildna.    Vgl.  |  ptg.  annegrecer,  (nnjrfjarj. 

üj  r>47  niquf:  .Mackel  |i.  UM).  6539)  nfirlco,  schwarzlich  sein;  lecc. 

(i.'i'iNi)  *nictulo, -ire  (^nu-Zf-rr  y,  schnuppern,  lit'iin   ,iii  v,i;ire ,  uniierin«i;  neap.  mtfTteatO,  anneritO, 

Schnuji[>f  n»  winseln  u.  bellen;  duv.  ital.  nialiinrf,  .  Salviuni,  l'nsl.  15. 

winmieru,  ^^chreien  u.  dgl.,  vgl.  Fieri,  Misc.  .\sc.  434.  |     (>540)  *BlrriDft,  •an  f.  (niger)  =  ruu.  iM/ßUmä, 

6628)  *BMIiS,  «fteeai  (tuduaj  <—  ital.  nidiace,  ächwarzkOmiDel  (Fflansenname). 

ana  dem  Neito  geDominen,  unerfahren,  einftltig,  6641)  nlgffllli,  •aat  f.  >nig*r),  Schwine;  ital. 
albern;  ^roT.irfMfe|iiMie);  fri. «Ml  rum.  nfgrea(6,  Pasc.  1166;  (frz.  «(mV. 

Vgl.  Ds  222  nido.  I  c«4r;  span.  nt(i>fffura;  ptg.  ntgrura,  negridäo, 

6530)  'nldTcus,  a,  um  (nidu»)  =  span,  niego^cor  negra]. 
ifür  nideyo),  Nestfalke:  ptg.  ninhejo,  iui  Neüt  ge-      6641a)  Digram  Muerulum,  (Schwarz^insci,  frz. 
fanden.    Im  Zusanimcnbaiig  bitTiuil  >irh»'iiii.'ii  zu  normeUe,  ormile,  ermile,  ermele,  mrmerle.  VgL 
stehen  prov.  nec,  unwissend,  albern  (vxl.  (rz.  niVn-i;   Hehrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  n.  Lit  XXV  124. 
frz.  nigaud,  Dummkopf,  albrnur   Mensch.    Vgl.      t)541b|  nlgrnm  prflnam;  frz.  wiijirWi  4MIp- 
Dz  212  nido  u.  646  nrc ;  Sohudianit,  Z  Xlil  bi\.  prun,  Seboii;beere,  Wegedom. 
6631)  BldÜfiee  (oder  'nldieol),  -ire,  nisten.  (=  |    6542)  DimbAi,  -um  in.,  Platzregen,  Wolke;  ital. 


ilaL  nMürnTtf  atinken,  eigenlUcb  nach  dem  Neste 
tieeheof);  ttn.  nMur,  niit«D  (ahfrz.  aneh  nfger, 
nigitr),  dar.  nkMe,  Brat,  Heek«:  HelMeht  gebort 
hierher  als  Vbsbet.  (bezw.  =s  *«iAifea)  ttSdu,  Nische 


nimbo  ,ranreola  dei  saoti*,  nmbo  atejnporale*. 
Tgl.  Ganello,  AG  III  932;  6i«ber.  ALL  IV  183. 

6648)  ■lull,  anvlel,  —  (obwald  menna,  Tgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  778);  prov.  iMwp«, 


(eigentl.  also  Nest);  vgl.  aber  oben  mitfllfls.    Vgl.   (<Iazu  vereinzelt  ein  Komp.  nevuitf  tgl.  TbODia% 

Dz  647  nicher;  Sibuchanll.  Z   XIII   r)31 ;  Nigra.  R  XVll  !)8),  vgl.  Dz  t,47  .s.  r. 


AO  XV  119.    Vgl.  auch  Nr.  iVl 

6682)  ■IdUfla,  «001  m.  (Demui.  v.  nidut).  Nest- 
chen. ^  m  HaL  «MC^  Neat;  (ptg.  nkAtf  8. 

Nr.  6633). 

6638)  BidCs,  -am  m.,  Nest;  ital.  nido;  rtr.MNi, 
AfM^  mifi  proT.  ufo-e;  frz.  niif  (i^)i  span. 
•M»;  (ptg.  «Mke;  Gorov,  R  XI  90,  erfclirt  das 

Wert  rar  entstanden  ans  *ido  — ^  nidum,  vermullich 
aber  geht  es  auf  ninna.  Wiege,  zuröck).  Vgl.  Dz 
222  nido;  Ascoli,  A<i  X  9!i.   ri>'T  Ableitungen  von 


ningo  s.  nivo. 

(i')41)  ntngalus,  a,  am  (vgl.  «ingului),  keiner; 
da-i  \Vr)rt  lebt  im  Roman,  nicht  fort,  hat  aber  die 
Entwicklung  von  nec  wniu  zu  span.  ninjrM no  statt 
niMNo  beeinflußt 

6646)  *ainBi,  -aa  f,.  W^;  itnl.  immm, 
Wiegenlied,  Und  (in  lelftaw  Eledlg.  nmndartKdi 

auch  Hiftno):  rtr.  ninnar,  einwiegen;  cat  niitu%, 

Puppe,  Pupille;  span,  niiio,  Kind,  ni^,  Aogapfel; 

pig.  ninhii.  \Vie).'e,  fnzir  ninha,  einschlafen.  Vgl. 


Hiätu  vgl.  Nigra.  A(i  XV  291:  wenn  Mtfra  auch  Uz  228  «ihm  i.  (Jn  licr.  ALL  IV  132.  S.  auch  oben 
aemil.  nfclmzu  .mi.^ieria"  u.  parn».  nifUz'.i  .ili-  nldQs. 

(^»occaggine*  mit  »m/im  f^*N«^/tWu>  in  Zusammenhang  1    6&4öa)  [*iuuiiino,  -äre  (ninna),  verhätscheln, 
bringen  will,  so  ist  das  wohl  zu  kahn,  dieW6lter|=  runi.  ninu,  s.  Pusc.  118i.] 
dOrften  zu  negle-,  negligentia  gehören.  6646)  ■!  qal;  daraus  naeb  Görna,  R  XI  89. 

ilf  s.  nibbl.  ultptg.  nef»,  iuf9,  wenn  nidit;  ^  Bellt,  Z 

-  ~r    .   -  .      8647)  [nltMili,  nIte(IHi,  ^  r.  (T.  •«#),  Ha»e|. 

mans;  davon  vielleicht  span,  ('anedilla,  *aredühlf, 
ar^üOa,  Eichhörnchen,  woraus  wieder  ein  Primithr 
„rda  gebildet  wurde;  ptg.  hardm.   Vgl  Dz  434 

tiriid.] 

6547ai  *nitidio,  -ire  (nüMlus),  blank  putzi-n, 
reinigen;  ital.  netteyrji'iri ;  altoberital.  nftetar, 
daraus  durch  wiederholte  Umstellung  piacent 
*t«ne0ar,  *Uzmorf  Uumd.  VgL  Salvioni,  Rom. 
XXXI  293;  proY.  nä^f  ttz.  ntttoger. 


Immel  (Nigella  amnni.  Lyehnto 
gitbago);  ital.  nigelln,  schwarzer  Mehltau  im 
Korne;  (rum.  neghinuy,  prov.  nieta;  frz.  ntdU 
(auch  Pflanzenname);  eet  «Mfai;  span.  «HynAls; 

ptg.  nigella. 

6685)  nlgSlItis,  a,  um  >[><  niin  v.  m'ijeri,  schwarz- 
lieb;  ital.  niello,  schwärzliche  Zeichnung  auf  Gold 
oder  Silber,  dazu  das  Vk  «ItUor«.  mm.  negSI, 
aebwaner  Fleck,  Fingenrvte,  s.  Pasc.  1162  (es 
wird  Kreninng  mit  natpdhm  angenommen),  prov. 
«M.«,  dazu  das  Vb.  iddarf  altfri.  neiil^  dian  das 
Vb.  noMer,  noeler;  nenfrz.  «M,  gewOluilieh  wM- 

lure,  dazu  da.*  Vb.  nieller;  span.  niV7,  dazu  das 
Vb.  niiltir;  plg.  niello.    Vgl.  Dz  2123  niello. 

i;')jr,  1  niger,  -gru,  -gram,  schwarz:  ital,  mro, 
schwarz,  negro,  Neger,  vgl.  Cani  llo.  A(i  III  :!74 ; 
sard,  (campid.)  nieddu;  rum.  negru:  pmv.  Hiyr,-, 

r;  frz.  immV,  (nijfr^,  eine  »eltsame  Weiter- ,  Post  lö. 


8848)  nitidis.  %  m»  glinsend,  blank;  itaL 
(«Mtfo  a.)  netto,  dasn  das  VE.  ntUare;  sard.fMMi; 

rum.  nitid,  ilazu  das  Vh,  netezesx  ii  it  i,  Puec. 
1177:  rtr.  nriili,  platt,  u,it,  rein;  prov.  frz.  cat 
n't,  idazii  das  Vb.  pi'^v  nitijtir:  fr/.,  rnttoyer)', 
c.it.  iit'lejar;  span,  neto,  nitida;  nlg.  nedeo.  Vgl. 

Dz  222  i.«Mo;  OrtMMr.  ALL  IV  188;  flaMoni, 


bOdong  von  mlgv  ist  norm.  nsrelUM  (=  Merf- 1    854IQ  rilsr, 
Utlint. 


Glans;  -sard.  mUmi. 
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691  664te)  tiMilDi 


mi)  *n0tldag  6M 


664ta)  afflrtm,  a,  nm,  aelmeeig;  wtllon.! 

*miviire.  irihf,  S«hnop.  Vtrl.  Thomas,  M6l.  98.1 
Homing,  Z  XXVIl  147.  luslreitel  mit  Recht  diese 


6602«)  BSMIn  (*Bifcfhii^  -w  m.,  Knfildien  (TgL 

KnSdt!);  davon  frz.  »ouiUe,  Nudel,  s.  Nr.  6600. 
6')(i3l  BödiLs,  -um  m.,  Knoten;  ital.  nodo;  rum. 


AbleituiiK'  u.  leitet  wallon.  irihr  von  kibtrma  ab !  nw/,  Pusi*.  1187;   prov.  not-z,  no-s;  tWM. 


(wie  Gran<i>raKnai.'p  sclion  vor  ihm). 

(>560)  niT^Oii,  II,  um  fnü-/.  schneeig':  davnn 
bresc.  nipa  ^vgl.  Salvioni,  Misr.  Asw.  88).  frz. 
Ni><^e  (kann  auch  Vbst  zu  neigrr  »ein,  lotzlercs  = 
nivicare,  vgL  ttogetf  oder  wobl  besser  'nimarr, 
vgl.  Ugir),  Schnee,  vgl.  Dz  646  «.  v. 

ml)  -m  (V.  nfa,  schrifUat.  lH  nur  du 

Part  Pirit.  «frafH« belebt),  schneien;  ital.  nmre, 
((iMicli  ist  ni  rü  iivi\\  sard,  niran-;  (niittelital. 
ni-nij\ie;  rum.  fii«//  nin«f ,  ninn  nini/r  ninifo. 
nin-ri,  Htntfcrf,  Pasc.  WKii;  rtr.  mvar,  \\!\.  (Jartner 
§  148.  i'iij.'a<l,  naiver,  hui.  iiirae,  vgl.  Meyer- 1,., 
'/.  r  o.  i;.  mn  p.  773;  vallantron.  »dm,  vn\. 
Salvioni,  l'ost.  15;  prov.  nrvar:  frz.  neiger  (altfrz. 
aneb  neger)  —  *niviare,  -icare,  davon  vieU.  neige, 
Scbnee,  vgl.  Hr.  6660;  cat  spao.  ptg.  ««mr.  VgL 
Orflber  ,ALL  IV  18S;  O.  PwAb,  R  IX  628. 

6b'y2)  afrSaas,  a,  un  Cnix),  schneeig;  ital. 
nrrogo:  rum.  »«40«;  (frz.  Niv6se,  gel.  W..  neigeux 
=  *M(r<'o«t<*) ;  span,  pt^'-  nfi'oso. 

ti.'i.'iH*  nIx.  nivem  f.,  S<!iin:'f^;  itni.  «crf.-  rnin. 
neun,  l'u-i-.  llfiO;  rtr.  «<(/",  v;;!.  (J.irtniT  S  -'iMi; 
prov.  neu,  MICK;  altfrz.  «fi/,  "oi/:  meulrz.  nWyc 
V.  (?]  nrigeri;  caL  ««'u;  span,  nirvr;  ptg.  ««y. 
Vgl.  Grober,  ALL  IV  13»;  G.  Paris,  R  IX  623. 

6664)  nObills,  -e,  e<lel:  ital.  sard.  nAHe;  rtr. 
nobel,  nitM;  prov.  frz.  cnt.  span,  noble  (alt- 
frz. MoiiVf  gel.  W.  mit  derselben  Arrentverschiebuiii: 
wie  /..  B.  in  neufrz.  mobile;  ein  *n(>liiliius  anzu- 
-setzen,  i.st  nii'lit  nur  unnOti|;,  SKjndein  aueli  uiistatl- 
hari);  ptg.  nobre.  Vgl.  Förster,  Z  III  562  (.setzt 
*fU)Mi»  an);  G.Paris.  R  X  60;  Gröber,  ALL  IV  133. 

6566)  aieSa,  wiMB^  ■MWfai,  ■Mra,  aebaden ; 
ital.  nuoeo  nocqui  noeiuto  nuoeere;  prov.  notz 
HOC  Hogut  nozf'r:  frz.  nui»  nttisis  (altfrz.  nui«)  nui 
HUire  (altfrz.  aurli  noiiiir,  «kiViVi;  span.  ptg. 
scheint  das  Vb.  völlig  zu  fehlen,  .sM'haden'  wird 
durch  span,  duiiar,  ptg.  damnur  ausgedrückt.  i 


rat.  »im;  span,  mnio,  nudo;  plj,'. 

ti.'tüt)  nömen  n.,  Naimn;  ilal.  nonie;  rum. 
Humr,  Pusc.  I2(}ß;  prov.  frz.  rat.  nom;  span. 
nombre  aus  alLspan.  nornnf,  (nom,  non):  ptg.  nontc, 
(»äo).  Vgl.  Dz  472  nombre.  —  Aus  dem  AbL 
nomine  souen  nacb  Cobo,  Hetrigt  Areh.  Bd.  106 
p.  286,  die  prov.  Kur2roirDi«ifi',«i.flM,Na,  ,Herr(in)*, 
entstanden  sein,  vgl.  aber  oben  Nr.  8084  fdorumuj. 

(>r>(i5)  nSniIno,  -ire  (nom<n>,  nennen:  itaL 
nominari',  dazu  das  Vl»lisl.  nomintita  u.  danel>en 
iioinia  .fania  ali|uaiit<i  spre^'evole*,  vgl.  Canello. 
AG  III  leviMil.   lumtnii ,  nennen:  ivalse;«. 

Homida,  Itimiiia.  Meinanie;  sard,  himinada,  fania, 
vgl.  Salvioni,  l'ust.  iö);  (rum.  tiumrac  ü  it  i,  Fase 
12(>6,  WO  mtniar  angefahrt  wird);  prOT. 
frz.  mammtr;  alteat.  «mmmw;  apan. 
ptg.  MMMSr. 

6666)  nSMf  nein,  nicht:  ital.  non,  nicht,  no, 
nein;  rum.  nu,  Fuse.  1196;  prnv.  non,  nicht,  no, 
nein;  frz.  non,  nein,  m-  {-.nx^  vgl.  Förster,  Z 

III  54"2f,  nicht:  cat.  span,  no:  ptg.  «äo.  Vgl. 
Dr.  tiHi  »1/,  GrAher,  ALL  IV  134. 

*>.~)t)7)  nöDiigintft,  neunzig;  (ital.  nomntu  von 
iwvr,  Uber  Dialektformen  r.  AG  XI  3(X1  u.  449; 
rum.  nout»eei  =  novrm  +  decern;  rtr.  womiite). 
nunanta  etc.,  Vgl.  Gartjier  J$  200;  prov.  nonamt»: 
a  It  frz.  fMMUMte,  VgL  Knüsel  p.  14;  (nenfrz.  fwafM^ 
ringt-dix;  cat  nOvantu;  span,  uoventa;  ptg. 
noventa). 

(;56H)  nun  ieo  —  altfrz.  nnie,  naje,  nein,  \"g!. 
(;.  Paris,  R  VII  4(1.'.,  FAistor.  zu  Kr.  r  JSOJ. 

tjr>)>!>)  nön  -f-  il[le  altfrz.  n-nil.  nein;  neu- 
frz. Hfniii.     Vgl.  t)e.  (ill!  nr. 

H.')7(n  nön  -f-  Jim  —  ptg.  nanja,  nicht  schon, 
nicht  etwa,  vgl.  C.  Michaelis,  Z  VII  105. 

6671)  +  Bigla  =  maiL  nomä,  dami,  vgl. 
CSonm,  R  XIX  286;  rum.  nwmai,  nur,  Pasc.  1906. 


vgl.  die  folgieiid«  Hr.) 

(>f>.')7)  nocivia»  a,  SM  ^«ocM.^,  schädlich;  ital. 
span.  |<lg.  MOCTtw:  (frz.  ntÜMblr,  altfrz.  auch 
nui»i'hlt  sind  könstliclie  Ableitungen  vom  Stamme 
des  Part.  Präs.,  vgl.  Cohn,  .Sufflxw.  p.  93). 

6bbH)  *n^6etuMt(noi),  nachts;  altfrz. MtM^am/i-e. 
Vgl.  Ds  648  «.  r.  (wo  das  Wort  als  aus  dem  Ablativ 
noeUtnte  entstanden  erklärt  wird,  wflbrend  es  doch 
als  Adverbialbildnng  ans  dem  Parlizipialstamme 

anCnifassen  ist):  Grober,  ALL  IV  184.   Vgl.  ancfa 

Thomas.  Mel.  11  :i 

B.)59)  'nöcto,  -are  (nojc),  Nacht  werden;  ital. 
annotUin- :  ruin.  noptez  ai  at  a,  die  Nacht  ver- 
bringen, innoptez,  Nacht  wenlen,  niichtigen ;  prov. 
anoitar;  altfrz.  anuitir,  anuitirr,  (neufrz.  s'a- 
nvitirr,  sich  bis  in  die  Nacht  verspäten).  Vgl.  Dz 
646  nuitantre. 

6660)  BtaMa, -uBf.,  Naebtenle:  dav.  itaL  ««Mab. 
6561)  Uia,  -m  (nmhuj,  kootan;  ItaL  mmo- 

dare;  ram.  nod  n.  innod  ai  at  a;  prov.  nosar, 
noar;  frz.  nouer;  cat.  nnar:  span,  anudar.  Durch 

vnlk'-i  tyniolog.  .Anleliimng  an  noucr  ist  aus  (neu- 
priiv.  onn^u)  frz.  oncr  entstanden  vendöm,  nouince, 
Verknotungsstelle  der  Fingerkiiöchel.  VgL  BetooiS, 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  n.  UL  XXV  124 


667^  aiuribt  ««9  KinderwBrterlin)  (Orell. 

.   ...  -  .    2876  n.  4670);  ital.  nonno,  -a,  Großvater,  -mutter; 

6666)  (^*a«IUIIa,  ^  —  frz.  «MMiMr,  sebAdbcb.igicil.  „««„«,       Vater.  .Mutter:  sard,  nonnu,  -a, 

Pale.  Patin;  neu  prov.  nono.  .Nonne.  Groliniutter ; 
frz.  nonne,  -nain,  Nonne:  span,  /w.^o,  -<i.  alters- 
kindiäch.  Vgl.  Dz  2*24  mmno;  Gi<.l>er,  ALL  IV  134. 

(i&73)  nönfis,  II,  um,  neunter;  ital.  nono:  (rum. 
noueU);  mm.  nun,  nuna,  Brautzeuge,  ■gio,  Pasc 
1207;  proT.  MO»»«;  (frz.  ncMnVmc,-  eat  itofi. 
novena);  apan.  ptg.  nano.  Daa  Fem.  nom  vrird 
subatantiviach  in  der  Bedtg.  ,n«mit«  Tagaartnde* 
(d.  i.  nach  mittelalterlicher  Zeitraeboaiig  8  Ohr 
nachmittags)  gebraucht,  vgl.  Dz  324  s.  v. 

(][t~A)  ags.  nori),  Nord:  ital.  norfr  (nach  Braune. 
Z  XXI  223.  ■—  got.  niiur/is):  prov.  ( r  Z.  nord; 
Span.  ptg.  norlr.    Vgl.  Dz  «47  nord:  Mackel  p.  35. 

(5576)  nustSr,  nÖstrS,  nöstrttin  (nos),  unser; 
ital.  nostra;  rum.  no/itrü,  Puse.  liyi:  rtr.  no.-', 
Fem.  N«ssa;  prov.  noxtr»;  frz.  nUrt,  natn  (Plur. 
in  proUit.  Stuhmg  mo^i  eat  «MMrr;  apan.  mmmtro; 

^^tm^Mi  -aa  f.,  Merinnal,  Note;  ital.  «ste; 

altsicn.  nuota,  maccbia;  tie.  nida,  berg.  nSdn, 
segno  che  si  fa  sulle  capre  per  fissamc  la  proprietA, 
vgl.  äalvioni,  Post.  15.  -  Zu  nota  d.-is  Vb.  notnre 
in  der  entspr.  Form  u  Bedtg.;  frz.  «off  etc.; 
tiberall  nur  ^'1  W  ,  <  l  •  nso  nolnrf  u.  notiti». 
6677)  *nvtidas,  a^  an  (f.  nöttu  v.  notdrt),  be- 


6662)  sNials,  a,  a»  knot^;  ital.  iiaii«s9  ete.  kamt;  aard.  ttoHu,  vgl  Salvioni,  Pwl.  16. 
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WS  6578)  DiMellK  eOOS)  oVdHu  UMiiii  694 


*■<!■  ft.  aito  XU  alte.  I  itkl.  Mwoio^  mwola.  nmgolo,  miQtIa,  Wölk«;  fiber 

6678)  BtTlettti,  •ani  f.,  Schermener;  cat  na- ;  Dialdctformen  rgL  MasBafia,  Bettr.  89,  Sdviool, 
waiht;  span,  navaju;  ptg.  navalka.    Vgl.  Dz  472  '  Post  16;  mm.  kokt,  Pok.  1189;  prOT.  ntäte^; 

•Of  f  ",  nr.  brr.  ALL  IV  ISä  (frz.  «m*  =  nuoye     *iiuAaficNm);  span. 

tiür-s.ij  nÖTiile  »».,  Hrai  litVld;  ilal.  nnvi/i-:  alt-  »nblo;  (ptg.  «Mr^'m!.  Über  die  uhlmchcn  Reflexe 
fri.  HOVei-«,  dav.  uli^'*-!.  not<$li:;  spun.  [iljr.  noml.  von  nubiluM,  niünlU,  nuiiulus,  nibuhuf,  Howie  OIht 
Vgl.  HerzoK,  Z  .XXVII  12(j.  S.  aurli  iibni  Nr.  r.66.  ihre  .Miscliuri^r  mit  mhuht,   v^fl.   die  eingehende 

6678b)  *BÖT&lia  n.  jil.  (=  naralta,  vjfl.  *notnre   l jitersufliuii«  v.ni  Ni^ri,  .\G  XV  .WJ. 
neben  nalare,  abgel.  von  *Hara,  vgl.  Nr.  ü478),      tiül>2)  l^Bflbo,  -are    nubenj  =  frz.  Huer,  (mil 
Smnpfland;  altprov.  noalha,  neuprov.  itoMotr,  Wolken)  bescbatten,  schattieren,  dazu  das  Parti- 
Morart.  Teicb.  Vgl.  Henog,  Z  XXVll  1S6.  ~  " 


6679)  {«Mairilt,  •■n  «1.  fmt^);  itaL 
navtUario  ,chi  ^  vago  di  saper  tatte  le  nnove*, 
novellier f,  -o  ,chi  conta  o  senve  oovelle,  in  anlico 
aiu-lie  ii  roniere  cbe  poiteva  le  imoTe*,  vgL  Ganeilo, 


zipiabbat  «m«mm^  SebatUemng.  Vgl  Os  648  mmer.] 
6608)  «Icllb,  -«  (tmx),  noBabiuicli;  dvt.  prov. 
noffdOhs,  Kern;  frz.  notfau,  Kern;  span,  nofiü, 

NoBbaum.   Vgl.  Dz  648  nmfOH. 

6594t  *n6eiriis,  -um,  Nulibanm;  (ilal.  norr; 


Mi  III  iJiw.]         •  runi.  nur);  venez.  com.  mttjlurn,  v^'l.  Mussatia. 

fiSSii)  nÖTellüs,  ay  m  (Demin.  v.  hovhx).  iu-u;  Heitr.  .S3;  (rriaul.  nuglnr       'nw^ilnrisw  innv. 

ilal.  noteJlo:  rum.  mum;  rtr.  Fem.  nnitila,  vgl.  niM/iui-r-s;  frz.  nojftr;  cat.  «oyucr:  i^pan.  noyal); 

Ascoli,  A6  VII  640:   prov.  novel,  noeelh;  frz.  |>t>.'.  nfM/iu-ini. 

Houcel  noueeau  nourrllr:  cat,  noveli:  apan.  plg.  Oö'J6)  nieeila,  •tm  f.  (nux),  Nflliiheii;  sard. 

norel.   Da."«  Fem.  hat  die  subatanthnadie  Bedeutnig  (campid.)  ntureddn;  neap,  noettla,  vencz.  nn-^ela, 

.£n6blung,  Novelle*  erbaUen.  vgL  Mtuaafla,  Beitr.  82;  (fri.  nueelle,  Eikern  des 
6661)  iiSvCh»  neon:  itaL  «es*;  mm.  mmä,  Pose.  { Sameoa,  vgl.  Cohn,  SulBzw.  p.  28). 


1193;  Tit.  nöf,  nüf,noef;  vgl.  Gartner S20n:  prov.  |  6596)  *B6e<nis  (imx)  w  (!)  ital.  „noceiuolo, 
nove,  mm,  nau:  altfrz.  nnef,  vgl.  Knftsel  p.  II:  l'albero  che  fa  le  noci  aTellane;  e  norciolo,  l'invo- 
nenfrz.  neuf:  cat.  non:  nuirr;  i>Ik   nur,'.   lu<ro  ossoo  dci  semi  nella  frutta.     Ma  rarcenlo 

6682)  NSTSmbriH.  •«•ni  m.,  .Nnvriht»  r:  ital  no-  .>iulia  prima  fa  supporre  che  si  Iralta  piuttosto  d'un 
oembre;  rum.  norml>f< ,  Irhlt  l>ri  ['u^r.:  jirnv.  irz.   nunvo  derivato  O  Htd",  MarcbeSBli,  Stadl  dl  fli. 


caL  nori-mhr,-;  span,  nocietnbre,  plg.  nwembro.  Tom.  II,  9. 

6682aj  BÖTereft,  StieAnotter;  mm.  UNa-i    6ä97)  nileetam  n.  (ntt.rj  =  ital.  Mcelo:  rum. 

«red,  a.  Piisc  1199.  .muH,  8.  Pasc.  1198;  spun,  (provinziell)  mn-rrio, 

6688)  aMMlly  Item  /.  (novtu),  Neuheit;  ital.  I  Nußbaum,  nocMiaJ;  NoBbaumpflanzung. 


.  wSMStfd;  rum.  moutaU,  Pasc.  1194;  prov.;  6598)  BleSaSfa^Oksiun  Nußbaum  oder  xwNnB 
■asAflf-a;  (frt.  «OMwaMnF);  eat.  neMdot;  apan. '  gehnrig;  davm  (?)  ital.  momvo/o,  s.jedodiNr.8666. 

nocedad;  plg.  novidade.  j    6599)  arab.  nnrha,  Rflrkcn-,  Rückenmark;  davon 

6Ä84)  *n$Tltiu.s,  a,  um  (novm),  neu.  —  ilal.  I  vermullirh  ilal.  prov.  nucn,  Nacken,  Genick;  frz. 
notizzo,  Sbst-,  .il  fidanzato*.  «ori'iiV),  A.ij  ii.  .Sbsl.,   ««//«»  .   ^iiaii.  pl^'.  nmn.     Diez  225  (v^rl.  AG  III 
.propriHtiifute  clii  e  iiuovo  in  ([ualunquc  i-siTcizio,  40j;i  wollte  das  Udrt  auf  *«!<<•«  (v.  ni<r)  zurück- 
in  i-pci  ii-  chi  li.i   |M)(>(>  1-  er)lralii  in  ronvtitito.   führen,  aber  das  u  u  i.l.  rsprielit.  u.  auch  bejrritllicli 
äinnlinenlt^  si  difstinguuno  novizta  e  notfizia",  vgL  befriedigt  die  Ableitung' weni^'    .Die  arabi.sche  Her- 


Canelln,  AG  III  348;  frz.  novie*. 
6585)  *BiTlllB,  a,  um  (noptujf  oenvermUllt; 

prov.  cat.  notif  novia,  noiva 


kmift  befftrwortet  namenUi>-h  Defrernery  im  Journal 
astaUqae,  Augost  1867,  p.  183',  a.  Scbeler  im  An- 
hang sa  Ds  788:  Eg.  y  Tang.  166  stdH  nnu^  «k 
jmge  Ebeflrao.  Msrist,  Uocbieil:  span,  nosii»;  ptg:  Grandwort  taL 
noho.  Vgl.  Dt  479  MOffe.  6ft99a)  affdelli.  -am  f.,  kleine  Nufl;  frs.  (mond- 

6586)  [•nSrtlae.-asi  vnlk«etymolot'i?che,  an  «oriij.«  artli  -h)  H-.i.^illr,  v,l  Ii.  iv-og.  Z  XXVII  126. 
angelehnte  UmhiMuiih' von  ni(/>u'iiri,  llix-hzcil;  ital.  ti(>iK)|  uiioleUH,  -um  m.  (nux),  Ohülkeni;  ital. 
Mzze :  {•^•.\ri\.  nunnaii  ntqitian  \x.  nuntnx  niii>ta.*;  nucleo  u.  norrhio,  Stein  im  Oi>Hte.  Knorren;  nach 
ruiii.  nuHtn,  I'usc.  12(iHl;  rtr.  niMizza,  nozza;  prov.  Gaix,  Riv.  lii  (iL  Horn.  II  176  u.  St.  Mi.  soll  iiucli 
no»gas;  frz.  noceiß);  (cat.  iuf,.>).  V^'l.  G.  Paris,  (/nocco.  Mdilklo:-.  Knödel,  wofQr  Dz  37ti  c.  bayr. 
R  X  Ö97;  Gröber,  ALL  IV  134;  Suchicr,  Grftbers  nofk  als  Grundwort  aufstellte,  =  nuclfus  sein 
Groadxiß  I*  199,  setzt  für  ital.  noxxe,  frz.  nocm,  much  m  :  notrhio  :  njoecoj ,  vgl.  auch  Canello,  .\G 


«n  *«idoMs«  T.  N4NC  (vgL  dtseb.  Braul- 
nacbt)  als  Onmdwort  an,  aber  danu»  bUta  fix 
*»*dnt9  entstehen  niQwien. 
6667)  B9Tfi8,  a,  um,  neu;  itaL  «Mwe»;  ram. 


III  351  (stimmt  Gaix  bei,  wthrend  d'Ovidio,  AU 
Ul  868,  Diei'  Annabme  bcvonagt);  denkbar  ist 
WMl^  daS  nMcMs  ^MdcMHS  tt  utiMiu  iiL  faL 
etoMrBefts*«iieitlii»f.  iuMm,  anderseits  tteJulitpexw. 
MM,  Pose.  1194;  rtr.  nouf,  nief  elc,  vgl.  Gartner  *no<luhi  frz.  »ouiUr,  Nndd.  vfrl.  «difii  Nr.  6562a ; 
i  48;  Asroli,  AG  VII  .">40;  prov.  nou,  nurn;  frz.  tiber  nocfolo  \>'l.  SchucIianJt,  Z  X.XIII  333;  span. 
itriif;  c,i;    ;[         .1,1)1.  nuero;  pt^r.  non).  nuclfo.    V^'l.  Dz  381  ix'Kchur,  (iiol>ci,  ALL  IV  !:!,'> 

nox,  u«>ctem /.,  Nacht,  ilal.  nottf;  .««arii.  tGr<''d)er  i  rhlickt  in  iui<-rhM  eine  Denimutivhildun}.' 
noeU;  rum.  itoapti-,  I'usc.  11K5;  rtr.  hoü;;  prov.  zu  ilal   «".('f,  Kt.n  l.rj.  s.  oben  knoehe). 
murek;  frz.  nttit  (aus  ntwitj;  in  nociem  —  anoi,      6601)  niicula,  -am  /.  (mu) ,  Nüßchen;  sien. 
onoi,  .heute*,  im  l'atoi^  des  Döp.  de  la  Meuse,  romagn.  nocchia,  vgl.  Musttafia,  Ueilr.  88. 
TgL  lii^ois,  B  XX  286;  caL  mA;  span.  «ecA«; ,    6602)  Ldtaeb.  KadelB  —  frs.  mmiület,  Nudebi,  vgL 
ptg.  HoUt.  VgL  Qr6ber.  AJLL  IV  184.  < Dz  648  «l  «,  Die rlebüga  AbUtang  «.jedoch oben 

6669)  "^Blbi, -am  (f&r  MM»««),  Wolke,  =  (sard.  Nr.  6562a  o.  6600;  das  deatsehe  »iAaMa*  ist 
nue  =  nttbem);  tri.  mu.  <  selbst  ans  noduli  entstanden.] 

•ioHOf  patfwiWeaw  ».  (*imb^ff  QewOlk,  =  frz.*  6603)  afidios  t^rtins,  vorg<-!^t«'ni :  tu  rent  Hu- 
nuiijft.]  tterza;  obwald.  Mersaa,  vgl.  Meyer- L.,  Z.  f.  ö.  U. 

6M1)  ■■MMh,  *Billll6,  a,      (m*mj,  «olklg;  1801  p.  778. 
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6604)  nHdo 


6629)  9bedto 
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680«)  Bllt«  «IM,  eotblAB«;  ital.  tmioM:  frs. 
(Mmur. 

MOS)  HlMi)  s,  nm,  nackt;  ital.  Hudo;  prov. 

nuf-:;  frr.  mm,-  span.  pti;.  »nirfo. 

6606)  (lisch,  nttstern;  (lavon  Ifilel  Caix.  St.  (;5(). 
iib  ital.  ttsta  ,o<lor  dclla  fipra,  j).i--;ita',  n.^tn/nri 
.schiattire  del  cane  cli«  seilte  roiluri'  dflla  fnTa*. 
l»icmont.  nnst  .fiato*.  Den  Abfnll  dt-s  aniautpn<l(>n 
»  erklftii  Gaix  aus  dessen  Verwechslung  mil  dem 
unbflatiimnten  Artikel. 

6607)  anirills,  -e  (nti;/(ii  ),  unnütz,  schlccbt; 
davon  prnx.^nunlh-x,  fanl.  trä^'c,  dazu  Komparativ 
ininHor.  Nl:.  nun!:,  ii.  die  .\hlcitnn(;on  itnulhis, 
faul.  nHtillitzii,  Kaullieil.  niuilhur,  t'auleuzcn,  nuuUa, 
l''i--rii;  altfrz.  Hoah,  ntuiln,  MMoAfM.  Vgl.  Dz 
618  nualk;  Gröber.  ALL  IV  136. 

6608)  BlIMi,  Bt  U»  ImId;  itaL  ntiBa;  sard. 
ihhU^  MqU;  tum.  mlä,  Null,  nielit  bei  Pasc.;  rtr. 
proT.  fr«,  mm/  (.Noll»  =  M»,  Tgl.  Nr.  2174);  cat. 
um//;  span,  nitlo;  ptp.  ««//(>.  Das  Wut  tr;i;.'(  überall 
gelehrten  Charakter,  ilenn  ila  «las  H  unuiiische  die 
Verneinung  de.s  Pradikalf.s  lu  vur/u;.'! .  so  isl  der 
(Tehrauchskreis  des  negativen  Adjektivs  innerhalb 
der  Volkssprache  ein  sehr  «kigaeogter.  Vgl  Grober, 
ALL  IV  136. 

6609)  Bttm  (Fragcpartikel);  nanh  Comn,  R  VII 
86ö,  erbaltflo  in  Alltrz.  dumu,  dumtu(^  mm  + 
tum),  womit  im  (Mbrder  Pialter  nonne  n.  kiuh- 
quid,  im  Cambridger  Fnlter  momu,  in  beiden  Psal- 
tern auch  numquid  u.  n%imquid  non,  in  den  Quntrc 
iivres  de>  mis  num,  uunupdd,  numquiii  nun,  nonne 
übersetzt  werden.  Für  den  Wamlol  von  .■anlaulendem 
n  :  d  führt  Cornu  an  prov.  dnjun  —  (?)  nrr  im  um, 
wie  Cbabaneau,  Granimaire  limou-sine  p.  KM  be- 
hauptet, altfrz.  doment  —-  IV)  «wiin««/ 1 Alexiuslied 
lOa  in  der  Lambspringcr  Hds.,  gewöhnlich  lie.sl  inau 
doinrnt).  Die  Annahme  ist  scharfsinnig,  aber  doch, 
weil  mir  daa  Wandal  von  «  :  d  nur  anfechtbare 
Beiipiela  voifabradit  werden,  wenig  gUablicb;  in 
dwmte,  4mm»  wird  dmuc  (iomiguej  +  «nt» 
halten  mSo. 

6610)  nttm8ritor,  •örem  (Humero),' 
=  rum.  numiriitnr,  Zahler. 

6611)  nOmSro,  -äre,  ziihlen;  ilal. 
HOverewe;  lie.  lomfirä,  berg.  b  resc.  crem.  fpmiuS. 
valsas.i.  ornti,  bologn.  armnar,  valbreg.  <Irom- 
iäTf  Tgl.  Salnoni,  PoaL  16;  rtr.  dumbrar,  Tgl. 
Gonm,  R  ZIX  S86;  rnn.  tmmär  «d  at  a,  Pusc. 
I9U4;  proT.  mmUmr,  mmbwi  frs.  tmmhrrr; 
eat  span.  ptg.  mmurar.  Das  OMiehere 

Vb.  für  .zShlen*  isl  romputare.   Vgl.  Dz  nnrero. 

6612)  ndm^rQsi  -um  m.,  Zahl;  ital.  numrro  u. 
tu»>ero,  vgl.  Cauello,  AG  III  366;  al  to  be  ri  la  1. 
nomero,  berg.  rdmen,  vgl.  SalTioni,  Post.  16;  rum. 
Humär,  Pusc.  1206;  prov.  frz.  mmibr*;  «at  span, 
pig.  HÜmero.    Vgl.  Dz  Hm7  notero. 

6613)  ntlmqn&ni  [nunuiuam,  »on  nutnipiu  A\tp. 
Trolii  210,  vtfl.  ALL  XI  ti.'i).  niemal«;  rum.  inm, 
Pu-«f.  b04;  prov;  nonca;  altfrz.  nonque;  cat 
nunqut;  Span.  ptg.  «MMM.  Vgl  GrOMf,  ALL 
IV  146. 

6614)  BBadlaae,  -as  f.  pl..  Jahrmarkt;  sard. 
mmdinai,  flera,  TgL  SalTioni,  Poet.  15. 

8616)  ntafflbf  -u  m.,  Bote;  ital.  nmuh, 

nuHcio;  Tenez.  noHzoio,  sagrestano,  beccliino,  Tgl. 
SalTioni.  Post  15;  frx.  nonee,  Nuntius  (vgl.  omnom» 
cer,  o  aus  ü);  span.  ptg.  mmrfs.   Vgl.  Grober, 

ALL  IV  895. 

8.  *tiMbm, 


:    6616)  miri,  •rtri  (f.  nunui,  Sehwlflgerteefatar; 

ital.  nuora  (das  uo  erkUM  sieb  durch  EinflaR 
'  Ton  ii6eera,  Tielleicht  auch  Ton  BÖror,  vgl.  Meyer-L.. 
Hai.  Gramm.  55  hH  p.  II);  sard,  Miim,-  sicil. 
nora:  rum.  itoro,  PuMc.  1190;  aiUrz.  norr ,  (ueu- 
frz.  litUt'illr);  cat.  nora;  span,  nui^ra;  ptg.  WWW. 
Vk'I.  Dz  225  nuora:  Gnd.er,  ALL  IV  134. 

6617)  altnfränk.  ^nuaka,  Spange;  ital.  nwtcti 
..collana,  vozzo,  monile";  proT.  M«oa,  Scbnalle; 

,  allfrz.  noschr.  Vgl  Ol  648  natehe;  Cmx,  9L  486; 
Mackel  p.  31. 

6618)  *B«trieitta,  •Onew  f.  (sehriftlat  nfUr-y, 

Fügung:  altfrz.  norri(on,  norrf^on,  Singling; 
neu  frz.  nmirrisson,  vgl.  Horning,  Z  VI  486  u. 
(lohn.  Sufflxw,  p.  12(1,  wo  eine  .sehr  künstliche  Er- 
kiftruni;  );et.'elien  wird;  Diez.  (Jramm.  II  '  345.  stellte 
iiidrilio  (s.  Nr.  (i(;2l)  als  Gruii<lsvorl  auf. 

cei;»)  *nfitrlel&,  -am  /'.  (srhrifUat.  Hiitr  ),  Amme; 
sard,  nodriza;  prov.  nni/rts.*ft;  rat.  nuiirUsa; 
frz.  nourrici;  Ainnie,  v^-l  Homing,  Z  VI  486. 
S.  nfitrlx. 

6620)  Bltrlcliii  EruAfanmg;  mm.  mOrtt, 
Nahmng,  Futter  (fOr  Tiere).  Pnse.  1910i 

6621)  aOtrleOf  'Sref  nfthren;  sard.  nudrUd; 
I  altoberital.  nudrigar,  nurinr;  renes.  mtdrifoo 

nutriando  ripulir*':  jiwiil.  nö-,  nedrllgä,  ripOT emata, 
•niscerare  polli,         Salvioiii,  Post.  15. 

{'AVll\  *nfltrTmen  n.  (nutrirri,  Nahrung, b proT. 
nvirim-s,  vj;!.  Grober,  AI,L  IV  136. 

6»i2J)  'niitrlo,  -Ire  (sehriftlat  nfUrio),  nähren  : 
ilal.  ttodrire,  nutrire ;  (rum.  ntUrnu;  ü  it  t,  fehlt 
bei  Gh.,  Pusc  1?09);  rtr.  ntulrir,  dazu  ntirga, 
murmh  das  (antigiettktterte)  Vieh,  TgL  AacoU.  AG 
VII  641 ;  prov.  «sMr;  fri.  nomrirt  eat.  «NHiHI|% 
Hotrir;  (span.  ptg.  milrii%    Vgl.  OrOber,  ALL 

IV  136. 

r.ryiri  nfltrltTo,  -$a«ni  f.,  Ernührunt;:  il.il.  »,<• 
trizioiir:  (frz.  HOUtTiture  =  'Hütriiura)  (wegen 
,i,.i,rri-.>r)n  s.  Nt.  8618);  spau.  iMrfrMM;  ptg. 
.  mUri(äo. 

'    6686)  *l«Mz,  ^MOem  f-  (schrifUat  nMrüf), 


.Amme;  itaL  moirtee.  mttriee;  (sard,  nodriaa  = 

ianlHda/  proT.  agfrliwi,  no^ria$a;  frz.  tumrrie*; 

I  eat.  «iMlniiH^;  span,  pt^  märUt.  Vgl.  Horning, 

!  Z  VI  486;  OrObo-,  ALL  IV  188. 

6626)  aOx,  nacero  f.,  Nuß;  ital.  noce;  sard. 
nuffhe:  valses.  n/v/«,  grossji  noce:  rum.  H«r, 
s.  Pusc.  ll'.)7;  rlr.  «r(.«<-/i  .  |)rov.  nutz:  frz.  uoi.r ; 
cat.  noil :  sjian.  nuez;   ptg.   noz.     V^'l.  Grftber, 

ALL  IV  i;^,-i. 

{)*)i7i  nux  pi^ralHI  ~>  venez.  naitperiiesa  ,frulto 
bastanio  >  tir  ii  iscedall'  innesto  dell'  albicoccosal 
[>e8co'',  vgl.  Marcbesini,  Stadü  di  flL  rom.  U  9. 


6628)  tbdiro, -ire,  verhärten,  iiartseiii;  prov. 
tiMurur,  härten,  dazu  diis  Partizipiai;idj.  nhlht  itt-z, 
liart,  u.  das  Nomen  arloris  nMiirain-,  abgehärteter 

!  Kric;;er,  altfrz.  ndunr.  Vtfl.  Dz  503  adiirer. 
!  Einfacher  ist  es  aber  wohl,  die  Grundwörter 
I  diu-are  u.  *addHrare  anmsetnn ,  formal  u.  be- 
IgriflUch  worde  dann  das  prov.  Verb  mit  dem 
ideotsdian  .abhütan'  Oberdnstimmen.  &  oben 
ibdtro. 

6629)  Sb^dlo,  -Ire  (sehriftlat.  gcwAhnhrh  oA«#- 

ffuv'l.  ^reliorclien;  ital.  uhhidirr:  r\v.  uhr-,  iihadir; 

ipruv.  obezir;  frz.  (Mir  (halbgel.  VV.);  cat  obehir; 
Ispan.  ptg.  «MMar.  VgL  OrOber,  ALL  IV  486. 
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66S0)  iWx,  ibleem  c,  Querbalkeo;  lothr.  ni 
(nach  Meycr4ls  Amuhme,  2L  f.  0.  G.  1891  p.  778). 
Anf  „obti"  nhrt  Homing  aaeh  mrtlek  frx.  tue, 

[  I'.ifrz.  rug«e],T\!i'\\tf]i<rk :  pmv.  o/;^  [hier  aber  bietet 
(laj«  /  eine  voii  llninmtr  unterschi'itzle  Schwierigkeit 

■  !.tr|  u.  zahlreiche  diak-iitisrhf  WruUi.  V(:l.  Z 
\X\  U14.  Vpl.  auch  Nr.  45H7.  Kimnto  man  nicht 
hdi.r,  hflicrm  als  Grundwort  aut'<tcllcn?  Freilich 
wfirrie  man  dann  helix  (t/.t(i  nicht  iu  <ler  von 
i'ltMir^'ci  aoffegebenco  Bedeatnng  «Krieehefeu*,  sm- 
dm  in  dor  unprlliiflidiai  Bedrätoog  .Windung, 
Shinto*  MiflhH8n  nfltMD. 

anoa)  SUto,  -Ira  (Mm,  wmlbif,  batnebtm; 
ram.  uit.  Ifityer-L.  bei  vote.  1789. 

0681)  rJWiti,  -am  f.  (v.  o/f,Tr,L  (dor  dar^f- 
braehte)OpferkQchen.  leichtes  (ii  hüi  k;  li  nib.  oiM, 
(Mtia;  alt  frz.  oblttir;  neu  ft/.,  ivnlksctv  mnlo^'isrli 
an  oublirr  uder,  u.  das  i>l  wohl  iilaulilichcr.  an 
lift  —  Ifiria  ausdehnt)  ouhlit:  Uz  ü.'il  oxMif; 

F»fi,  HF  111  .lOi.  Über  den  Einiluli  des  deutschen 
^MaU,  cblat"  auf  frz.  owMiV  u.  auf  ilal.  Dialekt- 
ipBritr  mit  dar  Bedentaog  «Oblate  sum  SHagdo, 
mm  ümwidcdn  ▼on  Atwti*  vgl  Nigra,  AO  XVSoB.] 

6669}  ibITiro,  -ire,  verbinden,  verpflichten;  nlt- 
Tcnas.  ubigar:  «tonst  ist  das  Vb.  nur  als  jrel.  W. 
vorhanden. 

66.{8)  dbllqno,  -äre.  si  hrftir  durch  elwasj  geben; 
d.iv.  viell.  alt  fr/.  h,h'rfr  (Rom.  de  Bou  lU  8105. 
\>'l.  dazu  Andresf-ns  Anni.i. 

ti()34)  Öbllqufis,  a,  um,  schief,  schräg,  —  itnl. 
bieeo,  abieco,  vgl.  Dz  367  birco;  Canello,  AG  Iii 
899;  Homing,  Z  XX  »SO  (.wahrscheinlich  ist  Mi- 
fWM  ooter  Einwirkimg  des  pejorativen  Snfflzea  «eee 
ta  Mno  geirarden*);  d'Ondio,  OrOben  Qnmdili 
1  688  (steut  hlarsitu  als  Grundwort  auf).  Boning 
darfle  das  Richtige  gefunden  haben.  Schwerlich 
darf  mit  obliqmu  in  Zusammenhang  gebracht  wer- 
den fri;.  biais,  schräg;  dieses  Wort,  Uber  welches 
man  vgl.  Nr.  l.ST.'i,  harrt  noch  der  Erklärung. 
Aller  WahrscheinUchkeit  nach  ist  es  ursprünglich 
nicht  frz.,  sondern  ital.,  u.  die  Torauszusetzende 
lat  Grundform  durfte  *bla*iua  sein,  diese«  rein 
hypotbelitiche  Wort  aber  scheint  die  alMDorme  La- 
tioManingdes  grieeb.  xAavt««,  schief,  ta  sein. 

6686)  ^Mlte,  -Ire  (t.  eaNhw),  vergessen;  ital. 
obbliare,  ubbliare;  rum.  uit  (aus  ult,  *uJit,  ublitV), 
Pusc.  1 788 ;  p  r  o  V.  oblidar;  frz.  ovhlier,  d  av.  oubliettes, 
Stätte  des  Vergessenwenleii.'^.  Vorließ;  cnL  >lt- 
*j>an.  oblidar;  neu  span.  yin.  ohidnr. 

<1636)  obllriösas,  «,  um  f>,i.ln  iiim),  \.TK't'l"i|i.li : 
ital.  obblivioso,  obblio$o;  rum.  uitucio»  =  *oblita- 
dotua;  prov.  oblidon;  frz.  mAlieux;  span,  olvidoao. 

66S7)  öMlvIiai  Vergessenheit;  itaL  Mtio 
u.  otblia.  In  den  Obrigen  Spraehein  dalbr  das 
VerbaisbsL  proT.  ilkUht,  oMda,  frz.  oubH,  span. 
«isM».   TgL  Dt  2J5  otUto;  Mever,  Ntr.  p.  166. 

6«38)  [*8bltila,  -am  f.,  kleiner  Spieß,  spitzer 
Stein  (Dem.  v.  ofcWi«*,  ö^-if/.iKi,  daraus  (Vi  'linlula  u. 

■  lr(r;iu-i  wieder  ?)  *h<idiila,  woraus  prov.  bozota,  bofa, 
frz.  horni-,  Grenz.«tciii.  (;rcnz<',  V|.d.  Nipra,  R  .KXVI 
.■i58.  Die  Ableitung  i>l  '^'■■w.i'<  sehr  srlmrlsinnig,  sctxt 
aber  eine  allzu  komplizii  rte  Liutentwickluiig  vor- 
an«. Vorläufig  wird  man  also  wohl  an  der  oben 
anter  bed-  gegebenen  Etymologie  festhalten  mOssen, 
so  seh  wer  das  auch  nllt,  fidb  nun  nicht  die 
flkiehoog  *9oriin»  =  tome  anoehmen  will,  a. 
naten  Nr.  10807a. 

66S8a)  'obecQrico,  -5re,  dunkel  wenlen,  verrluii- 
keln;  sard,  iacuvgart;  (rum. deacurc  =>  deobacurico, 
Idmn,  eotnidtefai,  Pose.  61^ 


6689)  Ihnlli^  a,  am,  donlcel;  ital.  oecuro; 
rtr  ikOr,  «tc,  vgl.  Gartner  }  200;  altfrx. 
oscur;  frx.  eb$eitre  (gel.  Wort);  span.  sieeNTfl^ 

OHCuro;  pts^.  ohsrurn,  fsrnro. 

f>ß4(»  löbsequiae,  -as  f.  o^Hrqui),  Leichen- 
bc^'aii^'iiis  isi-hrinial.  ir^r'/ui'if,  imlessen  ist  <)b>ie- 
tjitiav  inschrifllicli  ticle).'!.  s.  üeurK^s  .•<.  t.);  proV. 
oftiiaitticui ;  frz.  n/i^hjui-s:  sjian.  ptg. 
Vgl.  Uz  226  obuequia^  u.  H4B  obseques.] 

6641}  ibsSrvo, -ire.  beobachten;  ital. 
frs.  tbterptr  etc;;  Qberall  nor  gel.  W. 

6648)  ihllUMim  w.,  Hindernis;  ital. 
frz.  dMoelf  etc. ;  Oberall  nor  geL  W. 

6648)  SIete,  -IrAi  widentehen,  (abwdiren,  ab- 
halten, ein  Hindernis  beseitigen,  wegnehmen);  rtr. 
ilimtiir  "  de-obstarr,  verhindern;  pr'jv.  ostar, 
fortnriiiiien;  frz.  ötev.  \^\.  Ascoli,  AG  Vll  ")23 
lliicr  die  Ableitung  vim  nhstufr  bewiesen);  Dz  H50 
öter  bttllle  *haHStari-  als  (irundwort  auf;  I.Ucking, 
Die  ältesten  ftx  Mundarten  p.  148,  empfalil 
tare,  vgL  Neomami,  Z  II  169,  n.  0.  Paris,  R  Vü 
18L 

6644)  SbfSMo,  -Vre,  vorsaannen;  dar.  (??)  lard. 
oMMt«,  disUnte,  vgl.  AG  XIII  116. 

6646)  ibtSro,  -Ire.  verstopfen;  itaL  dMoreiir. 

Besser  indes^ien  wird  man  *<id-furam  als  Grsod» 
wort  ansetzen,  vjjl.  uhrn  obduro. 

I  KK4fi|  öbvTiim.  oiit^ct'K«  u ,  v.il  ■  in  obbin,  in 
obbio,  incontro;  sard.  oIhh,  inconlru,  vgl.  Salvioni, 
PosL  15;  pieni.  o6;a  (vgl.  fiolya,  giovedi,  ^  jovia), 

:  s.  Nigra,  AG  XIV  372;  viell.  auch  ilal.  uggi^i 
(=  ibviam),  Vorbedeutung,  namentlich  bose  Vor- 

IfaedMitmig  (^(entlieh  das  in  den  Weg  KomnMUwiejb 

{Widerwine,  IMnst,  aadi  oehldUcher  Sdiatton  (dap 
von  advgftare,  nachteilig  beschatten,  bdlstigen)  u. 
ubbia  f—  ob  namF).  schlimme  Vorbedeutung.  Ah- 
nung.', abergläubische  Furcht.  0/  10^  n/>hiii 
u.  "(jijiii.  Canello,  Riv.  di  Iii.  roiu.  II  112,  ^^huilite 
iiibüi  aus  dem  Stamme  lid>-.  wovon  lubet,  htbido, 
ableiten  zu  können;  es  würde  dann  das  anl.  /  als 
Artikel  aufgefaßt  worden  u.  abgefallen  sein.  Vgl. 
dagegen  G.  Paris,  R  IV  499.   Keltischen  Ursprung 

!  verneint  Th.  p.  85.   Aus  ital.  ubbia  durfte  daich 

1  Anwachsen  des  Artiluls  nenfrs.  teM«,  Laane. 

;  Grille,  entstanden  aebi,  vgt.  G.  Paris,  R  IV  499. 
Das  ital.  u{fgia  ist  viell.  besser  anf  ödia  znrück- 
zutVilircti.  wie  schon  Diez  a.  a.  0.  andeutete,  vgl. 

I  Can.  11,.  AG  III  317. 

(it. 47)  öbTio,-&rc,  abhelfen,  verhindern; 

ital.  ocnare,  hindern;  süilsard,  oinai,  dazu  das 
Adv.  obia;  mitte Isard.  abboja  (Adv.),  iAbqjare, 
cociare  (bei  dem  letzteren  ist  das  e  unerklärlich), 
Nigra,  AG  XV  491;  altspan.  miar,  ubinr^ 
hiiMsr,  JMyor,  begegnen,  widerfikhren,  hellen ;  neu- 

ispan.  eftstav  hmdem.  antuviatf  beachimmigen, 
dazu  das  Sbflt  mämlo.   Vgl.  Dt  496  mtiat. 

(>fi4H)  Seeftsla»  -inem  f.,  Gelegenheit;  ital. 
cmjioni  (allital.  aeeagione)  ,motivo  di  fatto'.  ikiu- 
.tionr  .opporlunitä* ;  (v>:i.  ('..mello.  A<J  III  'SM; 
rum.  nur  das  Verb  cn^unez  ai  at  a,  tresrlielicn  i ; 
prov.  occaiito-H,  (vA/jiVo-.s,  Geloiji'nlicit,  Vorwand, 
I3eschaldigung,  dazu  das  Vb.  ixcimiunar,  be.^chul- 

i  digen;  altfrz.  «dbetaw,  Tgl.  Cohn,  Sufnxw.  p.  I31; 

, nenfrs.  oecas^nt;  span,  ocaeion;  altpt|^  oco^ 

!/oM  (gaüe.  oooiMm),  neu  pig.  eajOo,  vgl.  G.  iGehae- 

Iha,  Frg.  El.  p.  1.    Vgl.  Dz  361  eagione. 

6648a)  [^öeeisiOBO,  -ire,  verursachen;  rum. 
ca^Htt,  l'usc.  311,} 

6649}  Öecidias,  •intern  m.  (l'art.  Präs.  von 
eeoUo  »  a»  +  oMle),  Westen;  itaL  aceMm«»; 


Digitized  by  Google 


699 


6860)  So«ldo 


6678)  Mttemi 


700 


frz.  accident  etc..  uIk  imII  nur  sjel.  W.;  die  volLs- 
tüinlichen  Ausdrücke  für  .Westen*  sind  ilal. 
ponmtr;  ttt.  MMtf/.ipan.  Mit«»  poHlmUt;  ptg. 
0«i<«,  pomte. 

6680)  SMido,  eldl,  oMn,  elMre,  toten;  ital. 
neeUo,  eiei,  ciso,  ddire,  (Aber  altilftl.  «meütr*, 
ähHen  vgl.  Caix,  St  1,  u.  Fami,  Mise.  9B,  anders 
Grober.  ALL  I  293,  s.  oben  ibfido)  , 
Pasc.  1784;  prov.  auci  auci«  owfi.i  nitrirc;  alt- 
frz.  (W  ocLs  ocix  oc(.c)ire,  ochirrc;  alt  rat.  (iiiciri\ 
Aller  Wahrsdieinlichkeit  nach  sind  alle  diese  ro- 
Mian.  Verba  (ausvrenoninieu  ital.  meiden),  auch 
altfrz.  oceire,  =  *ttbcidere  anzusetzen. 

6661)  ieefpit      Hhiterkopr;  davon  nach  Caix, 

SL  26«.  ilal.  ceppieone  (aus  'ceppitone,  *occipi- 
tone)  .tfsta*.  die  Ableitung  ist  jedoch  sehr  frag- 
wOriÜK.    S.  noi'h  Nr.  lüll. 

<;(i.V_'i  dccisio,  -öneni  f.  (m-m/oK  Mord;  altfrz. 

Orrisii./i. 

Btj53)  docisor,  -Sreni  m.  (nccido),  Mftrdor;  Ital. 
Hcciisort;  (altital.  ucciditore;  rum.  ncigntor; 
prov.  aucizedor);  altfrz.  occiseire,  occiseor;  nen- 
frz.  (oceigeur  noch  bei  Moli^re;  der  jetzt  abliebe 
Ansdrocli  ist  oMowte  =  arab.  iMaeliteAü^;  apan. 
foedior,  die  flbKeben  Androeke  ^d  aber  hmmäda, 
matador,  am-,  oMeAie,  ebenso  im  Ptg.,  wo  jedocb 

6664)  SeOlw,       IN.  (Mnlm),  laglein;  sard. 

ogeddu. 

66A5I  |5ceo,  -äre,  <la.s  Land  hi^-lfllrn,  c;,','!  n  u.  .hl 
auch  die  Erde  aunockerii.  grabt  n,  also  iluliluiiKen 
machen);  davon  verineinllicli  (altfrz.  ouchc,  ouschc, 
pflQ|<bare«>  Land  (Diez  661  leitet  das  Wort  von 
einem  mittellat.  olca  ah,  u.  lautlich  ist  das  gewiß 
anoebinbarer,  in  WirUiebIceit  l^eilicb  ist  das  mittei- 
let Wort  gewil  mir  die  LatinMenmg  des  altfrz. 
—  Hierher  gehftrt  auch  altfrz.  enoehier,  schartig, 
vgl.  jedoch  auch  oben  Nr.  49.  wo  *ahiierare,  bezw. 
'its(ifu-(irr  i\U  Ktundwort  dieser  frz.  Sippe  in  Vor- 
schlag ;,'<-|ir,(<'ht  wird)]:  span,  htieco,  hohl,  Höhlung, 
(wetui  liiclil  V,  *v,H-arf  —  tticHarc),  ahuccnr,  Erd- 
schollen Zerschla^'en,  aushöhlen;  ptg.  OMCO,  6co, 
hohl,  leer  (wenn  nicht  v.  ^soeorv).  Vgl.  Dz  460 
Inteco,  s.  unten  •Töeare.| 

6666)  |ö«cupo,  -ire,  einnehmen,  beschäftigen; 
ital  (trrujKirr;  frz.  ocruprr  etc.,  überall  nur  ^:' 1. 
Wort,  ehetiso  das  Sbsl.  orrupatio  —  ital.  occujxi- 
•i'iii.'  etc.  Kurzlorm  des  Fart.  Perf.  ist  ilal.  cupo, 
liesetzt,  anjjelullt,  dicht,  dick,  massig,  schattig'' 
(anderseits  auch  geräumig,  fa.ssungsfilhig ,  hohl, 
licO.  davon  leiten  sich  mehrere  sard.  Wörter  ab, 
z.  B.  togud.  upa,  uppa,  SdiattsD,  Maase.  Vfli 
Ouamerio,  Mise.  Asc.  246.J 

6W7)|MHattS,  »mm  m.  (tixtmvot),  Weltmeer; 
itaL  oeeemo;  rnm.  notan  (s.  Cfa.  p.  180  s.  v,,  doch 
iist  die  Ableitung  hikhst  zweifelhaft);  frz.  tedom; 
span.  ptg.  oc^ano,  nur  gel.  W.] 

6666)  öcttTSs,  a,  nm  (octo),  der  aidrte;  ital. 
eMmw;  altobenlaL  odUme,  altgenues.  oAa»o, 
piem.  «Anw,  vgl.  AG  II  899;  Salvioni,  PoeL  16; 

(rnm.  optnlea);  rtr.  ottaetl;  prov.  octau,  ochau, 
«ehsu;  (nltfrz.  uitmt,  intisme,  tvitime,  uUain, 
vgL  Kno^ol  [I.  'i'^;  in'ut'rz.  'huitümef  eat.  vayM, 
Miy/Mid);  Span,  oclnro:  ptg.  uitaro. 

H6ö!>)  ö*to,  acht;  ital.  olto;  Ober  lomb.  rot 
etc.  vgl.  Salvioni,  R  XXVUl  109;  sard,  oeto;  rum. 
9ftu,  Pasc  1233;  rtr.  oif;  frianL  mU;  prov,  «ft, 
edky  makhf  altfrt.  «A»  vgl  Knfieel  p.  11; 


frz.  'hnt't;  cat.  vui/l;  span,  sdho;  ptg.  OUo.  Yffi. 

Gröber,  AU.  IV  422. 

6660)  Oetiber,  -brem  m.  (oeto),  Oktober;  itaL 
\ottcbref  neapol.  ottovre;  lomb.  «yjswrrv;  alt* 
'  venei.  tton;  mail.  (Land)  oeefiww,  vgl.  Salvioni, 
,  Poet.  16,  andere  DialekUormen,  mm  Teil  sehr 
;  mmderlicber  Art,  AO  IX  216  u.  226:  rnm.  oeUm- 

mV,  nicht  bei  Pnsc.;  prov.  orfo/>rf-s,  nrt,tnbrt-n, 

i>rtoiirci!<  1'?';  frz.  oefohre :  cat.  .sjiaii.  urtnbrv :  ptg. 
lihri). 

<i)i(ili  tH'töginta,  achtzig:  ital.  nttanta;  ^rum. 
optii  ilitfi);  rtr.  iitliiHtii :  prov.  ochanta:  altfrz. 
huitante;  (neu frz.  quatrr-ciitgt);  cat.  tnytanta; 
Span,  ochenta:  ptg.  ettMto. 

6662)  ieilinls,  a,       (oeuttu),  zu  den  Angen 
gehörig;  ital.  oeeMt/a  (piem.  t^era),  AagenboUe, 
I  {oediiaU,  Augenglas);  mm.  odtMarL  Brille;  frt. 
!  antlüre,  Augenzahn,  Sdunleder,  VWiir  (die  Brill* 
hciiu  lunettm;  span.  mntttfM,  t^^mdot;  ptg. 

uc.hIim). 

I     666i$  l  (*5cfil»t«  <*i>ci'iläre  von  ociilus)  —  i  t  ii  1. 
\occhiata,  Blick;    frz.  nillndr;  span,   ojadd  ■  ptg. 
olhada.] 

I  6^64)  j.*6eil6ttSa,  -am  m.  (Dentin,  zu  oculm)  = 
frz.  ceiBH,  MeUm;  (ital.  gari^ano;  span,  claveh 
ptg.  erwee,  eroM^Sr»  s  ctoiwe).  VgL  Dz  648  mäUt.\ 
666^  *Mlo,  -ii«  (vnOvi»),  betngein;  ItaL 
9eMartf  oeAieggiare;  rnm.  <xMm  ai  at  a  u. 
oeMue  a  U  i;  prov.  oeleiar;  (frz.  wiUaier);  span. 
ojar,  oiftir;  ptg.  «Omt  s  «(oeiiAHW,  vgL  Gonin, 

H  XI  !M) 

6(i(iü)  O^liins,  -um  m.  {octäm,  non  ocliix  .App. 
Frobi  111>.  .Auge:  ital.  occkio:  sard,  ojti;  runi. 
ochiu,  Fuse.  1217;  rtr.  '^^/,  i'/y,  Wy,  i7,  «•/,  (5/,*,  vgl, 
Gartner  §  2()U;  prov.  oih-e;  frz.  cnV,  PI.  jffHX 
(das  anlautende  y  ist  vermutlich  orsprOnglich  dti 
auslautende  •  des  best.  Artikels  im  e.  r.  Sing.  n. 
Plur.),  VgL  Koediwits  a.  Heyer-L.,  LtbL  £  germ, 
u.  rem.  Phil.  1892  Nr.  2  Sp.  68  u.  70.  Behrens. 
Z  XIII  405;  cat.  %tU;  span,  ojo;  ptg.  oiho,  dazu 
viell.  als  Dem.  fulhö)  ilkö,  ächnürloci,  vgL  Z  XV 
271).    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  422. 

6667)  odliUn  n.,  Haß;  ital.  <idi'>;  vom  Flur 
odia  vielleicht  ugmu,  vgl.  Canello,  .\G  III  ;S47  u. 
403,  s.  oben  SbvUun;  valses.  Sj  in  der  Verbimlung 
avdir  üt  öj,  mail.  com.  in  Sgia,  vgl.  AG  XII  406, 
Salviool^ Potit.  16;  prov.  »i/t-«  (gel.  W  );  frz.  (^nh)u«V 
span.  ptg.  odid  (geL  W.).  S.  ba^an  u.  In  edle. 

6668)  Mffr,  -ireoi  wk,  Gemeh,  Doli;  itaL  mierr 
(daneben  olore,  vgl.  Canello,  AG  III  387);  prov. 
odors;  (rz.  odeur;  span.  ptg.  odor.  S.  unten  oler. 

0669 1  oestrÄS,  -um  m.  (ojorpov).  Begeisterung; 
ital.  span.  ptg.  ,-ntri),  Begeisterung,  vgl.  iJz  1:^0 
«.  p.    Vgl.  Nr.  iii.Tii 

6670)  Sfli,  •tu  f.,  Bisaeu;  itaL  n^Ta,  Backwerk, 
Pastete;  sard.  e||f!s,  Bimec.  VgL  OMber,  ALL 
IV  422. 

6671)  Siraia,  -am  f.  (offa),  kleiner  Bissen;  süd- 
ilal.  feUa,  feida,  vgL  G.  Meyer,  Idg.  Forsch.  II  72: 

667 la)  efltSado,  -ere,  angreifim;  die  «ntspredien- 

den  roman.  Vertan  \  i  rzeichnet  Hetzer  p.  42. 

6672)  Öirero,  olferre,  darbieten;  ital.  offrire; 
frz.  offrir,  dazu  da.*  Sbsl.  off'ert*  ms  *9ffmtm  Mr 
oblata.    I'her  oftlulti  s.  Nr.  ÜHM. 

ölTieiÄli»,  *6nrn'iiriuH  s.  öfllcium. 

6673)  ÖlTieini,  -am  /.,  Werkstätte;  itaL  officina 
u.  fucina  ,(con  influenza  di  fuoco)  rofDcina  del 
fabbro«,  vgl.  Canello,  AG  UI  884.  Dies  878  fi. 

—  CkÄn,  Henigfl  ArcUv  Bd.  108  p.  a49|i  Irt  geneigt. 
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*9pMna  tta  /ißfficina  (s.  d.)  als  Grundwort  für 
Mjn'n«'  anzin<'l7.pti. 

01)74)  jöfnciiiiii  «.,  IMlichl;  ital.  oflicio,  offiiio, 
ufficio,  uffitio,  "lavoii  abK'eleitct  offieiale,  uffiziale 
=  officials,  Beamter,  Offizier;  eine  andere  Ab- 
kituiig  ibt  frz.  tßeUr  =  *«/)leAiHiNi^  vgl.  Ganello. 
AÜ  ill  8S5.I 

6676)  *$rifllMi,  -am  f.  MQr  offieina),  Wttritatatt; 
dw.  naeb  Tboma%  R  XXVI  4«0.  frz.  «ri- 
«Aw,  WMHM,  AhMm,  «M<Ntf,  Fabrik  (vgL  tUcta  ; 
oisetuf  :  uUtnae  :  wisruxr  :  httincuKr).  Ließe  rieb 
nur  *oficina  Iwlepfii !  Vidk-iflit  veriiiiltelle  ein  nach 
Offirina  ^cbiliictfs  *opirimi   v.  o^l(«.     S.  Nr.  6673. 

(Ui7»j)  Öfforo,  -arf,  trsli'kt'ti;  ital.  affogare. 

»iti77i  öiroia,  -am  /.  ('u//<i>,  kleiner  His.'ion:  süii- 
ital.  twffola,  vjfl.  Mejer-L.,  Z.  f.  ö.  tJ.  ln!U  p.  773. 

o^hlan  s.  ohlan. 

6678)  gr.  ODtemkUon)  =  itaL  oSbb  (co- 
mask.  aäaO.  o  bewalml       D|  887  t»  : 

6679)  «Mna,  -n  m.  ter.  MmM^»  Bremse). 
Brenwe,  Begeistenmg;  ttal  nln  (Anberegtbait 
vom  Bremaenstich),  Begeisteronf,  m.  Hanoff,  Z 
XXVII  126.    Vgl.  Nr.  «i;t;i«, 

•olei  s.  occo. 

(>ti8u)  üiearlOH,  -uni  m.  (oieumj,  UlniUller,  Üi- 
hftiidler;  ital.  oUer#;  mm.  cUer,  oMtr;  frz. 
kmiier,  Ölfla.sche. 

6680a)  ilSaatmm,  -i  wiMer  Ölbaum;  sard, 
(eamsid.)  oUattu,  vgl.  Herzog,  Z  XXVll  136. 

6881)  iWa^  -in,  riaeben:  ItaL  ohrr  (florent 
giytirf*,  daftig);  prov.  oler;  allfrz.  ohir;  (neu- 
It«.  arafiV);  span.  o//»r;  (ptp.  chrirar).  Vgl. 
Gn-ilK-r.  ALL  IV  l_>_'.    S,  «Leu  Hirro. 

btivH^i  uleösaSf  a,  uni  (oleum j,  ölig;  ital.  o/k>c0, 
o/amo,  ruiii.  otdetf  «Mo»;  ttt.  'htiOmiuii  span. 

p  t  g.  oli'ixo. 

6683)  j'ületlo,  -ire  ro/ereV,  riedien;  ital. /rzzarc, 
stinken,  dazu  das  Sbst.  Irzzo,  GesUinL  VgL  Dz 
881  Ifiso;  Canello,  AG  III  892,  setzt  dat  Gmnd- 
wort  *oUditire  an.  VgL  Nr.  6688.) 

8884)  im*,  «m  folHum),  beaaddn;  ItaL 
(hieebes.) /^arr,  besudeln,  vgl.  Caix,  St  377;  Gröber. 
ALL  III  422;  einrncher  setzt  man  aber  das  Vh. 
■=  laeturi  \>.  all. 

(iUS,"»  öletdm  «..  Kol.  -  ital.  Uui'<'lies.|  litn 
.sudiciM  lY.  -■.  II  n".  v;.'l.  Si.  :i77:  (iröln-r,  ALL 

IV  42.'.  Ht-M  T  j'  iliicli  wild  nuiii  in  Irto  ein  Vhsbsl. 
ZU  letaie,  hitt.irr  erblii  ken.   S.  Nr.  tiüS-1. 

6636)  öl^Üm  M.  (D.tttov).  Ol;  ilal.  oUo,  ole», 
«fflio;  rum.  »/«u,  oloiu:  prov.  oli-s:  frz.  'huiU  f. 
(fiber den  balbgeL  Charakter  des  VVoi-tes  vgL  Moycr- 
L,  Roman.  Gr.  1  §  618  p.  439);  cat  oii;  ^pan. 
aWo,  oteo;  plg.  oifi.  Vgl.  auch  Berper  «.  r.  u, 
dazu  Meyer-I...  Ltbl.  18't9  Sp.  275.  Trotz  aller  ihr 
.'■■•A  i  iriirtcn  rnler--uc)nni;.'i'n  M-'iht  'lie  huilliehe 
LiitwK'klung  von  oleum  im  Hniii  ini-i  lieii  Kierriia- 
ni<icben  u.  Keltischen)  noch  iinnier  ein  Hiilsel.  .Mit 
frz.  httUf  oleum  laßt  sich  vielleicht  verj.'leielien 
paile  pallium;  s.  Nr.  680(>a.  —  Da.s  Üemin. 
oUt^ttt«  wrd»  in  der  Bedeoiart  äaiutr  Im  oli- 
nüm,  jem.  PMfe  tarnen,  volksetnnologiscli 
■mgwlaltat  vnjoliffUei,  vgl Tbomaa,  R  XXVUIlflS. 

6687)  t**tMlo,  -ftrc  (nKdut),  riechen;  dav.  nach 
Canrilo,  .\G  III  3'.»2,  "Uztnre  .mandare  buon  udore*. 
Uszare  .niandare  ixlore  caltivi)*,  dazu  liie  Sbst. 
oUzio,  lez:<>.  Diez  381  l,:z<i  stellt. •  'ohti.ire  als 
Grundwort  auf,  wogegen  Canello  :i.  i.  ().  tiemerkt 
,lo  Z2  sonoro  t'seluiie  queitta  base*.] 

6687a)  alfTBy  f.,  Olive;  davon  sard,  (cam- 
tU4       OAf,  «ofon  abgaMtel  ttUomt  ort^ailo, 


altfrz.  otH9)etU,  olütte,  Mohn,  vgl.  Johan  de  Cond« 

ed.  Schelor  II  l(i3;  neufrz.  iriihtlr,  vgl.  Henog, 
'/  X.WII  12(1.    Vgl.  Nr.  Ctiso  am  Selilusje. 

t;ils-M  ulltt.  -am  /.  Kochtopf;  ilal.  olhi  .iii^rriattri. 
latinismo  o  lomliardisnio',  ogliu  ,nella  frasc  oglia 
podrida,  specie  di  vivandn  farcita,  >'\k  ollm  poiHda", 
vgl.  Canello,  AG  III  30(»;  lomb.  ola,  orcio;  rum. 
oalä,  Puüc.  1212;  prov.  ola;  altfrz.  oule,  hotUe, 
tuUf  VgL  Mejer4*.  Zlscbr.  f.  fix  Spr.  u.  Ltt.  XX*  68: 
(neofrz.  «Ole,  Olk  podrida;  das  Ohlicbe  Wort  Ar 
pTopf  ist  das  vermutlich  ans  dem  Niederlilndis^'hen 
entlehnte  pot,  vgl  Nr.  7356);  cat.  span,  olia;  (ptg. 
oiha,  Kochtopf,  Fleisrhsuppe).  VgL  Dz  478  oflM  n. 
til7  bouh-:  (iroher,  .\LL  IV  422. 

Ütjs!l)  öllirias,  -um  Hl.,  Töpfer;  luiu.  nlar. 
Fuse.  1218;  prov.  oliers;  span,  oilero;  plg. 
olleiro,  olero. 

66901  »«lileCUL  -am  (.  (Demin.  zu  atta),  TOpf- 
chen,  —  rum.  mei  (Mr  «Ke^. 

8680«)  |*ilaMn  «.  («Uro,  Oeraeh;  von  Pasc.  29 
ab&imdvrort  angesetzt  zn  altrum.  tUnu,  Gerach. 
wovon  (las  Verb  <iul»iu.  nachspüren,  u  <ir--.,ii 
(durch  nrm<i,  Spur),  beeinllul  tes  Kompoä.  uiiulmrc 
Igleichs.  'adolmicarf';,  nach.s[nlreii.  locken. 

6691)  öl$r,  -^rem,  Geruch;  itaL  (odor^,  olore; 
sard,  wiitre  (ablicher  ist  fiagu  v.  fragrare);  rtr. 
odor  (üblicher  iat/nid^  entataadea  dnreb  Miaebong 
von  fragrart  n.  fian,  b«zw.  fiatw);  prov.  efer; 

altfrz.  oJour  (odour;  cat,  odor),  olor;  span. 
olor;  (ptg.  odor).  Vgl.  Dz  226  olorr:  Gröber,  ALL 
IV  422  Hr. >l>er  eikl.'irt  ronian.  otlor  lür  ein  geh 
Wort,  olor  aber  für  Neubildung  aus  oUre). 

6692)  Smitto,  mlsl,  mlmm,  ■Ittore,  miter- 

;  litiX.  ommfUti-,'.  i.mrfUrr :  frz.  omW/re  etc. 

6893)  omni  -f  ürnquam:  davon  altniail.  omi- 
«ncfi,  o^'ui  qiiariilo.  .^'1.  [ticni.  minkalunt,  ogni 
tant'i.  iMiK''!'!.  "ii«L'<*,  o^:ni  )nincün,  oginmo.  s. 
iKil,'ra.  A<;  .\IV  37.M 

bti94)  üniuis,  -e,  jeder,  ganz;  ilal.  oj^ni  (altitaL 
onni,  onne);  sard,  omnia,  jeder,  jede.  Vgl.  Ds 
387  <yi«»';  Grober,  ALL  IV  428  u.  VI  8»ä.  In  den 
übrigen  Sprühen  iit  lately  b«iw.  tethtt  tttr  tmiU» 
eingetreten. 

(361)5)  SalertttBia,  «ai  m.  (m  oitooiai.oi),  Kropf. 
',.'iins;  iliiv.  ital.  atjrotto.  ^;r"f/o,  Kropfvogel,  Löffel- 
giins.  l'elikan.  Vgl.  Dz  30!  w/rotto;  Baist,  RF 
I  44:). 

(j4i!JtJ)  OBUS  /I.,  l«i.sl;  Hard.  onuH. 

6097 1  oafx,  Önyebi  m.  u.  f.  (ö>v|),  ein  gelb- 
licher Bielstein;  ital.  oniet,  niecolo,  nicciHmOf 
nichetto;  (frz.  onyx);  cat  oniqtui;  span,  «frfptr,* 
(ptg.  eMMf).   Vgl.  Di  886  niek$U9. 

8b88)  HpleiTtta,  My  am  (opwmt),  aebattig;  dav. 
ital.  httcio  (aus  haciro).  mit  vielen  mundartlicJien 
.Nebenformen  (coniask.  ovick,  vagh),  romagn. 
h,';ih,  genues.  lurrgu  etc.).  Vgl.  Ite  864  btiio; 
Flechia.  AG  II  320. 

Utiö;»)  öpaciis.  a.  um,  -ciiatti^;;  ital.  opuco, 
schattig,  6mbaco  ^ias  m  v.  omhrii).  nördlicher  Ort,  vgL 
Caix,  St.  42^;  Canello.  AG  III  3i<H;  neuprov.  ubae, 
Nordseite.  Vgl.  Dz  364  6aeto;  Flecbia,  AG  11  2. 

6700)  ipSri,  -am  f.,  Arbeit,  Werk;  itaL  opm» 
n.  ftnit  ebigescbränkter  Hedtg.)  opra,  altital.  auch 
ovra,  vgl.  Canello,  .\G  III  334);  frz.  itutrf,  lop^m, 
Fremdwortl;  span,  hucbra,  Tagew'ik.  Mur;.'-)! 
Landes,  (als  Fremdwort  span.  ptg.  üpini,  ()|ieij. 
Vgl.  Dz  4»U)  hl,, hm. 

6701)  $|»iririjia,  -um  m,  (optra)^  Arbeiter;  itaL 
«fervH»  n.  ejM^,  A4I.  n.  SImL,  altflaL  anefa 
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[Q  ni  808;  proT.  ttritr-tp  titrter-t;  frs.  oufrter; 
span,  abrero;  ptg.  «hrttro. 

6702i  örl'»'änoii  m  ^')r,f /;  Yn  f  i ,  -k,-.  ofx'yovoi, 
-OC).  fine  I'tliiiizr  i\\  <ilii_'>  [mili;  itiil.  oi-igano,  rr- 
ytiiiii),  v^'l.    'It, ill. I.,  (iinliris  (iruinlril'i  I  505. 

67<iMi  *»»|M'rut icuin  m.  (njimij,  Arbeit.  Wfrk: 
(it  a  I.  iivr(ii/i/i(i\;  pmv   nliralij,-»;  frz.  ouiituji . 

6704)  Öpiro,  -ire*  wirken,  verrahren;  ilai.  ope- 
rart;  proT.  oftnir;  fri.  omrwv  (<!pAw,  («L  Wort); 
•pftB.  ptg.  o6rar. 

6706)  ippllo,  -ir»)  Tmtopfm:  aard.  MÜH, 
inddodare,  v(cl  Salvioni.  Po<!t.  16. 

6705a)  *&pInlMt«r  (opinio),  auf  .soiner  Moinun^ 
beharrend.  Irz.  oi'iniiUrf. 

6706)  [Opinio,  -öneiii  Meimiii^' :  it  a  I.  npinione; 
trr.  ti/iinitJii  etc.;  überall  nur  ^!vl.  \V.| 

6707)  I'OppAllo,  -are  (paHaj,  heiltckeii ;  davnii 
nach  BuKXe,  B  III  löH.  millollnt.  oprllanda,  langer 
Oberruck,  u.  dav.  (V)  wieder  das  gleichbedeuteDd*' 
frz.  'kouppeliinde.  AbleitODg  ill  mdcMcn 
aehr  fragwordig.  Das  Woit  iit  Teraratlich  ger- 
manischer, becw.  irtederlindisehar  Hericunft.] 

6708)  Spp9B0,  pistti,  pSalttn,  p9ii<rt«  ent- 
tft'gpnstellen :  ital.  oppongo,  pout,  po$to,  pom; 
(ti  z.  oppoxrr);  spun,  opongo,  pnm',  pufltltf  poiUTf 
p  f  K.  opponho,  oppui,  ojip"'''!!.  oppur, 

6700i  lüppösitio,  -üiiem  /. .  EntfefaoMtlimg: 
ital.  oppoftxioni'  I'tc :  nur  gel.  W.) 

()7I(),  $pto,  -are,  -ich  etwas  anserseh en;  !<pan. 
«tor,  otoir.  ansebea,  betrachten.  Tgl.  Dz  476  «.  r. 

6711)  ipilli»  A,  Feldabora.  Hadiolder  (Acer 
eaayezlra  L.);  ital.  oppio,  Alton,  a  (mit  nge- 
waensenem  Artfkel)  I  oppio,  lhaholderl»iini,  daran 
nlloppi'  iir.^i,  (illapjiirarsi  .liormicdilare*.  v}fl.  Caix, 
.St.  14il;  neapol.  aduobliio;  belluii.  o^ioU  ber- 
ganiask.  opel;  friaul.  töuI ;  (frz.  obi<r.  \V:i-->'r- 
holunder,  das  l)i<z  tjJrs  s.  p.  von  opulus  ableitet, 
ist  —  *iilh<iriuit  |s.  d.').  Vgl.  Dz  Hrt7  oppio; 
Gröber,  ALL  IV  42.S;  Ascoli,  AG  XIII  4 '7 

6719  ifit  Werk.  Arbeit,  Bcdarfm  ;  l  al. 
iM!p«,  Holzen,  VorteU,  Notwendigkeit;  logud.  olnu, 
opera;  rum.  op.  Notirendigkeit,  BedOfnii,  Mahe 
(e  op,  es  ist  nötig),  s.  Pnsc.  1221;  prov.  ops,  ob», 
BedOrfhis,  Gebraach;  alt  frz.  oea  (Bedentnng  wie 
im  Pr<iv.*;  altr.it.  r///.s  iHcdeutuinf  wie  im  Prov.'i; 
all.spaii.  Iiuifus.  U.iy-  Wort  wird  Obnall  meist 
nur  mit  •  inem  Verliuni  zar  Bildung  modaler  ße- 
grinsau.sdrQcke  verbunden,  wie  dies  schon  in  der 
lat.  Verbindung  opus  erl  geechab.  Vgl.  Dz  835 
uopo,  vgl.  auch  Nr.  JK)?«. 

67i:i)  bask,  «qaertzea,  sich  ««rdraben:  davon 
nach  Diez  (Larrameodi)  478  ».  p.  »an.  MuemdOf 
Knoten,  der  lidi  beim  Haben  im  Faden  bildet 

Sri  s.  *9rfim. 

6714)  Oratio,  >9n«m  f.  Coro),  Rede,  Sprache; 
ital.  orazione,  Hede,  Gebet;  rurn.  uraciuni,  (ilik'k- 
wunsrh .  Fuse.  1822;  prov.  orariofn  -.«  .  i>/vi;f>-,*, 
(idict;  frz.  ornison ,  Rede,  Spraclu",  Gebet  (in 
letzterer  Hedlg.  daneben  priire\;  span,  uracion, 
Rede,  Gebet;  ptg.  ora(äo,  Rede,  Gebet. 

6715)  nizitSr,  -örem  m.  (oroj,  Redner;  ital. 
oratore,  Redner,  Betender,  BtttMlder;  proT.  «raire, 
Bitter;  frz.  erotmr,  Redner;  span.  ptf.  onktor, 
Redner.  Prediger,  (im  Ptg.  aoeh  Beter,  FBrbitter, 
Flehender).! 

t)715a)  örbiH,  örbem  »«.,  Kreis;  über  etw,aiges 
Fortleben  diocs  Wortes  als  (•r>ter  Teil  eines  Koni- 
pos, in  einer  rum.  Mundart  vgl.  Pusc.  1821. 

irhUna  s.  Mite  n.  irhM. 


6716)  IrUti,  -an  f.  Corti^,  Wageogleis;  itaL 
erMto;  berg.  orbeda,  onbebaotea  OnndstAdE,  Lind» 

streifen  etc.;  fr  z.(allpic.onlÄfiff-i  •-Arrti», 

mit  Angleichung  an  immr,  Furche,  =  ordinrm) 
orMti-re,  vgl.  Meyer-I...  Z  XXII  440,  wallon.  ourbire; 
(Span.  pl|.'  orbila.  l'lanftenbulini.  Vk'1.  Uz  «50 
orniirr  iHiez  stellt  dafür  'orliitaria  al.s  (inuidwort 
auf;  Ni^-'ra.  H  .XXVI  559,  *orhilaria  von  orhilf); 
i  Förster,  Z  Iii  261  (setzt  *orma  +  aria  —  onuh-t 
lan);  OMber.  ALL  IV  42& 

6717)  *5rbttliu,  a,  am  (orbusj,  ein  wenig  blind, 
wird  von  Nigra.  R  XXVI  559,  als  (Jrundwort  zu 
prov.  orlin.  limiius.  fiorli,  frz.  borynf,  einftugig, 
angesetzt.  I  ber  borjfnf  vtrl.  Nr.  .3175a;  über  frz. 
caborgne  \i.  Bemitt,  |t.  2(>il  Anm.  410. 

6718)  $rbih  a,  nm,  der  Augen  beraubt,  blind 
(in  dieser  Bedtg.  bei  ApnI.  met.  6,  9);  ital.  «rda 

I  (daneben  auch  Reflexe  von 'or^Mfit»,  vgl.  Sehuchardt, 

Roman.  Etyni.  1  p.  46);  rum.  ofh,  daza  die  Verba 
iirhrsr  ii  it  I,  blenden,  blind  werden,  u.  orbff  ai 
at  (I,  wie  ein  Blinder  uinherlappen,  s.  Pusc.  1223  f.; 
I  rtr.  ö»T,  jfrr ;  friaul.  uarb;  prov.  orb-s,  dazu 
,  das  Vb.  orbnr,  ryssorbar,  gaaorbar  =  *exorbare; 
altfrz.  Orb,  dazu  das  Vb.  titorbtrf  von  orb  das 
Demin.  tr^et,  Bliodsehleiehe;  eat  orb.  VgL  Dz 
SB7  »ho;  Grober,  ALL  IV  438. 

6719)  8rel,  -am  f.,  Tonne,  auch  eine  Art  Wal- 
fisch; borgolar.  om»,  irdenes  Olgefäli.  viell.  auch 
lnTK-  oifii.  Holzhuuilel;  iprov.  dorca,  dorc-g,  Krug; 
das*  (/  dflrile  aus  /  entstanden  u.  /  der  angewaclwene 

I  Artikel  seini;  span.  ptg.  urcu,  eine  Art  Schiff,  ein 
großer  Seefisch.    Vgl.  Uz  495  urea,  662  dona. 

6790)  f*9rMt,  -an  f.  (von  orea),  Tonne;  danmf 

geht  zurück  pi a r.  orza,  großes  OlgeföR ;  viell.  femer 
Span,  orz»,  Topf.  Krug  le«  bedeutet  aber  auch  eine 
.lus  einem  Brette  oder  sn^-.  Schwerte  bcAiehende 
Vorrichtung  an  der  linken  S<'ile  des  Schiffes  zur 
UIlter^liltzull^f   lies  Gleicligewichti<);  in  äluilicher 
Bedtg.  sind  vorbanden  ital.  oria  (Seil  am  linken 
Ende  der  SefaMaOffe,  linke  Schiffaseite),  pror. 
oroa,  frz.  ottrm,  one,  Backbord.  Windseite,  ptg. 
ona.   Dazu  daa  Verb  ital.  orzore,  span,  si-smy 
mit  halbem  Winda  sneln.  Diez,  von  der  Aanabme 
ausgehend,  daß  der  Begriff  .links*  in  orso  etc.  der 
u i  >i-ntliche  sei,  .stellte  229  .s    r.  milt-  lri'H.  hirt-. 
Jinks',  als  (irundwort  auf,  dessen  Anlaul  al>  vi  t 
meintliclier  Artikel  ab^'efallen  sei.   Das  ist  <cliarl- 
siunig,  aber  nicht  überzeugend.    Man  darf  *orMi 
I  als  Grundwort  fQr  die  ganze  Sippe  annehmen :  eine 
I  an  der  linken  Schiffsseite  angebrachte  Tonne  mag 
I  die  ursprüngliche  Form  dar  mit  dem  Worte  oraa 
bezeichneten  Kinrichtmg  gewwen  sein  u.  der  Unken 
Sefailllmeite  einen  techirfachen  Hamen  gegebeo  haben. 
!BaneanafW  einer  Seile  nach  einem  dort  befind- 
f  Heben  Gegenstande  kommen  ja  auch  sonst  vor,  vgl. 
das  deutsche  .Steuerseite,  Seh  wi  rtseite*.] 

6720a)  griecb.  OQxi^  '»^  •'  ' '  otxhil,  vgl.  Beniill. 
Anm.  308. 

6721)  Orefis,  -um  m.,  (Gott  der)  Unterwelt;  itaL 
loreo,  (Sespenst,  Popanz;  sard.  o$xu,  (iespenil; 
iossol.  Ork,  cretino,  sempUcione;  altspan.  uereo, 
,hturgo,  Hölle,  TenM,   Leicbenbahre ,  trauriger 
Mensch.  Vgl.  Dz  228  orso  (Diez  zidbt  hiarfaer  aneh 
neaproT.  nz.  ogre,  MenadienfrazaBr,  ipan.  <yro); 
Grober,  ALL  IV  42:^  (Grober  stellt  mit  Recht  die 
Zugehörigkeit  von  ogro,  ugre  in  Abrede,  stellt  aber 
eine  neue  Ableitung  nirht  auf,   vielleicht  ist  als 
,  Grundwort  anzusetzen  augw,  Waliraager,  ilexen> 
.  meiiter,  anheiniliober  MeiiMl^. 
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6722)  ags  ordftl,  1'rteil,  =  alt  frz.  ordel,  üottes- 
mteil;  Irn'iifrz.  ordnlii- .    V'kI.  Dz  t:4;»  ordalie. 

6723)  ördino,  -ire  (ordoj,  ordnen;  ital.  ordi- 
nare;  rum.  urdin,  Fuse.  1826;  pro  v.  ordenar; 
alt  frz.  ordener;  (neofrx.  ordoiuMr,  angelehnt  an 
donner  in  dannrr  wn  Mtlrr,  hst  di«  ftnelllrito 

Bedeutung  »befehlen*);  cat  «rdmar;  spM,  ir> 
4Mor,  (daneben  «rriMar,  melkeii,  eigeDtiidi  die 
Efihe  in  Ordnung  brin^ren);  ptg.  ordenar  (daneben 
ordtnkar,  melken).  \\:\.  Dz  478  ordt^ar,  649  or- 
JeawMT.   S.  oben  rofiltreo. 

6724)  •ördTo,  -ire  is<  hrilU;it.  ordiri).  ein  Gewebe 
am.  il  II  /.(Mrlii;  it.il.  on/ire;  rum.  unmc  nit  i, 
S.  Hu»c.  urgir:  pro*',  ordir;  trz. 
»wdir:  cat.  ordir;  span.  ptg.  urdir. 

6726)  *9rdlUUri,  ««ai  ^  CortUrtJ,  die  AnieUelung 
abm  Gewebes;  Hal.  erdCtara;  mm.  urtUtträ; 

(frz.  ourdiimtrf);  spnn.  pig.  urdidura. 

6T2tJ)  ördö,  ftrdinem  m.,  Reihe,  OniniinK;  ital. 
■'•("ir,-  (rtr.  onliti}-  l  iun.  (inundartlirh)  urdin(i), 
Keihe,  Pusc.  1827;  prciv.  orde-n;  altfrz.  orne, 
oume  (bedeutet  aui-li  <lie  Ackerfurche);  neu  frz. 
ordre;  {ordo,  ■4nem  berührt  sich  im  Altfix.  mit  den 
Ableitungen  von  orhUa,  (s.  d.);  eat  9rdo;  span. 
irdem;  ptj.  enfan.  Vd.  Dz  6S0  eme;  0.  Paria, 
R  X  56;  Gröber,  ALL  IV  43B. 

6727)  per»,  ordn,  Kriefc'sheer.  Lager;  dav.    i  l 
leicht  ital.  ordn,  Horde;  frz.  'horde.  Vgl.  Uz  22-^ 
9rda;  Kluge  unter  .Horde*. 

6728)  hu'^k.  orefima  (Flur,  oreynac),  Hirscli;  dav. 
vielleiclil  frz.  oriynac,  oritfiHndl,  Elentier. 

6729)  örgitailm  m.  {oityarovi,  Werkzeug  (im 
Roman.  voUÜtQmlich  in  der  besonderen  Bedeutung 
«Tonwerknti^  Orgel*,  in  welcher  Bedtg.  das  Wort 
ecboQ  bei  Qurtiliui  o.  a.  Torkommt,  «.  Geocgee); 

itaL  fltywie;  rvm.  organ:  prov.  orgues  (PK); 
fri.  orgtu;  eat.  orga;  span,  örgano-,  ptg.  orgäo. 
Vgl.  Dz  22M  organo.    S.  oben  *arKai>nm. 

e7'Jl»a)  orirTa  «.  pL,  wilde  nächtliche  Bacchus- 
fcier;  i  i.  i:i    i  /v/iV,  Wut.  Fu-sc.  1881. 

öriehiUcüm  aorichaleuB. 

67301  (*drIciU8  (ora)  =  itsL  oHt*  Q.  Mo$ 
,orlo',  TgL  Gaix,  St.  431.) 

6730a)  [*itfM|  -Bra  (T.  oriW),  autsteigen  (von 
der  SoniM);  rvm.  «iv,  Pimc.  1884;  eia  SeitemtOck 
biaiait,  gleichsam  ^orvXart,  aoU  sein  das  gtddi- 

bedeotend«'  nun.  nr/i/,  s.  Fuse.  ls3l.| 

6781,1  Öriens,  «eDteni  m.  il'arl.  Fräs.  v.  wiri). 
Osten;  ital.  Oriente.  (da.s  übliche  Wort  i.st  aber 
levant e]\  frz.  orient,  (das  Obliche  Wort  ist  M(  = 

ags.  r(ij«0;  ^pan.  ptg.  eriMto  (die  IlUiclMn  Wörter 
sbd  Mto.  ^mmmM. 
6783)  (llfitaMlli,    ror^M«;,  Oatlieh;  f tat.  ertoi. 

<«/<•;  frz.  oriental  etc.;  überall  nur  gel.  W.l 

6733)  Sriliro,  -gTnem  f.,  Ursprung:  ital.  frz. 
origine;  altfrz.  or  ine  (unregelmfiliige  Bildung, 
gleichsam  *orinn);  span,  origan;  ptg.  origtm. 

•784)  MfeWbfli,  -Ol  m.  Uatmtktwoq),  Berg- 
4anb;  dav.  nach  SndiiHr,  Z 1 183,  altfiri.  «aMwt, 
ita  Togel. 

6736)  ömo,  -Ire,  schmücken;  ital.  omart : 
prov.  ornar;  frz.  Omer  (manche  Anwendunjjen 
dicM-  Verliunis  im  Altfrz.  lassen  vormutin.  diil'. 
es  aus  ordinäre  entstanden  .sei);  span  ptg.  orntir. 

6736)  örnfis,  -um  f.,  wilde  Bergesche  (Fraxinus 
omos  L);  ital.  omo;  rum.  urm;  frz.  orne:  span. 
onto. 

6787)  in,  -«n.  Nden.  bitten,  botea;  ital.  «rare; 
ram.         betfUekwttiitelMii,  Pum.  180O;  prov. 


orar;  altfrz.  orer;  (neu frz.  ist  das  Wort  durch 
prier  völlig  verdrängt);  span.  ptg.  orar. 

(;7.'iH)  Srphanfis,  .um  m.  (dpyaro,-),  Waise;  ital. 
orfimo;  rum.  (ar.)  oarfän,  Fuse.  1211;  prov. 
orft-»,  davon  abgeleitet  orfanol-»;  trz.  orfhtUn; 
span,  kmerfano;  ptg.  orfilo,  orphäo.  Dan  ObenU 
eiM  entspr.  Femininform. 

6789)  nihd.  ortband  .indicante  certa  slriscia 
metallica  posta  all"  estremita  (uri  i  della  guaina*; 
davon  nach  l^aix,  48U,  ital.  oribatidolo  .specie 
di  dntara  antiea*. 

6740)  nrSIS,  -am f.  o.  *8r1Üta  m.  (Demin.  v.  era), 
Rand,  Saum;  ital.  orlo,  dazu  das  Vh.  orlare,  ein- 

fa.^isen.  >üumen;  voncz.  orlim,  orvirn;  friaul. 
orvio  itnl.  i/rtomvo  ,orlo  nudo  della  trama'; 
vgl.  iNigra.  .VG  XV  504;  altfrz.  orle,  ourlr  (ii.  u- 
frz.  i.st  das  Demin.  ourlef  üblich),  dazu  das  Verb 
ourler:  span,  orla,  orillu,  dazu  da.s  Vb.  ortar; 
(ptg  ourela,  (wr«to  iLehnwortl).  Vgl.  Dz  228  orlo; 
l^lechia,  AG  II  8»;  C  VidlMUs.  Jahrb.  XI  294 
(«rill  ital.  orto  o.  apan.  arte  vom  txM.  ort»  abMtaa 
Q.  letsterei  auf  eb  kdtisebes  Qrandwort  turllä- 
führen,  vgl.  dagegen  Th.  p  7n\:  Grober,  ALL  IV  423. 

67411  *5rflm  «.  (für  omi,  Rand,  Saum;  sard. 
oru:  lonibard.  nur:  friaul.  prov.  altfrz.  or 
lall  trz.  auch  ur].  Vgl.  Dz  228  orlo  (Diez  leitet 
V  in  ora  auch  ab  urov.  valenz.  vora,  KluUrand, 
Ufer;  cat  bora;  das  v  soll  lor  Vannaidaog  dea 
Hiatus  m  la  «ra  eingetreten  stii^  dne  Iritahit  na- 
glaobhafte  AnmOuna);  GrObar,  ALL  lY  438.  & 
auch  *Qrlli. 

6742)  Sryza,  daneben  *örazi,  .am  f.  (öpv^a), 
Reis;  ital.  ri»o;  rum.  orez;  prov.  ri»;  ttu  cat 
riz;  span.  ptg.  arraa;  TgL  DI  878 fite;  QrObar, 
ALL  IV  424. 

OS  s.  o&sum. 

6743)  baak.  eea  alaa,  die  ganxe  Wolle.  —  m  span. 
zaUa,  SchalkMb  mh  dar  feaiea  Wolla.  vgl.  Dt 
489  «.  ».) 

674^  iMiHtal  KoB;  prov.  altfri.  oacU, 
Wa  bei  dem  Verlobungskuß  gemachte)  Schenkung. 
Vgl.  Dx  6A0  otele.  In  seiner  eigeutUchen  Bedtg. 
ist  otculum  dnreh  8es<Mwi  (a  d.)  völlig  venirtugt 

worden. 

6745)  gr.  ottfit},  Genicli;  dav.  narli  Diez  229  ital. 
orma,  F'uüstaofe.  Spur  (eigentlich  Witterung),  dazu 
da.*»  Vl>  i'inuirt'  ilie  Spur  verfolgen;  rum.  urmä, 
Spur,  dazu  das  Vb.  urm  m  at  a,  folgen,  Pusc.  I486; 
span,  htma,  1m$m,  Geruch,  dazu  das  Vb.  Ammmt. 
hwmmr,  «tttän.  VgL  d'Ovidio^  AG  m  888. 
IBodaalau  Ar  das  Rai.  a.  Ram.  ist  diese  Ablei- 
tung sehr  zweifelhaft  (wegen  <les  Wechsel-;  vnn  s 
mit  r),  aber  freilich  ist  eine  bell  iedi^eiide  Dt  utuiig 
des  Wortes  nicht  zu  geben,  vi'  lleicht  darf  man 
au  Herkunft  von  griech.  ('i^'uüv,  bezw.  «ß^ij 
denken. 

6746)  *ÖNs«men  n.  (ot,  oati»),  Gebein;  itaL 
Otsame;  rmn.  oifime. 

6747)  *(6muaa.tMm  n.  ft»»  Gebein:  ran. 
ONmttd,  PI.  (Pem.)  awifato,  Pue.  1997;  trt. 

os»ements;  span,  osamenta,  Gebein. 

t)74H  ossifrilgä,  -am  f.,  Ä-eadler  (Falco  ossi- 
trui-us  I,.);  (v?..  orfniie.  Vgl.  Dz  6  Ii*  i  .  ,■  Sucliier, 
Z  1  432;  Grober,  ALL  IV  424.  Zweifel  an  dieser 
Ableitung  sind  jedoch  berechtigt,  wenigstens  solange 
als  nicht  uachgewieeen  ist,  aus  welchem  Grunde 
s  mit  r  vertauscht  WOideO  ist.  An  volksehmtolo- 
gischa  Angleichung  an  anrnw  ist  doeb  wohl  nicM 
Vgl.  oben  1fr.  888Qa. 

48 
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674^n)  SfwöHaa,  m,  am,  knoclii(r:  ital.  mmmo; 
riiiii.  osiis,  l'iisi .  iHj'.i:  Irz.  'i>.-'-u.r  de.  Vgl.  Nr. 6750. 

ti7  4'.i'i  össiim  «.  .Nclu-iitiiriii  v.  oj*,  os«f.*,  .s.  (loorjjost, 
Knochen:  itiil.  owo;  sanl.  f/*.*M.-  rum.  o.<,  PI.  oaxf 
Fem.',  Fu^c.  liJO;  rtr.  ww,  •>««,•  friaul.  «^. 
priiv.  Irz.  rat.  span.  Aimm;  ptg.  owo. 
Vgl.  Grober.  ALL  IV  424. 

6760)  iH(<I)iab,  an  ^««^  «w<^,  knoehit:  ital. 
0noM>;  rnm.  om«;  prov.  omm;  fri.  amux:  ■pan. 
OAMO,  ogeOM.  huemom;  pt(r.  OMUOM.  V|rl.  Nr.  6748a. 

»w.M  i  ustiArlfis,  (*<LstiarItK).  -nm  m.  (ontium), 
I'liirtiifr:  ital.  osliario  ,<lii  ha  il  (»riino  liei  Ire 
nniini  .<4i.  i-rili>t.'ili  iiiinuri.  r  lO'  iVr»-.  Aiiclif  uscüilc, 
portif  ra,  couiriiiitati)  i  im  usciujn,  inoiislra  <li  risalir^ 
a  un  (».WmriV»." ,  v^'l.  (laiK^llo.  .AG  III  ;if»9;  frz. 
huintifr:  altsitaii.  uxirr.    Vgl.  Dz  337  M*rk>. 

67Sla)  *ö8tlfleo,  -are  (ontium  +  farere),  eine 
OflhuQg  muchen,  bohren,  ausboblea;  dav.  TtdL  alt« 
f  rz.  wther,  -ier,  vgl.  MaB  p.  48.  A.  ob«n  Nr.  6665. 

r,ib2)  9rtT$iani  M.  a.  '••tiaift,  -au  f.  ('antniam, 
^Ostiöli,  Demtn.  MtHia,  'Ostiiim),  Türchen; 
ilal.  iVfriuolo;  rum.  u-<rior,  Tttri)t'ii^lfii.  it^iord, 
PfÖrlrlien.  l'uw.  1843:  itrov.  uinKol-g;  vielleirhl 
Ki'lii>rl  liit'rliLT  |tt|.'.  irhü,  irhö: ,  Falle,  Schlin^fe 
zum  FaMj.'"'n  von  Kariiiu-ii-'ii  u.  Rebhühnern,  vjfl. 
C.  Micliaeüs.  lUv.  Iu<it.  I,  .Mtycr-L.,  Z  XV  269. 

675.H)  ösüum,  (*üsUäni,  vgl.  Paro*li.  Stu<!j  di 
filol.  class.  1  441,  Bianchi.  AG  Xlll  236;  Meyer-L., 
Z  XXV  866  flL,  bat  das  lautliche  VerhAUnis  von 
MtUum  >  muUum  >  oittum  flbenenseod  klar- 
gdegt  u.  <)ic  Herechtifling  Von  f4»tium  nachgewiesen) 
N.  (nur  »'-iH/inbar  r.  Oi,  öri»).  Tür,  Ein-,  Ausg'ani;; 
ilal.  uxvio,  .VusKaiij^';  runi.  u<i\  Tut.  I'um-,  l»4J; 
rtr.  i<.«Wi,  Ulli;  prov.  «is,  um,  iiris,  hiiinj  Tür, 
Aii-^-anj:;  frz.  Ä im,  Tür;  lothr.  o/,  ö/;  alt.spun. 
MTW.  \^\.  1)7.  83"  itocto;  Baist,  Z  IX  I  IH;  Gröber, 
ALL  IV  149. 

6764)  griecb.  Sate^ov,  Scherbe;  mittellat. 
•NlnwiMi,  *tatrtmm,  Estrich,  Fflaster;  ital.  kutrieo, 
altf rz.  eutre,  ettre,  vgl.  G.  Meyer,  2Sar  iMogxieeb. 
Oramin.  p.  4.  Ulrich,  Z  XXII  261.  S.  ob«n  Nr.  6967. 

6766)  $KtrSi,  -am  f.  {oati^nov),  .Austor;  ital. 
Oftrica;  frz.  huilrf;  cat.  (utrin;  span.  ostra. 
Vgl.  Dz  ni^  hiiilr,':  (Jrr.ber,  ALL  IV  424. 

(>'54i  bu^k.  ostuqula,  etwas  Uestobienes;  dav.  (?) 
na<  ii  Dz  473  «.  r.  (Larrainendi)  span.  Mfiipo^  V«r- 
slecL,  Winkel.  Spur. 

6757)  *9tlliax,  -nm  m.  (Dänin,  von  ötus  — 
«üro;,  Bergeale),  Kftosdien,  —  aptn.  «mliUo,  Kim- 
dun,  vgl.  Dz  428  ft  V. 

6768)  [itnallily  «Mmi  f.  (tlkmO,  Maßisgang; 
itaL  MMtAA;  (frz.  oftkrti,  von  oUif  abgeleitet); 
span.  «ektMail;  ^  \  rrhxidade.] 

6759)  {StTSHfis,  a,  um  (otiumj,  niultig:  ital. 
ozioso;  attl"r^.  oi.^^■ll^,  \\\>v\-  fk-rührungen <lf<  Wurtcs 
mit  vitümi-s  etc.  TipIiUt.  Silzun^b.  der  Üerl. 
Akad.  d.  Wi.ss.  27.  Okt.  l'Jot;  über  oiWi/  vgl. 
Thomas,  R  XXXV  304;  (Irz.  om/,  gleich».  *oOirus); 
Span.  ptg.  ocimo.    Vgl.  Dz  649  oisif.] 

6760)  [Stilbn  ik,  Miiüe;  itaL  «n«;  span.  ptg.  i 

Odo.] 

•valla  8  ovinda*  I 

6761)  [««vtti  (V.  «mim,  Ei)  n.  »SvItS  (von  Atü, 
Schaf)  sind  (ersteres  von  Diez  230  omta,  letztert-i 
von  RAnscIi,  RF  I  447  ^  als  Gnmdwnrter  aufgestellt 
uriiii-Ti  ZU  Ii  1(1,  <ii:it<i,  Wulst  zutn  Fültorii  lier 
Kleider,  Stupfwerk,  Watte;  frz.  ouatf  .  span,  huata 
(der  IlMiche  Ausdruck  für  .Watte*  ist  aber  span. 
ff^rarfOM,  bezw.  algodon  baato;  das  Ptg.  besitst 
Auota  fiberhanpt  niebt,  Mmdera  kennt  Ar  ,Watle* 


I  nur  das  Wort  algodilo,  bezw.  algodäo  em  rama). 
Regrifilicher  Zusammenliang  zwischen  'ömtn  von 
'»Fl.«  u.  , Watte"  liejtt  ja  sehr  nahe  (.Scliafwolle. 
lockere,  flockige  Wolle'),  auch  zwischen  orniä  von 
omni  u.  .Watte'  helle  sich  eine  RedeutungsbrQcke 
schlugen  (,ii(onnige>,  rundliches  Polster,  Puffer, 
weirJie,  wollige  Masse").  Nichtsdestoweniger  sind 
beide  Ableitungen,  namentlich  aber  die  von  MM, 
nicht  ganz  ttbenwnrend,  insbesondere  ist  es  radankf 
bar.  daft,  sei  es  (hätä,  sei  es  9vätä,  franzOebehes 
onati'  ergeben  habe  Fine  ganz  andere  Erkl&mng 
bat  Si-lieler  im  Diet,  unter  on'i/c  gegeben  oder  viel- 
nielir  von  de  la  Monnoye  eiitlelnit.  Fr  weist  erstlich 
darauf  hin,  «lall  ouutr  ursprimglich  nicht  nur  R<di- 
seide.  .sondern  auch  eine  Art  Flaum-  oder  Daunen- 
gfinsel'eder  beileute,  u.  sodann  ilarauf,  daß  mund- 
artlich auch  die  Form  ottrtte,  also  eine  DeniinutiT- 
bildong.  gebraucht  «erde;  ans  letzterer  aber  ban 
sich  das  Prfanitir  *«m«  ftewhniain,  «.  diafes  ftkre 
auf  *aviett.  Aber  auch  dies  ist  hnchst  unglaubhaft. 
Wahrscheinlich  aber  steht  die  Sache  folgender- 
malien:  Irz.  ounfi  \<[  id<iilisch  mit  houatti-,  syrisches 
Seidenhaar,  u.  dieses  W'urt  ist,  wie  das  betrelTende 
Produkt,  syrischer  Herkuntl;  ital.  oiata  aber  ist 
volkselymologiscbe  Umbildung  des  frz.  ouatt, 

6763)  WfMM»^  -an  M.  (m/k),  zu  den  Schate 
gehörig;  rum.  oirr,  .Schtrer.s<fHic,8ehlfiMrM; (span. 

ocfiero,  Schäfer;  ptg.  Of  Ghetto  —  *«lCMlarfiMi). 

•  7*;:^  *ÖTTcSllfi,  -am  f.  (Demin.  V.  Mit),  Schäf- 
rlieii:  riiiii.  niffr.  ein  Pflanzenname  (TTrlica  urens), 

d.oa   .>rh,ir<  lii  li"   heil'.t  oiUt  (nil  lit   1»  !  Plisr.i. 

67tili  övieülü,  -am  f.  (Demin.  v.  urLs).  SrIiAfchen; 
(ital.  lucches.  Mmidxüi  *ororul<i.  Vgl.  Caix, 
St.  127;  «las  übliche  ital.  Wort  für  .Schaf*  ist 
pvcoraw  prov.  oeelha:  alt  frz.  mile;  nenfri. 
outtiUe  =s  otutm  Cwird  nur  in  bUdUcbem  Sinn« 
braneht;  das  «Mieb«  Wert  fBr  »Sehaf"  tat  inMt 
=  veruxem,  *herhieem,  vgl.  itaL  birbiee;  sard. 
arveche;  rum.  bfrbee:  rtr.  hefMoek;  prov.  Ittr- 
bilz):  cat  onü.i;  span,  oreja;  ptg.  o(r)<AaL  Yfß. 
Üz  «>51  Gröber,  ALL  IV  424. 

6760)  Svlle  n.,  Schafstall;'rtr.  MHSA',  Vgl.  ll«|«ir< 
L..  Z.  f.  0.  G.  1801  p.  773. 

6766)  Mb,  -«n  f.,  Schaf;  rn  m.  oaie,  PL  Pusc 
1211;  (altftri.  mm).  Sonst  ist  das  Woit  entweder 
dnreh  das  Deminntiv  oticula  (s.  il.)  oder  dnrdi  zn 
andern  StSmmen  Kcbörige  Wörter,  namentlich  durch 
*brrbi.r  (s.  d.)  u.  durch  diis  singularisch  gebrauchte 
petora  völlig  verdrängt  worden.  Vgl.  Dz  661  ornaUU. 

6767)  *OTOy  «Ire  (oftim),  Eier  legen:  rum.  iu 
ai  at  a,  Pnse.  12S8;  prov.  ovar;  span.  hurvaTf 
aovar;  ptg.  ovar.  Der  itaL  Aosdmck  ftUr  dieaan 

RegrifT  ist  far  U  uota,  der  frz.  pottdr*  =  ponJhre. 

IJ7<i8l  'ovum  (sclirifllal.  orum,  vgl.  Nbv-rL.. 
Roman.  Gr.  X  §  4Ö  S.  51)  «.,  Ei;  ilal.  hiku  (sicil. 
om),  dazu  das  Demin.  ttoiolo  (auch  span,  ocilh), 
eiförmige  Zierat  an  Gebftaden  (im  Frz.  wird  in 
die!>er  Redtg.  das  Primitiv  MW  als  gel.  W.  gebraacht)^ 
vgL  Dz  66»  <Nw;  sard,  rtiro.  ou,  Pose.  1388;  rtr. 
oef,  ief  etc.,  vgl  Gartner  |  200;  prov.  s«^;  frt. 
aiif;  cat  om;  span,  httevo,  «iwk  Ininel;  ptf. 
ovo.    Vgl.  Grober.  ALL  IV  426. 

fi'fiO)  [öxilis,  -idfi  f.  Sauerampfer;  frz. 

<>.<ci//f       *iirei'ihi  unter  mutiiialUicher  Anlehnung 

all  orulis.  f<Z  (i5ü  «.  r.) 

67tii)a)  'oxyn^ria,  -am  f.  (Iflr  oxungia),  Fett; 
rum.  o«imär,  Pusc.  122H. 

6770)  *8xyiieehirtn  (({{v  «aximfov),  «in 
Oelitnk, « i  t  aL  aulmaethtrm,  mmuKktrm  ,b«wnda 
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d'«fl«lo  •  di  nccbero';  daraus  soil  nach 
Ods,  81.  48ft,  ab  vanDeinÜiebw  Primitiv  nrttek- 
yvbiUflt  wiHtdan  md  «bm»  «meseolaoia  dl  liqnori, 


P. 

6771}  [pttbülam  n.,  Nahrung  lim  Homan.  in 
SondcriMlt  die  Nahrung  des  Feuers,  d.  h.  der  Docht): 
tard.  patüu,  Docht  (tooi  sard,  jnm»/«  abgeldtot 
da.s  A<tj.  pabarele,  paboriU,  alt  Weideland  dienend, 
vom  Felde,  vgl.  Guamerio,  Mise.  Asc.  242';  rlr. 
fxiniigl;  prov.  pnbü-n;  ispan.  pabilo;  |>t^'.  pnvio. 
Vgl.  Dz  231  pabilo;  Fleclii.i,  Atl  II  l'.tW;  Cuix. 
St.  112  (Caix  führt  das  tjlfirlihcileutende ,  aber 
aurh  in  der  Hetleuttmi.'  .Papier'  vnrkuniiiursile 
sien.  p'ipi'io,  papi/o,  pupro  ;ui,  ilas  er  vmi  ptipij 
reu."  alil<  itet,  dieses  (irundworl  ;iui'h  t'tir  ilie  vdh 
Diez  zusammengestellten  Wörter  ansotz-end.  wie 
dies  schon  As4-oli,  AG  i  177  Anw.  3,  getan  hatte. 
Die  BetODong  der  romaoischen  Wörter  {folMo  et&J 
■pridil  eUerdings  zugunsten  der  von  AmoH  II.  Gnbc 
behaupteten  Ableitunff).  Ober  Reflexe  von  jMftHlMin 
vgl.  AG  XIV  116,  Salvioni.  Post.  16.  —  Anf  ein 
*paeuJitin,  bezw.  *pattt!iun  für  pahulum  weissen 
zurück  ital.  punhio.  iNiiiirung:.  pnrrhin,  Weirl«-, 
pacckiare,  .sehwelKfii,  \\'\.  lirnlier.  .-\Lli  \  I  :>;•.'>. j 

6772)  Stamm  pac-,  pave-,  pag«,  te^tmactien  (v^l. 

fiie-tum,  par-x  ~  pas,  pa-n-f/o  ■,  davon  pacco, 
acken,  dazu  das  Demin.  pQ{c)ekttto  —  frz.  pai/tift, 
span.  paqnaU.  VgL  Dl  881  p*eo9i  Th.  p.  70. 
S.  oImo  M8^. 

8779»)  pnente,  -m  (v.  *MMmlw  pa»),  zur 
Ruhe  bringen,  davon  rielleicht  aUfrs,  paitenter, 
vgl.  Thomas.  M6I.  63,  s.  auch  Nr.  768a  u.  8017a. 

6772b  *pacidus,  «,  um  (pnx),  friedlich,  ange- 
nehm; liiervuii  nach 'riinmas,  Mel.  114.  iieuprov. 
fttsi.    Vgl.  auch  Horuifik',  Z  XXVIl  1  is. 

677.H)  dtsch.  Paekan  Mensch,  der  derb  zu- 
greifl);  dav.  vielleicht  frz.  parnnt,  GfobÜD,  ^1. 
Bebrena,  Featg.  far  Gröber  p.  168. 

8774)  pice,  Wire  (paxj,  zum  Frieden  bringen  (im 
BoBun.  hat  rieh  die  beeoodcre  Bedtg.  aGlftobiger 
dartih  Benhkn  nr  Ruhe  bringen,  beialilen'  ent* 
wickelt);  ital.  paeare  .acquietare',  pa'inre,  appa- 
gare  .metlere  in  pace  i  creditori",  vi;l.  Canello, 
AG  III  ;{71:  'lazu  pai/a,  Zahlung?.  Lohn: 

prov.  jHKjur,  paijar,  'l.izu  da.s  Sl>st.  priija;  frz. 
payer,  dazu  das  Shsl.  pitir,  -iff:  cut.  span.  pt).'. 
pagar,  dazu  du.-^  Sbst.  puga;  (rum.  impat ,  ver- 
söhnen, Pusc  783).    Vgl.  Dz  232  pagare. 

611b)  *ll8etio,  -Ire  (vom  Stamme  pac-),  fest- 
madien;  ital.  impaeeiare,  featmachea,  dadurch 
hemmen,  biuiimn,4llfaeetan,  loiiiuicbeo,befl)rdem. 
apaeeiare,  laemadieil,  Waren  Ifleen,  abeetxen,  ver- 
kaufen, hierzu  die  Vorlmlsuhstanliva  impncrio.  Hin- 
deniis,  ditpaccio,  Kepcsche,  spmxkt,  Verkauf. 
Dl  231  pacciav,  her.  ALL  IV  426 

6776)  'pieto,  -are  iv.im  Stamme  puc-\.  leisl- 
Riachen;  prov.  finparhtir,  verhindern  (vj;l.  ital. 
^poccMrc,  oben  pactiu  ,  dazu  das  Vhsbst.  <*m- 
pacil  »fimpachar,  l<j::^utachen ;  cat.  empaitar;  span, 
ptf.  mtumekur.  dttpacJtmr.  Vgl.  Dt  881  maeoktrt: 
Mer.  ALLYvm 

6777)  pietia  Vertrag  (insbesondere  Paeht- 
Terlrag.  Pacht);  lorab.  pagio;  .span,  pfrho,  pecha, 
Pachtzins,  Zins,  dazu  das  Vb.  p<-<-h'tr,  Zins  zulib^n; 
plg.  ptüo,  ptita,  dazu  das  Vb.  peüar.  Vgl.  Dz 
47» 


6778)  [*pMdaMt  «aalMB  m.  (Part  Pnls.  von 
!  *paedar«  vom  grieeh.  nml9,  aieh  mit  Kinden  ab- 
I  geben,  Kinder  ersiehen,  Idiren).  Lehrer;  tt»L 

pedantf,  schulmeisterliclier  Men.sch;  frz.  pidtmti 
Span.  pttf.  ptdantf.    \'it\.  Dz  23!»  pfilunte.\ 

6778al  paene  ad  ?i  rum.  pinä,  bis,  s.  Pu.<c. 
13iy  es  wirii  bemerkt,  <lal>  mundartliche  Formen 
des  Wrir(e>  aiil  F.rit.steliuiiK  aus  porro  ml  hiiiiieuten). 

6779)  jNie9niAf  -am  f.  (nuiwvia),  PHn^'stro-se; 
I  ital.  ptimttt  A»"^««'*."  span,  peonia;  ptg. 
peMa  0.  JM»iila,   Vgl.  Dz  668  pveoine.    S.  unten 


G7S0)  piglals,  »nm  >n.  fp,u)%u),  Heide;  ilaL 

pagano,  davon  das  Vb.  paganizzarf,  Heide  werden, 
pagania,  Heidentum;  rum.  pagan,  dazu  das  Verb 
pä</änesr  ii  il  i,  Heide  werden,  pngiinie,  lleiden- 
luiii,  il.ineiien  (aus  dem  Kirchenslav. i  das  A<lj. 
pixj<iii,  hose.  s.  Pusc.  \2\A;ftQ\,pagaH'S,payuH-»; 
frz.  pnfirn;  span,  pagomo  (bedeutet  aocfa  ooeb 
«Bauer");  ptg.  pagäo. 

i>780a)  pig<Ila,  -am  f.  (Demin.  von  pagina), 
kleiner  befestigter  Gegeastand,  feetgeraacbtes  LiDge- 
m«B,  Pegd;  cwvoo  nach  Thomas,  Mel.  71,  altfrs. 
espaeter,  neupic  ^/>a/^,  ein  Grundstück  vermessen. 
Indessen  ist  die  Ableilnng  nicht  recht  glaubhaft, 
vielleicht  darf  man  ein  *i  j-piili  /liiri'  vnu  dem  .^tainine 
pnt-  ausgedehnt  sein  {v^l.  ptilerr  u.  pulnhi.^!  mli  r 
*.v/<«/f//ac  (vgl.  «/«i/-im»m)  ansetzen.  -  V^jl.  aii'  li  .Mwc. 
Asc.  436  (Fieri  führt  arel.  pagella,  Leimrule,  an,'. 

«i7Bl)  pii^ensls,  •«  (pagtu),  zum  Lande  ».'eliörig; 
ital.  paete,  Land,  davon  paesano,  Lriindmann; 
triaal.  jMrte;  prov.  pa«s,  Land,  (pag<K,  Bauer,  ist 
Seitenbildaiig  sn  pagtm);  frs.  pajf»,  Land,  davon 
abgeleitet  aftfra.  jraXwfü,  nenfrz.  paytan,  Land- 
manti,  paysagc,  Landschaft;  cat.  pais;  (altspan. 
pugin,  Hauer;  apan.  ptg.  paia,  Land,  davon  piri- 
mno,  Liindmaulji  V|i  Dt  881  jwew;  Grober,  ALL 

IV  425. 

ti782l  pägTni,  -am  f.  vom  Stamme  pag-),  die 
(eingeheftete)  Seile  eines  Buches;  ital.  pagina, 
{pamia,  vgl  AG  XI  446  u.  \IV  211);  rum.  pa- 
gimä,  pt^kindt  proT.  pagina;  frz.  pngr;  cat. 
span.  ptg.  pifkm.  Horning.  Z  X.\l  45^,  führt 
•of  pQftiM  nrfliek  altfrs.  pwrek$,  Bach-«  Regieter- 
deekd,  was  eher  Kllrzang  aus  parehamiH  sein  aOrfle. 
Vgl.  auch  Nr.  6S24a. 

G763)  pixino,  -lire,  zusammenfutreii ;  valtell. 
paitiA,  pre|>arare;  valverz.  defji'if/nri ,  separare, 
dispajare.  vjtl.  .AG  VII  SÜ'J,  Salvioni.  Post.  Ki. 

ti7<-<4|  pAgm^ntum  n.,  Bekleidung' .  l<efe--liKte 
Masäe;  dav.  viell.  itaL  palmetUo,  Kelter,  Mühle, 
vgl.  Flechia.  Nel  25*  «nniverBario  catledralico  (To- 
rino 1888}  p.  8. 

8786)  fUgto  (9>cfypoc>,  ein  Piecii;  ItftL  pagro, 
parage;  sard,  pagum;  sicil.  pmumt  gennet. 
pagao,  ptg.  pargo,  vgl.  Salvioni,  PosL  18. 

G78(i)  uhI.  paida,  Gewand;  davon  Ii)mbar<l. 
piitaia  ,^'herone,  camicia*  u.  zahlreiche  andere 
italienisch  muiulartiiclie  Würler,  v^rl.  Caix,  St.  190; 
vgl.  auch  .Meyer-L.,  Z  XV  244,  wo  ital.  südost- 
frz.  pattfl.  Hennle,  Litze,  Saum.  rlr. pata/a,  Cnter- 
teil  des  Hemdes  hierher  gezogen  wird.  s.  endlich 
Nigra,  AG  XIV  293. 

6787)  gr.  MmüoVt  mH  veracbobenem  Accent 
(Demin.  ▼.  nttt;),  Knabe,  wurde  von 
Diez  232  als  Qmndwort  aufgesteUl  zu:  ital.  paggio, 
jugendlicher  Diener;  frz.  span,  page,  -je:  ptg. 
pagem.  Die  Wi'trier  (.'eben  in  Wirklichkeit  auf 
gnech.  .ladixo^,  laL  pathicus,  Luslknabe,  zurQciu 

(Holthanswi  nnefa  mOndUeher  MiUeilnng.) 

46* 
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«789  pMi 


«808)  itfini  71S 


span.  jKija;  ptg.  yalha. 


Dx  2S2 


6788)  paJft,  'mm  f..  Späten,  Wurfscbaufel.  Schulter- 
blatt;  i  t  a  1.  iNito,  Scbanfel,  dan  das  Demin.  palttta, 
Spatel,  Pal«tto;  pro  v.  pala;  fri.  paU,  piih,palHt»; 
ugdeitrt  Ton  paia  in  der  Bedtg.  .Schulterblatt' 
istwobl  auch  pa/<roN,  Vorderbug,  Tgl.  Dz  663«.  c.  : 

■-pa  n.  ;)fT/'/, hierher  gehört  wohl  aurh;)«/*-?«,!  nher  diu  BOdODf  diN  Woitw  gibl  Pterif  IDk. 

Diinihirsoh,  eiifentlich  Hirs<-h  mit  srhiiufelartigen   Asc  4HG. 


Pfahlgerast);  cat.  palla; 
davon  «qMAor,  (Stroh)  anäbreiteo 

6794)  pilCir  N.,  Wampt;  dav.  (?)  itaL  nogiUU^ 
^giogaja  dei  booi*,  vgl  Cäix,  St  488.  UMiaiurw 


Geweihen;  ptg.  pala,  'rliaiifflarti,,'!  r  licKt'nstand, 
(1.  B.  Mützensrhirm.  F.iclitschinu),  paleta,  Palette. 
Vgl.  Dr  474  pahto,  u.  666  pdle. 

6789)  »cüUi<c«y,  ckw«n;  davon  TicUeicbt  prov. 
peleiar,  streiten,  dün  da«  Sbst.  Streit:  span. 

pelear,  dam  das  Sbst.  pelia;  pt^:.  pelejnr,  dazu 
das  Sbst.  ptleja.  Vgl.  Dz  476  pelear.  Caix,  .St.  156, 
stellt  /)i/uÄ,  Filz,  H;iar,  al.s  Grundwort  auf  u.  be- 
trachtet als  zu  ilcrsflb^-n  Wortsippe  (fehorig  auch 
ital.  appilistrnrsi  .uzzufTarsi",  sp:in.  t-mpttotarse 
.rissare*.  pelamaa  ,hssa*  etc.    Die  iirundbe<l*>u- 


*pil?arTQm  s.  palSi. 
67l).'>;  pilenaiH,  •«  (palumj,  olTenbar:  ilaL  pa- 
Ufe,  davon  zahlreiche  Ableitungen,  10  nammtfieb 
das  Vb.  palnarf,  ofTonbaren. 

6796)  «pil«öla,  -am  f.  (paleaj ,  kle  iiier  Stroh- 
halm; tTz.mtiU«uUf  Name  einar  Samflanw  ao  der 
KMe  ym  GranTilla,  vgl.  Cohn,  Snfflbnr.  p.  968. 

6797)  [*piimam  n.  Cpalut),  Gepflihle,  Pfabl- 
werk;  Hn\.  palizzo,  (frz.  pnlüüade  etc.).  —  Viel- 
leicht gehört  iiicrlif'r  auch  frz.  Mine,  Bake,  Boje, 
span,  baliz't,  ptK-  iilmliznr,  \^\.  ScheltT  im  Diet. 


tmig  der  Mtr.  Verba  wflrde  also  s<  in  Jem.  an  den  ) 
Haaren  raufen.  zawaD*.  Diese  Annahme  hat  große  »    67»«)  *P»lIt«,  -önem  m.  (palitarij,  Landstreicher, 
Wahrscheinlichkeit  fttr  aicb.  1  Bettler;  ital.  paltone,  paltoniere;  prov.  fatttm^*; 

«780a)  «piliagl^  f.         phalanqa,  sieh  ^  oroT.)  «^«ftt«',  jwirt^^ 

Nr.  7109).  Tragbalken;  rum.  patimgä;  Stange,  ,'««»»»*«-         D«  »8  p«««»;  OrOber,  ALL  I? 
Pnse.  1870.  ^88. 
pirtarlnm     palea.  i    «799)  palla»  Obergewand.  Nantd,  +  kdL  tt«, 

0790)  Slav,  (russ)  pal&Rch,  (sorb.)  p,iloi,  mniry.  Kopfbedeckung,  ^  frz.  paMoc,  paMomte,  ein  (or- 
pallos,  eine  Art  Sftbel,  Pala«ch;  ital.  po/a«fw;  '*P"'"tf'""t!.  Bauern  getragener)   Mantel  mit 


alt  frz.  palache.  Tgi  Schnchardt,  Z  XV  96. 

6791)  pilitbUa,  IL  rjMteMMM,  mm  Palast 
gabOrig  (in  dieaer  Bedtg.  erat  romaniseb);  ital. 
palaUno,  Adj.  zu  palazso,  paladino,  Bewohner  des 
(kaiierlichen)  Palastes,  Edelmann,  Held,  vgl.  Canello. 
AG  III  394;  frz.  paltidin,  -tin:  span.  pala- 
dino,  als  Sbst.  .Rittfr",  als  .olTetillicli,  offen- 

bar*, <i,izu  lins  \1l  ;il  t spriii.  <sjj(il'iditiar,  erklären, 
ilarlegcn  (die  Bcdtg.  dieser  Wörter  weist  auf  paiam 
hin):  ptg.  paiadim.   Vgl.  Dz  474     '  " 


Kapuzf.  rticrroik,  ilrivon  ab|;,'ol.  paltoiput,  Bauer; 
'  n eu frz.  ;/r//f7()^  ('lnTrock,  ist  als  f)oppi'ldr-miiihldg. 
uufzul'awen  i pnl-t(-ot) :  span,  palrtn/juf.    \ V'l-  Dz 
HÖH  jutlletot  (sie!),  Scheler  im  Diet,  unter  paletot. 

ti799a)  pillSseo,  *pftlli8co,  -Sre,  blali  werden; 
frz.  pdlir  (vgl.  über  die  Entwicklung  der  Verben 
auf  -etcere,  Herzog.  Bausteine  etc.  p.  481). 

6799b)  piliniliuB  Hlateleben;  rum^ftiomruf 
(Toten)»chleier,  Pose.  1847. 

!     6800)  pillidli«,  a,  um,  bleich;  ital.  pallido; 
frz  (pmle),  päle  (im  Altfrz.  findft  .sich  vereinzelt 

auch   "■  ""  '  " 


8798)  füilifim  ».  (Seltentonn  zu  palntum,  ab-  j  auch  die  Masc-Fonn  ;»«/)  mach  .'^chuch.ardt,  Hom. 
geleitet  tot  paltu,  Pfahl,  umzÄonter  Platz,  vgl.  Et) m.  I  p.  31,  hat  folifende  Ent^vicklun^'  stattge- 
Walde  8.  t>.),  Palast  (m  dieser  Bedeutung  ist  das  funden:  pallido  :  pallio  :  palli  :  palle  :  püh,  vgl. 
Wort  schon  im  SchnfllaL  belegt,  s.  Georges);  ital.  rancidm  :  ramdo  :  ramä :  ranee);  Körting.  Ztscbr. 
piihi2io.  Palast,  daneben  ^alagio  .voce  piü  nstretla  f.  f„  gpr.  «.  Ut  ZU  84,  aelsta  *padUm,  Am- 


.1.  sign.hcazione  e  riserbaU  ora  ai  poeU",  vgl.  logiebildung  M  rirfWtw,  an;  Henog,  BaaatailM 
(.anello,  AG  111348;  al t oben tal.  i>a/aj;io,  Palast;  romaa  Philologie,  Festg.  für  Mnatalla  p.  487, 
genues.  paxo,  Palast;  tum.  palat,  Palast;  prov.  i  bUckt  in  pdlt  aioa  .FkopoctifliMbUdimg*  zu  o.„. 

tat;  frz.  palait,  Palast;  cat  vb.  pAUr  n.  Twwdsl  auf  rovat  neben  roitgir, 
i»****^  ^*>*^  hUu  neben  hleuir,  jaune  neben  jaunir  etc..  u.  da« 

'  1^  .    .       dOrhc  richtig  .loin;  span.  ptg. p«rrfo,  grau,  dunkel. 


jMlatt,  pakü»,  Palaat 
palacif  Palaat;  apan. 
Ol  «88  jwMt;  Fat,  ~ 

«788i^  pilltam  n.,  Gaiunen  (eigentlich  mit  einer 
*]Mi{a,  Gaumensegel,  versehen;  vgl.  Walde  «.  c); 
ital.  paldio,  (iauiiicn:  «ard.  paluu;  nun.  pnraf, 


pardnl,  grauer  Vogel.  Sperling.  Vpl.  iJz  174  pardo. 

GHuuai  pallium,  Oberwurf,  ifanlel;  davra  viell. 
altfrz.  paile,  ein  Zeugstoff.   Wagan  dar 


M.  Pusc.  12»i6  (vkI.  auch  frz.);  (prov,  /yf»/nrfflr-«);  |  gtaltung  vgl.  huile  aus  oleum 


frz.  palaia  {=  jnildtium,  erweiterte  Form  von 
palatum,  also  nicht   etwa        pnlatium,  Palast); 


68ülj  pill$r,-9rem  m.  (palleo),  Blässe,  Schimmel; 
davon  laitat  C  Miebadia,  lUac.  120,  ab  ptg.  Mar, 


cat.  iHdan;  sp an.  ptg.  paladar  (ptg.  auch padar),  Schinmal.  Mod«-,  labfwC^ aehimmalig, 
itanman,  dazn  nan.  daa  Vb.  foiadtar.  achmack'     -  -  —      -  -  - 

bv  machen.  YgL  Dz  «88  ptäA;  FaB.  RF  lU  494 

f)7l).M  pälea.  -am  /.,  Spreu;  ital.  i"i(/li<t,  Stroh; 


üauman,  daza_8pan.  dü  Vb.  .poiaAiart^  achm^  vd.  Meyar-k,  Roman.  Gr.  I  364. 

6803)  pUmi,  -wmf,  flache  Hand,  Palme  (söge- 


ruin.  I'liiu  VI.,  l'i.  j/iiie  f.,  (dazu  da-^  Vb.  päiesr  ii 


nannt  werfen  ihrer  mü  einer  flachen  Hand  verjrleich- 
baren  Hliitler);  ital.  palmä,  flache  llainl,  l'alme, 


•/  i),  ge<li  't-i  li'  iie.-^  Slruli  verscbafTen,  Pusc.  1248;  yjo/»i«,  Spanne  ;  r  u  tu. /«///»'i,  flache  H.iiiil  Ohi  i.  i^-c. 


yrov. palha,  davon />att«/rt, (Stroh)lager ;  frz.  paillt-, 
<lavon  paillasse  u.  paillasson,  Slrohsack  i/>(ii//a,s.v, 


Pusc.  124'.i;  pro  v.j>r;//ff(/,  inihn-s;  frz.ptiliHi',  FaltneU- 
zweig,  \pnhnii-r,  Palme),  pnume,  flache  Hand,  (mit 


auch  Hanaworst),  paiUari,  (Menaeh,  der  aich  auf;  der  flachen  Hand  geschlagener)  Ball;  caU  pgim% 
Hlivh  wtlit),  amraeliger  oder  UadarUcher  TuA,  palmo;  span.  ptg.  pulmu,  flache  Hand,  Pakae, 
Tarmntlieb  gehört  hierher  aoch  paHer  (—  pat{e)a-  italmo,  Spanne.  Dazu  daa  Vb.  *p€^iiar*ssm\ilTt. 
rkm,  Treppenabaati,  weil  derselbe  fHiher  mit  puumirr,  paumoter,  anfhaaen;  naafrs.  pmmttr, 
Stroh  hele^n  zu  werden  pflegte.  Tgl.  Faß,  BF  III  mit  «ler  Hand  messen;  span.  ptg.  palmmr,  mit 
ÜU4  (aber  man  Idlat  Wohl  besser  polier  von  der  flachen  Hand  schlagen.  Baltall  ' 
pmkth  ab,  abo  »  ^nterfiMi,  Pbthlwvrk,  i  Dt  «ft« 


klalaehan.  Vgl. 
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6805)  pwHanuf  M.  tfmm^ff 
Mfw.  FUger;  itaf.  ptOmitrt;  altfrs. 
up  an.  palmero.   Vgl.  Dz  288  pdbttnv. 

n8fl4)  pälmfttS  (palma)  —  ital.  palmnin  .rnlpn 
di  jialma,  retrain*.  ;j(i/m/«  .convenzione,  luercalo*, 
v^l.  Canelln,  AG  III  314.  ullfrz.  palm^,  pmmde 
(in  letzterer  Form  auch  noch  neufrz.)- 

6806)  *rilBilli,  ■am  f.  (Demin.  t.  palma  \  - 
frz.  paumelle,  Platte,  Segelhandschuh,  zweizeilige 
6en*te  (in  letzterer  Bcdtg.  auch  palmoute  —  *pal- 
«wUo,  Coba,  SnlBzw.  p.  aOj  dia  Eutwiicknaig 
diaMT  Badflotaa«  M  rUiaUiaft). 

6806)  plbMS,  •mlten  m.,  RebschoB,  Zweiv; 
daT.  Tiell!  wall,  pof,  Ahre,  vjrl.  Marchot,  Z  XVI 
886,  jedoch  i-1   iie-c  AM.  i'.unK'  h<Vh?t  zweifrlhaft. 

6806a)  'pälpabunduN,  a,  um  (putjuirei,  zum 
Streicheli)  lorkctui;  rum.  pläplnd,  zart.  Puso.  \\\.\2. 

6807)  pAlpibni  n.  *pilp«trS,  -am  /.,  Augen- 
wimper; ital.  filpebra  u.  polp&ra;  (allital. 
Urpo,  Tgl.  Catoni,  Z  XXIX  843);  (lard. 
rMs);  (rum.  pleopä);  rtr.  paljtaim,  (ptOfJbtrß): 
proT.  palpiUi;  frz.  pat^Ar«;  (cat  jwKiwi,  |M> 
tluHjfa  V.  pittare,  stamphm,  eigentHch  mtt  FrUlfail 
besetzter  VorstoB  an  Kleidern);  span,  pdrpado, 
Augenlid;  {peataHa,  Augenwiin|M'r);  ptg.  palpekra 
(gel.  W.,  ■.nlkstQmlich  ist  ;;f-.vr«M-/|.  V>fl.  Dz  233 
U.  73>l  palynhnt  U.  243  veslart;  Ascoli,  ZUschr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XVI  200;  Mussalia,  Beilr.  86;  Havet, 
R  VI  434;  Gröber,  ALL  IV  427  a.  VI  396. 

6808)  fUf  ,  «In,  atraichein;  palpore,  be- 
tasten, schmdeheln;  span.  jMpar,  liebkosen;  ptg. 
poupar,  schonen,  sparen.    Vgf  Dz  477  popar. 

(i809)  pilodSsfis,  a,  am,  sumpfig;  ital.  pnlu- 
doto,  paduloto;  ram.  faduro$;  span,  paludato. 

6810)  «pilfaillinm  «.  AatoMM^,  Tknben 
bans;  Tam.ponmikar,  Pus.  1861;  ipaii.  ftimw; 

ptg.  pombal. 

r>SIl)  pfilambfis,  -am  m.,  Holztaube;  ital. 
loini'o.  wilde  Taube;  rum.  porumb,  Pusc.  1359; 
fi  z.  palombf,  Ringeltaube;   cat.  paloma;  span. 
pal«mq,  -a,  Taube;  ptg.  0Mn6o,-a,  Tanbe.  S.  oben 
«miM.  Vgl.  OrObar,  ALL  iT  497. 

6812)  1.  piltts, -WB  <«».,  Phhl ;  ilal.palo;  ram. 
par.  Pose.  1260,  dazn  daa  Vb.  impnr,  einzäunen, 
Puac.  784 ;  prov.  j>al-»;  alt  frz. /^W,  jpir/,  neufrz. 
pieu  fvgl.  Meyer-L.,  Gr.  I  p.  200;  Diez  vermutete 
in  ^i.i.  ulH»  das  Grundwort);  cat.  jMtf;  apail.,p«le; 
ptg.  päo.    Vgl.  Dz  657  pieu. 

6813)  2.  pilOa,  -Ittdem  u.  *-dalem  f.,  Sompf; 
itaL  paduie  m.;  sard,  paule  f.;  rum.  pädure  m,, 
Wald,  Pasc.  1243;  rtr.  palieu;  altfrz.  palud 
^och  jatit  «rhaltflD  in  dem  Namen  BmUu*  d*  la 
roM  n  Lmmdos);  altspan.  ptg.  pait  m.  —  ha 
Ramin.  hat  daa  Wort  die  Bedeutung  .Wald'  an- 
ganommen.  Vgl.  Dz  888  padulr;  Grober.  AU.  IV 
4S6;  Behrens,  Mctath   p.  97. 

6814)  PamphilnH,  -um  m.,  Name  einer  lickanntm 
mittelalterlichen  lat.  Schulkoniödic;  davon  !<rheint 
nach  G.  Pari«*'  Vermutung  (Revue  ri  itiaue,  9''  aun^e 
(1876),  2«  seme.stre,  p.  ;('.t,S— 3!t!tJ  abgeleitet  zu  sein 
tt%.  pamphlet,  Sebm&bscbrifL  Näheres  Aber  das 
•ebwierige  Wort,  daasan  Ableitung  zu  den  aalt- 
«■Mtao  Vennntnipaii  AidaB  gagebw  bat,  aehe 
man  in  Sehelan  DieL  «.  r. 

6815)  *pimpTniillfia,  um  m.  (Deniin.  zu  pam- 
OMHU),  Schößling,  =  span,  pimixtlto,  tkhölUing, 
maoape;  ptg.  pimpolho,  Schößling  am  Weinstork. 
VtL  Dz  477  pmpoUo.  C  Michaelis,  Frg.  £t.  p.  53 
satit  ptmpotto,  4ho  «■  pM  puUut  an. 


0816)  piapInlay  -ooi  m.,  Weinranke,  Wdolanb; 
ital.  pampino;  pr OT.  ptmpol§;  fr s.  pamprtf  apan. 

ptg.  pdmpano. 

6817)  pXnftrfci&m  «.  laus  irr.  :ta()ovi<xitt),  Nagel- 
krankheit, Nagelgesrinviiir  ;  i  l  a  I.  pnnfrncio  idancben 
patereceio);  prov.  punnrici-K :  Irz.  punurig;  cat. 
ptjtuidü;  span.  panaHzo,  panndizo;  J)lg.  pana- 
rieio;  über  mundartliche  Formen  des  Worte«  Tgt. 
Fleehia,  AG  II  36B;  Behrens,  Metalh.  p.  97. 

6818)  pinftrltfm  n.  (panis),  Brotkorb  (im  Roman. 
Kocbftbttbaiipt);  i  tal. />anwr«  «cestello,  in  origioa 
U  eestrilo  del  pane*,  panajo,  Adj.,  vgl.  CanaUo, 
AG  in  809;  rum.  paner;  prov.  frz.  panier;  cat. 
paner;  span,  panero,  panrra;  ptg.  panriro.  Vgl. 
Dz  233  panier  f.  —  Iber  neugriech.  navipi  vgl. 
Marchol,  Z  XXI  3lK»  Anni.,  u.  dagegen  Meyer-L., 
Z  XXII  1. 

6><I9)  |*p<nitif  -am  f.  (pani»),  —  ptg.  patUt, 
ein  Liiili  Mmt.  kleines  Bmt,  vgl.  Dz  474  «.  r.] 

6820)  l*piaitiriis,-am  (pnnii^),  FUcker,=:span. 
panmdtro;  ptg.  padeiro,  vgl.  Dz  474  pada.] 

68St)  eoM.  paaaalra,  Pfannka«han ;  (rs.  pmutt 
qiut,  Tgl.  "niomaa,  R  XXVI  487. 

6821a)  [*piadla,  -am  f.  Cpandire),  ausgebrei- 
tetes Tuch,  —  (*?)  x\xm.  pimä,  Leinen.  Pusc  1228.J 

68221  pftiido,  -^re,  au«:breiten;  trevis.  pmmdmr, 
vgl.  .Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773. 

(jH23i  pändDrä,  -am  f.  irtm^oii'ti),  ein  musika- 
'  lisches  Instrument;  ital.  pandüra,  ftamlAra,  auch 
volksetymologisch  mandöla,  ein  Saiteninstrument, 
I Zither;  frs. ptuidortf  memdwe,  mandoU;  altspan. 
paarfarrfa,  volkaai^fmologisch  umgestaltet  in  ban- 
durrta,  hmtUlm;  ptg.  hmdurra.  VgL  Da  388 
panämv. 

G824)  pandftg,  a,  am,  gekrammt;  span. /»awfo, 
ein  wenig  K'fkrOmml;  nach  Hugge,  R  III  156,  ist 
I  von  piindif'  aliu'elcitel,  bezw.  aus  *i>and-nrd  ent- 
1  standen  frz  /law  in/ inur  Ublirh  in  der  Verbindung 
fhinil  /jdiiiini  ,<  heval  dont  les  pied»  de  devant  *ont 
tüunies  en  dehors*  ;  »•  für  itd  ist  höehst  befremdlich 
{prenona  statt  prendons  ist  ein  ganz  anderer  Fall). 

6834a)  *|tala.  •9m  f.  (Nebenform  fttr  paaina), 
Werkaeog  tarn  FflabBaaMn.  Failkleben,  itaL  pa- 
nituwa,  kleine  Leimrute.    VgL  Aseoli,  A6  X  466. 

6824b)  ''pABlefilan  n.,  Hirse;  rum.  pamehiu, 
Hirseart,  Getreide,  Pusc.  1246. 

6826)  pftniellm  u.  plaiefam  n.  (panisj,  wal.-^olier 
Fench,  italienische  Hirse  (Panicum  italicum  L  : 
ital.  panico  (C.inello.  AG  III  380,  führt  das  vom 
deutschen  Pfennig  stammende  fmici  .centesimi, 
parola  burlesca*  als  Scheideform  zu  panico  an,  er 
scheint  also  Pfttmig  von  panicum  abzuleiten,  das 
aber  iat  nnrtalthaft,  vgl.  Klage  anter  .Plennif'); 
ram.  pMm;  rtr.  mn^eete;  friaaL  ptmi;  prov. 
frz.  rat.  panis,  daneben  pamkf  apan.  pamzo; 
plg.  painfo.  Vgl.  Ascoli,  AG  IV  868  Anm.  8; 
Grober.  ALL  IV  Il.'7 

*;s_>i])  'panifieo,  -are«  Brot  bereiten,  backen; 
alt  Irz.  paneifietf  Mmr,  jpaaasgnfar,  TgL  11iooia% 
R  XXVI  446. 

6827)  pAaTa,  -eai  m..  Brat;  ital.  pane:  rum. 
pedme,  Pusc.  1820;  rtr.  pa$t,  pom  etc.,  s.  Gartner 
I  SOO;  prov.  pan-^,  pa-*;  res.  ptin,  (Üemio.  aa 
•oAs  iat  TidL  jmnummh;  die  eigentliche  Bedei^nng 

Wortes  wflrde  dann  gewesen  sein  «kleinea, 
Haches  Brnt".  u  <l.ir.ui  \v1ir<!e  sich  die  Bedeutong 
.Holzplatte.  Ftilliui,.'  in  der  Tiir"  entwickelt  haben; 
gewöhnlich  u.  wulij  aueh  riibti^rer  ivirii  p'inntau 
von  panmu,  Tuch,  abgeleitet  u.  ihm  als  ursprüng- 
Ucha  Badtg.  ,TwiiM&'  brfgaiagt;  T|L  Nr.  68M9 . 
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I  at.  /;«.  ispan.  jmim;  ptg.  jnun,  j>do.  Vgl.  Cohn, ' 
äuffixw.  p.  SO.  I 

682Q  *pnBlrafai  fptmtuO,  f.,  Bullerfaß;, 
obwald.  penagKa,  engad.  panagNa,  lomlh  jM-i 
MOjirfa  ete.    Vgl.  Salvioni.  R  XXVIU  101. 

r,H'2X!i)  *piulla,  «MB/.,  Toeb;  ram.  jfdiMiftrd, 

(3sj;»i  pHiiiiitlQs,  pilniiellus,  -uin  wi.  iDnnir]. 
zu  ponniir'],  lAiliipen;  itiil.  pantiello,  ein  Stiickrln.-li 
Tueli;   *ruiii.  iifinurii ,   irewiiliiilirhes  Turli;  frz. 
panmeau,  vgl.  Nr.  6Ö27  u.  683Ü;  span,  [xn  nelo 
*jMfHMO/u«,  Taschentnch. 

6880)  -UB  m.  (ff  yvoff,  vgl  auch  Nr. 

Lappen,  T^di;  ital.  poiHio,  Toeb;  (ram, pänuräy, 
rlr.  poMN.-  prov.  alirrz.  cat. />««;  ncufrz.  jjah, 
dazu  das  Deinin.  jmnnmn,  Tuchslück  (in  der  Be- 
•  Ipulunt;  .Holzpl  iftf .  I'lillnn;.'  in  der  Tür'  ist  das 
Wort  vielleiclit  Ui'iniii.  zu  /»tnii<;  s.  Nr.  C827); 
span,  /laiio,  duv.  viell.  frz.  imfinot,,  l^uiiip;  pli;. 
panno.  V(rl.  I>z  (iöl  pan;  («r<iber,  ALI.  IV  4J7. 
Vijl.  aucli  Nr.  717<i. 

(ibSl)  |*pftii<iä  (aus  *pand'»a  t.  pando),  ausge> 
breiteter  Gogi-iistaii<l,  =  rum.  päiuä,  Leinewand, 
Platte,  dazu  das  Vb.  irnpäniute  U  Ü  t,  auibreiten, 
ordnen.) 

68S2)  Pantaleon,  Name  eines  besonders  in  Venedig 
verehrten  !ieili);en:  davon  ilal.  pantulonr,  eine 
flehende  (Iharaktortitrur  im  volkstiilmlichen  ital.  Lii>t 
spiel,  auf  Kr>ni-Mnun^'  srhoint  frz.  panttiion, 

H('inklei<t,  zui m  k^-.  IViLrl  wi-nli  n  zu  inil-^>iii;  vor- 
niutlioli  K*'li<>rU-n  lautre  Beinkleider  zum  kennzeich- 
nenden Anzuj^'e  de^  i'autalnne.  Vgl.  Ds  988  pan- 
taUmt;  Scheler  im  Diet  anter  jHMttofon. 

68SS)  *^maXUmm  n..  S«n|ffi  itftL  pantöno, 
Sampf;  rtr.  pattUmf  Kot:  eat.  pauian,  Sompf; 
span,  (ptg.)  pantaito.  Vgl.  Dt  288  pantamo; 
Gröber,  ALL  IV  j  js. 

6834)  pinte.\,  -ii'em  m.,  Wanst;  ital.  luincia; 
al^^'eleitl't  Villi  panti\r  i.sl  verniutlicli  venez.  />««- 
(>-fffi„,  Hntt.».  vkI.  Dz  •2(i4  rntto  (Stier,  Zl-rhr.  für 
v;.'!  Sju  ai  l.i.  .\|  im,  ieilele  das  Witi  t  vnii  inrnifo^ 
ah);  ruiii.  piinteeS,  Fubc.  1S21;  prov.  paiua;  frz. 
imtuii;  dav.  panm  u.  ptuuS,  didEwooBtig,  vgL  Cohn, 
äoffixw.  p.  201;  caL  pamxu;  span.  ptg.  pamta. 
AbgeMlel  am  ptmte*  leheint  zu  sein  span,  pan- 
tomttaf  ptg.  mmhirra,  DkJÜNmeh,  potOmrÜhttf 
Wade.  VgL  Dz  239  patteta  a.  474  pnntorriBa; 
Flechia,  AG  II  H7I.  S          nrilfti  pat  S<-hlus.-ie. 

<i83.'>)  panther,  -reni  »i.  u    pantiiera  ndt 
/'.,  Panther;    ilal.  /juntirn;   i)riiv.  pantfra;  fr*. 
IHiHthh-i';  «pan.  puMtrni;  p  t ).'.  panthera. 

•.^^:^H|  (j,'leioh.s.  *pftntico,  -ire  (von  *puntica  for 
patUex),  LeÜMchmenen  haben  (?),  soll  nach  Pascal, 
i)to4i  ^  IL  "(MB.  Vll  96,  Grundwort  sein  in  neap. 
«INMOanirv,  spisinare.] 

6387)  pial«!»,  -M  f.  (Dendn.  so  paiuu\, 
Bttachel  am  Hirse;  ital.  pannoechia:  (rum.  pa- 
tmeir,  Pest  fdie  Bedoutunfrsentwirklunp  würde  ge- 
wesen -r-ii):  Bü^rlh  l,  Knolle,  ties^'liwar] ,  I'usc. 
rjö4t:  neuprnv.  //tnionio:  frz.  panouillc,  punouil, 
< ptiniiult),  v^rl.  Cohn,  SulTixw.  p.  -2^ii  ;  cat.  pa- 
HoUa:  .span,  jxtnoja.  iJz  2M  pannoechia; 

Gröber,  ALI.  IV  128. 

6838}  pAaiis»  'nm  m.  {^ifiio^,  näroi,  vfih  auch 
Mr.  68affl,  gahaspeltes  Gam;  davon  vielleicht  frz. 
pmm,  Pelisamt,  als  Ableitung  bierber  wird  pa- 
madte,  Pederbnsch,  gezogen,  indesMO  dtirfte  das 
Wort  doch  be.s.«ier  zn  penna  zu  stellen  «ein;  (nurh 
irov.  penna,  pena,  allspan.  pena,  peiia  ist  iti 
BedontiiDf  .Pelzwerk'  wobl  daaelbe  Wort). 


Das  weibliche  Genas  der  betr.  Wörter  fordert  Ab> 
Setzung  eines  *j»aii8,  n.  Oberdies  scheint  dieses 
Wort  sieh  mit  paine  gelovasl  so  hoben.  VgL  Dz 

664  panne. 

683!)i  pBpä,  pftppäf  *am  f.,  1.  Benennnng  der 

Speise  in  der  Kindi-r-prarlie,  2.  Name  des  Vaters 
in  der  Kin<ler>()ra(he.  I'apst.  In  der  zweiten 
Hidlj.'.  ist  das  Wort  unverändert  in  allen  roman. 
Sjiraihen  vorhan<len  (doch  ist  ital.  u.  span,  papu 
Lehtnvorl.  die  volkstttudichen  Wörter  in  der  Kinder- 
sprache siml  ital.  babbo,  apau.  taiUt).     In  der 

dritten  Bedi^.  i^t  es  ebenfaOs  aUgemem  romaniseh 
n.  mit  Ausnahme  des  frz.  nofi«  lantUeb  wer- 
ändert,  hi  der  ersten  Bedtg.  lebt  es  fort  to:  itaL 

pappa  (sard.  paha).  daneben  pappo,  dazu  zahl- 
reiche Ableitungen,  wie  pdpero,  jun^r»  Gans  (soge- 
nannt, weil  sie  l>esonder.'i  reichlich  treffUtert  werden 
will.  \\:\.  Uz  S'is  s.  >-..  wo  auch  span,  pnrpnr, 
Gruisevri-^i  lirel.  .-»N  lii'-rln  r '  i'chiirii.'  an;.'etuhrl  ist), 
sbaffini-f  ,man>i;iari-  avidaineiile*.  v(;l.  Caix,  St.  501, 
impippiurf  .riempir  di  cibo,  imborcare*,  pttpp^ 
gorgüi  ,pingucdine  »otlo  U  mento*,  pappartUlm 
.specie  di  minestra',  spanfteroHOf  piffenmo  «doonn 
molto  pintnie",  paffuto  (venez.  jNqMfo),  Cett,  venez. 
verones.  papota,  fleischige  Backe;  sard,  papai, 
essen;  rum.  papii,  Puse.  )2.'^8;  altfrz.  papin,  pa- 
pette,  dialektisch  empufer,  vollstopfen;  s\^Q.n.  pap6, 
davon  j'djiwiii,  vidlj;elVt  ~-i  ii.  kropliii,  papula  (auch 
ilal.  u.  -i-lioniiu  hat.  vurh.iiiden), (Kropf;. Geschwulst, 
(iesi-hwür.  I'arodi,  H  XVII  71,  zieht  hierher  auch 
cat,  patjorra,  span.  ptg.  pachorra  ,flemma*. 
V^'l.  Dz  234  papa;  Caix,  .St.  85,  436,  588  u.  501. 

()840)  papiMl}  Interj.,  =  ital.  pape,  vgl.  Dz 
888  «.  V. 

6841)  pifi  +  iiUlS,  ein  Hahn.  bezw.  Vogel, 
welcher  «Papa*  ruft;  Ital.  pappagallo;  rum.  pa- 
luiijnl;  proT.  papagai-»;  aitfrz.  papayni  u.  papr- 
guul:  (neufrz.  ist  das  Wert  durch  perro>iuft  (s.  u.) 
verdrängt  worden);  cni.piipagall;  span.  ptg.  papa 
gai/f).  .Aber  nur  vermulunsrsweise  ilarf  man  für  iliesen 
Vo;.'idnaincn  papn  -f-  'jallns  als  Grundform  ansetzen, 
denn  antrenscheinlich  i/eliorl  er  in  seinem  zweiten 
Bestandli  ilc  zu  denen,  welche  teils  volksetymolo- 
gischer Aogleicbung,  teils  schallnacbahmeoder  Um- 
btldnng  in  hohem  Grade  aasgesetzt  waren;  mOflidi 
auch,  daß  das  Wort  einer  motiwiHnriisrih««  flpnidie 
entlehnt  n.  dann  romanisierena  umgestaltet  worden 

ist,  vielleicht  darf  luaii  an  ar.ib.  hnhaqd  denken,  vgl. 
Eg.  y  Vani^'.  4((H.  Ein  anderer  iName  des  Papageis 
i.-t  ital.  parrocchetto,  frz.  pi'p-roipift,  span,  perico, 
perüfuitn  (vgl.  Nr.  71(i.')|,  er  ist  als  Dem.  zu  Pttru$ 
ofler  zu  parocIiuM  aufzufass«  ii.  Auch  Zusammenhang 
zwischen  prrrtx/uet  a.perrHqttf,  welches  letztere  Wort 
gewöhiilicli  aut  pUut,  Pelz,  zurOckgefllhrt  wird,  ist 
vermatet  worden,  IndesMO  wohl  mit  Unrecht  VgL 
Ite  284  pappagdh  n.  287  parroedutto. 

6842)  p«p«  -f  liridttra  (Speck),  soll  nach  G^nia, 
R*creat.  philol.  I  433  («.  Dz  235  pappalardo).  «Be 
(iruiidforifi  sein  zu  il;il.  pap/ifilardo,  Heuchler, 
Irz.  fitij), iiiril,  iiidi'iii  das  Wort  eigentlich  einen 
Mensi  hen  be/i  ii  iiin' ,  il-  r  sirli  pfafTenh-id  fromm 
(pupa)  .anstelle,  heindich  aber.Speck  (laridnm)  e.sse(!). 
Das  ist  ein  schlechter  Witz,  aber  keine  .\bleitung. 
Das  Wort  ist  otTeiibar  eine  Bildung,  wie  z.  B. 
vMUarä,  rirhartl  u.  d^  U.  setzt  ein  Verbum 
p<üan  (frz.  *p^dtr)  Torans,  das  in  seiner  fiedeu» 
tung  etwa  dem  volkstllndidMn  deotsdien  «papeto* 
(soviel  wie  ,plappero,  schwatzen*)  entsprechen 
dOrfte,  wenn  man  ihm  nicht  die  Bedtg.  .papstein, 
zum  Papst  halten,  den  Papisten  spielen' 
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will,  ein  puptlard  ist  also  entweder  »einer,  der 
<i  it.)  plappert*  oder  ein, Pl|MiU«r*.  Vgl.8eheler 

IUI  Uift.  s.  V. 

6H43)  pipftvir  t>.,  Mohn;  altital.  papiirerc: 
ital.  jMmimro;  sard.  jm^Awtm, pabaule:  voghor. 
ßtnSrm  {ßiu  ^pammraj;  mail,  pdpola,  lod.  i^m- 
pah,  p«T.  papdÖK,  com.  ^opolana,  ?|irl.  äalTiooi. 
PeaL  18;  altfrs.  pato  (mit  off.  o)  =  *papawtm, 
TfL  Fltoater  zu  Erec  -.'41'J;  prnv.  pawr»»;  trt. 
povot  =  *\p(i]ßnv-ottm  (vicll.  iiDKebildet  an  calo- 
eoHonu.1  ?  ■,  fillspan.  papAvi-r ;  >|iaii.  ithühn,  tilmbi'il 
(Wo  (las  anlaulcll'lf  <t  als  aralii<i  Im  r  Al  liki'l  zu 
fansen  ist),  nmapdin  iwriin  <iit.-tMn<lcn  :m-  •ihiilii'>ln\, 
die  laullich)<n  (if^laltiin^'i'ii  dieser  Wörter  sclii'ini-ii 
durch  das  araliisdie  htiMa  baura,  , Samen  des 
Brachfeldes",  bceinllulU  worden  m  -^ein;  pt^- 
pßpmUi.  Vg).  Dz  iVi  abdbti,  422  txmup6la,  ÜiA, 
pavot;  GrObar,  ALL  IV  428;  ToMer,  Z  IV  874 
(erklärt  patol  als  entrtanden  am  papav  :  puttm  : 
pav6  u.  dann  pn<llicli  mil  Vertaii-i  Imin:  dfs  Aof- 
tranires  -ö  mil  tlcm  Sudix  -oi  piiiy>/,  Tnlder  i^l  auch 
treneiijrt,  poncftiu,  IiocIh  mI  (ei(fenll.  Sbst.  .Klatsc-h- 
rose*),  für  fine  Demiiiutiviiildun^'  zu  derii  aus  pa- 
par^r  entstandenen  prtro<  zu  haitfii.  v^'l.  die  altfrz. 
Formen  poontet,  poumctl,  die  al»er  auch  zu  paon 
—  paconem  i;ebOren  können.  6.  Paris.  R  X  302, 
bemerkte,  daß  ponetau  vielleiebl  nait patoma  (alt- 
fri.  pttmt,  pione,  neufrz.  pAioAw)  in  Zanmmen- 
liang  stehen  kOone.  Diez  660  «.  v.  hatte  ponetau 
T.  'pSnketlua  (vgl.  punieant  b.  Apnlei.)  ~  'phot' 
M»V»-M.s.  purptirfarben,  hochrot,  abgeleitat).  Ygl, 
auch  Kitz-Gt  rald.  Rev.  hisp.  IX  14. 

ß6\U  l'pttpilla,  -am  ivmi  /taji-ims];  naili 
Tboniai;.  R  XXVI  43S>,  Gnuidtorm  zu  neuprov. 
pareilo,  jene  defldiaiiiara  (daneiiea  daaHaae-jNnW), 
frz.  paieUU.\ 

i>&45)  llHplBfoy  -inen  m.,  Schmetterling,  Zeit; 
itaL  parptfißlon«,  Schmetterling  (dialektiacb  mit 
SDlBzfwtanBcbnns  p&ptcia,  pd/tada,  rgl.  Caii, 
9L  485;  mO^ieharweise  ist  auch  das  ebenfalls 
.SchmetterUnfT*  bedeutende  farfalln  eine  1'nige.stal- 
luii^'  au-i  })'irj<ii/)!- :  /.u  f'irf-i'i.i  ^.'.liurl  wie<it'r  <las 
Vb  sfiirfutla)-,-,  ^'leii'li<aiii  dii-  /uiiK'i-  llallcrn  lassen, 
windigem  Zeuj:  schwatzen,  aufschneiden,  womit  ptjf- 
farftUha,  Windbeutelei,  im  PI.  SpJinc,  Schnitzel. 
Obereinstimmt,  v^d.  Dz  1.S4  farfalla);  von  par- 
leitele  Diez  23t>  «.  v.  ab  $paritagliare  (prnv. 
'  %  altfrz.  etparptiüier,  neufrz.  iparpillrr, 
•pao.  dngNir«q/ar,nnuierrtrea«n(eiicenll.  nach  Diez' 
Anfhasang  .flattern  lanen",  also  mit  dem  neuprov. 
mfarfalM  v.  farfalla  flbereinstimmend);  Caix  da- 
gegen. St.  58.  meint,  n.  wohl  mit  Recht,  daß  diese 
Verba  niiiit  ;.'.lniitit  worden  dflrfen  vmi  ital. 
'paglian.  pl^.'.  i-t.nlhor,  streuen,  sei  e*.  d.-d!  •iprir- 
jtagliarc  au-  .^pniHure  durch  Re<hi|>lik,»tiii!i  ihIit 
ans  der  Verbindung  sparg[erf\  +  upm/liKre  cnl- 
atandoiaei,  tpagliare  aber  wird  von  l^aix  au-^ 
Jieleafe  paita,  Spna,  erklärt.  In  der  Bedeutung 
aZeit*  bat  eich  papiUon-  italienisch  zn  padiglione 
nalaltet,  wohl  annrllnglich  "ixUiglione  (mit  An-. 
Mimuif  an  den  Slanun  i>»t-,  weit,  offen  sein);  i 
venez.  pavdijo,  veron.  /W/V/.  v  a  I  tu n  t.' t.'.  pard/a, 
vgl. Salvioni,  Post.  Ki;  prov.  purpnlho-s.  .-v  hiiieller- 
\inf: ;  pabaihos,  Zelt;  altfrz. /iirc((7/"ir,  s.-limetl.T- 
ling;  neufrz.  }>npiU<m,  S<-hmolterliriK';  puriilun, 
Zelt;  cat.  papaUd,  Schmetterling;  sjian.  {tnuri- 
pota,  Schmetterling,  pabiUon,  Zelt;  plg.  (frorfroMo, 
muHpota,  Schmetterling!,  pavilhäOf^m.   Vgl.  Dl, 


Ül  pa^gHotu  n.  286  parpaffuom*. 
mSS  plpIUa,  •am  f.,  Bmatmrse.  Zitse;  itaL 


papilla:  sa  ni.  iKiltedäfi ;  trt,  papillf;  ~|iaii.  }i<ipihi; 
ptp.  paiiilln. 

(!^47)  [*pippIo. -irr,  es^eii,  kauen;  darauf  führt 
Friesland.  Zlschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XIX-  123, 
zurUck:  altfrz.  papirr,  stammeln,  u.  dav.  wieder 
1.  fmrfatUier  (wallon.)  br^ouiller  ~  ital.  fwftg- 
liare,  span.  farfuUar,  stammeln,  farfoUoao,  fltam- 
mebid,  farftUla,  Stotterer;  fr«,  ft^er,  farfeyer, 
atammehi,  fafryrnx.  fiifianl,  Stammler,  faf^r,  lautes 
Lachen,  fufiyuard ,  Murrkopf,  faflol,  besttirzt.  — 
J.  f(ifotii/r\.'\.  pelile hi-i-'ueule. |ii  titi>indi<crete,  femiiie, 
füll'  ijui  farlouille  vtiloiitii-is,  qui  dörange  tout.  f<tr- 
fi-i/rr,  (ripoter.  larfouiller.  furfouUUr,  durclistolieru, 
/.erzausen  l> j) a n. /"fir/'u/Zor,  hasten,  neuprov. /■«»•- 
fwtilld,  sich  rflhrenl  etc.  etc.  Die  ganze  Zusammen- 
stellung inl  ebenso  unbewiesen  wie  unkontrollierbar. 
Weit  annehmbarer  ist,  Wae  Hetzer  p.  4  (  Ober  die 
Entwickln!^  einee  Stammes  papp-  im  Romaniaclien 
sagt. 

t»848)  pippo,  -Sre,  essen;  ital.  piijipurr;  sard. 
papai;  rum.  /«»/*  ai  at  a,  Pusc.  1257;  span.  ptg. 
/ta/iar.  Auf  iiaj'j'dre  will  Frif-l.iiid.  ZL^chr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XIX '  \2.\,  zuru.klaliien.  frz.  fafffe 
(über  di<>  Bedlg.  des  Wortes  s.  G.  Paiis,  R  XVI 
423;  Slimming,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVI  134), 
fafrlti,  gndl,  dodu,  gras,  neuprov.  faf,  (cfO/ 
Meehf  fefH,  fafia,  fafie,  jabot  d'oisean  (Mirtnd), 
fafieirat,  eontenn  da  jaboL 

(»84<i)  «pipaeO,  -um  f.  inr  pnpaeta)  =  mm. 

pä/rufa,  Puppe. 

tisaiii  pupiilii,  -am  /.,  Ulattei.  llilzblasehen,  — • 
span.  piff. pdiniia,  kleine  Geschwulst,  Blase,  Beule, 
Flechte.  —  S  aneh  Nr.  6862. 

6851)  pftp^rlüs,  a,  nn  (papyrta),  polieren; 

frOT.  papiri-H;  frz.  papirr  (gleichs.  "'paporfvtm), 
apier,  dazu  puprraiuie,  alte*;  Papier.  Wisch,  pap^- 
tier,  Papiermacher  etc.  Vgl.  Dz  t>ö4  papier.  S. 
Nr.  6771  u.  6852  (pApyribBj). 

6ä62i  pipfrlm  M.  (nanvQ«^),  Papier;  itaL 
(mundartbch)  papijo,  pajt^o  ^  *papprimm,  Papier, 
Docht;  sard,  jioifrw.  Pimier^nonil^  Docht;  (rum. 
ixipuni,  Binse,  Schilfrohr,  ICork  —  (?)  papüla,  s. 

Pusc.  12.5!>):  rtr.  jiarai;/! .  jiurii-r.  imifl,  Doidjt; 
proV, /ififti'/-,«,  Docht;  -"|ia!i.  Papier,  davon 

papitita,  Zi-tti'l,  j 'ijn  i,  i-ti.  l'apiermUller,  pnpelera. 
.Sclui'iiikasten.  /»//'»//iz/fi,  Papierwickel.  Haarwickel 
(das  Woit  i>l  auch  in  diis  Frz,  übergegangen); 
eine  andere  Entwicklung  von  paptfrum  (?)  ist  pabilo 
(u.  piibilo),  Docht,  davon  dtspabilar,  eb  licllt 
pnUen;  ptg.  papO^  Papier  (Ableitongen  den 
niaeliett  ealspreebend).  Vgl  Dz  881  pMh  (Die< 
leitete  die  ,  Docht*  bedeutenden  Wörter  von  /Mi6t»- 
lum  ab,  was.  wenigstens  inbezug  auf  einige,  lautlich 
uniiirij.'licli  isli;  .Xscoli,  AH  I  177  Anni.  H.  Caix, 
Sl.  112:  (iruliHi.  ALLIV42S,  I  ber  frz.  mundart- 
liciic  Pllaii/.eniianieii,  welche  auf  paiitfrum  zurück- 
drehen. VK'I.  TlK.mas.  [{  XXVIll  t!)7,"  XXXI  3,  u. 
Thiinia^,  .Mel.  114  Ilä.  V(.d.  aullerdem  namentlich 
SchuchaKü,  /  XXVI  41)3.  wo  darauf  hingewiesen 
wird.  dal'>  der  Hedeutungsübergang  ;M/>yr«c«,  Bin^, 
durch  '\\<-  H-  !■  iitun-  .Duclit*  vermittelt  worden  sei. 

»j8ö3i  pur.  purem,  gleich;  ital.  i>ari,  vi/].  Ca- 
Hello,  Ali  III  ;il4;  rtr.  jier,  vgl.  Gartner  ^  li»2; 
frz.  jiair  (ailfrz.  piri.  Sbst.,  der  Ebenbürtige, 
Stande-Konosse,  pnire  f.  -=  PI.  paritt,  Paar;  span. 
paritt»  I  p  t  g.  jKirf'iixi  =  paria  -f  «,  eigentlich  Aus- 
gleielHzahlung,  Tribut,  Zins,  davon  das  allspan. 
Vb^  pariar,  Tribut  zahlen,  T^_px  476  pariti$. 
Ober  |wr  ■«  Paar  s. 
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719  6864)  piittiSa 


6B67)  pilldUfti  790 


6854)  piriMlft,  -mm  f.  (nagaßolri),  Gleichnis 
(im  Roman,  i.st  ilio  RfMil);.  i-i  wt  itert  zu  tier  allpc- 
meineii  .Beile.  Wort");  ital.  {juiraholn  ,Ia  cun'a 
descritta  <lii  uri  pro^icltu,  narraziuni'  ilalln  (|ualf 
per  via  di  ralTronlo  si  ricavu  uii  insegi)amento"), 
paro/ii  (altital.  paracota,  paraola,  paraula),  Wort. 
Vgl.  CaneUo,  AO  UI  3ä2;  prnv.  paraula:  frz. 
pmnk;  altiptn  JNWtmte;  span,  palabra;  alt- 
ptg.  jmmoa;  ptg.  pmlatra.  Vgl.  Dz  286  parola. 
—  So  allgemein  angenommen  obige  Anzieht  «och 
i<!t.  80  dOrlte  sie  doch  nicht  über  allen  Zweifel 
erhaben  sein,  vgl.  nächste  Nummer. 

6856)  *|>ftrabölo,  -ire  (v.  pnrabola  in  derroman. 
BedtK.),  reden;  ital.  imrlare:  prov.  JMTMifar, 
pailar  ;  alt  frz.  paroler,  vgl  Gonnit  R  IT  467  u. 
VU  420:  nenfrs.  forUr;  apan.  jwrlar;  ptg. 
jiainw.  Tgl.  Ds  S86  Körting,  Ztadir.  f.  frt.  Spr. 
0.  lit  XXI  99.  —  Die  im  obigen  gegebene,  bis 
jetzt  unbeanstandet  gebliebene  Ableitung  muR  gleich- 
Wohl  aN  rcrlil  fragwünliK  ••rsi-hfiin  n.  lia  tlus  Vor- 
handen9«Mn  eines  Vb.  'paniholurf  iiii-lit  nur  iiiciit 
nachweisbar,  sondern  auch  aus  niehrtachem  Grunde 
unwahrscheinlich  ist  Eine  andere  Alileituntr  jedoch 
läßt  sich,  wenn  man  nicht  haltlosen  I'lianlasien 
Raum  geben  will,  nicht  wohl  aafetellen.  Sicher 
aber  scheint  zu  nein,  daß  das  Vb.  ursprOnglich  nur 
dem  gailiieheu  Volkalatein  angehört  hat,  u.  daß 
du  SaA.  {parolo  etc.)  erst  postverb«!  von  paroler 
abgeleitet,  also  nicht       iKiraf-n/n  i-t. 

8856)  pirftdi8ä.s,  -um  m.  nrn)n<hifUK).  Panuiies; 
ital.  paradi»o  u.  ilenieiils|jrerlien'i  al.s  ^rel.  Wort 
auch  in  den  andern  Sprachen;  in  volkstQuilicher 
Umgestaltung  neap,  paraviao;  frz.  parris  (viell. 
▼olluetjmologisch  ab  'porlmiat  d.  h.  par  4-  km$, 
Ausgang,  aiiJgefiiSt)^  Torhof  der  tirdie.  «ibe  Be- 
dentang,  di«  anch  anderwärts  aich  «otwielielt  hat 
Vgl.  Dz  66^  parvi»;  Berper  ».  v.  u.  dazn  Mejer-L., 
Ltld,  r.  ^Hrni.  u.  vr.,.    n,,!,  \<v<  S.  177. 

6d67)  pirigaadÄ,  •am  f.,  ein  Kleid  mit  Besatz; 
iUtL  parttguai  .specie  di  vwte  che  copra  tutta  la 
permM.  Vian  tratta  a  ragkme  dal  lat  par^gauda 
eoD  nTfidnamento  a  jMrarw  e  9Ns£»(Fanf.>*,  Caix, 
at  49a 

6fl68)  pSrigriphüs, -um  m.  \inijriy'_>n(f  c^\.  Para- 
(fr.iph:  ital.  paragrafo,  Paragra|ili  lelietisu  in 
ents[ir.  Form  in  den  Qbrigen  Sprachen);  auUerdeni 
piiiiitfii  =—  frz.  parafe,  -phe  (neben  paragrapht) ; 
,1a  cifra  o  ghiiigoro  che  i  notai  ^ongoao  ai 
kMK»  «tti%  ?gL  GaoaUo,  AO  m  890i        Dz  666 

6809)  *na^ftat<»fAm  [axovti),  an  etwia  wilxen, 

reiben;  davon  vermutlich  ital,  pnragtmUt»  (am 
Probierstein  slreii  lieii.  er|>rol»en),  vergleichen,  davon 
das  Sbst.  paragoiw,  Ver^'leichunt:;  frz.  parangott, 
Vergleichnng;  span,  jiaragon,  parangon.  Vgl. 
Tobler.  Z  IV  373;  Diez  236  paragone  hielt  die 
span.  Form  des  Wortes  tOr  die  niHNrODgliche  n. 
dieselbe  fttr  aoMaiideD  a»  Tarhfadimy  d«  Prt- 
poaitionen  pmrm  +  com. 

68fi9a)  gr.  pMiya^  -fn  f.,  Lfthmong;  span. 
perletüt,  altfrz.  paUHn,  palasim,  walloD.  babrin, 
das  Zittern  im  Fieber,  im  Alter  u.  dgl.  Vgl. 
Tbonias,  Mrl,  L'^, 

68601  pHrülvtU-Ug,  a,  um  {■iai'rt/.i  Ti>:<'ui.  Kel  ilnut; 
ital.  parlt'tico. 

6861)  [*paratella,  -am  f.,  pflegt  als  lirundwort 
angesetzt  zu  werden  für  fr  z.  partUe,  Gemü-seampfer 
(daneben  poreiU*,  Tgl.  Fali,  RF  III  498);  eat 
paradtUof  tpan.  jMrwMa.  Indsasen  Ist  dtwe  Ab- 


leitung  höchst  fragwürdig,  .<<chon  weil  nicht  zu 
ersehen  ist,  zu  welchem  F'riinitiv  da."»  angeblich 
laleiiiisi  lie  Wnrl  Deinitiutivbildung  sein  soll;  auch 
würile  ein  ' panttcUa  lr;inz<\sisch  *p<ireeUe  erproben 
haben  inüs.sen.  Diez  655  (u.  808)  ptirrllr  leitete  da.s 
Wort  von  prtttum  ab,  alK-r  auch  ilas  ist  nicht  recht 
annehmbar,  vgl.  jedoch  Behrens,  Metatb.  p.  72. 
Wo  ueuprov.  pradeUa  zur  Siatze  der  Diezsehea 
Ableitung  angefUirt  wild.  Die  AbleitaogdarWOrt•r 
iat  somit  noch  m  flodeo,  varmiitUdi  m  daa  Ana- 
zo<«ischc  Wort  TOO  dem  qmniielMii  n.  eatalaniaelun 
zu  trennen.) 

6802)  ['pSrütfeum  n.  ('i'ttr),  Gleichheit.  Eben- 
bOrtigkeit.  .Adil;  it.il,  jiirnofjio;  prov.  jsuratye-t: 
frz,  jiiirii'ir.  !•/         i  iirtufjio.] 

68ti:ii  päräTt-redüs,  'um  m.,  Pferd  (kelt  Wort, 
eigentl.  Nebenpferd,  belegt  ist  das  Wort  bei  Gamiod. 

Var.  6,  89  o.  q>&t  JCt);  ital  ptääfirmm  (anye* 
gKchen  an  frmmm),  Zelter;  prov.  palafird-*;  alt- 
frz. palafrrit;  neufrz.  pnlefroi;  cat.  paJafrtf 
span,  palafren;  ptg.  i>al,ifrfm.  Vgl.  Dz  232  pate- 
fn-no:  Darmesteter,  H  V  144  Anm.  9;  Grober, 
ALL  IV  429.  —  Recht  befnedigend  ist  diese  Ab- 
leitung nicht,  u.  höchsten.'«  unter  Annahme  volks- 
etymologischer Umbildung  (etwa  Anlehnung  an 
frenum)  kann  sie  annehmbar  erscheinen. 

6864)  [*piz«la(  -am  m.  (gebildet  aus  dem  Stamm« 

»par,  schonen,  sparen,  wovon  pareere,  jl  den 

Suffixe  -to),  Schonung,  d.  h.  ein  Stück  Land  (Wald 
u.  dgl.i,  das  geschont,  nicht  von  jedermann  betreten 
wenleu  soll  u.  (leslüill»  eingeziiutit  ist:  vermutlich 
da.s  tJrundwort  zu  ital  /'(i/vo,-  prnv.  jmrc-s ,  frz. 
^j<iri-,  dazu  das  Deinin.  ptirquH,  Abteiluni.'.  abge- 
schlossener  Raum,  u.  das  Vb.  panpter,  einpferchen; 
span.  ptg.  parqut.  Die  Au.setzung  eines  Sbat* 
*p«nrcM  lat  um  80  statthafter,  als  das  Adj.  pami« 
im  Sdirifttaldn  bduuatiich  Torhanden  ist  TgL 
Di  2M  Miwe;  Th.  p.  70  (mnaiDt  mH  Rodit  k«- 
tische  Herhmft).] 

686:)  pirens,  •intern  /«.  (pario),  Vatir,  PI. 
Eltern,  Verwandte;  ital.  p'irtnte;  rum.  parmU, 
Pusc.  1271;  prov.  frz.  cat.  pnr.ni ;  span,  parintt; 
ptg.  parente.    Vgl.  Cohn,  Sullixw.  p.  69. 

6866)  pftr^  (u.  *pare«co),  pftrfil,  (|Arft1im), 

pärere  (u.  pirescSre),  erscheinen,  scheinen,  ofTen- 
It.ir  sein,  lauf  Mefehl  er^eheinen  —  ^  gehorchen  (in 
der  letzteren  Beillg.  ist  das  Vb.  im  Rouiaiiischen 
durch  obonUre  völlig  verdrängt  worden);  ital.  }>aro 
u.  pajo  parvi  parso  u.  partUo  parcre,  dazu  das 
Partizipialadj.  parrente,  sichtbar,  a.  das  Vbsbst 
pofTmsa,  Schein;  rum.  part  pärü  pdrut  päri, 
Pusc.  1261;  rtr.  pardi,  parü  etc.,  vgl.  Gartner 
§  16-1 ;  proT.  par  u.  parris  parec  panU  u.  paregut 
parer  u.  pareister,  dazn  das  Partizipialadj.  partum, 
sichtbar,  u.  da.<i  Vbsbst.  parvensa,  Schein,  vgL  Dz 
665  parcen:  frz.  ptiniin  puriig  paru  paraitre  aus 
paroistrr  (altfrz.  aueii  p'ir,  per  =  par\e\o,  part, 
pi-rt  paret,  jxiroir  -  purere);  cat. 
(altcat  auch  parer);  span.  ptg.  pareeer. 

6867)  pfafeUta,  «i  ua  /jMr^,  ridebartig:  ItaL 

pareeehio  ;arch.;7arq^Uo),&hnuch,  Pf.ejlliga,  manche, 
pariglia  .coppia  di  cavalli  simlll,  contraecambio*, 

■  lazu  die  Verba  (ipparecrhiarr  iarch.  apparegliart) 
.jireparare*  u,  <ip}><irüiliiin'  .pareggiare.  meliere 
in  cojipi.i*.  vgl.  Canello.  AGIIl3r>3;  rum.  päreche. 
P.xar,  Pusc.  1266;  prov.  parelh ,  gleichartig, 
ähnlich;  frz.  pareil;  cat.  parelh;  span,  par^/o; 
I  laifl  f^*^^'  ^  parteehio;  OrOber, 
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0868)  pfa» 


«BQpirtlo 


728 


6868)  piriS«,  ^pirStan  ftftr  pirtStcoi,  belegt  I 

M  der  PI.  paretes,  C.  .1.  L.  VI  37H.  v?l.  T.indsay,  I 
ALL  VII  596)  iH.,  Wand;  ital.  i>ii,;/e  (v.  /f«n>« 
abgeleitet  vie.  /i«rw</«<i,  mascolla,  vj;l.  Salvioiii, ' 
Post.  16);  ruin.  pnrett;  m.,  Fuse.  12»Jy:  rtr.  />/vi; 
pi'iiv.  jinret-x;   l'rz.  jmroi;    cat.  )<iriil:  span. 
;<«m/.  ptg.  parede.    Vgl.  Gröber,  .\I,L  IV  429. 

(>86<))  [pfantirla,  -ani  /.  (paries),  Manerkraul, 
Glaskraut;  itaL  parietaria;  (rain.  juireekerniid); 
proT.  parltiirAi;  span.  ptg.  parietaria.) 

6870)  pirlo,  pSp^rl,  pilttn,  p&r?r«,  gebflren; 
nnr  erhalten  im  friaul.  pari,  Kgliare  u.  im  spnn. 
pip.  ])nrir,  1.  P.  Präs  S^r.  Iml.  pniro.  (Dii'  .sonsli/en 
Ausilrni  kf  für  .^'fhSren"  sind:  H:\\.  fmrtonrf,  dtir 
iii\'-r  nu'ttrr  liirr:  pniv.  infmiltir :  Irz.  i  n- 
fiintir  (dicliliTisi  ii  I,  IUI  (Iff  an  tnon'ir,  (ifcoiiclift.) 

»)S71 1  piirio,  -are  ' fnr) ,  {fleidiniachen,  durch 
Zahlung  ausgleichen,  zahlen;  (prov.  jMuVai');  frz. 
parier,  wetten,  dazu  das  Vbshst  le  ftn4;  alt  span, 
fsiinr.  Triimt  zahlen,  s.  ohrn  par.  (.Wetten* 
beiBt  ital.  teonmutttre;  span,  fi/mtar,  haeer  una 
apufstu,  poner:  ptp.  n/iostiir,  fii<tr  \tua  nposta, 
p6r.).  Vgl.  Dt  G5:-t  iifiimr.  —  (Hum.  .t/juHu  — 
t^qfariiire,  t'litpr'ni m.  Tieri-  im  Anu'f  nlilick  dfi- 
PaaruDfr  ausciiiiindcrtreilion ,  crsdufi  kf  n ,  V\\>i:. 
1615.) 

6872)  [»pttriolüni  ,1.  (iiacli  Flecliia,  .AG  IV  8G8. 
von  ]Kir,  was  abi  r  liödist  unwalirs.  iainlich  ist, 
das  Wort  ist  jedenfalls  keltischer  Herkunft,  s.  unt), 
Kodikflasel;  ital.  pßßuoh;   rtr.  pariel;  prov. 

pairol-g;  alt  frz.  prirol;  cat.  perol;  span,  perol; 
ptg.  parol,  Kufe.  Vgl.  Dz  476  perol  (wollte  die 
Wortsippe  auf  lat.  patina  zurQcklQhren . 
schlechterdin^.^  uniiir>),'licli  ist);  Schuchanlt,  H  IV 
2b6  (stellte  kclt.  y  'nr,  ftr  als  Gruiid\Mjrt  auf,  was 
recht  aniieliinbar  erscheint,  doch  muH  man  an- 
nehmen, daß  das  kelt.  Wort  schon  in  das  Volk>- 
latein  ühertfej^angen  sei);  Gröber,  ALL  IV  429, 
stellt  wie  Flerhia  *pariolum  auf] 

6878)  *pAriin  n.  (par),  Paar;  itaL  pmro  .solo 
kl  «  poro*,  fMv'o  .dne  cose,  le  quali  stanno  natu- 
ralmente  insieme*.  (daneben  par  ,due  cose  simlli 
in  generale"),  vgl.  Canello,  AG  III  809 ;  (das  .Paar" 
heifU  rum.  yirt'che:  prov.  parüi :  frz.  pttire; 
span,  par,  pareja;  ptg.  par,  pardhn). 

6871)  parmaaas  (*pomu!<),  ApH  I  ans  Painia: 
dav.  nach  Farster,  Z  XXllI  4'J7,  ulttrz.  parmain, 
prrmain,  ne\itti.  permaine,  Parmäne  (Name  einer 
feinen  Apfelart Andere  setzen  parmain  =  per^ 
maffnus  an.  Schuchardt,  Z  X.W  853,  ist  geneigt, 
der  Aanabiue  FOratm  beizustimmen;  hfllt  jedoch 
die  Saebe  noeb  niebt  Ar  genOgend  aufgekl&rt  u. 
weist  darauf  hin,  daß  parmain  auch  .Btusttiii' 
bedeute.  In  Z  XXIV  418  zieht  ScIi.  auch  (rz. 
parmain,  eine  Art  l'einkOriii^'en  .Sandsteins,  hierlier. 

687'»)  pAro,  -are,  bereiten  ;ii!i  Rnman.  hat  sich 
daraus  die  Hedeutuii^;  ,hiultalt'-ii"  u.  , abhalten, 
acbützen*  entwickelt,  der  vermittelnde  Begriff  ist 
fiidi  so  etm»  baratt  aiadMD,  sich  fertig  stellen') : 
itaL  jMrar»;  rom.  ospor,  ▼erteidigan,  Pusc  9S; 
noT.  jMHiör;  alt  frz.  partr,  sareehtmaehen, 
nQchte  abschälen,  enthülsen,  vgl.  FArster  za  Eree 
8176;  frz.  parer;  cat.  span.  ptg.  parar,  (ptg. 
pairar,  ertra^ren.  aldenkeii,  unentschlnssrn  sein, 
lavieren.  <l(irne  das.veibe  Wi»rt  sein.  vgl.  Uz  174 
*.  f.,  wo  ailerdintrs  auch,  aber  schwerlich  mit 
Recht,  bai-k.  jw»Va/u,  leiden,  als  Grundwort  ver- 
mutet wird).  Zu  dem  Verbum  d,i-  Shsl.  ital.  pa- 
rata  (frz.  parade  etc),  Stellung  zur  Abwehr, 
BchaUwähr.    IGttalit  fara-  in  der  Bedeotaif 

KSrtlBg, 


„sohtMzeii*  werden  zahlreiche  Komposita  gebildet, 
z.  n.  ital.  laraprlto,  frz.  parapet,  Brustschulz, 
Brustwehr;  ital.  ;;fi;vMo/c,  frz.  paranol,  Sonnen- 
schutz, Sonnenschirn>;  ~  trz.  parapJttie,  Regen- 
sehntz,  Regen."^cliirni ;  ital.  parannto,  Wind- 
si-luitz,  Wind.schirm  u.  a.  Vgl.  Dz  235  pnrare. 
GH'tj)  pftruehlä,  ■•in/,  (f.  na^oixia),  Parochie; 

id.  Wort,  das  Tolkstamllcbe  Ist 


ital.  jmrrui-chia  (gd. 

piere  =  plHieni];  ram.  punkie;  frz.  parvUte; 
span.  parriMniiu;  ptg.  jMrodUa  (gel.  W.).  VgL 

Dz  287  parröchia;  Gröber.  ALL  IV  430. 

6877)  *pfir»rhti8, -001  m.,  Pfarrer;  Ha\.  parrw^o, 
Pfarrer;  runi.  pan'th:  prov.  purix  -s,  l'f'ankind  idie- 
selhe  Bedtg.  bat  frz.  parois^ini  *ii<irorhianux, 
aniierdeni  bedeutet  ilasWort  ^lielielluich*,  .Pfarrer* 
ist  frz.  eure};  span.  ptg.  pdrocco,  Plarrer.  VgL 
Dz  237  parröchia. 

(>877a)  parr»;  von  diesem  seiaein  Drqunnge 
nach  ganz  dunkeln  SKarame  leitet  Baiat,  Rer.  hliii. 
II  205,  ab  span,  parra,  Spalier,  prov.  parran, 
eingetriedigtes  Gartenland,  vgl.  aneh  Hetzer  p.  44. 

paroehinnus  parochas. 

637K  parra,  -am  f.,  Name  eines  Vo^'els.  viel- 
leii  iit  Meise,  vpl.  Epinal.  Glos«.  H\»\.  parrula,  .Mei-e; 
al.s  Vogelnaine  lel>t  da.s  Wort  im  prov.  parro, 
Krähe,  u.  im  venez.  parüfola  (vgl.  veron.  Operon- 
zoia,  I  o  m  b.  paranHa,  aulierdein  paro,  Meise,  s, 
Herzog,  Z  XXVIl  126),  vgl.  Salvioni,  PosL  16;  das 
im  Cat,  Span.,  Ptg.  sich  findende  Wort  pmrtnt, 
Weinranke,  HeibangMiader  (dazu  da»  Vb. 
die  Zweige  ausbreiten)  kann  seiner  Bedeutung  wegen 
nicht  hierhergezogen  werden  u.  muß  als  noch  un- 
erklftrhar     I'.  i  ,  .-1.  \r.  6877a.  Vgl  Dz  475  p.trr<i. 

(5879)  pars,  partem  f.,  Teil.  Seile.  Richtung; 
ital.  mm.  parle,  Pusc.  1271  tjKirte  .  .  .  parte  = 
partim  .  . .  partim/;  rtr.  part,  Teil,  ttirt,  Richtung, 
vyl.  Gartner  §  72;  prov.  frz.  cat.  part:  sjjan. 
ptg.  parte.  Im  Prov.  wird  part  auch  präposiliooal 
in  der  Bedtg.  «über,  jenseits,  außer*  gebraucht; 
auch  im  Frz.  wird  par{t)  m  gewissen  Verbindongen 
(de  par  U  roi  u.  dgl.)  in  prfiposUionaler  Weise 
gebraucht,  vgL  Dz  665  pari. 

68t^O)  |*pfinTto,  -are  (Frequentativ  zu  pareere), 
schonen;  dav.  '?/  rurn.  päMrez  ai  at  a,  hehiiten  etc.I 

6HS1)  piirtf'm  tenere,  die  Partei  jemantles  lialten. 
=  runi.  partin,:,'  /,  ,7      ji.iH.  begünstigen. 

6HS2)  (^partensianüs,  -um  m.  (von  part-  abge- 
leitet wie  *artmsiaHtis  —  ital.  artigiano  von  arU, 
Vgl.  Flechia,  AU  Ii  12  £);  ital.  partigiano,  Partei- 
gänger, danach  der  Waflininanie  parttakma,  Parti- 
sane. Hellebarde;  frz.  partfMM,  Puteigflnger, 
pariuinane,  pertuimne  (angebildet  an  perM*Str, 
duieli-' .  ,  II    II.  Ih.hanle.    Vgl.  Dz  2;! 7  /  a rf^fana.] 

Gs>s;ii  *parti(ella,  -am  f.  Deniiii.  zu  pari\, 
Teilchen;  ital.  ]"irtii,!lii:  rum.  juirticiu,  Pusc. 
1275:  prov.  parcrla;  Irz  punr/lr :  i-pan.  parte- 
cilla);  |it^'.  parcella.    \V'I.  Suflixw.  p.  20. 

<;ti84)  pärticl$ps,  •<>ipeni,  teilhafl;  ital.  parte- 
cipe,  (parteficej. 

6886)  pirOeilirll,  (partümla.  Demin.  v.for^^, 
einen  Teil  betretBmd,  besond«»;  ital.  parÜMlarw; 
frz.  partieulier  etc.;  Qberall  nur  gelehrtes  Wort, 
ebenso  da-s  davon  abgeleitete  SbsL  partieularitat  » 
ital.  particolaritä,  frz.  parlieulariti  etc. 

6886)  pärtio,  -Ire  (i«ir.'i),  teilen  (im  Roman,  bat 
sich  hieran-  die  Iiriii;_'.  trennen,  lortt^^eheii, 

abreisen"  entwickelt,  eine  BegritlVwandliih^.',  welche 
in  derjenigen  .le-  deutschen  .sidieitlon"  ein  Gegen- 
stttck  besitzt);  ital.  uorteW;  prov.  frz.  cat  span, 
ptf.  porHr.        Dz  287  parttrt.  —  Ton  fturtbr* 
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6887)  *pttrütt 
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UHM  Thoma.-..  R  XX  VI  II  JOI,  ab  frz,  pultrrUnui- 
*partrft,  parterei),  eine  Arl  Messer.  Neben  pur- 
iret  auch  portndl.   Vgl.  bierm  aaeh  Thomas, 

Mel.  lift.  1 

«8H7)  [*pii1Itft,  -am  f.  (Part.  P.  P.  v.  *parlir«),  i 
Teil,  Abreise  (f.  partio)',  ilal.  partita  (daneben  in  | 
der  Bedeatmig  «Abreise*  pmitnza  —  *partentia); 
prov.  partida;  frz.  partie,  Teil  (daneben  in  der 
Bedtg.  .Parloi'  jmrti,  Vtubst  v.  partir),  in  dei  | 
Kedt)/.  .Al)reise*  Hpairt,  VbafaaL  ^.Mpatüri  tpan.  | 

pt(f.  )nirtida.\ 

*»-8d)  pftrtltlo  (u.  *pirtlo!),  •öneni  /.,  IVilnii-: 
ilal.  partizione,  jiiirligionf:  pro v. /«i frz.  (nur 
allfrz.)  pardon,  i  arson  («lanebcn  ]nu  tUon,  vjrl.  Dar- 
mesteler,  R  V  162;  Cobn,  SufOxw.  p.  124),  davon 
abgeleitet  }>ar»-,  parfonrntttf  gMehsam  *par{ti)iio- 
muiutt  Teilbaber,  Partner;  spao.  partido»;  plg. 
parHeäo.  Vgl.  Darmesteter,  R  V  168. 

6888a)  *piirt[n]iria,  •am  f.  ^porAHt;,  WOcIinerin ; 
span.  11.  Hart],  purtera  fdagisgen  ist  sadsard. 
parUra  in  <l<  r  Bciitpr.  , Tenne'  =  per  Unxm 
(frz.  parlerr,\l  .ViKra.  AG  XV  492. 

(IsSii)  pfirviilü^i,  a,  um  iDfinin.  \.  /•ari-)i.<\.  kliMii; 
ital.  parvolo,  j'anjolo,  dazu  dus  Deiniii.  purgoletto; 
ptg.  porvoo,  parto,  Dunimicopf  (Fem.  parpoa)  mit 
mancherlei  AbleiUiogeD.  vgl.  C.  Ilichaelis,  Frg.  £t. 
p.  fiOl   Vgl  Ds  888  pdargoh. 

mgO)  pirrfis,  a.  am,  klein;  itaL  pmnof  ram. 
por«;  span.  ptif.  jiarvo;  das  Wort  ist  überall 
veraltet  u.  h;ilb(.'elt'lirl ;  die  ttblichen  Ausdrücke  für 
, klein'  sind:  ital.  ;ji<to/o.  pro v. /ic<i7-c/  frz.  cat. 
pftil ;  span.  p<^Me-<(0;  p  t /»c</H(ho,  welche  Wörter 
lujf  den  Stamm  pic{c);  pit-  (s.  d.)  zurückstehen. 

tj^'.tl !  alul.  par;^an,  banyan,  wüten;  dav.  (?)nach 
Üz  3588  pazzo  ital.  pazziare,  toll  sein,  pnzzo,  toll 
(s.  Nr.  6929!),  ttrapazzare  (frz.  estrapatser,  span. 
ntrapnarU  eigeatucb  ^lach  Dies!)  iem.  tUiennaßig 
narren.  verbSbnen,  nntbandete,  dam  das  Sbst. 
ttraptuw,  Beschwerde.  Besser  8i>er  fahrt  man  mit 
Caix.  81.  62  u.  Riv.  di  fil.  rom.  II  176  (vrI.  auch 
fi.  Pari.s.  R  VIII  6l'.i(,  u.  Schder  im  Diet,  mnler 
i'sfrapadf)  gtrapazzui  <■  auf  striiftfiitre  izu>;imiiieii- 
iiiiii;.''Jiid  mit  dtsch.  straff,  stra/ifen)  zurück.  Nnch 
besser  je<ioch  durfte  man  strayazzare  ^  "extra- 
patüirr,  jein.  tlbermäUi^  leiden  machen,  jem.  quälen, 
ansetzen,  atrapasMart  wOrde  demnach  im  letzten 
Gmnde  auf  Iii  poM  nrfiekgaliMi.  Dali  (rz.  e^tra- 
patter  u.  span,  «ttrapaaar  ana  dam  ItaL  entlehnt 
atüua,  ist  niebl  an  beiweifcln,  vgl.  G.  Paria,  R  Vm 
619;  Caix'  gegenteilige  Bemerkung  in  den  Agginnte 
etc.  der  Studj  p.  205  ist  völlig  unhaltbar. 

tiH!l2)  pä.sc£olÜ8,  -um  III.  \'/  ilnyo/Aij^l.  Heutel, 
Börse;  davon  4?)  runi.  pa»chiulu,  Sack,  Tasche. 

6888)  jMslI,  -mm  f.  XL  pbmU  «.  (bebr.  no;). 


(angelehnt  an  pdfuä^  GflnaebUuncben,  vgl  Fafi, 

RF  III  498.) 

(i^97)  pi-sctlum,  'pSseiilum  »f.,  Wciile;  flor. 
pancuo;  ituL  pa/scolo,  lomb.  paskiri',  piazza;  rlr. 
poaiy,  vgl.  Heyer-L.,  Z.  f.  ö.  6.  16ia  p.  773;  pancui 
loco  — •  ptg.  paeigo,  patcigo,  vgl.  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  22. 

6898)  (PMynfaMN  Name  einer  Bildslaie  in  Rom, 
an  die  man  im  16.  Jahrb.  Spottschriften  zu  heften 
pflegte;  davon  ilal.  iii.-ajuhidtd,  !'i.<'jtiilh),  Spi/tt- 
schrift;  frz.  iinsquin,  Spal'.inui'lu-r;  sjiun.  im.'n/uin, 
Sjintts.  liriti;  plK-  }><it«jHiin.  Vgl.  Dz  2'M  I'n^'iuino.] 
üM:tDi  (uru)  passa  (vgl.  paxunm,  Wein  aus  ge- 
trockneten Trauben!  —  span,  im»»,  getrocknete 
Weintraube;  ptg.  iNiwa.  Vgl.  Dz  475  paaa. 
(i9(>(i)  *pas8a  (v.  *pat$are)  -f  maiiaa;  daran»  naeh 


()>terre!'l;  ital.  pagqua,  gleichsam  *pmcua  (ange- 
lehnt an  j'Ufiiire);  sard,  patea;  ram.  pt^  f., 
PUKC.  1283;  prOT.  POSM^  PMftNi;  frs  pigtU  f., 

auch  PI.  pcigiw«  «4/  eaL  ptugm;  span.  pasMa; 
ptg.  pateoa.  V^  Da  987  paigHa;  FaB,  RF  III  606. 
G894)  pisehilii,      (jptufttO,  Mwlidi;  ital. 

paiiyuale  etc.  ! 

•iMtj)  pisco,  p&vl,  p&stQui,  pftscere,  futtern, 
weiden  lassen;  ilal.  pasct-rf  (srhw.  V.l;  runi.  iiaac 
piiMCui  paseut  pafte,  Pusc.  12*^2;  i>rov,  Fiä>.  }mis 
paih».  Per  f.  pac  ((b.  Appel),  ParL  Pr&t.  patevt,  painU, 
Inf.  painter,  pähtr;  frs.  paü  (pm>  pu  pMrt; 
caL  peixer;  span,  paeer;  ptg.  pateer.  | 

6886)  [*pl8elii«tti,  f.  (pateiuO,  BtOaMheo.  i 
das  auf  der  Weide,  Wiese  blfibt,  »  frz.  pd^MMitMcl 


Dz  238  ital.  poMumtuio,  Besatz,  Borte;  frs._ 
men^'  span.  jHuamano  (btdvaM,  auch  Treppen- 
geländer); ptg.  passamanes.  Vermutlich  aber  be- 
mhen  die  an  mantts  anklingenden  Formen  auf 
volksetyinolngi-ieretider  Umbildung;  die  t.-its&chliche 
Orundforn»  dürfte  *]iaasamfntum  sein,  die  ja  auch 
in  fvi.pa«$emciit  n.  im  paammento  ilWngnn^, 
T(id)  vorzuUegen  »cheint.  Auf  Zu^iammensetzung 
iuit|)oa«i>  beruhen  dagegen  frz.  pimne-poU  (*pmm 
^ümuh),  patte-port  etc,  auch  span,  jameaile, 
Gaasenbaner,  paa!^«ego,  ein  Ballspiel  etc. 

6901)  [*piiaineirf1is,  •an  m.  Cpazaaticum), 
riner,  der  ein«l  Weg  zurtkrklegt;  ital.  passaggirro, 
paUKrgffiero,  -e :  frz.  passager;  span.  \  as<ii<-r'i:  pl  g. 
pas.^iiijfiro.  Das  Wort  i'-t  auch  Adj.  mit  ikr  Be- 
deutung ,vergiui;'lii  h"  ! 

t)tfi<2)  [*pas8ätiii-üm  «.  (pasgurej,  offener  Weg. 
Dui-chgang,  Durchzug;  '\\.:\\.jinsxaggio;  frz.  jxiMni/f ; 
span,  pasqje;  plg.  pattagem.  Von  ilal.  l  asaaggio 
das  Verb  pattaggiare,  passeg.,  wandeln.] 

6903)  pissir,  -Creai  u.  ptasir.  -iiw  {Mmr, 
tum  puuar^  App.  Probt  168.  vgl.  RF  Viri82  XL 
Rhein.  Mus  1^7!»  p.  502).  Sperling;  ital.  pazzere, 
pazsero  u.  paxjttrn,  Sperling;  runi.  i  dzerr,  Vogel. 
Pusc.  1280;  prov.  y'«,v(.f';-,  ^i«.<.*<>M.  a\lfrz.  passe, 
/mse,  paistre ,  das  Wort  lebt  mundartlich  noch 
jetzt  fort.  vgl.  Hetzer  p.  41:  frz.  frj.s.-'c  (in  den 
Ardeimen),  vgl.  Horning,  Z  XIX  71,  ;»rM>rr«m 
passerei le  —  *pitsserellua,*piU$ereUa,  Sperling  ^das 
üblichere  Wort  ist  aber  motfuatt,  a.  oben  mflaele); 
.span,  pt^faro,  Vogel;  ptg.  panaro.  \ß\.  Dz  476 
pdxaro.  Möglicherweise  gehArt  io  der  verallge- 
meinerten  Bedlg.  .Vogel*  aneh  Inalier  dr.  pto«ri, 
Adler;  Densusiaim  freilich.  R  XXXIU  81.  will  daa 
Wort  aus  dem  Ruthenischen  ableiten. 

H'M)i)  1.  pussfo,  -önem  f.  (patiorj,  Leiden; 
ital.  piisniotif;  pro  V. /ia,'<.'*i'/-.v,  frz.  ;>ff.vvi()/i ,  span. 
pasion;  plg.  pai.n'io.  Hi-rger  x.  r. 

ti!>a4a)  2.  *pa8ale,  -uueui  /.  (für  ^puntios.pattua), 
Weideplatz;  lilA.  ptucione ;  ruxu.  piifune,  a.  Poee. 
12B5;  frz.  paUaon.    Vgl  auch  Nr.  6912! 

6906)  *p8as«,  •ire  (v.  i>atniM,  Pt.  Pf.  v.  pazMrt), 
weit  aofknachen,  gan^Nu-,  dorcfagehbar  maebeo, 
durchgehen  laaaen,  dorebgehen,  vl,  damit  gemischt 
u.  sich  kreuzend.  *passu,  -äre  (v.  passus.  Schritt), 
schreiten;  pa&sare,  auch  ap/assirsi,  verwelken, 
gebort  wohl  hierher,  der  Obergang  zur  incliou- 
tiven  Konjug.  mag  durch  die  Bedlg.  veranlaüt 
worden  sein;  runu  pas,  geben,  Pusc.  1278;  prov. 
passar;  frz.  paster;  rat.  passar;  span,  patar; 
ptg.  imstar.    Vgl.  Dz  238  patsarr. 

680») pisaia, -OB ai.//NMd<%>. Schritt;  ilaLjuass^ 
davon  a>passan,  aelurtttea,  Vhsbst  ««mso;  ram. 
jNHT,  Pose.  1878;  prov.  rri.  eat  patj^m.  wird 
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6807)  paitt 


6B17)  pat,  patt  726 


dwW<nt  alsVenrtärkuiiK  der  verbalen  Vemeinnng !  benmden  im  linuniosnchen  stark  vertreten  u.sdit-int 
febravrht  n.  ift  infoljredessen  nuch  für  sich  ver- '  erst  ron  dor!  aus  auch  in  andere  romaii.  SpraclR-n 
iK'iiieii  lor  Hi  ilt-.  —  .niclil"  lähijf  geworden);  span,  verpflanzt  worden  zn  sein.  Die  wiihli|.'sten  der 
puKO,  liavon  pa»ear,  spazieren  gehen,  pateo,  Spa-  hierher  KehArigen  frz.  Wörter  sind:  /><l/^,  Pfole, 
ziorgang;  ptg^fNMM.  V^.  Ds666jNM.  VgL  ■.0^  '  Tatze  iNii^rras  Annnlinie,  ilaii  jmttr  ans  Inppr  unige- 
Nr.  69<)5.  I  stellt  sei.  AG  XIV  293,  ist  unnötig),  patin  (ilai. 

6907)  paati,  -am  /'  (.7«arij),  ein  Gerirbt  von  />o«ifio),  cigentl.  breiter,  plamper  Schuh,  Scliiltt- 
gemiscfaten  u.  eingebrucktea  Speiaeo,  Ragoüt,  Brei ; :  »choh,  davun  jtatiner,  jialinagt  etc.,  pataud,  piunip- 
iUL  ]NHto|  Teig;  prov.  /NMf<r;  trx.  pile;  span. :  fftfiig,  Patschruli,  Tolpatsch  etc.,  t/atois,  plumpe 
ptg.  pasia.  V(^.  Ds  288  pnirta.  !  Spncbe, BaiMrmpnwbe^  VoUnmandiurt  (vgl  (ii  »her, 

6806)  [*pMtiMai  N.  r/"i«fn >,  Teiggehäek,  Pastete;  I  Hke.  46,  sonst  wnrde  da*  Wort  «b  au>  'l  uiroit 
tri.  p^t/  (taui-h  .Tintenkieck.s" ,  .Fnrln  nauflrag*  v.  patrie  enWandcn  erfclilrt,  v^.  Dz  656  x.  v.), 
n.  dgl).  dav.  jj<}/iMi>r,  Pastetcnhftrkfi  ;  I,  Pastete  *  parfo/«',  pabtrheln,  patauf/er,  irn  Sclilamme  h»runi- 
u.  . I'ii'-ti'ti'iil'.'irker''  lifilk'ii  il.il.  pnsticrio ,  /ui-  paLsclicn,  {"iltmi/fr,  |il;itsoiiern,  im  Knie  patsclirii, 
»li'.if-rr:  -yww.  /  ii.it  rl ,  jin.^trltro  ;  pt).'.  i'Ogtff,  A&ZU  \h-^b^{.  f  ii-itouillf).  f-\>:u\.  )'<ifnillii  <\;{\r\il'^ 
l«isii  l,!)-"-.  HaI.  paftiiijliu,  frz.  piitrouitlf,  l  iutntl.  das  Ufriini- 

ÜÜO'.«)  paJitlllflH,  -um  m.  (i  <i>t-i>,  kleines  Teig-  patschen.  Umherwaten.  hoiuinpat*rli*ii'l<\  diin  li 
gebäck;  ital.  {panlillo,  Pliitzi  lien i ,  jmslcllo,  aus  dick  u.  dünn  watende  Gesellschaft,  endlich  iimlit  i 
Farbenteig  getormter  u.  getrockneter  Stifl  nun '  ziehende  Streirwache,  vgl.  d'Ovidio,  AO  XUl  411, 
Malen;  (frz.  pa$lel,  Malstift,  pastüte,  PlAtzehen, !  dazu  das  Vb.  fa(roiu//rr.  amhentrnlen  (eine  Seiten- 
Rlneberkerzcheiii:  span,  iiuffl^  Farbstift,  Pastete,  form  hierin,  welche  vieU.  aas  voUaetymoL  Ant- 
Klecks,  pastillo,  pd.^ti/la,  PlMiefien ,  ptg.  j^tigtff,  lehnung  an  fn  «m,  O  m  sich  erkllrt,  sehefatt 
Fnrl'stifl.  Pa>ti't>-,  jn-tilhn,  Plätzchen,  Raurher-  railrouilti-r  zu  «ein,  freilich  aber  bleibt  das  d  un- 
kerzrhen.  Vgl.  Uz  23H  j.(i'l<t:  t^ilm,  Suflixw.  |>.  4s.  erklärt);   span,   imtullar,  woraus  iVi  vcrniullirh 

«910)  patitTnfteii,  -am  /.,  Mohre.  Karotti-;  ital.  tose,  patullnrsi,  baloccarsi).  Amli  im  Span.  [u. 
hu»na(iii  (aus  di-m  Span,  entlehnt i.  wilder  Fi'iirliel,  Ptg.  ist  die  Wortsippe  /icndicb  t-ntwickell,  ihre 
Tgl.  Caix.  St.  210.  i(rz.  pnmiis,  ,ilttr/.  auch  //fij*-  wichtigsten  Vertreter  sind  hier:  imla,  l'fote,  Tatze 
iKiiV,  Mohre,  vgl.  Grf^iber,  ALL  iV  430,  Cohn,  Suf-  (das  Wort  bedeutet  im  Span,  auch  ,Gaus*,  im  Ptg. 
fixw.  p.  304);  span.  6i>Mn(/a  (in  seiner  Lautbildung  .Ente",  dazu  das  Ihak.  patt),  palada,  FuIUrilt, 
durch  das  Arabische  beeinfioBt),  Fenchel,  wüde  patagon,  breiliaßig,  span,  ptiian»  pluoiper  Kerl, 
Petersilie,  vfL  ftrist,  Z  IX  147.  AnBerdem  als '  Bauer,  ptg.  pnt^o,  TOlpd,  pölAo,  Rofzsehiih,  span, 
gel.  W.  ital.  pasiinarn :  rum.  jinstiimnr  ;  pro  v.  palin,  ptg.  patim,  Schlittschuh  (da.s  Wort  ist  auch 
lHiMeHagt%:  cat.  pmUinnga;  .span.  ptg.  jxi^itinara    Deniiii.  zu  span,  ptitio,  ptg.  patro,  Hof,  welche 

6911t  paatTno,  'An  (pa-ftiHHm),  einen  Weinberg  Wiirler  nebst  dem  glfichluMlculfriiliTi  r  .t  t.  ii  <■  u  p  ro  v. 
umgraben:  ital.  jittutinarf,  vgl.  AG  IX  1 77  .\nm.;  poti,  allprov,  }titzimin-.<  wohl  eliont.iIN  hitiher 
nea(i.  i'i^ten'ir,.  Salvioni,  Post    Ki.  gchiiren   U.    eigeiillirh    „Trampoliilalz*  bedeuten 

ti9t2)  pistlOf -önem/.  (panco/,  FtUtcrung;  itaLpa-  dürften,  nach  anderen  freilich  .sind  .sie  l.^ingcätaltung 
acioiia;  rum. /jäaciUHc;  (frz. pcrmon  = '/Hf^cibiwm). '  eines  afrikanischen  Worte»  pathaton,  vgl.  Dz  476 

681S)  pittir,  •«mb  m.,  Hirt;  itaL  paatorti\pdtio;  C.  Michaelis,  Frg.  Et  p.  61,  setzt  pdtio  = 
ram.j)tfifer,  Fuse.  1S84;  prov.fMtrv;  f!rs.p4frr,;*7'a<idM  an,  u.  jedenfalls  wird  man  annehmen 
fpatteur);  cat  span.  ptg.  pastor.  dOrfai,  daJt  der  Qkichlaut  zwischen  dem  gertn. 

(914)  plitiills,  am  fpa$tor),  tarn  Hhten  1 9t  pM  a.  dem  lat  St  pat,  wovon  patere  osw., 
gehörig;  ital.  piutoja,  Spannkette  der  Pferde  auf  zu  dem  Emporwachsen  der  Wortsippe  wesentlich 
der  Weide,  davon  die  Verha  impatttyare.  diese  Kette  beigetragen  habe),  .span.  ptg.  palrar,  trampeln.  In 
anlegen,  gpaatojair,  diese  Kette  ahoeonMa.  Vgl.  ital.  Mundarten  findet  sich  j  atn  teils  in  der  Hedeii- 
üz  '2W  paxtojn.    S  Nr,  4758.  tung  .Fuß*,  teils  in  der  von  ,Latz,  Kla|)pe  an 

fiOlö)  |iä.stQrft,  -am  f.  (fustHs),  Weide,  Futter;  Kleidern,  Lappen*  (eigentlich  wohl  fullsidilenarlig 
ital.  pnstura;  trum.  pustura  bedeutet  »frischer !  geschnittenes  Tuch,  übrigens  geht  das  Wort  in 
Honig,  Honigwabe,  Robwaehs*,  die  ursprOiigliche  |  dieser  Bedeutung  wohl  auf  got  penda  zurück,  vgl. 
Bedtg.  ist  also beftemdUeheingeeiiigtwordeD);  pro V.  Meyer-L.,  Z  XV  244).  pattino  u.  patluglia  wurdso 
pattura;  ttt.  pthuv;  eat  span,  ptg;  ptutiiro.  i  schon  erwähnt  Vgl  Dz  238  paUa  u.  239  paU 
AhmMtet  von  patturu  ist  itaL  poMÜmle,  nnterer  d^pKai  (238  i  nntAfola  spricht  sich  Diez  dalnn  nua, 
Teu  dee  PhrdeniBet,  die  sog.  Fessel,  wo  die  Spann- '  dafi  ital.  pimtöfola,  Pantotb!,  mm.  i  -ixiofla, 
kette  angelegt  wird,  u.  jnit  gleicher  Hedtg.  frz.  frz  pantoufli-,  yy.W).  i  antuflo,  auch  cal.  plantofa 
pdturon,  vgl.  emj  etrer  (=  *einvasiurer),  die  Spann-  für  'panfofhi  in  dem  ersten  bestandteile  wohl  auf 
kette  anleg>-n,  <///)^lrfr,  dieie  Kette  ahnehmen.  patta  zurLi<'k;.-i'h".  in  dem  zwcIIl'I)  .x\ii-r  i-iti" 

Dz  238  ihisIdJu.  bildung  an  mtinonfli,  .MutT,  —  *iminHi<H!ii  sei.  .Aber 

ö9U>i  pftstfls, -um  »I.  fpaseo),  Folterung,  Futter;  dali  in  pat  ein  Nasal  eingeti  i  t« n  ^.  i,  ]-\  durchaus 
itaL  p(uto;  (rum.  pancut);  prov.  j  fist-z;  frz.  /•'}{  unglaublich.  Nach  anderer  Auoahme  gehören  die 
(bedeolet  nur  .Hundefutter'),  dazu  die  Zusammen-  betr.  Wnrter  in  Qurem  enten  Teile  zu  dem  schein- 
Mtnof  apMf  —  *appasfui^  LockAitter,  Köder,  PL  ,  baren  Stammemmt^  wov.  span.  pantorrillOf  ptg. 
(nr  «ppMf,  Heile,  repaa  (tör  repaM'ä^  poNliirHDha,  Wade  (t.  oben  paatax),  a.  beseichnen 
;  cat  pant:  span.  ptg.  potto.  eigentlich  wohl  bauchige,  weite  Schuhe;  bezÜgUdl 

6917)  Stamm  pat,  patt;  auf  einen  Stamm  pnt,  iles  zweiten  Bestandteils  der  Wörter  wird  man 
pntt.  der  vermutlich  nicderdeutscin  n  ri-|'nmt.'t'~  i-t  I'icz  beistimmen  dürfen.  Am  bcsti  ii  aln  r  «  t'.l  •  ' 
u.  ile.ssen  Grnndbedeutimg  .laut  ln<  ii.n  Külicnj  m;ii;  /"intöfola  wohl  als  7.w>ammciis<  tzun^'  .iiis 
wats^dieln, (mit  [»reiten  Pfiitin  I  tu  riihi  I'll,  lirtatscbon''    giirrh.   t«rr»-,  ganz.  u.  Korkeiilie,  so  dal! 

zu  sein  srheinl  (vgl.  die  volk.-tumih  ht  ii  il.  iitsriirii  c,,.  eigenll.  Hedtg.  ist  .ganz  aus  Kork  gefertigter 
Ausdrücke  ,P.-itschc,  paLschen").  1-1  lit  -  IK  uii;:;iii,  r-  liuh*,  eine  Bedlg.,  welche  i>uchhch  durchaus 
reiche  romani«ebe  Wortsippe  zurück.  Dieselbe  ist  auuebmbar  ist,  da  im  Heimatlande  der  Korkeidie 

48* 
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6018)  nataaanv 


(1941)  paust 


798 


(Spanien)  taUacliUch  Schuhe  au.>  Kork  gelerligt  leilung  von  nat'Uov.  —  Auf  "patitu  gehl  hOchsU 
werden).   S.  auch  unten  pauta.  wahrscheinlich  nuch  zui  ücic  *cxtrapatiare ,  jMB. 

6018)  xoTaatfciv.  schlagen,  klopfeo;  davon  fiel«  außerordentlich  leiden  machen,  jem.  qnälen  » 
Ideht  ital.  htOattare,  achaiteln,  TgL  Dz  866 1.  ». !  ital.  lira^rzare,  s.  oben  Nr.  6891. 

6919)  amerikaniaeh  »>tete  =  span.  ptg.  potete,  |  69^0)  pitiSnUi,  -aa  f.JvaU^,  Oediild|  iUL 
batata,  Erdapfel,  Tgl.  Dz  476  «.  r  pazUnxa;  frz.  patienee  (tu  Pflanzenname  wird  dat 

ß1»2(t)  [l'StiiTiüni  Pailua;  darnii  nnch  Littro  Wort  von  Lillr^  für  V()!kselyinoIo(fisch  aus  dem 
dur<'h  I  in-ii'Huiiu'  aus  pniifHie-noif  Irz.  i'ou-'li-.-uif,  ilciitsi-hcn  .Fattirli*  =  lat.  Iti/mÜiium  entälanden 
liintf-ili  ,  i  'lult-ii)  -lii'ii- ,  trliinzloscr  ScidotislotV.  erkliirt.  wa>  si  Iimu  um  doswilleii  hfichat  unwahr- 
.k'iinrli  <  t -i  ln!inl  ilifsr  Aill^•ituM^' als  stdir  frak'wiirdiK.  s<'heiidii'h  ,  weil  iinliincr  gar  kein  volkstQmlicbes 
Vgl.  Srh<  Ii  r  im  Dii  t       i..  F;ii:,  RF  III  VH).)         Wort  ist):  span.  plir.  /  ficiencia;  Qbenll  nw  ge- 

G'Ml)  pitSilä,  -am  f.  i  DL  iniri.  m  piiti-ra),  Schüssel,  lehrten  Wort  Vgl.  Berger  8.  r. 
Pktte;itai./WW/a,  Pfanne,  Th  koI;  pro\.  padella;  \  6931)  pitlnl,  Htm  f.,  Schale;  daTon  nach  Diez 
gase.  p«dirtf  vgl.  Herzog,  Z  XXVU  136;  alt  frz.  476  abgeleitet  prov.  pairol^  Pban«  (*patinol, 
paide,  paOt;  nentrt.  potle;  apan.  jtadilUi,  Pfanne, '  *^tnol,  *patrol,  pairoO;  span.  juroL  Ableitung 
paila,  Becken.  VgL  Dz  669  po^/e  1  (Diez  zieht  >  aus  }Mrt«rawQrde  aber  nfther  liegen.  WabrBcheinlieh 
auch  ptg.  jieila,  Ball,  hierher,  das  Wort  dQrite !  ist  das  Wort  keltisch.  S.  auch  oben  pirildmi. 
aber  zum  Stammr  hnü  [>.  d.f  t-'i-liorcii).  i>'>.'>-2)  *piitfo,  -Ire  (sphriniat.  jmli'or,  possm  xum, 

G;t22l  pfttena,  -am  /..  .<rliü->t'l;  ital.  paltttfi:  i'iiti\.  dulden.  Ii-iden;  i  I  a  I.  ;»(;/iiv  .soflVirr,  <■  ardi. 
prov.  imiiena:  (frz.  palhu'r,  span,  ptjr-  l'alenu.  lailiir  ]iatir(',  ili;.'iiire:  imi  <|u<'st'  ultimo  sijjni- 
—  Aus  Kreuzung  von  paU  nn  mit  *phittm  (s.  d.|  tirato.  e  con  quello  di  aconture  la  voce  vive  ancora 
haben  sich  ergehen  oherilal.  piddina,  ferr.  in  parecchi  dialetli  dell'  Alta  llalia*,  vgl.  Canello, 
piadm,  friauL  pladiiUf  frz.  (mandartL)  platiitt ,  AG  Iii  334;  rum.  pat  u.  patiu  (pairscj  patü  pafit, 
lUpIstaMM.  VgL  fblMfla,Bdtr.  87;  GoliD,SnfBxw. Pasc.  1266;  (frz.jMltfr);  span.  ptg.  padecer. 
p.  326.  '  Neben  ^patirr  ist  tuffetr«  =  *t»ifftrir«  ab  l^yno- 

69S8)  tÜSn«  iMt—  {Part.  Prit.  von  patlre^,  njrmam  getreten  n.  namentUeh  im  ItaL,  Piov.  o. 
oflan;  ital.  patmtg,  offea,  klar,  als  Sbst.  offener  Frz.  das  eigentlich  obliche  Vorlmm  geworden. 
Brief,  Patent  (in  letzter  Bedig.  als  gel.  W.  auch  '    *patiuii  b.  patiena. 

in  den  übri^'cn  SpraetMU);  sard.  padent€;  prov.  (>i)3:i)  ^pilrinüs,  'änuN,  -um  m.  fp'iter)^  Pkt«; 
patin-H,  oflen,  frei.  1  i  t  a  1. />«rfri/io ;  p ro  V. //(ii/  i-s.  f  rz.  fi<irn«  u.  p«rrwfa 

«iy24)  pätfir,  -trem  m.,  Vater:  ital.  rtr.  ptnirr       'putranuK,  s.  Fornler  zu  Cliev.  as  2  esp.  1U760; 
(dit!  volkstQmlii-lien  Wörter  simi  h,ihl>i,. /'»p);  (runi.  iCohn,  Sulfixw.  p.  JttS;  span,  pmirino;  ptg.  po- 
t»ti%);  prov.  paire;  frz.  pire;  i  ii.  y          span,  i  rfrinlM.    Vgl.  Ds  öS.')  parrain. 
ptg.  padre  (in  der  Kindersprache  UafOr  span.     6984)  pibrMlf  «i  Ui  m.  (pater),  väterlich; 
tttUa;  ptg.  tatdy,  sard.  padriu,  Mm  (!)•  VfL  SuvHMii,  PosL  16. 

692&)  pitirt,M«f.  Opfcncbale,  speo.     6035)  pfitrQnflg,  »wm  m.  (pattr),  Scbatxberr; 

pdf«ra  (aaneben  paUna,  entstanden  doreb  Saflix-Iital.  patrono,  Benutdierr,  pntronr,  SchifErtienr: 
vertauschung  aus  patina),  Deckel,  groDe  Schau-  padrone,  Dienstherr,  vgl.  Canello,  AG  III  384; 
mtinze;  ptg.  pattra,  Opfer»cbale,  gel.  Wort  Vgl.  sard.  pudronu:  frz.  patro»,  .Schirmherr,  in  Uber- 
C.  Michaelis,  St.  p.  262;  Gail,  Oiom.  dl  fii.  rom.  tragener  Bedtg.  Vorhild,  Muster,  .Moilell,  vgl.  Qbw 
II  68.    S.  auch  pätinli.  diesen  Bc<leutungswandel  Scheler  im  Diet.  a.  r./ 

(itl25a)  p&thSma  —  xitfhttnu,  d;i-s  Leiden;  dav.  span,  jodion  u.  ptg.  padnlo  sind  gegenwärtig 
nach  Ulrich,  Z  XXV  507.  nim.  palimn,  Leiden- .  nur  in  der  ahgeleitelen  Bedtg.  .Vorbild*  etc.,  sowie 
Schaft,  Wut;  rtr.  patim.r.        gedulden  (eigentl.  in  bestimmten  technischen  Bedentangeil  tUkii. 


60a6)  ^iaUlb»  •«  (pathOf  ertrtglieh,  empflod- !  pu{in,  dazu  das  Vb.  impt^tg  ai  at  a,  mindera, 
sum;  ital.  paHMt  .päisibile  e  paziente",  patnole  abschwächen  u.  dgl.:  nach  Schuebardt,  Z  XV  ist 

.tolerahile',  vgl.  Canello,  \(\  IM  H'_»<>.]  />ii/im  =  ital.  ;  / 

61>27;i  ipätibulGim  «.,  llalsblock;  ital.  putiKulo,  (jn37)  paueilus,  -atem  /.  (pmtem),  Wenigkeit, 
Galgen,  Had.  Hichtplalz.]  geringe  Anzahl :  alt  ital.  pinchUü,  von  ptno;  rum. 

'pUtldus,  a,  um  f/>«/«-*v>,  geräumig;  sard,  pn^inutatr,  v.  pulm  :  spati.  p<fpiid/id;  ptg. 
iiaiiipid.i  paliii,  vgl.  Herzog.  Z  XXVU  12G;  narh  7i(i</a<^c. 

C.  Michaelis,  Frg.  Et.  61,  gehört  hierher  auch  6938)  paneüSf  WM)  wenig;  ital.  j>oco;  (rum. 
span.  pig.  /'«/10,  päteo,  Hof,  s.  oben  p»t-,  patt.  puim,  ».  Nr.  6986);  rtr.  jHtuk,  pok,  porfy  etc.,  TgL 
6938)  pitleus,  «iatem  (Part  Frfts.  von  poft),  I  Gartner  §  2U0;  prov.  potte.«  (bedeutet  aodi, klein*); 
«rdoldend,  gcHluldig;  Ital.  paxiemtt;  frz.  pa/*nif, ;  nitfrz.  poe,  poie,  Adj.,  poe,  pd  (Adr.  »  |NNieo> 
(als  Hl> I  i  zur  Hinrichtung  Venu-teilte);  span.  vgl.  Meyer-L.,  Z  IX  144  u.  Roman.  Gr.  I  §  289. 
ptg.  poiimi,-.  -  *palim  (für  patimt)  —  ital.  s.  auch  A. «coli,  AG  X  265  Anm.  1),  pau,  puu,  pen 
pazio,  geistig  Ici.li  inl,  Vgl.  Nigra,  AU  NV  VM).  p(iu\r\niii.  Adv.:  neu  frz.  pen,  nur  A<lv.,  vgl. 
In  XV  2!>:i  verwirf!  Nigra  (vgl.  auch  .\V  öo,"))  ilie  Dz  Ii57  .v.  r.;  cat.  t>w;  span.  p(H-o;  ptg.  poueo. 
von  ihm  aufgestellte  üleichung  ital.  paao  =*pa-  UW'iW)  pauper,  .perem  ipnuper  inulii-r,  non  pau- 
<IM«  fOr  iia^*«ui,  weil  das  Volk  Verrücktheit  nicht  als  pera  mulier  App.  Pr.  422),  arm;  ital.  povero;  rtr. 
ein  Leioen  anUnfiMsen  pflege,  n.  will  in  ^Hinoeine  pdwpff*,  p6rcr,  pir^  JMttnr,  vgl.  Garüier  §  72; 
Kfirzmig  aus puptuao  (v.  püpua,  kleiner  Knabe)  er- '  prov.  pobrt;  frs.  pamr*;  cat.  span.  ptg.  pabn, 
blicken,  indem  er  auf  matto  (wddies  mundartlich  6940)  paniiirtls,  -item  f.  (pumpmf  Anrat; 
auch  .Knabe*  bedeutet)  0.  mir fifiedi.  Vfsio«- hin  ital.  poeertA;  frz.  (patM^,  pamrHii  span, 
weist  Nichtsdestoweniger  dttrfte  an  pazxo  ^  *pii-  /lobrrdnd;  (ptg.  pobreaa  —  *pau9trUia). 
Iin.s  Icstzuhalteii  sein.  Ganz  unannelimhar  ist  die  tüMl)  pausi,  -am  f.  i.-raror.),  Unterbrechung, 
von  Rheden  (.<«.  b.  Nigra  p.  2i>2)  aufgcülelilu  Ab-  StilUlaud;  ital.  patua  ,fermata*,  poaa  .ripoao. 
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6M3)  •paus.»  -f  *laiiiii 


0961)  pfctino 


780 


qaiete*,  T|;1.  Caaello,  AG  ill  32ti;  rum.  pao»  jm., 
Ruhe;  proT.  fMMM,  !*■■(•>;  frx.  patut;  eaL  spaiu 

ptf.  JNNMO. 

«M2)  l*p«BM  +  *laBMi  (Tgl.  oben  Nr.  6483)  ^ 
{*tg.  ^«MMjdMW»  ScbmetterÜDg  (eigenUkb  «in  der 
kiMMipracbe  «OfebOrigiM,  dem  Rume  nliebe  ge- 
bildetes Wort).  VgL  Dz  467  maripMa;  Slorm.  R 
V  180;  Batst,  Z  V  246;  C.  Michaelis,  Mise.  145  ] 

Vt'yX'X)  psaso,  -ire  (i>ait^a),  annior.  n,  luhf-n  litn 
Roman,  hat  sich  die  transitive  Huili-ntiin^'  .nilifii 
la.*««Mi,  zur  Rulle  briii(;fii,  nifihT-clZfii*  lutwii  kflt, 
so  daß  da«  Verbuni  sii'h  liftrrifllitli  mit  pono 
potui  potthtm  ponere  berUiirt.  rles^eii  Pertekt-  u. 
Supinstamme  es  nudi  lautlich  nahe  steht);  ital. 
patisare,  aufliören,  posare,  niedertetteD,  riposare, 
mban  lassen,  ruhen,  dazu  das  Sbat  ripoto,  Ruhe; 
proT.  pautar,  repausar  (aofierdera  depauHar,  dis- 
pausar,  tapauimr,  emjutuiar,  perpamtir,  supatmnr 
für  deponere  etc.);  frz.  pnufcr,  poxer,  reposer 
(auüerdeni  diyoser,  disposer,  f.ri>ost  >\  iini  o-.  r,  pro- 
pmfr,  supponer  für  deponrre  etc.);  spjin.  p'tumir, 
povfir,  ii;iv<.ii  abi^clfilft  pog'id'i,  Iliiheplatz.  (lasl- 
baus,  Wohnung;  pwixar,  pou^ir.  Vgl.  Dz  238 
faMsari". 

6944)  altnfrAnk.  *pMtB  (Tielleichl  zasamiiieD- 
blofend  mK  dem  Stemme  patt,  pat),  Pfote;  prov. 
fatäa;  altfrz.  fwr.  Vgl.  Dz  6fi9 pop;  Mackel  p.  119: 
Ober  mandartliche  Formen  Tgl.  Grober,  ALLIV  443. 

6945)  pifS,  -am  f.,  PrauheDoa;  (rom.  jNiiMd); 
span,  para;  ipl^'.  pnviio}. 

tiltKli  PaTia,  StiVHennMic;  davcni  vidl.  l.lit  it;il. 
ptiret^e,  fin  lin  1'avia  verfertii-'tcr?)  tsftili-r  ."^i-liild; 
auc)i  »)a/rc»r;  (rz.  pavois;  span. /i«ty*.  pl  j,'. /'"c«"c. 
VgL  Dt  23'J  parete;  Schuchardt,  Z  XV  112. 

6847)  IpSfldQs,  a,  am  (paveo),  zaghnlt;  ital. 
span,  pivido;  poach,  jm«««;  ptg.  pavido.] 

6948)  pXyiMMtaM  «.  (pavloi;  Estridiboden ; 
itaL  pavimento  u.  palmtnto  ,il  puTlmento  .«ul  i|uale 
(dra  la  macina  del  moiino.  La  conlrnpruva  di  que.>^ta 
«'tiiiio]n^'i;i  (.  in  pdlmifHto  che  si  trova  per  /tnfi'- 
mento  iitila  Hist.  roni.  pre«so  il  Muratori.  Antiqii. 
it.  Ill  Hi»:>:  .tuttn  Id  palmiiiito  ilclla  >4il.i  cni  co- 
perto  di  tapiti".  I'almmto  s'«-  »volto  il.i  p'lr'mrtUo 
paunu-Hto,  con  1'  (tu  in  <il,  cninc  in  uldinf,  hildare, 
cfr.  Ascoli  1  167*,  vgl.  Canello.  AG  111  m  (aber 
das  adieiiil  aelhr  AragwOrdig  za  tein,  tiell.  darf  man 
*pafm«ni¥m  ansetzen,  sagmt'^  atdma);  mm. 
pamUU,  Pnsc  1S51;  pr'iv.  patemeni-x,  payment-t; 
frz,  pattment  (u.  par^\.  puthttfut  in  Dial.  ürcg.  .H5, 1 1 
n.  94,  24  ist  wohl  l.rfitinismu.'i;  cat.  parimml;  alt- 
span,  pnrimimto;  neuspan.  p<nim>iit„;  last 
überall  nur         \V.    Vitl.  V.ii\\\\.  p.  lii'J  Ariin. 

6949)  piTio,  -ire,  s.  Ida^'cn.  »(.iinpli'H,  pdasleni; 
frz.  paver  (fur  *pai'iri,  pflaslern,  pav^,  Stralien- 
pflaster,  TgL  Dz  666  pavir. 

69Ö0)  plv*«  ••■«Ol  Pfau;  iUl.  ptmnef  pmone, 
ptguu,  dazo  das  Vb.  patonegghrd,  sidi  brtMen; 
ram.  Jldkm^  dazu  das  Vb.  pnunesc  ii  it  i,  sich 
brflsten.  Pose.  1292;  p  rev.  pao-n,  pau  a:  frz.  /miom  | 
(spr.  pun],  d.izu  das  Vb.  paninir,  i/!('i<  li«ani  */>«-' 
Mmirt  vow  *piiiiinu»,  wie  ein  I'l.iu  -InlziiTcn.  .«ei- 
lener  pnnndrr;  cat.  piKjo:  sp.iii.  puro,  puron; 
ptg.  pnrti,  paviio,  (die  erstere  Form  bedeutet 
.Truthahn*),  dam  dasVb.  span.  ptg.  pwwuorte, 
sich  brüsten. 

6951)  pi^,  •iim  m.  u.  'pttTflra,  -um  f. 
(>awq/  {p«mr,  «m  jnmt  App.  Probi  176),  Furcht; 
Ital.  pamra  (vgl.  PRrster,  Z  III  600  a.  dagegen 
G.  Paris,-R  X  46  [s.  auch  VII  172].  Comu,  R  .\I1I 
296,  Cohn,  Soffixw.  p.  177  Anni.),  dazu  da»  Vb. 


a-puurar,  n-paurir,  erscbreckeu;  sard  pore;  {rum. 
vgl.  PuBc.  KU.'i);  proT.  pacor-e,  jNK>r-.4,  dazu  das 
Vb.  e*pavordir,  tspaordir,  e^patrir,  altfrz. paour; 


ncufrz.  peur;  cat.  iri«  pioT.;  «pao.  pawTi  JM- 
sairajdani  das  Vb.  tapaeortter;  ptg.  jMsor,  dam 
das  vb.  ftpatoreeer. 
*piTllni  s.  pivSr. 

6962^  pix,  pftoem  f.,  Friede;  ital.  pace:  rum. 
P'ice,  Fuse.  l'26h;  pro  v.  jhiIz:  altfrz.  /«iw;  frz. 
pair;  cat.  )'<its:  span.  pt;^.  }iuz.  -  fiber  pnifihle 
s.  unten  *plÄcebills. 

6953)  pdxllliis,  *pftxc'lliU,  -um  »i ,  riahl;  pruv. 
paiasel-s;  frz.  paisseau;  vgl.  (IdIui.  Sulli.xw.  p.  49. 
Vgl.  Dz  66a  itatsteau;  Gröber,  ALL  IV  480;  För- 
ster, Z  V  99.  ist  geneigt,  'plaxum  (Grandfonn  von 
proT.  pM»,  altfrs.  pttüu  «te.)  voo  pas-ülm 
abznleiten«  aber  die  Annahme,  daJS  I  nach  p  ehi- 
t'eschobcn  worden  sei,  ist  doch  kaum  «itatlhafl, 
man  wird  an  ileni  von  Diez  »iäs  plnis  aiitV*  ^tcllli  n 
(Irundxvnrl"'  plunm  ft^thalti'H  n,  dfh  \\ri  |i~*  |  v  iu 
c  zu  rt  aus  Anlelinunt.'  an  nii^-t,!  erklären  nnissen, 
Fflr  Ableitungen  au.-s  pii.ri/hi<  erklärt  Caix,  St.  440, 
ital.  paswne  .legno  lungo  egiusso*,  pn.tsina  .ar- 
chitrave*, proT.  pakio. 

6954)  fiiwitir,  «iraB  m.  (ptectt^,  Sonder ;  ilaL 
Itfceatort;  (rnm.  pdetUulrw);  proT.  peeeatre;  frz. 
picheur;  span,  peeador:  ptg.  peceatw. 

69.'>5)  pSrefttim  n.  ffc.ro>,  Sonde;  ital. /(ccc«/o; 
rum.  pticiil,  Pu-sc.  12.i4;  prov.  I't-ci-nt-; :  frz.  },t'chr; 
cat.  picat;  apaa.  prcttdo,  ilazu  ilas  Dem.  pecadillo, 
n.ivon  ital.  pA9MNi4^<e,       Xtt.  p4ee«dÜU{  ptg. 

prri-ttto. 

(}9öt>l  peceo,  -äre,  -^iui'ligen;  ital,  /  «..-k»,  dazu 
das  Vbsbst.  pecca,  hehler,  Mangel;  ruin.  pora- 
tufic  ii  it  i);  prov.  peecar,  dazu  das  Vbsbst.  /'MM, 
Fehler;  frz.  pieher,  dazu  altfrz.  das  VbsbsL  pee, 
Mitleid,  vgl.  Gaspary,  Z  XIII  8S5;  eat  pteeari 
span./><rar,  dazu  das  Vbsbst. ;)<ra,  Fleck  (s.  u.);  ptg. 
ptccar,  ilazu  da.-i  Vbsbsl.  pecha,  Fehler,  (p«wr, 
wurmstichig  werden,  /«ecf»,  Heck,  pifo,  verdorben 
[von  Früchteiil,  durlten  zu  dem  Si.  pik,  stechen  etc., 

gehnren.  v^d.  <iav  .u-ut-eiie  ,eiaen Slich  bekommen*). 
peciöluH  petiülus. 

6967)  peröri  «.  (PI.  v.  pi-ctm),  Kleinvieh,  Schafe, 
dam,  als  Sing,  gefaßt,  ächaf;  ital.  pmjra,  Schaf, 
frianl.  ptora,  venei.  pkgora,  lomb.  pegara, 
genu  es.  pegoa^  tibpomiy  monf.  pffora,  raises. 
peura,  vgl.  Salvloni,  PoSt.  16;  trt.  pieore.  Vgl.- 
Dz  3s!)  .<.  c.   S.  oben  oris. 

69r>si  *p$ci^ririilSf  -um  m.  (pecui),  Sch&fer; 
ital.  p>a>rqfo{  rum.  piearari,  Pasc.  IMi',  ptg. 

prffitreiro. 

«>3.'>sa)  *pef6tina.  -am  f.,  Kleinvieh;  rom.  jus. 

ruinn,  Hornvieh,  Sehiip-e.  Pu~c,  \2M>. 

tiy.'i;!)   pSctCn,    'inis   n.   [pri-lm,    non  prctinis, 

App.  i'robi  21,  vgl.  ALL  Xi  til),  Kamm;  itaL 
p<fMM^  davon  abgeleitet  ftrttifinotw,  die  mit  Haaren 

bewachsene  Gegend  1'  li  itnteile  (proT.jMndk^ 
nilhs,  frz.  /VmV,  sp  im  ,  »prine:  schon  im  liat 
wini  pirirn  .'inch  in  (lie^^er  HedIg.  gebraucht,  •■. 
ticiirges):  l  u  in. /'ii7»^rt.  I'iiric.  IHliJ;  pro  v.  y^fM'/i»-* ; 
frz.  ptii/ttf ;  cat.  j'Htr;  span,  pi'itf,  Kamm. 
pn-hina,  Kanin)inu<^cliel  Isclmn  perlen  bat  auch 
■  lie^e  Uedtg.);  ptg.  pente.    Vgl.  Dz  243  pittine. 

6960)  peetiaftrlOs,  -mm  m.  (peetetO,  Kamm- 
macber;  itaL  ptUituffo:  mm.  pttpliaar;  fri. 
peiaaier;  eat  peatiaer;  span.  pHner»;  ptg.  p«»> 
tieim. 

CT(JI)  Poetin«,  -ire  fpf-ttn),  kämmen;  ital. 
pettinare;  rum.  piepten  ai  ata;  prov.  penchenar; 


L 
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6963)  *p9ctln0rtttm 


R9R1)  »pMlHcfll« 


78S 


fn,  peif/iifr;  fat.  ii-ntinur;  sjiiin.  prinar;  ptK. 
pmtrar.  ÜZ  2IH  jx'tthn. 

6962)  [«iitetiBiriiüo  ».  (pttie>0  =  tri. pefgiioir, 
Überwurf  der  Frenen  beim  Kämmen.] 

686S)  «p^etirlai.  Bruit;  ital.  ptHuHna, 

HchnOrleih ;  r  Ir.  pkwuHnn,  Bmstfleisrh,  vfrt.  AsroH, 

A(S  I  HS  Z.  1  V.  ob.;  i»i  ov.  iidtrinii,  FJru-t  (aiuli 
Haniisrlr;  frz.  fmUrinr;  span,  jitirinti  (veraltel), 
Briisl.  jintina,  (JiirleL  VgL  Ü*  650  poUrine; 
(imher.  ALL  IV  »HO. 

JjfHJ  i  pectus  H.,  Hiu^l;  iliil.  jtttiu,  iliivnii  nbi^c- 
leitel iiitlifia,  HrHstrieiiieii;  sar<l,  furtu»  ra  na  v. 
pitro,  gozzo  —  pertore,  vgl.  Nijfra,  .\G  XV  120;  rum. 
piept,  dazu  das  Vb.  pitpUac  it  it  i,  sich  vollstopfen, 
8.  Fuse.  1310;  rlr.  pen;  pror.peitM;  frz.  pit,  {dm 
übliche  Wort  iat  poOrine,  eine  aii>lorp  Anleitung  ist 
poitrail,  Bmstrfemen) ;  CRl. /'<>;  spa  ii  yxfÄo  (ftber 
altspnn.  jmhon,  S^r..  \\:\.  (l<imu.  H  XIII  'MvM. 
Brust, //(•<«,  Hnistliartii-i-li :  ii  sjitiurnr,  ?.ii'h  lirilstcn, 
dürfte  triit/.  s.-im  r  üi'l'..-  nut  inrhui  niclils  m 
lull  habt'ii,  suiiileni  iii  h-i  i  <)'<ifir,  atihipiellcn,  zu 
got.  *spittta,  Spiel!,  Kt^li'^t-n.  a!--!!  t'i):c-ntl.  bedeuten 
.sich  wie  ein  Spielt  goraili>  lialtcii,  >(ol<  einher- 

SlllMI*);  ptg.  peito.  Vgl.  Dz  47(i  prio  u.  (;68  fiit; 
rDber,  ALL  iV  481.  —  C.  Hichaeiis,  Mise.  143, 
gbnibt,  daB  der  erste  Beidandteil  in  span,  pinta- 
^tgo,  Disteiflnic,  ptg.  piniagilgo,  pintaUrgo  ans 
pectus  'lurch  Aiifphnunt?  nn  i'inta  f—  *i.incta  f. 
pirta).  Farlteiiflf i  k,  •■nt>taiiiii'ii  sei,  während  «ie  in 
dem  zwfiti-n  mil  Hai^t,  7.  VII  121  (vl'I.  mich  Z  V 
239),  das  Adj.  *yriCM«,  «ilcln-;  am  h  .linchiof 
bedeuten  s  iil,  «ikennt;  daj*  Wort  würde  demnach 
einen  r'>'.i  rii~tiK<  >i  Vogel  bezeiclineu.  Einfacher  ist 
es  aber  doch  wohl,  umnittelbare  Zusammensetzung 
mit  ^Mtt  annmefamen.  Diez  477  ».  r.  erklärte  den 
Hameo  tm  plelm  pimereulm.  Pidal,  R  XXIX  Sö6, 
tnUtttpimlidlffo  ans  *pi)tctu»  (for  piettu)  +  »ericn», 
saidanfaribig,  d.  h.  bunt,  hn  Altertum  war  viel- 
farbige Seide  beliebt,  u.  diw  Gefieder  <les  Distel- 
fink-i  ist  vit>lfarbiK;  aus  "sirii-iinn.^  liur  s,'ri'-it.<\ 
erkikrl  l'idal  a.  a.  <).  span,  nilguero,  jilyitero. 

6966)  peettirlfti,  a,  um  (pm^,  xum  Vieh  ge- 
hörig; ital.  ptearnjo;  Ableitoog  voo  ptc  ist  viell. 
span,  piara,  Herde,  vgl.  Ds  476  «.  v. 

(i96fi)  p^cülium  n.,  VormrtKC"  <in  Vieh),  vgl. 
span,  peijujal,  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  iü^l  p.  773; 
rum.  picui»,  iHr  das  Alter  sarOiek(elegtea  Geld, 

Pusc.  1290. 

6966a)  pScünia,  -am,  Geld;  mm.  (ar.)  ptenmio, 
Sparpfeonig,  Pasc  1296. 

6067)  iieeBsy  -iris  m.,  Kleinvieh;  sard,  pmu; 
altnmbr.  march,  peco;  rum.  piettre,  PI.  fem., 
Rindvieh;  prov.  ptg.  pfgo,  vgl.  Mever-L.,  Z. 
r.  ö.  0.  1891  p.  773,  Salvii.ni.  Post.  16  (Dz  660 
pfc).  —  Abgeleitet  von  jirctt-^,  iifcoris  sind  vermut- 
lich auch  frz.  picorfr,  (Vieh  plündern),  marodieren; 
span,  peearia,  (auf  Vieh  gerichteter)  Plünderungs- 
suf  ,  v^.  Dx  6»7  piMTtt.  A.  oben  poMim. 

0968)  *pSdS,  -am  f.  (Vbsbst.  in  ptdArtt)  —  (?)  frz. 
pie,  Koppel,  Feld,  v^rl.  Thomas,  R  XXVI  442. 

(iO^J'^al  pedail»,  aus  i  nlalii!  4-  ii"-<i)iinrua  ist  ent- 
standen nach  Fidal,  R  XXIX  äti2,  span,  prldauo 
(wegen  dl  >  Id  vgl.  mmMmre  >  moldare). 

6B69)  piSdämSiitam  w.  (pf»J,  StfitxplUd;  rtr. 
piong;  neap,  pfdamiento,  fmdamcnto,  siciL  pt- 

dntnrntu,  vgl.  Salvioni,  Post.  16 

ölKJ'.iaj  p<»danea,  -um  /.  (pea)  ss=  vatsea.  Jjf- 
Hanat,  piem.  jijankn  .pulementa  di  tron  o  d'ossi*. 
vgl.  Nigra,  AG  XV  294. 


6970)  p€dAneuK,  a,  um  utf),  zum  Fuf>  gehörig; 
KB.tA.  peagna,  Ka^is,  venez. /»MfiM^  \onih.  pedak, 
VgU  Salvioni,  l'nst.  16;  altfrz.  paaigne,  vgl.  Cohn, 
Snfihw.  p.        R  XXI  86  f. 

«971)  |*p«ditleim  n.  (reu,  Wegegeld.  Z«dl; 
ital.  i'idnijtjio;  frz.  p^nge;  span.  pt<*je;  ptg. 
pi'tigf,  ptiif/cm.    \'ir\.  Dz  239  pe<iitggio.\ 

(111721  |*p?ditIo,  -onem  f.  dien),  Grundlage,  = 
pi  iiv  i'i'co-s:  altlrz.  }te<igon,  vgl,  Dz  656  peason.\ 

Mli)  |i«des,  -Item  m.  (pfg),  Fußgänger;  davon 
nach  Diez  «iris  ä.  /.  mittelst  deutschen  Suflizes 
abgel.  frz.  pitawi,  iFuUg&nger,  armseliger  Kerl), 
Bauer,  die  Ableitung  ist  aber  irrig.  Wahrschcinlicb 
ist  püatid  unter  Anlehnung  an  pitii  abgeleitet  voo 
dem  Stamme  pett',  winzig  (wovon  auch  ptH^,  n. 
bedeutet  eigentlich  einen  kldMD,  das  Mitleid  haräas- 
fordemden  Menschen. 

G97I)  p?dPster,  tri«,  tre  Ci'<'''>-  gehend; 
rum.  l  alislrii,  l'iisc.  12l>7  ;  a  1 1  f  r  z.peestre,  (ftiegtre)  : 
neufrz.  inilrf,  aniistli^'.  V|.'l.  Tohler,  Ztschr.  f. 
vgl.  Spracht.  XXlll  NF  III'  41S;  «i.  Paris,  R  VI 
16<i;  .S  Ih  Ilt  im  Anhang'  zu  Dz  hos;  Die/,  halte 
diese  Ableitung  in  der  1.  Ausg.  seines  Wtb^  ge- 
geben, sie  spftler  aber  fallen  lassen,  WOfMif  rio  VOO 
Tobler  a.  a.  0.  wieder  aufgenommen  worda. 

6975)  pSdiei,  -am  f,  (pet),  SdiHngo;  ital. 
pieäiea;  vene«.  peea;  sard,  peiea;  (neapol.  pr- 
dieoHf,  ccppo);  lomb.  pMeg,  leiito;  com.  pedegd, 
operar  lentamenle.  \^\.  .■^alvioni,  Post.  6;  über 
veiiez.  /Jc'rt  vgl.  Nii-'ia,  AG  XV  294;  rum. /'»«fiVr», 
l'usc.  LMM!;  iv  7..  piii/f  m.  -  -  'prili-  miij  v^'l.  Naumann, 
Z  XIV  554  u.  6(>1;  ptt'  i'fj",  Hindernis,  Wider- 
vrille,  Bescheidenheit,  Hesch.'uiiung,  dazu  das  Vh. 
p^far,  hindern.    Vgl.  Dz  47«  pejo,  667  piige. 

6976)  pSdIetUöans,  a,  um  (pedieultuj,  voll  voo 
Ltoeo;  itaL  petUgUoH  (GaUteiBmas»  d'Ovidio, 
AO  Xm  B9S):  frx.  poutOmx. 

(!;t77)  (pSdienlas)  »pfdacflltts,  -am  m.  (pes), 
Lnu<-.  ital.  pidocchio;  nur  d.  j>iogu;  r  ü  ni.  päduehie; 
rtr.  phMijl,  pod!;  prov.  peolh-n:  alt  frz.  peoil, 
prou;  neutrz.  pou:  cat.  poU;  span.  pi<Vo;  oift, 
pioiho.  Vgl.  Dz  246  pidoedU»f  Grtber,  ALL  IT 
431;  Cohn,  Suffixw.  p.  28. 

6978)  [*pMlnH  ital.  pnlina,  Bauer  im  SdMCih 
spiel;  (diese  Figur  heiüt  frs.  pitm,  span,  penn, 
ptg.  piäo,  Wörter,  «elebe  auf  den  ^mm  i-i«-^ 
stechen,  nuHekgehen  n.  elMDllidi  einai  mit  einer 
Pike  oder  sonstigem  spitzen  wericseage  bewafltacten 
."Soldaten  hczoiclimni     S  iiiitnn  pSdo.I 

ti97Öa)  'iH^dlnus.  um  m.  f..  uii'.erstes  Stück  der 
Leinewand;  rum.  ;>i'<lin,  Zwirn,  Tii-i  \M)7,  wo 
auch  ital.  (mundartl.)  Formen  de>  Wortiu  ange- 
führt werden. 

15979)  l^pCdlSlH,  -am  f.  (pet),  FuBriemen;  dav. 
nach  G.  Michaelis,  Frg.  Et  p.  52:  span,  pihuetaf 
pifuela  (ptg.  mit  Nasalieranff  pimgmUL  Riemen 
am  FnBe  des  Fkiken,  dan  das  gafl«.  fn.  apMmr, 
auch  ptg.  jwydo,  pt-yä,  pi6,  pi6z  soll  hierher  ge- 
hören. Alles  dies  klingt  nicht  eben  wahrscheinlich. 
S.  auch  .Nr.  r,OS^  ^ 

69HO)  pedis  unirnla  (Vl  span,  pesuha,  Klaue; 
ptg.  pFnunhii,  !•/  47ti  j'i\>uiiii. 

6981)  [^pediticulO,  -are  di-dHumj  ^  frz. 
tiller,  sprudeln,  knistern,  achinmen.  ungeduldig  sein, 
begierig  sein  (in  der  letzteren  Bedtg.  leitet  Scheler 
im  Diet.  «.  «.  das  Wort  von  pittore,  stampfen,  ab 
n.  bernn  sich  dafllr  auf  die  Im  Paiasmva  sidi 
findende  Form  pesHller;  da  die«  Verb  aber  von 
Palsgrave  mit  jniildi/ll  —  jiaf'/ufirr  übersetzt  wird, 
so  erscheint  !>euie  Identität  mit  neufrz.  pÜüUr  als 
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sebr  zweifelbaft).  Vgl.  De  948  ptUtnio;  Aacolt, 

AG  ni  455.] 

6981a)  «piWtClIa,  n.  pf.,  Fußvolk:  altfrc  piß- 

iaiUe,  Fuüvolk.  v'-l.  Mf-y^r  I, .  Z  XXIV  404. 

69H2i   ['iifdllo,  •öDoni  m.  FußifinKer; 

(t1  i'ie'ton,  Dz  240  /<,iluiit:     .Me\t  l  L..  Z  XXIV 

HA,  erblickt  in  uieton  eine  ao  pittaille  (s.  *j>edi- 
«rite)  ugelehnle  UmUMiuif  von  pion.] 

0983)  pNttta  w.  (ptdire),  .cropitus  vi>ntns'; 
ital.  jteto;  neap,  pirrto  (^,  venoz.  /nto,  loml). 
fitt,  vgl.  Salvioni,  I'ost.  (>;  frz.  rnl.  /lel,  (ilavoii 
leitete  Vogel  p.  84  «ia^  prov.  cat.  frz.  A  lj. /-c^iY, 
klein,  ab.  whs,  trotz  alli'i  .\.sllit  iik,  auf  ilen  <  rsten 
Blick  K^fallen  kann,  nrdiirer  l'rürun^  aber  nicht 
Stand  hält,  s.  unten  |>«tt>);  ptfr.  peilo.  Davun  ab- 
veMtet  it«i.  petai-dOf  frs.  pitard,  Torbrecher. 
P«burde.  Vgl.  Of  »8  jMftmin. 

r,<.)Ai)  pedo,  p^pcdi,  pidTtun,  pMSre,  ncpiium 
ventris  eilere;  proV.  peire;  altf^Z.  voire;  span. 

peer,  <lnzu  dw  Sbat  ßtiof  ptg.  pHdar,  diuni  das 
Sbot.  jitido. 

«M)  f*pNtk  -tama  m.  Fußgflnfer;  ital. 
MiMw;  proVjjwaon-«,  davon  abgeleitet  pezonitr-*. 
(Wt  diewn  Worten  berflhrt  sich  begrihlich  frz. 

pion,  FuHsoldat,  HuiK  i  ini  Scliai'lispii-I,  in  «liesor 
Bedtjf.  auch  span,  /unn,  plj.'.  /»iV/«,  li.ivdii  ab>re- 
leitet  pionniir .  Srliaii/^ri  .ituT ,  ilal  yiminnifrf, 
span.  jiküHtii),  Wörter,  welcin:»  auf  licii  Staiiim  pif-, 
stechen.  zurück|;ehen  u.  i-i^'t-nlliclf  einen  mit  einem 
spitzen  Werkzeii^fo  au^^;l■ni.^teten  Sohiaten  bezeich- 
nen; inbezug  aut  pion  jeiiocb  ein  zwin^'en<ler 
Clmnd,  TOD  dem  b«i  Dies  240  angenUlen  (immi- 
wDrte  ptiam»  abnigehen,  nidit  vorhanlcQ.  Vgl. 
HoniiBC.  Ztadir.  t  waSn.        o.  LH.  X*  343; 

fuTrf  m  5os.)| 

6986)  *Xfi).MT>i^  W.  *n,).t'n),  Steuermann  (vgl. 
nijdov,  -ä).tov);  ilavon  nach  Breusinifs  ansprechen- 
der  Vermutung,  Niederdeulsches  Jahrb.  V,  ital. 
Ptdtto,  fiMOf  piiata  (wobl  angelehnt  an  pHa), 
ykmmtMDH,  Lobe;' frz.  pihte:  span.  j>ifg  uiloto. 
Das  niederländische  pijlool  ist  wohl  aus  dem  Roma- 
nisehen  entlehnt,  nicht  umgekebrt.  So  ganz  zweifeU 
los  jeiliHth  dürfte  dieae  Sachiage  doch  niebt  seto. 
V^l   I>z  217  pUoto. 

b!H7  pediiiis,     (ptiif,  warn  Fol  gebOrig;  iUL 

ptdult,  Socke. 

6W8)  *fMllK  n.  pl.  Cffduli»,  r.  pe$),  Gamasehen, 
(aSeo^gM)  sp«n.  fiihwh,  FuI'm  helle,  am  Fnit 
befesfigterlUemen;  (ptp.  piozi  V^-l.  Gröber.  ALL 
IV  431;  Diez  477  v.  rrkliirle  pihuefa  für  un- 
mittelbar au<  prx,  piniiw  ab(feleilet.     S.  Nr.  ti'J7!>. 

6988a)  *p€dutus,  a,  um  (i>es),  mit  Füllen  vcr- 
«eben;  süd^anl.  ptudu.    Vgl.  Ni),'ra.  AG  XV  492. 

6989)  pe^iuü  II.  I  ii;;««;  pr</in<i ,  höh  /tetona 
App.  Probi  Hö),  ein  7.ii-.aiiiiiu-iit'*'hiu'ti'-  Dint.';  'lav^iti 
nach  C.  Michaelis,  .Mim  .  142.  vii  lleirlit  Imnli. /.(Viiifi, 
Honigseim:  rtr.  /hIihh,  ^rlatlts.  ttaiiic»  Baikwcik, 
Honigfladen:  span,  pelmazo  (das  Vorhaml«  n><'in 
eines  Primitivs  pelma  erscheint  zweifelhaft i.  plalt- 
gedrflckte  Ma^^se,  aLs  Adj.  schwerfällitf.  Dz  471» 
pttmato  nahm  mit  .ipan.  Worlableitern  griech. 
MUfim,  Fußsohle,  als  Gmadwort  an;  Uai^l,  Z  V 
«1  (vgL  aneh  RF  I  443)  stellte  lat  ptmma  (gr. 
ntftutt),  sQßes  Backwerk,  als  Grundwort  auf.  aber 
der  dann  anzunehmende  Einsclmb  eines  /  i>l  ho.  hst 
ticilenklich.  Morel-Fatin.  R  IV  meint,  dall  /«7- 
MOM  aus  piomaco  =  plumbacfum  enlslandeu  i>eL 
TgL  Mc^-L^  Bono.  Or.  II  44». 


6990)  nengr.  xetffoq,  xttoovnov.  Zapfen  (V); 
dav.  nach  Flecbia,  AQ  U  VIS.  vgl.  Parodi,  R  XXVU 
321,  bolopn.  Binden,  plem.  MfY>N,  tappo,  piuolo, 
81  eil.  iiiruni.   V;.-!.  oben  epl^rus. 

6991)  *pej6r,  "pejas,  für  sächrifllat.  ]>ejor,  pejus, 
(Komp.  zu  »utlu»),  sk-iiliinmer;  ital.  pii/i/iori,  /»(ji/io; 

.  sard,  peus;  rtr.  /'<V,  pitjiitr,  pis;  prov.  c.  r.  pfjfr, 
J  pieycr,  0.  o.  ptjor,  piyor,  «.  prUz;  {  rz.  /uVc  =  pfjor, 
f /,iti  —  pijun:  cat.  pitjor ;  span.  pig.  y/^or.  Vgl. 
früher,  ALL  IV  l.il. 

j  6992}  türk.  peksimet  ~  ilat  panmata  .pasta  eon 
zafferano  e  cantneci  cfrtta  t  pane*,  vgl.  Caix,  üt.  489. 

6998)  [pClifia,  «.  {Jt fkayoi),  Heer  (im 
I  Roman,  besonders  Abgmnd  des  MeAres.  Abgrund 

j  schlecht  we^ji :  ital   /'rhit/o:  venez.  piiln/o;  |)rov. 

pflf)i-s,  /ffli'iu/i  i—s ,  (vz.pt  laii/rf,/>tif.;  um  t.  das  VI). 
\  fiiipfliytir .    sicli  aufs  Meer  lie^eluMi:    -jiali.  /nV- 

Itiyo;  pif;.  (/irliii/u),  peyo.     V};].   Dz  2)11  j>fl<i;/o.\ 
ü;i'.UI   niitttl«-ii^'l.  pelfe.  Beule  (neueni;!.  pi'if, 

Geld);  ilavon  uMiil.  prifr*,  Beute,  piifrer,  piün- 
I  dem,  vgl.  Dz  656  juifr»:  Mackel  p.  HS. 

6995)  pSIlfftnM,  «m  M.  (ntinmv,  iüropf- 
I  gans,  ital.  piüetmo,  frz..  pfHean  etc.,  tlb«rall  mir 

geL  W. 

'    6996)  pSIlIrlAs  u.  "pelllclarloa,  »nm  m.  fpelli»), 
Kellarbeiter.  Kürschner:  ilal.  prllii-cii-n-,  peHircuijo; 
rum./H(7or, Fuse.  \M)\\;  \no\-.  /Mhrr'»{u.pelia»ifr-4); 
frz.  pt'axi.siit'r ;  cat.  i^rili^iurr :  (s  pao.  JMtt</crW 
' prUictilnriiii ;  p  l  j.'.  i'i  ili'piriro). 
*pellTeiäriuK  s.  peliäriQs. 

I  6997J  i*pellicio,  'iat(i>eUUj  —  &)^\ittt.pelieer, 
mpfen  (am  Felle);  vermntU^  ebenfalls  auf  pdlia, 
bezw.  auf  ein  */iiHiBe«,  -äre,  zortkckzofllhrwi  sind 
^lla  II.  pellisar,  ptg.  beltizcav,  zupfen,  zwicken.  Vgl 
Dz  475  fu/lizciir.] 

»J'JS»8)  pellicifls,  a,  um  (prUis),  au«  Fellen  ge- 
macht; ilal.  pfllirciii,  Pelz;  frz,  /«/i*«,  ptg.  pel- 
lissa.    Vkfl.  Dz  2in  pi-IHf  in :  Cailm.  .<unixw.  p.  31. 

«>y99)  pellicula,  -am  /.  •Demin.  v.  /«//iVi,  kleines 
Fell;  taren  t. /iirA/iAi/ii,  Eiliiiutcben,  v^t.  Mever-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1H1»I  i>.  77;t;  neap,  prilivrhia,  canaT. 
p>^,  vgL  AG  XIV  114;  lucch.  ptccMa,  pelliedna 
della  easlagna,  vgl.  Pieri,  AG  Xlt  173  Anm.; 
areL  jMyKa,  ricci  della  eartagna  irt  wobl  *  *iAlea 
oder  *piUfa,  Tgl.  d^OvIdio.  AG  XIII  400;  span. 
ptlltiii,  Hure  (in  iliesfr  lleiittr.  findet  sich  das  Wort 
bereits  iiM  Latt  in  ycbraui-lit.  s,  (irnr^cM.  vj;l.  D/. 

.475  «.  ' 

70011)  pellis.  -cm  f.,  Fell;  ital.  pelle:  sard. 
pedde:  rum.  /lieli,  l'usc.  13tH;  rtr.  /'»«/;  prov. 
pels;  frz.  peau;  cat.  pell;  span,  piel;  plg,  i<W/c. 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  An. 

7Ü01)  (*|ieltram  ist  das  voraaszasetzeode,  vAllig 
Irfttselbafte  Gnmdwort  für  ital.  piitro,  Zinn;  alt- 
frz.  peautre  (auch  espfittttre);  span.  ptg.  ptitre. 
I  V{d.  Dz  24(r  peltro.  Auch  keltischer  Ursprung  er- 
>.  lieiMl  au<tr<-(  lilo<^n,  Vgl.  Tb,  p.  70.] 

pemmu  s.  pexmti. 

7<ui_')  pendent-  il'art.  Pras.  vctu  prndire);  ilav. 
u' 11t  (hl  mundartl.  frz.  pottant ,  (Uhr-)(iehäiige, 
I  I  I  ;  udü,  Riemen,  welcher  die  beiden  Teile  eines 
Dreschllegels  verbindet.  v|.'l.  Belirens,  Festg.  f. 
Grober  p.  164;  Horning,  Z  IX  606,  ualun  an,  dafi 
■  pmiA  aas  prodtm  (Part.  Pr&s.  too  prendre)  eat- 
!  standen  sei,  vgl.  ancb  Frz.  Sind.  V  1 17. 

7(»(':{)  *pendieo,  -äre  ' /«m/civ^,  schweben ;  prov. 
penjar;  frz.  pi'nrher:  (altspan.  pi»<jitr).  \'\:\.  Dz 
C.'iii  /;,i'h.r:  (iioli.T.  ALL  IV  432. 

7li<>4>  *p(£udiefUo,  -are»  leise  schwingen;  mauL 
.  piafotar,  vgl  Salvioni,  Post  16. 
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700ia)  [*|Miiil«,  •ire,  Mngen,  schweben;  rnio.  *  itohi»  anfitiiflteQcn  (v^  «idi  du  glMchbedenL  tat- 
Upin»  (=  egptftaio),  »jd^mtr,  Pose.  1828.  VgL ,  linisehe  penddU  pendtM,  Mtt.  /rnr^u*);  ferner 
•och  Sehttchardt,  Z  XXIX  449.  ,  fnhrt  Crix,  St.  158.  auTpm^ia  tnrQck  appUoiani 

7<M).'ii  *|iviidTöln8,  a,  um  f.  ju  ndiOun).  schvvc-  ,'li>i  niii  i  luar. '  loigontl.  ^sicli  scliaukcln,  um  ein- 
beii*l:  it  111.  lonzoh),  dazu  »Iiis  Vb.  /tfnzolnrr  zunic  kin  - ) ,  in.-oln  .s(>nn«M»'llo"-.  Hierher  t-'i'lif>rt 
.da(ff|.'en  j;<  lt']i  !  ^  utgigtiare  JiiAA  zn  /Mnuilia).  &  unlil  .uk  Ii  ita  1. /»  w;/r//i/jr., 'chwebon, «rOviill«», 
W.  71MI'.'  u.  7017.  A(i  XIII  112.  —  Aui  i^'tmi/f  beruht  walirsciu-inlicb 

7006)  •|u'mlitu  (l'art.  Prflt  so  penäere)  —  frz.  Irz.  imeh-  (iius  poi.slv),  heizliarer  Ranm  (vffl.  auch 
«tnte,  Aliiiatipr.  vgl.  Üz  656  A  t.  (wo  auch  da»  |ilatt(l. /V.<<r/)M>roiHvgl.  tat. />(i/iira« /imifiVr-d,  ,Bade- 
kompoH.  son/itttte,  Hangriemen,  Ulgeltthrt  ist); ,  ziininer  mit  einmi  von  unten  erwärmten  bohen 
Grober,  ALL  IV  432.  j  Fu0boden-  Val.  Max.  f*,  1.  1 :  PUo.  9, 16«;  lUuanob.. 

7007}  [*p9llifXf  »leen  f.,  —  Ital.  jtendice,  Ab»  8aL  8,  1&,  3  (s.  UeorKesj,  grieeb.  vmSysvtfr«,  Ober 
baog.  vgl.  Dz  ssü  .S-.  r.\  die  Form  palU  v(fl.  Zts<hr.  f.  frz.  Spr.  u.  Ut. 

7008)  pSndo.  pependl.  peiiNum,  pSnderS,  bän);en;  XXIX'  304);  ptg.  /»«.vc».  Vgl.  Dz  059  ftoile  8; 
i l a  1. /(('Mrff/*',  (l.iv.  ci;is  Slist. /(i/i(/»i(//iV(,  vj.'],  d'Ovidirt,  Srhclor  im  Dii-t.  v.  r. 

.\G  XIII  112;  rtr.  fitmler:  |)rov.  jiriidrf;  frz.  70181  peiisio,  -önem  f.  //lendn),  Zaliluni:,  Miel- 
pendrf,  cJav.  das  Shsl.  intuiai'nu:  cit.  I'lHilnr ,  /.ins;  ital.  /hV//'jhi  ,  Miit/.iiis;  siinsl  nur  als  K''l''l'ftes 
span.  pt^'.  /'iiiii,'):  tiröher,  ALL  IV  432.       Worl  mit  der  Hedt^'.  «PUegegeld,  Jahrgehalt,  Ruh- 

70tt^)  pSndaius,  a,  nm  CptndereJ,  !<chwebend;  KehaU* ;  ital.  petuiiome;  ffS.  pention  «te.  VgL 
ital.  penäitio  (gel.  W.)  n.  pendolo  (balbgel.  Wort),  <  Saivioni.  Post  16. 

Tg).  Ganello.  AG  III  886;  TemotUeb  ist  auch  pen-  7019)  piaao,  •in  (Inten»,  sn  pendire),  abwSgen, 
IoIb,  Topf,  n  peikMm  aunarta«!  n.  das  <  fltr  (f '  erwigen;  itaL  mmmn  (geldirtea,  aber  Mluwitig 

ans  Anlehnang  an  wtdola  m  erklaren,  v^l.  Grnber, '  aneh  «on  der  Volksspracne  flhemommenet  Wort, 

.\LL  IV  4:!2,  aiii  Ii  Diez  '/\h\  3s9  r.  diese  si  lmii  d'Ovidio,  Gröbers  CniiidriH  I-  ß.'i.'i  .\nni.t.  denken. 
Villi  .MeiiiiK''  aulV'cslellle  Al'leiliinv'.  welche  .sai  lilii  li  fusar,  wIeKen.  vt.'l.  (I.inello,  III  HÜÜ;  valses. 
dann  hi-^TUiiiifl  ist,   dall  liei  iiiiirn  iii  Feuer  der  /tisi'i\  c-h  ic  iiidiiiMi:  |ii(iv.  wa^'eii.  wiegen, 

To|)(  ilariilier  haii^ien  u.  aKu  siliwcbeii  muU.  Auf  /'c/i-ffr,  /.fvMir,  'lenken,  dazu  das  Vlishst.  pensa, 
ein  */'('n(/io/r(.«  sciieint  i  t  al. /irit.;««/«,  BCbwebend,  IQ  (itd.iiikc ,  Viistaiid;  ruin.  iini  /hIm  ,  es  Ist  mir 
•leuten.  vkI.  Nr.  7(Mi5  u.  7(117.  schwer,  bekQaimert  mich,  Puac.  1277;  fr»,  ptter, 

701  ui  penicillus,  -um  m.  (Dentin,  vun  yxnü).  w^jfen,  wiegen,  jNMwr,  einen Tenmodeten  pflegen, 
Pinsel;  (ital.  yx-NiK/Zo):  ttx.  pineeau;  cat  /mmmU;  .  Terbinden,  pnmr,  denken;  TO  frs.  ntnmr  4*8 
span.  ptg.  pinceL  Das  i  etatt  «  wklArt  sieh  woU  KompoB,  altfra.  apipymtrr,  datn  das  YbfliMt 
aus  Anlehnung  an  pkiger«.  Vgl.  Cohn,  Snfflxw. ;  apma,  in  der  Verbbidung  gtut-apnu  (am  gwt  ä 
p.  50.  a}tenx),  vorbedachter  Hinlerhall, ^.G.Paris,  R  XXIX 

7011)  penieulus,  •um  m.  (jit  nis,  ^fi  kreiizt  mit  2iiJ:  cat.  span.  pit,'. /ifsor,  wieifen,  wftgen, /»«Mar, 
/iinno)  "  ital.  /irnnKliio.  Sjiiiiiirockeii  voll  Flach-  denken,  dazu  das  Vbsbst.  jurnsa,  Gedanke.  Das 
oder  Wolli'.  Huni.  besitzt  nur  einVerbum:  pasa,  (denken),  sich 

7012)  pennä.  pinna^  «am /.,  Fe  !•  r;  ital. //c/in«,  bekümmern.  V^rl.  Dz  243  pem;  (J.  Paris,  M^m.  de 
Feder;  runi.  jHinu :  prov.  /tcna,  pi-nna  (hedeulet  la  soc.  de  ling.  I  IUI  u.  R  XXV  (j24.  —  Zu  prn- 
auch  »Pelzwerk');  frz.  pantte  (s.  ob.  pamvi),  penne,  tare  gehört  das  Partizipialadj.  ital.  pemnte,  fra. 
(gd.W.,  in  der  Hediir.  »Feder*,  ,8enretbfieder*  kt^.p/uoHt,  schwer,  dasn  das  8b«L  nltfrz.  petamkmef 
ßlum»  das  abliebe  Wort):  cat  penma;  span,  jums . 8ehT/ere,  Kammer,  span,  pmadwmhre,  ptg.  pe»m- 
(nur  in  bestbnmten  technischen  Bedeutnngen,  das  dume,  vgL  Cohn,  Soffuw.  p.  271.  S.  auch  peasna. 
allgemeine  Worl  für  .Feder',  bezw.  .Schrcibfeder'  7020)  [*pgnaiir«8t  um,  gedankenvoll;  lital. 
ist  fifuma);  ptg.  /intna.  Die  bei  I)z  1)5 1  /lannf  firnsiro,  dnftlr  (rewOhldich  pentieroao,  auch  pen- 
aufg<-rulir<<  ii  W. Iii.  r  j,"-li<'ren  zu  y"<H((.<  I--.  d.i.  .m/.s  'I:  |i1iiv.  i  ,Hiiiu-»ftTX.p»Mlft  (SpaU.  ptg. 
Dz  2^1  /'i  ««ii,-  d  ( ivjdiii.  (Jriibeis  lirundrii'  1-  tjäo  /nn.nitin),  /i,ni«ii<0!  \ 

Aiini.        pinina.  7U21)  peiislim  ».  (jifndn),  (iewiehl;  ital.  ptao; 

7üia)  *peBnicQlüm  «.  r/'f«««^  Federlinscii ;  ital.   rum  jius   bedeutet  »Kummer*,  i^ise.  1279);  prov. 
ptimaeeÜo;  rnni.  fii-nmn;  (frz.  jxinochr  —  *i,tn-  /»fs;  frz.  i>oids  (für  /wis,  das  d  beruht  auf  ge- 
meinm  mit  anregelm&fiiger  Gestaltung  des  Suffixes,  lehrter  graphischer  Angleichong  an  p9itdu$);  est 
Tgl.  aneh  Nr.  6688);  span.  ptg.  penaeko.  Vgl.  Ds  pe»;  span.  ptg.  /tew.   V|J.  Dl  248  pe»o. 
«64  /fanache.  7022)  pSatSeSstS,  -CB  f.  {nen^xeotji,  Pflnfrtm; 

7014)  |*p«iBlntatai  ».  (ixtisan},  lins  tlrvo-^\iH].  pemteeotla;  trs.peHtee«tle,peHt«eiU{dtM  9 mar 
gene,  prow  jit-naami-nf'S:  span,  ^xu^ximiinln,  ur-^pri^iigllcli  nflen,  wurde  aber  später  geschlossen, 
(Jedanke;  ptg.  iirnsamento.    S.  *pensuriu.H. |  v^d.  Fal  ,  HF  III  (i.  Paris,  R  X  5S,  Förster 

7016)  *peasiriu8,  a,  nm  ^/nnxuntj;  ital.  /hu-   zu  Yvaiu  ö  f):  (rt  r.  cKfiÄv /-.'Hi/i  ;  sji  an.  ptg. 
wiVro  ,atti»  del  pensjire,  i'idea',  itlKrr  auch  .cappieltii  /ifnltru-it,s  '[t^i:.  junh    iiiHt,<o»tf)  tu.  (altspan. 
da  ferniare  In  conuccliia"  (in  letzterer  Bedeutung  ciaquesmii]. 

auch  i'ensterf),  vgl.  (Ganello,  AG  III  ä09  a.)  Caix,  702H)  pSpo,  «ÖDem  u.  •-luem  m.  {ninwy,  -ovoi), 
äl.  445.  eine  Art  Melone,  Pfebe;  davon  viell.  il a\.  popome, 

7016)  l*pinsitft(iiirM(MX>>  das  Erwogene,  B  fra.  Wassermelone,  jtippoh  »granello,  adno*,  pMta 
pemtie,  flManke.  8.  pCastrfOs.]  '(gekreost  mit  iHtuita),  Keim,  SprOBIn^,  aoch  PBps 

7016a)  pCasStam        das  durch  Gewicht  Zer-  d.  h.  kleine  Schuppe  an  der  Zungenspite  des  Feder- 
drOckte;  rum. /i">irt<,(s.'e((uetschte  Hirse),  Pus<:.  1281.   viehcü;  mm.  firpene,  Pusc.  1298,  Wassermelone; 
*peatftameii  s.  pensnm.  (frz.  />ii'in.  Obstkern,  (law  pffitiürt;  Uaumschule); 

7017)  pÄBSlIi'', -e  <'/'f«'/")J,  -i  hwidiend,  Fl.  pen-  span,  /n/iirio,  Gurke,  pr/iita,  Obstkern.  Flips  bei 
sllla,  zur  AuHiewahrunK  aul,;tdian^'te  f'rüclite ;  dav.  Hühneni ;  ptg.  /«'/iiwo,  Gurke.  Iier  HeJeutungs- 
leitet  Caix,  St.  44t>,  ab  itaL  uenzolo  ,frutta  appese', .  (UHsrgang  von  «Melone*  zu  .Obetkcm''  ist  schwer 
einlbcber  ist  aber  als  Omodwort  *piwiieiii»  t  pen-  an  erklären,  noch  mlfiUeher  shid  ptptf,  p^fthtf 
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So«  mH  der  Badtf .  von  pe^o  zu  vereinigen ;  es 
einen  diese  Wörter  anf  einem  Tolkstamlichen 
SUrome  *i>ip  zu  beruhen,  der  (fthnlich  wie pü  u.  />m;) 
nr  BeMkbnung  des  Kleinen,  Winzigen  dienen  wU. 
VgL  Ds  M7  pepin;  Caix,  St  460  (fragt  ^Tariioti 
del  lat.  papptu  iodicanie  il  graoello  di  divene 
frotta?*). 

70*24)  pgr,  ilurcli;  ilal.  /<«•;  rutn.  pre,  fif,  /»(, 
s.  Pu<<-.  1293;  //.er  -f-  ad  8.  Nr.  7026;  /»er  +  estra 

—  i'i;st,-,  i>estt,  jter  +  in  —  i>rin,  per  +  inter 

—  printrr,  pentru,  rx  -\-  per  =  »ipre,  de  +  «'•'■ 
+  per  =  despre);  prov.  jter;  frz.  />ar  (in  den 
itUÜrten  Deiikmälero  findet  neb  aoeh  pen  im  Alt- 
fti.  wird  par,  wie  lat  jmt,  inr  VeratlrkiBif  des 
Adjektivs  gebraucht,  jedoch  nicht  mit  diesem  ver- 
bunden); altspmi.  a 1 1 p t (f. /«T,  neuspan.  neu- 
(itj;.  ist  pnr.  nach  Diez  =  pro,  dafür  eingetreten, 
ji-tloch  ti;il  «ich  im  Ptjf.  per  in  einzflnfii  Vorhin- 
duD);en  eriialten  (v^l.  aber  übrr  ptr,  pur,  i'iir  in 
den  romanischen  Sprachen  die  Iri-tllirbe  u.  inhalts- 
reiche Untersuchung'  %'on  Comu,  R  XI  91,  u.  dazu 
Bdat.  Z  VII  6S6).  -  VgL  Dz  m  par  u.  Gr.  U' 
464;  Como.  R  Xt  91;  BaH  Z  VH  685, 

7086)  Bint  -nn  ^  Raoseo;  davoii  letant  p»- 
rSea,  vgl.  Salvioni.  VotL  16. 

7026)  p8r  +  ad  =  (ru  m.)  sp  :i  n.  pt  t.'.  iiadi, 
für,  wegen,  um  zu  etc.    Vgl.  Curnu.  IK  XI  95. 

"1127 )  perftmbälo,  -ilre,  <lurchn,iiiiii  rii.  umher- 
gehen, —  runi.  prunnlilu  (primblu,  plimb)  at  at  a, 
Pittc.  13.S4. 

7028)  p£re«,  -am  /.  (.thiixi/i  Bartsch;  neap. 
perehia,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

7029)  pireipie,  eSf  1,  «iptiBf  «IfSn»  trhmm^ 
beoMrken;  ital.  pnteplr«,  erbahflo,  MkommeD; 
altoberital.  pereev/r;  tum.  prirep  ui  ut  e,  rer- 
itefaen,  merken,  l^isc.  1879;  prov.  percebre;  frx. 
per.  ri,,,;-;  t-it.  />,  n  t-l)rf.  j  >rcebir ;  »pmwL  peretür, 

prrciliir,  pi-rrihrr;  \)\\:.  ptrceher. 

7030t  [♦pcreöltnito,  -ilre,  ilavmi        /i-iöc/.  / 
percoynitarit,  .w       \vis,seti*,  nur  in  <lfr  (.üei  niouter 
Passion  V.  \\:\,  v-l.  Dz  lü7  n>nto\ 

7080a)  *pereölo,  -äre,  durchllieBen;  rum.  (megl.) 
prieur,  fließen,  noch  einmal  reinigen,  Pusc.  1880. 

7081)  fMate,  -In  (actariftlat  jewObnlich  jmt. 
eoatari  r.  eaalM,  eigentl.  mit  der  Rndenlange  den 
Grund  erproben,  dann  auskundschaften),  fragen; 
span,  preguntar,  fragen ;  pt  g.  perpuntar.  dazu  das 
Vbshst.  prtgnala,  pt$ftmlm,  Frage.    VgL  Dt  478 

preguntar. 

7<i:<2f  pereutio.  cfissT,  ettaaam,  cfitere,  <hiri  h- 
stoüeu;  Span,  pfrctidir.  eine  Sache  verderben ;  ptg. 
percudir,  tödhch  vervviinii<-n,  (ptrcaUrp  aehbgen, 
fltoBeu.).   Vgi.  Dz  443  cudir. 

1006)  |lr  OTIm.  bd  Gott;  altfrs.  perdiex, 
pahttm,  ptrVeUf  nenfrz.  jiarbleti  (mit  enpbe- 
BHtiMber  Umgeebdtnng) ;  span.  pardio$,  i>arditM. 
YA  Dz  475  pardiez,  fi.-iS  parbUn  :  Comu,  R  XI  91 
(Conni  widerlegt  Diez'  Behauptung,  ilan  die  span, 
fcterjektion  dem  ••Mtfrz.  entlehnt  seil. 

70H4)  *p?rdTU  (Part.  Prfit.  v.  perdere)  ■=  ital. 
perdita,  Verlust;  (prov.  perda,  pwdtimiri  ttt. 
ptrte;    p a.n.  pirdiiaf  (ptg.  penia). 

7035)  pirditita,  *tmm  f.  (perdtr*),  VerderiMO ; 
itaL  parUaiome;  proT.  perdMo-t,  perdfcio-e;  span. 
pndMoa;  ptg.  ptrdifdo. 

7086)  pSralXf  «dlcm  c, Rebhuhn ;  ital.  perdiee, 
perniee;  prov.  perdia;  altfrz.  perdi.r,  perdrix 
(das  Wort  wur^if  vrillcsetyniologisch  tnit  rinif'rf, 
verderben,  in  Zu.samnienhang  gebracht,  u.  daraus 
«klart        die  boee  RoU^  veldM  in  den  Phj- 

K«rtt»f 


siologen  u.  Bestiarien  dem  Rebhuhn  zugeteilt  vrird), 
pUtrü;  Ober  altfrz.  Alrfeitoogeo  vgL  Cobn,  SnlBxw. 

B42;  nenfrs.  perdrix t  apnn.  ptg.  perMt.  VgL 
Z  241  ]>erdice. 

7087)  perdo,  -didl,  »ditfin,  «dSref  verderben, 

verschwenden,  verlieren  (letztere  Bedtg.  ist  die  im 
RoniiUi.  übliche);  ital.  perdere;  rum.  pierd  ui  ut  e, 
I'usc.  1314;  rlr.  pird.i-:  ]>rriv.  frz.  {»e-rdri-:  rat. 
j>erdrer;  span.  ptg.  j::,d,-r.  Vgl.  Gn'dier,  ALL 
IV  432. 

7038)  (''pcrdönabilis,  -e  (perdoiuj  =  altfrz. 
ftanionables,  pardonnavle»,  zur  Vergebung  gMUigt, 

VgL  Tobler,  Li  dis  don  vnd  aoiel  p.  84.1 

7039)  *p<rilMS  «il«,  TetfabMi,  ▼«nathen;  itsL 

perdonare,  dazu  das  Vbsbst.  perdono;  prov.  per- 

donar,  dazu  das  Vbsbst  perdo-s,  danenen  fterdO' 
Hanno  u.  perdnnameH-n;  frz.  /»iriinnnfr.  diizii  das 
Vbsbst.  pardon;  jterdonar,  dazu  das  Vbstjst 

perdoH,  ibinetioii  perdmoam;  ptf.  perdooTf  dam 

das  Vbsbst.  jierdilo. 

7040)  pSr^rrlnfi»,  a,  nm  'p,  r  +  ager),  tremd 

iim  Roman,  ist  das  Wort  Sbst.  mit  der  ursprüng- 
ieben Bedtg.  .einer,  der  aber  Land  zieht,  Wanderer*); 
ital.  {peregrino,  Adj.,  .ilWoUtO,  lOldllto*),  peUo- 
grino,  Pilger,  jteUegrina,  eine  Art  Kleid,  TgL  GÜmIIo, 
AG  Iii  361;  (rum.  peregrin,  Pilger;  rtr.  peregrin, 
Fremder);  prov.  ^j^T^yn-.«,-  frz.  j>^«r»M  (daneben 

vilerin):  (cat.  pereuri:  .span.  ptf.  JWrylwe). 
Vgl.  GrcU)er,  ALL  IV  4:H. 

7041)  p«r6o,  Ii,  ituni,  ire,  zugrmidegehen; 
ital.  ptrirt;  rum.  pier  pierii  pierit  pierif  Pnac 
1618;  proT.  perlr;  trt.  pirir;  eat  ptrir;  span, 
ptg;  peraeer, 

7043)  rpMxcimbfo,  4M  i-  mm.  prttikkA 
tti  at  a,  anstMMdieo.] 

7043)  |*pg|ftairto»  -Ire  (euHua)  =  mm.  prt». 
eurlet  ai  at  a,  kOrzen.] 

7044)  ['pSrexsleo,  -ftre  (gwus),  uuslrdikncn,  = 
ital.  pre-,  proseiui/aii .  vu-l.  I)-^  HU  rtuco.] 

704&»  ['per^xsdctus,  u,  um  (suem),  tQcbÜg 
ausgetrocknet,  geräuchert,  ■»  ital.  prmrMtßf 
proadutto,  Schinken,  vgl.  Dz  312  nueo.] 

7046)  [*pSrSxtrfiicio,  -^re  =  (?)  rum.  pestree  uf 
«f  e,  ohnmfchtig  werden,  nicht  bei  Pnsc] 

7047)  •pSrÖäo,  (achriftlat  perßck^  vott- 
eoden;  mm.  prefae  irf  «f  <^  Pnao.  1671;  prov. 
frz.  parfaire. 

7045)  *p£rfSctOs,  n,  um  (scliriftlat,  jirrfectm  v. 
per/irere),  vollendet,  vollkuninien ;  frz.  /larfait. 

Tov.t  pcrfeetQs,  a,  um  (I'arl.  IViit.  \.  perfkere), 
vollendet,  vullkommeii;  itaL  perfetto;  prov.  per- 
feit-z  ;  (frz.  i>arfialt  —  *p«rf(iuta£ii  Bpnn.  perfaäa; 

ptg.  perfeito. 

7050)  nerfldii,  -am  f.,  Treulosigkeit;  ilal. /«r- 
fidiu  u.  dementsprecbeod  aJa  geL  W.  auch  in  den 
abrigen  Sprachen;  in  voUntttmlicher  Form  mH  be> 
merkenswertem  Bedeutungswandel  cat  span.  ptg. 
porfia  (altspan.  porfidia,  altplg.  perfia),  Hartuftckig- 
keit,  dazu  das  Vb.  porflar,  Imrtnldt^i  dtttHtm.  VgL 

Dz  477  s.  r. 

70511  [p^rfidfis,  a,  um,  treulos;  ital.  pdrfUo} 
frz.  perfide  etc.,  Oberall  nur  gel.  W.) 

7061a}  *plln|lmilil  Pergament;  davon  nen- 
proT.  pervoH.  jwryai».  daxn  aacb  daa  Vb.  par- 
aotO^Of  Jamma  «i«  rafgameot*.  VgL  ThomM, 
Md.  116. 

7061b)  *p<rgKm6ntaM  «.  (vgl.  i>erga$Htmtm  v. 

pergamen,  s.  Thomas.  R  XXIX  1»5).  Pergament; 
,  davon  neuprov.  pergamentii,  daneben  ptrgamhiU. 
i  VgL  Thomas,  MAL  116^  &  nneh  Nr.  70&L 

47 
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7062)  *perfimliai  (für  per^amemm  T.  Per- 1 M  dai  nieht  eben  wahneheuHeh,  sdum  wdl  in 

ga$inm,  Stadt  in  Mjrnen,  aii^reblirher  Ursprungsort '  Span,  ie  zu  erwarten  wftre.    Im  Ital.  ill  ptrna 

der  Per^mentbereitungl,  Ferijramf nt :  ital.  «  verloren,  aber  die  Ableitimg^rriMMlkMi,  Perlmiitter. 

mino;  sar ii.  bargamintt;  prov.  {»iri/ami-s:  a  Ii  frz.        '      "       " ' 
}>arramin,  jtermint :  fTZ./xnrhfinin,  rat  /nfi/dmi; 
S|);iii.  /It  i  (i'i>ninit;  ft  t      /ifri/iiminhii.    Vyl.  Dz  ♦if).') 
parchemin;  Gröber.  Ali.  IV  433;  Cohn,  Sudixw. 
p.  219.   S.  auch  Nr.  7U5la  u.  7051b. 

7058)  |p<r(iailini  n,  {nigyftftov),  Bvxg,  Anhöbe 
(i.  Georges  ».  r.);  ital.  jMiymio^  QerOst,  Kaiual, 
Dz  3R9  ».  t-.] 
7054)  p«rirfiln,  •am  f.,  Vorbau,  Veranda;  ital. 
jitryi'l'i  \i.  iifiyolo:  neap,  /irirrolo  u.  /ricrrolo,  vtrl. 
Meyei-L.,  Z.  I".  Ö.  Ü.  IbSl  p.  773;  veiiez.  j/ergola, 
balhitnj'i.  pulpito;  valtalL  pirgaHf  pergamo,  vgl. 
Salvioiii,  Fo>t.  17. 

7066)  pirlcfilüsOR,  m,  nm  (perieultmj,  gefährlirli ; 
llaL  ptrieoloto,  periglwto;  ran.  oeHeoio»;  prov. 
jNtrWM;  frs.  pmOm»}  eat  perMo$;  ipan.  ptH- 


7066)  fÜrttim«  n.,  Gthbr;  itaL  ptrieoh, 

fieriglio;  sard,  perigulu;  valses.  pngn;  piem. 
pripu;  gennea.  peigo,  vgl.  Salvioni,  Port.  17; 
III.- rum.  perieol;  pro  v.  perilh-s;  frz.  pMlf  eat. 
pf^ill;  span,  pelimro;  ptg,  jterigo. 
7056a)  |Sr  +  Im  s  mm.  jirfiiy  dnreh,  Pnae. 

1387. 

7057)  ['pJrItIo,  -ftre  (v.  *piritmm,  DurcliKaii>r|. 
wurde  von  Bartsch,  Z  11  8U8,  als  Grundwort  zu 
frz.  iteretr  an^eatotll.  8.  oniteo  plillM»  |9r* 
Msio.) 

7058)  (*pSnto,  -ire  (jterüm);  ital.  perüare, 


vorhanden.  Vgl.  Dz  242  jttmo,  47G  pierna;  (Jröbfr, 
AU.  IV  433.  Thomas,  R  XXVI  400,  seUt  auch 
lu-ov.  perna,  Nackoueblder,  Kopftneh  etc.  =  laL 

iirrmt  an. 

7(>Gf))  p^nle,  ••■ein  m.  (ptrna),  Fru^tbeule  an 
den  Kafieoi  davon  nach  Caix,  iSi,  444,  mit  An- 
gleichung'  8n  pimU  itaL  peüsnoni  ,gdoiif  «f 

piedi". 

7067)  *p9nMli.  -an  f.  (Demin.  v.  perna),  kleine 

'  .MuscIh'I.  Terie;  ital.  prov.  jterla,  davon  ital. 
/irß-lato,  trz.  ptriii  .falto  a  gui»a  dl  [lerla*. 
1  Caiiellu,  A(i  III  :-114:  l'rz.  perlr;  cat.  .spriii.  pt/. 
i  i'irlii  (plj.'.  auch  /iirolti).  \VI.  Dz  241  y«r/(i  (Diez 
stillt  al»  (»rumlworl  *i>iriilii,  Birnchen.  v.  pirum 
aar,  *)>rmiiiia  erscheint  ihm  bedeiikliclU:  Gröber. 
ALL  IV  488  (6.  verteidigt  pemula). 

7068)  IT.  xtooväv,  durchbohren;  dav.  (?)  nach 
Thomas,  R  XXvI  441,  neuprov.  pema{r),  spalten, 
pemo,  Spalt. 

7069)  *pl$ri>IFadiani  n.  (vgl.  m»]>endium),  lotrechte 
\jSif<\  lotrecht  ^elepttr  .<t>'in;  sicil,  />orjiagnu: 
rtr.  {Hirpaun:  frz.  pur/niiny ,  ]»jrii<iin.  frr/iin, 
dazu  das  Vb.  perpiigner;  span,  perpi'ii'ii)  Vjfl. 
G.  Paris,  R  XXVII  401.  Thomas,  R  XXVI  437 
u.  442,  hatt(>  *]i,'rpayiHem  etmifßgtmm)  ab 
Grundwort  aufgestellt 

7070)  pSrpCtMlIs,  -e  (perpHum),  durchgängig; 
ital.  perprtnah;  (rum.  pArure,  Adv.,  bestindig, 
immer);  prov.  perpetual-t;txi.  perpMfid: iMt^^n. 


abpruben,  schätzen,  taxieren  (in  dieser  Bedtg.  nor  'altcat.  perpetual.  Auch  perpetuus  ist  als' geh 
mundartlich),  als  Reflexiv  sich  «scheuen  (die  ver- ;  Wort  im  Ital..  Span.,  Ptg.  vorhanden:  perjyetuo, 
niittflnde  Uedt);.  war  wohl   .sich  frprnben,  sich  j  davon  das  Vb.  pi-rprtuarie),  fortw,^hren  lassen 


versuelieii,  zajfhafl  an  etwas  lieranKehi-ii*).  Diez 
.ih;>  c.  vcrmiliti-  ?\vi-(lien  j/i-ritursi  u.  j-i-ritus 
ilen  logischen  Zusammenhang,  glaubte  einen  solchen 
aber  zwischen  jterUnrsi  u.  dem  .<'pan.  apretar  = 
*appettorare ,  drOckeu,  dringen,  zu  finden.  .Man 
wird  ihm  hierin  adiwerileh  Eeislimmen  können.] 
7059)  firttil,  IS  Uly  erlUinn,  »  ital  span, 
ptg.  perüo.  Dtuieben  wird  .erfiibrea"  dnreb  ex- 
jieriuä  =  ital.  esfierto,  frz.  exfiert  (daneben  ex- 
ft^rimente),  span.  ptg.  exprrto  avu^gedrückt. 

7(W((i  'perlingo,  -ere  rum.  /■rtiini/,  Unnei, 
Hhs,  linge,  Reil.,  leck  sein,  Was.ser  durclilassen. 

7061)  *perlÖngu,  -are  (longus),  dav.  rum.  per- 
lungeK  ii  it  i,  verlängern;  prov.  cat.  perlongar, 
dailMien  prolongar,  welches  letztere  auch  in  den 
ftbrigen  Sprachen  vorbanden  ist:  ital.  praimgattj 
tri.  pfoiotui^iy  span.  ptg.  prolongar. 

7062H|M'lMgW|  a,  um,  sehr  lang;  dav.  nach 
Calx,  St.  600,  ital.  xiiHungone  ,uomo  lungo  e 
magro*  (slcil.  spirlungo,  altgenaes.  jMfiOMlpv^  DMger]^ 
span,  pilongo,  mager,  dünii.j 

7itt;  Vi  «pSrlilcro,  -tre  (hurum)  »  rttiD.|MrliiMrar 
(»1  <it  II,  vollkommen  machen. 
7()«>ii  permltto,  mlsl,  mlasUm,  mltt^SrC,  er- 


7071)  p?rpttnctÜH,  a,  um  (pumjo),  durchstochen; 
ilavon  prov,  pti/mnh-n,  ^restopptes  Wams;  frz. 
puHi'iioint  (pour-  tiir  /ntr-):  span,  perpunte,  ge- 
stepptes Wams.  i',^j'<nitf,  das  Steppen;  ptg.  pe- 
sftuHto,  das  Gesteppte,  dazu  das  Verb  papmUmr, 
steppen.    Vgl.  Dz  661  pourpoiiU, 

7072)  pSiMrttoi  ■In«  nntenodieo;  span,  jm- 
8c{r)iidar. 

7072a)  *pSrBfcirin,  -am  f.,  Name  einer  Pflanze ; 
prov.  presseguier ;  cat.  pre$aeguer;  span,  per- 
iiquera,  -o;  ptg.  proxigutir«.    VgL  Pidal,  R 

.XXIX  -MW. 

707:^1  pSrsTciis,  .um  f.  ijiemiai,  non  peatte^ 
App.  Frobi  UU,  vgl.  ALL  XI  «>2).  P6r«chl>amn. 


pe»aeguitr-t,  prtueguirs ,  presign:  frz.  jtecher, 
pieke;  cal.  preueguer,  pres^ff/;  span,  jt^rtico, 
pritco,  p^jego,  (itlh^rrhuio) ;  jit;.'.  /leoifueiro,  ptctpo, 

(alperehej.    Vgl.  Dz  24li  pirniva. 

70741  pfrsönS,  -am  f.  (vermutlich  —  per  -f- 
zona,  vgl.  Walde  «.  p.),  Person;  ilaL  permma; 
rum.  persoanä;  prov.  jtersona;  ttt. 


lauben;   itaL  permHtere;  prov.  frz.  permeUre\ctiL  span. />fr«0Ha;  ptg. /mmoo. 


(permetre);  spun,  permitir;  fla,  ptrmMir.  Wegen 
der  Flezion  im  UaU  Pror.  tu  Fn.  «.  aitUM. 
7064«)  piniiM«)  «Cre,  bebarrn;  die  entspr. 

g.  Verben  verzeichnet  Hetzer  p.  44. 


7076)  pirssnilla,     (ptmm),  penOolidi,  «i 

ital.  permmaU!  ttt.  ptnomui  «ÄC;. 
7076)  {p<niia«»,««HI,i 

reden,  (iberzeugen,  —  ital.  per» 


7066)  pSmi,  »am  f.,  Bein,  Hintersohinken.  eine  »wdire;  spau.  ptg.  i>ermadir.'\ 
Art  Muschel;  altumlir.  altahru/z.  neap,  si-  707tJa)  [•persBS,  a^  nm  C=  j>erncu»f),  dunkel- 
cil.  perna;  neuprov.  perno,  Schinken;  sfiaii.  larbig;  prov.  allfrz.  per»,  dunkelblau,  s.  Hetzer 
pierna,  Bein;  ptg.  perna.  Vielleicht  gehört  hierher  p.  44.) 

auch  itaL  8pan^t||./wriM,  Uaq>e,  Zapfen,  sgao.  |    7077)  |MSrtlcft,  -am  f.,  Stange;  itaL  ptrtiea; 


ptmh, 


Tttran  n.  FensUira,  dodi  friaall  fbuttU;  proT.  pirgm;  ttt.  ptrtkef  eat. 
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/irrca:  (span. /-iVriiVa,  jirrchtt ;  ptg.  ycrdkd^^ 
Dz  657  perche;  Grohvr,  ALL  IV  432. 

7078)  »taM  pertiri;  ilavon  nach  Uu^ge,  R  III 
163,  i  t  ah  stamberga,  Stangengerüst,  Uude,  schlechte 
HftUe;  Braune,  Z  XVlll  521),  deutet  stamberga  als 
l^SMniierte',  UnUneblopf  in  einem  Felsen,  vgL 
SUinboek  >  $tambeeeo;  altfrz.  estampfrdie,  ntf. 
nriebtct«  Stange.  Vgl.  Dz  403  stamherga  (Diu 
hielt  das  Wort  für  deutseben  Ursprungs). 

707!))  pSr  tötfin  UM  —  ran.  ptrhMmitnl, 
fllH-rall.  Pow.  1378. 

TUN»  *pertrSIeio,  -fre  =  rum.  i>ttrer  ui  «1  t, 
durchlaufen,  verbrin);eii,  s.  Kihiie  p.  287. 

7061)  fCrtOado,  tHili,  tOsum,  taudere,  dnrcb- 
atoten;  snrd.  püfinm^ttr«.  Pvt.  ^«rtniitu:  rnm. 
gttnmi,  tnmatt,  inm,  Inmit,  doitbarioven, 
Ftac  1290. 

7062)  *pSrtb»  a  *pSrtM*,  -Ir«  {jmrhu^u), 

dnrchbohren;  (ital.  )iertugiare,  da/u  l.i-  Vl)!<bst. 
pertugio,  Loch);  surd,  fiertusart-,  d;izu  Vbsbst. 
l>rrttisu;  (rum.  /xitntwh);  prov.  /•erlttaar,  <lazu 
das  Vbsbsf.  /n'rtu.s:  all  frz.  {'jn-rluiairr ,  daraus 
iiifiilt:i-  <itr  Fit  xiiinsbeloimn^:)  fiercirr,  iiercrr,  pic. 
intrchiir,  dazu  da-  Vb»l»t.  jorlui»,  Loch;  neufr/. 
Ittreer.    Vgl.  Dz  24-'  jin  tugiare  u.  <lazn  Scheler 

im  Anliaaf  xa  Dz  738;  Bartsch,  Z  II  308  (s.  oben 
•MSOb,  «bl):  6.  Pftri«,  R  XV  453  (dagegen,  aber 
ouM  zoreiehendeD  Gmnd,  Behrens»  Fn.  SL  lU  62); 
Grober.  ALL  IV  488. 

[*p»rflatf*,  •partaUUo  a.  «ciaMI»,  «cto- 
btfttfilo.] 

70B3)  *p6rTli?IlTo,  -ilre  (schrifllal.  j>fm)/ilo\.  dio 
Nacht  hinduri'li  warlion.  —  runi.  jiriveghez  ni  nt  «, 
Httsc.  1391. 

70B4j  firrfgilium  n.,  das  Wachbleiben  durch 
die Rldlt  hindurch ;  tum.  uritughiu,  Totenwache; 
•ptn.  ptg.  pervigiUo,  WaehUeilwa,  ScUafloeigkeit. 

7066)  ^nrlBei,  -an  f.  fwtimt  ptrvktea),  Sin> 
grfln;  itaL  peninea;  valses.  pervmea,  ghirlanda; 
fri.  perveneke;  span,  pereenea,  pervmza;  ptg. 
Itrrvincn. 

708())  pSrriOS,  a,  um,  \vej,'l)ai  :  allsieii.  /lerbio, 
Tgl.  Parodi,  R  XXVll  237. 

7087)  pSSf  pSdem  m.,  Fuli;  ilal.  piedf,  (in  ad- 
verbialen Verbindungen  pü),  vgl.  Canello,  AG  III 
400;  rum.  das  Wort  fehlt;  rtr.  pe,  itti,  pU  etc., 
Gartner  f  200;  prov.  jMNt;  frz.  pied  (davon 


Bl  j»M(«r,  laofen,  rennen.  vgL  Meyer-L., 
Z  XXIV  404);  eat  ptu;  span.         ptg.  pi.  — 
Ana  dem  Stamme  p^e  n.  dem  abd.  ttal,  Stellung, 
9tand.  ist  zusammengesetzt  ital.  jiifdettallo,  FuH- 
ge^tell;  frz.  iii/deatal;  span.  jilg.  jii-<ifstiil,  vpl. 
Dz  24H  fiiedfstaUo.  —  Ans  alttrz.  */'«'/  filr  /*iW 
Ist  narli  Tobler.  Mise.  72,  entstanden  frz.  *pirffer, 
piaffrr,  mit  den  FiUen  stampfen  (vom  Pferde); 
ürid)»»r,  Z  X  2'.^3.  erbebt  gegen  diese  anfturecliende 
Ableitung   mehrere   Bedenken,  uuter  uenen  die 
Zweisilbigkeit  des  ia  das  gewichtigste  ist,  u.  will 
das  Wort  anf  etneo  ■chalTnacbahmeiidwi  Stunn 
pi-,  der  mn  Anadmek  von  VogeMmmen  diene, 
zurückführen,  so  daß  es  mil  den  mei.-<t  nur  mund- 
artlichen Verben  pianner,  /iMnler,  .schreien  (vom 
TruthaiiMi.  i>mHler,  imuter,  piepeu,  zu  einer  Sippe 
gehören  winde:   wie  aber  damit  die  Bedt|.;.  v«in 
idaffT  ven  inb.irl  werilen  k6nnte,  ist  schwer  abzu- 
sehen.  Uröber  hebt  hervor,  daß  das  Sbst.  piaffard, 
Pralller,  bei  Du  Barlas,  La  Semaine  V  829,  vom 
Ptea  fcebrancbl  werde  n.  sich  eigentlich  auf  das 
hiilkÄe  Sdomn  dieaet  Vogds  beziehe,  aber  ebenso- 
gut kamt  nun  nach  dem  Znaamnoihaoge  der  Sldle 


tmtar  phffttrd  den  einli'  rsli.Izierfinien  Vngel  ver- 
stehen. Alles  in  allem  geimnimen  dürfte  ilie  Tobler- 
sche  Ableitung  doch  vorzuziehen  sein.  Daß  frz. 
Vokalverbindnngen,  welche  ihrer  Entstehung  nach 
einsilbig  sein  sollten,  zweisilbig  gebraucht  werden, 

I  findet  sich  ja  auch  aonst  —  Ana        -f  «A«  iot 

!  «asammengeaetzt  sfidsard.  /MorMf,  Pntbalaam. 
V|^  Nigra,  AG  XV  4;i2,  wo  zahlreiche  Parallel- 
beispiele für  diese  Komposition  angeführt  werden. 

;     7088)  p^tis^  -eni  f.,  Pest;  ital.  pt-nte  etc. 

70S',r  *pestfilttni  n.  (für  jn-muium),  vjjl.  Gra»>ni. 
lal.  ed.  Keil  Vlll  III  u.  20')|,  Riitrel;  ital.  pestio 
(mundartlich  peschio  —  *iH-sculum)\  prov.  peile; 
nenproT.  pttteu;  alt  frz.  petU,  i>ile,  vgl  Thurot, 
Prononciat  te^  II  261;  neufrz.  jtene  f.:  cat. 
pe$Ull;  span.  ptg.  /jmAo  (u.  pettülo  —  *pe$tiHum). 
VsL  Dz  476  inttiUo  (das  Wort  wird  unnireicfaMid 
ettlärt);  Bugge.  R  IV  867;  Aseoli.  AG  III  466  n. 
461;  Caix.  St.  447;  Gröber.  ALL  IV  434. 

7090)  (fr.  .ri-ta).ov  ein  aui>^ebreiteter  Gegeu- 
s!;in  1.  Ulatt,  Platte  etc.;  dav.  nach  Diez  650  altfri. 
jiotxl,',  neufrz. /if>i/f»i.,  Thronhimmel.  So  unwahr- 
scheinlich iliese  Ableitung!  auch  ist,  kajm  sie  doch 
zurzeit  durch  eine  heisere  niv:ht  ersetzt  werden. 

7091)  *pitIeB8f  •Satem  m.  (fOr  jm(«m,  Part. 
Pria.  T.  petirt),  —  itaL  jMstoite,  jmsmmIi^  Batttor; 
ptg.  pediMt.   VgL  Dt  880  ptmmie. 

p<Ugo  s.  InpStlg*. 

7092)  pStmils,  •um  m.  (nach  Georges  Demin. 
zu  i>e«,  bei  Walde  fehlt  das  Wort,  vi-nniillich 
ist  es  deniin.  .\hleituiit.'  von  den)  kelt.  Staiiime 
l-dt-,  wovon  Irz.  fftit.  y.iVi v  etr,.  vj/l.  Nr.  TliMi), 
Fülichen,  Stiel  am  Übst:  ilal.  picctuohi,  Stiel  am 
übst;  rum.  ^/fior,  Fuli,  l'usc.  1306;  (frz  p/liole  m.); 
span,  fteciolo,  Stiel  am  Obst,  peieuelo,  kleine  Spitze. 
Vgl.  Dz  3«9  pkciuolo. 

7095)  pStIti,  -UD  f.  (Part  P.  P.  v.  jM<«r«)  » 
(?)  ital.  »atito,  die  Veilobte,  vgl  Caix,  St.  441. 

7094)  ^SaXh,  -itWB  M.  (v.  petere).  Bewerber. 
Bettler;  ital.  peUtore;  mm.  pefUor;  span.  |)tg. 
pedidnr. 

lOiih]  pPtitilm  M  iPart.  P  P.  v.  /tctfiy),  ^  span. 
ptK-  /-/f/,.,  A1i^m1,.-_ 

7uD0j  mejikan.  petlae«lli;  daraus  viell.  span. 
petaca,  Reiselcoffer,  vgl.  Dz  476  «.  r. 

7097)  m^ikan.  petlatl;  daraus  vielleicht  span. 
pttaU,  Binsenmatte,  vgl.  Dz  476  ».  r. 

7096)  pSto,  pClIiI,  fSatln»tStlrS,  «ratrvbeD. 
bitten,  fordern;  (1  tat.  tat  das  Vb.  nw  erhatten  in 
dem  Kompos.  compctrre,  außerdem  neapolitanisch 
in  der  Verbindung  andar  juxttndo,  vgl.  Uaix, 
St.  Jötli;  rum.  i>r{e8C  ü  it  i,  werben  |um  ein 
Mmirbenl,  Pusc.  1302;  (frz.  prov.  cat  nur  das 
gel.  \V.  romjyiter);  spao.  ptf.  JMM*  (mit  lllg*- 
meiner  Bedeutiuig). 

7099)  petrft,  -am  f.  (niiga),  SieiD:  ital.  pMra; 
rum.  fkUra,  Pusc.  19U6;  prov.  jwfr«;  frz.  tfttrre 
(nicht  hierher  gebort  pimt,  a.  *tiltwrl»);  eaL 
ptira;  span,  inedra;  ptg.  ptira. 

7I0U)  |*p«triria  (/H-tra);  nach  Ifigra,  AO  XV 
120,  Grundform  zu  p  i  o  m. //lYn',  HQhnermagen  (ao* 
Kenannt,  weil  «ii  h  in  ihm  häufig  Steine  tinden.) 

7101)  *pelrnn,  -am  f.  (/ndnj,  Steinirbt;  davon 
sard,  ptiirii/liimi,  neuprov.  /leiregtu»,  pierraille, 
prirrgü,  empierrer,  viell.  auch  span,  pfdrq/oso, 
ptg.  pedregulho,  vgl.  Horning,  Z  XXI  4&6,  u. 
Mever  L.,  Roman.  Gr.  II  899. 

7102)  *pStr9,  •$Mn  m.  (prtro),  großer  Stein, 
Treppe;  ital.  petnme  (Caix,  St.      XI  Ann.  8, 

I,  rar  au 
47» 


ist  geoaigt,  itaL  pstsim^  Balkon,  (br  ana  ptmme 
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710»  pKrMOlttM 


7111)  *p(bltotUIo 


744 


erachten,  womit  man  wUä  ainuDer-ISpeiaMUitefl^wKloitoiveiitlidNn;  pror. pititnmi 
lafKeden  fpben  kann.  $.  Nr.  10105);  (ram.  i  frz.  pitanre;  spaiL  fdamwa;  pty.  fUtrnga.  Vd. 

»);  prov.  peiro-»;  Trz.  />err<m.  J  Th.  p.  72;  auch  Dies  947  pl*tanza  hatte  berao 

7103'  pCtrÖselfnÖn  «.  (ifTiiooi/.ivor),  FeteniUe;  diese  Ableituiii;  angedeutet.  (Zu  frz.  /littinre  pohrtrt 
ital.  i>itroseUinn,  /K-Iros^molo,  jirrzzfmolo,  p/(Mr- '  wohl  auch  /niaitd,  arrnsi-lifft  Kerl.  Lüinn>(>l  etc.) 
s»7/'i,  v(:l.  Caix,  St.  4.5H;  ruiii.  jn-trinjtl :  prov.  :l  Das  Adj.  altital.  j;tiltii,  jiitrito,  klein;  prov. 
prri'sifilh-s, /ii-t/ri\sitilh-Sj  t)>i-litrr-i<}:  (rz.  iiir!>i/ :  icnl.  /,rtil-z;    frz.    cat.  ptlil  ^ulVmAi  ^/wUiloug, 

pilitn-,  daiioben  jitlivrrt);  span,  /»rii/il;  (ptt?.  ist  lat.  * iKif-Ut-w).  dazu  das  Deminutiv  pttitii.  Vgl. 
das  ablicho  Wort  taka,  das  Toa  Uiex  angefahrte  Tb.  p.  71  f.;  Diez  251  pito  führte  dai  A<y.  auf  den 
pium  bedeutet  «Eppleb,  Mlerie').  Vgl.  von  ihm  mit  Recht  für  keltisch  gehaliMien  Stamm 


ai/iv 


aj)i 


Dx  248  nttrottlUtM. 

7104)l*pItriM«illi,  a.  uib  (petrn),  vMleiebt 
SS  tnta.  ittnuidiios,  schwerftlüg.  roh.] 

7106)  rStrla,  m.,  Feter;  auf  diesen  Per- 
sonennamen gehen  vermutlich  zurück  difTicmamon: 
1.  fspan.  prrro,  Hund,  (auch  Adj.  mit  der  Uodlff. 
.liartn-lckit'").  Dz  176  ».  r.,  wo  auch  dns  K'^'idi- 
bedeutende  ^ard.  perm  antreführt  ist;  2.  ilal. 

itarrocchrtU)  (vielleicht  mit  AnlehnmiK  an  /tärrocol 
^ajMigei;  frz.  prrnquet;  »pan.  jteHquito,  vgl.  Dz 
S87  .^orreedk««^  vgl.  Nr.  6841.  Daß  Tiere  mit 
PmoneiiiMniea  Mnänot  werden,  iil  ja  eine  aberali 
gewöhnliche  Eracheimnig.  FOr  span,  ptrro  wire 
allerdings  ^ro  (vgl.  Pedro)  zu  erwarten,  e;:  ist 
aber  begreiflich,  daß  in  dem  Tieniamen  der  ur- 
sprüngliche Lautbci<tiuid  wenigfr  s'ir;:rftlti^'  i-rliallcn 
wurde  als  in  dem  FersonennniinTi ;  tiz.  /»iVrc, 
Dem.  pirrrot,  Hanswurst.  .S|i.iii  /n  rri>.  l.tni^Mied. 
[terre,  Hund,  konitlc  iberischen  Ursprungs  sein ;  das 
Baskischc  ^t  waiirt  aber  keine  Stftite  daflkr,*  ifebu- 
chardt,  Z  XXIIl  199. 

710^  kelt  (briL  galt.)  Stamm  pStt-,  Teil,  SlOck 
(die  oiipr.  Bedlg:  durfte  sein  »klein,  winiig*,  auch 
dttf  min  wolil  annehmen,  daS  itttt-,  woaeben  auch 
jrfM-  raftritt  (vgl.  Nr.  7131],  eme  Seitenbildung  zu 
pt^e]  W;  der  kelt.  Stamm  pett-  scheint  bereits 
auf  das  Lat.  überlraKcn  worden  zu  sein,  denn  es 
liürfle  pftiolus  [s.  Nr.  7(»92j  auf  ihn  zurückzuführen 
»ein);  davon  wahrschcinlidi  1.  das  Sbst.  ilal. 
jtetzo,  -a,  Stück;  (Zauner,  RF  XIV  354,  «ielil 
hierher  auch  sard,  /tflla  u.  mm.  pita,  Flei.-<ch); 
prov.  pexa,  jtea»a;  frz.  ^ke;  span,  pi^fza,  (das 
gleichbedeutende  ittdaao  dOrfls  — ■  ftttiekm  [s.  d.j 
sein);  ptg.  jptea.  Vgl  Th.  pb  70  IL;  Dtes  243 
aehwankte  m  der  AalMellnDf  des  Qnindwortes 
iwischen  kymrisch  prth  u.  griedi.  ^'"Zn  .  (JrAher. 
Mise.  47,  stellt  als  Grundwort  ein  Adj.  */W  iun, 
a,  um  (zu  /«■»),  fOßip.  auf,  welches  er  aus  dem 
bei  Sulpicius  Severus.  Dialog!  II  1,  4,  cd.  Halui, 
vorkommenden  Sbst.  tri/iiecias{—  *trii«ii<if<.  Accus. 
PL}«"griech.  rpnoff«,  er^chlicill;  es  erscheint  aber 
diOM  Ableitung  als  zu  künstlich,  indessen  auch  wenn 
man  eia  ableluit»  darf  man  (aber  mnfl  man  nicht) 
mit  CbOber  annehmen,  dafi  dw  Diphthong  fai  pUet  u. 
pifja  aus  Anlehnung  an  fiied-  =  ped-  sieh  erklftre 
(Ascoli.  A6  X  84  Anm.  n.  268  f.  Anni.,  nimmt  an,  dalt 
das  tlHchlr^tli^'t'  i  die  l)i|i|i!li..ti^;irruni.'  des  c  bewirkt 
habe).  Wenn  (jruher  keltixc|n  ii  I  i-pruni;  d«?s  Wortes 
auch  um  deswillen  zunli  kw.-ist,  wi>il  dann  ilas  Vor- 
handensein eines  derarti^jen  Wortes  in  den  pyre- 
näischcn  Sprachen  befremdlich  erscheine,  so  darf 
dagegen  viell.  bemerkt  werden,  daß  Nomina,  welche, 
wie  *ufUia,  als  Maßbezeichnungen  gebraucht 


pU-  (p.  |t«)  surack.  4.  Cat 


.*  span.  ptg. 


jnaarra.* 

piaarra^  Seldefer,  vgl.  Dz  477  a.  im 
diese  Ableitung  als  unsicher  bezeichnet  werden, 
denn  wenn  sie  auch  von  Diez  heTrifdich  annehmbar 

gemarlit  worden  ist.  so  i-!  -  .  I.k  h  lautlich  keines- 
wegs unantechlbar,  inilin  plzzarl.  Pa.scal. 
Sludj  di  til.  rom.  VII  ;t.j,  zn'lil  zum  .Stnmnie  pett- 
auch  ilal.  petteyola  (gleicbs.  *jtftticula),  Vettel, 
alMT  sehwerhch  mit  Recht  —  Vgl.  auch  Nr.  7207. 

7107)  dtsch.  piof  —  lombard.  pA  (ana  pli); 

lad  in.  phf,  vgl.  Dz  28  nrAiro. 

7107a)  Kriecii.  tpteyfdnirn  {<(  leyfArcirn),  Heili 
hunger:  <lavoti  viellcicbl  nach  Bai-t,  Z  X.XIV  405. 
südtr/  <ti>\i/"iii,  fangalf,  frinffiilf,  Heil'diungcr. 
Bai>t  ^.-Ihst  aber  deutet  auch  eine  andere  Mog- 
licbk'  il  an,  wonach  ({r)ingale  aus  faim-  u.  einem 
angeblichen  Suffixe  -vatte  =  -gale  entstanden  wäre. 

7108)  gr.9><(»>«)$,  Leuchte;  davon  oder  von  ^pof, 

Leuchtturm,  wollte  Diez  133  ableiten  ital.  /"aid, 
Freudenfeuer,  fnmile,  SchilTslaleme,  /n/o^Vr).  wunder- 
lich (tlackerig?);  frz.  fitlot,  Laterne,  finn/.  Scliills- 
laterne;  ptg.  faröl ,  Leuchtturm;  iniilit  hierher 
gehört  .selbstverständlich  das  ratselhalte,  .im  h  von 
Diez  45U  «.  r.  unerklärt  gelassene  fiiro.  feiner 
Geruch,  s.  Nr.  711ft).  Die  Gleichung  *jthaHiilia  = 
fanale  mag  man  sidl  gelallen  lassen,  nicht  aber  die 
von  fparoi  oder  ipofos  —  falb.  Das  letztere  Wort 
dürfte  vielinefar  sum  Stamme  fia.  «blasen*,  gehOnn 
n.  eine  Art  nnomatopoiedscher  Bildung  sein,  welche 

das  Flackerri  i'.rr  Klamnieti  nachahmen  soll. 

710'.i)  p|h,ttlftnga,  -um  /.  i'ftüÜYyri),  Tragebaum, 
Walze;  ital.  ftatanca,  Ffahl:  sUdital.  j/aJangana, 
kleiner  Was«ercimer.  der  an  einer  Stange  getragen 
wird;  auch  frz.  jialan  besitzt  eine  Ähnliche  Redtg., 
vgl.  Guarnerin,  Mise.  Asc.  240;  (rum.  /wfanc);  rtr. 
l>ala»cii,  ipalanh,  Sehioilhols);  nrov.  pal*ne>*;  frs. 
Iialtin,  Takel,  Hisse,  palanque,  Plahlwerk,  dazu  das 
Vb.  /Milam/iter,  fialanquer,  aufhissen;  caL  jtalenea: 
span,  /'ii/iirii  ii,  Ib  liebanrn.  davon  i«ilant<idii,  Schlag  ; 
pt|j-,  (ilnviinra  iaiij.'i  ^rlieheti  an  Irrarr,  beben,  U.  mit 
arabiscbeni  .\rtikeh.  Hehebaurii,  iMinnida,  Schlag. 
Hierher  gebort  auch  ptg.  /Hilaniiuim,  TragseaaeL 
VgL  Cornu,  R  IX  134;  Gröber,  ALL  IV  426.  & 
auch  plaaea  u.  ^palanga  (=  rum.  /wirAyd). 

7110)  phftntSsIi,  -am  Gedanke,  Einfall;  ital. 
fiintnsin  w.  dementsprechend  als  geL  W.  auch  In 

den  übri',.'en  Spruchen. 

7111)  *pjhlint4sla,  -are  {,<fnvtn:n>  Ki-obei- 
nungcn,  Gespenster  seilen,  Beängsli^nnivren  haben; 
prov.  /Hintnimr,  träumen,  angstvoll,  beklonuuen 
sein,  dazu  das  Vbsbsl   pantaU,  Beklommenheit 

 ,  —   B  .  ..^- ,  Verwirrung,  Not;  cat  ptmtemr,  dazo  das  Vbabst. 

den,  doreb  den  Handel  sieh  leicht  von  Land  zu  Land  pamUx:  altfri.  pantaitter,  iianteitm;  /ximtMtr, 
verpflanzen  n.  dsfl  die  EinbOrgerung  von  *pettitt\a*xa  das  Vltsbst  (aneh  Adj.)  jtantois;  nenfrs. 
in  flisj. allien  durch  die  bejrriftliclie  u.  I.iulliche  (mit  Sufflsvertauschung)  pamMer.  keuchen.  Vgl. 
Abniu  bk'-i!  mit  p',1.  i pes)  u.  dessen  Alileitun;;on  Dz  ti54 /m»«^(m>  (Diez  wollte  das  Wort  au»  dem  Kel- 
be;.'iins.ti>rt  werden  imilife  2.  Das  Verb  'ptttart;  tischen  ableiten,  vgl.  dagegen  Tb.  p.  \<*9\;  G.  Paris. 
*ptttare,  teilen  (vgl.  genue&  pittä,  picken),  davon  ;  R  VI  628  f.  (hier  die  richtige  Ableitung);  Gaiz, 
wieder dwSbet  Ital.  jiMMs» (an jM* angelehnt).!».  111;  OiObar,  AU«  IV  m 
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7119)  pUntinnft 


7181)  plr-.  picc- 


746 


112    pbäntÄsmft  n.  {<f  ävraaua),  Kischoinun^,  gesntzten  Slanijen  bestehendes  Gehege.  Vgl.  Baisl, 


Ge'-pt  n^t  :  ital.  fnntfifmn  u.  fantasima  ,clic,  cniiit.' 
mole  la  sua  forma  popolare,  non  ha  racccziunr 
suflea  di  fantauma" ,  vgl.  Canello,  AG  III  S9^^ :  p  i  v. 
fmtamma;  frz.  famtömt,  Oeipenst,  davon  altlrz. 
fnfiuUotmer,  behexen,  v^|L  Homing,  Z  XIX  65,  wo 
die  LeatantfricJüuoc  von  fimttm»  eÜBetMiid  be- 
sprodieo  o.  das  Wort  tS»  Irlnsoirt  «nmaett  ivird; 
cat.  fantarma;  span,  phantaama;  Iftg.  jA»  Q.  fkm- 
laama.    Vgl   Dz  58<)  fantAme. 

7118)  *phftrioico, •ftre  ('fd'.'i"'^'»-'. '  durcli  Tränk»-j 
bezaubern,  —  ruin.  fm-mtc  ni  nt  n.  ln'zaubern, 
dazu  das  Shsl.  furmtr,  Zauberer,  Pu^i/.  5b3  f. 

7114)  q:äQ/taxov  H.,  Uifl,  Zauberlrank,  =  rum. 
farmrr,  Zauber. 

7115)  phiros,  m.  (tpei(joi;),  Leachtlurin; 
hieraul  fährt  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  81,  indem 
äs  «im  kOhm  (aUn  kflhne!)  Metapher  der  Jlnr- 
apradie  aimimnil,  torllek  pt(r-  f»ro.  Gemehnnn 
der  Hnnde;  Cornu,  R  XI  hu.  leitet  das  Wort  von 
flagrarf  ab.  Dagegen  gehen  auf  phiirns  zurüok 
>pHii.  f'irolt'ir,  \t\.g.  far^far,  «ch  wie  eine  Fackel 
lK!we((eii  (in  der  Bedeutung  .wittern*  gebJirt  plg, 
f.  zu  ffiro}.    Vgl.  Xr.  71(  m 

71 IK)  pkistSItta»  -aiu  m.  (Uemin.  v.  phtutflm' 
•füaii'ß.of),  Bohne;  ital.  fagiolo,  fagiuolo; 


Z  XV  '.»95.  Baist  erklärt  fraUa  aU  .lebendige 
Hecke,  Knick'  u.  stellt  dazu  das  heraldiscbe  frx. 
fret{l)e.  .rutenförniige  Vergitterung*.  Als  gl'UUdwOit 
scheint  auch  Baist  frarUi  anzusetzen. 

7127)  phrtaitieaa,  a,  an,  rasend;  sanL  frc' 
nedigu,  dan  das        firttudtgar,  vgl.  SalvMmf, 

Post.  17. 

71281  Stamm  tpQV^'-  h/ovyavoi;  tfpiyior,  Reis- 
holz); davon  nach  Rönsch,  RF  III  371,  das  von 
Diez  878  unerklärt  gelassene  ital.  frmt-o,  dürres 
Reisig  an  BAomeii,  fnueolo,  Splitter;  nfther  liegt 
'  es  wohl,  an  *frü»tidtm  =  'früslulitm  von  frtuhm 
(vgl.  *peKu!um  —  pexttüum  (s.  d.))  zu  denken 

7129)  grierh  tfvatjf^nc,  das  Blasen.  Sidiiuiuheii; 
davon  nach  Tobler,  Sitzungsli  der  Berl.  Akad.  d. 
Wiss..  pliil.-hist.  Gl..  2;i.  Juli  189Ü,  ital.  /(»i»no. 
wunderlicher  Einfall,  Grille,  vgl.  G.  Paris,  R  XXV 
621.  Schuchardt,  Z  XXI  m,  seUt/imiwa  =  IwJ 
jihisma  an.  u.  dies  hat  die  grtSers  Wahfaebeinlich» 
kelt  für  fleh. 

71301  schallnachahmeiider  Slamiu  pi  zum  Au:«- 
druck  des  Vogelgepiepes;  davon  ital.  i'iare,  piepen, 
/liularc,  jammern,  piepen  s.  unten  plorvre);  frz. 
liiuitlrr,  piauler,  ('fiiauner),  j)iiiHSsfi  \  iclleiclil  nurh 


    .  .  „      ,  .  ,        ,  ru" 

fa>»ola;  pror.  faüml-«;  tri.  {fatMe,  Auoa)  fiagtottt  \  l'i^'ffff,  Gröber,  7.  X  293.  s.  olHupes):  span, 
(angeglichen  an  ftageotH  =  *llavHot«»,  FlAt«,  HMne  1 1»**^»  Lockruf  für  die  Hühner  (vgl.  dUcb.  .put.  pul*), 
BohDe)b  fgl.  Fa6,  RF  III  4!il;  altspan,  fasMo ;\  pfailea,  pUo,  Pfeife.    VgL  Dz  244  ykwe, 

Benspan,  fr^ol^ea),  frijol,  frisufh;  ptg.  feijiio.'^T^  P^- 
Vgl.  Dz  452  fris"!  iiiiiiitiit  *frrta  als  Grundwort  aiii. 

71171  pbisiünuN,  -um  m.  fHnminJ,  Fa-tan ;  itai. 
fagiano;  prnv  fttiitnn;  frz.  faisun,  faimni ;  cat. 


TIHll  Stamm  pic-,  plec-,  eigentlich  den  Schall 
bezeichnend,  welchen  das  Harken  gowis.ser  Vögel 
(Specht  =  picu»,  Elster  —  inca)  mit  dem  Schnaliel 
faigu:  Span  /^dtV/H,-  ptg.  famlo.  Cber  frz. /(ii*nn  1  hervorbringt  (vgl.  dlsch.  picken},  sodann  in  die 


statt  vul.  Cnim,  Suffixw.  p.  189, 

7118)  phiälä,  -um  /  l^tctif),  Tkise,  Schale; 
ital.  fiaia;  rum.  fia/a;  proT.  /lala,  fMaf  fri. 
l>hioU.    Vol.  Dt  667  phMe, 

7119)  [phnSNtgla,  «Mi  f.  (^AoAoy/a),  Philologie; 
itaL  fiMogia;  frs.  j>MIwfl|^,  znerst  1547  in  der 
VHravItbers.  Martins  Torkommend.  vgl.  Revue  d'hi.<:t. 
fitt-  de  la  France  IV  2S4.| 

7120)  phflSaiphtts,  -um  m.,  Philo.soiih,  ist,  wie 
/ihilomophia,  allenthalben  ein  bloii  gel.  W.:  nur  im 
Rum.  hat  e-  eine  volkstümliche  Bedeutungnent- 
(vicklung  genommen.  Ober  welche  Shaineunu,  R  XVIf 
599,  eingebend  u.  interessant  gebandelt  hat  (firoteot 
=  Narr).   Vgl.  auch  Behrens,  Metatb.  p.  31.  - 

7131)  phDtclB  II.  (vaifor),  Uebestnnk;  itaL 
fairo  .betranda  mac^ea  e  sstaceio  da  flHrare*  n. 
feltro  .specie  dl  panno  non  tessutu  d.t  tarne  ci^ 
pelli,  e  colatojo',  vgl.  Canello,  A(;  III  322,  aber 
oben  niil'  i  filt. 

7122  phleb<»tömii8,  -um  m.  {'f  kt,iotiifiii.;),  Lan- 
zette zum  Aderlässen:  piemonl.  fiama;  prov. 
fieemr-n:  nllfrz.  flüm,f.;  n  i'\xfrz.  fiatHmf  f.:  {span, 
fitnu).  Vgl.  Dz  137  tunmi;  AscoH,  AG  VU  683 
recktB;  Gröber.  ALL  IV  436. 

7138)  fhtl^a  «.,  Phlegma;  daTon  Tiell.  frz. 
ßtmmard,  Faalpell,  wenn  da.s  Wort  nicht  etwa  mit 
dem  Namen  der  Viflmen  «isaiumenhflngt. 

7124)  phoenix,  -leero  m.  rii.iniv.  rmw.  /.,u>, 
uccello  di  Santa  M:iri;i.  vgl.  Sahioiii,  l'ost.  17. 

7125)  <fCiM4  >-!('- iI.  iv'n 


Bedeutung  des  Stechens,  anderseits  (le'^  Spitzseins 
übergehend,  aus  der  letzteren  entwickelt  sich  wieder 
di^enige  des  Kleinseins,  denn  was  spitzig  ist,  ist  za- 
gleich  dfloD  a.  Mo.  womit  sich  ja  dasKlsiM  oahe 
berlihrt  Die  wichtigsten  Vertreter  der  auf  diesem 
Stamme  beruhenden  ungemein  zahlreichen  u.  viel- 
goslalteten  \Vortsip|>e  sind  etwa  die  folgenden: 
1.  ital.  picco,  Bergsfiitze;  prov.  frz.  pit;  span, 
ptg.  />i):o;  2.  ital.  />irra,  Spielt,  Pike;  frz.  pique; 
Span.  ptg.  j'ii-n;  3.  ital.  piccarv,  .sleclieii:  rtr. 
pichir;  prov.  picar;  frz.  piquer,  davon  piaüre, 
Stieb;  span.  ptg.  itiear;  daso  im  ItaL  die  Kom* 
posita  opfieoaref  gieidiauD  featpicken,  aiimadM«, 
glochbedeiiloDd  damit  An-,  «/i||><0Metv(Ton  INei  340 
Msor  n  p/ko,  -Ore  gestellt,  was  wegen  des  f  nnton- 
lieb  ist,  Tgl.  Nr.  71S2),  »pkeare,»ineeiare,  Tgl.  Pascal, 
Studj  di  fil.  rom.  Vll  97;  4.  lat.  ,>„a.  *jru-<-a, 
Elster;  itai.  [lieu:  prov.  i'iyn;  frz.  jn'r;  span. 
I'lyii  (da.s  f  beruht  wohl  auf  .■Xiigleic  lniiiK  an  pt-t/a 
—  jiH-em,  Pech),  //icasa;  ptg.  pega,  vgl.  Gröber, 
ALI*  IV  43Ö;  &.  lal.  */iiccm»  —  P*^,  *p*eeülu8, 
Specht;  ital.  incehio;  rtr.  jridtieienn  (=  *pketda 
%imbh);  pruv.  frz.  cat.  j/k,  außerdem  (?)  mit 
gaiu  anderer  Bedlg.  frz.  />iru  (^  *piemhi$fi,  Pfahl; 
span.  i>iiw;  ptg.  fHcanfo,  vgl.  Gröber.  ALL  IV 
435,  s.  jedoch  Nr.  b812;  (J.  lal.  */(rrcr5/o,  -urf,  wie 
der  Specht  hacken;  ital.  piixhiare,  klopfen,  dazu 
liiis  Vlisbst.  jiiiihid;  7.  rum.  /'if,  ein  Biüchen, 
ein  Wenig,  ein  Tropfen.  <lazu  ilie  Verba  picä,  pi- 


ein  unbestimmter  cm;vV, //ica/wrA,  abtMpl.  ln,  viiH.  auch  das  Adj. /Mtffil, 
WaÄ-iervogel;  d  ivon  )ii.  zwar  aus  dem  Nominativ)  vgl.  Z  XV  1 13.  s.  aber  Nr. tiü36;  ital. /»icr-o/o, /.ic«««, 
nach  Dz  4:)2  s.  v.  .span,  foja,  Halsbandente.  klein;  span.  jteqiigAo,  {—  p§oe-tiio);  ptg.  jmiueno 

7126)  f^Atxfw,  umzimien;  davon  nach  Dz  878 1  (das  *  aas  I  io  jwoNnt^  jMguMW  erkltrt  sich  wohl 
9.  9.  itaL  /VnMs,  Zaim,  efailkcher  seist  man  aber  ans  der  TonkaigkMl;  Th.  p.  78  denkt  aa  Zusammen- 
waU/tmteadLsaqtNraliaraiMlwort  an,  ein  Zaun  |  hang  mit  dem  kelL  Stamme  ba<x-,  hier-,  .klein*); 
irt  ein darehbroehaoes,  weS aus  in Zwiseheorliunen  8.  laL  *p\ctio,  -drc,  picken,  backen,  stechen;  ital 
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7181)  pie-,  pi«- 


7149) 


748 


piamn  (nor  mundartHeh),  atoehm,  damn  du  Vb*  rdw  StaonniM  pit{e)  im  Rntnta.  vfL  PUie.  1804, 

sbst.  }>izza,  das  Stei'hpn,  Jucken,  ]ii::irnrf,  picken,  zu  der  betr.  Sippe  (?ehftrt  z.  R.  ein  Verb  pic,  das 
zwicken,  iliizu  das  Vbibsl. /»izziVo,  Zwit  k.  l*/»ifizar  I  .tröpfeln  ,  lierunterfallen" ,  viell.  auch  »stechen' 
'/lini  tiare,  vgl.  inngo,  '{unrtus,  ^tc.  In  n,  dazu  I  bedeul>  l  hIk-  Beiitg.  .tröpfeln'  lie^'t  nur  scheinbar 
das  Vhsb-l.)  /timo,  Stachel,  /littzetle,  Kiieilzanijef;  von  iI'T  (iriiiidbfdfUtutifr  <!eH  .><laniiin'«  weit  ab).  — 
runi.  /<iV''.  Schnabel,  Spitze.  /ii.<c  ai  at  u,  picken,  i  Man  li.irf  verimileii.  il.ill  liii-  cImt«  uu(<  [  */>etiiola 


/ii[tgoiu,  Meise:  pro\.  fiestujar ;  {\ v z.  jtimeerf  d^timtr, 
i'jnHcrler,  zwicken,  dazu  das  VbsbfU  Jtmeu  (daZO 
da«  Deffiiu.  fikueUe),  Kneifunge);  span.  pUcar, 

pifcar,  onr 
die  Auften  ni' 


aufgeführten  W  örter  «lieticr  Sippe  zuzuzfthleD  sind, 
«ndUeb  auch  vermuten,  itS  »tMlM  4er  Sippe 
pie-  n.  den  unter  «pigrwt  v  ntttfOi  fanannteu 
Wörtern  Bexiehnngen  bertehen. 
piei  s.  pie. 

7182)  pül$a,  •am  f.  (i>ir),  Pechflihre:  lomb. 


kneileu,  blinzeln;  'J.  f  rz. ///Vo/,  .Spilzkeil,  .S])itzli;iikc,  jieia :  venez.  (nni.  veron.  /leno:   fri;iul.  lad 


pieoter,  prickeln,  jiioche  (aus  *;iicochi\ .  Hacke, 
piroter,  sticheln,  />»t>w,  oigentl.  Hu  ki  r.  Hauer,  <iiivon 
abjjelcitet  /lionniir  ital.  piiitmur,-,  mit  Harke 
ausgerOst'  tcr  Arbcilci  i..|cr  j-olilat.  vi.'l.  Honiinjr. 


pezz;  besanr.  jur 
ö.  G.  l^'.U  p.  778. 

7l:ii»  ♦picidus  ( 
pighidu,  jriilii/, 


/ifSK.     \V1.   Meyer-L. ,   Z.  f. 

i.'-t  u.  'pieldÜK,  pechijf;  sard. 
M.  yer-h.,  Ital.  (ir.  §  294  u. 


Ztschr.  I.  neufrz.  Spr.  ii.  Lit.  X'  243  ii.  Z  XVIII  Hornau.  Ur.  i  i;  410  u.  42t>;  neuchätcl.  jieätf 


226,  wo  lyon.  pha,  pifjche,  hiozugefliKl  wird; 
hieriier  ist  jedenfaUs  auch  ni  siebeu  pivot,  Üreh- 
«KpItM,  denn  aller  WabwchefalkliMt  meh  ist  das 
Wont  aus  /NflMrf  entatanden,  vgl.  etMtU,  Blind- 
sehleldie,  aus  Hufttf,  von  ein  —  10.  viel- 

leicht gehört  bicr!i<r  .uirb  ^pan  (it;.'.  piorno, 
Ginster,   , viellficlil  lui    /urorno   von    i>i<<>,  S|)it'l'.. 


weil    (lie^^e  Pllanz. 


vgl.  Homing,  Z  XXII  488. 

7184)  ffm,  -Ire  fpiief,  mit  Feeli 
ankleben ;  (I  t  a  I.  üitpeetmn  s  *^pkiare,  imptgtlmrm 

—  *impicvlare,  appieciare,  impieciare  —  *<ip;  M*- 

fhcüirr:  berg.  pf-gd,  vgl.  MuBBafla.  Beltr.  68,  Sal- 

vioni.  l'n-!.  17.  l)i<  z  zieht  hif-rli'T  inrh  njijiicnrr. 
da.s  abt'i  ziiin  Staiiiiiie  //I't  (.'clioi i  ii  •lurflc.  wuhiii 


dünne  Slenjrel    treibt,   man  besser  auch,  NVr;,'i'ii  ihr 


l'S    ).  Uli 


U.  iininnitiii 


weshalb  wir  sie  Flrienunkraut  nennen";  11.  ital.  stellt;  sard,  impigare ;  prov.  cmpegar;  [vi.  ein- 
pieeäro;  span,  picaro,  Bettler,  Lumpenkerl,  Spitz- ,  ^»oiM^r,  teeren,  e^n/ir^er  [wohl  angelehnt  an  pfsir, 


bobe  (die  Grundbedeutung  ist  wohl  , Aufpicker*). 
VgL  Dz  245  pkeo,  246  piecolo,  pizza,  477 

ptmnM;  Ulrich,  Z  IX  429;  Th.  pt  72  H:;  GrOber. 
ALL  IV  486;  Sefandiardt,  Z  XI  600  (s.  oben  mter 
biqnidro).  Eine  einirehende  Untersodnillf  der 
wichtigen  Wortsippe  fehlt  noch.  Bei  einer  solchen 
würden  namentlirl»  auch  fol^rende  z\v.>i  Punkte  zu 


erwiigen  sein:  1.  das  Verhältnis  des  Stammes  pici,c)-  j  j,i,ttura 
zu  der  an  das  iJ:allo-lateinische  brceuit  (s.  d.  sich 
anschließenden  Wortfamilie;  2.  da.s  Verhältnis  des 
Stammes  pic  zu  einer  Anzahl  ihm  begrifnich  nahe- 
stehender, bei  Dies  261  pito  behandelter  Wörter, 
nimHch  mailtnd.  pUi»,  wenig;  sard.  piticH, 
klein;  rnn.  petic,  ein  stockeben  Zeug  oder  Tuch, 
dam  das  Vb.  petieetic,  flicken;  prov.  pitar,  schnä- 
beln; a  It  frz.  eine  sehr  kleine  Münze,  (henneg. 
p«U,  Kleinigkeit),  prten'n,  winzig,  apiter,  mit  den 
Fingerspitzen  berühren;  Srhelfr  im  Uicl.  *.  r.  ver- 
mutet, duU  auch  pivut,  Zapleii,  hierher  tfehöre.  also 
aus  ' i'Hot  entstamlen  sei,  v|.'l.  alier  oben  Z.  20. 
wo  pimt  <C  picrot  an^feselzt  ist);  span,  pito,  ein 
BUSchen,  (nur  in  den  Verbindungen  no  dartele  mm 
etwas  für  nichts  achten,  mo  valer  hm  pito,  gar 
niclita  wert  sein),  piton,  Knospenansats,  pHorra, 
Schnepfe  id.  i.  Vogel  mit  spitxem  Schnabel);  ptg. 


schwer  sein],  st&rken);  span.  ptg.  (ancfa  prov.) 
ptgoTf  Mmen.  heften.  VgL  Dx  840  pegwr. 

7136)  pletSr,  -Srem  m.  (pingo) ,  Maler;  ital. 
pittore;  (frz.  peinttf  ^  *pinctnr  für  *// 1 «c^or ,  span, 
ptg.  pintor,  fiintaiiiir  . 

7 1361  pletOr*,  -am  f.  ( pingo),  Malerei;  ital. 
pittura;  fri.  päniure  —  *j>liM<Mrei;  span.  ptg. 


pUo,  ßnla,  -Oda,  geringe  Menge  («.  B.  eine  Prise  |  ''•  /'l^*""* 


137)  piettli,  -am  f.  (Dmnin.  ^.pix),  ein  wenig 
Pech;  ital.  p^goia,  Pech;  ntm.  pdäträ,  PnaoL 
12S7;  proT.  peiJU. 
pleüs  8.  pTe. 

7188)  xif  lv,  trinken,  —  frz.  pier,  Sechen  (gelehrt 
gebildetes  u.  nur  i^anz  veraimelt  toricomniendee 
Wort),  vgl.  Dz  G57  s.  r. 

7139)pl$tis,  -Btem Frömmigkeit;  ital. /wWd; 
frz.  pi^U,  Frömmigkeit,  pitid,  Mitleid,  daxa  das 
Adj.  pitojfobU;  dement»rMbend  als  gelehrtes  W<^ 
auch  in  den  flbrifsn  Spiadwn.  Ober  frs.  bMI 
vgl.  Darmesteter,  R  V 163  Anm.  4;  Ck>hn,  Sofllzw. 
p.  2()5. 

714(1)  piger,  gr«.  trrum.  taul.  =  (ital.  pigro). 
logud.  priu,  i^'alliir.  pren,  tardo.  altoberital. 
prego,  i>tgro,  pegaro;  rlr.  pairer.    Vgl.  .Salvioni, 


Tabak),  petisrar,  ein  wciiij.'  nehmen,  nippen.  Das 
Ergebnis  einer  Unlersiiehuin,'  des  Verhiiltnisses  von 


7141)  pliatatbn  u.(ptiitoJ,  F&rbemittel,  Tinktor, 
Krtateraaft;  altoberital.  pimmito,  vgl.  AG  XD 


:&hlen  ist,  dürfte  w.dd  sein,  dali  neben  P'ment,  eme  An  wcwurzwem  uieuirz.  oeoeniei 

me  picicy  ein   ursprünglich  keltischer  »^as  Wort  , spanischer  l'felTer.  Beillbeere');  .span. 

I-  stand  ivgl.  Nr.  7106)  u,  dal!  l>eide  pimiento,  pinnentn,  l'lelTer;  ptg.  j^menta,  Pfeiler, 

ch  in  der  Uedtt;.  .winzig'  berührten,  -^'  /'"'">'•'<'• 


pu(c).  lu  «len  genannien  W  -tteVn.  .lenen  auch  frz.  -»'-S;  pi'"v.  pimenta,  inmen-s,  GewOrx;  allfrx. 

l>etit  beiiuz&hlen  ist,  dürfte  w.dd  sein,  dali  neben  ""'"«^  ^""^  GcwOrzwein  (neufri.  bedeotet 
dem  Stamme 
Stamm  ptiu 
summe  sich 

wne  ein  Kebeneinaudersteben  bedeütungs^leicher  7142)  'pigaive«  oin  (ischriAlaL  a^mre 

oder  doeh  bedmitangsverwandter  Abteitungen  zur  ingnua),  verpAnden;  itaL  ptgmmrmnt  nx,  afairwr/ 

Fidge  hatte  (z.  B.  ital.  piccolo,  span.  pr<iuciio  (prov.  mptiihMr  ss  HmplfMH^;  in  Wn.  mb\t  in 

nel>en  frz.  pttiij.     Infolge  dieser  engen  begrifT-  Vb.,  es  wird  erMlxt  durch  «ij/a]^,  »i««r*  m 

lieben  Berührung  beider  Stamme  fand  auch  [nal-  gngr  aber  ist  =  germ,  irndjo,  vgl   M  i  -Vel  p.  51); 

liehe  Durchkreuzung  statt,  nelieii  /.i<-i<-\.  trat  (in  a  1 1  s  p  an. //»-«f/r'ir.-  neuspan.  y<rf«</'ir  .  ptg.  ^m- 

Anlehnung  an  jirtt-)  /"»"i  ■)-  (dav.  /  H.  >pan.  /'»•-  horar,  prendar.  V^d.  (irid)er,  .ALL  IV  436;  über 
qfuÄo)  u.  ne)>en  ptU'  (in  Aniehnuag  an  pice-)  pitt  1  die  span.  ptg.  Wörter  haben  besonders  gehandelt 

(dav.  s.  B.  sard.  j»«M>  —  Ober  die  Ebtwiekluif  |  Goarvo  hl  der  Blnleitnng  a    '      *  ' 
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criticas  sobre  el  lenguage  bogoUno  (vgl.  MoralAtio, 
R  VIU  620  Amn.)  a.  Gonui,  R  IX  18&. 

7148)  *ÄbVs  n-  (PI-  pffitMt,  Mbriaiat.  pfgmu, 
jflywor«),  Pbnd;  it  a  I.  ptymo}  Sftrd.  fignu;  cat 
pmgora,  s.  Hetzer  p.  44;  altTenes.  to  pegnora; 
rlr.  (frz.  ya^f  —  yeriiian.  irwijo,  v^'l.  Mackel 

.61);  span,  /irrnda :  piK-  /"""'i''''.  I'ft  nda.  VkI. 
z  468  niflnir:  (irOber.  ALL  IV  4:-lt;.  S  plea^ro. 
7144)  pigritii,  -am  /■.  (jnger),  Kuullifit;  ilal. 
pigrixia  ,ch'e  nel  volere* ,  pign-zia   .cli'e  uella 
natural  cra^zza*.  vgl.  Canello,  AG  III  343;  neap. 

Ciezjca,  Lustigkeit  (Folge  des  arbeiLsfreien,  faulen 
htoA  dazu  das  Vb.  fn^an.  VgL  Salvioni,  R 
XXTIu  104;  proT.  i>ertm;  frs.  parttu,  daxa  da* 
Adj.  fHtrfsaeuT,  faul;  span,  fttttli,  dazu  dn.^;  Adj. 
pertzMo;  ptg.  preguifn,  davon  da?*  Adj.  itnyui- 
(Wo.    Vgl.  Dz  ^47  fiiijffzzn. 

7I45i  1.  pilft,  -am  /■.  ^:>us  /lisuln  v.  /((-((i.  Mnrsi  r. 
TroK-       it  111.  I'ila;  ruin.  Irz.  /ji7«  \V;ilk 

stork;  span,  pila,  Tro^;  ptg.  piliio,  Mörser. 

7146)  2.  plli«  «aiB  /.  irermutlirh  aus  *p\c-ula 
entstanden  n.  etgeutlich  »kleine  S|Htze*  bedeutend), 
PMIer;  itaLjMEbi;  frz.  pile  (bed«iitotaaeb  «Hänfen, 
Stoß*,  ebenso  im  Span.  u.  Ptf.k  davon  abgeleitet 
niUer,  Pfeiler;  span.  pUa,  davon  abgeMtet  jMar, 
PfeUer,  Wassertrog  (hl  dieaor  Bedtg.  von  1.  jtOa); 

ptg.  piiha. 

7147)  3.  pllä,  -am  f.,  Ball;  altvonez.  pela: 
span.  ptg.  pella,  Ball.  Knaufl;  .*onst  nur  .Ablfi- 
tungt'ii  ital.  irillotta,  kleiner  Bali,  pilloln,  Pillo, 
billnrii  .ciottolo*,  Vgl.  Caix,  St.  203  (das  i  statt  e 
in  ii'  ?i  n  Wörtern  weist  teils  auf  gelehrten  Cha- 
nkter  deraelbeo  bin,  teils  dOrfte  es  sieb  aus  ben- 
laog  mit  «.  begrfflHeber  Anlafanoog  aa  pHla  er- 
klären); piola  ,zolla  erbo«a*,  vgl.  Caix,  St  47 
(wfthr«*nd  er  /dola  in  der  Bedtg.  .Fuß*  für  von 

{■ts  :il./clei(fl  t^riii-litel :  Uinz  390  .v-  r.  hirll  /Jntus, 
plaultif  fur  das  Grunilwoii) ;  vmi  jiilluhi  ist  wii-iJer 
abgeleitet  piUdcchfru,  Klunker,  %(.'!.  Hz  III  .-rfrtdro, 
Nigra.  Aü  XV  493,  zieht  hierher  auih  südsard. 
pimMa,  kleines  KQgelcheii,  jedoch  *i-hwerlich  mit 
Recht;  prov.  prhita;  frz.  peloU,  photon,  IpiUuie, 
PiUe,  gel.  W.);  spnn.  ptg.  p«Ma.  Vgl.  Os  475 
jMlto;  Scheler  im  Diet,  pelote. 

7148)  [*BlMlr1i,  -am  f.  (pittut)  —  mm.  pd- 
IAH«,  Hut.] 

7149)  pIKfls,  -um  m.,  Hut.  —  ital.  span.  />i7fO. 
71641)  (*pincellHs,  -um  »i.  (Demin.  von  irHuA. 

Härchen;  daraus  ikh  Ii  C.iix.  St.  413.  ital.  /itdi'-,-//,, 
,cosa  da  nulla' 

7151)  *pilio,  -are,  plündern  (wohl  Nebeuforui 
zu  pilar e,  weiches  im  Spätlatein  mit  der  Bedtg. 

£'QoderD'  angetroffen  wird,  s.  Georges  ooter  jw/o; 
Erhaltong  des  I  ab  im  Roman.  b«nibt  aarEin- 
«Unng  des  nachtonigen  i1:  ital.  pigliar,  nehmen; 
rtr.  pif/liar,  fimgen ;  prov.  /lillutr;  frz.  piller, 
rauben;  (cat.  span,  pillnr;  jitg.  /nlhar).  Vgl.  Dz 
246  piglian-  (Diez  schwankte  zwischen  pilare  u. 
expüare):  i.'r  1  i.  ALL  IV  436. 

7162)  pil«,  -are  (jiitm),  enthaaren,  rupfen  (im 
Roman,  auch  srhftliin;  ital.  peliire:  prov.  jular; 
frz.  ftfler,  (davon  der  erste  Bestandteil  in  piü-mil« 
S3  pila  4-  müeula,  die  Schreibweise  jmh^  pe4» 
beraht  aof  Angleiehnng  an  mil«);  eat  span,  jm^ 
far;  ptg.  ptBor.   Vgl.  Os  240  prior*. 

7159  [^fUarahm  (?)  itaL  püereio  .avaro*. 
pUoret  ,ritagU  di  pelle  che  si  adoperano  come  con- 
riiii>  ".  -I'ilorriii  ^tacoagno*.  v^;!.  (lanclio.  III 
Stt'J  ;  Liaix,  St.  4Ö1,  ist  geneigt,  auch  pirchio,  geizig, 
an  aiolisnj 


7164)  pilSsliSf  a,  am  (pUm),  haarig;  ital. 
pUtm  u.  jwfMO,  vgl.  Canello.  AG  ill  883;  mm. 
pent,  Pose.  1S79;  prov.  cat  pdotf  span.  ptg. 
pdoto;  (frz.  pflome,  Rasenplatz). 

7165)  (*pIlilcco,  -ire  (pilun),  Haare  ausiaulbu ; 
ital.  fiiiufrare,  Trauben  abbeeren,  hierher  gehört 
nach  l'ieri,  Mise.  Asc.  HL',  auch  ital.  *iipiluceiare, 
!ifnll%izziare,  etwas  in  kleinen  Stücken  nehmen,  in 
kleinen  Bissen  essen;  rtr.  »plucear,  ausrupfen; 
prov.  pehtrar;  frz.  f-plurher  (pic.  jtlutjwr,  mit 
den  Fingerspitzen  auflesen).  —  Dazu  das  Sbat 
sard.  pUuccti,  Haarschopf;  itaL  ptrrmBO,  jMr> 
nuea,  (folschor  Schopf),  FerOcke;  mm.  parneä; 
frz.  perrwfuf;  span,  /trluea;  ptg.  ptruea.  Vgl. 
Dz  247  piluccare.  Hierher  gehört  vielleicht  auch 
frz.  ploc,  Kuhhaar.  Vbsbst.  zu  ploqtur,  zupfen, 
rupfen,  woran  sich  übrigens  eine  ganiS  Wortsippa 
reilit.    Vgl.  Behren.«,  Z  XXVI  662. 

Tlüli)  l*pilflcSiini  H.Cpiluüj,  Haar;  ital. /W««<i, 
pehu-cio,  Haar;  fr»,  peluche,  haariges  Gewebe, 
PIttsch;  eat  ^iiinw,  WoUhuar  der  Früchte,  das- 
selbe span,  pelnza,  peluta.   Vgl.  Dz  666  pehiek».] 

7l6€a)  1.  pliila,  pitlila,  -a»  f.  (Dembi.  T.  pBa), 
kleines  KOgdebsn.  Klle:  itaL  jrfUsfa;  fri.  fOM« 
usw.,  Oberall  unr  gel.  W.  Vgl.  Nr.  7147. 

7156b)  2.  r^pTiaia,  pllla,  -am  fpila.  oder  wohl 
be.s.<;er  —  pt^üln),  Mörser:  runi.  piua,  MOrser, 
Pusc.  1327.  ilie  Geschichte,  bezw.  die  Ableitung  dOB 
Wortes  bedarf  aber  noch  der  Aufklärung.] 

71:17)  |*pllarla,  -am  /'.  (filn»),  Haare,  Wolle; 
[  ital,  pelurin  ,1a  prima  lanoggine  degli  animali*, 
;  itfluja  ,pe1uria,  la  buccia  intanon  dem  caslagna*» 
vgl.  Canello,  AG  Ol  887.] 

7158)  |*pllltInH  «.  (T.  jtflMiw)  ist  nach  Dias  440 
die  Grundform  zu  span.  ptg.  Cfkm^,  dbnsou 
Wurfspieli.  Pfeil.] 

7169)  pHiis,  -um  m. ,  Haar  (am  l>eihe  :  ital. 
pelo,  davon  abgeleitet  niipiliistrar»i  ,azzulTarsi* 
I vielleicht  .lurli  span,  pflear,  kämpfen,  s.  ohen 
.-laAa/fd),  vgl.  Caix,  St  156;  rnm.  par,  Pusc. 
1262;  proT.  prl-it,  ptOk-t;  fr«.  ptUf  cat  pd,' 
span.  ptg.  peio. 

716U)  [*|iwp1a<ll&,  -am  Pimpernelle;  ital. 
^mpintUa;  mm.  pimpM;  frz.  pimprenelle,  vgt 
Gobn,  SoiHzw.  p.  30;  cat  i>amitiH«Ua;  span. /m'ih- 
pinria.  Der  Ursprung  des  Wortes  ist  unaufgeklärt ; 
gemeinhin  führt  man  es  auf  'bipenntiia,  *bipeHHuia 
zuriick:  an  /«imiiinus  zu  denken,  verbMot  QOr  Sinn* 
Vgl.  Sclieler  im  Diet.  frimjireHelle  \ 

7161)  ndd.  ndl.  engl,  plu,  Nagel;  ptg,  pino, 
Nagel,  Zwecke,  vgl.  Dz  477  ».  v.;  Tb.  p.  87  ver- 
neint keltischen  Ursprung. 

7162)  «plaicü,  -am  f.  (pimmü  —  itaL  pimmeb^ 
eine  Art  Scbiff;  frs.  ptmmm;  span,  pliuüm.  TgL 
D>  248  pinacfin. 

7168)  Stamm  pint-;  auf  einem  Stamm  ptne- 
'  (vielleicht  mit  int-n-go  zu.sammenhängcjid),  stechen, 
scheint  zu  beruhen  cat.  span.  ptg.  penra,  stach- 
liebes  Blatt  (z.  B.  der  Brennessel),  l'eil.s<  lie.  Kel- 
Ibchen  l'rsprung  iles  Wiirte^.  den  Diez  475  c.  s. 
vermutete,  ,<telll  Th,  y.       ni  .Uiit-ile. 
,    7164)  l'plBcio,  •önem  m.,  Finke;  nach  ächu- 
chardt  Z  XV  158,  Omndwort  m  ItaL  pkteifMi 
!fri.  pinmm,] 

7166)  (PMims,  -am  m.,  Pindar;  dw.  frs.  jrfa- 
dariMi^  geliert,  schwalstig.  schreilMn  (snent  von 
L»  Haire  Im  J.  1616  gebraucht,  vgl.  Revae  d*hlst 
litt,  de  la  France  1\  ; 

7165a)  plaiSaSy  a,  um,  tahtenarlig,  kegellüruiig; 

davon  UaL  pjfiultm,  kogellDnnisar  Topl;  angad» 


L 
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fm.m,  berg.  /x^Mfl,  kettelfOrmiger  Ofeo.  VgtlQcra, 
AG  XV  505.   S.  auch  unten  Nr.  7175. 

7166)  piniro,  pinxl,  ^plnctam  (ror  pletum), 
ptafire,  malen;  it  a).  (trngOt  P^'^  ^"^' 

frnm.  /nnge  in  depiitge,  Mut  b.  Uhae);  prov. 
/imh,  }ttig  u.  peiitK,  /tfint,  penher :  frz.  peins, 
Iteigni»,  /leint,  ueindre;  (cat.  span.  plK.  jtinUtr 
=  *i'inrtttn^  Vgl.  Dz  666  ptinifi  ürOber,  ALL 
IV  437. 

7167)  pinfrflis»  -e,  felt;  sard,  pinyu,  S<-)imalz, 
Felt;  valtell.  valbreg.  penk,  Butter;  mail, 
eom. pemc,  gras^^i,  rigoglioso,  Tgl.  Saivioni,  Post.  17; 
span,  frkigue,  fell,  pHmgar,  mit  Fett  bestreicheo. 
VgL  Dt  476  pringue,  wo  bemerkt  M  .Biiweliiebiiiiy 
dM  r  nach  einem  KoBSOtUlttenlatlt  fat  Im  %Mn. 
nicht  unhäufig*. 

7168)  pinl  pfillus;  il.ivon  nach  C.  Michaelis' 
höchst  uiit-'laulihaflcr  V<•nllutun(^,  Frg.  Et.  p.  52, 
cat.  jiimpoUo,         /iim/ii,lho.  .S.  oh>*n  pampTnas. 

7169)  ndd.  pinke,  eine  Art  Lastachiff;  daTon 
wnanuieh  frz.  pinque;  span.  jiwyiM',  jtteea;  ptg. 
phtque  m.    Vgl.  Dz  248  pinqtie, 

7170)  pInnS,  »aiii  f.,  FedOT,  Ifanerspilze,  Zinne 
ftlie  Bedtg.  .Feder*  ist  nicht  anprOngUeh,  aondern 
dam  Worte  erst  infolge  von  Beeinf  nisning  durch 
daa  lautfthnliilu'  pfniin  liiii^cmv't  wonlon,  vgl. 
Walde  unter  pinmi;  ihili  pinna  u,  /unn<i  sicli  itii 
Roman,  viell^ich  ge);rcuzt  haben,  ist  bcgreifUrh) ; 
ital.  i'inna,  Feder,  tinvon  pi'nnonr,  Fahne,  penna, 
Pink,  i)l>erer  Stock  der  Ijiteinraue ;  (zu  trennen 
davon  ist  ital.  ikihhh  [woIiI  Kollektivplural  zu 

rmtm],  Segel,  plg.  pftttno,  Segel),  Tgl.  Meyer-L., 
XXIV  406;  sard,  pintta,  Feder;  mm.  pänä, 
Wtfikit,  Pinaal,  Pasc.  1263;  proT.  jmma;  frf.pm«i«, 
Fader,  panme,  Darhfelte,  Tgl.  Heyer-L.  a.  a.  O, 
Q.  ebenso  tn.  punnr,  Hammerzinne ;  cat.  {penna, 
Feder),  pent/a,  Klippe.  Fels;  span,  i'ri'ni.  Klippe. 
Fels;  ptg.  penhii.  Klii'pc,  Ffis.  Vj.'!.  Dz  2H  ptnim; 
Gr.-.ber.  Al.l.  IV  i:i7, 

7171)  pinnitfalilm  >t.  (pinnaj,  Zinne,  —  ital. 
l>fnnacehio:  frz.  pinnacle  (gel.  W.),  Zinne,  tlipfel ; 
cat.  prnache,  Federbtiacb,  Wimpel;  ftpan.  penacho, 
Federschmuck  auf  dam  Kopfe  eines  Vogels,  Helni- 
bujch,  Stolz;  ptg.  pmnmeho,  Fedeii)iiMh,  Stolz; 
(frz.  iKinaeJu,  HMmbaaeh,  Lehnwort  ant  dem  Span., 
vgl.  Heizer  p.  44).  Vgl.  Dz  241  penna.  S.  Nr.  7013. 

7172)  *pInnio,  -öneni  m.  (pinna),  Zinne,  =  ital. 
piqnoni-,  Mauerdamm;  frs.  figmO»,  ZbUM.  ¥gl. 
Gröber.  ALL  IV  437. 

7173)  *pIn8To,  -äre  (v.  pinsm)  —  ital.  j/igtart; 
preaaen.   Vgl.  Dz  390  «.  v.;  Gröber,  ALL  IV  4ä7. 

7174)  plnso,  -Ire  (auch  plaa,  »ire),  zerstampfen ; 
mm.  jmae  ai  at  a;  campob.  päd;  obwald. 
jmaor;  proT.  flter,  stoßen;  frs.  jÄvr;  span. 
jilMP.  treten,  dasa  pita,  Fußtritt,  in»ada,  Stoß 
mit  dam  FoSe,  FoBstapfe;  ptg.  pi^r,  pi»a,  i>i- 

mda  (wie  im  Span.l.  aullerdent  yi^  /c,  WalkniOlile. 

7176)  pinÜN,  -um  /",  Ficlite;  ital.  jiino,  («lavnn 
da.-«  nach  i'un\"  ijelniiii  !»■  pinrio ,  Ficlilenapfel); 
neap,  piijnn,  »IimI.  pi'pnu  1'^  pinetis,  Fichte: 
venez.  pitimi ,  Fichtenzapfen;  rum.  pin,  Fuse. 
131H;  prov.  frz.  pin:  cat.  pi;  span,  pine;  ptg. 
pinko,  (pino,  Höhepunkt,  vgl.  Dz  477  ».  P^, 

7176)  pipir«  •€ria  n.,  PfeQer;  itnl. ptp»,  peten; 
mm.  piptr;  proT.  ptbr»-»;  frs. pettr«;  eaL  pAre; 
span,  jttbre;  (ptg.  /Hmmta}. 

7177)  pIpTlo,  -ire,  piepen;  ital. /»faalarv  (wobl 
an //IC  an^"  !■  !  r  I  i :  jit/.  pi  pilar.   Vgl.  Dz  251  jma. 

7178)  plpio,  •önem  m.  f^>o>,  Fiepvogel  (T&ub- 
«ehan);  ital.  pfyptomt  pieeHnUf  Taabei  proT.  pt- 


Mn)s ;  a  1 1  f r  z.  ftpiam}  ttt.  jwjpesw;  span.  pMkan. 

Vgl.  Dz  246  jmMsm: 

7179)  plpa«  ^rtt  piep^i;  das  Vb.  ist  nur  vor- 
handen im  frz.  pipttf  Ulf  einer  LockpfailiB  blasen 
(die  Erhaltung  des  swiKhenTnkalfaehen  p  sitiivt 
sich  wohl  aus  der  srhallnachahmenden  Besehaflka- 
hcit  des  Wortes),  Sf>nfi(  nur  lia.s  VbsksU:  ital.  ptpa, 

j  pftxt,  Pfeife,  Rohre  (aiicli  gleichsam  röhrenarti^'e? 

'  Faß,  Tonne),  davon  /«/ff/rj,  (Juerpfeife;  rum. />i/»<i; 
r Ir.  fifa;  prov.  piinjm;  frz.  pipt;  davon  abgeleitet 

j  pijienu,  Schalmei.  (?  t'fre,  (Querpfeife  u.  (Querpfeiler)^ 
piffre,  Dickwaniit  (gleichs.  pfeifenhaft  aufgeblasener 
Bauch),  tftmpiffrer,  sich  voUatopfen.  (Nach  Dies 
gehört  hierher  aneb  ph&t  v.  ital.  pkuio,  Zapfen, 
s.  jedoch  oben  anter  eplgrns  u.  Nr.  7131,  Spalte 
747  U.Nr.  7181):  span.  ptg.  pi)>a.  VgL  Dz  261  pi^a. 

7180)  Ipirftlfi.  -am  tn.  i,if (par^^),  Saeriobsr: 

ital.  pirato:  frz.  pirntr  etc.  (gel.  W.).) 

71SI)  |*pIrInaiUH,  -um  m.  (/ürunj,  kleine  Hirne; 
kleiner  Zapfen;  davon  nach  Nigra,  AG  XIV  369, 
ital.  priUo  u.  davon  wieder  prillare,  girare  come 
un  pirlo  o  un  paleo,  briUare  (infolge  rascher  Bo- 
wegung  fliuimeni),  gllnien.   S.  oben  ^birflkk} 

7183)  [*tMMnm  «.  (rom  griaeh.  Stanuna  iKS(p-* 
woran  nelfto  etc.),  Ist  VMrmasatlicii  daa  Orandwort 
zu  ital.  piniolo,  ]>ijuolOf  pfuttOf  Zapllm;  frs.  pt- 
ron,  Zapfen,  piroiuite  (angelehnt  an  nmette),  Dreh- 
rSdchei:.  V-1.  Flecliia,  AG  II  314  ff.;  Homing, 
Z  .XXII  r>til,  wo  vernmlet  wird,  dall  altfrz.  ir»r<«- 
iritf  (Roman  de  Hon,  eil.  Andresen  III  647;<)  =- 
altn.  Pfiihr-viti,  Wetterzeicbeo.  -fahne  viell.  Grund- 
form zn  girimette  .sei.  S.  obaniplgrils  u.  auch  unten 
folrl  u.  plrala  am  SchlasM,  aowle  Nr.  7181  u.  7179.1 
718S)  hMli,  -am  f.  (Dendn.  su  pSmm),  klefoe 
Bfarne;  daTeo  nach  Ds  241  itai.  etc.  ptria,  Pwle, 
besser  aber  \A  *pemtUa  (s.  d.)  als  Grundwort  an- 
zunehmen. Pn^'o^ren  sind  Üeminutivbildnngen  zu 
piruin  alt-|ian.  liirla  <neuspan.  hirla),  Kegel; 
Jitg.  j'irli(u,  i-ilritii,  li^riiilnii  davon  pirlitfiro, 
pil-,  pdritt'ii  o,  perlitriro,  ein  lieni  wilden  Uimbaum 
nahe  verwandter  Laubtiulzbaum),  pirlete,  Mensch 
imr  so  groß  wie  eine  Hirne,  Knirps,  bilro,  Kegel, 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  p.  119.  Vgl.  auch  Nigra, 
AQ  XIV  3M,  wo  die  ZogehOri^eit  der  unter  diaaer 


u.  nnter  dar  Tonrangehendaii , 
Wortsippe  zu  viruhn  oachdrOdclieh  n.  mit  guten 

Gründen  verteidigt  wird,  unertlärt  bleilit  aber  doch, 

wie  in  einer  .\iizahl  der  hetr.  Wörter  das  fciwaa  i 
sich  als  /  habe  behaupten  k'tnnen. 

7184)  plrüm  Birne;  ital.  pera;  (rum.  pärn 
—  pint,  Vnsc.  1263);  prov.  pria;  francoprov. 
poro:  frz.  poire;  cat.  span.  ptg.  pera. 

7186)  pirts,  «un  f.f  Bimbanm;  ital.  ptrof 
mm.  pir,  Pose.  1968;  (proT.  ptrtir-»f  ptMtr-9i 
irx.poirier;  caL  perer;  span,  peral;  ptf;  mgyMj. 

7186)  plsciriOs,  II,  um  (piacisj,  zo  den  Fisehen 
gehörig;  davon  itaL  peaeaja  .riparo  che  si  fa  nei 
Hnmi  per  rivolgere  il  corso  dell'  acqua  a"  mulini  o 
simili  eiiiflzj,  cliiusa  d  anpie  per  far^i  la  pesca', 
jii'^rhiera  , piscina,  e  anche  pescaja* ;  (auf  einer  Neu- 
bildung piiscar-  -f  la  beruhen  pesearia  .piscina*, 

ipetchtria  .pescagione,  la  presa  che  si  fa  pescando, 
l'aiia  della  pesca,  ed  ora  comunemente  il  luogo 
dora  ■  Tende  il  peace*),  TgL  CaneUo,  AG  lU  80» 
lO.  886;  ram.  ptear,  Fmer,  Pose.  1999;  ptg. 
\peixtiro,  Fischhändkr. 

I    7187)  pTseltor,  -irs«  m.  (pitei»\  Fischer;  ital. 

pe^ratore i  frz.  p'\h'nr:  span.  |)lg.  prsi-ndor 
I     7168)  pIsefttrLx,  -trieem  /'.,  FiJKherin:  sard, 
i  piteadri:^  TgL  SalTÜNii,  Post  17. 
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7189)  pbelBa,  -HB  f.,  Fiscbleich ;  sard.  pUchina, 
d«T.  affitMmaMt  aliagare,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7190)  •»Mfot  ^tmm  m.  (puda),  großer  Fiaeh; 
ital.  pemuu}  proT.jMHHMM;  fri,jMifMM.'  FiMsh; 
ptK.  iniacHo.   Vgl.  Grober,  ALL  VI  487. 

7191)  pisela,  -em  hi.,  Fisrli;  ilal.  ;>,a-..-  riim. 
ttefU,  Pare.  IHiKi;   pmv.  ;jn«,   itrz.  /».(■.mjx  — 
*gl$tiamem;    ..nuU  das  Frz.  Ii.'sitzt  <ias  rinfuche 
Wort  in  der  ZiLsaiiiiiKMi^flzun^r  jxyurjiuis"  Meyer-L.,  [ 
Z.  f.  Ö.  G.  1891  p.  773  I'  ll  cat.  ptx;  span.  JM»;  i 
ptg.  peire.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  4S7. 

7192}  *pisco,  •««  (sehriftkt  piaeaH,  t.  pUei$), 
fiaehea;  ilal.  prtearr;  (rum.  piscfirew  ii  U  i  VL 
pettmue  it  it  i);  prov.  pesear;  frz.  picher;  eat 
span.  ptjr.  pi-s<or. 

71931  piscöxti»),  a,  um  (pi»cüi):  fi.«chr«>ioh;  ital. 
piecoso,  pincioso:  rum.  /'Chcod;  Hpaii.  /j.^rovr/. 

71lM;i  plNtilluni  II.  »pl-  n.  (pisture) ,  klciiier 
Mir-er;  ital.  pe.iffllo.  Slollel  ifrz.  j;>i*<i7,  Pistill; 
span,  pistiio;  plg.pistiHo);  altfrs.  puUl,  piatel, 
Tgl.  Lesser  p.  101;  Golin,  SiäBzw.  p.  IB,  Vgl  aaeb 
Mr.  7198. 

7195)  hpMi*,  «IM  (Mebenlbrm  ftr  /iMarr, 
atampllea),  M  ueh  Qlrkl^  R  IX  117.  d»«  ruraus- 
xnaetaende  Omndwort  fbr  ital.  pwiare,  pissen; 

rum.  pi^  ai  at  a:  r  t  r.  pischar;  prov.  pis$ar ; 
frz.  pititfr  ipif.  picker);  rat.  pil.r<ir;  i>|ian.  rn^ir 
=  *miiare  für  schrifllnl.  meitrr,  joilodi  p a  ii.  j/yVi, 
ptg.  pi*sa,  Phallus;  pt^-  mijur,.  iteZUglich  des 
sehr  befremdlicben  Uedeutungs\\aiidels  verweist 
Ulrich  auf  das  deutsche  .das  Wasser  abschlagen* 
als  auf  eine  begrifilich  nahestehende  Redeweise. 
Diel  249  stellte  finifweiee  ein  *p^/fUaM.  *piMan, 
*pttmuf  ab  Onmdirort  auT,  wu  in  Itemer  weiK 
oefriedigen  kmi»  Gröber  nimmt  *pitisaare  -= 
gr.  nvtn^ttr,  ansspncken.  ausspritzen,  als  (trund- 
wort  an,  ALL  !\'  4:s-,  unran  aurli  l)iiz  -i-lum 
gedacht  hatte,  ir.li-— ru  ^iml  (ia/i  K*^'»  liiullii-lie  Be- 
denken |;flti'iid  zu  in;. .Inn.  Wahrscheiiilich  ist 
piater  etc.  als  ein  lautmalendes  Wort  der  Kinder- 
Ii.  Ammfimiprache  auftafagBen,  welche«  in  den  vcr- 
gehiedenen  Spraebgebieten  entstandoi  ist.  ohne 
daB  Abbingigkeit  des  einen  von  dem  anderen  statt- 
laAndeo  bttte.  VgL  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  {  24, 
«,  Xfaif.  ff  68.  8.  PiHC.  1S24,  vgl.  aber  namentlich 
HdHWbardt,  Z  XXIX  :^4<i 

7196)  1.  plsto  u.  *pisto,  -are  iFr«i(u.  von  pin- 
tirr),  stampfen;  ital.  pt-rlarf  (dazu  das  Koiiiimis. 
c<ilpf»lare  —  culcf  phlure,  iitil  Kulten  treten),  d.ivou 
das  Vbsbst.  pe»ta,  Tritt,  Fulispur,  betretener  Weg, 
Spur  des  Wildes;  sard,  pi^tarv ;  prov.  pe»tar; 
frz.  nur  das  Vbsbst.  piutt-;  span,  pintar,  dazu  das 
VbsbsL  putu;  ptg.  nur  das  Vbsbet.  |H«to. 

Dl  S48  peatare  (wo  ital.  ptatofma,  vontoB  am 
Kleide,  span.  pettaRa,  ptg.  pntana  als  Ableitung 
von  dem  Vb.  angeführt  wird'i;  Gröber,  ALL  IV  437. 
—  Vgl.  Nr.  71!t8. 

7197)  2.  *pl8to  u.  *p!8to,  •Onen  m.  (pUtitr,), 
8laiiipfi'.  Kolben;  ilul. /)r.'/on«;  frz. />i«<o«  (bedeutet 
auch  .Klapphurn*);  (span.  pUon);  ptg.  piaton. 

7198)  Plstoja,  St&dtename;  davon  soll  angeblieh 
als  nach  dem  errtsa  Verfertigungsorte  abgeleitet  sein 
iUL  piatHa,  knut  Schießgewehr;  frx.  piatoU 
(nwOmiBdi  ietit  nir  eine  Ibbue  bedeutend,  als 
waltebeMidnang  Teraltel.  dafllr  pMotat);  span, 
ptf.  piitola.  V^'l.  Dz  2öo  pistola;  Hahn,  Etym. 
Unters,  p.  97;  Sehelcr  im  Diet.  r.  —  Diese  Ab- 
leitung ist,  schon  aus  ge*rliielitlichem  (truude,  un- 
haltbar; denn  d^e  Piift»le  ist  nicht  iit  Pistoja  er- 

ivorden.   Die  Wortsippe  dlMle  auf  den 

Kfirtiag 


fM-,  fllampfen,  drücken,  zurückzuführen 
pütare,  piatUlum  o.  ^piato  (vgl.  Nr.  7196^ 
7194«  7197).  Die  ursprflngUche  Bedentang  des 
Waffennamens  wäre  danach ,  WaCfe  zum  Losdrfieltcnb 
Wafle  mit  einem  Halme*,  die  ursprüngliche  Be> 
leutuii,.'  lies  .Mtoznamens  wäre  .Münze  mit  einem 
^^tenlpel''.  Nur  des  Seherzi'.s  wcpen  werile  erwalml. 
dall  Kleinpanl  in  seinem  Kretndwdrterluu  li  Pistnl«- 
=  rpistola  ansetzt,  was  schon  der  Uetonuug  wegen 
unm<>glich  ist,  om  von  der  Bedeotnnf  gar  niebt 
zu  sprechen. 

7199)  platör,  •«rflfll  in.  (piMare),  Slampf«-, 
Bicker;  ital.  piatore,  (das  Obliche  Wort  ist  aber 
fomttjo  von  fumue,  jedoch  Tenez.  pMdr);  proT. 
p>Klri-.\;  der  .Bäcker*  heilU  frz.  botiJanger,  S. 
oben  unter  bnidelen  u.  bulla;  span,  panndtro 
V.  pants;  \){^.  pndriro). 

7200)  pistrlairiuft,  -Hm  m.  (piatrinum/,  SUuupf- 
niUller;  lomb.  prMtM,  fiuiuijo,  VfL  ChMool, 
Post.  17. 

7201 )  pistrlnam  u.  *|iMrtam  «.  (^im)^  Stampf- 
mOble;  itaL  piatrüto  ,mtaiet^o,  opera  seereta*, 
venei.  peatHm  «madnn*.  lomn.  priatin  ,lkbbrica 
del  pane*:  fr«,  pärim,  Badcin«.    Vgl  Caix, 

St  462. 

7202)  ♦pIstOrTo,  -Ire  (für  *p>sturir,  \.  pisttam, 
piniii-rt),  '\\''\\;  mit  Fdllen  treten,  dann  mit  den 
Händen  kneten;  prov.  p,ftiir:  altlrz.  pi.-lrir; 
neu  frz.  pitrir.  Vgl.  Dz  Uö7  p^trir;  ürOber.  .\i>L 
IV  4^8. 

7203)  L»Uila(Part.P.P.v.jMMMn!).geBUmpft,- 
span.  ptg.  pto,(bslg«stampAer)  Bodeo,8toekiv«rk. 

7204)  2.  *pTsHm  "-rtirirUat.  {Aanm  nlcov), 
Erbse;  ital.  das  Demin.  pi.-tillo  ineben  «c*  =  eicer, 
Kichererbse;  sard./d'.v» ;  veiiez^>»V(»,pisello;  os>ol. 
tic.  pi*5,  poro,  vgl.  Salvioni,  Post.  17;  prov.  pf» 
(daneben  cfs<-r-i<):  frz.  pois  (duneben  chicln);  rat. 
peaoli  (Span.  eicarcHa  =  *cicarcttia;  ptg.  erviiha 
T.  0rvNM>  Tgl.  QrAber,  ALL  IV  499. 

72051  ahd.  pitepprn,  pidcppan,  mhd.  beteben, 
betäuben  ;  dav.  nach  Gaix,  St.  317,  ital.  nfftitnppiare 
.sbalordire,  intorpidire",  fatappio  .stordilo*. 

7206)  .v/TTrtX/«,  PI.  von  mttäxtov,  Läppchen, 
Schmierpll.t.ster;  dav.  ital.  pittcchie,  rote  Flecken 
auf  der  Haut,  Fieber-,  BlutUecken;  fri.  pä4ekie$; 
span,  pftequiaa.    Vgl.  Dz  243  pettedHe. 

7207)  pitt&rium  n.  (.i<rr«jf<o>),  ein  StiUk  Zeug 
oder  Papier;  dav.  ital. /»W«z*a  .bagalella,  inezia*, 
vgl.  Caix,  iSl.  448;  runi  pitac,  Papier,  Schein, 
Anweisung,  Befehl  u.  dgl.;  prov.  pttiäs,  Flickwort, 
jwrfOMir,  flieken:  frz.  (rapetaast-r,  zusammenflicken); 
span.  ptg.  peÄu«.  Stuck.  VgL  Dz  476  pedoto. 
—  Die  hier  anl|Fenbrte  Wortsippe  berOhrt  sidi 
lautlich  u.  begrifDich  so  eng  mit  derjenigen,  wdebe 
auf  den  Stamm  pftt-,  fMtt-  zurückgeht  (vgl.  Nr.  7106 
u.  7131),  daß  vermutlich  starke  Mischung  stattge- 
funden hat;  ja  die  Annahme  liegt  nahe,  daß  die 
hier  in  Rede  stehende  Wortsippe  jeaam  Stamme 
zuzuweisen  sei. 

7206)  pitSItA,  -am  f.,  ächnupfen  (Pipps  der 
Hahner)  (nur  die  letzte  Bedig.  ist,  abgesehen  von 
dem  gel.  frz.  pttuke,  im  Romanischen  erhalten); 
ital.  pipita  (aus  pitritaf);  sard,  pibida;  lombb 
pü-  u.  itevida;  bologn.  puulha,  pnignla;  piem. 
puija,  pemja;  genues.  /«./(/,  vgl,  .Salvioni,  Post. 
17;  rtr.  picida;  prov.  pipUia:  frz.  p^pir;  cat. 
jiihida;  Span.  p<pita;  ptg.  inn'iii.  V^'l.  Dz  21!» 
IHpita;  Canello,  AG  III  390  (wo  ital.  pUuUn 
«flemroa,  eatarro  nasale*  als  geL  W.  angelUirl 
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wir.ii;  Stom,  R  V  187;  Ortber,  ALL  IV  489. 

&  üt.  im. 

•7309)  pTtfSf  a,  nm,  fromm;  itaL  pio;  prov. 
pins:  frz.  ;>iV,  («las  flbliche  Woft  iat  fieiae  = 

*l>ion)is):  Span.  \>ig.  ]>io. 

721(1*  pIx,  -picem  f.,  Pech:  ital.  /-kv;  iruiii. 
fiucnrü  «.-»  *)iici>lii':  prov.  j>i(/--,  J'i'^;  Irz.  /ma:: 
cat.  /",'/"•  spun.  |it^;. 

7211)  ba.sk.  *plzarii,  Spallstein;  s^nu.  piznrni, 
pljr.  pi(iirra.  südsard.  huarra,  ScliielVr.  V^'l. 
Schuehardt,  Z  XXUI  200.   S.  oben  Nr.  7106. 

7212)  pIteSnti,  -ua  f.,  Kaeh«i,  —  mm.  plä- 
Hrntä,  Milrhspcise.  Pusc.  1830. 

7213)  pl&ceo,  plicfil,  plirituia,  plicerS,  ge- 
fallen; ilal.  /litircio  /lianjiii  /tiaciiito  inacrrf;  ruiii. 
pläc  plucni  ftlucut  ptach-,  Fuse.  1329;  rtr.  Präs. 
/>Mi,  Part,  /i/iiiii,  Inf.  /■//i*',  i'lu/.ihr,  vj:!.  (iartner 
§  164;  prov.  plat:  pUtc  pliiijut  pliu,ri  frz.  ;j/</».s 
plu*  pltt  piain-,  (sir);   cul.  pl<ii'-li  /ihiijui  jilagiit 

plann  r;  span,  (nur  unpere.)  Präs.  piacf,  Perf.  plngo, 
Inf.  iihicer,  Ober  den  Kain|.  fUgue  vgl.  Morel-Katiu. 
R  XXli  4äü;  plg.  (Dor  unpen.)  Prfts.  ora«,  Perf. 
prowe  («It  jwoM^),  Part  prostfo,  Inf.  prazer. 
S.  Nr.  7:>!7. 

7211)  placibilis,  -e  (in  der  Bedtg.  gekreuzt  mit 
plarnhilis.  ^pätt  r  lautlich  u.  begrifflich  angelehnt 
an  par),  jfefallig,  angenehm,  slill,  ruhig,  friedlich; 
ital.  piacftole;  rtr.  /k/vc/mi  .  '  pruv.  pazible; 
frz.  paisilfli-;  span,  (apla-),  tipwilih-:  ptg.  apra- 
citel.  Vgl.  Comu,  Z  XV  öi'J;  Cohn,  Suflixw.  p.  100. 

721:i)  pläcltom  n.  (bezw.  *placlum  nach  actum, 
fai  tum,  l'art.  P.  P.  \.  placere),  das,  was  einem 
MocblbabendennftUt,  mfllgailg,G«f«iutand einer 
belKUrdUehM  Entsdieidimg,  RtditMidi«,  Streit- 
laehe,  ital.  pinto,  daneben  pUeÜo  als  gel.  Wort 
n.  ehiaHo  ,lilc.  intrigo,  voce  meridionale",  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  H5h,  dazu  die  Verba  piatin,  piatrg- 
j/ian;  neap,  chinjrto;  SHni.  piaito,  pleto;  brianz. 
piir.  |ii.it'i;  rlr.  plaiii,  dazu  das  Vb.  p/irfar;  prov. 
pluit-z, play-z,  dazu  das  Sh.plaideiar;  a\\.\TZ. plait, 
plaid,  dazu  das  Vb.  plaidirr,  plaidoUtr;  über  plait 
Tgl.  Homing,  Z  XIX  76;  neufrz.  j»laA<rr,  Vb., 
^akhifer,  Sb«L.  Verteidigungirede;  eat  jplodk; 
span.  pMo,  dazu  daa  Vb^  pUHear;  ptg.  (altptg. 
placito)  pIrUo,  pn'iio,  dazQ  das  Vb.  preiUjar,  hier- 
hergehört Willi!  aucli,  wenigstens  mittelbar,  plazo, 
Vertrag,  proz«,  Ternnn.  Vgl.  \)z  24'j  piuto;  A.scidi, 
Ad  I  81  Anni.;  Tlionisen.  Mi'iii.  lii-  ia  soc.  ile  ling. 
III  120;  W.  Meyer,  Z  VIII  217;  Un.ber.  ALL  IV 
430  i  hier  eine  sehr  eingehende  I  'nlersuchung  über 
die  lautliche  u.  begriffliche  Entwicklung  des  Wortes, 
es  wird  nachgewiesen,  dali  sein«  Hcbnat  dciiselben 

io  f  raolireieli  za  snchen  iat,  von  wo  ans  es  in  die 
1lbrigenroman.0d>leteabertnigen  wurde).  Vgl.  7217. 

7216)  plleo,  -in,  basAnfligen;  dav.  nach  Nigra, 
AG  XIV  365,  engad.  haliar,  besänftigen,  u.  zahl- 
reiche mundartliche  Vcrli  i  mit  der  Bcdtg.  .nach- 
geben, prliwfii  hen,  ermangeln*  u.  dgl.  Vgl.  auch 
R  IV  192 

72171  plüeüit  (placere),  es  hat  gefallen,  es  ist 
beliebt,  genehmigt,  beschlossen,  gewfihrt  worden; 
davon  vielleicht  Ober  *i^äetiit,  mit  verschobenem 
Aeeente  *pIae«AL  ^Unt  (vgl.  aqua  :  ewe,  aquäre  : 
etcer).  danach  dann  der  Inf.,  bezw.  das  altfrz. 
\b.pUcir,  gewähren,  verbürgen,  versichern,  welches 
aus  dem  Frz.  in  das  Prov.  fllicrtragen  wurde. 
(Man  vgl.  die  Entstehung  von  ivunouir  aus  evamiit.) 
Gegen  die^e  Ableitung  bat  Herzog,  Z  XXVll  126, 
Einspruch  erhoben,  aber  wohl  uicbl  mit  zureichen-  / 
den  Granden.  Er  nacht  nammtUeh  fettend,  daO  I 


ptevium,  pUhium  bereits  in  der  Lex  OtbWBlIi,  kt 
den  Cq^t  GaroU  M.  u.  selbst  noch  frOlicr  rieb 
vorfinde,  d.  h.  zo  einer  Zeit,  in  weldmr  dar  an- 
genommene  Lautwandel  von  pUettU  >  pitvit  noch 

nicht  habe  vollzogen  sein  können.  Aber  es  ist 
doch  zu  bedenken,  daß  dieser  Lautwandel,  wenn 
die  Accetilverschiebung  zugegeben  wcnii  ii  ilarf,  ein 
recht  einfacher  war,  der  -i-iir  .Mihi  im  7.  iülirli. 
zum  Absrhlull  gelangt  sein  konnte.  FlexioU!*l)e- 
tnnle  Formen  von  *sequere,  bezw.  von  sietre  finden 
sich  in  den  ältesten  Denkmälern,  u.  in  ihnen  ist 
doch  auch  qu,  bezw.  cj<  >  r  vereinfacht.  Dia 
Accentveraefaiftbnny  aber  durfte  sieb  daraus  «rUfren 
la.s<!en,  daB  der  Ansdro^  pUeuÜ  Im  Sfame  von  «aa 
hat  beliebt*  der  Recht.«sprache  angel>örte,  für  dieae 
n.1mlicli  darf  man  annehmen,  cial!  in  ihr  plactiß 
tictoiil  wurde,  gerade  wie  in  der  Kirchensprache 
i  fonui't  statt  erdniiil  ivgl.  auch  rem't  statt  v^nit 
im  Sponsus).  Solche  Betonung  wurde  veranlaßt 
durch  da-s  Bestrehen  nach  voller  Aussprache  des 
tonlosen  I  der  letzten  Silbe,  welches  in  der  Volka- 
spracbe  onterdrOckt  wurde  (pUeuU  >  ploO.  Wem 
Henog  endUeh  ftlr  das  Pro?,  die  EntwIeUmiff  tob 
pldeutt  >  plevit  f&r  onmOglicb  hält,  eo  hat  er 
vollkommen  recht,  aber  im  Prov.  ist  plerir  eben 
Lehnwort  aus  dorn  Frz.  Andere  Ableitungen  des 
Wortes  s.  unter  Nr.  7220  u.  7240.  ~  Von  plecir 
abgeleitet  das  mittellat.  Sbst.  phrimn,  Bürgschaft, 
Pfand,  dav.  wieder  altfrz.  pleige  u.  das  Vb.  plrigi4-r. 

7218)  plAgi,  -am  f.  (nltjy^).  Schlag,  Wunde 
(im  Roman,  mit  erweiterter  Bedeutung  auch  «Not, 
Bedringnis*);  ital.  piaga;  T%im.piagA,  Poae.  ItSl; 
prov.  plaga,plaja;  frz.  plagtUf  t^X.  ptVi  SP^Ik 
Itaga,  jaga;  ptg.  praga. 

7219)  *pl&gii,  -am  f.  (schrifllat.  plaga),  Gegend 
(im  Roman,  besonders  .Gestade*);  ital.  piaggia 
(daneben  »piaggia,  nenpol.  chiaja);  prov.  }>lntfa; 
frz.  /i/i>>,  Wunde,  plagt,  KOste;  atpU^ja;  (span. 
pl<  11,(1}:  ptK.  chaga,  ptiria.  VfL  Dt  844  pbjflai 
ürüber,  ALL  IV  442. 

7219a)  pligOf  »ftre,  schlagen,  verwunden;  itaL 
piagare:  aUfrz. plaiier;  span.  Uaaar;  plg.  duiaar. 
Herzog,  Z  jUVU  128. 

7220)  (got.  *plalhTaa,  altnfrftnk.  pNShaa  (abd. 
pfligan),  verbürgen,  versichern  (diese  Bedtg.  ist  im 
Altsärhs.  belc^'l,  s.  Kluge  unter  .pflegen*);  davon 
viell.  prov.  allfrz.  phvir.  verbürgen,  dazu  das 
Vhsbst.  pr  ov. />/iVm-.v,  U  z.  phige,  BOrgscbafl.  Vgl. 
Barl.>»ch,  Z  11  309;  Heliagliel,  Z  1  468;  Mackel 
p.  78  f.  (M.  verhält  sich  nach  eingehender  Unter- 
suchung zweifelnd  gegen  die  Ableitung  aus  dera 
German.);  Dz  668  t.  9.  Stellte  als  Grundwort  prae- 
here  auf,  vgL  dagefen  Q.  Paris,  R  XIU  18S.  S. 
plaeult] 

7221)  ndl.  plair,  Scheibe,  Fleck;  frz.  plaque, 
Platte,  davon  plaquer,  plattieren,  placard,  etwas 
Auf-  oder  Eingelegtes,  Wandschrank.  Vgl.  Dz  6^8 
pltufue.  Ans  plaque  4"  stif^g  "  »ignuin  i^t  ge- 
bildet frz.  plnifue^n  .öcuelle  dans  laquelle  le 
vilrier  detrempe  le  blanc*,  vgl.  Thomas,  R  XXVlIi 
203.    Vgl.  auch  Thomas,  M6I.  117. 

7222)  plina,  -am  f.,  Hobel;  lomb.  piam;  ga- 
naes.  Imho;  rtr.  plawta;  frs.  pime,  vgl.  Qade 
p.  64.   Vgl.  Mussafla,  Beitr.  88. 

7323)  ptaaca,  -am  f.,  Bohle,  Brett;  ital.  (pie- 
mont.)  piancii.  Ste;.':  pro v.  ;j/fi«crt,  planrha.  Brett; 
frz.  planche;  i\i  au.  {plaHchu,  Metallplalte,  Blech), 
vielleicht  gehftrt  hierher  auch  laitrlia,  Nachen,  vgl. 
Baist,  Z  V  661:  (ptg.  prancifo,  Brett).  —  Nicht 
bierher,  sondern  ni  jimIsi^  (e.  d.)  fshorai  die 
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vmINm  M4  fkmea  n.  401  tpdimem*  wxdlgMtttUn 
Wörter  ilal.  span.  ptg.  palanca,  Pfahl,  ital. 
»piüancare.  aufj-perren,  span.  esyiaUincar,  aasbrei- 
ten,  esparranciir,  die  B«ine  spreizen  (über  letzteres 
Vb.  8.  Dz  449  s.  v.;  Caix,  St.  103).  vrI.  Coruii,  R 
IX  1S4;  Gröber,  ALL  iV  42ti  u.  442  (wr.  mit  Recht 
bemerkt  wird,  daU  cat.  planxa,  sp.in.  plancha, 
ptg.  jirancha  aus  dem  Frz.  entlehnt  sind). 

7224)  [*pliB|^tir,  '^rtm  m.  (plango),  einer,  der 
Uift  oderwefart;  ital. pkmgäare,  piagnitore;  mm. 
ftditgdtor;  span,  plaüidor;  ptg.  pranteador.] 

7225)  piftnfro,  plinxl,  plilnetum,  plängSre, 
klagen;  ital.  piango  pinn.ti  pinnto  pinmitrf  u. 
piai/nirr:  rum.  /ilini/  plinsci  pUnn  pliwji,  Pusc. 
I33!t;  prov.  plattli  }ihiins  \\.  plais  plninl  />liinliiT; 
frz.  plains  (altirz.  plain;/)  jtlaigni«  (ailfrz,  plains) 
plaint  /ilaindre;  cat.  planyer;  spftO.  pMUt  (ptg. 
prmUear  *plaMeticar«). 

72SQ)  pHiWto,  -M  f,  (fUmrn),  Bbam;  tUl. 


7320a)  pitao,  -ire,  ebeaen,  ^taa;  »Ufrs. 

plantr,  plmer,  s.  Hetzer  p.  44. 
*pliiiilto,  «in»  s.  plants. 

72'->7|  plintft, 'am/'..  Ftlanze;  piania  (cianta) , 
Pflanze  lin  der  Bi'deutiintr  .(irun<lril!,  Flan*  ist  das 
Wort  Vb>l>>t  (lit  wiilii  i'll  'pi(intar<  -  lat.  *  phi- 
nitarr  von  plann«,  ebenen,  i)der  zu  plantare  in 
der  Bedeutung  «aufstellen*),  davon  pinntom  .  Setz- ; 
Ung;  rnvi.  pUintä;  proj.  pimUa;  ttz.plamte,d»*a 
das  VbdMt.  plantage,  PflamoDg;  eaL  apan.  Mmto; 


ptg.  pimta  (g«L  W.). 


•glmni  f.,  Wegerich;  ital. 

piantaggine  fhalbpel.  VV.,  der  übliche  Ausdruck 
ist  pftacciuoln,  das  wohl  Deminutivbibiunfr  zu  pilta- 
ciiim  [s.  d.]  ist);  rum.  pattaginr.  l'usc.  1298;  rtr. 
plantagifns  Itjel.  \V.);  \}T0V.  itlatitufiif-n;  frz. /)///«- 
toll«;  ca\.  ptantaliji- ;  span.  Ilantin.  daneben  mund- 
artlich filantajr;  ptg.  tanchagnn  (das  anlautende 
(  i$t  rätselhaR).  V^d.  Dz  463  «Mim;  TdUflr,  Z 
X  67»;  Grober.  ALL  IV  443. 

7939  |*pHbiaata  tu  (Planta),  PflanzoDg;  dar. 
der  rtr.  OrtnaoM  ItamlmittM,  nmUtt, 
Z  X  671.] 

7880)  pltnto,  «ire  (planta),  pflanzen;  ital. 
piantarf  n.  chinntare  „in  .chiantarla  a  unn'  accoc- 
carla.  cf.  arch,  acchiantarr  .allignare',  usato  da  Fra 
Jacopone*,  vgl.  Canello,  AG  III  358,  Vh^bst.  zu 
plantare  ist  vielleicht  pianta,  Plan,  vgl.  Nr.  7227; 
rnm.  implint,  einsetxen,  einstecken,  Pusc.  790;  frz. 
planter. 

7381)  [*DilBini,  -MI  f,  (fkmi^,  Werkzeug  zum 
Ebenen,  CHUtflO,  der  Hobel,  —  itaL  vialla  (:  pla- 
mda  »  /«üs  :  Vunula),  dam  daa  Verb  ptaOare, 
hobeln.   Vgl.  Dz  889  «. 

7232)  plinSs,  a,  nm,  platt,  eben,  flach  (im 
Roman,  auch  .sanfl,  leise*);  ital.  piano;  prov. 
plan-^.  pla-s;  frz.  plain  (tndruU't  als  Sbst.  , offenes 
Meer*):  .«pan.  llano;  ptg.  chiio;  das  Adj.  wird 
auch  ab  Sbst.  in  der  Bedtg.  .Ebene,  Flache*  ge- ' 
brancbt;  aaf  dem  Fem.  plana  beruhen  die  SbelTe 

nSf^vStlpk  «.  feekORt  an  tfmUmotgov), 

Pflaster  (als  Heilmittel);  ital.  piartra,  Metallplatte, 
eine  Münze,  dazu  die  Ableitungen  piastn-Uo,  kleines 
Pflaster,  piastrone.  PuiiZ'  rplattc.  violl-.  icht  gehOrt 
hierher  auch  laxtricar,  (wi-nii  anpfnonimen  werden 
darf,  dal«  das  Vb.  aus  * plasticar,  entstand),  mit 
Platten  belegen,  pflastern,  wovon  wieder  das  Vbsliet. 
UtHritOf  RiMtar,  o.  daran  mOgUdieirweise  durdi 


AbM  daa  1,  «elehea  ab  Artikel  anfj^aBt  wurde, 

(igtHco,  Estrich,  «.  jedoch  oben  Nr.  994  n.  fi7!5 1 ; 
frz.  pltUi  f,  Gips;  (ptg.  piunträo,  PanzerplaUc),  Vgl. 

Dz  244  piastra. 

7234)  plätänQs,  -um  f.  (i/.nraro.).  Pl.dane; 
ital.  plutano;  ymm.  piaju,  -f,  nionf.  '  I'W,  wilde 
Plalane.  Ahorn,  vgl.  Salviooi,  PosL  17;  ruut.  jMf/tin, 
Pusc.  12')0;  i>r  ow  plataid-$;  trz.  (jftatameJt  ptatuf 
caL  span.  ptg.  platano. 

7886)  pliOOl  (u.  plitei,  »plittia,  aDKelebot  an 

SUMut,  Tri.  Suchier,  GrOliers  Grundriß  1*  798; 
[uasafia.  R  XVIII  6S3,  u.  dagegen  Homing,  Z 
XVIII  240),  -am  f.  (s/.arK'«),  ."^Iralie  (im  Roman. 
.Platz*);  ital.  plat^a,  Boden,  Hauplalz,  piazza, 
Platz,  vgl.  Canello.  AG  III  Sä?;  sard,  pintta; 
mm.  pia{a;  rtr.  plat;  prov.  plaxua;  frz.  place, 
daiO  das  Vb.  placer;  cat.  plax^a;  (span,  plaaa, 
plazo;  ptg.  prafn,  profo).  Vgl.  Dz  245  piazza; 
Grober,  ALL  IV  443. 

7236)  plitCni,  •■■  f.  (vgl.  Mr.  7287),  Plattfisch; 
(frz.  plie,  oaeb  Dies  668  =  piai»,  unter  Hhi- 
weisung  auf  oubUe  ■>  *dblata,  doch  ist  da.s  nicht 
annehmbar);  span,  ptatija;  (ptg.  patmca).  Vgl. 
auch  Schuchardt,  Z  XXV  34H,  u.  XXVI  423.  wo 
keltischer  I'rspruni;  des  Wortes  veimutcl  wiril. 

723iia)  *pltttex,  -Icem  m.  oder  f.,  Platttisch; 
alt  frz.  plaiz  (vgl.  auch  engl,  plaier).  S.  hic-rzu 
Thomas,  M6l.  118.    Vgl.  Nr.  7236. 

7237)  *plittils  u.  *platas,  n,  um  (vgl.  ptaffisa, 
Plattfisch,  b.  Auson.  Ep.  4,  tiO,  plaiw>  isl  wahr- 
aebeinlicb  griecb.  «JUirv«).  platt,  flach  (im 
Roman,  audi  Shst.  mit  der  Bedtg.  «Teller');  ital. 
piatto,  (nach  Diez  soll  hierher  gehören,  u.  zwar 
als  Lehnworl  ans  dem  Span  .  auch  ticiatta,  flaches 
Fahrzeug,  vgl.  Canello,  AG  HI  3Ö8;  Caix,  .St.  (]r,U. 
.-teilt  aiilierdeni  zatta ,  zattcra  .pialtaforiiia  dl 
lavole  galleggiante"  hii'ilici,  Miu chesirii,  Slinlj  di 
IlL  rum.  II  7.  bemerkt  liagegen  „zaita  non  *•  da 
*platta,  ma  da  ttlata  o  stlatta,  c  sara  forma  pt  elta- 
mente  toacana*,  indesaen  ttl  wOrde  schon  im  frahen 
Lrtein  zu  l  Terwnfscht  worden  sein ,  vgl.  Ut  ans 
gttU;  Raist,  Z  VlI  124,  meint,  daO  griech.  i/rlfna 
den  gleichen  Begriff,  wie  »eiaUa,  enthalte,  bemerkt 
aller  auch  sell>st,  da(i  das  Wort  zu  weil  abliege); 
rum.  platia,  Hache  Erde,  Pusc.  1833:  rlr.  prov. 
frz.  plat  (altfrz.  plate,  Melallplatte);  span,  chato, 
(nach  Baist.  Z  VII  124,  ist  altspati.  ralo,  jato, 
Kalb,  dasselbe  Wort,  weil  die  Hache  Nase  bei 
dem  verhftllnismäOig  dicken  Kopf  des  Kalbes  auf- 
flUlig  sei,  Diez  498  x.  <.  hatte  xato  vdui  arab. 
tdi^tfinonr  Zweig,  ableiten  zu  dOrfen  geglaubt, 
was  aUerdinge  sehr  bedenklidi  iit),  ehata,  flaches 
Schiff,  (ptato,  Teller,  plata,  Silber,  dar.  abgeleitet 
plntina);  ptg.  chato,  (prato,  Teller,  phaa,  Silber). 
Vj/l.  D/.  245;  Gröber,  ALL  IV  I4;i. 

723'?!  iidid.  platzen;  davon  nach  Caix,  St.  .">88, 
ilal.  •ipiarcicare  ,chiacci;ire.  premere*,  doch  be- 
merkt Caix  selbst  ,ancbe  diretta  derivazione  da 
piatio  k  poaribO«*,  waa  fMlieh  niebt  eben  ein- 
leoehtet 

pinntna  s.  pMtw. 

7289)  *plSxfl8,a,nBi  (t.plextu,  geflochleu);  daT.(?) 
prov.  plais,  plaissa,  Hecke.  plaia«at-z,  plai»aadit-z, 

eingezäimti  1  Platz,  plaissar,  einzaiiiien ;  altfrz. 
plaifuie,  plaisKt-iz,  plaixsicr;  (neu  frz.  der  Oi  tsiinm"- 
Jltfiniii).  Das  II  tat  r  hotiibt  vielleidil  .i  ii  An- 
gleicbimg  an  planla,  eine  llecki-  ist  ja  zu^deicli  eine 
Pflanzung.  Vgl.  Dz  658  vlai,^  (liier  wiid  phnis 
als  Grundwort  aolgestelU);' Förster,  Z  V  9t>.  Vgl. 
audi  Nr.  7M6. 

48* 


Digitized  by  Google 


759  7940)  «plVliito 


7966)  ^plllmbleo 


760 


7240j  [*plfMo,  -ort',  .sicli  vcriinichlt-ii  {Imx  Utiii. 
173,  11,  v^l.  ALI,  III  4'.is>:  srhrinlar  prov. 
altfrz.  pliTir,  versidu-i ii .  vei bürgen.  Das  lal. 
Woi'I  ist  aticr  jedcnrali>  t-rst  aiL<  ilom  roiiiuiüsclipii 
herausgebildet,  aleo  nicht  licsson  Giumlwritt .  so 
d»B  alio  dnreb  das  Vorhandensein  von  ^  rr  <lei 
Uraprung  too  pUvir  nicht  aufgekl&rt  wird.  S. 
oh«n  placvK.] 

7241)  [*pl<blini  M.,  Bürgscliaft  (Capit.  Caroli  M. 
H.\  13,  vgl.  ALL  III  4!)8);  prov.  plifus;  altfrz. 
pMge.    S.  ab' ]■  plcboo  u.  Nr.  7217.] 

7212)  [*plebruni  (-  u  hiuinj,  livr.it  ziiiu 

Füllen;  davon  vermutlich  ila!.  pifvera ,  Trichti^r. 
VkI.  L>z  389  «.  r..-  Mussalia,  Ltt'itr.  8'J  (liier  (he 
richtige  Ableitiinj  i ;  A-nili,  Stiidj  critici  II  9U; 
Gröber.  ALL  IV  411.    S.  unten  *pletrft.] 

7243)  pISbe,  pISbein  f.  Ipinte»,  non  pleiut  App. 
Probi  91X  Volkimiisse;  ilal.  pitrve  .parrochia  che 
ha  aotto  di  ife  jwreorhi  villaggi*,  plebe  (gel.  W.), 
▼gL  Canello,  AG  III  857;  venez.  pjove,  genues. 
ieSe*,  vgl.  Salvioni,  Post.  17;  lad.  pli,  pHof,  vgl. 
Herzog,  Z  XXVII  126;  von  piece  abgeleitet  ist 
pbmiHO.  Lamhiprliaiit  (auch  rum.  p!rban\.  Vgl. 
Dz  8!K)  pifi,.     V_l    aii.  li  .\r.  7273. 

7244)  piccta, -am  /.  f plrcierrj,  gellochtenc  Lt-i?tc; 
venez.  pirta,  P'alle  (phcta  =*plMa),  vgl.  Nigra, 
AG  XV  604;  span,  pleila,  Bin.ienflerhte,  vgl.  Dz 
477  ».  Grober.  ALL  IV  444;  Meyer-L.,  Z.  f. 
0.  6.  1691  pw  774,  besweUelt  jedoch  mit  Recht 
diese  Ableitung. 

7246)  *pl9eta8,  s,  Bio  (plectlrr),  geflorhten; 
venez.  pteto,  piegato,  berg.  ph<\  curvo,  chino. 
vgl.  Salvioni.  Post.  17.    V^'l.  am  li  Nr.  12i9. 

72((i)  l'pieniris,  -e  (plmn.-^),  vnlliy,  =  ivi  alt- 
frz. ph-mr,  -ier,  vgl.  Cohn,  Sutlixw.  y.  281. j 

7247)  |*plenio,  -Ire  (phnusj,  Hillen;  rum.  pli- 
nesc  ii  it  i,  prov.  plfnir.l 

7248)  plenltis,  •««■  f.,  FOlle;  ruta. plinätate, 
Pttsc  ISSH;  prov.  plmOat-wt  altfrs.  utenti. 

7849)  [^IfeltlTeMi,  a,  am  Cfltm^,  reichlich; 
fr«.  fianiitreuT,  vgl.  PaB,  RF  HI  BIS;  Tobler, 
ZI  480.] 

7260)  pleuiis,  a,  uui,  voll;  ital.  pimo;  rum. 
)ilin,  l'usc.  \  'SA~ :  Tir.  plen,  pi<  n  etc  ,  vgl.  (Jartner 
8  2(Ml;  |)rov.  /i/.-,>,-  frz.  phin;  cat.  pir;  span. 
Ueno:  pl  g.  eil,  iiK 

7251)  plertU,  a,  uiu,  meist;  rtr.  hUi;  bitar  de. 
vgl.  Ascoli,  AG  1  101. 

7252)  [pletxi,  -aai /.  CpUr^,  Trichter;  dav.  ital. 
pSvera,  pelri&la,  (diaiekt  comask.  plHHm,  mail. 
fUhriOf  venez.  piria,  roroagn.  pidarja):  friaul. 
plerf.  Vgl.  Dz  3«<!i  p><n  ra:  Ascoli,  Sludj  critici  II  96; 
Gröhfr,  ALL  IV  lit,] 

72&3  pletüra.  -am  /..  Fülle.  (VoUplalz);  davon 
nach  Thoniai-,  H  XXVi  444.  pi  ov.  ph-dura,  plti- 
dura  (aber  auch  plisdunt.'},  altfrz.  plrun;  Bau- 
platz. 

7258a)  uiittelndl.  plejte,  breites,  flachet  Schiff, 
=  altfrz.  plrle,  vgl.  Behrens,  RauBtdoe  etc.  p.  84. 
7264}  plie&,  -um  f.,  Falte;  ital.  jitcyiL  daneben 

die  Mnec  />/iVo  .pacchetto,  [>rn|<riameate  oi  lettere*, 
pii-go  .pacchetto  di  lettere  e  d'altri  fogli*.  vgl. 
Canello,  AG  III  Hft7;  frz.  pH  tu.  (Vbsi>st.  zu  pHir, 
vgl.  rri  zu  crirn;  is|iaii.  /iHiy/o):  pig.  /mt/a. 

7'2ö'i]  *plicitus,  n.  um  il'art.  F.  F.  von  plicare), 
gefaltet,  gebogen;  friaul.  ]>li(t;  neiiprov.  plifh, 
/ih  irli,  gebogen,  geltrümml,  plrcho,¥A\iTeiS«a,  uUehA, 
tiiil  IMleti  versehen.    Vgl.  GrOl»er,  ALL  IV  444v 

7256)  pliae,  -in,  feiten  (im  Roman,  aneb 
«biegen,  beugen,  krOmmen*);  ItaL  pttfort}  rum. 


/)/('•.  Fuse.  1334;  prov.  phgar,  /ilfjar;  frt.  plier; 
spati.  Ihgar;  l'tg.  rhegar.  Das  Vh.  In-iicutet  im 
.Siian.  u.  Flg.  (zuweilen  auch  im  .Ulital.i  „nahem, 
ankt>ninien'' .  det  verniillfliiilc  Hi  ^riitl  i>t  ,idii> 
Schiitte,  den  Weg  nach  eini  ni  Zii  lo  hiniliiegeo, 
hinlenken',  eine  andere  u.  sehr  .m^jin  rhende  Be- 
deulungientwieklanc  nimmt  Mever-L.  t>ei  Pusc 
a.  a.  O.  an:  ,daa  Zut  Etnammeniyien,  anfbredwn, 
weggehen*,  nur  ist  nicht  abzusehen,  wie  die  Be- 
deutung .sich  n&hem,  ankommen*  enLitanden  w\. 
Vgl.  Dz  4fi3  llrgav. 

72ri71  f*pITctio,  -are  i  y/irinM  wunlc  von  Diez 
♦i'iü  '  .li»  (Irumllorni  zu  frz.  /i/iHser.  falten, 
aufgestellt;  (iröber  dagegen,  ALL  IV  444,  nimmt 
an,  dali  da.s  Vb.  aus  ilein  PI.  i>lis  in  der  Bede- 
wendung faiff  (iis  /'//,<  abgeleitet  sei,  denn  ein 
*plictiure  habe  *pliasi>i-  eii,'ebcn  rofissen.  Diese 
Annahme  ist  ober  Ijedenklicb,  denn  ans  ^U»  konnte 
doch  nur  *jiMt«rcntiteben.  Grtber  vergleicbt /winer, 
das  seiner  Ansicht  nach  aus  pdx  »  fiterm  gexegen 
worden  sein  soll,  einfacher  ist  es  aber  Anch,  fwUter 
^  piciarc  anZOSetten.  H' i  'ier  Diezschen  Ablei- 
tung ist  allerdings  das  /  in  i'!i.-^.srr  bell cindlich,  es 
l.'il'.t  sich  aber  au-  .Vnii'hituilj,'  an  plirr  ei  klaren  ] 
'  7268)  ah<l.  plodar,  entartet,  feig;  davon  nach 
Bugge,  R  IV  3r,4,  frz.  pltuln;  trage.  Diez  263 
pollro  leitete  das  Wort  vom  ahü.  poUter  ab.  Ober 

imundaill.  Formen  des  Wortes  vgl.  Behrens,  Z 
XXVI  668,  wo  als  Grundwort  vlAm.  ptentr,  Lump, 
Lampen,  vermutet  wird. 

725iia)  piSribTlls,  -e,  kl Agiich ;  alt  fr  z.  ploxtruvir, 
filfurithli- ;  c t\l.  phrabli-;  Mpan.  Uorabfe.  S.  Hetzer 
p.  44. 
*plüpu8  s.  pöpölns. 

72.'>i)j  plörätio,  «önem  /'.  fploran),  das  Weinen; 
ultvcnez.  ptonuou,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7960)  piSro,  »ire,  klagen;  ital.  jAorare  ,1a- 
OMDlani*,  wMart  «lamentarsi  ingiustamente',  vgL 
Caaello,  AG  lU  867,  indessen  darfle  piulmv  nut 
plorare  nichts  zu  sehaifeu  haben,  sondern  auf  den 
Stamm  pi-  (s.  d.)  inrflckzuftihren  sein,  dagegen  wird 
piurarf  .piagnucolare''  von  Caix,  .St.  45.^,  wohl  mit 
Recht  —  /itonii-i-  angesetzt,  vgl.  pieni.  jijii-rf.  s. 
AG  XIII  421;  pmv,  i-liirar;  frz.  plnirrr,  daZU 
das  Vbsbst.  i'liurs.  Fl.,  'rruiien;  span.  Uorar; 
ptg.  rlionir.  dazu  das  .Adj.  rhor^ht,  weinerlich. 

72U1}  plötils,  plaatiU,  a,  um,  phattfüliig;  ital. 
piota,  Sohle,  .^cholle  (Guz,  St.  47,  leitet  das  Wort 
in  der  ersteren  Bedtjg.  von  JMd^,  in  der  letzteren 
voniHV««ab,  aber  nrindestensin  oerBedtg.  .Sohle* 
dürfte  piota  zweifellos  =  pMa  sein);  d'Ovidio,  AG 
IV  164,  will  auch  chioUo,  neapol.  ehiuote,  langsam, 
auf  ploUis  zurückführen ,  s.  unten  unter  quletns; 
mailänd.  piodu ,  .Stein|)hitle:  neuprov.  plaulo, 
Sohle.  Vgl.  Dz  31X1  pii,l<i:  Hut-'^e,  R  IV  SC.S;  Fl.-chia, 
AG  11  »5i»;  Grober,  ALL  IV  443;  Salvioni,  PosL  17. 

plörii  $.  plQvfi. 

plive  8.  plQo. 

7269)  plamft,  -am  f.,  Peder;  ital. /»mma;  prov. 
pfuma.  dazu  das  Vb.  plumar,  rupf«i;  frx.  plume; 
span.  ptg.  pluma  (gel.  W.). 

*plarafteelim  n.  tphtma),  Federkissen,  Kopf- 
kissen; ital.  piumarcio.  /'iniarrifi;  s]ian.  rhttmazo. 
Vgl.  Dz  440  ihiimmo. 

72H4I  pianibilcSOs,  u,  um  ipiumbumj,  bleiern; 
davon  nach  Morci-FatiO>  R  IV  48,  ipan.  p^miUO, 
s.  oben  pcgmS. 

72G5)  'plfinibieo,  -ire  (plunibitiitj,  das  LulbW 
auswerfen;  frs.  pUnmr  (pic.  ptonküi,  untertanctMO. 
VgL  GiOber,  ALL  IV  44«.  &  »Itaha. 
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726b)  *plttmb«,  -Are  ii>hunlii>mj,  ila5  Lotblei 
auswerfen;  ital.  iiiomhare,  loUii,  untertauchen; 
prov.  frz.  filomlmr,  -n .   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  146. 

7267)  pltnbuui  HIci;  ilnl.  /tioniho;  (sard, 
^'wn»);  ram.  plumb,  Pimc.  1S43;  rtr.  plttmm; 
prov.  ptiom-4;  altfrt.  jrfon;  neufrz.  pUmb;  cat. 
fJom;  (span,  jtlomo);  ptg.  thmmbo,  {pmma,  Sflok- 
blei).   Vgl.  GrAber,  ALL  IV  446. 

72681  (plflo,  plfll,  plfigf«),  ♦pIfTO,  plÄTO,  'in, 
reinien:  ital.  jiiorrrr;  saril.  iiiorre;  rum.  jilomi, 
Fuse.  rtr.  pruv.   plorer;  allfrz.  i>l(m»r; 

neufrz.  pliuroir ;  ml.  plotu-tr:  --pan.  Ihrer; 
pttr.  t/iwivr.    VkI.  Gii'ili'T,  ALL  IV  144. 

72ti;t)  plilrftlls,  -em  m.,  Plural;  alt  frz.  pUurl, 
daraus  mit  Aniehnnng  an  »%ng%der  i<—  sinffularis) 
almrar,  darau  ptmitt,  glflicbflain  ^fdurariut,  end- 
lidi  dnrdi  gdmrto  WiMeraimiherung  an  lAuralia 
oeafrz.  plurUl.  Vgl.  Förster,  Z  IV  87!);  G.  Paris, 
B  X  302  (wo  bemerkt  wird,  dali  plnrü-l  his  vor 
kurzem  plurid  ausgfsproclien  worden  nei). 

7270)  plOs,  mehr:  il.il.  piii;  rtr.  /</m.  ,  /)// 
•'tc  .  v>:l.  GartiKT  jno :  prov.  jilus,  (liiiin-lifn />!<-<, 
lias  aber,  ebenso  wie  cat.  pm,  si;liworlicli  pins 
sdn  dflrfle;  Vogel  p.  loi  »elzt  es  )>osleit  an,  was 
ab«r  aneb  bedeokUcb  ist,  eber  wOrde  j>ogt  ^icU  an- 
oebmen  Imnd);  altspan.  ehu»,  vgl.  Dz  440  «.  r.: 
OiempaiL  ptg.,  meh  cat.  ist  al.s  Stei^'crungs- 
pvtikel  mag(»  an  Stelle  von  pin.*  ^'etreten). 

7871)  [*plnsöres,  *plOsidres  ipUis/,  mi-lin^ri'; 
altital.  plnnofi:  prov.  /i/nwr,  1 1  z.  iihixiiurs. 
Vgl.  Dz  65!»  /•hi.iii'in-:-.] 

7271a)  'pluTürins,  -um,  Hegeiivogel;  altfrz. 
ptounir. 

*pliitSt  (f.  plutrum)  s.  ehiH'V' 

7272)  (pliiTli,  darar)  'plÖTli,  '«m  BeffBO; 
itaL  pktma;  aard.  piwm;  Talsei.  eanner. 
IHcbia,  vj^.  AG  XIV  118;  mm.  plaaU,  Pon.  1841; 
rtr.  lilievja;  prov.  jtloja;  frz.  pluie;  cat.  plujfa; 
span,  lluvüi;  ptg.  chuv».  Vgl.Grftber.  ALLlV  445. 

727S)  *plttriii«  m.  >j,liin''i)  ital.  piema/r. 
jHvutle,  Regenmantel,  dann  eine  .-Vi  t  f'rit'sicrfnantel 
{ton.  Vespertnantel),  vj:l.  Förster.  Z  iV  377;  Diez 
89ü  pieriale  leitete  das  Wort,  wohl  mit  Hecht,  von 
pievf       pli-bem  (s.  d.l  ah. 

7374)  fliTlMU  VI.  plöriöafia,  a,  nm  (pluvia), 
raglMCiMb;  ital.  pioggiono,  piOP0$o;  pruv.  ploio»; 
tri.  jptiuktatt  eat  pluio$;  span.  thüioaOf  Uotioto; 
ptg.  ehtmta. 

7274a)  pSettlnn  n.,  Becher;  rom.  pUt,  Krug, 
doch  ist  Entlehnimg  des  Wortes  ans  dem  Alba- 
nesischen  wahrsrhcinlirher,  s.  l'ii<c.  \miTt. 

7275)  ['|>öd-  1^  /'.'/-)  -f  InqauH,  daraas  nach 
Hai^t.  Z  VH  122,  du^  bei  Üz  477  unerUlrt«  Span. 
podeneo,  ptg.  podengo,  üacbsbuodJ 

7276)  ipMSx,  •!•«■  der  Ootm«,  —  ital. 
poüee.] 

7877)  xo^iov  H.  (Demin.  r.  noi^).  Seil  an  dem 
Botereo  ZipTel  des  Segels;  ital.  ixtggia,  Seil  an 
dem  rechten  finde  der  SegebLange ;  fr  z.  jyogr  (Lehn- 
wort).   V.'l   Itz  891  pogqin. 

727H,i  piidium  «.  CiuAtovi.  Tritt,  ilirhohmnf); 
ital.  piMjyio.  Anhöhe ,  dazu  H.i-  Vh.  piMjgiarr, 
steigen,  ap/>oggiarf,  anlehnen,  stützen :  p  r  t)  v,  purg-z, 
/mot's;  altfrz.  pin  ineufrz.  nur  in  Ortsnamen, 
z.  B.  J^tjf-d»-ß6me),  daza  das  Vb.,  auch  neuti  / 
uppmiftr,  sUttMO,  wovon  das  Vbsbst.  ap/rtu,  St  i  i 
span.  pig.  pcjfo,  itdoame  Bank  vor  dem  Hause, 
apogar,  stUtien.    VgL  Ds  262  poggio. 

7270)  (p«eni,  dafür)  *piaif  -am  f.,  Strafe; 
ital.  sard,  pena;  rtr.  peina;  prov.  pena;  frz. 


peine;  rat.  span.  pt|:.  pmu.  V^'l.  Gröber,  .VLL 
IV  432. 

72801  poenitiatiaf  «am  Reue;  altfrz.  pe- 
HMnci',  sonst  tib«rall  norgd.  W^^vgL  Gobn,aa(lxw. 

p.  79;  Berger  t.  ». 

7281)  l*p«enlt6ntlillll»  a,  Wm  {poeniUntia. 
Reoe);  iXaL  pmitm&birt»  •easa  di  eorranooe,  il 
confrasore  eni  9ono  rwervatl  oerti  caai,  e ptnAm^tre 

con  (ju<-ln  snrondo  significato*.  vgl.  Hanello,  AG 
III  30i);  t  ntsprechende  gelehrte  Bildungen  auch  in 
den  anderen  Sprachen.] 

72,S2l  altnfrank.  *poko  (a',:s.  pocca),  Tasche,  ist 
vielleicht  ilie  Grundform  zu  frz.  poche,  Tasche, 
vgl.  Mackel  p.  3G;  Dz  669  «.  Nigra,  AÜ  XV 
607.  ist  geneigt,  poche  —  ftjffkf,  Euter,  euler- 
Abnlicber  Sack,  aaznaetzien,  n.  vermutlich  ist  diese 
Gleldniog  die  wahre. 

7282a)  gcrm.  pol«  Sumpf;  altf^s.  pol,  LaelM, 
vgl,  Herzog.  Z  X.\VI1  126. 

72K3)  pöl5nt&,  -am  f.,  Gerstengraupen,  —  ital. 
polfttt'i;  runi.  (ar.)  punnta,  Pusc.  1409. 

72^<4)  *p6IStrüs  u.  *|H)letlrn8,  -nm  tu.  (vielleicht 
mit  gr.  nwkos.  Fallen,  zusammeidian^'end?),  junges 
Pferd;  ital.  poUiro.  pvUiro,  poledrino  -  'pole- 
Mnu»;  sard,  pudardm;  rtr.  pulieder;  prov. 
poKdret^;  altfrz.  poltre,  daneben  potdrtdn  — 
polHrumi»t  vgl-  i^ohn,  SufBzw.  p.  SOO;  (penfrs. 
potOre  bedentet  .Tragbalken*,  .Fnllen*  M  j>0N- 
liiin  *pullanuii];  cat.  span.  ptg.  poltro.  Vgl. 
Dz  2'i2  poledro  (Diez  wollte  das  Wort  unmittelbar 
aus  gr.  niu/.itUof  ableiten);  (Jiobcr,  .VLL  IV  445. 

72S5:  pölio,  -Ire,  abputzen;  Hn\.  jiolirf,  piiliri-; 
rum.  poliisc  ii  il  i;  prov.  frz.  cal.  polir;  im 
Frz.  davon  abgeleitet  poliaton,  eigentlich  einer,  der 
durch  fortwährendes  Sicbambertreiben  die  Straten 
glutei,  Bummler,  Qasaeojnnge,  vgl.  Dz  660  «.  «ii, 
Cohn,  Soflizw.  p.  126;  span.  pvUrt  ptg.  ^oMv 
pmSr,  buir,  vgl.  C.  Micha"!'^  Mise.  121. 

7286)  (•pÖlftW,  -am  f.  ip<>Ure),  Reinlichkeit; 
ital.  jiulizia,  dan'  lion  pulitezza,  pnHtrzzn',  Rein- 
lichkeit, Artigkeit,  Hdtlichkeit;  (frz.  politisne,  (.'leichs. 
'poUtitiii.  Gliitte,  Feinheit,  Höflichkeit);  span. 
policia,  (daneben  poU'liza);  ptg,  polifin,  (daneben 
polidez).] 

/287)  [polTtfü,  -aoi  f.  {aoKttfia),  Slaataverwal- 
tung;  ital.  polizia;  Uz.p^tktf  spao.  ptg.  peltelg, 
VgL  Dz  262  polina.\ 

7288)  psnttri,  -am  f.  (pMr^,  Gitttnag;  ital 

pulitura;  rum.  poliUurd;  (frs.  JmUssNTIi);  span, 

pulidura;  ptg.  polidura. 

7289)  püllSn  u.  pdllla,  -linem  m.,  Blütenstaub; 
sard,  pffliiine,  fior  di  favina;  (leer,  ponnuhiu  vgl. 
AG  IV  i:!it;  Sulvii.ni,  Past.  17. 

7290)  pÖUex,  -iceiu  m,  Daumen;  ital.  poUice; 
sard,  poddighe  (über  sonstige  mundartliche  Wftrter, 
weldie  meist  die  Bedtg.  .Haspe'  haben,  vgl.  Sal- 
viooi,  Poet  17);  rtr.  poUeh;  prov.  polce-s;  frz. 
pouee;  cat ßtht.  Vgl.  GrOber,  ALL  IV  446.  8. 
auch  pdllieini  n.  polypt^efei. 

7291)  pSIITeSrTs,  -e  (i>olli:ri,  zum  Daumen  ge- 
hörig; rum.  policar,  Pusc,  135^  (bezeichnet  das 
Wort  als  ar.),  Daumen  (dieselbe  Be^leulung  auch 
in  den  übrigen  Sprachen);  prov.  polgar-s;  altfrz. 
pocUier;  cat.  ptilgar;  span,  pulgar;  \>\fc.  pollt  t  n- 
Vi/I.  Dz  263  pollegar;  Meyer-L.,  Z,  I.  «i.  G.  IS'.U 
ji.  774. 

7292)  grieeh.  3f6iMS,  xoiid«oy«  Wirbel.  (Tor), 
angel,  Zapfen;  dav.  nadi  0.  Paris'  Obeneogender 

Darstellung,  R  XXVII  484.  ital.  pnU^,  Rolle, 
i  Walze  an  einem  Aufzuge;  prov.  pMffo,  jtonlejo; 


Digitized  by  Google 


763  7388)  (poUar)^  boMar 


781S)  iXnms»  764 


f rz.  itoulii;  dazu  das  Vh.  /xmlier;  span.  poUa; 
pig.  /K>lt\  Die/  (ifii  itoiilU-r  hatte  dieM  Wörter 
von  aj?».  /■ullmn,  zielifii.  ah^relpitel. 

7293>  ahd.  (polslar),  bolstnr.  Pulst,  r,  I'lTihl; 
davon  (?)  vermutlich  itai.  poltro,  faul  (eigentlich 
also  etwa  ,auf  Kissen  liegend"),  feig,  davon  abge- 
leitet  jtoUrone,  Feigling;  frz.  span,  ixtltron;  ptg. 
poUräo.   Vgl.  Dz  253  iioUrone. 

7284)  pVIMeU  «.  fL  (xoAvnrvx«),  KontroUe, 
ZtrilUato  (dgmtlieh  «Munmengefaltete  Blitter);  da- 
von vielleicht  nach  Scheler  im  Anhang  zn  Diez 
727  ilal.  jtAlizza,  Zettel,  Schein.  Anweisung;  prov. 
/•ndi:n,  j,ft/i<tsi>i;  frz.  /lolice;  cal.  uotimt;  span. 
pdlizn.  Itiiifssen  ist  doch  diese  Ableitung'  lautlich 
mehr  als  he<lenklich.  Aas  lautlichem  Grumle  kann 
eliensoweuig  das  von  Diez  263  aufgestellte  Urund- 
wort  poller,  Daamen  (im  Mhtellat.  auch  .Siegel* 
bedeutend,  weil  ein  solches  mittelst  des  Daoroena 
aufgedrückt  wird)  gebilligt  werden.  G.  Paris,  R  X 
620  Z.  l  o.,  aidi  aalpdibn  bwnftiid,  Turmntet. 
daR  dasaelb«  n.  mit  ihm  yidlaiebt  aneh  ptüma  auf 
niittellat.  aimdixn  thnSttSti  zurflckgehe.  Und 
diis  wird  man  für  'las  verhSltnlsmäßiK  Wahrschein- 
lichste erachten  mii--i n.  Aus  ii/x'nli.rii  wiinlo  also 
*l>6<ii.rii^  */i/)disi«i,  jkUi.s.'^i  iijariiu^,  iiult  iii  ih*«  mi( 
dem  Suttix  -izztt  vertauscht  wurde,  pötizzo,  wobei 
freilich  befrenidlich  lileibt,  dall  der  Hochton  nicht 
auf  das  Suffix  verleg  wurde);  der  Grund,  weshalb 
4  ml  ward«,  iat  freilich  nidit  absmahen,  denkbar 
wire,  dal  «s  McibalNn  Mi,  um  dan  masgenahmea 
Anklang  an  das  im  ital.  ja  fortlebende  jtMiee  = 
jtodieem  zo  vermeiden.  —  Wegeu  frz.  jtouiiU,  das 
nach  Dz  6ni      r,  auf  i>olgf^fdnm  zorttakgahen 

soll,  s.  oben  despölio. 

7296)  pSIj^pas,  'Bm  m.  (noAvffVVp)^  Polyp,  Meer- 
spinne; ital.  ))oljH);  tarent.  ww/w;  aemil.  ve- 
nez.  foljto;  frz.  i>ouJ]te  (halbgel.),  pieuvre;  span. 
putiH);  (ptg.  pdypo).  Vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  6. 
1891  p.  774. 

7386)  «gNOlft  Gfommmi  » iUL  rtmmUm,  Haar- 
aalba  (rlallaiebt  aofaieiwt  mit  B«iagiudime  aaf 
apMartiges  Weichscin  oder  Ausselieni:  frz.  /lom- 
maä«;  span.  ptg.  /tomada.    Vgl.  Dz  253  i>omata. 

7297)  pSmSlItm  n.  OMmum),  ObstgaHaii  ital. 
pomtto;  rum.  i>omat,  Pusc.  1351. 

7398)  pömphöl^x,  -fgem  f.  (nofnpolv^),  Hütten- 
rauch; dav.  vielleicht  ital.  fnnfaJuca,  Loderasche, 
nichtsnutziges  Zeug,  Possen,  daraus  viell.  gekürzt 
mail,  fanfulhi,  Possen;  all  frz.  f'unfi-hic.  (daraus 
gekürzt  fahtf);  neufrz.  funfrelm-hf,  Flilterkram, 
davon  abgeleitet  {fan)frelwiiiet,  Geck,  Stutzer.  Vgl. 
Dz  183  fanfaltua.  Ober  frz.  /relumut  vgl.  G.  Paik 
R  ZU  118.  '    -ü      •  "» 

7299)  pSmSm  «.,  Apfel;  ital.  pomo  ii.  i'omr 
(Plur.  fiomi,  ponif.  />oma);  ruiii.  ixtamn  ~  jtomn. 
Ohstfrucht.  Pusc.  134!t;  prov. /wm-j*  u.  yiom«  i letz- 
teres nur  als  Bezeichnung'  eines  kleinen  Wertes); 
frz.  pommr  f.;  span.  pt;,:.  /'uiiio ,  Kogal,  Halb- 
kugel.  S.  oben  ailam,  bezw.  milaa. 

7800)  pSnens,  «tatoni  (Part  Prite.  t.  ponerf)  = 

ital.  ftonente,  Himmelsgegend,  wo  die  Sonne  gleich- 
sam sich  niederlogt,  Werten,  vgl.  temntr,  Osten; 
(rum.  aputi.  Part.  Pr.lt.  v.  n/^mu  ./.■'/.onfm; 
prov.  jtonent-z;  trz.  jument,  j^onant  (ila»  übliche 
Wort  ist  aber  cottchant);  span,  jioniente;  ptg. 
jtoentf.  Im  Frz.,  Span.  u.  Ptg.  ist  das  deutsche 
.West*  =  frz.  oiiest,  span.  ptg.  oe«fe  das  übhche 
Wort;  daneben  in  allen  rom.  Sprachen  als  geL  Vl^. 
sceMtM.  Vgl  Dl  368 


7801)  pVna,  pMU,  pösitfim,  pOnCre,  stellen, 

setzen,  lf'|>'en;  ital.  }M>ngo  ixm  fyosto  />nrrf:  rum. 
/ntn  />m'i  j-u."  imne,  Pusc.  1401;  prov,  pon  jm 
po^t  jionri'  II.  j'on'lrr,  Eier  legen  laiicti  itii  Frz.  n. 
Cat  nur  mit  dieser  eingeengten  Üedeutuug,  vgl 
Dz  660  pondre);  frz.  pondre,  (tkf/tmim  «t«.  b 
di»po$tr  mit  Anlehnuiw  an  pimr  pmmrt); 
cat ptHdrer  (Pf.  ponpiii;  »ptM*  poMf»  ptue  jmtilta 
pomer;  ptg.  ponko  pUM  podc  Jtdf*. 

7302)  p9as,  pwitm  (aehrifUat  pimtim)  m.. 
Brücke;  ital.  ponte;  neap,  ponde;  rum.  i>unU, 
Pusc.  1402;  rtr.  punt;  prov.  frz.  cat.  ixnU; 
span,  pitente;  ptg.  /wm/c.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  446. 

7303)  'pSutIcSlltts,,  -um  m.  (Demin.  von  i>^>nii), 
kleine  Brücke.  —  il.il    yi.iirrtlo;  frz.  /lonrnnt, 

73U4)  p$nticii8}  a,  am  {nmtixö^):  davon  ver- 
mutlich mod.  pondtgh,  vencz.  {tanteaan,  (ver- 
mutlich angelehnt  an  panUXf  -ietm,  Dickbaaeb), 
Ratte,  vgl.  SHer.  Zlsebr.  f.  vgl.  Spradit  XI  ISI; 
Maasafln,  Beilr.  89  u.  91;  Flechia,  AG  II  S70. 

7805)  |*p4into,  «9nera  m.,  Fähre;  obw.  /mitttw, 
vgl.  Mcyer-L.,  Z.  I.  ö.  G.  1S91  p.  774.) 

73()fi)  *|>«pfilo,  -äre  (iiopulm),  bevölkern  tlat.  /»o- 
/'ii/firi-,  -ri  hat  andere  Bedeuttmgen),  ital.  jiopolare: 
runi.  iinjiojiorez  ai  at  a;  prov.  /tohlar;  frz.  peupler; 
cat.  span,  poblar;  ptg.  jtoroar. 

73U7)  [pdpttlSsiis,  a,  noi  (jtojmlM^,  volkreich; 
U&\,  jnpototo;  tum.  i>o])orot;  proT.  jN^pNlat;  fri. 
poptUeugf  cat  papiUo»;  span.  ptg.  ptjudMo; 
Qberall  nur  gel  W.] 

7808)  1.  plpttllls,,  -am  m.,  Volk;  ital.  pojxtlo; 
sard,  pobulu;  altvenez.  iniopolo;  altlomb.  po- 
voro,  -ero;  (vic.  spovolan;  divulgare  un  seprelo; 
sard.  iai>ohiUiirf,  spopolare,  vgl.  Salvioni.  Post.  17l; 
rum.  i>OjH)r,  Pusc.  1351;  rtr.  pifvel ;  prov.  /«V>/c-.s-, 
frz.  peuple;  cat.  pöble}  span,  mubio,  ptuöro. 
Volk,  .Stadt,  Dorf;  ptg.  jweVb  IgL  0r«bar,  ALL 
IV  446. 

7809)  S.  l^iMl  V.  *8WppM,  •«»  f,,  Pappel; 
ital,  pioppo;  ram.  i>lop,  Pusc.  1341;  friaal. 
pivl;  neu  prov.  fnblo,  i»i>o\üo,  piboul,  Mrule;  fr  8. 
(]>eujilf,  flavnn  abgeleitet  peupUen;  cat.  rlnp. 
span.  pobo.  Weillpajjpel.  chopo,  Schwarzpappel; 
ptg.  choupo.  \\'\.  Dz  249;  Gröber,  ALL  IV  446; 
d'Ovidio.  .AG  Xm  361  u.  864  unten;  Ascoli,  AG 
Xlil  457 ;  über  ▼•nes.  jmIm  vgl  Sdndiardl,  Z 
XXIV  672. 

per  s.  pro. 
pQroft  8.  ptvals« 

7810)  f*|iSnlr  -1-  In,  Sdnrainartall.  SdnniiMMi; 

ital.  porckeria;  prov.  porearia;  ttt,  poniktH«{ 

span.  )>or<pterla;  ptg.  porearia.] 

7311)  *pdrcftricTifs,  a,  um  (/lorrnsj,  zum  Schwein 
gehörig;  ital.  porchereccio:  ruiii.  porcäreafn, 
.Schweinestall;  span,  porqueriza. 

73121  pdreärlüSf  -am  m,,  Schweinehirt;  itaL 
porcaro,  porccjo;  mm.  poreor,  Pasc.  1864;  proT. 
pOrquUr-»;  frz.  pördktTf  cat  ttorqwr;  span. 
porquero;  ptg.  porptrif. 

7313)  pireSlUs«  «oi  m.  a  pMUi»  hub  f. 
(Demin.  v.  poreuäi,  Sebwefaiehen;  !taL  pareMo, 
/toreella,  (davon  abgeleitet  i>orr,!la>ni .  eine  See- 
muschel (eigentl.  ein  obscrtner  .Ausiruck  mit  An- 
lehnung an  porcm  in  dessen  LitMifutung  .weibliche 
Scham"),  mit  diesem  Worte  wurde  darm  wieder  ein 
muschelartii;  l'eiiu'r,  weiller  Ton,  das  Porzellan, 
benannt  itrz.  porcelainr,  span,  porcflana,  ptg.  poT' 

Ilona),  vgl.  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  11;  Dl 
poretUama){  lomb.  poriil;  mont  pond; 
jmredf  prov.  «Itfrt.  pcntlf  navfrs. 
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vgl.  Gornu,  R  3CVI  619;  cat.  »pan.  p&rCtL  Dh 
Feminin  form  flberall  enU|irecbend. 

7314)  p$rcilli«i,  -am  f.,  Portulak;  daraus  ent- 
rtsttl  dai  fkiehbedenteDde  iUL  goretUama.  Vgi. 
Dl  9B4  jwrfMltM«.  B.  imtm  pltnBlci. 

flrrtUa  a  pireas. 

7S16)  pSretU,  -nm  m..  Schwein;  ital.  iiorco; 
sktA.  ftomi;  (bellinz.  /mrlii,  trojai;  rii in.  /^orr*, 
Schwein,  poarai,  Sau  (Nainf  eines  Kiiiilers|>iels, 
tlie  abliebe  Benennung  der  .<iiu  ist  si  roerfn}.  l'iisc. 
Id46  u.  ISöS;  rtr.  pUrc;  prov.  frz.  j>orc,-  cat. 
fNtft;  apan.  jhmtw;  ptg.  jw«m  Dtm  das  Fem. 
ftnttpnerta,  ften;  apan-jNiirM,  ptg.  im  hat 
aoeh  die  (obaoön.)  QbartngaM  Badtg.  «Seliraiiban- 
matter*,  das  gleichbedeutend«  span,  tuena  adl 
nach  Gröber,  ALL  VI  127  Anm.,  eine  voIVsety- 
molripi<rhe,  an  torcr  <\<-\[  .inlehiieiiii-  rihlnldimg 
von  /nerca  sein,  uiiiiiittellKirer  Zusammeuban^  luit 
torquere  ist  aber  doch  wohl  weit  «aluldMinlwlMr. 
—  Vgl.  Gröber.  ALL  IV  447. 

7816a)  [ptrcas  +  fleas,  Sehweiiisbvuic:  ilnvnn 
nach  Bebren»,  Z.  f.  tn.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  306, 
walL  porfi,  Nagelgesehwflr.) 

7S16)  pSreatf  .Schwein,  -{-  aplni,  Dom;  daton 
itaL  poreotpino,  auch  itorco  itpinoso,  idat  tibltehe 
Wort  ist  aber  istrice,  das  wohl  auf  hi.ipidm  znrOck- 
gebl,  gleichsam  *hiHp\i\tr\crm  [Vi);  neu  prov,  fiorc 
esjfin;  frz.  j/orc-^pic,  wohl  entstellt  aus  /"nr  i'/'i». 
rielleicht  mit  Aoleluiang  ao  pie,  piquer,  piqüre, 
Tgl.  Dz  660  9.  9.;  apao.  jnmtm  «qvAi;  ptg.  pareo 
etpinko. 

7817)  *pirph|nta,  •um  m.,  Porphyr;  ital.  i>6r- 
fä»;  sonst  ist  das  Wort  nnr  in  gelehrter  Fona 
mbanden. 

7818)  [pirtiga,  -iCzI,  •rCetam,  •rlgSn,  hin. 

•Indten;  ital.  porgo  jtorti  porto  itorglre;  sard. 
fiorrere:  altfrz  puirirr.  d.irrcichen;  span.,  eupur- 
rir,  ausstrecken;  iiHtiir.  furrir.  Vgl.  Dz  661 
puirier.   S.  unten  pr?>cero.] 

7318a)  *p«rrlo,  -ünem  w.  (/torrumj,  eine  Zwiebel- 
art; frz.  porjon,  ji'trijeoH. 

7319)  |i$rr«,  vorwärts,  fem;  prov.  uor,  porrr; 
altfrz.  por,  puer  (wie  prov.  />or  nur  in  Verbindung 
■it  baaümmten  Verben,  wie  a.  B.  JtUr,  traire, 
nUr,  v.  in  dar  Badeolmig  »lieraas,  fort,  weg* 
gebraucht).  TgL  Ds  «80  por.  Hb  audi  Poae.  1401 
u.  1319. 

7320)  pörrfim  Lauch;  ital.  iion».  i  utn.  for. 
Pusc.  1352;  rtr.  /"Hirfs;  prov.  /mrr-g;  trz.  jiorreau 
=  *porrellum,  ihinebeii  volks«>lyiiif)logischer 
Umbildung  poireau,  vgl.  Fall,  KP  Iii  491;  span. 
puerro;  ptg.  pOrr«,  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447.  — 
Ob  span,  eat  ptg.  porra,  Keule  mit  dickem  Ende 
(andi  ngehobelter  Kerl)  u.  das  Adj.  porro,  ong»- 
adilUren,  plump,  biuerisch,  hierher  ^oren,  bleibe 
daUngesteUt,  aenbar  aber  ist  es  immerhin;  der 
Vergleichungsfuuikl  des  Laurhes  mit  il(>r  Keule 
würde  in  der  dicken  iüioUe  des  ersteren  zu  Ünden 
sein.  Vgl.  Dz  478  perra;  Golm,  Hamgi  iLrehiv 
Bd.  103  p.  218  f. 

7321)  portä,  »am  f.,  Tor;  itaL  porta;  rum. 
pottrtä,  Pusc  IM7;  prov.  porlo;  frz.  jwrfr;  eat 
porta;  span. pwrla;  ptg.  poria.  VgL  OrMMr,  ALL 
IV  447. 

78»)  pirllina,  »wm  m.  (portt^,  Pfbrtner;  itaL 
portirre;  rom.  portar;  prov.  frt.  portlmr;  cat 

porter;  span,  portero;  ptg.  portetro. 

722H)  pdrtfttör,  .Qrem  m  ^/""■'"'.Tn'i^.'.  r.Biinger; 
ital.  portatort;  ram.  purtator;  prov.  porUidor-^; 
fra.  portmrs  eat  apao.  ptg.  fortaiar. 


7328a)  pSrtitrix,  'leem Trägerin;  ital.  pw- 
tatrice;  (frz.  jmi0r€$»t,  porteuu).  S.  Hetzer  p.  46. 

7324)  portfeia,  -mm  f.  ^portai,  Säulengang, 
Vorliof;  itaL jwrtfeo;  piem.  rtr.  piertent^)\ 

prOT.  p0rf0-»;  trt,  porche,  iitorii<ii(i-  gel.  W.),  Vgl. 
Dz  660  porche:  Gibber,  ALL  IV  447. 

7320)  portio,  .Snem  f.,  Anteil;  ital.  porzione; 
rum.  porfii';  I'lnv.  /lurdo-s;  frz.  portion:  cat. 
portiS;  span,  j^nrriim:  ptg.  pori'iio ,  vgl.  auch 
Nigra,  Att  XV  Mb. 

7826)  p$rtO,  -ire,  trap-ii;  itaL  porture,  iluzu 
das  Vbsbst.  porlo,  Bi  lciilcrung,  FnOflohn;  rum. 
port  lu  at  o,  Pusc.  1367;  rtr.  proT.  portar;  Irx, 
porUr,  dam  das  Vbsbst.  port,  Haltung:  cat  (span, 
ptg.)  portar.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  447. 

7327)  pirtaia,  -am  f.  (porta),  Pf&rtcben;  berg. 
s/mreia,  cbiusa  di  caiopo,  riparo  di  eampo,  fgL 
Salvioni.  Post.  17. 

7328)  pSrtfiliei,  -iim  ;",  Portulak;  ital.  prov. 
portulaca,  ital.  auch  jx>rchiacca;  (frz.  fiourpier, 
vermutlich  —  />i«i7i  /«•«,  HQhnerfuß);  span,  ter- 
dolaga  (volksetymologisch  an  Mnfr angelehnt);  ptg. 
verdoaga,  rerdoega,  bMrooga,  VgL  Da  964  p«rw 
fwtoea.  VgL  Mr.  7814. 

7S29)  fWHby  m.,  Hafen;  ital.  porto  (neap. 
Ifuorto);  rum.  port;  prov.  frz.  cat.  port  (im  Alt- 
frz. (wie  auch  im  Altengl.]  bedeutet  jtort  auch 
.IHafeni-taiit).  Sl.i.ll,-  v^;l.  Sdiult^  liuni .  Z  XXIV 
126,  u.  Klu^fe  eheiiilri  p.  428);  sj-an.  piwrto;  ptg. 
port.    Vgl.  Grober,  ALL  IV  447. 

7330)  posea,  -am  /'.,  I.imon.ide;  ital.  poaca. 

7331)  (piteiti  (Fart.  I',  l*.  v.  ttonire)  =  itaL 
jfotta.  Poet  (eigentlich  wohl  .Ablagerung');  (fri. 
poair);  span.  ptg.  peito.         Dt  264  pesto.) 

7882)  pIsTtIo,  -daeni  f.,  Stellung,  Laige;  itaL 
ftotixioHr;  frz.  position  etc;  überall  nur  gel.  W. 

7333)  pösitUri,  -am  f.  ()H>m},  Stellung,  Lage; 
ital.  iKmiiura  u.  [toMura  .che  mcgiio  si  dice  delle 
cose  inanimate*,  VgL  Ctuiello,  AG  III  332;  rum. 
putieturä;  frz.  posture;  span.  ptg.  ftosiura;  überall 
nur  gel.  \V. 

7334)  pesaibilis»  «e,  möglich;  ital.  poaaevole; 
sonst  nur  gel.  W. 

7335)  (p^tsaiB  n.)  *pitÖ,  petQl,  ipoBse,  daf&r) 
*p6teref  können;  itaL  jHteso  fpuoi  i>w<  j'oatlamo 

potele poasono)  potei  itotuto  potere;  rum.  />ot  u.  jtociu 
f/iofi  ftoäle  putrm  /mirfi  i>otJ  jm/ui putut  /lU/e,  Pu.sc. 
13112;  rtr.  pos  lim»  /«>  pwiHn  iiudiin  pon),  Part, 
l'räl.  i>oda,  bif.  pmii-  etc.,  vkI.  Gartner  S  182  ff.: 
prov.  i>osc  (potz  j>ot  jtodem  jioti's  jiodun}:  l'rz. 
inii»  U.  peux  (prtuc  prüt  jtouvons  pouvez  peucentj 
im»  pu  jtoMvoir  (altfrz.  i>oeir,  pooir);  cat.  jmch 
(pott  pot  i>odem  poden  podmj  pogui  pogttl  peder; 
span,  puedo  (pueät»  ptude podemot poMa 
pude  podido  jioder;  ptg.  juosse  (podet 
mos  })odeis  fiodem)  i>üde  ftodido  jioder. 
ALL  IV  448. 

7830)  post,  prate  u.  *p(>stlus,  hinter,  nach; 
ital.  poi:  .<ard.  /msii'*:  ruin.  poi  (nur  in  Koinpos., 
Pusc.  1346).  ajfoi;  friaul.  /lö;  prov.  fto-i,  jHieis; 
frz.  ptiix  (im  Alexiuslied  S^^  praepositional  ge- 
braucht); cat.  piiix;  span,  jtuex;  ptg.  /x).«.  Vgl. 
Dl  262  poi;  Gröber,  ALL  447;  Neumann,  Z  XIV 
649;  Schnebardt,  Z  XV  940  ^tdU  *potHtm  als 
Grundform  f&r  piik  auf). 

7887)  pial  +  «nMli  (mti^:  danna  span. 
ptMoTffo,  Genick  (eigentUdi  der  Teü  des  Kopfes 
hinter  den  dliren  ,  Tgl.  Dz  476  r.  Ein  gleich- 
gebildetes  u.  gleiuhlMdeutendes  Wort  ist  span, 
ptg.  jMSMf«,  denen  xweiter  Baatandtail 


pogw  peaer; 
d«($  rnuim) 
»  Dodo  pode- 
VgL  Grober. 
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(t.  tteem,  cohOm  (?]),  Kllbd,  idn  foU.  v^l 

Dz  476  peteufzo. 

7338)  *pS8tcenIttm  n.  (post  +  cemi/,  Nach-, 
Nachtmahl;  i  tal. /<»«jt»<;«o,  NacliliiubiJ'>;  rti.  /msHn, 
ptdin.  Vfl.  Storm,  R  V  178;  l)z  392  /m^iffno; 
Asooli,  AG  VU  410:  Gröber,  ALL  IV  447;  Meyer- 
IUI.  Gr.  ^  89  §  56;  Gaiz,  St  m,  will  aaeh 
ItftL  tpuntino  «pasto  faor  d'ora*  hierher  ziehen, 
wohl  mit  Unrecht,  denn  das  Wort  dürfte  mit  M/nin- 
tare  =  *f.ri,unrtare  zusiiinmenhfiiiKci). 

73.'l8a)  post  (sard,  fusfh)  -f  cra»,  morgen; 
mittel-  u.  sUilsard.  i>u>>i>  r(i  ■  n.  ohttHtl, /Mh 
Bcrai.    Vgl.  Nigra,  A(f  XV  4H2. 

posts  s.  post. 

7830)  pteiUSl,  nachher,  =  ital.  ixmeia,  nachher. 

7340)  *|9iinifl,  •an  m.  (Demin.  von  posti»), 
Fbbl,  —  proT.  potUt-a;  frs.  poteau.  Vgl.  Dx  660 
pettau. 

78411  pSste  |-  müne  rum.  itoimäinf,  Oher- 
morgeii;  (ilal.  /'O^domani',  /lo^niomani  --^  /loM  -\-  de 
+  »law«-.- <lii'  iMitispr.  Ausiiriickedor  amliTeii  Spraclifii 
sind:  prov.  sobrfdema  —  nuper  +  +  mant;  frz. 
a/>rij<-dimain;  spao.  ittfim  d«  MwlaMa;  pttr. 
tültoüt  de  nwnhn). 

7S42)  [*pSstSrio,  •Snem  m.,  dt>r  Hintere:  all- 
frx.  jMisfroH,  vkI.  Thomas,  R  XXVI  445.J 

78-13)  pöstPrölä,  -am  f.  ('i>fff  <.  Hintertürchen, 
=  ital.  jKisiifr/ii;  pl  UV.  jni-'firlii :  u  I  t  f  rz.  /los/rrlf; 
neu  frz.  poternr;  .span,  poterna.     Vgl.  ÜZ  (itiO 

j>ot,  rn,  ;  üher  mnndartlich  ttaL  Fonn«a  vgL  8aU 
viooi,  Post  17. 

7848a)  pMSriifl,  a,  um,  nachfolgend,  später; 
■ard.  (eampid.)  poitria,  Nachtisch,  vgl.  Herzog, 
Z  XXV  136. 

7S48b)  |»fctltlu,  a,  m.  Unten  b^dUofa;  alt- 
fr«,  pofirit,  Tgl.  Herzog.  Z  XXV  126. 

7344)  pSstllSua,  -am  f.  fi>o--<t),  Schwanzriemen; 
ital.  jionolino  fnslidimi,  ventn.  juinfnaf.  \^\. 
Caix.  St.  458. 

7345)  post  +  ills  (seil,  verba  auctori«),  Uinssf. 
RandbemerkuiH;';  ital.  {lOxtiUa;  prov.  das  Verl) 
poftiUar;  frz.  ^otiUU  (mit  palat  0,  apontille; 
span.  poMa;  ptg.  ponHtta.   VgL  Dx  854  poMla. 

7346)  pSstis,  -em  m.,  Pfosten;  rlr.  /t.  i-./, 
(prov.  }>ostt'l-s;  frz.  /•ofcait  —  '{los/ellu");  all  frz. 
cat.  j'Oft.    Vgl.  CpiIm  t.  all  4  H. 

7347)  •pöstöstiam  n. ,  HintortOr;  (rz.  /'o/hü 
(s.  Sachs  im  Suppl.)  für  *i>otui«. 

7348)  (*p8«|tlttla,  -nm  f.  =  i.lal.  /»önola,  Kreuz- 
gurt; (prov.  jHtih].  S'^\.  Thomas,  Essais  philnl. 
p.  mu\  Colin,  H.  iii^-^  Archiv  Bd.  ItKi  p.  340,] 

7349)  xo'ynfiöii  (tffkürzt  aus  niMigrifch.  dno&a- 
fiiK,  Tiidl;  davon  viell.  venez.  j>iit'im<i  iti  audnr 
a  jiolumn,  i^terben,  vgl.  G.  Meyer,  Z  \Vi  ö23. 

7349a)  pötitor,  «itMl  M.,  Zechw;  ItaL  poMore; 
sard,  /ludadore. 

7850)  [pStintli,  •&«  f.  (potens),  Kraft,  Macht; 

ital  /lotrmifi,  /lofensa;  frz.  potence  (in  der  Bedtg. 
wohl  antfolelint  an  yo/  —  ficslin).  KrOcke,  Ualgen. 
VkI.  Dz  Göll  j.uf,',,,;:  Ih  r  Hf-grifT  ,Maclif  wird 
im  Roman,  teils  durch  den  Inf.  *potire  — '  frz. 
pouroir,  teils  durch  neue  AMettVOgen,  I.  B.  frz. 
puü$ance,  ausgedrtickt.J 
*p9teo  s.  possam. 

7861)  püiilii,  •itMi      Macht;  itaL  »<Hf*tä 
.IheolU,  potera*,  poäettä  m,,  Amtmann,  Blatthalter, 
Canello,  AG  in  886;  proT.  poeitat^  Gewalt, 
MiBhiBhaber;  altfrx.  pot$fH,  poeaUit,  Gewalt, 
Beftagnls^  dato  das  A^j.  pt-i^t  pomitit,  miehtig; 


III! rill,  /lot'ti':  span.  pt(f.  /lolistnd,       Macht,  (in 

ilrr  älteren  Sjiraclie   auch   .Machthaber*).  Vgl. 

Dz  3im  iiod.siä. 

735-2)  pötio,  •önem  f.,  Trank:    ital.  imzlone) ; 

altoheril  al.  jJO«oj«*/  prov.  jmho-s.  Trank:  I  i  /.. 
.poüom  (altfi».  f,f  neoftx.  m.  uach  Analogie  der 
I  mittebt  des  Samxcs  -m  gabUdeten  lUsenlina,  Tgl. 

Ascoli,  AG  III  846),  giftiger  Trank,  Gilt;  span. 
!  /torion.  Trank,  ptif.  pofilo,  Arznei,  Ober  Ableitungen, 

Z.  Ii.  fie<;onha  f.  po^ouha  Vfrl.  V..  Michaelis.  Frp.  Et. 
jp.  51.  VtrI.  üz  25,')  i-nzione;  Asc.tli.  AG  III  345 
i  Anmerkung'. 

1  73531  ♦potiöno,  -ire  (ftotioj,  tränken;  prov. 
/lozionar:  span,  iiomonar,  reififlen,  dazu  das 
Vfaflbst  potuoiia,  Gift;  ptg.  pefonha,  Gift,  davon 
pegonhentar,  vergiften. 

I    7864)  (pittist  Seheler  im  Gloas.  zu  FroisBart  asl 

I  nimmt  an,  daB  das  von  Diez  660  mierkitrt  gelassene 

altfrz.  poxH^r,  Krall,  riierniul,  Geprän^'e,  durch 
*l>olinare,  *i>otiHUs  auf  potis  zurückgebe;  es  hat 

dies  aber  nicbt  ab««  viel  WahrsdMmliebkflit  für 

sich.) 

7354a)  pöto,  -äre,  zechen;  itaL  jMlor«;  sard. 

pudare,  a.  Heizer  p.  45. 

7355)  altndd,  pott,  Topf;  (mm.  [megl.]  poUt, 
kleiner  Krug,  s.  Nr.  7866a);  prov.  pot-»  (sa  er- 
seblieBen  ans  petarfa);  frz.  pot,  davon  abgeMtat 

l>otage,  Suppe,  ftotager,  GemOsegarten,  uojMM 
(altfrz.  jtoion),  ein  FlQssigkeitsmaO,  vgl.  Thomas, 
Essais  philol.  |>.  308,  Cnlm,  Herrigs  Archiv,  Bd 
103  [i.  209;  Span.  pt(r.  pote.    Vgl,  Dz  255  polt-; 
Mackel  p.  35;  Th.  p.  74.  —  S.  aber  Nr.  73r)6a. 

7356)  dtsch.  pottasehe  —  frz.  poUuu;  span. 
potate;  ptg.  potaasa;  (itaL  heißt  die  PbHasefae 
»Oda).    Vgl,  Dz  660  pabatte. 

735ßa)  [*pdttam  Toj^;  ist  vML  als  laL 
Grundform  der  oben  nnter  nt.  7866  ' 


Wortsippe  amosetsen:  jnMam  konnte  als  Seit«»« 

form  zu  einem  *i>ötum,  zu  pölnrf  gehörig,  gedeutet 
werden,  vgl.  müttnm  neben  muttire.  S.  Pasc.  1363.] 
7357)  {frz.  Interiektion  pouah;  davon  (9)  abgeL 
i  frz.  i>o\Mcrr,  unllätig,  vgl.  Dz  6ti  s.  r.\ 
I     7H58f  ♦präetu'o,  -äre  (nffäaanv),  handeln;  span. 
plüticai-,  unterbandeln,  dazu  das  äbeU  plätka,  auch 
altfrz.  ptotiqw  (Commines  I  9^ 

7869)  ptae,  vor,  —  (?)  mm.  pna^  Adv„  sehr, 
Pose.  1870. 

!    prae  -f  id  -f  *cipTtire  s.  Nr.  1879. 

j  7860)  praebSadi,  •um  f.  (pratbere),  Nahrungs- 
geld; ital.  prebenda  .rendila  ferma  di  cappella  o 

[<\\  cannnicato,  vendita.  lucro,  profenda*.  prefenda 
.reii.lita  di  canonicato'./jrorcMt/«  ,vettova(;lia.vitlo*, 
profi-nda  ,pro|»rianiente  la  ({uantitä  ili  biada  che 
si  da  alle  bestic,  c  un  "antica  misura  di  biada*, 
vgl.  CaneUo,  AG  UI  8d2;  mm.  jMremindä,  Pri- 
bende;  mm.  nmrimdA,  Pose.  1174;  prov.  pn- 
btmda,  prt(ßmia.jurmidaf  fm.  pnimiU,  (das  o 
für  e  böruht  anf  fimflnfi  des  v,  ebenso  in  pmotire, 
provost,  vgl.  Tobler  b.  Cohn,  SufBxw.  p.  81),  Mund- 
vorrat,  Proviant;  cat.  .span,  fig.  prtöendo.  Vgl, 
|l/  iji:h,'„'.l(i;  Ascoli,  AG  X  7. 

priicbC'u  >.  'plaihvan. 

7801)  praecänto,  -ftre,   durch  Zaubersprüche 
weihen;  neapol.  percantare,  incantare;  altober» 
ital.  prtganlo,  ineanto,  vgL  SeMoul,  PosL  18. 
I    priecSps  s.  Nr.  1911. 

*  7861a)  priedpiflim  n.%lb.  1911);  frs.  prS- 
etpiee  (gel.  W.),  s.  Bemitt  p.  88. 

7861b)  *prieelpttma  n.;  frs.  prfdpui  (gel.  W.), 
«Erbvorrechl*,  vi^.  Bemitt,  p.  188  Anm.  863. 
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ram.  prtanttt  «i  at  m. 

7t6Q  pnMlMi  «In»  nihnMn,  « (f)  fri.  ^r0tMr 
(dun  dü  8ImL  prttu  m.).  predigen;  span.  ptg. 
ftmuMr.  Diei  661  «.  r.  leitete  prtne  von  ;)ra(^ 
MMM»  ab,  wu  unzulässig  ist.  Meyer-L..  I.IM. 
t  genn.  n.  rom.  Phil.  1891  Nr.  2  Hlellte  :i(>d>aov 
da  Grundwort  aiit.  vt^'i.  aber  dagegen  Koaelllltts, 
LtttL  etc.  1892  Sp.  Hb.   S.  nnten  pr«elao. 

T884)  |*pnMinAll*,  «m  (eonvemhtM)  =  rum. 
prfcvvintrz  at  at  a,  eine  vrirlriufii-'e  RtMlf  halten.) 

7366)  praecoquim,  pniei-ucam  h.  Üiele^'t  ist  der 
PI.  praecAca,  Edirt.  Di  (1.  f;,  58).  frühreife  Frucht, 
Pfirsiche;  darau:»  durch  Vermittlung  des  arab. 
alherqüq  itaL  albercoeco,  oMeoeeo,  bacoco  (neapoL 
/neodu);  frs.  «trkat;  »PMu  vlbarieoqiis;  ptg. 
dMeopit.  VigL  Dt  10  aAtrtotet. 

7SGC)  pra«ii,|lMa,  -am  f.,  Brute;  itnl.  ;<m/a,- 
rnni.  j<radä,  Pose.  130";  prov.  preiid,  prtzit: 
fri.  jiroit' :  span,  predn. 

7367)  praedätio,  -Sneni/'.  tpraedaj,  das  Hauben, 

=  rum.  Jiriuiüriunr. 

7868)  ^meditör,  -^tocai  m.  (fnudan),  Rftober; 
itaL  fnUton;  rom.  jiriiMtor;  prov.  e.  r.  prmtrt, 

e.0.preador;  nlffrz.  /n-rrfnir. 

7969)  praedicätör,  -örem  m.  (jjraedicarej,  Pre- 
diger; ital.  predicatore;  prov.  frmdcuinf  ttt- 
precheur;  span.  ptg.  predicador. 

7370)  1.  praedleo,  •ire,  bekannt  machen;  ital. 
I^eüeare,  predigen;  dazu  das  Vbsbsl.  pndica, 
Firedilft;  altgenues.  princhar;  (valses.  prieca, 
nmla,  fridtU,  daneiar«).  Ober  andere  mundarU. 
Fttmen  nl.  AO  XII 4S8,  Salflani,  Pwt  18;  proT. 
«rudear,  dazu  das  Vbcbet.  prtak-$,  daneben  prezi- 

frz.  prtcher  (altfrz.  nreekier  u.  auch 
preschirr,  vgl.  Darmesteler,  R  \  150);  dazu  das 
Vbshsl.  prtcht-:  sjian.  ptg.  predicar,  dazu  das 
Vb.sbst.  jii-r  'ii'd     \  p'l.  [)z  661  prtcltir. 

7371)  2.  praedlro,  -er*,  vorhersagen;  ital.  /'n- 
ihere;  ram.  preeie  (üei  is  ice);  (rz.  prMire; 
span,  predeeir;  ^Xg, pndiMer.  Wegen  der  Flexion 
I.  4I«o. 

7t7flD  RMi*«  «ttt!!  piOodWD;  ital.  predare; 
mm.  jNwf  of  «f  «,  Pwe.  1868;  fri.  diprider; 

span.  ptg.  deprrdar 

7373)  [praefätio,  -öiieui  /".  (prmfari),  Vorrede; 
ilal.  jirvfazione:  frz.  prifacf  {gel.  W..  welchem 
auf  gewaltsamer  Kürzung  beruht,  v>rl.  dnlkace, 
altfrz.  dfcolact,  vgl  auch  image  u.  a.  m.l;  span. 
l>refacion;  ptg.  prefofio,  {prefddo,  Eingang  der 
Messe).] 

7874)  [pra«fieato,*nM.O>nu;(lcio>,VoiyeaabEter; 
ItaL  prefetto;  fr«.  pr^«r;  span,  pr^iet»;  ptg. 

7376)  praefaivi  *«  n  *praegiiiu,  a,  om  (fQr 
praegnans),  schwanger  ;  i  f  1 1  /irej/no;  pro  v./frmA-^.- 
altfrz.  prains,  rmpniin«;  (span,  prenado);  ptg. 

»j.  VgLOt: 


ttt.primt  f.  (dem  Engliselien  entlehnt,  Sdülar 
im  Did  «.      span.  ptg.  imvmIo.J 
T88C9  rpfwimaf  «Ire  — mm.  jHWHKMeMft^ 

vorherbest  Immen.] 
7380a)  praepiritus,  a,  um,  vorbereitet,  gerOstet, 
schützt ;  sienes.  »-/irr/Htrato,  ungeiehfltlt,  im* 

tjedeckt,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  442. 

7381)  pmepüro,  -Are,  vorbereiten:  ital.  prepU' 
rare;  frz.  pr''i>arer  elf.,  überall  nur  gel.  VV'. 

7382)  pnepisltfls,  -um  m.  (Part.  P.  P.  t.  prae- 
f toner e),  Vorgeaetiter;  ital. /»rMWSfo,  Propst;  (ram. 
i>reot);  tTM. prMt;  (altfrz.  aiulijiriM«t.  vgl.  obon 
.Nr.  7860);  span.  ptg.  pnkati«,  fntoi,  pritHtf 
Syndiena.  Vgl  Dt  866  prmtto. 

praepQIIOim  s.  ISbSs. 

7;is3)  'praesAgS,  •an  f.  seil,  apis,  vorherver- 
kftndender  Vojfel,  Käuzchen  (im  Soliritllat.  ist  nur 
da.s  Adj.  jwroMrtviMtvorliundent;  frz.  frvsaif,  Srtiieier- 
eule  (das  anlautende  f  erklärt  sich  wohl  aus  An- 
lehnung an  das  ungeMir  gleichbedeuleode  ^rai^). 
Vgl.  Dz  '>m  freaaie;  Holthausen,  Z  X  SM  WuU 
das  anlautende  f  aus  einer  Vermiadraiig  voo  laL 
pratmga  u.  ahd.  fonwm  efUlreo  n  lUlimeD,  vgL 
dagena  W.  Ma|w,  Zll  S55):  Val.  RP  HI 488; 
Aseofl,  AO  X  7  Anm. 

7384^  praeserlbo,  seripsl,  scrlptan,  STrlbSre^ 
vorschreiben,  —  rura.  prescriu  i^ei  is  ie,  ab- 
M-hreiben. 

73MÖ)  praeseas  (P.  PrÄs.  von  pnneMe),  K<"gen- 
]  w&rtig,  hat  in  Anlehinuig  an  da.s  Vb.  pmesentare 
(s.  d.)  romanisch  die  sohetantivische  Bedeutung 
.Geschenk*  eriudten :  ItaL^rwarat«;  p  ro  V.  j>rez«»-<; 
frs.  pri$$iUf  span.  ptg.  prmmt*.  daoeben  iat  es 
abar  audi  ab  Adj.  gebitacbttdi.    TgL  Da  98« 


ital. 


presenza; 


prenhe,  prrnhada  (nur  Fi 
Grober.  AU.  IV  44H. 
787Q  *ynMgM}  »ire  (praegnan»),  scbwdngem; 

Ö'  \.  prmtkat;  die  abiigea  Sprachen  kennen  nur 
Kompoa.  knmrutpt»  (a.  d.).  Vgl.  Dz  266  pregno. 
7877)  yn^illM»  -m,  vorlinfig  orteilan;  itaL 
pregiudkare  n.  dementsprechend  aneh  in  den 
übrigen  Sprachen. 

73781  [*praetätie,  -ire  (praelatasj  —  tr*.  pri- 
i'i>.<tr,  prftlatanbaft  grotton,  adi  in  dia  E&wt 
werfen.] 

787^  IfnmMm      Baloboang;  itaL  premiof 
BSrtlBf, 


7886)  fpnMSBtfit      /.  (pTMtmf,  Gegenwart; 
frt.  frmuMi  apao. 

ptg.  preseHia.] 

lA^l)  Ipraes^utio,  seosl, 8$n»um,  sentlre.vrirau.«;- 
emptinden;  ital.  pre$etUirt;  pretinUue  ü  ü  i; 
frz.  pressentir;  spaa  ptg.  prmenUr.  W«gea  dar 
Flexion  s.  aiatie.] 

7388)  [praes<Bt«,  •Ire  (praeaetu),  gegenwärtig 
machen  (im  Roman,  .darbietea*);  itaL  srwSNilan«; 
tri.  priwitUr;  »\^.in.  ptg.  prfuntar.  Vgt.  0x956 
pre$ente.    Vgl.  au«  Ii  Nr.  7385.] 

7389)  praesepe  Krijipe:  valses.  jmr^rif,  man- 
^'ialoju,  ^'repi>ia,  vgl.  Salvidui.  l'n-l.  1^.  i;.  Salvioni, 
H  XXVlll  1(»S,  Wfi  rremoii,  tr<fi.-,  traiis  be- 
sprochen wird. 

7390)  (•praesti'diiritator ,  -örem  m.,  Schnell- 
fingerer,  Tasdienspieler;  frz.  pnstidiyitateur  (das 
Wort  iit  erst  seil  etwa  ISfiO  in  Gebrauch  gekommen), 
TgL  BrMl.  Mtai.  4a  la  loa.  de  Ifaig.  Vm  47.1 

7891)  hpiMtOglltar»  •Ibwm  m..  Ganklar,  Taaebao- 
frz.  prtttiff' 
[praestlgiai 
Rleiiihverk,  Z.mher.j 


spieler;  7rz.  prtaHgiattwr.] 
7392)  [praestigiam  ik,  Bl«ndw«rit; 


ttt,  pmUft, 


/393)  1.  praesto, -tre,  verschalTen,  gewähren  0m 
Roman,  .leihen*);  ital.  prettare;  prov.  prettar; 
frz.  prefer;  span,  p  t  g. />r«ffar.  Dazu  das  VbsbsL 
ital.  presto  (daneben  pristUo,  prittüa,  imprestito), 
Anleihe;  frz.  prit.  Vgl.  Dz  266  preslare.  Wegen 
der  Bedeutungsentwi^lung  vgL  F.  Hinz,  .Ober 
einige  ReehtsqnelIeD  der  voijnaun.  spitwen  Kaiser» 
nil*,  Zeitschrift  für  Recbtsgesch.  XI  224. 

7394)  2.  praest«,  Adj..  bei  der  Hand,  =  itaL 
/irirto.  |.'(<(-lnvinil.  (.'leich.  Ilut.'-^. 

7396)  praestos,  a,  am  (prae$toj,  gegenwärtig, 
zur  Haoa  O^ligt  iat  bot  jwwMfw  b.  Gruter.  inaer. 
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771  78M)  pneUtodo 


74l7)pKarti 


772 


669,  4,  officio  praestua  ftii ;  Geortfes  faßt  <las  Wort 
als  Adverb  auf);  ital.  fireslo,  bereit;  pro  v.  prest; 
frz.  pret;  span.  ptg.  pri-ato  i daneben  ptg.  prestfs, 
indekl.,  vgl.  hstra  neben  ksto).   Vgl.  Dz  256  presto. 

739G)  prMtendo,  tSidl,  tSntani,  '{re,  vor- 
•eliQUeo,  (in  Anspruch  nehmen);  ital.  jtretvndo, 
teai,  ie90,  tender r;  frz.  pritendre,  (ein  Recht  vor- 
^.'ibrii,  beanspruclien.  sirh  bewerben),  davon  ver- 
nuiUn-h  prttanUtini,  i I<iebeswerbun^'^  in  courir  la 
pr.,  nuf  tralante  Abfiiteuer  ausgeben,  wohl  auch 
pr^tintaille,  (anspruchsvolle)  Kleidverzierung. 

731)7)  praeUhr+t«id;  daraus  nach  Dz  447  viel- 
leicht aUptK.«fyo^  anßer,  ausgenommen;  Marche- 
i,_Sta4|  dl  HL  rom.  II  11,  nimmt  foris  +  quod 


ab  Gmndlbrm  an,  n.  das  adMint  glaubhafter, 
7898)  prindBa,  prlndl,  prlntSn,  priadSr«, 

frühstücken;  (ital.  pramare  v.  pmini^:  sard. 
prantirrr,  vekrl.  prandtirc,  v^,'l.  Meyer-L..  Z.  f.  tt. 
G.  18;n  p.  771;  runi.  pnm:  ii  U  i.  V^rl.  Heizer  j).  45. 

781H))  prändiüm  n.,  Frülititück;  ital.  pranzo; 
TU  m.  prim,  Fuse.  1389;  altfrz.  (walion.-lothr.) 
prangUfe,  gleichsam  * pi-andiaria,  Frühslückszeit. 
Vgl.  Grtb«r,  ALL  IV  448. 

7#00)  XQftala,  Oaxteob«at;  davon  neU.  ital. 

giretin.)  praee,  Ramn  iwiaeben  zwd  Fordien,  vgl. 
t  391  «.  p. 

7401)  pria«n  h.  [npäaov),  eine  Art  Seetang; 
(lav.  nach  Dz  .H89  vi.lhicht  ital.  peraa,  Majoran, 
diese  Ableitung'  ersclieint  jedoch  wenig  glaublich. 

7402)  ['priltarla  (pnitum)  —  frS. jWwMp.Wiaie.] 
*pratieainni  s.  Nr.  74U5. 

7402a)  pritillaa,  •am  m.  (iiralumj,  Feldwächter; 
mittelsard.  padrarzu,  sQdsard.  pardaxu.  Vgl. 
AG  XV  491. 

7408)  /prfttSlIna  kleiner  Wieseoplatx;  alU 
fra.  pra{i\d,  preil;  nenfrt.  priau,  kleine  Wiese. 
flDoater-,  Gcfängnisihof.  S'iiitlplatz.  Eineit:il.  .Ab- 
leitung ist  pratellinn,  .GUn-i  liIümrhen'.  ,Heiiäiilig 
sei  erwähnt,  dali  aucli  die  Ui-/.eic  bnunj(  .IViOlken' 
für  die  abi/esonderten  Triiikraume  im  Hat.»keller  zu 
Bremen  aiil" /■r<i^(7/«»«  /urUrkt.'elit.*  F.  Pabst,  Vgl. 
auch  W.  V.  Bippen.  Der  Bremer  Ratskeller  (Bremen 
1890),  p.  20. 

74(M  »ottttott  tun,  handeln,  iat  das  Ternut- 
UdM  unoMlwort  zu  itaL  harattart,  bHaan  Handel 
treiben,  prellen,  betrogen,  iharattare,  zugrunde 
richten,  baratto,  (betrOgerischer)  Handel;  prov.  ba- 
rata»;  dednirator,  barat-z,  Imnitit:  altfrz.  hartirr, 
baraf;  neufrz.  barat,  iMmitirie ,  ünlerselileif, 
I  vielleii-lit  Kfbört  hierher  aurh  baniltt-r,  buttern, 
der  Bedeutungswandel  wUrde  ^ich  durch  die  Begriffe 
.durcheinanderrflbren,  verwirren"  vermitteln  lassen); 
cat.  baratar,  barata;  altspan.  ptg.  Iiaratar; 
(daneben  tiaraUar),  Itarata,  dazu  das  Adj.  barato, 
woUfett.  VgL  Da  41  baratt«:  Slusat.  £t]rm.  DicL 
t.  9.  tarler,  fllbrt  ana  kdt  Inmdarten  «mige  ent- 
si)rechende  Wftrter  auf  Parodi.  R  XXVII  212,  ist 
geneigt,  die  Wortsippe  (u.  dazu  noch  ital.  slia- 
ragliiirr,  eat,  Imnillar,  span,  barajiir,  p  I  hn- 
ralhtir  etci  \on  *baru  für  •pora  für  niriun  ab- 
zuieii  Ml. 

74UÖJ  l*prAtftrn^lun  «.  (pratum),  kleine  Wiesen- 
IM,  wird  von  Mgra,  AO  XIV  »73,  als  Grund- 


wiiH  anljgeateUt  zu  piem.  can.  plmiU,  monf. 
pttrif  gennes.  praeliu,  ftuigo  pratijno]o.J 

740^  ftItbB  M-,  Wiese;  ital.  prato;  rum.  prat, 
Pve.  ISw;  rtr.  pra,  pre,  prau,  pro  etc.,  vgl. 
Gartner  §  200  ii.  in  Gröbers  Grundrill  V  6.S0; 
proT.  prat-z;  frz.  pre;  cat.  prat;  span.  ptg. 


7407)  precäriaH,  a,  um  (precor),  zum  Bittatt 
treliOrig;  prriario,  prej^itroM.  preghiera, 
Bitte,  Gebet,  vgl.  Caneilo.  AO  III  310;  prov. 
/»reoorM,  Gebet,  frz.  prikrej  apan.  plegaria  (das 
tlblklw  Wort  ist  oration,  ebenao  ptg.  ora^äo).  V^. 
Dz  477  pltgaria. 

7408)  prSee,  -ire  (schritllat  gewöhnlich  precari), 
bitten,  bi  teii ;  i  t  .i  I.  jtregare,  dazu  das  Vbsbst.  prirgo, 
priyo,  prieijti,  pr,ya;  ptjf.  prtgar;  frz.  prier; 
leaL  span.  pt^r.  sind  die  ul>licheaV«4Nlllllr «baten* 
orar  u.  rezar  =  recüare), 

7409)  prOiSndo,  daran«  *piind«,  pufSkltoil, 

pr(<lijSB8unif  prShindJ^re  ^    ^prendere,  greifen, 

nehmen;  ital.  prendo  prfsi  preso  prindere;  rum. 
jn-ind  i>rin.s,i  /.ritui  prinde,  Pusc.  IMSS;  rtr  i^ren- 
del,  Pf.  febll,  prin  jtrendir,  V(.'l.  Gartner  ^  166 
u.  196;  prov.  pn  n  u.  jirenc  pris  prrs  u.  pri» 
prendre  u.  p{r)enre;  frz.  prends  pris  pris  prendre: 
cat.  prench  prengui  pres  jieiidrer;  (span.  ptg. 
prender,  ^chw.  VI».,  doch  Part  Pr&L  j»r«M  neben 
prendido  u.  altptg.  Pf.  prt»  neben  prmdf^  TgL 
Gröber,  ALL  IV  448. 

7410)  prihenale,  darana  *ptAid«,  -Vaeai  f. 
(jtrehendo),  Elrgreifüng,  Gefangennahme.  Gefängnis; 
ital.  prigione;  prov.  preko^;  trx. prison;  span. 
Itrision;  ptg.  pri»S9.  VgL  Dz  866 pHgtvH^i  AaeoU, 
AG  III  345  Anin. 

7411)  ['preiiensIöniriÄs,  -um  m.  ipnUmsio/; 
ital.  prigioniere;  prov.  prttonier-s;  frz.  prisott' 
nteri  apan.  priimer»;  ptf.  jwMaiMCpa.] 

7412)  prSnio.  prSssI,  pri^um,  prSmSre,  drtlckai ; 
ital.  premo  premei  (diclilerisdi  pressi)  premuto 
(dichterisch  /<»v,«,v(>i  premire,  au'-^drürkeii.  dazu  das 
Kompos.«/>rf/M(ri-,-  prov.  prem  prens  t jireiiii  i-rtmsj 
pniHiit  premer;  a  1 1  frz.  jirü  m  j^rü  ns  /u-iriit  pricndre 
u.  premilrr:  neufrz.  nur  Komposita  empniiulre, 
t'l-i-t'i  K'li;-.  web-lie  in  ihrer  Flexion  der  Analogie  der 
Verba  auf  -timdr»  Amgirs  folgen;  span,  nur  in 
Kompositis,  X.  B.  vprtmir,  das  abliebe  Verb  (tir 
.drücken*  ist  apretar,  vermutlich  —  *Qjfp«di9rmr* 
(s.  d.);  ptg.  premir  (dafür  gewöhnlich  «epfWimrl, 
das  libliclii'  Vb.  für  .drüi'kcn*  ist  ainrtor,  VgL 
Dz  661  preindre.        auch  pressü». 

7418)  ptiabytl^r,  -ternm  m.  {nptoßvztgoi),  Prie- 
ster; itaL  prtU  (arcb.  preite,  priMi  aOMrdote*, 
daneben  pro  (nnr  prdtlitisch  gebraucht,  vgL  Ganello, 
I  AG  III  400);  rum.|)r«o(,PuHC.  1375;  prov.  pretU-t; 
altfrz.  {prestre)  prevoirt;  fr  z.  pritre;  span,  (mtt^, 
pre»b(tero}  ptg.  (fmt^,  pretbiftorOk  VgL  Da  966 

prete. 

I  74111  prcsso,  -äre  (Intens,  v.  ju-.iiirn),  drücken; 
ital.  pre^sarf;  frz.  prcsxer,  dazu  Vbst.  la  jiresse, 
die  Presse,  u.  das  Ptcp.  Adj.  preset,  eilitr.  drintriich. 

7416)  prteSriam  Kelter;  valaaaa.  tpiro&r  etc., 
vgl.  Salvioni,  PoaL  18;  obwald.  pannt  (?),  vgL 
Heyv^L,,  Z.  r.  <L  G.  1881  p.  774;  frz.  jniwafr» 

Kelter. 

7416)  prSsstri,  -am  f.  ^pi-rs.sw-) ,  Druck,  Ba- 
ilrüfkungr;  ital.  j)ruv.  pn.'^-iirti,  Drangsal. 

7417)  pres^ü.s,  a,,  um  (Part.  PrAt.  v.  prrmrre); 
darauf  gehen  mehrere  PartizipiakubstHntivH  u. 
Adverbia  zurück:  ital.  presto,  appresso,  nahebei, 
prettoeehi,  beinahe;  prov.  pres,  nahe;  frz.  pria^ 
nahebei,  (apria,  nach,  pre»^,  beinahe,  die  Br> 
baltimg  des  s  bendit  wolil,  wie  bei  jMque,  prim/ur, 
auf  Angleichung  an  die  Verbindungen  iitm  e  i/m  , 
l>ource  qtif):  cat.  pressa,  Eile;  span,  priesn,  File. 

[prensa,  Fresse;  ptg.  uressa,  £ile,  prensa,  Presse. 
I  VgL  Dz  906  prtMOf  Grober,  ALL  IV  448. 
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7418)  prat 


7449)  pf«l« 


774 


741^1  ali<l.  pret,  iiit;U:  (iavnn  da.^  Dernin.  ital. 
jiririfU'i,  Fnl  -^i'lifliicl.  liazu  'las  Kii[ii|ios.  tirrii/,rr. 
dola,  ai  rij.rnioln  .spt'cie  di  arcu  o  ra.ssa  chf  sene 
Mche  lii  *e.lile".  VkI.  l>z  391  preiieUa;  Caix,  St.  «7.  ^ 

7419)  *|»r^tio,  -ire  (i>retium),  scbAtzen;  it«l. 
fmrnrtf  jufgiavf,  schätzen  {»prtnare,  tprt^mre,  \ 
verachten),  vgl.  Flecbia.  AG  III  126;  rum.  i>rrfw9e 
U  it  i;  prov.  /trezar;  frz.  pritrr,  fa/ifirt'rier) ; 
■pan.  I'recifir:  jil^.',  )<)•.■;  ir. 

7420)  [pr(Slio»iUs,  a,  uiu,  kostbar;  preziom; , 
frz.  precinue  etc.  n.  iliMiientsprechend  in  dSQ  I 
ttbripen  Sprachen,  illM-iall  nur  gel.  \V.] 

74Jlt  Tpretlüiu  n.,  W<il.  I'tcis:  ital.  pnzzo  ,il  ' 
valore  mercantile  oompiititto  in  denaro",  fJV*^  «■! 
valure  intrinteeo  O  ideale  d  un  oggeUo*,ffLCanello, 
AG  111  344;  rum.  pref,  Fmc.  1S77;  proT.  preU; 
hx,  prim;  cat  i>rm;  span,  predo;  ptg.  prejgo.] 
74S9)  ud.  preseliae,  Kuchen;  davon  Tielleicbt 
ital.  berKtiffOgso,  Gcbftek,  herlingare,  schmausen 
u.  dabei  plaiidi  rn.  Vgl.  Dz  3öG  Wrlingare,  Dou- 
tre|H>nl,  Z  XXI  231,  zieht  zu  dieser  Sippe  audi 
pie.  hfrltif,  schwatzen,  berli'k,  ."^rh'A älzerin. 

7422ai  holi.  prik  (dtsch.  Pricke),  eine  Lampreten- 
art,  •>=  alt  frz.  pricque,     BdmnB,  Z.  t  ftl.  8pr. 
B.  Lit.  XXX>  163. 
7428)  ags.  piika,  ndl.  prlk,  engl.  pffMt»  Nagel; 


dar.  Tielleicbt  das  gleiclibedeutende  »pnn.fritfOf 
ptg.  prtfo.    Vgl.  Dz  478  prüyo;  Th.  p.  87. 

7424)  allnfrSnk.  *piikkta  (ags.  pricciem,  ndL 
prikkm),  stechen,  —  alt  frz.  fgpreqtttr,  stechen, 
Tgl.  Mackel  'is, 

742.'(i  priinürifis,  n,  am  (pritnm),  zu  dein  oder 
den  Ersten  jftliorij,' ;  '\\.\\\.  primnrio  «prinio  di  con- 
diaione*,  jiHmiero  .»ntico,  qua.si  pristino*,  arcb. 
pHmm'o  .primo',  vgl.  Canella,  AG  III  910;  mm. 
(bedentet  .Vetter',  Pose.  1385,  T|i  spco. 
.  proT.  primer,  inrimier,  prtmitr}  txt, 
r,  Iprimwkn  gel.  W.i;  cat.  pHmtr;  ipan. 
9,  {pHmarto  gel.  W.);  ptg.  iirimtiro. 
7426)  prfmS  +  'verä  (     rer)  u.  prlni  ol  +  verS 
(=  ver  ,  FrühsfHii liier.  Frtihlint:;  ital.  /irimnvfra: 
rum.   fifimiiidrn ,    t'u.-i  .    IHSti:    rlr.  prima ivm; 
prOT.  primairra,  priinttr-s;  alt  frz.  /'riinrvoirr, 
rrtUllliigsblunie.  vgl.  Darinesleter,  R  V  144  Anm.8; 
neu  frz.  primetire;  cat.  span.  ptg.  vrimavera, 
FrlUiling.   Vgl.  Grober,  AG  III  449;  Ds  8M» 
&  prtata  ÖBpBi. 
7437}  fttalUmH»,  -n  m.,  Oberster;  davon 
prtmdeerio;  rum.  primieer,  TanzanflUirer,  a. 
nach  Dz  661  altfrz.  jtrincier,  vornehmer  Herr,' 
indessen  betrachtet  jnan  das  Wort  wdhi  be.<.ser  als 
von  princf  abKeieilel;  (r  Z.  pritnii-it-r ;  span.  i>ri- i 
Wtkerio,  vgl.  Cohn,  ."^uflixw.  \>  2s t  u.  28!t. 

742^)  prlmltlae,  -a«  f.  pL,  Erstlinge;  frz.  pr^- 
mkes. 

7429)  prlmitlTiU,  »«  um  (primu^),  ursprünglich;  j 
4at.  vermutlich  mit  volksetymologiwber  Anlehnung  | 
■n  whmt  tt*.  phimäi/g  Urt«xt,KoDiept.  vgl.  Scheler  ' 
imiHet  t.      Fa0,  BP  III  606;  lecc.  primatiu, 
primaticeio,  vgl.  Salvioni,  Poet.  18. 

7480)  prlmim  tSnpSs  =  frz.  printer»i>»,  Früh- 
ling', dazu  das  sehr  seltsam  gebiliiote  /tim- 
lanii  r  a;i-  printan-nit-r,  bezw.  pir-ntäitier),  vgl.  Dz 
339  rtr. 

prlmäm  ver  s.  ver  u.  Nr.  7426. 
7491)jprlBfi8,  a,  um,  erster;  ital.  primo;  (rum. 
iai  das  Wort  als  Adi.  dot  in  arimiwurA,  FraUiDg,  | 
«baltan,  die  Ordfauihdil  heiK  UOtki^  *tuiimmu\ 

erhalten  ist 
Pasc. ' 


T.  ndt.  Tgl.  Densusianu,  R  XXX  118,  erhall 
aber  •»  Adv.  primä,  firfllueitig,  zoerst,  vgl. 


1S84);  rlr.  prim,  prrm,  amprem,  parmir  etc.,  Tgl. 
'iirtner  S.  198;  prov. /'/im,  vorzUglich,  fein,  «/»ri- 
mar,  verfeinern,  (die  Ordinalzahl  heißt  primier-», 
prrmin--s);  frx,  prime,  (veraltet,  dalür  premier), 
das  Sbst.  la  prime  gehört  nicht  hierher,  sondern 
za  praemkm,  vgl.  Nr.  7S79;  cat.  primlo),  zart,  er- 
haben. vorzQglicb,  (die  Ordnongszam  luiit  jfHmhi 
span,  primo,  (daneben  primero),  des  Wort  vt  aiin 
Sl)st.  mit  der  Fiedlg.  »Vetter*  (nfimlich  eratMt 
tirades):  ptg.  primeiro.   Vgl.  Dz  256  u.  478  primo. 

7432)  prlmtis  +  siltfis,  erster  Sprung-:  frz.  de 
prim(r)-miit ,  auf  den  ersteti  Ansatz,  dazu  das  .\dj. 
primaulifr.    Vgl.  Dz  <i61  prinmutier. 

7433)  prlneopH,  -eipem  m.  (primu*  u.  capioj, 
Fürst;  ital.  prinripf,  (daneben  prenzi- ,  jirinee, 
Lehnwörter  aus  dem  Prov.  a.  Frz.;  vgl.  d'Ovidio^ 
Groben  Onmdriß  I*  664);  proT.  frz.  prinee  (ge- 
waltsam gekürztes  Wort,  vgL  oben  Nr.  7878);  span, 
ptg.  principe.  Vgl.  Dz  661  i>rinc^;  Gröber,  ALL 
IV  449.  Neben  prinr,'  stand  im  Altfrz.  /iriitflM, 
Fürstenstand,  -macht,   tum.  >.  Hetzer  p.  45. 

7433ai  prlneipAÜK,  -e.  Adj.;  frz.  prina/Mil, 
, Kapital*,  —  ital.  princi/ttili;  vgl.  Deniitt,  Anm.  34. 

7434)  *plfMlpi!«fUt,  -am  f.,  Fürstin,  Prinzessin; 
ital.  iirineipma;  tri.  prinirM, .  (span.  prine«$a; 
ptg.  prineeta). 

7485)  prilla,  froher;  daraus  durcb  Aogieidiiiiig 
an  poecia  poitea)  ital.  pria,  TOriier,  TgL  Dl 
891  «.  r. 

7486)  dtsch.  privatdiener  «-  ital.  (venez.)  pri- 
ratin,  vgl.  Maroln  siiii.  Studj  di  fd.  rom.  II  10. 

7437)  [*prlTatl«,  -um  f.,  Abtritt;  altfrz.  pri- 
vaise,  vgl.  G.  Paris,  U  XVIII  ö.'U);  Horning,  C  p.  26; 
Clohn,  Suflixw.  p.  29.i.  Vgl.  auch  Davidsen,  .Ober 
die  Benennung  des  Hausee  n.eeinerTdle  inFks.* 
(Kiel  1809!,  Diss.)  p.  S8.J 

7«n)  plMMb|%l»(  nbge«>ndert ;  i  t  a  i.  privato; 
proT.  primtM,  Tertmtt,  dsToa  das  Vb.  primiurf 
vertraut  machen,  zfthmen;  frz.  prtvi  etc.;  alt- 
span.  pi  itado,  schnell,  eilig  (wohl  gelehrte  Schrei- 
bung für  brivudo,  u.  dies  ziiin  kell.  Stanune  liriyä~ 
[s.  d.|  geliörig  ,  vgl.  Baist.  .Span.  Gramm,  (in 
Cröbers  Gniinlriil  §  40;  V..  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  f)3,  veriiml'  t  lli  rkniifl  von  prim. 

7439)  privo,  -are,  berauben ;  ital. /«-iwirf;  frz. 
priver;  span.  ptg.  prirar. 

7440)  pri|  vor,  f&r;  dar»as  oach  gewobolieher 
Annahme  (serd.  p^t  ftltfrs.  jwr  (wird,  aber  wobl 

mit  Unrecht,  gemeinhin  als  durch  UmsteUong  aus 
pro  entstanden  betrachtet,  in  Wirklichkeit  lebt  in 
fior  die  altlat.  Präposition  por  fort,  welfhe  schrift- 
lat.  als  l'iiUix  z.  B.  in  /lorrigire,  jtortiiiderf  etc. 
sich  erhalti-n  bat);  neu  frz.  pour :  span.  ptg.  pur. 
Vgl.  Dz  2&^t  i>or  u.  Gr.  Ii'  484;  s.  aber  üomu, 
R  XI  91.  Die  schrifllat  Form  pro  ist  erhalten  fP) 
in  dem  Sbst.  ital.  proT.  altfrz.  •Pan.  ptg.  pr^ 
Vorteil  (altiht.  aoch  prou,  pm^  VgL  Dt  986  pn, 
a.  aber  Nr.  7451.   S.  oben  pMT. 

7441)  pro  —  por  4-  Ad;  daraus  nach  gewöhnlicher 
Annahme  altspan.  altptg.  poru;  neuspan. 
neuptg.  piirn,  um.  Vgl.  Dz  254  [tor;  sieb  aber 
Cornu,  R  XI  91.   S.  oben  per. 

7441a)  prObäro€ntam  n.  (probarej,  Prüfung; 
prov.  proaament;  altfrz.  pretHHMill;  span.  fMV» 
bamiento.    Vgl.  Hetzer  p.  4G. 

7442)  prtbSf  tfiehtif :  davon  nach  Dz  2oti  pn 
(die  Ableitung  ist  aber  inig,  die  Wörter  gehdren 
Tielmebr  in  pro^df],  vvL  Forstet,  Z  XV  698  Anm,  1); 
prov.  pro  (prou,  auch  pronff),  genug,  viel;  alt- 
frz. proef,  prou;  franco-pruv.  präo;  cat.  prou. 
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7443  Ipröbit&s,  'Atem  f.,  RechtschafTenheit : 
ital.  /iriAiitii ;  span,  jirohidad,  nur  jfel.  W.[ 

7444)  ['pröblum  (verwandt  mit  *  opprobrium), 
wird  von  W.  Meyer,  Ntr.  p.  183,  alsOnoidirort  za 
ital.  probhio,  Schimpf,  angesetzt.] 

7445)  prSlM*  «In«  Ar  gat  befinden,  billigen, 
erproben;  ital  provartf  dun  das  VbabaL  prova, 
pruora,  Probe;  ram.  nnrdasVbabit  pnibtl,  Probe, 
das  Vb.  jirohn  i'^t  ein  Neolojm'isnius;  prov.  procar. 
proar,  dazu  die  Sbstlve  i<vovii,  Probe,  u.  proanm, 
Prttfung;  frz.  prouver,  dazu  dns  Vb-^hst.  /miivt; 
cat.  profntr,  /'mha:  span,  j^rohnr.  prutl'it;  jitg. 
provar,  vroi'i. 

7446)  (prOcfldo,  cenl,  cewam,  cedSre,  vorgehen; 
ital.  proMtre;  mm.  pureed  enet  em  cede,  Pusc. 
1405:  proT.  proetdtr,  proeedir,  proetair;  fri. 
prvemr;  eat  proeaSr;  span.  ptg.  proceder,  nur 
grt.  W  ] 

7447)  f*pr5egro,  -ire  « prncirüB),  strecken ;  dav. 
nncli  Tobler,  Mitt.  I  22(;  nnrh  l"nr;.lfi.  Z  11  s7 
>ntr\,  iiltfrz.  pnirirr,  darreirlieii  \  ' iirix-r-rare  iriülilc 
ihiiLri  'luiih  We^ffidl  des  ersten  r,  wofür  i'iii 
wirklii  lit'i  Faralielfall  nicbt  vorliegt,  zu  *jKKnii  t 
geworden  seiq,  a.  auch  dann  noch  bliebe  die  Eiit- 
wicklting  von  geschlossenen  o  +  c  >  im  recht 
befremdlich,  wenn  auch  nicht  gerade  mierklftrlich 
[vgl.  ötUtm  >  M<«].  Immarfain  wird  man  gol  ton, 
eäe  ander»  Ableitung  des  Wortes  in  sadMO).  IMm 
Gßl  8.  P.  hatte  porrigere  als  Grundwort  avQSStellL 
Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  809.] 

744^'  [prÖfSisÜH,  -um  m  .  das  fperichtliche)  Vor- 
.Hchreiten;  ital.  j^roctmi;  rum.  purees;  prov. 
l>rocr»;  frz.  jtoc's;  cat.  proet»;  span,  preeao; 
ptg.  proceato,  nur  gel.  W.J 

7449)  [*pr«ela«,  -In  (vgl.  Ducange  a.  c),  viel 
reden,  prödigen;  davon  nach  Förster,  Z  XV  622, 
altfrs.  ^fntmiUr,  predigen,  dazu  das  Vbebst. 
proisne,  nrmnt,  JwihNL  Frsdigt,  u.  das  A4j.  promt, 
prorne,  beredt.  Im  Altfrs.  fmdet  sieh  ^»ratfMaueh 
in  der  Bedtg.  .eine  Art  Einfriedigung*  gebraucht 
(vgl.  G.  Paris,  R  XXI  1221,  u.  dies  htt  Cornu.  Z 
XVI  517,  veranlaßt,  volkslat.  protitlum  Upl.  l-or  wo. 
Prodr.  <;i()ss.  lat.  87(ij  aus  prnihjfnm,  Einfriedigung 
vor  der  Türe  iVi'ruv  IX  6)  als  CklBidwOrt  anftn- 
stcUen.    S.  oben  praecono.] 

*pr9dS  8.  prSrft. 

74fifl)  prMeo,  -Ire,  herausgehen;  rtr.  mrttir. 

7461)  *prMls,  pr«de  (letzteres  in  der  ftala  be- 
ISft,  Tgi.  EODseh,  Collect  philol.  p.  S05),  nQtzlich, 
tflehtig,  SOVeiehend;  davon  ital.  prode,  prodo, 
pro,  Nutzen,  Vorteil,  produomo,  wackerer  Mann. 
prodfZia,  Tüchtitfkeit ;  pieni.  /<n»«,  abtiastanza; 
rtr.  ß)ru.f,  Iroinni;  cat,  ///r/u  /.r.i(/it|  i>>'l.  Olle- 
rich. Ober  die  Vertretung  dentaler  Konsonanz  durch 
H  im  Catal.,  itonn  1887  Üiss.,  p.  16);  proT.  prod, 
Nutzen,  Vorteil,  pro»,  -a,  wacker,  prodom.  pnaom, 
wwäuK»  Mann,  i>roe2a,  TOcbtigkeit;  altnz.  prod, 
pnt,  protf  pnid  (wohl  mit  Anlehnong  an  pntdeiUi, 
tOehtif ,  frö^tam,  pnuinm,  preudomte,  tOcbtiger 
■am,  prote«,  proeissf,  prooiae  (?gL  Cohn,  Sufflxw, 
p.  83  o.  86  Anm.).  Tüchtigkeit;  neu  frz.  jn-fur, 
wacker,  urud'  honun. .  turlitiger  Mann,  nai  h  Dz 
.«oll  davon  das  .Adj.  /irw/f.  geziert,  ahgezojren  sein, 
es  ist  .las  aber  wenig  glanbhafl,  u.  die  alte  An- 
nahme, wonach  prüde  =  *prüdii«  f.  pntdm«  ist 
[vgl.  '»apiiu  r.  aapiftu,  *patiu»  f.  jwMm»,  wie  aus 
Ital.  aavio  u.  pazeo,  auch  aus  tn.  »äffe  geschienen 
werden  darf],  ist  besser,  —  oder  pmde  =  pro- 
«Mwm  Tobler,  Z  II  569  (=  Verm.  Beitr.  1, 118), 
fragt,  ob  preitimmme,  preudefmm*  nidit  vielleicht 


aus  preu  d'omme,  pren  de  femme  entstanden  sei, 
u.  ist,  wohl  mit  Recht,  geneigt,  die  Frage  zu  be- 
jahen.   Nach  G.  Paris,  R  XVII  100,  ist  altfrz. 

I  empreu,  etnpreut  (vgl.  Förster  ZU  Cbev.  au  lion,  V 
3167)  .eins*  =  «w  pi'ode,  u.  seine  Verwendung  beim 

I  Zfthlen  beruht  auf  volksuierglanben  (.compter  ports 
malbeur;  il  est  done  tout  nature!  qn'on  ait  rem- 

I  plac^  MM  par  une  parole  de  hon  angnre.  apr^  la- 

'  quelle  on  n'b^sitait  plus  a  'lir.-:  rt  W  Irois  r 

ifuatft'"),  volksetymologisdie  Anlehnung  an  m«  zeitfl 
dii-  Form  imprnn.  Dunkel  ist  die  Entstehung  des 
Adverb,  prov.  prooaamen,  altfrz.  proiisement, 
tQcliti^',  vielleicht  —  *prodo8a  mentef  Das  span. 
prohombre  i?t  wohl  Nachbildung  des  prov.  Wortes; 

jaltspan.  altptg.  prol,  Vorteil.  Vgl.  Di  2.')ü  pro 
n,  661  prüde;  G.  Paris,  R  III  43;  OiOber  ALL  IV 

1 460.  Am  eingeheimsten  hat  FMiler,  Z  XV  SM,  dia 
Wortsippe  untersucht  u.  ist  zu  foigendan  Haap(> 
ergebnissen  gelangt:  1.  prode  —  ttsl.  prod*,  pri, 
prov.  /jfiyL  fifo.  altfrz.  prot,  prou;  cat.  )>rott; 
I'l-rfiis  ^  /'/-0^,-  von  prode  abgel.  "proditia  =-  alt- 
frz. I'l-dicr  etc..  *jiradösus,  wov.  altprov.  proo- 
mimin,  altfrz.  prouaement.  —  2.  7>ro(r]«i«,  a,  um 
=  prov.  uMltt.  prt$,Vvia.  prota,  prouae,  dazu  das 
Adverb,  prov.  /woaomm,  altfrz.  jnw>iii»ii<  Cligto 
8921  Hds.  S.  (onerkllrt  bleibt  bat  «sser  AbHg.  die 
altprov.  alteat.  Feminiolbrm  prt»,  nao  wird  sie 
doch  auf  prodia  zorQekfUiren  mUssen).  —  8.  prö- 

'  iMM»,a,iim  =  altfrz.  /«w/«- (auch  Masculinform!^ 
vgl.  Bouchcrie,  Rev.  des  lang.  rom.  V  34H.  — 
4.  Nebeneinander  standen  die  Verbinduii(.'en : 
proi  ;=  prodig)  am,        cas.  obl.  pro  omt 
proz  (—  jirodis)  li'omf,       ,     .    ]>roH  ^OHU 
prode»  (=  providm]  ow,     ,     ,     prod[e]  ome 
Nach  Analogie  von  proz  om  (u.  prode»  om)  wurde 
prog  d'  0MM  in  pnuidom  umgebildet.  —  Die  Wort- 

<  Sippe  bedarf  indawon  doer  noebmaligeo  lfotar> 
snchung. 

I    7452)  prSdBe«,  dflxl,  dttetan,  dteSre*  vorftlhren. 

hervorbringen;  ital.  produrre;  tri.  produire; 
span,  proditzir;  ptg.  prwiuzir.  Wegen  der  Flexion 
s  dOeo. 

7453)  Ipröfftnfis,  a,  nm,  nicht  heilig;  itaL  pro- 
fano;  frz.  profan*  sie.;  nw  gel  Wort,  «bsofO  dia 

Vb.  profanare.] 

7464)  prOfSetfls«  -am  m.  (proficere),  Tort^, 

Erfolg;  ital.  profitto  (dem  Frz.  entlehnt),  daneben 
!  /troreccio  (wohl  dem  Span,  entlehnt),  dazu  das  Vb. 
profittare;  prov  /irofieff-z,  dazu  das  Vb.  profeilar; 
frz.  profit,  dazu  das  Vb.  jtrofiter;  cat.  profit; 
(span,   provecho,    wohl  =   ' provectm);  altptg. 

Srofeito;  nenptg.  propeito.  VgL  Dz  267  profiUo; 
etzer  p.  46. 

I  7465)  [prSfSasTo,  »Snem  f  (profiteri),  (bewerbe; 
I  ital.  profeaaione;  frz.  profeaaion  etc.;  nur  gel.  W.] 

7466)  (prifSssor,  -inm  m.  (profiteri),  öffenUicber 
Lehrer;  itaL  profeeeore;  frz.  prvfettmri  span. 
pnfeaor  (danebso  tit/UMld»      efl<lk«drs);  ptf. 

prfifi-!>mr}i 

7457)  [♦prSfllo,  -Äre  (von  fxlum,  das  audi  Form, 
'!..  n.  einer  Rede,  lieiieuten  kann.  s.  üeoris'es  a.  r.,  so 
war  es  mOglich,  daß  'füure  die  Hedtg.  .entwerfen, 
skizzieren*  erlangte;  wie  freilich  yro/f/ar^ zur  Bedtg. 
,von  der  Seite  abzeichnen*  kommen  konnte,  ist 
unklar),  von  der  Seite  abzeichnen;  ital.  profilare, 
dazu  das  Vhatwt.  jim^^Seilenansicht;  frz.  profiUr 
(LehnwortK  dam  das  Vbsbit  profit;  span.  ptg. 
(mit  Präfixrertauschung)  perfiiUTf  daaa  OM  Ybnt 
perfil   Vgl.  Dz  267  profilo,\ 
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7468)  pröfUndOs 


T488)  pr(Mdus 
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7468)  proftindfis,  «,  am,  tief;  ital.  profottdo; 

JtroT.  yoYon-^^altfrz.  parfomt,  tcL  HotMr  pi.46; 
rs.  frutmA;  span.  ptg.  vrtfmäo. 
711«)  (trtffrtHlB,  -VB  M.  fpregrtiO,  Portaebritt; 
itaL  vnmraao;  frz.  vroffrit  etc.;  nur  gel.  W.] 

7460)  (pr9hIb«o,  hibll,  hTbltlfm,  hUiCre,  rer- 
bieten;  ital.  proibire,  ('las  ^(arki^  Part,  proibito 
ist  noch  als  Adj.  üblich,  vjtl.  Cimell.).  AG  III  390); 
tpan.  ptg.  iirohiliir.] 

prft  4-  hÖ*  =  a  1 1 f r z.  fforuec,  poroec,  pruec, 
preuc,  jiruehea,  über  die  eigenartige  Bedeutangs- 
ent Wicklung  des  Wortes  vgl.  G.  Paris,  R  VI  088; 
Tobler,  Jahrbuch  XV  258. 

7462)  prSindS,  daher;  altspan.  altptg.  po- 
rtnde,  poren,  dämm,  nenptg.  jMr<m,  jedoch,  aber 
(nach  Diez  477  s.  t.  hat  sich  diese  Bedtg.  durch 
Kürzung  der  Verbindung  mlo  /lorem  entwicltelt). 

746i'a)  prSlÖn^o,  -äre,  verlängern;  itaL  pro- 
longare;  ruin.  pirlnny,  Pusc.  \[M2  eti". 

74('>;;i)  prömino,  -iro,  vor  ^i<■h  liintnjibeii  lApul. 
Met  9,  27);  altfrz.  te  pourmenrt ,  >\rh  vorwärts 
treiben,  ipüderen  gehen,  dim  das  SLäi.  j.aurmi  noir, 
^ajdergaDg;  nenfrs.  w  jnymmmt,  dazu  die  Sbsttre 
pnmtmaie,  -nir,  halbgai  W.  Vgl.  Ehe  200  mtmart. 

7464)  prinTtt«,  lalal,  missam,  nltUn,  tat- 
qirechen;  ital.  promtiUrr;  prov.  promttr»;  fri. 
/>romtttrr;  sptlO.  premtter;  [il^.  /Tnmctter.  Wegen 
der  Flexiuii  u.  wegen  der  (Quantität  <ks  »  s.  oben 
■itto. 

7465)  prSniptUH,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  promei  e), 
bereit;  ital.  pronto,  dazu  das  Vb.  prontare,  be- 
treiben, drängen;  frz.  prompt;  span,  pronto;  ptg. 
prompte.  Dazu  die  Sbsttve  itaL  prontezza,  pronti- 
hdi»*,  BereitwilUgkeH,  Behendigkeit:  frz.  prcmpU- 
1Mb;  span,  proidtms,  pmnUM;  ptg.  pnmpHdäo. 

7466)  prtaillMb,  •eldCB  f.  (Nebenform  für  pro- 
botcü),  Elefantenrüssel;  altfrz.  promoittre,  vgl. 
Thomas.  R  X.XVIII  20»,  vgl,  auch  Thomas.  M^l.  lao. 

7467)  pröno,  -äre,  vorwärts  neigen;  v alteil. 
imprond,  adagi  irt-,  vi-rsare;  berg.  imprund^  gettare 
a  terra;  berg.  prunä  zo,  plantare  prowisonamente. 
Vgl.  SalTioni,  Post.  18. 

7468)  priaaa,  a,  um,  vorwärts  geneigt;  davon 
riell.  piem.  pnm,  ]ianiro  ca|iellino  (Mrs  jtawtd— 
LJt  vgL  SalTioni,  R  XXVUi  104;  com.  promtf 
iM»  in  decHTio;  berg.  imprü,  prono,  faielinato^ 
«|i  Salvioni,  Post.  18;  obw.  prun. 

7469)  [prdnantlitle,  •öaen  f.,  Vortrag,  Rede, 
AaMpraehe;  itai  frmmmkmkmi  fri.  fnmtit- 
eiation  etc.] 

7470)  [prönQntio,  -äre,  aussprechen;  ital.  pro. 
nutmare;  frz.  pronomctr;  span.  ptg.  pronunciar.] 

7471)  rrSpAgo,  'immf^  Mdbg,  Senker;  (ital. 
prOfßfflmi,  daneben  provana);  sard,  probaima; 
proT.  proMmm;  altfrs.  provai»;  neu  frz.  provin; 
span.  }^owna;  (ptg.  fr9fag*m).  Vgl  Dz  267  pro- 
l<aggine;  Flechia,  AG  H  872;  Tobler,  Z  X  578; 
Gröber,  ALL  IV  4.^) 

7472)  pr5pe,  iuiiii;bei,  —  ital.  pruoro:  prov. 
proj';  altfrz.  pruif.    S.  pr^sÜS. 

7479)  pröplnqnüs,  a, am,  nahe,  —  pro  v. prol>ene. 

7474)  |*propi(inlLi,  a,  am  (:  prope  —  'lonoi- 
tantu  :  lange),  =  prov.  probda-a,  vgl.  (iröt)eri  AUj 
IV  4öo.| 

7475)  *pr9p1IS|      n  (t'^),  nahe,  —  proT. 

propi-a;  frz.  onwb»   V^Lut  661  »roeW. 

7476)  [prtptsftlls,  a,  an  (Part  P.  P.7. proponere), 
Torgesetzt;  ital.  prop<MÄo,  propo**©,  Vorsatz,  (vicl- 
leiclit  gehört  hierher  auch  profosm  .r.ifTioinli^  cui 
spelta  proTvedere  al  boon  ordine  del  camiio  e  del 


Siartiere*.  doch  ist  das  Wort  znnletaat  aus  dem 
eutschen  entlehnt),  vgl.  Canello,  A6  III  880.  (Das 
deutsche  .Profoß*  aber  wird  von  Klage  «.  v.  aaf 
jMiefpesAiit  zurfickgeflünt.)! 

7477)  prSpriitArlia,  'am  (proprium,  Eigeatflmer; 
ital.  proj/rittario;  tri.  propriitaire;  span.  ptg. 
proi>(r)ietario. 

7478)  [prSprTCtSs.  -ateni  f.,  Eigentum;  ital. 
propriftä;  \)rov.  projiriiidt-z:  frz.  proprUte,  Eigen- 
tum, EigenlQnilichkeit,  urourtti,  Eigenheit,  Sorg- 
falt, Genauigkeit.  ReinliflDkat;  span.  pnpdi^UM; 
ptg.  proptitdad«,] 

7479)  piVpintat  a,  am,  eigen;  ital.  propriOf 
propio;  rnm.  />ro/>r<«  (fehlt  b.  Gihach  prov.  fn- 
pri-t;  tri.  itroprt  (bedeutet  aoch  .nuiadi*);  eat 
propi  (f);  Span,  proprio,  prtjpdd;  ptg.  fr^frio. 
Vgl.  Dz  267  propio. 

74H0)  prörii  >!>r<  >,  daraus  durch  Dissimilation 
Spröda,  -am  /..  Vorderleil  des  Schiffes  ;  ital.  proda, 
genues.  prua,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  M7;  prov. 
proa;  frz.  itroue;  cat.  .span.  pig.  proa.  Vgl.  Dz 
2r>8  prua;  Canello,  AG  III  860;  G.  Pari»,  R  IX 
486  u.  X  42  (erklirtfrz.  jirew«  =  genues.  prua); 
Grober,  ALL  IV  448. 

7481)  MiMiai^  •»  n»  gerade,  recht.,  brav; 
dav.  nadE  Flinter,  Z  X7  526,  rir,  prov.  altfri. 
altcat.  pro«,  Fem.  pro$a  (altfi-z.  prouM,  prmui, 
wozu  «las  Masc,  vreux).    S.  Nr.  7461. 

74->2i  prüsclnao,  -8re,  spalten;  valli  ll  ,  ro- 
scmdi-r,  [lusi  b.  prosenda,  spacciare.  disiunlarf  il 
terreno  roll'  aratro,  SalviDiii.  l'ost.  18. 

7483)  pröHeqnor,  sSqui,  folgen,  begleiten;  ital. 
proseguire;  frz.  jioursuivre. 

7484)  ^pritatcoy  -Ire  (znrQckgebildet  aas  dem 
Part.  prottrMui  tob  prodemir^  niedecatreckeo; 

ital.  prottrare;  proT.  proottmr;  apan.  potbrar; 

ptg.  prottrar.    Vgl.  Ds  287  prokrwe. 

7486)  prothjrum,  -a  (toöSivxiv),  Einfriedigung 
vor  der  Türe  (Vilniv  IX  5i,  dafür  volkslat.  pro« 
tQlam  ivgl.  Luewe.  {'rodr.  gloss,  lat.  p.  .176);  dar- 
aus nach  Coraus  Annahme,  Z  XVI  617,  altfrz. 
prosnf,  eine  Art  Einfriedigung,  vgl,  auch  G.  Paris, 
R  XXI  122;  Comu  s}>ricbt  sich  darüber  nicht  aus. 
ob  er  dies  W^ort  (&r  identisch  mit  pr6ne,  Predigt 

Lfibmvroeku^  eraehtet;  da  «r  sieb  aber  aof  dlie 
letztere  betiaflteden  State  befiehl,  so  mal 
man  allerdings  glaobeo,  dal  er  Identität  annimmt, 
n.  dann  freilich  wire  es  intereasant  n  Triaen,  wie 
er  sich  den  BedentnogaObargang  Torstellt  (etwa 
.Vorhofspredigt*). 

7486)  XQti>xöxoXkQv(:t(t<ijT oi  -(-  xo'/.)üv,  leimen), 
cigcnll.  das  einer  Urkunde  vorgeheflete  Blatt,  dann 
die  Urkunde  selbst;  ital.  protocollo;  frz.  protocole, 
(das  abliebe  Wort  (tu:  das  gerichtliche  Protokoll  ist 
proeiomMi;  span.  jMAwab;  ptg.  protocollo; 


altptg.  protaeoäo,  WOT.  T(dkae^finola|ri8eii  abgaL 
carta jtolinha,  amtUehes  Schreiben,  vgl.  C.  Ißdiadis, 

Frg.  Et  p.  10.    Vgl.  Vi7.  protocollo. 

748f>a)  prötriletnm  (Pari.  Perf.  l'ass.  von  pro- 
trail' rr  .  Unit  Linien)  gezogen,  skizziert,  gezeiclinet 
(die^'e  UedtK.  aber  nicht  im  Lat);  trz.  portrait, 
Bildnis.  (Uber  porMI  ab  Wcrinsagnamo  vgl. 
Nr.  6886.) 

7487)  pVtrUio,  Tidlf  Tisam,  TTdire,  vorher- 
sehen, lorfin:  itaL  prmmdm;  fri.  pomroeir  ete. 
Wegen  der  flaiion  8.  vUSe. 

7488)  prilUMy  %  Ui,  TMvichtig,  bedachtsam, 
klug;  dav.  nadtFlMar,  Z  XV  627,  altfrz.  prodf, 
klug,  wacke^  in  norm,  ildirsibnnff  jfiiafe.  8.  oben 
ptMlB.  ^ 
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74S!i^  prdvlui'iii,  -am  Proriiiz;  ital.  i>ro- 
tincia;  pro  v.  in-ornni;  ft/..  l'n>rc>\r,,  j^rovinnt  ; 
span.  pig.  provincia.    Vgl.  Uröber,  ALL  IV  4öO.] 

7490)  ptSxInlSt  a,  am  (Superl.  zu  pro/te,  pro- 
plor%  der  n&chste;  itaL  pruattimo;  prov.  jiroxmr; 
altfri.  proifme;  (cat.  projtim);  (span,  pröjimo; 
ptg.  proximo)     \^\.  Gröber,  ALL  iV  450. 

7491)  prtdiiu,  •Sateiii,  klug ;  itaL  prudent^;  frz. 
jMiwiiii^  fpruit  —  f  *pntdus  oder  =  ?  prondu»;) 
toan.  ptg.  prudenU}  Qb«nU  nur  gel.  W.,  das 
Gleiche  gilt  ran  dem  Sbst  prüdhMA, 

(*pradfis  s.  prOdls.] 

7492)  prOlnS,  -am  f..  Reif;  davon  iiiicli  A^^roli, 
A(i  III  III  .Anm.  4,  ital.  Inina,  pefrurni  !  Tm  ; 
Ifiml).  prorina;  rlr.  pruina ,  /irutjinu,  jturyina, 
prov.  hruina,  feiner,  kalter  Ropi^n;  fr*,  bntine, 
dazu  das  Verb  hruiner.  Diez  35!»  Mna  war  ge- 
neigt, dies  Wort  mit  venez.  Iiorina  von  vapor  ab- 
zuleiten, Tgl.  auch  Gaix,  St  287;  inbexag  auf 
hruine  meinte  Diel  685  «.  daS  mu  die  Wnrzi-l 
des  Wortes  verborgen  »ei. 

74  »3)  prOnle^aB,  a,  um  (pruntuj,  zum  Pflaumen- 
baum ^'i'hnriK';  sard.  proniMMOf  pnmo  aelvalico, 
Tgl.  Salvioni,  Post.  18. 

74(»4)  l'prfinlelft,  -am  /.  (v.  pnuut),  glühende 
Kohle  =  ital.  (modenes.)  Immita,  heiße  Asche, 
Tgl.  Flechia,  AG  II  3i(0.  S.  auch  oben  brünitlfis. 
Vgl  auch  Gaix,  SL  226,  wo  ital.  brunke  «ttrace 
apenta,  ebiigia*  ab  hierher  gehörig  angeftthrt  wird.J 

7495)  (prOnfim,  dafür)  ^prflni,  -ea,  -am  f., 
Pflaume;  ital.  jirunn,  prugna,  lirugna;  allvenez. 
pronn;  prov.  /'rumi;  frz.  prune:  cat.  altsp.in. 
pruna;  (neu span.  rir*(cto  =  cereoia  T.  cera;  plg. 
tmeixo).  S.  pranos. 

7406)  prlBia,  *-«H,  f.f  Pflanmenbanm; 
itaL  pmgito;  rnm.  prnn,  Pnac.  1899;  (proT. 
prumier-t  =  ^prmtarius;  frz.  prunier;  cuLpruner; 
span,  einteto  *e€reolu»;  ptg.  ameiinnra).  In 
der  frz.  Sdiweiz  u.  in  Savoyen  hribfii  Reflexe 
von  prunus  pruna  ein  m  statt  n  infolge  der  Be- 
rtthning  mit  dtscb.  pflawm  (grieeb.  ngovfonv), 
TgL  Meyer-L.,  Z  XX  5S5. 

7497)  f  ntf  go,  -gtarai  f.,  das  Jodcea ;  daT.  1  o  m  b. 
^fl-^iL^^pMiüna;  piem.  prüUUf  TgL  Salnoni, 

7498)  ptllbf  ■Ire,  daraus  durch  Di9.<<imiIation 
'prOdTo,  "Ite  n.  *prfldo,  -8rc,  jucken;  ital. 

rwicti-:  pr.>v.  jina'r,  /iruzrr:  cat.  \)\^.  pruir. 
I^l.  Itz  :J.'>-^  i,>  u'l.  r,:;  lin.ber,  ALL  IV  4511;  FIfdiia, 
AU  III  141 

7Ay^)  Milteriam  i*.  {iptdtiifftor),  Psalter;  ital. 
span.  «Mtarfit/  proT.  mäiUrt-t;  frx.  pmmtter. 

7600)  pMri,  -am  f.  [nmga),  Krfitze.  Rftude; 
daTon  nach  ROnsch,  Z  I  420,  span,  zorra,  Fuchs 
(altspan.  zurru),  turnir,  das  Haar  abschaben; 
ptg.  ziirra,  Fut  hs,  zorro,  listig.  Der  Fuchs  würde 
also  lit  ii  Namen  deiwo^ftn  erhalten  haben,  weil  er 
im  Sommer  das  Haar  verliert  u.  dadurch  ein 
•efaibiges,  rftudises  Ausgehen  erhält.  Diez  500  zorra 
nrieht  aieh  ihtuicb  aus.  Gerland,  Groben  Gnmd- 
lU  I*  496,  Mt«t  span.  ptg.  sorra,  -o  Ton  baslr. 
«Mira,  zukurra,  Iclug,  vorsichtig,  nb. 

7601)  ptisSni,  -am  f.  {nxtaavtj),  Gerstentrank; 
ital.  ttüdna;  frz.  H$mtf  Span.  ptg.  MMmS.    Vgl.  f 
Dz  320  ti.ninii.  i 

7;'>02t  .tTt^tX"?'  Bettler;  davon  vielUficht  da.s 
gleichbedeutende  itaL  pitoeco.  VgL  Uz  890  «.  r 
Riehtiger  dorfle  man  das  Wort  rom  Stamme jMft-j 
pitt^^  d.)  ableiten.  ' 


750;^i  ptlblieo,  -»re  (pubUcua),  veröffentlichen; 
it:tl.  puhblicni  i-,  piuthorti  altpad.  aplMt^pmn; 

frz.  puhlii'r  etc. 

7504)  pübliells,  a,  um,  ütTenllich;  ital.  ptdthlico; 
frz.  ptMie  (geL  W.)  etc.;  Tolkstamlich  sind  z.  B. 
alttose,  pkuieot  venet.  pjSittgo  (angelehnt  an 

piwe  ^-pUbmi),  TgL  AG  IV  341,  Salvioni,  Post.  IH. 
7504a)  |*pnb8la,  -am  f.  (pithe«)  ^  C?)  rum. 

pul'i,  niaiiiilii  h—  (Iliifil,  vpl.  Pusc.  1396. 

7605)  [p&dör,  -örem  m.  (puiet),  Scham;  itaL 
puAon;  lt%.  pudeur  ete.,  Oberall  mir  gel  W.) 

7806)  *Ml9l[li]«elIn8,  -a  (Demin.  r.u  }.iuUwi,  a, 
richtiger  dftrflf  mau  /»iV/ZiVr//«,*  Dem.  zu  jmllm 
an-itzfiO.  kleiner  Knatic,  kleines  Mildchen;  ital. 
pHtcftlii,  //i(/.?i  //<j| Lehnwort);  r  t  r.  purscel,  jßurscella; 
prov.  pincfl-n,  piucella,  jn'eucela;  (altfrz.  puceau, 
jmlcelle;  n  e  u  fr  z.  j>ucW/^  gehen  wahrscheinlich  auf 
*püliceUtis,  -n,  kleiner  Floh,  znrücl^  Tj^.  Fflnter, 
7.  XVI  264;  alt  cat.  pumcqfla:  altapan.  jnmcrib, 
poHceUa;  alt  ptg.  pueettä).  VgL  Dz  268  mdeeUa; 
Uröber,  ALL  IV  450.  Caix.  St.  589.  zieht  anch 
ital.  gpillömora,  juii;;»'  Frau,  hierher  {*puUomola 
=»  *}mlseUona>. 

7507)  pttSreälfis,  -am  m.  i  Demin.  Ton  imer), 
kleiner  Knabe;  dav.  (?)  ital.  Ipistuj.)  hurekt»  «bam» 
bino,  fanciulletto',  vgl.  Caix,  St  236. 

7508)  goL  pngga,  Beutel;  damit  scheint,  wenn 

auch  nur  mittelbar. zusanniieiizulian^'i-ii  i  tal.  venez.) 
ijonga,  Kropf  der  Vögel;  runi  pnnya,  Beutel.  Vgl. 
Dz  391  [tonga. 

7609)  [pSVlllär  M.,  Schreibtafel;  rum.  pughUar, 
Notizbuch;  span.  jNyilar,  SchreibtaM.] 

7610)  pQfiUls,  -am  m.  (Demin.  ▼.jnyiHM).  «ne 

RandToll;  tot.  ital.  i>igeih  ,mnec3iteno,  manata', 

vgl.  Crtiy.  SL  449. 

75111  pü;.'i<>,  -önem  tu.,  Dolch;  dav,  nach  Diez 
(die  Afileituii^'  Ist  al)cf  -ehr  fragwürdig)  479  span. 
put/a,  inKi,  SpiUe,  .Stachel,  Dorn;  ptg.  pua.  Das 
roman.  Wort  würde  demnach  auf  dem  lat.  Nom. 
beruhen  o.  zugleich  Geschlechtswandel  erlitten 
haben  (ptlffo  :  pugia).  Nigra,  AG  XIV  859,  will 
die  Wortar  von  Bmatirano,  abkitan.  indem 
er  an  die  Beziehung  zirisehen  peOrn  n.  ptätn  er> 
innert.   S.  nnten  pllpä. 

7512)  *pagT3nälIs,  «e  (pugio),  zum  Dolch  ge- 
hörig; ital.  jiut/n'i/i,  Dolrh;  ifrz.  ptoigmiri, 
Stamm  jmng-  +  gern».  .Sullix  lutrd);  alt  frz.  ponjnai 
(wird  aber  Ton  Förster,  Z  XV  523,  mit  Recht  = 
'pitgnale  vaapugntu  angesetzt,  flbrigens  bat  sich 
auch  sonst  olnnoar  ^pugionaii«  mit  pttgnalis  ge- 
kreuzt); span.  ptäMf  ptg.  pmmhdi.  VgL  Ds  268 
pugtuüe. 

7513)  «MIglile  (imguus)  ■=  altfri. 
Dolch,  VgL  Förster,  Z  XV  523. 

7.'il3a)  pfigno,  -äre,  kämpfen;  pniv.  i>onhar, 
sich  aii-f renpen,  hi-iiiiilieii ;  altfrz.  poiijnier.  Vgl. 
Hetz.  1  n. 

7614)  pügnüg,  -um  m.,  Faust;  itaL  pugnoi 
sard.  jtuHzu;  rum.  pumn,  dasa  das  Yb.  jvwmwss 
M  Ü  i,  mit  Fäusten  schlagen;  rlr.  puing:  proT. 
ponh-s;  frz.  poing;  cat.  puny;  span,  puiio;  ptg. 
jntnho.    VjrI.  Uröber,  ALL  IV  460. 

751.'))  *pülSJfim  n.  (schriflJaL  pulejmn,  püle- 
gium,  bei  Isidor  17,  9,  59  ist  pol^um  belegt), 
Flohkraul;  ital.  jm-,  ]>olfggio:  sard,  jtul^u;  rtr. 
poley;  friaul.  />r*//fi<//.  neuprov.  poulriot;  frz. 
/Hniliol,  (mundartlich  poli);  caL  poiiol;  span. 
poleo;  ptg.  pofjo.  Vgl.  Dz  252  poUfgio;  Gröber, 
ALL  iV  461  (fehlt  mm.  poldu,  prov.  jmI^ 
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IblSi  pllSXf  -feMI  m.,  Floh ;  i tal.  puJce,  puee  f.; 
•«rd.  jMdtght;  aieiL  j^um;  rum.  puriee;  rtr. 
ptHttk;  prOT.  JMMM^,  piame-s;  tri.  pact;  cal. 

IBIT)  •pOlifell«,  -am  f.  {puhr/,  kleiner  Floh ; 
davon  nach  Försters  ansprecfiender  Vermutung,  Z 
XVI  254,  frz.  piicelh,  Mfulrhen.    Vgl.  Nr.  yilOtJ. 

7518)  ''pälico,  •üre  (i>nlex),  Qöbeu;  ilal.  ap%^l- 
ciare;  tum.  puric  ai  at  a:  prOT,  t^fnilgat;  frz. 
ipHcer;  span.  ptg.  etpuigar. 

75 19)  *palie9ili»%«M  (>«(le»;,  reich  an  Flohen; 
itaL  jNtMofo;  mm.  pitrfeo«;  «pan.  fvtgtm. 

7«»)  *pilHBlh  -WB  m.  (]p«^>  n  rrz.  /XMi/afe, 
Fidleo,  TgL  Dz  661  «:  »./  Cohn,  Sufflxw.  ;>  umi 
7S90a)  plllaatn,  -an  f.  (von  puliu.  i.  jwn^^f 

Henne;  i t a I. /»M//ajrfra,  jun^'e  Hciine;  .sani  (<.Min- 
pid.)  ituiidiist'i,  Truthenne.  Herzoj,',  Z  XXVU 
126. 

7521»  pailii-enus,  -cIiiuk,  •na  m.,  junger  Vogel; 
ital. //i(/rino,  Küchlein,  davon  fulekullo,  ilQhtichea, 
Tgl.  Dietrich,  Pakioella  p.  244;  a>td.jHnliW|*AiM; 
rov.  pousl-*;  altfri.  pulci»;  navfrs.  fammlm. 
gl.  Dz  661  potmkkf  arObar,  ALL  I?  461;  Cohn, 
Suffixw.  p.  68, 

7;>22i  ^pUHa,  Jtmm  «k,  Jungar  Vofd;  «Itfri. 

Itoillon. 

75231  pulii  pes,  davon  vielleicht  frz.  pourpier, 
UQhnerfuß,  tkI.  Dz  264  wrrtidaca.    Vgl.  Nr.  7328. 

pOllIeella  s.  pMIIMUw. 

7624)  pttllo, »ire,  sprossen ;  i  tal. /)o//ar«>,  Iceimen, 
CHNIIco;  ptg. /rw/or,  keimen,  hüpfen,  klopfen.  Vgl. 
Dl  SBl  jxtlhire  u.  479  fmlar. 

7S25)  pfillülo,  -ire  (Demin.  v.  puUare),  keimen, 
ipwen,  zeugen;  ital.  pullulnrf,  puUolarf,  keimen, 
qirossen.  quellen;  frz.  pulhüer  (Ix-deutet  auch 
pWininiehi' I ,  -l  aii.  j'ulular;  ptt-'.  jiu-  ;>u,ir. 

762ti)  1.  puilüii,  -um  m.  u.  *pullä,  -am  f., 
loofea  Tier,  besonders  junges  Huhn;  ital.  jtoUo; 
mau  piäu  (b«ij«iit«l  auch  .Punkt,  Wbudgkcit, 
Ueinfla  Ding*,  data  dB«  Verba  piUtM  at  at  a  n. 
pwe«c  ii  it  i  .faire  des  petits,  moucheter,  tächeter"); 
Ober  sard.  Ableitungen  von  ptülm,  worunter  z.  B. 
l)u::oHe,  Vogel,  vgl.  Guarnfrio,  R  XX  (j8;  rtr. 
jtuUim,  (ienugel;  prov.  jxil-s;  uKlrz.  i>oUe;  neu- 
frz.  poule;  cat.  polio:  span,  polio,  polla;  ptg. 
l)olto,  junger  Vogel,  /mlhu,  junge  Hnhnchen,  auch 
junges  Mädchen.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  451  u.  VI 
a06  (=  IV  270):  Baist,  Z  V  662.  leitet  von  puiim 
nA  ab  das  Denun.  span.  poMla,  Kleidennotta; 
ptg.  itoKOta,  Diez  477  9.  r.  hatte  p^ulvi»  alsOmnd- 
wort  aufgestellt,  s.  unten  *piilvicBlS. 

7627)  pOllus,  a,  um  (Dem.  v.  j'tint-},  rein;  ta- 
rent.  jmddu,  wcirh  (der  BedoiuuiiK.suliirifuti},'  ist 
schwer  verständlich,  bleibt  es  nuch.  wenn  man  iui 
das  andere  Adj.  pullu,i,  , schwärzlich,  dunkel* 
denkt,  dessen  m  vermutlich  kurz  war;  Meyer-L., 
Z.  t  0.  G.  1881  p.  774,  OberseUt  pmllm  mit  .locker*, 
CS  ist  nenidiUidi,  weldiaa  jNt0N*  v.  mit  «dehem 
Rechte). 

7628)  plllmSntam  N,,  Brei;  rtr.  purmaint;  (ptg. 
polmt).  vgl.  Meyer  L..  Z.  f.      <;.  isin  \,.  774. 

7529)  *pfllmo,  -onem  m.  schritllat.  pulmo), 
Lunge;  ilal.  j-olmfUf;  sard,  pimont;  rum,  plü- 
minäf  (rtr.  /er,  inminy,  pruv.  /inlmo-n;  frz. poumon; 
(cat.  puimo,  span,  pulmon,  das  übHche  Wort  ist 
aber  Me:  %.  oben  baf :  p  t  g.  pulmöo,  daneben  Me). 
Vgl.  Q?Bbar.  ALL  IV  462. 

7U0)  pUpi«  -am  f  Dickfleisch;  ital.  polpa, 
dazu  das  loeenea.  Deminutiv  ituppaUmüt,  Fleisch 


an  der  FtnganpItM^  vgL  Fieri,  Mise.  Aae.  466; 
sard,  puipm;  moL  jw^;  fri.  jpairfM,  jm(^; 
(cat.  span.  p¥fyo);  pig.  polpa.  V^.  CSrObar, 
AUL  IV  462. 

7681)  palpftüm  H.,  BretterirerQst ;  (Ii  ai.  /  ul/^ito; 
frz.  jiHpitrr  =  * /lulpitulum,  v;:!.  Schelcr  im  An- 
1kiu(.'  zu  Diez  8()!>:  Diez  s^'üi>t  stellte  W>2  pupitre 
zu  piilpitum). 

75;$2)  l'piiipo,  -önem  m.  <imlpa),  dicklleischige 
Frucht,  Melone;  dav.  nach  Cohn,  Herrigs  AreluT 
Bd.  lüS  p^  829,  (itaL  povonelfi',  frz.  jMKjmh 
worans  (mit  volkaatymoL  AnMunig  an  paatjw) 

7688)  plla,  pHlttm  f.,  OerBtenraeblbrei;  ital. 

l>oltti,  vgl.  AG  XII  422;  davon  abgeleitet  pationa 
lauü  paltona)  .ftoleiita  ili  castainie*.  vgl.  Caix,  81. 
442;  rtr.  jnilt;  über  sinifrz.  NachkOiiindinge  von 
/litis  vgl.  Schuchardt,  Z  .\l  4'J2;  allirz.  ]>out,  vgl. 
Förster  zu  Yvain  2863,  vgl.  auch  H  IX  680;  cat. 
puttres  (PI.);  span,  puchea  (PI.),  Brei,  dazu  jtu- 
chada,  Mehlpfla^ter,  puehtro,  pwhrra,  Breitopf. 
Kochtopf.  VgL  Dz  47»  pnäm;  QrObK,  ALL  IV 
469. 

Ify'M)  r*pfilsärl&,  -am  f.  Ix. /»ilsare)  scheint  als 
GruHdlorin  aufgestellt  werden  zu  müssen  zu  I  rz. 
pottssiin ,  (vom  Winde  aufgetriebener)  Staub,  vgl. 
Horning,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X»  243  u. 
Z  IX  4i)9,  Nigra.  Ad  XIV  373,  svo  auf  lyon.  potusa 
hingewiesen  wird;  Diez  GG*)  poudre  nahm  an,  daß 
jxmuiire  aus  *pourriire  entstanden  sei,  was  einen 
unannehmbaren  LaulvvccIiM  l  voraussetzt  ] 

7'i3.'>)  [*pBl8itIllaf  -am  /'.  (puinuaj,  Instrument 
zum  .\iiHclilagen:  itaL  jNtfMMfa,  KobichaU«;  frz. 

puhatille,  gel.  W.J 

7536)  pllia,  -in  (btens.  zu  pethre),  stoBen. 
treiben;  (ital.  ftuMore,  klopfen,  wenigstens  stellt 
Caix,  St.  16,  diese  Ableitung  auf,  indem  er  wegen 
des  Schwundes  von  /  auf  ]>uce  =  /kA  , ,  /ntcino  = 
puh-ino.  smlo  =  »oldo,  utimo  -  ultimo  verweist, 
nicliKdc-towciiiger  erscheint  die  .Vnu  ilime  unhalt- 
bar; Diez  3tn  r.  vermutete  in  dem  oberdeutschen 
buchsen  ^  engl,  box  das  Grundwort,  aber  aneh 
das  ist  nicht  glaubhaft;  wenn  man  bunurt  nicht 
etwa  (Or  ein  laotnalMMtes  Wort  erachten  will, 
weldM  Awmhmw  woU  atattliall  sem  wfirde,  bleibt 
kann  etwas  Obrig,  als  darin  eine  Seitenform  zu 
*bos&arr  zu  erblicken,  *bossfin-  aber  würde  von 
*bo«su»,  Part.  Perf.  Pa.^s.  von  'hottri  f  fvuni  Stamme 
6ott-),  Stollen,  abzuicileii  sein  ;  \ir o\.  polsar,  dazu 
(?)  das  VbsbsL  jMtusa,  jtoussa,  Brustwarze,  eigentlich 
WohlKnoape;  in.  pounser,  dazu  das  Vbsbst.  pomne, 
Schößling  (mondartlich  flndet  sich  das  Wort  auch 
in  der  Bedtg.  .Staub",  t^.  Homing.  Ztschr.  fbr 
neufrz.  Spr.  u.  Lit.  JL*  S48):  zu  dem  Kompos. 
rtiioHsser  gehört  das  VbdMt.  rfi>ou»,  , Staubmörtel*, 
vgl.  Thomas,  M6l.  V2^;  -^paii.  pl^r.  /•(^^!»r,  pujur, 
jnucar.  Vgl.  Dz  258  /lulmr  u.  Wo  i>ottia;  Gröber, 
IALL  IV  462. 

I  7687)  pUsis,  -ÜB  m.  (ptUwrts},  Stoß,  Schlag; 
itaL  pol$o,  (nach  Diez  868  v.  «.  gehört  htarliar 

'  auch  bolso,  Adj.,  herzschlflchtifi,  engbrflstig,  Ton 
Pferden  gesagt,  auch  prov.  findet  sich  bol»  in 
S4)lcher   Be<leutung;   da.s   richtige   Grundwort  zu 

]  lioUo  ist  lat.  püUm,  vgl.  Pieri,  .Mise.  Asc.  427. 
s.  auch  Nr.  1082l)a);  sard,  huhu;  rum.  rtr.  puls; 
prov.  polt;  frz.  pouU;  cat.  poU;  (span.  ptg. 
jwte).  Vgl.  Dz  968  iMiter;  QiOber,  ALL  IV  462. 

7688)  pflltlrlls,  -am  m.  (piO^,  Topf;  span. 
puchfro,  puehtnt,  Kochtopt. 
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7Ö39)  *piiUllla  «  ///.  (j'lm.i,  breiige  Masse, 
Schlamm;  ital.  poltiglia;  altfrz.  potUilles,  pag\\- 
nxti,  bmscoli.  itouitirr,  polvere,  letame,  s|K)rcizie, 
miiM,  -tiel ,  -trau,  faiighiglie,  vgl.  «l'Ovidio,  Ati 
XUI  4SS. 

7640)  *paltfli>«,  .MB  f.  (i>l%a),  Brei;  altfrz.  po- 
iure,  jioitiurf,  jteuture,  Uuhrmg;  nenttt.  mmture, 
Schrot  zum  Viehmirteo.  Vsl.  FOnter,  Z  IV  878: 
Jorel,  R  IX  579. 

75411  piilTerirlfis,  u,  um  (jmlvu),  zum  Stauli 
gehörig;  ital.  iioherajo,  Pulverhäniiler,  jtolterifra, 
SUnbwolke,  vgl.  Canello,  AG  III  810. 

7643)  pUvin»,  »in  (puMtJ,  mit  Staub  bestreuen, 
nur  in  AmmmenfettungeD:  itat  imptivtrare, 
nfwlrerarf,  »polvereMMare;  mm.  tptüber  ai  at  a; 
prov.  rnjtoherar;  (frz.  /xtndrtrr.  i>oudrf);  span. 
rm/M:)lrar  v.  */»i</riM,  enijiolvorar,  expoJporear,  esjH)I- 
torizar;  pt(.'.  riiijiour  v.  'juiltuM,  emfioivorifar. 

754S)  •pillrfrösil.s,  a,  um,  ^^taiihitr;  ital.  ;>o/- 
teroao;  ruiii.  inillitTcs;  prov.  polvtros;  (frz.  pou- 
dreux);  span.  ptg.  jxilforoso. 

7544)  CpttlTleUi,  -an  f.  (puivUJ,  StAubcheo, 
Stauhtierchen;  davon  nach  tmt  ATI  $.  «.  span. 
poKUm,  Kleidennolte;  ptg.  jiolUha;  vigL  dagegen 
Baial,  Z  V  662,  wo  i>Hlhts  (s.  d.)  ab  Gnmdwort 
aufgestellt  wirtl.  die  Di^z.silie  Atileittuif  itf  abrr 
die  begrifflich  hei  wt  itt  ni  jiesscn'.J 

7645)  pülTiH,  -ercm  f.  ii.  'pfilräs,  -um  m.  oder 
*pttlrlni  H.,  Slauli,  Pulver;  ital.  i>ohere;  sard. 
p4uere  =  *plurere;  rum.  jmOtere,  Pusc.  1397; 
rtr.  fHihrn;  prov.  inxlra;  frz.  itoudre,  dazu  das 
Dcmiii.  iwidrettt,  Duii^rmehi.  (jHnuaiire  ^hOrl  nicht 
hierher,  sondern  ist  ~  *pulaarM,  n,  d^.  abgel. 
von  jiulpi»,  bezw.  *imlnu  —  paU  m  wall,  pinua' 
Irttf,  frz.  i'ourrrftf ,  feines  Pulver,  vgl.  Behrens, 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  306;  eal.  polt;  span. 

Silcora,  poho;  ptg.  /«j.  V'kI.  Dz  (ÜSO  pMidr«; 
ever.  Nlr.  57;  Gröber,  ALL  IV  462. 

7646)  pfilTiMllIn»  -n  «M.  (ptM^,  Stiiibflhen; 
ital.  poIvUchio. 

7647)  *pttm£x,  -leem  m.  (iditiftlat,  jittawa;), 
Bim>itein;  ital.  j/omice,  (ram.  mmMji  trt. ponee; 
spun.  p6mez;  ptg.  p^m».  Vgl.  Da  800  ponee; 
Gröber.  ALL  IV  452. 

75IH;  1.  pfinetni,  'dnen  /".  dmngere),  das  Stechen; 
ital.  :t\iHr  ,pun;riiueMto,  compunzione' ;  (das 
Mask.  j'UHzone,  Stichel,  gehOrt  nicht  hierher,  son- 
dern zu  «IpitMMgr»,  vgl.  Aaeoli,  AG  III  844 
Anm.  2). 

7549)  SL  *pt-  n.  *|plMtfa,-lre  (punaere),  stechen ; 
itaL  jwMarv^  jpmiwffar»»  stecbeo,  oaaa  das  Sbtt 
IwiMOM  IN.,  SUehd,  PMemen,  Tgl.  AaeoH,  AG  III  844 

Anm.  2,  ferner  pungello  =  *puHgeüum,  jntngelfoHe, 
pumello,  -ärr,  puttzi-cchiarf,  imtudglio  etc.;  frz. 
nur  die  Sb;?!.  /»oi'wfOM, Pfriemen,  /luncif;  cat.  /mnxar; 
span,  [innzar,  dazu  d;i<  Shsl.  //uiwij,  Pfriemen; 
ptg.  jntmar.  Vgl.  Dz  lTj-^  j  tinzar;  CnrOtMMr«  ALL 
IV  462;  d'Ovidio.  AG  XIU  3»8. 

7660)  *pancto  u.  pllnet«,>lre  (punctum),  stechen, 
«twaa  anf  einen  Ponkt  binriebten ;  ital.  potaare, 
pumttKn,  stemman,  drfaigen,  $ptt»tare,  abepitzen, 
Miapitzen,  gleichsam  herausponKten,  d.h.  anbrechen 
(▼om  Tnge  u.  dgl.),  dazu  das  Sbst.  spuntone,  Sponton ; 
frz.  iHMHtrr,  zusjiitzcn,  davon  das  Vbsbsl.  pointf, 
Spitze;  (iiiitleihar  K'l't  «ut  puncture,  bezw.  ex- 
punctare  in  der  Hedeulung  ,enlspunden*,  <\.  h.  den 
Spund  losmachen  u.  dadurch  eine  Flüssigkeit  gleich- 
sam springen  lassen,  vielleicht  das  neufrz.  Vb. 
6oiMi*r,  ffpring*^,  znrOck,  die  VermiUlang  kflonte 
dorvli  das  obaraanlaeha  Stmt  ss  ^ptmi  gasHitit 


werdeiii:  Span.  apoHtoH,  8^N»ion.    V|i.  Da  881 

pontare. 

7651)  ptMÜrtoB     Staeliar;  sard,  jprnrtaran^ 

sUmolo. 

7662)  «piMlim  n.  (sebriftlaL  ^«MtiMiX  Pnnkt; 

ital.  intnto,  (-a);  sard,  punctu;  mm.  impumt; 
prov.  ftoneh-z;  frz.  /loint  (das  Wort  wird  auch 

zur  Vi  Tstärbun^'  di-r  \ crliiileii  Negation  gebraucht 
u.  kaiiti  d-'Mtialb  auch  in  absolutem  Gebrauche 
iieKutivf  Mi  deutunp  annehmen  ;  cat.  span. //«n/o,- 
ptg.  i>(,Hto.  Vgl.  I)/  25«  punto;  Gröber,  ALL  IV 
4ä;5. 

766S)  pttag»*  *ptUxl,  *pttBetam  (schrifUat 
panetum),  plBg«i«t  Btadian;  itaL  putt(fo  u.  ptywa 

puniti  jiHitto  pungfrf  u.  pMgllMrt;  rum.  impuH^ 
pUHKci  /'Kfiy  i'Unge;  rtr.  Pält.  Pflt.  ipont,  spundu, 
vw'l.  liartncT  §  MS;  prov.  i>i>nh  poing  point  jmnhfr; 
frz.  poinit  fioigni.'i  point  poimirf;  eat.  pUHjfir; 
Span.  ptg.  pungir.  Gmlier,  ALL  IV  468. 

l*panleellus  s.  pipAvir  am  Schlu88e.J 

7554)  pnnlo,  -Ire«  strafen;  itaL  pmdrtf  proT. 
frz.  cat  span.  ptg.  pmmtr. 

pnpatlas  s.  patleoa. 

7555)  papilla,  '»m  f.,  Augapfel;  8ard.j 
neap,  prpelln;  frz.  /<u/'i7^  (geh  Wort). 

75r>ti)  pOpilliris,  -e  ^mptm^,  tat  ' 

hAri^r;  «ard.  puhiddari. 

75  )7]  puppi  ist  hriftlat.  püpd),  -um  f.,  Mädchen. 
Puppe  (die  ursprüngliche  Hedtg.  dürfte  .Brust- 
warze" gewesen  sein);  ital.  poppa,  Brustwarze,  dav. 
d»»yb. poppare,  sflugen;  rtr.  popa,  Puppe;  prov. 
popa,  Brustwarze;  altfrz.  poupt,  Brustwarze,  da- 
von poupard,  Sftugiing;  nauf^S.  jmtjt^e,  gleich- 
sam "pujipata,  Puppe.  VgL  Dz  S6S  j>oppa:  GrOher, 
ALL  IV  463;  Nigra.  AG  XIV  288  u.  XV  107  (es 
werden  eine  Reihe  von  Wörtern,  welche  ,Zabu, 
Sj.ilze  eines  Werkzeugs'  bedeuten,  z.  B.  span, 
ptg.  i>uy<i,  }>ua,  sav.  püva,  piem.  hüra,  auf 
pupa  zurückgeführt:  der  Zahn,  die  Spitze  einfts 
Werkzeugs  habe  mit  der  Brustwarze  das  Hen'or- 
ragen  gemeinsam.  Dies  479  kurachte  <]te  Wörter  mit 
vifio  in  Zusammenbang,  vas  allerdings  onmittei- 
Dar  nicht  richtig  aein  kann.  Ah«r  aneh  ffii^ns  Ab- 
leitung ist  nicht  recht  glaublich.  Es  scheint,  daß 
neben  plr,  .stechen*  (s.  d.)  in  Anlehnung  an  jmn- 
gert  ein  gieidibedeutender  Stamm  •/(«<■  ^'etreten 
sei.  Von  welchem  als  Seitenstück  zu  pica  ein  'püai, 
.Spitze",  aii):oleilet  wurde).  —  Über  die  Benennung 
der  Klatochrose  als  ;>u/>a  (lomb.  p&a  etc.)  in  ital. 
Mundarten  vgl.  Nigra,  A6  XV  122. 

7668)  [*pippla,  Enter  (»  *pt9f)i  davon  nach 
Gala,  St.  466.  itaL  pneeku  Bnütmum,  aaeeAv«!, 
saugen.  Nach  Nigra.  AG  XV  607,  fallt  »va  puppt» 
auch  zurück  frz.  poche,  (euterfOrmiger  Beutel), 
Tasche,  vgl.  Nr.  7282.] 

765'.»)  pflppis,  -em  Hinterteil  des  S<bif1es; 
ital.  prov.  pop/Hi;  venez.  pope;  frz.  ponpr: 
cat.  span.  ptg.  jmpa.   Vgl.  Gröber,  .ALL  IV  453. 

75ti())  pHpSlfis,  -am  m.  (Demin.  von  pujnuli, 
Koiblein,  =  itaL  (modenas.)  iubd,  vgL  Flechia, 
AO  U  898. 

7661)  pIfS«  nin,  schlechtweg,  =  itaL  rtr.  pure, 

doch,  dennoch,  et  +  jmrr  =  eppure,  und  doch. 

Vgl.  Dz  3'll  pH,:: 

75ti2)  ('pürtttus,  a,  um  alitreleitcl  v.  puruJi): 
davon  vielleicht  ital.  prti/i.  Imitei.  rein,  V|.l  1». 
391  ».  r.;  Diez  selbst  aher  macht  darauf  auhiierk- 
sam,  daß  diese  Ableitung  lautlich  nicht  unbedenk- 
lich aeL  Waliracheinlich  geht  prsfto  auf  dan 
german.  Stamm  ttrid,  hnmi,  frmt  (v|^ 
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.tondiUii*.  nrtek,  v|L  alid.  «HM  I 

nifltaL  adUetto  (s.  Nr.  8801),  ahd.  aUkta  mHi 
ItaL  «cMMto  (8.  Nr.  880«).]  j 

7563)  pirfo,  -ire,  rtiiii,{eri;  ital.  /»trgare;  pro  v.  ' 
fmrgar:  trz.  purt),r:  rat.  span.  ptg.  yurgar.  Auf 
purgai  ,  lulirt  (>i<ial,  H  XXIX  SSi.  mit  Raeht  inch 
sorOck  fmiffar  =  schftlen. 

7564)  plrilll,  -Mm  f.  (imm^,  Relolnit;  ital. , 

pun'tä:  proT.  purtot-g;  fr«.  /mr<4/  (altfrz.  purti); 
spun,  /mridad  («1tsp«n.  poridad,  «las  Wort  he- 
•leuteU-  u.  hetlt'ulel  noch  auch  , Geheimnis.  >  i^'iutl. 
•lie  jf'in.  aiiverlraulf  reine  lauten-  Walirlieit  ülitr 
«iiie  Sarh«'*),  ilaiit  ln  ti  purezo  */iurilia;  pt^. 
puridade,  danebeo  iturrzn.    Vgl.  Dz  478  poHdaä. 

7666)  ptro,  -ire,  reinigen;  ita).  purare;  frz. 
purer;  span,  porar.  1 

7666)  plrfMlrü,  -iini  /".  (to-v/-!';,«),  Purpur,  ital. 
porpora;  fri.  ponrpn-;  Span.  ptt(.  purpura.  \ 

7M7)  firMf  a,  nia^  rab;  itaL  span.  pt^. 
jwr»;  prov.  cat  frz.  mtr.  [ 

7668)  pla,  pOrls     Eiter;  ital.  frz.  span.  olg. 
put  (gel.  W.);  rnm.  dafür  />un'>iu  ifWr  /mtomi 
*pürÖHiü»,  oder  -mim.   S.  auch  pütc-r.  i 

7669)  (pMMU),  *pl',  «pOitlila,  -an  f.,  BI&»- 1 
chen;  ital.  (ptulmki},  piatota;  rum.  pufU;  prov.  ! 


pMUUa;  ptf.  ^ttifMte.  VgL 


puttuUt,  pmtwa,  pattella;  frz.  (putMt);  cat 
•ImAi;  span. 
Dz  478 

T.-iTO)  [*pat)a,  ♦pateirfltS,  -am  f.  (v.  puleal), 
Brunnen;  davon  nach  Caix.  St.  459.  ital.  mund- 
artlich) possa,  davon  ah>feleitel  p<):z.i/i;/hii  i  ,huca 
d'aeqtia   piovana* ;    «pan.    fiozu ,    Tuniptl:  ptg. 

7471)  pit«Alta,  ««  (pütialj,  lam  Biimnen  ge- 
hörig; spaiL  jwwrf,  BmiMneimer,  BnuuNndeckel. 

7.')7.M  pflt^iriQü, -um  m  (^/<«/ri(s;,  Bruinjengplber; 
ruiii.  pu{ur:  span,  pocrro;  plg.  itoceiro. 

757»)  pSti«,  'in,  ttbel  riecbfln;  Ital.  jmlin-; 
sard,  pidin:  altlorob.  jmnHt;  rnm.  ptd  ^  0 
ft;  proT.  jMWWr;  altfrx.  pMr;  neaf^s.  jmmt;  eat. 


7574)  Pltmi,  >«■  M.,  PozzooU,  SUdt  in  Kam- 
panieo;  davon  itaL  poaMkma,  Tsrwittsite  Lava. 

fgl.  Dz  391  «.  r, 

7.'i7r)(  pflter,  -Ii«,  -e,  f-iulii  li.  nmrsch;  sard,  jm- 
drt,  ((uarzo.so.  nnt  vielen  A))leitungeii,  Tgl.  Salvioni, 
Post.  18;  span,  jiodrf,  Eiter;  ptg.  jMwm^  BraHg, 
modrig,  vgl.  Dz  477  «.  ». 

7076)  plUwa,  -Vn^  fn3S%  werdln;  sard,  pu- 

7677)  flUMt,  -m  m.,  BmimenVMCffl.  pomo; 

rum.  /mj;  prov.  jk^z,  poutz;  frz.  puHDa;  cat 
pou;  span,  poxo;  ptg.  ;>ofo,  po^a.  fftior  dif  laut- 
uche  Entwicklung;  von  /nilnty  v^;!  Mussalia.  H 
XVIII  r.49,  G.  Paris,  ehonda  :>.)I.  Hi.rniu^-,  Z  XIX 
■2.yJ  :  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  189.  Zu  jmteua  das 
■li'b.  proV.  posor,  inmim»-.  seliOpfen,  frz.  putSttr; 
fldar  eanav.  jiiit—f  irgl.  Nigra,  AO  XV  190. 

757B)  l'pOtTdinS,  -am  f.  ijmtUitis),  stinkendes 
FrauenzinitniT.  Hure,  ital,  puttana;  rtr.  pu- 
tannn;  fr  z.  jnttninr;  spati.  /nifuiia;  dazu  auch  ein 
Mask.  frz.  yuiain.    Vgl.  Grüber,  ALL  IV  463.] 

7679)  (•pttMIo,  Hb«  CpuMM),  Makm;  ital. 
puzzare,  davon  das  Vbshst,  ./mmm.  jmsa«^  Gestank. 
Vgl.  Dz  892  (Diez  leitet  putzo  anmittelbar  toq 
putidu»  all.  ifi'i'  in  er  ÄmUI  des  d  annimmt); 
Grober,  ALL  i\  40^.] 

KtrtUg 


7660)  fllHIa,  a,  am  (ptOto),  stinkend;  itaL 
putto,  verhart  (als  Sbst  in  der  Bedtg.  ,  Knabe*, 
wozn  das  Fem.  jnitta,  Mftdchen,  ist  das  Wort  (ye- 

lehrte  Erneuerinii;  de-;  lat.  pithin,  Knahei;  s.iril 
pndiiiu;  allprov,  altlr/..  i'Ul .  stinkend,  srtili-.ht, 
pHtf  IC,  o.  putiiiti).  llure:  alt->|>an.  /nhiio.  wider- 
lich. V|t'l.  Dz  ■-'■');•  pittt«;  For-t-r,  Z  III  G.  Paris, 
R  IX  IKW;  Groliei,  ALL  IV  153.  .Nur  span. 
pudio  gebort  hierher*  Meyer-L.,  Z.  f.  o.  Q. 
p.  774. 

768l)(*pltlnie6as  Cindeo),  stinkend,  scheint  das 
Grundwort  zu  »ein  zu  prov.  putnais,  stinkend; 
frz.  punniK,  stinkend,  punnif,  Wniize  ivieli.  besser 
~  *pun<ix,  puniut  iii,  [iiini^(  lie-i  Insekt  V  \>rl.  dentsctie 
Ausdrücke,  wie  .Fnnizose,  Sc|i"al>e*  für  l  iijie- 
zieferi.  Vjrl,  Dz  tk>2  puntiin  u.  da).'egen  Coiio, 
Suftixw.  p.  293.J 

7582)  pits,  *ir«,  bescbDeideo;  itaL  polare; 
proT.  podart  altfrz.  pedtr,  daza  das  SImL  poäu, 
gleichs.  *imtönem,  schneidendes  Werkzeui;;  span, 
ptg.  podar,  dazu  das  Sbst.  span,  pixiun,  pl^. 
jmdilo,  Hippe.  {htl<ir4  in  der  Be<llkr.  .glauben* 
fehlt  dein  Roman.,  nur  itaL  putare  .stimare'  in 
der  Verbindung  /mtn  il  casOf  Vgl.  GaDsUo,  A6  Ul 
aaö).  .  Vgl.  Dz  254  iHfliue. 

7668)  pMVr,  -«reim  m.  (pvOeo),  FinlniB,  ikoHger 

Geruch ;  alti»berital.  inulor,  ftuor;  a r b e d.  pOdur, 
vgl.  Salvioni,  Post.  18;  rum.  putonre;  prov.  pu- 
dor-n;  altfrz.  puor,  putur;  rat.  pudor. 

7584)  pfitrSseo,  -{re  (putreo),  faulen;  ram. 
jHäreu$e  U  Ü  i}  Span,  poirtur;  ptg.  apodr»- 

cerHf. 

7585)  [piWNUSy  %  nn  f/mtreo),  moiwb,  Aud; 
itaL  mUridof  tum,  ptftred;  prov.  putrid;  frz. 
ptdrm;  span.  podrÜh;  ptg.  putrido,  ftodrido.) 

758(i)  ['pfltrlmen  n.  i fninoVi:  dav,  nacli  I'liich, 
Z  XI  5,'i7,  frz.  piirin,  .la  iehe.  da  aher  /Kttrimen 
tu  erwarten  w.'ire .  -o  i-t  die  AMeitung  unsicher, 
vielleicht  darl  man  an  'piirinum  v.  pu rue  denken, 
die  cigentl.  Bedtg.  wäre  dann  .reine,  klare,  d.  h. 
nicht  mit  festen  Stoffen  gemischte  Jauche*.] 

7587)  'pBtrlo,  -Ire  (schriniat.  putren-l  faulen; 
lital.  ]ruti'idin\\  [irov.  poirir;  frz.  /tourrtr,  <lazu 
da-  Slist.  jniHrriliirf  ~  *pufrilur(i:  c.it.  span. 
puJrir,  ptxirir:  ptj.'.  ist  nur  das  partizipiale  Adj. 
jtodrido  vorhanden,  tlazu  tlas  Sbst.  podridiio,  Fftolois. 

75S9)  ^trfiSstiSf  a,  nm  (putror),  faulig,  =  rnm. 
puturog. 

75Stt)  ^pätOlÜa,  -nn  m.  (Demin.  zu  piUu»), 
Knftblein;  davon  iiaeh  Caix,  Sl.  243,  itaL  butUero, 
Uirtienkiiabe),  muniiurll.  auch  .Kind*. 

759<»)  ptttfis  -um  »I.,  Knabe  (Verg.  eatal  2); 
ital.  fiiUio  Igel.  Wort);  span.  ptUo,  Lustkuabe, 
^reliört  zu  piiiidus.  Vgl.  Dz  i'jii  imtto;  Gröber, 
ALL  iV  454.  —4^090.  laas  will  von  puhu,  besw. 
von  putätm,  aUcnen  ram.  puckio$,  IrieAngig,  o. 
die  dazu  gehririge  Sippe. 

7591)  pyrStlirQm  h.  (nvoflfnov),  BertramsvvTirz 
(Anthcmiä  pyrethrum  L.l;  ital.  pUatro;  prov. 
jielilre-'i;  all  frz.  peritrr,  ptleire,  jtelrf,  vgl.  Thomas. 
Mel.  IKi;  frz.  pijrilhre  (gel.  W.);  span.  ptg.  />«- 
lifff.  Vgl.  Dz  247  pilfitro.  Als  volkstümliches 
Wort  liegt  pyrethrum  im  altfrz.  petre  vor.  VgL 
Thomas,  R  XXIX  186.  Neofrz.  pttertUe,  pdtroU, 
Paeksl,  FenerwwrkskOrpsr,  lialisa  mit  jmW  nichts 
zu  scbaffen,  sondern  stehen  irgendwie  im  Zusammen- 
hang mit  dem  Verb  i^ter,  s.  Nr.  Ü9Ö3.  VgL 
Thoma.s  a,  a,  (). 

pttxls,  pjxls  8.  bOxidi,  bSseidA. 

60 


i 


uiyiii^CQ  Ly  GoOglc 


787  nun  qlfliab 


Q. 

76U)  wmb.  «Allah,  lUisegMeUachaft,  KAtawane; 
dkTcn  vieDeidit  ipan.  ptg.  ed/Ua,  KtnwiiM, 
Haufen,  Menge,  Tgl.  Dz  486  ».  p.;  Eg.  y  Tang.  854. 

7693)  arab.  qahTak  (FreyUg  III  611>>),  aus  Beeren 
gekochter  Trank,  Kaffee;  ital.  caffi;  frz.  span, 
pig.  cafl  VkI.  Dz  76  co/f»;  Eg.  y  Yang.  356 
[eahue,  rinum);  Laniriiens  p.  65  fquhwahj. 

7694)  arab.  qalaft*,  qnllaf,  ein  tichitT  vt;rkiUen 
(Frejtag  III  491*):  dnvon  vwMiQiell  iial.  caUi- 

ßtmre,  ein  leckes  Schiff  ausbeMern;  pro  v.  catafatar; 
S.  edlafaUr,  eaJfeutrtr;  span.  ealafaUttr,  -fetor; 
ptg.  eakftlar.  An  Herleitong  ans  ealefaetart, 
«heifimachen* ,  ist  nicht  zu  denken,  eher  konnte 
man  glauben,  daß  der  erste  Teil  des  Wortes 
gr.  kAlon,  Holz,  sei  (wovon  aurh  giaJfra  etc.),  wälireiu! 
in  (Iftii  7,\voitfn  Teile  alleriiinf,'s  ^factdre  enthulteii 
sein  kiiiiiite,  so  daß  die  eigentliche  Bedeutung  sein 
wurde  .in  Holz  arbeiten,  zimmern*  etc.  Vgl.  Dz 
77  eaiafatare  u.  Scheler  im  Anhang  sa  Dz  716; 
Lammans  p.  98  (bei  Eg.  j  Tang,  fehlt  das  Wort). 
Behrans,  Z  XIV  870,  vennittet,  daß  eakfatare  aus 
span,  eala,  (,Wa»ertnicht  eines  Sebines*,  viel- 
leicht mit  calare,  s,  oben  Nr.  1760,  zusammen- 
hangend) u.  *fatare,  stopfen,  vom  Stamme  ftU-, 
8.  oben  Nr.  S654,  zuaammaOflaMtll  mL 
arab.  qAleb  s.  Ilbri. 

7696)  pers.  aanbah,  FlaKhe  mit  weitem  Bauche ; 
davon  Termatlich  ilal.  caraffa;  sieiL  carrabba; 
frz.  earaft;  span,  wurrafa,  ebenso  ptg.  Vgl. 
littrA^  Sappl,  a.  v.;  S«dieler  im  Anhang  zu  Dz  717; 
Dittl  88  earaffa  stellte  arab.  garafa,  schf^pPen,  ali« 
Grundwort  auf.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  401»  {taräfn, 
KQbel);  Lamniens  p.  75  läßt  die  .Milciluug  unent- 
schieden. 

7595a)  arab.  qasTf  ein  gewisser  Teil  eines  Netzes ; 
span.  cazaret$,  ptg.  pugar^  T||.  Sohndiardt, 
ZZXV  608. 

78M}  arah.  flH,  SohtMl;  ital.  coz^m,  Keasd; 
frz.  etuse;  span.  «M»;  Btf.  fl^f«.  Vgl.  Lammana 
p.  80;  Eg.  y  Tang.  IM.  ^  «uh  Nr.  die 
dort  aufgesteUle  AUäftaag  iit  Jadanhlb  die  miiiger 
glaubhafle. 

7597)  arab.  qermazl  (aus  askr.  krmi-ja,  warm- 
erzeugt. Freytag  III  834«),  scharlachfarbig;  ital. 
earmetino,  eriimti,  erfmiaino,  carminio;  frz.  (mund- 
artlich i«nno*n),  cramoisi,  carmin;  span,  earmui, 
curmiitf  fudmiea;  ptg.  carmesim,  carmim,  VgL 

Os  89  eammk»i  Eg.  y  Yang.  869;  hei  LanuMna 
fbhlt  das  Wort 

7698)  arab.  qln'tftr  fvieüeidit  »om  lat.  eent^ 
naritu,  Freyta>;  III  öoö").  ein  groBes  Gewicht;  ilal. 
quintaie;  prov.  frz.  span.  ptg.  quintal.  Zditiur. 
Vgl.  Dz  261  'iHintdlr;  K^.  V  Yang.  476;  Lammens 
p.  195. 

7699)  got.  «qiwaraa  (altailrftiik.  hofeari,  K<'>cher; 
ist  das  mutmaßliche  QmodMrt-  iD  dem  gleicb- 
bedentendeo  altfrz.  euerre,  &tmr^  emi$r«fMmr*f 
eUtrt,  gmkn  (vgl  Farster,  Z  I  IM).  Vgl.  Khige 

unter  ,Kf)cher* :  Mackel  p.  29  (verhält  sich  zweifelnd 
gegen  Klugen  Ableitung^  C.  Michaelis,  Jahrb.  XI II 
808  (weiß  mit  cuivre  nichts  anzuTangen);  Diez  664 
comre  setzte  ahd.  kohhnr  als  Grundwort  an. 

7600)  arab.  al-  qo'ton  iFreytaK  III  469b),  Baum- 
wolle, Kattun;  ilal.  cotonr,  Baumwolle;  prov. 
akoto  o.  altfrz.  aiujxuton,  (neufrz.  hogtuUm), 
gestepptes  oder  gesticktes  Wams;  tri.  eplafi,  Baum- 
woUe;  span.  akoUm,  algodon,  BaammUa;  ptg. 


'<io,  Bauinwiillc,  cotoo,  wolliger  Samen, 
hemd  mit  groben  .Maschen.    Vgl.  Dz  III  —.».i»» 
Eg.  7  Tang.  1H2;  bei  Lammen«  fshlt  daa  Wort. 
*%nneaUn  s.  kwakkeU 

7001)  «qnidn,  -nm  f.,  Viereck;  aar4  (Bmaari) 

earra,  PlatS,  Hauptstraße,  earradOf  hotte,  eorra- 
dtlla,  botticello,  carrazzolu  u.  earrieciota,  doglietto, 
carradamini,  boltuii  i    ^;:!   Kuarncrio.  R  XX  267. 

7602)  qnSdrlgeMimu.  -am  /.,  da.s  t^dliitr.)  Fit-sten; 
ital.  quari-ximii,  (lamUo,  AG  III  374;  ruin. 
fldrssÄw«  (PI.  Fem  );  rtr.  ijuarasma;  prov.  caresma; 
rri. Mnfmc;  cat.  qtuireim%a;  span.  CNarc^ma;  pt^'. 
^MMMM.   Vgl..  Oz  :iSO  gwarihiwa;  Gröber,  ALL 

7608)  «nidrlgidmna,  n,  nm,  der  Mala;  itaL 

qtutdragettmo,  (quaranterimo;  mm.  patnuueütai 

rtr.  quarantacA;  prov.  caranten :  frz.  quarail^ 
ahne;  cat.  quaranta) ;   span.  ptg.  tu-,  quitdra- 

76(>4)  'qajUlr&Kiut&,  *quarrsnta  (schriftlat.  qua- 
droffttUa,  vgl.  Wnlfflin,  ALL  V  106).  vierzig;  ital. 
mummta;  aard.  baräiitai  (mm. /nUtw  üteiii  rtr. 
hirÖHtu  «te.,  VgL  ChurluMT  f  900;  prov.  *| 


fri.  «MroNtef  ixnm  quarantaiitt  —  . 
^e  Anzahl  ron  40  (Tagen.  Jahren  etcX  ans  dem 

Frz.  ist  wohl  ital.  qiuiraHtfna ,  quarantina  ent- 
lehnt, vgl.  (^ajiello,  AG  III  iSlH;  cat.  quaranta; 
span,  cuarentu;  ptg.  quartntn.  V^'l.  Stengel, 
Z  IV  188;  d'Ovidio,  Z  Vlll  88;  Seelmann,  Aitsepr. 
p.  52  u.  392;  W.  Meyer.  GnudriB  1  971;  GrSbar, 
ALL  V  126  u.  VI  396. 

7606)  aoidrina,  'inten  m.,  vierter  Teil,  ein 
Zaitmdl:itnL«Miinmt%  Quadrant;  (Caix.  St  469, 
ftihrt  auf  qmwixnu  atieb  inrOek  quarra  ,quart«- 
rtiola,  In  quarte  parte  dello  stajo".  aber  einfacher 
ist  es  *quadra  anzusetzen);  prov.  qmdran-*  n. 
frz.  cadran,  Somianufari  apan.ptg.  m-t  gnrtwawr»» 
Quadrant 

7606)  [*quidriria,  •mmj.  (qmulrum^,  Steinbrueh, 
—  frz.  earrüre  (etirrUrt,  Laufbahn,  ist  =  ^carraria 
T.  ctunuj.   VgL  Dl  999  SN«fro.J 

itaL  ^uHifüto,  merede  (daneben  ab  Sbat.  daa 

Fremdw.  carri),  vgl.  Canello,  AO  III  914;  prOT. 
eairat-z;  frz.  carrf;  span.  ptg.  ew-,  ^Umraio. 
Hierher  Keliönii  incli  prov.  ^tuirado,  ling.  cai- 
rado,  valdüst.  karrä,  viereckige  Kuhglocke.  Vgl. 
Nigra,  Z  XXVII 

76uä)  [*qaidrSllim  n.  (Dem.  v.  quadrumU  kleines 
Viereck,  kleinaa  vlciltanliges  Holz;  ItaL  füadrelUi, 
Viereck,  BolMO;  prov.  taird-s;  ttx.  earrmm  (be- 
deutet auch  .Fenateradieibe*):  span.  cutdriOo. 
VgL  Dz  259  qttadro] 

7609)  |*qnidrlffirettm  n.  (fureaj,  Viergabelung: 
prov.  r/irr,-i'itrr.s,  Kreuwag;  fri.  anm^Nir.  VgL 

Dz  040  cari-ffour.] 

7610)  quftdrlga,  -am  f.,  Viergespnun;  tessin. 
kadriya;  lad.  hudreya,  Pflug;  obw.  kudria,  Vgl. 
Meyer-L..  Z.  f.  <».  G   1891  p.  774. 

7611)  i*f*Mrilio*  '9am  *•»•#  scheint  das  Grund- 
wort in  aein  sn  fr&  «arOlM»,  Glockenspiel,  es 
scheint  dasVITort  also  ursprOngUeh  das  gleichzeitige 
Gel&ute  von  vier  Glocken  zn  bezeichnen.  Vgl.  Dz 
539  carilloH.  Nigra,  AG  XIV  36  >,  bestreitet  aber  mil 
gutem  Grunde  die  übliche  Erklärung,'  von  «.  u. 
deutet  es  als  .\ i(  i.'(ki|.'f  (Kuh-)Glocki'*.] 

7612)  qu&drlmus,  a,  um,  vierjährig;  boad. 
kmulrim,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774. 

761B)  (inidriTita,  dafltr)  *qaUrtniB  «. 
(qmtmr  n.  «fai» » iUL  «rraB(>)A»  (vielL  an 
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angeleimt),  Kreuzweg,  vgL  Dz  868 
emroi-a;  altfrs.  tmv9L  MnwHM, 
B  XXVI  417. 

7614>  qiUr»,  •Ire  fquadm^f  viereckig  machen, 
vier«>cki(r  sein,  passen;  ital.  fmirttr*;  ttM.emr*r; 
sfiaii.  ptj^.  c»4-,  rfiutdrar. 

7»',15)  [*quidro,  -Snein  m.,  pruv.  miro-»; 
vit^reckiger  Stein.  Diez  553  hielt  für  mÖKlirli,  daß 
auch  altfrz.  coron,  Fjnio,  Zipfel.  R;ind,  aus  qua- 
drOnrm  entstanden  nei,  das  {deich bedeutende  cor 
aber  aus  quadrum.  Dann  würde  vielleicht  die 
mittelgriech.  Form  «odpa  fwmHtelt  batMO.  Oen- 
nrfana,  R  ZXVIII  «S.  bertitigt  Dies'  AbMtai« 
n.  bespricht  zugleich  daco-rum.  etutrou,  ,Brot- 
riertel*  u.  ,Wald'  bedeutend  (im  Macedo-Rnm.  be- 
deutet  d.'is  Wort  nur  ,niit  Wald  bewachsem  r  Ror^'*  . 
Die  pi^jetKirtitre  ZwfiliHit  ilcr  Redtg.  wini  von  D. 
leiiiiich  ht'Tii-'iiL;i  iii]     ..l;u-i  | 

761(i)  i*quA4lrai»rftelils,  •an  Vierarm;  lothr. 
ktttbrai,  kuetAmi  ele.,  SalamuMler,  ^ifß.  Ibnhot, 
Z  XIX  108.1 

7ei7)  «alivta  Tiaraek;  ItaL  «naira^  Vier- 
eck. Rahmen,  Gemälde;  proT.  ettire-a,  TierecUger 
Stein,  Burg;  (frz.  eadre,  Rahmen);  span.  ptg. 

ifuadro,  Viereck,  Rahmen.  Gemälde,  daneben  catre, 
eine  Art  Rctlgestell,  v>:l.  Storm.  R  V  174.  Vgl. 
Dz  '2r}9  'jtutdro.  Quttiirum  i-t  virli,  das  Grund- 
wort zu  oslfrz.  quarre,  (ptrirre,  abgelegener  Ort, 
kicar{e)f  Bckti  WOVOn  quoirage,  qnoiraMe,  KJatscberei 
der  FraosD,  «mmrii,  klatscheo,  TgL  Homaig,  Z 
XVIII  837. 

B7618)  [«fBidrfpMlnni  n.,  VierfuR;  davon  nach 
Marchot.  Z  XVI  880,  Iflttich.  eaiatpfs,  in  Martin- 
eoar  catrf/'i  .        Hnrnintr,  Z  XVIll  126.] 

76191  f*quädrüpedo,  -Ire  («Ins  P;irl.  Präs.  iat 
mfLrfa.h  tirle^'t.  z.  H.  V.r^'.  Aen.  11,  614),  auf 
vier  Beiiit'ii  trcheii;  ist  vnii  Honsoh.  RF  I  446|  als 
Grundform  aufkrestellt  wurii-u  zu  ital.  gatoppar», 
laufen,  dazu  das  Vbabst.  gaUtppo,  Laufen,  gahippo, 
lie,  Troßknedlt;  prov.  gaUmpar;  frz. 
(mandartiich  i«ibp«r)i  dun  das  VbsbsL 
9^^,  wovon  galoftin,  LaafbarKhe;  apan.  ptg. 
galojmr,  dazu  da.';  Vti-l>st  qolopo.  Die  Ansetzung 
von  *;/n/of>(iri'  =  quiidruitedarf  ist  überraschend 
u.  geistviill.  iilii  r  nu  llt  haltbar.  Ebensowenig  kann 
aber  auch  die  von  Diez  153  aufgestellte  Grundform 
Präflx  ga  got.  hlaujHiH  (germ,  laupan)  befriedigen, 
da  die  nord^z.  (u.  mhd.)  Formen  mit  anlautendem 
u>  es  unmöglich  machen,  in  dem  fa-  das  gennan. 
FMfls  ni  erkennen,  vgl.  Maekel  p.  UM»,  wo  Skeata 
im  Elym.  Diet  anter  galop  gegebene  Ableitung 
von  ml.  uallPH,  ags.  toeallan  etnpfolileti  wird.  End- 
frtJllig  dürfte  die  Frage  nach  der  Herkunft  von 
fjuloji/itirr  aber  auch  durch  Skeal  iiirlit  ;.'elii-t  sein. 
Möglicherweise  ist  galoppart  au«  'valupiNire,  *ro- 
lupare  fUr  mpnlare  entstanden,  s.  unten  vapiilo; 
neuerdings  bat  Herzog,  Bausteine  etc.  p.  486,  die 
•ltdeatMM  Verbindung  wela  laupan  als  Grund- 
ttrm  zu  gatofpare  etc.  ao^eetellt,  indessen  auch 
diese  Yerraotong  hat  grate  Bedenken  gegen  sich, 
unter  denen  wenigsten.s  das  eine  schon  hier  hervor- 
gehoben werde,  daß  ein  sonstiger  Fall  des  Ober- 

SanK'e.s  einer  ^'eriii.  Vfrltiiniiin^'  .■Vitv.        Verb,  in 
as  Romanische  nii  hl  nachweisbar  sein  ddrfle. 
7620)  ('quaer^ndo,  -ire  (von  dem  Abi.  Gerundii 
gitatrmdo},  suchen;  duv.  nach  Caix,  8t  2ö6,  ital. 
emnmian  ,rieenare,  accattare*.] 
7431)  maere»  faaeelTl,  f 

B.  thttdii  cftffirt  Mödtri  {ßUUmMi  <Mw«^| 


flogen,  foidera,  bitten:  sard.  Gerrere,  volere,  vgl 
Gnameiioi,  R  XX  64;  valdisc  quer,  chiedere; 
valm.  MMT.peltiiiM«  (heblklgeiriraiebthiertMr!). 
vgl.  Samoin.  PoaL  18;  rnm.  ear  etml  etml  etrt, 

i  fordern .  verlangen,  fragen;  rtr.  anhtr/ty ,  vgl. 
[Gartner  §  148;  prov.  qiier  u.  '/Itter  'juis  u.  '/in-s 

ques  quU  qufis  (jui.st  u.  quesut  quirrr  u  q\trrrr, 

.suchen,  fragen;  frz.  quUr*  q%U»  qui*  qiJrir  (altfrz. 
\querre),  suchen;  span,  quifro  qui«e  (qtütto  u.) 
I  querido  qtierer,  fordern,  wflnsdien,  wollen,  Ueben; 

ptg.  quero  quit  querido  qtterttf  Ibraecilt  WOmdlM, 

wollen.  Vgl.  Dz  864  eM«i«r«. 
7893)  [*fnaertto,  -Ire  fquMtUu»),  enehen.  « 

frz.  quiter,  dazu  das  Vbsbst.  qttite,  mqu^tr.] 

7625)  ['quaeatico,  -üre  (qunerire),  suchen:  val- 
ses.  kaftejer,  rercare,  vgl.  Nigra.  AG  XIV  367. | 

7624)  [qaaestio,  -Onem  f.  ^quaerere),  Frage;  ital. 
questions  u.  quistiom,  \(\.  Canello.  AG  III  U8{ 
frz.  quetUon  etc.;  aberall  nur  gel.  W.J 

7626)  onl  +  h«rl  —  rtr.  trnn,  mr,  wann;  tie. 
«dr«;  TaltelL  mtSrms  prov.  vmrm,  mmtml  «evw. 
ooMS.  Vgl.  Dz  683  fueni. 

7636)  dteeh.  qnal,  gekreuzt  mit  Iat.  aqualw,  = 
cam.  airmtf/ m.,  Schmerz,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  379. 

7627)  [*quftIinTi,  -nra  f.  (qnalia)  8»:heint  die, 
freilich  ganz  abnorm  Kcbildete,  Grundform  zu  «ein 
ftlr  Span,  calaha,  Eigenschan,  BesolialTi-iilitMt.  .Ähn- 
lichkeit, vgl.  Dz  436  s.  r.:  altspan.  ist  auch  ein 


Adi.  calanno,  .ähnlich.  gleicharÜf*,  VWAMMkOt 
elebea  Gomn.  R  XUi  298,  fBr  aoe  fwib  anidi 


eiUlrt] 
qnl  -I-  IM  B.  UM. 

7628)  quftlis,  -e,  wie  beschaffen;  ital.  quale; 
rum.  care;  prov.  qual-s,  cals;  frz.  quel;  span. 
euat;  ptg.  qual. 

7629)  qaills  +  qnim  (Proa.  indef.)  =  ital. 
quaJche;  (rum.  care-ea  — "  quaUi  +  ndt);  prov. 
quaiaque;  frz.  guelqiu;  span,  euaigm;  (ptg.  «Mri- 
quer  =  qualem  quaerat,  auch  span.  «NrnfiiMr«, 
quienqtäera,  vgL  cat  fntevulla,  altspan.  ftivuet- 
que,  eivtulqual,  auch  ital.  qualeivoglia).  VgL  Dz 
260  qualche  u.  Gramm.  II»  464. 

7630)  qnilis  +  qnSm  4-  Onus  =  ital.  quale%tno 
u.  qualchidtino  (das  d  soll  zur  Vermeidung  des 
Hiatus  eingeschoben  sein,  welche  Annahme  jedoch 
unglaubhaft  ist,  vgl.  Gaiz,  St  48,  be.'^ser  setzt  man. 
quaU»  quam  -|-  <i  4-  tMws  an);  frz.  qu^qu'un. 
Vgl.  Dz  260  qualche. 

7681)  [qnlfltis,  .item  f.  (fmtik>,  Beschaffen- 
heit; ital.  OHo/Ad;  frz.  quaUU  t^it.;  nur  gel.  W.] 

7632)  quMIt  wie,  als;  (ital.  ehe;  rum.  ca  = 
qua);  prov.  quam,  quan,  wie;  (frz.  qw^;  span. 
cuan,  wie,  ptf  <fuäo,  wie.  Vgl.  Dz  479  quan. 
Auf  quam  yt-hl  wohl  auch  zurQck  die  altital. 
altspan.  allpt^',  Konjunktion  ea,  , daß,  weil*  (die 
Bedeutungsübertragung  beruht  vielleicht  anf  An- 
lehnung an  quia  oder  an  quodj,  vgl.  GrOber,  AUL 
V  127.   Dz  76  «.  «.  fikbrte  ca  auf  quare  zurOck. 

7688)  qitadll,  solange  als,  =  prov.  quaudiut, 
vgl.  Dz  662  «.  ti. 

qii  nSatC  s.  quOmSdO  4-  mSntS. 

7634)  quamsl,  wie  wenn  ;  altfrz.  qutime,  quaitue, 
vgl.  Fftrster  zu  Cliges  4663;  wallon.  quanze,  vgL 
Horning,  Z  XVIU  227. 

7686)  faiado,  wann;  itaLjiMM^;  ram.  eättdf 
prOT.  fHOM,  can,  cant;  frs.  fmmdf  «at  fnand; 
spaa,  tmmie;  ptg.  qiumd«. 

7686)  VlUUh  «■*  wieviel;  ital  gwatfe; 
mm.  eif;  prov.  tmrnt,  tmdf  frz.  quant  {im 
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Noufrz.  [)ur  ui  quant  ä  u.  quantetfoU  gebrtncblieh, 
sonst  (lurch  eomMM  eraetat);  span,  eutmto;  ptg 

quanta. 

7<i37)  quire, tleswi'^'en;  prov.r/Mar, denn;  frz.  car 
(oltflrz.  auch  ker);  cat.  car.  Vgl.  Dz  Ö7  ear;  GrOber, 
ALL  V  li7.  Ober  ilic  RedeutangsentwicUaiig  tod 
ear  Tgl.  z.  B.  Wolfttin,  Sitmngsb.  der  bvne.  Muii. 
d.  WisB.,  phil.-hist.  CI..  1894  p.  104;  wehnnuin, 
RSI.  V  -I'M;-  K<'vUna.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XVIll'  ^ij'i  'liit'  «lorl  aufVestellle  AiiJscliauiinp  ist 
jc<io(-li  nic  ht  li;illl)ar,  den  Vorzug  vcniiftjl  von 
Horn  ebenda  XIX-  128  ausfrcsprochene  Ansicht, 
wonach  die  b^ründende  Koninnktion  car  am 
inierrogat.  fnare  sich  entwickelt  hat);  ober  cor 
Ptt  ear  vgl.  Forsten  zu  lUe  et  Galeroo  457. 

7686)  [diseb.  opark;  dar  vielleicht  nach  Scbeler 
im  Anhang  zn  Dz  678  span.  pig.  eharco,  PfQtze. 
Diese  Ableilunj.'  ist  aht  r  sfhon  um  (ieswillen  wenig 
glaubiiaft,  weil  .Ou.-irk'  ein  erst  in  ?<piit  iiihd.  Zeit 
aus  dem  Slavisclicn  ontli-lmti  s  Wort  ist  u.  ursprnnu- 
lich  mit  tw  anlautet,  vgl.  Kluge  «.  r.  Diez  4;iy 
stellte  bask,  charcoa  als  Grundwort  auf,  indem  er 
auch  auf  ba.«!k.  charcra,  besudeln,  verwies.  Indessen 
auch  dies  dorne  abzulehnen  sein.  Mehr  Wahr- 
scheinlichkeit hat  die  TOO  Ualnrecfat.  Jahrb.  XUi 
282.  vor(?es«  hlagene  AUtitottg  am  demNordisc^eDt 
altn  l-h'>vr,  sclnvcd.  kiirr,  Sumpf,  dän.  kjerr, 
Ffülzi/ ;  Zvvfifel  bleiben  freilirh  dabei  reichlich 
Obri^'.l 

7HHltl  *quürtärifiin  n.  (<miutn:</,  Viertel;  ital. 
quartario  ,1a  «juarta  parle  d'un  barile*,  quartiere 
,1a  quart  a  parle  d'uno  i^cudo  con  slcmma,  o  d'un 
palazzo.  o  d'una  citla,  ed  ora  anche  i'alloggio  dei 
soldati*,  vi<l.  Canello,  AG  III  810;  frz.  quartier. 

7640)  qnlrtSs,  a,  nai,  vierter;  ital.  quarto; 
(ram.  patnUea);  rtr.  kuart,  kiuirtdrel,  vgl.  Gart- 
ner §  200;  prov.  quartos;  alt  frz.  ffwirt,  davon 
ist  ab^ieleilet  cnrtiiiier ,  den  halben  \\*'\:  hallen, 
vkI-  Thunias.  Mel.  4'J,  llnrriing,  Z  XXVII  144  (neu- 
frz.  '/uiilriiiiif\:  rat.  quiirl ;  span.  pt^'.  'U-,  (fiiarto. 

7t>41 1  qnl<il,  wie  wenn,  gleichwie;  IIhI.  quasi, 
prov.  (■«(>. 

7642)  quislllaai  n.,  Körbchen;  sard,  eomddu. 

7648)  *<|aiasl««,  -ire  (quattm),  bredian;  ital. 
eaaearf,  bmtelleD  (indessen  dürfte  das  Wort  iMsser 
—  mncare  von  casnn  aüfzufasaen  sein;  zu  eaaeare, 
j/i.^i  'iii'i,  fi/.  cfi.vf</fi<-,  W.illkfdler  der  Minierer.  v^M, 
Tliom;)'-,  .Mei.  42);  ipni  'l.  rnsfar);  neu  p  ro  v  ra^c«, 
p>fgen;  span.  ptg.  aiscur,  zerbrechen,  schlagen, 
davon  caaeo,  Scherbe,  aurii  Kopf  (vgl.  tetita),  endlich 
Helm  (auch  itaL  catco,  frz.  caaqw,  davflO  wieder 
das  Dendn.  eaamietU,  Matze),  eatea,  HOlse,  cate^, 
gebrodiene  SUnne,  Kies,  etmada.  WaaBerbmeh, 
WanerfaU.  Vgl.  Dz  437  eatear;  Gröber.  ALL  V  127. 

7644)  ''qateTo,  -Bre  (quaaawi),  zerbrechen;  ital. 
accnacinre,  mOrbe  niaclieii,  ermi\iien,  dazu  da.s  Sh-t. 
accnsciatnenUt;  pinv,  aiissiir;  altlrz,  i/U'ti/<.fii'r, 
zerbreclicii.    V^l.  Dz  Ul  ro.y*-;  (iröber.  ALL  V  \'27. 

7645)  qnAsao,  »iref  zerbrechen;  ital.  tqwuaare, 
dam  das  Vbabst  muuta,  vgl.  FiMfaia,  ACT  III  146; 
prov.  guttuar;  altfrs.  gtumer;  naufri.  aaiMr 
(in  der  Bedtg.  ,ftlr  idehtigeritlinn*  ist  dasTeriwm 
gel.  W.  n.  —  lat.  eassar^i  cat  COSSW.  Tgl.  Dx  91 
c<M»;  Gradier.  ALL  V  127.  S.  auch  oben  IMf-, 
-I   (|Hdi>«so  II.  Ni.  l^nl, 

7tj4t./  quissfis,  a,  um  (Part  F.  I*.  v.  qiuUere), 
zei-.  gebrochen;  pmv  r(i.v;  altfri.  fMM.  Vgl. 
Dz  itl  <•<(.»>;  (Jrober.  ALL  V  127. 

7K47)  jqufttSmft  (quattuorj;  davon  viell.  nach 

G.  Paria,  Möm.  de  la  soc  de  Uog.  1  287,  prov. 


^eazema,  Kn.seme  (die  eigontl.  Beiit^r    würde  nach 
Paris'  Ableitung  sein  .ein  für  vier  S(ddaten  be- 
stimmtes Wachhaus*);  frz.  cagerne;  span  ptg. 
caterna.    Diez  90  caaerma  stellte  die  Gleichung 
lauf  eauma  :  cata  =  eaperma  :  cam,  u.  damit 
.durfte  das  Richtige  getroffen  sein.   Das  ital.  co- 
'awaia,  tnm.  «daanml  enebaiat  sowohl  nach  dar 
'  Parinehen  wfe  nach  der  Diesaehen  Ableitnng  als 


befremdliche  MiMun: 


iiniPi  Lehnwort  sein,  in 


welchem  das  n  in  volkselJ■mol(J^'ischer  Anlelitumg 
an  arma  mit  m  vertauscht  ward,  freilich  blieb  die 
Anlehnung  auvollkommen,  da  ja  ital.  *camrma 
n  erwarten  gewesen  wäre.  Nach  Lammens  p.  7S 
gebt  MMTM  auf  arab.  miadrfyo  o.  dieses  auf  laL 
Cca$tra)  eattarm  snrQci.] 

7648)  qnitSmto,  •Säen  m.  (quatemtu),  ein 
Quartbogen  Papier  (erst  selir  spfttloL);  prov. 
regnons,  emrrigmMH,  SehieibbogeD.         Da  687 
cahier. 

7«49)  *quSt?rnfim  n.  ('qwi/nor  .  ,  viermal  ge- 
brochener SchreibhoKen,  kleines  Hell;  ital.  qun- 
demo,  Heft;  prov.  cazern-s;  frz.  cahier  (das  ier 
beruht  auf  Suffix  vertauschung,  so  daß  cahier  buch- 
stäblich =  *qwUarium  ist,  das  A  im  Worte  ist 
selbstventlndneh  our  Zeichen  der  Silbeotreaimng), 
davon  das  Demfn.  eumet,  gleichsam  *qwdemMim, 
Notizbuch.    Vgl.  Dz  637  cihi.r. 

7650)  [*quitÖtto,  -are  (Frequent,  zu  quatfrr\; 
dav.  ii;(i'ti  l)iiL't.'e.  H  IV  AWi,  frz.  rahoirr,  Stollen, 
schüttelnd  bewegen,  dazu  das  Vhsbsl.  cnhol.  Scbeler 
im  Diel.  ».  r.  will,  namentlich  auch  in  Berück- 
sichtigung des  walloQ.  kihoUr,  das  Verhum  lieber 
aus  dem  deutschen  Stanune  Aof,  wovon  Aotar, 
Wiege,  ableiten.] 

7651)  [*qnitrIaM  (v.  •fmUHmuM  abgeleitet,  wie 
UHieus  V.  UHUS,  *lrlniea  V.  trimm);  davon  nach 
C.  Michaelis,  Mise.  15t*,  span.  ptg.  eu-,  quatrinea, 
calrinin,  Vierlieit. 

7<i62)  qaitt^UjOr,  vier;  ital,  'junttro;  <ard. 
battor;  rum.  palru;  i  lr.  quoirr  elc  ,  v^-i  (I.ittner 
§  "200;  i)rov.  frz  cat.  qtiatre;  span,  cuatro; 
ptg.  quiitru.    Vgl.  Grrtber,  ALL  V  127. 

7669)  4«fttl(ttJdrdMaf  vierxebn;  itaL  giMtter- 
diei;  sard,  hattordi^;  (rnra.  ptdru  ijprv  düwy); 
rtr.  quatordiaeh  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov. 
frz.  qttatorze;  cnt.  catorze;  span,  eatoree;  plg 
'inntorze.    Vgl.  C: oher,  ALL  V  W7. 

[♦quftxo  s.  'qucstio.] 

7t».j:!ai  germ,  quelinn,  quellen;  hieraul  will  Sal- 
vioni,  Mise.  Asc.  p.  76  —  aber  schwerlich  mit 
Recht  —  rarQcknhrea  rem.  erpifllis^  wrqiMurt, 
gmmoffitOf  mmmUare. 

7664)  f  MrcSls,  a,  mai  (ipitrniaj,  zur  Eicbe  ge- 
hörig; ital.  quercia,  querce,  Eiche,  daneben  rarere 

I  —  robur-f;  (sard,  kerku  =  quereua);  {prov. 
c(/.«Hc-j»,  rfi.->--.  frz.  rhinf  —  *rarinuii;  span,  m- 
rina  —  *ilirinii  v.  ili-jr,  daneben  roble  u.  carraaca; 
pt|/.  roh/r  u.  eartaiho,  unbekaimter  Herkunft, 
was  auch  von  carrnnra  gilt,  denn  die  Ableitung 
des  Wortes  von  terms  [s.  d.)  ist  hOchst  unäc^erK 

I  VgL  Grober,  ALL  V  128;  Meyer-L.,  Uramm.  der  rem. 

I  Spr.  I  p.  869;  Bianebi,  AG  XIII  197.  Ober  carratea 
u.  carvaJho  VgL  die  Bemerkungen  Sdindianlls, 
Z  XXIH  198  (rar  carraaea  u.  die  daran  rieh  üd- 
-chlieilende  Sippe  setzt  Scli.  einen,  verinullidl 
iberischen.  Stamm   rarr-,  qurr-   anl.     V^l.  .luch 

iNr.  7667. 

76")5*  i 'quirciciiluiB  ».  iqui-rcus:)  ist  nach  C.  Mi- 
chaelis, Mise.  147,  das  Grundwort  fOr  span,  (nach 
I  ihrer  Annahme  aber  ursprflnglich  ptg.)  gni«^ 
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KTüne  Eiche,  ai^  Miltelstuleti  setzt  sie  *tfHfS'>iftUum, 
*muixigoo  MU  Diez  479  s.  p.  leugnet,  daß  das 
Wort  TOO  fMtmit  abgftleitei  werd«a  könne,  gibt 
aber  ein  anderes  Grundwort  nielit  an,  Tgl.  aneh 

Schuchardt,  Z  XXHl  197,  welcher  jetlooh  eine  he- 
Btitnintf  Ableituni;  ni^ht  in  Vursrhiajf  hrintfl,  soii- 
ilern  nur  .nt>k^'l'r  Ii  rk  uiil  \<'ii  i  r/od  (v^'l.  da?* 
forezisi-hf  .Vir/ir-s,!  n  :  r  linrisdien  Crsprun}.''  ver- 
mutet. I 

765üf  [*qBeri-Ineü8,  a,  am  fv.  i/ufrcus);  davon 
nach  Dz  -138  ptK-  cerquinho  in  rtirmlho  cer'iuinho, 
SteiMicbe,  c^rmMiho  wOrde  also  aus  *^HtreMiho 
ninsMtelH  stlnT) 

7657)  [*4n8rnaM  (t.  fuereu»,  schriftlat.  ist  nur 
quercimu  rorbanden)  wurde  von  Diez  54«!  chinf 
rd«  (Jrundwort  an^M-^ctzl  zu  (»rov.  <ii.sn,:i,,  Eiche; 
alH'rZ.  ijurnni',  rht»nf:  IK'lltl  ^.  ili>'nt\  riril- 
ti^fn  (irundwörttT  für  ca^nf  u.  rhcsio'  krunifii  ajiof 
nur  'cfurinu»,  caxinus  sein,  vgl.  ol>ea  'cilUiHlnus; 
iiue»ne  ist  viell.  gelehrte  AnnAhemn;  an  i/iwrctu, 
falls  man  nielit  fbr  diese  eine  Fonn  an  der  Diez- 
Kbflo  AbMtung  fiasthaHen  «HL) 
.  7668)  (qnSress),  *c(rq«ns,  -nm  f.,  Eiche;  sard. 
ierku.  perup.  cerrjua;  neap.  rriTt>lfi;  Iptir.  Adj. 
eerquinho).    VtrI.  M<  y.i-L..  Z.  f.      (I.  p.  774. 

TtlftHi  qut-rela,  <|iH-reIlil,  'am  (tfuemr},  Kla^-e: 
ital.  <iHcrrl<i;  rtt.  prov.  (luinln;  trz.  </H,ri/l,, 
dazu  diis  Vb.  qtierdUr;  <  at.  span,  tjuerella;  plj;, 
qturela.    Vgl.  Üröher,  ALL  IV  128.) 

7660)  «niriaiiBli,  -asi  f  (querot)^  Klage;  daT. 
ptg.  (^^n-kmumha)  caramunha,  Klagelied,  kllglKb« 
PMUe^  «gl  C.  Mirhnelts.  Mise.  121. 

7661)  altnord.  qn-,  krerkband,  Halshand.  = 
frz.  rnrcfin,  Halscist-u  *.i!t(rz.  ain'h  rhnrchnnl , 
ckerehcintl  \\t\.  1)7.  ..H!»  r„rran:  Bu>.'t.'f.  H  III  14t;. 

7Ht;_'i  *i|Uernfis  (quircmt);  daroii  span.  pt).-. 
akortumui' (^-  al,  arab.  Artikel,  +  corn')  ^  </i(i'i  >ih 
-\-  1X0  —  hueco  V.  occare,  w.  m.  s.i.  K^rkdaum, 
räl.  Üz  418  <.  ind«STC>n  ist  diese  Abioiluoi;  nicht 
<nne  (grolle  Bedenken.] 

766«  *fiiSr4a«ti  a.  qo<rqa«dili,  'aai  f. 
(■ehrifdat  nor  querquedula).  Krickente;  ital.  far- 
ehdola,  v^rl.  Fl.vliia.  A(;  IV  ^JHÜ.  vk'I.  anrh  XIII 
Ö70;  Meyer-L..  Ha!,  lir.  p.  4(i!t;  vt-nez.  <irseg»a: 
pr«v.  sercela;  .>.',//,,  .urfflle:  cat.  rerxft ; 

span.  ptg.  ci'mtd,  zurzilit.  V(fl.  Dz  iH»  cercrta; 
Uröber,  ALL  IV  1  ö3»;  C<ihn,  .Sultixw.  p.  306. 

7661)  *fMsti»t  «Ire  (q^ntu^,  klagvn;  daTon 
nach  Baiat,  Z  V  SM8  (aar  d.  eetetmnH ;  saL  fwibsr«*; 
i«pan.  {tK^;  ptg.  fHWirar.  Diez  479  futttar 
Itttle  *9M«itefv  als  Graiidwort  anlirartent;  Como. 
R  IX  Il'.R.  u.  (irAb  r,  ALI,  V  1 's,  führen  das 
V»-rl)uiii  auf  <o<ij-(iri\  liezw.  ^quuxure  zur(U^. 

*quelTo  s.  'qiiieiio. 

*quelU!«  ^i.  qiiietiis. 

TtiHc'k)  qui,  quae,  quod«  Relativpronomen ; erhalten 
sind:  1.  Nom.  Sg.  M%sc  qni  *  itaL  ehi  (nur  ohne 
Tonngebendes  lloaMO,  sonst  du);  sard,  eki  <rhf>: 
^nm.  dne:  «art  »  ftwU»):  rtr.  t/t,  i  (ge^.Ahn- 
Heber  ist  m),  vgl.  Gartner  9  127;  rat.  7141  oitot, 

vgl.  Vopel  §  107;  frz.  alt-;pan.  a'lpt;/.  i/r//  mcu- 
»pan.  i/Mf,  ijuti'n;  iifuplfr.  'jui',  <jUiin\.  (icii. 
6ing.  fu/'iw  =  sarii.  cuJh;  siian.  <  nitii;  pt,.'.  noo, 
relatives  Posw'ssivpron.,  weiches aurli  wcililir  iic  Koriü 
be.sitzt  3.  Dat.  Sg.  eui  (eüi?}  —  ilal.  <  i<i .  rii  m 
om;  friaul.  cui;  prov.  etti;  allfrz.  rHi;  neufrz 
fHi;  eal.  altspan.  altptg.  qui.  Die  F<)rni  wird 
als  Äs.  ohL  Oberhaupt  gebrancbt,  besonders  in 
Verblndans  mit  Prttpoa..  das  Mibere  hat  die  Gram- 
1;  im  Run.  besitit  «H^  genetlTisdie 


Bedtg.  —  4.  Accus.  Sif.  Masc.  ^i<^m  —  sanl.  che»; 
prov.  JIM wC?);  cal.  71««,?); 9pan.9«««i(PI.  iptit^M): 
ptg.  qium.  Die  Form  hat  allgemeine  Bedeutunfj 
erlangt,  namentUcfa  aoeh  die  Fonktion  des  Nouu- 
natirs  Qbernommen.  (i.  Nom.  a.  Acc  Sg.  fnoi 
-  ital.  sard,  che;  rum.  ee;  proT.  fri.  cat. 
«pan.  plj:.  qiu'  faltl'rz.  auch  qufd).  fi.  Nom. 
Plur.  Ma.-^,  t/iii  wie  der  S/.  —  Die  Unters<  heidun^ 
des  Masc.  ti.  F<mii.  Miwic  dct*  Sing.  u.  Plur.  i.st 
durchweg'  ge(;illen,  vielfach  auftfcgeben  oder  doch 
gelockert  ist  die  Scheidung  zwischen  Casu.s  rectus 
n.  Caans  obliquus.  Die  näheren  Angaben  darüber 
sind  Sache  der  Grammatik.  Vgl.  Darmesteter,  Le 
dcmonstratir  .ille'  et  le  r^latif  .qm*  en  romao  (in 
Melanges  Renier.  Paris  1886);  Ascolt,  AG  Vif  460; 
Gröber,  ALL  V  IJ«. 

7fif;*>  qiilä,  weil;  7K»«  int  im  Frz.  in  einzelnen 
aii.s  der  M'liolastiselii-n  l'hiIo«>ipliit'  jilamnienden  Aus« 
•Irücken.  z  B.itreäquia,  ,nichl  antworten  können', 
gebräuchlieb.  TgL  F.  Ibjar,  R  IX  126.  ~  SMi 
Nr.  7683. 

766ea)  f*4«iarll«»  -in  (von  qtda  nadi  Analogie 
von  quenUare  abgeleitet),  immer  «weil*  sagen, 
immer  weitschweifig  Qrtnde  angeben,  langweilig 
rfilen.  s.  hwatzen;  viell.  Grundwort  zu  ilal.  riar- 
/(in-,  j'cli walzen,  wovon  riarlutano,  frz.  charlatan, 
.•^ihwfitzer,  Schwindler  vlI  trz.  tryottr,  argoter, 
liisputieren,  abgel.  von  eryo,  .(biglicb").  Wegen 
quia  >  da  vgl.  qtmqut,  hezw.  *ipiia»que  (das  « 
erkürt  sich  ans  Kinmischung  von  kata)  >  c«ueiMO.J 

7667)  *ra(l]8IIo,  »ftre,  beruhigen,  =  altrrs. 
etMtr,  vgC  Gröber.  ALL  V  128. 

7668)  qniSto  u.  *queto,  -Are  fquirtua),  in  Rnhe 
briii;.'en,  beruhigen,  in  Ruhe  lassen,  verla.<!sen.  auf- 
^'ilun;  ilal.  r-hetiirr,  beruhigen.  quUare  (Lehn- 
wort iiw  Kill  Frz.i.  .lufgeben;  (runi.  incrt-fz,  ab- 
lassen, unterbrechen,  s.  Pusc.  8141;  (frz  i/uittrr  s. 
unten  *qiiitidu8j;  .span.  pt^.  quedar,  ruhiü  la-vsen. 
ruhen  bleiben,  (guitar,  ledig  macbeo,  freilaaseo, 
wegnehmen).  Vgl.  Di  96  Ade.  S.  miten  *4nl« 
tiidns. 

7669)  qnlfctüs,  «,  nm  fquiea),  ruhig;  ital. 
quiitit  .iliteni.Ullfllle  iratiqiiillo*.  chrto  u.  (.--eltencr) 
(/«(■/o  .(  Iii  tioii  iiidve  e  n<  :i  parla" ;  Diez  f**'  zieht 
hit-liiT  auch  rhiiitto,  -still,  ruliiu',  iii'l'-m  er  darin 
die  llalianisierung  des  (rz.  coi  erblickt,  d'Ovidio 
dagi'gen,  AO  IV  16.H,  setzt  chiotto,  bezw.  iicapnl. 
dtiiae  «  plohu  an.  vgl.  auch  Canello,  AG  III  S16; 
sard,  dt&t»;  bologn.  quetd;  (mm.  i$ie«t);  rtr. 
quem:  prov.  qnd-m;  frz.  eot,  Fem.  eoite  (woU 
nach  Analogie  von  eiUU,  fatu  etc.  gebildet);  span. 

ptg.  qUfd'i 

7u7t>)  qulniiiii,  welcher?,  davon  iVi  vielleicht  das 
glei(  lil>(>«l(  ut<  ii  Iv  it;il.  :  mundartliche)  quegno:  runi. 
ci'wc.-  p  rov.  71/01.  7i<i/i/i,  Fi-ni.  i/uinn,  quinhn.  Vgl. 
Dz  *A>lqHiH;  .Miiiiiici.  Hiv.  di  til.  mm  Ii  ,"i4 ;  Caix. 
Giorn.  di  fil.  ron».  1  47.  Cher  hierher  gehörige 
mundnrtl.  Formen  vgl.  Behrens.  Z  XXVI  064. 

7ii7l)  qnlndieim,  ranlkehn;  itaL  quhuUd;  sard. 
bindighi;  (mm.  eitiet  apre  sver);  rtr.  qmtndrtek; 
priiv  frz.  quime,  davon  quimaini';  caL  quinse; 
span.  quin'f.    Vgl.  (irOber.  .ALL  V  12'l. 

7<>71ai  qulnquftgetsima,  •nm  f.  {snl.dif.  i,  Plln^'si- 
tajf;  frz.  nnin<lHr(l.  vhinqiiimf;  span,  cmcurgma, 
i'ini  Kiir-sni'i.    \  ;rl.  Tliiima.s,  .Md.  62. 

qiiüiq-A^ii'i  H.  'elnqtia^inta. 

quInqnC  s.  *ctnqHi. 

7t><2)  Ktulnqnfai),  *«Inqiiiais  itaL  »Wwmm, 
«Mm  »doppio  einque  al  gioeo  dei  dadi*,  v|^  Cap 
neUo,  AG  m  886.] 
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7«78)  qoua 


7688)  qoMi 
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7878)  qiiTnta  iKem.  v.  ^Nfn/M«)  =  alllrz.  'juintf. 
Burgfrieilf  idie  F^ntstehun)^  dieser  Bedeutung  bleilil 
noch  zu  i  rklfinn);  span.  ptjf.  quinta,  Landhaus 
mit  Grunilstiickeii.  Villa  l.,so  benannt,  weil  die 
Pachter  mlcber  Lnodgater  ein  Fflnftel  des  Grtnges 
■n  die  E^MitOmer  abngeben  luitten*  Oiei  479 
«.  f.). 

7674)  qnlatini  (seil.  via),  -am  f.,  eine  Straße 
in  rtm.  I>ii;:^r,  fdann  wntil  ein  :iuf  dieser  Straße 
Pingenun niter  Pfaiil  für  iiiilitfirischc  Ohunt^'en,  zu 
Vttsleiehen  mit  den  Zieipuppf^n.  naeh  denen  unsere 
Soldaten  schießen);  ilal.  quintnna,  chintana,  höl- 
xerner  Muin,  der  bdm  Lanzenrennen  als  Ziel 
dient;  proT.  müntana;  altfrz.  ftcMof «#,  auch 
ftMatn»,  euUmkm«.  Vgl.  Dz  261  tmMvns;  K.  Hof. 
mann,  RF  II  806.  Ober  alirrz.  ytttnUdiu yiitttaine 
:  caiiüainr  8.  Bemitt,  Anm.  87. 

7«7ri|  qiiIntttR,  n,  nin,  der  fünfte;  ital.  quinto; 
aard.  qui»tu;  (runi.  rincilfft\;  rtr.  quint,  quin- 
Umtl,  vgl.  Gartner  §  2iM);  prov.  q^iint;  frz  quin! 
(die  übliche  Form  ist  cinquiime);  cal.  qmnt;  span. 
|»tg.  quinlii. 

767U)  dlsch.  qairi;  dav.  vielleicbt  itaL  chimrio, 
,eme  Art  Vogelfang,  hei  welehflm  eine  Sole  auf 
einen  Pflock  gestellt  wird  u.  auf  einem  Fuße  fitehend 
beim  Anziehen  der  Schnnr  sich  dreht',  also  eine 
qnirlartitf«  BewepuiiK  viillzieht.  s.  Scheli  r  itn  An- 
hang zu  Dz  TSl;  \(>n  rhi'trto  abgeleitet  rliiur- 
lart,  wie  eine  Kule  >rlireieii.  Mehr  Walir>-tlieiti- 
liehkeit,  als  diese  (zuerst  von  S<':hneller  tre^rebene) 
etwas  weit  hergeholte  Ableitung  hat  wohl  die  .An- 
nahme für  sich,  daßcAiMr/arfeinPODODatopoicli^che 
Bildung  sei  u.  ehiurlo  das  daroo  abaraogene  Ver> 
bakobäantiv,  eigenllieh  ,Ealefuehrer  bedentmd, 
dann  .Vogelfang  ndtteM  einer  schreienden  Enie*. 
Diez  3H(;  zofc'  chiurlrtrr  zu  urlorr,  bemerkend,  daß 
.die  Natur  lies  anlautemii>n  rh  zweifelhaft  sei*. 
Sicher  ?ehl  ilagejjen  auf  quirl  zurück  das  gleich- 
bedeutende lomb.  curla,  wahrend  tosk.  prillo 
.troltola*,  prillare  .girare*,  jiiroMtn  ,rapid<>  movi- 
niento  in  giro  fatto  coli»  persona*  wohl  zu  *pirioium 
u.  pirinvltu  (s.  d.)  gehören,  nicht  aber  zu  mhd. 
twM  =  «N«rf»  Tgl.  Caix,  St.  462.  Nigra,  AQ  XIV 
SM  Q.  869. 

r677)  fgleiclisani  *qaIrTti«filo,  «Äre,  winirnern: 
ktre,  prov.  crtMolhar,  frz.  criaUUr, 
lOvidio.  AG  Xlll         &  Jedoch  Nr.  7678 


pt'iv.  rmctiH,  chn.\CHn;  altfrz.  chaxrun,  fhi-srun; 
neu  frz.  ckacum,  daraus  zurücktrebiMet  rhaqiir  um 
Altfrz.  nur  selten,  erst  seit  dem  16.  Jabrli.  häufig 
gebraucht,  vgl.  Neumann,  Z  XIV  576);  cat.  casma^  ' 
quiteu  (wobl  gelehrte  RQckbildang);  altspan. 
eaanifi.  Tgl.  Dz  96  eteaetMO  a.  648  ektupu;  Caiz, 
St.  20.  n.  Giom.  di  fll.  rom.  I  47;  P.  .Mey«-,  R 
II  80.  Vgl.  auch  oben  eata,  deaseii  Anlautsilbe 
wohl  auf  die  Geftaltang  deijenifCB  tod  fudtpif 
eingewirkt  hat. 

7as2t  qui  (für  «/«im)  si^ft,  wer  wdS?;  damn 
sard.  chi*ä,  vielleicht;  span,  (md  fiML 
quizdn;  ptg.  quifa  Cquizaü).  TgL  Dz  479  piM, 
FitS'Qerald,  Rev.  bisp.  VI  11. 

7688)  dtadi.  ^«tetidMai  davon  vMteicM  ital. 
»ptMirt,  zwitschern,  schreien;  vielleicht  hingt  mit 
quieUehen  auch  zusammen  span,  tiuicio,  Türangel 
(dazu  das  Kompos.  retujtiicio,  (^(Tnunif,  Loch,  eigentl. 
wohl  iler  Spalt,  der  hei  der  Bewegung  der  Tür- 
angel sii-li  er,:i|iti  Dm  ,'  tT'i  1  ■< v.eicliiiet  die  [fer- 
kunfl  die.ser  Wörter  als  unerrnittell.    Vogel,  p.  »Ji», 


•rf-cr-jtHWiMW  (vom  Stamm  «ct</. 


itil.  griducchiare,  prov.  crtMolhar,  frz.  criaiiUr, 
XIU8  - 

niii  Schlu-ssie.)  i 

7t;78)  [qalrltOf  «Ire,  schreien;  hiervon  wurden 
froher  abgeleitet:  ital.  gridare,  dazu  die  VcrbaU  i 
aobatantlTa  grU»  o.  gridu,  vgl.  Canello,  A6  Uli 
405;  proT.  ertfsr,  erfor;  frz.  erier,  dazu  das  | 
TImImL  tri  n.  daa  Kompoe.  ifierier:  span.  ptg.  l 
gritar,  dazu  das  Vhsbst.  [rrHo  (altspan.  auch! 
eHdai-,  gridar,  erida,  gridn,  ifridn\.  Vgl.  Üz  l7Hi 
gridnre.         Das  richtige  liruiKlw nr'  lier  Sippe  i«t 

Serni.  krUan  (abd.  kviifznn,  v^f!.  krrisrhen).  s.  oben 
r.  .'»324»  (Holthausen,  niUiiillielie  Milteilung).) 
7K79)  qaiZf  quidf  wer?  wnsV:  tür  qui»  ist  (jhi 
(«.  d.)  aiDfCbfutm;  qiiAlavltal.  cAc,  rum.  et;  rtr. 
«Ar;  proT.  fur;  frt.  gw  n.  fMa<  (daneben -wird 
aadi  dai  pervOnHche  tpd  neutral  gelmuidit);  caL 
apan.  ptg  q%u.    Vgl.  Gröber,  AU..  V  129. 

76W I)  quisqne,  jeder,  —  prov.  ipuc-*,  vgl.  P.  Meyer, ' 

R  II  8*l,  daneben  nxi/Hfi-n  =  unu»ii(ijtqur ;  die  Villi 

Diez.  Gr.  IP  454,  angeführte  Form  cac  Uil  zu  bean- 
standen, vgl.  P.  Mejer  a.  a.  O.  Ober  frz.  eftagw 

8.  Nr.  7681. 

7681)  qolsqni  +  iafls,  a,  ein  jeder;  ital. 


wovon  tetudere)  an,  ebenso  die  begrifiEnerwandtea 
eaL  WSrter  f»fueif,  Spalte,       *«ar  teiähm,  m- 

mteixar  (span,  deaquiciar)  —  *exaeidiare,  bezw. 

*de-ex-scldiare.  Aber  hei  quieio  versagt  diese  sonst 
sehr  ansprecheniip  Ableitung.  Möglich  aucli,  d.il'. 
i/uicio  ein  swliallnachahniendes  Wort  ist  zur  Ver- 
siniiliehung  des  Ouiet.schens  iler  Türangel. 

7(>8I)  'qnitldus,  'qaltitns  (aus  *quitti«  f,  quietus). 
*qnlttn8,  a,  um,  ruhig  (frei  von  Verpflichtungen  u. 
dgl.).  befreit,  frei.  n.  'qalttdo,  *toItt*,-ir»,  in  Rah« 
laaeen,  TerlaMen;  proT.  Adj.  fnUt,  vgL  ftatme, 
Rhein.  Mus.  1878  p.  296;  frz.  pdUe,  qnater; 
span.  ptg.  quitar,  qttUo  —  Eine  ganz  andere  Er- 
klärung von  quittrr,  iptitle  gab  Suchier,  Comment. 
Wnlfn  p.  71;  danach  soll  (juiittit  im  Frftnkischeii 
zu  /.(/;,'  -l  UMiiJi'ii  sfin.  Rem  lautlich  erklärt  ^uiV- 
titrr  quitttr  Meyer-L. ,  Rom.  Gr.  I  §  S76,  nach 
Üarinesteters  Vorgang.  R  V  152  Anm. 

7686)  oaid,  weil  (im  Roman,  .daü*);  itaL  cIm 
(altitat.  M«0:  rntn.  eä;  prov.  qutg,  qnt;  fra. 
eaL  span.  ptg.  qiif  (nltfrz.  auch  qued). 

768f>)  qnSniScö (daraus  qmmo'),  wie;  ital.  (como}, 
loine,  wie  (dann,  wie  <las  d?utsche  ,wie*,  Kon- 
junktion mit  liei  Bedeutung  .da,  als*l;  runi.  i'mjm; 
prov.  Cnm.  roirvt,  ilrineben  ro:  altfrz.  com,  -f,rurn; 

neufrz.  comme:  span.  ptg.  como  (altspan.  com). 
Vgl.  Dz  10.^  com«;  Viibig  in  dar  FMaAiill  fte- 
Tohler  p.  118. 

7687)  (f BiaMi  =  aaaaa^  +  aSaiC  —  aard. 

eometui;  proT.  «mm:  frz.  tmmnU  (altfrz.  tmunt). 
Vgl.  Dz  106  emu;  Tobler,  yermlaebte  Britr.  I  p.  88 

: verteidigt  die  Diezsche  .Ableitung);  Littr6  im  DieL 
s,  r.  (leitet  romint'nt  v.  qnomrnio  inde  ah,  was 
(j.  l'ariv  H  \  JK!  Amii.  1  t.ilii,.'t):  Coniu.  H  X 
21*j  (stellt  qua  ini  ntr  als  (inindforui  auf,  was  auch 
von  Weyman.  Z  XIX  106,  empfohlen  wird),  über 
altspan.  commo,  quomo,  como,  cuemo  vgl.  Comu, 
R  Xlll  299J 

7688)  qaiti.  -a«  /.  (Feo.  vwjkANh)  —  itaL 
oMoto,  der  bei  Aofgidwn  oder  KmBBhaien  einer 
Geitellschafl  auf  den  einzelnen  entfallende  Anteil, 
dazu  das  Vh.  qiiotarc,  ordnen:  prov.  c«rfa;  Trz. 
roll',  iIkzu  das  \'h.  roirr,  hez  lTem,  rotisrr,  eine 
Qurite.  einen  Heitruir  bezaijlen.  ferner  vou  rot«' 
ahveleitet  rritrrii-,  ei,;entlich  eine  Gesellschaft  mit 
gemeinsamem  Rechnungswesen;  span.  ptg.  cotn, 
Bezifferang  (am  Rande),  Randbemerkung,  dav.  das 
Verbnni  attar,  aoodir.   V|L  Dz  261  ftuta.  Am 


uiyui^cü  üy  Google 
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quota  (hora)  ext  f  ist  höchstwahrscheinlich  entstan- 
den ital.  otta,  Sitmde  (aus  quota  wurde  zunftchst 
tttta,  dun,  indmn  das  e  =  ehe  aufgefaßt  wurde, 
JIfttta  aöL  vgl.  Gaudino,  Riv.  di  flL  ed  istruz. 
class.  Juni  1881;  G  Paris,  R  X  6.*6;  Ganello,  AG 
HI  350.  sotzt»-  ottd  —  mitn  an,  siich  namentlich 
auf  <M/c»</a  ^  tnlroUa  lierutViul;  <Io  Gro^'urio.  7. 
XXVll  746,  hat  *iH'ta  \lür  >Htm<n  ;ils  (JruiiJworl 
in  Vorsfhlaj;  Kebrachl.  \^\  ;iurh  Sclieler  im  An- 
hang zu  Dz  7iil.  iJifz  selbst  387  otta  vermutete 
das  Grundwort  xu  otta  u.  dotta  =  d'otta  in  tfot 
Jedentellc  darf  man  an  der  Anseizuug  von  otut 
^  {dk'joMd  =  qaotta,  qwüu  festbaiteo,  da  n«  laut* 
Sdl  n.  begriniich  voll  genügt. 

19Sd)  quÖttidliuus,  a,  um,  täglich :  leec  vtti- 
§mma,  giorno  <li  lavnn»,  v^'l.  AG  IV  IHS. 

"(iltiti  qilOttidie,  ptg.  rutio. 

Tti'Jl)  qnilinis,  uiu  (quot),  der  wievielste: 
davon  ital.  «ttUmo  »pnsfo  pattvito*,  Gaix, 

St.  297. 

7ti92)  aebwed.  «vllln,  switachem;  damit  hingt 
mUddit  zusammen  fra.  gmlUtri,  wem  ntatanden 
am  *fHiideri  (vgl.  ÄnkUm  :  OOia,  eteaia  :  dgalr], 
Gezwitscher  des  Sperfiota.  V|l.  Bogsa,  R  III  162 

Z.  1  von  oben. 


B. 

7098)  odL  laa,  Segei^tnnge.  -f  lelk,  Saumtau, 
daran  frs,  raUiigiu»  <P1.  Maak.),  eine  Art  üesel« 
tane.  Tgl.  Di  664  t.  v. 

769))  arab.  rabftb,  ein  Musiicwerkzeug;  davon 
vielleicht  ital.  ribeha,  Schäfergeitre ;  vermutlich 
volksetymologisclif.  nbtr  noch  der  Aufklärung  be- 
dürftige, L'mgeütalluiig  iles  Warles  ist  die  Form 
ribeca,  wov.  wieder  prov.  rabei/;  frz.  rebec  (hier- 
von nach  Schekr  im  Diet.  s.  v.  u.  im  Anh.mg  zu 
Diez  809  dab  von  Diez  662  s  r.  unerklärt  gelus- 
9tm  trt,  nbäckeTf  imnar  daaaelbe  damine  2Seug 
adnvalcaa,  ftirtwUiNnd  Albeniheitco  abidern :  dieee 
Ableitung  ist  indessen  nicht  eben  wahrscheinlich, 
da  sich  das  Verbum  schwerlich  von  den»  gieich- 
bc<leutenden  ital.  (ihli<iaiir  trciinfii  lasson  dürfte, 
über  dessen  .■\bleitiiii^,'  oben  unter  *abaco  gehaiuiell 
worden  ist;  Mfc'ra.  AG  XIV  375.  leitet  rabächer  v. 
fWfwm,  Rübe  (im  Rotnanischen  .Schwanz*),  ab, 
daa  Verbum  bedeute  eigentlich  .strascinare  il 
diBBono  rip^ando*);  neben  rtbee  allfrz.  auch  ra- 
hdUi  rtkmutt;  sp«o.  rabrl;  ptg.  rabwo, 
mM,  crroM  Das  auslautende  /  der  pyrenftiachen 
Fonnen  berabt  wohl  auf  AnlehnunK  an  rebellare. 
Vgl.  ÜZ  269  HMki;  Lummf  ii^  p.  i.'02 

7(ii)'i)  r&  birbärfim,  reubürbaräm  n.,  Rhabarb<T 
(sogenannt,  weil  er  an  den  ri'eni  des  Flusses  lia 
d.  i.  der  Wolga  in  besonderer  Menge  wuchs);  ital. 
raharbaro:  frz.  rhuharbe;  span.  ptg.  ruifMirhu. 

Dz  261  roMrtero;  Comu,  R  XUl  118.  äteh 
aadi  r— bifbKriüa. 

7696)  ndl.  rabsaw,  Schurke,  ^iUboba;  davon 
Tielleicht  frz.  ravauder,  wie  ein  Scburke  reden, 
aufschnt  i  len.  vtrl.  Halyt.  Z  V  560  (nur  sieht  man 
nicht  ein.  warum  dann  da.s  Wort  nicht  uiunittolbar 
au>  frz.  ri/nDni  ab^'eleitet  werden  .soll,  da  ja  ndl. 
rabauw  sicherlich  Lehnwort  au5  dem  Frz.  ist). 
Dies  666  hielt  ravauder,  aufschneiden,  u.  ravauder 
^  rt-od-validare),  aosbeeMra,  fUr  dasselbe  Wort; 
Schaler  im  Anhang  n  Diei  810  mochte  ravaudfr 
(n.  das  daza  gehörige  altfri.  raptmt,  Aabcbneiderei) 
zu  dem  Stamme  ra*-,  wovon  rova$$er  (von  riv«), 


unruhig  träumen,  stellen.  Könnte  raraud^r  in  der 
Bedtg.  .dummes  Zeog  reden,  anfscbneideo*  nicht 
von  Vaud,  ,  Waldenau,  KetMr*.  abgeleitet  aoD  iL 

also  eigentlich  bedeuten  ,gnttesli.slertieh  reden*? 

7«97)  ribli,  -am  f.  (für  rabie»)  irabfa  ist  belegt, 
vgl.  Miodonski,  Anz.  f.  idg.  ."^i  racli  u.  .Altertums- 
kunde 11  p.  .H7t.  Wut;  ital.  rubhia;  frz.  rngt-, 
davdii  altlVz.  rayii^,  wQtend,  vgl.  Förster  zu  Free 
1398;  spun,  raliia;  ptg.  raira.  Nach  Diez  669 
«.  V.  gehört  hierher  auch  frz.  rite  (altfrz.  retvt 
mit  nur  graphischem  vgl  prov.  rm),  rivt 
wQrde  also  Sebddtform  zn  rage  aein  o.  Untlich 
in  dana  ptjii  roAv  atio  GegeMtOek  baaitMu.  Dar 
Aimebt  Diez*  hat  rieh  Schaler  im  Diet,  ange- 
schlossen u.  dieselbe  noch  dahin  erweitert,  dall  er 
altfrz.  rereier  mach  Diez  669  rtvtl  —  rtl)eUari) 
für  eine  Deminutivbildung  zu  ricrr  erklärt  u. 
mittelfrz.  redder,  rasen,  aus  *rabidare  deutet 
Diese  Erweiterung  der  Diezschen  Annahme  dürfte 
entscliieden  abzulehnen  sein:  reveler  weist  dorch 
aeine  Bedeutung  .ausgelassen  sein*  sichUich  auf 
rebellare  hin,  *rabidart  ab«r  kaOBt«  nur  *rod«r 
(vgl.  rapidm  >  rode),  aHenfbHi  VmMbr  ergeben, 
das  in  frz.  pMfr  vermutlich  erhalfen  is'.,  deim 
Diez'  Gleichung  671  röder  =-  rotare  ist  mehr  ,ils 
bedenklich.  Clohn  troilirli  urt-Mlt,  Kcslschr.  für 
Tobler  p.  284,  daß  gegen  sie  nichts  einzuwenden 
sei,  obwohl  er  kurz  vorher  sich  geneigt  gezeigt  hatte, 
röder  (früher  roder,  rauder  geschrieben)  =  rodire 
anzusetzen,  {'rabidare  :  redder  darf  man  nicht 
mit  dMta  :  dttu  Taitaidigaa  woUao,  denn  dttu  iat 
Lehnwort,  der  Fall  iat  aho  ata  anderer).  Audi  die 
Anfetzung  von  rSre  —  rabia  ist  zweifelhaft,  deim 
wenn  sich  Diez  auf  miirf  =  carca  beruft,  so  ist 
dem  entgegen  zu  halten,  <iaU  cnii  f  besser  —  cnra 
angesetzt  wird  u.  überdies  durch  «ein  anlautendes 
c  als  haibgelehrtes  Wort  sicli  verrät,  auch  «ura 
==  *sapiua  eignet  sich  nicht  zum  Vergleiche,  da 
es  Lehnwort  zu  sein  scheint  Bogge,  R  IV  864^ 
stellte  die  Glriehong  rtvtr  a  *arratar«  anf  n. 
begrtkndete  aia  gaiatvoll,  ntditadeeto weniger  mnB 
sie  als  kühn  erscheinen,  oder  vielmehr,  sie  ist 
kühn,  ja  Oberkühn.  Auch  Cohns  Annahme,  Fest- 
schr.  für  Tobler  p.  268,  daß  rerer  aus  reveler  zurück- 
gebildet  sei,  vermag  keineswegs  zu  befriedigen. 
Vermutungswei.se  sei  unter  allem  Vorbehalte  noch 
folgendes  ausgesprochen  (vgl.  auch  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XVlli'  271):  wie  calefacere  durch  *calfar 
(also  mit  Obargaaf  in  die  A^lUu^.)  wo.  dumfftr 
gawwdan  iit,  ao  koimta  ata  Viaarfwi  dnreh  riweif«) 
zu  r«w  werden  (vgl.  desver  aus  *Aisvare  für  dit- 
vadire),  wobei  die  3.  P.  Sg.  va  förderlich  .sein  konnte. 
Die  ursprüngliche  Bedtg.  von  river,  .umhariiran*, 
würde  zu  dieser  Ableitung  gut  stimmen. 

769H)  [*ribIdlo,  -are  (rahidus),  wüten;  davon 
a  U I  o  m  b.  ravtjando;  a  1 1  v  e  n  e  z.  ravajoM  etc.,  vgL 
Salvioni,  Post.  18.] 

769»)  (fikiiUa,  «,  w  (raM««;  rabidm.  «mm  ra- 
Mmm  App.  Pr.  911),  wtttaodi  ital  räbUtt  lioil. 
rahbiu;  ptg.  rabido  u.  roAmo  ss  VafiAMNfc  SMl 
auch  oben  birbirtts.) 

77t«>l  *räbIo,  -ire  (schrifllat.  nibiire),  wüten; 
iital.  niltl'itirf;  iprov.  *riil>ar,  dav.  Partizipiala^j. 
rabatz,  wütend);  frz.  fii/tr,  (Qbar  fliaw  a.  IVMO» 
span,  rabiar;  ptg.  raitar. 

7701)  rtblOsis,  a,  mm,  wttand;  itaL 
pror.  raMot;  (frz.  rogtmii^,  rmgmm;  apan. 
ptg.  raANM». 

7702)  riea  (u.  riga),  -aai  f.,  Oberkleid;  davon 
•ard.  raghedda,  tunica,  vgL  Salvioni,  Poat  16. 
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7708)  rtMn«,  -am     fino  Art  OI>orkleid:  sard. 

ragkann,  sajo.        Salvioiii.  I'ost.  in. 

7704)  ricenOs,  «um  m.,  Tiaul<e;  itnl.  racemo, 
liar,  raeimolo  (grueimoloi,  rucimoltn-f  (gracimeitart), 
▼^.  C^X,  St.  \  \  \  ;  |ir"v.  nizhn-n;  Irz,  fAMtw  (ver- 
iDOlHeh  «"  *raeiinui,  so  daß  also  SaflixferiattschanK 
stalli^fbndeB  bat);  eat.  nOum;  span,  meimo; 
ply.  raermo.   V}rl.  Dz  664  /-niVin. 

770ft)  nral>.  rächt«;,  leicht,  •^••■lituli';  ültspaii. 
rufi:,  nihiz,  Icichl,  |.''Tirnf.  schh-rhl;  altptg'.  /•<•- 
/V«-..  I»z  iMi  E^'.  y  Yiiii^'.  47S. 

77"it;i  riltnnril.  nu-kl  (l-c^scr  rnkkii,  Hnii.l:  <lav. 
viell    prov.  »•(((■'■'(,  men,  tichlechtcs  Plepi,  Scliinil* 

iiiahic,  iliiv.  wiifiiiT  nlii-olriu-t  Trz.  mcaä/«,  dmdes 
6elichl«r.  Pöliel.   Vgl.  l>z  (>ü3  mm. 
*tMals,  *nM«Ia,  -Ire  a.  rodala. 

7707)  tnitlelenpl.  mde,  Rhede;  ital.  rada;  frz. 
rode;  span.  rw/(i;  ptp.  rffrfrt.  Dz  261 

MarkrI  p.  41. 

77(>'^l  lAdciit-  I'art.  Trats.  v  riulrn),  s\rnv\wi\ii. 
>tii  il''i;(l ;  \  iTiTiullirh  a  1 1 i  t  al.  ntdfnl,  rfdrnif, 

nalif  III-;,  1,,  !  ^.'.  <irr<(>'t,  (mik-'kI.  nnlnint.  VkI.  Sal- 
vioiK,  W  XWIIl  !»■_'. 

77(ii))  'radlii, -an /.  (HQr  radix),  Wurzel;  sard. 
raiga,  mm^f  chian.  raga  ,slerpo,  radica*; 
alneleitel  span,  rvrifgrnt,  alte,  dicke  Wune).  V(f]. 
Calx,  St.  470. 

7710)  rSdIcInft,  -am  f.  trndi.r..  Wnrz.lw.rk 
{Fflajf.  --aril,  miifhinn,  in<iiiii,  i  uin.  I'liin. 
rinii,  \Vu:/'l;  prnv.  i-n.inii;  Ciz.  nicini,  (iili'T 
\  iilksf'tyniolnj-'isclie  AusI'-.muv  '\<-<  F  aiiiiliciiiirujicii-; 
Hiiiinf,  als  wäre  »Jcrsdi  ■  lU-  .■•<!  i/</nr  ctll- 
flUndeo.  V|d.  Fait.  RF  ill  4baj.  Dz  (itii  ra- 
dm;  Gröber,  ALL  V  12». 

7711)  I*fidfeo,  -«re  (radere/,  kratzen.  =  itaL 
(mandartlirh)  ragnn-  .radere,  tagliare*:  dav.  nach 
CaiK'llo,  AG  III  32S,  vielleicht  ruga::o,  Kniilie 
(t'it;i'ritli<li  lier  (Jesrhorne.  \\:\.  torn,  Knali«>.  vii-l- 
ieifht  -    toHSHu).    S.  Nr.  77-';H.) 

771.'j  räilitula,  •am  f.,  kleiue  Wurzel;  ilal. 
radicehio;  sanl.  i-niga,  ramolaccio;  tr«V.  ndd«, 
Solvinni,  FosU  18. 

7715)  riiia,-iwrnH(Ai^,itrahlen;  itaLrmifaiv, 
rapgiare,  nMMMv;  mm.  dtram  mi  at  a;  prov. 
niyiir:  attfrz.  ruUtr,  miier,  atmhlen.  strnmen; 

viin  riiiirr  \A  alijjflcilol  nitfh-f  l fTiI-ifhlii  ll  rrillirr 
Ke^cliriflien),  Wasserli'itlili^r-nilir,  \^;l.  'riioiiia.^,  H 
XXVIII  '>'i~  ;  in-u(rz.  nii/ii  ,  slr'-ilV  n ;  ral.  injur, 
slralilell;  span,  raifiir,  l.liiirii  zk'Iuii,  >lit>i(i*il.  mit 
«leicher  Beiii^:.  pl^'.  lainr.    Vjfl.  Dz  2'i2  ragijiu. 

7714)  l*riidUari,  -an  f.  (raderrj  —  ilal,  radi- 
turn,  Alischahsel,  vm  Abgekratzte.) 

7716)  rUiia,  -an  m.,  Stah.  Halbmesser,  Strahl; 
ital.  raggio,  Strahl,  razso,  Strahl,  Speiche,  razza, 
Speirlio,  (als  pel.  Worl  außerdem  radio,  ein  Arm- 
knochen). V).'!.  Cancllo,  AG  III  347;  rum.  riiz<i: 
prov.  raig-i,  riii-s,  Strahl,  Strom,  raifn,  .'^tralil, 
St rifh.  Streif ;  ailfrz.  nii,  ilanehon  (nmli  nfufrz.) 
rnif,  Strif  li,  Streif,  u.  Ja>  ah^'Oleitete  nn/on,  SIr.ilil. 
Umkreis;  caL  raga;  span.  pig.  rago,  Strahl, 
dantheo  ray«^  Strahl,  Streif,  Strich;  neben  span, 
rayo  aoch  rtuo  (vuL  gnuditm  >  goM);  aus  einem 
*rad{ariM  wUl  Pidal,  H  XXIX  8«S.  »pan.  rofel, 
rercl,  Perke  au«  feinem  (u.  gestreiftem)  Tuche, 
allleiten.    Vv'l.  Dz  2Ij2  rngt/lo.    S.  unten  rAta. 

"Tl.'ai  'rAtitcäria,  am,  Wurzel;  mittelsanl. 
uriynrnt,  'ihii'ir!>i  'aiH  *rnit/nrni\.  Vfrl.  ber)faiii. 
arü  für  /■ttr,m.   VV'I.  .Nijrra,  AG  XV  t«2. 

771bJ  ridix,  -leeiB  f.,  Wurzel;  ital.  radice 
danaboi  rmito);  aard.  rtriglu;  vanei.  rmkt} 


piem.  rm;   jnnil».  rwÜH,  nrüi;  'ic.  riß;  parni. 
rariHii,   v^rl.  Salvioni,  l'ost.   IH;  prov.  ruditz,  rn- 
fSitz,  nitlz;  rtr.  rudiz,  radiik,  n.s  etr.,  vnfl.  tlartner 
I     *2Ü(»;  allfrz.  räiz;  (neufrz.  »Wm,  Rattiescheu); 

span.  ptg.  roM.  ~  Ulrich.  Z  XI  hbl,  Klaubt,  daß 
I  aus  einem  «Kompromiß  der  Nominatlvrurni  rddix 
I  o.  der  Accnaativform  radicft»"  tu  erklireo  sei  itaL 
razza,  Geschlecht,  Stamm;  ^prov.  Roma,  nur  bei 
B«>rlran  de  Born,  vermutlich  ein  Versfeckname, 
niiik'lieiiPi  weise    alter   «b(cb   .\ppellaliv    u.  ,Sipp- 
«ejjatl'  lieileulend,         Stimmin);  in  seinem  Ghtss. 
»'.);   iieu|)rov.    rin'i;   Irz    ruct-;  span,  raza; 
>  plg.  ra(a.    .\ii'lcri-  .Mileitunjjen  de.s  Wurles  siu'l: 
I.  =»  ahd.  Linie,  vj,'l.  Diez  2t'>5  ».  r.  (ver- 

teidigt von  JMeyer-L.,  imHachtrag  snjir.  6612  der 
ersten  Ausg.  des  LaL-rom.  Wtbji)  u  dagegen 
Mackel  p.  11«;  2.  —  ratio,  Canello.  Riv.  <li  fil. 
roni.  I  1.S2;  =  slav.  rnz ,  Sehlag.  Gepräge, 
•  laliim;.'.  V).'].  Gnilter.  Z  XI  '.'i-^  Die  von  l'lricli, 
Diez  ti.  (laiiello  auljreNlollti  n  (lriin<hviirter  .scheitern, 
aliKe>elien  vnn  amieii-ni.  schon  an  «lern  Unistande, 
ilali  razza,  raci'  etc.  «iurcliwei.'  erst  in  der  nach- 
niillelalterlicheii  Sprache  auftritt,  also  unmiltelbar 
weder  im  Volksiatein  noch  im  AllgermBoiachen 
wnrzeb  kann.  GrOliers  Annahme  hat,  abgesehen 
von  anderem,  das  lautliche  Bedenken  gegen  ach, 
daß  das  z  im  slav.  ras  stimmhaft,  xz,  e  in  raxza, 
race  aber  slinililtnnlus  ist.  V'erniuüich  ict  race 
lias  Vlislt>!.  zu  nir,-r  -  'nijitiure  (vgl.  chai^fr  <' 
*citpliurf).  ,Raulivi)Kelzuclit  treilien.  Kalken  u.  il^'l. 
z(l<Iiteir,  ilann  , züchten*  ttherhaupt,  v;,'!  Kortinjr, 
Zlsclir.  f.  frz.  Spr.  n.  Lit.  XXI'  91. 

7717)  ridix  fürlia  =  (prov.  nrfe-*-),  Relti|;; 
frz.  raifort,  vffL  Scbeler  im  Diet.  «,  p. 

7718)  rtda»  Hai,  iMm,  iMire,  schamn, 
schaben,  kratzen,  scheren;  ital.  rado  (rasi)  ra*o 
radtre:  «ard.  rai-rrz,  i'iempir  ra«>i;  rinn,  nid  nisfi 
ni.-<  iddf:  priiv.  mi  niif  ins  ruin ,  daviin  riidtirv, 
Ka>ieri'r  (vjjl.  frz.  runeur  '  lasnrcm  :  Irz  mir 
Ulf.  rere,  raire  u.  Part.  PrAI  r<ii.i,  rez  (-di-chuuridej; 
span.  raer.  Vgl.  Kosdiwitz  u  Meyer-L.,  LMJ.  f. 
gei-m.  u.  rom.  Phil.  1H92  .Nr.  2  p.  li'.t  u.  72. 

771»)  ftdili.  -an  f.  (rädere),  *racuto,  Kxatx- 
eisen;  frz.  raitte,  SchOreiseo.  dav.  das  Vb.  raUUr 
(wovon  wieder  das  Hhst.  räü,  Schiene),  kratzen, 
ilun  lihecheln.  \eivp,,it(  n;  v>.'l.  GrAtier,  ALL  V  12'.». 
Vielleiciit  herulit  auf  * radiihtn-,  ln-zw.  *ractUiirr, 
auch  lias  bei  Dii-z  -l>i>  >.  r.  uiii-rkliirt  tfeblielien«' 
Span,  riij'ir,  spalten  (die  eiKeiilliciie  Bedeutung 
würde  dann  etwa  sein  .durch!>rhabeo*),  davon  das 
Vlislist.  niia,  Spahn,  Spalt;  plg.  rmAor,  roeha, 
S.  Nr.  77.<:l 

«ridilo  s.  tUtli. 

7720)  dtsch.  mdel;  davon  nach  Dz  89i  ital. 

runilrllo.  Packst ock,  Pt  ftgel,  iirrnndillnri',  zusnmmoti- 
knebcln.  (cumask.  rat  —  raedel,  reglia  =  reitet). 
Lii;.   liM.  !,,t  |Va;.'würdiife  AUsilung. 
rafuuuH  s.  rftphänuH. 

77_'1|  dtscli,  rafTcl  (Uerkzeu^r  zum  Scharren), 
raffeln;  davon  ital  raffio,  Haken,  luii  etwas  zu 
packen;  arraffiare,  packen;  frz.  iii[li,  .\u-plQnd©- 
rung  (dagegen  ist  rafte,  Grind  einer  Wunde,  = 
ahd.  *rapfa,  Kriitze,  RSude,  vgl.  Hacket  p.  <i.{). 
Vgl.  Dz  2(JI  raffnn: 

7722)  nlid.  ralTön,  raffen;  liavon  ital.  arraffare, 
nitT^r,  iri*;t'ti.  Iiierlier  ;.'t'li.irl  wohl  auch  räfficti, 
Stiirtn wHirj.  \^\.  tlaix,  St.  47.-1,  u.  Sturm,  R  \'  182; 
rtr.  riiffiir;  alt  frz.  nijffr;  (neufrz.  r<tftdf,  Sturm- 
wind, wohl  von  dem  gleichbedeutenden  span,  rdfaga 
baeinflafit  vu  in^eiim  an  das  Vb.  afmUt  ^  ufktank 
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angelehnt,  vgl.  Storm  a.  a.  O. :  |>tg.  rffiya,  Wiml- 
•toß).    Vgl.  Dz  261  raffan. 

7723)  rifS,  -am  f.  (vorn  gr.  ixxKti,  nur  sp&Uat., 
gewöhnlicher  racana),  eigentlich  Lumpenrock,  enie 
Art  Oberkl(>id,  vermntUch  Roek,  wie  ihn  Knechte 
n.  dgl.  Irugen ;  daron  sard,  ragkedda,  tonica,  u. 
nach  Oiei  882  ital.  ragoMMf  Knecht,  Bursche, 
janger  Menwh,  Knabe,  (fazn  dtt  Fern,  ragasta, 
Miidclieii.  Die  Ableitung  ist  liCich^t  unwalir^i-lifin- 
lich,  iliile^seii  norli  durcti  kt'illf  IxsxTe  iTsclzl; 
wenn  Forstor,  Z  XVI  2ö4,  vertnulel,  dal'  rugazzu 
mit  *rtgatitu)  {s.  Ducange)  zusammenhänge,  so  führt 
lias  doch  zu  keinem  annehmbaren  Ergebnisse. 
VieUeicbt  daß  fono  (aus  frz.  gar»)  zu  *aartmao 
(Hddiwin  pejorativ)  erweitert  u.  dies  Mon  n 
rttUMBO  tungrätellt  worden  ist.    S.  riilMi. 

7734)  i*ragl«, -Ire,  schreien  (von  gewissen Tiacoi); 
rnm.  ragese  ii  U  i;  frz.  r<tin  *ragfre,  9^bXtlMl 
(Tora  Hirsche).  Vgl.  P'lerliin.  .\G  II  :f7i)  ff.;  s.  auch 
oben  brai^*;  Ii.  Paris,  H  l.\  ts;i  .N  ,,  h  Parodi,  R 
XVU  71,  gehört  liierher  auch  cat.  ragull.  Braune, 
Z  XXI  224,  setit  rtdre  —  ags.  rArya»  «a.) 

77S6)  [*rafllo,  -tre,  wie  ein  Esel  schreien,  — 
ittL  ragliarr,  tvgghiare,  vgl  Flechia.  AG  II  878  ff., 
Zm  S7 1 .  -  auch  oben  nnter  bng^.  Vpl  dXhidio, 

A6  Xlil  4ii\>.] 

7726;  dbich.  rahm;  davon  frz.  rameqnin,  K&se- 

Sebackeiies,  vgl.  Dz  «H4  n.  Behrens,  Z.  f.  frz. 
pr.  u.  Lit.  XXX'  163. 

7727)  dtäch.  nhflMn  =  rnm.  rtunä,  Rahmen  der 
Bucbdracker;  trt.  nme,  rumtUe;  span.  ramm. 
VtL  Ds  664  nm  2. 

7798)  srab.  nha,  PI.  rchte,  Pfond  (Freytag  II 
2(0'');  dav,  span.  fi-hn%,  Geisel,  Bürge;  ptg.  refem, 
arrtfem.    Vgl.  Dz  482  l  ehen;  Eg.  y  Yang.  491. 

7788)  ilQn,  -Ol  f.,  Roehen;  iUL  mssa;  frz. 
rai$;  spao.  ram;  ptg.  arraia. 

nwi  ahnordL  rain,  reiben,  =  frt.  ragmr,  wet- 
niben,  vgl  Dz  663  «.  v.;  Mackel  p.  47. 

7781)  westgcnnan.  ♦rIkSn  (Stamm  ^»/-((/.t,  spcim; 
prov.  riicitr:  .dt  frz.  rochier  (pic.  raqic  r\  L)iis 
gleichbedeuleade  prov.  es-craatr,  rlr.  scrwehiar, 
nenfri.  eraehtr  scheint  zu  donisolhen  Stamme  zn 
fdiBnn,  doeh  macht  die  Erkiftnmg  des  anlantenden 
t  grala  Sdnderigkeil,  fldla  man  daaselbe  nicht  fOr 
bloß  onomatopoietisch  halten  will.  Vgl.  Ds  668 
raeker;  Mackel  p.  47  ti.  186  f. 

77821  ['rällii,  -tua  f.  (raJhnn),Vf{u^t:\\»r.  prov. 
relha;  alt  frz.  nille;  span,  reja;  ptg.  relhu.  So 
C.  Michaelis,  .Mise.  11'";  Diez  267  relha  stellte  retjula 
als  Grundwort  auf,  ebenso  Grober.  ALL  V  236.J 

7788)  iIIHhi  n,  (r0i«rt),  POngrenta;  dav.  UaL 
raOo,  nnlMifbnnife  Kling«,  rallone,  Scharre  znm 
Rohren;  «ard.  ragNa,  (eingekratzte)  Reihe;  cat. 

M/'/'  /.  Linie;  span.  r<i/lti.  Reiln  isen ;  ptg.  ral(l)o, 
Keiltei.sen,  Raspel,  lia/u  lia.s  Vli.  <  .it  span,  rallar, 
reiben;  ptg.  ralar.  Vgl.  (iröber.  .VLL  V  12!»  (auch 
neuprov.  raio,  Gebirgskamm,  wird  von  Gr.  hierher 
gezogen,  aber  das  Wort  gehört  wohl  zu  raiiixx); 
Diel  263  stallte  *radienlMr*  als  Onmdwort  tür 
nUur  4t0.  an£ 

7784)  ahd.  ndL  ra«,  Widder, »  pie.  rati^imddar, 
TgL  Dz  664  a.  «. 

7734a)  *r2ma,  -an  f.,  Zweig;  allfrz.  mim< 
(lebt  auch  in  neiifrz.  Mundarten  fort),  vgl.  Hetzer 
p.  47. 

*rim8rifts  s.  rtalia. 

7188)  iMUla^  -un  m.  (Damin.  t.  mmis)  « 

frz.  rfnii.ctu.  Zweig,    Vl'1.  Dz  664  rsNM  1. 

K6rtiug,  IjkL-ntta.  WürUrbadk 


77361  ramSntam  «.  Cradimentttm) ,  S]i:in.  S|i!itti  r; 
at'iiiil.  romeint,  valsass.  rihiunt,  cum.  rumint, 
!$pezzatiira  di  cucina;  monf.  armanta,  obw.  ro- 
mirnt.  Vgl.  Meyer-ll,  Z.  IL  A.  6.  1881  p.  774; 
Salvioni,  Post.  18. 

7737)  arab.  ramla,  SandÜlehc,  —  cat  nan. 
rtmMa,  Sandfläche,  vgl.  Di  480  a; «.;  Eg.  y  Tang. 
478. 

7738)  ritinicSlltts  n.  ^-scSlIua,  -om  m.  Demin. 
zu  ramim)  =  altfrz.  ramtüttfl,  rumoiMel,  Vgl. 
Knister,  Z  XlII  536;  frz.  raimeeMt,  rdiemn,  Ucät- 
werk.   S.  auch  Nr.  7746. 

7789)  altnMnk.  randan  =  prov.  ramir,  arrmitr, 
gerichtlich  inaichem.  bestimmen;  altfri.  mmmdr, 
armdr.  Mackel  p.  45. 

7740)  [*rlmo,  -Qneni  m.  (rumxa),  groller  .\st;  frz. 
roMOM,  (aatartiger,  buschiger)  Besen  zum  Kamin- 
Itogan,  davon  rammutf  den  Kiunin  fegen,  u.  ramo- 
Mwr,  KaminAger;  spaa  maioM.  Laobwerk.  Vgl. 
Dl  668  fWNM.1 

7741)  fimHii,  n,  mm  (ramun^,  =  frs.  rmmnutf 
ästig. 

77421  Imrg.  *ramp  f.  (mhd.  ramjif),  Krünnnnng, 
Kiaiiijif;  davon  nach  Mackel  |i.  60  ital.  r<i»\/<t, 
Kralle,  KhilH',  rainpo,  linken,  ninifout-,  Ilakell, 
davon  wieder  ramjrognare,  gleich.<«am  *rampon*are, 
jem.mh Raken  bcarbeiten,dnrebbedMfai,vcrniott«n, 
rampofna,  VerbOhnong;  prov.  rampa,  Krampf, 
rampoinar,  verspotten :  a  1 1  fr  s.  ramponer,  rampomtr, 
verhöhnen,  rampoane,  Verhöhnung;  cat.  rampoina, 
Fetzen.  Diez  262  rampa  erklärt  *rampare  für 
identisch  mit  *nii>pnre  n.  leitet  die  Wörter  aus  ndd. 
ra/ifn,  bezw.  bayr,  rampfm,  packen.  —  Von  rompn 
in  liei  hnltg.  .Klaue*  ital.  nimiuin-.  mit  der 
Klaue  schlagen,  (sich)  mit  den  Klauen  statzen, 
klettern;  frz.  ramjH-r,  klettern,  WUp»,  Stütze,  Er- 
höhung, Rampe  Vgl  Dz  268  rampa.  a  unten 
rapAn. 

'Tramps  s.  rapAa.] 

|*rainpo,  -ärt  mpAii.] 

7743)  *rftmQln,  -am  f.  (t'ilr  ramulus,  Demln.  V. 
rumtu)  =  ruiii.  ramura,  Zweig,  (iezweig. 

7744)  *i«mBI«sla,  a,  «m  (rmmntua  »  mm. 

ramwro»,  mit  Zweigen  versehen. 

7745)  rftmlia,  -um  m.,  Ast;  ital.  ramo\x.  rama; 
davon  abgeleitet  mittel-t  des  gernian.  SutUxes 
-ing  ramingo,  eigentlicli  von  .Ast  zu  .Ast  tliegmd. 
imstät.  junger  Raubvogel;  lini'  andere  Ableitung 
ist  v^iell.  ramarro,  Kupfereidechse,  vgl.  Fl<  ,  hia, 
AO  m  168,  s.  oben  uÄer  aaramen:  nun  mmf 
prav.  fWMM^  daneben  jh— a,  dav.  abgel.  ramel-Sf 
abraadi,  ramter^  Bmefa,  nniMHe*«,  junger  Ranb- 
vogel,  ramar,  Zweige  treiben;  altfrz.  rain,  dav. 
abgeleitet  ramier  --  *ramarim,  wilde  Taube,  ra- 
minguf,  störrisch  lejg.  ritl.  vuin  Falken,  jetzt  vom 
Pferde  gesagtl;  iieulrz.  nimniu  -'  * raint'HttA;  cat. 
ram;  .span.  ntmo.  nim/i,  diiMui  rmtiiin,  nniiera, 
junger  Falke  ^das  Fem.  bat  auch  die  Uedlg.  ,ilure*, 
der  vermittelnde  Begtifl  ist  .onsUtt,  sich  umher- 
treibend*); ptg.  ro$no,  Zweig,  nma,  Astwerk,  ab- 
geleitet ramiro,  jnng«r  Raibvogal.  Vgl  Di  664 
rsaw  n.  262  ramingo. 

7746)  *rimfiseSlliu,  -um  m.  (ramiui},  klein« 
Zweig;  ital.  ramoscdlo;  frz.  rnincel,  rincrl,  rin- 
cfau  (lassen  sich  auch  aus  ramictUua  erklären, 
vgl.  Nr.  773S),  wL  Tlioma«,  R  XXV  88,  Honings 
Z  XXil  Ö62. 

7747)  rftni,  -am  f.,  Froaeh;  ital.  rana;  fri. 
(roondartlich)  roM^  dani  das  Deminutiv  rmmttit 
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7748)  *niie 


7768)  lifflo 


804 


(vgl.  dame,  damH»fle),  vgl.  Thomas,  M^I.  125; 
span,  rami:  pl>r.  rii,  r<1».  V>fl.  Dz  (JOS  jfrfwoKiY/r 

7748)  gtrin.  'rane,  verditlit ;  davon  iliil.  ranco, 
kreuzlHliiii,  nincai:,  liiiiken,  diraneor,,  -.M^rruVcn; 
prov.  ranc-»,  verrenkt,  ranc-H,  Klipp«;  (gloicliitani 
am  dem  Bmlen  gerenkter,  gtriwener  Steiii) ;  a  i  t  f  r  z. 
rtmc,  kmulabm;  naufrt.  nm«art,  Winkel;  cat. 
r«mdlfi\  kmudahm,  rowod,  Wiokd;  sp«D.  muco, 
krenzlahm,  arranear,  atuvenken,  rameon,  nmamf 
rincon,  Winkel;  pig.  rinetlo,  Winkel.  Vgl.  Dz  268 
ranco,  48.'^  »  un  r,,i,  iM  mm-;  Marki  1  p. 

7749)  rrtneesco,  •(vc  ranceoj,  rauzig  werden; 
(ital.  rancidirt:  r  u  in.  r'lnr.nse  U  Ut;  ttt,  nmär; 
spaa,  rancuir;  pig.  raniar). 

7750)  rioeidfia,  a.  nm,  ranzig;  ilal.  raneido, 
rmide,  vgl.  Storm,  R  V  171  Z.  S  v.  oben;  sard. 
nmdMn;  lieiL  r«meUu.  •4h»;  neap,  g-rameito, 
aemiL  rons,  ran»  (ranted,  rangaghj,  lomb.  rtm$e, 
rang,  friaal.  ratdid,  vgl.  Scfaucbardt,  Roman. 
Etym.  I  16;  rum.  ronc«/;  frz.  ranee;  cal.  ranci; 
span,  ranch;  plir.  rango,  ranzi^'er  Gprucii  oder 
üeschm.'ick,  iluzu  das  .\dj.  nmrosLi. 

7761)  rÄncör,  -örem  »i.,  r:inziget  Geschmack 
oderGÖuch  (im  Homaii.  au'di  in  Ulierlragener  Bedt^'. 
.bitterea  Gefühl,  Groll,  Uaii');  ilal.  roneore,  hier- 
her gdiftrl  wabrscheinlidi  audi  altTeron.#raiMor, 
TglSalvioni,  R  XXXi  282;  raiB.  rdneaar»/  prov. 
roncor-t,  davon  vielleicht  das  Vb.  rangumdr, 
Boetb.  170.  vgl.  Böhmer.  RSt.  III  137;  allfrz. 
nnuasur;  cal.  rancor;  alHpan.  rancor;  neu- 
span.  rencor;  pl^r.  ninmi.    V)fl.  Dz  2G3  rancore. 

7752)  [*r&n4Mirlft,'aill/°.  (rancor),  billeres  GefQhl, 
Groll.  Hall;  ital.  prOT.  raneura  (wohl  an  cura 
angelehnt);  altfrz.  raneurt,  daraus  neufrx.  ra»- 
cmt;  span,  rtneura;  ptg.  ramcura.  VgL  Dl  268 
rmeort;  FOrater,  Z  V  98  a.  III  800.1 

7768)  got  ^raada,  ^randas,  Rand;  Ital.  a  randa, 
dicht  daran;  prov.  a  randa,  bi«  atn  Kiidc,  randar, 
(den  Saum  oiii-'s  Kleides  einfassi'iii,  -climückeii, 
putzen,  nniil'i  ;ii  s,  l'ngestOiii,  lleOit-'keit  ieij.'<  ntl.  das 
Streben,  an-->  Kml'-  zu  jielangeii,  vurzudringciil,  mn- 
donar,  anretim  n.  iiutn  il..  u,  ilt  randon,  a  randon, 
mit  einem  Schlage,  heftig,  plötzlich;  altfrz.  randir, 
andringen,  ramdon.  de  a.  0  ronäwtt,  ramtoner  mit 
derselben  Bedtg.  wie  im  Fror.;  an  an.  nmdOf  Spitsen- 
besatz,  randal,  nettt&nniges  uewebe,  d*  rmdon, 
de  rundon,  mit  limiTi  Schlage,  plötzlich,  heftig; 
ptj:.  rt'H'l'i,  Si>il/,«',  Kante,  de  ronddo,  de  roidäo, 
plötzlich,  lu  tii/.  Vgl.  Di  268  rmiai  King«  outer 
,Rand';  Markd  p.  59. 

7754)  («rinett«,  -am  f.  (Demin.  zu  rana),  kleiner 
Frosch;  davon  frz.  (mit  volksetymolugischer  An- 
gleichung  an  rein«)  reinette.  fro^chartig  geflecklcr 
Apfel.   Vgl.  Dz  667     r.;  KaB,  RF  lU  490.1 

7766)  f mitteilet,  maglfer,  -am  m.,  Raootiar; 
ital.  ramjifrro;  frz.  rang\i  tr,  rnngißre  (daa  üb- 
liche Wort  ist  r,  nne  —  alluord.  hrein,  /*»);  apan. 
ruiK/iftrtK    \V'I.  Dt  864  rwv^touj 

rank  s,.  ranc. 

776G)  *rinfieaijis,  -ÜB  m.  (Demin.  zu  rami), 
Froacb:  ital.  ranoeehio  «.  aiciL  ranunchm, 
larundtia  (alao  *rnwiiwihw,  •«),  neap,  ranon- 
Aia,  vgl  Salvioni,  Post.  18;  prov.  eranolka;  alt- 
frz. renouUle;  neafrz.  grenonOU  (das  anlantande 
g  erklärt  sieh  wohl  aus  Anlehnung  an  grainet  = 
•f 1«,  Damin.  t.  era»sut,  fett;  prov.  grettet, 
l.au)>troscl^  TgL  Dx  600  fUMMnOb;  OrOber,  ALX. 
V  130. 

7767)  rtBflaeUSa,  -am  ai.  (Demto.  zu 
FhMeh  (im  Roman,  aoeh  PflamaanaiDe,  a.  B.  f  r  i  au. 


narunehel  etc.,  vgl.  Behrens  p.  26);  ital.  ranunenh, 
-olo,  vgl.  r.nn.'.ln,  .\(;  Hl  g.M;  neapol.  tosc. 
granonfhin  u.  r<n\-,  i  r a  Ii  c  h  e  -  c  o  m I.  renmtüle,  vgl. 
t;<)hii,  Sullixv.    I'.  liUi'.    S.  auch  oben  rlnieilaa. 

775H)  Stamm  rap-,  etwa  .rauh'  bedeutend;  dav. 
nach  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  barg.  rqN^ 
Ranzel,  rajiatf  nuutUch,  ntpatA,  Kröte. 

7769)  1.  ripl,««  f,  (acbrifUat.  gewohnl.  rmmm). 
Rübe;  ital.  rajio,  davon  ravizza,  Rahenlcrunt. 
ravtM»ene,  Rflbaamen,  femer  raperonzo.  rnprronzolo, 
ramponzolo,  Rapunzel  (frz.  niiponre;  spau.  »v- 
jtonchf,  ruiponc,-;  pt^'.  riti/tonln) ,  vgl.  L)z  26-1 
rapcmmo ;  sard,  raba;  Iniish.  |.i(>m.  rata;  (rum. 
rapi{a,  Hapsi;  rlr.  rava;  neuprov.  raro;  frz. 
rar«- (mundartlich  rrtv);  cat.  rabe,  rarem.;  (span. 
räbano).  Vgl.  GrOber,  AU.  V  180  (<&hrt  aaeh 
tirol.  ref  an).   S.  auch  rapiua. 

7760a)  2.  iip%  •MB/'  Sehwant;  vgl.  Nr.T7M. 

7769b|  rtpa  ciaa,  weiler  Schwanz;  dav.  nach 
Thoma.s.  M.I.  13.'i  u.  R  XXIX  189  ital.  rabicano, 
braunes  l'lerd  mit  weil'en  Haaren  in  der  Schwanz- 
gegend; frz.  ru'/i.  f»i,  -ji.iii.  rahieano. 

7760»  r&pax,  -aeem,  räuberisch;  itaL  ramue; 
piem.  lüeraras,  altoberital  lovo  rmmmtf  (reiBen- 
der)  Weif,  vgl.  Salvioni,  Post.  18;  apaik  riMd», 
räuberisch  (bedeutet  auch  Junger  Biuaeha,  Knaba*, 
eigen!!,  wohl  «Kind*,  weil  kleine  Kmder  nach  allem 
greifen,  dam  daa  Fem.  rapaza,  Mädchen),  davon 
abgeleitet  rapagon,  Bursche,  mpticeHa,  Kinderei, 
ptg.  ra/xice,  rftuberiscb,  rupa^,  Knabe.  Hursclie. 
rupaca,  Mädchen,  rajiagiw,  ilur>rlic.  Vgl.  Üz  481 
rapaz;  Caix,  St.  4tjÜ,  zieht  hierlier  auch  ital.  ni- 
bacchio,  gleichsam  *rapaculus,  Knabe,  ill  alMT 
geneigt,  «he  «uue  Wortaippe  von  *rtHmr»,  adiami, 
abzuldlao.  OiaDleaadha  AanunngdarftelndeaMB 
die  bessere  sein. 

7761)  ripbiala,  -an  m.  {^«v^aio,),  RetÜg;  ilal. 
rafano,  ratxino,  ramnrllo,  v^l.  Klecbia,  AG  11  :^7:5 
sard,  rabanella;  pruv.  ralMHtl-a ;  caf.  ravanet; 
s|ian.  rdftano:  ptg.  ralttlo.    V-1    \)/  rdfrawa; 
Grober.  ALL  V  ISO.   S.  oben  ridlx  lärtla. 

77<,2i  ripleiQH,  a.  um  (rapa),  cor  Rllba  gabOrif; 
lomb.  ravisiM,  foglia  di  rapa,  piem.  1 
venez.  rarissa,  la  pianla  della  rapa  dopo 
il  bnlbo,  ijl  Salvioni,  Post.  18. 

7768)  ripldfts,  a,  am  (rapire),  reißend  (auch 
.sleil*,  also  in  der  Bedeutung  von  ripidus);  ital. 
rapido  XX.  ratio,  rasch,  v^rl.  Fleehia,  AU  II  32."i 
Anm.  2,  u.  Canello.  A(J  III  ;f3o.  lüiez  3:*J  srtztr 
ratto  ^  raptuK  an);  rniltelsard.  rattu,  Augenblick, 
v-l.  Nit;ra,  AG  XV  492:  rum  räpede,  dazodas  V«H> 
rapfd  ü  it  i,  antreiben,  drängen;  prov.  reAtg-»; 
altfrz.  rade;  (nenfrz.  rapide);  span.  ptg.  rdpid», 
raudo,  davon  raudal,  Giefibach.  VgL  Dz  481 
roMMlo.  —  Zu  raptdtu  gehOrt  vielleicht  aoeh  (vgl. 
Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  174)  das  allfrz.  Adj. 
reve,  heflig,  u.  das  Sbst.  refff  /.,  abschüssiges  Ge- 
lände, v^'l.  llurning.  Z  XV  495;  Nigra,  AG  XV  121 
(bespricht  aeinil.  lomb.  ratta,  rata,  Anhöhe).  Ab- 
geleitet von  rapidus  oder  ripidus  ist  auch  rum. 
rrprzis,  repezina,  Abgrund.  Vgl.  Denausiano.  R 
XXXI  II  73. 

7764)  rifbi,  -MI  f.  frmtre).  das  Wegraffen: 
davon  viaOaieht  proT.  nina.  Streit,  (eigentlich 
Rauferei). 

7766)  ['ripTnirifis  —  prov.  rahinier-s,  reillend.] 
7766)  ripTo,  rSpül,  riptttm,  rftpere,  rafifen, 
raulien;   ilal.  rapin-;  rum.  rapesc  ii  ü  i;  frz^ 
rarir,  entzücken,  eigentlich  hhireißen;  dav.  abgd.' 
ratin,  Rißweg,  rtmmr,  einen  Rifiweg  hervoctriogaB' 
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aushöhlen,  rtiragt.  Durch-,  Zerreißung,  ramger, 
Terwustt  ii.  vgl.  Dz  666  ravir;  mich  Diez  480  «.  r. 
gehört  hierher  auch  span.  ptg.  ralto,  Schwanz 
(eigeiitl.  'las.  was  nachgezogen,  nHrht'csclilt'Ppt  winl. 
VfL.  das  deutsche  «Schleppe*),  davon  abgeleitet 
rt/btm,  sottig,  rtibtar,  -ejar,  schw&nzeln,  riell.  auch 
rqMM  (idtMi  f«yMo).  Fucba^  dar  bIm  ueh  Minem 
nidRCD  Sefawans«  bentnntwwd«  mIb  «arde, 
Dz  481  s.  r.  (s.  auch  oben  Nr.  7759a  u.  unten 
rapnm!);  nacli  Bogge,  R  III  156,  ist  aus  ptg. 
inho  -j-  tela,  Leinewand .  entstandeo,  frt.  räpa- 
ttUe  «toile  (aite  de  queue  de  cheval*. 

7767)  riplstniB  tt.,  Name  eines  Kflcheaknilles ; 
oeapoL  ngfttta,  vgl.  Salvioni,  Post.  IK. 

7768)  Iii»»  •taem  m.  (rapumj,  große  Robe; 
it»L  rßfomj  po^^  RObe,  auch  in  ab«rtnc««r 
Badeoliiig  BWiiminkopr. 

7789)  german.  rap^Bt  raffen:  daTon  ital.  arrajt- 
Mre,  wegreißen,  irampare,  klettern,  frz.  rampfr. 
Kriechen,  nebst  dem  Partizipialadj.  rampanlf  frz. 
rampant  u.  dem  Vlishst.  rampt,  Stutzpunkt  heiin 
Klettern,  Sims.  Geländer,  Erhöhunir,  i.'eliörl  zu 
rampa,  Klaue,  welcbea  wieder  too  german.  *ramp, 
Krttmmung,  Knmpr,  hennkitaa  ist,  vgl.  oben 
Nr.  7742);  (proT.  rampat,  nilen,  raffeo,  klettern); 
span.  ptg.  rapar,  die  Haare  wegralfcp,  weg^ 
imtzen,  scheren.  Vgl.  Dz  264  rappare  (262  rttmpa 
will  Diez  auch  ramparr,  mmper  aus  ndd.  ndl. 
rnpen  ableiten,  u.  Mackel  p.  *i',>  -timiiit  ihm  darin 
bei.  indem  er  auf  prov.  rapar,  klettern,  -seh  lie- 
nifl;  indessen  die  .Ahleituiii:  von  r<tmjtii,  bozw. 
Vamp  ist  doch  die  näherlieKemie;  die  bedeutung 
,kMteni'  des  prov.  Verbums  srfieint  nicht  einmal 
«dMigeateUt,  aber  auch  wenn  sie  fest 


cat.  span.  ptg.  raptdr.  Die  flUidien  Wörter  Ar 
den  BogrifT  .Räuber*  sind  aber  Mre  (a.  d.)  IL 
*brüja»l-      oben  brikam. 

777*1)  räptSs,  -am  m.  (rajifre) ,  das  Reiüon. 
Raaben;  ital.  ratio;  (rum.  rapU);  prov.  rap-x; 
ttn.  rSflf  (gel.  W.);  cat.  span.  ptg.  rapto,  aufter- 
den  epan.  rata,  (Rü,  Hack),  Na,  Aogmblick, 
Wdle.  Vgl  Dz  481  rote. 

7777)  *riptlnni  n.  (tx^ptm),  kleine  Rabe^  Udner 
Schwanz,  s.  rapum);  dav.  wahrsebeinlich  frs.  rtbk, 
Hinterstack,  vgL  Nigra,  AG  XIV  874.  Sw  outen 
rütibSlani. 

7778)  ripQin  RAb«;  hi-Tunf  fülirl  Nigra,  AG 
XIV  373  u.  \y  5()ö.  eine  umfangreiche  romanische 
Wortsippe  zurück,  welche  sonst  gewöhnlich  zu 
rapire  (a.  dO  .schleppen*  gestellt  wird;  venez. 
rtatom,  Hiber  langacbwlnager  Vogel);  span. 
rabo,  Schwanz  (.la  rapa  diatingaeadaai»  lira  le  ladiei 
bnllK)<K>  e<icnlente,  per  la  sua  eoda  dritte  e  aottfle*), 
nifrisii,  Piii'h^  fiiarh  seinem  Sehwauze  henanntt, 
zaiilreielie  iJenHimuiigen  des  Teufels,  z.  B.  frz. 
r(i/ioU(ii«  i-U\    .S.  auch  oben  Nr.  77:VJb. 


atiade,  ivttrde  rie  ocb  eiUben  laaseo,  ohne  daU 
es  notwendig  wire,  nqwr  n.  nrn^pan  fikr  daatelbe 
Wort  zu  erachten). 

7770)  mhd.  rappe,  Kamm  der  Tranbe^ »  HaL 
nppa,  BQschel.  vgl.  Dz  392  «.  e. 

777I1  inhd.  rappe,  (trind,  =  ital.  mppa,  Solirund 
an  den  Fallen  der  Pferde,  vgl.  Dz  2»i4  rappare. 
*rip80  s.  *räptIo. 

7772)  riptftria«,  a,  um  (rapire),  raubvogelartig, 
habgierig,  geizig,  gemein,  launenhaft;  frz.  ratier, 
dan  das  Vh  mtrr.  T.armpfl  hnhen,  rinir Brwartnnp 
nicht  eiitfipreetieii,  vers^iKt-ii;  !«pau.  rotero.  Vgl. 
Jeanroy,  Revue  lie«  I'niversit^s  du  Midi  I  101. 
Öpan.  ratfar,  kritclieo.  lulit  sich  ebensowohl  mit 
rafak  Ratte  (s.  d.i.  wif  mit  *niftor«,  beiw.  Vqrflarv 
in  SHttBinmenbang  bringen. 

7773)  r*rft|»tIo,  -ire  (rapUtaJ,  rauben;  allptK- 
r,  ratuear,  rouaar,  roixar,  Fraiienraub  be- 

„,  dazu  das  Vbsbst.  rotteom.  Vgl.  Dz  481 
Grober,  ALL  V  181,  aeUt,  u.  wohl  nüt 
Recht,  *ntp»ar$  ab  Chmdwort  an,  ebeoeo  Mio- 
donski,  Anz.  f.  i<lg.  Spraeh  u.  .Mtertumskunde  II 
p.  37.  —  Auf  ^raptifire  i^t  wühl  auch  zurückzu- 
führen frz.  racrr,  (Raubvögel,  z.  B.  Falken)  züchten, 
davon  lias  Vbsbst.  race,  prov.  niwsu,  ital.  rasza, 
Zucht,  Brut,  Ra:5se,  Geschlecht.  .Ander»-  Ahlei- 
tungflo  des  Wortes  sehe  man  oben  unter  radix.) 

7774)  fiptoi  «In  (iDtens.  riptr^,  ranben; 
Diov.  rmdm-f  «eneiSen;  ptg.  raptar,  FraneDranbi 
Mgeben.  VgL  fix  481  rautar  v.  668  rsptar.  —  I 
Vielleicht  sind  —  raptare,  *arreptare  anzusetzen 
auch  <!pan.  ptg.  rebatar,  armbakir,  entreilien,  vgl. 
Dz  482  rebatar.  Ober  fri.  raUr  s.  Nr.  7772. 
S.  auch  ritptirina. 

7775)  rftptSr,  -Srem  m.  (raph-e),  Räuber;  ital. 
rwMorv,  ^rwp^ier^;  (rum.  rö/Mtor);  (frz  ravitaeur); 


7179)  arab.  r8ayM(Fn}rtag  II  181b,  bebr.  niiwHi 
notnliXttr,  vg^. RSnadi,  ZI  419),  Stfeifto  in  einen 
Stoff  weben;  ital.  rieamor«,  stiekea»  dexa  daa 

Vbsbst  rieamo,  Stickerei ;  frz.  rieamer  (das  tlbliehe 

Wort  ist  aber  brotfer  ;ius  Itorder  V.  Itord,  Rand); 
.Span.  ptg.  recamar,  dazu  das  Vbsbst.  recamo.  Vgl. 
Dz  269  rieamare;  Eg.  y  Yang.  480  raea,  suere. 

7780)  nriie*.  (rantijf  dflnn  werden,  ab- 
nehmen, eich  mMidem;  rnm.  rarme  U  ü  i;  apan. 
rarteer,  ralteetf  daneben  raUar  a>  *raimrf  ptg. 

rarar,  raUar. 

77SI1  [rärltif),  •Atem  f.  (rarmj,  geringe  Anzahl, 
Seltenheit;  ital.  raritä;  rum.  raritale;  prov. 
raritat-z,  raretat  z;  frz.  rofsM/eaL  tUTtUtf  tpan. 
raridad;  ptg.  raridade.\ 

7782)  ags.  rftiiaa.  selifejen  (tob  Hiiadie);  dar. 
nach  Braune,  ZZXI234,  fra.  räk*.  S.  aber  oben 
ragtre. 

7783)  rftrfiR,  a,  um,  selten;  ital.  raro  .che  si 
riferisce  al  pregio',  rado  .ehe  si  riferisce  al  tempo 
e  alio  .«pazio',  vgl.  (iaiit  il.:.  V\  III  3(50;  zu  rado 
das  Verbam  diradare,  TenlQuncn ;  p  1  u  v.  l  ar-s;  t  r  z. 
rare,  {ob  da»  allfrz.  AuT.  rdment,  selten  * ,  in  LRois  1 1 
3=  'rermmi,  reremetä  angeattsl  werden  darf,  ist 
h-aglich,  vgl.  Leser  p.  106);  eai  rmr;  span.  ptg. 
raro,  ralo.    Vgl.  Dz  392  rado. 

7784)  arab.  rAfl,  Kopf  (Frey tag  11  103>);  span. 
reit,  eil)  Stück  Schlachtvieh;  ptg.  rw.  Dt 
4^  res;  Eg.  y  Yang.  182. 

77851  altnord.  rAs,  Wasserrinne,  Rennen,  Lauf, 
prnv.  /  ri.<«,  Lauf,  Rinne;  alt  frz.  raste,  raiase. 
Vgl.  Mackel  p.  48;  Rausch,  Z  II  104.  Vgl.  Uaucbat. 
Ztacbr.  t  to.  Sor.  0.  Ut  XXIX*  272.  (es  wird 
dort  vermutet,  aa8  die  Wortrippe  anf  *rmlea, 
Sftge,  von  re$«eare,  zurOckgeht,  besser  noch  hat 
man  vielleicht  an  *rasca  von  *rasicare  zu  denken). 

773«)  mittellat.  KuHcIS,  •am/'.,  Landesname  (ein 
Teil  Slavoniens);  davon  vielleicht  ital.  raxia,  eine 
Art  Zeug,  Barsche,  vgl.  Dz  264  raso. 

7767)  'rtaelloy  ••ra  (von  *rMOiift«fi  ton  rte*)^ 
kratien,  aebaben;  ital.  rtmhtatt,  sdialMn,  davon 

ra$chia,  Krätze ;  r  t  r.  ratMar, rechen ;  p r OT.  ratdar, 

schaben  (im  Neuprov.  .eggen*);  frz.  raeler;  cat. 
rasclar,  rechen.  Vgl.  GrOber,  ALL  V  1H2;  Ascoli, 
Studj  crit.  II  105  (nahm  'rastlum  für  ra^tnon  als 
Grundwort  an);  Dz  264  ra»car  leitete  ilie  Wort- 
sippe auf  *raticidare  zarOek.    Cber  frz.  rAUr 
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(raUmr),  schreien  wie  ein  Hinch,  u.  Ober  räl^r, 
r(leh«lll,  vgl.  Nr.  imw  vgl.  Hominp,  Z  XXII  4H7 
77fifl)  'rftscfilam  «.  tv.  rfij,-),  ein  WerkzeUK  zum 
Sili;ilii!i  '.il*-r  Kratzen ;  iieuprov.  nt.tfle,  Lj,rKt'; 
Ii/,  jf/i/(,  Kratzeisen,  ni/c,  Hullf.  Wicsonschnarrfi, 
v;.'l.  H  iriiing,  Z  XXII  4Hti,  hucIi  nuirt,  raiclet  im 
Ia< liier  Vzopel,  von  Förster  p.  \XViil  aus  graemlus 
Kt'leulet,  gehört  nach  H.  hierher;  cat.  nueU, 
Kecben.  V«L  UiOber,  ALL  ü  182,  Aaooli,  Slo^) 
eritici  II  106  (nahm  *ra$tbm  ftr  iniifa-iiiii  «b  Grund- 
wort  RH  i;  Wii-z  jfu  "iscair  Idteto  di«  Wortsippe  auf 

*roncuiar,'  /.urii'  k. 

7781')  *riiH^u,  -am  f.  (rusis),  c'uv  .\r(  Pfrh.- 
ital.  ruffid,  Harz:  itr.  rascha,  raischa.  Vgl.  Uz 
892  raffia;  Ascoli,  A(i  I  562;  Gröber,  ALL  V  131. 

77901  *ra8lcä,  -am  f.  (rtuü)  =  frz.  raehe, 
Bodensatz  des  Teers,  vgL  t»  668  «.  V. 

7791}  *taam,  >Are  (nutu),  kntMH,  aefaabco; 
(itaL  ra«eo,  Schabeisen;  proT.  nuea;  altfrx. 
ra»eH«f  Krttzc.  Grind);  sard,  nrvu/nrf.  abkratzen; 
cat.  span.  ptjr.  msnir.  limtzi'ii,  auch  span,  jjl^r. 
fi'iji'i-,  kr:it/'/ii,  ziTi  fil'.fii  hviivon  rasguiiur,  r'i>- 
cunhiir,  kratzen,  finen  lirundril»  machen,  skizzieren, 
nisgon,  nmjiio,  Rill,  msgo,  geschwundener  Schrifl- 
ziig)  (relirirt  wohl  ca  rameare  u.  nidit,  wie  Diez 
will,  zu  nsecan.  Vgl.  D>  S64  ratmr;  GrObw, 
ALL  V  181. 

7791«)  *rMto,  -IM  (lnt«iM.  ni  raäir^  strdfen : 
franrnprnv.  roAl,  fiiAler.  ThODH,  MU.  182 
u.  R  XXIX  ISH. 

77'J2  i  raso,  -are  <r,isu.-).  .-rlit-ren;  itaL  Mr  A 
nisiire;  neu  pro  v.  ratiii;  trz.  /v/,.,r;  cut.  nrra»ir; 
span.  ptg.  nmar.  V^l.  U/  I  m^^ire;  Gröber, 
ALL  V  131.  -  Ein  Furlizipialatijektiv  zu  einem 
Verb  *rasi-re  ist  ital.  ratmUf  pro  v.  rtuen,  an 
etwas  atreifead,  dicht  damn,  nahebei,  vgL  Dz 
660  TtM. 

7793)  riser,  -Srem  m.  (Nomen  actoris  surtMÜr»): 
sard,  rnsore,  Ra.sierer;  fri.  raaeut,  Auftcbneider. 

77H;^ai  rasorium  «.,  Schermesser;  ital.  roaajo; 
prov.  niiior;  frz.  niiioii:    Vgl.  Hetzer  p.  47. 

7794)  gernian.  'raspön^  kratzen,  zusammen- 
a<:harren;  ital.  rnsfuf ,  ahfcratzen  (daneben  das 
dem  Franzfts.  t  ntlehnte  ntptin-  .ridurre  in  polvere*), 
TgL  Gaoello,  AG  lU  8U  n.  864;  daza  das  Sbat. 
rmpo,  gratf«  (das  anlaiitMide  g  erklirt  ileb  aw 
Anlehnung  an  gmppohi  u.  dgl.),  Traubeokainni, 
Bäuile;  prov. ivmjm,  Traubenkamrn;  f r z.  nf/>ff*, ab- 
kratzi  ii,  ah-rhaben,  dazu  das  Vbsbst.  n'ipe,  Raspel, 
«iiv.iM  vvi.  il.  r  abgcl.  nipifrr,  jfleirhsam  * idtpariii, 
^^■llal (it-'f  Klinge,  alter  Degen,  vgl.  Dz  H«.')  *.  p.; 
span.  ptg.  raspar,  schaben,  nispn,  Raspel.  Vgl. 
Dz  2»>4  nispore;  Mackel  p.  71. 

7796)  rialUlOK,  -nn  m.  (DemiiL  v.  nufar),  kleine 
Hacke,  Kant;  ital.  rtuteOo,  ätaAm  nutrtlU, 
Rechen;  Ober  rtr.  GestaltangaD  dee  Wortes  vgl. 
Gartner,  Gröbers  Grundriß  !•  680;  frz.  rdteau, 
daviiti  .ili^'i  li'iU't  riUili,  r,  Raufe.  Gestell;  span. 
riistiUo,  rogtrillo,  Haken,  Gutler;  ptg.  nixtehho, 
-ilho.    Vgl.  Dz  2»i4  fiiatnt. 

7796)  rüstrüm  n.  (mdfrej,  Hacke,  Harke;  ilaL 
rast  to,  Rechen;  span,  rtintro,  Werkzeug  ztun 
Schlepp  oder  SchJeifeo,  Schütten,  Schleppnetz, 
die  beim  Schleppen  anf  den  Boden  entstehende 
Spur,  Fährte;  ptg.  msto,  stro  mit  derselben  Be- 
deutung wie  im  Span     Vgl.  Dz  264  rastro. 

7707)  rä.<$Qrä,  -am  f.  tniJ-rr/,  das  Schaben. 
Kratzen;  itai.  nigurn  (daneben  niditum,  das  Ab- 
schabsei);  run>.  /-ri^urd  idaneben  räadturnr,  prov. 
nuHra;  frz.  rature;  caL  span.  ptg.  ra*ura. 


7798)  rislfs,  a,  (Part.  P.  F.  v.  radire),  ge- 
<cliori^n:  ital.  rusn,  ein  glattes  Zeuj;:  prov.  r«», 
enlblölU,  Iti-raubt;  frz.  ras,  glattes  Zeug;  rrz 
loigentlicli  ^'leiclivam  gesrhoroner,  ^datier  Roden), 
ebene  Flftehe,  rts-de-ehoutt^f,  der  mit  der  Straße 
auf  einer  FIftehe  liegende  Teil  des  Hauses,  Erd- 
geschoß; span,  ramt,  glattes  Zong,  dav.  abgeleitet 
raifUla,  Sarsche;  ptg.  r««,  wagaraehte  FUtane,  rm 
dt  €kao,  ErdgeaefaoA.  V^  Dz  669  r«s. 

7799)  altnmtnk.  rita,  bezw.  hrite  (vgl.  Hetzer 
p.  37),  Honigseim,  altfrz.  rrr.  mir  ineufrz.  r<iyo» 
df  mift).  Honig^vahe,  davon  iV)  niton,  eine  .\rt 
Kneheii;  nach  gewiihnlicher  Annahme  ist  frz.  rntr, 
Milz,  ebentalls  =  rata,  die  Bedeutung  wQrde  sich 
vermitteln  lasaen  (die  Milz  hat  als  lockeres  Zellen- 
gewebe eine  gewisse  Ähnlichkeit  mit  einer  Honig- 
wabe), aber  das  znischenTokalische  t  steht  ent- 
gegen, ^eiebwohi  ist  aino  andare  Ableitung  nicht 
zu  finden.  (Ub  man  nicht  die  von  Homing  vor- 
geschlagene annehmen  will ,  s.  den  Srhlul'.  des 
.\rlikels;  von  inte  ist  abgeleitet  altfrz.  mtirr, 
niilz-Orbtig,  mürrisch,  ^nn\i  'vgl.  Scheler  im  .\n 
hang  zu  Dz  810)  u,  neufrz  drräli,  milzlos,  frei 
von  Milzsucht,  munter.  Vgl.  Üz  262  ruggio  U.  W>5 
rate;  Macke]  p.  »8;  Horning,  Z  XXU487  (rate  soU 
anprOnglich  das  Fem.  zu  rat,  lUrtla,  gafai, 
«menrfiw,  Mftualebi  a.  Muakal,  a  pan.  pß/iHOm, 
VOglrin  a.  lOlz,  dieae  Annahme  hat  groie  Wahr- 
scheinlichkeit (l\r  sich). 

7800)  arab.  ratani,  ratamah  (Freytag  11  12(M), 
Ginster,  span.  ptg.  rWamo^  Qnitor,  Tgl.  Ds 
483  g.  v.;  Eg.  y  Vang.  p.  482, 

7H01)  ndl.  ratelen,  rateln»  klappern;  dav.  viel- 
leicht frz.  rdlcr,  röcheln,  tiUt,  Halle  (ein  Sumpf- 
vogel). Vgl.  Dz  664  rdkr.  Sehr  möglich  jedoch, 
daß  räitr,  «rOchehi*,  u.  rdlsr,  ,aehraen  vi«  ein 
Hiraeh*,  an  n.  dasielbe  Wort  ahid. 

7808)  ^rittSIllfB,  -am  m.  (Demin.  v.  rati.i).  FloH ; 
Tprov.ratMh-z;  frz.  rndenu{\A-htmi<r\).  Vgl.  Dz  ti6H. 

7803)  rStlo,  -oneni  Herechiiuiig,  Gexhäfl, 
Überlegung,  Veniunlt;  ital.  rnyiom  u.  razionr 
(letzleres  ein  Gallieisniiis  für  poi  ziom  ),  vgl.  Canello, 
AG  III  943;  vgl.  auch  Canello,  Riv.  di  OL  vm,  I 
182,  s.  oben  unter  radix;  prov.  rato-«;  frs.  nriwn^ 
Venraaft,  o.  raHtm  (gel.  W.),  Anteil;  span.  raaeiH 
Varaniift,  radiM,  AntciO;  ptg.  nudo,  Vemonft, 
rafd^  AniaiL  Vgl.  Dz  266  razione. 

78M)  *rifnelBO,  -ire  {ratio,  schriniat.  Depo- 
nens),    hlif'fien.  folgern;  ital.  raziocimn t. 

780.'>j  rfttiSnäbilis,  -e  (mtio).  verntlnllig:  (ital. 
ragioneiol'  :  frz.  raisonnable  etc. 

7806)  [*ratidB0,  -ire  (ratio),  venmnrigemalS. 
denken,  reden;  ital.  rarionare  .raziocinare'  u. 
rofljtfMwv  «discomn  ragionatamapte*,  vgL  Canello. 
AO  in  848;  valtall.  rwewd,  laidtaa,  nrren,  vgl. 
Salvioni,  R  XXXI  288:  prov.  raatmar;  frz.  rai- 
sonner  (gel.  Wort,  die  erbwörtlidie  Fonn  *rainri«r 
liegt  in  <lem  Kom]>.  arraianier  TOT,  VgL  Nr.  MQ» 
span,  ruzoniir;  ptg.  nizmr.] 

7807)  ritls,  -em  /.,  Flur,;  davun  nach  Farster, 
Z  I  661,  altfrz.  r^ ,  Scbeiterhaiilen.  Diez  666 
stellte  rfte  als  Grundwort  auf;  Barlseh,  Z  II  Sil, 
mhd.  M»,  VgL  dagegen  O.  Paria,  R  VU  6SU;  BaM, 
RF  I  446,  liinimt  Barlaoh  bei 

7808)  abd.  ratom.,  ratta/.,  Ratte;  ital.  ratio; 
prOT.  frz.  rat;  span,  rato,  -on,  davon  ratonar, 
lienagen;  ptg.  rato,  -ilo,  tlavon  ratar,  Itenagen. 
Vgl.  Dz  264  ratto;  Mackel  p.  4J;  Tli.  p.  75.  Nach 
Homing,  Z  XXII  4H7,  gehört  hierher  auch  frz. 

1  rat€,  lUlz,  s.  oben  rita.  Über  span,  rattro,  rtUar 
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T809)  or-rmtt 


7837)  •HJWfrrio 
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frz.  rater,  nttur  v^fl.  .leaiiroy.  Revue  des  Univer- 
äl^  (la  Mi<ii  I  mi.  >  ohen  r&ptftrius. 

7809)  arab.  ai--raU  (FreytaR  II  106'^),  ein  tie- 
«kU;  altspan.  «rrafo,  ein  tiewicht  von  4  Pfund ; 
n«a»p«ii.  wrrOit,  mmi;  ptg.  arraUl.  VgL  Dz 
436  ami;  If.  rtang.  986  (ar^). 

78  tO)  *nimlllli,  n,  u  (roueiu),  rtwas  ranh 
(▼oa  der  Stimme);  diron  vielleicht  nach  Dz  666 
».  p.  prov.  niust-s,  rauh  (für  dus  Gefühl);  cat. 
roat;  (nach  Forst»r  zu  Ch.  II  csp.  11H92  u.  Z 
III  261,  jfehi'irt  hii'iht'r  auch  altfrz.  roi'.T/f,  sli'il, 
wozu  das  Sbsl.  rosier,  vg\.  Leser  |).  lii'J),  indei»>en 
ist  dies«  Ahleitung  mehr  ab  unwahrscheinlich.  Eber 
darf  man  wohl  an  Znsammenhang  mit  gennan. 
mut^oHp  rüsten,  denken:  scharf  jebrateoe  Dinge 

Btmn 


•riMÜMi  «M  lanlM  OboriUdM.  Baur  noch  setzt 
nan  mÜMclit  *rütptätu  far  *ra»f>Uhi»  als  Grund- 
wort an,  vgl.  Nr  ^'^L>i 

TBll)  taneiduH,  u,  um,  rauh:  francnp  rov. 
rvata,  vgl.  Homing,  Z  XV  5U2. 

7812)  raoefts,  a,  nn,  heiser;  ital.  raueo  .agprn 
e  forte",  roco  ,di  suono  debole*,  vgl.  Canello,  AG 
III  328,  auf  Vermiflcbuag  von  raucM  mit  flaeetu, 
bezw.  auf  einem  *(kmetit  beruht  vieUeiebt  fioeo, 
biumr.  Tgl.  Dz  871  «.  r.,  abfsL  Ton  nmetw  iüi 
ital.  (mimdarll.)  ragantlUi,  btckente;  vgl.  Pieri, 
Mi-i-.  A<i-  (37,  wo  auch  iimlere  angeblich  auf 
niwiix  zui  ucktrt'hetide  Vogel-  u.  Froschiionennungon 
iiiipcrührt  werden:  biirj,'.  ros ,  ro;  (rat.  ronr, 
heiMir;  span,  altptg.  ronco,  diese  pyrenüschen 
Wörter  gehen  auf  roMMrv  TOB  gr.  ^^YX^f  SnrOek). 
Vgl.  Dz  4H4  ronco. 

7815)  altnord.  raott-r,  rot,  +  liTai>r,  Wul;  dav. 
abgeleitet  frz.  rormo^  rbtlieb  »iwieh<nd«r  Wal 
fisch,  T|^.  Bngge.  R  lu  157. 

7814)  german.  raiu^an,  ahd.  rdataa,  rristen; 
ital.  arrottirf,  davon  arrosto,  ai-roMto,  Braten; 
prov.  mtulir;  frz.  röiir,  davon  rnti,  Braten;  rat. 
rostir.  Vgl.  Dz  27K  mstii-f;  Mackel  p.  119.  Über 
altfrz.  rotste  v^].  i)bi;i  'raiieidlas. 

7816)  altnfrink.  *rmni  (got.  raiu),  Rohr;  prov. 
ram^Äsa  das  Daadn.  ratmtl^;  frz.  nnr  daa  Demin. 
raten  (aoB  roail  t.  rot,  T|^.  Hetzer  p.  47)^  Binte, 
altfrz.  aneh  das  Fem.  rotate,  -eeUe;  nordfrz.  ras, 
Weherkamm;  dagegen  will  Behrens,  Z  XXVI  6(;&. 
frz.  rot,  Weberkamm,  rotier,  Weberkammmarlipr, 
iiii-ht  bicrlirr  ziehet),  üondem  in  ZuimiiiincidiMn;.' 
mit  dlsch.  ritd  bringen.  Vgl.  Dz  (Jti5  ruxs:  Mackel 
p.  118. 

78t6a)  rftTidUi  a,  am,  graulich;  duv.  (?)  span. 
rvamo,  sebeekigCTOm  Pfbrd^;  ptg.  rawdäo,  rouddo 
fital.r«HM^fwaNM^  frz.  roiMM  sind  vieUeicbt  Lehn* 
Wörter  aas  dam  Span.).  Vgl.  Pidal,  R  XXIX  8«7. 

7816)  [*rivIelelo,  -Ire  (raviaj,  heiser  werden, 
wird  von  Ch.  p.  226  als  lat.  Typus  angesetzt  zu 
ruin.  ragufex  ii  it  i,  heiser  werden.) 

7816a)  rtVBS,  a,  nm,  -raugeib;  hiervon  imhi 
raucm,  s.  Nr.  7812).  «ill  l'idal.  H  XXiX  368,  ab- 
leiten das  arag.  Farbenad|j.  rogo,  arruego;  wegen 
daa  «t  ms  au  boruH  er  sich  an  pueeo  ans  pameum. 

nm  8.  oben  ifdlx. 

7817)  Uli  odar  Iharia,  Name  «inea  «laliiae^ 

Arztes,  nach  diesem  benannt  ein  von  ihm  flfalRe- 
r&hrtes  Heilmittel  frz.  blanC'Hhana,  daraot  Tolka- 
etvinologiseh  Muc-ra^SHt,  Bleiweiü,  Tgl.  FaB,  RF 

III  4itö. 

7sl8)  rJ  (untrennbare  l'artikel  in  Kompositis); 
ai>er  die  Schicksale  dieses  Präfixes  im  Koman.  ist 
namentlich  hervorzuheben:  1.  in  ilaL  Mundarten 
«raeheint  tia  Tiel&eh  in  der  Form  or-^  Tgl.  Flechia, 


Ati  11  2H;  2.  im  Altptg.  ist  da-s  aus  re  entstandene 
<-r,  'ir  'rciiiilMre  Partikel  mit  der  Bedeutung  «noch 
dazu,  aulierdem,  auch*,  vgl.  hierüber  die  höchst 
interessante  Untersuchung  von  C miu.  B  IX  &S0, 
XI  87,  Tgl.  aoch  G.  MichaeUs.  Frg.  fit.  p.  U  (wo 
a  a.  daranf  aoftnorkaam  gemaehtwfrd,  daf  rrwiader 

durch  Vorfügung  von  nr-  verstärkt  werden  k.iiini 

781!»)  ['r«  +  ib  +  ilto,  -are  (aKux);  <iav.  \v.\r\\ 
Muratori,  de.sst  ii  .\nnahme  Diez  3H.t  ».  f  .  nii  iit 
gnrnile  u'Utbeiiit,  aber  auch  nicht  miübilligt,  ital. 
rib.iltart,  umstürzen.  Beider  erklärt  Gab,  8L  49, 
das  Wort  aus  rivoitan  —  *r«K>Uart  toq  aaiwrt; 
auch  wat  got.  mltjem  weist  «ir  bfai,  disss  Vermu- 
tung kann  noch  dadurch  ergftnzt  werdsn,  dait 
ribnltnrr  .«sich  an  baldo,  kühn.  vgl.  Nr.  1177,  sa- 
geblint  zu  haben  -scheint,  bezw.  an  das  Komp. 
rUtaldo,  kühner,  freelier  Men.s<'h.  Schurke.) 

7820)  (r€  -t-  M  -t-  altntVäiik.  *bütan,  stollen; 
darans(?)  frz.  rabottr,  hobeln,  davon  robot,  Hobel, 
sOdflrt.  rafi,  rabi,  runzeln,  barg,  raibd,  Uneben- 
heil,  waadtl.  rabou,  onelien,  auch  ital.  ributtun', 
prov.  rrliotar,  rarOckstf)l5en.  Vgl  Dz  663  ral>oter; 
Markol  p.  28;  Schuchurdl.  Roman.  Kt  1  p.  25; 
(iade  p.  26.  Besser  als  *l>ot>in  <lurlle  in  dein 
zweiten  Teil  dieser  Wörter  der  Stanini  hott-  zu 
erblicken  sein,  zumal  weil  d:i>^  zwisrhenvokHlische 
t  von  *bdtan  nach  gewöhnlicher,  wenn  auch  freilich 
nicht  ausnahmsloser  Regel  h&tt«aehwindsn  mttsten.] 

HS  +  id  -f  eiattara  s.  Nr.  1878. 

7821]  («r«  +  ii  +  fistot  -ire  (g¥M«urt)  — 
fr  z  rtigoiurr,  den  Appetit  reizen,  dazu  das  VfaabtL 
nigoiit,  ein  den  AppätH  niisadss  Osriebt  V|rL 

6t);i  ratfoiUrr.} 

7822  |»r«  -h  id  +  vilido,  -ire  {palidu^  = 
frz.  rnmuder,  Dieken,  vgL  Dz  666  t.  v.\ 

7828)  1*1«  -f  idrVras,  bezw.  «bstaa^  'tawla, 

•ire  (adterarts)  —  ital.  rripver$are,  aggiustare, 
raccommodare  malamcntc  (daneben  mhbfreinrr, 
mettere  in  buon  ardine,  sicil.  afMrsari)  .raccom- 
modare, ravviare*,  vgl.  Caix,  St.  467;  Parodi,  K 
XXVU  220.   Vgl.  Nr.  7827.1 

788i)  li<  +  M  +  *iUiiS»,  -Ir«  (vMditJ,  » 
altfrs:  raverür  (daneben  reotrOr),  wieder  grfln 

werden,  davon  da.s  Partizipialsbst.  rawerdir  (da- 
neben renrerdit),  FrOhlingslied.  vgl.  0.  Sehullz. 
Z  IX  15(1  I 

782.'i)  ;re  +  *ämftriro,  -äre  (amarusi.  vertiiiit  in. 
^  ital.  ramtnariearn,  sich  beklagen,  dazu  daa 
Vbsh^t.  rutnmiirieo,  Klage,  Kummer.    Vgl.  Uz  1& 

amari<iiii-.\ 

7826)  rtMIISt  *9n,  rieh  anflsfanen;  ital.  ro. 
HkOffr»,(dansbw*rw*fiIsrt^(irrit««ilare,  ergrimmen, 
wütend  machen,  woTon  das  SbaL  rmw/fo,  roooUa, 

hi^'riium,  von  Diez  894  von  rttbellua  abgeleitet); 
priiv.  rtvrllar,  .«ich  aufleimen,  dazu  das  Sbst.  nrfl-g, 
Auflehnung;  altfrz.  rerehr,  sich  auflehnen,  Pber- 
inut  treiben,  »ich  belustigen,  dazu  das  Slist.  ri  <  fl 
mit  den  entspr.  Bedeutimgen,  vgl.  oben  unter  •rabi«; 
(neufrz.  rebeller,  gel.  \V.);  dazu  da-s  Slist.  i  fi',lle, 
Anfirahiar;  (span,  rtbolar,  davon  rtbelde,  aufrüh- 
rerisch, rtioUia,  WidersatzlichksH;  ptg.  rtbeihr). 
Vpl.  Dz  868  r«Ml;  Tobler,  Z  X  678;  Scheler  im 
Did.  miter  river  glaabt,  daB  reveler  in  der  hier 
in  Rede  stehenrien  Bedlg.  von  riper  abgeleitet  sei; 
Cohn.  Fesstschr.  f.  Tobler  p.  275,  nimmt  das  Um- 

I  gekehrte  an. 

7-27i  ;*rebersh»,  -are  (=  repermre);  dav.  nach 
Parodi.  R  .XXVU  220,  ital.  rabbercitire,  aggiustars 

I  mahuuente.  Hierher  gehOrt  nach  Pieri,  Mise.  Aac. 
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7898}  iVMrrts 


7M7)  •MBrtdo  819 


436,  auch  pittoj.  nMnttan,  sunimneaflicken, 
VsL  Nr.  7628. 

7828)  rSklniUf  n,  um,  »ich  emporstr&uhoiKies. 

slrU|»I>i^'<.•s  llaar  hiiluMui;  <lavon  narli  (irftltiT,  ALL 
V  2:U,  neiiprov.  rJ'ou^s;  frz.  ffhourx,  (siruppig). 
(n-L'oiistricll.  dav'iii  iIhs  Verl)  ri'hnnriier,  rchrotisrier, 
Kegen  den  Strich  >les  iiaares  fahren,  Diez  70  hrota 
bnchte  das  Wort  in  Zusaminenhang  mit  ftrosse  ete., 
s.  oben  *bim1(|a,  u.  diese  AblutuDA  verdient  gast 
entschieden  dw  Vanug.  GL  Miehadlii  SL  961, 
wollte  die  WOrlMr  wa»  rtvormm  aUdten,  wai  na» 
haltbar  bt 

(♦rÄb?nto  s.  r?p?dTto. 

7H->!i)  I  *r^-ichinn)>,  -are  i>;trhinno>,  hell  auf- 
lnchf'ii:  ist  nach  Dirz  Jti7  I  i-  nniiiiiwurf  zu  prov. 
reganhar,  reganar;  altlrz.  recaner,  recaignier, 
rechantr;  neafrx.  ricamer  (ri-  IHr  re-  durch  An- 
Irhniu))?  an  rire),  grinaen,  höhnisch  lachen ;  span. 
rtgaiitir;  ptg.  regatikar.  Littrt  Q.  Scheler  zwei- 
felo  mil  Becht  aa  diaaer  AUeituic,  der  erstere 
setzt  ahd.  gH^Iht,  gfhnen,  als  Gnmdwort  an  a. 
«Inrftp  daiiilt  «las  Richti^'f  iri  tri.lTi  ti  hahen ;  frz. 
rkani-r  scheiiil  durcli  >:elelirtcii  Kintluil  italienisches 
Frälix  n  hallen  zu  haben,  jedenfalls  ist  rieaner 
eines  vier  wunderlichsten  Wörter  des  Frz.,  welches 
etyniol.  DeulmiK  sich  zu  entziehen  seheint,  viel- 
leicht hat  man  in  rkunrr  eine  Art  lautmaJendes 
Wort  zu  erblicken,  welches  nach  «Mmmmt  gebildet 
aein  kOnnta  o.  nglaich  aa  laL  «unk  angq^UeheD 
Sehl  wtk'dc. 

7--'28a)  * virJUlnM  (*re-cadirej,  rüM&Wig;  davon 
nach  Pidal.  R  XXIX  362.  .t  Its  pan.  nxwidi,  iraita, 
Rackfall. 

7H2'.ih)  'rSrido,  -ere;  alter  U /..  i-r,  !iii-f  =  lat. 
•niv/'/jcn]  s.  Beniitt,  Aiiiii.  447. 

7830)  ♦r^fäpito,  -ire  (captU),  zu  Ende  bringen, 
besorgen,  ^-eschäflUch  ordnen;  ital.  ricapitare, 
beatallao,  dazu  das  VbabstfieajiÄo,  Besorgung,  Ver- 
trieh,  Anweisung;  span,  rteaudar,  (nach  KOpfen) 
Steuer  erheben,  dazu  das  Vbsbst.  reeaudo,  recndo, 
Slenererhcbung,  Anweisung,  Geschenk;  ptg.  reca- 
iliir,  nrudo.  \  ,:\.  Dz  182.  .Auf  die  sfian.  Bedtg. 
der  Wurtsippe  .scheint  (ilal.)  rirari-  recchin  ein- 
gewirkt zu  haben,  vgl.  Nr.  7.H38.  Zu  diesem  Ar- 
tikel neuerdings  Bemitt,  p.  81  c.  *.  rtekaier, 
|i.  179  Anni.  196;  a.  auch  Nr.  1879. 

hSefoitUe,  -Im  a.  Mr.  lüSa. 

*i«eipe,  -Im  a.  Nr.  1907. 

7881)  'rfclptHlr,  •iieni  ^  ital.  rkcattalorr. 
Wiederkäufer,  Einlöser.    Vgl.  Flechia,  AG  II  874  f. 

7m32)  'rStlpto,  -are  ilal.  ricralture,  wieder- 
kaufen; frz.  ruchtter;  all  span,  altptg.  n-aibiar, 
erlangen,  erreichen.  Vgl.  Dz  482  rmiuiiar;  Flechia, 
AG  11  374  f.  S.  zu  ilal.  ricaUan  neuerdings 
Bemitt,  p.  179  Anro.  196. 

ri  +  *e«pini  a  Nr.  1807. 

7833)  ahd.  ntiMm,  reckM,  anartreeken,  (bin- 
halten);  davon  itaL  rseo»^  darreieheo,  brtaigen, 
vgl.  Dz  898  s.  «. 

7834)  *r8c8no,  -Ire  (dna),  eine  zweite  Mahlzeit 
halten;  frz.  liii  rtsll.  Mundarten)  rtciner,  vgl.  Hor- 
ning, Z  XVIII  227. 

7035)  reeäns,  'Sutern,  frisch,  neu;  ital.  reecnU; 
altvenez.  rennte;  rum.  recc  (aus  Kreuzung  von 
retem  mit  'rkidiu  ttxt  rigidtu  entstanden,  vgL 
Schnehardt,  Roman.  Etym.  I  p.90):  prov.  netnM^\ 
altfrz.  rtS-,  roisant;  frx.  rtetiU  (gel  Wort);  apan. 
rcOMMls,  rteien;  jitg.  rfonU. 
7886)  rCdSat«,  'reegntio,  -are  Orc«.*/.  frisch 
a, reinigen ;  ilal.  (neap.)  arrecentare  ,risciac- 


I  qnarailbaeato*,  fmodenes.)  orsAisvr,  spfilea;  prov. 

recenmir  u.  rtienmr;  (cat.  renttir  =  recmlare); 
span,  nrent'ir  (veraltet).  Altfrz.  rtrhitwier, 
rfiinriiT,  auffrischen ,  spülen,  n  e  u  I  r  z.  rechinser, 
au.swaschen  (in  der  Tuchhereitung).  rinf<r,  spUlen, 
werden  von  Selicler  im  Anhang  zu  hu  z  811,  u. 

,  Flechia,  AG  II  29  IT.,  ebenfalls  von  ri-centiarr  ab- 
geleitet, indessen  mit  Unrecht,  wie  Scheler  im  Diet. 

.  a.  St.  selbst  bemerkt  (vgL  auch  Nigra,  Afi  XIT  880, 
<lar  allerdinga  Ableitung  von  *r»eeiatan,  worans 

j  *»erineer  geworden  sein  kOnne,  für  denkbar  hält, 

I  schließlich  aber,  AG  XV  121,  mit  Behrens.  Üb. 
recipr.  Metath.  p.  (7,  Umstellung  von  recfntiarr  in 
ntrnrüiif  annirntiit);  G.  Paris.  R  IX  482,  führt 
d^i.s  er.-^tgeiiaiiiite  alllVz.  Vh.  auf  altfrz.  cinri\y 
ital.  cenci,  Lumpen,  zurück,  u.  damit  darf  man 
sich  inbezug  auf  redUnaier  einverstandm  erklären^ 
nur  freilich  ist  wieder  die  Herkooft  von  cAmw» 
ganz  dunkeL  Diei  670  Hmetr  atdlte  aHnord. 
hreitua  als  Grundwort  fllr  Hneer  aof,  Tgl.  dagegen 
Förster,  Z  VI  112;  Schucbardt.  Z  VI  424,  dachte 
an  ein  '  re-iniliari;  dann  wäre  aber  *reni-er  zu  er- 
warten, vgl.  comnu-ncir;  Litlr«^  r.  brachte  *rr- 
siwi-rnrf  in  Vorschlag.  [Jas  riclitif.'e  (irundwort  zu 
frz.  rinurr  ist  viell.  lat.  *reomn^uiare  (s.  d.),  vgL 
Thomas,  R  XXVIII  204,  vgl  ueb  Thomas,  lUL 
121.    S.  unten  Nr.  7988. 

7ti37)  rCcidivns,  a,  Bm,  rOcklUlig,  wiederkehranid; 
obw.  oricUr;  lad.  friauL  orcAw,  vgl.  Heyer-Lb, 
Z.  f.  8.  Q.  1891  p.  774;  Salvioni,  Post  1& 

7RB8 1  rScIdo,  -Sre,  (wieder)  abschneiden;  proT. 
rezir,  Girartz  de  Ross.  0.  6124. 

7s39)  rScipIo,  eepl,  eSptum,  elp^re,  empfanr'  n  . 
ital.  ricevere;  prov.  rfcrp  rrau/)  firmiiut,  recrhre, 
dazu  das  Vbsbst.  rtcepta,  Rezept;  frz  rr;oii<  rtfui 
refu  recevoir,  dazu  das  PartizipialsbsL  recetU;  caL 
recebre;  span,  recibir,  reeMr;  ptg.  r«eA«r. 

784(1)  [*r«4lrcSllttii8,  a,  ui  (eitedttu  =  efr- 
eulw),  geringelt,  —  jiroT.  rscereslBf-*,*  altfrz. 
recerrrl,-,  \}/_  ,')40  rt-rceau.] 

7841)  reeit'O,  -üre,  laut  vortragen;  davon  pia- 
cenL  rhda,  (Jeschwfttz,  .^-l  Salvioni,  R  XX.XI  ;'S7: 
cat.  resar.  hersagen,  beten;  span.  ptg.  n-zur. 
Vgl.  ÜZ  483  n-iar. 

7842)  rii-oetoa,  a,  um,  wiedergekocüt;  ital. 
ricotto;  sard,  rqgüttt«. 

7848)  iSeOfBiaM^  w»iU  •«!•,  (wieder-) 

erkennen;  ital.  HtoiieaMrv;  rum.  mmmoofU;  prnv. 
reennonerr ,  rivonnoisurr:  frz.  reconnnUrr;  span. 
reroniKi-r;  ptg.  recontitcer.  Wegen  der  Fle.\ion 
vgl.  cögnösoo. 

7844)  rScolllgo,  -^re,  sammeln;  (ital.  raceo- 
gliere);  mail,  rtyöj;  fr»,  recueillir,  dazu  daa 
Vhsbst.  rccueil  u.  das  PartizipiaUbst.  rdcdte. 

7845)  rteSndo,  -Sre,  zurücklegen,  verwahren; 
roaiL  ivyoM^  raccogUere,  vgl.  Salvioni,  PiML  18. 

7846)  rtrSrie,  -Ire  (-Irl),  sieh  erinneni;  ital. 

rieeniarm,  dazu  da.s  Vhshst.  ricordo;  sard,  rtyor- 
dare;  1 0  ni  h.  n  i/onlä ;  a  s  t  i  g.  nrord^:  rn  o  n  f.  art- 
ordi,  vgl.  S.ilMiiiii.  Tost.  18. 

7b47)  'reeredo,  -erc,  den  Glauben  ändern,  den 
Cilaubcn  verlieren;  ital.  iicredei\»i),  andern  Sinoea 
werden,  die  Partizipien  rii  redente  u.  rieredutohttbea 
die  Uedeulnng  ,Ql)errülirl,  überzeugt*,  eigentlich 
wohl  «da«,  anta  der  Wahrheit  entipridit.  wieder 
glaubend,  n  diesem  Giaoben  lurflckgebraefat*; 

Srov.  (stf)  reereire,  den  Glanben  an  sich  selbst,  den 
!ut  verlieren,  recrexen,  reerezut,  an  sich  selbst 
verzagend  oder  verzagt,  mutlos,  feig,  auch  den 
I  Glauben  ändernd,  im  Glauben  geändert,  abtrünnig; 


u.ca  Ly  Google 


Sid  7018)  ifcrtpo 


TMta)  «rtMo  SU 


alt  frz.  (Hr)  r,'crfirr,  reerfnnt,  rem-u  uiit  derselben 
Bfiit;.'.  wie  im  Prnv.;  ult-ijTiri.  it-rrmTf  dOD  Mut 
verlieren.    Vfjl.  Uz  IJüa  ricredersi. 

7848)  rScrCp«,  -ire,  widerballen  lassen;  dav. 
oach  Ül  112  erepare  spaiu  rt^atbrar,  in  kleine 
Stade  bneben  (hier  lebt  also  die  ctigentliche  Bedt«. 
foo  enpart  noeb  fort),  die  Stnun«  (angeneboi) 
ertOnen  laweii,  edimeidieln,  liebkoMO,  dazo  dta 
Vbshst.  reqMtebro,  Srhiiicii  liflf  i,  LiebltoeilOf. 

7849)  ricreueo,  creri,  n  et  um,  crSseSre,  wieder 
wachsen;  ilal.  ricresccrt :  t  i  /.  ru  rnil/  r;  ülii-i  rtti- 
8.  oben  unter  klotr;  span,  recrtcfr;  yly.  rtiiesiir. 
Wegen  der  Flexion  s  creMO. 

7850)  *rtctIo,  -tn  (reeluiO  =  iIhL  rutzare, 
■nMehtao,  vgl.  Dz       ».  «. 

7851)  Metir,  -inm  m.  fngir«f,  Leiter;  ital. 
rettore;  frz.  rtcteur  ete.,  liberall  nur  gel.  W.] 

78.521  rec'tfis,  a,  um  (rego),  aufgerichtet,  gerade, 
rfiht;  ital.  ritto,  recht,  vyl.  Dz  272  «.  r. 

IBWi)  *rSealo,  -ire  (culum,  zurückweichen;  ilal. 
rincularr  =  re-iH-rnlare:  frz.  n-ctilrr;  span. 
rectüar;  pl^'.  rvrwir.  Uz  271  rinculare. 

7864)  ricilfirOf  -Arej  wieder  erlangen;  ital. 
rmiferare,  Heuftertuv  .rttomara  in  possesao  di 
eoee  perdate*,  rieovervrtf  rteotnuv  .aotieamente 
qnanto  reeuperare,  ora,  eoine  nentro  paas.,  rifug- 
girsi",  dazu  das  Vbsbsl.  recüpf^ro,  ricövero,  vgl. 
Canello,  AG  III  37ft;  südsard.  roiwräi,  wietler 
erlangen,  niillelsard.  cobfr/irf,  erwerbon;  vj<l. 
Nigra,  AG  XV  4S4:  prov.  rii-ahrur,  ^\cU  erli<tlfii, 
eobrar  laus  rfc<>l>rar  zurÜ«-kK''l>ildi'li,  litkniiiiiu'n; 
fr«,  recouvrer,  wie«lcr  b>'ki)mui<  ii.  i.'en<  <on  d.  i.  die 
Geatindbeit  wiederbekonunen,  altfrz  coubrer,  be- 
koBUDeo,  (Scbder  im  Anhang  zu  Dz  7iO  ziebl  bier- 
ber  aveb  altlta.  eem&rrr,  packen,  besaer  aber  deutet 
man  das  Wort  aus  spfitlat.  combru»,  Tgl.  oben 
Nr.  2,451);  span,  rteobrarae,  sich  erholen,  cobrar, 
bekommen;  ptg.eoA»«r,  bekomineii.  Di  101 
coltrar. 

785ia|  reoürro,  -§re,  zui  ückla\ilfii :  ilal.  ri- 
cerrwr«",- altfrz.  rironi';  (frz.  reioiirir;j  allspan. 
rtearrer,  wovon  ila.s  X'bsb^i.  recorroi  neospan. 


^  Vgl.  Pidal,  R  XJUX  S6S. 
7856)  rMinei,  •<■«,  xarockpralkn  maeheo,  anf- 
ratteln;  span.  ptg.  recudir,  zurtiekapringen ,  in 
Bewegung  versetzt  werden,  herbeieilen,  beistehen, 
altnpan.  rfrodir,  zurü<  kk(>hren.  V^rl.  Uz  448  nidir. 
Die  Ableituiii;  crsrlicint  al.^  wi  nit;  j^Mnubhaft. 

7*''i(j)  redäriu!«,  a,  um  fntin.  rh"i'i/,  zum  Warfen 
gehörig;  valtell.  ndie,  la  parte  posteriore  del 
earro,  vgl,  Salvioni,  Post.  18. 

7867)  (*rUe|  «in  (entweder  vom  got.  ridan. 
raten,  eranen,  lareefatinadieu,  ioifen,  vgL  Hackel 
p.  86  f.  n.  Kluge  unter  .Rat*,  oder  vom  kelt 
Stamme  rM-,  *reidho~,  fertig  tnactien,  vgl.  Th.  p.  78), 
•  iriliirii  nisten,  bereiteti.  sorgen;  ital.  ttrredarf, 
zuretiilinacheii,  zurüsteu,  schmücken ;  j»  m  v.  a/-(f/(i/', 
arrezar;  altfrz.  arr^rr.  iinniifr:  s()an.  nrrrar; 
ptg.  arrftar.  —  Ilal,  corrtdan,  sclimQcken.  aus- 
itatteo;  prov.  conrear;  altfrz.  conreer,  -oiier; 
neafrz.  earnqr«r,  Felle,  Ton  u.  dgl.  bearbeiten.  — 
ProT.  imnktr,  wm  der  Ordnung  komincB,  verwirrt 
«erden;  altfrz.  daroüer.   Vgl.  Dz  26S  rtäo.] 

7868)  [*rCdttB  «.  (entweder  vom  goL  *r»ä$, 
•>h<\.  ZU  rMan,  vgl,  Mackcl  p.  s.'j  f.,  ndc-  vom  kelt. 
.•staiiiiiie  rM-,*reidho-,  fertit;  jn;irlii-ii,  \^\.  Th.  p.  7t)), 
Auüst.ittiiiig .  Ausrü.sluii^' .  lii'iftt;  ital.  arredo, 
ZurOstung,  Gerät,  Putz;  pruv.  *arrH-i;  altfrz. 
arroi;  span,  arreo;  plg.  arreio.  —  Ital.  corredo, 
Anirflatang,  AnsrtaUuog;  prov.  eonrti-«;  altfrz. 


fonroi;  neu  frz.  cornti,  Zuriciitung  von  Fellen  u, 
dg].;  cat.  rorren,  Wuhltal;  span,  rorreo,  Ausi-, 
Abfertigung  (berührt  sich  in  iler  Bedt;:.  , Kurier, 
Post*  mit  corrcr  —  eurrere).  Prnv.  d,^rri-n, 
Unordnung.  Verwirrung;  a  II  frz.  desroi,  derroi. 
Vgl.  Dz  265 

7859)  r^ddo,  didl,  dltfim,  di^re,  daraus  (durch 
Anbildun^'  an  prrndfre)  read»,  -?re,  wiedergeben; 

i  t  :i  I  I  rtido  i-fiii  rcto  u  reniluto  rrndfi-f,  dazu  das 
l'iulizipialsbsl.  rt-ndifo,  Kinküiiftf.  Kenle,  (ei),'i'ntl. 
da.s  von  einem  Scliujim-:  /m  n  k.r^.ahltei ;  prov. 
reniire,  dazu  da.s  .Sli^l.  r-nln;  1 1  z.  rendrr  (!m',;e- 
bildet  an  iirendrc,  vgl.  Gioni.  slor.  della  lett.  ital. 
VlII  438;  Suchier,  Gröbers  Grundriß  1  6»I),  dazu 
das  Vbsbst  rei^e;  span,  rtndir,  dazu  das  .Sbst. 
rmf«;  plg.  nrndtr,  dazu  dai  SfaeL  nmda.  Vgl. 
Dz  387  rendm. 

7HR0)  rCdl^mptlo,  -Snem  f.  (rtiiimere),  1/»- 
kaufung;  (ital.  rfdrmionr,  ErlA?(im'/i;  altober. 
ilal.  rfenzon:  (prov.  rfdnndo-  .  nziiiso-s.  Er- 
Iftsung,  lj<>se}.'eld) ;  altfrz.  rtmnriitt :  n  e  u  f  r  z. 
redi^nplivH  (gel,  W.),  ruH^on.  Lo.skauf,  L'Vsegelil ; 
span,  rtdeneüm;  ptg.  redempeäo,  reäemtäo.  Vgl. 
Oz  885  ffvii^Ofi. 

7361)  [rMfmptor,  -Srem  m.  (viiiimfi-f),  ErlOaer; 
ital.  redentori'  etc.,  überall  nur  gel.  \V.] 

7H62J  dt.sch.  reden;  davon  vielleicht  altfrz. 
redottr,  töricht  schwatzen;  neu  frz.  radoftr.  Diez 
(>63  «.  V.  zieht  vor,  das  Wort  von  ndl.  dolm,  engL 
dottf  Undiich  werden,  kindieeb  aein,  abniMteo, 
aber  das  will  weder  zor  Bedtg.,  noch  rar  Bildung 
recbt  passen  (die  Vorfügung  des  re-  an  ein  t;e;  iit:in. 
Verbum,  das  doch  erst  spät  eingefnhrt  sein  k.niiite. 
wftre  befremdlich).  Scheler  im  Anl]atl^,'  zu  Hz  ^in 
u.  im  Diet  k.  v.  ist  geneigt,  in  redottr  eine  Ab- 
leitung von  alttrz,  reder  zu  erbUcken,  da.s  nach 
aeiner  Meinung  aus  rabidare  (:  *rabder,  *radder, 
^rMer)  entstanden  sein  u.  also  mit  ricer  =  (?) 
^raWafvinZoflammenhaoBatebensoU.  Cobn,Feai- 
sehr.  f.  Tobler  p.  2Hl,  wffl  fBr  rkhttr,  ndoter  tat 
redurfnrf  als  Grundwort  MufslcIIen  (wegen  de*  et :  t 
beruft  er  sich,  wa.s  aber  ein  Fehlgriff  ist.  auf  fiotirr 
u.  jelrr).  aus  redolfr  soll  dann  n-der  zurOck^'ebildet 
worden  sein,  wie  n  rer  aus  rewler  (was  et)€U  irrig 
ist),  vgl.  dagegen  Suchier,  GOtL  gel  Ana.  Jabrg. 
15»  p.  2d.  &  oben  *rftbii. 

7863)  vlaen.  redeataf,  ReCbnong;  altfrs.  ra- 

elenghr,   relanqhe ,  reHengke,  Reeheoatllb«.  V|$. 

Thomas,  H  XXVUl  20«. 

7>i*iH  redeo.  -Ire,  zurück^.'! 'i.  i  ,  riidm. 
78t>ö)  rSdimo,  euii,  emptuui,  iw^re,  lu^^kaufen, 
erlAaen;  ital.  redimere  (Pai-t.  PräL  redento),  rime- 
dir»  (gekreuzt  mit  rimedio)  .riscattare,  riparare, 
proTvedere*.  vgl.  Caiz,  SL  480,  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  I  p.  488;  altoberiULrelMcr;  pieu.  tnffwte; 
p  rov.  rt90iur,  Perf.  u.  Pttrt.  PrtL  redemt  (daneben 
aber  auch  sc|iwa'-hes  Perf.);  altfrz.  raemhrt, 
raendre  (Part,  l'ras.  mit  volkselymologischer  \'\\\- 
bildung  roiamant,  gleichsam  roi  amant,  aus  rarment, 
Erlöser,  vgl,  Tobler,  Mitleihingen  I  266,  Fall.  HF 
III  48&);  span,  redemir,  ridimir;  aus  span.  r^i/iwiiV 
ist  amrateUt  rtmedir,  woraus  remtir;  vgl.  Pidal, 
R  XXn  868;  ptg.  remir.   ?gL.Ds  488  mtttr. 

78+>5a)  •rCdösslo,  -Äre  (^dossum   =  dorsum), 
auf  den  Mücken  kehren,  umkehren,  sieh  wenden, 
sich  lifiuinen;  dav<tn  nach  Thom.i-,  Mi  '    IJ:;,  alt- 
!  frz.  /«'/oiVjrttfr  (wallen,  ridohi),  überllierlLii.  -lumpf 
i  maelien.    Jedodl  ist  die  von  Thomas  vorj^'esclihi- 
1  gene  Bedeutnngaeatwicklung  unannehmbar.  Sdieler 
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7868)  Muco 


7897)  *i«fllM  816 


aollte  *reduetiäre  an.    Die  Herkunft  des  Woitea 
miii  als  noch  dank«!  IwseiehiMt  werdM. 
7866)  fMl««,  ^lxtf  Mctflni,  Metre,  mrtlrk* 

lUiren ;  ilal.  n'durre,  dazu  lisis  l'artizipialsb'^t. 
ridoftu,  (rwidittto) ,  Rückl'uhroi  t,  Sainmelplulz, 
Srlianz*»;  liolo^rn.  (irdiinrr,  radunan-  ;  t  vz.  ri'duirr, 
«lazu  das  l'artizipial^ubsL  ifiuit,  Samiiielplatz,  da- 
neben redoute  (auH  dem  ital.  tidoti«  mit  Anlehnung 
an  redouler\  Schanze,  vgl.  Fall,  KF  III  603;  spao. 
reduciv,  dazu  das  Sbst.  reducto;  ptg.  reduzir,  daZU 
flu  SbÄ.  rtdMtö.  W«g«D  der  Flexion  a.  oben  tteo. 
Vgl.  Dt  970  rtdmo. 

rSdSeto  8.  redes. 

rCdüettts  rSdHeo. 

78b7)  rSdOplTeo.  -ü*-»',  verdop|ieln ;  ilal.  lad- 
dopftiare  —  *re-wi-</iij,l.;  frz.  rt-doMiT  elc. 

7868)  vlncm.  reep  ,corde  ii  laquelle  aonl  atta- 
che pluaienn  hame^ons*  =  wallon.  ripe  (mit 
gleicher  Badeotiiiig),  Vgl.  Bebret»,  Feetg.  t  GrOber 
p^  164. 

786»)  (*rt-«x-Mtti«^  -«re  =  mm.  rhbatututg, 

dorchdringenj 

7870)  |rS-ex*eIpto,  -Jre  =  ilal.  rhcattai-e, 
Itmkaiifen,  dazu  das  Vbsbsl.  ri^ratto] 

7871)  "re-ex-fito,  -arc  (v.  excihix,  Fail.  Ferf. 
Fasj*.  V.  >-jrtre),  wecken;  [irov.  reixuidur.  Vgl. 
Thomas.  H  XXVlll  207,  u.  dagegeo  Horning,  Z 
XXVH  148;  vgl.  auch  Thomas,  M«l.  128. 

7873)  [*rt>8x>dUlieoi,  -ire  =  mm.  riwot  ai 
al  Oj  voo  netiein  aufbeben.] 

7878)  [*rC-{x-cSado,  -Äre  —  proT.  reseondre, 
raKcnndre  (Part.  Prfit.  reacott),  verbergeD.] 

7h7  11  [*rS-ex-e$quo,  -in  ™  mm.  r««M^  eopaei 
ci<;>i  iiHicf,  gark<irlion.l 

787'))  [n'-?x-»  ülio.  tiissl,  eüBsom,  eütSre,  lot>- 
scbütlein;  ital.  rlscuoto  scoxti  scoj^mo  tn-noirff, 
loamaebeu,  loskaufen,  dazu  da.'«  YHbsbst.  ri^cunun; 
prOT.  rnieoire,  Pert  u.  ParL  PrU.  rMcos,  dazu 
du  Sbst.  rtteena;  altfrs.  raeorre,  Pect  o.  PÜrt 
PlftL  rexos;  neufrz.  reeomm,  dasn  des  Sbst. 
reeotiase.    Vgl.  Dz  289  teucttre.] 

7h7<;)  :*rg-gx-fi<"io  (fades)  =  ram.  ritfat  "' 
at  a,  aufdecken,  sehen  lassen.] 

7H77)  (*re-ex-fIlo,  -ftre  0ämm)  =  mm.  risfir 
ai  at  a,  entreihcn,  lOsea.] 

7878)  VTl-i\-m\tt^-9n(fMm^  »  mm.  rbfoiV; 
ai  at  a,  blftttem.J 

7879)  [*r<-<x-Mago,  Jtn  =  mm.  Hbi/Wiy 
frituei  fHnt  fringt,  braehea,  in  die  HObA  ziehen, 
soraekbiegen.} 

imo)  |*rP-Sx-jndIeo,  -ire  ^  mm.  rt^fudrr 
ni  lit  (1,  t'iit.'-ctii'iilf'ii,  erwftt-'en.j 

"^-■^ii  Ire-f'xpaiido,  -gre  -  frz.  rifundre,  aus- 
breiten (das  W'uii,  liezw.  repandere,  scheint  in  den 
Qbrigen  roman.  .Sprachen  ganz  za  fehlen).] 

7882)  [*HS-ex-piDg«,  Jkt  s  mm.  rit^ping pmui 
fku  pinge,  zurOckstoBtR.J 

7888)  l*rC-«K*itle*y  «in  •»  rnm.  rtiffc  at  a, 
erkllreD.) 

7884)  [*rg.gx.plrt         -  ram.  rb^peAndiW, 

übermorgen.  ] 

7885)  |*re-ex-8alio,  -Ire  rnm.  remr  (für 
rtMar)  ii  ü  i,  seitwärts  springen,  verderben.] 

7886)  [*rS-<x*eeidiim  n.  (vom  Stamme  seid. 
WOTOO  teindire)  ist  aach  Vogel  p.  69  das  matmaß- 
üdie  Grundwort  za  epan.  tmpiieio,  TOrangel,  in 
•hnlieher  Weise  setzt  er  en  caL  «aoüwy,  Spalte,  = 
*txttAdiwm,  eat  etquebeor,  abreifien,  span,  dea- 
'IHi  j'ii —  ^de-tx-ncidiare,  prov.  esquititar,  zerreißen, 
cat.  üpan.  imquintar       *ex8ei4»are.    Vgl.  oben 


*SzqnIatlo  u.  qaletsebea*   Togds  AMdtang  ist 

ansprcehend.  aber  nicht  ttbenwigend,  es  widerstrebt 

ihr  span,  i/uirio,  das  doeh  von  renqnicio  nicht 
wohl  getrennt  werden  kann.  ü.  li'  ti  i  iiuilieh  ist  an 
ihr,  dali  t  sich  als  i  <  rliiiitiii  liahen  soll,  ganz 
Ix^sonders  al>er  nmli  man  <laran  .AnsloB  nftilllHHI, 
daii  Mci-  sich  als  «qui-  darslelleu  soll.] 

7887)  [*rC-€z-tenio,  -in  »  mm.  HMem  «, 

at  a,  um-,  verkehren.] 

7888)  |*r«-fx-tÖrqa6o,  »gre        rom.  rhforr 

tornei  tor.i  lixircf,  veriir.  lieii  ] 

7H89)  [*refindleülä,  -am  (fimiirej ,  kleine 
8[iaUe.  altspan.  rf/rcrt'/i/i/;  uettspap.  htmdrjja, 
rendija.    Vgl.  Dz  483  rj-wdya.) 

7890)  CrCflito,  «Ire  (fiare)  =  modeoes.  arfiar, 

atmen,  vpl.  Fl.',  hia   .VG  II  19.) 

7891)  reflüeto,  llexl,  flSxum,  fleetSre,  zurück- 
beugen (romanisch  vorwiegend  in  übertragener  Be- 
deutung: eine  Sache  gleichsam  biegen,  um  sie  zu 
erproben,  daher  erwägen,  tlberlegeu;  fuigebahnt 
wurde  diese  BedeatuogsQbwtragang  durch  die  Ver- 
bindung oHlnHMN  rtfütUr;  ▼gL  z.  B.  Verg.  Aen.  % 
741);  ital.  riflHto  flesti  flesto  o.  fitUuto,  AtUtre; 
frz.  rrftiter,  zurückstrahlen,  brechen  (vom  Lichte», 
dazu  da-s  Vhshst.  rrftet,  Widerschein,  riflrchir,  er- 
wägen (über  allfrz.  refiocher,  fiocher  vgl.  Leser 
p  Ul  i):  cat.  Span.  ptg. rtfiMtiTf  daadMH  refiexw 
( reftegarj. 

7892]  riSflSxio,  -5nem  f.,  da^  Zurücklieugen  (ira 
Romaniacheo  Belracbtung.  Erwflgnng*);  ital. 
rifitatknu:  tri.  riftexüm;  span.,  r^exiom;  ptg. 

reflexiio,  dazu  das  Vb.  rfftf  rinnnr. 

78H.H)  rSfÖdlo,  'Sre,  aul^raben;  ül»er  ital.  mund- 
artliche Reflexe  dieses  Vcrbums  sie  haben  anf* 
l'älligervvei-sft  die  Bedeutung  .pfropfen,  Propfreis*  — 
vgl.  Salvioni.  Fosl.  19. 

7B94)  *r«fria«e,  OrCgl,  IHMni,  Mngire  n. 
fiMnff»  ctei,  zerbrechen;  ital.  r*>  u.  rifiramga, 
franni,  fratto,  frangere;  prov.  rrfranh  fnik  fnM 
franker,  wiederholen,  dazu  das  Vbsl»sL  refranh^ 
u.  rrfrail-2 ,  Verswiederholung,  Refrain,  dam  ben 
refriuhrr  mit  dem  Vbshsl.  rffritn-s  aus  'nfrinhs, 
vgl.  O.  Schull/.e.  Z  XI  241»  Anm..  Diez  meint.  dal5 
refrim  sieh  (nebst  frim)  an  fremitut  anlehne;  all- 
frz. tffrain»  fraim  u.  freitt»  frobtt  XX.  frait 
fraindre,  dazu  das  Vbebsl.  refraim;  span,  refrinffir 
(gel.  W.),  sich  breelieD(Tom Liebte);  ptg.  refrangtr 
(gel.  W.),  sich  brechen  (vom  Uchte);  Part.  Prfts. 
j  rrfrangentf  w.  refringente;  Fremdwort  ist  das  Sbst. 
■span,  tu f ran,  ptg.  rtfroo,  Sprichwort.  Vgl.  Dz 
2m  rrfran:  0.  Schultze.  Z  XI  249. 

7895  refrleoj-ire, wieder  reiben;  span,  refi  egar, 
reiben,  dazu  das  Vbsb.sl.  refriega,  Reibung.  Zwist. 
Streil.    Vgl.  Dz  147  f regare. 

7896)  *rCfkf|iiiStt  ErliiscbnDg,  Erholung. 
Ruhe,  Trost,  IVeade,  Womi«  spendende  Sache; 
ital.  rc-  u.  rifrigerio;  prov.  refHgeri-t;  altfrz. 
rrfrigere  (gel.  W.),  vgl  Leser  p.  106;  cat.  refri- 
ffrri;  span,  [lt^'.  ri  frigerio. 

rcfringo  s.  refrftngo. 

7^97)  *rSfa80,  -are  ivcm  nfimit  in  der  Bedtf. 
.verschmäht**,  verweigern;  ital.  /-i/twarf  (daneben 
rifiulare,  vileichsani  *reflutare  für  reftdare,  freilich 
bleibt  das  Eindringen  des  t  nnerklarlieh,  dazu  das 
Vhshet. rMitfo);  rnm.  rv/Ws  al  at  a;  rtr.  refuaar; 
prov.  rtfiuariimebaii  nfitiar;  rthuaar-,  aar  aber 
ist  =  *ret¥»art,  nicht  <->  rttauare);  frz.  reftuer 
(daneben  reftder;  aber  altfrz.  rhuer,  neufrz  ruaer 
—  'rettmare,  nicht      rtctattrt,  die  Bedeutongs- 
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enlvvicklurrj  u''^\\r<fn    zu   sein  .zurQck- 

pnillfn.  Villi;  ^'fiiiiirn  \V<  /''  ;il:iliii>|,'i-n.  riiii'ii  Scilcn- 
weK  ein.'-i  tilut'eii,  Huf  Seileuwegen  oacb  etwas  stre- 
ben, li.>ti^'  liaudelii,  listig  daSB  4as  Vbsbst 
rtue,  List;  cat  rtftmtr;  span.  rAtuar  (daneben 
nfiärn);  ptg.  rtfutar  (daneben  rtfutor).  Vgl.  Dz 
370  rifuntre;  Andresen,  Jahrb.  XII  471;  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  742  n.  im  Diet.  a.  r.;  Grftbfr, 
ALL  V  -234. 

7898)  IrefSto,  -are,  zunaklii-ilien,  zurückwiMseu; 
it;il.  rifititarr,  ^jloirhsani  *rc//M/«/>-,  freilich  ist  das 
/  soliwer  erklärlich,  dazu  das  VItsl.sl.  rifiuli);  prov. 
rrfudiir;  frz.  riftUer;  cat.  span.  yi^.  refuUir. 
V'kI.  Dz  8»3  rifiutar*!  RAmcb,  HF  lU  4&&  Vgl. 
Nr.  7887J 

78W}  PrüUIneB  n.  (regalit),  Königreich;  (ital. 
rwnii^;  prov.  re^alme-$;  frz.  royinwn«;  altspan. 
rtaime,  reamt-;  (ncuspan.  ptg.  rtim).  Tgl.  Oz  265 

reame;  Meyer,  Nlr.  p.  81.) 

7900)  riSxiiis.  -e  (n-j-i,  königlich;  ital.  regale 
0.  (Qblicber)  rmU,  vgl.  Canello,  AG  111374;  prov. 
rtjal-t,  reals,  rial-«;  frz.  rojfol;  span.  ptg.  retil 
(ab  Sbet.  Name  einer  MOnie  n.  Braennang  «Des 
Miiit|fidien  Hanptqaartieres  oder  Heerlagera).  Als 
gel  Wort  ist  regaUa  in  aabatanL  Funktion  in  der 
Bedeutung  .Hoheitsrecht*  (z.  B.  im  frz.  rigole) 
•riialten.   Vgl.  Dz  4H1  /-<// 

7901)  (•rSfämbo,  -are  ((/(iml>,i) ;  .lav.  vielleicht 
frz.  regimher,  mit  den  1ImI<h  iiusschlavren.  indessen 
ist  in  Hinsieht  auf  das  gleichbedeutende  altfrz. 
i  ryiltfr  diese  Ableitung  sehr  fragwürdig,  wie  lebon 
Uz  6ti7  ».  V.  herrorgeboben  bat] 

7908)  {MMm  n.  (schrifUat  gewObnUch  PI. 
r«9Mte),  Veneicbnis,  Register:  ital.  registro  (da- 
neben re»ta,  Reihe,  vgl.  Storni,  R  V  IfiS);  (>rov. 
frz.  regütre;  span,  regintro,  Regi.ster.  rixtr'i,  Reihe 
i  von  Zwiebeln  u.  dgl.),  dazu  das  Vb.  ri-itnir,  nüi.  ii: 

tg.  regi.Ho  u.  registro.  Vgl.  Dz  267  registro; 
,orm.  H  V  168.    S.  auch  tiatl».] 

7903)  Tigiä,  •mmf.f  Konigabarg,  =  ilaL  rmM 
(daneben  als  Adj.  ngh,  riM,  vgL  Caoano.^G 
1U849. 

7904)  fl^VMI  <*•  (von  regh-e),  Leitung;  prov. 

rrgintf-s :  frz.  rfyinie  (bedeutet  iiisl>esiinilere  auch 
die  Leitung  de?  persOnlirlien  Lebens,  Lebensweise: 
gel.  Wort'i.    Vgl.  Dz  idf)  rrttm,\\ 

7906)  [regimSntflm  n.  (regfn-j,  Leitung,  He- 
gierang;  ital.  reggimento;  frz.  regiiiifnl  elc. ;  das 
Wort  dient  auch  zur  Bezeichnung  einer  unter  ein- 
beitl.  Leitung  stehenden  Truppenma.'<se,  Regiment] 

7906)  iCglni*  -an  f.  (rtx),  Königin;  ital.  re- 
ghm  n.  rtiHo  (ao  andl  In  Sard.);  prov.  rtgina, 
rdtta;  frz.  rOntp  r§ku}  span.  fümOf  r*jßtia{  ptg. 
reinha,  rainha. 

TliMTj  ahd.  Reicinhard,  Personenname  (soviel  wie 
.ratkundig,  Ratgeber"  bedeutend);  dav.  fr»,  renard, 
Fuchs  (dazu  altfrz.  renardie,  VeraehlagenheitjL 
Vgl.  Dz  668  renard;  Mackel  p.  133. 

7U08)  rigio,  -dnem  f.,  Gegend;  ital.  (regimtf 
Sagend),  Hmm,  SUdtviertel,  vgl.  Canello^  AO  111 
874;  (prov.  regios,  re)o-a)\  altfri.  rMfM»  M., 
vgl.  Srheler  im  .\nb:inj  zw  Dz  741 ,  luyer-L.. 
Zlsclir.  f.  frz.  Spr  u.  \X  (»7;  neufrz.  rigUm 
(gel.  W.l:  IS  pan.  n'f/ion:  p  t  rigUio]. 

7909)  regno,  -äre,   lurrschen;  ital.  ri-gnarr; 
prov.  regnar,  rrnhar;  frz.  rnjmr  ihn  Altfrz. 
p»  in   «[Mnwr  nicht  palatal,  vgl.  Morf,  Uerhgs 
AnMf  CiVl  372  Anin  );  span, 
ptg.  reinar.    Vgl.  Nr.  h^t?:. 

KOrliagt  lüt.-ruiu.  W«]irt«rbucii. 


7910)  rei^nfim  n.  (ngnarei,  Herrs<-liat1,  König- 
reich; ital.  rrynu;  prov.  reym-s,  r^-y/if-.v  (ilaneben 
regnat'Z);  frz.  rigne;  span,  regno,  rrtno;  ptg. 
reino. 

791 1 )  rige,  rixl,  iMwn,  rtgiret  nebten,  Mtea; 
ital.  rtggo  rmt  ntf  rtggtn;  proT.  r^gtr)  frz. 

rigir;  span,  regir;  ptg.  reyer.  Über  die  Kom- 
posita von  regere  vgl.  As<*oli,  AG  III  326  Anm., 
Grfd)er.  ALL  V  234. 

7Ü12)  regüli,  -am  /  (r.vn-ej,  Stab.  Schiene, 
Hichmchnur,  Hegel;  ital.  rryoln,  Hegel;  Caix, 
SL  480.  leitet  von  rt-gulu  .'ib  auch  reggetta  .verga, 
Striscia  metallica',  indem  er  annimmt  dai>  es  ans 
*ryeUa  durch  Snffixvertauscbuog  eotitanden  sei,  n. 
auf  span.  rM,  Barre,  hinweist,  für  welches  aneh 
Diez  483  regtüa,  Stab,  als  Grundwort  an.setzt;  rum. 
regulä;  prov.  regia,  Regel  {relha ,  Pflugschar, 
neu prov.iv/fco,  /■«■(«,  Hebel. Hebeb.iuin,  Hrecheisen, 
Fensterband.  Flln^j-^i-har :  altfrz.  reiltf,  Eisenstab); 
frz.  rh/lf  laltfrz.  r-n/-,  riulf.  Hegel,  neufrz.  auch 
Lineal;  (cat  rella,  Pllugschar);  span,  regia,  Regel, 
Lineal,  (rc/a,  Pflog aiwn,  eisernes  Fenstergilter); 
ptg.  rtgro,  Regel,  rigo»,  Lineal,  {rtlha,  Pflug- 
maaser).  Vgl  Dz  997  nA«  n.  488  r#s  (Diez  leitet 
span,  r^ra  u.  ptg.  r«flko  von  rtHenlum  ab),  vgl. 
femer  483  ringla,  wo  Diez  auch  cat  rengla,  Reihe, 
span,  riinjli.  rimilrru.  Reibe,  ringlrrii,  ringlon, 
Zeile,   von  ;ilileitet.   it)dessen   dürften  die 

\\'(>it>T  vvi.ld  aut  got.  'hriggs,  liiri|.',  zurückzuführen 
sein;  C.  Michaelis,  Mise.  14U  (hier  wird  für  relka 
etc.  als  Grundwort  'rallia  aufgestellt,  s.  oben  a.  r.); 
Gröber,  ALL  V  :j35  (fallt  die  ganze  Sippe  anter 
reguia  zasammen,  indessen  dOrite  *raüia  doch  Sn 
berOcksichtig«!  sein);  Th.  p.  77  (glaubt,  daB  vid- 
leicht  gall,  rfed,  Furche,  das  Grundwort  a^. 

7913)  [1.  rSgQlo,  -ire  iregtilm,  regeln;  ital. 
regolnre;  rum.  reguliz  ni  at  a;  jirov.  reglar; 
alttrz.  ruUer,  regeln  (daneben  rMiwcr,  U.ilken  ein- 
kerben, vgl.  Littr^  u.  Saclis  *.  c);  trz.  regier;  cat. 
span.  ptg.  regular,  ptg.  auch  regrar;  überall  gel. 
oder  baibgel.  Wort  mit  Ausnahme  v.  altfrz.  ntiler.] 

7914)  2.  rSgttlo,  •ÜTt  {gulaj  —  (?)  span,  regol^ 
dor,  rolpeen,  dazn  das  Vbdist  nguddOf  vgl.  Oz 
482  a.  9. 

79151  ahd.  r^b,  mhd.  fieh,  Reh;  davon  nach 
Caix,  .St.  476,  ital.  reeehiarrfhi  .pecora  che  non 
ha  tigliato*. 

7916)  releio  (dreisilbig),  leci,  ieetuni,  rcleere, 
zurückwerfen;  ital.  reeere,  ausspeien;  valniogg. 
res;  rlr.  ri/eer,  vgl.  Dz  893  v.  «.;  Ascoli,  AG  Vll 
411;  Grober.  ALL  V  236. 

7917)  dtsch.  reif,  Band,  Strick;  davon  vieUeiefat 
ital.  refe,  Zwirn,  vgl.  Dz  896  «.  a  llidHwm 
Jahrb.  XI 398,  stellte  arab.  dAnn,  als  Omnd- 
Wort  auf. 


79 1^  ['r?-Imilo,  -äre  —  sj  an.  ptg.  re^w^^^, 
arremeft'ir,  nachahmen,  vgl.  Dz  4M3  *.  V,\ 

7919)  altiioni,  ahd.  rein,  Rain;  fr z. rvAt^Orenie, 
Tgl.  Dz  663  s.  V.;  Mackel  p.  117. 

{*i9*In>eriaeo  s.  *In-erS«eo.J 
7990)  {^ri-inlA  I»  *k«-nnl«),  -im ,  wieder 
etaUsMn;  dar.  nadi  Geiz,  9L  51,  itaL  ronftar«, 

adUMltiMn;  prov.  ronflar;  frz.  ronfler  (altfrz.  auch 
friHuMer,  rot%chier  =  'ronmre).  Diez  275  ronfiare 
verglich  brel.  rufla,  gr.  (touif  tn',  nouifärur  u.  er- 
blickte in  allen  diesen  Wörtern  .Naturausdrücke*, 
Boucherie  stellte  *rhombuhire ,  ~'h\\ irren  vom 
Kreisel,  von  der  äpindel),  ab  Grundwort  auf,  vgl 
Scbeler  im  Diet.  nntST  rmfiir.  Vgl  flMUMT,  AU« 
V  288.1 
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'XU  )  [rSIInquOtH^altllc-tuni,  linqurr«,  zurück-, 
v<  i  l.isst  ii.       alt  frz.  rdinquir,  relrm/Hir,  in  Stich 


7921)  fgleichs.  ♦re-ln-formlpluni  —  frz.  rtn-' retigioso;  RlÜomh.  relioso;  mm.  rtli<^h4oti;  proy. 
farmis,  neuer  Bcuurf  eiiH-r  M:iu<>r,  dazu  das  Vl>.  nligioii;  frz.  nUgkwB;  eftt.  rdtgiots  ptf. 
renformir.  Vgl.  Tliuiuus.  i;  .XXVIII  2<i!t,  V(fl.  auch  nlii/inso. 
Thom:»>;,  M6l.  V2i> 

7922)  |'''ri>ia*frHnc(o)  -f  (re->n«fr)i8co,  »ire; 
damn  Caix,  St.  487,  Hai.  riitfraiieeteare  { ia>st>ii. 
,rinnoTar«,  rimetter«  in  Tita*. 

[*rS'IoIHo  a.  riMM».] 

798S)  kelt  Stamm  niM-  (wovon  der  FlnAoaine 
JDlMtiw.  Rhein);  davon  nach  Th.  p.  110  eomask. 

rin,  r^'icldi'in ;  .iltfi  ,-'  r/«,  ()iit!l.>  {Aiol  et  Mirabel 
eil.  FiMsIcr  V.  :IH21.  iJun  li  wi-lrlic  .Stolle,  da  in  ihr 
rin  durch  ileii  Heim  ^'esicln  ;!  ist.  vm  IiI  I'oMt'i-;  iti 
G<>tt.  (.'ei.  Anz.  IS74  |i.  1()43  uusiiej-procheijer  Zweifel 
an  dem  wirklichen  Vorkommen  des  Wortes  behohen 
wird).  Näher  liegt  wohl  die  Ableitung  vom  ahd. 
rümä,  Rinne,  vgl.  Dz  870  a.  v.;  Hacke!  p.  lUD. 

7924)  I«  +  la  4-  |riMii=>  itaL  ritiy»etto,gttm' 
ober,  vgl  Dz  99S  ».  v. 

7926)  altn.  relsa,  Znjr.       alt  frz.  nns, ,  Krii^r- 
zu«,  vgl.  Dz  ti(i4  ».  r..-  .Mackel  p.  117  iJlackel  luhrl 
»ucli  neiil  i  z.  nn.^.  ,  /«W  an,  dieM  Wfliter  schsiiiea 
aber  nicht  vnrhanden  zu  sein). 

7926)  dtsch.  (nnssauisch)  IteiaBt  HaObezeichnun^' 
für  Dachacbieter,  =  loth.  re9$e,  eine  Ladung 
Sdiiefer,  vgl.  Bebrana,  Peatg.  f.  Gröber  p.  I6ö. 

7927}  *ffiilil,  -itan  f.  (mu),  Schuldbarkeit; 
itaL  mAA;  rnm.  rhOaU,  Bosheit,  Falschheit. 

vrfM  B.  ridix. 

7927a)  [*rekulo,  -are  (von  \:r.  xh/.i'k,  schflni, 
jftn,  H'.ii'ii,Mi  rtWM-  Srliiiiii~  :iiituii.  jeni.  etwas 
Liebes  erweisen,  jetii.  Iiehkci^en,  jein.  freundlich 
bewirten,  beschenken;  ilal.  rfgalare,  schenken, 
dazu  Vbebst.  repalo,  Geschenk;  frz.  rigaUr,  be- 
wirten (davon  iat  nattbrlieh  zo  unterscheiden 


79S6)  [riiiiquH,  -am  f.,  Überrest;  erhallen  In 
itaL  Mundarten  (i.  B.  venez.  lerüptia,  padnan. 
requSlia  etc.)  u  im  altfriaul.  ariqmtU.  Vgl.  Joppi. 
AG  IV  S35;  Behrens,  MeUtb.  p.  U6.J 
7!):s(ri  relQeeo,  «in«  leocbten;  itaL  rüAurt; 

sard,  riluijhfie. 
re  +  aljil.  luuifen  s.  luotren. 
7!>H7)  rem  (Accus.  Sg.  v.  reu),  Ding,  Sache;  prov. 
ren,  re,  rei,  rf-n,  Sache,  Ding,  etwas,  jemand, 
^aMre(M),  goitre{,M)  =  grandem  rem,  viri»  lang«, 
aldraf  etwae  anderes;  irz.  (altfrz.  rp<,  Sidie, 
z.  B.  Am.  et  Abi.  986  je  n'en  ttd  mdrt  ro^  V|L 
KArting.  Ztsetar.  f.  frz.  Spr.  n.  Lit.  XVIII«  »0 

.Vinn.  jn).  II,-  -f  rii'n ,  nichts:  .iltptg.  rem,  iil- 
ijorrrm,  it\s;i>,  V^'l.  Dz  (j70  ricit.  (Ilal.  nimU 
9.  Nr   lU-'i  ; 

l'Xi'^)  l'reniacfii.  -are:  <lav.  verniemtlicii  span. 
rrmntar,  löl'u.  irii  (iiiius  machen,  zu  Endo 
liriiiKen.  vollenden,  ilazu  il;u«  Sbsl.  rematr,  Ende. 
\  gl.  Dz  4(i8  matar.  (Diez  setzt  der  Ableitung  ein 
Fragezeichen  bei,  das  sehr  lierechtigt  int,  denn  vgL 
Nr.  6783).  In  sehr  sinnreieher,  aber  unglaubhafter 
Weise  leitet  I'idal.  R  XXIX  3»;4,  nm-Hnr  ab  vuu 
rirmti.f,  Zweij.',  wunucli  die  ei^'entliche  Hedcutnii;.' 
^riii  Winde  i'iiii-n  (icj-'onstand,  z  H.  \'  iili:iu,  Krntr- 
wat;eti,  zum  Zeichen  der  VollendunK  mit  einem 
Zweige  schmücken,  woraus  sich  dann  die  Hedtj;. 
,v<dlenden.  zu  Ende  bringen,  den  Garaus  machen*, 
entwickelt  haben  wOrde.  äbst.  zu  remottw  ist  remaie.] 
»ai«rt  ausgleichen,  *r«aeo«i(iwfar^ ,  dazu  das!  79S9)  rtaiaia.  mtaal,  MiaSre» 
Vhsbflt.  r^ftl,  großer Sdimaus  (davon  ist  zu  unter- 1  zurOckMeiben;  ital.  rimanert;  rnm.  rtmtämt;  rtr. 
scheiden  rt'(jftlc.  Hoheits?recht,  Iat.  rrg»lis)\  sp an.  ' /•"»c/wcr,-  prov.  remaniT.  rr-,  romnnrr;  aitfrS. 
rK/iihir.  crK'iitzen.    besclienken.  dazu  das  Vl)sbsl.  i  rt'inunoir,  n-maindre  (ilazu  das  l'crf.  remesl,  angio» 


riijultt.  (i(-clit  iik,  W(jhlleben  Wenn  die  hier  an- 
gegebene Ableitung  richtig  ist,  .so  g(diftrt  nyilnre 
iler  Wortsippe  an.  deren  Hnuptvertreler  ital.  gula 
ist,  falls  man  dasselbe  —  gr.  xa).ä  ansetzen  darf. 
Vgl.  Nr.  &2Ö7.  Diez  266  leitete  die  Sippe  von 
rtgdart  ab.  Schaler  n.  andere  BtelUen  ahd.  gaUi 
ab  Gmodwort  aot  vgl  oben  Nr.  4)97.] 

7928)  arab.  rekflb,  Zug  von  Reisenden  auf  Last- 
tieren; cat.  Span,  rfnui,  Kup|i*d-Lastliere;  ptg. 
r^cova.   Vgl.  Dz  tS2  /Vcka;  Eg.  y  Yrmg.  48t>  o-«'rri/<y. 

7929)  [rSlätIo,  -önem  f.  f/v/crny,  Herichterslat- 
tung;  ital.  rilazione;  Irz.  relnlion  etc.) 

7930)  rSlixo,  Mtre,  locker  lassen;  ital.  rüaaeiare 
U.  rOoMturt,  vgl.  Canello,  AG  Iii  Htiö;  frz.  rtl9i$ur, 
matt  hetzen,  als  relL  Vb.  (sich  erholen,  anmannen), 
flidi  aufhalten,  dazn  das  VbebsL  r^ak,  Haltepunkt, 
ümapannungsort.  Diez  ß(;7  setzt  anrb  riUt^er, 
ablösen,  =  relaxare  an,  richtiger  aber  dflrfle  *rc 
lagiire  als  Grundwort  aoftnateUen 
Ulan. 

79:^11  rJI^To, -are,  aufheben;  ital.  >-i7»T<jrc,  d.iv.  7944)  *remo,  -*re  frimuM),  mdem;  itaL 
das  Vbsbsl.  nliero,  -lero,  Abhub,  Überbleibsel  einer  mnre  (daneben  remigart)',  prov.  rtmar;  frz.  ramer 
Mahlzeit,  die  enijiorgehobenen,  erhabenen  Teile  (^rnHarc :  r(raMra*^|ViMWV;^lliMi^, dazu  das  Vbsbst. 
eines  Bildwerkes;  frz.  reimer,  dazu  das  Vbsbst  |  rame,  Ruder;  span.  ptg.  ttmar.  Vgi,  Dz  864 
relirf;  span,  rtünar,  rdieve;  ptg.  retevar,  rclrm.  |  rome;  Th.  p.  109. 

Vgl.  Dz  GG8  relief.  i     7945)  [*remSIlB0,  «Ire  rmolina),  mOhlenradartig 

7932)  I religio,  -{Dem  f.  (religire),  Religion;  wirbeln;  ila  I.  r^mo/ifiarc,  dazu  «las  Vbsbst.  rrmo/mo, 
il:<I.  rrligione;  altlomb.  r,/ioii:  rum.  fi  lit/hif;  Wirbel;  a  Itfrz.  rc/dt/n/iMcr,  dazu  dasSbsl.  rt*»ioM/in, 
prov.  r<ligio-g;  frz.  riHgöm;  cat,  iiliijiu;  span.  Haarwirbel:  spa  n.  rc>Ho/iNar,  dazu  das  SbsL  rcuMO- 
reUijitm;  ptg.  nlii/i'hj;  überall  nur  gel.  W.)  Uno;  ptg.  nmoinhar,  daXO  OBI  SbiL  f«(A»)HMMI«w 

7m;  IrliliglteAa,  a,  am  (religio),  reUgiOs;  itaL  |  VgL  Dz  21»  mtUino.] 


n>>T  m.  remiiit,  z.  B.  Horn,  ()  ,  v.  229;i.  vgl.  batuns 
p.  span.  ptg.  remaiintr.  Wegen  der  Flexion 
s.  mänSo. 

794U)  rSmümÖro,  .ftre,  wieder  erinnern;  itaL 
rimemorare  .richiamare  alla  memoria',  rimmArar« 
.ricordare*.  vgL  Caneilo,  A6  Iii  899;  prov.  rm- 
membrar;  altfrz.  remenArer;  eat  altspan.  alt- 

ptg.  rrmrmhrnr.  vgl.  Hetzer  p.  47. 

7941)  licmi,  »es  m.  —  frz.  Rheim*;  dav.  itaL 
n-fu-io.  lau?  Hbeims  bezogener)  Mnar  Flaefa«,  vgl. 

Dz  H!>:^  Ä.  r. 

7I>42)  remissus,  a,  um  (v.  remittrrt).  ausgelassen, 
gesehmulzea  (vom  Kette  gesagt);  altfrz.  reme*, 
remaia,  Talg.    Vgl.  Thomas,  R  XX?ItI  2U8, 
auch  Thomas,  M6I.  124. 

7948)  rSmItto,  mM,  mhanm,  mtttire,  znrttdt- 
schicken;  ital.  rimettere  u.  dementsprechend  in 
eleu  Qbrigen  Spracbeo,  s.  oben  *mitte.    im  Ail- 
lin,  v^  oben  frz.  hat  n  mettrf  aneh  die  Bedeotimg  ,i  ~ 

vgl.  Heizer  p.  47. 
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7971) 


7946)  (^rSmSIH,  •<re,  wieder  mahlen,  =  frz. 
raumdrtf  cbfon  <U«  Verbalnbstaotiva  rtmamt 
rrmof«,  WuBinritlMl,  Strudel.  Vgl.  Ds  319  mulino. 

Hierher  K^hOrt  auch  das  ital.  remola,  Kleie,  Vb- 
sbsL  zu  *remolan;  wovon  wieder  remolala,  frz. 
rhtundude,  Klciiiibiri,  .lickiT  Brei,  Sülbc.  Sau''«'. 
V(fl.  Tiinma«=,  Mol.  iL'a  u,  U  ,\X1V  187.  Üasilai. 
rnnolarc  in  «ler  H^  ilt  utuiiK'  .zAgem*  tal  dMmiHeK 
aus  *remotare  ftlr  r<-wior«n'.| 

7947)  *rtairo,>äre  (schrifllat.  remorari},  säumen, 
lafcn;  danuw  nach  Caix,  St  482,  itaL  rtmolare, 
rrmMare,  tOgero.  Vgl.  Nr.  794«. 

7948)  *nailco,  «Ire  fremuleum),  ins  Schlepptau 
nehmen;  ital.  rimurchiarf,  rimorchiarr  =  *remw1- 
evlare;  ncuprov.  frmoutii ;  trz.  r-  inmi/Kfr;  r.it. 
span,  remniriir;  (pt);.  rrlxHar.  Wohl  critsti-lll  ;iu^ 
remorciir,  vielk-iclit  durch  irKfiiii  wclclie  volfc-t  ty- 
molot^scbe  Aiigleicbimg,  daneben  reboquear).  V'kI- 
Dt  271  rimirdiiat»;  0.  Fkris,  X  61 ;  GrUwr,  ALL 
V  2S6. 

7949)  «italMa  n.  (t  rtm«kum),  SchleppUu; 
ital.  rimorehio  —  *rfmule¥lim;  frz.  remorque; 
span.  rrt»oA/i«',  (ptg.  r«Ao^).  —  Caix.  St.  lö,  zieht 
liiffiier  .'tucb.  u.  wolii  mil  Recht,  ital.  burchio, 
burchia ,  bedeckter  Nachen  mit  Rudeni ,  span. 
burcha,  indi  rii  «  i  «iic  Wörter  aus  'riml/urchin  — 
'remulnUum  erklärt,  was  um  so  stutthutler,  aU 
das  Vb.  rimbunhiare  Torilllldcn  ist. 

7960)  rtaftad«,  -ir«,  leioigen;  iltLlrinutmUtre; 
lomh.  rmondä  etc. 

79ftl)  [*rtalMle»,  -ire  (mwaarej,  knnireit, 
mtirren;  daron  vielleicht  ptg.  rtmuggar,  regmnngar, 
zanken ;  ebenso  gehen  rtmrnontar,  regmoninhnr  \iel- 
leiclit  auf  ein  *remuuiitare  zurück,  Tgl.  C.  Mi- 
chiieli-  Fii^.  Et.  p.  66i  «och  ao  rfbAMiwMAr«  kenn 
man  ilciiken.] 

I'remasslno  rSraflnleo.] 

7952)  rtaia,  •■■  Roder;  itaL  rm»;  prov. 
r«m-9;  (frg.  rame  rmmer,  dies  tr.  lat.  ramm, 
Ast);  span.  ptg.  remo. 

7M3)  ren  Niere ;  r  t  r.  r«ii« ;  s  p  a  n.  rnte;  p tg.  ritu. 
rin^KO,  -ire,  verleni.ni en;  ital.  rinnegare; 
altlrz.  rrrfiii-r,  n-noUi-r:  iKMifr/.  ii-nii-r. 

l'.^bb  ■reiiio,  -iiiieni  u  /,  iliir  rf«i,  Niere; 
ital.  rognont-,  urffnotw,  urHiorir  \<tr  rr,  s.  d.); 
rtr.  rw/n;  prov.  renhos,  ro«/i(>-<;  ;il(tr/,  rri/nnn, 

rofffnon;  oeufrs.  rvftum,  (reinj,  vgl.  Suchicr  in 
Gn*bers  OnmdriB  I  666  ti.  dagegen  HomiDg,  Z 
XXI  459;  cat  rimi/0,  nrnyo,  (rmß;  span.  rMoM, 
frtnri;  ptg.  rimMo,  (Hm).   Vgl.  Ds  ^4  rogmmt; 

Grftber,  ALI.  V  '2'M\. 

T!»')*',)  r^iiövo,  -ire,  erneuern:  ital.  rinorari', 
rinn'iitiii;  pruv.  rrnorur  idiinehen  rmovi'lar, 
rrnoflar),  davon  rrnau-s,  Wneher  (<l.  h.  immer 
neue  Geidfurdenuitf  .  renorier-a,  Wucherer;  span. 
renortir,  dav.  ri-rtMcrOjSchftlUing, ruMiwro, Wucherer. 
Vgl  Dz  m»  rfnoH. 
7967)  'rSniaciills,  reaieiliSt  -Wü  m.  (Demin. 
rm).  Niere;  mm.  nrnM^  rimitt,  rämmtdüu, 
raninchiu;  rtr.  ranwuMU.  Ol  274  Togmetu; 

Gr.-iber,  .\LL  V  236. 

7:<5S'  renüntio,  -ftre,  heridilen.  verkOnden  Om 
Roman,  hat  sich  die  Bedtjr.  .einen  V<  i  zieht  erklftren' 
entwickelt);  itaL  rinunziare;  frz.  n-nonci-r;  alt- 
spao.  rtgwuaTf  berichten,  vgl.  Comu,  R  X  4ü,j; 
•pan.  rmuMlarf  verzichten,  dazu  die  Vbsbsttve 
0.  rmimehf  ptg.  rMutWMr,  daiu  das 


7959)  |*riMM6r«,  »Sre,  nach  Cihac  ^  (??)  rum. 
fisM  ti  mt  0i,  aushalten,  erlragen,  eqHtiben.] 


7960)  sebmd»  nffSf  reiBen  (davon  rrppKng), 
Seboitte,  oonseg.  rspal  v.  ripal,  Stffl^);  damit  ver- 
j  wandt  oder  doch  snsamnienhlngend  ist  nach  Bt^ge, 
RIIII67,  fri.HKf/'  .  rr.  i,.i,.s  Fleischschnittchen 
(daneben  priblette,  xv  'lil  m  griller  angelehnt). 
Srli>  l<  r  im  Diet.  «.  i:  wie.s  auf  (f>^rm.  riA,  nj», Rippe, 
als  i|,is  niutmaniiche  Grundwort  hin. 

7901 1  s.hwed.  repa,  u<ld.  repe,  HanlliriThe; 
Mugge.  R  III  156,  frz.  rihf.  S.  mhd.  rihm, 
Nr.  8066. 

7962)rlpiray  -in»  wiederherstellen;  itaL  rwth 
rare,  verwahren,  sehfltaen,  abhelfen,  dasa  das  Vbsbst 

riparo,  Abhilfe,  Schutzwehr;  frz.  ripmrtr;  span. 

rrparar,  dazu  das  Vbsbst.  rt^xiro;  ptg.  reparar 
\i.  ri'/'iiirar  'v/l.  /•!iih<i  n.  pluiiKi].  aus  letzterer 
Fiinn  ist  Wfilil  liuri  ii  Abfall  des  l'rnfixt-s  entstanden 
/xiirar,  widerstehen,  ah-,  auslialt-  n.  wenn  in;ui  es 
nicht,  was  vielleicht  hesser,  =  itunin-  ansetzen  will 
(wegen  der  Bedtg.  vgl.  iKini  in  den  Zusammen- 
setzungen ptmuole  etc.).  Vgl  Uz  265  poror«  o. 
474  pairar  (Diez  ist  genagt,  pedntrym  dem  bnik. 
pairatu,  leiden,  abzuleiten). 

7n6.<{)  rSpiaeo,  -9re,  fQttem,  emfthren;  itaL 
ripfincerf,  weiden;  frz.  rrpuUri',  dazu  da.«*  Vbsbst 
rep'if  (aus  rr/xixf,  Vii\.  uii/ia»  aus  nppaM-n,  neu- 
frz.  "j'j'di,  s.  Seheler  im  Diet,  unter  a/'/rds). 

IM-ij  repftstino,  -äre,  wieder  behacken,  wieder 
umgraben;  itaL  riptutkuir^ 

'rSpAstOs  8.  repasee. 

7966)  rSpitei«,  -ire  (patria),  heimkehren  (bd 
Solbi,  Ambrosias  o.  Caanodor  belegt);  prov.  r»> 

pairar,  dazu  das£9wt.  repaire-a;  altfrz.  rtpoMer, 

liazu  das  Sbst.  repairf,  Ib  iniat,  Hf hausung  (neufrz. 
rr/ti're,  Zufluchtsort .  Schlui.rwinkcl;.  Vgl.  Dz  Bf>8 
rriiiiitr :  (irüher,  .\i,l.  \  J.iH. 

71)66)  H^paoa«}  -ar«)  ausruhen  (nur  im  siiäte^len 
Latein);  itaL  ripotor«,  dazu  das  Vbsbst.  Hjwao; 
mm.  r^aot.  potai,  potatf  po»a  (bedeutet  .f&r 
immer  anarohen,  sterben*);  prov.  rtpatmr;  trx. 
repnser,  dan  das  Vbebst.  rip»;  span,  rtpotarf 
ptg.  reptnuar. 

7966a)  rSpSdfno,  -Ire  (pr»),  mit  ib'n  Fallen 
nach  hinten  schlagen;  prov.  repttnar;  alt  trz. 
repfsner,  rr/Ktner,  rtv mn  r.   Virl.  TIumiki-,  Me|.  127. 

7967)  (•repedito,  -are  '/iiilen-):  dav^n  nach 
t^irnu,  Z  .\  1--'.  Span,  rtunlur,  bersten;  plg. 
rfbfuiiir,  iiircluHttir.  Dirz  4s2  rfhitilar  leitete  die 
Wörter  von  r«i/iw  ab,  was  l'ar<nii,  R  XXVII  217, 
verteidigt  hat;  ROoach.  Jahrb.  XIV  179.  sitllte 
erepar*  als  Qmndwotl  auf  mU  der  Annahme» 
liai!  dasselbe  in  Anlehnug  an  rtpenU  nagebildet 

worden  sei.) 

"!)6s)  [•repSotäcttlttm  n.  (v.  lui't'm),  (eigentlich 
liinahneigend,  abfallend!  ist  nach  tlaix.  St.  .')(!.  das 
Grundwort  zu  ital.  ripentmjlio,  Gefahr.  Diez  :V.13 
a.  r.  leitete  das  Wort  von  repoenüara  ab  (ebenso 
d'Ovidio,  AG  X III  114)  n.  vergOdi  es  mit  althrg. 
rapenUnlh,  Reukauf.j 

7969)  [rSpetItio,  -MMB  f.  (repHere),  Waiat- 
h.diiii^':  ital.  ripetighiUf  frs.  r<pAiWm  StO.; 
ulier.ill  nur  gel.  W.] 

7;t7(»)  (rcpcto,  pctirl,  |>etltüm,  pctere,  wieder- 
holen; ital.  npitrn  u.  ripetere;  frz.  rdpiter  etc.; 
überall  nnr  ^.'el.  W., 

*repidu8  s.  ripidus. 

7it7i)  [*repilOf  -änfpilua);  dav.  (mit  noch  un- 
erkl&rtem  Bedentungswandel)  span,  rapdar  ,haoer 
dar  al  cabaDo  nna  carrera  corta*,  daira  das  Sbst 

repelon,  ital.  repoloM,  frz.  repoton.  Vgl. 
H  XXVUl  21U,  u.  Thomas,  m  127.J 
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7'"72l  replQiil  »I..  Trirrahfr.pn  (Vilruv  4,  C>.  51: 
davon  I?)  vii-llficlit  valriu  lan.  span.  ptg.  ri/iio, 
kleiiif  Steine,  <lie  zum  Ausfüllen  der  ZMii^chenr&utiie 
des  Pflasters  dienen,  auch  Srhutt,  davon  span. 
ripiar,  mit  Schutt  ausfüllen;  span.  ptg.  HpiOf 
ripa,  FulterbreU^  v^'l  Dz  4 S3  ripio. 

7973)  ripo,  repsl,  reptQm,  rtpSre,  krieeh«n; 
ilal.  ri/tirf,  klettern  (wohl  mit  Anlehnun);  an 
*ripidiu(,  steil';  rtr.  reiver  kriechen,  vgl.  Ascoli, 
A(i  Yll  (11:  |>rnv.  nnr  das  ParL  Prla.  rtptn-s. 

Vgl.  Uz  3!I4  n/'in: 

7974)  (*r€po«nUSo,  -Sre,  hcrian  n;  ital.  n-pen- 
Hni  u.  ripentirsi;  prov.  frz.  span,  repentir  (refl. 
Vb.);  ptg.  arrependerse.] 

7976)  rMM,  pMU,  pMttt«,  H"!^  xurOck- 
stellen;  itaL  riporre;  aard.  r«6(Mta,  dupensa,  ere- 
denza;  mm.  repmu;  prOT.  altfrz.  rei^ondrr, 
rrtiondrr  (Part.  Prät.  reptuu,  repu»,  repott,  rebost, 
relMiz),  verherKeii,  bf^-Tabcn;  span,  rrjtoner;  ptg. 
repör.  Wf^eii  der  Fl<'xioii  s,  p9no.  V|;l.  Üz  fifiti 
rtbondre.  Über  <ii<-  Slist.  .-ill  frz.  rifusttit!,  rr- 
pottailles,  wovon  itiil.  ripostiglio,  -n,  vgl.  d'Üvidio, 
AG  Xm  414. 

7976)  Tjaem.  ndl.  reppen,  äeheo,  reißen,  rnekeu; 
dav.  TidL  wall  on.  r$«r,  »tratner  Tokntairsment 
i  tarn  le  boot  de  I'tehaaae*.  vgl.  Bdinos,  Featg. 
r.  Grober  p.  tes. 

7977)  [rlpraesPntatTo,  •ünem  /  frepraetirnturti. 
Dar-.  Vorstelhlli^,- :  itiil  riprtsrnlnziom-;  frz.  Tf- 
prisentatioH  etc.:  uli-  r.iil  mir  ^'fl.  \V.| 

7978)  hSpracK^^nto,  -are,  dar.  Vorurteilen;  itai. 
ripretmtare;  frz.  ri-pri^enter  etc. 

7979)  r.lfri^<]ndo,  dl,  auBt-St«,  xnrocknehmen ; 
ital.  r^pnndere;  frz.  reprwmdre  etc.  Wegen  der 
Fleiion  s.  oben  prS|h<]ndo. 

7980)  (gleichsam  *repriFhen8iil!ft,  'rSprensilli 
(reprekendiri)  =  il.il.  rij'ri.'nii/li'i,  r<ipiiri.<tiiilia, 
das  zur  Seliailiii.-halluiikr  Ziiriirk^'i-iiniiiiiii  iic,  W'icder- 
vcr^reltiiliK:  fl'z.  rf /ir^Mii/li  :  ^ \i;in.  n/irenaliii.  Vjfl. 
Dl  271  ripreaaglia;  d  Ovidio,  Aü  Xlll  4ia.J 

7981)  {*r<pft(b1co,  -are  (nproban),  verwerfen ; 
davon  naieh  Gaix,  SL  116  (n.  12),  prov.  rtprvpekar, 
yorwarfen,  dan  das  Vbdiat  rtpropeke-»:  ttz.  re- 
pnteher,  dara  das  Vhsbst  reproche  i  daraus  viell. 
ital.  rimproccinre,  rimbrocciare,  imhronriare,  hron- 
Hart,  h)-iit{i-i(ilari'  \\.  das  Verhalaiij.  hronriiA:  span, 
[itg.  ripimhiir,  dazu  dn.s  Si»t.  rr/irtichf.  l)if/.(i()H 
reprorh,)-  hMiv'^reprofiiari-,  , vorrücken*,  als  (irmiil- 
worl  aulVestellt  u.  'afiprn/iiiiff  :  itpprcM-her  ver- 
glichen. Ein  zwingender  Grund  zum  Aufgehen  der 
Diexachen  u.  aar  Annahme  der  Caixschen  Ableitnng 
liegt  nidit  vor.) 

7969}  [*rtpr(bIto^  -ire  (Frequent  t.  ngroftar^, 
mUHnOigen,  verwerfen;  davon  nach  Caix,  St.  115 
(n.  13)  ital.  rimlirottare,  vorwerfen,  scheitl  n,  wnvnn 
wieder  die  sinnverwarnHen  Verba  rimlnaitiiidri , 
rinil-rontofrirf ,  hrontohtrt'  (daraus  vielliMcht  ar>'t. 
bnrtularf  .romoreggiare  del  tuono*,  angelehnt  an 
wlare,  vgl.  Caix,  St  192).] 

7968)  liprUo,  -m,  miabiOigeD,  verwerfen; 
ital.  H^>re«ar*;  altfri.  dün  das  Sbet 

reprovier;  neu  frz.  rtprouMr;  span,  reprohar; 
(ptg.  scheint  das  Verbom  zn  febloi).  Vgl  Dz  6A8 
reprocher;  Caix,  .St.  115. 

79H1  rSpdIlflh),  -üre  (re  u.  jmlltts),  wieder- 
hervorsprns.'H'n ;  davon  vielleicht  nach  Dz  483  k.  r. 
span.  repoUo,  Knospe,  Koiifknhl:  ptg.  re/toiho. 

7986)  r^pMS^  •Ire,  ann-rlinen,  zurechnen;  rtr. 
nmMor;  prov.  rtfUtr,  tadeln,  anklagen;  altfrz. 
Httti  altapan.  r*plir,  dan  das  Sbst.  rttfto, 


rieto;  iieuspan.  rrt-ir,  herausfordern,  dazu  das 
Sl>sl.  rrtti:  pti;.  ri'jitar.    Vgl.  Dz  287  refUar. 

79B6)  *re<|naero,  qnae8lTl,qnae*Itnni,qaaenSr«, 
aulisucbeii,  verlangen;  ital.  richiedere,  dazu  das 
PartizipialdMt  rMdrnkts  altoberital.  re-  xl  rt- 
murir;  prov.  rapMnv.  da/n  das  Sdst.  rtyfuesta; 
frz.  requJrir,  dandaaSnSt  rt^pu  ti ,  span,  requrrir, 
dazu  das  Shst.  reipintn;  ptg.  retpurrr,  daxii  das 
Shst.  rftpie»tii.    Wegen  der  Flexion  s.  quaero. 

7;im7i  rl^qnlSm  (Acnis.  S^-.  von  >vv/ni».-i.  TmiI./s- 
ruhc,  Totenmesse  (in  letzterer  Hedtj;.  erst  r(»niain.sch); 
davon  angehlicli  frz.  requin ,  Haitiscli ,  wi  il  ein 
solcher  Fisch  den  Tod  u.  folglich  die  Totenmesse 
verursache.  Vgl.  Dz  66B  s.  v.  OfTenliar  ist  das 
aber  nor  eine  balb  gelehrte,  halb  volksetymologiscbe 
Deotnng.  In  WfRliehlceit  dürfte  das  Wort  ger- 
manischen Ursprunges  sein  u.  etwa  mit  ags.  hraeaf 
Rachen,  Kehle,  ahd.  rahho  zusammenhängen. 

7!>K,Si  l'requTuquio,  -are,  r<  ini}?en  (das  Verbuni 
'juinqwire  mit  der  Beileiiluiij.'  histrare  wird  von 
(^liarisius  an^'efuhrl);  dav.  iVi  altfrz.  rerincier,  pio. 
rtrhinchipr,  neu  frz.  rincer,  spülen.  Vgl.  Nr.  7836.) 

7969)  rSqnIrXtS)  -Ire  (Intens,  v.  requ%rire),  nach 
etwas  nachfragen,  ist  das  vennotlicbc  Gruixlwort 
SU  frs.  regrttUr,  bedansni  (die  dgentUcbe  Bedtg. 
würde  dann  sein  «nach  etwas  eilHg  fingen,  etwas 
vermissen,  sich  nach  etwas  sehnen*);  dazu  das 
Vlisti^t.  riynt;  wenn  man  an  der  Erhaltung  des  i 
.Anstiiii  nimmt,  .so  licUe  .sidi  vielleii  hi  ein  nochmah* 
intensiv  abgeleitetes  'rfquhitilitrr  ansetzen.  Vgl. 
Dz  »>H7  regreUer  (empfiehlt  reqtüritari);  Böhmer, 
RSt.  III  357  (befürwortet  requirUare);  G.  Pari% 
B  Vii  122  u.  zu  Alexius  36s,  stdlta  got  grUtm, 
weinen,  klagen,  sIs  Ghtuidwort  anf,  worin  ihn 
Mfttzner  voranffsgangen  war  u.  Scheler  im  Diet «.  p. 
ihm  nnchfblgte;  Mackel  p.  s6  (erkiftrt  nach  ein- 
geheniler  ^ntersul•llUIl^'  ilali  ;.'ermanischer  Ursprung 
unglaubhall  u.  die  Ahlcitunii  von  reipuritnrr  |sicl 
lies  ri^iMirittin-]  norli  immer  die  walirsclit-iiilii-liste 
s>ei);  über  andere  ganz  unmögliche  Grundwörter,  die 
man  in  Vorschlag  gebtsdlt  bat  (so  Mahn,  Etrni. 
Unten,  p.  86,  *r^fprätare  v.  gratit»;  Gbavte,  Hov. 
de  Ung.  1 934,  Visn^rv  v.  *rteMtmn  v.  rsenaean^. 
vgl.  Scheler  im  Diet  t.  e. 

7990)  ('requo,  -ire  (von  *reqwi  lör  requie»), 
ruhen,  wird  von  Ni^T.i.  AG  XlV  297,  als  Grund- 
wort  zu  frz.  re'r-r  ant-isetzt  — ,  eine  unhaltbare 
•Annalinie.  N'r^  7*;:>7.| 

rö8  s.  r^ni  u.  de  Ute  re  u.  Nr.  7937. 

7991)  ['rSsttlni  W.  ^$mp*re  Apul.  Herb.  dU); 
vielL  Grundform  zu  span.  ptg.  retaVio,  rttaibo, 
Nacbgeacbmaek,  dara  das  Vb.  raasMor,  vgL  Sehn- 

chardt,  Roman.  Etym.  I  p.  16.] 

7992)  dtsch.  resehe,  hart,  rauh,  sprftde;  davon 
iinch  Dz  666  n.  r.  (rtr.  res,  vgl.  GartiXT  |5  2'2I: 
(r/.  riche;  pic.  rhpte,  rauh,  lierl».  vgl.  dai>'e(.'en 
F.irster,  Z  III  264,  u.  Mackel  p.  9«.  Darf  man 
vielleicht  in  riehe  ein  Verbaladjektiv  zu  *rachtr 
—  retecare  (vgl.  oschier  aus  «Aaeeare)  erbUflkcnt 
Die  Qrondbedentnng  wOrde  dann  etwa  sein  aeio- 
geschnitten,  nneb«i*.  S.  auch  oben  klaan. 

7995)  [riheindo.  seldl,  sebslaiy  sebidere,  zer- 
reißen; ital.  r$$einäo,  reteiti,  mä$to,  re»cii*dfr*.] 

79H4)  rSstrlbo,  scrlpsl,  scrTptnm ,  KcrTbSre» 
wiedersehreiben;  ital.  rf?ir;ir,  r. ,  zuriicksrhreiben. 
riacriven-,  nochmals  schreib*  il  ,.1.  Canello,  .V<i  III 
332;  Irz.  ricrire;  span.  ri.~<rihir;  ptg.  rracreter. 
wegen  der  Flexion  s.  serTbo.  * 

7996)  riaieo«  >gzo.  abschneiden;  ital.  remart, 
rtMMt*,  rutgar»  arleideco,  rimnovere" ;  von  i  ~ 
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vidL  das  Vbsbst.  ritico  (fQr  ♦rwco),  das  eigfiillicli 
wvhl  du«  gleiehnm  abgeschniUene,  jih  abliUende 
Klippe,  abo  «In«  geftibrvoll«  Stell«  b«idelui«t  (vgl. 
span.  Hteo,  Klippe)  u.  daher  zu  der  fibertrageneo 
Bedtg.  .Gefahr*  getarnten  konnte,  von  risico  dann 
wieilt'r  flas  Vli.  ritticari',  in  (Jefahr  setzen,  wagen. 
Freilich  wäre  von  rintrurr  zu  ervvarti-n  *rusiro. 
allenfalls  'risiii.  es  k.iiiii  aller  «las  «■  iler  zweiten 
Sillie  in  rüko  auf  AngleichunK  an  dasjenige  der 
«raten  Silbe  b«niben.  viell.  auch  zuerst  im  Verbum 
eingetreten  sein,  am  daszo  Qbertragener  Bedeotting 
gelangte  reieeare  von  dem  die  ursprOnglicbe  Bedtg. 
bewahrenden  zu  scheiden;  alles  in  allem  genommen 
ist  diese  Ableitung  doch  recht  unwahrscheinlich. 
Q.  mehr  Glaubwtlrdigkeit  dOrRe  als  Grundwort 
rhizikoH  (s.  d.)  Tür  sirh  halten ;  piem.  reii,  Gnimmet, 
altligur.  reacfii),  frianl.  arten,  ril'si,  vpl.  Sal- 
vioiii,  R  XXVIII  92;  frz.  rüftur,  dazu  das  Sbat. 
ruque  (LehnwOrter  aus  dem  IlaL);  (spna  Wim, 
Klippe,  ri>ipo,  Gefabr,  orH«c«r,  mrrUtgar,  wagen ; 
ptg.  riteo,  Klippe,  Wagnis.  Gehbr;  TermuUieh 

SbArt  hierber  ancb  ritea,  riteo,  Federzug,  Linie, 
sich  die  Zllge  der  Feder  n.  die  Linien  mit  Ober 
die  Papiernärlie  pem.i,  hten  Seimitten  vergleichen 
lassen).  Aus  ilem  l'ai tizipidlailj.  span.  ptg.  or- 
riscado,  wa^rehalsi^'.  kiihn.  ist  vielleicht  gekürzt 
das  gleichbedeutende  ai-mi),  indessen  lassen  sich 
betedlUfte  Zweifel  dagegen  erlielien:  Ober  die 
ganze  hier  fai  Klammer  gesetzte  Wortsippe  vgl. 
Nr.  8061a.  Vgl.  Dz  271  ritieare  n.  434  mriteo; 
Canello,  AQ  UI  <7I  Anm.  (bandelt  Ober  die  Be- 
deDtangsentwiddnng,  indessen  ist  das.  was  Diez 
darüber  gesagt  hat,  den  Vermulungen  Canellos 
vorzuziehen);  Detir  brachte  arai>.  risij,  Sohicksal, 
als  Gruiiihviirt  in  Vursehlag.  -  Vgl.  auch  über 
resecare  iii  der  Bedeutung  , sägen',  u.  *rr»eca, 
.sage»  Nr.  B'iWi. 
79%)  HSsSmino,  -are  (»emen),  wieder  besamen. 


besften;  rum.  rittamim  ai  at  a^tt',  zerstreaen. 
besdinltten  '^rd,  9l0n^?'abrniz.~rM«ihi,  vgl. 


7997)  rtwx, 


Habe,  die 


Meyer-L.,  Z.  f.  r,.  G.  18H1  p.  774. 

7998)  rtsleeo, -ire,  trocknen;  dav.  tic.  'rfsctirr, 
«viiv.  wieder  rmcana,  Vorrichtung  zum  Trocknen 
der  Roggengarben.   Vgl.  Salvioni,  R  104. 

7999)  HSsm»  (dafttr  *riStilio),  -Ire,  zurück- . 

alispringen:  ital.  rimlirt;  ossol.  <ir'(ii,  spaven- 
tarsi;  runi.  reMir  ti  it  i;  frz.  r>y'iillii  V  r^niliir, 
von  einem  Kaufe  u.  d^rl.  zurueklreiim ;  span. 
retalir,  hervor-,  überragen,  rtaiUr,  zurückprallen; 
ptg.  n«io(k)A%  hervor-,  flbemgen. 

8000)  rtÜnif  -SB  f.  (^tixlv^),  Harz;  itaL  reaina; 
rum.  räftMÜ;  prov.  rexina,  rozina;  trz.  rArinc; 
eat.  rettina,  rehina;  span.  ptg.  n-iiinii. 

8001)  [*ri«ia«ai  ».  u.  *rSaInl^  f.  ist  nacb 
W.  llqrer,  Rtr.  187,  das  Torawnwetiend«  Omnd» 
wort  n  altfri.  ««(i)aMr  (agn.  nimt  s  n\  ra»e), 
Zflgel,  neafrt.  rihu.    GenMinhin  wird  *reUna 

(s.  d.  i  als  Grundwort  angcitetlt«  VgL  I>s36'i  rf,Unn; 
ürflher.  ALL  V  237:  d'Üvidio.  AG  Xlll  450  ler 
«et/.t  <  in  griech.  *(nia!vt)  an).    Vgl.  St.  >^<>J7.] 

8U0la)  alb.  rcak^ca,  gleiten;  davon  nach  Üeu- 
ansianu,  R  XXZIU  7%,  maeedo-rnm.  mäfUu, 
gleiten. 

8002)  tiMvo,  s$Iti,  s5llt«B,  sSIvIn,  anfloeen 
ijm  Roman,  andi  in  Obertrafener  Bedtg.  .«ine 
Frage  u.  dgl.  Ideen,  «iitseli«id«n');  itaL  riaokm-t; 
trz.  rhoudre;  span.  ptg.  fwefaw.  Wegen  der 
Flexioq  s.  s$1t«« 


80()3)  ri^eno,  sinil,  aMtwn,  sSnäre,  tvieder- 
hallen;  itaL  ritouarmf  mm.  rwsmi  ai  at  a;  proT. 
rssoNar;  frz.  rimmmrf  eat.  retomar;  span,  rtw 

mutar;  ptg.  rttonar,  rttMT. 
rSsSrtlo  s.  »SrtTo. 

S(Mi;^ai  [*rSspätio,  -Sre  rsijtatituH),  ist  naoh 
Tohler.  Sitzungsli.  li.-r  Herl.  Akad.  der  Wi>fs.. 
idiih.s.-hist.  Cl.  vom  27.  OkL  1904.  die  zurm  k- 
iatinisierte  Form  des  von  espace('f  \  abgeleiteten  alt- 
frz.  Verbs  (gel.  W.)  re$pa»$er.  (im  Räume  zurück- 
sdii«bca.  tnrOdtdringea,  n.  dadurch  freien  Raum 
schaiBim.  dann  ancb  ftberhanpt  fMmacben.  be- 
freien, vor  etwas  bewahren,  von  etwas  heilen, 
auch  zeitlieh  etwa.«  aufschiebend  Die  An-'^etzuiig 
dieser  Etymologie  erscheint  innifiti^;,  ilii  il;is  Vb. 
iiesser  —  'n-ejr-iHigxfii  f  gedeutet  werden  durfte, 

/iminl  lia  >lie  Ahleitung  von  Mfooe  deo  Eindniek 
der  KünsUichkcil  macbL] 
8004)  rtsp<e(o,  -ire  (mptekuiff  bartekaiditigsn. 

achten;  ital.  ntpettare;  prov.  rmptUar,  Bat- 
schieben;  alt  frz.  reapUier,  anfrehidieo;  n«nfri. 

respedtr  (gel.  W.),  achten;  (span,  retpetar,  aehtan; 

ptg.  regpeitar)    Vgl.  Grflber.  ALL  V  287. 

8(KV5)  resp^elffls,  -um  m.  (i  eK}iicrrr) ,  Berück« 
sichtigung,  Ai  htuiig  (ini  Hoinan.  auch  .Aufsi  hub*. 
eigenfl.  wulil  dl''  I  li(  ksii  hl-^vnlle  Behandlung  einer 
Sache);  ital.  rivyetto,  Ai  htimg.  rei>iHilo  (aus  dem 
Frz.  entlehnt),  Aufschub  irr^/uitto  mit  gleicher 
Bedtg..  vgl.  Canello,  AG  Ul  ai9);  prov.  reapeü-m, 
An6dinb.  Erwartung:  frz.  r^plt,  Aulbehnb,  (altfrz. 
retpä  bedeutet  auch  , Gleichnis,  Sprichwort*,  vgl. 
Förster  zu  Erec  1).  respect  (gel.  W.),  Achtung; 
is  [tan.  resperto  u.  re»peto,  Achtung;  ptg.  reapeito, 
Achtung).  Vgl.  Dz  tittö  ripit;  Gröber,  ALL  V2S7. 

soiHil  respiro,  •iMf  atm«n;  itaL 

frz.  resiHrer  etc. 

80(17)  r8spl<nde«f  »ere,  glänzen;  altvenes. 
reapiender;  prov.  reapUndir,  •ndre,  rrptandSr, 
retplandre;  frz.  retpUndir. 

8008)  rSspSnii«,  spondi,  s|>ö«8fim,  spSadSre, 
antworten;  Ital.  risjjondo,  spoeti,  sposto,  g/>ond(re, 
dazu  das  Partizipi.d-uiist.  risfrontu  (altitai.  auch 
retiponso,  rif/Hm^ni :  sanl.  rfspttniUri ;  rum.  rc- 
sjntnd,  spnnsi-i,  sjtunti,  .^/iiitnif,  dazu  das  Sl»st. 
reapuns;  rtr.  rüpuender,  Part.  FrSl.  rfsptm,  n- 
spott,  vgl.  Gartner  }  148  u.  172;  prov.  re»pon, 
reapotf  rupomdut,  rnpoadrtf  dazu  da>>  Sbst.  reapoi, 
retpttt:  frs.  ripondrf,  dasn  das  SbsL  riponu; 
eat.  i-e^iwndrer,  Perl",  renpongtud,  dam  das  Sbst. 
rex/ionn;  span.  ptg.  lenponder,  dazn  di«  Sbst. 
resfmnso,  ri-j'tosfn,  ->/«(»7a. 

respöDHüni  s.  respondeo. 

H(;(io  restnurätio.  -oneni  /'.,  Wietlerherstellung; 
ital.  ristorazione  (.itedeutet  auch  £rquickung*); 
prov.  rettaurado-t;  frz.  rMtmiiraHm;  span.  rs> 
tUmraeion;  ptg.  rentaumfäo. 

gillfl)  rfistaaro,  •Ire,  wiederherstellen  (im  Ro- 
man, auch  i^die  leibliche  Kraft  wiederherstellen, 
erquicken*):  ital.  reattmrare  ,rim«tter»  a  nnovo*, 
rintorare  .riconfnrtare.  in  ispeeie  lo  stnmao*,  dazu 
die  Vh.sbsttve  ti-stauro,  ri.ttaxiro,  Hiioro,  vtri.  Ca- 
iielln.  A<t  III  3S2;  prov.  rfMnui<ir ;  frz.  rmtnurer 

(halbgel.  Wort  wegen  de»  erhalteueu  «).  davon 
raiauratU,  der  Erquicker,  Oastwirt,  Gastwfartodiaft; 
span.  ptg.  restaurar. 

HUil)  rSatieula,  -am  /*,  kleines  Seil;  sard.  r«. 
tti/Of  rurUetta,  vgl.  Salviuni,  Post  19. 

8ni2)  rt»tls,  -en  m..  Seil.  Schnur;  ital.  reite, 
eine  S<hnur  vmi  Zuieliln  n.  dgl.:  sard.  retU, 
Seil;  altfrz.  rez,  ri<s;  ueuprov.  reat,  Schnur 


[ 
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8Qfl)  HUtam 


von  Zwiebeln  u.  ilgl.;  cat.  regt,  Seil;  »<p«n.  rUn^ 
Schnur  tod  ZwMbelo  (doch  iit  auch  AtAeitaog  tod 
rMMttm  dfloUnr,  Tffl.  Storm,  R  ?  168),  dura  das 

Vn.  rittrar,  reihen:  pig.  rette,  Schnur  vnn  Zwio- 
hehi.  Vjjl.  Di  268  re^a;  GrO^^«I•.  AU,  V  237. 
Gaix.  Giurn.  di  fil.  roui.  II  69:  Tiiomns.  Essais  de 
philol.  frr-e  p.  37S  ii.  R  XXXV  \T^  i!irli,iii|.tp| 
lat.  I'rsprunt;  der  Wurtsippci ,  Hi  liit  iü^,  Z.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XXX'  166  (B.  verintili  t  mit  (futem 
Onmde,  dali  die  Wortsippe,  wenigstens  zum  Teile, 
gwmaouchflo  Uiiqniin{f  hab«  oder  di»eb  mit  der 
genoao.  Wortiippe,  za  welcher  s.  B.  niederdtwli. 
rett,  rütf,  rette  K^hOrt,  in  Zusammenhang  stehe, 
V(?l.  auch  Beiireiis,  Hausteine  etr.  p.  8ß. 

H(IIH)  [rf'stitüo,  -Cr«,  wiiiicierstiitlcn :  ital.  re- 
tlUuire  II.  nsUlitirf:  (t/.  rr^lifiirr;  span.  ptg. 
r»Htiiir.\ 

miA'i  [*r$Htlr&a,  «,  um  (rettaref,  widerspenstig; 
ital.  ffstin;  proT.  iiMtfn a;  frs.  riUf.   Vgl.  Dz 

SO»)  rM«,  -m,  flbrig.  nmdcbMlieii:  HaL 

rettare  n.  rislare,  vgl.  Ganello,  A6  III  882.  dazu 
die  VbslMttve  re$lo,  Re«t  retla,  Gahel  zum  Ein- 
lejrcn  der  Lauze  (n!eich>an»  Ruheort  der  Lanze); 
priiv.  lestar ,  davon  all^'f•lf•il(•l  arrslol  faltfrz. 
nrestiifD.  Handhab*-  der  Lanze;  frz.  n-sh-r,  li  ivon 
da*  Vitslist.  rente,  Rest;  span,  lestar,  dazu  die 
VbsbsUve  resto,  Re>l.  rixtre,  mristre,  Lanzeneinlage, 
(denkbar  wOre  aber,  dafi  ilie.se  Wörto'  auf  rtf«$hm 
oder  aneh  auf  rMM»  mrQckgingen):  ptg.  »eter, 
dazu  die  Vhsbsttve  resto,  Rest,  rette,  ritte,  rittre, 
Lanzeneinlape,  Lanzentrnbel.    Vpl.  Dz  2(>S  renta. 

8016)  reRtrioiro,  strinxl,  stnctnro  itoiii.*strTii\i, 
*vtrletnm),  BtringSre,  heschränki-n;  ital.  i  f^-irim/o 

VL  restngni)  (auch  ri-\  nMrin.-ti,  irxtn'ntu,  nstrin- 
gire  U.  -ignere;  prov.  nxtienk  rett  reit  rettrech  u. 
rettrtit  rettretüier;  frz.  retlreitu  rmir«t§mi*(tlVlrL. 
rmtreina)  rettreint  rmtrtmdre;  epao.  ptg.  rmtri*^ 
fir,  daza  Fartizipiah^j.  rtttrict». 

8017)  (*rMUIew  «Ire  =  ital.  riMf(Uur«,  wieder 
Mamn;  rom.  remjhiaitä  a,  blasen;  span,  retoplar, 
stark  atmen.] 

rfistlrfo,  sürrexl,  ufirrictum,  sflnr^re, 
aufersli-hcii ;  ital.  re-  u.  ri.irtr^i"  u.  -.soi'ijn,  .snrni, 
torto  (—  *ttirctm  nach  türyere)  mrgere  u.  soryen-; 
proT.  rmor»  (aacb  retton  »  *re-ex-tuiyo}  retor« 
manr9^)trß$rg  altfrz.  mor«(>4)  neer»  (daneben 
dk  fdalirt»  Lebnfbm  rMmrcg«,  vgLflodUM-.  Z  ▼! 
4S7)  raiar»  rtmrdr«;  Den  frz.  tpan.  ptg.  rmmiftr, 
gel.  W.).  —  Aas  dem  Partizip  *reiAr\e^  ist  ab- 
geleitet ital.  {*risortire,  davon  risorto,  >.  weiter 
unten);  frz.  rtuMrtir  {gleichsam  *ie-rr-i<ürtire). 
larOctsprin^'en ,  ziu-tickst  hnellen  (vim  einer  Feder 
n.  dgl  I,  dazu  das  Vlvtli><t.  restart,  Srhncllkran. 
Feder;  im  Altfrz.  bedeutet  re*{t)ortir  auih  .sich 
turOckzieben.  zu  jem.  flachten,  bei  jeni.  Schutz 
Slldien,  «B  jem.  appelliereo,  der  Gerichtsbarkeit 
Jemandes  vilerstehen',  dei 
das  Vbdiet  ret{t)ort  (itaL  rtortö),  Oeriditsbarkeit. 

ZuUndickeit.    \^\.  Dz  800  tortire  I  u.  2. 

0019)  (rteOselto,  -Ire,  wieder  erwecken;  ital. 
rtmmÜare;  frz.  rituteiter  et«.] 

8020)  i,reti  ».)  *retiB,  -ein  Netz:  ilai.  rete, 
Netz,  rezM  (=  raMs),  eine  Art  Spitzen,  vgl.  Dz 
8tt8  «.  ».  a.  dagegen  ROnsch,  Z  I  42U.  dessen  Bemer- 
kang,  daS  ritiä,  -am  f.,  Gani,  dan  Grundwort  »ei, 
richtig  sein  kann,  aber  oicbt  sein  mnS;  rtr.  reit; 
proT.  reis  (?);  neuproT.  ret  u.  twret  (am  to  ret) 
f.  u.  m.,  vgl.  Honiiujr.  Z  XVIII  235.  tr  Hetzer 
p.  47  f.;  altfrz.  rei,  roi,  Plor.  reis,  roiz,  auch 


Air  den  Sing,  t'ebrauchl  (cf.  repat  für  reixul,  rais 
ttt  rtd,  etc.),  vgl.  Tobler.  Sitzangsb.  d.  üerL  Akad. 
d.  Wins..  plu].>hi8L  C9..  19.  Januar  1898;  auf  den 

Plur.  retia  fUhrt  Hominir.  Z  XIX  104.  zurück  frz. 
(niundarll.)  rettse,  mtte,  Korb.  v^d.  dat:rv'en  G.  Paris. 
H  XXIV  811:  span,  red,  dazu  da-  Vh  redar; 
ptfr.  »Wc.  i'Das  in  Frankreich  Otdicbe  Wort  lÖr 
,N.  t/"  ist  *f,itiium,  Demio.  t.  fUmtf  —  pro», 
^/rt-«/  frz.  fiiet  ) 

6021)  retÖefilam  m.  fV'^frA  Wurfhetz:  genues. 
rtgag^  vgL  AG  iX  106.  Xllt  488.  Salviooi.  Poet. 
19;  81  eil.  rtMmigMu. 

8(»22)  *r«tlca.  -an  f.  (rete),  Netz;  davon  nach 
Meyer-L..  Rom.  Gr.  II  p.  455.  ostfrz.  r^e,  Oe- 
treidesieji.  \<,i\.  tla;;i->.'en  Horning;.  Z  X.XI  4.')y. 

802H)   ['relieellum  n.    n.  'reticelU,  -am 
(Deniin.  zu  rete).  Netz.      ital.  reticella  ;  runi.  »Yfc; 
span,  redefilla.   \\:\.  U/.  tiHH  r^senu;  (irölier.  ALL 

V  287  0.  453  .\nm.| 

8084)  («rtOebette  soll  die  zurfleklaliiiivierte  Form 
s«n  zn  itaL  iwenWM^  Netz  zum  Ballschlagen: 
frz.  raquette;  span.  ptg.  raqueta.  Vfl.  Dz  261 
racehetta.  Kefremdlich  Meibt  das  Wort  alter  immer- 
hin u.  V  rll.  {.  ht  falU  man  es  l>esser  als  Scheiddilirm 
zu  rotchiltit  aut.  s.  unten  ro««ho.| 

8025)  retlpfilfim  n.  iDemin.  v.  /  -/,1.  klein. •>  Netz 
—  frz.  reticule  i^'el.  VV..  das  voliisetynioliigiscli  zu 
ridicule  um{.'etorMil  wurde),  Haarnetz,  Strickt)eutel. 

8026)  *retlli  neuartige  Umztanang,  Hürde, 
a>  span.  ptg.  redü,  Pferdi,  SehafttalL 

8087)  [*rCtlDi,  -am  f.  (ist  von  rttinere  nicht  zn 
trennen,  sn  wunderlich  die  BildmiK  auch  ist,  V|;l. 
jedoch  retin-itculum ;  d'Oviiiin  ftullerte  in  Gröbers 
GnmdriB  1'  fi23  die  Vermutung',  dall  'lor  Imperativ 
retinr  iint'  die  BiMuni.'  lics  Worli  >  vmi  Kintlull 
gewesen  sein  könne ;  am  tiuJacbstcii  deutet  man 
das  Wort  W(dd  als  gebildet  nach  agina,  trtUima 
u.  dgl.,  wobei  die  Silbe  -in  zogrleich  als  Bestand- 
teil des  Stammes  v.  des  Suffixes  foogierte),  ZOgd; 
ital.  retitM  u.  ridina  vgl.  Ganello,  AG  m  406; 
prov.  reff  na  (mit  volksetfmologischer  Anlehnmig 
an  r,./n,ir,::  fr/  rt^ne,  s.  «dten  *re<iinara:  (caL 
mjtiii};  Span,  rien/lu  {a\is*rediHa,*reHida,  'rendu); 
ptV'.  rMca.  l»/.   -''15  redimi;   Gröber,  ALL 

V  m.  Holthausen.  Herrigs  Archiv  CXVl  872, 
hat  f(ir  frz.  renm-.  rtne,  agn.  redne  ein  laL 
*rM<f«ia  ale  Grundform  in  Vorschlag  gebracht,  was 
aber  weder  oolwendig  noch  auch  recht  glaidilMft 
ist  (dcoB  mtmre  kann  nicht  wohl  die  Bedeatmif 
,zam  Stehen  bringen*  gehabt  haben,  welehe  fBr 
ein  *res/in/i  v  i-  ni-znsrt/en  sein  würde).  Die  frz. 
Formen  erklanii  >icli  wohl  leidlich  befHedipeiid. 
wenn  man  redne  —  *r<t>nii,  renne,  n'-nr  —  *rei>in<i 
(s.  Nr.  tSOOl),  reijne  -  'regina  ansetzt  (renne  darf 
mau  nicht  aus  *retina,  redne  erklftren  wollen, 
denn  vgl.  platttmu,  *platinm  >  plane,  nhrotHnum 
>  «wrvmrt;  Ohrlgens  liegt  die  VenuDtung  nahe. 
daS  das  «  Ol  rsNw  aar  graphisch  gewaen  sei.  Vgl. 
auch  Morik  Anmerkmig  M  BdäuMMW  Aftäd.) 

8028)  rStiniffilltai  fk,  Halter,  Kkmmer,  8mI; 

sard,  rrdina ja ,  Seil. 

MiiL"j)  rgtingo,  r^tinfil,  rStentnm,  rStlnSre, 
zurikkhalleu;  ital.  ritenere^.  dameotsprecheud 
in  den  übrigim  Spnuhen.  wegen  der  naadon  s. 
tinie. 

808Ü)  *ritlBnite,  -Ire,  wieder  klhigefa;  fri. 
rtttiUir,  widerhallen,  schaUen,  tOnan. 
8081)  rtCülrai  M.  (DemfaL  v.  rtUi,  Netz;  itaL 

rrtzuda;  sard.  rezzSlu;  altfrz.  reteuil.  VgL 
AscuU,  AG  IX  1Ü2;  GrOber,  AJjL  V  458  Anm. 


uiyu 


^CQ  üy  Google 


SM  sum  *rfWtan 


8068)  rfrMtn  880 


8032)  l'retiiim  Oetej,  Netz:  altfri.  roiz;  dav. 
da»  Dem.  roinel,  rftifl  --  neu  frz.  riseau.  Vgl. 
6röl)er.  ALL  V  468  Anoi.;  Diez  668  hatte  riteon 
=  *rrticeUvm  uigeBetxt.  wa«  Gröber.  ALL  V  297 
wiederbolt&  Spftler  alter  a.  a.  0.  berii  htit-'te.] 

MKHI)  retlkqii^o,  tSnl,  t^rtüiu,  tarquSr«, 
mrtlekdrchen;  ital.  rii6i;,rr,  wegao  der  Flexion 

S.  ArquSo:  loiruii.  l  edoicUt  re. 

8034)  retorta,  -um  /  iK.  iii  des  Part.  P.  P.  v. 
retotyufri\;  dav.  rilorlu,  Uindwcide,  Weideii- 
liaixl;  prviv.  rfdoria;  Ii  z.  riorif  (l)edeutet  iieufrz. 
.SchliiiK'stiauch*)  u.  rotuftte,  vgl.  Toliler,  Ztschr. 
f.  vgl.  Spradil.  XXIIl  418,  u.  6.  Paril.  R  Tl  156, 
anBopdem  frx,  rttorU,  Kulbenflaaebe,  span.  ptg. 
rttorto.  Vfl.  Di  972  r&orta. 

aos-la)  |*rft5r1itflr«,  -am  f.  (von  rrtoniuerr), 
Banil  7.11111  Zusiüniiu'nilreliHii .  wird  vnn  Thmnas. 
Mil   101.   I;  ;     iN   (Irumlwort  für  trz. 

Sniundiirtl.i  ninuti-ult,  l<iu<ii,ui-r;  .Stn ihlmiid  zum 
JusaniiMfUhimiiii  kli  lii.  r  (i:iil)iMi'  aiit;e!Ührl  | 

8035)  retnUlo,  trftxf,  trictai^  tr*hire,  zurück- 
lielMa;  it«L  rOrmrtf  nm.  rttrag*}  proT.  frz. 

8(186)  [HtttiMtt  VI»  Mn«  wiedergeben; 
ital.  H/rOttin^  u.  demealspr.  aaeb  in  den  anderen 

sprachen.] 

8()H7)  r^tro,  rüi-kwftr!-  /uriick;  [nuv.  nin-, 
altfrz.  rieie  (neu  frz.  rt/v-fV;-*-  —  ad  rtint):  s|>an. 
redro;  (ptg.  fehlt  das  Adv.,  vorhanden  alifi  ist 
das  davon  abgeleitete  Vh.  redrar,  einen  Weinberg 
nochmals  behacken,  falls  das  Vb.  nicbt  —  *nUerare 
isL  Dagegen  gebt  auf  rHr»  rarflck  spao.  rtdrur. 
lamekbeagen).  Vgl.  Dz  288  rrfro.  S.  oben  H 
+  rttra»  dC  +  rttro. 

8068)  r6tr9^o,  -ere,  znrürlcweichen;  .-^ard. 
trtktre. 

8089)  |*ritr5Ieuti&  iv.  /v</v.  4-  prov. 
irlroinm.  rrti  oenchn^  Licii  mit  Kehnciiii ;  altfrz. 
nlroengf,  retro^nchr,  rotruange,  rotruengr  et»-. 
Vgl.  Dz  6ÜÖ  rttroenfe;  Suchier,  Z  XVllI  >H'2,  er- 
kürt r.  als  .Melodie  eines  RotFOO-Iiedes*.  Tgl. 
aaeh  P.  Meyw.  R  XIX  40. 

8040)  («rCtriillSi,  «an  f.  =  span.  redruAa, 
tinke  Hand,  linke  Seite,  weil  sie  gegen  die  recbte 
zurOcktritt,  vgl.  d:is  altsiian.  Vb.  rwÄw,  ans- 
beugen.    Vgl.  Dz  4H2  rttiruiut.] 

8U41)  rttrörsas,  rückwärts  gekehrt,  =  ital. 
ritroso,  hartnäckig,  ygl.  Üz  394  «.  «.  —  Von  ad  4- 
rrtrorsum  leitet  Nigra,  AO  XIV  876,  gewil  mit 
Recht  ab  altgenaafti  «mtmüs,  a  ritroai^  nan- 
ganaas.  arrotA,  ritkara  etr. 

8IM9)  (*r8ttaBNa,  -tre  (Umidwi),  wieder  an- 
wfawellen;  davon  vielleicht  span,  retoäctr,  wieder 
ausm-hingen,  davmi  das  Vbsbsl.  rtt^^,  SchAlling. 
V^rl.  Dz  183  rrto^io:  Th.  p.  87.} 

Hi4;^)  reulHIrbirflm  Rhabarber;  ital.  ra- 
barbaro,  rebnrlxiro;  prov.  inibarba;  altfrz.  reo- 
harte,  neu  frz.  rhubarbt;  alteat.  rMarbara, 
riubfirber;  neucat  riiibartoro;  span.  ptg.  nd' 
h<irbo.  Vgl.  Dz  261  roftarhiro;  Corns,  R  Xin  IIS. 
VgL  Nr.  7695. 

8044)  rSie,  a,  am,  schuldig;  ital  reo  .rtdpevole", 
lio  ,<allivo*.  vgl.  Canello.  AG  III  318;  nun.  reu; 
rlr.  reu;  prov.  rru-$;  all  cat.  rm;  neucat. 
■pan.  ptg.  reo. 

8046)  nhd.  (mundartlich)  reupsea,  rülpsen,  — 
I  rz.  iali|)i( .)  n  ujter,  TgL  Ds  689  A  Laser  p.  106; 
Bratuie,  Z  XXI  224. 

804Ö)  «reriUe,  -ftre  (mMmO,  umwallen;  davon 
Tielleiebt  itaL  *rimiUo  o.  davon  wieder  das  Daniin. 


rivellino  (mit  Anlehnung  an  Hpellu,  rira),  ein  Be- 
festigungswerk ,  AuBenwall;  frz.  mvelin;  s|)an. 
rebtlli»;  ptg.  rnelim.  Vgl.  Storni,  R  V  litö.  Dies 
272  rivtUimo  lielt  das  Wort  unerklftrt 

8047)  riMh«,  -itt  (aus  refOMre  soll  *rtttrf 
entstanden  sein),  bringen.  (ehOAbren;  daraas  «oH 
nach  Cohn,  Festscbr.  f.  Tobler  p.  273.  im  Prz, 
ein  Vb.  Vrtw  hervorgegangen  sein.  wnv.  das  Vlisb-t. 
ht  rirv,  Zoll  liir  i'in^'criiiirli'  W.ik'm.  iNach  S.n  li^ 
.Ausfuhrzuir.)  Die  Verniuluiip  Cohns  klingt  >ehr 
unsvabrHcbeinlich,  Hchon  um  de.swillen,  weil  ein 
"rerire  im  frz.  *moir  ergehen  halben  wünle.  La 
rhse  l&Ut  sich  wohl  unbedeukUsll  ab  VUsb^t.  zu 
r§w  lietrachten,  mnal  dann,  wenn  die  Ableitonf 
aw  *re-«»-9an  für  re-ese^näere  richtig  sein  snilta. 
Vgl.  Nr.  L"^!?. 

84)48)  (r^velo.  -are,  tiilhüllen:  ital.  ritn-hre; 
frz.  rMIrr  elc.) 

804'.»)  rSvenio,  -Ire,  wiederkommen;  ital.  rire- 
nire;  Irz.  rerenir,  davon  revenant,  der  Wieder- 
könnnling  -avl^  einer  anderen  Welt,  das  Gespenst  etc. 
Wegen  der  Flexion  .<-.  T£nla. 

l*i«vtat*  a.  «ripUIta.] 

8080)  iVvVnWy  -Ire,  nmwenden  (im  Roman. 

namentlich  ,ein  gefUIles  Gefäli  umwenden,  um-, 
ver-,  QlKsrgicllen*) :  ital.  rirer»ne;  rum.  rerär» 
Iii  lit  Ii;  frz.  rinrser,  uuigielten.  renverser  =  *re- 
inrersare,  uiu~lürzen:  span,  reveaar,  sich  Uber- 
geben; ptg.  nrrMiir,  siili  Übergeben;  auch  !>pan. 
rrlwaar,  übcrllieilen,  gehOrt  Wohl  hierher.  S.  r<- 
rerslis. 

8U81)  riverstts,  a^  am  omgewandt,  nmgakebrl; 
itaL  therm  .gettato  a  terra,  sost  manroreacio, 

disgrazia*.  ricertcio,  rtpetcio,  roveaeio  ,supino, 
rivoltatn,  <-onlrario.  -^.  sosl.  nelle  fntsi  un  roveaeio 
lii  pioggiii^  un  rovenrio  lii  Jm^liiniite" ,  ilazu  da.s  Vb. 
rirrntci'ire,  ritrsciarr,  rovetrinre,  .ribaltare,  niettere 
H.»opru*,  vgl.  Canello.  AÜ  III  351;  (Caix,  St.  4!K), 
zieht  hierher  auch  liveUo  aboccoui.  !<upino*,  !«• 
hauplend.  es  sei  aus  rfssrts^  dar  Nebenform  von 
riveeao,  entslandeo);  proT.  rt$9r*t  verkehrt;  frs. 
revert,  ROck-,  Kehneite,  fflOcksamschlag,  nidat  hier- 
her gehOrt  retkht,  störrisch,  sprOde,  s.  jedoch  unten 
robustas,  vgl.  Förster.  Z  XVI  248;  ebensowenig 
altfrz.  n-roif,  überführt,  es  ist  vielmehr «=-'  reinrtu», 
vgl.  Toblt  r.  (i.MI.  gel.  Anz.  1874  p.  1050;  G.  Paris. 
U  III  5ii5;  Scheii';  ;m  AnliiiiiK  zu  Dz  742.  wie  sich 
das  prov.  Vb.  n-vir,  überführen,  dazu  verhält,  ist 
dunkel);  span,  reve»,  Rückseite.  GlUckswechsel; 
ptg.  retdbfRfickaeÜe,  (HOckswecbsel,  rrsew«^  Gegen- 
strom, rasssasr,  sieh  fliiargaban.  rwniss»  «Mar- 
speostlg.  Tgl.  Dz  27i  riuteto;  G.  lOdweUB,  St  381. 
rerertSeo,  -Ire  vgl.  Nr.  I0n78a. 

8052)  rBvIrto, -?re,  zurü( kkebren;  ital.  riiertire; 
prov.  revertir;  span,  reverter,  Oberflielien;  pig. 
reverter,  /niiick-,  ht-iui lallen.  Das  Obliehd  roU, 
Wort  für  .zurückkehren"  ist  *retomare. 

rSvictüH  s.  rSrersfis. 

8053)  rSridSa,  vidi,  lUmm,  aUn,  wieder^ 
sehen;  itaL  rimdem;  frs.  risMr  «tc,  dun  das 
Partizipialsbst  rkütß,  remit.  Wagan  dar  Fiezion 
n.  TTdCo. 

8054)  rSrlndieo,  -are,  (i-'/enrarhc  Ti>'hn;.'n; 
prov.  revenfar;  frz.  rtvaivhcr  lalll'rz.  rrvi'm/ii  r), 
dazu  da-s  Vlwbst.  rernnrhe.  Vgl.  D/.  :t:i9  renijiare. 
Über  das  gelehrte  revendiquer  vgl.  Thomas,  M^l.  129. 

8065)  rerlslto,  -tre»  wiederholt  besuchen;  rivi- 
mtart  u.  ropütare,  ntvittare  .frugacchiare,  qiedal* 
mante  frm  carte  e  libri*,  dazu  das  SbsL  rMWte 
CfMrta  dagagen  ist  PartisiplalilML  n  rflwrfars  » 


831  8OB0)  HTvlllntlo 


8074)  tippal  8at 


revidere,  vgl.  frz.  renu  Tun  rwttit};  «Itfri.  rMUer 

for   •revisdcr,   -visier  If  Ds  S84  rorklarf: 

Canello.  AG  111 

8(i5G)  IrCroltttio,  •oneni  /.  n  - /-//i  .  rf>,  Umwftt- 
zung;  ital.  rivoluzione;  frz.  nrolution  etc.] 

8U'(7)  [*rtTÖlto,  -ire  (*toltuii  für  volutus>,  um- 
weudeii.  -walzen:  ital.  riro/tore (aitt  refl.  Vb.  .sich 
«in|lOren'),  dazu  das  VbsbsL  rbtiUm;  fri.  rAwftw, 
dazu  das  VtHititcU  r^wfte;  ptg.  ivraKarf  moUu; 
(int  Span,  scheint  das  Vb.  za  fehlen).] 

8lluHI  rSrotvo,  tSItI,  rSlOtani,  vSlTerr.  um- 
wenden, -wälzen;  ilal.  rivolfffrr;  |iii>oli.  nduh'i, 
airufTatii  pci  (r«ilil«)  ()  vfiilii,  v^'].  .■^ulviitni.  Viol.  19; 
burg,  rerdtlrr;  spun,  rfvoher,  (vi»!lleirlil  jrctifiit 
hierher  auch  revulcarst,  sich  uinherwfilzen.  wenn 
man  ex  =  *rerotvicare  an.«etzen  darf);  ptg.  re- 
vohtr.  —  Düü  engl,  renlvrr,  Oreh]^itole.  bt  aU 
Fmudwort  in  die  roman.  Spr.  anfi^eaaauiien. 

B0R8n)  (*rewario,  -ire  (t.  genn.  Mwnia,  vgl. 
N:.  loS'iit).  lieoli.icitlen,  hcschaueu;  ital.  n'i/u/ir. 
daif:  trz.  regiiriler;  citl.  span.  pl^r.  riywinlnr. 
VkI-  Hetzer  p.  4H., 

htiö'.*  re.\,  reicein  /«.,  Kmiii.';  ital.  re;  pmv. 
reis;  frz.  n>i,  davon  ihus  Dentin,  roitelft  (ilunf'l>i-ii 
mundarll.  rattlet  jüher  welches  Wort  \yl.  Beh- 
rens, Z  XXVI  6öö,  W()  üher  andere  Benennun(;cn  des 
Vugels  (z.  B.  r^epi»)  gebändelt  wird],  Zaunkönig. 
Tgl.  FaB,  RF  m  489;  ipan.  rcy;  ptg.  ret. 

8(Mi(t|  rhetÖrlen,  «am  f.  (m^toinxr,).  Rodokun.«!; 
düv.  V  a  II)  ri>  > -,  artolka,  Kie«'hli<-il,  Ni^-i  a.  ACt 
XIV  :i5,i. 

rheunia  ».  {{itvita).  Flui)  (ahs  Kriinklieili. 
Katarrh,  Schnupfen;  (ilal.  rrumn,  rema):  .-iard. 
romadia,  raffredure;  (proT.  rnuma;  frz.  rhumr, 
dam  dtt  Vb.  ttemmaiur,  sich  erk Alten;  span. 
fkmma,  remna;  ptg.  reuma\.  Vgl.  Ox  fi6S  rAiunc 

8061a)  griecb.  rhMMtt  m.  ^tltxor  t.  ^tXa\ 
Wanel,  Bergwurzel .  unlerseeif*che  Bergwurzel. 
KUppe.  Gefahr.  Shicksal  lin  die^er  Bedt^.  soll 
das  Witrt  im  Neuifriecli.  jfehraucht  «ordr-n);  ist 
von  Jidin  Si'hniitl.  .MIm  .  Asiuli  'MM.  .\U  (irundworl 
zu  der  ohen  unl<  r  Nr.  7!)!I5  lit-tiamli-lti  ii  VVorlsi]>pe 
ital.  riaico,  Gefahr,  Watrnis.  risicare,  wagen,  frz. 
ritetMvetG.  aufgestellt  wmden  — ,  eine  Vermutung, 
welche  mindestefu  der  fierOckiiichtlgiiiig  wert  ist. 
xanuü  da  die  Ableitiing  der  Sippe  von  reteeare 
Bedenken  gegen  «rieh  hat. 

81)62)  rh5d$d{ndr$fl  f.  u.  -8a  m.  {^oAnAtvih.oi  \ . 
il,M  aii;<  liurLli  .Anbildung  an  lonu  ^  Inurtif  *loran- 
druui,  Ho.-fiiliaum.  Lorheerrose.  Oleander;  «lavoii 
u.  zwar,  u  u-  c«  scheint,  mit  Aii!<  illlun^'  an  olmm 
ital.  olfandro;  frz.  oUandre;  span,  oleandro, 
tloendro;  ptg.  elotndfo,  IVMiro.  V|L  Oe  286 
olmndro. 

8063)  iMabii^      «k,  Kreiiel,  ein  versehobeoes 

Quadrat;  ital.  romho  (mit  vorgefot^tem  f  frombo, 
das  f  beruht  wohl  auf  Kreuzung,'  mit  fumia,  Schleu- 
der,  an'i'f^t'its  hat  f\inda  durch  Kreuzung  mit 
rkomlAis  ein  r  erhalten,  daher  l'rz.  fronde).  Ge- 
inimse,  wie  es  mu  Kreiset  verursacht,  romita, 
fromba,  rombola,  frombula,  Schleuder,  dazu  das 
\'b.  rotnholare,  jfrombofare,  schleudern,  frombola 
bedeutet  auch  .kleiner,  abgerundeter  Stein'.  Vgl. 
Ds  894  rombo.  —  Auf  rkombtu  scheint  auch 
loraekzugebea  itaL  rombo,  Windlinie  (Bedeutnngs- 
übergang  i.'rt  dunkel,  doch  scheint  der  Begriff 
.Kr.iusen.  saugen'  vermittelt  zu  haben);  frz.  rumb, 
davon  vielleii  lil  nrrumer,  die  VVindlirden  auf  der 
.Seckarte  /.oiclinen  (das  Vh.  tehlt  hei  Sachs);  span. 
rurntto;  ptg.  rumbo,  rumo.    Vgl  Dz  27ü  romibo. 


'    8064)  rhfthmus  m.  (/iv'Mo'c).  imnikaliicherlUt; 

ital.  rttmo,  ritimu,  v;;!.  CanoUo.  .MI  II!  404;  frz. 
rythme  etc.  Nichts  mit  ri/thmiu  zu  >chafren 
hat  frz.  ritttf,  vgl.  Nr.  mH4. 

HOtjj)  ahd.  rlban,  reihen:  davon  nach  Uz  «TO 
riote  vielleicht  ital.  riotta,  Streit,  dazu  das  Verb 
riottate;  proT.  riotu;  allfrz,  riutr,  dazu  das  Vb. 
rioter.  Diese  Ableitung  ist  jedoch  mehr  als  unwahr- 
aeheinUeh.  Vielleicht  darf  man  die  Wortsippe  als 
Deminutirbildung  zu  rewi{9.  Nr.  8044)  (ital.  r4o)  auf- 
l'as.-eii,  riotlnrr  würdr  also  ci;:<'ntlirh  licdeuten  .ein 
«enit;  Ver-^i  hui' iiiii}.',  Si  liulilliarkcil  hervorbriii^'en. 
ein  weni|i  >ündi^'>-ii.  I  nlii^:,  Krakeel  (reihen  u.  d^'l.'; 
in  diesem  Falle  wurde  das  Wort  von  Italien  aus- 
i>'e^Mn^eti  sein.  Eher  könnte  man  auf  rilniH  zurücll-' 
zuführen  geneigt  »ein  die  oben  unter  hriba  behan> 
delte  Wortsippe,  doch  liegt  ein  zwingender  Qmnd 
j  dafür  nicht  vor.  —  Nigra,  AG  XiV  897.  leJtat  von 
riban  ab  frz.  rUMe^  Klebeitfatit,  indem  er  auf  den 
Zusammenhang  des  gleiehhed.  ffraieron  mit  gratter 
verwcisl,  nichtsdestoweniger  ist  wehren  de>  i>  die 
.\l.lejtiuiK  uuannehndtar.  Nach  Helnen^,  Z  .\XVI 
titiii.  iluille  Hill,  rr/zc/,  .HitTel".  als  Grundwort  an- 

Zll>et/.eli  >ein 

äiHHi)  altulr.  rlbhan,  nihd.  ribea,  reiben  (ndL 
!  rijvem,  harken,  rechen,  also  glatten);  davon  Tiell. 
1  proT.  rAor,  einen  Nayel  umschlagen;  fri.  r<Mr, 
'  dav.  tioH,  Niete.  Vemietmig,  rmtier,  Brecheisen. 

Vgl.  Dz  Ü70  river;  Maekel  p.  100  u,  110:  Gade 
p.  1)7  empfiehlt,  u.  wohl  mit  Recht,  Ahleilunv  von 

rii  f  ripit ,    l  li  rkraliz.    Auf  mhd.    rilu  n  ;;eht 

zurück  frz.  riht,  mit  der  dazu  gehOrip- n  Wort- 
sippe.   Behren.s.  Z  XXVI  660. 

I     8067)  gallisch  ricA,  Furche;  davon  nach  Th.p.74 
das  gleichbedeutende  prov.  rcj/n,  arrrgn;  altfrz. 
I  roi>;  neufrz.   m/,.     Diez  l'ti'i  rtifiiiio  In'te  ila- 
[Wort  von  riijiire.  htnvassern,  abgeleitet,  alsn  lat. 
rij/.i,  Rinne.        auch  Th.  p.77  U.  109,  Vgl.  Nr.  -il7a 

HotiH)  rielaas,  «aai  m.,  eis  Ungeziefer,  Milbe; 
lital.  ricino);  sard,  rfglumi  obw.  raftM;  frt. 
(mundarü.)  roi^ne,  ronmu;  spaii.  nesM.  Vgl.  Di 
468  reono;  M^-yer-L..  Z,  f.  «.  G.  1891  p.  776; 

Homing,  Z  XXI  KH 

HÖH!»)  ahd.  ridan,  die)i,u;  .l.iNon  frz.  ridrr, 
runzeln.  krAu.seln,  dazu  \  h  l  st.  i  i<ir,  Tui  i/.t  I.  Krause, 
dav.  i|;is  Deinin.  ridfau  i>'efalteter,  .il:-ii  ^leictisain 
gekräuselter)  Vorhang,  viell.  gehört  hierher  auch 
ruifU,;  Gatter  eines  Leiterwagens.  Tgl.  iächeler  im 
Diet.  s.  V.:  Span,  enridar,  nmzeln,  Ertnaeln.  VgL 

Dz  Gf;;»  rühr:  Maekel  p.  III. 

8(170 !  rideo  u.  ndo  idie  Fi.rni  i-t  |ieh>'t.  vgl. 
Geniv'r-  Wortformen  s.  r.i  risi.  rlsdni,  rldere 
u.  ridcre,  lach^i;  ital.  rido,  ri»i  rino  riderf; 
ruin.  rh/  ri.tei  fit  ride;  rtr.  Prts.  n",  w«,  rit§el, 
ParL  Prat.  rt«  «.  rft,  Inf.  vgl.  Gartner  i  148 
n.  164;  pro»,  ri  ri»  Ho  rirof  fri.  rü  rt  rite; 
cat.  ri\H\rer:  span.  mV;  pt<r  rir. 

8071)  engl,  ridlng-eoat.  Reilruck,  -  t'i  z.  redinjfole, 
Reiserock,  riieriuii.  \/l   Dz  667  ».  ff. 

äü71a)  dlsch.  rlcd  s.  Nr.  7815. 

8072)  [gleichs.  *ridlt«r,  -tnmwkfHdeti},  Lacher: 
ital.  riditore;  (frz.  rieur);  span.  roUor.j 

8073)  ahd.ilM«|Rnder. — (?)  altfrs.rAN^  Radar, 
dazu  das  Vb.  rtmer,  ^  Sehder  im  Annaiif  a 
Dz  810. 

I  8074)  dtsih.  rippel  {'rifU),  Kamm  mit  eisernen 
Zinken;  davon  vielleii  ht  ital.  rebbia,  Zinke  der 
Gabel,  comask.  ripjiiit,  testa  di  Tacca,  Tgt  Dl 

I  AVI  a.  9.,  Nigra,  AG  XV  295. 
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8076)  nhd.  riflihi,  dnrdihedieiD;  altfrl.  riffler,  ^ 

raffen,  kratzen .  ritzen,   il.ivon  das  Vbshst  riffle, 
Spieß^orte;  neu  frz.  rifier,  kratzeo.  behubeln,  da-: 
von  n/hn-'i,  H  iuhhoiieL  Vgl  Dx  270 rtfte;  Ilaekel 

p.  lüi);',Gaile'p.  67. 

sn7(i)  db^rh.  rlffen,  rnfTcn,  raotai:  dsTon  ilal. 
rifa,  Streit,  besonders  Strdt  beim  Spiele,  arriffarr, 
«irfeln:  altfrz.  tifftr,  raffen,  kratzen;  cat.  span.  \ 
ptg.  rifa.  Streit,  r0r,  stnitflO.    Vgl.  Ox  a70. 

riffn;  Mnckel  p.  IflO.  ! 

^0T7l  alul.  rf|f«,  Kr<M-liiiie:  ilal.  rlga.  Zt-ile. 
)■<(/'<,  Lineal.  rüjoIrtU),  HiiiKellanz,  i  i;/'ito,  trcstreifl, 
riij'itlitlii,  ktaii>,  au«-  girare  riga  ijirignid,  Kiel- 
linie, vgl.  Caix,  St.  öi8;  viell.  jreliürl  hierher  auch 
ital.  rigattiere,  Teilhaher  an  einer  Budenreihe, 
Krimer  (viel),  an  ricatiiere  v.  riettUtr«  angelehnt): 
rifattiere  wo  nie  ein  Shst.  *rigtdta  (vietL  nach  ri- 
«bMk  gebildet  I  für  righetta  lHiHIIIIWlHW  II  dieses 
kOmrte  in  ngntt»,  regatta,  Goödelwettfklnt  (eigentl. 
die  rnr  Weltfalirt  aufirostellle  Gnudelreihel  erhalten 
M'in;  prov.  rigot,  krauses  Hnar.  rigotor,  kräuseln: 
altfri.  rigot,  Gürtel,  damit  f;ehildet  die  Phrase 
(hoire)  ä  tire-lnrigot  ä  tii  f  U  rigot,  vgl.  Hav- 
naod.  R  VIII  100.  rioU,  gestreift.  Vgl.  Dz  (570 
rigot  u.  HoUf  Mackel  p.  III  f.   Vgl.  Nr.  8067. 

8078)  '^f.(rtrart>,  WaMeninnc;  dav. 
meb  Dx  SMS  prov.  rtga,  arrtga.  (Wa«Mr)fürch« ; 
altfrt.  roie;  nenfri.  rafo;  Deminntivbildnng  mn 
riga  ist  nach  S<-heler  im  Diel.  *.  r.  neu  frz.  rigoir, 
Hiniie.  Kanal,  während  Diez  «70  «.  p.  da.»  Wort 
au«  dem  Kelli.>*chen  aligeleitet  hatte.  \v.i<?  Th.  p.  1(»0  ' 
widerliyte.  t^aix.  St.  4*^4.  zieht  hierher  ital. 
rffghia  *rigHlii,  Kanal.  \Va>ser^:raheii,  span. 
regttrrn,  Kanal,  regomi,  breiter  Graben,  ptg.  rega, 
Regel.  V.)r>chriH.  vgl.  Hetzer  p.  48.  Vgl.  Nr.  8067. 
Ober  die  hierher  gehOrigeo  WOrter,  sowie  Ober 
die  Kreazimgen  mit  rugare  bat  eingehend  gehan- 
delt Biadene.  Mise.  Asc.  549  ff.] 

8079)  engl,  rlffht-whale  —  frz.  retoile,  eehter 
Wallijch.  vgl.  Litiir  IV  um»,  r.;  Fali,  RF  III  4h0. 

80801  rliridlis,  a,  um,  starr;  ilal.  rigüio  u. 
reddo,  C.anello.  AG  III  .HHii  n.  liiix.  St.  477: 
altoberital.  rüJi:  pieni.  n-itii;  valiaiu.  rn'nii; 
piac.  reingh,  vgl.  SiUvittiii,  i'ost.  19;  altfrz.  roH; 
tru'rtUt,  rtM*,  vgl  Dz  671 «.  p.;  TieU.  ancb  span. 
rtct»,  hart  raah,  atark,  dick,  arredne,  fHeren, 
arreeiar,  diek  werden.  Vgl.  Dz  482  recio.  Cohn, 
Festschr.  für  Tohler  j».  279,  zieht  hierher  aurh 
anglonorm.  rtdde,  rtdi. 

H4>80al  '•rlglno.  -üre  (*rig<i),  eine  Rinne  her- 
stellen; dav.vi<  11.  frz,  ;•<;)«*•;•,  kerben.  Vgl.  Nr.  hhui.i. 

808l)  rlg*i  -ftrey  benetzen;  ital.  rit/xre. 

8069)  (ritW«  «VrMI  M.,  Starre:  i'tal.  tigore; 
tnm.  rmoang  frz.  rifutur  etc.  (gel.  W.)J 

806Sa)  *rigM,  IN.,  Waaeerrinne,  Farelie, 
Reihe;  davon  nach  Hetzer  p.  48.  ptg.  reffo,  Furche, 
Wagenspur  (dos  Wort  kann  aber  auch  Vbsbst.  zu 
*rtgar  <Z.  rigare  sein^.  H.  zieht  ferner  hierher 
altfrz.  rois,  Ordnung,  Mali,  Regel,  aber  beeeer 
darfte  dieses  Wort  wohl  zu  lier  unter  Nr.  7867 
bebandelten  Wortsippe  zu  stellen  sein. 

8082b)  mittelndl.  rQe,  Reihe;  davon  nach  Beb- 
rena,  fiüateine  etc.  p.  86,  altfrz.  rit{»),  Bündel. 
▼gL  Hr.  8012. 

8(163)  gerin.  rll^a«  ahd.  rfhhi,  reich;  itaL  rkeo; 
prov.  rif-a;  frz.  rieht  (eigentlich  Fenjininform, 
Maskul.  *ric,  *ri  ist  nicht  belegt);  span,  pt^v  riVo. 
Dazu  «las  SItst.  ital.  rieeh*tza,  Reichluju,  gleicbs. 
'rikxtia;  frz.  riahmi  «tc.  Vgl.  Dt  S88  rfeaa; 
Maciiel  p.  107. 


8084)  ahd.  rtB,  *ltlM,  Reihe.  Reihenfolge,  Zahl ; 
ital.  rima,  Reim  (d.  h.  Reihenfni^re  hestimmter 
Laulvcrbindungen  im  Versau«^Mn;_'ei,  daz\i  ila.<  Vh. 
rimare;  prt>v.  /•/(«->  'i.  riiim  ^  rimur:  1 1  z.  rime, 
dazu  das  Vh.  rimrr,  reimen,  arnmer,  sehichlen; 


span.  ptg.  ritna,  dazu  das  Vh. 


cat.  span. 


arrimar  (altspan.  aärimar},  ziMUlinMosteUeD,  an- 
lehnen.  Vgl.  Dz  270  Hm«f  Khige  imter  .Reim*; 
Maekel  p.  108  o.  190  Anm.  2;  Th.  p.  77.  Die 
ZuracUMmmf  dieser  Wortsippe  auf  lal.  rhglhmu$ 
Hegt  hegrttUdl  nahe,  hat  u\«t  srliwitr  laiitliehf» 
Bedenken  gegen  sich,  an^ii  tKimriKMi  «iarl  alK-r  wer- 
lien,  ilall  die  Einbürgerung  <]<■<  germ.  Wnrtes  durrh 
dessen  Lautfibnlicbkeit  mit  rhythmtu  geti^rdert  ist. 

8086)  nmä,  -am  f,,  Spalte,  =  posch.  rimm, 
crepatnra  delle  inani;  ptg.  rima,  Spalte. 

8086)  itaitSr,  -dreM  m.  (rimare),  ForMiher; 
mm.  rimdtor,  einer,  der  wOhlt,  Schwein. 

8067)  iTno,  »ire  (schrifllat.  gewöhnlich  rimari), 
aufwühlen,  dtirehstAhem ;  nun.  rimofata,  wflhleo; 
prov.  span,  rimur,  unlersurhen. 

8097ai  rnr.l.  r.lNrh.  rlntlske,  rliiüs,  Rheinfiseh; 
davon  nach  iJehrens,  Bausteine  ete.  p.  86  u.  Z. 
f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXX'  164.  wall  on.  rirw.  riri, 
Name  mehrerer  Arten  von  Seefischen,  vgl.  dagegen 
Thomas,  R  XXXV  166  (der  dort  geltend  gemachte 
Gegengrand  ist  aber  nicht  (dichhaltig). 

B088)  altnnrflnk.  ring ;  it'al.  rangn,  Rang,  rancio, 
eine  Malrosenaliteihint'  frnngo  aus  detn  FimuzCh. 
entlehnt  —  rang,  runcio  Span,  rnncho).  vgl. 
Ganello,  At;  111823;  prov  renr-n,  arrenr-s,  Keihe. 
«lazu  das  Vli.  rrngar,  nrrrngar,  reihen,  ordnen; 
frz.  rang,  dazu  das  Vh.  rangrr,  arranger;  span. 
rancho,  geschlos.«eiie  Goi^ellsehall.  Vgl.  Uz  666 
mng;  Hackel  p.  »(i.    Vgl.  Nr.  464«. 

8<i89)  altnfrfink.  ringa,  Schnalle,  allfrz. 
renge,  Schnalle,  Gfirtel,  Tgl.  Dz  868  a.  Maekel 
p.  97. 

8090)  ndl.  ringband,  Halsband,  i-l  riaeh  Diez 
(i73  a.  V.  das  mutnialili.  h.'  Griiii  lAurt  zu  frz.  ruban 
(in  der  älteren  Sprache  auch  ril-nnt,  Band.  Der 
von  einigen  (z.  B.  von  Skeat  im  Diet.  r.  riband) 
behauptete  kelti.-iche  Ursprung  des  Wortes  wini  von 
Th.  p.  110  in  Abrede  gestellt 

8001)  rtog»,  «Sre  CscbrifUaL  ringt),  die  Zftbne 
fletadien.  grollen;  (itaL  rin^Uare  »  ^rinffutare); 
rom.  ringete  ii  it  i;  cat.  rmtfir,  zanken;  neu- 
prov.  rHi6,  Zank;  span,  n-iiir,  dazu  da.s  VbsltsL 
rit\a,  Zank.  Detnin.  rencilla;  ptg.  reiMr.  V|^.  Dx 
4^3  <v/ii>,-  Gröber,  ALL  V  238. 

8092)  ripi,  -am  f.,  I  fer;  ilal.  /i/«,  riea;  rum. 
ripd,  .\bhang;  frz.  rivr,  dav.  viell.  rierr,  rierlirr 
{s.  unleu  ribban),  vgl.  6ade  p.  57;  span.  pt^'.  rilia. 

8093)  *rt|lirii,  -aa  f.  (rioo),  Ufer;  itaL 
riviera,  (daneben  aoch  Fem.  Adj.  rijtarin,  vgl. 
Canello,  AG  III  310);  prov.  rihrira;  neu  prov. 
(Neu-Hengslett)  biarinra,  vgl.  Behrens,  Metalb. 
p.  82;  frz.  riri^rr,  Flull;  span,  rihrra,  9m;  ptg. 
ribriro,  rrira.    Vyl.  Dz  272  riviera, 

8094)  •ripitli  Um  «.  friixi),  üfcr;  iULrtpaggh; 

prov.  rihntgr-s;  frz.  rivagt, 
ripidina  s.  folgendes  wint. 

8095)  impidita,  a,  (ripa),  oferartig  ab* 
schassig,       ital.  rijtido,  steil,  vgl.  Dx  894  $. 

nach  Cohn.  Festscbr.  f.  Tol.ler  p.  279,  ist  *rijAdw 
(v.  rejtere)  statt  ripulus  anzusetzen;  Öchuchardt, 
Honi.in.  Etyni.  1  ]'.  4(;.  Iiiilt  ripidm  für  umgebildet 
aus  nijiiduf.  Von  ri/iitiiis  ad^'eleitel  all»,  rfpjettf 
AligriHiiI;    liavon,    tiaeli   Deii-ti-ianu.  UUIcedomiQ, 

ripidina,  Abgrund.    Vgl.  auch  rapl4«8tl 
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8006)  *tip6m$ 


8191)  *fM  836 


808Q  *M|Om,  a,  w  (r^  —  mm.  ripo», 
«teil.  ' 

8097)  dtsch.  rlppe,  ribkt,  efto.  rML  eostola, 
TgL  Nigra,  AO  XIV  877. 

8fMie)  altnord.  Mi  (dtn.  r<»)  =  frz.  ri»,  Reif, 
TgL  HackH  i>.  no. 

8095»)  •risäta  trisu^  v.  ridtrej  ital.  lisiiUi, 
Gv\Av,hU;r :  t'iz.  nVc;  span.  j^t-;.  risfida;  rutn. 
»*»«ef,  I'l.  rinitf,  ^'lfitli.siin»  'linttH^,  PI.  ♦/•!>»/«,] 

81U0)  corn,  rise,  (rase),  Riiulr;  davnn  vermut- 
lich pieniout.  lou»l>.  nisca,  Riiidi-;  prov.  tusfa, 
nucha;  altfrz.  ruache,  rouche;  neufrz.  ruche, 
(am  EUode  gsfertigter)  Bienenkorb.  VgL  Dx  678 
ntcU}  Tb.  ]>.  111. 

8101)  (rtslbltls,  >e  (Htn^,  llcherKeb;  it«L  rM- 
bile;  frz.  ri*ihlr  elc.| 

81(>2)  skanilin.ivisch  rist-,  Rnsl,  r.i-^lcn :  'lavon 
vermullich  frz.  riuoler  (aus  *rüt-oier),  braun  braten 
(ebenso  itaL  roMobrw  ani  *raal>«lww),  t^.  Dz 

8103)  ahd.  rista,  FlachsbOudel,  »  piemoDt 
futa,  Haof.  TBL  Ds  268  rMte  1;  Nign,  AO  XV 
121;  Tgl.  am»  Befarens,  Z.  t  tn.  9pr.  o.  UL 
XXX'  166,  wo  auch  mit  Recht  frz.  rittre,  Kragen 

am  Reitermantel,  hierher  gezogen  wird. 

'^104)  risus,  -um  m.,  das  Lachen;  ital.  rho; 
runi.  ri*;  prov.  frz.  cat.  tm;  span,  mo;  ptg. 
riso. 

Hioö)  rlta»,  -um  m.,  tiebraucli;  ital.  rüo;  frz. 
rite  etc.,  überall  nur  geL  W. 

8106)  Irltilb,  (r^m>,  mm  Bocb  gebflrig, 
Nebenbuhler  (romanueb  nur  in  lebterer  Bedig., 

welche  übrigens  bereits  srhriftlateiDiaeh  ill);  UaL 

rimle;  frz.  «pnn.  ptg.  niNj/.] 

H107)  [riTälitus,  -äteni  /'.  (riralis),  Nebenbuliler- 
schaft ;  ilul.  liiftlitn;  Irz.  rivuliti'  etc.,  nur  i,'el. 
Wr.rt.T.j 

HWöi  rlvülus,  -lim  ;m.  (Üemin.  v.  rivusi,  kleiner 
Bach:  daraus  vielleiihl  (gekreuzt  mit  riga,  vgL 
Nr.  8077  f.)  ilaL  rigorvt  Bacb,  vgL  Dz  670  rigole. 

8109)  rtTb,  -■■  m,  Bach;  itaL  ripe,  ritt; 
(prov.  Wm-«,  altfrz.  riu  gehören  o^bt  bierher, 
ebensowenig  neufrz.  ruissfuu,  vj;l.  FOrster,  Z  V  [iß. 
a.  unten  *t(i?luiii  n.  ril-l 

8ll(i|  [•nvü.seelius,  -um  m.;  nach  Tliomas,  R 
XXV  i)0,  II.  ['ieri.  AG  Suppl.  V  235  Anm.,  liruiid- 
wurt  Zu  frz.  ntisaeau  ~,  eine  unaonehiubare 
Ableitung.  Vgl.  Cohn.  Herrigs  AreblT  Bd.  lOS 
p.  240  f.    S.  Nr.  8133  u.  8172.] 

Blllt  rTxi.  -am  f.,  Zank;  ital.  rissti,  barufla. 
U<  vv</,  t  IIa  (;anello.  .\(;  III  322;  span,  rija; 

ptg.  rud,  i;'ij-fi.  V^l.  Gndier,  ALL  V  23f.  .Sal- 
vioni,  R  XX \  ill  K  ö  (es  wird  nur  die  lautliche 
Anomalie  de»  ital.  reata  hervorgehoben). 

8112)  ttx»f  Ire  (scbriftlat  meist  rimri),  zanicen; 

ital.  riuare;  (prov.  rausrir  =  reimarf,  reizen, 
dazu  das  Adj.  niinito^s,  begierig,  vgl.  Dz  tjß4  raiMsar); 
span,  rißar;  ptg.  rrixar,  rixar. 

8118)  arab.  risma,  Bündel,  Pack,  Fapiersloß; 
ilaL  r»niM|  ein  Ries  Papier;  ttt,  rmme;  span, 
ptg.  reMM.   Vgl.  Ds  278  ri*ma. 

8114)  fabd.  rwi,  nitn.  rt,  Rube:  daTon  Tiell.  die 

span.  j>tt.'.  Interjektinii  ro,  ru,  ron,  still  (p-hriuicht 
beim  Kinn ie|.'en  der  Kinder),  davon  abgele  itet  span. 
rorro,  Wiegenkind.   \V'l.  Dz  483  ro.\ 

811Ü)  arab.  nbb,  OIralbonig  (Frev-tag  11  106i>); 
daTon  das  glMchbedeutend«  UaL  robbo,  rob;  frz. 
span,  roh,  {ar)rope;  ptg.  {arjrobe.  Vgl.  Dz  378 
«.  V.;  Eg.  }  Yang.  280. 


j     81 1 6)  rÖ-,  rSblgo,  •Inem  f.,  Rost,     s  p a n.  ro 
I  Vgl.  Dz  278  nmüte;  Grober,  ALL  V  2tt8.  Sieh 
oben  *aerti*«  *l«nigi  n.  unten  ttttlll*.  —  Ober 
altfrz.  mifn,  rNym,  Boat,  TgL  Leaar     110,  sieh 
aneh  oben  *aerag«. 

8117)  rSbSrSns,  a,  um  Crttm),  defafln;  tie. 
arvSjen,  rovereto,  vul.  AG  IX  203. 

8118)  röboro,  -iire  n-olmr),  kninigen;  davon 
span.  fof)ni,  urkundliche  Bekräflivung ;  ptg.  rö- 
honi,  n'mrn,  M  iiinliarkeit.    Vgl.  Dz  -l«-!  robrn. 

81 18ai  'rubullus,  -n  /rointr),  junge  Eiche;  span. 
nliollo,  Eichensclu tilling;  l'ranco-proT.  rwwfa, 
Eiebenpflauzung.  VgL  Thomas,  JUL  IdO. 
I  81  \Vi  tWbtf  -Ma  Kraft  (ist  im  Roman.  Nama 
des  hervorragend  kräftigen  Baumes,  der  BldM,  gO- 
wordcn);  ital.  rotere,  Steineiche;  proT.  retires; 
frz.  roinrf;  span.  ptg.  rohle.    Vgl.  Dz  276  rotere. 

81201  robQstUs,  a,  um  (rolmrj,  stark;  ital. 
robttstij,  ruhisto;  altfrz.  ruZx'^ft«  (vgl.  Chev.  aa  2 
esp.  39ö);  aul  eiii  »ro-,  'rubestico  geht  zurQck  altfrz. 
r0tMcht,  rui'emhi',  rereeche,  neufrz.  reviche,  dessen 

arsprOnglicbe  Bedtg.  nicht  »Terkefart*,  soodeni 
.rauh*  tat,  vgl.  Förster,  Z  XVI  948;  frz. 

etc.,  nnr  gel.  W.   Ol>er  frz.  rerichf  u. 
(We-)beehe  s.  Bemitt,  p.  173  Anm.  141. 

8121)  (*r6efÄ,  -am  f.,  *roeeIi^  -am  f  ,  *r5p- 
efim  n.  (unsicherer  Herkunft,  vgl.  jedoch  Zeile  13 
von  unten),  Fels,  Klippe,  Stein;  itaL  rocca, 
rocda,  dazu  die  Verba  diroccartf  (etn  Felssriiloßj 
niederreiSen,  dirocciartf  TWi  einem  Fdan  Unab- 
werfeo,  weitere  Ableitongan  Ton  rma  afaid  rsedUs 
*roentf«Mi,  PebatOdu  Klotz,  Dz  884  a.  «. 
(v/o  auch  das  gleichbedentende  roedulone,  ron- 
ehlone  angeföhrt  ist),  *roeeaglia  =  frz.  rocaiUe, 
Haufen  kleiner  Steine,  endlich  scheint  auch  lier 
kunstges(.:liiclitii'  hr'  teiniinus  technicus  rococo  bier- 
her zu  geliöreii,  w.'.lcr  seine  Bildung  noch 
seine  Bedeutungsentwicklung  recht  klar  ist;  prov. 
roc-B,  roehier-t,  davon  das  Vb.  dervcuTf  AüToeor, 
von  einem  Felsen  hinabwatüHi;  fri.  ree,  rodu, 
roeker,  dazn  die  altfrz.  Verba  redUw^  mit  ftaüien 
werfen,  aroquer,  antdtier,  zerschmettern,  dSroquer, 
df.rockier,  von  ehiem  Felsen  binabstOrzen ,  (nach 
Klarster  gehört  bierher  auch  das  im  AltlVz.  seltene 
roiasier,  neufrz.  rosser,  prQgeln,  man  darf  aber 
dies  Verb,  rft-hon  seiner  Bedeutung  wegen,  wohl 
=5  *rüptiare  ansetzen);  cat.  roc,  .Stein,  Kiesel; 
span,  roca,  Felsen,  dazu  das  Vb.  dt{r)rocar,  von 
emero  Felsen  binabstOrzen;  ptg.  roca.  VgL  Förstw, 
N  II  86;  Diez  878  roeoa  MMe  die  Wortaipp«  Ton 
rüj)ea,  bezw.  *rüpja  (aus  rüpta)  o.  *rupiea  ab. 
es  ist  dies  aber  wegen  des  offenen  o  in  roeca  etc. 
im/  Tli.  p.  77  heirierkt ;  .d<-r  einzige  keltische 
Ltiali  kt,  lii'iu  r'"<  ri  seil  lauere  aiinebOrl,  ist  das  Bre- 
toiiisi  lii-;  linrl  bi'ilU  der  Fels  roc'h  f.,  Fl.  rec'hier, 
reier  Das  Etymon  von  rwca  ist  also  auf  dem 
Pestlande  zu  suchen*.  Danach  durfte  keltischer 
Ursprung  abzulehnen  sein.  Claussen  p.  101  hat 
volkälut.  roctis,  roca  (mit  offenen)  o)  griech. 
öutyö;,  Qiäya  (ist  wohl  in  l^mya  zu  bessern,  denn 
^ctS|,  Qüiya  V.  ^ijyrvpat,  brechen),  Bruch,  brüchiger 
Stein,  perliger  Stein  u.  dgl.  als  Grundwort  aufge- 
stellt, u.  diese  Vermutung  darf  als  ansprechend  u. 
aniieliiiihar  bezei.-linet  werden.  —  Aus  bis  (s.  il.i  -f- 
rocca  scheini  entstanden  zu  sein  span,  barnuco, 
tirrrutro,  schiefrunder  Stein,  schiefrunde  Perle, 
auch  AdJ.  svbiefruud,  ptg.  Inirroco  mit  derselben 
Bedtg.  wie  im  Span.,  wohl  auch  barroca,  Höcker 
im  firdboden.  Grabe  (nwObnUeh  wird  jedoch  fBr 
dai  anbk  iorgA  ataCbnndwort  an%aital]|) 
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8122)  roceh 


8146)  r9sa 


838 


iat  das  frs.  ionftu  emttehiiL  VgL 
Ds  480  harrtm»  (die  dort  Taranitete  BoidiaDg 
des  Wortes  za  vrrrüea,  W«m,  flrafi  ab  sehr 

iweifelhafl  orsrhoinen).] 

8122)  alul.  r<K«'h  l>.'«iin.  loH--).  Reick;  ilal. 
rocchftto,  roi-'-ffto  iwohl  aus  frz.  nx-hH),  Chorhemd; 
{nrrocchirttare,  fältfln,  fri'hdrt  \\<A\\,  wie  iJa>  (.'leidi- 
)»e(k'utetide  ptg.  enrocar,  zn  altu.  knukOf  Falte, 
Hunzel);  frz.  rockttf  span.  ptg.  rafHite,  Tgi 
Dl  874  iwedMte. 

8138)  «hd.  rsMke,  Spnmroeken,  —  ital.  roee«, 
davon  rocrketta  (frz.  raquette,  zu  unterscheiJen 
von  raqttette,  Rakete  -=  raeehetta,  eigentlich  »la.s 
Rai  k'  II  '.  ■  im  Rallspirl.  wr|f  h(»s  Wort  alüT  vii-U.  liorh 
mit  rwihetta  idi-nlisch  ist.  ilenn  man  vj»'l.  lifii  Zu- 
sammenhang zwischen  frz.  Rakete,  u.  fmenn, 
Spindel);  span,  rueca;  ptg.  roca.  Vgl.  Dz  274 
roeca.  S.  uhen  Nr.  8024. 
818^J|*rteeMa«,«,  an  (roee^,  fdäf.  «teiiiigt, 


I;  proT.  renal,  eat.  ml;  altfrt.  roltfe; 

fiell.  gehört  hierher  auch  ital.  rostigioso,  rauh, 
schuppig,  vgl.  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  47.) 

SlJf))  *rrKlu'o.  -äre  (nxieri'),  nav'en;  neuprov. 
rougii ,  roiijii.  r<iHii<j('t ,  rou»jä;  ttllfrz.  nxjirr, 
rom/ier;  i\e\i  frz.  rnnger,  (mundartlich  rougti).  Vgl. 
G.  Paris,  R  X  .')9  (deutet  ronger  aus  *rimdicare 
f.  * roiiirnrf  )  ;  tln  .her.  .ALL  V  23'h.  wo  bemerkt  wird, 
daß  der  Eiinohnb  des  n  aof  finwirkungTon  MM^per 
oder  runger  =  rwmlgmrt  bemlieo  mflge;  die  rich- 
tige Annahme  dflrfle  sein,  daB  rodere  »ich  mit 
*Td(tn\ndicare  gekreuzt  hat;  Die«  672  ronger  leitete 
das  Wort  von  rumigme  ali.  Nr.  '^\&'. 

8126)  *r$dIeaio,  -är*  (roäkare),  nagen,  —  ptg. 
*roilhav,  i-ühar,  Bogfo,  R  1¥  868;  GrMier, 
.\LI,  V  239. 

-vii)  r5do,  (HMI),  rtsl«  rtaam,  rödSre»  Ufen; 
ital.  rorfo,  retif  roto,  reder«;  sard,  rodtrt;  mm. 
roif  ratttf  rvt,  roait;  r tr.  ndir;  p  rov.  (rotn),  rtmtr; 
altfrz.  rore  (daneben  dfrore),  Tfi.  0.  Paris,  R  X  48, 
Leser  p.  90;  span,  ptg.  roer.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  239. 

8128)  altetigl.  rocbroth,  Rehbocksauce;  davon 
vielleicht  frz.  Robert  in  «ohm  A  to  Bcbert,  tgl. 
Faß,  R  lU  502. 

8129)  ndl.  roef,  SehifTskäinmerchen.  =  frz.  rouf, 
Span,  rufo,  ein  Platz  iu  einer  läarke.  vgl.  Dz  877 
ri#s.  Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  686. 

8180)  rtgUlo,  -«nem  f.,  das  Bitten.  Beton; 
altfrs.  mwüMM,  roHroAmi. 

8181)  dlsch.  Rogfen,  alt-ftrhs.  roirgo  —  nltfrz. 
(wallen.)  regon,  ragon;  auf  ein  idem  Wc-st^fDli^r  licn 
eiillehnles?!  *rog<iH  scheint  zurückzustehen  prov. 
rao,  neuprov.  rön,  vpl.  Thomas.  R  XXVI  447. 
Ülier  miiiidartl.  ilal  Fonneti.  welche  Lierlier  ge- 
hören, vgl.  Salvioui.  R  XXXI  288. 

8132)  l*rdgTite9ilnni  «.  (Deroin.  von  *röffiüm), 
kkinsr  Räch:  davon  naeh^ Gröber,  Mjae.  48,  fr«. 
mfastOM.  Bach,  vgl 
rusrelhi  würde  daiU 
S.  unten  rü.] 

8133)  i*rögiflni  n.  is.  oben  'arreflnnii.  BHch; 
davon  nach  Gröber,  Mise.  48,  altfrz.  'roi,  rui, 
Bach.  S.  unten  rll;  vgl.  auch  Homing,  Z  IX  510. 
Vgl.  auch  Biadene,  Mise.  Amc  688,  wo  ital.  nueeilo, 
frz.  rui$$Mu  mit  fUfo,  Fmelie,  in  Zosammenbang 
gebracht  werden. 

8184)  r$go,  «ire,  bitten;  ital  rogare;  mm. 
rog.  rugni,  rugat,  ruga;  rtr.  rugar,  vgl.  Ascoli, 
AG  Vli  411;  altfrz.  rover,  rouver  (viell.  ange- 
sta  *lsp«)  *lPM«r  s  *<»pwrg  tut  kfHl, 


VgL  aber  dagMon  Asooü,  AQ  XV  876  Anm.},  (Ober 
«M  nMwl  im  Rolandriied     1793  vgl.  Ibreheeini, 

ftn4J  di  fil.  rom.  II  26);  Schwan,  Altfrz.  Gramm. 
(2.  Ausg.)  §  44b,  will  german.  hrApan  als  Grund- 
wort ansetzen;  span.  ptg.  rmjnr. 

8135)  pers,  rokh,  mit  Bok'eiischülzen  besetztes 
Kamel;  ital.  rocca,  Turm  im  Schachs]>iel ,  dazu 
das  Vb.  roccare;  prov,  frz.  roc,  dazu  die  Verba 
ragtur,  dHregHsr;  span.  ptg.  HBfua,  Vgl.  Dz  374 


Iber  Homing,  Z  IX  610;  ital. 
Lrimwort  ans  dem  Frx.  sein. 


818Sa)  nfederdtseh.  nkkor.  Zinker ;  damit  hftngi 

viell.  zusammen  frz.  roqu^t,  Bostardmops,  VgL 
Behrens.  Z.  f.  frz.  Spr.  n.  Lit.  XXIX'  307. 

8136)  >*römäncT&m  n  '  romiiniri-),  Dichtung  in 
romanischer  Sprache;  ita  I.  /wki«?«;  rtr.  romawwA; 
prov.  i-'iinans,  davon  das  Vb.  romanmr  in  das 
Romanische  übertragen;  altfrz.  romaitz  (bes-ser 
dürfte  romam  als  das  substantivierte  Adverb  ro- 
mome*  anfanfsiwen  sein,  s.  Nr.  8187),  dazn  cas.  obL 
mit  analogisdiem  I  ramaut,  wovon  engl.  ramatiHe, 
nenf^z.  romantique  (vgl.  Rirzel,  Ztwhr.  f.  deutsches 
Alterl.  XXXlll  226);  abgeleitet  Ton  romanz  (\&s  Vb. 
rontancier ,  in  ilas  Rotnnn.  übcrtrajfeii:  neufri. 
romnn,  romanli'/ue;  span.  ptg.  romance,  dazu  das 
Vb.  l  omamai;  romotMUt.  VgL  Dz  374  flBMOHOO,' 
VoeUcer,  Z  X  485  ] 

8187)  Mninice, 'röminee,  romanisch;  altfrz. 
romuHMf  yf^  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  p.  368.  Das 
Adver)>  roNMMt  ist  ansebemend  n  dem  SnIiaL  V 
romam  geworden;  vgl.  Nr.  8188. 

8138)  l'rimirfis,  -nm  m.  (Sorna),  Wallfiihrer, 
der  nach  Rom  pilgert :  ilal  romero  (daneben  romeo, 
vgl.  Bianchi,  AG  XIll  173  .Atini.  2);  altfrz.  ro- 
mirr; span,  romero;  ptg.  niinfini.  daVOB  rONMUfs^ 
Wallfahrt.    Vgl.  Dz  2-b  ronu,>.\ 

8189)  [*rinehlze,  -ftre  oonrtirr),  schnarchen; 
mm.  rhtche»  tu  at  a  (daneben  neche»  ai  at  a), 
wiehern,  vgl.  Gibae  «. 

8140)  tMebe«  rSaee,  •ire  (^oy;iro;),  scbnanAea; 
sard,  roneart,  wie  ein  Esel  schreien;  prov.  romimr, 
schnarchen ;  a  1 1  f  r  z.  rntvhÜT,  fronchier,  schnarchen, 
schnauben:  cat.  span.  (»Ik  roncnr.  Vgl.  Dz  275 
ronfiart.  -1^4  roncnr  (v%rl.  Srhi  lcr  im  .Aiilrtng  77"). 
591  fronihrr;  Gröber,  ALL  \  .'siili  oben 
re-inflo. 

8141)  l^rdafii,  •nm/'.,  Krftt/e.  Räude,  soll  nach 
OiÖber,  ALL  V  289,  das  Gmndwort  sein  m  itaL 
rogna,  v|^  jedoch  Mejer-L..  Z  VlU  918  (rvfUM, 
Poetverbale  m  rognare  =  *ro^n-4tear*);  (sard. 

runza);  rum.    rtiV,-  rtr.    rugnin;  prov.  ronha; 
!  frz.  rogne;  cat.  rongn;  span,  ruiia;  ptg.  ronha. 
Uiez  274  riMjmi   wollte  «las  Wort  aus  rolnginem 
erklären,  was  t)egrifnich  kaum,  lautlich  völlig  un- 
'  möglich  ist;  Miklosich,  Rum.  Lantl.  IV  61,  ver- 
I  teidigt  die  Zugehörigkeit  des  mm.  Hm  (aus  *Hi*/«) 
I  zur  Wortsippe  u.  setzt  *ronot  da  Oruidwort  an; 
Mejer-Lb,  Z  Vlil  916,  stellt  vermntnnpweiae  filr 
nu.  ritt  *ar«iM0  abOrandwort  anf,  vgl.  Pose.  1488.] 
8149)  ahd.  rono,  umgefallener  Rauinstanun;  dav. 
nach  Dz  671  ».  v.  pic.  rognie,  Baumstamm. 

8143)  engl,  roef^  bedachen;  davon  vielL  span. 
arrufar,  krümmen.    Vgl.  Dz  277  ruffa. 

8144)  rtta,  rOrem  m.,  Tau;  sard,  roau,  rore; 
(rnm.  roaä,  roä)\  prov.  ret.  VgL  Dz  876  rev; 
W.  Major,  Ntr.  p.  68.   8.  oben  IbfliM  v.  miten 


8146)  iM»  -am  f.,  Rose;  itaL  rom;  venes. 

rioM;  lomb.  rGsn;  runi.  ru^n;  prov.  ro$a;  frz. 
rote;  cat  span.  ptg.  rom;  überall  nur  gel  W. 
V^  D«  978  rooa. 
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HUH)  .iIkI.  rosA,  Kruste;  [nov.  rauta,  rauza, 
Kruste  im  Ufiiilal'.,  Weinstein.  Ht  1.-,  vu'l.  Dz  665  s.  r. 

H147)  l*r$8ftriuill  II,  (rwaj,  =   ital.  romrio 
,certa  serie  di  preghiere,  e  la  corona  per  Tarne 
il  computo",  roMQ»  ,|M«nta  di  rose',  vgL  CaneUo,  i 
AU  III  810;  ttx.  rotler,  Rosenstrauch,  roMÜrc, ' 
Rosenkrm;  span,  rwurio,  Rosenkranz;  ptg.  ro-\ 
Kflra,  Roflenstnnieli,  romrio,  Rosenkranz.] 

Hl  lHi  [*rös»'Ido,  röst'To,  -Bre  {rtmcidiu  \.  ro.^.i, 
|ifl:iut-l) ;  ital.  {*  rwjiitii  ,  'lavon  'las  l'arti/ipial- 
slistiv.  rufiiiiiiii,  'Jan);  (prov.  (irntsar,  benctztii. 
roaadti,  Tau.  fluMiso  frz.  nrrostr,  roaie,  s.  olitn 
■»••O);  cat.  ruxiir ,  davon  das  Parlizipialsbsl. 
rttxada;  span.  pig.  roeiar,  dazu  das  Vtisbst.  roeio. 
Vgl.  Dz  'J7ä  t  os.  S.  oben  m.) 

8148)  *i<aIC(H  «in  (roma  von  rodtn^f  ftagm: 
ital.  rotteare;  pror.  ntegar;  nenprov.  roukga; 
Span,  (roscar,  davun  das  Vti?lisl.)  rosten,  Srhraube, 
\^fl.  Rico.  Puhl,  iif  llie  Mild.  Lanj,'.  Ass.  ot  America, 
Jnni  1905  p.  M\.  V^rl.  Grölifr,  ALL  V  239.  Eine 
ähnliche  liildunt;  i.-t  span.  ptjf.  roxar  [-^  'romrr 
tider  röxUare  von  rosm),  abweiden,  ausjäten,  an 
etwa«  binstreifen,  hierher  geliOrt  wohl  auch  pljf. 
r^or,  den  Boden  streifen,  schleifen,  schleppen, 
iroTcn  daa  SbcL  nt/d«,  das  Schleppen.  VgL  Ox 
484 


8150)  rös  mürlntis,  Rosmarin:  ital.  mmtrino; 
prov.  romani-s;  Irz.  romarin ;  cat.  romnni :  span. 
rontiro;  pt((.  ro.stnnninho.    V^'l.  Dz  2(1:!  i  'n/nrino. 

8161)  allnord.  rosmbvalr,  dän.  rosmer.  \Vb1- 
roli;  daraus  nach  Bu>;j{e,  R  III  157,  frz.  mome, 
M^alroß.  Bebrau,  Z  XXVI  666,  will  das  Wort  im 
finn.  «mm»  triedererkcnneu. 

8I618)  fgemMii.  ma-  (*hn»aa-j,  Roß;  anT dkeeo 
gamaa.  Stamm  aeb^t  znrfiekzugehen,  aberfreüieb 
mtt  aehr befremdlicher  I-iutontwicklimp  ital,  rozza,  [ 
Mähre. daneben  ronzi no,  Klepper (niillf-liiil.  runcintiis):  , 
pi  ov.  ri-'.-ii,  dav.  ro.<>i-<,  infi-s,  Klepper,  daneben 
romi-s  (niiltellat.  runciiiuji},  vgl.  aiirli  Nr.  8199; 
Irz.  rosiii',  dav.  altfrz.  l  owin,  neufrz.  rotissin,  unter- 
setater  Hengst  (daneben  neufrz.  roncin,  pic  nmdtm, 
■V^  FOnter,  Z  XIII  538);  span,  roein,  davon 
rocAimte;  ptg.  roubn.  V|d.  Da  377  roaas  (wann 
INex  am  Schinne  des  Artikela  bemerkt  «beide  Wor- 
ter verlan^'on  tmch  eine  schärfere  ITnli  isncluin^r*:  ' 
so  K'ilt  das  imcli  heule,  leider  aber  fehlen  zu  einer 
volclien  l'iitersuchunjr  die  Handhaben);  Mackel 
p.  3()  (,trz.  ro$iie  etc.  zu  germ,  hrogs  zu  .slellen  ist  \ 
schwierig*).  Vielleicht  läßt  folgendes  sich  auf- 
stellen :  1 .  rono,  rteta,  rime  nebet  den  M-Iosen  : 
Deminutiven  gehören  n  gann.  rM»-,  wobei  ital.  zz 
atns  Anlebniwg  an  raatso,  proT.  frz.  t$  aoa  Anleh- 
nung an  nmiu  frx.  roitx,  ro%u$e)  sieh  erUirt 
(Pferde  von  auftSIlig  roter  FarlK"  sind  oft  abge- 
rackerte,  schler  hte  Tiere).  2.  Die  dem  mittellat. 
nmeimu)  eulsjijrilivnditi  Wörter  ^'eben  auf  den 
Stamm  nmr-  (wüvon  runeo,  (iälhaeke,  vtrl.  ital, 
ronca,  llip[)e,  Sjiieli  mit  einer  Sii  liel.  s.  Dir/,  3'M 
».  V.)  zurück,  'ntnrinm  würde  dann  ursprünglich 
etwa  bedeutet  imlpcn  .dürres  Pferd,  Klepper,  dem 
Rij^ienkuocbeu  wie  Haken  oder  ^jtieBe  henror- 
stehen.'] 

8153)  ahd.  rSet,,  Rn~t,  (Jalter;  ital.  rosta,  Röet- 
.»tätte,  Gitter.  S]>enung.  Finher  (ursprünglich  wohl 
nur  ein  gitterartiger,  durchbrochener)  Wedel,  davon 
das  Vb.  arrostare,  wedeln.    Vgl.  Dz  3!>4  roiia. 

8164)  rOstrIlm  n,  (nxierr),  Schnauze,  Schnabel; 
rum,  rott,  Scbuabel,  Mund;  cat.  span,  rottro, 
Gericht;  ptg.  rvtto.  Vd.  Dl  484  roUro;  Otthtr, 
ALL  V  m 


815.'))  röti,  -am  f..  Rad;  ital,  tota,  ruota; 
rum,  foalä ;  rtr.  nulu,  ra,iiri  etc.,  vgl,  Gartner 
§  200;  prov.  ro<ia;  frz.  {nmie,  ruee,  dann  Ivun 
rouer  aus  gebildet)  rotu,  VgL  Meyer-L.,  Rom.  Gr,  I 
p.  192;  cat.  roda;  spao.  mada;  ptg.  roda.  (Frz. 
ro(t)e  ist  keltisch,  s.  Nr.  816B4 

81&6)  [*r5tleeiiSf  m,  «■  (ralai  »  r«n.  rdaff 
zum  Rade  gehörig.) 

8157)  [*rotänum  n.  (rota),  Wagengleis,  \i  iMiut- 
lieh  Grundform  zu  prov.  rodan,  altfrz.  rouain, 
Homing,  Z  XVIII  228. | 

81581  (*rÖtJlt5riini  n.  (rotarej;  davon  vielleicht 
span.  ptg.  rtdor,  Umkreis,  span,  alirdedor  (aus 
al  de-redor),  rings,  ptg.  ao  rtdor.  Vgl.  Morel- 
Fatio.  R  IV  »9.  u.  Storni,  R  V  182:  Dies  488  rtdor 
stellte  fragweiaa  mhüm  «Ii  Qmndwort  auf.] 

8169)  rttnii  n.  «riMIIII,  -an  f.  (Demin.  von 
rata),  kleines  Rad;  ital.  rot,'Ila,  Rädchen.  Knie- 
scheibe; prov.  rodeln,  Kniisrheibe;  altfrz,  roele, 
runder  Schild:  neufrz.  roui/lr,  Radcliiii:  idie 
.Kniescheibe*  heilit  rotule,  jHtlftte);  span,  rodria, 
rander  Schild,  rodilla,  Knie,  (da,«*  Wort  bedeutet 
auch  , Wischlappen',  weil  ein  solcher  radartig  ge- 
wunden werden  kann,  vgl.  frz.  torchon,  falls  es  von 
torpMT«  abndeitan  iaU:  ptg.  rtitümf  Roadadiüd, 
Wnrf-,  Kniescheibe.   V^.  Dz  976  roMttt. 

8160)  |*rof?Ös,  a,  nm  i^ro/'n.  r  iri  irtuf;  davon 
nach  (]aix.  Sl.  491,  ital.  rorria  ,pii;:li  i  ravvolta 
a  rotolo*.[ 

81611  altulYänk.  rotjan,  mürbe  maclieu,  =  alt- 
frz. roir,  neufrz.  rtmir,  Flachs  im  Waaser  mOrlio 
machen,  dazu  das  Sh«t.  roite  (vgl.  mbd.  rögm), 
wovon  wieder  daaVh.  «irator.  Vjp.  Ds  672  rtmr; 
Mackel  p.  88. 

8161a)  *l9t1eo,  -ire  {rota),  drehen;  dav.  nach 
Pieri.  Mi.-^',  A.<;<'.  4as.  alt  ital.  rmUeart.  Tgl.  andl 
a  ret.  g'drucchiarf  n.  -oi. 

M61l>)  *rütiolus.  -um  trotaj,  klenMsBad,  kleine 
runde  Platte;  naeh  Pieri,  Mise.  Asc  488.  Gtund- 
"nrt  /.u  pisloj.  röccolo,  Zucker|>lÄlzchen.  Die 
Ableitung  ist  wenig  glaubbaft,  eher  ist  an  *roccHa 
zu  denken.  S.  Nr.  8121. 

8162)  rtt»,  «ftra  (rokO,  wie  ein  Bad  im  Kreiae 
heramdrehen,vrtlzen,aichim  Krdae  liewegen,  rftdem ; 
ital.  rotare;  (rum.  rotftc  ii  it  »);  prov.  rodar; 
frz,  rouer;  (rdder.  umherschweifen,  gehOrt  schwer- 
lich hierher,  es  iiiQllle  derm  Fremdwort  aus  dem 
Prov.  oder  Span,  sein,  vgl.  Dz  671  ».  r.;  ist  rMrr 
aber  Erbwort,  wogegen  kaum  begründeter  Zweifel 
erhoben  werden  kann,  so  ist  es  etwa  aus  *rahidarff 
umherrasen,  zu  deuten);  span.  ptg.  rodar. 

8168)  kelU  Nita,  aio  Saüeniostnuneot;  altfri. 
rote. 

8168a)  rotfila,  -amf  kleines  Rad.  Ein  *rotaia 
scheint  vorauszusetzen  das  roittelsord.  rutddüla; 
freilich  nordsard,  rubedduia  u.  piemont.  ruhrrta 
deuten  auf  ein  anderes  Grundwort  hin.  Vgl. 
Nigra.  AG  XV  492. 

8164)  römio,  -ire  ootula  \.  rota),  rollen;  itaL 
rotolare  (daneben  ruzcolare  —  *rotiotare)t  satd. 
lodurare;treuLrodmlar;  venaz.(?r^pater,-f  •nves. 
orifud,  vgl  SahkMd,  VodL  19);  mm.  roMm  mt  td 
prov.  röUar;  altfrz.  rooler,  daneben  rotler  s 
*roteliare;  neufrz.  ro«i/«r;  span,  rolear,  arroOar; 
ptg.  rolar     V-I.  Dz  276  rotolo. 

81t;,M  rutUlüs,  »am  m.  (Demin,  v.  rot^1),  kreis 
förnii^.'  t-'erollter  Gegenstand;  ital.  rotohi,  ruotoio, 
.volume*,  rullo  aCiläidro  pesante,  birillo",  rocekio 
(ana  Vocm/n«  f.  mHilm,  vgl.  Grober,  ALL  I  245) 
,tioiwo  «UiadjMOk  p«ao  di  aaiaiecta*,  nolo,  mola 


^Cü  üy  Googl 
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8166)  *rdt11ad<nüj) 


81ÖMI  ruf 
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H  frx.  HOe)  .ckooo  de'  mU4U%  vgL  Cuwllu,  AG 
III  8M:  proT.  rnO*-»,  ralh-t;  frz.  rUe;  sptn. 

roiilb,  Rolle,  rol,  Liste,  roW?,  ein  Kreis  von  Personen 
»•der  Sachen;  \<li:.  rul,  Liste,  roln,  Rolle,  Walze. 

BU)6)  [*rotfiii(lellfi<«,  um  (Dfiniii  v.  rotKiniunK 
rnnd:  ital.  rüomdtllo;  frz.  roMdran,  Lied  mit 
Kehrceim«D  (iUili«iii«Mt  roMlA.  VcL  CoaeUn,  AG 
lU  85a] 

8167)  *rotaiidTo,  -eo,  4i«  (rotuudus),  abnuidcn, 
rii^sam  abacbneideo;  pror.  ndonhmr;  altfrs. 
rooftuer;  nevfrs.  ro§n*r;  spmi.  4MroA«r.  Vgl. 
Dx  671  ngner;  6.  Paris.  R  XII  S82;  Gröber,  ALL 
V  240.  -  Vjrl.  Nr.  8126. 

9U!'^  rütOind»,  -are  <  rotunttum,  l  uml  niuclu'ii , 
ital  lotoniiaii,  iMltit.il.  (irttonmir,  clje  lluari-  iili- 
ruiiilon.  abscliiiiiilfri  I :  iruiii.  rnliiHiisc  ii  il  i:  prnv. 
aredondir;  Irz.  urrondir;  cat.  arrodonir;  !«pan. 
plg.  redondear). 

»14»)  nMtaili,  mi,  mod;  it«L  rotoMfo, 
r0OMli>,  lOMfo,  davoD  Mitoiufo,  nrodHeb.  v.  das 
Sb€L  tondino,  Reif,  Teller,  vgl.  Dz  406  fonrfo; 
rotondn  auch  SbsL  Ruiidraum,  »•ont/o  (  -  frz.  ronde). 
Huiiilwache,  nficlitürhr  l'.itmuille.  vj;!.  Oant  lli».  .\G 
III  38tl  u.  395;  sanl.  tititdu;  lonih.  n-dond  u. 
riyond:  i-anav.  nrjiind;  friaul.  torond,  V(7l.  .Sal- 
vioai,  Fo:>t.  19;  rum.  ratumi;  rtr.  radund;  prov. 
MriM  n.  da»  Sbsi.  redtnm,  rfand^  Knbgiocke:  frz. 
rmdi  eat  r«f^  iviM;  «pan.  ptg.  nioitd»  (nach 
Piandi.  R  XVIl  72,  g«b«rt  bMAer  audi  «pan. 
MbMirt»  .ftolto.  babbeo').  Vgl  Grtber,  ALL  V 
340:  Behrens.  Melath.  p.  24. 

8170)  ahd  ronba  (aus  *r(iid)ha,  dus  Wort  wird 
voll  Braune.  Z  XXII  197.  nachgewiesen).  Raub, 
Beute,  Rü^tunK,  Kleiil;  ital.  roba,  Kleid,  ro/ta 
,balulTo|o*.  vgl.  (laix,  St.  i\)'2;  rtr.  raulm,  roba, 
rv/Ht  etc..  vgl.  Gartrier  200;  prov.  muba;  fr», 
rtrfw  (alUix  auob  reube);  span,  robo,  Raub,  ropa 
(altMMD.  rola^  Kldd.  Zeug,  Gerftt:  ptg.  rnubo, 
Raab,  rtnaa  ^Jtate .  rmAa),  Kleid.  Zeäg,  WAsehe^ 
Garft.  V^.  Dl  27«  r«te;  Madkel  p.  37  n.  190. 

817t)  ahd.  roubtä^yaoben;  ital.  rM/xi/c  raulirn: 
prov.  iinibiir;  frz.  dfrt^r,  (altfrz.  aurh  rtumr. 
Hpaii.  i't/iiir  Uillspan.  amh  robir  ~  rnnlihiun, 
v^rl.  Rrauii.'.  Z  XXII  l:t'."i:  [.tj;.  rotänn:  Vgl.  Dz 
273  ru/"<,-  Mackel  p.  27  u.  120. 

4172)  SUniro  rt-,  Hielien  (vgl.  Hümo,  Uber, 
rMMO,  singeiide  Brost);  dav.  narh  Förster,  Z  V  96^ 
altfrs.  m,  Baeb,  davon  das  DemiD.  nrfesl;  oea- 
frs.  ruttBeau  (ital.  ntte^h).  Dx  643  m  hatte 
•rir/cfV/Mx  als  Grutilwi  it  aufge.stellt,  Thomas,  R 
XXV  ;»o,  u.  Pieri.  \ti  ^a\ipl.  V  235  Aniii.,  'rirM- 
V, //i'v.  (Jrtiber.  .Mix-,  in.  setzte  'rwjium,  *r(tt/i- 
»«<//u"i  all.  auch  Iii.  |).  110  u.  Iliiruin^',  Z 

IX  51n  I  G.  I'm  IS,  R  XV  453.  widerspricht,  ^-benso 
auch  Horning,  der  Grölrerschen  Annabnie;  Leser 
II.  109.  FOr  endgültig  beantwortet  darf  man  die 
Urymngifrage  noch  nicht  eraebtan.  Diier  die 
AMÜMtong  der  hierher  gehörigen  Wörter  vgl.  anrh 

Biadeiie,  Mise.  .\sc.  549  (B.  bringt  ftal.  ruscrifo, 
ttM.  ruituiftiit  in  ZuMiiiiiieiihaiit;  mit  nign,  Furche). 
(He  grölite  Wahr-clieinliclikt'il  ilüifle  ilorli  wohl 
Gröbers  Annahme  haben,  wubei  man  geni  zuge- 
stehen mag.  dall  die  zu  rwjium  gehörige  Sippe 
darch  ntga  beeinfluUl  worden  sei.  Vgl.  Nr.  8182  f. 

rilb«llils  s.  «irrtkOle  n.  rtbClla. 

8178)  ciMa,  -Cre,  ml  sein;  (itaL  rwmU, 
glttbend);  tien.  rotire,  vgl.  Salvionl,  PoeL  19. 

rilbCr  s.  aurifls. 
118 178a)  *ribColu8,  a,  aat  (rubeuM),  rötlich;  pic. 
rMwAi;  frs. inoiHriMa^Rlnda.       Tboiaai,  IM.  184. 


8174)  ittMu  n.,  BrorobeergebHieh:  itaL  ro- 
vHo;  lomb.  rwtda,  borg,  ndda,  monf.  anefo, 

romagn.  arrid,  rnvt.  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

8176)  räb^iu.  u,  um.  rot:  ital.  robbio,  roggio, 
auiierdeiii  «las  Sbst.  ntbliio,  «  in  .Mail  filr  Korn,  »weil 
die  Einteilung  dessoUien  iiiiu'ii  rot  iffzi  irlun-l  war*, 
vgl.  Dz  31>'i  .«.  r.;  caiiav  ruhjn,  jjialla, 
XIV  114;  rum.  roib:  prov.  roy;  Irz.  rniuff,  dazu 
das  Vb.  roHffir,  nA  werden,  viell.  gehört  hierher 
auch  altfr*.  rtig»  (proT.  rcw),  Name  einer  Getreide- 
art, Tgl.  Thomas,  R  XXVI  448;  eat  rttff;  span. 
rwbto.   VgL  Dz  274  roggio.   S.  rfasla. 

8176)  rllbli,  -Htn  f.,  FfirberrOte;  itaL  robbia; 
rum.  roiliä;  |)rov.  ritgn,  roin;  cat.  r^faf  span. 
ruhui;  ptg.  ruii'i.    Vgl,  1)1  274  rojpfio. 

8177  i  rttblcitlu;.,  ii,  Ol,  rfltllch;  itaL  nAtechlo. 

rubiKO  s.  rdblgo. 

rflbidus  s.  rl^Mnt. 

8178)  «rihlBia,  -am  m.  (mbmt),  roter  Edel- 
stein, RnUn;  itaL  nMn»!  prov.  rM-t;  frx.  nMt; 
span.  nAbtf  rtM;  ptg.  mUin,  mML  VgL  Ds  877 

rubino. 

8179)  rlibor,  -drem  m.,  Röte;  dar.  span.  arr#> 

boi,  Abend-  u.  .Morgniröle. 

81S0I  rübrlril,  -am  f.  (i  ul>,r).  roler  Merk.stricb, 
Seilenabschiiitt:  ital.  rubrica;  frz.  ntbri^ue  elc^ 
aberall  nur  gel.  W. 

«rtbrlela  s.  llltia«. 

8181)  fttli)        m.,  Brombeerstraoeh;  ItaL 

ntgo,  roro;  sard,  ruu,  arrü,  sicil.  ruvrtlu;  ea- 
labr.  runettn;  rum.  ru4/;  (apao.  ptg.  nibo)', 
{'in  t't /.  Name  ilii-ses  Strauches  ist  rsnep  = 
rumicoH'.    Vtrl.  1>Z  394  rogo. 

81821  rOeto  u.  'rflet«,  -Ire,  rülpsen;  ilal. 
rutlare;  lomh.  (?)  rflcd;  prov.  rotur:  frz.  roter; 
cat.  rotar.  Vgl.  Gröber.  ALL  V  240;  ,i  t  a  I  nUtart; 
netto  sind  nicht  Krbwörter,  die  frz.  AusdrOcke 
gabOren  kanm  hieriier",  H«fer4<.,  Z.  t  ö.  G.  1881 
p.  77S. 

8188»  rtotis  a.  *iiletat,  -m  m.  (Ton 

Hülpseii:  ital.  rutlo;  loinh.  ril',  roil,  rouit,  VgJ. 
."^alvioni.  Po»L  19;  prov.  rot-:;  ti  z.  i  at.  rot; 
ptg  arroto:  (die  span.  Ausdnu  kr  isi:  .rnlpseii. 


ROlpsen*  sind  rrgoldar,  regueldo  Iü.  oben  regale  21 
1.  W.).    VgL  Ds  842 

Gröber.  ALI,  V  240 


U.  eruetar,  rructo,  gel. 


8184)  rfidi»,rüh;  ital.  iiM^ütgel.W.);  sard. arm^ 
indomito;  viell.  auch  fri.  nitf«,  das  dann  ein  ge- 
lehrte« oder  entlebntHi  Wort  ssin  mflBte,  was  nicht 

recht  wahrs<l)einlich  ist:  hes.^or  wird  man  rwlr 
von  rugidua  (s.  d.l  abli  il.  ii.  Vgl.  Nigra.  AG  XV  482. 

SlSiSi  'rfidioN,  a,  um  (f(lr  rudis),  roh.  =■  ital, 
rozso,  vgl.  Dz  3i»4  ».  r.;  (Jrob.  r,  ALL  V  241. 

818«)  *rado,  -8re  (S4  lirini.it.  rudere),  brüllen,  — 
prov.  ruxrr,  grunzen;  iluvoii  abgeleitet  (V)  cat. 
rondimar,  grunzen,  brummen.  Vgl.  Dz  674  tWKTi 
Grober,  ALL  V  240;  Paivdi,  R  XVU  72. 

8187)  itiaa,  rtiarii  GerttUe,  Schott;  aemiL 
r%td,  vgl.  Hqrer-L.,  Z.  f.  0.  0.  1881  p.  776;  AG 
XII  428. 

81H7a)  dlscli.  riiekstetn:  davon  frz.  rustinr, 
Hinterseite  des  Gebläse  iScbachlofens  (vgl.  audine 

aus  kidlMHi  «gl.  Thomas,  R  XXIX  190  v. 
Mil.  1S6. 

8188)  mbd.  raf  (ahd.  hruf),  Aosiatz.  Schorf; 
itaL  (numdartlich)  ruff.  mf»,  rtfia,  Ausschlsg, 
Grind,  vpL  Dz  377  rtöfn.  Abgeleitet  von  rsgf 
ist  vielleicht  itaL  ruffiamo,  Kuppler  (die  an<prüng> 
liebe  fiedtg.  wftre  dann  etwa  »krftliiger,  scbinutzjger 
Msiiseb*);  prov.  nifkuhof  ttt.  ritfimti  span,  mfüm. 
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B18U)  rOga 


S2ü7)  rilnco 
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Das  Wort  «af  mfultu,  rOUicb,  zurQekiufObna,  ist 
ans  bflfrifBiehem  Omnde  nicht  atatUiafL  VgL  Dz 

278  ntffiaHO. 

8I»»9>  rtiri,  -am  f.,  Itunzel.  Furche;  ital.  i-uga, 
Itiinzol  (altital.  amh  .Gitssf*);  prnv.  ru(/a,  Runzel. 
riKi,  (Jiissf ;  It  z.  iiif,  SIimII*'.  vi-'l.  Meyer-I,.. 

Zlsclir.  r.  IVz.  Spr.  11.  Lit.  XV  92,  Hie  .Ablcilung 
mul)  jeiloch  al«  zwoifeUiafl  orsclMiiifii ;  iii:!'  ein 
^rüffa  scheint  hin/.uiii-uten  altTrz.  roie,  Streifen, 
Er(>c  223;  doch  leitet  man  das  Wart  wobl  beanor 
mit  Heizer  p.  48  vtin  Hga  ^  d.)  ab;  span,  armga, 
RoDMl,  ma,  Gaaw;  ptf.  rt^  «mv»,  Riioie}, 
rtUf  Omsp.  Yfl  I>2  778  ruffa.  Ober  die  ta  HIga 
beXW.  *rüijri  ^rt  lioii.'  i:i);t'.iii;.'r*fii  lif  Wortsippe  hat 
ehijrchen«!  ^-i  liatnir;!  lii.uii'ii'-.  Mi-ic  A«<-.  ö.'jO.  — 
Ülx'i  frz.  ru,-         .Nr.  s-.>2!t. 

Hls!»ii)  *raffftbilluni  (nojaj,  Kunzelung;  davon 
nach  Hiadeno.  Mise.  Aw.  551,  ^rox.  JMe,  Jmule, 
gouU,  frz.  JtAte,  Falz,  Zarge. 

819n)  rtgfdiu,  a,  an  (mga),  bezw.  rtbidas. 
a,  wo  (ni  onlencbtiden  von  rSbidtu);  das  Wort 
ist  npnerrKnt>s  inflehriftlieli  belehrt,  vgl.  Sebnehardt. 
7.  XXll  i.•ul^'l"■•l■tzt  wirile  es  schon  von  F'niNter, 
Z  Iii  2,")!il,  laltl;.'.  riili/li<ll ,  raull :  ital.  rurido, 
rauh;  \ielleieht  auch  frz.  ruiir,  S.  hui  hariit, 
Romau.  Etym.  1  p.  26  u.  45.   Vgl.  Xt  HIIM  u.  8212. 

8190a)  *rBgIa«y  •!«  (räga).  falt.n,  ninzfln. 
Auf  ntginare,rfginnr«,  riginare  (nlirt  Biadene.  Mise. 
Ase.  560,  zurQclc  frz.  rainer,  falzen  (wovon  ratu 
u.  rotenre),  sowie  eine  große  Anzahl  ital.  meist 
jedoch  mimdartl.  Wörter.   Vgf.  Nr.  8n80a. 

8191)  rtt-,  'rilrTo,  -Ire,  hi-üllen;  ital.  rttggir,-, 
daneben  rugltar,-,  ruggiiinri-  ~  'rugulare;  ruiii. 
rugegc  ii  it  i;  prov.  rugir;  alt  frz.  mir;  (neu- 
frz.  rugir,  gi-l.  W. ;  frz.  hruin'  \vinl  wohl  besser 
als  Soheideform  zu  braire  -»  *bragire  aufgefaßt); 
span.  ptg.  nuir.  Vgl.  Dz  öSi  Itrtdrt;  Flechia, 
AG  U  879:  Th.  p.  91. 

8192)  rfi-,  *ll^tla,-nm  m.  (rmjir,),  (las  Brflllen ; 
.•tpan.  ptg.  niido,  Lärm.  vgl.  Iiz  4S4  ».  v.;  frz. 
rut  (altfi/..  ruit],  il.is  Hniii--t  schrei  des  Hirsches, 
die  Brunst  dieses  Tieres,  vgl.  Dz  074  «.  o. 

8198)*Mflla,  »ire  frHgp<rrAbronen;ital.  mglittre, 

rugghiarf,        d'Ovidio.  AG  XIII  43.'^. 

81!)  ti  ruidfis,  a,  nm,  rauh,  unelu'i)  (tltulet  sich 
nur  einmal  u.  iilxT'lies;  .-ui  unsicherer  SlcUc.  Plin. 
18,  97);  davon  i richtiger  aber  wühl  von  rügidus, 
i.  d.);  ital.  rurido,  rauh.  V^l.  1»/.  ».  f.; 
GrObar,  ALL  V  241;  FArater,  Z  iU  26».  stellte 
*ra^Um,  ftdtJg,  TOD  rapa  ab  Qtawdwurt  anf  n. 
Terglicb  *ripidtu  von  Hpa,  seitdem  ist  das  Wort 
inadiriftlich  hele^  worden,  vgl.  Scbuchardt,  Z  XXII 
582;  6.  Paria.  K  VIII  628.  hMcwaifaltdieFflnlarscbe 
Ableitung.    Vgl.  .\r.  HVM). 

8l95i  ndl.  ruini.  .S  hin'srautn  (i;r.>>ii  .  rniiutlich 
frz.  arrumer,  die  Srhiflsladuilg  verteilen  U.  ordnen: 
span.  ptg.  arrumar  (span,  aacb  arfwuhar);  das 
ptg.  Verb  besitzt  die  aiigemänere  Badtg.  «ordnan, 
aoMimien*.  V|rl.  Dz  275  rmbo. 

8196)  [rllini,  -am  f.  (men),  .^tiirz.  Ttitergang. 
Trflninier:  ital,  rninn,  rovinii:  nun.  ruin":  prov. 
rnina,  roinn:  frz.  ruinr;  cat.  span.  ptg.  ruina, 
dazu  das  AdJ.  span,  ruin;  ptg.  rnim,  mm,  elend. 
Vgl.  Dz  484  «.  9.] 

8197)  *rllm»  '9n(rwm^^tvmMr>m,  mgrande- 
richten:  ital.  miaar«  «aodar  in  mvina*,  ntdiure 
.andare  o  mandare  in  r.*.  vgl.  Canello,  AG  III  UM: 
tum.  ndfUB  ai  9t  o;  frz.  miner;  cat.  span. 


8198)  rUBltoBs»  a,  ui  (rtdittO,  baoIlUig,  eio- 
gestOrzt;  ital.  nrfwssa;  rvin.  proT.  rwhrn;  frz. 
nüneux;  cat.  mino»;  span.  ptg.  riifwaso. 

8199)  rVnSx,>ie«n  e.,  Sauerampfer,  ein  (zackiges) 

Brandgescholi;  davon  ital.  rAwi','  u.  r6mliiff; 
prov.  /-(.«xf-v .  I  ("iiihii'-ch ,  ilatlf'livn  mir*-,  v^'l. 
Öchucbanit,  Hornau.  Elym.  I  p.  2H:  neu  prov. 
roumese.  rounnr:  frz.  ronce,  Uornbu.Hcli  (<he  gi- 
wOhnliene  Ableitung  des  Namens  Roneenil  von 
roMt  ist  von  i^eelmann  in  seinem  auf  der  Philo- 
logenversammlnng  zu  Hamburg  1905  gebaltaoeii 
Voctraae  lebhaft  bestritten  worden,  Saelmaim  ar< 
blirlct  To  dem  ersten  Teile  dea  Wortea  daa  gem. 
ros^,  vgl.  Nr.  .siö2.  so  daß  das  Wort  .RoBtal* 
heileute).    Vgl.  Dz  671  ronee. 

82001  rllmifo,  -ire,  wie-lcrkriuen;  ital  rngu- 
marc,  (daneben  mundartlich  rmnare,  vielleicht  = 
mmintire,  darüber  snwie  über  andere  mundartliche 
Formen  vgL  Flechia,  AO  117);  sad  sard.  muHgai 
(aus  rumSgat^',  mittelsard.  mortgare,  vgl.  Nigra. 
AG  XV  491 ;  rum.  rumeg  oiata,  daneben  mgmmd, 
vgl.  Behrens,  Metatb.  p.  23;  prov.  nwrfsr;  alt« 
frz.  rungifr  u.  rumi'T;  (neu  frz.  ruminer,  ^'el. 
Wort.  --^  mini  nil  r>-;  rongrr  gehiirt  nicht  hierher, 
sonilern  ist  -^;  *rndiftirf,hczw.*rotHndirnre,\y.  in.  s.i: 
cat.  span.  pig.  rumiar.  Vgl.  Dz  (i72  ronger; 
Gröber.  ALL  V  241. 

iHaiiaa  s.  rAMlga* 

8200a)  itaar,  -naai  m-  Rnf,  Gerücht ;  itaL 
rammt;  aard.  romoH;  altfrz.  rsaiar  abrnit,  urn- 
earme,  tnmnlte*;  prov.  rfswr;  eat.  remor;  span. 

ptg.  rumor.     Vgl,  Hetzer  p.  18. 

H.'lil)  dtsch.  rnmpf:  davon  vielleicht  cat.  rom, 
stumpf  («lie  in^priliigliche  HodeutuHK  würde  also 
gewesen  sein  ,oluie  Kopf  u.  Glieder,  ohne  Spitzen*): 
span,  romo;  ptg.  rombo  (ist  auch  Shst.  nnt  der 
Bedtg.  «Loch*,  ursprünglich  vielleicht  .Kumpf). 
Vgl.  Dz  484  rmitbo. 

8202)  ftape,  rftpl,  rüptam,  riünpSre,  breeban; 
ital.  rMtjW,  ruppi,  rolto,  rompere;  ram.  rump 
(rup),  rupufi,  riipl,  mmpe  frujir):  rtr.  r%imprr, 
Part  Prat.  nit,  rot,  vgl.  Gartner  $  148  u.  172; 
[ii  i'V  Irz.  rom/irc:  cat.  romprtr;  apaU.  pt8« 
rompir.    Vgl.  (Jröber,  ALL  V  l'4I. 

8203)  riimpus,  -um  m.,  Weint-'esenk:  loaib. 
romp,  la  vite  mandata  sugU  alberi,  vgl.  Salvioni, 
PosU  19. 

8204  Bhd.  rnaaa*  mhd.  nuMM,  belasten,  beladen ; 


davon  rtr.  rtmar.  Holt  zmamnansdileppen,  rumOf 
Bardo.  Last,  Hanfe  (von  Heu  n.  dgL).  Vi^.  Bnefc. 

Z  X  r.7L 

8205)  ahd.  nlnnz^^n.  ^iniiiin  ii.  Iiniiniiien;  ital. 
ronsiire,  .siininieii,  li.tvnn  runzum,  k'"''*'  Hrunini- 
fliege;  viell.  gehi">ren  hierher  auch  S[)an.  ronzur, 
rotnar,  mit  Ger&usch  kauen;  cat  nmc^iar:  span. 
nmetar,  brummig,  mOniadi  sein,  widannllif  ar- 
beiten, zandem,  dav.  ajpan.  «lOMara^  ptg.  ronosrilro^ 
langsam,  trtee.  Vgl.  Dt  894  reMSwrs  n.  484  row- 
cear,  Baist,  Z  V  058  (bilt  die  qtan.  Wörter  für 
onomatopoietisch). 

820Hi  runcina,  -am  f.,  Hobel;  davon  (?)  fri. 
rowinnf,  Ritzei^en.    Sehr  unsichere  Ableitung. 

'^2()6a)  Stamm  m«-,  kmnim,  %.  Hr.  8163. 
8206  (?),  8207. 

8207)  rineo,  -ire.  ausgaten;  ital.  i-Mwam 
eigliare,  ansgftteo,  dazu  diis  Vbsltst  roma, 

roneiglio,  nmtoiu,  Hippe.    Vgl.   Dz  804   

Gröber,  ALL  V  241 :  d'Ovidio,  AG  XIII  402,  wdeher 
bemerkt,  daß  die  Sippe  durch  vmetu  beeinflaBt 
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8208)  altndd.  riMi,  raniMO,  »  attftrs.  iimmt, 

fKMeni;  a  Its  pan.  adntnar,  erraten  (vgl.  goUruna, 
Ctefaeironis)    Vgl.  Dz  673  rumer;  Maekel  p.  19. 
8'i09)  ahd.  run,  RoomI,  —  altf rs.  rUMe,  vgl. 

Hackel  p.  174. 

8'iUi  i  atiil.  raozzeu,  ilir  Knie  aulwuhloii :  ila\on 
Dach  V.nix.  Hi.  496,  ital.  rucüire,  pascere  dol  mai- 
ale,  grut'oliire. 

8211}  rloi,  'ire,  rtOnen;  sard.  nwrv. 

itpii,  «dlVlM,  «rtpto  I.  «rieelvi. 

8SI2)  (*rtfa  oder  rflb«,  -am  f.,  Runzel;  die  An. 
Mlzung  ifleMS  Wortes  scheint  pcfonlpft  zu  worden 
•  lurch  ptg.  rofo,  Ruiizt'l  l.iiicli  A<lj.  .nirht  poliert, 
raulr  i,  siXti  {TZ.roufo,rifoc[c..  V).;!.  Srhiu  harilt,  Hum. 
Elyin.  1  [1.  2ö;  Hraunf,  Z  X.XU  .'(M).    Vjrl.  Nr.  Hl<Ui.| 

8213)  itLscii.  rupfen;  mit  iliiseni  Verbum,  bezw. 
mit  g<enn.  rauf  an  +  rupo  \  sA.),  scheioen  wutaemea.- 
lohängen  itaL  arrvffart,  da«  Haar  zerzansea,  ver- 
wirren, ruffa,  GezaoM,  tiMrtnge,  baruffa,  Rauferei ; 
rtr.  barufar,  raufen;  proT.  oarrufaut-Zf  Ranfer; 
cat  arrufar,  krluseln;  apan.  mfo,  kraus,  arru- 
/■fo-Ä«-,  (die  Stirn  kraus  zifh«  ni.  zornig  werden ;  pt^'. 
arruf'ir.  kräuseln.  Vj.'!.  Dz  27"  ruffa;  Schiü  liar  lt, 
Roman.  Elym.  I  !•.  -'.') 

S2l3a)  dtsch.  Kuprecbt,  Rupert,  Kotpert,  IVi- 
sonennanie;  hierauf  .seln  inen  zurUckzuKehen  die  frz. 
Pflunzeiiuainen :  hfrbe  ä  robert,  (Niedennaine)  ro- 
btrge,  rambtrgi;  lumberge,  Bingelkraut.  Ratlaoftraut. 
Freflieh  wird  man  Eüniirknif  von  Lamftuif  Barn- 
hert  (Nameo  vcni  Hefligen)  annehmen  mOnen.  Vgl. 
Sehuthardt.  Z  .\XV1  A'Ml 

H2H)  ruptS  (Part.  P.  P.  v.  nimpfrr).  j.'elin.<  h<  ii ; 
ital.  r(,li<i,  Hruch,  Xii-ili  rlatfe ;  i)ir-c|l>c  |{iMl<'Utnii^' 
hatten  jirov.  spau.  p  l  k'.  ro/</,  altirz  routf;  neu- 
frz.  derotiti-;  prov.  rotn,  altirz.  rote  hedeulet 
auch  .Bruchteil  eines  Heeres,  Rotte', daher  altfrz. 
nrouu  r,  in  Ordnung  stellen.  Aus  rupkt  via,  durch- 
gabrocbane  Straße,  erklftrt  aidi  frt.  rimte,  Straße, 
wofvon  rtmtier,  weirkundi^.  rouHmt,  Wegkunde, 
Obnng.    Vgl.  Dl  27«  rott.i.-  Groher.  ALL  V  241. 

t'Ilb)  ['rfiptio,  -are  fniplm),  hrecheii;  davon 
vernmtlii'h  frz.  ni.^^rr.  lim cliiiiii^'eln  (eiffonlltrh  sf» 
prQgeln,  dal>  iln'  Knoilit-n  hreclieii,  v^rl.  ital.  rotto, 
durchgeprügelt).  Alle  anderen  Ahleitungen  des 
Tielbehandeiteii  Worle:^  sind  höchst  zweifelbaA.  VgL 
Dz  672  roittr;  Scheler  im  DicL  «.  «.  VgL  anä 
Nr.  SaSla.  S.  auch  unten  Nr.  82i6a.) 

8316)  rtptarli,  -am  f.  Cruptu»),  Bruch,  Ri0; 
ital.  rotiuni ;  rum.  ru/itrmrr;  frz.  rotuvi-,  nrhar  ge- 
machte*!, gereuletes  L  itul.  Hiiuernnut,  liav.  rolurier, 
K'ilft  r.  Hauer,  {rujitiir,  .  ^rel.  W.);  span.  pt^.'. 
rotura  iiianehi-n  romjieiiunn.     Vgl    Dz  27ti  rottn. 

8il7)  i'rüscä,  -am  /.  i-.t  ila.s  voniuszu-setzendc. 
aber  bezüglich  !>eines  Ursprunges  K-mz  dunkleGrund- 
wort  zu  j>rov.  rusca,  Baumrinde  (audi  piMMmt. 

lomb.  noM^;  altfrs.  ruaeht  (norm,  mque), 
aonrri.  mdk^faiiB  Banrnrindo  gefertigter)  Bienen- 
korb, SchiRsrampf.  Dt  678  ruche  hielt  du  Wort 
für  kelti.wh,  Th.  p.  HI  Tomeinl  diert.  Rico,  Pnbl. 
iif  the  Mod.  Long.  Ass..  Juni  l'iiiö.  -teilt  'rünpini 
Von  *ritspu;urf  (von  ru-''i"ir<',  kratzen  .  als  (irund- 
wort  auf.  —  Vgl.  vrIm  «.  ^r),,  ui  t<,  \  v  vi' iil.  chm, 
Bienenkorb;  das  Wort  iät  Ma»culuibddung  zu  mxtrio, 
Rinde.   Vgl.  .Salvloni,  R  XXVUI  lUtf.] 

8218)  'rftaeldas,  a,  wm  (nt$mm>,  m&usedom- 
fvbig;  ptg.  mfe,  rutto,  bctUgran,  rötlich;  span. 
mdo;  gal.  nuo,  nuto.  Pidal,  R  XXIX  369,  will 
ricio,  rueio  von  roseidu»  ableiten,  was,  da  ruaddua 
in  der  Bedeutung  vit  l  hesser  pallt,  abzuweisen  sein 
dOrAe.    Vgl.  auch  Meyer-L..  Ur.  1  §  589. 


82t9)  rlMta  M.,  Htatedoni:  ItaL  eat  «pan. 

Stg.  rti$eo.    Aus  fr{onda]  +  rvaeo  ist  nach  Caiz, 
I  423.  entstanden  fnueo,  fnueolo,  Zweig.  S. 
oben  brflsenai.  Vgl.  Batst,  Z  V  657.   VgL  oben 

Nr.  um. 

8220)  ahd.  mspau,  starren:  <l:iv>iii  vii'lh'iilil 
s.  aber  riupüduB}  ital.  ruspo,  rauh,  neu  geinOiizt. 
'gl.  Dz  nMye. 

ctspleo,  «in  s.  tiss«. 

8221)  (*rVspliM,  a,  m,  raub,  kratag;  dieses 

Wort  scheint  gefordert  zu  werden  von  (Ital.  ruspo, 
rauh,  ungemünzt,  ro»i>o,  widerhaariger  Mensch. 
Krut< );  olicrostital.  ruapw,  rauh.  v;.l  Si  iiu- 
i'hardt,  Horn.  Etym.  i  p.  28;  Sch.  zii-h;  liieriuT 
auch.  bezw.  zu  rünpure  ital.  r'i.-<j><ir, ,  ia>f>elii  f;ilid. 
fft^itÖH),  rn»j>o»o,  aQdsard.  riupidu,  sUdfrs. 
raspous  etc.,  span.  ptg.  riapUo  (beeioflnBt  dordi 
hi$fidm),  etc.J 

82X9  iliHf  -iMt  kratssn,  sebarren,  durch« 
forscbeo,  se  ItaL  ntspare,  scharren  (von  Hohnem), 
VgL  Dz  89ß  «.  p.;  Grober,  AliL  V  242.  S.  auch 
rtUpIduB. 

8222a  •rusMu  iolum  «,  (v.  ru.n.yu^t.  Hotlierchen, 
Wiesel  IUI  ic'lii'lien  S<>innier|"'lzi;  alltrz.  roti»- 
s,ruft,  (iKncli.u  roaeruel  (*romriolum  v.  rotaj  u. 
(norm.i  nmcreuü  (t.  mfteiis),  wL  Thomas,  R 
.VXXIV  10». 

8223)  dtseb.  rwtn  (ahd.  rtuzin),  schDai^en: 
ital.  ni««ar«k  scbnareben.   Vgl.  Dz  395  ».  r. 

8224)  rtitsiit  n.  rfssfis,  a,  um,  rötlich;  ital. 
ro.i.-d,-  sard,  rujxt;  ru  ni.  ron;  prov.  rw;  frz. 
lUH.r:  rat  10.^;  span,  rqjo;  ptg.  VWN>.     Vgl.  Dz 

27ii  n,^x,t  u.  is(  r,h  i„:  QrOber,  ALL  V  242.  Ober 

rticio,  rn{o  s.  rQscidus. 

822ÖI  *rtisteuni  ».  <nittitm)f  Brombeerstraneb; 
neupruv.  rouiit,  Busch,  rMMbso,  darrer  Zweig, 
nmütouH,  kleiner  Busch.  V(|^  Thomas,  It  XXIV  5^6. 

822öa)  «ristio,  -irs  CrMmm),  mit  einer  Rute 
schlagen;  altfrz.  rei$tUr,  neufrt.  rotaer.  VgL 
Thomas,  Mt^l.  133.  Vgl.  hierzu  Setnnhu  lt  Z 
XXVI  401).  VVahrsiheinlieher  al>er  duitte  rit»n,-i- 
=  'ruptiar,  an/ii<ct/cn  «'\v.:  \'^\.  \r.  Sil.'). 

822(i)  rüstuui  M.,  Bruuitx-erslruuch;  ueap.  rKSfa, 
rw^ina,  Bromheer«^  VgL  SehuchardI,  Rom.  Etym. 
1  p.  63. 

8827)  [*riutldn» «,  tt  (für  fNitfPHi),  bAuriseh; 

EroT.  allCrx.  mito  {rukU  »  rmdtui^,  derb, 
eftig;  obvalil.  rMf;  noofrs,  tmtitn.  data  das 
Shst.  proT.  rustat«,  altfri.  nuUL    VgL  Dt  678 

rüste;  Schaub  p.  68.] 

822'')  1.  ratft,  •am  f.,  Raul'-:  it.il.  mta;  maiL 
rütja;  monf.  riddn ;  rum.  rutu;  prfiv.  ruda;  frz. 
;•)/;■;  i-al.  span.  ptg.  rudn 

8229)  2.  I*rat« ,  -am  f.  (aus  "ruita  fOr  rüta), 
mOgUoMrweiss  Grundwort  zu  frz.  rut  (gewöhnlich 

rdM  angesetzt  das  aber  der  Bedeotong  wegen 
schlecht  paSt),  Straße;  was  die  Bedtg.  aiuielangt 
so  ist  von  der  Verbindung  rüta  caena  (s.  Georges 
».  r.  nu-re)  au>zugehen.  Die  grAlUe  Wahrschein- 
lirhkeil  hat  jtdixh  die  Annahme  lür  sich,  daß 
rue  zu  der  Wortsipfie  *nfj'i  (s.  d.),  *reca  (.«.  d.), 
*r<>gium  (s.  d.),  *r<tgi»ctUum  \<.  d.)  gehört.] 

8230)  riitibailim  n.,  Ufenkrurke,  =  ital.  ria- 
eolo;  com.  orabli  (umgestellt  au:?  roabli),  Rühr- 
löffel, vgl.  Nigra,  AG  X16US;  lad.  r«(oM;  altfrt. 
nuMe,  neafrt.  rkmU  (daneben  rawUc),  vgl.  Tbo« 
mas,  M6I.  181  u.  1S4,  räUe,  Ofenkrttcke  (damit 
vielleicht  identisch,  v|^.  jedoch  Nigra.  AG  XIV  374 
[s.  unter  'rapulum].  rdWc,  Hinterslück  bei  Tieren, 
weil  die  Uauptknucbeu  dieses  Teiles  mit  einer 
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Crteko  sich  an  Gertalt  vcrglcichm  iMseo):  alt- 
apsii.  rodarUlq,  vgl.  Dz  660  «.  v. 

82SI)  *rit1llo,  -m  frmtawf},  rOtiieh  werden, 
ronten;  prov.  roilhnr,  roilen,  dastt  das  VerbalilML 
rnÜh-x,  rwnlk-z,  rotlha;  all  frz.  rouTNier,  data  das 
Vhsbst.  rofi,  rvillf.  Host:  neufrz.  rouillrr,  dazu 
«las  Vhslisl.  ronilh.  Vjrl.  Dz  27s  riußjine  (wo  (iii- 
Wörter  in tiinilifli  als  l>eiiiii)utivhiitlun^eii  zu  ru- 
liigo  hinKcstellt  wr-nlini:  (iinlx-r,  ALL  V  338: 
Henog,  Z  XXVIi  vm  niic  Di.  zsche  AbleHuDgwirü 
ekigebeoil  a.  icliarfoiaDig  verteidigt). 

8il8U)  ritt«»  (abgeleitet  tou  nure),  rupfen ; 
span.  ptf.  roMor,  aosrapfen.  jAlen:  frz.  (mund- 
artl.)  rouer,  irotter,  vfinzlioti  nbrupfon  (  ^  ntptiare). 
Vtfl.  Ilnm  i  i-,  Z  XXV  74i>. 

S'j;ii''  rQlo,  -tue  ■  rm-rr),  wtTl'i-ii.  x-lik-udcni,  = 
Ir/.  ruer.  schleiulfin.  \/|,  I»?.  ii7:<  nur  (wo  das 
Vb.  unniilt.'llmr  von  n«-r<>  liergeleilel  wini);  Förster, 
Z  II  H7:  Giöb.  r.  AM.  V  Stö. 

ritiki  8.  idTAtfllw. 


S. 

8238)  8(  TOD  dem  Namen  des  Bncbstalteiu  ist 
mbehlleh  abgeMlet  worden  mu,  Achsenpflock  (ge- 
bort za  axia)  u.  fBBtret,  Li>ebeisen  (gebt  auf  gerni. 
Msa  tiirOrk).  vgl.  Thomas,  R  XXV  81  n.  XXVI 
427;  Gad.'  (.  :i: 

HJH  tl  »iabaju,  -um  /.,  ein  (Jt'i-sl '  iiliuiik  der  Armen 
in  IIiw(*'ii;  il:iv.  ital.  znlniiofti-,  (-ornpuslo  di  TOSsi 
«i'uova,  zuccIkto  «tc.  vgl.  Cuix.  St  (jö8. 

8284a)  Span,  säbalo (woher?  .  .Mos«,  Also,  =  Trz. 
$ov<aie,  tkI.  Thomas.  R  XXVIII  211  u.  Md.  187. 

82SÖ)  Bib&nQm  n.,  auch  BiTinOm  m.,  (aüßavov), 
danobon  *aibtiift  f.,  grol'.es  leinenes  Tuch,  Ham)- 
luch,  Sorviette  u.  iltfl. :  >f  a  1 1  u  i  t  ;i  1.  ■  j  i  i- ü.  »avanu, 
MVU,  Leii  liellln.  il,  dazu  das  Vb.  insavonare,  in  das 
Leirheiituch  hüllen;  prov.  mrrnit,  .SchleitT.  Siegel; 
altfrz.  BüPene;  span,  stdmna,  Havana,  Allarluch, 
Betttnch,  sadantfto,  Schnupfluch  (in  der  Bedeutung 
.Ebene*  irt  das  Wort  amerikanischen  Ursprünge, 
vgl  Cnerra.  R  XXX  188  flL).  Vgl.  Dt  £19  Mona. 
Qrflber.  ALL  V  46«. 

8888)  aMMMtai  «.  (njfpf.  oußßutw  o.  oapißä- 

Ttoy,  vgl.  W  Schulze  in  Kuhns  Ztschr.  XXXIll 
360,  G.  Meyer,  Id^.  F..i-i  hunj;en  IV  .S2(;i,  Sabbat. 
Sonnabend;  ital.  .^idtliatu:  sard,  xidibtuiu;  rum. 
mmbdtä;  rtr.  aonda;  prov.  dis-aaptf;  altfrz. 
'sedmtdi,  »emtdi  i  gleichsam  »riitimu  dies);  vgl. 
Förster  sn  Aiol  et  Mirakel  p.  600  äp.  3  Z.  4  v.  o., 
K.  Hofknann,  RP  II  SM;  naufra.  mmmUg  eat. 
diatapte;  span.  pig.  «fMio.  TgL  Dt  Stbrnmedi; 
Gröber.  ALL  V  464. 

HIM)  dtsch.  sabcl,  sHbel,  Siibd  diie  M-rkunn 
des  auch  in  slav.  u.  ünnischen  Sprachen  \erbreitelen 
Wortes  ist  unbekannt,  germanisches  Erbworl  kann 
es  nicht  sein,  vgl.  Kluge  n.  v.);  davon  ital.  nciaMa, 
tdaM»;  frz.  »obre  (davon  gabretache  —  S&bel- 
taaebe);  apan.  siiM«;  im  Ptg.  fehlt  das  Wort.  Vgl 
Dz  286  KioNa. 

82HS|  sibSllttm  'Üemin.  v.  *i>ahum  —  sabnlum). 
Siind;  neuprov.  nacel,  lart^u,  gmber  Sand,  vgl. 
Gröber,  ALL  V  451. 

0389)  sAblaa,  -am  f.,  SevenlNUim;  ital.  savitut; 
Span.  o.  ptg.  saMiMi;  prov.  saMao/  frz.  aavinier. 

8M0)  («aibiam  n.  (mpire)  =  ptg.  soAo,  Nach- 
geaehmack,  vgL  Scboehardt,  Roman.  Et  1  p.  16.] 


8241)  Hiblis  (sipiifts),  a,  um,  weise;  ober- 
ital.  «rwo;  sard.  fUdu;  rtr.  »ahe;  prov.  «m; 
frz.  iahe,  $ngt;  eat  tabi;  span.  utg.  «a6<0; 
altptg.  aneh  mOo,  s.  Gröbers  GmndriS  1*  »59 
Anm.  6.  Vgl.  Sehnchardl,  Rom.  Etym.  1  p.  ß, 
Srhaub  ]i.  "li.    S  sapins. 

HJ42i  üäbüeii!«,  NÜmbueus,  -uui  Il<>lun<ier- 
bauin :  ital.  mimitwo;  runi.  g(n-;  rtr.  nititi/,  xunivti: 
prov.  stiuc-K;  altfrz.  «fu,  ni-hu,  (iiav.  «las  Demi- 
nutiv mit  eingeschobenem  [V]  r)  sni-r-rnu,  .■.kiv««, 
vgl.  Tobler,  ZLs<  hr.  f.  vgL  Sprachf.  N.  F.  III  414.  a. 
dazu  G.  Paris,  H  VI  181,  eine  andere  Erklärung 
gibt  Schaler  im  DicL  «.  a;  eine  Mabeaftora  ial 
ggHjftr  <M  *$tAueartuM,  rUtseihaft  ist  das  ehenfaflt 
vorkommende  »riir:  über  ostfrz..  auf  *sfibucuh 
tönern  zurückKehemie  Wörter  y^].  Horninj.',  Z  .Will 
2J8;  Nigra,  H  XXVI  l.'it;;  neul'r/..  surmn:  cat. 
snuch;  Span,  tabuco,  aahuco,  muco;  ptg.  taveo. 
Vgl.  üz  (iH2  «wwm;  Chrftber,  ALL  V  464;  Aaeoli, 
AG  1  70  Anm. 

8848)  sftbUa,  •Mam  m.,  Kie:-:  ital.  sabbUme; 
rtr.  JoUim;  frz.  apan.  «aMa«.  VgL  Grober,  ALL 

V  464. 

8244)  sMMlta  n,,  Sand;  ital.  mbhia;  frz. 
■oible;  span.  »äMo,  davon  «iMoh,  idas  abliebe 
Wort  für  »Sand*  ist  aber  arena,  pt^f.  iimi,  nrria, 
ptg.  üiiiliro  be.lentet  .Kies*).     Vgl.  Grober.  ALL 

V  4A4 

8246)  sibirrit,  -am  /.  (tabmiumj,  SchiOiwand. 
Ballast;  ItaL  sabnrra,  «ovamc,  svaarr«;  aard. 
»mural  rnm.  «a6Mrö;  prov.  aaarre;  frz.  taburre 
(gel.  W.);  eat.  totra;  span,  wahvrra,  mtrra;  ptg. 
taburra.   Vgl.  Dz  345  znrornt;  Grrtbpr,  .\I,I.V  454. 

8246)  sibfirro,  -ire  (aaburmt,  Idasten.  beladen; 
ital.  ziirorrarc  etc..  s.  sabflrru. 

8247)  [sicea  +  bota  (s.  olien  botau,  l.ezw.  b.»tt-t 
frz.  sm/Hthtitf,  span,  »ucabuche,  eijrentlich  ein 

Haken  an  der  Lanze,  womit  Fuilsoldateii  Heiter 
von  den  ITerden  zogen  (saccarej  o.  aar  Enle 
siielien  (böttmf),  dann  «ine  Art  Posanna,  vgL  Del- 
boolle,  R  Xm  404.1 

8248)  sieea,  •Are  ($etvw),  durch  einen  Sack 
seihen  (ifn  Roman,  auch  .in  den  Sack  stecken,  weg- 
nehmen, (dündern'' I:  ital.  i'xaccare,  davon  das 
Vbsbst.l  sacro,  l'lünderiiiij,',  s<irrhefjf/iftre,  plündern; 
prov.  ennacnr,  einst«'ckt'n ;  .(illrz.  xnchier,  ilf- 
xnchier,  herausziehen,  ^foqner,  plQndeni,  dav.  das 
\  bsbst.)  aac,  PlOnderung^  tamiger,  plündern ;  span. 

6t  g.  «ocar,  heraaaziabeD,  m^imtw,  plondem.  VgL 
z  878  sflwor. 

8249)  aieefls,  -am  m.  (aäirxoi;).  Sack:  ital. 
aaeco;  prov.  me-it;  frz.  sac;  span.  ptg.  itaeo, 
(daneben  span,  zaijuc,  Schlauchi.  In  der  Bedtg. 
.PIünderuiiK'*  etc.  ist  mc4:o  etc.  Verhalsbst.  von 
saccare.  Vgl.  Dz  878  aasoa;  Caiz,  Giorn.  dl  OL 
rom.  II  6». 

s-im  ;saec(u8)  +  dtscb.  mnm  at  ItaL  aaee»> 
manno,  Fackknecbt;  neuprov.  metmM;  apan. 
aaeomaHo  (wohl  angdehnt  an  nmm^  Hand),  nfln» 

denmg.    Vgl.  Dz  278  aaeeo.] 

8251)  (sieCr,  a«  um,  heilig:  ital.  «arro n.  mwn, 
vgl.  Canello.  AG  III  371;  span.  pig.  »r/<!ro.  (flier 
das  Sb^l.  ital.  anrro,  StolUogel,  frz.  span.  ptg. 
mirrt'  v^'l.  oben  (;:\K{r  w.  Dz  27!)  Kocro.] 

82Ö2J  üicrftmentum  n.  (mcroj.  Schwur,  Eid: 
(ital.  »icramento  u.  »afffnmanto  (altital.  auch  aa> 
enmeiUo),  dazu  das  Vb.  aoenmtHtwr^  «mt.  (t^ 
rmttmtar^^  aehwOren,  vgl.  CaaeUo,  AG  Ol  874; 
prov.  aayramm-«);  altfrs.  mfrtmeiU,  davon  das 
Vbb  urmmttr;  nanfri.  amnsia,  dazu  das  Verb 


Si9 


82RS)  aicrltas 


8272)  sigmSilfls 


8&0 


r,  vereidigen;  (span.  ptg.  »acranunto, 
bedflotel  vorwiegend  nur  «SakraiiMiit*,  daza  das 
Tb.  i«wi— iiwiwy  die  Stkraniflnto  wftad&ai.  V^. 
Di  Vn  mnumt. 

6S5S)  sjlüsr&tfiN,  a,  um  mami),  (.'«  lieilijft.  geweiht . 
itaL  aaerato  u.  tagrado,  ersleres  bedeutet  als  Sbst. 
.Kirehhor,  letzteres  .Flach*,  vgl.  CaneUo,  AG 
III  871;  (fri.  aaert);  span.  ptg.  $agrado. 

S2S4)  lier»,  -ire  ftnetr),  heiligen,  weihen;  ital. 

•  ,i,nirr:  prov.  satjrar,  davon  das  Sbst.  »agraaon, 
Weibe;  frz.  micirr  ijrel.  W.),  davon  das  Vbsbst. 
•MT^  Weihuii)!;,  Krönung;  span.  pli?.  mgrar. 

8S66)  iMeiltün  m.,  Jahrfannderi  (im  Roman,  auch 
.ZdOieblieit,  Weil*  im  Oegvonti  mr  Ewigkeit  u.  j 
nun  geigUicben  Leben):  ital.  aecolo;  altoberital. 
»efforo,  »tgofo;  altpiem.  tevol;  (rutn.  »erlu;  rtr. 

»ecnh;  prov.  segh-n;  allfrr.  *cm/c,  sinil,   iiher  die  ^ 
Bedt);.  lies  Wortes  vgl.  Förster  zu  Vvain  1549); 
neufrz.  mtcU;  cat.  aigle;  span,  sigh;  (ptg.  m-\ 
tulo).    Vgl.  GrOl>er.  ALL  V  4.56;  Canello,  AU  IUI 
294  Anm.;  Berger  $.  t.  I 

8266)  iMp«»  oft  (aber  den  Scbwood  von  «xp« 
■.  Min«  Enetzimg  diindi  mMndt  v.  frtquenter  vgl.  { 
Wolfflin,  SIttaigab.  der  bayer.  Aicad.  der  Wies., 
pbil.-hist.  a.,  1804  p.  101);  itaL  »itp»;  lard. 
»Mi;  veno/..  .•*i>r>,-  lielluii.  sifch;  mouL  «^;  j 
vegl.  ainp,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  l'.t. 

saepes  s^p^H. 

82Ö7J  MMti  (—  aiVkU  f.,  Haar,  Horste; 

iIaL  Mto  (allital.  mm,  «i/o,  doch  kann  letzteres 
«■  tofu  wüi,  ersleres  ist  In.  mm),  haariges  Zeuf, 
Seide,  dar.  ttlone,  Haarseil,  »etoto,  Bottte,  BQntt, 
v|9.  Canello,  A6  III  88«;  piam.  wA>;  gen.  ««^; 
rom.  «ttd,  Haarsieb;  pror.  akUt,  Seide;  frz.  mttf, 
Borste,  Seide,  daneben  saie  (kjewrihnlich  =  faya 
ff.  Nr.  82641  angesetzt),  vgl.  aber  Meyei-L  ,  Z 
XXV  356.  {.t^toii .  Hnarseil);  span,  »rta,  Horste, 
»tda,  Seide;  ]itg.  sfda,  ."»eide.  Vgl.  Üz  21*4  .iftd; 
Gröber.  ALL  V  467.  —  G.  Paris,  R  VUI  «28,  ver- 
mutete, daß  alt  frz.  sion,  nenfrx.  mm,  Kleie,  aus 
*meUme>'tj  Haiiniab,  «ntatuden  »ei;  in- 
aadi  die  vm  LilM  «wgwcUiiMM  AUeitmig 
» lit  amehmlxir.  kWh.  itM»  worde 
nachgewiesen  von  Förster.  Z  III  262.  Abgeleitet 
von  saeta  ~  »ettt  ist  u.  a.  ital.  »etino,  altfrz. 
$afn,  Seidenscbnnr,  vgl.  OrOber,  ALL  V  468. 

8d»8)  ^SMteeeaa  «  mU  «.  (tattaj,  Haarneb: 
itaL  Maeeh  (neapoK  ukml^i  prov.  cat  mdu; 
altfrs.  MMw;  neofrz.  «ot;  span,  etimo;  (ptg. 
=  ital.  tamigio;  prov.  frz.  tamis;  span. 
~    *t'i»utium,  unl>ekanntcr  Hi^rkuiin).  Vgl. 
ccto;  Gröber,  ALL  V  'KiT;  (ianello,  AtJ 

in  848. 

8889)  aaetiUi,  -am  f.  (Deniin.  v.  saeUi),  kleine 
Bonte;  ital.  $etola,  Borste,  Barste;  mail,  sedola; 
tie.  Mira;  venax.  «Mo.  vgl.  Salvioni,  Post.  19; 
obw.  Ntfb.  Vgl  Flaeiä,  AO  lU  187. 

8260)  [*Hwvleti,  wm  (mtnis?),  sdileeht, 
iMae,  roh,  •=  prov.  MMP(-«,  snvaia,  vgl.  Dz  676 
a  r.;  Grober.  ALL  V  455  1 

SSiisi)  [nevTo,  -Ire,  wUteii,  ~  frz.  shir  (gel. 
Wort).) 

8262)  [saevltn,  -am  (mnire),  Wut;  ital.  •«t>»- 
aim,  Wildheit,  (IniMiiAeit;  Iri.  tkhm;  span, 
ptf.  NSMi.] 

iHQ  (foL  ^NimlSp  Sebmeekar;  davon  naoh  Oi 

874  a  S!.  frt.  »afrt,  geft-OBig.) 

8884)  *MI^,  -am  f.  (ursprouglieli  Phv.  von 
migiUK,  kaltisebes  Wort),  wollenes  IVMh,  Obsrwnvf^ 

Kftrtiag.  1M^<9^  WArUriiiicli. 


Mantel;  ital.  taga.  Wams,  styo,  ein  ZeagsiofT, 
Sarsche;  prov.  iaia,  grober  Mantel,  Sarach;  frs. 
«tri*  tu.  Vi.  f.  {fa  mt*.  eia  seideoartiger  Stoff,  wird 
von  Meyer-L.,  Z  XXv  868.  s  ao<«,  atao     «Ito  an- 

gei^etzt):  caL  aaga,  grober  Mantel;  spao.  SpyOfy 
Frauen tlberk leid,  »ayo,  Kittel;  ptg.  taia,  Untsirroek, 
Mio,  Reitroek.  V;,'l.  \n  2h i  tuya;  GlObor,  AUt 
V  466;  Th.  p.  77;  Hetzer  p.  48. 

h2tj.')l  [»ers.  sAgart  (türk.  Zftfrt),  Hucken  oder 
Kreuz  eines  Tieres  (z.  B.  Esels),  die  Ruckenhaut; 
ital.  «^(rriNo (mundartlich  lagrin),  rauhes,  gepreßtes 
Leder;  frz.  chagrin,  genarlttes  Leder,  0n  Ikber^ 
tragener  Bedtg.  .Komnwr*,  vermfttett  wvd  dieselba 
mit  der  ursprünglichen  durch  den  BegrifT  ,ranh, 
reibend*,  der  Kummer  reibt  gleichsam  da.s  GemQt, 
wirkt  auf  da.'sselbe  Ähnlich  wie  eine  rauhi-,  kr  it/ige 
Fläche  auf  die  Haut),  dazu  ilas  Verb  iliiii/rincr, 
bekümmern.  Vpl  |i/  ,)tl  chdi/rin;  Jkheler  im  Diet. 
«.  eine  etwas  andere  .Ableitung  gilit  La^'arde, 
Mitteilungen  I  90  (als  Grundwort  stellt  er  aut  .s<ir^-«). 

8266}  iifiBft,  -WH  f.  (oem),  SdüeppoeU; 
itaL  «aywM,  Stradmats;  barg,  mlimf  trt.  »d$u, 
Fiscbergam.   Vgl.  Dz  678  adn*. 

R2<67)  sicInSn  n.  (f.  aagtna),  Fett;  itaL  mime: 
yim,  si'^'o;  prov.  mgin-g,  Min-s;  altfrz. 
natu,  v/ifN,  v^cl,  (iuhn.  Suffix w.  p,  .'>8;  zn  saXn  das 
Vb.  fit'itrur,  si  liiniiizen,  en/<aTmrr,  neufrz.  i'Hsimer, 
die  Wolle  einfetten,  eiuimef,  mager  machen,  vgl. 
Thutnas,  R  XXV  88;  neufrz.  min  in  »ain-dotix; 
cat  «lytis  'ßfif  tpaiL  Mä«,  dav.  $akuU,  Lecker- 
biosM,  Wttn«  (in  ab«rtns«Mr  Badtf.  Zwiaehan- 
spiel.  fldcbs.  Thealarieckarbiwei»,  ITfL  Ox  880 
mdme;  GrOber,  ALL  7  46«. 

8267a)  sagio,  -önera  m.  (Md..  ()n<^.  X  203  .ab 
exigendo  dictum'), Eintreiber,  span,  mjfon,  Gerichts- 
lieiK  r.  vgl.  Gandsnnaiui.  Ztiehr.  f.  An.  8pr.  n. 
Ut.  XXIII  193. 

8268)  sSgltti,  -am  f.,  Pfeil;  ital.  metta;  ram. 
»ägeätä;  prov.  mtüta;  altfrz.  »aiete,  »aiett*,  (nea- 
frz.  flkJi4,  s.  oben  flita);  (eat  tageta);  span. 
aaeta;  ptg.  $eUa.  Vgl.  Grflber,  ALL  V  456.  Cber 
altital.  «Oa.modenes.  nUta,  vgl.  Fle<  hia,  AG  III  139. 

8269)  [aiffittirns,  -am  m.  isn.jiuni,  Rogen- 
schQtze;  itaL  »Ofittario  ,il  »«egno  d«'llo  zcxliam* 
aatttier«  ,arciere*,  vgl.  Canello.  AG  III  Hlo:  irum. 
aägeiätor);  trz.  sagittairr  (Zeichen  ties  Tierkrewes).] 

8270)  aiarltto,  '»kn(g(tgitt(i),  mit  Pfeilen  schießen; 
ital.  safttnrc:  rum.  siigites  d»  at  a;  prov.  mt- 
gittar;  span,  meteor,  ataetar;  ptg.  tuttUear. 

8271)  sifBri  M.  (aayna),  *Mmm  (raL  Ud.  Et- 
20,  16k  6).  *ataia  (vfL  Hetzer  n.  40),  Saamaattais 
ital.  aobia,  Last,  der  irdisehe  Leib  (gleichsam  die 

Bürde  des  Geistes),  daneben  itomn,  dazu  das  Vb. 
a-igommare,  belasten  (vgl.  jedoch  tjben  *a8-8axniO), 
vgl.  Canello,  AG  III  375;  prov.  aauma,  Lasttier, 
somellu,  kleine  La-st,  Eselin;  frz.  mmme,  Last,  da- 
von altfrz.  sumeiier ,  tragen,  schleppen;  span. 
salma,  jalma,  et^fcüma,  leichter  Saumsattel,  dann 
auch  Tonnengetialt  VgL  Dz  980  mUma;  ROoseb, 
Z  III  103,  (glaubt,  daß  am  »agma  zunächst  *tmMHM 
[vgl.  pegma,  non  peuma  App.  l'robi  86]  IL  danadl 
salma  eiibslanden  sei);  Gröber.  ALL  V  t.'jß. 

8272)  signtirififl)  a,  um  (mgma),  zum  .Sauui- 
sattel  gehörig;  ital.  aonu^jo,  Adj.,  somaro,  Esel. 
mmiert,  Saumtier,  vgL  CaneUo,  A6  III  810;  prov. 
tamnttt^  mmttrUf  Maaltiar;  frz.  totnmier,  Seum- 
tiar,  davon  samwaWw'  ^  aaawftr  fw,  altfrz.  ancb 
■awwüfsr^  MariBaitoribar,  Im^  Kellner,  vgl. 
Tobkr,  R  n  944. 


8^1 


8878)  •■Hffllio 


8800)  *iiltli«n» 


85i 


8273)  [*sifilo,  -ire  (iagaj  —  prov.  taillar. 
»allar,  verhflllen,  TgL  Ds  280  f^fa;  Gr&ber,  ALL 

V  45«.] 

8274)  tin*  <*•!  kanw  Ibnlel;  sard.  «ni. 
S.  saf«. 

8276)  ahd.  takary  Riad,  Bbue;  damil  Mheinen 
zusammenzuhfln^en  altfrz.  mrrie,  ßinsengeflecht; 
prov.  cat.  span,  »arria,  Nelzkorb,  großer  Trag- 
korb; spun.  Hira.  iiiiisenkraut,  ptg. Mfrw^  Binwn- 
kraut.    V^rl.  Üz  -18»;  sarria. 

8270 !  ah<l.  iiltiitViink.  hiiI  m.,  Haus,  Wnlmuin,'; 
ital.  «ato,  grolU'»  Geiiuicb;  runi.  mlA;  prov.  mi/a; 
Irz.  «alb  0n  Form  o.  Gmuis  antcelebtit  an  /a 
Aott«);  span.  pig.  tala;  ron  «o/a  abgeleitet  ital. 
mCsm:  fri.  span,  nüon;  plg.  «oAfo.  TgL  Dx  280 
Mia;  Maekel  p.  42. 

^77)  Sil,  sSIIs  n.,  Salz;  ital.  salr,  daroo  das 
Vb.  minrr,  -alz«  ii,  iitmlnre,  wovon  da«  Partizipial- 
sbst.  insaUitii,  S;ilat;  runi.  snri-;  rtr.  s«/,  *(c/  eU'., 
vgl.  (Jartner  S  2(N);  prov.  mu-s,  dazu  das  Verl) 
ca/ar;  frz.  »<■/,  dazu  das  \  b.  mUer,  abgeleitet  sind 
taliire,  SalzfaB,  aalade  I Fremdwort)/.,  Salat;  span, 
ptg.  «al.  davon  «otor,  talada. 

8277a)  aafaUMUlinS  nm  f.  («uhtnävS^a),  Sala- 
lAander;  ital.  «s/aifMmdra  n.  so  aaeh  ais  nL  W. 
(aber  mit  vielen  volkslfimlichen  Reflexen  In  den 
Mundarten)  in  anderrn  Sprarhen.  Viilo-sich,  Z 
XXVII  753.  wollte  liii^rlier  aufh  zulum  Iriest. 
tariänduln,  iQcartola,  rainarro,  hat  a  her,  Z  XXX 
204.  diese  Abloilunk'  znhirki/enonini«-n. 

^27«!  sälirifis,  a,  um  (mtl),  zun»  Salz  j.'t  hörig; 
ital.  sala/a,  Sailzverkaurslelle,  taliera,  Salzfali, 
talariOf  Besoldung  (diese  Uedtg.  beasaß  talarium, 
eigeotlicb  Salzratiun,  schon  im  LaL),  vgl.  Gsndio, 
AG  in  810;  onl.s[irechende  WArter  auch  in  den 
anderen  Sprachen. 

8279)  **l(e)  -f  pico,  -are  (s.  oben  Sliunm  ple-) 
prov  span.  pt^'.  mlflearp  (Dil  Sals)  be- 
!4prengen,  vgl.  Dz  486  »•  v. 

H28<ii  aileastra«  «ildar  Weinstoek;  IlaL 
venez.  aaligii»tro. 

8281)  s&lieetam,  liUctaH,  siliceti  (mlix), 
WaidsOfabOscb;  itaL  mMe^  mtMo;  berg.  »aler; 
mm.  Mett;  proT.  sowmAi;  frx.  tauuaie;  span. 
taktda.    Vgl.  Dz  tj76  saule. 

8282)  l^silldu,  -am  f.,  (salidwi :  ml  —  *ripidm 
:  n'/w^  scheint  «I  if  (iiiiiidrnrni  zu  sein  zu  ital.  Mnin, 
Laugensalz  i>>'!.  tupu  mit  tdlpa);  frz.  somir;  span, 
ptg.  »odu.    V/l.  Uz  297  8oda.\ 

«283j  üAlIaae,  -as  f.  pL,  Salzwerk;  ital.  sa- 

8a84)'silla,  BiliI,  siltam,  8&IIHI,  springen; 
ital,  mttre;  mm.  $ar  H  Ü  i;  prov.  »tUir,  mtthir; 

frz.  saillir,  lu'rvors[irudf In ,  -ragen;  span,  mlir, 
hinausgehen;  aUptf.'.  satir;  neuptg.  »nhir,  aus-, 
herausgehen.    V_'l.  iL'  \<>  unhir. 

H-M,))  sillva,  -am  /.,  Sjieirhel;  ital.  acndira. 
82^1»)  [*slllri(-rilu,  -äre  (suUvu),  wird  von  Caix, 
St.  577,  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital.  ioHec- 
cherart,  itothtccherare  .struggorsi  di  tenerezza,  de- 
siderio  etc.*,  eigentl.  .aodar  in  broda,  stmggersi'.J 
8287)  »ilix,  •leen  f.,  Weide;  ital.  «aife»,  lalee, 
aalrio;  venez.  siilese  u.  salghir  —  *talicariiu; 
lomb.  saiTn,  mt-Mi;  lie.  iarriti  —  *saUcea,  vgl. 
Salvioni,  Post.  l'J;  l  uin.  »ah-f;  {»rc)v.  »auzf-s,  unut:: 
(frz.  mtde  =  ahd.  adiiiha,  vgl.  Mackel  p.  44 1; 
span,  salce,  »aure,  »nix;  ptg.  aalffueiro  —  'iiali- 
eariiUj  Uber  Ableitungen  von  Mlli]cf  =-  *iince, 
TgL  C.  Micbaslis.  Frg.  Et.  p.  r>7.  Vgl.  Uz  675 
—  VgL  anch  Guamario,  Mise  Asc  241 


lopud.  siiiiyriiiuiu,  Natiie  einer  .'Vhlingpflanze, 
.*oll  .aus  .-inli:  -f-  »ittru.i  zusanilMenKesetzl  sein, 
besser  hritigt  man  den  ersten  Bestandteil  des  Wor- 
tes Wühl  mit  salirf,  .klettern*,  in  Znaammanbang). 

I  S2»8)  sal  b^rrMoi  »  frs.  soisiys,  (Salz- 
Speicher),  Salsvorrat,  Hslzhanfe,  vgl.  Bngg»,  R 

I  III  167. 

82S9)  sUmieldfis,  a,  um,  salzig  sauet  ;  pr<»v. 
sanuiciu;  altfrz.  auunuirhf ;  mit  .^ufTix vertauscliung : 
ital.  utilma.-'tro;  frz.  miimiiirf.  Vgl.  Üz  280  xi/- 
miistro;  Schaub  ji.  4.!. 

82!Hi:i  Sil  mfiriü  -  ital.  siildmojn,  Sjtlzbruhe: 
rum.  mlammHi;  frz.  mumure;  cat.  sa/motni; 
span,  mtmuera;  ptg.  aalmowra.  Vgl.  Dz  216  mt^ 

8291)  Sil  nltniHi  =s  itaL  »atmitre,  Salpetar; 
sard,  mlamidru;  abmsz.  tatmitre;  mail,  »almi- 
tria,  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  rum.  MÜiird;  prov. 
salnilri  ,-  (frz.  italjiitrr  aal  )-  pi-traf  ■,  cat. 
snlniire;  span.  mlUrt-,  mlitro;  ptg.  Mlitre.  Vgl. 
Dz  485  saiitrr. 

8292)  *8ilo,  -ire  (aal>,  salzen;  ital.  talart; 
min.  sar  ai  at  a;  proT.  ssfsr;  frz.  satw;  eat 
span.  ptg.  Ml4tr. 

8293)  tIalMMat  .aber  den  altfrz.  Ansdrod^ 
M4rn  SalomttH  mr  Bawidnwng  kostbarer  Qarile 
(d.  h.  soleher  Gerite,  ifie  aus  dem  Schatse  des 
salomoniaeben  Tempels  stammen  sollen)  vgl.  Do- 
ran;:e  t».  Saiomon  ii.  SiilomoHtacut.  An  letzterer 
.•^t>  ll>'  liilirt  DueanKe  am  li  ein  spanisch-lateinisches 
Ailj.  mlotnoniegus,  bezw.  salomonitffo  an.*  F.  Palist. 

82114)  ahd.  sale  (salawir,  salawsa),  IrObe;  dar. 

ital.  >tif''ti<i:  frz  sale.    Vgl.  Dz  2*>0  salävo. 

82^).'  Stil  petrae  =  frz.  «oZ/^efrc,  äalpeter ;  span. 
salpifir,  :  v  lallet).  Dl «76  saf^pllr«^  &  oben 
Sil  nltrum. 

H29Ü)  (salpltta)  aalapltta,  -an  f.  (Nebenforni  fttr 
mlpicialf  sdialleode  Backpfeife  (Annob.  7,  8S); 
davon  ttal.  (Inedi.)  tmtapüm  .rimprofero*,  vgl. 

Caix,  St  497. 

8S97)  >>il(e)  +  pulvgro,  «ire  —  frz.  taui>oudrer, 
mit  Salz  bestreuen. 

82M8)  sÄlsfcIi  (fartÄ),  Salzwürste  l  Acron,  HoraL 
sat.  2,  1,  (ill  :  Ital.  talsiccia,  Wurst,  danebeo 
miciceia;  frz.  »auci^se  u.  da.s  rlavon  abgeleitete 
saucimion;  span.  ptg.  salchkhu  Vgl.  Dz  280  $al$CL 
Anders  erkllrt  die  Wörter  Caix,  St.  52,  indem  er 
als  Grandlbnn  das  selteae  inttehim,  Utehtm,  Warst, 
bezw.  aätia  iakia  anmtzt;  aus  dem  «n&ehen  McMtm 
leitet  er  ab  itaL  cieeia  ,caroe*,  ctcdMo,  tieeiolo, 
nWiottoro  .pezsetto  dl  eame  ta^niiata*.  Vgl. 
oben  isU'Itun. 

8299)  silsfls,  a,  an,  gesellen;  itaL  prov.  aaUop 
Salzbrübe,  Sauce;  frz.  aame;  span,  aolae,  Saooa, 
tota,  SaUpflanze;  ptg.  aalta,  Sance  (bedenlel audi 
.Peteisilie*).  Vgl  Dx  280  selsa  n.  287  «oda; 
aalaua  seheint  auch  enthalten  zu  sein  in  dem  ersten 
Bestandteile  des  Korii])M>jtiuiis  ital.  .■falmparüflia, 
eine  Pflanze  oder  Wurzel  .m«  Fem;  f  v  i.mliffi>arrilU; 
Span.  ztirzfiiHtriUa.  .Aiii.'eblicli  i-t  das  Wort  zu- 
sanunengesetzt  aus  span.  :iit:u  (dunkles  Wort, 
vgL  Nr.  8870),  Brombeerstrauch,  u.  Parülo,  Name 
einss  Arxtes»  der  jene  Wurzel  zuerst  anwandte  TgL 
Dz  281  aalaapttrigHa.  Wie  dem  aach  sein 
offenbar  ist  das  Wort  Gegenstand  toIT 
gischer  Entstellung  gewesen. 

HHtxi  [gleichsam  SiltiriSlIa,  -am  f.,  Tänzerin; 
frz.  t>'itUrrell>;  Heuschrecke;  über  andere  auf  ao^ 
tare  zurückgehende  Benennungen  dieses  Tiens  a. 
Nigra.  Ati  XV  128^  a.  Joret.  R  XXIX  268. 
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8801>  iilto 


8884)  tmno 
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8301)  sJLlto,  »ftre  (Frequ.  t.  aaltare),  springen; 
ital.  mltare;  rum.  suit  ai  at  af  prOT.  t&Htor; 
ttl.  tmiUr;  span.  ptg.  mhar. 

eSOQ  riUtSftriiu,  a,  am  (»attuij,  zum  Waide 
ftllBrif;  Tenet,  laltaro;  lomb.  tal-  a.  toUi*, 
pMrtdMMhi.  Tgl.  Salriaoi,  PimL  19. 

MOB)  1.  ailtlB,  -mm  m.,  Waldgebirge ;  ital.  aaUo 
(Teraltet),  Wald;  sard.  $aüu;  bellao.  taltre, 
boeco;  span,  soto,  Geh^lz;  altptg.  Mtt«/  n«u- 
pl(r.  fOHio.    V)?l.  Dz  48!t  »o/o. 

83<Ui  2.  siltfia,  -um  »I  ^siiHarf),  Sprung':  ital. 
Mttto;  rum.  .<'i//,  prov.  <i«i</-^,  fr/..  otm/,  span, 
ptg.  sal^o. 

8306)  lilla,  -Urn  U  HeU.  Wohl;  ilal.  «nAite; 
prOT.  mimt-m;  frz.  mInI  m.  (Tgl.  Nr.  8807);  «pan. 

SBMqT  afallttlfli,  S|  mn  {v.  talulo.  mlug)  ~ 
prov.  m/mIoMM^  beibiam ;  vermutlich  ^«-liört  hier- 
her auch  das  gleichbedeiiti'iwle  pt^.  mdio,  falls  es 
ans  *mtidio  entstanden  ist     \/\.  I)z  H5  sadio. 

8807)  tilBto«  •ire^«'//f-'.  -i  ilUjti;  itai.  mlutart; 
rom.  «irwi,  ka^en;  jn  ihtdar;  frz.  salwr: 
cat  span.  $aludar;  ptg.  «uudar.  Daxn  das  Vb- 
ibsL  ital.  Mteto,  GniS;  rnm.  tänU,  Kofi;  prov. 
mlut-z,  Gruß;  frz.  m/u/  (gel.  W.,  TgL  Mr.  8806); 
span,  salud;  (ptg.  »auda(äo). 

8808)  silTttir,  -Srem  m.  (aalvarr),  Reiter.  Er- 
löser; ital.  nalratore;  prov,  r.  r  mthnire,  r.  n. 
mlmdor;  tri.  »nurrur:  span.  ptg.  .•^iiltmlor. 

8309)  »iUli,  -am  Salbei:  ital.  .•.n/wn;  runi. 
MiA*r,  «"/•<•,  'lav.  vielleicht  sdrbäd  (~-  'aoMdu»), 
bleich,  vgl.  Pim-.  Iö21;  prov.  salvia;  frz.  Mt^; 
•pan.  M/rM/ j>tg.  mAw.  Tgl.  Dz  676  «am«- 

8810)  l*aim1i,  «Ol  f.  (mdnm),  Woblbehalten- 
heit;  ital.  aaiMatm  a.  mlriqia  .franchigia.  asilo", 
fgl.  Canello.  AG  III  34S  j 

8S11)  iIIto,  -Ire,  retten:  ital.  snlritre:  itruv. 
talvttr;  frz.  xaurrr;  spnn.  pt^'.  mili'ir. 

8312»  säIto  bon5r<$;  daraus  rtr.  v-ilvauuri  m., 
Schwein;  vj.'l.  <i;irlner  §  4. 

831Ö)  s&ItOs,  a^  um,  wohlbehalten;  ilaL  «a/90; 
proT.  m/d-«,  mI-»;  frz.  tauf;  span.  ptf.  Mino; 
TioUaiebt  gehflrt  bierhar  aueb  span.  «17*1  ptg- 
mf9,  (M  Ton  RindeniJ«m,  leüg.  welebe  Wörter, 
Diez  49'»  znfo  nmfmaBHdi  Tonarali  snhn,  abrimUm, 

abhäuten,  ;ili.'.Lluil>en,  put«en.  ableitet. 
simbBefis  s.  sIbQefls. 

8314)  ahd.  sambaah,  sambah,  S&nile,  altfrz. 
»arnbue,  PbrdedMke.  VgL  Oi  87»  a.  •.;  Ibckel 

p.  128. 

8  { 1 5)  »M«pi|  dia  nittriie  gemachte  Fleiaeb 
der  Oliven,  wonns  dano  Ol  (•preBl  wird,  »  ItaL 
MHiM,  Tgl.  Grober.  ALL  ▼  467. 

8816)  timpeOchum  n.  (la^vi^or).  Majoran; 
lecc.  a&nKtrn,  also  mit  fleni  griech.  A'-eente,  vgl. 
Sftlvioni.  l'i i-l  1!» 

8317)  ii4nctirifu,  -4re,  heiligen,  =  span,  »nnti- 
fuar,  das  Kreuzeszeichen  machen,  vgl.  Dz  485  »■  r. 

8316)  BiaetlUU,  -item  f.  ($anctu»),  Heiligkeit; 
ital.  »antitä;  frz.  mdmUU  «tc. 

8919)  Ifartil,  (taneire),  heilig;  ital. 

aanto,  mm;  rnm.  »änt;  prov.  want  x,  aan-t,  mtn-c, 
taimt^z,  sain-z;  frz.  sainl  (altfrz.  wir<l  tmint  auch 
ak  Sbst.  in  rlcr  Bedtg.  .Glocke*  gel)rHucht.  vgl. 
Hr.  8703);  11!    ."wn/.  fi|i:ui.  pt^'.  ««»i/o  (»niu-hn}. 

8320)  [sinrlliisl  d^ils  scheint  Jio  Gnindlurm  zu 
sein  für  span  sandto,  wahn.iinnig,  mürrisch  (die 
Bedig.  erkl&rt  sich  wohl  dadurch,  dmü  nach  dem 
Volksglauben  Geisteskranke  häufig  als  unter  Gottes 
■nmittelbarera  ScJratse  stebeod  geltap  oder  aueb  im 


Gepenleile  füi-  vom  Teufel  beses^sen  gelten,  infolge- 
dessen lii'i  der  Berülirunj:  ''iiie  .-\rt  TeureNhanKunj,'. 
etwa  durch  den  Ausruf  santo  IHo»  angezei^'t  er- 
scheinen konnte),  dazu  das  Sbet.  aatid«*,  Walmsinn, 
Einfalt;  ptg.  mndm,  Fem.  tamiia,  TerrQckt.  dam 
das  Shirt,  aimiice,  -see,  Wabnsimi,  o.  daa  Vb.  sau» 
dijar,  Untdnn  reden.  Vgl.  Dz  486  «MdKp;  BäU, 
Z  VII  638:  C.  Michaelis.  Mise.  149.) 

8321)  siadilTQm  n.  iaavAahoy,  aätöalot),  San- 
dale; ital.  tandal»,  Fantoffel  (der  Bischöfe  etc.); 
frz.  sandaU;  tpan.  ptg.  landaHa.  Ds  981 
sandalo  2. 

8322)  *aingl{B  (für  songuinem)  lixo,  -ire  — 
itaL  mUauartt  sor  Ader  fausen;  altptg.  Part.  P. 
P.  tamgmtltbetd».  Vgl.  Dt  896  wfaseart. 

8823)  KÄngOnenlfls,  a,  um  (■■"niiitii- 1.  Mutig,  = 
I  frz.  sanql'int,  d.'ui'u  abgeleitet  emangluHti. 

8324)  'sänguinarias,  m,  Uotlg,  blntdUntig ; 
ital.  aanguinario  etc. 

.    8326)  siBftlaSBs,  a,       (languia),  blutig;  ttal. 

\  sangtiineD  u.  sanguigno,  vgl.  Canello,  AG  III  841; 
(frz.  sl.itl  des  Adj.  mnQuin  Qlilicher  snnglnnt  = 

»"Hijuii:  hIh»  U.  das  l'arl.  l'ifil.  in.>'ni;jf'infi'\:  span, 
i  .mni/itimii  u.  sanguino;  ]>t|.'.  MinguiHeo  U.  tiinguino, 

sanguinh»,  Kelchtudi,  auch  PflaDMoname  (Hart> 
riegelt,  sanguinha,  immergrün. 

8326)  singiaM,  -In  ($mmg¥k),  «nr  Ader  lasMo; 
itaL  mu^vthuart,  »tgnart;  (rnm.  tängtrt»  td at  a); 
prOT.  aananar;  frz.  laigner;  cat.  spnn.  ptg. 
gangrnr.    Vgl.  Dz  395  toiliinntire. 

8327)  [sinffiTnolfintSl,  a,  um  (aanguMj,  blutig; 
ital.  snnguinolenio,  -a;  späll.  ptg. 


blutig,  blutdQrstig.J 
8328)  sftngibMb,  a,  am  (mui§uit»),  Mnlig; 

itaL  mmgwinoao;  rnm.  aängerDt;  proT.  $angvino$, 
SOtMMM;  frz.  »aiffneux;  cat.  sangninn»;  span, 
ptg.  ttmgukteto. 

8i329)  Uingflis  <«nn^ucH > ,  sttugfiinem  u.  Huu^iieni 
|s.  Georgesi  fn.,  Blut;  ital.  unwf/Mc,  sard.  kuhIkhi'; 
rum.  sängt;  rtr.  Sfiung,  (in  der  Mundart  von 
Lugano  »enguen,  vgl.  Ascoli,  AG  1  '269);  prov. 
9anc-t;  frz.  «om,  {muif-/hM  scheint  volksctymolo- 
giscbe  UmgMtutnng  tob  anw  frctd  zu  sciuu  cat 
«sNck;  apan.  tatufrt;  ptg.  tamgm.  VgL  Grober. 
ALL  V  467. 

8330)  sSagfilsflfi,  -am  f.,  Bhiter;el:  ital.  »an- 
guisugn;  lopud.  itmhfSHijn;  südital.  ahbieui, 
fibbaaoi  (mit  be>;rit11.  Angleichung  an  «7«-,  vgl. 
Guarnerio,  Mi.sc.  Asi-.  229;  frz.  tangtue;  (span. 
ttttiguijurla);  ptg.  »anguesuga.     Ober  däl  tpan. 

Wort  TgL  Pidal.  H  XXIX  370. 
8881)  f*Mlii1l,        f.  (für  tama),  Terdorbenes 

Blut;  davon  nach  Cnrnn,  B  X  81,  sard,  sangia, 
dazu  das  Aijj.  .vri»if/i/j,M<,-  .span.  saAa,  Wut;  ptg. 
mnh'i    Di'  /  t^.ö     '  irbwimlrtc  Tiriicliiin  fmiiiifa 

u.  mttna  als  (irundworl.] 

8332)  sftnltfts,  -item  f.  (»ami^,  Gemmdbflit; 
itaL  tanilä;  rum.  tdmdtatt;  proT. 
gamtata;  frz.  «Mitf;  «ftt  tmUat;  spao. 

ptg.  sanidade. 

8333)  («aialtle,  *inl«itfo,  •Are  (mn%u);  davon 

nach  G.  Paris.  R  VIU  265,  altfrz.  sniwirr,  san- 
chier,  eiisanicter,e9tancier,eiLKiHchi,-r,  heilen  ;  Tobler, 
G'Ut.  gel.  Anz.  1877  Stürl;  51  p.  1662.  hatte 
esrm/>ti)ire  (s.  d.1,  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  747 
*st<inti,irf,  zum  SIsImii  briiigtn,  all  OrmidiNMl 

aufgestellt.] 

8334)  ano,  -ire  (aami^,  haUflo;  ital.  mnmr»; 
lomb.  «wi^  frz.  (Beny)  «nur,  «nur,  kastrieran, 
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88S3)  npf^Irfts,  «ppbmis  356 


Tgl.  Behrens,  Z  XIV  3R4:  .span,  »annr:  pti^r.  Mrtr, 
aamr,  Tgl.  Cornu.  R  .\I  Of). 

8.S85^  (.T.  tfovrceiloi-,  Saude!;  itaL  sdndalo; 
frz.  x'iMdfil;  ipmn.  ptf.  irflirfpi/a.  VgL  Di  281 
mindaio  1. 

8886)  tiaftt,  gMnnd;  ItaL  «rao;  (mm. 

«SnAm);   proT.  m^;  frt.  «olw;  sptn. 
ptf.  täo. 


ä8S7)  t 


MostMifl:  sard.  sab«i;  frz. 


*>a,  8e;  Part.  Prftt.  mvu,  .tii/iu,  talpe,  mlhv,  Inf. 
siiniir.  -at^,  V|;l.  Gartner  191;  prnv.  kui'  mup 
■«ittiiut  Silber;  frz.  sais  ifitJ<  mh  saroir;  .Marchol,  Z 
XV  prklftrl  die  wallon.  Froiiomiiiiilicii  in'saei, 
inmciit,  in'snwÜM  oder  in'Mawis,  Mfirwl  aus  unr 
MUeM  (voum)  qui,  une  xacez  (vow)  qtioi,  mnez  (von») 
fmntf  cat  t4  mM  napüftU  uÄer,  TgL  Vogel 
Pk  114;  span,     »ug«  *AUd  mAtr,  ptg.  Mf  mibe 


«ire,  Pflanz^iraft;  span,  aava;  \)t\;.  seityi,  sefe, 
Saft,  vpl.  I).  t;;:  s.Vr. 

'Mipa';  von  eiiietii  Thema  mi/xi-,  welches 
aus  k/'i/hi  (Kerman.  .-•id;'-,  «nvim  .Stapfe*  etc.) 
vereinfacht  worden  sein  leitet  ikheler  im  Diel, 
unter  sarntf  ab:  1.  ital.  eiabatta,  Schuh,  davon 
dobattiere,  Schuhmacher;  proT.  «dato;  frz.  m> 
•Ate,  davon  mnutkrf  span,  mpakt,  «mita,  daton 
ßOfoHn:  pif.  «MMto  (Diet  97  eioMta  stdlte 
arab.  Mionf  von  $aMa,  beschuhen,  als  Grundwort 
auf,  ilaz.ii  Flrrhia.  \C,  III  Ifi!!.  aber  bei  Fr.  ytri;; 
11  275«  tltiil''t  -ich  tiicht>.  Was  ilieser  Behauptuuj.' 
als  Stütze  ilii.Micti  koiiriti'i.  -  -  i>.  Frz.  sobot,  Holz- 
schuh, auch  Kreisel,  dazu  das  Vb.  miboler,  in  Holz-  | 
schuhen  gehen,  kreiseln  (auch  prov.  >nibotar, 
achaueüi).  Dies  674  lieB  das  Wort  unerklärt.  — 
8.Frx.««MiBe(ani*«Mbs  *«eqMUi).8ohle.  —  Die 
AnsBtiang  «Ihm  iStaiBiiiM  =  «topa  iit  jedoch 
mehr  als  bedenklich,  denn  die  Veretnhchong  des  i 
anlautenden  st  :  n  würde  wohl  im  Französ.  bei- 
spiellos sein  (tiiimn  i.«t  nicht  ~  ittationem,  ital. 
»tagioHi-,  Miinlrrn  =  ^utiommi.  Das  mutmaßlich 
richtiKe  tirun«iwort  für  die  unter  1  u.  2  aufgeführten 
Wörter  ist  lat.  mppn  (s.  Nr.  8360),  vgl.  Rön.<ch,  Z  I 
420,  o.  0.  Paris,  R  VI  628,  s.  oben  ooriahanus.  Da 
aäbat  «Hdladrah*  bedeutet,  so  Uele  rieh  auch  an 
DtnrimwntMidtadialt  mit  tapfitnUf  Tanne, 
denaen.  —  Was  Btmeüe  anlangt,  so  ist  es  Ton  den 
behanileltcn  Wörtern  enLschinien  zu  freiinin,  schon 
«eil  im  Altfrz.  auch  die  I-'nrm  somdh  sied  titidet. 
Hug^re,  R  III  l.")7,  erkliul  «las  Wut'  aiw  *ittihella, 
Deminutiv  von  subrr;  bezüglich  des  Wandels  von 
h  zu  m  beruft  er  sich  auf  tamtdi  fbr  *»abfdi,  über- 
sieht aber  dabei,  daß  das  m  in  tamedi  auf  volks- 
etymologischer  Angleiehunv  an  ssebn«  a=  Dtptimu» 
heraht  (foils  man  nicht  das  m  aus  griech.  oa/ißa- 
uo¥  erkllren  will,  vrI.  Nr.  8286),  vgl.  C.  Hof- 
mann. HF  II  3.5."«.  Man  ilarf  als  Grundwort  für 
somrltf.  arriif/lt  Wohl  *\itmm,llii  Demin.  von  sitin- 
muSf  -a)  .inneliint  n :  die  Sohle  ist  lür  den  Scbuh- 
verferüger  die  oberste  Platte  des  Schuhes,  fUr  den 
Schuhtragenden  freilich  der  unterste  Teil,  aber  oben 
n.  unten  sind  doch  el>en  nur  relative  Begriffe. 

8889)  tipMaiy  a,  wm  (mptre).  sdimadthaft 
ital.       -    -  ... 

etc.); 

8H40)  rilaiHii,  •Sntem  (Part.  Präs.  von  aaperf), 
weise;  ital.  tapirnle  ,clii  ha  sapienza*,  mp/>ientf 
,di  odore  troppo  aeuto*,  mccentf  .sapiito",  vgl. 
Canello,  AG  III  3Ö8;  jfrz.  mrunt,  gleichsam  *$a- 
l>*ntem,  gelehrt);  sonst  ist  mipien»  dvidl  *sap<lM, 
*saWN«  (s.  d.)  verdringl  worden. 

8841)iiplMII,  -aMf.,  Weiahflit;  Ital.  mpttmm; 
prOT.  «akusMi;  altfrz.  uvamcr;  (frz.  tagene  von 
»agt  —  *»ebifu);  span,  »abenza,  mpifncia;  ptg. 
gabfm(a,  rnipienrii.    V|.'l.  Hetzer  p.  49. 

8342)  siplu,  NHpüi  n.  säpTl  (sXpIvT),  sftptre, 
ilafiir  *säpcre.  uisKcii;  ital.  -r,  -n-r'  n  uto  mpere 
(aus  der  Verbindung  tiow  *o  che  entstanden  mancherlei 
indefinite  Pronominalien.  z.  B.  valbross.  »ktce, 
^che,  vgl.  lii«ra,  ACr  JUV  878);  rtr.  Pris.  «ot, 


9)  MpuUMy  a,  «M  (»aptr«).  wOm 
tapUoi  biarn.  »abrt  («welehnt  an 
frz.  fait.  8.  riMw  n.  Mptaa. 


VfL  Dz  281  aaawit;  CMMier,  ALL 
V4S7. 

H343)  [sipTt  +  nftti  (s.  obn  unter  naiteor)  -= 
Span.  Silbe  mid«,  davon  vielleicht  frz.  nabrenn», 
schlechter  Hiuidwerker.  der  seine  Sache  nicht  Var- 
sleht,  Pfuscher,  vgl.  Bugge.  R  IV  .Wö.) 

8344)  *M^^Iil  (=  sipidUB),  a,  um  (xniferr), 
weise,  klug  {nemptuSf  oawissend,  bei  Petr.  6<),  6  ist 
a^pAwschlechte,  nem/iAisbeawreLeaart) :  i  t  a  1  mpio; 
vardilngt  doreh  ntcio,  i»iggio,  vgl.  Canello,  AG 

in  888:  prOT.  »atge-s;  (frz.  >*nge).  Vgl.  Dx  279 
-<v7i/in  1;  Gröher,  ALI.  V  458;  Schuchardt.  Roman. 
F.tyni.  1  p.  fJT;  Sdiaub  p.  66.  Namentlich  aber 
vgl.  man  Herzog  in  Herrigs  Archiv  CIX  130.  u. 
dagegen  Schuchardt,  Z  XXVII  110,  sowie  is.  Paris 
Journal  des  Savants  1900  Mai-Juni  p.  26,  u.  da» 
gegen  Schuchardt.  Z  XXV  262.   S,  sihittii. 

8346)  Sipo,  -»aen  m.,  Seife  (Plin.  28,  191.  an- 
^eblii  h  keltischen  Ursprungs,  vgL  über  das  Wort 
klu^e  unter  .Seife*);  ital.  mpone;  sard,  naboite; 
rum.  Mtpon:  prov.  sabo-»;  frz.  mwsw/  caL  asW/ 
span,  xabon,  jabom;  ptg.  «iMo. 

8846)  *riliMb1li,  a«  wm  fMpo),  rar  Sdfe  ge- 
hörig, als  9b(it  Mask.  Seifensieder:  ital.  »apontffo 
(Fem.  »aponaria,  saponaja  ,pianta  medicinale,  • 

forse  »(ironia,  specie  di  medicamento*,  vgl.  Canello, 
AG  III  310);  rum.  näpomir;  frz.  mvonnirr;  span. 
xabonero,  jabonero;  ptg.  faboeiro. 

8347)  («sipgaa,  -Ire  fsiOM),  «inseifen;  itaL 

inaaponare;  (mm.  «dpOMlSS  N     <};  prOT.  SHaar; 

frz.  mvonner;  apan.  Jobonatf  «atMor;  ptg. 

emtaboar,] 

8348)  sipor,  -örem  m  ,  Geschmack:  it:il.  nu/tor,-, 
mitore,  specie  di  salsa;  lomb.  venez.  «irwr;  sar<l. 
saltorr,  vgl.  Salvioni.  Post.  19;  prov.  «ibor;  frz. 
saveur;  cat  span.  ptg.  nabor.   VgL  Hetzer  p.  49. 

8349)  *Bftp«r9sas,  a,  am  (mpor),  adiniaAliaft: 

venez.  s<mrono:  sOdfrz.  sabrann;  cat.  srtbron; 
span.  ptji.  Kiibroso;  w  a  1 1  o  n.  ««prcMx;  frz.  safrr, 
gefräßig,  norm.  Hajtre  (ist  Mischuntr  von  mpiilu» 
u.  saporofttui).  Vpl.  Schuchardt,  Rom.  Elynt.  I  p.  17: 
HominK.  Z  XV  .'.ii3 

8S60)  'sappa,  -am  f.  (Ulier  das  Vorkommen  des 
Wortes  vgl.  Rönsch,  Z  I  420;  G.  Paris,  R  VI  628). 
Hacke,  Haue;  itaL  nppa,  Hacke,  davon  das  ^ 
zapimre,  hadt«,  mR  dem  Fola  atamplte;  rvm. 
»npn;  rtr.  zapjm;  frz.  m]>t,  eine  Art  Sichel,  »aper, 
untergraben,  dav.  das  Vbsbst.  »apr,  Untergrabang, 
u.  das  Nomen  ;ictiiris  uipeur,  .S'hanzprSher.  Diez 
845  sjippn  vermutete  in  griech.  axunihi/,  (irab- 
»cheit,  oxäjiTtiv,  graben,  das  Grundwort.  —  Darf 
man  annehmen,  dal!  *fuipfta  auch  .Hacke  des 
Fußes*  bedeutete,  so  würde  damit  ein  sehr  passendes 
Grundwort  Ar  die  oben  unter  *iataf>  hahandalte 
Wortsippe  geftnden  sein. 

83511  sipplBUS,  «am  f.,  eine  Art  Tanne  oder 
Fichte,  ^  frz.  sapin,  vgl.  Dz  075  p.;  Gröber. 
ALL  V  459. 

8362)  sappirtts,  sapphlras,  -am  m.  {aaa^tt^o^). 
Sapphir;  ilnl.  saffiro^  wafftrof  tTM.  mifUrf  apan. 
Mgirs;  ptg.  Mfhira, 
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8876)  lifUr 
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SSM)  *f«t|)pQs,  -u!»  f..  Tanne:  prov.  >«ij,->t: 
altfrz.  sHp,  davon  sni.fie,  gtoicbwn  *t(mpeta, 
TannenwaM,  v^-l.  Dz  675  »aps  OrObw,  ALL  V  469 ; 
Horain«.  Z  IX  606  Nr.  46. 

8954)  anib.  ttqahy  Naebtnib;  apan.  «ayo,  Madi- 
Irab  (m  diaaer  Badtg.  jetzt  («wOhäieh  fwnmi),  der 
UnlareTen  eines  Dmgei^.  noeh  adrerUal  »hinten*, 

vgl.  Dz  499  zagit  ;  Ei?,  y  VanK-  519  />o*flr<-//>l. 

8866)  pers.  uqnirlAMh)  .panniis  coccn  tinctus* 
fVtillers);  davon  »pan.  eacartntc,  Sdiarlachfarbe; 
ital.  learUttto;  prov.  ncarlat;  frz.  ecarlatt.  Vgl. 
Dz  284  scnrlatto;  Eg.  y  Yang,  p.  891  (der  Artikel 
iit  aafar  unklar;  es>  wird  darin  Zusainmenbang 
fwiadMO  «Ofmrldt  u.  ciclatOH  behauptet);  Berger 
Pb  ÜB  (daa  per*.  W.  MtTatmalLjein  Rom.  entlehnt). 

Alaina,     m  a.  aAatkta. 

H356)  KircSIInn,  Hacke;  valtell.  xaire!;  cnrii. 
acüirstela,  vgl.  äalvioni,  Post.  19;  alt  frz.  narcfl; 
ipan.  xdrrillo.    Vgl.  Hetzer  p.  49. 

8367)  [iftreini,  -am  f.,  Uepäck;  altital.  Har- 
tha; neap,  »ireena,  fastelletto  di  lagna  minute; 
mm.  aarcMI,  daxn  daa  VerlNim  imtartiMir, 
achwlntern,  vfL  Pnie.  1588;  apan.  tarda;  alt- 
ptf.  aafvAMa] 

8858)  faftwl«,  abtf,  alrtia,  alMin,  flicken, 

anshesseni;  tiavnn  sard,  aurziri:  leram.  asmrei; 
iomb.  sarsi,  piem.  surzi,  niaiidare.  vtfl.  Salvioni, 
PosL  19;  vielleicbt  auch  span,  zurcir,  stopfen, 
M-hU-cht  nfthen:  cat.  aurgir,  mit  weiten  Stichen 
nähen;  cirzir,  «f«rir, ati^tai. anabeaMm.  Tgl. 
Dz  600  aurdrA 
880S)  iMnififUtßtf  «Ol  Mk  iattgxoq>äyos),  Sarg; 


altfri.  toreoMf  mnmm,  dawHW  dardt  CteieliaatwBMf 
daa  Anaganges  «ifuR  dem  DenteaHranfllze  «nribnw, 
gMebsam  *!>itrroh'um;  npufrz.  rrrrwi!  iTiIkt  dfn 
palatal.  Auslaut  des  Wortes  v^fl.  Cohn,  Sultixw. 
p.  256).  Die  .An><lrtlrkc  >lrr  übri(.'Pii  roman,  Haupt- 
s]>rachen  für  den  Bet'ritl  .SarK'  sind:  ital.  bara, 
ferrfro,  aiM«  da  morto;  prov.  taOt,  taüe  (ebenso 
auch  altfrz.),  von  arab.  attnhüt  ans  al-tabHi;  span. 
ataud,  fmretro;  ptg.  ulnudf,  enquife,  caixtio.  Vgl. 
Ds  Ml  ttnmiU  (Diei  ataUt  abd.  «ofv  ab  Qfond- 
wart  auf)  n.  80  oAsimI;  erOber.  ALL  ▼  488. 

aS60)  sirettlo,  -ire  (anrrulum),  behacken:  ital. 
mrvhiare;  posch.  rtr.  zarcltir;  prov.  *<t- 

elor,  »incinr  (V);  frz.  Harder;  span.  ptg.  aMtar. 
Vgl.  Dz  485  sacho;  Gröber.  ALL  V  469. 

8361)  ■ftreilam  n.,  Hacke  (zu  QttlanailMit); 
itaL  aarMo  (danaben  aarteso  =  *aarttorimm,  vgl. 
Ckix,  St  800);  frx.  tarO-et,  aarO-air;  span.  ptg. 
tatho.    V(fl.  Dz  485  facho;  Grflbcr,  ALI,  V  169. 

H962)  sirdi,  »am  /.,  eine  Art  Sardelle,  ital. 
narda,  (venez.  sarddn,  berg.  »anU,  ▼•ron.  com. 
uirdtHa),  Tgl.  Salvioni,  Post  20;  prov.  sarda. 

8868)  *airdSlll,  -am  f..  .Sardelle;  ital.  »irdella; 
rum.  »ardi.  Dz  2s  l  snrdinn. 

8864)  sirdini,  -am  f.,  Sardtne;  ital.  aariiaa; 
frz.  tardine,  span.  «anWM;  ptg.  aanUMb«.  Vgl. 
Dl  981  m$xHma. 

8888)  garftda  oder  CMittanla  (frz.  Cerdagm  , 

span.  CerdaHo,  Landschaft  in  ihn  0>ti)yrenften) 
scheint  tJnindwort  zu  .sein  zu  altfrz.  snrinnie  \per- 
ntn  lit-  s.  Rnl.  2312),  oder  auch  S-inlinia  u.  Cer- 
rüania  iiaben  sirh  zu  snrtanir  j.'i'kreuzt:  jedenfalls 
dflrfle  das  altfrz.  Wort  als  jf(>ographische  Bezeich- 
nung aufzufa-s-sen  sein.  Vgl.  ^<cbultz-Gora,  Z 
XXID  334. 

8866)  aiiMM,  OH  aardooiacb, 
iUh  miräaHhf  Wainraiiintil.  fr«. 


v:iflii.'er  Hahnenfufi.  .sunloin,.  I^ameol;  apaO.  ptg. 
Hordonia,  (dfliger  Hahnenfuil. 
'    8S67)  sirdonyx,  -njeha  u.  -nyeem  c,  Sar- 
donyx; itaL  aardaaicaf  Kamaol;  frz.  aardaku; 
span.  pip.  aariaaika  (apan.  audi  aardamtet,  aar- 

6868)  sirgns,  •am  m.,  ein  Heerflaeb;  ital.  mrago, 
gennes.  gagau,  Brassen  (ein  Fisch  :  frz.  sargr; 
span.  ptg.  nargo.  Vpl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  (J.  1891 
p.  775. 

8869)  sSrie,  -Ir*,  iiehaeken;  pieni.  »irin;  sar- 
chiare,  dazu  das  Shst.  sariiurn. 

8870)  *aiifa(a)if  -am  /.  (scbriftlat  mir't»ti,  alter 
griadl.  Mcpiff«),  eme  Art  Lanze;  davon  \ielleicht 
span,  warm,  Bronbaantrauch  (weil  er  Stacheln 
hat,  nadi  der  Lanie  beoanni).  Möglich  auch,  dal 
zarzn  —  griech.  ytpaior,  Distel,  ist.  Au.«i  ztirza 
u.  PririHo,  dem  Namen  eines  Arztes,  soll  zusanunen- 
(jt'Sfi/.l  sein  s],;in  zarzaftariila,  eine  Medizinal- 
ptlaiize;  i  snlsaiHiriglia;  ttZ.»al$tpareUU.  Vffl. 
Dz  281  aalaajHiriglia  {zaraa  Hird  TOB  Diez  aiat 
erklArt).   Vgl.  Nr.  8299. 

aarkl  s.  aAgart. 

8871)  riMMm  M.,  Reis(bol«),  Bebe;  ital. 
aaratetUa;  frz.  aaraunt;  span,  aanmieato;  ptg. 

sarmento 

83721  sarua,  -am  /.,  lUiude  (Isid.  4.  8,  6);  caL 
span,  pt}:.  snma.  Vgl.  Dz  4H(;  ,t.  r. ;  Grftber, 
ALL  V  4tM>.  (bei  GeorKes  fehlt  tias  Wort.)  .Man 
darf  Santa  fOr  iberisch  halten,  ba.sk.  »urrn  u. 
tarragarra  bedeuten  daaaelbe,  vgl.  kymr.  sarn{fX 
Eatriflh,  aamaid,  krustig.  Allerdings  bat  Aizooibel 
nwaarmi  ab  baal(.  Fonn.  «arr»  bädantai  bei  ihm 
,Sddaelt«',  dodi  v,  Bya  deokt.  n.  wohl  mit  Radil, 
daran,  daß  bfidp  WArter  auch  nach  ihrer  Bedeutung 
zusaininengehören  iDict.  373/.*  Gerland  in  Gröbers 
(Irundrill  1'  426. 

8373)  airpo,  -<re,  kratzen  (?),  auasdmeiteln;  aoa 
dem  diesem  Verbum  zucrunde  liegenden  StaauM 
aarp-  ist  vermutlich  gebildet  1.  ein  SbaL  *aorpa, 
Ding  oder  Werkzeug  zum  Kratzen,  •»  fri.  »arpe, 
«rr/if,  (lartf nme.'!8er;  span,  zarfxt,  Klane,  Tatze, 
2.  ein  Verbum  *Mrpare,  mit  der  Tatze,  bezw.  mit 
der  Hand  erfassen,  besonders  in  einzeltun  Htu  ken 
erfa.ssen,  z.  B.  ein  aufzuwindendes  Seil  oder  einen 
zu  lichtenden  Anker  a*  ital.  sarpare,  »alpare,  die 
Anker  liebten;  ram.  aarpd;  frz.  aarpar;  eaL 
aorpor;  span.  ptg.  zarpar.  Viellejcht  iatebenfiüla 
von  dem  Stamme  aarp-  abgeldlek  frx.  «rpflliwi» 
-liirf,  kratziges  Tuch,  Packleinewand.  Tgl.  Bairt, 
Z  V  237;  Dz  281  sfirjiarr  (denkt  an  f.'riorh.  äpnä- 
^fiy,  ^■fUiiTiä^^ny}  u.  H~6  si'rpe  (Diez  zieht  hierher 
auch  span,  "rrim,  ^:alic  Hebsenker:  Daist, 
Z  V  238,  leitet  das  Wort  nebst  dem  dazu  gehöritren 
Verbum  jirpear,  die  sog.  Tauwurzeln  am  Wein- 
stodra  eot/emeo,  den  Boden  um  den  Weinstock  auf- 
lockera,  Haber  von  aarpar*  ab). 

8374)  sarrSlH,  -am  f.,  Hasenk.ihl  (Isid.  17,  10, 
11);  span,  mrraja;  ptg.  nerrallut.  Vgl,  Dz  488 
itiirnijti.    (Das  Wort  fehlt  bei  Georges.) 

8876)  aartifa»  -Im»  U  Pbnne.  Tiegel;  itaL 
(sidL  aard.)  aartaaia;  romaa  aariafag;  prov. 
aartam-a;  span.  Mrfrn;  ptf.  aartagiaUf  aarläa, 

aarta.    Vgl.  Dz  4^^ti  sarten. 

837B)  sirtör,  -drem  im.  (aarlau  v.  aardre).  Flicker, 
Schneider;  ital.  »urtora;  apan.  *aartra.  aaatra; 
(das  frz.  Wort  fUr  .Schneider'  tat  taBlaiarw.  tattara, 
spalten,   das  altspan.  Wort  ist  nlfaynte,  ptg.. 
aifaUUe,  s.  oben  al*hltab).  Vgl  Dz  486  aa^re. 


[ 
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6877)  saslk 


889»)  *«cibU 
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8877)  Buii,  •am  f.  (so  isl  bei  Plin.  18.  141,  stattj 
iisi'i  zu  lesen).  Roggen:  cat.  leirn;  span.  jeja,\ 
eine  Woiz.nart.    Vgl.  \V.  Meyer.  Z  X  172.  aber 
nucli  XVil  ötiK  u.  Ronian.  Gr.  I  p.  341  0'<A< 
*j«'<.mi;.   Baist,  BF  lil  644:  Gröber,  ALL  V  460.  i 
Sebncbardt.  Z  XVI  632.  ist  geneigt.  proT.  «nä, 
ma,  auf  mwA»  (atatt  auf  eaetiua)  surOckzih 
nbivn. 

8878)  Tulgftr  nrab.  la^a.  Motze:  davon  ital. 
Hda  .borretto  di  Iniia  rosso  roii  nappa  torehina 
■II*  uso  del  levante*.  vgl.  C.aix.  St,  274. 

8.S7lt)  [fUltlStis,  -item  f.  (i^oiis),  Sättigung;  ilaL 
»uzittä;  span,  eaciedad;  ptg.  meiediide.] 

8S80I  (l.«ltlBi,are  (antia),  sättigen ;  i  t  a  1,  siiziiirr; 
aard.  tanar«;  frx.  «eü^  in  rattasier  —  (?)  ''fc-tMf- 
«nMmv.  aber  laatunregdrntBig ;  span.  ptg.  aosfar.] 

8881)  2.  aitlo,  miMB  f.  raodw  von  tero,  aevt, 
Mtum,  serere),  Saatzeit.  Jahreszeit  fim  Schriftlat. 
Ix  ilfuti  t  ihiyi  Wnrt  ,das  Sfien,  die  .^aal'i;  ilal. 
iniundarllicli)  >'/.so«,  Zeit,  das  .'^clirinital.  Wort  fiir 
»Jahreszeit"  ist  Mlni/iom  =  st-itionrm,  wovmi  vci - 
matlich  nueb  sard,  iatnione;  rlr.  .tcha^chun;  prov. 
mtzd-a;  frz.  guidon;  cat.  aah6;  span,  giizon;  ptg. 
maOo.  Vgl.  Dx  806  tiagitme  o.  674  aoMOM  (an 
Mitaro'  Stelle  neigt  sich  Diei  der  von  Sdid«r  auf- 
fiMlalllai,  aber  ganz  imbaHbaren  Ansicht  zn,  daß 
taitom  etc.  —  utitHontm  sei):  Grober.  ALL  V  460. 
satis   '.  nutr;  allfrz.  s,-:.   S.  ad  +  s*tls. 

sasa  Rätisracio,  -fac^re,  genuglun;  itai.  tod- 

di-f'iri-  l^leiclis.  >uh-(iis-fii<  rir),  yfß.  AlOOll,  AG  X 
860;  frz.  »itü< faire  (gel.  W.j. 

8884)  *siti1U,  iUl.  mth,  satt: 

mm.  SUtigmig. 

8886)  (HMlIo,  -Ire  ftatullus),  sfittigen;  lonb. 
»agold  u.  »motd;  mail.  sa«/a  (=  *aatulare),  stnc- 

care,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  rnm.  in-de-Hulez  ai 
at  a,  lii'.''ri('ilii.'fii.J 

838*ii  sätülliis,  a,  um  iDeuiin.  v.  stilur),  satt; 
ital.  .•«iiul'ii:  iriiiii>.  sai-iil,  sag6l,  daneben  w'  — 
*mMttüus,  vgl.  Salvioni.  Post,  2ü;  ruin.  satül;  rtr. 
BoiMl;  prov.aadoi;  aitfrz.  gaoul;  ueufrz.  «od/; 
(span.  ptg.  meiad9,  fartado  t.  forhu  r.  fardre, 
stopfen).  Ol  881  «oM;  eiWer.  ALL  V  460; 
HAberts  a.  «, 

8887)  rittlr.  satt;  posch.  «adro;  ossol.  rar, 
vgl.  Salvioni,  Post.  20. 

8388)  sitflrCJa,  -am  Äilurci  (i-ine  IMlanze); 
ital.  sntuiijit,  saniort-ggia;  mail,  si-gngola;  piem. 
soria,  »eria;  (venez.  »auroaa),  vgl.  Salvioni,  Post 
90;  prOT.  nadreia;  frz.  tarrütt«;  span,  tagtrida, 
ßftdrmt;  ptg.  saturagem,  iegmrtUta,  etgurelha. 
VgL  Dl  382  aatur^a,  wo  mit  Recht  aof  die  «freie* 
d.  b.  foÜEMliiDologische  Bafaandliing  dar  Enntcf' 
namen  anflnerinam  gemacht  wird. 

8389)  SAtSmÜ!),  «am  m.,  Satuni;  in  Anbetracht 
dessen,  dail  der  Planet  Saluni  als  dü?!ler  u.  unheil- 
voll galt,  darf  auf  m  im  n  Namen  vielleicht  folgemle 
Wortsippe  zurückgeführt  werden:  ital.  (mundartlich 
tatumo,  »aturnu,  »otumo,  tQckisrh),  schriflsprach- 
lidi  wrtUotttf  Duekm&oser  (das  gleicbl>edeatende 
$mmwt»nt  a  das  Vb.  ttuorittoftt  mimnebi,  sind 
«oU  an  tmurram  Mnelahotl;  proT.  «onM^oMw, 


DOsteriiait;  alt  fr  s.  mtme,  DImroenmg, 

r!av.  vielleicht  xonuiUf  dniikbs  Gesfhwfilz.  alltenie 
Rede.  Posse,  vgl.  Scheler  im  Anliani.'  zu  Üz  815: 
Dl.  z  leitete  (Kornr)  Hornetle  vom  kymr.  >twm, 
,ein  bilk-lien",  ab.  vgl.  Tb.  113,  der  sich  sehr 
zweifelnd  dazu  verh&lt ;  fr  z.  sournois,  gleichsam 
*aa<MfiMiMM,  tOckiacb,  (hierher  gehört  wohl  auch 
dna  in  Parbar  Aifot  Qbttdie  Sbat.  taytu,  Nadu, 


VgL  daa  gleichbedeutende  span.  Argotwnrl  wrna): 
span,  »orntj,  TräKlieit  (ursprünglich  vielleicht 
düsteres,  mürrisches  Wesen i;  ptg.  noturno,  finster, 
unfreundlich.  Das  (JcgenslUck  zu  der  begrifHichen 
Entwicklung  von  SuturnuM  würde  das  .\dj.  itaL 
ftotkUff  frz.  jonal,  heiter  (v.  Jims  Jupmter)  dar- 
bieten. Vgl.  Scbder  Im  Anbang  in  Di  748  n.  in 
nict  unter  fournoit}  Storm.  R  V  184;  C.  Michaeli», 
Mise.  167;  Diez  299  »om  suchte  das  Grundwort 
entweder  im  Keltisrhen  worüber  Th.  )*.  97  sich 
nicht  weiter  ausspricht)  oder  im  InU  tariturnuM. 

dt-sch.  saafen   —  frz.  soiffer  (mit  Aideli 
niuiK  an  soif),  davon  soiffeur,  Säufer,  vgl.  FaU, 
RF  III  486. 

8891)  german.  aaar-  (mhd.  t6r\,  getrocknet,  dorr; 
itaL  amiroL  dnnkelbrann  (der  Bedeotnngsflhergang 
von  ygetrocimet'  zu  .dunkelbraun*  erklärt  sich  wohl 
aus  der  brflunlichen  Farbe  mancher  getrockneter 

Gegenslftiide),  Min),  durnrii  ii;leichsam  .dürr  im 
Kopfe*};  prov.  Mtur->,  iiellbraun.  goldfarbig;  alt- 
f[  Z   HOtii');   frz.  t:eli>liiaun.     V^'l.  Dl  982 

muro;  Idackel  p.  119.    Vgl.  Heizer  p.  4!t. 

8392)  saarix,  sirfx,  -leem  m.,  eine  Eulenart ; 
davon  waliraeheinlich  frx.  towrit  (mit  Anlelmnng 
an  «ors»)  in  Acmist-tottrU,  Ftedermans,  viL  Baiat, 
Z  V  664.  Andere  Ablaituifeo  aehe  man  oben  onler 
eilTi  89rix. 

8393)  sivillUm  n.  rmavüi),  eine  Art  süßes  Kompot 
(Cato  r.  r.  84);  davon  nach  Caix,  St.  271.  sehr 
fragwürdiger  Aimahme  ital.  ciamlulln  .citio  dl 
farina  con  ovo,  zucchero  e  burro,  di  tornia  circu- 
lare*;  aus  dem  ital.  Worte  scheint  wieder  fri. 
fjmUstt»,  eine  Art  Kringel,  entlehnt  zu  sein, 

8894)  *MteSi»  f.  (Fem.  dea  A<y.  mmbm^  «, 
tun,  steinig);  dav.  nach  Meyer-L.,  Z  XVll  666,  caL 
xrixa,  span,  jeja,  Winterweizen.  Vgl.  auch  Schu- 
cliar.lt.  7.  XVI  622.    S.  oben  sasla. 

8395)  säxan  n.,  Felsen:  ital.  »nfw;  ptg.  xriro. 

H:S9t})  ahd.  sas^an,  setzen;  ital.  mgire,  in  Besitz 
setzen,  dav.  mgina,  Besitz;  prov.  mzir,  ergreiten, 
wegnehmen,  davon  »awima,  Besitzergreifung;  frz. 
aaüir,  davon  mMn*  (eine  ganz  andere  Ableiinng 
von  ttamr,  nftmlicb  von  aaca  (?),  deutet  0.  Paria 
an,  B  XXX  119,  vgl.  auch  XXIX  148^  A8Q;  span. 

ttg.  fljrfr  (azir),  ergreifen.  Vgl.  In  979  t"gtrf: 
[ackel  p.  72:  Stoifii,  R  V  ICH  S.  oben  iplseo. 
8397)  alid.  M-aban,  Hcapan,  kratzen:  davon  viel 
leicht  ilal.  'cliiaii.)  acappiere  .digrossare  colla 
scure*.  Hcapjiia  ,ritagUo",  vgl.  Caix,  .SL  517.  Ober 
ein  *9cabare,  »schöpfen',  (Reich.  Gloss.)  u.  deasen 
etwaigoi  germ.  Ursprung  (richtiger  aetzt  man  das 
Wort  =  *exeavare  an)  vgl.  Uetier  p.  49. 

8896)  MiMOlin «».  (Demin.T.  mumnwm),  Schemel. 
Fnflaohle  zum  Takttreten;  davon  ital.  agaMlo, 
Schemel;  sard,  scambtllu;  borni.  sgnmheUn;  prov. 
rs'-nhi'f-y;  Uz.  fucabfau;  span,  i'gcnhilo;  ptg.  esca- 
/>,!!>,  iliall)^'el.  W.).  vgl.  Gröber.  ALL  V  If.O;  auKer- 
dem  vielleicht  prov.  cancari-l-a,  Srheiuel,  Glöckchen : 
span.  ptg.  cascabel,  cascabillo.  Der  Bedeutungs- 
Übergang  erklärt  sich  aus  dor  Verwendung  des  lat. 
Wortes  zur  Bezeichnung  eines  Schallwerkzeuges,  die 
lantUdia  ^uiüsieranae)  EntwieUnng  aber  wieder 
ani  der  adialinadiafanienden  Bedentang.  Vgl.  Dz 
437  casrnhil:  Salvioni.  Pfi<t  20:  i  termini  galli 
ne  gli  italiani  soddisl'auuu  u  que^la  ba^',  welche 

Behauptung  aber  nidit  begrOndet  wird.  VfL  aaeb 

Nr.  8413. 

8399)  'Seibis,  -am  f.  (f.  gcabieti,  vgl.  Gommcnl. 
WölfQin  (Leipzig  1891J  p.  874),  Kratze;  itaL  teaHbia; 
TVim.tf<iM,fManM.  V|L  Grober,  ALL  ▼  48a 


uiyui..ca  üy  Google 
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849«)  sdirllNiea«  Mit 


8400)  RfibTöslis,  a,' uin'/st(i/>n>M,  kräfzi^f;  ilal. 
teabbiotio:  ruui  -i^'iiiio<. 

8401)  |*scabro,  -ire  (ncaher/  =  caL  •pan.  ptg. 

kratzen.  Vgl.  BiM,  1Z  V  240; 
[>iez  448  sMorbar  tiebt  auch  eat  «ifarrapar  hier- 
her Q.  itellt  ndL  aeftn^M«,  mhd.  m^rapfen  als 
flinindwort  auf,  vgl._  unten  Nr.  8480.) 

8402)  [seaeni,  scräi,  Szene,  Btthne;  ilal. 
H-ena;  frz.  Wm«;  Span,  mum;  ptf.  «cwMi;  Dar 

gelehrtes  Wort.] 

8403)  scaeras,  %  mm^  Unk,  —  (!)  prOT.  «mb<; 
vgl.  Dz  573  s.  P. 

8404)  scäli.  -am  f.  f  scandere),  Leiter,  Treppe 
tebriftlateiniscb  ist  das  Wort  nnr  im  Plur.  Qblicb); 
itaL  mala;  rann,  toarä;  prov.  «rra/a,  tneata;  fri. 
4ek«ll^  abgeleitet  ^bMon,  Stafe;  cat.  span,  en-ala; 
pig.  ««eaui  (daneben  aus  encaada,  etcaiada, 
vgl  (:<irnu.  R  IX  19»,  IL  Goelbo,  R  U  287  Ann.), 

rgcnltlo,  Stufi-. 

8404a^  [*80iUambu8,  a,  um  (ent-hunk-ii  au.>- 
axaÄrjvoi,  hinkend,  u.  *8trambm,  krumm),  hinkend; 
davon  nach  Pusc.  7f>S9  mm.  teaUmkM,  hbÜMO. 
TgL  Sehocbardt,  Z  XXIX  621.] 

8406)  ^MainlB  n.  faeaJa),-  ttal.  «raMr»  .aeali- 
nata*,seoMo  (ii.  -«)  ,scnla  a  man<>  spinplire  n  doppia. 
an  mobile  di  legno  o  di  fi-rro  rhe  riposa  sullu  propria 
base,  OCH  largbi  ripiani  per  oomodo  di  tenervi  va^i 
di  flori*.  vgl.  Canellii,  AU  III  310;  frz.  Ahalin; 
lleiter-,  gatterarli>rer)  Zaun  von  Pfählen  oder  A.sten. 
Tgl.  Dz  666  «.  V.;  daneben  etealür  (Lehnwort  aus 
dem  Span.),  Treppe;  (span,  «eabru  *saabrAi, 
Trappe;  ptg.  ueaUira). 

8406)  Mltails»  -«  M.  {a»akfiw;),  Rnderholz; 
ilal.  »ealmo,  tcarmo;  nenprov.  fscaumr:  frz. 
tehomr;  span,  etealmo,  enealamo.     Vgl.  Dz  283 

8407)  srälp^llo,  -äre  tscalpeUumj ,  mit  einem 
Messer  ritzen:  ital.  scari>ellaie,  ritzen,  meiilelii; 
apao.  ptg.  escurapelarae,  ■^'\c\\  zau.sen  (wird  von 
FlUOdH,  R  XVII  62,  wohl  mit  besserem  Rechte  aus 
*tx-«airp*rt  abgeleitet).  Vgl.  Dz  448  mcaraptlarae. 

8408)  aeilpSUtai «.  (Demfai.  v.  tea^»nim),  kleines 
Messer,  Lanzette  u.  d^;  itaL  »earptüo;  lomb. 
aeopdl  (das  o  statt  a  von  aeolpire),  vgl.  Salvioni, 
Post.  2U;  span.  t'Scar/i,lto.     Vgl.  Dz  448  escojilo. 

8409)  s(>ilpo,  M-alpsl,  Hcülptum,  -?re,  schaben, 
scharren,  .iulx  hai  r-  ii.  zi  rwuhleii ,  zertreten;  dav. 
nach  Cohn,  Uerrigs  Archiv  Ud.  103  p.  222,  itaL 
aealpitart,  »ealpicciare,  -egoiare,  zerstampftn,  prOT. 
Amuptr,  zertreten.   Vgl.  Nr.  ft268. 

8410)  «dOprlni  m.  (malpirt},  Enelf.  Meüel, 
Gartenmesser  n.  dgl.;  altfrz.  e»ehafi>re,  Schab- 
messer, Meiiel;  neu  frz.  ichoppe:  span,  escopio, 
mrojui;  ptg.  isco/'m.  Vgl  Dz  448  escopio;  Scheler 
im  Diet,  unter  /rhufij-e  2;  Meyer,  Ntr.  p.  132. 

8411)  ['soälptarlo,  -Ire,  kral/nii;  ilal.  gcultrire 
(eigentl.  jeni.  abkratzen,  polieren),  achlau  machen, 
fein  abrichten,  davon  aeaUro,  schlau,  sc«iltrfzza, 
äcb]«ibeit,ß)caft«Hr«.  ritzen.  VgL  OzS96  MottnVs. 
Ober  andere  Yidleiait  hierher  gehörige  WArter 
{teatore  ,prurilo,  pizzioore*.  venez.  eatoHgole,  tind. 
tattarigole  »prurito*,  vielleicht  =  *«ealj)lurriffo  für 
sciilpurrigo,  vgl.  Gaix,  St.  525,  wrilir^  iid  Flechia, 
.\G  11  322  Änm.  2,  die  Wörter  vom  StamnK;  cat-, 
yit-  abh-itet).) 

8412  i  scambüs,  a,  am  {axafi^oi),  krummbeinig, 
—  (?)  span,  zambo,  krummbeinig,  ip,  Ol  489  s.  v. 
8418)  MiMMHtoi  n.  (Dentin,  tob  aoamntml 
Tftlvni.  igamü;  altfrs.  saritawsl, 
I;  prov.  Meal(f)mel-9i  eat.  mamM;  (span. 


ptg.  esciimet,  Polierbank).  Vgl.  Dz  127  esaimfl; 
Gröber,  ALL  V  m^.    Vgl.  auch  Nr.  8898. 

8414)  scamiium  n.,  bank;  itaL  tcanno,  daza 
das  Demin.  scannello;  lomb.  «bdl;  Tftlm.  «mA; 
rom.  seatM,  damdasl>em.  mävutd;  proT.  «mm(i*)4; 
altfrz.  «9dtame;  aiteaL  «SMMy;  span.  «smAo, 
dazu  die  Deniin.  frnnuelo,  escaniUo. 

8414a)  seimmönia,  '»m  f.(oxaft.pmvia),  Purgier- 
kraut ;  .t  1 1  rr  z.  aeomonU,  BitteifceiL  Fonter 
zu  Vvain  >j\ß. 

8415)  [uliil.  *»eaneho  lags.  »amen),  Schienbefai; 
davon  vielleicht  ital.  zunca,  rüinra,  Bein.  Stiel; 
prov.  »anea;  span.  ;«n<«,  zunco;  ptg.  saneo. 
Die  Ableittng  matt  aber  als  sehr  fragwordig  er- 
sdiehien.  Dt  948  wamca;  Caiz,  St.  272,  stdit 
mhd.  Schinkel,  nhd.  Schenkel  als  Grundwort  auf.] 

8416)  scandili,  -an  f.,  Spelt;  ital.  ncandella 
iaha  mit  Suffix  vertauschung);  cat  span.  ptg. 
eHiandin.  Vgl.  Flechia.  AG  11  382  f.;  Diez,  welcher 
sainduid  als  aitiat.  Wort  tiiiht  kannte,  fltellle  288 
candidiu  als  Grundwort  auf. 

8417)  'seiadilittm  n.  (scundare),  Senkblei;  ital. 
«ooMfayMk  dazu  das  Vb.  »eamia^iartf  aeaiuUgtiar^ 
mit  dem  Senkidei  memen;  pvov.  «seoMMIk^,  data 
das  Vb.  escandalhar,  etcandelhar,  (neuprov.  etcan- 
dalid,  eine  Tonne  aichen);  span,  eteandallo,  dazu 
(las  Vb.  escandallar;  (frz.  jilotnb  u.  sonde,  letzterr« 
Vbsb^t.  zu  sonder  =  *»uinmdare;  ptg.  prumo  u. 
sondo).  Vgl  Dz  28B  sasMfayito;  d*Oridlo,  AG 
XIU  415. 

8418)  (seiadUiao,  -ire  (i8Mm9taUl£ttv\,  Irgeraii 
;  ital.  aeaiuMUman,  aeandal^Mmurt;  proY. 

«teandalütar;  frz.  teamiaUtar;  «pan.  ptg.  ttetm 

dalizar.    Überall  nur  get  Wort] 

8419)  seindftlum  n.iaxavSaXov),  Ärgerais;  itaL 
scandalo;  frz.  .sr<;»n/«/c,  (vornmtücli  vulkstiUnliche 
Form  des  Wortrs  i.st  altfrz.  inch/imir,;  neufrz. 
esclandre,  Lärm,  viell.  angelehnt  an  esclat);  apan. 
ptg.  eacändalo.    Vgl.  Dz  674  esclandre. 

8420)  aeiBd&li,  -am^.,  Schindel;  ital.  (eigentl. 
lomb.)  Komicla,  ein  andüer  Qblicber  Aosdnaek  ist 
auie^la,  otterMo;  mm.  taamäHrä;  frz.  iekamMtf 
(span,  tabttttat  ptg.  firm  (wohnrfj).  Ds  866 
fehandale. 

81'Jl  scäphlOm  «.  {nxäifiov),  Becken;  davon 
ital.  j>icni'.s.)  srnfardn  .lerrina.  scrxlella,  mineslra*, 
vgl.  Caix.  M.  :>l_'. 

8422)  *BCftp^ilüs,  *Beip$ttfis,  -um  m.  (Demin. 
T.  soajNw),  kleiner  Schaft,  kleiner  Zylinder;  ital. 
ffavtttaj  modenca.  irnnMa,  TgL  Flechia,  AG  III  187, 

"llTI.  SSB"      "  " 


'Caiz,  äL  109;  altfri.  sidUarf,  mduvet;  neufrt. 
^heveau  (Nigra,  AQ  XIV  981,  leitet  das  Wort  von 
chef  ab).  Vgl.  Dz  666  iOuvean;  Scheler  im  Diet 
s.  p.;  Gröber,  ALL  V  461.  Zu /r/»<tiMM  vgL  nsoer* 
dings  Beniitt  j).  150;  s.  auch  Nr.  1907. 

8423)  *sejlpienla8,  -um  m.  (xcapns),  kleiner 
Stengel;  neuprov.  eacabil,  KobUtrunk  u.  dgl.  VgL 
Thomas,  R  XXVIU  182  u.  M«l.  68. 

/teloc),  Klfcr;  itaL  teorafagglof  altobarltaL 

Karava^o;  valmagg.  Igrawd;  venez.  sMroaaso; 
berg.  seareäif,  vgl.  Salvioni,  Post  20;  prov.  «seo« 

ravai-s;  span,  escarahiija.  Auf  *scarab%u  = 
axäfiaßo,;  beruhen:  ital.  scarahonc;  prov.  esca- 
racnl-z;  frz.  egcarhot  ^  e,>ch<irbot,  i'scharbotti',  inittel- 
frz.  auch  escharareriu  ^scarabtUn.s) ;  ptg.  escii- 
raveUta.  Vgl.  Dz  283  scora/ayj^'o/  Asroli,  AG  X  H; 
arOber,  ALL  V  461.  Ober  lüpeuzung  des  Wortes 
mit  «rolfis  o.  tmxMo  Sehnchudt,  Z  XXYI 
686. 


^CQ  üy  Google 
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8424:i)  axapauciyxov 


A440)  schedinm  864 


8424a)  mittelgriocb.  0Maif4/Miyitovi  1«L 
mangttm,  weites  d«n  fniw  KOrper  bedeekcndcf 
flwwmd;  altfrt.  «warAiNm(f},  vgl.  Schnltx-Gora, 
Z  my  666  a.  XXVI  590,  der  die  Form  eixara. 

mant  itii  Oxfnidfr  (iirart  v.  2452  nachweist,  u. 
hemerkl.  ilali  Ixit  its  Vr.  Michel  diese  Elytii. 
Funden  hitii- 

^  8426)  Märifico,  Bearifo^  -&re  (Passiv  scarifieri), 
ritzen ;  ftbnIicLe  Bildungen  sind  die  i^eidibedeutenden 
Verba  itaL  tealfir»  (Put  m^ßUtU  sard,  tcräffin, 
vgl.  Dt  SM  «wQlr».    Diet  488  bSK  tta  entatelit 

aus  »earifkare  auch  span,  sarjar,  sajar,  aufritzen; 
ptg.  sarrafar,  aajar.  BaisI,  Z  V  663,  will  mrjnr 
aus  riifu'pffUi,  mrrafar  am  axrtpiifäa  lfm  lierlfiteti. 
Dies  durfte  unmOglicli  sein;  «arjar  gebt  wohl  auf 
»ar{r)ire  loMlek,  d«r  Ur^Mnuf  voD  Mrmfar  iat 
dunkel. 

84M9  MirM|  «WB  m.  (axa(>o<),  ein  Fidch;  ital. 
Mora;  obw.  aMnM,  vgl  Neyer-L,  Z.  f.  0.  G.  1891 

.*MaitiraMA  a.  aebaanra«ht. 

8427)  faeCUMa,  >am  m.  (axfi.fröc),  ausgetrocli- 

neler  Kfirper;  ital.  xchilrtro,  (Jcrippe;  frx.  rmut- 
lettt  f.,  iKiUflfttr  m.:  span.  pl>jr.  f^t/nelrto.  Vgl. 
Dz  285  nehe/ftrn.i 

8428)  iMettrflm  (axi^ni^O  n.,  Zepter;  ital. 
■wWra;  frs.  tupir»;  apan.  »etp/lr^f  tettr»;  ptg. 

8429)  hebr.  sabaaph  {r^;ff),  schnappen :  <lav.  nach 

ROnadi,  RF  HI  480,  ital  ceffure,  schnappen, 
haschen,  eeffo,  Schnauze,  (aicil.  accinffari  =  cfffarr), 
vieil.  auch  zaffo,  Hftscher.  Diez  363  reffo  stellte 
ein  bestimmtes  Gnindwurt  iiii  hl  auf. 

8430)  dLsch.  sehaarwacht  i'scarwahUtj;  davon 
ital.  /»fmirgunto  u.  gunrnguato  (mit  Anlehnung 
an  guard'ire),  davon  das  Vb.  tguaraguttrdare ;  al  t- 
frz.  aschargaite,  Wächter,  davon  das  Vb.  enchar- 

ßieri  Dan  frx.  käatmutt«.  Warte,  dtkargud, 
iUwaeha.  Vgl.  Dt  im  iOuniguttte:  Caiz,  St.  101 ; 
Mackel  p.  74. 

84SI)  ndl.  HehaatJi,  S<-lilitt.s.-liuli ;  ital.  (arot.) 
«coccU  ,tratiitii>li" ,  im  Sinj-'.  ,i.'rurcia  su  cui  pns.H 
la  civella";  (  rz.  rVA'/.v,,'  '  t:-.chiirrj,  Stelze.  Vgl.  Uz 
566  /f *«.•(>,  .  Caix,  Sl.  ölO. 

8482)  arab.  sebakaka,  Netz;  ilal.  aeiabka,  eine 
Art  Nali;  nanprov.  cumtugo;  frz.  «mnwm«',  »U- 


mugtu;  altapan.  ojtiaftaQa,  iaftm»;  apan.  Jabeca, 
jnbiga.   Vgl.  Dt  496  xobtta;  Cdz,  St.  124;  Eg.  y 

Yang.  311.  —  Nichts  mit  ttehabokn  scheint  zu  schaffen 
zu  haben,  somieni  dunkeln  Ursprunges  zu  sein 
(ital.  srinliicro,  Würaus  \erinuliic'li  vulkselytiiolo- 
gisch  entstand  stnmbnco,  zamhtrco);  frz.  chebec, 
kleines  dreimastiges  KriegssrhifT;  span,  jabtiiur; 
ptg.  dtaveco.  Vgl.  Dz  !•«  rh<ireco  u.  die  dort  u. 
496  aageftlhrten  Bemerkungen  Dozys.  Nach  Kg. 
y  Tang:  426  gaben  die  Wörter  auf  arab.  tehabtCf 
aebill^  larHdc 

84S2a)  dtsch.  aflhMkl  (=  tehaft);  t  rev  ig.  acai. 
bastone,  bell,  imrito,  dardo,  vgl.  Vidossich,  Z 
XXX  205. 

8433)  [dtsch.  Mhaehtel;  daraus  nach  Diez  396 
».  c.  ital.  acaloln,  Seliaelitel ;  nii(  Ii  Klu^re  unter 
.Schachtel'  ist  das  umgekehrte  Verhältnis  anzu- 
nehmen. Wenn  dies  rtcbÜg  lal,  SO  bleibt  wohl 
nicbta  Obrig,  als  tcoMa  von  garman.  siMMa-  (got. 
alwIM)  abndeiten.] 

8434)  mhd.  sebafe,  Gestell;  ital.  ««a/fa/c,  Gestell 
mit  Fftchem;  siciL  rtr.  aeaffa,  Gestell,  genoes. 
«Mf «V  BattalaU«.  Vgl  Dz  896  SMqfab. 


8486)  dtacb.  aehaffen;  t\.t.  tchgimfdr,  befehlen, 
?gl.  Gartner  8  20. 
8486)  pan.  leUÜi,  König;  UaL  a— waw  Schaeb- 

'  spiel,  davan  w«HwUrro,  -fre,  fldiadtbr««;  proT. 

escw-s;  frz.  ^rhrr  (iieufrz.  ^'ew(*ihn!irh  im  Pliir, 
i'ehft  si ,  (iavitn  n  hüjuiff ,  Sciiiu-hbretl ,  echvpit^r, 
gewürfelt;  t'rhif,  .MÜkTlolg,  Schlappe",  ist  wohl 
mit  ÄrA«;,  .Schach*,  identijich,  Ulrich  freilich,  Z 
XVU  670,  erklirt  es  fltr  das  Vbsbst.  zu  tchotier; 
span.  Jaque,  xaqn*  (nur  als  Zuruf  „Schach'!,  dai« 
Schachsptel  neiBt  ^jedrez),  xtupi*!,  jaquel,  Schach- 
brett; ptg.  MaNf,  Sebacbl.  xadrez,  Schachspiel. 
Schachbrett  Vgl.  Dz  982  weaeeo;  Eg.  y  Yang. 
P  391 ;  (Iber  das  Schachspiel  im  miltclallerlichen 
Krankreicli  vgl.  Strohmeier  in  der  FesLschr.  für 
I  Tolller  p.  38, 

H437)  bolläitd.  schaprade.  Schrank,  Kasten;  dar. 
ptg.  etcaparate,  Schaukasten,  SahBntaHar»  VgL 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  28. 

843?)  arab.  aehaqtqab,  einseitiges  Kopfweh  (Frey- 
tag 11437^),=  span,  xaquecajnqueca.piif.  xaqueca, 
enxatjueca.  VgL  Dz  498  xaqueca;  Eg.  y  Yang.  p.  512. 

a>39)  arabb  tdla^rft,  ein  aitBiMlwi  bawachsener 
Ort;  davon  Termatlieb  span,  acurm,  furu,  wUdar 
Rosmarin;  ptg.  xara;  span.  ptg.  «in  nh 

xara  bewachsener  Ort,  vielleicht  auch  span,  mro, 
jaro,  bonitig  (da  xara  auch  «Spieß*  bedeutet). 
Vgl.  Dz  498  xaro;  Etr.  v  Yuiik'.  -»30.  -  Nigra, 
Ad  XIV  278,  zieht  liierlier  auch  trz.  jarre,  \bor- 
stiges)Si:>mmerliaar.  alttrt.jfliamv'BllMkig',  prov. 
garro,  grau,  garri,  Maus. 

8440)  arab.  tahavib»  Trank,  Wrio,  KaCba  (Ftaytag 
II  407'»);  ital.  aciroppo,  siroppo;  frz.  strop;  span. 
xaroiMt,  jarope;  plg.  xnrope,  mxarope.  Vgl.  Dz 
295  siroppo;  Eg.  y  Yan^r.  613. 

8441)  arab.  tebarff,  edel  (Freytaa  Ii  414«); 
span,  xnrifo,  jurifo,  sch(m,  sdlOn  fWlddat, 

Dl  ^  «.  a.;  Kg.  y  Yang.  481. 

8443)  arab.  aabarida,  mtttdlat  aanwaans,  a, 
nm,  sarazenisch;  itaL  mnakiit,  holzemer  Mann, 
nach  welchem  die  Ritter  mit  der  Lanze  stießen, 
siiracenico,  xiinicinfitco,  sarazenisch,  sn-,  .irrncinraca, 
Kiegelschloll,  Fallgitter,  saracinare,  schwarz  werden 
(von  Weintrauben);  frz.  snrassin,  Buchweizen,  .-•<«- 
riuMitu,  Uatler;  span,  tarraceno  [trigo  «.  Buch- 
weizen), mrracinii,  verwirrtes  Gefecht;  (bn  Ptg. 
scheinen  die  Wortar  si  fsblao,  AdJ.  mrraettu^ 
Vgl.  Eg.  y  Yang.  s.  9.  tatmetno. 

8443)  ahd  aeharpe  (altnfrftnk.  *skarpa ,  vgl. 
Kluge  unter  ..Schärpe*,  Mackel  p  57),  Taache; 
ital.  tii'irpn,  cüirpa,  Gflrtel;  frz.  A-h'irpr ;  span, 
pt^r.  clKir/m.  Vgl.  Dz  287  Kiarpa.  —  Deokbar 
ist  auch  Ableitung  dieser  Wortäff*  fOO  tat  «»• 
carjHtre;  vgl.  Nr.  3^44. 

8444)  [arab.  seba%  juBgar  Zwflig  ^iitflaf  n 
471>>);  davon  viaUakbt  apu.  mI%  -«r  S**»»  -^h 
Kalb,  vgl.  Dt  408  a. «o  mit  Badit  die  AbMtnng 
als  sehr  zweifelhaft  bezeichnet  wird.] 

8445)  aehSdi,  »an  f.  inxldij,  axftf^if,  Papyrus- 
streif;  ital.  srhr>in  .pezzettn  ili  ciuta  da  notarvi 
indicazioiii',  .vr,(/,;  .mo'-lra,  saggio,  abbozzo*,  v^d. 
Qinello.  A(i  III  '.7:1 

844('ia)  vläm.  sebedeo,  scheiden,  entscheiden: 
davon  wallon.  hider,  Vermittler  beim  VlahkaaC 
vgl  BabraoiL  Baaatabia  «Ic.  p.  87. 
844«  MUantai  m.  {oj[Ut0^  aas  dam  Stagnife 


verfertigtes  Gedicht;  ital.  achUa», 
das  Vb.  $ehiKMare:  frz.  eaqmam,  daitt  daa  Vb. 

apan.  mgnMt;  (ptg;  irird  dar  Bagiiff 
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8447)  aehldttli 


8475)  Schopp« 


866 


durch  hoaquejo,  e^bc^o,  rnmio.  primHim  iMhw ' 
ausgedrOckl).    Vgl.  Dz  2s«i  achizzo. 

^47;  sehSdttlä,  •um  /'.  (Oemin.  von  acheda), 
Zettel;  ital.  etdolti :  |trov.  cedula;  frz.  eiduie 
(gel.  Wort):  apan.  cidula  =  »eeduia,  emp^da     (?)  | 


i;  pig.  «rftila.   Vgl  Oz  94  cAMo. 
6148)  atoeh.  whelllMit  danna  od«r  at»  nd). 

Khelvisrh  vif-llrii-lit  frz.  (enclffin,  aighpn)  aigrefin, 
vgl.  .Iiirct,  R  IX  125.  S.  auch  oben  Nr.  7S8  am 
Soliiusse. 

>\v.\\  dtiicb.  ■ebeln  =  ail  frz.  cMmt,  Uiu-ub- 
■aitLi  ;  rtr.  »ehelm,  vgl.  Dz  546  «.  9.f  0«rtn«r 

I  241)1. 

84ÖOI  nül.  achehtotk,  SdMilflseb,  r.  Nr.  788,  t. 
awb  Nr.  8448. 
mImmM  i.  *ammtk». 

8451)  dt^rh.  sclienken  —  ital.  cUmeare  atrin« 
care",  vpl.  C.aix.  St.  •JS2:  frz.  rhinqwr,  2«chen, 

Tgl.  Dz   127  i-si  itni  iiir . 

84521  aliil.  scliei  nixcilvia,  eine  Scliuulfl  zum  .Aus- 
schöpfen des  in  ein  SohifT  einjfedrunjfenen  Wasser;^, 
daraus  (V)  nach  Caix,  SL  6a€,  dn.s  gleichbedeutende 
ital.  MMoh,  sard,  mula  (aus  saiusvki^ 

8453)  mhd.  aekenw  —  ilaU  wdunurt,  dazu 
das  VhriMt  9eh*n9,  Tgl.  Dz  897  mlurwan, 

8468a)  dtaeh.  whlekeB;  davon  wahrscheinlich 
lothr.  ehiqutr,  Obereinstiminen,  passen,  treffen, 
richtig  sein,  vgl.  Graf,  Die  t,'iriii:in.  Hf^tiitultcilo 
<ie#  Falois  inessin  p.  Ii»;  4'liiiilall-"  aut  .•.*•/( iriv« 
röhrt  Heilten.-.  H:iusleini'  elf.  i>.  "^Ji,  znrui-k  l'rz. 
rhiqtt^,  kleine  Kugel  (für  Kindt  rspiele),  Sehnellei . 
—  Von  chiqne  ist  viell.  adzuli  iU  r.  chiquer,  Tabak- 
(k(^«lebeo)  kaaen.  viell.  auch  ehieaner.  die  Grund- 
hedeatiiag  de«  letzteren  Wortes  wtlnra  dann  aebi 
,achleeht,  hinterlistig  im  Kugelaplel  verfkfaren  u. 
dadurch  den  Mit.spicler  schädigen*. 

"^l.')!)  Hcliidfä.  -am  f.  {(r/iiUoi\.  llolz-pnn:  ital. 
»eheggta,  Splitter,  gcU<'ij<iio,  FelsetirilT.  Dz  8!)7 

»fkeggia. 

844Ö)  *Brhidiil&,  -nin  f.  (Demin.  v.  *»chida  für 
*ch*dia),  kleiner  Span ;  f  r  z.  eaquille.  Knochensplitter, 
TgL  Dz  575  «.  r.;  Gröber,  ALL  V  lÜU  u.  dagegen 
Cohn,  SofBxw.  p.  210. 

SI'S)  dtsch.  Mklefiffla;  damit  soll  nach  Farodi,  R 
ZVII  66,  znsammenbftogien  eat.  esquiUnr,  spritzen, 
sowie  .luch  eine  Reihe  niundartlicli  ital  Verlti. 
ftber  welche  Flechia,  AG  II  27,  ^:ehan<l'-lt  hat 
(inodenes.  «cAi^r-;  ). 

845Ga)  ndl.  schlll,  tnnd,  Kcbelle.  nsttrie:».  8rbil(le), 
Schale;  davon  viell.  o  st  frz.  Uchille,  Kruste,  welche 
die  Kopfhaut  kleiner  Kinder  bedeckt,  vgl.  Hchrens, 
Festg.  f.  W.  Förster  p.  '246. 

K4Ö7)  MkivBiI  M.  {atloiM),  Spaltauy;  itaLaejnna 
,separazione  retigiosa^.  eitma  ,diaeordia  e  main* 

more*,  vgl.  Caiiflln,  .\G  III  H74;  prnv.  geisma; 
altfrz.  rKvmf  ,-  ine  u  l'rz.  r'fhi.tine}:  span,  riritna, 
(Tolkstümliclic  Scheideforni  hierzu  ist  viilluirht 
ehüm«,  cat.  xiVm«-,  b<')se  Nachrede,  KIntsch,  wodurch 
Zwiespalt  herbeigeführt  wird;  i seltsam  ist,  <lall  der 
Plur.  ehismea  ,alteMobel,  alt«i  GerOinpel'  bedeutet, 
sollte  dies  so  vffstuidea  warden,  dali  damit  Mo- 
bOieD,  di«  eban  mir  noA  nm  Zerhackt  werden 
iMoatzbar  atnd,  bwMiMt  wQtden?);  ptg.  »citma, 
ebma.    Vgl.  Dz  100  «IMM»;  440  chitme. 

gr.  srhistisS,  V>  gfc'ipalten;  dav. 

vermullich  Ir^.  ^o/c,  <ler  Sftttel  in  der  Nuß.  wo- 
durch dei'  Kern  »lerM-lhen  ges[inllen  wird.  vgl.  Dz 
701  /».  r./  Meyer-L.,  Rum.  (ir.  1  \<.  Is.H. 

8468)  dtach'.  aehlaff:  maiL  »ioffi,  venez.  «fa/io, 
▼gl  Selradiaidt.  Z  XXI  18a 


8460)  dtsch.  Hchlundcrn:  lav.in  nacli  r.aix, 
St.  26f),  ital.  »liindrina,  reHdialina  (viel),  auch 
riondolina  mit  .Anlehnung  an  domdtian)  ,doDDa 
sciatU'.    Vgl.  Nr.  Söce. 

8461)  dtach.  aaMapfC»  *tfa|^l!a;  dav.  ital.  tcMqf«, 
Maobchelle  (venez.  veron.  dtjMf  maiL  «Icfw«);  n«ii> 
proT.  tuclafd,  schlagen.   Vgl.  Dz  397  «M*iqfo. 

84<i2)  dtsch.  MhtafpMi  —  rtr.  UtplA,  vgl. 

Gartner  p.  2t'. 

X\iVi\  'iNi'h.  schmeirsea,  beschn)iercii :  davon 
vielleicht  ilal.  .vm/iciVov,  mit  Firni.-  ht«lrti(lieti. 
dazu  das  Vbshst.  >-m«(  iV»  ,inacchia  che  i  vcrnicialori 
lanno  al  legno  cuj  pciini-llo.  in  t-'uisa  che  paioiio 
macchie  naturalis,  vgl.  Caix,  S!.  r.Til 

8464)  dtach.  seIUBlnlie(  dav.  ital.  meeea  (aemiL 
«iMc«)  avemie«  par  le  doratore*,  vgl.  Caiz,  SL  409. 

8406)  dtsch.  aaliMppliihD  tr».  dkMeym,  vgl 
Dz  646  s.  V. 

N46.'>a)  dtsch.  s«hnaps;  friaiiL  «Aap«,  vgl. 
Vi.Iossich.  Z  X.XX  20a. 

Sil.).;  dt.-'ch.  sehaaMar;  rtr.  huitr,  huMer, 
vgl.  Gartner  §  20. 

8467)  mhd.aeboe,  Haufe;  davon  vermutlich  itaL 
eioeeOf  Klotz;  altrrz.  dkagiM,  dhoii^MW,  Stamm; 
naafri.  dhw,  StoB.  dazu  daa  vb.  ekoquer,  stofieo; 
span.  ptg.  choqtu,  dazu  das  Vh.  choeur.  Vgl,  Dz 
KM»  döeeo.  Diese  Ableitung  darf  zwar  niK-h  nicht 
ftir  sicher  gellen,  «>ie  winl  imlfssfu  j^c^lützl  durch 
die  Demerkunk'eri  .Mehrinijers,  hl^'.  F<)r.--cli.  XVII 
11»)  n.  (dana' Ii  wuidfii  ZU  der  iiul'  .«/loc,  bezw. 
auf  germ,  zoche  zurückgcliendeii  Wortsippe  auch 
gehören  ital.  zocco,  frz.  mnuhf  etc.,  vgl.  ]|r.  8888)^ 
Uoniing,  Z  XVIU  ^15,  mOchte  cAogMsr  von  dar 
oslfrz.  Interjektion  ehoe  abMlan.  8.  unten  aSaaBa. 

8468)  sehöli,  •am  f.  (a;;oAif).  Schule;  ital. 
scuola;  rum.  fcoalä;  prOT.  fgeola  (halbgel.  Wort): 
frz.  «^co/^  (lialbgel.  W  ),  dazu  ailfrz  das  Vh.  rsroli'i- ; 
cat.  fscolii;  .'ipan.  fnrufln;  pt;:.  i^inln.  rin-r  .ilt- 
spaii.  ffiruelhm,  Tru|ipeMaltttiluni,'cn,  vgl.  tlornu, 
R  Xlll  HOL  riier  «^üdfrz.  capUiol  s.  Bernitt 
p.  tlti. 

84H9J  *seh<l»lirifts,  -an  m.  (tekoloj.  Schaler; 
ital.  »eek^f  «eaiefv  s  »dmiaHt;  rom.  fedar, 
fcoler;  proT.  «walar^;  frz.  deeUtr;  eat  eteoU; 
span.  ptg.  «Kohr. 

8A70)  andl  schölle  ^eiti  Fisch);  davon  alt  frz. 
acolkin,  srolt'kfti.     Vgl.  liehreiis,  Fe.-tg.  f.  Grober 

p.  ]r>i\. 

HJ71i  Kchoniberfr,  Name  eines  deutschen  Feld- 
herni;  davon  span,  chamherga,  weiter  Überrock 
(sogenannt,  weil  die  Kinlllhrung  dieses  Kleidungs- 
stücke.^ in  Spanien  durch  den  .Marschall  Schömberg 
veraolafit  worden  sein  soU).  vgl.  Dz  489  «.  «^ 

8472)  dtsch.  aelHNi  =  rtr.  ion,  vgl.  Gartner  f  20. 

dlsch.  schöpf  s.  zapL  Tgl.  auch  Nr.  S(78a. 

H47;ij  mittelengl.  aCMme,  Schuppen,  =  frz. 
>'rhoi>pe,  kleine  Bode,  v^.  Dz  666  «.  a.;  Haekal 
p.  IJ. 

847Ha)  düsch.  (mundartl.)  sehoppe,  schuppa;  dav. 
vielleicht  o.stfrz.  nchoupot,  Schopf,  großer  btnippi* 
ger  llaanichupf,  llaai-wulst;  vgl.  Behrens,  Featg.  f. 
W.  Förster  p.  246.   VgL  auch  zapf. 

8474)  dtsch.  aehappen  =  frz.  dhop«,  ekopine, 
Maß  für  FlQsr*igkeit,  dazu  das  Vb.  chopiner,  zechen 
(damit  verwandt  icope,  Scböpfkaiuie  =  altodd. 
"gköim  oder  *sfaipa),  vgl.  Dz  648  eh«|i^;  Maekel 

p.  32  f 

8475)  ndl.  sehoppen,  mit  dem  Fulse  forL*lollen; 
davon  viell.  (?)  itaLaojifM^  lahm,  davon  goppieart, 
hinken;  rtr.  «Süpe;  frz.  dkpper,  (ßSUn.  aneh 
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$opper),  AnstoBen,  (altfrz.  chopi',  Klotz);  cat.  das 
Vb.  eriiojif jar,  straucheln;  span,  sopo,  zompo, 
lahm,  untüchtig;  ptg.  lopo,  altersschwach.  Vgl. 
Dz  347  toppo;  P.  Meyer,  R  XIV  12H,  zieht  hierher, 
bezw.  iu  schupfen,  auch  pro  v.  afupar;  altfrz. 
9S0per,  achoptr,  anstoßen.  Die  Ableitung  der  ge- 
MmUn  hier  in  Rede  ateheodea  Wortsippe  tod 
«Iduii  fenn.  Gmndworte  M  Jedodi  In  hfldulem 
Qnda  fragwürdig. 

8476)  aiah.  whorp.  Trank  fPr.x-tag  II  407ii); 
ital.  torb-etto  (angelthiil  .iii  norh^rt  ,  süBer,  kOlilen- 
der  Trank;  frz.  sorbit;  s].an.  >orbfte:  pig.  sorvete. 
Vgl.  Dz  1299  sorbrtto;  F.g.  y  Y;iMg.  495  (xorba). 

8477)  dtürh.  KchUrl  -  span.  ptg.  chorlo,  ein 
eiaenbalUges  Gestein,  vgl.  Dz  440  t.  v. 

6*78)  arük  Mkeniq,  Sadoatwind (Frqrtag  U  426«): 
ftsL  tdroeeo,  aeüoeeo,  ttroeeo;  prov.  fri.  alroe; 
span,  airoco,  jiroqur,  jaloque;  ptg.  xaroca.  Vgl. 
D«  287  »eirocco;  Eg.  y  Tang.  p.  614. 

H479)  mittclndl.  schrantMii,  rerreilif-n;  dnvon 
vielleicht  frz,  »rratirrr,  hecheln,  dazu  ilas  Sl>st. 
uran,  Htcliel.    Vgl.  Üz  OTti  »fnin. 

84äU)  ndl.  Mbrapen»  kratzen,  zu»;ammcnkratzon; 
dnoQ  venmllkfa  Ital.  •eanffart,  wegraffen :  alt- 
ttt.  meraper,  abkratsea,  (vieUeicbt  gehOrt  hierher 
ftVdi  aerafe,  ttereffe,  Fiscbgflt«);  ent  ttgampar, 
mgttrrifar,  kratzen,  scharren  (daa  Vh.  konnte  aber 
aoch  zu  der  oben  unter  krap besprochenen  Wort- 
sippe gehören,  also  in  ea-yurrninir  zu  zerlegen  sein, 
vgl.  Vogel  p.  h7,  wo  ndd.  grajirn  inier  gripen  als 
Grundwort  aufgesttdlt  wird  * ;  span,  encarbar;  ptg. 
fscarrar  (nach  Haist.  Z  V  240,  =  *scahrare,  s.  d  ). 
Vgl.  Dz  396  »rara/ftirt-,  448  eaearbar,  574  em  raper. 

4481)  vlaem.  aehioade,  aehreye,  Ziettel;  davon  (?) 
nach  Seheler  im  Diet  $.  v.  Tri.  fenm  (altfrk.  MenNM, 
taerot).  dessen  ursprOngiiche?)  Bedeutung  ebenfalb 
.Zettel*,  die  jetzige  , Liste,  Register*  ist,  dazu  das 
Vb.  4erouer,  in  die  Liste  (eines  GelkogllinaB)  ein- 
tragen.   Vgl.  aber  auch  Nr.  «öSO. 

HAb2\ <lts(  h  Sfhuhfli«  ker;  frz.  eköi^Hptntr,  vgl. 
Mäm.  de  la  sue.  de  liag.  Vlil  üi.' 

8483)  dtsch.  schuft  =  Itai.  ekfi,  al«d«rtrfehtiger 
MiOich,  Tgl.  Dz  366  s.  ff. 

dtadi.  aehapfen  s.  aehappea. 

8488a)  dtsch.  sehirfien;  davon  Yiell.  ostfrz. 
iekiffai,  Mch  den  Kopf  kratzen,  vgl  Behrens,  Festg. 
f.  W.  Förster  p.  24ti. 

8484)  dt«(li.  Schott;  davon  viell.  ital.  ciotto, 
eiotiolo,  K  l.  .1,  Stein.  Diu  866  t.  si.  Ii«l  die 
Wörter  unerkUrt 

8485)  [scientli,  f.  (tetn),  Kenntnis,  Wiseen- 
ichaft;  itaL  acietua;  mm.  lUkttä;  prov.  teünaa: 
frz.  tettm«;  cat.  span,  »eimela,  et-;  ptg.  $d«iteia.] 

848«  )  aeiati,  f.  (Primitiv  v.  tcintüla)  » 
rum.  sednidl,  Funken,  Tropfen,  ein  wenig. 

StH?)  selntlllä,  stincTlIa,  -am  f.  (*iteinta), 
Funken;  ital.  Mrmulln  ;Huiliwort);  sard.  (logud.) 
iatinehidiid:  luiii.  srnntiin  in.;  |>riiv.  f,iittill<i, 
ehUiUa;  altfrz.  etcinteie,  {e)stiHCflt:  neufrz.  itin- 
ettt*  (miltoUyi.  auch  das  gel.  \V.  »cintille,  ilazu  das 
Vlk  »antaUr,  vgl  Cohn,  Suftixw.  p.  49);  span. 
Ct$lkikt;  ptg.  9ei$Uilla,  cintila.  Vgl.  Dl  679  «fo. 
««Ke;  Behrens,  Recipr.  Metalh.  p.  94. 

8488)  aefntilio,  -ire  (seintiUa),  funkeln:  ital. 

frinliUarr;  rum.  Hcanltitz  ni  at  n;  prnv.  sintillar; 
altfrz.  entrncfller;  iit-iifrz  /tinceltr;  span,  cen- 
tflltir,  rentfllear;  ])tg.  itrintiHar,  sintillar.  Vgl. 
Behren^  [•.  94.  Tber  das  Verhältnis  von  teimtiUa 
zu  bas-k.  dimdnr,  dimijitr  vgl.  UhleolMcfc  Q.  Sdni- 

ehardt,  Z  XXU  2S3  o.  XXX  216. 


S489)  »cIo,  -Ire,  wissen:  rum.  stiu  ftiui  ftiuJ 
ftt;  sonst  ist  das  Vb.  nur  noch  im  .Surd,  i  rhrdten, 
das  Pari.  Prä-s.,  bezw.  das  Gerundium  aulVrdern  im 
prov.  esciena,  eacient,  fasten,  eaient  etc.  {man  e.,  mit 
meinem  Wissen,  meines  Wissens),  altfrz.  racient, 
'  eaeiemtr«;  im  ttbrigen  ist  daa  Vb.  durch  *aapirf 
I  (s.  d.)  =  »apire  völlig  verdrtngL    VgL  Dz  381 
i  mptre. 

8489a)  srirpea,  -am  / ,  aus  Binsen  geflochtener 
Wagenkorb;  span,  fif/uirpiii,  escripiu,  mit  gleicher 
;  Bed.-utun^.'     \):\.  Pidul.  Ii  X.\l.\  Who. 

W.tDj  *s<'lsa  (für  fcissa)  —  span.  j)tg.  *Mri, 
Auflage  (eigcntl.  <ler  als  Steuer  al)v.'es4  liriittenp  Teil 
des  Vermögens),  vgl.  W.  Meyer.  Z  .\  173;  Diez  487 
8.  r.  setzte  cen.sa  als  GrUOdwurt  an.    S.  sriso. 

6490i)  *si>I««-it«s,  «,  mm  (T|ri.  daa  Vb.  »eiaeüare, 
Ton  tcirt\,  klug:  davon  nadi  Kdal,  R  XXIX  846^ 
span,  driaie,  scharfsinnig. 

8491)  *aelaa,  -ire  (fOr  *aeiBsiir«  v.  aäamu)  « 
^  P  a  n.  ster,  ptg.  seter,  abadmaidan,  vgl.  Dz  487 

sisa. 

8192:  *teltättas,  a,  um  (v.  geitu»  nach  Anakgia 
von  eert-anua  gebildet),  bewußt,  eaL 

Pron.  indef.,  ein  gewiaaer;  apan.  «MaM, 
VgL  Dz  601  «MtaiN». 
adlfM  a.  VUrtta. 

M9\)  ahd.«ria|i»  altnhink.  slag,  eingeschlagene 
Spur.  Fufistapfe;  prov.  eadau-a,  Hufschlag:  alt* 
frz  »,*./o.    Vgl.  Dz  f)74  ..Wo;  liaekal  p.  81K 

sclap-,  selapit-  s.  kUp«. 

H9t)  selnrela,-aM  Schalmei;  ital.  ttMarria; 
m  a  i  1.  itcarlt'ia. 

8495;  [*selat  us,  -um  m.  (altdtsch.  «taco],  Sklave; 
ital.  aehiavOf  davon  aehiavina,  grober  Pilgeirock; 
prov.  «sdoM-«;  altfrz.  each,  daneben  «tdaae, 
davon  eaclavine,  grober  Pilgerrock ;  neufrz.  eaelme, 
davon  eaclatxtgr,  Sklaverei;  span,  esrlaro,  davon 
eurlcirina ,  ^rrolier  Pilgerrock;  ptg.  i.oniro. 
Dz  2-*ö  Ki'hiiirn:  Maetel  p.  S9.  Die  iJi-scliii  hte  de? 
Wortes  ist  wohl  einfach  dir- tolt-'etiile:  da>  deiit^rlie 
Wort  xlnrr.  eigentlich  den  kriegs^'elangenen  Slaveii 
bezeichnend,  wurde  nach  Italien  verpflanzt  u.  er- 
setzte dort  als  technischer  Ausdruck  des  Begriffes 
,Sklnva*  daa  alte  «ermt,  welches  den  dienenden 
Mann  Oberiiaopt  bezeichnete;  da  aber  tt  als  Anlast 
im  Ital.  unOblich  ist.  folgte  daa  Wort  der  Analogie 
der  zahlreichen  mit  xch-  i  excl-)  anlautemien 
Wörter  über  den  Kinscliiili  vuii  ein  sl  vgl.  Mnckel 
p  171  f..  wo  luicli  die  Beliauptun^ren  üaists,  Z  VI 
429  f.,  widerlegt  werden),  wurde  also  zu  •av  Airo, 
«eAiovo,  mit  diesem  neoen  Anlaute  trat  es  in  die 
Qbrigen  roman.  Spraeben  eia  n.  in  daa  Deutsche 
zorttck;  aahr  nögndi  IMUeb  ist  es  andi,  4aB  sei 
titr  «/ 1  spttyrladi.  mit  iitJ 

849«)  voraM.  oder  altnfrlnk.  s^r)lft«B  (ahd. 
süj^^nM,  aeliggan^,  -i  hlitzen.  spalten;  altfrz.  exclier, 
Z'Tsplittem.  Will  nian  nicht  annehmen.  daB  srfltnH 
tiir  /-Utan  zugrunde  liegt,  so  dürfte  der  Kin-cliub 
de»  (•  aus  Anlehnung  an  esclater  zu  erkläreti  sein. 
Vgl.  Dz  r)74  inclirr;  Mackel  p.  lOH. 

8497)  'selftppia,  •HB  m.  (für  aUopjnu),  Schlag. 
Klatsch;  itaL  tMoppo,  acoppio,  Knall,  data  daa 
Vb.  aehioppare  u.  tMffian,  knaOen ;  von  aehioppo, 
hezw.  acoppio  abgeleitet  frz.  esmjieUe,  «pan. 
<•><  i/K-frf.  Stutzbüchse.  Bai-t.  Z  V  247,  ist  geneigt, 
auch  cat.  emlop,  schwerer  Hi ilz^rhuh.  ncloppu* 
zurückzuführen,  .nacth  dem  Laut,  den  er  im  Gehen 
herviirbringt*.  Vgl.  Dz  398  «c/i»op/w;  Grober,  ALL 
V  4«ii.  Flechia.  AG  III  129;  Canallo.  AO  Ol  661; 
d'Ovidio«  AQ  XU  664. 
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8498)  Miblni,  -am  f.  (acobU),  grobe  Feile;  ital. 

tcuffina  ,)iina  piatta";  frz.  tamane^  ieouetme, 
teuitii;  Rapsel:  h\},\u.  encoßna.  Vtrl.  Caix.  Si.  560: 
Gade  p.  :).'(;  tlnlin,  Suflixw.  p.  202. 

8t98.'t  alid.  Nco«-,  srluiukeliule  Bewegung:  nih«i. 
»cKoeke,  Schaukel;  lotnb.  äUft*,  Sc^olal,  Tfl. 
Salvioni,  iMisc.  Asc.  !»u. 

8499)  *se$edia«,  -nm  m.  tfUr  m:oimhi»),  Klippe; 
ilal.  grofflio;  pruv.  f/<ciirlh-9;  trz.  icueU;  epan. 
fMi-ollo;  pt^'.  eacolko.  Vgl.  Dz  287  aeofflio;  Gröber, 
ALL  V  461;  d'Ovidio.  AG  XUI  860  a.  384  {aetfflio 
a  »eaeVm,  dieM  barabt  tad  Angl«ichang  tod 
nxoTit'/.oi  ail  »jMSiiIv;  r<>(;oliiiftl'>i^'  ciitwirkHll  Hiii<l 
nur  die  frz.,  die  pig.  n.  die  gfnue.s.  Fodii.  whIiipiuI 
tlii"  Uhrigen  auf  UlMTtni^funj!:  beruhen,  w.il  .  i  Kn  u- 
;cuugen  stuttgefunden  luila-u  in6(!en;  d.'is  ital.  Wmt 
scheint  durch  das  frz.  beeinflulit  zu  .sein.  Ascoli. 
AG  XIU  461,  Mtxt  4e»ea  »  *Mm{jo  an  ^wegcn 
der  Palalaliaennif  te  t  wwdit  er  auf  trilAu]lare 
=s  eat.  trülar,  proT.  MHnaTf  rom,  tHi,  vgl  aber 
Puee.  1769);  span.  neoUo  bt  naeh  A.  eio  Catala- 
nismus,  ital.  xfogho  hat  sein  gl  von  »eofUotf  » 
«ro(v|^i^oso  —  gcopHloma  üheniDUimen. 

86<'0l  laltsäi ii.'-  scola,  a;.'>  Hrolu,  Schar,  Ab- 
leitung iv(fl.  Kliife  unl<  r  .Si  In  illi'"  i;  ilainil  si  heint 
in  Zusamtnenhaii^  zu  steh- 1  i  rov.  enrnla,  Schar; 
all  frz.  eaehifle,  vermoUicb  Ul  das  rom.  Wort  an 
•feorra  angelehnt  worden,  «der  tkara  ist  das  Grund- 
wort n.  hat  Anlehnun|  an  Mala  erfabreu.  Die 
latslaira  Annahme  dflrRe  den  Vonrn;  Terdienen. 

V^.  Mackel  p.  89  ] 

Bö<tl)  ahiJ  seolia,  St;li(ille;  ital.  rtr.  zitlla, 
Scholle,  vgl.  Dz  112  >  r  —  Auf  >r<>//<i  pflogt  auch 
ztirflckgefQhrt  zu  wrnleii  frz  ursprüiigl.  wallonisch) 
'houille  (span,  hull^i,  p  t  f.".  hulh'iy  .Steinkohle,  u. 
da  german.  sk  auch  suast  wallouisch  al.>^  sich 
darstellt  (vgl.  hö  tüT  hot  —  ndl.  »choot,  Ixh-d  lür 
inittelndl.  '«laaenf ),  so  iat  die  AbleiUm^  annehmbar, 
flo  befremdlich  rie  aach  beim  enten  Bhdc  endiehien 
mag.    Vgl.  Dz  (j]7  houiUe;  Scheler  im  Diel.  a.  r. 

fWO?)  Rc^friynSa,  ••■  m.  {ojtokvßoi;),  eine  Art 
Di-sttl;  ilavoii  span,  escolimot»,  (rtalBblidlK  lUSnig, 
rauh,  liart.  vgl.  Dz  448  «.  v. 

B5i»Hj  scöinber  u.  aeSnlcWt  'W  m.  {'tMiß/ipoi), 
Makrele:  ital.  »ontbro. 

80M)  MiA  -am  f.^  Reis,  Tl.  lUsm;  ital.  »eopa, 
Bmm,  abgeleitet  davon  afldsard.  aeoviH, 

&m  beoenartife  Kimm  der  Webihrmbe  (vgl.  Nigra, 
AG  XV  49i);  proT.  tiembo:  altfrt.  «eowDr;  span. 
moba;  ptg.  ncova,  Bürste.  Vgs.  Fleehia,  AG  III 
1.14. 

■sfrti.'il  iiiittclcngl.  scope,  Schippe,  frz.  exioj>f, 
riuoupf,  Schaufel,  .Si  Ii  i  1  Im  lie,  vgl.  Mackel  p.  171. 

8&<)6i  [*8eöpIlio,  •ötien  (scopaj  —  frz.  dcouvUion, 
Wischer  zum  Abputzen;  Span,  «iepeillpii.  VgL  Dz 

667  ieoHsmom.] 

8807)  Müpe,  «Ire  (teopa),  kehren;  itaL  teopan. 

8608)  ae^SII,  -am  f.,  ßesenreis;  sard,  wco- 
Ma,  spazzo,  üeobuUtrf,  spazzolare,  vgl.  Salvioni, 
Poet.  20. 

seSpttlfis  8.  BcSettliU. 

a5()9)  [sföpös,  -um  m,  \<i^it.ii'',\.  Ziel;  ilul. 
»eopo;  mm.  sroj>:  span.  pip.  escopo;  überall  nur 
gel.  Wort] 

8610)  aga.  eoere  —  frz.  4eor*,  Klippe,  vgl.  Dz 

668  «.  «./  lladtel  p.  86. 

8611)  püttt«  f.  (usprQnglich  griechisch), 
Schlacke:  ital.  $eoria;  mm.  agurä;  frz.  teorit; 

span.  ptg.  rMoria.] 
8012)  [Scorpio,  •öaem  m.  u.  scirplfls»  •an  m 


,  (axopniwv),  Skorpion;  itaL  seorpume  o. 
(nach  Caix,  SL  668^  tab6rt  hiarlMr  auch 
'  «macchia  d*tadrioitro  eadota  ndla  carta*);  rnm. 

itr<)r)iif;  prnv.  xi'nrpMn)-»,  esrnrpi(i{n)-8;  frz.sfor- 
pion;  cat.  est-urpi;  span,  i-scor pion ;  ptg.  escnrjmlo. 
Vgl.  Salvioni,  Pnst.  20.     G.  .Michaelis.  Frg.  Et. 
;  p.  28.  zieht  auch  gaiic.  esca parate,  Stachelfisch, 
I  hierher,  es  soll  aus  exorparate  entstanden  Sein.] 

I    aeSrtSis,  *(xc6rUee. 

8618)  altoddtaeh.  *lM»t  (an.  «e«o^  Stamr,  Zeche, 
I  =  ital  tcouo;  proT.  altfrs.  saRetfaaKfri. 

\4cot;  span.  ptg.  «aeote.    ?gl.  Dz  988  SMMe; 

'  Mackel  p.  32. 

S.'iH)  altiul<iLsch.  *8Cot  lahd.  scojr,  mhd.  achoj), 
.Sihöl'ling;  altfrz.  fKfut:  neufrz.  ^cnt ,  Baum- 
strunk. Aus  e{a}cot  +  perlü-a  entstand  vielleicht 
1  S'-ojH'rcJte,  Rlistbaum  u.  daraus  wieder  goberrje, 
Preßstange,  vgl.  Littr*  «.  v.;  vgl.  Fali.  RF  III  498. 
Vgl.  Dz  288  gcoUo;  Mackel  p.  S2. 

8616)  mittelodl.  aeftte,  Schote, Segeileine:  altfri. 
\t»eott,  nenfrz.  ieouU,  vgl.  Mackel  p.  171. 

H5I6)  ah<l.  scotto   —   ital.  scotta  .siero  neu 
rappreso  che  avanza  alia  ricolta",  vgl.  Caix,  8t.  647. 
I  VgL  Nr.  336ß. 

'  8517)  ahd.  scd^,  Scholi  (gremiumj,  —  itaL 
;  (lomb.)  Koui,  Schölt;  walL  M  Ar  *e(  »  ndL 
'  »choot,  vgl.  Dz  899  fOMO. 

i8518)  [miltellaL  aeramas  (Herkunft  unbekannt) 
«  aUspao.«wranMir  Worl^ieii,  vgl  Dz  448  «.  «.) 
8819)  [shd.  MmeiaWn,  Mnaüle««  wadmln; 
dav.  vielleicht  da.s  gleichbedeutende  ital.  gringo- 
tare,  dringolarr  (dav.  frz.  gringoU,  gerollt,  ge- 
schlängelt, gringole,  Schlangenkopf,  d^ringfiler, 
I  herahrollen};  vgl.  Caix,  St.  3<i*.>.  Einfacher  vieU. 
leitet  mau  die  ubigen  Wörter  von  dtsch.  kringeln  ab.] 

8620)  ahd.  seraaaa,  Bank,  =  itaL  $cranna,  Bank, 
Richterstubl,  vgl.  Dz  898  &      8.  auch  aerenit, 

8621)  (•■■rinii  (sermM,  «arMM  fai  der.  Lax 
Sal.,  «cmmAi  in  der  Lei  tiorg.)  aehdnt  die^  ver» 
mutlich  einer  german.  Sprache  angehOrige  (vielleicht 
mit  »cranna,  Bank,  identische)  Grundform  zu  sein 

I  zu  altfrz.  ncregnf.  neriegne,  eacrienne,  unter- 
irdisches Gemach,  Kellerslulie ;  ueufrz.  icraian». 
Ort  fCkr  abendliche  ZasatniiieiikanAc  der  Donba- 
wuhner.    Vgl.  Dz  674  «<  ;■((/«<'  ) 

\    8522)  {»erlba.  'Uiu  u.  spätlat.  •inem  m.  (acribuj, 

I  Schreiber,  Schriftsteller i  (itaL  Berivano);  frz.  4pri> 
vain;  (span.  ptg.  ueHtmoi.   VgL  Meyef'L.,  Z.  t 

;  0.  6. 1891  p.  776i  jedodi  tUt  siA  auch  *aaHMMit 

1  ansetzen.] 

H')2H)  BcrTbo,  Mcrlpsl,  serIptQm,  serlbCre, 
.schreiben;  i  tal.  scrivo  S'-ri.-isi  st-ritto  scnvi're;  rum. 
scriu  scrisfi  »crü  arrie;  rtr.  i'i.is  >ir<,  ihrige, 
Part.  Prfit.  äcritt,  ikret,  «kreti,  Inf.  »kri,  vgL 
Gartner  §  148  n.  16t;  prov.  ttcriu  escris  ncrü 
(meridO  «tarkurti  altfrz.  tterif  neri»  tterit  (tterim) 
mrim;  navfrz.  4orU  Scritta  ierü  Surlf;  «aL 
eacriu  «ter^td  etcrU  ncriwar;  span.  «seHMr, 
Part.  Prät.  eterito-,  ptg.  eterever,  Part.  Prlt. 
«teripto.    Vgl.  (Jröher,  .ALL  V  462. 

8524)  [•scrlceiaH,  -um  m.  —  ital.  scriccio, 
srricciolo,  Zaunkönig-  Das  Grundwort  ist  ein  rein 
hypothetisches  u.  trägt  unlateinisches  Aussehen, 

I  was  man  allenfalls  als  schallnachahmend  entsehol- 

I  digen  konnte ;  möglieberweise  aber  ist  teHoeh  nor 
die  Italianisiening  d«  ihnr.  anr^ftidk,  wat»  imttuk, 

I  Kaisersohn.   VgL  Dz  999  $eHeeio.] 

'  8525)  sertnlim  Schrein;  itaL  »crigno;  ram 
.■ifi-in:  prov.  «terUßt^i  frl.  ierinf  {span,  ptg 

I  etcrinio). 
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B52ti)  HerlptSr»  «Krem  m.  (teriplm),  Schreiber, . 
SehrifteteUer;  ital.  »eHttore;  rum.  trrntor;  (fri.  > 
4eri»ttiH^*aeHbamemt.Beribam):  9[i:in.ptg.«8eHiror. 

8627)  «ertpWrlflni  «.  fscri/>iHK),  Schreibzeiii;: 
ital.  writtojo,  daiii'lieii  il;is  AilJ.  KcrUtori»,  {\^\. 
(^atielli),  AG  III  'SM\:  rutii.  .^'-riitur ;  prov.  f'crip- 
toris ;  frz.  /■riiiiin-;  cat.  tM-rij>lori :  spall,  pttf. 
rscriliiriK. 

8528)  s^rl^türä,  -mil  f.  (ncriptua),  das  Scbreibeu, 
die  Schrift;  ital.  iscritfura;  rum.  scriUwrä;  prOTi 
eterUpjhtra,'  frz.  4eriturt{  cat  eterHp}timt;  spftn.  i 
pt|f.  rscTÄwo.  f 

85 29 1  *ser5bSllM,  •»»  f.  (Demin.  zu  scrobü^[ 
kleinr-  Gruben,  Hohlun^icn,  —  (?t  frz.  feroneUen  (aos' 
fr/-'iri7/('.y  r"!,  Drüseti^ff-si  li  wul>1c  ^vi  irlie  vuii  innen 
hftrai  litf'l  !-i<-li  als  lloliluiiu'en  liarslellen).  v>rl. 
Schelcr  iiii  Diet.  s.  r,,  Diez  .'itiT  s.  v.  leitetft  da.s 
Wort  vun  lat.  scrofuiat  ah,  aber  iler  Oitert^aiig  eines 
iwischenrokalischeD  ^io  *  ist  itii  Frz.  (-chwer  tdaub- 
licb  (in  malfatim  :  mmutata  bändelt  es  sieb  am 
f  nach  Koos.).  Darf  man  aber  ein  ^serotala«  (a. 
mit  SufnxTertaascbnnff  *«croM/ae)  fbr  »erofulat 
aiii«etzcn  (vfrl.  AscoH.  Mise.  427,  u.  BOcheler,  Rhein. 
Mus.  42,  :>-.")  ,  >ii  \Mirile  liic  Dit-7.>;i  ho  .\bleitung 
slatthan  sein;  duicii  Hciit}:.  wini  sie  jedenfailü 
empfohlen  Cohn,  SnOhw.  p.  I9,  verhJül  sich  ileii 
aoTgestellten  Ableilangeu  gegenüber  zweifelhaft, 
oluM  eine  nen«  zn  geben;  vieUeiefat  tat  fereiisffw 
Don.  zu  4cnm. 

8630)  (serSbls»  -cat  f.,  Grube,  aoll  nacb  Diez 
567  Stammwort  zu  frz.  icrou,  Schraubenmutter, 
»ein.  indessen  »eräb-  Iconnte  nur  *fseruef,  *fscre»f, 
*i  cmif  orgeben.  vgl.  jiri'ihi,  mit  altfrz. /^rM»-/.' auili 
die  Bedtg.  macht  Scliwieri^rkeit.  V^'l.  aber  auch 
Nr.  8481.  Endhch  ist  zu  ctwa>.'c!i  liii-  Cil.  iclumg 
ecrouer  <i  *ej-crocare  von  croc,  liakeu.  —  houer 
<,  *hocure  von  hoc  (vgl.  Nr.  4595). 

8&81)  aerSIi,  «ui  f.,  San;  ital.  «cre/a;  pav. 
eem»;  venez.  ter«m,  teroa;  mm.  aenofä. 

wuMtMf  •m  8.  *ser5bellae. 

M82)  ahd.  «erAtau,  sclmeiden.  schroten ;  davon 
nach  ('aix.  St.  .'i*)'),  ital.  i«jriti>liire  .stritolare. 
diromp-K-  mi  ilcntiv  Die  AlL»leitutig  ist  unwahr- 
scheinlich :  «  lior  ilortTe  an  ein  ^ditorUmlare  von 
diaeemere  zu  denken  >»in 

SSM)  (MrapfilftSf  -um  m.,  Besorgnis,  Zweifel; 
ItaL  terupulo  a.  •eruiW»;  frz.  $en^mle(gel.  W.); 
span.  ptg.  tterApnto.] 

8534)  semtlnlBm  n.,  DarchsuchuDg;  ital.  «giitf- 
tino,  ätimmenwahl,  vgl.  Tnbler,  R  II  24<);  Musafla. 
R  II  478  Z  t  V.  u,  im  T.-xlo;  sonst  not  als  gel. 
Wort  vorbanden,  z   B   frz.  s<riiiin. 

S'lifi  *M  rQtini<i. -lire  ^'■/■r<fi>i«((«i/,  durchsuchen :  | 
ital.   scrutituire.    neuprnv.    encudrinlid;  span. 
enrudrii'iiir;    ptg.    enoildrinhar   (danel'en  egqua- 
ärinhar,  Tolluetymologiscb  umgextaltet).    Vgl.  Dz 
449  meudriHar. 

8586)  *Mair1l»,  *Beb«i,  •»  m.  (f&r  teiunu 
=  0xio\n>o^).  Eichhörnchen;  davon  ital.  sei(^</o(/o), 
KojatfoU);  (sard,  srhirru,  Marder;  rtr.  scärat; 
friaul.  xfhiralU;  prov.  f'/rurof-»;  frz  ^eurmU, 
daneben  ^curim  als  Wapjienausilruck.  \):\.  (lohn, 
Suflixw.  p.  24;i;  Span.  r>»iuirol.  eaquUo;  ptg. 
nntHo.  l>a.<4  Wort  .s<  beint  nllentbalben  Gegenstand 
?ollcae^ologi8cber  ümbildnog  gewesen  zu  sein, 
▼ri.  Dz  287  mnnfatioh,'  OrOber.  ALL  V  4«2;  Nigra, 
AG  XU  296. 

fi5«6a)  1.  I'seuipo,  -ire  =  ^taeeöUpare,  *exxo- 
Un„irf  (V.  col<ij>ii!-,  ro!aj}tiis,  .Schlag,  s.  Nr.  2313), 
bauj»aueii,  ausmeißeln,  vgl.  iielzer  p.  49.] 


8»:^7)  2.  scfilpo,  »Sre,  RMileln:  ital.  aedpirt. 
Vgl.  Gröber.  ALL  V  462. 
8638)  M>Qlptör,  ••r«m  m.  ftcutperr),  Bildhaner: 

ital.  ncullore;  frz.  srttl j.ieur;  span.  pt-,,'.  f^rultor. 

85,191  iMcillptflru,  -am  /.  /sculperi-  ,  Bü  lliauerei : 
ital.  srulturii;  trz.  «cnlpturf;  span,  pt}.'-  mi'tätHrti. 

80401  german.  scAm-,  Schaum;  ital.  achiuma; 
prov.  rsruma;  frz.  ecume;  span.  ptg.  MUMHi. 
Vgl.  Dz  2H6  M-hium»;  Mackel  p.  19. 

'settppio  .s.  €xeiBS|iio. 

8641)  abd.  aeir  (nt.  «Miv),  Schauer.  Regen- 
sdiaaer;  davon  viell.  ital.  agroBone  «acqnazzone* ; 

v^  (laix.  St.  'iRtj.  Richtiger  ist  lujrolloHe  alizu- 
leiten  von  grollnre      *excorrotttJare,  v^l.  Nr.  !.'\i'2. 

8542)  ahd.  seilrii.  Scheuer,  —  pruv.  rvur«, 
Stall;  nicht  hierher  gehört  frz.  A-uiir.  alt  frz. 
ritruerif,  ital.  gcuderm  —  'scutan  '  >'i  srutum, 
vgl.  Mever-L.,  Ltbl.  f.  germ.  n.  rom.  Fhil.  1888 
Sp.  84)4,'  vgl.  auch  h  XVr624.  Vgl.  Dz  667  imriet 
Mackel  p.  19. 

8648)  arttliHa«  -m  m.  (avmhm},  Sehitdmadicr. 
Scbildtttger;  ital.  scudajo,  Schildmacher,  »nidierff 
Schildirftger.  vgl.  Canelln.  AG  III  3In;  rum.  »ntlar, 
Oberschfifer;  [irnv.  enruditi  -> ,  i  <r>(ierK,  .Schild- 
träger. Kna|ipe:  allfrz.  «'.^iwo/rc,  neu  frz.  icuyer; 
span,  i'snuiero;  ptg.  r^ciidriro.  -  .Auf  'sitUai-üi 
beruhen  ital.  acüieria,  Marstali,  altfrz.  eacuerie, 
fri.  iemie,  *.  oben  Mini. 

8544)  Kcfltgllä  (u.  *sc0tella),  -am  f.  (srututni^ 
Schösset;  ital.  urodella  (nltital.  xrud,Un):  rtr! 
scadtlla;  prov,  ei<iudfHa :  (rz.  ^'Uflli :  cat  .<<-(<- 
di'llii:  span.  i.<cudiU<i;  jitg  rHcwiela.  Vgl.  Üz  5ö7 
Gröber.  AI,I-  V  4<;>;  Mejer-Li,  LtbL  f. 
germ.  u.  rouu  Phil.  1892  äp.  71. 

8646)  ahd.  «eiittWn,  scfaHtteln;  davon  ital.  aeo- 

lolare,  Flachs  schwinreii   v-1   Da  39'.)  .t.  r. 

8Ö46)  l*seati9, -9aen  m.  (ectUumj  =  f  r  z.  AtuwoM 
(atatt  (etdmm).  WappeoMiiUd,  r^fL  Dt  Wl  a.  ».| 

8547)  setttfln  w,,  Schild;  ital.  »evdo,  Schild» 

auch  eine  mit  Wappenschild  gezierte  Münze :  mm- 

Hcut;  priiv.  '-riil-z;  fr/.  /'H,-  cat.  funit :  span, 
ptg.  escudij.  Vifl.  Dz  5t)7  cc«,-  A^coli,  AG  X  86 
Anm. 

sejnnlon  {axvwiopj  a.  *elBna8. 

8548)  aalphu,  M.  («««^X  Bacher:  itaL 
aetfa. 

8648)  tBUfan      Talg;  ital.  aewa,  atga;  aard. 

am;  rum.  aeu;  rtr.  am;  prov.  «s«^  frz.  auif 
{*tebu,  *aeub,  *suif,  rfA.  Aseoli,  AG  X  26o,  vgl. 

dagegen  G.  Paris,  R  XVIIl  330  [.je  pense  (jiie  mtif 
peut  js'expliquer  jiar  la  cnntamiiiation  de  sntti  =» 
.»iiw  et  lie  .tif  xiu,-"!!!"  provenaiit  de  nelnDf  st-tim 
srttu/i  et  «IM  de  sebu  feru  untu"]);  cat.  neu;  span, 
ptg.  «c/>o.  Vgl.  Dz  2514  vrtv).  Gröber,  ALL  V  46 J 
n.  (bezüglich  des  Z  X  800,  dagegen  Atcoli,  AG 
X  I(X>.  Frz.  atUf  erkMit  rieb  ana  Krsmnmf  mit 
auiaf  vgL  Nr.  9280a. 

8Ö60)  SMffi  «.  01  aknU),  Roggen,  ital.  »^ffah, 
sf(tola  (mail.  segrUf  trev.  segdUi,  piemont.  sm/); 
rum.  fiecarä;  rtr.  »egal;  prov.  «eguel-s;  frz. 
ittiglf;  cat.   gfgol.     Vgl.   Dz  i-igaU;  Meyer, 

Ntr.  p.  115  (setzt  "sirula  als  Grundwort  ;mi; 
A.scoli,  AG  III  41)3  f.  Anm.;  Gröi)er.  ALL  V  lrt;^; 
Möschwitz  u.  Meyer-L..  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 
1892  Sp.  68  u.  71. 

8ö50a)  SCeitar,  ««rrai  S6g«r:  nauproT. 
»egaire;  frz.  aeUttr  [vgl.  «eto'];  in  admr  de  Utmg 
ist  „long"  nicht  longum,  sondern  volicsetjmol.  um- 
gebildet aus  lan,  iaon,  lavon,  SobeU  mit  der 
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Bedeutunt;  .Breit*  (lan  <  dtsch.  laden  vjfl.  flau 
<  ftadt-Hj.   Vgl.  Meyer^^  Z  XXV  611. 

8661)  tMM»t        M.  (uctdert),  abgelegea«r 
Ort;  ital.  mmmo,  cmm,  Abtritt.  Tgl.  Dt  884  $. 
Caiwllo.  AG  III  395.    Die  Rirhtit;kcit  diesw  Ab- 
leitung hat  bewiesen  Nk'n.  .AG  XV  491». 

Hhryl)  (kSciÜs),  setitis  Komp.  v.  nt-rm),  jterinirfr; 
ita!.  i'-rcf»  iliinfl>eii  si-zinjo  —  sHiurius).  zezso, 
der  l'  l/t.-.  v^.'l_  11/  40(1  r. 

855^;  be«o, •»re,soliiieiiJcn;  ital.m-rtrf  .tapliare", 
tegare  .diridere  colhi  sega*.  dazu  das  Vhsbst.  s^a, 
SAge  (ron  ital.  aega  abgeleitet  an^eUOf  «iae  Art 
Zum,  [frx.  $tguetu,  tiguette].  vgl.  Thomas,  Mtl.  149 
D.  R  XXTX  192),  aeto»  ,tagliare  l'ondn  a  ritrosü', 
dazu  das  Vbsbst.  seia  ,anlco  che  lascia  la  nare 
suir  oniia",  vgl.  Cunfllu,  AU  MI  371;  vencz. 
mgarr;  \no\.  nt-tfur;  altlrz.  soiier:  neufrz.  scier 
\fc  —  stinimtonloseN  s\:\.  gicnu,  s^neoir),  dazu 
das  Sbst.  scie  (üher  ncivr ,  bezw.  über  ««viri'  u. 
*weo,  resecare  u.  i;aecu,  Hectare  Vgl.  Gillien^n  u. 
Moagtn.  Suir  dana  la  Uiuile  romane  du  Sud  et 
de  TEst,  Paria  1906,  n.  data  iS»  R«s«Mion«n  in 
R  XXXIV  617  n.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  LH.  XXIX* 
278):  span.  ptg.  »egar.  Vgl.  Dz  676  teitr;  AscoU, 
AG  II  l  .'H;  <l'Ovi,iin.  AG  Xm  867. 

•seorefirltts  »ecritun. 

8ß.'i4)  sevrettts,  a,  um  (l'urt.  1'.  I',  s.  ^.v,//(,,i, 
geheim;  ital.  secreto;  rum.  teeret;  prov.  strret-z; 
frz.  »ecret  (gel.  W.);  nach  Tobler,  CJött,  gel.  Anz. 
1874  p.  1048  gehört  biarher  »och  altfri.  $eri, 
«■yil,  ruhig",  worin  ihm  Sochier,  Z  I  492,  bd- 
atimmt,  wihrend  G.  Paris,  R  III  60f>,  die  Ableitung 
sabr  mit  Recht  bezweifelt  {/leri,  .still,  ruhig*,  kann 
too  $er{,  ,k\&r' ,  pruv.  «er/-."»,  ni«  ht  ^-elrennt  werden 
TL  geht  mit  diesem  auf  xcrc««*  zurlick),  vgl.  Scheler 
im  .\nliang  zu  1)/,  ).  Ausg.  p,  774  (in  dei  ö.  Aus;;, 
fehlt  der  Artikel  belremiiliclierweise):  rat.  secret ; 
span.  ptg.  secrelo.  Da-  Wort  ist  Qberall  nur 
gelahrt,  ebeoao  das  da  von  abgeleitete  Sbat.  *aecre- 
larhu,  Oehaimaehreiber,  =  ital.  »egretario;  ».\i- 
frt.  »egntger,  otBcier  forestier  chargi  de«  bois  te- 
grais,  davon  $fgroyage,  segrayer,  s.  auch  unten 
segreiragluni:  frz.  serrHaire  vU- 

8555)  Is?ctä,  -am  f.,  Sekte;  ital.  »rtta;  trz. 
><'■!■  ifrz.  -Krfi  darf  iiii-ht  =  nectn  atigeselzt 
w.  id.  n.  vgl.  Zbihr.  f.  frz.  Spr.  D.  Lit.  XV'  173, 
'Sondern  iüt  nach  fuite  geUldel)S  sp*n>  Pt8-  M^/ 
Qb«nül  our  gd.  W.] 

•  866«)  ■Mfla,       f.,  »ieh«t;  ital.  ttgalo;  frx. 

(anmdaürtl.)  teiUf. 

8667)  ['sSeMlA,  «ire  (Demin.  v.  atctwt);  davou 
vielleicht  frz.  «iV'k  ,  ffiuo  Wasserfläche)  dunh- 
ftirchen.  davmi  nilhn,  Furche  (vgl.  ilal.  ifinre, 
xcia,  s.  Nr.  H.'i.')3).  mriglichi-rwfise  j-i  liml  liifrber 
auch  ;h  1 1  f  r  z.  <-»7/fr,  peitschen,  wov.  »Ulim,  Feit.sehen- 
htzf.  Vgl.  Sflieler  im  Anhang  zu  Dz  7'<9  u.  811; 
Diez  678  stellte  altai.  tUa,  Furche,  als  Grundwort 
m  tOhr  auf,  was  Maekd  p.  1 12  mit  Recht  abzo- 
letaen  scheint.] 

8698)  sScttnaMn  (sequi),  entlang,  längs,  geinftü; 
ital.  (ästig.)  siond;  aus  gecundum  nach  Tfililcr. 
»sehr.  f.  vgl.  Spracht.  XXIII  4):..  dunh  Kiii- 
aehub    von    r   ij;h  b    .\u«fall  r    auch  alt  frz. 

ttron,  noroH,  noronr  {G.  Paris,  H  VII  ;S4»>,  erklärt 
das  r  einfach  aas  Vertauscliung  dor  Liquiden) 
u.  aodano  neufrz.  telon  (altfrz.  auch  aelonc]-, 
apkn.  a^pMM.  Diez  676  «.  r.  deutete  ufon  aus 
■scimufMiii  famischt  mit  hiigwm.  Sohalar  im  Diet 
«.  ak  v.  im  Anhang  zu  Di  818  atailt«.  nie  dies 
Iktfiar  aehon  OraUi  getan  hatte,  sh6  Imfmm  oder 


stä)  longo  alä  Grundwort  auf.  Körster,  Z  I  664. 
hat  Tobleiii  Annahme  naher  hegrOndet;  ea  lind 
jedoch  Zweifel  daran  sulAssig. 

8669)  aSffiaHs,  a,  an  ftequij,  der  folgende,  der 
zweite;  ital.  seeondo;  sard,  segundu;  vcnez. 
»egrnuto:  (rum.  nlu  doilm);  rtr.  sekunt,  Hagonl 
'■Ii.;  prii\.  sfijoiiz :  frz  sintmi  ^g^'l.  W.,  \'..'l. 
Berger  p.  24t).  das  übliche  ist  deujciimer,  cat.  xegon; 
span.  ptg.  nn/ondo.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  4(53. 

8560)  dria fix,  a,  um  ($ecurwij,  eingewiasar; 
prov.  »egvran;  ptg.  ,v/V/n«o.  Vgl.  Da  487 «<b<«me.] 

8661)  atelrls.  »In  f.,  Beil:  ital.  »«vtu^  murt; 
rnra.  ueure;  span,  segttr;  ptg.  argure, 

8562)  ^arllki,  •Ate»  f.  (»ecuru»),  Sicberfaeit; 
ital.  timritä  (daneben  aieureMga);  frz.  türtU; 
span.  ngmrUad;  ptg.  a^Mftfaid*  (daneben  ttgt»- 

reza\] 

85<i3)  secOrtt»,  a,  um  (sr  cioa),  sitlier;  ital. 
sicttro;  >iard.  Hegum;  lomb.  aigür;  valgaod. 
ueür;  rum.  sigur;  rtr.  sigur;  prOT.  ttgitt-Mf  alt- 

frz.  «Iwr;  neafrz.  sAr;  cat  styNr«  apan.  ptg. 


8564)  »Seis,  nebenbei:  sard,  segw»,  indialro. 
8'>«i5)  *86eltO)  -ire,  folgen;  sard,  ttmuärnn: 
neap,  aecotmrti  ateiL  «M^CMtari,  «gl.  Salvloni, 

Post.  20. 

85t>tj  [sedä  dür  sedes)  wird  von  Tbomas,  U  XIV 
27-').  als  Grundwort  zu  prov.  »ea,  cm,  Sitz,  ange- 
setzt, freilich  ist  das  prov.  Wort  selbst  nur  pro- 
blemaüach.  VgL  Cohn,  Hernga  Aiehir  Bd.  lOS 
p.84a.) 

8687)  aNMa»  aeehzehn;  ital.  »edici;  (rum. 
hte  tprt  Mee«)',  rtr.  »edei,  Sedei;  prov.  neize:  frz. 

setze;  'span,  ilirz  <j  .*ri.^:  pt^'.  (/< ^'/st V*). 

*8Sdetit<>,  -äre  ll'arlizi|iialvorb  zu  W«-fi, 

setzen;   ital.   in.'-i^entdre :  |>rov.  sentnr:  altfrz. 

IIS/tenter  (  vgl.  Ttjbler,  Gött.  gel.  Anz.  1«74  p.  1040 

u.  dagegen  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  745,  Tobler 
:  leugnet  das  Vorhandensein  des  Verbs  osssnto*, 

Scheler  verteidigt  ea,  n.  man  arird  ihm  bdatimman 

mflaaenh  span,  snttar,  aaentar,  dazu  das  VbalMA. 
\atUtao,  Sitz:  ptg.  »entar,  attentar,  dazu  das  Vb- 

sb«4.  (is.-^ento.    Vgl.  Dz  2H2  sentare. 

!-r)(>!'|  sed^o,  lüedf,  MSde.Cf  sitzen;  itul.  medo 

(niy/ffiu.  M-ggo)  si  dri  seder e;  dazu  das  Vbsbst.  (»edio, 
.sediuj  seggio,  »eggia,  Sitz,  a$tedio,  aiueggio,  Be- 
'  lagerung  (davon  wieder  <u$ed$are,  belagern,  vgl. 

ispan.  tumUOj  atediar,  ptg.  atuHo,  amrfinr);  von 
itaL  swffo  sind  abgeleitet  die  Deminntive  s«MMla 
u.  »fggUOa,  v^.  Canello,  AG  III  389;  rum.  ftd 
\fczHi  fexut  fedi;  rtr.  siter,  vgl.  Gartner  §  199; 
prov.  setier,  uezer,  srer  iPf.  sfr\\  frz.  süd  sis  sis 
seoir  (altfrz.  siet  etc.);  cat.  ^<•f/r^  r  (I'rä>.  seu); 
>paii.  -sio  'sotii)  snr  u.  »r:  pt;.'.  .-> '  ,  -'irr.  Das 
Verb  ist  vielfach  anller  Gidiraucli  gesetzt  oder  doch 
auf  unpersönlichen  Gebrauch  beschränkt  worden, 
so  uamentlich  im  Frz.,  Span.  u.  Ptg..  in  welchen 
Sprachen  .sitzen'  dorcb  Itrr  ossi»,  bexw.  «star 
sentado  ansgedrfiekt  wird.  Im  Span.  iL  Ptg.  hat 
sich  «aierv  mit  nte  gemischt,  Tgl.  Dz,  Gr.  II*p.  174. 
!  Pbci  die  Frage,  ob  in  den  Futuren  des  Verbs  subst. 
itul.  ^iirft,  [>rov.  I  rz.  .«crf«!,  cat.  «er/,  span,  «irr/ 
|)t;,',  iirii  die  Zusammensetzung  'e.^mre  -i-  hiiheo 
oder  sedere  -|-  h<il'i  o  vorliegt,  vgl.  Trier,  Oni  luturum 
og  konditionalis  af  <li  t  lomanske  verbum  .  in: 
Det  filulottisk -  histoi iskc  Samfunds  Mindcskritl  i 
Anledninf  af  dets  'JAaarige  Virksorohed,  Kopeiihagan 
187».  p.  226),  Sachier,  Z  m  161,  Coniii,  R  VU  868, 
6.  Paria.  R  IX  174  (alle  «aaa  GflahilaB  apreeben 
aich  malir  oder  weniger  aotaebled«)  Ibr  aedirw  + 
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haben  aus).  Thunieyseii.  l>a>  Vi-rliuni  •(/.  u.  <lie 
frz.  Konjugation.  Halle  Iftsj.  p.  23:  Biolmi'.  iJie 
FnturbildunK  iin  Alltrs.,  Ureit'swald  IHS»,  p.  S8 
(Th.  a.  Br.  verteidigea  ntere  -f-  höbe»).  Eine  sichere 
BBlaebeidang  Ar  odar  (pfsn  doe  der  b«idea  An- 
imhinen  M  nadi  Lafe  dar  Steh«  niebt  so  (feilen, 
denn  jeder  von  beiden  lälll  sieh  BerechligunK  zu- 
erkennen; aus  allgemeinem  Grund«'  dQrfl^  aber 
doch  'rggrre  haheo  Vorzuziehen  sein.  Ander- 
seits lallt  sich  7.ugunsten  der  Eininist  Iniii^  von 
»edere  in  liif  Kmiju^'alion  von  rfne  die  Tatsache 
geltend  machen,  dali  auch  »tare  sich  in  dieHelhe 
eingerni!<cht  hat. 

8670)  iMIt,  -ca  A  C9edeo),  SiU,  —  itftl.  wrf«. 
«ard.  «M,  •Itfri.  ned,  te;  span.  «Mir;  ptg.  tf, 
bischöflicher  Silz  (gel.  W.). 

8671)  *aidIeo,  -ire  (»edeot,  sitzen  machen,  wtzen; 
prov.  ^ftjar,  scI/cii.  ila/ii  da«  Vhslist.  srti/i--s, 
(iseljur,  helatrerii ;  .ill  frz.  siijüi,  assifgifr,  Iteselzeri. 
belagt  rn;  ii t; u l'r z.  .fi'/yi/-  in  cimi  K()m]>'i~.  u.tfti^tjer, 
bflagtrn.  dazu  da.s  Vhsbst.  tnige,  Sitz,  Belagerung. 
(in^er,  Sitzung  halten,  dOrfle  erst  wiedw  Too  aiigi- 
abgeleitet  Mio)»  apao.  wsmw;  ptg.  «ocmut,  be- 
rnhiim,  bartnillBW.  «  'tubttiUearf,  mso  das 
Vbabat  Mtitffo,  aoetgo,  Stille,  Uoh«  (tneh  itnL 
nuriego,  ernstes  Wesen).  Vgl.  Dz  289  «edfo  o. 
IH9  sftst-gar  (]elzteret<  Vb.  wollte  Diez  von  tuhamuare 
ahleilen,  erst  Slorni.  R  V  IHI,  slellte  das  riflitige 
Uruniiworl  auf);  (jiuhtr.  .ALL  \  i^V.\;  V..  .Micliatli«, 
Mi«-.  16<)  (vgl.  auch  Frg.  El.  p.  öö,  anderseiUi 
Meyer-L.  Z  Xi  270),  leitet  das  span.  ptg.  Vb.  von 
*ttmear*  ab,  sich  aof  altptg.  uaaeqar,  tmetatgar 
bwnrend,  tir  toMgar  aber  «die  Einscbwirzang 
des  Prflflzea  tub'  ngnbaad.  Han  darf  sieh  «bar  bd 
Htornts  Abteitnng  wobt  berahigen.   Vg).  Nr.  8698. 

8671a^  aedlle  aus  dem  Plural  xedilia  entstand 
altspan.  wym,  Stuhl.    VkI.  l'idal,  R  XXIX  371. 

(4572)  sidlmen  Bodcnsilz;  .Salviuni,  F'osL  20. 
führt  hierauf  zurück  caiinv.  /nm,  cortile  {u.  aimp, 
casa.  colonia),  die  eigcntl.  Redeotiug  öaa  Wortes 
Würde  dann  .Siedelang'  sem. 

667Q  [•MtalSnttUB  N.  (atdeoj,  Bodensatz,  ~  ilal. 
9fdtmmit9f  raeh  mumI  als  gelehrtes  Wort  Torbandeo.] 

8674)  riMfCIa,  •Men  f.,  Aafrnhr,  —  ital.  »tdi- 
ainne;  auch  sonst  als  (iclelirtf-  Wort  \i>rhanderi. 

Öö7f)t  sedüeo.  dflxf.  düclum,  düc^re,  verfQlirt  n; 
ital.  ttfdnrrr  i\\  si'iliurr  ist  aus  «fzduirr,  xoz- 
dnirt,  tmbttminn  )  e,  euLslan  l-ii.  v^l.  ital.  »odurre 
aus  mbdueerr,  vgl.  Meyci  L  ,  /.  1.  0.  Q.  1881 
p.  776).   W^ten  der  Flexion  s.  dileo. 

8576)  8<gM»  algltoM  f.t  Saat;  logud.  trda, 
biada  nielala,  «mpiMyeir»,  Getreide  eiofiilirea. 
Raeh  Gaamerio,  Mise.  Ase.  JMS.  gebort  hierher 
auch  lii;.'ii'I  nid'i)<u  (aus  "miai-iu).  Holzhaufen 

S577(  Mf^gm^n  n.,  abjreschnitteiics  .Stück;  davon 
nach  Diez  487  x.  <•.  vidi.  span.  äiV«  f.,  .<chläfe; 
Diez  berull  sich  ilurauf,  daU  auch  temytu,  weil  es 
ron  der  Wurzel  tem,  schneiden,  herzuleiten  sei, 
einen  Ähnlichen  Bedeutungswandel  aufweise.  Nichts- 
destoweniger bleibt  die  Ableitung  mehr  als  frag- 
wflnUg.  —  Ans  dem  PI  »igmima  leitet  Bogge.  R 
IV  868.  oordital.  n.  lad.  amiAi,  TeO.  ab.  Mett- 
lieh  zu  Nr.  754i^  ilcr  frstpii  Aus(f.  de-»  lal.-roro. 
Wth.s  setzt  frz.  sfimi-,  Hi'rnspalt''  Unriiklurt 
segmina  an  u.  widil  nut  R- clit.  Fiiz  foTald.  Kev. 
hisp.  IX  U.  scheint  !<paii.  mm  in  Zusammenhang 
mit  nensui  bringen  zu  wcUeo,  wai  ein  enttehie- 
deoer  MÜtgriff  sein  wurde. 

8678)  ('t^rVglllai  (t.  »tgrtgan,  vgl.  ttaregtu 
o.  evr»),  Abaonderaag,  M  neeh  Hettlieb  das 


fJrundwiirl  zu  frz.  i»ijr)<iitgi\  Waldrccht  (Abgabe. 
N\»>l(lif  die  V;i»:illcn  heim  Hnlzkaufean  den  I./ehiis- 
lierni  zu  enlricbten  lintl.  n);  ebenfalls  mit  »tijrrgnrr 
(welches  lUvigns  als  W.  sigr4ger  vorhanden 
ist)  aoUeo  naanmeabtagea  tlgrvitf  abgeeonderte« 
Foretravter,  ügrui^^  alWniger  Beartwr  einea  WaM- 
grandsiaekes.  u.  ntgntftntf  Mitteilhaber  an  einem 
Koppelwalde.  Aber  die  Wörter  sind  doch  von  alt- 
frz.  styraiffr,  sfi/rn  i-  =  'yrmiurf  nicht  zu  trr-nnen. 
auch  wird  (las  Sli-t  stynii/fr  .Toflicier  Inreslier 
chargödes  bois  sei.'i.iis'  niittellat.  durch  secrrtariit.t 
wiedergegeben.  S,  ol>en  Nr.  8664.  Vgl.  .Schnler 
im  Diet,  unter  »egrai».] 

6679)  *MgtUaH,  iSgttflM  n.,  Kennxeichen 
einer  Geldniine;  span.  ugoUa,  vgl  Mejer-L.,  Z.  t 
ö.  G.  1891  p.  776. 

8680)  eanis  gSft«na  (richtiger  »egutiu9  ge- 
schrieben, v^rl.  Hornini.',  Z  XVIII  23»).  ein  Hun<l 
heslimintcr  Race;  ital.  snfuijio,  Spürhund;  prov. 
mhux;  altfrz,  "äui,  fi-uii:  span,  xabuetio,  mhej", 
Khiffer;  ptg.  mbuju.  Vgl.  Dz  290  »eg%^fio;  GrAber, 
ALL  V  464;  Baist,  Z  XU  265;  Th.  p.  22.  —  Vo« 
*Segmia  =  Sum  ist  Tidkiehi  abgeleitet  itaL 
tina,  Pflaume,  vgl.  Dz  406 1.  9.  Guz,  SL  66,  ftthrt 
jedoch  mutna,  Pflaome,  anf  *«fleiiio  f.  «fidbM  t. 
«tuMM  znrOck,  so  daß  das  Wort  eigentl.  ,die  saftige 
(Fnirht)'  bedeuten     u  l-.  Vgl.  Werth.  Z  XH  26Ö. 

H581)  baak.  »eluzaju  («Ma,  Kfaia.  +  M«a, 
Wache)  ^  span.  vmtmggUt  KindarwlrteriB.  Ds 
43H  *,  r. 

8682)  arab.  Mkkah,  riftgstock  (Freytag  II  382a|. 
—  itaL  xeeca,  Mflozatitte,  davon  MttMmo.  < 
Goldnifinse:  span,  ewa^  cweo,  aatw.   Vgl  Oi  412 
;  Eg.  y  Tang.  867. 
8S8S)  aHlaia  n.  {oiltvo»),  Eppich;  itaL 
Sellerie;  frz.  c^l<H;  (span.  ^49;  ptg.  d^). 
Dz  28»  »edano. 
I     SjS*)  silli,  -am  f.  uuis  W/«  \  ,i.  Sessel 

(im  Roman,  auch  Sattel):  ital.  fcZ/u,  sard,  nedda; 
rum.  fe;  rtr.  »ialln;  prov.  sella;  frz.  seile;  caL 
«ftti/  span,  tüia,  ptg.  sella.  Vgl.  Grober,  ALL 
V  464. 

8684a)  Mlla  + aMdiMun  *biMari«la  (vtL  bImL 
Mdk«iikbMieben),Wa8ehselMaiel;  frz.  (*»mmtrtM), 
salbunmt.  Vgl.  Thomas,  m\.  L37  u.  R  XXlX  190." 

H686)  «WlSrlus,  -um  m.  fsello),  Sattler;  ital. 
ifllajo,  ruin  vf/c,  prov.  mlier-^.  tr/..  tMItr; 
cat.  seller;  span,  sillero;  ptg.  »rlliiro. 

8686)  *i4Uo,  -Ire  (sellaj,  satteln;  ital.  »ellam 
rum.  injilft  ai  at  a;  prov.  ensellar;  frz.  ttUw; 
cat.  ensellar;  span,  ensillar;  ptg.  seüar. 

8667)  atnü,  eiomal:  itaL  aombard.)  «mm»  «aeM, 
ttmmo,  ygL  Dz  899  *.  «.;  SalTioni,  Post  90.  — 
Thomas,  R  XIV  577.  erklärte  den  zweiten  Hestand' 
teil  in  prov.  ancse,  dentie,  jati»f  aus  i<emel;  Diel 
67»j  sr  liatte  darin  ni-mjtrr  zu  <Tki'iinen  geglaubt, 
vv.'is  F.  Meyer  unter  Hinweis  auf  hmc  aemjtre ,  de 
Minpre ,  ja  nenipre  Verleidigt,  vgl.  R  XIV  h7^. 
(jr(^ber,  .Mise.  44,  setzt  ««  =  exin  an,  S.  oben  JfiMI 
-f  (Sxin. 

8688)  8anien;  itaL  «mm;  ptg. 


8680)  *lliBMt1l»  «an  f.  (für  sementis).  Saat; 
ital.  »emmta;  rum.  teminfa;  prov.  nememta;  frz. 

Hentfiiri-:  a  1  teat,  ^itntn^'i. 

86»U)  seuii^ntis,  -em  ("tmen^,  Saat;  ital. 
temente,  sementa;  span,  -imiente:  ptg.  dement >. 

SüitI)  semSnto,  -ire,  säen  (scbrifUat.  bedeutet 
das  Vb.  .Samen  bringen*);  ital.  sementare;  rum. 
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if  ft  I  n  Ual.  tmnsiulre,  Bumd  trafren):  «paii. 
ptf.  MM^Ntor. 

S^92)  8SBlei(«tiiH,  a,  um,  halKpekoebt;  davon 
vermutlich  span,  tancix-har,  haUnrarkochen,  v^'l. 
Rr»nsch,  Jahrh.  XIV  844;  Diez  4>*5  «.  r  stellU> 
mthcociun  ill)}  Urundwort  auf. 

8Ö9S)  Mnlntriia  »  Seminare j,  Fflanzschult* ; 
ittl.  tenUnario,  frz.  ahninaire  etc.,  nor  geL  W. 

itaL  iwwfatHw;  mm.  »imIMtor;  prov.  imm- 
MotW;  frt.  MMMr;  eat.  ipan.  ttminicr;  pig. 

S595I  ^BimTnitBri,  -aai  ('.<<tfiiw«/  /  /,  il.us  Sften, 
<tie  Aussaal;  ital.  aeminatura;  rum.  «iminäiurä; 
(frz.  aemaUU  •=  *aiwiftiaffa);  spao.  MMtraAim,- 
ptg.  ttwuadura. 

8896)  tlnilBO,  •ire  (ummOt  ilea;  ital.  mmtmare; 
ran.  wawfai  dri  «I  a;  proT.  aamMor,  Mimuir; 
frs.  »mm;  eat  urtrar;  altspan.  «MMwir; n en- 
span,  semhrar:  ptt:.  semenr. 

8597)  K^niita,  -am  FnlUve^';  •iani.  «rw«V/a, 
Sjiur:  rtr.  smdn.  I'l.nl;  nlM'rz.  si"«^/",  davfui  aii- 
geblicL  das  Demin.  ^rntimllf,  eigeiillicli  die  ciiifr 
Schildwaohe  vorge.schrielx-ne  Wetrstrrcko.  daun  dif 
Schildwache  selt>>^t,  vg).  \Veil);»uod.  R  VIII  438. 
Tgl.  dagegen  6.  Pari!;,  R  VIII  439  Anrn..  wo  her- 
vcNtgebobeD  wird,  dafi  ital.  «entmella  doe  tltere 
Wort  ad;  eat  wmfa;  span.  tend«.  Vgl.  Di  391 
amda;  Gröber,  ALL  V  466.    S.  Nr.  m\\. 

8h98)  «simlliriOs,  •am  m.  (semitaj,  Fultpfad; 
ital.  »entiero,  senUro;  prov.  »entter-»,  yrmr/iVr; 
frz.  xentirr;  span,  grmirro.  V|rl.  I)z  JIM  s,»iia: 
Gröber,  ALL  V  405. 

85Hfi)  |*hemo,  •!«!  tKfmtn^i ,  halbieren;  ital. 
ncrmaif,  verringern;  prn\.  s,mar;  altfrz.  temer, 
alMoodero,  trennen;  (neufrz.  «r  cktmtr  ss  itaL 
temiini,  maser  werden).  Vgl.  Ot  S8i  temmrt; 
Tb.  p.  78  enipnehlt,  die  WOrter  von  einem  keltisehen 
Stamme  »rimi;  ximi-  abzuleiten;  da  indessen  das 
Adj.  »fmux  f>.  d  l  Itc/.eiiyt  if.1,  >ri  liegt  kein  Anlafl 
vor,  voti  dem  lat.  (.irundw im ic  abzuKt^hfii.) 

St»0O)  'seiufis,  a.  um  --w/v,  vkI.  über  das  Vor- 
komotea  des  Wortes  Marchesini,  Studj  di  tilol. 
ram.  II  5k  baU»;  Hat  $eemo  (altital.  »emo),  ver- 
riogortt  proT.  aiMMi,  verringert;  (apan.  iMM,  Mali 
von  dar  Uage  eines  hallien  FomsK  ▼gl.  Ds  364 
9eemo;  Th.  p.  78.   S.  oben  stao. 

8601)  Bimptr,  immer;  ital.  armpre;  sard. 
temper;  rtt.  prov.  altfrz.  tat.  sftnpre  {iin  Prov. 
u.  Altfrz.  lifileulet  das  Wort  .sogleich'};  span. 
Hirmyrn  |it^'.  «nupT».  Vgl.  OrOlwr.  ALL  V  466. 
8.  oben  siniiL 

m*yi)  arab.  acaA«  Seneeetatida;  Ual.  »ena;  frz. 
tSmij  span.  $ena  a.  wn,  ptg.  wemte.  Vgl.  Dz 
391  tena;  Eg.  j  Tang.  493. 

8608)  KCaSri,  •am  m.,  römischer  PfaÜoaoph: 
davon  ptg.  tmeca,  aengo,  weiser  Mann.  $«nff0, 
tpruchweise,  klug.  vgl.  C  Michaelis.  Z  VII  10'.'. 

dtiM)  s^n^eta,  -am  f.,  Greisenaltor;  altober- 
Ital.  aenecthh:.  utiiih--.  srnetn,  v^'l.  AG  XIV  214. 

8605)  s^neXf  seaen  m.,  Greis:  sard,  teneghe; 
(trenL  »entghir,  appaarire,  vgL  AO  ZIV  314;  Sal- 
rioni,  Poet  20). 

8806)  eSnRrt  ••reu  m.  (Komp.  zu  «m««),  der 
Altere  (im  Roman,  ehrende  Anrede  .Herr*);  ital. 
nerefmetserej — »enior,  ingnnre  f»ignora} — *geniorem, 
dazu  die  Demin.  .^r/nnrino,  -n,  v>fl.  Canello.  .AG 
III  341:  prov.  senher  =•  senior,  c.  n.  aenhor;  frz 
sire  =^  senior,  leigneur,  »ieur  (in  monfinir,  doch 
auch  noch  eu»eln) »  umonm;  span,  teüor,  ( seAonO; 


Etg.  aenhor,  aen^ora  (proUitfMii  TOlkitlliBlieb  l^er- 
ürzt  zu  s^u,  fi/o,  fed,  v-i  f..  Michaelis.  Mise 
143».  Von  iteniorem  —  ,-i<iii>,r,  abgeleitet  ital. 
nignori'i ,  Hf'i|-M:lia('t .  jirov  Muhoria ,  (diiiiobt'li 
aenhorai-z,  tcnhoratge-s,  senhor\e\jiimen-a,  dazu  die 
Adj.  aenhoril-a,  aeiMoriu-a).     Vgl.  Dz  294  mgnorr. 

8f>o7'  seaaas,  -ani  m.  («entioj,  Sinn,  Verstand; 
(ital.  »enao]',  proT.  «m«,  $etU»{  fra.  «mm  (in  der 
Verhindung  «nw  fr«id  ist  «mm  mit  mm§  vartoasdit 
worden,  also  mttg-froid;  in  den  VarbliMhmieo  «ms 
dessHs  f/c,v.oi/,v  u.  *>'mt  tierant  derrüre  ist  aem* 
faUcbe  .Si  lireibuiig  fQr  cen,  vgl.  Littrö  IV  18i)H); 
Span,  seso:  ptg.  aise.  VgL  Dl  787  «aee;  Grober, 
ALL  V  406. 

8608)  [s^ntSatlä,  -am  f.  (aentire),  Meinung;  ital. 
aentenzia,  sentenza ,  prov.  atntenan;  frz.  tentmtee; 
span,  aentenria;  ptg.  aentenfa.] 

86(19)  [«aialldUli,  «m  f,  (OMllin.  von  tentia). 
kleiner  Dom,  =  mm.  ilaMi,  Stadnl»  Klinge  u.  dgL] 
8610)  ■CntlmSntttn  n.  (tmUn),  QaflIIU;  itaL 
aentimento;  frz.  aentinunt  etc. 

t^eili  K^ntlni,  -um  Sf  bilTsbndcnwasser. 
ital  span.  ptg.  f^mtina:  frz.  scndne.  —  Nach 
Diez  2i»2  würde  aentinu  am  li  ins  GiiMidwort  seil» 
ZU  ital.  ttHtituUa,  Schildwache:  trz.  aentinelU; 
spati.aeHtimda,  ttntinela;  ptg.  .^cntintlla;  das  Wort 
bitte  dam  nnprftagUch  die  Sehi&wactie  bfieiehnM, 
wdche  aar  daa  Bndringen  dca  Waaare  in  den  Kiel» 
ranm  zu  achten  hatte.  Eine  höchst  unwahrschein- 
liche Erklärung.  Nach  Wedgwood.  R  VIII  438. 
ist  frz.  Hentinelle  Deminutiv  zu  altfrz.  «ew/f 
^rmita,  Fußpfad,  u.  bezeichnet  eigentlich  die'  von 
einein  Wachtposten  zu  begehefide  kleine  Wegstrecke. 
Aber,  wie  G.  Paris,  R  VIII  43f»  Anm.,  richtig 
hervurbebl.  ist  das  Wort  von  Italien  au:>gegangen 
u.  kann  fcdgUcb  Hiebt  von  einem  altfrz.  Primitiv 
abgeleitel  werden.  Tirols  aller  Bedenken  wird  man 
nicht  umhin  kOnnen.  ein  von  aentire  (in  der  ital. 
Bedtg  .hOren*)  abgeleitetes  *iientina,  gleichsam 
.die  L-uische.  I..auer'.  als  (Jriiii  l'.vnil  for  aentmella 
an/ti'ctzi  ii.  -  .LieUe  sich  .smtimHe  nicht  viel- 
leiclil  doch  aus  sffttinu  herleilen?  Zur  Bezeich- 
nung einer  einzelnen  Person  wird  aentinellr  auf 
demselben  Wege  gelangt  sein  wie  la  reerue  u.  wird 
aleo  wohl  unprQnglicb  als  Kollektiv  «die  Waeii- 
mannsehaft*  geheisen  haben.  Wenn  man  am  be- 
denkt, daß  aentina  im  Lat  aof  Menseben  bengen 
etwa  ,die  Hete,  der  AoswarT  bedentet  a.  hbtzo- 
niuiiiit,  daß  heutzutage  die  während  des  ManOvers« 
zurückbleibende  Wacbniannscliafl  allgemein  den 
S^-hmähnamen  .Schwamnr  i^v  naii  dem  lal.  sentina 
sinnentsprechend)  trägt,  so  könnte  man  damit  wohl 
zu  der  Bedeutungsentwicklung  kommen:  nentinelle 
.Spitzname  der  aas  dem  Kampf  zum  Schutz  des 
Lagers  oder  der  Stadt  znrQckbleibenden  Mmn- 
Schaft'  —  spftter  ,Wache'  Itberfaanpt  u.  snleM 
.Posten'.  .Schfldwache' •.  J.  Mettlich  (briefliehe 
Mitteilung).    Vul.  auch  .Nr  B.-j07. 

H6ri)  »?ntTo,  sensl,  Kensum,  s^ntlre,  fnlilen. 
wahrru-hmi'ii  hin  Ruinan.  auch  insbejiondere  .mit 
dem  (iehrtre  wahrnehmen,  hören*);  itaL  aentire; 
rum.  gimt  ii  ü  i;  rtr.  prov.  frz.  cat  span, 
ptg.  aentir.   Vgl.  Grober,  ALL  V  46ft. 

8612a)  «alplla  n.  fipiB),  Heeke;  altfri.  tttm. 
Vgl  Thoma.««,  M^l.  141. 

8618)  «ipiro,  »Ire,  trennen:  ital.  aeparart 
.dividere.  si.u  care' .  »crrerare,  arerrnre,  serrare 
.distinguere* .  vgl.  (".anello,  AG  III  37n:  prov. 
separar;  frz.  aijntrer  (gel.  W.),  trennen,  «errer 
(=  *up«rartV  vgl.  R  V  146,  audersMÜts  Meyer-L., 


879 


MU) 


88M)  MrM 


880 


Rom.  6r.  I  p.  620).  (ein  Kind)  entwöhnen:  span, 
pig.  aefarar.    VgL  Dz  677  upnr. 

8614)  dfpSlIe,  Mllfl  u.  ttpUn,  sSpililM, 
■ipVIIre,  bepabea:  ital.  ata^ähv  (Part.  PrtL  «». 
polio);  proT.  MftWMr;  frz.  naevrHr  (altftz.  nueh 
'1.1.«  Siniplf'x  ^i-rilir):  all  span,  x/.c/i/-,  frbrlUr,  no- 
liollir,  daraus  II  ell s|> an.  :nhullir.  ziimlnillir,  utller- 
laui'heii.  vkI.  i:.  Mn  harl.-.  H  II  lh*z  4'.»S  halte 
das  Vli.  von  sub-buUire  abgeleitet.  Purudi,  K  XVII  73, 
glnuht,  dalf  zabnllir  |80wie  span.  arreMlarte 
pprecipitarsi  dair  alto*  auf  ahd.  jmM»  «girare, 
scnotere'l^zortckgeben.  Der  llbliehe  AttsdruBk  flir 
.begraben*  btJrs.  span.  ptg.  fntrrrer,  enttrrttr 
aa  HmUrrare,  daneben '<< pan.  pt^.  sepidtar. 

M615)  Kepes,  «ein  f.,  Zann;  ital.  sifpf  *sfpfm; 
rtr.  seiff:  prov,  »ep-n,  davon  .ifliifi.*<i,  Heeke:  .ilt- 
frz  n'-if,  lihcr  iillfrz.  vinV  v^rl.  Fntstcr  /.u  Erec 
4!»7t);  S|)an,  Hfrr\-  jit^,'  m-be.  V^'l.  (.in>her,  ALL  V  4G.). 

8<il6)  Kepia,  -am  f.  Ow/t/oI,  Ttntenfisih :  ital. 
ttjfpia;  abruzz.  secct;  venez.  nc/mi;  frz.  siehe; 
span.  Tihin,  jiUa,  Tgl.  Bianchi.  .\G  XIII  237;  ptg. 
«Oa.    Vgl.  Üz  292  aeppia;  Gröber.  ALL  V  466. 

8616a)  veplle  n.  (atpia),  Hecke;  altfrz.  sftil 
Vgl.  Thomas,  M.  l.  142.    S.  auch  Nr.  8(516. 

t617)  aeps,  sdpa  r.  (»jfv).  kleine  Ei<ie<  hse;  ilal. 
nepa  ,sorta  di  lucertola  solita  per  lo  piü  a  stare 
rra'  »iHS8i*,  vgl.  Caix,  SU  bi>b;  vielleicht  gcbOrl 
hierher  aoch  tpan.  ptg.  tapo,  KrOte,  vgL  Üz 
4Ö6  e.  r. 

8618)  «<p(CBi,  sieben;  itat  $ttt»;  sard.  «g»te; 
rum.  ftfte;  rtr.  utt^  vgL  Gartner  §  200;  prov. 
Mt;  frt.  tet,  grpt;  cat.  ttt;  span,  niele;  ptg.  Ute. 
Vjrl.  (trOl)er.  ALL  V  466. 

8til'J)  t)£pt£uibSr,  «briin  m.,  .Soptemhcr;  ital. 
sHtembrr;  runi.  /•f/ifinirn'f;  prov.  sftrtnhre;  frz. 
tfjttrtnhrf :  «"al.  s,i,mhii-;   .span.  Ketiembrf,  plj.'. 

stillta)  sfptenUH,  h,  nm,  je  >iehen,  «iebenfaeli; 
altsicii.  »Minu,  Schlag)«teuer;  altrrz.  srutain, 
Salssteuer  Ueptaku,  Vorstadl,  ist  vielleicbt  besser 
—  ^teutana,  QntSimang.  ansmetien).  Vgl.  Ore- 
gorio.  Z  XXIV  421  fr. 

»620)  aiptlmlni.  -am  f.,  Woche;  ital  ttttU 
nuina;  (^anl.  ■■In\i<i.  •Iiniil'i,  \iellcii  ht  von  (jriech. 
i<fjö(K,  Sfirjii',  rliiUii  vMintc  ilaiin  <  ij,'cntl.  die  Zeil 
der  Sorge,  der  Arbeit  l)e<leuleiil ;  r  um.  neptäminit  ; 
(rtr.  emda,  etma  v.  hi-Uioinadui;  prov.  netmoHa; 
tri,  iemaine;  (cat.  doma;  span,  »rmana  (Lehn> 
wort,  das  eigeolL  span.  Wort  ist  kebd«mada);  ptg. 
«MMiiM  (Leluiwort;  altptg.  dma  —  kAdomada). 
V|^.  DX  294  tetUmina;  Gröber,  ALL  V  486.  Ober 
rlr.  jtmma  vgl.  Asculi.  AG  VII  6»l. 

Htj-Jl)  sSptimtts,  a,  um  ptim),  der  siebente; 
ilal.  Mttlimo;  (runi.  hIh  fiptflia,  .-i'/'/iiiKi  ist  er- 
lialteti  in  dein  Sbsl.  fiptinn-,  ein  Siibeiitel;  rtr. 
getacel,  inatavrl  etc.,  v^'l.  tjarlner  S  L'Ut);  prov. 
Hi4.n\-*:  altfrz.  »edmi;  ^r-ptutw,  xi  'imt;  vgl.  Knösel 
p.  88;  (oeufrz.  tepUime:  caU  uU,  Fem.  aetoi«); 
Span.  $tftimo,  »limo;  ptg.  espMme.  VgL  OrSber, 
ALL  V  46«. 

8623)  üi^ptflifinti,  siebzig;  ital.  eettaHta;  (mm. 
srptesfii  ;  rtr.  i^tiiinla.  KÜituntn  etc.  Vffl.  (iartner 
jj  2W);  prov.  i<ttiint'i:  altfrz.  mptante,  seiantr, 
sieiante,  v^d  Kiiivl  |.  II:  hm' ufrz.  eo^nmCs^Kr); 
cat.  setanta;  span.  ptg.  utienta. 

Hti33l  septam  m.,  Geheure:  span,  urto,  Zaun; 
ptg.  ttpto  (gel  Wort).  Scheidewand.  Vgl.  üz  4h7 
«He;  CMber.  ALL  V  485  fßr.  zidit  bierber  aoefa 
da»  ital  Adj.  aelto,  geteilt,  dOrfte  dies  aber  a: 
sein,  VgL  »etia,  Sekte,  —  §teta). 


8624)  slptlcrlni  n.,  Grab,  =^  ital.  »epoier», 
proT.  aepolere,  vgL  GrOber,  ALL  V  466. 
,    86S6)  [sIpIlM*  -ire  (Intens  zo  stjmMH  begrab«, 

SS  span.  ptg.  $epHltar.] 

I    862«)  sCptllttri,  -an  f.,  Begribnis;  ital.  f«pef. 

tum  de. 

8<;27)  «sefineiit?  fAbl.  S|.'  x.m  »lyu^-n»),  Adv., 
nach,  >iii>it<r;  |>r(iv.  i^efftientr*;  alt- 

frz. toventre.    V^l.  Uz  t>>l  .•<o',-ntre. 

862Q  *MtBo,  -iSre  (.srlirifllat.  »fyui),  fo^in; 
itaL  »egvire  (daneben  Kiguitnre);  prov.  srgre  u. 
«ywtr;  altfrz.  serre,  sierra,  sivre,  nrure;  neufrZ. 
•Misre  (in  seiner  Formenhildnng  beeinflufit  dnieh 
fnire):  span.  ptf;.  iteguir.  Dz  683  $idvre. 

sfrii,  sfro  s.  Kerle»,  »>£rri.  *s5rro. 

WiJ.ti  'serAuuin  «.  (.■<erius),  Abendzeil;  altfrz. 
xrrititi,  sti  fin;  \\\  xi-riio,  Abendzeit,  mrao,  snroUf 
Abetiilfesl.  iJall,  vifl.  C  Michaelis,  Mise.  lüJ.] 

^(i.Hl))  |*i>$i-inil8,  a«  am  (fUr  »erenm)  —  altfrz. 
aerain-a,  heiter,  vgl.  Scbeler  im  Anhang  zu  Üz 
4.  Ausg.  775.] 

'M68l)'(«e9ria  (temaf  —  fr«.  «oMs,  Abend.] 
8683)  pers.  wrbeni,  efai*  Alt  Qesang:  itaL 

Mrahanila,  ein  Tanz  mil  Qeimg}  frz.  sarabandt; 
span,  iiiralniiflii:  ptg.  narabanda.    Vpl.  Dz  281 

.•tiirahantiii. 

mm)  [s^rSnilfts,  -item  f..  Meitirkeit:  ital. 
aerrnilä;  frz.  tirnniti  eti'.| 

8694)  eirönaa,  a,  am,  heiler ;  i  t  a  I.  s-errno:  rvm. 
amim  (vgL  Mise.  Ase.  7S);  prov.  sere-a;  frz.  senin; 
caL  teref  span.  ptg.  asrme.  Vermutiicb  dasselbe 
Wort  in  sabstantiviseher  Anwendong  u.  In  seiner 
Bedtg.  .0:1  serum,  Abend,  angelehnt  itaL  (iieup.)  .sv- 
rrna,  .Abeniltaii;  prov.  .svr/;  f  rz.  «crrf«;  span.  ptg. 
■sei-tHo.  Stnrni.  R  V         s.  auch  unten  unter 

serii».  -  Zu  xerenu-s  «lürlle  auch  geh^iren  die  Wort- 
sippe altfrz.  seri  (sieri),  heiter,  ruhi^,  slill,  neritf, 
•Stille.  Fiuhe,  ««.trnV  (falls  es  soviel  wie  .ruhig 
werden*  bedeuten  sulllel,  endlich  mtHerigier,  heflrie- 
digen.  Tobler,  Gött.  gel.  Anz.  Iö74  p.  1048,  stellte 
Rlr  $ert  in  der  Bedtg.  «rabig,  slür  «serwAf«  als 
Orandwort  auf,  worin  ihm  Suchier.  Z  I  43i'.  bei- 
stimmte, wahrend  6.  Paris,  R  III  fiOö,  berechtigte 
Bedenken  dagoiien  aussprach,  .'«cheler  im  Anhang 
zu  Dz  4.  Aii-K.  (in  der  "1.  fehlt  der  Artikel'  776 
weist  auf  altirz.  iif^iyrir,  einen  Schmerz  stillen, 
hin,  aus  welchem  ein  Stanun  $i*jr-  zu  erschließen 
sei,  .wobei  unzweifelhaft  von  arcuiiu  abgesehen 
werden  maß*,  man  hfttte  also  wohl  wieder  an  $t- 
erHuB  zu  denken.  Somit  wird  Ober  die  Herfcnnft 
der  Wortsippe  recht  verschiedenailig  geurteilt.  Die 
I  Ableitung  von  «erenm  liegt  begrifflich  unstreitig 
j  um  nächsten,  ist  aber  laullifh  nur  unter  lii  r  \'.ir- 
:  aussetzuii;.'  statthalt,  dal'  .</7i'  ein  prov.  1.,4-liiiWiirt 
sei.  Wobei  freilieh  wieder  bt  lVeiuden  niuil,  dall  im 
i  Prov  zwar  aere-s,  aber  nicht  geri-s  vorhanden  ist. 

tiVuVj)  sSrIi,  «am  f.,  Tonne,  Faß;  duv.  abruzz. 
iairt;  (borg.  valtelL  »erÜUa,  canale  d'aoina): 
span,  »fta  (dtT.  abgd.  mirme,  grofier  Behllter, 
Imllen,  wovon  wieder  frz.  shtm,  mtton,  eerrott, 
'  Drogensrhnchtel,  vgl.  Thomas,  MAL  140  u.  R 
XXIX  ItM);  ptg.  gfira,  vielleicht  auch  ital.  zirn. 
.Stria  .orcio  di  terra*,  sard,  siru,  «icil.  'nairum 
j  ,vaso   da    portar   acijua*  ,    indessen   zieht  Caii, 
St.  6(i2.  da.s  arab.  ?«>,  groiles  tiefäU,  aLs  Grund- 
wort vor. 

8636)  serlcA,  'sArlei,  -am  f.,  Baumseide  ;  itaL 
targiOf  eine  Art  wollenes  Zeug,  davon  sarydne, 
Anyfo^  grobes  Tuch,  ^Gaiz,  9t  670,  zieht  liierbsr 
aQeb  itaL  mrighella,  tinighalltt  »rultima,  pdori^ 
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ehe  ai  taro  del  boizolo  ml  tmra  It  seta*);  mm. 

mricä;  prov.  serga,  mnjun;  frz.  <erge,  nnrge, 
(vielleicht  gehören  liierlicr  sarmu,  mrrot,  Kiltt?!. 
ftirreau,  Schürzet;  cat.  mrja;  sy.xn.  pi  jr.  snrga. 
jerga,  aulieidem  vielleicht  mirco  |—  ♦.-irir«Vu>M|. 
langer  Cbei  rock,  xergo,  jcrgo,  großer  Sack,  xi-rgon, 
ftrgom  (pig.  xergä»,  e$txttyäo),  schlecht Keauchtes 
Kleid,  Strobsack.  Vgl.  Dz  381  «n«Ai;  OHdwr, 
ALL  T  466. 

86S7)  tSrtHDa,       f.  (au  meurtMila  t.  Mmrfo). 

kleines  Beil ;  n  e  a  |).  aarrecchia,  Tgl.  Salvkioi,  Post.  2(). 

8638)  sJSrfStH  -em  Reihe;  ital.  »trie;  rum. 
ji»V        frz.  x^rie  (gel.  \V.):  span.  ptp.  serif. 

8639)  |8eri?ta.s.  •Atem  f.  f  seriuf),  Eriiülhafligkeit : 
ital.  .MriV/(i,  sjiiiii.  rtirinind;  ptg.  nerittiade] 

864 U)  *8<ri9»ii»«  •)  an  (»erimj,  enut;  ital. 
trio&o;  ttt.  tMmut  (aneh  Skat  ^mt*);  apan. 
pt8.  ««rAwoi 

8641)  l^eiclia.  «ÜBiltw,  (von  *wtHn, 

Abend  wairdaD,  vgl  altfrz.  omHt).  abeodlieh; 
alt  fr  s.  MriLjart  (abandlieb),  atiJl.  ruhig.] 

8643)  (aMIai  Of       «rut;  itaL  apan.  ptg. 

8643)  airmo,  -dnem  m.,  Kt-de  im  Kornau.  .Pre- 
digt*); itaL  «crmoM«;  proT.  »ermo-»;  frz.  »#rj»K>n, 
Varb  Mtmmmtr;  apan.  «tnnan;  ptg. 


864Sa)  Bfra>  liTt,  attan,  airSre,  aSan,  enengen ; 

davon  sard,  (logud.)  das  Part.  P.  P.  giridu,  auf- 
gekeimt, »erime,  Komkeim,  inaritf,  mAnnliche«« 
Ulied.  vgl.  (Juanieri'i.  Mi-^i  .  -Asc  242. 

8U44)  B^rOtinas.  u,  um,  -^i)rit;  ^ill.  sfrödde»; 
lie.  mröden;  aslii;.  st-roiuin  laus  •.,i'>dna),  Herltsl, 
Vgl.  Pidal,  R  XXIX  371;  obw.  »amden;  ptg.  te- 
rodio.  Vgl  Meyer-L,  Z.  f.  0.  0.  1891  ^  776; 
SalTioDi,  Poat  30. 

8646)  aSrpStia  (dafQr  auch  aBrpa,  Tco.  Pott  8, 
8, 106  eod.  vaL).  aCrpiutean  c  (»etyhrt).  Sehlange; 
ital.  wrpe,  urpenie;  sard,  ser/iinte;  mm.  fftpe; 
rlr.  sf-rji;  prov.  serp-^,  .-cr/icn/-.-;  (ait)frz.  (.serpf). 
$erjienl;  cat.  .vfr/i,  xtrpent;  span,  «ürpe,  Mruiente; 
plg.  s.-r/)f,  <7';7-c«^.  Vgl.  Dl  388  MTp»;  wAber, 
ALL  V  466;  Th.  p.  79. 

8646)  (*»«rp««tieili,  -Vrnf.  f<terpen^),  spun. 
Wann.Iittak  Vgl.  Pan>di.  H  XVU  73.] 


8847)  awfa»  ^fn,  kifacban;  aard.'  «crpir^ 
aIrpSaa. 

«048)  '*s9rpO!|{$lo>,  (»,  rpuUum  k  Oueiulel:  dav. 
nach  Nigra.  A(J  XIV  'Al'A,  puiöl,  ^'«h;«/  Mundart 
▼nn  Valle  di  Castelnuovo)]. 

8649)  strpüllam  ».  (^V.itAAoi).  Quendel;  ital. 
terpülo  (gel  Wort),  sermollo,  sermollitw;  (sard. 
armidda);  rum.  »arpunel  u.  §enaun;  neaprov. 
»trpotd:  frx.  ttrpeUt,  eat  Mrpou;  span,  serpillo 
taaL  W«t^  MTiMl;  Ptf.  asnM^  MrfNlo.  Vgl  Oz 
886  termomno;  OrOber,  ALL  V  467. 

8650)  s»'rrfi,  -am  f..  Sftgc ;  ital.  >yrrri ,  davon 
mracco,  Haiidsagf,  vgl.  Cai.x,  St.  i'j'J;  ueiiprov. 
srrro;  CAt.serm;  span,  »irrrti;  jilg.  serra.  Vgl. 
Gröber.  ALL  V  467.  Vgl.  die  oix  ii  uuter  Nr.  8053 
genannte  Schrift  Gilliörons  etc. 

8661)  aSrrieiliol  ».  (aerrare),  Verschluß,  Schlott 
(im  SchrilUaL  badeolat  das  Wort  .Steuermder*); 
itaL  aerragUo;  proT.  atmalW;  frz.  «Av»/;8pan. 
etrrßje,  -a,  «nrolb.  Tgl.  Dl  99S  »mrraglio  (wo 
lienierkt  ist:  ,Das  ital.  nerraglio  hat  auch  das 
türkische,  eigentlich  |>ersische  .vcm«,  PalM^t  des 
Sultans,  in  sich  aufgenoiniiieii .  dal'ur  span.  fiT- 
rallo,  trx.airaU",  vgl.  auch  d'Uvidin.  AU  Xlil  4i'4;. 

Karliaff,  l^iMm.  WdftaitaMh. 


'    6663)  aSirlga«  -Ibmü  f.,  SAgeroehl,  =  span. 

serrin,  vgl.  Dz  4H7  ,s.  r. 

8C63I  Herräliil.  -am  (^frm),  gezackter  Struuk- 
salat;  s[>an.  surr-'ihi,  iirra/u,  Saudistel:  ptg. 
Mrrulha,  tiäiisedi.-.til,  Masenkruut.  Vgl.  Dz  486 
."iirriija;  Gröber,  ALL  V  467. 

8654)  *8j5rro,  -Ire  (für  uerare  von  »era,  Latte, 
Riegel),  verschlieüen;  ital.  Mrrare,  davon  das 
I  VfaatML  mrot  8ehlo8  (bedeutet  auch  die  ^aiehaam 
I  geaehloneoe  Ifenge.  daa  Oedrftoge);  rum.  die  ShaL 
'  xar,  Schloß,  sertxir  (v.  aerratm  abgeleitet),  Schub- 
lade; riv.  mrar:  prov.  nerrur,  narrar ;  frz.  irrrer, 
davon  das  Vhsiist.  ffi-re  f.,  Kralle  (gleichsam  die 
zifanimengekrallte,  zusammengeschlossene  Hand) 
u.  Ki-rre  f.,  das  festgcschlos-'^ene  Gewächshaus, 
Treibhaus;  span.  ptg.  cerrar.  VgL  Dz  39S  mt» 
rare;  Gröber,  ALL  V  467. 

8666)  dtoti,  «Ml  f.f  SchDor,  —  apan.  aorfo^ 
T|i  Ds  486  a;  «. 

8656)  [*8SrtIa,  -Ire  (t.  eertum  v.  Mt-ire)  ^  ne  u- 
prov.  eartir;  frz.  »ertir ,  einen  Edelstein .  fassen, 
vgl.  Dz  677  aertir;  Scheler  im  Diel.  9.  a.  h6U  daa 
i  VI),  fllr  gekürzt  aus  *intiertire.] 

Biihl)  serfim  u.  *8öram  n.,  Midken;  ital.  «iVro.- 
!  sard,  soru;  runi.  zer;  span.  Kurro  auch  xiero, 
vgl.  Morel  Falio,  R  XXII  487;  ptg.  «oro.  Vgl.  Dz 
48»  «M«ro.  Denaurfaao,  R  XXXÜl  84.  bestreitet 
die  AbleittDg«  das  nun.  aar  v.  aalst  «tt».  Arir  ala 
Grundwort  an,  bei  Pasc,  fehlt  das  Wort 

86&8)  RSrBni  m.  u.  *sSri,  -am  f.  Csrrwj,  späte 

Ta;.'esz<-it.  Aheiid;  ital.  -i-ra.  davon  (mit  Anleliiiiiiig 
an  sfiu-nusi  A<  ri'Htita,  Ahcndlied;  aret.  .nV/'/i/  .imt- 
tola*  —  *>irruhi,  Vgl.  Caix,  St.  ß69;  rum.  nearä, 
davoQ  ituerA,  Abend  werden;  rtr.  »era;  prov. 
»er-«,  davon  (umi/-,  Abend  werden;  frz.  fBtk-J  aoir 
(daneben  $oMe),  davon  altfrz.  aurietf  attritf 
enMgrir,  Abend  werden;  ana 'ad  asmwi  in  dar  Mnnd- 
art  des  D4p.  da  HUmae  ä^ö,  aeey,  .gestern*,  Tgl. 
Langlois,  R  XX  K6:  (der  span.  ptg.  Ausdruck 
far  ,.\lK'ud'  ist  tardf  v.  tardus;  über  ptg.  «crdo 
elc.  s.  oben  serünnmi.   Vgl   Dz  292  sera;  Gröber, 

ALL  V  46t;  ;l  \-i 

86&8a)  *8«raeala,  am  f.  (»crtu/,  äp&thulz,  ÜOrr- 
holz;  span,  airqfa,  damn  RcMf.  Vd.  Pfdal,  R 
XXIX  871. 

866»)  «Brvl,  -M  f,  {Mrwbr^,  Diaoerin.  Sklavin; 
ital.  afraa/rnm.  «mtM;  rtr.  prov.  terra;  alt- 
frz. «ww  (taaeh  Hetzer  p.  49  Neubildung  zu  trrf)-. 

(neufrz.  serratUe)',  span,  .neri-a;  ptg.  serva. 

stitMi)  arab.  Mrral,  sernal,  eine  weile  Beitibe- 
kleidnng;  damit  scheint  ,  i]s..iiiiiienzuhätigi'ii  span. 
taragiifllen,  eine  Art  Hose  mit  Falten;  ptg.  c«roM/<M, 
Unterhosen  Vgl.  Dz  499  zara^üMett  J  Tang, 
(setzt  mrägüii  als  Grundwort  an). 

8661)  aartlSu»  .^ntem  m.  (Part.  Prüs.  vom  aifw 
tiniL  Diaastmann.  Diensttuender;  ital.  aervtent* 
(n.  MS ft^  Lehnwort  .•<,iy,ni,;  Sergeant),  vgl.  GaneDo, 
\G  III  338:  prov.  xfri««-«,  Diener;  altfrz.  ser- 
jnn»,  Diener,  Soldat;  neufrz.  ncrgi'nt,  Gericht.-^- 
Jiener,  Soit,'cant ;  span,  (nrrgrntr,  GerichLsdiencr), 
nargrnto,  StTgeaiil;  ptg.  mrgente,  Gerichlsdiciier. 
aargtnto,  Sergeant.    Vgl.  Dz  292  xergentf. 

b662)  siSrvI«,  -Ire,  dienen;  ital.  mervire;  rum. 
ferhexc  ii  it  i;  prov.  gervir.  airvir,  davuD  abge« 

leitet  s^nwirfw,  OienaUied,  vgl  lobler  b.  CUeae,  Dar 
Tronbadonr  GnflL  An^er  t.  Tbidouse  (Solothvm 

1877)  p.  24;  Bartsch.  Z  II  132;  Rajna,  r,i,,rn.  di 
fli.  rom.  I  89  u.  20Ö  u  II  73;  F.  Meyer,  R  Vll  626; 
frz,  cat.  spaa,  ptg,  xirvir.  Zu  frz.  <irtir, 
hezw.  zu  dem  Part.  PräU  nervi  gehört  scheinbar 
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8880) 


tarwtttt*  (Dach  Diez  «=•  'aervitetta  v.  smi*to);  glaub- 
Heber  ist,  doB  das  Wort  «in«  volkaetyniol«^^« 
Umbildan?  von  ital.  $alvtetta  (▼.  «olear«)  daratdh, 

aber  freilich  sind  auch  hierjfeKeri  Betienkfn  möglich, 
denn  1.  ijöniitf  .tulriffln  aus  serviettf  unijrestallet 
sein,  zumal  .l.i  <lus  übliche  ital.  Wort  für  di  u  Hr- 
griff  tovagliuolo  i.sl.  salrietta  <leu  Eindruck  eine» 
Fremdwortes  macht ;  2.  ist  das  i  in  aulmetta  ebenso 
befremdlich  wie  in  »erviette.  liei  die-^er  Sachlage 
darf  eine  neue  Vermntang  ab  htuiihaft  erscheinen : 
TOO  allflx  9tnt  SB  ttrva  wurde  ein  DemtnotiT 
*ter9itt«  abfreleftet  u.  dieses  späterhin  in  Anlehnung 

an  aervir  u.  sirrirr  zu  srrrMte  umfrestaltft.  wel- 
cher Waiidi  l  dadur.  ti  vcraiilalU  wtirdt'.  dal'>  das 
Primitiv  .fi'iTf  der  Sprai  li.-  M'i'm.-n  r,.  ini'i i!}.m'. 
dei^s4^u  *8ervftte  um  so  leiciiler  iu  l<t  f.'i  itl]i<  lu'  Be- 
ziehung zu  andern  Wörtern  gesetzt  werden  konnte. 
Aua  der  Verbindung  »ert  de  l'eau  ist  nach  Littres 
Deotuiir  {s.  auch  Scheler  «.  r.)  entstanden  serdeau, 
IKenar,  der  die  Tafel  abdeckt,  Abtiafeammer, 
PageneSsiinnier.  Dieae  ErUlrong  ist  al>ar  (Milch 
höchst  f^ngwQrdig. 

8663  s^SrnliBm  m.  (serrh-f),  Dienst;  ital.  »t-r- 
vixio  ,lo  state  in  cui  m  scr\'e  iill'  ultrui  autoritA 
o  ToIonUll'',  servigio  ,atto  con  cui  »\  serve  all' 
altrui  detideriu  o  bisugno",  davon  »ei-vigiale  .serri- 
tore,  o  propriamente  la  converaa  del  chiostro*, 
Mertiziale  ,in  ant.  servente,  ad.  ora  clistere*.  vgL 
Canello,  A6  III  348;  proT.  tervizi-s  (daneben 
terwU^l  trt.  aertiee;  span.  »erpSeio;  ptg.  arrrifo. 

886-1)  ii?rTlt5r,  •Stem  m.  ('sfitim,  Diener;  ital. 
$efTÜort,><eii'idore;  mm.  frbitor;  prov. [er.)  nervire 
(dazu  auch  ein  Fem.  nerviris  —  errritricem);  frz. 
»erritfur  (^el.  W.):  cat.  span.  ptg.  aervidor. 

8665)  serTltrlx,  -trleem  /.,  Dienerin;  (altital. 
»eitirissa  —  'serritrism,  vgl.  Ascoii,  AG  XI  356, 
dagegen  G.  Paris,  R  XVIU  329);  prov.  serririz. 

8888)  ainltia,  -tt«B  (atrnrtj,  Sklaverei; 
ital.  wr«M  ete.;  daa  Wort  ist  durch  Ableitungen 
▼on  *8elavu»  (ital.  achiavitä,  frz.  esciamge  etc.)  aus 
dem  gewöhnlichen  Gebrauche  verdrängt  worden. 

8()67)  s?rTo,  -ire,  bewahren,  erhalten;  ital. 
aervart  ,uiatiU'iiere,  sjilvare*.  serbare  ,tenere  o 
mettere  in  serbo*  lähnlii  li  unterscheiden  sich  auch 
riserr'ire  u.  riserhin),  vgl.  Canello,  AG  III  362; 
rum.  Mrbfz  ai  at  a  (heiJeatet  JlAtnk*,  eigentlich 
also  den  Feiertag  beobachten);  prov.  atraar;  frz. 
MTMT  (nur  in  Zasammenaatsimgain,  x.  B.  eBawmr), 
dazu  das  Vbsbst.  serve,  Wasserliehilter,  Pltlze; 
altcat.  altspan.  »ermr.  VgL  Parodi,  R  XXVll 
237. 

8668)  sfrTiis,  -um  m.,  Diener,  Sklave:  ital. 
»erro;  rum.  fterb;  prov.  »er-s;  frz.  serf  (von  »erf 
abgeleitet  tervone  für  *aenntma  Igleicbs.  aerpitu- 
dAMHi^  Knaeht8elia(t,Vi^TlHMnaa,lULlM);  apan. 
alerwos  Ptg.  aeraa. 

868(9  kelt.  aaaeft-,  Rohr.  SchUf ;  dav.  das  gieidi- 
bedentende  prov.  sescha,  ceaca;  (altfrs.  aescAoM, 
Gesträuch);  span.  xü*fn,  Umo.  Vgl.  Dz  677  aaeha; 
Th.  p.  m. 

sSaSeo,  »äre  s.  sckccum. 

86701  l'HeMffüs  (vgl.  <-iVi  i<«i>/ru> ,  abriMiem) 
wird  vonBnisl,  Z  VII  122,  ah  Grundwort  angesetzt 
zu  span.  ptg.  »etgo,  schräg,  wovon  das  Vb.  attgar, 
achrig  aconaiden  oder  drehen.  Sehr  wenig  wahr- 
acheinüeh.  Dlrieb,  Z  IV  888,  leitat  ttif»  von 
einem  Parlislp  *aexM  f.  seetw»  ah,  aber  ein  solches 
Partizip  ist  ein  Unding.  Man  muB  mit  Diez  487 
•e'A/o  wii  di-rliolen .  dall  die  Herkunft  des  Wortes 
nnbekaiuit  ist,  oder  aber  lüce's  ansprechende  Ver- 


mutung (mRibl.  of  the  Mod.  Lang.  Asa.  of  Ameriea. 
Juni  1806  p.  848)  annehmen,  daA  sMyar  =  aisl- 

xerscnneiden.  sei.) 
*sSsefeo,  -Sre  s  sgdJeo. 
*8S8sTto,  -are  s.  sextft. 

8671)  *sS«(8üin  Gesäll;  ital.  senMi:  a  It  frz. 
Sf8;  s|ian.  sieso;  ptg.  aeaao.  Vgl.  Grober,  ALL 
V  UM. 

ti«tft  8.  aaeti. 
8«tfiia  s.  saaCala. 
sfltAooM  a.  anatlMWB. 

8672)  faSTiiHiS,  -Item  f.  (aevenu),  Strenge: 
ital.  xeveritä;  ttt.  »MHU}  9Tf%U.»t»erkMf  ptg. 

■severidade.  \ 

S(i73)  [sSverSs,  a,  um,  streng;  ital.  anarv^  fr». 
aecire  (gel.  W.);  span.  ptg.  aevero.] 

8674)  sSx^.aechs;  ital.  aei;  sard.  aCr;  mm. 
fm:  rtr.  aia,  vgl.  Gartnar  9  200;  prov.  aalt; 
altfrs.  ain,  Mes,  vgl.  KnOsd  p.  1t;  nenfri. 

cat.  sis;  -p m  j  !;'  s,hs.   Vgl.  Orrib^r,  ALLV  468. 

8675)  8e.\ägiutii,  sechzig;  ital.  «eamMia;  (rum. 
>"-«c  atrci);  rtr.  aaaaitta,  aaionta  etc.,  vgl.  Gartner 
g  200;  prov.  aeaaanta;  frz.  aamutte;  cat  »«toan/a, 
xeiaeatüa;  span,  asamto;  ptg.  twawif». 

{*8ixo  s.  *8«8ieua.] 

8676)  aixti  (Fem.  v.  aextua)  —  span.  aUata, 

Mitlagsmhe  (eigcntl.  Ruhe  in  di  r  6  .Sunde  nach 
Sonnenaufgant;).  dazu  das  Vb.  saifar,  Mittagsruhe 
halten;  ptg.  senta  Vgl.  Dz  4H7  sii\s!<i;  Caix. 
St.  412;  Cornu,  R  XIII  3t)5,  hält  «ie^ta  (eigentlich 
,<lie  Zeit,  welche  man  liegend  verbringt*)  u.  mealo 
(eigentlich  sl'latz*)  für  Verbalsbattve  zu  ««star«  — 
*aea$iUir».  —  BaM,  Z  188  a  RP  m  616. 
will  auf  aaita,  besw.  taUtu  auch  zurfldEfbhien 
ital  «Mia,  aeate,  Srkel,  aeato,  Al)geniea8enbeit, 
gesiarr,  ansestare,  abmessen;  altspan.  sienlo,  Platz. 
Ordnung,  Mall;  span.  «/»»'A7a;-,  ein  Geschütz  richleti; 
alli'tg.  sesto,  Ordnung,  Mali.  Diez  "JiKf  sestti 
stellte  für  diese  Wortsippe  gr.  ^vaiör,  Richtscheit, 
als  Grundwort  auf,  was  freilich  nicht  genügen  kann. 
Vielleicht  darf  man  ein  *«tes<lär«  (Intens,  zu  *as»- 
»are  v.  a«MH),  aetwQ,  stellan,  ordnen,  abpasswi. 

ftlftOfllftlfllQD^  999^^^  ^lo  ^PtfVAS^  t^QCilhl  9^99^9^ 

R  Xin  805)  wurden  VeroalanlntantiTa  sein,  mit 

der  Bedeutun^'sentwicklun):  von  »enta  lieüe  sieh 
diejenige  von  comimsKo  vci^dinolien  Is.  oben  r$fl|* 
piHso). 

8677)  sextärills,  •am  m.  (aextm),  ein  MaB; 
ital.  aeatario,  aeatßjo  ,1a  sesta  parte  dd  congio*, 
neHiere  ,1a  seeta  parte  d'ana  ciltA,  e  anche  una 
misura  da  vino*,  tUtjo  ,una  misura  di  granaglie*, 
dav.  abgeleitet  «<<v(ii)^  ,il  campo  in  cui  si  aanüon 
uno  stajo  di  grano*  n.  aHoro  .la  quarta  parte  dello 
stajoro",  vgl.  Caiielln,  .\G  Iii  3lii;  prov.  attUtr*»; 
frz.  setü-r;  span.  ptg.  »tjclurio  igel.  W.). 

8678)  sSxtiSf  a,  am,  der  sechste;  ital.  seato; 
(ruro.  old  feaaUa);  rtr.  tuM  «tc,  vgl  Garloer 
§  200;  prov.  aeat  n.  asM»;  «Ufrs.  sMai^  ataiMa 

etc.,  lEnOsel  p.  87;  (neufk>a.  abrihrn^;  (eaL 
aiai,  Fem.  aiaetui);  span.  ptg.  aarto.  Vgl.  OrOber. 

ALL  V  46H. 

8<j7i)|  sSxns,  >um  m  ,  Geschlecht:  ital.  acsso,' 
frz.  .>,.>;;  (;^..b^l^  ALL  V  468.  wu  mit  ReÖbt 
in  dem  VVoi-te  ein  Lehnwort  vermutet  wird. 

8680)  tf ,  wenn,  ob;  itaL  ae  M  nffii »  aAm,  ,Msf*, 

vgl.  Nr.  8706);  rnm.ad  0m  jetzigen  Rom.  liedeiitetai 
.daß*);  Nlheres  tiber  die  Bedtg.  von  ad  adie  mnn 

bei  Lambrior,  Revista  pentru  Storie  etc.  I  37;  proT. 
allfrz.  «,  at;  neufrz.  «•';  span.  prov.  ai;  ptg.afc 
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8681)  8lbllfttti<< 


8706)  siUx 


8881)  ilUlitb,  -Ol  M.  (tHiku-^^,  du  Pfeifeo; 
rnin.  §iurea.  8.  tfMto. 

888S)  sIbTIo,  *stnio  (vg).  Ascoli,  Miw.  427; 
Bfiebeler.  Rhi  ii).  Mus.  42,  5H5).  «ttbll«,  sflfllOf 
•8re  {.'UiKelehnt  an  .iufll<>).  pfiifcn.  ital.  gibilarf, 
tihillare ,  mfilare,  .mfvhirf,  zufulive ,  zufnlare, 
n'ufolare,  »tibillare,  iuhhillare,  sMUore,  Canello, 
AG  Ul  382,  u.  Flf.ln;!,  A(;  III  154;  (rum.  fu-r 
tti  at  a);  rlr.  schiftar,  schuinr;  pro  v.  tiUurftMar; 
altfrz.  tibUoTt  rnMtr,  ekifiittf  tiffitr;  nenfrz. 
riffler;  eat  »Mar,  Mmrj  span.  $Ubmr,  Mfiar, 
dUUar;  ptg.  »üvar.  Vgl.  Ds  440  Otiffiar  a.  678 
tiffUr;  Gröber,  ALL  V  468.  —  Hierzii  du  Vlwbst. 
ital.  eiufolo,  tüfolo,  Pfeife:  proT.  ehufla,  chifh; 
alt  frz.  rhtifh-;  ^\<  Hn.  chifln,  chufa.  \V1.  Dz  100 
riüfolo. 

8688)  tIbllUf  a,  um  («ibUo;  sibilu.',  non  sifi/us 
App.  Fr.  in),  phWBDd;  dsvon  nach  Baist,  Z  VII 
lai.  span.  tOgtun,  jt^fw««.  (Pfeifer),  HanOiiy: 
•(%o  Aagefen  in  pinhuOfo,  HOnfliDg,  Mist  Bam 

roD  ifHcum,  »iriem,  hochrot,  ab  (Z  V  289  freOieb 
stellte  er  tügwro  u.  -cilgo  gleich).  Anders  Dz 
477  piniacilgo.    Vjfl.  Nr.  S714. 

86ti>l)  hIp,  so;  ital.  A  (auch  Mcjalmnpspartikel); 
rum.  j<i,-  prov.  w;  frr.  si  (über  ili>'  9_vntakti.sclie 
Verwendung  von  altfrz.  m,  uanieutlich  über  seinen 
Gebrauch  in  der  Bedtg.  .bis',  für  welchen  auch 
im  AllitaL  sieb  Beiqiiele  fiudeo,  vgl.  Dz  677 
Sdider  im  Anhaog  n  Dt  818;  Tobler  zn  Ii  dia 
don  vrai  aniel  p.  34  n.  80  o.  MHteU.  I  S87; 
Gaspary.  Z  H  96:  vgl.  G.  Paris,  R  VII  468);  GeSner, 
Z  II  öTl  i  la^i'^-.  n  fi  Paiis.  B  VIII  297);  Span. 
Jt"  (auch  Bi  jiilrjiiu'~[i;ui;k<'h;  pl^r.  sim  lauch  Be- 
jahungspai  lik.  I      \       Dz  2i)4  xi  u.  fi77  «. 

86»ö)  Isitiriüs,  -um  m.  (nicaj,  Mpuchelmörder; 
ital.  aicario,  Mönler,  »gherro,  Schlager,  Raofer, 
ffL  Gaoello,  AG  Ul  802  o.  811;  Diez  400  «kerro 
alallta  Ar  diea  Sbat  fragend  ahd.  wetaitf  Haopt- 
mann,  als  Grundwort  auf] 

8686)  rieelBSna,  um,  trocken:  ital.  swco^mo, 
»rcctignit,  I  ntii  Ci' 

Ht>(H7|  sicctttic),  -oiiera  (Mi-cm-f),  du.s  Trocknen; 
ital.  atrrii:  iimr ;  rniii      v/i,-iti»;, . 

8688)  siorfttörliUf  a,  am,  trocknend;  ital. 
»fceaUöo;  sard,  ateeidrtem;  piem.  «M»  (V)^  vgl. 
Salvioni.  Post  aa 

8689)  *aieelM,  -am  f,  (demu),  gatrocknetes 
neiadi;  eat  apan.  «mAm,  mimaf  ptg.  dtaetma 
(angelehnt  an  den  Orlnamen  Ch«eht\  vgl.  C.  Mi- 
chaelis. Frg.  Et.  10. 

8690»  sTccItfts,  'Item  f.  (s'u-eiuj,  Trockenheit: 
(ital.  »iccüA,  xtrrhitä];  ueap.  »cid«; 
(ostfrz.  netiei^);  altoberilal.  «ecea,  vjrl.  AG  XII 
481,  Salvioni,  Post.  20;  rum.  smtu;  frz.  süxtU 
(gel.  W.,  das  übliche  ist  aiehtrtme  Too  t^her,  alt- 
frz. auch  ticktMe):  span,  umudtdj  pig.  »tqm- 
iad^tttmUäo.  Vg).  Majw-ll.  Z.  f.  0.  0.  1881 
p.  778. 

86011  SICCO, -are '>fcc«»*>,tr<tcknpnlliat  im  Roman, 
auch  die  liberlraKeiie  Bedeutuiitr  ,jeiii.  ^^'l<'Lchsam 
au.«drtrren,  langweilen,  iiel.Lsti^rcn",  •■hr-nso  liciieutet 
das  Öbst.  'niccatura  =  ital.  neecalura,  , Langweile", 
0.  aoch,  persönlich  gefalH,  .langweiliger  Mensch') : 
ital.  teceare;  rum.  uc  ai  at  a;  prov.  ttear;  frz. 
»ieh«r;  cat.  »eeearf  span.  ptg.  ««oor.  ateear. 

8688)  stostto«  a,  mm,  troeksn;  ital.  asms;  (ans 
iiu  9teeo  soll  engl,  muk  n.  dtseb.  ,8ekt*  ent- 
«tadun  sein;  die  eigentliche  Bedeutung  wäre  also 
•tnwksner,  herber  Wein*);  rum.  prov.  frz.  cat. 
mf  span,  sta»;  ptg. 


8698)  doiril,  «MB  /.  {pixtpti  n.  »  aramlisoli 
trff^f  ^  bennsebendasCMrlnkbeidenHrinisni, 

vgl.  Kautzsch,  Gramm,  der  Mlilisch- aramftischen 
Sjuracbe  p.  11);  itaL  tidro,  Obstwein,  auch  cidro; 
rnm.  ^^r;  frz.  ddre;  span.  cidr«.  VgL  Meyer^L., 
Rom.  Gr.  I  p  4  lfi;  Homing,  Z  XIX  72. 

8694)  sicllis,  *si-,  -era  f.,  Sichel;  venez.  setiola; 
vegi.  titi-lii;  rtr.  mizla,  vgl.  (Jartner,  Z  XV'l  343; 
lad.  sesla;  rum.  MM».  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0. 
G.  1891  p.  775;  Salflonl,  RMt  90;  Honüng,  Z 
XIX  75  Anra. 

8695)  *Bleilo,  «Ire  (äettt^  =  rnm.«iMr 
mit  dar  Sidml  abraihsn,  emtan. 

riMOi  s.  sSeitC. 
[*8leai1f«ilfiB  s  •elsfllflm.] 

8696)  •sldiro,  -»re  (schntHat.  •tidemri  v.  tidug), 
hirnwütip  werden;  ital.  msüliTuri-,  vor  Kftlte  er- 
starren (der  Bedeutiinj.'süberpang  wird  durch  den 
BegritT  do^^  Slarrseins  vermittelt). 

8697)  i*sldla^  -am  f.  —  ital.  sicso  ,vento  rigido 
tramontane*.) 

8698)  sidfia  n.,  Gestirn,  Wittemng;  itaL 

I  strenge  Kalte  (die  allgemdne  Bedtg.  .Wittemng* 
ist  also  verengt  worden,  freilich  ist  hierbei  aufflUlig, 
I  daß  die  Verengung  auf  die  K&lle  u.  nicht  auf  me 
:  Hitze  .sich  bezieht).  &  aoob  Mr.  898a. 
sifilo  s.  Nlbilo. 

8699)  sIgTIlo,  .ftre  (sigillum),  siegeln;  ital. 
tt-,  »uggeUare;  prov.  aethar;  frz.  »celler;  span, 
ptg.  sellar. 

I  8700)  sigiliam  «.  (t^mmm).  Sugül  itaL  sMZto 
!  u.  suggello,  vgl.  Canello,  A6  III  899;  altoberitaL 

leello;  prov.  »flh-s;  altfrz.  sifl,  aean;  neafrz. 
sceau  (vkI.  snVr  aus  serarr);  cat.  aell6;  span.  ptg. 
;  aello.  tir.d)er.  ALL  V  480. 

8701)  allnord.  sigla,  segeln,  wird  von  Diez  295 
als  Grundwort  aufgestellt  zu  altfrz.  sigler  (davon 
gigle,  Segel)  u.  cingler,  segeln  (eutgltr,  .peitschen*, 
ist  =  *cinffulare  v.  cimfuhmj;  span,  singlar;  ptg. 
ritiffrar.  Die  Ableitmig  ist  alisr,  wu  cktfUr  st& 
anbetriflt,  schwer  glanbUdi,  andi  Madcefp.  190 
stellt  sie  nur  vermutungsweise  auf.  Vielleicht  darf 
man  an  *cingulare  iv.  ringulutn)  denken,  die  Be- 
deutung wurde  »Ith  'ianii  etwa  SU  i'iitwickell  haben: 
,den  (Jürtel  umhinden,  Kleider  ücluiUren,  auf- 
schiialli  ti.  Segel  st  hiiflren,  reflta,  ilahstt,  Segd  In 
Bewegmig  setzoit  segeln". 

87C8)  ngM|  "In  (tIfmmiOt  Iwieichnen;  itaL 
tegnan;  rnm.  semnet  m  ata;  prov.  mmAot;  frz. 
»eigamr  m  tnaeigner,  aigntr  (gel.  W.);  cat.  (mV 
senyar;  span.  {en)seuat;  ptg.  (en)aenhar. 

8703)  stgBuni  n.,  Zeichen;  ital.  a^no  (Diez  400 
setzt  auch  aino,  .bis',  —  aignum  an,  worin  ihm 
Bugge.  R  III  161,  Caix,  St.  p.  197,  u.  Canello, 
.\G  III  874.  beistimmen;  nichtsdestoweniger  bleibt 
diese  Ableitung  unglaubhaH,  s.  oben  flnis);  sard. 
aemu;  rnm.  aemn;  rtr.  aen,  Glocke  (indessen  ist 
dies  Wort  wolü  elienso  wie  altfrs.  »ein,  neofri. 
[toe]dm  besser  von  sanefHS  abzuleiten,  vgL  jedoch 
Sohuchardt.  Z  XXIV  566).  »egn,  Zeichen;  prov. 
xmh  in  aenhal;  frz.  aeing,  signe  (geL  W.),  davon 
al>K>'K'itet  »igtuü;  cat.  seng;  span.  ptf. 
senha.    Vgl.  (irAber.  ALL  V  468. 

stia  s.  K^eAlo. 

8704)  (sil^ntifim  n.  (ailere),  Stillschweigen;  itaL 
tlltmalo;  frz.  silence,  vgl.  Meyer-L.,  Rum.  Gr.  §184; 
span.  ptg.  si/rncio:  überall  nur  geh  VV.) 

870d)silSx,  -iueiB  m,  Kiesel;  itaL  (aUiceJ,  »tlet. 
Ober  mondatti.  Fonnsa  vgL  Hnssafia,  Beitr.  98 


887 


fl706)  SHhoustte 


8798)  tfnS 
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(Irz.  ciiiliou  s.  itlitMi  calealns):  span,  gtnio,  ffuij", 
ffuijarro  a.  obeu  Cf^ya,  daneben  pedernal,  wnhl 
TOO  pHra;  pig.  «eiro  s.  SAXeus  (daneben  cathtlo  j 

87M)  Bliboaettck  Nam«  einei  FinantminmUm  ■ 
inter  Lndwig  XV.,  danach  frz.  wUhonette,  Schatten* . 

rifi.  vgl.  Dz  «TS  >  I 

8707)  sllleeiifi,  a,  nm  (mhjr),  kieselijr:  sard. 
xixsillH,  quarzo;  pieni.  .«ili.^^a:  Imcili.  xariz,  aeriz, 
aeeriz,  write,  selce,  graiiilu,  vgl.  .Salvioni,  Post.  20. 

8708)  ■Mlmda,  -m  f.,  kMiie  Sebote;  Ual. 

8709)  »11110,  •ginem  f.,  Wniterwenen;  obw. 

saUn,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  rt.  (!.  isOl  p.  77f: 

8709a)  griecb.  clXt  +  lat.  ■dBt&aaniy  Wunder- 
b«im;  altfrs.  urmankdm.  Vf^  Thomaa,  HCL  189. 

8710)  sTIIqai,  •vm  f.,  Schote  (eme  Mafibestim- 
mung):  davon  nach  Rnn!*ch,  Jabrb.  XIX  M3,  das 
von  DifZ  llXI  unerklJirl  ^-elassene  ilal.  nei-qua, 
Dutzend;  sard,  tiliba  (.liltlti  t'),  vgl.  Mt  vor-L.,  Z. 
f.  ö.  (i.  IHUl  p.  77«.  N;i(  h  I'i.  ri,  Mi.sc.  Asc.  -139, 
gebt  chpnCails  auf  vilü/uti  zurflck  sines,  ttcenjuo, 
acerco,  grulie  Menge  von  Wasaer  oder  Blul. 

8710a)  alUykttt,  -ui  f.,  eine  Art  Distel,  s.  Mr.  87  U. 

8711)  ilHi,  -m  f.,  Wald:  it«L  Mlwr;  ram. 
«Afid;  rtr.  proT.  ttha;  altfri.  m/s«;  (neufrz. 
Ml  •.  btmu,  forM  a.  forttta)',  eat,  span.  ptg. 
»elta.  T(l.  OtOber»  ALL  V  460:  Pmidi.  R  xtvil 

286. 

87 I  J)  SilTänus,  -uiu  >n.  isUva),  ein  WaldgoU ; 
ital.  .-a/vtino,  ein  böser  D&mon,  Alp.  Vgl.  0x896 
«.  r.;  FIrrhia,  AG  II  10  AiUD.  9/  yffL  meh  AG 
IV  83»  A. 

8713)  silTttiMtoy  m»  um  (mim),  zum  Wald  ge- 
hörig (im  RonMa.  »wild*);  H«L  mlwttico,  wild 
(▼on  Tieren).  arfsaMeo^wfld  (von  Pflamen),  «dvaggio, 
waldig.  Vffl.  CanfHo,  AG  III  317:  al>K''!eile1  sflrag- 
f/ina,  mlvaijgina,  VVildpret:  run».  ^ilhatic :  prov. 
mlnittje;  f i  z.  suuvagf,  davon  altfrz.  unutiu/inr, 
Wildprtt;  span,  xalmif.  davon  sahajina,  Wild- 
prel;  ptg.  mlmgem,  gelroi/nn,  carne »dvagina, 
$ßl$äffina,  Wildpret.  Vgl.  i)z  281  mi»aggio.  Das 
«  ttr  4  bemlit  flellridit  auf  Kreomny  mit  «oleMt. 

8711)  [•sllybum;  von  diesem  Worte,  lifssnii  Re- 
deiitun^'  .eine  Art  Distel'  «ein  .soll,  ila.-;  iiher  vviuici 
im  lat.  iicicli  im  griech.  Wiirlerbut-he  zu  linden  i.st 
(Kriech,  ai/.n^o;  bedeutet  .Troddel*),  leitet  Baist, 
Z  V  289,  ab  span,  jilguero,  silguero,  Distelfink, 
0.  den  iweiteo  Bestandteil  in  dem  gleirh  bedeutenden 
•pan.  fMaeilgß,  ptg.  pinttuirgo;   eine  andere 

Demtang  dea  latstmo  Wortea  gibt  aber  Halst  selbst, 
Z  VII  lai.  S.  Nr.  8888.  t)ber  jilguero  vgl.  Pidal, 
R  XXIX  35(1  .1.1-  Wort  wird  aus  *sericariug  (für 
tericus]  erklärt  i.    .-^.  Nr  f)V»tl4  u.  8710a.] 

8716)  slmiH,  -am  /  ii  !siniiilN,  -um  m.,  .VfTe;  ilal. 
»eimia,  »cimmia  (daneben  hafibuino  u.  mouna,  -o); 
prov.  gimia  u.  simi^,  eimi-s;  Irz.  ttngtm.;  (ipftO. 
jimia,  mono;  ptg.  mono,  macaeo<. 

8716)  slnili,  «am  f.,  feines  Weizenmehl;  ital. 
afciffq  pior  di  fodaa',  wwcfa.  JUeie,  vgl.  Canello, 
AG  in  884;  frt.  wgrnotOe  (dtfhc  »ImUi:  span, 
ptg.  amieill    Tgl.  Dz  29\  »emoln. 

R717)  fatelffi,  -e,  ahnlich:  ital.  gimih;  all- 
nr.ip  .«(wW*;  Tuxa.mmän:  [rir.  simgliont);  prov. 
semble-i':  altfrz.  semblf,  mmhlf,  \^\.  Heizer  p.  41»; 
(frz.  «eml'lahlr,  t:leicl)«am  'ititnilahUin\;  .span.  »tmi7 
(gel.  Wort,  der  übliche  Ausdruck  ist  um4ffamte  — 
*tisHiUanlem);  ptg.  »imä  (g«L  W.,  der  HblMM  Aus» 
dmck  ist  s«waftgwf<r).] 


H7I8)  simile  u.  *similie,  -Ire  /similix/.  .thnlicb 
sein,  gleichen,  ähnlich  scheinen,  scheinen;  ital. 
mmigUore,  timigliare,  «emhiare,  »embrore  (=  frz. 
««mNcf^.  TgL  Canello,  AG  III  S99;  mm. 
at  at  «;  rtr.  slnMiMgii/,  IhnUch;  prOT. 


tenulkar;  fr  f.  »tmbler;  eat  «MnUar/ «pan.  9emilhhr 

{-=  frz.  srmhln-):  ptg.  ^«wWkar.  Vgl.  Dz  290 
sembnirr;  Gr<p|ier,  ALL  \  469.  —  Zu  dem  Vb.  das 
P;irtizipi.ilsli>l.  ital.  gembionte,  Aii-'lirih,  Anllit/; 
prov.  Mf-mhlatt-z;   frz.  m-nihlant ;  span.  mtmhtiiHti . 

8719)  simpifix,  •pliceni,  einfklti^.  pinfarh  :  ital. 
iemplice,  dazu  das  Demin.  stmplieeUo;  (rlr.  umM, 
temoel;  frz.  timple;  cat.  ximpU);  span,  «meflta^ 
von  Dioi  486  =  *iimpUuÜM  angeaetst,  wird  foa 
Goran,  R  IX  187,  eon  *timgeUu»  {In  ttafohu  ab- 
geleitet); die  lautliche  Möglichkeit  dieser  Ableitung 
darf  man  zugeben,  anderseits  aber  auch  ihre  be- 
(.'riflliilif  Schwierigkeit  nicht  verkennen;  eine  Not- 
wi  nijj^'keit  von  *8impliceUtu  abzugehen,  liegt  jeden- 
I:.!N  n  ht  tot:  (ptg.  «Mipb).    Vgl.  Grober.  ALL 

V  4ti9. 

8720)  (almplleitis,  -item  f.  ftfmritK),  Bnfldt, 

Einfftlligkeit;  itaL  templieüä  etc.} 

8721)  ■»Binplla,  «,  am  (far  tUmritac),  eioAltig, 
ejoikeb:  ital.  scemiMo,  albern,  dumm,  dazu  das 
Vb.  aeempiare,  auseinanderfalten,  erklären:  ram. 
simplu  (?).    Vgl.  Gröber.  ALL  V  469  u.  VI  i^C 

8722)  Himaon,  hebr.  Eigenname,  =  frz.  üfttuMn, 
dav.  itanxiDini  i.  i^chonliafle  BaiMiiiinig  dei  fliun, 

V|:l.  Dz  675  s.  r. 
simfilo  s.  sinlle. 

8728)  sliils,  m,  um,  aolWirts  gebogio,  pliOi; 
(▼an  der  Naae);  dsT.  naeh  Bairt.  ZV  568,  apan. 

aima,  Höhle.  Diez  487  lieR  das  Wort  nnerklftrt, 
u.  far  onerklftrt  muß  es  auch  jetzt  noch  gelten. 
Vielleiehl  darf  man  ;m  levitn  -  *rimft,  Wojte. 
denken,  denn  dir-  Wullitiii^'  einer  Höhle  ist  mit  der- 
jeni);en  einer  Wiiit'i'  veriK-lcichbar .  oa  Wttnh 
tiima  t'Qr  cimn  o<ler  zima  stehen. 

8724)  germ,  sla,  Sinn,  Verstand;  ital 
rlr.  am;  prov.  tem-t;  altfrz.  «m;  caL 
altapao.  altptg.  am.  Vgl.  Dz  291  mhmo. 

8795)  itai|f  fo/MonX  »BBf;  itaL  tinapt  (vgL 
d'Ovidio.  Orondnfi  der  rom.  PUL  I*  653):  (sard. 

fti-nabri\  daneben  /ii.<.<(infi  —  lapitana);  rt  r.  8e$tt9i 
aiUrz.  ■irnrvrii,  fitnfril  —  *«%mtpifiäum ,  xenevet 
—  iinnjHiir,  vtfl,  Cohn.  Suffixw,  p.  hl.  neufrz. 
sanve,  adntv^;  span,  jendhe;  iplg.  moMarda,  9. 
naatam).  Vgl.  Grober,  AU.  V  469.  Die  auf 
Maot  zorOckgehenden  roman.  WOrter  bilden  awei 
Reih  en,  von  denen  die  eine  die  proparoxjtoae  Ba> 
tonung  beibehalten,  dio  andoro  paraqlaM  Beto- 
nung angenonmen  hat  (s.  B.  cinMMla:  1*4. 
M^Nc/'.  andendta  span,  jswdte),  vgl,  ThoaM%  R 
XXXI  3. 

8726)  sineerus,  a,  a■^  aoIHditig:  aard.  «4«. 

keru;  sonst  mir  irel,  W. 
sIneipQt  -.  .Si.  UHl. 

8727)  *aindalS  n.  (für  timioa,  aivdwv).  Nessel- 
I  tuch,  Moasdin:  itaL  zmMtt  »mtdado;  prov. 
I  Memdal-»,  »emdat-a;  altfri.  Span.  ptf.  «eadaL  aino 
!  Art  Zeug.    Vgl.  Dl  848  JMdtfe;  GffObar,  AlX  Y 

176  unten,  wo  aaeb  altfri.  algm»  angafUirt  iat. 

H728)  sin?,  ohne:  prov.  mm,  so»,  «««mm;  altfrz. 
«rn-,  yitia  (das  ausl.  s  beruht  auf  Aubildung  an 
DiiUus  u.  dpi.);  neufrz.  uitis;  altspan.  sin*»; 
neuspan.  XI«,-  ptg.  *>r'(.  W'l  Dz  29i  *eii«i.  Ober 
ital.  iitHza  s.  oben  nbsentlu.   —  Ober  altfrs. 

itmtu,  das  in  seiner  Bedig.  ^^ich  mit  «In«  sa  be» 

I  rühren  scheint,  vgL  Leaar  p.  111. 
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089  8799)  ^rtnMMVetM 


8759)  •nietlMia  '  890 


^729)  ['sin^Fidicas,  h,  uiu  (v.  nine  fide),  Ireu- 
Iüü:  alt  Ir/  senzfege  (Poeme  Mor.  166d),  Tg).  Gobn, 
Herriip^  Archiv  Bd.  103  p.  '210.\ 

87S0;  *8iBfSllii8.  nni  iTflr  sini^dm),  «-inzclii; 
(span,  ameülo,  einfiUti(f:.  vvl.  Comu,  R  IX  197,  s. 
jedoch  ob«n  imqriex):  ptg.  gingilo,  efaudn,  vgl. 
Dt  487  «.  •..*  GiObw,  ALL  VI  8U7. 

78S1)  Mntllttb,  •m  n.  *'ir«  (f&r  tingtUHre), 
<leii  Scliliifkfii  halten;  ital  singhivttirr  u.  »»«- 
ijhioztare,  xingozzarr,  davon  tias  Vbslist.  siti{/hiozzo. 
sinyozzo,   Schlucki-n.      \)c\.    iJ/.  niMtjhiozza ; 

Griiber.  ALL  V  iTit;  Flediia,  AG  Ii  377.  Sieh 
«•InflliUari. 

8732)  Htaglitto,  'ftre  (füi  sinffuUare),  den 
Schlucken  baboi;  tftal.  »inghiozznre,  singotimre  — 
*aingluUiare;  mm.  ai^p^  <n  a<  a  ^Mwlii/torr 
t  mtp«7/ulir«);  proT.  aangtatar;  frz.  tmtgloter; 
(span.  aolJozai-;  pt^.  toluzar,  gleichaun  *$uggitU- 
tiare  fUr  'ituggluiire,  davon  das  Vbsbst.  itotlozo, 
toluzo).  Vgl.  Dz  295  tinghioz:n:  Flerhia.  AU  II 
377;  (Jröher.  ALL  V  47(i.    S.  auch  *KinKliittfi8. 

87.H;>i  'üiNKlftttliR,  -nm  m.  (  -  -ini/ullus,  ange- 
tflichen  m  gluttire),  der  tichlucken ;  (ital.  singhiozzo, 
«ingozzo,  Vfaflbflt.  ID  *tlmgliittiare;  rum.  sughif, 
Vbsbst.  za  m^a  •mii^iittiart  f.  M^ftoM^); 
rtr.  »OHfflut;  neaprov.  mtgfoHt;  trt,  mm^at; 
cat.  »englot;  (span,  sollozo;  ptg.  j«o/mzio,  Vbsbst 
zn  Hollozar,  toluzar,  trleichsam  *nug<jhätiare  ?)  Vgl. 
D/.  290  Mtnghiozzo;  P'l.cliia.  A(;  II  877;  Grfilter. 
ALL  V  47(.i.  —  Im  .Span,  ist  neben  sollozo  ein 
'iiiiimatu(Kiietisches  Wort  htpo  vorhanden.  v>fl.  Dz 
4ö»  a.  V.;  Thomas.  H  XXV  3H9;  Meyor-L.,  Z  XXI  3ii!», 

8788a)  allhochd.  singoz,  ..Schelle':  davon  vi- 
genL  dtMOM,  treoL  Btngtta,  Jfjibglocke.  Vgl. 
Nigra,  Z  XXVII  185. 

8734)  slsgftlirlfl,  -e,  einzeln:  ital.  »ingoiare, 
Adj.,  ringhinle,  eignalr,  Hnghiare,  cignare,  Eber 
(weil  i-r  einsam  Iel>t):  rnm.  singur :  sard,  nulonr 
(v.  solug);  prov.  .-tengltir-s;  frz.  (siiiguhrr  —  'sin- 
gHlariiis,  Sinjfular) ,  >antj!irr;  altspan.  .^rnui-ro; 
neu2>pan.  »tiirru  ~  *»ingiäarim;  (ptg.  wtrräo 
Tou  ri-rres).  Vgl.  Dz  99  eim^arg  o.  486  «mmIm; 
Ur6bcf.  ALL  V  470. 

■  87Mm)  siBgallrltas,  •taten  f.^  VereioMfaiog; 
daivoo  Dieh  Pidal,  R  XXIX  870,  span.  »eHaldd, 
»eiltrdd,  Vereinsamung.  Gefbhl  der  Vereinsamung, 

H.  ;ti.v,..h. 

MUKüiärTfts  s.  slngliläris. 
Hingiiltio  s.  *Hinglilttio. 
singfilto  s.  'singlfltlo. 
slBfflltflis  H.  'singinttus. 

878d)  flinnruluN,  a,  um,  einzeln;  (ilai.  adt^fMoio 
.ecempiu,  snttile',  vgl.  Caix,  St.  544,  wo  aber  als 
noglich  bingesiellt  ist,  daß  dt»  Wort  «w  aeuMpfo 
SB  *nmplus  +  ugnoto  «  «Mtthft  enWaaden  M); 
sfldsard.  singra,  uiirr-uhthare  Frau,  Wgra, 
A6  XV  493:  ve^'l.  s(in<ii,i,  allein;  gase,  »endf», 
\-^\.  Herzo;.-.  Z  XXVII  l.'i;:  altfrz.  nangh  (mund- 
artlich noch  jetzt  vorhanden);  alt«pan.  «mmoa.' 
u e u 9 p a n.  »endox;  ptg.  senhoA,  >c/A(m,  newiha.  Vgl. 
Dz  48tf  «ONfw;  Gröber,  ALL  V  470. 

878Q  gennaa.  sinlskaik,  ältester  Dimer;  ital. 
ifaliwfes.  Mteaho,  Olierbofmeister;  proT.snMSSof-s; 
ftrz.  »Mehal;  .-pan.  ptg.  tenetmü.  Vgl.  Dz  *J95 
aütücnfeo;  Mnckrl  p  «i 

8737)  sinister,  a.  um,  link:  lial.  scnfslni :  rti, 
MmieMer;  prov.  ;ilt!i/  ineufrz.  sini- 

8tr*,  gel.  W.,  unheilvoll,  itKmstre,  halhgel.  W..  link.s, 
das  Qblirhe  Wort  fttr  letzleren  Begrifl  i.st  aber 
gauelUf  wohl  von  allulrftuk.  ^wtdki,  welk,  vgl. 


.Mackel  p.  8  Anm.  u.  frl);  cat.  »iniHti-i-;  span. 
ftiniegtro,  (daneben  if/nimh),  s.  oben  ez()iierra): 
ptg.  ae&tro  (daneben  etupwrdo).  Vjjl.  ßriduM,  ALL 
V  470. 

8788)  daSfis,  "Ida  ((/II  cur? (V)  f.,  roter  Eisenocker; 
itaL  amopfm,  rote  Farbe:  sard.  stnobUttf  gen»- 
Inda;  frz.  sfaojtfe,  grDne  Farbe  im  Wappen;  span. 
ainoifle,  grOns  Farbe;  ptg.  »mople.    Vgl.  Dz  679 

^nople. 

8739)  siatt»,  -um  m.,  Uus>eu;  ital.  ieno;  runi. 
«in,  prov.  snM,  SS4/  frs.  utm{  eat.  apan.  smo; 

ptg.  »rio. 

8740)  öt^ptov  m.  (aucli  bit.  »ipho,  -onttn  ni.), 
HelH-r,  Spritze,  Waaserhuse;  venez.  «hm;  frz. 
Siphon  cte.  Diez  400  siebt  blerber  aoob  itaL 
ütofu,  Wirbelwind. 

874 P  l'siphSaift,  'an  f.  {al>pmi);  davon  viel» 
leicht  ital.  fogna,  Ahzugsgiabon,  wozu  das  Verb 
fognnii;  da.«  Wa&ser  ableiten,  v^I.  Dz  872  fogm». 

Eher  durHr  .ibcr  an  'fumii».  'fundian  n  denken 

sein,  vgl.  rfi-rtundia  :  rergognii.\ 

8742)  8fp«,  -ire,  auf  den  Hüikeii  legen:  davon 
viell.  ital.  »vi/mrr,  (zerdrOcken),  zerreiUen,  ver- 
derben. Tgl.  Flechia,  AG  11  Ml. 

8748)  sl  qnaerit(  daraas  span,  stipite«,  wenif- 
stens;  ptg.  »«quer.  Vgl.  Dz  487  sägMww. 

8744)  Siria,  -Saa  f.  (Supnr,  streue,  non  »erena 
App.  Prnbi  203,  vgl  ALL  XI  64),  Sirene:  davon 
vielleicht  frz.  nrrin,  Zeisig,  vgL  Dz  676  «.  r.  Diese 
Ableitiint;  ist  jedoch  nicht  eben  wahrscheinlich, 
auch  '/Ki>i<rr  riirintui  ist  kein  annebinl>ai<  s  Grund» 
wort,  vermutlich  »^rin  —  w/viw  —  serentui. 

8745)  [*sIrIeo,  -Ire  (von  gr.  amiäv,  mit  dem 
Seile  ziehen),  ist  vielleieht  das  Grundwort  zn  cat 
span.  ptg.  eirgar,  bugsieren,  datn  das  VbabaL 
sirga.    Vgl.  Dz  487  airgar.] 

8746)  siris,  -nm  m.  {nn^ö^,  aiinw),  unterirdisdie 
(letreidekamnier :  diivon  nach  Dz  487  s.  r.  neu- 
prov.  nilö;  Span.  kUo;  die  Ableitung  ist  jedoch 
zweifei  hall 

8747}  *8lHirttm  ».  (aiaa^for,  achriftlat.  tiner  m.), 
Rapunzel;  itaL  ptg.  storey  Znekarwwsel.  Vgl. 
Grober.  ALL  V  471. 

8748)  MfmMam  n.  {aiavßßpiov),  Qnendel; 
po'ii-h.  »ueembro,  menta.  vgl.  Salvioni,  FosL  20. 
.-  749)  stsyrlaehlta  «.  {aiovpiyziov),  einZwiebel- 
ewfichs.       cat.  sAsMmss,  eina  bia-Art.  V^ 

aist,  Z  V  äüt. 
H749al  SlH>  pbUN  !lVnr '/o.i.  be/w.  SlB^pheus, 
M,  um  ist  viell.  da.^  Grundwort  zu  ital.  rieuMo, 
der  Von  dem  Ehegallen  geduldete  Liebhaber  einer 
verheirateten  Frau.  Begrüfiich  UAt  die  Ableitung 
sich  darauf  gründen,  daJt  Sjagrpbvs  nach  der  Mjrtbo- 
logie  in  die  Jwu»  verliebt  war  u.  mit  OdjiaeHs' 
Matter  Bahlsehatl  getrieben  haben  soll,  also  in 
volkstümlicher  Auffassung  leicht  zum  Tyjni-  ies 
verliebten  Galans  werden  konnte.  L.iutlich  <larf 
m.iii  >  I  'leicht  Kinmischung  des  Namens  Sigürnuml 
juiiieliinen.  Wegen  .»i  >  ci  vgl.  xingiüariM 
ital.  cinghiale. 

8700)  silelli^  -fua  f.,  ein  bauchiges  (tefäli;  ilal. 
(mandarllich)  sidelta,  »edeta;  tit.  eidella;  altfrz. 
«M/  SS  *mUU»u;  neofrs.  «hm.  Vgl  Dz  880 
■MwMa;  Ortber,  ALL  V  471.  —  Vgl  Nr.  8767. 

8751)  [*8ltieÜl5,  -are  (nitim),  dürsten;  prov. 
crdfl'ir,  (iiiijni  :  altlrz  tt-zehr,  seeillier,  x<nUÜT. 
VgL  D/  (iSO  .SOI/.  Sri,.  I,  I  im  Anhang  zu  Dz  814  f.] 

M7&2)  sUieAld80.s,  u.  aui  mti»),  durstig;  alt- 
frz. »edeiUoua,  »eeiliowi,  vgl.  Suchicr  fur  Reim- 
predigl  98c,  Cubu,  Sufilzw.  p.  801. 
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8768)  Haxaä 


8779)  ikaTmu  89f 


87R8)  |*tlUni,  •«■!  f.  (von  sitü  nach  Aniilopic 
von  fiimina  abgelr-it)>t'l  a  Ii  frz.  neinf  tsi'inr), 
Duisl,  l>arre.  vjfl.  (JrObt  r,  A(J  V  47!  :  Ij.  I'arii<. 
R  Xil  383.1 

H754)  gltlB,  -Im  f.,  Durst;  ital.  aHe;  logud. 
lidüi.  vgl.  Snlvioni.  l'osL  äü;  rom.  tete;  prov. 
M(-2/  frz.  aoif;  a  Ufrs,  anch  m*.  «oi  (das  f  in 
«n/*  erklfirl  GrOber,  7.  U  468  u.  X  800,  fDr  «oe 
▼erhflllniäin&ßig  spftle.  r«in  graphische  Anfnfnny; 
Vamhageti,  Z  X  296,  meint,  datl  ^  aas  der  d«n« 
laleii  Spirans  (fnyl.  th]  ii.  'lios<?  au.s  t  entstanden 
Sri;  \s<i>li,  X  liiO  II.  lOH.  crhlickt  in  soif  fin« 
liai'ti  \nrii(i;,'ir  vol | /.i ..-fric  llcx i\ i'^rin'  Hjldmi:.': 
auch  Kar><len.  .M<i(ieiii  I*ui(fiiat,'e  Nuli»  III  lt)9,  u. 
dagegen  Wihnnttc.  .Mnven  Aj-'o  II  87.  ferner: 
6.  Haris.  R  XYlli  aiS,  (irober.  Z  XIII  545.  Meyer- 
L„  RonukO.  Gr.  I  p.  470  ,nach  Nom.  now,  Acc. 
mtif  rs  lOmtm  hüdele  man  Acc.  noif  vom  Nom. 
«pjir'):  eat  span,  mtf.-  ptg.  W«-.  Vgl.  Dz  680 
toif  n.  Schelpr  im  Atiti;M     zu  Dz  Si  t. 

876.'>)  alts,  slttiaii  lalid.  M:iin\.  .■^itzi'n;  ilaraii-s 
erklärt  ili^z  488  u.  677  .trtinr  jirov.  m-tinr, 

a*»eiiar,  .«etzen;  cal.  xili,  Stelle;  spHn.  pli«'-  xiHnr, 
lielagern,  ilazu  das  Vbslisl.  Mtio,  Belagerung.  Lage, 
Stellung  (in  letzterer  Bedtg.  wohl  von  laU  aitw 
abzuleiten,  wovon  audi  *tlii»aref  ^tthtnlh). 

8766)  ■!  t8tai  SS  proT.  iUot,  warn  all,  wvan 
schon  (vgl.  ital.  luttorhiX  vgl  Dz  isn  $.  «. 

8757)  sTtttli,  »aiB  f.  u.  *(iltfiia<i,  -um  m.,  Eimer; 
ital.  xrrrhift,  xrerhio  ^  *stntla,  *itinilu>t;  lad  in. 
i^edJa;  |irii\  mIIih,  -ii/h-rt;  frz.  ««iV/c;  ptg.  .■»«•//ki.  Vgl. 
Dz  289  KfirliKi:  Gr.. her,  ALL  V  4«8.   V;;l.  Nr.  97SO. 

S75H)  Ritas,  -nm  m.,  Lage,  Ort;  altilal.  Mo, 
Ge^uk.  „itUus,  .Ort',  bedeutet  auch  ,Ges(ank', 
gleichsam  übler  Geruch,  der  vom  langen  Liegen  an 
einMD  Orte  herrObrt,  vgL  tiantio  u.  das  n«ap. 
mUHeeio,  ptg.  ttdifo  —  *»ei.Üktiu.*  d'Ovidlo  m 
Grobem  Grundriß  I*  650. 

8759)  sIt5,  o<Jer.  =  rum.  mu,  oder. 

H7t)0)  hI  vel  |»ror.  sit(il> :  alt  frz.  .-irr/,-., 
ifiri-iii.t,  .livftuM,  wenn  wenigstens,  wenn  aueh  tun. 
Vgl.  Dz  tiHii  vniu.^. 

8761)  ah<l.  Kkaljan,  srIiatTen,  liilden.  mdnen, 
prov.  mciifir,  davon  Part.  Fräl.  encafit,  zierlich 
gebildet},  fein  oder  acblank  gewaebseo;  a  Ufrs. 
aeatt,  ätekttt  ^  altniirfalu  *abaiM,  Khlank;  cat. 
«wo/Mo,  mit  engetn  LcibeheD  bekMidiet  T^.  Di  673 
fochevi;  Mackel  p.  49. 

8762)  allnft-ftnlr.  skSk,  Rauh;  prov.  rscac-s, 
Raub;  alt  frz.  ,.sehi«c;  frz.  ichw.  Vgl,  Dz  282 
tciicco;  .Mai'kel  ii.  }|9. 

Skala  ».  skaya. 

H768)  german.  ska^a,  Schale,  Schuppe;  ital. 
teagUa,  Schupp«,  dazu  das  Vb.  tet^iare,  abschuppen ; 
frx.  ieailU,  dazu  das  Vb.  icamtr,  (reale.  Schale 
der  HoUenfiracbte.  —  altfMnk.  Idaia).  Vgl.  Dz  288 
Koglia;  Mackel  p.  60;  Braaoe,  Z  XXII  208. 

8764)  got.  Kkalks  Diener;  it«L  »eateo,  KOcImd- 

nieisler,  V|;l.  Dz         .-t.  r. 

87(ljt  rrnaii  skunkjnn,  schenken,  einschenken; 
ital.  ('gritnriaff,  itazu  daä  Sbst.)  ncaw.ia,  gcan«ia, 
Gestell  für  Glaser  u.  Btteber;  rtr.  nchangiar,  ein- 
acbeoken;  altfrs.  etdtamcttr,  eiuscbenkeD;  span. 
neumeiar;  ptg.  tteamfar.  Vgl.  Ds  187  maneUtr; 
Mackel  p.  55. 

8766)  german.  skaakjo.  Schenk;  frz.  iAmimii, 
Mundt^chenk:  span.  >siiinii<ino;  ptg.  enemtfUo. 
Vgl.  Dz  127  f^cam-iiir;  Mackel  p  55. 

8767)  german.  skap,  GefAl!.  Fati  (vgl.  Kluge 
unter  ,S€belOfel*ji  davon  itaLM;«/i/o  ,M>rta  di  mi- 


snra  antica  di  grano.  misura  di  calcina  del  peso 
.Ii  1001)  lit)hre'.  v;;L  Caix,  ^5t.  513. 

87fjs)  griech.  UXiitpij,  Schill'  +  üfi}^  {utd(fui). 
Mann;  damw  trz.  teaphmitär«,  TMehcraonig 

iF.  Pah.^^t). 

H7(llti  gertiian.  *skapino  (ahd.  aktfUno  u.  tkeffm\, 
äcböQe,  Ricblur;  ital.  «eobim,  tekiarm»;  frt. 
«scAmn,  vchertH;  span.  «setosAi.  V|^  Ht  988 
smMro;  Mackel  p.  49. 

8770)  german.  akua,  Schar;  ital.  sdKrra  (— 
*.'ik(iriti),  Seliar.  .lav.  vielleicht  .tchernno,  Strallen- 
räuber   (niaro.lierender    .'>oldat);    prov.  cxqui-irn 

skiirjii  f'i.  lianeben  escnln;  dazu  das  Vh.  t  -rurir, 
abteilen,  zuteilen,  davon  wieiler  esearüln.  ia-  h  is 
Schicksal;  all  frz.  fuchiert  (dam  ! n  n  ,  r/urVi 
eadterUf  die  Zuteilung,  das  Los,  dazu  das  Verb 
eaduair,  nüeilen.  V^.  Di  988  «rikfcni;  Mackel 
p.  88.  S.  nnteo  tlunjai* 

8771)  german.  *lmlM,  Scherbe  (vgl.  engl,  scurf, 
Scherbe,  to  scurf,  '.  r- <  ■lif-rlien .  d.  h.  die  Enden 
zweier  Hölzer  ziisaiiiiur  iihitr.MU;  frz.  vcarrer,  beim 
SchifTsban  zwei  Flanken  an  ili-ii  Enden  uu  i n.in  Ici 
falzen;  span,  rurnrhu,  .lie  Verhinduiig  zweier  Breiter 
beim  Schiffsbau.  Vgl.  Dz  4 18  encarba  (wo  auf  bask. 
elairbea,  ,anten  vereinitrl'.  hingewiesen  wird)  n. 
.065  icarver;  Bngge,  R  1\  'M>{\. 

8772)  german.  »sfcwjnn,  ab»,  zatcUcD;  prov. 
etearSr;  altfrs.  eaAarir,  a.  oben  «kan.  Vgl.  Dx 
286  »chiera;  Mackel  p.  49;  Th.  p.  TB  <wo  ver- 
mutet winl,  (lall  sich  der  keltisclie  Stamm  scar- 
eini:einengt  li.iln  i, 

87731  german.  skarp-,  ^rliarf;  .Jav.in  vermutlich 
|vgl.  abiT  .>ben  exearp»)  ital.  xr/u/m  (gleichsam 
scharf  abfallender  Boden i,  Höscliung.  Ahhan^'.  wohl 
auch  »carpa,  Sehuh  (mit  .scharf  zu^-t  hnittener 
Spit»)^  davon  tearpinOf  leichter  ächoh  (Ober  die  Be- 
deotnngsentwiddonf  von  ital.  tcarpm,  Siek.  Fnß- 
saek  vgl.  Nigra,  AG  XV  5<)7|;  frz.  mmrpe  (Lehn- 
worl).  BA-ichung.  dazu  das  Vb.  eeharper  (dazu 
da-<  Di'Mi.  ''ihttri>iUer)  u.  rgcarjter,  senkrecht  ab- 
schneiden, t'srar/iin  (fscapini,  leichter  Schuh:  span, 
ptg.  e.tritrijii ,  dazn  da.>*  Vb.  egciir/iar ,  f^>iirf>in, 
isritr/iim ,  leichter  Scliuh.  Vgl.  Dz  2H-i  xriirjtn: 
Mackel  p.  64. 

b774}  (gleiebsam  *akanl««lla,  -«n  f,  (tharp)^ 
Auasclmitl,  Sehlits.  Kleidtasdie,  Tasebe;  iIaL 

m-nrsflln ,  Tasche;  frz.  etcareelle;  vall.  ^erpia^ 
»kri'pia,  skeürpia,  kleine  Holzdose.  Vgl.  Nigra, 
AÜ  .\IV  377  1 

■M77ft)  ^'crman.  Kkart(sl  —  nnit-hidl.  'Rkaerd,  ndl. 
sehaard,  Sriiart.'.  al-  Vli.  z.Mliauen;  frz  ihenneg.i 
icard,  wallon.  hdrd,  Scharte,  dazu  das  Vb.  icardar, 
harder;  cat.  emiuerdnr,  bredMD,  Spalten.  Vgl.  Dl 
88  coitlo;  Mackel  p.  64. 

8778)  german.  HkmmMm,  Seharwarht.  =:  «It- 
frz.  eaehargaüe.  Wachtet.  8.  oben  sehaanraekt. 

8777)  got.  skants,  Schott:  dar.  vermutlich  span. 
eaeote,  runder  Ausschnitt  an  einem  KleMe^  dtin  das 
Vb.  eseotar.    Vgl.  Dz  448  escote. 

H77>\  wesli;«  ini.  ahd.  skSlla,  S.-h.-lle.  <jli.ck.-hen; 
ital.  miuillu,  GlOckcken;  rtr.  acheli»;  ullprov. 
eaguella,  e«fiuMa;  altfrs.  etehieU;  neuprov. 
faqturlo;  cat.  tu^uiUe^  span,  etgiüla.  VgL  Dz 
306  »quitia;  Mackel  p.  88.  Hierhar  gdiflrt  naeb 
Pieri,  Mise.  Asc.  441,  auch  chian.  tjutlhre, 
gleiten,  schlOpfen  (zur  Bedentongswandfang  fthrt 
Pieri  Analogien  auH 

8779)  dt-sdi.  skCrmau,  schirmen,  verteidigen, 
fechten;  davon  abgeleitet  ital.  scaramuccia.  Ge 

t  fecbt,  Scharmützel,  daneben  »cherMMgio;  prov. 
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WS  8780)  «ktrato 


8804)  dqt 
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i;  fr  s.  cMonHMcA*  (tlUlni.  sneb  «aeaniiM) ; 
«p«o.  ««earMMM«;  plg.  «MflnMNVo.  Der  enta 
BaitaiidteO  d«t  Wortes  ist  volkse^mologiseh  an 

»kam  angeglichen  worden.  Vgl.  Dz  284  scaramueeia; 
Mackel  p.  171.    Vgl.  auch  Nr.  «788  u.  878!). 

H7B0)  ahd.  ski^rndn  n.  HkiriiAn  ("skirnjaii), 
spotten;  ital.  arhfrttirr,  spiiiteii,  ii;tzu  iliis  .'<l(r<l. 
srheriiO,  Spott  (vgl.  ahd.  sk'irn).  priiv.  rin/urrnir, 
tacarnir,  dazu  das  Sbst.  «.«ryiirt-«-«;  allfrz.  mchemir, 
«aAatnir,  dazu  das  Sl'^'t.  exchem;  spun,  eararnir, 
iam  das  SbaU  Meamio;  ptg.  manür,  daza  das 
Skat  «teantft«.  Vgl.  Ds  368  «dkmia;  Ifackal  p.  »12. 

8781 )  alUifrank .  skSrnw»  kratxen ;  p  r  o  oquiror; 
altfrz.  eftchirer,  kratzen,  (über  neufrz.  mchirer 
S.  oben  unter  de  +  ex  +  Kkl^rrani.  V^'l.  Dz  ö74 
füchir^r;  M.'nkol  \>.  Wb.  Caix.  Sl.  .WJ,  zi- lit 
bierher  audi  itul.  ^:/u<irniiii .  ^;<_-|i;dlen,  nt'upol. 
muarrai  f ,  zerreiUen.  u.  w  irklich  .stehen  diese 
Wörter  den»  ptW,  esquirar  l>egrifflich  nahe. 

8781«)  1.  geim  skir  (vgl.  dtsch.  »chiefer,  engl. 
«Mtwr,  Schiefer);  davon  frz.  (Lyon)  4ekife,  ddUfn^ 
Spütter;  vgl.  Thomaa,  lUL  64. 

3.  skir  8.  skip. 

87811»)  nord.  skjarr,  .\<lj.  fun  htsatn:  diiv.  ti  nrtii. 
ecari,  scheu  iiMi:heri,  erschrecken.  \  tri.  Juret. 
R  X.\l.\  578. 

8782)  ngti.  »killiog,  SchilliDg  (ziisaiuiueuhutiKend 
mit  ahd.  Millan,  kliu^'en);  ital.  scrllino;  prov. 
frz.  span.  r.«ra/iM.  Vgl.  Dz  284  »ceiliHo;  Mackel 
p.  99. 

8788)  ahd.  sUm  u.  akCna,  Stachel;  ital.  «cMmo, 
ROckgrät;  sard.  $rhina  (hierher  gehOrt  aach  ital. 

y'hii-nal<'  [mit  melirfarlicii  null.  FnrtntMi',  Slmk- 
li.-cii,  v)il.  Si  hucliiiriit,  Z  X.Wl  pro  v.  c.'./m»"««, 

frajuinu;  frz.  t'rhine;  span.  >  .^'/tiiiui .  ('las  übliche 
Wort  ist  alter  ripinazo  v.  ^/litm}:  ptg.  f»iuinu 
(hat  die  Bedtg.  .Ecksparrcii,  Eck«  ',  das  Qbliche 
Wort  für  ,Rnckgi-af  ist  enfiinhaco,  auch  spina). 
Vgl.  Dz  286  sehiena;  Mackel  p.  I(i6. 

8784)  ahd.  aklakat  Bainknoebea,  äcbinkeo;  dAT. 
ilal.  »Umeo  (nraadarllidi  audi  acMnea),  SehiaiilMfn, 
Tgl.  Dz  404  »timco. 

skipa  s.  skip. 

87801  altudiii.  skip,  a).'s.  scip,  ahd.  sklf,  S<  hifT; 
ital.  schifo,  Biiril;  alt  frz.  eiit/uif,  riJeip,  dazu  das 
Vb.  rakiper,  eiiqui/>er  (vi.'l.  altnonl.  skipa,  ordnen, 
s.  Mackel  p.  94,  vgl.  jedoch  auch  G.  Park,  R  IX 
167),  ein  Schiff  ansrtisten  (neufrz.  iquiper  überhaupt 
aosrilBteD,  dav.  wieder  ^u'/fx/f,  SchilTsmanntichail, 
AnsrOslung,  Gefthrt);  span.  ptg.  emjuife,  dazu 
dir  Verba  exquifar  u.  riujuipar  (Lebawoirt).  Vgl. 
Dz  28«  »chifo:  Mackel  p.  m. 

S7'^<l|  alhKinl.  ^klparl  (ai;-.  sclper),  .-"iehiffer,  • 
alt  frz.  ,:-(hif,ri',  i'nk-iprr,  Si  hisTmann.    V;;!.  ÜZ  2«ti 
fekifo;  Mackel  |..  94. 

8787)  alid.  «ikirm,  Schild,  Schutz:  ital.  »chermo, 
SehiriD,  vgl.  Dz  285  «.  r. 

8788)  ahd.  aldniiaB,  sdiinneD,  achfiUen,  ver- 
leidigen,  fechten;  ital.  tAermin,  fechten;  prov. 
altfrz.  eserimir,  escirmir;  nenfrz.  eacrimer  {~ 
ital.  ftchermare);  span.  plg.  efffrimir.  Vgl.  Dz 
385  urhermo;  Mackel  p.  103.    S.  auch  sklrindn. 

8789)  ahd.  sklrindn,  schirmen,  >clilitzeii,  ver- 
teidigen, fechten;  ital.  achmnnrf,  liazu  das  Sbst. 
»eherma,  scrima,  Fechtkunst;  fr/,,  rscrimer  (Lehn- 
wort); cat.  encrimar;  (span,  pl^;  f.igrima,  Fecht- 
knnst).   VgL  Ds  386  tdttrmo:  Mackel  p.  108. 

8790)  gm.  o/liinkMif  sehMben;  Ober  etwaige 
ronian.  Ableitangen  von  diesem  german.  Voimin 
Tgl.  Parodi,  R  XVII  64. 


8791)  germ,  aktnhnn,  *8kiiiatt,  scheuen;  ital. 
seMear«,  «dU/We,  meiden,  verscbmihen;  rtr.ecIhMr; 
prov.  eaquimr;  attfrx.  «seM«rr,«8ekwlr,*(nenfr>. 

etquiver).    Vgl.  Dz  286  aehivare;  Mackel  p.  136. 

Ober  altfrz.  exchevir  u.  dessen  Verhältnis  zu  altfrz. 
*chevir  s.  neuerdings  Bemitt.  Aiim.  4or*. 

S79'JI  altnfrftiik.  *skitun,  scheißen:  altfrz. 
eachiUr,  besudehi  (vgl.  venez.  .^chUo,  coniask.  M-hit, 
Mist).  Vgl.  Dz  .')74  fschürr;  Mackel  p.  110.  Sieh 
oben  eieö. 

8792a)  urgenu.  ak4hira  (gou  tköhai,  äduih;  dav. 
nach  Tbomaa,  H&L  69,  altAri.  mMtr,  eeeofittr, 
Gerher,  Lederfatndler.  Passender  leitet  man  — 
wenigstens  eiwohier  —  ab  von  lat.  *er-ciitari%is, 

Alihiiuter. 

H79;s>  ulln.ld.  *skAp:i  UnM.  srhtiofe).  SchOpIVcfal'.. 
oder  altndd   *skopo  (inidd.  Hi  luturn).  Schoppeu. 
frz.  frhopt ,  Scliöptkanne.    Vgl.  Dz  b&i  ichoptf 
Mackel  p.  3.'. 

akek  s.  wtnIL 
sklte  a.  Mite. 

sko;  s.  seoi;. 

8794)  altnfrftnk.  *skrafo,  Scbrageo;  dav.  (oder  v. 

*i.r-iii'>i(i]  viell.  (altfrz.  *eKcraon),  neufrz.  Arrt«, 
Feuirschirrii.  V'..'l.  Dz  ötiö  r.  ».;  Mackel  p.  45. 

879.i)  nltnnril  skrapa,  mittelndd.  skrapen;  alt- 
frz. fHcraprr,  abkratzen,  virl.  .Mackel  p.  47. 

8796)  schvved.  skrilla,  ausgleiten,  altfrz. 
escriler,  ausgleite«,  vgl.  Dz  Ö7ö  s.  v.;  Mackel  p.  101. 

skfln  8.  spamL 

8797)  ahd.  slae.  Schlag;  dav.  nach  Caii.  Sl.  688» 
ital.  seffarra  .picchiatn.  eolpo  di  flmsta  o  altro*. 

S71>si  alid.  sinck,  krafllos,  schwach;  davon  nach 
(iaix,  Sl.  ;i7U,  ital.  lacco  ,debule,  tloscio*.  wozu 
die  Verba  aUoecorti  .staueani*  n.  «IIomMM  ,Id* 

liacchirsi'. 

8799)  ahd.  slaf,  schlaff;  dav.  nach  Caix.  St.  887» 
itaL  /o/fö  .gnllo'  (venez.  itlofio  ,flarco*). 

8800)  ahd.  ahdlta,  Geschlecht;  ital.  uchinHa; 

Sror.  «Mtotn;  altfrz.  etdaU.  Vgl.  DsaSöscMsM»; 
[aekel  p.  187. 

8901)  ;:ot.  slaihts,  ahd.  slVht  (hoU&nd.  sieht), 
schliciit;  ital.  schietto,  rein,  glatt  (neapol.  schiilQ, 
nur):  rtr.  .scA/iV»,  nicht.swnrdig ;  pmv.  ,ifel,-i,  rsiB, 
glatt.    Vgl.  Dz  398  »chietto;  Mackel  |).  137. 

8802)  gennan.  siait^B  (ahd.  tteigen),  schlitzen; 
daraiLs  nach  Dz  2Bo  achiantare  prov.  etelaUuTf 
platzen;  frz.  Mater,  dazu  das  Vbsbsl.  ielat.  Da 
jedoch  ,die  Erhaltung  des  isolierteii  t  bei  einem  so 
flroh  entlehnten  Worte'  diese  AMeitnng  unwahr- 
.scheinlich  madlt  fv|^  Mackel  p.  Ilfj).  si<  verdient 
der  von  AscoH,  Zischr.  f.  vgl.  Sprachi.  XVI  201*. 
aulV'e-li  llti-  Ty[)us  *i:rela]iilarf  den  Vorzui;,  s.  oben 
klap.  Dunkel  lileibt  das  etwaige  Verhältnis  des 
gleichbedeutenden  span.  entaHar,  ptg.  estaiar  zu 
egelatar.  Farodi,  R  XVil  67,  führt  die  span.  ptg. 
Wörter  auf  assiUa,  *assulare  zurück. 

8806)  mhd.  tku^  Sehlamm;  damit  acheint  lo- 
sanuneninhingen  ital.  aetembtiMar*,  tetambotlan, 
seitütordare  ,diguazzare,  agitare  nell'  arqua*.  (lomb. 
nlamhrotd  ,imbrodolare,  intrugliare".  ladin.  i<lam- 
hioltar  ,parlar  I   m!  I  I  indislinto'),  vgl.  Caix,  81.533. 

8804)  ndd.  slap,  x  hlafT.  schlapp;  davon  vermut- 
iieh  frz.  salop,  »alope,  nachlässig  im  Äußern, 
schmutzig;  auf  die  (iestaltung  des  Wortes  mag 
Anlehnung  an  das  Adj.  ftale  Eintluli  gehabt  haben; 
das  «  der  zweiten  Silbe  acheint  auf  ein  tlop  —  «lau» 
hinzndenten.  Vgl.  Ds.  676  talop»;  Seheler  im  Diet 
«.  p.;  Schuchardt.  Z  XXI  230.  Tobler,  Sitzungsb. 
d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  pbil.-bi»L  Q.,  28.  Juli 
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1896  p.  864.  maint,  dail  «rfpft^flBr  toM  (v.  aoM 
stehe:  0.  JFtoia,  R  XXV  698:  ihui  zufoltre  iat 
naloi>f  eine  Kflnonf  ant  marO-tatopf,  .Bairtrer- 

schiff,  salope  aber  ein  ur-pnU)^'li'"h  nicin  |r,ii,li,,iK.s 
Wort  untf^n  nloep),  tina  Masc.  xuVoz/jwurde  dajiii 
Neuliililuni;  sein.  Man  duf  lodnMn  «oU  an  [Nei* 
Ableitniii;  festhalten. 

H8o.')i  Tlaem.  dedde,  «lede,  SchliUen  (vgl.  »cieida 
.vefaicnli  qiedet*  b.  du  Gaoge);  dar.  riell  altfrz. 
ndmUaft,  ,iinpAt  sur  lea  marchandises  qui  «taienf 
tnuuporUes  sar  des  charrettes  ou  des  Irafneaiix' 
{GodefW)y).  Vgl.  Behrens,  Festg.  f,  Gi-ölier  p.  153. 

y^)C,)  ndd.  sieiidern,  -rhliinli-rii.  inüHi}?  -icli 
uiiihertreiben ;  davon  nai  h  Dz  187  landru  ilal. 
«landra,  bmära  (vetiez.  slandroMa).  umherslreirendo 
Oirae:  nanproT.  landrin,  lamdrtire,  Tagedieb. 
Nach  Diei  geboren  hierher  auch  ab  Zasammen- 
aetinogen  mil  mate  itaL  maJamdrino,  Straiten- 
rflnber;  neoproT.  span.  ma1ah<f.  !n,  -iuwie  eine 
Rpihe  mundiirtlirher  Wrtrtfr  iiniiiiisk.  malandra, 
Hure;  prov.  ri\!\-l<iniirier.  rilasti-rlreter;  neuprov. 
nutndrounii,  Kn|i|ili-riii.  mandro,  Furlis)  V).'l.  zu 
dieser  Wurtsippe  Schucbardt,  Z  XXVi  584,  wn 
aach  mittelbar  engad.  ffxforwe,  SehneelM.  hier- 
her gengeo  ist 

8807)  an.  aUte,  fetten.  «  allfri.  »mer, 
glelteo,  VM.  Ds  ft7(  «.  e. 

8806)  and.  •Ifltof  atranebehi;  daTm  vermutlich 
ital.  srirolnr,  inof  ^atihtun)  .adracddare',  TgL 
V.iiix.  St.  54.'. 

KH09)  all  I  slimb,  Sliiitf,  krurnMi;  ilsil.  sffht-mfjo 
(pienmut.  sijhimlio),  schiel,   bresc.  »lemlxi,  schiif 

Khnitlen?  Scheibe :  aus  »ghimb  +  himeio  t;«.  oben 
K)  scheint  zu.samm<>ngesetzt  zn  sein  tehüitbeaew, 
achimhtcio,  schrftg.  Von  Mmb  igt  abgel.  wallen. 
*mUmptrt  elimptr,  schief  werden.  Tgl.  Thomas, 
M4I.  88.  EbenblU  gehen  auf  liMb  zarflek  alt- 
frz.  esdfiH,  .schief*,  u.  altfrz  orlrmlio,  i'--limbo, 
Splitter.    Vk'I.  hierzu  Thnmas.  Mt-I.  ÖH.  Vgl. 

dälu)  ali<l.  NÜnga,  Schlinge:  rlr.  .Wi»^«,  .S  hlinge, 
Hebleuder;  frz.  flingue,  dazu  daü  Verb  ilinguer, 
eulinäer,  schleudern:  Bp  an.  rrikmut;  ptg.  ttHmga. 
Vgl.  Dz  296  ftlinga.  Vgl.  Nr.  8811.  VgL  hierzu 
auch  Behrens,  Fefi\a.  f.  W.  Förster  p.  2.Sfi. 

8811)  dtsch.  Hlinge,  Schlinpc:  frz.  eUngm, 
Schiin;,'«',  Srlilfuilcr,  u.  aui  ti  nur  in.  r>'lhi(juf, 
Name  einer  Al^'»iiarl.  V>fl  Tlmina.s,  \{  .\XXVII1 
211.  Vermutlich  wurde  ihis  frz  Wort  schon  dem 
Abd.  entlehnt.    Vgl.  auch  Thumas,  Möl.  153. 

8812)  ahd.  «link,  link;  davon  Vermutlich  ital, 

ughrnijo,  -.-lirat.',  kruiiitii;  an-  //i'-  +  -fitd-  scliciut 
ZU.'<anini>-iiK<-^i'l/l  ilal.  bihmo.  kruniin,  schief; 
ladin.  bulmi/,  shaltngh,  'rlilfcht  i-'f'hend ;  roniagii. 
tntlring,  krumm,  davon  ila^.  Vb.  ^/'u/tHr-d,  verrenken. 
VkI.  L)z  367fci7cit<-o,- Caix.  Si  lo.  S.  uheo 
Vgl.  auch  Schucbardt.  Z  XXVI  4ül. 

8813)  ndl.  aUppea,  schlOpfen;  ital.  .«chippire,: 
entwischen,  vgl.  Dz  81»s  .s.  r  .•  i'inem  ulipjia»  scheint 
zu  rnt.sprechen  ital.  aUfj>i'<irf,  /illipptiri',  fliehen, 
vgl.  tlaix.  .<t.  l.-iO.  Farodi,  R  XVII  <;9.  s^tellt 
hierher  auch  genues.  Upegn,  .'<>chlOpfrigkeil :  cat. 
tttptatoBf  klehng. 

8-tl4)  gennan.  *lliltcr  (vou  aOkm),  der  SpalUer) ' 
der  Wolken,  der  Bliti;  daT.  naeh  GoMaehmidU  Z 
XXII  269,  8 Ufrs.  meHttn,  mciUUf  wallon.  MUe, 
S.  oben  gibter. 

S816)  ah.l.  .sllta,  «lit«.  Scblitten.  —  ital.  ^Httn. 

ti8l6l  altnfraiik.  lilltnn,  Hciditzen,  —  aittri. 


«acKfr,  zersplittern.  Vgl.  Dx  986  «oMMitavw;  Hacke] 
p.  MIS.  H.  üben  «(e)lttan. 

8817)  ndl.  aleept  Schalnppe;  itaL  tdaluppa  taus 
iliiii  Frz.):   frz.  chafoupt;  epan.  ptg.  eMmfU. 

VjjI.  Dz  612  chidmtpe. 

8817a)  ndl.  »lulteii,  Hi  hHr.irn  i  t».  nach  Helireiw, 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.   Lit.  :^nH.   wall,  »elüd, 

Schlieliangei. 

8818)  ahd.  NraAhf,  S^hinach:  ital.  mmmo, 
Schimpf,  smacrure,  beschimpfen.  Vgl.  ÜZ  401  »mutcco. 

H8I9)  ndl.  amak  oder  raitleloiederliod.  «wwh«, 
(vgl.  Branne.  Z  XXII  208),  «in  FfaRechiir.  =  frz. 

srmaquf,  ein  KfWtenfahrzeag»  TgL  T)z  tlTii  «.  ». 

a8„'0)  perniun.  "sniait,  Schmelz;  ital.  »muUo, 
Si'hiiitl/  I lii'ilcutit  ,iher  audi  .Murlil,  Kitt",  wohl 
in  hr;.'ritT1,  Atilf'hriiiiij.'  an  mtilllm,;  iruiii.  "inultzfi; 
frz.  tmail  (wohl  ab^'t-zo^-en  itus  dem  Noni.  rsmalM 
nach  Analogie  derjeuigeu  Subslaiitiva  auf  -ah, 
welche  im  Gas.  oM.  anf  etymologiecb  berechtigtes 
•ait  auslauten);  span.  ptg.  nmät«.  VgL  Dz  296 
smalio;  Hackel  p.  62. 

m-lW  german.  smalQail,  sdunelzen  v^l.  schwt^. 
nmälta,  .schmelzen*  u.  .verdauen*).  =  ital.  xmal- 
tire,  verdauen,  vgl.  Dz  2'M>  »malto. 

8S22)  smirftgdfis,  -um  m.  (ai(»pn/'(o;).  Smaragd; 
ital.  smeraldii;  prov.  rumrrawia,  lauch  tnitracdc, 
mariiude);  Irz.  ememvde;  span.  ptg.  enmeraida 
(altspan.  auch  exmemele).    Vgl.  Uz  29r>  umeraUc 

8828)  '«Mlrilb  0.  «tmlrlliiün  «.  (iOir  mtfri^ 
Schmiigel;  itaL  «mrigUo;  (rnm.  «mMM  tat 
nmyridn);  frz.  4meri;  »pan.  pt^.  rsmeril.  Vgl. 
Dz  29«  umeriglio;  Gröber,  .\LL  V  471. 

88241  mhd.  snareben,  schnarchen;  il.unn  d.is 
Kleiohbedeutenilc  ital.  mirniiritn-.  »ormicnif,  sar- 
n<i<ihia>-f.  ('m\.  St.  ."iSO. 

8M2ÖI  ndd.  snau,  mil  snaun,  ein  kleines  See- 
schiff,   -  frz.  Hrnun,  \>;l.  Dz  (i7ü  -rmiujiif. 

8826)  ahd.  anel,  bebende,  schnell:  ital.  tneUo; 
proT.  im^  imd;  altfrz.  inul,  igntl.  V|rl.  Dz 
297  me/to. 

8827)  ahd.  saepfa,  Schnepfe:  itaL  ngnrppa, 
Waldschnepfe,  vgl.  Dz  4(.()  ».  r.;  (laech.  mmrpplm« 
.bercaccina*.  vgl.  (^aix,  St.  ."),'>4). 

882m)  ru.s.s.  f>obolJ,  ZoImI;  davon  ital.  zihrllinx; 
prov.  Hübeii-H,  »etnMi-»;  altfrz.  »abU;  aeufrz. 
HobU,  zibetine;  span.  ztbrUina^  etMUm;  ptg;  m- 
beUna.   VgL  Dz  846  »ibeUino. 

8829)  q>an.  aebrina  (=  eonaeMnaii,  daraus  dmrh 
Sufßxvertau^chung  frz.  mnätrette,  eigentlich  die 
neckische,  mutwillige  Nichte  im  Lust<<piel. 

Nr.  SW31.) 

8BBU)  »5brlBB.s,  -um  m.  u  söbruia,  -am  f., 
zweites  üeschwi.^ilerkind;  rtr.  •dimii ;  »l  an.  ao> 
brino,  -a,  Neffe,  Nichte,    .s.  oben  cOBSobrinus. 

SS31)  BÖbriis,  a,  um  (i<obrim,  non  nuber  App. 
Frobi  31),  uQcbtem;  itaL  «ebrio;  frz.  «oArc; 
span.  ptg.  toMa.  -  (Der  Gedanke,  daB  fri. 
t0iikrtU«f  KammermAdehen,  Zofe,  Tielleieht  =  *«o- 
brleUa  sei  n.  eigentlich  eine  nflehteme.  verstandige 
Dienerin  bezel  hi  i  i-'  «nwohl  lautlich  a!.*  auch 
begrilllirli  durchaus  unhaltbar,  vermutlich  ist  »ou- 
brtttr  aus  span,  sobrina  dweh  äoflZTaHaiMlianf 
enIsUuden,  s.  Nr.  H829). 

8832)  baak.  aoea  (oder  kelt.  *a6ea?),  Seil.  Tau; 
itaL  tofa,  lederner  Riemen  (moadatttich  T«n); 
rtr.  »ugo;  altfrs.  «mmv,  Tan,  dar.  awwfiir^  aen- 
frz.  mag«;  (vumn»  mtguUla),  span,  ptg:  ampiu  Seil» 
Tan.  Vgl.  Dz  997  woa;  Pleebia.  AG  Dl  148: 
Tb.  p  79  (Th.  läßt  dahmgestellt.  ..b  k-li  »«A-a 
eiiüieimisch  »ei  u.  anf  Älteres  *ttotiCfi  zurückgehe 
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oder  ol)  es  aus  dt  in  Volkslatein  eSngelWirt  wurde). 
V(rl.  au<h  Thotiias,  R  XXV  92.  Hi.-rh.r  gehört 
Ternuitlicli  uuch  veuez.  aoäia,  Saum,  vgL  Sal- 
vioni,  R  XXXI  Vi).  cndBdi  andi  Gnamerio, 
II  ine-  Am.  242. 

8888)  tiedb,  -nn  m.,  «ine  Art  Mdit«r  Sebah; 
itaL  toeeolo  (Demin.  v.  zoeeo),  Holzschah,  daneben 
das  Plur.  tan  tum  einet-  .ciabatte*,  vgl.  Caix,  St.  280: 

prov.  joc-.H,  Holz.-c-huli  fiicuprnv.  SOC,  som-'r.  Span. 
tueco,  dazu  das  l)emiii.  zöcalo,  zoclo.  \\:\.  1>7.  (j7i* 
iJrObor,  ALL  V  471.  Nii  ht  hierlier  jfehrtren: 
L  Irz.  .w,  Pflug¥>char;  diesfü  Wort  ist  viell.  = 
kelt.  *gücco8  anzusetzen  u.  bezeichnet  eigcntlicli  die 
anfwtkhlende  SchweiosscbDaau,  vgl.  Th.  p.  Iii. 
Nodi  aii8pr«cbeader  ist  die  Vermutiing  Meriogen, 
Mg.  Forsch.  XVII 116  ft,  wonach  «oe  io  ZuunuMD- 
bang  mit  germ,  zocke  zo  bringen  ist.  —  3.  Ital. 
•occo,  Bann»>lnmpf ;  prov.  u.  .wa;  iri.  souche, 
T^L  Förster  zu  Vvain  2i>2:  cat.  socn,  wovon  »ocar, 
emen  Baum  unten  ahliaui'n.  Vfrimilliili  hiM'n 
diese  Wörter  mit  den  bei  Dz  1<H>  tuxco  beliaii- 
dtlten  l  ine  gemeinsame  .Sippe,  wclctie  auf  mhd. 
aehoc  in  der  ursprünglichen  Bedtg.  .Haufe*  oder 
TieUdcht  auch  auf  german.  stodc  zurückgeht.  Die 
letztere  AbkiUmg  wQrde  sieh  begridlicb  sehr  emp- 
fehlen, Ist  aber  lavflieh  nor  dann  aiUMbmbar,  wenn 

man  den  Wandel  im  Anlaute  (xt  :  s)  durch  An- 
lehnanp  an  irgeml  ein  l>ej.'rifi">vtrwandtes  Wort  (u. 
ein  sololl.  s  lnutitr  allcr(ilii>;s  -on-us  sein)  erklären 
darf.  !?<,helei-s  im  Diel,  unter  i*oi(c/n'  gegebene  .Ab- 
leitong  von  *cmidiea  \A  xu  künstlicb.  Über  die 
Wortsippe  ital.  eioeeo,  cionco,  Klotz,  frz.  souch,- 
etc.,  v^l.  die  auaftthrllehe  Untentuchung  Schu> 
elMfdt%  Z  XV  lOi  (baModen  &  106  Anm.  2). 
Bn  Ornndwort  wird  von  Seh.  nieht  anf^estellt. 
Nach  Meringer  a  a.  0.  dürfte  anzunehmen  sein, 
dali  auch  dieser  Wortsippe  gerin.  zochr,  bezvv.  da» 
entspr.  siav.  Wiut  zu^'nuide  lif'ift.  ileini  die  Ur- 
bedeuliinv  de>.selben  suH  sein  .beschniltener  Baum, 
Pfahl*.  VkI-  auch  oben  Nr.  8467. 
sScir  a.  t>ie9rito. 

8884)  «Mri  u.  sSerl,  -an  f.  Mrifllat  teerm). 
Sehwiefermntter;  itaL  momt»;  aard.  «yni;  rom. 
toöerä;  rtr.  »9ra,  ttm;  nenproT.  «yro;  (fri. 

helh-inire):  rat.  togra;  span,  ttugr»;  ptg.  tign. 

Vgl.  Gröber.  ALL  V  472. 

8*^35)  BoeSrÜs  ii.  soerü'*,  -um  m.  isrlirifllal. 
iocer),  Scbwie(;ervaler ;  ilal.  MiO'Tru ;  sard,  itogru: 
ruin.  ftocru;  rli\  slir,  sir;  neiiprov.  Kogre:  alt- 
frx.  «w«rr  (xweisilbig),  8u,rre,  suin-i,  v>'l.  Förster, 
Z  I  186  Asm.;  0>*ttfrz.  Imiu-iiire):   cat.  iogrf; 

■pan.  mimro!  ptg.  togro.  Vg L  Grober,  ALL  V  472. 
8886)  MfuU,  -ilMi  ($oeim)  f..  GaMUwhaft; 

ital.  soeietä;  trt.  tociH^  etc.;  altfrs.  SOM^  T^. 

Hetzer  p.  49  u.  Herzog,  Z  XXVIl  1'26. 

.Ss;;57i  s»)rTo,  -are  f'-iwiKv/,  vereinigen;  ital. 
ii.-i.-iorinrf;  ruul.  inuoieM  »»  ü  i;  prov.  amociar; 
frz.  (issocUr;  ett  Mtoehr;  «pan.  attdari  ptg. 
OMOciar.] 


8838)  sSeilis,        wl,  a«niMM;  itaL  {todo  n. 
letztarw  ,eon  aeeeiliona  quai  lampfa  hur- 
lesea'),  tieelo  «aeeomamHla  cH  msMmm  a  in«t& 

gnadagno.  e  ehi  piglia  il  bestiante  in  aeeomandita, 

eh'e  il  significato  primiüvo',  vgl  Ganello,  A6  III 

34'^;  sard,  mzxu,  societä;  camp  ob.  snocce,  eguale; 
lonib.  s(>s  aeciimandila  di  bisliame,  ossol.  ids, 
rumore,  Inniotilo  visacf.  \-^\.  .Sahimii,  Post.  20  (die 
schwer  ven^tüjidiicben  Reileutmigsäuderungen  be- 
spridit  S>  nicht):  neuprov.  attei;  rum.  *oi;  alt- 
frz.  »ocfn  C-io^onj:  neu  frz.  (miMidartL)  »mutf 

KArling.  Lat-rviu.  Wortarbucli. 


(chuehoiHf  muter  etc.),  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  bti/; 
I  (span.  ptg.  aodb). 
söerfi«  s.  sSeSriL 

H-Hit)  arab.  solikar,  mit  Artikel  asBokkar«  Zucker 
(FreyUg  11  334«);  ital.  xtuehero;  (rom.  mUMi^; 

BroT.  nur«-«;  frz.  »ucre;  span.  ptg.  o&iear.  Vgl. 
z  847  zHcchei-o;  Eg.  y  Yang.  S86  {ot-tiow). 
8A40)  sSl,  s9lem  m.,  Sonne:  ital.  sard,  sole; 
ruin.  Moiii-r;  (rtr.  nulrilg]:  |>rov,  !<o/  iRoi'liiius  9S), 
<laneben    .Mj/(7/»-.t        so/auln^;  (Irz.  gotfil);  rat. 
span.  ptg.  .i'</.    V^.'].  (jiiiliti,  ALL  V  472. 

»!^4i)  aölAriilm  h.  (»ol),  Soller,  (laclies  Dach; 
aohiio,  $>iiiare,  Zimmerdecke.  Stockwerk ;  prov. 
tolar-»,  lolier-t,  tilockwerk,  plattes  Dach;  altfrx. 
nUer,  Söller,  Speieher.   Vgl.  Oz  313  «nola. 

8842)  silirlüs,  a,  wm  (tthmt,  bezw.  von  ulmj, 
zun  Boden  gehörig;  davon  frz.  •oulier,  Schuh  (von 
i^olea,  Sohle,  vgl  d;i«  deutsche  .Sohle'),  Rothenberg 
p.  r'i-l  setzte  jeiioch  *.Htthtiiliiri- ,  Meyer,  Nir.  114, 
'siilililiire  als  Grundwort  an,  s.  unten  unter  sub« 
talare;  span.  ptg.  «o/ar,  Urund,  Bodea,  Bauplatz, 
Stammhaus,  solera,  saMr«,  SdiWdla,  Bodsnrtttek. 
Vgl.  Dz  312  auoh. 

smS)  eSlltlttm  (HMidiB),  Trost;  itaL 
MUtutto,  {-ceio),  Balastignng,  dav.  da«Vb.soliB»saiv, 
Iwlastigen;  proT.  •ofols',  data  das  Verb  aofonar; 
a  It  frz.  soultts,  dazu  das  Vb.  soutncifr:  rat.  solns; 
s|«an  soliiz.  Vgl.  Dz  291»  sollazio;  (ind>er.  .ALL 
V  472.    S   aiuh  unten  Nr.  9177. 

hU44)  böleü,  -um  f.,  Sölde  (im  Roman,  auch 
.Schwelle*),  (in  letzterer  Redt/,  daneben  *8$ITfn, 
wiibrend  dieses  Wort  im  SchrilUaL  nur  .erhabener 
Sitz,  Thron*  bedeutet);  ital.  aoglia,  Schwelle  (auch 
,Platlflach.SdioUe*),  styKs^  Thron;  bellioz. 
soeeolo;  TaleolL  svia,  zoeeoU  ferrati.  vgl.  SnlTioni, 
Post .  2t> ;  p  r  o  V.  s%ulh~». Schwelle ;  f  r z.  sruü,  s<  li  welle, 
Plattfisch,  Schofle);  (cat.  sola  =^  soln,  l'l.  von 
Holum);  ptg.  solha,  PlallfisLb,  .^cholle.  Vgl.  Dr 
312  stwio.  Solen  ist  mit  Unrec  ht  als  Grundwort 
zu  allfrz.  iole,  jonlr,  fole  (Name  eines  Spieles) 
aufgestellt  worden,  wie  Thomas.  R  XXVUl  176, 
nachgewiesen  bat,  ohna  aber  dae  neo«  Ablaitong 
zu  gel)en. 

8846)  selSo,  tiiftwi  avB,  aalere,  pflegen ;  itaL 
golire;  prov.  »oler;  altfrz.  soloir,  soutoir;  span. 
soler;  ptg.  soer.  Das  Perf.  fehlt  ülierall. 
i  B846)  [*8olfa  d.  i.  (laj  wi  fa,  d.  b.  die  drei 
letzten  rückwärts  gelesenen  Silben  der  musiktheo- 
relis<-ben  Formel  ut  re  mi  fa  aal  la;  ital.  jirov. 
Span.  pig.  solfa,  Tonleiter,  dazu  das  Verb  itaL 
wlfeggiare;  frz.  solfier  (dazu  das  Sbst.  »olfifa  — 
ital.  solfeggio,  NotenschlQaML  Noten-ABC);  span. 
tolfear;  ntg.  ttiftjoTj  die  Ixmleiter  spielen.  Im 
Frz.  heibt  die  Tonleiter  gamme  —  itaL  gammm 
(8.  oben  yd/tfta).    Vgl.  Dz  2»8  solfa.] 

8847}  sQlIcillis,  -um  »i.  (Demin.  v.  soll  .<onne; 
altoberital.  fO/rtrÄio,  -itTÄi«,  Sonnenschirm ;  vgl. 
d'Ovidio,  AG  Xill  380:  rtr.  solnigl,  Sonne;  prov. 
toirth-s;  frz.  soleil.  Vgl.  Grober,  ALL  V  472. 
8.  oben  söl. 

8847a)  oberdt.  aOiMt,  .Schale  von  Holsen- 
fMditea*»  daTi»  frinmL  mMfe,  Baarscbuppen. 
Vgl.  Schndiaidt.  Z  XZVI  B8B. 

85:Tdi  8.  aSlfdfl. 

8H4H)  [*ti5IIdAtds,  -nm  »m.  (von  soIüIm  in  der 
roman.  Reileiituni;  ..Vliinze,  Sold*).  Mietling,  Lolui- 
krieger:  ital.  xnlilato;  (prov.  ■youdadier-ii,  gleich- 
sam *iiolidatariHsy,  (alt Irz.  $oudojfer,  gleichsam 
*»oUdidiariM»)\  nettfrz.  «sMW  (Ldmwort);  span, 
ptg.  soMade.] 
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88491  l'sölldltlä,  -am  f.  Ooltdu.^i,  Festiirkeit 
ilal.  iiol(l'':z:i  (  i.'  i 

8850)  BOiido,  -irc  (>oli<imj,  <ii<-ht  machen;  ital. 
{»oUan,  in  Sold  nehmen,  also  v.  »oldo,  BexaMnog), 
taUore,  löten,  vgl.  Ganello,  AG  lU  3Si);  frz.  »oudtr, 
iMen;  span.  pig.  »dder.   Vgl.  Dz  298  soldo. 

8861)  sSKdfis,  »,  am.  fest,  dicht;  ilal.  (molido), 
toldo,  eine  (ursprünglich  dicke  goldene)  MOnze. 
Lohn,  »tldn,  fest,  nnheschädigl  i  illior  lias  «  =»  o  vgl. 
AmcoII,  AG  III  i'H^  Aiini.).  Htxin,  IVst,  derb,  vgl. 
Canello,  Aü  III  SHO:  hellinz.  sö/iV^-  mail.  piem. 
«ö/i;  monf.  aore,  liscie,  vgl.  Salvioni,  Fost.  21; 
prov.  ao/-«,  eine  Münze:  frz.  »ou  (nolidf,  fe>t,  ist 
^1.  Wort);  span.  $fuldo;  ptg.  mMo.  Vgl.  Dz 
2<tö  soldo;  OrOber,  ALL  V  472;  Scbaehardt,  Roman. 
B^n.  I  48,  niinint  für  frz.  (a.  esL)  «o^  «m 
cifai  *«irfi(0  fttr  MÜim  an,  aber  daim  wire  doch, 
da  das  o  kurs  a>  oflhn  ist,  frz.  '.teil/,  i  r- 

warten.  M<')glicberwei8e  ist  sol,  woraus  >üt<,  ilie 
gt •^^[l^cl(■heIH'  Allkürzung  so/,]  df^  MOnznaniens  m- 
lidus,  wie  etwa  louU  ätatt  /ouijy  d'or,  kilo  statt  AriVo- 
freraim  a.  dgl.  gesagt  wird  (vgl.  auch  z.  B.  engl. 
>M)6,  «no6,  wub,  Kfirzoogen  aus  nobilis,  »int  nebili- 
tate,  mobilis),  freilich  »t  bei  dieser  Deutung  die 
VoUMerang  dee  uud.  j  >  «  schwer  erklärbar, 
oliwoM  man  rieh  {mmerhfai  auf  eol  ">  am  be- 
rufen darf;  viell.  jedoch  i-t  ful^-emle  Erkl.lnmp 
befriedigender:  von  dem  Plural  sotis  aus  wurtle 
ein  Singular  xon  neu  abgeleitet,  etwa  nach  Ana- 
logie von  fom  u.  fou,  welche  Annahme  um  so 
statthafter  ist,  als  der  Plural  sous  der  Natur  der 
Sache  viel  häufiger  zur  Verwendung  gelangte  als  der 
Hlngnlar.  —  Aus  dem  Fem.  solida  erklärt  Diez 
297  «.  r.  iisL  t9äa,  Laugeosalz,  frz.  sotide, 
span.  ptg.  soda.  Besser  aber  dflrtle  *aalida  (von 
sat  wie  *ri/)idus  von  ripa)  als  Grundwort  anzu- 
setzen sein.    (  Ijer  \tz.  chnpsoeilh  s.  Bernitt  p.  llti. 

8h52)  ['söllseo,  -fre  (i^oh,  Mtnnen,  =  etit,  tokir, 
verbrennen,  v(;l.  Paroili,  H  .Wll  72.) 

bSbü)  'söliliiiiäs,  a,  um  (xolus),  einsam;  alt» 
frz.  »oltaiH,  vgl.  Uröber,  ALL  V  472  ] 

88(8a)  sdlTlftrlu,  «i  an  (»olm),  vereinsamt; 
attdsard.  »oturi,  ««rto«^  nnfaracbtbare  Fnm;  [frz. 
«oMhnW,;  span,  «pllmi,  maimbar  (noch  nieht  ter- 
heiratet).    Vgl.  Nigra.  AG  XV  40,S. 

HH.')4)  [sOlitÜs,  •ateni  fnolus)  /".,  Einsiiinktit;  ital. 
solitii;  span.  .<ü/i<liid ;  ptg.  mtudndr  (i<,id(iii<', 
Boledadt),  sclimerzliclif  .S'hnsuclit,  dazu  «las  .\(lj. 
mudoso,  sehnsuclit>vcill.    Vgl.  Dz  486  saudade. 

SSbb)  [sölittdo,  •luem  f.  (solus),  Einsamkeit  ; 
ital.  solitudinef  (proT.  auleza,  gleichsam  *solitia); 
trt.  HMudt;  apan.  toUlud;  ptg.  solitude,  -däo.] 

88BQ  aiilan  s.  at9m%  io  dar  Bedtg.  .Wonne" 
labt  daa  Wort  fnrt  in  lomb.  «W,  vg).  MajaioL., 

Z.  f.  n.  0.  1891  i«.  770.  I 
HS,j7)    [sdll^mtiis,   -e,    l'ei.-riich;    itiil.  i^oli-nHe, 
Vgl.  auch  Fieri.  .Mim-.  A-r.  412;  (frz.  noUnnvl  = 
*$Ollf>nttniis\;  s|>an   i't^;.  f^oliiimc] 

8868)  IsOllinnil&s,  -atem  f.  (solemni»),  Feier- 
lichkeit; itaL  totennitä;  prOT.  »oUmptUtat-z ;  frz. 
aotemuH;  apao.  nUmnidad;  ptg.  sdemnidade.] 

8869)  fainSaiBliM^  •■rarmrfmiMW^,  feiern  (Angtüst., 
Serm.  !t:i.  fi.  .Mai);  ital.  solenniuant  frs.  ioisn- 
niaer;  span.  plfr.  folemnizar^ 

8860)  söllicTto,  -are,  erregen,  reizen,  in  Bewegung 
setzen;  ital.  .<ul/i<-tt<ire,  nollirilnri,-  piem.  xfl.s//, 
dav.  «üiit,  Sf)r(,'i'.  .-ii.-t(»t,  sorgenvoll,  v^rl.  Salvioni, 
Post  21:  frz.  f^f  aowirr,  sii  h  liekümmem,  sorgen, 
davon  das  Vbsbsl.  sutu-i,  Sorge,  -ollieiUr  (gel.  W.), 
nach  atwaa  trachten.  VgL  Dz  081  mmet. 


sSIlicitilni  (Neutr.  von  soUicUus,  a,  um, 
III,):!]  =  alt  frz.  solloit,  Houloit,  Allftaglllg»  Tgl. 
Schcler  im  Anhang  zu  Dz  816. 

8862)  Söll  (Genet,  v.  sidnm)  +  ^uä  (^  allfrz. 
ive)  hielt  Diez  684)  s.  c.  Cür  die  mögliche  Grundform 
fUr  frz.  solict^  Querhaiken  unter  dem  Boden  eines 
Sauncra.  Die  Ableitung  ÜL  höchst  noglaabbaft, 
wie  nkht  erat  nachgewiesen  zn  werden  braucht 
Denkbarer  ist,  dall  .so/iVc  ein  Vi-rliahli-t.  zu  sott- 
lerer,  gleich.sam  '■■'üllffKi  ist.  wie  i'hcntalls  bereits 
Diez  vermutete;  das  o  stall  des  zu  erwartenden  a« 
lielie  sich  aus  Anlehnung  an  sol  erklären.  Eben* 
(kUs  gestattet  dfirfte  sein,  solive  lOr  araiHtaUMur 
von  «öfwm  abgeleitet  zu  halten. 

8862a)  aStaiqalani  n.,  die  Sooneo wende,  Ha> 
liotrop  (eine  Pflanze);  neuprov.  «oue^rajtfrt. 
sotteaf,  touetele,  »titeile,  vgl.  Herzog,  Z  iXVlI  128 
sölttra  M.,  FuRlMjden,  Fußsohle;  in  ersterer 
Bi-<llg.  ilal.  sHolo;  prov.  »ol-n;  frz.  sol;  span. 
meto;  ptg.  nolo;  in  Iftztercr  Bedtg.  ital.  miola; 
pruv.  sola;  frz.  solf.  d&voa  Soulier,  Schuh;  span. 
siula;  ptg.  sola.  VgL  Ds  813  «Hol^  Sidi  audi 
oben  silii. 

8864)  [*a91(aHaifiSt  a,  um  (Demin.  v.  («sfiilM 
=  itaL  toUo,  lock«-,  vgL  Dz  401  a.  «.;  Bnfg«! 

R  IV  seal 

HSCn)  sölfis,  a,  um,  allein:  ital.  solo,  -etto, 
davon  abgeleitet  ital.  nolinyo,  solt-ngo,  einsam 
(über  inutidatU.  Formen,  namenllicli  prov.  suingh, 
vgl.  Salvioni,  R  XX.\1  291);  rtr.  sul,  davon  sulrt, 
persults  mit  derselben  Bedtg.  wie  ilas  Primitiv, 
vgl.  Garhier  §51;  prov.  «o/-«,  ilavon  xolrt-z;  ttx. 
seifl;  span,  tfolo;  ptg.  «J,  soa. 

8866)  aSiT«.  8MtI»  atlItWH,  aölfere,  Iflaen; 
ital.  solvere  (Part.  PrSt  aof«to);  rtr.  $oher  (Part 
Priit.  .Hi'i'it  mit  der  Bedeutung  ,'/efinlistflckl',  vgl. 
li;iitnt-r  S  148);  [irov.  soirre,  soldri-  (F.irl.  Piät. 
■sou/-:  ;  allfrz.  tioli-rt',  soldrc  (l'iil  I'hlI.  mit, 
soulj:  neu  frz.  goudrr  in  ab-,  re-,  di^tiondy;  cat. 
soldrer;  span,  fohi'r;  p l g.  ■•■oliiT  i'nui'  iu  Kom- 
positis).   Vgl.  Grober,  ALL  V  472;  Dz  681  soudrt. 

8867)  arab.  saaMiaq,  eine  Stande  (Frajtag  II 
S66'>);  ital.  sommaco;  prov.'fri.  tmmf  apan. 
mmaque;  ptg.  mmagn:  Vgl.  Dz  299  semaMMO. 
Das  Wort  fehlt  bei  Eg  y  Yang. 

88Ö8) somnicfilOsflSja, um  ^•<(;mrtic«/M.-i>, schläfrig; 
ilal.  \on)ii'-'  hi'iso ,  .^onniglioso;  sard,  .-oniiii/ix^u ; 
prov.  nvtialltus;  frz.  someilleux  (ilal.  sonniglioto 
u.  HOHHoglioKo,  VgL  dtMdio^  AG  Xin  VKH.  VgL 
Dz  680  sommeiL 

884;<J)  aiaiBlallis,  -um  m.  (Demin.  v.  mihhu«}. 
Schlaf;  prov.  $omtih-s,  dazu  die  Verba  «0M(i4sljkar 
u.  somnsjar,  schlafen;  frz.  mmmett,  dazu  das  Vb. 
sommriller.    Vgl.  Dz  (>80  sommeil. 

887(t)  85mnIo«  -Ire  (somnium),  tr&unien;  ilal. 
Hognare:  frz.  songer:  span,  -nriar;  ptg.  <onb'ir. 

8871)  sömnifim  «.  (somnu.ij,  Traum;  ilal.  !togno; 
isard.  Mnnu);  rtr.  siemi;  \it  sompni  s,  somi-x, 
som-s;  frz.  songe;  (cat  son);  span,  suetio;  ptg. 
sonho.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  472. 

8872)  [sSBBiltetli,  -mm  /1»  Schllfriakeit;  itaL 
«omwrimso  n.  -gta;  (rnm.  »mmorimey,  rrs.  aomno- 
lence  (gel.  W.);  span.  ptg.  somnolencia.] 

H-^l'i)  [sörnnSleatfiSf  a,  um  (somnus),  schläfrig; 

tu;  frz.  eaaiiMfeirf  (gel.  W.);  apan. 

p  lg.  somnoti  tilo.] 

8874)  KÖmnns,  -um  m.,  Schlaf,  Schlummer;  ital. 
somno;  surd,  xonnu;  rum.  somn;  rtr.  «mm;  prov. 
,  «ow^V  frz.  sommt-;  (span,  nulk^;  ptf. 
VgL  QtObw,  ALL  V  478. 
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8875)  "rtBieUoai  n.  (tommntf,  Klingel,  Sebella; 

RroT.  mmoOji;  frz.  «OMMoAlf;  ipan.  mm^  Vgl 
igra,  Z  XXVII  188. 

8976)  sSnehos,  -on  m.  'J'm/".),  Giinsedistel : 
ital.  aOHco;  mail,  sottti,        Salvioni,  Post.  21. 

Hft77)  (iLsch.  MBder,  mhil.  sunder;  linvon  viel- 
leicht alt  frz.  -undrr  (Honi  4658),  abgesonderte 
Schar,  Rudel.  Mettlirh  vermutet  (nacb  nllluUklier 
Mitteilung)  das  Gruiidwuit  in  xynoduM, 

8878)  "iri^niftBi  ».  (fQr  umkm,  fiber  d«i  Vor- 
kommen  des  Wortes  Tgl.  Bönsch.  RP  U  314,  u. 
Bttcheler,  Rhein.  Mus.  XXXXII  606.  auch  U- 
garde,  Mitteilungen  II  4),  Eiitlirällun^.',  VirdniH, 
Arjremis,  Sorge;  davon  nach  bisheri^ier  Annahme 
altital.  xogna  (mil  gesohlt issenein  oi,  Soiye,  Sufk- 
fall,  U»ogno  (-^  bi>  -!  ^onium),  eiifetillich  wdIiI 
arjfe.  schlimme  Soi>''  ,  Sn' .  dazu  das  Vb.  büognuri', 
nötig  sein;  prov.  nonh-ti,  i«soiiA-«,  btmüw,  dexa 
das  Vh.  besonhnr,  iiMig  eHD;  frs.  aoktf  Sorge, 
SorKralt,  dazu  das  Vb.  noigner,  sorglich  pflegen, 
heaoin,  Uedflrftlis,  ht-Hogne,  Geschän,  alt  frz.  auch 
t»»oignf,  e.ssoim- ,  Notwcii(li|,'k<'it .  Rt  dQrfnis,  Enl- 
8chilldiv^'uii(;,  efinoiijHtff,  sich  entscliiijiliv't'ii,  (  tisoiin)- 
tfitiir,  Ite.-cbäflijfen.  in'oignit-r.  fUrchteii,  sui;/n<inti-, 
Bulilerin,  soignunliiye,  Hiihlsciiafl.  Vgl.  Dz  2ü7 
»ogn»  (ein  bestimmtes  Grundwort  wird  nicht  auf- 
gestellt:  die  Gleichsetzong  des  bin,  b*  in  hUogno, 
hetoin  mit  dem  pejorativen  Prftfixe  M  ▼erwirft 
OiBi,  weil  Begriff  ul  Schreibuog  dagegen  streite, 
Indewen  was  die  letztere  anlangt,  so  genügt  es 
daran  ym  erinnern,  dal',  man  auch  I'tnuliun,  fcwy/- 
talnts  u.  iiiclil  W.on/rrw,  hissijlUi>>%iJ<  .s<-|ireiiit;  lie- 
griftlirli  aller  1.11't  sich  hitiogno,  hrsoin,  .Nnf,  recht 
wohl  als  .böse  .Surge'  auffassen);  Mackel  p.  21 
(Mackel  stellt  prov.  eamnha,  altfrz.  euo^fm, 
neufrz.  besofine  zu  germ,  got  tunja;  prov.  »onh^ 
aber  nebst  frz.  win  Cafit  er  auf  als  Verbalsbst.  zu 
dem  Vb.  «pnAot,  aeiMMr);  OiOiMr,  ALL  V  478 
(Gr.  nimmt  das  von  Bfieheler  a.  a.  O.  aafjjtestellte 
(Tniiidwur!  ^oniiim  an.  meint  jedoch,  diil'.  die  Zu- 
samnuiiM't/un;.'  mit  hi-,  hf-  die  Heili-ilunjr  aus  dem 
Latein  i.lwa.s  M•h^\^l•ri^;  ui.iclie;  Herzog,  Z  XXVII 
126,  bestreitet  unter  Hinweis  auf  van  Hessel. 
Pauls  u.  Braunes  Beitr.  25,  <>6l,  die  Ableitung  der 
Wortsippe  von  tottium  u.  stellt  altalcba.  «mmjim, 
altnord.  (NaM4)«yw.  Soi^e,  als  Grandwort  «nf,  Aeaa 
Annahme  durfte  aturaleboeo,  dag^en  anzuerkennen 
aein,  daS  lai  amitm  a.  germ,  mmma  sieh  gekreuzt 
haben;  rssoigne  wird  von  HerzMir  =-  ^'i  rni.  ni/a  f 
mtnni'ii  arifrcselzt.  was  ji-ilcnfalis  zu  be>.lreiten  i?tj. 

s^riM  Kono,  -are,  l'in<n;  ital.  .lumiri;  prov. 
sonar;  frz.  nannrr;  cat.  i<pan.  ptg.  sonur, 

8880)  sSnOs,  -um  m.,  Ton,  Klang.  S.-Iiall;  ital. 
«MOMO  (Dem.  eeiwtto);  proY.  «o(ii)-«  (Dem.  «eiMt-«); 
frz.  «0#  (Den.  tmut^;  span.  ptg.  tum»,  $m 

8880«)  Tiaem.  aap  (dtaeb.  JSvpA  davw  üriL 

altfrz.  »ojiier,  »opit^ur,  Ausdrücke  des  Tuchnadier- 
gewerbes.    V^l   Behrens,  Z  XXVI  726. 

88.H1I  sSphisma  spitzfindige  Rede.  Grübelei; 
ital.  fitiimu,  Grille,  v^l.  Schuchardl,  Z  XXI  13ti; 
Tobler,  Silzuniisb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.  (phil.- 
bist.  GL),  1896  p.  8H1  hatte  das  Wort  von  griech. 
yvaffia  abgeleitet,  was  wegen  dea  Verboma /W^ 
tun,  apitefliHiig  reden,  »  "«ivMMpww  niebt  an- 
araehetnt. 

*tf^hIvtTeo.  -are  Rophi<ima. 

8882)  BOrbSo,  -ere,  scblürlen:  ital.  morbire; 
rurri.  »orh  ii  it  i;  neuprov.  sourhi;  cat.  surhir; 
spuu.  4orber;  ptg.  mrwr.    Vgl.  Gröber,  ALL 


!  V  «78.  —  Q.  Paria,  R  VI  148  n.  486,  bill  für 
,  mOgBeh,  daB  ans  emem  Partizip  *aorpnu  hervor- 
gegangen Bei  ein  Vb.  *torpnre  (woraus  einerseits 

'»opsirr,  *gonti>sirf ,  aixierseits  •.sorciVc,  *tiol.<tire). 
I  u.  dail  in  di4'>em  vorliege  das  Grundwort  zu  prnv. 
nomptir,  somi<ir,  gumpnii-j  sunfsir,  ertränkfii.  ilazu 
das  Sl>»<t.  somtih,  .\lignmd  (Boeth.  182),  frz.  «uncir, 
versinken,  ^Vinri/,  SM»  (QftaUUDe),  Abgrund.  Diez 
682  tumair  stellte  «MMMfysrw  ab  Grundwort  auf. 
IMe  PariaMbe  Ableitung,  obwohl  sie  nicht  gerade 
überzeugend  ist,  muB  doch  als  die  wahrseheinliebere 
gelten.  —  Sicher  geht  auf  ein  Part.  *»or[p]siu 
zurück  il.is  ital.  Sbst.  sorgo,  Schluck. 

^<ssHi  surhfim  n  ,  Elsl)eere.  'aSrbi,  •am  f.,  Els- 
lieerb.inm ;  ilal.  surho,  sorb(t;  rum.  sorb,  neu- 
prov. souorbo,  iorlfo;  frz.  sorlte;  span,  sfrhit 
laus  suerbii);  ptg.  sorva.  Vgl.  Dz  4^7  nerbn; 
Grober,  ALL  V  478.  Vgl.  Schncbardt.  Z  XXIV  412. 

8884)  airiM,        f.,  Schmutz;  ital.  »ord*. 

8885)  sSrdTdfis,  a,  um,  schmstiu  (itaL  9ar- 
dido);  prov.  »ordejrr,  nordejor  — »  seraAnbr,  -Ortm, 
dazu  das  Vb.  .sordiinr  *noniidiiirf.  -rhlechter 
werden:  altfrz.  .<(>(■</» /'(>/•  '—  »ordiiiinrim,  iordri« 
-  itordiiliiiK  s,  (ilicn  'iiiiliuf);  bürg,  kurde  ila- 
gegen  gehört  schwerlich  bit  rlicr.  snndi  rn  niuli  als 
noch  dunkel  bezdchnel  werden;  <;|)an.  [auch  ptg.) 
crrdo,  Schwein,  cerda,  ein  Haufen  Schweinsboraten, 
vgl.  Dz  438  cerdo;  ptg.  (antrde,  dMOO)  aiHRNrw 
done,  sich  im  Schlamme  wAlzen.  xdnlnt  ^Mdi* 
sam  *$ordidiaritu ,  Schwein,  vgl.  C.  niraaelis. 
Mise.  104. 

8886)  sorditiü,  -am  /.  (sordfvj,  Schnmlz, 
.<chmutziKi^>'ii :  ital.  nordeamf  (span.  eerdMaa/ 
ptg.  sordidez,  itordideza). 

8887)  sSrSx,  «leem  n.  *>leem«  Spitzmaus;  sard. 
torij^;  ital.  tvreh  (fOr  eoree);  veoez.  $6r«h, 

\  berg.  t&rA  o.  torAf  valtelL  «or<M,  topolino, 
TgL  Salvioni,  PoeL  21;  rnm.  «earfe;  prOT.  aorile; 
I  frz.  aourU  (altfrz.  »ouria,  wohl  nach  trU  —  trietiu, 
!  Igel,  gebildet,  aber  niit  Wahrung  des  weibliehen 
Genus):  span.  »orc»-.     \'n].  Dz  '2W  sorre;  GrOber, 
ALL  V  47:i 

8ÖÖ8)  bask.  sorgalCka,  »»»rguln»,  llexc;  davon 
nacb  Diaz  461  v.  span,  jorgina,  jorguina,  Hexe, 
tt^for^gMfmTf  mfilg  machen  «wie  die  durch  den 
Sebomsteiii  iUtreoden  Hexen  ton* ;  Baisi,  Z  V  244, 
setzte  torgiOma  =  toror  diptma  an,  widerrief  dies 
aber,  RP  III  616,  u.  erklftrte  beski sehen  Ursprung 
für  wahrscheinlidi;  W.  M»^yor,  Z  Vlll  225,  vermutete 
in  Joraina  ein  Feiuiniu  zu  dem  Eigemiamen  Jorge. 
Man  darf  sieb  «Ohl  bei  der  Oieaeheo  Abldtan« 
beruhigen. 

H888a)  *8«rlee,  -Ire  (sörix),  Mtna«  aufitpfiren; 
altfrz.  *aurgiar  (v|^  das  SbeL  turghure);  pic 
»urguier.    Vgl.  Oellmila,  R  XXXI  106. 

8888)  tWtkf  •Utat  m.,  eine  Art  Eni«:  davon 
TMMdit  ttt.  mmrit  m  ckaHMusetirA,  Ftedermans. 
S.  oben  aaorfx. 

8890)  sSrSr.  -9ren  m.,  Schwester;  alt  ital.  .<t<or, 
Nonne,  snorn,  Schwester,  Nonne,  v^'l.  Canciln,  AG 
III  41M);  (neuital.  sorella);  vegl.  saur,  »traur; 
piero.  »öre;  niesolc.  »ew;  lecc.  sahtri;  valses. 
mr6o;  ossol.  «ror;  valm.  Iru,  Tgl.  Salviooi,  Post 
21;  ram.  mtr&,  Ptor,  mmrt}  rtr.  aor  «te.,  vgi 
Gartner  i  107;  proT.  c.  r.  »ore,  $orr«,  ttt,  «•  o. 
teror;  altfrz.  c.  r.  ao#r,  tuer,  tor,  c  o.  toror, 


sfrur,  gereur;  neufrz.  «mr;  alt  eat.  span.  pt^r. 
gor,  Nonne  (der  Begriff  .Schwester*  wir«!  in  den 
pyrenäi-schen  Si»raclii'n  durch  germana  =  ca!.  /i  r- 
mana,  spa  tu  kermana,  ptg.  irmua  ausgedrückt). 

67* 
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8881)  aSrOeUa 


8817)  tfHOA 


Mi 


8881)  «Sfiellis  -Ml  /.  (tonr),  8ebw«8t«rl«iii; ! 
itat.  t^-oeekia. 
8893)  f*n5rBrTsco,  -ire  -    roin.  itmräme  «' 

it  i,  liEWi  i  0;  iii  -l<tiicki-)  vcrfini^rfii,  8.  Ch.  p.  257.] 
RSitui  lioror  ius,  •um  m.  inoror),  Scbwestermanii; 

allti  /..  siirimj,-,  y>ror(/e,  «eroutfe.  Vf^.  Dl  876, 
aerorge;  Uröber.  ALL  V  473. 

8884)  aSn«  »ürtem  f.,  Los,  Scliicksuh  ttni.  fioHt 
(duieben  9orta,  Sorte,  vgl  Canellu,  AG  III  402); 
mm.  toafU;  rtr.  pro?,  frs.  eat  mii  (daneben  > 
frx.  aortr,  Sorte);  span.  tnerUf  plg.  torie.  Vgl 
Grober.  ALL  V  478. 

Bonns  s.  HÖrb^o. 

8895)  (•»5rtSrIäs,  •um  m.  (.'orn,  Lo-deuter, 
Schicksalmaclicr,  ZaubonT;  il.il    -oitin-,',  Wahr- 
sager; (prov.  xortilhirr-s):   span,  ^«rliro; 
»arttadoi  ).  üÖrtiarlllB.I 

88*16)  «Birtlkrlfla,  m.  (tor^)f  Losdeutcr, 
äi-hickpaliiiacbar,  Zauberer;  frz.  wreCrr,  Zauberer, 
dam  da*  Fem.  »oreUre  (—  aortiai-ia,  vgl  Diez, 
Altroman.  GkM*.  p.  60,  u.  Hetzer  p.  49),  dam 
mrcrif,  Zauberei  Vgl.  Dt  680  tnrttefi  GMber, 
ALL  V  174. 
88i)7)  *Bört1riilä, -am  f.  fton), ZnAerr'm : » p '> " 

Gröber.  ALL  V  474 


aortija,  Rintc;  pt^,'.  »ortilh».    Vgl.  Dz  489  nortija; 

ÜB,  weisMi^erisch ;  frz. 


8898)  (sjrtilfifns, 
aortilige,  Zaulien-i.J 

€888)  1.  *atctfe^  •in  (tor^f,  dmcb  das  Los  zu> 
teilen,  lösen,  erhiuleii,  in  Lose  teilen,  ■ortieren; 

ilal.  tifirtire;  riiiii.  xortrsc  ii  it  i;  frz.  sortir 
(VvÜLS.  gortU\;  span,  .«r«/"/»;-  Klaneljfli  sorti-ar\;  ptg. 
sortir  («ianeben  norlntr).    V;.'!.  Dz  HfHl  xortirr  'i. 

8900)  |*sortio,  -Ire  (v.  »»ortus  I'.  'sürttu  = 
*gMreliu  fOr  »urrectug),  hervorgehen;  davon  nach 
Storm,  R  V  18ä,  vielleicht  ital.  $ort*re,  beraos- 
gehea;  prov.  frz.  aoiHr  (hodeotet  im  AltIVz.  auch 
«eotqiringen,  entkommen');  span.  «HrMr,  hervor- 
quellen: ptg.  mrdir.  Vgi.  Uz  800  $or1irt  I.  Alles 
Nähere  sehe  man  ohcn  unter  'Sxlrtlo.]  j 

8»0I)  «(TS.  »Atlf  (v.  gJit,  Hui'.f,  niHig :  davon  narh 
l)z  ü>'J  fuie  prov.  gitffa,  guiu,  .im./«,  RuH;  Ii/. 
nuie;  cal.  »ntjf.    Die  Ahleitun)f  ei-srheinl  /.w<  ifV-l-  , 
halt,  doch  darf  man  vielleii-ht  annehmen,  ilali  das  { 
german.  Wort  an  tdctu  angelehnt  worden  >ei.  Besser 
Docfa  gatUn  Homings  Annahme,  Z  XIII  S23,  dal( 


*a»dUA  ->  sei.  Vsl.  audi  Mr.  6M8, 

9881  v.  namenüid)  93S0a  (hier  die  annehmbanle 

Ableiluntr,  nämlich  v.  kell,  •.wrfw,  v^I  Z  XXV  428).  1 

8902)  ndl.  spaak,  speelc,  Speiche,  ilebehuuni,  ^  i 
span.  ptg.  egpeitue,  Hebebsum,  Vgl.  Dz  449  «.  *.  1 

8808)  mhd.  spaehea«  bersten  machen,  spalten, 
—  ital.  tpaeeare,  spalten,  »paeearm,  bersten,  T|r1. ' 

Dz  KM  >.  r. 

Sfti'li  *spa«fl»  oder  'spiräs,  -um  m.  (vielleicht 
will  inäu),  vgl.  Silll.  .ALL  II  1^3.  .il"-!    i  ive^ren  ^ 
.Srliiii  liardt,  ZXV  Faden,  -  i?  s.  tipartlcuNS}  ' 

ital     ;         Hindladeii,    .*i!ird.  üihiu;  friaul. 
apo/i.  Üiez  401  leitet  das  Wort  richtig  aas  tpar- 
ab.  Vgl  Grober.  ALL  V  474. 

89(>ö)  dtsch.  ^palt;  davon  vielleicht  ilal.  sfxildn 
(venez.  veronea.  apaUol  Erker,  ursprünglich  viel!. 
Maucreinschnitt,        Dz  4U2  ».  r. 

8808)  odL  if  went  ein  Kind  entwöhnen;  davon 
das  gletebliadenlende  frz.  (pic.)  ipanir,  vgl.  Dz 
676  $  p.    Vgl.  auch  Thomas,  Möl.  71. 

8907)  abd.  spanga,  Spange,  Riegel :  davun  nach 
Di  4(12  «.  r.  ital.  sprutifl-i.  Sp  iit/i-,  Hii-.:<1,  (juer- 
holz;  befremdlich  ist  aber  der  Ein^ehub  des  r. 


8808)  abd.  spttMa*  S^mne:  Ital.  rtr.  «imhmm, 

dazu  das  Vb.  »pannare,  Tuch  oder  Netze 
(doch  könnte  man  dafür  auch  ^rxjmnnnr«  v.  »m 
als  firiiiidwort  ansetz-n);  riltfrz.  rgimn  iVbsbsl. 
zu  * eHjianir  f):  neutrz.  rmpiin,  Spanne.  Vgl.  Dz 
aOl  spnnnii;  Mackel  p.  Ol. 

8909)  <Fx<cv«{$,  selten.  =  itaL  ^siciL)  tjMHU, 
selten,  vgl.  Ds  403  «.  r. 

8910)  gcrmaa.  *w§majßMt  wfum:  itaL  4^ 
ragnarf,  »pnrmiare,  rUparmkir»;  rtr.  tpttngmar; 
frz.  ^pargntr.  Vgl.  Dz  S02  sparagnare;  Iflilcb, 
Z  III  265:  Mnrkel  p.  63;  Hetzer  p.  60. 

89111  Bpfirro.  »(pirsi,  oparRum ,  üpiirgere, 
rfreuen;  ital.  .i/mri/n,  s/mr-fi,  s/mr.vo  u.  nprirto, 
»pargere,  (Ober  -fnir  - /■'n/li'd-i-  u.  dgl.  vgl.  Cai\, 
St.  6H.  s.  oben  unter  |>apÜio);  rum.  x/iaiy,  »paraei, 
■/""'»  >'l>*t''9*t  Pusc.  1614;  prov.  etjtarcrr  (Pait. 
Prät.  c»/xir«);  frx.  nur  das  Part  PrU.  dpm^f  eat. 
etfHtrgir;  span,  ttptiretr;  ptg.  n;Nir«<r/(altspaa. 
a  It  ptg.  auch  eapargir).    Vgl.  Dz  449  eaparttr. 

S912)  Vpartten«,  «am  m.  (v.  x/wirtnm,  grieeh. 
iitttnTov,  Span,  rsfuirlo),  Rindfaden;  davon  nach 
Diez  401  ital.  i/kk/o,  .sard,  ig/xiu  {st.  je<kM"h 
Nr.  H904'.    Vgl.  Srinicliai.il.  Z  XV  114. 

8913)  spnrtam  «.  {a.iäinot),  Pfriemengra.s ;  spa  n. 
ptg.  esparto,  dav.  span,  eaitartero,  Pfriemen t,'i.c- 
verarlieiter,  span.  e$parteHti,  ptg.  npartemka, 
cat.  npardenfu,  Spartsdmh  (aaoi  sOdfrs.  •qwr- 
Hho,  -Oho  etc.).  Im  span.  ptg.  alpwyfa, 
Hanftehah,  liegt  nach  Sehaehardt.  Z  XV  116, 
Mischung  aus  dem  imcli  unerklärten,  s.  oli.  Nr.  10 
(i/x»n/niV()  span.  ptg.  iihtirrtij  Schuh  aus  rohem 
Leder.  U.  es/Hin/atn  Vni  ;  fr/,  rjt'trt.  Biiwe. 

H914)  spürBH,  -um  m  ,  (Iriliibrachi^en;  itaL 
vparto  —  •«jj«/n/iM,-  frz.  nparr,  gel.  W.,  nparmilitm, 

691Ö)  german.  aparwArl,  Sperber;  ital.  npara- 
tttrtf  »fttvSertf  prov.  eaparri4T-a;  altfrz.  rapar- 
9itr,  etptrtkri  n  en  frs.  ^panaar  On  der  Bodtg. 
.Lanfhaiaebe  irt  das  Wort  am  iprmritTt  d.  1. 
AuKlriiger  von  Dnickbogeit  \fi>reHTes\.  angeMIidet); 
rat.  i-sptirvi-r :  altspan.  fsparrfl:  (neQSpan.  fn- 
tiluii;  ptg-  i/iivi'Uß^  veriiiutlicli  fnts|irecliend  einer 
Grundform  'capillamu  von  'atpilln.i  von  *capu», 
Falke,  von  eapto,  eapere,  vgl.  Dz  454  aaviloH). 
Vgl.  Dz  802  aparaviere;  Mackel  p.  40.  —  Dies  802 
vermutet  mit  Il4nage,  daU  mit  ywafare  «te.  In 
Zwamnienhsng  steh«  itaL  mw»jrfa(—  Msrswrfel), 
Name  ehier  Krankheit  des  Rindviehs  n.  der  Pferde, 
in  welcher  die  Tiere  den  kranken  FnH  so  aufheben, 
wie  ein  Sperber  es  tut;  altfrz.  t-nparrain;  neu- 
frz.  i'piirvin.  I' <i  t  inparverenc  (valenc.  esparrrr); 
span.  eHpartimn.  Die  Ableitung  ist  höchst  frag- 
würdig. 

8916)  sfisniis,  *spiilmaSf  -am  m.  (a.iao/io,). 
Krampf;  itnL  SpoiMNa  (wegen  «wi  <  wm  vgl. 
airima  ans  W/rma,  Nr.  881%  dazn  das  Vb.  ayMu»- 
mare,  in  iMmpnb  verMlen;  prov.  eaptume-a, 

dazu  mit  selb^aroem  Einschub  eines  /  das  Vb. 
r/ifilatimar,  pltiftnar,  esfHilmar;  frz.  «liLs  Vb.  ftdmrr 
(die  Ableitung  niuit  indessen  als  sehr  fragwiirdij,' 
erscheinen,  weil  *K/niximarf  lautregelrecht  ^rspo.t. 
mrr  hatte  ergeben  mOsseni;  spun.  r.</«/.*»io,  p>isnio, 
dazu  das  Vb.  eapaamar,  paamar ;  ptg.  fxtamo.  VgL 
Dz  302  sjHjsimo, 

8917)  ipilhi,  -na  f.  {oxä»ti),  Schwert;  ital. 
»pada;  rnm.  tpadä;  rtr.  apada;  prov.  rajHu/a, 
eajMiza,  dazu  das  Vb.  eapatar,  mit  dem  Scti  werte 
löten;  frz.  fpee;  cat.  span.  ptg.  «»|Mida.  Vgl.  Dx 
:m  v/,,,,/,,.  Cnh.M    \1.L  V  474. 

apatbaia  s.  »patula. 
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8918)  *iipitTo,  -ire  spniium;  srhrirtlat.  ist 
rfratiari  üblich  .  i-inlKMsclirfitfii ;  ilul.  s/Hiziargi, 
spazieren  Kcbeu;  gpazzarf,  ausrfiutnen,  (Dnrat)  %ve);- 
schatTen,  kehren,  ivim  »patgatume,  sfxuzalura, 
Kebricht,  »pattatt^i«,  Kehnviwh,  tpazzola,  BOnte, 
^tattotare,  kehren;  prof,  tupantar,  rftamen,  ns- 
breiteii.  (das  Vb.  kann  aber  andi  =  *t»p«utare 
g«ii));  (span.  rs/>aciar,  ausbreiten,  ausdehnen,  efpa- 
riV/iw,  sich  erjiehen:  ptjr.  '■xixniir ,  ausdehnen, 
versthieben.  sich  eri:ehon).    Vj;!.  I)/.  802  siHizzan-. 

HiUy)  (spitldsA«),  a,  nm  fnfialium).  K'cr.iuinij; ; 
ital.  xiHfzinno;  prov.  esjMiciog;  frz.  itpacunx; 
•pan.  es]tacioso;  ptfg.  espofinto.] 

8920)  spitlAa  Ik,  Raum;  ital.  tpatio,  Raum, 
•potto,  FuBboden,  vgL  Gmellt^  AG  01 S44;  prov. 
rsiMzua;  frz.  «VOM/  cst  «QMv;  Bpmn.  t^pmelo; 

ptg.  tspa^o. 

SSIil)  spfttfili,  '9m  f.,  RnhrlfifTel,  hschult-rhlMtt ; 
ital.  »ixitdii,  Spatel,  s/mlfn,  .Schulter,  vi;].  ( '.iuiello. 
A6  III  354;  von  s/'nUn  ist  abpeleitet  *.<f,nll,i<-i-iiifii, 
»rhnltemhloli,  daraii.s  wieiler  g/iaracialo,  oilen,  eiil- 
hlOBl,  vgl.  Caix,  St  685:  tpaUiera,  ROcklelme.^- 
lier  (fri.  rspalUr);  rtr.  apndla,  Schulter;  DiOT. 
etpaüa;  altfrz.  npalle,  espaide;  neafrz.  tponU 
(ine  Laotentwieklooft  nodi  nicht  befriedigend  er- 
klArt,  Tgl.  Förster,  Z  Uli  618),  davon  epaulette, 
.\chs-elklap|ie ;  cat.  espnttla;  span,  rupalda,  esjiaUa; 
pl}.'.  (fi<j>ttlda),  r»padoa.  Vpl.  Dz  'MW  s/ntlln; 
Gröber.  .ALL  1  245  u.  V  17t. 

8822)  '*spftttilis,  •am  m.  iNebcntoi  m  /.u  spatuln 
in  der  Bedlfr.  .Schulter.  Stntze.  Deckunt^ort*) : 
ital.  ifjHiltii  f Lehnwort  aus  dem  Span.),  «quel  ter- 
reno  sj^'ombru  da  quaiunqne  inifadnMOto,  ehe  efr> 
eooda  la  atrada  copertn  >>  la  aaknneu^,  e  dell' 
eatretnititsaperiore del  par.ipettoodellaeontrosearpa 
va  ad  unirsi  allii  cainpiiik'nri  ron  dnlce  i«endin*. 
Hftaldo  (liehnwiiit  :uis  dein  Span.)  ,s[K;>rto.  halhilnjo 
in  rini.i  rdir  turn  .-die  tnura,  viiHo';  si>an. 
rKfiiilto,  \n  der  Uedeuliiii>f  gleich  dem  ital.  .spnito; 
e»iHildo-H  ,Talla  artificial  ile  altura  y  CUerjMT  >  urre 
apondiente  para  resistir  |  detonar  el  impulao  de 
algVD  tiro  o  rediaio*.  V^.  Candlo.  AG  lU  897.| 

8888)  *8pffIÄ,  -am  f.  (für  »pecU»),  .\nsehen. 
Erscheinung'.  F.inzeleixclu'inung,  Stück,  Waien- 
galliiii/.  tJewürz;  ital.  g/ifzie  (ei^'cntl.  I'lur.j;  i^aril. 
iitpesgia;  prov.  eupeeia;  altfrz.  r-i/iice,  »■»/»•v.f, 
GeiKkrz;  neuTrz.  /;'»><•,  Gewürz,  te^pfre,  .\r\\: 
■pan.  «neeia,  Oewan,  etpeeie,  Gattung;  ptg. 
ttpeet».  Vgl.  Dt  808  tpnifj  Gröber,  ALL  V  476. 

8921";  (spSeiilis,  -e  t*s/>^ia),  besonder;  ital. 
speciale  n.  »jietiali  i  letzteres  auch  Sbsl  io  der 
Uedeutnn);  , Apotheker');  frz.  »iiMol  etc.,  nur 
geL  WorL    Vgl.  Berger  p.  128.J 

8936)  [ip8«nUIIia,  'Um  f.  (tpnUi^,  Bewmder- 
heit;  ital.  speeialitä,  gpezinUtä,  sptataUä;  fri. 

np^eiaiü/  etc..  Qberall  nur  k«"!-  W.) 

S!>_'ti)  |*a|»lelirli,  •am  f.  ^♦«/wri./;,  (lewürzUideD, 
Apolliekf;  ital.  »pegirria,  Apotheke  (daneben  /"nr- I 
wiacwr,  rurn.  spi{«tia;  proT.  upniarin;  frz.  ipi- 
etrüf  UewOrxtadea;  span,  t^fteeria,  GewOnladeo;  i 
ptg.  etpeeiaria,  Oewikrz.] 

8927)  {*ap9eaiflB,  M.  (*$pecia),  (iewOrz- 

krämer,  Apotheker-,  (ital.  ^ft^ßU^;  tarn.  »pi{er; 
pl  OY.  cx/»c.*.f*>r..v,  trz  «'/»»»«r; cat  ^qMcrin*; «pan. | 
mpeciero;  [itg.  <■*//('■  (Viro.| 

6928)  >pielSs,  -eni  Iwepii  der  Hed.utiiiiK  s. 
*t/tecüt);  Ital.  »/»cctV  .qualita*,  {»pezii  .iinrnn. 
dit)ghe*).   Im  übrigen  s.  epCelS.] 

88J»)  iapteUWUl»  «.  (tptetarej,  ficbanapiel:! 


ital.  Hfiitt'iriilo;  frz.  \/ifriiirle;  span.  plj,'.  mpeetä- 
cuio;  ülier.ill  nur  trel  \V.) 

B%?Ä))  sp^eto,  -ftrei  schauen;  nur  ital.  $petttire, 
betreffen,  angehan,  gehören  lat  ip§eUHr«  mi 
aliqtuim  rem). 

8931)  [^»SelMta  «.  faptenlmO,  GneUoeh; 
dav.  nach  We<lKwood,  R  VIII  487,  prof.  «nitlori, 
Pranger  (eigentlich  Loch  zwischen  «wer  Balken, 
durch  welches  der  Kopf  des  Verbrechers  hitidurcli- 
gesteckt  wur<lel;  frz  /-iVf/ri  Mns  Wort  niülitc  dann 
entlehnt  sein),  cat.  <  sj.itlirr« :  \\[^.  firlnurinho. 
Suchier,  Z  Iii  611,  bemerkt  hierzu:  .die  Ableilmig 
befriedigt  nicht,  doch  weili  ich  keine  bessere.*  Naen 
Baiat,  Z  V  238,  soll  pOori  aus  pHonin,  Dentin,  n 
piUm  V.  pilim  entstanden  sein,  vgl.  dagegen  die 
triftiffen  ranwendongen  von  G.  Paris.  R  XI  168. 
CaneHo,  AG  III  886  Anm..  wollte  in  allm  ktthner 
Weise  jiHori  in  Zusammenhant?  briiij.'en  mit  Im-Iina 
I-.  oben  untei  beraV  Diez  (»."u  }iilori  enthielt  sii-h 
der  Aufstellung  eines  bestiniiiiten  f>rund\viirte>. 
Üie  WegdwuCMlst  he  Ableitutiu'  diirtle  innnerhin  liie 
annehmbarste  sein,  zumal  >v<  nn  man  erwfttft,  daB 
ein  Wort  von  solcher  Redeutuog  starken  Umwand- 
lungen u.  volksetymologisierendcn  ümdentongen 
besonders  leicht  aoageselzt  sein  mußte.  Das  frz. 
piiori  ist  zweifelsohne  an  piKer  angelehnt  worden.] 

H932)  *8p9cfilo,  -ire  (f.  xprruinri),  ipthen,  bb- 
obacliten:  sard,  sfnvu/in,  iLswrvare. 

sitSHI  spectildni  n.  (.■'i>i-<-rr,'l ,  Spietfel;  i  l  ii  1.  ^/'cc- 
rhio,  s/iii/h'n,  iihmebeii  als  >{el.  W.  sprctUo,  spe^rolo), 
vfjl.  C  ir  I  \G  III  353;  s:u  d.  h/iijit;  valbreg. 
$pigml;  rlr.  (spegtl  =  dtsch.  apiegei):  friaul. 
tplm;  prov.  eapelh-$:  (frz.  espügU,  Sbelm, 
fspi>gleri«,  Selielinenatfiek,  vom  deutiehea  BtiUih 
Spiegel;  das  IlbHche  Wort  ftkr  .Spiegel*  ist  mirotr; 
daneben  y/«<v,  Wandspiegel! ;  cat.  i'.i/u-lh:  span. 
r»l>rjo;  pt;r.  rfpflho.  Dz  302  */(c'-i  /iio;  tiröber. 

ALL  V  47.). 

s<i34    nlid.  HpSh,  S|>eclit;  altfrz.  e$prcke  ipic. 
:  iH  ufri.  fyeUie.   Vgl  Dt  678  ipftik»; 

Macki-1  p.  78. 

8936)  ahü.  «ptMn,  spfthen;  itaL  »piart,  dam 
die  Sbsttve  ^fit,  n^tu,  l^her ;  rtr.  spütr;  prov. 
es/iiiir,  dazu  das  sM.  e»pia;  altfrz.  rspirr,  dazu 
das  Sbsl.  esjtie  f.:  frz.  e/nW,  tiazu  das  Sbst  r»]tioH 
(I^'bnworH;  sp^in    ptg.   enpiar ,  dazu  das  .SbsL 

rsj.io.   mpion;    jit-     ,  -;)/)(/.     V(il.   Dl  VOtsptUf»; 

Miii  kej  p.  7«    -•^.  unten  2.  spleo. 

Hl»3ti>  altfränk.  sp«bt,  .Specht,  =  altfrz.  *r>.prit, 
etpoU  ^MOncbener  Krnt.  V.  3958).  Vgl.  Mackel 
p.  82. 

8887)  altniMnk.  »apUlAn  (ahd.  tpHU»,  got 
apfMn\  erkMren,  deuten;  prov.  e«pelnr,  eritlinn; 
altfrz  tsptlir  (,'npelir,  ritpeloir,  etpelre);  nenfrs. 

ipvlrr,  buLbstiibieren.  Vjrl.  Dz  hl9  Apeler;  Mackel 
p.  83. 

>-93Ht  Kpellä,  -mm  f.,  Spell;  itptltu,  s/nldn; 

rtr.  »pcllii:  prr)V.  eupmUi;  frz.  iprautre  (aus 
*fffmiUe).  vgl.  fnttrt  mit  fiitf  a.  oben  Ut);  eat 
span.  ptg.  mp^.  Vgl  Dc  809  «wfte;  wObcr, 
ALL  V  47Ö. 

89S9a)  *spelacn,  -an  f.  (Heitenftmn  in  tpitimea). 
Höhle,  Grotte;  altligur.  »lyehiga:  bellun.  spelieh; 
lessin.  HprCufh,  uplä/,  »pelüga,  sprrüga;  neuprov. 
ftpefmo    \'^\.  Sulvioni,  R  XXZi  892.  • 

Bper  2.  speut. 

S;i39i  l*sp€r»titii;  -am  f.  <iipinir,j,  Ib.llfmiijr; 
ital.  »peramsa;  prov.  etperanm;  frz.  esperance 
•  duneb«tiM|nfr'):  Span.  i«|MT«NMia  (daneben MpM«); 
ptg.  ttftrmtfu  (daneben  tßpträ^] 
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8940)  IpftW,  -in,  hoCfon;  ilal.  tperare;  prov. 
npenr;  ttu  npirer  Uui.  Wort.  vgl.  G.  Paris, 
R  XV  616),  dazu  das  ^«bill.  espoir;  cat.  s|);in. 

pig.  rs/i,riii-  I^Im/.ii  Vli^li-t.  ryjirrn). 

8911  (  spi's.  spi'in  lliiliiiuii^' ;  ilul.  s/ifmr  u.  i 
n/tene  —  k/wih.  Uz  402  x/ii-nit: 

8942)  (bury,  mler  I'rAnk.  *sp«ut,  Spicil  (allgeriii. 
Thema  Hpeats);  daraus  n.icli  Sachier,  Z  1  429, 
prov,  espieut-z;  aiHrz.  (eapietti),  eitfpiru 

(Cm.  net.  eti/iiru-x,  dazu,  als  wenn  ieu  =  •>■/  wäre, 
ein  neiwr  Caa.  obl.  ny/iV/,  r^piHDt  um  ^fim  dorch 
SuflbnwrUusehnng  espirr;  eine  ander«  Qestaltang 
lies  gprninn.  »fieiit,  t</>fnf  knnii  ^^ein  eupirt,  woraus 
viellfirht  fs/iit,  das  ah^r  auch  auf  rsjiiin  zurürk- 
rt'li<  ri  kiiiiii,  wie  <-.>,/m>  auf  i I >ir/.  hatte  673 
i/iiiu  von  ■■</iicnhim,  575  f.ffiirr  vom  ahil.  .■</*«•»•  u. 
*•«;»!>/  vom  ahil.  »//lo^,  s/jroz  abgeleitet.  S.  Nr.  89«(>.i 

894S)  ephneril,  -am  f.  {a<faloa),  Kugel;  ital 
»fhn  .corpu  o  figuru  rutoiula*,  sjiem  .siera,  spec- 
cltto,  ioiagiiieKfladaUomaccbU^  diamante  lavoroto 
a  sfera  eee.*,  vgl.  Canelfo,  AG  III  868. 

89441  BphaerSla,  -am  f.  v-A-r/  m),  Wefae  Kugel; 
itai.  gperhi,  vgl.  AG  XII  4;i2. 

aphlnx  s.  Nr.  hköS  iSp.  l»OH  '/..  :tl  v.  unten). 

8945)  spicä,  -am  /.  u.  splettm  n.,  S|iiLze,  Ähre: 
itul.  s/iKjii,  (laviin  ^iiigolnre,  Ähren  lesen,  wovon 
wieder  xpigoltilunt,  Ährenlo.st':  .sa  rd.  M/>ica;  piac. 
itjrig,  spigolo;  veron.  npigo,  !<pic(hiu;  runi.  rtr. 
«pk  (rtr.  audi  «p^  mit  der  Bedentong  .Herg- 
spttse*,  also  lieb  berthrend  mH  dem  Stamme  ),i,  c-, 

fl^f  W.  in.  s.);  prov.  r^jiüti,  cc/dV-.-  frz.  cat. 
span.  ptK.  r»i>iffii.    V'kI.  Uröht'r,  ALL  V  475. 

B!»4«)  Rplene  rraua;  .lav.  viol!  ,  v^l.  C.  Michaelis, 
Frj.'.  Kl.  p.  52.  plu.  '  i  yiiiiimiroivi  jimjranii,  jira- 
ijunii,  luinuj'in  i,  (ii;itiiif       der  Kornähre. 

8U47)  I.  spleu,  -ire  (upica),  Ähren  bekommen; 
ital.  »(»igare;  rum.  inytk  at  «<  a;  proT.  «$pt^; 
ttx.  duier;  cat.  span.  ptg.  eaplfiir. 

8948)  9.  *splco,  »ire  (vgl.  eom-»pieari).  spfthen; 
wird  von  Pascal,  Sludj  di  fil.  roiii.  Vll  no,  als 
Grundwort  zu  itirl.  .«/liarf,  frz.  ^;>ier  angesetzt, 
aber  d.us  i  \t>ti   ^i/iii-tin-  ist  kurz  u.  karm  daher' 
iii<'ht  rmnan.  «'  entsprechen.    S.  sp^bdn. 

S".i491  gpleaiflm  H.,  Spitxe,  Stachel ;  ital.  s/)icuh 
(Punto  della  saetta*,  spigo/o  ,il  canto  vivo  dei 
SoHdi'.  npitxhio  .una  delle  partieelle  che  compon-  : 

rm  il  bulbo  della  cipoUa  e  aimUi*  (Gröber,  ALL 
476,  meint,  daB  die  fledtg.  von  apieekio  die 
AMeitling  von  «/nVu/um  nicht  gestatte,  es  ist  aber 
wohl  nicht  von  der  Bedtg.  .Scheibe*,  sondern  von 
der        .Knolle,  Kniipf.  Kopf,  Fnichlaiisalz*  aus- 
zugfhi'iii,  v|j1.  Catiello,  AG  III  ^04.  wo  auch  spillti 
,ago  i  iin  ra|.(i(  cli;;i,  zipolo*  auf  itpieulum  zurOck- 
geführt  wird,  wahrend  en  wohl  zu  npinula      d.) ; 
mibOct,  mit  »pillo  fidlt  dann  selbstverständlich  auch  > 
das  von  Ganelio,  AG  III  380,  ebenfalls  zu  »piculum  \ 
«fltdlte  tqmBh  hinweg:  span,  enpichr,  Deg«n, 
Pflock,  davon  eiipiehar,  siechen,  spielten;  ptg. 
rsfptcho,  Zapfen,  davon  das  Vb.  ex/iichor,  stechen. 
Vgl.  bz  402  »pigulu.  4i;)  cspirh,.  (b'.'i  ipi.u  wollt. 
Diez  irrtllmlioh  auch  diesem,  \Vi>rt  voii  spiiuliim 
ableiten,  s.  oben  unter  speut::  (iniber,  ALL  \'  47»l 
89Ö0)  dlsch.  splerllng,  »in  Fisch  (Stint);  frz. 
iverlan  (aus  *0»petUnc);  span,  eprrlano,  qttrkm 
(Lehnwort  ana  dem  Wn.),    Vgl.  Ox  678  «.  «.;{ 
Hackel  p.  96^ 

8951)  aplni,       f.,  Dorn,  RDckgrat:  ital.  «/»Vi,  I 
dazu  das  Demin.  »pinelt»,  ein  Musikinstrument,  söge- 1 
nainit  .weil  es  mil  zugespitzten  Fcdeikielen  gespielt 
ward*,  Diez  308  *.  p.);  sard.  i»^naf  rtr.  «/mim;! 


frz.  iptHf,  Dom.  (dos  pRfickgrat*  wird  durch 
4ehiiir  =  uhd.  nkina  aiMgedrtickt ,  s.  oben  V^bet 
skiua,  jedoch  sagt  man  motlh  fpinüre,  Rlldcen- 
mark.  davon  das  Idti.ii  '/tri,//,,  Spinell:  fiber 
f'piniiril,  Spinat,  vj^'l.  oln  ii  atipanakh  u.  Nr.  8962 
cat.  s|ian.  espina;  ptg.  ntpinha.  VgL  GMhcr, 
ALL  V  47(>.   S.  auch  aplntts. 

89521  l^splnftegis,  «,  «n  n.  *9f!Ubif  tium 
(spinn),  dornig,  sind  die  adieinharen  Grnndformeo 
zu  ilal.  xpinace,  Spinat  (sogenannt  ,W«fai 
gezackten  Bittler",  Diel  806  A  «.);  rmm. 
(prov.  M/f/iMir);  altfrz.  npimo^;  (nenffz.  Ipi- 
naril  -=  prov.  fnpittar  +  analogisches  </);  caL 
ispimir;  t^puu.  isiiinafti:  ipt^'.  iS/iiHiiftr,  scheinbar 
von  ^pinifiii.  In  Wirkliclikcii  pi  lim  ji-'locli  dios<- 
Worter  auf  \>ers.  mpunakh  (s.  d.),  infanä^j,  MnAd^f 
zurück,  allerdings  mit  begrifliieher  n.  laotlicher 
Anlehnoiig  an  üfina.] 

H966)  Iplnitui  n.  (tpina),  Domnheeke;  itaL 
»pi»et9;  ranu  »pinft;  frz.  ipinaic. 

99M)  tpTn6eaB,  a,  um  (spina),  dornig;  ital. 
spinow;  rum.  spinon;  jirov.  ef/iino.-';  frz.  f'pineug; 
cat.  e.tpinog;  span,  o/y/no.vo;  ptg.  e.-'pinluMSO. 

H!».'i.'))  splnülii,  -am  f.  u.  *8pfnulus,  -um  >». 
(Demin.  von  spina,  'spinua],  kleiner  Dom,  Nadel: 
ital.  (spilla,  daraus  das  mittelfrz.  tspille,  Nadel), 
avüh,  Stecknadel,  Bohrer.  Zapfen  (daneben  mit 
gleicher  Bedtg.  mnHlo,  vgl.  nsauiuo  neben  ntplU» 
«  rHOMdiw,  s.  Canello,  AG  III  819  n.  680^  wn 
freilich  »pitlo  (Usehlieh  =  »phiibim  angesetst  wird): 
sfldsard.  i/iiiulnln,  Zapfen  (viell.  hiingt  da-^  Worl 
zusammen  mil  dtscli.  x;>iW#/l,  vgl.  Nigra,  AGXV41';i: 
neuprov.  rspingio,  Stecknadel;  Irz.  ipingh-  (da> 
g  erklärt  sich  wohl  als  blol'>  >;raphischer  Einschub; 
epinle  —  .spin'la  hatte  in  nl  eine  gaiiz  vereinzelt 
dastehende  Bncbstalienverbindung  dargeboten,  man 
vermied  dies,  indem  man  ein  y  einschob,  wozu  Wörter 
wie  oayifa,  ongU  ein  Vorbild  gewlhrten.  £s  iat 
daher  unnötig,  für  tpingle  ein  anderes  Grundwort 

zu  suchen.  G.  Paris  stellte,  R  IX  623,  als  solches 
*ni^h]im/itlii.  Dem.  y.sphinx,  auf.  sehr  scliarf'iinni'/, 
aller  ■•cln  n  um  deswillen  nicht  ubfr/.cuKend. 
dann  (pitn/liWolA  mir  eine  Schmucknadel  bezeichnen 
Wörde.  Asciili,  .AG  lY  141  Anm.,  glaubt,  daii  ipingh 
aus  spingula  entstanden  sei,  sich  auf  das  Vor- 
handensein dieses  Wortes  in  der  Mundart  von  Lecee 

berufend;  ^ttgtUa  aber  betrachtet  er  ab  die  naaap 
lierte  Nebenform  von  *«frfeNfa  n.  vwgleieht  mAny« 

=•  mica,  combito  -=  cubUo.  Nun  ist  zwar  nicht 
gerade  undenkbar,  dalt  ein  spinula  zu  gpingitla 
geworden  sei.  wenn  audi  nicht  durch  Nasalierung. 
sondern  auf  dem  Wege  volkselymologischer  llin- 
geataltun;.',  indem  man  xpinula  an  pungrrr,  ftingere 
anlehnte.  Al>er  nichts  zwingt  uns  zu  der  Annahme, 
daß  frz.  fpingf*  di«M  Entstehung  hinter  sich  habe, 
eher  konnte  man  an  Beeinflnsaung  durch  das 
deotaehe  »pmige  denken.  Audi  inbezug  auf  leeces. 
spinguhi  ist  dies  keineswegs  sicher;.  Vgl.  Uz  SOS 
xpiüo:  Grftber.  ALL  V  476;  Nigra,  AG  XIV  299. 

Im  Flam.  u.  Ost  fries,  hat  spinula  spelU, 
^jxl  erv'elieii,  Wovon  a llfrz.  »/»('//iVr,  Nadler.  Vgl. 
IJ.  hrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  125. 

»956)  Npirieulum  n.  (spirarr),  Luftloch;  ital. 
spiracuio,  »pirncolo,  spiraglio,  vgl,  Ganelio,  A6  III 
868,  d  Ovidio.  AG  Xlll  426;  altfrx.  «Vinn/. 

8867)  stlrtttts,  -am  m.,  Geist;  ital.  tpirito; 
rum.  »i>4rt,  jpirt:  prov.  e*j>frit-z,  sperü-z;  frz. 
eapnt  (in  seiner  Lautgestaltung  beeinnuiit  durch 
den  liturviisch  häutiK  gebrau.  hl'H  F>ativ  ti/nrüui 
sameto,  wie  Überhaupt  die  Lauteulwicklung  von 


909 


89*8)  Spiro 


8979)  spti 
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tpiritu.^  (iiircb  die  kirchliche  Bcdtg..  welche  das 
Wori  erhielt,  in  nmegelmäfiige  Bahnen  gelenkt 
mirde,  vgl.  Berger  p.  128);  eat.  ttpmit;  span. 
mplHtn;  ptg.  upirikt.   Vgl.  Dz  804  »pkrO». 

89581  ipiro,  hanehen.  bla.<«en ;  i  t  al.  tpirore; 
(frz.  nur  in  Konipos.  respirer,  ejcpirer,  aspirer, 
eoHttpirer,  altfrz.  aiirh  lin^  Simplex  fspirir  'Vi; 
Span.  pti;.  f.v/onu-.  Tlun'  das  etwaitrc  Vorkruiiini  ii 
des  Wortes  im  Altfrz    v>'l.  Lester  unter  espirer. 

8869)  SpiS8Ü8,  a.,  um,  dicht,  dick:  ital.  spesso, 
dick,  Mrb,  als  Adv.  od;  rlr.  Kpes»;  sard,  ispi^inu; 

Jtor.mpttf  ».ltttt.fapeit;  neu  frz.  4«)j>o<a  u.  apoü 
mdk  f«B  Sewroa  im  Räme  mit  bola  gebraaeht), 
daza  altikz.  das  Sbst  e»poi»»e,  gleirhs.  *»pls«ea,  u. 
das  Vb.  e»pois»ier,  Vffl.  Meycr-L..  R.  Gr.  I  §  II  1  ii. 
Thomas,  Mi-l.  51;  iicbm  espoisse  Shst.)  auch 
eupemetumr;  iicufrz.  zu  t'pah  die  Verba  i'pui.-isir 
U.  dt  pais^tir,  wuzu  wjeilcr  das  Hlist.  di  paiast-meiU, 
Verdaonung,  vgL  Cohn,  Sutlixw.  p.  lU;  neu  frz. 
rpaü«;  cat  cqMt;  span.  ^8p<>«>;  ptg.  «qMMOb  Tgl. 
Dz  SOS  qMMo;  OrOber,  ALL  V  478. 

8860)  german.  tpXUf  SpieS;  ItaL  tfito,  Bratp 
^ieS  (aar  in  Neapel  abiich);  frz.  ipoU,  Plv., 
(Sg.'rfpfli  (Wr'/port),  die  obersten  Enden  am  HlnKh- 
geweio:  ?paii.  |>Ik.  »Mpfto,  Brats|iiell.  Daneben 
ital.  ftpifiio,  spitile  (itpiedone,  uchidone,  ncltidiom  >, 
Jagd-,  HraLspiel'.,  wohl  von  dem  got.  Thema  ^xpiutn- 
=  hurt',  "«y«^'  iv«i.  Kluge  unter  .Spieß'  IJ;  prov. 
tapttit-z,  enpleut-z;  [altfrz.  eapieu,  espUt  (Vgl. 
Sochier,  Z  I  429,  a  ol>«o  ootar  qwaDl;  span. 
np«i»,  enpiedo.  Vgl.  Dz  804  »pH»;  Ibekel  p.  92 
Q.  127,  u.  Hetzer  p.  60. 

8961)  Bfltbimi,  -•mf.(anifhifnl),  Spanne;  ital. 
«pitamo;  span.  r.-</til(i.  I»z  aui  -lutamo. 

89(>la)  dtseli.  spitz;  Iricät.  urer  rl  »Spitts,  essere 
..ii:rrio.       Vidaarieb,  Z  XXX  208. 
spiota  spit. 

8M2)  splSB,spliBii,cr.^/i;i')  m.,  Milz:  s&vä.UfSmu 
0.  ifrmti  tic  »nun«:  altoeap.  la  s/i/cn«;  vanes. 
*pmmi;  (engaa.  wM«4,  tgl.  Salviooi,  Post  21; 
rnm.  »piinä.  S.  oben  unter  mlizt. 

89CS)  [*fl|il9niltlei«  n.  splenftToas,  n,  um  (splfu), 
■A.\\z^\\iA\\\^ ,  liypochondrisch  ;  it.il.  .-/'Unftiro;  ni  in. 
lipiiniitk;  spun.  e»plen4(icu,  fspU'niio ;  pt^'.  i-spli: 
fuHco;  überall  nur  yel.  \V.| 

89Häa)  «plSude««  -ei*e,  glänzen;  ital.  spUndere; 
altfrz.  fgphindir;  altspan.  ptg.  wjrfnMer.  Vgl. 
Hetzer  p.  5Ü. 

8964)  [tpHailiM,«,  la,  gllosend;  ital.  ap/«»- 
üdo;  frz.  splendide;  ipaD.  ptg.  etpUndido.] 

8it65)  (splSndor,  •^tfim  m.,  Glanz;  ital.  nitlen- 
dore;  venez.  spinndor;  herj.'.  api'ttidnr;  Itures. 
«fciV/w/wv,  Salvi'ini.  [*i>sl.21;  (vz.  splnidfur;  span. 
l-lV.  )f/il>ndor,  ihiiieiieil  t!*/>lrndidtz  u.  -didtza.] 

ÖHtibi  ^'ernian.  spdla  jalul.  a//i<o/«l,  Spule;  itaL 
apoia,  spHolii,  WehorschifiVhen ;  rlr.  g/iol;  altfrz. 
e^tolH,  Spindel;  neu  frz.  ampoule  —  Spul,e,  rfpnlt-, 
etpouit,  ipouü»t—\IU\.  spola,  spuola;  spau.  espoUn. 
Vgi  Dz  804  miifa;  Mackal  p.  84;  Bebreos,  Z  XIU 
«  6;  Braone,  Z  XXII  204. 

s!)f;f;ai  spöMo,  -äre  s.  Nr.  8967  am  ScbllUM. 
h;o;7  i  spölium       Hli;.'e/.->s;ene  H.iut,  erbentete ' 
Rüsluti^r.  ({eilte;  ital   f/'O'/lif  u.  y/i'ti/li'i  8]>olia, 
l'l.t,  Beute,  .\U(  h  die  abgestreifte  Haut  der  Schlange, 
irdi.*!<  he  Hulle;  ob  tcoglia,  abgeslreide  Schlangen- 
haut, Scbildkrötenpanzer.  mit  twMüa  identisch  ist, ! 
muß  fraglich  erBcneinen,  obwohrCanello.  A6  III 
880^  äeli  dafbr  «naipriebt,  dann  m«D  kflnot«  aaeb  | 
HeAnll  von  ifid.  aesfaL  Sdula  H  ftx.  4miI») 
«MTM»  amwIimeD,  vgl.  Ober! 


das  Wort  auch  Parodi,  Idg.  Forsch.  X  184;  alt- 
span. erpojo,  Beute.  Vgl.  Dz  304  spoglia.  —  DazQ 
das  Vb.  ital.  »i>ogliare;  frz.  (di)po%UUer. 

896A)  spSnda,  -am  f.,  Kuligestell  de!>  Bettes, 
Ruhebett:  ital.  xponda,  Bettlehiie,  Rand,  Brust- 
wehr; rtr.  spundii;  {rimil.spuindr;  prov.  espondu  ; 
altfrz.  egponde  I bedeutet  auch  das  unit?el)ot,'ene 
Ende  des  Hufeisens;  volkselymologisch  wurde  diu 
Wort  zu  neufrz.  epongf  lungestaltet,  vgl.  Fa(i, 
BF  III  4!IS);  üz  402  sponda;  Gröber,  ALL  V  478. 

8%'^a)  spöndeo,  -ere  n.  '-ere,  geloben;  alt- 
Irz.  <.--iiondri\  zusichern,  bewilli^M'D,  .thlreteii  (zu 
unterseheidon  von  rsjiondre  —  ixponri-fS,  ilazu  das 
Patt.  Prftl.  ffponif,  -»■  (v^rl.  ripome),  davon  d;i8 
Vb.  eajionser  mit  gleicher  Bedeutung  wie  «»pouäre. 

896»)  [^gpon^ns,  a,  um  (znsammenhftngead  mit 

sponte,  .'^/^o«^^^l<  H?'  s=  altfrz.  s/toini-,  expoine, 
esiionge ,  freiwillig,  als  Sbsl.  freier  Wille.  Vgl. 
Farster,  Z  11  85;  Leser  unter  enjtoine.] 

8970)  aptagU  a.  *ip$afif  -am  f.  {anoyym), 
Sdiiramm;  ital.  apufno,  «pMV«;  prov.  M|p«|f»f 
ttpong»;  frz.  ^foüge;  eaL  mmim»;  ipan.  ptg. 
egpoHfa.  Vgl.  Aaeoli,  A6  I  Sfc  Anm.  5;  Gröber, 
.ALL  V  47H.  Über  eine  besondere  Bedtg.  von 
npdniji"  i.panis  aqua  iliii  iii:dMXatu>"  i  s.  |sid.  Orii?. 
.X.\  2,  Iti;  davon  dup  ii  ;ir;il>.  VerniittluKtr  -leil. 
gfincia,  eine  loekcro  MebUpeise,  vgl.  über  die  viel- 
gestaltige <hi/u  gehörige  Wmtzippa  Scbnefaardt, 
Roman.  £t.  i  p.  64. 

8971)  ipimilli  «.i>r.  (»ptHtH^t  Veriobong;  frz. 
ipotuaille»;  span,  e^ponmlia»,  Mpotagga,  t»p9m- 
taUa;  ptg.  ettjHMuaiias,  enjmntaeB.    Ü.Vr.  897)1. 

B972)  'gpöusilltlüai  m.  (.-(poMtiUK} ,  Verlnbmg, 
Verlöliuis,  Trauung :  ital.  .«/xm/i/i^io;  prov.  egpo- 
aalici-.i;  span.  <• /.„mw;/.' S.  spönsäliii. 

897S}  sp$B80,  -üre  Intens,  v.  Kpondere),  (sieh) 
Teriobcn,Terbeiraten;  ilaLnixmire;  prov.  esposiir; 
frz.  4p9iu«rf  span.  ptg.  **poxar.    Vgl.  Dz  804 


8974)  ipiMlz»  »m  «k,  aptasi,  /. 

dere),  Verlobter.  Verlobt«,  Gatte,  GatUn;  ftal. 

sposü,  ••po^a:  prnv.  t'Hpon,  etipoaa;  frz.  i^jmix, 
rpoH.si-  iliecleiilet  nur  .(iatle,  Gattin' I;  span,  pig, 
espi/so,  f.<pi>.s<i.    \'\^\.  Dz  3ot  xposo. 

8975)  german.  sporo  (ahd.  npor») ,  Sporn,  Fl. 
Sporen;  ilal.  tperone,  nprone,  dazu  das  \h.  »pero- 
mare,  «pronare;  prov.  espero-s,  dazu  das  Verb 
etperonar;  altfrz.  esperon,  esporoH,  aeufrz. 
rm,  dazu  das  Vb.  iptrantter;  altspan.  ttptrmtf 
neaspan.  etpohm  (dianel>en  agftwra,  espuela),  daza 
das  Vb.  espolfiir ;  ptg.  e*jtortio  (ilanelien  espora), 
dazu  da<  Vh.  <"*i>ore<ir.  Vgl.  Üz  'iu'i  sprrone; 
Mackel  Filz-Gerald,  Hev.  hisp.  IX  15. 

897Bi  spoiiii,  -am  f.,  Korb;  ital.  »portn  (über 
«/wr/o  vgl.  Nr.  8977);  span,  espnerta;  ptg.  exporiu. 

8977)  spartilli,  -am  f.  (Üemin.  von  sitorta), 
tvOrbcben;  ital.  tporteUa,  Handkörbchen,  {»porteiht 
Tarehen,  gehört  ficM  nicht  liierber,  sondern  ist 
Demin.  fa  $porte  =  *txpor{e]ttim  f.  exporreetum, 
Erker,  Vorbau);  span.  esportUln. 

897-)  spSrtlili,  -am  /'.  (Deniin.  v.  .^jMi-la},  Körb- 
rlien,  (ieschenk,  Sporte!;  ilal  sportuJ'i ,  davon 
leitete  Flechia  ab  tose,  spocchin,  .Bauernstolz*, 
welche  Bedtg.  sich  wohl  aus  der  fridieren  ,Ein- 
kOnAe*  ergab,  vgl.  d'Oridiu,  Gröbers  Gnuidriß  1' 
666;  span.  ptg.  e»p6rtMla. 

8078)  alts,  iprfl  (ndl.  apreeuw,  ndd.  «yrii,  SUr; 
davon  altfrz.  eaprohon,  Star,  VgL  Dz  676  9.  «v* 
Mickel  p.  88. 


911  8060)  spntMO 


9008)  «itignlco  91S 


886C9  dtMb.  ipntiMi,  aprltieif 

ital.  spraxzai-e,  xprinzarr,  nbrijtoref  apruttare, 
vgl.  Dz  40J  »jH-nzzttre;  Braune.  Z  XXII  '202,  setzt 
mb<l.  sjtrimeln  (s,  d.)  tiU  Gruiidwcirt  .in. 

89811  (itsfii.  *S|irecketl  (vjfl.  mM.  sju  erkfl,  lHaul- 
llerkeii,  besprengen;  ilavon  oder  von  *iii.ipnriirt; 
verwünschen,  (dem  Unglück)  preisgelten'V  vgl. 
d'Oridfo,  Grtbers  (irundrilt  1'  Gd8  —  verniutlicb 
lt*L  wn9ßre,  verscbatten,  Terschweoden,  tsL  Dz 
408  a.  «i 

8968)  ahd.  nriagi,  Fessel;  span.  mslAigN^ 
Palle  od«r  Sefalin  ge  ram  Vogelfang,  vgl.  Ds  449 

1».  f.;  Baist.  RF  1  114:  Marke!  p.  !)H. 

8933)  altdts<-h.  üprlngMii,  spiiii^foii ;  it  iil.  *7<ri«- 
gare,  mil  den  Fülleti  zaiipflii  nliiMin  vielleicht  spin- 
garda  für  *spritigarda,  Mauernbrecher,  -°  span. 
e9pingttrd4i ,  kleine  Kanone);   alt  frz.  espringuer, 

r'ogeud  tanzen,  davon  etpringuerie,  eapringal«, 
Tanz  {eupringale  bedeutet  auch  eine  Wnrf- 
mascbioe);  n«  iiTr;  e)tp(r)inguer;  vielleicht  gehOrt 
hierher  audi  -pm  ptg.  brincar,  tanzen,  spielen, 
vifl  SInrm.  l\  V  173:  Uni^l,  Z  V  550,  s.  bllnkan. 
V^l.  Dz  atM  sprimjiir,:  Miukol  p.  KK).  Über 
ripringal  u.  riiuini/wi  ^.'1  auch  Grave,  Tijdschr. 
V.  Ned.  Taal-  en  Letterkuii.le  XIX  (R  XXX  157). 

8!»84)  dlsch.  Bpringstoek  —  frz.  (volkselymolog. 
unigestaltet)  brin  d'eMoc,  kurzer  Speer.  Vgl.  Dz 
683  «.  V. 

8886)  mhd.  tpriaaelB  (llerativ  zu  abd.  mbd. 
»friitKtHy  springen);  dar.  nach  Braune,  Z  XXII 208, 

rlr.  nbriniiiir,  benetzen,  zrrbrAckeln ;  ilal.  spriz- 
itii-f  etc.,  s.  oben  Nr.  »980;  IHez  40J  ispnizz4irr 
halle  die"  Wullen  votn  dlscli.  h/t/Y;«»,  tpnUzrH 
abgeleilel.  ii.  zwar  mil  vollem  Hechle. 

*HHhü)  gcrman.  Wurzel  sprow,  zeraliebeu, sprühen; 
dav.  alt  frz.  etproker:  besprengeo;  vteUeicnt  auch 
span.  «$piirriar.  Vgl.  Dz  676  «.      MadEel  p.  88. 

8^»87)  ahd.  spruk,  dürres  Rei.»;!^:  «lavon  nach 
Urämie.  Z  XXU  202.  ilal.  sproccu,  .■Ai-occo,  dürre» 
ab^eiuiM  Im'ik's  Hölzchen;  (richtiger ist «brOMO woU 
als  a-bioccu  aufziifas-senj. 

8998)  spllnii,  -am      u.  ahd.  akAnif  ikhaum; 
Ilal.  muma,  uchiunui;  rum.  »ptmä;  prov. 
frs.  feume;  cat.  eneuma;  span.  ptf. 
«settmo.    Vgl.  Dz  2811  schiuma. 

8989)  spQino,  •ire«  schäumen;  ital.  »pumare, 
ttchiumnre;  rum.  fiiwn  <ii  nt  a;  frz.  ecumrr; 
span,  pt^'.  fspumor,  efcumar.    Vk'I.  Nr.  H98S. 

HdOOi  spQuiÖKils,  »,  um /-/i('//jfi,',  -•■hiiiiiui- :  ital. 
sjmmotio,  sfhitmiDMi,  u.  deaienläprecheud  auch  in 
den  Qhrigen  SpriK  hen. 

apttreidu  s.  apOreas. 

8801)  ififfw*  -in  (tpnrcm),  venureioig«;  ital. 
«ptreare;  rom.  »pure  ai  at  o. 

8992)  spüretta,  a,  nm^  sehnratzig:  ital.  ajtorco, 
(spttTotfo,  an  swcido  aiipo^difhen.  vgl.  r^chuchardt, 
Roman.  Etym.  1  p.  Itii;  rum.  kipurc  (.Sbst.),  PI. 
Kpnrcuri,  ÜnflaL    Vgl.  Gröber,  ALL  V  478. 

8898)  ipttA,  «ir«  (Intens,  zu  spuere),  speien.  — • 
itaL  upMtar», 

8994)  [spOtia  M.  (nmere),  Speichel.  Auswurf.  = 
ital.  Mjiiito,  dav.  abgel.  sputacehio,  -äre,  sptilnglio, 
v(<!  d  Ou.ii.,.  A<;  XIII  :W9;  span,  ptg.  <->7-m/-.,| 

899Ö)  l*8qaälido,  «Ire  (nqwilidtu);  davon  nadi 
Parodi,  K  XVll  66,  span,  emuitur  (aus  *«a|iHAir, 


•)5 


*«9eailar,  *»teaU»)  ,toaar  gli  animali,  quin  apo» 
live  on  animate  d«  no  omamento*.) 

89961  squilldiU  seil.  i»8r,  wüster  .Acker, 
äpan.  exaUo,  Brachacker,  vgl.  Dz  447  «.  v. 


8907)  iqnlMi,  -mm  f.,  Schuppe;  ital.  « 
venez.  .'^vama;  rum.  «eamä  (bedeutet  .F 

Span.  plg.  t'üciima. 

H'JiJH)  sqoimo,  -äre  {squotmirej,  .sclm|ipeii.  ab- 
schuppen;  ilal.  if/Hanuire;  rum.  scum  ni  ut  a; 
Span.  ptj;.  i'^i-dnuu-;  iihiv.  ahgel.  frz.  fscitnolar^i. 

8999)  »qulBösii«)  a,  um  (iqmmaj,  schuppig; 
ital.  «jMomeee;  rum.  «eaaie«;  span.  ptg.  mos- 
moao. 

900U)  att,  biteijekt.,  atill!:  dem  kL  Rufe  ent. 
»riebt  ital.  zMo;  rum.  ett;  frz.  ehut  (davon 
atudMfr,  OOstem,  ehuehfter,  zwitschern),  daneben 

wird  das  Shsl.  .-ilincr  in  intcrjektionaler  Verwen- 
ilung  t.'eltr;uichl ,  sowie  in  vl^icher  Weise  das 
riilselhufle  Wort  molu.^,  welclieti  weder  au--  frz. 
mttt  noch  aus  lal.  mi<^(-<  bel'riedijjend  erkhirl  werden 
kann.  C-s  gehört  vermutlich  ur^prQuglieh  der 
Schaler-,  bezw.  derScbulaprache  an  u.  dürfle  gekflrzl 
sein  ans  „ne  »it  awtaw*,  es  sei  keine  Bewegung; 
span,  ei^to,  chUimf  ptg;  ckiU,  dMan,  MbU.  V^. 
Dz  847  rmo. 

iH)\'\]  'stäblllo, -Ire  f-z^/j./^;,  t,^f  machen;  ilal. 
Muhilire.  liav.  ■•liihiliment->,  Fe.-.|>flzuiip.  Slifluni/; 
prov.  eita/th'r,  davon  eatubUmfn-s,  Gründung: :  fr/.. 
el'ihlir,  feslsel/en,  errichten,  davon  dfablisutment, 
Anlage,  Niederlassung;  span.  rstMecrr,  daron 
rhlablicimienlo;  ptg.  tatabdtcer,  davon  r»it<iMeei- 
metUo.    Vgl.  Dz  678  MiOHr.] 

9008}  (»Ulblllt,  -e,  feslsteluiid;  itaL  »tabiU; 
frz.  MaNe;  span,  egtnhh;  ptg.  i-ntabil,  eMnvel  ] 

WMiVl  [Htibllltäs,  •ätem  f.  (gtnhili."),  FestiKkeii; 
si)an.  fstabilidad;  piff,  estahitidade,  enttihvlidiuif.] 

!to(Mj  sluUulo,   -Sie   I siuhiilum),  .-laileo;  ilal 
stabnUirf  .fare  blabbiu.porre  le  beslie  nellu  .slabbio*, 
stabbinre  .aggravarsi  il  ventre  (delle  bestie),  conci- 
mare,  ingnueare  mi  terreno,  teoeodovi  ferrao  quasi 
in  Stella  il  besliame*,  vgl.  Gamlto,  AG  Iii  860. 

8006)  stSbfilAm  m  (stoMiim,  neu  mtUmm  App. 
Probi  142),  stall;  ital.  «f«UAi,  DOnger;  abrnxz. 
aUMU;  bdlun.  stavot;  posch.  gtablo;  valtell. 
$t4Mbel,  Vgl  ."^alvioni,  Post.  21:  (ruin.  slaul,  Stall, 
Schäferei);  frz.  »^/rtWc (halhtrel.  W.),  Stall;  -i.an. 
eMiihto;  plK.  fstiibiilo.  Vgl.  Dz  304»  stallo;  Flecliia. 
AG  II  3»is  u.  III  147:  Meyer,  Nlr.  p.  137. 

9006)  [slftdiam  n.  (orurffoi).  ein  Längeiuuaß. 
RenniMhn;  ital.  studio  (gel.  W.);  (»taggio,  wolii 
T.  ttare  neogebildet,  gleichiam  *Matieim  ss  frs. 
ftage),  Wohnung.  AufienthalL  vi^  CumHo,  AO  III 

,H47.J 

9007)  german.  *HtadJan,  zum  Stehen  bringen; 
davon  ilal.  staggire,  atihalteii,  lieuiiiien.  mit  Be- 
schlag belegen,  dazu  das  Sbst.  stagginu,  Beschlag- 
nahme. Vgl.  Storm.  R  V  167;  Dz  44)3  staggir« 
stellte  ahd.  atätigÖH  oder  ttätion  als  Grundwort  auf. 

9008)  miltebdl.  staede,  sti^e,  SlQUc,  Hilfe; 
dav.  frz.  4kU,  starkes  Tau  com  Halten  des  Maates, 
itaie,  StOtze,  Hogtr,  StUzen;  span.  aUig,  Stag: 
ptg.  esteio,  Stütze,  Stützbalken.  Vgl.  Dz  67H  ,-t„i. 

9009)  "stiiniT«"»»  -äre  [M-ignum,  in  der  Hedlg. 
möglicherweise    ri  i-tuniiti    i'''>i'/(»,  Stange,  Barre, 

'  beeinfluHl,  V(k'1  Uuuijuier,  H  Vi  4.")J),  den  Lauf  des 
\\  a>seis  hemmen,  stauen,  >lopfeii  (im  Ital.  u.  Ftfr. 
in  übertragener  Bedtg.  «matt  machen,  ermüden, 
ermatten*);  ital.  ttaneare,  matt  machen,  davon 
das  A4).  iUmeOt  matt,  rnHoe  (mana  stoMC«, 
sam  die  matte,  sehwaebe  d.  i.  die  linke  Hand); 
rum.  stäng,  link;  prov.  estancar,  stauen,  davon 
eManc-s,  stilles,  zum  Stehen  gebrachtes  (Jewässer, 

Teicli.  auch  mit  der  Hedtt.'.  still  stehend;  frz. 

itancher,  stillen,  stauen,  dazu  (V)  das  Sb^t.  etemg^ 
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Teich  (aitfrz.  audi  Adj.  rWfiiir,  matt);  spau.ertancoj',  .jnMa  (ital.  utampiglw,  tVz.  extampiUr).  Stempel, 
stauen,  daiu  die  Sbsttve  entuHqw,  Teich.  MtoNCO, .' vgl.  d'Ovidio.  AU  XIII  115.  Vgl.  Dz  3(Hi  ^/<im. 
AilfiBllllidt an  eiii«m  Orte.  Niederlaßt ;  p Ig.  Mfaiwar,  Hack«  p.  72.  —  YieUeicht  gebOrl  hierlwr 

stauen,  daxti  ntmue  d.  etlatiquf,  Teich  (auch  Adj.  I  aii«h  proT.  etUmpfr,  rauschen,  ertanen,  davon 

iiiil  der  Beiitjf.  .«Iii!  stehenti* :  ni'lirn  f>rri«(/i(i- auch  «•.'f/nwy^irfrt,  Lärm,  Zank,  auch  Bezeichnung  einer 
tanqtu-,  v;;!.  •Npiin.  atnncnr,  aufliiiUi  Ii.  prov.  l  at.  Ijetifi^ruttiiii».'  Iffanz  ähnliche  Be<i(>utun>.'t»ii  lial 
tiimear,  sloiifeiil  Uz  'M\i\  ^t'lnniri :  i  Ii   tuT,  j  i  ta  1.  .ihnii /.i'n  ;  ;i|tftz.  rsttimjiir,  WnVnii  istitmpir 

ALL  V  -tT'.l  (liier  /.m-r^l  das  riditijjf  (Jiuiuiwiirt).  —  «**r""/'i'/<i,'  ra  l.  i>''ii?i/<ir.  i-ftf  icherK- Ai  lieit  ver- 
B.  auch  Rlij^nilin  u.  stang^a.  fertigen  (gleichsam  !)<  ulin  s<  lila^'cn);  span.  ptg. 

90U»)  Ktftgno,  •Are  (vgl.  Rönscb,  HF  II  467),  i  et^tampido,  heftiges  (ieräu.sch,  Krach.  Knall.  Vgl. 
alaneo:  ital.  tUignurr,  hemmen;  eat.  eMan^ar;  Dz  570  rstniniiie;  Mackel  p.  72. 
apan.  (r)Mtoiiw.   VgL  Dz  800  ttmiteare;  aiOber, '    9022)  ahd.  atuga,  SUoge;  Ual.  rtr.  ^unga, 
ALL  V  479.  Stange,  Riegel;  mm.  tUmgä}  frt  Harnffuf»  (Fl.), 

9011)  1.  itiffata  Teich  .  ital.  .«/nj^Mo;  s  a  rü.  Cost  tinge,  Zange;  ämipUf  Allkentange.  Vgl.  Dz 
Ütagmu;  prov.  niamh-s;  (frz.  ftiiny):  cat.  rstany;  HOT  sttinga.  [Banqnler.  R  VI  8A2.  wollte  auch 
Span,  e.ilm'iv;  ptg.  raiunho,  ruhij,'er  So«-  danehen  die  ohcu  unter  Mmjnico  bflKimliltf  WVntsippe  auf 
estanhnthi).  \'.:\.  Uz  "iKi  stnhcm-e;  ürOber.  ALL  xtangu  zurückfilliron,  u.  «t  dürtlc  riiiiKk'-tciis  in- 
V  I7'.t.    S.  .iiicli  stusrnieo.  j-nferii  recht   lialitii,    aU  das   (.'tTiiian.  Wurt  die 

2.  (»tiguain  M.  (schriltlateiii.  gewöhnlich  i  Bedeutung  der  romanischen  beeinHuUl  zu  haben 
Manmmm  geKbrieben).  Zfain;  üal.  Atagno;  aard.  scheint.] 
UUifn*}  prOV.  «ttnnh't;  frz.  äain,  UHn;  cat     attuia  a.  2.  tliffste. 
mAiM;  apnn.  MtoAo;  ptg.  MtnnAa.   Vgl.  OrOber,     ataM  p<r<Iei  a.  Mam  pSrUtai. 
ALL  V  478;  Flechia.  AG  III  147;  Dz  305  dogno.      9023)  ^attattli,        f.  (stare),  der  Ort.  wo  man 
9013)  altnfränk.  'staka,  Pfahl;   ital.   sfocm;  i  steht,  Aufenthaltsort;   ital.  Huhsh,  Aufenthalt, 
prov.  r.itara;  alttrz.  fstaquf,  »far/i.  .  >|iaii.  ptg.  Wohnuiig,  Zimmer  (in  der  Hhylhmik  isl  -tuma  die 
cntiico,  abjffl.  rit'undii,  (frz.  f>tiii;i'tf].    Vj.'l.  j)/.  ä06   Benennung  cler  Stmphe,  wuhi  um  «leswillen,  weil 
ata'ua;  Markel  p.  41.  eine  solche    einen   Vershestand  darstellt);  prov. 

9U14)  gcrman.  fctail  m.,  Stall;  i tal.  .«(u//><,  «/u/Zu,  j  fx/aiM»,  Stellung.  Ln(;<-.  frz.  etance,  StQli«,  da- 
Stall,  davon  ttaltone,  Znchlheng»l:  prov.  a 1 1 f r z.  j  neben  itanton;  span.  pi^.  ''■^Mcfa,  AofSHltlialta* 
tttal,  Aufenthalt  (Ableitung  von  *tall  ist  ancb  da»  ort.  Zinimei.  Vgl.  Dz  84)7  st»nm. 
Vb.  «Ntafar,  urinieren.  vgL  Toynbee.  RXXi«l7):.  U024)  [«slantinci,  -nm  f.  (Bedeotungf)  aoH 
nenfrz.  ^alo»,  Zuchthengst;  altspan.  <«/a/e,  nach  Baist,  Z  V  243.  das  Grundwort  sein  zu  span. 
ntata,  Stall:  all  ptg.  xtaln,  Slnll.  Vgl.  Dz  30b  «rfff«/i>K<»,  Gespenst;  gewöhnlich  setzt  man  das 
alallo;  Mackel  |>.  6'.».  Wort   -  >tafua  »ntiqwi  an.    Muiilln',  Z  .\V  2'J><.  er- 

9015)  geriiian.  Mtall  n.,  (ievlcil:  pruv.  ,j«/<(/->;  kl.'irl  fulnHtiywi  fOr  enti^l.anden  aus  hmslr  untiyuu, 
altfrz  f.<iiil;  iicufrz  ^lnl ,  .Sand,  Ladenliscli,  indem  er  sich  beruft  auf  fol^fimii' Steile  im  .Traclado 
Fleiüchhank  (in  dieser  Bedtg.  auch  itau],  dav.  das  ^  del  calor  natural*  des  Francisco  de  Villalobos  (Sa* 

ragossa  1644):  ,No  tabemoa  si  ea  algna  fimtaaoBJi 
que  aparece  A  nnos  y  no  i  otroa  eomo  InaM  o 
come  la  bneste  antigua."  Die  ftlteatan  Bdagateflen, 
walcb«  M.  Ar  daa  Wort  nfbnden  hat.  geboren  der 
ersten  Hälfte  des  16.  Jahrb.«  an.  MoreUFatio,  R 
III  »4H  i  XXII  1^2     '   Michaclia.  F^.Bt.p.  81.  beeUtigen 

9017)  l'stiUlo,  -öueni  im.  (ttail),  SlalUiengsl,  .Muiitlns  Auiialuue. 

Zuchthengst:  itui.  tkMomt;  frt.  Alte«.  VfL  Dz  W2r><  al.d.  stiip,  stab,  Htock;  davon  als  D.  in. 
3*H>  giailo.]  lean,  >^c(/W,  Slanj,"'  zum  Obsfabpflörken,  dazu  das 

9018)  atftmeu  Grundfaden,  Aofkng;  ital.  Vb.  >t,i,,l<ir,  pllücken.  vgl.  Ni^ra,  AG  XIV  380. 
Itmmtf  gekrttnipelte  Wolle,  Faden;  frz.  itttim;\  »02*;i  ndl.  Stapel,  Stapelplatz;  dav.  frz.  eto|W, 
apan.  ptf.  akmbn  (ptg.  auch  ettatne).  Wollen- 1  Warenniederlage,  vgl.  Dz  679  t.  p.  VgL  Bdhnna. 
nm.  Kumnirolte,  SUuhfaden,  dazu  das  Vb.  «ttom-  Z  XXVI  667.  —  In  der  Bedtg.  .AnhAufung*  lebt 
brar,  Wofle  zu  Strickgarn  drehen,  Slaubltden  |  «fajw/ fbrt  im  canuT.  tape/l,  »Heobaufen*,  wozu 
treiben.    V|.d.  Nr       (7.  da.s  Vh.  laplnr  ,far  i  niucebl  d«l  ÜMM  DCi  fvatl*, 

['stHnjentum  „.  iM, Stand,  =  span.  vgl.  .Nigra,  AG  XIV  3S2 
.•<i/a;Mf«/o,  Ständeversaiii  [  Inn/,  .  .-./•(mitw/o,  Zustand.      9027)  ahd.  stiipbo,  stalTo,  Tritt;  diiv<m  ital. 
Davon  vielleicht  das  in  Belgien  Übliche  frz.  Wort  (auch  rtr.)  »tulfu,  Steigliügel,  davon  da.s  Demin. 


Vb.  Haler,  ausfstellen,  zur  Schau  stellen,  wovon 
Wieder  4M«m,  Scbauatellung»  Auslage.  Vgl.  Dz  806 
««0lto;  Ibckel  p.  60;  Braune.  Z  XXU  S04. 

9016)  [*stSllfttTeliui  H.  (ttatl)  r=  ital.  idftUtOko, 

Dtinger,  siallaggio,  Stallmiete,  vgl.  Canello,  AR 


ettaminH,  Bierwirlicbaft,  obwohl  Sehelcr  im  Diet. 
».  r.  sich  dagegen  aniBpricht.J 

'Mrmi  stimluMta,  an  fstaaieii;,  voll  FAden, 
Ihaarig;  ital.  '^nmi^no,  Siebtocb;  prov.  ealamenha; 
frt.  tümin,'  (.eine  unvolkatOmUeo«  Obertragung*, 
Cohn,  Sufli.xw.  p.  h;9):  span.  «^aM^a;  ptg.  eiif'i- 
menha.  Vgl.  Dz  M»i  ntiimigm. 
9021)  german.  ütampAn,  stumpfen,  ital.  »tum- 


rtaffeltii  (=  frz.  eidafette,  .span,  entaftla).  .Schnell- 
reiter, Eilbote,  eigentlich  wohl  ein  Reiter,  der,  weil 
er  eilen  muU.  nirgen<l  auf  seinem  Wege  absteigt, 
sondern  in  den  BQgeln  bleibt;  eine  weitere  Ab- 
leitong  von  sta/fa  ist  MaffiU,  BOgelriemen,  davon 
staffliiin,  mit  Ri.intti  peitschen,  sta/filatn,  Hieb; 
frx  e-t<ifiladf,  Srhmarre.  Vgl.  Dz  4(>3  ttaffa. 
9028)  Kt&tera,  -am  f .  W.ige ;   ital.  >tadn  <i  : 


pare,  treten,  drücken,  pressen,  drucken,  dazu  das  ciiK^'d.  stndnirn,  altv«  n.  Htudieru,  v;;!.  Meyer-L., 
Vb«bst,  Blarnfta,  Preese  (ZU  $lnmiHire  gehört  wohl  Z.  f.  <>.  <t.  l'iOl  p.  77ti. 

auch  Hampeila  .baaloae  per  reggerai  in  gambe, j  9029)  *stilieani  ».  (ttarej,  Ort,  an  dem  man 
grucda*.  VgL  Oatx,  8t.  60S):  »tm.  ttampalf  dureb- 1 atebt.  Standraum;  itaL  ttaggio,  Aufenthalt,  Wcdt- 
lörliern;  prov.  i-gtamjHir,  drQcken,  pTWMn:  frz.  i  nung,  Stookwerk,  Stange;  altoberitaL  akuxi, 
itiimprr;  spun.  ptg.  estamiMtr,  daiU  dac  VbalMt.  |  VgL  AG  XU  483;  prov.  entatj/e-x  ^dand)CO  ttUltga); 
ettamita,  Kupferstich  (frz.  eHtnm^  femer  Mtam-  .  frz.  itoff.  VgL  Dz  306  ttagfio;  GrOber,  ALL  V  479. 
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9080)  »tütio,  -ftnen  f.  (Mare),  SUndort,  Haltort ; 
ital.  HOMione,  Wohnung,  Sifitte,  Aufenthalt.  Hall- 
ort,  dav,  fba  Vb.  «taa^Moiv;  Hagkm  (botinunte, 
faBtaUbcnd«,  regdmlßif  ebtratcnd«  ZM^,  Jthnt* 
zeit,  davon  das  Vb.  sttu/ionare,  nitigen,  lur  Reife 
briDtren,  vgl.  Canello,  A6  III  343:  (nichts  rn  schaffen 
mit  sloijii'Ui-  Iial  tintz  Kleicher  Heiltj.'.  frz.  »lison; 
sjiaii.  mzon;  f^'iziio  —  *stitionfm,  SaatzeitI; 

frz.  Mation  (gel.  Worti;  span,  entacion,  Haltort. 
Znstand.  Tajjes-  n.  Jahreszeit;  pt^r.  ivtaftio.  Vjfl. 
Dz  305  »tiigiom: 

90S1)  [ititU,  'tm  f.  (nkUuo),  »landbUd,  BUd- 
alal«;  itsl.  ttatna;  frs.  tttaw;  span.  pig.  «atatea, 
dmr.  ^tg.  ttUd^ado  (fiDr  etMiitodo),  wibeweirlich 
wie  eine  Bildsfiule  hin{?estreckt,  vgl.  G.  Michaelis, 
Frif.  Et.  p.  .■»(>.] 

[*stfttfio,  -äre  lür  statuh-f)  soll  nach 
Bartsch,  Z  II  308,  das  Grundwort  sein  zu  licin  von 
Üiez  67(5  V.  r.  unerkl&rl  ^eiasseiien  [»rov.  tstahur, 
geM  ill  ht  n,  «iich  ereignen,  aber  sowohl  lautlich  al< 
auch  begrifllich  ial  die  Ableitung  unbaitberi  eher 
mag  man  gennan.  «tall  in  der  Bedtg.  «SteHe*  als 
Grundwort  annehmen,  ein  AdJ.  *eHalliu,  'estalUva, 
,an  der  Stelle  heflndlich*.  wOrdc  dann  dazwischen 
liegen.] 

!H)33)  [stitari,  'an  f.  istarej,  I.eibesgröUe,  Ge- 
stalt; ital.  iMura;  fri.  9Mmr*;  «pan.  ptg. 

futatura.] 

9034)  [itMUf  -am  m.  (tUnö ,  Stand,  Zustand 
(im  Roman,  aocb  Staat);  ital.  «/o/o;  prov.  atat'z; 
frs.  Aat;  span.  ptg.  ettalo,] 

9086)  altnfHlnk.  *staap-  (and.  «ton/,  Becher,  altn. 
ttaup,  aga.  gteap)  =  altfrz.  *e»tou,  nteti,  Becher. 
Vgl.  Mackel  p.  II». 

9036)  dlsth.  steinberste,  Unlt  rsclilupf  in  fincni 
Felsen;  davon  nach  braune.  Z  XVIII  bH);  ital. 
gtambfrga,  StanKengerflst.    S.  oben  atans  |>ertJca. 

9037)  dtsch.  steiuboek,  Steinhock:  ital.  ston- 
hecco;  tit.  $lambHoek;  altfrz.  bom-tatmm.  Fem. 
ettMHe;  VfL  Dz  408  tUmibteeoi  DdboaiUe.  R 

xvu  m 

«tek  9.  atllr. 

'Mr^s]  Rtflia,  •am  f.,  Stern:  ilal  .it.Ua  (mund- 
aitluii  xtrtllii,  sin'lu,  vkI.  Fli'diia,  .Mi  III  102); 
•iar  cl.  istilla;  sicil.  »liiidu;  nun.  >v*'.  rtr.  Meila; 
prov.  fstfln;  altlrz.  esteiU  gleichsam  *iitela\; 
neu  frz.  itoili-;  cat.  e*tela;  span.  ptg.  egtrella 
(Kreuzuog  mit  astrum).  Vgl.  Gröber,  ALL  V  479. 

9089)  1.  [*sl€liIo,  -Ire  Mellaf  s  mm.  af<fesc 
üUtf  Ankela,  nicht  bei  Pnsc] 

9089a)  2.  ttillfo,  •9aen  m.,  Stemddaebae;  dav. 
durch  Kreuzung  mit  ri}»  r'i  nnch  Guameiio,  Mise. 
Asc.  240,  Süd  ital.  pistiltoni,  Eidechse. 

!>03i»b)  (Itsch.  stendel,  Bütte:  tlavnn  narh  Beh- 
rens. Z  XXVI  114  u.  72*;.  nstlrz.  kwitlin,  Bütte 
des  Weiideser». 

9040)  |ags.  Htedrbord,]  skand.  stjrbord,  Steuer- 
bord; frz.  ^tril>ord,  re-^hte  Seite  des  Schiffes;  span. 
mtribard;  ptg.  ulibordo.    Vgl.  Da  681  atrOord, 

9041)  ilirels  •9lTt  n.,  Mist;  itaLefsrsa;  sard. 
ütercu;  altlomh.  nten-orn;  span.  «tUSreotf  ptf. 
^Stereo.    Vgl.  Gn.lter,  ALL  V  480. 

ynH2   sterills,  -e,  unfruchtiiar;  rtr.  i-tini, 
AG  VII  4iH»;  lie.  keiht,  heslia  che  non  da  latte, 
Vgl.  AG  IX  241,  Salvioiii.  Post.  21. 

9048)  (*ltinilx,  •ioen  (stemoj,   lu  Boden , 
«erfmd;  davon  nadi  Caix,  St.  587  n.  864,  ital. 
ttunuunrtf  tpamaamrt  (angeglichen  an  tjMiyCm^ 
Brde  anfiremn,  anfetieben  UMtn,  vanehOtteb, 
MUtmaedHartt,  «dl  m  Boden  warÜNi.) 


M044I  [*st«rBiti«  -am  f.  fiUerito):  davon  nach 
Caix,  St.  697,  ital.  »teria  ^distesa  del  grano  sulP 
tga",  vgl.  nor  mann.  Ücnur  ,4teodr«  la  liti^  des 
bestianx'.] 

9046)  itSnio,  strlvT)  tttitna,  itSmCre,  hin- 
breiten, liinstreuen;  davon  sard.  Merriri,  disten- 

dere  i  covoni;  [liem.  -^iirni,  pfla^li-in.  \^'l.  Salvioni, 
Post.  21;  rnni.  ii.-,!,-in;  ttr.  -tiirnri;  wailon. 
>t,riii:  vi. -11.  ^'ehiirt  liierlier  auch  prii\.  isl^rn-K, 
cstfrnti,  Weg,  .Spur.  wnv.  wieiler  tMirrmir,  verfolgen, 
vgl.  .Scheler  im  Anhang  zu  Dz  794 ;  altfrz.  exUrmir; 
neu  frz.  (mundirtl.  in  der  Hormandie)  ittmir, 
«tendre  de  la  pdlle  «ins  lea  bestianx  iß.  andi 
Nr.  9195a).  Diez  576  s.  r.  ließ  das  Wort  ann> 
klärt.    Vgl.  Hetzer  p,  6H. 

9(ilfii  sternflto.  -ftre  (Freiju.  v.  ytemrrr],  nie!i»>n; 
ital.  stirnnliiti ,  ytaiHntnie ;  ruin.  stiirnul  ai  nt  a; 
prov.  i\<tiiiiiiiil(ir ,  i^toritHfinr ,  rstritniiinr;  l'rz. 
il f rntirr ;  c^L  fMernudar;  span,  n^iornudar ;  (ptg. 
i'^pirrar,  Wort  unbekannter  Herkunft;  an  npirnre 
oder  tx^fbran  zn  denken,  liegt  nahe,  das  richtige 
Grundwort  dOrfte  indessen  damit  nidit  gefunden 
sein). 

90468)  dtsch.  Stiefel;  dav.  wahrscheinlich  ital. 

»lirtilr  c\r.  hlie  ol>en  Nr.  :!2ß  gegebene  .Ableitung 
ist  liegririln  li  uiiwalu  selieinlich),  vgl.  unten  Nr.  :U13. 
engl,  stiek  s.  sttk. 

9047)  abd.  stiga,  .stiege;  ital.  atia,  Uoluier- 
stiege,  vgl.  Dz  406  tHa;  Canello,  AG  III  87«,  leitete 
«frä  V.  aHnarr  ss  ^Upare  (s.  d.)  ab. 

9«>4fl}  *Mtta»  «ira,  antreiben,  =  itaL  tUgitt*, 
daneben  tndtgan,  vgl.  GrOher,  ALL  V  480. 

9049)  abd.  stlhbil,  Stachel;  davon  viell.  altfrz. 
esteil,  Pfnlil.  v-l.  Dz  ,"-7i;  v. 

ilOfiOi  geniian.  Wurzel  stik,  «tek,  stechen;  ilavmi 
ilal.  Mi-'-fii  {=  alul.  ^li'crho,  .slrhho,  s.  Kluge  unter 
.stechen*],  Dorn,  .s/m-«,  Stah,  Scheit,  stecchire 
(zum  Stah  werden),  vertrocknen,  »lecchelto,  kleines 
spitzes  Holzchen,  tteechetta,  StAbeben,  vgl.  Canello, 
AG  III  .H64:  altfrs.  ttHguer,  «atepvr,  tttkkttr, 
.«lecken,  stechen;  nenfrs.  MN(CiK  mtHgver ,  asti- 
cotrr;  HiqurUe,  angestecktes  Zettelehen  (henneg. 
i-stiquetf ,  zugesi'itztes  H<>lzflirni  V;.'!.  Dz  408 
Mrrco  u.  57;t  rliipullr;  Douli  i-| "  m!  .  7.  Wl  229, 
leiiet  ii.-li'iittr  (wozu  iiMiir,  (tr^ti  l'oHtverbale  sein 
soll)  von  engl.  Mick  al>.  Hierher  geliert  auch  frz, 
reMftfuier,  reMichier,  einen  Deich  mit  Stroh  be- 
stecken, ein  Strohdach  ausbessern,  ein  Schiff  ans- 
bes-^^em.  Vgl  Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  n.  lit. 
XXV  124.  —  S.  auch  unten  stidlo. 

9061)  (stillft,  -am  f.,  Tropfen,  =  ital.  MIa.] 

9062)  stIIITcIdlum  n  ,  das  TraiitVjn.  die  Dach 
traufe;  über  die  romanischen  (mundartlichen)  Re- 
flexe diese*  Wortes  v^.'1.  Nigra,  AG  XIV  LiMi. 

(»1153)  [StilliKla  tftilla,  Mirint  —  rum.  siiretfie, 
Rußflocke  j 

9054)  [stfllo,  -ire«  tropfen  —  ital.  sliUareA 
90>&)  stIIAs,  'Wn  m.  (an'Äo;),  Stiel,  Griffel, 
ächreibweise;  ital.  telo,  SUel.  «Me^  Dolch  (dazo 
du  Denki.  sMMo).  gUUt,  Griffel,  Sehreibart,  vgl 
Canelto,  AG  HI  320;  frz.  (ä§le;  in  der  Mundart 
von  Toumay  kordüMU  corp»  du  Mi/Ie  {Mylr  in 
der  Ik'dlg.  von  , melier,  occupation*)  liomme  appar- 
tetiaiil  an  cnrp«  des  metiers*,  vgl.  Doulre[Minl,  Z 
XX  ."i27:  sjiaii.  pt^'.  i-litn. 

90ö(i)  stlmlilils,  »um  m.,  Stachel;  ital.  »timoh 
(mnndarUich  Mtombolf  aomM,  tlombia);  piem. 
elcmfte;  sard,  (campid.)  ttrumblu,  vgl.  Herzog,  Z 
XXVII  198;  rum.  tirämur;  sj>an.  ptg.  etUmm; 
altptg.  «sMiMi.  —  ,Nnr  die  an 
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Pormao,  die  Sehndianit,  Veediniiw  in  Wf,  Uvm- 

safla,  Beitr.  57  Anm.  beibringen,  sind  volkstOmlich*, 
Meyei  I-..  Z.  f.  <i.  (J.  1891  p.  776.     Vgl.  auch 
Kr.  '.MIT 
*8tuti'illa  Kcintillft. 

9057)  Htinicäo,  -ire,  .luslusrheii;  iliil.  xfinywi 
tUnti  stütlo  Kliiigtwre;  rutn.  tting  utin^ei  ntinjt 
tUnfe;  tit.  nttmcker ;  pro  v.  eatenh  eateis  (e«tentzf) 
nUnktr  xu  taUndre;  frs.  iteinn  Mgnia  Mtfmt 
iUtmire;  <sp«n.  ptg.  exti»gmiT\  Vgl.  GrMmr, 
ALL  V  480. 

9058)  ;*8tlpi,  stlra,  •am  f.  ifOr  von  uti- 
l>'trr):  vfmi  Mrrolnj,  PfluK^torz  f-^tiiti  scheint 
I^eluiwiirt  zu  sein,  •'tiiKi,  Ficisij,'.  daxi-tjfii  ist  = 
^nttpo  V.  Kti/Kirt) :  sar(J.  i-ltru;  iieupt  tiv  eslrro; 
rat.  *p;ni.  ptg.  r.i/cra,  Ftlugsterz,  eine  Stange  zum 
Zii«.'tiunienpre«sen  der  Scbißsiaduog.  Vgl.  Gröber, 
AUj  V  i80.  Ü.  «och  itlp*  u.  stiptli.  Nicht 
biariier  gÄOii  iUL  iteMb,  attgoia,  das  TMMeht 
auf  hatHeta»  mrttckgeht,  vgl.  MoMafia,  Battr.  Ill: 
Hejrcr-L.,  Roman.  Gr.  I  p.  65.  n.  aneh  tinton  Nr.  9040.) 

9069)  fltlpAtÜH,  um  fsiijian),  umgehen,  um- 
ringt; davon  nach  Dz  4i4  «.  c.  tpan.  acip€ulo, 
diät,  IlMt.  TifL  Jedofih  Baiat,  Z  IX  146. 

90COI  stipo,  «Ire,  zu.'«amtnenh&ufen;  ital.  stivarr, 
zusanimenstitpren.  yfira,  Uallast,  xlijHtre,  stopfen, 
dichtmachen,  veix  hlielleii,  v>fl.  (laiiello.  A(j  III  376; 
frz.  fulicfi;  rutin';  span.  ptg.  istivar,  ein  .SihifT 
l)eladen.  tutira,  Packung:  vielleicht  gehört  hierher 
auch  cat.  enUmbarse  «riempirsi' ,  vgl.  Parodi.  H 
XVII  67;  span.  mUibar,  stQtzen,  entilto,  Stütze. 
VgL  Dz  807  «Mwiw  0.  44«  «tlOe;  C  Micbaelis, 
St.  p.  247;  ronter.  Z  I  B60;  Batet,  Z  V  551  u. 
5r)3     S.  unten  8trt<^pe. 

'.1061)  Btlpülä  II.  Htttpaift  (v^'l.  IU>n$ch.  Jahrb. 
ZIV  841;  Laudgrar.  ALL  IX  41(ii.  -am  /.,  Stoppel; 
itaL «foppAi;  sard,  ixtttla;  vic.  «rfttoto,  vgl. Mussafia, 
Baitar.  67  f.;  rtr.  stubla,  atula;  pror.  tttotla;  alt- 
frs.  ftUblt,  «tonbie,  fstoule,  ^  tUgU^  —  Mkble, 
Mtmle,  Hetit»  —  ittipüla,  vgl.  AG  Sm  MB  Anm.  4 
(M-ickel  |>.  2  t  ist  i'eigt.  *ntup/mla  für  urjfemian. 
zu  hüllen  u.  als  Grundwort  von  entoblu,  eMMe  etc. 
anzusehen,  v^'l.  auch  Brauiu-.  Z  XXII  202;  Pahnt 
im  Nachtrage  zu  Nr.  7779  der  ersten  Ausg.  des 
lat.  rom.  Wtb.s);  neufrz.  Meule;  (span,  rastrq/o, 
wobl  von  raMruiH,  Hacke;  ptg.  rantolho,  retiiolho, 
mbl  ebenfalls  von  rastt-um  mit  Angleichung  an 
fMtart).  VgL  Os  808  ttoi^:  GrOber,  ALL  V  481 ; 
Retter  p.  80.  —  Auf  MpMä  für  tttpula  *atipa 
li-nihl  ital.  stevolti,  Pflugsterz,  (vielleicht  auch 
ii.-ijolii.  !-.  jedoch  Nr.  OOS-^l.  vk'I.  Riv.  «Ii  til.  rem. 
I  _ML'  u.  Caix.  St.  ,^!ir>.  -  Aus  dem  norraann. 
iiiiuli  —  htiftukt  ciits|iraiij;  nach  Utlre  (unter 
Hioler)  das  \  b.  n'ftieuler,  zu  Stroh  werdail,  woraus 
wieder  neafrz.  iHoler,  welk  werden. 

9063)  «tfrii,  -an  f ,  Eiszapfen;  davoo  nach  Dz 
488  da.s  ^Ipirhliinknitende  span.  emrHOHj  Vgl.  da- 
gegen Flaist,  Z  VII  ^):^4.  welcher,  auf  die  Neben- 
form rinrrrrioii  sich  lieruCenii,  h;i**k.  rinnrria,  cin- 
sarrin,  .Srlu-Ili'  i  -  s|)uii.  ci-ncerro}  als  Grundwort 
uiaetzt. 

9068)  stlrleidium  n.  istiria),  das  Schneeflock en- 
lUkn;  friaul.  «/r««;  ubw.  atatx^,  valm.  Hlraiiil, 
iTMä,  gaUeklto,  vgl  Salviooi,  PoaL  21,  Mayer-L.« 
Z.  C  0.  0.  1891  p.  77«. 

9064)  stirps,  ütfrpem  f.,  Baumstamm .  Bnum- 
wnrzel.  Strunk  u.  dgl.:  \[.a.\.  slrr/ir,  »terpo  .ramo- 
scello  mal  vivo',  stir]if  .razza*,  dazu  das  Verb 
ittrpare,  ausreiUen,  vgl.  (janello,  AG  III  a!22:  rtr. 


iter^  n.  $ierpa,  RiUg,  Hagadomilraiieli,  grobe* 

Gras.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  480. 

9064a)  stlembna,  *Ml«BbM,  a,  um,  trä^'.  lant'- 
•sam  (viell.  eigentlich  verrenkt,  schief  vom  Fur^l; 
davon  nach  l'ieri,  Mi.*c.  i\sc.  410,  ital.  nj/hembo, 
schief,  krumm;  es  venlieiit  (inM-  .\lil.itung  dw 
Vorzug  vor  der  oben  Mr.  8009  gegebenen. 

BtlöpptU  s.  geHffii. 

■ÜTO  a.  aOp«. 

9066)  lit  (volkdaL  ilii^  Hflll,  Mtui,  itln, 

sieben;  ital.  tto  ttetti  ttato  ttar»;  rum.  ffoM 
stetei  u.  tlätui  Hät  n.  atättd  ata;  rtr.  PrSs.  fto 

etc..  Inf.  itar,  vgl.  Gartner  g  193;  prov.  e.it'ir 
(Prfls.  Ind.  Sg.  I  estau\;  altfrz.  fster  (Pr.t:>.  Ind. 
S^r.  1  eiftoi-ii,  l'f.  istux;  iilicr  da^  von  der  A.  1'.  .S);. 
Perf.  eslal  aus  gebihiete  .Modalverh  esiovoir  vgl. 
unten  st5p(o);  span.  es(ar  (Präs.  Ind.  Sg.  I  fstojf); 
ptg.  «tar  (Prfls.  Ind.  Sg.  I  eatou).  Vgl.  Grober. 
ALL  V  478.  —  Von  dem  Part,  status  leitet  «ich 
ab  ptg.  esUtdia,  tttadtdnka,  Sklelett.  Gei|Mait, 
ettadear,  nach  Art  eines  Gespenstes  plntzUeh  er- 
scheinen, Vgl.  V.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  31. 

U06<)1  dtsch,  stoek:  ital.  stoct»,  Stolidegen; 
(laix,  SL  64  (ist  verdruckt  für  63),  zielit  hierher 
auch  mtmgifiirr,  antreiben,  während  Diez  405  n.  v. 
das  Verbuni  iliitzen  ableitete;  nach  Pieris  sehr 
glaabbafter  Annabae,  Mite.  Aac.  448,  gehört 
«-^KsaiEwv  IQ  der  aw  toeearw  (a.  Nr.  9868)  1m- 


rubenden  Wortaippe;  prov.  mltfrti  rntte,  BMMft* 

stamm;  neufrz.  Aoe,  ElanmfltaAm,  «loe  (Letm- 

wort).  Stol'.det'en :  vielleicht  gehört  hierher  auch 
//(JM  (lüthr.  eiitiw/nf\,  Sclirauhstock,  vgl.  Uz  305 
st'tUo;  span.  ptg.  estoijUf,  Stoßdegen.  Vgl.  Ol 806 
ittuceo;  Mackcl  p.  3ä;  Braune,  Z  XXll  206. 

9067)  dtscb.  atoeken  {=»  sUrr,  steif  werden); 
dav.  ^ic.  Toumay),  a'estok*,  ae  tenir  raide  m  mar- 
ctanl,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX  527. 

9067a)  i.slftnd.  ated  lBi(r)t  «gl*  «OgL  ttudümf- 
sail,  Leesegel ;  dav.  all^t.  mMnt,  mlutiu,  Des« 
frz.  (boMH.tt,  ,„/  rtui,  LeeaageL        Thomaib  R 

XXIX  172  u.  .M.  l.  73. 

<HMNi  [■.tölidas,  a,  wmtf  töricht;  ital.  «toMie; 

span.  |it(.'.  i:-'t/ilitio.\ 

90691  mil  l  stell,  atolle;  davon  nach  Caix, 
St.  599,  itul.  läotto  .aata  del  pagliajo*,  Canello, 
AG  III  820,  setzte  irr^  tiliut  als  Grundwort  an. 

9070)  itN«f  -9mm  M,  «in  am  der  Waraal  wach- 
aender  Sproß,  weleber  dem  Stamm«  da«  Bamma 

Kraft  entzieht;  ital.  stoloni,  i  lunghi  stralci  5Öi« 
sci;uiti  delle  gramigne,  vgl.  .Salvioiii,  Post.  21. 

9071)  trijiiiaii.  stolt«,  stolz,  =-  altfrz.  esiout, 
kühn,  ühertiuUivr.  VgL  Dz  677  «.  r.,-  Mackel  p.  36; 
Goldsoliniidt.  Festachr.  ftUr  Tobler  p.  166,  setzt 
fstout  —  gtuHu»  an,  wovon  er  auch  dtscb.  itols 
ableitet. 

9072)  stdlia,  •um  m.  (oroAod,  Se^Uirt.  Flotte 

(Heges.  2,  9  p.  143,  1  W);  ital.  ataofe  (oieht 

atuola,  wie  bei  Diez  steht).  Mannschaft;  rum.  stol, 
Flotte;  prov.  estohs,  Flotte,  Heer;  alt  cat.  estt^, 
Flotte,  Heer;  alt  span,  m/o/,  Mannschaft,  ßeglfli* 
tung.    Vgl.  Dz  811  stHola.    S.  auch  Nr.  9078. 

9073)  BtimiehAa,  -am  m.  (aro^a/oi),  Magen; 
ital.  atomaco;  ram.  tUmaeh;  prov.  frz.  ettomacf 
span.  ptg.  t^dmago;  fiberall  nur  gel.  W. 

9074)  ndL  «twnpf;  davon  frs.  «MtfM^ 
Wisebar,  dam  daa  vb. 
zeichnen,  scbattieren,  vgl. 
Behrens,  Z  XXVI  668. 

9075)  [*stip^o,  -ere  ist  das  scheinbar,  aber  eben 
nor  scbetnbar  vorauszuaetzeade  Grund worl  zu  rtr 
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9076)  storch 
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äovmr,  itui,  iDQaiteii,  als  unpen.  Vli.  ,m  ist  nöliy", 
vfi.  Gtirtner  §  194;  altfrz.  eatoooir,  unpen.  Vb., 
Prta.  Mkut,  et  bt  nMir.  Pf.  ethd.  fh  577  etto- 
roir  stallte  Pudere  als  Grundwort  auf,  \v;i>  weder 
lautlich  noch  lievrrifflith  hefriedi^jeii  kann;  Tobler. 

Zl.«c|ir.  f.  vgl.   SiMMcIlf.    XXIII    yi\     v^'l.    i!:i/.U  dH' 

beistimmende  Benierkunj;  Asrnli-;.  Ali  \)l 
erklärte  ealuet  für  entstanden  ans  >st  twii  -  rat 
0/4»]«;  HelmKliel,  Z  1  468,  berürwurti'le  H<rl«itiing 
vom  abd.  «fiien,  nrgmnan.  stauin;  Burt^sch,  Z  II 
807,  nabm  *«<aliilr»  f.  «fotair*  als  Grondwart  an 
tu  Hell  danras  mnlehst  etUnoh  (wohl  nnr  al« 
Sbst.  in  iler  Redtu'.  .Gescb.m.  Anu'>'leKt'nlieit*)  ent- 
stehen, davfCj,'!-!!  G.  Pari«.  \\  \'II  Sucliier, 
Giiniilril'  |i.  ti3''),  setzt  tsloroir  --^  .-fii/irrf  an;  in 
<l<n  Misr.  Asc,  p.  «7  hat  Suchit  r  scinr  Al>li>itung 
nochmals  zu  erweisen  gesucht,  aber  in  unzulänif- 
licher  Weise:  vpl.  G.  Paris,  R  XXX  5fi9.  Das 
RätM-1  der  Herkunft  von  e^ao^  dOrfle  indessen 
doch  leidil  su  lOaeoaeia:  «alar  ss  «tatv,  .atebefl*. 
wurde  altfirz.  aach  nrpereOnlieh  in  d«r  Bedtg.  ,et 
steht  an,  es  ziemt  pich.  <•«  nebObrl  sich,  es  ist 
erforderlich*  ffebraucht,  zu  der  3.  P.  S;;.  Perf.  rutut 
wurde  nun  nach  Analnjrie  der  ;i  Pcrsmieii  P<  rf. 
auf  uf  iz.  B.  <iut\  ein  Inl.  mlomir  u.  weiter  ein 
Präs.  ftfluet  (nach  jmet)  ifi-hildcl.  Thomas,  Mel.  73, 
itesprichl  daä  Vb.  bezw.  itrov.  tttaber,  nbue  freilich 
seihst  eine  Ableitung  gepea  SO  kOnneo. 

abd.  atoffKa  a.  *itipf<. 

9070)  [dtsdi.  atorahf  Gaix,  8t.  696^  fraft.  ob 
sich  dav.  ital.  Mdeo  .fbglano  nero*  «Melten  lasse. 
Gewiß  nicht.] 

9077)  st$rSft,  -nm  f.,  kM-dorhten--  Malle;  ilnl. 
stuoja  u.  »toja,  .Malte;  Inmi».  sdini:  pit'iii  s/(i)i)i, 
atdr ;  tri.  nterre,  esUrf  (wuhl  Lehnwort  au--  dem 
Span.),  aUtre  (wohl  Lehnwort  aus  dem  Engl.); 
span,  egtem  {am  MliMm);  ptg.  ntetrti.  VgL  Dz 
806  Mtvtt. 

907$  [mlaL  iMrila  m.  {arohw),  Flotte;  davon 
vielleicht  altfrz.  eatoire  f.,  Flotte,  Tgl.  Dz  811 
ttuola;  Gaessard,  Bibl.  de  l'EcoIe  des  chartes.  2i^me 

8*rio  II  31  r..    Vij:I.  Nr.  W72.1 

9i>7!))  alid.  Moufilf  Di-niin.  von  .Shale. 
Becher)  ^  ilal.  stovit/U,  stortglir,  -in,  Kürhen- 
geschirr,  vgl.  L)z  404  .*.  r.,-  Caix  dagejfen,  Sl.  tJl, 
stellt  'tfsluilüi  (v.  if^ta,  Scherbe)  als  Grundwort 
auf  u.  dürfte  damit  das  Bkbtige  getroffeu  beben. 
Bnooe,  Z  XXU  906,  aleUt  abd.  ataM  (Dtm.  lu 
sftiM)  als  Grundwort  auf. 

9079a)  *8traMttls,  a,  «m  {atrabH»,  s,  Forcellini). 
ein  weniK  '-fhielt-nd ;  (laviin  nach  Nigra.  AG  XV 
5(>lt.  lose,  »trobiliarf,  mit  schielenden  Aut-'en  an- 
sehen, verwundert  ansehen,  sieh  s<^hr  verwundern, 
l'arodi,  R  .\XV11  212,  hatte  extnimriart  als  Grund- 
wort aufgestellt. 

9060)  strftfte,  •en  f.,  Niederlage,  Vemicbtong; 
davon  vielleicht  span.  ptg.  ntrigo,  Verbeerong, 
Zerrüttung,  dazu  das  Vb.  tttngar;  Parodi  dagegen, 
R  XVll  67,  setzt  för  ettragare  ein  *extrmieare 
als  (Jrundwort  an.  C.  Michaelis  halte.  St.  287, 
Ursprung'  ans  e.ririivuffire  vermutet,  v^l.  Dz  450 
*.  r. 

!Hisii  ndfrAnk.  *sirak  (ahi.  strach),  ausgestreckt, 
altfrz.  enirae,  hager,  aebmal,  Tgl.  Da  678  «.  a.; 
Mackel  p.  41. 

9063)  mbd.  itrAI,  PfSs».  <»  Hai.  ttrah,  ^  PMI, 
vgl  Dz  404  «.  V. 

9083)  *straaibia,  a,  nm  (=  «träbtu,  atpaßöi, 
schielend?),  schief  gedreht:  ilal.  stranib»,  schief- 
beinig,  davon  ttrumbitil,  Verkehrtlieil,  utramboUo, 


Name  einer  Liedwgattnng;  rom.  stratnb,  verdreht, 
schief;  prov.  mdramp,  nngeramt  (Ton  Uedem); 
span.  f*trambo»idad ,  das  Sehlelen.  e$tti»mbole, 

Si'hweifvers,  Schweifslro|ihp .  tslramlidtiro,  unge- 
leiint,  sonderhar  lanch  ptp.).  Vjfl.  Dz  310  Mrninhn; 
lirOher,  ALI,  V  480. 

'.H)s>4i  strämil^n  n.,  Streu;  ital.  girattw;  ubw. 
Strom;  frz.  Sirrin;  ptg.  ewtnmo.  Tgl.  Meyer*!«., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

9085)  atrtam«,  wm  (ttranunf,  alrobera: 
ital.  itramtgne, 

9066)  dtsch.  «trampeln;  daron  TermutHeb  ital. 
nirriiiihrllari',  Zerreiften;  rtr.  utramhlir.  erschnttern. 
V^;!.  Dz  :-ilO  strntnhn,  wo  auch  ital.  ntniiiibti, 
Bitisenstnrk,  hierher  t,'e/,(i;.'eli  ll  niil  bayr.  atr,  injifrl, 
Wieile,  verjflichen  wirtl,  atu  i  stnimlm  i;ehorl  doch 
Wohl  zu  'sirambua.  Da  ühri^'ens  ftrainptln  erst 
nhd.  ist  (s.  Kluge  «.  ft),  so  erscheint  die  Ableitung 
von  Mrnmbellan  einIgemMßen  bedenUieh  (dafllr 
extrtnmtarfri. 

9067)  ndl.  abd.  atnuii  altfri.  eHrmd,  rttram; 
neu  frz.  ilrain,  vgl.  Dz  679  «.  r. 

9088)  Btriagilo,  'Ire^  altfrz.  itruinUr;  neu- 
t  rz.  /trangbr,  enrOrgeo;  ptg.  ettramfmlart  (ppan. 

rx/ranffol). 

JtflH'J;  german.  \Viit  /e|  strap,  ziehen  (vgl.  ittraff), 
davon  ital.  «</-aj;^/nrr,  ziehen,  ausreißen,  ilazu  das 
Vbsbst.  strappata,  Rifl,  lUick;  aus  strappnrtf 
'trnsMWV  entstand  latfartt  sebneideo,  vgl.  Nigra. 
AG  aIV  883;  Ton  thvppare  abgdeitet  ist  nadi 
Caix,  Riv.  di  fli.  rem.  II  175  u.  St.  02,  strapazzare, 
(ausrenken),  mißhandeln,  ahplajren  (Diez  3HS  hatte 
.'■I I  II inizztirr  von  /mzzo  ab^M  leilel.  n.  diese  .Ahlei- 
tuiii,'  dürlle  den  Vorzusf  ver<lieneii,  s.  (dx-n  unter 
panjani;  [ir ov.  fftri-pur,  (lierauszieheni.  vertilgen 
(jedoch  lälit  sich  hierfür  sowie  fur  allfrz  rstrrprr 
aneh'aaesMryar«  als  Grundwort  aufsti  ilen);  altfrt. 
mtraper,  Mlnper^  Stoppehi  abbauen;  frz.  4trapir, 
Stoppebi  abeiebeb.  ärape,  Siebel  zum  Stoppel- 
schneiden,  MtnpoMer,  ^raiiaattr  (Lehnwort),  miß- 
handeln, e«fraj»mfr,  (Lehnwort),  das  Ziehen;  span. 
fslraprulu  (I/chnwort),  das  Ziehen,  r^trapazar,  mif^ 
handein.    Vgl.  Dz  -lOI  »tiapjHDf,  ■'»78  tftra/'fr. 

•1090)  Btrlti,  -am  f.  <stern>r,),  gepllasterte 
Stratle;  ital.  »trada;  prov.  e^trada,  davon  estra- 
dier-a,  gleichsam  *atratanu9,  Slraßenriuber;  alt« 
fri.  isto^a  (pie.  Hriäi,  davon  «atraUeTf  tttrmrt 
wnliorlmod,  ymAumm,  vgl  Sdieler  im  Anhang  n 
Dt  795,  «Bträiere,  herrenl<»s  gewordenes,  dem  Fiskus 
verfcllene«  Out;  span.  ptg.  eafrnda.  Vgl.  Dz  JW» 
SIradn. 

Stratum  u  '^^irrncrej  ital.  alivio,  er- 
höhter Sit/;  jirov.  f$trat-z,  eittrd-t;  ttt.  Mtrmie 
(Lehnwort);  span.  ptg.  rufrado. 

90<,>2)  pol    stmujnn,  streuen,  (auf  den  Buden 
werfen,  htoslrecken);  dav.  vermutl.  itaL  tdnifani, 
sieb  der  Länge  nach  bnistreekea,  vgL  Dt  899  a, 
8.  jedoch  auch  oben  Nr.  8030. 

9098)  abd.  streeehan,  (zu  Boden)  strecken ;  dav. 
vennuliich  ilal.  stfafcnn-,  abniatlen  >'/,«•«>,  er- 
schöpft, prov.  ealracnr,  estragunr,  ernuiiien.  Vgl. 
Dz  404  gtraccare;  I'lrich,  Z  IX  429,  setzte  »trurcart 
=  'extrnccare,  *extructicnre  an.  Nigra,  .VG  XV 
107,  hat  für  »-friiemre  u.  frz.  trnqufr  lul.  */ra- 
^cart  (s.  d.)  als  Gnuidwoil  aufgestellt  u.  damit 
das  Bichlige  gelrolTen. 

9094)  atrSni  o.  «Mrtnni»  -an  Ne^jahn- 
geschenk;  ital.  ttrenna;  aard.  UMma;  sieil. 
ittrittd:  vallenz.  sti'eino;  prov.  estrenn;  altfrz. 
eulreine,  cuti  aine,  eitrim;  vgl.  (joliii,  SufUxw.  p.  225; 


9il  goNa)  ttrangr 


9114)  «tritt» 


neuf rz.  rf/rf/iwc;  cat.  span,  «/rr»«;  pt|{.  estreiu, 
Vgi  Grtfaer,  ALL  V  480,  d'Otidio.  Z  XXUl  S16  f. 
9094«)  aHnord.  ilmf-r.  Strang;  aUfrs.  Mlrme 

fPIiir.  isfrtns ,  cf/ivnisi,  Tan  zur  Befeitinny  «1es 
MasU-s.    Wl.  Tlionias.  K  XXIX  174  n.  Al.  75. 

91)1)0)  atriS|>o,  -Sre,  nuMcba;  sien.  «trvAw,  ti^. 
Salvinni.  Post.  21. 

!>ii',m;i  fj.  rman.  *str1baii,  sich  abtuühen.  i^lrt-ltcn; 
tiav.  vertiiuUicli  p rov.  eslrHiiir,  sireilen,  kfttnpfen: 
all  frz.  ntrieer,  dazu  das  Sb.sl.  esirif,  Sinit. 
Qoge  noler  .■treben*;  Mackel  p.  109. 

9097)  [«hd.  itrldi,  Stridi.  lime;  davon  vermiit- 
lich  ital.  itriiieia,  Sireif,  strisriorr,  streifen,  vgl. 
Di  404  gtrütria.  Caix.  St.  6:?  lvei<lruckt  für  64\ 
strlzli-  <'in  * striifra,  *.iln'ffia  fiir  xtrign.  Strich.  Reihe, 
als  Ciniiniwort  an  u.  düiPe  ilaniil  das  Richtijfe 
^.'»•troiren  halitii.    \^\.  Nr.  itlo«.| 

9098)  gerraan.  strick;  venez.  strka  .ronlontj* ; 
fidL  ik  Ton  lirick  abzuleiten  auch  ital.  »tmccale 
«ctgna,  aniMa  di  eorio  eh«  «'atlacea  al  basio  e 
ebe  ibMia  i  flancbi  dalla  bMtia,  tirena*.  Tgl.  Caix. 
St.  602.  Altfrz.  eMHipu>,  Koppplriernen  der  Jagd- 
hitniie.  die  Hnnd«  selbst.  Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  244. 

i'i.'.i'ii  i|(>(h.  Btrickcn:  daruns  vi>rmnllic-h  frz. 
-.'.i/i<r/.  zu.»<aniin>'nziflHMi  (liavun //riV/wW,  ein»- An 
vt.'l.  M,irk</1  |i.  14  i;.  -cwie  (Vi  tricolti- {  *eg- 
Irif-oteri,  vgl.  .'^cheler  im  üirt.  .<.  c,  in<lcs.sen  liegt 
die  Vermutung  sehr  nahe,  ilül'  iriroler  zu  der 
unter  Nr.  97SI  bezw.  9727  b«aprodieneii  Wort- 
sippe gehöre.  Die  ftbrigm  roman.  flanplsprachen 
entbebroQ  «loa«  Verbutns  fbr  den  BegrifT  .stricken", 
derselbe  wird  ausgedrückt:  ital.  fare  In  cniza; 
span.  tiuilKijnr  nm  mailas,  d  punto  </.•  aijujn 
{mffiian  etc.  ;  ptg.  fiifer  mtia,  traftalhar  n  /umfn 
He  Miilha.  Dz  G'.)2  triiotrr.    (Zu  .^liil-,n  = 

, streichen '  fohftrt  .-xllfrz.  t»triipie ,  Slreiciüiolz 
zum  Schärfen  der  Si'Uüe.    Behrens,  Z  ZIVI  S44.) 

9100)  Htriea«^  -Ire  (too  tirktm),  ratammen- 
siebeo,  eng  machcDt  ital.  /MMMor«,  Terengen, 
preawfl;  all  frz.  ettneitr;  (ueofrz.  ärietr,  r4- 
trhir).   Vgl.  Dz  679  itroU:  GrOber.  ALL  V  481. 

9101I  slrletor,  »Sreni  »i.,  Stnndrc  zum  Oh^l- 
■bpflücken  u.  dpi.;  ilnviin  i".'.'  timnf.  ^txrcu'i,  \^\. 
Sakioni.  21. 

9102 1  8trletil8,  a,  um  w.  stithj/rt-e),  zusammen- 
gezogen, stramm  |im  Ruman.  .eng*);  ital.  $tretto; 
rum.  aMmt  (—  *arimctHi),  aavon  die  Verba 
iti'tmUm  mt  at  a  n.  ttrinttortM  ai  at  o,  drfldten, 
drangen;  fauch  itaL  ilt  *tMlteku  als  Hrinto 
.nggiunin,  per  lo  pii'i  dl  reali*  Torhanden,  vgl.  Ca- 
nello.  Ali  III  r!22*;  prov.  nntreit;  frz.  span. 
est  r  fr  ho :  pl^r.  tstrtUo.    Vgl.  Dz  679  ÜroU. 

ül(i:{)  Mtrldor,  •Mui  m.,  dif  Ziwbeo, Scbwirras; 
sard,  üitriore. 

9104)  rtrtüta,  -In^  treben.  sdiwirreo;  ital. 
striliare. 

9105)  strldiifis,  a,  um,  zitcbend,  schwirrend; 
ital.  iMM^t  A(U ,  ttrigoto  o.  tltrüUt  luntM  Oe- 
schrei,  dazu  ^  Verba  tMfthivt  u.  «MUBra  Vgl. 
Dz  404  striilo;  Canello^  AG  lU  883  n.  406;  OrObar. 

ALL  V  481. 

'Jl(«ii  1.  striga,  -am  f-,  Sfricli,  Srh  wailcti ;  ilai 
ütrisriii  -rr  'slrü/ra  miri  *»trigia,  Streif,  atritciare, 
streifen,  .x.  ubt  ii  unter  strich);  ptg. «alriSpa,  Flacbs- 
strfthnc,  vgl.  Dz  4&U  s.  c. 

9107)  2.  atrigi,  «aui  f.,  Hexe;  ital.  $lrtga 
(mundartL  ttria),  Hexe,  (daneben  ttr^gomai,  ttn- 
gone,  Hexenmeifter,  dam  daa  Vb.  ttngart,  bdiaxen; 
rum.  xtrigä.  Hexe,  itrlfoktf  Vampir;  ptg.  «iMa. 
Vgl.  Dz  3 tu  atrryu. 


atrlfill«  s.  *Btrigüle. 

9108)  atrifot  «in  fttrigtt),  behexen,  »  itaL 

,  »Iregare. 

!)1(>9)  strTglilif  'am  f.  (für  i^lrigUit),  Süri^; 
ital.  striijlid,  strif/f/hüt,  dazu  das  Vb.  atrefliare; 

1  sard,  istrig/ifi;  rtr.  slreglüi:  nouprfiv.  istriho; 

[frz.  dtril/f,  dazu  das  Vb.  ilriUrr;  il'tjvidio,  Ali 
XIII  442,  nimmt  an.  dall  da.s  •'  ii:  itrille  durch  Ein- 
fluK  des  ileulsrhei)  ntrityil  hervorgerufen  worden 
sei;  caL  Mtrü-ol;  »pan.  da.<t  Slist.  fehlt,  dafttr 
das  aiab.  «Imthaxa,  das  Vb.  tttriUmr  iat  im  Altr 
man.  vorhanden  (neospan.  dafbr  «taMAoanr^;  mög- 
licherweise ist  Ton  dem  Stamme  Hrig-  abgeldlel 
.span.  e»lregar,  abreiben,  vgl.  BaisI,  Z  V  662  (Diez 
147  frrgare  hielt  md-if/ur  für  enLslellt  aus  exfri- 
tare;  Farodi,  H  XVII  ti7,  setzt  *rx-tri-iritrr  von 
ttrere  als  Grundwort  an):  <lie  ptg.  Ausilrflcke  für 
, Striegel*  sind  hrofu  i—  frz.  brasse)  u.  nlmofii(n. 
Vgl.  Dz  310  Hregghia;  GrOber,  ALL  V  481. 

9109a)  gerat,  itrik-,  atraiehen  (Tgl.  engL  tträce); 
davon  Tennatlfeb  altfri.  mMpur.  t$Mgmer, 
fUrkher,  «atHtJUer,  Vgl.  Thomas,  R  XXIX  176 
u.  M*l.  76. 

!»ll(i)  nfränk.  •strike  imlid.  =  altfri, 

r.strii/nr,  Streichholz,  vgl.  Macki-I  p.  145. 

9111)  K'Tinan.  Stamm  strlnti-,  Ntrenir-,  straug-, 
Strang:  ital.  striitga,  Schnürriemen,  davon  irfriH- 
gare,  zusammenziehen;  span,  estrinque,  estretique, 
Seil,  Tan;  ptg.  ettri$iea,  tttrimqtu.  Seil,  daio  daa 
Vb.  entrtmear,  drdien.  Vgl  Di  810  tbrint»  o.  480 
estrimquf, 

9112)  striago,  striaxf,  strfetam,  stTTagSn« 

zii^aiiinienziehen :  ital.  siritujo  u.  siriijnn,  »(rinsi 
sinito  .«/r/n/ol   siriniiere   n.   »( rignerv ;  sard. 

iflringhere;  rum.  ittring  ulrinsri  xiritM  u.  f/r/m/) 
strittiii-,  rtr.  Mraindschfr  (Part.  Prät.  Miftnt],  vgl. 
Oartiur  §  14H  u.  172;  prov.  eistrenh  egtreis  etiiniü 
u.  eärtch  tttttuher;  frz.  itreint  e/rcyme  AniM 
ärtMbr»;  eaL  türmmer;  span,  eaträktr.  V^. 
Dz  679  itreindre;  GrOber,  ALL  V  481. 

9113)  gcrman.  Wnrxel  etilp,  itrip,  streifen; 
dav.  vermutlich  bolugn.  »lerretta,  calza  di  staffa, 
calza  senza  pedule.  vgl.  Niffra.  AG  XV  128;  proT. 
eMrrtip-.t ,  rstreit-.<,  lytn'ojf-s,  ettriuh-s.  Steigbügel 
(vgl.  dtsch- »/ri>/»c,  Äfri/^/fc);  altfrz.  entriß,  entriu, 
atrit,  estrief,  mit  Suflixverlauschung  (vgl.  Tobler, 
Jahrb.  XV  2fi3.  G.  Paris.  R  V  380;  Soohier.  Z  1 
480)  titrier,  dan  das  Vb.  tU$etMMr,  aua  den 
BOgeln  bringen;  nenfrz.  Arieux,  Qner-,  SitMz- 
pfeilcr.  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  254,  Arier,  Steig- 
bü^'f-l.  dav.  Hrirün',  Sleigbügelriemen :  cat.  i'slreli; 
Span,  entribo,  St»'i^fb^i^te!.  (auch  »Strebepfeiler',  m 
Iftzleror  Ik'deutuii^'  wohl  vum  j/ernian.  'ulriban, 
slrebeni,  dazu  das  Vb.  eMribitr ,  sich  stützen;  ptg. 
eatribo.  e$triheira,  ettrihar  etc.  Vgl.  BaisI,  2  V 
663;  Mackel  p.  127;  Scheler  im  Diet  unter  Arfer. 
Nach  Nigra.  A6  XIV  299,  soU  aoeb  itaL  $tM* 
biertaar  nbflmm,  atmlich  ans  aMmi»  «ütiilMiHiin 
sein.  8«ne  Aneieht  hat  Nigra  wiederholt  AG  XV 
4S5,  mit  Hinweis  darauf,  dal!  das  entsprechende 
sardische  Wort  (t.fliale)  sowie  andere  ital.  Dialekt- 
wciiiT  iz.  B.  mail,  .^invitt.  Imtk-  "tii'il,  ultvenez. 
estrerai)  nur  .Keilstielel*  bedeuten.  Ua^'^'en  ii-t, 
was  lititale  anbelangt,  einzuwenden,  daU  der  Wej:- 
fall  des  r  sehr  befremdlich  wftre.  Vielleicht  ist 
tHoale  erst  aus  dem  deutschen  ütiefel  gebildet; 
letitarea  Wort  aber  dOrlle  in  Zoiammenbang  stehen 
mit  dtaeb.  Huf,  ein  PIllasigkeitBmai),  Kanne. 

9114)  stritt«,  »Itre,  langsam  einherfrelien :  dav. 
■  nach  Caix,  Sl.  i>39,  ilal.  tretticart  .caiiiniiuure 
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a  giiuil>e  l)iri;lie  quasi  barcnllaiido*.  NSbcf  aber 
Ikft  es,  an  oiid.  triian  ZU  denken. 

6116)  ttrfx,  alrlfea  Obreole;  sard.  f$triga. 
ütrkt,  Tft.  SalTioni,  Post.  21. 

9118)  itrSnbla,  -an  m.  (atgoft/iö;;).  pine  Art 
l^ewuodcni  r  SrlnKckcii ;  ilavciti  nacli  Calx,  St.  6<)8, 
llal.  glrdinliiilii  ,.iim"si'  ihi  sci^'li;)!"  sMtssi,  ruiila 
iiiraulica'. 

Ü1I7)  ndl.  ütronip,  mittelnOI.  stniin|>,  .Siiiiii|ir, 
Stnmmel,  (Slrumpf);  dav.  viell.  wullrm.  i Malmcdyi 
ttrompty  aiguillon  pour  piquer  I«)  luLufa,  vgl.  Beh- 
rens, Festg.  r.  UrOber  p.  166. 

9118)  abd.  atnMMi,  itnippig  seio:  dav. 
Caix,  tJL  608,  itai.  ttroUle  .utrano,  duro*. 

9119)  alltei^fi  u.  struppiis,  -um  m.  UiiitöifiK], 
Riemen;  ital.  atropfm,  Slrippo,  ftroppn/n.  eitir  ,\rt 
Tan;  prov.  e/ftraji-s:  (rz.  itro(tf,  T.-niriii).'  lur  'las 
Ruder:  cat.  estmp;  span,  estrova,  Tau  an  der 
Rolle:  pi  jr.  eatropo,  Rudei-stripfK'.  Vj;!.  [)z  311 
airopfw/o;  Gr6l»er,  ALL  V  481;  Meyer-L.,  R.  Gr.  II 
p.  4SÖ.  --  Viell.  gehen  auf  *atröppiu  zarOek  die 
Verbal$>ippen:  1.  \i^\,tiroppiare{'^  *ittropf»tlaref), 
atorpiarf,  ventflmmeln  (die  ursprüngliche  Bedt(c. 
würde  dann  etwa  jrewpsf-n  sein  „ein  SlQck  Leder 
in  kleine  Riemen  zcrsrhneiilen,  es  dadurch  unan- 
sehnHch  iiiarli-!i,  \<»rlmnzfn*),  dazu  da*  SbsL 
»troppio;  Himleniis,  lleiiuuunt?;  frz.  tstrvpier  <Lehn- 
WOrt);  span.  pig.  estropear.  S.  üben  Ixttrpido. 
—  y.  ilal.  .ttroinceiare,  reil)en,  anstreifen,  strofi- 
Dttrt,  reiben,  wischen,  dazu  die  ."^bsttve  stropiccio 
IL  lOr^fieetOf  Reibnng,  Oroftmaeciöf  Wiachtncb,  v^. 
Jedodi  ainiff. 

9120)  strae%  •em  /.,  Hänfen,  *-  raro.  «iraor. 
^Htrflfu  s.  'd^strOiro. 

9121)  ahd.  stnlhhAn,  straucheln;  davon  na<  Ii 
Diez  31)9  xdiHccinlo  v>fl.  (iaix,  .'-^l,  582S  ilal.  ndru- 
liciire  (gleichsam  *Mrncoiiirr) ,  fdrurrio/firf ,  arel. 
Mmeehiarr,  straucheln,  (.'leiten,  davon  das  Adj. 
timeciolo,  gleitend,  schlüpfrig,  span,  eadn^julo; 
ptg.  «irimito.  Wait  wabracbdnlieber  iat  aber 
Aaeolis  Annahnie,  A6  Vn  516  Anm.  2,  daß  adm. 
ccioldir  *disrotuhare  sei.  Vgl.  anch  Mever-Ij., 
Ital.  (Jr.  §  193.  .\uch  Herkunft  von  dUch. 
ruttcht^  ist  denkbar      i.  h-.  '  .r-mfadkafarr). 

BtrÜndins,  strutitus  ^  strunz. 

9122)  ahd.  stninzan,  abschneiden,  «UaL  Mroth 
gare,  beaebneiden,  vgl.  Oz  404  s.  r. 

9\3t)  ndd.  strant  (hd.  *8t,-unzj,  Kot;  itaL 
ttramaOf  dr^imto;  obw.  «frim;  altfr«.  ««frvMl; 
nenfrs.  4lr9»,  «fron«.  Vgl  Ol  404  itmutm.  - 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  0.  1891  p.  776  setzt  das  im 
Curp.  Gloss.  Iat.  II  189,  38  belebe  tat.  struMdim, 
atrunlu.i  als  Grundwort  an. 

9124)  ilt.sch.  Ntrnpf,  ausgeraulles  Zeug  lahd. 
giroufin,  rupfen,  abireifen);  davon  ital.  Mruffo, 
alrufolo,  ein  Haufen  Lumpen,  vgl.  Uz  404  atrujfo. 
Gaix.  St  807,  laitet  von  »ti  uffo  wieder  strufonare, 
Ktrtfinart,  sebenem.  ab,  fQr  diea  Verb  um  liegt  aber 
daa  gr.  arpo^of  nfther,  vgl.  Nr.  9119  n.  obao  uwlr*. 

Btrlppua  8.  atrSppna. 

9125)  atiüthlo,  •9aen  m.  {atpov9lußv).  Stranß; 

ital.  .•■triizzo;  i um.  stfuf;  prov.  isiruc-s,  eglrus; 
frz.  intiru'h,       atin  atntthto;  caL  eslrm;  span. 
areulrm  :  pt     uhrHirug.   VgL  Ds  811  «frMao. 
stAebe  s.  'studio. 

9120)  ahd.  stuceht«  Knul«,  BeworT;  ital.  stua», 
iin»,  Stnck;  frz.  atue;  span.  ptg.  «atueo,  ettugut. 
Vgl.  Dz  811  atueeo. 

9127)  stAdSa,  -Sre,  aicii  lieatfera;  barg.  ttW, 
puljceu,  vgl  SsJviuni,  Poat  31. 


9128)  [*8tadio,  'Are  (ittudium),  1.  studiaiMI»  ss 
I  itaL  afM^jor«  etc.,  a.  unten  stadian;  2.  aorgHUB 

aufbewalown,  »  aard.  ^Mfgidi,  siciL  thIjaH; 

neap,  aatojart,  putzen,  vir.  atosare,  levare  la  pol- 
vere,  monf.  Miui^f,  putzen,  abwaschen,  vgl.  AG 
.\IV  11»)  u.  IIS,  Salvioni,  f'o.-l.  21:  prov  r^Uiinr. 
ilav.  lUis  .Shst.  .',s/i<i-v,  Meliällnis.  in  vwlcln-ni  elwü- 
.•«orgsain  aufbewahrt  .v.iil;  allfrz.  fsluiifr.  istoiirr, 
dazu  d;ui  Sbsl.  t.-<hii;  no u frz.  ^tui;  span,  rstudm 
(allspan.  auch  eslui);  ptg.  eatojar,  dazu  das  SfaaL 
eatqio.  Darf  man  diese  von  Langenaiepen,  HercigB 
Archiv  XXV,  anl^estellte  u.  von  Can^,  AO  III 
847,  heltlrwortete  Ableitang  «lUMbinen  —  u.  dba 
ernstes  Bedenicen  atebt  dem  wohl  nidit  entgegen 
so  würde  span,  nluchf  u.  das  gleicbbediulend*- 
ilal.  nsturcio  Tür  ein  dem  Prov.  iiitlelmtes  Wort 
zu  erachten  sein.  Diez  30  iisiitmn  stellte  nihd. 
ntuchr,  ahd.  *atüet\jo  als  ürmidworl  auf,  ebenso 
Sclieler  im  Diel.  »,  v.  Ober  die  <lagegcn  zu  er- 
hebenden Bedeniten  vgl.  Mackei  p.  20.  Nach  Gold- 
schmidt, Festaehr.  f.  Tobler  p.  166,  iat  germ, 
das  Grundwort  zu  alt  frz.  tatoUer, 
(fstiqwr,  entequer,  fstrrhrr).  WOZU  daa  PullveilMk 
fitiii,  Stui.  Vielleicht  darf  man  annehmen.  d.iH 
'slüdiiirr  .sich  begrifflich  mit  {cH]at''>dire  gekreuzt 
habe.    S.  auch  oben  stik,  stek. 

9129)  jslildiöHflH,  a,  um  (atuäium/,  i  ifn^'.  be- 
nisscn;  ital.  ^tmiioso  etc.) 

9130)  stadiäm  n.,  das  Bemflhen;  itaL  altidie, 
Studium,  stogfto  «eareiza,  lusinga*,  vgl.  CaneUo, 
AO  Ul  847:  proT.  eMudi-t  (Vb.  ittudfat,  .^tmr), 
altf^z.  aalidie,  aatuidr,  «daza  das  Vb.  aamälar): 
frz.  fttide,  dazu  das  Vb.  /tudirr;  span,  csttuiin, 
dazu  das  Vb.  fstudinr;  ptg.  rutudo,  dazu  das  Vb. 
iMuit'ir.     Das  Sbst.  wie  das  VIj.  sind  überall  nui 

Ii  litic  Wörter,  was  b«aoodcrs  im  Frz.  deutlich 
wahrnehiiibar  ilt,  VgL  Beirgsr  p.  184.  &  oben 
*8tfidio. 

9131)  Iran«  +  ahd.  stolla,  Zeitpunkt,  Stunde; 
darana  ital.  traaltiUo,  Zeitvertreib,  dam  das  Vb. 
tratMlare,  vgl.  Dz  407  «.  v.;  mtrMhttto,  hUM. 

*tniMui{l)ia  entstand  nach  Sfnrm.  R  V  185,  apaS. 
*li'rMulin,  ttitulia,  Abeiidt'cscdl.srhafl. 

9I32I  stültfis,  a,  um,  töricht.  -  ital.  .»f»//». 
Nach  Goldst  hmidl,  Feslschr.  f.  Tobler  p.  HJö,  gehort 
hierher  auch  alt  frz.  i>tout,  tollkühn.  S.  obenstolt. 

9133)  ahd.  staada,  stunde;  alt  sard,  iatrntda, 
Zeitpunkt:  cat.  tatona.    Vgl.  Dz  407  trxuttullo. 

9184)  abd.  atuMT,  Stieb;  davon  viaUeicbt  prov. 
MtoNM,  »toB?  Vgl.  Dl  677  a.  P. 

9185)  ahd.  stnuli,  Gestank;  davon  naeh  Gaii. 
St.  611.  ital.  .«/Mcco  .sazio',  ««HcelMMb ,aada«ole*, 
idwcarr  .s.iziare,  naoiflara*. 

stflpSo  s.  stöp^So. 

9i:t(i)  stappili,  -am  f.,  Werg  (ari'.T.T/,):  itaL 
tfiopva,  Worg,  davon  das  Dcmin.  stoppino,  Docfat, 
u.  «M  Vb.  atoppare,  (mit  Werg)  voUstopfen;  sard. 
Mt^nw;  run.  «liy»di:  rtr.  atuppa;  prov.  iaMwa; 
frz.  dtoi^,  dan  daa  Demln.  mw^,  Stüpaal,  «.daa 
Vb.  Uouper,  hierhergehört  auch  heuf,  awwgaelopftar 
Spielball;  cat.  entopti;  span.  ptg.  eatopa,  am 
allspan.  ilas  Vb.  extopar.  Vgl.  Üz  308  stopjxt; 
(irrtlior.  ALL  V  1S|.  —  Darf  man  voraussetzen, 
dali  abd.  'utopfön  ~  stupli-n  aus  *xtH}>par<'  ent- 
standen ist,  welche  Annahme  Kluge  t.  r.  freilich 
nir  badmklich  erachtet,  so  würden  mittelbar  anf 


«ti^fpa  nrfiekgeben :  1)  frz.  Mouffmr, 
e^enti.  alao  voTlstopfen,  vgl.  Sdiaier  im  Diet  a.  «i,* 

Diez  334  leitet  das  Vb.  von  rvfx»;  =  itaL  l«f<v 
tulju,  Dunst,  Dampf,  ab,  wobei  aber  beirerociBn 
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riiuP.,  (lali  oiii  Sbsl.  *loiif{fi)  im  Frz.  iiii  lit  vnrliainleii 
ist.  2)  it;il.  Ho/fa,  Moffo,  Zt'ii>r,  Stotr  (>las  Slist. 
setzt  ein  Vb  *»toffari',  stopfei',  voraus  u.  mud, 
wmn  dies  richtig,  ursprünglicJi  Zeug  zum  Au.«stopfen 
TOD  Löchern  a.  dgl.  bedentet  hftbeii);  tti.  ^dqfi^ 
dain  das  Vb.  it^tr,  aiiaalaflleren:  «pan.  tttSto, 
tlazu  das  Vb.  tdtfar,  durchnähen,  fQttem;  ptg. 
fgtofa,  dua  das  Vb.  ntnfar,  futlcrn.  stoppen,  u.  das 
Adj.  fMofit,  voll.   Vgl.  1)7.  Wul  Stoff,,:  Marke!  p.  7'.). 

9136a)  *stQpp«eiilaiB  m,  (gtuupaj,  Werg,  span. 
rMroimjo,  Hanf,  Strick.    Vgl.  PUial.  R  XXIZ  802. 

RtfipQli  s.  stipSlfi. 

9137)  nhd.  sturillng',  junger  Krieger,  (==  prov. 
ndurltne),  K&mpfer,  vgl.  Dz  ö78  «.      Mackel  p.  'Ib. 

918^  ohd.  n«gK  itaM»  Start  Ital.  Morton«: 
frs.  mttmrgtim;  •pftB.  «funtM;  plg.  Mtwria^f 
tolmrßo.   Vgl.  Dz  WS  itorUme. 

9189)  ahd.  stnrm,  Sturm:  it.il.  ^tormn,  unru- 
hige Bewepunp,  GctOinim-l,  Zu-auiiiieiiliiut,  Hand- 
gemenge, ilazu  ila->  VI),  atormire,  läriiien;  rl  r.  Ktiirm, 
ätnrni;  prov.  citorn-s,  ,ntor-s,  Sturm,  Kampf,  dazu 
das  Verl»  estonnir;  nitfrz.  eittor,  dazu  da.s  Verb 
t$tormir.  Vgl.  Dz  809  stormo;  Mackel  p.  21 ;  Th. 
p.  79;  Braune,  Z  XXII  205,  macht  auf  du  Vor- 


»Hl»)  ttf nft,  «MlrMllw,  <*kHit«Iaii,  •«»  m., 

Sliir;  ital.  Storno,  stoni,l/n;  s!>rd.  istrtttii  Iht: 
I>rov.  eatornelhs;  frz.  elourneau;  cat.  fMornrll; 
span,  eitomimot  ptg.  atatminho.  V|^  QiOber, 
ALL  V  482. 

9141)  ndl.  «taannai  (oder  mhd.  ntuirmnn)  — 
altfrx.  esturmnn,  ettirman,  Sli'uernifinn,  vgl.  Uz 
578  etturman;  Mackel  p.  112. 

9142)  dtseb.  atata  (mmdarUich  »toU).  eio  ab- 

geschnittenfla  SStQek,  StniDpf;  dar.  vielleieht  ital. 

to::f>,  i^in  lOclitiges  Stnck  Brot.  tr,::o  (Adj.).  dick 
II.  kurz;  span,  tocho,  grob,  plump,  dumm.  Vgl. 
Dz  m;  toz2o  u.  492  todUh 
stutzen  s.  stoek. 

9143)  stfrax,  -liflOi  IM.,  Storaz;  ital.  tlorace; 
sard,  ütoraehe. 

s^rberi  s.  Nr.  9040. 

9144)  b«ik.  laa,  Fener,  +  «am»  Flanune ;  darana 
oaeh  Di«i  (Larramendi)  488  ».  9.  eat.  span,  to- 
«■mar,  vanengen.  dazu  da.s  VltsbsL  »ocarra,  Halb- 
braten, dann  mit  ObtTlragener  Be<ltg.  BetniK.  Li^t 
iwomit  man  jeiii.  (.'leichsain  st-ni-tll,  vj.'l.  itnflnmn  == 
*s,thfliimma,  kleine  F'lainnie.  belriijrerisciie  Rede. 

WHi'i)  siiäT)B,»e,  lieblich,  angenehm;  ila  I  swtri-; 
prov.  »oau-a,  suau'«,  sanft,  sacht,  ruhig;  all  frz. 
»otf.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  482.  ~  Zu  altfrz.  aoef 
flodat  sich  das  SlNt.  $Matume  (gleichsam  *mmw^ 
(wMiMi).  daneben  tnaUmn*,  vgl.  Leser  p.  114. 

9146)  sib,  unter;  als  PrSpos.  nnr  erhalten,  u. 
auch  bloß  in  einem  sehr  eingeschrfinkten  Uebrnuche, 
im  .=  |inn.  tto,  ptg.  sonst  durch  suhim  verdrftngt. 
in  weiterein  Tinfange  hat  sich  sub  als  l'rätix  be- 
hauptet: ital.  sub-,  so-;  ruin.  au-;  prov.  so-,  ne-; 
frz.  sou-,  se-;  (neafrz.  «om-  ist  da,  wo  ihm  alt- 
frz. »om  enispridit,  =  oMm  ansDBelMii, 

Nr.  9166  Z.  2  IL);  apan.  eu-,  to-,  ta-,  so-, eha-, 
TgL  C.  MtdMalfa»  R  II  89;  ptg.  «m6-,  to-,  «*»•,  so-. 

9147)  alMfllis»  a,  m  (Hart.  Prit.  v.  uO^h-e), 
durchgearbeitet;  davon  ital.  »ovatto,  toatto,  «oto/- 
tolo,  starker  Hifnifn  (eigentlich  durchgearbeitetes, 
gegerbtfs  Leder).    Vgl.  Dz  401  snmlti). 

9147a)  ''s(ub]«culens,  -uro  m.,  Stachel;  davon 
)iem.  savHf.  Vgl.  Ascoli,  Arch.  pl.  XIV  344,  u. 
iigra,  R  XXXI  4. 

9148)  («sibifa,  -ire  (fbr  «Mfire),  durcharbeiten, 


kneten;  span,  »jbar,  kneten;  ptg.  9uvar,  vgl.  Dz 
488  sobtur.  Die  Ableüiuig  iat  jed<ieh  aehr  mglaob- 
haA.J 

9149)  •AMehH  n.  pl.,  Achselhöhle;  (aard. 
nureuf  apan.  ptg.  «stoca.  vgl.  Dz  480  barw). 

9150)  [albMUlIa,  -Ik«,  Irfeht  aafedtinmen;  da- 
von vielleicht  span.  zabulKr,  nntertanchen .  Vgl. 

Dz  498  «.  r.:  x^l.  jedoch  C.  Michaelis.  R  II  88.  n. 
oben  sepello.' 

9151 1  sUbceno,  -are.  vmi  niilen  verzehren;  sard. 
.•iiiA'iitiiif. 

sübcdctiis  .'^.  'seniköctus. 

9162)  [*»abeftnrandOf  -ire  =  rum.  ntatftmd, 
aeufmid  m  at  a,  untertauchen.] 

9158)  Meiebs.  aibdlslleie,  -in;  ital.  oatUk- 
fmrOf  a.  «wen  aatiilhaia  ) 

9164)  (sflbdTtis,  a,  (Part  Prfit  v.  wbdire), 
Untertan;  ital.  suddito;  run».  stidit  [Lehnwort]); 
prov.  r-  a  t .  shImHi  ;  .span,  p  t     ni'ihdito.  \ 

915Ö)  *8ilbdiürni>,  -are,  v-T'.veiicn :  it  il.  m«/- 
yiornnre;  frz.  «qforMer,  »^ourner,  t^uurnef;  über 
di>  HniwieUing  dea  Ptilixaa  v^.  FSnter  m  Brec 
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9156)  («lINnniam  —  ital.  toggiomot  Auf- 
enthalt; prov.  avwli»]-«;  frs.  aiÜPiir;  altapan. 

»oinmo.   Vgl.  Dz  186  jiA>rit0.') 

IM57i  (•snbcllit,  a,  um  fmberj;  davon  nach 
liu).ve.  M  III  l.')7.  frz.  xemrll,-,  Sohle,  eijjentlicli 
Korksohle.  vj.'l.  abct  .iln-n  *Kup:l.    S  ;uirli  subüln.) 

9158)  8flb«o,  ü,  ituni,  -ire,  hi  niuKelieri,  >icli 
einer  Sache  unterzielien:  (ital.  stiliirr):  rum.  sttin 
«mV  «Mit  «ui,  steigen,  steigen  machen,  erhöhen;  (frz. 
mbir,  erleiden,  dulden;  span.  ptg.  MiMr,  hinanf- 
geben.  steigen,  in  die  Hohe  bringeo. 

9169)  libCr  N.,  Kork.  =  ital.  ragA«ro  n.  oottro; 
jengad.  surer;  ptp.  ncrr«,  vpl.  Meyer-L..  Z.  f.  ft. 
(t.  1891  p.  77tj;  Dz  ^Oö  s  r.:  \eiiez  tie. 
]^>iudar,  südria.  Salvioni,  For-t.  '21. 

9164))  RQbfreus,  a,  um  (.tul'n/,  zur  Korkeiche 
gehörig;  sai  il.  siierzii,  suphere. 

9161)  sübex,  silblcem  (sübjieeai)  m.,  Unterlage, 
Stütze;  ital.  (lucch.)  sdtice,  sedile,  sostegno  delle 
botti.  Tgl.  Meyer-L.,  Ital.  Qr.  p.  9^  Anin.  Gaix, 
St  683,  hatte  oMtea  als  Grundwort  anfigestellt 

9162)  l'snbrano,  «sttbhano,  -ftre  (dunkeln  Ur- 
sprunges) «»  prov.  i*ofanar,  »ountir,  verachten,  vgl. 
Förster.  Z  VI  110:  Diez  ^mtnnar  -teilte  für 
siinnar  * ttuhsunniiri'  als  (iniiiihvnrt  auf,  aber  .\u.s- 
lall  lies  .«  ist  unanni'litiilKii .    S.  unten  sabsaono. 

9lti2a)  *8ubri8eo,  -are  (faticiKj,  eine  Ln st  heben, 
wftgen;  altfrz,  aofaaehür  (daneben  sozfaoekUr}. 
VgL  Thomas.  M«L  148  n.  R  XXIX  192. 

9168)  alMIlldo,  -Ir»  —  span,  oaftmdar  (alt- 
spnn.  sttfondar),  untertauchen;  ptg.  diafundar. 

9164)  sOb  +  altnord.  heit  (s.  d.)  —  frz.  mnikaU, 
Wunsrli.  dazu  das  \'li.  stmhaiter.  Vgl.  Dl  009 
I /i«i7.  .Mackel  p.  117;  s.  oben  unter  hflt. 
I  91(;."»  stibhlrcUH,  -um  m.,  Achselhöhle;  sard. 
\suercH  inonl>ard.  ««mcmI,  a.scella,  vgl.  SaUioui, 
I  Post  21. 

9166)  itbit«»  •6(«|  unter  etwas  Irubeo;  sard. 

suigen. 

9167)  *slbI1Ii,  -am  f.  (für  »ubulä),  Pfriemen, 
Meißel;  span.  ptg.  sorela  (altspan.  sobietta). 
vgl.  C.  Michaeli.s,  Mise.  p.  167;  Famdi,  R  XVII  5s. 
setzt  auch  cat.  »irflbi,  ciprila  ;  'xiibilln  ;ui,  s. 
oben  fibiilft. 

91t>Hi  sUbTnde.  wiederholt,  oft;  ital.  »OMnU; 
rtr.  savens;  y\  >\.  .•>n,nt:  trz.  sammit,  VgL  i)l 
801  tormte;  tinlber,  ALL  V  482. 
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9i7  9109)  «HMUMlb 


9197)  «flttblCnMi 
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91ß9t  RilibltftiiSus.  a.  um  (»uhtto},  plötzlich,  — 

917U)  *HäbitäiiU8,  n,  um  t/tnhit.,),  sclmell.  plötz- 
lich; proT.  gobtan-s;  fri.  noudnin  |=  ^»tdtüianiix 
v|(l.  Nr.  9171);  über  hierher  KehöriK^  altfrz. 
Wörter  itiAainement  etc.)  vgl.  Fur.--ler  zu  Yvain  S174. 
Vgl  Ds  «81  tmtdtdH;  Grober,  ALL  V  482. 

9171)  1.  ilhito,  togieieb,  s  iUL  «mMo  (gel. 
Wort,  auch  span,  ptg.);  altfrs.  »otite,  tomie 

9172)  2.  ailbito,  -2re,  plölzlicli  <  r^<  lieinen,  = 
rat.  Mithfiir,  eilen,  vgl.  ürölier,  ALL  \  48i. 

1U7H)  [säbjicto,  -ftre  (Intens.  V.  gubjkere,  unter- 
werfen); ital  xu^i^torc,  M{0{(f(-</nrv;  »|)an.  xK/V^ir.- 
plg.  «ivVüor.] 

9174)  [ailICetIa,  Ul  (Part.  P.  P.  von  nä»- 
ßkMi,  ooterworfen,  in  Rade  •tehand;  itaL  *ug- 
fttte,  »Offgetto:  prov.  gubjrt-z,  auget-s;  frt.  tiniti; 
span,  »ugeto,  sujeto;  ptg.  iit\ieito.\ 

DlT'i)  ii||ig«^  >irt»  nnteijoclMii;  ital.  Mftto- 


VII 7(>)  sab  ISSai  ^  ital. 


.Zill»,  der 


Hundslage,  weil  die  Sonne  alsilann  im  Zeiclien  dee 
L&wen  steht',  Diez  401  ».  r. 

9177)  (*sablgTia,  ••■«,  «rieichtem;  txt.wdafur 
(Rto-  *mmleger,  angeglieboi  an  aoulneifr  t.  aafartmw), 
erleiebtera,  trflaten;  span.  aaM*An>,  arldebtenif 
anfbaben.   V^,  Dz  681  teufas^r.] 

ttttlea  8ubex. 

!M78)  [ftabllnia,  -a,  erhaben;  ital.  t'rz.  span, 
ptg.  ituhlin«,  <lan  daa  Vb.  ital.  MiUfaMiv;  span. 

ptg.  gublimar.] 
säbllno  8,  sfibllmiH. 

9179)  ■iUiBgUaiSlin  =  ilaL  acilkigmgHUo 
«fllamento  aolto  la  lingua*,  vgl.  Gaix,  8t.  689.J 

9180)  BÜbltstrls,  -tf  dftmmerhell;  abruzz.  ae- 
tuttrf;  tcram.  aMmtre,  mesolc,  u.  vnlbreg. 
xalmtre,  mlüstnr.  Blitz;  valtell.  salwiro,  Flucht. 
Vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  IHJU  p.  77t;.  Salvioni. 
Post,  21. 

9lät)  (sQbnientio,  »irnKm  f.,  beiinliches  Üeukeu; 

JroT.  mmenM-K,  Hiotergadaiiken,  Bafbrehtang 
rianiMMa  1136).] 

9181a)  atbnSrfOf  •ere,  nntertaneben;  prov. 

mmergir,  vgl.  Hetzer  p.  60. 

9182)  (*»ttbni8rgllias,  -um  m.  (ndmergerf)  ^ 
span.  !^unu>riiHjii,  Tauclicr,  ilazu  ila,.;  Vb.  .^nrnor- 
gujnr,  ual'-rt.iin  lieii  Ifür  il.iiiüt  iilfiitiscli  halt  Pa- 
roili.  K  XVll  12.  .1.1?  -\  iionyme  soiwirmiijar,  vicl- 
leichl  mit  .Viilifhiiuiig  mnjar  ^molliart:  Vgl. 
Dz  4h9  gonKirgnJoj.] 

9183)  l^aabaiieUa,  -ire  (mkare);  davon  nach 
Bugge,  R  IV  86(K  fri.  ttmOUr,  sich  mutwillig 
gebärden,  aMBanf,  lebhaft,  onrnfaig,  dam  altfri. 
atmilit,  loaer  Streich.  Diez  676  »imBltmt  woRte 
daa  Wort  vom  tyrnr.  Mm  ableiten.  Th.  j»  III  be. 
merkt,  «lall  ein  kymr.  «im  nithl  vorhiindt  u  mI  u. 
«lall,  fulls  man  bei  einer  kellischen  Ableiliiiig  bleiben 
wolle,  sich  nur  der  kelt.  Stamm  sivum,  .sich  hin- 
u.  hcrlicwt  gen*,  darbiete.| 

9184)  aibmitta,  Hial,  aiwui,  alttfra.  herab- 
hnaeo,  ODterwaHSMi  ale.;  itaL  »»mmHttrt  (dtnebaD 
$eUemtltere);  rum.  aumet«;  frz.  «ommmMtv, 

Nr.  9146;  span.  m>meter;  ptg.  mmetter,  nAmtUer. 
Wegen  ib  r  Flexion  mitto. 

9184a)  fcubmun^o,  '•6re,  ermahnen;  altfrz. 
»omondrf,  »enitmdre,  dazu  daa  Pkitiäpialanbataotiv 
aemoHatf  Aufforderung. 

9186)  ("Ubniaeo,  »Ire  (muaetO  =  span.  ptg. 
ckamtuearf  s.  oben  niaea  am  Scbluaie.j 


yi86a)  *8fibmu8t«,  -ftre  (wUstüm),  die  Woet^ 
bereitung  be'^'iniicn ;  neuprov.  iiemonst(r)a ,  den 
Wein  vor  der  liaiunii  aus  den  Fä.<wern  lHi»>en; 
altfrz.  .*^»i'<i(.s/,;,  keltern.    Vgl.  Thomas,  M6l.  13H. 

918«;  sllbo,  «ire,  brünstig  seb;  sard,  auuart; 
norm,  aue;  ptg.  mmr,  vgl.  MqmvL.,  Z.  t  0.  G. 
1891  p.  77«. 

9187)  «Vbina,  «ira,  anatttlan;  apan.  asemor. 

9I8SI  [*8BbpfiiSo,  -Sre  (ptttm^  —  altTanas. 
»e/Hizar;  span,  cha/nuar,  tapUMor,  mtmpHaar, 
uiilerlaui  lien,  v|.d.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  7fi8; 
Man  hesitii.  Sluilj  di  Iii.  rom.  Uli;  Diez  4:i'.i  s,  p. 
liol>  ilas  U'orl  unerklArt  u.  stellte  da-f^elbe  mit  deui 
gleichbedeutenden  cat.  prov.  cabuaaar,  pro%'.  nc- 
cabu^tar  zusammen.  Diese  Verba  sind  indessen 
wohl  von  *eapmt  «  cmmt  abnilaitan,  vg^  Parodi. 
R  XTIl  68.1 

9189)  Bibrida,  '-ire  (far  -h-e).  von  unten  ab- 
schaben; span,  zurrar,  gerben,  f>eitschen,  davon 
vielicielil  alt- pan.  znrrn,  sp.in.  ptg.  zurro,  Fuchs 
(weil  er  im  .Sommer  da.s  Haar  verliertt.  Honscb, 
Z  1  4'J<l,  leitete  das  Worl,  weh  lies  auch  ,Hure* 
bedeuten  kann,  vom  grieeh,  ^iwya,  Krätze,  Räude, 
ab;  ptg.  aurrar.    Vgl.  Dz  600  aurrar  u.  zorra. 

9190)  («aibripo,  iMfa»  Hrt»  «in«» 
Faban  nntergraban,  ist  dasvaitnatlieba  Qrondwort 
so  mm,  »urp  ai  nt  a,  zerstören,  %'gl,  Pusc,  ITinJ. 

9191)  8Qb»inno,  -are,  verhöhnen:  altspan. 
soaatiar,  vers|M)tten,  dazu  d;is  Sbst,  miaatia;  alt- 
plg.  so^dHo;  prov.  »oamir,  Vhsbst.  ai>an,  altfrz. 
aetmer,  Vlisl«!.  aeun,  vgl.  Tubler,  Silzungsb.  il. 
Berl.  Akad.  d.  Wias.,  ubiL-bisL  U..  23.  Jali  1H96 
p.  861,  vgl.  0.  Paria,  R  XXV  «91.  VgL  Dx  469 
aomnar.   S.  sfibfano  u.  samnniH. 

MVJlj  [*8<ib8$dleo,  •are  (Kausativ  zu  atd^afdire). 
.sitzen  machen;  dav.  nach  Slorm,  R  V  181,  span. 
»o«<yar,  beruhigen,  he^änfligen;  ptg.  Hucrgnr.  Dazu 
djis  Vbsitst.  ital.  sussirgo,  gesetztes  Wesen;  span. 
aiisiego,  Ruhe,  Stille,  Gelasaenheil :  ptg.  aoetgo; 
Diez  489  aoMgor  itoUlfl  mAatptan  ab  Gniiid- 
wort  auf.l 

9198)  [■UatlBOa,  -m  f.  (Mare),Vt«tm;  itaL 
aoaCansM,  auatamia,  aoOtutm;  frx.  eiifcifawfe  ate., 
Oberall  nur  gel.  VV.j 

9194)  BÜbatSrno,  -^re,  darunter  ^streuen;  wal- 
Iis.  iottdrf  (•?),  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  (J.  1891  p.  776. 

9196)  B&bsto,  -ire,  st;uidhallen ;  ital.  »oslare, 
banunen,  stillen,  beruhigen,  dazu  das  Vbsbat.  aMto, 
StHlitand;  prov.  ptg.  »ottar,  einhalten,  dasa  daa 
Vbsbst.  prov.  a<Mta.  Vgl.  Dz  3UU  »ottar«.  Hierher 
gehArt  vielleicht  auch  Ijron.  sotu/n- (Ausdmck  im 
Kartenspiel).    Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  667. 

9196a)  *attbstro,  -Are  (für  tübatn-Hire) ,  eine 
Untarlaga  von  Streu  machen;  pro^.aoustrar;  fri, 
«Milrw,  davon  daa  VbabaL  aoirfra.  VgL  ThcMBaa, 
M«L  147  n.  R  XXIX  196.  8.  auch  Nr.  9(M6. 

91UGI  |*8fib«äprn,  >äre^  daa  Untara  naeh  olx  n 

kehren;   span,  zontbrar,  SchifTbmch  arleiden  U. 
dgl.,  dazu    diis    Vtisbst.    zo24tl>ra,   bittet  9tanD, 
Drangsal.    Vgl.  Dz  500  josofrrar.] 
«Bftbtiltra  a.  UtkOmn. 

9197)  [*iiMial|,  m,  mm  CaiiM««),  ODtaa  baOod. 
lieb,  antenrdiaeh;  itaL  aoMOMO,  daruntar  beflndlidi, 
als  SlksL  aottano  u.  sottana  (—  frz.  soutane,  spaa. 
aotana,  ptg.  noliiina),  l'ntergewand,  vgl.  l>z  801 
sotto;  außerdem  liavoii  vielleicht  durch  .Abfall  des 
toidosen  PrätUes  ital.  rlr.  lami.  Hohle  wilder 
Tiere  (vgl.  conuuk.  trana,  Höhle,  * nnbler niHii); 
auch  frz.  tanürf'ui  wohl  —  *»iiblmario  anzusetzen. 
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Utntert  (e^MdiMin  tnfutmttkn,  I        mSdito  BuH  AmoK  meeMirv  au  miMS» 

würdt^  ilnnn  als  volksotyinologi.scho  ableiten  ii.  auch  frz.  aoio-htt,  I/tfTpl«  iiU  ,  s.ivvie 
ümbildtnig  nnzo^elieii  »oin.     V;rl.  l*^  lü'>  tana.]      ^ow/ciV/, -riV  (ürautiiiki,  alias  (//'o^feiv-,  liii  i  ii.  r/.ii  ln  ii : 
915KS1  [SabieiireN.  (v.  aiJ/f./.  FuJIhöhle);  davon  l>eide  wepcn  .les  stai  ki  n  S,  iina|..  ls  gleirli^ain  '.»/^m- 
nach  Meyer,  Ntr.  p.  lU,  durrh  SaffixTertanKhang  /»'■«'"■'    'S«M'/"'f,  llypern^ras  (|ilrieiuarlij{j  ifehörte 
fri~  «OuMt,  Schah :  RolhenlWf  Bb  IM  batto  BUb-  daunauch  hierher."  MetÜich.  —  Aus  einem  'gUbuUt 

tolar»  (»,  lolH*)  als  Orandwail  Uf«MM,  «wwif  .»^  eoteUnden  lomh  säel,  altlomb.  nuOo.  ^m- 

sehmt  SAOtT  im  Dirt.  hfnfewieMn  halte.   AI!w!™>  J^B»  "  Jella  mola  chiodino  A  legno 

ilintrs  wird   (hiirh  rlie  altfrz.  Form  aoUer  diese  P*f      **9*t2y   ^!lA  ^ 

AbkituMK  befüiwortel.    ludessen  kann  »tilrt-  =  '  +  •■■«•  »•  ilMBlb». 

f>u^^^l/r,  Mnt^  aber  nach  Ds  819  MMfo  —  anla-|    ^^'^)  NObümbro,  -irc,  heschatten    al  er  das 

rium  sein.)  ]  Vorkomiueu  des  Verbuuis  vgl.  Rönsch.  Z  III  104); 

9Ut9)  sObterrtaiils  u.  *bftbterraau,  a,  mi,  dav.  das  Vbslwl.  cat.  span.  ptg.  »omhn,,  S<  halten 
unterirdisch;  ital.  «ott^mmo;  altfrs.  «afcrrm  Verbuni  findet  sich  nur  im  Prov.:  ^sumbrar 


*mibterrinm;  frz.  aouttiralm,  vgL  Nr.  9146;  ipao. 

tnirierr&Hfo,  loti  rrünro.  .iftterrafio;  ptg.  toterraneo. 

9200)  (*Äübterro.  -äre,  be-,  Tergraben;  itaL 
sotterrarr;  prov.  span.  pt^'.  (rot«mr  (prOT.  ailCb 
notzterrar  ~  mjilujt  'ttrrarf.] 

9201)  *»abtIlio,  -are  (suhtilis),  verdomwn,  Tar- 
feinem; ital.  toU^Uore  (daneben  $ottüinar§  ss 
*MiMUMr«);  ratiL  mftfte  ai  mt  a;  proY.  aeülar; 
altfrz.  smüMüUer;  (neufrz.  niUüi$»r;  span.  «M- 
tttiaar;  ptg.  nubtiliftir  ~  giAtüizare). 

920J)  sabtllis  fein,  dünn;  ital.  »o^/tV«;  l  um. 
sub; irr;  prov.  4raiCiti7;  ultfrz.  4«><<7,-  (neufrz.  nubtii; 


ALL  V  4Ö3 

9203)  Häbtllitis,  -Um  f.  (>iibt,h:<J,  F-inlieit; 
itaL  mtUäUä;  roro.  nÄfirUate,  miHütaU;  prov. 
toHUlal^;  ffrz.  ««M?«^;  xpao.  MuUtkM:  da- 
■eben  «mIAm  s  *«iiMUWa;  ptg:  mAtOUade, 

mAtilem. 

!i_'(Ui  jNabtlinifco,  -are,  kitzeln  :  daraus  idurch 
'»ubhlhticiiii )  ital.  .iolletirarf,  kitzeln,  v»fl.  Uz  III 
».  r.,-  Flechia,  AG  11  321)  Anm.] 

920Ö)  B&btfls  (sub),  unten;  ital.  »otto;  sarJ. 
rnm.  nti«,  rtr.  mät;  prov.  sot:; 


—  suiiitu  umbrare,  im  Dialekt  des  Dauphin^  aoiom- 
hrar,  wozu  das  Adj.  «ou/oHMiroM«) ;  allapan.  ist 
neben  »ombra  aurh  aolombra  vorhanden,  vermnttidi 
bsmhsn  diese  Bildanifea  anf  aolanjaier  AoMmanf 
anssf:  SebattSQ  vor  der  Sonne;  too  tosiftrsspan. 
$ombrero  (allapan.  auch  s-ilumbrem) ,  iil^:.  sn,»- 
hreiro,  Schatlen^pender,  nut.Sonnen^cliirni.  Hierlu  i 
gehört  endlich  v.~.\\\  aiuli  frz.  xnnhrr,  dü.ster  [\^\. 
altfrz.  emtiniir,,  M'lialligcr  Ort).  Vgl.  Uz 
mmbra.    Ober  frz.  i<<>mbrer  s.  unten  snmbla. 

9J12)  ISübÜndu,  -are  fundaj,  Untertancheu; 
frz.  sonder,  (das  Senkblei  in  dss  Hmt)  taacheo. 


. f  .uHih  ««r». i^Vnt.  da«idasVbsbeL*<M«i«,Senkblei; span^ptg. 

c  a  t.  >niht,i:  s  pan.  sAA;  ptg.  smMI).  Vgl.  Gröber,  |  ^      fbsbsLjolSfa.  Vgl.  Dx  299  so!«!*.!  ' 

9213)  sttbvJnlo,  tJdI,  rentam,  vSnlre,  bei- 
stehen, zu  Hille  kiiinincM ;  ital  »<<if>fHVf,  zu  Hilfe 
kommen,  »twenirei,  (sii  Ii  zn  Hilfe  komtiien).  sich 


frs.  soHSi       Hr.  9l4tf ;  cat  «oto;  altspan.  alt- 


erinnem;  frz.  se  s(fuitntr  (vgl.  Nr.  UUti),  sich  er- 
innern (/<•  «.,  die  Erinnerung,  das  Andenken),  mb- 
venir  {gel  W.i.  unterstützen;  span,  ttibtenir  (gel. 
Wort),  unter>tützen. 

9214)  sibTirais»  a.  u.  umgewandt;  itaL 
sottdö  ^soperflde  rlTOltata  oel  campo*,  vgl.  Ciiix, 
St.  581. 

92151  sueeedo,  ee<»8l,  ccHsaui,  eedere,  nneh- 
folgeu;  ital.  .v«..  ./I'll .  cssi,  ccmo,  rrticre;  sard. 
Siissediri;  frz.  suc'>\ifr  (trcl.  W.);  rat.  succehir, 
vgl.  Hetzer  p.  50;  ^-|'an.  fticeder;  ptg.  siuceiitr. 

9216)  [»aeeessto,  •5nen/'.(nMr4<ier<>,  Nachfolge; 
ital.  atueenione  (gel.  W.)  o.  deflMaU|>rasliCod  in 
den  Ohrigeo  Sprachen.) 

9217)  TsieeissSr,  -«rea  m.  (ametikr^,  Naeh. 
folger;  itaL  «McnsKir«  o.  danentapreebend  fai  den 
ftbrigen  Sprachen.] 

;i218j  kelt.  *hfleeos,  Schweine.si  hnauze,  dann  die 
zum  Aufwühlen  des  Hodens  dienende  Pdugschar, 
angeblich    -  frz.  «ix-,  Pflugschar,  vgl.  Th.  p.  112, 

r.  leitete  daM 


ptg.  «oto.  Vgl.  Ds  801  soMw;  GrOber,  ALL  V  488 

9206)RÜbttt8  4-  b«octts  (s.  d.)  —  ital.  s-i»i,Af< 
Schlag  unter  da.s  Kinn;  an«  diesem  it  d.  Worte  enl- 
stan<l  viell.  frz.  «obriquet,  Spi)ttiiaiii>  .  das  dann 
also  eigentlich  einen  verspottenden  Schlag,  Hohn- 
streich bedeuten  würde,  v^l.  Hutrge,  H  III  lö8: 
Dies  679  a.  •.  tfklirte  das  Wort  aus  aot,  törichi. 
+  aripM(«>  itaL  hHeOuU»,  kMoer  Esel  (eigentl. 
wobl  kleiner  Spilzbulie.  weil  Demin.  von  hricco). 
Beide  Erklärungen  sind  als  unannehmbar  zu  be- 
aeichncn. 

920ßa)  silbtai  -f  ca\(»,  -äre,  unterhohlen;  frz    ygf.  jedoch  Nr.  st*33.'    Diez  fi79 
so)t\fi\<  hec)^ ,   dazu    il.is    Verbalsubst.   souishhiff,  yVort  von  »oeeut  (a.  d.)  ab. 
woraus   mm<:hel,  Untergestein,   vgl.  Thomas,    R.     0219)  tfeeltfo,  Ctal,  «issua,  Silk«, 

,  -  .         •  ,,  •      ..  1  i«l>6ttem;  proT.  tteodre;  altfrs.  seevurr«  (mand. 

tmvn»  f  ocaiui;  davon  neueiclit  ilsl.  artlich  noch  jetzt  vorhanden):  (frz. 
mMteeo,  totteeeht  (veiMI.  totoehio  —  «o<r  oscMb),  '  »gMCuiare,  dazu  das  Partizipialsbst.  serou-^x,' 
verstohlenerweise.  vgl.  Dz  401  »otteero.  l»»uccu^s<,.  span.      .<//i,-  •^ucnttir,). 

9208)  sabttts  +  aiiii  daraus  vielleicht  rum.  92J01  •sflceüt«,  -ire  (Tür  sucruiire'.  erschiutern, 
mibtfHiif,  die  tJruiidschwelle  emes  Gebäudes.  soluUleln,  stoßen;  frz.  ««-<>m,v,  sieh  üben  unter 

9209)  subttts  +  (sfib)iliri8,  -e  (aüO,  anter  den ;  sneeatle.  Nach  Caix.  st.  530.  ist  =  »Hurrut^trr 
Achsehl  belindlieh;  dav.  mm.  SM^CQIICW^  Adwel»  |  anmstWD  auch  ital.  siiuyaitare  ,malmenare.  scun- 
hOU«,  TgL  Fase.  1667.  ;  cmassaTe*,  anf  diesem  Verbnm  aber  scheint  wieder 

9219)  stMili,  •an  f.,  PAriemen  n.  4^.;  itaL  j  frz.  $aeead«t,  stoSen,  zn  beraheo,  doeb  dOrfte  es 
»ubbia;  rum.  (span.  ptg.  .lorrtn  —  *gubilla).  durch  span,  santdir  beeintlufit  wonlen  sein.  Ari- 

Vgl.  Dz  405  mlibiti.    Ascoli,  Stud.  rrit.  11  96  I  vgl.  derer  Ansicht  über  die  Herleilung  von  «iccfirfe-r  etc. 
siuch  d'Ovidio,  .Vtl  XIII  3^U.  wollte  aus  »übühi,   ist  Scheler  im   Üicl.  v   r  .   doch  iSt  dsS,  sms  er 
bezw.  aus  *sutulii,  'mcula  ableiten  ital.  mcchio,  sagt,  schwerlich  unnehmbar.] 
Bohrer,  besser  aber  fallt  man  dieses  Wort  als  Post- ^    9221)  sQeldils,  NOdleas,   'sldlelWy  !■ 
verbale  zu  »ucchiare  =  * ituculare  (».  Nr.  9226)  anf. ,  (mcmj,  klebrig,  «dunntzig;  itaL  «NCido^ 
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(umgestellt  au  tucidüi),  tozzo,  vgl.  Flechia,  AG  II 
826  Anin.  9,  CaneUo,  AG  III  898;  her«.  t8$»  io 
JI01M  dtt  t8$f,  1«na  ancida;  neaproT.  «wt;  fri. 

ntnfe  in  lainr  mrgr,  ungcwaieluiM  Wolle  (mrge 
—  ;V)<fM(/(V(j,  woraus »Mi>,  $urie,tHrje,»ur<)e,  vgl.  viell. 
mrtiif  uin  mirie,  mirje,  mirgi-j;  c.it.  .ottsi';  span. 
(sohl-:,  fi'ifi  —  *swiirimif},  surio  =  HUridus;  plg. 
mjo  —  -1  *sHdicu«.  Vgl.  Dz  Sil  sticido  u.  -188  sohes 
(wo  dies  Wort  —  suis  für  m«  angesetzt  wird, 
s.  Nr,  92*1)):  G.  Paris,  R  VU  103.  S.  unten  snis. 
Horoiog,  Z  JUU  828.  flibrt  iu  aehr  annnebeoder 
Waise  frt.  »nie  auf  =  «<MAr  sorOck, 

das  antrlmibarüte  Grundwort  ist  aher  kclt.  (pall.) 
»üdia,  Nr.  9'>3oa.  Diez  tj'S2  s.  r.  leitete  diis 
Wort  von  aps.  «ö^lV7,  ,ru!'i^.''',  ;ih  's.  nlien  Nr.  >^!)()1), 
es  ist  dii's  alfer  lautlirh  höch«t  unglaubhaft  u. 
sachlich  höchst  unwahrscheinlich.  Die  richtige 
Ableitung  von  »iiie  =  gall,  südia  is.  d.)  bat 
Tbumeyscn,  Z  XXIV  428.  gegeben.  —  Heyer- 
LObke,  Z  VIII 916  stellte  fBr  ilaL  midkio,  wao 
«na  «Hdielii«  die  Bntwiekliingsreihe  atif  mmeUv»  : 
*ttldtüut,  mit  -i  siidiciiis,  woher  span,  soihtz,  ital. 
tuiteto;  anderseit-s  '»ocjido  :  *»ofido  :  *iotjdo  : 
*«0l(/4^  .  'so:zo.  Schuchar.it,  Z  XV  239,  hält 
Entstehung  von  »oxxo  aus  «ud*(c)u«  fOr  möglich. 
Vgl.  auch  AacoU,  AO  IUI  996  Amn.;  Honibit, 
Z  XL\  75. 

*saclatts«  a,  um  s.  aeftslla  am  Schlnaa». 
9332)  *ale«,  «ire  CtucutJ,  sAagen;  itaL  mgurt; 
proT.  tmmr;  altspan.  »ugar.    Vgl.  Dl  819  Mieek 

9223)  *saetIo,  -Sre  (Intens,  zu  attgire),  sangen; 
ital.  »ucciiire  ,rilrarre  Tumore  da  un  altro  corpo*, 

suizare  ^.c-ciui-'art.'  iiiihevendo  un  corpo  asciutto", 
Vgl.  (janello,  AG  Hl  H4.');  rlr.  Uchitgchar:  alt  frz. 
tmttr;  nenfra.  sucer;  span,  chuitar  (u.  'chuchar, 
dav.  TermntHch  das  Shst.  chucha,  Nacbteule,  weil 
sie  nach  dent  Volksglauben  an  KindMH  aailgt);  ptg. 
ehtuhar,  ehtutar.  VgL  Dz  812  nw»  il  440  dbudk«; 
Grtber,  ALb  V  488. 

9224)  *B.1lPtIo,  •Saein  f.  (mglre),  das  Sau^'<  n; 
prov.  niiccio-g;  frz.  Buccion.    Vjfl.  Dz  312  snco. 

9226)  SQcÜla,  -am  f.  (für  siinila,  Dcmiii.  v 
angelehnt  an  sugere)  ^  prov.  aulha,  Sctiweinclien, 
dav.  stilhiin,  Meerschwf inchen.  tulhir,  be^^chmutzen. 
Vgl.  Dz  (>8I  soiiil  (wo  die  Wörter  tod  dem  Ac^. 
auillun  abgeleitet  werden);  GrOb«r,  ALL  V  488. 

8220)  «alstld,  -ir«  (Demin.  m  tti^^  aangen; 
ital.  attedltttr«,  saagei«  (ttieehiart,  bohrcni,  ist  ge- 
wiß, wie  schon  Diez  405  a.  r.  annahm,  dasselbe 
Wort,  denn  das  Bohren  IftOl  sich  sehr  wohl  als 
ein  Einsaugen  df.s  \Vei  kz'  Uv'''s  in  das  hclr.  Material 
auffassen,  also  hat  man  auch  nicht  notwendig,  fOr 
das  Sbst.  sucihi'),  Bohrer,  ein  Grumlwort  *.<iiJ<i7a 
flu  tüfla  aufzustellen,  wie  Gröber,  ALL  V  485. 
diaa  tat,  oder  mit  Ascoli,  Stuüj  ertt  II  98,  mwcMo 
ana  «flMla  absnlaitcD;  caL  aeuelor,  aangen). 

9997)  aicil,  -nn  m.,  Saft;  ital.  im»,  mg», 
(«wo  gel.  W.) ;  valtell.  suel,  '\\  succo  dclle  plante, 
vgl.  Salvioui,  Post.  21;  runi.  mic;  prov.  snc-g; 
frz.  »HC  (gel.  W.);  cat.  mich;  sp:in.  .n);jii,  Jugo, 
{»uco,  gel.  W.l;  ptg.  tiilu-o,  gel.  W.,  daneben  sumo). 
Vgl.  Dz  312  tu.,,,-  Grober,  .ALL  V  183. 

922"* >  ags.  Bod  =  frz.  xud,  Süden,  vgl.  Dz  682 
*.  P.;  Mackel  p.  19. 

9229)  aldirinni  m.,  Schweiütoch;  tegL  «eAinU, 
▼gl.  AQ  K  168;  pror.  M(ff)ari->:  trx.  $iiafre; 
alt  cat.  mart,  vgl.  Hetzer  p.  50. 

9230)  sfidSs  /■.  pl.  (Plur.  v.  »ädis,  Pfahl).  Ein- 
pfikldung,  Schweinestall  n  !  r  Hedtg.  angelehnt 
an  «im);  prov.  soude,  tout;  alifrz.  (in  Mund- 


arten auch  noch  neufrz.)  -vi  k,  .<üm*,  $nt,  Schweine- 
atalL  Vgl.  Homing,  Z  XVIU  809,  TgL  auch 
Tliomaa,  R  XXV  9t. 

9230a)  kolt.  Igall.i  NQdia  (vgl.  ir.  »uidf).  Ruß; 
frz.  tnUf,  vgl.  Thiiniiysen.  Z  X.KIV  428,  a.  auch 
üben  Nr.  9221.  Durch  Mischung  mit  a8Aa  iat 
sibum  zu  frz.  auif  geworden. 

9231)  KÜdo,  -äre^  schwitzen:  ital.  nudnr*;  mm. 
(mtd  ai  at  a;  prov.  mar;  frz.  guer;  cat.  Mar; 
span,  sudar;  ptg.  suar.  —  Von  sttdare  will 
G.  Michaelis,  Frg.  ELjp.  67,  ableiten  ptg.  aordlBi^ 
Sommersprossen,  das  Wort  aoll  ans  $td-  +  SnSz 
-ordo  entstanden  sein;  höchst  unglaubhaft! 

9232)  sAdÖr,  -örcin  m.,  Schweiß;  itaL  »udan; 
rum.  stidoor«;  prov.  »uzor-t,  mor-s;  fri.  ttmir; 
caL  »uor;  span,  »udor;  ptg.  «wr. 

9233)  hochdtsch.  sATf  aaaf;  davon  nach  Caix, 

St.  6(j7.  ital.  zuffii  .polenta  di  gran  turco  tenera 
che  si  prende  col  cucchiaio" ,  hasuffin,  bazzoffia 
.minestra,  vivanda  liquida  in  (.''  in'raie* ;  span. 
btutofia  ,avaiui  di  tavola  mescolati  iusieme". 

9234)  alflSiVntll,  -m  f.  (M^em),  Erdoldmig; 
ital.  sofftrenM;  mm.  tuferinfä;  prov,  tufreiua 
(bedeutet  .Erlaubnis*);  frz.  »mffrance;  span,  au- 
frenrid  ulanoboii  >\ifrimi<  nfo);  (ptg.  snffrimento). 

9235)  süffSro,  ferre,  'sttfTi^jrio,  •Ire.  erdulden; 
ital.  aofferire,  soffrire;  rum,  aufer  ü  U  if  prOT. 
mffrir,  Mffriti  frx.  aouffrirf  eat.  apnn.  M^irttf 
ptg.  Mfrar. 

*8affex  8.  sapplex. 

9236)  *siiinetii8,  a,  am  (für  mffixna),  angefügt; 
ital.  unffillo,  soffitUi,  Zimmerdecke,  PlaÜRMld;  mU. 
sufit;  frz.  soffit f;  span,  xofito. 

9237)  sfifflo,  -ire,  an-,  aullilasen;  itaL  «©/"/iar^j- 
sard.  sulare;  rum.  aufiu  ai  at  a;  rtr.  euffiar; 

Erov.  suflar;  frz.  aouffler,  davon  soufßet,  Blase- 
alg,  Ohjfeige  (der  Termittelnde  Begriff  ist  etwa 
.Pfiff*);  altspan.  mflar;  neuspan.  $oBar  (wozu 
»oUaatre,  pfiffiger  Mensch,  gehört)  u.  aoplar  (wie 
sich  das  letztere  Verb,  welchem  ptg.  soprar 
(neben  aaaobiare]  eiit.spricht  u.  welchem  itaL, 
bezw.  bolognes.  sn/ijiinri- ,  venez.  »upiare  gegeo- 
übersteljcii ,  zu  suffiure  verhitlt.  ist  ganz  unklar; 
.Marchesioi,  Stacy  di  fil.  rom.  U  12,  aetxte  «ftsantorw 
als  Grundwort  an.  aber  «In  dcnvÜMi  Von  iift 
dem  Latem  nnbekannt,  mr  aftsuflfin»  iat  «ar- 
handeo).  Vgl  Dt  397  $iif/lare  «.  440  dkghr; 
Gröber,  ALL  \ 

9238)  sBffSeo,  -ire,  ersticken;  ital.  »offoeare, 
-gare;  frz.  soffo^atr  (gaL  W^;  apAtt.  m-,  mftaat; 

ptg.  suffocar. 

9239)  (*siffriota,  -am  /.  (von  *suffrangire  für 
suffringeris.  Abbrach,  Mangel;  altital.  aiffnOUtf 

6rov.  aofnUa,  so^radkn;  altrri.  soMgfMkt.  VfL 
i  297  9offrvtta.V 

9240)  [*affkMMte,  a,  am  (*niffracta},  Mangel 
habend,  bedürftig;  n\V\\.fi\.aoffra;aoffrett0to;  prov. 
aofraiton;  frz.  aouffreteux  (Tolksetymologisch  an 
souff-Hr  angelehnt,  VgL  Fil^  RF  III  518).  Vg^  Ol 
297  fluff ralt^i.\ 

9241)  'sQffrängo,  -€re  «=  prov.  aofraigner,  «o- 
fraiüur,  jem.  Abbruch  tun,  jem.  whtdigflni  in 
Stich  lassen. 

9242)  ailllmo»  -Ire,  rinebun, «  apaa.  aatwawr 
(angeglichen  an  dbrnwai^  Vri.  Di  486  ik  «o 
auffumigore  als  Qnwdwort  «n|«alelltiirfad;  OrtUr, 
ALL  V  484. 

9243)  aUIWn,  -IM,  Hitim:  ItaL  miOmt, 
aoffolger*. 
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9265)  sttpftclimm  9S4 


9244)  aiggründi,  -am  f.,  Wetterdach;  ital. 
froMb^  Inafo,  Dachrinne;  rlr.  fnmia,  «Itfrz. 
mwnmit}  neatrz.  WMrond«  (beonaf.  mmtntU*). 
?gL  I>i  174  «nM4e. 

9946) ilfi».  IUI,  lletaiii,  ftflfSre, magea;  ital. 
mpfere;  sard,  nure,  Part,  sutto;  rum.  tug  »uptef 
tupt  8uge. 

924K)  (»III,  slbll,  »e,  soiner).  sirh:  ital.  s^,  >n; 
runi.  fif,  nine,  fi,  sc;  rlr.  .>>•»  etc.,  vjrl.  Grirtinr 
§  108  ff.;  pro?,  ge,  $i;  frz.  sni,  soi,  se;  ctiLsi,se; 
span.  »I,  s^,-  ptg.  ti,  w. 

9247)  •llllto»  a,  n  ran«)»  aehweinieeh;  dAvoo 
QteL  mtfUardOf  ecfaimitiig;  TieUeffht  neh  «toOa 
.donna  andicia,  sciatta*.  Caix.  St.  281,  wo 
aber  auch  Ableitung  von  got.  bitauljnn,  beschmutzen, 
für  m&irlich  erachtet  wird;  gelt*)  .funKn  porciiin*, 
Tgl.  Caix,  St.  653);  prov.  golh-x,  Schnmlz.  dazu 
das  Vb.  golhar,  beschmutzen;  frz.  .>f»ui7  u.  »ouHle, 
Sausciiwemme,  souülon,  Schmutzkittel,  gouiUer,  be- 
schmutzen; span.  $ollo,  ein  Seefisch;  ptg.  «ofto; 
Tiell.  gebort  bierber  aiieb  span.  mUlOf  Meoeebem* 
kot,  mMmrtt  .eaeare'.  Vgl  Da  681  aeuff  n.  488 
Mßo  (an  eraterer  Stelle  «fra  aneh  span.  toOatbr», 
«sebmatzig*,  zu  sumu»  g««ietH,  was  man  billigen 
kann;  in  der  Beiitjr.  .pfiffleer  Mensch.  ?H;helni" 
aber  gehört  sitllasirc  zu  stjllar  —  sufflaM:  vgl. 
auch  Gröber.  ALL  V  481. 

9248)  Külniis,  a,  um  (sm),  schweinern;  davon 
(wenn  nicht  vom  gertnan.  stein)  ital.  ciuino,  mbto 
«poreeHino  d'lndla',  lomb.  eiom,  nmL  Scbwain, 
vgL  Caix,  SL  289. 

9349)  «Bis  (fbr  m»,  a.  Georges  «.  f.).  f., 
Sehwein;  davon  nach  Dz  4H8  t.  v.  span,  »liüz, 
»oez,  schnuitzig,  nietlerträcbliir.  Diese  Ableitung 
kann  .iber  ebensoweni^r  wie  diejciii^re  von  *sudidu!i 
ht  frieiligen.  Vielleicht  besteht  .»<fi  nus  dein  Slaninie 
«M-,  Schwein,  -f  •«»  (Genetiviaftix,  =  got  •*»),  so 
dau  es  dem  EigenHUMnl'crMMrfnrate.enlapnelMnd 
gebildet  wire. 

mn)  afav.  (poln.)  Mhaln,  Roek;  davon  altfri. 
aancirfa.  mmtumte,  »otjuanie,  torquanU,  Fraoen» 
■iterro««.  davon  wieder  das  nenfrz.  (nicht  demi- 
antivt  ^t  <;i'Uijii>ni/lf,  pmlifT  L^'iiifwandkiltel :  vit-ll. 
Ht  guenille,  Luiii[ienrock ,  aus  >"u)ijiii  tiilli-  ent- 
standen. V(fl.  ToMer  in  den  SilzuiiKsberichten  der 
Berliner  .'\kad.  d.  Wissensch.,  philof^.-bist.  (]|.  Bd.  LI 

U2ÖI)  Kaiefls,  «aai  m.,  Forcbe;  itaL  «oteo/  rtr. 
$ugt,  suoigl;  neoproT.  aoiwo;  eat  aolek.  Vgl 
Grober.  ALL  V  484. 

9362)  allllr,  «ia  M.,  Schwefel;  itaL  tolfn,  zotfo; 
sard,  »ulfuru;  (rtr.  sulper);  prov.  nolfre-.-':  frz. 
soufre;  cat.  mtfre:  span,  azufre;  ptg.  fH.atfre. 
VgL  Dz  298  solfo;  (irnlier,  ALL  V  184. 

9268)  arab.  salbAm,  selbAm«  Mantel;  dav.  nach 
Eg.  y  Yang.  p.  870  n.  G.  Wdiaelis.  Frg.  El.  p.  12 
span,  fulim,  mvvmt,  aorwntf  ptg.  «oAam«,  0i- 
rarns,  »ortmtf  earam^  (corwmm^f  MantaL 

9264)  ahd.  anln»  Sttlse;  itaL  «eM»;  prov.  aola^ 
touts,  vgl.  Dz  401  wMa. 

9265)  RÜra,  ffil,  SssS,  sein;  ital,  Prä-;,  -"/i"  ^ri 
i  siamo  siele  tono,  Pf.  fiii.  I'arl,  P.  »utn  istato/, 
Inf.  (.«sc;-,-,  v^'l.  FIrrhia.  .Ali  III  141;  rum.  Präs. 
sint  efti  fMe  (ii)  itinlnn  i^intfti  »int,  Pcrf.  ftti  u. 
ftuei,  Part,  fo^j,  (Inf.  ß  =  fieri),  Vfl.  Lanibrior, 
JitoTiBta  pentm  Storie  etc.  I  87  n.  dazu  W.  Meyer, 
Z  mn  149;  rtr.  Prfts.  aun  aia  u.  tl»  0  mtn  «aas 
«n  n.  »m,  Pvrt  fmd,  (Part  P.  JteM^  hat.  «aar, 
«Kmv  ^  Gartner  ü  177;  proT.  Pria.  mtxu  toi 
9.  «•  S.  «ü  «.  «a  L  «maa  n.  asa  9.  «to  t.  mm, 


Perf.  fui,  (Part.  P.  eHatz),  Int  aaaar;  fra.  Prfa. 
suiü  f$  est  «omiiM»  ite$  $oiU,  Part  ftm^  (Part  P.  ÜO, 
Inf.  Uro;  cat  Prfl&  aa  «ta  «e  mm»  00m  oon,  Perf. 
'  /^r,  Fkrt  P.  s^pmI;  M  aar;  span.  Prls.  aoy  (naeb 
i  Bdst  Z  XVI  682,  soll  oof  AnbOdong  an  die  2  P. 
PI.  «öl»  sein,  da  diese  auch  fttr  die  2  P.  eres 
eintrat  [?))  eres  es  nomos  sois  so»,  Perf.  fui,  P:irt.  P. 
sido,  Inf.  ser;  pt(t.  PriU.  son  e»  he  gomos  sois  gdo, 
Perf.  fui,  Part.  P.  gi<io,  Inf.  »fr. 

ii'lSd)  altnord,  sumbla,  untersinken;  dav.  (?)  das 
,  gkiciiiifdeutendo  frz.  sombrer,  Wedgwood,  U 
Vill  439.  Bicbtiger  aber  «etat  man  atmbrer  wobl 
s  •Mtamlffwv  an  (vgl  aeiNlfr  *aMhnMiar«), 
die  eigentlldie  Bedeatnng  des  Verbs  wOrde  dann 
s«in  .anter,  in  den  Schatten  kommen  u.  infolge- 
dessen sich  dem  Blicke  eii'zielien.  verschwinden", 
woraus  die  Bedeutu^^'  .unter  die  Wrlli-n  i^craten. 
untersinken*  sich  Ifn  ht  i-ntwirk>  ln  kiinntc,  die 
Vermittlung  würde  durch  den  BegritT  .unsichtbar 
werden*  gegeben  werden. 
9267)  aaBW  N.  (f.  oHgmo»),  Brust  Euter;  sard. 


9388)  atanril«  -am  f.,  Somme;  ital  «ommn, 
mm.  tumä;  proT.  «oinma,  toma;  frz.  tomme; 
cat.  span,  siima;  ptg.  ttnnma. 

92ä9l  sfiinniitm  «.,  das  Oberste;  ital.  xommo, 
liipfel;  prov.  som-s;  alt  frz.  som,  son  \i>'tr,  en 
torn,  gon,  oben,  hinnuO,  davon  das  De  min.  sommtt; 
(bierher  gehört  nach  Diez  auch  neu  frz.  mm,  Kleie 
d.  h.  das  Oberate  im  Sieb,  in  ROckaiiebt  jedoeb  anf 
das  Ton  FOrrter,  Z  III  808,  nachgewieaene  aHfIra. 
iton  erklärt  man  ton  besser  aus  stdon  ^  »atton 
oder  auch  aus  teenndHrn,  vgl.  G.  Paris,  R  VIII  628, 
B.  oben  aaeta),  Tobler.  Sitzunpsli.  der  Herl  Aka.i.  d. 
Wiss.,  pbil.  hist   Cl..  23.  Juli  18iMi  p.  861,  erMickt 

in  geOH  ilas   \  lj>bst,  zu  dem  Vli.  Sicni-r,  .>'ninrr 

tHÖtannare,  verlndinet),  versp4itten,  verabscheuen, 
verwerfen,  seon  würde  also  eigentl.  .Abhub,  aus- 
geachiedene  Masee'  u.  dgl.  bedeoten,  s.  aber  aneb 
6.  Paria,  R.ZXV  831;  span,  «oaie,  («w  aoato, 
oben);  ptg.  fehlt  das  Wort,  daftlr  d^aia.  VgL  Dl 
•»99  »ommo;  GrOber,  ALL  V  486.  —  Von  der  Ver- 
iMiidiniK'  f«  som  (ton)  möchte  Cohn,  Hernes  Archiv 
Hd.  UVA  p.  235,  ableiten  frz.  ensouaille  (in  .se- 
kundärer Lautun;.'"  .■n.-.>nnill<  \ .  Stcuerrnderstriok 
an  einer  Art  groUer  FluUkahue.  Thomas,  Easaia 
philol.  p.  290.  hatte  das  Wort  mit  a  Ufrs,  awe, 
tout,  Sirkk,  in  Zoaammenhang  gebracht. 

9260)  slmmas,  a,  an,  höchst;  ital.  mmmo; 
tic  valtell.  »om,  mmb,  vgl.  Salvinni,  Post.  21. 

926 1 )  fsOmo,  sä  Dl  psi ,  sampt  a  Bi ,  bfimC  re,  nehmen ; 
ital.  as-suiini  mniii  tmnto  »umtre,  aufnehmen,  dazu 
das  Sbst.  tissHHiidne  (span,  amneion,  ptg.  as- 
ttumf/^rtii),  Aufneliinung  in  den  Hinunel.  Himmol- 
fahrl,  vgl.  ürölier.  ALL  V  485;  sard,  sumere, 
»colare,  goccitdare,  vgl.  Salvioni,  Post  21. J 

9362)  iAmptl9>SS|  a,  am  (twmtn),  koet^ielig; 
itaL  «enlttoao,  «NNtNeae;  fra.  seaipliiaiig  {goL 
Wort)  ete. 

9268)  sMpSr  n.  slprl,  fiber;  altitaL  «or;  mm. 

Sipre,  Meyer-L.,  Z  XXII  VVl;  früher  «rklftrte 
man  s/>;r  au»  ex-yer;  prov.  sr^re;  frz.  (soure, 
»eure),  mr  (angeglichen  an  «m«  ■=■  aürsum),  \<f\. 
G.  Paris.  R  X  51;  Förster,  Ltbl.  IWd  Nr.  4,  zu 
Aiol  S.  614;  span.  ptg.  »>bre.    Vgl.  Dz  688  tmr. 

sipCr  +  M  +  •eft^illra  s.  Mr.  lt:*79. 

9384)  il|4ifnlit  a,  na  ^tiftr),  Qbergeordnet; 
itaL  tovranoj  frz.  towMrat»;  span.  ptg.  tobertmo, 

9266)  slpirrl  liai  m.,  Angenbraop;  itaL  «hmt- 
cff<a  aaopraodglio*,  o^flgillt  ,lneraq>amento  daüa 

69* 


uiyui^Cü  üy  Google 


985  998ta)  •OiflttXIimm 


m 


frnulf,  ■^uanlaturn  il'ndiralo".  v(rl.  Caix.  Si.  285, 
Canello.  AG  111  :m:  Irz  v.  i„v,7,  dazu  dag  Vb. 
gtmrcUler;  span,  cejn:  [itix.  •'ol'nincclha. 

n2G5a)  'sopSreilinus  (cntslamli  n  aus  KreuzuuK 
v«tD  *B\^t<eranut  u.  »upircülu»)  soll  nach  Fitz- 
Qerald,  Rev.  hiap.  DC  16,  Gnmdwort  sein  ni  «It- 
span.  MiMiiMf>,  »obfjitn'). 

9366)  *t1lpSrctII98,  u,  urn  '.tuiu-r/,  üIhm tlüsi^ig, 
OhermflRiK.  ital.  s<'r,n-ln<, ,  >l.ivi>n  sovtrvhieria 
(daneben  suiHirhicria),  Übervorteilung:,  Mißhand- 
luilg;  frz.  supercherie,  Hinterlist;  altspan.  ptg. 
ttlA^o;  span,  mpfixherin.  Vgl.  Dz  301  aoverchio; 
GrOher.  ALL  V  4S5. 

9966a)  *iip<nleH,  -tetrai  (imn)  m.,  Über- 
zshn;  altfrs.  mltreämt,  mntimt,  toritnt;  alt- 
prnv.  ><if>ri'iifnt,  nouprov.  imhredent,  Hindernis. 
Vpl.  Thomas.  Mel.  144  ii.  R  XXIX  1!)4. 

9266b)  sfipSrnonto,  -are,  iilK>r?iteigen,  tiber 
etwas  binausfrehen;  proT.  »obremotUar;  frz.  «ur- 
MOHfcr.   Tgl.  Hetzer  p.  CO. 

9267)  lipinft  flciL  Ofim,  =  prov.  «w-,  tobema, 
softem-*,  5ltrOn»in|r;  fn.  ttmbeme,  mmbtrme,  Otter- 

wasser.    V_l   D?  'I'^l  sulierna. 

92ii8)  BllpSr«f  •Are,  ober  jein.  oder  etwa«  hinaos- 
fcooiiBMl.  ibemigvil,  ObarwiDdcn:  ital.  it^^ttare, 

mprare;  prov.  cat.  span.  ptu.  giibrar. 

3269)  ('sOpSrp^llIIIflm  h.  --  prov.  »ohrepetitt, 
(iliorlit-iiMl;  frz.  surplif'  I  aus  xurjtelu-f  niit  An- 
Kleithuiig  ail  /./»V/-,  vj.-l.  Kail.  HF  111  ftiK)).  vgl.  Dz. 
2I(»  pelliccia.] 

9269a)  [sfipSrstiUo,  •önem  /.,  Aberglaube;  ital. 
m^ftntiziom'  etc.,  Überall  nur  gel.  W.  Dasselbe 
Toa  dem  Adj.  9Uf«nUtiomi$f  Ober  welebea  auch 
sa  Tgl.  Hetzer  p.  BO. 

9270)  BÜpfBOB,  a,  am,  rücklings;  altnherital. 
iiou(u)iH;  genues.  fMm'n;  monf.  tovrin  [mil  £in- 
iniiK-luing  von  tuprtt^  VfL  Sahpiani,  PoaL  91;  alt- 

frz.  .«iorin.  i 
;j271i  altndiJ.  soppa,  Supi«';  (ilal.  zuppa,  Kalt- 
licbale,  Weinsuppe.  vgl.  Canellu,  AG  ill  »79);  prov. 
MfM,  davon  das  Vb.  sopar,  zu  Abend  essen;  frz. 
OT«w«  (bedeutet  eigentlich  Brotechoitte,  weebalb 
6.  Paris,  R  X  60  Anm.  2,  die  Herkunft  dee  Wortes 
vom  german.  mppa  be;:weirelt ;  erkennt  man  diesen 
Zweifel  als  berechtigt  an,  su  wttrde  das  Wort  ein 
KiU.sel  sein,  donii  selbst  süppare  würde  als  Grund- 
wort nicht  aniiflinibar  win,  indessen  ist  G.  Paris' 
Hedenkeii  dnch  kaum  ^'i-wichtig  genug  gegenüber 
der  inneren  Wahi-scheiulichkcil  ilcr  üblichen  Ab- 
leitung: von  S'nipe  das  Vb.  souper,  eigentlich  eine 
Erfrischung  zu  sich  nehmen,  dann  zu  Abend  »eisen ; 
dagegen  gehört  niper(s.  u.),  i^augen  (von  der  Piunp4>). 
wohl  nicht  hierher;  span.  pi;.'.  sopa,  mit'Fleisch- 
brOhe  Oberg«!»sene  Brotrind« .  Su|>|»o  mit  Brot,  dazu 
das  VI».  s.,/„ir  (mir  s|i;iii.).  Hiüli''  ühei  Hrnls'  hnilli-ii 
giel'fti;  nicht  hierher  gelmrl  wohl  das  span.  pig. 
chupar,  saugen,  dies  Verbum  scheint  viflmehr. 
ebenso  wir-  h/..  aupfr,  dem  lat  »i(/;/>are  (beiGeorgei« 
mit  di  r  H'  dtg.  ,auf  <len  Rücken  legen'  angegeben) 
m  eatsprecheu,  der  Bedeutuigswaadel  iat  anfllUlg. 
aber  nidit  meitllrlieh,  vermitteK  wird  er  doreli 
den  Begriff  ,drOcken"  (vgl.  ptg.  chujxirxe,  sich 
hinter  ErdklöBe  verstecken,  .sich  drücken,  vom 
Feldhuhii'  i.  denn  das  Sangen  liiHt  >-\<-U  «uhl  als 
ein  Drücken  aulfassen.  Übrigens  liilil  das  Vb.  in 
der  Heilig,  .saugen*  sich  auch  mit  Herzn^r.  Z 
XXVll  120,  als  oiioniatopnielisehe  Bildung  aurfassen 
n.  etwa  mit  iltscli.  zulpen,  ziilpen  vergleichen,  in- 

desBeo  die  Motwendiglteit  zo  soldier  AafEuranf 


liegt  doch  wohl  nicht  vor.  Vgl.  auch  Nr.  9226 
u.  9237.  -  Vgl.  Dz  2'.*1l  mptt;  Mackel  p.  21. 

9272)  sfippSdlncfis,  a,  um,  unter  die  Füße 
gesetzt;  ital.  suppeddne«  .panchetto  da  posarvi 
i  piedi',  soppedinno,  aoppidiano,  aup^ediamo  ,aM 
specie  di  madia  da  tenervi  ia  flutina  dl  castatD«*, 
vgl  Canello.  AG  lU  841. 

9272a)  Büpplfiat»,  -Ire,  Jem.  ein  Bein  ttelleo 
u.  dadurch  hinterlistig  zu  Fall  bringen;  ital  sop- 
pifintare;  (prov.  ^»plantar,  umwerfen;  altfrz. 
s,:Hsphi»ttr,  werreil.en).    VgL  HetSBT  p.  SD. 

NQppl£u  R.  üappllo. 

9273)  sfipplSx,  -Icem,  demütig,  hiiniehend; 
ital.  aufipUce,  demütig  bitte'id,  soffire,  gescIiiiiHidig, 
«eidl,  VgL  Canello,  AG  III  S26;  die  Gleichung 
i^ßiee  s  M^ptietm  dürfte  aber,  trotzdem  dai  Dies 
401  e. «.  sie  av^estelft  a.  verteidigt  bat,  doch  da 
lautlich  unmöglich  zu  beanstanden  sein;  man  wird 
in  suffice  ein  'suffUrm  von  *»ufffx  (aus  ndt  -f-  fae-, 
vgl.  carnifex  u.  dgl.)  mit  der  Heilig,  .(sich)  unter- 
duckend* zu  erblicken  haben,  (supplex  —  frz. 
toupleff  das  Wort  würde  dann  in  .'ihidicher  Weise 
gewaltsam  gekürzt  »ein,  wie  etwa  prindftem  >• 
firinet.) 

9274)  sApplIea,  -ir«  (auyptexj,  demOtig  bittao 
(eigentl.  die  Kniee  beugen);  ital.  aup^iear«,  bittes, 

davon  das  Sbst.  aupplica,  Bittschrift,  aappUgartf 
ein  wenig  falten;  rum.  »uftee  ai  at  a,  umfuten,  avf- 
krempeln;  prov.  nupiilirur,  Aoplejar;  ir%,mgffMtr; 
span,  anplictir;  ptg.  sujiplicar. 

9275)  I^BÜpplio,  -Ire  (für  supplere),  ausfliUeO, 
—  ital.  sopplire,  aopperire;  belnn.  »uptr;  (trt. 
»uppUrr,  gleichsam  ^angfimuiHi  span.  mipUr.  ^fgi 
Caii.  SL  678.) 

Sippe  8  sappa. 

02761  sOppiiMtpiBil,  pS^Itnm,  pSa^re,  darunter 
setzen,  voraoaeetzen;  ital.  supporre  .fare  un' 
ijudesi*,  aopporre  ,i;i'  ttere  sotto',  vgl.  Canello, 
AG  III  335;  rum.  viiyiinc;  prov.  supjwner;  (frz. 
fiupposer);  span,  .-uj'omr;  ptg.  mippAr. 
9276a)  sttppSrto,  •Ire,  ertragen,  stutzen;  ital 
tf  ^rov.  »oapm'tor;  altfrz.  s'nuporter); 


eat  span.  ptg.  »t{p)portar.    VgL  Hetzer  p.  fiu. 
9877)  altdord.  str,  saoer,  s  nx.  aur,  TgL  Ds 

6H2  ».  V.;  Mackel  p.  19. 

9278)  BllreSllus,  -um  »».  (mrcu»),  Zweig;  com. 
mail,  «./(''m/i",  vgl.  Sidvioni.  Post.  21 

9279t  'hürctus,  ♦«8rttt»,  n,  um  Mijr  surrectus 
v.  surgere,  vgl.  Ascoli,  AG  III  32(1  .\nni.t.  hervor- 
gegangen; davon  vermutlich  -  bedenklich  ist  die 
Ableitung  eines  Verl«  auf  -ir  von  einem  Part. 
P.  P.  jedenlUls  —  itaL  «srtüv,  heraus-,  hervor* 
gehen ;  frz.  aorHr  ete.,  s.  oben  IsirHa. 

Oisoi  sfirctiins,  -um  m.  (Demin.  v.  sitrm).  Zweig, 
Schöl  ling:  ital.  »orrulo,  PtriipfreLs;  (rum.  mrcei, 
surer  .buchette,  planure.  «  i  lat.  ciipeMii  de  bois*, 
vgl.  Ch.  p.  277i;  ptg.  aürcul»,  Moo-^stengel. 

!'.'91)  sArdiis,  a,  uro,  taub;  ital  ^unln;  nard. 
sHrdu;  rtr.  surd;  prov.  wrt-z;  trz.  foiird;  cat. 
8ori;  span,  sordo,  taub,  {surdn,  link,  vgl.  Dz  fiOO 
«. indesaen  ist  die  HierhergeliOriglteit  des  Wortes 
mehr  als  fraglich,  vgl.  Heist,  Z  Vif  186,  wo  i  ' 
dug  als  Grundwort  aufgestellt  wM);  ptf. 
Vgl.  Grober.  ALL  V  485. 

9282)  sQrgo.  sürrexi,  siirreetum,  sirgSNi 
emporriehl  eil .  sich  erhehin.  hervi  «rgehen,  enlspringeo 
Ift/.teif  Heilig,  ist  die  im  Roiium.  übliche);  ital. 
'.  aurgo  sursi  surft)  furgere  u.  »orgrrr,  dazu  da.s 
j  Parlizipialsbst.  sorgente,  Quelle;  prov.  «aiyer  Perf. 
In.  Part.  P.  aora  ^bieriier  geliOrt  vieUeicbt  aadi 
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neuproT.  so>irdotm,  Tgi.  Thomas,  M^L  147,  doch 
ist  die  Sache  wbr  fragwOrdiii);  frz.  mmrdrt  vu 
*riiM(«4nir«,  dtvoo  muret  (=  *mr«a  tOr  mrreeta), 
Qnciw,  nammm,  HiUbquelle.  turgeon,  SchOBHnfr. 
Warzelreii;  tpaiL  pig.  titrfir.  VgL  Ds  6St 
$oHrdre. 

9288)  KflrTo,  -Ire,  in  d.r  F^ruii-^t  s,.in  fA|inl. 
apol.  38,  Amol».  5.  2fl);  it;il.  snrrnrf  u.  (durch 
Umstellnn;;)  ruz:arf,  dazu  das  Vt>sh«t.  zurro  (aurh 
Mir/ol.  Lüsternheit,  Kitz«  !,  vgl.  l)z  41'J  znrhi;  Calx, 
St.  496.  Au!J  Kreuzung;  von  gazxare  -f-  ii<r;o  ist 
nach  Pieri«  Misr.  Asc  481,  eoUtaodeo  altiial. 
fummrroy  XvtSmK  Lann. 

9284)  nirrlM*»  «ire,  Iftchein:  ital.  torrliure, 
dazu  das  Sbst.  mrrim;  trz.  nourire,  imm  das 
Sbüt.  souri.',-  span,  •  j/rrrir. 

9285)  f«an>ani,  saMini.  aiifwi'iitji:  ital.  nuao; 
rum.  »u.';  rtr  prov.  frz.  *fM,s-,  davon  vielleicht 
abgeleitet  (nach  dem  .Mastor  von  MKMrm'ii)  »tue- 
min,  Oberhhnsherr  :  altptf.  Mtfft.  VfL  Dt 
912  muot  Gröber,  AiX  V  486. 

9986)  Iis  iImi  e.,  Sdiweb;  f ard. «m.  S. nk. 

9287)  arab.  M-siiwa,  Lilie;  davon  ital.  tttrimi 
.ajrjriuntri  dato  all'  untruento  di  frijrlio*,  vjrl.  Caix. 
St 

!t28M  sus<  ito,  -äre,  aiifrc^'  H;  d.ivdu  iiarli  Cai.x. 
St.  Iltj,  ital.  iii^tii  (v^'l.  tli  -t\rr{>iiri'  \  -  di.-.turi'). 
Sprungfeder,  (melti're  •«  »uata  ^metterc  in  niolo, 
a^tazione);  sard,  aiamktf  Schreck;  aber  rlr. 
Baflex«  TgL  AG  VII 464;  span.  ptg.  muto,  ticbreck. 
Dies  800  «Miiml^t«tedieWOitMrTaamMartab. 

9889)  Rlliip¥ctl«,  -ÜlMp  f.  (stupleere),  Verdacht; 
(iiaL  gftspffto  =  tttupectus);  prov.  ix)«peiss6't ; 
•Itfrz.  •'<M.'*/)i'f"»»  n*.;  neufrz.  snup^on;  (span. 
iO$peehti  =  /<u>iprrtn);  pl(,'.  su.s/»ir~iii.  Vifi.  H(»r- 
ninp.  Z  VI  435:  ürolter.  ALL  V  l->;  Diez  «581 
90up(0M  stellte  guspicio  als  Urundwort  auf,  vgl. 
dazu  Ascoli,  AG  III  S45  Anm. 

9290)  ciapSeU,  -in  (iotena.  attM^Ore),  ar^- 
wOhmo;  ital.  totpetUut;  span,  aotptchar;  ptg. 
mupeitar. 

9291)  suspectus,  -IB  m.  (nupirfre),  Verdacht; 
ital.  sc^pftlit;  span,  sonpech'i :  \<\u'-  sxspt'ita. 

9292)  fifispendo,  •irCf  aultiÄogea;  ital.  »wt- 
pendrre;  (frz. f'artizi|iialahrt  adiijMitto» T>«griaiDen); 
span,  msptnder. 

sfispToIn,  -9nea  A  8.  sBsp^ello. 

9298}  staplao,  -In,  argwObooi,  altftz. 
aoeUtt,  Tfl.  Ds  681  mmpgom. 

0i94)  *BlapIrieUaai  n.,  Lnftloeb;  prov.  wn^m- 
mlk'Z;  frz.  »oupiraiJ. 

9295)  sttspiro,  •Are,  lianclien.  atmen:  ital. 
MtHpirarr;  run».  sit'/iin  iii  at  a;  prov.  sospirar; 

frz.  s>n(!'ir'-r:  rat.  spun.  ptg.  Mw^rar,  sraben, 

sich  nach  etwas  sehneiu 

9296)  sOstento,  -ire  (IntaMi  T.  muUmfM,  anter- 
haltea;  ital.  »otleHtaref  span.  ptg.  «mtmCor. 

9I»7)  fiBlI,  mumm,  *tf liR,  aofraehl 

hallen;  ital.  BotUnere;  tic.  SMM^  govaniare  il 

hestianie,  Muni»,  manginr  hene,  Tgl.  Salvioni, 
Posl.  21:  prov.  no.-tfHi-r;  frz.  xoutenir  =  «mA/iw 
ienere;  span.  "U-^timr,  yDxtinrr;  pl^'.  sonter. 

9298)  susurro,  -fire.  -uiiimi  ii.  davim  iiaoh  (laix, 
St.  276  (die  Annahme  ist  aber  unliallbar)  ital. 
(.per  alterazionc  onomatopoetica*)  ciciorttre  ,gril- 
iettare  dei  liquidi  in  ebullizione* ;  span.  Mnrfar, 
mirrir,  daneben  nembar  (sclMllDBcliahnmidM  WorQ, 
vgl.  Dz  50O  twmbar,  6U1  nurir. 

9299)  aisirriii,  m.,  Gesomse;  dav.  Termdnt- 
fidi  (MayMwL,  Z.  £  0.  0.  1881  p.  776»  verwirft 


die  Ableitung  mit  Recht)  span.  ptg.  chorra,  Jorrt, 
Sprudel  einer  rtOarigkeit,  «gl  Ds  440  «. 

9800)  IfsnL  sfitlOAn,  kitzeln;  ital.  aqjare,  Qber- 
trieben  sciuneicheln ;  (altfrz.  »«er,  cAiwr.-  neufrz. 
choifcr,  mit  S(ir).'l.dt  [illegen,  hätscheln.  Bugge, 
11  III  147.  T^'L  jedoch  R  IV  4>3,  s.  oben  eftrieo); 
fur  Kojare  dorfie  indcaseo  eM^  «Is  Gnmdwort 

beizubehalten  sein.] 
*sataia  s.  sBMIa. 

9301)  Stil,  mit  sein;  itaL  Sg.  m»o,  sho,  PL 
4Mo<,  «im;  mm.  8g.  (tmi,  so,  PI.  »ei,  mil*;  rtr. 
Sg.  (ti»t  thi,»«a),  PI.  seg,  (tea*);  prov.  Sg.  tieu[8\ 
«H»,  SB,  »wi,  PI.  «Ol,  «c*;  frz.  Sg.  f«c*^,  «m,  «a, 
PI.  sff  (ütun-  die  Entwickliintr  von  «mm«,  *m/i  im 
Frz.,  bezw.  überhaupt  im  Umiiaii.,  vgl.  «l'Ovidio, 
Ricerese  sui  pronomi  persoiiali  e  pi  s-i ---ivi.  A(> 
IX  25  ft.,  u.  Offtberg  in  der  Fe.sl.s«  lirifl  fur  Uener, 
s.  auch  R  XXX  449  [Oi-tberg  setzt  volkslaL  Am, 
töm  mit  offBOem  e  als  Grandrorm  ittr  altfrz.  «He» 
«um,  htem  htm  an]);  caL  Sg.  «m,  so,  PL  so«,  ««s; 
span,  suyo,  tu,  so,  suga,  PI.  sti«,  «OJ,  suj/cu;  ptg. 
Sg.  seil,  gua,  PL  xetu,  tnias.  Vgl.  Ciröl)er,  ALL 
V  485. 

9302)  got.  Rvlglji,  Pfeifer;  davon  ital.  nvt-i/lia, 
insofern  als  das  Wort  den  Bläser  eine?  gewissen  Blas- 
instrumentes u.  dieses  letztere  selhüt  bezeichnet 
(in  der  Bedtg.  .Wecker*  ist  »w^ia  das  YbibeL  SO 
>regliare  —-  *exrigihirf).    Vgl.  Dz  405  «.  r. 

9303)  german.  swank,  Schwank;  davon  ital. 
aguancio  (daneben  schiancio),  Schiefbeit.  Quere; 
vermutlich  gehören  hierher  auch  schincio,  schief, 
quer,  schmcirf,  schief  gehen.  Vgl.  Dz  4<>(>  injwincio. 
Diese  Ableitung  erscheint  jedoch  als  recht  bedenk» 
lieh,  zum  mindesten  müßte  man  nicht  das  SbeL, 
sundem  das  A(y.  mimtuik  als  Grundwort  ansetzen, 
aber  aneh  dann  bleiben  noch  starke  ZweiM  fibrig; 
viell.  steht  dip  Wortsippe  mit  ahd.  tcatOcön  In 
Znsamiiienliaiivr.  da.<  anlautende  «  würde  dann  Prftfix 
(ex  oder  di,^  i  sein. 

9304)  mbd.  Kwenkel,  Schwengel;  davon  ital. 
ghinghdlarf  .tentennare,  dimcnarsi*.  davon  ehin- 
chüloso,  gkimgkilozso,  Schaukel,  vgl.  Caix,  St.  637. 

9305)  ahd.  SWlnan,  hinschwinden;  davon  ital. 
«dÄmmw  .aeonparire,  Aiupre  preetamente*,  TgL 
Cau,  St  614. 

kymr.  swm  s.  Sttflmas. 

9306)  ndd.  ♦swUten,  schwitzen;  davon  (?)  frz. 
suinter,  au.-^schwitzen.  durchsiifceni?  Vgl.  Mackel 
p.  102.  Diez  6!»2  setzte  ahd.  suisan  als  (Jruiid- 
wort  an.  was  noch  unnio.-lirlier  ist.  Die  im  Diel, 
gäii.  ausgesproi-liene  Vermutung,  daß  «Manier  (dessen 
H(  zweisilbig  ist!)  mit  «u^r  =  «fldOiv in Znsamman- 

hanp  stehe,  dürfte  richtig'  sein. 

9307)  avß€t^,  ot'ßnxug.  schweinisch;  dav.  viel- 
leicht ital.  cificco,  Schw^cm,  vgl.  Dz  866  «.  v. 

9306)  BfeSphtnta,  «an  m.  (avxovavt^i),  Ver- 
leumder; Ober  das  frQbeste  Vorkommen  (16.  Jabrh.) 
des  frz.  Wortes  fo^fltmiU  r^  Revue  d'lusL  litt, 
de  la  France  IV  286. 

9309)  [syililli,  -am/^.,  Silbe;  ital.  silhiha;  frz. 
»tfUahi';  span.  «{lah<i;  ptg.  .ttfUabn;  uljerall  nur 
;?el.  W.| 

931(1)  sjuibölum  n.,  Beitrag  zu  einem  .Schmause; 
dav.  vermutlich  prov.  altfrs.  eemlxl,  Zusammen- 
konll  zur  Kurzweil;  aUfrs,  eembeler;  a  its  pan. 
eemb«ttiir,  turnleieu,  vgl.  Ds  846  timMlo. 

9811)  eympfithieua,  a,  nmt  mitlttblend;  davon 
canav.  aampati,  der  sympathiaehe  Nerv,  vgL  Nigra, 
AO  ZV  188. 
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939  9619)  sVmphOnS 


9881)  twv 


940 


9S12)  (^fapkVBH,  -am  /.  (nv/i<fwyia>.  ein  niusi- 
k;discli('s  Instrument:  ital.  znmpogna,  aampogita, 
Hirtenflöte,  Schalmei,  Sackpfeife,  vgl.  Canello.  AG 
in  889;  ram.  cimpoat;  proT.  ttmphonia;  altfrz.  | 
^/mphomk,  MfvmU;  span.  tampoHa;  ptg.  mm»»! 
fmuM.   V|rl.  m  28t  tampogna.  ^ 

9313)  RfndTraB,  -nm  m.  iavvStunt;),  Richter; 
iuil.  sindaco,  Hecbnungs-,  Verwaltunj^beaiuter ; 
R.ird.  aimUgu;  tic.  Hmdif  ttnUt  TgL  SaMoni, 

Post.  21. 

;i3H)  sjnodtts  /.,  davon  altfrz.  mne  m.,  vgl. 
Förster  zu  Erec  4(»2U.    S.  auch  obeo  MSder. 

931  ft)  »yrlnx,  «yrimii  f.  (a9tiY&.  Rohrpfeife; 
ital.  adriitga,  »eilinga;  mail,  serenga;  pror.  »iVin- 
gua;  ftt.  ttringue,  Spritze;  span.  Btringn,  xeringa, 
jeringn;  ptp.  srringa,  xrringa.    Dz  287  sciringn. 

931())  H^rmft  n.  (avoita),  Schleppe;  ital.  »irima, 
SchluUteil  einer  Strophe.  Ab^esa^f;  min.  tirmä, 
Fadeo.   Vgl.  Dz  400  nrima. 


T. 

9817)  MhaUnidiahinaidflr  Stamm  gwrm.  till,  tap, 

«lient  zum  Ausdruck  eines  Schlapfrcräus^'hes;  davon 
1.  frz  tiifirr,  kla|>!<ien.  tupf,  Klaps,  ."^clilag  mit  der 
Hand  (V|?l.iidd.<n;>/)^,Prote)./a/j»i«,Trommelschl.'iKer. 
tapage,  Ueklopre,  Lärm.  Vgl.  Dz  6B4  tnpe;  (laix. 
St.  IIS,  rieht  hierher  ital.  tnfffrugUo  .trauiestio. 
baltagliu  conlusa*,  zaffata  .colpo,  percossa*,  bei 
letzterem  Worte  hält  er  jedoch  auch  Zusammen- 
baoff  mit  w/fo,  Zapfen,  Ar  mögiidi.  —  2.  Prov. 
•Ufrs,  teteaf,  ttdnU,  Lfirm,  Venritrang,  daxn  die 
Verba  tabustar,  tnbiusar,  tmtar,  turtar,  tahuster, 
tabuter  (vielleicht  ancli  tnrdhuMrr),  klopft'n.  \w 
unruhigen  u.  dgl.  Vgl.  !>/.  tabust;  Caix,  St.  117, 
zieht  hierher  ital.  trami)u,fto,  Wirrwarr,  tram- 
hii-iare,  in  Wirrwarr  bringou,  auch  tambu»»ure, 
ausurttgelo,  darflc  hierher  gehören  (Caix,  Z  I  424, 
wfeUrle  das  Vb.  fbr  zusamnMllfcaaUl  ans  tamburare 
+  («Man).  —  8.  Altfri.  prOT.  tabor,  tabour, 
l^vmmd  (dar.  das  Demin.  UAiurtI,  trommelartifrer 
SHtz),  dam  das  Vh.  tabourer,  tabmüer.  Mit  Nasa- 
lienmg  (deren  Annalmie  aber  freilich  grundsfltzlich 
bedenklich  u.  wolil  auch  unnötig  ist,  wie  .lus  ilfiii 
Schlüsse  dieses  .\rtikeU  sich  er^'eticti  liürfle): 
ital.  tamhuro,  Trommel,  dazu  daa  Vl>.  tiimhurdrc, 
ferner  tambHt•(^jo,  Trommelmacher,  tamburiere, 
Tabourelmacher.  vgl.  Canello,  AG  Iii  311;  frz. 
Umiour,  dazu  das  Dsmio.  tamboiuin  (itaL  ttaih 
bmrino,  span.  tamboHm,  fawiBsrfas)  v.  davon  wieder 
das  Vb.  tambouriner;  span.  pig.  tambor,  atambor 
mit  zahlreichen  Ableitungen,  z.B.  span,  tamborear, 
trommeln,  lamhonl,  kleine  Trotninel.  t'iniboiilcar, 
trommeln.  Vgl.  Dz  314  tamhuro,  wo  ilie  Wortsippe 
vom  pers.  'lambür,  arah.  'tonhür  iib^rolcitol  wird, 
in  welche  Ableitung  rfich  aber  tabor,  labour  nicht 
fQgeti.  Eg.  y  Yang.  301  führt  dla  Wortsippe  Ober 
aiab.  odtmbnr  aaf  griecli.  xvtmwmr  sorflclu  Am 
liditigsUn  wird  man  wolil  amisbmen,  da8  der 
Stamm  tab,  tap  sich  mit  dem  arah.  n.  dem  griech. 
Wmte  gekreuzt  hat.   S.  auch  unten  tap. 

9818)  indiani3<h  tabnk,  Tabakspfeife  (in  den 
europftischen  Spraciien  Tabak);  ital.  tnbacrn,  dav. 
labiicchiera,  Tabaksdose;  frz.  tabue,  davon  taba- 
türe,  Tab.lfcs^lose;  to&c^rie,  Bauchstube ;  span.  ptg. 
tabafo.    V^-l.  Dz  318  tobaCM. 

831»)  likials,  mm  w..  Bremse;  ital.  tafdno; 
▼eneSi  lombb  piem.  tmtmf  mm.  Umn;  pror. 
altfrs.  taeaii;  neofrs.  tarnt  —  täbmum,  vgjL 


Horning,  Z  IX  612;  rat  tond;  span.  tdboMO;  ptg. 
tabflo.   Vgl.  Dz  313  t/Mmot  Grtbsr,  ALL  VI  117; 
vgl.  auch  R  XX  377. 
*t«baq  •.  ka'bah. 

98:»)  liMUi,  -am/,  ftabub^,  Brettcfaeo.  Schmb- 
tl1l»lehen:  ital.  loMfa  (gel.  W.).  die  Sehnnrre  oder 

Klapper  (statt  der  Glocke)  in  der  Karwoche;  sard. 
taedda;  rtr.  tavrila;  altfrz.  tarellf:  span,  tabilla, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  (i.  ism  p.  77<;. 

9321)  tib^rnS,  -am       Hütto.  Schenke;  ital. 
rlr.  tttVfrnn;   frz.  tnirrnr;  (cat.  span.  ptff. 
bema).   Vgl.  Gröber,  ALL  VI  118. 

9322)  tlbes«  *em  f.,  das  Schmelzen,  Hinschwinden ; 
d.tvoa  valses.  Unit,  sqnagliarii  (della  nere).  ossol. 
ißf,  terrsno  agomliro  deoa  neve,  vgl.  Salrionl, 
Post.  22. 

9328)  arab.  'tabtq,  etwa.s  aneinander  Passendes; 
■Jav.  vielli'iihl  spun.  ptjj.  tabiqiif,  Zwischenwand 
von  Steinen  u.  Lehm;  (alt span,  tabisque,  .pared 
de  labrillo*,  =  arab.  tnfibile,  M.  Schmitz,  brief- 
liche Mitteilung).  Vgl,  Dz  489  t.  t.;  Eg.  y  Yang.  498. 

9324)  tibili«  -am  f.,  Brett.  Tisch;  ital.  tawAa 
(miUelbar  gebArt  tuartier  aneh  taffio,  Gaatmabl, 
wozu  das  Vb.  tafßar»,  ax  mhd.  tafel,  taoeten,  vid. 
Caix,  PI.  «20.  Flechia.  AG  III  15»,  wollte  die 
Wörter  au.<!  lieni  Unibrischen  herleiten,  virl  Nr.  9336); 
sard,  tanln,  Uiele;  piem.  tahia,  ."^ihusterlisch; 
geuues.  tagyia,  carrucola;  berj;.  tahia,  Hütte; 
venez.  tola,  Tisch:  franco- prov.  trahltfn  (das  r 
von  trabs);  rutn.  tabla;  prov.  taula;  frz.  td/r, 
Eisenblech,  table,  Ti.sch;  cat  taula;  span,  talda; 
ptg.  taboa.  VgL  Dz  689  tfU,'  GtObcr.  ALL  VI  11& 
Wegen  taffian  s.  ancb  taln. 

»32.')'  [»tÄbttliegtlm  n.  ftahula),  Brett,  =  ital. 
tnrolacrio,  hölzerner  Schild;  aus  dem  ital.  Worte 
entstand  wohl  durch  Umstellunif  das  gleichbodsn» 
tcnde  frz.  taln^m.    Vgl.  Dz  683  taleras.] 

9326)  [tibfilärifim  «.  (tabula i ,  .Archiv;  ital. 
tabulario,  Archiv,  taroUtrt,  Spiellisch,  (tavetitrt, 
Bankier,  =  tubularki»,  Recbnmgsbeamter),  T|L 
Canello.  AG  Ui  811.1 

9.327)  tiMMMm  Tafelei.  Stoekwcrt;  ital 
tatolato,  Bretterwand,  Getäfel,  Verschlag;  rtr. 
k'latau;  span.  tahUido;  ptg.  tahondo,  vgl.  Meyer- 

L..  Z.  f.  ö.  G.  i8fM  p.  776;  über  madaiitliebe 

ital.  Formen  vjrl.  Salvioni,  Post.  22. 

9328)  [»libülellum  n.  Itabttlaj  =  frz.  tableau, 
tafelnrtige,  übersichtliche  Durst«  llung,  Gemftlde.) 

9829)  ttbOlo«  .are,  mit  J::<  i  .  ni  belegen;  frz. 
tmeUr  Oranficbst  wobl  ~  mhd.  tavrim  too  tafd 
=  altfrs.  lo«Nk  laL  «sMIa,  Spielfatstt,  Brettspisl), 
spiclbrettarlig  i.  h.  sdMcUg  maebso.  VgL  Ds  888 

tnveUr. 

93.30)  arali.  ii! -tubilt ,  Sarg;  sicil.  Utbbutu; 
prov.  taüt-z,  taür-^  lelifiiso  auch  allfrs.);  span, 
ptu-  ■itiiud,  utiihwi.  Vgl.  Dz  30alaiNl;G. lllebaaliik 

R  U  91;  Eg.  y  Yang.  p.  299. 

9331)  Stamm  ta«-  (vgl.  tac-ttu),  taee-  (vielleicht 
darf  man  ein  Vb.  «HyAsdr«  «nCrteUen,  vol.  AG  XIV 
888,  indessen  tat  gegen  die  Ansetzang  eines  toQes- 

lat.  Stamms  far-,  tan-  um  so  weniger  ein  Bedenken 
zu  erheben,  als  die  Annahme  eines  ihm  zur  Seite 
stcliciidr-n  Staniines  iocC'  wegen  ital.  toccart,  frz. 
tijurht-r  jreraibzii  notwendig  ist.  vgl,  Nr.  9569.  ja 
man  wird  W(:j:en  ilal.  trrra,  ft v,  enlerhier  il,  tn- 
ticker  kaum  umhin  können,  auch  einen  ."^tamin 
Hce  (u.  ticc-f)  anzusetzen,  s.  Nr.96S4a),  einen  Gegen- 
atand  iMTlUtfen  u.  ihn  dadorcb  entweder  befleäsn 
oder  wktoen  (ein  Zcleben  des  BndricksBS  aaf 
odsr  Iba  an  dmn  Orte^  wo  er 
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rfeh  bellndflt,  uidilldctiii,  dtrui  iMfiHtigM);  1.  iUL  I 

taceia,  Fleck,  (daneben  ttcea);  rtr.  tak.  Fleck; 
prov.  taea;  frz.  taehe,  dazu  das  Vb.  tacher,  Ter- 
matlich  identisch  damit  ist  alt  frz.  irchirr,  «■«- 
techier,  entichier;  neu  frz.  mticher,  lieflecken,  au- 
slecken mit  einer  Kriinklieit.  y.  oben  anstecken; 
span.  ptg.  UtdM,  dazu  das  Vb.  tachar.  ~  2.  Ital. 
toeea,  Einschnitt,  Kerbe;  rtr.  taccar,  kerben.  — 
8.  ItmL  Umttt  Uieeoh  (HkkcheQ)^  taeeomt.  «in  wat 
dm  Schah  befestigte!  StOek  Leder,  Fliek«D,  im- 
besondere  der  Schuhabsatz;  attaecnre,  angreifen, 
festmachen,  s-taccart ,  losmachen;  frz.  attacker, 
befestigen,  nttaquer  (Lehnwort  aus  dem  Hai.),  an- 
greifen, ditncher,  lostrennen:  span.  jitg.  ntacar, 
befestigen;  vielleicht  gehört  hierher  auch  span. 

£tg.  taco,  Pflock,  Zapfen,  Pfropfen,  da  ja  auch 
lor  der  zugrunde  liegemie  Begriff  derjenige  des 
FMnmdMoe  ist.  Vgl  Dz  SI8  taeeo  (Uies  «cheint 
der  Anidit  mmieigen,  dnB  der  SUnin  tme  «nl> 
weder  keltischen  oder  germanischen  Ursprunges leL 
Das  erstere  aber  ist  unbedingt  nbzniehnen,  vgL  Th. 
p.  80;  da.*  li  tztoic  wt.lil  i  hcnfalls,  denn  altnord. 
taca,  ags.  tdcnn,  engl,  take  dürften  zn  der  roman. 
Wortsippe  i;ur  im  Verböllnis  der  L'rverwandl.«chafl 
stehen).  Auch  Caix  woUte,  St.  616  (vgl.  damit 
auch  Gnnlle,  AO  IIIMI^  fUr  ital.  tecca,  altfrz. 
Uek$  pKum,  IbipraDg  wehncheinlicb  nacbieo, 
jndem  er  |at  MKm,  tß.  Mesn,  alte.  Iforn  tb 
Gmiidwoit  MdMdlte,  flberzeugend  ist  diese  Ao> 
nähme  Jedoch  kdneswegs.  s.  unten  talkm.  Uliich, 
Z  l,\  429,  setzt  für  die  ganze  Wortsippe  *tactkare 
als  Grundwort  «n,  aber  cl  konnte  im  llal.  nur  tt, 
niciit  (•(■  eri^ehf'ii.  auch  unicii  t«^kan.  -  .Mög- 
licherweise gebort  zu  dem  älauune  tac',  face-  auch 
itaL  tttccagno,  knickerig  (eigaBOidi  wohl  .fest  an 
etwas  baUöul*,  Tgl.  attmeearä^  taesmNMB^kniekero, 
WD  Uefadgkeiten  vukm,  Tgl.  sher  Nr.  9M1;  frz. 
taquin,  taquiner;  span,  tacaüo.  Diez  812  taeeagno 
nahm  Zusammenhang  dieser  Wortsippe  mit  ahd. 
»Ahi,  z.-ih.  no.    S.  Nr.  9341  (T. 

9;!;(.'l  täK'o,  täeül,  t&cTtum,  tueere,  .s<  lnveigen; 
ital.  Uiccio  Itiiqui  turiuio  fu-nv;  ruin.  tac  löcui 
täcut  täci;  rtr.  Präs.  täi,  Part.  F.  iiiiu,  Inf 
tazdkr,  vgl.  Gartner  §  164;  prov.  tatz  u  tai  tain 
(auch  Uteti,  taitit  tasur  Mmtr  tain;  frx.  tai$  tut 
tu  latrt,  refl.  Vb.,  (altCrs.  MWr);  (span,  ctttar, 
ptg.  eaiar  von  ealofif  w.  m.  s.;  indessen  ist  taeere, 
bexw.  der  Imperat.  tace  wohl  in  der  Inteijektion  to, 
ItU,  stiU!  erttalten,  vgl.  Dz  489  ta). 

9832a)  dtsch.  (mundarll.)  ta(e)tse  =  (?)  frz. 
(wallon.)  taque,  Herdplatte  u.  d^,  TgL  Bdmna, 
Z.  f.  frz.  Spr.  n.  LiL  XXX'  167. 
tieitlmlls  s.  Sitfirnas. 
•888)  taedi,  (tidi),  Fackel;  ItaL  teda; 

valtsIL  tttt,  pino  alpestre;  trent.  tta,  TgL  Sal- 
TkBi,  Post.  22;  runi.  zndä;  rtr.  t*)a,  ttgia,  tie», 
teu;  cat  teya;  span.  ptg.  <«a,  dazu  das  Vb. 
atear,  anzünden,  vgl.  Dz  480  <is;  OffObST»  ALL  VI 
118.    S.  auch  daeda. 

9333a)  'taedernus,  -um  f.  (tunla),  Kieferfohre ; 
wird  von  Salvioni.  H  XXXI  293,  als  Grumlworl  für 
das  gleichbedeutende  levent,  blen.  tjem  angesetzt. 
»884)  tMdfwB  M.J  Ekel,  Verdnitt;  altröm.  tie- 

ß;  frianl.  das  Vb.  4«M;  gal.  ttg«,  Drdübrank- 
t  der  Schafe;  ptg.  das  Vb.  ent^ar,  vgl.  Sal- 
Tioni.  Post  22;  Mdyer^L.,  Z.  f.  ö.  0.  1891  p.  776: 
Herzog,  Z  XXVII  126. 

9335)  utnbrisch  tafla  (=  lat.  tabula);  davon  nach 
Flechia.  .\G  III  155,  ital.  taffiart,  tafeln,  tiiffio, 
Gastmahl,  vgl.  jedoch  Caix,  St.  620,  s.  oben  tabaia. 


9S88)  pm  ttflai»  ein  Zengstoff,  Tafltt;  ital. 

taffetä;  frz.  taffeta»;  span,  tafetan;  ptg.  tt^Oä. 
Vgl.  Dz  313  taffetä.  Bei  Eg.  y  Yang,  fehlt  das  Wort. 


9337)  alliltsch.  tagadinc,  gerichtlicher  Termin; 
<lav.  vielleicht  prov.  talnar,  atatnar,  aufschieben, 
verzögern,  beunruhigen,  dazu  «las  Vhsbst.  atutna; 
altfrz.  tainer,  atainer,  dazu  «las  VbsbsU  taine, 
ataine,  Beunruhigung.    VgL  Dt  683  tainar. 

9388)  Tagarres,  Name  emes  afrikanischenFlinses; 
davon  span.  ptg.  tagariott.  Ägyptischer  (am  Ta- 
garros  heimischer)  Falke.   Vgl.  Dz  490  «.  v. 

9339)  [*tIgfeo,  -Ire,  berflhren,  in  BertUuimg 
bringen;  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  foeearsste., 
vgl.  Ascoli,  AG  XIV  388.    S.  oben  lac.l 

934UI  loittclgriech.  TdyiotQoy,  Futler-ucl.  lier 
Pferde;  rum.  taitträ;  (das  deutsche  .Tornister* 
geht  auf  läviotfot  mOdt).  VfL  0.  M«fer,  Mg. 
Forach.  II  441. 

0841)  ahd.  «Aha,  Dohle;  daT.  itaL  taceoia,  Elster. 
fasesHsrff.  (wie  ebe  Elster)  plaudern,  toceofo, 
Schlker«.  Vgl.  Dz  40«  taeeola;  Caix,  St.  627.  — 
Vielleicht  gehorl  hierher  auch  ital.  taeeagno  (wie 
eine  Elster  auf  etwas  erpicht),  gierig,  geizig,  knau- 
serig, taccagnare  (wie  eine  Elster  kreischen),  zanken  ; 
frz.  taquin,  geizig,  zftokiach,  taquiner,  necken  (die 
Wörter  dürften  aus  dam  ItaL  entlehnt  sein.  vgl. 
Mackel  p.  184);  spad.  ptg.  toea^,  ttütmh^ 
knanseilf ,  hlnlMtlatig»  hemiUldtisch.  Dies  818 
taeeagno  stallte  ahd.  MW  (goL  tAh»),  zfth.  als 
Grundwort  anf,  Termutlich  mit  Rücksicht  auf  lomb. 
zaccagnä,  zanken,  aber  die  Bedtg.  .zanken'  pnlU 
nicht  wohl  zu  .zäh'.  Scheler  im  Diel. '  ta'/uin 
verweist  auf  ndl.  tuggh,n,  zaiikt  n.  iber  iIiiTi  ein  -> 
weit  verbreitetes  romiiu.  Wort  niederländischen 
Ui-sprung  haben  sollte,  ist  von  vornherein  unwahr- 
scheinlich,  ä  auch  Nr.  9882  am  Schlüsse. 

9843)  garman.  tilja,  sah;  davon  sieiL  tagmt 
Lehm;  rtr.  «ob,  Schlamm;  altfrs.  toi.  ScblanuD. 
Vgl.  Dz  683  tai;  Mackel  p.  40.   S.  auch  Nr.  9841. 

9343)  got.  ♦tÄhs  (;igs.  tdh,  hoobd.  zäh);  damit 
soll  nach  Diez"  Annahme  zusanmienhängen  ital. 
taci-dijno ,  knickerig,  dnzii  ii.i-<  \'erh  taccagnare, 
frz.  taquin,  taquiner;  span,  tacaüo.  Vgl.  Dz  31J 
taccagno.  Vielleicbt  aber  gehOrt  die  W(Hisip|>e  zu 
dem  Stamme  foc-,  tace-,  (s.  d..  s.  auch  Mr.  8341, 
wo  die  wahrsehdnlichste  Ableitung  gegaben  wfail). 

93(4)  arab.  af-talfdr,  kupfernes  Becken.»  span. 
atjifor  .piatto  tondo  per  serrire  a  tavola,  tavola 
rotonda  in  uso  presse  i  Mori*,  Tj^  CSaix,  8L  619; 
Eg.  y  Yang.  299  (at-taußr). 

934.01  arah.  tnifurija,  SchQssel,  —  ital.  tafftria 
«largo  piatto,  catinu  dl  legno',  vgl.  Caix,  .St.  619. 

9816) foL  talkns,  alts,  t^cen,  ags.  tAeen,  Zeichen; 
dam  nach  Caix,  St.  616,  ital  toceo.  taccota» 
Ftockeob  Fehler,  Ifangel;  altfrz.  toAe,  M«(woTon 
tidtkr,  mitediier,  entkkter,  nenfrs.  tnitidier,  an- 
stecken, Iwflecken).  Indessen  diese  Wörter  können 
doch  kaum  von  taa  n.  tm-ht-  u.  Oberhaupt  von  der 
ganzen  Sippe  des  .■^taiiiiiies  tac-,  tacC'  (s.  d.)  ge- 
trennt werden.  Auch  i)liel.e,  ■.\eiiii  man  tecn-  al> 
Grundwort  ansetzen  w<illte,  der -Schwund  des  stumni- 
batlen  II  lietrenidlich  (aus  diesem  Grunde  würde 
j  sich  eher  empfehleo  lassen,  mit  Ganello,  AO  111  888, 
vom  got.  tieim  ansnigdien).  Dia  Vakalvefsdiieden- 
I  heit  zwischen  frz.  teeht  u.  tadu,  techier  u.  taeher 
laßt  vieDeieht  sich  emfach  daraus  erklären,  daß 
einmal  der  Vokal  der  .stammhetonten,  das  andere 
Mal  derjenige  der  flexionsbetonten  Formen  berr- 
suhenil  wurde  (techf  :  tucher  ■=  aime  :  amer),  doch 
i  ist  diese  Erklftrung  allerdings  anfechtbar;  es  dorlle 
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daher  dia  in  Nr.  98tte  aiugaa|»roehane  AoDabme 
to  bavomgan  ann. 

9847)  arah.  Halaq,  ein  Mmeraf,  Talk  (FreyUp 
11106^);  ital.  iako;  frz.  talc;  span.  ptg.  tako. 
Vgl.  Dl  814  /a/co;  Eg.  y  Yall^^  p.  601. 

9318)  til?i,  •am  f.,  nbf.'ps<>hnittenes  SlOck.  win! 
voti  Diez  313  :»!.«  Gruinhvort  zu  ilal.  taglio,  Uiglia, 
neap,  tulyn  (.>^iheit).  frz.  taille  U.SW.  angeseilt, 
besser  ahcr  lictraclitet  nian  wolil  diese  Wörter  als 
Verbalslir^Uva  zu  taliare. 

884»)  tiitattm  fi.  [tukaviovl  Gewicht,  Geld- 
aaniBka  (ini  Roman,  in  QbartFageDerBedlg.  .Reit>ti(rer 
Schatz,  geistige  Begabung,  Geistesanlage,  GemOls- 
Stimmung,  Neigung,  Behagen,  Lust');  ital.  talento, 
dazu  das  Vh.  utfalmtare,  (?>  f.illi  n.  In  lirhi n ;  pr<>\  , 
talen-s,  dazu  das  Vb.  ataltntur;  Irz.  tiihnt,  dazu 
das  Vb.  altfrz.  a/flt/c«/<v,-  span,  talento,  (altspan. 
taliento),  titlnntr,  ptg.  Inlrntilo  u.  talunte.  Vgl. 
Dz  S14  taUnto;  Gröber,  ALL  VI  III).  Vgl.  auch 
AacoU  in  d«n  Supplementi,  diso.  V  p.  83,  d«8  AG 
n.  d'Oridfo,  Nota  etimolo^iche  (Neapel  l8iM>,  eatratlo 
daL  ToL  XXX  degli  Atti  della  R.  Accademia  etc.), 
und.:  .Talento",  memoria  letta  alia  R.  Acc.  di 
Nap.  1897.  Vgl.  auch  .Brtal,  R«v.  da  la  aoe.  de 
ling  de  Paris  XU  8. 

;)3&())  [*tiliäriQm  «.  (tuHdrt  i,  Gerät,  auf  welchem 
gehackt  u.  geschnitten  wird,  Hackbrett;  ital. 
togHert,  Hackbrett,  Anrichteteller;  rum.  taler; 
(prOT.  iaXkador-a{  fri.  taälotr);  apan.  taUer,  da- 
ndtaa  Uijadero;  plg.  inOar.   Vgl.  Dz  818  taaH«.] 

9851)  («tUIfttSr,  -Sreai  m.  (laliore),  Schneider; 
ital.  tagliatore  (das  Obliche  Wort  für  .Schneider' 
ist  al)er  xnrtoi  f  v.  itfiting  v.  sarcire);  rurn.  ti'iirtor; 
prov.  talhaii-f,  tiilhiulor;  frz.  tttilleur;  span. 
tajador ,  Vurschiieider  (tias  üldii'lie  Wurl  lür 
.Schneider''  ist  sanirt  v.  aarcire);  ptg.  lalhador, 
Schlächter  (das  übliche  Wort  ftr  »Schneider*  ist 
alfaiate  von  arab.  al-k&gak,  w.  m.  a.).  Vgl  Ds  818 

986S9  »lUntlri,  -an  f.  (Miare),  Schnitt;  ital. 
tofUaiura;  rum.  täieturä;  span,  t<^}adura. 

QS.'iS)  l&llo,  -are,  «pnltcn.  schneiden;  ital.  tagli- 
nrr;  rum.  tniu  titiai  ttnat,  täiä;  prov.  talhiir;  frz. 
lailler;  cat,  lul/nr;  >paii.  Injur:  ptg.  talhar. 
Dazu  die  Verbabbsttve  taglia,  Schnitt,  Einschnitt, 
Wuch«,  Sduiitl  in  das  Vermögen,  Steuer,  tagUo, 
ächseide;  proT.  Mh^,  Schnitt,  taUta,  Abgabe;  frz. 
Haa  in  UUäl,  Abachnht.  ttdO»,  Schnitt.  TalUe, 
8taaar;span.ta/o,  Schnitt,  to/7<-(Frcmd  wort).  Wuchs, 
GMtalt;  ptg.  talho,  Schnitt,  Hackblock,  talha. 
Ein-,  Zuschnitt.  Vgl.  Dz  813  ».  i>.  —  Üaskischen 
Ursprunges  dagegen  scheint  zu  sein  das  [»egriff;:- 
verwandtc  span. /o/ai-,  Biiume  abhauen,  verwüsten, 
dazu  da.s  Vl)sbsl.  prov.  cat.  span.  ptg.  tala, 
Verwüstung.  Vgl.  Dz  490  tala  ;  Grober.  ALL  VI  1 19. 

9864)  tilla,  -«f  80  beachaffen,  solch;  itaL  taU; 
proT.  laf;  frx.  M;  eat  apan.  ptg.  toL 

9865)  til(l)m,  -ani  f.,  Zwiebelhalse;  ptg.  tala. 

9866)  *tilo,  -«nem  m.  (f»r  talus),  FullknOcbel, 
Ferse;  ital.  tallone.  neininulivbildung  zu  einem 
*talius  für  talus  scheint  zu  si-in  taglitioln,  Fangeisen, 
vgl.  i'iilifii  7.U  /x-a,  s.  1)/  405  >.  r.i;  prov.  talo\n]-!<; 
frz.  talon;  span,  tnlon;  plg.  talüo.  Vgl.  Dz  314 
tallone,  Gröber,  ALL  VI  119. 

9867)  tilpi,  -an  f.,  Maulwurf;  itaL  Uüpa  u. 
Mpo.  Maohrarf,  {topa  u.  topo,  Ratte,  Maos,  Tgl. 
Canello,  AG  III  849);  frz.  taupe,  Maulwurf;  cat. 
tmip;  span.  toi>o;  (ptg.  toufnira,  estava-terrä). 
Vr;!.  I»z  406  topo. 

9356)  tan,  so  (sehr);  sard.  span,  tarn;  plg.  täo. 


I  8869)  tinirleinn  ».,  Unirix,  -Hean  f.,  Ta- 
I  mariake;  itaL  Umtriee',  sard.  tamarUtu,  tmmuar^^ 
9860)  malaiiseh  tanUlga,  Kupfer;  davon  riel- 
I  leicht  itaL  Umibacro,  Tombak;  frz.  tombae;  span. 
^tumbaffa;  ptg.  tambaque,  -baca.     VgL  Dz  320 

totnliitrro, 

tambür  s.  tab. 
)    *tinibürSriuH  tab. 

93G1)  tindill,  solange;  prov.  tamiiwt:  frz. 
tandU  (s  teiw  iit  —  teMtae  <««•),        Dc  684 
\Uuidi». 

9362)  titaian,  je«loch,  dennoch;  aard.  tarnk  (f). 

jvgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 
i     93fj3)"  [*taniIsTäBi  n.  (vielleicht  keltischen  Ur- 
sprunges, \<A.  Tb.  p.  >50)  ist  der  latein.  Typus  zu 
ilal.  tamigio,  Haarsieb,  dazu  das  Verb  tamigiare, 
\  sieben.-  prov.  frz.  tamis,  dazu  dnsVb.  frz.  tamiser; 
ispan.  ptg.  lamiz.    Vgl.  Dz  314  tamigio,  wo  das 
Grundwort  in  ndl.  teems,  Kleie,  Temvtrt  wird.] 

9864)  ahd.  tanpT,  Dampf;  davon  vannolbeh 
itaL  tanfö,  Modei^roeh,  VgL  Di  406  a.  ».  Sieb 
aber  tnppo  (Nr.  9374). 

OHfiö)  arab.  tauir,  bczw,  tanr  Mll8t,  indische 
Dattel:  ital.  /«mariiirfo,  Tamarinde;  frz.  tamarin: 
span,  tdmara,  Dattel,  tamariitdo;  ptg.  tdmara, 
tnmtirinho,  tamarindeiro.  V|i,  Dt  814  CaaMHMs; 
Eg.  y  Yang.  p.  ötV2. 

936C)  german.  taag,  Tang;  davon  nach  Jocat, 
R  IX  808,  frz.  tnywfc  toitgiH^  em  ala  DOOfar 
varwandiiarar  StianoaeUainni. 

9367)  liaga,  tCtlgl,  tietun,  tiB(8ra,  berühren ; 
sard.  tOHffere;  rtr.  tanger;  prOT.  tamker;  span. 
iiiiiir;  |itg.  tanger.  Die  Bedtg,  des  Veths  ist  uluT.ill 
auf  ein  Sondergeltiel,  z.  H,  des  Uülirens,  Spielens 
viin  S.iiteninstrunienlen.  eingeschränkt  worden;  im 
Prov.  hat  tanker  die  übertragene  Bedtg.  ,sicb  ge- 
ziemen". —  Im  Frz.  ist  tangire  in  dem  Kumpos. 
attaimdrt  eriialteD.  Das  Obliche  nnun.  Vb.  Ar 
den  aligemefaien  Begrifl  ,be-,  anrflhran*  iat  teeeariK 
—  Ober  die  Reflexe  von  längere  im  Roman.  VgL 
Fitz-Gerald,  Rev.  hisp.  IX  16, 

9368  german.  Wurzel  tanh,  fcsl  zusammenhalten 
ivgl.  KluKe  unter  ,zäli"):  davon  vermutlich  ital. 
tiinghero,  gr(d»,  pluiiij);  ailfrz.  hartnückit:, 
auf  etwas  bestehend,  tangoner,  drängen.  Vgl.  Dz 
684  ta^goner;  Th.  p.  113  {wo  für  nicht  unwahr- 
aeheinUäi  erklArt  mrd,  daß  die  Itebr.  Worter  auf 
den  Icelt.  Stamm  dlan^no-,  wovon  altir.  iatttgtm, 
fest,  u.  a.,  zurückgehen). 

9369)  ahd.  taana,  Tanne,  Eiche;  dav.  vielleicht, 
(aber  eben  nur  vielleicht,  di  nn  auch  kelti.scher 
l  i-sprung  ist  denkbar)  prov.  lan^,  vgl.  Herzog, 
Z  XXVll  121) ;  frz.  tanner,  rot  gerlwn,  dazu  das 
Vbsbst.  tan,  Lohe,  u.  das  l'artizipialadj.  tunm!, 
lohfarbig  (itaL  tatii,  sttr<l.  tnnnn).  Vgl.  Dz  683 
ten;  Tb.  p.  113;  a.  aneh  Bogge.  R  IV  866.  Aach 
im  Span,  ist  Immiv  vorhanden,  davon  UntHm, 
welches  Obrwens  nicht  dem  frz.  (ttumirUi}  ent- 
lehnt ist.   Vgl.  Pidal,  R  XXIX  372. 

9370)  tintfis»  n,  um,  so  groH;  ital.  tanto 
(Süd sard,  tanta,  seil,  jxtnte,  Quote),  vgl.  Nigra 
AG  XV  493;  prov.  tan  z  (als  Adv.  tant);  frz.  tant 
(nur  adverbiales  Neutr.),  tandia  —  lam  dU  ~ 
tantos  dies;  span,  tonto.  daneben  als  Adv.  tmm, 
das  aber  aneh  tan  aam  kann;  ptg:.  tamto,  da- 
naban  iä»  Adv.  täo  (lOa  ;  tanto  sa  afo  .*  aanto,  es 
kann  jedoeb  auch  =  tarn  sein). 

9371)  german.  schallnachaluncnder  Stamm  tap, 
hochd.  zap  (wovon  .zappeln"),  leicht  mit  der  Pfote 
(Hand,  Fuli)  schlagen,  klapsen  (vgL  uiederd.  tappe. 
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Hinte,  engl,  tap,  Klaps  :  frz.  tajte,  Sellin?  mit  derf  9S74)  westgenuuii.  t«ppo,  hIuI.  zapfo,  Zapfen. 
IIhikJ,  daxtt  das  VI),  toper,  Inpoti-r,  klapsen,  vgl.  PfW)pfen;  ital.  tappo,  ^turnrciolu*,  znffo  .luppo 
Uz  OM  tope.  —  Ant  die  hurbdeulHvIic  Form  dm  {  grosso  di  ferro  o  üi  Iflgno'.  wefpa  auiccolo  «uoo  di 
dlaiiinief(mit  «ngeMifber  N«aaliernng)pfl«gt  tnrOek*  i  regno",  seppo  .«tecea  con  cai  i  Iwttnflii»  rimflndtno 
geführt  lu  werden  ital.  t>imp<i,  Pfote,  Talze,  i  pezzi*,  tappata,  zeppata,  znffata  ,\\  colpu  che 
tampare,  mit  der  Ffoie  8chl!l^'en.  zumpicnre,  sam-  ilanno  i  liqniüi  »(ror^ando  roii  forza,  slnifTala  di 


ptygiarr,  iiitnjrftldrf,  ilie  I'lnlrii  iHi'iiie  ht'\Vf(?en, 
zappt^lti,  stniiiipeln,  trip|M;lti.  ii'unfure,  cuimpiiarf, 
inciamparr,  inciampicare,  iriiU  'lei  IM'ite)  i-traiichelii, 
stolpem,  daxu  das  VbsbeL  inciampo,  Fehltritt, 
AoitoB,  Hiodeinit;  hierher  gehören  wohl  aoeb 
nppa,  (kronme,  inH  Mlgelii  veneheoe,  nun  Qra< 
beb  geeignet«  PfM«},  Haäe,  wovon  mmwv  (frz. 
mptr\,  hacken,  Dl  684  Um»  v.  Ganello,  AG 
111  378,  auch  ärhachardt.  Z  XV  110.  Wenn  aber 
Diez  363  <(//i>  11.  rMiiello  a.  a.  O.  auch  ital. 
cetfo,  .Schnaiizi;.  nU'ttrf,  si  hiiappen,  ha.^rhen,  i<iffo, 


inalo  otlore  olc.  *,  zi  ji/jurr,  vollpfrupCcii.  Zi  jipu,  ^'e- 
pl'mpn,  zipolo,  Za|>icheii  im  Huhne  eines  Fasse-s, 
ziimpillo,  Wasserstrahl,  \>rl.  (iuiiello,  .\G  III  377. 
wo  in  einer  Anm.  auch  tanf'o,  .Modef-rrucli  iiarii 
Diez  4CKi ahd.  tampf)  hierliergezo};i  ii  l,  .li  iui 
es  bedeute  eigenllicb  üeu  muffigen  tiierut.-li,  der  sidi 
in  geechloflsenen  Gefkßen  n.  dgl.  enlwiekelt;  über 
die  etwaige  ZogehAri^'ki  ii  von  «qfe,  crffare  s.  oheu 
unter  ta|i;  prov.  tfiwpi,.  ver«topfen:  frz.  tapon, 
tnmpoH,  Zapfen,  Pfropfen,  taj-tr,  /.uiifropl'en ;  mul- 
niaBIirh   gehört  hierher  auch  'se  tapir  (a  Ii  frz. 


Ha.>e)>t  r.   Iiierher  ziehen,  s<i   ist  ila>   \vwlil   allzu  |  n'otapir).  sich  nieilerilu<  k>  ii.  verlocken  (eijtentlich 


also  Wühl  Bich  in  einen  Winkel  ((leichsani  hinein- 
stopfen),  tapin,  versteckt,  heimlich  (auch  prOT. 
tapi-«),  tapitter,  verstecken,  m  tapiuoi»  (allfhi.  «» 
tapinaft),  in  heimlieher  WdM  (vgl.  Nr.  9S7S); 
span,  tapon,  Zapfen,  Stopfen,  tapar,  hineinstopfen, 
verdecken,  tajxi,  Deckel,  vielleicht  auch  zatnpar, 
verdecken,  verschlin(i;en ;  pl^'.  tafxir,  \er- 
,  lumpa,  tampi'io, 
f).-.  krl-turk.  Dz  815  tiipr:  A\2  z>ppu  u. 

zipolo;  tiiil  titpir.  Sollte  hierli.  r  auch  prov. 
tajMt,  sQdsard.  taimda,  s  i  ■  i  i.  fittuimttddu, 
Schnecke^  geboren?  Die  Schnecke  steckt  ja  wie 
einZaplHl  in  ihrem  Hauw.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  4»8. 

9875)  arab.  ta^Tln.  Ordnun;.',  Kalender;  ital. 
taeevino,  Almanach,  Notizbuch,  v^l.  Ascoli,  AG 
X  47  .An III. 

937«i|  i^täräbella,  -um/',  laus  Kreuzung'  zwischen 
turahra  für  ti-rebra  u.  tanitrum  entstanden,  vgl. 
Nr.  5»37rt),  Hnhrer;  prov.  tiirurrla,  vgl.  Thomas, 
R  XXYI  435  Anni.  3.) 

9ä77)  arab.  Hinili,  entfenil,  beseitigt  (Freytaf 
lU  47>|;  lUL  prov.  tara,  Ahzugsrecbnung:  ffl. 
tare;  span.  ptg.  tara,  dazn  das  Vb.  itaL  tarvre 
etc.    Vgl.  Dz  815  tarn;  E|?.  y  Yang.  804. 

937>;i  kelt.  Stamm  taratt-,  Huhr.'i  ;  ilavoii  lilal. 
tiirmiiirr,  ^,'leiclisain  'tiinitomn,  Holit  wurm.  H>  |i.  u- 
wurm);  rlr.  tenidrr,  Hnhrer;  prov.  taraire,  Hnhrer; 

ItVill  237;  frz.  span.  ptg.  t.ip.t,;  tapi:.  ptg.  trado.   Vgl.  Dz  816  tafvfre;  W.  Meyer,  Ntr. 

V^  Dz  816  tameto;  Gröber,  ALL  Vi  V20.  -  p.  13»;  Tb.  p.  60. 
Maeb  Dz  BIS  aou  mdi  ital.  tabarro,  Waffenrock :  |    tarehfln  s.  dmoe. 

fr*,  fatori;  spa».  ptg.  tatonle  auf  Um-m  fuOck-  9679)  IM6»  langsam.  spU;  (i  t  a  1.  «ardi*) ;  c  a  U 
geb*n,  denn  et  bezdenne  eigentlich  emen  decken- !  span.  ptg.  tardf  (rat.  auch  tarda),  spfttc  Tages- 

uluiliihen,  "hi  ten  Hock,  u.  der  Wandel  von  p  :  h  zeit,  Abend,  v,'I    !>:■  t'JO  tardf. 
halte  ni  rap-nl  :  tub-  sein  Get.'en«tück.  Nichts<leslo-      938t))  |*t«rdico,  -Are  (tardut),  zögern;  allfrz. 
weuit<<^-r  ist  iliese  .Mileilung  In'^chM  unwalii-s^-heinlich.  tunjier,  atat^fle'',  V^.  Dz  686  tarfttf  GrOiber,  ALL 
Eher  möchte  mau  an  Zusaminenhaug  mit  dtsch.   VI  120.) 

tapfer,  dapper,  dessen  Grundbedeutmig  ja  .fest.  9381)  |*tirdTo,  -ire  (tardn^,  lB(«ra.  =  mm. 
gadbnuigen,  voll,  gewichtig*  ist,  denken,  doch  wflrde  |  {in)tär:iu  ai  at  a;  prov.  tarzar,  vgL  Dz  686 
man  fralieh  p  a.  nicht  h  zu  erwarten  haheu.   Das  j  targer.] 

Wort  iat  aoeh  im  Keltiecbea.  im  Mittelengliscben  ■  9882)  tirdlvaa,  a,  mm  (tardtu}^  kngsam,  Ufn; 
(ttAart),  eovrie  im  Mittelgrieeh.  vorhanden  (kymr.  lital.  tardivo;  rnm.  lärzfu;  prov.  Conlf«,  tarmu; 

tahar,  mittelgrieeh.  jaftnauiuv),  macht  aber  hier  frz.  tnrdif;  sj. m    pt^'.  turdln.    S.  auch  tftrdits, 
wie  dort  den  Eindruck  eines  Fremdwortes.  —  Von      !t383)  tirdu,  -are   {tardiisi,   zi'ij.'erii.  zaudern; 
frz.   tfiiiurd  soll   abgeleitet  sein  tabarrin,  Hans-    ital.  tardnre;  prov.  tardar;  frz.  Iurdfr:  span, 
wurst,  weil  Possenreilter  ang<-hlicb  einen  lufxird  ptg.  tardur.    S.  auch  *t&rdico  u.  'tilrdio. 
trugen,  vgl.  Scbeler  im  Diel.'  «.  r.  9384)  tärdfi.s,  h,  um,  langSHin;  ital.  tarda; 

9676)  griecb.  taxurög,  niedrig,  deniQlig:  dav.  Uber  rum.  Ableitungen  vgl.  Deososianu,  H  XXXIÜ 
liflUaidlt  ital.  tapimo,  armselig,  dazu  das  Verb  80;  prov.  far<;  frs.  tat.  tani;  span.  ptg.  tenia, 
tapimmrt,  anoMUg  laben,  vgL  Da  684  tapir ,  in-  8.  auch  UMlv«. 

daven  faMen  diee»  W6rt«r  iieb  dodi  «raU  fon  I  8888)  Stadtnemo  TUbMm  (IVipac»  TäpavtaV, 
ftrz.  tapin,  tapir  etc.  (v|^  Nr.  9674)  niebt  treoBeik :  dav.  itaL  Covdiiiolaiy  ter«ii<^^ 
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k&hn;  niAglicherweise  gebort  ftffo,  ft/f  <irr  zu  tappo 
(l.  d.),  Zapfen,  denn  ein  zugespitztes  ,Maul  oder 
Sdmauze  bat  eine  zapfeniÜiuUche  Form,  etta  a 
Sndet  rieh  auch  in  neppa.  aeppo  n.  berultt  wohl 
auf  Einwirkung  des  anlautenden  Konsonanten. 
Hierher  (vielleicht  unter  Kreuzung  mit  toMq,  sieh 
Nr.  9328)  gehören  auch:  span,  tapia,  Lehmwand, 
tapiar,  mit  Lebmwfinden  unifas.sen;  ptg.  taijta,  stopfen,  zudecken,  lumpa,  tampi'io,  Deckel,  tam/to, 
Wand  von  Kleilierlehiii.  dazu  ihis  Vb.  laipar;  sud- 
frz.  tapi,  atapi.  mit  den  FttUen  feststampfen  etc. 
Femer  nach  Nigra,  AG  XV  487,  mittelsard. 
fiomfOf  Spmng,  füimpare,  qiriogeo,  marehig. 
eUmAoU  XL  eiammtioto,  Raupe  (vgl.  Nr.  53 18a). 
Vgl  Scbuebardt,  Z  XXUI  19«,  wo  richtig  bemerkt 
wird:  ,die  roman.  Wörter  brauchen  nicht  aus  dem 
Germani.schen  entlehnt  zu  sein ;  sie  werden  groüen- 
leiis  nur  nnomatopoietiscb  sieh  mit  ^rermaniscben 
lierUhren  *  iJii-  Kauze  liier  zu^aiiinieni'<  l'.illle  liunl- 
.scheckige  Wortmasse  bedarl  noch  iier  Sichtung  n. 
Ordnung.  Vermutlich  bat  nuin  bisher  mehrere 
Wortflippen  durebeinaoder  gewirrt,  so  durfte  z.  B. 
ital  mit  geinem  Zubehör  von  liier  anszn- 

eebeiden  sein  {sampa  n.  marchig.  ekemb-aU  sind 
vemratlieh  dialektische  Entwicklungen  von  gamha, 
*ea*mba,  griech.  xapnrj). 

9372)  tapetS   n.  und  tttpetfim ,  tapeliilm  n. 
(rß.i/^>,  td-njo^i.  Decke,  Tapete:  ital.  tappeto; 
rov.   tapit-z;  alt  frz.   tupiz,   v>:l.   Homing.  Zialtfrsi.  turrrf;  neufrz.  tiu^re;  span,  taladro; 
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9888)  Uurga 


9404)  «tmrtMaB  94A 


tri.  tarantuh;  span,  tarantula,  tardntola;  pt|f. 
Uirunta,  tiirnnli-lla.  Dz  'Mb  tardntola. 

93s(i|  ullniinl.  tJirifa.  A  liild;  ilal.  tarya,  prov. 
targa,  ulll'rz.  lurje:  iieul'rz.  tanji-;  >^piin.  ptii 
tarjii;  spun.  lUtirJin,  EintasMing.  Vgl.  Dz  AXU 
targa;  Matkcl  p.  63;  s.  obi-n  addariiqali. 

9387)  anb.  Ur^mAn,  %at^mtM$  Ausleger; 
it«l.  dragomanne  u.  <ureMiwi«4io,  Dolmetseher; 
prov.  drogoman-t;  trz.  tfivy(9)MHMi,  dragoma»  u. 
tnuheman,  truchement;  apan.  dngomom  iL  trti/a- 
tmn;  ptg.  trugimäo.  Vgl.  Oz  ISS  Avvohmimn«; 
Ek.  y  Yang.  p.  508. 

ndd.  taTKen  (  —  German,  tarjun).  zein  n. 
wurde  von  Diez  ii&b  als  Grundwort  zu  alUrz 
tarier,  rutaritr,  reizen,  quälen,  ausgoslellt.  Da 
jeiludi  das  Verbuni  dreisillug  ist,  wie  Fönter,  Z  Ul 
9BS,  nachgewiesen  hat,  so  ut  diese  AUeHonf  tin- 
hallbar  (Braune,  Z  XXII  '206.  stellt  deshalb  ags. 
*tarigaH  als  Grundwort  auf,  fQr  fntrrier  ein  */«•»  (- 
gan,  iVivsi-  Nfiba  sind  .iln  r  uiihclr/l  i,  Vii  lleiilil  i--! 
tari-i-r  —  *tiiri(avi\  di- >iiiiilii'r!  aus  *tiirUraii-  l'ur 
tanitnirc  vuin  Sl.uniii  liiruli-  i>  'i.i,  die  eif,'e(i!li(di'- 
UedtK-  würde  deniiiafli  »luiliren*  sein.  —  Dagegei: 
acbeint  mit  targen  venvmidt  zu  sein  sard,  atturi- 
fffurtf  belAsUgeo,  vgl.  itaL  aerigare  aus  dem  mhd. 
Mtrgm,       Gaiz,  SL  661. 

9389)  ftgyplisch-arabiaeh  *tartdah,  Schleppschiff; 
davon  vermntlich  ital.  prov.  cat  span,  tarida, 
Lastschiff;  von  tariäa  durfte  wieder  abt;eleitet  sein 
ital.  tartana,  kleines  Seefabrzeug,  frz.  tartane, 
span.  pt^.  tartana.  Vgl,  Dz  816  tarUa  U.  tar- 
turnt;  Eg.  y  Vanp.  UOi. 

9390)  arab.  ^taMifn,  Bekanntmachung  (Freytag 
III  14Ua);  ilal.  tar^a,  Warenveneicfanis;  frz. 
tanf:  span.  ptg.  teh/ia.  Vg^  Ds  816  Unrifm; 
£gi  f  Taof.  iOti 

9891)  arab.  «tfatain,  Bettatelle;  dar.  vfeVeidit 
span  ]  t^'  f/in'ma  (ptg.  auch  tarimha\  Pritsche, 
Sclu-inul,         Uz  -iW)  turhna;  E^f.  y  Vang.  503. 

iCÜUa)  *tariii|ra, 'ani /'.,  Ki-.  i |'i],,i;k:  frz. 
taruHche.  Vgl.  Tliuinas,  Mel.  149,  vgl.  auch  U 
XXIX  199,  wo  auch  prov.  lanncOf  ital.  tarencn, 
tarmgo  hierher  gazomn  werden. 

9889)  PWh  tint  mlHMfe,  Köcher;  ital.  /«ir- 
comp;  «Itfrs.  tareai$,  lHrmi$  (voUaetvjnologisch 
an  tnrv  angelehnt),  vgl.  C.  Michaelis,  Jahrh.  XIII 
815:  Förster.  Z  I  l.'G.    S.  nlicri  cSrchesinni. 

9'i'Jii\  tärui^M, -nilteni  m  ,  Molzwuiin;  ilal.  larmn 
(danchen  tarlo,  wohl  ' titnuHlua).  Motte,  Mailr; 
rtr.  tarna;  span,  tunna,  linlzwurin.  Vgl.  Dz  31(» 
tarma.  —  Bugge ,  U  IV  3.'(0.  zieht  hierher  auch 
prov.  orda  (neoprov.  arto),  u.  Thomas,  R  XXIX 
174  a.  JUL  87,  frz.  (mundaiil.)  erturom,  Holz- 
wimn;  altftrz.  art*.  9rtn,  daoeJMn  orNitiKHi,  or- 
UiMOH,  taHmm,  Kletoermotte,  endlich  aard.  prov. 
rat.  arna.  Den  Abfall  d>  ^  t  erklärt  Bugge  aii< 
Di.'^siinilalion.  hei  arna  aus  Analogiebildung;  un- 
erklärt lileilit  aber  iler  Ausgang  -min,  -uiDon, 
-MAOH.  liOhnier  stellte  dafür  *artitiii  (s.  d.)  v.mi 
artire  als  Grundwort  auf,  was  nicht  liefrie<ligeM 
kann.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  120;  AscoU,  AG  iV  4(Hi. 

9884)  ahd.  taml,  verhQllt:  davon  nach  Dz  tiS7 
frz.  trme,  trüb,  woza  das  Vb.  temir,  traben.  Vgl. 
dagegen  Bugge,  R  IV  860,  welcher  *MrimM  als 
Grundwort  aufstellt.  Bugge  macht  gegen  Diez 
geltend,  dali  die  Mehrzahl  der  in  das  Frz.  tlher- 
gegangeii'  [1  i  n  an  W  dii'i  ili  iii  auriiicdenJeulsclier 
Laut!<tufe  .-li  liriidt-n  Altniederfriinkisclien  entnom- 
men sei  u.  dalt  deshalb  für  tt-rnr  ein  ♦</«/•«<•  er- 
wartet werden  mttsae.   Das  ist  an  tüch  richtig. 


indessen  sind  nm  deswillen  doch  Entlehnungen  aus 
dem  Hoehdeul-sclu  n  nirht  unheilingt  abzuweisen. 

9395)  |*tarpo,  -are  uinix  kamiti  n  l'r-^[iruni,'<"<  '  — 
ital.  tarfjarf,  die  Flügel  stut/.iMi  s^l.  Dz  l(Mi      ». ] 

9.i!H>)  s(  halliiarhahmender  L.tulkoni|>lex  tartar 
,  (Vgl.  turtur);  dau)n  prov.  tartarasMi,  Ilühnergi  ier 
(neuproT.  Uurdartuuoy,  ptg.  tartaratiha.  Vgl.  Dz 
688  lortonHMt. 

I    9897)  arab.  («rtara,  wanken  (Freytag  I  Iftdb); 

{  davon  vielleicht  ital.  tarUtgtiare,  (mit  der  Zunge 
nnsji  lu M    s'  in),   stottern;   rtr.  tartagliar;  prov. 

'  tartalhar;   span,  tartajrcir,  schwanken,  imruhig 

I  -Sein,  .stannneln.  dazu  da-s  .\dj.  tarlumndu  («i.inehen 
tato,  Wühl  aus  *tiirla  erleichtert i.  slulteriui:  ptg. 
tartarear,  dazu  das  A4),  tdtar".  In  l'-ssen  ist  die 
Wortsippe  vielleicht  als  onomatupoieüsch  za  be- 
trachten, vMtaiebt  auch  als  entstanden  aoa  «tneai 
*tartus,  *tartare  ^  *tardUHt,  *tariü»9  farJuS, 
vgl.  matte  aus  *maditua.   Vgl.  Dz  816  torbi^Muv. 

;t;V.l7ai  Itiriech  xi'tQtnQov  ».  (da.«*  Wort  wird 
Villi  Georges  unter  tartaraliii  uii^'iTührl.  fehlt  aber 
iii-i  l'assow),  Wein>tein;  über  die  liieinflussung, 
weleiie  dieses  Woil  auf  die  Umgestaltung  von  frz. 
torif  ZU  tatif  au>geQbt  bat,  ^  SchudMldl,  Z 
XXiV  251  a.  XXV  490.1 

9896)  altoftink.  tat  (aga.  ndL  U»,  abd.  mh^ 
Haufe;  proT.  tat^;  twt.  tot,  davon  das  Verii 
Uisser,  entatatr.  Vwt,  Dz  886  ta»;  Mackel  p.  61; 
Th.  p.  114. 

93iW)  ahd.  litsea.  'rasche.  =  it.il.  /«.m-j;  prov. 
tatquito  illeniin.  Viui  *tasca)\  frz.  i  luurnlarlliili) 
taclw,  tasque,  tuase,  dazu  das  ultfrz.  Vb.  t-ntaschier, 
einstecken,  vgl.  Fitrsli  r  zu  Vvain  3174.  E.s  mulS 
dahingestellt  bleiben,  ob  das  germanische  Wort 
dam  iloBaaoiaeben  oder  das  romaniscbe  dem  Ger- 
maoiscbea  «olldmt  oder  ob  beide  Sprachst  Im  me  es 
ainam  dritten  entnommen  haben.  Sollte  Tielleteht 

hUftt  *taxa,  *tasirn  v  In  run  ,  *ta.rii:iiri-  -l  in 
U.  eigentl.  eine  abK«  srliatzle  Sainiin',  ihuiii  einen  mit 
einer  bestimmten  .Summe  tic  fulltcn  Heutel,  endlich 
.Ueutel,  Tasche*  überhaupt  bedeutet  haben?  Vgl. 
Dz  317  lasca;  Kluge  unter  .Tasche*;  Mackel  p.  Ii6, 
vgl.  auch  Rice,  l'ubl.  of  Mod.  Lang.  Ass.  uf  Ame- 
rica, Juni  1905  p.  341.      S.  Nr.  9410. 

94()<))  arab.  Hanak,  JNapi;  Becken  (Freytag  HI 
5öa);  ilal.  taasot,  Traikachde;  prov.  tosaa;  frs. 
tasar;  span.  ptg.  Uua,  VgL  Ol  818  teZM;  Eg. 
y  Vang.  504. 

;i4()l)  tiita,  -am  m.,  Vater;  ilal.  (mundartlich) 
lata,  Vater,  dannl  hiuigt  viell.  zu.samnien  daddoU 
.moine",  vgl.  Caix,  SU  302;  rum.  tata;  rtr  tat, 
Grollvater,  tata,  Großmutter;  span.  ptg.  tato, 
BrQderchen,  tata,  Schwesterchen,  /trfta^  Vater.  VgL 
Dz  818  iata;  6i«ber,  ALL  Vi  121,  wo  aacb  ptf. 
tatavarA,  Urgroßvater,  angeführt  irt.  —  Ober  alW 
frz.  tnir,  Großnnitter  {tai/on,  Großvater,  pic.  ra* 
layon,  I  rgroßvater)  vgl.  oben  «tarla,  bezw.  G.  Paris, 
H  XXIII  :i27  Anm 

9402)  engl.  tatlecM  (von  dem  Stamme  todddit-, 
vgl.  Kluge  unter  .Zott.  Lumpen,  Fetzen;  damit 
scbeiot  zusammeuzubängeu  ital.  iaitera,  Lumpen, 
Fetzen,  vgl.  Dz  406  «.  r. 

9408)  taari,  »am  f.,  onlhicbtbare  Koh;  frz. 
foMrv  ,g4nis8e*;  ptg.  tourn;  abgeleitet  von  lanrs 
ist  das  prnv.  .\ilj.  t6rija,  turga,  unfruchtbar  (von 
Fruueu  u.  deshalb  nur  Fem.),  u.  tourigo,  ,brebis 
sterile',  VgL  Dz  408  t.  «.  0.  Bahnna,  Z  XZTl 
m6. 

9404)  naarillos,  HUi  m.  (tmmirmi,  j>Dff<r  Sü»*; 

frz.  tawraau. 


u.ca  Ly  Google 
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9406)  Umü« 


9419)  teff,  te«l 
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9405)  iaarflfi,  -nm  m.,  Stier:  ital.  tauro,  /oro; '  worin  rieh  «bo  die  eigeiitliclif  Heilltr.  von  tamrt, 
rum.  /fjxr,  |>rnv,  tuur-s;  Irz.  .las  D<>min.  taureau;  .sriiarf  anrühren"  [vgl.  Gell.  11  6,  fi]  erhalten  hahen 
allcat.  taur;  neural,  span,  toro;  ptjf.  touro.     ;  würde,  vgl.  Baist,  RF  I  1H3;  Diez  4SM)  «.  r.  leitete 

9406)  tmxlä,  -mm  f.,  Speck  (gallisches  Wort,  das  Wort  von  ahd.  zojikdn,  raffen,  ab);  plg.  taxar 
Ätna.  eom.  384,  vgL  laid.  20.  2,  24);  davon  viel- 1  (altptg.  totuar),  daxu  das  VitabaL  taaea.  Vgl.  Dl 
laidit  «pan.  ta»<^,  ein  StOek  Raaehfleisch;  ptg.|686  taxer;  Th.  p.  118. 

toMoO«;  andi  das  gleichbedeutende  rat.  taeco      9411)  -fani  m.  (tMI.  TOm  bebr.  «fr«!, 

gehört  wohl  hierher.  Vgl.  Dz  490  rnnfi/o,- Liehre<'ht,  ' 
Jahrb.  XIII  i'H-'.  ^iftltf-  *t.ssMi,  D.-tnin.  v.  /«.»sr;-«,  vgl.  ROoBch,  Z  1  4SD,  meh  Eliife  aber,  dam  aiefa 
als  Gnmdworl  .luf;  Helm.  Kullurpnitnzen  n.  Haus-  Walde  ».  f.  anaehlieBt,  .rwelfefloB  echt  germ. Wort", 
tiere  etc.  (6.  Au=j:  i  p.  689,  flilirte  die  Wftrter  auf  ]\-        '-^'  j<*<lpnralls  der  ALlf-ilung  aus  dem  Seini- 
*ia.To,  Dachs,  zurück  u.  setzte  .Daclisfetl*  als 
Grundbedtg.  an. 

»407)  /•tixlw^  (Uncmr^  wird  tob  Ulrich, 
Z  IX  40^  tb  Afttodwort  wntfimkA  in  frs.  Mektr. 
VgL  «ach  Rica,  PobL  of  tbe  Mod.  Lang.  Äaa.  of 
America,  Juni  1905  p.  341.  —  Vgl.  Nr.  9410.) 

04aS)  tixlllfis, -um  m.,  Klot/rli,^n  :  ital.  f-i.y.v,//,,. 
kUiricr  Pflock;  allfrz.  tn^mitl;  neu  Irz.  tnsstan. 
Tmp-.  Querleiste  (Meyer-L.,  Z  f.  n.  (J.  lH:n  777. 
hezweifelt.  rinli  lanstau  hierher  gehört,  aber  wozu 
soll  es  sonst  gehören?  Lautlich  allerdings  ist  die 
Ableitung  nicht  einwandsfrei,  denn  vgL  vaxiUm 
>  jMtefmi).   Vgl.  Dt  SIT  teaMffe. 

9409)  'tixito,  -ftre  (Prequ.  zu  laxart,  dieses 
wieder  vom  Stamme  berühren,  betasten :  ital. 
(a»tnre,  d.lZu  da;?  Vlishst.  tantn,  Taste,  (irilT:  prnv. 
tnxtnr;  frz.  liUrr  (;i!lfrz.  aui'li  litnutfr,  vgl.  Ffir.Hler 


tischen  vorzuziehen  i,  Dachs,  ital.  lamm  tfirm  wa- 
pol.  fHo/f«7«d  V.  inrln,  -onem  |vi:l.  Isid.  12,  'i.  40) 
V.  meles);  rtr.  taUa;  prov.  tni^u:<  (daneben  tait  ^ 
*tajrtM);  frz.  to<Mw*  (das  obhche  Wort  far.Daebf* 
ist  aber  blaireoM,  s.  oben  *ablatareUw);  span. 
trton,  i^forn,  daneben  te-,  ttuupo;  ptg.  teixuffo.  Vgl. 
Dz  317  t„.Hi,o:  nr  .ber,  ALL  VI  121. 

!MI2)  rtflxönariil,  »am  f.  (Uixoi,  Darhsh^hle; 
vi.'ll.  (^.  aber  Nr.  ;tr.»7i  (irundw.  zu  alttrz.  hii<»i,re, 
lenHirre,  Hfthle,  neu  frz.  tanüre.  Vgl.  Dz  (»84  r.  «.| 

9418)tixn8,  f.,  Taxas-,  Eiehenbamn;  itaL 
taaao;  (tic  toüsM,  ginepro):  span.  I<^;  ptg.  Itixo. 

911«)  tMln  M.  ftl^re),  Daek;  ital.  Mto; 
proT.  ttf-$;  frs.  Mt:  apan.  Udtc:  ptg.  ieeto, 
teUo.   Vgl.  Gröber.  ALL  VI  122. 

!)416)  miltelen|.'l.  tedir,  nt■ln■ll^'I.  lr,l,i,r,  .^jiaim- 
-seil  ffli'  wi  iilriiiirs  Viflj  ;  dav.  das  L-U  iclilH  iifutcnili' 


SaileDimtnunent,  dima  span.  Iraater,  di«  Ssiten 
b^ili«n,  ptg.  trMtrfar,  eimMitHi,  wabUann  (bn 
Span.  EeiBt  dasselbe  Vb.  ,das  Daeb  decken*).  Es 
mag  indesmn  zweifelhaft  sein,  ob  diese  mit  tr  an- 
lautenden Wörter,  welche  von  sfi  iti  ir-i^fn,  Hausrat 
etc.  clocli  kaum  zu  trennen  .sinii.  v,  irkl.i  h  .^i!  ".'>;  r»'- 
farc  gehören  n.  nicht  lieber  von  ii-'<ii~ifuin  i-  il  mlcr 
auch  von  *tra\H^tare,  quer  stehen,  abzuleiten  sind, 
trotte,  trasto  wOrde  dann  eigentl.  ein  qucrateheodes 
Dinf  bedentflo,  als  welches  der  Griff  an  «inam 
Saitänioslnmiente,  aber  andi  ein  bimitlen  ehies 
Ranmes  stehendes  Mobel  sehr  wohl  aufgefaßt  werden 
kann.  Vgl.  Dz  M18  taelnre;  Flefhia.  AG  II  867; 
Grober.  \IJ.  VI  121. 

!'41<i  täxo,  -are,  «  harf  am  ulireii.  etwa.-  durch 
Hetaslen  attiiies^.'ii,  abscliatzen ;  ital.  tasmi-f,  dazu 
das  Vbsbst.  timm;  (.laix,  .SL  «16,  zieht  hierher 
anch  tarrio  „cottimo",  nach  seiner  Meinung  aus 
Hmeeio  entstanden,  sowie,  St.  626,  Utrtaetare  ,roal- 
tmttare,  Muiniare  riramente*,  nadi  seiner  Ansicht 
aus  taxart  «COB  inddoppiamenlo  intensiTo*  hervor- 
gegangen; venex.  ttum,  conipito,  lavoro  assegnato. 
Vgl.  Salvioni.  R  X.XVIIl  lOH;  prov.  tnjcar,  da/ii 
da»  Vbsbst.  toxu;  (frz.  [allfrz.  tuumrr,  tfiitrir, 
dazu]  das  Verbalsbst.  *latiM,  t<iu.r,  .Abirabe,  vgl. 
Förster.  Z  VI  HO;  Scheler  im  Anbau».'  zu  Dz  BIO. 
Dies  686  erblickte  in  taux  die  alllVz.  Nominntiv- 
fbnn  XU  ImOt  n.  daa  ist  jedenfalls  richtig,  dann 
aber  bat  tammer  mit  fnawv  nirhts  zu  ton.  sondern 
gebort  xn  Mi<t,  l«M»»ee  wnrdegleiebsam  ein  tal-eer, 
gebildet  etwa  nach  Analogie  x.  iit-fer  (*tdt-4nre}, 
hauxrrr);  hierher  gehflrl  vulil  ini  1  tilche  —  tnschf 
=s  *(ti.rii  (.S'hälzuiig,  .\ulla;.'(  i,  Aufjjabe,  wovon 
tächf  f.  sich  (an  einer  Aulgabe^  beitiflheii ;  vermut- 
lich mit  /<}c/ic  identisch  ist  loche,  Tasche  (eigenti. 
abgeschätzte  Summe,  Inhalt  eines  Beutels,  s.  oben 


Z  II  ^^li.  liaviiri  .iht;cli-itct  fl  tiitotiB,  tappend,  blitiil-  allfrz  timr  (tlii,Tr..  tiere),  v^'l.  Debrens.  Fest- 
lin^"•.  tii/onner,  herumtappen;  altspan.  instar,  gäbe  für  Gröber  p  IH«.  -  Vgl.  Guamerio,  Mise, 
dazu  iUis  Vbslist.  sj>an.  ptg.  trotte,  Griff  an  einem  Asc.  216. 

9416a)  ndL  nd.  teer,  Teer,  frz.  forfw,  davon 

Sie.  wall  on.  norm.  (r^terqMif$-,  heteeren.  Vgl. 
ehrens,  Ztsrhr.  f.  frx.  Spr.  u.  Lit.  XXV  124. 
9416)  t^fillnm  H.,  kleine  Decke;  lere.  tMdn, 
Iia.iella.  vjrl.  AG  IV  IH7. 

1)4 17l  *t^gImSn  «.  {h-t/ere)  ---  (?)  ital.  ti.mn, 
Wapendeeke  (ilaneben  letjame,  «l.i-^  auch  .Tiejfel* 
beileiitet  u.  in  dieser  Bedlg.  vielleicht  mit  dem 
deutschen  Worti>,  welche«  |irrig!|  ans  der  Mg. 
Wnnel  dig.  .kneten*,  akfeleitet  wird,  xoaammen- 
hingt.  s.  aber  tegala).  Vgl.  Flaebia.  AG  U  66. 

9418)  tSglll,  -am  f.  (tephre),  Ziegel;  itaL 
tetfola  (daneben  teffolo).  teglia,  te^hia  «vaso  di 
I  IHM'  ad  USO  di  cucina*  (also  ei^'-iiMich  ein  Deck- 
n.j.-i    I>eckelgerL  I  i :    da   l'-gNa ,   U  ijijhi'i    doch  un- 


zweifelhaft Iryula  ist,  so  wii  i|  M>an  auch  tegame, 
.Tiegel*,  von  /ce/crc  ableiten  u.  im  deutschen  .Tiegel* 
ebenfalls  tegula  erblicken  dürfen),  vgl.  Canello, 
AG  m  296  u.  III  866;  rnm.  {igla  (dem  Deutscbeo 
entlehnt);  prov.  tevia  o.  tetUe'»;  altf^s.  IM«, 
VgL  d'Ovidio  0.  AaeoH.  AG  Xm  4S9  «.  469  (fai- 
dessen  Ist  trotz  dXMdlos  Q.  anderer  Bemühen  die 
lautliche  Enlwirkluntr  von  tn/uln  r>  fm/e,  tuilr  u. 
flieiiso  die  von  rryuln  rhilr  riorh  nicht  wirklich 
klarvTeleiri.  bleibt  vielmehr  im  (iiiiinle  immer  noch 
ein  RSt.äi  l.  v/l.  oleum  >  Irz.  hui/'i-,  i>ii/liiun  j> 
allfrz.  jiiiUe);  ncufrz.  tuile,  ilaMin  tui/i/i,-,  Zie- 
gelei;  Üeminutivbildung  su  ttfula  ist  wohl  titiette, 
ein  als  Probe  dienendes  Stack  Schiefer;  span. 
ifja  u.  lew;  ptg.  UOm  n.  ViL  Dt  919 

iegola;  OrOher.  ALL  VI  199.  —  Illeht  bleiber 
gehört  da.s  von  Diez  491  s.  v.  tegtüa  angesetzte 
sard.  cat.  span.  ptg.  teela,  Taste,  es  dUrtle 
darin  eine  Deminutivbildung  balbgelehrter  Form 
von  theea  (s.  d.)  zu  erkennen  sein. 

9419)  vlaem.  teil,  teel,  Tie»rel  (tegula  'f);  davon 
_;;  gelehrte  WOrter  sind  ttucrr  u.  tnxe;  span.  pic.  trht,  Milclmapf,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX  629, 
r,  daxn  das  TtrhaUMt  Aim,-  (vielleicht  gebort  s.  auch  R  XXIU  916;  Harchot,  Z  ZVI  886.  leitet 
Ucrber  «aeb  apa&  ptg.  lastor,  Uauf  iirecben.  I  das  Wort  von  Mala  ab. 

6ü* 


951 


9420)  Uk«n 


9944) fHi» 


95S 


9420)  (oL  Mkaa,  b«rOhren,  nehmen;  wird  tod] 
Canello,  AG  III  888.  als  Grundwoi-t  anyefletzt  zu  ' 
ital.  altaeeare  u.  iUt  (;ai)z<^ti  sich  «laranBchließ«nden  | 
Sippf  (ii.  oIm'ii  tac-).  zu  wfkln  r  tlaiiello  auch  ital. 
iircM'-fari'  ^aniiiiaccare.  pesliirt'",  (/rjcfrn/v  ^loccaip 
iiltarcaiiili),  r<>||/ire.  iiivestirt-",  -pan.  f/'A/«-«/-  Jm- 
|>ulari'  (quasi  atlaccan-,  ofTeiidt  i i  j*  zirlit.  Zugelx  n 
vtaif  man,  dal»  tlie  Entwicklirnj;  dv«  Slamint'ts  tacv}- 
ia  eüuebien  Ableitungen  durch  das  got  Vb.  beein- 
HuSt  worden  iit. 

9421)  tSlKf  -ani  f.,  Gewebe,  Leinwand;  ital.  j 

froT.  Ma;  frz.  toile,  dazu  das  Demin.  toHette,] 
leim-  Ti3ch<ii'clie,  licdccktcs  Tischchen,  Piitztisrli, 
Putz;  cal.  span.  pU-   ffl<i.    K'al  Dz  (iSU  /wV.'f/*'. 

U422)  altnfriink.  tclil,  Nnrii  tiv,  Unrke,  Zelt;  frz. 
hiuii,  Inude,  i'laiii-,  Sichulzdach,  laudü,  Schutz- 
Gerüst,  Hütt«',  dazu  a  Itfrz.  fat«f*r,  l)edecken  (viel- 
leicht geh&rt  hierher  auch  span.  ptg.  toldo,  Zeit, 
9.  unten  tholw),  vgl.  Dz  686  taudir;  Hackel  p.  84. 

94SB)  allnord.  WMjn,  ein  Schneidewerluseiiig;  da- 
von n«eh  Joret.  R  iX  4S6,  frz.  HOt,  BeOhamnier. 
HiiUi-'t".  R  III  158,  hatte  «chwcl.-nonve;.'.  tekula, 
aliil.  iiih»ilii,  Hacki',  aU  (iiunilworf  rui(V'('>tflIt. 
wjijj  laiillich  nicht  K^nOgt.    Vgl.  .Ma  k.  l  p  in:', 

9424)  t^lloa,  «lar«»  f.,  £rdboden.  Erdubertläche ; 
RQdgartl.  tefiu,  ttOonuti,  VgL  Mmftt-h^  Z.  t  b. 
G.  1891  p.  777. 

942fr)  arah.  telsam  (PI.  teUatHäm),  Zauberbild 
(Freytik'  HI  (i4i>):  dav.  Hai.  IoUmnmo,  Talisman; 
frz.  -paii  ptg.  taHmnan.  Ygl.  Di  814  •.  r..-  Eg. 
y  Vang.  501 

9426)  i;rii'<li.  rti.onn'oy,  Zotlhans;  all  frz.  I^h- 
iifuc,  tunliu.  Vi..';.  Siii  lih-i',  Aitfrz.  (ii.  p.  65. 

!)427)  temo,  •öiiem  m.,  lieu-tiMei;  ital.  sard. 
timone  =  ^Umonem;  1 1  r.  timun;  prov.  timd-t; 
frz.  timon;  cat.  tim6;  span,  timon;  ptg.  timäo. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  125. 

9428)  (tfaipj^fiiBtetiBi  II.  (tempervn),  richtig« 
Mlsehiing;  \i».\.temptrameHt»;  mm.  «MmpdrAmlNf; 
prov.  temjirdtwn-z ;  frz..  trntp^nimetif ;  span.  ptg. 
Umperam{i)enlo ;  iiherall  nur  k^'I-  Wüii.) 

9429)  UinpSro,  -gre«  mäiligon,  in  das  vichtit.'<- 
Verhältnis  bringen ;  ital.  tt-mperare;  runi.  ittimfxtr 
ai  at  a;  prov.  temprar,  tritnjHir,  einweichen;  frz. 
tremper  (bedeutet  im  Atttrz.  auch  «ein  Musik- 
instrument stimmen*),  (ttw^fkrtr);  Bnnine,  Z  XXII 
310,  aetxt  aehr  nanötif  trtmper  —  got  trimpom, 
«daivh  Stanpfm  efniraiehen*,  an;  cat  tempüiw; 
Span,  templar,  dazu  das  Vbalüt  tmfUf  ptg.  ton- 
pemr.    Vgl.  Dz  6!Ü  tirmpir. 

'M'M)\  t^mp^sta-s,  •kteiii  ii.  t^nip?.sta,  «am  (iu 
den  Reirhenauer  tilo.'ss.  belogt,  s,  HtMzcr  p.  ,')0)  /. 
(tempusj,  Unwetter,  Sturm;  ital.  tt-oip^stn  ii.  tem- 
pentate,  -de;  prOT.  tempest  a  u.  tempegt-z;  frz. 
tempite;  span,  ieni^tettnd ;  ptg.  tempeslade. 

9481)  tSnpIlBi  N.,  Tempel;  ital.  tempio:  rum. 
timpiä  f.;  prov.  tempie'U;  fit.  cat  Umi>te;  span, 
ptg.  tempio.  —  Auf  den  P!ur.  temf>(u)lii  in  lier 
Bedeutung  ^Dachstuhlfetton*  jri'lu'ii  nach  Salvionis 
.M'lir  ansprechender  Vet inuii  i  /  .Mi^c.  .Asc  i'Ji 
zurück  die  gewöhnlich  aiw  tnupani  <>.  li..  ciklai  ti  n 
Wörter  ital.  trmpin  u.sw.,  Si  lil.ili».  H.-  würde  dann 
der  auch  sonst  nicht  unerhörte  Fall  vorliegen,  dab 
•in  Körperteil  nach  einein  Architekturstück  bc- 
nanat  wordaa  win.  VgL  anch  Q.  Paris,  R  XXX 
670.  SL  aadi  Mr.  9492. 

9482)  tSapSri  (Plar.  von  tempmi),  bexw.  *tfm- 
pra«  *tSnplN,  Schlafe-,  \ln\.  tempia;  sani.  (cam. 
pid.i  IrrinfKi^.  \Vanj.'en,  v-l  IIi  i/  i..',  Z  .\XVI1  12»»; 
rum.  timpia;  prov.  tempia;  Irz.  Umpe  (altfrz. 


faNpM:  daneben  prov.  alt  frz.  te»,  Um,  vielleidil 

vom  mhd.  tinne,  Schläfe,  vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  43 
(ebenda  p.  44  wird  frz.  templr  hesprochen);  (span. 
.ticH,  vielleicht  —  >c</»wc»il;  ptg.  hm/mni  (danet>en 
fontr  aibi-<:'i\.  Vgl  D/  il!»  trmpiu  ii.  «88  tin; 
Gn-I.cr,  ALL  VI  12:i;  -:ilvioiii.  .Mm-,  A-..-.  !»2. 

|*tSmpÖr<:dlä,  •am  /.  (Deminutivbildung 
zu  temptiB,  tempori»]:  davon  venriutlich  itaL  tem- 
peltOf  eine  Art  Klosteruhr,  tem/teiitire,  (wie  eine 
Kloitemhr)  rieh  langsam  (peritendikelartig)  hin-  o. 
herbewegen,  tempelloite,  hin-  u.  herscbwankemler, 
unschltkssiger  Mensch,  Tnlpel.  Vgl.  Dz  406  tempeilo 
u.  8chuchar.lt.  XV  l'.>L.'. 

'.•4341  !*teinpörivH>.,  »,  um  (umptisj  —  rum. 
(impuriit.  voreilig,  voi z>  i" i^:. 

9486)  tinpAs,  -oris  n ,  Zeit;  ital.  tempo;  rum. 
timp;  prov.  temptz,  tema;  ttz.  ttmps;  cat  temp»; 
span,  tiempo;  ptg.  tempo,  —  Von  temp»  will 
Tobler.  Sitzongsb.  der  BerL  Akad.  d.  Wise.,  phiL- 
hist.  Cl.,  28.  Jnli  1886  p.  869  ableiten  a  Itfri.  (mmt, 
vgl.  dagegen  R  XXV  828.  XXVI  281,  Z  XXI  190. 

tCnäcTtas  s  tSnäx. 

94:itii  tenaculum  ».  (tfnerr),  ein  Wer  kzi  zum 
llaltiMi :  ital.  ^'Hrij^/wi,  Zange;  \u-i'\.  t,  ,i.iihri;  frz. 
temiillr.  Vgl.  Dz  AX't  tanaglUi;  Mackel  p.  187; 
Gröber,  ALL  VI  123;  Behrens,  Z  III  4('7,  zieht 
hierher  auch.  a.  wohl  mit  Recht,  frx.  tttutte,  kleine 
Zange,  vermutlich  entstanden  ana  (im)*  ^|^^mH^». 
VgL  d'Ovidio,  AG  XIU  426. 

9487)  tSnix«  •Seen  (tener,-),  festhaltend,  haltond; 

ital.  Iftniie,  d.izu  <la?<  Sl^t.  ttnnritii;  sard.  I*- 
nnghi-,  .Stiel;  span.  pt^;.  tinozi-,  ttnnz,  Z.-uifre.  — 
Frz.  tenriti-,  Adj.  (gel.  \V.);  span,  ri-nii;,  dazu 
das  Shsl.  ten'icear,  liartn<ickig  aul'  etwas  bestellen, 
mil  Zangen  zwicken.  —  Auf  tenar  führt  Thomas, 
R  XXL\  200  u.  Mrl.  150,  ancb  sorOck  das  frs. 
Sbst  tenai$,  Ranke,  Steck&lg,  iOWi«  lard.  iMMfH^ 
Stiel,  n.  ptg.  tenat,  Zange. 

9488)  [nSodi,  -aM  f.  (Vbabat  ni  tfniTfr«),  aas' 
gespannter  Gegenstand,  Vorbang,  Zelt  "  itaL 
tendn;  rum.  tindd ;  prov.  tenda;  (frz.  teilte  as 
*t,H<iiln);  span,  tiendfi;  ptg.  ttMbh  VgL  Ds  819 
(endo;  Gröber.  ALL  VI  128.) 

9439)  (*t€ndo,  -loem  f.  <'/«irf*r(|>, Sehne,  —  ital. 
tendine;  (frz.  tendon;  span,  tendon;  pig.  tendäo). 
VgL  Dz  819  tendii.\ 

9440)  tiiida,  tBtiiiiI«tiHui,  MiM,  w^uami 
itaL  Undo  ttti  tew  tnMre;  rtr.  teMfsr;  mm. 
nur  in  Kompn«..  z.  B.  intind  tintei  tinn  tinde; 
prov.  frz.  tenäre;  cat.  {en)tench  tengui  teg  ti-ndrrr; 
span.  plv.  tender.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  I_'8. 

9141)  tSuSbrae,  -is  f.,  Finsternis;  (ital.  temrbre; 
prov.  tenrttrnn;  frz.  trn^bnn':  span,  tiniebltu; 
pig.  <rmw.     Vgl.  ÜZ  484  treta;  Gröber,  ALL 

VI  m. 


n.  dementsprechend  in  den  flbrigen 


9442)  ItfnSbrflaii,  mm  (imubnej,  flnalar: 
itaL  tmartm, 

Sprachen.] 

9443)  tSnSo,  tenfll,  tintum,  tSnSre,  halten; 

it;il.  tfii(/(i  fciini  teniUo  tenure;  rum.  fin  finni 
jiuut  [int;  rtr.  Präs.  trnif,  tiny  et<-..  Inf.  teni', 
tenyer,  vgl.  Gartner  §  190;  prov.  trnh  line  tengut 
tener  u.  tenirf  frz.  tiens  tina  tenu  tenir  (Ober 
alttrz.  cA<i/£m  8.  Bernitt  p.  115):  catft'udklAvMf 
tiiutU  tmiri  apan.  t«ti§9  Hm  tmMo  tmttri  ptg; 
teNM  Mm  Udo  itr. 

9444)  ttnCr,  a,  nn,  zart;  itaL  /«mtd;  rum. 
tinir;  prov.  tenre,  tendre;  frz.  cat  tendre,  dav. 
.nltfrz.  tandron,  Knorpel,   neufrz.  tendron,  Bruiit- 

I  knurpel,  VgL  Fairster  zu  Yvaiii  46i9;  durch  tondrsa 
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958 


M48)  «UMMilii 


9460)  ttrrao  +  mm» 
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wurde  tanäram-,  -ain  (ital.  tenernmy],  ;rleichsaiil  das  (rz.  Sh>l.  tie,  ^^»iiidelhakeii  zum  i-B!>Uiullen 
Hentivmmt,  fwrdrängt,  vgl.  Thomai»,  H  XXV  448:jdeH  Fatlt^n«.  Vgl.  TboiitBa.  R  ZXIX  20a  8.  mteD 
sptn.  <<«nM;  ptg.  termo.  VgL  Dx  491  (^.tmo.     '  Sp.  Ü58  Dben. 

»US)  («tAiftMt,    «n  /iMcr;,  wies  Fleisch  ,    »457b)  t^pidltas,  üt«»  /.,  Unbait:  ita). 
habend;  sp^n.  Unuro,  Kalb;  ptg.  faTMira.  Kall».]  i /ftaWd,  VerdrowenheiL   Vgl.  UetMT  p.  61. 

»446)  [MSiClfnlf«,  •um  m.  (imer);  tielleicht'    9458)  tSpidfls,  lan;  ital./fe/W», 

(tniniirunn  i.w  fr/,  t-nin  (iMundartlich  t^rin,  Ifiirin).  ilnzu  ila.s  Sh^\.  tepidi-iza,  ttfjMm<t  —  ^ti/iülititi; 
Zfi.^iK.  ei)ii'ntlifli  zart<T  \'h;.'oI.   Vjfl.  I)z  H9b  ».  r.]  siinl.  tihhi  n.  tfhidu:  ^enez,  tiiin;  sifil.  irjiidu, 
'.»147)  •tjnJrltiii,  -am/.  (t,nrrj,  Ziiitheit.  Zärl-  -itn;    ncrtp    /  V/K>/r>  =    *i<)inUut;  aemil.  iiM; 
liclikeit:  ital.  ti-urmzu;  lUiii.  tinermtä  (lifdc-utet   lonih.  ttr,d;  liiaul.  <f,"-,  Hft-,  tirid;  [irov. 

.Jugend*  (I.  Ii.  , zu rles  Älter*!:  YV\.  tfnrem,ten-  trlu-,  Fem.  i,l„zii;  altlr.:  </. tv  (iliuie)>en  ttdde), 
drmt;  fri.  tendreste;  cat.  tendreza;  span.  dazu  das  Vb.  atevir,  aüU'dir,  vgl.  Leser  p  72; 
iwm;  ptg.  tertuffo.  \  frz.  fiklr,  dam  dasSÄiet  OMtur,  gleichsam 

»447a)  niederl.  twffel,  tingel,  kleine  Holuiii'  I  dorm;  eat  tM:  span.  iitg.  fAwv  dasa  das  SiwL 
la);e  in  einer  Spalte,  frz.  trangle«,  DrHiddtfaMteD  I  MWdw.    V|ri.       vST  mir;  Sehiiehardt,  Rotnati. 
in  ungf-rader  Anzahl,  a.  trülfU,  StanffB.    Vgl.  BLyin.  1  p.  1^;  S,!^iM^;   Pn-t.  2.' 
Thoma-s,  R  .\XIX  20ö.  I    9459)  •lepulus,  u,  um,   iau;   lu  ap.  ti,-i,oh>; 

»44H)  [tJnör, -dremm. '/cnfre^,  uiiunUTbrocIuMier  lothr.  /»r/o;  wallnii.  Irv.^nr,  Um;  timn,.  lim,, 
Verlauf,  Andauer.  Lauf.  Inhalt  eines  bchrinsUlrkos.  vvri.  Si  lmrhanJt,  human.  Etyin.  I  p,  Hli;  pie  in. 
Stinunhöhe;  ital.  tenoie  etc.)  '''J'i;  Iriaul.  ili/'f,  \-r^\.  Nijzra.  AG  XV  1(18. 

9449)  ItSasXo,  •iaeai  f.  (ttmmit  ron  ttnderej,  <  »4GUJ  'tirtMUuni  n.  iDeniin.  zu  terHtiim), 
Spannung;  ital.  tentiottf  o.  demeolapr.  in  den  Bohrer;  ital.  MPttl»,  Bohrer:  prov.  tantvet-», 
obriKen  Sprachen:  tard.  Uuoni,  rate  da  neeellare,  Bohrer;  apan.  tarmwlti,  (ItohrmiinnK  Motte;  ptg. 
Tgl.  Solvioai,  Post.  22.]  tratoetta,  Bohrer.    Vfd.  I>«  816  tnmtire;  Grober, 

9460)  *teBHO,-ire  {Froiiii.  v  t,»dfre)  =  |?1  altfrz.  ALL  VI  128, 
IfHurr,  vorlfidi^en,  scIiiUzeii:  in<lfssi  n  ImI  Hie  Bi  - '     iUtJl  i  tSrt'lMnthinu a,   um  (Ailj    zu  terrhitt- 


iltufiin,:seiil\\ickluni;  si'lir  unklar.    V^l,  (i.  l'ari>.  thii- 


. Teifliinlhinhaiunl ;  ital.  fiir- 


R  1\  4yO,  XXV  b24,  tjnlvioni,  R  XXVI  281.  ^i.  oben  bentina,  ir.m,n(ina;  runi.   Uei.  'ntin,  termetttin, 

trfprtin;  prov.  ttrfbrutina,  ferhitttiHa ,  frrfbinte; 
frz.  Ur^benthimi  eat  trtmuMtiua;  t-pao.  trimm» 
mpannt;  itai.  Um,  apammna,  Spannweite  der  /im,  t^rtbrniUma;  pt|;.  ttreMuMap  ttrmmltmt, 
Arme,  Klafter;  tie.  U»,  aatoUo;  frz.  Mte.  ein  trementina. 

-  ttMHrtMi «.  IMIMilMs. 

9409  behr.  VU9tk  C*i^)i  sarrbeeiiM  VMaeh, 


tiaipaa  u.  unten  tins,  bemmlers  aber  Nr.  9464. 
9461)  teaais,  a,  mm  (Part  F.  P.  von  temdirt), 
ant;  itaL  Umif  Spammna,  Spannweite  der 
Klafter;  tie.  lM|  aatoUo;  irs.  Mttf  ein 
UngNimaB,  dazu  das  Vb.  Mttr  (altfrz.  aneh  tetfr), 
messen;  (span,  tieso,  straff,  »trif,  starr,  hart):  ptjr. 

tfM.    Vi-'l.  Dz  »;tt!t  ioise;  491  tiem;  HHisl.  /.VII.        .  .     .  ,  ,    .   .  . 

123,  set/l  span,  /f, >o  -  ter^us  an.  dakfi-gen  zieht  "»reine  Speise  (im  späteren  \  ulirfirhehrf-isch,  bezw. 
er  tez,  Glätte  (von  Diez  491  s.  r.  von  terma  abge-  'm  'ud.  nileuts^  h  Adj.  mit  der  B<  deulung  .unnnn. 
Iciteti  zu  bemerkt  aber,  daß  lez  wahrschein-  »c'"''-''''.  «mgerechf):  «lavon  vnnmth.h  prov.  tr,. 

lieh  einen  ganz  anderen  Ursprung  habe,  ohne  jedoch  tmf.in-s,  betrügci  isrli.  wozu  a.is  \b,  fr,/<„«r 
ZQ  sagao.  welchen.   Vgl.  Nr.  9486.  ^^*[-  «P'»"-  '''il' 

MA2)  (ttMUl^ -im  A  (toita««).  Veisnchang:  schwach,  daan;  ptg  <,v/ö,  fit.yo,  «rachinilzt, 
ital.  Untowtmu  n.  demeolipraehend  bi  den  übrigen  arglistig.   Vgl.  Dz  494/r<'/^r. 
Sprarheii.)  94tfS)  tih«*,  tMI,  töfasaif  tCrgtr«,  abwisrhan; 

!»».');<)  t^ntio,  -öiieni      (tendfr,),  rh  linuic  iiin  1 '^«1-  '«V»  t$rtHtno  ttrgjjrt!  ruii;.  ^-terg  ttnei 


Riii:ian.  Ki .tlKuispaliiiuni; .  Kanipt");  i'.il.  '■nzum-, 
(daneben  tenciotie,  tenza).  Streit,  Sireitlied;  pruv. 

tmta-9  (daneben  ienm);  altfri.  tmem,  daneben 
«MCfc   VgL  Da  687  teneer. 

9454)  [*VUaB,  -Ire  (tendire),  die  Kiffle  an 


apaimaii.  atnHan,  kimpfeo  (vgl.  lat 
conteMflo);  ital.  *Hec{art  (ans  *(li«eArrv)  in  MMAv 

eiurt  .contendere,  '^rarrire',  v-1  Caix.  St.  203; 
(prov.  tfHsar  —  *ttH.t<iri  \:  .illlrz.  Imrifr,  besten- 
cier,  aufh  trnur  (Nr.  'MM)  L'clnirt  wnlil  hierher) ; 


Urs  terge;  prov.  eaterstr,  Part  Prtt. /i>r»;  altfrx. 
lerdre;  altspan.  Urger.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  124. 
S.  unten  tSrsits. 

9464)  altnfrftnk.  t«H  (:ihd.  ^iari),  Zier;  prov. 
tifira,  teira,  Hera,  (geordnete)  Reihe,  (ordentlieh'-s) 
Benehmen;  altfrz.  tier«.  VgL  Dz  t(87  /iVr»;  Nackel 
pk  18. 

9465)  tSrmi^n  n.  u.  tl^rmlutfs,  -am  in.,  Grrnz- 
ponkt,  b««li ni  n 1 1  e r  Zei  I  p I ink  t ;  i  t  a  L  trfniitif,  tirmimo; 
mm.  f/rw  m.  u.  {rrmii'f  f.;  prOT.  frZ.  «at  ftrmtf 


neu  frz.  tanct-r,  au.s,'»cliellen.  V^;l.  U/.  t't'il  teurer  {wu  span,  lennino;  ptg.  tt'rm  >. 


*teHciare  irrij?  von  lenttis,  P.  P.  l*.  vmi  lim  re,  abge- 
kdtet  wird);  Rai.<d,  Z  VI  119;  G.  Paris.  K  IV  4tiU. 

94A5)  tiato,  »ir«  (btann  von  Ismle),  erproben, 
varauelian;  itaL  tcaiar»;  rtr.  prov.  fanlar;  frz. 
ttnler,  fAm  eine  besonder«  Bedtg.  des  Venw  im 
Altfrz.  (,di"  riiarpiewieke  in  eine  Wunde  legen*) 
vgl.  F'öruter  zu  Eiec  51!t'.i;  cat.  spair.  ptg.  tentar. 
QrOl>er,  ALL  VI  121. 

»45H)  l?nuTs,  -e,  <l0iin;  altfrz.  tenve,  trnire, 
IrttiVi-,  ilazu  «Ih-s         (itenrer,  vjrl.  Leser  p.  lit. 


9466a)  neuflla  ((^nü«,  Strick).  Strick;  altspan. ,  vgL  Canello,  AU  III  818 


9i(i6)  tinri,  M,  je  drei;  dav.  aard.  Iwimhv, 
zftbleo. 

9467)  tCrri,  -an  f.,  >M«,  Land;  ItaL  Umm; 
rnm.  forä;  rtr.  I#ra,  tiara;  pri»v.  ton«;  frz. 
terre;  eat  ttrra;  apan.  Metro;  ]»tg.  lern.  VgL 
Gröber.  ALL  VI  124. 

9488)  (*t6rrie8flH,  n,  um  (Urrn),  zur  Erde  ge- 
hörig; ital.  Iirrnirio  .leireiio  femossn*.  f.rni  ri'i, 
schlei  liles  Knireicb,  terrazso,  temtiza{\\i.  terr-mge, 
ynn.  terrazo),  F.rdeihöhong,  Wallgartm,  AltaB^ 


HemOa.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  378. 

M57)  tfaH,  bia  ao;  pU;      hia,  vgL  Dz  490 
9,91,    S.  Oha«  H  +  IBinb. 
9467tt)atik«Mi(vgL«a«l.M4xi«lMDi  dvr.vialL 


9469)  tSrrae  +  motfis;  ital.  terrmfi»  u.  hrre- 
mmt*Ot  Erdbeben;  altfrz.  Irmtut«,  vnl.  Haist.  Z 
XXV  406;  (frz.  irmMmiM»  it  Um);  epan.  ptg. 


MTO) 


9500)  ttt«r 
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9470)  ttrrin^SIa,  -am  /.,  Erdniännclien  (ein 
Vopel);  xene?..  tarmjtifiln,  rhiurlo;  loec.  AwwUrfa, 
flilarlnla.  v(rl.  Salvioni,  I'ost.  22. 

94711  tJiTÄ  +  fflndfis;  daraus  vielleicht  frz. 
irifori$,  Grund  u.  Boden,  doch  ist  die  Ableitung 
Ton  tran$  +  fundua  die  glaaUidiere.  Vgl.  Di  691 
«.  ft  o.  Scheler  im  Diet  «.  «. 

9472)  (^Srrialli,  -bib  m.  (tcrra^  =  rum.  ^aran, 
Laodmann;  (span,  len-in).  S.  Nr.  9182.) 

9478)  terra  -f  plänUm  —  frz.  ten-e-tttrin  (für 
plain),  Er<lwall,        Fall,  HF  5();i. 

94741  [•lerrilrTfis,  a,  nm  (Ivmi):  t,rt  i<-r-s; 

IjJinilliesilzer;  span,  tfrrtrn,  ein  Sfttrk  Land  fauch 
Ackerlerche);  frz.  terrier,  Tierhöhle,  Daclislmiid, 
MauerlAafer  (ein  Vogel),  UrrUre,  Erdgruhe,  Fuciis-, 
KaninehcnbaB;  ptg.  ttmirOf  großer  freier  PlaU.] 

9475)  tSrri  +  tVrIa;  daraus  nach  Dz  687  «.  9. 

prov.  terlrr-.y;  allfrz  In-lrr,  telfrf,  (dapfhen 
lernf):  noufrz.  Iiittr,  .Aiiliolie.  Diese  Ableitung' 
ist  in'l>s-i'ri  höchst  frntrvvürdip.  Hc.vser  erlilirkl 
man  wolil  in  tertrc  ein  Irr-Irum,  d.  i.  d^n  Stamm 
ter,  wovon  tei-rn,  tt'i  -bis  telhu,  mit  dem  Suffixe 
'frum;  Thomas,  R  XXV  95,  scliwaiiiit  zwischen 
*tertinum  u.  *lertrum. 

9476)  tirri  +  tlkSrs  daraBi  rermutlicli  ital. 
tartnfo.  tartmfoto,  Trflffel,  eom.  tartigoi,  spagnole, 
vgl.  Salvioni,  Post.  22.  (frz.  turtufr,  scheinheilig; 
die  Beiicutungsireschichte  diesem  Wortes  liept  außer- 
hall)  des  Hereiclies  eines  etymoln|/ischon  W'i'irter- 
buclies;  man  sehe  das  Nähere  in  den  Einleitungen 
zu  den  lii-sseren  Ausgaben  des  Moliereschan  Ijtt.<<t- 
spieles).         I)z  33;}  trnffi-.    S.  tObSr. 

SMj")  (tgrreiius,  a,  um  (terra),  erdiacb,  irdiscb, 
USrrennm  n.,  Erdreich,  Boden;  itaLtemtm:  (mm. 
farina,  fmä);  (fr«,  ttrrin,  daflDtr  Urrain,  vgl. 
Nr.  9482);  Span,  ptg,  terrmo.    Vgl.  Nr.  9482.] 

9478)  tirrjSo,  -8re,  srhreeken;  itnl.  alterrire. 

947«)  t?rr?<<fSr,  Ts,  e  (terra),  irdisch;  ital. 
terrrslre  U.  t(rii"lrii;  prnv.  frz.  span.  ptg.  ter- 
rislrt'. 

94H<»)  t^rreuR,  a,  am  Hn-ra),  erdiR:  ital.  span, 
ptg.  terrro. 

9481)  ItCrribUis,  t  (terrire),  scbrecUich;  ita4. 
lertiNkf  frx.  span.  ptg.  UrrfhU.] 

9462)  *tSrrTBBa,  a,  um  (terra),  zur  Erde  ge- 
hörig; altfrz.  terrin,  neufrz.  terrain,  vfrl.  Fftrsler, 
Z  XV  52H 

94H:<i  [leiTitorium  «.  rtrmO.  LandKel'i>'l,-  ital. 
tirritorki;  frz.  territoire  etc..  nur  t.'elelirt<>s  Wort. 

Frov.  terrador  u.  altfrz.  terrtdoir  setzen  ein 
*terratorium  TonuM,  TbooM«,  Emis  phil. 
P-  14.1 

9484)tSrrVr,  -inniii».  /l(Trifv;,8e1ireekeD;  ital. 
ttrrore;  frz.  terreur;  span.  ptg.  itrror. 

948.^)  tSrrdsfia,  am  (terra),  «rdlg;  ital. 
ti-rroMi;  proT.  teiTotj  ffi.  UiTtttx{  Span.  ptg. 

948«)  tinttt^  n,  um  (Part.  P.  P.  von  terffere), 
rein,  saulxr.  artig;  ital.  term;  rat.  trrn;  span, 
ptg.  ^/-.H«,  poliert,  iflatl.  Vgl.  Grölwr,  ALL  VI  124. 
S.  oben  tlrgo.  —  Nach  Baiat,  Z  VU  VJ»,  gebArt 
hiarbar  span.  Htm,  kräftig,  (Saat  (d«r  inermittelnde 
Begriff  aoll  .tadelio-s*  sein);  Dies  491  setzt  tieso 
mm  tinaua  an,  wogegen  er  Ton  tfratts  ableitet  das 
Sh-st.  span.  ptg.  tez,  glatte  Oberli.Tut.  n.  das  Vb. 
'atezar,  da.s  nach  Diez  .platten''  h'-diutt-n  srdl. 
während  es  in  Wirklirbkeil  , schwärzen*  bedeutet, 
zu  lie»o  gehört  das  Vb.  at\i)raar,  straff,  steif 
machen.  Die  gaoM  Wtotäpp«  bedarf  noeb  der 
AnlUiniDg. 


94K7;  [t^rtiÄrlas,  a.  um  (trr/iug),  das  Drittel 
enthaltend;  ital.  lerzi'iiio  ,i!  triplice  piovne  de^?!! 
antichi  templi  toscaui* ,  terziere  .la  terza  parte 
d  un  fiasco  di  vino  o  d'ona  dtU*,  vgl  GaneHo^ 
AG  III  aiLl 

9469)  [*tSrtfoItts,  a,  am  (unim),  dritter;  ital. 
tmuolo,  das  Mftnnchen  von  Falken  oder  Habicht 
(weil  angeblieh  der  je  dritte  Vogel  Im  Neste  ein 
Mftnnchen  ist),  tefseruo/«,  ein  kleines  Schießgewehr, 
Terzerol  (Schußwaffen  -iml  mehrfach  nach  Vögeln 
(iflvr  Insekten  benannt);  prnv.  hr.oil-s,  t>>*ol-8,  ein 
Kaubvogel;  frz.  tiercilri :  -pan.  lorzutlo;  ptg. 
tree6.    Vgl.  Dz  31;»  tnznolo., 

94d8)  t(rtias,  a,  um,  dritter;  ital.  terzo:  (rum. 
(il4rH4tdi\  rlr.  tert»,  tierts  etc.,  vgl.  Gartner  §  2()0; 
proT.  tert»;  frz.  tint  (die  Qbliche  Ordinalzahl  ist 
<roMlh«w):  eat.  fers  (daneben  tereer);  span,  ttrei» 
u.  lerrrrn;  ptg.  Irrc-iro.   Vgl.  Gröber.  ALI- VI  124. 

94!K>>  tertids  pilQs:  daraus  span.  ptg.  tereio- 
l'i'lii,  Samt  (eigentlich  aus  drriiiralitigen  Seideo- 
tadi-n  gewebter  Stoff).  Vgl.  Dz  r. 

tess«llä  s.  lilxSi. 

9491)  *t<tti,  •uu  (sclirifllal.  testa)  f.,  .-<cherbe, 
Hirnschale  (im  Roman.  «Kopf,  s;  auch  oben 
Nr.  1911):  itaL  «tsfa;  ram.  Uattä  (bedentet 
«Himsehale*);  proT.  frate;  frx.  fito  (diadi.  mond' 

artl.  dätz,  dntz,  vgl.  Bernitt.  Anm.  428);  cat.  ptg. 
tetta;  span,  tiegta.  Vgl.  Dz  310  testa;  Orflber, 
ALL  VI  124.  Tber  das  altfrz.  tffite<iu  s.  Bernitt, 
p.  192  Anm.  2IHI.  (Iber  frz.  teie-fttche  s.  Bernitt. 
Anm.  141,  über  ttte-morie  ib.  p,  269. 

9492)  [testlmintaoi  m.  (leutarij.  letzter  Wille; 
ital.  teatamentovL  demeatqMrediena  In  den  obrigao 
Sprachen.] 

9493)  ^tisMKfle,  -ire  (aebrifll.  Deponens),  be- 
zeugen; span  trxtiguar,  vgl.  Dz  491  lestigo. 

9494)  *te<;tineus,  -nm  m.  ftegtifieare),  Zeuge, 
—  span,  tfstigo,  vgl.  Dz  4!ll  >.  c.j 

94'.).')i  lestlmSnlfim  n.  (Irslixi.  Zeugnis;  ital. 
tistimonio  (bedeutet  .Zeuge*,  daneben  mit  gleicher 
Bedtg.  auch  testimonia) ;  prov.  tegtinumi-*,  letti- 
moHi-n;  frz.  tifmoin  (hat  die  persönliche  BedeollBIg 
«Zeoge*  erhalten,  .Zeagnia*  ist  l^imo^gMeyf,  glaieb- 
sam  ^MMHeHfaMewHi);  span.  UtUmonto  n.  (aitf- 
monia  (letzteres  Wort  bedeutet  auch  , Zeuge*); 
ptg.  testemunho,  Zeugnis,  tegtemunha,  Zeuge. 

Ii4'.ii;i  pteKtUilin  itestu):  dav.  nach  tiaix.  St.  Kl, 
ital.  titfirif/liti,  Küchengeschirr;  Diez  404  s.  r.  balle 
ahd.  *Kt(Hifill  (Demin.  zu  utonf,  Becher)  als  (irnnd» 
wnrt  aufgestellt.  Ober  sard.  Reflexe  vgl.  Nigra, 
AG  XV  493.] 

9497)  {tM  M.  o.)  »IMm  (aebriftlat.  ttüiui») 
irdenes  GefUI,  Napf;  ital.  tttto,  Scherbe,  Topf; 
mnndartl.  Formen  b.  Salvioni,  Post.  22;  frz.  teti, 
tit,  Scherbe.  Schale,  Hirnschale .  davon  truon 
(=.  »tentionem);  span.  tieMo;  pig,  fnfe.  Vgl.  Ol 
31iJ  testa;  Gröber.  ALL  VI  124. 

9498)  testadö,  -diuem  f.  (tfutm.  Schil.lkrnte; 
ital.  tentudinr  u.  ti>nlugyine,  vgl.  Ascoli,  AG  II 
IIH  Anm.  ilexlwjgine  —  tegtudjine,  dagegen  nehmen 
W.  Meyer.  Z  VUl  211,  n.  d'Ovidio,  AG  IX  Anm.  I. 
Sufli» Wechsel  an,  ab»  *lM(^gwN#,  vgl.  Gdn,  Sof* 
flxw.  |i  2(;^i;  (aber  frz.  twtiite  =  *tortuea;  span. 
tortio/'i .  ;/"liii>ago;  ptg.  tnriantga ,  eAgado).  8. 
unten  'tortüca. 

9I!(!»|  tcstUla.  -am  /.,  Scherbe:  ital  texchi", 
vgl.  Grober.  ALL  VI  I24. 

9&(Xi)  teter,  a,  um,  hälilich;  davon  nach  Gumo, 
Gröbers  Grundriß  1  767  u.  I'  i>{g.*dedro,*deria, 
Urd»,  fgL  dagegen  ächoebardt,  Z  Xlll  AM). 


uiyiu^CQ  by  GoOglc 
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9501)  t^tricfis,  a,  urn,  uiifreumllich,  tinster; 
ilav.  vielleicht  span,  ii-rco,  hartii.'it  ki(f,  hart,  vj?!. 
Dz  491  s.  V.  biez  isl  ^'eneiKt,  auch  ilal.  tenhio, 
grob,  unt^eschlifTen,  hierher  zu  riehen.  Die  AbieituiiK 
kann  unmöglich  befriedigen,  docli  bietet  eine  andere 
ridi  nicht  dar. 

95()2)  l*tjttaam,  m  (Mr  f<MnM):  nach 
Bogge,  R  IV  SM.  OnmcHbnn  zu  frl.  tmu,  dttater. 
S.  oben  tarnl.  I 

9ij(»2n)  mnd.  teute,  holzt-rnes  Triiilvgel'uli  mit 
eineni  Henkel;  wall,  tutf,  Krug,  IfL  Belinos,  Z. 
f.  Irz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  Mt9. 

9SU3)  goL  ^MtJm,  ordnen,  t^ra,  Ordiiuni;, 
taiOan»  tun,  machen;  damit  scheint  zogammen- 
luhäQgen  span.  ptg.  ataviar,  Khoillekini  «fonfo, 
Sebinnck,  vgl.  Dz  427  tOaviar. 

9604)  tixo,  tSxfil,  textunit  tSxin,  weben; 
itnl.  tfn^ifrr;  ruiii.  {fn  »i  ut  e;  (irov.  li'imt-r; 
alUrz.  tisiir,  tiMre  (davon  das  Partizi|iialsulwt. 
tissiu,  tirw-iH-i;  neufrz.  tUti-f  (voraltel).  ti^ser, 
dazu  tiniii-nind  (v>tl.  (jilin  ÜöUö),  WcIht.  tissu 
(dav.  span,  ti-^ü,  tfnii),  Gewebe,  vgl.  Dz  ÜSS  s.  r., 
s.  unten  textor;  cat  teixir;  span,  tijer;  ptg. 
Uctr.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125. 

9606)  (tixttrt,  *l«slMr,  -Uw  (tmr^f,  weben; 
it«L  teMtfor«  (damben  UntrmuMo,  wohl  tni  frx. 
titienind  liurch  .Anfiljning  des  DeminntivsufRxes 
entstanden):  prov.  tfinfieire;  alt  frz.  timler  — 
*ti'.nin'u.i :  neufrz.  ttAsi-rand  (ein  Wort  bel'remd- 
lielier  Bildung',  ans<-heinenil  enl.slanden  aus  tinsii-r 
-|-  Suffix  tHc,  also  eigentl.  tissfnnr,  vjrl.  Mollien- 
berg  p.  21);  cat.  texidor;  span,  lejrdor;  ptg. 
Ueedor. 

9MJ6)  tixtlri,  -mm  f.  (texere),  Gewebe;  ital. 
tttima,  (daneben  ttmSnra):  (rura.  {eaäturä;  prov. 

ttxwn,  tezurn);  frz.  tinmtrf,  daneben  als  gel.  Wort 
texturf;  cat.  lexfura;  sp.iii.  Irnlura  {ti.  tfjettura); 
ptj?.  tfjiura  (daneben  tfctdura). 

»5071  thalimfis,  -um  m.  (Ifd/a^o^),  Ehebett; 
span,  ttiliimo  ftamhoJ,  Bettdecke;  ptg.  thdlamo, 
tamo  ^veraltet),  Hoctueitsfest ,  tambo,  Brautbett, 
TgL  Dz  A90  tambo. 

8006)  UliUit,  -m  M.  {,»ilkoi),  ein  grOnar 
Stengd;  itaL  UOlo,  SehASling,  Stengd;  fri.  taOt 
(Lehnwmrt)  f.i  span.  loBo/  ptf.  tah.  ¥gl.  Dz 

»14  taUo. 

it5(»9)  allnfränk.  parrjan,  dnrrcn:  prov.  frz. 
larir,  trocknen,  vgl.  Dz  liöti  g.  t.;  Mackel  p.  70. 

9öli*)  ehines.  (the),  tha,  ta,  tsehi  lon  sind  dies 
verschiedene  Au-v'pracheformen  des  Worte«,  von 
denen  tscha  die  korrekte,  die  übrigen  mnndartlich 
«ein  aoUen,  Ike  oder  richtiger  ist  «  to  in  eog- 
tiKher  AoMpraehe,  die  aneh  von  den  Italienern, 
Franzosen,  Deutschen  Obemommen  worden  ist), 
Tee;  ital.  M  (daneben  ciä),  Tee  (als  LMxusgetrftnk); 
frz.  (A^;  span,  ii,  daneban  fhaj  ptg.  ekd.  Vgl. 
Dz  318  ti. 

»511  [tlieütrfin  «.  ({//«rj^u»),  Theatoi :  ital. 
Uatro;  frz.  tkiätre;  span,  teatro;  ptg.  lh,<iiio.\ 

9612)  thiei*  -all  f.  {»ijitii),  Scheide,  Futteral: 
itaL  Uem  .enatodia,  astacdo',  <<ya  .baccello, 
VBBla*,  Tgl.  Gandio,  AO  m  S72;  genues.  teiffa, 
bacceUo;  com.  ttffa;  berg.  tii/a;  monf.  i^a; 
rnm.  teaeä;  rtr.  teija,  KiascnQberzug;  frz.  tair; 
(für  laie-tforeillfr  volk.-ietyniolnjrisrh  lili-d'orfillrr, 
vgl.  FafJ.  RF  Iii  500);  ptg.  '»*i</'/,  triytila,  BIummi- 
korb.  Vgl.  Dz  683  taie,  491  ' teiyu  'lan  letzterer 
Stelle  wird  es  als  zweifelhaft  bezeichnet,  ob  leiya 
-  theca  oder  =  Ugtt  sei;  die  Ableitung  vun  tha-a 
dOrft«  den  Vortag  Tardieoen).    Ober  die  Frage, 


ob  frz.  thir,  .Spindclaufsatz*,  anf  ein  *thica  {an- 
gelehnt an  tiijcre)  für  thfca  zurückgeht  oder  aber 
dein  gerniiiii.  (vgl.  engl,  tie)  entlehnt  ist  (s.  Spalte 
it.Vt  «d)eii).  Vi.'!.  S-Iaieli.ir.lt,  Z  XXIV  572.  —  Vgl. 
auch  Herzog,  Z  XX VU  120:  ,gal.  /*ya,  Uetrcide- 
maU,  wie  auch  ptg.  teiga,  ^asc.  teque,  gouase.* 

961S)  got.  tulhaB»  godeiheo;  davon  itaL 
dUrv,  ottMclUf^  laneMian,  waehMni;  altf rt.  CtMr, 
wachsen,  wacbm  laMon,  TgL  Dl  406  UuMrt. 
.S.  Nr.  10  218. 

9514)  [themä  n.  (9fua),  Satz,  Behauptung;  ital. 
lema;  frz.  thtim-;  "ipan.  ihenui,  titna  (bedeutet 
auch  »HarliiiV  kij,'kt  il' ,  seil,  in  der  Beliuuptung 
eines  Satzes,  dazu  das  A4j.  tematico,  thematico); 
ptg.  äuma,  Sats,  UiaUf  HartnleUgkaiL  VgL  Dz 
481  fswo-l 

9515)  TUMM,  M.  (Ar  mBdOhuH;  da- 
von nach  Tobler,  Z  XXII  92,  altfrz.  ^Taudont, 
Taudoret,  Name  einer  Fabel  ( Theoduli  fabula). 

Oöl.'ia)  Kriech,  &^oiov,  kleines  Tier;  davon 
loizud.  tirriolu,  Vgl.  Guamerio,  Mise  Asc.  244. 

9Ü1HI  thesaurils,  -um  i».  (.Viya«i'<«I,  i,  Schatz; 
itaL  Uaoro;  prov.  the^aur-s,  tesanr-a;  frz.  trisor 
(Dittl  Bbamt  an,  daß  tr  aus  'thmstiurua  für  thrn- 
mmrtu  so  erklären  sei,  einfacber  ist  ea  wohl,  darin 
eine  Volksetymologie  zn  erbUeken);  apan.  Utore 
(altspan.  auch  frMoro);  ptg.  thesnuro.  V|^Da09l 
trdsor;  Baisl.  Z  XXIV  417  (wenig  glaubhaft). 

9517)  altnord.  pilja,  Kiele;  davon  vermutlich 
frz.  tUlrtc,  ScIiilVsveriki  k.  freilich  aber  macht  die 
Endung  -ac  Bedenken,  vgl.  Dz  688  ».  r.  .S-heler 
im  DicL  x.  t:  ist  geneigt,  einen  Typus  *tegiäacum 
anzusetzen,  aber  daraus  h&tte  etwa  tükd  weidaa 
müssen  (vgL  tilUtU  T.  Ugiüa). 

9618)  Hfclla,  -mm  nhli,  -am  f.  {Met, 
9f/((),  Oheim,  Tante;  itaL  zio,  zia;  prov.  Ua, 
81(1 ;  span.  ptg.  tio,  tia.   Vgl.  Dz  347  zio. 

9519)  thilSiSf  »001  »I.  Itö/.o..],  Kuppel:  d.ivon 
nach  Dz  492  a.  r.  sjian.  ptg.  loldo,  Zelt.  Hai-t, 
Z  Vil  123.  hat  diese  Ableitung  bestritten,  u.  aller- 
dings sind  die  von  ihm  geltend  gemachten  Gründe 
beachtenswert,  wenn  auch  nicht  gerade  überzengand. 
Vermatlich  hat  man  Mdo  (nebst  dem  dazu  g»> 
h(Mfen  Verbon  (abfar)  anf  die  german.  Wnrzd 
teld,  ansqMUinen,  zurückzuf&hren  (s.  oben  I8ld). 

9620)  german.  |>orp,  Dorf  (die  ursprüngliche 
BedeutuMi;  des  Wortes  «cheint  gewe!?en  zu  sein 
, Haute,  Meni-'i'  vuii  Mea.sehen  oder  Tieren,  Stliar, 
Herde';;  dav.  ua.  h  Slorni.  R  1  490,  ital.  Iroppo, 
zuviel;  prov.  trz.  irop,  vgl.  auch  .loret,  R  X  58«, 
Bugge  in  Bezzcnbergers  Beiträgen  III  112,  Mackel 
p.  85,  Brann«.  Z  XXII  21S;  Diez  880  tnua  hielt 
iHrta  dir  das  mntmafiHebe  GmndworL  —  FOr  aehr 
zweifelhaft  muß  erachtet  werden,  ob  mit  troppo, 
trop  zusannnenhängen  (ital.  truppn  —)  frz.  troupe, 
Haufe  iiiitteltVz.  auch  tropf),  diizu  da-  Deiiiiii. 
troujii'iH  ijirov.  tnipfl),  Horde,  wovon  wieder  altlrz. 
atropehr  ipruv.  uli-opr/ari,  /.usaiiiiiiiMihaufen  ;  span, 
ptg.  tropa,  Hauten,  dazu  das  l>enini.  tropd,  Haufe, 
Herde.  GcKen  ilio  Znsammenslellung  dieser  Sippe 
mit  <ro|>  bat  sich  anManrochen  G.  Paris,  R  X  Wi- 
Anm.  1.  fn  Anbetnnt  oeaMn,  daS  an  Urtiw  sieb 
anzoschlieBen  scheinen  die  Varbaapan.  ptg.  tro- 
pellar,  atropellar,  Ober  den  Haufen  werfen,  tropezar, 
\  tropfbar,  stolpern  (dsuieben  p  t  g.  fropicni;  span. 
trompicur);  |)tg.  tropcnr,  trampeln,  lropid<>,  Ge- 
trampel, /rtipfar,  klaUchi-n,  truprj'ir.  khi[ipen.  ptg. 
trapfinpi',  Degengeklirr  IvgL  Dz  494  tropeznr, 
Mussatia,  Beitr.  p.  112),  schdot  OS  wohl  nicht  zu 
[  kflhn,  an  Uerieitnng  von  der  gannaniachen  Wurzel 
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trapp  (woTiiii  trappfa,  trttppün,  treppe)  m  denken; 
da  0  für  «  «rfiriie  dann  auf  Angleicbaiiff  an  trop 
beruhen.  wnb«i  anziinchmm  wfin\  daB  die  Wort- 

t-ippp  voll  Fiaiikrricli  aus  in  die  pyrenäischeii 
Spniclieii  iilift liM};en  wiinli-.  Die  ursprüngliche  üe- 
«ii'iUuii^  voll  it'iiit/ic,  l,  .i/fti  v.üriift  also  .(ii-!ramp«>l. 
Irainpeiiide  Meiiire*  ^eill.  Ijii  Franzo-isclieii  sollte 
man  allerdiii;;»  */rojMOrWnrtitn,  aber  troupe  mochte 
aus  troHjifl,  tnmpeau  ^«onncu  werden,  wo  die 
Veriluinpfutig  des  TortoniKen  o  in  eu  niehl  be- 
fremilen  luum.  —     unien  *trte«. 

9S21)  altoord.  voipurli  DonbvwobnM-;  davon 
Diicli  Caix,  St.  6£l,  ilnL  tarpimo  .uomo  goffn, 

zotico". 

\)ry22\  alliilrüiik.  prnstcla,  Drossel,  trt,(troair), 
lr<U,;  \v.'l.  Uz  6!ii)  ti.  f.;  Macke!  p.  l'J. 

!«r)J3  t^oL  thrclhaii,  «IWüigen;  da\.  vermutlich 
ailptg.  trigar,  suilreiiion;  hpschleunigen,  triganfu, 
EOe.  v^l.  Dz  m  trig  u  . 

96i4)  wettgeroiaii.  ^tiSseaay  dreedien;  davon 
ital.  treaeure,  traiii|)eln,  tanxen,  dazu  das  Vbsbst. 
trfsra,  'l'atiz;  pr  o  v.  tn'iKar,  ilaZD  da«  Vbshsl,  Irrgea; 
&\\.{r i.  treichier,  dazu  dfis  Vbsbst.  treitrhe;  spun, 
pig.  trifcar  ~  got.  /o/.vcflii.  Vgl.  l)z  3J7  lri  ^i<iri: 
M:.rki-1  p.  83;  Bu-g.»,  11  111  147;  Ulri.h.  Z  Xl 
stellte  "Irixarf  als  finuidwoit  auf. 

9526)  thrÖBds,  -um  tu.  (Sporn.),  Tbron;  ital. 
troHo;  prov.  tron-»,  tnt-a,  llininiclszelt;  altfrz. 
troH,  Himmetozelt;  neu  frz.  /rdiw.  Thron;  ipan. 
froNo;  pt(r.  throno.  ^  \^\.  Iht  688  irom. 

902(>)  griech.  9vi.<cxog,  Sack;  runi.  tilmifä, 
Sack;  prov.  talecii;  span.  titlei)<i;  plj;.  taleiga. 
Vgl.  Dz  VM\  talrtja. 

95271  thjniiäuia  n.  (tfvfiiaua),  Käuclterwerk ; 
damit  h.ingt  /.u.saniinon  allfrz^  Umolmtf  Itloeher- 
werk  (Rolandslied  ü  2J53). 

9528)  th^BlMB,  a,  nm  (Ov/io-o;  von  Ovtuor), 
zum  Tbjrmia»  gabOtii;  itaL  tämoh,  eine  Art 
Pofdle,  «eil  ibr  Fleiseii  nach  TliTiiuan  riecht; 
span,  tlmalo.    Vgl.  Dz  40(3  t^molo.    S.  thymttm. 

962t))  tbymim  =  tüoium  m.  Uymum,  non  ht- 
mum  Ap|i.  l'iiihi  191),  Tliynüaii;  dav.  sa  rd. /i/wi/»n, 
vgl.  Nigra.  Aü  XV  4!i3.  lecc.  tumu,  genues. 
iutnoo,  vgl.  Salvioni,  l'osl.  22;  spun.  tomUt»!  P^ß- 
tomilho.   Vgl.  Grober,  AU.  Vi  1»6. 

9530)  thJnnOa  —  titull,  •am  m.  (»vnw(), 
Thunfisch;  itaL  Imhw;  prOT.  frz.  thm;  span, 
«hu»;  ntg.  ahm.  Vgl.  Dz  S2I  tmm»;  Gröber, 
ALL  VI  136. 

9531  j  l'tbfrslelis,  n,  am  (tlvjrstu) ,  strunkig, 
klotzig,  atumplnrüg;  diivoo  nach  Hngge.  R  V  löfi, 
span.  ptg.  to)fO,  grob,  rauh  (hei  Diez  493  s.  r. 
unerklärt),  sowie  tofho,  grol».  bäuerisch,  ferner 
aragone:«.  toza,  .Stumpf.  Idzo,  knirpsartig,  tozar, 
stoßen  (bei  Diez  493  «.  r.  von  Iwiam  abgeleitet), 
ttAOf  Stange.  Hetzer  p.  51  setzt  dio  Adjektive 
tote»  «te.,  .grob*,  tmew»,  .ioekaniseh*,  an,  tdch 
dannf  berufend,  daß  der  tiew  lumu  in  Rom 
von  Plantus  u.  Horaz  als  ein  Aul'enlbalt.sort  ge- 
meinen (iesiiidels  bezeii  liii"  t  \vi  rde  ,  aber  dann 
wäre  zu  erwarten,  dal>  die  betr.  loinan.  Adj.  <lie 
Uedtg.  .gemein,  silteulus,  unzQolili};'  u.  d^'l-  an- 
genommen hätten.  Baist,  '/.  V  5K0,  stellt  lUr  tocho, 
ttaOf  totar,  'tudUus,  *luitk-ui  als  Grundwort  auf; 
Tgi  audi  Ascoii,  AU  i  8U  Anm.  &  aneh  unten 
tUIOo. 

MBSD  tilfnil,  Mnfis,  -nm  m.  {fixpaoi).  Strunk, 
ThyrsiMstab;  ital.  Hr»o  ,il  baittone  delle  baccanti*, 
tiD-fii  .il  gambo  dei  cavoli,  il  busin  d'una  statua 
muUlata*,  vgl.  Canello,  AG  Ui  328;  Diez  323  Uuo 


ist  ganeigt,  auch  itaL  tos»,  Knabe,  ~  tlkyrmt 
ansosetzeD,  so  daO  dos  Wort  die  gieicbe  filnml* 
bedentnng  haben  wfirde  wie  gartome  (s.  oben  "mr- 

deo),  indessen  ISIU  sich  fono  l'nebsl  tom,  Mäili  brn, 

prov.    tOi,  alttrz     lOiir,   Mailelien,   ttisrl ,  Kliiil.-v 

doch  sehr  wohl  von  tanKUtf  (s,  d.)  abb  iteii.  v^'l. 
Canello,  AG  III  :<J8.  wo  auch  Zusammenhang  von 
ragazxo  mit  *ia<iuare  (s.  d.),  scheren,  vermutet 
wird;  prov.  atlfrz.  tro»,  Strunk.  Stumpf,  Bmch- 
stltck  (aber  tron»,  trottet,  trotuö-«,  trottgoH  von 
•innweN«),  viell.  («ahnebeiolicb  ist  dia  SicIm 
keineswegs)  gehört  hierher  auch  frz.  freNste  (wofv. 
wi'^di-r  /r(in-s«'n(  ,  Hflndel.  Packen,  ^)^l.  G.  Paris, 
H  IX  AM  u.  XVI  tk)5,  s.  unten  turüNli;  span, 
ptg.  trozo,  trozo,  dazu  die  Verba  span,  tro.nir, 
destrozar,  ptg.  torgar,  zerstückeu,  abschneiden, 
abe>  troHzar  —  *tnmoiar*,  VgL  Dt  tSS  Istm; 
Gröber.  ALL  VI  136. 

9Ö33)  altnlVänk.  tibher,  ahd.  i8b«r  (nhd.  siefer 
in  üngetUfer),  Opfertiar;  altfrz.  ttim,  «fo^rv 
(wohl  =  VaMvr»  fhr  1a  toivr^,  Vieh,  das  Wort 
bedeutet  aber  anselieinend  auch  .Huf-'spriel'  (ei- 
gentlich widil  einen  daselbst  zum  Schniurk  ange- 
brachten Tierknjiti :  a  1 1  p  t  g.  .rcrro,  rcrr'j,  ein  Stftck 
Vieh.     Vgl.  Dz  tSi»  loiire;  Mai  kel  p.  92. 

9534)  tibli,  -am  f.,  .<r|iie;il)ein;  itaL  tibia 
(gel.  VV.);  rum.  ^car«  (f*'blt  b  Gihac);  frz.  tiffe; 
(span.  ptg.  tibitt.  .Schienbein,  FlMe). 

9586)  mittehidd.  *tl^  ahd.  «aMoi«  mbd.  zSeke, 
Holzback;  itaU  shmk/  rtr.  weee.  Mecia;  frz.  tique. 
Vgl.  Da  846  sww;  Ibekel  p.  99;  Braao^  Z  JUUl 

2fKi. 

9b:m  tTbartftlll|-«m.  (Tihu,),  Kalkstein;  itaL 
tratfrtino,  sien.  ttpertitto,  niontag.  trevetino. 

9586a)  tlelaas,  a,  om,  aus  Ticinum  stammend: 
rtr.  tiaehimf  taadtin,  Schafhirt,  vgL  Salvioni,  Mise. 
Asc.  91. 

9636b)  Slamm  tSm^  ttM>*  etwas  aolieken,  an- 
picken, anrflhm,  dnrdi  Berthren  befledteD;  auf 

diesen  Stamm  (Seitenform  infaee  u.  tocc,  vt.  m.  a.) 
scheint  zurnckgcfuhrt  werden  zu  niQssen  itaL 
ifcai,  Fb'ik,  altfrz.  {m,tiiliiir,  i  ntickier  [dies  &adtt 
neu  frz.),  belleeken,  anstecken.    Vgl.  Nr.  9331. 

9.'):^7t  tlR^llum  n.  (tignum),  kleiner  Balken; 
abruzz.  liyello;  ptg.  /yWa,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  777. 

86S8)  (igrb,  -Im  m.  u.  f.^  Tigsr;  itaL  tlgM, 
prov.  Hg^t-t,  (trida,  Tigerin,  visiL  vwdaiM  ans 
tiyfidm,  tHiot,  junger  Tiger);  f rs.  span,  ptg;  tfgrt 
(Fem.  frz.  tigreaae  etc.). 

9539)  got.  *tikkein,  Ziej^e  i-ieh  Kluge  unter 
.Ziege*);  dav.  vielleicht  ital.  ticrhi-i,  wunderliiher 
Einfall  (wegen  der  BeiltK.  vgl.  euprif  io  v.  rupni). 
Vgl.  Dz  4t)6  a.  V.  Die  Ableitung  ist  indessen  höchst 
IVaglich.  Eber  wird  man  Schcler  bci»tin>men,  der 
im  DicL  nnter  tie  diMSs  fix  Wort  nebst  dem  itaL 
zu  *1iM9n  (s.  d.)  stellt;  aadi  ao  den  Staaun  Hee 
kann  man  denken. 

9640)  tilii,  -am  f.,  linde,  Linde.nba.st:  ital. 
tiglio,  Lindl',  ilav.  'ii/li'irf,  entbasten;  lnuib.  ii'i, 
li^'lio,  trjii,  il  tilamento  liella  canape,  vgl.  .'^alvioni, 
Post.  22;  rum.  triii;  rlr.  tiglia,  In/Iin  ;  neuprov. 
tiho,  leiho;  frz.  lilU-,  Lindenbast,  triiif,  ilurch 
Pochen  von  der  Schäiie  abgetrennter  Hanf,  dazu 
die  Verba  tiUer,  teiUer;  die  .Linde*  heißt  tiUetä 


—  •MMpAi*;  span,  tilo,  tita;  ptg.  tüta.  Vgl.  Dz 

-      •,  ALL  Vi  ^  '■ 

Roman.  Etym.  1  p.  49*. 


686  teiUer;  QrOber, 


186;  SebnelHirdt. 


9541)  [«tilidlils.  -am  m.  {Dtmäa.  za  tOUi  — 

frz.  tiUeui,  Linde.] 


Ml 


M4S>  tbabr 


96W)  ^lUuDi 


M» 


9642)  nord.  tlnil>r  —  a  Ufr  z.  timbr«,  eine  Anzahl 
Hermelin-,  Harder-  u.  Uldmr  Fallt.  TfL  Dl  688 
«HNirv;  Jlaekel  p.  99. 

M4f)  ttMi^  Hall,  tlM«r«,  fOrcbUo;  iUl. 
Umin;  mm.  Um  id  nt  e  (bedeutet  «eirenOcfatig 
tdn*);  proT.  eat  tpan.  ptg.  temer;  (alte  at 
tembre  —  *timire.  Tgl.  Hetzer  p.  51);  alt  frz. 
temeir,  tamrr,  Vjri.  Fömter  zu  Erec  6046. 

9544)  tiniTdns  a,  um,  furchtsam;  itftl.  MmMo; 
sard,  timiu;  ispati.  pt^.  temido). 
*tImo  s.  tiino. 

9646)  tfair,  -«nB  m.,  Fareht;  itaL  Minor« 
(daneben  Imm;  rnn.  Immm^;  proT.  fawar  t;  apan. 
ptjK.  toaiar 

Hal.  MnoroM;  span.  ptg.  -«ro«o, 

9647)  tlai,  -an  f.  u.  Uiitai  r.,  Weinbntte; 

ital.  tit\ii,  PI.  tini  u.  ^H?,-  rtr,  tignn;  prov.  tina; 
frz  ^in^,-  cat.  span.  ptK-  Uno,  -ajn,  -alha.  Vgl. 
Gröber.  ALL  VI  126. 

9648)  [*Unftie,  bezw.  *UDtlnni  (t.  timm)  n. 
(Una);  proT.  tinal-9,  Stange  zum  Tragan  der 
Wawbntian,  Habebaomi  aUfri.  Hmd,  tkumts  nav- 
fti.  Umtt.  Tgl  Dt  088  fkutj  POntar,  Z  UI  868 
Anm.;  Hetzer  p.  61.] 

9549)  ilmdLy  •an  f.,  Schleie;  ital.  sard,  tinea; 
prov.  tenca;  frz.  tanche;  cat.  span.  ptg.  tenea. 
Vgl.  Dz  684  taneh*;  (Jrober,  ALL  VI  126. 

9660)  »tliictü,  ••n  f.  (Part.  P.  P.  v.  tingo), 
Tinte;  sard.  caL  span.  ptg.  Unta.  Vgl.  Dz  183 
Utehiottro.  S.  oben  Saeaoataau 

B6MaJ  ttMtiim  -aaa  /.  fttt^ifV»  Flrbamittel; 
proT.  ttHhnm;  altfrs.  tdnkir*,  MuHmf  eat 
apan.  ptg.  timtura.    Vgl.  Hetzer  p.  51. 

9661)  tiaCi,  -am  f.,  Motte;  ital.  tiyna;  pror. 
frimi;  frz.  li-ignr;  span.  titKt;  pt>t.  tinka.  Dos 
Wort  beiieulet  aucb  ,Kopf>;rind'.   Vgl.  Dz  820  tigmi.  j 

9552)  *tlniSllani  n.  (Uemin.  von  tinm^K  kleine 
Weinkufe;  ital.  tituUo,  limeUa,  Zubcr  {linello  be- 
daotet  auch  .Speisezimmer  fOr  geringere  Leute*, 
eigentlich  wühl  ein  mit  eioer  Toana  varglaiehbarer 


Raum,  Scbiropen.  Bnda);  frs.  Mm«!  (L^iwort  aoa 
dan  ttaLX  CmmdaqMtoaraB 
MunäTviL  rtMer,  Z  Dl  666  Anm.;  Ganello, 


i;  apan.  MmWo;  ptg. 


A6  DI  890  (C.  vergleicht  bezüglich  des  Bedeutungs- 
wandels Ton  tineilo  da.s  frz.  timnelle,  kleine  Tonne, 
tonnenartige  Laube). 

9öö2a)  tliifioICs,  -am  m.  (tineaj,  kleine  Molle; 
lavon  sflditaL  tinyolu,  tidingolu,  Fleiadlinunn, 
Made,  vgl.  Goamerio,  Mise.  Asc.  243. 

9ö62b)  ndL  tlagel,  tengel,  Verbindungsbolz, 
Qiwrh«^;  daveo  Dach  Thoaiaa,  MAL  167,  frs. 
trimgU,  trtmgU,  Obafkllrt  hiarbal  bMbt  Ikailkh 
daa  r,  u.  so  darf  dia  AbWtaDf  noali  nidit  als 
richer  gelten. 

95&.S<  tloKo,  tinxl,  tinrtQm,  tIngSre,  nirlxn: 
ital.  tingi)  u.  iigno  tinni  Unto  tingere  u.  tignrrf; 
lomb.  (mi,  Part,  lenc,  bruno ,  inaccbia  di  nero 
Sulla  facda,  vgl.  Salvioni,  Post.  '21;  prov.  tenh 
Uk  tektt  ienher;  rtr.  titf*rr  »Part.  P.  P.  tima  n. 
ttmlU,  ngL  Oaitiiar  1 148);  frx.  Mm  Utful»  itku 
Oiadanlar lUfrs.  aneh  .Ueleh,  fabüdiaii'.  vgl. 
Marchot,  RP  Xll  42;  Heizer  p.  61)  teindre;  cat. 
Unifir;  span,  teiiir;  ptg.  tingir.  Vgl.  GrOber, 
ALL  VI  126. 

9564)  tlanio, -Ire,  klingeln;  •^anl.  tinnire,  plg. 
U$dr.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125. 

9666)  tinnito.  klingeln;  neap,  'ndinnä; 

it.  jfcifcir,  Stammler,  tintatire,  stammeln;  Den- 
iQsianu,  R  XXXIII  82,  will  die  WOrtar 

KOrttat»  t«t.-foB.  WOrUxbucii. 


Slavischen  erklären;  neuprov.  tintd;  frz.  Unter. 
Vgl.  Gröber,  .\LL  VI  125;  .s  hiu  hardt,  Z  XXIV  666. 

ttö66)  fräiik.  tins  (Zensus,  Zins);  davon  nach 
Softer,  Z  X.\I  131,  altfrz.  tenser,  rechten, 
•treiteo.  Tobiar,  Sitmiabk  dar  Bad.  Akad.  d. 
Wiaa.  phiL-hlM.  GL.  SSTMi  1898  p.  889,  wollte 
das  Vb.  von  tempxts  herleiten,  vgl.  Q.  Paris,  R 
XXV  623  f..  Salvioni.  R  XXVI  281,  Schuchardt, 
Z  XXI  23i.  Man  wird  an  ili  iii  QMicben  Grund- 
worte *teHmurt,  vgl.  ti.  Paris,  R  IV  4äO,  festhaltei) 
oder  *tentimr»  {kW. 8464)  ala QraiMhrort aaaalMD 
mtlssen. 

9657)  tiaUaala,  -M»  küncala:  ItaL  rfiiifaiilii«, 
f|L  Grobar,  ALL  VI  186. 
8666)  ahd.  *tlpt8ih  Upfte,  odi.  Upp«*,  die 

Haarspitzen  schneiden;  davon  vielleicht  comatk. 
zifä  via,  kurz  abschneiden;  altfrz.  tifer,  putzen 
(besonders  inbezug  auf  den  Kopfputz  ges.-igt);  neu* 
frz.  attifer.    Sgl  Dz  (i8H  Ufer;  Mackel  p.  1<X1. 

965U)  ('tlr©,  «Ire,  zidien  (wobl  zu-anmi.-ntNtii- 
gend  mit  dpiii  Si>^t.  Uro,  Zögling,  dessen  Ableitung 
un.si<li(i[  ist.  Vj(l,  W  ilde  «.  r),  ist  das  vorauszo« 
aaUeode  Grundwort  za  ItaL  Hranp  aiataaii,  sialaL 
addaSaD;  dam  die  Sbattva  Mmk  Znf,  flefauB,  Worl; 
Gezerra^  Zank,  atUraffU»  —  (t%.  aUtrail,  Gerlt, 
Troß;  sfidtard.  Urar,  Streifen,  Lebten,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  493;  rtr.  trar,  Im  (rnil  traherr  gemischt, 
vgl.  Gartner  §  197);  prov.  tirar,  ziehen,  sclilepjven, 
raufen,  Jirgeni,  davdii  linisMir,  scIilt'itfMi.  n'iriir, 
schon  uizit'hen,  pulzen,  tirn,  Zug;  frz.  tirer,  i1k- 
von  tir,,  Zug  (bedeutet  altfrz.  ancb  «VerdruU*, 
vgl.  das  deataebe  »Abspaanang*).  Hr,  ScboA, 
utttraBf  Qartt,  «Mrsr,  anzieiieB.  aehmOekan,  altfri. 
tiraeier,  UnumSmr,  aebleifen;  zu  ttnr  leheiot  ancb 
zu  gehören  frz.  Hre-vieille,  tire-veQU,  das  Leittan 
der  SchifTstr.  ppe,  Thomas.  R  XXIX  202.  d.  r 
Ausdruck  wünle  lieinnacb  ursprtlnglich  ein  Ma- 
trosetiwitz  sein:  sjian.  f»tg.  /irar,  davon  ihi- .'^bst. 
tiro,  Zug  (Wohl  aucb  tirn,  langgezogenes  Uand, 
Binde,  im  Plg.  auch  «Eile*  bedeutend);  span. 
etHraattTf  acbieiren.  Die  Obliche  Ableitung  der 
Wodaippa  van  german.  Onm  oder  terran,  got. 
Mranj  zerren  (vgl.  Dz  88»  Mrwv),  iit  anbalthar, 
vgl.  Meckel  p.  1()5.| 

95HO)  tithymillns,  .nm  m.  (riBviialkt^  WoUb- 
milch;  ital.  titimalo,  -maglio. 

't.'irtli  ♦tllilliro,  -are  (litillun),  kitzeln;  ilal. 
dilrlic<iri',  (xolUticare),  dilicare,  vgl.  Caix,  Sl.  306, 
(neapol.  tillecare);  die  Ausdrücke  für  .kitzeln*  in 
den  Qbrigen  roroan.  Hauptsprachen  sind:  prov. 
gatahar  =  frz.  ekatouiller,  vermutlich  =  'coMm* 
eNlafw(T.MlliMiHA|  eigenU.  kfitzdn(allprov.  eastigUir 
von  nngewiaser  nerkünft);  span,  katar  coaquUhu; 
ptg.  fazer  rdrrgas,  romjuülaa  u.  cofa*  sind  wohl 
Ableitungen  von  cofir,  coscar  ■«  'coctiarf,  *ctKticare. 
Vgl.  Dz  441  co^tir,  544  chatouilUr;  Flechia.  AG 
II  319  (sehr  wichligf  u.  interessante  Bemerkungen): 
Gröber,  ALL  VI  125;  Tobler,  Z  III  676  (T.  will 
mit  Unrecht  aucb  ilal.  dileggiare  hierher  ziehen, 
vgl  Nr.  2885a).  S.  Nr.  2019.  —  Nigra,  AG  XV 
291.  waiat  anf  valaaaa.  MUte  .aoUatieo'  ala  auf 
ein  fartereüantes  Beispiel  Ar  den  Abflül  der  Prtfix* 
Silbe  hin. 

9562)  lltle.  -9nea  Feuerbrand;  ital.  tizzone; 
rum.  läciniK;  prov.  tizo(n)»;  (rz.  tuton;  span. 
tizon,  davon  tiznar,  ruüig  machen,  titn«,  KuU, 
tixna,  Schwärze;  ptg.  tima,  tisne,  timatf  MjfAa. 
Vgl.  Dz  320  tizxo;  Gröber,  ALL  1  244. 

9663)  *tItlBn  M.,  Feuerbrand;  ital.  tizzo  (da. 

^^^TBIft^lp  ^tftfflflN^^  ^&^WD^  ^^^flNNPf^^^ 
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9864)  tiltai 


MM)  ttUtito  Hi 


^iztirf,  reizen,  vpl.  Canello,  AG  III  404  •,  zu  tizzn 
da8  VI).  (iitizzfire,  iiiizOiiden ;  rum.  <l;is  Vl>.  <i{ii  ni 
at  a;  (rlr.  »ttssur,  Kisclieii,  kann  vielleirlil  als 
*fxtiliiirf  gotleutet  werdeni;  prov.  Jas  \h.  atinar, 
reizen  (das  (leichbedeutende  ntuztir  ist  wohl  ti<:'ti>t 
Hal  AtfHaMr»,  BDMUlßen ,  auf  *tuditiin  e  [vuu  'tiuiiius 

nr  tmtm  too  Hhm-4tr«]  torOduiif&breoh  altfrz. 
tnHeifr;  frz.  dM  Vb.  atH»eri  eat  dns  Vb.  thkur. 

Tgl.  Ollrich  p.  11;  span,  tizo,  dazu  das  Vh.  atlamr; 
ptfr-  daa  Vb.  ofteir.  Vgl.  üz  im  tizso;  Aaeoli. 
AG  111  346  Adib.;  Grober,  ALL  1  844;  Baiat,  Z 

V  5.V.>. 

■.I'>ti4)  iferman.  titt^i,  Zitze;  itaL  tetta  (davon 
das  Vb.  ttU(ir\  u.  tittn,  davon  xawolo,  auch  a>M; 
mm.  rtr.  tezzar,  cicciar,  saugen,  sftugen; 

prov.  tHa;  fra.  ttttt,  dav.  titertm,  ttUroHf  Tgl. 
Salmon.  R  XX  466;  (eat  düdlo,  Amme,  aoeh  sard. 
dida,  ddtdia,  Zitze);  span.  ptg.  ttta,  dazu  das 
Vb.  span,  letar.  Vfrl.  Dz  »2u  trtta;  Mackel  p.  97. 
&  Uiten  zitze. 

Wfr')  allnfrftok.  *titto.  ZiUe,  =  frs.  t€Um, 
Brostwarze.         Diaz  SSO  tMa;  Maekd  p.  96. 

9  (Mil  llltaio.  -ire  (titulun/,  Itelileln;  ilal.  Uto- 
lare  (iliiiitlien  tilulegyiare);  rum.  Ululez  ai  at  a 
U.  tiHufSc  it  it  i;  frz.  tilrft;  span.  ptg.  titular. 

imi)  itlltUa.  -uiM..  Titel;  itaL  titoh;  rum. 
Httut  rtn  MM;  pror.  lOHv  ({);  altfrz.  titie; 
noafrs.  Hhrti  caL  MMr;  apaii.  MMs  (das  laut- 
lirhe  Verbiltni«  von  iOde  za  HMu»  fat  Qhri);ens 
m  rh  niclit  i:enQgend  klargesleilt) ;  p  t  tr.  /i7  ,7M<- 
u.  til  l>fileul»'n  .kleiner  Strich*,  .Tiit  l*  ist  li/ula, 
gel.  W.».    Vgl.  Uz  491  tilde;  Grober.  ALL  VI  riü.j 

95l>7a)  got.  UuhaD,  ziehen;  mit  diesem  Vb. 
bringt  Thomaa.  M^l.  löi.  in  Zusammenhang  frz. 
Ht,  ,eiogek«rMer  HeUlblift*.   VgL  Nr.  \Hh7u. 

kymr.  ta«,  Mflize:  daTon  f?)  ital.  toeea, 

.Mntzc;  frz.  tmim-;  -|ian.  tfH-ii;  ptg.  lOHC'l.  Vgl. 
Uz  fiu-rn  i\vo  .null  ital.  tocro,  Schnitte  von 
Brot  u.  :  rtr  >o<r  V),  Schnitte;  span,  tocon, 
i^tuniniel.  hierher  gezogen  werden;  das  ital.  u.  rlr. 
Wurt  gehören  aber  wohl  zu  dem  Vb.  toccnre,  span. 
toeo»  .könnte  dem  span,  tioeeo,  dUrb.  Stade,  in 
der  Bedeutung  ;iftamm,  Banmstampr  entsprechen*. 
Tb.  p.  8  );  Tb.  a.  a.  O.  bezweifelt  die  keltische 
Herkunft  der  Wortsippe,  leugnet  lie  aber  nicht 
geradezu. 

'.(u<i"t,i  ['loeeo,  -8re  (von  dem  seliallnacliahiiieinlen 
tocc  ,p"<  |i*):  viirimszu-etzen<le  (irundlorni  für  ital. 
toccure,  prov.  tocnr,  frz.  totuhtr  etc.,  vi;l.  Sohn- 
chardt,  Z  XXII  897.  Sehurhardt  hat  seine  Ahki- 
tOOg  toecare  <  toc{c}  nochmals  belQrwortel  Z  XXIll 
MI.    Vgl.  Nr.  9H..2.J 

9.i7< )  osk.  t<ll8,  «(.Oat.  *ti>bm,  orital.  lk»o$, 
▼gl.  Meyer  L.  Z.  t  0.  O.  1t«9l  p.  777),  TolMeln; 
ital.  tufo  iei|.'entlirh  nur  neapol.,  bfzw.  oski-ehes 
Wmt);  rtr.  tuf;  frz.  '"/f<-,  tuf;  ptvr.  'i'/'","  span. 
(oim;  r.il.f'irn,  roher  Ziegelstein,  Zuliiisteiii.  putn- 
pernickilai liK<'s  Brot.  Vj;!.  Uz  ö'M  tufo;  (jrober, 
ALL  VI  IL'.). 

Mö7  )  loiTM,  «am  f.,  Toga;  Irenl.  (ursprOnglich 
V«nez.V)  lioffa,  vgl.  Salvioni.  Post.  .'2;  bellinz. 
tOr  Jacke,  vgl.  Sakinni.  R  XXXI  isa.  Gre- 
gorin, Mise.  Aar.  4öi,  will  ganz  onnMigenreiaB  von 
toffft  die  unter  Nr.  864«  bebandolte  Wortsippe 
ahlrilen. 

!«  !..')  |t8  eriiilTi.  -am  /"  <  ti.l.i-nm,  Duldung; 
ital.  toihrtima;  frz.  tolerance  etc.,  nur  gel.  W.J 

95T.H)  |i4C)w,  -ire,  dulden;  ilaL  MIsranv  frz. 
t944rtr  etc.,  nur  gel.  W.J 


9-i74)  tSllo,  (»lUtfill,  RSblit«»),  nsilitaa, 
töl  Sre  u.  tSIlire  (vgl.  Hiodiu'i^ki.  Anz.  I'.  idg.  Spr. 
II  37),  auf-,  wejfnelinien:  ital.  tofflio  toisi  iolto 
tollere  toffliti-f  tum-:  prov.  tolh  lole  folt  <lo\ä)  u. 
tolgut,  loldre;  altfrz.  tol  toi»  u.  toliä  tolu  loldrt 
u.  tulir;  cat.  fDftv^  tiMrae,  gliederlahm  werden; 
altspao.  /«Utr;  Kavapta.  tiUlirme  tscU.  dt 
br^H,  gUedariahm  waRMn;  ptg.  toAertt  {dt  mtm- 
brot),  gliederlahm  werden,  davon  toUdo,  tolkido, 
gelShmt  u.  daraus  Termnllich  gekfirzt  tolo,  (lahm, 
unbeholfen  ,  duimn,  wov  wieder  ab|.'eleilet /o/rtWi, 
Dummheit,  tolrimo,  Uumnkopt  Vgl.  Üz  4&i  tolo 
u.  49Ö  itUlirae,  Gröber,  ALL  VI  liti;  HetSCrp^  51 
(wo  altital.  tobire  angefahrt  wird). 

*t5iai&rius  .s.  triltAa. 

*li.lto  s.  treUda. 

9676)  HiMleialli,  -m  f.  (DMafta.  Iswarfiia, 
Bratwurst);  dav.  vermntlieh  maiL  /owHwto,  itaL 

tomasella  .specie  dl  polpetta  con  zucehero  e  nova 
che  si  manjfia  fritta  a  pezzelti*.  vgl.  Cai.x,  St.  630. 
Salvioni,  Post.  22  setzt  iiia.«  belegte)  tomafulum 
als  Grundlorin  an. 

tf.i7»)  [german.  *l4mNn  (vgl.  allsäclis.  tömian), 
ledig,  flrei  roadMft;  davon  nach  Diez  4h2  s.  v.  cat. 
span.  ptg.  tomar,  wegnehmen,  oebmea,  (wahr)- 
nehmen,  empfinden,  fbhlea,  leiden.  Die  Ableitang 
hat  debt  eben  viel  Wahrscheinliches  f&r  rieh,  eben- 
sowenig wird  man  das  von  Setlegasl,  RP  1  'i60, 
aufgestellte  Grundwrirl  mutunre  annehmen  kennen, 
vgl.  ü.  l'aris,  R  XII  Eher  mr>chte  man  doch 

an  'lomnre  miu  tmnu^^,  \:r.  tuun^,  .<iliiiilt,  lirnkeii: 
ein  Stück  eines  Gegenstandes  (für  .sich)  atis<  lmeiden 
ist  ja  auch  eine  Besitzergreifung,  also  ein  Nehmen; 
freilich  wOrde  man  dann  im  äpaa.  das  Fr&s.  iuemo 
erwarten,  abar  aach  daa  SbaL  Mmut  (s.  d.)  be- 
wahrt sein  0,  u.  wenigstens  im  i^Mii.  n.  Ptg.  iat 
tomo  kein  blo0  gelehrtes  Wort.| 

9.'>77)  [*töniatlum  n.  (lomns),  Si  hnittledar  (?)•  » 
ilal.  tomajo,  Oberleder  der  .^iliulieVj. 

957^)  mejikMiiis.  h  tomati,  eine  Frucht,  Goldapfel : 
cat.  tomtitrc,  tomaco;  span.  ptg.  tomat*.  Vgl. 
Dz  492  tomate 

9679)  ttmiataM  Polsterung;  span.  ptg.  to- 
mirtUo,  -mt»}  VgL  Mqrer-U,  Z.  t.  0.  0.  1891  p.777; 
abruzz.  iwmm»d*t  floochi  rari  deUa  laoa  taasota, 
vgl.  Salvioni.  Poet.  22. 

•t,')H(i  föniix,  -Teem  f.  (Uiüinl),  Binsenschnur; 
sard,  lumixi,  tiiin'  «Ii  ••i>urlo;  span,  tomiza;  ptg. 
tamign.    Vgl.  Uz  l'i  '      r  i  -n. 

9.^H|)  [iSmAs,  -um  m.  r<i^oc),  Abschnitt,  Baiid 
eines  Buches;  ital.  tomo;  frz.  tome;  span.  pig. 
tomo,  Band,  iiuch,  Umfang,  Dicke,  GröBe,  Gewicht 
Vgl.  Dz  492  toNM.] 

ti68i)  kjmr.  %»m  (am  Htimii,  «MMI),  Baal, 
Oberflirhe:  aas  dem  b«tr.  ketHschan  Stamm«  tat 
vermutlieli  liervorgegani-'fMi  ptj.',  tonn,  dünne  Rinde, 
Sehule  von  Bäumen  u.  Krucli't  ri.  v^rl.  Uz  492  «.  p.; 
Th.  p.  78. 

9  83)  londeo,  tSlondl,  tönsüm,  töndSre  u. 
'tSndire«  scheren;  ital.  tondire  (daneben  tosare 
=  *UiHmre);  sard,  tundtre;  runi.  tund  funati 
ttm»  ttuuU;  pruv.  frz.  tondre;  cat.  tondrerf 
span,  tundir,  Tuch  scheren  (tkhafa  o.  dgL  achcnn 
ist  ttqttUar,  viall.  vom  germ.  Blamna  ährr  od« 
von  ex  +  jrf/(ifii?);  pt;;.  iiisifuiur  =  *toH$kun. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  136  unter  tundtre. 

9.SBI)  ['löndllft  (Part.  P.  P.  V.  ttndin  tttm- 
dere)  —  frz.  tonte,  Schur.] 

958Ö)  tönilifi«,  «um  m.  ftonare),  Donner;  prov. 
tomidrt^i  altfrz.  t<mtHr)rt;  neafrz.  tmnum; 
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altspan.  fonUn.    Tgi  Dt  880  Awm;  OrOber, 

ALL  VI  12<..    S  unten  tdiio. 

H69«)  'iSiiIlas,  nm  iPart.  F.  P.  v.  lonarr). 
b«tätibt  (eijrenllich  ilurcli  il<ii  DniiriPii:  it.il.  /onto, 
dumm,  dazu  das  Vb.  intontire,  dumm  werden : 
span.  pti(.  tont9,  dumm,  dazu  das  Vh.  span. 
tomtar,  beUobeo.  Vgl  Dt  492  tonto;  Caix.  St. 

9687)  dtadl.  tMM,  «hd.  tamia  (auch  irisch  u. 
plärnh  tumma,  B.  Kj«f«  ooter  •Taaae');  davon 
itaL  U(m)tuUo  .misiin  da  oHo  •  da  vino*,  (ttmmel, 
tHHHt-U  ,ifiillt'ri;i*  t-njrl.  tunnel),  s'\i\  C;inelln.  .AH 
III  3y<>;  T  n  m .  I  ofinn :  prov.  fona;  frz.  fonnf,  dazu 
liio  I)oniiiiuti\;i  tonnmu,  Faii.  tininiii,',  tonnoii- 
artigej  L«u|.t-.    V^'l.  Oz  321  Itma;  Mackfl  p.  24. 

9ö8h;  tino  tSaOI,  iSnire,  donnern;  ital.  tonare, 
twmartf  danebm  (mit  eiogewbobeoeni.  auf  Schall- 
Mdiahannig  barabaadMi  r)  tmtar«,  data  die  Sub- 
attfe  liMiM^  Imm;  rom.  hm  id  mt  Bf  data  daa 
Sfaat.  «HM,  vm  *t«müti»  aliflaMtet  fonUae  U  U  i, 
damni  machen;  prnv.  fupMn^  dazu  da.sSh«;t.  tron-», 
trot;  frz.  tonner;  altcaL  span,  ironnr,  dazu 
das  Sbsl  ii-on,  Irueno  ,diiv.  Ironei",  Stip  kpforte 
fftr  die  Kanone,  ital.  Ironiera,  frz.  tnmih-e,  vgl. 
Thomas,  M^l.  t.')'J):  aitptg.  tronar,  dazu  das  Sl^t. 
trom;  (tieuptg.  troar,  tronar  ~  *troiiicart) 
Vgl.  Dz  33n  trono. 

860»)  tBaal«. -taMi/.  Htnm^.  Sebnr  (im  Born. 
SdMnrolle,  Fell  mil  Woll«.  Vlief);  ital.  «oww  m. 
(dem  Frz.  entlehnt);  ttt.  totton;  span.  tw>on  (viel!., 
ebenso  auch  das  pig.  Wort,  dem  Frt.  entlehnt); 
pt^  lo-.io.  VfL  Dl  ns  toMM*;  AmoU,  AO  ill 
34.)  Anm. 

9.'9U  i  *t5liM>,  «ire  (tonswt),  sdicran;  UaL  tosare; 
(rum.  tufinez  ai  at  a);  apan.  tmwKTf  ti/kmr;  ptg. 
totar. 

8691)  tlwirlw,a»  «1.  sor  Sebnr  g«httijr(iPi». 
«Ho,  Sebere);  sard,  tmorfhu  tt  tempo  deUa  to. 
satara;  monf.  tturitj  MMfir;  geonen.  tta^e; 

romagn.  ttuar,  vgl.  Sakionf,  Post.  22;  piem. 
letoira;  pruv.  losoim:  altfrz.  tezoiri';  nltspan. 
tisera;  piff  yliintidrrxio,  tistrn.    V^'l.  I)z  31!*  trmiru. 

'.tö'j-')  (töiixarft,  -am  f.,  Siliur;  ital.  loniiura; 
rum.  tuitmrä;  frz.  tonsur«;  span.  ptg.  toMMra. 

88810  tl»«s  ■«  M  (Part.  P.  P.  von  «smUt»), 
gMokorea;  itaL  Ios0,  tota,  Knabe,  MAdcbeo;  pror. 
*o»,  IM*;  altfri.  fes^,  to»t.  Vd.  Di  Si*  <mo 
(Diet  wollte  die  Wörter  roo  iftyrnts  al)ieit«n): 
K.  Hofniann.  RP  1 18b  n.  826 ;  Canello,  AO  111  828. 

9öt<4)  [lönfls,  -um  m.  (rrii'n^),  ToQ;  itmL  «ewo, 
tuono;  frz.  /on;  span.  pig.  <omo.I 

•J  j:».))  ^ernian.  Stamm  t"p,  t»pp,  hervorstehi  ndes 
Ende,  oberste  Spit/e,  Topp,  Zopi  (vgl.  Kluge  unter 
yZopf*);  dav  ital.  toppo  ,pezzu  di  grusso  pfdale', 
«w#e  «eapelli  piii  longhi  sul  fronte  e  ancbe  cespo* 
QiieriD  die  Denunalifm  iopfttto  v.  ttuffäto),  toppart 
.dw  deUe  boase',  Meopor«,  anatuBeo,  vgl  Caoello, 
AG  III  878,  wo  aofierdem  hierher  gezogen  werden, 
wohl  nur  mit  sclir  zweifelhaflor  Berechtigung,  /0/7»« 
,»erra!ur;i.  jiezzn  di  panno  n  simile  che  si  eure 
■Ulla  rnttura  licl  vcstimenti)*  .  fonfnre  u.  zombnre 
,dar  dfllft  bus-^e* ,  tubbare  .saltare.  gincare  de' 
ragazzi*.  zuffare,  raufen,  suffa,  Geraufe  (das  hierfür 
OlciistiiMeuiie  Grundwort  ist  «tupfen*,  vgl.  Dz  412 
miifa);  (kbu  St  648.  zieht  bieiter  aucb  l*ifa»aolo 
.eioeea  di  eapelU  arriedati,  riedolo*.  gtanbt  jedocb. 
aaB  Uifo  (a.  d.)  ehi  noeb  besaeree  Grandwort  sei; 

all  frz.   /')/>,  Schlipf,  to(u]pon,  Stöpsel;  neu  frt.. 
louprt,  Hil-ihfl,  tonpie,  Klötzchen.  Kreisel;  span.  I 
tope,  KijMpl,  Ende  eines  Dinges,  topar,  aiilrelTen, 
begegnen,  lupir,  slupfeu;  ptg.  atupir,  entupirf 


stopfen,  anbftnlbn.    TgH.  Dx  321  topp»;  Maekel 

p.  35;  Th.  p.  SI. 

9  96)  [tu|>äzds,  -um  m.  tiirriZi)^).  T<ipas;  ital. 
topan'ri;  frz.  tu/in:,-;  sp.m.  topurio;  ptg. /o/Nino.J 

951*7)  [mhd.  ti»pf;  hierzu  stellt  Dz  <>H9  prov. 
topt-»f  KochgefftB;  frz.  fopin,  tupin  (muiidaiilicb), 
vgl.  dagegen  Mackel  p.  3h.    Die  Wörter  gehören 

I  wohl  eher  zum  ätauiui  top  n.  dürften  ursprünglich 
ein  Qef&A  bedeuten,  welcbee  auf  einen  UreifiiB 

'  aufgesetzt  wird.) 

O.Vt'*  lopi'i  H.  pl.,  Garten  Verzierung;  lomb. 
lopi'i,  P'T/iiImIo  di  viti ,  nufh  sonst  muiiilartlich 
Vdrliaivii'ti,  v>,'l.  >alvi(ini.  Post.  J.'. 

|*t"piti«  (vom  Slainme  top  wird  von  Rönsch, 
Jahrb.  XIV  ;S43,  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital. 
(muiidartiicb) /o'^oo«^^«« Haubenlerche;  frt.  eoekrvit 
tlMarcbol,  RF  X  7/>4.  erlilart  coekevk  aas  codut, 
Dem.  T.  eeft  ti»  =  wmwi;  pt«.  Misefe  (be- 
denlftt  .Lerrhe*  flberhaapt).  Vgl  Di  442  tttotia; 
Th.  p.  H7  (hält  kelt.  Irsprung  für  hcdenklicb). 
Die  Wort-ippf  iriuti  als  noch  dunkel  gelteu.j 

^•lörtÄ  s.  'lö'tico.l 

I  torc"  s  'lörll«»«.) 

*iön  ra  i  s.  to  tttri. 

*t»irta«  s.  törtfi«. 

960« •)  tirriiftr  (tonjuirt)  n.,  Kelter.  Presse; 
•pan.  tm/ol,  ölmOble.  vgl.  Dt  494  «.  tt. 
90ni)  tinrillm  n.  (torquere),  Presse;  itaL  tot- 

eulo,  torchio  (bedeutet  auch  .Fackel*);  rtr.  torbr^ 
Presse;  prov.  trolh-a,  Kelter,  dazu  das  Vb.  tr^har; 
frz.  trmil,  Keller,  Winde;  ^pan.  fstinjur,  aus- 
pressen.   Vgl.  Dz  '21  torchiv;  Grober.  ALL  VI  IJö. 

atiuJ)  törnii^iiltim  n.  (tonjuere),  M.iiUi,  Plage; 
itaL  tormento;  prov.  tormenz,  turmenz;  frz.  tour- 
meni;  span.  ptg.  tormento,  Marter,  lormentOf 
Seestnrm,  dam  das  Vb.  itaL  torwmikmt  frt. 
tamrmttOer;  span,  ptg  tttmtmtor. 

960.'a)  skand.  *l8rn,  Dombott,  St^bott;  daroo 
(u.  nicht  vom  lat.  Stamme  turb-)  frz.  turbot;  vgl. 
Schuchardl.  .\.\V  SI9 

9bU3)  f'ioniidlo.  -ire ^'/orH'i/v^,  turnen,  lurnieren; 
ital.  torneare  (Lehnwort),  ilazu  das  .Sbsl.  torneo; 
prov.  forneitir,  dazu  d.-Ls  Sbst.  torneüe;  frz.  tow- 
ttojfer,  dazu  das  Sbst.  tournoi;  span.  ptg.  lotwaar, 
daan  daa  äbeL  tomeo.    VgL  Dz  8  2  tvrno.] 

8<tii4)  lirms  -Ire  (v.  rovtn.y,  dreben;  ital.  («r< 
nare;  mm.  torn  tum  m  at  a  (,,r0(«y«t.  t6<ira 
V(»«»rpf  •'.  vgl.  Gatter.  Chrest.  roum.  Bd.  I  (Leipzig 
1891  p.  II));  rtr.  prov.  tornar.  altlrz.  lurnT; 
neu  frz.  tournrr,  davon  chanloHrHer  citntmn 
(Ecke.  Kante)  tornnre;  rat.  span  ptg.  tornar. 
Vgl.  Dz  32-'  torno;  Gröber,  ALL  VI  1.'7;  über  die 
Bedeutungsentwicklung  von  tornare  vgl.  Lindstroni, 
M6Ungcs  de  uhiloL  fr^m  d«di4e  &  G.  Wablund 
p.  2SI.  —  Die  äobsL  isTM^  tmr  tlUt.  feben  («IIa 
unmittelbar  auf  Ut  tormu  tnrOck,  teil»  sind  ae 
Verbalsuhslantive.   S.  Nr.  96»«. 

9»)05)  tö  MÜS,  -lim  m.  \  tii:,r<,.],  l)ri'lHi>ln'ibe  (im 
Roman,  zugleich  Vbsbsl,  zu  lonun  r  mil  ili-r  Hmllg. 
.Umlauf,  Drehung.  kreisroiiiii>.'f  li'  is.  ^'i  n;.'.  Reilien- 
tolge);  ital.  torno,  dazu  das  Komp.  contomo  (frz. 
etmtomr),  Umfassangslinie,  u.  das  Adv.  intomo, 
ringsam;  pror.  (em-s,  dazu  das  Adv.  mOorn;  frs. 
tmr  (data  das  Kompoe.  ataitr,  Zareebtkebrnng, 
Ontnmf.  Putt),  davon  die  Adverbialien  autour, 
A  fmtour;  span.  ptg.  tormo.  Vgl.  Dt  322  torno; 
OrOber.  ALL  VI  i_'7. 

960ti)  lo  o-iis.  tt,  um  tiorux},  llei-^cliiK'.  hiervon 
wollte  Hbiiscb.  KF  II  ATA    vgl.  au<  li  Stt  lmaiin,  RF 

II  689),  ableiteiu  prov.  tnma,  Packen,  wozu  dan 
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Demin.  troitd-t  u.  das  Vb.  trossar;  frz.  trtmau, 
BOodal.  PadMD  (nach  ROnach  aocb  .Wkteiiat  d«a 
Pfardaa*),  woran  daa  Damiii.  twmmmm  n.  das  Vb. 


trtm.mrr:  (span,  troxa,  -fa;  ptff-  trouxa).  Diese 
Al)leilun>:  ist,  wie  auch  nur  die  flOchliifste  Prüfuup 
zeiftl,  völlijr  unhaltbar,  u.  wenn  S«?clm;iuii .  RF  II 
öay,  sie  anscheinenii  <•m^lhftfl  verteulit-'l  hat,  !Jf> 
darf  man  «larin  iii)rh  bloß  einen  elynn)lo^'i>chon 
Scherz  erl)hcken.  Aber  auch  mit  ^törtiare  scheinen 
die  Wörter  nichts  zu  schafTen  zu  haben,  da  ihr  o 
gaadüoaaeo  ist,  weahalb  Diez'  Angabe  821  toniar« 
n  berirht%[eii  ist,  vfL  POnter,  Z  II  172  n.  III  668. 
Am  wahrscbeinUeb^n  ist  nach  6.  Paris,  R  IX  3H3 
n.  XTI  605.  tkjfrmu  {s.  d.)  als  Grundwort  anzu- 
setzen, wiit  infauch  lumb.  torsa,  torza,  ."^troh-  micr 
HeubUiiilel.  aitfrz.  tontau  =  troHSteau,  ital. 
torsello  tiinweisen. 
töriiidfis  9.  i^xtlirdlo. 

»607)  tSrqnSo,  tirol,  tSrtui,  tirfain,  (daftLr) 
*tirk<i«,  drtbeo;  itaL  t«rf  leraf  <erf»  tdreere; 
rnn.  tore  tanti  fers  lernt»}  rtr.  tondur;  prov. 
toner  (Pf.  tor$,  PL  P.  torto);  aitfrz.  /«rf  ton 
tor»  tordre,  dazu  das  Kompos.  bntordre,  verdrehen, 
bfsforit,  schief;  neufrz.  tort,  Slist.,  vgl.  Nr.  9fi"23; 
cat.  span.  pttf.  forcer.  Vgl.  Hz  (>89  tordre; 
Gr..ljer.  ALL  V  1J7. 

SKiUb)  'tdrquidus,  a,  nai  (torquerej,  gewunden, 
gabOgM;  venez.  loriio  (anefar  a /.,heninibumineln): 
gennas.  •  tortiui  sQdfri.  a  tmu,  toreh*.  ä  tort 
et  A  travels,  Tgl.  Sehaehardt,  Ronan.  Elyin.  1 
p.  28. 

9609)  [tirqnli  a.  tSrqnis,  -tm  m.  (lorquirej, 

.t-'odrchter  Gepen^tairl.  z.  H.  Halsbatul;  si>an.  force, 
Halsband,  dav.  abKeleitet  troza.  Seil,  idazu  atrozar, 
schnüren),  loraal,  Seboftrdiaii,  Schleife.  VgLOrOlier, 
ALL  VI  127.f 
96IÜ)  (tirriu,  JMMm  m.,  GieBbMh,  =  ital. 


;  rtr. 
(span,  aneli 


eat 


apan.  ^ij^^trrmU;  frs.  torrmt,] 

961 1)  tHlvif 

vgl.  US  4vS 

9612)  [tSralo,  »törllo,  -önem  f.,  Drehnng.  Krüm- 
mung ;  ilal.  tor:ionf,  Erpressung;  frz.  torsion, 
Drehung;  spun,  ftorzonfp  ttnauif  BaaebgiIaQiDeii. 
Vgl.  Dz  4»2  tarezon.] 

9613)  l'tirno,  -ire  (v.  »tor««  f.  tortus)  —  frz. 
lora«r,  Windungen  an  einer  Stole  machen.  Vgl. 
Grober.  ALL  VI  127.] 

9614)  «Uksis,  a,  m  (Mr  «arim),  gedrabt.  ge- 
krttmint,      aitfrz.  tor»,  davon  tone,  Pa^al. 

9616)  t$rta.  -am  f.  (tortpi^rf) ,  i-twuikIitips  Ge- 
bäck, Torle;  ital.  tortn;  rum.  turtii:  trz.  tijurte 
(daneben  turtr,  nicht  't'lrctti  fur  tntctn,  wie 
Scbeler  im  Diel.  a.  r.  annininil,  sondern  durch 
tartaron  beeinflußt,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIV  250 
o.  XXV  4U0,  8.  oben  Nr.  9!)97a),  dazu  das  Demin. 
tartine;  span.  pig.  torta.    Vgl.  Dz  823  torta. 

96i6M'iirtiM»  -m  Oortmff  draliaa.  ist  naeh 
Ulridi,  Z IX  429.  das  matnalliehe  Chrondwort  m 

frSi  torch rr ,  wisclitn,  scheuem,  wozu  torchr, 
(zasammen^'e-lieliles  .Slnjh-)Büiidei.  Wisch,  Fackel, 
torchon,  Scheuerwisch;  von  den  frz.  Wörtern  können 
nicht  Kclrcnnt  werden  prov  lorcar,  wischen,  eben.so 
caL  lorclui,  Fackel:  span,  torca,  Strohbftndel, 
entorchar,  winden,  flechten,  umwickeln,  atUoreha, 
Fackel,  ptg.  todui,  Fackel.  Dieser  Ableitung  steht 
dir  Bedentiing  eoigegao.  welche  letitai«  nidht  g»> 
stattet,  in  dran  flobalantive  torAo  sin  ▼erbalBomen 
a  ernHdcen,  sondern  umgekehrt  Entwicklung  des 
Verhs  ans  dem  SbsL  fordern  wOrde.    Denn  von 


dem  Begrilfe  des  Dreheus  aas  koMBl  man  wohl 
Meht  sa  dam  B^nffe  ainss  SBsaatawngadrahtie, 

aiHgawundeoeo  CraMostandes,  der  aadi  sfai  nm 

Putzen  dienender  Wisch  u.  dgl.  sein  kann,  niaMT' 
mehr  aber  ist  zu  glauben,  dali  ein  Vb.  mit  der 
Bedtg.  .drehen*  zu  der  Bc<lt|K'.  .putzen*  gelangt 
sei,  man  müßte  denn  gr-radc  anii>  hmi-n  wollen,  dali 
*lorrare  sich  an  das  lautähnliche  feri/ere  begrifflich 
angelehnt  habe.  Man  mußte  also  von  *torticn  u. 
nicht  von  'torticare  ausgehen,  die  Ansetzong  eines 
'tortica  aber  ist  ein  Unding.  Dies  821  torektre 
stellte  *laf'itora  als  Orondwiirt  anf ,  Aea  genagt 
jedoch  höchstens  ftkr  das  itaL  tordare,  zasammen« 
drehen,  torcüt,  Fackel  (zu  erwarten  wftren  *torzart 
u.  'torza,  vgl.  forzare  u.  forza  v.  fortüi).  Gröber. 
ALL  VI  128,  stellt  'torca,  *lorcare  als  Grund- 
formen fQr  frz.  torche,  torcher  auf,  erklärt  die 
entspr.  itaL  nnn.  o.  ptg.  Wörter  für  entlehnt  aus 
dem  Fn.  «.  IwbBntal,  dal  Horca  (*torcare)  von 
tormen  gans  ta  IraiMn  a.  tkbsritaivt  oiebt  ia* 
teimaeb  sei.  In  den  beiden  ersten  Ponkten  aalaer 
Annahme  wird  man  ihm  bdatimmen  können,  schwalb 
lieh  aber  im  letzten,  znmal  da  dann  gar  nicht  ab- 
zugehen wäre,  ans  welcher  Sprache  *torr<i  in  das 
Frz.  gekommen  sein  könnte,  denn  iri>cli  tore,  Hals- 
hand,  wt'khcs  Gröber  erwähnt,  ist  doch  sicherlicli 
Lehnwort.  Warum  aus  dem  lat.  Stamme  tor^u\, 
auf  welchen  torquire  znrOckgeht  (vgl  Walde  s.  v.). 
nieht  dienao  em  Nomen  *torca  sollte  abgeleitel 
wofdaa  sein  kflansa.  wie  etwa  fOroa  (Itir  «yVM 
T.  fUo;  wovon  fWcAre  u.  d^,  ist  nieht  abzneefaea. 
Was  die  Bedtg.  anlangt,  so  darf  man  annehmen, 
daß  *iorca  zunächst  .Dreher,  Unifa-sser'  bedeutet 
u.  das  ritigartige  Strohband  u.  dgl.  bezeichnet 
habe,  mit  welchem  z.  B.  ein  Strohwisch  u.  dgl. 
zusammengeliunden  wird,  die  dann  eingetretene 
Bedentnngserweiterung  ist  gewiß  nicht  beft-enidlich, 
V|^  hierzu  die  liesl&tigende  Untersncbnng  Uenogi^ 
Bassleine  p.  487  IL] 

•617)  tiitfHa,  -«  (tortue),  gisdreht,  gewnadant 
itaL  tortile,  davon  abgelötet  attortigliare,  otter* 
cigliare  (das  c  von  forcere),  intortigliare.  toriiglioeo, 
tortifflione,  utortigliato,  {torticehiare  ist  Analmne- 
bildung);  frz.  tortUUr;  span.  ialMi'HIhr.  ?||. 
d'Ovidio.  AG  XIU  398. 

9618)  [*t5rtfai  (tortus)  ^  ital.  (Mundart  von 
Siena)  tor-,  tartima,  Schildkröte,  vgL  Gaix,  St  634.| 
9618)  [*t»f«tok  -in  (lärlM^,  dralian;  davon  vielL 


itaL  lareiarv,  sosaaMnandralMB»  tmim,  FaekaL 

Vgl.  Ds  8S1  torolmn  a.  dagegen  GrOber,  ALL 

VI  128.   S.  oben  unter  "tortteo  u  törOslIs.) 

9620)  [*t5ref5lo, -Ire  t  tortus,  drehtn.  wird  von 
(iaix,  St.  27  u.  t>41,  als  Grundwort  aufpfstellt  zu 
ital.  druzzoUtre  u.  Irwiolare  .ridurrc  il  legno  in 
sottili  fahle  arrotolale*.| 

9621)  nSrtari,  -am  f.  ftortmi,  Schildkröte  ^ 
genannt  wegen  ihrer  gleldisan  gedrehten,  |a> 
dradiaelteo  Sohiqtpen  oder  wegen  ihrer  knanmea 
nie  oder  aneh  weil  das  ganze  TIar  den  Btndiudi 
des  Runden  n.  Kuglichen  macht);  ital.  tartantga; 
prov.  torlugn,  tartuga;  frz.  tortut;  cat  span. 

I  tortuga;  ptg.  tartaruga.  VgL  Ds  816  tOHmfWto; 
Gröber,  ALL  VI  128. 

9622)  [•I5rtfil0,  -»re  'tortus),  drehen;  aus  «m». 
tare  -f  tortulare  erklärt  Gaix,  Z  1  423  u.  St.  176, 
ita|.  awitortolare  ,atlorcere  insienie*.] 

9688)  tirtim  m.  (Part  P.  P.  v.  torfminik  das 
Oedrelite,  Verdrehte,  das  Ubrsciit  (viL  lOodoiiU, 
Anz.  f  idg.  Sprach-  u.  Altertumsk.  U  37,  wo  anf 
die  Stelle  b.  Cicero,  pro  Caecina  77  «rerbo  ac  " 
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hu  omne  torqueri*  hin;.'ewieseii  wird):  ital.  forto; 
iruni.  fort  hat  kein--  Ht-doulungsOberlra^unp  er- 
litten, sondern  bfdcutit  einfach  «filure,  filage*, 
9.  Cihac  unter  tore);  pruv.  torts;  fr  f.  fort;  tpan. 
titerto;  ptg.  toiio.    VkI.  Uz  S28  ««rf«. 

9634)  t9rtlri,  -am  (tortm),  Verrenkong;  ital. 

tortuifi,  F  >llpr;  fri.  torture  etc. 

törtiis,  M,  um  s.  tSrtS  u.  törtani. 

9626)  tSrlllli«,  •nra  m.  (Dentin,  v.  fon(«i.  Wulst: 
it«L  forte,  fuorto,  Dotter;  piemonU  torUt,  Beule. 
Vgl  Dz  408  tHorlo;  CMber,  ALL  VI  127.  Schu- 
ebudt,  Z  XXn  262.  leitet  von  torulm  auch  ab 
Tenet,  turlon,  Kuppe  des  Kircbtunns  {vgl.  aiban. 
fio^.  Kirchtam)^  woM  «r  Eiaadidiwiy  TOD  <MiTf* 

:uinitnint. 

9626a)  *tSrfindu8,  ».  nm  (torus),  wulstig;  dar. 
span,  torondo,  iorondro,  tolondro,  Knolle.  Vgl. 
Pidal.  R  XXIX  878. 

9636)  tirtt,  -OBI  IN.,  Wobt;  lomb.  Ufr,  töir, 
tnmeo  iPilhm,  monf.  ton,  nuni  pHk  itroasi  deir 
albaro;  pUe.  Mr,  pedale,  genvat.  t/f,  vgl.  Sal- 
tIobI,  Post.  22;  span,  tiuro;  ptf.  foro,  Rumpf, 
Hnl/klnlz,  Ho|Es<-lHMt.  (itornr,  zu^tdiifeii ;  Dfiiiinutiv- 
liililinijf  zu  lorui  ist  viel!,  span,  tozut/o  (f'Ur  'tor- 
:uflo?),  Nacken.  inde?!scn  kann  man  wohl  muli  ria 
thi/rsttü  i».  d.)  denken,  viell.  aonur  an  Zasammen- 
lialiK  mit  lorrt'f,  'Irehen.    Vgt.  Dl  408  COMM!*. 

tirm,  a,  BIS  8.  ttip«. 

98S7)  IMlH  (Part.  P.  P,  torr9re\  gerostet, 
haiB,  eilends,  soF'Tt  (beSl||^Hdl  dei  R<'<leutungs. 
flibertragnng  vgl.  iIhk  viilglrdeutsf  lie  .liriiliwarm*, 
Z.B.  etwas  erzfthlen);  ital.  toato,  s<linell,  sofort 
(mundartlich  ist  das  Wort  nnch  Adj  mit  der  Bedtg. 
«hart,  fest*  seil,  geharkon);  prov.  tott;  neuproT. 
ImmI;  frz.  töt;  cat  (ocf;  altspao.  altptg.  to$to. 
▼iL  Dz  328  to^to;  Gröber,  ALL  VI  129;  Rajna, 
Qiom.  «Ii  OL  two.  II  67.  erklärte  toato  n\s  ent- 
standen aas  \mem«H]to  [i]sto  oder  \is]to  [i\ito,  was 
allzu  künstlich  ist,  vgl.  Asooli,  AG  VII  145,  s.  auch 
Zeitliu.  Z  VI  284.  S.  auch  oben  Nr.  SIT)?  unter  10. 

••628)  ndttu»  u.  *t5ttas  den  Schluß  des  Ar- 
liliels).  a»  BB,  ganz  (im  Fl.  .alle*);  ital.  Mio 
(Ihr  dac  «  an  Stelle  des  o  ist  eine  befHadifsnde  Er* 
Uiraof  nodi  nicht  gaftrnden) :  s  a  rd.  tutto,  totta  (nur 
Phiraladrerb  mit  der  Bedtg.  .gesamt*);  rum.  tot, 
Fem.  totttä,  PI.  Ma.sc.  tofi,  Fem.  tmte,  vgl.  Fuse.  175(1: 
rtr.  tutt,  lti(o\ti<;  prov.  tot-:,  F'l.  c.  r.  tuit,  tiuj, 
wa.s  ein '«Mf/i  vorMii>/ii<i  lzeii  sctieint.  woraus  auch 
ital.  tutti  sich  erklären  unnie,  Ireilich  !»i>er  gibt 
*tüeti  ein  neues  RäUel  auf,  indessen  auch  jede 
andere  Erklärung  von  luii,  tug  stftßt  auf  größte 
Schwierigkeiten,  (vgl.  Gornu,  R  VlI  361,  Förster, 
Z  lU  496.  Ncnjaam,  Z  VlU  264»  MoU,  CMi^ 
Yonaoaa  8. 86);  altfrt.  ^otts,  PI.  e.  r.  «wtt;  nenfrt. 
tout,  Plur.  tous,  Fem.  touJf,-f8;  cat.  tot,  Plur.  tuyt; 
span.  ptg.  tijdo  Ntr.  imhM       totut.  V)fl. 

Gröber,  ALL  VI  VJ'.i  (Gn.ber  erkl.lrl  die  Ver- 
doppelung des  //  in  '/offK.i  aus  einer  reduplizierten 
Uildung  */()tt<>tux  n  herufl  sich  dafür  auf  ital. 
tuttäto,  ganz  u.  gar,  rum.  totuluf  tot  [?];  altfrz. 
prov.  traatots,  trestou  —  trans  -j-  lotu$;  span. 
<mM0.  Ualar  diesen  WOrtem  scheint  namentlich 
UaL  iuttttto  für  Grtriien  Ansiebt  zu  spraehen,  in- 
dessen bleibt  das  Bedenken,  daß,  wenn  man  mit 
Gröber  *i6ttotw  ansetzt,  der  Wegfall  der  hoch- 
toniiren  Anlautssilbe  utibe^'ififlidi  ist,  wenn  man 
aber  ein  'tollutus  aiinelinien  wollte,  daraus  nur 
"toto,  bezw.  *tmUo  hätte  entstehen  können;  Gröber 
meint  nun  ftailicb,  aus  *ioUotu$  sei  ictt^u»,  tottm 


entstanden,  aber  schon  der  Hochton  auf  der  ei-sten 
Siil.i-  erregt  Zweifel,  namentlich  in  Hinidick  auf 
ital.  tutüttij.  Vielleicht  ist  ^lottun  Analogiebildung 
zu  'quathu  (yei^leiche  cnttidie)  fOr  quofu»  (ver- 

ßnche  ital.  dt'otta  aus  *quotla,  sieh  oben  qaa* 
1^,  Möglicherweise  auch  erUftrt  sieh  das  tt  in 
*Mtu  einCieb  als  ein  FaU  dar  Konaonantan- 
dabnang,  welche  Ja  im  Latein  recht  hfioflg  aoftrttt, 

z.   B.   titrra  :  liitera,  mitire  :  mittere,  miicMJ»  : 
müfrus  (».  .Stolz.  Lal.  Gr.  p.  222.  v)?l.  auch  Kör- 
ting, Formenhau   des  fns.  Nomens  p.  72  Anui.). 
Nigra,  R  XXXI  29,   will  ital.  txtto  (bezw.  den 
Plural  loinb.  tO",  altfrz.  tuü)  erklären  aw 
*tüet0,  *tiicito,  *tutico  (Adj.,  abgeleitet  Ton  alt- 
oriu  teiUa,  Staat),  .allgemelo*.  —  «Das  Franco- 
proT.  (Valid)  bat  zum  Sing,  lo,  tat,  ainan  doppaltao 
!  Ploral:  if  mic.,  Mte  tan.  n.  M  mse.,  tot*  mn.  — 
I  Das  altfrz.  trestuit  erscheint  als  trfti.  —  In  den 
I  Ormonts«  sagt  man  im  Flur,  tui"  (nach  Bridel) 
I  F.  PabsL  —  Frz.  »Vom,  ebeaso.  i.^t  vermutlich  aus 
'  fi  tou  entstanden  {%  fnr  a  in  Anlehnung  an  itfl). 
'Vgl   Behrens,  Z  XIII  411.    .M.in  liest  itim  z.  B. 
{  bei  Moliöre,  Dom  Juan  U.    Nigra,  AU  XiV  866, 
I  erUirt  «0«^  lyon.  aN^  itoM  »  sf  +  «oh«. 

9f)29)  tStfls,  ä,  aBL,  ganz  (romanisch  im  PI. 
.alle');  span.  ptg.  tod»  (ptg.  Ntr.  ttido).  Sieh 
Htttas. 

96^0)  ahd.  tanfba,  tauchen,  eintauchen;  ital. 
mffan  ,  eintBBchan,  TgL  ^  406  «.      Bnana^  Z 

XXII  199. 

9631)  ahd.  toBg,  toae  (PräL  mit  Priaaoabadt«. 

I  aecoaew*.  vgl.  Qafat,  St.  699. 

I  9631a)  f^.  Stadtname  Tonreoing,  danach  benannt 
der  Wollstoff  toureoin.    Vgl.  Thomas,  M*I.  160. 

9682)  engl.  t«iT,  ein  Schiff  am  Seile  ziehen;  frz. 
louer,  dasu  das  ShsU  Umt,  ein  als  Fthre  dienender 
Naeban;  apan.  ptg.  aloar.  VgL  Da  689  tomr. 

9G'Sn)   t.  t5.xiffim  M.  (ro|t«^)^  Pfeilgift ,  Cift: 
ital.  tusco;  piera.  t^nt;  valses.  tdagu,  genues. 
1 /^«jfo,  alt oberital.  vgl.  Salvioni,  Post  .*2: 

rnm.  toetkä;  prov.  tueisfecs;  altfrz.  toxiche; 
span.  tStigo;  ptg.  Idceyo.  VgL  Dz  828  toseo. 

9684)  2.  tixletm  n.  {to^txöp),  ein  Strasch  (Plin. 
H.  N.  26,  74);  span,  toxo,  tiffo,  Ginster;  ptg. 
lojo,  Donigestrüpp.  V.-  B;.ist,  Z  V  661;  Diel  496 
toxo  lieli  das  Wort  uiifrkiiirl. 

Wib)  1'träbaefilö.  -äre  [•f;w/A/r,  inil<<t.  inii 
Ualken  versperren,  hemmen,  durch  Hemniuin;  Mühe 
bereiten,  plagen,  abarbeiten,  arbeiten,  nach  Dz  826 
das  mutmaßliche  Grundwort  zu  itaL  tratagliart; 
proT.  trebaOutr;  frz.  trawMler;  span,  trab^far; 
pt§.  traMkmr,  Wafandi^Blidier  gahen  die  Wortar 
ztirOe1[  auf  ain  *tr«pMm,  •irtMImm  (wohl  gebildet 
aus  trfs  -\-  /xilus,  Pfahli.  ein  aus  drei  Balken  he- 
stehenties  Martergerüst.  vkI.  F.  Meyer,  R  XVII  421. 
S.  Hrübienlnm.l 

9636)  [*tribftclliam  ».  Umb»/,  kleines  Gebälk, 
Gerüst  (dann  begriniieh  .'>bst.  zu  dem  Vb.  *traba- 
culare  in  der  Bedtg.  .arbeiten*);  daTOQ  Dach  Dz 
826  ital.  travaglio  (dem  Frz.  entlebnl,  vgLd'Oridio, 
AG  XIll  81S),  Notstali.  Arbeit;  prov.  trebaiks 
(selten  frabaÖM;  'rx.  trmaü;  span,  trabajo; 
ptg.  trrthfifhö  fdas  span.  u.  ptg.  Wort  sind  dem 
Frz.  entlehnt  oder  doch  durch  das  Frz.  beeinflußt). 
L)as  wahrscheinliche  Grundwort  aber  ist  *trejialium, 
*trebutiutH  (8.  Ducange  unter  trejttiium),  ein  ans 
drei  Balken  bestehaodaa  Mattargartil,  TgL  P.  Mavar, 
H  XVII  421.J 
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9997)  tnÜMO 


9666)  tNdldlo  97S 


96S7)  dtsch.  tnben;  dar.  Tielleicbt  frz.  traban 
(flür  trabHMl),  dnbmtt  (Ltofer),  Trabant,  LeibmldaL 
Vgl.  Dx  690  traban.  j 

'^^'<^^^\  [Vrftbipo,  -äre  (iiah»),  mit  einem  Balken 
durL-li^lollcn ,  isl  nach  Srhcler  in»  Anhang;  zu  Dz 
739  '/..  V.  iIhs  Grundwort  zu  prov.  imxuar, 
durcliliiL'liern.  wozu  <l;is  8l)sl.  trauf-n,  Loch;  frz. 
trouer,  wozu  «las  Shsl.  h-ou;  cat.  tratu-ar,  wozu  daa 
Shst.  trau.  Diez  /r»m  leilele  die  Wörter  von 
*lrabucare  (=  /m#w  +  (renn.  /<i*t,  Uauch,  also 
•ilfentlich  den  Baurb  durcbstofieo)  «i».  ScbelmEr- 
Ulrmw  dOrfte,  mili  dnfkeber,  den  VonagTerdienen, 
bafHaaieen  kann  freilirh  mich  sie  nicht ,  weil  ein 
*trah{{\eäre,*lravcfirei]iicb  wnhl  frz.  'troch^■l■^^revb<•n 
hättt';  vielleicht  darf  man  ''^i-'  :!,',  .iIi.mi  ' ui-^ iro';, 
*trtH-ai  f,  .drehen,  bohren,  dm  chlurlii'u"  Grund- 
wort ansetzfii,  wobei  dann  freilich  die  Qualität 
des  0  Bedenicen  würde  n.  anzunehmen  wäre,  daß 
die  stamrobetonten  Formen  sich  »thr  frQh  an  die 
fl«xionsb«tontan  aogegUcben  bAttao.  Verfikbrerisch 
naba  liegt  die  Vermnbinfr,  daB  roman.  *trxmeart  auf 
gr.  Tffovnv  oder  {>(tavfiv  zurückgeht.  Der  Einschub 
eines  *  ließe  ach  wohl  als  Analogiebildung  erklären, 
könnte  aber  auch  bereite  im  Griech.  vollzogen  sein.  | 
Endlich  kimn  man  an  trerm.  troga,  Trog,  denken. | 

abd.  trubo  <lruppfis. 

9SS9}  [*trftb«|  -ttte  f/niV,  Balken  zuswimmen- | 
fllgaD,niitBaIkco  versperren,  heuuncn;  p  r  o  v. /rarar, 
bemmfln;  fri.  «alnmcr,  biadem.  (ewebi.  daxu  das 
Vbabtt  mfrawr,  Hindaniii»  PI.  Fessebi;  aith-i.  de-  ■ 
ttrmttf  antlbasebi;  ipan.  frabor,  zus^immerifDgen, 
feweln,  dazu  das  vbaliet.  traba,  Band;  ptg.  travar,  | 
dazu  <Ias  \  iisbsl.  trata.    Vgl.  Dz  .3Jti  ti<ilntr.] 
»6»ii|  trÄbs,  -ibein Balken;  ital.  trarr,  ab- 
cleikt  trahiicra,  Zelt;  prov.  trau-»,  Hiüken.  ti  fijt-s, 
eil,  davfin  dfx'rajiar,  abspannen;  allfrz.  tref, 
Balken,  (Zeltpialil  .  Zelt  (Stubier,  Z  I  433;  vgLtlieh  ' 
di«  Tbese  Wecbsslera  m  aadner  Diaa.:  Die  roman. 
HarNoklageii,  Halle  1899).  wollta  tr»f  ia  Be- 
dentung  .Zelt*  vom  tigs.  traf,  zum  Gottesdienst 
bestimmtes  Zelt,  ableiten,  wahn^t-heinlich  aber  leitet 
man  auch  dies  traf  selbst  vom  lat.  /ra/«  ab,  vgl. 
6.  Paris.  R  VI  G-'9  u.  XXIII  SI3).  Thomas,  154, 
9chliel'>t  sich  der  .Xnsicbt  ."^uchiers  an  ii.  iniirt  auf 
ag>.  inif  auch  zurück:  ital.  trevo,  frz.  in-f,  Segel, 
Span,  trro;  zu  trabg  gehftren:   nirarer,  das  Zelt 
aqfechlagen,  d«<fra«Wy  das  Lager  abbrecban;  spao. 
trabt,  Batken;  ptg.  traft.  Vgl.  Dz  690  tnf. 

9641)  (*tribt«o,  -Ir«  (tran«  +  german.  UOe, 
Baneb),  ober  dra  Haufen  stQrzen;  ital.  traboeearef 
barabrtHnm,  tralutccn,  Wurfma.schine  (angelehnt 
an  treitoeeare  =  frans  -f-  *hücciirt'  v.  hücca,  aus 
dem  Munde  laufen,  überlaufen  ;  prov.  Irnbxtcar; 
frz.  tribwhtr,  untstoben,  slOrzen,  straucbelu.  Vgl. 
Da  094  trou    S.  oben  btk  u.  *llible».] 

trieeo.  -ftre  a.  trakk». 

9642)  [*trid(rritlla,  »ira,  bmflbarkolleiii;  da- 
TW  nach  Pascal,  Stu^j  di  Ol.  rem.  Vit  97.  ital. 
IroosOarv,  wanken,  sehwanken.] 

9ß43)  trfteta,  -am  f.,  Blaltkuchen;  davon  nach 
Scheler  im  Diel.  s.  v.  frz  (*tnrcte),  turtr,  Torte 
s.  aber  oben  Nr.  9<il  .'). 

9(>44l  trftelild'-,  •$rem  m.  ttractaret,  einer,  der 
etwas  betreibt;  ital.  IroMa/orr  «negoziatoro",  trat- 
ttrt  (—  frz.  traOmr)  ,ebi  dä  da  mangiare  verso 
pagamento*.  vgl  Canello,  AG  III  ä8ü;  span,  tra- 
taioTf  Onteriitiidlar;  ptg.  Irstodor,  Uandelsaiaim, 
B«lr(lger. 

9645)  trietltis,  -am  m.,  Be-,  Abhandlung;  ItaL 
tmUaIv;  frz.  traitt;  span.  ptg.  tintado. 


9646)  («trieCiea,  bezw.  trieto,  •ira  (tnutm), 
ziaban,  mrd  too  Ulrich,  Z  JX  489,  ak  Grandwort 
za  der  anten  unter  (rdbK>  Teraeidmeten  WorLsipp- 
aufgestellt 

9H47)  •tia<'tio,  -äre  i tnirtun),  zieheji,  einen  7a\\l. 
einen  Strirli  th.ir|ii>n:  ital  ininiun-,  (einem  ."Strich 
nachgehen,  Iftngs  eines  Striches  vorgehen  u.  also 
selbst  wieder  im  Gehen  einen  Strich  ziehen),  nach- 
spüren, dazu  das  VbausL  /roocfo,  Spur;  frz.  traotTp 
Linien  ziehen,  zeichnen,  «ntwernii,  dan  das  Vbabal. 
tract,  Eatwotf  (auch  prov.  irtm^i  ««t.  trwmr, 
dazn  das  VbabsL  irana;  span.  Iratur,  datn  da* 
Vbsbst.  train;  ptg.  travar,  dazu  das  Vbsbst.  tm^n. 
Vgl.  Dz  3  4  tracciarf;  Gröber,  ALL  VI  IMO  (Gröber 
meint,  da[5  die  rat.  span.  Wörter  -  die  ptg.  über- 
geht er  —  dem  Frz.  entlehnt  s<dien.  weil  sie  nur  in 
abgeleiteter  Bedig.  verwendet  wünlen,  aber  w«llig>- 
stens  ptg.  tra^a  bedeutet  auch  ^tUfUt'}, 

9648)  trieto,  -ire  (iraetut),  behandeln,  betreiben; 

il.il.  trtittare;  rum.  trcptez  ai  at  n;  prov.  traitar : 
frz.  iraitrr;  span,  llnitar;  neben  span,  tratar 
am  h  vurlianden)  irrrhnr,  etwa--  jjaudlialien.  ins- 
besi liniere  Fische  l>ehaiideln,  zubereiten,  vgl.  Fidal, 
R  XXIX  374;  ptg.  tratar.  Hierzu  das  Vbabat. 
ital.  tratta;  mm.  treaptä;  span.  (traUO, 

!  ü  18a)  ttIrtiMfflaa«  a,  naa,  zum  Ziehen  dieoand, 
d  iv'ui  nach  Thoidaa,  R  XXtX  201,  frz.  tiretoitie), 
Zange  zum  Ziehen  der  Zahne  n.  dgl.    S.  auch 

Tln,iiias.  M,.|.  152. 

'trftetfir, -örem  »i.  'traherej/iieber;  ital. 
trattore  .tiratore,  c  chi  dai  bozzoli  fa  trarro  la 
seU*.  vgl.  Canello,  AG  lU  Sä6:  prov.  trackor 
(neben  inMor),  Verritw,  TgL  Dt  994  tnMn. 

9651')  trietils,  »um  m.  ßrahn),  Zu^.'.  Landstrich : 
ital.  tratto;  mail,  trac,  ein  Jagdgeräl;  pruv. 
irui  z.  Zuckung;  trz.  /rsfl^  Zng;  span.  ptg.  tratOf 

Verkehr,  Umgang. 

iHiM)  [*trftdIo,  -Ire  {ftr tradire),  verraten:  itaL 
tradire;  (ram.  trädau  dei  dot  da  =  *traämrtif 
Pose.  1751);  prov.  trair,  trakirf  frz.  <raktr;e«L 
trair;  spAB.  lUiIt  das  Vb.,  du6r  »mdtr,  kmetr 
traicion,  ttr  troidor;  ptg.  tr«ildr.  V^.  Dl  834 
tradire.\ 

»6>2)  traditio,  -önem  f.  (tradlrr),  Übergabe 
(im  Roman  amli  .Verrat";,  Clierlielerung :  ital. 
tradiziont,  Überlieferung,  {tradimento,  Verrat) ;  a  1 1- 
oberital.  tradimme,  traif^on;  prov.  traito-t, 
traaao-t.  traeio-t,  tra$*io-t.  Varrat;  frz.  (tradiiiomf 
Oborlienmng),  trahitim,  Verrat;  span.  (IrarfMBN^ 
ObariiafcraDg).  traicion.  Verrat;  ptg;  (friwWpia, 
Oberliefening).  traifdo,  Verrat.  Vgl.  Dz  8i4  trmdtrt. 

<tti..3)  tn&ditÖr  u.  »triidltor  (vgl.  G.  Paris.  R 
XXII  ÜI7),  -drera  m.  (tradirf),  Verräter:  itaL 
traditore;  ;rum.  trädätor);  sard,  tnn',,-,;  ge- 
nves.  trati;  prov.  c.  r.  traira,  c.  O.  traidor  (da- 
ndian  trmAor  *tnKfor«m);  fr*.  trMrtj  span. 
traidor;  ptg.  IraMsr.  Vd.  Dt  8J4  fcwMre;  Na«, 
mann,  ZXl?  678,  wollta  IrM»«  na  ^«rwNMar 
erklären,  iiulesscn  *tradlU9r{jn  Hrmtbrt Ittr  «raJir^ 
genü;/t  vollstftndii?. 

^ii.  iji  ['tiido, -düre  (für  liiidn-f]  =  rum.  hädau 
dei  dat  du,  verraten;  prov.  tnidar    S.  Nr.  96ül.j 

^Hbh)  tridleo,  dDxI,  dflctum.  tridflcSre,  hin- 
überführen, fibersetzen;  itaL  tradurrr;  frz.  trm» 
duire;  span,  tradueir,  fibersetzen,  (altspan.  trodr, 
bindurduwban.  slarbaa);  ptg.  frMhietr.  Vgl.Ds4M 
trttir.  Wegen  der  Fleidon  s.  Maa» 

9666)  [tridSttlo,  -Snem  f.  ftradwire).  Hin- 
nberfUmuig  (im   Roman.    .CberseUung');  itaL 


^Cü  üy  Googl 
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96B7)  trlMx 


9677)  Ii— itmii 
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I i-fuiuzione ;  frz.  h/uiurfion ;  span,  'rmlito  ton; 
ptg.  tradtHX''i"-' 

0*667)  tiidfix,  •durem  m.  (traducerej,  Weiuraoke; 
ital.  trttlft  (aus  *traducem  :  trmUeam  :  tnu^leem, 
frame*,  tralee),  daneben  trtUcio;  veoes.  tnm,  yi- 
tkdo:  lomb.  (rat,  triia,  tnlck»,  vgl.  Salvioni, 
Poet  22.  Vgl.  Dz  4U7  «.  «.  Die  AbleHoar  muB 
lis  wbr  rra(rwOrdi(r  bezeichn«^  werden:  Termntlicfa 
sind  tralce  u.  tröi^i  uMti/  vi  i -cliipdctn'  WArler. 
(leren  jf(if>  fn  ilicli  der  Krkl;iiuti|.'  iiocli  harrl. 

;o;r)-i  ['iiaräuttH,  a,  ura  laus  ^/vm*  -f  fanum 
^'eliiliii't  nach  Analogie  von  wofanut]  =  prov. 
ti'if'in-s,  tr^am$,  betrflnriBeb?.  &  jedoch  oben 
Urtfa.] 

MHW)  HiMi,  .am  f.  (Rtr  Irakm),  S.-dileUe; 
in»  mlleiebt  itaL  <r«wfa>  Sehleife,  Sdditten. 
vgl.  Df  407  a.  9. 

966(1)  trifiSiniti  «.  pi.  (rp«  Nat^ch- 
werk;  ilal.  treggia;  prov.  dragea;  Irz.  dragee; 
span,  dragia,  gr^ftaf  ptg.  ^rafM^  fmyNk  VgL 
Di  (rfggea. 

'Mni)  (*ti&Kieo,  -ire,  jdehen.  zerren,  quälen; 
dav.  nach  Nigra«  aebr  wabneheinlicher  Annahme, 
AG  XV  107,  lUL  ttrmeeort,  abmatten;  frz.  (pic) 
Irmpur,  betzeo,  dMngtier,  verwi  rren,  dav.  traeataer.] 
9062)  (*trigIailB  N.  Ctragrre),  vgl  tragum, 
ein  Werkzeujf  zum  Srhlepix  ii.  eine  Sdili  itV  u.  iIkI-; 
ital.  traino,  trainarr,  wohl  aus  tlein  Vvi.  entlehnt, 
jedoch  scheinen  Irascittarf,  slrascinarr,  ?clile|>fM.'n 
(wozu  die  Sbstlve  struKcino  u.  strämico,  ikhleifei, 
ein  früheres  'tnixinare  vorauszusetzen,  vgl.  Caix. 
St  66  (Diez  4(i7  leitete  diese  Verba  sowie  tntti- 
t,  spOren,  von  prov.  traüaa,  Sch]e|)pe,  ab,  WO- 
Call  nii  RMbt  bemerkt  .non  d  pare  Tero- 
ilinile  che  rod  tanto  popolari  slano  state  formate 
da  una  voce  straniera  che  in  italiano  non  fu  nini 
naata* ;  den  Wandel  von  g  in  .*  erklärt  Caix  aus 
der  .tf-ntif uniini.ttop  letici  assiniilativa  alia 
■ibilante  inuiule*.  beln-imiliih  Itleilitaber  die  Sache 
inunerbiu):  rum.  das  Sbst.  fehlt,  dajfcgen  ist  vor- 
banden ein  Vb.  tragun  ai  at  a,  du>«  hif'rber  zu 
gellAren  scheint,  wie  auch  Pusc.  175:^  unniuunt; 
proT.  trmhi-*.  dam  daa  Vb.  trtikiiutr;  frz.  tral», 
tmt»t  dato  daa  Vb.  frakiar  (nach  Cohn,  SnfBzw. 
p.  67  soll  das  Verhältnis  umgekehrt  sein),  schleppen, 
(raffirott,  Schlitten;  span,  tragin,  dazu  das  Vb. 
traginar.    V^l.  Förster.  Z  XV  ö22. 

966.H)  *tr4Ko  schrittlut.  tmho  .  träxi,  träctiini, 
träicere,  vgl.  aber  iMever-L.,  Eint.  \>.  ^7.  ziehen; 
ilal.  traggo  trasvi  tratto  trdggere  u.  trarre;  rum. 
(rag  trasei  trau  trage,  Pusc.  1752;  prov.  trat 
trai*  tratt  u.  traeh  ftr^fj  trmürt;  altfrz.  trat 
Irate  trait  traitt;  nenffi.  tnl»  (Perl  USaUX)  tnM 
trmre;  cat  treeh  fragui  trft  trma^tr;  span,  truer, 
davon  treue  (ptg.  trajo),  Tracht,  Benehmen,  vgl. 
Dz  493  tr($ge;  (ptg.  traier,  vgl.  C.  MirhaeU%  Flg. 
Et.  p.  «(1).    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  131. 

WiHA)  (gleicbsaiti  'trägrfiefilum  n.  (tniherej;  dav. 
nach  Thniii.v.  R  XXVI  448.  frz.  ttavouil,  d6vi- 
doire  1 

9666)  trifftli,  HUB  f.  (*tragirf},  SchleppneU; 
itnL  ibi«Me,  Plhnefl,  (Hegende  BrOeke;  ram. 
in^gUf  Salleire;  prov.  trafh-t,  Sohlepptau;  nen- 
prov.  trtAo,  dralho,  Leitseil,  Fährseil;  frz.  traille, 
Fähr.seil,  Fähre;  cat.  tralla,  Seih  -ji  in.  tralh, 
Strick;  ptg.  tratha,  Fischnetz.  Saunilau;  (hierher 
gehört  widil  auch  span,  frahil/a,  trnllla,  Schleif- 
karren i.  V|.'l.  Dz  6!iu  traille  u.  498  traiUa;  Gröber. . 
ALL  VI  131, 

tetti,  trth«  8.  Hngik 


•tßtWii  l*truhIPO,  -ire  (Irahere),  ziehen;  davon 
\  ernnitlich  s  a  rd.  ii  nyiiri ,  Itnit  dem  Munde  einziehen, 
trinken),  verschlucken,  verschlingen;  span.  ptg. 
iragur.    Vgl.  Dz  498  fniMr.] 

trahi  a.  *trig«. 

9667)  tiiMh,Jid,  Jieln,-«ra,  hhitherMiiMD; 

rom.  fne  vi  vi  t,  Päse.  1766  f.,  dazn  die  K(md- 
posita  pettrtc  =r  per-«xtn^4raietre,  pttrte  «  jMr> 

Iraicfrr;  wald.  treze,  südostfrz.  irwif  TgjL 
Mcyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  IHiM  p.  777. 

Ir.ijecta  s.  *trecta. 

*ti)y^to,  -äre  (<ra>r/iM;,  hinUberbringeu; 
ital.  tragetlare,  tragittarf,  dazu  das  Stist.  trag{h)^tO, 
aber  welches  vgl  Nigra,  AG  XV  127. 

»669)  triUSelirfm  n.  (traicire),  Trichter;  rtr. 
tmluoir;  wall  on.  trelo.  V|^  Hejer-lM,  Z.t  A.  0. 
1891  p.  777;  Mussaiia,  Beitr.  89  Anm. 

!tH7(>i  fraj?clüs,  -um  m.  (traierre),  das  HinQber> 
bringen;  ilal.  tmgetlu,  tnigitto;  frz.  trnjet. 

9671)  german.  Stamm  tralik-  i  wovon  s-trecken), 
ziehen,  schleppen;  dav.  vermotL  itaL  tracdugfimr», 
hinziehen,  vereehleppen,  trOddn,  tflndebi;  Ars.  tmt, 
(der  durch  das  Laofen  vemraacbte  Zog,  (Stridi  rar 
dem  Boden).  Fährte,  (traquer.  Netze  (nm  das  Wild) 
ziehen,  u.  dftlaqtier,  veiTenken.  gelmren  wohl  zu 
*triigicäre,  s.  Nr.  9661  span.  ptg.  trii<iui\  lein 
sich  hinziehendes  Feuer),  LautlVuer,  Knall,  dazu  das 
Vb.  span,  troiiufur,  knallen.  schüUelu;  ptg.  Im- 
quejar,  verfolgen.  Vg],  Dz  690  tntc;  Ulrich,  Z  IX 
4J9,  stellt  'tracear*  aoa  *tracticnre  als  Grundwort 
der  ganzen  Sippe  aof,  u.  auch  ital.  ttmecare  soll 
nach  ihm  «»  *t)ilraemre  «du,  wihrend  Diez  404 
diett  Vb.  von  ahd.  Hrgedtnn  ableitet 

!»;7:2)  trämS,  -am  /.  (trnhfi-f/,  Eitisrldag  am 
Gewebe  lim  Roman,  auch  in  übertragener  Bedtg. 
.Anschlag');  ;lal.  (ramn,  dazu  das  Vb.  trnnuire; 
rum.  trumOf  Piwc  1768;  frz.  trimt,  daza  das  Vb. 
iram*r;  tpaa  ptg.  irama,  dazu  das  Vb.  tnmmr, 

*trlmiefilfim  s.  'trinieaifim. 

9672a)  traue»«  lUs,  m.,  Weg.  Gan^;  venez. 
tr<im,;  Gang  iwiicheQ  Roben.  VgLSalvuMii,  Bon. 

.\.\.\1 

üh::^)  ['tiimltto,  mlsl,  mivsum,  mittere,  hin- 
Uberschicken;  ital.  tranuMere;  tixta.  trim«t,  Pusc 
1769.  Wegen  da-  Pleiion  a.  Hltt». 

9674)  (*trlm$BtftniM,  a«  nn,  jenseits  der  Berge 

befindlich;  ital.  trnmontano;  altfrz.  tresmontain; 
neufrz.  tramontr/in  uliin  Ilal.  entlehnt).  S.  Nr. 
96h6;  vgl.  hierzu  die  ergänzenden  Bemerkungen 
von  Fitz-Gerald;  Rev.  hisp.  IX  17 ft) 

9676)  dtsch.  trampeln;  damit taaanunaohingend 
ital.  frampoU,  Stelzen;  prov.  <nwqM<4LG«trapDe]; 
frz.  trrmplin.  Vgl.  Dz  407  trampele.  uheraiMere 

Ableitungen  vgl.  Caix,  St  640. 

*triiiex,  -ii^ceni  s.  tränsUaa« 

967Hi  träns,  jenseits,  aber  ....  hinweg;  itaL 
trti,  zwischen ;  tum.  tni  inur  in  Zusammensetzungen; 
prov.  trag,  quer  durch,  hinter;  frz.  /rn«  (über  das 
Malt  hinaus),  sehr,  vgL  Nr.  9718;  cat  span.  ptg. 
trat,  trat,  hinter,  nach.  Ober  die  lautliche  Be* 
handhmg  von  trau»  fan  Ptg.  vgL  C  IDehaalii,  ftf[. 
Et  p.  69. 

9677)  triiMieta«  ftrantigert),  durchgestoßen, 

.il  macht;  altilal.  in  travitto,  ohne 
1  Wnstuiide.  jt'ilenfalls  davon  tranfitturin,  sich  ohne 
Unl^tan.ie  etwas  aneignen;  jirov.  iilraaoU,  atrnmg 
(—  (M<  tmntaetum);  allfrz.  mtr<eaA  (=  in  + 
ir.\  noch  Jetst  norm-  antrmMt.  Vgl.  Dz.  671 


975  MITi)  tni»  +  agino 
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MI77m)  tarn  +  IgbMt  •in,  transportforan;  da- 
von nach  Pidal.  R  XXIX  374,  span,  traßnar,  mit 
Waren  handeln.  (Vgl.  asttir.  nntoinor  <  <inte  + 
iiijinnr,  Pidal  a.  a.  0.) 

triBR^nna,  -am       Netz  zum  Viijft  iraiit;, 
rtr.  (iirsennii ;  nun.  tarsinä^  Pusc.  1716. 

9679)  trtRKi^,  n,  itum«  -Ire,  tiinObergehen ; 
f  ard.  IrRMinf,  staunen  (vgl.  deutsche  Redensarten, 
WM  ,UM  d«m  Hftuscben  kommea*  »  .von  Sinnen 
fcemmm,  vor  Treade  MiB«r  rieh  genrtAD*);  neap. 
tratirtf  entrare;  lomb.  ttrati,  assiderare,  stresid, 
intiriziito;  vie.  trttMtggio,  viottolo.  vgl.  Salvioni, 
Poet.  21;  Mcyer-L,,  Z.  f.  ö.  G.  IHfll  p.  777;  prov. 
Part.  F.  tninnit-z,  uhniiiachlig;  (frz.  tnmsir,  liin- 
iebei'l<ii.  wir  Kälte  vergehen,  erstarren),  alt- 
span.  trnHiir,  hinscheiden,  tranaido,  matt,  Ikrafllos. 
Vgl.  Ds  32ä  trxHUir.  —  Die  Ansetzung  von  frz. 
IroHMr  =  It  iroMtre  ist  indeesen  höchst  bedenk- 
lieb, denn  Ldmwort  oder  Bachwort  kann  das  Verb 
kaum  sein,  ab  Erbwort  aber  mflfite  es  *trAir  lanten ; 
dazu  kommt,  daß  im  Altfrz.  die  Schreibung  trontsfr 
■ietir  ^'cWdliiilich  ist,  II.  lind  das  Shst.  trantt  von 
rriitmir  sid\  iliclit  trennen  lUlU.)    Vgl.  Nr.  9693. 

'^1)80  ['tr)l(tt8)CiUo,  -Are  ifahim),  l'uisclien;  itul. 
triifiiUnre  .Talsare,  allerare  lolalmente",  davon 
straf alcionc  (f&r  iro/UmM)  ,(rono  spinqHirito*,  vgL 
Caix,  SL  6(13.] 

9681)  (Hrftiuie«,  -Ire  (Iran»),  hinah««gl6l«n; 
nach  ParoUi,  R  XVII  TS.  Graidwoit  ta  span. 
trateffar,  aus  emem  6dU  m  das  ndare  gießen ; 
in  cat.  Iresciilitr  jedfxh  erblickt  Puodi  eine  7m- 
sammensctzuni^'  vnn  tmm  -f-  rolnre.  Siehe  unten 
tViasTieo.] 

9682)  tri(iis)  +  iaHAtas  =  ital.  tronfit,  (fur 
tronfiato),  aufgeblasen,  liochmQtig  (t>egrifrUch  an- 
gelehnt an  trotifior*  =  triomfare),  vgl.  gonfto  — 
«iMfatmt  iltiimfiare  =  «»  -f  tratu  +  infiare.  Dz 
407  trcnfio  vermniete  Zneamiwwihang  dieses  Wortes 
mit  griech.  x(ivif>t]. 

9683)  trinslttta,  -am  m.  (tinnuire),  Übergang; 
ital.  tninsito.  Cberganx  vuni  Lelien  zum  Tnde. 
Dier  325  *.  v.  stellt  hierlier  aui  Ii  sjian.  ptg.  tnince, 
entscheidender  Autfenlilick,  Todes.stunde,  Zuschlag 
in  einer  Versteigerung,  frz.  tmnnf.  dazu  das  Vii. 
Irnnrir,  erstarren;  üuiät,  Z  IX  147,  stellt  trance 
zu  dem  Vb.  tranzar,  den  Zuschlag  erteilen  u.  zieht 
dasswlhw  xa  der  äppe  des  itaL  trimokurt  (s.  unten 
HrMoe);  in  der  Bedtg.  .Todesaehaaer«  n.  dgL  ist 
trance,  transe  vermutlich  =  *trAnlcem  (».  trtmt  •\- 
nex,  Tod)  anzusetzen  (vgl.  frz.  trifonda  ans  trana  -j- 
fundm,  vuii  ^ra««f  abgel.  Irannir,  -*i«"r,  vpl.  Nr.  9(i71t). 

iUi84)  ltra(n8)  -t-  llnU;  davon  itaL  traiignare 
,uscir  dal  proprio  Bgnaniob  deganararo*,  vgl.  CSaii, 
St,  äs>] 

9686)  MC**)  +  M«-*  <l<^vo°  >t^-  (äenestscb) 
strateMTf,  Ullno,  ladiniseb  torbigarf  tarhiji 
(vgl  lomnard.  atrahueU.  sCbtIh^AI),  vgl.  Caix, 

St.  7;  neuprov.  trelusi,  giftnzen,  (relu*^  Glanz. 

9()86)  trft(iii>)indBtinaB,  a,  unit  jeoseit  der  6e- 
liirKO  liefindlich:  ital.  tnmifmkma,  lloidwilid, 
Uz  407  #.  r.    S.  Nr.  9ti74. 

9ÖW7)  [*tr&<ns)niÖtiu,  -are  nrmtu.-)  ^  (V  frz. 
trSmomsrr,  sich  lebhaft  bin-  und  berbewegeo,  vgL 
Dz  691  s.  c;  hesser«- trw(i)-f  mmmtr,  aehlaiiMo; 

8.  Nr.  eai&j 

M67a)  *tifasatts,  «aiw,  binObersebwtnnMni 

altfrz.  tremoer,  tmnoer,  vgl.  Hetzer  p.  51. 
96881  l*tr&(nB)pi8S0,-ire,  hinübergehen,  sterben, 

—  frz.  tri'pai'st'r,  dazu  das  SbsL  trdpas.] 
96«9)  *tri(nsjHkUe,  «IrCf  hinüber-,  quer  durch 


etwas  springon;  fri.  IfwssoAMp,  gMcba.  dardi  da 

Leib  springen  (von  einem  Kftite-  oder  AngstgeflihlaX 

durchfahren,  tlurchscbauem,  dann:  schaudern. 

9f)9())  tränstillüm  «.  (Demin.  vim  tranttrum), 
kleiner  tjiierlialken ;  allfrz.  ircxtel,  (leb&lk,  Gerfkat, 
Gestell;  ueufrz.  tr^te'iu.  Tliunias,  R  XXIX  S04 
u.  Met.  löb.    Vgl.  Dz  691  Irelmu. 

969 1 )  trftostrfim  m.,  Querbalken,  Qnerbank :  i  t  a  1. 
tratto,  Mittelteil  einer  Barke,  wL  Hetzer  61;  «ret. 
tnulo,  Hindernis,  vgL  Pini,  Mne.  Aae.  444;  alt- 
frz. tnute,  Querbauen;  vielleicht  gehört  hierher 
auch  span.  ptg.  trnato,  alter  Hausrat  (die  eigentL 
Bedtg.  mtliJte  dann  .Gebftlk,  Holzwerk*  sein).  VgL 
Dz.  493  trmto;  AG  Xlll  33.'.;  s.  auch  Nr.  9690. 

y«92i  trä(ns)Ti^«*to, -ire,  hinüberschaffen;  davon 
ital.  tnilxitturf  .passare*,  vgL  Gaix,  SL  174.  Siehe 
oben  idvict«. 

9698)  lrt(M)TSrsiB,  a,  am,  qoor,  adiief;  itaL 
trnveno,  schief,  adirftg,  tmverm,  QnarlMikeo,  dan 
das  Vb.  trwfertart,  durchqueren;  venez.  trsssa^ 
vgl.  Mossafia,  Beitr.  116;  prov.  fratn,  quer,  ver- 
!  kehrt,  ilavon  Intrtrsier-a,  si<h  kreuzend;  frz.  tro' 
rer»  \:m<:\\  trnrernf],  Quere,  dazu  da.^  Vb.  (rnreriier; 

trtii-es,  Quere,  irn'  itsij,  scIiieC.  'itrai  r^'ir, 
quer  legen;  ptg.  traci«,  Quere,  <rrii.v««</, Querbalken, 
(rmwsio,  quer,  atravtaaar,  quer  legen,  traveaaur, 
ans  dar  reebten  Bahn  kommen.  VgL  Dz  464  trmia&o. 

9m)  inrtBiilao,  -ire  (viet^ff  Meb  Dias  4M 
trtiaegar  daa  nMrtiaaiBicite  wondwort  zu  cat  «r»- 
lagnr,  ans  einem  OeAfi  in  das  andere  gießen,  om- 
^'iellen.  umkehren,  dazu  dns  Sbsl.  trafag;  span. 
Ir-megtir,  dazu  das  Sbst.  tfuthyo  i  Farodi,  R  XVll  73, 
setzt  für  triiaegtir  ein  *lriinMciiii-  als  Grundwort 
an);  ptg.  troHfegitr,  dazu  das  Sbst.  trasfrga; 
auiierueni  soll  ein  span.  ptg.  Sbst.  zu  triiaegar 
sein  trast/o,  Pollergeist,  der  alles  umwirfL  Vgl, 
Dz  4;m  truM/o.  Diese  Ableitungen  sind  im  höchsten 
Grade  unwahrscheinlich.  Das  span.  Iraaammr.  Pria. 
trnsiego,  dOrfte  trani  +  uoean  seh  (fgl.  verMn- 
dungen  wie  Irnaegar  los  marra,  die  Meere  durch- 
fahren, traaegtir  los  aim]>o>i,  die  Felder  durch- 
streifeni.  bezüglich  der  Bedeutungsenlw ickluiii.'  des 
Verbs  ,durrtisrbneiden  :  umschütten  (Wein)"  vgl.  das 
deul.Hche  .versclmeiden  iden  Wein)*.  Die  cat.  und 
ptg.  Worte  aber  gehören  wohl  zu  der  Sippe:  itaL 
triffko,  Handel,  traffleare,  Handel  treiben;  prov. 
traftg-itf  trt^ti-»;  frz.  trafic,  daza  das  Vb.  trafinm' 
(Ldmworte);  eat  tr&fag,  Handel,  Kunstgriff,  Um- 
gießnng,  dazu  das  Vb.  trafagar;  span,  trdfieo, 
trdfago,  dazu  das  Vb.  traficar,  traf  agar;  ptg.  trA- 
I  fefio,  dazu  das  Vh.  trafi-guear,  daneben  irii,ifegar. 
Die  llerkuiiR  dieser  Sijn>e  ist  dunkel;  man  ij^t  ver- 
suclit.  an  ein  tra(n)»-*tU:are  \  ~  fiicere]  zu  denken. 
Ebensowenig  dürfte  auf  'tranaricare,  *trttviear9f 
'travcartf'traueure  zurückgehen  fra.iWglMrg<Bha- 
wort),  tanseben,  dazu  das  iSheL  trtc;  apan.  Irss«v, 
data  daa  AM.  Imsta/jptf.  trmw,  daio  datSfaiL 
troeo.  Omndwoci  vfeD.  «Mreor^  *Me«r«.  Y^. 
Dz  »29  trocar. 

9694b)  trans -f  vi n um ,  duvim  naf  Ii  Thinnas, 
R  XXIX  204  frz.  In-iin,  j.'leicbsam  .Hinlerwein*, 
das  heilU  Wein,  welcher  an  Güte  hinter  anderem 
Weine  zurücksteht,  Krätzer,  vgL  avantvin,  s.  Littri 
«.  P. 

9606)  *tri(ns)filo«  -Are,  davonfliegen;  itaL  «rw- 
t;  altfrs.  trmultr.  nenfrz.  trdUr,  sieb 
nacben.  Vgl.  Dz  608  «tMm;  Seheler  im  Diet  i 
tr&ler.  S.  trottllo. 

9696)  tripetum  Olivenkelter.  Ölpresse;  siciL 
lecc.  trapfttu,  frantojo,  vgL  Salviuni,  Post.  22. 
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9687)  gennan.  tnpp«f  Falle;  ital.  (trappa), 
trapjtola,  Fallf,  dazu  das  Vb.  attrappare,  trappo- 
tare,  in  der  Falle  langeil.  belrütjcn;  prov.  *trap<i, 
dazu  das  Vb.  utrupar;  fri.  trappe,  ilazii  das  Vb. 
itltraiyer,  wovon  wieder  das  Vbsbst.  attrnpt;  span. 
trampn,  dnzu  das  Vb.  <Uraj)ar  u.  airttmpar. 

9686)  dUcb.  trufpfla;  d«T.  frs.  tnptff  trunpela, 
liHttnteD.  dav.  (?)  wieder  triptgntr,  atampftiL  TgL 
Bnnne,  Z  XXll  208. 

9699)  gr.  TQOvXoq,  lispelnd;  davon  yML  Ual. 
tronHo,  Slollerer,  vifl.  Dz  4ii7  *.  r. 

97nr»)  trecfinti,  »«,  dreihundert;  sard,  tre- 
r/henfon;  vciH'Z.  lirnento;  lomb.  trinfnt ;  valm. 
tntsinl ;  genues.  trearmto,  vgl.  .Salvioni,  Post.  2J, 
davon  vielleicht  auch  ital.  tregendn,  Geislerschar 
(eigentlich  ant&hlige  Menge,  wie  ja  auch  im  Lat. 
trtcenti  zum  Ausdruck  einer  unbestimmten  großen 
Ztlll  gcbraacbt  wird ;  siehe  Georges)  vgl.  Dr  4U7  «.  v. 

9700)  (nraeU,  -am  f.  (für  trtOecta),  =  (?)  rum. 
ireäptä,  Stufe;  s.  Pusr.  iTöfi.) 

97tM)  tred^«-Tni,  dreizehn;  ital.  tredici;  (rum. 
trH  $pre  dUce):  rtr.  tri'dei  el<-.,  Gartner 
f  200;  prov.  tn-ze:  frz.  treize;  rat.  trttae;  span. 
trece;  ptg.  jf^rczc. 

9701a  I  tredti-imn,  -au  (seil,  die»),  der  dreizehnte 
Tig  Mcb  Weihoacbten,  Epiphanias;  davon  nach 
TlMMtM,  Md.  IML  walloD.  trtltmt,  trtim^  irmu 
(vgl.  näi  den  Oniimaien  Dünun  =  ilMfeabmif). 

970.')  *trSgInti  (für  triginln),  dreißig;  ital. 
trenta;  (rum.  treiztvi);  rtr.  trenta;  pruv.  Irenta; 
frz.  trente;  cat.  trentn;  span,  trtntmf  ptg.  IriNla. 
Vgl.  Gröber,  A IX  VI  131. 

97oa)  ndl.  trek-ljuer,  Zu|;ci-i  ti ;  ilaMui  fi  x.  f»  /- 
M<M*  (pi-Jt  Zant'o  der  Hufschmiede,  vgl.  Uz  by2 
«.  LMrA  «.  r.  erklärt  das  Wort  fOr  enUtellt 
am  «Miraftw,  vgl.  ancb  Higta,  AG  XIV  ftio. 

87M)  dttdt.  traktaa,  smen;  davon  naeh  Dt  8ä6 
itaL  trteettre,  (jem.  einen  Streldi  spielen),  belrltgeo; 
prov.  Irickar,  wozu  das  Sbst  Me-t;  frz.  tridier 
(altfrz.  dan.ben  trechier;  auch  Iriquer,  auslesen. 
Süll  nach  Diez  auf  trekken,  ausziehen,  hinweisen  i. 
Storni,  K  V  Ml,  betürwortet  dagegen  (ebenso  Ulrich, 
Z  XI  oM)  die  Herleitung  von  lat.  tncare  (s.  Nr.  9727); 
iNldie  Diez  wegen  des  i,  das  nicht  zu  «  babe  werden 
kflmn,  mit  Recht  beanstandet  hatte;  man  muß 
ako  *irfaaww  fllr  Hricart  ansetzen,  wie  Obrigeos 
Slonn  aodi  getan  hat  Auf  trtkktn  führt  Diez 
427  «.  9.  auch  znrQck  span.  ptg.  atraear.  einScbifT 
heranziclit'ii  (bes-er  setzt  wv.iw  ' ad-trngicare  &t\). 
Nicht  hierlifr  ^'elmrl  d;i^'.^;cii  t  r  /..  tratjutris.  Nr.B!»61), 
Wildmit  Netzen  ntiisti-lii'n.  treiben,  wnvmi  ttnrusgrr, 
hin-  n.  herbetzeu,  beunruhigen.  S  auch  Nr.  JiTA\. 

97M)  gr.  «^#ia,  der  Punkt  auf  einem  Warfei, 
B  span,  enma,  Punkt,  bezw.  zwei  POnkteben  Ober 
einem  BwdistaDeD,  Trema.  (Das  anlautende  c  fOr  < 
ist  böchat  befremdlieh);  vgL  aber  Nr.  afi68&) 

97116)  MrSna  (v.  trimhrt\  +  mMIla,  In  steler 
zitternder  Bewegung  befiniilirln-  tieniP. .  ciie 
vermutliche  Grundform  zu  ilal.  innutHj  liu,  Mulii- 
tricliler;  prov.  tremucia;  Irz.  trfmie;  [p'^'/. 
monha).  Vgl.  Dz.  32ö  tramoggia.  Vgl.  aber  auch 
Nr.  9739a. 

9707)  inrimillia,  -*m  m.  (trtmtre),  ist  nach 
Sdiekr  tan  Anhang  m  Di  817  vialWebt  das  Grund- 
wort zu  altfrz.  tremel,  tremmn.  Itimim^  (das sich 

hin-  a.  berbewegende)  Bein,  BeinHeid  (davon  «Cm- 

meU,  ohne  Beinkleid,  hosenlos,  vgl.  G.  Paris.  R  X  899 
u.  h\H\;  früher.  R  VIII  2*3,  hatte  Paris  das  Wort 
von  *8tru)»<i,  'iirumeHii,  angeschwollene  Drüse,  ab- 
geleitet), tnmeMrt,  Beinbaniiach;  ueufri.  tru- 
Kevtia» 


meau,  Oehsenkeole.  Siehe  nnten  trnniH.  -  Anf 

treiiwlluii,  -II  srlieinen  ;iuch  zurOckzii;jehen  piem. 
trrmii,  Ehin-M-iie ,  Zitlero.s^che ,  valtell,  tremi'j, 
arbed.  Iremila,  nover.  Ire-  u  trmiiodinn,  piein. 
lümell,  valsass.  valvell.  tam<irin,  moadov.  ta- 
rn a  rig,  tameria,  frz.  (mundartlich)  tbutttTf  (ptg; 
tramazeira).  vgl.  Nigra,  A6  XV  I24.J 

970H)  bret.  tremeal,  dorchgeben,  nbiübergeben, 
kymr.  Vnmmj  (as  cm  -f  «Myi),  hlofig  gehen;  damit 
soll  nach  Diet  698  in  Zusammenhang  stehen  nen- 
prov.  trimd,  schnell  sehen;  juk.  trimer,  eifrig 
gehen  oder  arbeiten :  alts[ian  (ri/mar.  Th.  p.  114 
scheint  diese  Aliieituii^' stiiUi  h \vi  !--'iiii  zu  verneinen. 
Die  Worte  werden  ^'criuaniselier  Herkuiitl  seiulinhd. 
trimen,  wackeln).  Oder  darf  man  ein  U.  'trimare 
(von  irimtu,  dreü&brig)  ansetzen  mit  der  Bedtg. 
.wie  ein  kleines  Kind  trippdn,  vnmhig  Un-  nnd 
berlanfen*  ? 

9709)  trSno,  ui,  Sre,  zittern;  davon  prov. 

altfrz.  tremir,  zittern;  altspan.  irfmt-r:  ptg. 
tremrr.  Nach  der  gewAhnlichen,  auch  von  Diez  .'ij5 
vertretenen  Annahme  soll  ebenfalls  auf  tremirt 
zurückgehen  prov.  cremer  (selten  vorkommend), 
cremetar  —  *tremitare  {'}),  fürchten;  altfrz.  cremre, 
crirmbre,  cremir,  -oir,  -er,-  neu  frz.  craindre.  Der 
Wandel  von  anlautendem  tr  zu  er  ist  aber  im  Ver* 
bAltnis  von  Lateinisch  zu  FraniOsisch  so  onerhOrt, 
dal  man  ihn  wohl  flbertumpt  nidit  annehmen  kamt; 
span,  errata  fürgr.  tofjiia  ist  durchaus;  keine  Stütze. 
Was  Flechia,  AG  II  3ri4.  darüber  sji^rt.  kann  tiichl 
befriedigen.  Neuerdin;rs  jedn*  Ii  iial  Ascoli,  .\G  .\1 
43fl,  ilas  c  für  t  sehr  Hiisprecheml  aus  keltischer 
EinsvirkutiK  erklart. 

9710)  tiSmir,  •«rem  m.  (trtmerej,  das  Zittern; 
ital.  tremore;  (?pan.  tnmUor  -,  frz.  trimeur. 

9711)  «ivSmirlMb,  ■«  am  (IremorJ^  zitternd; 
ItaL  iTMwras»;  mm.  «rmNww;  span.  Umblorat». 

9719)  nrSmIlo,  »ire  ftremire),  zittern;  ital. 
Uremciare;  rum.  trtmur  ai  at  a,  Pusc.  12rtO;  rtr. 
prov.  treinblar;  tri.  trembler;  (span,  tremhinr, 
angefjlichen  im  Anlaut  an  teuu-r  liniere,  vtfl. 
Ascoli,  AG  XI  447,  Meyer-I...  Z  .W  'J72i:  plg. 
tremolar.  Vgl.  Dz  »27  tremoiare;  Gröber,  ALL 
VI  132. 

9719)  nrtattliMh,  •*  wm  (trmmdu^},  zitternd; 
ital.  trtmekm;  mm.  trmmrm;  span,  ttmhloto 
(daneben  touMdroso). 

'trepaliam  s.  *trahaenlam> 

9714)  gr.  xQfxftv,  wenden;  davon  vidieidil  caL 

trefKir,  bohren,  vgl.  Dz  4!t4  «.  v. 

'.i7l4iii  'tiSpidlo,  -are  ftrepidm),  mit  zittrigen 
Schritten  gehen;  lucche-.  tnspiggiare,  -ire,  vgl. 
Pieri,  Mise.  Asc.  444. 

9715)  tr<pido,  -Are  (trepidu^i^f  in  nambiger  Be- 
wegung sein;  itaL  lnfUar§  (g«i.  W.);  mm.  trmh 
päd  tti  at  a;  altspan.  ptg.  trepUar,  HUkm. 

9716)  trSpIdlU,  a,  am,  unruhig;  itaL  tnpUo 
(gel.  W.);  (sienes.  intrellire,  Furcht  haben);  mm. 
treapäd;  span.  ptg.  tr^pido. 

97i7l  dt<irh.  treppe;  ilavnn  vielleicht  caL  span, 
ptg.  trepar,  klettern,  vgl.  Dz  4»4  «.  v. 

97 IH)  [«tre«,  gallolat  Form  ftlr  irtu,  tran»;  frz. 
tre»,  tri»  (e  nicht  zu  ei,  oi  entwickelt  wegen  der 
Procltsis  des  Wortes);  de  +  tre»  =  altfrz.  detrei», 
dttrois,  rückwärts  t|inteD  (daneben  detri»$  ana 
trier;),  angeglichen  an  rCm  ans  retro),  vgl.  P&rster 
zu  Erec  2838.] 

9719)  ties,  trii,  drei;  ital  tre;  rum.  frei, 
Pusc.  I7.)-S;  i  ll.  tri.  In-  etc.,  v^d.  (iartner  §  200; 
prov.  trei,  tre»;  altfrz.  frei,  trei»  ^dazu  das  äbst. 
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!■  Ink.  troü,  die  Dreiiaiil  mf  WBrMo,  «ricfac« 
Wort  •cb  auch  in  rät.  und  ital.  Hundntm  : 


neoTrx.  trot»;  tat.  span  ptg.  lre$. 

97UO)  wo-t-i nii  in.  treiinu  (pot.  trigfftyi ,  ahil. 
trinwa),  Sii  lu  rliiit.  Bürgscliafl;  ilal.  t regua, Vi Alfmi- 
stillstand;  prov.  trrva,  trrga,  tregua,  dazu  das  Vb.  i 
trevar;  «Itfrz.  tme,  trieve,  trive,  daTon  ^atriver, 
riA  TsriiOnden;  neu  frz.  frtwtf  tpao.  <nyiM/ 
|^|^te^9M.^VgL  Dz  886  myiM  &  «91  <riMw;| 

972«»a)  altnord.  trej8t«(iik),  rnrersiclitlich  sein  ' 
(vgl.  engl.  fry»'i;  davon  nach  Thomas,  H  XXIX  -'03. 
frz.  friftre,  tiicitrr,  .'^lamlort  der  lluyi'li-  .\iü'  ilir  la^-iL 
also  ()r1,  wo  man  das  Herankonuitcii  des  Wildes 
erwartet. 

[trtin^tl&m  n.  (tru  +  anjftätu),  Dreieck; 
ital.  triangolo;  rum.  Urkm^u;  proT.  frz.  tri- 
MifUf  caL  Manfluf  spao.  ptg.  Miii«(lai.J 

8]i2ä)  MMUi,  «Mü  f.  (^wOhidtcfe  «rOu/tim, 
tribuia,  von  trftfa  App.  Probi  2(M)),  Dreschfle^^el ; 
51  al.  trAUa  *lribula;  mail.  /nWn  u.  trehbia, 
crha  (Ii  c«i  si  faiinn  spaz/nli-;  fvetiez.  triguli,  tri- 
bolo  aequalicol,  vgl.  Salvioni,  Fosl.  22;  Twn\.  trier 
—  tribuhim.  caL  triVa;  span.  <r»V/rt  und  fnV/o; 
plg.  triiha  u.  <rf/Äo.  Vgl.  Dz  826  trehbia;  Storm, 
R  V  172;  Gröber,  ALL  VI  132. 

9728)  trllHU«,  •§n(MMimJf  drawlieii,  plagao; 
ilaL  tHMmv  ,fiur  aolbire  •  aoffrira',  Mbolore 
.far  sofTrire*.  trMiar*,  irMiare  .battere  il  grano 
per  separare  i  chiedii  dalla  paglia'.  vgl.  Canello. 
AG  III  3«0,  dazu  das  Sbsl.  triholo,  Trübsal;  sard. 
triulari';  mail.  trobiA,  trameriarn  il  |>eslo.  struUni'i, 
baltere;  ll•'r^'.  utrö/nunii,  fare  le  inlime  farrende 
di  t  asa,  vgl.  Salrioni,  Fort.  2.';  ru  m.  frier  u.  triier 
ai  nt  a,  Fuse.  769;  prov.  trilioiar,  irebolar,  treblar,  \ 
qoAlen,  trüben;  ahfrz.  tribUr,  trOhea  (danelMn  ' 
<HMlifn\beiiiiroliigen):  eatspaa.tHi(Zar,drMdieB: 
ptg.  fHOkor.  TgL  Ol  836  irMImt  Grtber,  ALL 
VI  182. 

trtbaiBm  s.  trTbfili. 

9724^  tribfio,  Ol,  Btum,  Sre,  zut<>ilen:  altspan. 
ireverat,  (.sich  utwas  beiliYon.  aiiiMalien  ,  sich  er- 
drei-xlen.  Vgl  Dz  t27  atreverat.  S.  oben  ftttrlbito. 

9725)  [tribub,  an  f.,  Volkastamm;  ital.  trihü 
(f«L  Wort  nach  Analogie  too  WrM  n.  daL  gebildet, 
IbrehenDi,  Sta^j  di  fli.  rom.  II  IQ.] 

9728)  trlbOtim  n.  (Part  P.  P.  von  trUmire), 
Tribut;  altfrz.  triut;  span,  trendo;  sonst  nur  gel. 
Wort;  ital.  Iritmio;  frz.  trihut. 

'J727i  •trIei'O  u.  'triceo,  -Ire  (für  frn-ar,\  tr\- 
cari\,  Winkelzüge  machen;  davon  nach  St(jriri. 
R  V  172.  u.  Ulrich.  Z  IX  556.  ital.  treccare,  be- 
trügen; prov.  trichar,  dazu  das  Sbst.  tries,  trigs, 
Betrug;  frz.  trieher  iaIUrz.  aucb  trtckieri  Diez 
828  trteeore  ftelite  dMladi  inOm  all  Gnmdwoit 
auf;  vgl.  auch  Nr.  97CM  n.  9781. 

ttfeSpa.  s.  Nr.  1911. 

97'-'!^)  (*trlohJa,  -am  f.  fv.  gr.  r(j//ö);  winl  v. m 
Uz  3-<i  ttircia  uh  (iruml Wort  angesetzt  zu  ilal. 
treceia,  Flechte,  wozu  das  \  Ii.  trecciare;  prov. 
tretta;  frz.  tresae,  wozu  da.s  Vb.  tresser;  span. 
trema;  pig.  iranfu.  Diez  begrtlndet  seine  Annahme 
damit,  dafi  zu  einer  Haarflechte  drei  Teile  gehören  f?) 
n.  daB  flir  diMelbe  im  Ital.  u.  Prov.  aucb  trina, 
fPMW  getagt  «erde.  Niebtsdeatoweoiger  iit  die 
Ableitiniff  bOefast  nnglaabhaft.  Ale  Grundwort  moB  | 
*trectiare  (k\6T  *trMinre  aii^'i'st-tr.t  weriieii.  ersteres 
könnte  fielleicht  Scheidefdriii  zu  '  iractiurf,  lotztores 
Ableitunp  von  'trii  i-nrr  ><.  li  i  >i  in.  f  lirij-'oiiH  würdf 
*trectiare,  *lrict*art  nur  für  trecdart,  tres9a(rj, . 


trestefr)  Geltung  beben  kflnnen;  epan.  irtnmr; 

ptg.  tran^ar  dürfte  zu  der  Sippe  von  *trinitiarr 
(trtHHut  i-ohCixttw.  —  F,iii  donkbaros  Grundwort  za 
I ii'cridrr  wiiriii'  auch  'terliini  v.  i,rtius  ><ein.] 

{i'>'J)  triehilä,  -am  /.,  Laubhütte;  sard,  trißa, 
uva  galletta.  di  cui  fassi  il  pergolato:  gennes. 
trtggia,  vgl.  Salvioni,  Fost.  22;  prov.  trrikOf  Weio» 
laube,  Geunder;  frz.  treille,  davon  treiUitf  Oftter. 
VgL  Dz  691  trtiü»!  GrOber.  ALf^  VI  183. 

9780)  trif«,  •QncM  m.  (itriear0),  Btnkeeehmied: 
CO  mask,  trigon,  ZA^.'orcr.    Vgl.  Dz  327  frirnri-. 

9731)  trlco  u.  'Iricco,  -4re  (schrilHat.  meist 
tri'ruri  Von  trifnr,  Possen,  vgl.  Dieterich ,  Fulci- 
nella  p.  98  Aiiui.  2),  .Schwierigkeiten  machen;  itaL 
(neapol.)  tricare;  prov.  trigar,  hemmen,  zdgem, 
davon  Anfror-«,  Verzug;  (frz.  trignud,  Fintenmacher, 
dazu  das  Verb  trigauder).  Vgl.  Dz  trieare.  Beb- 
rena, Z.  XXI  681,  weilt  anf  da«  deotacbe  triemm 
als  auf  das  mflfrliebe  Grondwort  bfn.  Bidw  obtn 
•trh^eo.  Es  scheint,  als  ob  die  Sippe  von  triceare 
um!  trirarc,  vielleicht  teilweise  auch  die  von  irdekan 
für  das  romanische  WflrKcbnch in  eine  «Mamnwn» 

zufasLsen  seien. 

9732  [trlculo,  -Ire  (tricarr)  wird  von  Ulrich, 
Z  XI  557,  als  Grundwort  zu  ital.  triilare,  acbfiUebl, 
Irillem,  aufgestellt,  es  ist  dies  aber  acfaoo  lantlieh 
mmteiicb,  denn  es  wire  *tr^iktr«  *a  erwariw. 
Eher  darf  man,  wenigitem  fUr  (HOerff,  trUlen,  an 
tritillarf,  zwit><chem.  denken.  Diez  327  Iftit  daa 
Wort  unerklärt.    Vgl.  auch  Nr.  (»723  u.-  97.T8.1 

9733)  triden«,  tridentem  m.,  Drciznhn.  Dreizack, 
dreizackige  Gabel  u.  dgl.;  piem.  valses.  o.-(SOL 
trrnl,  lomb  trii-ma,  tic.  tanirm,  vgl.  Salvioni. 
Post.  22;  siidostfrz.  tru,  tri;  frz.  trident. 

97S4)  triröliüm  n.,  Dreiblatt,  Klee;  ital.  tri- 

ßfUOf  tr^oh,  Klee;  sard.  tro9onm;  mm.  trifoii, 
ee.  1762;  rtr.  tretfeigl;  prov.  trtfutO-*;  altfri. 
trefntü;  (neufrz.  trifle,  das  Wort  berobt  wohl  anf 
Kreuzung  von  trefeuil  mit  trdtU,  dreifuh,  •blittrig; 
cat.  span.  trfl>ol;  ptg.  ^r^).  Vgl.  Ht  W  tri' 
foglio;  Grr.ber,  ALL  VI  133. 

9736;  Itrirurlttm  n.  (tres  und  fore»/,  dreifache 
Tür:  altli  z.  trifoire,  tOrähnliche  Einfassung,  vgL 
Üz  092  n.  t.) 

97S6)  trifirelHB  ».  ffturetO,  ein  dreisackigee 
Werkieng;  eard.  iruhium;  rtr.  tarvmi,  if/L 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9737)  gr.  TffiyXti,  Seebarbe;  ital.  triglia:  (frz. 
trigle):  span.  tri»».  Vgl.  Dt  837  trifU»}  d'OvMio^ 
.KV,  XIII  44.1. 

973S1  Hrillcinm  ».  w.  trDix,  -Icen,  dreifädiges 
Zeug.  =<  ital.  traiiccio,  Zwillicb;  maiL  tarUa; 
altfrz.  irt'siis;  Muttx,  trdOk;  np^n.  UHU.  V|^ 
Dz  824  troUccio. 

9789)  *trtaielWni ».  f(rf  n.  mamlaj  oder  «oU 
besser  Hrimidlllai  «.  (Irama  +  mtKtdat,  OBe^ 
netz  oder  ein  ans  drei  Lagen  beatehendet  IMl; 
ital.  triimaglio;  fr  z.  troHuM  (nom.  tnwnfl).  Vgl 

Üz  324  tramiigliit. 

9739a)  trinii>dia,  -am  f.,  Dreimaß;  frz.  trhnit 
(für  tretnuh),  .Mühltrichter,  Tgl.  G.  Paria,  R  XXV 
623,  und  Baiät,  Z  XXIV  408.   V|^  fit.  9706. 

trinien  s.  treaeal. 

*  trInM«  •■«•  B.  treweni. 

9740)  got  trlmpan,  schreiten;  davon  itaL  tHm' 
pdbtre  ,andar  piano,  indugiare*.  vgl.  Caix,  St  810. 

9741)  trimus,  m,  um,  dreijährig';  rtr.  trime. 

9742)  (•Irlnico,  -8re  {"trinirü.'^]  |s.  d.J.  in  drei 
Teile  zerlegen,  dritteln,  zerschneiden  (vgl  .<r/M<ir 
ciare  =  *eafgHartiare,  iearteler  **xgmarteUttreii 
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ist  das  niutma&liche  Grundwort  zu  prov.  trimqnar 
(dM  Vb.  iet  wohl  oiebt  belogt,  rorbandfla  ober  ist 
du  VbdMt  trinqmda  =  frz.  trandtt^,  dafltr 

Irencar,  trrnchar  dler  Eintritt  ries  c  für  t  ist  aller- 
din^  befrcnullich,  es  liil'it  sii'ti  über  vii'ilficht  srhoii 
für  da-  ^TiUisrhe  Spfttlatein  Anlpfmniu'  n.  /rc^  mi- 
iieliiiHn,  was  um  so  .sUtthatler  ist.  als  sich  *tnni- 
carr  sicher  wohl  an  Wörter  wie  trimodia  anlehnen 
konnte;  man  beachte  aurb,  daß  prov.  alt  frz. 
trieu  ein  'trevium  ftlr  HrUkm  Toraiusetzt,  Tgl. 
Nr.  97«a);  irz.  trancker,  wovon  da»  Stet.  IraMt«, 
Scblrftt«;  apan.  ptg.  trinear,  zentflekun.  Daif  man 
nnn  glauben ,  liaK  nach  Analogie  von  'quarti/trf 
(—  ipHarciart)  u.  'exquintiare  (=  sp.  esquinzar) 
für  *trinicare  ^T'liiliiet  wurden  sei  ein  •'ri;l^■/^f• 
bozw.  *tr\niciare,  su  gelangt  man  zn  ital.  tnnrinrt, 
wovon  das  SbsL  trincio,  Schtiitle;  cat.  (rinxar; 
np&a.  ptg.  trinckar  (wohl  aus  dem  ItaL  entlehnt). 
Auf  *trintiare  in  der  Sonderhedtg.  .das  Haar  drri> 
ftcb  teUea*  dOrfte  aoeb  mrückgehen  span,  trenrntf 
feditSO,  wozu  das  SImL  Ammm;  ptg.  trantar,  wotu 
das  Sbst.  tranrn,  s.  oben  anter  trIehU.  Sonst 
sind  als  Grundwörter  zu  der  Sip|)e  trimeiarr,  tran- 
thi-r  t'lc,  aufgestellt  worden:  *lruncarf  v.  tnincus 
int'Uerdiiigs  »cliarrsinnig  verteidi(ft  von  W.  Förster,  ' 
Z  XIII  r>ä7;  danach  gebt  nur  Irrncnr,  tranrher 
aut  trumcart  zurück,  trincun  e  etc.  aber  sind  Lehn- 
Wörter  ans  dem  Frc),  *dtrimkare  v.  *dirimire,  *iN- 
Itrftwfefw  V.  HtfcTMiwrv  (vgL  Laugwnnepeo.  Henigs 
Arefahr  XXXV  p.  8MK  httemteart  (vgl.  Dfei  8-i8 
trindare,  wo  dieMAbMtung  aafdas prov.  entrenear 
gestQtzl  wird),  *trieeore  (vgl.  Ulrich,  Z  XI  556), 
*tr^niearf  v.  dtsf  h.  trrnnm  \\.  a.  Alle  diese  Ab- 
leitungen sind  aus  leicht  ersielillic  heii  Gründen  : 
vrillii:  unannehmbar.  Nur  ein  Grundwort  mit  i  in  i 
der  Stammsilbe  kann  genOgen,  aber  freilich  das 
von  Ulrich  a.  a.  0.  am^estellte  Hritemr*  ist  n- 
branobbar.] 

9743)  ['trialens,  a,  nm  (v.  trinm  wie  «n»ctu 
von  uitttf),  dreifach;  davon  itai.  trincn.  Seil  zum 
Festbindendes  SdiilTes  (eigentlirb  wohl  ein  dreifach 
l^edrehte.s  be^onder.s  festem  .Seil):  span.  ptg.  trinm, 
brciheit.  Vgl.  Storm  u.  Hugge,  R  V  186  Anm.; ; 
C.  Michaelis,  Mise.  158;  Üiez  iM  «,  ».  Udt  das 
Wort  für  entstellt  ans  trinitaa.]  | 

9743a)  tifnio,  •önem  m.,  Dreiheit,  das  L&uten  | 
dreier  Glocken   (vtrl.    rarillon,  Nr.  Ttill  ;  prov. 
trignoun,  trinho,  daxu  ^.s.  d.)  das  Vb.  IrigHOuma, 
irilkouna,  trignoiUa  (traneo-proT.  IniKOfM).  VgL 
Thomas,  M6l.  156. 

9744)  hochdtsch.  trtnkea,  ndd.  drinkes;  itaL 
trimtarti  ttu  trkifiur,  drtafiMr;  Dz  8aW  (rm- 
eiirw;  MaAd  p.  ItNt. 

!t74."))  dt^h.  Trinkgeld;  frz.  tringuelte  {h.  Rous- 
seau i.  Vgl.  Sachs,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Fh.  1895 
8p.  hi. 

9746)  trlall,  a,  um  (Ires),  dreifach;  dav.  ver- 
miltlidl  itaL  Mna,  Tresse  (eigentl.  wohl  dreifache 
lüie);  span,  trim,  Draitail  in  Wappeo.  VgL  Uz 


8747)  Mpto,  -m,  TwdNilMban;  barg. 

trepfd. 

!)748)  triplns,  a,  am,  dreifach;  altfrt.  trMti 

(neufrz.  tripU);  berg.  t reite. 

9749)  [*trT|>pa,  -am  f.  ist  das  vorauszusetzende, 
aber  bwOglilih  seiner  Herkunft  völlig  dunkle  Grund- 
wort SB  ItaL  irippa,  Baucb,  Wanst;  frz.  tript; 
apaa  ptg.  trip,,.    VgL  Ds  828  Mffrng  Skaat, 

l^fai.  Diel,  *.  r.  tripf.\  I 


976<9  allnfrink.  trippda,  trippeln;  davon  alt- 
itaL  treppinrf,  zerstampfen,  TgL  Gaix,  8t.  180; 
proT.  trefHir,  hüpfen,  springen;  altflri.  freptr,$(iuh 
frip,;:   Vk'1  Uz  «81  triptrj  Macfcd  p.  9&  SL  auch 

oben  trlmpan. 

97.5oa)  ItripÜdlam  Dreiscbritt,  Tanz  im  Drei- 
takt: hierauf  führt  Herzog,  Z  XXVII  126,  zurück 
sard,  (canipid.)  Irebuzxu,  drei-  oder  vierzinkige 
Hengabel.  Die  Bedentungsentwicklung  macht  größte 
Srbwieri^eit:  man  moB  auf  die  Urbedeutung  des 
Wortss  (»ri  +  mmÜ  nrOekitebsii  o.  in  den  Zinken 
der  Oabel  die  Fol«  dersslben  eribtteken.) 

9751)  [*trTpBlam  f.  trTplnm,  gemischt  mit  fllan, 
gleichs.  ^trifOium,  dreifach  gedrehter  Faden,  scheint 
die  Gnmdform  zu  sein  zu  ital.  irefolo,  Litze.] 

;)7.'r2)  trii|iii$tr3H,  u,  um,  dreieckig;  davon  nach 
Storm.  R  V  186.  ital.  irinehriio,  das  (dreieckige) 
Focksegel;  frz.  frimptet  u.  Irinquette;  cat,  triquet ; 
span.  Irinqiute;  ptg.  trnqtute.  Die  Formen  mit 
«  bemben  wubl  auf  Angleicbong  an  *Uiiiea  (von 
Hrfnkar«,  s.  d.)  oder  *MMints.  Vgl.  Dz  848  irtm- 
ckftto. 

9753)  tnstis,  -e  n,  *trlstnR,  a,  an  {trütit,  tum 
lri.\'ii'  App.  I'robi  ö»!),  Iraurivr;  ital.  t)-iMo;  rum. 
trint,  Fuse.  1761;  rtr.  trust;  prov.  tritt-M;  frz. 
tt^te  (altfrz.  auch  truUre);  cat.  tritt;  spMI.  ptg. 
triite.   Vgl.  Gröber,  ALL  VI  m. 

9764)  tristitli,  f.,  Traurigkeit;  ital.  tri- 
ti«am  (daaebaa  MUMa  mit  der  Bedtg.  ,malva. 
giti*);  mm.  lUitt  das  8bsL;  pr«v.  trüHeia,  tri. 
tteg«a;  frz.  tritteu»;  «pan.  ptg.  trkttao. 

'•trfiTfRitam  N.  s.  4SN«Slt«.] 

\^lhh\  tritTeum  Weizen,  =  altsard. /i-kI^; 
borm.  iridigh:  span.  ptg.  trigo,  vgl.  Dz  494  s.  9. 

9756)  'trilio.  -are  'trihts,,  ,ci  [cihen :  jirnv. 
Irizar,  Iriaaar,  trinar;  vielleicht  gehören  hierher 
auch  lomb  triza,  Werkzeug,  nm  die  geronnene 
Milch  gesebnsidif  u  maelieD;  spmn.  triäa.  KrOn- 
cbeo.  VgL  Os  688  Iritiar;  Gräber,  ALL  VI  188} 
Homing,  Z  XVIH  288. 

9767)  'trlte,  -ire  (Frequent,  v.  trrrre),  zerpnWem, 
fein  machen,  das  Feinste  aussuchen,  auslesen,  aus- 
wählen; ital.  Iritare  .peslare  tinaiiient«',  esaminare 
sottilmente".  (altital.  auch  triarr  —  frz.  trier),  vgl. 
Canello,  AG  III  a3<i;  frz.  trier;  cat.  trior.  VgL 
Dz  692  trier;  Homing.  Z  XXII  490. 

9758)  (*trIIIU«,  -ire  (tritarth  etwas  leise  reiben 
u.  dadnrch  ersebOttsn;  dsT.  vielleicht  itaL  trO- 
lare  in  der  Bedtf.  ,^atteln'.  Ubieb,  Z  XI  667, 
stellte  *frieulare  r.  triear«  als  Omndwort  anf,  was 
weder  luiitM.-li  nocli  brj^rinich  pant.  Vgl.  Nr.  9732.] 

97ö!)j  Irnus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  terire);  en- 
gad.  trid,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  6.  G.  1H91  p.  777. 

9760)  triaropho,  -ire,  triumphieren;  ital.  trion- 
fare;  frz.  triompker;  span,  triumfar;  ptg.  tri. 
umpkar,  trimmfar.  —  Auf  ein  volksialÜBiaisebes 
triumpört,  *trtmpare  (vgl.  das  ancb  sdiriftlatein. 
trittmpH»)  in  der  Bedtg.  «Freadenlftrm  macb«i* 
(vgl.  dtach.  .TrumpP)  fahrt  SetlegasI,  RF  I  260, 
zurück  die  Wortsipf*:  ital.  tromttare,  trompeten, 
dazu  das  Sbst.  iromba,  Trompete  u  Wirbelwind 
(eigentl.  stolUveises  <jel)la.sei,  pr kx.  tromjKi,  Trom- 
pete; frz.  tromper,  ^po8aunen,  ausposaunen,  jem. 
gleichs.  ansposauneo,  austrompeten,  sich  über  jem. 
lustig  machen.  Jem.  foppen,  narren),  betrüge 
Unscben.  vgl.  Tobisr,  GOtt  gsL  Auz.  1874  p.  I<i44; 
dazu  das  Sbst  iromp»,  Trompete,  RfisaaL  IrsM^ 
Wasserhose,  Demin.  tromptttt,  wovon  wieder  trvm- 
peter;  s  p  nn.trompar  bedeutet  nur ,  betrügen  *  ( .  trom- 
peteu"  ist  trompetear),  trompa,  Trompete,  Rüssel, 
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(Wirbel),  Kreisel  (in  dieser  Bedtfr.  auch  irompo); 
pt  g.  (diiü  Vb.  fehlt),  trompa,  Klapphom,  tromheta, 
Trompete,  trmia,  Rossel.  Diez  »29  tromba  dachte 
•D  AUeitmir  von  tuba.  Vgl.  0.  Paris.  R  XII  183 
(bezeielinet  Srttefmflti  Abfoitnng  als  .trto  inirtoienae 
Pt  fort  vn.is.niil.hil.Ie");  Bdtl,  Z  XXIV  4f>6  (Klaubl. 
dali  tromjjtirf  ui  -iprüri||flit'h  ebi  technischer  Auwiruck 
der  Musik  gewesen  sei);  Hominj.'.  Z  iX  1  t'i  (macht 
auf  lulhr.  jtröfä  =  rj-frinm/ihare  aufmerksam). 
Mackel  p.  ".'4  setzt  altn.  trumlm,  Posaune,  nis  Grund- 
wort an,  sollte  ah«r  dies  Wort  nicht  eaUabat  sein? 
Braime,  Z  XXII  'ill,  Ahrt  «romte,  trmv*tt6.  tat 
gennan. *tnimbtLtrumpa  vom  Stamm«  frion»  immp 
zarflck.  Die  worlsip|>e  bedarf  jedenfldls  noch- 
maliger Untersuchung,  bei  vvolcher  zu  berfl<  ksir)i- 
tigen  sein  wird,  daß  auch  im  Slav.  enls|)recbeiide 
Wörter  vnrhanden  sind.  Jedenfalls  aber  ist  die 
Settegaslst  he  Erklärung  sehr  ansprechend. 

9761)  [trlflmphfls,  -um  m.,  Triumph;  ital. 
trionfo;  frz.  tri4)mphr;  span,  tt-iunfo;  ptg.  tri- 
umpho.] 

9iif2)  trivifaa  Krmuweg:  davon  nach  Di« 
682  prov.  trkm€,  Ww.  StnBe,  Bahn;  altrri. 

Mege,  T|d.  FOrster  sn  Yvain  It  Ol.  HinzutnfDgen 
ist  noch  ital.  Mvfo  ,il  luogo  al  quale  fanno  capo 
Ire  Tie,  piazza',  trebhio  .trivio,  lungo  di  convegrjp, 
traltenimi^nli»*.  vgl.  Caiullo.  Mi  III  SM  (s.  auch 
Flechia.  AG  III  Nadi  ,>^.  iiuchnrdt,  Z  IV  125, 

weisen  ttvu,  trine  auf  die  keltischen  St&mma  treg-, 
trog;       dazu  Tb.  p  114,  hin,  fUr  diese  AandlOie 


nncbt  TieUeicbt  auch  fiodUehan  Gloanr,  Tgl. 
Zimnrar.  Kulms  Ztaehr.  XXXD  m  Wt  dar  Ab- 
leitung TOD  trMwn,  wofür  man  fk-eilich  *trMuM 
ansetzen  maß,  um  zn  trieu,  trüge  zu  gelangen, 
darf  man  sich  indessen  wr>hl  zufHadao  gaben. 
Vgl.  auch  Farster,  Z  I  I  II»  oben. 

97031  [tröi-hliä,  -Mm/".,  Kloben.  Winde,  =  nt  ap. 
t(e)r6cciota,  vgl.  Schuchardl.  Z  XXIII  333;  span. 
trocla,  vgl.  Caix,  tiiorn.  di  fil.  rom.  II  70.1 

97Ö4)  allnd.  u.  ahd.  trog,  Trog;  ital.  tntogo, 
trtugoü);  mm.  troe;  a  11  frz.  troc  (norm,  treu  n. 
(re«).  Vgl.  Dt  P  Stntegp;  Mackel  p.  82.  S.  Nr.  9778. 

9765)  •TWJi  (für  Tröja),  »am  f.,  Troja;  daraus 
durch  «cherzhaHe  Bezugnahme  auf  «las  trnj.Tni^rhe 
Pferd,  weli  hes  mit  Kriegern  anpefQllt  war  wie  eine 
trftchlit-'t  S.iti  mit  Ferkeln)  ital.  troja,  MuUer- 
•chweiii  (die  Erhaltung  des  o  u.  /  «  klärt  sich 
wohl  aus  dem  gelehrten  Ursprünge  dc>  Wortes); 
sard,  trofu,  schmutzig;  prov.  trueia,  Mutter- 
schwein; frz.  truir;  cat.  Irvja;  span,  troya, 
Knpplerin.  £in  berechtigter  Grund  aar  Answeiflung 
dUeser  EtTmologie  liegt  mdit  tot  (Im  Lat  hat  Troja 
nlierdings  ö,  aber  der  grierh.  Name  hat  o,  T(^>oir), 
'l\,<'i,,  '.    Vgl.  Dz  .S.M  troju;  Gröber,  ALL  VI  134. 

Ü7Ü6)  [truphueäm  it.  {toimalot),  .Siegeszeichen; 
ital  tro/eu;  (rz.  ^/viy^/n^f.  span.  ptg. /ro/"rfo.  Vgl. 
Dz  3-'9  Irof^o  j 

97ti7,)  [*>r$i>ilör,  -örem  m.  {*tropare,  w.  m.  s  ), 
Finder,  ErDiider  eiuer  Melodie,  Komponist,  Tun- 
dichter,  Dichter;  ital.  trvptitor»;  proT.  <ro6mrr, 
trttadorf  altfri.  trovert^,  tre^mr,  Irwam*-», 
Irouveor;  n  e  u  f  r  z.  trouvh-e  (gelehrte  Modernisierung 
des  altfrz.  Wortes).  Dichter,  troubadour  (—  prov. 
trobador),  Minnesänger,  tntuv^ur.  Finder.] 

97<i8)  l'tröpo,  -ire  ist  scheinbar  das  Grund 
Wort   zu   ital.   tnniire,   linden;  rtr.    (rut'tr,  rm 
Urteil   liudeij.   Recht    sprechen:    prov.  trobar, 
finden,  dichten;  frz.  tnntrer;  cat.  trobar;  (span. 

ptK.  trwnr).  Diez  881  stsllle  ^trimrt  nüt  der 
HeoIpnitwiekliiBg  adwdMinaoderwerite,  direh- 


stobem,  durchsuchen,  finden',  als  Grundwort  auf,  be- 
merkend, daA  im  itaL  trovare  die  Begriffe  .finden* 
a.  .soebeii,  holen'  sich  bertimn  «.  daB  das  alt- 
ptf.  HrsMM*  die  Bedtg.  fOB  IwrtM«  aoeb  hab«, 
sowie  daB  neapol.  »truwtrt  «  d!ft>iH^«m  «. 

cotrarare  —  cimturbari'  sei.  V(;l.  auch  Srlmrhardt, 
Z  XX  ^.Sf).     Nicht-s<l(*sto\vciii>,'cr  hielt  man  einer- 
seits aus  lanllicheii  Oriiriili  ii   ilruixtre  aus  türhirr 
hätte  prov.  tromr  ergeben  müssen,  u.  aus  u  hiitte 
geschloas.  o  entstehen  sollen,  nicht  aber,  wie  in 
den  stammbeL  Formen  di^  Frz.  etc.  geschehen 
ist,  uCf  «#,  mt),  nnderaeils  wegen  eotUropare  (sieb 
onten)  diese  Abletlmig  f&r  höcbfl  imwabiaebeüi» 
lieh,  wenn  man  auch  zugab,  daB  lo  neapoL  sm^ 
rarr,  cmtrovarr,  altplp.  tmntr  in  der  Tat  turbart 
V(irlie(.'e.  G.  Paris,  R  Vll  41«,  leitete  'tropare  ron 
tropus  in  der  kirchensprachlicheii  Bedig.  , Melodie* 
ab,  was  sehr  ansprechend,  aber  nicht  Uberzeugend 
ist.    Baist,  Z  XXIV  10«.  hat  diese  Ableitung  ver- 
teidigt unter  Hinweis  auf  itttrö/MMre  bei  Amobias 
jun.  37.  vgl.  jedoch  dagegen  Scbuchardt,  Z  XZIV 
411.  Bnme.  Z  XVIII  816,  stelite  abd.  tfiupm, 
trtObam,  trtttm  (got.  dr»hil^  M  DbndM  Mi^M, 
verwirren*,  als  Grundwort  aaf,  efaie  AUeRaDV. 
welche  l>egriniich  sich  mit  der  von  DiezTermoteten 
[trocare  —  türbare,  vgl.  dazu  auch  Schuchardl.  Z 
XX  5S6)  nahe  berührt,  übrigens  aber  nicht  annehm- 
bar ist,  weil  ein  gemeinromani.schcs  u.  ganz  ohne 
Zweifel  uraltes  Verbum  wohl  germanischen,  aber 
nimmermehr  nicht   althochdeutschen  Ursprunges 
sein  kann.  Eher  kOonle  nun  *Ur69mre  ans  *t6rvart 
(t.  teimuh,  afloster,  aebarf  büeken,  spähen*,  ala 
Grundwort  ansetzen,  indessen  wire  das  doch  eine 
wenig  befriedigende  Ableitung.   Baist,  Z  XII  2tt4, 
machte  aut  ein  in  der  Ia^x  Visigoth,  öfters  vor- 
kommendes contnifMirr,  ,untersuction.  untersuchend 
vergleichen',  aufiiierksain.    K.-uiach  sowie  im  Hin- 
blick auf  rtr.  trumr,  .ein  Urteil  linden",  u.  altfrz. 
troHver  une  hn  konnte  man  vermuten,  dali  *trnpare 
uraprOuglich  ein  Ausdruck  der  Gerichtssprache 
wesen  isL  Und  dlea  lagt  wieder  den  (jf-dsokan  an 
genDaniaAaa  Ursprong  aaba,  da  ja  dia  gacmanl» 
sehen  ReeMaanschannngen  f&r  ftiyiroinanlsdi«  Zeit 
(Zeil  der  germanischen  StaatengrtndllDgen  in  den 
»  tieinaligen  rümischeij  Provinzen)  SO  große  Bedeu- 
tung besitzt  u.  so  manche  darauf  bezügliche  Wörter 
iu  das  Romanische  übergegangen  sind.    In  Erwä- 
gung dessen  sprach  Körting  in  der  ersten  Ausg. 
die.ses  Wth.s  die  Vermutung  aus,  daß  *torpmr€ 
vicllt  ii  hl  eine  Ableitung  von  german.         (a.  d.) 
sein  könnte,  irfuitlich  siebt  dem  nicbts  solfMnn, 
wenigstens  nicht  ftr  das  Rtr.,  PtVT.  n.  nc, 
welche  zonftrhst  in  Betracht  koBMien,  denn  das 
ital.  Irntnre  dürfte,  freilich  schon  fHlh,  entlohnt 
sein,  -"iiaii.  imvur,  pl^.'.  f ritrar  >ind  es  sictier :  an- 
la\iti  iiiies  geriiiiin,  /'  erhielt  sich  als  /,  daher  t>rop  : 
trop,  aller  intervokalisches  /»wurde  zu  r  verschoben 
(z.  b.  fcapin  :  eschevin),  aüo  *porp-are  :  'torpare  : 
*tropare  :  trovar,  trouver.  Was  den  Begriff  anlangt, 
SO  wQrde  die  BedtgsentwiBklnng  etwa  folgende  fe> 
wesen  sdn  können:  ^orp  (»nfid. Ihrf,  plattdtadi. 
trup,  vermutl.  urverwandt  mit  lat.  /»ir*a)  bedeutet 
ursprünglich  wohl  .Gedränge,  Menge'  ganz  im  all- 
gemeinen  (vgl.  altnord.  yyr/j/r«,  drängen),  dann  wohl 
.die  auf  einem  hcstimmten  Landgebiete  wohnende 
.SU:i^rliriiz:ilil',   also  etwa  .ßauernscball ,  Land- 
gemeinde*, lorpart  konnte  demnach  betieuten  «eine 
GenosseoschaA  (Baaemseball,  Landgemeinde,  Gan- 
befölkemng)  Tenammetai.  eiiM  Vf 
batten*  (fgl  aehweiaerMi  iurf, 
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iji!*besoniiere  iliiiiii  .fincn  Geri'iitsta^'  iibhalton". 
woraus  endlich  <\if  wcitiTfi  Rodtg.  .Rei  ht  s|ir('i  |ieii, 
ein  l  rteil  finden"  (so  noch  im  Rlr.)  sich  leicht 
ergpb<-i>  konnte.  (Vgl.  ,Qber  eine  Sache  befinden, 
Sacbbehind''.)  ~  Qanx  neuardings  lut  Seharbardt 
(Ronuui.  Btfin.  II)  die  Herlmll  von  tnmr*  mos 
iHrtar«.  bwir.  'IrMMW  (woraiM  trobare  mit  oft  « 
dmrh  Shifllil  dM  Libiab)  Oberzragend  erwteaen 
mit  <U-r  PekrrüiiduDg,  daß  turhur,-,  oin  Runstaus- 
driu'k  der  Fi-si  herei  (.puls«'n*l  u.  s<i|i  Iht  volks- 
tflmlirh  wai  Si  Imchnriil  hnl  seine  Annalune  ^'cj-'pn 
Thomas'  AnzweillmiK.  H  XXXi  Ii»,  mit  nuUn 
OrOnden  verleidigt.  Z  XXVII!  3H  Nur  ein  Punkt 
•cheint  noch  der  Erklinmg  bedOrttig  zu  sein, 
n&mlich  die  ErhaltODg  d«  ft  im  Provenzaliscben 
^trmban  httte  iramr  «rgtima  mtmeui.  Die  Schu- 
cherdladie  Aimahtne  hat  Ikat  allfremeine  Zoitim- 
miUlg  gefunden,  so  muh.  nl!er<lin({s  mit  einigem 
Vorliehalle.  von  seiter»  Meyer  Lobkes.  Ltbl.  f.  gerin. 
n.  rom.  Phil.  1891  Sp.  n'ö,  v^l  au<b  Einfahrunjf 
etc.  p.  71.  Bestritten  wurde  Sehui  liardls  Etyinu- 
logie  namentlii  li,  wie  s«  lion  erwiUint.  vdm  Thomas 
n.  von  G.  Pari?!.  R  XXXI  (J  (1..  der  erstere  machte 
namentlich  lautliche,  der  letztere  begrifflielie  Gegen- 
grOnde  geltend.    Vgl.  aueb  Nr.  m2\. 

9769)  german.  'trottAn,  mbil.  trotten,  lauten; 
ital.  frft*tare,  tniben,  ihizu  das  St>sl.  tr-itio;  jirov. 
trn/iir;  frz.  trotter,  dazu  das  Sti«t.  fror,  d:iv.  ahifel. 
troiii-r,  PalSgÄnger.  Zelter;  span.  ptt'.  trotur. 
Vgl.  Mai  kel  p.  M;  Dil  SSI  trottare  atelile  Vo/m- 
utre  (vgl.  (otuHtm)  eis  Qnmdwoil  wnt;  vgl.  ancb 
Tb.  p.  116. 

9770)  (*tre(Mle,  »Ire  (DemfnntfrMtdimg  n 

fBim.  trettdn)  —  frz.  trdUr  (vgl.  ^rotuJns  :  rAU), 
■eh  herumtreiben,  vgl.  Th.  p.  11. "i;  Diez  HiM  s.  r. 
dedlte  aii  das  deutsi  he  .Iniilen"  n.  verniulete  für 
das  gemian  wie  für  d.ts  ronum  Verb  keltic-hen 
Ursprung.] 

8771)  trtta,  -ani  Hahrlöß'el;  abrazz.  tru», 
nH.  Mtfer-L,  Z.  f.  0.  e.  1891  p.  777. 

9773)  trteti,  -MB  f.,  Pordle;  IUI.  trota  (mit 
oft  0.  was  ebenso  befremdet  wie  das  einfache  ti, 
altital.  auib  iruitn;  rtr.  tnitu;  prov.  frocha; 
neuprov.  troutto,  trucho,  irousho:  frz,  IruiU; 
span.  Irncha;  plg.  fntf«.  VfL  Ds  3SI  tma; 
Grober,  ALL  VI  134. 

9775)  kelt.  Stamm  trAgo«,  elend;  davon  wahr- 
scheinlich proT.<rM(in^,Fein.fniaNda()Mliea<rHaN-« 
anrh  irufaM),  Bettler,  Landstrelehtt;  tirmamdar, 
bammeln,  betteln;  frz.  tniand,  dazu  dasVb.  tru- 
ander;  {aber  trucher  (ital.  trweare,  prov.  truehnr] 

ist  nicht  tntgicin-,  sondern  *h-tii/itiir<',  v^'i. 
Nigra,  AtJ  .W  281 1;  ^pan.  truJu'n  ialt>jian.  aucli 
trufan),  dazu  .las  Vb.  truhnneur;  ptg.  trwinmr, 
Possen  trcilien,  trmnin,  Gaukebpiel  Iruäo.  Vgl. 
Dz  S8i  truanf  Scbder  im  Aohang  so  Dt  76U; 
Th.  p.  81. 

9774)  f*trafInjlB,  -Bin  m.  (v.  germau.  'trügi-s, 

wovon  das  Detniii,  f rüi/iln -  \ .  Hartriegel,  ist  nach 
Bagge,  H  III  lü'.K  die  vorauszusetzend«'  (»rundfonii 
zu  dem  gleichbedeutenden  frz.  Iroint.] 

977«  trWUi  u.  trlili,  tm  f.  (Dem.  v.  trm), 
Jfamnalle;  ItaL  fmlto;  sard.  ItmUs;  neo- 
pror.  trufh;  fri.  tntdUt  span,  trutta;  ptg. 
IroÜM.    Vgl.  Grober.  ALL  VI  184.  -  Vielleicht 

gehört  hierher  auch  ital.  intrw/lio,  d'ttvidin  frei- 
lich, AG  Xlll  410.  mArhtf  das  Wert  lieber  zu 
imtrudere  stellen. 

9776)  german.  trnlljaa  (altn.  ir^lla),  Zauberei 


treilien;  alt  frz.  triiilfifr,  bezaubern;  viell.  gflhOrt 
hierher  auch  ital.  iruglio,  listig.    Vgl,  Dz 

tramb«  s.  triiin|>hö  am  Schlüsse. 

9777)  dtsch.  tranm,  kurzes  dickes  StQek 
Ganzen:  dav.  prov.  (mmc^e^  Keule;  frx.  tnmtm, 
Fensterpfeiler,  Tgl.  Dx  694  «.  e.  Ober  tnmuo»  fn 
der  Be<Jtg.  .Ochsenkeule*  s  oben  unter  'trSmSllÜM. 

9778'  *trflnc^n<«,  a,  am  (truncui*),  verstOnimelt; 
prov.  Irons,  stumpf,  dav.  Irönsos,  Stumpf;  alt- 
frz.  troHs,  trottet,  Ir'tnfoii  lauch  iii  iiFrz  i  Stumpf, 
rroM(OHM«r,  verslQmmeln ;  pic  irom  h, ,  i!i..ek  ;  span. 
troiua,  aboesehaitten,  fronsAr,  absdiueiden.  VgL 
CMber.  AU«  VI  184;  Diet  892  «.  k  cog  die  WArter 
zn  tär^m  —  IkyrM». 

9779)  («traaele,  -^mm  m.  (truncu^),  Stampf, 
alt  frz.  irtiHfem,  nenfft.  inmtom,  FOnter, 
Z  XIII  587.1 

UiH")  trfliieo,-iref';  »»<  abschneiden, stutzen; 
ital.  trtmear«;  (frz.  troMjutr);  cat.  span.  ptg. 
tronear.  8.  aoeh  oben  ttUim, 

9781)  'trlaetle,  'ire  r^rMteiiiMi;,  nntOmoMlii, 

—  rum.  IruHchiez  ai  at  a. 
97n.'i  'trDnefilfls,  -um  m.  (Deniin.  v.  truncu»), 

=  runi.  'runrhiti.  Stamm,  ."stumpf  u.  dgl.,  Pasc. 
170.0. 

978:i)  trincfiSf  -aHi  m.,  Stamm,  Stumpf:  ital. 
tr<mco  (ist  auch  =  Ironeato  =  frnncutfts);  sard. 
trnneu;  {tum.  trumduu  =  *tnme¥lti4)i  prov. 
fronest  ttK.  tronc  (dav.  troginm,  gleidiMun  *tr$m 
ehioHcm,  Kohlatmk,  Jfl  Dz 694  «.  v.);  cat  tn>mA{ 
Span.  ptg.  inmeD.    Vgl.  Gröber,  ALL  Vi  134. 

y'Ht)  [trfifl,  -önrm  m.,  Men^rh  mit  gniller  N;Lse 
(eigentlich  Seerabe);  dav.  nach  Diez  893  vielleicht 
piemont  trogn»,  Irttgno  < gleichkam  *trüiUuii), 
droUiget  od.  b&iUiehea  Gesiebt,  Fratia;  frz.  tr^mtf. 
Die  Ableitimg  bt  sehr  imwabnchcfaHdi.  NIlMr 
liegt  es,  an  kjrmr.  trwyn,  Nase  (vom  Stamme 
'trögn-,  *lrügn.,  vgl.  Th.  p.  114)  ZU  denken,  wie 
denn  schon  Diez  auch  kellischen  Unprang  Ar 
möglich  hielt.    VgL  Nr.  9788.] 

978ft)  triso,  -ire  (Intens,  v.  (mde),  stoUen, 

BroT.  frassr,  (dato  das  Kompos.  ofmicsarf),  vgL 
■  •»  «  «.  «. 

»78Sa)  trlftaa,  HM  f.,  Wage;  altfn.  inme, 
(Sewicht:  neupie.  tragneau,  fmnfu.  Vgl.  Tlioma», 
M«*l.  IM». 

97St;)  kymr.  trwyn,  Nase,  S«  hnanze;  damit  hangt 
viell  zusammen  frz  /n»inr,  Vnlhunnd-sgesicht,  ver- 
soffenes Gesirhi,  II.  eine  Reitie  tnutidurtücher  gallo- 
ital.,  südfrz.  u.  wallon.  Wörter,  vgl.  SdinCMldt, 
Z  XXI  .'Ol.      aber  anrb  Nr.  97«M. 

97^7)  altnord.  trylla,  Zanberei  irdben;  dtfon, 
bezw.  richtiger  von  ahd. /rw/{^it  altfrz.  fmOKfr, 
bezaubern,  vgl.  Dz  694  «.  v.;  Hackel  p.  112.  8. 
Nr.  9776 

97H«i  prieih.  XQv.rtevov,  Bohrer;  ital.  iriimno, 
trajMiH'i;  ijavon  iiaeli  Caix,  St.  4-t4.  /»innorf  (aus 
trapau\n\arr  .bueare.  fnrare":  frz.  trepan,  davon 
triptiner.    Vgl.  Dz  :i'J7  treptino. 

griech.  rgvtptj  s.  irtM  +  ialAMs. 

9789)  fork,  toebtprik,  Plbrdsdeeke,  «  frz.  eka- 
Areptr.    Vgl.  Dz  641  s.  r. 

9790)  pers.  taehaugaa,  Klöpfel;  davon  TerrauU. 

frz.  rhiraitf,  Klftpfel  .  Maispiel,  Streit  hei  dievem 
Spiele,  Rerht.tvtTrlrehung,  vgl.  Littre  ».  r.  u.  Scheler 
im  Dirt,  unter  hiche.  Sonst  brachte  iiiaii  rhirimt 
in  Ziisanuuenhatig  mit  rhiche  (siebe  ol>en  eleean; 
knauserig,  oder  leitete  es  aot  dem  BasUsdien  ah, 
vgl.  Dz  98  cicti. 
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9791)  sehallnaehahmende  (mm  Ausdruck  des; 

SaU(?eiis  liii'tii^nde)  Laufvorliindutiij  tRohotwh  (vgl. 
dtsch.  ziilsiliftii:  ilav.  ital.  ritH^cnrr,  •s.Mv^fW,  ri/iioUi, 
TriiiknJipri'hi'ii ;  c  u  m  .i  sk.  i .«/,  Kiml.  riniin,  l^arnin- 
cheii ;  i  t  r.  i.^rhu/f,  Liiiiimclien;  span,  rhotar,  saugen, 
dtoto,  Zii  klein.    V;.'!.  Dz  10  cioteinre. 

979J)  ta  (Geii.  IUI,  Dat.  tibi,  Aieui.  Ahl.  re,  j 
PL  Nom.  roo,  Gen.  rintri,  rlgtritm.  Dat.  rAi^  i 
Acew.  tö»,  Abi.  da;  itaU  Sg.  e.  r.  Im,  c  o.  ' 

te,  H,  PI.  e.  r.  wf,  c.  o.  iot,  (vi  =  ßtt,  verfrl.  ei, 
unp.  -  ,'cc.-  A-  hir,         (i'Ovi.lio.  AG  IX  77,  F':.- 
rodi.  R  XVIII  618  Aiini.i;  ruin.  Sjj.  c  r.  In,  Did. 
/<>,  {!,  Accus,  tine,  PI.  Nom.  »oi.  Dal.  to<io,  Acrus.  , 
PO»,  Pusf.  KdS;  rtr.  Sjr.  c  r.  /«,  Dat.  /i,  hn  et«., 
Accus,  /f,  'ii,  '/  etc..  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  vm,  vgl. 
Gartner  e  109;  prov.  Sg.  c.  c      c.  o.  /«^ 
PI.  e.  r.  n.  c  o.  ros,  c  u.  «m/  frx.  8v>  «•  r.  tu  (a. 
fo4b  Ci  o.  ^  fe,  PI  c  r.  o.  e.  <k  mm;  cat.  St;. 
e.  r.  /M,  e.  o.  /«;  PI.  e.  r.  n.  e.  o.  «m;  span. 
e.  r.  Iii,  e.  Ol.     U;  PI.  c  r.  rw,  c.  o.  rat,  m;  ptg. 
S(r.  c.  r.  fM,  c.  o.  ti,  tt;  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  «w. 

I)7'.i3  tfibSllum  »I  iDfiiiiii.  zu  fu/trr).  kleine 
Knolle.  -  ■^[laii.  tuliillo.  Ful'ktiöcliel.  Vgl.  Dz  491 
*.  V.;  \V.  Meytr,  Z  .\  178  i.M  vfrUi<]ij;l  Diez"  Ab- 
leitung gegen  Baisl,  welcher.  Z  Vit  1l'3.  das  Wort 
von  tuba  hatte  ableiten  wollen). 

9794)  tiMr  M.,  Knulle,  Beule ,  ürdaebwinm, 
MonlM];  dtToo  sard.  itc«wv,  tutttfo,  und  twarat- 
lieh  frz.  fn^f«,  TrOffel;  ptK.Ini^«.  Femerscheinen 
mittelbar  oder  nnmittelbar  hierher  zu  gehören: 

1.  i'at,  trnmfo,  trum/n,  Ktifilltntrfwrirlis,  I'alate; 
span,  turmii ,  Kiinll(  iij.'r\vurli<  \iurmii  df  Herrn, 
TrUflVi)  Man  hat.  um  dii-  Herkuntt  dii'scr  u.  der 
unter  2  ^reiiannten  Würler  von  tuber  für  glaubhafl 
zu  halten,  freilich  sehr  zu  beherzigen,  dafl  volkn- 
tfimliche  Pnaiizennameo  oft  die  seltsamsten,  allen 
LwiitreKebi  spottenden  Bofartdhingen  erldden.  — 

2.  iUL  Iwii0>  (CTTM  UAer  (s.  d.),  TrflfTel; 
rtr.  tarhtfTel:  nenproY.  (mnndartlich)  tartifie; 
frz.  (mundartlich)  tartouflr;  ptg.  tortulho  (ver- 
wandte Bildun^'pn  scheinen  zu  üein  span,  oitufn, 
Erdapfel;  sicil.  rufutufuht};  aiiifenierkt  mag  hierbei 
werden,  dall  .die  KailnfTel"  heiUt:  ital.  span. 
patiitit;  frz.  jioiiiDir  lie  lerre;  ptg.  iMiiatn;  das 
ilal.  Rpan.  ptg.  Wort  ist  einer  amerikanischen  Ur- 
sprache entlehnt,  vgl.  Uz  475  «.  r.  —  3.  Ital. 
h^a,  Windbeutelei,  Pooie  (eigenll.  wohl  schwam- 
miges, inbaltaleeree,  niebtsnutziges  Ding),  dazu  das 
Vb.  fruffare,  jem.  foppen:  abgeleitet  ist  truffaldinn^ 
Possenreilier;  pr<)%'.  trufa,  <lazu  das  Verb  trufnr; 
frz.  triifff,  das  das  Vb.  truffer;  span,  trutn,  dazu 
das  Vb.  trufnr;  ()t;r,  trufiio,  Scherz.  Vgl.  Dz 
triiffa  u.  truffe.   S.  oben  terrae  tOMSr. 

9796)  Itabttlfis,  '\m  m.  (Oemin.  t.  iMfci),  kleine 
Röhre;  dav  nach  Cihac  p.  380  runi.  tüv  .sipbon*, 
PiHC.  hat  dad  Wort  in  Bd.  I  seines  etjm.  Wtb.s 
nlebt  aufgenommen;  span,  tolva,  vgl.  Ascoli,  A6 
XIII  45S  Anm.  am  S^'hlus^e. 

9796)  täbflH,  -am  m.,  Kühre:  über  das  Vor- 
kommen dieses  Wortes  in  OrteaUfMIl  VgL  Bok,  Z 
.K  öt>8;  auch  Ivon.  Imt. 

9797)  tOeeeihm  n  ,  Rolineisch:  dav.  mit  ."^ufflx 
vertauschung  cat.  /omi,  Speck;  span,  locino;  ptg. 
ttuehüio.  Vgl.  Dz  492  tocino;  Grüber.  ALL  VI  135. 

9796)  altodd.  *UMta,  IHkte.RObre:  prov.  tmdel-ii, 
RAbra,  Pfeife;  altfrz.  htd;  neafri.  tuwrn;  span, 
ptg.  tMdel.    Vgl.  Dz  SS4  ImM;  Maekeip.  19. 

*tMdIe»  s.  tukkdn. 

9799)  [»tÄdltlo,  -ire  ('^wmHt^.  stoßen ;  davon 
ital.  imtiuMnre,  rinl itzziirf,  (oo-, anstoßen),  stumpf 


machen,  bändigen,  daza  des  Adj.  tozio,  dick  md 
kurz:  prnv.  aluzur,  eslutar.  HierluT  t;eli<"iren  auch 
die  ob.  unter  thyrsicus  verzeicliiu;ten  span  Wörter 
(nu-t;i'niiiiim<'n  /oscol  wozu  noch  hinzuznfnj/en  rat. 
t(Hjc,  stumpf,  lossii .  Mass*',  fosiotl,  llü}.'el.  (üpfel. 
tozut  hartnäckig.  Auf  ein  *litdif<iri-  ■^ciieinen 
zorQckzugehen  ital.  nllutare,  »Iti/are,  abstumpfen. 
AuflUlig  ist  hier,  wie  iu  intuMtarc  etc.,  lat.  u  — 
rom.  II.  Vgl.  Ascoli.  Aä  iS6  Anm.;  Baiat,  Z  V  600.] 
.0800)  tflffi,  'wm  f.,  HelrobUsdid;  davao  mm. 

'K/  f,  Hn-^cl..  I'iis-'  17i:9;  ital.  ttlfamKlo  ,ciorca  di 
eapi  Iii  arrii  i  iali.  riccinl.)" ;  (frZ.  toufff,  Bflscliel  von 
Haaren,  FV-dern  und  d^'l..  wenn  es  iiicht  ahd. 
*tui>pha,  Zopf,  ist,  was  wegen  des  du  wührschein- 
lich),  span.  ptg.  tufon,  Seilenlockeii.  Vgl.  Caix, 
St,  643;  Diez  Mi  leitete  tufon  von  ri;^»."  ab. 
S.  Nr.  9814. 

9801)  [Halte,  -Ire  (v.  UmH)  stellt  GibM  296 
als  Gnmdwoif  la  mm.  [I)«K  «f  tt  «,  betraeiileii, 
auf.  eine  unumdinbere  Abkitauf,  dee  Wort  ist 

slavisch.^ 

9802)  gerinan.  *tnkkAn,  zucken  (eigentlich  rasch 
ziehen^;  davoti  nach  gewöbniirher  Annahme  ital. 
Iiicairr,  anrdliren:  runi.  tiKÜ,  klopfen.  I'usc.  1746: 
prov.  toc»r;  altfrz.  foqner,  tochier;  neu  frz.  tou- 
cher; span.  ptf.  tocar.  Vgl.  Dz  82<)  loccire.  Die 
BedtR.  der  roman.  Verbs  ist  mit  dem  Grundworle 
HäMn  Hiebt  woU  wdnbsr,  gMehwobl  iit  eine 
andere  AUeitnng  ksom  stattbafl,  wenn  sie  auch 
mehrfach  Tersucnl  worden  ist  (so  haben  Boocherie, 
Rev.  des  lanu.  nun.  V  3.')<i,  u.  Nigra.  AG 
XIV  .SH7.  *tnii)<-iire,  \nn  lud-,  hindere,  ,stol4eu*, 
als  Ijrun.lforni  autVe-lelll :  Sebuchardt  bat,  Z  XXII 
397.  das  Vb.  iixrarr  für  ubgeteitct  von  der  Inter- 
jektion t(H-ic)  ,poch*  erUftrt,  n.  G.  Paris,  R  XXVU 
(>26,  bat  ihm  darin  teilweiae  betgestimmt).  Di« 
Ansetznng  einee  romsniseben,  Imkw.  rolkslsteitt. 
Stammes  Idee»  M  dnrcbans  statthaft.  —  Ans  toee 
-f-  »iffmm  trs.  toetin,  Zeichen  mit  der  Sturmglocke, 
vgl.  Dz  689  ».  r.;  Mackel  p.  22. 

9S03)  tfimba,  -am  f.  InJ/z^y«,).  Grab  iPrad. 
i}!i<f.  11,  1>);  ilal.  tombfi;  sard,  fiimfyi ;  rata, 
tumhä,  biedeutet  ,Grab*  u.  .Burzelbaum*  (in  letz- 
terer Bedtg.  gehört  das  Wort  zu  Nr.  98ii4),  vgL 
Pasc  177U;  prov.  tomba;  frz.  tombe,  davon  totm- 
beau;  eat  tomb;  span.  ptg.  tnmba,  0x890 
tomba;  Gröber,  ALL  VI  186. 

9604)  [Himbe,  •ire  (von  german.  Ms*-,  Inm(-, 
vgl.  Braune.  Z  XXII  Jo*;.  wovon  tiimön,  mit  volks 
etymologischer  Anlebninv  an  tumbu,  GrabbUgel. 
dann  Oberhaupt  Hügel.  Haul'«-.  so  tial.  sjch  mit 
'tuinbare  ursprünglich  wohl  derSinn  verband  ,über 
einen  Haufen  stürzen" ;  für  das  Prov.  und  Frz. 
kann  man  auch  Beeinflussung  durch  altnord.  twHbOf 
mit  dem  Kopfe  voran  stürzen,  annehmen);  ItAL 
tomboUtre  (setzt  ein  Homlbart  Torsns),  Callen;  proT. 
tnmbar,  tombar;  frz.  latnfter,  dimi  das  aHfrl. 
Nomen  actnris  tomhere-a,  Springer,  T&nzer;  neben 
tomher  be.stand  auch  tombfr  m  der  Bedtg.  von 
,croulei",  ilav.  das  Nom.  act.  fut itumbi.ieitr,  StoR- 
falke.  vgl.  Cohn.  Sulli.xw.  p.  129  Anm.;  eine,  aller- 
ilin;.'s  befremdliche.  Ableitung  von  tomher  scheint 
ZU  sein  tombereini,  siurzkarren;  span,  tumhar; 
ptg.  tombar.  Vgl.  iJl  loMtielar«.  Darf  man 
anodbmoi,  dafl  das  b  nach  s»  ein  ido  parasitisches 
sei  (wofür  Ca^  8t  6SI,  Beispiele  anlUirt),  so  wtrde 
sieh  fllr  tomMart  aneh  *lHmbtil»n  ans  *timndore 
V.  tumutiu  als  Grundwort  anIMdlen  laasen  (s.  oaten 
turaulnsi.  tomlxjr,  würde  daim  ROckbildnf  aejD. 
Jedoch  ist  das  nicht  eben  glaubhaft. 
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9805)  ahd.  tflnAn,  taumeln  (nhd.  tummeln),  = 
ital.  tomarr,  fallen.  Vgl.  Mackcl  p.  2«.  S.  Nr.  9806. 

S»8(»«)  ahil.  tümdii,  laumeln ;  alt  frz. /um«-,  fallen. 
Tj{l.  Mactel  p.  20.  Caix,  SI.  Gfitj.  vor>flt'irlil  iiuch 
ilai.  giilibare  .saltare.  ifiuorare  del  ragazzi'  mil 
ahd.  tümön,  nhd.  (muiuiarllich)  mmpeln,  bemerkt 
aber  seUMt  sehr  richtig  ,1a  perdita  üell«  iMMle 
wkMm  eoDtro  I»  tmdente  della  lingua* .  8.  Nr.  98M. 

9807)  ahd.  taui|»hilo,  Tflmpel;  ital.  tSnfano, 
tiefe  Stelle  im  Wasser.  Strudel;  prov.  tomplina; 
neuprf>v.  ituimptf:  frz.  ti/mpe,  timpe,  Timpel, 
d.  h.  ein  Sleiii  im  Innern  des  Schmiedeofens.  V(rl. 
Thiinias.  R  XXIX  2t)<i  .  -  mui;  alier  diese  Aiil[>r. 
als  sehr  zweifelhaft  Im  zeichnet  werden,  eher  darf 
man  vielleicht  an  ty»,putnm  denken).  VfL  Ds  406 
t6irfoHO;  MaclL«!  p.  33. 

9BU8)  tlMlMWt  HIB  m.,  L&rm,  Wirrwarr;  alt- 
frx.  Umomttf  md  dav.  mch  Tobkr,  SttianiBh.  d. 
Berl.  Akad.  d.  Wim.,  phfl-hhL  Kl.  28.  Mi  1896 
p.  8n!),  da.-i  Vb.  *ttmousser,  Irfiuoimser,  sich  leb- 
haft hin-  und  hcrbewepi'n.  vffl.  aber  (J.  Paris,  R 
XXI  «i23.    S.  Nr.  IXJji? 

9i:(l9)  tamt[lÜ8,  -um  >n,,  huuf«':  davon  nach 
Caiz,  St  6:si,  ital.  tombolo  ,cosa  rutunda.  mas^sa 
dcUs  polenta"  (wegen  des  b  vgl.  eambera,  Itombrro, 
tocommr»t  rütAHttMo  ans  ranwro,  vomtr-rm,  cn- 
«mmr-tm,  *rm»UMlHm).  Vom  IomiAoIo  bt  vielleicht 
abznleitcQ  tomMart,  (Ober  efaien  Haufen)  bllen, 
woraus  dann  wieder  totnbnre  zurOckgdiildet  worden 
sein  könnte.    S.  oben  *tfiml>o. 

*tttn&m  s.  thVmüm. 

»810'  'tundftüs,  u,  um  Fart.  P.  F.  v.  tHwIere). 
gleichkam  vor  den  Kopf  ^esloSen»  auf  den  Kopf 
gefallen;  span,  tontn,  dumm. 

9611)  taado,  tfiiadi.  tasun,  tindere,  stoßen; 
die  von  OrOber,  ALL  VI  lä6.  unter  tundtre  ange- 
Ittbrten  Verl»  gehören  sn  tomitn  =  lendirt. 

tnaam  s.  tonne. 

*MBnBs  s.  th^nnÜB. 

'*^\2)  iillnord.  tondr,,  Zunder.  —  altfrx.  (nor 
III. um  t  totulrc,  vj,'].  Diez  t>S^      r..-  .Mackel  p.  22. 

9812a/  'tüiiieo,  lie/w .  *intünifo,  -are,  (mit  einer 
Tunika,  einem  Mantel,  einem  Cberzug)  bedecken, 
einhüllen,  etwas  mit  Farbe  o.  dgl.  uberziehen, 
tfiocben);  ital.  intOHteartf  eine  Mauer  (mit  Kalk) 
bemrfln;  rnm.  tniwnM  m  at  a,  dmdtel  machen, 
dunkel  werden,  Fuse.  896. 

9813)  ahd.  tuoh,  Tuch;  ital.  tocea  .specie  di 
drappii  di  ^ela  intessutu  d'oro  e  d'arKentn*,  imru 
.parte  o  pezzo  di  checclie<sia*.  ver^'leiclie  Gaix. 
St.  628. 

9814)  (vor)ahd.  'tnppa,  'tupplia,   /:uppha,  Zopf. 
frz.  lonffe,  Büschel  von  H.i.inii.  Federn  u.  d;;! 

Vgl.  Dz  689  «.  9.;  Mackel  p.  22.  &  jedoch  ob.  tOIK. 

9616)  tirM,  tarn  Schar;  prov.  altfrx.  Un^, 
torbe,  Schar;  nenfra.  fmtrhe;  caL  torb,  Ver- 
wirrung; p  t  g^orm,  ünordnung.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  IH5  Ni'  hl  zu  <i(r^'(»  ^-ehören  die  Wortsippen, 
deren  Vr-rficter  im  Frz  trop  u.  troupr  sind,  s.  ob. 
unter  porp. 

9816)  germaii.  *t«rba  (ahd.  zurba),  Husen,  — 
a  It  frz.  Csri«»  Torf;  n««frs.  fowrft*,  Tgl.  Maek«] 
p.  21. 

9B17)  Mrblde,  •Ire»  trObeo;  Tic.  /HrMn^Tenez. 
«rtiMS  TgL  SalTioni,  Poet  28. 

9618)  tflrWdla,  m,  onmhig;  itaL  tMrido; 
sard,  torhidu  (sfldmrd.  Intllu);  sicil.  turbidn, 
-tiu;  ftnibbiilu;  aeap.  truvoioj;  lomb.  torlti  etc., 
vK'l  .^chucliMnlt.  Roman.  Btfni.  I  p.  I6;  span. 
turbio.  S.  *esturdie. 


BB  IN.,  ein  Strauch  (Keller- 
i;  ptf.  «rssteo.  Vgl  Da  493 


9S19)  tHrblseas, 
lia!>)  -  .span. 

toiii»ci>. 

'.tH'.'OI  tiirbo,  -Iiiera  »i  Wirbelwind:  ital.  rn;- 
fciiMr,  Wirbelwind:  ruin.  iiilhinä,  Wirbel  im  Waisser, 
ilt  TOO  Pusc.  in  Bd.  I  seines  Wtb.s  nicht  aufge- 
nommen; frz.  tourbiUoH,  Wirbel  des  Windes  and 
des  Waaaers;  span,  torbellino,  Wirbelwind,  (furMon, 
Platzregen);  ptg.  intiOo,  vgl.  Thomas,  R  XXV  68S. 
toretlink»  (daneben  turhilhäo),  Wirbelwind  (hierher 
gehört  wohl  auch  turbilho,  Kreiselst  hnerke).  Vgl 
Grober,  ALL  VI  186.  —  FOr  abgeleitet,  wenn  auch 
niiht  von  turho,  wie  Diez  694  /«rix»/  annimmt,  so 
doch  vom  Stamme  turb-,  galt  bisher  auch  fri. 
turbot,  ein  kreiselartig  gestalteter  Fi.sch,  Steinbutt, 
Tgl.  al»er  Nr.  9602(u  —  Über  altfrz.  tnrbiu  TgL 
Leser  p.  116. 

9821)  UrH»  'in  (ttirb^f,  Terwimn;  itaL  Mr* 
ter«;  venet.  turgar  (?) ;  ru m.  turb  alata,  TrOtend 
werden,  vgl  Pasc.  1774;  prov.  turbar.  tormr; 
cat.  «pan.  turlmr:  ptg.  tormr  idaneben  turtxir). 

Diez  trovare  u.  Scbucliardt,  Z  XX  536, 

(Iahen  turhare  als  Grundwort  zu  trurare  etc.  auf- 
gestellt. Im  zweiten  Hefte  der  .Runian.  Etymologien" 
(erschienen  im  Dez.  IHiW  in  den  Sitzungsberichten 
der  Wiener  Akad.  d.  Wiss  )  hat  S<  huchardt  seine, 
besw.  die  Dieiache  Aldeitang  in  scharCitnnigsler 
Weise  begrOndet,  so  daii  sie  nun  als  aicher  an- 
genommen werden  darf.  TgL  Nr.  9768  am  Schlüsse. 
Gegen  die  von  Thomas  u.  0.  Haris.  R  XXXI  H  ff., 
gemaclilen  Einwendungen  hat  Seliii.  iiardt  seine 
Ansicht  Z  XXVI  ;iS7  u.  XXVIl  '17  n.  verteidigt. 
Vgl.  auch  Meyer-L  .  Einführung  etc..  p.  71.  Sclui- 
chardt  ileutet  (llirigens  a.  a.  0.  106  die  Möglichkeit 
an,  (laB  zwischen  trupn,  WfliMspiel,  u.  Oßweil'  ein 
Zu»aiiim«  nhang  bestehe. 

9822»  [tUrbrilentü.s,  a,  un  (turbulartj,  unruhig; 
ital.  tiirhul^rit  i:  |>rov.  tutMnt  »f  ftra.  tmMtiU,' 
span.  ptg.  tnriiitli  nto.] 

l»S2:i)  *türbfllo,  -are  (Demin.  von  tnHxirr),  tsp- 
w irren,  f*tören;  v\im.  turlinr  at  <it  a:  frz.  Uroubltr 
altfrz.  auch  tourlAer),  dazu  das  Vbsbsl.  IrswMp. 
Vgl.  Dz  65)4  troiiblf;  Gröber,  ALL  VI  1S6. 

9824)  'tÜrbtlösÜH,  a,  um  (turlmlare),  wiir.  trüb, 

=  rum.  ttirhuroti. 

9825)  [^tOrbilfis,  a,  am  (turhare),  wirr,  trOb,  = 
rum.  titrbttr,  Pusc.  1774;  cat.  torbol,  larent 
torvolo,  maiL  tordsr,  wild.  Tgl.  Mejer-L.,  Z.  0. 0. 
IHIM  p.  777;  friauL  fofyef.l 

i»826t  [♦tttrcheusls,  lürkisdi;  dav.  ital.  txrrhete 
idanolien  /wrcAtmi).  ein  niorgenländischer  Edelstein, 
Türkis,  (wrdWuo,  tOrkisfarbig,  blau;  frz.  turquoise; 
sjgian.  turqtteaa;  ptg.  turqueto.   Vgl.  Üz  SM  tur- 

ssif)  Mrila,  -Ol  Oroasri;  itaL  Isnio; 
rum.  ahtn  (,Ie  •  est  seidemeot  pr^poeltff*  Cibae 

p.  268  8.  t.;  auch  Pusc  16tJ5.  der  übrigens  mit 
Becht  'tiirdeu-:  ansetzt,  scheint  das  anzuiiehnifi»); 
frz.  tout!'.  I)iH--i].  Ii,"/-!,  Ml'li  lirossel  (schon 
turdiis  halle  diesi-  Dnj.pelliedeutung);  .span.  ptg. 
tordo.       S.  oben  "exturdio. 

9828)  titribtlam  N.,IUucherpfanne;  ptg.  triboo. 

9629)  tlrl«,  law  junger  Zweig;  damit 
hängt  wohl  anaammen  caL  lorja,  Senker,  AUegar, 
vgl.  Dz  492  ».  «. 

9^180)  Tnrlnpin,  angeblieh  Name  eines  Poasen- 
reiüers  unter  Ludwig  XllLf  daher  (V)  frz.  Uirhmlmf 
alberner  WitzHng,  davon  turUtptmtdtf  Posse.  VgL 
Oz  694  «.  9. 
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983 1 )  rnhd.  tarin,  Turm ;  davon  (oder  von  altnord. 
mbd.  itim/i  spao.  tormo,  hober,  einzeln  •teheoder 
Fcben.  vgl.  Dz  492  «.  «. 

IMftO  tfliaa.  -Ml  /~  SchmMms  sard,  tmma, 
armen  to  d{  mthIH;  Bitloinb.  ital.  torma,  v^l. 
Salvioiii,  l'ost.  23:  t  um.  ^iowä,  Her<l<>,  Ptisc.  1777. 

ttirpis,  -e,  hälilirh,  !?cliiiiipriicli ;  tal. 
•  pan.  piff,  '"'/'f,  vjfl.  Grtlbcr,  ALL  VI  \'M'>. 

9831)  tdrriH,  -ein  f.,  Turm;  ilal.  torre;  sard. 
tnrre;  rtr.  tr/rr;  prov  <or-*,-  frz.  <»Mr;  cat.  lorra; 
«pao.  pt(c.  (orrf.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  1H6. 

•MlMt  a.  tkfrAn, 

9686)  lirtlr,  •in«  m.  o.  *ttrttn,  -«i 

Tnrteltaiibe;  Hai.  lortorot  ram.  htrturä  a.  ftir- 
iMtwdi  (—  'tiirturella),  Pusc.  1779  f.;  proy.  tortrt-t; 
trt.  tourtre;  cat.  tortra;  span,  tdrtolo,  -a;  (plg. 
rola).    Vgl.  Grftber,  ALL  VI  187. 

9036)  MOrtirilli,  -an  f.  (fOr  tiirtiirUla,  Demio. 
n  terlMr),  Tnridt&abchen;  ital.  tortorella  u.  tor- 
laMbi;  mm.  turiureif  Pnac  1760;  frs.  Utwrterelh 
IL  «owttn-cyifi;  span.  tarfoKZte,  UtrttUBo;  (ptg. 

!t837)  tilrfinda,  -am  (bei  Georges  Mrutida). 
Nudel;  davon  mich  Caix.  St.  rtH4,  vielleicht  ital. 
torrone  »c.infezione  iJi  iiiiiii«li>rle,  pa.sta  dl  zurchon» 
e  albunie'.  Die  Ableitung.'  i^t  jedoch  uiihahliiir 
{torront  ddrfte  abgaleitet  von  ton  r  sein,  gleichsam  ^ 
.Tnrmknclien*,  VfL  den  Ausdruck  .Baumkuchen').  |  g; 

96868)  tiMa,  HUI  /.  (Fem.  des  ttuen», 
etiiMkischK  grobar  Stoir.  Deek«,  Msntel  and  dgl. 
(Ruch.  Gloat.);  davon  nach  Hetzer  p.  61  art  town, 
schimmlige  OberflAche  auf  Flüssigkeiten.  .Außer- 
dem ist  Hetzer  eine  Anzahl  di  r  unter 
Nr.  !).'i31  behandelten  VVürter  hierher  zu  ziehen. 

üH.SH)  .MAM,  «ftre  ('(«»II«  von  lunden^  ist  nach 
fiaist,  Z  VI  118.  das  Grandwort  zu  span,  tunr, 
alutar,  aehereo;  den  BsdaatongBabergang  erklftrt 
er  oletlt  Dies  496  hatte  die  Verba  von  tantus  ab- 
geleital,  was  freilich  wegen  des  o  unmöglich  ist] 

9889)  [taianigo,  -glaeni  f.,  Huflattich;  ital. 
tMttäagiM;  prov.  tHt$Uaai;  frs.  tuuUage;  span. 


!l^J(i  tOst.io,  -Ire  (tintfix),  husten;  ital.  tossin': 
rum.  Ififrixcf  II  it  i;  prov.  tosgir,  auch  toster 
(Girartz  v.  Rouss.  b.  Appel  1,  43)  —  tnainr;  frz. 
toiisaer;  cat.  fosm'r;  span,  losfr;  pt^-  to»mr, 
Utt»ir,  titmir. 

8041)  tStsI»!  «an  Husten;  ital.  tusse;  rum. 
fMi,  Fteß.  1781;  rtr.  (mm;  prov.  los;  frz.  toux; 
cat  apan.  Ms;  ptg.  lasse  VgL  Qr&ber,  ALL 
VI  187. 

9842)  tnto,  -ire  (Intens,  v.  tutri),  Hchfilzen, 
decken;  frz.  tuer,  eigentlich  zudecken,  tuer  le  fm, 
das  Feuer  zudecken  ii.  e.-^  dadurch  zum  Verlöschen 
bringen,  daher  auslöschen  u.  endlich  in  besonderer 
bildlicher  Anwendung  auf  das  Leben  .töten*  (vgl. 
deutsche  Hedewendungen,  wie  .das  Lehenslicht 
iemandas  aoslOschen,  ausblasen*).  Gegen  diese  von 
Dies  884  Mar»  gegebene  Ableitung  n.  Bedeutnngs» 
eotwMhmg  dflrfta  sieb  nichts  Trtftisas  einwenden 
lassen,  denn  auch  d*r  Umstand,  daß  das  Vb.  nur 
im  Frz.  vorhanden  ist  -  denn  die  von  Diez  zu 
tutiire  irestellten  anderen  Zeilwörter  Keböreii  zu 
*tud%tare  (s.  <l.'  ii.  'tuditiare  — ,  jribt  keinen  aus- 
reichenden Gt'^v  iiisMuml  ah.  Das  von  Ascoli,  Ali 
1  86  Aam..  aulgeslellle  Grundwort  *tötare  (von 
MMhs),  also  aigeotlkh  ,ganz  und  gar  töten'  (vgl. 
asssasaisr  von  ai  \  mmmmrti,  wird  also  abzolehaen 
sein,  umso  melur,  als^  wenn  man  es  gehen  ' 


wollte,  nicht  tutr,  sondern,  weil  loutf  = 
(nicht  tota),  'touter  erwartet  werden  müßte. 

9848)  tatar,  -«rem  m.,  Beschützer;  sard,  tu- 
ior$i  altvic  «adsr;  berg.  iMsr,  v|^  Salvioiii, 
Post  38. 

!i»t4)  tStfiins,  -nn  iN.,TMipet;  davon  (trotz 
nach  St.  121,  ital.  Itänio  .parte  interna, 

niidollo  diMa  pannocchia'  u.  spun.  \,\^.  itilano 
(span  auch  titHano),  Knochenmark,  imU'-scn  l»e- 
uierkt  Cuix  selbst  sehr  mit  Recht:  .il  si(:nificato 
del  lat.  (iitHliiii  pare  troppo  remolo'.  Diez  4it-t  Uefi 
span,  tiitano  unerklärt,  u.  es  wird  nebat  Mals 
auch  fernerhin  für  unerkUrt  gelten  mfissen.  wem 
man  as  nicht  von  Mum  ableiten  will,  mit  Rodcsidit 
dataof^  daB  das  Hark  als  eine  besonders  geschützte 
Hasae  anfgefaßt  werden  kann,  aber  freilich  macht 
tur  in  Span,  tmituno  ."Schwierigkeiten. 

9845)  tttis,  a,  am,  dein;  die  roman.  Formen 
entspcaiebea  ganz  denen  van  mtu  (s.  d.). 

'.•-(46)  german.  pwahija,  Mamlluch  fmhd.  tu-ehele); 
ilal.  tovuglUt,  Handtuch;  prov.  toalha;  frz.  Imi- 
aillr,  dazu  altt'rz.  i\ns  \'b.  tiHiillin-,  wa.schen,  reihen 
(ob  altfrz.  tooil,  ^^chniutz,  Pfütze,  Lache,  tooilliti , 
tAtoillier,  beschmutzen  |vgl.  Förster  zu  Yvain  117!»], 
hierher  gehören,  muß  als  sehr  zweifelhaft  er- 
scheinen): span,  toalla;  ptg.  toalha.  De  Gregnrio, 
Mise.  Asc.  451,  stellte  Utga  als  Grundwort  fbr  diese 
Sip|ie  auf,  vgl.  dagegen  0.  Paris,  R  XXX  676.  Der 
im  gewöhnliehen  Leben  übliche  .^u.'sdnick  fÜTaBaad- 
tucii*  ist  nliri^ens  ital  anciugfimano,  (ri.  $ervietU 
(danelx'ii  r<<i(it--maiHS,  KUclienhatiilluch);  span. 
/Miiio  (/('  iiittnos  (doch  ist  toalla  vielleicht  t.'ebrÄuch- 
licher.  ptfj.  ist  toalhii  allein  üblich).  Vpl  Dz  328 
tovagUa;  Mackel  p.  60;  d'Ovidio,  AG  Xltl  416. 
twM  s.  f  aliL 

!)H47)  t^iapinlon  n.,  kleine  Faake;  sard,  tim- 
fxin.W,  pulpucci;  neap,  tamaagm,  fondo  deila 
botte;  lece.  lamjMii«,  coacftifamo,  vgl.  Satvioni, 

Post.  23. 

9848)  tympMta  «.  (T^af^'i).  Pauke;  ital. 
timpano,  Pauke,  timkro,  Klangfarbe,  vgl.  Cnnello, 
AG  III  331  ;   frz.  tympan,  Trommelfell,  tinUtrtf 

Hafluner^ocke,  Klangtarbo.  vgi  Littr6  s.  sl  u.  Ro> 
quea,  R  ZXVI  468  pm  Altfri.  bedeutet  daa  Wort 
noch  .Fante*);  apan.  ptg.  Ms»-,  ^raifMM.  8.  ob. 
tab,  tap. 

9H49)  griech.  TW«»/,  Schlai; ;  davon  tun  h  Baist, 
Z  V  6.')8.  it  al.  (mundartlich)  tijm,  iojhi,  Erdscholle 
(.soviel  Erde  oder  Rasen,  als  der  Spaten  oder  die 
Hacke  mit  einem  Schlag  oder  Stich  aushebt'); 
apan.  ptg.  t«pf,  Stück,  Rasen.  Diez  491  tepr 
dn  Worte  nnerUftrt  und  tat  wohl  daran.  —  Beb- 
rens, Z  XIV 888,  leitet  span.  ptg.  tepe  etc..  wozn 
er  auch  neu  prov.  fepe,  Rasen,  tepo,  tei}Mt,  Rasen- 
stück, .stellt,  vom  t'crman.  tip  (nhd.  zipf-el)  .Spitze, 
Giplel,  Ende"  ab  u  nimmt  als  vermittelnde  Bedeu- 
tung .mit  Gras  bewachsene  Erderhöhung'  an. 

'J8Ö0)  tfpliaSy  -am  m.  {tvtfoi),  Qualm,  Dunst. 
An^eblasenbett,  DOnkd,  Slols  (nur  im  Kirebenlatein 
n.  auch  da  nur  in  Obertimganer  Bedl«.);  itaL  tmf«, 
tuffo,  Dunst;  veroa.  tuim,  afh;  bellnn  tase  (l)^ 
tuflb,  vgl.  Salvioni,  Post.  28;  chine v.  fxfM,  fflditer 
Nebel,  vgL  Fieri,  Misc.  Asc.  444;  rtr.  toffar,  tuffar, 
stinken;  neuprov.  /om/"»-,  ersticicender  Dunst;  lothr. 
loffi-,  erstickend;  span,  fxf",  Dunst;  ptg.  tuf'f, 
PutTe,  Wasserblase.  Ableitungen  sind  tufar,  auf- 
blasen, atufar,  erzürnen,  tufäo.  Wirbelwind  (vgl. 
rr^wv).  V^^  884  Utfoi  Gate,  SU  611  n.  «44. 
&  oben  ^xMb> 
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M51)  Vfrtaaa» 


9683) 
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'J85U  [lyiiBBils  •um  »I.  [t^ftanfoc).  Tjnm;  9867)  [*aitrita,  •atn  /.  (»liraj,  das  Land  jan> 
ital.  tiranno;  altfrz.  c  r.  tinNMr,  e.  o.  Miiant;  j  seits  desMearea;  allfrs.  <dtrie,  ontri«  {ajo  Kränz- 
nanfrz. /^rtiM/flpaD.  tfnfNo;ptg.f«ivNiM.  Obarall  fabrerrofk  ^  0.  Paria,  R  IX  144,  Cobo,  ZXVllI 
gel.  W.l  906.) 

  *  \  '    9M8)  |*iltlltleM«.r«ttraArbCTtmTwn 

lloiil^eit,  Bclfidi^'img;  it;il.  <i(trft,/,/i-i,  «lazii  iIm';  Vli, 
\  iMragginrc;  prov.  lotirnUff-s;  Irz.  outraye,  iiu2U 
•  las  Vh.  oulntgt';  span,  tdtrajc,  daZQ  daa  Vb.  «/- 
Inijiir,  (rhenso  |itg.  (Lohiiwort).) 

98(»y)  liliicas,  -um  m.,  Kauz:  tnsc.  olocro;  t,'"'- 
nues.  oucco;  ]>iein.  «/«r,  vjjl.  Salvioiii.  Posl.  '23. 

S.  alaens. 

9670)  Uttlitfr, ••rMB  m.  (ulular^,  Heuler;  ital. 
wiatore;  rum.  «rUÜer;  span,  aunador  (Adj.); 
ptg.  uirador. 

98711  iilttiStlla,  •nm  w.  fulnlanj,  Geheul:  rain. 
wWrt,  Pusf.  183.1.  *i-luliliin  slalt  vhilatiis  ist 
nach  (lornu,  Z  XVI  520.  dio  (iruiidlorm  zu  span, 
pig.  iilm-ido,  Kriegs^'esclirei  (trewöluilicli  wirii  das 


9852)  •VftVim  n.  (TurH»)  =>  altfrE.  Un, 
Art  mortrenlandisrhag  Zeng,  vgl.  Dz  688  a.  at. 


98f>3)  ab^Sr,  •eris  ».,  Kutoi ;  ital.  (mundartlich] 
urrr,  iivern,  »rar,  v(.'l.  I  29<);  rlr.  /Oaira,  Ifcro 
U'  iat  Artikel),  vgl.  Nigra.  AG  XV  188;  rvm.  ««Kr, 
Pose.  1787;  span.  pig.  wtrr. 
•IS54)  Obi,  wo;  ital  o 


ram. 

frz.  oiV. 

<.)h.j5)  Bd«,  -n«^  befeaeUen, 
Puüc.  1786. 
9866)  tdis,  a,         feacht.  rum. 


907: 

mm.  ndtdtta, 


9857)  got.  bQo,  nl«»rflfts!-i;,' ;  ital.  k  uffo,  um- 1  Wort  au?  d.  rn  Arabisrhon  abtfcli-ili  t .  V).-!.  Y.^.  y 
sonst,  auf  fffiude  Kohlen;  span.  A  ujo.  Ma  i-igeneni  ,  Yan^'.  \>.  3;<). 


Antrieb.  Uierber  gehört  vielleicht  auch  prov. 
nfmut,  w/inwirlii,  Eitellteit,  ttfnnier-a,  Oppig,  prah- 
lerisch ;  span,  »fo,  Schmarotzer,  ufana,  eitel,  »fanin, 
u/atudad,  EHMv'd,  ufanarse,  sich  fllicrhehen;  ptg. 
m/o,  -«im»,  eitel.  K/nnia,  Eitelkeit,  utanar,  eitel 
machen.  Vjrl.  Dz  ;i35  "/r".-  Markt  !  |..  2ri. 
!»85S   tartar,  nhinn   turk.  ■«lUlnix).  l,.ui7.ciin'itiT ; 


9872)  tUiUa,  -ire,  beulen;  ital.  ulMlart  ,urlar 
luDgamente  e  con  intanrnzioni*,  nHar  ,gHdar  forte 

e  incomposlo*,  vgl.  Canello,  A(3  IH  349;  sard. 
urularf;  rum.  url  ai  at  a,  Posr.  1833;  prov. 
uhilor,  uJuUar;  frz.  'hurlcr  (alllrz.  auch  'hiiffr, 
iilfr,  davon  viell.  'huloUe,  Eule);  cat.  ul-,  »dnltir; 
pan.  (inlliir  (alt.span.  auch  nlular);  ptg,  huirnr. 


frz.  uhhtn  (der  Artikel  U  wird  nicht  gekOrzt),  vgl.  j  wmr.   Vgl.  Dz  SSb  urlorr;  Gröber,  ALL  Vi  I4H; 


I..<i;er.  Hull,  de  la  SOC.  d«  ÜDg;  d«  Paria  90  22 
(16Ö0  82),  p.  XLL 
«M  8.  qwMs. 

9669)  [*aieS5lim  m.  (Demin.  v.  ttleu»)  =  rum. 
uleior,  urcior,  kleines  Gesebwar,  Gerstenkorn,  Pnsc. 
1797  bezfliehiMt  die  Herkuift  dca  VITortea  als  un- 

liekannt 

98(iO)  ule.x,  -Teem  m.,  ein  rosmarinalinlirli 


Meyer-L.,  Z  XXU  6;  Bnuwe,  Z  XVni  697  ijm- 


jr). 

987S)  tttSt  Sumpfgras;  nenprov.  outo; 

lyon.  orvf;  ipnn.  aaa,  vgL  Meyer-L.,  Z,  C  A.  0. 

1891  p.  777. 

9874)  •ümbTITco,  -äre  von  innhiliniri  in  der 
Bedtg.  .Mitli'jpuiikt";.  lialamitTfii ;  ital,  bilirare, 
ins  (Jl'  i'  litrew  iclit  lu  iii.:>-ii ;   runi.  h)iric  ai  at  a, 


Strauch  (Plin.  H.  N.  83,  76);  davon  iferrar,  ur-  klt'ttt  rn,  l'usc.  240  br  haiidi  lt  nur  das  gleichlautende 
cina?  and)  nach  Baiat,  Z  V  5&6,  u.  C,  Michaelis,  ,si>st..  vgl.  .Nr.  ;i875. 


Mise.  161,  span,  uree  (aitspan.  urga),  Heidekraut. 
Srika:  ptg.  «nv,  urge,  urgeiti,  urg(u)«tra.  Dz  496 
urcf  hatte  trtct  als  Grand  wort  anl^eatellL  Vgl. 

Mt  ycr-L,,  Z.  f.  «.  G.  1891  p.  777;  Salvioni,  Fort.  28. 
•t'^tni  Qligo,  -Tnem  f.,  Feuchtigkeit  des  Bodem 


9875)  Umbilicus,  -um  m.  (umbilicNa,  non  mbi- 
Uau  App.  Probi  r>äj,  Nabel;  ital.  omkUieo.  onM^ 
Ueo.  bduco;  sard.  MmbUiQH;  mm.  bmrict  Pose.  940; 
rtr.  wmhlii :  (»rov.  umlMOi-»;  nenprov.  embtm- 

ritj-iii:   frz    »"inhi-il  (aus  Vimbril).   vgl.  Förster, 


aitspan.  Ugano;  span,  ligamo,  äcblamm;  vgl.  Z  .XIII  W.^^;  cat.  ombrü;  span.  otniUigo;  ptg. 


Dz  468  r  tu,  jedoch  tat  die  AUmtnng  aOa  ziraiM- 

haft. 

mmeopflanzmig;  rom.  «/ 


9669) 


frz. 


,  ital 
spnn, 


9888) 

mMo;  mm. 
ptg.  otmtdo. 

980-1)  aimifs.  -uro  /.,  riine;  ital.  o/m«;  sard. 
«/mi<,  rum.  rlr.  uhn,  l'usc.  1792;  prov.  olnu-a; 

fr/    "i-tiii'  (das  r  erklart  sieb  kaum  aus  Dissimila- 


um-,  .  mbigo.  Vgl  Dt  996  OMMteo;  GrAber,  ALL 

VI  145. 

9S76)  ambri«  -am  f.,  .Sehattcn;  ital.  ombra; 
rum.  %UKhrä,  Pusc.  179Ö;  rlr.  umbritxi;  prov. 
0H(6ra;  frz.  ombre;  cat.  span.  ptg.  sombra, 
gleidtaam  ««6  -h  «anftni,  s.  oben  Mi6NiiiAra.  Vgl! 
Dz  48b  aeM6r«;  GrOber.  ALL  VI  148. 

9877)  takllMlnm  n..  Laube:  sard,  nmhruju. 

9878)  flmbrttTrnm  n.,  Beschallung ;  ital.  om- 
braivji";  frz.  r.mA/ M'/r  ;  (span.  tOIWtfq/O^  »omkr^jtj 


tioa  in  der  Verbindung/  l'ulme,  H  X.XIII  287    Lauln-,  aus  .s-n/*  -|-  umbr.K 

Aum.,  da  doch  Vokalisierimg  des  /  zu  »  zu  er-      9879)  *ümbrella.  -am  f.  il»eniin.  von  umhin). 


wasten  wäre);  caL  span.  ptg.  oimo.  VgL  Dz  650 
armtf;  GrOber,  ALL  Vi  146. 
s.  «Hm. 

9866)  .Upleilim  (Demin.  v.  df/rfEüM*»  Laodi: 
ital.  MiM^M»,  Knoblauch.  Vgl.  Dz  408  «.  t.;  Orftber, 

ALL  ^  145:  d'Ovidio,  AG  Xlli  423. 


kleiner  .^chatten,  Sunuen.schinu;  ital.  ombrtUa  u. 
omitrello;  rum.  iimbrta,  uieht  bei  PüSC.;  f^l.  OM- 
5r«tttf;  aitspan.  umbrelta. 

9880)  imw»  a.  *lmlflN'»  ■inii  beaehatten: 
itaL  ombrare;  (mm.  «M6r«9,  Pose.  1801);  prov. 
'  ombrfjar;  frz.  ombrer;  cat.  snmhrejar;  span.  ptg. 
986*J*  'ultra  (für  üllra).  jenseits;  ital.  oltre;  mtmbfir,  i<i>ynhr,(ir  *-Hl>uinhi<iii .  -i'nri. 
prov.  iiHra;  frz.  outn,  davou  «utrfr,  gleichsam  9^811  iimbrvHUs.  u,  um  fum/n"/,  ><  hatti^,'-,  ital. 
*ulfi  'ii  i  ,  idierlreilten .  outrage,  allzu^tarke,  über-  ombroso:  ru ni.  iiwA/  av,  l'usi  .  Iso.' ;  p  rn  v.  Kwif»;-««; 
triebcne  AuHerung  und  d^l.,  Uescliimpiung ;  (siehe  frz.  omhreux;  span.  ptg.  »»Htbrtmo  ~  *»utnun- 
Kr.  9867);  cat.  oltra.    \  \>i-\  Hellcte  von  ultra  in  lirimts. 

oberitaL  n.  aOdfrz.  Mundarten  vgl.  Nigra,  AG  i  9882)  iMfrtm,  jemals;  itaL  imsim;  proT. 
XV  6ia  |Miga(«);  ftltfrz.  ongM«)'   ^l^-  GrOber,  ALL  146. 
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988S)  Ani  hon 


Mil)  nremito  v.  "flrcnlfif 


ana 


1IHS3)  Qnii  hörn  -  rum.  ummrä,  zuweilen. 

Bnä  de  in  höri  —  rum.  oniineoarä  (der 
erate  Beslandteil  de*  Wortes  i«t  slavisch),  ehemab, 
vgl.  Ciliar  |i.  18H  imrä,  nicht  bei  Pasc 

OHSr.i  «QnpTä.  -«IM  f.  (für  «Tmci«),  Unze;  ital. 
oiii-in;  null.  loi/'/.  liii'lit  li'  i  l'iHr.;  jimv,  ttoza; 
Irz  lOKv,  I  .1 1.  nu>u;  Span.  <'mii:  <>n<;'i.  Vj;I. 

<;i.>l,.  r.  .\M,  VI  HÜ.  —  Über  ilif  .•Iwaij.'f  Alilei- 
lutiK  'l's  trz.  roinif,  FingeiKeleiiJf,  von  *ünciii 
(vncm,  Haken),  vgl.  ThoniU,  MM.  p.  110,  O.  Bor- 
tiing,  Z  XXVU  14& 

9869  tafllMat*  IN.,  Httdien;  itaL  umdno; 
8ard.  unelnmi. 

9SB7)  CMfaetTffe«.  «ire  fwutu»  -f-  Awmr^ 
vonez.  iinfi-ffarr  .untren-  Icp^tcrniente  una  COSa*, 
VK'I.  Marflie.sini.  Stinlj  (Ii  Iii.  mtn.  II  9.| 

flnetum  u.  'ilnctuin  üiiiro. 

ünetiiftsüs,  a,  um  ninetuf),  salbungsvoll, 
fetlijj,  ölig,  wliiiiii>ri^';  slal  unfuoiw;  runi.  untos, 
voll  von  Butter,  Pusc  1^19;  frz.  onetiuux  = 
Anef-;  «pan.  ptg.  «mfam  (apan.  aueh  «nImm). 

'KB9'  OnftQrS,  -am  f.  funditit),  das  S.ilti.-n.  liie 
.•^albc;  ruul.  unturä,  l'usc.  1820,-  pruv.  oiuhiira, 
oinlurii  =  unet-;  spun.  ptg.  «nturn. 

9090)  iail,  -an  r,  Welle;  itaL  onda;  rum. 
«mdü,  Poie.  1810;  prov.  »mls;  frs.  amit;  eat 

Span.  ptir.  '«'^f.    Vgl  Gröber,  ALL  VI  146. 

IWftl)  und?,  wülier;  ital.  onde;  rum.  umie, 
rti.  '/'<n  iind-ff:  prov.  on;  ultfrz.  ont,  auch  in 
ni  ulrz.  .Mumiarten  noch  erbalten.  Tgl.  Hetzer 
p.  52;  cnt.  on.  altnpaO.  Ond;  ptg.  MMfe.  Vgl. 
Grober,  ALL  VI  146. 

96»2)  »iDdSeta  (fbr  «mMiX  atf;  (ItaL  «iidlM, 
(vgl.  aocb  Salvioni,  PosL  23);  (ram.  «n  tprrz^); 
rtr.  «iMiinfÄ,  vgl.  Gartner  §  200;  sard,  undighi; 
prov.  f(n-/,-  frz.  iime  iwarum  sagt  man  im  Neu- 
i'rz.  /('  onzf  II  nicht  VomeY,  wohl  zum  Zwecke 
der  Deutlicliki-itI:  cat.  on»e;  <paii,  once;  pig. 
OHze.  Vgl.  W.  .Mcver.  Z  VIII  22«i;  .1  Ovidio,  Mise 
407;  Gröber.  ALL'VI  14ü. 

9682a)  *iBdie«,  -ftr«  (undo),  in  Wellen,  d.  h. 
in  Uam  flietteo:  dar.  nach  Jeanroy,  R  XXXIII 
OOS,  «Ufrs.  MtgtiTf  wimmeln,  vielleicht  auch  neu- 
frz.  «mgtr.  8.  aneh  Nr.  64Sa  u.  den  Nachtrag 
dazu. 

9893)  (Hilde  n.)  *iinduli<).  -uro  (umin),  wogen; 
sard,  und/irr;  ital.  nniliy^ti-irt' .  rum.  undez  at 
at  a,  Fuse.  Idll;  prov.  ondejar;  altfrz.  oitder; 
frz.  ondoyer:  cat.  tnd^far;  apao.  ptg.  ewfaar. 
Vgl.  Hetzer  p.  62. 

9894)  miili,  a,  wm  fmd^),  waUaoreieb;  itaL 
«ndaio;  run.  nmhtf  proT.  «nmIm;  apao.  ptg. 
tindoto. 

!IM<)5)  findfilStas,  a,  am  (^unduhre),  gewellt; 
dav.  vielleicht  span,  orondado,  welleriR^rmig,  vjjl. 
Dz  473  r. 

'J8W\j  üngo,  Qnxl,  anetam  ii.  *0netHni,  ungere, 
sal  lien;  ital.  u{/ho  u.  mn^o  hiwi  unto  ngnrre  u. 
uttgere;  sard,  unghtre;  (pi em.  oit  —  *üctm  ftkr 
AMfHt);  rum.  mn^  ummi'  mm  mtfff  Pose  1816; 
rtr.  iifMdk<r,  Pact  Prftt  m/,  «m/,  enfn^  tm^  Tgl. 
Qartner  |  148  u.  172,  Meyer  L.,  Z.  £  0.  6.  1891 
p.  777;  prov.  onA  oins  oint  onher;  frz.  oiW  oignis 
mnf  oinäre  (das  Partizip  'unetum  liegt  dem  frz. 
Siihslantiv  oimj  [faK<  lii'  Si  In  ciliweisc  für  uinl), 
fcItiK''  Siihstaii/.,  ziigi  iiinl.'.  v;.-!.  'J  homas,  Mel.  113; 
frilher  Icilcle  man  das  Wnrl  vnn  uiitftwn  ah);  cat. 
tmffir;  span.  ptg.  UMffir.    Vgl.  Uz  üiü  eindre, 

laglMl  8.  Nr.  9696. 


9897)  (fiugrüt^ntärTus ,  -um  tu.  (untjo),  Salhen- 
bfindler,  ■=  runi.  untär,  Hutterhiindler,  nicht  hei 
Pusc.l 

9898)  SagiliatlUi«., Salbe;  friaoLwuM/,  rgL 
Salvioni,  i%at  28;  frz.  a.  andere  Formen  bei 

Hetzer  62. 

9S99)  finicali,  -am  f.,  Nagel;  itaL  unguin, 

ungohi  ,nii  iiilir;ina  sollile  che  talvulla  si  slendc 
sopra  la  tunica  dcll'  oi  chio*.  untfhi'i,  lujnn  .tanlo 
l'unguis  qnanto  l'utt<inl'i  ilei  hiitliii',  \;.'l.  (l;iiii-lln. 
AG  III  8&€;  sard,  unghüi,  rum.  unghiti,  l'usc. 
1816;  rtr.  ungln;  prov.  ongla;  frz.  onylr;  cal. 
ungla:  span.  «>ler;  pt|i.  unhn.  Vgl.  Dz  495  ««*»; 
Gröber,  ALL  VI  14(;.  —  Hierher  gehört  auch  in 
seinem  sw«ltea  Beatandteile  s ad  sard,  imgkir 
tungia,  GespfiwOr  nm  den  Nagel  (unghi«)  hemm 
(hl' giro)  vjI.  Ni;,'r,i.  AC  XV  ISM, 

9900)  ünieumi'i,  -em  rn.,  Etidiom;  ilul.  tili- 
cornii,  licorno  (=  *l'icomo  tOr  *lieomo,  •«•conto, 
oder  faßte  man  UHieomo  als  un'ienrn«  auf  u. 
bildete  danach  fieornoi);  prov.  UHieor[M)-»;  frz. 
lieormf  tptn.  mkonti»;  ptg.  alieomto.  Vgl  Dz 
198  Jfeom«;  Baist.  RP  1  446. 

9901)  1.  *anIo,  -önem  f.  (für  ünio).  Zwiebel:  frz. 
oigno»,  sonst  wird  , Zwiebel"  im  Knnian.  durcli 
*cepüllä  ausgedrückt,  s.  oben  «.  r.).  Vgl.  A.sooli. 
AG  Ul  846  Anm.;  Dz  648  «.  ».;  Grober.  ALL 
Vi  146. 

9902)  2.  [nnlo,  •9nem  f..  Vereinigimg;  ilaL 
unione;  frz.  MiiioN,-  span,  union;  ptg.  uniiio.] 

9903)  [QdIo,  -Ire  (untiaj,  einigen;  ItaL  «NiAv; 
prov.  frz.  cat  span.  ptg.  unir.] 

9904)  nun,  -Mm  f.,  Bniglwil;  itaL  «nM; 

prov.  uniiat-a;  frz.  uniti;  überall  nur  geL  W. 

9905)  *aniT8r«lll8,  «e  (univertuß),  allgemein; 
ital.  uniii-rsaJe;  frz.  itMfefTMl;  apao.  ptg.  «Mf- 
ti-rsal.    Nur  gel.  W. 

990(j)  flniTSrsitAM,  -Stem  f.  (uHicn  su.- 1 ,  (Jc- 
sanitheit;  itaL  univerntA;  frz.  uiUveraitd;  span. 
univenUad}  ptg.  unktnUada;  Uberall  nur  gel. 
Wort 

9907)  (UfrtnuB  n,  Weltall;  itaL  mifwiiae; 

frz.  umver»;  span.  ptg.  utdoeno.] 

9908)  «■■■•liN,  a,  um  (Demin.  v.  Mma)  »  itaL 
M^Mo^o      «MMMnef)  .aeempio,  aottila*,  vgL  Caix, 

St.  648. 

9909)  aniU,  a,  nm,  ein.  cit)<;  ital.  una;  rum. 
Hn,  Fem.  mm,  daraus  durch  Kürzung  (a),  o,  Pasc 
1806;  rtr.  6«,  <a  etc.  vgl.  Gartner  §  900;  proT. 
un-*,  htut-t,  Hf»;  trx.  mm;  eat  «m;  span,  «mm; 
ptg.  um,  kirn. 

9910)  ipipif  HM  f.,  Wiedehopf;  itaL  «JNffW^ 
(hierana  mondartVch  poppe,  l>opOt  btAa,  worana 

'  wieder  auch  schrifl.sprachlich >  bübhola;  rum.puptizn 
—  'upufHicen  (ijanz  anders  deutet  Pusc.  1403  das 
Wort:  er  stellt  es  zu  dem  Stamme /)i</>/',  d-  r  ii;«ch 
ihm  unter  anderen  Bedeutungen  auch  die  -von 
.hervorragen*  haben  soll,  u.  meint,  dal!  der  Wiede- 

I  Hopf  seinen  Namen  wegen  seines  am  Kopfe  hervor- 
ragenden Federbusches  erhalten  habe);  prov.  upu; 
frz.  'huapt  (vielleicht  beeinllul't  vom  dladi.  Witde* 

\hopf),  daneben  pu(t)put  u.  pupue,  daza  daa  Vh. 

'  pupitltr;  span.  afjubUla,  daneben  putpul  (schall- 
nachahmendes Word:  ptg.  poujHi.    Vgl.  Dz  336 

I  upupa;  Schucli  u  dl  Z  XXII  «6;  Homing,  Z  XXI 
454.    S.  oben  dlippel. 

9911)  flrcSdIuH  u.  •ürceolu»,  -um  m.  (Deniiu. 
1  von  urceus),  Krug;  itaL  orämlo;  rum.  vldor; 
japan.  ureM»,  Kelch  der  Binnen. 
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9912)  *flre8fis,  •un  m.  (für  fircM«),  Kpuk;  ilal. 
orcio;  alt  frz.  or/v,  wovon  abtieloilet  «rf  ore  f  lie, 
orchil  etc..  vgl.  Bplirons.  Z  XXVI  C68;  Herzog.  Z 
XXYII  126:  span.  orz«.    Vtfl.  Grijber,  ALL  VI  l^'*. 

9913)  alüifriliik.  nrdel,  Urteil;  alt  frz.  ordel, 
GottcsorteU;  acotrz.  onUtlU.  VgL  Dz  649  ordaUt; 
Maek«l  p.  114. 

991Sa)  llrU»»  •Tnera  f.,  der  Brand  an  Ge. 
wüchsen;  ilal.  uridine,  KarbunkH.  Vfc'l.  Hetzer 
p.  52. 

991.S1>)  flnreo,  firsl,  lirpere,  stniUn.  drangen; 
il;iv.iii  iiiirr  Villi  lii  -unicrc  a  ii  v er  n.  din  ;,^  ila.« 
Vieh  in  den  Stall  treiben.  V^-l.  Dauzut,  K  XXX  119. 

9914)  german.  argSif;  ital.  orgogHo  (nr<bai«h 
otyeytiio)  a.  rlatfUo,  Stok.  TgL  Guiello.  AG  III  m, 
dun  dai  Aq.  wgegKato,  atidx;  prov.  OfynrfW, 


I,  dazu  das  Adj.  orgcikos,  erguflho»,  u. 
dim  Vb.  otffoillar,  stolz  sein:  frz.  nrgwil,  dazu 
das-  on/i(.-(7/«(x  (allfrz.  orifuUlens):  cal.  iii</ull, 
(nlli  al.  nu  ll  iin/ull);  span,  'irf/ulln  lalLsp.iii.  um  b 
/■ri/id' .  'iii/iii/n: .  ila/u  Jas  Adj.  i';i/u//'i,so,-  pt;.'. 
orguihu,  dazu  das  Adi.  oi-gtähtMio  u.  das  Vb.  o/^/u/- 
kariH>,  itids  ina.   Vgl  Os  2J8  crgetlhf  Ihckel 

'''991«)  «IlMt,  f.  (Ar  «tAm).  Urin;  ital. 
«tAm;  rtC  «riM;  neuprov.  owino;  alt  fr  z.  onwr; 
(neafri.  mfM\;  eat.  «rAtff,-  span,  ortnn,-  ptg. 
«Krina.    Vgl.  GrOber,  ALT.  VI  148. 

991ß)  griech.  ovQtoi;  i>>r<<o,),  windig;  davi.n 
vielleicht  span,  hmro  laltspan.  .luiii  </itrrn,  Wozu 
das  Vb.  engiier'tr).  unbel'ruclilet  von  Eiern i;  ptg. 
foro,  aiij:ebrütet.    Vgl.  Dz  4ßO  huer^». 

9917)  finia,  -am  f.,  I'me,  Krug:  itaL  oma 
(mnndartliehe  Formen  bei  Salvioni,  Pust.  23). 

991Q  bade  «law,  Elster;  datoa  VMUeiebt  das 
rieteblantende  n.  (rteichbadatitaiida  tpan.  ptg. 

urrnrn  faltspan.  audi  furraeo).  Dz  496«.*.; 

Liebrecht.  Jahrb.  XIll  2.H'2. 

9919)  Srsi,  -am  f.,  Hftrin;  ital.  orxn .  nim. 
ursoae;  prov.  »rsa,  urxa;  frz.  our»e;  span,  om, 
W»!;  ptg.  urm. 

9920)  iniu,>ui  IN.,  ü&r;  itaL  ono;  sard,  urm; 
ran.  vn,  Pose.  1886;  rtr.  uom;  prov.  ora,  wr«,- 
frs.  Mirt;  caL  m;  span,  «m;  ptg.  «ras.  VgL 
Dz  47»  oao;  GrObar,  ALL  VI  148. 

9921)  0-,  *1lrtlcl,  -aa  f.  (ürlre),  Brennes.sel; 
ital.  Urtica,  oriiea;  rum.  urzirä  —  *ünlica,  vgl. 
Pu9c.  18-10;  rtr.  urtsehielat;  prov,  orli^/a,  urlim; 
frz.  orfie;  rat.  Span,  ortiga;  ptg.  nrtign,  urtigti. 
Ygl   (iniln  r.  VI  148. 

9't_'-'f  Tirticariüni  n.  (urtica),  Brennesselfeld ; 
Ital.  iirtinii";  riuii.  nrzienr;  (span,  ortigal). 

99as)  *ihlM,  •Ire  (iirtia{^.  mit  Breoaaaselo 
■tadian;  Ot^l«  wHdieggtar^;  frt.  «rMv;  span. 


7  ptg.  urtigar. 
9924)  kelt  Staintn  *«rto<,  Widder.  Stflmpfel; 
davüft  vielleicht  ital.  urtare,  stoften ,  liazn  il.is 
Übst.  «/•/<),  StoU;  pr'iv.  urtnr;  altfrz.  'hnrtrr, 
dehurler;  neu  frz.  'lu-urlrr,  lia.ii  ilas  Sbst.  'hnirt 
{Vfl  uihd.  buhurl).  Vgl.  Dz  33li  urUtre;  Tb.  p.  81. 
N&her  al>er  liefrt  es  wohl,  ein  *ürtare  (Frequent, 
za  ArvMV  ^f***»  *Mmtf  ikrftrt)  als  Grondworl  anf- 
xnstelien. 
«iaiBtli  s.  Ssitlraai. 

993fi)  *SsitIeuin  n.  (*marf),  Gebrauch;  Ital.  I 
wiigijio  (daneben  u»(im<i):  pr.>v.  u^fz/i/c-.v;  frz. 
ii.'oifjf  (daneben  mance);   span,  maje  (daneben 
MUHia);  ptg.  wtofmn,  dne  Abgabe,  {mmig»,  Qt- ; 
braocb).  [ 

9996)  ritMlH  (*imre),  Gertt;  nur  venneiollieh  I 


das  Gmndwurt  zu  ital.  (coina-sLi  u>f'/>'i,  itiiail.) 
iismiej,  Kücben^'erät ;  altfrz.  mti/,  ogtil,  (JrraL, 
U'i  rk/cu).' ;  II. 'II  frz.  ouiü,  dazu  das  Vb.  mitiltfr. 
(Aui  li  die  Ableitung  outil  v.  utensilia,  s.  Nr.  9935, 
ist  unhaltbar.  Vgl.  Dz  ontil.)  Gleichfalls  un- 
annebinbar  ist  das  voa  ti.  Pfei/Ter  in  seinen  Schrif- 
ten .Ein  Ftoblem  der  romaniachen  Wartfonehaog* 
(Stuttgart  1900  ffr..  S  Hefte)  aufgestellte  Grundwort 
*u»itMJia.  Vielleicht,  dal'"  man  outil  auf  '/unffi' 
tili;  .Hausgcrftt*  |v^l.  hntil  aus  ho-^/iifith),  zurück- 
führen  darf:  die  altfrz.  Form  o^ü/  stinxait  gut  dazu, 
bedenklich  freilich  lAouatil,  zumal  sicheio (A)mmIsI 
wohl  nie  neben  hottfl,  oatel  tindct.j 
[*ii8lDi  s.  obeo 

9927)  Iflailltii.  a»  mm  (Part.  P.  P.  von  umUtr^ 
gebrineluleh;  ital.  «itfafo;  frz.  utMf  span. 

<ado  (auch  du  Vlk «Mtor  ist  vorhanden);  (ptg.  mo).] 

9928)  Ose,  •Ire  (umu),  gebrauch««;  ital.  usari-; 
prov.  M.sfl;'.  uzar;  frz.  mer;  cat.  span.  ptg.  uj<'n\ 

!t:i29i  Qmju^,  Iiis,  =  prov.  altfrz.  umitu,  vgL 
(In'iber,  ALL  V  MS. 
'flNtidlum  s.  «Sstiolum. 
*ai«tiiini  s.  östitn. 

9930J  'Oatrlae«  -ir«  (lulriim),  brenn«;  davun 
itaL  sfriiMfv  .brudaecbiare*.  vgl  Gaix,  8L  994. 
lomb.  Tenes.  tirol  Hrimar. 

9991) ■iMla,  -Ire,  brenzein ;  sard,  uiare,  uatrni; 

lecc.  uncan:  i  irs,  tf>'-hiiii,  arsirrin.  v;.-!.  S.dvioni, 
PdSf.  2H;  I  u  tu.  liiliu;  l'usc.  l.^lf»;  neupruv.  (i.sf/(i. 

99. !2)  ilsQra,  -am  f.  fusim),  Kapilaiziris  (im 
Homan.  Wucher);  ital.  uttura;  prov.  uzura;  Irz. 
Hsure;  span.  ptg.  u^ura. 

9989)  'Qsaririus,  -na  m.  (unura),  Wacherer; 
ital.  muriere,  ttaurario,  usurajo  (die  beidM  ItlS* 
teren  auch  Ad^),  vgl.  Canello,  AG  UI  811;  proT. 
uzuritr-»;  frt.  nturier;  span,  uaurorto,  \mtrero; 

ptg.  uxurariii,  u-iturriro. 

9984)  kbids  -uiu  tn,  Gebrauch.  Nutzen;  ital. 
K."'!.  frz.  u.-t;  sjian.  ptg.  uso. 

9934a)  all),  ut,  Eule;  davon  nach  Densusianu, 
R  XXXIII  84,  macdr.  uto. 

9935)  atensim  n.pl.  (uti),  (ierAt :  ( i  t  a  1.  utrn^li); 
(rum.  unealiä,  bei  Gh.;  frz.  iisit n.sii,  \,  loutil  vgl, 
W.  Meyer.  Ntr.  p.  117,  Gorau.  R  XUI  288,  Cohn, 
Snffixw.  p.  160,  Ltbi  f.  gmo.  o.  rom.  Phil.  1891  Nr.  9 
Sp.  142];  (Span.  ttfMMtffo;  ptg.  «(Mstff<Pf).  VgL 
Nr.  9926. 

993«)  fiter,  'rSm,  Schhiuih;  ilal.  <>lre,  oiro; 
sard,  urdi;  sicil.  iitru;  bnln^i,.  hulri;  (»iein. 
oirn;  ranav.  cor  (gekreuzt  mit  iiln  n,  v;.'!.  Salvioni, 
Post!  23;  rum.  ii/rr,  Pu.sc.  IMU;  prov.  oirt-nf 
frz.  (ouiltre,  ouiatre),  outre,  vgl.  ti.  Taris,  R  X  69; 
span.  ptg.  odre.   VgL  Grober,  ALL  VI  149. 

9987)  ags.  Iflar«  ein  anfkvfaalb  des  Gesetzes 
Befindlicher,  ein  Geächteter;  aUfrs,  «tfegpu«, 
uttague,  vgl.  Mackel  p.  41. 

9937a)  [ttlo,  -*re  (aus  'mltlar,  ent.slandeii?), 
belauen,  benetzen ;  da.-?  selLsaine  Wurt  ist  in  den 
Reichen,  (iln-s.  belegt,  vgl.  Hetzt  r  p.  ,")2.| 

9938)  [ÜtrillU  ntter).  iia.  h  Coniu,  R  XI  109,  = 
altfrz,  ure  in  dem  Satze  gLDR  p.  336  .Quel 
d'ore,  deviun  en  Raoioth  Qalaath  par  batailie  hire 
aler  a  nmi  aler?*.  Die  AUehang  maß  ab  hOdMt 
zweifelhaft  erscheinen.) 

9939)  fiTa,  -am  f.,  Traube;  ital.  um;  aram. 
intii.  Pusc.  160;  romagn.  obwald.  ruti;  span, 
pig.  uia.    Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.      (i.  18;il  ]>.  777. 

994(1  [•QvettÄ,  -am/",  flteihiii  v.  ur«),  Traubdien; 
frz.  ituUe  (—  *l'uetU),  Zäpfchen,  Tgl.  Fall,  RF 
m  494.] 

68* 
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9941)  Mlmf-umf.,  Trflabcbeo,  ZftpfcbeD;  iUL 


9942)  ttKir,  -fttttB/L  Eheweib,  =  proT.  o<wr; 
attfrz.  ofimir;  (tceor  oet  Ugafon).  neap,  'nzorarc, 

ainm(i(;liarr' ,  V({1.  Salvioni,  Post.  23);  alfspiin. 
uj-or,  vkI.  Hvrzn-,  Z  XXVII  126.  tin.l.cr. 
ALL  VI  U'.t. 

!t!i43i  [^ttxuro, -Are  fuj-orj,  li>  wi'il><'ii;  rum. inaor  ^ 
insnr  ai  at  a,  heiraten,  I'usn.  871;  m  ap.  'naorart,  - 
auunogliare,  auch  sonst  in  ilal.  Mutidarten.  VgU ' 
Otto,  RF  VI  427.) 


V. 

!»!»!  I  [*vu<'iiiitTS,  -am  f.  (',ir,irri,  Freizeit;  ital. 
fiiiiinzi'i,  roiiinzu;  s.itii.  hmjiinza,  (cstA;  frz.  Wi- 
fiincr;  span,  nn-inii^i ;  ipljr.  rara{iio).\ 

9^45)  [*T&(!jkntlVUS,  a,  urn  \\.  vacant  \.vacarf\ 
l<Mi,  frei,  isl  nuch  Schurhardt,  Z  XIII  6.H2,  das 
Gnuidwort  ZD  aard.  bagatitiUf  bagi^Hiifu,  ledig, 
nnbepflanzt.] 

9i)IH)  [*vftcarTä,  -am  f.  (itinaui),  Brachfeld,  dav. 
vie|lci<-ltt  frz.  Jurht're  faltfr/..  i/arhiire,  gaKchiire,\ 
pic.  ii'i-iiii' )■> .  t/hi  -'/tiiiri,  tjiii-'iuU're].    Eitle  mehr 
als  zvvcili>lhalt<-  Aiilfituiii?.     VV'l.  \)z  (>19  jachlre.]  \ 

9947)  TÄcfa.  -am  /.,  Kuh;  ital.  nncei;  rum. 
rarii,  I 'use.  IÖ48;  prov.  eaca,  davon  wi^KjVr-»,  -o, 
Kuhhirt,  -bi;  frz.  «odk«,  davon  vaeher,  -.ire,  Kuh- 
hirt,  -in;  span.  pt^.  we»  (ptg.  auch  muea),  dav. 
uuiuero,  -tiro,  KuUurt  Vgl.  Parodi,  R  XX VU  197. 
Auf  vneea  geht  auch  znmck  tic.  rakdja  (die  auf 
den  Sinp.  *vakör(t  Obertrajfene  Fluralform  vaköj). 
Vi.'l.  Salvioni,  R  XXVIII  108.  *vurriilaritu  (nach 
cabdlliirius  [.'rliiiilct )       frz.  Inicliflirr 

•TUeealarlus  ,s  »ät-oa  aiu  Sciiliisse. 

9946)  vfteiUo«  -äre,  wimk^n:  ital.  mtd/lare 
^MNfB  in  proeinto  di  cnsr.in  '.  mi/fllarr  ,varillar 

eolla  mente*.  TgL  Ganello,  A6  Iii  322  (mundart- 
Ueh)  boffffMar*  ,fiir  all*  allalena',  b^aMa  ,alta- 
lena*.  vtrl.  Caix.  St  179;  sonst  nor  «3.  W.  VgL 

Parodi.  R  XXVI  197. 

!t9i;)|  Tät'ivUs,  a,  am  fracare),  leer;  prov. 
tvji-iw>,  nicht  triu-htij; ;  (frz.  rassir«"  —  rnccira,  noch 
uirhl  triichtifje  Tiere.  Kälherl;  v(jl.  auch  das  süd- 
sard.  Vb.  msiai,  leeren,  Vgl.  Nigra,  AG  XV  493; 
Span.  Vado,  leer,  davon  dasVb.  vaciar,  ausleeren; 

Elg.  vnto,  dazu  das  Vb.  toMr  (vielleicht  ange- 
ilmt  an  ttmm).   Vgl.  Dz  496  wh;  Heyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777;  Salvioni.  Post  28. 

9960)  vfico,  -Are,  frei,  leer  sein;  (itaL  taeare); 
sard.  iMujiire,  fmjante,  vacante,  Ixii/antinu,  terrcno 
non  seniinatu,  bagadin,  ratrazza  nubile,  bonanza, 
IVsta,  \^\.  Salvii)iii,  Fn-l.  2;i;  (prOT,  MCnr;  frz. 


vaqnery,  span.  pig.  mcar,  vugar. 

1961)  imdS»^  •■!!•,  leeren;  nard,  smai,  volare, 
neap,  floeolar^  evaeuare,  vgL  Salvioni,  Poet  23. 

•9963)  vieflnSf  a,  um«  leer;  sard,  hie»;  (aiciL 
cocMlHy  Iragiero),  y^\.  Salvioni,  Post  28. 

9958)  TldS  +  Ten(l);  span,  rmven,  Sehwanhmg. 
TQrklinke:  pt»:.  mitriu.    \-^\.  Dz  41)^  rairen. 

Sit.'il)  vüdo,  -are  (iikIhih i ,  diin-hwaten;  ital. 
(/i</((//u-(,  waten,  \iiiiiiz:iiri\  ahspiilcn,  wnzii  das  Slisl. 
gHu:z*>,  s.  unliT  )VMZ/ari;  pmv.  gmimr,  waten; 
frz.  gu^fr,  ah.Kpiilen ;  s|»an.  ptt?.  tiidear,  waten, 
(vielleicbt  gebort  hierher  ,iurh  ila.*  vermutlich  dem 
ProT.  MlÜdiinte  span,  lygiuizur,  waten,  wozu  das 
SbiA.  ngMUO,  Fort).  VgL  Dz  176  guado.  &  unten 

9966)  tUOi  -8k«  gehen;  Uber  die  Koqjogalions- 


reste  dieses  Verbs  in  den  roman.  Sprachen  vgL 
Meyer-L.,  RomsB.  Hr.  II  p.  263  f.,  Aber  das  Rum. 
vgl.  Pose.  1847.  —  In  der  Umliildiuiy  *nNw  (nach 
Stare)  ist  das  Vb.  erhalten  in  altfrz.  iumr  = 

*dt-ejr.mre  O.  frt,  HmT  a  *rM9MMW^  1.  obflO 
de-ex-Tado. 

D^i.'ir.i  vj&dösüti,  II,  nm  (vndnm),  seieht:  itnL 
gtuidoso;  rum.  vado»;  span,  tadoso. 

9967)  vidttm  m  ,  seichte  Stelle,  Fort;  ital.  vado, 
guado;  sard,  vadu,  com.  «oo;  ram.  vad,  Pasc 
1849;  proT.  ^nd^,  gm-$;  {ttt.  md,  TgL  G.  Paris, 
R  XVIU  838  Aiun.6:  ,ga4  ne  mot  pas  da  miAim, 
nuds  d*an  mot  allemand  qni  avait  aans  doote  an  (*); 
cat.  </uf/,-  span,  mdo:  riido,  mo.    V]^  Dl 

176  guado.    S.  unten  MHtna  u.  WHZzar. 

9958)  vae!  welil;  ital.  gtuti;  runi.  t'ti;  alt- 
frz. uai;  neul'rz.  ouai«  (in  Zu.sammcnhang  damit 
84'lieint  zu  stehen  das  Vb.  prov.  gagmentar,  weh- 
lüagen,  altfrz.  wnimenter,  f/ainuHter,  daneben 
gnenUHttr,  das  wuhl  von  dem  kelU  Stunme  gar- 
«NM-w  mnroQ  altir.  ffo^rm,  br^  /ww»  Oesehreiy 
abzoleiten  ist  n.  nadi  dessen  Analogie  mtt^uuiUar 

gebildet  sein  dOrfte.  vgl.  Dz  592  gaiinenter,  Tb. 
p.  100);  H|ian.  |>tk'.  (jwi;/,  davon  plg.  gnaiar, 
.seufzen,  gutiia,  W.  Ii-,  1  i;.-. . 

iH);>9)  altnord.  HHK,  \Vii^.'<%  =  frz.  txigtie.  da\on 
das  Vli.  vagwr;  alt  ptg.  vagun:  ncuptg.  ntgu. 
(Dagegen  von  ndid.  intgtn  prov.  rogar;  Irz. 
90guer,  dazu  das  Vhshst.  voguf.)  Vgl.  Dz  696 
9ttgiu;  Madkel  p.  184;  Braooe,  Z  2UUI  216. 

9960)  ffitoiMwIiM,  a,  «M,  omlisnlreifind;  frs. 

vngfdwnd;  span,  vagahundo,  -mundo.] 

9961)  *vigie«IU,  »bügiciOs,  a,  au  (pogar^, 
bummelnd,  strolchend:  vielL  Grundform  zu  ital. 
Imiazzo  (ilem  Frz.  entlelmt);  altfrz.  hnjnrt,  Fem. 
iHijfi.Hxr.    S.  nl.i-n  Xr.  1140  u.  lir)9. 

{)MV2)  [*T&KatlTUS,  a,  um  (lugaHi,  umher- 
schweifend; davon  vicU.  nach  Schuchardt.  Z  XIII 
6S2,  ptg.  «mtfo,  henimatreifend,  mOfikgehend. 
Sonst  wurde  das  Wort  von  arab.  haladt  abgekitat, 
VgL  Como,  Gröben  OrandriB  I*  ptr  Gramm.  §  181. 
S.  oben  Nr.  1165.] 

1i!)G3)  TigTnS,  -am  f.,  Siheide;  ital.  ragina  ,il 
raiiaie  utfrali-  drlla  liMiiina,  o  fodero*,  guaina 
,fodero,  e  prujirianionte  i(U(1Im  d'  Ii  i  -p.ula",  vpL 
(lanello,  AG  111362;  altfrz.  yainc;  neutrz.  gninr; 
span,  vaktm  (bedeutet  auch  ,Si-hole*,  in  dieser  Be- 
dtg.  dav.  spaB.  atimlla  u.  vaimea,  Vanille,  =  itaL 
txiiniglia;  tTE.  ttuMe;  ptg.  bainUha,  bao-,  btutiMtOf 
VgL  Dz  887  taMgUa);  ptg.  teMko.  VgL  Di  17« 
guaina. 

9984)  Vä#nio,  -Tre,  ([nrik^n:  ital.  r»giri\  wimmeni 
(von  Kindenii.  ifwiii  f,  wimmern  (von  ;.'i  si  lilagenen 
Hunden);  fria'ul.  vagl.   Vtrl.  Can.llo.  Mi  III  362. 

9965)  vigo,  «ire  (scfarifllalein.  meist  cagartj, 
umberBchwetni;  itaL  aßfartf  (ftri.  sayinr);  span, 
ptg.  mgar. 

9966)  altnord.  vigrek,  Strandgut;  frz.  «omv 
vareek,  Wra«k  (das  Wort  bsdaolrt  «bar  audi  ,8se 
gras*;  proT.  taree  hat  nor  diese Bedevtang;  der 

vermittelnde  HegrilT  ist  .schwer  auonben,  ,das 
vom  Meere  Ausgestoliene*  kann  er  Icaom  sein). 
Vgl.  Dz  CDS  rarrch:  Liehreclit,  Jahrb.  XIII  236. 

99Ü7)  TägQs  u.  *bigw  (s.  l'arofli,  R  XXVII  20li, 
a,  um,  unsLIf,  flüchtig,  locker;  ilal.  v<ig<i  (hiit 
eine  erhebliche  Heileutungserweilerung  erfahren,  in- 
dem aas  der  D>  dl;;,  «lodier'  sich  einerseits  die 
von  «angdionden,  iQstMn,  anschweifend,  vsriiabt*, 
andendls  di*  von  ,fir«i  in  der  Bewegong,  «nein- 
geengt,  anmnlig,  reizend*  «ntwidtelt  baD»  davon 
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rogkesza,  Lüstenilieil.  Lust,  l'ieiz.  i Hi/liffjifi'ire,  g<i- 
Tfgijiarf,  (v^rl.  Mt-yiT-l,..  Hnm.  I  p.  I'^  Ii,  lüsleni 
sein,  Tfrlitlit  -iciu.  liclniujrfln;  all  frz.  rui;  neu  fr«, 
nii/iif  l^'i'l  W  l;  span.  ptjf.  fjro.  Vgl.  Üz  408  rufjo. 

üy«^)  ij'it.  Viihstus,  Wachüturo;  davon  viflleirlil 
abzuleiten  :>paii.  västngo,  IjchöBling  eincH  Baumes. 
VgL  Storm,  R  V  187;  Dies  496  t.  p.  ließ  du  Wort 
imerkl&rL 

9^1601  got  nlmapt  ahd.  winafr«  mhd.  wtnlir, 
elend,  tn'rinjr,  weniR;  dav.  nach  Buirfro,  R  III  l.V), 
frz.  ijingutt,  ilürfli;.'.  kis.ipp.  ijuiiujuft,  s«  hli  rlitn 
yie'm,  griny<iUt,  S-liw;ti-|iliin,;.  .Si  hwactikopt,  (all- 
frz.  guingnht,  gringalH,  kleines  Pferd'i. 

9970)  pol.  *raipilH  (v.  raipjan,  vgl.  ftiurraipjun 
u.  v^'l.  mnitiU  V.  in'iUJiin),  Winde;  davon  nach 
M«jer-L..  Z  XiX  94;  UaL  ftiame  (loogob.  •wai- 
/U);  frz.  gabim,  gestatstcr  Boizkegel  xam  Tan- 
drdicD. 

9971^  TildSnsb,  Waldenser.  Kelzer;  dav.  neu- 
f  r  :i  n  r  .  >  |i  r  'I  v.  roddi,  Zauberer,  UalnDk«,  vgL  Aü- 
i/iiru'  :  hiiuijri'.  —  F.  Pab>t. 

;Mt72l  IVlnis  Valdiu:  'lav.  (  rz.  toituieru;  Kolzprei, 
Zauberei,  widemalOrliclie  Unzuclit,  mngoi*,  -geois, 
Wald«o8«r,  Zauberer,  wudoisif.  Waldensenreraamm- 
laoM,  Hezauabbat  —  F.  PabeU 

9978)  TOS«,  vim,  Tilllmi,  filin,  k  Kraft 
sein,  stark  aetai,  gdteo;  ilaL  «aylfo  mM  mduto 
taJere;  prov.  «oM  l>a1e  ifatffia  valer;  rtr.  tarii 
elc.  vgl.  (Jartnor  l'l:  frz.  rniuc  m/w,*  m/w 
raloir,  dazu  tUm  l'urtiztpiulaüj.  miUant,  wacker; 
cat.  raldrer;  span.  ttUr  (Pria.  m^j^;  ptg.  «ofer 
(alfplfr.  Pf.  (rt/n). 

9!i7t)  TülgüK,  u,  uiB,  säbelbeinig;  davon  nach 
K.  Uofniaun.  RF  II  860,  frz.  rouge,  (sftbelbeiuims, 
knunines  Messer),  Hippe,  Sauspii-li,  zweisebneidige 
Halfebarde.  BegriffUcb  scbeiot  das  Wort  an  nmfa, 
Hade,  angelehnt  zu  sein;  letzteres  Wort  ist  im 
itaL  rnnijit  «  rhalten.  Das  richtige  Grundwort  zu 
vwge  dürlle  lilirik'ens  viduriiim  (s.  il.)  sein. 

•Villtii  s.  'vldülilii. 

!»!t75)  ['vftlläti,  -nm  f.  (tulhx),  Talsonkung; 
ital.  vallata  »paese  chiusu  tra  «lue  linee  parallele 
di  monti*,  vaüea  =  frz.  valUe,  Tal.  vgl.  Canello, 
AG  m  814.] 

9976)  fillia  o.  Villla,  -tm  f.,  Tal;  ital.  vaUe; 
rnm.  «ab;  proT.  «of-«,  txm-g;  frz.  «ei,  «iw;  eat 
«00;  apao.  ptg.  voJis.  Ans  dem  frz.  (norm.)  Orts- 
namen Valdevire,  Vtnidmre,  neufrz.  raudtrille. 

9977)  viillieiila,  .am  f.  (r<illi.<),  kleines  Tal ;  s.ir«!. 
ad'liiu,  Valletta;  Iii  in  Ii.  ralegn  u.  vuli-c ,  \aliet,i, 
vgl.  Salvioni.  l'i  >t.  2A. 

997b)  TaUQm  n.,  Wall;  itaL  vallo;  (frz.  rem- 
part,  s.  oben  inparo);  span.  ptg.  «efld. 

9979)  TiUia,  -IM  /.  (Demin.  t.  tammu^  Ftalter- 
aehwinta;  davoo  Tien(rfcht  ital.  «syMo  (modene^ 
valbt),  Sieb,  dazu  das  Vb.  vagliare.  Grober,  ALL 
VI  137.  setzt  mit  Recht  ^vallrnn  an.  Vgl.  Mussafia. 
Beitr.  117. 

998«t  valor,  -ureu  »».  (mlerej,  Wert,  TQcbtig- 
keil:  ital.  miore;  proT.  «atorve;  frz.  waieur; 
span.  ptg.  vtilor. 

99H1)  Serb.  Vampir,  ramplni,  bhitaaDgendes 
Nachtgeepenst;  ital.  mmpiro;  frz.  tampire.  — 
P.  Pabit 

9982)  Taagi,  -an  f.,  Hacke,  Karst;  ital.  vanjfa. 

9983)  (TtaTtia,  •item  f.,  Eitelkeit,  Nichtigkeit: 
ital.  v<i,ii/<):  \>r<>y.  9attHat-Mf  frz.  eaiiitf(geL  W.); 

Spall,  mnidiui, 

99ai)  l*vlBifiOI  s  itaL  «awawa;  proT, 

Prahlerei. 


9985)  *vftnito,  -ire  /Intens,  v.  viinaie},  prahlen; 
ilal.  ifiniurr,  dazu  das  Slist.  ranto;  prOT.  «0Ntar; 
frz.  tanter.    V|rl.  Dz  .H;i7  rnntiire. 

9986)  I*TinuSll(i8,  •am  m.  (D<  iiiiii.  v,  c<innus\, 
kleine  Sdiwungfeder;  vielleicht  Grundwort  zu  ital. 

(danelien  patoncella  v.  fmro),  Kibitz;  frz. 
i;  der  Kibitz  loU  so  bananiit  aein  .voo  dem 
FedertH»ehe  auf  dem  Kopfe,  den  er  avfHehtan  a. 
I  niederlassen  kann ,  dessen  einzelne  Teile  also  mit 
Schwungfedern  verglichen  werden",  Diez  337  «mtM. 
Glaubhafter  aber  dürfte  i  s  sein.  daB  dieaer  TogeW 
name  ein  Detniiintiv  von  »vimiw  ist. 

9997)  viiino,  -ere,  >rli\vin^'in,  worfebi:  piem. 
rann/;  tirol.  ramitr,  vgl.  Mcyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
i  1891  p  777  :  Mu-ssaCni,  Beitr.  117. 
i    9988)  TiaaiilB,  -m  «i.,  kleine  Schwinge;  le- 
vent  «swirN»  vgL  Salvloni,  PeaL  28. 

9989)  Tiuna,  -am  f.,  Fntterschwinge ;  ital. 
rannt,  Schwungfedern;  bortn.  ran,  vaglio;  (f^z. 
in  gleicher  Bedeotang  iwuMaw»).    Vgl.  Dz  887 

ranno. 

<)990)  *viBO,  'äre  «scliriniat.  «<aMf^ loera Worta 
sagen,  prahlen;  prov.  ramir. 

9B91)  Vantkla  (altndi.),  kleiner  Fant.  L!iir.-<  liehen; 
davon  nach  Dz  180  ital.  /isccMiMiLpacktriger;  frz. 
faqiiim;  Span,  faekin,  fa^tik».  VgL  aber  Htoiin, 
AG  IV  390.  s.  oben  flU. 

9992)  Tialfa,  a,  nm,  leer,  eitel,  nichtig;  itaL 
rano;  valinogg.  rati,  nmlle:  pror.  HM «, 
frz.  rain;  span,  rann;  ptt-'. 

999.S)  väpidüs.  a,  nm,  kalimitr;  wallon.  fajw, 
vgl.  Homing.  Z  XV  502.   S.  ffttaux. 

9994)  TkpSr)  -örem  m.,  Dampf;  (ital.  r«;por», 
danelten)  roaiporv,  welche  letztere  Form  ea  nahe 
legt  (vgl.  jedoeh  Meyer^L.,  Z.  f.  0. 6. 1891,  p.  777), 
daii  auch  ramjw,  Glut,  u.  i-ampo  in  menar  rampa 
.insuperbire*  (nebst  arrampnre,  glflhen)  zu  rapore 
gehören  (dem  ital.  ramjHt  entspriclit  vielleicht 
span,  hum /11 ,  Prahlerei,  uevren  der  lieiil;;.  vgl. 
ital.  fp'iriii,  v.  rii.utlirh  von  ni/>iin^u>-.  vtrl.  Dz  409 
lamjMt,  (laiiiilo.  .\G  III  104;  prov.  i<i}mr-H;  frz. 
ni/itur;  sjiaii.  p  t      i  itj'nr. 

999,'))  vttpöHSfia,  a,  um  (rapor),  dampfig,  heiÜ; 
davon  vermutlich  rum.  board,  borä,  buntf  Dampf, 
,  Dunst,  Ausströmung  von  Luft;  aard.  horm;  eat 
hoira,  Nebel.  Vgl.  Can,  9L  887.  —  Diez  859  war 

geneigt,  auch  ital.  Mria,  Prahlsucht,  boriarsi, 
prahlen,  hierher  zu  ziehen,  u.  wohl  mit  Recht 

vappn  rapal. 

9!»9ti)  ags.  rapul,  Wasserblase:  darauf  will  Diez 
177  guappo  zurückführen  ital.  (nenpol.  niailänd.) 
'gm^fpOf  ff^,  hodunOtig;  nur  mann,  gouauer, 
sebarzan;  spaa  ptg.  moso,  kühn,  galant,  achan 
geputzt,  (fuapeza,  Pkahfarn.  Der  TermUtemda  Ba> 
griff  wOrde  «inbidtaleer,  hohl,  nichtig"  sein.  Nftber 
aberliegt  es  doch  wohl,  ein  lat.  als  Gnind- 

wi.rt  iii/.usetzen,  woju  das  bei  CatuU,  iloniz  u.a. 
vorkoinnieiiiit'  Shst.  rappa,  .Taugenichts,  Ver- 
.  .schwender" ,  ila-  vnlle  Heolit  geben  .liii  ttc. 

9997)  Tüptilo,  -are  (far  rmnUari),  geprügelt 
werden ;  davon  viell.  (Ober  *iWM|»flr«,  *ralüppdirj^ 
(daraus  mit  Anlehnung  an  tappare,  lahmen,  *«•• 
lopfHtre)  itaL  foiopptare^ (unter r rOgel) lanfen, rasch 
laufen;  frz.  galoper  etc.  S.  Körting,  Ztadv.  f.  frz. 
Spr.  u.  Litt  XXI 109.  Vgl.  Nr.  4122,  7819  n.  10B89a. 

9995)  vftplllBS,  a,  um  (für  rapidw<).  kabml^ 
neap,  ntpalo,  molle  di  uovo,  vgl.  Salviotii,  Post. 28. 

9999)  rära,  -am  /*.  (rarmi,  Qu4Tli(dz;  span, 
i  ptg.  rara.  Nach  Thomas,  Möl.  169,  gehört  hierher 
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auch  wallon.  »r«v,  Sparrt-n.  Elienfalls  zieht  Th... 
mas  hierher  frz.  rnrrr,  Hrirpune,  wovon  er  !•  i- 
in  sohr  l'nufwürditter  Weise  —  ableitet  ranim; 
:iiis};eie(  ii'  s  2eng,  BIus«.  S.  oben  ban-*  S.  imten 
irol  lau  pan. 

wm)  sskr.  Tarnnda  Pelershurger  Wtb.  $.e.), 
Allan;  daroo  frz.  elc  t^randa(,h). 

10001)  Tirk»,  »Sn  (rartnu),  die  Fflße  ainein- 
anderqieiTni,  grfltscheln;  ital.  Mrean  ,paaure*, 
raHeare  .passore  al(i  monti*.  datu  die  Verbal- 
shsltve  rarco  und  ralico,  vgl.  Dz  400  mirurf; 
Cniiello.  AG  III  361.  Caix,  St.  126.  zieht  hierhtr 
aurh  ital.  ahlmrcare  (ans  intruri-,  *hnlran',  *ab- 
hniriire,  wie  xcffi/o  fiir  *!iiiigo  auB  aoico)  ,accaTal- 
ciare  un  fosso'.  bocco  ,salto*;  OlHttiMrd.  hoH- 
gadu,  aQdaard.  abarigau,  (dat  Terganfene  Morgen). 
Dbermorvcn,  Part.  PraeL  von  barman  (*iAarigai)f 
TerRehen  (von  der  Zeit)  «  ItaL 

Nign,  AG  XV  482. 

10002)  TÄrTfKÄltt»,  a,  nm^  hunt.  ital.  rergato 
,ni:irchi' ttatci,  tarcalo*.  vi;l.  Caix.  St,  (iö4;  a  II  frz. 
r<r;il,  t. 

i()oo;s>  |*TarIo,  -onen  »•.  frariu«>,  =  coinask. 
miroH.  I  r/.  ryfron,  ein  kleiner  bonier  Fisch,  BIritze. 

V}.'1.  I)/,  697  s.  v.] 

10004)  l^vArPSlii,  •am  f.  n.  •na,  um  »i.  aaruHj, 
BlaUernkrankbeit;  itaL  vnftuf*  (PL  Fem.X  vajuolo; 
rlr.  rirota;  nenprov.  M^r^«;  altfrz.  rairtUt; 

neufrz,  fprfiti  )  ih-'ilr;  ci\\.  rer^la;  span,  n'rui'la; 
filer  pttr.  Ausilrurlc  ist  hrriffim  =  rrn/tiriis  von 
riMiif'ii  V(.'l.  F)/,  .'i:i7  rajuiilo  (wo  ilie  Worlsipjn' 
auf  rnriw  znrnckk'eftthrt  wird);  Grolier,  ALL  VI 
137.    VkI.  Nr.  4617. 

1000Ö)  Vftrius,  a,  um,  mannigfaltig,  hunt;  ital. 
rwio  (archaisch  varo)  a.  rajo  .maclnettato  di  iiero, 
nereg|rianle^  on  animale  siniiie  alio  aooiaUolo  eoUa 

EsHe  Digia  e  Irfanea,  e  la  au  pell«  «tessa*,  vgl. 
anello,  AO  III  Sil;  sard,  bariu,  balzu;  proT. 
rair-8,  Granwerk.  wovon  rairador,  Kürschner:  alt- 
frz. <«/)•,  r,  r.  liiint.  mir,  Grauwerk  (erliaUi'ii  mit 
völksftvtndliiKisi'her  I'nigestallung  in  jxintuu/lr  ilf 
>,'rr,-.\-\:\.  Fall.  RF  III  f)I41.  \V1.  Dz  40<>  mj.K 
Über  mundartliche  ilalieuiscbe  Formen  vgl.  Guar- 
nerio.  Misc.  Asc.  230. 

10006)  l*viro,  *Wbw,  **lm,  *bim,  «in 

(mm,  Qoerholz,  Stange);  ital.  mrarv.  (mittelat 
Stangen,  untergelegten  QnerbOlzem  una  dgL)  ein 
Schiff  vom  Stapel  lasisen,  bnrrarc,  versperren;  prov. 
rarar;  altfrz.  nirer;  neu  frz.  I»iiri-r;  span. 
rarar,  hnrtir  (bedeutet  aui-|i  ,  sclieilern  "  I :  pt?. 
ittrar  (bedeutet  auch  ,ein  SchilT  um  L;in  l  z;rli.  u' 
U.  .scheitern*).  Vgl.  Dz  337  rarare.  Siehe  unten 
b«rr-.j 

10006a)  alUiord.  varrl,  Waaier;  davon, abgeleitet 
norm,  raribol,  SchlammpIMM,  n.  rartätar,  plant« 
sehen.  Vgl.  Joret.  R  XXIX  266. 

10007)  (^u.)  visam,  PI.  tIsS  n.,  GefaO;  ital. 

ai"!)  (vielleicht  freliört  hierher  auch  hiii<i<i  .vü-h, 
sciMiellii'.  v;,'!.  (laix,  St.  187,  wenn  man  ein  lat. 
*rrt.fi«j  iider  'ninr/i  annehmen  darf;  rum.  ras; 
prov.  ra»;  fr*,  rate  (gel.  Wort):  cat.  ras;  span, 
pig.  fviw.  Vgl.  Gröber.  ALL  VI  138,  —  Aus 
Mischung  von  roMim  mit  *iHi$»ortim  (s.  Nr.  6319a) 
ist  hervorgegangen  tosk.  ruaiio:  vd.  Solvioni, 
K  XXXI  395. 

10008)  vlaeninn  «.  (Dentin,  von  m»),  kleines 

GcHifi:  ital.  loxrtllo,  SchitT;  rtr.  ras'-hi;  prov. 
m/.t.tW-.*,-  frz.  (•(iw.ywii,  SciiilT.  mint^eitf,  Geschirr: 
cat.  raixell;  span,  bftjel;  babed.    VgL  Dz 

888  nucello;  Gröber,  ALL  VI  13ä. 


lOOOit  i  (♦raseo,  -Bre  (v  rattrn)*,  krumm),  krOmmen: 
lavon  nach  W.  Me\er,  '/.  XI  •_*.52,  v!>.iii.  h,i.-r,fr. 
,ei),'entl.  sieh  nm  elua^  kruiniiieti,  ijiiälen.  an:/-! ii.'eiil. 
Aiiji'st.  Al'.scliiMi,  Ekel  vor  elwii--  lid-  ii.  ■I  izu  das 
i  Vbsl).sl.  hii.sc'i,  :ei(.'<  ntl.  Krümmung.',  Ziickunf.'),  Angst, 
Ekel;  plg.  'osr'i,  krampfhafte  Ziakutig.  Neigung 
jznm  Erbrechen,  Ekel;  prov.  baaca,  HiUbebagen'. 
.  Diez  4SI  te<«i  vermutete  baskbchen  Ursprung.) 

I  10010)  visefilSm  n.    Demin.  von  run),  kleines 

'6eßB;  ital.  rascoln  ,pii'eolo  vas«',  fin»ro  \*rhi^rii, 

* i  fiarh'.  daraus  diircii  Kreuzung  mit  flurr.  Maseii, 
weil  (i]a.slla>;i  l)eii  ^.•eblil^en  werden,  * (iii.-.r,,,  (iusri)) 
,va>o  grande  e  p.inciut'i*.  vt.d.  Canello,  .\(;  III  353, 
'daneben  auch  finsra;  altfrz.  flutsche,  davon  abge- 
leitet flnseon;  nc u frz, //aco«;  span,  fiasco,  franco; 

Btg.  fratco.  Vgl.  Dz  138  (Uuco;  Tb.  p.  59;  a.  auch 
etzer.  p.  5S. 

10011)  *TiaiIIÜm  M.  (Demiu.  von  rv»),  kleine« 
GefBß;  ital.  va»eUo  ,raso,  piccolo  vaso,  anlir.  anebe 

vascello*.  rnyrllo  .ciMaja.  caldnja  ^'rHllde  per  US« 
lie'  lintori,  un  colnre,  antic. irnenle  anclie  vasello. 
arniii',  davon  rasfilajo,  -»ro,  -krr  .il  lalibrieatore 
di  va.si*,  nigi-UaJo,  -am  .tintor  lii  \a;.'ello,  e  anclie 
va.vellajo*.  vgl,  Canello,  AG  III  36t. 

10012)  [*viai«i,  >«n  f.  (rat).  Gefäß,  ilaL 
eaaco,  Kufe,  vgl.  Dz  409  a.  r.;  OrOW.  ALL  VI  138.] 

10018)  vft<ito,  -arc  r^'VTA/uaX  verwflsleo  (im  Roman, 
verderben);  ital.  gna^nre,  dazu  daaVbsbsi,  gntinto; 

prov.  gunslar;  frz.  giiti-r,  (altfrz.  aucii  gwtflir  -~ 
alid.  iciiHtjdiij,  dazu  altirz.  das  Adj.  gnstiii,  wflsl, 
u.  das  .Sbst.  gtuiKlinr,  VVdste ;  von  gaste  f  l-iiHlr 
d;is  \h.  giisfiailler,  gtwpiller,  (das  Stroh)  verKeiidon. 
verschwenden;  span.  ptg.  gaxtar  (allspan.  altptg. 
guastar).  Vgl.  Dz  17B  guattare;  Meyer-L.,  Ztccbr. 
r.  frz.  Spr.  u.  Litt  XX*  66  (i«iA»v  hat  sich  ge- 
misciit  mit  germ,  n-ust). 

10014)  ('raatrapa;  davon  nach  P.  de  Lagarde« 
in  seinen  .Mitteilungen»,  Rd.  II  (Gmiingen  1987) 
p.  1.  aü.-sgesprochener.  sehr  wenig  wahrscheinlicher 
Vermutung  frz.  guetn;  Gamasche.  Diez  606  .stellte 
das  Wort  zu  den  gleichbedeutenden  ital.  sard. 
gliiila.  p  i  e  m  o  n  t.  £/Äc/»,  neuprov  wall  on. 

gueit,  cham]>.  gi'tie,  lienneg.  guetton,  nahm  als 
Grandbedeutung  .Lappen*  an  u.  glaubte,  daii  auch 
itat  guittmro  (daneben  ^fMottara),  Scheaerlhui, 
v«nez.^ttalffwi^FMzen,  altfrz.  foUrmie,  bettel* 
hall,  zu  dersdben  Snpe  gehören;  der  Aufstellung 
eines  Grundwortes  aber  enthielt  er  sich.  Nit?ra, 
AG  XIV  366,  hält  das  r  in  giotrr  für  binfi  ein- 
^'es<-hlossen,  ghf.ttn  aber  will  er  auf  ein  Thema 
*i)(ii'litii  zui  ücktuliri  n,  das  mit  lont:(d).  guida  ,pi. 
luiii  vcstimenti'  zusamnienhäiigeu  ^:oll;  es  ist  das 
zu  kompliziert,  nm  glauhhafl  zu  sein,  ROOScb,  RF 

II  814,  wollte  gtiiüre  auf  tntUura  zarOckf&hren  (!). 
Seheler  im  Diet  a.  a.  schlag  mtü  sis  Grundwort 
vor,  was  auch  nicht  sonderlich  gefallen  kann.  Catx, 
St.  35t,  vermutete,  daß  guattera  (wonehen  nneh 
ein  Ma.-c.  gnattero  vorhanden  ist.  auf  ahd.  irutan 
zurückzufaliren  «ei  und  eigentlieh  eine  im  \Va-s<>r 
watenile  rer^m  jiezeichne.  Auch  für  gui'trr  etc. 
lielie  der  gleiche  l  rsprung  sich  annehmen.  Jeden- 
falls wird  hei  den  von  Diez  zusammengestellten 
Worten  der  Anlaut  den  Gedanken  an  germanische 
Herkunft  nahelegen,  wenn  es  auch  nicht  eben  sehr 
glaublich  ist,  dafi  sie  stmllicb  auf  ein  Orundwort 
zurfickgehen.  Das  frz.  guMra  etc.  gehört  vtellejeht 
zu  der  Wurzel  von  ahd.  gi-iri't-uH  .verbinden,  zu- 
sammenbinden'. Da.s  ital.  i/Hdttrrn  aber  >ebeinl 
mit  geriii.  ir<il,  wovon  gut.  ir(/^i,  weslgeini.  irnlur 
(abd.  tca^ar),  zusuinmeozuliäu^'en.  (jbrigeiu,  konnte 
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man  sehr  wohl  auch  fix.  fukre  von  dem  gnmtai. 
ätamine  trat  ableiten;  denn  die  Grandbedentang 

des  Wortes  ist  doch  weh!  wasserdichter  Schnh  (der 

Zirkumflex  slftrt  nicht,  dt-nn  er  ■/•'],rt  nirht  den 
Srhw'uni!  f'iix's  x  an).  Aus  ni^iriip'i,  lu  zw.  aus 
nialra/'t>   i^l  vi'rli;illli'inil  iiHiildrappa, 

lange  Sa  lie  Idee  ke,  span.  ptK-  nunldiapa,  vt;l.  Dz 
176  t/ualdrapiia.\ 

10U16)  Tiatfa,  a,  un,  weil:  ilal.  ratio,  weit, 
^waaf»  (vgl.  ffwattore),  Terdortien;  altfri.  guatU; 

neu  frz.  rmte,  weil;  span,  rojrfo,  weit;  ptg.  pnsto, 
verdorlicn,  muto,  weit.    Vpl.  I)z  17H  gmxtare. 

tiMil«;)  vutillain,  bätilliiin  m  ,  S.haufel:  it.tl. 
Itadile,  Feuerschaufel;  lie.  ladil,  rei;  piem.  reit; 
apan.  AmW.  VyL  Dt  8ft  MtU;  Pirodi.  R  XXVll 
816. 

vinSi  s.  Mile  +  Titläs. 

10017)  TCetls,  •«»  Hehebaiim;  ital.  reite, 
Helieiwum;  prov.  cat.  reit-z,  rey,  viey,  riet;  all- 
fri.  rit,  dai  mlaolicbe  Glied.  Vyl.  Dz  696  rcA; 
Grober,  ALL  VI  1S8;  Hetzer  p.  65. 

*1«eta!S      Ät»Te>;.  v.-I.  Ni;.'ni.  AC  XV  'J!»9. 

lOOlf^)  T^etOru,  -am  urhtrrj,  Fuhrt'  (im  hoin. 
FuJirwrrk.  Wugenl;  it;il.  ',ttuni,  iluvnu  lelliirimi, 
Fuhriiiaiin;  loini».  •iiürn:  frz.  loiinre.  VV'l.  Fa- 
rodi.  H  XXVll  lilt;. 

mn9)  altn.  TedUr-vltl,  Wetterzeichen ,  -fahne; 
all  frz.  u-irtwtUt  wirnrire  (Roman  de  Rou  ed. 
Aadreeen  Ul  6478),  Tgl.  Thomas,  R  XXV  87,  Hor- 
ning, Z  Xni  661.  S.  oben  plrisl«n. 

I(J090)  Tl^gStiinen  m.,  belebende  Krafl ;  span. 
regedamhre,  vjil.  C.  Mii  liaeh.s,  \Vorl.scliOi>l'imK  p.  42. 

1002l>;(i  veeetus,  »,  um,  leidiafl.  munter;  nul 
dieses  Adj  will  Tübler,  Sitzunpsb.  der  Herl  Akad. 
d.  Wis;;.,  phil<is.-hist.  V.l.  27.  0kl.  1904.  ziirü.  k- 
fnliren  allfrz.  rixte,  n'itdr  (Adj.l.  schnell,  hurtig, 
tfewandt,  klug,  rüide,  rinU-  >u!»Li.  Uewandtheit, 
Klogheit  u.  dgl^  wovon  ai>gel.  die  SnbaL  rütere, 
rütte,  roMie,  nenfrz.  Hto  (Adv.),  sehneU.  Aber 
riffütu  (bezw.  mit  SofBxTertanschung  *rfffidus) 
konnte  doch  nnr  *rieit,  *nt,  bezw.  im  Fem.  *rieite, 
>ili',  *'<,i'lf,  Ilde  erjfcben.  Es  bleibt  also  das  » 
ill  l  i.sU-  eti .  uiierkhirl.    S.  unten  Nr.  102.14. 

UK»21)  TChes,  -em  f.,  Fuhre,  Fuder;  il.tvon,  tu  /w. 
von  *i-fi/es,  ital.  regr/ia,  Fuder,  Fall.  vgl.  Uz  4oy 
s.  ,:;  Gröber,  ALL  VI  I:i9. 

10021e)  fUIeilim  t*r^«fll&m))  -»  {rdUr^, 
Fubrweit,  nret  tUjfHfh,  Egge.  Vgl.  Satvioni, 
Mise.  Aac.  93. 

10022)  altn.  «velf  (altengl.  unif  ,n  stray  cattle'. 
iieueii>;l.  u'lif,  herrenlose  Sache)  —  a  1 1  frz.  i/rti/ in 
rh".-n'  i/di'  f,  herrenlose  Sache,  dazu  das  Vb.  gtterer, 
im  .^ti  I.  I a    n    Vgl  Dz  B9I  gv^;  Mackd  pi.  117. 

vehn  s.  fVba. 

10023)  t€I,  sei  es;  liav.  (?)  rum.  ler,  piv  ^lidlt  j 
bei  Pasc.)  u.  mit  adverbialem  a  alt  frz.  eeeiit, ' 
riinu,riax,  wenigstens.  Vgl.  Dz  696  rtaux.  \ 

lOOSM)  Ttlst        f.,  gallischer  Pflanzenname, 

fryntmon  (PHn.  H.  N.  22,  158);  d«T.  frs.  i4Uh^,\ 

■  1  \ •■iinnii.  .sisyiiilnifiii  officinale. 

fclunien  s.  filüni  -f  linft. 

11)025)  l'vollellMs,  -tälem  f.  (reUfi,  Wallen;  ital. 
irllfUit:  Irz.  rtlUitt.    MillKebildelo  trel.  VV.) 

10O2«i)  TJIltts,  .«rla  Vlieü;  ital.  reih,  Vlieli, 
Wolle;  allfrz.  rtlre,  riaure.  Vgl.  Förster,  Z  IV 37ü; 
6t«ber,  ALL  Vi  189. 

10027)  Tita»  in  (edmm).  Terbflllea,  bedecken; ' 
ItaL  rtlmre;  span.  ptg.  ivfar,  tränen,  priesterUdi 
emsofrnen  (eiirenll.  <Iie  Rraul  verschleiern,  vgl.  lat. 
tnibere).    V^'l.  Uz  49ü  rehr. 


10088)  [•tOMb,  -vb  m.  (flBTMrtfnvw),  Wind- 

hund,  SpQrhnnd;  (ilal.  eeltro);  altobcrital.  rel- 
Ires;  prov.  rellre-s;  altfrz.  rinutre;  (.span.  pl(r. 
hetlU  der  Wiinlhumi  gulgo  canix  gallicxts).  Vpl. 
Uz  :5.i!i  irhni;  Gröber,"  ALL  VI  1:^9:  Ascoli,  AG 
XIII  288.) 

1002i)i  velfim  H.,  Vorbaog,  Segel  (im  VulkslaL 
scheint  das  Wort  aoeb  die  Bedtg.  ,Pahneag*  be> 
Seesen  oder  vielmehr  «in  rHim  v.  twWre  neben 
MfcHW  T.  v'  <^  bestanden  zn  haben,  vgl.  Pfannen- 
sebmidt,  ALL  IV  41S  n.  von  der  Vliet,  ALL  X  16); 
ital.  iWo,  Schleier,  rela,  Sejrel,  \^\.  Canello,  AG 
III  403;  rnni.  rül,  Se^'el  (in  der  Be.lt-.  .S,  lilri,.| " 
scheint  das  Worl  im  Rum.  niehl  viirh.iMik-n  /u 
sein,  uenigstens  fehlt  das  Wurl  bei  Fuse.,  vj^l. 
Cihac  p.  3l*öj;  prnv.  leia,  Sejfel;  frz.  roi/t-  /"., 
Sefel,  1».,  Schleier  (inunilarllich  bedeutet  das  Wort 
in  Lotluriogeii  .HolzQuU*,  scheint  ab>o  die  Uedtg. 
voa  lat  vdmm  —  *i<Mtm  zu  bewahren,  v^. 
Phnnenschmidt  a.  a.  O.);  span,  relo,  Schleier,  rrf«, 
Segel;  ptg._»yo,  Schleier,  iclu,  Segel. 

i{X)30)  Tcnä,  »am  f.,  Ader;  ilal.  renn;  rniii. 
rinn,  Flisr.  ISS-H;  prov.  letut;  frZ.  reine;  cat. 
sp.ill.  nnti;  |it>,'    rfn,  rein. 

looai)  veofitlo,  -öncm  /  {mmrii,  das  Ja>:en, 
das  Wildprct;  ilal.  renngione;  altspan.  renacion, 
ptg.  veofAo;  prov.  penmao-»;  frz.  renaino»,  Wil«l> 
pret.   VgL  Dz  697  rMsrfso«  u.  Hetzer  p.  53. 

10032}  TMWta,  -Ulf.  (vemari),  das  Jagen,  das 
Wildpret;  ram.  r«nat,  vms,  1889;  span,  ranado, 
Groilwildpret,  eine  Art  Hirsch;  ptg.  nod»,  HirKh. 
Vk'I   Uz  496  reado. 

10ii33i  *Tenditi  (remirre),  Verkauf;  ital.  rtr. 
retuiiia;  frz.  rente;  span,  rentu,  Verkauf,  Ver- 
kaufsort, Wirtshaus;  ptg.  rendu  (Rcdt(f.  wie  im 
Span  ).    VgL  Dz  497  renta;  Gröber,  ALL  VI  139, 

10034)  HWUtio,  -öaem  f.  (rendere),  Verkauf; 
allfrz.  9tntOH,  vgL  Thomas^  £ssais  philoL  p.  24 
Anm.,  Cohn,  Herngi  Arebir  Bd.  IDS  p.  211. 

1(N)35)  vendo,  vendldl,  vSadTtnm,  readSre,  ver- 
kaufen: ilal.  rendere;  runi.  rciwf  Mi  nt  e;  prov. 
frz,  r.it,   rrndre;  .S[>an,  ptj,'.  rriulir. 

ln();i(i)  venditor,  -örem  m.  frendirn,  Verkäuler; 
ilal.  renditore;  runi.  rinziUor;  frz.  remieur; 
span,  rrndiiiiir;  ptg.  rendedor,  Verkäufer,  (c«i»- 
deiro,  Schenk« irti. 

10037)  TMäne,  'Ire  (ttMunm),  veiigiften;  ital 
(wmimtan),  vornan,  ßtrdmartf  rnm.  inmiiiug 
mt  at  a;  prov.  mverinar;  frz.  enrenimtr;  cat. 
enrerinar;  span,  enrenenar;  ptjf.  renenar,  en- 
renenar. 

UMK^si  venenösüs,  a.  um  i renmumj,  giftig;  itaL 
.  ,  i-,!r)iiisii;  r  u  III.  rmeno»}  ffz.  vhtikmatf 

renitneujc;  st>uu.  ptg.  vetUHoao. 

10039)  venenum  CHft;  itaL  emeno;  rnm. 
vfnin,  Pttsc.  1872;  pror.  fiMMt,  c»r<-»;  altfrz. 
««Ml,  «mAn,  gleichsam  VmAmm,  viell.  angelehnt 
an  crimen,  vgl.  Thomas,  R  XX  88;  neufrz.  rmin; 
cat  rcn";  span.  ptg.  reneno  (altspan.  auch  renin). 

KKMO)  Y^iiSris  dR»,  Freitag;  ilal.  rmrr.ri. 
sard,  chenäbura,  chendunt,  cenahura  coena  punt 
(Fastenkosl),  vgl.  RrmsL-h,  Cnllecl.  philol.  ji.  l;S'  '; 
prov.  {di)renre8,  rendrea;  frz.  rendreiii;  spau. 
rirrnes;  iptg.  »exta  feira).    Vgl.  Dz  899  nntrdi. 

10041)  viBitieaa(a,itm.Tenetiseb;  rnm.  reiwfic 
(venezianisch),  fremd.  Ansiinder,  Ankömmling. 

10042)  Tteltlk  «a,  aactebig.  bllnlieb ;  r  nm. 
rfifM,  bllniteh,  bleich,  Pnse.  1891;  prov.  rentt. 

1004;ti  Tfnio,  venl,  vSntum,  venire,  kommen; 
ital.    remfo    renni    renuto   reniie;    »ard.  (log.) 
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1008 


brnnere,  v^l.  Fl(  <  lii.i.  Mi-^c-.  21K);  rum.  rin  ri^ii 
ifmit  leni,  I'usf.  IssT;  i  ir.  Präs.  rinij,  rrnij,  Perf. 
rimffii,  3  P.  S).'.  /11/(7,  Purl,  rini/i'm,  rini/ltia,  «yc, 
ngrda;  inf.  nnjr^  nyifer,  nüer  etk.  Tgl.  Gartner 
9  190;  pro?,  rniik  riM  ('«wNq)  eengvt  rrmtr;  trt. 
rietu  rtn»  remt  retdr;  cat  rimdi  nngui  ringul 
renir;  span,  rntffo  rine  rtnido  renir;  ptjr.  rtnho 
rim  rindii  rir. 

lüf>44)  *T*no, -lire  (srliriniat.  f /•««;•(  |,  janin :  rum, 
)'ini-z  Iii  lit  Ii;  j>rov.  i,niir:  frz.  rriur,  i-iii  Haus- 
tier hetzen,  uoi  dcss«n  Fleisch  uiQrbe  zu  machen. 
Sonst  idt  *nMart  im  Roman,  durcb  'emjrffapff  ver- 
drängt worden. 
10046)  fMMb,  «,  IM  rw««;,  adariv;  iUl. 
a>;  rum.  rliMt;  frz.  rdmtue;  apan.  ptg. 


1004»;)  f*Y5ntnlTBin  «.  '''cnfu.»).  WimJIocli.  I.uft- 
lorli;  ital.  •  inlni/lio  (Lclinwort  nu>  «lein  Frz.). 
FiK'lli'r,  itntaijlifi.  Visier;  |>ruv.  untiilhu,  Fiirlier. 
Visier;  frz.-  lentail ,  i.uftliK-li.  latitnil,  'rürllügel, 
erentail ,  Fächer;  spriii.  iintn/lr ,  Fächer;  (ptg. 
beißt  der  , Fächer"  lt%iue  u.  uitanü-o).  Vt?l.  I>z  339 
remtOflio;  il'Oridio.  AG  XiU  424.] 

10047)  («vSftttai,  -MB  f.  (imHuJ,  Windlocb. 
Oflhmig  in  der  Wand;  eampid.  rtntatia;  span. 
rfntana,  Fenster,  vgL  Dz  407  a.  e.  Sieb  oben 
Rntstri.] 

100481  venter,  •tr«ni  m.,  L«ili.  Flmicli;  ilal. 
rentre,  dav.  nntresta  (iieiiprov.  rentreaco),  Wanst; 
»ard. /w^^rr;  rum.  rintrv,  Pusc.  1899;  rtr.  renter; 
prov.  frz.  caL  retUre,  dar.  frz.  etMtrüre,  GOrlel: 
.span.  rieiUn;  ptg.  rfiilrv.  TgL  GrOber,  ALL 
Vi  189. 

10040)  vtetmteui  H.,  Wnrfrobanfel:  dav.  vielL 
mit  SnfflzvertanaebiiDg  mail  renktri,  vgl,  8al- 

vioni,  Poft.  28. 

UM).')!!)  ventilo,  -arc  frmtus),  lanen;  ital.  r,n- 
tiltirr  .fsporre  al  veiilo",  imlulare  ,espurre  ai  vento 
c  ondeifgiare  al  vento'.  V|:l.  Canello,  AO  III  SSt; 
frz.  rentUer;  span.  ptg.  reiUiiar. 

10001)  T^ntricaifis,  -am  m.  (Demin.  v.  lenter), 
kleiner  Baach;  iial.  etntrieoU  atomaco  degU 
animaU  in  genere',  iwNlriDeMe,  ittiirigHo  ,U  ven- 
tricolo  camoso  del  Tolatili",  T)f1.  Canello,  AG  III 
853;  (rum.  rintrkel,  Pusc.  1900i;  proV.  rentrtHh-z 
\i.-ilh-z;  cat.  itntrcll;  altfrz.  rintn-il, -oil :  fneu- 
frz.  rrntriculf  ■.  span,  lirntnritlo;  rentrirulo  . 

V^l.  d'Ovi.liu.  Afi  Mil  MU. 

10052)  {*TentülH,  -am  /.,  Siel»;  alltosc.  len- 
tola,  Toglio.J 

10068)  l*TeBtriaeiUa,  -am  f.  (renUr),  Bauch- 
atOek;  altfrz.  9«»ltret>eKt,  t^Htremue;  span.  ptg. 
PtMtrtdta.   Vgl.  d'Ovidio.  AG  XIII  S»4.] 

10064)  TCntls,  -n»  m.,  Wind;  ital.  renlo;  sard. 
bentu;  rum.  »"Iii^  Pusc.  1897;  prov.  rmt  z:  frz. 
cat.  eent,  (frz.  rent  d'amont,  Ostwind,  rrnt  ti'mnl, 
Westwind,  aus  letzterer  Vorbimlung  ■<pan.  ptjr. 
rendiiral,  Südwc-lwind,  vgl.  ÜZ  (i!*7  rent  d'amimt); 
1^1«  an.  riento;  ptg.  rento.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  139. 

10066)  Tintlls  SqvHils  (nquilo);  daraus  vielL 
ittL  mikHfki,  Nordwind,  vgl.  üz  409  a.  «. 

10066)  aga.  Teele,  albifMnk.  w«le  —  altfrz. 
IMÜ»,  Seemuseh^I,  vgl.  Dz  700  *.  i>.-  Hadcel  p.  81. 

10067)  Tipres  inicht  ■ipn'.^\.  -etil  tu.,  Dnrnbu'^fh  ; 
itaL  Vepre;  (rz.  ,  munilai  tlirlii  (>i»-c,  rum-,  vgl. 

Homing.  Z  xviii  jas  u.  .\i.\  io4. 

10068)  rer  Frühling';  (i  ta  1. /*ri»i<iiYrrtj;  rum. 
rard  (dazu  das  Vb.  i'iri'z  ni  at  a,  den  Hommer 
bindnrebbringen},  jn'-MMHurd,  Pasc.  1867;  prov. 
rrrwa,  primt>er$;  altfrz.  iw,  frimertret  Oianfrz. 


printenii>s);  cat.  prmueen;  span,  primarera, 
Frühling,  irrano,  Sommer;  ptg.  primartra,  Krtih- 
ling,  nrno,  Frühling,  Sommer. 

10069)  l'Terinüt  Hm  i*rmmtu  t.  w);  dar. 
naeh  W.  MeyM*.  Z  XI  S58,  span.  (a8tnr.<gafie.) 
braRa,  Somnienvcide.  C  Hichaeliit.  St  227.  bielt 
braiia  u.  hreiia,  Dorngebüscli  (ptg.  brtnha,  bei  Diez 
4;i3  untTkl.irl  iiiilcr  llitn\'  is  auf  bask,  hnun  he- 
rre?ia,  lu  siitc  licle)  (ür  t^cljeidefonneii,  was  .Mt-ver 
mit  Recht  in  Abrede  stellt ) 

loofioi  |*Terintiü.  Sui-intli,  »am  f.  (rrrmj, 
i-ciii>'  Farbe  (vgl.  griecli.  dJhf^iswr),  wiid  fOB  Diez 
698  als  Grundwort  zu  frz.  garance  (pie.  waranehe), 
ebie  Pflanze  mm  Rotfärben,  (span,  gransn,  Krapp) 
anfigesteUt  Diese  bereits  vor  Diez  mebrfluh  in  Vor- 
schlag gebrachte  Ableitung  ist  nichtsdestoweniger 
uiiw.tIii«!  hr-inlich.  Darf  man  vielleicht  Herkunft 
vom  alid.  ni'ri'n.  ,<i<'wälir  leisten*,  vennnlcn  (vgl. 
alul.  inrintii  frz.  i/iininl,  v).'l.  Klii/«'  iintrr 
.gewähren*,  Mackcl  p.  8(»i?  In  ik-r  Ht'dtulun^' 
'  würde  ein  *ffvaranUa  d«  in  'rt  ninlin  (.'k  iclistehen. 
wie  dieses  ein  dauerhaftes  Färbemittel  bezeicboeo.J 

10061)  Teritrani  n.,  Nieswurz;  wald.  reratret 
I  berg.  geUder,  Tgl.  äalTioai,  Poat  88. 

100C2)  rSnut,  -ieem,  wahrhaft;  daYon  Termnt» 

lieh  altoberital.  rrnrr:  prii\'.  (remis,  remit:, 
Fem.  remim),  remi;  frz.  inn,  wahr  nirsjirtlng- 
licb  altfrz.  c.  r.  u.  c.  o.  imiin,  rmin,  dann,  iiidi-m 
da.s  Ä  al.s  Nominativ-«  aii^'eschen  wunle ,  c.  r. 
rriii»,  c.  o.  rmi  u.  dazu  neugebildet  das  Fem.  rmie, 
wirklich  klargestellt  ist  indes.sen  die  Ge^hidile 
von  rrai  noch  nicht),  vgl.  Suchier,  Gröbers  Gmod» 
riß  I*  790,  Körting,  Formenban  des  frz.  Nomens 

t.  247  Anm.  8.  Herzog,  Banateine  etc.  p.  601, 
at  *reräjtu  (■=■  rer-  +  ajo,  al.so  eigentlich  .die 
Wahrheit  redend*,  vpl.  rrridicus,  rrrilotfuii-i  als 
Grundwiirt  in  Vm m  hlai.'  gebracht  u.  vnüI  in 
dem  frühniitlelalterlicluin  remgus  wicdcit-rkenneti, 
aber  Zusammensetzungen,  deren  zweiter  Teil  auf 
(^}o,  .ich  .sage  (ja)',  zurnck^'i  lit.  fehlen  g&uzlicb, 
a.  remgus  ist  anderer  DeuliiiiK  taliig.  Diez  700 S.  r. 
stellte  *r«rae¥»  als  Grundwort  auf,  aber  es  iai  daa 
eine  onannefambare  Form.  Vgl.  aoeh  Ascoli,  AG 
X  92  Anm.;  Cohn,  Sufflxw.  p.  294. 

10068)  TSrbasefim  n.,  Wollkraut.  ^  ital.  har- 
basso,  \'/[-  -Salvioni,  Post.  2;i  ii.  iiuanu/im.ica,  vgl. 
Nij-'ra,  .Ali   XV    IH;  span.  hiirh<t.<co ,  \\:\. 

Pari,  h   II  \XV1I  '217.    Vgl.  Dz  340  «.  r. 

lU)(ii)  verbena,  -am  /.  (gewöhnlich  nur  Plur. 
rtrhenae,  Blätter  U.  zarte  Zweige  des  Lorbeers  n. 
dgl.);  ital.  etrbmot  berbtita,  Eisenkraut,  twmim», 
Schößling;  rnm.  ör^btmaf  frz.  iwsefatf,  Ulaan 
kraut;  span.  ptg.  ütrheiu,  Dz  409  rsrwfaa. 
T^rbir,  TiSrNri  s.  TCrbVn. 
1006.^.1  T^rb^r«, -ire  r'-<'r/«'r;,  peftaehen,  —  ital 

rrrhrrrirr  etc.;  saril.  Iurltemre. 
loluiöa)  ♦v^rbülo,  -äre  /^-  r  Winm^,  Wörter  mai  lien, 

jilaudern,  ital.   In-njolare  (vgl.  tigola  —  uruIaU 

plaudern,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  p.  42tj. 

10U66)  TSrbain  n.,  Wort;  ilal.  rerbo  (gel.  W.); 

ra  m.  rorbä  —  rerha  (volkstflmL  W.,  audi  in  der 
I  erweiterten  Bedtg.  .Spradie*,  dam  das  Vb.  ntrhete 
U{  it  i,  sprechen);  sard.  Mru,  parola,  snpeieti- 

zinnc.  V|.'l.  .Salvioni,  Post.  22;  rtr.  rierf,  PI.  rrrr; 

trz.    ct-rbf  i^'e!.  Wort),   rerre    —   rerixi,  üeiede, 

siiiw un>.'Volie  Hede,  ."»cli wuii;.' .  He,feisterung.  vgl. 

Förster,  Z  IV  S-sl,  (J,  Paris,  H  X        u.  Xll  I3.H; 

(Setlegast,  KF  1  251.  hatte  rerbeia  aU  Grundwort 
;aafge«leUt,  vgl.  aach  Röoscb,  hi'  I  447;  Diez 
.  607  ».  r.  dachte  an  daa  msebrilUldie  lat  iwaou 
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WidderkopD;  cat.  rerb;  ailspan.  rierbo;  iieu- 
span.  ptg.  rerbo.  Aus  dein  TolkstOnilichen  Ue- 
touicbe  tat,  abgesebeo  vom  Rud^  terhttm  in  der 
Badly.  .Wort*  flbertll  dvreh  jNiraMs  odar  mhMmm 
Tvdrtngt  worden. 

10087)  TSre,  (re)Tera,  walirlldi,  =>  altfrz. 
99ir,  roitf,  vgl.  Dz  TOO  s  r. 

IU068)  TSrefüRdiä,  •am  Sclieu,  Scham:  ilal. 
rerecondiu,  i,niofina.  v(.'l.  (lanello.  AG  III  842; 
Diez  876  zir  ht  hierluT  auch  yi^na,  Prangor,  Sohand- 
pfahl,  Hiilsi'isen,  u.  Marchesiiii.  Studj  ili  til.  loni. 

II  6,  stimmt  ihm  hierin  bei,  während  Caneiiü.  AG 

III  395,  in  der  Qualität  des  o  «n  begründetes  Be- 
deokan  gegeD  dieae  Heriaittong  erblickt,  glatehwobl 
wird  ridi  eine  beaaere  nicht  finden  laaaen;  aard. 
(lognd.)  birrfoma,  (<!Odsard.)  heigunga,  (nordsard.) 
talgat/n-i;  prov.  rergvnha:  frz.  rrryognf;  cat. 
rrri/iitui'i ;  sjiun.  rt'rgüin;ii  hluVoii  vii'lleirlit  lo8- 
kani^ich  syuergu/ma  ,miil<'>tn).  l'allo  »onlru  qunl- 
cono*,  Tgl.  (lanollo,  AG  III  342l;  rert/onha. 
?gl.  Dz  339  rergogna;  Grober,  ALL  VI  140; 
Herzog  p.  63. 

10068a)  *T8r<eia4to»  -in»  aieb  schfttnen;  itaL 
nrf^Hunif  aard.  (die  Formen  eotsprechen  denen 
da«  Siibat.a,  an  Nr.  10008);  prov.  ptiyonhar;  alt- 
frz.  rergotffnter,  daneben  nergorndtr  =  ^rtreeundare. 

10069)  i*Tgrgda,  -am  /.  (rer.iim),  für  Pfrrde 
gangbarer  Pfail,  =  cat.  span.  ptg.  rt-rrda,  l'fad, 
vgl.  Dz  407  H.  f.;  Gröber,  ALL  VI  140;  Baist, 
Z  VU  124  (IVO  wegen  dea  cat.  rerat  die  Ableitung 
von  fwriMiw  angezweifelt  wird).  Caix,  SL  479,  ist 
ganaigt,  in  ital.  niota,  rmolo  .vioiia  Mi  canpi* 
eine  DamiaaliTMldimf  n  *t)enia  ta  vAHhkm,  bftlt 
ea  aber  nneh  fttr  denkbar,  daß  redola  fttr  *Mola 
atebe  U.  zu  alind.  Iridh,  frz.  laie  pehAre;  es  dürfte 
aber  redola  =—  *rfri'lnlti  vorzuziolnii  sfin.) 

10070)  »er«  dictum  =  frz.  it-rdict  (gel.  W.), 
Wahrspruch  der  <i«-srliworenen ;  ital.  rerdetto. 

10071)  !*T6redo,  -üre  (teredu»),  wie  ein  Pferd 
hin-  u.  herlaufen;  frz.  (veraltet)  rrider,  hin-  u. 
lieilaiifen,  vkL  I>a  700  «.  r.,  dagegen  OrOber,  ALL 

10072)  vire  -f  iBna  —  ital.  pemno  (altital.  aacb 
wrwwffp),  einer,  keiner;  rum.  rerun,  rrmn,  irgend 

Oinar.  Vgl.  S.iWi.mi.  Z  XXII  47lt.  Hz  409  «.  V. 
batte  nl  -}-  als  ürutiiifurm  aufgotellt. 

TSricttlfim  s.  Terüculuni. 

I0073J  TSritia,  •Man/,  (reru^,  Wabrbeit;  (itaL 
Miiiä);  proT.  «irtMü«;  (rri.  rMtH',  apaQ.Mnl«i; 
ptg.  rtrdadt. 

1007Sa)  ndl.  fwbMT  Umkehr) ,  ein  Spiel, 
B  waldwni  die  anagaapidlen  Steine  wieder  ante 
Brett  zorSekgeeetat  weraen  können;  frs.  ivrtfer, 
rertrquier,  rerertür  (8<"heinbar  an  lat.  rrrtrti  an- 
gebiblet.  vgl.  aber  inbaiirrr  für  titbaiiuih-e  usw.t. 
Vgl.  Thonia.«.  M^l.  129.  Nach  Hnmiiii;  ist  hit 
rererticare  als  Grujjdwort  anxneelzen,  Z  XXVll  149. 
welches  ndl.  zu  rerkttrm  omgedevtet  wwden  aain 
soll  (daraus  dann  rerkier\. 

10074)  l^TirailenMa,  m.  panrin.  so  v*rwm\ 
WOnndien;  ital.  ttrmkefuole;  ran.  mmifor.] 

1007Ö)  vlmfellia,  -mi  m.  (Demni.  t.  termi»), 
WOmirhen,  Scharlachwnrm .  Siharlachfarbc  (vgl. 
Vulg,  Exod.  XXXV  25j;  <ia\Hi>  ital.  rtrmigtio  (dem 
Frz.  entlehnt),  hochrot:  prov.  'irniflh;  frz.  rc»- 
meil;  cat.  rermeU;  span,  bfrm^o;  ptg.  etrmelho. 

Vgl.  Dz  339  rermigli^f  GrOber,  ALL  VI  140;  dtM- 
die,  AG  XIII  426. 
10076)  [*TlrBiBiril8,  a,  un  (ttrmtt),  ntm  V^'urm 

gehörig:  ital.  lerminnrin  .semeMI^O  di  Tanoini 
JC6rtiag,  Lat^run.  WörtMbuelb 


]  che  ai  fa  nel  letaiue*,  rtrminara  ,aggiunlo  d'una 
spade  di  hiewtoto*,  vgL  Canallo,  AG  IH  811.] 

10077)  vinnlniaia,  mm  (ttrmU),  warmerreich ; 
ital.  ivtinAiom;  mm.  nrtt^not;  proT.  rermeno»; 

'span.  ptg.  itrniinoto. 

'  1007-*i  T^rniis,  -em  u.  *MBem  >».,  Wurm:  ital. 
rertne,  lennini  ;  <.trd.  berme;  rum.  rierint-,  Pusc. 
1881;  rtr.  rierm;  prov.  rerme»,  n-r\iii)-s;  frz. 
MT;  eat.  «crm,  rtrme;  nitspan.  bin-men,  hirrrm; 
n anapan. ptg.  renne.  Vgl.  Meyer,  Mir.  67 ;  tirOber, 
ALL  VI  14a 

10079)  vimM  +  (moth^  «  frs. 

remunUu,  von  wfirmem  xerfressen  (eigentlich  zer- 
mahlen).  wurin'M>  liig. 

l()OSti|  kelt.  Staiiiiii  T?ro-  i;iu-  ^eiro-).  biegen; 
dav.  ist  Tii.  p.  82  gvin/igt  ahzulfidii  die  v.'<_'W(>hn- 
lioh  aul  lat.  riria  (s.  il.)  u.  nbrart  (s.  d.)  zurQck- 
gelühlten  Wnitcr. 

lOOöl)  Tl^rres,  -em  m.,  Eber;  itaL  rcrrr,  -o; 
sard,  harre;  piem.  hero,  Widder,  TgL  Nigra,  AG 
XV  498;  rum.  vier;  (prov.  frz.  rerrat,  tMftt. 
noch  rw);  cat  rerro;  .span,  (rrrraco,  rarraeo, 

htttUeo;  ptg.  ifirnlo.  htirrnn ,  fmrracro).  V^gl. 
Dz  «97  verrat;  Gröber,  ALL  \  I  140.  M.-yer-L., 
Roman.  Gr.  I  34ti,  leitet  von  rt-rre^i  ab  span. 
berrear,  ptg.  her  rar,  .brüllen',  berra,  .Bruoat*, 
TgL  auch  Parodi.  R  XXVn  219. 

1O08S9  (»ffcriail«,  •In  (t.  rtrrtre).  fegen,  ist 
nadi  Diez  410  das  Omndwort  zn  ital.  rigUore 

(aus  *rergli<ire\,  ilie  SprfU  vom  ^'«■llrM-l'l|.■lM■n  Knrn 
mit  kleinen  Besen  abkciircn,  ila/.u  r  igliitoln,  >\>vf\i. 
S.  aber  auch  unten  tIIIos.] 

l(K)S3)  fSrro,  virsum,  virriSr«,  schleifen,  fegen, 
kehren;  span.  ptg.  Intrrer.  rarrer,  kehren.  Vgl. 

Paro.li.  R  XVII  M  n   XXVlI  220. 

ItNlM)  l*verrubium  m.  wird  von  Parodi,  H  .XXVll 
289,  als  Gruntlfonn  zu  altbergam.  garold  (ander- 
wärts garobia)  aufgestellt,  ohne  daii  Parodi  Ober 
Ableitung  o.  Bedeutung  dieses  rtniMmm  aieh  ana- 
sprichL] 

10096)  vMai,  -un  f.,  Warze;  ital.  etrmea, 

(Caix,  St  224,  zieht  hierher  auch  hrwoh  .bolla, 
pustola*,  brieciUalo  .butlerato.  segnato  dalle  puslole 
del  vaiuülo',  cswOnl.  ti  iVwr-  al-i>  Deminutivbildungen 
sein  u.  ein  *terriu  iü<i ,  -um  voraHs.set2en ) ;  frz. 
irrriif;  span.  [itg.  he-,  rerrugu.  —  FOr  cnbitanden 
aus  bit  \».  d.)  -|-  rem«»  (oder  aber  aus  big  -\-  rocca) 
hllt  Die«  480  trz,  bantmf  acbiefmnd,  verschroben, 
span,  tamueo,  btrrueay,  ptg.  barroeo,  ungleiche, 
mcht  recht  nmdePerie,  an»  A4),  aciüeflrond,  barock, 
wihrend  das  ptg.  Fem.  barnea,  VertiaAug  im 
Erdboden,  ans  arab.  horqah  (PI.  hontq.  Tgl.  Pre)iag 
l  111^'  entstanden  ««ein  soll.  rbiTzcug.  nd  ist  diese 
Erfclftrung  keineswegs,  u.  was  R'nisrli,  RF  II  316, 
.11  iIiiiT  Verteidigung  sagt,  ist  eint'a.  Ii  phanta-ti-i  h. 
Ebensowenig  befrie<ligt  Littres  Herleitung  der  Wort- 
sippe aus  dein  Kunstausdruck  hun>co  der  schola- 
stischen Logik.  VieUeicbl  hängen  die  Wörter  zu- 
sammen mit  itaL  tnmeMo  (-■  fru  -f  roiiUu$, 
Tgl.  Gaiz,  8t  89)  «treod«  nmndta  dieiro  al  cnpo*. 
afao  wohl  soriel  wie  .Haarknotan  am  ffinterkopf*. 
Die  lautlichen  Bedenken,  welche  dieser  Vernuitnng 
entgegenstehen,  werden  vielleicht  durch  die  Er- 
wägung g'iiiiidert.  liiil'  \i^'r-  hrirroco,  .span,  bar- 
rueco  ursprünglicli  ofTetd)ar  ein  Kunstausdruck  der 
Perlenfischer  u.  Perlenhändler  zur  Bezeichnung 
einer  bOckrigen  (also  annfthrend  doppelkugeligen) 
Perie  n.  als  addier  regelwidriger  Lauthehandnng 
war.  Vgl.  Parodi,  R  XXVU  320. 
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10086)  tCmneo,  -ire,  sieh  kshren,  sich  wenden, 

lies,  ill  litT  I^clivi'ins^inai'lio  htur  rerrtinran-,  oinrll 
^'uU'ii  Aus;.Miii:  t/i'winii'Mi,  ;^'ut  au*f  ■hla^.'f ii ;  ilavuii 
wollte  Riiiisi'li,  HI''  II  :<lf),  liciiriUMi  s|mii.  [itK. 
iHirniHtar,  firateii,  voraussclnii.  vvuvoii  Uirrunta^ 
Scharfljlick  iiii  Vurausselieii ,  barruntf,  Spftlier, 
Kuiiilschafter.  Die  Ableitung  ist  höchst  unwahr- 
schoiiilicb.  Diez  4SI  «.  r.  bringt,  sich  stfltzend 
auf  alUpan.  banOar.  das  Vb.  in  Verbindung  mit 
prOT.  barutar  {=  *h%tmUn^,  fri.  UtOtr,  Mehl 
sieben  (alt frz.  hulitrr),  welchen  Wortsippe  ver- 
mutlich auf //«rc,  iriolii-s  \v<tllriifs  Zcujr,  zurückgeht 
u.  in  Iftzler  Linie  auf  l.tl  */-iw»i(.v  (-^  bürrus)  be- 
ruht,  s.  oben  unter  buidelen  u.  *bllreas.  Uie 
Grunillioileulun^'  von  harruntnr  wünle  folglich  sei« 
.(mit  den  Ge<lanken)  etwas  gleichsam  ilurch^iebeu, 
durch  allseitige  Erwägung  unter  tnelueren  Möglich- 
keiten die  richtige  henuufiniien  o.  dgL*.  Oewifi 
let  Dies'  AUätong  »elMirfciiaig,  QbwMaien  kenn 
aie  aber  gleichwohl  nidiL  Der  Urqvung  Tonftai*- 
ntntar  maß  ffir  noch  dunkel  (reiten. 

10087)  ['vfrsälTam,  *bgniSITuni  m.,  (Dreh)- 
»cheibe;  ital.  beraaylio,  Sclifil«.',  ilav.  hemuijliere, 
Schutze.] 

I0OH8)  [*TSr8ieuB,  a,  um,  schielend;  ptg.  rn:»go, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  11.] 

10088a)  *?SninIe,  -in  (tvrtar^,  achatlen,  gie- 
ßen; pistoj.  »nreignare,  ytgi  atüUifnar«  t.  tUn- 
tarvi  tltro^nare  v.  ttoner*.  Vgl.  Fieri,  Mise. 
Ase.  448. 

10089)  Tcr'^o,  -Ire  {Frequ.  la  rerfire),  (Irelu  n. 
wenden  liin  Hoinan.  besonders  .ein  üefäll  um- 
wcixicii  11.  (liidiirch  seines  Inhiiltcs  entleeren,  nu.s- 
gielien");  ital.  verwirr;  ruw.  rür»  ai  "i  <i.  Pusc. 
1461;  prov.  reraar;  f rz.  «arivr,  (erlaut  l  mul  die 
Vermntang  sein,  daß  etraare  auch  in  frz.  bercer 
erhalten  ist.  die  eigentliche  Bedtg.  des  letzteren 
Vefbt  wtlnle  dann  sdn  «hin-  o.  herbewegen, 
•dMndceln*),  (Diez  zieht  hierher,  »her  schwenich 
ml  Recht,  aurli  siian  bosnr,  n-bc^ar,  vermeintlich 
rormrer,  das  üliiiche  Veil>  fin  .^ficilen'  ist  im 
Span,  tchar  — -  ejcrtarc,  im  Pti;.  i"s<ii-  v.  raaum 
u.  deitar  —  dt-jectni  f).    V^l.  Dz  340  rermr. 

1UU90)  [*vSrB$rInm  n.,  ein  Werkzeug,  das  man 
kehrt  u.  wendet;  venei.  rtrtor,  Pflug;  piem. 
mmbuaaor,  imbuto.   Vgl  Salvioni,  Post.  28.] 

lOOOOa)  *tfinln|  (9mw^,  Keliricbi:  ipan. 
Umm,  UMMT^  ühmL  Tgl.  Pfaal,  R  XXIX  888. 

10091)  I.  Vmil,  m,  Vers:  it;il.  r,>ryo; 
(lad.  ler»,  rim,  Ton,  Laut,  .Sctirei  (vgl.  ital.  bai- 
t  üirt,  sclir.  ioii.  >.  H  XXVII  221);  mnii  proT.  frz. 
cat.  refn;  spa  11.  pig.  irr  so. 

10092)  2.  fSrsis,  gegen;  ital.  m-so;  rtr.  eneera; 

Erov.  vers,  (res),  ras;  frz.  rers;  cat  fl»w«.  Vgl. 
z  696  rm;  Grober,  .\LL  V  141. 
10Q88)  [*fSrtiMUte  n.  (etrtir^,  ein  Gerit  um 
Fischfang  (wrfateftwi  In  der  Lex  8al.);  itaL  htr- 
torello,  btTtitrelh,  Fifrhreu-*«p;  alt  frz.  rerrirr; 
neu  frz.  rerrrujc.  Vgl.  Dz  49  hertoieflo;  Grrther. 
ALL  VI  141.    Vk'I.  Xi.  10096.] 

10094)  [*V^rtebrlnil,  -am  /.  (rertebm  v.  n  rUrr), 
ein  Werkzeug  zum  Drehen;  dav.  vermutlich  ital. 
ttrrina,  Bohrer  (rerricdlo,  Haspel);  sard,  berrina, 
hurrim;  cat  barrina;  vieU.  aoeb  ipan.  bamna, 
wenn  ee  nieht  mit  ptg.  iwimwo  saanb.teHHMfc 
(Freytag  I  114b)  gebOri  Diel  840  vtrrima  leitete 
die  Sippe  von  rtruina  (s.  d.)  ab.] 

100951  T<rtex,  -tieem  m ,  Scheitel;  ital.  rer- 
tke;  rtr.  grcrso,  vgl.  .Meyer-L..  Z.  t  0^  Q.  1891 
p.  778;  Mussatia,  Beitr.  lua  Aunt. 


10006)  «TMfMma,  -aa  f.  a.  «witlMlHi 

drehbares  Ding,  Ring,  drehbares  Gerat,  Garnreuse; 
(  rz.  rertfieUe,  rerreUt;  Ring  am  Fülle  des  Falken, 
iit'Upruv.  lurt "  illu,  Inirtai  fllo,  Vgl.  Tliiiiiia.s.  R 
XXVI  43Ö:  Farodi,  H  XXVll  'Jt2\.  Vgl.  .Nr.  HM)93. 

10097)  T^rtlbüla, -am Wirbcls.iule;  valsess. 
•  t'iiibliH  ,  ferro  del  catenaccio,  in  cui  passa  la  spraa- 
ghetta.  vgl.  Salviooi,  Poet.  88;  Scbnchardt,  Z 
XXX  206 

10086)  '[*T8itIeell«s»  «HrlMHlM,  -ui  m.;  nelL 

Grundfonn  zu  frz.  heml,  ftcrenm,  Wiflge,  htredtr^ 

wiegen.    S.  Nr.  10102.] 

lim.ni)  vertinllfis,  -am  >».,  Wirtel;  snr^rerH- 
yluildu;  lei'C.  furt,'  iddu :  Hitsicii.  furtii-eltu,  T|A. 
Salvioni,  F'ost. 

10100)  Tirtlcfila,  -tum  f.,  Gdenk;  mail,  rert*^ 
bandella;  allniail.  rertieffh,  Tus^uolo;  campob. 
imrtieeht»;  «icii.  riiHeektm.  VgL SalTioni, PoC 88 ; 
PanxH,  R  XZVO  817. 

10101)  TSrttg«,  -Inen  f.  (rrrtlre),  Schwindel; 
(ital.  rertifftne,  Schwindel);  aus  reriiginem  ent- 
stand nach  T'ibicr.  Mise,  l'l  frz.  arertin  (aus 
l'arerlin  ««  la  vertin),   Drchknutkhcil  der  Schafe. 

10102)  [*T8rtIo,  -Äre,  dn-lien.  -cli.iukr-ln :  (d.iv. 
oder  Rfickbildung  aus  berceler,  s.  Nr.  lU01».-i|;  frz. 
bercer,  wiegen,  ee  llailt  aber  nichts  der  Annahme 
entgegen,  daß  betxer  —  vertäre  sei,  vgl.  Nr.  lOOHO.J 

10108)  victo,  TSrtI,  Tirsia,  TSrtire,  drehen; 
ital.  rertere  (nur  in  sehr  eingeschrftnkter  Bedig; 
.sich  nm  etwas  drehen,  etwas  betreffen');  prov. 
alt  frz.  caL  span.  ptg.  trrtir  (meist  nur  in 
Kum|><>sitis;  als  Simplex  ist  das  Vb.  in  seiner  all- 
gemeinen Bedt^^  durch  fomars  T«rdrtngt  wwdan). 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  141. 

vertrftgQs  s.  viltrlfs. 

10104)  'rirtQeilWB  n.,  Wirbel;  prov.  rtrtoulk^; 
altfrz.  rertoU,  TgL  Tbomas,  R  XXVI  46t). 

10106)  «doMh  Tm»  nmbriNh  WM,  Tor  eioer 
Stadt;  worde  von  fltonn,  R  II  886,  ab  Qmndwoft 

aufgestellt  zu  ital.  rerone,  Balkon,  Erker.  Diez 
409  .V.  r.  vermutete,  dali  lenme  au«  *r{ronem  (von 
'in  eiil-sluiideii  u.  ilieses  eine  Naclibi Muri};  dej?" 
griech.  dvd^mjy  sei.  Baist,  Z  VII  124,  bezweifelte 
die  Dicz.scho  Ableitung,  wußte  aber  nichts  Beeswea 
an  ihre  Stelle  zu  setzen.  So  scharfsinnig  Diez' 
n.  Bugges  Vermutungen  auch  sind,  so  macht  doch 
k«ne  von  beiden  den  Eindruck  der  Wahrschehdieh- 
kett.  Hon  wird  anf  lat  tiru,  Spieß,  zorflckgreiftn 
müssen,  woiches  im  Plur.  eine  durch  Spiel'e  lifr 
gestellte  l'iiizäunun^,'  von  Allären  bedeuten  k.iHii 
(s.  Georges  s.  r.).  i  ironr  win'de  demnarli  urs|.i  un^.'- 
lieh  das  huizettarliKe  Gitter  eines  Balkens,  datm 
diesen  selbst  bezeichnet  haben.  Da  der  Balkon 
ein  Sommersitz  ist,  kann  man  auch  an  Ableitung 
von  ver  (s.  d.)  deidtaB.  Die  Vemratnng,  daß  cat 
barama,  CSelinder,  span,  hanm^,  ptg.  rar— die 
gleichen  Ursprang  mit  tmrome  haben,  liegt  nahe,  M 
aber  unhaltbar.  Diese  Wflrtir  lind  indbdier  Her- 
kuntt,  s.  oben  varanda. 

inii/()i  veru  n.,  Spiel!;  davon  vermutlich  ital. 
liira,  yltiera,  HIeil,  vgl.  Mawatia,  Beitr.  119.  Diez 
375  ghiera  hatte  dtsch.  ger  als  Grundwort  auf- 
gestellt. Üeminutivbildung  aus  reru  ist  vermutlich 
itaL  rcr(r)stta,  Spieß.   S.  auch  osk.  venu 

101i>7)  *firtello,  -ire  (rerwetikun),  Terriecefai; 
frs.  terroutller;  ptg.  ferroOtar  (mit  Angleicmmg 
an  frrreum). 

10108)  vtrflcolum  n.  (Demin.  v.  reru),  kleiner 
Spiels  (im  Roman  Rii  j."  l);  piem.  froi;  prov. 
eerroih-e;  frz.  veiruuil,  itrnm;  span.  bemQO, 
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ferrojo  (angeglichen  an  ferrum),  enri^o  (vgl.  astur. ' 
cenqju  aus  foenü-ulum,  span,  crniyo),  wobei  Anleh- 
nutii:  ail  remir  mitwirkte,  vgl.  Fidal,  RXXIXMI; 
pt|.'.  frrrolho  laii'ieplichon  an  ffrrtmy.    Vgl.  Dz 
6!t7  rerrou;  tiniher,  ALL  VI  141.  , 

10109)  TSrfilni,  'Hm  f.  (rtru),  Spieß;  dav.  nach  { 
Dies  MO  ital.  rtrrma,  Bobrar,  {vtrrkettOt  Ha^«!); 
sard.  ImrkMf  harrina;  eat.  horriMti  tieUeidit 
•oeh  «pan.  tantma.  wlhnnd  ptf.  iiwfiiM>„iroh1 
hetemr  nf  das  gleichbed.  arab.  htdtam  oder  toH- 
mah,  Freytiif  I  IMi',  zurilrki/tltitet '  wird.  Diel 
ganzo  j^blf ilimj,'  i-t  .sclion  vvestfn  des  rr,  das  i\i>r\\ 
kaum  aus  rr  entstanden  sein  kann,  nirlil  ■  b.  ii 
wahrscheinlich.    Uas  richtige  Grandwort,  wenig- 
stens far  das  ital.,  sanl.  n.  cat  Wort,  dürft« 
tebfima  (v.  vtrttbra  t.  ivrterw)  tein. 

lOUO)  vVMtM,  a,  wm  (omi),  mit  einem  ^ieA 
mnaha;  Mrd.  lertr)iHiB^  moDito  di  bnoeh«,  di 
eorna,  vgl.  Satrian!,  Poat  28. 

10111)  v?rv:lcti1m  Brachfeld;  sard,  (logud.) 
barmttu  i-rlinitiMl.  fehlt  das  Wort  u.  wird  durch 
mwjgesr  v,  mtirj</in  .Iffy ersetzt I;  prov. gam;/-: : 
frz.  gii/rft;  spun,  harberho;  plg.  barbeüo.  Vgl. 
Dz  42  fxirbecho.  —  Auf  ein  *rerratta,  *rtracta  — 
rttroet«  will  W.  Meyer,  Z  XI  2r)4.  ital.  /ra</a, 
Hoek^  nrtkUUireD.  Diei  878  «.  v.  hatte  das  Wort 
Ton  griMsb.  tp^xtnv  abgeleitet  Kinfachw  ist  es 
wohl,  an  frneta,  seil,  faeprg,  SO  danken.  Vgl. 
Parodi.  R  XXVll  222. 

tervgx  s.  berbix.    (Ruin.  l>rryee,  l'usc.  180.) 

Te^lci  vesslei. 

101  IIa)  *TeM-Ida8,  a,  nm  iv.  intens),  abgezehrt, 
mager:  runi.  ifated,  welk,  Pusc.  1877. 

101 12j  ag!<.  Tesle,  wealCf  Wiesel;  davon  nach 
Diez  700  mit  Sunixvertauschang  altfrz.  (?)  roiton 
(lothr.  r(A0,  vkhoü:  walloD.  todka),  Jlüa»  Stink- 
tier; span.  fVM  (fdih  in  neiMren  WOrterbOchcni). 
Vgl.  jedoch  unten  rlslo. 

10113)  TCHpi,  -am  f.,  Wespe;  itaL  respa;  rum. 
'i'spi,  Vatir.  1883;  rtr.  lenpia;  pruv.  ifnjm;  frz. 
ijutjie,  (o^itfrz.  wf»  will  llorninK,  Z  XVIIl  230, 
von  dLsi-h.  uu-spr  ableiten 'l,  vgl.  die  Tafel  guepc  in 
Gilli^rons  u.  Edmnnds  Atlas  ling.  u.  Hetzer  p.  58  f.; 
cat.  retpa;  span,  arüpa;  ptg.  respa,  hmftt.  Vgl. 

Dx  606  gutpe;  OrObar,  ALL  VI  141. 

10114)  TMpir,       m.  IL  viapCri,      f.,  Abend 

(im  Roman,  nur  in  der  kirchliehen  Bedtg.  .Vesper*, 
wShi-end  für  .Abend*  »rm,  serum  eingetreten  ist); 
ital,  n-gprro;  sard,  pi-s/itru;  jtrov.  irspra;  frz. 
vipre;  rat.  renprn;  span,  riaptrux;  pt^r.  'inper<t>i. 
Vgl.  GrölKT.  ALL  VI  141. 

10115)  *v$>>p6rtilia8,  •am  w.  (ftlr  lesprrtilio), 
Fledermaus;  ital.  ripiMrello,  rijiiMriUo,  rrsiiiMrello, 
pmstreUoj  neap.  barbattHgo  retpertUlut,  vd. 
SaMonl.  PuL  9t.  Vgl.  Ds  tW  pifittrtOa. 

1011«)  'TCaalei,  •umf*  [tttvetieo),  Blase;  ital. 
rffcirn;  sard,  bwtciga;  mm.  häfkH,  Pose.  189; 
rlr.  leschia;  prov.  resign;  frz.  resni^;  span. 
reji</ii;  ptg.  hixiiin.  X^\.  Grober,  ALL  VI  141; 
Parodi,  R  .XXVll  JJ.' 

10117)  *ve8.sieula,  -am  f.  (fOr  rettictüa),  kleine 
Blaae,  neapol.  cesModUe. 

firtir  e.  tieWr» 
*vCrtDiS  a>  TlHRBL 

10118)  fMUMrtai  (naHrr),  Bekleidnng;  ital. 
pntimento;  mm.   fwfiMlNl,   Pusc.   1878;  prov. 

rrntirm-H-z ;  frz.  n'lfmrnt ;  r,tt  r,:itiinii\(;  span. 
ttttimi  tito;  p  t  t  futinifiiiii  (bf'''*'"'''^  '•i'^l  mir 
,prie.st«  r!ii  li.'  Kleidung*). 

10119)  vestlVf  »Ire,  bekleiden;  ital.  tettire; 


rtr.  eetUr;  prov.  veaUr;  frz.  r#t»V;  «  at  span, 
ptg.  r^Mir. 

10120  Testis,  -em  /■.,  Kleid;  ital.  (frz,  .span, 
ptg.)  ft-ulf  u.  Can.'llo.  AG  III  402;  .sonnt 

durch  restimentnm,  rnttitura,  habittu,  rouba  ersetzt, 
vgl.  die  betr.  Artikel.    Vgl.  Gröber,  AI^L  VI  141. 

10121)  viltitiri,  -am/:  (tettire),  Kleidung;  ital. 
vuUhtra;  frz.  t4t»rt;  span.  ptg.  restidura 
(a.  re^ido\  Ronaehs  Vermuttmg,  RF  U  814,  daß 
frz.  gnitrf  Kaf  restitura  zurückgehe,  ist  vOllig  un- 
hallliar.      ohcii  rastrap«. 

10122)  Teteranus,  a,  um,  alt;  ital.  reterano; 
-irii  iHrano,  uomo  d'eta;  friaul.  redran;  ruin. 
bntrin,  Pusc  195;  frz.  veteran;  span.  Plg.  r^e- 

rano;  volkstOmlldi  M  das  Wort  nor  nn  Rvnl- 

oischen. 

10123)  TitSraat,  a,  aU;  darauf  fUirt  Ckmin, 
Gröbers  Onmdrii  I*  984 ,  snrllek  ptg:  meiarm, 
iNodorro,  Zeit  tor  Tagesanbruch,  tiefer  Sehlaf; 

Laut  u.  BeKriff  lassen  aber  di»>«(,'  AMcitnng  als  sehr 
fragwOrdisf  erschfinon.   V^-l.  Parmli,  H  .\XVII  223. 

10124)  veto,  -are,  verbieti'ii ;  ital.  ririart;  alt- 
obei  ital.  minr,  diienr;  altfrz  iver;  prov.  cat 
Span,  'tdiir. 

10126)  TetttMiiea.  -am  f.,  Belonie  (eine  Pflanze); 
itaL  BuMpniV",  bniioiiiai  (viellelcbt  aiigelelint  SO 
irstfe,  unfruchtbar);  aitfrx.  rcfoAi^;  nevflrs. 
MMm;  span.  ptg.  tHMeo  (gel.  W.).  Vgl.  Dz  86 
irtttoiUea,'  OrOber,  AU.  VI  142. 

10126)  r*TStin^  -am  f.  (retulus),  Alter;  ital. 
>-eechie:zii ;  prov.  rr-,  rilhfsn  (daneben  'dtul-i  — 
*retHlit<ilrm\:  frZ.  (ifillr^sr;  sp;iil.  rrjr:;  ptg. 
rflhire. 

10127)  vetaiäs  "  Mi^eHlas,  a,  um  (iHulua,  non 
reelu$  App.  Probi  51,  alt;   ital.  rerehio  u.  rtglio 

(Mztene  nur  SbsL  «Greis*),  vgl.  Ganello,  AG  Ul  854 ; 
mm.  «mMm,  PnM^  1868;  rtr.  eegl  ete.,  vgl.  Gartner 

§  200;  prov.  «WA;  frz.  n'fux,  tUii;  cat.  rtU; 
span,  riejo;  ntg.  relho.  Vgl.  Dz  888  rrcchio; 
Gröber,  ALL  Vi  188. 

10128)  rStfis,  -Srem,  alt;  ital,  kWo  u.  leiro 
(mir  in  Eigennamen,  z.  B.  Oniitn,  < 'uMrlniro); 
niederengad.  rMm-,  ranzig  (entspr.  Formen  mit 
ähnlicher  Bedtg.  am  h  in  anderen  ifondarten.  v;:l. 
Nigra.  AO  XV  127)»  altfrs.  i»m  (Im  Meufrs.  lebt 
das  Wort  nodita  Ortsnamen  o.  Handarlen  fort, 
Behrens,  Z  XXVI  668),  span.  f<<)ein>  (nnr  in 
Eigennamen,  z.  B.  Muniedro,  n.  in  der  adver- 
bialen Verbindung.'  lic  vnlro,  von  alters  her);  ptg. 
rfiir'i  nur  in  Eitjennainen.  z.  R.  Torrm  redrag). 
\\']  Dl  338  vfrthio;  Cai.x.  (iinrn.  ili  (iL  r-iin.  II  "n. 

10129i  riftüHtuR,  n,  am,  alt;  sard,  leduatu; 
bologn.  hfdvxt,  Brachfeld,  vgl.  Salvioni,  R  XXXI 
274.  YgL  auch  Guamerio,  Mise.  Asc  242. 

IOKMTtCxo,  -n«)  beunruhigen,  quälen;  ital. 
vtmare;  span,  trjar;  sonst  nnr  gtL  W. 

10131)  Tiä,  «am  f.,  Weg;  ital.  rir»;  prov.  ria; 
frz.  roM";  cat.  span.  pt^'.  ria.  Vjfl.  Dz  341  via; 
W.Meyer,  Ztsc-hr.  f.  v;.'!,  Sprarhf.  XXX  Uinln-r, 
ALL  VI  142.    S.  uiit'-ii  Tieis. 

10132)  TTäns,  -iintem  »«.  (Part.  Prit-;.  v.  ii<irt\, 
Wanderer;  ilal.  rinnte,  Wanderer,  hinnte,  Land- 
atreiclier.  Vgl.  Dz  867  bituU«}  CaneUo,  AG  UI  862. 

10188)  TÜrlOs,  Sf  BHi  (Ws;,  die  Wege  brtreffend ; 
frz.  royer,  Wegeanbeher  (s.  aaeb  Nr.  101881).  Vgl. 
Dz  700  «.  ft 

10134)  viitTeSn  n.  (via),  Reisegeld  (im  Roman. 
Reise):  ital.  riatiro,  Sferbesakrainenl .  riaggio, 
Reise,  vgl.  Ganello,  AG  III  34H,  dazu  das  Verb 
ciaggiart;  (rum.  ciadi,  wird  von  Diez  angeführt, 

64* 
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1015  1018t)  fOuo 


lOiM)  ndft»  1016 


fehlt  b«  GÜiae  o.  Pnae.);  prov.  vtatge-*;  frs.     101S9)  *fMMfaiM, -nm  m.,  StaUvarlnlv  < 
rojfage,  ditzn  dai  Vb.  Myaytr,  woTon  wieder  das  Grafen;  altfrz.  rUcomte;  neufrs.  vleamtt; 
Nomen  actoris  eotfugeur;  span,   naje,  dam  das  ritconU);  span,  pt^-  riticonfif. 
Vb.  riniar,  wovcin  'iajndor;  )>l^'.  riiiyt-m,  Ablei- 1     10140)  Tic^döininüs,  -um  m.,  Stollvertn'ter  des 
lutiK«  "  «ic  im  Siciii.     V^'l.  Dz  ;!n  lingyio.  Heim,  =  frz.  r»</umf,  Slinsjunlnitmn,  vkI.  Dz  609. 

10135)  Tibro, -4re,  scliwiii^ren :  liav.  nach  Bug(fe,  10141)  ('fleindi,  -am  f.  (HcLs),  Wec  h.-^l,  — 
R  V  187,  proT.  rirar,  drohen  (lihran  :  rirar  :  ilal.  ricenda,  Abwechslung,  Vergeltung,  tjL  ÜX 
Ubra  :  Uro,       aber  unten);  davon  riion,  m  iron,  410  «.  r.) 

ringsum;  frz.  rirer,  daTOD  auch  das  Adv.  en-\    10142)  vldii       f.,  Wicke;  it«L  reccM;  prov. 


f>iroH;  span.  ptg.  firar;  (it«!.  nur  das  Kompoa.  |  rMw;  frz.  oese»/  eat  ««Ma;  apan.  «cMi  < 

inrtronare).  Oagegcn  aber  spricht  uob«diDgt  di9\(alg<irroba);  (ptg.  errOkaea^  VgL  Dl  609 
Kürze  des  Int.  i  gegenttber  dem  roman.  i.   Axa '  GrOl>er,  ALL  VI  142. 


demselln'n  Gi-undr  ist  auch,  um  von  andorem  ab- 
Zusehf'M,  da.s  von  Ditz  .Hli  rirar  veirnuti'tc  Grund- 
wort uriitr  (s.  d.)  völlijf  unaniichnihar.    .-Viidi  di«- 


10143)  Tfeiali,  -Ml  /.  frleiinu)t  NadÜMndiaft; 

runi.  frrimV. 

lOUfl  Tielnitä-s,  -ätem  f.  (licinn»),  Naohbar- 


voii  ThurneyHon  p.  82  liefarwortetc  M<'rl>  itun^'  aus  scbaft;  ital.  licinitä;  rum.  näHataU^  Pasc  1870; 


dMD  kelt.  SlaiiuiK-  i  iiro-,  rero-,  ,bi«  i.''  ii",  i-t  lautlich 
XL  begrifllicb  bedenklich.  Da  oua  auch  die  begrifi> 
lieh  adir  ansprechende,  aber  laotlieh  «uumehmbore 
Ableiltmg  Ton  gi/rare  abzuweisen  ist,  selbst  wenn 


prov,  rezintiat.z;  (frz.  foMin^p^;  spftiL  MtMM; 
(ptg.  c«KntimhcmMtt). 
10145)  vlelBei,  -Ire  (tieima),  Naebbar  adn;  ttaL 

ridnare;  rum.  iixittex  ai  at  «,  nicht  bei  Pimc.; 


man  mit  Parodi,  R  XXVII  225,  an  Kreuzung  von  frz.  aroisincr;  span,  nrecinar,  nreeindnr;  ptg. 

ijijrarr  mit  l  ihrare  \\.  riria  glHub<Mi  vsdIIIc,  •^n  wiril    rizinhar,  'u  i  zinhnr. 

lOUtil  ticinilK  II.  *vTfinuü,  a,  um  (rirusi,  be- 
iiarliharl,  Nacldiar;  ital.  ritina;  rum.  nrin,  Fu8<-. 
aus  *(isrtrf  entstanden  seUl  u.  auf  die  idg.  Wurzel  i  18<»9;  jirov.  rrzin-Ji,  rezi-a;  frz.  roisin;  cat.  rthi; 


man  niclil  umhin  können,  ein  vi.ikslaleinisrhes 
*rirari  anzu^^etzen.   Dii-ses  'i  intri-  diirllf  zunächst 


ri,  flechten,  drehen,  zurflekgaben,  also  auf  diejenige 
Wurzel,  von  welcher  o.  a.  sdur.  i44iea,  Band, 
gr.  Uta,  Waid«,  abd.  wW^  Weide,  altbulg.  vUi, 
fleebtea,  lat.  t^mMg  fW»  etc.  abgeleitet  werden. 
Eine  dneb  «  erwenerte  Form  dieser  Wurzel  zeigt 


Span,  ircino;  ptg.  rizinho. 

10147)  (vMa.  -«n  A  PI.)  Tletk  Wechsel  (im 
Roman.  VetrieUllUgiingsadverb  .mal*);  proT.  MtM, 
fez;  frz.  /Wt  das  ^beraht  yiell.  aof  Angleichung  an 

font  in  den  Multiplikationsformeln,  z.  B.  deux  foi» 


iias  /■  aiiK  .'^.ilzplioiielik  :  v^;!.  aucil  Biaiichi,  BG  ;>7G 
pl^'.  Daneben  *r\ciit<i 

(altiUü.  ricatn,  flu,  altgenue». 


da*  Shsl.  /'i.>-  fur.<prttnplich  wobl  .Sehne"  bodeu-  liiu.r  font  •inulrr;  Holthausen,  /  X  l'yi.  crklfirt 
tend,  dalli  T  so  hautlK  die  Verbiiidun},'  rirfx  nrr 
iti/M»-!,  itii  l'lur.  Mr-M  ^ Walde      r.  stellt  allerdiiii;!^   Aniu.  1);  span 
vis  zu  Kriech.  (,-,  nimmt  aber  doch  einen  Slanim  ital.  ffitn,  ria 

ng  an);  *rir-n.re  wQnle  also  das  aus  der  erwei- i  r<«<i) ;  (irov,  irgw.ia,  rtjada;  alt  frz.  fifdr,  fide, 
terten  Wurzel  abgeleitete  Verbnm  sein.  —  Auf  1 /Wir.  Vgl.  Dz  S40  dm;  Gaiz,  SL  28  ihier  nibiac« 
ein  nasaliertes  *eimbrare,  'irmNare  flthrt  Bugge,  o.  Obeneogende  Begrflndonf  dieser  AbleitiHf), 
R  ill  149,  zurOek  all  fr  i.  «AnNM,  fuimbelet/  10U7a)  ^Mtea. Opfer;  itaL  «AM 
Bohrer  (daneben  gulMH,  neufrs.  p<Mrf),  aber  neupror.  «Mm;  frs.  i^Mmm;  llbcnll  nur  g^ 
anch  dieser  .\l)leitunK  widerspricht  das  kurze  •  in  10148)  vietimo,  -»re  (rictima),  opfern;  rum. 
rtbrarr;  gibelcl  dürlle  zu  gibt\  (/ibtt  geliön-n  sieh  rdintn  ui  al  a,  verwunden,  Pusc.  1865.  Die  Ab- 
oben unter  cftpico  am  Sehlu.s.se  ,  hei  j^MiniMW,  leitung  ist  aber  unsicher. 

1014«  [vietdrift,  -am  f.,  Sieg;  ital.  riuoria; 
valtell.  ricioria  (scheint  Krbwort  zu  sein,  vgl. 
AG  XIV  216);  frz.  rictoire;  span,  rirtoria,  ri- 
toHa;  ptg.  tietoria.] 

10160)  fl-  0.  «TlettUUIa  «.  pl,  Lebensmittel; 
{tat.  nUoMSflia;  neap,  vettaglia;  ptg.  rüuaiha, 


gmbrlH  deut«  t  lirr  .\nlaiit  auf  i,'erniauischen  Ur- 
sprung hin,  III. III  '.^■i.  dänisch  rimmtl,  Bohrer. 

10136)  TlbarnOm  n.,  Mehlbecrbaum;  (ital.  ri- 
iumo);  tose.  raror$ta;  frz.  nornr;  span,  ptonia; 
vibuTHO  Mi  W.).    VgL  Dz  690  thmt; 
ALL  Vr  142. 


Btg.  ti 
röber. 


10137)  'vlea,  -am  f.,  Wechsel  (vgl.  eirf.s.  ri  n-  hitnlha. 


rim);  s[ian.  legn,  Feld,  welches  ahwechselii<l  mit 
ver-i  liicilciien  Früchten  heslidll  wird,  Ii iKlitbaic-^ 
GftiMi',  Aue;  ptg.  reiqa  (daneben  rci/«  mit  dt-r 
MciilK.  .Mal').    VkI.  S<"huchardt.  Z  XXIII  ls6. 

10i:tö)  1.  Ticärius,  »um  m.  (ricisj,  .Stellvertreter 
(im  Hittellat.  .Richter');  prov.  (frz.)  vfpiitr, 
ScholtbeiA,  Landvogt  (altfrz.  wird  aoeb  Myvr, 
wekbee  ebenfelli  aua  rieartiu  entstanden  aefai  kann, 
in  ähnlicher  Bedtg.  gelwancht);  span,  riyun:  Vgl. 
Dz  ü!»9  figuier  n.  700  royer.  Hierher  gehört  aueli 
lad.  liMjArn,  mandra  comunale.  Tgl.  Salvioui,  R 
XXVIII  IUI).   S.  unten  vldSatar.  ' 


10151)  [vietus,  -umm.  (rirerei,  Lebensunterhall, 
Nahrung;  ital.  ritto;  rum.  rifit:  allspan.  ricto.\ 
101Ö2)  peruanisch  vleanaa,  ein  wolltrageodee 
Tier;  itaL  ngogna;  ttz.  9lfOtm»;  span,  tktdkm; 
ptg.  riffunka. 

lOIU)  vieia  u.  vlealns,  -um  m.,  Stadtviertel, 
(Saiäe,  =  ital.  vico,  Gasse;  valbre^.  ms;  rtr. 
eUty;  Tegl.  vigla;  ptg.  beeo,  kleilW  BtraSe,  TgL 
C  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  61. 

10154)  vide  (2.  Sg.  Imperat.  von  ridire),  rfeh!; 
ilarau-  nach  Diez  458  span.  Ar  (aus  -  fv)  in 
ht-lo,  he-la  u.  dgl.  ~  Auf  Kreuzuns  vou  itdt  u. 


Auf  Kreuzung  vou 
zn  bamhan,  tFgL  1 


ft 

10138a)  2.  *Tlearius          »»•  (rictu),  Ortsvor-  ctrr  scheint  prov.  cec 
Steher;  prov.  (LiinKut'd<R)  riguier,  rigier,  r^j^tter,  Gröbers  Urundrill  I'  796 

mrr.  Wahrseheinlich  gehört  hierher  auch  vierg,  j  10166)  rfd^ätur,  es  möge  (gut)  scheinen;  davMI 
froherer  Nan«  des  obersten  Beamten  der  Stadt  |  nach  dorm,  Z  XVI  521,  daa  prov.  Sbat.  mMtm^ 
Aotun,  vgl.  Tbomas,  M«L  164.  Es  würde  dann  |  Urteil,  Meinung,  Anriebt  Dies  696  salsta  daa 
das  anslantende  g  för  eine  f&lschliche  Anfügung  Wort  —  rieärium,  .Richterspruch*,  an. 
zu  erachten  sein;  nach  anderer  Annahme  lebt  in  10156)  vidi«,  vidi,  visum,  vldSre^  sehen;  ital. 
iiiij  drr  erste  Be.standlcil  dar  gllliaeban  Amta-  rct/u  u.  ifi/vl'i"         n-  'nidi  rednto  u.  lixto  ctdire; 


i)«zeichuung  vergobrttu»  fort 


rum.  vad  u.  caz  eazui  cdsiU  vädi,  Pusc  1860; 
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10178) 


1018 


rtr.  Prii.  9M,  t>tla,  rHgi  etc 

zida  etc.,  Inf.  d:rr,  rcl-r,  /  .  i  tr 

198;  prov.  lei  i-i  rrzut  u.  'tyut  iihuu'h'Mi  «•/.■<•  u.  rint) 
rezer;  frz.  roin  rix  ru  roir;  mi.  r,rh  rtyui  rtyut 
rfurer;  span,  iro  ci  {Ms\mi.  ridi)  nMo  irr  (allspiiii 
rerr);  pl(,'.  ifjo  n  risto  rrr  (iiltpt|r.  riff).  Zii 
itaL  redtre  gehört  vermullich  das  Sbest.  mletta, 
WMbt,  Wache,  es  dOrfte  durch  9afBxTertaus<^->iui] 


Pari  riu,  Fem.  n»-Mtal.  Mytfatorr,  regghi^ore;  rom.  MfMMsr;  twx. 

C  r'it'T  §  148  a.  eeiUew;  span.  ptK.  ('«iMidr. 
Tlirflla  9. 

K'lt!»!)  TiirllOt  -är«  Oigi/),  wuclii  ii ;  ilal.  rigi- 
lore  ,invigilare,  slare  attenti',  rtyliare,  reyghiart 
(mjitiare)  .vigrilare,  star  desÜ*,  Tgl.  Canello,  AG 
III  356;  dazu  das  Sbst  reglio,  rq^ua  (nicht  aber 
gehört  hierher  rrletta,  ttdttta,  s.  oben  unter  vMcn 


einen 


tkhita,  AiMBchL  entatandai  stia,  v,  eigeoüicb  I  am  SehlnsM);  (sard.  Mmrr);  ram.  nyMn  «<  ol  «, 
n  Awngponkt  beteiehnen.    Diet  409  meint,  I  Pom.  1871;  rtr.  rtgliar;  pror.  rMar;  frz.  raOErr, 


(laß  redHta  ao8  rdetta,  wflrhos  wieder  auf  r.v//jif '  <lazu  das  SI>st.  '<'•«7^•,■  inV/ii',  SchilTswathe,  i.st  Ijchn- 
ziiriickgehe,  enlslandcii  st-i.  ilnnn  al>er  \\\\tc  'if-   wort  aus  ticm  rtj;  );  l  ut  riilnr;  .«pan.  rf/jir  (vgl. 


i/lirtta  zu  erwarten,  r,!.tt-i  ilurfli^  vii-lmolir  eben-so 
Ut  V.  ( (■/«»•  =  rigilnre)  im  Ital. 


q>ao.  Lehnwort  (=  >  eli 
«ein,  wia  raMte  ital. 


Lehnwort  in)  FranzAa.  iiL 


digitus  :  d<<lo.  s.  .lOvidio.  .Mi  XIII  440),  dazu  da» 
Sbst,  rein,  wovon  wieder  rrUta,  W.'irhter,  Wetter- 
fahne; pttr.  liijiar  (dazu  da.^  Sb^^t.  riijin),  rrlar.  Vgl. 


101*7)  nmmu  (1  P.PI.  P«lf.  iDd.  Act  ».  ticUnii  ^  Üvidio.  A«.  XIII  MO.  \v\.  Dz  339  ttglut;  Gröber, 
davon  fr«.  HUmer  (gwl.  Wort),  eine  Abschrift  be- 1  ALL  VI  142., 

glaubigen.  v^l.  Dz  699  s.  r.  10167)  M-  O.  *TlgiBa  (lltr  HftmtH,  zwanzig: 

10158)  pidulitii,  -am  A  fw."  '"/.</.«,  Korh.  p  ,924;  rtr.  vainch  etc.,  y«\.  Gartner  's  2«K) 
dier)  isl  nach   Diez  33/   das  vorauszusetzende        ..     •  ,    ,        •    .  •  .         „      •  . 


Koffer) 

Gnmdwort  zu  ital.  raligia,  Felleiaeo,  frz.  mlite, 
daza  das  Vb  d^r<ili*er;  span,  hal^  dam  daa  Vb. 
dfxhaUJar.  Übergangsstufen  wQrden  gewesen  sein 
*celligiii,  ^mlligia.  Ascoli,  AO  I  512  Anm.,  stellte 
unter  Hinweis  auf  rtr.  raJuif  '  in  *  'iliiin  von 
ml-i-rr)  mil  <ler  Bedtj.'.  ,le  rose  i|i  ijuaiclif  pri'zzn 
rhc  il  Tiaggiat'i:  (■  in.rl.i  seco*  als  (Jrundworl  auf. 
Aber  das  Suftix  -ttui  verbindet  sich  nicht  mit  einem 
Verbalstamme.  Die  Diezsche  Deutung  verdient  also 
den  Vorzug.  £>evic  «.  r.  macht  darauf  aufnierk- 
aam,  daB  «in  arab.  oualiha,  .Komsack*,  u.  ein 
pen.  tMRtefe^  «ffvAer  Sack',  vortumden  seien,  das 
roman.  Wort  ano  viallefeht  moifenlliiffiMdMB  Ur- 
i^prung  haben  könneu  Dm  Wort  moS  ala  nadi 
dunkel  gellen.] 

10159)  viddÜS,  a,  am,  verwitwet;  ital.  redoro; 
mm.  rdUw,  daneben  rüdanä  (gleidMam  *ridana), 
Witwe!,  Pne.  1861;  prov.  nor  daa  Fem.  (lütu), 
reuta,  tttm,  muvi  frz.  etnfi  caL  apan.  «AnIo; 
ptg.  riuM. 

lOK»)  vidnnüm  »i.  |keUi.s.  lie.«  Wort),  dixtila; 
prov.  iezoig-8,  Spaten;  |V)  frz.  louge,  Hippe,  vgl. 
W.  Meyer,  Z  X  173.  viell.  auch  bttuH-hf  (iieuprov. 
btaoü),  Grabaclieit,  vgl.  Meyer- L.,  Roman.  Gr.  I 
p.  44  fThomai,  R  XX  444,  vgl.  XXV  448  o.  XXVII 
233.  setzt  ht$odu  =  *bi»occa  an).  Anf  riduHtm 
geht  auch  zurflck  neu  prov.  hnougneto;  vgl.  Tho- 
ni^Ls.  Mel.  Vtrl.  bit  r/n  ilii'  aii/wi>i('c!nden  ii.  er- 
gfuizemlen  Beiuerknii^'t-ri  Si  |iurliar<it>,  Z  X.W'l  4I>1. 
\^\.  üben  valgus. 

lOlttl)  dlsch.  viertel;  davon  vielleicht  frz.  irlif^ 
etil  Maß.  Maßstock,  vgl.  Rugge.  R  III  159. 

10162)  'TÜtlifl,  a,  um  (riHiu),  welk;  ital 
gudaao,  welk,  scblaA'.  ritfio,  Utgio  .debole.  infer- 
miccio*,  (rta^v  welk,  ist  wohl  gekürzt  •  -  Partizip 
einea  Verbnm  "rittler»  ^  *r^e]tMre,  vgl.  Grober. 
AU.  VI  141).    VkI.  Caix,  St.  60«. 

lOI(i.S)  vTetus,  H,  um,  welk:  rum.  riet  (nicht 
bei  Pusf.i,  vgl.  Deii^u.-ianu,  llisl.  de  la  lang,  rom. 
I  99;  piem.  bitit,  vgl.  Ilerzc.g.  Z  XXVII  127;  viell. 
auch  ild\.  guitto  .sordido,  abi>ietto,  vile*;  von  dem 
ital.  Worte  scheint  abgeleitet  zu  sein  span,  guito» 
«vagalwndo,  ozioso,  accattone*.  Vgl.  Caix,  ä.856, 
vgl  dagegen  6.  Pari«.  R  Vlil  619.  der  gwUo»  Rtr 
german.  Uraprunges  erklirt  S.  In*.  4117  galt. 

10164)  [MgTlantTvfis,  a,  um  (rigilans),  wach- 
sam. =  altfrz.   Vrilhinfif,  Name  des  Rosses  Ro- 

landa,  vfL  Fall.  HF  III 


10185)  *TlgIl&t«r,  -örem  »».  (rigiiare),  W&chter; ,  Roheit,  Üeschimpraug. 


prov.  rint;  frz.  ringt;  cat.  rint;  span,  reittte; 
ptg.  rintr.    Vgl.  GrAi»er.  ALL  VI  142. 

loltiH)  rlgSff  -öreni  m.,  Kraft;  ital.  vigore; 
U'crg.  tiü);  prov.  vigors;  frz.  ngtrnwi  span, 
ptg.  vigor;  überall  nnr  geL  Wort 

loicB)  *Tlgör08ii,  mm  (tig»i),  kräftig:  itaL 
t>igoro$o{  frz.  wtgoureux;  span.  ptg.  «ipeiwso. 

10170)  altnord.  vigr,  Speer,  altfrz.  irigre, 
Speer.    V^'I.  Dz  701  Marke]  p.  93, 

KI17II  altnord.  rlk,  Bucht.  Winkel  des  .Mundes, 
der  ll  i.ire  oberhalb  der  Schlfifeii;  dav.  nach  Diez 
fi07  prov.  guinpiet-z,  Pf&rtchen;  altfrz.  guiaehti, 
pic.  iciülcrt;  neüirz.  ffuidut.  Diese  Ableitung  wird 
aber  vooMackel  p.  96  mit  gntenGrllnden  beatritten. 
Das  Qmndwort  mnB  stammhaftea  •  besessen  haben, 
es  ist  noch  aufzufinden.  Braune.  Z  XVIII  529. 
leitet  ffuiaehet  von  ahd.  witkan,  wischen,  huscheu, 
ab,  danach  würde  guiadut  eitODtlisIl  «twa  ,8eblapf- 
pfftrtchcn'  bedeuten. 

10172)  ags.  vHe.  List;  proT.  gutta,  Trug,  Spott, 
TOcke,  dazu  das  Vb.  guibir,  betrogen,  foppen  («wroD 
wieder  das  VbsbsL  ftiä-t);  altfrz.  guile;  nevfri. 
i/uille;  ptg.  giiilha.   V^  Ds  607  Meckel 

p.  110  u.  183. 

10178)  [^vIIIieellB,  a,  am  (riiitj,  gemein:  ital. 
rMKseee,  feig;  span.  btUaeo,  niadrig^,  acUeebt. 
spitziMIbbeb:  ptg.  ewOeee.  Vgl  Dz  841  «^JStoM».] 

10171)  rllls,  -e,  wohlfeil,  gering;  ital. 
rill-,  dav.  viell.  '(^/«uiN«,  Spreu,  piem.  6iäm,  Uolz- 
-taub,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  338;  prOT.  «0^;  ffZ. 
■>l;  span.  ptg.  ciL 

10175)  milis,  -Um  f.  (rilit),  GemelnlieH;  HaL 
-iHi)tä;  prov.  rtUat-0f  frz.  HM;  span.  ptg. 

Udad,  -t. 

10176)  *vilItTft,  -am  f.  (rOk),  GeaMtohett;  ItaL 

rileMta;  span.  ptg.  rittwa. 

10177)  Tf  III,  -am  f.,  Landgut,  Meierei  (im  Roman. 

.luch   .Stadt*);  ital.  rilln,   Landhans  (SUdt 
cittä);  sard,  bidda;  prov.  rilla.  .'^tadl;  frz.  riUe, 
Stadl;  cat  span.  ptg.  nlla,  Mai ktlle<-ken  iSladt 
=  ciudad,  cidadf).     Vgl.  Dl  841   villa;  Gröber, 
ALL  VI  148. 

10178)  1.  «villtais,  am  {HB^,  imdlicli. 
j  bäurisch,  gemein;  ital.  HOano;  prov.  tOm;  frz. 

i-ilain;  span,  rillano;  ptg.  nHäo.  Dazu  das  Sbst. 
ital.  span.  ptg.  rilhtnia;  prov.  rilania  (daneben 

ihinaigi-H  .  niedere  Gebort,  btarlscbes  We 
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1017») 


loaos)  tnii 


lOiO 


10179)  9.  (*TllIiBW, «,      (eOliu;,  sotUg ;  (Ut.  (?)  I    10102)  tImIMm     B«id,  FmnI:  Hal.  rtHthic, 
■pan.  dlnMO  a.  mlUmo,  WoUe  der  DutalUflle,  I  Weideiuweig,  f<fiM»  äM<^  *f^<Mi^ 
Tgl.  Ds  468  mOaMO.]  *  AG  XIII  417>.  Wddenband,  W«Me;  fr*.  (mrnd- 

lOlSDi  *rillitTrüin  n.  '>Ula),  Oolf;  ital.  nV-  urtlich)  rand,-,  Ran<l  zur  Be^sti^'unjt  dor  Arhse 
/f((/f/iV>,  davon  riUeg<jiarr,  uuf  deiD  LÜlde  leben,  am  Wai.'ei)j.'esi.>||.  dazu  das  VI«,  runrlrr,  vtrl.  Tlio- 
i  i7^'.9yiV/M(r'^  l^uodwohmiDg;  frz.  apan.  rflZ^,         ■■■''^    -^''1  -^pan.  pti;.  rlnrulo.  Hand.  'inr.>, 

pl>:.  fillagitn.  liic  Hiniic,  welche  ein  stramm  gesclmürles  Band 

lOlHOa)  Vlllrfcoiilelx,  Name  einer  Stadt  in  Haute  in  den  umsolmUrtcn  CegensUnd  eindrückt.  Vgl. 


Viome  (rrz.  gespr.  VUgouie),  davon  virgotUetu», 
rirgotdUt).  virgoulite,  Name  «iaer  Wmenart.  TgL 
Thomas,  166. 

10181)  TÜlMto,  a,  am  (f^ttiu),  sottig;  ital. 
rdi«tO,  sottig,  hflarig  {relluto,  Samt):  prov.  relmu; 
frs.  frffous),  rehmrs.  Samt ,  viell.  ist  btume  — 
*bUlomi  für  liUnsu  anzusetzen;  rat.  rflivs,  zottiif; 
span.  pts-'.  ■  !  !/■'>-■■.  Vgl.  Dz  €97  rilourg;  GrOlx  i , 
ALL  VI  14:<.    s.  rillotfim. 

10182)  Tilltlis  •um  m.^  Z4itte;  ital.  >W/o,  Wolle 
(kam  aacb  — •  r«7/iM  sem);  sartl.  />m/(/u,  stame; 
proT.  nUh»  (=  *viflanem),  Pell,  Vließ;  span, 
rwiflo,  miehhaar;  ptg.  «W/o,  Fell.  Vgl.  GrOlier, 
ALL  VI  113.—  DTJvidio,  AG  XIII  419.  leitet  von 
n'flii»,  lu-zw.  Villi  *HlfeiM  hh  ital.  rigliarr,  die  heim 
Dreschen  aus^-ifallenen  .Vhren  mit  kleinen  Uesen 
auflesen.  V't:!,  Salviuni,  R  X.XXI  2f>.^  und  Muse. 
.\-r.  h.'i. 

10163)  'TillQtum  >,.  (,-iUu»),  Wollzeug.  Samt; 
ItaL  ntluto;  aitli  z  :<lueaM  =  *rUltUeilum;  neu- 
frs.  ntiour«,  Samt,  reltmUr,  samtartig  weben; 
span,  r^nde,  rehido;  ptg.  eeltulo  (bedeutet  aacb 
«Tteosendschönchen*).    v^.  Dz  697  eelours. 

10184)  vinin  n.,  Weide,  ital.  nminr;  flor. 
time;  herg.  'cm  u.  rema;  p  isi  h.  rimn;  com. 
rimni,  vgl.  Snlvioni,  Post.  24;  span,  rimbn-  u. 
mimbre,  Weide,  \\:\.  Itz  4()'.)  mimbre;  Jeanniy.  Le 
latin  rimen  et  ses  derive.s  cn  proven(;al  et  en  l'ran- 
<;ais,  Annates  des  Univ.  du  Midi  VII  12i). 

10186)  vlndniia,  m,  wm  ri>wH«i^,aii8Fleebtwerk 
bestdieod;  davon»  Mtir.  am  fimfum  ttr  Hmimta 
nach  Dz  686  vielleidit  f^z.  nrmw  (altfrz.  mmm), 
Gatter,  kleine  Schleuse  in  Mfihlgrftben. 

10186)  TfBäcPrt>,  a,  am  frimtm),  von  Wein; 
ital.  rinaccio,  scldeililcr  Wein ;  rutii.  ■  ixuf ,  Wi  iii- 
ImT'/,  Pusc.  IB'.X);  prov.  riniici-ii;  fr/,  'innsi-i, 
Tresler,  Träher;  span,  i-inaia,  Krätzer;  ptg.  tin- 
ha\a,  Krätzer,  rinbaro,  Bodensatz  des  Weines. 

10187)  MndMlfiB  (Hndr^,  Band;  itaL  rin- 
e^lio  .legame,  vineolo*,  rituNvUs^  gtdmfHv  ,Tin- 
colo,  legame  measo  al  coUo  dei  cani  da  caccia', 
vgL  Caix,  St  12S  u.  864;  mittelsard.  binghizru, 
vjfl.  .N'ih'ra,  AG  XV  ."il'J:  span.  rmri-Jo,  Band.  vgl. 
Dz  4!»7  »,  r  :  d'Ovidici.  A<;  XIU  41H,  stellt  *rin- 
nV/«.'',  * '  im  illeuf.  als  (jrundform  auf. 

10188)  *TiHcidfis,  a,  um,  hiegsant;  ital.  rincido, 
floaeio,  mancio,  fatto  flessibile,  percbe  appassito  e 
ataotio;  (sard«  ürndudUf  rei^vteU.  t.  rimdtr»  ab- 
zuleiten). V^.  d^hidio,  Zill  419;  Sehnehardt, 
Roman.  Etyni.  i  49  u.  56. 

10189)  Tlnelo,  tIbxI,  rinetam,  Tiaelre,  binden, 

umbinilen  ;  mir  erhalten  in  ital.  aeciHco,  arrinsi, 
ari-int»,  m  ritvi-n  ,  unisi  hlingen,  VfjI.  (Jrfiber.  ALL 
VI  143. 

1U190)  Tlaco,  i'lei,  vietüm,  riaeCre,  siegen; 
ital.  rineo  pitui  rinio  rincere;  mn.  inring  Hnsei 
rina  finge,  s.  inrineo;  rtr.  ren»ehfr;  prov.  renc 
rtttqm  renent  rtnetr;  trx.  raine«  ruinquU  ctuncu  j 


Flecbia,  AG  11  34;  C.  Michaelis,  Miüe.  163  o.  Rer. 
Lusil.  I,  T^  Z  XV  269  {riMculum  ^  ptg.  *pimei% 
»tAmo.  Sebianck),  «iL  auch  R  XXVll  226:  QfOber, 
ALL  VI  148. 

[♦vTiicnm  s.  vlneulnm.] 

1019HI  Tlndemla,  -am  /.  i>i»n(m  u.  di-miir), 

W'einliM-;  ital.  n  iniiinmiii  |il,is  »■  et  klärt  sieh  aus 
.\lllehnniij.'  an  umlirf  ;  |>r'iv.  •  imimthit;  frz.  rrn- 
liiinqr:  ptg.  <IH-,  itHiiiiHii,     \  ,-i   llz  ()f(7  it-ndfingf. 

lÜlUSaj  TindlrilÜo,  «Oneui  Hache;  altfrs. 
i<«ngüo»,  vgl  Hetzer  p.  68. 

10194)  vindlco,  -ire  f'im  u.  liimc'i').  räriicn; 
ital.  irniliearc.  icngiiirc  aus  dem  Krz,  entli'lint): 
s;ird.  liniiii-iii;  llliii.  liuili'  iii  nl  lixil-utet 
,l>e,scliülzeii,  reiten,  heilen*);  prov.  renj<ir,  imgar, 
dazu  das  Kompos.  revfujar;  frz.  rtnger,  dazu  da.s 
Kompoa.  rtrancher  (altfrz.  rermgür),  wovon  das 
VbshflL  reranehe;  eat.  rrnjar;  span,  rengar;  ptg. 
ringor.  Vjrl.  Dz  rI3'i  'i  nriinri ;  (iröltcr,  .\LL  VI  143. 

lOllt.')!  vindieta,  -am  /  ,  Habile;  ital.  lemiiita; 
sard,  linditla;  altspan.  all  ptg.  rendelti  (alt- 
span,  aacb  rendeckaa).   Vgl.  Hetzer  p.  168. 

10199  «MS,  -Mn  f.  (Hmmm),WtiKi\m9,  Sehnlz- 
daeh;  ital.  r/n<a,  eine  Kriegsmasriiine .  rigna, 
Weinberg;  vgl.  Canello,  AG  III  341 ;  von  rinea 

<las  Vh.  itrignarr,  sich  'aus  clein  Weinberg)  heim* 
lieh  entfernen,  fori.stehlen,  vgl.  snim/Mirr;  prov. 
rinha;  frz.  rigne,  dazu  das  Dfui.  ligmile  iWein- 
slOckchen).  rankenartige  Arabeske,  vgl.  Dz  (iU!)  •.  p,' 
aard.  (lognd.)  Hnga,  (sQtlsard.)  bingia;  cat.  ritn/tf 
span.  riHa;  ptg  rimha.    Vgl.  Hetzer  p.  63. 

10197)  Tinl  'SpflISns  (f.  opnlenttvi)  soll  nach  Diez 
iliti)  liruiidtonn  zu  frz.  ligmibif,  Weinsrel.'inde.  sein. 
Das  isi  aher  ebenso  unannehmbar  wie  .S  heier.« 
Itfulutig  dei  Wortes  aus  rini>l>rr  =  rinum  -j-  obre 
von  operat-i.  Darf  man  in  vignoble  vielleicht  eine 
scberzbafle  Bildonf  (^HmtpSUt  oder)  'rinofiolü 
(dann,  mit  Anlebnnng  an  ligite,  rignople,  rignM^ 
nach  Analogie  von  OremM»  —  OraUamopoU»  er- 
blicken? Thomas,  R  XXV  96,  stellt  ein  Grundwort 
*nnfobulMm  auf,  die.s  aber  ist  eine  unmftgliche 
Bildung.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  2V2. 
vermutet,  dal>  prov,  i  inobre,  frz.  nanoHAt  ent- 
standen sei  aus  l;iL  " Hnigifiprmk  (ludiHldnng 
de^  griech.  vaayv^x),). 

10196)  vfidiw,  -«NM  «k, Winzer;  ■ard.aeaife- 
dort, 

10190)  TlfeMto,  n,  w  (rimiK^,  ««Iii«:  IUI. 
rinoao;  mm.  proT.  f<Mt;  frs.  rkum;  ent  rfaos; 
span.  ptg.  rfnese. 

10200)  Tinflm  II,  Wein;  ital.  rino;  rum.  ri», 
Puw.  18W6;  prov.  rin-s.  ri-n;  frz.  rin;  cat.  ri; 
span,  linn;  pig.  tinliit 

10201 1  vlndira  Aerüf  Essig;  itaL  rinofro;  prov. 
rinagn-s;  frz.  rinotfMi  »p»n.  ptg.  DMayrr.  V^. 
Dz  60Ö  aüsil. 

10202)  Tie,  -ire  (ria),  gehen,  niaen;  frz.  (*rafW| 


ralmer*  (altfirz.  rafafre,  vgL  Förster,  Z  1  662); '  auf  den  Weg  bringen,  üi)  «minder,  geleiten,  sn- 
eat.  span.  ptg.  |  roger,  sebiden.  Vgl.  Dz  700  rogtr  3. 

101011  Tinfölo,-Äre,  hiitden;  tiur  erhalten  in  ital.  10203)  nSIä, -nm Veil«  luii ;  ital.  rin/n;  rum. 
arriMc/iMrc,  umstricken.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  143.  |  moerd;  prov.  rMa,  ciula;  Irz.  riole;  cat.  spau. 


1021 


10204)  vlp«ra 


10225)  visciüfls 


loss 


ptg.  riola.  Dan  das  Demin.  ricUtta,  rioletiK  Vpi. 
Hign.  AG  XT  99». 

l09M)i)  i^itnt  -Ml  A,  Vip«r;  davon  nach  Diez 
849  rtra  a.  596  fAm  frx.  fffuinv)  gim  fjetzt  nur 

in  iK-ralilischnn SinM  gebnuii'lit  .  riii\Viit  ft.'i-sclinl'i, 
gleichkam  efne  108fahr«n>le  S<  hiaii>.'<-  im  ilie.-LT  Ik'- 
(louliHi^r  i*l  auch  pro  v.  cir«  u.  allfrz.  lire  vor- 
liaiititnl ;  span.  |il(r.  nbom  Iptg.  auch  hiioru, 
bfbora,  v^'l.  I'arodi,  R  XXVII  22^)).  Viper,  rim, 
Pfeil,  Bolzen,  span,  cir-otf,  Speer.  Vielleicht  aber 
faßt  man  tira,  rire  besser  als  Vbsbsl.  zu  *iirai  f 

(fliehe  oben  Tlbn)  aoL  ~  Sehwerlich  and  auch 
auf  riptra  tarOdcnfUhren,  wie  dies  Diez  697  tot, 
prov.  gihri-s,  <fi,  if-s;  Nf  hl:inj,'en.'«rtig  von  Bftuinen, 
Diehern  elc.  heruliliAnifendc  Eiszapfen),  an  lien 
Zwei^feii  hängender  Heil,  p  froreiicr  Tau,  dazu  das 
Vb.  gibrar;  frz.  ijiir,-:  ral.  gebrc,  dazu  das  Verl« 
gehrar.  Gcliiirt  zu  vipera  vit'llciclit  auch  frz. 
rirrogne  m.  (jrlcirli.smi  *riiteroneum\,  Schafräude? 

1U20S)  Tiplo,  -ftnem  m.,  eine  Art  kleiner  Kraniche; 
davon  nach  Caix,  St.  199,  itaL  bibbh  .flatioiM» 
^Mcie  d*noeello  di  pahide*. 

10206)  [*Tlrtaeft,-ain  f.  (n'rirej,  grünenderZweip, 
—  ital.  span,  frasea  (span,  daneben  rerdaaca, 
'lorto.  von  riridi»),  grüner  Zweijf,  belaubter  A^l, 
dazu  das  Vb.  enfrasitir^f ,  sich  in  Gestrüpp  vcr- 
wickt  ln;  v  ir.  afrascar,  Äste  abhauen.  Di  r  Wechsel 
yon  anUutendcm  r  zu  f  erklärt  sich  wohl  aas 
AnMunoif  an  frangere  (ein  Zweig  kann  ab)^'ebrochen 
werden,  Wird  ab^brochen).  V(fl.  Dz  872  frateo; 
W.  Meyer.  Z  XI  964.| 

10207)  Tlffa,  -am  f.,  Rute;  ital.  terga;  rom. 
rargä,  dazu  das  Vb.  rarghfz  ai  at  a.  Pusc.  1868, 
slreifiir  machen;  prov.  rerga;  frz.  rrnji-:  cat. 
span.  pt(f.  cm/d.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  144. 

1020^1  *MirtiiU&,  -am  ifür  rinjuin  von  l  irgti), 
kleine  Rute;  ital.  tmyella;  venez.  mrrzel'i; 
brianz.  »rtryda,  Tgl.  SalTioni.  Poet.  24;  rnm. 
ttrgtä;  (prov.  rergü"»  m.;  span.  oerg¥iUa;  ptg. 
terjfuOha}. 

10209)  Tbfii»  «ilncni  f.,  Jnngfirau;  ital.  etrgin*, 
(unmittelbar  auf  dem  Nom.  scheint  zu  bemhen 

ital.  rrgra,  juni;fräuliche.<;  Land,  vgl.  Marcbesini, 
Studj  di  fil.  rom.  II  10):  (r  u  rn.  rergurä,  s.  Nr.  t03IOa); 
pi  ü  V.  lenje,  rergine:  alt  frz.  rergine,  rfrgt; 
neufrz.  nerge  (volkstümliches Kirchenwort,  daher 
auch  das  I,  nflmlich  veraolafit  durch  Kreuzung  Ton 
ptrge  mit  rirge;  cat.  rergt,  rarge:  apan.  rvrgtm; 
ptg.  rirgim.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  144. 

10910)  1.  [TlrgtUL,  •am  f.  (Demin.  von  rirgn), 
kleine  Rute;  ital.  eerfola  .Tergbetta,  e  una  specie 
di  seta  addoppiala  e  lorla",  rirgoia,  Komniii.  vgl. 
Cantllo.  AU  III  323:  frz.  rirgiiU,  Komma;  span, 
ptg    rirguJd,  Komma.] 

I(i210ii  2.  *Tirgäla.  «aui  f.  (Deminutiv,  Seiten- 
Form  zu  rirgo),  Jnngfraa;  rnm.  rigmrä,  Mntter 

Gotte.s,  Pusc.  180a 

10211)  *TlrIi,  -n«  f.  (nnr  mi  Plur.  belegt). 


Armband;  (rtr.  rcni  ==  rirn);  altfiri.  perge,  Ring, 
Reif;  ob  das  gleielibedentende  Ital.  ritn  ebenflüb 

hierher  oder  aber  zu  liru  (s.  d.)  gebOrt.  muß 
zweifelhaft  erscln  incn.  V^l.  Dz  342  rirnr;  Mussalla. 
Beilr.  ll'.t:  Toiilcr  z   Li  dis  dou  vrai  anid  p.  33. 

10212)  riride  a^rls;  vielleicht  (iiundlmm  zu 
frz.  rerdrria  [h.  f.otgrave).  Grünspan,  woraus  durch 
Tolksetymulugische  Undiildung  entstanden  zu  sein 
scheint  neufrz.  rrrt-de-gris  {allfn  rerte  gn:  \&l'>\. 
freilich  »eh  damit  nicht  gut  vereinigen).  Vgl,  FaU, 
RF  m  4M  n.  die  dort  zitierten  etymologischen 
Werke. 


'    10213)  Tiride  jös,  grüne  Brühe,  =  frz.  (reHjuaJ 
,  eerjus,  Saft  unreifer  Trauben,  vgl.  Dz  697  «.  p. 
I    10214)  (*vIrIdtAns  (ParU  Ptia.  v.  HMdimnH  — 
I  prOT.  rerjan»,  Zweig. 

10J15)  virfaiftriin  n.  (riridi*),  Garten;  ital. 

n-nii-re;  prov.  frz.  rergia;-ger;  ckL  rerger, •  sp&u. 

ptg.  r.n/rl  (Lehnwort).    Vtß,  Ds  840  Ptnian; 

Gröber,  ALL  VI  143, 

10216)  [♦viridiitus.  a,  nm  (ParL  P.  P.  v.  Hri. 

(/(Vircl  —  ital.  (ttiuudartlichj   rerxo,  rers,  rerza, 

(»rerza)  =  'l  eri'ttn,  «,  Kohl,  aus  'riridiatua,  o,  (der 
I  aehriAqtrachliche  Aiudmck  iit  earoio  mraotto); 

rnm.  rarm,  nach  Pose.  I86S  ^*r1rdta  statt  rirtdta 
'(also  mit  Accentverschiebung!?):  rtr.  rersi;  (frz. 

rhoiide  Milan);  span,  herzn,  dav.  bercero,  Kr&uter- 

hiitidler:  ptg.  irrMi  (Lehnwort,  ebenso  da.s  .span. 

herzu,  ptg.  ht-rza,  iirsa,  dagegen  geht  das  ptg. 

Adj.  rrr^'ido,  belaubt,  uimiitlelbar  auf  *riridintii» 

zurück).  Vgl.  Grftber,  AU.  VI  143.  Diez  340  rerza 

stellte  eiridia  als  Grundform  auf.] 
lOJllta)  l^TlrldlOy  •!»  (viridis),  grOnwerden; 

ItnL  MrdMejsre;  frz.  ttriogtr  etc.J 
10917)  milfB,  -e  («MU^  MM»  fdritt  App. 

ProM  201),  grün;  ital.  rerdf;  sard,  htrde;  rum. 

i-»r«/»',  Pusc.  1H7I:  rtr.  rrrd,  iln'riii.'rores,  rami^ci  lli 

secctiii:   prov.  frz.  cat.  rert;  span.  ptg.  m-de 

{rent,,.  I.,rsa.   Kohl),  Vgl.  Parodi,  R  XX VII  22ß. 

Vgl.  Grober,  ALL  VI  143.    S.  oben  Nr.  10216. 
10213)  [*Tlridle«s,  nm  m.  (tirUlü),  grüne  Rute; 

itaL  vtrdueo,  (mtenartige,  dimne)  Degenklinge; 

span.  ptg.  tti^im.  gitneo  Reis,  Rate.  Kling«, 

Henker  (weil  er  mit  Ruten  schllgt,  hezw.  die  Klii^ 

handhabt).   Vgl.  Dz  497  rerdugo.) 

\0219)  [*nrIdUmen     ,  las  Grün;  ital.  rerdume; 

altfrz.    lerilum,   dazu   ilas  Vb.  irerdumer,  vgl. 

Thomas,  R  XXV  44s  | 

10220)  (»TiridUrä,  -am  f.  (riridis),  Grünheit; 
itaL  perdurn;  prov.  rerdnra  idaneben  verdor-M, 
das  auch  .Frühling*  bedeutet^;  frz.  vtrdwr*;  span, 
ptg.  verdura.] 

10221)  TirllU  M.  pL  (nMU^f  mimilieh«  Glieder; 
dav.  nach  C.  Michaelis,  Rev.  Lmdt.  I  (vgl.  Z  XV 
269),  pt^-.  ftri!hii.<,  Oherschenkol :  auch  span,  rerija 
gehört  wohl  liicrher,  vgl.  Pidal,  R  XXIX  37t;. 

10222)  vlriÖla,  -an  /.  (riria),  Armband;  calabr. 
nüorn,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1H91  p.  778;  frz. 
rirenlr,  Zwinge. 

10223)  [*TlrtUsfis,  a.  nm  (staU  *rirUaonu 
von  rirttu),  tugendhaft;  itaL  eiriuotOf  rnm.rMSe^ 
daneben  wirkiaetp  Vvm.  1809;  prov.  rtrtm»,  rtr- 
tude$  —  *tirhtUmt;  frz.  wertueux;  cat.  rfrtuot; 
span.  ptg.  i-irf\(').<rt ;  lUinrall  nur  gel.,  meist  über- 
dies aus  dem  Ilal.  eulKinUes  Wort,  unmittelh.ar 
aus  virtit,  nriit  abgeleitet,  nicht  aus  virtul-.] 

10224)  vlrtOs,  -tatem Tugend;  ital.  r/-,  rertti; 
sard,  rirtude;  rum.  rdrluf,  Pusc.  1862;  rtr.  rar- 
tid;  prov.  vertut-»;  frz.  rerfu,  dazu  altfrz.  das  Vb. 
e»rrrtuer  (die  Sehwurformel  par  rertu  Dieu  wurde 
gekürzt  in  tuditn.  vgL  Thomas,  IM.  160);  eat. 
rirlud,  (altspan.  iVrftw  =x  rirt%tt,  alsoNom.  mit 
der  kollektiven  RnM-  .Streiäucht*,  daher  mit 
dem  I'lur.  iIhh  l'raiiikats  verbunden,  vgl.  Conm.  K 
X  81:  Diez  407  .s.  r.  verwarf  diese  Ableitung  mit 
Unre<:ht):  ptg.  rirtude.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  144. 

10225)  TiscidOs,  a,  nm  (riteum),  klebrig;  ital.' 
riifcido;  sard,  bischidu;  siciL  maddu;  neap. 
risceto,  weich,  mürbe,  VgL  Sdinchardt,  Roman. 
Etym.  1  p.  1&  Diez  410  a.  n.  talit  auch  itaL 
rinMo,  dnreh  FaoeliÜfkelt  «wwicht,  —  pteMne 
an,  wobl  mit  Dmedit;  vielleicht  verbfllt  sieb 
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zu  ri»rfre  (f.  rtucirr),  binden,  wiiiiien  (vpl.  anin- 
i-iri),  WW  z.  ii.  arldo  zu  arire  oder  sriiijiido  zu 
(«j:  -f-  snjitri;  u.  bezeichnet  eigentlirli  die  Weieli- 
heit  eines  gewundenen  nassen  Tuches,  vj^l.  das 
deuUcbe  .windelweich*,  vgl.  auch  d'Ovidio,  AG 
XIII  419. 

10226)  TiMMbf  a.  vm  (vmmuj,  Uebrig.  zäh; 
it«L  v^mMmo  =b  *rMMiloini«;  rniD.  «<fOM,  Pasc. 
1908;  prov.  riseoi,  rtseot;  tri.  riiqimix;  cat. 

riacog;  span.  ptg.  riseoso. 

10227)  Tisriini  m.,  Mistel,  Leinirule.  Vo;,'elleim ; 
ital.  rischio,  («-.sWi/'o  ^riticulutti,  Mi-.tfl,  Vogel- 
leim (niundarllich  liscln,  Gerte),  refro,  Vii^rellieere ; 
rura.  riisc,  Leim,  Fuse.  1907;  rlr.  Hxchia,  Hule; 
prov.  re»C-»;  BOSproT.  resc,  n»ch,  ligcie;  cat, 
MM*,  niqfr/  ■pan.  n«c«^  Kitt;  plg.  «mco,  Vogel- 
b«««.  Tgl.6rOb«r,  AUL  VI  144;  finMfbi.  Beitr. 
121.  Diez  469  u.  607  ttellt  hierher  auch  span. 
hitea,  Vogelieim,  u.  frt.  pni,  Mistel,  aber  das  erstere 
Wort  ist  vermutlich  -  tsai  (s.  li.).  v|j;l.  Asctili,  .AG 
III  462,  der  Ursprung  des  letzteren  ist  .ilier  noch 
zu  suchen.  -  I  Imt  ostfrz.  auf  rixctmi  zunirk- 
gehende  Worte  v^rl.  Horning,  Z  XVUI  22!»;  Duvau, 
Mäm,  de  la  so< .  de  ling.  VUl  189. 

10228)  l'Tble«.  -ire  (tMre),  besebeo;  dav.  nach 
Fantf,  R  XXVIl  827,  venez.  aNi«ar;  frianl. 
hiiigd,  fnigare,  frugacchiare.] 

10228a)  1.  *Tl8io,  Tlmio,  -Iret  stinken,  slAnkem; 
rum.  6f.v/(v,  Fu8c.  altfrs. M«mr.  VgL Herzog, 
Z  XXVll  121.    S.  Nr  10229. 

10229)  2.  nslo,  -Ouein  m.  Gestank  iCnrji. 
gloss.  laL  U  20'.t,  öl  mit  fdUti.oi  glossiert);  davon 
nach  Meyer-L.,  Z  XV  24ii,  altfrz,  town,  Stink- 
tier; Fase.  196  stellt  auch  rom.  bätinä  hierher. 
Vgl.  aoch  Homing,  Z  XVIU  230,  wo  «ritoo  als 
Gmoidfonn  «oliiMtdll  u.  nucherlei  daranfiaroek- 
(«ftthrt  wird,  z.  B.  frz.  tmer,  cre))ibUD  TMitcia 
«dsr«,  ital.  r^«r/a,  crepitus  veotrit  (anoh  eim  Art 
Schwamm);  altfrz.  reste. 

10'23l))  3.  Tislo,  visslo,  -ünem  f.,  Gesicht.  Er- 
scheinung; ital.  lisione  [gel.  W.);  frz.  rinion  (gel. 
W..  allA'Z.  nrimm);  ptg.  risäo  i alter  atnijüo  = 
abwtionem).  Vgl.  Farodi,  R  XXVII  227;  Curnu. 
Gröbers  Grandriß  I  741. 

10881)  (viilUt  '^nfvimt^,  baaiebtigeo,  besDehea; 
UaL  vMtare,  dazu  das  Vbsbst  «Mto;  prov.  vt- 
.silnr.  vfzitnr;  f  rz  n'si'i.  r,  ilazu  das  Vbsbst.  if'«**; 
span.  pt^'.  rigitar,  dnzu  das  Vbsbst.  rhita.] 

10232)  Tis  miijör;  davon  frz.  rimaire,  Sturm- 
wind.   Vgl.  Dz  Ü99  .1.  r.  Wenig  wahrscheinlich! 

10232a)  tIso,  -ire,  aufnierk.sani  betrachten; 
mittelsard.  bisare,  träumen  (vgL  itaL  eitüme); 
frz.  riser,  zielen  (vgl.  itaL  imritan n.  trt.  ariter). 
VgL  Nigra,  AG  XV  482. 

10868)  l*Tlspat.  a.  Bn,  lebhaft,  mooter;  ital. 
risjH,,  vgl.  Pairadi,  R  XTiU  887.]  Siehe  nach 
Nr.  10234. 

102a4t  ['vlstiis,  a,  um  (l'art.  P.  P.  zu  i-idere) 
scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  ital.  rintn, 
munter,  flink,  schnell  (die  Grundbedtg.  würde  diiim 
etwa  sein  .augenblicklich*);  prov.  list-z,  schnell; 
altfrz.  ritte;  neu  frz.  cite  (nur  Adv.),  dazu  das 
übst  vitmt.  Diez  848  eotacbied  sich  nach  Ifingerem 
Schwanken  fbr  Aimahme  einer  Kürzmig  aas  «mM». 
Frz.  ri{M)te  (Adr.)  dürfte  Kürzung  aus  titttimentel 
sein.  Im  Ptg.  hat  rigto  die  Bedeutung  »geschickt*, 
während  im  Span,  eine  solche  nicht  vorhanden  zu 
sein  si  tieinl.  I'liklar  lileihl  das  etvvai^,'e  Verhältnis 
von  ital.  rigto  zu  dem  ungefähr  gleichbedeutenden 
vitpo  n.  der  Ursprung  des  letzteren  Wortes.  Häg- 


lirhenveise  anch  ist  visto,  riMf,  ril^  --  *rixtm  (nach 
Analogie  des  l'.  rf.  '  Uli  in  Anlehnung  an 

mij-tun  gebildetes  Part.  1'.  l'.  \.  nrtre,  vgl.  ital. 
visauto  —  *rix-iitus).  u.  viell.  ist  riapo  umgebildet 
ans  vigto  ('rixtusj  in  Anlehnung  an  teupti,  re»jier- 
tilio,  also  an  die  Namen  schnell  lieweglicher,  flat- 
ternder Tiere.  &  auch  oben  TiffltBa  (Nr.  10020a, 
I.  «Mb  10976a).  -~  Das  Fem.  risto  IcM  als  SbsL 
mit  der  Bedtg.  .Änidcht,  Gesicht*  u,  dgl.  im  Ital., 
Prov.,  Span.  u.  Ptg.  fori  (frz.  dafür  rue  —  *riduta, 
also  ebenfalN  l'.uli::iiii,il -bst.  u.  Fem.)  ] 

1(»_':{.'))  Visum  il',iit.  P.  P.  V.  ridi-nj  =  altital. 
tili)),  .Meinung.',  .\ii<iiht  (daher  turifiari;  meinen, 
eine  Meinung  mitteilen,  l>enachrichligen.  dazu  das 
VbtftMt.  apfäof  prov.  altirz  ris  (neufrz.  uris, 
wovon  ar4»er)i  rf«  =  ritwi  tiatte  auch  die  Beden« 
tung  «Angesidit,  Antlitz*,  daftlr  nenfrs.  rteyr, 
gleichsam  risälicnm.    Vgl.  Dz  S4S  rieo. 

10286)  vises,  -am  m.,  Gesieht,  Sehkraft,  Anblick. 
Erscheinung;  ital.  span.  ptg.  if...  Ce-irht,  An- 
gesicht, Miene,  Erscheinung  (im  Sp.iii,  auch  Aus- 
sichtspunkt, (Jesii  ht^jiunkt);  altfrz.  rijf,  Angesicht. 

1U237)  viti,  -um  f.,  liehen;  ital.  rüa;  rum. 
riiä,  (lebendes)  Vieh,  s.  Pasc.  1910;  proT.  rUa, 
cida;  frz.  vie;  cat.  span.  ptg.  wido, 

10238)  vitills,  «e  (vUaJf  tun  Lobea  gehörig; 
ital.  ritaU;  frz.  vUal;  span.  ptf.  tIMt  Oberall 
nur  gel.  W. 

i()2Hsa:<  *Tlflttswn  'rifai  m.,  Lebaosieit;  alt- 
frz. '  ü/j/c,  dav.  das  Adj.  ringer,  lebenslflnglich. 

Ui_':i!)/  ritellum  «.,  Eiilotter;  sard,  nididdu 
(mit  Eimiii<chutig  von  orum).  vergleiche  .Salvinni. 
Post.  24. 

10240)  Titillis,  -um  m.,  Kalb;  ital,  cUeUo; 
mm.  viyii  rtr.  redil,  radil  etc.,  vgl.  Gartner 
§  lOG;  proT.  fwM^  MMik^y  altfrz.  reet^  davon 
tHin,  Pergament  atls  Kalbaeder,  eiler,  kalben; 
neufrz.  iriiu;  cat.  ri-dell;  (span,  ternero  von 
iemo  ~  teuer,  becrrro  von  hask.  heicecorr<i\:  ptg. 
litelii  (das  Fem.  *riteUii  ist  auch  im  Ital.,  Rum., 
Prov.,  Span.  u.  Cal.  erhalten,  im  Rumän.  überdies 
ein  Primitiv  l  iiü,  also  =  *riia,  oder  =  rita,  Leben, 
mit  der  allgemeinen  Bedeutung  .Tier,  Geschöpf*]^ 
daneben  terneira.    Vgl.  Dz  696  reau. 

10840a)  Yllerb«  (Name  einer  ital.  Stadt,  davon 
wahnebeinlieh  altfrz.  [paO*  de]  BtUme.  Vgl 
Schultze-Gora,  Z  XXVI  719. 

10241)  *TltSuA,  a,  um  (ritia),  zur  Rebe  gehörig; 
ital.  (mundartl.  u.  schwerlich  hierher  pohdrig)  rirrn, 
vgl.Salviiini,  .Mise.  ,\se.91 :  franc oprov.  rinaa,  Rebe; 
frz.  '<s,  W.'Mil.  l  it  j.pe,  vgl.  Homing,  Z  XVIU  236. 

10242)  Titex,  -tieem  f.,  Keuschlamm,  Abrahams- 
baom;  davon  ital.  retrice  (für  rftfer,  vermntUdi 
an  V0tr<o  angelehnt),  Waseerweide,  prov.  «esii^ 

Dz  410  9.  p.f  SaMani,  PoeL  84. 

10848)  namit»,  (Part.  P.  P.  V.  tttiare), 

verdorben  (im  Roman,  .abgefeimt,  schlau*);  (ital. 
rizialo,  verdorben,  schlau,  durchtrieben;  pro\. 
riziat-s,  rrziat-z,  i  i  zut-s) ;  a  1 1  f  r  z.  roisi^,  das  Sbst. 
loisdie,  Schlauheit,  ^.'eliort  nicht  unmittelbar  hier- 
her, vgl.  Nr.  I0U2üa  u.  Iii234,  [ober  /«/«rfi*  vgl 
Nr.  128ÖJ ;  verniull.  steht  roisdic  lür  risdie,  abgeL 
V.  ritdf^  *ri3eidm,  u.  bat  sein  oi  durch  KreamDf 
mU  ioMfr  erhalten,  wie  dieses  sein  4  dar^  ban- 
zung  mit  Htdie,  s.  Nr.  10274a),  das  Vb.  anrrittfr 
bedeutet  .belustigen*.    Vgl.  Dz  S44  riwio. 

10244)  |*TiticeU8.  o,  um  (nii.si,  zur  Rehe  ge- 
hörig; dav.  nach  Parodi,  R  X.XVII  2.'^».  neuprov. 
beiiis,  beiiigxo,  salice,  vim  ine.] 

1U246)  Titieilli,  -an  f.  (Demin.  v.  ritisi,  kleine 
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Rebe;  davon  ital.  riticcia,  engad.  cdail',  span.; 
redij»,  vgl.  Marcbesini,  Stndj  di  filoL  rom.  V  18^  i 
Meyer- L.,  Z.  f.  0.  6. 1891  p  778;  sicherlkh  gehOrt 

hierher  auch  frz.  (riillr,  reille)  rrille,  (raiikenähn- 1 
liches  Bohrinstruinent),  Zapfenbohrer,  vfrl.  Tobler, 
ZUchi-.  f.  vifl.  Spnicht.  XXIII  414  (T.  hi\ll  -las  r 
für  t'iiiKeschobfn  zur  Hialustil^ung.  wie  in  yr<im- 
maiff,  mire);  Bu>;j(e,  R  III  KU)  i  B.  meint,  d:ili  r 
einfach  nach  »  eingeschoben  sei,  wie  z.  B.  in  fromlr 
=  funda  [richtig  ab«r  fumlul« ' ,  vgl.  6.  Paris, 
R  VI  188;  Gade  p.  6:1:  eriUe  erhielt  aein  r  nuh 
AmlofU  von  M«).  BaM.  Z  ZXI?  417.  eridirt 
trüU  aw  Anlalmimg  an  «irer  a.  setzt  prUUr 
*i>trtetilttre  an:  r-loaes  rVff«  f?)  in  nUle^tquln.  s. 
:il>i.>r  Nr.  10:588.  —  Eine  Seitciiforni  zu  o  /V/f 
nach  Tiioma?.  M61.  163.  rrillr,  ent.«tanil('ii  au>  n'iUf, 
.Bündel":  (i.i/u  das  iJi'iiiin.  i,'ilti,ir.  Homing;.  Z 
XXVIl  149,  imifhtt'  rrillote  auf  ritula,  Kalb,  zurück- 
fahren.   Vgl.  Nr.  6143. 

10846)  ffticlMW,  a,  mm  (viHtJ.  mm  Weuistock 
|a|btt^  sard.  Hii^Utmn,  Tttieelo,  v«L  Salviiini, 

10347)  ».  p/.  (ntSls     rUre),  geflochtene 

Gegenstände,  Körbe  u.  dgl.;  davon  nach  Diez  H98 
frz.  rtUillf,  Kleinigkeit,  dazu  irtillcr,  i^'uh  mit 
Kleini|.'k''it(  ii  abgeben.  Diese  Ai)l(<ilun^'  ist  luibalt- 
bar,  ebensowenig  kann  man  mit  Scheler  im  Diet. 
*.  V.  in  reiillf  ein  Dentin,  von  rttu»  erblicken.  Auch 
an  tüta  ist  nicht  wohl  zu  denken,  obwohl  H(»rning, 
Z  XX 11  481,  diese  Ableitung  befürwortet.  Das 
riditise  Gnmdwort  dflrfte  *vU(HUi  {vatkr^  lUeider. 
Dddettnun,  sein,  Anlehnong  an  vAtic  mag  dab« 
stattgefunden  u.  frühen  Schwund  des  ff  Taranlaßt 
haben;  bezüghch  der  Bedeutunjf  dtseh.  .Lum- 
pereien*. 

10248)  Titflis,  -e  (lierf).  petldchten ;  dav.  iiarh 
Bianchis  sehr  unwahrsrbeinlirliei  .Vnnalime,  AG 
XIII  210,  ital.  bilie^  leguelti  u  bastoncelli  corti, 
boenti  a  una  estremiti  ed  intilati  da  corde,  i  quali 
paaanno  eon  qoasto  mr  i  bueclii  de^  ardoni  e  d 
rivolyaiio  all«  Amt  aalle  aomc  per  lenerle  in  tirare 
e  per  qaesto  sforso  riniangon  curvati  (also  Pack- 
srtftcke,  das  Wort  bedentet  auch  .knimme  Beine*). 
Die  riolilis-'f  .Vbli'itiirit:  des  -elts.iinen  Wurtes  ist 
noch  zu  tinden,  seine  l.aiitlorni  deutet  auf  nicht- 
lateinischen  I  rs(iruiii_'  liin. 

l()248a)  *Titio,  -4re^  verderben,  verfüiirea;  dav. 
(nach  Hetzer  p.  68)  riellcicht  frx.  GoUirinciiaehe 
Mundart)  mmmt,  conrir  le  dtoordre. 

10849)  [fldMa,  a,  «■  (nOkm),  laatarhafl ;  i  t  a  L 
rünoao,  lasteriiaft,  flueioao,  (Lfistemheit  erweckend), 
reizend;  altfrz.  rinenx,  schlau:  frz.  i-icUux, 
iaslerbart;  span,  ncioso,  iM-terliun,  lippig  wachsend 
(von  Pflanzen);  ptj;.  n'ciosr,,  lasterhaft,  verdorben. 
rifO$0,  üppig-! 

10260)  TltlH,  -em  f..  IM.e.  Ranke;  ital.  viU, 
Rebe,  Sc  hraube  (weil  dieselhe  t ebenartig  ^wanden 
ist);  rum.  vita,  Zweig,  fuse.  1925;  prov.  vit-a; 
alt  frz.  vis  (vgl.  ölten  Nr.  lu241).  Wandeltreppe; 

Seafrx.  Sdiraobe,  Vb-bst  zu  rUser),  (.die 
ebe*  heiftt  jAed  oder  cep  df  liffne)];  span,  vid; 
ptg.  ridf,  Rebe.  \V1.  Dz  Ü99  n«  (=  rü[i]3'f).  Von 
ritig  soll  mittels  des  SufHxes  -eta  abgeleitet  sein 
sOdwestfrz.  'i^^V,  Rebenpflanzung.  VgL  Balims, 
Ztachr.  f.  frz.  Spr.  u.  Idlt.  .\XV.  126. 

10251)  TitiKni  La.«ter:  ital.  rigio,  Uxsler, 
LQstenilMit,  rttao,  Lttotembeil.  Lust,  Liebreiz,  lieb- 
dasn  die  Vk  «MMMre,  ^p«KMr«,  gewöhnen, 
cntiMdnMn;  rnin.  im>af.  cleicaaam  *{m- 
«Mmm^  siiladkte  a«wohnbdl,  Gewohnheiit,  dam  das 

Cartiag. 


Vb.  im>ä§  mt  ul  a,  gewAhnen,  üben,  desvät  a,  ent- 
wöhnen; proT.  oM-«.  Laster,  Fehler;  »dM,  Gewobn> 
hdt;  frz.  rfe»  (gel.  W.),  Laster;  span.  rMo,  Laster, 

Lüsternheit,  böse  Gewohnheit,  zu  üppigesWachstnm, 
dazu  die  Verba  rf^sar,  nrrzar,  gewöhnen;  de«resar, 
entwöhnen,  mahrzar,  7.I1III  Busen  ;,'ewnhnen;  ptg. 
riVi'o,  Laster,  n\o,  I  ppitrkeit  des  Waclistums,  erzo, 
böse  Gewohnheit,  dazu  die  Verba 
gewohnen.  Vgl.  Dz  344  rüio. 
vito,  «Ire  9  wItaiB» 

10262}  f*Tltili!ni,  %  m  (eUrtmJ,  nun  Glas 
gehörig;  ftaL  vtirmrio  (A4J.),  fttri^  ,elii  Ik  ü 
▼etro*,  retrain  ,fornace  per  far  il  vetro",  areh. 
retritra  .vctrala*,  vgl.  Ganello,  AG  III  311;  frs. 

l  errier,  ritrier,  Glas(mach)er,  rerrifri-,  GtasschetlM; 
Span.  tidriiTo,  ridriera  [Bedeutung  wie  im  Frz.); 
ptg.  heißt  der  .Glaser*  ciVirfiiv/r'),  die  ,(ilas.scheibe* 
ridrafn.  Weitere  Ableitungen  sind  frz.  rerreri* 
(ritrerif,  Glasbütte,  -handlang);  span,  ridrieria; 
ptg.  ndraria.\  Mach  Thomas,  164,  ist  cdrieU 
»  hetkU,  vgL  aber  Nr.  10168. 

10368)  Mtriwbni  (Dänin,  v.  i^mmm),  Gltt»- 
eben,  Glasstain,  —  frz.  «Mel^  falscher  Edelstein, 
vgl.  Dz  697  8.  r.  Über  h^riäm,  WsMm  S.  obao 
beryllns  u.  oben  Nr.  10252. 

102641  Tltrietts,  •um  m.,  Stiefvater;  lo^uii. 
bidriffu;  sOdsard.  camp  id.  birdiu,  birdia,  aus 
bitri'u,  Pate,  Patin.  Vgl.  Nigra.  AG  XV  482;  rurn. 
ritrig,  dazu  das  Fem.  vitrigä,  l'usc.  1914;  (ital. 
patrigno,  moMfmat  frz.  htau'fir*,  UBtmkn; 
span.  painuilr«t  uttdrMkru;  ptg.  pairattOt  mtf 
draMa). 

lo.'.').')  (•vltrinlo,  -Ire  (ritrum),  glasieren,  soll 
Mat  h  Diez  3y'J  das  Grundwort  sein  zu  frz.  rernir, 
lackieren,  und  davon  sollen  dann  wieder  abgeleitet 
sein  frz.  ifmü,  (Jlanzfarbo.  Lack  (wozu  das  Verb 
rfmisser,  lackieren)  =  ital.  remke  (wozu  die 
Verba  rerniciare  u.  rernirf  prov.  rernit-»  (WOZU 
das  Vb.  rerniaaar);  span,  bernis,  barniz  (dam  das 
VI).  banUmwU  P^g*  ^rniM  (dazu  das  Ve.  M««r^ 
nisor).  Aller  sowohl  die  Anoabme  eines  Gnmd- 
wortes  *r!(fiHire  als  auch  die  Ablellung  des  Sbst. 
r^rnia  (gleichsam  •r^r»ii7t«»i),  remicf  (gleichsam 
'ifrnicrm)  erseheint  al>  höchst  liedeiiklieli.  Die 
\Vi)rl.sipi»e  muH  als  noch  dunkel  ',;eileri.  Hanz 
un>flucklich  ist  Reynauds  Veniiutunj:,  Revue  de 
pbilol.  frijge  et  prov.  X  288.  dali  cwww  mit  etigl. 
fair  zoflunnranMnga.]  Vgl  aodi  Nr.  4662  am 
iSdihisse. 

10986)  [^Mnaa,  a,  wm  (ritrwm),  glisem ;  prov. 

rtirins,  vgl.  Dz  839  remiee.] 

10267)  |*TltrTo,  -ire  (vitnunj,  glasieren;  ital. 
ritriare;  sard,  imhidriar;  span.  «tfrisT,  Mdrisr, 

vgl.  Dz  339  ri.lHar.] 

1025H)  [*vitrIoIum  n.  (citnunj,  Vitriol;  ital. 

;  ritriuoto;  prov.  ritnol-s;  frz.  rilriot;  span.  ptg. 

I  vttriolo.    Vgl.  Dz  313  pUriuolo.] 

I    1U269)  TiiUrttni      Glas;  ital  ettro;  prov.  en- 

\  rt-a;  altfrs.  iwirv,  roirt;  Devfrs.  mrr««i.(fArw/'.): 

I  span,  redro;  ptg.  ridro. 

10260)  [Tltruni  +  flUIiB  —  (?)  frz.  verglm, 
Glattei-i,  v,:l.  Dz.  (i'.»7  »■.]  Diese  Ableitung  hat 
jedoch  grolle  Hedeiikea  ^'ctren  sich;  viell.  j/elmrl 
i  tTiiInn  zu  der  Klasse  Voll  Wiirt erl liinhitiL-cii .  in 
welcher  der  erste,  frz.  Bestandteil  den  zweiten, 
tücht  f^z.  Bestandteil  übersetzt,  wie  s.  B.  In  Ump- 

ff/arou;  so  aufgefaßt,  kannte  rer-  —*  frz.  rerre  + 
dtscb.  gla»  angesetzt  werden,  das  ei'ste  Wort  wäre 

(dann  im  Nenfirx.  nach  dem  GehAr  (bezw.  nach 
dar  ObUdien  Aoa^praelM)  gesdiriebea. 
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I'Jfil)  Titli,  -am  /*.,  Binde;  siril.  riltu,  Tucli- 
slrfilVii;  rum.  hnitit  {fi<itn'.  Streifen,  Rajuildst«-, 
Fuse.  1!*3;  prov.  it'tii,  Hand;  -«ii;in.  leto,  liiiinJ: 
ptg.  bHti,  Streifen  im  Tuche.  Vgl.  Dz  4^7  reta; 
Grt>l>er,  AI^L  VI  145.  -  Das  ital.  retta,  welches 
•Uipfel*,  aber  auch  «Rute.  Reig*  bedeutet  o.  too 
Diet  410  am  rOte  erfcUrt  idfd,  iit  wohl  in  der 
enteil  Bedtg.  —  etMa  (t.  fttetus  «rePken),  .das, 
wan  hervorrapt,  hervorsteht*,  in  der  «weiten  — 
*rectii  f.  t.rtis;  d'Ovidio  freilich  leitet,  Gröhers 
(irundiil.  l'  r»(»:!.  rftt'i  in  der  Bedig.  .Gipfel"  von 
liltii  ab,  er  weist  d.iin  i  hin  auf  neap.  'nco/>/iii  --»• 
in  cima  neben  co/ifioin,  Mütze.  —  Zweifelball  kann 
man  sein,  ob  zu  rüta  gehört  die  Wotll^pe  ital. 
frtta,  Schnitte,  faUuecia,  Schnittchen;  sard,  ßta, 
dazu  das  Denin.  fÜHtMäa;  sicil.  fiUa,  dazu  das 
Demin.  /Mtfo/iiempoL  fttta  (aus  fitiutai  altapan. 
fftn,  Band,  neehia,  Mae.  902,  spricht  rieh  aafOr 
aus.  Diez  dagegen  137  filta  hatte  es  verneint  u. 
ahd.  fizti  (au.s  */''")•  M-tfi  nlni   Fot/eni  ai>- 

Grundwort  aufgestellt  Is.  Nr.  37'J9).  was  l'n-ilieli 
anch  nicht  hefriedigen  kann.  Vielleicht  darl  man 
in  fetta,  fitta  ein  Tartizipialshst.  erblicken  {'^ßtttus 
itatt  *fiaaua,  schrifUaL  ßtnu,  v.  findire  fs.  d.J, 
nach  Analogie  von  */tt<Nt,  ^fieht»  f.  /lr«t,  ^Hcttu 
l  raeteiA.  —  Nach  Da  457  soll  span.  ptg.  ^«fti, 
atariwr  Rndfcden,  dem  ahd.  tdta,  Haarband,  ent- 
sprechen, dieses  aber  aus  ntta  entstanden  sfin. 

1026U)  Mtt», -Ire  fr»«rtt,  mit  Bändern.  Streifen 
versehen;  prov.  letat,  gestreill:  alt  span,  tetado; 
ptg.  hetar,  bunt  fiirben.    Vgl.  Hetzer  p.  5,H. 

10262)  l'Titülä,  -am  /',  (v.  ntu/nH,  jubeln)  soll 
nach  Diez  841  das  Grundwort  sein  zu  ital.  riola 
(WOTOn  vtMmtf  rMonei,  Violine;  rum.  'ioara; 
proT.  tMa,  nolo;  altfrz.  tM*f  vtMt;  neufrz. 
vUU,  -tm;  span.  ptg.  riote.  Das  Wort  Icann  aber 
schwerlich  von  der  gernian.  Sippe  ahd.  fidula,  mhd. 
i-idt'lt',  nhd.  fir-del,  altn.  fifila,  ags.  ftSele,  engl,  ßddlf 
getrennt  wei,ien,  is.  da  diese  wegen  der  inlautenden 
«lenlalen  Spirans  lalrinisciien  oder  roinaiiisehen 
Ursprunges  nirlil  sein  köimci  u,:l.  Klu;je  unter  „Fie- 
del*), so  dürfte  eher  die  roman.  Sippe  samt  dem 
mittdlat.  titulu  german.  Herkunft  sein.  Überdies 
wflvd«  «hl  von  vitmUai  abgeleilelea  Verbatebat  wohl 
.Jttbei',  nicht  aber  dn  (m>i^)  MuildnalranMnt 
bedeuten  können.]  Meyer-Lflibke  Iwi  PoK.  1908 
setzt  far  die  Wort-sipjie  ♦wrote  bezw.  rfprffa  (von 
rlius,  lebhaft)  als  Etymon  an,  svonach  die  Geige 
aU  ,die  kleine  muntere*,  d.  h.  als  ein  \Verkzeu^^ 
das  zum  Tanzen  aufmuntert,  anfgef'a:-.  \M.idin 
wäre.  Lautlich  widerspricht  dieser  Änimiime  der 
Umstand,  daB  iwischenvokalisches  r  (so  namentUch 
im  Vh,  rt'rwv  selbst)  im  ItaL,  Prov.,  Frs.  etc.  zu 
behamn  pflegt.  BagrMnidi  «iaehaiitf  die  Deutung 
als  etwas  naueht  n.  erxwangen,  wenigstens  dürfte 
ein  ParalleTfbll  nicht  vorbanden  sein;  anch  seheint 
e.«i,  d  il'  wenigstens  im  alten  FVankreieh  die  rMU 
ein  lii-i I  iiiiK'nt  war,  mit  dessen  Spiel  nicht  der 
'!'.>ii7..  sofiii.  rii  ilerVortny  des reiitiennden Singers 

begleitet  wurde. 

i()2t)2a)  «Titnleuft,  -ama«.  (WMiwjL  atnnliches 

Kalb;  rum.  >ämü,  junger  Bock,  s.  Pasc.  1867. 

lOaeS)  Titalas,  -am  m,  Kalb;  ital.  recchio 
iiisr<ss^  ijeekalb;  sard,  (Jitt^ViA.  trAN,  vgl. 
Ooimerio,  ICse.  Ase.  2)1 1). 

10264)  Tlfteilis  (Ntr.  Komp.  v.  rir„x],  lebhafter; 
davon  ital.  {a)>-accio,  eilig,  arnccinie ,  eiiefi  (all- 
mail.  i-iato,  altvenet.  <!<iza\;  jirov.  riratz,  rintz, 
sdmell;  altfrs.  via$;  cat  eiaiz.  Vgl.  Diez  6i(8 
rtee  und  SU  orareAir*  (wo  dies  Verb  irrig  von 


*(ibactinrr  abgtMtsL  Wild);  Cait,  St  8;  OrOber, 

\\.\.  VI  146. 

10265)  Tive  (Hiidij,  lebhaft,  sehr;  daraus  naeli 
Diez  410  die  ital.  Steigerungsparlikel  rit,  ria; 
letztere  Form  dürfte  indessen,  wenn  sie  (nehst  ri>) 
nicht,  was  sehr  wohl  denkbar,  ans  dem  Zahiadv. 
Ida  (a.  oben  unter  vteis)  antstandan  ist,  mindaatMia 
durch  dasselbe  beeinflnBt  worden  sein. 

Vmn)  (*TlvSBdS  M.  pt.  frirere);  ital.  riramda 
(Lehic  A  !t  ius  dem  Frz.),  Vorrat,  dazu  das  Knmp. 
Itroiianda;  prov.  lianda:  Irz.  riandf ,  LeheiUJ- 
mittel,  Nahrung,  Fleisch.  \  ^'1.  hzfiifs  lumdi.  Die 
Ableitung  von  riande  ist  indessen  lautlii  h  (Ausfall 
eine.s  zwLschenvokalischeu  r!)  u.  begrilTli(  li.(r»mirf<j 
zu  lebende  Oinga!)  höchst  bedenklich:  besser  leitet 
man  1^  rtmm«  von  ritandn  ab  ,die  in  den  Ab- 
stinenitaMn  in  mddenda  Speise,  das  Flmsch*.] 
Gegen  die  Ansetznng  eines  Omndworts  «ftomte  n. 
(tlr  rirendn  scheinen  allerdini^s  zu  sprechen  saril. 
bininda  (logud.).  it.il.  rix/mi«,  namentUch  aber 
lins  Vorkommen  vctn  rininda  im  frOhmitlelaller- 
lichen  Latein,  vgl.  Hetzer  p.  ö8;  Nigra,  AG  XV 
486;  slidsard.  bi^mda,  altspnn.  Cftt  wf— rfs 
gestatten  mehrfache  Deutung. 

10267)  TiT^rri,  -am  f.,  Frettchen;  piemoaL 
tiMint,  Wiesel,  räl.  neehia.  AG  U  66,  MignL  AG 
XIV  370  n.  XV  377. 

10268)  TiTldOs,  a,        Idibaft;  ennaT.  «M; 

vgl.  AG  XIV  lift. 

\i)2i\\\)  tItö,  tIxI,  vietam,  vlrSre,  leben;  ital. 
'■I/o  rissi  rissuio  rirere;  (rum.  riezi*  n.  nV/ite.vf 
II  it  i,  nicht  b.  Fuse);  rtr.  Präs.  n',  Inf.  i  i<er,  Part. 
Priit.  rit;  prov.  MW  ritqui  veteut  riure;  frz.  ri» 
r^ctts  (altfrz.  «aSfaO  niät  vivrt;  cat  vimik  vigut 
tifftu  viurtr;  spao.  virir,  (altapan.  Pt  wwgw*); 
ptg.  nAw.  —  ItaL  <W  «fiwf  «■  ttt,  firf  «fovf 
wer  da?  Oiseh  C14dat  Rav.  de  phüol.  frcse  et  prov. 
IX  283  »oll  qui  riot  entslamlm  sein  ans  titie  qui, 

d.  h.  qui  .  vf  le  nfrat  fWS  nMt  JWNSSSSf  (iMMHt 

unglaubhaft !). 

l(tJ7()i  (initlellat.  virölae  (—  *nndfu  i'\,  die 
Speicheldrüsen  des  Pferdes;  ital.  rinde;  (fri. 
'I'  iVm,  altfrz.  «Am«;  Span,  aifcws,  «Mm).  Vp.Ili 
848  riroUA 

10271)  [SltOaeaa,  a,  am  (v.  Hefnl  lebhaft; 
soll  nach  Thomas,  Easais  philoL  p.  240,  die  Grand- 
Form  sein  zu  frz.  ricdb«,  cio^,  rUmge,  munter, 

vergnügt.  HorniuK.  7,  XI\  177  Anm.,  erblickte  in 
tiodtf  eine  Milihiiii-'  mit  dem  Sultix  -'Vciw.  Ob 
das  Slist.  ilrH-hi'  hlieileuteiid  mit  riorne)  eben- 
falls -  'ri,i)ticum  anzusetzen  sei,  mufi  dahin- 
gestellt bleiben.  Vgl.  Cohn,  Henigs  AtcUt  Bd. 
109  p.  234.] 

10078)  flViiia*  u>  ("i'^oj,  lebendig;  itaL  ttmt 
rom.  sIk;  prov.        fri.  rtff  eat  win;  »ptm. 

ptg.  «teo. 

10J73I  vix,  kaum,  =  (astig.  reis,  volla.  x^iL 
Salvioni.  Post.  24;  man  wird  das  Wort  aber  zu 
rices  stellen  müsseni;  rtr.  ress;  (altspan.  at>di 
=  ad  =  rix).  Vfcd.  Dz  428  ar/a;  Gröber.  ALL 
VI  146. 

10273a)  (»Tixtus  (Part.  P.  P.  v.  rirere,  gebildel 
nach  Analogie  von  mixtut  mit  Anlehnung  an  das 
Perf.  Akt  oie^  wL  itaL  vimOo  —  *«<*«««).  bezw. 
*vMtBS  n.  (mit  SofBxvertaasdinnf)  ^vfiddns,  a, 

um,  lebendig,  lebhaft,  munter,  schnell,  hurtig,  ge- 
wandt; vielleicht  Grundwort  TO  ital.  ritto,  schnell; 
altfrz.  ristf,  tilde  (Adj.  u.  Sbst),  schnell,  gewandt, 
schlau,  klug  (als  Slist  Schlauheit  n.  dgl.),  davon 
die  AbMtangen  WWm^  i<Mfe>,  rMtte  (das  «f  «UM 
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äA  ani  AalehiniBg  an  boimU*  tod  gvrm.  bauvtm 
od«r  •l>er  ans  dem  ti  in  veitdie  n.  dicMa  «i«ler 
ana  Anl«hDiing  an  «ntwMw,  iwiMf  Tom  Stanune 

riti,  bezw.  rUtitm);  neufrz.  nVf  (nur  A<lv.\  scbMU* 
Vgl.  Nr.  10020a,  1023».  10243,  auch  12^5. 

10274)  mitleliKll  vlaeke,  voii  der  Meerflut  am 
älrande  zurück jrelassene  Lache,  —  frz.  flaque, 
Pfütze,  Lache,  vgl.  Dz  586  x.  <.] 

VaiSi  udl.  TiMt,  ostfries.  flit,  Naml-.  GUtt- 
radw;  davon  viell.  frz.  fitt,  ein  Platubeh.  Ygl. 
BelnraiH»  Featf  f.  Gröber  IH, 

10978)  tteem.  Tla(o)t(>,  ein«  Boebcoart,  =  pi  e. 
floie  (mit  derselben  Bed^  VgL  Bdimif,  Featg. 
f.  Üröber  p.  165. 

10277)  Töcälis,  -«m  f.  (seil,  littera),  Vokal;  alt- 
frz.  c.  r.  roiViw,  c.  o.  roel;  neufrz  mifelle. 

10278)  •T$cins  (Pari.  PrÄs.  v  *nH;irr=  meine) 
=  altfrz.  roians,  leer.    Vpl  Toltler.  Z  I  22. 

10279)  (*t5c&>,  -Äre  (roxj,  die  Stimme  ertönen 
fatasen;  davon  nach  Parodi,  R  XVII  62,  gallic 
ab«jar,  aivnjar,  akrw^for  .alolondrar,  aindir  i 
gritoa*;  ptg.  bownr,  homear,  sprechen.) 

10280)  *TieItiia  n.**dna,  a,  am  (für  'rae&tu,  -dut, 
racuiM),  leer;  il  al.  roto,  ruoto,  leer,  dazu  das  Vh.  <  ,,- 
tare;  sard.  boUu,  boidu;  venez.  nKio;  lomh.  loid; 
piemont.  rcid;  rtr.  i-id;  (Ober  rtr.  Formen  vpl. 
(xartner,  Gröbers  GrondriiSl*  482 r.  prov.  roit,  rttri, 
vcig,  daXQ  dasVb.  itoi[i\ar,  nii[d\ar;  altfrz  nuY, 
dazu  das  Verb  ntkUer;  nenfrz.  rMr,  dazu  daa  Vb. 
vider  n.  das  Kompos.  därider,  die  Haspel  enUearen« 
abhaspeln  (eine  Seitenform  zu  rider  soll  nach 
Thomas,  M*l.  768,  sein  frz.  i-oifer,  flie(?cn  machen, 
begießen,  dazu  das  Sbst.  royette,  GielUopf .  die  Ab- 
leitung muß  aber  als  fraglich  erscheinen);  cat. 
ruid,  dazu  das  Vh.  ruidar.  Üz  411  roto  u. 
699  ride  (Diez  -wtzte  roto  =  ro/io.  .^fwölbt,  hohl* 
an  u.  leitete  ride,  rider  v.  riduns,  liduare  ab); 
6.  Paris,  R  II  Sil  Abid.  SO  lU2ci  Bngge,  R  II 
827;  Schucbardt,  KIT  9M  (hier  loent  die  gcgen- 
wlrtig  als  richtig  ■bmmmwmm  DaotODg);  Toblar, 
Z  I  29;  FOmter,  RSt  III  180;  FleehiaTAG  IT  871 
Anni.:  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  818;  Grfther, 
ALL  VI  14>i:  (lurnu.  Gri^bfrs  (Jrundrili  1  777; 
Homing,  Z  MX  75.  Sn  cin^TliciKi  lUr  hii-r  in 
Rede  stehende  \Vortsi[ip('  .iu<  h  tmUTMidil  wurden 
ist,  darf  ihre  Enlwickluii^'s^'tsc  hic  lite  duch  noch 
nicht  für  völlig  auff^ekUut  gellen,  so  ist  x.  B.  nicht 
recht  abzusehen,  wm  itaL  Mio,  VHtl9  am*roeitm 
batie  eotilehea  können. 

10181)  *liVea,  -ira  (far  raeare),  leeren,  =  sard. 
hegare,  herausnehmen;  Verhaladjektiv  zu  rocare 
ist  vielleicht  span,  hueeo,  ptg.  o{u)co,  leer.  hohl, 
vgl.  Ascoli.  AG  X  434;  Gröber.  AI,L  VI  l  17.  I'a- 
rodi,  H  X.XVIl  229;  Dz  460  (leitete  hueco,  cico 
T.  öccure  ;ib.  s.  oben  Seeo). 

102821  -an  f.,  bohle  Hand;  daraus  nach 
Diez'  G!)8  scharfsinniger  Vermutung  altfrz.  vtU, 
mik,  leer,  nichtig,  «riN(c)mle,  roNsei^  tmtMi», 
niehtifa  Smm;  n«nfrs.  antfr,  (hobl,  oidit  4mu1- 
hahaiid,  nadfiebig),  weldi,  acliwacb.  Vgl.  Sdieler 
im  Anhang  zu  Dz  818.  —  S.  auch  Nr.  10287. 

10!»3)  f*T5iatä,  -am  f.  (.olare),  ¥\»v:  ital.  r»- 
lata,  Flug,  folata,  ein  FInr  Vu^'pI.  \Vindsl<tl«,  vgl. 
Canello,  AG  III  mi:  Caix.  .st.  ao,  wollte 
auf  flatus  (8.  d.)  zurückführen,  u.  da--;  ist  wohl 
wenigstens  infofem  richtig,  al!<  Ai\s  atilaulendH  f 
anf  Anlehnung  an  flare  zu  beraben  acbeint;  frz. 
«stfr;  span.  tUada.  Vgl.  Dz  878  /WW»  (Diez  er- 
Ulrte  dtM  f  dea  Wortes  ans  Anlehnong  an  fotla).] 

10884)  vilUiew,  my  um  (mtUurt),  geflagelt, 


flOeittw:  itaL  volatico  yVolobUe,  volatile', 
(vom  frz.  roti^  «whibila',  «efatfM  (Sbat)  •«n» 
petiggineV  vgl.  CunDo,  AO  III  848;  Ober  mond- 
artliche  hieriMT  gahOiige  WArtar  vgL  Fleehia,  AG 

III  Uß. 

10285)  (Tölätilis,  -e,  geflügelt;  it:il.  i<,latilr; 
mu.\\.  gohii :  l'rz.  rofniHt;  rolntii/e,  Gellügel;  span, 
ptg.  rohitil., 

10286)  Töientlft,  •am  /.  (eotoj,  Wille,  lieigong; 
ital.  roUnm  in  beneeoUam,  (utital.  «yilHM»  ^ 
^aoUlmliia);  mail,  folarf  mm.  Mkftä;  prov.  «»• 
ImM  in  iumeltMat  (fri.  pHllanee  m  MmmAHsm«^ 
dazu  dasA4j>  bimveiUant,  das  ei  beruht  Wohl  auf 
Angleiehtmg  an  reithnt);  span.  ptg.  rolencia  in 
beneriilencia. 

10287)  Tdio,  -are,  fliegen;  ital.  rolitre,  molare; 
ruui.  »iior  (Äor)  «burai  aburat  sbuni,  Pusi-.  1933; 
prov.  rdar;  frz.  fWcr  i bedeutet  seil  Ende  des 
16.  Jahrh.sauch  »stehlen',  eigentlich  wohl  scherz- 
haft •fliagan  machao'),  dazu  daa  Vbabit  ixri.  Dieb- 
itahl,  daa  Nom.  aet..Mln(r,  Di«b  (▼ielMoht  aber 
leitet  man  mUr  besser  von  rola,  .hohle  Hand", 
ab,  doch  wird  die  übliche  Ableitung  von  Moyer-L., 
Kinf.  §  73,  vei  teidit'l  I.  ilasi  Dem.  roleter  u.  das 
K(im|).  rmhlrr  —  iniit  i  i>i\in-,  ral.  span.  ptg.  volar; 
ptg.  (Wir.     \\:\.  Si  lK'Irr  :.-.-^'.  n  Iiii'Z  71)1. 

10288)  vdlo,  TÖläl,  ,Tulere,  wollei);  ital.  roglio 
polli  rotuto  rolire;  rum.  ioi'm  u.  rreau  cru»  rn4 
etX  u.  ffif  Pnac  1920;  rtr.  FrAs.  Tvü}f,  n  etc., 
hif.  rtäkf,  mU  etc,  vgl.  Gartner  §  180:  proT. 
rolk  n.  ruelh  rueic  (3  P.  role)  a.  rolffui  rotaut  ntUr; 
Irz.  reux  (altfrz.  ruel,  roil)  roiUua  (altfrz.  da- 
neben ro/jr)  roitlu  rouloir;  at  ■ 'ilrh  rolgili 
roldrer;  (span.  ptg.  querer  -—  querere)^ 

w>m  («vWiiim,  HOB    Woltang.  =  frs.  < 

sure.] 

10290)  *TUtla,  «,  am  (Part.  Perf.  P.  von  rotr 
rirt),  gewölbt,  gewandt;  ital.  roUa,  Gewölbo^ 
Wendung,  dazndaaVb.  roliare;  rum.  boltä;  pro«. 
Mtey  wmkrnt  fri.  m4<«,  Gewölbe,  loft«  tn»  den 
Ital.),  Wendong,  dazu  das  Vb.  vMger  (^  ital 
n4teggiari')\  span,  ruelta  n.  Minln,  il;izii  das  Vli. 
roltear ,  (hierher  gehArt  wohl  auch  d;is  zii^'leirli 
portugiesisciu'  itülo,  bulto  in  der  BedtR.  ,  KUmipen*  i : 
ptg.  iilnVinia,  (»e Wölbe,  rolta,  Gewölbe,  Wendung, 
dazu  da»  Vb.  n,Har,  roltear.  Vgl.  Ita  848  «oll» 
u.  434  bulto;  Gröber.  ALL  VI  147. 

10291)  [*T<ltilo,  -ire  (roHuni,  wälzen,  wenden; 
itaL  toMare,  9voUolare,  wAlzen,  rollen  (aN(. 
diian.  Motor«).  ^1.  neapol.  Mterv,  aidL  mriarf, 
abutari  ^  roltare,  vgl.  Caix,  St.  242;  frz.  rautrrr, 
sich  wftizen.  Vgl.  Dz  696  rautrer;  Braune,  Z  XXII 
215,  srtzi  rolirrr,  rotOrm",  fWMffwr  —  oiitlelndl. 

irnlirrtu,  wid/.en.  au.) 

I(i2!)2i  i*vüiacfiiam  n.  (rolrire)  itaL  tauechUi, 
Winde,  ^'vnues.  rerlügita:  mail.  rerSffola  u.  re- 
l9gora,  vfi.  Salvioni,  lV)«:t.  24;  Flecliia.  AG  II 
20;  GiOber.  ALL  VI  147:  Parodi.  R  XVU  57  (zieht 
die  Sippe  span,  cat  tmMlar,  lorujo,  gontUo, 
ttbon^tft  arreh^ar  xa  potuenlo-j.] 

10298)  vWamen  n.  (rokere),  Rolle,  Sohriftrolle, 
Buch;  ilal.  rolnme,  Buch  u.  d;;!..  lilumr  ,con- 
fusione,  larratfine.  per  influenza  di  vilc.  qiia.si  am- 
masso  ili  CUM'  vili".  \^\.  (Canello.  .\ti  ill  trz, 
riilumeeXc  ;  s]>an./>fi/Mn»«/,  /Hi/Mmfra,Krani, Krempel; 
ptg.  arolumado,  cresciuto  in  TOlOODe,  ingonibrato, 
VgL  Parodi,  R  XXVII  83». 

lOaOSa)  *Tilnm  giMMB,  beim  Dreschen  fort' 
fliegendes  Korn;  altfrz.  unlfimt,  davon  daa  Vb. 

eolgrener,  vgl.  Thomas,  Mti.  187. 

86* 
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lOSM) 


lOBll) 


108t 


lOSM)  vÜllMlf»  fvohmta^,  fMwfllig;  it«l  ' 
ecttntltri;  prOT.   rohntier»;   alt  frz.  rolentier*/ 
•«Mtltrt,  T(rl.  Förster,  Z  Xtll  683; 
Imitiern;  cat.   i-tilintem.     V|.'l.  (i.  l*Mris,   \\  X  (12 
Anm.  3  (wii  anfr<*'i''utfl  wifl,  daii  das  f  tur  o  in 
rolenlieri,  rolentiiis  vit'llf  Kiit  auf  Ari^'leirhuiiK  an 
rolentem  lieruhe);  Gröber,  ALL  VI  147;  Förster, 
Z  XIII  r,38. 

101294a)  TdlSntiriiM,  wm  (ridumtaij,  freiwillia; 
ital.  Miontnrio;  frz.  rolotUaire  et&,  nur  gel.  W. 

10296)  tNIüIM,  -Ifen  f.,  WUle;  ital.  mlontä; 
frz.  poloHli  etc.  Überall  nur  gel,  W.  Über  das 
e  in  al  tfrz.  rolent^  (rolanU)  u.  Ableitungen  (rw- 
lentifrs'  lulentrrif  etc.)  v^'l.  Farster,  Z  Xlll  533. 

I(i2;itii  *TÖIüto,  -are,  wälzen,  vrekreuzl  niit  giitjt- 
/Mire,  stopfen;  ital.  i»»n7M///«/r(-,  oinwirkeln;  aret. 
amiki^ppar«t  coT».^tgolupjtä ,-  n  e  u  p  r  d  v.  ayuuloupA ; 
ftt.  enroloper,  mrelopjter.  Vgl.  Körting,  Ztschr.  für 
tn.  Spr.  u.  Lit.  XXI  104;  Parodi,  R  XXVII  239. 

lOaST)  *fi)atil«,  -in  8.  «lilttio,  «iM.  Von 
nrfMhiforv  leitet  Parodi,  R  XVII  66,  ab  altspan. 
bohmdron,  I laufe. 

10298)  [vöIviS,  -am  f.  (roherej,  Hullc  eines  l'ilzes, 
tiebärniutter;  ital.  rob-a  .borsa  o  calico  Hr  fiiiitrhi* ; 
rum.  rel'O.  Gehäuse  der  .^pfolkeme.  V^l.  Ciuiello. 
A<i  III  327:  Salvioni,  Post.  24.    S.  TÄlfa.J 

1U2S)9)  l*«ilviea,  -ftre  (lolrere) ,  drehen;  cat. 
hokatf  «NMÜtew,  dnwiekeln;  span.  roUar,  uni- 
kdüMstetg.  «mborrar,  umkebreB,  tkL  Parodi, 
R  XX^  297).  Vgl.  Dz  496  nofaor;  GrOber,  ALL 
VT  U^] 

lUMO)  •töItUo,  -ire,  wälzen;  davon  narh  Pii- 
rotii,  R  XXVII  23i>  (v|;l.  auch  Meyer-L.,  Roman, 
(«r.  I  p.  340),  sj)an.  btnednr,  abovedar;  pt^f.  nho- 
badfir,  ahobadiihn,  balffdouni. 

10301)  t$Ito,  tSItI,  Tölütam,  Tolvin,  rollen, 
drehen;  ital.  rolgo  volni  mito  migef»  (bimaH  aou 
naeb  Salvioai,  Mue.  Aacs.  181,  znmDUMoblnfeii 
eomaac  lÜMyiM,  Chun  abvdckdn,  «  wflrde  alao 
etwa  *di»pol[p\iare  annaelMn  Min);  prov.  rotf 
vola  (voire)  i-otU  rolrre;  •pan.  ptg.  votier,  dreben, 
kehren,  zurüi  kkehren.  VgL  GrObaf,  ALL  VI  147; 
Parn<li,  R  XXVII  229. 

lusoiai  ^völTila,  -Hü  f.,  Wirbd;  mm.  ror- 
bwä,  Pusc.  1916. 

1080^  [*iillitai}  m.  s  ptg.  vohe,  Dum- 
Tandiliogiiiig.] 

10808)  tMt,  -alN«  m.,  Pfltt^adMr;  itaL 
tomero;  rnm.  comerä,  Pose.  191B;  istr.  ambro; 
b^arn.  rwne.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891 
p  77S :  Flechia,  AO  U  848  Anm.;  Pamdi,  R  XXVn 
231  u.  239. 

IDHIM)  TOmSrIfifi,  a,  um  (lomer/,  zur  Ptln|.'si  |i;ir 
gehörig;  ital.  ijwmeja,  ffumea  (modeues.  gmerä), 
Pflugschar;  prov.  xvmitr-9  =  ^vcmmium.  Vgl. 
Flechia.  AG  U  847;  Caiz,  St.  856. 
'  10804a)  *t9mIm»  -in  (vomire),  stark  erbrecben ; 
frz.  (Bas-Maiae)  vonfvr,  stark  hervoraaeUen,  TgL 
Thomas,  M^I.  167  (wo  auch  die  MAglichkeit  an- 
geoomnieii  winl,  «lall  *f()mkare  von  v"tni'<i.  (Jf. 
whwür.  ali^'eleitet  .sei  ii.  eipentüch  ,riut'i>r<  i  Ijen*, 
von  einem  Ge.sriiuüre  >.'csa|.'t,  liedeute,  indessen 
besser  führt  man  romir(tr<-  auf  romere  zurüi  k. 

10S04b)  Tdmleus,  a,  am  (vomerr),  auf  da.s  Er- 
brechen bezOglich,  belluo.  onuya,  Übelkeit.  VgL 
IRgra,  AG  XV  60S. 

10806)  [*vMni«,  -m  (▼.  «eMMTw),  aich  eibredien. 
wird  Ton  C.  MiebaeHa,  Reyista  Lositana  Bd.  1  ab 
Grundwort  angesetzt  zu  altpt^.'.  hnnmsar,  neu- 
ptg.  (?)  boltiur,  erbrechen,  vgl.  Mejer-L.,  Z  XV  i 


989.  —  Ob«r  Rafiei«  ton  ^MMUbv  v.  «Saiipw  n. 
Parodi,  R  XXVII 981  a.  989  (P.  zieht  hierher  auch 
a  1 1  f  r  z.  ahotmer,  obomnir,  indem  er  es  ana  *homire 

-H  abominare  erklärtl;  AG  I  3öl.  II  347. 

lOSW'i)  ndl.  voorIo<»p.  Vdrlauf  ivieli.  Benennung 
des  dem  .Schlichlliol'ei  \  or.n  ln  ilrii.|.  ii  Si  liarfliobelsl; 
dav.  nach  Scheler  im  Anhang  zu  Diez  H\l  (limous. 
garlo]H>)  frz.  rarlope,  Schlichtliobel;  cat  apan. 
ptg.  gwrUma  (bedeutet  im  GaL  aoeb  «ine  Art 
Muenien  StmpiOgels).  Diez  696  hatte  ndL  wter- 
loop,  , Wiederlauf ,  als  Grundwort  angesetzt;  vgl 
annerdem  Baist,  Z  V  660,  wo  die  niederländische 
Herkunft  bezweifelt  wird,  wohl  mit  Unrecht;  richtig 
dagegen  ist  die  Bemerkung,  dall  da.«  Wort  in  die 
pyrenäischen  Sprachen  aus  dorn  Franz^is.  eingeführt 
worden  sei.  Caix.  St.  184,  zieht  hierher  auch  itaL 
barlotta  ,piallaV  VgL  Behiena,  Feilgabe  C  OrOber 
p.  167;  Gade  p.  60. 

10307)  TSrlgOf-glnem/^.,  Abgrund  ;daraus  (?)  itaL 
fmmtf  Abrtorz,  EnUall;  wL  W.  Meyer,  Z  XI  964, 
der  mch  wieder  anf  Ftechia  beruft;  rleebia  in  der 
Festschrift  zu  Ascolis  25jrihrigero  Amt^fnUtiom 
p.  ;i  IT.;  Parodi.  R  XXVII  2;i2. 

10:!07a!  ['vortina  (v.  mri,!-,.  r,-rtirri.  -nni  /., 
Wende.  Ort,  wo  der  I'IUik  unigewandt  wird.  Grenze, 
(VI  frz.  bornt.    V^rl.  Nr.  1484.J 

10308)  TSfltir,  a,  am  {vo^,  euer;  itaL  cei«r«; 
rum.  vcitrti,  Pnae.  1419;  rtr.  Hm;  prev. emhn  >; 
frz.  «Mr»,  «ofrt;  cat  voaln;  span,  muthrof  ptf. 


10308a)  TötlTUS,  a,  nm  frötum),  zum  Gelflbde 
gehörig;  .span.  hodi</o,  Weihbrot;  ptg.  bodiro. 
(Wegen  des  </  für  b  vgL  rUfMfe  fltf  rrflMl».)  Vgl. 
Pidal,  R  XXIX  3311. 

10309)  Tötd,  -äre,  gehtben;  ital.  xAare ;  alt- 
lomb.  codhar;  com.  rttddjuf,  votarsi;  frz.  rinur; 
span.  ptg.  votar. 

10810)  TiObn  N.  (roe4rv,  Gelttbde,  WuMcb);  itaL 
Mto  .promeara  leligioaa*,  hOo  .imagine,  afaitna  e 
propriamente  quella  messa  per  voto,  nel  flor.  e  sen. 
persona  melensa,  scimunita,  che  sta  Ii  quasi  a  modo 
di  statua%  vgl.  Canello,  AG  III  362;  Caix,  Sl.  215, 
leitete  l>oto  in  der  Bedtg.  „dumin*  nebst  bolacrhioUi 
.seiocca,  sempliciona"  von  ^'n|.  hautlis  (s.  d.)  ab, 
was  gewiU  ein  FehlgriiT  war,  eher  könnte  man 
daran  denken,  bato  zum  Stamme  bot-,  bott-  zu 
lUheiL  aber  freilich  erseheint  derselbe  im  ItaL 
sonst  uuner  in  der  Form  mit  U  ijboUf  etc.);  proT. 
90t-»,  Gelflbde,  dazu  das  Vb.  rolar;  boH-o  (sieh 
ital.  boto),  dumm:  frz.  iieu,  dazu  da.«  Vb.  «vnar; 
span,  ptk',  rotn,  Gelübde,  dazu  las  Vb.  poter; 
Ixyto,  dunun;  aur.erdem  cat.  span.  pig.  boda  ^ 
a,t<i,  Elnr<'lfllMle.  IIiH'Iizeit.  Vgl.  OZ  482  bod»  SU 
700  tau;  Parodi,  H  XXVII  233. 

10311)  vdx,  vdcem Stimme;  ital.  -,«•,,  (davon 
vieU.  das  Vb.  bociare,  kllffen,  TgL  Dz  3ä8  «.  v.); 
sard,  bdke;  rum.  boe«,  6oM^  dazu  das  Vb.  boem 
H  Ü  i,  schreien,  Puee.  9l6;  rtr.  f*A,  vgL  Gartner, 
Gramm,  p.  188,  Pnrodi.  R  XXVII  288;  proT.  wte; 
frz.  toix;  cat.  rm:  ^^y.xw.  [ilg.  rot. 

10312)  schwed.  vriinger,  Puppen  des  Schiffes; 
davun  \  eriiuillii  Ii  (  i  z.  rtiruni/iir,  da.s  erste  der  im 
Kiel  beteiligten  SeiteustQcke  eines  iScbiffes;  span. 
carmga,  das  Brodiatllek  eines  Sdiiffim.  VgL  Dz 
806  varamffue. 

10818)  kelt  Stamm  vroleA-  (wovon  kymr.  ynf^ 
com.  grig,  Heidekraut) ;  dav.  vielleicht  prov.  bnt, 
Helddorant;  frz.  bmtfh-e;  cat.  bruguera  (andi 
mail,  brughiera).  Vgl.  Dz  535  bnt;  Schuchardt 
Z  IV  148*  u.  Roman.  Elym.  I  p.  67  (s.  oben  brae); 
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10S8  10B14)  vrakohU 


t 

10687)  «waiBM^  1034 


Th.  p.  94  (Thurneysen  äußert  BerJeiiki  n  ^e^i'ii  die 
Herleitung  der  roman.  Wörter  vom  Stammt-  croicn-}. 

10814)  Slav,  rrakolakfl.  Werwolf,  =  frz.  brueo- 
laque,  Vampir,  vg\.  Ga.ster,  Z  IV  586;  G.  Paris, 
R  X  304 :  Baisl,  RF  lU  642.  Vi?l.  auch  Nr.  1037S. 

10316)  YiildUiBS,  •an,  Vulkan;  genues.  bor- 

ÄHOU«,  PufodL  R  XXVU  23».  Hierher 
naeh  Thomu,  MiL  84,  prov.  woUoh,  boleam, 
huha,  frz.  boucnn,  .fnlkadsNk*,  wu  Bttwidimng 
einer  Art  Alaun. 

103IK)  [TulpiriR,  -e,  gemein;  itül.  '«/yar»;prov. 
vtügar;  frz.  rulgaire;  span.  ptg.  vulgar.] 

10317)  [Tülirfis,  •nm  n.,  VolksnutMe;  UaL  rtlgo; 
rom.  viog;  span.  ptg.  vvJg9.\ 

10818)  Tttlnlt Wonde;  ut.  vielL  ptg.  titrmo, 
kiniML  inoiM»,  Siter,  vgl  Coron.  Ortben  Chnndr. 
I«  787;  PNodi,  R  XXVfi  989,  «riU  dw  Woft  zn 
frz.  ^nuA  nenfri.  hnttrmt  stdlen.  vgl.  auch 
Z  XI  494. 

10319)  TÜtpeeQlä,  -am  f.  (l)emin.  von  vuipen), 
Füchschen;  prov  vl/ii/h  i.Adj.i,  feig  (wie  der  Fuchs); 
altfrz.  gotpH,  youjiU  (vgl.  Cohn.  Suflixw.  p.  171), 
ttOupilU,  Fuchs,  dazu  das  Vb.  ^oupillier,  fei^e 
handeln;  altipan.  gulpeja,  vtUpya.  Vgl.  üz  \m 
ftlfe,  481  ntpot»,  700  m/jwA;  GiOber,  ALL  VI 
147.  &  «ach  mp««. 


10S20)  TttlpSs,  «cai Fuchs;  ital.  volpe,  Fuchs, 
jfoipe,  eine  Krankheit  des  Getreides,  welche  dasselbe 
rot  förbt,  vpl.  Canello,  AG  III  :<62;  to-;i-.  (7o//*r, 
lomh.  (j'ilp;  siril.  urjii;  runi.  vul/ir,  l'usc.  ; 
vir.  (jii//, ;  prnv.  r'*//i(W  laitfrz.  die  Ueniin. //on//»7/('. 
goupil,  irourj/ille,  werpiUe),  dazu  dii>  Vb.  ijoupillier, 
•ich  wie  ein  Fuchs  verkriechen,  siih  ffitrc  ht  nrlnneu; 
nicht  hierher  gehört  (vgl.  G.  Paris,  R  XIV  SOb). 
samlem  dankein  Ursprunges  ist  altfrz.  gue*peiUon, 
nenfri.  goupBUm,  Wedel;  vennntlirb  ist  das  Wort 
abtuleiten  von  dem  german.  Stamme  tciilc,  winp  (vgl. 
en(fli<<  h  iihisk,  «•<>/'),  .wischen",  vjfl.  Tbutnjis.  Esf-ais 
d<-  idiijr.i.  frrse  p.  309,  NiRru,  AG  XV  115;  alt- 
span.  rM//)<yVi,  j;M/jj<ya|.  Vifl.  Dz  WtX  qolpe;  Gröber, 
ALL  VI  147;  Farodi,  R  X.WII  U34'u.  239. 

I032(m)  tBIsbs,  a,  (l'art.  l'erf.  Fas.-,  von 
filiere),  mit  BrostkrämiMfen  behaftet;  itaL  boleo, 
proT.iols,vgLPieri,IOM.AM.497.  S.anchNr.7687. 

1U821)  «Tttiter,  -ina  w.  (Ar  «Mttnr,  rieh 
Kr.  10322),  Geyer:  ital.  MoUore,  daneben  orrolUtjo 
ruituriu«,  s.  Nr.  10323);  rum.  rultus,  Adler, 
Fu.-r.  ]!)i3;  prov.  i{,lti,r->i;  altfrz.  inuirr:  frz. 
i'uutntir  iI.«  Imwort  riu.s  ilom  Prov.  oder  uiriKekeiirlV): 
cat.  riiltor.  Dz  32  arolUirr;  Gröber.  .Mise.  42 

B.  ALL  \  M7. 

10S22)  vttltOr,  •üreoi  m.,  Geyer;  span,  buitrr, 
davon  abgdeittt  buHron,  RebbflbnenieU,  Fisch- 
naae;jptf.  «Mre.  VgL  Ds  88  aeoUore;  Grober, 
ALL  VI  147. 

10328)  •rOItllrlOB,  «nm  m.  (für  mltv.  \  Geyer; 
i  lal.  iirroHorü),  -ojo;  (sard,  untui  zo,  vgl.  hik  Ii  Nii?ra, 
.\G  XV  482,  wo  sü<is;irilisclie  Formen  hi.i/Uijt'tVi^'t 
werden);  neapol.  uurtoro.  V^'l.  Dz  .VI  aioltori-: 
FleeUa,  AG  ll         Grober,  .Mim  .  U  u.  all  VIl  47. 

10324)  TfiltürnüB  (Toltärnüs).  -um  m.,  Sadosl- 
Drittel-Siidwind;  span.  ptg.  bochorno,  heiUerNofd* 
Wind.  VgL  Oz  483  «.  r.;  Baist,  Z  VI  316. 

18895)  TttHte  (i«läb),  -u  tn.,  Geaiebt;  UaL 
sott»;  prov.  eolt-t;  altfrz.  rtnU;  span.  rvJto, 
buHo;  ptg.  nüto.  Vgl.  Dz  434  btütn.  S.  Nr.  10290. 

10326)  TttiTB,  -am  /'.,  Hülle,  Tas*b.'.  (iebär- 
mutter;  pie  in.  torca;  bresc.  olra,  vgl.  Meyer-k, 
Z.  f.  ö.  ci.  1891  p.  778;  SaMoni,  PML  84,  Siehe 
oben  f*lra. 


W. 

10827)  ndL  waag,  deutsch  Mage;  davon  nach 
Befareas,  FMgabe  f.  Gi-Öber  p.  168,  frz.  tcaguef., 
.merara  poor  le  charbon  de  terre,  dans  le  Hai- 
dant*. 

10327a)  germaB.  StaniB  wak^  aicb  hin-  n.  b«p> 
bewegen;  davon  vielleielit  altf^i.  tMd,  fidbet, 

bibfl.    Vfl.  Thomas.  M^l.  169.  —  &  Hr.  10383. 

1032^1  inittelndi.  wachanne,  weh  amw;  davon 
frz.  (u(iearme)  nicarme,  (Wehruf),  Gescbni,  Linn. 
Vt'i  Dz  6!i5  s.       Hackel  p.  184. 

10329)  german.  'wadyaa,  wellen,  verpfänden; 
ital.  gaggiare  in  ingaggiare,  dazu  das  Sbst.  gaggio, 
Pfand;  prov.  enga^ar,  gages;  frz.  gager  in  ra- 
MMT,  dlfager,  dun  daa  Sbat  gage  (—  *wadteiimf 
lenon  in  dem  Reiebenaner  Glees.,  vgl.  Retser 
p.  54);  span.  pig.  gagf.  Die  Einbürgerung  des 
germanischen  VVortes  siheint  durch  das  mutmaß- 
lichi'  Vorhandensein  eines  lat.  ^railium,  *ra<iiiite 
(von  ins,  riiili.")  liefhrdert  worden  zu  sein.  Dz 
lf)\  gaiigio;  Mackel  p.  61. 

10330)  ndl.  wafel,  WalT.  I;  allfrz  ijaufrr,  gofie, 
HonigAvabe,  Waffel;  neufrz.  i/au/'rr;  altspan. 
piurf^  V^  Dz  694  gimfre;  Mackei  p.  44. 

10681)  engl.  vragfMi  trt.  wag^^oii,  eogom, 
Wagen,  vgl.  Dz  700  s.  r. 

10332)  germ.  Wurzel  wahs,  wachaen;  dav.  viell. 
prov.  iiriii^sa.  'Ulli'-,  wilde  Rebe;  neuprov.  /•ni.-.^o, 
bai.ssn,  (j6<('.>no.  Ila-^i'lsl rauch  iraixso  audi  .wr  i; ;.r 
Elsbecrbauiii I.  Das  ■(  in  'iniiss>i,  ^t/l<li.•<s■^  a  iiili 
darui  als  aus(/)a(Art>.ki'l  i  nistanden  zu  betrachten 
sein.    Vgl.  BalVMBs,  Z  412. 

10333)  german.  wabta,  Wacht;  prov.  mudta; 
altfrz.  gvaite;  hierher  gehört  wohl  anch  eat. 
span.  ptg.  gaita,  kleine  Flöte  oder  Pfeife  (weil 
sie  vom  W&chter  getragen  wird,  gleichsam  Wacht 
hält;  im  Viv.  bezeichnet  giiUa  auch  den  Schrei, 
gleichsam  den  Wachruf  des  Halme.sl  V^d.  Dz  179 
gaiturr  u.  462  ynitu ,  Mackel  p.  74.  Sit-be  auch 
Nr.  10334.  Ober  trz.  gmet  u.  guet-ajtrua  vgl.  G. 
Paris,  R  XXIX  262. 

wahtala  s.  wakkeL 

10684)  german.  wnktm,  ««dian;  ItaL  piMterv, 

beobachten,  lauem,  aggminre,  auflauern,  agguato, 
Nachstellung;  prov.  guaüar,  aguaitar;  frt,  gwUer, 

dazu  das  Vbsbst.  gnet,  Wache,  laltfrz.  auch  das 
Konipo.situm  ogueter,  «iazu  tlas  Vbsbst.  nguet,  mit 
■ie  verbunden  dagutt,  advorliial  gebraucht  .heim- 
lich'', der  Flur,  aguets  ist  auch  im  Neufrz  noch 
vorhantlenl.    Vgl.  Uz  179  ijunlare;  Mackel  p.  75. 

10835)  altdtsch.  wal,  got.  Tal,  web!;  ital.  jruA^ 
davon  gußjo,  das  Winseln,  gvajolore,  winseln; 
altfrx.  wai,  (dazu  das  Vb.  i/aimenter,  wehklagen); 
neafrx.  ottai»;  span.  ptg.  gwti,  dam  daa  SmI. 
ffuaia,  guaya,  Wehklage.  V^l.  Dz  176  fumt; 
Mackel  p.  118.  —  S.  oben  Nr.  5405! 

10ä3K)  jferman.  waid-,  Waid;  ital.  gtunio;  alt- 
frz. tntiiidi;  trnidt;  neufrz.  gtUde;  (span,  ptg., 
auch  ital.  ,,laHo »  fhutumi.  V^  Dt  176  giaiof 
Mark.-l  p,  117. 

m.üir  i  ijennan.  'naiftanjan,  (ab'i  "  ' idenmi), 
weiden,  durch  Weide  erwerben;  ital.  guaäagnore, 
erwarben,  gewinnen;  rtr.  gudoignar;  prov.  go' 
zanhar;  altfrz.  gaagnier;  neufrz.  gagner;  cat, 
guangar;  allspan.  gnadanar,  mähen;  ptg.  gan- 
har,  erwerben.  Dazu  das  Vbsbst.  ital.  i/icdai/no; 
prov.  i/aianh-.i;  fr/  '/nin:  (^pan.  pl^.'.  i/iindaiUi. 
.'/uadaw/ki,  Sichel.  V^-l,  !>/  1 75 -,'/<a-/a'/,ir/;-.  ,  MackH 
p.  69.  S.  auch  oben  gana  u.  unten  welda. 
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10SS8)  geriiiuii.  *w«ikjHn,  wcidi  wltiIl-ii.  Ii  z. 
(a)rachir.  M.n  k-  l  p  115. 

10339)  ahil.  walah,  welsth.  (?)  altliz.  i/nmff 
in  »>*«  ytiut/f,  Welschnuli  (pic.  gaugue  und  gau- 
mur,  Nuttbiiun).  VgL  Dx  694  «.  r.';  Q.  Paris,  R 
XT  681  gani  untMi,  mtct  »  Cmur.^  9«i- 
Uca  an. 

108V9a)  altdtMh.  wala  (weis,  wola  =  ahd.  wohl 
laapan,  init  laafen,  wird  ron  Herzog.  Baus^teino  etc. 
p.  485,  als  Grand  wort  zu  ital.  y(MW«/'/'(ifr,  pro  v. 
galauper,  frs.  galn/irr  jiufKe.stelit.  Die  Al)l<  itunK 
liat  aber  das  groiif  liedenicen  trt-Kcii  ^^ich,  (i;il>  die 
Ülieniahme  einer  Verbindung  Adv.  +  Verb  aa« 
dem  (jcmian.  in  rias  Roman,  ein  Iii»  jetzt  wohl 
unerhörter  Vf.rKuiig  ist.    Vgl.  Nr.  4122  u.  9997. 

1(*840)  mhd.  walte  m.,  Eiiünegiiiig  des  Daches 
an  d«>  CHetiebefto;  davon  nach  Ines  Wt  »,v.  frt. 
f^albe,  zierlicbe  Rundung,  anmotiga  SchwaUwig  der 
Formen.   S.  ab4»r  Nr.  4164. 

I(i3IU  diil  ivalelian,  walken;  ilal.  ijualcarr, 
durrii  SiathplVii  bearbeiten,  gttaichiera,  Slampf- 
müblr;  alMrz  'i'iwhier,  gauehoir  ^SUL^  Vgl.  Dl 
«7Ö  •/u<tl--.n;-;  .Mackel  p.  72. 

Il<;i2i  (.'•^^rnian.  waJAiu,  Wald;  pruv.  gaul-z, 
gmu^,  BuacbboU,  davon ^awttna,  GdiOU;  ältfrz. 
fntMf  gnO,  f0H^  damn  foMViM^  gtmUnt.  Vgl.  Dz 


10948)  aMMnk.  »walkl  (ahd.  welk),  welk,  schlaff; 
dnvnn  vermuliich  fri.  gUHthf  n.  ^/^nirh.r  liltfrz. 
autli  iiuHchfr),  link,  ei^entlirli  krullii»,  schwanii. 
Vgl.  Dz  59H  ,/iiw  li, :  M  i.  ki-i  1.  c'. 

10344)  gerinan.  wallnn.  w.illi-ii  ivun  FlQ»»!«- 
keiten);  davon  viell.  altfrz.  </((/ir,  ialir,  sprudeln, 
springen;  neuTrz.  jaillir  (aiigebildet  an  aaillir). 
Vgl.  Di  61»  Jaillir.    S.  Nr.  5168. 

10846)  (ahd.  «allaaiaan,  Waller;  davon  nach 
SduMUar,  Bohmb,  ÜDodartan  in  SOdtlrd  110,  ha- 
kutdra,  henunnhweifende  Person,  Taugenichts,  u. 
davon  wieder  das  bei  Diez  232  uncrklArtc  ital. 
/ifilandi ano.  weitoi  Rock.  Rt^'enniaiilel,  Reitrock; 
iieuprov. /<rt/rt«(/#vj;  frz.  ^nisiii.  baUtnäran.  Diese 
Ableituii):  ist  itide^sen  ganz  onbaltbar.  Vgl.  Oben 
MUitro  u.  binnenlaader.] 

10846)  altengl.  wallop,  SOuk  Fett,  Elompen; 
dmn  vieUeiebl  altfri.  iea*Vt  ungestaltetes, 
achmntrigea  Woib;  Doafrx.  gaupe  (borg,  gtmpitre). 
Vgl.  Dz  694  gatmt. 

10S47)  alid.  Wafadu,  wilzen:  ital.  irnalrire,  zer- 
knittern, vgl.  Dz  :^78  .1.  1 . 

10348)  ^'e^^lan.  wauiba.  Haurh;  (iavun  prov. 
gamhuis,  W'uii.-:  ill  frz.  uumbuiii,  ijniiibins,  davon 
abgeleitet  i/nmbinun,  gambeson.  Vgl.  Maokel  p.  7<). 
S.  unten  wanpa. 

10349)  abd.  wanpoi  wamba,  Wampe,  Brust 
des  Hirscbea;  davon  nach  Thomas,  R  XXIV  130, 
fri.  AMi|w,j)oitrino  da  oaif  (lowie  in  der  b.  Littr^ 
«.  o.  anter  Nr.  S  angeirebenen  Redtg.).  ferner  alt- 

llrx.  hamhri.1  (R.  de  R<ni  cl.  Aii<!rr";<'ii  III  7fi97). 
MwAcio ,  gnm  hfison ,  n  e  u  p  r  i  >  v .  i/n  in  o .  ffi  inomi. 
Horning,  ZXV11I230.  s«'L/t  iii.rli  n-ur/..  fwimi», 
fimoii  des  animaux  <le  l'espece  buvme,  wamba 
an.  Vgl.  Cohn.  Herrigs  Archiv  Bd.  108  |».  288. 
&  auch  oben  wanba. 

10350)  waa;  von  einer  angeblich  gennan.  Wurzel 
mm  kitäi  Gaervo.  B  Xil  lOö,  ab  span.  ptg.  agmn' 
imt,  ansharren.  leiden,  dulden  (ale  Grondbedtg.  setzt 
Gnervo  an  ,p<?rninnecer,  mantenerse,  pcrseverar*); 
ptg.  ngufHiar.  Die  Ableitung  mnlS  als  sehr  zweifel- 
iiah  ei-rlu-inen  (vgl.  Kluge  unter  .wohnen').  Cuervo 
bemerkt  auch  selbet:  ,For  lo  que  hace  u  la  forma. 


correspr)ndt'  >i</itantar  ton  mas  exaclituti  al  dan4s 
i  i  nti  ,  sucid  n'intii  .aguardai"  *.  In  .\nbetracht 
des.'fen,  dal!  agut-nUir  ursprtlnglich  ein  Kunstaus- 
druck  der  Seerahrt  gewesen  zu  '-ein  .scheint  (vgl. 
ptg.  aguente,  Krafl  des  Schiffes,  um  dem  Wind  zu 
widerstehen),  darf  man  vielleicht  *«ip«Nlar<(WMf«ut) 
als  Grundwort  ansetian  a.  das  ffw  statt  »  aas  Alf 
lehnong  an  o^m  erkliren. 

10351)  got.  wan^an,  wenden;  prov.  gwmdtr, 
dazu  das  Sbst.  ganda;  frz  qandir,  answeichen. 
sieb  retten.    V?l.  Dz  ijitnilir. 

103Ö2)  gerniau.  wang,  Aue;  liav.  nach  Braune, 
Z  XVUl  517,  altfrz.  waignon,  ijai>/non,  Wiesen-, 
Schäferhund.  Vgl.  Nr.  1829  bezw.  Z  XXUl  637. 
\<luagnon  v.  gaagnier,  Tgl.  Nr.  103.H7.) 
'  10363)  ahd.  wangn  ('waal^n),  Wango;  itaL 
gwtncia,  vgL  Dl  878  ».  •. 

10354)  Rgs.  wAnlan,  weinen;  damit  scheint  von- 
sammenzuhftngen  span,  guaftir,  grunzen.  VgL  Os 

\ht\  H.  r. 

103.'i5l  gernian  want*,  Hand-schuh:  ital.  guanto, 
Handsrliuh;  prii\  ./icmi-^,  frz.  gant;  span.  ptg. 
gwtnte  (im  Ptg.  beileiilel  das  Wort  nur  ,Fanzer- 
handscliuh*,  der  gewöhnliche  Handschuh  heißt  luitt 
Idfa,  w.  m.  8.).  Vgl.  Dz  176  guanto;  Mackel 
p.  66;  ten  Doomkat-Koolman,  Ostfries.  Wtb.  ».  c 
tpant.  Devie,  M6m.  de  la  roc.  de  ling,  d«  Ptti% 
V  87  wollte  gant  vom  |iers.  [destUran,  Handwiebter, 
ableiten  (!). 

lOHüb)  geiniaii.  warjan.  wchieu;  ilal.  <i\uinre, 
guerire,  (einer  Krankheit  wehren),  heilen,  genesen ; 
prov.  altfrz.  guan'r;  neu  frz.  gtUrir;  altspan. 
altptg.  guarir;  neuspan.  neuptg.  pMIMTSr. 
Vgl.  Dz  178  guari/  f:  Mackel  p.  48. 

10866a)  ndL  wanaoes,  Kr&oltirMppe.  Brei;  dav. 
I  nach  Thomas,  MÜ.  79,  «Ufrs,  pafias  (dickor  Brei, 
I  SefamiereX  Sehminke,  Sdiflnfknerei,  DetaUgereL 

10357)  german.  *wamjan ,  sich  mit  etwas  ver- 
sehen (vgl.  Mackel  p.  70);  ital.  ijuarnire,  guemire, 
mit  elwa.s  versehen,  davon  abgeleitet  ijiuirniziont, 
Au<«statlung.  guarnigione,  Besatzung.  <iHarn(ircin 
u.  guarnaeca,  (schützender)  Oherrock .  gum  ni-Uo, 
Unterrock,  vgl.  Canello,  AG  III  343;  prov.  altfrz. 
guarnir,  au.sstatten,  gamacha,  -e,  Rock;  nsttfrs. 
<;anwr,  davon  abgeleitAtj 
ptg.  pMrwMir,  MN 
Goldschmidt.  Z  XII  261. 

■10368)  altnfränk.  *waröa,  wahren ;  pro v.  »yanir, 
bewahren,  behüten;  rf/arnr;  frz.  garer;  liazu  da.« 
Vbi4|>st.  i/<ire,  Verwahrort,  .Vusladesrlelle .  Station. 
Habnhnfi.  eiti/arer,  fgarer,  etwas  auIWrachl  lassen, 
verlegen,  verlieren;  abgel.  von  garer  ist  das  Sbst. 
garngt;  Aufl>ewahrort  (z.  B.  auto-garage,  Schuppen 
ftür  Äatomobile),  Jfiinrichtnng,  um  (EisenbahnsOf«!) 
vor  UnnUlen  zu  bewabren.  Aosbiegestdle,  Wamia; 
,  von  ever  ist  ferner  rootmattlicb  einleitet  garmne, 
Kanmehengehege,  rarmme,  Jagdgehege  (aus  *jro- 
i-ina.  vgl.  hn-7ne,  haine).  Vgl.  Uz  593  garer  n. 
'litiennr;  Mackel  p.  4<>.  —  Aus  dem  Frz.  ist  wnhl 
entlehnt  ital.  U/arare,  wetteifern,  i-iu'onllRli  arlil 
haben,  aufhierken,  vgl.  das  frz.  interjefctionale  gurr, 
dav.  das  Vbshst)  gara,  Wetteifer.  Wett.streit,  ega- 
rare,  in  einem  Wettstreite  liegen.  Vgl.  Dz  374 
gara;  Goldschmidt,  Z  XXII  980. 

10369)  (ahd.  wurta),  fermaa.  *wavda,  Beob- 
achtung, achthabend«  Mannschaft,  Wache;  ItaL 
ifuardüt,  Wache,  dazu  das  Vb.  gviardare,  behflien 
{m/Mnrdarr,  beschauen,  anblicken),  davon  abgeleitet 
guanliiinu.  Wai-hter,  gutinUngo,  vorsichtig,  dazu 
das  Komp.  riguardare,  dazu  das  Vbsbst.  liguartloi 


L  garnituhgarimehti  spaa. 
km.  Vgl.  Da  178  gmntiimi 
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prov.  fuarda,  guardar,  pmardkm^;  trt.  garde, 
aarisr  (■Itflri.  aoeh  das  Komp.  ««»rardfi*,  tagardet, 
davon  du  VImImL  igai  d,  ebenso  refftu-dtr,  nffard), 
gardien;  span.  ptg.  i/uar'ln  (fehlt  im  Plg.)  u. 
guunlia,  i/uanlar  (allspaii.  auch  i-m/uardar,  ffar- 
ditifio,  (/iinrdian.  <tHardiäo.  Vgl.  Dz  177  gnardnre; 
Markel  p.  69;  Goldschtnidt,  Z  XXU  2ti()."  Hierher 
stellt  Schuchardt.  Z  XXllI  191.  auch  span,  jnr- 
dtUU»,  ptg.  gaifiunhti,  Hausmarder,  Wiesel.  Die 
"le  Hedentunir  des  Wortes  müßte  dann 
jpiiUMbAlterisch,  Haustuüler*  (Tgl.  ptg. 
9,  iunMldOtoriseb,  gallic,  garduy  nnver. 
heiratete  Haoiiillterii^  Der  Marder  könnt«  so 
bezeichnet  worden  sein,  entweder  well  er  sich 
an>relilich  Vorräte  aufsammelt,  oder  weil  er  die 
Mäuse  vertil^rt  u.  also  ^deichsam  für  d;is  Haus  sorjrt. 

liiHtliif  >,'i'riiian.  *wartja,  Gewftchs,  Wurzel 
(Warze);  daron  frz.  (/narre,  garee,  Mädchen,  wozu 
daa  Maae.  gar$  geliildet  u.  davon  wieder  gaixon 
(itaL  gartotu)  ableitet  wordi»  tat.  Tgl.  Körting, 
Formenbaa  des  tn.  Nomans  n.  tfl6.  Herzog,  Z 
JULVJI  12(,  bestreitet  diese  Alileitang  mit  Hinweis 
nf  lotbr.  o.  pic.  gaixe  a.  empfiehlt  german. 
gariea  .Gerte*  als  Gnmdwort,  aimr  ijarlru  hätte 
jaree  ertreln-ii  iiiüssi-n,  v^l.  trenn  an.  i/urd-  (sifd> 
Nr.  41tj8l  jiird-:  jothr.  pir.  ijinr,'  ;i|i,>r  kann 
dem  Frz.  entlehnt  sein,  in  jedem  Falle  bedarf  es 
noch  nftberer  Prorung,  oh  yarce  fQr  wirklich  lothr. 
oder  pic.  so  erachten  ist   Vgl.  oben  Nr.  1938. 

10061)  ahd.  waaal,  Regen;  davon  nach  Dz  608 
fri.  ifiäh  (g«biM«t  oaeii  omii*  «.  dgt.K  Regen- 
sehanar. 

10H62)  ndl.  wose,  Srhlamm.  frz.  raAe  (norm. 
tffWf,  wov.  mit  Schlamm  in  'l'i-ken),Schlainni. 

VkI.  Dz  695  gazon. 

10H63)  german.  wsHkan,  waMlun;  alt  frz.  i/n- 
Ki-hirr,  '/uuHchier,  im  Walser  plaiit-<chen),  röhren, 
rudern,  (mit  Wasser  bespritzen),  Ik^ -hmutzen  (von 
frz.  tpanckier  tat  abgeleitet  norm,  vackieot,  he- 
tiagtas  Waasar);  nenfrz.  adidur.  daToa  giieke, 
RAnloek,  gMtU,  PfMie.  Vgl.  Ds  MI  gluSker; 
Mackel  p.  72. 

10864)  altnfränk.  ♦was©  (ahd.  t/vijto)  -  frz.  i/azon, 
Rasen,  vgl.  Dz  5!t5  </iizon:  Mackel  p.  45. 

li»3H.'>i  mild  wa«tel  —  prov.  ynntnl-«;  Kuchen; 
all  fr/,  '/"^f,!:  wuU'/..  i/utenn .  kindersprachlicli 
gaga.  v-l    Foist'  r.  /  .\Xli  270  Aiim.    Vgl.  Dz  693 

fftitrau. 

10Si66)  mbd.  wataere.  Water;  davua  nach  Caix, 
8L  861,  i t al.  gwUtera,  (daneben  tmuUUra),  Scheuer- 
fam,  also  eigeotl.  die  im  Waaser  Watande.  Nibares 
a  oben  nnter  rastrapa. 

iri3(;7i  wntan,  wat  ii  lavon  nach  ("aix,  Z  I  424, 
it.i  1.  'yudttiii  f  iti  >ii  iii'iiiiiUa,-e  acinrijiinrr  I—  *fx- 
aqiiart]  -\-  ijH-itt'ir,  _ liijjuazzare  neit'  ari|;i;i'-  Itie 
oben  unter  lado  genannten  W Urle  scheinen,  soweit 
sie  mit  ;ma-  anlanten,  durch  woftm  be^dhißt 
worden  zu  sein,  vgl.  Dz  176  guaio. 

10S68)  ahd.  waatar,  WaaMT;  dsrao  TieUaiefat 
nach  Caix,  Z  I  464,  itaL  gntuaart,  «atao,  acfaiwain» 
men,  gwaswo,  Fort,  Pflltze.  giimra,  nasaer  Nebel; 
span,  enffuaznr,  durchwaten  fwoTiu  das  Vhshst. 
ai§nat(>)  ist  wohl  dem  Frov.  enllelinl  u.  gehl  auf 
\liX.*vadart  zurück:  dagegen  diirfteii  span,  {/uachti 
in  guachuprar,  da.-  Was.ser  mit  den  Fülieii  tniln-n, 
u.  yuAcharo,  was.>^frsüclitig,  zu  irazzar.  hezw.  zur 
Wurzel  teat  «feucht'  gehören.   S.  oben  vida. 

10669)  ags.  wsalawi  («agl.  icaik],  gaban;  damit 
htajit  feraiBtUA  aaaamman  a  It  frz. 
hariiMii. 


i  10S70)  ahd.  welda  (waft.),  rottar,  Oraa;  daTon 
vielleiebt  itaL attaimt,  Qmmmct;  prov.  gahn,  vgl. 

'  R  XXY  89  n.  Z  XXI  164;  ostfrz.  irajfin,  wagoim, 
vgl.  R  XXV  85;  altfrz.  gaTn  (neu frz.  rei/rtin). 
Vgl.  Dz  176  yitaime:  Mackel  p.  115;  Thomas,  R 
X\V  Hf;  (verteidigt  die  Diez.sch«  Abtattang,  .fgL 
jedoch  Förster  zu  Erec  .H2n1. 

10371)  ahd.  weidAa,  Futter  suchen:  davon  nach 

Dz  60G  frz.  >ii>Mrf,  sich  vollpfropfen. 

I     l'i.'5721  altdtsrli.  nel;raro,  viel;  davon  iiaili  ge- 
«lilmlirlicr  Aimahme,   die  sich  allerdings  stark 
'  aiizwoileln,  freilich  aber  zur  Zeit  durch  eine  glaub» 
j  haltere  noch  nicht  ersetzen  Iftßt,  ital.  yuari,  sehr 
I  (dem  verneinten  Prädikate  beigefügt);  prov.  gaigre, 
I  gaire ;  a  1 1  f  r  Z.  waire»,  yaire;  n  e  U  f  r  Z.  gnirr,  guirM, 
nagiiere,  neulich.  »  (tfj  n'a  fuire.  SCiL  dtUn^); 
cat.  yiiire.   Vgl.  Dt  177  gwn;  Mackal  p.  118. 

weinen  s.  wAalan. 
I    wela  laapan  s.  wala  laapan. 
1     1'  H7Hi  weld,  wold  (englis^-h).  Wau,  gflhe-;  Furhe- 
1  kraul;  davon,  bezw.  von  dem  zugnmde  liegenden 
I  altgermaii.  Worte,   ital.  guaiiarrlla;  (rz.  ymide; 
span,  uualda,  Wau.  onnlil»,  gelb,  (altspan.  yiado, 
gelbe  Farbe,  gehftrt  wohl  ebenfalls  hierher;  (ptg. 
guaUUf  jaUtp  gttaldo,  gelb,  gmUe,  Wau.   VgL  Dz 
176  giuMm. 

10874)  ahd.  wellaa,  mhd.  wellen,  drehen;  dav. 
Inaeh  Caix,  äL  668,  ital.  (mundartlich)  chian. 

t-yuUhr,'  .sdrucciolare*.  Fieri,  Misr.  Asc.  441.  er- 
blickt in  »yHillrre  eine  Seitenform  zu  syuilUin-,  vgl. 
Nr.  8778;  bulogn.  nguUur;  frz.  (Saintonge)  guiler. 

10376)  altnfrftnk.  weals|«ft»waaJiea,  weicb«n:itaL 
giiencire,  gveneiare,  dafür  n  der  neueren  ^raeba 

myiiisciare,  tftteiare  «sAiggire,  scappar  di  roano*, 
vgl.  Caix,  SL  106;  rtr.  guinckir,  ausweichen;  prov. 
altfrz.  guenchiTf  gmiAbr.  Vgl.  Ds  MS  gmuMrt 
Mackel  p.  91). 

I037Ö)  vläm.,  mittelndl.,  ii>trrie~.  wcpcl,  nmnter, 
aosgelaaaen;  dav.  nach  Behrens,  Fest^^ie  f.  Uröber, 
pie.  «rfjM  »gailland,  ctAne*. 

10577)  ahd  winatei  der  Gewährleistende;  itaL 
yuarento,  dazu  das  Tb.  gtuurentire:  pTo\.  gtnren-a. 
yiiariiH-s,  dazu  das  Vb.  j^rM/iV','  {xz.garnnt.  dazn 
das  VI),  r/nriintir  (altftl.  auch  yarnndir);  s]i;iri. 
ptg.  garantf.  dazu  das  Vh.  ■/tinintir.  \'gl.  Dz  177 
yiiannto,  Mackel  p.  80;  Uoldschmidt,  Feslachr.  f. 
Tobler  p.  164,  will  die  Wortfppa  auf  g«nn.  wm- 
rand»  znrüeklOhraa. 

10578)  altnfHnk.  wlrawalf »  frz.  {toup^garm. 
Vgl.  Btackel  p.  14;  nach  Kogel  in  Pauls  GrondriB 
l'  1017  Aam.,  gehl  yarmil  auf  ahd.  leerlviilf  ans 

"ufiriimlf  {irtif'  V.  ^.'ot.  unrjiin.  kleiden  Zurück  U. 
bedeutet  also  eigentl.  , W'ojt'<kleiil"  iVi;  ihm  stimmt 
GoMschmidt  bei,  Festschr.  L  Tidder  p.  I<i4,  v^-l. 
auch  Braune,  Z  XX  867.  Aus  begrifi'licbem  Grande 
darAe  die  alta  AUaitanf  zu  batarngaa  aein.  VgL 
Nr.  10814. 

10879)  altnMnk.  wtrpmt  (wagjararfen;  prov. 
altfrz. fmwyfr,  (gurpir),  im  Stich  lassen,  aufgabaa; 
nenfrz.  iSgmrpir.  Vgl.  Dz  606  guerfHr;  Mackd 
p.  83. 

1(138»))  german.  wi'rra,  VerwirrnnL'.  Stielt:  ital. 
yuerra,  davun  ilas  Sb-t  yiirrriiru,  Krie/<T:  |irov. 
guerra,  davon  yutrrier-if  (bedeutet  auch  ,Felud, 
Widersacher*,  ebenso  im  Altfrz,);  frz.  yiurre,  dav. 
guerrier;  span.  ptg.  gtterra  (Demü.  MMrrflto), 
davon  guerrer«,  gutmtro.  VgL  Dz  179  gutrrm; 
Maekei  p.  81. 


lOdB  10881)  weit 


lOiOO)  «iBtbe  1040 


10381)  a(fs.  west,  Wfsten;  (ilal.  ponenlc;  prov. 
l>onenl-z\;  altCrz.  west;  (ueufrz.  •nuft]-.  span. 
ofifte,  ouext,  orcx/,  ^laaeheii  jhj/ii<ii''  :  jilj:.  oestf 
(fiaiieben  imente).  Vgl.  Oz  663  OUe$t;  Mackel  p.  81. 

10382)  eiii;!.  whino,  dwnigar  Oinsttr;  dwr.  mch 
Thomas,  R  XXViU2ia,  flri.(Borin.)  rijfne,  rtfHOm, 
guignoH.  8.  aber  Nr.  31B8a. 

10388)  ags.  wlbba,  flie^'Piules  Insekt:  dav.  viell. 
alt  frz.  wiliet,  i/niful,  hi/nt,  klcinr  Klii-t-'i'.  Sf|iwab<». 
VVl.  TIm.iii;i.s.  R  XXVIII  JIJ.  —  S.  Nr.  10327:.. 

lUiWaaj  dUcli.  WIebel,  Kormvunn,  tlt-ich.  >Verre, 
Erdifrille.  Zahlreiche  rom.  nanientlitli  rimh  frz. 
ReHexe  dieser  Wörter  hat  Schuchardt,  Z  XXVI 
886,  zusainmeiigesteHt;  es  t^eli'^reii  hierher  z.  B. 
frz.  kvbeii,  hurebec,  urebec,  Hebenstaebar.  ^  Obar 
allfrt.  wihet,  guibet,  Mfickc.  vgl.  Nr.  IftSM. 

10S84)  gtrman.  wlÄarlön,  H.-lohnun?;  ital. 
ffuidariioiif,  guiderdoHe  (:iniv'e^;li<-lit'ii  an  domtm). 
dazu  i!;!'^  Vh.  gidderdonare;  jirov.  guazardon-f 
*ijui  ziirdo}!).  guittrdon-s  (danplioii  gwizurdi'nr-.s]: 
ullfrz.  ijut-rredon,  guerdon,  ilazu  'la-  Vl>.  guerrr- 
doner;  alt  cat.  gwtrdd;  span,  (gualurdon),  gu- 
lardon,  dazu  das  Vb.  g{u)<ilardonar ;  pig.  galar- 
iOo,  daSQ  dM  Yb.  ftäadoar.  VgL  Dz  180  ifui- 
imiont;  Hadel  p,  M. 

1081^)  ati«ch.  wIdetTfrt;  dav.  narh  Caix,  St  868, 
Ital.  guidareaco,  guidaietco,  bidaleteo,  vUaUaeo 
,proiiiinenia  rvoo  I'liltiiiia  ▼srtebis  dau  eoUo  del 

cavallo". 

10386)  ahd.  mhd.  wie  (wljui,  Weilie;  ilul.  (inund 
arllirhl  guHa,  gruUe  Falkenai  l.  v^rl.  iJz  378  s.  v. 

10387 1  dtsch.  wledflffkOBDi :  t  r  z.  iridrecome,  großes 
Trinkglas,  das  bei  einer  aoagehracbten  Geaundbeit 
ringanm  geht.  Vgl.  Dz  701  wOshmm. 

103KH)  vlaem.  wielboorken,  eine  Art  Bohrer;  frz. 
vil(l)tbrequin,  Traubenbolirer ;  span,  berbiijui;  ptg. 
bet-beqiiim.  Vgl.  S'-hi-lcr  im  .\iiliaiiif  zu  ÜZ  818; 
Diez  (j{»9  hatte  nieiU  r<iLsfh.  winborrki-n  als  Grund- 
wort auf^'e^tc•Ilt.  Tlioma-s,  R  XXVI  l,'.!.  n klart 
vilrbreijui»  für  unigeslallet  aus  altndl.  icinipelkiH, 
worin  ihm  Behrens,  Ztschr.  fOr  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XX*  2i7,  beiaUffiail,  vgL  dagegen  Gade  p.  61  n. 
Nr.  10246. 

10889)  mbd.  wtem  (dav.  *wler«leB),  einfassen, 
flechten;  davon  vermnllich  ital.  {^ghirlare  fvgi. 
oberital.  ghirlo,  Wirbel],  davon)  ghirlnndn,  riotlt  i  ht. 
Ranke,  Kranz:  prov.  gnrliinda;  altfrz.  gminndi-; 
neufrz.  guirlunde;  cai.  gnrlaitda ;  altspan.  guar- 
luiida;  neusiian.  ptg.  gttirnaldu.  Vgl.  Üz  163 
ghirlanda. 

10390)  ahd.  wifaa  ineben  witban),  weben,  bezw. 
germ,  wiffa,  Merit-.  Wamnngszeicben  (vgl.  Braune, 
Z  XVIU  680);  davon  nach  Di«  861  Itnl.  agquff- 
farf,  (anwehen),  beifftgen.  —  Oleidien  I  rsprunges 
scheinen  zu  sein  lon',;')b.  iriffn.  ital.  guiffo,  das  einem 
tirund-stücke  angeheftete  Zeirlieii  d<-s  Besitzes. 
ffuiffare,  etwas  mit  einem  solchen  Zeichen  versehen, 
aititaL  gwffa  .matassetta  d'oro  o  d  argento  tilatn 
di  una  data  misura*.  guaffUe  .arcolaio*,  biffa  ,ba- 
stone,  pertica  cbe  81  pianta  per  traguardare,  levar 
plante,  livellazknii  «tc.*,  dtlacebe«.  giffa  ,il  .segno 
cbe  circonscriv«  ona  pronrietA* ;  f  r  z.  o^fer,  ein  Haus 
galt  Oip*  zeidmen,  d.  h.  zonflszleren  igebOrt  hierher 

auch,  mittelbar  wenigstens,  hiffrr,  ausstreichen?). 
Vgl.  Dz  a.  a.  O.:  Caix,  St.  70:  Canello.  III 
8<i3.    S.  (ilieii  vnipils. 

10391)  ahd.  wig«  =  ital.  guiggia,  frz.  g\tirh,\ 

Stige,  Griff  am  Schilde,  vgl.  Hraune,  Z  XV III  ^J'.K 
iez  607  guidu  leitete  das  Wort  von  ahd.  wittHc 
ab.  Vgl.  1fr.  10400. 


103!t2i  alid.  wfhwla,  Weichselkirsche:  ital. 
riiirinln;  rutn.  rifina;  frz.  (gnimf),  guigne;  span. 
guimia,  ptg.  ginju.    Vgl.  Dz  343  vitcklm. 

1039a)  altengl.  wlle,  Betrug;  dar.  proT. 
tvkUOf  Trug,  Spott,  TBek^  dazn  das  Vb.  j 
altfrz.  gvüe,  triler,  gmlfr.    Vgl.  Dz  607 
Goldschmidt.  Festsohr.  f.  Tobler  p.  167. 

10394)  mhd,  «lllekfir.  Willkür:  ital 
,voglia.  vcUfit.i',  VK'I.  C;>...\.  St.  1)57. 

103;t5)  dtscli.  wUlkonrnen;  altfrz.  trih-come, 
dazu  «las  Vb.  urlcunter.  rilrom,  Becher,  den  man 
dem  (iu-te  zubringt  (daraus  Ital.  bellkone,  großer 
Pokal);  span.  veUeomtn,  Becher  zum  Zutrinken. 
Vgl.  Pidal,  R  ZXIX  876.    Vgl.  Uz  701  wOeeome. 

10886)  «ga.  wtapel,  aitnord.  vimplll,  eine  Art 
Schleier;  altfrz.  guimpU,  Kopfschmnek,  Sdilder 
der  Nniinr-n.  I.anzctiCIhnchen,  dazudasVb.  guimplrr, 
sciiMiiicken ;  ii  e  u  1  r  z.  quimpr.  Vgl.  Dz  tiUS  i/uimpte; 
.Mackel  p.  100. 

10397)  ahd.  windan,  winden,  ital.  ghituiarf, 
dav.  guindolo  (niundartl.  bindolo),  Winde,  Haspel: 
frz.  gtünder,  davon  guindre,  Winde,  guindal, 
guindmUp  gmhuia«,  Haspelweile,  vindtu,  KrOppel- 
spill;  span.  ptg.  guMarf  dar.  guimiaate,  Wiade. 
VgL  Dz  163  pMiMbiv.  —  Gtiz,  SL  888.  debt  bier^ 
ber  auch  ital.  agghitimrt  (ans  *ngghindnri' 
putzen,  wov.  ghinghei  a,  Putz,  vgl.  f  r  z.  »'aguincher 
i  Vi.ii  ahd.  icinlinc  is.  d.l,  Ilii'rlier  t,'ehOrt  viell. 
[auch  guinznU,  -tnglto,  Koppelriemen,  a  Ufr  z. 

gninsnl,  v^ri.  d Ovidio,  AG  XIII  408. 
^     l('39(si  ahd.  wiqjA,  Freundin;  davon  vielleicbl 
i  frz.  giirnon,  Afßn  (im  16.  Jabrib  Meerkatze),  vgL 
i  weg«  dar  Bedeatong  itaL  «m«mm  mi  mm  domina 
hzTd.).  Vgl.  Oz  606  «.  «. 

I  10698)  ahd.  *wtaliimh  wlnehan,  winken ;  ist  viel- 
■  leicht,  wenn  Ausfiir  des  k  angenommen  werden 
darf,  was  freilich  kaum  statthaft  ist.  Gnmdwort 
zu  ital.  ghignare,  sghignnrr ,  heimlich  lächeln, 
ihizu  las  Vhsbst.  ghigno;  prov.  guinhar,  mit  den 
Augen  winkeln,  blinzein,  seitwärts  bhcken,  dazn  das 
Vhsbst.  guinh-s;  frs.  ^itgner  (allfrz.  wtjfHlhtt  Ti^ 
.  Forster.  Z  lU  266,  norm,  gmtuher);  ipan.  urilar. 
dazo  «IS  Vbibat  ^mMo;  (dagegen  adiefart  nidit 
hlerber  m  gtbAm  ptf^  gtttnar,  das  Schiff  von 
eher  Seite  znr  andern  werfen,  gmma,  guSnada, 
plutzliche  Abweiclnini.' vnn  dor  rechton  Kalirtl.  Vgl. 
1)/.  11)2  i/higniirr :  Marki'l  p.  101.  —  Von  guignrf 
Iciti't  S'  lii'liT  im  Diel.  .■(.  r.  ab  guignim,  I  ii^'kU-k 
(besonders  im  Spiele),  indem  er  als  ursprüngliche 
Bedeutung  ansetzt  .coup  dHil  jaloux  du  destin*. 
Wedgwood,  R  Vlli  437,  erklftrt  das  Wort  sinnreich 
aus  altengl.  wanion,  imniand,  UilgiOek,  eigentlich 
die  Zeit  .of  the  waning  of  the  moon,  wbkb  is 
known  to  have  been  considered  an  ill->om«ied  period 
fill  III-  '  iiüiiiu  nccment  of  any  undertaking*.  Damit 
duilie  lias  Uichtii^'e  t'ctrofTen  sein.  —  Nii'ht  un- 
denkbar wäre,  dall  span  iiuinrhor,  stechen,  wozu 
das  Vbsbst.  guincho,  Staiiiel,  auf  winkjun  zurück- 
ginge, freilich  würde  der  Bedeutungswandel  schwer 
zu  erklären  sein  (winkjan  bedeutet  ursprünglich 
anscheinend  «etwas  seitw&rts  bewegen,  etwa.s  zum 
,  Weichen  bringen*,  das  Stechen  aber  kann  in  der 
'  WeiM  goMlMhen,  daS  der  gestochene  Gefemtand 

zugleich  (brtrOckt).  Dz  457  ließ  guinchar  unerkiftrt. 

10400)  ahd.  wintinc  (in  den  Casseler  Glos-sen 
latinisiert  zu  nindi'-n),  Gürtel,  Baml;  allfrz. 
gniiichf,  Hand,  Schildband,  g'nguincher  (in  neufrz. 
Mundarten),  sich  mit  Bändern  .schmücken;  daf.'e^'cn 
wird  man  allfrz.  guickt,  guige,  Band,  Schüdbaud 
(aorb  itaL  jfwjggfrte)  nicht  ofine  wdtarw  auf  uMtm 
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zururkl'üliri'u  liurtcn;  iiWigliclierweise  haf  sicJi  eine 
Ablfitun^r  Villi  rittti  mil  (ieiii  ilinUsoln-ii  Wi  iif  '^f- 
misclit  u.  tlem  letzteren  seinen  Na-^al  enlzt)t'cn. 
Braune,  Z  XVIII  529,  stellt  abd.  wiga  als  Gniiid- 
wort  auf.  Vgl.  Dz  607  gvidu;  Mackel  p.  101. 
8.  Nr.  10391. 

10401)  altnCriiiik.  WIBMI,  weben;  frz.  ffuifMr,  mit 
Said«  Oberspiiuien,  win«n,  davon  yvipure,  eine  Art 
Spitzen.  Vgl.  Dz  606  iw^Mr;  UaäkA  p.  110; 
Brauiie,  Z  XVIll  530. 

104i>L>   ahil.  *irlrbllj>n,  wirbeln;  <liiv.  violleicht 
all  frz.  m  i  hlt  r,  tcerhluUer,  wirbeln  mit  der  Stimme, 
trillern.    Vgl.  Dz  701  icerbler;  Mackel  p.  99. 
1O4O10  gentian,  wisa,  Weise;  itaLmiw;  prov 

«oMeilc 


>  «HwJIeD;  frz. 
/  f pan.  ptj.  mitm, 
wOtun  (einer  Seebe 
iL  Ot  180  gvdm; 


liiMii!  lomb.  venez. 
(,  ri.iti'i.    Vgl.  Nigra. 


tuüa,  davon  das  Vb.  da 
tt»l$tf  davon  das  Vb. 
dazu  das  Vb.  jwAor, 

die  richtige  Weise  geben). 
Mackel  p.  108. 

104W)  ali.i,  wisf.  Put.-: 
vü'u,  rlr.  Ci/uilu,  lii'i.  iwM 
AG  XIV  38;i. 

1<)405)  german.  Stamui  wise-,  wisp-,  wischen; 
davon  a  1 1  f r  z.  {rweqrfilen,  nenfri.  (mit  vulkKctymo- 
iraiacber  Aolelmiinf  an  MigriO  immiUtm,  Wtseber» 
WeM,  Tgl.  Nitni.  AG  ZV  lift.  Anf  den  Terbalen 
germ.  Stamm  wise-  In  der  Bedtg.  .Mich  schnell 
bewegen*  föhrt  Behren«,  Festg.  für  W.  Förster, 
zurii  'k  nnriitrz  iFlan<1eni,  lli-iinegau  rtc.) gvtcki, 
ffuisi,  vm.-.v,,  N.iiiii!  »-iiu-s  Kimicrspieleti. 

104<ifi(  ;ilnl.  wishard;  alll'rz.  (/WÄt-a/-,  i/uuhani, 
scharrbitiiiig,  schlau:  (pruv.  guüteoa).  Vgl.  Mackel 
p.  183;  Diez  608  stellte  altnord.  vüb^  all  Orond- 
wort  auf;  was  wohl  riehticeir  ist. 

10407}  dtaeh.  wtanli  firt.  hkmOt,  vgl.  Di 
SOS  *.  r. 

10406)  german.  witan,  sehen,  beobachten;  ital. 
ffuidarr,  (fOr jeiii.  selii'ii.  sortr'ii.  ilnii  it'ilfii,  l'ülirfn, 
dazu  das  Vbsbst.  yuidu,  Führer,  luh  (juidime, 
Schurke,  hierher  gehört,  rnul'.  zweitVlhalt  lil.  ih*  u. 
denkbar  aber  ist,  dai!  das  Wort  eigentlich  eioeti 
.ScbliranMB  FObnr*  bezeichnet i;  prov.  guidar, 
gwizar,  fftHar,  daza  das  Vbsbst.  ffuida  a.  guit-z; 
frz.  (guierj,  guider  (ans  dem  Ital.),  dazu  das 
Verbaibbit.  guide  (altfrz.  gui-»).  dav.  abgel.  gvüdim, 
Fahne;  apan.  ptg.  j^wiar,  dazu  guia.  Vgl.  Mackel 
p.  109  (hier  die  richtige  Ableitung);  Diez  180 
guüiarr  stellte  got.  rtliin,  beobaehlen,  bewachen, 
als  Grundwort  aut  ;  Bu^'^'e.  H  III  150,  neiiW  guide r 
—  altnurd.  vUa,  guidon  altnord.  rlti.  an.  vgl. 
dagegen  Markel  a.  a.  l).;  S.  Ueya.sl ,  RF  I  248. 
wollte  die  Wort^pe  auf  lat.  «darr  zurückfahren, 
vgl.  dagegen  6.  Paris,  H  XU  188. 

10409)  dtach.  (mniMUrtlich)  wltaen»  wltaebea; 
davon  ital.  gmUiare,  tntkmar«,  (venes.  »guinaare, 
itiaii  «luntzäy  hin-  u.  hmehiaien  vrie  die  Fiarhe. 

Vgl.  l>z  3"!*  guizsare. 

wola  iaupan      wala  laupno. 

10410)  mhd.  woldan,  Kriegsturm;  davon  viel- 
leii-lit  ital.  gualddna,  Streitzug  von  Reitern  auf 
feindlielies  Gebiet.  Suldatenschar,  vgL  ÜS  876  «.  v. 

10411)  dUich.  wolfiiwun;  danna  valbroaa. 
«lara,  TgL  Nigra,  AG  XIV  882. 

10413)  cngL  waaieaak  (aga.  mdeoe),  Waldbahn, 
»■  altfrz.  vütcoq,  Schnepfe.    Vgl.  Dz  700  s.  r. 

104 IS)  engl.  Worsted,  Name  eines  Ortes  in  Nor- 
folk; davon  i'r/.  oslade,  Name  «inas  Zengrtoffes, 

vgl.  Thomas.  1<  XXVI  436. 

10414)  german.  wraojo,  (ahd.  wrettno),  Hengst: 
ilal.  guaragno;  prov.  guaragiu{nyt;  span,  ga- 

KSrtiag.  LaUram.  WOrtarbnck. 


lyiNon  (alt^iiaii.  aui  lj  i/iMran);  p lg. poronJUlo.  Vgl. 
I)/  177  guaragno;  .Mackel  p.  68, 
wrekklo  s.  breche. 

10415)  mhd.  woore  (schweizerisch  wuor),  Damm 
zmn  Ableiten  des  Wassers;  ital.  gora  (mit  off.  o). 
HOhlgraben;  rtr.  vuor.   Vgl.  Dz  376  gom. 

104161  dtaeh.  wnnt(  davon  nach  Gais,  St  aSO. 
ital.  (sienee.)  AnrM»  .«aldeetotto  41  angna  dl 


10417)  xyrb,  -Idls  f.  [iv^ii),  eine  fria-Art;  dar 
von  nach  Baista  g«wi8  ikhtiger  VemntnQg,  Z  V 
664,  das  gleiebbedeolMlde  span.  ßriU. 


10418)  y;  (Iber  die  Aussprache  des  y  in  den 
niittelalterliclu'ii  Schulen  vgl.  M^in.  de  la  soc.  de 
lin^'.  VI  7'.',  VllI  ISS. 

1041'J)  engliseher  Stadl  name  YanBOfltb  (in  Nor- 
wichj,  dav.  altfrz.  gerttetm»  fkaime  i.  aX  nd. 
Tbomaa.  R  XXVIJI  187. 

104101  tOrititeh  yelee  =  neap.  gUeeeo,  span. 
gileeo,  galeeo  ehalero,  Weste;  frz.  gtlrl.  Daü  auch 
das  frz.  Wort  gilet  auf  geife,  bezw.  gilecco  zurück- 
gebt, ist  voei  .Schuchariit  erwiesen  worden,  Z  V  UH), 
XIV  180,  Roman.  Etym.  II  8.  G.  Paris'  Annahme, 
dal'  gilit  l)<  iiiitiuliv  von  (iillen  —  Argidiun  ge\, 
ist  anhält  Itar.  Eg.  y  Yang.  p.  372  setzt  span. 
dfileco  =  arab.  chalaiea  an.   S.  Nr.  807. 

10421)  Ynan,  älAdtanam«;  davon  frz.  n^rJam, 
Iper,  langBlMliga  ROaler»  v^  Di  701  a.  «. 


IdiL'-JI  aral..  zabad,  zebad  (v;^-l.  K^.  \  Van;:,  .v  r. 
algAliya),  Sclianm;  davon  ital.  zibrtin,  Zibetkatze 
(sie  wurde  so  genaimt,  weil  sie  eine  »tark  rieebende, 
schaamartige  FlOaaij^Lieit  absondert);  frz.  öMtUf 
(span.  ptg.  gat»  4»  «tfitUU  VgL  Dz  846  wlbtttoj 
Sdular  im  Diet,  nntar  HvefU. 

10488}  aabena,  -am  f.,  Quersack  (EdieL  Diod.); 
dav.  wahrscheinlich  ital.  giber  na,  Patronentasche, 
woher  frz.  giberne:  giheci^re,  !>;eilent:usche,  Jagd- 
tasche, ist  wohl  eine  an  ijihis  angclclnitf  t'iidiildung 
desselben  Wortes  Vgl.  Bugge,  K  IV  357;  Diez  59« 
hielt  gibecihre  tUr  unmittelbar  aus  gibet  abgeleitet, 
womit  sieb  aber  nicht  vereinen  lälU,  dall  das 
Wort  ursprOnglicb  allgemeine  Bedeutung  besaB; 
8cheler  im  INeL  nnler  gAteiin  atellta  mittellat 
I  gOta,  Tasche,  ala  Omndwort  aof  n.  bradrt«  diaa 
in  Verbindung  mit  gihbm,  Herker,  aber  giha  ist 
doch  wohl  erst  aus  <lem  Roman,  zurückgebildet. 
Vgl.  Nr.  10464. 

10424)  dLsch.  zaeken;  dav  ranav.  mkun  etc., 
Stock,  vgl.  Nigra,  AG  XV  12.H. 

10426)  arab.  za^fkrAa,  Safran;  ital.  zt^eramo; 
ram.  mfri»;  altfrz.  »afri,  mit  goldfuliigam  Ba- 
satze veiaelian;  aenfrs.  »afrm;  a^an.  awafmu; 
ptg.  agafr 
Taug.  817. 

10426)  arab.  zagnl,  mutig,  tapfer;  davon  nach 

Diez  499,  der  sieh  wieder  auf  Faivr'-liijatm  beruft, 
Span.  ptg.  zit'/al,  st.-irker  u.  niuii^'i-r  juiii-'er  Maim, 
.■^elialerhurM-he.     Vgl.  tg.  y  \:^n^2.  ÖH». 

10427)  bask,  zagaia«  zaqala  (aus  Mioquia),  Leder> 


«Vi^Mto.    Vgl.  Dz  848  m^tnmo;  Eg.  y 
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Mbknidi;  davon  ueh  Dt  499.  d«r  wfoder  Lam- 
Demli  folgt«  span.  Weinschlaurh. 

10428)  ahd.  ubiur,  Zfthre.  Tropfen ;  davon  narh 
Diez  411  ilal.  zdrraro,  ^iirihero,  Klunker.  Diese 
Atileituiijf  ist  recht  unwülirschfiiiliih ;  eher  darf 
man  :ia  Zusarninenli.inp  mit  alnl.  :dlii  deiiken. 
104^9)  arnb.  zuhar»,  zahoara,  leuchten,  weili 
am;   davuti  sicil.  zagara,  ÜrangenblQte ; 


span,  mhir,  glAazende  weiße  Farbe,  omAor, 
Orai^tinbiat«.  Vgl.  G.  IGcbaelit»  R  II  90;  Eg.  y 
Tang.  8l8  ^«Mr>. 
lAM  8.  tae-  IL  tika.  Vgl.  auch  Nr.  10428. 

l(U:-!n)  ahd.  zainft,  Korb;  ital.  irnnn,  Korb,  zainn, 
Schürerla.stlie ;  span,  zaina,  Srlialt-rtiische.  Yjfl. 
Dz  411  zaino  u.  xana. 

10431)  bask,  zakur,  zakurra;  dav.  nach  Ger- 
land, Gröbers  GrundriU  I»  568,  .span,  caehorro, 
jnngar  Hund,  Bttr,  Lftwe.  &  oben  eatolu. 

10489)  ahd.  lAlA,  Verderben  (oder  lat  eito>  tod 
celare,  verbenen?)  «f  wavi«  (s.  d.)  —  ipan.  aata- 
yiirda,  Hhit«rbalt   Vgl.  Dt  499  «.  r. 

zant«  s.  Nr.  10434. 

lU4n3)  aral>.  Kftndal,  ein  iiKÜscIies  Farbholz;  ilal. 
MÜndalo;  frz.  snmhtU':  span.  ptj:.  >  'indtäo.  Vgl. 
Dz  2H1  simdato  1;  E^.  y  Yang.  490. 

10434  i  <ll>ch.  'zanken  (für  zinke,  vielleicht  ver- 
wandt mit  scancä);  davon  vielleicht  ital.  zanca, 
Stiel,  Bein;  sard,  zancone,  Schienbein ;  prov.  sanca, 
{Kheint  dneii  qiitz  zalaafendea  Scbofa  zu  bedeuten) ; 
apan.  mnca,  tamec,  Stiel,  Bein  (TieHeiebt  gehört 
hierher  auch  chanelo,  Pantoffel);  ptg.  aanco,  Stiel, 
Bein,  ehanca,  »ehr  langer  Fuß.  \^\.  Dz  346  zanca. 
-  Srhuchardt,  Z  XV  110.  setzt  zonco,  zompo 
ob.  Nr.  «475),  »versUlminelt,  Stummel*,  als  Grund- 
form an  u.  erkl&rl  den  Vokalvvecb.sel  aus  .Anlehnung 
ao  gamba,  hranca,  hraccio,  mano.  G.  Meyer.  Z  XVI 
6*26,  schreibt  dem  Worte  orientalischen  Ursprung  zu 
(vgL  fi|L  j  Yang.  &2ö,  wo  das  Wort  mit  arab.  mc^ 
Miii«,8diieiibeio,  gleiebgesetstwlrd)^  Sjpttlateinladi 
findet  sich  zatua  in  der  Bedtjj^.  «Schuh*  («mcm 
patihicas  in  des  Trebellius  Pollio  Vita  des  Claudius 
17,  ü),  ebenso  .spätRritH'hisch  rC'iy^a  —  vni'xUifxa. 
Lagarde,  Gesammelte  Abliandlunvrcn  [IKitl]  ]i.  24, 
63  U.  Arnii  iK  Stud.  [1877]  p.  .'>_',  7.i2.  hat  awe.stiscli 
zanga  ni.  .Bein*  nachgewiesen  (pehl.  zang,  sskr. 
jänghäi.  Syrisch  eracbaint  zank  (neben  banaiik 
in  der  Ikidl^.  von  ocrea.  Durch  Vermittlung  des 
Sjrriwhen  scheint  das  nrsprflnglieh  peratscbe  Wort 
in  das  Grieeb.  a.  LaL  gekommen  zu  sein.  Dem 
Romanisten  kann  es  genflgen,  daß  zanca  als  im 
Lat.  vorkriiTimend  nachgewifsrn  i^l. 

1018'))  dt.-i'h.  zUnaeln,  mini  /cusclen,  zinselen, 
kosen:  diesen»  '.vnlil  nu;-  iiiuinlartliilieii/  N'erlium 
ähnliche  onomatupuietiäche  Bildungen  scheinen  zu 
sein  ital.  cianeia,  Qescbw&tz,  Poaseo,  cUmetan, 
acb&kem;  rtr.  cUmdOf  Geplapper;  apao.  ptg. 
dlusw,  Scherz.  Vgl.  Dz  97  demeSo, 

10436)  hart,  zapam,  Stabiaidie,  —  apan.  dko- 
parra,  Steineiche,  vgl.  Geriand,  GrOhais  QmndriB 
1»  667.    S.  oben  Nr.  191. 

zapfe  s.  t«ppo. 

104:S7)  baük.  zapoa,  Kröte;  span.  ptg.  »a/x», 
Kröte,  vgl.  Gerland.  Gröber.-*  Grundril!  1»  507. 

40438)  ahd.  zar.  Kill;  davon  vielleicht  ital. 
tciarrare,  a-ciarrurej,  zerreilien,  zersprengen, 
»Harra,  Schlägerei.    Vgl.  Dz  398  aciurra. 

104S»)  arab.  zarbatAMf  Blaserobr(ziiffi  Schießen 
auf  Vogel);  span.  urhaltonUf  ertralUiMy  aarfaCaiia; 
pt;:.  sitrdba-,  mrumtkUMf  ftt.  taf^iemu.  Vgl. 
}t^.  y  Yang.  867. 


10440)  arab.  Mift,  ballUaii;  tief L 

span.  ptg.  gareo  (daraas  vermutlich  dnräi  Ote^ 
Stellung  $Far20,  auch  ital.  gazzo),  blauäugig.  Vgl. 
Dz  454  garzo  u  5()    c  c  "  ,  E|.'.  v  Yang.  527. 

1(1441)  arab.  zarrAfali,  (üratTe  (Freytag  II  234s); 
ital.  giro  ff (i;  frz.  givafr;  span.  ptg.  glraf^ 
Vgl  Dz  lüö  giraffa;  £g.  v  Yang.  113. 

10442)  bask.  zaRÜiy  «Barrla,  Schwein;  davon 
nach  Diez  600  span,  zania,  Schmatz,  der  dch 
mrtSD  an  die  Kleider  hängt 

10418)  ahd.  zaakAo,  {*taiMm},  raffen;  dav.  nadi 
Diez  490  span.  ptg.  Uuemr,  zupfen,  hecheln. 

1041t:  iilii!  7.iitA,  Zotte;  davi  ri  nach  Di«S  419 
ital.  zazzu,  zti:z<T<i,  lansjes  Haupthaar. 

104401  liH.sk.  zato».  .StiK-k:  davon  nach  Dias  800 
; LaiTamendi)  «pan.  zato,  ein  Stück  Brot. 

1<  440)  *z(i0alls,  a,  am  fzelua),  eifersüchtig;  itaL 
Mtoo,  ein-ig,  feloao,  eifersQcbtig,  davon  gdotta, 
Eifersucht;  rum.  gäo»,  gdatiti  prov.  tdöt,  jr»> 
/(Uta;  frz.  jatou»,  /ahtmie;  cai  #stat.  fdottms 
span.  eelo»o,  eelozta  (hedeotet  aneh  ein  dnrch- 
brorhenes  FensterKilter.  Falousie),  hierher  ^'ehnrl 
aui'li  IWühl  mit  Ank-huung  an  cflare)  r^zelar,  ar^r- 
wöhneii.  rezflo,  Argwohn;  i>t|.',  ziIik^h,  cionn,  (ein 
Sbst.  zetiMta  fehlt,  dafür  der  PI.  ze/os].  nrrar, 
argwöhnen,  receo,  Argwohn.    Vgl.  Dz  H-ii;  zflo. 

10447)  zeias,  -um  IN.  (s'7Äo$],  Eifer,  Eifersucht; 
ital.  Zflo;  frz.  ziU;  span.  ptg.  g«h,  (daneben 
ptg.  do,  Brunst).    VgL  Dz  846  Mtio. 

10448)  zephyms,        m.  {^.iipvfio^),  Weatwind, 
ital.  zeffiro;  frz.  a^pukgr    »tfkfr»;  apan.e4lr9/ 
ptg.  zephgro. 

zergen  .s^  targen. 

1044'.')  zetä  II.  Is'/r«i,  Zela;  davon  das  Domi- 
I  nutiv  ilal.  zniiglia,  kleines  Häkchen  zur  Bezeich- 
uung  der  zeta-ähnlichen  (aasibilierten)  Aossprache 
des  c;  frz.  cedille;  span.  ewWIto;  ptg.  «wUtt«. 
VgL  Dz  846  Mtd^ia. 

10460)  dtaeh.  ilfeW,  Lanun;  itaL  »tbo,  jonga 
Ziege;  apan.  dMo,  dM»,  dtibm,  Mta;  ptg.  cMml 
Vgl.  Dz  846  ztba. 

10451  <  arab.  zIMb  =  itaL  «AM»,  «faM  Art  Ro- 
sinen, v(fl.  Dz  412  i>.  r. 

int'),'!  l'Zlnganus,  Zijri  uner:  ital.  zinga no, •  {(rz. 
tzigant,  bohhnien  v.  Bohime;  span,  gitano  —  *aeggp- 
toMua),  Mdiigano,  Faaleiizer,  Drohtie;  ptg.  eywa, 
IQgaonar,  wimfam.  Wacherer,  Prellar,  aa^pilai 
Drohne.  VgL  Dz  499  SMyono.] 

10458)  lingibSr  n.  (i^tyyi'ßfpii),  Ingwer;  itaL 
zenzdvero,  zinzero,  gengidro;  rum.  ghimber;  prov. 
qinr/fhn-s :  frz.  gingrmbre ;  cat.  ifiniith)-t ;  span. 
qenyihre.  iif/ingihre,  pt^r.  i/i  ngibre,  gengirre.  Vgl. 
Dz  34t)  Zfnzäitro. 

104Ö4)  dtsch.  zinne;  hegritflicli  in  der  Bedig. 
.Rand.  Saum'  stehen  dem  deutlichen  Worte  nahe 
gennes.  mmm^  .orlo  di  tetto  o  di  muro,  eapmg- 
sine  delle  segM*^  braae.  mant.  fern  zina  etc., 
laatlich  aber  lassen  die  roman.  Wörter  sich  mit 
efaiem  voraasznaetzenden  Hmna  nicht  vereinigen,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  105.  Srhuchardt,  Z  XXVI  4ir,  ft, 
zweifelt  Nigras  Annaliine  an  u.  stellt  seinerseits 
eine  lange  Reihe  von  rom.  Ableitungen  ana  afoM^ 
namentlich  aus  ital.  Muinlarteu  auf. 

(zIdzIIo,  «Ire)  s.  Jangeiöa. 

104Ö5)  zinzilülo.  «ftre,  summen,  zwitschern;  itaL 
zinzilulare  »fare  il  verso  della  roDdine*,  zirhtn 
.il  flaehiara  de'  tordi\  vnL  GaneUa  AG  lU  896; 
span.  eMfitor,  sAirrfsr,  araratao,'  twitadiani;  pt|L 
ehirlar,  ektkrmr.  VgL  Da  847  «Mar«;  Bngga,  R 
IV  861. 
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lü45t>|  |*zinznli,  -am  liii  i)r>n  Keichenauer 
Glossen  :in:f//ii\  f.  ■  ^inzilnlart ,  sumnicii),  Mflckc; 
daraus  (V)  ilal.  Zfn-:drn,  zanzdra  (chiaiu-s.  crt-pra), 
Caix,  St.  263;  Dz  346  MHAfra,  wo  auch  alt- 
frz.  dmeelU  auf^l&hrt  wird.  Weitere  Reflexe  des 
Worte*  verzeicluMt  H«tzer  p.  64.] 

itr  «.  sirli. 

10467)  sIrbus,  -am  m.,  das  Netz  im  Leibe;  ital. 

:irhii;  pt|j;.  zerho,  zirlio.  Vjrl.  (!;tix.  St.  K^'. 
y  Vaujf.  5_'3  two  Hfrleilun^  vom  arab.  ^<<7-A  mit 
Recht  abpi'lelint  wirili. 

ln4')H)  ahd.  ziNiniAs,  Zisehiiaos,  —  alll'rz.  ciae- 
mm,  vgl.  Dz  548  s.  v. 

10409)  zizlpham  M.,  Bmsibeere,  o.  tfdphm 
(«M6wa,  non  »zmZum  App.  Probt  IMQ,  »an  m. 
fl^{«f)oi'),  Bruslbeerbanm;  itsL  givggiolo,  Bnist- 
Deerbaum,  ffivggMa,  Bmttbeere.  zizzifa,  zizzola, 
(durch  Suflixverlau.si  lnini-'  aus  *zizzoin''.  Hrust- 
beere;  altart't.  (jiuijyiiho,  fjiuggeba,  v;:!.  Ü.iix, 
St.  iit)3;  frz.  jufuhf,  Uru^tliL'ert',  iujul'itr^  lirust- 
beerbaum  (das  von  Georges  ant^eführte  gigeolii^- 
fehlt  bei  Sachs- Villatle);  9[>a,n.j^}uba,(ias  Qbliche 
Wort  ist  aber  span,  azufntfa,  azofeifa;ptf.  afofeifa 
=  arab.  az-zofaisaf,  das  at>er  selbst  wieder  aaf  21»- 
phtm  zorOduuKeben  acbeint).  V|i  Dt  166  pOy^ 
gfeta  u.  499  mnrfaifa. 

10460)  dtsch.  lllse;  damit  scheint,  mindestens 
ofiomatopoietisrh,  znsamnienzuhängen  ital.  züo, 
zilello,  citto,  cittulo  (dazu  die  Fem.  zila  etc.),  Kind, 
eigentlich  Säuerling.  Vgl.  Dz  412  sito.  S.  oben  Utta. 

10461)  ^T.  Hi't/toq,  BrOhe,  ^  span,  mma,  ptg. 

{■MMO,  Vgl.  Dz  6U0  t.  r. 

10462)  dlsch.  sopf;  dav.  vermutlich  ital.  eiuffo, 
Schopf,  duffartf  beim  Schöpfe  fassen.  Vgl.  Di  666 
eA||fo(INeifebwHilrtes«ierhen  .2^pf*  a.  ,8chopf*); 

Caix.  St.  643;  Schuchardt.  Z  XX.Xl  3.  S.  oben  top. 

10463)  arab.  BOrzAl,  Star,  Drossel,  =  span, 
pip.  zorzul,  vgl.  Dz  .'idO  x.  r.;  Eg.  y  Yang.  551; 
Gerland,  Uröbers  UrundriU  1*  567,  stellt  sorzai  zu 


dem  gleichbedeutenden  bask,  zozarm ,  aber  dit^s 
durfte  erst  <l■!h^;     m  Aralp.  cnlli'hnt  sein. 

101G4)  ahd.  zobiir,  Zuber;  rtr.  u.  olierjlal. 
ceper,  über  etc.,  Zuber;  abgel.  von  dem  deutschen 
Worte  ki  vieUeichl  frx.  dairt,  Tragbahre,  beeser 
aber  aeM  man  das  Wort  =  *apMa  an  (abgel. 
von  *eijnu,  Seitenform  zu  dppus,  vgl.  Nr  2204), 
wonach  es  eigentlich  eine  aus  Pffihlen  oder  Stangen 
hi^rjrcstellte  Bahre  bedeuten  würde  (möglicherweise 
hängt  i'.'i  daim  zusammen  mit  fftbrt,  g\h!er,  gi- 
heciire,  <lenn  der  in  diesen  dunkeln  Worten  ent- 
haltene Stamm  gilt'  ist  vielleicht  aus  cip  hervor- 
gegangen, Verschiebung  von  anl.  k  zu  g,  beivr.j  ist 
ja  nicDt  selteo,  freilich  konnten  wegen  b  statt  dea 
zu  anvutenden  9  «U»  Wflrtsr  irfebt  oraprOnglich 
franifleiach  sebi.  VgL  Sdielar  Im  Anhang  in  Os  789. 
S.  aoeb  Nr  10428. 

104U6)  dtj^ch.  zog     rtr.  amek,  Atanxng, 
StQrzinger,  R  X  257. 

zapfen  .s.  top. 

10466)  bask,  zurigaua.  di  r  oben  ^.-^  \\.  ii  u-,  ver- 
schönerte Teil;  dav.  nach  Diez  '>it()  LarrimendO 
span.  MhimiAa,  abertriebene  Scbmeicbelei. 

10467)  bask,  sarpen,  mpan,  der  Bodonsali  in 
der  £nfe;  davon  nach  Oi  600  iLarramendi)  apan. 
mtpta,  ganer  gewordener  Wein,  Wegwurf. 

104'  8  liask.  zorrn,  zuhurra.  klu^r;  davon  nach 
Gerland,  Gioiiors  OrundriH  1-  ^67.  span.  ptg.  znrro, 
listig,'.    S.  obvti  psorii. 

loitlsui  vlärn.  zwartsel  —  all  wall,  vitfitte, 
wall.  icantHe,  noir  de  fumee  que  Ton  obtient  par 
le  bois  de  vigne,  vgl.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  84. 

10469)  bask  zurrlaga  — span. zurrMiaa,  Peitsche, 
VgL  Diez  6U1  (Lamunendi),  wo  daranC  hingewiesen 
wird,  daC  motmaBHeh  lat.  *aeeoHata  (s.  d.)  das 
!  eigentliche  Grundwort  ist. 

lo46lta)  vlaiu.  zweerd,  .Seitenbrett  zur_Verhin- 
derung  der  .\btrift';  walL  awifW.  VgL 
I Z  XXVI  247. 
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15»  S.  Pusc  1. 
18)  S.  l'usc.  6. 

30)  Herzog,  Z  XXVI  782,  slelll  für  ar, lal. 
*möe6tm,  WdAavge,  ab  Grundwort  aaf.  üer 
AngMMRt  Dr.  Ctailnff  «tbimit  ihm  so»  Z  ZZX  85. 
mit  dem  fflnmiM  dmaf»  daS  bei  gewissen  Aagen- 
kruiliheiten  rieh  anT  der  Hombaut  weifie  SteUeii. 
bezw.  weiHe  Narben  bilJen, 

31)  S.  Pus(  .  1823  furd.se). 

41ai  äbÖrtiTiis,  II,  um,  /.u  früh  (fcboren;  ital. 
ahortivo;  prov.  (ihortiti;  irz.  abort  if ;  cat.  abortiu; 
span,  altortiro;  pl^.  ahoraivo  (v.  aborso  w  ^äbor- 
«iw  für  aborttu).  VkL  HetE«r  p.  25. 

48)  altfrt.  «mmwv,  Relier  p.  26. 

62)  proT.  aiuetu;  rtr.  ütieiu;  altfrz.  ««mm 
(aus  auneu),  lebt  aacb  in  nenfrz.  Hundarten  fort, 
s.  Ednmnd  u.  GaUin»,  Atl.  Uof.  •abainllM*.  TgL 
Hftzer  p.  25. 

r)4ai  äbsörbeo,  -ere,  aussclilürkn ;  ital.  assor- 
hire;  8Qd»ard.  atnurbiri.   Vgl.  Heizer  p.  ^ 

61a)  ataiiMrtta,  Hm  f.,  UbarflnB;  itaL  oUm» 
danza. 

63)  ital.  aMoiMÜMv;  altspan.  altptg. oftMidar. 

VgL  Hetzer  p.  26. 
112)  Vgl.  Landgraf.  AU.  IX  859. 
114)  sard,  agru,  arfju,  vgl.  Hetzer  p.  25, 
146)  Uetzer  p.  2b  se\zi_acucülio  «sils  Augiueu- 

tatirbildang  ~ 

bei. 


la  tHmeüW  (!)  an  o.  Agt  eat.  «ywW 


lt;.()  s.  Wm-.  20. 
166)  S.  Piwc.  10. 

168a)  idbftttBo,  -Sre,  niederschlagen;  logud. 
Mature:  sadsard.  abbattki}  nordsard.  MatA; 
itai.  «Matter»;  frz.  abaUrtf  ettt  tibatrtr.  Vgl. 
Hetzer  p.  25. 

172a)  [*Sd-eiptlo,  «Ire;  erfassen:  rnm.  ticaf, 
8.  I'u.sc.  7.| 

181a|  *aid-dt'pösituin  ^  ruiii.  m/n/Hj^i,  S.liutz- 
(dach).  s.  Tum  .  Jl. 

187a)  iMi  dimUa  ^  altlrz.  a,i.-ii;,  s.  Hetzer 
p.  26. 

1961  altfrz.  nure  =  nUpem,  s.  Hetzer  p.  26. 

2fH)a)  l'ad-hnsto,  -are,  herzueilen;  altfrz. 
(^akaster,  dazu  ila--  Vbsbsl.)  ahasfe,  s.  HebtT  p.  26.J 

220)  cat.  adjungir,  >.  Hetzer  p.  26. 

2Ö5)  sard,  ndord;  prov.  azorar,  s.  Hetzoi'  p.  26. 

297)  rum.  abeäf  kaum,  s.  Pusc.  8,  die  Abltig:.  ist 
aber  doch  wohl  sehr  fragwtudig. 

3201  In^iid.  rnmine;  sOdsard.  atromM}  nord- 
sard.  ramu    Vgl.  Hetzer  p.  26. 

322)  .lo}fud.  ruinzu;  (südsard. 
aerugo  +  nänginem  If)' ,  Uetzer  p.  26. 


326)  lugud.  istimiire;  nordsard.  AMhA;  stid« 
sard,  ttimai.       Hetzer  p.  26. 

831)  logud.  edMe;  .sHdsard.  rdädi;  nord« 
sard,  «tot;  caL  edat.   S.  Uetzer  p.  26. 

845a)  ifflg»,  nxl,  flxas,  flgCre,  anheften;  ttal. 

iiffiggrrr  (dav.  uffi.tno,  Anhän^p^el':  rat  afetjir. 

350)  1  o K II d.  a/fr^tW,'  sHAsard.  affiigiri;  nord- 
sard,  af/hgi;  Span,  aflfßirf  ptf.  affUfio.  8Ml 
Hetzer  p.  26. 

S64a  iggrira*  «iNii  beadiwnan;  itaL  »»gyr»- 
vare;  altfrz.  affreter;  caL  span,  afraaari  Pt8« 
aggraaar.  Tgl.  Hetzer  p.  26. 

877)  Schnchardt,  Z  XXX  210.  ist  geneigt,  auf 
*<i$rHrt«in,  in  der  Bedeutung  »Wunsch bezw.  auf 
*agur{{)arf ,  .wünschen*,  zurückzuführen  ital. 
(Murra),  gami,  (Wünschelrute,  Weidenrute),  eine 
Weidenart.  Weide  von  rfttlicher  Farlie.  gor\r)o, 
rötlich,  9  od  frz.  agor,  Herbet,  d.  h.  Zeit  der  Vor- 
zeichen des  Winters,  span,  agm-,  ahmt,  timr 
(OrOßwort). 

4iea)  *a1bM>,  ••noi  m.  (aOutf,  HaDiiMt» 

Morgen:  ital.  sard,  alhort;  prOT.  «Aar;  altfrz. 
atAor;  .spnn.  albor;  ptg.  ataar.    &  btzer  p.  96. 
446)  Vgl.  tib.>r  die  Ableitung  disass  WoTtes  Baiili 

Habilitiitioiisscbrifl  ]>.  In. 

4f)()a)  UlSno,  «ire,  entfremdan,varindeni,aa86r 
sich  bringen',  das  Bewufitsein  Twlieren  laastn; 
proT.  maaar;  altfri.  aUimtr,  attgmtr;  eaL 
{eu)ajfeHar;  altspan.  ^ftmar;  ptf.  aHÜfflar.  VgL 

Hetzer  p.  26. 

.')28)  cat.  fil,u,  s.  Hetzer  p.  26. 
I     520)  prov.  iilui»na;  altfrz.  (ilaisnr,  auch  in 
'  neufrz.  Mundarten  noch  fortlebenil.  \\:\.  Edmond 

u.  Gillierori,  AU.  ling,  .absinthe',  ä.  Hetzer  p.  26 

#.  r.  nloxinum. 
I     571)  cat.  amaryar. 

I    584)  Ober  ambütu  im  Ronanlsclicn  VgL  Seiro- 

.  hardt.  Z  XXX  88. 
686a)  taMMtMr,  •VreniN.,  Ümhergeher;  sard. 

andadore;  jirov.  r.  r.  onaire,  r.  nnador:  alt- 
frz. c.  r.  alfrf,  c.  o.  tilt'6r;  cat.  anwior;  spau. 
ptg.  nndndor.    S.  Hetzer  ji.  2tl. 

615)  sard,  timpnt;  caL  ampU,  s.  Uelzer  p.  26. 

628)  Vgl.  Hetzer  p.  87. 

631)  prov.  aneela, 

648a)  [^girea,  -In,  Frondienst«  idslan  las- 
sen (?);  Ital.  sard,  amgarior*,  ptagan;  ptg.  an. 
gariar,  zinspfliehtig  maehen,  nabkosen  (?!).  Vgl. 
Hetzer  p.  2t).] 

646aj  Ii!  Z  XXIX  607  stellt  C.  Mi.  baelis  in  sehr 
scharfsinniger  u.  ansprecheiidi  r  W'-isc  für  t  r /. 
enger,  ptg.  infar  im  laU  indicare,  bezw.  *it%diciare, 
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abgel.  von  (ni'lu>i,  *>iidex,  index  (indicinj,  ,Heck- 
B*»!*.  ul<  tirumiwurl  ;iuf. 
6ÖÖ)  cat  angoixar. 

655a)  iagi»Mi»M,      na,  beängstiftnd;  prOT. 

alt  frz.  angoim»,  s.  Heizer  p.  26. 

672a)  [*iBBi«c1lirla,  •»m  f.,  Kuh,  die  während 

eines  lalins  unfiuchtbar  ist;  auf  diesen  Typus 
führt  Behrens.  Uiiiisteinp  et<-.  82,  zurück  pic. 
letiniire;  über  ;in<lero  vir-ll.  hierher  ^'ehArig0  WÄter 
Tgl.  Thomas,  M^il.  p.  112  (noilierf).] 

777)  ilal.  atto;  .sard.  aiAu,  s.  Hetzer  p.  26. 

780)  lognd.  oMa;  nordsard.  «6a;  caL  a!JVM. 
&  HslMr  p.  96. 

78B)  runi.  acerä,  Pusc.  10. 

800)  sard,  arfntriu;  cat.  nlbedriu.  S.  Hetzer 
p.  26. 

812a)  üreariutn  Kasten;  altlrz.  aichieir  = 
(ircarUi,  Truhe.  Hetzer  p.  2fi  ist  (feueii^t.  auch 
•pan.  alqiuria  u.  ptg.  akaria.  Feldhütte,  hierher 
n  iMmd,  aebwwlMih  mit  ReenL 

828a)  Krlor»  IrW  «n..  ffilM;  itaL  sard,  ar. 
dor^;  prov.  ardor;  altfrz.  ardour;  cat.  span, 
ptg.  ardor.    \'^\.  Hetzer  p.  2(5. 

683)  sadsard.  argiula,  nordsard.  agkdUt;  lo- 
gnd. omfa.  8L  Hstnr  p.  96. 

88f4)  logvd.  arffcMi;  nordiard.  cwyM, «.  Hettar 

p.  2tj. 

830a)  iUpeetus,  -um  w.,  .\nMiik:  itul.  npetto; 
s  a  r  d .  agpectu,  iapeciu;  a  1 1  f  r  z.  a-,  egpit  {voir  a  enpit, 
Vor  Augen  salien);  «Itptg.  «h|mAp.  S.  H«tser 
p.  26. 

841)  lognd.  sQdsard.  oridu,  nordsard.  dirttu; 
{■pan.  ptg.  wrUo).  8.  Hettar  p.  38. 

86S)  sard,  mrmtmtui  (altfrt.  armtnt  .lelMint 
nur  in  Übanalinngan  ufkntradian*,  vgL  Hnttar 

P.  26). 

864)  Vgl.  Hetzer  p.  26. 

928)  all  frz.  ai.tKr,  s.  Hetzer  p.  26. 

lorji  I  OK  Uli.  iiitindere;  nordiard.  afftimfl; 
cat.  af-tirinr.    S.  Uetzer  p.  27. 

102t)ai  atlenn«,  -Inj  abschwächen:  lebt  viell. 
fort  in  der  Mundart  von  Nofaron-sur-  B^zt  (Cöte  d'Or) 
•Ja  «faw»,  ermatten.  8.  Hetzer  p.  27. 

1020b)  *itterre,  4t«,  m  Boden  werfen,  demfi- 
tigen;  ital.  atterrare;  prot. atterrar;  cat  aterrar; 
apan.  ptg.  aierrnr.    Vgl.  Hetzer  i>.  2". 

1106)  Vgl.  Heizer  p.  28  (Hetzer  urteilt,  dali 
, hinter  ax<-i<ilü.  hezw.  njali^  <ter  Reieh.  Olowen 
sich  nicht  nxrllus  verbergen  kann*). 

1149)  Ulrich,  Z  XXIX  624,  wiU  baUreau  in  Zu- 
aammenhang  bringen  mit  Ms  +  oMutu,  nngleicb. 

1164)  Hinturaftgan  let  altfkri.  MU,  UM*  ^ 
AilM",  8.  Hetzer  p.  2». 

1918a)  germ,  bansta,  groier  Korb;  fri.  haute  f. 
(eigentlich  walion.  Wort)^  groiar  Warenkorik  Sieh 
Hetzer  p.  28. 

1828a)  altengl.  berman,  Tragmann,  Tiäger,  — 
altfrz.  barment,  Lastträger,  vgL  behreus,  Bau- 
steine etc.  77. 

1849)  cat  bUrnt.  < 

1969  nltfrt.  btmir»  irt  —  *MMler,  e.  Hntter 
p.  9Bl 

1688a)  ndL  bile,  Spitdianunar.  =  (?)  altwall. 

tf,  vgl.  Behrens,  Hau.stetne  etc.  p.  77. 

1402)  Die  saniischen  u.  piemonU  Formen  werden 
von  Vid>.ssich.  Z  XXX  909,  mit  Beeilt  s  dtach. 

kubrrsack  angesetzt. 

1477)  altfrz.  Ueatrr,  hleste,  neufrz.  nodl  in 
Mnndarten  fortlelMod,  s.  Heiter  p.  28. 


l.'>23b)  Hierher  gelieren  wohl  ;iucii  Id^mhI.  hu- 
liroHf,  Traube,  noril-.ir^!.  hi('n>nf,  s.  Hetzer  |i.  29. 

1543)  Ober  die  Benennungen  der  Uimiteere, 
Brombeere  u.  Erdl>eere  im  Romaniseben  T^.  SdlO- 
chardt.  Z  XXiX  2ia 

1688a)  germ,  (nind.)  bnlek,  Masse,  Rnmpf, 
Stampf;  wird  von  Hetitr  D.  96  ab  Grundwort  einer 
Sippe  angesetzt  tn  «denet  t.  B.  gehören  rtbou- 
chirr,  absturoptai,  boueUtr,  Sa  Garben  binden, 
bauche,  fagot 

1662)  Die  Bedeutungsentwickinng  von  hz.honedoH 
dOrfle  folgende  gewesen  sein :  Gesumm  (also  Vlwbat 
to  botürdtmner),  Werkzeug  zum  Summen,  Bronun» 
ding,  Orgelpfeife,  (orgdpfufenibnlichei)  langerSlab, 
PilgerstU). 

1667a)  btttTna,  -am  f.,  Grenzstein;  vgl.  Ober 
dieses  frühmittelalterliche  l;it.  Wort  Bai.st,  Bau- 
steine etr.  p  .'i'w.  (iitiiMUsort  zu  l'rz.  hornr  kiuiii 
es  unmögtirh  sein,  liiesen  ist  vielmehr  *b<irhn<i, 
'vortinn  anzusetzen. 

1681 )  Statt  c/Aatma  ist  eapa$ma  antnaetzen,  weil 
die  ital.,  prov.,  tpan.,  ptg.  Fonn  p  leigL 
VgL  Hetzer  p.  SO. 

1728)  logud.  mImhmw,  efldsard.  earf/angiu, 
•cangiu;  ptg.  calcnnho.    \'^\.  He!z"r  [>  29. 

1780«)  eileCkrIlu,  a,  um,  zur  Ferse,  bezw.  zum 
Scfanh  gdlOrig;  altital.  oilzaio,  calzone;  prov. 

«HMato*,  chenew;  altfrt.  cAotMMr,  sooUer, 
chansenra.  8.  Bett«  p.  80l 

1740)  Vgl.  noch  Schuchardt,  Z  XXJX  468  V.  689, 

u.  Thomas,  R  XXXIV  287. 

IT'))!  i  h(ilin<-  kann  nicht  «dhl  rn/ij^mm  sein 
(daraus  muiite  werden  n.  ist  geworden  altfrz. 
chaliti,  Dnnkellieit,  Nebel),  sondern  ist  =  ealina 
(etwa  nach prttim  gebildet)  anzusetzen.  Vgl.  Hetzer 
p.  60. 

1806a)  CttBOi,  eine  Art  Bier;  damit  hingt 
viell.  znsammen  altfrt.  eemib«,  Brauerei,  eamibafft, 

gamhagc,  Brausteuer,  cnw/jf/iVr,  gamhtfirr ,  Bier- 
brauer. \\:\.  Behren.»;,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XXX'  l'iii. 

iHijOa)  eäniaus,  a,  um,  zum  Hunde  ^'cli^rig; 
ital.  eanino;  sard.  eaniMu;  prov.  cttnin;  altfrz. 
ehmim  (mundartL  noch  fortlebend,  x.  B.  im  Lvonn. 
dhoeAi);  cat  tami;  span.  ptg.  anirfm^  S.  Heller 

p.  80. 

1872)  eipit&le  Kopfkissen;  sard.  eMiaU, 
eapitiiU;  altfrz.  chrtrl.    S.  Hetzer  p.  :w. 

lt»06)  Weitere  Belegstellen  für  rajmlarf  fuhrt 
Hetzer  \>.  31  an. 

1971)  lognd.  Morrigate.  —  Oiwr  dat  Vorkommen 
dee  Wortes  in  ffloaean  Undgnf,  ALLa9i6. 
S.  Hetzer  p.  81. 

19e8a)  aarlea,  -wak  f.,  Feige;  sard,  esrfps^ 
eariga,  s.  Hetzer  p.  31. 

1989)  Vgl.  Hetzer  p.  31. 

1992)  sard.  casttUnf  cat.  OUUtt. 

2022)  cat.  catxo. 

20851  Hetzer  p.  31  setzt  altfrz.  coSM"  (mH 
off.  o),  nenfrz.  comer,  plaudern,  =  lat  enumri, 
.eine  cawaa  haben*,  an,  n.  das  dOrfle  richtiger  sein. 

906aa)  OKftrnXm  Name  eines  normann.  Fischer^ 
doriiw:  daher  vielL  «sCinl  IDeannachel,  vgl.  Selm» 

ehardt.  Z  XXIX  453. 
2179)  cat.  xinra. 

2179:i)  •eineieella,  -am  f.,  kleine  Wanze;  neu- 
frz. imiindartl.  in  der  tlhamp.)  tituele,  ciroHf 
altfrz.  cinule  (Hetzer  allerdings  p.  81  iMlt  dieaas 
Wort  zn  dem  Stamme  sAm-). 
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2191)  sard,  eingra,  ehingia;  cat  eingta.  Sieh  f 
Hetzer  p.  31. 

21ÜH)  Über  das  Auflreteu  von  cinnare  in  den 
Glossen  vgL  LuMlgraf^  ALL  IX  MS»  9.  aaeh  H«tzer 

p.  Hl. 

t22.')4i  logud.  güttf  sQdsard.  eriuf  eal.  etau. 
S.  Hetzer  p.  31. 

3366)  Vgl.  noch  Schuchardt,  Z  XXIX  836  (btOUL 
kmt  B  c0cWm,  nicht  =  c/ommm*). 

9292)  logad.  eoj^tere,  lAdtard.  coMf  nord« 
■ard.  ror</,  cat  courtr.   8.  Hetsor  p.  88. 

9S0f>)  cat.  cuydar. 

23'j7i  sihlsiirii.  >-iini('iH,  ilir-  fiiio  .^tailt  OIDge- 
bnnd«'  ^■<•|lllll:lrk,  c;!!,  ',,tii/,ii,  GrareinvQnle.  Sieh 
Hetzer  p.  :t_>. 

23(i6a)  e(iiifArit»r,  •örem  m.,  Ueachaffer,  Käufer; 
prov.  c.  r.  etmyfralref  c  o.  eompndor,  Hetzer 
p.  82. 

8867)  Vgl.  Hetzer  p.  88. 

2870:0  «9inpli«eo,  »Sre«  gefallen;  ital.  com- 
j)iii<i-re;  logud.  compü)ghrre;  nordsard.  com- 
ftiimi;  prov.  complnrer;  crtt,  com  plane  fr;  Span. 
conijiliKfr;  fdj?.  comprazer.    S.  Uetzer  p.  32. 

sai  il,  eomp/iro:  caL  MH^fUrf  ptg.  com- 
urir.   y.  Heizer  p.  32. 

a888a)  *«iMABMam  n.,  Weebaal:  Ital.  apan. 
ttntmiAh,  s.  Hetzer  p.  32. 

940A)  logvd.  eomfäghert,  tOdsard.  ciMi^Bord- 
aard.  entmt,  essere  giorevole,  s.  Hetzer  p.  32. 

2484«)  *eeasSq|oo,  -Sre  ffllr  eotufqui\,  folgen; 

aard.  rnn^iffhin.-  piov.  rii.<.iiyrr ,  rossri/uir: 
IrZ.  coHxirrrf;  Spall.  ptK-   connex/uer.    S.  Hfl/.er 
p.  82. 

2461)  nordsard.  constriyni;  cat.  cotutrinyir. 

&  Heber  p.  32. 

8462)  prov.  eontmwn;  altfrz.  »nttmf»»}  caL 
eonUntd,  Streit,  StreitgedichL  S.  Hetzer  p.  88. 

8466)  altfrz.  cotUaMre,  a.  Hetaar  88. 

8479)  Von  eoitfwe  leitet  rieh  vennotlieh  ab  ital. 
gondoln  :  rotituA  (Raderftange,  das  kennzeichnende 
Werkzeug'  fOr  die  Handfichiffahrt)  >  *gonto  (vgl. 
coijms  '>  ijiilfo],  {\9.\<m*ijont(ilare  u.  mit  Aiiplpichung 
HH  ondoliirf  (von  ondn,  Wflle)  gondolnre,  mil  der 
RuderstuiiKi-  liilireii,  liazu  als  Vbsbst.  gondola. 

2480a)  cÖDTSnlSntla,  -am  f.,  Obereinkommeo; 
die  roman.  Formen  des  Wortes,  die  niehla  Be- 
merkenswertes darbieten,  tiei  Hetzer  p.  88. 

8483)  sfldsard.  (fu/omtm;  eat.  eowfif. 

2600)  Über  frz.  np/tretidre  jmr  cvur  fÖr  n.  par 
ehctnr  Tgl.  Tobler.  .Silzangsh.  der  Berl.  Akad.  der 
Wis«.  27.  Okt.  1901. 

2516)  logud.  corzu;  >üdsard.  cmxiu;  nord- 
sard. rot/liu;  cat.  rayro.    S.  Hetzer  p.  33. 

256G)  Über  triestJwtoaTgl.  Vidoesicb,  Z  XXX  202. 

3&68)  Vgl.  Landgraf,  ALL  IX  424. 

2670)  Auf  Kreuzung  von  gre^  o.  dtaeh.  trtbtr 
beruhen  ttaL  tr<ipa,  acqunvita,  frianl.  trmpe 
Tinacce.  > 

2690)  ital.  eremare;  altfrz.  emmer.  S.Hetzer 
p.  32. 

25!K)a)  *or8iiior,  -drem  m.,  Urami,  Hitze;  prov. 
eremor,  s.  Hetzer  p.  3J. 

2Ö91)  altfrz.  crenrr,  auszacken,  einschneiden. 
S.  Hetzer  p.  33. 

9616)  S.  Nachtrag  so  Nr.  6880. 

2668)  proT.  eoUura. 

27U6)  Nach  Behrens.  Ztadv.  t  frz.  9pr.  u.  Lit 
XXX  IHI .  gehören  hierher  aoeh  frz.  eourtüre, 

Lauft:auni  tiir  J.i*  Ha«!  <l<  r  Waasermühle,  und 
eourUHun,  Läuferdien  (kleine  Kugel  aas  Stein  n.dgL). 


9780  f.)  sard,  emlbvta;  altfrs.  obMe,  cimhre; 

r.it.  rimh,,l  i-   ;iit;-ti  |<rov,>.    S.  Httier  p.  33. 

27lsai  t:<'riii.  danea,  Toiiiif,  das  Wort  lebt  noch 
in  frz.  .Muiiriarl<>n  fort  (Luttiili,  N.iniuri,  vgl.  Ed- 
mund et  Gillieron,  All.  ling.  <iirr,  Man  hot,  RF 
XII  04»;.  Heizer  i..  33. 

2751a)  germ,  darai  (ahd.  larni],  dunkel:  davon 
nach  Hetzer  p.  34  frz.  idarnf  (inuiidartlicb),  ver- 
wiirt,  VgL  Edmond  et  Gillieron,  AtL  Ung.  fUttrdir. 
Vieüeieht  gebOrt  bferfaer  aneb  itaL  Mdianie^  n. 
sonst  s.  Nr.  2752. 

2752)  Vgl.  Nr.  27.".  I  a  Nachtrag. 

2817a)  'defJ^DdimSntnm  n.,  Verteidigungfsniittel); 
prov.  altfrz.  defendemen(t),  s.  Hetzer  p.  33. 

2Ö21a)  'defanno,  -tre,  verhöhnen:  prov.  nur 
das  Vbehst.  do/on;  altfrz.  dpganer.  Vgl.  Hetzer 
p.  88. 

2869)  aitlorabard.  diman  —  griech.  Si/imiftov, 
vgl.  Vidoeaieb,  Z  XXX  908. 

8876a)  t*dipTnBiettio,  -ire,  des  Fedcrschmneka 
berauben;  frz.  dfjteHailler,  vgl.  Hetzer  p.  44.] 

2924«)  disüper,  vmi  oben  lier:  altfrz.  dfgor. 

2972)  Holthau.s.n,  Anglia.  Heibl.  XVll  178.  leitet 
drlnüer  von  gerni.  lähi,  ..schlan",  ab  (also  gleich.-^. 
de-lacare ,  ebenso  führt  er  laiitr  auf  germ  -lal. 
laearr  zurück.  Diese  Ableitung  erscheint  sowohl 
in  lantticher  wie  auch  in  beyrifDicher  (teziefaimg 
ab  dnrehatts  annehmbar. 

2994a)  *dlsr9ll5ea,  -Irei  *aui  einem  Orte  weg» 
bringen;  altital.  teormre;  prov.  dsteolgar;  frz. 
dStomhtr:  span.  ptg.  de^colgor,  S.  Hetzer  pw  88. 

.H043)  Vt;l.  Hetzer  p.  33, 

S(»44)  Vgl.  Hetzer  p.  33. 

3(H)öa)  dolichns,  -nm  m.  (iö/t/o^),  eine  Art 
Hohne;  davon  viell.  mittelbar  (über  MofOMO OV. 
doUe,  vgl  Schuchardt,  Z  XXIX  462. 

8067)  altfrz.  doler,  6.  Btkur  p.  84. 

8158a)  niederdtsch.  dweer«  quer,  adirlg,  —  fri. 
(Patois  von  La  Hugue)  dmeire,  vgl.  Bdirens, 
ZLschr.  f  frz.  Spr.  u.  Lit.  X.XX'  161. 

32)7)  trevi^'.  p<inerin,  fuoco  che  si  fu  nellu 
nolle  dell'  epifaiiia.  vgl.  VidosBCb,  Z  XXX  901. 

:tH5l)  Vgl.  Hetzer  p.  34. 

,H463)   alt  fr/,    .xploiier,   die   FUgel  «tttfallaa 

neu  frz.  iphyf,  s.  Holzer  p,  84. 


3465)  altfrz.  fHitondre. 

*Ht^lmui»ftn\  prov. altfrs. mmw 
dre,  anzQnden;  nevfrt.  ^pHa,  verliebt  8.  mtiar 


8466a) 


•9n\  prov. altfrs.« 


p.  33. 

'MMh]  Ober  falupjia  u.  die  darauf  etwa  zurück- 
gehenden roman.  Wortsippen  vgl.  auch  Schncbardtt 
Z  XXIX  ."}:i7,  u.  Homing,  Z  XXX  71. 

3679ai  feniörftlia  n.  />/. ,  eine  Art  HeiokWd; 
prov.  altfrz.  femornu«,  s.  Heizer  p.  35. 

8710a)  ttmTf  -»rem  m.,  Ulul;  altfrz.  /n 
span,  herwr:  ptg.  ftrvor.  S.  Hetaer  p.  86. 
8717a)  dt^MlI.  FtItMlaukM,  NanM  ebiar  k 


Münze;  walL  titemtHe,  Vgl  Bduena,  Ztaclir.  Ar 

frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  309. 

3813)  fher  frz.  flambf,  flamfle  in  der 
.Klinge,  kleine  Linze*  ;•.  Hetzer  p.  34. 

3839a)  .lt>.  li  l.ayrischi  flintee,  flingffe,  Hinte; 
dav.  OS t frz.  flitigot,  altea  Gewehr,  vgl.  Behrens, 
Bausteine  etc.  p.  79. 

8864«)  fester,  -Ureai  m».,  Geatank;  apan.  Aedor. 

8874)  prov.  forir,  foir. 

4009)  Hetzer  p.  87  stellt  germ,  hntnkjan  als 
Grundwort  für  frz.  frimetr,  fronet  auf,  wotü  ohne 

zareichenden  Grund. 
4U1S)  S.  Fuse.  660. 
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4020a)  frastum  n.,  StOek;  itaL  fhulo;  allfrz. 

fru$tf,  f'lierhieihsfi.  S.  H«tier  p.  88. 

40a2)  S.  Pusi-  063. 

4026)  S.  Pusc.  662. 

4027)  pro  v.fuidiu  a;  a  1 1  fr z.  frntitf  «.Hetzer  p. 35. 
40441)  k  Pnc  670.  -  Sard,  fmmifurt}  allfrx. 

fwmkier;  rat.  fwrntjar.  8.  Hetzer  pi  85. 

4068)  cat.  fondmr. 

4067)  Vgl.  Hetzer  p.  86  /Wtiat. 

408H)  S.  Pnsc.  67fi. 

Aim)  Pusc.  677  —  alt  frz.  fuHr. 

4103)  Wahrscheinlich  besteht  Zusammenhang 
zwischen  dem  zu  vermutfUfleii  romau.  *gaita  0. 
abd,  gtUita,  .ein  GefäLi  fUr  Flüssigkeiten'. 

4tl2a)  ahd.  KafAri,  faraori,  Vorteil,  Nutzeu; 

altfrz.  ./Vi/'nc/-.  bnniiv  rhr  rc,  vie  ddieitÜM.  Sieh 
Hetzer  p.  ad.  vpl.  iim  ti      XXI  293.  ' 

4112h)  l;iiip)b.   g'abairluni,   KaHTinm,  Gehe^'o; 
oberitai.  gayio,  friaul.  Iriest,  istr..  venez.. 
veron..  bot.  gazio,  gazo,  gasff,  imi)Utura,  vgl. 
Mejer-LOblie,  Einführung  n.  48,   Vldüssich,  Zi 
Xix  2ns. 

4tl9e)  Hatter  p.  86  hält  die  im  DieL  gte.  ge-  > 
g«bene  Ablettoo^  des  Wortes  altfrz.  gAime,  je- 

hine,  qe'ne  von  rihil.  jl'hnn,  i;oMchfn,  für  die  bessere, 
weil  gthtnna  unvolkslümlich  ;;evvesen  sei,  aber  diese 
Behau|<lung  ist  sehr  zu  bestreiten.  | 

41t)8a)  *filita,  -am  f.,  Gefrorenes,  Reif;  ital. 
gelata;  pror.gdada;  Trz.  gele'r;  cat  gdaiaf  »p%D. 

Madn;  pt|>.'.  geliida.    Vpl.  Hetzer  p.  36. 

4il6b)  generai  f;  pruv.  gmtrar;  altspan. 

ftmerar;  ptg.  yenerar,  gernr.    Vgl.  Hetzer  p.  86.! 

4296)  Das  Wort  ist  als  yoifilka  bei  griech.  Geo- 
graphen bdefit,  gebrandit  wnrde  es  als  Benennung  i 
behaarter  Weiber,  von  deren  Bzistsm  im  Alter- 
tnme  gefabelt  wurde. 

429!iai  Stiirnin  forr-;  über  die  zu  einem  anzu- 1 
setzenden  ronian.  Stamme  gorr-  jrehiiriife  Wort-  i 
^ippc  vijl.  Schurluinlt,  Z  -XXX  2hi  Zu  dieser  j 
Sippe  gehören  Worter  mit  der  Hedtg.  .rötlich*  ' 
(istr.  guoro,  trev.  goro,  roinagn.  gor)  u.  mit  der  j 
Bedt«.  «Weide,  Weidenrute*.  Die  VerniitUung 
zwisehen  der  a4j«ktiTi8chen  n.  substantivischen 
Bedeutung  soll  durch  den  Begriff  «Wanscheiniie* 

Sehen  werden  n.  die  Sippe  im  letitail  Grande 
tat  m^wrimm  zoritekgehen. 


4325)  altfrz.  ist  }>omme  grandt,  Granate,  vor- 
banden, s.  Hetzer  p.  :S6. 
4846)  alttrz.  gicete(t). 

4689)  Auf  germ,  hnapj),  Napf,  will  Behrens, 
Bausteine  etc.  p.  80,  auch  zorltekAbm  wall  on. 
hatut,  ktHOt,  (Hinterbanp^,  Nadtea,  wegen  dce 
Bedeotmcsiniidels  wL  «wm  «.  imtm. 

4664b)  9.  den  NRcfitrag  zn  Nr.  4009. 

48i0al  *Ineint4tor,  -örem  m.,  Bezauherer; 
prov.  encantairi' ;  altfrz,  eHchanlart;  neu  frz. 
enchiintevr.    S.  Hetzer  p.  S8. 

485(ia)  in  +  eSntra,  entgegen;  itaL  sard. 
imcotäm;  prov.  encontra;  altfrz.  «MONlr«;  alt» 
span,  encontra.   S.  Heizer  p.  88. 

4968)  Vgl  den  Nachtrag  zu  Nr.  64&a. 

480Sta)  miBfe»  Jtn\  die  hierher  Corifeo 
roman.  Verben  Teraelebiiat  Hetzer  p.  88. 

6056a)  IntAlIo,  -ire,  einschneie lo n ;  die  eolipr. 
roman.  Verben  verzeichnet  Hetzer  p.  39. 

51  >i>ai  inr^nio,  -Ire,  erfindeo;  proT.  Flart  P.  P. 
envengut,  s.  Hetzer  p.  39 

6243)  Vgl.  Hetzer  ji.  39. 

5.>&8a)  nibd.  kämme,  Kamm,  «  frt.  «iini<»V» 
Radzabn.  vgl  Bdureoi,  Ziaebr.  t  fts.  Spr.  a.  LiL 

XXX'  160. 

6896)  altfri.  rterttk  im  tomner  Ut  rtertOt  gehOrt 
za  recrttn  (rteridh-e),  recriant. 

6S10a)  slaw.  ktfza«  Ziege;  dav.  vieli.  abgeleitet 
west  frz.  iNiedennaine)  eoMSfiM,  Schober,  'Vgl. 
Schurhardt,  Z  XXIX  455. 

53:!0)  Die  betr.  roman  Wörter  leitet  tiian  wohl 
am  besten  von  dem  lat.  Stamme  cruc,  croc,  croec  ab. 

69ä6a)  dtaeh.  kämme,  tiefe  Schüssel,  Beekeo 
unter  MMr  Kaitenaebleaae  u.  dgl.,  ss  pie. gmm«, 
vgL  Behrens,  Banilefaie  ete.  80. 

6889)  Vgl.  Hetzer  p.  88:  .schon  Venantius  For- 
tunatus  kennt  das  Wort,  dessen  Herleitungen  nicht 
befriedigen  fcrtnnen*. 

5344   rat.  (/ufitl/ii,  vgl.  Heizer  p.  46. 

Ö368)         iletzer  p.  39. 

5468)  Vgl.  Hetzer  p,  39. 

6185)  Vgl.  Hetzer  p.  41  f. 

7£lSa)  fliMtw,  -um  m.,  Klage;  ital.  piatito; 
proT.  jpMiidb;  altfrz.  plaint;  cat.  ptont;  spun. 
Ihml»!  ptg.  dutnto.  Hetzer  p.  44. 

788n  Von  pupa,  beiw.  von  puptna  leitet  Nigra 
ab^  AG  XV  a»4,  oberitaL  jmnm,  rieatto. 
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il. 

/Vx.  qMHi.  cot.  jg^r.  168. 
4714 

UCier  «fn.  164  a  207 
aafre  «fr:.  :J32 
BuisuT  «/"r--.  164.  S>3G 
aatie  ufn.  iCut 
»aÜr  «frz.  Itiö 
ab  pri»,  eat.  778 
abA  qMM.  1687.  8800 
abaaat  mftv.  1160 
«b«ba  «jMM.  6848 
abac-s  pror.  (! 
almd  /</j"*i.  11.  10H7.33OU 
abadalillare  '(/-lY.  IlfiU 
abadia  firov.  kimih.  13 
■bab  pror.  Ö7U 

abaiier  o^r^.  167 
abiH  pro»,  afn.  678 

abalar  sif>an.  piff.  1184 

ahanar  ;>^/.  1218 
aliamionrier  ^rr.  1210 
utiMnic'u  xjMiii.  fttif.  1218. 

abano  «^<>«.  y«/«/.  Sfi-lN 
abaiH  prov.  8 
•bMKt  QMii.  ptg.  10. 89 1 3 
•barMT  tpoH.  plf,  1634 
ab«B  prop.  11 
abat  /r7.  16 
ahate  nun.  l.'i 
abaleis  c/'/v.  15 
abater  16 
abatir  M/fin.  15 
abatre  /woc.  Iß 
abatter  rtr.  16 
abattre  /r».  16 

l«4aN 
abanzar  prw.  6144 
abayer  <ifrz.  167.  1160 
abba  lnjiul.  III  N 
ahltarare  /7«/.  \ 
abbaccare    itul.  7<iH4. 

10001 

abbaccbio  lueehe».  67l>4 
abbaco  <to/.  6 
abbade  ptg.  11 
abbadla  Ital.  12 


168.1342. 
8646 

abbagtio  «oi.  188.  8646 
abbaglioK  IM.  168. 1343. 
8646 

abbaina  Hai.  1150 
abbarbaglinre  itul.  1242. 
354« 

abbaasare  itni.  1261 
abbaUcchiare  /Y»/.  1374 
alHb)ate  ital.  11 
abbaltere  Itol.  16 
abbazia  itaL  12 
abbave  frt.  12 
aMH^Vr.'.  11 
alilu-ntaie  f/W/.  288 
atiti.iit  -  «/f/7.  288 
abbeveriire  itnl.  1359 
abbiaccare  yW.  14.  38(>3 
abbicare  ito/.  1679 
abbirsarsi  7828 
abboHenare  «aL  1618 
abbonare  «M.  171 
ahbonire  Itn!.  171 
abhiirare  uniiiitl.  64 
abborrare  1667 
abborrire  ital.  81 
abbondanza  >W.  61a  N 
abboudare  Hai.  68 
abbozzare  Hat.  1672 
abbcaaiare  itaL  1646 
abbrifan  Hat.  46.  1678 
abbrho  ikU.  45 
abbronzare  16H8 
abburarc  //'*/.  64 
abbuzzago  it/il.  1667 
abduruiri'  irniv.  662H 
ahdurar  /ifor.  11628 
abdurat-z  ;/r»>r.  6628 
abe  tard.  780 
abeA  rwN.  987 
abebrar  a$pam.  1868 
ab6e  N 

abt'ch  »prov.  6666 
abecher  frz.  12Ä4 
aborquer  /Vc.  l'Jm 
abedul  Kjxm.  1365 
abeille  /"rs.  728 
abda  tpam.  738 
abMha  jwm  ji^.  798 


abeiiaear  ;/ror.  1418 
abeneviaer  fr*.  1818a 
Abar  rtr.  S» 

abprlndpr  ehamp.  5650 
abestniz         1101.  9125 
al.ct         H3.  13.^H.  1441 
abelitr /'/"'ir.  nsjKnt.  i;iö3. 
1441 

ab«i«  iUü.  ptg.  33 
abatar  ofn.  1358.  I44i 
abato  »poH.  ptg.  88 
abanrar  prt».  eoL  1868 
abevrer  tifr*.  1869 
abezzo  /to/.  84 
abliuinmcr  frz.  4(t 
aliliorrer,  -ir  fr:.  31 
alii  m/r'/.  73ti 
ahitTlo  f/«»«.  721 
abi)rurrar  k/xim.  1803 
ablme  fra.  86 
abimar  ftM.  86 
aUa  ftror.  86 
ahiimar 

ahiinrnc-s  /•/•'>!•.  "/"rz.  3G 
abisiiut  .</«(//.  pUf.  86  • 
abisiiiu  8ö 
abissar  prov.  67 
abissare  Ual.  67 
abi^  67 
abistuke  pic  wM.  1848 
abitatt  afrw,  4486a 
aMtalna  o/k«.  4486h 
abito  itnl.  4438 
al>ivaä  j</^rf/i.  10270 
ablais  „frz.  37.  1468 
al)le  frz.  418 
abübeda  ^9-  1039a  10800 
aboi  frz.  167 
abooar  »pan.  ptg.  171 
abomier  frz.  171 
aborder  fra.  1611 
aborrecer  «pon.  ptg.  82. 
4510 

aborrir  pro»,  cut.  31 
abornjar  itpnn.  cut.  1U292 
aborzo  .v/«;«.  807 
abosino  ittU.  619 
abosm^.  abOMkd  afirn.  40. 

10806 
aboogri  frg.  8884 


abo^Jar  ya/Z/r.  10379 
abnutir  />«.  1630 
aboyer  /iv.  167.  1180 
abreger  frz.  16.  1608 
altregier  nfrz.  16 
alirego  spitn.  368 
alireujar  ;>r»*r.  16 
abreuver  frz.  13' 9 
ahrevar  />r'>t'.  »pan.  ptg. 

17.  1369 
abri  frz.  772 
abfiaga  j>rov.  8167 
abric-s  pro».  772 
abricot  /Var.  7866 
abrier  nfrz.  772  N 
aliriever  afrz.  17 
abri(rar  jMWk  »pmt.  ptg, 

772 

abrigo  4NM.  ptg.  773 
AbrO  jwwti  a|k  ptg.  714 
abrir  «pm.  fi(^  781 
abriter  fr».  772 
abriTar;>r.  46.1&73.816!> 
al>rivat-z  /»/Mr.  172 
abri  VI'  '(/rc,  172.  1&72 
abriver  "fr-.  172 
altrojo  sjuiii.  722 
abrolbar  l'''Hö 
alirolho  ptg.  722 
abrosUno  ital.  6801 
abrotano  »Yo/.  40 
abroigar  <faHlg.  10879 
alisiiitlie  /"rr.  52  N. 
ah^^iiillio  !>t<i.  52 
absolvi'i  .-.piiii.  fitfi.  64 
absolvre  pmr.  54 
abioudre  /'r.;.  54 
absterger  frz.  span.  8603 
abstergir  ptg.  .S5(li 
abndto  qNnt.  64 
ahandro  »pam.  64 
abuliilla  j<;xim.  9910 
abuela  sjmit.  1097 
abueio  */«i<i.  7<i97 
abujar  i/ulliz.  10279 
aburesc  mm.  18 
aburar  qwN.  64 
abmir  tptn.  81 
abuar  »pam.  pig,  06 
aboaara  «nl.  06 
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fr*.  <6  I 

abulro  /  '  /.  10322 
ac  mm.  128  N 
ar:i  31H2 
acabar  pr<n.  ptg. 

77.  1907  ! 
•cabdar  «{Min.  78 

amduur,  -w  moh.  8872. 
8164 

ac;'iria  Itul.  68 
acuecer  span.  ptg.  69 
aeaentar  ft§.  70.  1747. 
33S2 

ai;afräo  i^y.  10426 
acabcar  «|wn.  j)^.  681 
>.  74 


fto.  8 


«earer  a/V«.  79 

acariftlre  /'r?.  74. 122.1915 

acariciar  .</«*«.  80. 
1454 

*acariei  ufrz.  79.  1915 
acariier  d/V^.  7'.t 
acaf  rMm.  Iö2a  N 
acatamento  ptg.  1904 
■f  tiiiniwnto  «fNut.  1904 

78.  19CM 
adtare  rum.  SI 5 
acatiT  (ifr:.  7> 
araynil  <;/!///.  t>il48 
ac&zia  //'(/.  ti8 
•ceabler  fr:-  83.  200^1 
aoeaboBtar  /»rar.  9188 
•eeaciooe  o/Mo^  6848 
MdMmn  itäL  98 
MGUMon  M.  1464 
aeeaniare  ifo/.  81 

accaniire  /7o/.  81 
accasKÜare  ital.  7644 
accaltare  iUit.  78 
accattu  (<a/.  78 
Meeggia  ital.  84 

r.  8060 

8060 

aoe4l4i«r  fr*.  8060 
accennar»  Ual.  2198 

accenno  //-//.  21!»S 
accerilo  ital.  SiK  2101 
accerpellato  it<il.  923 
accerrilo  i/«/.  «».  2101 
aoeertello  itni.  93 
«ocettare  ital.  84 

ICflL  88 
aeehinarB  ML  86 
aechinea  ffaf.  4441 
accia  ital.  4482 
acciaccare        924.  9420 
acciacciare  itnl.  366 
acciacco  itai.  9i4 
aedacinani  i/a/.  366 
aedafEiri  »teil.  8429 
aediJo  tto/.  136 
»tJMm  ttdL  194 
aedaHno  fltaf.  186 
aceiamarra  mnl.  820O 
acciannarsi  f7)i/.  366 
acciapinarai  itai.  Sßli 
aadarino  ital.  126 

SttUBf. 


•mM*  o/Vk  118 

accidia  itcL  ffWt,  ftu. 
112 

acoigliare  ital.  91 
accimare  ital.  2729 
aocitiga  i(a/.  726  a 
accisma  itoL  96 
accinnara  ttal.  86 
aodaniMr  norai.  6881 
aeeoeeolani  dtof.  8866 

accop-liero  ital.  99 
accoinlaiice  ufrz.  2807 
accointier  ///"r*.  :^:!07 
act-oinlise  a  frz.  23t»7 
accompagiier  frz.  2:^6t» 
accomplir  /r«.  2372 
W.  6482 
Atrf.  100 
aceoDdo  Aol.  100.  8877 
accoppare  i7i/.  2SIS 
aii  on  iarp  itnl.  8384 
ai  inriJ  />;.  106 
acrurdar  prm\  ptif.  106 
accorilare  ital.  106 
accorder  frz.  106 
aecord^r  r<r.  106 
accordo  Hal,  106 
accorgere  Mot.  8688 
accorgersi  itnl.  8899 
aciorsar  prov.  8884 
a>  rostare  /'<«/.  26  j9 
accster  frz.  2ftS9 
aci  oter  /"r-.  lOi  |i 
accourder  afrz.  3384 
aceoatnr  frs.  2tiri7.2ii67 
aoooism  Hal.  272S 
aeerodMr  /Vk  8616.6880 
accueillir  frs,  99 
accalUr  ont  99 
acebo  787 
acei  har  «/xi«.  964 
aceddu  »icil,  1041 
acedera  apan.  119 
ac4e  frs.  64 
aceia  84 
aceiro  ptg.  136 
acel  rum.  8188 
acelerar  *pfliii.  2060 
;i(els:.'i  .ym.  pt(/.  960 
aiflui  r\im.  3190 
arefla  .t/xni.  949 
aoeßar  nxpnn.  2I'.'8 
acener  o/r;.  2198 
aoar  i^r^.  lis 
ae«it  nun.  118 
acerbontaa  UtA.  116 
acirer  frs.  186 
acero  itnl.  apan.  113. 126 
acerola  «/«(n.  1118 
ai  estniT  ■//'rc.  S)5 
are.st  rum.  3194 
aeestui  rum.  3196 
aceto  itoL  120 
ao«toi«  a^an.  87.  1600 

aeetre  «pdfi.  844 

acezar  itp<n<.  4511 
acezo  */x/».  4511 
acba  I'tij.  Ws.  4  4  si 
t  achacar  ap-P^'  ^« 


aebapter  nfrs.  78 

achii'iiu'  924 
acliur  j4i/.  ;!5l 
achariier  nfrz,  79.  82 
at  harn  er  /"r;.  81 
acharoiier  <ifrz.  78.  ^ 
achat  frz.  78 
achatar  78 
acbatMr  rtr.  78 
ache  /V».  788 
achcder  a/r^.  78 
acheuiiner  frz.  72 
a<-heter  /'r;.  78 
at  hever  (rz.  77.  1907 
adiiciiria  gptin.  2169 
achie  d/'rx.  84 
at-hier  afrx.  726 
achoper  afn.  8476 
aciago  «poH.  1078 
ariare  nret.  717 
acibar  «/xin.  2166 
acicalar  ."/»"i.  pii/.  94 
adrate  «/w/i.  /<(/.  2162  j 
achicoria  span.  2169  | 
addia  aapan.  112  j 
ade  <^2.  84  j 
acier  jww.  /r*.  126 
adno  &al.  188 
aripado  gpan.  9069 
aclap  njtrov.  6282 
aelapar  nprov.  6288 
^  ad  in  n/rz.  2268 
ai  loi'ar?:e  K]»in,  2386 
ariiiu  ri()>i.  3198 
aco,  -a  ittil.  148 
I  acö  jHw.  8186.  4668 
I  a^  ptjf.  186.  198 
;  acobdar  prov.  102  b 
j  a»;ofeifa  pttf.  1119.  10469 
I  acoger  99 
;  acoindansa  pnn:  2307 
acoindar  /tritr.  2.W7 
aoointance  a/r;.  96.  2307 
aeointe  afrz.  98.  2807 
acointier  afrs.  97 
acolher  90 
acolbir  prov.  99 
aeolo  rum.  4716 
acölzetxa,  -ealTa  mjmih. 
2657 

aronito  itul.  130  a 
acocul  nprov.  6432 
acondiar  apon.  100 
(a)coiit«c«r«|WM.|i<^.  101. 


a(;oper  ofra.  8476 
acoperi  rum,  109.  9494. 

2715 
ai.iir  u.^/itin.  87 
ai-ordar  ficfi/.  'i>nn.  166 
arnsar  «/»in.  110 
acotar  gpnn.  2036.  7688 
acotrar  prov.  3667 
aeooB  norow.  6489 
acowlrar  fli^  9867 
aooBlar  ptg.  9086 
aqoute  jrfjT.  952 
'  aronlrer  /rr.  26.57 

a.  uN.itrir  /-.'/'/■.  104 

I  acqua  itul.  780 


acqui^o  Kol.  786 

acqua%ita  ital.  781 
acquerir  frz.  131 
acquisizione  259 
acre  ital.  frz.  spun.  pty. 

114.  130 
ftcre  frm.  114 
acrepanlar  oapwi.  106 
acriior  nfm.  189 
acrhi  mm.  186 
aiTo  ital.  114 
acru  ri(»/(.  114 
acrume  itnl.  136 
ausi  pnn:  314 
acUQJir  161 
a(;ucena  ptg.  988 
ai'uda  MfMui.  149 
aeadnr  asftnn,  149 
aendir  gpitn.  ptg.  Ill 
acuerdo  «/mm.  106 
aculhir  pror.  99 
arum  rion.  3198 
acuma  r»/m.  3198 

6241 

acufkar  »patt.  2681 
aenntfr  a$pan.  102 
a(;apar  iMwa.  8476 
acuptrar  edtnav.  IflSa 

acutu  /(«/.  162 
ad  itfil.  afrz.  164.  778 
adacquare  ital.  168 
ada>ra  ;./'/  2738 
adagiarc  164 
adagoar  span.  163 
adaig  rtr.  164 
adajgar  pro*.  168 
adail  ptg.  174 
adala  fpan.  374 
adalid  »pan.  174 
adaoj^e  nc/i.  166 
adnpa  rum.  1Ü3 

ailapust  ruM.  768 

181a 
adaptirjww.  161 
adaraga  »pan.  176 
adarga  «pan.  176 
adarre  gpan.  176 
adast&  rum.  978 
adastiarc  4466 
adaslrar  prop.  997 
adatto  //'i/.  162 
adaut  prov.  162 
addietro  ital.  182 
addiciuare  i:«a^.  187 
addobbare  ital.  8191 
addritio  4tal.  188 
addncere  rum.  940O 
iiddiirro  itiif.  192 
adei  a  rum.  260 
adelenc  proc.  157 
adelfa  «/xiri.  jttf/.  186 
adem  jj^.  624 
ademan  »pan.  ptg.  179 
ad4rgava  Ital.  197 
ades  riMii.  pr»«.  afnt.  eat. 

181.  188.  6146 
ades  rtr.  prm,  afr».  cat, 

183 

adesur  /.r.-r,  ISO 
adesea  rum.  181 

67 
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•deMr  afrz.  180 
ad6M0  Oal.  188.  6146 
adem  nfirg.  187  a  M 

ailcv.ir  rnm.  293 
adiante  plij.  27(iO 
adilie  />/</■  184 
ailie»)  im/Hin.  18S.  5146 
niliiniiian  s  /trov.  160 
adin  rnm.  2l3a 
adinc  rum.  280 
adioci  rtm.  280 
adineoart  rum.  177 
adineori  n»m.  177 
ailins  rinn.  6146 
adjuiiyir  <'i/.  220  N 
ailiva  .«yi((j».  184 
ailiv,i.<  .s7~/n.  10270 
adive  «//fiN.  frz.  184 
•diviiio  «|Nin.  8049 
adlizare  Oal,  208 
•d(i)tt<Mr  ffr.  S21 
«diodha  o^r«.  222 
A^nindre  frz.  220 
adjiiilar  /-;-i»r,  221 
adjuiiKir  "jm».  220 
ndiuir.i^'liii  //(//.  (j02 
admoner  rtr.  242 
admon4tcr  frz.  242 
adorani  rtr.  242 
adob  prov.  afn.  8121 
adohar  pro»,  tpan,  8181 
ado(;ar  /rfjr-  4902 
ndocchiare  itnl.  252 
adoli  ir  prnv.  4902 
adolzar  />r'*r.  4i)02 
adonar  prov.  191 
•dooan  Auf.  I9i 
adonan»  ifan.  191 
adonc  prim.  «^rg.  974. 

8091 
•donner  fra.  191 
adoDt  i^rar.  874 
adossir  prov.  4902 
adoul.cr  ^V.-.  3121 
adouchier  ufr^.  l'.*H 
adoucir  frz.  4902 
adou8S4ir  /rron.  4902 
adquerir  »pan.  181 
adqoirir  ü/wm.  ptff.  131 
adnde  «/>rr>i.  6456 
adrede  sjxiii.  pt<i.  IH.'^ 
adröc  m<Mliniit.  263* 
adrt'issar  /)/•«(•,  4895 
adreit  prov.  afrz.  188 
adressso  frz.  187 
adresser  /rr.  187.  4896 
adretas  eat.  188 

•drqrKanMDt)  188 
adriniar  «w}Mm.  8064 

adroit  frz.  188 
adrumar  ajijnin.  8208 
aduana  #/<</>i.  3062 
aduliar  pti/.  3121 
adurir  .ijxai.  pli/.  192 
adaella  i*^.  8062 
adnniwe  6646 
adiwa  jiro».  ofrM,  188 
adnlcir  «pcra.  4902 
adviuUero  *i/Kin.  276 
adulleriiun  27() 


■indnl  rwm.  377 
aduni  mm.  381 
adoiiar  apim.  881 
adunco  UaL  ^fon.  pig. 

280 

adunque  it'i!.  30'.<1 
aduoliliio  iiKipii/.  (5711 
adur  <isiKit\.  l'J4 
aduras  (uptin.  194 
adurer  «i/ir«.  20.  6628 
adzuU  lUMm  6862 
a6  afrs.  8S1 
ner  rM»i.  818 
aerdre  />rf>r.  nfrz.  197. 

204 
aere  itnl.  31H 
aiT-s  /i)  (.r.  318 
aesmer  u/rz.  96.  166 
aesUvo  Üal.  889 
ifa  rtr.  840 
afi^(ar  jg^gr.  8811 
afaldar«  lYa/.  8696 
afan  apon.  ptg.  206 
iiTanar  jNVf.  fpmt.  p^. 

206 

afaii-s  ^ror.  2()6 
afaAo  iispnit.  20H 
aftril  nm.  199 
afartar  «ort.  8689 
afegir  eaL  846a  N 
afeitar  841 
afenrer  afrx.  868 
afTacciait«)  ital.  886 
atTaire  /rs.  886 
afTaissar  pror.  838 
afTaisser  ^rz.  338 
affaler  fr:.  357.  7722 
afTannare  ito/.  206 
affanoo  Hol.  908 
aflare  ito/.  886 
aflasciare  Ual.  888 
afTiisrinnrc  i////.  3044 
afTatappiare  itnl.  720.T 
^.m-ilar  ;y^r/.  341 
.iniar  ptg.  3761 
afTil>l>iare  Ual.  343 
aflibia^lio  «Yo/.  8736 
afnche  frx.  8789 
afficher  />>a  8789 
affier  frz.  774  a 
afHgjferc  Itnl.  345  a  N 
alTilare  «/'//.  347.  37H1 
aHiler  frz.  347 
aOilier  fr:.  346.  3749 
atfinar  ///.»/.  348 
alBnare  <i(i/.  348 
alBoer  frz.  348 
•Mmo  «0/.  846a  M 
afflttare        844.  8729. 
5664 

atliuciar  npan.  34.">.  3737 
a  mar  rtr.  351 
aflliger  nfrz.  360 
afniggere  360 
ufllire  afr*.  860 
affoeare  >to/.  4941.  6676 
affoUare  m.  4087 
alTondare  Mol.  86«.  8412 
nfTnndo  itnl.  201 
uffraocbü  /rz.  8969 


affirateltare  itaL  4946 
affre(s)/rK.  88i 
ain«ttare  Ifarf.  8983 

afTifux  /r?.  384 
afTric.»  Uni.  358 
afTrijiriri  loi/ml.  S.'iO  N 
affi'ontaio  iVa/.  354 
atlViMitcr  />:r.  364 
aflubler  frz.  343.  3725 
afiutnnre  itnl.  355 
affiimbler  fr*.  8726 
aflbori  Oal.  199 
affustnre  /to/.  4098 
affül  frz.  4098 
atTüler  /r-,  4098 
afildai  prop.  848 
'afijar  n.ipnn.  846.  »749 
n filar  ^cw.  »pnii.  fttg. 

847.  8761 
afilbar  pro9.  ptg.  846. 
8749 

allllar  eaL  84«.  8749 
aflni  niifi,  848 
afiiiar  jwm  «ol.  iipwi. 
848 

afinear  nsj^in.  3730 
aiiuriar  8pn<i.  846.  8787 
aflä  ntm.  861 
aflar  ptg.  861 


aflatter  afrz, 
afligir  tpaN.  860  N 

afogar  firnr.  tr>41 
afoguear  />ff/.  49  U 
afodcr  «frz.  mi.  4037 
afollar  4037 
afondar  356.  3412 

afonder  o/r«.  866 
afannr  pro9.  m1  866. 
8412 

afontar  aapon.  4618 
.ifiinzar  /»/•«r.  cut.  356 
alurar  /fror.       pt'i.  853 
afouUr         83'.<.  3tit;i 
afoato  ptg.  888.  8661 
ufre  a^.  884 
afrecho  «pOH.  200 
afreito  gm^  900 
afkwDtar  zptuu  864 
afrontar  jsrov.  m(.  tptw. 
354 

fiiMar  /<r')r.  843 
fuer;i  .^p'in.  199 
iuma  ruw.  366 
fumar  pro*,  ptg.  8H 
ftind  nttN.  201 
afondA  ruM.  86«.  lOM 
aftmdar  pta.  806.  2412 
aga  rtr.  780 
a^ra.-e  /r.'.  361.  4105a 
atiai  or  /rr.  207.  361 
agachar  sptin.  8164 
agacharse  $pan.  2272 
agadn  /rz.  861 
■jpilla  qwN.  4184 
,  tgana  rtr.  oberüal.  784 
I  aganaous  nprot,  8810 
agarrafar  2S70.4I66. 
5319 

agaflajar  »p(nt.  4177 


acaHri«  OMNI.  4177 
aganfhar  jmw».  |NS^.4I77 
agasca  apnm.  410Öa 

aga-tsa  prov.  361 
agazzare  itul.  207 
age  frz.  332 
agengibro  o/«»».  10453 
ageno  »pnn.  454 
agenoihar  pro*.  86S.4326 
agenollar  ciff.  oqNm.  888. 
4326 

agenomller  /ra.  868.4226 
agenner  afrz.  4220 
agenzar        ;*rw.  4220 
a>,'K'ivifrn.ire  »W,  2046 
aggecchirst  ital.  5179 
aggbiadar«  «W.  884. 488«. 
4286 

aggbiomare  Ual.  4S/n 
agginngere  ÜaL  220 
agglomörer  frz,  4276 
aggreTare  ital.  864a  N 
aggraffare  iW.  2670. 2681 
aggraffiare  itnl.  5319 
aggram  hiarsi  ital.  IBlti 
aggrapparc  /W.  6819 
aggrevare  ital.  4840 
aggiiDdiiani  «ol.  181«. 
884 

aggoatare  Hat.  18884 
aggneffiire  aUäat,  808w 
8891.  10890 

aghirone  itnl.  4532 
agiare  »Yn/.  164 
a^'ina  itnl.  (i.ipaii.  8«6 
aginha  aptg.  866 
agio  »ta/.  164.  816.  88« 
agl4  cat.  4261 
agland  afr».  4881 
agian-s  prot.  4281 
aglayarse   nspan.  864. 
4253 

agiayo  ntipnti.  4253 
aglii)  468 
agiiöla  uontmnl.  882  M 
agneau  ^rz.  368 
agnella  rtr.  868 
agnello  lYa/.  368 
agneliotti  itaL  «41 
agnel-s  pro«.  868 
agoa  pfff.  480 
agoliiar  «/vm.  4241 
agüccliia  //'//.  144 
agoelhar  pt</.  363 
agoento  r/«/.  789  a 
agognare  Hol.  873 
agomia  ptg.  147 
agost  ;>ror.  c«/.  379 
agora  nsj^m.  npttj.  4888 
agorajo  itnl.  141 
agorar  «pan.  378 
agosta  MaL  «fMW.  Jl^ 
379 

agouloap&  nprov.  1088« 
agonrar  ptg.  878 
agoqro  jm^.  877 
agofiar  eaL  4841 
agra^  ptfT.  114 
agradnr  .fpnn.  ptt/.  4340 
agradecer  itp.  ptg.  6106 
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114 


7W 
788 


•fnfe  frz.  2570.  681ä 
Bgrafer  wolloift.  fn.  W70. 
«819 

fik.  9670 
jMV*.  itpsn.  114 
agrueol«  frr.  181a 

ngraz  »jtntx.  114 
agre  pro».  <7><i«.  114 
Mgi  t  ili  lie  frz.  4340 
aKnet  tr:.  4229.  4340 
agregier  ■*346 
agrei  rr/rz.  4239 
agreicr  nfrz.  4929 
«gralk  M«.  119 

l^rtHMDt  ^T9»  4840 

agr<>s  frz.  4229 
agresto  itnl.  114 
agrelto  Un\.  114 
agreojar  ^r«»r.  4S45 
Kgrevcr  nfn.  S64a  N 
agriar  «pan.  114 
•griiDoine  ^r«.  S76 
agrio  itpwi.  114 
agrir  rNfw.  IM.  I8S 

■gro  ^te/.  «/xin.  ptq. 
agTÖ  «M<.  4682 
agrotto  itn\.  6t>»5 
agru  wir»/.  114  N 
a^'Uii  r^/'.  >7"//i.  /i/'/. 
Hguagc,  -je  ji//.  /.fi/. 
aguaitar  pmv.  1()3S4 
■goal«  a/<ito/.  818 
■gaamm  M.  4668 
agnantar  apan.  plg.  10860 
aguardar  ff/vin.  989 
aguardente  }>tg.  781 
aguardiente  s/mm.  781 
agucchia  >W.  144 
•godo  i7'i/.  »/>.  /<<</.  152 
agMDtar  i^g.  10350 
agncDte  j»«^.  10860 
agOero  «ptm.  877 ' 
agneter  afrt.  1QS84 
agueUs)  /r#.  10884 
agnglia  Hol.  144 
agnilanrier  /»ror.  143 
;itniilanil<»  .-/««»i.  376 
aguilcn  i>r<it.  14H 
aguillanneuf  /rc.  376 
agoinaldo  «fw».  897 
agqfa  9011.  144 
agujero  «pnM.  14H 
agnlha  pr"r.  pr</.  144 
a^lla         14  t 
ii^'Ullii  cnl.  \\k\  N 
ainilbeiro  143 
agulUer-s  pr«r.  141 
agiiluppare  nrti. 
agar  rlr.  877 
agnwr  jwm  161 
agoiador  «mm.  160 
agozar  «|Mn.  161 
agiizzare  Unl.  161 
airuzzatore  <W.  160 
;igu/zinf)  563 
ahan  r»/rr.  20tt 
ahaner  n/rz.  2(>fi 
abasie  afrt.  206  a  N 
aU  «Mm.  ptg.  466» 


abyado  tpi/n.  846 
ahijar  »p»n.  846.  8749 
ahilar  «pan.  847 
abina  atpan,  865 
aUr  MW«,  «rt.  4660.4610 
ahondar  «fMm.  866.  9418 
ahonter  nirz.  4518 
ahora  »pmi.  209.  4668 
ahotado  w/w«.  339.  3661 
ahoüir  «^«^i».  339 
ubui'iar  »pnn.  345 
abaecur  «pnn.  251.  6655 
ahamar  «p^iN.  865.  9242 
alb)iirat  »ro«.  877 
atiiirir  o/nc  4486 
alba!  «mmm».  6678 
aibo  prußt.  6864 
ailt-s  pror.  382 
airel  pr«r.  3188 
aioln-  'f/rr.  32S7 
aici  mm.  3181.  4669 
aidar  pror.  221 
aid«  frs.  922 
aidar  /!r«.  881 
aidier  «frx.  221 
aie  nfrx.  8218 
ale  'i^rr.  2'Jl.  222 
alpptii  riim,  216.  8218 
aleul,  ■<■  frz.  1097 
aipi  pntv.  780 
aigla  p»T/r.  788 
aigla  frz,  788 
aigMn  fr».  788.  8448 
aiglent  afrt.  148 
aiglentina  prf*r.  148 
aign  r/r.  526 
aigouille  pic.  144 
aigre  frz.  114 
aigrefln  A'Z-   114.  788. 
8448 

aigreoKNiie  fr*,  876 
aigr«t  afru,  114 
aigrette  /Vz.  4682 
aigrin  187  N,  186 

aigrir  frz.  114 
ai^rtiii-s  pror.  401-12 
aipu  /"r,-.  152 
aigua  lii-i-nc.  jirnr.  ~hO 
aiguana  rlr.  oh,  rit'il.  784 
aigue  nfrz.  780.  3262 
aigaüle  frz.  144 
aiguillier  fr*.  141 
aiguillon  144 
aigiiiser  frz.  161 
ail  /"r-,  i>i^ 
ail.'  /;•-.  :^s;i 
aiU'  »iril.  4444 
I  aille  rt/r;.  788 
aillenrB  fr».  4M 
ailfier  fr».  788 
aHnaM  yno».  ISO 
afmanl  fr».  169 
aime  «/rj.  4468 
aimer  frz.  607 
'  ain  'ifrz.  4474 
aina  /7^(/.  H66  . 
aiiic  pror.  nfrz.  206. 4568  1 
I  ain<  eis  ofrz.  "(18  I 
aitii  hia  «Vi7.  oilabr.  6098 
I  amda       86.  4876  i 


ata«  frz.  693.  4977 
ains  fifrz.  687 
aiiue  afr*.  716 
ainsi  /rz.  814 
aiiMDe  tar».  814 
aimn4  afr».  698 
aintel  rr/r«.  816 
ainz  'ifrz.  687 
ainziu  l  ^  r/r.  3514 
aipo  j'fi/.  732.7103.8683 
aip-8  prop.  883 
air  frz.  318 
air  pn/r.  4610 
airaiD  ^  880 


jOoelhiiriNe)  pt<i.  868. 
I  422Ö 

laJoindre  a/rz.  220 
'«loatar  pro».  6248 
'  ajoater  /r«.  6848 
I  ^jovar  span.  037 

'  ajuar  spini.  027 
'  ajada  prov.  ptg.  222 
ajudar  pr»r.  oit.  /4f.  831 
ajlidar  rtr.  221 
ajun  mm.  217 
aimk  rum.  »im.  5170 
(^«jnnara  rum.  5170J 
i^ange  rwiN.  220 


airamen  pro».  1O08. 1848  qjontar  «poM.  p^.  8888 


aiHlo  p<jr.  4582 
alrar  pmr.  4510 
airo  //(»/.  /rr.  pr«P.  «pon. 

318.  362.  828 
airoii  »/Ml«.  4532 
ais,  aise  j/ruc.  afrs.  164. 

IUI 
äia  rtr.  186 
oimace  fr».  164 
aiMT  prfw.  164 
aiae  en^  fr*.  164.  215. 

986 
aist'  frz.  164 
aisier  «/rr.  164 
aial  nfrz.  120 
aiair  pmr.  164 
aisne  a/r*.  188 
also  pro».  8186 
aiasa  pro«.  716 
aiasade  frz.  92ß» 
aisse  n/rz.  716 
aissean  frz.  1107 
aissella  jimr.  1110 
aisseUe  /rs.  1110 
alssen»  pro».  62  N 
aissi  fro».  afr*.  814. 

8181.  4668 
ainil  afr».  180 
aisson  /^r«.  929  a 
aisilda  rtr.  3544 
aUa  .toi.  222 
aital  /»r-r.  315 
altal*»  iiltit'il.  315 
ailanl  //r'<r.  270 
aitante  ital.  221 
aitara  tat.  887 
am  nMi.  468 
ande  afr».  988 
aiure  rum.  467 
aive  nfrz.  780 
aixatii  arrar  w/.  663 
aizar  />«or.  221 
aüiinaa-a  pror.  164 
aizina  proe.  164 
aizir  pror.  164 
aimr«  Mal.  808 
aja  tlat.  898 
ajapir  mI.  4241 
ajar  s/k^ji.  361 
ajedrea  sitnu.  8388 
ajedrei  «/»in.  925.  H43t; 
ajeri  */<•//.  45.'>2 
igeuar  npan.  450a  N 
igo,  -a  itftl.  4M.  1114 
ujo  «fNM.  468 


ijnola  itf«/.  882 
ajuolo  ital.  1096 
ajuta  r;'rti.  221 
ajutare  iM.  221 
ajutaiite  Hol.  281 
itjnto  t/'i/.  222 
akua  rtr.  780 
al  pro»,  a/r».  Moam.  aula. 
468 

alA  «p///.  4712 
ala  «priii.  }ftg.  5116 
ala  i7/f/.   ;7r.  pmv.  eoL 

nixm.  plg.  889 
alabar  »pa$t,  plg.  897. 
484 

alaliarda  Hat.  «{NM.  Jl^ 

3227 

alabattn  »ari.  6461 
alabe  «pon.  390 
alac  rMiH.  460 

alacha  .vyw/n.  486 
alacbo  nprov.  486 
alacran  span.  398 
alacräo  j>^.  898 
alae  napan.  311 
I  akfö  MpoH.  |>^.  311 
'  41aga  «poM.  460 
alah^  (Mp«iN.  ttto.  Sil 
alaigre  a/nt.  891 
aUioar  gmiu-s.  481 
aiaiRicr  "^rs.  481a 
alaniil  mm.  540ti 
I  alainaii-ö  pr»ir.  392 
alamar  rum.  5407 
alamar  *pan.  898 
alamari  ital.  893 
alambar  9bm.  p^.  629 
alambie  frv.  894 
I  ahunbiqiie  «/kih.  894 
alambre  «p<iii.  320.  629 
alamo  gjMiit.  pig.  686 
alan  nfrz.  395 
alano  itnl.  xpriM.  896 
aläo  p^.  895 
alapedo  upro».  6688 
alar  ptg.  4460 
alariM  «pmi.  199 
alarde  «;hih.  p/,17.  400 
a!are  ital.  5442 
alaridn  .«pnn,  j)^.  401. 
9871 

alarma  uffi».  jitg.  480 
alarme  frz.  480 
alanre  ptg.  399 

6468 

67* 
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fimi.  um.  468 

alande  /><</.  661 
aläutä  rum.  561 
alauza  pr"r.  404 
alavanca  />!;/.  7109 
alazan  gp<in.  381 
alazano  span.  881 
alb  rum.  422 
alba  ital,  pro»,  eat,  tpan, 
4» 

albacara  tpan.  1168 
albafkal  664 
nibaftil  BjMiH.  5782 
albuAar  664 
albarda  gpnn.  1237 
albaricoque  7365 
albaro  ital.  4lH 
allwr*«  prov.  406 
aibAtn  ^rv.  888a 
Ubatro  ttnlL  808 
allMiaiio  Jfmi.  422 
albeatf  mm.  41S 
nibedrio  tpan.  800 
albi  ilro  '(.v//yr  H()H 
alheggiare  itaJ.  410 
alberare  ifa/.  805 
alb^rchigo  »pan.  7078 
alberaoeeo  OaL  7866 
•Item«  pim  448B 
■lliOTga  ff€9.  448B 
alb«r^'ar  JMWK  tfon. 
44H8 

allM-r^Mro  (■/'//,  4488 
iill.frfe'HT  afrz.  44H8 
altter^o  tte/.  »pan.  4488 
albergue  «}Hxn.  j>/y.  448H 
albernoz  ptg.  417 
albero  itoL  4ia  800 
albeipin,  •«  afrg.  482 
albespi-s  ;>rw.  422 
allii  rum.  410 
albicare  iV«/.  411 
alhicocco  itaJ.  7365 
alhil  rum.  565 
albime  rum.  419 
albina  mm.  806 


424. 

824 

alcacbofra         /»fr/.  424. 
824 

alcarüz  pt(f.  42H6 
alrahuete  s/mn.  541 
alcaide  »/xm.   ptff.  686. 
536 

alcalde  «ta».  686 
aleaB  887 

alcanee  apan.  pig.  688 
aldandara  s/min.  472 

alranfor  s;"!/'.  171 
aliMnzar  •-/"oi.  /jtj^.  538 
al<  ;iprio  />((/.  .')5t; 
alcar  5&ö 
alcaravca  .tpan.  S.  1936 
alcarchofa  «fXNi,  ate.  484. 


albir»4  prot.  800 

alb6ndi^  416 
nihondiguilla  /tjfin.  4 It; 
nlliorc  iVf//.  SKI 
alliore  itnl.  sur-/.  4  Hi  a  N 
alliomoz  spun.  pUj.  417 
alboroccra  aragone»,  807 
alborotar  «pan.  266 
alboroto  fpon.  266 
alhorto  »ptm.  808 
nihorzo  «pOM.  807 
alboscello  Hal.  806 
;illir;in  //•-.  .<jnin.  4461 
iilliririMi-  407 
all)ricias  sp'in.  407 
albricoque  ;>/;/.  7365 
albrocera  (irugvms.  807 
aUmceUo  Ual.  808 
aUradeea  oat  p^.  1440 
alboBM  «02.  419 
aUmolo  iua.  666 
alboscello  it.it,  s03,  806 
aleabala  tpun.  683  i 


alcaria  ptg,  812  a  N 
alcarraza  tjHin.  476 
alcart.iz  aiian.  2124 
alcatrai)  pti/.  539 
alcalraz  >iKpitn.  2124 
alravala  ;<///.  533 
alcavot-z  y)/-'if.  541 
alcayote  ptg.  641 
alc&zar  tpan.  ptg,  688 
alc^  /rv.  422a 
alchimia  ital.  478 
ilrl.imift  {rz.  473 
ik-liirivia  /)^_<7.  ö261 
ilchiui  rtr.  452 
alcidere  n/^/V«/.  6660 
alcoiia  span.  ptg.  542 
alcohol  frm.  476 
al<;or  qwii.  686 
aleomoque  mow.  sto. 
7688 

altorque  2546 
alcoto  jiriiv.  543.  7600 
.deoton  .-/j'/ii.  7600 
alcova  ital.  542 
alcÖTe  frz.  542 
alcoba  |>ro9.  642 
aleubiOa  tpan.  2698 
aknen  a/ra.  469 
aleufia,  -o  «pon.  477 
alciinha  ptg.  477 
alcuiio  i/'//.  462 
alcunu  .s'(/-f/.  462 
alcunya  cut.  477 
alcu-s  prov.  Ah'2. 
aidant  maU.  6882 
akl4a  «al  9.  jM^.  178 


wi  »riMi  7887 
ak  üaL  afrm.  889.  8261 

alear  span.  489 
alece  //t/.  486 

aliTt'    SJn'll.  l^f] 

aleclie  ap<in.  486 
alcdaflo  »[Kiti.  224 
ulegltor  rum.  3220 
alege  rMM.  3229 
alegner  aftM.  460a  H 
alegre  piwt.  «at.  tpan. 

ptg.  391 
alegro  friaitl.  891 
aloijän  pi,).  6380 
aleira  <i«<ur.  826 


«Mre  6664 

a! 'Til  /'/^.  4716 
Alemun  ^pan.  892 
al<^niilr  iijfz.  5404 
alemelle  »i/ri.  5404 
alenio  ptg.  526 
alemo  «pa».  4461a 
alena  ÜaL  prw.  481. 488 
al«oar  prmt.  481 
alenara  Ml.  481 
alf-no  /r*.  482 
aknois  frz.  1069 
'  aleiito  ptg.  430 
alenu  «nn/.  pror.  431 
alera  i>tg.  828 
alerce  tpan.  5447 
alere,  aleor  o/c  686a  N 
al4rioa  pTM.  176 
aleroD  fn.  400a 
alerte  /ri-.  3266 
alerto  »]MtH.  3266 
alesna  \'^■> 
alelear  !<p<n>.  4462 
alen  "/;■-.  528 
aleu  cat.  528  N 
aleadar  «pon.  6661 
al«qjar  oof.  6648 
aleradar  apan.  6661 
aterar  tpan.  494 
aleve  8/mn.  6654 
alevin  nfrz.  494 
alczaii  frz.  881 
alf  r<r.  422 
allat  e  ptg.  6874 
alfaiatc  atpOfi.  pij|P.  8876. 
9861 

■Ifiija  pig.  atpan.  446 
•llSwata  ptg.  446 
alflijate  pf^.  446 

alfambar  ptg.  428 
alfaiidega  {kg.  8893 
alfange  ;/^.</.  423 

alfaraz  tpan.  ptg.  438 
alfiudft^lMm.  3630 
alfarma  igNm.  4494 
alliirrobA  pig.  SUS 
al&rrobein  p^.  2122 
alfajate  atpan.  446 
al  faze  111  a  ptg.  5486 
ain-rez  */»<7»).  433 
;ilti(lo  /7,;/.  434  ' 
altiere  iUU.  433 
altil  «/Mit.  ptg.  434 
alfilel  qMHk  427 
aUkr  ^ftm.  487 
alfinete  p^.  427 
alSlSciRO  tpan.  485 
aUbnutro  tp»n.  428 
airömigo  #;m<n.  435 
alforjii  si»itt.  429 
alforje  429 
alforria  ptf.  tpan.  4614. 

4623 
alforras  ptg.  448 
alfCMtiro  ptg.  486 
atfiMigo  N/MN.  486 
alfos  tpnn.  ptg.  447 
alga  ital.  g/tfiM.  486 
^  al;.Mra  f/i'iii.    I  III 

[algaradu  ajmm.  440 


alfand«  frz.  440 
algarear  sfxin.  440 
algarroba,  -o  «7«/«.  21 22. 
10142 

alifebra  ital.  njian.  ptg. 
438 

algebra  frz.  488 
alfeir  afn.  1004 
algez  tpan.  4422 
algier  afrz.  1004 
algo  «/MM.  jitg.  459 
algodao  p/</.  1201.  6761. 
760O 

algodon  lyMii.  1201.676L 
7600 

algorrem  aptg.  7987 
algo«  ptg.  448 
aign  «B(.  462 
algoadl  tpan.  668 

alguandre  ntfian.  488 
alguazit  p///.  563 
algue  /r.-.  436 
alguem  /*^/.  45!» 
alguien  xi-m.  469 
algom  p4'.  462 
algono  «pifN.  468 
algur  ptg.  461 
algHres  ptg.  461 
alhaja  himi».  446 
alhar^atna  s/x/n.  4494 
alheo  itUj.  454 
alho  ptg.  468 
alholva  «p"n.  448 
albondiga  «poM.  8688 
alhondn  proai  468 
alboirs  ptrmt.  466 
alh-c  prov.  468 
alhurfes)  /1^7.  461 
alibor  njtri>v.  3234 
alihoroii  /r;.  8284 
a  lice  ittil.  486 
alicomio  ptg.  9900 
alicomo  i<n/.  9900 
älido  ital.  841 

aliea  /1«  464 
alieno  4M.  464 

aliento  tpan.  480 
alier  «^r«.  489 
alicssoii  fr:.  .'»501 
alieiiar  /»-«r.  450a  N 
alievo  span.  494 
alifar  tpan.  495 
aliga  qNM.  436 
aligar  »pait.  p^.  486. 

6648 
aligerar  498 
aluar  p/^?.  6548 

alimeri  r^r.  660 
alina  rum.  490 
alinhaTäo  i>tg.  6618 
alinhavar  pf^r-  '>618 
alieta  mm.  490 
alipedda  aonf.  466a 
alipiota  tank  466b 
aUiare  ikiL  4468 
alisar  «po».  6641 
alise  norm.  5395. 
aiiso  'i/rt.  498 
alis«  Kp'iii.  567 
alistar  tpan.  6644 
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alliutra  tone.  5669 
aliviar  span.  493 
alja  rtr.  788 
aljaba  span.  437 
a^ava  ptg.  487 
a^öfar  tpan.  441 
altrofre  ptg.  441 
a^ofifa  span.  S3H2 
aljofifar  «;mm.  3382 
aljat)a  gpon.  444 
alkimia  />r«>t;.  473 
alia  Hal.  465 
allA  </NiN.  4712 
allaccarsi  ifeiL  8798 
allaccbirai  ital.  8798 
allairore  3009 
allailer  fn.  478 
allatnpanato  itaJ.  6409 
allappicarsi  iW.  6711 
alliirKure  itaL  6443 
allarmare  >/fi/.  846 
allarme  itnl.  480 
alluttare  ital.  478 
allato  i^</.  5470 
allazzare  Hal.  482 
allearsi  ittit.  496 
allecber  487 
allegare  Uiii.  489 
alleger  /rz.  498.  5548 
alleggerire  ilnl.  5548 
alieg^dare  ital.  493.  6548 
allegre  /rz.  891 
allcKFO  ital.  391 
allemand  frz.  393 
allende  «/mn.  4715 
allenu  »irtt.  464 
alleppare  lAi/.  8813 
aller  frz.  588 
allestare  ital.  6645 
ailestire  ifiiL  6645 
alletamare  ital.  479 
alleu  /r;.  528 
allevare  ital,  494 
alll  $pam.  fttff.  4715 
allier  /rz.  495 
allievo  ital,  494 
alli^rar  ptg.  496 
alliifare  i/a/.  496 
allippare  ital.  8813 
aliiviar  ;>^.  493 
allotcare  ital.  6739 
allocco  ital.  560 
allodetta  «tn/.  404 
allodio  ital.  528 
allodola  iM.  404 
allogiriare  itaJ.  6471 
allonge  frs.  601 
allonger  /rz.  501 
allontanarsi  Hal.  5688 
alloppicarsi  •(^/.  6711 
allora  ital.  4614.  6696 
alloro  itiU.  5480 
allouer  /rz.  500 
allnare  sard.  5719 
allumer  frs.  506.  6781 
H](l)uiniar  /i/p.  507.  6731 
ullutninare  ital.  507. 5731 
allungare  ital.  501 
allutera  cumjyobuss.  5U8 
alluz  /re.  486 


619 
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•Inia  «to/.  pro»,  cat.  »p. 

I)ti/.  659 
almaden  »{»an.  511 
almadraqu(>  m/>.  p/,9.  517 
ahnafre  ptg.  520 
(al)niagacen  span.  510 
almagra,  -e  «;>.  ptg.  512 
almaho,  -a  p/</.  660 
almaire  afrz.  848 
almanac  frz.  616.  6663 
alinanacco  i7n/.  516. 5863 
almanikch  ptg.  5863 
almanak  /j/y.  516 
alnianaque  $p.  515.  6863 
alroar  rum.  848 
almatrac  />ror.  517 
alme  afrz.  659 
almea  span.  618 
almear  j</kin.  6134 
almeja  npan.  6227 
almendra  »/*«»«. 
almeris  r(r.  660 
aim  esc  eat.  6406 
alniele  s/Mn.  4686 
alniez  tpan.  614 
alrnidoD  «/mm.  620 
alniiraje  span.  602 
almirantc  Hal,  span 

603 

almiscar  />^(7.  6406 
alniizcle  span.  6406 
aimoi^ala  asiMin.  6428 
almo^ar  //^.9.  3006 
almocela  sp.  aptg.  6428 
almoco  }t(g.  3006 
almueda  522 
almofai^a  jüg.  9109 
aloiofada  />f.</.  618 
almofar  «/wa.  620 
almoft-e  span.  620 
almohada  s/kin.  518 
almuhaza  span.  9109 
almohazar  j«/>fiN.  9109 
alniojarife  span.  523 
almoneda  span.  533 
almondigailla  «/xin.  416 
almondega  ptg.  416 
alnior(;o  246 
alinornuias  span.  4449 
almorrciina»  ptg.  4449 
almurzar  «pnit.  2fifi.  300<i 
almosma  pror  aspan.  524. 
8322 

almozarife  i>ig.  523 
almucela  pror.  6428 
alniucella  6428 
almucio  «/xin.  H428 
almud  span.  521 
almude  621 
almuerzn  span.  266.  3006 
almusiia  prov.  6i'2H 
alna  iVfiA  /;rov.  sp.  455 
alnado  «/^im.  693 
alno  ital.  sftan.  626 
alo  afrz.  528 
aloa  asjMiH.  404 
aloe  />roc.  528 
alocco  »fM/.  560 
alodi  prov.  528 
alodio  span.  528 


aloe  a/rz.  404 
aloeta  asjHin.  404 
alugne  n/rz.  529 
aloi  frz.  489 
aloisna  prnv.  539 
alondra  m/mn.  404 
alurs  frz.  212.  4614 
aloser  afrz.  5481 
alosna  «/mi>i.  629 
alottement  frz.  5484 
alou  afrz.  528 
aloudro  «/»v.  914 
alouetle  frz.  404 
aloyer  /rz.  489 
alpargata,  -e  sjtttn.  [dg. 
8913 

alperche  ptg.  7073 
alqneire  ptg.  6240 
alqueria  span.  812a  N 
alques  /»ror.  n/rz.  459 
alquilar  sjxtn.  jitg.  474. 
5664 

alquilo  simn.  ptg.  474 
alquiler  s/mn.  ptg.  474 
alquimia  «poM.  pig.  473 
alquirivia  6261 
alquitran  span.  640 
alrededor  «/mm.  8168 
alrotar  ptg.  820 
alsar  prov.  656 
alsina  pror.  4707 
alt  rum.  649 
alt  j»ror.  rtr.  658 
allamisa  «piN.  896 
altana  ital.  span.  546 
altar  rtr.  649 
altar  prov. 

rum.  647 
altare  lYrt/.  rum.  547 
alteir  rtr.  547 
alterare  ital.  663 
älterer  /"rz.  653 
alterczza  üal.  652 
allerigia  ital.  662 
altier  /r;.  548 
altimira  cat.  H96 
altminte  ri<m.  560 
altminlre  rum.  550 
alto  ital.  span.  pi*).  658 
alto  (Inteij.)  */"/.  4466 
altre  firov.  eat.  549 
altresi  span.  Hal.  555 
altrieri  ital.  554 
altrimenti,  -c  Hal.  560 
altro  tfn/.  649 
altrove  Hal.  465 
aluat  rum  491 
alobre  aspan.  467 
alucar  prur.  505.  5701 
alucber  afrz.  605 
alucbicr  n/rz.  5701 
:due(0  afrz.  538 
alugar  p/<gr.  5K64 
aluine  frz.  529 
aloir  psg.  506 
aluisne  «i/rz.  539  N 
alumbrar  span.  607.  5731 
alumelle  frz.  5404 
alumenar  />r»r.  507.  5731 
alunü  rum.  21 


•luar  rum.  22 
alnnö  rnm.  23 
aluneca  rum.  502 
alnnicä  rum.  2k 
alunga  rum.  501 
alnnis  rum.  26 
alonita  mm.  25 
aluniO  mm.  22 
alva  rtr.  ptg.  422 
alvai^-Ao  />/<7.  422 
alvacil  np<m.  563 
alvanel  5782 
alvanir  /rf«;.  5782 
alvazil  j>tg.  663 
aWazir  y>/,'/.  663 
alve  afrz.  662  a 
alveo  ital.  Sjxtn.  jdg.  565 
alvirara  /><«/.  407 
alrin  mon/.  5742 
alvo  ptg.  422 
alvor  /j/jr.  416  a  N 
alvorolo  ptg.  2fifi 
alzan  frz.  331 
alzar  «paM.  556 
alzare  ital.  556.  4470 
ania  s/xm.  i>tg.  604 
amac  frz.  4470 
amacn  «W.  «/>nM.  4477 
amacena  span.  2743 
amador  prov.  cat.  sp^in. 

pig.  574  b  N 
ainadouer  frz.  2SQ 
aniadurar  spaa.  588 
amahaca  «/wim.  4477 
amaire  pntv.  574  b  N 
amaldi(;oar  ptg.  5829 
amalgamare  iW.  5819 
anianavir  pror.  5930 
amande  /rz.  619 
amanevi  afrz.  5930 
aniiuievir  afrz.  22iL  5930 
a  manha  pig.  3852.  5876 
amanoir  />rf«r.  228.  6930 
amanoit-z  pvov.  5930 
amansar  «/>nn.  p^/.  3067 
amant  frz.  607 
amantin  «/rz.  592 
amanvoir  prov.  5930 
amnpola  «/>.  8238.  6771 
a  mar  mm.  prov.  cat.  sp. 

ptg.  574.  607 
amarasca  Hal.  670 
amare  ital.  607 
amarvggiare  ital.  571 
lunareilo  jttg.  679 
amarg  01/.  671 
amargar  pror.  ital.  /ttif. 

671 

iimargaza  sp<in.  4494 
amargo  «/y>n.  jttg.  573 
amargor  sy^n.  p///.  573 
amargoso  sjtan.  jUg.  572 
amarillo  »i>an.  579 
amaro  1/«/.  574 
amarra  sjMin.  jiig.  6973 
amarrar  ejnin.  i>tg.  5973 
amarre  frz.  6973 
arnarrer  /rz.  6973 
amar-B  prov.  574 
amärunt  rum.  24Ü 
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amanir  prov.  6980 
amarviUz  prop.  6980 
anirarat  rum.  283 
amatir  i^tm,  6Mf 
amatita  H<a.  4448 
amutore  ilnl.  574 1»  N 
ambar  »pan.  ply.  ti29 
ambascia  Hal  610.  717. 
725 

iimbsisciare  »V<f/.  610.  717 
ambasciaUi  ittMl.  576 
ambasciatore  (to/.  677 
ambaande  frm.  &76 
ambaaBadenr  frz.  677 
ntn(bc)<ln>^  /J/-"'-.  582 
jimbeflue  //'//.  682  i 
ain(l>eUlui  prof.  nH'2 
ambfsuga  I'li/mi.  Sfao 
amhi  it<tJ.  5H6 
ambiare  Hal.  b8-i 
ambidos  Mpait.  6187 
amblar  pro*.  tpOM. 
688 

ambler  /kk  680 

ambo  ftffl/.  6ft8 

.'imbos  .i/iini    Jtt'l.  o.^ti 

ambos^e  ph'tn.  5144 
amiiossur  //i>»i.  4816. 

6123 
ambra  Uai.  629 
ambra  fra.  8S8 
Ämbrice  »/«/.  4787 
ambs  />ror.  686 
ainl)uhire  ital.  588 
ambulo  ital.  588 
iiiiiliurf  '(//-r.  ÖH9.  613 
amburu  itltitnl.  613 
anbussur  piem.  10090 
amda  rfr.  608 
andoi  ofnu  880 
amea^  pf«/.  6176 
ameacnr  ptii.  6175 
amed.i  nr.  fin3 
airt'ia  6174 
aiueij;i  pti).  6227 
anieijoa  y*/;/.  6227 
ameixa  ptif.  519.  2748. 

6480.  7496 
ameixieira  ptg.  7486 
amölangier  frst.  8a 
amelette  o/re.  8404 
anifil^'H  Hal.  4204  a 
(a)mella  prnr.  611» 
Hmena  6174 
aiD6n(de)  apan.  28» 
^mn""—""  altcat.  238 
aiaanaa  qmn.  6176 
amnasador  «po».  287 

■#/jfln.  288.6175 
i  prov.  ag[MiH.  590 

 frz.  3242 

amandement  /r.-.  H242 
awender  //•;  a242 
amendoa  ptg.  619 
anendae  Ual.  680 
ameninta  fKM.  288 
amanintitor  rum.  287 
amanta  />r»i-.  6i9 
ameotar  «/«ff/.  284. 


288. 


anentaver 

6092 
ameoter  o/r».  602 
amaotefoir  «/nr. 

0002 

amctitii)  tifr:.  592 
aiiii-iiliiivre   «/rr.  23.1. 

ameiizu  Ö90 
amer  frz.  ttli 
ambr  rtr.  607 
amera  mait.  4473 
amerioda  rum.  286 
ameriota  rum.  288 
anierin/älor  r^m.  237 
aiiu'rturiif  /r-.  57H 
amcnirh«-  -r/rz.  574a 
iiinfstira  rum.  229 
unieti  ri«m.  591 
ametlla  eat.  619 
UDaaw  ji^r.  618 
ameznrat-z  282 
amian  frg.  4469a 
amic  r<r.  600 
arnica  ittil.  596 
atlliro  6(X) 
aiaic-s  /»rr/r.  6(K) 
ainidfio  /*///.  620 
amido  iW.  /»<*/.  620 
aniidoii  frz.  620 
amido«  «parn.  6187 
aini«  fr*.  696 
amig  ctit.  600 
amii.'a  spA«.  pti/.  596 

iiiiii-'n       ///(/.  eco 

airiili  i  fr.  6tK) 
■  Linirail  afr::.  t>ll2 
amiral  /r*.  602 
amiralh-«  pror.  602 
aminiM  jmw.  008 
anirant  afnu  602 
amirat-z  prar.  602 
amire  «/r;.  602 
am  isla  im  f.  597 
ami.«tad  «y»»«.  597 
amistanqa  cut  597 
atnistat  cut.  597 
amistat-z  ^^ror.  597 
amisti«  c^nr.  697 
amit  o/r».  689 
amiti«  frz.  697 
amito  zpan.  699 
atnizadc  /*^/.  697 
amniaccare  ital.  5770 
ammaiiiare  iV<r/.  6119 
ammalare  itul.  68.'i3 
aniinalato  itni.  5888 
aroOMoare  ito/.  6919 
anunaoto  itel.  6018 
anuMKMiaiCri)  «imp.  227 
ammaionataro  neap.  227 
ammazzaro  Hai.  6000 
.imineiicire  (Vn/.  6202 
amiiiendrirt»  ittil.  3242 
ammenlare  </'//.  234.6096 
ammircare  <W.  231 
aminiraglio  Hol.  602 
ammö  como«^.  6241 
ammollara  ämi,  6260 


dff/.  847 
ammorüre  ital.  847 
amDramw  «M.  SM^ 

ammnccbiare  KnZ.  9877 

amnuicriari  .y/r/A.  6327 
aminunitari  ,i/ff/.  6272 
aminuliuaii-  ital.  24« 
aminulinarsi  itnt.  6326 
ammutire  ital.  249 
aninar  rwrn.  4705 
amni  monf.  6204 
amnistia  i'to/.  606 
atno  Ual.  span.  ]tti/.  604. 
4474 

ainoeslar  pt{/.  243 
amoier  afn.  236.  6134 
amola  npror.  4469a 
aiiioiiceler  nfrz.  6283 
umoneslar  pror.  sp.  248. 
1986 

amomeBter  frz.  248 
amor  «ol.  «patt.  p^s^p.  606 
amora  ^i/.  6318 
amorce  frz.  245 

aiiioif  Hill.  6f).S 
amoi-s  ;;/•'*(■.  608 
amortar  pruc.  247 
araorlecer  «/mw.  ptii.  247 
amortezir  pi-or.  247 
amorti;ar  j^.  247 
amortignar  «|nhi.  847 
amortir  pn».  fr»,  »pnn. 
247 

aiiinrtizar  247 
amustcino  Hol.  519 
amosir  pror.  6421 
amotinar  ifpan.  248.  6326^ 
nmour  frz.  608 
ampaiehar  r<r.  4763 
ampaig  rir.  4768 
amparar  /ww.  span,  jt^, 

4756.  6924 
arnpas  afr:.  678 
ampazena  trii-nt.  4758 
amperame  /»iVm.  4791 
ampio  </"/.  615 
ample  //;.  pmr.  616 
ampleis  o/r».  614 
ampöi  «dl.  4808 
ampola  itaf.  4608 
anipolheta  ptg.  616 
.impolla  iliil.  cot.  tpam, 

616 

ampuiu  rfr.  4602 
anipoale  frz.  616 
ampram4  j»»«n.  4791 
amprem  rtr.  7481 
anipni  aurrf.  616  N 
ampudola  aorrf.  618 
ams  afrz.  668 
amsuria  monf.  6188 
amn  rur».  6241 
.(laule  iriif:,  ^^TA 
amulelo  Hui.  ^pun.  jiti/. 
617 

anmielle  frz.  617 
amuort  rtr.  608 
ainar  rtr.  606 
annrgue  /r«  818 


MMW  «/MIM.  6406 
Misar  /r».  844.  6807. 
8411 

949 

amvdn  mai.  166 

an  nun.  frz.  MC.  877. 

6404 
ana  span.  456 
ana  rtr.  659 
ana  tyon.  621 
anat^ar  pty.  628 
anäde  tard.  624 
Aaadft  a}NHi.  684 
aAadir  zpait,  4806 
anador  ncnt.  686a  N 
aiiafar  p/^.  495 
anaf(f)iare  Hal.  4589 
anafil,  aftafil  s/mih.  /ttff. 

664 

aoafragar  altptg.  6458 
aoaire  jmvp.  686a  M 
aname  afrz.  660 
anan  prop.  888 
ananas  iML  frs;  a|MM. 
628 

uiianuz  jtlg.  623 
ananazeiro  pttf.  623 
ailao         4Ö09.  6442 
anappo  ital.  4589 
anar  pror.  cut.  686 
toatia  UaL  627 
anaziador  op^.  688 
anaziar  aptg.  628 
anc  pror.  afrz.  206.  4668 
anca  Hnl.  iiro»,tpmt>ptg* 

663.  4479 
aiicauuech  />ni' .  4568 
ancar  prov.  2ti5.  4568 
ancds  txfrz.  709 

681  N 
688 

ancAtns  frz.  689 
anche  Aal.  206.  4888 
anc  ho  ptg.  816 

anriam  m/.  4H39 
anciano  »{kih.  702 
aiicia(n)-s  pr«r.  702 
aodfto  ptg.  702 
anddera  itaU  19.  680. 

4888.  6680 
andao  frz.  708 
andno  /taf.  4474 

aOCO  Hal.  i>tg.  3.14. 
anroi   ital.  4460. 

4568 
an<;oi8  »frz.  709 
aneoUe  ^re.  780 
aooöB  apoM.  682 
aueom  Ual.  682.  8214 
aneon  UaL  4686.  4644 
incoim  ua.  888 
ancöra  ital.  205 
nnrro  /rr.  633 
ani  n'Sclier  rt,-.  IS5M 
ancse  pror.  2802.  8587 
ancude  ital.  4871 
ancndine  tlcrf.  4871 
aaeid  iML  «TM. /ra.  4460. 

4666 

ancAi  UaL  proa.  4476 


4568 
4476. 
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Me(uUare  ar,t.  636 
anruo  itiit.  4M!) 
anda  rir.  603.  634  , 
anda  maH.  1862  | 

andado  m 
■ndadoite)  «m/.  j«/mn. 

ptg.  688  a  N 
andaillols  frz.  2963 
anda(i)me  /><//.  589.  4872 
anilain  frz.  6-*8.  4872 
andaiiia  ;»/^/.  588,  4872 
audala  aard.  4872  i 
andamio 

4879 
andta  rtt,  CM 
andana  ital.  ipmt.  888 
nndang  rtr.  IS4 
andante,  cabalhtoaitTMiit. 

68« 

.•uidar  HjMiH.  ftttf.  ')BS 
andar  a  cahallo  sjmih. 

1681 
aodare  ital.  688 
■ndulo  qMM.  688 
andas  »pan.  ptg.  606 
ande  npror.  686 
andi^go  a  In  ni.  48!t3 
andi-r  miulimn.  3277 
anders  »ir-l.  4872 
andes  gp<in.  jitg.  695 
anilide  n^tn».  &8H 
andier  /r;.  682 
aodorinba       914. 4679 
aadmntte  fr*,  41«.  4901 
■ndotriller  fr«.  896 
andnuillette  /r^.  416 
andromina  «/«oi.  6.H8 
androne  itnl.  63f 
aiidocbiel  Wr.  41(> 
andude  naj-i».  r>88 
ogTrr.  680 
"    rtr.  4901 

in«  frw.^Sw 

ariech  rat.  624 
aiu'dilu  _#'ir(/.  641 
anedo  jimr.  624 
;inedra  <r<  n/.  627 
atu'i:ar  cat.  i<i'fiH.  ptg.  \ 

8249.  6491 
anecrecar  ptg.  6688 
■nel  Mt  641 
OMhM  4lirf.  481.  668 
mMn^  pnr.  640.  674 
anella  eoL  641 
anellare  UaL  674 
aneilaro  ifo/.  640 
aneiln  itnl.  641 
aoAlloUi  «W.  641 
■Ml«^n>r.  641 
•UMM  4^1«.  669 
4ii«ra  WM».  697 
anette  nfn.  624 
anfaji'e  tno»/.  8666 
iUiljar  /r,:.  643 
aiigarda  /<r'tr.  701 
angfarde  'i/r-.  7(11 
aogariar  ptg.  643  a  N 
iro  »/»Ol».  644 
fr*.  646 


aiigrel  r/r.  fi/r.-.  f«/.  /17x111. 
1)45 

aogele-s  afrz.  645 
aD(ielo  I'lol.  646 
anirel-s  prm^  646 
angheris  Aa/.  646 
nngiai  «mtl.  869a 
angier  afrz.  646a 
angle  frs.  601 
an^'lf'-s  finir.  Vih\ 
aiigiii-sa  ^»/-o»,  654 
angoissar  pror.  (>66 
•ngoisse  fr:.  664 
aagoiaser  /rz.  665 
angoÜBOS  pror.  afrx. 

666a  N 
angnixer  eat.  655  N 
angolo  itfil.  651 
an)f>nnl  rn/.  4'.>77 
anjto.scia  itnl.  6.')4 
angosciare  •/•«/.  655 
angosto  span.  ptg.  656 
angoxa  atpan.  664 
aogr«  «pa».  ptg.  686 
angravi«  4072 
antrrec  frz.  646 
riii^.'Ufira  /ifv-  643 
aiijjiit  rn  k.i/ik«.  643 
anKiii  i  / 647 
anguila  sjMtn.  647 
an^Ila  iftd.  ptg.  647 
angninagUa  itat.  4878 
angolenx  frr.  660 
ängalo  »pan.  661 
angulos  pror,  nO 
an^ulnso  Mri.  ivpim.  jp^. 

aji;.-uo<iolia  r/r.  664 
aiiK^iirirjta  ittü.  »p.  652 
aiii/iHtia  ittd.  664 
aogUBtiar  «/NMk  /rf^.  666 
angmttare  Uiü.  666 
anituj'i"  666 

aiuiel-^  //r«''.  868 

aniafil  i>rni.  664 
anicp  </'//.  662 
.itiioliiiio  ilitl.  4668 
;uiil  /'/;/.  667 
aflil  Hfxin.  667 
anillar  »jxin.  674 
anillo  641 

anima  Ued.  659 
animal  frz.  860 

animate  iVx/.  659 
animo  ii<il.  »p.  />t<j.  661 
aftir  »jMin.  6t>7 
anis  ^r;.  gjjtin.  ptg.  662 
anitra  i/<(/.  627 
anj  rtr.  Uli 
anjo  j>tg.  645 
aokaoiUar.  raOroM.  1827 
anUskr  r*r.  6064 
anknin  rfr.  4871 
ankuiiv  rtr.  4871 
ankuräx  rtt.  6008.6017. 

7621 
.iiiriif  "/rr.  660 
aim  rtr.  677 
anaar  pror.  588.  667  a 
666 


anue  ufr:.  624 
anneau  /rr.  641 
aonegare  itat.  324».  (;491 
anoegrecer  €638 
ao(o]iel  ptg.  641 
aa(o)elar  jg^.  874 
anneler  frz.  674 
annerare,  -ire  itnl.  6698 
annerire  </f(/.  6633 
aniiichiare  tunji.  4.')73 
uimit'chie  »n«/».  666 
annigm  «nrc/.  666 
aaniga  «mk/.  666 
aimiDnigara  «onf.  4672 
annir  pro».  4619 
annitnre  Hat.  4672 
anuizzare  An/.  628 
unno  !>//.  /i/(/.  (577 
annndare  »7/»/.  6561 
annoditare  snrd.  252  a 
annojare  ital.  .'M)07 
aonojo  p<^.  666 
anaoQce  /r«.  676 
aanooeer  fn.  676. 6616 
aanoltare  Ital.  OOa  6001. 
666$ 

aiindVPr.iri-  ituf.  675 
alilimizi.ir  iiriir.  /lUj.  67( 
aiinuiiziare  itnl.  676 
aunuvolarsi  »7«/.  672. 5005 
afto  sjitin.  677 
onoalin  i-Nm.  670 
anocbe  lyMw.  9B0 
apochaoar  «pon.  008 
aooi  6688 
anoitar  oror.  688.  6001. 


(;.'-)5<» 

.llll'jM     .-j::ni.  666 

.ulouUlere  ^rr.  665  a 
aa^net  pr«' .  'I47<i 
anndar  lir.  6166 
ans  pror.  687 
ans  t^ra.  686 
ansa  snrd.  716 
an=,irf  '7«/  717 
.mscluiver  rlr.  4H36 
an^i  i.trc  '7'(/.  717 
anse8i$i-i>  pmi .  4504 
anal  aaptm.  814 
anaa  »/«1/.  «p.  ptg.  716 
ansiare  iT^i/.  717 
anaiiDa  itoL  991 
ansiinare  «taf.  717 
.in<doso  ital.  IIB 
.iii-r>la  itnl.  688 
,111-1)1  I  Ital.  683 
ansuoder  ittä.  718  a 
anta  jMW«.  ptg,  4618. 
6418 

antan  /»rwr,  afrz.  688 
antanho  ap<'jr.  688 
antaflo  apan.  688 

anlar  pror.  4618 
ante  nfrz.  up.  603.  541 
ante  n/irtir,  588 
ante  !i;uin.  p/i/.  2760 
anlf.iyi  r  ."{mn.  554 
antetiontem  />/ir.  554 
airtenado  apnn.  698 
697. 


ant^riear  frz.  698 
.interior  .«i;«/»    (•.'(/  698 
anteriore  //"/.  69« 
iintes  «rpuN.  ptif.  686 
antbootem  ste.  664 
anli  ofMt.  686 
antienne  /rs.  706 
antif  nfrz.  709 
antigatge-s  prof.  706 
antille  /r--.  662a 
aiitiiiioint'  5160 
antir  r/r.  öOWi 
nnlive      >   7«)3.  707 
antoillier  nfrz.  696 
antojar  «pr«».  ptg.  60? 
antojo  p^.  39.  687 

antoit  frz.  6069  a 
antolhnr  /-/'/.  697 
anlolhns  /»/</.  697 
anlorrha  .')077.96IO 
antoviar  »/»<»«.  695 
antre»  ais  Norm.5 1 02.9677 
aotrotina  rfr.  6111 
•nlni  $tea.  71S 
antrupjar  «/hi«.  6108 
antruejo  spitn.  6106fl 
anlrniiiii  (isimn.  5109 
aiit'i'licivcr  r/r.  4836 
iiitsfliiess  r/r.  90 
anturza  «»in/.  10323 
antuviar  apan.  695.  6617 
antuTio  «jw*.  696.  6647 
aotittuo  «pm.  606a 
aaSxpror.  595 
amiblarse  «/^tim.  ptg.  872. 
5(K)5 

anu<lar  ^p/in.  6661 
aiiu^'ls  r/r.  666 
anuit  (ifr:.  250 
annitir  /r--.  5(X)1 
anuitier  afrz.  668.  6001. 
6569 

anviter  afr».  6660 
amdji  rfr.  686 
anandar  aftm.  676 

aflasgsr  span.  715 
.inutiiiip  M/m.  677 
anuviarsc  i>ig.  672 
anvan-s  pröf,  700 
any  rtr.  677 
ami  «o/.  6S7.  704 
ansiano  tfol.  708 
afliioda  rtr.  8644 
anziuda  r/r.  8544 
anzol  ;>/j/.  4474 
anzuda  r/r.  3544 
anzuela  't/xin.  4474 
aujar  itpan.  262 
aogagem  $pan.  ptg.  78S 
aoDcar  tifo/.  801a 
aoodar  juraa.  68 
aon-«  ^fUM*.  88 
aor  prfw.  209 
aoni  pr»r.  209.  4668 
aore  "tr:.  2U9.  4568 
ao  i-.-iloi  pf(/.  8158 
aoiril  31 
aost  pmi ,  379 
aooKre  pr^r.  276 
aoOt  fm.  870 
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67«7 
•p  pron.  cat,  778 
■pft  rum.  780 

apaciblc  »;>o«.  7214 
iipaci^ar  .«/>««.  740 
apa^Mr  span.  8489 
apftixiiter  nfrz.  763a 
apaitier  /Vi.  1787 
apalt  rum,  741 
ap«n«fe  fH.  748 
apunr  jitm.  748 
apaner  afir*.  748 
apara  r«m.  750 
ajmrar  s/mn.  750 
apara)  r  an  744 
aparatii  span.  744 
aparear  ^/«im.  749 
aparecer  «/j«m.  74G 
apareisaer  prop.  746 
apareistre  afrm.  746 
apareiar  «pon.  747 
aparelhar  prov.  747 
aparellar  ral.  ß47 
aparf'xer  mt.  746 
apariar  prtrv.  caL  748 
aparUuiiMDto  ftg. 
763 

apartar  «^in.  7;/^/.  762 
apartimaat  i0v.761.8O17 
•pMtir  0tfr*.  751.  8017 
^)ini  mm.  768 
apeha  pror.  4482 
ape  i/a/.  780 
apegar  //roc  «/mix.  /yf(/. 
769 

apeiro  ptg.  749 
apandre^  «r  ^/ror.  cai.  764 
apnra  ^ror.  764 
aparo  ijpMi.  749 

aperrere  aard.  731 
apertar       766.  7412 
ape8(s)ar  pror.  7W 
apiajo  ital.  727 
apiario  öo/.  72« 
apiari-s  pror.  726 
^0  »p<iH.  732.  8668 
•piolar  f0/^  607» 
•pftar  o/Ir«.  7181 
apleca  riMi.  760 
apliear  prov,  eat.  $pan.  ' 
7flO 

apotlrecetst?  ptii.  7584 
apoi  mm.  2f)7.  7336 
apojar  proc,  761 
apondra  jMm  769 
aponer  Mpm.  788 
•poolwr  pro9.  788 
iqpoientar  »/hin.  784 
apoaento  sj>an.  ptg.  754 
aposia  piff.  f;s71 
apostar  ä/x/h,  j/ti/.  GÖ71 

apiiHtllli-  /r;.  7:'.4.") 

apostül  sjMiH.  7a6 
apoticario  it»/.  738 
apMre  frt,  786 
apOtiw  firz.  784 
qio^  apmb  j^.  781. 

apoyo  iipan.  ptg.  761 
a|iozziuia  ital.  789 


apparare  ^  6774 

appaiare  ital.  748 
appalparellarai  ital.  742 

appalparsi  iV'//.  742 
appal  to  ital.  "41 
aptiaraitn/  /V;.  746 
apparare  ital.  760 
ap(p)arar  »pun.  ptg.  760 
apparal  /ir>.  724 
ap(p)aiato  4taJ.  i}mni.  p^. 
744 

ap(p)areeer  *pan.  ptg.  746 
apparaeehian  ttaf.  747. 
6867 

ap]iari  g]iarv  altitnl.  6867 
api,p)areillar  /»«r.  747 
appareiller  frz.  747 
apparel  bar  /jty.  747 
apparere,  -ire  itai.  746 
apparier  frz.  748 
apparigUare  Ihri.  6887 
apparoir  frz.  746 
appartement  /■rz.761.3017 
appartire  »Yn/.  751 
appas/"/  !  763.  H916.  7963 
appassirsi  itol.  6906 
appast-s  afrz.  7!)6S 
appÄt  frz.  763. 6916. 7963 
appAt«ler  fr».  768 
ai^&ter  /V-z.  768 
appeau  frz.  756 
appel  ^ri.  7'}6 
app'-lcr  /"r;,  750 
appt'iisare  it"l.  75S 
appeskutir  /"or.  758 
appettare  ital.  256 
appeilo  »to/.  256 
appicare  ikU.  4778.  7184 
appiccara  Ml.  768^  7181 
appiedara  Üal.  788. 7181. 
7134 

appilistrarsi  UmL  6780. 
7169 

appio  Hal.  782 
appioppare  ital.  771 
appisebinare  »ird.  7189 
q>ptiolarri  tfo/.  7017 
appUear  ptg.  788 
applicare  tlo/.  760 
appliquer  frz.  760 
appo  it'll, 

appojfifiare  itul.  761.  7278 
i'PPOggio  ital.  781 
appir  ptg.  762 
apporre  //a/.  763 
(apjpoaticcio  itoL  768  I 
appoi(s)eiiia  UaL  788  i 
ai^r^ier  7419  * 
ap(p)rehender  s/mh.  pig. 
7(14 

apprt-heniier  frz.  764 
appreiidere  ito/.  764 
apprendre  frz.  764 
appnaao  Ual.  765.  7417 
appriUri  a^M.  786 
appriroiaar  fir*.  787. 8078 
approcciare  ital.  769 
approcher  /V  j.  769.  7981 
approuver  frz.  7<)S 
appoi  frz.  761.  727« 


•pp«;rw  firm.  761.  7S98 
apradvel  p($r.  7214 
ftpre  frz.  940 
apreiidcr  sjxin.  ptt/.  764 
apriMuln-  /'»  <,/-.  764 
apres  /<;-<>r.  766 
apres  frz.  7t;5.  7417 
apr^B  demaiii  fr:.  7341 
a/jrelar  i|w».  756.  7068. 

7412 
apriat  rum.  788 
aprico  ital.  778 
aprij.'  t  um.  773 
Aprile  /Yrt/.  774 
Aprilif  J  um.  774 
aprituar  j»-«r.  cat.  766. 

7431 

aprinde  fNN».  764 
aprire  Hai,  781 
apriseo  QMMk  7tf 
aproape  mm.  968 

aproprhar  pi-o,-.  7H!i 
aprnpria  /  la/i.  769 
apr  i\'i  :i!tital.  253 
apruef  afrz.  258 
aptn  «anf.  777  N 
apnea  mm.  6656 
apoaaU  tpan.  6871 
apoM  rHM.  763.  7800 
apofl  mat.  7800 
acpiecer  pig.  71.  1761. 
3832 

aquel  pror,  gpait,  «Bf. 

3189 
aquel  I  cat.  318'.^ 
aquelle  ptjf.  8189 
aqaem  ptff.  8198 
aquende  (upiN.  jMj^.  81SS 
aquentar  ptg.  70.  1747. 

8332 
aquerre  /»;  «r.  131 
aquese  «/»an.  8193 
aqnessc  aptg.  3193 
aquest  pror.  3196 
aquesta,  -e,  -o  span.  ptg. 

3195 

aqueste  «jnm.  8195 
aqni  pro».  Mi,  tpan.  ptg. 

8183.  4669 
aquil  prov.  8189 
aquiia  Ual.  788 
aquilegia  ital.  789 
aquo  />ror.  8188 
ar  ptg.  818 
ar  aji^.  7818 
ar  «oL  7818 
ara  UaL  mm.  j>rx»c.  828. 

859.  4668.  4614 
ara  sicil.  pror,  789b 
arahosco  ital.  790 
arabesque  frz.  790 
arada  fa/.  798 
aradi^gb  modem's.  3277 
aradgaia  Miyi«.  8277 
arado  ^mm.  ptg.  786 
aradra  eal,  798 
aradro  a/mim.  798 
arapan  tjKin.  791 
ara^'iia  ilol.  7H2 
urak'isu  rwm.  tiUOla 


araigne  frt.  792 
araign^e  frz.  792.  798 
araire  ///-(*r.  798 
arairo  «/«««.  798 
araisnier  afrz.  262 
araldo  i/n/.  4491 
aram  jt>ror.  eat.  820 
araiBft  mai.  880 
aramhre  tpM.  890 
arame  ptg.  890 
aramia  jpn/Äe.  869 
aramio  sjum.  859 
iiramir  afrz.  261.  773» 
araHa  ä/xi«.  792 
arancbier  norm.  874a 
arancia  ital.  5438 
a  rauda  «W.  jmw.  7768 
a  randoo  fwm  7788 
aranea  ital.  792 
aranba  pror.  ptg.  799 
arapende  a^itan.  834 
arar  /»rwr.  j»//<in.  /<<y.  869 
arare  Ual.  869 
arasscr  afrz.  4486 
araio  itn/.  7M 
aratro  HaL  798 
aratni  rww.  798 
aranto  pig.  4MI 
arazfo  Hm.  870 
arbaii  '//"rs.  4487 
arba-scio  itoL  799 
arb^a  3286 
arbeia  rtr.  3286 
arb«rgar  pror.  4488 
arbero  «tal.  800 
arbitriari  tietL  798 
arboadof^.  4646 
arboeeno  Ual  808 
Ärbol  s/K/«.  801 
arbolar  spun.  266.  806 
arbore  ital. 
arborer  /"ri.  266.  806 
arboricello  ital.  803 
artioscello  HaL  806 
arbos.sar  oil.  807 
arboucbel  nprotk  806 
arboose  fr*.  807 
arbousier  /rs.  807 
arbre  rlr.  pror.  frz.  801 
arbrissean  frz.  804 
arhroisel  »(/"rs.  803 
arbroissci  nfrz.  !-Mi4 
arbur  mm.  800 
ariwMaUo  Mai.  80S.  806 
arc  mai.  pror.  frx.  819 
area  Hal.  tpan.  ptg,  808 
arcü  rum.  809 
arcabuz  #/mm.  4480 
arcaccia  ital.  810 
arcame  lYa/.  812 
ari,äii  j'ty.  sim 
arcapredola  ital.  7418 
arcaMd  /V«.  810 
arcaza  ^NM.  810 
arce  «pm».  118 
arcea  tpan.  84 
arcen  gpan.  888 
arcer  /  «m.  125 
arcetique  afrz.  889 
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areha  pnu  .  809 
archal  frz.  1()62 
arcbe  frz.  809 
Udiegaye  afrs.  486 
■rcbibuso  t/o/.  4430 
archichaut  nproi:  824 
firchiorp  irfrz.  812a  N 
arciiii^clino  hirr.  816 
arcigaye  (»/Vi.  425 
arcigno  ital.  5276 
•rcilia  sjHin.  m9.  1889 
■rcioae  Aal.  818 
•idpradoh  Uah  7718 
arco  ital.  tpam,  ptg.  819!  argent  frz.  887 


•rflar  m<N/m««.  7890 
artil  sptiH,  ptg.  484 
argadilla  «/ton.  8270 
argan  «ONoifc.  791 

arK'.inel  «/ww.  835 
arganeau  /"'•;,  835 
arganello  'V«'  r*:',,'» 
argano  ital.  .sjmih.  835 
arganu  A-ncr/.  835 
argäo  ptg.  036 
argata  map.  1670 
argelas  prvp.  489a 
argen-8  jtro».  887 


arcobugio  4480 

ar<,'oii  frz.  H18 
arcor^fe^  rem-:.  2323 
arcuibuso  iVi//.  4430 
arda  j/roc  «^n.  6547. 
9888 

ardaiDt  m^ad,  7708 
arialiMM  .pwr.  8780 
ardego  j^jr.  888 
ardem  mM.  886 

arder  rtr.  apa».  ptg.  821 
.'irderc  »Va/.  821 
ar.l'  -i.-(  it'll.  822 
arUiglione  it«/.  2750 
ardilla  »iian.  6547 
ardUloD  frx.  2760 
aidba  ML  4608 
•rihe  «MM.  6674 
aidito  «ÖZ.  4608 
ardolier  afrz.  823 
ar'luir  ufr:.  821 
ar>!Mi>r  ,'V:_  S22 
ardore  ital.  *«»-«/.  826a  N 
ardour  afrz.  820a  N 
ardre  proe.  afn.  821 
ardnsw  Solcyn.  7866 
•nüia.frx.  8ia  828 
aroa  pig.  889.  8844 
aredar  ;>ro#.  7867 
aredet  herg.  7706 
aredondir  pror.  8168 
arcia  /)/^.  8244 
areire  pror.  263 
arena  fto{.  prov.  ttp.  829. 
4808.  8844.  8434 


840. 


argento  ital.  at f tan.  887 

arghen  hnyam.  791 
arfrionl  tir.  SM 
.itviK'i'' 

argile  //  ;.  n39 
argilla  //«/.  pig.  839 
argilla  «fw».  1888 
argine  mit  886 
argini  nnrdtard.  838  N 
urgint  riim.  837 
arj.'iüla  .^iidsaiii.  8H2  N 
artriione  ital.  7ii7>b 
ar^n  .tfrz.  84n 
argofflio  ital.  9914 
argola  jrf^.  714 
argoUa  mm.  714 
argot  pm.  814k.  8871 
argoM  imUoh.  840 
argoter  iraßoM. 
8271 

argouiiisin  //  ;.  öiiS 
argu  sartl.  114  Ji 
argao  /Vs.  8H5 
arguer  frz.  840 
argoU  ofteof.  9914 
argnyo  aapo».  9914 
aria  M.  i«r.  818 
arichi  rwm,  8878 
aride  nfrz.  401 
iu-ido  ital.   Span.  841. 

Hi225 
ari*'  mm.  828 
arienzo  nsjian.  836 
ariesi  friaiil.  7996 
arigarza  Mrd.  7716a 
arigot  /rx.  460 
arlgaA  gentta.  8164 
ariü  /-i/i».  536 
ariu;i  rmn.  829 
aringa  //«/.  448!).  4646 
aringaro  ital.  4646 
ariii}.'liit'ra  itof.  4646 
ariiJgo  (V'i/.  4646 
ariiius  nim.  831 
ji«.  4489|  ariord«  monf.  7846 
arait  pAat.  4464         |  ariqaik  aÜfriauL  7986 

ark  loMft.  7716 
'arisco  «pa».  79!)5 
.iriscado  xjxm.  /Ag.  7995 
aritita  ital.  843 
uritoniiar  n//iVa/.  8168 
ariveor  afrz.  880a 
anünd  kanar.  8109 
aria  «oL  4486 
arleeebino  M.  4668 
arlia  ÜML  4480 


artDda  mm.  874 
artae  fn.  889 
arenga  pror.  apan. 
4646 

arengar  »/Min.  pig.  4646 
areno(>  pnn  .  cat.  831 
arWKMO  üat.  ttHtn.  ptg. 


P9' 

Uta. 


843 


areola  UtA.  832 

iirer  ,<frz.  859 

areäluel  afrz.  8016 
ar*le  />  s.  843 
arAtier,  -^m  fti%.  844 
areiira  o^Va.  798a 

arezzo  »fa/.  1071 


arlot  prov.  afn.  820 
arlote  «po«.  890 
arlotto  «Hl.  880.  480 
arm  nm.  Wt 

;  arma,  -e  iV«/.  >•//■.  »-xm. 
.«/Mtn.  846 

arnia  '.v/<-»Z.  pr09.  Cttt. 
\  659 

armada  -tpan.  856 

armadilho  p($r-  856 

armadillo  »pan.  866 

armadio  Aof.  848 

armal  rlr.  660 

arnialä  cot.  4494 

arniallo  (^alts.  680 

arniana  prur.  515 

armar  >-um.  848 

armario  itaL  §pam,  ptg. 
848 

armaii«a  prop.  848 
armaa  pro».  846 
armlaar  mm.  941 

armata  ital.  866 
aniiatt'g  /»irm.  860 
armatic  piemont.  «60 
artiia  ln<te  «yinw.  »48a 
armattag  piuceni.  860 
armazi'iii  />'y.  510 
arme  '//';•-.  651» 
armte  /ra.  856 
armeUiM  ote.  4486 
anndliiio  KoJ.  861.4496. 
849a 

armenla  numf.  7736 
armcnta.      //r.  863 
arnienlariii  852 
annentierc  ittil.  852 
armento  ittU.  853 
amienturi  nan.  868 
armet  frx.  4686 
annidda  «orrf.  8649 
armifio  apan.  4496 
arminho  ittg.  4496 
arinnar  Mngn.  6611 
ariiioire  /'»v.  84s 
armoise  /";  ;,  496 
armolas  jttg.  4461a 
armolea  ftg.  1009 
armora  tfol.  4494 
arma  «oirf.  867 
armnelle  «/mn.  1006 
arna  aanl.  proe.  cat,  ytan . 

792.  9893 
aniascar  pror.  4443 
amasi^ar  proe.  4448 
amea  prop.  4gNM,  p^. 

4443 
araese  >to/.  4443 
anif  bar  MotfeoM.  6084 
arnla  Hat.  799 
amione  iinl.  7955 
aro  rV'//.  .ipan.  pti/.  362. 

861.  71  i 
arocliifT  afrz.  8121 
arogii)  .vyioM.  884 
aromaticu  itttl.  860 
aron  rum.  apan.  861 
aroode  Oj^rs.  914.  4679 
anmdellA  oA«.  914. 4678 
aroodeta  pro».  914 


aroBgi  ebrm».  8284 
aroqnor  ofra.  8181 
aroraö  aatig.  7846 
aroter  afrs.  891 

aroul.T  afrz.  891.  m214 
arpa         jiriir.  sjhih.  ptg. 

4500  f. 
arpaillour  frz.  4601 
arpSo  /rfj^.  4501 
ariiar  prov.  4600 
arpar  »pan.  4601 
arpeggiare  Aeri.  4600 
arpen-9  prop.  884 
arpent  /V-.  934 
arpenter  834 
arpit-are  ii<it.  4501 
arpigiione  //(i/.  4£01 
arpione  Hai.  4601 
arpon  «/xm.  4501 
arqua  pmr.  809 
arquebose  frz.  4480 
arquichaut  Mpro«.  884 
arqiiillo  rum.  7668a 
urra  iV«/.  862 
analiui  .spiin.  ptij.  863 
arrahaldf  xjran.  ptg.  863 
arrabattan^i  ital.  798.  864 
arrabil  /j/jf.  7694 
arracff  a]itg.  865 
arracher  frt.  44.  866. 

8264 

arracchiare  itaf.  3166 
arrachitT  /"»-s.  260a 
arrarifi"  s(jr» 
arralTare  /<«/.  h67.  4641. 
7722 

arrafQare  ital.  867.  4841. 

7721 
arraia  ptg,  7729 
arraiga  aont  7709 
ar(r]aigar  pro»,  «paii.44. 

866 

arraigar  Kjinn.  260a 
arrannni  aitdsard.  320  N 
anr)ainir  prov,  afirt.  961. 
7739 

annMaur  «/x'n.  7748 
amneare  t^ol.  868 
arrandellare  iteä.  7780 

arraii-.  r  frz.  879.  9088 
arrai.p.ir.'         89».  7769 
arral>l  .yin.  ptg.  888 
arras  ptg.  870 
arras.ir  7792 
arrute  aapan.  7809 
anatd  p^.  7809.  7774 
arrear  »pan.  872.  7867 
arrebatar  «pa».  ptg.  876 
arrebentar  p^.  7967 
arrebol  apan.  ptg.  888. 

8179 

arii-l)(>lar  v;«'«.  /)?jr.  888. 
si7",t 

arrebollar.s«'  Sf^rnn.  8614 
arrebiijar  «/ww.  mt.  Iü2tl2 
arrecentare  neapol.  7686 
arreciar  «jmn.  8080 
arredfo  ^po«.  866 
arradua 
arreda  p^.  8879 
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arrH.inri-  ittä.  872.  7867 
iirredio  },tg.  3279 
arredo  ital.  872.  7857 
axrter  af-  z.  872.  7867 
ureliBBi  j)^.  7728 
arran  prar.  8067 
amuur  ate.  873.  7867. 
8078 

uraio  ptg.  879.  7867. 
8078 

amis  prop.  7868.  SU78 
arrel  lurpo«.  7809 
arr«lde  ntpam.  7809 
ammedar  apan.  ptg.  873. 

7»ie 

■mOM  jwvr.  8088 
Birendamento  ptg.  874 
arrendamiento  tpnn.  874 
arrendar  «jxin.  874 
arrengar  pror.  8088 
arrenler  874 
arreo  g/Min.  872.  7868 
arreosso  nltgenttot.  8041 
arrependerse  7974 
•r(r)Mtai(e)  UoL  prov. 

apan.  p^.  876 
arresto  Mol.  owpoN.  878 
arrfet  frz.  876 
arret  npror.  8020 
arrfeler  /"es.  87fi 
arrezar  )»■.,>■.  872.  7867 
arrhe«  frz.  862 
anl  «al.  4498 
arriar  eaU  881 
arriar  «pa«.  ptg.  880 
arribar  jwwr.  Mt.  tpan. 

ptg.  881 
arrirciare  »Vo/.  327S 
arriendo  */j«n.  874 
arriere  frz.  263 
arriere,  -baii  /"m.  4487 
arripsgar  Sjian.  7996 
arriflare  iUU.  877.  8076 
•rrimar  eoC  Man.  a^. 

8781  8064 
«iTla»«r  fn.  8781  8084 
arripinr  ;>f(;.  4628 
arriscado  .t/wH.  p^.  7996 
arri'^i  ar  njian.  7996 
arriser  /■/  ;.  882 
ärritu  »inl.  841 
arrivare  üal.  881 
«rrimr  A*.  86t 
■nol«  4M11.  ji^. 
(njnb*  jM^  8116 


MWi.  p^.  883 
arroeare  itnl.  501 1 

arrocho  /■,  ;.  1009 
arrucctieltore  ital.  8122 
arrudillar(»)  tfmu.  668. 
4226 

aiTodaiiir  «ol.  8168 
HVOfar  ntu%tjft§t 
•ROfar  />*.  886 
■rrogere  i/o/.  886 
ar(r)ogio  »/wm.  884 
arroi  a/V;.  872.  7868 
arroiier  afrz.  872.  7867  I 


arrsio  ja^.  884 
arrojar  «|Mm.  fl§, 

890 

iirriill  ir  ü/ja».  8164 
arrondir  frs.  8168 
arronsar  c»t.  264 
(arjrope  /rs.  «|mmi.  8115 
amm*  mmm.  8706 
am»  nmymmM.  8041 
airanr  jirot».  887.  8148 

■rropcr  /"r;.  887.  8148 
arrostare  ital.  8153 
arroJ^tir«^  iY<//.  7814 
arrostito  itnl,  7814 
arrostü  Hol.  7814 
arroto  8183 
ammllar»  Uta.  888. 7826 
arroyar  tpan.  884 
arroyo  «/mi«.  884 
arroutnera  beaxn.  4274a 
arroz  »pan.  jitg.  6742 
ami  mnl.  8181 
arraego  arag.  7816a 
arrufar  C€U.  span.  ptg. 

8143.  8213 
arrafarse  span.  8213 
•imfbr«  UaL  8218 
■nroetinir«  Ital.  881 
airn^  «poi«.  ptg.  8189 
arrui  wirrf.  8184 
airiiiiiu  südsiird.  (>'2'2  N 
arrumar  sjnin.  />tg.  8195 
arrumbar  .s/*fj«.  8195 
arrumer  frz.  8063.  8195 
arruxar  cat.  88b 
an  a^rs.  867 
an  «Ol.  118 
arhx  otKd.  7999 
andio  dbtt.  7887 
arsenal  frz.  «pon.  jg^. 

1850.  2761 
arstTiale  il<il.  2751 
arsiccio  cor».  9931 
anoir  «/"rs.  4662 
an64  prov.  818 
BiMa^aya  iwm  488 
amira  Um,  prop,  884 
art  frz.  8M 
artar  rxm.  113 
artf  ital.  afrz.  b/mih.  /tig. 

892.  9393 
arleil  afrz.  901 
arteJo  »pon.  901 
artdho  jD/y.  901 
artellM  prov.  901 
artaBMft  toi.  iito.  886 
artemlza  pi^M»  H6 
artesano  f/NM.  897 
artesftn  ]>tg.  897 
artiMica  it'il.  apan,  ptg. 
artelique  afn.  899 
aitirhaut  frz.  824 
articiocco  itaJ.  824.  913 
artigia  fpan.  cat.  900 
•itifiaiw  «0/.  887 
•itieliwto  «dl  804 
■Higiio  «oJ:  901 
artigna  prov.  900 
artiiha  proe.  908 
artilbana  prov.  ptg. 


artnior  /rx.  906 
artiUeria  »pan.  904 

artillerie  />s.  904 
artillos.  -fus  afrz.  906 
artiniajfe  afrz.  893 
artimai  a/"»  ;.  893 
artimaire  afrz.  89S 
artimai  bfi^  888 
artinMm  886a 
artiaan  frs.  897 
artison  /";•«.  909.  0393 
arto  »pror.  9393 
artoison  afrz.  909 
artolica  raibrom.  SOU) 
alios  a/inr.  911 
artoun  nproe.  910 
artre  (//rs.  9393 
artaifloa  o/r*.  9898 
artamaire  888 
artuson  afrz  9893 
art-z  pfor.  892 
änigä  r«4m.  889 
anun  />•*.  861 
arundi  /ttm.  47  I 
arvea  rtr.  3286  ] 
anrecbe  «rrf.  1328. 15764 
arvegbe  »ard.  1888. 6764 
anreja  »pan,  8S86. 

10142 
anrejo  moMf.  8174 
arvid  rtimagii.  S474 
arviore  nftz,  f\\M\ 
arvüjca  tic.  8117 
arvoire  afrz.  8<>ü 
arvol  jx;^.  801 
4rvor,  -e  ji^.  601 
arnui  «mmm 
aryd  frameopr«»,  872. 

6362 
arz;inä  iVd/.  2761 
arzavi.lo  Ital.  2087 
arziiizer  mi»leneg.  7886 
arziva  W.  früiul.  7887 
arzola  /uj^i«/.  832  N 
anola  «orrf.  4617 
anon  «}mm».  818 
•8  flTMk  «A«,  Mwn.  916 
IS  ffr.  186 
af.i  iVfl/.  «/MM.  679 
asa  mm.  314 
asactar  a/äim.  8270 
aBali  r  span.  947 
asalto  »pon.  948 

 X_X  JQJ 

972 


asehl«  üal.  386.  4466 
aschö  rtr.  3179 
ascia  sor»/.  998 
a.si-ialune  lucch.  1106 
asciare  Hai.  717 
asciari  «ietf.  361 
asdodiera  ikil,  64 
ajBciMViira  IM  64 
aadofUBUio  Kol.  9646 
aarinfare  Ual.  3494 
asciutlarc  iVa/.  3496 
a.sfiutto  itat.  3495 
asda  p*  (,c.  cat.  998 
asco  */>an.  /j/y.  387 
aacoltare  ital.  1076 
ascolter  afrz.  1076 
aseona  pror.  818 
aacfflndart  UtU.  48 
aaen  «MI.  t 

a.«pua  S/K/«.  919 
a^cucliai-  s/ww.  1075 
ascuiarc  «tti/.  4466 
a&cuir  ital.  4466 
asculla  ra»»i.  1076 
ascunde  rum.  48 
ascuti  rum.  161 
aaeutitor  nun.  160 
avMur  QNNi.  988 
asecbar  »pan.  954 
asediar  «poM.  967.  8609 
iisfdio  >;«(M.  957.  8668 
asc^'urar  »jMin.  955 
aseiublar  «/x/h.  969 
aseiiiciiar  «^kim.  969 
pm.  966 
prov.  8868 


optp'  96T 

asca  /omft.  nrap.  56.  998 
ascamu  aard.  387 
ascar  /-^r.  1C77 
ascara  Inmh.  387 
ascella  ital.  1110 
ascensa  »to/.  922 
asc^  ital.  922 
•aebaid  r<r.  190 


aadii  ML  rtr.  461.  996 
aadiiare  M.  4466 

aschie  rum.  998 
ascbieUa  H/-.  119  1 


apiMk  961 
aserfflar  8668 
aaenr  afn.  963.  8641 

asesino  ajHin.  4640 
ai»estar  «/»'in.  9t>4.  8676 
iLseljar  firni.  957 
aseza  rum.  9ö9 
asi  «pan.  314.  8091 
ariento  *pai*.  96«.  8668 
asigura  rum.  966 
aätto  IM.  988 
aifana  ttäU  t8t 

a^irna  prtm.  187« 
asinaju  äfff.  984 
asinario  it^.  884 
asinha  pt^r-  268 
asino  ital.  935 
asir  </MM.        731. 8S96 
ariteror  afrz.  887 
aanu.  Ifo/.  991 
aanar  aajxm.  a  ptg.  398 
aano  sjxm.  jttg.  936 
asociar  «pan.  8337 
a8<ila  ital.  683 
asolare  Ooi.  8409 
a.«olt  r^r.  64 
aaooffir  afrz.  974 
aipa  ^MH».  4607 
aaparago  ÜaL  988 
aapeito  aptg.  888a  M 
asperella  <to/.  941 
asperge  frz.  938 
a.>i[)er<>  -f/xin.  p^.  940 
aspeltare  «toi.  939.  3444 
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nspircr  fr;.  8988 
aspo  it<il.  4507 
aspro  iiToe.  940 
u^ri  rum.  942 
'  "  940 
MO 


•Mfsfo  HaL  810» 

assai  »/a/.  267 
assaiar  prot:  S809 
UBftUlir  fn.  947 
anaisonoer  ^r«.  951 
aasalhtr  ptf.  947 
aasalire  947 
unit  eat.  948 
MMlt4»  ÜaL  ft§.  948 
iMlt-t  J9VW.  MS 
;issar  972 
assarci  ternm.  8357 
assassin  />c  4504.  66A3 
assassino  i/a^.  4504 
assassi-s  prov.  4006 
aanti  jwvti.  967 

UM  «a(.~llll 

assecnrare  iUti.  955 
assedar  /»ror.  971a 
assediar  i>t,j.  db7.  S!>69 
■wediare  Uai.  957.  8669 
aaaedio  ikO.  pif.  M7. 

8669 
■■nggi    >tal-  B5H9 
MMgrir  a/V«.  86S4 
MBflforar  pmrn.  eat.  ptg. 

966 

as8«(i)ar  fftg.  960 
iisseitar  /»^j/.  964 
asselenar  mrd.  961 
assenbiare  Hal.  !<t>9 
UMembiaU  »fa/.  969 
•aaemblar  prov.  cat,  969 
usemblea  ital.  969 
MMmblto  frs.  969 
MMmbler  /in.  969 
uaembnur«  Iral.  96B 
assemelhar  yi/t;.  969 
assftmpio  altiliU.  3396 
asseniplo  «/fiVa/.  3396 
aasempro  allital.  3396 
•Bsener  afr«.  970 
UaL  970 
Star       906.  8668 

Iter  ofiv.  98«.  8668 

assenzio  ital.  52 
asseoir  frz.  8669 
ass^ir  <ra/.  125 
asserello  üal.  8420 

961 

Mserrenare  AoL  961 
afir».  8668 
'  8684 

assermenter  fm.  8862 
asseasegar  aptff.  8671 

assestar  /<rf/r.  964 
aaaeatare  üaL  964 


iflMtar  jm»r.  968 
aaseture  itnl.  971a 
assetiar  jiror.  8766 
assettarc  'V'//.  958.  968 
aasetlear  j>ig.  8270 
a8set(t)er  afrz.  958 
aawtto  966 
iMM  /hn  817 
a«i  eol  8ia4i88 
urieella  «tal.  1107 
ajssiculo  ltd!,  nos 
Rssicurare  //a/.  !i55.  B+>S*(i 
assicutari  «(V'7.  85ti6 
asaderarsi  ital.  967.  8696 
assiderare  »/a/.  8696 
aasidere  ital.  968 
asai^ger  fr».  967.  8669 

assim  ptg.  314  .  3091 
aasire  />roF.  afrz.  968 
assisa  /''//.  968 
assise,  -es  /"ri.  968 
aato  üal.  916 
MBoagier  o/y«.  979 
iMoblar  ji^.  984.  984 
HMbfam  jMijr.  9987 
■Modur  jiror.  «a/. 
8837 

aiwociare  Hal.  8887 
assotier  frz.  8837 
assoMre  «/"rz.  54 
as<i>lvert-  /.'((/.  64 

iisaomi^Uare  ital.  969 
assomiDUe  ital.  946. 8271 

anmuner  /V«.  946.  986. 
8871 

aasommoir  frz.  968 
aaaopire  itol.  974 
asBortire  ital.  975 
assonlare.  -ire  itnl.  987 
assoupir  /V;.  974 
assourdir  frz  987 
asBouTir  fra.  974 
aasuabbore  Mrrf.  980 
mrd.  8186 
Tiara  procL  979 
aanda  tord.  8482 
assumpq.lo  /<?y.  9261 
assutiu'tt'  ilul.  9261 
assiun  ii'H  <jian.  9261 
assuiiziuiie  //oi.  9261 
assiira  sard.'  894 

'biii  tüdtard.  64« 
/Ini.  966 
(wirrf.  9988 
asta  Ao/.  .f;>an.  4606 
astajo  ilfil.  4500 
astario  »Va/.  4509 
astazi  rum.  5157 
asle  7»rt)r.  nfrz.  ptg.  4508 
aslea  /i<^.  992 
astele  afn.  909 
astelier«  ^tnu  998 
oftdla  flro«^  Ml.  vta. 

MM 

astellar  998 
I  astepta  rum.  939.  3444 
Ifterne  mm.  990.  9045 
lutiare  ital.  4466 


•rti(e)  /-rt.  9080 
asUcot  frz.  2758 
aslicoter  frs.  2768.  9060 
;isticoteur  /"rr.  8788 
aatie  mm.  996 
astUla  ^pwh  898 
MtOlero  tftm.  988 
ailiinM  r%m,  1818 
aitio        886.  4468 
aatiquer  frz.  9080 
nsli't:!  frlatü.  3444 
asliu  /iror.  4459 
astivaniente  ital.  4459 
astojare  netxpol.  9128  j 
astor  (xrt.  1000 
aitrago  «poN.  8680 
aatram  Itynd.  9Wa 
mtrieo  Hal.  904 
ulltM  pfw.  nf^.  8887 
aslroso  t/wn.  ^rfjr.  995 
astriic  pror.  996 
astrugo  (f/»^in.  996 
aslaccio  it<U.  9128 
aatuddare  «an/.  998a 
aatopa  rum.  999 
aatm  afiv.  8167 


asad  rwn.  9881 

asad&  rum.  988 
asugar  pm*.  8494 
asnliere  tfa<.  684 
asuncion  $pam.  9261 
asupra  /  um.  269 
asuraree  »pan.  896 
anni  na».  897 

aU  «MNM.  M^.  4619 
■to  rum.  198 

atacar  span.  ptf.  8MI. 
1012.  1018 

atahud  s/oin.  f-i'j.  9880 
alaifer  9M4 
alaliia  j)»n<r.  9337 
alalnar  pror.  9337 
atalne  «/"r*.  9387 
Rtamer  trfrz.  9887 
atol  otfMM.  816 
atakBtar  jror.  1018. 8849 
atalMrter  a/Vs.  1016. 9817 
atambor  .«/»'»h.  /^^7.  9317 
atancar  90Ö9 
atuiies  iisixtn.  271 
alaolo  azpan.  270 
atapi  «Oc^Va.  9871 
«tu  tat.  tpan.  ptg, 
atiraiMW  <pM».  3781 
•toraiMMit  i|p(M.  9761 
atarfe  tpaii.  1018 
atarjf^a  5/wr«.  9388 
atarjfier  a/r:.  9880 
atät  rum.  270 
ä  tät.tns  /r«.  9409 
•taud  .v^^iM.  88681 

9330 
atande  pig.  8886 
atoTiar  «/x^n.  ^ii^.  96Q8 
aUvio  s/JOM.  jitg.  8608 
ate  o^ra.  777 

'  at<i  jftg.  271 
atcar  sym.  /i/j?.  9888 

I  atelier  frz.  999 


■tein  971 

atondnr  pror.  5069 
alenrezir  ;/ror.  6069 
at6nt  rtr.  1019 
atenver  afrz.  9456 
atevir  o/r*.  9458 
atezar  apan.  lOtSil 
atecar  «/10«.  pig.  8168 
atgeir  o^rjk  1004 
ataier  afrz.  1004 
atiar  ea/.  1018 
at(i)e8ar  span.  9488 
atillier  afrz.  776 
atinar  ;>fjr.  271 
alijio  2'tff-  271 
atirar  tireB.  9669 

pig.  1088. 


atifliiar  «pMt.  1006 

n{if  rum.  9568 
atita  rum.  1028.  9668 
atizar  .«yx/«.  1023.  9563 
atoar  np<in.  ptg.  96S2 
alobar  s/Min.  1037 
atoivre  afrz.  9638 
atiO|{are  ar«/.  334 
Hat,  1006 


atoiir  9fln.  ji^p;  1088. 


atori'ijiliarp  ital.  9617 
atordir  at.  span.  ptg. 
3642 

atorner  afrz.  lOifö 
atoreia  gmuea.  9868 
atoor  /rz.  9606 
atnear  «imm.  ptg.  8904 
atrampar  yw.  1084. 
9697 


776 


alras  ;>roi".  j»/»fln.  /»^jr.  272 
atrasa^t  /-rot-.  273.  9677 
atrasait  y<ror.  9677 
atrafar  afro.  lOSl 
atravaaar  9668 
atravessar  fil§,  8888 
atrazag  />rov.  978 
atrepice  itnl  1(X>9 
alreversc  s)mn.  pig.  1086 
alril  «/*an.  5503 
atriver  afrz.  8349 
atropelar  pror.  9620 
ainpelar  9690 
atrapdlar  a|NM.  rtr.  9098 
atrocar  tpam.  9908 
atraiaaar  prw.  9788 
atsar  ca/.  1117 
als^l  rtr.  124 
atla  t7(//.  1011 
attaccare  ital.  1012. 1018. 

9381.  9420 
atUchar  frz.  1012.  1018. 

9881 

attaindn  fro.  8887 
attalentare  M.  1016. 
984» 

attaqner  frs.  1012.  1018. 

9331 

atUtar  $ard.  950 
68* 
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1080 


«tteechir»  ital.  9518. 

1021.1 
atteler  frz.  775 
attelet  fr*.  4606 
attette  fim.  902 
at(t)enperar  qmni.  jiif. 

1018 

attempernri'  ita/.  inis 
at(t)ender  njxni.  }>(</.  loin 
•iMndcrc  I  till,  loin 
«ttendre  pror.  frz.  1019 
attttidrir  frz.  5l»G9 
atlowi  Mni.  6644 
«tUntm  Ital.  lOeo 
attentor  fim.  1020 
atternire  «ät.  10206  N 
atlcrrire  ital.  9778 
altir<-iali>  iV«/.  2948 
atli.-.iir  ,if,:.  'M58 
atlifer  frz.  1022.  »ßfiS 
attillare  »<<j/.  77«.  1024 
attim£(r)  modene».  1017 
attimo  ital.  1006 
attira(rIio  ^/cri.  9U0 
attirail  frz.  9669 
attirer  frx.  9S59 
atUser  frz.  1028.  9563 
atlitolare  itol.  1024 
allizzare  ital.  1023.  95«;i 
ntto  iW.  140.  101  N 
attonilo  i/o^.  1026 
attorügliare  itai.  9617 
attragellire  iUd.  1066 
attrape  frx.  9607 
attraper  frz.  1034.  9R<>7 
attrappare    itol.  1034. 
9Ü97 

attristare  iVa/.  filOK 
attrister  frz.  5106 
Bttrottolare  ital.  1030 
aUnrare  «(a/.  1038.  6646 
attmigara  mmL  9888 
attotare  Ual.  9790 
atufar  «/mm.  9660 
atufega  prov.  774a 
atum  ptg. 
atum  «^«1«.  'J5:50 
atunci  rum.  274 
atupir  ptj^.  9595 
atorar  prov.  eat.  tpan. 

ptg.  10S8 
atarair  apoii.  eat.  ptg. 

3642 

atusar  »jmn.  1827.  9690. 

983^s 

atnzar  prov.  9.'>63.  9799 
au  rum.  1082 
aubain  frz.  449 
aubaine  /'r;.  449 
aobe  fn.  423.  667a 
anbei  frM.  407b 
aub^pine  /'rz.  422 
auberpe  frx.  4488 
ruihii  r  /Vr.  JOd 
aul)ijr  a/>j.  lltJa  N 
auboiir  afrz.  421 
auca  r/r.  prov.  ctU.  10S9 
auce  M/Min.  1079 
aaoel  cat,  1041 
aadiedor  jMvti.  6668 


aneire  pror.  attca<.  IB. 

630.  66Ö0 
aoenbe  afrs.  542 
ancan  o/rs.  462 
audi  rum.  1047 
andire  1047 
aüe  nfrz.  222 
aufaiu'f  ri/'r;.  433 
aufcrranl  afrz.  433 
auflii  afr:.  434 
aufo  «|Mn.  9857 
a  vOb  itai.  9857 
angaaiare  ä^.  tariU 

648a  N 
auge  itoL  fht.  ^fon.plf. 

486.  1049 
au(rua  rtr.  780 
auguraic  i7a/.  378 
aujrurid  itnl.  377 
auguri-s  prw.  377 
august  rum.  379 
ai^'oard'hoi  fr».  4697 
aul  otteof.  801 
anl  a»pa».  ^tlg.  amk 

proD.  4436 
aulja  rtr.  788 
.lullador  sixin.  9H70 
aullar  .«/Min.  3J17.  9879 
aulona  prov.  21 
auDiaire  afrz.  848 
aomAne  /ire.  624.  6222 
anmaea  fn.  6428 
aamnoeUe  afro.  6428 
amnasse  /W.  699.  6428 
aim  lyi/Tn,  210.  282 
auiia  itiil.  ptg.  455 
aunar  il<i!.  frimtl.  prov. 

rat.  t)p,iH.  2H1.  62G 
auiic  rtr.  45<1H 
aimc  rtr.  frz.  465.  626. 

4668 
aan4«  /Vs.  6116 
aimir  prw.  4619 
auo  artmt.  9939 
ai'ipa  spim.  cat.  6161 
iUKjuvton  afrz.  643.  7600 
aur  rum.  rtr.  frz.  1071 
aür  prov.  afrz.  877 
aura  i^foj.  1052 
aurar  nm.  prmt.  878. 

1064 

avarie  rum.  1064 

auratge  pror.  1056 
aurat-z  ;)rot'.  lO.'iS 
aun-llia  jiror.  Idfi;! 
aun  tii'ta  r.if.  ;il4 
aiirlri  s  jinir.  1Ü7S 
auri  rum.  1066 
auri  /WaHl.  4690 
anribaitt  prop.  1306 
auricako  tpaw,  1063 
anriol-f  iwwv.  1060 
anriu  rwm.  1066 
auT'itie  /'/•z.  46 
aurpel-s  pror.  1068 
aur-.H  /»or.  1072 
aurtuio  nea/H>t.  10623 
aus  Hpror.  4484 
ansare  «<rf.  1078 

446» 


'  aosear  pror.  49 

•  auao  ital.  1081 

!  anari  frz.  460 

lawrtar  fn.  1080 

1  awtor«  jMWp.  1000 
aut'iri-s  prov.  10^0 
au.stro  ital.    .'i/Hin.  /itg. 

1080 
austni  ruin.  1080 
auslu  sard.  379 

lautant  frz.  464 
autcl  /"rz.  463 
aulillii  s/iatt.  6757 
auto  i^j'tin.  ptg.  140 
automnt-  /r;.  KW5 
aulom-b  juroc.  10ÖÖ 
autonr  (8M^  fn,  1000. 
9606 

autiiurserie  /)«.  10(N) 
autrejar  j!>rof.  en/.  1045 
autroucbe  frz.  1101.9126 
aaUiriao  itaL  1066 
aura  rtr.  780 
auTe  afrz.  796  N 
auvelle  /rz.  407a 
.-luvent  frz.  700 
aUTein  i>arm.  5742 
aittar  /»ror.  1078 
anzel-!j  jiror.  1041 
auzir  />ror.  1047 
ava  ital.  rtr.  780.  780. 
1086 

avaceiare  ital.  6.  10364 
avachir  frz.  10S0)8 

avais  jtror.  10332 
avaissa  /»ror.  10332 
aval  proi.  afrz.  283 
avalaiäon  frz.  284 
avalanche  /"rz.  284 
avalange  fr».  28i.  8866 
avale  aUäaL  818 
avaier  /ir«.  284 
avalh  prov.  283 
avatii'iT  /"r;.  9 
availia  ii<i!.  643  j 
avanii-  frz.  648.  6b 
avanir  afrz.  643  ' 
anuinotlo        7.  4568 
awBt  rfr.  /Va.  8  1 
aVBiitafa  fn.  8 
avantatge-s  prop.  8 
avant-t^rde  |ra!.  701 
avanti  ital.  8 
avanzaie  ital.  9  i 
avaria  (7«/.  j,tg.  648 
avarie  ^rz.  643 
ave  Hal.  afrz.  730.  4447 
av4  mm.  r«r.  4433 
avea  ptg.  1090 
avec  /rs.  779.  4668 
aTOdnar  »pam.  6129. 
10145 

aveeindar  .s/xin.  10145 
avelanede  /"rz.  1 169a 
avezinhar  f>ig.  10145 
avecque  frz.  779.  4568 
aveindre  frz.  28  ' 

=  aveir  afr*.  4486 

1  aval  aZ-rs.  8486  I 

I  avdaio«  afr».  81 


HTelanier-a  prop.  2M 
BvcliDe  frz.  21 
avelinter  frt.  29 
avell^  -fto  ptg.  24 
avoUana  itnl.  cat.  tpam, 
21 

aveliaiiar  s/mih.  22 
avüllancira  28 
avellaner  eat.  22 
avdlaniea  »jww.  34 
avellano  apan.f/^.  2661 
avelleira  jttg.  SB 
avaUeiro  «pon.  9661 
aTeHo  »al.  5361 
avena  ital.  nftan.  1090 
avpiiaiit  /^rz.  296 
avetic  afrz.  4447 
aveneron  frz.  4431 
a-veuir  jwior.  />«.  986 
aventar  ptg.  287 
aventare  Ui^.  288 
avmtar(aa)  qkmi.  287 
aTentore  fn.  290 

aver  r/r.  pror.  731.  4488 
aven*  4433 
avfria  t;i3 
averiguar  >ij><in.  291 
averon  frz.  Mlil 
averUn  frz.  1093.  10101 
aTerlir  /Vs.  own.  1098 
a^  «fWN.  997 
aves  nprov.  1099 
av^s  atpan.  10274 
avesso  /</_</.  1(»92 
avestruz  jr/>rin.  1 101.  9126 
avelarda  jttg.  1100 
avettare  »W.  286 
avette  novm.  730 
aveugle  frz.  39 
aveiigler  /ht.  88.  1760 
aveia  jww.  cot.  a|MM. 

ptg.  296.  10251 
avezinhar   /^r^.  5129. 

10145 
avi  cat.  1102 
a  via  cat.  1102 
a\iere  a/rz.  800 
aviesi)  tpan.  1092 
avigiKin  fn.  6682 
aviMa<a  jNvr.  986 
arinta  mm.  287 
aviol.«  pnm.  1097 
a  vir.  in  frz.  203 
avis  prop.  frz.  294.  1102. 

10236 
aviser  frz.  294.  1103 
avispa  «/Jon.  10118 
avita  «ari.  4487 
avivea  afrz.  10870 
avizinhar  jiij^.  U98i 

10146 
avr.  /,/</.  1097 
aviic  afrz.  779 
avocar  /»rnr.  jtlg.  800 
avocolii  iW.  39 
avoculare  88 
avoeolar  jirar.  88 
avolne  fn,  1090 
•Vdr  frx.  4483 

/rz.  5129. 19M8 


Digitized  by  Google 


1081 


Wortfiimidiiiii. 


1089 


•Ml  _ 

avtf.  4486 
avofezz«  prot.  4486 
avolo  Ual.  1097 
avol-s  pror.  801 
avollero  iiiiittil.  'll'i 
HVoltojo  nitilnl  10323 
avoltöre  iUiL  10S2I 
avolamado  jN^.  10298 
•vonde-«  onv.  llOt 

■vorio  #wL  9ies 

avoil-Ki  piw.  8165 

avonio  /oic.  5362 
av(>u6  /"ri.  300 
avoner  /"rz.  300.  302 
avnultre  pror.  275 
aToaltreresse  afrz.  276 
afootre  jirew.  afn,  276 
mfl  /V«.  774 
snuto  jMw.  86 
avnee  o/rr.  779.  4868 
avnplr  jiror.  89 
UVU.-1  /-/r.  379 
avrampare  »/o/.  999  ( 
avvognachr  Ual.  286 
a'VA'elenare  ital.  lOO.H" 
avtenm-  iW.  286 
amntare  iUd.  987 
aTfentnra  Acrf.  jwvA  apoM. 

liijfr.  390 
avversarid  ital.  292 
avversaro  altital.  292 
avversitrf  ultital.  292 
avverso  //a/.  1093 
avvcrlire  iVa/.  Iiill3 
avrezzaro  ital.  295.  I(i2öl 
aTTineere  Ual.  10IK9 
avTincbiara  <(ai.  10181 
awiaara  Kol.  994.  1109 
arviao  ite/.  294.  1192 
awilortolare  ital.  296. 

1105.  n(,L'2 
awf-  u-iill.  4ötj8 
ixalit'ca  ii^fKin.  8432 
axedrea  «jmn.  B388 
axella  «n.  iiio 
axaqjo  ^pan.  62 
aiiin  miimI.  851 
ax6  «0«.  8186.  4B68 
axonge  frx.  1112 
ava  njmn.  1114 
iiye  a  frz.  221 
ayer  »;«/«.  1552 
aygna  c«/.  780  N 
ayU  «af.  4715 
ayo  »j>aH.  1114 
ayre  ywor.  818 
aytal  alteat.  815 
ayuda  tpan.  2%S 
ayudar  .'<;"'n.  221 
ayiinur  221.  5170 

ayunfpji'  '•/"in.  4871 
as  /wor.         154.  916 
aza  ital.  }Ug.  679 
anda  apon.  93da 
BzafUe  apoN.  p^.  946 
azafran  («/wn.  10426 
aza^rnia  s/mit.  jitg.  426 
:i;;i1kii    -/«ih.  10429 
azaig.ir  ^/ror.  16S 


aiaaefa  afwn.  76 

azapUr  pror.  161 
azar  «/kin.  /rf«?.  681 
azar-s  y.ro/-,  1116 
azaut  j'ror.  l(ij 
azautar  /  ro/.  168.  162 
azrona  s}Hin.  918 
azebre  jytg.  2155 
aMdioha  .irov.  119 
Bxemar  tpum,  95.  156 
aze^mar  pmk  96.  166 
azet  frlmä.  190 
azeta  ;>^jr.  115a 
azevinhii  i>tg.  787 
azevri'  yi";/.  2156 
aziagu  iitg.  1079 
azienda  ital.  3668 
aziman-B  jtror.  169 
azinheiro,  -a  pif.  4708 
azinhn  pig.  4708 
azir  «/MM.  8896 
azirar  pror.  4510 
azii  p(g.  164 

azofcifa         1 1 19.  10459 
azopue  .>i/)«n.  1116 
aziirar  jn  or.  255 
axorara  «^mh.  87 
BMla  Ijpim.  952 
asongne  ji^.  1116 
aire  apm.  118 
aztor  aspan.  87.  1000 
azürar  »j>ait.  ptg.  8839 
azufeifa  gjmn.  1119. 10469 
azufre  »/wi«.  9252 
a/iil  .s7r,/n.  ^.^i/-  1171.  6496  \ 
azur  7»roi-,  /rr.  6496  | 
azuzar  aptm.  269a 
am  itaL  4482 
asnl*  Mara.  194 
azzardo  ital.  1117 
ozzercare  ital.  924.  9420 
azzcchere  ehia».  976 
azziniare  iVd/.  2729 
azzocoo  chian.  976 
azzuolo  tto/.  5496 
azsnro  Hal.  5495 


B. 

biaiUer  nfrz.  1160 
baastel  /'ror.  1154 
bab  rlr.  1125 
baba  /'rr.  1121 
baba  ajxin.  1122 
bab*  rum.  1126 
babfto  j^.  1127 
baban  eat,  pror.  1127 
babasorro  apoM.  1198 
babbarcio  iVa/.  1127 
babbacio  ital.  1127 
liabliio  /7a/.  1127 
babbio  Ual.  1127 
babbione  Ual.  1127 
babbo  «1(1/.  1126.  6839 
babbole  UaL  1127 
babbuasso  4tal.  1127 
babear  »pan.  1123 
bab-eig  cat.  1122 
babeler  /re.  1126 


/VaL  1276 
babieca  «^.  1124. 1174 

babil  /r«.  1122.  1126 
liabiU.  r  frz.  1122.  1125 
baliiii  />.-.  1125 
baliiol-'  />•,-.  1308 
babioles  frz.  1127 
baboler  frs.  1126 
bäbord  /rz.  1142 
babosa  apan,  1122 
baboodMS  A«>  U98 
baba  tard.  1136 
bac  frz.  1129 
bac  oberilal.  1146 
bacara  »/n/.   .siViV.)  1130 
bacalao  »pan.  6248 
bacalbio  p<fr.  69.'i3 
bacallao  span.  6248 
bacca  tVa/.  1183 
baeealare  UaL  1184 
baeealar«  pror.  1184 
bacrano  i7///.  1135 
bacce-  sard.  1138 
baccelliere  //'i'.  1  i:i4 
liaccelln  ital.  1139 
bactbeiiu  tdrd.  1138 
bacchetla  Ual.  1145 
bacchiddu  «ard.  1141 
baccbio  itai.  1144 
baechio  aani.  1188 
bacel  pror.  1138 
bacharel  piq.  1134 
bäobo  /■»".  1252 
bachele  afrz.  1140 
bachelier  /"rs.  1134.  9947 
bachiUer  sjmn.  1134 
bad  eat.  1 136 
bada  apoi».  ptg.  1186 
badan  m:  1966 
badle  UaL  1186 
badle  frx.  1269a 
harillo  1144 
bacin  frz.  gpan.  1136 
bacinela  ptg.  1 1 36 
bacin-ii-a  pig.  1 1 36 
hadno  ital.  I129.  1136 
bado  fte/.  1268.  6686 
badoeco  M.  1189 
had4  jirw.  1188 
baetar  prop.  1148 
hfider  /"/-r.  1143 
baco  Ual.  1498 
l)a<,o  jrfy.  6171 
bacoco  Ual.  7365 
bacolo  »/a/.  1144 
bacon  pror.  afrz,  1187 
baoonla  frz.  1396 
bacn  «oni.  9863 
haealo  Ital.  1144 
bada  Ual.  1160 
badajear  ir/>an.  1274 
badaju  «^n.  ptg.  1274 
badalhar  pror.  1150 
liaiialo  //f</.  1274 
bailaluccare  ittU.  1160 
badalurco  tfvZ.  1150. 
1416 

badahiC'S  prov.  1160 

badann  span.  jttg.  1488 
badar  cat.  proc.  1160 


balm  «•!.  1160 

badea  apsii.  ptf.  1440 
badejo  ptg.  6958 
l.adell  »Vr.  1271 
hadiK^on  frz.  1279 
badigliare  ital.  1150 
Imdil  «;mih.  1271.  10016 
hadile  Ual.  1271.  10016 
l»adise  frz.  1177 
baelar  />z  1150 
baar  afirz.  1160 
bafli  aUpttut.  1159 
bafa  ;»n>p.  1168.  1296 
bafar  jutg.  1161 
bafar  1158 
balTft  Hjiror.  1162 
bafo  riitipan.  j>tg.  1161 
bafoner  a/"r;.  3588 
bafouer  /rs.  1298.  1408 
bafooer  nfrt,  1158 
bafra  Kol.  1159 
bafro  /Vo/.  1152 
l.äfr.>  /"rs.  1159 
lialriT  /V--.  11. Vi 
bajs'a  y'/'O*'.  1138 
bapa  spdu.  1 154 
bagadia  lard,  9950 
bab.i(u)din  aaiidL  9944 
bagage  /rs.  apiM.  1154 
bagagem  ptg.  1154 
hagaglio  //a/.  1164 
bagante  tard.  9950 
bagantinu  wirr/.  9950 
beganliu  xnrd.  0944 
bapuiiza  sinii.  '.i'.tr>0 
liagare  aan/.  9950 
hagMflWr.  1154 
bagaaa  mmh».  1181.  1140 
bagasda  Üat.  1181.  1140 
bagassa  tpan.  1160 
bagasüa  />rot\  1131. 1154» 
1159 

liapasse  <ifrz.  1140 
bagasse  frz.  1154.  1159 
itagastel  pror.  1154 
bagaslella  //ror.  1164 
bagatda  apan.  1164 
bagateUa  ttaL  1188. 1164 
bagateOa  fn,  1154 
bagatelHere  4M.  1164 
bagattino  ital.  1138 
bagaxa  ;>/<;.  1140 
bagaza  ply.  1131 
biigeä  r/r'  1282 
bagear  rtr.  1282 
baggeo  ital.  1127 
baggiola  lYo/.  994ti 
baggiolaie  «oL  9948 
baggiolo  «al.  1164 
bagliare  ital.  1242 
baglio  Ual.  1242 
haplioro  iV.//.  1242.  8546 
l)aglira  Ual.  1164 
liapnaro  ittil.  1181 
bagne  /»•:.  1182 
bagno  Ual.  1182 
bago  1146 
bagoa  gatt.  1188 
bagola  ital.  1188 
bagordare  ito/.  4686 
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bairui  jW«r.  afrz.  1154 
bagiuMa  VTM.  1140 
bkgue  fn.  1188.  1154 

liague  />ror.  a^rz.  1164 
Implies  >i/Vj.  1154 
l>aKUfttc  fi-z.  1115 
liagulare  oberitnL  1  ItiO 
hahia  «/«<ih.  i-tg  1160 
hahir  />ror.  1120 
li&hu  /^.  1800 
bahäl  ji^p.  ISOO 
baluit  /V«.  1164.  1800 
bai  fH.  prmr.  1148 
blia  rum.  1103.  1168. 
1181 

l)aiarl  />ror.  1148 
bai.is  /iror'.  1154 
baiiis  frz.  1131 
baiasH.tiii  /;:.  1131 

baiass«  frz,  1181 
haiane  fl/ta.  1140 
Uiat  riMk  IIW 
bida  fn.  1188.  1160 

liaio  rum.  1162.  1182 
l.alf  «/•«.  1149 
l.aif  frz.  1120 
haigner  frz.  1181 
iiaiiiar  «j)in.  />/^.  1184 
bikila  ital,  11«4 
baila  fr»,  ftr.  tpim.  1 164 
baile  $pam.  ftg.  118* 
baiHeiM  firop.  1164 
bailio  jitg.  1164 
hailir  i>ror.  1163 
baillarc  a/"ri.  1179a 
baiile  frt.  1129 
bailie  rr/irx.  1168 
bftiller  nfrz.  1150 
l>aillet  frz.  1148 
bailli  ^  1164 
bdni«  /ta.  1184 
(»aillir  a/W.  116S 
bnillire  frz.  1164 
haillivtau  nfiz.  1149 
bailo  11&4 
bain  rtr.  1315 
bain  />-z.  1182 
bainha  ftg.  9963 
hanba  ate.  1168 
bainilha  jii^.  8868 
baloimette  fr%.  1888 
baire  1120 
bais  pror.  V2'iH 
baiser  frz.  1256.  1258 
baisf'ul  «/Vz.  1257 
baisaar  prot.  1261 
bateele  afrz.  1140 
bai8B«r  frs.  1261 
baiwo  nproo.  10883 
baiU  taMti  1161 
balvean  afn.  1149 
baivel  afrz.  1149 
baixar  /-f*/.  1261 
baixel  ptq.  KXXis 
baixo  /><^.  cat.  1263 
baizar  pror.  1256 
baja  Ual.  1150 
baiar  ajoo».  1961 
ho^are  UaL  1160 
bajas  o/r» 


b^Jasae  o/Hl  114a  1169. 
9961 

bajazzo  tel.  1181.  116a 

1161.  9981 
bajel  tpan.  10008 
hajella  Ual.  1138 
bajo  «/MN.  1263 
hajo  »7«/.  1148 
b^jocca  ital.  1133 
buocco  tfa/.  1148 
buore  itaU  1160 
biJnea  telL  1188.  1148 
bajnio  leal.  1164 
bal  frz.  1184 

bali'i  i-onitink.  1184 
bala  ^>r'j(  .  gpan.  y./y.  1194 
baladi  ,•*/*<(«.  /i/»?.  1165 
baladi  Sfian.  fiig.  1270 
baladrar  «;«aH.  1171.1192. 

1466.  6464 
balafre  fn.  1414 
bdai  A»>  IIM 
balaiier  /Vs.  1184 

bal.'irii  ,ifrz.  IIGO 
balaii  rio/r.  1169 
balance  frz.  13SÖ 
italaiidra  iVn/.  sjian.  fitg. 
1391 

balandri  »jvrot>.  10646 
baUodran  fr*,  $pan,  ptg. 

117a  1B9I.  10345 
balandrfo  tpan.  />(</.  1391 
balandre  frs.  1391 
balandrun  ital.  1170.1891 
balan^a  /-ror.  1385 
balanza  nfHin.  1385 
balar  prov.  1184 
balaiistre  «/Min.  1172 
balaustre  üal.  1172 
baiaustro  ««1.  1172 
balayer  fn.  1184 
balb  prov.  1176 
balbo  ito/.  1175 
balbutier  frz.  1175 
bale  /<ror.  1176,  1183 
bale  frz.  2796 
bakuo  )>tg.  1183 
baliar  mjr<M<.  7216 
balco  iUU.  1183 
baleon  fH.  tpm.  1188 
balcone  »To/.  1188 
balda  s/Kin.  jitg.  1269 
baldacrhiim  itnl.  1 157 
Baldacco  ita!.  1157 
baldäo  /<^^  12(l!i 

baldaquio  /irs.         1 167 
baldaqaio*  1157 
baldar  tpmt,  pf.  1368 
balde  spam,  pl§.  1909. 

1270 

baldio  tijxjn.  f,lg.  1269 
baldix  frz.  1177 
iialdo  span.  ital.  1177 
I'aldi)  j)tg.  1269 

Jiukloar  »^n.  pt^^.  1269 
baldon  spam,  pig.  1269 
baldonar  span.  ptg.  1269 
baldore  iiaL  1177 
bddöria  tel.  1177 
ImMi* /V«.  UTO 


Mix«t  /"r;.  1179 
baU  ^r».  1168 
bal«  pteNNrf.  1184 

bal^a  i4g.  1166 
balecenare  arcf.  1490 
haleeirn  ll<)7 
balcine  frz.  1166 
baleing  romagn.  8812 
haleinier  /"rj.  1167 
iialejar  co/.  1184 
balmare  UaU  1184 
bateno  tel.  1184 
halet  nfrz.  1189 
baler  frz.  nfrx.  1184 
b.ilf'stra  Hal.  1187 
|i:il.  ,trajo  »V^i/,  1188 
li:(lL-strit'!e  ital.  1188 
lialfvi-e  /V:.  1262 
bälia  Hal.  1164 
balia  ital.  1164 
baliai  Mrd.  1168 
balicar«  teL  1184 
balija  s/xm.  10188 
balid  iinl.  1161 
balir.-  ital.  1163 
balise  /";•;.  6797 
balisla  ital.  1187 
balitar  a»pan.  5464 
baliTeau  o^rx.  1148 
baUTO  tel.  1164 
baUsa  4NM.  6797 
baOa  MU  1184 
ballare  (to/.  1184 
iiallntojo  Ual.  1185 
I. alle  /V;.  1184 
lialleiia  xpan.  1166 
ballener  */>a».  1167 
halleaU  «jnm.  1187 
balleatar  1187 
balloar  vnm.  1488 
baDflD  /W.  1184 
ballone  Ual.  1184 
ballot  /'rs.  1184 
l,ail..ter  frz.  1184 
hallotta  Ual.  1190 
baima  prM;  Mt,  tfrx. 
1191 

balnie  pnm»  mi.  aftv. 
1191 

baloeoo  tel.  1180 
baloi  /Vs.  1184 
baloier  frz.  1184 

bnloiirr  frz.  list 
li:i|i>ni.>  Hal.  142;>.  142b 
57.50 

balourd  frz.  1423.  1428 
5760 

balaa  «mm.  ptg.  1194. 
1196 

bdHBt  pif.  1196 
bahamlne  fVs.  1196 

bnlsatTiD  ifni.  1195 
balsaiiio  s/x/«.  1196 
balüimo  afrx.  1196 
baläiino  itnl.  1195 
balso  />/j?.  1198 
babopeto  nan.  8604 
ball  mM  1198 
bdtar  jMTM.  1184 
bil|at  nm,  1197 


I  bsHreaea  Aa/.  1564 
baluaido  tel.  1496 
balnarte  tpam.  1496 

ba]nc-«  jMVW.  1160 
baloma  tpan.  10398 

balmtre  /"ri.  1 1 72 
balaz  gftan.  1199 
balvedoura  pig.  10800 
balza  ital.  1198 
balzan  nfrz.  1193 
balzaua  ital.  1198 
balzaao  tel.  1180 
baliar  tel.  1196 
bdxn  «anf.  10006 
bamba  ifal.  spti».  1204 
bambace  ital.  1498 
banibagia  U(ü.  12U1 
bambagino  tfa/.  1498 
bambagio  Ual.  1201 
bambarotera  «jmm.  1206 
l>ambarria  tpan.  1204 
bambinaja  tel.  1908 
bambiiiAa  teH  1906 
bambino  Ual.  1204 
bambo  »VaV.  1204 
bamboccio  ital.  1204 
bamboche  frz.  »/«»«.  1204 
bambolear  *-f>(in.  12o4 
bamboleggiare  ital.  1204 
bambolia  spun.  1203 
bambolo,  -a  te/.  1304 
bamborio  gaaeog»,  1906 
hamborro  Umtmt.  1908 
bail  a/rx.  1206 
ban  prot.  frz.  1214 
bana  prov.  1217 
bafia  «pa».  1182 
banal  frz.  1215 
baAar  «poM.  1181 
bMMtto/Va.  1828 

flat!,  ^pfln.  mpf09. 


banaste  afrt.  1823 

banc  /"rr.  /)r'>p.  1211 
bama   i/a/.  sjkih.  pig. 
1211 

baucal  frx.  1211 
banchettare  Ual.  1211 
banelMtto  tel.  1311 
lMiielii«ra  telL  1619 

1911  ^ 

bancmche  /r«.  1211 
b.'irida  I'/o/.  pro«.  <jmn. 

))tg.  1207 
bände  /"rz.  1207 
bände  nfrz.  1389 
bandeira  jo^.  1207 
bandera  $pan,  1207 
banderole  fn,  1307 
bandflrala  «fNMi.  8670 
bamiiora  öö/.  />ror.  1307 
baiidir   x/»on.   /i/fj.  />rotl 

bandire  ital.  1209 
bandito  itoA  1209 
bando  Ual.  1206 
bandola  ajxin.  6823 
baodoii  4^  1210 
J*. 
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108« 


WodanU 
bane  off.  Ü17 


huMret  0^  IHM 
banhar  cat.  ftf.  jMwr. 

1181 
bail  ho  t>t>j.  1182 
banh-s  prov.  1182 
baniere  a  frz.  120C 
banlieue  />  ;.  121S 
bMBe  frz.  1:^22 

hmmi.fr».  inas 
hOTHnllw  pnt,  1838 
bannerez  afrz.  1206 
bannet  frz.  1S22 
banncton  frz.  1S22 
bannit>re  frz.  I2iit) 
bannir  /"ri.  1216 
ba&o  «iMiM.  1182 
bMMfier  afrz.  1206 
buiqae  /W.  1211 
buiqaet  fn.  UOB.  ISll 
b«M         1908.  1217 
IwitM  /Vs.  1218»  H 
bany  m/.  1182 
lianva  cat.  1217 
haonilha  /.^^7.  115S.  9963 
baplisier  afrz.  l'>20 
baplistaire  frz  1219 
baptiaito*  /rx.  1219 
iMqnet  /Vm.  1129 
faaqaetta  »pan.  114ft 
benigne  o^rz.  1221 
bar  hologn.  friaul.  1244 
bar  prov.  1248 
bara  rfr  iV»/.  1326.  8SH 
barare.i  i/iil.  1245 
ba]'ac'Ui)<li:i  ita/.  1240 
iMFtfoada  7<^.  1249 
frz.  1249 
«ML  1248 
Bonds  tpam.  1249 
hara^  s/w«,  /rfy.  1243 
liarajar  »/»tn.  /»ty.  1243. 
74114 

barallia  /irov.  8jmih.  jity 

1248.  7404 
Itaralbar  Sftan.  fttg.  1243. 

7404 

bwaUar  cot.  7404 
bmw  Mfc  lOlOB 
bcranda  «|nmi.  10106 

baraouda  Ual.  1249 

barar  »i>nn.  KKKw; 
barat  /^ri.  1243.  7404 
barata  i>ror.  eat, 

j)tg.  7404 
baraUr  prw. 

ji^.  7404 

buidtara  4ta<.1248.7404| 
baratter  frs.  1348.  7404 

harntft).'rif^/"r:.  1243. 7404 
barallo  'Inl.  "tn4 
baral-z  /irur.  74(14 
liaranta  »ird.  76<)4 
barb  mm.  1231 
barba  itai.  tpam,  pig. 

rum.  rlr.  1822 
bwbMi  flf.  1168 


eat.  prov. 
MMk  1168 
iMTMCane  Ual.  ftm.  1168 
barbacfto  /j/^.  1168 
harbachaun  rtr.  1168 
barba  di  Giove  iOit.  6194 
barl.aiin  pig.  1227 
barlta^liaro  ito/.  1242 
barbajriio  ital.  1242 
barbajol  //rop.  5194 
barban  >  ital.  1224 
barbaao  m.  10068 
bvbulrefo  Mnfi  10116 
b&rb&t  rvm.  1227 
barJie  fr*.  1222 
barb^  frz.  1227 
barbeito  /><</.  1223 
barbeau  /ra.  1231 
barbecho  span.  1223. 

lOlU 
barbeito  sto.  10111 
bubeUe  /Va  1292 
barbell4  frt.  1282 
barbel  /rz.  1322 
barbiere  //'//  1225 
barbieri)  itul.  1225 
barliiiri  1229 
barbio  Ual.  I2HI 
baitata  MM//.  1221) 
baiUii  wmtz,  1329 

1881 

bubotar  tpan,  1990 
barboUgar  0//.  i23o 
barboter  pic  i2iM) 
bvbotta  mrit/.  1230 
barbouilkr  frz.  1230 
barbozza  itnl.  1229a 
barbu  f«.  1227 
barbudo  lAg,  1227 
bariKuriiare  tfo/.  1280 
barboBar  tftum,  1991 
barra  itnl.  tjtn»,  ftf.  Hr. 

rum.  1232 
\>HTii;  iii'i'-.  1234 
barn-la  y.'ir.  1234 
liarreUe  /Yr//.  1345 
barchc  frz.  1330 
barcollare  //a/.  1236 
barda  UaL  ptg. 

rwm.  1997 
bardadM  afn.  1996 
bard%ja  tpan.  12S6 
bardascia  //'//.  123(1 
barde  frt.  nfrz.  1237 
Ijardeau  frz.  1237 
bardel-8  />r'>v.  1237 
bardella  üal.  1237 
bardeUe  /rs.  1287 
bardeUoae  «M.  1987 
bard  in  fr».  1826a 
bardot  /rs.  1287 
bardotto  itaJ.  1237 
bare^o  «r«<.  11H2 
barella  Hal.  1326 
barelle  ital.  1845 
barellina  ito/.  1326 
harder  afrz.  7404 
baretta  1399 
barfolbi  Iptm.  UIO 


barfojl  IgoH.  1410 
barga  «/mm.  1380 
barjada  rtr.  1678 
bargafniare  Uat.  1288 
bargagno  i/o/.  1288 
barga  in»»  afrz.  1233 
bari:aiiiinu  wirrf.  7052 
barganhar  j>ror.  ptg. 

1238 
barge  afrz.  1232 
barge  Ictkr.  1248a 
bariaUo  Uid.  1888 
b«i«ia  UaL  1999 
bann^da  rlr.  1679 
bargiglio  itat.  1338 
bar^-'lii  ca  /-/r.  öfi78 
bar^'lioi-ra  rtr.  1416 
bar^'uitrucr  frz.  1233 
barguik-  /i/>m.  1239 
bartcaiit  „frz.  1380 
barifada  «iwtf.  10001 
baiiid  4^  199B 
barif /Vv.  1246 
barioler  fn.  1246.  1239 
bargia  prov.  1232 
Iwirlocco  npror.  1416. 

5678 

barlong         1241.  1417 
barloDgolo  itul.  1241 
harlotla  Ual.  10306 
barltune  ito^.  1422 
buliulo  UuL  1481 
banne  /W.  1888 
barmler  oberländ.  1502 
barmoer  mgad.  l.'><)2 
bamiz  »;><tn.  10255 
baniizar  tpan.  10265 
barö  />ror.  1243 
baro  ital  1248 
barocdno  UaL  1248 
beroceio  «aA  1248 
baroeeo  UaL  1248 
bvoB  e/iv.  1348 
barone  Ual.  1248 
baroque  frz.  8121.  1008.5 
baroter  /"ri.  1245 
barotier  frz.  1245 
barque  nfrz.  1232 
bwra  1246 
banadtel  *pm».  ptg.  1288 
batTMfaol  9pon.  fig.  1288 
banco  ajMNt.  p§.  1O06I 
barrel  fpon.  1246 
barrilo  ptg.  10081 
harrare  i/o/.  1245.  1000« 
harras  y-ror.  1246 
barre  frt.  1345 
barreM  /1«  1246 
bemiM  MM.  10094. 

10109  I 
barrer  nfr*.  10006 
barrer  frz.  1346  j 
barren  ]>>g.  10068  ' 

liarrt'tf  x/wm.  1399 
liarrt'tta  /<rw.  1399 
I  barrettf  frz.  1399 
I  barrica  »jun.  /itg.  1246 
barricane  »/"rz.  1880 
barricata  ital.  1916 
ibwtien  Ual,  184» 


berrff*  «po«.  /rf^.  1179. 
1246 

barril  «fiM.  ptg.  1246 
banfle  UaL  1246 

barrina  aari.  eat,  10U84. 

10109 

barroco  t>tg.  8121.  10066 
liarrot  /rz.  1246 
barrueco  qm.  8181. 

10066 
barrufaut-s  8218 
barmntar  ipam.f^.  16S1. 

10068 
bamcca  aonl.  1409 
baim  rtr.  1646 
bartavfllf)  npror.  10096 
bartulare  arel.  7982 
liaruca  .s;«jM.  1243 
barucabhii  arct.  1249 
barufar  rtr.  1398.  82 IS 
barufauU  orpv.  1886 
berath  ML  1996.  8919 
banifbre  Ual.  1996 
bamlhar  ptg.  6188 
barullart-  altitnl.  1248 
l)arull<>  ital.  1243 
harutar  aijMH.  JMV*' 

l{H)b6 
baruiel  prot.  1681 
barvatn  tard.  1238 
barratta  Mnl.  10111 
barin  tard.  10006 
bas  ^ov.  frz.  1368 
ha.sa  Cfif.  1291 
l>asalca  vcgl.  1253 
ba.salisc  a/rz.  1266 
basalisqaes  afrz.  1255 
basaiia  iUit.  1438 
basane  /"rt.  1438 
basaner  afrz.  1438 
baMnkr  1488 
baa-bord  fir*.  1148 
basca  8j>an.  pig, 

1251.  10(K)9 
bascar  »pan.  ptg. 

1261.  10009 
baifcboe  afrz.  1262 
hascino  /W.  149H 
hasciu  $ard.  1263 
bascle  a/ra.  6171 
baaeale  frz.  1964 
Baacoli  1267 
baselga  vaiua.  1268 
ba^elgia  rtr.  1253 
ha-st^rga  hdlinz,  1253 
l)aj>vs<;  rr«Hi.  1022a 
liasgia  oberitiil.  1254 
hada  oberiiaJ.  1264 
banliaqae  ofrs.  1266 
bariol  o/V*.  jwwat.  1967 
basire  Ual.  1260 
baj(o)Ia  oberUal.  1364 
basoffia  /^«/.  9233 
basquiner  nfrz.  1259 
baa  r/r.  1263 
bassa  cii.  1194 
bassare  //»/.  1261 
/nc.  1136 
Aal.  1268 
1368 
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iMwt  fri.  1265 
liastit  Hill,  sjxni.  p^.l9g6 
liiistao  ptg.  1266 
bastnr  .s/>an.  cat.  1266 
hiuilarilo  itat.  span.  ptg. 
1265 

iNUtare  itoL  jMm  q»«». 

ptf.  laes.  1266 
bütait»!  prov.  1265 

ba«t«nr  spoH.  pfff.  1266 
liaHterua  .spiiii.  {ilg.  1265 
VmsliH  Hal.  1265 
li;isti.i:i  ^jr«/r.  (/Vs;)  «pon. 

7>/y.  1265 
lastilla  »/MiM.  1265 
bastille  fn.  1265 
bnümcnto  üaL  Bpam.ptff. 

1265 

bastione  i7a/.  1265 
bastir  .yxm.  ji/i/.  1265 
haslire  itul.  I  Jtir» 
basto  spun.  pUj.  Hill.  12G.J 
baston  «/xin.  rto».  1265 
baslone  ital.  12ti5 
bastoniMre  itaL  1266 
bastomnts  1266 
bMtaiHi  jHVK  1266 
Butdf  1267 
hn«t-z  prrif.  1265 
liHsiitii  j(/«jn.  l(M190a 
l.iit  frz.  1265 
Iiulacchio  Hal.  1274 
batafalua  «/mim.  4433 
liatafaluga  span.  i482 
balaie  nuN.  127& 
bBiBÜlfr».  1874 
bataflte  fr».  1276 
bataillnle  frz.  1276 
bataiha  ptg.  prov.  1276 
batalh-s  /^ror.  1274 
batalla  s/iaM.  1275 
batan  span.  1278 
i>&tard  ^r2.  1265 
bataasare  Ual.  6918 
batato  qNm.  ptg.  «619 
bate  rwm.  1278 
bateau  frz.  1272 
batpjar  en*.  1220 
liatel  .■'/Kin.  ptg.  1272 
hatelt'ur  »frz.  1 154 
hatflh-s  prov.  1272 
bater  127H 
baleuil  frz.  1265 
batenl  /r«.  1266 
batiar  eoL  1220 
bAliment  fn.  1266 
batir  «;mim.  1278 
batir  frz.  1265.  1266 
batison  frz.  127B 
batoiier  n^rz.  1220 
batobon  afrz.  1278 

bftton  /».  1265 
bAiooner  fn.  1266 
batre  pro*.  1978 
batrin  ntm.  10122 
battacchio  Ual.  1274 
batlaK'liu  «Va/.  1275 
battaglio  ital.  1274 
battant-l'tx-il  frz.  1278 
batteUo  Ao^  1272 


härtere  itul.  127H 
liaUeria  I'JTs 
liatlia  MJfvi,  U)()3 
l)attirredo  ital.  1332 
battigia  >Va/.  1278 
battilocchio  ital.  1278 
baUiloglio  1278 
battisteo  tote.  1219 
balto  ital.  1272 
battnlare  lYu/.  1466 
hattor  mrd.  76.")2 
batlunlighi  sarrf.  7653 
bat  tost  a  ital.  1277 
l.attostarc  Ual.  1277 
l.altre  1278 
batorlare  artl.  1686 
ban  m/Vs,  1188 
liau  frt.  2796 
baubel  afrz.  ISOft 
baue  rt/^rz.  11H3 
baue  frz.  2796 
ham  anl  Il!t3 
baucbe  afrz.  1188 
bauebe  ^  2796 
bailee  j>fw.  1286 
bade-a  prov.  1800 
baud  /Stb.  1177.  117& 

1287 
Haliilas  frz.  1157 
|iauiif<niiii  frz.  1157 
l.au.kt  frz.  1177.  1178 
liau^lis.'  /-r.-.  1177 
l.;iU'l':>:-  //TOP.  1177 

buudus  pro».  1177 
baudour  /V*.  1177 
bandraft«  jwm.  1179 
bandrt  1179 

baudrier  frz.  1179 
bauge  frs.  2796 
baul  «pan.  1300 
baule  Ual.  1164.  1300 
baume  fn.  1195.  1260 
baumc  />roP.  cat.  afn, 
1191 

batuilba  p*g.  9968 
baori  nprwt.  1628 

bausan  prov.  1198 
baut  /<r(/r.  1177 
bauza  prov.  12S4.  12H6 
bauzar  pruv.  12H4.  1286 
baTa  «ard.  iUil.  ptg.  1122 
baTar  />ror.  ptg.  1122 
bavard  /rs.  1122 
bavardage  fn.  1122 
bavarder  /rs.  1128 
bftTastel  pror.  Il6i 
bave  frz.  1122 
bavec-s  />rot7.  1174 
baver  frz.  1122 
bavorch  r<r.  1378 
baya  tpan.  1133 
bayer  nfrz.  1160 
b^ro  qwM.  1148 
baza  »pa.*.  1291 
bazar  frs.  1290 
bazeina  itft^rwald.  1346a 
bazia  itln  rital.  1264 
bazi)  tijtan.  6171 
bazucbe  afrz.  1263 
bazofia  «pa«.  ^mn 


bazza  i><i/.  1291 
bazzana  itul.  1438 
liazzira  i7a/.  1291 
bazzicare  ital.  1291 
bazzoflia  ite/.  921(6 
be  Mf.  1816 
b4  nun.  1868 
bea  rtOM.  1812 
beal  rtr.  frz.  1312 
beala  rum.  1314 
hfalbd  .r/'r;.  1308 
beara  rum.  1374 
beata  rum.  10261 
beau  frz,  1812 
beancoup  fn.  1818 
beauruit  1622 
heau-pcre  frz.  10864 
beaupri:'  /r;.  1487 
beaute  frz.  1309 
bi'l.l.ii)  ifiil.  1 14 1 
bebediee  136ti 
bibcibir  span.  jttg.  1362 
beber  span.  ptg.  1363 
b«ben  ftf.  1376.  3730a 
bebifie  niM.  1860 
b«bon  jrijgr.  10804 
bebraje  span.  1868 
l»ebru  iKin.  1292 
hi  r  /^rj.  1132.  1294 
beca  prop.  1182.  1294 
becabuaga  a^pOM.  ptg. 
1296 

bteabunga  /'rz.  1295 
bfeaaae  fn.  1182.  1264 
beeeabmiga  fn.  1296 

baceabnngia  4ta2.  1996 
beccaccia  Ual.  1294 
beccaccia  /"/■;.  1132 
bercajo  itul.  1634 
bwcaif  ital.  1132.  1294 
Itecco  itai.   1132.  1294. 

1688.  1684 
becarro  ijpvM.  ;ptf.  1602 
beeh  «al.  1294 
bechar  prov.  1132.  1294 
b^che  frx.  II32.  1294. 

1846 
bdcher  frz.  1294 
beclien  /yon.  1407 
beco  ptg.  10153 
becoquin  Dpan.  140,') 
becqner  /Vz.  1182.  1294 
becqiMftt«r/V«.  1188. 1894 
b«M  jwtw.  11^  1294 
beedt  afrz.  1406 
bedila  siidsard.  1312 
hedaine  /V:.  3143 
lioiii-ail  /V;.  1371 
bedei  frz.  spun.  ptg.  1371 
bedello  Ual.  1856.  1671 
bedels  vro9.  1871 
bedeotoaWiMt.  com.  1872 
beditoe  iienii.  1297 
bedis.  bedisso  «MNfWW. 

10244 
bedoll  <v//.  1868 
liedi.n  frz.  314;; 
bedoiicau  ultfrz.  :il43 
bcdondaiiie  frz.  3143 
bedost  10129 


beer  afrz.  1160 

In'fa  xpiin.  11.^3 
befailia  3257 
betar  11. j3.  1298 
beffa  ita/.  1168.  1296 
beffim  UtO.  1168.  129a 
1876 

befl[f)e  «/"ri.  1168 

bofTe  afrz.  ital.  1298 

heftier  afrz.  1153 

beffler  »frz.  1298 

beffroi  nfrz.  1832 

beffroit  a/'rj.  1332 

befo  span.  1298.  1377 

befre  aapan.  1292 

bega  «banOoit.  rlr.  1166 

b4iaad  fn.  1174 

Wgayer  frz.  1 174 

begb  romagn.  6698 

lif^Ta  «i«.  6251 

bvtrue  /^TJ.  1174 

bet.Tieule  frz.  1150 

l)ehetria  «pon.  o^.  1818 

beboit  o/rs.  4ra6 

bei^  ptg,  18fi8 

lieige  i^n.  1497 
'  beijar  ;>r(7.  1266 
'  beijo  ptg.  1268 

beiii  rtr.  1315 
,  beis,  beissa  n/iror.  1438 
j  l>eivrf  rtr.  nfrz.  1368 

hijnter  /ri.  U:!'J 

bei  /irz.  1312 

belaodra  itai.  1676a 

btiAndra  /V«.  1676a 

bdar      q""**  Jmvsl  Mrf. 
1192 

belare  i<<i/.  1192 

beldad  gpan.  1309 

beldade  1309 

beldroega  ptg.  7888 

bele  /"ri.  1312 
i  b«kr  /r«.  1192 
■beiat  afin.  1806 
i  betete  fi^z.  1804.  1818 
'  beletisrimo  oberUaL  1806 

belctte  6418 
belh.)  pti,.  1387 
bidido  iinpuH.  aptg,  ISIO 
l>elier  /"rj.  1307 
bfelifere  frz.  1307 
belitra  mom.  1617 
li41Kre  fit.  1817 
beliYer  afn.  6688 
beljamine  looff.  1194 
bHIafi.  .yiiiH.  10178 
iKjllaire  //rr/r.  1308 
bellazer-s  pror.  134)8 
bellazor  prov.  1308 
belle-mfcre  /"re  10264 
bellte  fn.  1806 
beUeKHir  frs.  1808 
bellko  0mL  9876 
belHeone  «al.  10696 
bi'llid'!  ffx/ifiji.  (Jfi^.  1810 
liflliii  afrz.  1563  " 
b.  nine  afrz.  1563 
li(dliscar  K^.  1311.  6997 
bello  ital.  1312 
I  beUoU  qNM.  1190.  4281 
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Mia  Ayiirf.  18111 
(■)bel!aear  1418 

l>ellugue  afrs.  U\B 
Ix^lorla  sjMin.  1428 
lii'lul  norm.  1905 
Mola  pti/.  1190 
l>elourdc>  iniiti-lfrx,  1428 
bel-s  prot).  1312 
belU  Hat.  180» 
bdtai-i  MW.  1800 

belhiette  afirz.  U18. 1419 
belniri  prov.  1418 

belu^rfiar  pror.  1418 
belvu  iW.  k;14 
(»elvn  mrd.  10068 
bem  1»^.  IBlj 
bemdigo  ptg.  1316 
bemdiase  j^i^.  1816 
bemdito  pig.  1816 
bemdfater  pif.  1816 
bemiedore  aord.  10196 
lien  rtr.  1315 
bell  /^for.  1315 
bfloda  ital,  jwM.  «{MR. 

1322.  1889 
hende  afrx.  1369 
l)«adecir  »Mm.  1816 
b«nder  o/m  1889 
bendic  pro9.  1816 
bendigo  »pan.  1816 
beiidije  1316 
lieiifür  prov.  1316 
hi-ndilii  s/Min.  1816 
Leiie  i7rt/.  1315 
beueilecido  ajHin.  1316 
henedicere  1316 
benedida  prot.  1816 
bflnedira  «oL  1816  « 
b«neghdre  mrd.  1816 
benehir  cat.  1316 
b<>nei  a/"r^.  1316 
Beniili  pr»v.  1316 
bt'iieir  a  frz.  131(5 
beneis  afri.  I81ti 
i>eneistre  afrz.  lait» 
bene(e)it  a//  ;.  1316 
beneiz  afrz.  1316 
b6n(e)oit  afrm.  1816 
ben(e)oiz  a/Vs.  1816 
beneäqui  afrz.  1816 
beneTolenda 

IfKy'« 

beii'  Vi il<  ii>-ii  /'/•('(.  lO'JHO 
beuevok'iizi  Hol  132(». 

10S86 
bflnerolo  ittU.  1821 
benejt  eat.  1816 
benezeita  pro«.  1816 
benezes  pror.  1816 
benezic  pror.  13UI 
benezir  prop.  1316 
henezis  prov.  1316 
l>6iiigne  /rr.  1323 
b^ain  frx.  1328 
benir  a/rz.  1816 
lienisi  1816 
banjstM  afim.  1816 
bflDit  1816 
bfaite  frz.  1816 


kwtfaiÜM  «MiO.  1194 
beona  Hai.  rtr.  1899 

bcnnarzu  «a/</.  5177 
iM'nnere  »ard.  10043 
Beiiolt  nfrz.  1316 
bemre  «irrf.  1(KM8 
bentu  «an/.  10054 
i>enzic  pror.  1316 
berirf'e  friaul.  1378 
l>eort-z  proe.  1686 
l>eque  /Vz.  1488 
b^uille  /irr.  1182.  1294 
ber  parm.  ferr.  1244 
her  a/rj.  1243 
bera  j>rot.  1326 
(►erltasco  »pa«.p/j/.  KMMJS 
berl.cc  ;■«;».  1328.  «764 
berherar  rum.  1328 
berbeiäch  rtr.  1888.  6764 
berbena  iioL  10084 
berbeqnin  ptg.  10888 
beri)erare  aard.  10066 
b^i  liii  r  Hill  1328.  6764 
Iterhiqui  sjtan.  10388 
berlii»  /"rc.  1328 
berl.itz  pror.  1328.  6764 
berceau  frz.  1535.  10086 
beroaan  n/rc  9686 
bttear  /1«.  »86.  10108 
baKam  «mm.  10816 
bereiare  «of.  1827. 1888. 

1337 

bercier  afrz.  1327 
ber<;o  ptg.  2685 
bere  Hai.  1363 
(►erele  fi/r;.  1243 
berfroi  ofrz.  1882 
bergamoU  «pon.  j>^. 
1299 

liergamote  frz.  1999 
bergamotta  Hat.  1299 
berge  nfrz.  1232 
berge  frr.  1330 
lierger  frz.  1328 
bergier-ü  yror.  1328 
Itergolare  üal.  10()65a 
bergaer  afrz.  1831 
berillo  «a<.  1846 
b«rio  *pro9.  1896 
berla  »to^  1898 
berlanga  span.  1668 
berle  frz.  13^11 
herli'  1192 
l'i  rlfc  pric.  1570 
berl^k  ;»iV.  7422 
berl?le  jnc.  1334 
berlenc  afrz.  1668 
heriae  j»»e.  7429 
berlin  fr*.  18S4b 
herlina  ««7.  1896.  1661 
berlina  Utü.  sptm.  1334 
berline  frz.  1325.  1334 
lierliiiKiire  ilal.  7422 
iMjrlingozza  i<a/.  7422 
lierlingue  frz.  1334 
berluiig  frx.  1841 
berloqn«       U18.  6878 
berioo  Aaimy.  1484 
berionqne  kiuug.  1494 
berlue  />%  1418 


knlMttt  ofTM.  1419 
bertoseo  Kol.  1484 

lierma  span.  1606 
lierme  sard.  10078 
herme  /Vc.  I334,i 
lierroejo  »/»m.  ltH)7ö 
lieme  frs.  45»;3 
bemegal  ipan.  ptg.  1334c 
bttroer  fr».  4668 
banuft  MMM.  4688 
b<nda  &iL  4668 
bemie  frz.  4663 
Itemiz  «pan.  10266 
berrar  pty.  1192.  10061 
l»erre  »ard.  10081 
Iterrear  j(/iijm.  lOÖSl 
berrette  üui.  j^ov.  1399 
beqie  1247 
barrinaaonl.  10084. 10109 
barro  tpam.  1848.  8800 
berroTier«  pnm,  1886 
i>emieco  tpoM.  8121. 
10085 

Iwrruga  apn».  phj.  UKw.t 
berruier  afrz,  1336 
bers  />rov.  cat.  frz.  2685 

b«me  pfan.  1402 
bamott  fkm,  1408 
baiMgUaraAdL  1897 
betsagUo  ital,  1887. 10067 
b«Bail  afrx.  1897 
baiwiller  afrz.  1827 
berseiare  ital.  1833 
lierser  afrz.  1327 
bert  o/)ir.  1397 
Imrta  üaL  1888 
bertaoa  «pror.  1339 
badmi  fii.  prov.  1339 
bartrad  prov.  fr*.  1888 
bartender  frz.  1888 
berlaudt-r  fi/"r;.  1435 
l>ertaveIlo  ital.  10093 
beitesca  iVn/.  1664 
BeiUiaud  frz.  pror.  1339 
l)ertonar  ital.  1435 
t>ertonder  ofrz.  1486 
l^rtovello  Üat.  1840. 

10088 
bertraaea  prov.  1664 
ber(r)uda  «arrf.  101  lO 
berza  span.  10216 
hcs,  liessa  nprov.  1433 
besace  /'r?.  1402 
besaigre  frj.  1403 
besaigue  afrx.  1404 
besaiiie  afrz.  1346a 
b«ad«  nprov.  6171 
bate  rtr.  1848 
baaar  ipon.  1266 
beaebe  afr«.  1132 
Itescio  ital.  1340 
lieselique  afrz.  Vllüi 
bf  jica  runi.  10116 
l)eside  ital.  1345 
b^aa  frz.  1345 
beso  $pan.  1856 
besoä  prot.  10188 
baaoehe  A«.  1488. 10160 
haaonhar  prwt.  8878 
baapa  ptg.  10118 


1848 

baaaac  oeotf.  1408 

besse  frz.  (dial.)  1848 
l)esw)  iVa/.  1349 
iicsson  /•;•:.  1433 
li.-stH  ptg.  1187.  1347 
lieslaucier  <ifrz.  14.34 
bestemmia  «Va/.  1462 
baalandar  afrz.  9454 
baaliaira  afn.  1860 
baati^o  Itoi.  1860 
bestiario  ital.  1360 
beaton  »frz.  1324 
bestordre  a^.  1488. 
9607 

bestors  afrz.  9607 
bet  ofrz.  1824 
beta  ptg.  10261 
betar  ptg.  10961a 
bau  o/V«.  1888 
bMa  /W.  1847 
I>eter  «rfrr.  1368 
l,<-ler  1324 
hcfif  ntm.  1360 
l-t:-r  /V:.  1347 
lieller  rtr.  1354 
li6toine  «frj.  10125 
b4UMi  »fr*.  1824 
b4«on  ff.  1449 
betöniea  apan.  ji^  10198 
»«tte  frz.  1161 
betlola  itut.  IKil 
l>ettoniL'u  iVa/.  10126 
belulia  ptg.  1355 
beubel  ofr*.  1303 
beugler  nfrz.  1626 

t>aarantt-*  P'^'c-  1868 
baure  prw.  1863 
boonr  «rf.  1888 
haolor  riMi.  1889 

lievanila  ital.  1361 
hevodor  pror.  1362 
lieveirc  afr;.  prnr.  1868 
liev<?<)r  afrz.  1362 
beveraggio  ital.  1358 
beverare  »(a/.  1369 
bevere  Üal.  1868 
beveria  jwo».  1867 
bervro  iioL  1898 
bavrtU  1161 
bavigione  Ka/.  1361 
l>eviture  ital.  1362 
bevizione  lY«/.  1361 
bevtirde  friaul.  1378 
b6vae  frx.  1437 
bexiga  ji^.  10116 
bazigas  ptg.  10004 
baiUM  a/NM.  1409 
bazongneto  nprov.  10180 
bezo  »pan.  1258 
liezzo  I/o/.  1280 
bi  mird.  4696 
biada  (V.(/.  14fi>^ 
biado  Üal.  1468.  1471 
biais  prov.  fr»,  vat,  1866. 
1876 

Uainr  pro*.  1876 
blaiaer  fr».  1878 
bianeara  «ol.  1469 
Immdiira  M.  1406 
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bianco  I'M.  rtr.  1467 

hiaiit.   '■/</'.  10i;i2 
l«iuri;ir.i  ni<ruv.  fl()f>3 
hiasciii  .vin/,  XMU 
hiasiiiiare  ital.  \  UV2 
Ina^mo  ital.  1  toi 
UaaaHve  ikd.  I4(sa 
MaatMania  iM,  1462 
Inam  ««f.  1471 
hiax.nrfff.  1876 

1402 

liiliani  .</)(/«.  /./_//.  1292 
liiliMo  iliil.  10200 
l>il>elul  n/Vj.  1303 
l>il«l  afrz.  10383 
liibeux  /ir2.  1804 
l»il>iare  wnrz.  1444 
Ilka  Ital.  1879 
Mcca  «oni.  1994 
l>ic«  hierc  itnl.  1130 
Itirchiriole  «irrf.  I'JUl 
liirriacutu  ititl.  1401 
liifcularc  .san/.  r_*1t4 
hicculil  *fjn/.  I2'.t4 
hicha  8jKm.  i>ty.  1349 
hiche/rfy.  /■/•;.  1349.  ISGO. 

im  1684.  4696 
bieb«rWr.  »180 
bicho  »i>an.  1849 
hico  /<</.  1132.  1294 
liicii  n/xin.  1 1  !!2 
liicma  s/i.iii.  \H)h 
liicoira  i/iii.  1405 
bii'!»!  /).:.  1405 
biciHiUf  frz.  140"» 
bicoquele  «jmmi.  1405 
bieoqaln  »pm.  1406 
bicornia  »{a/.  1869.  4871 
bicos  1-94 
hidalfsco  ltd!.  10385 
hi<IHa  .'(/n/,  10177 
Miiilu  .vin/.  10182 
biilfl  /^»".  1370 
bitltUo  ital.  1370 
bidighinzu  sard.  10246 
bidoD  1873 
bidriga  lognd.  10264 
Uaeo  <ta{.  6684 
bied  afrx.  1297 
bief  frz.  1297 
lii<ii  //■;.  >/"/M.  1315 
liirlivciliance  //■;.  1320. 

10286 
bieoveillant  frx.  1319 
Mte«  A«.  1826.  1874. 

3111 

bierren  «|mmi.  10078 

l.i.-sa  rtr.  131!» 
hifsto  rtr.  liial.-fn.  1349 
bieta  i/<i/.  1353.  1479 
biela  rtr.  1352 
bietola  üaL  1352 
bieule  M|;nw.  7809 
Mm  /he  1397 
bi»vr«  afin.  1392 
bilTa  aftaf.  10890 
l>ilT«-r  frz.  I(t390 
l>inVra  iV(//,  137Ü.  1443 
l>ili  <,it.  12'.^ 
bilulca  UaL  ItilO 


biira  /»ror.  cat.  1380 
■  i^-allüi  x«(//>-c.  1393 
'i^:.irr.'i  aiUlfrz.  1392 

(VI/.  1392 
.i^rairi'i  frz.  13:»2 
.i^.Mlf||e  />-.  1381 
>ii;atto  ital.  1498 
ligattolo  a<ü.  1498 
HgbelkMie  <to^  1498 
tiffbellonare  iftil.  1498 

li^fin  ital.  149/ 
lijrii.mc  iV«//.  1497 
li^le  frz.  1  t2i; 
<ii;lia  ilnl.  1307 
lipHar.lii  •>(//.  1367 
•igne  nfrz.  162Ö 
ligne  frz.  1645a 
ligoOD  frz.  lS23a 
bigode  «/»in.  /</(7.  1381. 
6412 

"i^'odi-ira  /*/<;.  1381 
1198 

tlgi.luih-  it'll.  1498 
ligDlicia  i7«/.  136S 
•iKütizio  renez.  1368 
•i^forna  i>tg.  1369.  4871 

bigoioe  /1-2.  1869.  4871 

higomia  «/nin.  1869.  4671 

"lii^nt  frz.  1381 
ligoto  fijian.  /)lff.  i'isl 
)i|fnl.-llr  /V.-.  1H81 
>i^ot<Ta  >/'(in.  1381 
.ijtolla  ital.  1381 
.igre  13H2 
•igue  afrz.  1380 

biguUa  t'farf.  1411 

b$m  /f«.  1447 
»ilan  frs.  1385 
lilant-ia  i7/i/.  IHH.'J 
lilanr-iajd  il'il.  1384 
•ilaiirit-re  1384 
>il('ii<-«>  ital.  1668.  6627. 

8812 
>ilba  p^.  1867 
iilh(HI  arM.  1867 
•ilican  «M.  9674 
ttlie  iM.  10248 
!Hlla  «/MN.  1367 
lille  />.-.  1367 
iilliar<l  frz.  1367 
.illoii  /"»".  1367 
lilloro  Hal.  7147 
lilln-.s  yiror.  1367 

liiro  jig.  7188 
bil^  rum.  1198 
bilteo  «tel,  «INN*  p^. 
,  1198 

hihre  /»^/.  1317 

liiina  /./r«/.  13s8 
I  l.iiiio  fri<i,<!.  13H8 

l.imhidu  .«//v/.  10188 

iiindi^tii  ■"•ard.  7671 

liiiidiilu  Util.  10397 

hiue  rioM.  1316 
I  liinoclo  frz.  1390 

binoeolo  ftai.  1880 

liinya  rar«/.  10196 

liindo  if  III.  1627 

liit«  In  /  /r.  1610 
1  biulido  ÜaL  1469 


blarea  tm.  1878 

fii.".rrti  r/r.  r,'/f/.  1378 
l'iiirlz  //rof.  4686 
l.inllo  itiil.  1470 
l.itjui-         1383.  1631 
hirlia  it,il.  13^6 
i)irhaute  itai.  1386 
l)irlH)nc  »(a/.  1386  ' 
birde  «ard.  10317 
birdiu  tard.  10354 
birla  «/mm.  7188  : 
iiirlocha  »ptm.  6166  ' 
Iliroccin  Hill.  I,'fli6 
biroUlu  HaL  1428 
biron  Mag»,  medtm.  pitm. 

6990 
birra  üal  1374 
birre  itai.  3111  | 
birreto  ptg.  1899 
birro  »7«/.  1399 
liisa  rrr.  14U1.  1676 
liisa  jiror.  1497 
blsa  r/r.  1349 
bisaccia  itiil.  1402 
bisjiie  Ä'irrf.  10232a 
|iis(siacs  JO  QV.  1402 
bisaiguii  afrz.  1404 
bi8(8)albo  z»/^.  1430  ; 
biflcha  rtr.  1676 
liischidu  sard.  10235 
Iiisria  «/(//.  1349  ^ 
bisoio  1349 
liiscit  .1/iiin.  1412 
Itiscotlo  »<a/.  1406 
biscouto  ptg.  1406 
biieiMUto  JMW.  1406  I 
biseiiit  ufrM.  1406 
bise  afrg.  1497  i 
biä«>l  ohw.  1628  ' 
lii<frol(i  iM/.  1401 
liisi  rna  rum.  1253  , 
bisesl  /lii-ni'int.  1406 
bisc-it  /</•<<(■.  1431 
Ijisesto  if'il.  1431 
bisct  frz.  1497 
bislacco  ito^.  1418.  6492., 
büigi  /rtetd:  1023tt 
hfsmath  fn.  10407 

biso  ifiiez.  7204 
biso'^aro  lYa/.  H<j7H 
bisoji)  .-ywn.  1426 
itiüpo  3258 
biflsac  frz  altctU.  14o2 
blase  a/rs.  1849.  1866. 
1684 

UiaeMn  frz.  1481 
bissfrtre  /rv.  1406.  1481 

bis.«cxt  i>r«r.  1431 
bistensar  y<;"oc.  1434 
bistcntare  it'il.  1434 
bist koi arc  itnl.  9454 
bistondo  »<fi/.  1429.  8169 
bisioroö  piem,  6458 
Uta  a/NM.  cot.  1489 
bitaa       1848  N. 
bitaeola  pig.  1489 
biUcora  »}ian.  1439 
BHemc  "/"r^.  10240a 

bitola  pt>/.  1439 
bitte  äal.  1439 


Utte  frz.  1439 

biOm  jtiem.  10174 
biQin  lomJi.  14801» 
biv.ic  /■;■;.  1445 
biver-s  pror.  1357 
bivol  mm.  Di  '7 
bitoia  ptg.  10204 
bhrooae  1446 
bin«  itjMiat.  1393 
bizarrn  »adtard.  7311 
bi.'arria  ttfmn.  ptg.  1446 
biiariit  .v/xi«.  /i/j/.  1446 
fiizazas  .-/•((/(  1403 
bizco  <>7«(/i.  142ti 
hizcoclio  K/ian.  1406 
bizna^a  «/«aN.  6910 
bi;.a  /«Äf.  5130 
bizzeffe  itai.  1447a 
bizzoeoo  «fof.  1478 
blada  pror.  1468 
bladaria  /inir.  1464 
blafard  frr.  1472a 
blape  frz.  1179a 
hiaift'  1465 
iiiairc  frz.  1449 
blaireau  frt.  t4M.  1468. 

9411 
blairie  firm.  1464 
Maine  o/rs.  1466 
l)Mme  1462 
blämer  /"/•;.  1462 
blaric         /«ror.  1457 
blaii(  -iii.ujK'«'r  frz.  1458 
blanco-uiaiigiareiVn/  1458 
bianco  span.  1457 
blano-RhaM  /ra.  7817 
Mane-rairiB  fim*  7817 
bland  nM.  Ital.  tpau. 

1466 

bl.iMdca/u  ri»m.  1455 
blaiidir  ptg.  hjioh.  1454 
blandir  pran.  fira.  ipmu 
1454 

blandire  ital.  1454 
idatidun  «/MO.  1646 
blanqoeador  apam,  14M 
blaaqaero  «jnm.  1489 
hlanzese  nm.  1464 
blasinar  jiror.  cat.  1468 
blasine  frz.  1462 
Masni.T  /Vc.  1462 
bia«iij  cat.  1460 
blasoo        span.  1460 
blaaooar  «fw».  1460 
hlasonare  itoL  1460 
bUsone  «aC  1460 
blaaonner  fr%.  1460 
blastaiii  rum.  1462 
biäi<laina  rMW.  1462 
bht^tcmar  rtr.  cat.  1462 
blasstemma  rtr.  1462 
bla-sleii);e  «/■/  :.  14tl2 
lilaslengier  o/rx.  1764 
blastenbs  jwwa.  1461 
blarteqjar  jirwr.  1463 
hlasliniar  prot.  1468 
blatz  pror.  1468 
i>!ava  rlr.  1468 
lilan  /iTor.  1471 
bUver  frz.  1468 
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Uayer  frz.  1468 
Ml-  nfrz.  1488 
hie  cit.  6429 
lil^che  frz.  147t 
l)lecher  frz.  1474 
blechir  />.-.  1474 
Itlerier  frz.  1474 
liled  afrz.  1468 
bled  col.  642» 
Mede  friati.  1479 
MMe  r(r.  IS62 
Medo  iirw.  1479 
bledomare  sywN.  1479 
lilee  flt/Vt.  1408 
lilff  afrz.  14«8 
l.l.'iiu-  /"rr.  1458 
l»Ktuir  frz.  1158 
hier  rUr.  7261 
l>l4reaa  /V«.  1468 
U^rie  nfn.  1448 
Meron  afrz.  1449 
liles  yntr.  1452 
hl^  lothrinff.  1151 
i>lesquin  nfiror.  1407 
iilesser  /"r;.  1474  I 
West  re  <ifr:.  1477 
biet  a/irz.  1466 
biet  frz.  1474 
hlM«  /V«.  147» 
Mette  fiv.  147» 
Mettir  frz.  1474 
Neu  frz  1471 
lilial*  /iror.  1 175 
lili.'diz  firoi.  1475 
Minus  /<ror.  1475 
l.liaut  afrz.  1475 
bliautz  j/rof.  1476 
Uinder  frz.  1478 
büniitz  fror.  1476 
Woc  /"rr.  1480 
bloca  prop.  1821 
l»loeus  /-r;.  l  l■^0 
liloi  (j/'r;.  /i»v;r.  14  69 
Idoia  <ifr:.  144S.  1452 
Mond  frz.  14«9 
hlondo  s^Min.  1469 
blotu  jiror.  1408 
bloqoer  fn.  1480 
bloquier-s  jiror,  1621 
blos  prtw.  afrz.  1470 
blos  (i/V;.  i'ror.  14dOa 
blostf  (1/;;.  14H1 
blostie  afrz  11^1 
blouque  «/"rr.  1021 
bluctte  frz.  1418.  1419 
Uuetier  frz.  1418 
Untean  ^  1681 
Wutel  afrz.  1681 
bluler  fr:.  1631.  10086 
bluloir  /•»•:.  1681 
boa  jitij.  1  .'»Ot; 
hoani  rj/»i.  9995 
hoaro  »Ya/.  14H2 
liüiiscia  ital.  (liütl.)  ISl'H 
b<MUza  üaL  1528 
bob  jwoc  1176 
.bob*  renez,  1609 
bohance  fr*,  1498 
bnli.-ui^i't  1  !'h; 

itoiiulico  «/«I«.  117ä  1 


1178 

beb«'»  iVn/.  (^coMMfc. 

Hueg.)  1606 
liülin  /i/y.  1175 
Ij4iIm.  frz.  1607 
boholco  i7>i/.  1610 
boc  cat.  1684 
boca  UaL  1483 
boca  «üf.  nmi.  Ate.  orov. 

1618 

booal  /Vx.  «jMHi.  ptg, 
rum.  1281 

bnral  /<^/.  It;i7 
boianiii  .ty/a«.  1624 
bon  a  c<it.  «jNM.  Ifn/. 
1612 

boedUe  üal.  1281 
boceo  UaL  1619 
boecone  CtalL  1619 
bore  1^.  10611 
iHxrcM  nwN.  10811 
bofh«  «frz.  I'il2 
borhiii  (isjian.  1634 
burhorno  «jmm.  jrfjr. 

10824 
lioci  tat. 

l)Ociar«  üal.  10811 
bork  rlf.  1ÜB4 
boda  jwm  1681 
borle  «frt.  leai 

l>oi'o-s  /ir'ir.  Ifil9 
boc-s  fir<iv.  1634 

1081«i 

liodequin  nordfrx.  1624 

liodir  wetsitek  1820 
bodi^o  "/«an.  10906t 
bodriKu  '/'(/.  1179 
hodrio  s/Min.  i<tg.  1689 
bodriüta  sixin.  ptg.  1889 
boe  ,ifrz.  1288 
boel  afrz.  1521 
bii-iif  /ri.  15 1(! 
l)of  rlr.  ir>l(i 
bofar  i>tg.  1151 
l)ole  i'/>rtM.  ^t/(;.  1629 
bofet  IM«.  1629 
bolordo  Mpan.  ajitg. 

4696 
bo^fa  eaf.  1627 
b«i(.M        «pmt.  jxljf. 

bogare  .wi/v/.  10281 
liogia  firor.  1630 
liogue  frz.  1483 
bob4inien  frx.  10462 
Iwborder  o/Vs.  4688 
bobordo  aapa».  4M6 
bohort  afrz.  4686 
boi  y^'r/.  Ifitf. 
boia  i'ror.  1491 
hoidu  «flfiv/.  n  128(1 
lioioiro  /if//.  1482 
linier  (ifrz.  1483 
boier  r/r.  1491 
botUe  trfrz.  1686 
boioa  »|irof^  1491 
boira  eat.  9995 
bniro  «fnr.  1868 
liois  /rx.  1618 


Mill*  afin.  1986 
boiadir  a/irz.  1285 
bolse  afrz.  12H4.  1286 

lioisic  II  frz.  1385 
boisicr  .//'»•;.  1284 
boisine  "fr:.  1*»23 
bi)isson  frz.  l'Ml 
lioite  /■>•;.  1161 
boitn  zard.  10280 
bdvre  a/Vv.  1868 
boja  itak  1491 
hojar  «fMi».  148» 
boia  prw.  6688 
bolar  pror.  10287 
bol.ar  rr/<.  102!)<t 
boldon  ilul.  1493 
boldrie  pfg.  1179 
bol4  M>aM.  1494 
bol«  mzd.  I4M 
bol^  moei.  1494 
bolenge  frx.  1881 
Itolt'O  rrnrz.  1494 
bolel  /»rwr.  fif<.  1494 
lioU'ta  pt<i.  1190 
bolcto  itäi.  1494 
boir  rwn.  1637 
bolge  afrz.  16»h 
bolsetia  »f«/.  1638 
bolgia  «oL  1688 
bolue  afrz.  1488 
bolo  »'n/.  1494>' 
bolla  /7«»/.  Iti41 
bnilo  fj>'in.  1H41 
i>ollo  ital.  1641 
Itolondron  aapan.  10297 
bolor  6810 
bolorecer  ftp.  6810 
bolorento  ji^.  6810 
bolota  jttg.  1190 
b(ds  pror.  7687 
iioisar  «/</y.  10905 
IioImi  Ulli.  75:!7 
bolso  »Vr»/.  I(i320a 
bolla  rum.  11)291) 
boltone  ital.  1494a 
iH>m  jrfjf.  1506 
bomba  Uoi  pror,  1496 
bmnbaca  Uat.  1496 
bombaeo  Aal.  1498 
bombanre  frz.  14% 
boml>anzii  »V«/.  1496 
boinbarda  iial.  1496 
bombe  frz.  149H 
boinbifratlo  ('/<//.  1498 
bonilio  I/'»/.  1496 
bombola  itaL  1496 
bomeirie  fr».  1486 
bwi  frz.  1606 
bonarria  iV'//.  1600.  6818 
bonace  frz.  1500 
bonanra  pt</.  löno 
lidiinnza  sp<i».  \'tv\> 
bonussa  jiror.  löOt) 
bonaurt  jmw.  1606 
boDavi96  jdae.  mamt. 
6866 

boBBlO  MMN.  1600 

bonciarene  Uat.  1614 

liondad  1504 
liondnde  itt{/.  1504 


frz.  1498 

lH)ndir  frz.  1496 
Imndire  /»ror.  1496 
bondon  conuixk.  1498 
bonoiir  '(/"n.  1505 
boiibeur  itfrz.  1505 
boflina  »^/n.  /'/</.  1503 
boanet  /Vz.  i&ot; 
bona  fror.  1606 
bonU  Ual.  1604 
bwitatz  ;«ror.  1601 
bont«  frz.  1604 
Ikoomsar  'f/>^,</.  10.H06 
Imquflte  fr;.  1492 
hoquin  a.s'iMU.  1684 
Ixjra  rmrz.  1516 
bora  «Bf.  6741 
bora  nm.  9996 
borbeler  afrx.  1610 
IjortKwIiare  itoL  1610 
borhofnar  fil^r.  1610 

lioiiiollar  -•■III.  1510 
l.orl'otiiirr  I51(t 

|.«,;|.oiillfC  /.H-,  löllt 
boiTaii  gi-nui>\  10316 
bor<  rgui  .v/wiw.  1587 
bon-hia  ital.  1641 
iiord  fnt.  1611 
l»orda  pror,  eat.  mjnm. 

iiptff.  1611 
boidar  vyirtM.  1511 
bordare  ilal.  1511 
hordayer  frc.  1511 
boldo  afrz.  1512 
liordear  kjmih.  1511 
bordegipare  ito/.  1511 
bordel  prop.  frz.  1613 
bordd  pig.  1612 
borddlo  «ol.  1618 
border  frz.  1611 
bord«>  »7«/.  si)iiH.  pIg. 

151! 

bonioiii  tint.  1583 
liort  a  itni.  1515 
borca  »ird.  9995 
boreli  <om/^.  1248 
borgne  \  fr»,  6717 
boigne  /  fin.  8178a 
liorgner  /Vsc.  1490 
bori  eat.  8186 
bona  ital.  9994 
boiia  »7«/.  9995 
boriarsi  ital.  9995 
borina  rfMc;.  7492 
b.t.-iiin  itiil.  15t>9 
borli  Umom.  6717 
bwne  1  /Vsr.  1484.  6688 
bome  /  frz.  10807a 
bome  frz.  1516a 
lionicar  !ip<iit.  14[K) 
bonii  rdf.  1490 
Imniiii  ititl.  149(1 
liorrasco  tvj/.  .■ijutn.  ptg. 

1616 
borro  «fo^.  1623 
bortz  proz.  4686 
bongo  o^im.  pIg.  10293 
honaeehmo  ftwl.  1687 
i>os  pror.  1500 
itosar  «/MIN.  1U089 

69* 
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bosian!  rum.  1259 
boscii  i/nl.  151H 
boHcar  />t</.  10279 
bO«ela  berg.  1614 
boADBo  rum.  1484 
bona  Ual.  1638 
bom«  ff/W.  1628 
bosseman  frx.  1508 
bussi-fl  j>ror.  1618 
b(Mta  rum.  1268 
baslal  161!) 
Iiostar  n/xtn.  \ltlO 
bot  fn.  1620 
bot  niM.  1626 
boUuxhiola  ital.  10810 
botaoa  «pmt.  1690 
hotao  ptff.  1520 
hotar  firov.  n/mn.  j4g. 
1 520 

l>ote  gjian.  ptg.  lö2U 
hotequin  mrjft'J.  ^n. 

1524 
boteux  /"r;.  15li0 
bolez  nun.  1290 
boteza  mm.  1S90 
botenui  rum,  1290 
bote  «taH  1387 

1520 

boto  jfot.  tpan.  pig. 

10310 
botoier  /irz.  1620 
boton  qNM.  1620 
botor  tptm.  IGOi 
boUMo  4!p«i.  jMlr.  1890 
botro  «OL  1638 
hntta  Ual.  1520 
hotU  i(a/.  1494h 
hotture  ital.  1620 
Itotle  /"rt.  1520 
lioltf  «an/.  7601 
botticello  Mrd.  7601 
bottO  As/.  1520 
bottooe  «ai.  uao 
bottmne  asni.  7001 
Iwtxl  wrf.  1634 
bou  a  frz.  1283 
bon  rum.  ca/.  1516 
houlta  i>tg.  um 

Iniur  fr:'.  UVM 

houcan  /rs.  10315 
boocasBin  frx.  1625 
booe-flrtUD  9087 
bondM  f0«.  1019 

Iwnche  afrz.  1620 
bouche  Iteante  /"rs.  1150 
boucher  frz.  1620.  1634 
lioui  lion  frz.  1619 
l»oncli()n  (i/*r;.  1620 
Itoncif  fri.  1621 
Ixmr  lier  frz.  1621 
boadeiiil4  n|inw.  14ti4 
bonder  fr«.  1494 
bondin  /1*2.  1484 
boudine  frz.  1481 
hi,ui|,M-  rum.  1020 
IiuUiIhu  />■;.  14^»t 

iiolu'  />;.  r.'sH 
boof  rfr.  U16 


IbiMirer  /Vr.  iti29 
liouffir  frz.  1629 
bouffon  nfrt.  1629 

I  bonffonnerie  M/Va.  1629 

!  hooffe  1688 
hoagette  1618 
boogie  fn.  1680 
l)OUgrnn  frz.  1624 
l>ouKre  /Vi.  1639 

I  liou^ruii  re  frz.  1483 
liouhort  (ifrz.  4686 
bnuille-ahaisse  /■;;.  1525 
houillie  nfrz.  1492a 
hou  joagar  rum.  6207 

!  boolannr  fin.  1681 

I  boideTH».  1681 
houlean  frt.  1366 
boulevard  /irz.  1496 
boulevart  frz.  1495 
boulitnie  frz.  1640 
1 1' nil  ine  n/  r^.  14.~iS 
bouquer  frz.  1636 
bouquette  im//.  1622 
booquette  frt,  1482 
boaqnian  fn.  1601« 
hoaqoin  /Vs.  1684 

i  boaqnin  nfrz.  I486 

'  booffonn  n)iror.  1528b 
honrbe  /Vi.  1326.  1510 
bourdon  afrz.  1662.  6022 

I  l)Ourgeon  frz.  16ö7c 
iMume  nfrz.  10318 

j  boanraaqae  /irz.  1616 

I  boorre,  mrarrier  frz.  1667 
hoorreier  afrx.  1668a 

!  bonrrique  frz.  1667a 

'  boorsoafrinr  frz.  1 181 

I  boursou((Olus  ^r;,  1484 

'  bourt  afrz.  6022 
bouse  afrz.  1628 
boosear  10279 
Itousin  afrz.  1618 
boat  frx.  1690 
booter  1690 
booton  frt.  1690 
boutoniii^re  /"rz.  1620 
bouvier  frz.  1529 
b  nivr-  uil  frz.  1629 
bouvreux  /"rr.  1529 
bova  ital.  1491.  1687 
bora  cat.  1627 
bova  vaUea.  1481a 
botafaKliB  rlr.  1628 
bofe  Kot.  1616 
bi^reda  apan.  10290 
bnvedar  .o/xtn.  10300 
bovu  .sa/-*/.  1 1 75 
boya  ajrpiiH.  IV.H 

j  boyaii  nfrz.  1521 

'  boye  frz.  1491 

!  boy  er  npntf.  1482 
boyero  itffan.  1489 
boza  jwwr.  1698.  6144 
brizal  spam,  1618 
bo2e  wirrf.  lOSll 
liozina  pror.  1623 
Iwzoh  />ror.  6688 
bozzfl.ir''  i'a!.  1G15 
braadar  pty.  im.  6464 
bne  jNiMk  1640 


I  brnea  itul.  1681 
!  brai;a  pttj.  1686 
,  braqal  ptg.  1638 

braccare  AoL  1641 

bracciale  M.  1688 

brudo  UaL  1686 

braeeo  Aul.  1541 

brarhe  ital.  1531 

liraria  1546 

hraric  rutn.  15:' I 

liraco  spun.  1541 

bra(;o  yijr.  1636 

bracoQ  ofr».  1641 

braeomder  afrz.  1641 

bi*c-s  prov.  1541 

)»«dar  ptg.  1171.  1199. 
1466.  1539.  6464 

brado  it4il.  1226 

iir;i(l'>ri  s  /iror.  1538 

liraifaj^iiar  itul.  \2SS 
bragas  sjmn.  ptg.  1681 
liragio  ital.  1646 
brago  itaL  1640 
bnhoa  atpom.  1688 
brai  /Vs.  1640 
braidar  pror.  1689 
liraiild  iirri.  1.S29 
liraiiior  pror.  1689 
braie  frz.  1531 
braies  af/  i.  1531 
liraillar  pror.  1539 
braiUer  /Irz.  1688 
brainuui'S  pro».  U80 
braion  afrz.  1688 
brai  re  /»top.  /V«.  1689 
braisf  frz.  1546 
tiraitare  itul.  tnar.  1539 
braja  rfr.  1554 
bramangiere  ital.  1458 
bramar  pror.  rtr.  1567 
bramare  t(a/.  1657 
hramer  frz.  1567 
briB  mfn.  1660 
bnfla  apmi.  1660.  10060 

:  branc  frz.  1544 

I  hraiit-  afrz.  1546 

,  branca  ital.  a$pan.  aptg. 
1394.  1544 

!  bräncii  rum.  1544 
brancbe  frt.  1894.  1644 

I  branoo  pl§.  1467 
bnBMpnw.  1644 
braneot*!  pror,  1644 
brandar  pror.  1545 
brandf  grnf.  1561 
l.raiiil,-  frz.  1645  1 
lirandelle  />r,  1545 
liraiKb^r  frz.  1545 
lirandiller  /rs.  1545 
brandilloire  /rz.  1546 
brandirj^/h(.nror.  16461 
bnuidira  Ibit  1645  I 
iirandistdccn  itnl.  1546 
brandd  ptg.  1456 
la-.imlM  r/r";/.  1545  ! 
Iitatiiiun  ^V;.  1445 
bratKitiue  ital.  153H 
braado-8  pror.  164ä 
bruler  frx.  1646  I 


br»no  1538 
l>rant  ea^.  (alt  ml.)  afrz. 
1646 

turao-l  ^r.  1645 
braoo  afta.  1588 
bnoM  arw.  1698 
braqne  frw.  1641 

hraquer  /ri.  1541 
bras  afrz.  1532 
bras  cat.  frz.  1636 
brasa  v/mih.  pror.  1646 
brasäo  1460 
Itraaar  rtr.  1646 
braaar  a«fwn.  1687 
brascia  Ual.  1646 
brasil  »pnn.  ptg.  1647 
brai^ile  tta/.  1647 
Itrasoier  afrx.  1646 
hrasiiii  afrz.  1546 
brassa  ;/ror.  1536 
brasse  afrx.  1636 
braaier  /'r?.  1532.  1687 
braawrie  />•:.  1588 
brai  mm.  1586 
brati  ffr.  1586 
bratz  pror.  1 536 
brau  pror.  1226 
liraunra  r/r.  1644 
Itrauzir  pror. 
brave  frj.  1226 
bravio  tpan.  ptg.  1226 
bravo  Ual.  proa.  opam. 

ptg.  1386 
bnToiue  frz.  1296 
bravura  jfn/.  1226 
Itray  aa/tan.  1540 
l>raya  i^ror.  1531 
braye  /"rr.  1531 
hraza  ptg.  I'M 
brazal  tpan.  1633 
braze  tpmt.  1536 
bnsoiM  fror.  1588 
brano  Ital.  1586 
brea  tpm,  1640 
brehena  rum.  10064 
breliis  nfrz.  6764 
b  re  I.  is  frz.  UViS 
liroliiirioii  /'/".  1565 
brebu  rum.  12112 
Itreccare  monlnl.  1673 
Itrecria  iV<i/.  1649 
breche  frz.  1649 
brechet  i0-z.  1605 
bred  oat.  1470 
bredo  1 179 

bredola  pror.  1561 
bredouiller  /irs.  1562. 

1589 
bref  frz.  1567 
brega  pror.  1678 
brcgar  jpirpr.  col.  1678 
breKo  npror.  1578 
hrtbaigne  nfrz.  1991 
breimante  ajr;>uii.  1510 
br^  1>tg.  1640 
brelaii  n/'r:.  1563 
brel.atider  frz.  1663 
brelonr  afrz.  1563 
breloqoe  /r«.  1416.  5676 
brtOM  10«.  1865 
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OJ|Nm.  ttfrx.  pitm. 
1860 

brafla  tpoH.  1699 

tirmiThf  fr:.  45Ci'2 
brfiilia  /(((/.  1659 
hrfiit.i  1561 
breo  ptg.  1540 
hriq  tir.  friaui.  1Ö64 
bresca  üal.  mant.  tard. 

pror.  $ptM.  eat.  1678 
iinselM  ifr*.  1678 
breee  fr*.  1646 
br^sil  frz.  15  47 
brpsilh-s  )>rt».  iri47 
brösillcr  frz.  Iö7«! 
bresiiie  ttfrz.  1655 
brot,  -c  afrz.  Iö7y 
l>ret  pr»r.  1562 
bret  afrt.  pror.  1564u 
breUiller  frx.  1662 
bratender  /rz.  1888 
bratender  nfrt.  1436 
bretesche  a/'rz.  1664 
bretonner  frz.  1562 
breite  frz.  1563 
l>r«ltiiie  i«a/.  1669 
breUioe  üal.  1664  a 
br«ttoolea  ioi26 
hren  jMV«.  1667 
bran  afn.  1688 
brenil  ^rz.  1686 
breuiUes  frz.  1626 
breuvage  /"n.  1358 
breva  tpan.  373Ua 
iH'eve   Hal.  tpmn.  ftf. 

1667 

brezilbar  pror.  1676 
brezo  «paw.  1604 
brezza  UoL  1676 
bri  «^r:.  3169 
brill  tpan.  ptg.  1476 
briba  »pan.  13€6 
liriban  (j/'rr.  1386 
i..-ii.r  frz.  1386 
).nl.»'r  frz.  13% 
briboD  «/M(M.  1386 
briborion  frz.  1665 
brie  pror.  1Ö52 
biiea  Amn6.  1678 
brieea  Itaf.  1671 
bricchetto  ito/.  9206 
brirco  itnl.  1562.  1668. 
4G97 

brichet  ufrz.  I(i05 
briciolo  iVa/.  1688 
brifo  ai'iin.  1656 
brico  itnl.  Iüö7a 
brkol  iiHiM.  1671 
brfeoo  prw.  fr».  1663 
hricoiue  frx.  1652 
brida  /»ror.  «/mn.  jitg. 

iliil.  1Ö69 
bri.lp  /"rs.  1569 
l>riilel  <ifrz.  1569 
brie  afrt.  1578 
bri«f  /W.  1567 
brieo  jvvft  1667 
brieve  «ol.  1687 
briga  Aal.  jM^  1678 
brifada  «|mni.  ftg.  1678 


1678 

brigador  ptg.  1573 
brigand  frz.  1578 
brisante  i7<i/.  1673 
bri^'äo  i>(ii.  1573 
tiri^'ar  p^/.  1673 
iirigare  ital.  1573 
brigata  ital.  1673 
briglia  iteA  1668 
brigo  npror,  1678 
brign«  /rs.  1678 
briguer  frx.  1578 

hripruflo  Hf<n.r.  \hl^^ 
lirik  pi'rto,  pii-in.  1571 
lirilhar  pf//.  1340 
brilhas  ptg.  10221 
brillante  «ai.  1844 
brillar  mm.  pro».  1840 
brillare  üal.  1844.  8168. 
7181 

(•rilleggiare  ütU.  1844 
briller  /'rz.  1844.  8168. 
7181 

brillo  üol.  1346.  1680 
'  brim  ptg.  1560 
briinber  frz.  1H86 
brimborion  /rx.  ISOß. 

1666 
brime  onof.  1684 
brin  afrz.  1674 
brin  ;>for.  4my. 

1560 
brina  »/fi/.  7492 
brincar  span.  ptg.  1476. 

8983 
brinco  ptg.  10192 
brindar  span.  1575 
briacto  /m.  1676 
briod'eetoe  fr%.  8864 
brindisi  «Yo/.  1575 
brinnu  nnrd.  1660 
brio  ittil.  1572 
brio        «^NiM.  ptg.  S169 
brioso  «a{.  1678.  8160. 

3171 
brioso  »jMin.  1572 
briqae  frx.  1668 
briqoet  /Vs.  1668 
briquette  fra.  1668 
bris  frM.  1562.  1576 
brisa  iV«/.  flomb.)  mail. 

»IHin.  i't^.  167K 
brisa  xpitn.  \l>n 
brisacca  mrd.  1402 
brisar  pror.  1576 
brisebar  rtr.  2.S58 
brise  /irs.  1676 
briser  fn.  1670 
britar  ap^.  1680 
briu-s  pror.  3I(il> 
j  brividu  ital.  1572 
I  briza  BfHtn.  ptg.  1576 
I  lirizo  a»pan.  2685 
bro  pror.  1589 
bro  frx.  (vogetj  1396 
broare  venex.  1661 
broc  /irt.  1881.  1683 
broc  pro«.  1881 
broca  pror,  qNM>  piff. 

1683 


brtxja  ptg.  1604.  8108  | 
brocado  »pan.  1582 
hrocal  c<i(.  1281 
brocar  ptg.  1682 
brocart  /Irr.  1582 
brocca  ital.  1281.  1582 
broccare  ital.  1582 
broecbiere  iVa/.  1621 
broeeo  üaL  1582 
brace  «/V».  1604 
brache  /rs.  1281.  1582 
brocher  frz.  1582 
lirorhet  a/irs.  5710 
lirorhure  frz.  1582 
hrnco  tijiror.  15^<2 
lirof-s  pror.  15H2 
broda  üal.  1689 
brodar  eof.  1611 
bradeqnin  frz.  1667 
brader  frz.  1511 
hrodio  wp'in.  p/^.  1688 
brodo  üal.  1589 
liri)f  iiiem.  1581 
broet  a/"rc.  1689 
brogliai  e  ital.  1589.  1641 
lirogliu  ital.  1586.  1589 
broie  /Vx.  1673 
brakne  «^.  16»9 
bradU  oresi  1686 
broir  «frz.  1861 
brollo  ital.  1470 
brolo  i(a/.  1586 
broma  <•«/.  15D4 
brombo  pi*m.  1642 
brombolar  wr.  /Mb«/. 
1642 

bromboler  Ir«*.  iitl. 
1643 

brdnbnU  friatil.  1B49 
bronc  a/r«.  4816 
hronce  span.  1698 
broDcba  aspan.  1683 
broncbo  /"rz.  1582 
bronc  lu  r  frz.  1682.  4816 
bronchier  afrz.  4815 
bronciare  »ta/.  7981 
braodo  itoL  4816.  7881 
hrandolara  M.  mt 
Itronco  «po«.  4M: 
1682 

bnini-niif  r.'<//.  ir)82 
limmlH  ])>f)ii.  4iHitj 
bronde  rt/"rj.  4006 
brondel-8  apnit.  40<^G 
lirondill-fl  apror.  4008 
bronba  jiror.  1689 
t>ruiiie  afr%.  1699 
broftir  tpo«.  1687 
lirontolare    Hol.  1586. 
7982 

lironza  unit.  l.")98 
liroiizar  ax/mn.  1598 
bronzare  »ta/.  1598 
bnmze  fn.  1598 
bronxbo  tfa/.  1688 
bronxer  frx.  1668 
bnmio  «tel.  1686.  1688 
broaa  wimI  1676 
brossa  prov.  1604 
iiroflse  n/r«.  1604 


fr*.  7828.  9168 

briisser  nfrz.  1K04 
bruta  Äpri«.  1688 
brritfir  HjHin.  jirur.  1688 
brole  xpan.  1688 
Itrottare  *r<i7.  1686 
ItroUolare  ittU.  1686 
brot-z  pnw.  1686 
broo  iMfrz.  1680 
brone  nofin.  1661 
broue  ^ri.  i:i89 
broue  nfrz.  1288 
brout^e  />  --  1589 
brouer    narm.  1581. 
li)S!( 

brouet  nfrz.  1589 
brouetle  /r^.  1427 
brontUard  frn,  1688. 

8466 
bmdller  fra.  1668 
bronfllnn  ]f)-t.  1688 
brouir  nfrz.  1681 
broundii  npror.  4006 
linuiqucs  /rt'.  IÖH4 
l)roussailles  frz.  1604 
brout  a/rz.  1588 
broT«  iMMi.  1681 
broyer  fr%.  1878 
bros  r<r.  1886 
hroza  Hol.  1604.  7688 
broza  K/Min.  1604 
briizne  «pn«.  1598 
brozza  ital.  1588 
brozzola  *Ya/.  1688 
bru  tüdfrz.  1690 
brn  fr».  1698 
bni  imw.  10818 
bmc  Mfra.  1660 
brncara  «AT  1699 
bmciare  ital.  2362 
bracio  üal.  1692 
liruc.  i7a/.  1592.  1827 
brucoiaque  frz.  5746. 

10314 
i)nic-s  prov.  1691 
liniecbe  o/i^s.  1601a 
brnalba  prop.  1666 
braellM  ptoa,  1666 
bmelle  afrz.  1585 
bnife-s  />r»)r.  1607 
l>nitt.l-s  iirtjv.  1607 
brughiera  mail.  10313 
bnigliulo  ital.  1641 
brngna  ital.  7495 
bmgo  i^fMm.  1592 
iuupei«  en/.  10818 
braaw  prop.  74M 
bniine  frz.  1688.  7488 
bruir  «/r«.  1681 
bruire  frz.  H191 
bruLser  ofrz.  160O 
brujo  «/MIN.  1601a 
brüler  frz.  2352 
bruma  rum.  1694 
bruma   ittU.  span.  pif. 

prov.  1694 
bramba  com.  6M2L  1648 
brOmbta  nUätrtnpad, 

1542 
brume  frz.  1694 
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jintv.  i>lg. 


15!>7 
lö!»7 


pig. 


tvUm.  1594 
bnuDO  pi/i.  10818 
brvn  frr.  pror.  1595 

bniinicn  itn!.  7404 
brunir  frz. 

Iöft7 
hnihir  kjkih 
bniniii-  itdl. 
bruuo  a^il. 

im 

bniolo  UaL  1686 
bni*<l)Mr  ftw.  285S 
iHiMr  j»m  /tar.  1Ö01 
btaa&Mfrt.  1590 

brnwa  /inn.  si^m.  i-tii- 

hruscit  proi .  mi.  44  IS 
bru>cha  rtr.  167K 
bru«c  bet  afrz.  1605 
bi  Ubi  iare  2352 
tinusciolo  mvjfc  1688 
biwlit  tard,  160U 
Imuro  <fa2.  tjim.  jrily. 
1601 

l.riis.  r  afrz.  1600 
liru>l('r  /"»•?.  2352 
lirusola  r*nr/.  1588 
brUM|iir'  /rc.  1601 
broäquer  fr:.  IGOl 
braaiolare  ital.  2852 
bmto   <fal.  «;<a«i.  ptg. 

1603 
brutto  ital.  1603 
brut-z  pror.  1591 
bniv  ^/T.  \'m 

iu\  r.  /,:.  1690.  10818 
bniOJzar  mrd.  2362 
linuzaglia  ital.  1604 
boa  UaL  1507 
biuidar  rtr.  1686 
buandier  fr«.  1636 
Itubit  rum.  1609 
bulla  A/dni.  16((7 
l.ul.a  !>((/.  '.lltld 
buba  .s/«!».  1609 
boliali-s  />ror.  1607 
bnbdo  ply.  1607 
bobfio  ptg.  1609 
bäbbola  Ual.  9910 
bnbbolve  UaL  18il 
habboll  Iter.  1611 
bubbolo  ittil.  1611 
biibbonc  (Yd/.  160;t 
bube  /rc.  1(;09 
bulioiü  rum.  1609 
bubon  >7>an.  frz.  1609 
bubü  i^i/.  CeoNMudk.  ge- 

hhmJ  1606 
bnc  Mf.  ofrs.  1682 
bad  mm.  1H12 
btir.i  ital.  1(5.".2 
butail  Mi22 
bural  ;>f7.  1617 
bucare  iltl.  1517.  1(kS2 
bocato  •>'(/.  1636 
biirca  narrt.  1612 
bucial  rtr.  12hl 
hucceUa  1614 
bueeeUato  itot.  luedt.  1616 


bnechio  ital.  1621 
buocia  Aa^.  6668 
bAoebw  »Ol.  1638 

bucrina  n«m.  1628 
buruio  Hal.  .'»659 

hn.Tnl.i  it,i!. 

bu.  clri  y.r.  r  lt;i4 

Itucba  //^y    If. I!) 

bucheranie  a;»^!».  1624 

buehin  atpau.  1634 

buciintt  mtN.  1623 

badmn  rMM.  1688 

hack  rtr.  16!14 

bncle  «/xnt.  16'il 

bui  o  i>t<).  1617 

liUi  o  ,v;*(/«. ///(/.  Hal.  1632. 

1634 
liUi -s  //ror.  1632 
buiia  fiifil.  mrd.  1627 
budeiliia  imrd.  1627 
budel  ttspan.  1621 
bodella  aonf.  1627 
hndello  Itef.  1621 
budels  7)ror.  1521 
bodcnfi  utoden.  1484 
budtrrt  /Vc.  16:is 
budiieie  Hal.  1179 
budrione  UaL  «MdMM. 

1523 

bud  rone  »(ir</.  1628a 
bu^  rtr.  1482 
bue  UaL  1616 

buega  Ä/Kif«.  1633 
bUfUo  gpan.  1606 
buer  /"re.  1636 
l>uer  afrz.  1501 
bueresse  afrz.  I6tla 
buey  »/xi»».  1516 
bufalo  sitan.  fttg.  1607 
bolalo  ital.  1607 
bufar  pror.  «/>««.  ptg. 
1629 

burarinheiro  1629 
bulot  afrz.  1621) 
biifla  i/rt/.  1621» 
liufTare  il.ii.  \iVl9 
bulTe  afrz.  162!» 
buffer  a/rs.  1629 
balTet  nfrz.  frz.  1629 
hufBe  frs.  1607 
buffu  lYo/.  1629 
liufTone  Hal.  1629 
Imfo  1608 
liufoi  afrz.  1629 
huriil.i  (/■(-'.  1607 
bufon  apan.  pig.  1629 
buga  pror.  1483 
bngetra  ptg.  1630 
bngera  ifpon.  1680 
buggera  ioac.  1689 
Inijrtferare  ffl«e.  1699 
im^V-.Toni-  itnl.  1639 
lai-m  //'(/.  iL'sl.  1630 
I  ('  1517 

iiu^'io  1630 
liujcio  il<il.  1517 
bugle  n/>z.  1626 
hagler  afrz.  1626 
baglia  i^aL  1641 
bnglialo  UaL  1641 


bagllon«  UaL  1641 
bagna  Airi.  1499.  1628 
bngne  afit.  1628  { 
bagno  tel.  «ifMW.  1499. 
1626 

huiriiola  i/al.  1 109.  162H 
llU^'Il.>rl  afrz.  1499.  1628 
buliä  rum.  Hills 
ituhu  »^H.  16ns 
Itoie  6wy.  1636 
boM  A*-  (0*2.  1491 
biriUe  1^  1185 
bainger  afrz.  1692a 
huinho  /i/j^.  1637 
imir  Jill/.  72S5 
liuisille  afrz.  1623 
Imitri-  .s'/wM,  in:t22 
buitruii  .^pan.  10322 
bujia  sjian.  ptg.  1680 
l>ujjnz  rtr.  1368 
buka  rtr.  1612 
bolb«  fr2.  1687 
MLhoUaL  »jtan.  i>fg.  1637 

piem.  1494 
I'ul^ider  i>o/o^n.  1494 
bub'tel  afrz.  1631 
buleler  afrz.  1631.  10086 
bulieu  rO-.  1494 
liidimo  ital.  1640 
l)ulino  ital.  1509 
bolKh  rtr.  1688 
balKha  rtr.  1688 
bolto  10290 
bnlto  epan.  10326 
bulzu  mrd.  7537 
liuoiiK'iit  n/"rr.  1323a  N. 
bun  rum.  1506 
bimatate  rum.  1504 
bnono  ttoJL  1606 
bnora  muz.  1616 
buorch  rfr.  1878 
baoQS  pror.  1616 
hoque  span.  1682 
luiquer  /"rz.  1688 
bura  W.  1516 
bui-a  rMW.  9995 
buratel  pror.  1631 
burcha  span.  7949 
burchia  «aj.  7607.  7949 
burehio  Ual.  7949 
bardalla  »pan.  1618 
hardd  «/mim.  1512 
burdo  span.  1513.  1603 
l>urenli  y>i>m.  II« J 
l>uret<'  r«m.  11!'4 
burelel  afr:.  1631 
burga  syMiM.  1335  , 
bone  mm.  9Ö74.  9876 
boril  «jNMi.  pig.  1608  ! 
borio  /f«.  1609  i 
barmo  «oT.  1609  I 
buristo  UaL  10416 
burIA  /omA.  1248  | 
liurluif  /'w.  1248 
liutI''s<o  ita/.,  burb'sque 

frz.  1658 
burmo  ptg.  10318  j 
bnniisa  Itaf.  7494  ! 
boron  «fNm.  1628  , 
fin.  161U  I 


barranca  iial.  1516 
borron«  Ual.  1628 
bOrt  rtr.  1808 
hofiala  Wr.  1814 
busare  Ual.  1617 
busft'I  com.  1614 
Itusfelbi  r<ilrerz.  1611 
buscica  *nrd.  10116 
liüsciellaju  gmurn.  1615 
liQseha  r^r.  1576 
hOieo  engad.  1628 
husiMgft  IM.  8910 
barn  aapom.  1617 
buasare  Itef.  7686 
buste  frz.  1602 
Ii  list  o   .iprin.    pli/.  ital. 
16^12 

itu>t-Z  pror.  1602 
but  r»<m.  1520 
butaclfi  rum,  1520 
Irattare  Ual.  1620 
battaro  UaL  18128.  7669 
bntartt  mm.  1601 
butxi  rat.  1684 
bilVH  fnitn.  7B87 
lHiV.-t(.-  frz.  1161 
liuv.  iir  Ii/"»-..-.  1362 
jiUVrn  .jal.  1634 
buz  spait.  1256 
buzen  rum.  1358 
buio  ptg.  1497 
baneron  tel.  1689 
basM  UaL  6144 


r. 

ca  pror.  1684 
<;A  /ri-.  3179 
eä  ptg.  8182 
ci  mm.  7685 
caabl«  afrg.  9004 
raan  alttiberitaL  3948 

c  aliar.i  y./^?.  26.52 
cal)ul  span.  1859 
cäbale  «paii.  pig.  UA 

6247 
cabale  /"r;.  5217 
cabalgar  tpam.  1681 
caball  eat.  1682 
eaballa  1678 
ealialleiro  jitg.  1679 
caballero  »/«in.  1679 
r.ibalb)  itpan.  1»;h2 
l  alialia  pig.  pror.  1688 
caliafia  «^kiw.  1683 
cabane  frz.  1683 
cabaret  prop.  frz.  1912 
cabdal  ftor.  1872 
eabeqa  span.  ptg.  1877 

cabecaar  span.  yttg.  1877 

eabede  pror.  1878 
cal>^ii'p  jii7<f/'ri.  1880b 
caliois-sa  proi.  1877 
c.ibi'lb-s  /iror.  1867 
cabtliaii  frz.  5248 
caboliadura  apan.  ptg. 
1866 

cabelio  «/mn.  jitg.  1867 
cabeUiido  «/Mm.  /ir^.  1888 
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eaber  /»-or.  ^/lan.  jUg. 
1869 

c&hea  pror.  1877  , 
rabestan  fr».  18B8  I 
caLeaUnte  mm.  sto. 

1888  I 
«abestniite  mnm.  ate.  | 

1888  ; 

fal>eslre  pror.  1871 
raliestro  spun.  \H7\ 
caltczo  ptg.  1877 

<'al)iiil  »/>aii.  4523 
cabido  ptg.  1882 
cabidulu  aartf.  1832  | 
eabildo  tpan.  1882 
eaUna  ttei.  1688 
rabiiM  /Vs.  1688 
cabinet  frz.  I  «S3 
cabirol  cat.  \mi 
<-able  «/HIM.  y>^.  1806 
cAble  frz.  19<)6 
••älilo  nfrz.  2004 

cabo  «jNiM.  1859 
eabo  ptg,  1907 
raboM  Mir<.  1887 
rabotal  Mpoit.  1888 
rabra  pror.  eat,  tpan. 

ptg.  1888 
<-al.rani  1993 
cabrer  cut.  l.st)9 
cahre^tajite  i|Mii.  ptg. 

1888 

aibr«rt{K)o  /'^j^.  1871 
«al>ri  jMwr.  189a 
cabrfl  j»ro».  1888 
cabrioia  apan.  1890 
cabriolet  frz.  1890 
rabrit  frx.  1896 
calirilo  »paN.  1895 
cabrilz  pror.  I-^fti 
caiinino  ä/mi«.  läita 
cabus  /^r  s.  188Ö 
eabuaaar  eoL  pror.  9188 
caea  rvm.  1688 
raqador  ptg.  1900 
caragual  »pam.  8S66 
.  carao  «Ya/.  frx.  apan. 
5256 

cacaoeiro  jilg.  5256 
cai^apo  2754 
dU;ar  rtwn.  1981 
cacare  »W.  1688 
ca^rete  ptg.  769Aa 
eacar^  pig.  4374 
caecUoni  «o/.  1689 
rarria  iVo/.  1902 
rai  l  iarf  iM/.  1902 
(•:irci:itojii  Hal.  IIKII 
caci  jalora  ital.  1901 
rarciatore  i^o/.  1900 
cacha  «pan.  1906 
cachalot  /Vz.  2022 
cafhalota  tpnn»  9088 
cadiar  apon.  1906 
caehar  //ror.  «pon.  397Si 
cachas  galiz.  1725  ' 
lache  frz.  2272 
«■ai-heroire  /"r^.  5263 
«•arber  frz.  2272 
cachet  frz.  2873  i 


esehette  /^rj.  2272 
«  ai  bettiro  itul.  1637 
cthjai  heval  afrz.  1686 
cachimonia  /j/«/.  1686 
cacbio  fta/.  2Ö22 
carho  «]nm.  1686.  1906. 

2i>22.  2276 
cachoada  apan.  8029 
farhnrro  apam.  2029. 

104S1 
carbot  frz.  2272 
cachuelo  sfMn.  2022 
cacio  1983 
caciucavaJlo  üal.  2018 
caco  j»(fr.  1686 
ca<;o  ptg.  2129.  7696 
caroyer  frx,  6266 
cada  cflrf.  qnm.  jii^.  jMwr. 

2002 
cadafal  c;t.  2lK):^ 
tailaful  .«//c«/.  r.H)4 
«  adalalc  pror.  2003 
cadafalco  20U3 
cadafolc<a  prov.  1904 
eadalUso  «/min.  1904 
eadafitUo  /i<<y.  2008 
cadahalao  «immk.  1904. 

2003 

t  adab'chn  ti>an.  1904 
railaliecb  npror.  2(K)7 
caiJals.1  s^idn.  l'.»04.  20(i:i 
oadarce  afra.  626tia 
cadarz  jmvk  78a 
eadane  Man.  6866a 
caihttn]^  1874.  6267 
eadastro  6267 
rad«  f*Km.  1688 
cailt-a  /*/i/.  2013 
l  adeau  frz.  187.'..  2011 
l  adelaul  ufrz.  1904.  2003 
cadeia  /«^/.  2013 
cadeira  pror.  jit>/.  2oi5 
cadeirinba  ptg.  2016 
cadeler  /Vw.  8911 
cadeU  eoL  9019 
cadella  ptg.  2013 
cadel-s  /)rof.  2012 
oadena  nj>an.  pror.  2013 
i-adenas  nfrz.  2olJ 
cadencia  «/«i».  ^///.  1690 
eadcnfa  rum.  1690 
cadenza  Hol.  1690 
cadera  «po».  2016 
cadare  Üal.  1698 
eaderOlas  «}nm.  9016 
cadet  frM.  1876 
cadetlo  Üal.  1876 
cadhuna  a^rz.  2002 
cadif'pro  lim.  2015 
cadiella,  -o  jt/mim.  2012 
cadimo  /if^.  6249 
eadioho  ptg.  2017 
eadina  «ani.  9017 
cadran  ftr,  7005 
cadre  frz.  7617 
cadn-jja  lYo/.  2015 
radriiu  diint-rum.  7615 
cadui'u  t<(j/.  1694 
cad  uno  üal.  2002 
caduU  UaL  1693 


eaer  «/*/./.  .v/«!».  1693 

cafard  frz.  5252 

cafaugiii  tcall.  2133 

caf%  «;>an.  7ftM 

caf«  fr».  6264 

cafA  itaL  6964.  7698 

eaffo  ito/.  1907 

cadre  ajMn.  ptg.  6252 

cafü  tfall.  2  t  3a 

capar  /iror.  .spnn.  1(^88 

(  ag»'  />-'.  2ii.U) 

c-agioDC  Hai.  (iiJlS 
I  cagiiare  ital.  227»; 

caglio  tfoj.  2277 

eagna  üal.  1826 

cagnara  lYol.  1886 

eagne  frz.  1826 

cagnuii  mailänd.  1827 

ra^ot  /"rs.  1684 

cagouille  frz.  2299a 

caliier  /"rz.  7649 

cabir  j>tg.  1693 

rahot  frz.  7650 
j  cahoter  /Vz.  7650 
1  eahiwtta  o/jra.  2040 
,  eahote  fir».  9040 

cai  rum.  1682 

caiatpei  /omcA.  7618 

raiola  gpun.  ptg.  WXi 

ca'ii,   Fl.   raiele  rum. 
22.')0 

laleu  frz.  2012 

caillau  «/^rz.  1740 
1  eatUe  fra.  6S44 
I  rafliar  fr».  9«76 

caQIen  afrz.  1740 

raillol  frz.  2277 

.  aillolle  fr:. 

raillou  /"rr.  1740.  1759. 
1687a 

La(i)nilira  ptif.  5281 

raüie  genues.  1939 
1  cainae  afrz.  1789 

cairat-i  jmwi.  7607 
I  cairel<8  j>roe,  7606 
'ealre-B  pror.  7617 

cairoi-s  jiror.  7613 

cairo-s  pror.  76 16 

i  :iis  /'/-oc.  1898.  7640 
,  coissa  i>ror.  1896 

caissar  pror.  7644 

caiase  frz.  1896 

caitin  /»rar.  1903 

caive  afrz.  9087.  9040 
[  caixa  ptg.  1896 

rajii  .</>««.  1896 

l  ajailo  pli/.  2116 

cajTin  njiti/.  6648 
.  cajera  rfa/.  2015 
I  cajoler  frz.  2043 
1  caiate  frz.  2040 

cal  nan.  1689 
|cal  »ptm.  pig.  1779 

cala  Üal.  prov.  1760 

l  ala  rum.  1681 

rala  «/>un.  7594 

lalabaza  •^imn.  2('>'<'Z 

caiabre  aijMin.  2U04 

rabd)re-s  pror.  2004 
I  calabrin  frz.  2004 


calabrone  Hui.  2668 
ealabraaa  Araae.  Atrf. 

1676 
calacu  ML  1694 
calafalar  j*ro*.  7694 
calafitare  «ai.  78M 
calafatear  apm.  7694 
ralafater  fra.  7684 
i  Hlrift'tar  «yin.  ^>(^.  7094 
calnis  frz.  1726 
calamujn  1719 
ealauiandr^e  ital.  2117 
calamar  apan.  prov.  1719 
dUmari  rwm.  1718 
calambre  «|ni».  6981 
calamina  »pan.ßflg.  1618 
calaminaria  üal.  1692 
cal.nTiiiii-  t'rz.  1692 
calainita  ,         s/tan.  ptg. 

1721 

calaniite  frt.  1721 
ealamo  ital.  ipim.  pig. 
1722 

calaAa  apan,  7Q27 
calaode  fr».  1728 
calandra  üal.  prop.  pUg. 

1723 

calamlrajo  »itan.  cat, 
1723 

c  alandre  frz  1723.  2728 
'  ca)audr0)a  «/mm.  eof. 
1723 

calandrino  üal.  1794 
cakadro  »To/.  1728 
ralaimo  a»pan.  7627 

calapat  nexu-al.  2693 
calapatillo  «/kin.  2598 
cdar  rtr.  proo.^an,  plg» 

1760 
lalar  ptg.  9332 
calare  i/ti/.  1760 
calare  i-»4»m.  1679 
calaU  üaL  1760 
oafamr«  «fiM.  1766 
calaT«nia  «SaHtol.  1764 
eal^  j^.  1786 
calca  mm.  1739 
l  alcagno  tVa/.  1728 
i-alraii-  ilorii-nun.  1798 
calcaigti  rir.  1728 
calcain  afr;.  1728 
rUcÜQ  daeo-nim.  1728 
calcallal  «pon.  1798 
calhaAar  apan.  179B 

t  calcaneo  />i>aH.  1728 
calranbar  /  ^/.  172s 
e&lc:')niu  mncrd.  ■  rtttn. 
1728 

i  cal^  ptg.  1733 

I  ealear  pno.  ^pan.  /i^r. 

j  1739 

!  calcare  Hal.  1789 
'  calee  <ta<.  1771.  1779 
cale«  mm.  \7BS 

■•ali-esi-  if'il.  1752.  1027 
ralciunicidu  iinl.  11 M 
(Mlcif  ruin.  17t>3 
lalciiiu  ilul.  n/iuH.  1772 
cali'iu  i7<i/.  1771 
'  cald  prop.  rum.  1746 
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caMa  «/WM.  ft§.  1746 
caldaja  As/.  1741 
caldajo  ital.  1741 

raldiriii  ital.  1741 
calilfTH  lifian.  1741 
calderoii  itjH^tt.  1743 
caldertuie  UaL  1743 
caldo  Odl.  «pm,  ftg. 

1746 
caldn  «onf.  1746 
aOdiiaM  1744 
eale  ^  1760 
cale  »-KM.  1758 
caleccr  gpan.  1751 
caleche  /rr.  680«i 
<alei;on  frz.  1732 
calefTare  iVa/.  1746.  2137 
caleggine  ital.  1754 
caleggiolo  ital.  1B44 
calendiaMggio  tete.  1748 
ealeotw  tptm.  1747 
calepin  frs.  1750 
caler  ^ri.  1760 
caler  j<ror.  »jtan.  1749 
calere  1/0/.  174i* 
calesa  «/«an.  6306 
calese  renez.  1758 
ettcN  rcMtf«.  1757 
nlMM  AflL  6806 
ealmi  npw.  1767 
calexe  /i^'^.  6S06 
ralfar  pror.  1746 
calfeutrtT  /"re  7')9I 
calhii  prm.  25tl4.  &iJ44 
calhundra  yi/;/.  1728 
en  II  in    /,/</.  1740 

i',illi;iii-s  prov.  1740 
calho  j^.  1768 
catt-  rrs.  6367 


«NM.  pig.  666S 
&dL  6668 


inHbro 

calido  ital.  s/ian.  1745 
califa  «/wm.  /(f//.  7592 
caliglio  fiarii.  1767 
caliiiia  .«/xin.  17b3a 
calin  fir.  17i)4 
cAlin  /r^.  2012 
calina  jnw.  igiM.  /rfj^. 

1764 
ralhi  prop.  1786 
ralivar  />ritr.  1766 
calla  i/rt/.  1758 
rallaja  ital.  1759 
.  Hilar  */Aa«.  I7f»0.  H382 
callc  »to/.  «y*aM.  17Ö8 
calma  ital.  n/jan.  iilg. 

S063 

ralmare  itaL  apam.  ptff. 


ealDM  firm.  20S2 

calmer  /V2.  2082  [ 

calriiier«'  Hal.  1719  I 

caJino  iUil.  1722  | 
calocchia  ital.  1844 

l  alogna  lYo/.  /<r«»r.  1764  I 
i-alonaco  1847 

eale^lar  itror.  1764  I 

ealor  pnr.  «iM>n.  irfa.  1 

1769  I 

calmre  ttoL  1762  > 


«/MiH.  2387 
calot  frz.  1778 
calotta  tVn/.  177B 
raloltr  1761.  1773 

'•alin-slaif    ital.  17ii5. 

719(1 
ral-s  //ror.  7t»28 
calsa  pror.  1736 
calla  itaL  1768 
calfa  mM.  1788 
cAl^n  rt<«H.  1732 
rftl^ar  rum,  1784 
caluc  /'/•'»;-.  1(194 
caluinbarse  aatHr.  2841a 
calum  breaeWMjww.  8676. 
5700 

calaninia  jttt/.  1764 
calunnia  UaL  1764 
calnra  Aof.  «fum.  1766 
ralnseerU  Mrrf.  6866 
caHl^  plem.  1764 

ralv  maredn-rum.  1770 
I'alv  y<rni .  1770 

•  alvez  17C9 
<  alvi-za  «/i^iw.  17Ü9 

•  alvezza  ital.  1769 
calvilie  frz.  1769 
calvt)  i/a/.  1770 
calza  itol.  s/HtH.  1736 
calxada  b/hih.  y«r.r/.  o/^ 

i>ror.  1737 
i-alzatniento  gfian.  1731 
calzar  «t/otm.  1733 
ralzarf  ital.  1733 
l  alzo  ital.  173« 
oiUzolajo  i^a/.  1734 
calzolaro  ital.  1734 
calzone  ftoi.  1732 
calfOOMro  tpmt.  1784 
cama  eat.  «|NIN.  18(^ 
cama  /rf*;.  1778 
cama  r<>/"/N.  1776 
i-aniafeio  jrt;/.  2359 
'  .iniafco  *7»i».  /(<»/.  2369 
tamal'er  2369 
camaglio  ital.  180H 
camalea  ^rz.  2868 
caoMfl  afirM.  1609 
ctunal  «pM.  1808 
camann  prof.  1808 

cam  alia 

4469 
ramallu 

4469 

raniamihi  «/mim.  1794 
camamiila  UaL  1794 
oamangiare  «ML  1808 
eanar  rir,  8068 
camRr  mm.  1799 
t  ainara  qMM.  ftf,  mm. 
1775 

camuiarli'ii  y.'-i  1776 
ramarachon  epan.  1775 
i-ainiirade  frz.  1776 
ramarada  t/xiM.  1776 
camarfto  ptg.  1792.  4146 
ramarDla  tptm,  1776 
eamarienrt  jirw.  1776 
rainarlingo  üal.  1776 
catnap  rNm,  1789 


mmU  »ar4.  1776 

camba  ptg.  1776,  1778 
•'aniba  »/*aw.  18')8 
cambain  /)/</.  177(5 
rambaru  mrd.  414(i 
I  can>b«  o^ri.  1806a  N. 
cambeilotio  itai.  6078 
cam  War  pror.  «pow.  ate. 
1777 

rambiare  tfol.  1777 
eambio  AM.  ipn*.  ji^. 

1777 

rambi-s  /»ror.  1777 
,  cambra  frz.  177^1 
cainbra  njiror.  1783 
cambre  />ror.  1834 
eambrer  frz.  1783 
eambrOM  ptg.  1807 
eambroo  apmi.  1807 
eamboir  oaf.  1808 
rambas«  frg.  1688 
raiiii-<ln<)  .•(f^in.  2117 
raiiiee  f'rz.  2359 
camrji  ;Vr.  2033 
camegiar  rtr.  2033 
tamell  co/.  1781 
camello  tpan.  1781 
eamelo  jOg.  1781 
camdot  /rs.  6078 
ramelote,  rhamdote  «/mh. 
6073 

raiiH'l-s  I'irir.  1781 
caiiii-ra  /Vu/.  1775 
caiiiera,i<>  it<il.  1782 
eamerario  ita/.  1782 
camerata  ital  1776 
eamerella  ital.  nib 
eameriere  itaL  1788 
eamefa  mm.  1780 
rami  eat.  1788 
camiar  rtr.  2088 
cam  ice  itnl.  1739 
camicia  (/'//.  17H!> 
camiddu  *iVi7.  I7SI 
caminar  pror.  «/«an.  1793 
caminhar  i4g.  1793 
caminho  ylg.  179S 
Camino  i^m.  1788 

;  cann(n)-8  /»ror.  1798 

j  camisa  pror.  cat.  «/mm. 

I    fttf.  1787 

I  camucia  ital.  1789 
cBmisi  idle  lYu/.  1788 
camiseta  $paH.  1789 
camiaioha  ji^.  17h9 
ramisoilA  «mm.  ptg.  1789 
camiwle  1788 
camisole  «/mn.  jitg.  1789 
camison  «/xih.  1789 
caniits.  1\  rif.  2033 
I  aiiijar  yiroc.  nfttn. 
1777 

cammellino  I'tn/.  (1073 
cammello  »/»/.  1781 
cammeo  Hoi.  2868 
camminafa  ütaf.  1788w 
1788 

eam(m)inata  UaL  1786 

rammitiati«  ital.  1788 
I  <  ammino  »^a/.  1778.  1798 


mm»*al.  1806 

camois  jn-or.  1791 
canmissipr  /^rc.  1791 
rainnj.ir.lo  ital.  59(i8 
caiiioiiiille  /"rs.  1794 
camosciare  ital.  1791 
caouMcio  ital.  1791 
</Mn.  1796 
«61MM.  1688 
ramoos  npror.  4148 
camozza  ital.  114s 
camp  /"rj.  rui«.  IH05 
••ampiijs'iia  ita!.  17M7 
i-anipagrifi  frs.  1797 
campainha  /rfy.  1790 
campana  itaL  1796 
campana  jn<*p.  eat,  tpam, 
179« 

eampafia  «mm.  1797 
eampane  frz.  1796 
campanella  üal.  1798 
campanelle  /r^.  1798 
campanha   pror.  /»/y. 

1797 
campaoilU  span. 
eampor  ^nm.  1797 
camparo  »emea.  1799 
eamp4  jitan.  lomft.  1780 
campeador  apon.  1797 
rampear  s/tan.  1797. 

180Ö 

camp^hp  frz.  l«oo 
canipfche  l^K) 
campeggiare  itnl.  1797 
rampeggio  »/«/.  1800 
camper  renez.  1799 
campestre  ital.  1801 
campignoolo  IM  1808 
rampino  itaL  17f7.  1806 

'-ampo  «|NM.  pl|f, 

IbOf) 

ramp-s  pror.  1805 
ramsil  /»ror.  1789 
cnmui;a  ptg.  4148 
cam  off  are  tto/.  6687 
caiDOTca  jvfgr.  4148 

/V«.  1781 
.  1791 
camnao  ital.  1791 
ramuza  s/mxh.  4148 
l  atiizil  w<}tan.  1788 
can  ma*/.  1827 
can  pror.  7635 
rafta  s/M>n.  1833 
canabas  pror.  1H34 
eaoagUa  UaL  1810 
eaSaneja  «pmi.  1886 
cafiaberla  1886. 
3707 

.  aliaille  »i/"r--.  1^10 
canal  x/Jrtn.  /"rr.  181 1 
raiiale  ital.  1811 
( aiiiUba  ptg.  1810 
cnnalla  «poM.  1810 
caftamnw)  tpM.  1884 
.1888 
1884 
canape  AwT.  1884 
«■anap^  fH.  »paa.  plf. 
2426 
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«.  2426 
anard  frt.  1822 
eaotrino  ptg.  Uat.  2224 
canarin  sjtnn.  'J'i24 
canarzu  gtmi.  1812 
canastii  gp<in.  1832 
canasto    »pror.  span, 
1832 

canaMre />-z.  1832 
eanaatro  «pa».  i832 
eauvft  forA  1809 
euaTudo  Auf.  1884 

canavüjn  Hal.  1809 
rann ve  tu  npror.  1H30 
can<;iio  ^j/jr.  1851 
cancel  frz.  »itan.  1816 
cancela  «jmm.  1815 
cancellar  prov.  1814 
caoeellare  ikU,  1814 
cueeDieitt  itaiL  181S 
caneeUo  tkO.  1816 
canccrbern  «/wm.  208G 
canchcro  Hal.  1816 
Caui  II  iijirnr.  1785 
cancro  iW.  181 G 
cftod  mm.  7(>3i> 

«pai».  aois 

Mar.  1821 

,j/tg.  1818 
nadda  Ü^al.  ajMn.  mm. 

proc.  1818 
caivJelaji)  itnl.  1820 
cainii  liric  ittiL 
catltlepola    urtt.  ckiun. 

1836 
eandi  Oal.  6273 

W  CUUdfr  frz.  Ö278 
eandire  iM.  6278 
eane  frz.  182S.  1816 
cane  ital.  1831 
canö  rMm.  18,19 
Caiu'an  frz.  525H 
caiiebi"  yjror.  Ib34 
canela  apau,  ptg.  1839 
caueUajirov.  1889 
eando  «inm.  1840 
eao«M  nM.  18M 
«amra  ffr.  1886 
caneatro  ital.  1888 
canetas  pror.  1857 
canev.-is  />i.  1834 
canovelle  frz.  1830 
<  Mii^'liela  rwrn.  1815 
canjidare  ital.  1777 
Caiigilon  si>an.  2417 
eansirio  ptg.  2417 
aangraaiia  apo«.  |if;y. 
4153 

eangrejo  $pan.  1816 
canpreiiii  »7«/.  1153 
cantrrfiie  />;.  4153 
canha  y,rot.  1825.  1831 
canhamat^o  jitg.  1834 
can(b)aino  ptg.  1834 
caabBo  s^.  1844 
canbo  flf.  1784.  1881 
eaidiota  ptg.  1784 
eanhotu  ;>^ir.  1784 

;;rof'.  1861 
ito/.  IÖ67 

Kflttlaf. 


I  MuriM  qiKMi.  1848 

canicula  Hal.  1887 
I  canir  frz.  5298 
canifliH  iV"/.  1828 
cani^'li'i!;!  iiiil.  1828 
raiiillü  .v;.//r(,  1839 
caiiilla  j«;>(jn.  1839 
caoile  ital.  1827a 
eanÜM  ftoA  tpan.  ptg. 
1880 

call  HI  iw  iMMk  6807a 
eaobe  /MML  1890 
ranna  Itat,  18S3 
•  annamele  An/.  1838 
canualille  frz.  1833 
caone  /Vv:.  1833 
eaimeda  ^tard.  1841 
canneggiolo  ital.  1844 
cannella  ito/.  1839 
eauMUa  fr»,  1888 
eaimello  Aa7.  1840 
canneto  ital.  1841 
cannibalf  ital.  frz.  1842 
cannoi'i  liin  i'"/.  1844 
cannoiie  U<iL  1844 
cannoniera  ital.  1845 
cannoniere  1846 
caii(n)itt^  «al.  1886 
nano         «MM.  fig. 

1867 
caflo  «/>an.  IHISa 
ranoa  s;xj«.  1845b 
canon  />:.  l-^H 
canonuco  »<<j/.  1847 
canoage  afrz.  1847 
canoaico  I'to/.  1847 
canonnUte  frs.  1846 
canonnier  fn.  1846 
canop^  Aol.  3436 
eanoso  span.  pt§,  1867 
canuva  ital.  1809 
canovajo  •<«/.  1H09 
canoviere  ital.  180it 
can-s  /»rop.  1831 
caiuar  span.  1804 
cansare  Hal.  1804 
caaae  1789 
cauo  «fMm.  1804 
canaö-a  1864 
cant  pror.  7686.  7686 
cam  (//■;•;.  1779.  1851 
cam  rum.  I86ß 
canla  rum.  \^hb 
cantar  proi.  span.  pig. 

1866 
cüatar  nan.  3074 
cantan  Kol:  1866 
cantAre  üdt.  2074 
cantarela  cenez.  1849 
ciinlaro  ni<ip.  1849 
caiitari)  Hid.  L'074 
cuiitc.  ;i  ruiH.  1853 
canteggbia  mrd.  1850 
eaDUiora  tmiii.  1858 
eanteiro  ii^.  1860 
cantd  wfrit,  1770 
caiitalaa  mnm.  18B0 
caoteo  Anf.  1880 

rniitpr;!  sjxtn.  1850 
caiiturulla  t(<i/.  1848 


«ML  1849 
canter/o  «oni.  1860 
cantic  mm.  1868 

cantii-a  ital.  span.  1853 
canlico  ital.  span.  ptg. 
1853 

caiilic-s  j>rov.  1853 
canliere  ital.  1850 
cantiga  ptg.  1868 
eantimpfora  4ki.  1887 
cantina  ital.  1861 
cantiqpie  ^rs.  1868 
canto  i>jHin.  ptg.  1779 
caulo  ital.  1851.  lH5ti 
canton  177'J 
cantone  ital.  1779.  1851 
cautonnier  frx.  1779 
cantrexo  «an(.  I860 
cantacdo  HA  1778 
cao[tb  jww.  1886 
canudo  ««pan.  1868 
canut  pror.  13'R 
caflutillo  .</k;h.  1833 
canuto  it'll .  ls.")8 
cafluto  sjjoh.  1833 
canyafera  col.  1836 
canzon  »pan.  1864 
canzone  tto/.  1864 
do  ftf.  1861 
caorcf-a  jvrov.  1806 

cap  TMW.  ;;ro/'.  1907 

cap  rum    11' 11 
capa  frz.  sjKin.  />/'/.  1885 
capacho  ajtan.  1885 
capairö  jwop.  1885 

rapnnna  itol.  1688 

eap60  1887 
eapar  no*,  ol!^  1887 
e^arMo  «oT  190T 

capfttA  rwm.  1879 
cäpäläiu  rum.  187S 
>::i[ialo  2511 
cupanno  ital.  IHS3 
captiel  pror.  1875 
capdolb-s  proc.  1880 
eapecchio  Hal.  1882 
capella  Aof.  1887 
a^eDa  jproa.  1888 
eapaUatnra  ftof.  1866 
capello  ptg.  1886 
capelo  sjxtH.  1886 
capel-s  ;/ror.  ls85 
captre  itnl.  IH)  ') 
capesteie  ^r.  187tt 
cap«3tro  ital.  1871 
dpaalra  rum,  1871 
e^Mt  nan.  1011 
capevolo  «A  1886 
capeznia  Hot  1877 
capibile  Hal.  1863 
capilla  .t/wm.  1886 
capire  iV^*/.  1889 
capiscol  8468 
eapisla(i)o  to»e.  1870 
capiU  mpror.  1904 
capita  a/to6>iu».  1907 
capitaioa  mfrr.  1876 
capitals  M.  1873 
ciipitan  rMm.  1873 
capital!  span.  1873 


1876 

capHano  ital.  1878 
capitftn  T)/^.  1873 
capitart-  Hal.  187H 
capilaye  '(/"ri.  1874a 
capitoild  Hal.  1875 
capitolo  ital.  1882 
eapHol-s  />roF.  18S2 
eapiloni  ital.  1878 
eapitulo  «poi».  1888 
capmalh-«  prov.  1808 
capo  ital.  1907 
capii  r(»/.  1887 
capocdiia  1913 
capoccliii)  iVfl/.  litis 
capone  Hal.  1887 
cafHiral  agpan.  ISSS 
caporale  ital.  188S 
e^6-a  i>ivr.  1887 
capot  />».  1885 
capovolgere  ItaJL  1910 
ca{>ovoltare  itaL  1910 
cappe  !/'(/.  1886 
cappella  Hal.  18-85 
cappeliajo  i/«/.  1885 
cappeliiera  Hal.  18^5 
cap^)«Uo  ital.  1886 
eapparo  4to/.  18S6 
eapp«rQM  «A  1886 
eappio  AbL  1808 
ca(p)potto  ital.  1886 
cappuccio  ital,  1886 
capra  »toi.  mm.  rtr. 

1888 
capre  frz.  5259 
capr^olo  Hal.  1890 
caprelta  *(a/.  1883 
Capriccio  itak  1881 
caprice  fn.  1891 
capricbo  «pan.  p/jf.  1891 
caprifoglio  ital.  1892 
caprifoiu  rum.  1892 
<aprifuflh-.'«  /TOf.  1892 
caprilf  iV"/.  1893 
caprino  t'/a/.  1893 
capriole  ital.  1890 
eapii6lo  itoL  1890 
eapniggine  AolL  1861 
captenemen-s  prot.  1907 
captenensa  yjroe».  1907 
captif  frz.  1903 
caplivare  Hal.  1903 
iM[i'-i\o  «V«/.  1903 
capuce  frz.  1885 
capacho  4rpan.  1h8& 
capny  nr.  1882 
ctpun  mm.  1887 
capuz  fT/MiM.  1886 
capuzar  />röP.  1887 
cai|Ui-  /Vi.  2129 
cai|ijfr  frz.  5'2öO 
caquerulle  fr:.  2129 
car  rwm.  r<;-.  1973 
ear  pro».  1976 
ear  /V«.  «a/.  7687 
eara  aanl.  pfov,  cut,  tpnu, 

pif.  1916 
ciraba  tpa».  1917 
carabatlola  ifol.  4806 
carab^  frz.  6268 
70 
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carubola  »/rnn.  1917  ( 

(  itriibiim  üal.  tpan.  jitg. ' 
2004 

farBbin(c)  frz.  2001  , 
c;iracca  iiiil.  fr*,  ^tmt.  I 

cwacol  firt.  1915 
cancol         fitg.  1916. , 
1918 

caraeoHe)  frz.  1918  | 
earacollare  Ual.  1917 
.•ar.irnlln  .7,//.  1915.  1918 
larafe  frz.  769') 
taraffa  ihil.  7595 
raragol  eat,  1915 
caraioUoAa/.  1915. 19is 
nmnel-s  proc.  1720 
cwamida  eat.  prov.  1721 
rararoniiba  ptg.  78G0 
rarantcn  /»»-or.  7008 
cärari'  ri<"i.  19G7 
oariistia  aspan.  19^5 
rarat  fr:.  2os5 
carateilo  ital.  1970 
carato  it«/.  2085 
cannte  a  frz.  1919 
cai&uz  irpon.  4163 
cuatella  ÜaL  1817 
canvelle  /V».  191T 
carb<^  frt<.  1920 
carbon  npan.  1920 
carboiinjo  ifr«/.  1921 
carbouaro  1921 
carboochio  ital.  1923 
carbon^olo  üal.  1923 
eaibooe  Ual.  1920 
carboaer  est.  1931 
carbonero  «fNm.  1891 
carbonierc  ital.  1931 
carbo-s  j/ror.  1920 
rarbouille  frz.  1923 
carbouiller  /"rr.  1923 
cärbunar  rum  1921 
carbuncle  afrz.  1923 
catlnniciilo  Aa/.  1923 
cirbme  mm.  1820 
clrininese  n(w.  1888 
carra  rwm.  1971 
carcaj  span.  1927 
earcan  /*ror.  /Vi.  5343 
carcaii  frz.  7661 
carcasa  Bjinn.  1965 
carcaasa  »(a/.  «/»^'h.  1955 
carauM  ffs.  1905 
carcuM  UaL  1927 
circaT*  «inhi.  8885 
carcava  jitg.  2386 
rircavo  «/ki«.  23ft6 
c&rcel  »fKiit.  1920 
carcerario  ital.  1926 
larc  ere  1926 
carceriere  U<jU.  192(> 
ctfdno  MOM.  1824 
careiDoid*  4!fMM.  1924  | 
cutona  tjNiti.  1984  i 
careomer  $fam.jptg.  188A| 
caraieso  «pa».  I»I4  | 
(■rinlMi-o  ifnf.  1933 
carUellü  ittU.  1929  ' 


«MiVa  MnL  8878 
cardioe  ftol.  1931 

rardo  Hat.  apan.  1933 
cardon  gpan.  1932 
cardo-s  />rof.  1932 
rardu  mrd.  1933 
care  rum.  7628 
t-arä<;  i»a0.  eom.  1984 
cartaie  fne.  7608 
earana  «pem.  1888 
carina  1888 
carendare  AalL  76S0 
carenero  «/jait.  1860 
carese  ric.  1938 
raresina  i     i.  1988 
rart^nia  /j/-oc.  7602 
oarestia  ilul.  prot.  tpan. 

ptg.  1935 
carMtiot  prim.  1935 
eanaiaao  «sl.  18S6 
eare-TB  ncm.  7699 

cnr-a  sjiaM.  ptg.  1971 
l  argar  jiror.  .ijhi».  1971 
carjfo  gjf-in.  /it(/.  1971 
caribari  n/>^.  1756 
carica,  -o  ital.  1971 
car(i)care  ital.  1971 
cärice  »te/.  1937 
caiidad  «jiaii.  1940 
earidadfl  pif.  1940 
cariga  sarrf.  1988a  N. 
carillou  frz.  7611 
carine  frz.  1939 
nari'ina  /omA.  1754 
carislla  1985 
ciiriia  ital.  1940 
caritat-z  /jroc.  1940 
caiUm  iomb,  1976 
canoalar  rlr.  1790 
carmenar  »ptm.  1948 
carroesi  Sftan.  7697 
cariiiesino  »V<j/.  7697 
carniesuii  jitg.  7597 
carnüm  ;<^/.  7597 
carmin  «/w«.  /"r?.  7697 
eannfaiio  ital.  7597 
camnnba  o^r.  1711 
cam  eat.  1964 
camadeT'«  jMW.  1961 
caroada  ffwrn.  1947 
camajo  ital.  1946 
camaacialare  iY<i/.  1948 
«  amasciale  ital.  1974 
camaf  r-uni.  1946 
c&rnäfar  mm,  1961 
eaniaf  al  fm.  tftm.  ptg. 
1874 

carne  /Vs.  1881.  196a 
came  Itol^  rWM.  spow. 

carih'ticf  iidl.  1950 
rariR'iro  ///y.  »J^'IO 
carnelasciare  ital.  194P 
cameo  «^n.  1949 
earnero  »pan.  1946.  2691 
eanero  ntpan.  6360 
canMsdaUi«  1948 
carnet  /V«.  7649 
carnovale  itnl  1971 
camiceiru  jj/y.  19jl 


$lMm.  1961 
eamiere,  -o  Aal.  1946 
raniier-s  /»ror.  1946 

«  arnofi  rum.  pror.  1962 
carriusit  »Y<i/.  .tpan.  ptg. 
1952 

i-arnovole  itfl/.  1974 
cani-8  prov.  1964 
caroodo  $pam.  ptg.  1958 
eanrato  «taL  1968 
ea»  tfoL  ^NMk  j^f.  1978 
rarofll  tum.  1877 

«•arojnia  ifal.  1957 
rarnia  iVri/.  2115 
rafiilari'  i'dl.  2145 
carolartej  7»rO' ,  ital.  2l46j 
Carole  n/V«.  2145.  8626 
caroler  proe.  2146 
caroler  afrz.  2525 
earonba  jirov.  1867 
earoseno  UaL  1878 
carota  i^/i/.  1968 
carotte  frz.  1958 
caroube  frz.  2122 
carouge  /rar.  2122 
car(r>ous.se  frz.  41G3 
carpa  «pan.  jttg.  1959 
carptn  rum.  1962 
carpe  frz.  1969 
carpe  «^an.  ptg.  1069 
carpeniiere  »/a/.  1960 
carpcnticr-s  prov.  1960 
carpia  iVfi/  19(>3 
carpiiii!  1961 
carpi){iio  ital.  19(12 
carpin  rum.  19(J2 
carpine,  -o  ital.  1962 
eai^ilBtairo  ji^.  1960.6201 
carptotaro  tjMM.  I960. 
6201 

carpione  Ao/.  1969 
carpire  iVa/.  1968 
carpo  ital.  19G5 
rarpone  ital.  1965.  5«8a 
carquois  /"r^.  1927 
carra  sard.  7<J0l 
carraba  M  7686 
eamea  Kai.  tpa». 

ptg.  6818 
carrada  «utt  7001 
carradamiiu  eard.  760l 
carradella  mrd.  7601 
rarraja  i'f(//.  19f;7 
car(r)aque  frz.  5312 
carrasca  jM^.  7664 
carrasca,  -o  eot.  »pau. 

ptg.  2102 
canaU  Hat,  1888 
earrazzota  mird,  7801 
carre  /'rj.  76(i7 
oarreau  frz.  7608 
carrcfiirc-s  jtror.  7609 
carrefour  /"ra.  7609 
carregar  cot.  j>tg.  1971 
carrego  j^g.  1971 
carreira  1967 
carrMco  ptg.  1968 
earrer  /nv.  7814 
carrera  span.  1967 
carreto  ital,  1934  I 


aarrlafSlo  iVa/.  1966 
earrirciola  sard.  7601 
oaTfii  ii  i>tg.  1887 
rarri'  t-M  i7a/.  2015 
carriera  ital.  prov.  1967 
cairiiTe  frz.  1967.  7606 
rarrignou-s  ;>roi  .  7648 
carrizo  »pan.  1937 
carro  ital.  span.  ptg.  1978 
earrobio  ital.  7618 
«ami  7618 
earrofia  tfia«*.  18S7 
carroflo  span.  1967 
carros.sab|p  frz.  1978 
cariüs-^c  frz.  197:^ 
carrou^'i'  ^/V-.  7H13 
carrou-ssol  frz.  1973 
canroza  «/>a».  1973 
earnma  »to/.  1978 
earrozzabile  ifo/.  1878 
earroEz^jo  «al.  1878 
carrozziere  (tat.  1878 
camiagem  7^4/.  190S 
carruiiji-  -7"/)!  int'.i; 
carrulia  iini.  2122 
carrubbio  //(//.  2122 
carrnbo  ital.  2122 
eamioola  ital.  1972 
earniga  mdI.  irp«.  1872 
earragara  aarm,  1878 
car«  jirov.  1878 
carta  Aul.  jvrov.  eat. 

span.  ptg.  2123 
cartaccia  lün/.  2124 
cartayer  frz.  7640 
cartaz  2124 
carte  rwm.  /r^r.  2123 
cartelim  tom5.  1976 
carüla««  fn.  1975 
eartilaniiia  AaL 

197? 

cartila^rria  oliitald.  1976 
cartlani  /omi.  1975 
oartoc'  ii)  ital.  2123 
carlola  ital.  2125 
cartolajo,  -ru  i7<i/.  2128 
cartolario  ital.  2126 
cartolaro,  .«  AaL  2188 
cartolar4  wv*.  2188 
eartolina  M,  9198 
carlon  frz.  2123 
cartouche  /"r*.  2123 
cartone  ital.  2128 
carluleire  /^r*.  2126 
carturar  rum.  2126 
carugem  ptg.  1924 
caniDcbar  ji^.  1924 
eaninebo  ptg,  1984 
cinmt  mat.  1868 
carväo  ptg.  1920 
rarvaiho  ptg.  7654 
carvi  «7«/.  /ir^.  «y««.  198S 
carvoeiro  1921 
cas  proi.  1989.  2«M)0 
cas  aspan.  aptg.  2001 
eaf  rwm.  1983 
caaa  ital,  pirvtt  apaii» 

ptg.  et*.  107a  m 

casä  rum.  1978 
caiaea  «pmi.  |)^.  1978 
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«Maeea  UaL  1978 

rasamata  ajutn.  1979 
rasamatla  Hal.  197!» 
casaque  frz.  1978 
CMUr   eat.   span.  ptg. 

IM6 
emra  MaL  im 
dlflrie  rMM.  ItSl 
dtearmi  rMM.  19BB.  7647 
cbfttor  rum.  1968 
casatoresc  rum.  IPSß 
cast'a  ^/KJH.  yi/^;.  7643 
eascabel,  ca^^rabilio  4M11. 

ptg. 

eucsda  tpan.  jttg.  7643 
■MCMO  «|HM.  ftg.  .7048 
eaieuho  }>4r.  4  J02 

eiMtne  frz.  7648 
CMcar  x/'un.  i4g.  1964 
cascar  «<>rdl.  qMNk  ptg. 
7643 

cascare  ito/.  1984.  764:5 
cascata  itnl.  I9B4 
casscavel-s  jtrov.  HSB-^t 
caicina  «to/.  1983 
»toi.  11)33 
«oi:  1960 
cueo  UaL  fir*.  7048 
eascim  pro«.  «Bf.  MjNNi. 

76*11 
c;i>c  /V;,  197s 
iM^eiiiuttr  frz.  1979 
caser  frz.  1986 
ca<-crnia  i'/oi.  1982.  7647 
ca.«erua  sptm,  jlf.  1962 
7647 

etMriM  /1«.  166S.  7647 

casidda  tard.  7642 
cftüieu-s  /MW.  1983 
casituira  ptg.  5263 
casitniro  itpan.  6263 
cnsipola  1978 
c&flegi  rtim.  1974 
casDard  ofr«.  1986 

jvm  7664.  7667 

2000 

casque  7643 
<'ii«<iuettL'  /"rr.  7643 
casquiju  «/>an.  4262 
easa  prov.  7646 
(/a/.  18S6 

eaU  1902 
1900 
1967 


m^f  jMWff.  II 

eaasajo  Itef  1897 


rassar  enl.  7645 
cassar  ^ror.  cal.  1902 
ra^are  tfo/.  1988 
raase  />»*or.  1987 
caase  /"r*.  7ö9(; 
casae  afr».  2129 
caaser  fr».  1964.  168& 
7646 

CMMRdaML  S129 

easserole  fr».  2129 
casse-s  prov.  7664 

cassctta  iV///.  lH9ß 
caswUoae  Uul.  ltii>6 


eaaalei«  Aal.  1867 

ra.s-<o  iVrt/.  1989 
(•ass<'(  cat.  21lW 
casta  ^/.  o/.  i'i'i.  III9S 
castuKiia,  -o  »V<i/.  1990 
eastahteria  üal.  19^1 
casUldione  Uvk  1991. 
4180 

CMtaUo       1901.  4180 

eastan-i  mm.  1900 

rastafl.i,  -u  .tj^dii.  1900 
caslantia  1990 
castanha,  -o  /Tor.  1900 
caste  frz.  1998 
castejar  pror.  1998 
caatello  ite/.  j»^.  ;992 
«MiaU  STM.  1992 
otBUiin  jMwr.  1906 
cuMtxonKH  fTw.  1098 
rasliar  pror.  1993 
tastic-s  pror.  1993 
castiiia.if  pt;/.  1994 
ca^^tig:  n<m.  1993 
cd^tiga  rum.  1993 
castiga^o  ptg.  1998 
casti^dor  «jm».  1998 
castinmento  man.  UeU. 
1908 

castigar  span.  jitg.  1993 
castifrare  iM/.  1993 

castiKlar  iijircr.  95t)  1 
casti^'o   .sjian.    [ilij.  ital. 
19'.  13 

castiilo  sfMin.  1992 
casUmonia  »pan.  1994 
eaatioe  fr».  62660 
eaKM  MI.  1994 
casto  <tal.  mm.  jp^.  1996 
castone  ital.  1896 
caslor  ptg.  1292 
castor  ;*ror.    ^ri.  span. 

pty.  1995 
caslore.  -o  üui.  1996 
castrar  «ptiN.  1996 
caatrar«  üal.  1996 
eaatro  ««I.  »pa».  1007 
caaoIU  «{NH».  1978 
tpon.  1909 
ca.runar  rum.  6648 
cat  rum.  7686 
cata  span.  ptg.  1904 
cata  pror.  2020 
catacolto  »toi.  1904 
caUcomba  ital.  2006 
eaUeomb«  /Vx.  2006 
aktacaroba(a)  »pm.  ft§. 

2006 

catafideo  Ito/.  1904.  2008 
catafaico  ptg.  2003 
catafalque  «/'rz.  2008 
calagliolo  ital.  2016 
catalogo  jr/«/n.  1904 
ca|ale8C  rum.  2021 
ealaletto  ital.  1904.  2o07 
eatamioi  /r».  6266 


cataplaime  nprot.  2008 
cataplame  nprov.  2008 
cataplasrae  npror.  2(Mt8 
calaplaume  »pror.  2Ü0b 


«■tar  üfai/.  rtr.  »pan.  ptg. 
1904 

cataranha  ptg.  2009 
catasol  tpan.  1904 
catasta  ital.  2010 
catasl(r)o  ito/.  1874 
catastro  span.  1874 
catastro  ital.  6267 
ealrtotata  «MZ.  9794 
cataTiento  «pon.  1004 
catt?  /*!>.  1827 
Cäte  rum.  2(XI2 
caf-'  ruiH.  2012 
CÄteiira  »to/.  cat. 
2015 

caledratico  ^i/kim.  2016  , 
cftjel  rum.  2012 
catalla  UaL  1876  1 
eatdlo  «taf.  9019  | 

catena  ital.  rtr.  2018 
catenaccio  ital.  2018 
cati^ron  <ifrz.  1911 
cdlhedra  ;>/y.  2015 
catino  ital.  2017 
calir  frs.  2272.  2274 
cati(8)  frz.  2272 
caÜTO  na«.  1906 
ettla  «ftwoM.  1796 
c&lo  Mop.  1696 
i-atorce  Bpan.  7658 
'  alorzf  fu/.  7653 
ratnrz'i  73a 
catr.i  M(/)i.  21t>!» 
calre  «pan.  7617 
catrinea  »pan.  jttg.  7651 
catrioaw  Ual.  2U84a 
eatra  toae.  2679 
catro  UaL  6266 
cattano  «oL  1878 
rattart^  itaL  1904 
cattart'  .sard.  2374 
ciHriir;!  iV<j/.  201.5 
cattivare  Ual.  1903 
catlirita  i/a/.  1903 
catUvo  ital.  ltH)3 
eatzap  «at.  2754 
eaUo  Mwt<.  2022  ü. 
cat-z  »ro*.  9690 
caucafa  pror.  5271 
cauce  f/Min.  1767 
cauchemar  fr»,  1797. 

1739.  ri934 
cauchoir  allluthr.  1730 
canda  p^j^.  2024 
caudal  span.  ptg.  1872 
candakao  na»,  pig.  I872j 
eaadato  AM.  «{mm.  9086! 
caad^  h/Vz.  2026 
candiera  prov.  1741 
caudiiho  ptg.  1875 
caudillo  «/«»n.  1876 
caudou  m4izaralt.  1978 
raul-s  ;iror.  2031 
cauma  rtr.  2()32 
da  cauo  lad.  1907 
caopir  pro»  SMB 
c4nrer  ncat.  1698 
caus  pror.  2061 
cau-s  pror.  6271 
cäojf  riMt.  2023 


2034**'' 
causar  ^^ror.  2066 
causare  ital.  2035 
cause  /"rr.  2034 
•■auser  frz.  203.'>.  6270 
causiment-z  pror.  6269 
cauair  pror.  6269 
caoHtFZjrpo.  6969 
camo^  pro*.  1789 
caussa  pror.  1736 
caussada  pror.  1737 
oaussar  jiroc.  1733 
caul  proe.  1745 
cauta  rww.  I9t>4 
cauUrerio  »pan.  1908 
caoüvidad  «pan.  1908 
eaothro  »pan.  1908 
eava  HA  ffr.  9061 
eavagn  I0MI&.  9088 
cavagno  aieO.  2088 
(•avalrar  pror.  1681 
cuvalrart-  ital.  1681 
cavalf  /V;.  1678 
.avalerie  frz.  1682 
cavalgar  ptg.  1681 
caTalguar  pro».  1681 
cavalh-s  pro«.  1663 
cavaUar  fr».  1679 
cavallwa  UaL  1679 
cavalicro  ifal.  1679 
cavalla  iV'»/.  1678 
cavallajii  flor.  1679 
ravallaro  ital.  1679 
cavallier-s  /<r«r.  1679 
i-aval-s  prop.  1682 
cavalleiia  itof.  1682 
caraUeUa  UaL  1660. 6668 
caraHatto  UaL  1680 
cavallo  Aal.  fi^.  1688 
cavare  Mai.  2048 
cavayer-8  prop.  1679 
cave  2051 
cavea  ital.  2o)(i 
cavecoD  afrs.  1877 
caved  moA.  1871a 
caTedooe  Aai.  1878 
eatdra  ptg.  1766 
daTala  ptai»  1860 
caTeDe  Aai.  2047 
cavereau  frz.  1912 
caTcrei  frz.  1912 
cavezza  »toi.  1877 
cavezzone  ital.  1877 
cavial  ptg.  1523 
eaTiale  Aoi.  4623 
caviar  fr»,  plp,  4838 
cavicebia  Aoi.  ISsl 
caviccbia,  -o  Aoi.  9018 
«  aviglio  Üal.  2045 
cavilha  pror.  ]>tg.  2046 
caviUia  JJ.iO 
cavilla  span.  2046 
eaviUo  Ual.  1BS2 
cavina  itoi.  2037 
cavo  Ual.  19U7.  2061 
cavoto  Aoi.  2081 
eavriAlo  Aa7.  1890 

rawo  pic.  5271 
cayadü  span.  2116 

70» 
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nil 
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tmjt  afrM.  171«.  6346 

rayntetie  frz.  1716a 
cayii  spiiH.  WIWA 
CüViis  .v/Kin.  niö 
caz  sjHiH.  17.'j7 
caz  frz.  2129 
can  irpoM.  j)/^.  19U2 
easador  «pmi.  1900 
«aiar  ^nm.  jM^.  ItOS 
eanr  jMwr.  1986 
cazarete  span.  7596a 
cazcarria  span.  1688 
razt  rna  pror.  7&47 
•■HZcru-s  pror.  764'J 
(uzo  «j^nn.  2120.  7696 
cazuela  i>tg.  2129 
cassa  ilal.  2129.  7d96 
eauo  Ü«A,  9018 
caisocaTal«  iM.  1018 
camuda  Ah<.  9139 
ce  4868 
i'c  i  )im.  7(;65.  7679 

i'eu  jitg.  l.'n()7 
cea  yviVm.  UütT.  2258 
oeapa  nif».  2(iBi 
e«ar  jitg.  2070 
CMI*  rtUM.  2069.  3098 
eaarcia 


a  srvr.  eert.  9061 
eebada  «pai*.  3167 

cebar  span.  2159 
cebo  «jxiM.  2160 
ceböla  jttg.  2082 
cebollo  »/in«.  2082 
cebrataiut  »puH.  104S9 
•cebre  prov.  1869 
MC  ^rv».  1700 


eeee  Uml  9166.  790* 
eeceUa  üdt.  1609 
rtcero  iV»/.  2166 
cecb  eat.  1700 
cecial  «/mm.  206h 
i-ecilia  ital.  1699 
cecina  «/mim.  2089 
cecina  ca^  «/>an. 
cadDO  «al.  %m 
c4eino  «MM  9164 
eedo  «inuu.  3931 
eedaxo  »pan.  8258 

cnlelar  jtoi  .  ■>7öl 
cecier  >/«(«.  20.'iS 
cedcrc  L'iiö.t 
cedilbii  ///y.  10449 
cedilla  «ixin.  10449 
eedille  frz.  10449 
cado  »pa».  3831 
cedola  An/.  8447 
cMre  fr*.  2056 
cedriulo  •/«/.  2055 
(•»■«Iro   (/'</.  »i>'in.  ptij. 
üi. '.■>') 

cedronella  ito/.  20&r) 
,  pnt,  ptg.  8447 
«OH.  8447 
ni>  8447 
caffiTO  «a/.  8429.  9871 
eeff»  Ital.  8429.  9S71 
cafforale  Uni.  2099 

90M.  10448 


I  eego  tx^.  1700 

rfgonna  2172 

rei  tiroL  2160 

reibar  /)///.  1703 

reibo  ptg.  1703 

reiiidre  2188 

ceintura  frz.  218S 

eeire  aftit,  3165 

£eive  yirntwa.  7348 

ceija  s/NiN.  9366 

ceja  «rtrd.  pror.  eat. 
span.  ptg.  2176 

i'eja  pii'tn.  225^ 

cejar  */*a«.  2114 

fd  r«/.  170.') 

cel,  eil,  ceu  afrx.  8188 
,  cdada  ijfHM.  1703 
lodar  Mm  «Mb  3066 
ledai«  «al.  «66 

*  otNaria  ital.  2068 
'eelata  »^a/.  1702 

•  cdda  iM.  npan.  2iK>2 
'  celebrar  ptg.  205« 

felebre  frz.  2057 
r  eltbrcr  /"rc.  2058 
colei  afrz.  3190 
oäler  /rs.  2066 
cdera  Aal.  «ptm.  9060 
ejiari  A«.  8588 
p«l«rier  /Vi.  2066 
fcloste  i'a/.  1704 
relt'slü  ilal.  1714 
coli  (i/V  r.  3190 
cella   ital.   s/xin.  utg. 

2062 
cell^ja  ital.  2064 
cellarier-a  />roa.  f 
caDan»  MOf».  2068 
cellmjo  ffol.  2066 
••ellerciro  2066 

I  rt-llior  frz.  2063 
ocllifrc  ital.  206H 
celosi:«  «/>a«.  10446 

!  «"el-s  prot.  1 705 

j  oeloi  pro».  8190 
oelvi  Ufr*.  818&  8190- 

lemjite.  9079 

jeemhalo  ItaT.  9780 
rembe!  /»ror.  frz.  2781 

'  cembel  o/"/-;.  9.S10 
■  i'inliflar  pror.  2731 
rembeler  frz.  2781 
ceinbeler  o/r«.  9810 
oembellar  aapan.  9810 
e6ment  /rz.  1706 
eMDcntari«  jmwt.  2808 
camKario  pig.  3800 
cemmenera  mm/».  1788 
cen  />ror.  2079 
cena  «V<i/.  pn*.  «Mm. 
2067 

cenabara  jsnrrf.  10040 
cenacho  »jtan.  2068 
cenacolo  ital.  2068 
ccnagal  «pcm.  1707 
eenaaoao  tpa».  1706 
ceiuu](l)e  a/rz.  2068 
cenar  pror.  alicat.  tpan. 
21  »70 

I  cenare  itoL  2070 


9pan.  9062 
cenrerro  N/>an.  2 18a  9088 
cenci  Ual.  7836 
cendal  a/^a;  tpm.  plf.  j 
8727  I 
cendaino  reron.  2197 
cendra  cat.  2194 
cendrada  cat.  2168 
ceodraliiM  UaL  8460 
oendra  /V*.  3194 
eendrt  fr:.  2185 
cendr^  fr«.  2185 
cendrer  frz.  2185 
cendre-8  pror.  2194 
<  en<lreux  /"rs.  2186 
cendriar  frz.  2181a 
caodros  imw.  2186 
etaa  fr*.  9067 
eCnalTe  frM.  3384 
cener  afr*.  2196 
cener  frz.  H334  ' 
conerario  Hai.  2181a 
•■euere  ital.  21!M 
reneroso  ital.  218tJ 

caobar  jww.  2188 
oeobo  pif.  3198 
ceniearo  igNM.  8199  1 
eaoictaito  »pam.  8198 
ceBir  qNM.  3188  ' 
ceois  afrz.  2198 
caniza  .«/«/»(.  219:?.  2194 

cenizn  /ij>an.  219H 
reiiizoso  x/wM.  2186.  2193 
cennamella  »<a/.  1720  1 
caauuBO  M.  2197  | 
eeniMr  atm.  3198  ' 
cannot  9188  j 
ceno  ptg.  1709 
cefio  Span.  2198  t 
cenre-8  />ror.  2194  j 
censal  frz.  2071  . 
cenao  i(a/.  2072 
cent  frz.  eat.  2079 
cenUorea  itat.pr»9.  tmm. 

p*§.  9078 
oentatiria  /h*.  9078 
c«Qtak>  ptg.  8076 
ceoteOa  «|Mm.  8487 
centeUar  .«/»aw.  H4S8 
rentellear  »pun.  848'< 
«  enteua  »/(fi«.  2076 
centenaire  frz.  2076  i 
centenario   iM,  9piUL 

ptg.  2076 
caaUno  igNMi.  9076 
eanMäin  «at.  2077 

CaOtMlino  Ual.  bjmih.  ptg 

9077 

ceotenno  prrtr.  2077 
centlni.:-  frz.  'JOTl 
rtntina  iVri/.  21*^ 
cenlinajo  ital.  2075 
centinare  ito^  2184 
cento  ital.  ptg.  2079 
oantral  fr».  3078 
eantnla  «ML  9078 
centre  fro.  9078 
centro  itaL  2078 
cenu?ä  rww.  2194.  2202 
ceoujfos  rtHN.  2186 


eeasaja  span.  8681 

ceo  />/(7.  1705 
(jeola  r^-M«.  2082 
rep  /V,-.  rat.  2204 
cepa  .s/>ffn.  crtt<.  2204 
cepilho  ptg.  2208 
cepillo  «paM.  8308 
cepo  qMm.  99M 
<^epp  pim.  9480 
ceppieone  ftal.  0861 
ceppo  ital.  2204 
cep.«  pror.  2204 
eer  mm.  2102 
cera  ital.  rtr.  1916 
rera  UaL  pn9.  tpim.  pkf. 
2088 

eanfoHo  mmm.  1710 


lalfa  «e 


«tef.  1790 

ceramanha  /it^.  1711 
cerare  ilal.  2098 
(vrasc  r(<m.  2084 
i'fra'^e  map.  20S4 
rerasu  Irce.  2084 
lerl)  mw.  2118 
cerl)&  rum.  2108 
oarbataoa  «mm.  10489 
eerMea  mm.  9119 
cerbio  ital.  2118 
cerbit-z  />ror.  2112 
^err  ri/»H.  2213 
rerra  */«/«.  /)f(/,  2205 
«  erca  rM»i.  22« 'i*.  2910 
cereal  afrz.  2212 
cercar  cat.  pror.  9310 
carcara  »tej.  2210 


fna. 


eereaan  /Vz.  3908 

cerreaii  ufr:.  7840 
cercel  rwm.  2206 
cerceler  frz.  2206 
cercelle  afrz.  20ä7 
cercelle  /rz.  7868 
cerccD  tpam.  2208 
^jergeni  rlr.  8207 
carcaoar  «P«*«  U07 
cerceta  »/mm.  3067 

rorreta  .ymn.  i>tf}.  7f>68 
cerdiel  II  frz.  2212 
ceri  liiar!"  iVn/.  2211 
ccrcbieilo  itai.  2'20»i 
cerchier  afrz.  2'lo 
cercbio  ito/.  2191.  2212. 
2218 

rcrcilbar  ptg.  8811 
cercilho  f>tg.  3308 
cercillar  «/>aM.  2211 
ccrcillu  »fxiM.  2206 
cerciue  ital.  2208 
cerclal  afrr.  2212 
ceriiar  jiriir.  2211 
cerde  frz.  2212.  4429 
oardar  frz.  2211 
eecolar  a/hk  3313 
earelaa  im«.  3818 
eerro  <ML  mm.  jl^pk 
2213 

cercola  neap.  7658 
cercaeil  nfrz.  b3ö9 
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Mrenl  mm.  2211 
Cenlagne  frz.  8366 
GanUAo  tpan.  eSfib 
Mrdo  irpoM.  ptg.  8886 
cflre  mm,  7621 
eerebdlo  HaL  9089 
eerafaro  »pmm,  jt§.  9069. 

«>90 
cercia  /»ror.  2084 
cereja  ptg.  2084 
eerejeira  yj/j;.  2084 
etreotel  nww.  ailSa 


•o  ^mn.  9064 

cerf  frv.  ans 

cerfeuil  frx.  1710 
cerfoglio  »Va/.  1710 
ceriesi-ha  rtr.  2<)84 
cerise  frz.  20.S4 
e«risier  /rz.  208i 
cero  üal.  2092 
oero  «/WN.  ptg.  2174 
ecrkute  MO«.  1688 
c«ma  Uni.  9096 
cemadn  «/m»*.  9186 
cernnr  ptg.  209S 
«■cTiuir  »pan.  2077 
i  Hrne  ^r:.  2208 
i-vvw  ptij.  2(>'J8 
cenie  rwm.  2097 
eenierchio  ütH.  9066. 

2989 
tern^j  pton.  9096 
cemeja  «/xin.  2969  | 
cemelha  pfg.  2989  j 
cerner  frz.  20«7.  2207  | 
cemcre  Ual.  2097  j 
cemicalo  «/xin.  9066 

rtr.  2136  | 
«•tonlas  lAg.  8000 
eaip  rtr.  2684  j 
flerqna  ptmt.  76B6  ; 
eerquinho  i><sr.  7666.  7668| 
cerraja  sjian.  8662  | 
cerraje  ^pan.  ft<;51 
cerrar  ij>an.  ptij.  22M4. 

37H.i.  m654 
cerrelano  ü<i].  2100 
cerreto  «to/.  2102 
cerrion  tpan.  9062 

9214 
ewro  ML  9109 

t.  2088 
7668 

cert  rum. 

2106 
certa  mm.  2105 
cerUd  mtrd.  2106 
etrtain  fn.  91€6 
eertnw      ^po«.  9108 
Mrtire  IM.  9106 

rcrtrs  fr:,  2106 
certnluni  i/i/.  2104 
certo  it/i/.  ptij.  2106 
ceruesc  rum.  2098 
eenileo  Aal.  «NM.  tta. 
1712 

ctrarieo  IML  9186 
«am  4M.  9106 


(«nreaa  frx.  20^ 
cerveja  ;>^^.  1874.  2111 
cervell  cat. 
cervella  prov, 
cervelle  frx.  2069 
eervelletto  itnl.  2069 
cervello  ital.  20(s9 
rervel-8  /<roc.  2089 
••ervesc  rar.  2111 
eerveza  /wor.  2111 
cenreza  «pon.  1374 
cervia  itaL  am.  2106  • 
eervigia  UA  1874.  9111 1 
cervio  Ual.  2118  | 
ccrvire  AM.  2112  < 
cerviz  nfr%.  ^tm.  flg. 

2112  . 
cervo  Hai.  cat.  pig.  9118' 
cervoi«e  frz.  2111 
cer(v)s  ;>ror.  2118 
ces  afn,  8194 
ces  sfwai  9079 
e4suio  «MM.  9164 
eemn  «mw».  9166  i 
cpsca  pror.  8669 
rcsciare  .wrrf.  7664 
cfs<-llo  itnl.  2216 
cesendolo  r*^«.  2170 
cesilla  dtttenes.  2739 
cesina  cat.  span.  8689 
oesindello  <fa/.  2170  : 
o«iim  MfA  9194 
eesoje  «ML  9917  ' 
respa  rum.  1715 
cespicare  i/a/.  1715 
eespita  üal.  1714 
cespitar  »/»an.  1715 
cesi)ile  itnl.  1714 
cespo  üaL  1714 

9071 

9114  ! 

eessare  ital.  2114  | 
cesse  a^rz.  2084  ' 
.■ossor  /•;•--.  2114 
ce.Hsicr  o/'ri.  2084 
res^o  it<il.  2114.  8661 
cest  afrz.  3191  I 
fcstei  afrz.  3196  | 
easier  40m.  1716 
eaiht  4ML  1714 
oed)  nfr*.  8194 
retat«  «i«m.  2228 
cetif^  r«m.  2229 
(et^»{ean  rxm.  22.30 
■  i'tt  ra  rum.  1'220 
cetera  itnl.  2220 
cetra  i^a/.  2220 
eetrinolo  Ual.  2226 
eetto  «ML  2921 
ctM  ^  9178 
eevada  plg.  2187.  4618 
cevare  »ifn/».  21')fl 
cever  r^r.  oherittit.  104t>4 
cevit-Tiolc  afrz.  2172a 
Ofvo  altneap.  2160 
cevoir  /"rr.  1869 
e«t  9fn.  8194 

2166  i 
»146  i 


eba  »pan.  9610 
chä  vtg.  9510 
cbaable  a/Vs.  90O4 
cbaaigne  afrx,  9818 
chaaignon  a/r*?.  2018 
chaaine  afrz.  2018 
chah-asco  sjmh.  2247 
chAble  «/"/i.  2004 
fhal.lis  »frz.  2004 
chah-orra  «/Min.  2247 
chal)ot  frz.  1884 
cbaboz  ftf.  1888 
diabraqna  /tv.  9788 
e(h)acheTeI  afn.  1686 
enadna  8689 
rhacone  «/mm.  2142 
chadalecho  gpan.  2007 
ehadelit  «^rr.  2007 
chaeler  afrz.  2047 
chaeles  «/"rs.  2047 
cbafine  afrz.  2018 
cbafar  «fNM.  5283 
chafkiit  «fnr.  2006 
ehaftandar  ptg.  9168 
chajfrin  /"ri.  8265 
chagriner  frz.  8265 
chahute  afrz.  2040 
chai  />ror.  1693 
chai  frz.  1717 
cbalf  a/V2.  1691 
cbaignoa  afrz.  9018 
ehaU  fir».  1760 
didne  9018 
rhaine  nfrz.  9018 
chainsc  a/Vz.  1789 
chainsil  afrz.  1789 
chaintre  fr:.  1786 
chair  /"ri.  1954 
i  tinirt'  frz.  2015 
i  Ii. list"  /"r^.  2015 

cbaland  t^r».  1749 
dnlandr«  9110 
dialau  gfiriL  1748 
ehalant  1749 

chalanl  /■/•.-.  2 I.SO 
chalavema  rtr.  1754 
ihaldel  nfrz.  1742 
cbaleco  «/mn.  10420 
ebalenge  afrz.  1764 
chalangier  a/Vz.  1764 
chaleur  pr*.  1769 
ebalin  afn.  1764  N. 
cbaline  afrz.  1754 
chAIit  »frz.  2007  • 
rlialivali  afrz.  1755 
chaloir  //•;.  1749 
chalonge  afrx.  1764 
cbalongier  afrz.  1764 
cbaloape  fn.  6817 
efaalra  1768 
chalnmeao  /Wi.  1790 
rhalnpa  «po».  6817 
rhiiliire  frz.  1766 
cliaiiiada  /><,9.  2281 
chamade  frz.  2231 
chamalote  pt<i.  0*173 
chanianna  en(/ii(l.  1688 
cbamar 


«NM.  8900 
dMBim  /rs,  890O 


obamaiTer  /'rs.  32(M) 
cbambeUan  nfrx.  1776 
eb«mb«ri&  tpam.  8471 
dMunbra  /1«.  1778 
cbambra  «fNW.  4146 
ebambrelene  o/^.  1776 
cliairn'nu  frz.  1781 
'  ohaiiKMirii,<  j.tfj.  2117 
chnliK'iirys  /.!'</.  2117 
chameil  afrz.  1781 
,  chamelle  afrz.  1781 
i  cbanuna  ptg.  8818 
'  ebammqar  ji^.  8814 
;  ebamots  frz.  1791.  4148 
{  cbamorra  spam,  6496 
chamorro  gpan.  6125 
chamorro,  -a  span.  fitt/. 
1770 

chamolsch  rfr.  4148 
'  champ  frz.  1806 
champagne  frz.  1797 
ebanpaoelle  i^v.  1786 
'  cbainp«tre  frz.  1801 
champignon  frz.  1809 
(-haii)pignuel  o/rr.  1806 
champion  frz.  1797 
j  chanipoiier  afrz.  1797 
chaniuscar  pti/. 

3818.  9185 
;  cbau^ard  frz.  1690.  1693 
;  Chance  frz.  1690 
i  chancel  /rz.  1816 
'  ehaneeler  frz.  1814 
I  chancclier  frz.  1818 
I  chanchant  afrz.  7861 
I  chancir  frz.  1823 
chancre  /"rr.  1S*16 
'  chandelarhre  ofrz.  1819 
chandeleur  frz.  181« 
chandelle  n/"r«.  1818 
cbandoile  afrz.  1818 
ehattM  1687 
chanfrein  fr*.  1606 
cbaDfe  /W.  1777 
chanjfer  f»r.  1777. 
clianoitie  frz.  1847 
chanson  />c.  1854 
chant  frz.  1866 
chantel  afrz.  1779 
;  chaotel«  a^a.  1779 
i  ehaotoplMir»  /ta;  1887 
,  cbanter  fr»»  1866 
I  chantier  frt.  1860 
chantoumer  ii/rr. 
chanva  rät.  1777a 
chanvre  /"r;.  1831 
,  chanza  span.  ptg.  10486 
jcbaon  afrz.  2048 
:<b8o  JW».  7282 
i  chauTclui  |Hw.  1696 
j  cbaord-B  pror.  1696 
I  chapa  spun.  pUj.  II 
628  J 
chapar  ptg.  1885 
chapar  i/a/i«.  qMH.  jM|r. 
Ö2?s2 

chaparra  »/>rin.  10486 
cbape  frm.  1885 
du^war  «nm.  6989 
clt^eM  fn.  1886 


6499 


9604 


1886. 
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ehapell«  fr*.  1886  i 
ebapeo  jig.  1885 

rhaperon  frz.  188ft 
chapim  iiUj.  ft282 
cliapiii  frz.  52S2 
chapin-chapel  Bpan.  5282 
chapiteau  frz.  1876 
cbapitoire  ofrx. ' 1880a 
chapitra  prt.  1882 
ebapladb  afrs.  1906 
c(h)aplar  pror.  190ft 
chaple  o^r«.  1905 
cbapl^is  afrz.  1906 
chapter  n/^ri.  H>05 
chapon  frz.  1HS7 
chaponteja  npror.  5282 
cbapolear  apoM.  6282 
cbapouta  »pro«.  6282  , 
cbappe  frz.  1886  • 
clMqi(P)iD  /H.  1886 
ehapnirier  afrt.  1887  ' 
cliapuz  t/xiH.  5282 
rhapuzar  u/jom.  9188 
oliar  frz.  i;i73 
charade  nfrz.  1919 
duurado  «/>ror.  1919 

eharaifl  o/r«.  1919  j 
ebarait  afn.  1919 
eharaneon  fr«.  2899 
eharaoile  afrz.  1919 

rharaate  n/rr.  1919 
charhon  frz.  192(1 
cli:irliiiiiniiT  frz.  1921 
charbucle  /'rj.  192H 
charco  tjtan.  piy.  76;?8 
cbarcatier  frz.  1965a 
cbardon  /rz.  1932 
ebardooiMrat  fn..  1929 
ebardoonet  /^.  1999 
charge  frz.  1971 
charger  frz.  1971 
Charit^  /irz.  1940 
charivari  frz.  1755 
rharlatan  /"/  ;.  7GG6a 
charm alar  rtr.  \l\\o 
ebama  frz.  194 1.  i962 
«haimer  /rs.  1942  . 
ehanaga  fim.  19Ma 
chamä  afrz.  1942 
charnel  /irz.  1946a 
i"hamicr  frz.  1946 
phariii<*re  frz.  1931 
cluirnitii  /Vc.  1931 
charnu  frz.  1958 
charogne  /rz.  1967 
cbaroleaae  9tiidoatfrt, 
lM7a 

rharpa  $pan.  ptg.  8448 

charpaigne  ottfrz.  1968 
churii^iitita  rtr.  1961 
rhariii  iile  frz.  1961 
charpi  iilicr  /Vc  I960 
churpie  frz.  19C3 
charpir  o/rs.  1963 
eharrada  qmm.  1919 
ehanrte  fr».  1947.  1989. 
2185 

charriage  frt.  1966 
charrier  a/rz.  1971 
cbarri^e  afrz.  1967  1 


«/MiH.  1919. 91SL 
4172 

charroier  afrz.  1971 
I  harrue  frz.  1972 
charlier  />:.  1925 
.harte  frz.  2123 
chartre  afrz.  1925 
charlre  /rs.  2123.  2125 
ehartrier  fr*.  1926 
eharai  nftrt«.  1986 
chas  n//-z.  1H98 
chasco  span.  6283 
chascun  |trDr.  tUfir*. 

chasne  ufrz.  1987 
cha?>e  frz  1!K)2 
eliassf  />c.  I89(J 
cbaoaer  /irz.  1902 
chawenr  /^.  1900 
chasso  nprov.  6288 
chastet^  /r?.  1:.94 
.■li:mti  „/-rr.  1993 
rliaslienienl  afrz.  1993 
(•ih;asUer  nfrz.  1993 
chastoi  a/r;.  1993 
chastoienient  afrz.  1993 
c(b)astoier  o/inr.  1998 
chasnble       1978.  1999 
chat  frz.  90flO 
diata  «}NM.  nn.  2020 
cbata  «fwn.  5282 
chfitaigne  frz.  1990 
cliataitrnitT  frz.  1990 
chale  a/rz.  1827 
chateau  frz.  1992 
chätelain,  -e  frz.  1991 
chätelet  /rj.  1992 
cbal-huant  m/ts.  6271 
efaitier  «/r;.  1998 
chäliment  nfrz.  1993 
i-hati>  r^ixiH.  ptg.  7237 
chatou  WH'A 
i  liätoti  frz.  ISDtt 
(■hat  Olli  KT  frz.  52H4 
•  haluuiller  /r«.  2019. 

2021.  9561 
cbAtrar  fn.  1966 
chatte  fn.  9020.  6182. 

387a.  2241a 
rhaltemite  frz.  2020 
rhatz  pror.  1H93 
chauaua  //ror.  5271 
chaucaiu  nfrz.  172H 
chaurnniif-r  /';•-•,  1738 
chaud  // :.  1715 
chaadeau  frz.  1742 
ebaadel  afn.  1872 
diandalait  pr*.  1745 
ehandelet  fr«-  1746 
rhauiliere  frz.  1741 
chandiii,  -um  frz.  1744 
chaudrun  /Vr.  i713 
chauffer  frz.  1746 
chaum«  fm.  1989 
cbaume  mjwvp.  2062 
ehanmitoa  fnt.  17S2 
chanmhie  /Vs;  iräS 
ehaOn  afrz.  2002 
chaupir  pror.  5268.  8409 
cbaure  a/rz.  1762 


prov.  6971 

dunL^ir  ;tr'»-.  6269 
ehaas>e  /V--.  173« 
Chaussee  frz.  1737 
chaussement  frz.  1731 
chausser  frz.  1733 
chaussetior  /rz.  1784 
chausson  frz.  1732 
chaav«  fn.  1770 
cliBDT«<aoariB  /Iv.  1768. 


chaaTinistne  frz.  2128 
chauviniste  /r«.  2128 
chaux  frz.  1772 
chave  i>tg.  2251 
chavecu  8432 
chavelha  ptg.  2250 
cbatrello  jMr.  2260 
cibaviKr  fn.  1906 
chaza  apan.  ptg.  1902 
rhazar  »/mim.  ptg.  1902 
cli.iz. .  /-ror.  1693 
fliazei-'ul  pror.  1693 
chazer  pmr.  1*>'.K! 
clii'  iV'i/.  .•■afv/.  7Ht)."i 
i-h.'  i''/''.  r/c.  7t;71t 
che  iUd.  7Wi,  7686 
cheanee  fim,  M80 
chean  /Vä.  ttlS 
cbaaof  afir*.  1998 

rhfhec  A---  8432 
chchichc  frz.  lH63a 
tIhtIht  norm.  2084 
«  heil  mV.  7635 
chedda  sard.  2064.  2062 
cbaf /irs.  1907 
cbcnr  ftg.  7256 
dMM  mm.  2261 
dMio  ptg.  7260 
cbeirar  ptg.  3810.  3954 
eheiro  jttg.  3810.  3964 
chejia  «orrf.  3199 
cheldel  afrz.  1742 
clu'les  afrz.  2047 
chelme  n/"rz.  8449 
cheltare  »ard.  2106 
cbamia  frs.  1798 
efaemiote  frz.  1788 
cbeminer  fr».  1798 
chemise  /rar.  1789 
Chemisette  frz.  1789 
chen  .«wirrf.  7(165 
chetiiihura  snni.  l(Hi40 
ch^iadoriu  sard.  2069 
chenal  /rs.  1811 
chenapao  frz.  8465 
cheninra  aanl.  lOOM 
chte«  fr»,  1967.  9063. 

7664.  7657 
cbenean  frz.  isti 
ch^nean  frz.  1840 
chenet  /r«.  1787.  1824 
chenovui«?  frz.  1834a 
chenil  frz.  lH27a 
chenille  /r».  1827 
chenin  «jftai,  1860 
cbente  UaL  4223 
chenu  /rz.  1868 
rhcvir  nfrz.  U;93 
cheppia  ito/.  2271 


frz.  1976 

cherchant  a/rz.  7661 
rhercher  i»/rz.  2210 
.  h^re  frz.  1915 
cherere  tVa/.  7621 
chcrevia  span.  5261 
cherrere  sord.  7621 
cbertare  »ard.  2106 
eberU  ft».  1940 
ciwrvQa  «ont  9110 
diervis  frz.  5261 
chesciare  «aref.  2278 
chescun  afrz.  7fi8l 
chesiie  afrz.  7t)57 
chcsura  /«vr.  2246 
chetare  Ual.  7668 
chetif  /rz,  1908 
cbeto  üal.  7669 
ebSiin  afrz.  2002 
diewal  /Va.  1682 
ehevalerie  fir».  1882 

(  hcvalef  /rr.  1680 
rlitrvalier  frz.  K179 
chevance  frz.  1907 
chevasöson  /rz.  1858a 
rhevaucher  frz.  1681 
chevau-l^'ger  /rz.  1682 
chevece  afrz.  1877 
cbareU  afr».  1867 
ch«fe1eax  /^.  1866« 
dievi  In  frz.  1868 
(•iievelure  /r^.  1866 
ctievöiie  frz.  167» 
chev.'t  frz.  1862.  19U7 
chevelai(g)ne  o/rz.  1878 
ehevÄtre  nfrz.  1871 
cbereu  frz.  1867 
ebem  1867 
ehevllle  fir».  1881.  90a 
chevir  frz.  1889a.  1907 
cheToislre  o/rz.  1871 
che  vol  afrz.  1867 
ch.'vre  frz.  1888 
chevreau  /rz.  1894 
chevrefeuit(le)  frz.  1892 
cbevrel  o/rz.  1890 
chemUe  fr».  1888 
ebeneoa  mfint.  1860 
chei       1978.  90O1 
cU  AsT.  MT«.  7666 
chiag  nun,  2377 
chiaito  /to7.  7216 
chi^ija  ntaji.  7219 
cbiajelo  neap.  7215 
chiamare  i/a/.  2232 
chiamata  UaL  2281 


chiantaie  4tof.  7980 

chiappa  ital.  6282 
(■hia|>pare    ital.  I90Ö. 

chiappiuü  iVa/.  5282 
cbiappo  Üal.  6282 
cbiappolo  ÜaL  6282 
cbiappooe  Aai.  SM 
ebiar  rum.  2288 
cbiara  #talL  3386 
chiarina  »ita/.  2238 
ehiaro  üak  2239 
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ehlnMO  üal.  2240.  9941 
ohiasura  leec  224G 
chiatifT  rtr.  19Q3 
chiatta  ittil.  2020.  5282 
chiatto  Oal.  52^t2 
ebbT»  «o/.  2050 
cbianuo  Ual.  3948 
chUnjoro  Üai.  9949 
chiave  ttol.  9961 
chiaveUo  ito/.  2260 
chiavica  itnl.  22ti4 
chiaviere  i<a/.  2249 
chiavo  ital.  2264 
cbiazza  0(0.  62H5 
ehilM  ispm.  10450 
ohiba,  -o  «{MMi.  9160 
cbibo  i!p0M.  ftf.  10460 
cbUmi  MnL  980B 
due  /Hr.  9189 
ehieane  /"rz.  2163.  9790 
cbicharra  «/«im.  2161 
rhiflio  fn.  2Ui3.  2I6Ö 
chii  o  •«/KI«.  y)<jf.  2163 
chicorea  s^m.  2169 
Chicoree  frx.  2169 
chicoria  $ptm.  ptg.  9169 
ebieot  /r«.  2t6S 
eUcbota  span.  9168 
chicoter  frs.  2168 
cbiJa  ««rd.  2054 
chi6dere  ilnl.  7<l2l 
chiema  rMin.  '2232 
chien  (rz.  1831 
cbienaille  <ifr:.  1810 
cblenne  /rc.  I8;n 
ehi«pm  itok  2271 
chier  /V».  1976 
chier  frz.  1688 
chiere  afrz.  1916 
cliiorii-o  lYa/.  2267 
cliies  (ifrz.  2001 
chiesa  i<a/.  31!>9 
chiesi  ital.  7621 
cbiesara  renes.  2246 
cbiet  o/hk  1683 


ehtffe  /V*.  9188 

chiffon  frz.  2133 
chiffonner  /"rs.  2133 
chiffonnier  frz.  2133 
Chiffre  /iry.  2174 
chifla  «paM.  8662 
cbifooM  afiTM.  9tl2 
ehigur  fir.  1688 
cbiglia  ital.  6376 
chignier  a^.  8276 
chignon  nfrz.  2013 
chilandria  snnl.  1723 
chilrar  /rfj^.  UUöö 
chima  sard.  2729 
chimbanta  «nrrf.  2200 
cbiaibe  mrd.  3901 
chimera  ittit,  ft»,  S184 
ehimöre  /V«  SIM 
diitnige  »ard.  9179 
chinciil4  nmeti.  mm, 
2161 

chiiiche  Hn/fiH.  2179 
cbiucbilloao  *fa/.  9m 


«Mite«  üai.  4441 

chini  iVa/.  22(13 
chino  it>il.  2263 
fhinoVHr  /•n;/i.  21!»tj 
cbinqu^Die  /V:.  7G71a 
chinqner  frz.  8461 
chintana  Ool.  7674 
chintona  tari.  9181 
cfaioca  fta/.  2264 
cbioccare  iUU.  5298 
chiocchiu  it'll.  22r,6 
chioccia  I'/a/.  226Ö 
i-hioniare   tUU,  9966b 
4274 

cbiocciola  ital.  2266 
cbioequelo  dU<m.  3266 
cbioma  Hoi,  2844 
chiomato  «■!.  2846 

chion  An/.  2S70a 

chiostra  ilnl.  2245 
cliioslro  iV'//.  224-'i 
chii.tto  «/.//.  72til.  7669 
chiounne  frz.  2061 
chioro  »/a/.  2254 
cbipault  frz.  2138 
chipe  /V;.  2188 
Chipot  fr:.  3188 
chipKtcr  frz.  9188 
chippe  />;.  2133 
chipper  frz.  2133 
chique  /otAr.  8453a  N. 
chiquet  frz.  2163 
••hirLliinan?  mni.  2207 
cbirivia  /aT^.  6361 
ehirlar  epam.  fig.  6840. 

10466 
ehironi  fim.  MOI 
chirriar  apan.  10466 
cbirrioni  «orrf.  2214 
chirrioiiu<hi  mrd.  2214 
chirurKifo  •'fl/-  2136 
chisa  sard.  76H2 
cbismc  Hpan.  8457 
cbiste  «/xin.  8490a 
chitio  fig.  8000 
cbitare  tel.  7668 
cbHarra  ital.  2330 
cfaite  ;>/9.  9000 

(•hilo(n)  ;<7)(iw.  9000 
chiudeie  Hal.  2243.  3784 
chiudere  »ard.  2680 
chiuiia  •non/'.  2678 
chinotte  neapol.  7261 
cbiurlara  Aaf.  6840.  7676 
chiarlor  r(i*.  3148 
cbiurlo  tua.  3060.  7676 
cbiurroa  iiai.  2271a 
cbiosura  Oo/.  3346 
chiva  «/KiH.  10460 
chivo  ../.(/It.  lu4,''n 
chivarzu  mrit.  21.'»H 
chivo  ptg.  2160 
chixiD  «ard.  3231 
choc  i0na.  8167 
cboca  /rf^r.  9908 
Cfaor-a  ptg.  9140 
chocar  ptg, 
2642 

cliiM  iir  .</j(jn.  8467 
cbcKolal  fr».  2141 


elMMlate  «/>«m.  /»z^.  3141 

<  hf)e  afrz.  6271 
ch'i  ur  /"rr.  215ii 
choisir  frz.  526!) 
ch..ix  />r.  6269 
chol  afrz.  9081 
ebol4ca  frw.  mhm.  /M^. 
9144 

cbomage  fm.  9089 

cbOmer  1989. 

chopa  span.  2271 
chope  /"rr.  8474 
chupf  iifrz.  8475 
chofiine  frz.  8474 
chopiner  8474 
chopo  apan,  7S09 
cbopper  fr<.  8476 
choque  '««</1r^n80 


2082 


choque  pic,  mm 

spOH.  pig.  i^ht. 


8467 


• choque 
8467 

I  choquer  frz.  2139 
cboräo  ptg.  7260 

I  cborar  ptg.  imi 
eboreoar  sto.  8849 
eborifto  QMM.  9188 

ehorio  s]>an.  ptg.  8477 
efaoim  »i»tn.  ptg.  9299 

I  chnsi-  frz.  2034 
chu^er  />M.  2u3ö 
chossar  pl(/.  2244 
chotar  9791 
cholo  «/HiH.  9791  . 
cbou  nfrg.  2031 
cbonan  frz.  2039.  6271 
choueai  /V«.  6371  i 
ehooelte  /V».  6371.  8970! 
chonfliqaeur  frm, 
ehuup  afrz.  2818 
choupo  73ii9 
chouquet  afrz.  8^167 
chouvir  a/rf^.  2243 
chova  zpOM.  5271 
cbover  ptg.  7268 

cboja  «pm.  6371   

cboyer  frw,  9044.  9800 
eboza  tpoM.  2140 
cbr&pfo  oM.  6316 
chraxzt'yn  germ.  6294 
chri^me  frz.  2152 
c(h)re8liien  /"r*.  2163 
chr6lien  frz.  2163 
chr6tient^!  /^rj.  2168 
cbristBo  f^.  8168 
ehiMglaaii  rfr.  9IS8 
cbn  <^rz.  1693 
chucha  apan.  9223 
chuihar  »/kiii.  />tg.  9223 
chucholer  ^n.  90i)0 
chuer  afrz.  2044.  9300 
chafla  proe.  8682 
cbufle  «/"rz.  8682 
cbula  tpam.  3137 
ebalo  «{MM.  8197 
dmiiibo  ptg-  7887 
cbnmzo  apan.  7968 
chupar 
chupar  spa 
cbuparse  ]ttg 
cborma  ptg. 


9323 
9271 
9271 
3U61 


afrz.  1693 
chus  aaiHin  7J7o 
chusma  «/«i«.  2061 
chut  frz.  9000 
chava  ii^.  7272 
cbvfoao  pig.  7274 
dmio  tpait.  pig.  7166 
d  «•!.  8181.  8908.  4880 
d  fir*.  4669 
ci&  9510 

ci.ili;!!«'  rum.  2159 
ciahatt:i  »7/</.  8338 
ciacco  ital.  9307 
ciaja  »fi«»/'.  7234 
ciajöra  ital.  2016 
dambdU  üai,  8898 
ciambn  M.  1778 
eiampare  ÜaL  9871 
dampicare  Asf.  9871 
eiancellare  arch.-ital.JBl^ 
dancia  Hal.  10435 
danciare  ilnl.  10435 
dantare  ital.  7666a 
ciap  tomi.  5282 
dapara  lomb.  6383 
dappola  «M.  6383 
daraTdlo  M.  9088 
darlata  «bI.  1919 
ciarpa  iV«/.  8443 
ciasächeduno  Hal.  2104. 
7681 

ciaschcuni)  «V«/.  7681 
dascu  mrd.  6283 
ciascano  ital.  7(^31 
data  rum.  169da 
dawtre  aUilaL  6368 
davel  ptam.  9980 
cib  rum.  2160 
cit)aria  ital.  2156 
l  iliario  iY«/.  2156 
riheca  ital.  2160 
cibt-ra  span.  2156 
cibo  ♦<«/.  /rf^.  2160 
ciboire  frz.  2169 
dborio  üai,  p^.  3168 
dbori^  flrva.  9168 
ciboule  frM.  S 
cibuulette  fim. 
cibreo  t/a/.  2168 
cica  ital.  2163 
cicala         rum.  2161 
dcatear  span.  2163 
dcda  ital.  5166 
dodar  r(r.  9664 
dcdolo  iUL  5168 
cicciottoro  Oo/.  6166 
cicercha  apan.  2167.  7304 
cicercbia  ital.  2167 
cic6ron  /'r;.  2163 
cicerone  Hal.  2168 
dcia  ital.  8298.  8378 
dcigna  if  a/.  1699 
ddndello  ital.  3170 
cicion  tpan.  47a 
dcioriN  ItoL  8988 
dcoare  mm.  9188 
riclalon  .«jwfi.  2726 
cicutfne  Hal.  2172 
l  icorea  Hal.  2169 
dcoria  ttoL  2169 
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eSeada  prov.  2178 
cietda  U^.  eat.  $paH.  ptg. 

2178 
cidaMn).9064 

cidadSo  ptjf.  2280 

cidade  /itij.  2228 
ciflella  )ir.  8750 
cideli)  »7«/.  &278 
cidra  ji/xin.  2227 
c-idra  jifir.  2220 
cidre  S6d3 
eidro  «poi».  j)«'^.  2227 
ddro  iM.  man.  8698 
ei«oo  Hat.  1700 
cicgo  span.  1700 
(id  /"r^.  1705 
cifc'lo  .s/«/M.  /ill/.  1705 
cieno  «/>an.  17U*J 
cieo(to)  »jtan.  2079 
der  rMM.  1705 
den  «ail.  rtr.  1916 
dense  rww.  1708 
eierge  /V».  9098 
cierua  2(W:-1 
cierlo  span.  2106 
I'ierva  s/*aM.  2108 
ciervo  gjtan.  2113 
cierzo  »/wn.  2008 
riesa  renez.  1701 
cielte  campobaes.  2321 
den  «t/V*.  1700 
dfen  itoL  2174 
cif^a  4»aii.  ptg. 

2174 

dgala  iVa/.  ;«ro(^  3161 
cigale  frz.  21«1 
figano  jitg.  10452 
cigare  /r«.  2161 
dgan  mm.  2171 
dgam  a/Hin.  ptsf.  2161 
dgam  «jMiN.  /»fjT'  2161 
dgUere  ital.  2068 
dgllo  ital.  2176 
cipna  iVa/.  218<t 
eignen«  ital.  2188.  1835 
cigno  ildl.  272ti 
dgogne  /"r^.  2172 
dgolare  ital.  2171 
dgolo  2168 
dgonogno  nprov.  2172 
cigue  frx.  2178 
ciguefta  «jkjii.  S172 
cigurelha  ptg.  8888 
oil  /r*.  2176 
(  ilostro  ital.  1701 
dlha  ^j/.  2 IHM 
dßmt  ptff.  2190 
dUeri«,  Hl  20S4 
dliDd^  «nl.  2728 
dlla  ital.  span.  8068 
clUeiro  2068 
rillf-r  (if)-:.  ■'öS" 
citlerero  ipan.  206Ö 
cillero    «fMM.  2068. 
2064 

dma  Hat.  apam.  jmte. 

ptg.  2729 
dma  ptg.  9259 
ebmn  «Mn,  2786« 
dnlMtt  4M.  2780 


tpuH.  2781 
cimberli  ito/.  2780 
cimborio  «/min.  2169 
eiinlira,  »ia  «tpan.  2184 
dmbrar  «jmm.  2177 

«•iinbre  ^rf^.  218» 
cinibrefto  spnn.  2177 
ciiiit'  /■/■^.  272H 

I  cimenlerio  «/kim.  23t>3 
cimenlire  afrz.  2303 
cimeato  «toA  1706 
cimen  tfua.  2729 
düMfle  «MM*.  2179 
dmeterio  Aaf.  9908 
rimeterre  frz.  21 7H 
cimftiöro  /"/-z.  2303 
ciiiiL'tire  iifrz.  2308 
cimex  /"«.  2179 
cimice  Ual.  2179 
ciinier  frz.  2729 
cimiero  2729 
dmi^  jww.  8716 
dmitarra  apati.  9178 
('imma  rir.  2729 
cifiipoa  n<m.  9312 

I  <'in  Wr.  219s 
ein«  rum.  2067 
cinabre  frz.  2196 
cinabrio  «f>an.  /t/jr-  2198 
dn&bro  üal.  2196 
ciiie  prwB.  8201 
dneMda  aieO.  2187 
cinceUe  tUtfru.  2660. 

10456 
cincerria  boik.  9062 
cinces  a/"*-;.  7836 
cinch  tat.  2201 
cincba  *;>an.  2189 
cinchar  »pan.  3190 
cindio  tpam.  3182 
dnd  rHM.  7671 
dnci  f-Nf».  2201 
cincidieci  rum.  2200 
cinriglio  ilal.  2187 
cincischiare  ital.  4888 
cinco  K/HiM.  2201 
cincoenU  ptg.  2200 
cineoeata  apam,  2200 
dncDMDia  QWM.  7671a 
dndria  ea(L  3184 
eine  r«wi.  7666.  7670 
cincz  rnm.  2070 
riii^Tji  mm.  2189 
ciii^'t'iMu  raiii/iid.  2187 
fingere  2188 

cinghia  ital.  2189 

dnghiare  i/a/.  2190 

ejnghio  ital.  2191 

dngir  ji^.  8188 

cinglar  prw.  8180 

ciiigler  fr».  9190.  8701 

cingolo  (7a7.  2101 

ringotlare  ital.  2171 
,  citiguettarc  ital.  2171 
I  cinicia  span.  2194 

cinigia  lYa^  2193 

ciniglia  ital.  1827 

cinino  ii/af.  9248 

cinobres  prov.  3196 

cinq  frz.  2201 


elnfuate  AoJ.  mw«.  eol, 
2200 

dnqnante  frz.  290O 
dnpn  ««L  2801 
dnqaeema  «fpaN.  9199 

1  iiiquina  ital.  7672 
riiita,  -o  ital.  2182 
»iiita  /;^/.  2189 
ciiilerini  rum.  2303 
cintiüa  jtror.  84H7  l 
dotorie  mm.  2078 
dntK  frg.  1786.  2184 
dotnr  /hb  1785.  2184 
dntnni  Ual.  sj>an.  ptg.  I 
2183 

L'inueea  rum.  2194 

l  inza  ///j/.  2194 

ciüzarria  bask.  iK)62 

do  ptg.  10447 

dö  t<a/.  8185.  4568 

doarft  f-Min.  2504 

dooeare  «(al.  9781 

doeeo  tfol.  8487. 

iHocculata  ital.  2141 

ciofo  i7a/.  8493 

don  /omZ».  9248 

cion  afrz.  5273a 

doncare  i7a/.  8451 

cioncia  rtr.  10435 

cioodolare  »fo/.  3548 

ciondoUna  itei.  8460 

ciopa  UM.  fir.  2268 

cioso  jrfjr-  10446 

ciot  conuuk.  9791 

ciotin  eomask.  9791 

dötola  iVa/.  9791 

doUo  «a/.  8484 

dovelta  »Yo/.  5271 

cipoUo  ital.  2083 

cippo  itat.  2204 

dpreno  IM»  2884 

einiida  ptg.  SKI64 

drea  Aa/.  2205 

circeddu  sicil.  2206 

l  irco  ital.  2213 

circuitü  ito/.  2191 

circolo  apam.  ptg.  2212 
Idn  1088 
jdreafa  mm.  2084 
jdrer  eol.  2664 

drer  frx.  2088 
I  rirera  eai.  2064 

l  iiPN  rioM.  20H4 

l  irie^'ia,  -o  ilal.  2084 

cirid  ,</>iiM.  jitij.  2092 

dri-8  pror.  2092 

drmonha  j>fy.  1711 

dro  itaL  2148 

^röi  rfr.  9186 

^ic  rtr.  2186 

drossa  per.  9107 

f  irque  2218 

I  irucla  Sfian.  2091 

cirugico  »7a/.  2136 

drusico  ital.  2186 
I  drzir  ptg.  ^357 
1  dsale  ital.  2215 
•  daele  jwor.  4198 
!dMO^.  2186  i 

dseau  fit.  8916  i 


^i-.  10458 
deina  apam.  ptg.  8467 
dam«  aS^V-ai,  §167 

9164^ 

cisoires  2217 
disore  rtr.  2217 
dspu  i7rt/.  2218 
cissaugo  «;»nif.  8432 
eist  />ror.  3194 
cistema  Hai.  2219 
dt  rum.  9000 
dt  afin.  2338 
dtadella  ptg.  ' 
litadelle  frz.  2239 
ciladin  frz.  2230 
citano  »pan.  8492 
citar  «//(iH.  /j/j^.  2222 
citara  »;>an.  2220 
dtare  ital.  2222 
dtare  a/'rz.  2220 
ettii^  8228 
dier  fiv.  9899 
citora  ital.  2220 
cithara  s/xin.  2220 
citola  proe.  2220 
citole  afrz.  2220 
citoyen  «/"rs.  2230 
citraggine  ital.  2223 
cHrottille  /rz.  2226 
dtniUe  mmtlfi-».  9296 
eitli  4M.  9998 
dttadella  Aa/.  3229 
cittadino  Hol.  2280 
citto  i7a/.  10460 
ciltolo  ital.  10460 
ciu  afrz.  1700 
ciudad  «pait.  2228 
ciudadano  apan.  2230 


a  MMi 
4ML1 


dafbn  ital.  10463 
dnffo  ital.  9595.  10468 
ciufolo  ito/.  8682 
ciullo  ital  2127 
ciur  mm.  2tl<l5 
eiunua  ito^  2061 
duruesd  fiMR.  2604 
ciutadaM  jhw.  2880 
ciutat  eoC 
dtitat>z  ;>ro«. 
dvada  pror.  eat.  2167 
dvaja  Uli/.  215<; 
dvanzii  (7«/.  19<.)7 
cirari  sicil.  2158 
ciTe  /"rz.  2081 
dvöa  »«a/.  2156 
dvella  cat.  9167 
dv4o  «M.  9166 
ehr4n  4M.  2166 
dvet  /V*.  9081 
civetta  üal.  5271 
rivette  frz.  2061.  10412 
civioia  mez.  2166 
civiere  frz.  10464 
dvi^re  frz.  2202a 
dvire  tto/.  1907 
dyo  aitabrwa.  2160 
4ivD  «MZ.  8100 
eiMl  pig.  9216 
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dzia  ital, 
dabaud  fra, 
rlacjnfrz.  6380 

liaca  cat.  5280 
claci)  prov.  6280 
L'lafa  nprot.  5282 
rlai*"  nfrz.  2258 
ilaimer  afrz.  2262 
dair  rtr.  nfrz.  2239 
daint  ntn.  2239 
dur»-TOM  fn.  2287 
doiron  mfn.  3388 
clamar  ^or.  2232 
clamer  n/V-x.  2232 
•  lamore  Oa/.  2233 
clamp  frz.  6281 
flap  rtr.  ttpror.  5282 
dapar  />rr>r.  6282 
dairfe  nfre.  6282 
dqMt  afn,  6283 


clapier  aprot.  afrz.  nfrz. 

5282 

rlapiera  apror.  6282 
i  lapin  nprov.  ■>2H2 
dapir,  w  /rz.  22Ii5 
chfli  6283 

dapoitBB  a/Vwi  t888 
dapot  waUom.  6268 
dapoter  nfrx.  6283 

rlnpunii  npror.  5282 
ila)>iiute|a  npritv.  5282 
■•lappar  r<r.  r)282 
rlapper  r/r.  5282 
ciaquard  nfrz.  6281) 
daqne  o/ir;.  5280 
da^MT  nfrz,  5280 
dar  jMWf.  2289 
dariD  «ptM.  3988 
darinete  s}Kin.  2288 
darinetle  /ri.  2238 
l  irinetto  Hal.  2238 
rUirion  priK.  nfrz.  2238 
claro  «^nn.  ptg.  2289 
darone  »<a/.  2238 
das  prov.  afrz.  2241  i 
datir  a/Vw.  4364  l 
dan  «rf.  9961  | 
eland  r<r.  2254 
daudere  ajntn.  2243 
dauflri'  afrz.  8740 
claure  /ir'/r.  2243 
clau-8  proti.  2251.  2254 
i  lau$o(n)8  prov.  2246 
clausoOB  jwmt.  2246a 
danstrft  jpraa.  8346  ; 
daostro  rtr.  HaL  tptm.  I 

jrfjir.  2246  ; 
dausura  tVo/.  3246 
i-lave'  iinhano  *pan.  8862 
davd  iti  /"ri.  2252 
rlavel  cat.  gjxtn.  2250 
claTel-8  pruv.  2250 
clavicembalo  (Ya/.  2262 
davieola  Ual.  8046  1 
ctefieordio  UmL  9269 
davier  frz.  2248 
clcTO  Uak  tpan.  2364  | 

KBrtiag 


d*  /Vs.  9861 
dada  /»rot?.  2268 
d«r  fnt.  2261 
deie  a/irz.  2258 
cleni'he  nfrz.  5290 
deiique  »//'rz.  5290 
clenxa  cat.  2591 
der  <t/V»  2889 
clerc  frz.  2367 
derge  fr*.  2366 
(d«8}gbioca  rtuM.  3366 
d!oe  afrg.  6992 
clipiier  //.r.  22H0 
diniateriro  Hal.  2269 
dimat^rico  ffMH.  pif. 
2259 

clitnaterique  /irx.  2369 
ciimper  u>alUm.  8806 
din  frz.  3260.  6391a 
din  <^  8368 
eUoar  prov.  8968 
elinare  ital.  2263 
clim  he  n/'r.?.  5290 
••liner  nfrz.  22t>2 
i  liiinrier  u^rz.  2260 
I'linqiiant  frz.  52^1 
■  lipp  friaul.  9469 
rliquer  /r*.  5288 
diqaet  ate  6880 
di-fl  Jim«.  3388 
eliMa  frt.  639i 
diver  frz.  6287 
clo  -i^rr.  2254 
cloaca  Hal.  22(>4 
cloaque  /"r*.  22G4 
cloca  prov.  1796 
i  locei  rum,  4274 
clodia  jMVN).  1796 
cloche  frz.  1796 
docher  /Va.  3243.  3369 
docir  prot.  2266 
c!o<l  /r/i»r.  2J67 
I'iola  /'/v/r.  5282 
clofadii  nprov.  5.'82 
cloison  frz.  224«i.  2246a 
dottre  /V«.  2245 
clop  pro9.  afrz.  3270 
clop  Ml.  78U9 
dopchar  pim  8989 
cloptr  frz.  2260 
eloper  <tfrz.  2270 
cloporte  2637 
clorc  n\rz.  nfrz.  2243 
clostru  frank-o-ital.  3248 
clou  «/"rr.  2264 
chloucha  nprot.  4374 
riouer  n/°r2.  3254 
doufire  afrm.  2868 
doqitar  proz.  2348 
doque  s/Miri.  2616 
doquear  span.  2265.  4274 
cloquer  /*if.  2242.  2269 
dourer  ait.  2243 
I  lousser  frz.  22<t5 
(  lou&so  niirov.  4274 
clucra  »/wrn.  2266 
dnt  ifn.  6896 
dotscfaar  rtr.  2966 
^  jirop.  7686 
CO  «0«.  col.  4568 


prOZ,  eat.  aajian.  \ 
2024 

roacaza  rum.  2283a 
coace  TKOT.  22! »2 
coadä  rum.  2024  ; 
cuainilar  prov.  cat.  2276i 
coaillo  /»/■;•?.  5344  j 
c(o|;ulle  frz.  25ü4  : 
coale  aard.  2024b  ! 
roalbar  ptg.  2376 
eoalho       2277  1 
roafla  ngpnn.  2564.  68441 
I'oania  rmn.  2'^^  I  ; 
toap^.1  runt.  2.'>6li 
coai-  pt./.  2330  [ 
coar  uror.  2642  ' 
coardk  mm.  2146 
ooamft  rtm,  9819 
ooaae  nM*.  9467 
coasti  nfHi.  9869 
coate  rum.  9640 
rnatlo  ititl.  2275 
rolia  prißv.  2b'.t3 
cubalt  5301 
cobarde  span.  i>t>j.  2024 
oobardear  zpon.  2024 
cobatto  «fmit.  ptg.  ital. 
6801 

eobbola  i7<>/.  2486 
eoUiria  »/»wi.  9689 
OOibdo  anjMin.  2640 
cobe  proc.  2691 
cobeida  pmr.  4St)H 
cobeitar  /<ror.  26".H) 
coberai  mrt^.  7854 
eobe^esa  prov.  2689 
eobtta  vmi.  9498 
eobQar  ^mm.  2498 
roUr  eat  9494 
cobir  proF.  2692 
cul>itii'ia  pror.  2689 
cobla  />roi  .  2498 
cobula  ital.  2498 
cobra  ;«f,7.  2332 
cobre  afMin.  ptg,  8497 
cobrir  span.  pro».  8MM 
ooca  eat.  3281 
coca  «{NM.  iMW.  3988 
eo4;a  ptg.  2296 
cocagne  frz.  2282 
co<;ar  j^.  2296 
CDcaras  )>(g.  2266 
cücar.lc  /Vi.  2280 
cocca  rfr.  2281 
coi-ca  ital.  9087.  8988. 
6305 

cocchio  OiO,  8888.  8808 
eoeda  «oi.  8288 
oocdnigUa  üat.  2286 

coccio  üal.  2283 
coccola  iW.  2286 
coccoloni  ital.  2265 
cucear  #/mn.  1771 
cocedura  asjnm.  2299 
eocer  tpan.  2292 
coch  c^i/.  3800 
eochambre  zpam,  8888 
codiarM  apon.  8397 
coche  frz.  s/mn.  2283 
coche  afrz.  2027 


c6rhf>r  frz.  1739 
coi  lii'vi'i  /■/■;.  'J5'JS 
i-.ir|,l;.'lia  it'll.  2288 
cocliiiiii  .-70/ n.  2283 
cocli.tn  /rz.  2283 
cocbon  d'lnde  frz.  6964 
eodna  iipmi.  8860 
cocinero  span.  2300 
coco  sjHJM.  ptg.  frz. 
coco  M|irov.  2S281 
cocoUa  itat.  264A 
coi'nma  iinl.  2650 
ciK'oiiiero  iV'i/.  2651 
cocui  frz.  2283 
cocotier  /^rc.  2293 
coe-a  proi.  2300 
coca  frz.  3666 
coda  Aal.  jwva.  mnm.  flilf, 
3024 

codardo  /to/.  3084 
cmlaste  s]"!».  2084 
code  frz.  2301 
ciHlea  2721 
<-o(len  mail.  2668 
cuileiia  «/>nn.  2721.  8788 
codena  jpro«.  2783 
codaooa  M.  9799 
eodto  f**.  9684 
eod«r  rtr.  86M 
codes  pror.  2640 
codosc  rum.  2024 
«■«jdeso  f^p'in.  2784 
codi  <•'//'.  2301 
codicä  mm.  23U1 
codice  ital.  2801 
eoAda  apoN.  8680 
codigo  tfon*  pt§.  8801 
rodiUa  4NNI.  9M4 
codioc'h  2302 
cwlifiiie  ital.  2024 
coii:  -  ^      .  J.:ni 
cociu  H.-ipnti.  2l>4(i 
coiloiiijf  pror.  2727 
codol  cat.  2654 
codoi  />roi7.  ra<.  2568 
oodooy  eat.  2727 
eodomiu  pror.  8664 
eordoniz  «/xiri.  i^^.  8664 
codrioiie  ital.  2034 
codulu  aard.  3668 
coe  a/^r;.  2024 
coe  <(/■;■;.  2o2tj 
coeibo  j:»^.  2683 
eodnlro  pig.  2618 
eoerre  afn.  3497 
colk  mala  8808 
cöhoo  itaL  3496 
cofla  6889 
cofiii  .'i/i'/fi.  2495 
colTre  nfrz.  2495 
ciifre  /»v»r.  «/>;.  2496 
cuKci  lia  .H/inii.  2323 
Co(.'fr  iijKiii.  2323 

cogUere  ^tMf.  3393  N. 


roglia  MaL  9816 
cogliere  Üal.  2828 

cojrliouc  •/'//.  2315 
cognato  üal.  23Ut> 
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fr*.  3079 
cögnito  ÜoL  3806 
copnio  ital.  2417 

«■o(;()11m  .f/w»,  -JO^^O 
Cuijoma  iial.  2iyM 
••ogumhro-s  ynv//  2(>51 
coguiiihru  plij.  2651 
eogote  «/)»>!.  2288 
n>gnaslr6-s  prof.  8499 
cogiijada  «pan.  9646 
cogigoti  «/MN.  3647 
cognlla  gpan.  eat.  2646 
eogullada  cut.  2H46 
cotrulü  /mo .  y*f</.  2(U5 

Cohctr  a  I'll  ji.  H«71 

eohoiiilirii  .'yi'iri.  2651 
cohae  /rz.  241S) 
coboer  fn.  3410 
ooi  7669 

3640 

coifa  6R:if» 
coifTe  /■/•;.  r>;j3'J 
coil  afrz.  2316 
coilion  o^r«.  2316 
eoima  ptg.  1764 
coin  M/Vs.  2682 
coiDdar  prov.  2307 
coinde  pm.  3306 
coing  fr».  3737 
eointe  pror.  2306  j 
cointe  afrz.  230" 
coiutier  «/"rz.  2307 
cointise  afrz.  23(t7 
cointoiier  n/r^.  2307 
coinzolu  «ort/.  2494u 
eoioD  «/^  2316 
coirassa  |mio«.  2612  i 
^ire  afrM,  3166  j 
ooiro  pig.  3616  i 
coir-s  pror.  3616 
colsier  afrz.  7667 
c<ii»ar  ptii.  2297 
i-.iil;ii4'  -iiV«/.  2305  I 
coite  nfrz.  2657 
eottlar  afr».  2297 
eoUnn  jro».  2299  j 
taHm  rum.  3816  | 
coinvare  atard.  2431 
coivre  afrz.  7609  ! 
mix  Mr.  2567 
i'oj  /nem.  2031  i 
cojni  nsard.  2421  ' 
coiln  »piiH.  265H  I 
eojo  «pON.  2667  , 

eojOD  «j»M.  2316  I 
ooju  «oni.  S4S6a 
oojilir»  nmtri.  3431 
dole  p/m.  2243  { 

fol  frz.  rat.  2323  | 
col  lijxm.  2U31 
ciil  tf/Vi.  2t;»!t 
»•«ila         /.r,'/.  2024.  2317 
rola  /j^r^.  2331 
colada  pror.  2320 
coladit-i  /T&r.  2314 
colafla  hml>.  2343  . 
colar  eat.    .tjnni.  /irop.  I 
2330 

(en}-cular  $pan.  2325 


eolare  itat.  3380 

eolation  o/irx.  2S2I 
colazione  tto/.  2821 
<;olcar  /»roi».  232(1 
colcedra  a«paii.  2657 
colcha  asiHin.  pit/.  2657 
oolcha  j>ror.  2326 
colcliete  /)/*/.  2613 
colcbier  afnt.  2826 
eoMre  ji^.  8668 

eou«  nw.  nao 

eoteechio  Aul.  3060 

.  olelif.  n/'rj.  2314 
r..lcT  raltell.  2381 
rolera  Adrf.  «{NM.  J^fr. 

2144 
colore  frz.  3144 
col«r-«  prop.  8819 
edezioiM  AoJ.  3821 
eolgar  eat.  qmm.  ji^. 


rol^ar  sftan.  2834 
(  f.lhar  u;rfjy.  2287 
col  her  pig.  2287.  2828 
colhir  i>ror.  2823 
r<)llio[n  -s  pnir.  2835 
colti-s  /*ror.  2316 
colin  frz.  530fta 

eoUzioiw  «ta^  8821 
eoUa  Ual  pig.  9817 
roUa^o  ptg.  1818 
collar  2826 

.  ollarc  ital.  2148. 
«ollnrt^  If-//.  6307 
coUazo  s/>riM.  2818 
<olle  frz.  2317 
roller  /Vi-.  2326 
coUera  UaL  8144 
eoUo  «ML  3888 
collocar  p^. 
rollorare  ÜaL 


.•,,!!■  'tnia  it.,!.  2328 
(•I lim, in  rnm.  2t>ti2 
rnlrniiie  i7<//.  2(;62 
colnit^a  fitij.  2663 
rolineal  ptg.  2663 
colmelo  rniM.  2342 
ooUnciM  apam.  2668 
colmefia  fo«n6.  3668 
cohnilho  ptg.  3843 
rolmillo  tjMH.  2342 
cdlnio  »Yrt/.  2662 
rill  um  jilg.  2663 
roluliia  /*(ir.  2329 
colöbra  pror.  2332 
col6dra  »pan.  2029 
colomba  prov.  2340 
colomba-,  0  Hat,  3840 
colooib«^  Ual.  3841 
rolomliiijn  iVn/.  2341 
rolonilmrio  ital.  2341 
foloinln-  2340 
«■oloiiiln-  nfrz.  2343 
colona  proc.  2343 
roloQu  ii/>an.  1764 
i'olofiar  «pan.  1764 
colonda  aafcw.  3848a 
roloona  Uai.  3848 
rolonnc  frz.  2348 
colono  Oaj.  2838 


«•kmahielle  fir».  9884  * 

coloqiiinta  ital.  3884 
roloquinte  /'rs.  8884 
.'oiiKiuintida  »pam,  ptf. 

2334 
color  spun.  2335 
(colon  cor  p/,</-  2386 
colorare  itul.  2386 
colore  Htü.  2335  | 
coloro  Mri.  2332  i 
colors  proo.  8885 
oolootra  üäL  3887  ! 
colostro  spun.  ptg.  2337 
colövru  wrd.  1977 
ciilp  nfrz.  2313  , 
culpa  pror.  2664  ' 
colpar  cat.  2313 
colpe  «poH.  2313 
colpire  ital.  2313 
colpo  tto/.  1818.  3816 
colportage  fr».  3837  ' 
colporter  frz.  2827  ' 
colporteur  frz.  2396 
colp-s  />ror.  2313.  1818 
col-s  pror.  2328 
rolslrc  nfrz.  26'i7  | 
colte  afrz.  2667 
coltelh-s  pror.  2666 
coltoU  «0<.  3666 
Gdtdbttoi:  8666 
;  coltellinajo  Utd.  3666 
coltello  Ual.  2666 
collo  iV-//.  2669 
ciiltr«'  il<il.  afrz.  2667 
coltre-s  prui .  2667 
collrice  i/a/.  2657 
roltro  it<ü.  2667 
colui  Oa/.  8191 
rolombrar  «poit.  3843a 
nolaminza  sard.  2662 
roluinna  sjtan.  iiror.  2343 
.•ulza(n  frz.  5303 
loin    (ifrz.   upon.  pror. 

2364 

rom  cat.  frz.  pror.  ptg. 
2673 

[  com  oqNM,  MW.  a/r«. 
7686 

coma  oypem.  Ito/. 
2844 

roma  ytror.  7686 
roniadreja  s/ihm.  2361. 
6413 

comagna  i  cnc«.  2354 

comal  «pan.  2660 

comanar  cat.  3860  ' 
I  cominda  rum.  8860  ■ 

comandar  moh.  pro». 
I  3860 

comanilarf  iV«/.  2360 
comalo  ."jKiH.  ptg.  Ual. 

234ti  I 
roinl)  /'Cor.  23H4  ' 
comlia         2350.  2384 
comba  span.  2384 

'  combagiare  itol.  2346a 
combagio  <la<.  8847 
eombar  spmi.  3860. 3884 
rombat  frz.  2348 

,  combater        3848  i 


ikiMr  «tNH».  8848 
combatm  proo.  9848 
combatrer  «rf.  3848 

combattere  Üal.  2348 
romlmtlre  frz.  2348 
.•nmlii-  '(/"rr.  23H4 
iMjiiilif.s  nfrz.  2351 
coinbeHüia  »arcf.  24H6a 
combiner  frz.  2349 
i-omhle  frz.  2677 
combler  frz.  2676 
combo  k^t.  (gall.)  tpou. 
2360 

coiubo  rum.  span.  2884 
combos  span.  ptg.  2351 
combos  »/MiN.  2360 
combre  afrz.  2350 
combre  fro.  8851 
combrer  o/Vbl  9876b 
7664 

combrea  fiv,  9851 
combro  span.  ptg. 
combro  ptg.  3677 
ciimK-s  prop.  3860 
com  Im  KIT  /"rr.  1636 
rouiltunli'i  ii'i'.  1641 
come  afrz.  üal.  23M 
eome  4tii{.  7686 
eome4gna  mnm;  8864 
eome^ar  ptg.  8856 
comedo  p/jr.  2856 
comen  itrot.  7687 
comemlnr  »ptm.  3860 
comensar  pror.  2366 
comciiti  *(ird.  7687 
comonzar  «pan.  8866 
comer  pfit*.  ipn. 
8868 

coiiMi  ijiNM.  ^'i^*  6876 
comer  span.  8w7 
romida  s/niw.  8007 

comipnoln  mill.  'ICiVrl 
<-oniinriaii>i*iilii  itiil.  2366 
coiiiiin  iare  ital.  2;!56 
comincio  ital.  2366 
comino  t/n/.  2674 
congat'Z  proo.  2863 
commandar  p^.  3880 
commander  fn.  3860 
comma  afin.  8864 
commc  frz.  7686 
commcn(;ail  afrz.  2356 
(•omiiifni;a!lliT  />■;.  2356 
commencetiieiit  frz.  2366 
eommencer  frz.  2366 
commeosar  ctU.  2866 
conmeot  fro.  8864.  7687 
eommkto  ÜoL  2888 
oommo  atjNM.  tftft 
commum  p<^.  2363 
comraun  fri.  2363 
commmie  ital.  2363 
como  sjmH.  pig.  2364. 
7686 

como  atpan.  7687 
cömol  jiror.  2677 
cdmoro  ptg.  2677 
oömoro  »pan.  pig. 
com  OS  rum.  2865 
compagnia  itoL  2866 
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eorapagrnie  frz.  236« 
compagno  Hal.  2366 
COI^^on  pn>\\  afrz. 

compa^DOD  fr».  2866 
conpugni  j/rot.  mfrt, 

2866 

compaingB  jmm,  nfi^. 


companha  proi.  i>t<i. 

companhäo  jitg.  2366 
eotnpanhar  jmwl 
2866 

companbeiro  fig,  8866 
eomiMnliia  jNVK  8806 
eompudiien  prta,  8866 
eompanhon  prOf,  afint. 

2866 

•  ompanhs  jirov.  ufrz. 23>>*i 
rompabo  apa».  2S66 
compas  afru.  fW.  nfrt. 
2868 


cömpato  iUil.  2381 
cniiitat-z  /jror.  2367 
romte  nfrz.  2364 
romte  /»ror.  afrz.  2354 
comM  /rs.  2867 
oomMe  mfir»,  8867 
COmtoBM  jiror.  8868 
romteage  frz.  2868 
I'omim  .•i/iin.  2363 
c'oinuot-rli  rfr.  4148 
romu-s  prill-.  2363 
con  *^<A  sfHin.  2672 
con  268^1 
eooea  ^fom,  pig.  eat.  iUU. 


(MB)duiH  frz.  H13() 
condurn-  2400 
conduzir  f/xin.  2400 
(ri>n)duzir  i^tg.  3130 
i  con^i)xer  ca(.  2810 
I  cooejo  tpan.  8688 
;  connlflO  «poN.  4898 
I  coofettar  ptg.  9108 
'  confeiteiro  f^r.  8886 
ronfeitos  pS^.  2408 
.■onfi-lviro  jiiij.  2403 
conffttare  2408 
l  onfettjere  Utd.  8806. 
2403 

coofeUo  (to/.  2403 


rompiwar  pfw< 

I  ompassare  Hal.  236S 
compasser  fi/"r;.  nfrz, 
23HS 

cotiipasso  ital.  23<i8 
lonipeiidrt-  pror.  2376 
comperare  »to&  2367 
computer        jwva.  «af. 
7096 

conpatera  HbL  7008 

«•ompetir  pror.  cat.  7098 
I'ompiangerj'  »/«/.  2371 
«  iimpiere  ital.  2372 
compire  ital.  2372 
I'ompilo  iV«/.  2381 
eomplaiadre  frs.  2371 
eomplanhar  pror.  2371 
oonplanTir  cat,  8871 
oon^enta  p^,  8879 
eonplet  /rz.  2873 
completu  ptff.  2372 
<  oinplie  a/"«.  2372 
complimwt  ^rr.  2373 
«•omplir  afrz.  pror.  2372 
comptire  i/'j/.  2372 
complot  frz.  2374 
comploter  frz.  2874 
comiMiMr  apoM.  8878 
compAr  pffr.  2876 
■'omporre  £(a/.  2876 
l  omposnr  frz.  2375 
compost  frz.  prov.  2376 
romposla  //<(/.  2375 
composto  «|x>N.  2375 
eomprar  $pan.  ptg.  2367 
romprara  tlol.  2867 
nMDmniiaF  tpam, 

eomprändere  Ital.  8876 

«  oniprondre  pror.  2376 
••omptar  /»ror.  28H0 
.  ompte  fn.  3881 
compter  frz.  23Ho 
oomptofar  /"r-  2;i79 
itai.  2380 


coneebir  «pon.  8888 

ronrebre  pmr.  23R8 
concfjo  Ä/W7H.  2:W(la 
i  oii.  I'llio  ptij.  23"*<ia 
coiu  epirf  ital,  23H-^ 
eonoert  /"rz.  8106 
coDrertar  «mm.  ptg.  2105 
roDcertar  /V«.  2106 
eonearlo  ajNm.  j>4r>  8106 
ronceToir  fn. 
conohier  afn. 
ronciare  ital.  2877 
i  nnriencia  apfin.  2432 
t  oncierge  frz.  4419 
foncierto  «/«an.  ;</(/.  2106 
coDcio  iM.  2377 
coacia  rum.  2377 
concda  Uak  8886 
coueombre  /V».  3861 
condadn  span.  ptg.  2867 
t-ondamner  frz.  SS9S 
oondaiTipnar  /»ror.  2898 
ron<laiiiiare  itnl.  2393 
i  Diiilf  spun.  ]iti/.  23.54 
roiidfimnar  p^/.  23!>3 
condenar  »pan.  2393 
condennara  j'la/.  2398 
rondaoMTa  4886 
coderr-8  pror.  2897 
condesa  span.  23.'>8.  2894 
roiuli'Har  s/MiH.  2394 
condesi-eiider  ,</<(!«.  />/»/. 
2396 

<  onil»'s<-endere  2396 

<  ()iiiles<-endre  frz.  2886 
coadesaa  2866 
condegtable  tpan.  ptg. 

2356 

eondi<;ä(i  /ttif.  2896 
ron<lii  ioii  span.  2398 
condiriii-s  //r«)c.  231)8 
.  ondire  </<;/.  23!M; 
rondition  /"rs.  2398 
<<ondizioae  ital.  3898 
condor  fn.  »/w«.  pfj». 

2890 
Cflodora  2899 
poodoUlare  tfoJL  3400 
cfindurerf  itnl.  2400 
l  onducir  «/«ih.  2400 
l  olidurteur  frz.  2401 
(ron-)durteiir  /irx.  3184 
conduire  afm.  mfir*. pror. 

2400 


fl^.  2406 
«onflanee  9406 

I'onflanza  span.  2405 
cuntiar  ^/joh.  yrfjjr.  2406 
cotitirert»  24<il 
ronfidaiiza  ilal.  2405 
l  Onfldare  ital.  2406 
I  confidem  ia  «/>riH.  ptg. 

2405 
coofier  /rs.  2406 
eooflra  ^  9404 
confiaeur  /rz.  2896.  2404 
ronfitar  span.  2408  ' 
t  onfitero  siKin.  2396. 2408j 
t  onfito  gjmn.  2403  I 
confiture  frz.  2404 
conflato  i^a/.  2408 
cmffictO  Bi>an.  ptg.  8407 
eonflit  ^  2407  | 
«onftitto  tfoZ.  2407  ' 
confondre  fra.  pr«m.  84181 
confort  frz.  2410  | 
confortar  $pan.  ptg.  2410! 
confortare  Hal.  2410 
ciinfnrte  .«t/'^M.  2410 
niiifnrt.-r  frz.  2410 
l-OIlloI-tn  /<fj>.  2410  I 

confruutar  Mpam.  pig.  prov.  '< 

2411  ; 

confltootara  UA  9411  ; 

confronter  fr*.  3411  I 

roilfundi  rc  itnl.  2113 
ninluiiilir  ipan.  ptg.  2413 
l  onfundre  pror.  2413 
confus  /"r;.  2413 
confusiun  frz.  2414 
confosione  «W.  2414 
cong4  frx.  2862 
congAdiar  ufirM.  2862 
congedo  Kol.  8868 
<  <»ngegnare  ital.  2387  i 
contrier  afrz.  2362 
congiuK'iit'i»;  2428 
contfiuiigere  ital.  2428 
ciingiura  i7<//.  2424 
congiurare  iUä.  2425 
coDginrazione  ital.  2424 
oaahacedor  /i^.  2800 
ooobecMw^  ptg.  2806 
eonhec4r  fi^.  2810 
conhortar  «pa».  3401 
conhorte  tpan.  2410 
<-oniare  »(a/.  2681 
conitrlio  ital.  2683 
couio  «to/.  2682 


eonjoiadre  frz.  2423 
«onjointiire  afrz.  2422 
conjonher  /(roe.  2428 
conjouir  frz.  2415 
conjunotar  i/kim.  pig. 
2423 

eoqnmcto  «pwi.  j^pr.  2428 
eoiqaDctiiim  ptg.  9498 

coiyuntar  tjtan.  pUf.  2428 
coiyuntu  a/mm.  ptg.  2428 
conjuntura  Aal.  ^pan. 
2422 

conla  romagn.  268.'i 
coologar  aspan.  2671a 

connaMBance  />.-.  2huh 

eoonaltra  fim.  8810 

connestabile  iVa/.  2366 
connelable  frz.  2856  . 
connil  afrz.  2683 
cnnnillier  a/iri.  2683 
i  i>nnil-s  pror.  2683 
cooDin  afrz.  26fl;{ 
eonno  An/.  2<'>h4 
aooonlttiri  «icil.  2401 
eoiO  apoM.  2684 
eonDoechia  «aL  248i> 
conocedor  tpan.  3809 
conoceticia  .«/•an.  2306 
roDOcer  .span.  2310 
coriiiii  lu-r  2310 
coiioicbeitsa  pror.  2308 
coooUIe  afrz.  2480 
conoiasador  jiroc.  3809 
coDoiaMira  ^ro«.  9800 
eonoiaianw  proo.  9808 
eonoiaser  prop.  3810 
conortar  pror.  2410 
fiiiios  wfirt/.  2427 
ctmosceiiza  ilnl.  Joh^ 
conosfere  iV«/.  231(i 
conoacitorc  Hal.  230'.< 
conqoerer  prov.  2428 
conqoerir  imwv.  apon. 
2428 

conquirir  frx.  9488 
conquester  frz.  2430 
conqufl  /Vs.  2430 
i-f)ni|Ut<tt^  ^V;.  2430 
coiKjuidcio  Hal.  2428 
conquista  wjtxiN.  jN{fr<  JMVa. 

Hal.  2430 
conquistador  ijpan.  pi^. 

2430 

conquistar  tpttm.  ptg. 

jn-or.  2480 
i-onquititare  Hal.  3480 
con<iuistati>ri'  Hal.  2480 
conrear  /»ror.  7857 
I'orcer,  -niier  »i/rs.  7867 
coorei-a  vror.  7858 
eonrai  o^?.  78öh 
cooa  pror.  2354 
eooaacrar  frz.  2431 
eooaeianca  frx.  2482 
conacienria  pror.  pig. 

2432 
ronseil  /"/".  2441 
.■oiis<>iI!.  r  //■:-  2439.  2440 
conseillier-s  prov.  2439 
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«MM^ar  gprin.  3440 
consejero  span.  2481) 
consejo  »jxih.  2441 
conselhar  7»roi-.  2440 
conselheiro  pty.  2439 
fittisellio  pttf.  2441 
roiuelh-s  pror.  2441 
rooserrftre  Üal.  2436 
romemUiijo  tel.  SMSft 
eonserrttorio  tfroL  9486 
c<Hisener  fr:.  2436 
considerare  2488 
conaiderer  tptm.  pig. 
2438 

considdrer  frx.  2438 
consiensa  y^i-rx-.  24^<2 
consievre  afrz.  '24Ma  N 
rooaigbm  «oni.  2434a  K. 
coo^lim  4taf.  SM40 
raiui^iere  As/.  8489 
consiglio  Üal.  244t 
consirar  /»*or.  2438 
t'i>(n)sire-s  pror.  2437 
citiisirier-s  ;*ror.  2437 
consiros  inot.  2437 
eoosislori-s  pror.  2442 
COMOla  Jj/j/.  2446 

ennsolar  prop.  span.  ptf. 
2446 

rniuwlare  Kaf.  2446 

«■I insolation  /■»•:■.  244ß 
consolazioiie  Hnl.  2446 
console  frz.  2446 
console  i/n/.  2456 
consoler  ftz.  2446 
eöiHolo  2465 
coniölo  UaL  3446  1 
consomnrf  /in.  34M 
eomommer  frz.  2466  ' 
ronsonante  »7«/.  2447 
consonne  frz.  2447 
ronsorte  ital.  2448 
consorteria  ilnl.  2448 
conwmle  frz.  2445 
CODSovrin  friuul.  2443 
eonstraindahle  ri/ir;.  2451 
eoDStraindre  a/rz.  2461  I 
eoostranger  ptg.  2461 
ronstrifrnerc  ital.  3460 
coin>8trinKere  »VoZ.  2460 
conslrinpr  i>tg.  2451 
con!*lriiere  ital.  24Ö2 
coiihtruir  «/»an.  /*/<7.  2452 
construire  frz.  pror.  2462 
coMtnirre  pror.  2462  j 
roMnbraina  ttgL  2448 
cooimIo  tpaN.  2446  I 
eoimwtado  Hal.  2454 
ronsnmar  »/»in.  2466 
(•on>utiiiirf  L'lji! 
ruiisuiiiatii  i/iil.  2I.'>W 
riiti-unicr  />c.  ■J4')t> 
consutuere  ita/.  2156 
eoomuilir  tpan.  pig.  2466 
coDBunmar  v^.  8466 
coota  flte.  3881 
coDUdbio  «tat  8867 
cnntado  9867 

conlaimlro  nfrz.  2466 
ci^mtar  «y>an.  pig.  2380 


eoBtar«  ftol.  3880 
coDte  afrn.  prat.  üal. 

2364 

rontetnplar   }>fV9.  fpMl. 

/rfjr-  .2409 
rontemplare  H<il.  2169 
roDtempler  /rs.  2469 
contemporab  fr».  3460 
conteniioniiflo  tel.  mmm. 

3460 

cootemporc]  -7/v,.  -iwo 
rontenere  ital.  2461 
(  onten-s  pror.  2468 
conU'iit  /rx.  2468 
rnlitfnto  jpoM.  Jrit^.  tei. 

2468 
cooter  firt,  8B80 
eontearar  ohnm. 
conteaaa  te£  888S 
contestahile  ö«/.  2855 
contiiH-ntc  il<il.  2460 
<-oiitiii<Ti/.i  it'i/.  2466 
I'liiitiiiovo  ('f((/.  2468 
coiilinuarp  ital.  2467 
rontinuo  »7a/.  2468 
contir  ojqian.  2466 
eoDto  UttL  8807.  8880. 

2881 
ennto  ptg.  2881 
contra  s/min.  ptg. 

l'V>r.  21651 
roiitnula  (Vfi/.  its/iun,  firoT. 

rtr.  2476 
contrarazer  j»/;;.  2471 
contrafBue  ital.  247 1 
cootrafr-S  pror.  2470 
cootnliacer  ijNm.  8471 
eootraindre  fr«.  2461 
contraR  afrz.  2470 
conlrastare  tYn/.  2474 
«  finlrat  frz.  2470 
cotitrata  »/«/.  2475 
'•onlralo  xftan.  i>tg.  2470 
contralto  ital.  2470 
conlre  2469 
contrei-arrer  frz.  2472 
cootredauw  fr».  3666 
c«ttr6e  /W.  8476 
fontrpfaire  /"rs.  2471 
«■onlre-pointe  ofrr.  2657 
<-ontril)uer  frz.  2478 
<-ontrihuere  itaL  2478 
«ontribuir  apM. 

2478 
contro  ifal.  2469 
contröle  fr*.  8478 
eoDtr61er  /V*.  8478 
contsrhar  rtr.  3877 
convaincre  /irz.  3487 
ronve;.'na  itnl.  2482 
riiiivc^'iio  itai.  2482 
I  •  o  ri  ve  1 1 . -er  jiijf.|>r»i>. 

2487 

conveni  eat.  2482 
MOnoio  «pcM.  2482 
oonrcur  fi^  tpam.  prov. 
8481 

poaventre  tel.  2481 

ronvrn-s  /.ror.  24>i3 
cunveut  afrz.  2483 


eaflTento  tpan.  itaJ.  ptg. 

24H3 

convcnt-z  i>ror.  2483 
«•onviTsare  >Vn/.  2484 
copversjiUo  rum.  2484 
cMTertere  i7a/.  2486 
roovertin  te£.  8486 
convi  ufrt,  8488 
coDTiare  üal.  2488 
ronvidar  »pan.  ptg.pr9r, 

•2489 
.  Uli vier  frz.  2489 
•■oiivijjiie  (//"r;.  2-l><2 
«  onviii  afrz.  2482 
ronvincere  i/«/.  2187 
convine  afr*.  2482 
ronvir  ptg.  2481 
cravitwe  ito/.  2489 
convhe  t/MM.  /^.  8489 
roiivilo  itfü.  2489.  2490 
(onvil-z  /(ror.  2489 
ronvi\o  frz.  2490  i 
«•onvivere  Ual.  2491 
conviTio  ö«^.  2490 
coovUiobaoxa  ptg.  101 44 1 
cantocare  HaL  3493  { 
cooTogUar«  tel.  8488  . 
eonvoglio  Üal.  2488  I 
ro{n)voitpr  frz.  2690 
ronvoitise  afrz.  2689 
convojare         24 HS 
«■onvdjo  itiil.  2IBB 
runvoyor  /"ri.  2488.  Ifi202 
COÖing  »frz.  2727  | 
COOrde  afrz.  2662  ; 
cop  cat.  2313 
copa  »/)an.  jAg.  2698 
cope  /r«.  2898  ! 
i'opcau  frz.  2716 
ciipcrchio  ital.  2493 
»  operrerp  .ikti/.  2494 
i  iipinn  a^i'iin,  2495 
(  üpino  «/Hin.  2693  I 
ropo  ptg.  2693  j 

cöpola  tel.  8488  I 

coppa  teL  8088  | 
cflfparoM  tel.  8487 

roppia  tel.  8498  i 

roppo  itnl.  2fi!t:i 
i'oprir«'  ittil.  2494 
c  iiptor  mm  2298 
i-opturä  rmtt.  2299  , 
röpula  ital.  2498  ' 
coq  frz.  2380 
coquant  /rs.  3380  i 
eoqae  fin.  8087.  8888  | 
coqnelicot  fin.  8860 
coaqa«linpr  frz.  2280  i 
roqnemar  ^/-r.  2650 
.■■iiinrr  2280 
(  iiquiM  lif  frz.  22m 
ciiqueric  23<J(>a 
coqueron  frz.  23ü0b  i 
conqneriquer  frz.  8860 
coquet  fr«, 
coqnille  frs, 
(-(•quin  /W.  3800 
i'oquo  n/tror.  2288 

rnl    /V:.  •_>r)21 

cor  afrz.  7615 


eor  cdMar.  9986 
com  pnw.  7625 
atraqäo  ptg.  26<K) 
i'ora(fem  /»^(7.  2603 
rorag^o  ital.  2503 
c«raa  fr«.  8602 
conde  $pam.  3608 
mml  «poM.  j^^.  8608 
comllo  <tol.  ^02 
coral-s  pror.  2601 
corame  ital.  2512a 
fnras  /)rf(t'.  7625 
iiiraslii  nun.  2.'f37 
t-oraät&  ntm.  2337 
coratge-B  jwiM.  2608 
coran  vom.  3613 
ronuMm  tpmt.  9600 
coraaa  UaL  981S 
corb  apiron.  «ol. 

3606 
corba  ünl.  9806 
corbä  com.  2713 
corhacho  «//«n.  6346 
cor  bar  pror.  2713 
.  i.rbe  60/.  2606 
corl)€au  frz.  2606 
corbeille  frs.  3606 
corbelha  pe^.  8606 
i-orliellare  i7<i/.  2608 
i-orlifl-s  npror.  2508 
i'.irlifla  .»/)'/«.  2507 
rurbczza  ittil.  2549.  26ö2a 
corlinjari  c/i/.  2550 
corbo  ital.  2508 

core  Ml.  1924 
cofra  arag.  1984 
cofGBfa  tel.  8896 

corcbe  »pa».  2546 
corchete  span.  2613 

riiri  iV  i'ly.  2H91 
nir'ova  x/Min.  pty.  2'.iW) 
••f)rrovar  g/mn.  ptg.  23fMi 
corda  ittil.  pror.  cat.  ptg. 
3146 

curdaeiro  ptg.  4068 
cordajo  tel.  8147 
corde  frx.  3146 
cord^  rum.  2146 

("onlpau  /"r;.  2146 
rorili-iru  ptg.  2149 
i-ordel  praa.  tpam,  pif, 

2146 

cordelpro  tfom»  9147. 

4063 

cordelier  frx.  8146 
Cordelia  tel.  8148 
cordelle  frz.  3146 

porder  r</<.  2149 
rorderia  itnl.  2147 
i'urdert)  sjhih.  2149 
i  (irdes<-o  i7<//.  2149 
rordier  frz.  2147.  4668 
cordo  /1^.  2609 
cordoaonier  frz.  26  ii 
cordoiB*«  pntf.  8611 
eoffdoban  tp«*.  8611 
cordoeiro  ptg.  2147 
cordosritn  »/<//.  2510 
,y/,.fH.  2510 
curdulb-s  pror.  2610 
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eordoli  rtr.  2610 
cordoraniere  ital.  2511 
cordorano  Ual.  2611 
eordonn  frz.  2611 
eoraaatt  nm.  S8S7 
eorvggia  AML  S68T 
torf  (MÄo/.  2608 
porfa  rum.  25<i6 
ror^'i-re  2531» 
corirare  ital.  'lA'i'ä 
cörilo  »■/(«/.  2ÖS1 
corine  a/"ri.  2544 
eoriscar  ptg.  2öU 
oorisco  flto.  2616 
eorimML  9561 

pnt.  afrz.  3188| 
rorlieu  ^rr.  2704 
ronna  njHin.  2">1~ 
^•orma^a^'<•  n/^rr.  2560 
•'ornie  i>ig.  2517 
eorme  /"rs.  2618 
eonne  pn.  pig.  6307a 
cormelo  vtmm.  2M2 
oofiiiiir  /Vs.  9618 
eormorag«  afn.  2660  | 
cormoran  fn.  2660.  63161 
rormoron  nfn.  2550  i 
corn  rMfw.  2619  ' 
com  cat.  2521 
cornarchia  ital.  2520 
comaigl  r/r.  2620 
conuiUe  afn,  3620 
roTpaMne  afrm.  9619 


2628 

eornard  frz.  2522 
come  /"/.r.  2521 
coraeille  afrz.  2619 
Corneille  ^rt.  2620 
come^a  ajntn.  cat.  3630 
cornmo  «poM.  2519 
eonwDw  imvo.  2520 
eonidiiia  ftg,  3619 
carxwlU  tat.  989» 
eoroemnM  /Vs.  2523 
comerina  »pan.  2519 
comet  /ri.  2621 
cornice  ital.  2'>iO 
cornic  he  frz.  2Ö3Ü 
comija  piij.  2530 
eornilba  prot.  2620 
eomUle  ^/^x.  3619 
eoraio,  •»  OaL  8619 
«oniioU  UaL  9619 
eorniolo  «a/.  2619 

comisa  »pan.  2680 
roniLso  jittj.  2519 
comisolo  />/(/.  2.')  19 
i'omizü  $itan.  2519 
coraizola  «t/mn.  2619 
como  ital.  mrd.  3621 
eomo,    ftf.  3681 


lie  /Vw.  3619 

eomouille  fr-.  2510 
eomduilli-r  nfr:.  2519 
corau  /■»•;.  2524 
roraudo  span.  2624 
comato  Hal.  2624 
ooro  tei.  qMN.  ftf.  3160 


eoröa  2527 
corohia  mail.  2829 
coroglio  ar«(.  2626 
coroU  eat.  9609 
roralto  N».  jiTM  3830 
coromen  p^.  9368 
cornii  (I frz.  7615 
foroiia    rtr.   /tror.  ait. 

.HjHin.  Hal.  2527 
iTimnuji)  i/n/.  2528 
•  oroiiare  ital.  2531 
coronario  tto/.  2628 
roroodd  «pan.  2342b 
eoroDiere  Ital.  8838 
eorooiOa  tpam.  3698 
eoronille  frz  2529 
eorp  />r»»r.  o/>r.  2714 
■•orpetto  ital.  2.'t35 
corpo  ittU.  ptff.  26H4 
corporal  1888 
roitp)s  prop.  2634 
corps  fn.  «a<.  3684 
eoii|M  inari«  «m  3660 
corral  ajWM.  3708 
corre  jww.  afrz.  2705 
correa  «/ww.  pfjF.  2687 
coiTc'ilari'  ital.  7H.")7 
corredo  itiil.  78.")"i 
<  orro(^iulo  2638 
rorretria  rtr.  2637 
rorreja  i>ror.  2537 
oorr^joeU  tpatu  3688 
oomo  »pam.  7888 
comr  pfoa,  abIl  mmh 

/rf^.  2706 
rorrer  «;»a».  7868 
correre  ital.  2706 
Corretja  ctit.  2537 
correu  r«/.  7858 
forrir  jtrov,  2705 
com)  «pan.  2706 
corroi  frz.  7858 
coiToie  afira.  3687 

COTTOUBT  f>r09.  3644 

rorroS!-icr  a/rr.  2644 
corrot  rt/rz.  aprov.  2546 
corrotto         aspan.  2546 
conojer  n/^rs.  7857 
corru  sard,  2521 
comicciare  ito/.  2644 
cor-s  prm.  MiOO 
com  3709 
comire  /V*.  3706 
corsale  ital.  2706 
coraaletto  tfa/.  2585 
corsare  ifci/.  27n<; 
corsario  g/xm.  j>tn.  2706 
cor»ari-s  //ror.  2706 
corsaro  itnl.  270« 
corseiro  2706 
ronelet  fr*.  3686 
ooiMt  /M.  9B8B 
eoiMtto  ääL  9886 
eorria  ftal.  2707 
■  r«ioro,   o  //«/.  2706 

riilslVIl  |V(;/.  2707 

riJisu  ital.  27Ü!» 
"•ort  />rop.  frt/.  2712 
cört  berg.  214» 
corUiii6o  p^.  2713 


:  Mltar  «pn«.  ptf.  3711 
I  cofte  ^fMik  ftf.  AriL 
I  3811 

I  cortice  rum.  3646 
!  eort^ge  frz.  8811 
>  rorteggiare  ftnf.  9811 

.■orteKKi"  >'f'-  2311 
cortci:he  sard.  264B 
cortcjar  s/mjh.  2311 
cortello  it<U.  2666 

I  cortesano  »/mm.  2311 
cortew  Ual.  3811 

I  cortoia  $pam.  3647 
ooitMar  qiMk  3811 
corti^i  pif.  8647 
corticcia  ital.  2547 
cortigiano  t^/i/.  2311 
l  ortitiä  rum.  2548 
lortiiia  (•'</.  «/«IM.  ito/. 

y/>-or.  2548 
cortir  Sf>an.  2464 
<-urto  »Vo/.  ij>an.  2713 

'  rortres  j>ro0.  3611 
cort-z  prop.  8811 
corr  rtr.  3608 
rorre  «orrf.  2606 
cunee  frz.  2640 
ciirvela  2714 
corvfla  jtty.  2507 
corveUa  üal.  2714 
conette  /Vs.  2607 
corvimi»  i|/>«.  3611 
corrfaiar  opaL  8611 
Corvo  tpa».  3714 
eonro  Ual.  ptg.  3608 
corvois  «/"ri-  2511 
corvoniarinli  t  pig.  2560 

corza.  -II  sy.'/ri.  /'/17.  1889 
corze  lomh.  2323 
cono       »;'Uf».  971O1K 
CO«  tat.  2684 
(OM  Öd  pVtB.  ipflM.  fte. 

9084 
com  ital.  9086 

•  ostui  «a/.  3197 
cosrare  span.  23B6 
cosria  ital.  2666 
cf«cienz:i)a  öoi.  2432 
cosco  ptg.  2666 
coscoja  «pan.  2715 
cOBcojo  apoH.  2716 
cOBCOl  «oC  3716 
eoMoOa  oerf.  3716 
cosrorr&o  ptg.  3666 
coscorron  «/>aM.  2655 
«  osdrc  iifr:.  2157 
coNilumna  pnn .  24.54 
cosecha  sjMiu.  2;>28.  2434 
cosenza  prov.  2292 

I  coser  pro9.  »pam.  ptg. 

\  3467 

>coii  eat.  3448 
c(nMo  ataL  6389 
cosimant  «pan.  9081a 
cosiii  /.n-r.  2443 
i'osita  I.''//.  51,57:i 
cosi.  ital.  2U34 
i-ospel  II  frz.  27  Ui 
cospelo  2716 

:coapirjp^.  3448 


eosqalllas  sp<in.  2296 

(  038  rtr.  255K 
cOsB  jpoM^  3658 


LOMy  prof.  3484a  N. 
coflMlnar  jwm  8440 

c  offsor  /rs.  2312 
i'dssiT  prot.  2657 
i  ij(sisirar  prw.  2438 
.■ii«i.*0  »Vo/.  ==  lot.  cflwus 
co^ioii  rt^ra.  2295 
cosson  irz.  3567 
coflU  AdL  pTM.  fl§. 


M60 

costado  «pö«.  2580 
cotftar  pror.  eat.  spam. 
2460 

costare  ital.  2460 
coslato  ital.  2560 
coeterella  »/a/.  2650 
coeto  ital.  2450 
coBtoU  «tri.  3669 


ctMtolimi  4tal.  9668 
costra  »pim.  2686 
cottrenher  prov.  3461 

costreflir  2451 
costum  ■•'//.  2454 
co--tum,'i  I'lnr.  2)54 

coslumlue  nsjxiH.  2464 
costume  //a/.  frz.  2464 
coBtAme  ji^.  3464 

MMti.  3464 
tqMH.  3464 
costmrn  ML  pro».  3468 
cot  rum.  2640 
cota  prop.  6309 
cota  «roCi  9<m. 

7688 
cotäo  ptff.  7f>00 
c6tano  /'ucr/i.  2588 
cotar  8pan.  ptg.  7688 
cote  ÜaL  3664 
cote  /V«.  7688 
cote  o/Vs.  3640.  0808 
cöte  frz.  2659 
c.M»'  frj.  2.')60 
colt-au  frz.  2559 
cötelelle  /"r;.  2.559 
c6teli  rum.  2640 
cMena  neap.  2721 
eotaooa  Aaf.  3733 
cotar  /Va.  7888 
cotsri«  /1«.  7888 
cot!  rum.  9640 
roliser  frz.  7688 
colli  span.  203ti 
rola^na  Hai.  2727 
cotou  /TZ.  1201.  7600 
cotMie  Ual.  1201.  7600 
cotomioe  UaL  2684 
cotoTel(l)o  ptg.  3640 
cotovia  j9^.  3808 
rotoTla  «poN.  3688 
cottc  «fr:.  6300 
cottimo  itnl.  7691 
cotliira  Hill.  22'J9 
cotufa  «7/rt«.  9794 
COturi  rum.  2640 
ool-x  3664 
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mm  frt.  9898  | 

<v)ii  iifrz.  2649 
I'ou  iit'ntu-.s.  2031 
couanl  frz.  2024 
«  ouanler  frz.  2024 
roubrer  ufrz.  7864 
couounbio  UaL  $pan.  I 

9888  N. 
conea  pig,  9600 
couehe  lifn.  9896 
ooneber  nfr:.  2H26 
roacOQ  nfrz.  2649 
cnui  oiuT  frz.  2648 
«  oiiri  aller  /■/■-:.  2648 
r  ouiie  frz.  264(1 
coudre  frz.  2467.  2651 
OOne  «/■(-.  2(124 
COtt«  /rs.  2036 
roncniM  fn.  9799 
fouette  «/'rs.  2657 
cougourdo  npror.  2652 
••ouKOUSsn  npror.  2654 
rouille  wfri.  2S16 
roule  frz.  2645 
coule  n/";  ;.  2227a 
rouler  frz.  2HJ(i 
ranleur  /irz.  23S6 
couleuvre  m/W.  2888 
oonliDdran  «j>rec.  8618a 
eonlit  /Vx.  9.S14 

roulisse  /"r::.  2314 
rmiloir  /"rr.  2;i3n 
riiu!|M'  frz.  -IC^üA 
l  uuiigitTo  siidfrz.  2416a  i 
coup  nfrz.  2318 
coup  «ifrz.  2653 
eoope  frz.  2664.  269S 
roupeau  frz.  9688 
cooper  nfrz.  9818 
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I  iiiiii"ara  /  ui/i.  '2'Mil 
cumpel  rum.  23SI 
camplir  $pan.  2372 
cnniplit  rNM.  2372 
ciiiDpos  nfr»,  9881 
etimiüare  «af.  2676 
cümulo  Üal.  2677 
cunn  gpnn.  2678 
i'unri  nc'i;>.  jimwi.  2721 
I  UI);)  '/•  'II«'«.  7999 
ruQii  jilg.  2682 
ruftado  <2>aN.  2306 
cnndir  inm.  «a(.  6887 


ennhaiM^llr.  9806 

niiili.'ir  ptf.  9681 
cuniiat-z  pro«.  2806 
cunho  ptg.  2682 
cunh-8  /»ror.  2682 
cuuiculo  ital.  26H3 
cafiiUuri  tieü.  2416 
cunkdHM  r(r.  2199 
cu&o  «{NM.  9689 
cunoa^  nHN.  9810 
cunosoütor  rum.  2309 
cuno;iUn^a  rum.  2308 
cuDtir  itapan.  2466 
canuiü  ntm.  2527 
cunzare  «an/.  2t)81 
CUOcrolo  sädiUd.  5StiÖ 
CBOcere  »^i/.  2299 
cnoco  jlai.  8800 
eaogdo  «twar.  9866 
eaojo  Oo).  9616 
more  ital.  2600 
cupetu  rum.  2880 
cupidezza  2689 
•  upidigia  itid.  2);sU 
cupido  i/fi/.  2691 
cupielle  neaj/oi.  2687 
aipiUr«  «at,  2690 


i'iir  r/r.  7t;25 

i  ura  rum.  2330 

i-iira  pro«,  qian.  f^. 

2696 

i  ura  «/»nn.  ptg.  2687 
i  ura  r<r.  7626 
curi  rum.  2644 
rim  <K.  7626 
aniM^o  p^.  2698n 
l  uramo  pti/.  fi268 
l  urare  /<'»/.  27(J2 
rurare  span.  ptg.  6041 
rurato  iua.  2696 
cQratU«ra  4toL  9687. 

2706 
curclar  rtr.  2496 
curculez 
eure  frm. 
curt  rum.  2687 
cur*  frt.  2698 
curerheric  ri/r>i.  2030 
purt  i  hier  rum.  2030 
cur*  rhiu  mm.  2080 
curg  rMw.  2705 
CUriar  »pun.  2702 
curienz  2701 
cnrtM  rmm.  pro».  2701 
coriositi  cto/.  2700 
curioso         »yan.  ptg. 

2701 
furle  /rr.  2705a 
curlier  afrz.  pmr.  2704 
lurlieu  iifrz.  prot.  2138, 

2704 
carlo  ton*.  7676 
enra«  ^toa  9701 
earpm  rmm.  9888 
cnrpenesei  rttm.  9888 
c  urt  Wr.  2311 
rurte  rum.  2811 
«urlgin  r/r.  2311 
curlüie  afrz.  2648 
cartir  span.  2464 
curto  p«^.  2712 
curull  «of.  2688 
euniUar  «ofL  9589 
enrrar«  Attl.  9718 
curro  üal.  jttg.  2714 
cusare  «o/.  2036 
cusdiement  afrz.  6341 
cuschina  rtr.  2289 
cusrino  »/a/.  2668 
ciucire  ital.  2467 
eucm  miN.  2444 
ctadria  rtr.  9448 
coMiMM^«  afr».  9488 
cuflencenoieiDeat  «^ 

2429 

i'Usi'ii<:onos  afrz.  2429 
(•ÜA«ln  /rrr.  2305 
<"ü>iga  (■"mir.  1698 
cuair  cut.  2457 
eMO  <dl  ober  Hill.  6801 

enmir  oto.  2448 
-  r<r.MI8 


lensaiprfna  lecc  9448 
ieuiö  OK.  2986 
comA^  pnw.  9986 

cost  rum.  2450 
casta  rtuN.  2460 
costar  ptg.  2460 
CUSlo,  -a  ]}tg.  2450 
custo.lc  I/'//.  /rz.  2720 
custoüi  eai.  2720 
costodia  ÜA  9718 
cnatodiar  qMMi.  j)^.  9718 
custodie  tum.  9718 
cuitadiet  nHH.  2710 
I  rufltodio  Üal.  apam.  pig. 
2720 

cu.stuire  sani.  27  lö 
t  ute  mm.  2554 
cutezare  rum.  6;ilO 
cuti  aicil.  2724 
catileiro  i»^.  2666 
eätin«  «MI.  9781 
cuUr  span.  9870.  8798 
cutir  /><j;.  7680 
ca/it  rum.  2661.  2666 
cufitar  rum.  2665 
culremura  rwin.  2476 
<  utretta  Ual.  2025 
futriera  rum.  2477 
cutrinca  «/kim.  /^.  7661 
cuve  frz.  2693 
caT«rt  afiTM.  8839 
coriedii«  oftr««*:  9888 
cuvini  rum.  2481 
euvint  r«m.  2483 
cuvir  rtr.  2ß92 
cuvrir  rtr.  2494 
cuyna  co/.  2289 
cuytar  cat.  2297 
cygne  /rar.  2726 
cTprt«  fm.  3684 


da  ital.  2760 
da  ruMi.  ;l()54 
da  cauo  lad.  1907 
dace  afrx.  2766 
ddcio  Mjioi».  2756 
dad  rtr.  2760 
dad«w/ir»  8786 
dadusOda  r(r.  8844 
daddoli  A<i/.  9401 
d&diva  gpam.  ptg.  2767 
dado  Hal.  tfmt.  pl§. 
2768 

dado  span.  pig.  3054 

d4dui  rum.  3064 

das«  fto/.  «]tmn.  pif.  3788 

da^me  /r«.  2788 

dagne  frm.  9788 

dagaet  o/Vv.  1(^84 

daigne  rt/V«.  2748a 

'laiKiier  frz.  2969 

duillier  (//^r--.  2738 

daillüt.«  frz.  2968 

daiin  /"rs.  2748 

daiua  cat.  2748 
;  daiJW  fr».  8748 
:daiiio  IML  8748 
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dainti^  afrs.  2968 
dainUers  fr^.  2968 
dainiiire  rum.  2748h 
ilais  fr:.  30»>1 
daisüuila  rtr.  3544 
dala  x]mn.  jUy.  jflW 

iklb  mm.  2761 
ddMor  rwM.  37« 

dalfin-s  pror.  2848 
dalgat-z  prov.  ^341 
dalli->  /-r<-r.  2738 
ditlicr  <ifrz.  2738 
dalle  ■</)'(«.  2738 
(lalle  /m.  2740 
da  Ifloi  ftc.  ati86 
dam  frm.  2747 
dam  |>r0ii.  9748 
damajana  eat.  S743 
damare  /to/.  S082 
ilrimas  frz.  2744 
dainii.si'ado  pt</,  2744 
damuM  hiiiu  iVf;/.  2714 
damasco  itul.  n/Hin.  2744 
damasqnilho  ptg.  2744 
dunaato  «W.  S744 
danbler  ofr».  5118 
dame  Am  8076.  3064 
dame-femme  fn.  2742 
dam*  ldox  .(/■rr..W84.  308') 
danieldieus  a/■r^.  3084. 
308Ö 

dameticbe  afrz.  3074 
damigella  ««/.  3077 
damigello  iVo/.  8078 
damigiana  itai.  2742 
d«m(iiOM»  ^  9745 
duBBMlaffiC  afr».  2980 
damnatgo-s  /mw.  2745 
daiiiner  /rz.  2746 
daniijo  frz.  ptij.  n41 
damo  itnl.  UttU 
dainois<>au  nfrz.  3078 
damotMl  afr».  8076 
damniMD»  8077 
dampnar  pro9.  eat.  2746 
dam-s  prnp.  tl41 
dafi  /ofi«6.  2747 
dan,  -er  rtr.  9891 
danajo  ital.  2869 
daflar  «p^m.  2746 
danar  jitf/.  2746 
daoaro  ittil.  2859 
daaqar  jitj/.  2749 
daneel  afrg.  8078 
daadin  /Wt.  9716 
dandiner  frz. 
danger  nfrz.  3076 
dangier  nfr:.  3fi76 
dannare  ilu/.  2746 
daiino  i7<j/.  2747 
da&o  tpoM.  2747 
tano  pl0.  2747 
dao-i  jHm  2747 
daat  afrm.  8064 
diM  /ta:  9780 
dann  prM.  erif.  ijhm. 

ptij.  '2749 
daosar  /»r»*.  c<i/. 

2749 

danirinda  r<r.  S&44 
KVrtiag, 


dame  fn.  2749 

darisel  nfrz.  3<)7S 
ilanscr  /"r*.  2749 
dunta  «/H<n.  /«fj;.  5418 
daote  Ual.  6418 
danto  a»paw.  9780 
duf  Ml.  9747 
dama  4htf.  9749 
danzare  itni.  span.  2749 
danzel  nfrz.  3(178 
dapcr  /  iwji.  2875 
dar  .s/wi«.  /'ff/.  prur. 

rtr.  3054 
dart'au  W,  1907 
dard  fr».  •<4760 
dardi  rmm.  2750 
diF^ar  4498 
dardo  itnf,  npnn.  3750 
dare  ünL  3054 
dare-dare  /"r;.  4488 
dame  frz.  2762 
darno  ;/r«r.  2762 
daron  frz.  3086 
dane  frz.  2751 
darsena  Aoi.  9761 
dartre  /V«.  4850 
dart-z  2760 
dassare  ealabr.  2887 
dat  rum.  eat.  Hr.  prm>. 

3054 
datil  spfin.  2736 
datile  ptff,  2735 
datil-s  prop.  2736 
datioi  mm.  2788a 
dato  tel.  8064 
dator  fMin.  3S766 
datte  frt.  2786 
<lattr>!(.  itiil.  2735 
datlili»  it'll.  2736 
dal-z  /(ro/-.  275H 
dau  rut».  pror.  ;-|()&4 
daumaire  frz  2741 
daunä  rum.  2747 
dftunez  rum.  2746 
dauptiin  2848 
dans  prop.  2760 

<i:iv:ui  /'/•-)(•.  2760 
davaiKir  .tpun.  2872 
davanö  piem.  2872 
davanti  i/n/,  2760 
davos  oijuwild.  2936 
dayaiu  frz.  2963 
daye  (m0y.  2738 
dajemaat  oitfra,  2788 
dajiM  qMik  2748 
daziario  ital,  8755 
daziero  ilal.  2756 
dazi'i  <7.;/.  275i; 
dde'lda  mril.  1*.')64 
de  />r<jf.  fr:,  cat.  gpatt. 

pty.  rum.  2760 
dö  frz.  2768.  2968 

deao  fr».  2868 
Miaele  1148 

d^häcler  fr».  1148 
debanar  prov.  2879 

deli.ir  2872 
debat  frz.  2797 
.Ifitaudii'  /•/•r.  2796 
d^baucher  fr».  1188. 8796 


debbo  it'll.  2764 
deber  2764  i 

debil«  üai.  2766  , 
debilezza  ital.  2765  j 
dibit  fr».  2767  ! 
dAbiter  fr».  9787  I 
d4biteur  /Vr.  2766 
debito  ttal.  2767 
'Icbilur..  it'll.  2766 
dcliolc  (V<//.  2766 
deliolezza  it'il.  276.'! 
deboul  /'ri.  1620 
debrailler  frz.  1631 
debri»  fr».  1676  | 
d4bris«r  /Vk  1078 
dec  prov.  2764.  SIMW  f 
decaer  »pan.  S829 
dccair  }itff.  ;S320 
deca  /*rw.  32()H 
decelire  pcoc.  2776 
d«cembre  /"rz.  2771 
decentar  $pan.  2898 
deceUo  ital.  2776 
dfeerolr  /1«  8778 
dediado  apmt.  2M 
d«cbar  pro».  9804 
dti'charge  frz.  2987 
decbari^er  fr:.  2987 
liccliat-z  /)r'«r.  21(53 
dachet  frz.  2768 
deebief  /W.  2797a 
d6chirer  frz.  2814 
dechivile  »ard.  2773 
döcboir  /ri!.  2768 
d4choqueter  fr».  9168 
decidor  «/mm.  2949 
di^ciller  frz.  2798 
lieciiiui  itti/.  2776 
liecir  .s7«/M.  2774.  2960 
liicir  (i.t/Kin.  2908 
declin  fr».  2777 
dedinar  jrati.  mom.  >to. 

2777 
d^diner  /V».  9777 
decli-t  prov.  9777 
decoUare  «/«i/.  2778 
d^coller  fr:  2778 
decombrer  frz.  2676 
decnmbres  2(j76 
decombres  frz.  2351 
dicoucher  /rz.  2994a  N.i 
decoavrir  fra.  2896 
d^pir  fiv.  9609.  9781 
d4er4pit  fr».  9781 
ddcrire  frx.  2896 
decrocher  frz.  2615 
dcrs  ;,r"r.  2785 
licrx  /■;•"' ,  L'?-^:') 
deda  rum.  27~i9 
deda  »<«/.  2736a 
dedai  rum.  2788  j 
dödaigner  fr».  8008  I 
d«dain  frz.  2969.  8008 
dedal  »/xim.  pttf.  2963  | 
dedans  /rs.  2760 
dedat  /-«m.  2789 
dedau  rutn.  2789 
dedeä  fri^iul.  9334 
de<iicat;äo  ^>/<7.  2787 
dödieac«  /rs.  2787  i 


dedleacion  sptm.  2787 
dedicare  ital.  2788 
dedicazione  iW.  2787 
d4dier  frz.  2788 
d4dire  frz.  2800 
dedios  />rov.  9780 
dedo  spun.  ptff.  9987 
dedro  /itg.  9500 
ileduc-re  27i*() 
dedui  rum.  3().>1 
d^duire  279(» 
dedurre  lYo/.  2790 
deel  afrz.  2963 
defltnin  ofn*.  8888 


dAMqaer  fr».  8597 
defendement^  jM«tL  «/hu; 

2S17a  N. 
«lefeiider  »/»in.  2818 
derendre  prov.  2818 
d^fendre  frz.  2818 
dd'Ma  «fNM.  281» 
dafhnehaltr^  8888 
defiendo  «jxm.  2818 
duller  frz.  3004 
d*fib-  /-r--.  A-CA 
döfiler  /Vr.  3761 
definzar  <i.-'/"ih.  3737 
defois  «/>.-.  2H19 
d^gager  frz.  1032!i 
degagna  tidri.  8768a 
degan  aUohtrHoL  8768 
degelar  ptg.  2822 
ddgeler  /V».  2822 
depor  rum.  2822 
(del^rer  rum.  4202 
degel  ri'tn.  2'Jt)7 
degetar  rum.  2964 
degelal  rwwi.  2966 
deggio  ital.  2764 
deghere  card.  2772 
degbi  »ard.  8778 
degiet  afrz.  9880a 
d^pinpander  /"/  ^.  1817 
dcjfiiare  itnl.  2969 
de^rnn  i7a/.  2970 
tlegola  rrnez.  4893 
degullar  span.  ptg.  2778 
degond  ft^r^.  2821 
degonda  raZ/W/.  2821 
degondare  /erm.  2881 
degära  {0m5.  2778 
degradare  ital.  2^2S 
degran  /«(^.  2824 
degrat-z  prw.  2824 
degra-z  prov.  4312 
degre  /rs.  2824.  4312 
degriiigoler  frz.  8619 
döguerpir  nfrz.  10379 
d4gidMfr  A«.  10408 
degnm«  mard.  9788 
degumare  «ani.  27S8 
degtin  (i»pan.  2971 
degufii  i    /'/•"/  .  2K71 
degut  pror.  27(14 
dehait  afrz.  _'S2n.  4635 
dcbailier  afrz.  2e28. 4686 
debelarse  «/mn. 
deb4  afr».  2880 
78 
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dehelt  ufrz.  2828 
ilebosa  gpan.  2819 
■lehors  frz.  2820 
dehurter  afrz.  9994 
dei  prm.  2764 
del  fir.  prov.  SOU 

m 


dem^a/y».  9968 

.leis  (ifr:.  3001 
•  leii5  ftr.  2770 
ilcivc>-[iilr«'  ;>n'i'.  2894 
ileisivalabelar  /inw.  2795 
deissendro  pr<>v.  2894 
deit  afrz.  2967 
deUar  iie^.  2886.  3216 
deinur  ptg.  2887.  2910 
ddxar       «erf.  6491 

/"rx.  2808 
.lejar  «;>rti«.  2769.  2887. 
.'.>'.»1 

dejetiju  <is]KiH.  28yö 
dejet&le  rnmiioh.  2'.)03 
dtieuner  frz.  SOW 
ddoD  rwm.  3006 
dänow  ccrf.  6170 
dädmr /V^  9886 
dilti  fiv.  9872 
delailer  9V72 

(k-lanle  span.  27(»0 
.if^layer  ;«)09 
(ielecbar  ^;ror.  2838 
deleido  «wihim.  3011 
deleitar  jMm  ^pM.  flg. 
2888 

ddeile  ^nw.  jM^.  2889 
deleitier  afrg. 
deleiUc 

delenp^uar  !nm>>,  2847 
delenfruaic  (rM(.r.  2847 
.lolcz.  r  /rcn/.  2H46 
deleznar  s^wn.  5640 
dclfin  sjHiH.  ptg.  2848 
delfino  iua.  2848 
delgtdo  qMN.  ptg.  2841 
delgi«        2841.  8011 
del^u)at-z  prwi.  S84I 
delicado  spnn.  ptg,  2841 
delicat  rum.  2841 
delicato  ilnl.  2H41 
dölice  frz.  2842 
delicia  tj^rm.  ^*fjp.  2842 
d^licieux  fn,  2848 
delicio  «poN.  9848 
ddieioM»  igMw.  j>^.  2848 
d«««  fn.  8841 
ilt^lier  frz.  SOU 
delirare  iV«/.  6639 
(iflit  afrz.  2839 
lielilitT  -//^rr.  2838 
delivre  frz.  2840 
d^livrer  frz.  2840.  6661 
delizioso  i/a/.  2848 
dein  ofn,  8848 
d«ln4  erm,  8847 
d4li«»  /Vs.  2976 
delm  ixfrt.  2849 
dfiiirt  /<ror.  2671 
demu  cat.  2671 
dem  4  cat,  jmw.  9868. 
6876 


dcnalii  /-r:.  2671.  2862. 

5876 

detnainp  nfrz.  3<)81 
de  mais  jjr^/.  28.'>0 
deman  prov,  6876 
detnaii  pnv, 
demandar 

ptg.  2861 
demandare  ital.  2861 
demaiider  frz.  2851.  6087 
ileiiiaiies  i>rii.-\  'IKA 
lifiriiiiiuis  'ifn.  260-1 
demurrer  /r.r.  5973 
denias  spun.  2860 
demasia  fpon.  2850 
deauuiado  tpa».  2860 
demediar  mom.  8878 
demeine  afr»,  8081 
demenie  afrz.  8061 
ilemcntiir  .«/Kiri.  jj^.  9866 
cltMiieiitrr  (ifrz.  2äi6 
ilt'iiu-iitre  /Toi'.  3142 
dfmentre{s)  nfrz.  3142 
dementure  ital.  2855 
d^mettre  /rz.  8018 
demmire  frz.  2858 
demeorar  2868 
denn  fn.  9979 
demientras  aajtan.  3142 
demineafä   rum.  2868. 

G021 

deiDiiü  rum.  21^170 
demoiselle  nfrz.  8077 
d4mon  frx.  2737 
demonio  4M.  $pam.  pif. 
2787 

demoni-e  prov.  9787 

dömonter  fr>.  8014 
iltJ-monlrer  frz.  2857 
deniorii  Hpdn.  ptij.  2Hr)H 
dcmorar  sjkih.  ply.  2858 
don  y'ror.  2832 
denao  prw.  2760 
denaoto  4NM.  9760 
d«aar  tptm.  9989 
deouo  «ML  9860 
dende  altrtnet.  tjpam, 

aptg.  28S2 
denegar  sinm.  ptg.  2860 
denegarc  iUil.  28t>0 
de  iievit  tulti  'l.  51.;  l 
dengbi  co/.  »ird.  2860 
dengm  9«n.  286U 
deogimo  «po«.  2971 
deiuar  prov.  9968 
denh-s  pre*.  9868 
denhs  prov.  9970 
deni  /"rz.  2860 
denier  frz.  2H59 
.Iriii.T  frz.  28G0 
dinner  /ira:.  6ti04 
deoodedo  ^m.  ptg.  2Htii 
denodar  tpmt.  2861 
denodtre  «■!.  9881 
denodo  ptg. 
dflnostar  *pan 
d4noiier  frz.  2861 
denr^  frz.  2869 
dens  frz.  27G0 
dense  /r«.  2864 


<  denao  »(a/.  «/»«/i.  ptg. 
2864 

dent  /rz.  c«/.  prov.  2ötj2 
ilenlailo  «/Min.  2866 
;  denial  2866 
denUria  ital.  2866 
denUto  »ta/.  2866 
deotat-z  prov.  2866.  2968j 
dente  M.  pkh  9882 
dent6  frv.  2888 
-lontelli  s  /-ror.  2867 
-Initclle  frz.  2867 

.lt>l,trlli  iVr//.  2867 

denlellu  ital.  2867 
dentellon  «/*««.  2867 
d-enter  rfr.  5071 
dentice  ital.  2868 
deaUenlo  jite.  2867 
dentiera  «a£  2866 
dentighe  Bard.  2868 
dentilhäes  j^f?.  2867 
(k'  1 1 1  ru  ital.  span,  ptg.  2834 
dent-z  prov.  2862 
denuedo  span.  2861 
denuesto  «/xin.  2829 
deostar  ptg.  2829 
d4iNirt  frs.  2878 
departement  fim.  2872t. 
8017 

departez  ruw,  2874 
departir  />ror.  2873.  8017 
d^partir  frz.  2878.  3017 

dejiausar  jiroi .  Ü943 

depöcbe  frz.  3015 
d4p6dier  /-r--.  3U15 
d4pflni  frz.  3020 
d^enee  /V-z.  3020 
dipenser  fm.  8019 
'  d^petrcr  frz.  4768.  6916 
liepilar  pror.  2875 
depin^'f  rww.  71K6 
d6pil  frz.  2iUl 
d6pit<  r  /•ri.  2911 
d4plain'  f-'z.  Mri.i 
d6ployer  frz.  3024 
depois  ptg.  2760 
depoii  de  nuubi  ji^S^. 
7841 

deponer  pror.  spam,  2876 
dcpör  }>tg.  2876 
ilcporre  287G 
deposer  frz.  2876.  6943 
deposito  IML  l|M«».  jMjfr. 

2877 
d«pAt  frz.  2877 
d4mraill«  /irs.  2816 
d4pomner/«v.  2814.  8096 

•  d6prt(  ier  frz.  3027 
depi  edar  sjtan.  ptg.  7372 
■  Irpir.kT  frz.  7372 
ili  preliender  nspnn.  287b 
liepreindre  «/"r;.  2879 
deprendre  frz.  2878 
de  prim(e)-saut  frz.  7482] 
deprind  rum.  2878 
de  prinMOt  afrz. 

!  diipriaer  /rs.  9027 

I  depuis  frz.  2760 

!  depiui  rum.  2876 

I  depuys  proe.  2760 


lieramer  nfrz.  2808 
dc  raiidon    s/mjh.  proc. 

derara  rum.  77 1.'^ 
derate  frz.  2ÄS2.  7799 
derbeda  mail.  4666 
derbga  piae,  4666 
dertai  ji^  4666 
derbte  uumf.  4666 
derdo  ]>tg.  9600 
derean  «Itrrnez.  2888 
dt'rei-aii  19li7 
dert-rho  2'.t83 
dere^'oar  ]>roi-.  a<i31 
de  rendon  tpan.  11  bi 
dereteno  «btf.  2888 
dereur  mim.  8962 
dereion  umA.  9886 
derger  pror.  8274 
derkü  monf.  1907 
«lerlampare  /#cc  6412 
deniior  frz.  2H83 
derolter  frz.  slTl 
derocar  j>ror.  8121 
d^rocbier  afrz.  8121 
de  roldfto  plg.  7768 
de  rondfto  ptg.  7768 
döroquer  ofr«.  8181 
diroquer  frz.  8186 
di  rnn-  r/fr;.  8127 
dfToulf-'  nfrz.  h2l4 
dcrrain  ufrz.  288.1 
derraroar  «jxi«.  /''</  2808 
derramar  pror.  2fS08 
demU  Üal.  2869 
derreu- 1>^.  2809.  8061 
derreiran  prov.  98n 
derreire  prov,  9886 
derrengar  epM.  9808. 
3081 

ilciTiTs  pri'1-.  2884 
licrreter  plg.  2925 
lierretir  span.  2926 
derril>ar  apau.  2olO 
derrier  jirop.  2885 
denritoe  fr».  9886 
derrien  prov.  9884 
derrocar  ^or.  8121 
denroi  nfrz.  7868 
derniliadouro  /rf//.  2888 
derrubar  ptg.  2888 
«lorrubii)  Hjntn.  2888 
derruiri  «irr/.  2887 
derrumhar  tpan.  2888 
derub  a/V«.  9888 
deiubeo  prov,  9886 
den«  afru.  2924 
denrer  o/V?.  2810.  2817 
ilcrverio  ufrz.  2810 
lies  pror.  frz.  2760 
des  r/r.  '2770 
des  n<m.  2864 
des  pror.  8001 

dei  Hr.  2770   

d^eaccontrer  nfrz.  9867 
deeachier  9890. 
8248 

desaflar  «;>an.  j4g.  3004 
desaga  mm.  1402 
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qMN.  27vii 
dwhodar  aapo«.  0707 
dMutpanr^^N.  B8S4  . 

dcMurdn  rum.  9899 

de<5artir  a  frz.  2Rna 
desastre  »pan.  /)></.  2081) 
d«sa£tre  frz.  2986 
desastre-s  pror.  2985 
desastro  acut.  2985 
desayanane  tpoH.  d006  i 
desbantar  frop.  7404  i 
demer  8;iaM.  8899  i 
deseahir  ]>t{f.  8899 
descani  rum.  2917 
descamar  apo«.  2917 
(lescaris.ir  gpan.  1804  [ 
descaptar  prov.  3.t38 
descarga  /><^.  2987 
descargar prov.  span.  ptg. 
2987 

d«0cai|O  MOM.  ji^.  8987 
dcseednr  lamb.  2906 

descendenza  ifa/.  2894 
descender  «/xm.  /»/j/.  2894 
ilt-scendro  fr2.  jimr.  2H1U 
liescente  frz.  2894 
descer        2774.  2906 
deacha  rtt:  2772 
liescharpir  nfn.  19t>3 
deaebenr  o/ki.  2797a  1 
d«M»  «dL  8001 
descobrir  jvf^.  prov.  2996| 
descolze  padmn.  SOOO 
deaconotar  ;>ror.  2995 
deaconortz  pr^r.  2t»95 
dcsconi  ;•((»!.  I';»5t8 
descordar  jirnr.  ,ii>iin.  jid/. 
2998 

descorre  afrz.  8002 
deaeorti  mw.  9997  I 
deMoai(rJe  aft^  9009  j 
daacroTar  ftf.  üOM  i 

describir  «pan.  2S9<) 
desorivere  iVa/.  2S9H  ' 
descubrir  »/i««.  2990 
descuidar  «p««.  jitg. 
6501 

deacults  futn.  30U0  l 
deade  «jmm.  j*^.  3760 
dfladcjonar  jMw.  8006 
daadfln  «awi.  8008 
daadeflar  aptm.  8008 
desdvny  c«/.  2909 

ii('--i!f,\ri'\ <■  ■i!(>mli.  2786 
iie-i(iriin'.is-iar  reni-z. 

28(Ni.i 
rio-!o  ii-<U.  2772 
liesear  $paH.  2905 
desejar  />^.  2906 
desejo  pt<f.  2004 
deseniti  f^eritnl.  2776 
desenhar  />/</.  2909 
desentä  nltlomh.  2899 
de«(»ii  g/Hin.  2904 
d» •^.■rt  /Vc.  29113 
desert  rum.  2901 
desertar  c«f.  itpoii.  fif. 

2901 

«al.  9901 


dtoerter  frz.  2901 
daaertanr  /rs.  2902 
daaerto  Üal.  ptg.  2908 
daaertor  apa».  2902 
desertore  <ea/.  2902 
ili'sert-z  }irnt.  2903 
ili'SeHperar  s/mn.  /tiff. 
2912 

dcsesperer  /"rz.  2912 
ilf^spslriver  ufrz.  9113 
descla  atiskU.  2776 
deaent  4gM«.  9T0O 
daslUeir  «NM.  9to.  9607 
deshmar  pt^.  9901 

destiuzar  syw/«.  2794 
dcsiizar  proc.  8004 
desfollar  gymn.  2H01 
desffuisar  i^a/.  10403 
(ieshaitier  afrs.  2828 
desheitiar  «^ra.  2838 
deabi  jM^.  4069 
deafaonn  »pan.  ptg.  4618 
desbuciar  spo/i.  2794 
ileshuriar  nsjMin.  3737 
liesi  Silin.  27i;0 
desi  iisj>'in.  469() 
desiderare  i<a/.  290.') 
desiderio  «Va/.  2904 
desidero  itai.  2904 
deadrar  IomA.  2906 
datiac«  jwva.  3904 
deaier  afrs.  2904 
desierto  «pnn.  2903 
den^r  raf.  2904 
liesii^nar  .sjx^in.  2909 
lii'sitriian-  iff//  2909 
desigfner  frz.  29<i9 
desiier  «/iri.  29U4 
desinare  ütU.  2792.  8007 
deainaU  ÜaL  8007 
desin«a  ito/.  ardL  9007 
de«ir  nun.  2900 
desir  frz.  2904.  2905 
desirar  iomh.  /tror.  uU- 

renez.  ulii/mutf:.  2906 
<lesirer  frz.  2!^5 
desire-s  ;/»■'/(•.  2904 
desitg  2904 
deiga  pnw.  nfrz.  6171 
desja  nfrz.  2808 
d^nlgar  /'^/.  3008 
desjurzar  ptij.  3008 
de,skaniljar  r^ilhros.".  1827 
desleffar  :!oil 
desletfuar  itlticnfz.  3<lll 
tleslci  '//"rj.  281  >4 
desleido  a#/>aN.  3011 
desleiier  «/"r^.  2804 
daalair  ^m,  8011 
dctlaWa  pro»,  9804 
deslengai  (om6.  SOU 
desleyar  prov.  2804 
desliar  proai  «|»Ml.  ptg. 

301 1 

(lf•^li^.'M^  Slflll.   ptil.  3011 

deslizar  «/>r/H.  öB40 
deslligar  cat.  3011 
daaloüar  afrt.  2804 
dadu6  jifaM.  8011 


desmampanr 

6924 

degmawlado  tpam.  9097 
daanuntw  tpotk  ftf» 
8014 

desnot-z  prov.  2829 
dp.so  r«/.  28(;3 


pror.  2914 
2915 


(lt:''u| lar  s/ittn. 


2801 


de!>or  a/'r;.  2924a  N. 
desormais  frz.  1614 
despabilar  «pan.  6862 
despachar  prov.  ptg.  6776 
danwcihar  Mim.  ate.  anw. 
8016 

despacbo  »/xin.  3016 
despagnti  raJrezz.  6783 
despaisenter  «/"r,'  3017a 
despancijar  «/«/«.  ;us<! 
(Jespaner  n/Vz.  2Sti5 
despauzurrar  s/mn.  ^i43li 
desparpajar  s/^n.  6846 
daqMUt  rtMi.  2873.  3017 
daaportir  tat.  »pan.  ptg. 

3878.  8017 
desperho  »pan.  391 1 
iles{)i-flir  s/»in.  2Sn7 
despeet  huT  «/W.  3016 
despeiUr  pti/.  2911 
despeito  ptg.  2911 
dcapandn  9018 

8022 


8019 

desperar  i>ror.  2!»  12 
despertar  28(»f) 
deeper  tü  />f{/.  2806 
despet-z  prov.  2911 
despieg-z  pror.  2911 
daqderto  «pon.  2806 
daapiojir  «pon.  8446 
despir  ptg.  9807 
despire  afta.  3919 
despiler  ^»-?.  2911 
despitto  ital.  2911 
desplac  mm.  3023 
desplacer  s/nim.  3023 
desplaer  acat.  302;^ 
desplazer  />rov.  8023 
despler  aeat.  8098 
desjwin  rum.  2914 
de^pojar  «/»oh.  9914 
despojo  .sfHtn.  ptg.  2916 
dft'ipolliar  pror.  2914 
despota  rta/.  2916 
desp«ito  ital.  2916 
lie.spoyar  »lutn.  3025 
desprazer  />/jf.  3023 
despre  mm.  27r>Ü 
despre^  pl§.  3027 
despred  «lA  8087 
despreciar  praa.mt.tpan. 
3027 

desprerio  */«/«.  3027 
despre^o  ;>''/.  ;iu27 
despref  ri«».  3027 
despreiaesc  rum.  H027 
depresar  prar.  3027 
deflpreii<s  «rar.  8037 
89U 


despiillar  fnt.  2914 
desquejar  spun.  7886 
ilesramar  2H08 
desramer  ufrz.  '2808 
desregnar  prr»r.  2809 
daaraiar  prov.  7867 
damU^nw.  7868 

IT  flroff.  3800. 8081 
o/W.  78IQ 
daaroUer  afrz.  7857 
desroflar  «/min.  8167 
desrubant  afrz.  2888 
dpsrulx«  <rs.  2888 
lic^rubiMiii  (ifrz.  2888 
de^ä)sai)ido  sfiOH.  2811 
dessaisir  /Vz.  2812 
deaaaToir  afn.  2811 
de—rir  jsrar.  9819 
deas^  prot.  2802 
de^i)gnar  prnr.  2909 
des-seniir  //rr/r.  2097 
dessert  frz.  2813 
desser^ir  /";-.?.  2^13 
deMÜler  frz  2798 
daain  frz.  2909 
daMber  /ir».  2909 
daM)  ito/.  4701.  9140 
destare  ittd.  8798.  9809 
des-tegnir  oll«»!«».  2998 
destin  frz.  2920 
desUnar  npan.  pUj.  2920 
destiiiare  »<«/.  2920 
destin<;ar  ptg.  3089 
destiner  frz.  2920 
destiao  Aof.  «pan.  ptg. 


dasUwTM  riMi.  8613 
d«rtorb«r  afra,  8040« 
destorcer  cot  ffNM.  ptg. 

3512 

d^torpar  «pa».  f^r.  9044. 

3511 

lii^storwr  prin.  3613 
destrale  ital  2940 
destrapar  pror.  9640 
daatrarar  afra.  3816. 


destre  prav.  3989 
(iestreg-z  pro«.  2922 
,l,-.tifis  pror.  2922 
ileslrcisisa  y/ror.  2921 
liestreil-z  pror.  2!>22 
deslressa  pror.  2921 
destrier  pror.  2816. 1 
daitriar  afra.  2841 
deslriaro  «al.  3941 
destrier-a  pror.  3041 
destrigar  pror.  2816. 8088 
ilostrini  ar  pfg.  3039 
■  lestro  i/a/.  p/«;.  2939 
lieslfozar  sjfin.  953  i 
dcslruir  -i/w/».  2928 
destruire  pror.  afrx.  aaam 
daatol  ntm.  2893 
dMfif  nMk  10861 

73» 
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r*  .(/V:.  2924 
desToiitar  upon.  S649 
desver  afrs.  9810.  9817. 

2891.  9966 
dwfarto  «/I«.  9810 
dwfcnr  mm.  10161 
det  nr.  9960.  9967 
deta  rfr.  2967 
detacher  /^rz.  9331 
diUil  /rz.  3035.  9853 
detainer  frz.  3035 
detiilliur  3035 

detallar  ip<iH.  3035 
d«4esilir  nUrenez.  2926 
dMerger  frs.  8603 
d«ter(«r  qmni.  8609 
dttomr  «iNM.  ptg.  3927 
d«tonner  /"rz.  2927 
d6t.)n!rr'  frz.  8512 
detni  2940 
dftnKiiior  />;.  'JtJtil.  9(>7I 
delras  pror.  span.  ptij. 


d«Tld«r  frz.  10180 
devin  /V?.  304!» 
dennail  fr:.  3048 
deviner  /rs.  8048 
devir  ji^r.  3988 
devin  jn-v*.  8047 
devis  JHW.  8047 
de  vis  frz.  3051 
devise  fr«.  3061 
deviser  frz.  8061 
deviza  pror.  3047 
devo  2764 
devoir  fn.  i764 
devorar  j«rp«.  lyM.  j>fjr. 


dstnis  <0«.  9718 
dMTMM  /V«;  8991 
detrier  o/W.  2816.  8088 
detriM  afrz.  9718 
datrois  afrz.  9718 
d*lroit  /"re,  2922 
dftruire  frz.  2928  1 
dels  rtr.  2«ti7 
delta  A<]/.  2767 
dettagliare  Ual.  3086 
drttaiHo  ital.  8086  I 
dettan  Koi.  3064 
d«tUto  «af.  3968 
dette  frz.  2767 
detteur  /"rs.  2766 
dello  Ual.  2960 
detun  r«wi.  2927 
det-z  jtror.  2967  j 
detz  prot.  2770  ! 
deu  cat.  2770.  2980 
deoda  «po».  3767  i 
dflodor  prop.  apam.  9706 
deugii  a/iri.  2H41  | 
deuil  nfrz.  3066 
deus  y;roc.  2760 
deuh  »tinl.  rtr.  prov.  ptf. 

293(1  : 

deutor  cat.  2766 
dame,  donve  afrz.  8062 
deux  eani  firm,  8198  ' 
dene  40«,  8188 
dAvaliaer  fr».  10168  i 
dernnt  frz.  2700  ! 
dfvas  y>rrir.  2760 
devear  nltoherUal.  10124 
devedor  27(iö 
deveire  prov.  2766 
devele  altneapol.  3766 
dereoir  jwv*.  /re.  ihnmi. 


derer  prop,  ptf,  3764 
derere  Üal.  2764 

devers  /"ri.  2760 
di'Ves  ftritr.  2760 
devcsii  'JSI'.t 

devetore  a///>«-.  2766 
8067 


devorer  fiii.  9986 
devoet  alirmfz.  2878 
d4vot  frz.  2938 
devoto  flaJ.  ipM.  a^. 

2988 
d4vou«  frz, 

devourer  afrz.  2935.  2937 
devouler  afrz.  2934 
devootrer  o/irs.  3984 
da  d/hi.  9980 
d«ar  tpoH.  3910 
d^xere  «anf.  2773 
del  pig.  2770 
dezernhre-!S  pror.  2771 
dezeniliro  /^igr.  2771 
deziai  vtnn.  2963 
dezirar  jirav.  2905 
desires  prov.  2904 
deiirier-e  pro».  9904 
dezirons  jwvv.  2906 
de^roB  prov.  2906 
di  1/«.'.  lir.  27';ii, 
di  C(('.  .span. 
dia  /»ror.  295^' 
diable  frz.  2942 
diable-e  jwior.  2942 
diablo  tpam.  3942 
diabo  pl§.  9849 
diacoDO  Kol.  9948 
diacre  fhi.  3948 
diai?oo  ay)/j?.  2948 
diana  ilul.  2947 
iliano  frz.  2947 
diante  /»/i/.  27fjO 
diaiilre  frz.  2942 
diapre  »/ra.  4684 
diaape  pro»,  off,  4684 
diaspero  tpan.  ptg.  4694 
diaap(o)ro  »pan.  ptg. 

4694 
dia.spro  lYa/.  4694 
«iiaiis  rtr.  2930 
<iiav()l  rxim.  2942 
diavolo  »/'(/.  ■_'!M2 
die  pror.  29Ö0 
dicemliro  t'/a/.  2771 
djoevole  iM,  3778 
didi  Mt.  9960 
dich  rtr.  3042 
dicha  »}tai\.  2951 
dichinare  »/(»/.  2777 
dicho  tpan.  2950 
ilicliDSO  »iMn.  2956 
dicieinbre  «pat«.  2771 
didkm  toiC  3949 


dl«-meiiebe  «/"r;.  2958 
dico  Ual.  2960 
dietado  span.  2953 

dieUne  frx.  2962 
dkiaaio  «et.  «pon.  p^. 
9962 

dietar  tpan.  pig.  2964 
dictat-z  pror.  2958 
dieter  /"r?.  2964 
did  cat.  2967 
dida  caf.  mrd.  9564 
didor  A*n/.  9H43 
didu  mtrd.  2967 
die  «ard.  afrz.  2968 
ditee  rMMk  3770 
died  «HÜ  9770 
dieci  rMiM.  7604 
diedi  %t<il.  3054 
diei  Hal.  3o:,  i 
diomenche  a/rr.  3079 
diente  $pan.  2862 
diestro  «jnim.  2939 
dieta  itci.  tpan.  pig.  9946 
di6te  fr».  3946 
dietro  OoL  3886 
dieu  /Vz.  2930 
diens  rtr.  f>ror.  afrz.  2980 
dicx  afrz.  2i».S0 
diez  2770 
dieziiio  atpan.  211  h 
difamar  prov.  2961 
difendere  ital.  2818 
difendo  UaL  3818 
dUUesM  Md:  8807 
diffaroar  pig.  2961 
difTamare  ital.  2961 
(btrunnr  /"rz.  2<J61 
dillii:il  pt(j.  2962 
difficile  »/'//.  frz.  2962 
difflcoltä  i7a/.  2962 
difficultad  »pan.  2962 
difficultade  jif^.  2903 
difßcultat-z 
diffiealM  fr*.  3988 
diflldare  Ual.  8004 
diflbrmaro  i7<//.  3006 
dlflcil  Sjiiin.  2!tf;2 

dift   'tfr:.  Li77'J 

difut.ri         2Ö-'  t 
dig  prov.  2960 
dig  r<r.  8042 
diga  Uta.  8161 
diget  proi 
dighi  «nnl.  9779 
dighiarriarf  17«/.  2822 
digitale  ital.  2963 
digilato  Ual.  2!H>5 
digne  /W.  2970 
digner  afrz.  3007 
dignee  prov.  2970 
dignar  apo«.  p<^.  9969 
digno  fjtan.  ptg.  2970 
digo  tpan.  ptg.  2960 
digradare  Ual.  2828 
digrignare  tVa/.  4368 
i\\\!W  frz.  3161 
lÜKui  «rj/.  2950 
■  li^-Tira  tf.sstH.  2784 
dihocare  rum,  2971a  ' 
dije  ^pm  9980  I 


diJonH       /Toi'.  6198 
dilir  rtr.  2960 
dilagare  Hol.  3009 
diligan  da/.  2972 
dilayer  fr».  2972 
dilegine  ttal.  98U 
dilegione  Ual.  2886 
dili-._-iiar.-  ital.  2847.  3011 
liiJc^'^'ian-  i^i/.  2H85a 
.iileticare  Uni.  9561 
diletUrc  Ual.  2838 
diletto  Oo/.  2839.  2978 
diliberare  Oal.  2840 
dfliam  Aal.  9661 
dOigence  /"rs.  2974 
diligencia  xjian.  ptg.  2974 
diligent  frz.  2971 
dili(reiile  »Vf»/.  /»Ig. 
2974 

diiigenza  «/^j/.  2974 
diligione  Ual.  2886 
düigu  mrrf.  2846 
dillaas  ear.  6784 
dOiiiie  jHWb  6784 
dflof  jtrMi.  8784 
dUmrio  AoL 


2975 

diiiiarii-li<-  />r,  21».')^ 
dimaiu-he  »/Vz.  3u79 
dimandare  Ual.  2861 
dimani  t/a/.  2571.  2862 
dimars  jirov.  6980 
dUne  firg.  3776 
«Smeeree  eaf.  810B 
dimenge  acat.  8079 
dimenge-ä.  ditnergne-s 

pntr.  3079 
dimeiitare  »<a/.  2976 
dimenticai«  4(aL  9868. 

2976 

dimercre-a  proc.  6106 
dimeeticare  doi.  8078 
dimezzare  Ual.  3978 
dimidar  ijnmi.  JMTO 
dimidiar  ptg.  9978 
diminucr  /"rs.  6187 
dimitlere  Ual.  2866 
dimorare  Ual.  2858 
ditnostrare  2857 
din  «MM.  2760 
dinainte  »um.  2760 
dinana  ÜaL  8760 
dinar  pro».  aeoL  8007 
diner  /Vs.  9799.  9860. 
3007 

dinerada  »]kih.  2mö9 
dinero  sjmih.  2859 
dinheiranie  pt;/.  2869 
dinbeiro  2859 
diniego  ital.  2860 
dinigare  2860 
dtns  mm.  4701.  6146 
dias  pro».  9760 
dintat  rum.  2866 
dinte  rum.  2862 
dintcl  s/mn.  ptg. 
dinlre  r»<»i.  2833 
dio  Ual.  2930 
diocel  rwm.  4206 
dioi4  afiv.  9780 
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tt06  .yxin.  21I3<I 
diosa  gpan.  2'.*'M} 
prot.  297»a 
ptg.  4708 

dipunre  UaL  2872 
(HpttrtlnMato  tel.  8017 
dipartire  itaL  9S78. 8017 
dipoi  itnl.  2780 
dipsesc  rum.  2s81 
diptam  rum.  2VKj'2 
diptamni-s  i>rov.  2952 
dique  «^mir.  -(161 
dir  eat.  a»öo 
dirmcare  Hol.  7748 
diraUu«  «Ol.  7788  j 
din  Ual.  rror.  firs.  SMOI 


direfUir 

direito  pdj.  2988 
direnato  Üal.  2809.  3031 
dire^i  »f«/.  2984 
diretto  ital.  2983.  2984 
direzioDe  ital.  2981 
dinger  /^.  2084 
dingers  9964 
dirigir  frag,  tpa».  fif. 


dirigo  »to/.  2984 
diritto  üal.  2988 
(lirizüire  ital.  'J982 
dirizzone  iVa/.  2;tHl 
diniar  jrror.  3(Hi7 
diroccare  »/a/.  8121 
dirocciare  ital.  8121 
dkotto  iUU,  2888 
diropare  ««JL  2886 
dimpo  ital  2888 
dis  pror.  frx.  2950 
dis  a/"rs.  29fj6 
dis  prov.  296H 
disaslro  »V«/.  29Hf) 
disbarcare  iinl.  2'.i8ti 
diac  rum.  Swi 
diMäuica  itai.  2987 
diacariem  ML  8867 
dlMteko  Ital  2987 
diwoadM«  Ool.  K04 
di.«»ropoli.  iVr/A  2^^92 
dist'ftmtT  /V;,  2(ili7 
disceriK  if  itn/.  29!)<l 
discesa  i<«/.  2894 
discliente  sard.  2'ts.s 
discliiudere  2994 
dischO«  rtr.  8167 
ditwigUare  iM.  8798 
dfaeiolgo  «tal.  8084 
discipare  ital.  nrrh.  S033' 
discolo ital.  apan.  pttj.  ;<  1 62' 
(di)8eopro  ital.  299«; 
disrordar  rot.  g/tan.  ptg. 
2998 

diacordare  Uni.  2998 
2998 
«Ol.  2782 
diseator  fin.  8008 

disdegnare  ital.  SOGS 
disdegtio  i<<i/.  8008 
diserlare  ital.  2!K)1 
disfrtnro  i^//.  2902 
ilis«'l|.-  frz.  2H<.17 
ditetu  Uw.  a9tf7 


dt8«ur  //c.  2'.tl9 
disl'aina  S]><ih.  2!tWl 
disfamar  «/mm.  29til 
disfamia  span.  2930 
diabseiai«  üaL  8402 
disAda  «dl.  8004 
disfldare  «of.  8004 
disformare  <f<i7.  S005 
disfra(;iir  H<):!H 
disfrazar  3GöÖ 
di.-ficss,ir  .-«/.  3688 
diüia  ital.  2904 
disiare  i/ai.  2905 
di.siggiu  aard.  2904 
dinnare  ital,  8007 
dino  Aa/.  2804 
disipar  »pan.  8038 
distizu  Ä<irrf.  2904 
disleale  «^u/.  3010 
dislegare  ital.  3ull 
dislocare  »^a/.  3012 
dislogare  ital.  8012 
disroe  /rs.  2776 
diraiettere  ital.  8018 
dianuiatai«  «M.  SOU 
diaoar  jifw.  8007 
disner  afrt.  8007 
disolver  »/>«»•.  8084 
disp.Kciiiri'  ifal.  301. "i 
di^^parcio  itai.  301*).  8776 
dispartirc  iVa/.  l.'873.  ;i  il7 
dispaudar  pior.  G943 
dispendio  ital.  344 H 
dispensa  3020 
dispensar  »pan,  ptg.  8019 
dispensare  ital.  8U19 
dispenser  /r«.  8019 
disperaro  ital.  2912 
disperser  frz.  34)21 
clis(»-s..  i7fi/.  8020 
dispeltare  ital.  2911 
dia|i«Uo  Ita/.  2911 
diq>iae«re  «ot  8028 
diqMcciare  UA  8088 
diq^ogliare  Ital.  2914. 
8026 

diqMiiMra  4al.  8086 

disporre  Hol.  8«»28 
disp-w.  r  /•,-.  3026.  6948 
di¥|ir<vriHre  ital.  3027 
(iispregiu  ital.  3027 
disprezzare  «Yi/.  3027 
dispreuo  ital.  3027 
dispaU  4tai.  8028 
dtapirtnw  M.  80J8 
diaqaidio  Kol.  8029 
disramare  itaS.  2808 

dissaple  rat.  828« 
dissaptf  //ror.  8286 
dis-srioglioro  iIaL  8486 
disse  i}tg.  ■.'9'.0 
dis{!;)egnare  iVa/. 
dian  üal.  2960 
dissipan  4tal.  8008 
diariper  frz.  9088 
dissoln  /Vz.  3084 
di-r,lu^  frz.  8084 
dissolvrr  t,tg.  8084 
dis-.MUs  /V;.  ;vo84 
disl  afn,  2772 


distarliare  iVn/.  3035 
lii.stillare  ital.  2919 
distiilatojo  Ual.  2918 
distorcere  lYo/.  3612 
idiatraUo  UaL  8087 
distnttMa  ital.  9931 


dikretto  Hol. 
district  frz.  2922 

distrit.'nr.'  f.i!.  3038 

distrudviT  r!r.  2923 
,  diätrurkr  rtr.  2f>2a 
I  distruggere  i/o/.  2923 
I  disvezzare  Ual.  10251 

dit  /W.  CO«,  rlr.  2960 

dit  afit,  2966 
idiU  W  2951 

ditado  9^H.  ;>/9.  2968 
!  ditale  ital.  2963 
I  ditar   //ror.   spnn.  ptg. 
'  2954 

I  dilello  L'OHb 

diti6  a/"»-;.  Z'.^Wi 

ditier  a/r«.  2964 

dito  ital.  2967 

dito  jN^.  9960 

ditmo  pig.  9866 

ditiel  rfr.  8980 

ditta  Üal.  2961 

ditlamo  Ual.  2968 

tliva  o/"r«.  2957 

divan  frz.  .^052 

divenire  ^a/.  2938 

idilvenres  pror.  10040 
j  diventar«  itoL  8988 

divem  Aal.  8989 
I  diTen  frx.  3046 
^  diverao  »loi.  8045 

liirortimeato  ital  3046 

ilivertir  «/)««.  ptg. 
I  8046 

divertire  »/((/.  3016 

divida  i)tg.  2767 

dividere  Ual.  3047 
:  difidir  «^m.  pt§.  8047 
.  divido  «Ol.  8047 
idirino  «Ol.  tfom,  8048 
idivisa  üal,  qNM. 
8051 

divisar  tijHin.  ptg.  3051 

divisare  Ual.  30öl 

dlTlser  /"rt.  3051 
j  diviso  ital.  8061 
'  divisoa  attaberital.  8060 
■  divoran  «al.  8986 

divoto  «of.  9888 

dix  fr:.  2770 

dixit'Uie  /"ri.  2775 

liizedor  prur.  2!>49 

liizer  MpiiH.  2774 
li/t  r  /rf</.  2960 

dizidur  ptg.  2949 

do  ütoj.  cat.  3U64 
■do  Hir.  8066 

dd  flg.  8066 

doa  «ard.  8062 

doaga  mm.  8062 

doaiiiiia  nim.  8076 

doaiiu  /;/«r.  3062 

doar  j.l;/.  .in*,l2 

doare  rum.  8066 


doarls  pror.  8102 
'lobar  j'tg.  2S72 
dobbra  tto^.  8149 
dobla  qNM.  «ML  8149 
doUar  jpro«.  afMM.  8148 
doUe  jNnor.  apan.  ptg. 

8149 
dobrar  8148 
dobtar  pror.  3123 
dofcia,  -io  //rt/.  H132 
docciare  ital.  3132 
doccio  Ual.  3182 
doce  «/Min.  8069 
doce  ftg.  8189 
doMirt  WV»  8056 


'  docM«  m.  806« 

do-,  doscieatM 

8128 
docte  frz.  30.^ 
docleur  fr*.  3067 
docto  npan.  8058 
'  doctor  öl/,  apan, 

8067 
doena  jito.  8188 
doda  tmri.  81(<0 
dodelinor  /V«.  8061 
dodeä  rtr.  8069 
ilodici  Ual.  3059 
dudicina  iVa/.  3060 
dodiner  frz.  3061 
dodii  rtr.  3069 
doente  ptg.  6888 
doto  ptg.  8066 
doestar  9898 
doesto  flg.  9880 
doftor  rtm*.  8067 
doga  iUil.  cat.  /tror. 
dogana  ital.  3052 
dogaressa  tenet.  8196 
doge  Ual.  3153 
dogio  ital.  8158 
dog^ia  i^o/.  8066 
dosUetto  MTri.  7601 
döglio  «oL  8066 
dogUoao  ital.  8009 
dopucr  frz.  3056b 
doht-z  pror.  HOöö 
ilolitz  pror.  3066 
doi  r/r.  3054 
doi  rum.  3136 
doi  spre  diöoe  rm 
döighi  jord.  8068 
doigt  frz.  2867 
doigt«  frz.  9866 
doigter  /ra.  2965 
doigtier  frz.  2964 
dokes  rt/"ri.  3056a 
doli,  doille  afrs.  306« 
dois  a  frz.  30<»l.  8188 
doisl  afrz.  3056 
doil  a/ir«.  8066 
d(d,  dqja  sten.  8066 
d0it|iton.  8068 
dolar  apan.  8067 
dolce  ital.  3139 
dolcczzü  iV"/  314n 
(iolriore  itul.  ;S1.SH 
dolefiuiii  o^rr.  3tH;4 
dolar  proc.  apam.  8066 
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dolfo,  dofll«  itnl.  3(H)'i 
iloiha  j>ro9.  3181 
doUoso  »pan.  3069 
doUar  cat,  8148 
dokir  9^  8066 


dolore  UaL  8068 

Holoros  prof.  Crt/.  3080 
doloroso  itnl.  span.  S069 
dolor-s  pror.  »ti68 
dol-s  /jror.  3(>65 
dols  Hl:i9 
dolts,  dultd,  doU  rtr.  S139 
dniu  sard.  9065 
doll,  doa,  doftf  pro»,  8189 
doliuim  ««{.  8189 
dolzor-s  pror.  8188 
dorn  /rfjr.  3094.  8094 
dotna  /irnr.  3071 
doiiia  aptg.  rat.  4Ö2H 
«ioriia  iiuiil.  6ft"l 
domada  462li 
donage  fpatt.  2745 
domaioe  «/rs.  8081 
domaodar*  iroL  9861. 
6087 

domani  ital.  2571.  2852 
dotuar  8i)an.  ptg.  3087 
domare  tfai/.  8087 
dombo  sjMn.  3089 
domde  proc.  80BH 
döme  8069 
dome,  docme  frz.  3071 
domeneddio  Ual.  3085 
8078 
(i«ar.  8149 
doOBardieus  pror.  3085 
domeagar  yrov.  8U73 
domesgue  />ror.  3074 
domestic  eat.  8074 
domealiear  901^  pig, 
8079 

domesticare  t^o/.  3073 
domeatieo  ital.  8074 
domaaUeo  apon.  p/tg.  S074 
domestiqne  frs.  8074 
domevole  ital.  3072 
dominar  «jmim.  ptg.  308J 
dominare  ita/.  3082 
domioeddin  Hal.  H085 
dominer  3082 
dominica  mcoI.  3079 
do-,  diminio  Ual.  3061 
domblio  «pan,  ptg.  8081 
domingo  «pon.  8079 
domino  ital.  B084 
doni(m)ache  frz.  2745 
dornma)?*»  /irs.  2745 
(lotiiii  rum.  3084 
domna  j>ror.  3075 

proc.  8082 
mm.  8U77 
mm.  8078 

domo  ju^.  8089   

dompnedeos  prot).  8086 
I  lo  nipt  er  nfrz.  :^087 
•  lomtar  y-r^r.  3087 
lif.iiiu  s.ird.  311.99 
don  «noi».  3064 
don  «MM.  A*  8084 


don  pri)i\  2760 
dona  CO/,  ptg.  8075 
doOa  ap«m.  8076 
dooaire  span.  pt^.  8090 
dooar  «|Mm.  sto.  8098 
douare  tfoL  aOU 
done  n/V«.  8081 
doncet  xpan.  3078 
doncque«  a/'ra.  3091 
doncs  cat.  3091 
dondaine  /rz.  3148 
dond«  afrz.  3148 
dondo  pig.  8068 
dondolarc  tVoi.  2929. 3061 
donduu  frt.  8148 
don^eon  afrm.  8060 
domoha  /j^.  6418 
donjon  nfrz.  3080.  3146 
<lonjo-s  prov.  3080 
donn  r/r.  2747 
donna  itul.  :-!075 
donner  /rz.  3092 
donno  ital.  3084 
donnoiier  afro.  8063 
domiola  «taf.  8088.  8418 
doDO  ptg.  8084 
doDO  ital.  3094 
donotio  »/MM.  3093 
don-s  })ror.  30K4 
<lonf  frz.  21m.  Mm 
.ioiiter  a/"ri.  3087 
(lonzel  cat.  ptg.  8078 
donzella  ptg.  itti.  pro». 
8077 

donxello  itoL  90/79 
donsel-8  prtw.  8078 

<l(ipn  i/itl  '27m 
doppia  ilal.  3149 
doppiart'  i/al.  3148 
doppio  ital.  3149 
dopte-s  ^>ror.  3128 
dor  rtm.  8i>66 
dör  ptg.  3068 
dor,  dour  o/ix  8086 
dorado  apoN.  9788 
dorato  ital.  2763 
dorare  <(«/.  27B3 
ditrca  pror.  6719 
dorc-8  j>ro(*.  671» 
dort  /ri  2763 
dorelot  frz.  2870.  3<16l 
dureloler  ^rs.  2870.  8061 
dorinavant  fro.  2826 
dorioter  /Vs.  9670.  8061 
dorm  rMiM.  3006 
dormailler  afrt.  S096 
dormeor  afrs.  3097 
dormirchiaro  i/a/.  'MW'> 
iloriniKli'm  ptij.  :t(>ltj 
dorinitcliore,  -nc  ifal.  MY.th 
dormijoso  »jmmh.  3<i96 
dormilbar  pig.  3096 
dormfller  a/V».  8088 
dormQloos  a/V«.  3096 
dorminhAi^n  ptg.  3u96 
dormir  />r*/'.   /"r*.  cat. 

»l>aH.  ptg.  31 H  »6 
dormire  ital.  3()9»i 
dora-a  j>rop.  3U98 
donar  a/lrw.  8068 


dorao  >y>'i«.  pl(/.  3009 

durssar  »ror.  3099 

dortofar  fn.  8097 
I  doa  nm.  pn».  frz.  8009 

«of.  itptm.  8186 
!  doa  eenta  taL  8198 

doaina  8199 

dnsso  ital.  3099 

doslpr  fifri.  2BJ7 

dot,  dotw  /"r^,  3100 

dotare  ital.  31U3 
I  dole,  dota  itnl.  31(Xi 
i  dote  tpatt  ptg.  H1Ü0 
'  dotor  «paif.  3057 
;  dotaa  Ml.  8068 

doUann  UaL  8199 
'  dottare  Hal.  8123 

dot  to  ital.  8056.  8068 
j  dottore  Hal.  3057 

dot-z  pror.  3100 

dotz  j>ror.  8183 

dolze  j>ror.  30A9 

douaire  frz.  8 10  J 

dooalitera  /ira,  8101 

doaaiia  fn,  8089 
I  doable  frz.  8149  I 

doobler  fn.  8148 

diiu^ine  «.  donehia  fn.\ 
3189  ' 

doucas  aspan.  .HCUd 

doucel  #pan.  3078 

ducella  span.  3077 

douceur /rx.  818&  8141| 

douche  fn.  8l8f 

doncher  /rs.  8189 

doudo  ptg.  3(r70 

douor  frz.  3I<  3 

doue  .<«ute  rwm.  3128 

doue  zeii  mm.  UHG" 

doneire  frz.  3169a  N. 

doull  nfrz.  3(ili(i 

doaiUe  a/rz.  3131 

draillet  afn.  8181 

doolaor  8068 

dooloorain  fn,  8068 

douradu  2768 

dous  /irc.  27CO 

doQ-S,  do  ^  pror.  8094 

dons,  duas  j>tg.  3136 

dousil.  douzil  jrz.  3129 

doussor-s  j^ror.  3138 

doutance  frz.  3122 

doate  /Vs.  8138 
{ dooter  fn.  8198 

doBto  i^g.  3058 
'  dontor  ptg.  .<X»57 

douve  /ra.  8066.  8068. 

30f.3 

ii()U\  /r;  ;il3!l 

douzaine  frz.  30(>4i 

douze  /Irz.  3ü5:» 

doTola  *pan.  806S 
'  dovara  «af.  9764 

doToto  ftaJL  9764 

doy  tpan.  8064 

doyen  frz  2769 

doze  (j/V-.  ;-/(/  3059 

dozen  jirni .  H056 

dozer  uror.  30öb 
■  denim  «al.  8080  i 


draban  frz  9(137 
drac  rum.  3104 
drag  ca(.  3104 
drag&o  ptg,  8104 
dragea  prov.  9660 
dragee  /"r«.  9680 
dragoon  frz.  8106 
(Imglia  9666 
dra^foman  frz  $jtan.  9887 
ilr;it''iri  fr;.  .-jitin.  3104 
>lrai;oiie  itiU.  3104 
dragon-s, 
8104 

dra8<Mll4a,  taragontea, 
taragooa  apon.  8104 
drape  /Va.  8106 

dralho  npror.  9666 
drap,  drapeau  /irz.  8108 

drapo  span.  pto.  3ins 
lirappo,   (Irappt'lU)  Hut. 
SUIS 

drap-s,  drap-z  pror.  3106 
dräsche  afrz.  3109 
draeh  pno.  8888 
drtdM  8108 

dr^  rum.  2964 
dregc  rttiM.  2984 
dreit  i>n-,v.  2983 
drenlo  Hat.  2834 
drept  rM>M  2983 
dreptar  rum.  2990 
(Ires  r«»n.  2984 
draaei  rum.  2884 


©rar, 
jink  \ 
drei  cot.  9968 


drelg  r/r.  2983 
drian  rnlhnij.  2883 
drieto  »/a/.  2Hh5 
drill*^  frz.  3107.  3113 
drinifolare  i/a/.  8519 
drinquer  afrz.  frz,  9114. 

9744 
dritte  üal.  2983 
droga  ital.  pror.  span.  ptg. 

3116 

drog(o)inan  frz.  98t»7 
drO|{ninaiino  ital.  93M7 
drogoiiian-s  prop.  9Sd7 
drogue  /"ri.  3116 
droguit  pror.  8116 
droit  frz.  2988 
drflla  /Va.  8115 
di6laaM  /Va.  8116 
dromblr  mAnty.  6611 
dromon  afi^.  8)17 
dromon  (■  itnl.  3117 
dru  pirm    npror.  afrt. 

3121) 
drudo  Ual.  8120 
drnMl  afirz.  3153 
drat,  droa  <^rs.  8120 
dnit^  dnida  jiraa.  819D 


dsejiar  es«.  800Sa 

dsurie  mnnf.  9591 
duba  rtr.  3062 
dubi^H  tic.  3147 
dubitare  »taZ.  8123 
doe  prva,  frz,  8194 
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Im  frz.  8158 
due,  iliiis,  duil  prov. 
3i;Ht 

dnc  dnMi  diu  dnee 
8180 

doeado  njioH.  ptg.  8t97 

dnc«  ital.  3124 
ilutfl  mm.  3124 
ducato  Ual.  3127 
ducdtor  rum.  3134 
4ucrI-z  itror.  8127 
iluce  Ual.  3158 
duo^  dnebte  (toi.  8127 
doch  ditfn]  dot  dor  tat., 

SISO 

tluch  doire  duzir  «.  dozer 

l'i-or.  813{> 
«lui  tia  »iKin.  ;^132.  3133 
duch.-  frz.  3127 
duches!»  Ual.  3124 
dndentos  agjxin.  8128 
dndr  «po«.  8180 
daß-»  ptc9.  8188 
doctor  aapoH.  8184 
prop.  8184 
dada  «poM.  3123 
dadanza  «/xm.  8122 
i1ui!;ir  .-v^/n.  3128 
due  iial.  ;U3b 
liuel  /Vi,  318.") 
üuela  «MIN.  8062 
dueUo  ha.  ptg.  8185 
doalo  «/MM.  3066.  8186 
damde  ptff.  3068 
duendo  apan.  BOSS 
duefiu  »pan.  3084 
dugal  ra//W/.  3125 
dugali  laccio  sard.  3125 
dugento  i/a/.  3  28 
•luKhenlos.  duxentos  «irrf 

3128 

da|{tMre  «onL  8180 
dni  d«  jinw.  8188 
dui,  doi,  doM,  dem  a^«. 
8186 

dui,  doi.  donti  dvB 
313G 

duicent  j^or.  3128 
doios  ntm.  8069 
doire  afrz.  3066 
doH         8066  i 
dnh  woUena.  8086  ! 
dulce  «pON.  8180 
dulcea^  riMH.  8140 
duicesa  span.  3i  tO 
dulcoare  rum.  3138.  314  i 
dulh->  yror.  30ü(j 
dulya  rtr.  3006 
douaioa  apaw.  S189 
dulzor  «pon.  8188  | 
dorn  o/m  8148  ) 
dombrar  Hr.  6611 
dom^nig«  dnm^ndya  r(r. 
3079 

dnmesc  rum.  myS'l 

domeKliii'    rum.  3074 
dumestiiicesc  ntm.  3073 
damet  afrz.  8146 
rtr.  8074 
80» 


dnmne  afrz.  66u9 
dumneseD  mm.  3085 
tlona  Its/.  «pOM.  8144 
donaa  ^  8144 
dnoc  rtr.  »m 
doncM  «mf.  8091 
doniia  rtr.  3076 
duiine  o/V;.  6G(ifl 
donque  it^ii.  3(»91 
duolo  Hat.  H«)65 
duoino  iVa/.  3089 
dup&  rum.  2760 
dope  /rs.  8160 
doplee  nun.  8147 
doplicar  eat.  ^gtan.  ftg. 
8147 

(luplicare  ital.  3147 
<lupl(i  iVa/.  3149 
du[>lii  rum.  3149 
duque  8/min.  ptg.  8124 
dur  alttrenex.  8180 
dar  A«;  8166 
dflr  dir  doTr  rtt,  8186 
dora  /)/^.  3165 
dura«:;'»)  i>(g.  8184 
dur;i(  in.-  ital.  3152 
duraciuii  .tju«».  3154 
durai-io-s  pror.  31,">4 
durante  H/»i;(r.  8142 
dorar  «po«.  jo^.  prav. 
8166 

8166 
.  8168 
dorar  firm.  8186 
doret«  frg.  8154 
durevole  ital.  3161 
dureza  Hliil 
durezaiata  rum.  ;i067 
durezza  ital.  8164 
durleü  81.i3 
durmi  rtr.  3096 
doro  ttet.  «pOM.  jM^.  8166 
dorre  «ol.  8180 
dur-s  prop.  3166 
durtä  afrz.  3164 
dOvc-nl  /omi.  3128 
dusieii  iMifrz.  8167 
dustar  r^r.  SBIT 

6634 
dutg  rtr.  3133 
da  tieot,  dooi  ttent,  doo 

tfent  Ht.  8188 
dottore  iua.  S184 
du  vet  afrs.  S146 
(luviila  pUj.  a  128 
iJuviilar  ytij.  3123 
dux  ^yiiin.  3158 
duxeiUo  r<-«e;.  3128 
düxeDto  genuet.  3128 
dujalroDt  o/ira.  8056 
dtnia  p^.  8060 
duzze  aiiawfii.  9818b 
dyat  rtr.  SCOO 
dyölder  rtr.  1183 
dyuven  rtr.  5237 
dzanolv  rtr.  4227 
dzernir  mod.  2079 
dzi  rtr.  2958 
dxini^vr  rtr.  6226 
dtamn  «fr.  6287 


je. 

ja  pro».  ML  ate.  rtr. 
8298 
fr*.  880t 

ea  Ji/MN.  8213 
ea  sard.  3218 
eai;a  rwrn.  ;tl78 
eaii  rum.  8246 
•  4bahir  fr».  1190.  1160. 
3545 

t  baubi  frz.  1176.  S8M  ' 
«^banbir /TS.  8884 
4bancba /H.  8786 

.  «baodi«  fr».  1188. 8796 

I  ebba  asnf.  8988 
ebbe  (ebe,  elie)  /V«.  8164 
ebbio  Ual.  3174 
fldiriiuo  Ual.  8167 
cbbro  ital.  3172 
ehete  ital.  4526 
«berloler  /ht.  6660 

1 4bloair  i^H.  8896 
ebol  «al.  8174 

;  ebolo  ital  1888 
.•l)ouler  nfrz.  \'v2\ 
••bouriffer  frx.  1398 
ebrasser  frz.  163(i 
ebriac  {trov.  3167 
ebulo  3174 
ec  prw.  3178 
e^a  0^.  4526 
«eadiar       8872.  8164 
4ealUa  f^.  8788 
i'cnrd  hfnneg.  1933 
»icard  /"rz.  8776 
ecarder  frz.  8776 
ecarder  hennrg.  1933 
i'cardonner  /"rz.  1933 
i-cardoiineur  frz.  1988 
ecar6  «KM-m.  8781b 

.  acarlata  fr».  8866 
4eart  fn.  9188.  8476 
4earteler  /hi.  8476 
«Carter  frx.  2I2S.  8476 
erjiivrr  />;.  8771 
e.  cu  »<«/.  3178 
eccu  »ird.  3178 
echafaud  nfrz.  1904. 
2008 

,4dialai  a/ra.  8864 
'  «ehdiar  ^i;  8406 

«cbandola  /1«.  8480 

echang«  fn.  8884 

6<-h;ingcr  /"rr.  3334 
echans^in  frz.  8766 
fcbantilloii  frz.  3H37 
.H-bapper  /"n.  ,3339 
ecbar  »pan.  4057.  4698 
4cbard  frz.  1938 
«dtarde  /Vz.  1988 

A»  1988  ' 
frz.  8848 

/r;.  8443 

4ehan  fn.  3346 
«chaaae  (aaeliae^  fin. 

8481  I 
Schauder  8881  1 
«ebaofller  fr».  1740.  8888 
4elUM8aatla        8480  ! 


eebte  frx.  8436.  8788 
«cbelle  fr*.  8404 
4eh0Taa  «A«,.  8488 
4ch«v«am  fr».  1907 
4ebevfn  /In*.  8789 
6chifc  /"rr.  8781a 
6chine  frz.  8783 
^chiquele  /"rs.  8436 
(^chiquier  frz.  8436 
6chojr  n/^T".  3329 
4choma  frz.  8406 
6ebopa  prx.  8798 
4dlonie  10«.  8410.  8478 
4cboo«r  pm.  8848 
echugar  prov.  8494 
eclabousser  itfrs.  6888 
eclairage  frz.  3968 
^«•laireir  /Vs.  3359 
eclairer  />;.  3360 
6claiiche  /V'.  2591 
6clancher  frz.  2691 
telat  frz.  8802 
4elatar  fr»,  8808 
4cl6cbe  nfrx.  6280 
eclegia  aapan.  3199 
(•<-li>trf  ///"rz.  42G9 
echte  iirallon.J  8814 
öclure  /'rz.  3361 
eclusa  j>tg.  3368 
«cluse  frz.  8868 
4oole  /rc  8468 
«eoUar  fr».  8468 
4oopa  /ta;  8474 
4oorea  /Va.  8818.  8877 
«corcer  flr».  9648.  8877. 
3482 

ecorcher  frz.  3377 
icore  /"rs.  8610 
öeotner  nfrz.  3376 
«eoaaer  frz.  8387 
4eol  M/^rs.  8518.  8614 
4ooiiane  frz.  8486 
4aoiieber  frx.  8185a 
4eonar  /V«.  2024 
«conrg*e  frz.  2687.  8876 
»■'cimrttr  fr:.  2711 
ecoute  8515 
ecouvill'iii  />-.  8506 
öeraigne  nfrz.  8.521 
4cran  frx,  8794 
terancber  fr».  2691 
4enMr  /N^  88081  6890 
4ei«vi8aa  /V«.  1616.  6894 
•*4cr{er  /V«.  8478.  7678 
^criii  frz.  8526 
errire  /"r;  8623 
fcritoirc  frz.  8627 
ecriture  /n.  8628 
«crivaiu  frz.  8522.  8526 
^roo  fr».  8481.  8680 
«crooellea  ftv.  8IA9 
«crooar  /m  8481 
«cu  /Vs.  8647 
*caeil  /irs.  8499 
•^cuelle  frz.  86-U 
ei  uiiie  frz.  8640. 
ecumer  /"r*.  8989 
teurer  frz.  2702. 
4caraaü  /V».  8686 
4earia /hk  8648.  8648 
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frz.  8546 
«cuyer  frz.  8543 
ed  ÜdL  vrot.  rtr.  32»(i 
«dMD«  fn,  27»U  N. 
«dtotcr  /V«.  8880 
t^dera  iUh  452it 
t'.iii  />;.  32iH 

«filra  ji»-Of.  4ö2!t 
eilrer  afrz  51;)9 
edro  nUmail.  6158 
edu  sanf.  444(i 
•fltaoer  /TS.  8806.  8401 
«thrar  ff.  8906 
elhroaelMr  ^rs.  86B6 
effondKr  «r/Vz.  4966 
efTuii.In  r  /"r.-.  3407 
ftlourai  her  nfrz.  3695 
cITraie  nfrz.  3207 
elTniyer  n/Vi.  H'2o7 
elTriter  nfrz.  34()ti 
cflhM  D/r«.  8207 
cffmHier  nfn.  8406 
eflar  Tprov.  4989 
e^a  prof.  3262 
v'(  i.';ullor  frz.  8307 
(•Karil  /Vi.  lOSri» 
t'l^arer  /Vi.  I(i;i58 
^ghjiu  cor».  4445 
egli  »(a/.  4714 
eglino  ÜaL  4714 
«gÜM  /y«.  S186 
«gro  nprM.  SMS 
egoa  idg.  8963 
Ägout  /"rj.  3212 
6goatter  fn.  3212 
«grafligner  8910. 
4836 

^grouger  frz.  4369 
egoa  pt§.  tat.  jvrw. 


ttt  jNVf.  4874 
•i  mm.  4714 

«ia  j»ror.  8213 

fia  3213 
fifer  rtr.  4945 
eigahie  prrn  .  3307 
eigai^  pror.  3307 
eigalhar  pror.  8307 
Mgaliier  jmwo.  8807 
dnr  jwm 


>.  8413 
eissir  jiro».  o/r«.  3389 
eisBog  prvf.  8496 
«tamgar  jtm.  Stt4 
eütre  afrt.  6784 
eitauque  Mkr.  8066 
eit»  4699 
fiva  i>tg.  5354 
eivei  r«/-.  3172 
eixuquelar  ai>tg.  3483 
ejemplo  </>an.  339ti 
eiercito  ajmn.  3400 
cke  a/rs.  8178 
•kflToa,  evTM,  etros,  evos, 
Mtesros ,    ie  ellevoa, 
esteslevcra  afrt.  3178 
el  «;»f/n.  rtr.  «/V»;  J»r'>r. 

4714 
el  aapan.  4714 
t'laguer  frx.  3318 
•^lan  fn.  8S28 
dargir  «/V*.  6448 
dee  tM.  4707 
elehe  »pa».  ptg.  8226 
eicina  »W.  47ii7 
eil'.  pIii,  da  Jiyxin.  3178 
elehor  njiriir.  3234 
decteur  frz.  3220 
elertor  H.ifian.  3220 
«lei  tuaire  /»v.  3219 
electuario  «jmh.  8219 
eleetinrio  Stf.  8219 
ddiuite  UbL  8384 


eir  /a<i^n.  4668 

eira  Wim.  4568 

ein)  j>tg.  3292 

.  iroz  pt;t.  3292 

eis-  frz!  8304 

eia-  /»TO«.  3304.  6146 

8806 

6146 

9618 

6146 

jwm  afrz.  348(1 

ir  pn>r.  34  HO 

eii(^urar  pror.  3322 

eiasaussar  jtror.  3312 

eiasemples  pror.  33% 

«iaaemir  STM.  290a  8868, 
.  -    -    - —  j^jj  j 


8290 
elegfr  ptg.  8239 

(•i<-(;ir  spoH.  3229 
eieitor  /rfjp.  3220 
eles  paUeH.  3232 
elettore  »to/.  3220 
elevar  span.  3225 
elevare  Üal.  8226 
•Ib.  eU,  el  pror.  4714 
elha.s  pror.  4714 
elh»  ;»rf>r.  4714 
eÜKlit'  f'Trf.  1707 
eligiilor  pmr.  3220 
6lingue  frz.  tviW.  8811 
ölinguer  /V'f.  881U.  8811 
dire  frz.  3229 
4U«br  fn.  8280 
4tito  8991 
elixir  tp&n.  8380 
ell  M(.  4714 
ella  span.  jdg.  AoL  rtr. 

cat.  471» 
elia,  ellia  /<rov.  4714 
ella  ital.  6116 
dias  rum.  4714 
ellas,  las  «of;  tjNM.  ptf. 

4714 

eUe  frz.  nptg.  4714 

ellehoro  tVo/.  S234 

elie-iio  ilal.  4714 

(Hera  4629 

elles  frz.  4714 

dies  ptg.  4714 

elii,  eile  «gitm.  apig, 

4714 
dli  IML  4714 


ellifier  afrz.  84  ta  8606 
ello  üaL  8251 
ello  «pMi.  opff.  4714 
«Um  «NM.  4714 
•nt  eat.  4714 
elliiininar  proi:  5731 
elrue  afrz.  463(i 
elm(e!s  pror.  4,')3ti 
elniete  spam.  ptg.  4ö3(i 
eltiiu  ital.  pt§,  mtfUm. 
4636 

eloeoJro  «/«in.  fttg.  8062 
eloeodro  6696 
doeodro  ap«M.  6696 
eloge  frz.  3236 
elogio  ü^l!.  3236 
eloidier  ot^frz.  3237 
eloigner  /V;.  5686 
els  rum.  4714 
elüia  iUtl.  4537 
em  pfjr.  4802 
'aiQ  6«ry.  10184 
emader  «fi^.  4806 
emafl  ftrx.  8880 
ematite  ÜaL  4448 
embalmcar  7'/;/.  3.i2ö 
enibal)iefar  cut.  3325 
fiiihair  Ä/«j»i.  1120.  5117 
eiiiluilr  ptg.  1120 
emliarasser  fn.  1846 
embarazar  «|M«.  1946 
•mbaros  jww.  4796 
embaigar  iirer.  tfam.t»9.\ 
4726  I 
enibartrii  .-/«i«.  ptg.  4726' 
eiuliaias-cr  frz.  4726  i 
emba>^tar  .v/w/«.  tvi/.  12<>»i 
embai^luti  ar  ptg.  3325 
embaucar  j«/frfM.  3325  i 
em  baucher  /^r£.  1183  1 
embederadu  $ard.  6126  | 
•mbeUir  frz.  I8ia  4728 
embergner  afrz.  1881  | 
emb(^ri/..'  /'r-.  3241  I 
eiiibe;3  njian.  5124 
embeslir  »pan.  5125 
ernbi^o  /j/j/.  9876 
einbiauzir  jiror.  3326 
eiublaver  pk.  1469 
emblee  /"rz.  5138  1 

emUer  frtt.  4886a.  6188 
•mMoer  40«.  1409  ! 
emboear  901*.  ptg.  4739 
emboliear  oi^.  10299 
etnborear  ptg.  10299 
emlioter  afrz.  4799 
eiubouclier  /"r;.  4739 
embourigon  npror.  9H76 
embraaar  /V«.  1546 
embnaaer/V«.  1686. 1686 
emhcMain«  fim.  1686 
embcü  «rar.  8167 
embriaen  Art.  8167 
embriagar  tf0m,  ftf. 

4908 

eiiibria),'o  «izjtan.  3167 
einbroiic  pror.  afrz.  4792, 
4815 

embe  hologm.  4787 
ttf.  .1617 


4740 

embullar  ipam.  cat.  10292 
•mbwidar  iqnni.  6188 
enbandhar  ptg.  6189 
embntir  eof.  9;>aM.  /rf^. 

1520 

ein  but-/.  pr'H-.  4740 
rmliut  '(/r;-  •l-<Ifi 
ermla  uiinil.  5oy3 
emda  r/r.  452ti 
einendar  /</</.  3242 
einendare  ital.  3242 
emeoder  /rs.  8242 
taieraiide  fn.  8699 
emeri  frz.  8828 
emerveiiler  /"r*.  6206 
.'iiieute  frz.  6324 
em  tiin  ptt/.  4933 
emigrania  iVa/.  4538 
emina  prop.  4639 
emine  a/r«.  4539 
emmela  trafloM.  4636 
«mmoaaviL  4746 
«mole  friauL  4478 
emonder  frx.  3426 
emouiber  /'rz.  6898 
enioucbel  nfrz.  6398 
«•iuou->ser  /Vz.  6421 
emnachar  pro»,  ptg. 
6776 


PI9.  4769 

einpacb<4  pror.  6776 
empachar,  empach-z  pro«. 

4752 

enipaler  afrz.  6839 
enipailar        4752.  0776 
empalagar  span.  4764 
einpaler  frz.  4764a 
empan  a/Va.  8906 
emparar  Hr.  4774 
emparar  pror.  4766 
s'emparer  frx.  4706 
empausar  pmr.  6943 
empeau  u/V;.  4764 
empeccr  aapan.  ptg.  47.j.i 
enip^clier  frz.  4762.  47ti<f 
empedegar  pror.  4760 
empedemeaU  afrz.  4761 
empedrar  ^ait.ptf.  4778 
empeechier,  en^teebier 

a/Va.  4760 
empegar  pror.  7184 
empetnintar  span.  4778 
i'm|HMi'  4799 
empeiiie  '•7«/«.  4778 
emjM'laKat  !  4762 
empelegur  eil.  6993 
empdotarse  tpam. 
empdt  CO«.  4764 
«mjieltar  proz.  eat.  4761 
empdlar  »pan.  4779 
empenhar  ptg.  4779 
empenher.  empHldia 

]iroi.  478t) 
cni)H>nnar  pror.  ptg.  4768 
eiupeuner  /ira.  4766 
empenyor  tßt,  4780 
•npenMor,  «a  mmh.  j^t. 

4767 
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eniperaire,  emperador 

j'T"! .  ■-lit.  4767 
emperairiU  jpror.  47ß8 
«niMntift  «poM.  47r>d 
empercUr  jhw.  4776 

MBpMVn,  SinpOTMV  offM, 

4767 

empereur  frz.  4767 
frnp<>ri«r  prov.  4772 
einperi-s  proc.  4771 
«npeser  frx.  4766i.  4766 

4778.  7184 
«mpeliggine  Üal.  4778 
•mp«trer  frs.  4758.  6916 
«npeut-z  vroff.  4764 

Hffp— f  tynH.  4886 
CDiriMtro  Kol.  8344 

•mpietrer  frz.  4760 
ernpiegier  afrz.  47t)ti 


enaltecer  «/«in.  jj^.  4S06 
ennnu.  -a  «|MM>  4800. 

G442 
enant,  enan. 

4810 
eoap^  pro*, 
enanne  afnt.  4812 
enarmer  nfrx.  4812 
enaurft  npror.  4814 
eiicaixar  jjfj;.  1891» 
encajes  «pa».  2867 
encal<;o  aptg.  482<) 
encalzar  span,  4820 
encantaira  jmw«.  4820a 
enear  prov.  48t&  4881 
«iwargarpror.  »pa$t.4SM 
enearnar  sprm.  4834 
enramirar  4823 
enrarroi-'ar  »vif.  4826 


enipiere,  empire  i7<i/.  4782  cnoastar  i<j'<in.  482f> 
etnpierrer  afrz.  4775       encastar  e«<.  Irt96 
•mpiezo,  empecimento   encastoar  j^f^/.  1896 

onoM.  ftg.  4769  encastnnar  prov,  1896 
•n^lfMD  4778  encastrar  jNWff.  1896ii 
ea^iaar  qnm.  3243  I  4826 
•nirimrw  «paN.  /^.4781  encastrer  ft*.  1886 


«npire  fr«.  4771 
4mpilo  ital.  4776 
ecnplasto  span.  ptg.  3244 
emplfttre  /ra.  8244 
Mnptogar,  emfltitur  jw«r. 
4788 

enqMto  fr».  4788 

ffW.  /V».  4789 
coiploiter  a/W.  4788 

emplojr^  frz.  4783 
employer  /int.  4783 
•mpoar  ptg,  8470.  4796, 

7542 

enipoilrecer  uptin.  4800 
einpoigner  /"rz.  4796 
anpoia»  afrz.  4766 
anmeiMr  firt.  4766. 4778 
7184 

ampolvorar,  empolw 


encausar  prov.  4890 
encausto  ital  S348 

enoavnltzar  ^iror.  4817 
enciam  ait.  4839 
cnreintlre  /■/-i.  4835 
enceindre  pror.  cut.  4829 
enceinte  frz.  4831 
anceitar       4880.  6023 
aneenagar  »pan.  4819 
aneencha  prev,  4884 
encender  tvn«>.  4828 
enconder  span.  pt<).  4829 
encenher  prut.  4836 
eticens  /Vz.  4829 
enceiKHer  fr».  4829 
encentar  tpan.  4880. 8038 
(en)cerar  flroa.  aat 

^g.  9086 
aneercar  ji^.  4887 


tpon.  3470.  4796i.  7642  encetar  ptg.  6028 


ampolvori^  8470. 
7642 

empoudrer  frz.  4796 
eniprains  afrz.  7376 
ampreindre  /Vs;  4780. 
7419 

fr».  4790 
q»aN.  4788 
ami^enhar  pro»,  4788 
emprenhar  ptg.  4788 
emprenta  jjrov.  «pon. 
4790 

empreu  afrz.  7461 
emprent  afrz.  7451 
amprir  ofn^.  4782 
frz.  4791 

/^j;  4781 
«/ta>.  rtr.  4Sei* 
en-  »po»i.  3304 
en,  n  prov.  3084 
ao  prov.  fr»,  em 

4808 
CO  afrs.  4804 
anaor  <M|w«i.  4808 


enchanter  frz.  4821 
enrharauder  afrz.  1919 
eiichasser  frz.  IH.iO 
ench.1lrer  f  z.  4826 
enchaucer  «/rz.  4820 
enchaoaser  nfrz.  4820 
eneher  /i^.  4782 
anebavMrar  fim.  1871 
endrier  afiv.  648a 
eiichoistre  3247a 
enoia  «/xin.  4247 
ancina  «rpan.  4707. 4711a. 
7664 

encinta  span.  4834 
enclavar  »rov.  4840 
enclave  fr».  4840 
aockTer  frz.  4840 
aodaTijar  sjHiH.  4840 
aadaTinhar  />/j7.  4840 
enclenqup  sfMin.  2261 
enclin  /"rz.  1 84  3 
enclinar  nil.  prov.  4842 
enclu{^e  npror.  4871 
eodneatpz  jww«.  4871 


enelame  frz.  4S71 
eni'UiN:i  cut.  4ST1 
eociusi  M/>rot-.  4S71 
eneobeir  pror.  4869 
eocobir  ^raa.  2692 
aoeodiar  ^  9988 
ancombrar  jmwr.  4886 
eneombre  /^.  3861.  4868 
encombrement  frz.  2351 
pncombrcT  frz.  2t)7t;. 
4^(;^,  .-.ijos* 

eiiconibre-s  pror.  48fiH 
enconibrir  2361 
eooommimer  afr».  4848 

anaaiio  «po».  60B6 
eneordar  $paH.  4869 

encordoar  j>lg.  4862 
encore  /"rz.  4568.  4614 
(en)<'orvar  spun.  2713 
eni'ostft  (tfrz.  2559 
encovir  o/"r«.  2692 
encraiaaaule  afrz.  4869 
<}Kin.  4854 
afr».  48S4 
encre  «/V».  8947.  8948 
encreire  prov.  4666 
encreper  afr».  48B8 
enoroistre  a/rz.  4859 
encroue  frz.  2615 
encrouer  a/"/  ;.  2616 
en-cugliar  rtr.  2276 
encui  afrz.  4668 
(ea)eiirTar  ji^.  9718 
«Odiaa  nprov..  4871 
endadens  rtr.  4878 
ende  azpati.  pig.  4874 
ende  monf  4890 
endec  pror.  4892 
cndoi  li.i  .tpan.  jrtg.  4892 
endechat  prov.  4892 
endedans  rtr.  6074 
endeigner  afr»,  4894a 
«ideivle  o/ra.  4678 
andigvlo  «mm  4898 
en  dem  entree ,  dereen- 

tieKels  nfrr.  3142 
endi'ptar  i>r(ir.  4877 
entit't.  ,'.;ir  .s/'.i«.  4896 
eii-derezar  p^j^.  2982 
endes  lamb.  4890 
«ndesj»^.  4890 
endei  rtr.  4890 
eodetlan  «a(.  4891 
andattar  fr».  4877 
endeudar  s[>an.  4877 
endeular  /*ror.  4877 
einievfr  frz,  2s h) 
endiahler  ;r;.  4',Hmi 
6ndica  ital.  3251 
endilgar  apan.  4880 
endOhar  ^raa.  4572 
|M«.  4888 
»ari»  4888 
endiscere  antap.  4896 
enditier  a/Vc.  2964.  4891 
endive  5092 
eiidivia  ilnl.  pror.  span. 

ptg.  50: 1 2 
enidiVidAr  ptg.  iffll 
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endoen^JiH  ptg.  4908 
.  tiilreit  pror.  4896 
endressar  cat.  4896 
endriescher  rtr.  4897 
endroit  />*.  4886 
endmir  ^im.  8190 
andoanfiM  4808 
endaldr  apMi.  4903 

endulzar  S]ian.  4902 
emlurer  />z.  4905 
fnebro  nuimn.  5225 
t  iiemic-8  pror.  498^1 
eiiemigo  span.  4984 
eaergointoe  frz.  3260 
anargiiBMoo  «pan.  8960 
anara  fpan.  6177 
anertarae  «paik  4808 
enedepas  afir».  4866. 
6146 

enfadar  x/xin.  HfiijO 
enfado  upan.  3fjGo 
enfaixar  /  r^.  4!tl8 
enfance  fr».  4916 
enfant  4014 
enfant«  praa.  4914 
anfantar  pr$».  4014 
eoAuiteinaoa  prov.  4814 
eofontement  fr».  4914 
enfanter  /"rj.  4914 
enfanteza  proi;.  4914 
enfantillage  fir».  frov. 
4914 

enfantin  fr».  4914 
,  4814 
afirn.  4777. 
7112 

enfariner  fn.  4917 

enfarinhar  f>tg.  4917 
enla-s  pror,  4914 
enfaxar  pl<).  4918 
enfeitar  4920 
enfer  frz.  4924 
enferm  afr».  4986 
enfermo  «pM».  M66 
anteo-a  prov.  4894 
enfaata  op^.  8603.  8787 
(mfaatar  apan.  3662.  8787 
enfiagione  ital.  4938 
enfiar  ptn.  3761.  4989 
onfiler  /rz.  4932 
enfiu  frz.  4933 
en  fin  apow.  4988 
enflammar  /V».  4987 
aoflar  prtv.  4088 
aoflar  rtr.  4980 
enfler  /'r*.  4939 
enfogar  asjHin.  4941 
.■nfunr.T  /'rz.  2412.  4066 
(.'iifnrcar  prov.  4967 
eiit'orcar  proa.  $/00.  fff. 
4071 

enforcar  aeaL  4071.  4867 
anfiMrcar  flto.  4867 
antodr  40«8 
enfoudiar  /V«.  4071. 
4967 

cnfraindre  afrz.  41149 
enfra'irare  span.  1U206 
enlVi^ar  4!)47 
4nlrece  iMop.  6128 
76 
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enfrelnire  nfrt.  9966. 

enln-nar  cat.  sjHin.  4947 
enfrenar  yror.  4947 
enfrescique  nfrz.  5111 
«Dlhun  prov.  afrz.  4016 
«nfann  afrt,  4016 
t'eDfrnnw  jwv«.  4015 
enfurcion  MpM».  4060 
enfuiraflnrse  ap«!«.  4008 
engiitrfr  /'rr.  ln;s29 
enffanar  jk  oi  .  /ttf/.  414!) 
eiigaflar  4149 
engaiier  <i/"r;.  4149 
engafio  ipan.  4149 
eoguo  jN^.  4149 
easuM  jiPM.  414B 
eogv  jN^.  4968 
engainfiur  apoii.  S670 
engastar  epan.  1896.  4826 
engastonar  sjyan.  1896 
cngatjar  /»»/r.  10329 
eugaver  pic.  2037 
engeigner  n/r;.  4962 
tagtiin  prov.  4964 
flogfiidrer  fiv.  4960t 
COffBObar  ^/or.  p^.  4962 
«agenheiro  pt</.  4961 
engenh-s  pror.  4964 
enge&o  lupan.  4964 
enger  a/"rs.  3249 
engerir  «/>ai».  Ö02H 
engignier  afrz.  496'i 
engin  frz.  4964 
enginhaire  />ror.  4961 
eoglotir  prw.  4284.  49«7j 
cngkMitir  fn.  4384. 49671 
englntir  rat.  aspan.  4967 
«ngollar  ;>r-or.  4980 
cngonzo  ptg.  2479 
s'eugouer  /"r;.  2037.  4827 
engoiikr  frz.  41)80 
engraigoier  afrz.  4926 
cngTaiaar  i>rot'.  4864 
•DfraiMr  mfn,  4864 
«DgraiMT  497U 
«Ofrunir  4816 
engrang«r  afrz.  4971 
en  ^.'lanl  nfrz.  4970 
em;rasar  span.  4nö4 
engra-ssar  («c«<.  4864 
engraxar  jf^.  4n54 
«ngn^iiar  4973 
«ngrar  mom.  4974 
engres  afrt.  4975 
efigriman^o  ptg.  4S66 
engrosar  «/mim.  4976 
enprossar  prov.  ptg.  4976 
engrosser  frz.  4976 
engniter  <(/Vr.  4S)4 
en-guany  m/.  46t>M 
enguera  span.  3263 
eognicar  ji^.  4987 
«niolir  ptg,  4867.  4980 
flomlUr  4Nm.  4967. 4980 
ennardir  4503 
eiiharinar  4917 
enlifliiir  nfrz.  4671 
enheniir  u/r*.  1577 
enhestar  8662.  S787  I 


eakleler  afrs.  4667 

fiihitslo  spun.  3(!.")2 
cnliorcar  span.  4071.4907 
enliotado  aspan.  3661 
enic  pror.  4989 
enigo  altvenez.  alllomb. 

aUgmuet.  4988 
enilhar  iwtM.  4673 
enirrer  /Vj>.  4906 
en^bido  »pan.  6018 
enjabniiar  «pn«.  5019 
enjalma  span.  8271 
enjambrar  apan.  3318 
cnjarobre  «jKm.  3318 
enjauUr  «pan.  904S 
enjetnpio  «poH.  8896 
eqjöler  frs.  3048.  4960 
enjorguinar  tpmu  8888 
enjuagar  8/>a».  8816. 8494 
ciijuKar  span.  ;!194 
enjullii  fptin.  r>iir>(t 
«Mijuriar  /^r-j'.  4993 
enjutu  span.  ptg.  3496 
enkenbeler  afrz.  5297 
enla^ar  ju/^.  4996 
enlacer  frz.  4996 
enlaiier  afr*,  4996 
«nlaiflMir  pnw.  4996 

fltl:>s'-';ir  proi\  499.5 
eiilazar  span.  4996 
eiilfar  /)<5r.  4996 
enlevar  »pan.  3225 
enloiier  a/'rz.  4996 
enmendar  <p<m.  3242. 
8422 

enmoodar  ig»«».  8436 
enna  aarriL  6176 

ainÄ  rtr.  4594 
cnnadir  «/>aM.  4803 
eniiMU  rtr.  4694 
en  lie  afrz.  8298 
«^nnece  «>■«/).  4S90 
onnenii  frz.  4984 
ennevoar  4999 
eood  rtr.  4694 
flonodio  Mpa».  8868 
enna  Miyw.  4890 
ennni  fn.  6007 
ennuyer  /"r^.  60O7 
enoiar        .  6007 
enojar  s/x/n  ]>iij.  5007 
eaojo  «/w».  ptg.  6007 
«lola  i/a/.  5116 
enorler  afrz.  4639 
enpenhar  jmiA  7148 
enpolverar  mwa.  8470. 

4796.  7643 
enquar  pror.  4SI 8.  4831 
eoque  nfrz.  3247.  32 18 
eiiquenuit  afrz.  4.'i68 
eoquerir  pror.  6008 
enqu^  fn.  6006 
enqoetre  OTMV  6006 
enqaMa  iru.  6006.  7689 
enquetume  afrg.  6009 
enqui  a^r?.  4669 
enquina  ptg.  4988 
enraciiici  /"rz.  6010 
eiireiif  afrz.  5012 
eoridar  tptm.  6168.  8069 


•Brterre  ofrr.  6018 

fiiristrc  spun.  8015 
i-iiroc.ir  I'tg.  si 22 
eiiroist-r  />i.  8161 
euroDquecer  sjHin.  ptg. 

6011 
floroiier  (r*.  6011 
em  a/Va.  6116 
ens-  apan.  8304 
ensahonr        6019.  8347 
("iisacar  pror.  501.').  8248 
en^-arlier  frz.  5015 
(■usaig  (■(//.  330!i 
etisalDier  afrx.  8267 
enaaio  pig.  8809 
ensaUar  «po«.  8812. 

4806 

enaanglante  fr».  8823 
en«uiglentar  prov.  6016 

ensanplenter  fr:.  6016 
ensangrentar  itnl.  span. 
5016 

ensanguentar  pig.  5016 
cnsa^o  $pan.  8809 
enseia  ptg.  6038 
enseigne  frg.  6084 
enseignement  frs.  6086 
«»eigner  frz.  6086.  8708 
enselar  pror.  5024 
oi)«f'llar  /^rtif  .  5024. 

eiiseinlile  /"r*.  a*pa».  6036 
ensetnbra  MyMi.  «p^. 
6086 

amenMiiicer  /Va.  6026 
enaement  afra.  6146 
ensems  prov.  5088 
enaeOa  «wpan.  6084 

ensenada  8f>an.  pig  6037 
enseiiar  .'^]^^ln  onJ7 
enseftar  6n35.  8702 

ensenha  pror.  5031 
enseabar  prov.  6036 
(en>ieniHur  fij^.  8703 
(aajMoyar  «rt.  8708 
enNrear  pro*.  4887 
enserir  afrx.  5029.  8668 
enaevelir  frz.  5026.  8614 
enseygnai  /';•■■,.  fjriHf) 
eusieiei  dauphin.  6033 
ensillar  6024.  8686 

eosimer  nfrz.  H267 
tfltflinar  p^.  5030 
anaopcgar  eat.  8476 
«naoflso  ptg.  6064 
ensniKullf'  ,''rj,  9269 
en.siuiilf  frz.  6060 
enslolize  aspan.  61 14 
Pill  rj/'r^.  4874 
ctitait  afrz.  r)0fj4.i 
entanienar  prov.  6066 
entamer  frz.  6066.  6066 
eat&o  ptg.  6118 
anteriar        B079.  9688 
entaschier  afrz.  9899 
entasser  fre.  9898 
enle  /"r^.  4799 
en  te.liH;ra/'rr.93J  1.9346. 

9534a 
enteco  span.  46i8 


eateimr  eat.  gpan.  pig. 

eiile^rre  jirov.  6<M>0 
cntf^'pn  a.ypan.  5060 
entoirar  pror.  6061 
entejar  ptg.  6066. 
eoteto  6066 
antdUr  mm.  6064 
entender  itpan.  ptg. 
entmdre  prop.  frz.  6066 
entendrer  cat.  .'i066 
entenebrar  span.  6067 
entenehraecr  igwn. 
6067 

cntenerec  pror.  5068 
cntenreeer  ptg.  6068 
entoiiUu-s  «0^.  6070 
aoter  Am.  4788 
entercfw  afra.  6088 
enterier  afrz.  6079.  9888 
enterin  afrz.  8060 
enterim  r  />;.  50^50 
enternei'er   s/xin.  }ttg. 
5069 

entero  fMrpan.  6060 
entarvar  jprov.  6087 
aotarfer  afirm.  6087 
antlbar  apan.  6016.  8060 

entibo  s/mn.  5046.  9060 
fiiticher  nfrz.  9331.  9346 
i:\du  \wTafrz.  9381.9846 
t  nlicier  afrz.  95(^3 
eiitier  frz.  prov.  6060 
entieyr  prov.  6060 
entima  apmez.  6098 
eatir  eat.  rtr.  5060 
antfttar  tifim.  6006 
onto  ital.  6116 
enton  tupan.  6118 
entonces  span.  5114 
eiitonner  ^rr.  6096 
cnlorchar  sjHin.  9616 
entnrn  /»-or.  9606 
entortij.ar  $pam.  6098. 
9617 

eotortOlar  6099 

entraigne  a/W.  6074 
etltragno  ilal.  5074 

eiitrailles  frz.  5072 
ontrambos 
5073 

enlranilis  prov.  6078 
entraOaa  «po«.  6074 
anlranliaa  ptg.  6074 
antrar  proa,  tpatt.  pig, 

6107 
entrave  /V*.  9689 
rntraviT  /"rr.  9639 
eiilre  pror.  frz.  cat.  span. 

j>tg.  5079 
entrechat  frz.  5108 
eDtreferir  afrx.  3690 
eDtragaot  fr».  6076 
«ntrwna  6060 
aBtrohoer  /W5441 
entrelnbrican  apo«.  1744 
entremea  ^po«.  5068 
entrer  frz.  6107 
entresait  afrz.  6102.  9677 
eatreaciqne  afrz,  6111 
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emtr«Ta4ls  npnt.  6089 

enlrevedieu  nprov.  5089 
eiilrevediftux  afr:.  5<W9 
eiilrevedil  npnt.  5089 
«atrevige  nproc.  5089 
,  »ror.  5106 
6106 

5106 

entristezfr  prov.  6106 

entristir  m/.  6106 
enlroiiiii  aspan.  5109 
entrues  ufrz.  6(»78 
enlniesque  a/'ra.  5078 
entupir  ptg.  969K 
enable  ^rs.  6006a 
«onei-s  pro9.  6007 
flomar  cat.  5007 
Aanla  «/»an.  7^(9.  5116 


"ihir 


)117 


envazir  prov.  5117 
enveja,  enT^jw  pnnhpfg. 

5130 

eOTejecer  $pan.  5127 
coTelbeear  |»^.  6127 
«OTelbesir  pro».  6127 
flBV«Uir  cat.  6127 
enrwlopper,  euTcl  ( >ppe  Z'r«. 

3610.  6141.  10296 
eaveaenartpan.  ptg.  51 20. 

10087 

envenimer  frz.  6120. 
10037 

«OTardaoer  qwn.  /»f^. 
6188 

«Bferinv  «Mk  tat,  6190. 
10067 

enTemizar  /rfj^.  10266 
en  vers  Hr.  eat.  10092 
envers  j>ror.  frz.  5124 
envezar  prov  5135 
envi  /V«.  5130 
aariar  j»rov.  ooi.  «{nm. 

6ua 


6186 

floVidiw,  «nvfdfai  qmni. 

6180 

enrie,  eovier  frz.  5130 
envieillir  frz.  5127 
Hiivielhezir  /»ro».  6127 
enTi8  frz.  6187 
tOToiaia,  eOfotan  a/irs. 

6186  I 
«arcUir  6186.  | 

16848 

prov.  6188 
envoloper  frz.  10296 
eriToIpar  cat.  5141 
envoi ver  spun.  ptg.  5143 
envouler  frz.  5145 
entoyer  frz.  5132.  10202 
cuubklo  jM^.  8479. 6018 
«imda  pif.  säen 
enxame  j^.  3318 
(en)xaque<;a  ;><jr-  4688. 
8488 

eüxarcia  /ilg.  3318 
•IUaro[if  ptg.  S440 
«Dxerir  602b 


«IX«rtar  »pan.  ptg.  6080 

enxiifr>'  i>tg.  9'352 

enxurtlarsc  i>tg.  H88Ö 
enxuto  «/;aM.  ptg.  8496 
enzinha  4707 
epa  4641 
jpagwid  /Vk.  4860 
epaoDol  fiv.  4680 
epalB  frt.  8969 
epanir  /"ri.  B906 
«^pargner  frz.  8910 
eparpiller  8480; 

6845 
4pars  /"ra.  8911 
«pari  frz.  8818 
eparvin  /V«.  8016 
epate  ütU.  4641 
^paale  fr*.  8891 
epauter  frz.  8442 
(jpave  fri.  3441 
öpeaulre  /"rr.  8988 
<*pi'e  frz.  8917 
öpeiche  frz  8934 
cpeler  /r*  8987 
nperlan  fiv.  8860 
eperlano  apa«.  8060 
Operon  frt.  8976 
eperoniKT  frz.  8975 
»''^►ervier  frz.  8915 
ephialta  ptg.  5984 
epi  /"rs  S945 
öpi<-e  H923 
epicerie  frz.  8926 
epicier  /W.  8927 
•pg^^  8086.  8847. 

epifania  8967 
cpinard  frz.  886S 
•'•pincfler  frz.  7181 
tipificer  /Vz.  7131 
epine  frz.  .S951 
epinaUe  /V«.  8961 

efiitaflo,  qiitattt 

8260 
epiteiD«  üaL  8961 
epltima  «pom.  8861 

cpllre  frz.  3259 
epittima  itul.  3961 
eplucher  /rs.  3466.  7166 
epots  frz.  8960 
öponge  frz.  8968.  8970 
epoaUler  /h«.  8446 
apoww  tTm.  uwuu 
epoosaillea  /ina.  8871 
öpouser  frs.  8978 
epouvantfr  nfrz.  3489 
epoux  frz.  8!»74 
.'pn-indre  frc.  3488.  7412 
eps  pror.  5146 
epsameii  /toi  .  5146 
epslor  o/rs.  6146 
^poear       8468.  7618 
M|oarre  fr»,  8478 
Äqnarrer  fr«.  8478 
■  ■ilu.Tif  frr.  347S 
t<|ui,  iqui  fi/re.  3183 
öquipage  fr«.  8785 
eqoiper  fn.  8786 


er  «oi:  7818 

er  prov.  4668 
er  cat.  3286 
era  y.r"^.  4"illH 
erba  aard.  ital.  4642 
erbaeeia  ital.  4648 
erbaeeo  A<rf.  4648 
erbanio  UaL  4648 
erii^  4hdL  4644 
erlMrio  Üat.  4644 
erbata  ital.  4547 
erbos  ;/ror.  4545 
erlxjso  ital.  4545 
ercer  s/mn.  ;4274 
erebre  />ror.  3275 
erede  ital.  4549.  4561 
ereder  afra.  4660a 
erediU  ÜtU.  4660 
«r«(litario  Ital.  4648 
ereditiera  ital.  4549 
*reinter  frz.  2809.  3031 
eremita  ital.  3267 
eremo  iVa/.  3268 
eretier-8  pror.  4649 
erga  ca&idr.  8272 
ergo  p^.  8968.  7897 
ergot  frM.  8871.  4160 
ergotto  $pm.  8971 
ergoter  frs.  3271 
erguelho«  ;*ror.  9914 
erguelli-s  prov.  9914 
er^nier  sjhi».  3274 
erguer  pti/.  3274 
erguir  «/«im.  3274 
ericio  ptg.  3273 
eti^  ofra.  8978 
4riger  fr».  8874 
erigere  ital.  8274 
erigir  «po«.  3274 
erisson  prov.  8273 
erite  afrz.  4460l> 
erizo  span.  3273 
erm  rum.   cat.  prov. 


enne  afrs.  8268.  4tf6 
änneoe  naap.  4787 
«mMlUiio  m.  4486 
enniiie  o^.  4496 

ermini  s  prw.  4406 
ermin  s  prot.  4496 
ernao  »la/.  p(jr.  8268 
erone  »ard.  3276 
erpicare  ital.  4576 
erplcfl  4676 
enwt  fir,  4676 
erradio  p^.  8979 
enrnnmeot  ttfirm.  6168 
errar  prov.  eat.  iftm. 

ptg.  8281 
errar.'  3231 
erratic  jiroti.  8278 
erratico  ItaL  8278 
enilko  aptm.  ptg.  8278 
cmliqae  fr».  8878 
am  «al.  4664.  6166 
em  «i^s.  6188 
errer  afrr.  5169 
err.T  frz.  3281 
i  rr.  nr  frz.  3282 
errore  ita^.  8282 


en  prov.  8286.  4661 

ers  frz.  3286 
erti  r<r.  3266 
ertu  it'll.  3266 
eruga  ca<.  3283 
erva  rtr.  4542 
ervero  apo».  4642.  4644 
erfilha  ptg,  8886.  8986. 
710« 

«rilhaca  ptg.  10149 

.•rv<»  //.(/.  3286 
erzye  b<ignnrd.  5152 
es  pror.  frz.  span.  8804 
esagio  it<il.  3309 
esalare  ital.  3409 
esbabacar  /j/i/.  3325 
eabahir  prov.  1120 
ealMlr  frm.  1160.  8646 
eabaldir  a^  1177 
esbanoiier  afr*.  1908 
esbaudr*  afrr.  1179 
esbfltarst-  /-r«/.  1311 
eslielto  ptg.  1311 
esbirro  «/xin.  1399 
esblauzir  prov.  3326 
esbloir  afrz.  8326 
eabocber  1188 
eriiodar  a^.  16M, 
esbraoner  afrs.  8897 
egbnlhar  p(<7.  3898 
esbuUar  npnn.  3328 
esca   »/K«n.   ;>r(>r.  ital. 
3287 

escabeau  frs.  8398 
escabelo  span.  8396 
eacabeUo  p^.  8886 
aaedbeU  praa  8888 
escabezar  «poN.  8887b 
escabil  nprov.  6498 
escabullirse  tpan.  1906 
eacar-g  prov.  8436.  8762 
escadafaul  afr».  1804. 
2008 

/ra.  8478 


  8761 

  pro».  8761 

eacai  prov.  8408 

esca(iiuv"'l-s  pror.  8413 
escaJa  prov.  8600.  8770 
eacala  eat.  tfom.  ptg. 
8404 

eicaldar  «pcm.  p^.  3331 
esealeear  oapo».  8882 
escaleinip^.  8405 

«MBlantav   KSAO 


aacalentar  apcm.  1747 

aacalera  sjym.  «JOS 
eacalfar  pror.  3333 
escalier  frz.  B405 
escalin  /«rrT.  frz.  «pon. 
8782 

escalio  apcm.  8886 
etcalmo,  eaealaMio  tpm. 
8406 

«aeama  a  [Hin.  ptg.  Sttfl 
esca  mar  «pon.  ptg.  8486. 

8998 

escambel  co/.  8413 
escambiar  pro«.  8884 
7f» 
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1  wif.  apam.  841« 

escamoDflur  tpm.  8889. 

6421  ' 
MCMDoni«  tifrm.  8414a 
escamoso  tpon.  ptg.  8999 
escamotar  ^mmi.  ftg. 

8486 

«MMMter  frz.  3488 
MGunpodo  ftg.  3388 
MPimipir  fifML  tut,  8886 
e8c(h)ainper  «0«.  8888 
escann-s  prov.  8414 
eacai)i;ri<i  yitij.  8766 
esoanrnr  />/</.  8765 

aiiciirairi  }>tii.  1817 
escanriano  «yxoi.  8766 
escanciar  span.  8765 
MCandalb-B  prov.  8417 
«Mondalü  nprov.  8417 
escandalixar 

ptg.  8418 
escandallo  »pan.  8417 
escandi  prov.  8Sd6 
esoandia  Ml  ipa».  ftg. 

8416 

escaqjar  prov.  3S34 
«Milio  «|Mm.  8414 
888« 

ly  a<-of.  8414 
•Mapar  prov.  »pan.  ptg. 
3339 

escaparate  ptg.  8437 
6scara  iUil.  32!  H) 
escara  span.  pty.  3'J1»0 
osraraliajii  span.  H4ii4 
escaraniufa  ftg,  8779 
escaraxDOM  «rp«,  4Mwn. 
8779 

8844 

8407 

esciirapcIfDar  ptg.  3344 
Cficara.s  (//"rz  3354 
esearavai-s  pror.  H424 
escaravat-z  />ror.  8424 
ptg.  8424 
8771 

apaw.  p^.  8401.  S480 
escarbocie  afrx.  1923 
escarliot  frz.  8424 
eikrarlioucle  /"rr.  1923 
es<"ari;ar  />^/. 
ew'arcdle  frz.  8774 
eacarcba  «pan.  pfjr.  3176 
eaearda  tpmt.  1988 
«Mardar  mm.  1808 
McaiMt  /ta^  1918.  19181 
ewannnnt  o/Vt.  8424« 
esrarir  jtror.  8772 
CMarlat  /;rop.  8355  , 
esf'arlate  span.  8365 
escartueatar  aptiH.  3343  , 
e8carm(i)«Qto  ipm.  ptg.  < 
8879  , 
«pai*.  3S43 
firg,  8779 
«Mwnho  pty.  8780 
»min  .t/Hiw.  878<) 
mir  $paH.  ptg.  b7tiU 


pr<w.  1969 
escarpa  span.  jttg.  8773 
escarpa  »pan.  3344 
escarpar  *pfi»i.  pf^^.  8773 
escarpe  frz.  SMi.  8773 
escarpello  »pmt.  8408 
«scarper  /irs.  8773 
■  fim.  8778 
'  «firoff.  1988 
al  1988 
escarre  frn.  8890 
escars  p»y>r.  S845 
c^t  arvar  jiln  8IS(> 
esi-arzar  .s/"<fi.  ;t,il6.  3348 
t'Htas  ciit.  pror.  '.Vi^b 
cicasu  span.  ptg.  3345 
escatima  »pan.  ptg.  8289 
fwcatiiiiT  «{NM.  8688 
Mcuidar  fWiM.  8881 
escatune  nprov.  8408 
eecaosir  pror.  6289 
escaut  prtrtJ.  3339a 
escava-terra  j4g.  9357 
eacavazione  iVa/.  3860 
escavi  »frz.  8761 
escena  «pan.  8402 
eschalpre  afr*.  8410 
eschame  afrm,  8414 
furihaiiMil  8418 
eaehuieier  tifht.  8766 
osrliandre  n/V;.  84 19 
(■so(h)arbonolo  afrz.  1923 
escharo  frz.  3290 
eschargaite  afrs.  8430. 
8776 

eschargaitier  a/r«.  8480 
escharir  afr*.  8770.  8772 
eaebarpir  o/r«.  1988 
eBe(b)üer  prov.  8899 

esche  afrz.  32s7 
escheoir  '»/>j.  3329 
escheni  afrz.  H7Hü 
eschernir  rj/rz.  h780 
esclievel  afrz.  8422 
escbeveluz  afra.  3387a 
eschen  a/'r*.  3761 
eaclMTiii  frs.  6769 
eacliiee  op«^  876S 
eschief  frz.  1907 
csclüele  afrz.  HöCHi.  8778 
eschicrc  «/"rr.  8770 
e8c}ü|ire  afrz.  87Mti 
escbirer  afrz.  2-' 14.  8781 
escbiler  ai'r«.  8792 
escbivar  8791 
eacMU  jMva.  8489 
aadeot  8489 
aaeiotele  afrz.  8487 
escire  ^o/.  3399 
escita  ttnl.  3416 
escilare  ilal.  2799 
esclacljf  ^i//.:.  5280 
esflachier  afrz.  5280 
esdaco  prov.  5280 
esciafä  nproa.  6282. 6461 
escUfkr  Ml  698S 
aadafuear  cot.  6282 
McUffer  fr*.  5282 
esciafir  cot.  6282 
esclaJdage  ({/"rz.  8805 


frm.  8419 

csolapa  nprov.  6283 
esclapoter  (j/r?.  5282 

eaclapiiu'.a  inirar,  5282 
esclan-cer  .•^/mn.  3359. 
3300 

esciarzir  pror.  3359 
esclat  cat.  5282 
«■data  jMW.  8800 
eadatar  eoL  prov.  8889 

esclatar  pror.  88o2 
CMlalar,  ^clater  frz.  6282 
csrlate,  eclat  nfrz.  5282 
esclate  <tfr:.  KBOO 
esclau  >  /<;-<>».  8l!t.l.  «495 
esclavage  nfrz.  8495 
esclave  frz.  6280.  8496 
eadavia  ^nm.  8789 
aadavioa  ^pm,  8496 
eaclatine  afrz.  8495 
eaclaTO  »pa«.  8495 
es-clechc  afrz.  628ri 

1  estcli'chicr  nfrz.  5280 
esclf.'iii  8809 

'  escjcrifhe  nfrz.  2261 
c-iicniiuc  pic.  2261 
eaclet  pror.  8801 
eadider  afru.  8998 
esciier  o/hi;  8M6.  8816 
esclistre  a^*,  8408.  8814 


f'scl« 


8193.  8495 


esclofa  Hpror.  6282.  8461 
osclü])  84'J7 
CKclusa  »pan.  3363 
escoba  »pan.  8604 
escodar  »pan.  jäg,  8881 
eaoodo  »pan.  HBl 
aaeodra  prot,  8886 
eaeoflar  o/Vw.  8792a 

eacofuia  span.  81!)S 
»»sroissoihiri'  //r'/r.  3373a 
escola  cat.  pi  <ir.  ptg.^i^H 
escolä  cat.  8469 
aacolar  •pm.  ptg.  6469 
escolar-s  prov.  8469 
e»coldrinhar  ptg.  8686 
aaooler  8468 
aaeolbo  ptg.  8499 
esrolimoso  »pan.  8602 
escüUo  span.  8499 
csiolorgier  frz.  3367 
esi'uloriar  pror.  3367 
esculta  span.  2.j39 
escoltar  mnui.  2689 
escomeD^H'  <0«.  8869 
aacoadirajMm  «ifim,  8871 
aacooflra  prov.  8872 
esconso  ptg.  3370 
esconzaiio  hjhih.  3370 
e^^rope  85(15 
escopt'la  sjmn.  »497 
csropptte  /"r«.  8497 
eacopir  aU.  prov.  afrz. 
3374 

aaooplo,  escopa  »j>an.  84 10 
aeoopo  »pan.  ptg.  8509 
escopro  ptg.  8410 
escorca  pror.  2646 
esn,ri;ai-  /-/</.  3384 
escurcbar        8677  | 


»pan.  ptg.  _ 
escorcier  nfrz.  3^4 
eacorqo  p^^?.  3384 
escorcoUar  cat.  2699 
eieorgar pror.  2546.  3S77 
eacoria  «poM.  ptg.  8611 
eaeoroer  «^Vs.  8876 
aioorpf  Ml  8618 
aacorpiSo  ptg.  8612 
aaeorpion  «pm.  8612 
escorpio(n)-8  pror.  8612 
escorre  o/rz.  3386 
escorrecbo  »pan.  2539 
escorrer  «pan.  3383 
eacorrer  pror.  p^,  8888 
aaoon  afrz.  8384 
aaeoiaa  prov.  8877 

aaeartar  ^roa.  2711 
aaeorzar  fpan.  3384 
eseorzo  »pan.  3384 
escorzon  «pan.  3:^77 
escorzuelo  »pa».  ,5377 
escossa  proi\  3386 
escossa  »pan.  8884a 
escot  protk  afim,  8U8i. 
8614 

aaaoto  irpan.  ptg.  8818. 

8777 
escole  afrz.  8616 
escoupe  8505 
escourgöe  frz.  3376 
es<-ourgeoD  frz.  3375 
escourre  a/rz.  3386 
eaeouva  afrz.  8504 
aaeora  jir;^.  8604 
aacofittan  tputt,  0666 
eflcraear  praa.  MÄ9. 8878. 

4642.  7781 
fscramo  «uptin.  8618 
esc ra Iter  afrz.  8480.  8796 
escravo  ptij.  8495 
escregiie  afrz.  8621 
escrever  ptg.  6528 
escreviase  ^r«.  6624 
eaeribaoo  »pan,  ptg.  8682 
aaeriUr  «mm.  M28 
aacrianna  ofn.  8621 

e-.Tif  >ifrz.  8523 

lilrr  fj/'rr.  8796 
csoiiiiiHi  ntl.  878it 
eschmer  frz.  8788.  878« 
eacrimir        afrz.  8788 
aicrinio  «fM».  pirir.  8626 
aaerUnH  P>^<  8626 
aaeriptori  mt.  86B7 
aaeriptori-s  prva.  8027 
escri(p)tura  cat.  jn-or.  8528 
escrilor  »pan.  ptg.  8526 
est'ritorio  «pan.  j't<j.  y^b'jl 
es<:ritura  span.  j<tg.  8528 
C.wriu  [rror.  8523 
eacriurer  cat.  8628 
aaena  A*.  8786 
aaera^MT  A«.  8788 
aaerona  a/ra.  8481 
escrupalo  »pan.  i>tg.  8688 
escuhn  pror.  8604 
eacudciro  i>lg.  8548 
eacudela  ptg.  8544 
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esendella  pror.  eat.  8544 
escudero  itpon.  .s643 
e«cu(il)ier-s  pror  8543 
escudilla  span.  BÖ44 
eacodo  span.  ptg.  8547 
weadrifiar  »pan.  853ö 
•waidrmht  »arm.  8AS6 

 '-  


esenelb-B  pnv.  8499 
escn«Ilas  atpan.  8468 

escuerie  a/rr.  8642.  8643 
escuers  afrz.  8344 
escuerzo  ä/xjm.  :i377 
Mcultor  4|NM.  s^.  8538 
MWUto  4|MM.  fl§.  8539 

Menpir  mt.  prov.  afrt. 

2449.  3374 
escura  prov.  8542 
CKurar  jwm  «dri 

3382 
«0cnro  6689 
«■eorota  jm-o«.  8686 


«eat  Mt  8647 
«Knt-s  jNW».  8647 

escuyer  nfrz.  8543 
esdnijulo  «/«j«.  9121 
e^driixulii  i't.,.  9121 
ese  «/Hin.  öl4tt 
esempio  äo/.  3396 
ewDjar  cat.  5085 
«MF  rfr.  9255 
ewralo  itoL  8400  j 
«tov  jprvK  8401  I 
eafcrar  jwop.  8206 
esfolar  ptg.  2801 
esfondrar  />ror.  3407 
esfraer  afrz.  32(t7 
eefranber  proi'.  4949 
wfredar  pro».  32u7 
aifMar  afrn,  8207 
Wfreer,  -ciier  afira.  8907 
«8fref(ar  />ry.  8408 
esfr«!  pro9.  S207 
esfreiftr  /ww.  82«  »7 
esfroi  afrz.  3'2(»7 
esfrugnar  prop.  340»; 
»»S|farar  /iror.  10358 
eif arder  afrt.  10359 
/►a.  10358 
681».  8480 
etH.  8480 
esglayar  prop.  eat.  4258 
esgloaa  ;>r(>r.  3409a 
fsgratTiT  afrz-  \:\Mi 
esgrimir  a^fan.  8788. 
878!» 

esgrumar  ctU.  jwvr.  8417 
eipiituer  afim.  8417. 
6888 

9fim.  8417 


Mkiper  afrz.  8785 

pstais  /)/•()(-.  fi/r;.  5492 
eslansar  I'lor.  5418 
lt'sil;uis  j,roc.  5l3'J 
cslepier  «/"r--.  3418.  5506 
esleidor  a^p-m.  3220 
eaUoe  a/r*.  2261 
eiHdw  8807 
esligier  afrt.  8418.  6606 
esliiiga  ;>4r.  8810 
eslingua  span.  8810 
cslir  prnv.  3'.'29 
eslivio  /<iVm.  ö*;53 
eslochier  afn.  341'.). 
6677 

eamaiar  fr99.  avtg.  3420 
esmaiier  afin.  8490 
eimalte  «pa«.  8820 
eamance  afn.  S24a 

esmanevi  afrz.  3421 
esiiiiitlkiti  pror.  «/"rz.  bMil 
estiiarrir  pror.  nfrz.  5974 
esnicnar  caL  8242.  8422 
esmeiKlar  jMVn.  SMS. 
8422 


«964.  10S68 

es/uazo  «y>rm.  9964 
esbalcier  a/'rz.  8812 
MUdre  fa/.  3411 
«ddp  afn.  8765 


8498 


esmerauda  pr«r.  SB22 
estnerejon  .v;wh.  til 2-4 
esniPriT  i/V;.  342. ( 
«•smeril  .ij»in.  8^23 
esinerilhäo  ptg,  til 24 
esmerilbo-g  /ww.  6124 
esiuoignoner  afn.  6869 
eunola  jx^.  8228 
ennandar  prov.  8496 
eflmougonner  afrt.  6369 
psnioyer  fi/'r;.  3420 
eainiilic  frz.  3486* 
esoce  /'rz.  3292 
esura  it«i>an.  5146 
eaoradu  at^MH.  8320 
eaortara  tttr/.  46.0 
eapa^r  ftg,  8818 
eapace  /rx.  A990 
«spaciar  span.  8918 
espaeio  span.  8920 
f-|iacin-  /ir  .',  S;*l!4 

espatjo  p^y.  8920 
eapacoiio  ptg.  8919 
«pada  prov.  cot  lya«. 

/rf^.  8917 
espadoa  ptg.  8991 
espagnol  /irz.  4680 
espaladioar  ntpan.  6791 
(^spalda  ptg.  span.  Mti21 
espalhar  p/jp.  8430.  67it3. 

6845 
espalier  frz.  8!»2I 
flipulla  njMin.  Hi)21 
«palle  trfn.  8821 
«inlto  itpOH.  8998 
eapan  ^Vs.'8909 
eapanaazir  pror.  8489 
e.'ipaiididura  /•'•/.  3  »32 
espandir  sp«n.  3432 
espanir  afrz.  34t)4 
espaflol  «jNM.  4580 


I  Mpantar  co/.  apan.  ptg. 

3433 

espaordir  pror.  3443.  ti;»ö  1 
espaorir  pror.  3443.  6951 

I  csparaTan  »pan.  8915 
eapareer  prov.  8911 

jesparcir  $pam.  8811 
eqnrdenya  enIL  8818 
Mpargata  «/mm.  p/jr.  8918 
espargir  cat.  nsp<tn  njitg. 
8911 

esparpalhar  pror.  343ti 
esparpeilliar  nfrz.  3430 
esparpeillier  afrz.  6845 
esparrancar  »pan.  7223 
cspartcfla  »pan.  8918 
espartenba  p^.  6918 
espartero  «pan.  8918 
esparto  «p/m.  ptg.  H918 
t'sjiarvain  »(/Vr,  .SJJIÖ 
i'sparvt-l  ii»f»in.  8915 
e.s|iarvrr  rar.  8915 
espanercDc  cat.  8915 
esparrier-s  prov.  8916 
eepunir  ji^.  ^^^^ 

espasme-s  jMm  8916 
espasmo  sptm.  8816 
espatla  pror.  8921 
fspattla  cut.  8921 
•  spauenltT  «/"rz.  3439 
>  s[)ausar  prov.  6943 
e*pautar  jvnw.  3442 
espavantar  prov.  8489 
espaventar  prta.  8489 
espaTKiter  a/rs.  8489 
es|>avordir  cot.  pror.  8448, 
6951 

(»spavorecer  «pan.  ■ 
H9Ö1  ! 
i-spavorir  «p<in.  ptg.  3443| 
espay  cut.  8920 
eepaur  pi-ot-.  8917 
eepazi-s  prov.  8920 
espear  pf?.  8486 
esptfar  ptg.  8486 
espeautre  afrx.  7001 
es|>ece  /r«.  8928 
t'.spererla  x/wn.  8926 
espeche  «/"ri.  H934 
especia  pror.  .sj,<in.  >*\rl'i 

espedaria  ptg.  prov.  892h 
eapede  $pam.  ptg.  8923 
eapeciefaro  ptg.  8837 
especier  eat  8897 
especiero  span.  8927 
espectäculo  «/>an.  /rf^r. 
8929 

espedir  span.  284)7 
espedire  ital.  3445 
espeis  o/r^.  8959 
M|wit  «Ä«.  8936 
«■peio  «{NM.  8888 
«^Mlar  prof.  8987 
espeler  afrt.  8987 
eapelh  <•«/.  8933 
esi.elliM  8933 
e-spt  lh---  y.n'..  8933 
('S|icUa  ciil.  .'./viH.pfj/.  893*< 
eapeluco  nprov.  8938a 


lies 

espeaelr  a^rz.  8464 

espenir  nfrz.  3464 
espenuai  hu  j>!g.  3434 
ti>i|n'ns  3450 
espenaer  afrz.  3450 
•qiM|M  4!pan.  ptg.  8903 
espera  qNM.  f^|^  8868 
esperan^  pl^.  8999 
espärance  />z.  8989 
esperansa  prov.  8939 
esperaiiza  upftn.  8939 
esperar  /»n/r.  co/.  tpam. 

pig.  89  40 
e.-ip6'rer  /ri.  8940 
esperir  pror.  afrz.  8468 
wperA  eat.  8957 
(0)ap6rit.x  pi  op.  8967 
esperon  afrs.  8876 
esperonar  prov.  8876 
espero-s  /;r.'(r.  8975 
o.-ijitTtar  p*  f/r.  aspan.  ptg. 

3152 
espertu  »Yfi/.  7059 
eapervier  a/V*.  8915 
«q>es  prov.  afr*.  cot. 


mftm  opait.  8969 
eapearier-«  proa.  8097 

eq>es8o  ptg.  8969 
espetarse  «;xih.  6964 

r«li.-t.>  .s'pf(;l.  pty.  8960 

fspeuta  pruc.  8938 
espia  pror.  span.  8986 
espiallo  i;^.  8484 
espifto  pif.  8986 
eq>iar  ptvr.  8935 
«q)iar  span.  p(tr-  3486. 
8935 

espic(a)  pror.  8845 
espice  ofrs.  8028 
cspichar  «paM.  pfj?.  8949 
e^picbe  «p(i<i.  >'94'.) 
espicho  ptg.  8949 
espie  afrz.  ti935 
e8p(i)edo  siwmi.  88UO 
eap%le  /r«.  8891 
espier  afrz.  8986 
espieu  afis.  8960 
«Kpieu(l)  '!/■/ 8942 
esp(i)eut-z    pror.  8960.. 
8942 

espiga  cut.  apon.  ptg. 
8945 

eapis»  pro»,  eak  ^psn, 

Itf^.  8947 
espina  eoL  ^J***»  8961 

espinac  eat.  8068 
espinaca  Mpa».  8669 
cspinafer  ptg.  8962 

L'spinar  /)/  !,/-.  89 'ij 
espingarda  Kpan.  8983 
espüiglo  npror.  8956 

«■piaha  8061 
«qpiiiodM  0^.  8088 
espioa  frz.  88S6 
espirail  afrt.  8966 
espirar  «p.'n.  p^/.  8966 
cspirer  fi/"rr.  89.'>H 
cspirito  pig.  8967 
eiplhla  tpaa.  S8ö7 
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Mplmr  ptg.  9046 
espit  afn.  889a  N. 
esptta  »f>an.  8961 

fspitlerra  eaf.  8!»;n 
espitlori  pror. 
esplanade  frz.  3159 
esplandir  afrz.  tl96;ia 
esplecha  pror.  3462 
espleit  iirtw.  3462 
espleitar  jwvfi  S462 
etpleiidAr  «qnm.  j4g. 
896Sa 

e*pl«^ndido  «/«an.  />fy.  H964 
esplrndor  «t/w«.  89<>?) 
espleii^Üco  8/Min.     .  8!)ü3 
espl6niro  .*;>«»» 
esplinquf  8982 
e^oeoii  aplg.  3465 
«IKMOter  6489 
espoir  fn,  9989.  8940 
M|miM  o/Wl  8069 
ei|M|lo  «mNM.  9916.  8967 
espoiear  »pan.  8976 

ospnlrt   ',!'!■:.  S966 

espolm  tywjM.  8'J6ti 
espolou  sjMiH  8975 

espolvorear  «pa«.  347ü. 
7648 

«nwlToriar  mmm.  6470. 
764S 

«poodB^roff.  8968 

Mpond6  o/Vs.  866R 

psponiire  />ror.  3465 
espondre  afrz.  89(i8a 
espomr  jtror.  sj"'».  ;>  lü5 
eapoiiga  eat.  jtrov. 
«apoi»  mfir».  8969 
€ipoiya  ^NM>  ji^a  ptop. 

esponsaes  ptjf.  8971 

t*spnnsaiia8  ajxtn.  pti/. 

8971 

ej-pnns.iliüid  .vyi«fi.  8972 

espoiiton  siHtn.  3471.7650 
eqwrfio  8975 
MporMT  jp^.  8876 
«ponm  MMN.  8976 
esporre  Km.  6466 
esporta  jOg.  8976 
.•-sportilla  Ä/«»n.  H977 
espurtula  i^pun.  jtlff.  8978 
espoti,  -a  fjior.  8974 
espwalici'»  j«m>.  bd72 
«sposar  jmw.  qNM. 
8878 

flSpOM,    pfp'.  «poM.  8974 
aipovwter  afrs.  6439 
espreilar  ptg.  S461 
csprerpior  «^ri.  H467. 74Ü4 
ejipreudre   pror.  tifrz. 

34t5a  N. 
espringner  «/r*.  n^r». 

8988 
eapdt  /y«.  8967 
«prober  89B6 
eaprohoa  ^  8979 
«apaerto  »pam.  8076 
espultmr  /tror.  ff^iOM.  ptff. 

34ÜU.  IÖ18 


enpamar  igMM. 
espargare  Mol.  8479 

(*s[)Urriar  «/-/«m.  8986 
espurrir  »/«in.  3466.  7318 
espus.-üir  riit.  34(i9 
csputo  njfin.  i'ty.  S994 
esquafhier  '»/'rz.  ;-!364 
egquadra  ajtan,  3478 
eaquadre  frt.  3473 
esqnadrinhar  /^9.  8686 
esqnecer  njUif.  H360 
esqueira  /»ror.  8770 
ejM^ueixar  rat.  7886 
esquelflii  jf/xiM.  /rf^.  8427 
esquclla  /«ror,  8778 
»  squeua  »jHiH.  pror.  8783 
esquentar  pig.  1747.  3332 
esqner  fwvr.  eat.  3663 
«aqoermur  est.  8776 
eaqaerdo  plg.  8668 
esqaerlo  Mprop.  8778 
esquemir  prov.  8780 
esquern-s  pror.  8780 
fsjquerro  »7)««.  y«/«/.  Häb'A 
esqiiey  m/.  7683.  7886 
esquicba  npror.  2272 
eaquicio  s/Min.  84  lü 
esqoif  afr*.  8786 
esqaifsir  »pan.  8786 
esquife  /t/jt.  8785 

c-squila  span.  8778 
esquilar  »ftan.  8996.  9683 
f!squille  fri.  H4.")6 
i'sijuiliiiiir  sjKin.  2659 
esquümo  »paH.  26.')9 

«aqnioa  pro»,  pig.  8783 
eaqoimuieia  tpem.  9732. 
6346 

(elsquinaneie  fn.  2732 
)-8quitiencia  8782. 

5345 

•'squinsar  jtror.  cat  »pan. 

3477.  7886 
esquintar  proe.  3477 
esquinzar  «pan.  8477 
esquirar  pro«.  8781 
esquirol  span.  8536 
esquirpia  «;min.  8489a 
e.squis8ar/>ror.  3477.  7886 
esquisse  frz.  H446 
esquisser  ^r;.  M446 
eaquitiar  cut.  8456 
esquivar  p-or.  8791 
eaquiT«r  /ra.  8791 
Mraicbar  «/t«.  8964 
eanigv  jwtw.  8964 
eareiner  afrx.  2809.  3061 
eaaaidier  nfr:.  MUdSa 
easai-8  f>ror.  3.it>y 
easai  /"r«.  3309 
essaiar  pror.  33(>9 
essaim  /r*.  8313 
easalcier  afrz.  3312 
MMniple  «//"rv.  3896 
MHUDpleire  afrz.  3396 
eManc(h)ier  afrz.  8397 
esaanicier  <^r«.  8333 
ewart  frt.  6460 


anuter  /V«.  8480 

eanaucier  afrt.  8818 
i-ssnu^e  frz.  8489 
essayer  /^r«.  8309 
esse  frz.  4537 
esse  n;(<</.  6146 
esseinplaire  tifrz.  8395 
esser  pror.  9255 
essere  ifci/.  9266 
esseret  frz.  4537 
eaaevir  o^a.  8484a 
nsovoor  o/V«.  8816 
essewer  afrz.  3315 
otwieu  /"r?.  I  I06a 
essieiit  afrz.  8362 
essil  afrz.  3355.  3413 
essimer  n/'r^.  8267 
esso  itiil.  5146 
essoiigjiie  afrx.  8878 
easombr«  «^rs.  9211 
esaor  fr».  88S9 
essorher  o/ire.  67 18 
essoror  frz.  3322 
e-soriller  frz.  3321 
i'!<sui  />«.  3495 
essuie-mains  frz.  9846 
essuyer  frz.  3494 
est  pror.  5157 
eat  frz.  8163.  6781 
estabelecer  jut^.  9001 
estabclecinientoji^.  9001 
estabil  pt(t.  9002 
eslabilidad  »ftn.  9003 
estahtlidade  j>tg.  9003 
estable  span.  9002 
eälablecer  apo«.  9001 
estableoiiDMatO  ipMt. 
9001 

estabUiiMM  pro».  9001 
establir  pro«.  9001 
eslablo  Jt^^m.  9006 
eslal/ulu  9006 
estaca  /o  oi  .  9<)13 
estacada  Ä/^m.  9013 
esüicade  frz.  9013 
estaijAo  ///jr.  9030 
«staclia  «{Ml«.  6994 
eataehe  a/Wk  9018 
estacion  </nm»  0000 
estacu  avan.  pig.  9018 
(■(^tadainha  ptg.  9065 
t'sta.lea  /-ff?.  9tN!6 
estailf.ir  /7'/.  9065 
rstuffta  .v7«m.  9027 
estafflte  frz.  9027 
estaiilade  frt.  9027 
estal  jNW.  <^/i«i  9014 
estal  afr».  9016 
estala  atpan.  9014 
estalar  /.^/.  8802 
eslallii  /iror.  8293 
i  -l.il.  r  /.;o(.  uf'rz.  9014 
eslallar  «//an.  8802 
eslaln  ajipan.  9014 

[ectial-s  pro«.  9016 
eatalvar  jiror.  9032 

I  estalvi  cat.  8293 

I  eetambrar  s/tan.  ptg. 

I  9018 

I  estaxubr«  span.  ptg.  9018, 


plg.  9018 

«poM.  9020 
evtammha  1^9.  ;>ro«. 

9020 

estaiiieiilo  sjMin.  9019 
e?-tanui-nto  »{tan.  9019 
eslaininet  /"rz.  9019 
eslampa  «;Kin.  p^.  9021 
estampar  prov.  sjxin.  pßp. 
9091 

«riampc  /Vau  9021 
«■tamperäie  «^.  7018 

Gstampida  pror.  9021 
fistampido  «/x*n.  /»/.<7.  9021 

—  taMi[iic  ri/";-;.  9021 

ffttanipilia  sj/on.  /■/<;.  9021 
estampille  frz.  9021 
eatampir  jvror.  cat.  afr*. 

9021 
eaUne  a/'rs.  9009 
MUocar  pror.  »pan.  ptg. 

9009 

estancia  span.  ptg.  9028 
est;ui<  o  »jmn.  ptg.  9000 
eslaili'-^?  pror.  9009 
estaiiilarle  .-/xiri.  p^S490 
estanh  oit.  9012 
estaiihada  /»<«/.  tK)ll 
eatanho  s^.  9011.  8012 
MtaBh-ajirM;  0011.9019 
«tidto  qMM.  9011..  9019 
flstaoqae  apon.  p^.  9000 

estaiua  prnr.  9028 

estaiiü^rua  «/«m.  9024 
c^tany  rat.  9011 
esUnjrar  ca<.  9010 
«staqM  0frM.  9018 

estarcir  «jnin.  3600 
estargir  cat.  3502 
estarna  «/>«n.  y^fj/  3506 
eslalelado  ]>tg.  9<i31 
■  -tat^'LL  /.n.r.  '.lnj'.t 
eslaltfe-s  prop.  9029 
estato  span.  ptg.  94)34 
«•Utna  «poM.  pif.  9081 
wtatara  «pmi.  ptg.  9068 
eitat-s  prop.  9004 
estavel  ptg.  9002 
estavoir  afr«.  9076 
esiay  span.  9008 
este  (■'</.  .sjxtn.  ply.  '>\'ü 
este,  esta,  eslo  span.  j4^. 
3196 

eate  (««pa».  auch  leaU), 
MMM.  8168 

estaUa  iirVs.  8061 
estefl  aTrm.  9049 

esleilf  fjfrr.  9038 
csleiü  /i/y.  9008 
esteira  i>tg.  9077 
esteis  pror.  9067 
estela  pror.  ca<.  9038 
estemar  oqpoM.  8633 
esteodant  pno.  8496 
Mteoder  tpa«.  «to.  6M6 
attfliidra  pr««. 8480. 

9057 
esteiib  prov.  9067 
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MtCBherpror.  3489.  9<)ö7 
estequer  afrz.  JK>5() 
eiter  afn.  9066.  9076 
ealar  ilbmid.  8600 
estera  ^hm.  9077 
mImvo  fif,  9041 
eatöre  ^rs.  9077 
esterfrer  />ro»-.  3502 
eitema  pror.  ;>()45 
Mternar  pror.  WH5 
«Bternir  afrz.  9046 
estem-a  pror.  9046 
eotorandar  co^.  9046 
Mterre  frz.  9077 
•Sters  prop.  afr».  9S04 
Wterser  j>ro«.  8002 
esterzer  /»ro».  9468 
esleu  »frz.  9U35 
estenle  o/^rs.  9061 
esteva  ^nm.  f^jpk  Ml 
9068 

Mtev«  «pror..  9068 
88tya  r(r.  8987 
Mbdiisr  df^VK  9060 

estiercol  »pan.  9041 
estiers  /)ror.  «/»-r.  3504 
cstilo  sjuin.  jitij.  9l»55 
eslimharse  rat.  9()ßO 
estim-o  (ij><jr.  9066 
estimnlo  apa».  ptg.  90nti 
estiDi;ar  ptg.  »039 
aatiqoar  9060 
«6tlqa«to  htmntg.  9060 
fltfinnr  mm.  9669 


eitinnan  9141 

estiva  sjian.  }>ig.  !>0tiO 
estivar  gjntn.  i>tg.  906Ü 
estive  ^r^.  90<10 
eativer  frt.  9060 
esto  aUaL  6157 
Mtober  jMW.  9076 
Mtobla  prw.  9061 
estoble  o/Vs.  9061 
estoc  prov.  frz.  9006 
«ftofa  ajHtn.  ptg.  9136 
estofar  p/^?.  9i:Vj 

estofo  1^.^/.  \nm 
esloiier  afrz.  9128 
«■toine  efn.  9067a 
«toire  a^.  9078 
«toiar  jp^.  9128 
Mhjo  J^.  9128 
■Tettoke  jtfe.  9067 
estol  aspan.  m-af.  0072 
esWlido  »;kim  f>t;/.  9068 
estüllere  3607 
estol -s  prov.  9072 
estomac  prop.  frz.  9078 
estömafo  «poti.  9078 
«tOBipe  fr».  9074 
«tonptr  fn.  9074 
aatona  Ml  9188 

cstnnp-s  fror.  f>134 
eslonner  a/Vi.  aön9 
estonzas  aj<piiii.  6114 
estopa  cd^.  «/Win.  |;fjr- 

prov,  9186 
Mtopar  a$pan.  9186 
MtOfM  ^|Nni>  Pl0'  9068 
Mior  40«.  9189 


estore^r  pror.  rat.  KjHin. 
3512 

estordir  afrz.  (M/Mm.864J 
eatordre  a/rz.  8618 
«tor4e  afrm.  6044 
eatorament  apv.  6044 

estorer  («/r;.  .'»044 
estonnir  ;»rf>i  nfrz.  (»KV.» 
estornar  ^»ror.  Söuit 
ostomclh-s  /(ror.  9140 
estoriH'll  rat.  9140 
estominho  j)«^.  9140 
estoniiio  $pan.  9140 
MtonM  jMwv.  9189 
Mtonradar  9046 
estornudar  apan.  9046 
estorpar  /cpai«.  /><y.  3041. 
3611 

estorre  ital.  3507 
cstor-.'!  prov.  9139 
estou  rt/rs.  9036 
estouhle  afrz.  9061 
eslonle  afrz.  9061 
estoorgeon  /rs.  9188 
estoot  afn.  9071.  9189 
estovar  Bpnn.  3688 
eslovi.ir  fi/"»  ?.  0(H15.  9075 
e^itru  iV«/.  /i/or  3513 
(.■slra.-  '//>;.  '.tiHl 
estracar  />/-or.  9098 
cstrndn  jirov.  tptm.  Jft§. 

1737.  »090 
estrade  frn,  9081 
estradier-s  prov.  9090 
estrado  w/wm.  ptg.  9001 
eslrat-r  «/"r^-  5^090 
estragäü  ptg.  3104 
estragar  ifON.  flf.  8610. 

9060 

estrago  «fMM.  ptg.  8690. 

9080 

estrago  «pira.  8698a 
estragon  «pan.  8104 
eslragnar  prov.  8629. 9098 

.'slr.ii-  rf  f/^rr.  9090 
-stiiiiin-  „frz.  3521t.  9(i90 
"■r-tr;uiit-'  nji':.  l'O'/l 
esU  aiiiliusidar  ü/xj«.  9^^8.1 
estrainhote  »pan.  90B3 
eairambölico  jyoM.  j^. 


estiainp  «im. 
ettran  afn.  9067 

estraflar  i/wm.  8624 
(»Strand  afrz.  9087 
(•sti:ini-ri  '.^'tlW 
eslrantriiT  /^rop.  3523 
estrangoi  span.  9068 
estrangalar  9088 
estranb  pro».  8686 
Mtranbar  ;>ror.  ptf.  8694 
eatranbo  3626 
cslmniii  gpn>\.  3526 
estraniio  «/xih.  3526 
fjtiiiüo  sji'in.  3ö2t> 
estiany  eal.  3626 
estranyar  cn^  3624 
esirapada  »pan.  9089 
«atn^ad»  frs.  9089 
«lnpMNr/kw.6891. 9089 


8608 


estrapazar  a]»in.  Hh'Jl. 
9089 

estraper  a/rs.  9089 
Mtrft«  fTMi  8091 
eatraMMT  jmw.  8616 
ntratto  «tat.  8617 

estrat-z  prov.  9091 
estravaffHiiti'  j/ti/.  3528 
estiaza  tipn».  S.Mtj 
eslrazar  «/mih.  351G 
cstrazo  gpan.  3616 
estre  afn.  6754 
estrab  m<.  9113 
itknot  neßj».  4684 
wtndi  pto9t  9118 
estradio  «iNM.  9108 
eatreder  o/Vv.  9100 
eströe  afrs.  1737.  9090 
estr^r  afrz.  3618 
t'slrevrar  span.  ptg. 
estreia  ptg.  90M 
eatreine  afrs.  9094 
eatnit  proo.  9102 
«tralto  plf.  9108 
estrella  »pan,  ptg. 
estremar  «pM.  plg.  8688 
estrena  pn».  Ml 
9094 

cstifiX'  nfrz.  9(Ht4a 
eslrenh  pror.  9112 
«strenber  pru< .  9112 
«strefiir  tpoM.  9112 
ertr«nqne  <eal.  9111 
Mtrenyer  caL  9119 
eelrepar  pror.  9089 
estrep«^r  afrz  '.»(•89 
estrep-s  /»ror.  9118 
estreup-8  pror.  9118 
estria  ptg.  9107 
estribar  »/nim.  ptff.  9118 
eatribar  prov.  9096 
estribdl*  pig.  9118 
eHribo  «NM.  jX^.  9118 
estribora  »paft.  9040 
estricar  sj.'ni.  :{535 
f!«tri>-  '(//■;.  ;M  13 
estriff  91  l;i 

estrier  afrz.  SU  13 
estrieu  a/rz.  9113 
estrif  afrz.  909« 
estriga        9  K  G 
estriho  i^roo.  9109 
ertrij-ol  eat.  9109 
estrillnr  a.i/xin.  9109 
estriiii-n  /■///.  idll 

cstriiiijue  njuin.  /'Ii/.  9111 
eslriiip-s  prov.  9113 
estrique  o/"rä.  9110 
estriquer  afrs.  9109a 
Mirin  afiv.  9118 
MtrhdM  jtTM.  9118 
estriyer  afrz.  9096 
estro  »Yo/.  apan.  ptg.  6669 
Wtro  tVa/.  6679 
eslront  afrz.  9128 

;  eslrop  rat.  9119 
estroptgo  tpa».  9166a 
estropetfQM«.  pIg.  8611. 

i  9119 


UM 

cstropler  frz.  3511.  9119 
i'.slropo  jitij.  9119 
eittrop-s  i>rov.  9119 
eatros  /»ror.  o/rs.  8687 
MtroM(«)ement  a/rs.  8687 
Mtrovo  UaL  9118 
estruc-fl  |in»0.  9126 
eatr^jar  «pm.  8610.  9601 
eatruma  ptg.  9084 
estrumel*^  frz.  9707 
estrunidar  prov.  904*! 
estros  ju/KMt.  cot.  9126 
estoba  pror.  363r:i 
eatnebe  «pM.  9128 
«UlM  «pM.  8196 
estndar  ptg.  9180 
estodiar  prov.  »pan.  9180 
e.stüdie  afrz.  9130 
«studier  afrz.  91. HO 
estudio  .-ipan.  9130 
estudi-s  j;/w.  9130 
cslado  p^.  9180 
estnera  «mm.  9077 
estuet  a/m  9076 
estnfa  «p<*".  8888 
estnfor  apaM.  8688 

eatui  nfrz    aa/Hin.  9198 
estuide  afrz.  91;K) 
cstuiier  a/"rs.  9128 
estui-s  pror.  9128 
esti^ar  ^/ror.  9128 
estaqae  ptg.  9126 
estarar  «poit.  8611 
aaliiriio  pIg.  8188 
estarion  «poN.  9188 

o>tnrj*in  pt!7.  9138 
fiturliiir  pror.  9137 
t'j-turmaii  afrz.  9141 
eslurzar  jwof.  9799 
estuziar  pror.  9130 
esTa(bHr  8801 
eaTaooir  proo.  fr».  8801 
esv«atar  jm^m.  8649 
esrentelw  <0v.  8680 
(»svertucr  afrz.  10224 
t  <w:irder  afrs.  10359 
i't  />;.  32'.»ti 
-Halile  frz.  'JOÜö 
<Hul)lir  frz.  9001 
Etablissement  frz.  9001 
otage  fn.  9006.  9029 
etagne  /Vw.  8087 
etai  fr».  9008 
etai  Hordaari,  881  N. 
(ilaie  /"r«.  9008 
elaim  frz.  9018 
ftain  frz.  9012 
etai  «/ri.  9015 
ölalage  nfrz.  9016 
etaler  itfrs.  9016 
«taloo  fr».  9014.  9017 
Mamine  /Hr.  8090 
Stamper  /Vit.  9021 
otance  frz.  9028 
^tancher  frz.  9000 
elanqon  9023 
etang  frz.  9(H»9 
etaugoes  /r«.  9022 
tbtf  frz.  9026 
4lavp«r  fr».  8096 
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fi-9.  9084 

Aan  nfr:.  !>ni5 
etauger  nfrz.  3293 
ftrUKJUi'  lothr.  9066 
flayer  jrz.  9008 
etego  «/»/</.  4.526 
f'teindre         8489.  9067 
^temlard  frz.  S498 
«Leodi«  /rs.  649» 
^emtr  normo».  9044 
öt  im  tier  /rs.  9046 
etfuf  l>z.  9136 
.'teule  /;■.-.  9061 
eüco  ital.  452^ 
etieole  normnn.  9061 
•'«tieulcr  /rs.  9061 
etincelle  Mfrz.  8487 
«Uo]«-  nfrz.  9061 
jäqaette  n/Wt.  9060 
etnette  frz.  9486 
etö  /yo».  9628 
oto<-  nfrz.  9066 
.'toffe  fiz.  9136 
elüffer  Jtiac 
etoile  Hf,2.  !)()38 
etouner  />  *-.  8r)09 
etou  &(Mi.  9628 
«onffitr  fr»,  868a  9186 
<(oiif«r  »fr«.  8298 
eUnipe  frt.  9186 
etouper  frz.  3491.  9186 
etoupin  //-^.  91iJ(i 
i'tminiir  »i/>r.  3042 
eti)urue;iu  frz.  9140 
elrain  /rs.  9087 
ötrainler  afn.  9088 
«trang«  /V«.  8696 
Aranger  frai  8»28.  8684 
4tnmgler  nfrz.  9088 
etrape  /rz.  9089 
elraper  frz.  9089 
^Ire  frz.  9256 
etrecir  /rs.  3Jil2 
etricir  9100 
^tr^  j»c  9060 

etrenr  4NW' 
Ml  A«;  9064 
Anbdre  9113 
teflone  /Vv.  9094 
jtreper  fre.  8490 
Mres  frz.  3601 
elrier  «/"rz.  9113 
^enx  nfrz.  9113 
«tiille  /r>.  9109 
ibmer  fr».  9109 
Kriquer  frz.  9099 
teiquet  /^rjt.  9009 
«Irintee  nfr».  9118 
«troit  /Vs.  9102 
.'■Iron  tifiz.  912H 
et  rope  ifrz.  9119 
elta  «ar(/.  4669 
ette  Ünl.  4669 
etude  «i/re.  9180 
«tndier  frz.  9180 
4tiri  mfrz.  9128 
Äuver  />r.  3538 
ea,  inu>,  nti,  nüue,  mc,  noi, 

noao,  oi,  aoi,  ne  mM. 

8209 


eOf  mim,  me;  dm 

3209 

eil,  ieu:  nio.  me.  mi;  nos 

(ns)  proi .  32i>9 
eua  romagn.  obwald.  9939 
eule  (ifrz.  «688 
ea%  a/irz.  4637 
euxe-s  prov.  4707 
eranouir  /Vs.  8801 
evaser  ^r«.  8806 
evay  nspun  3S(H) 
^Teiller  /ri.  3551 
oventail  frz.  864&  8660. 

10046 
^venter  frz.  3549 
eventiller  /rz.  3660 
eT«que  /V2.  3268 
«rar  «/rt.  817a 
«rerinar  jmim.  6190 
evosqtie  pror.  3268 
evol-s  /fror.  3174 
exasperar  »pan.  ptij.  4813 
exasperer  frz.  4813 
exauccr  n/rz.  3312 
executer  frz.  .H483 
exemple  nfrz.  3396 
exemplo  i>i|fr.  8886 
«serdto  flg.  8400 
exhalar  »;>a«.  3409 
exir  cat.  aspan.  3399 
exit  cit.  34  lö 

exilo  osj'im.  3410 

expender  «^mi*.  y'''/.  3448 
ex|Mrt  /Vb.  7059 
experto  $ptm.  ptg.  7069 
espirer  frz.  8457 
explanada  «pa».  8469 
explication  frz.  8460 
expliquer  frz.  3468 
exploit  fr«.  3462 
exploiter  frz.  3642 
exponer  a/*«».  3465 
expör  ptij.  i>  i*j5 
exposer  frz.  6948 
•xteoder  «}NM.  ftj^.  8499 
exliflgnir  »pan.  ptff.  9067 
exUnguir  «1/.  ptj?.  3489 
pxtirparc  itnl.  349() 
»•xtra  /"rj.  «/»an.  ptg.  3513 
extruiK'o  3.'>26 
extraii^reiro  pfg  3523 
extranjero  «^j<in.  3623 
eyaaorbar  ,{<rot).  6718 
edamdio  Uid.  8997 
«dandio  Aal.  8S97 


la  rtr.  3670 
faaison  rt/"rz.  3658 
fabbro  ital.  8556 
fabla  rtr.  8669 
fable  A«.  8669 
fiiMd  a/Vi^  8669 
fabler  /V«.  3660 
fabre  j>ror.  3656 
fabrii  «2'an.  ptg.  3558 
fabru  <M|NiN.  ital.  8665 


fiMa  />/^.  (i«;)aM.  4489 

facandha  ptg.  3570 
facanea  ptg.  a«pan.  4441 
taräii  /)/'/.  H574 
facÄtor  rum.  3576 
fa<'cenda  ital.  3568 
facchino  fta/.  8667.  9991 
faccia  itai.  8668 
facciun  span.  3674 
face  /rr  p^.  3668 
face  nun.  3570 
facp  rutn.  3591 
facptula  «;/u/.  3727 
fai'ha  pror.  ;!563 
liuha         35SO.  4482 
fächer  frz.  3«  48 
aebeuz  frz.  3649 
faehm  «po«.  9991 
fkehnrier  prov.  8670 
fariende  nfrz.  3668 
facik'  1/«/.  ;^ri«9 
facitiiola  ital.  'i'ill 
facimolo  ital.  ;!571 
faritorf  ilul.  X>7S 
facile  rum.  3580 
lacola  (7a/.  3580 
fii«oa  /irs.  8674 
feetear  A«.  8576 
factice  fr».  8679 
faction  frz.  8674 
factor  3576 
fada  Mrd.  jyror.  cat.  ptjf. 

fada  rum.  3714 

fada  prov.  8660 

fadar  pro«.  8666 

faddija  zard,  8668 

fadiar  rtr.  8667 

fkdo  ital.  3660 
'  fadri  cftt.  4914 

fadrill  aspan.  4914 

faer  afn.  3658 

faf  nprov.  6818 

fafa  Nprov.  6848 
I  fararinna  rtr.  8683 

Ikfisch  »froo.  6848 

fafee  frs.  6847 

fafeiu  fr».  6848 

fafeyeux  /Vs.  6847 

fatTc^e  /•ri.  6948 

fafiu  npror.  Tin  18 

fatianl  /W.  6847 

faficirat  nprov.  6848 

fafio  npror.  6848 
'  faüer  frz.  6847 

fafiguard  fr».  6847 

faflot  /Vk  6847 

fafouye  fr».  6847 

ta(r  aidl.  3688 

fa>r  rian.  3(jßG 

fage  afrz.  3r.s8 

fuggino  »<o/.  ;s.'')H« 

faggio  »<a/.  3588 

faghe-farina  »ard.  3562 

fi«ia  i«r«.  8588 

ftigiano  «dL  7117 

Üigioa  co^  3586 

fiigiolo  ital.  7116 

fa^riuolo  ittJ.  3554.  7116 

fagno  «to/.  8672 


ftMiroC  fht.  8067 

fagot  }irnr.  frz.  3587 
fagolc  *paM.  3'>87 
fagottii  it'll.  3.'>87  3667 
fagnenas  frz.  3866 
fagaeflo  «pow.  3664 
faguioo  nprov.  8686 
&bioo  nproo.  8588 
lUiagne  a6rw7s. 
Ma  pror.  jttg.  8688 
fiil.lH  «/•/---.  3930 
»aide  afr:.  35S9 
faidir  nfrz.  pror.  3598 
faidiu  «frz.  35H9 
faig  pror.  3678 
faiibir  prov.  3699 
faille  afrz.  8580.  3599 
faillir  fr»,  groo.  8699 
iaim  fr*.  8814 
faimä  rum.  3612 
faimofl  rum.  8618 
Fain  rum.  3780 
faina  3586 
faiiia  rum.  3632 
fAioar  rum.  3633 

Aane  o/w.  8586 
lUne  Ufr».  8586 
Aün  jwMh  8670 
faiia  ipoM.  8641 

fkisa  M«.  7117 

faisan  pro»,  fr»,  «pan. 

7117 
faisant  /"rz.  7117 
faisäo  ptg.  7117 
bisca  3601 
fuacar  ate.  8601 
hiteomfiM.  8643 
fUselear  frs.  8582 
faiseleox  fr«.  8583 
faiseur  frz.  3576 
faisil  frz.  3682 
fUsnier  a/inr.  3644 
(aiaol  pro«.  7116 
faissa  prov.  8641 
fainar  prov.  8646. 

4918 
faiMe  /hi.  8641 
hMIe  8841 
faisser  frz.  3G45 
faisso  pror.  3r>74 
fait  pror.  /Vi.  3678 
faite  nfrz.  3787 
faitilba  prov.  8578 
faituni  prov.  8679 
faitarar  prov.  8579 
faitarier  jwi0«.  8679 
faix  fr».  8846 
faixa  ptg.  3641 
faja  p»««  3656 
faja  »pan.  n 
f^)a^  «pan.  3645.  4918 
fuo  «POM.  8646 
falagar  »pan.  3811 
falaise  m/tz.  3674 
falavesca  Uok  8801 
falb  pro».  8808 
&lb«U  «ton  Ä».  t/m. 

ptg.  8690 
falbo  i7,;/.  3G09 
falcA  rum.  8ö91.  3611 
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falcio  pty.  3593 
falcar  Sj/an.  HöSU 
falcare  ital.  3594.  35'.I7 
fUcato  ptg.  3504 
falce  apan.  ikU,  Still 
falcia  OaL  3611 
lUco  ^nw.  8688 
fUeane  fiol.  86M 
hlda  sfMM.  ääl.  Hr. 
jrror.  3596 
.Mr  ufrz.  359C 
luMolla  iVa/.  SSM 
faldestueil  o/"/  :.  3608 
falditrlia  Ual.  86SH> 
falilisturiu  Atrf.  8608 
Mdiitorio  MMk  jri^.  860S 

fUdriqiien  «poM.  8686. 
9607 

nilt'iKiianic  ital.  6301 
f;iir  rt/'r;.  3609 
fiilgui-ra  mt.  3745 
fklba  sror.  3580.  ihm 
fUhir  jwM.  8686 
fiüir  jirov.  tpo».  «fi^. 

8689 
iklise  afrz.  8674 
falla  8569 
falla  ital.  (tgjtan.  3598 
fallar  3560 
fallar  «sy.««.  r<r.  3598 
fallarc  ital.  Mm 
fallir  .«^^1«.  3599 

fallire  tf/i/.  8699 
&Uo  iVo/.  8608 
hUoir  fnu  860B 
MIon  «/Vw.  8719 
falo  ital.  71  OS 
taloppa  I'/a/.  3610 
falot  frz.  7108 
falotico  ital.  7108 
falourde  3647 
falourde  frz.  afru,  1423 
fals  eat.  3611 
ftls  jMHN).  40«.  mm. 

88M 

falsar  ;>^7.  s/w«,  S603a 
falsidadf!  fii;/.  h/hih.  31103 
falsitil  ittil.  'stm 
faLsitale  rum.  3603 
falfitatc  rum.  3603 
falso  ital.  span.  ptg.  3600 
falsopt-to  span,  8604 
MU  AoA  Mwi.  ptff.  «at. 

WW.  8800 
faftar  tpan.  ptg,  8600 
fallare  ito/.  3600 
lalto  ital.  36<H1 
faltrf-rn  ttj^in.  S6U7 
r!illiii|u<-ra  «/Km.  8807 
falt^  rtr.  8605 
faltu  ««rrd.  360O 
foliw  ptg.  8886 
lUiiea  «jtOM.  8886 
hhtf»  3886 
fam  pror.  rat.  3614 
fan  in  ital,  tptm. 

j'tg.  3(n2 
fatiiai^'l  vir.  'M'Al 
fame  iia/.  8614 


'  fÄme  fr:.  3612 

l.irii'  i-o  abruzz.  3615 
,  lam.'illifr  afrz.  3613 
f'aineillous  «/"rr.  1^613 
fameleat  afrz,  3618 
fiuneoz  fm.  8618 
famiglia  ital.  8616 
famiglio  ital.  8617 
faniijs'U  Äflrrf.  :(ril.', 
familia  Hfian.  i,tg.  3bltj 
fninilie  rum.  3tjUi 
familier  /■/  ;.  3616 
familia  ///v/r.  3616 
faniille  /V^.  3616 
famillo  aapan.  ptg.  8617 
bmiaa  jmw.  8614 
funine  8614 
Tamini  itnrd.  3614 
famintu  ptij.  3619 
fain(n)e  «/xjn.  3614 
Tamoleii  jirov.  3619 
famoleiif  ca/.  3619 
tiXDo*  pron,  8618 
famoso  ital.  tpan.  ptg. 
8618 

hnmlento  Auf.  8619 
ftml  /rz.  7108 
fknale  itaJ.  7108 
fanar  ^^/w«.  /./</.  3623 
faiiar  /</vic.  r/r.  3t»83 
faftar  .*ip<in.  3(>*23 
fani-  pror.  afrz.  3621 
faneiullo  ito/.  4914 
iukifra.  6889 
bnetlo  Ami.  8686 
faner  afrz.  3683 
fanfalucM  ital.  &]2Q.  7298 
fanfanatore  /Y(//.  3620 
fanfano  it'll.  3620 
fanfan-  fr:.  8620 
fan  rarer  362(t 
fanfaron  frn.  8620 
fanfarron  mnm.  8620 
ftrnfelae  ^rn.  1996 
fanfola  com.  3620 
fanfnnj  sicil.  8620 
fanfrelurhe  /ir«.  SOÜO. 
7298 

fanfulla  m-iil.  3620.  729k 
fan^e  /"ri.  3622 
tango  it  III.  3621 
fanha  prov,  8622 
fanon  /r*  8634 
ilnrtuiu  Mft.  7118 
ftmtasia  KnT.  7110 

fantasiina  itnl.  7112 
fanfasnia  Hal.  />/#/.  7112 
i  fantauma  pror.  7112 
fanle  rnw.  4914 
fanleria  ital.  4914 
fant.-.mo  /•»•«.  1989.  7112 
fanU<'hella  rtr,  4814 
i  rantachello  rtr.  4M4 
'  faon  frg.  8717 
faonner  (//"rr.  3717 
I  fapt  mm.  3578 
i  fftptura  rum.  3579 
faquiti  frz.  »pan.  9991 
far  /Vr.  pror.  3570 


i  fara  3626 
K«rtiat.  UMm.  HavtoriMnk. 


(ärä  rum.  39(K) 
farabatlo  4491 
fara^nilla  unlliz.  3978 
faräiu  ai  at  a  rum.  3950 
fiMmft  mm.  8950 
fuiachllA  cnf.  ptg. 
3627 

farangalla  </<iff»?.  8978 
farapo  Ifinl 
farautc  us/xm.  1491 
farcas  rf/'.  :)!J53 
farce  //■;.  3638 
farchefrda  ital.  7663 
farcin  afrx.  S828 
fhrcir  fns.  8698 
fan-la  lad.  8696 
fard  frz.  3640 
farda  />/y.  »|>a>i.  363ii 
fanlasft'm  pf;/.  3630 
fardaggio  ita'.  HtiSO 
fardajc  j./«».  3630 
fa  nie  au  frs,  8880 
fardel  «MM.  aTM. 

8630 
fiwdier /(nc  8680 
flirdiUo  »pan.  8680 
far.In        y,/,/.  <paN.86S(' 
fare  iV'//.  .1070 
farein  rtr.  3976 
farejnr  fi/^.  7115 
farfaglia  hitUt.  1410 
farfagliwe  MOf».  1410 
farfaniechio  äoL  8630 
Curfiudte  «p«».  8890 
fkiftoton  «IHM.  8620 
fcrflByer  frz.  6817 
farfogliare  ;V<//.36;>1.  tiis47 
farfollosu  */>(in.  tt.'Sl? 
farfuuia  pror.  l  ilO 
farfouilla  nprov.  t;s)7 
farfouiller  /Vs.  1410.  4021 
farfoulier  /V^.  3631 
Cu-foolier  atr*.  6847 
tefUto^HM.  6647 
fiurfhlkrirjNm.  1410. 8681 

6847 
farga  proi .  3566 
farK'iia  it  III.  3684 
farina  rat.  pror.  ital.  3632 
farinajuolo  ital.  3632 
farine  /"rs.  3632 

,  (krineUa  ptg.  8768 

!  fufoha  j)^.  8682 
farinheiro  /i^j^.  3633 
farinier  frz.  3688 
farinier  pror.  8688 
larja  3556 
fariii.i  iHin.  7113 
farniei-  rMm.  7114 
famia  Hal.  3634 

I  hro  j>fjr.  38ia  8864. 7116 

ifcröl  ;»f<7.  7108 
hrolear  «pon.  7116 

!  (kromejar  eat.  3708 
faron  */>a«.  H!i9 
faronejar  4499 
lan.urhr  frz.  3695.  8901 
farpa  ptg.  4501 
farpar  p«.«.  4501 

;  fiupear  jiit?.  4501 


farm  mnt.  3625 
farra^'Kine  tV'//.  3635 
farru  ital.  3626 
fars  pror.  8688 
fana  üa/.  <|mn.  pig,  8688 
fanata  8688 
farsettn  Hal.  3688 
fai-sir  />ror.  3629 
farl  frz.  3640 
fart«  pUi.  3639 
fanim  ;>/^.  c<i/.  3708 
fares  raises.  3695 
fasoello  ital.  3646 

(aacetto  Aa/.  8646 
finche  mrd.  8646 
faseher  /rx.  3648 
fascia  rtr.  ital.  8641 

I'a^i  i.iro  itnl.  ;*.i;)5 
t'a-S(  Ilia  span.  itnl.  3643 
I'a^cinar  «/iaM.  7>/y.  8644 
fascinare  itnl.  3644 
fascine  frz.  ;1643 
lueiDer  /r«.  8644 
ftadno  tel.  8644 
ISucio  «o/.  8646 
fe-i^cire  pror.  8676 
fascia  arbfil.  H5()l 
faseolo  aspat%.  7116 
fafligar  pror.  3648 
fa-suhi  rt<m.  7116 
fassa  pror.  3663 
faste  frz,  8668 
fasti  o/H.  8660 
faaUc't  prav.  8660 
fasticar  pro«.  8648 
fastidiare  ital.  3648 
tastidid  ital.  ;;654i 
fastiilio^j  iV(i/.  3649 
fa-stidiostj  ptij.  ;U>49 
fastlg  f»<n<r«W.  3713 
fastig  eat,  8650 
faatig«  frav.  8660 
bitigw  ecrf.  jMWv.  8649 
fiutio  tpan.  8660 
faslio  p(<i.  3650 
fastizu  .s(/rr/.  365h 
fasti)  siMin.  itnl.  3658 
faslrer  afrz.  3637 
fa^a  ri<m.  3641 
faiwe  pic.  3668 
fat  /om6.  frz. 
bXa.  ital.  8666 
ftita  rum.  8716 
fata  asjHtn.  ai4<i. 
fafa  »*nw.  3563 
fatal  Sti'j.'.a 
f4/ar  rioM.  3567 
fa/arft  rum.  3.')64 
fatare  3668 
faticare  ital.  8667 
fatinier  /V»  8667 
fiitilado  «jNHk  8661 
fatj  cat.  8688 
fato  pb^.  3664 
f.ilras  frz.  3639 
l':its.  lia  r//-.  3563 
t  itl.  zza  ital.  3572 
l'alticrio  ital.  3672 
fatlizin  /(»/.  8673 
faltu  tua,  8678 
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Mt49  uak  wn 

fdton  «al.  867« 
fiittiin  Ua.  8679 

fulluriirp  ital.  3679 
falz  prov.  8668 
fau  sicU,  pro9.  afir». 
S588 

faubourg  frz.  3606 
fancel  afrz.  »888 
fanchel  pk.  3888 
ranehe^  /fw.  «694 
flrad  «d.  8M8 
faucia  /)i>m.  3592 
faucille  frz.  3692 
faucoii  frz.  3593 
fauda  ^»ror.  :i')9ß 
fände  afrz.  h:.96 
bnder  ofr«.  8696 
fimdre  frt.  9603 

^^Hilfl^  tf^PJ^^t  j^PJ^OJ^  ^J^^^J^J 
IMlir  JHV».  8660 

fanltre  a/V».  8760 
faults  rum.  3611 
faur  r«m.  H565.  3668 
faurar  rum.  3668 
fanrie  rum.  3566 
fons  jror.  3611 
bw  Hr.  8606 
fkuMT  fr».  8608a 
hMMU  6808 
finite  frs.  8600 
(knteme  /rz.  S607a 
faultniil  nfrz.  3608 
faulre  /"rz.  4031 
fuutrcT  'ifrz.  "Aim 
fautii  rtr.  36l>ö 
fanve  n/"rj.  3609 
Cuu  it/rz.  8606 
Ikax  /ir«.  8611 

favele  'r/-rc-.  8058 
favour  3665 
favilla  ititl.  3663 
favo  ital.  3060 
favoin  rtr.  3664 
(aToU  8669 
(krolare  ital.  8660 
fkTolenUre  ito^  8560 
fttTOfl  valmagg.  8664 
favntiio  i7fi/.  3664 
favor  «/wn.  /i/y.  8666 
favore  »/«/.  3065 
favugn  r/r.  8664 
faza  eat.  ptg.  8041 
faxar  eat.  ptg.  3646 
faxar  cat.  4918 
faxela  aAab«r«a<.  8661 
fajne  aff%.  8566 
fazedor  pror.  3676 
fazenda  pror.  jttg.  8668 
hser  /'f'/.  3Ö70 
Ihlfeiro  jjfj^.  35^6 
fioilado  sjtan.  SöG'i 
fbzionc  itiil.  3574 
fazoletu  agjMiii.  3720 

funletto  8790 
aa^)nolo  4tal.  V790 
fe  Mt.  8665 
fe  fr»r.  ^pon.  8786 


n  (pM)  o/nr.  2869 
ft  «1^.  8785 
ft  M.  8786 

fe«  STMR.  jfaH.  8714 

feabie  afrz.  8786 

f.'iil  37:i3 

t'eall.'  afrz.  3734 

feauW  iifrz.  nfrz.  3784 

febbruo  »tot  8668 
I  febbra  Ual.  8660 
j  feblft  pror.  »pan.  8880 
t  febn  eat.  ptg.  3669 

febra  at.  3724 

teliro  ;iror.  3009 

Iflire  3831) 

tV-brr-r  cut.  :1008 

ffbrior  //n.r.  3668 

fecria  ital.  3581.  35H3 

fecba  ptg.  8678 

fecbar  pi^.  S948.  8676. 
8784 

fecho  ptg.  3578 

fedÄ  friaul.  8716 

feda  ;>ror.  friaul.  3714 

led  all  atz  />ror.  3734 

Ri/^/a  siiililiil.  0071 

ff-.ii^  iV(j/.  3735 

fedeil  «/r^.  3733 

fed«le  Ual.  8788 

fedd(l)ti  IfariL  8784 

ftder  ji^.  8878 

federa  itat.  8670 

fedo  npror.  3714 

fedo  iVa/.  3870 

fodor  /i/y.  387!» 

fedu  «arrf.  3718 

f^  frz.  8665 

fe«il  afrz.  3738 

feeilh  joror.  8788 

feel  afn.  altobarUoL  8788 

fteHatz  pro«.  8784 

feclt6  o/r^.  3734 

f^er  afrz.  3668 

fefet  Mj^rott.  6848 

f^gado  ital.  3726 

fegato  Hal.  3726 

fegbe  aortf.  8568 

fegir  afrz.  8786 

fei  8786 

fele  40V.  8786 

feySo  ptg.  8554.  7116 

feillnn  a"/"r:,  3719 

ft'iiulrf  />■',  :i774 

feio  gpan.  3H7»I 

feira  ptg.  pror.  8689 

feire  afrz.  3689 

feis  prov.  8774 

ftisMlo  i»nr0fl.  8746 

ftfaiete  d^Vt.  8789 
I  ftila  8578 

ftfti<^  pff.  8572 

feito  ptg.  8678 

feix  cri/.  3568 

feixe  ptg.  3640 

fel  <•<*/.  rtr.  prov.  3673 

felct^  ifrt/.  8756 

(He  10«.  8794 
I  Mer  fi*.  8791 
'  fdetge  rtr.  8748 
I  felgoein  j)^.  8746 


fiiM|i^.  1887 

fttUne  jwwM.  8675»  i 

flsHbre  nprt».  8758 

felire  ital.  3675 
feligres  »/«ii«.  8753.  3765 
feliz  ii])<n*.  ptg.  8675 
(ell  j^g.  3673 
fella  aadit'il.  ml\ 
fella  Mm/>.  10261 
fellata  abruzz.  8676 
fsUe  tet.  8678 
MIo  m.  8768 

fellon  a/V:.  3719 
felton  n*]HiH.  37.'>8 
fclloiie  ital.  3758 
fel(l)onia  aspan.  375b 
fellonio  i<o/.  3768 
felon  «/r«r.  871» 
felon  prov.  frx.  8758  | 
feloupe  /Vs.  8610  | 
ftlonqae  frt.  8886 
felpa  tfo/.  tpan.  ptg.  8734| 
felpe  a/rz.  8610.  8724  1 
fellrar  pig.  37<;n 
feltrare  ital.  376<i 
feltre  afrz.  3760 
feltre-s  7>rrtP.  3760  , 
fellro  ital.  i>tg.  8760 

feltro  m.  7m 
fthieaM.  8888 
felBare  «uL  8767 

ffrize  «j>ror.  (Umtnu^ 8766 

femar  /jror.  fo*.  S769 
feme  pror.  3079 
(•■iiica  ptg.  3079 
femeie  rtun.  3679  i 
femelle  frx.  8678 
femena  prtv.  8679 
femina  ICal.  8679 
femme  frg.  8679 
femna  />ror.  8679 
femorcus  pro*. 

3679a  N. 
fempta  ra/.  3768 
ferns  prov.  3770 
fen  j»ror.  3685 
feoar  rtr.  8688 
fanda  jmkm».  8768 
feoda  ptg.  8772 
ftoder  rtr.  /rf*/.  8778 
feodo  <(o/.  3778 
fendre  frz.  pror  3773 
fenn  <ifrz.  3683 
fenestra  /)ro/.  rtr.  it>il. 

8680 
feature  /r«.  8680 
fenb  finv.  8774 
feoher  flfw.  8774 
fenfle  «dL  8681 
fenille  afrz.  3684 
fenir  «/ri.  8776 
fenis  com.  7121 
feno  p/.^.  308,''j 
fenoil  afrz.  30S4 
feniiille  afrz.  3684 
fenolh  pr^r.  3684 
fenouil  nfrz.  8684 
fenonpe  /Sra.  8610 
fenotipene  /Vs.  8610 
taite  /Vt.  8779 


ii!pr«r.  8768.  8770 
taafSne  /Va.  8686 
ftnnige  r(r.  9684 

fenuju  sard.  3684 
fpo  .tjuiii.  3876 

frnu  3717 

feoiier  afrz.  3717 
fer  r«m.  pror.  fru.  8708 
fer  prop.  8709 
fer  cot.  8570 
far  rtr.  8870 
fera  turd,  8689 
fera  ptg.  pror.  8789 
ferar  rum.  3698 
f'lTaiii-  rti"i.  3698 
lera>lia  mm.  3680 
fcrlie  /  K/n.  8710 
ferece  rum.  8766 
farecteg  cat.  8901 
Antro  ito/.  8688 
fereza  pig.  8691 
fereza  rMM.  8701 
ferges  afrz.  8699 
feria  .^pan.  3689 
ferir  //^/.  3690 
fi'-rir  jimr.  frz.  8888 
ferire  ital.  3690 
ferIa  irro«.  8707 
ferlia  afm.  Mfon.  8667 
feriing  88B7 
ferlioo  Aol.  8887 
ferm  rät.  afm.  8785 
ferma  ital.  3784 
fermapiio  3782 
fermail  afrz.  3782 
fermar  rd/.  proe.  8784 
ferinare  »Ya/.  3784 
ferme  frt.  8784 
ftrmentar  »pam.ptg.  8689 
ftmeiiUrB  M.  8689 
fementer  f^t»  8888 
fermer  frr.  8784 
ferniiilon  <ifra.  8706 
fermo  .7-(/,  3786 
feniios  acat.  3926 
fermoao  atpan.  8996 
fenn-B  /»roe.  8785 
fernide  afr*.  4928 
ftroj^.  8709 
ftructa  SHinur.  8894 

terpc  r/^rr.  3724 
forr'i  ptg.  3636 
ferra  siril.  3707 
ferräa  3035 
icnailU-  frz.  3096 
fenrailler  /^rz.  3696 
ferraiiia  sard.  8686 
fcn^  4M.  8696 
feminento  4(aL  8887 
ferrana  ital.  8685 
ferrar  ;>ro»'.  ptg.  8701 
ferrare  »7a/.  3701 
ferraria  i>lg.  3698 
ferratKe  /^ror.  caL  9Hß 
ferre  a/"rz.  3690 
ferroe  frz.  1737 
ftcrdio  ji^.  8686 
ftmoMOt  /W.  8897 
ftrrer  /N.  8701 
ftm  ML  jN^r-  8706 


Digitized  by  Google 


1173 


1174 


ffxm.  10106 

ferrolhar  j-ror.  10107 
ferrolho  ptij.  10108 
ferropca  i>i<j.  3706 
ferro  pea  tjHtn.  3705 
ferro  «ortf.  S703 


io 

ft  orw.  t711 
fersorw  fHmä.  8999 

fereura  a;>W.  4001 
ferlf-  /tiem.  H982 
fcrti'  iifrz. 
lerver  8710 
terv^re  »ia/.  3710 
ferza  »767 
ferzare  ital.  8767 
CMle  afirm.  8794.  8796 
liMloii  a/h^  8719 
fesnier  nfn,  8644 
fess  rtr.  3778 
fessa  rfr.  3773 
fesse  (rz.  3773 
fesaer  /r».  3773 
feasu  Oal.  8773 
fest  afrz.  8787 
feiU  ate.  jwipir.  eoL  itaL  ' 
8712  ' 
fetto  op^.  8653.  8787 
festre  afn.  3794.  8796 
restock  mm.  8718 
m  mm.  8718 
fel  pror.  3718 
feta  marrA.  8716 
nie  frz.  8712 
Mar  /V«.  2068 
Atare  tel.  8878  I 
ffltge  proe.  S7S6 
feticcio  «to/.  8672 
feticeiro  jiUj.  3572 
Ktiche  frz.  3672 
fcliäcio  3672 
fetö  nuirch.  3717  i 
feto  ptg.  3748 
feto  itaL  8718 
fets  6«nrM.  8588 
UHaAtLHr.  8881 
fttta  ««r.  S799.  10081 

fptUirri;!  ila!.  3790.  10981 
l'etu  Ä(/rrf.  3717 
f.-lu  frz.  3713 
feu  frz.  3669.  3871 
feu  oca*,  afrz.  prur.  367 1 
feudo  «fMM.  ptf.  üaL  8671 
fensi^re  off».  8746 
fcDflle  /tab  8886 
fenithfe  fn.  8888 
fenillet  /rs.  8886 
ff-uilleter  frz.  3885 
feuilleton  frz.  8886 
leuillu  /'r*.  3884 
feuk  rtr.  8871 
feooquier  tuallon.  4048 
feape  a/lrs.  8734 
ftv  tlfn.  8986 
firarre  «/twt  8876 
feotre  nfn.  8760 
feotre  o/^rt.  8760 
fcatn-e  prw.  8780 
fttvi»  fr*.  8664 


n^r«.  8671 
fevt  ieiro  ptg.  3668 
fcvra  rfr.  3H6;i 
('«•vre  itfrz.  3505 
fevrer  r/r.  3668 
ti  vrier  frz.  36ttH 
feya  lyon.  8714 
res  pto.  8688 
fezUado  tpan.  8608 
fezza  «^.  8581 
fi  piov.  afrz.  8788 
fi  rum.  rlr.  9256 
fiU  rum.  37-J3 
fiat  rare  »Yn/.  3803 
fiaccr»  itdl.  3804 
tiäccola  t/a/.  8580 
fiacre  fn.  8721 
aadooe  «cf.  8888.  8808 
flagare  «irA  8810.  8964 

li;iKU  wrrf.  3810 
liairt^  piem.  3810 
Bala  ito/.  rNM. 

7118 
liale  »Vrt/.  3666 
fialone  ital.  3666 
fiama  rtr.  8818 
Bama  jrfMi.  7182 


fleUar  Hr.  8788 
fichier  3788 
fi.  o  iV/j/.  3730 
:i'l.ilt.M  37Ö4 
lidaijo  aspan.  3754 
fldaoza  üal.  3731 
ttdaozare  Aal.  8788 
fidar«  ÜaL  8788 

•  fidel  pn».  8788 

'  fldde  «/Vs.  8788 
fideliti.id  njian.  3734 
lidcliilatif  ptij.  3734 
tiiluliiii  i'r//.  3742 
tidelila  ital.  3734 
fidelite  «/W.  3734 
fldelli  Ual.  8742 
fidigo  «arcf.  8798 

:  fldoda  «sT  87« 

tiduxia  altfJberiUL  8787 
tie  rt^r;.  3/26 
tielire  nprov.  366'J 
tiedc  '//'ri'.  10147 
Hedere  i"/«/.  3<i'J<i 
tl6e  rt/'rz.  10147 
fier  a/ri.  nfrz.  3671 
fieffer  (0-2.  8671 


flammiroda  ftrvar.  8818b ,  fid  «fMM.  ptg.  prw.  3788 


flamejar  cat.  8814 
fiamengh  3812 
flamiiia  ital  3m  13 
fiammaie  iV«/.  iSUi 
fiammog^arr  ital.  3814 
flammifero  Ual.  3816 
flamore  «orcf.  381 8a 
ÜMVi  jM|r.  8781 
flan^uflot  (hi.  8789 
lluiee  fn.  8781 
flancer  frz.  8782 
Tiansar  />ror.  3732 
fianza  »pnn.  proc.  8781 
flappo  ital.  3a04 
Qar  3769 
fiar  frm.  tpan.  ptg.  8736 
flar&  num.  8708 
flara  ilal.  8800 
ilaria  ohwaUL  8707 
ilasea  üal.  S821 
flas<o        9S2I.  10010 
flaacont-  ital.  3822 
fiaata  rtr.  3712 
fiaalrn  rum.  3744 
fiata  Ual.  10147 
flatare  »taL  3824 
flatir  fn.  8836 
flatora  UuL  8888 
llaTO  Ifof.  8668 
fibia  rtr.  cat.  8796 
fibra  Ual.  3724 
fibula  i7a/.  3726 
li<  a  ital.  3780 
dear  (w/wn.  pif.  frmt. 

3739 
firat  rum,  3726 
fic4n  mrd.  8736 
fleeare  Ual.  8789 
licedola  ntVa;.  8727 
firedula  »pnn.  8727 
fSivI!-  /V:,  3746.  3799 
lieber  nfrz.  9789 


fiel  frz.  3673 
fieldad  »/min.  3734 
fieldade  jttii.  3784 
fiele  Ual.  3673 
fieb  ^fan/.  3733 
fieltro  siHtn.  3760 
fleoo  iVn/.  3686 
fltoa  afra.  8770 
fleute  fn.  8768 
fier  /irz.  3786 
-Her  frz.  8728 
tier  /"rz.  prop.  8708 
fier  Wr.  3703 
fiera  itnl.  rtr.  iir'ii . 
fiera  Ual.  370H 
fierce  a/V«.  3711 
fiel«  mm.  8678 

8681 


MMk 

«Ol.  8681 


Iflerge  o/Vv.  8711 

fieritä  ital.  3691 
Hero  //'(/.  gjMiH.  37(>9 
tiers  rtr.  3710 
üerte  frz.  3691 
fiertre  a/rs.  8688 

I  fieata  ipan.  8712 

I  tan  a/V-A  8671 
fiam  fiTM,  mfirm.  8671 

'  flavole  M.  8880 

;  fi*we  fra;.  3669 
j  fifa  rtr.  7179 
Bfr»  frz.  7179 
i  fi«  rfr.  3729 
j  figa  /»tp.  pror.  8780 
!  fig&  mtfz.  3726 
I  figado  p^.  8726 
;  flger  nfn.  8726 
flgere  4MI  8740 
figgere  fta/.  8740 
figier  afrz.  8726 
figl  r/r.  3763 
1  figla  rtr.  3743 


fif  lia  Ual.  rtr.  pro».  8748 

flgbaslro  Ual.  3744 
figlio  i<a/.  3753 
flgliuola  ital.  3750 
ßgUoolo  ital.  3750 
fignolo  3778 
figo  tftm.  ftf.  8780 
flgoe  f^  8780 
flgora  Aal.  jtrMk  9pm, 

ptg.  8741 
figure  /"r;.  3741 
lija  anpan.  1)743 
fijo  aspan.  3753 
I  Öl  frs.  rtr.  3761 
<  fila        pnm.  apait.  ÜaL 
3761 

tilagramiM  fr*.  8769 
8788jfllw^jfm  Ml.  «OMii. 

filare  ital.  3759 
blasse  /"rz.  38t>6 
fiJe  frz.  3761 
filelli  itaJ.  3742 
tiler  /-r*.  3759.  3761 
filet  frz.  3761.  8020 
fiiet-z  prov.  8020 
Hlh  /»rmt.  8768 
filba  i>tg.  8748 
filhaalre-s  pro».  8744 
fJlhö  /><//.  8883 
fllho  jttg.  3753 
fillbote  s^an.  3!^65 
fibii  sicil.  375« 
rtlighe  «irrf.  3756 
flligrana  ito/.  8762 
filigtaiM  fn.  8762 
fllilModala  4ML  8784 
lUiptedala  tptm.  ptg.  8764 
flUpendnle  frz.  3764 
filla  ca/.  prnv.  3748 
fillastre  mf.  3744 
filliilre  frz.  3744 
tUIe  /'r;.  3743 
mieul  frz.  3750 
flllol  fir*.  C9traUitu.4i»- 

Uktltck)  8761 
fllo  tpan.  ital.  3761 
filologia  <to/.  7119 
fllost-le  frz.  3888 
filoselle  frz.  3888 
tiloscllo  lYa/.  3888 
filou  frz.  8677 
fll-e  mw«.  3761 
file  fir».  pro9.  8768 
filtiw  MM.  ptf.  8760 
filtre  «gtaL  8760 
filtrer  nfr*.  8760  ' 
filtro  iial.  7121 
filucola  iW.  3890 
filugello  ital.  3888 
filuiiguello  ital.  8998 
fiha  3752 
lim  ptg.  3776 
fimbria  ito/.  3767 

fimo  ital.  3770   

fin  frz.  span,  8776.  8780 
fin  n<m.  368.") 
finajice  /V^.  3771 
finanza  Hal.  3771 
fioar  prw.  «pan.  8779 
74* 
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nat.  8779  I 
linar-se  jitf/.  K77!» 
fincar  iinfHin.  fidj.  37B'J 
fin.  M  iV.//.  H777  ' 
fiiiiiar  ptij.  3776 
line  i7«/.  3776.  3780 
finer  t^rz.  3779 
finiestrs  ent.  36H4i 
fingwre  itnl.  3774  j 
fingir  ent.  upan.  i>l(j.  3774j 
Hnifstr.i  ip,,».  3Ö80 
finir  firov.  (rz.  nmn, 

3775 
fiiiire  itiil.  M'b 
filio  Hal.  8JKIII.  jilij.  ;:i78<) 
finocchia  iUU.  34iK4 
fin-s  JMW.  8776.  3780 
finttnA  rum.  8896 
lio  ptg.  8781 
fio  «af.  3671 
fiocca  «7«/.  3S47 
fiocco  i7<(/.  :!H47 
fiocrolii  itiil.  3'H46 
fii>cco84*  iliil.  :tsr') 
fiikina  tV»/.  4(iOi) 
fiörine  ital.  3H44 
fioco  /oL  8W)4.  7812 
fiucB  annf.  8847 
iola  pr99.  7118 
Honda  AnT.  4061 
fior  (?)  r>im.  39<»1 
fiur.i^'li.i  iliil.  3809 
(i.ir,i|..  iV.»/.  8848 
liore  !<(//.  ;tH53 
(tinlliiires«-  rum.  :iS4!) 
fiorctto  0(1/.  3862 
(iuhno  Aol.  8861 
fiorir  ML  .1849 
fiotto  ««7.  8881 
fi-.nr  rlr.  3H53 
)ir  nan.  3761 
lira  ait.  3(;H!t 
tirip  (i/rj.  3726 
firiua  itai.  ;«784 
ännar  tpan.  ptg.  8784 
«ML  8784 
rwM.  8769 
j>r0p.  8778.  8780 
fisaro  itnl.  S797 
fisrclla  iUil.  .S789 
tisrliiart-  iVrt/.  3796 
fis(  hio  iUil.  3795 
fi.sjfa  «/>an.  ptg.  3790 
fisgar  «pa».  8796 
fi»[ar  «patt.  «/^.  3790 
fiabna  «aA  7129.  8881 
Um  «iL  8798 
fi.«sar<>  *(a/.  8797 
fisso  iUil.  8798 
fistau  rnwi.  3793 
(i-stella  itat.  37i>9 
östdla  i<«/.  pror.  :t794 
fistola  ai/.  «2NIM.  3794 
fiätuga  <Ym/.  S718 
latula  UtU.  9M. 

8794 
fi.stule  frz.  8794 
fita  f(/^.  ;<729 
fita  'i.s/.'iii.  ptg.  :-i7'.t!i 
fila  aajtan,  10261 


IMar  /rf^.  8729 

IllK'iar  rtr.  :i739 
lilu  :i7L'!> 
ti1t:i  lY/i/  :1729 
filla  i,(i,d.  sinl.  10261 
(illiclieiliJa  .v.rn/.  10261 
fittida  »icil.  10261 
fitto  UaL  3729 
fiu  mM.  8768 
IHkcia  at/Mm.  8787 
fink  »-/r.  3S71 
fiuiiie  iinl.  :lH5s.  ;^62 
fiu-  'ipt'/.  3738 
fiu>;i  /(iVm.  3737 
fiulart-  il'ii.  ;i827 
fiiixia  nltoberital.  3737 
tiuza  3737 
fivella  jmw.  8726 
flsar  /WW.  8786 
fize!-s  prop.  8783 
llal.«  frz.  3569 
llac    ;jro«.   <0«.  eat. 

38<)4 
llacar  rnm.  :iS(i!) 
tiaco  x/w/M.  3«04  [ 
llaron  nfrz.  3822.  10010  i 
Oafe  tirol.  H802 
flael  ofr».  8808 
flaeler  »frz.  8807 
llaKel  /<rrtr.  3808 
tlagellu  ital.  3S<)8 
tlageol  iifr:.  3S29 
flagc«>Iel  /Vc.  7116 
flapfolet  nfrz.  ;W2'.t 
flug-orner  /"/•;:.  38 11 
flaiaw  ttfrM.  8808 
flaidar  ttfrt.  8807 
flaine  o/r^.  8788 
flalne  /'rr.  3868 
lliiir  a/rc.  3S10.  3954 
naira  cat.  3810.  3964 
flairar  cat.  jmvv.  IH810. 

3964 

tlairare  mrd.  3'.'54 
flairer  frx.  8810.  8954 
naiste  «^rs.  8802 
flajol  8829 
flama  pro«,  eat.  rtr. 

3813 
flamant  /V.-.  3812 
flaniar  />r»r,  3816 
flaiiibe  «/«/«.  3817 
flamher  frz.  8816 
flamhori^e  frz.  3813 
flamboyer  frz.  3814 
flajDlH«  /ra.  3818 
flamear  epan.  8816 

n:iuiflii-  (»rr/r  3812 
llaiiiiii'i  rum.  3619 
flainiiie  frz.  3813 
tlamni«?  H/"/\r.  7122 
flammer  frz.  3816 
flamiiiurft  n<m.  3817 
flamula  span.  [t/g.  8817 
flämiila  «fMiM.  8816 
flan  n/Vr.  8806 
flani'  frz.  3801 
flaiid|r]inejar  /»ror.  3819 
flanella  iV«/.  3763 
flaneüe  fre.  8763 


flaoa  a/ir;.  «/MIM.  8806 
llii«lUf  //r.  10273 
flaquf  proi.  ufrz.  3M04 
(laquii  rc  frz.  3799a 
flaria  .t,ird.  3809  I 
lla-s.  ha  rtr.  3821 
flaache  afrz.  8821.  lOOlOi 
flaaro  apoi«.  10010  I 
flascon  afrz.  888S.  ICOlOj 
flasgue  nfrz.  8802  | 
llataire  /rror.  3823 
flatir  3823 
flalo  Hai.  3828 
nallfi-  frz.  3823 
flaujol-s  y>;  </r.  3829 
flausinii  nprov.  3863 
flaut  rMM.  8827 
flaut  JW10A  88>8 
fiantft  rttm.  8>W 
flauta  J*;«i»i.  3827 
flaula  pror.  3827 
flautado  ji/jaM.  3827 
llaular  prot.  3827 
Hauler  »frz.  3827 
flauto  i^o/.  8827 
Haür  flfra.  8826 
flauzon-8  «nw.  8806 
flavelle  afrt.  S80O 
fleac  mm.  3804 
fl*au  w^r;.  3808 
llcliilf  itiil.  :is:iii 
tleclia  /'r»/r.  simn.  pti/. 
3S41 

flech.-  /V.-.  3839.  3841. 
8268 

flechier  afrz,  8881.  9836 
fl^htr  88iS 
fl^cbir  10«.  8881.  8886 
fleco  »pän.  8847 

lleenif  -s  pmr.  7122 
lleis  prur.  383H 
lleissar  prot.  3837 
Heine  aptin.  7122 
flemmard  /"r^.  7122 
fleschir  afrx.  8886.  8887 
fleakir  afrz.  8885 
fleate  a^.  8794 
flmtre  afrx.  8796 
net  /rj'.  1(1275 
llete  Hjxin.  3969 
Hete  frz.  3836 
flelrir  /"rz.  379;').  .3802 
Helte  frz.  »836 
fleltere  Oal.  8832 
fleOr  a/Va.  8826 
flaor  prx.  8858 
fleorer  8^ 
fleuret  frz. 
flenrir  frz.  3849 
fl.-urisli'  /'rr.  34|H 
Ik-uve  nfrz.  3S68.  3862 
(libüt  frz.  3865 
nUioU  «fw».  8866 
flieme  t^fr».  71S8 
HiejB  jMm  88S8 
Hin  frt.  8840 
flinpof  ostfrz.  3S89a  N. 
di.iu.'  "/"rr.  3839 
fli-i  a  /-((»/i.  3794 
Uiscaesc  rum.  3796 


flaaei  nan.  8847 

lliiare  rum.  8868 

Hoc  ritm.  8847 

floc  rtr.  pmi  /»•«.  eat, 

3847 
lioc  «/•»•;■.  4002 
tloce  nun.  8848 
flocba  fr».  8864 
aoGomevs  /1«.  8845 
floeos  rtm.  8848 
floinö  /Vj'.  3863 
floissena  /»r</r.  3863 
tloissina  /yr'/r.  3868 
flojo  SftaH.  3864 
floma  rtr.  3813 
flondre  /V-z.  8868 
flopjo  CO/.  4061 
HApe/TK  8610 
flnr  eat.  wpam.  ftg, 

3858 
lliir  rtr.  3853 
tlorar  /•/(«(.  3848 
llorecer  »pan.  ptg.  3849 
lloresta  eai.  4yHm. 

3903 

florele  «/min.  8863 
florido  </«/.  8860 
florin  frz.  span.  8851 
florir  prov.  cat.  8849 
llorire  i-tr.  8849 
llor-s  />r»r.  3868 
Hill  frz.  3861 
(Iota  «/»cm.  3861 
Ik.te  /HC.  10276 
floUl  er  frz.  3861 
floner  /ra.  8966 
floi^o  «nf.  886« 
flöur  r(r.  8868 
flnetnar  apan.  ptif.  8866 
flueco  .^/i-in.  3817 
(luecosn  span.  384Ö 
lln>-<|U)-<-illO,  4tO  ^NM. 

3843 
flueve  afrz.  8868 
floie  o/ra.  8868 
floidi  Hr.  8868.  8868 
flnir  ÜO.  Hr.  tpam,  fif. 


fluis  /»ror.  3864 
tluive  'i/"r;.  3862 
nuiii  rlr.  3858 
nmii->  pror.  88i'»8.  8862 
lluii-s  «/"rs.  3858 
fluaso  ital.  3864 
fiüte  fra.  8827 
flntto  4M.  8856 
flattoare  ttat.  8886 
flux  rrtf.  3864 
fo  lomb.  „frz.  3588 
foaie  riini.  3^8.'» 
foale  min.  3891 
foame  rum.  8614 
foarrece-rwM.  8904 
foarte  nan.  8888 
foe  mm.  8871 
foCMcia  Itat.  8867 
foe«|>  3868 
foeajnolo  (7<//.  3871 
focar  rum.  3868 
foqar  ptg.  3662 
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f6<ere  t<ii  ,nt.  4(>3ii 

foil   ilnl.  3<;<)2 

fucilc  I/«/.  38tiU 
tocinho  fUg.  S663 
foculo  trent.  nr.  8ÖOt 
foos  prot.  88T1 
bdde  anrd.  8891 
foder  ptff.  4100 
fo<l.  r.ir.'  iVrt/.  3875 
fodtTM  #/'(/.  3875 
fot'k  Hi:  3^71 
fofo  xjMiii.  jilii.  1629 
fog  r«/.  3^71  [ 
foga  Ual.  i 
fbglo  ftg.  S868 
fofar  «es«.  8888 
rogasm  auA,  prm.  8867 
fiifraza  ptij.  ;-!8(i7 

fotr>.Marc  it<il.  3'Jln 
fogbe  «irri.  36C2 
fogUo  Ual.  3885 
fo^ioso  M.  8884 
iDgna  Aol.  8741 
fngo  /rf(r.  SS71  I 
ft>gaassa  prtn.  8H67 
f)»(rDetc  /</;;.  H871 
foguier-s  />n»r.  38<i8 
fui  nfrz.  3735 

foible  a/'r?.  3830 
r..i,-f  1,1,,.  3611 
foie  /rz.  3726 
foMie  rum.  3880 
Coin  fn,  86H6 


fcar  8674 
fMn  pror.  8907 

foire  «^ri-.  nfrx, 
foin>  3!M)7 
IV.irt  i  /V;.  2409 
fois  frz.  10147 
foine  afrz.  4U»<) 
ruifloa  ^rt.  4002 
foüo4  pro».  409S 
foiasele  afrs.  3789 
foja  «paN.  7125 
fogo  pig.  S'.MO 
fojoao  «to/.  4078 
fol  frz.  rtr.  pror.  »891 
foaga  U/U.  4035 
f(>  ar  prtw.  4(»37 
folare  (to/.  3801 
Mau  «bI.  8888.  8849. 

10888 
Me  prov.  afrz.  8887 
fiddre  itfil.  4030 
foldire  «/>-.  4033 

foUre-s  i>nn:  4033 
fdlego  jU.j.  3He!» 
folejar  /»ror.  38"^!) 
folena  UaL  8663  , 
folga  fif.  8868 
folgar  «a(.  jrijtr.  8880  < 
folgorare  ihil.  4084 
folpirft  i:f<»/.  4033 
folRiiin  3890ii 
ftilha  jiroc  /<'f/.  3886 
folliagen  itt<i.  3882  ! 
folhalge-s  pr„i  .  3882 
folh-a  protr.  8886  i 


fol  ho  /»/'/.  3M85 
folhos  proi .  3HS4 
folboso  3H'S4 
foUe  frx.  3MU 
foiie  jiror.  8889 
foHo  «lÄ  88R6 
folisca  M7iM.  8G68a 
fon  eat.  3891 
fnlla  it,il.  4037 
fiiUaie  4037 
lolle  il„l.  i>t.,.  3H»l 
folleare  Hal.  atSSt» 
follegiare  ito/.  3889 
lol(l)ejar  aetU.  8889 
foUimlo,  -olo  Ual.  3880 
foUobe  «o/.  4068 
folpo  mux.  7296 
folto  /7fl/.  4!>53 
fiiUfl  iijiroc.  3888 
lolzfr-s  pnir.  4033 
foiiie  ^/'/.  3(il4 
fonas  pig.  ;W!12 
fonrer  /"rz.  4065 
lond  frz.  4058 
fonda  qNM.  40AI 
fAndaro  «Tof.  8898 
foniiamonfn  itnl.  4052 
loihlar  })ror.  4056 
foiiiliir  "</,  105Ü 
fondare  üat.  405H 
fomic  «/"r;.  4051 
foiuliMle  afrz.  4053 
fciiiiler  frz.  405K 
foDdera  *ta/.  4067 
fondigtie  afrx.  8898 
fondo  i^t/.  4058 
fondre  frz.   jtror.  cat. 

4057 
foD<ls  frt.  4068 
foiiil-s  pror.  4(^)58 
ftmil  «j>aN.  4054 
fonje  »iHin.  4061 
ronoll  cot.  8664 
fons  jMVd  8804 
fons  eat.  4068 
foiuado  aajMtn.  8987 
lonsar  ;>ror.  2418.  4066 
lonl  rat.  3894 
fonta  aspnn.  4518 
fontaine  /ir«.  3fH9ö 
funtainha  /1/9.  3896 
footana  j»rov.  <ra/.  wear. 

fimta  ÜaL  8894 
ftmxe  «itgA.  4061 

I'onznr  /»r»49k  2418 
lop  bltn.  3940 
lopa  /"»«/^.  8940 
for  i>ror.  3901 
Tora  prof.  ptij.  3900 
foraccbiare  lYo/.  8896 
forado  gtü.  8901a 
forain  fn.  8896 
forame  irs/.  p^.  8897a 
foraneo  spun.  3896 
forano  t<p<iH.  3896 
forare  •/»/.  3926a 
foras  proi:  3900 
forastico  1/»//.  3!>01 
forbice  ital.  8904 


forblr  pror.  40^7 
forbire  i/a/.  4087 
forl>ourg  ufrs.  3606 
ror(^  pf^.  3929 
forea  ptg.  ital.  ßr«v.  eaL  | 
4068 

romdiira  pif.  frov.  4069 
forear  ptg.  4071 

forcalura  Hal.  4069 
(orrf  n^rr.  3904 
fiircf  /Vr.  ;!929 
forcella  itnl.  4070 
foreen«  /rz.  3!»  11 
forcer  fir*.  8981 
forces  M/V«.  8004 
forcbelta  Oat.  4068 
forcier  afrz.  3980 
forrola  i      r.  4073 
lon-oiic  ittil.  4072 
rorciite  )iiHin.  3902 
lorese  iW.  3902 
foresgue  pror.  3695. 8901 
foresol  prot.  8908 
foNtt  JVM.  8806 
fonila  Ital  jtTM.  8006 
fereatam  Aal.  9918 
forostif-rr  iVa/.  3912 
torn  frz.  391)3 
forlairr  /;ior.  frz.  3K09 
fDrfHil  /-ror.  3!M19 
liirlare  aitnl.  3!t<i9 
Inrfechez  rum.  3905 
forfechia  tto/.  8906 
fwrfici  Ual.  8904 
forflghe  aordl.  8904 
forforo  ttal.  4075 
forge  frz.  3556 
for>rer  />■;.  3.'i56 
I'ort'ia  itiil.  3ri.'i6 
for^'iaro  i/'/'.  :;.'j5ti 
foriero  frz.  3899 
forja  «/>««.  3556 
(oija  3666 
forjadnr  ptg.  8666 
forma  i(a/.  span.  ptg. 

pror.  eat.  3914 
formä  mm.  HitU 
formaggio  3916 
formajc  h/xih.  3916 
formare  itnl.  3924 
formatgc  />/•«/  .  3916 
fome  frz.  8914 
fonnaUa  «aJL  8017 
formeoi  afr*.  4017 
formento  ttal.  4017 
formi<  a  /V«/.  3918 
formiraji)  Hal.  3M19 
formii'ar  /»-»r.  392<i 
formii'aru  Hal.  3920 
formifola  lo»e.  8922 
formie  ^/irv.  8918 
fornier  8090 
formifa  prot,  eot,  pig, 

8918 

forinigar  /(^/.  3920 
formigou  tjmuez.  3922 
j  formigueiar  jirv«,  ptg. 

3923 

forniigiii  iro  /»<y.  3919 
,  formiguier«  prot.  8019 


fonnigula  .v<i/  </.  3922 
foruiija  »<»rrf.  3922 
fonuU-8  prov.  3818 
formir        ^rpa.  4018 
famiii-i  jwiM  8018 
formot  pror.  8896 
fonnosit.'l  Hat.  8925 
formoso        ita/.  8926 
foni  cat.  4082 
foniara  ptff.  3926 
foniai  c  3'.i_'ti 
fonini.s  afrz.  3926 
foruaio  iVa/.  4080.  7189 
fomalba  ptg.  8926 
fociii*!  tomk  8096 
fomaBa  wwo.  8996 
fomatz  prop.  8996 
fomaz  afrz.  3926 
fomera  ,itt»tH-ritat.  4080 
fornir  n/'r;.  «jMMk  p^. 

y<>((r.  4018 
fomire  1/0/.  4018 
fomo  ittU.  ptg.  4082 
fom-a  ftror.  4082 
fora  tot,  p^.  8986 
roronroto  UaL  4087 
fornnear  «pa«.  4489 
forra  1/"/.  4085 
I'mraji'  s/hih.  3875 
forrar  apan.  3875 
forro  s/iaH.  3875 
forro  »/MiN.  jjtff.  4628 
fors  pf«r.  3900 
torn  eat.  8920 
fona  jMW.  8004 
forsa  rtr.  8027 
forsar  pror.  8981 
fors.  h  rt,  .  [WM 
forse  itnl.  .W27 
forselu  pror.  4070 
forsenat  pntr.  3911 
forscnnato  3911 
font  UaL  tard.  rtr.  8827 
Ibnia  mtti.  8097 
for-s  pror.  8985 
forsni  obwald.  8938 
fort  pror.  frz.  cat.  3932 
fortab      rum.  3928 
forlab'za  .v/him.  3928 
forte  •<«/.  8932 
forteiece  afrz.  3928 
fortaua  UaL  8988 
fbrife«  MMT.  9047a 
forttina  Ml.  tfMi> 

/>ror.  AUl.  8884 
fortunp  /"r.-  3934 
forza  pror.  spun.  i7a/.3929 
forzaro  i/n/.  3931 
forziere  ital.  3930 
fos  pror.  8900 

foaado  ap^.  3937 
ttm  rlr.  4091 
ftweap^.  4001 
foaoo  p^.  Adl.  4001 

fossa  Hat.  j)tff.  rtr. 

cat.  3936 
fos:.e  fr:.  393t; 
btsscna  r<n«.  4090 
fossoir  frz.  8938 
foterle  afr*.  8607a 
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Mo  jn^  8661 
Ibire  frot.  4100 
foU  mm.  S611 

fostere  it'll,  lino 

rotlilojo  it  III.  IKHI 
fotlitoiv  it.il.  -IKUl 
fotlitura  itnl.  41(X» 
fou  n/"rs.  3688.  3871 
fou  frt.  1409.  8881 
fiman  /V*.  1867 
ftHiaiUe  af>«.  S867a 
Ibnasse  frs.  8667 
fnure  /»/</.  3(111 
fdUi'i)  n/iri'v.  4<)iU> 
foudre  «/■/•!.  4038 
foudre  /"r*.  4022 
foui-ne  nfrz.  4090 
ftnwl  frx.  1409 
jboel  a^«.  8588 
Ibnetter  afn.  8688 
fonger  8872 
fnu^'crc  nfrz.  3746 
ImiKUf  frz.  4023 
ri'uill.T  /•»•;.  387H.  4021 
fouine  nfrt.  35SK 
foutr  afrz.  11874 
foakeur  *ralUm.  4026 
ftwle  /rz.  4037 
ftnltr  /Vs.  4087 
ftndoo  fn,  4068 
Itoupe  fr«.  8610 
löupir  fr«.  3010 
four  frz.  4082 
fourlie  frz.  4067 
fnurl'ir  /Vc.  4067 
I'ourcele  afrz.  4070 
fourche  frs.  4068 
(bnrchcUe  frz.  4068 
ftvraboBfs  ofn.  4069 
8696 

fonrtge  ftpror.  8696 
füutelian  trallon.  8906 
fourtdiiin  />r«>r.  1410 
Inuilullia  »iidfr:.  4021 
fourgOD  frr.  4072 
fDnnoanei  frz.  4021 
fotuMra  frs.  8889 
ffNUHM  ogfV«;  8914 
«Muni  8816 
Ibnmifs  sfVs.  8918 
fijuriiiilicr,  -lii  rr-  />•  3!ll9 
fuuriiiiller  /;•;.  ü'Sld 
(nurino  npror.  3914.  3916 
füurnaise  nfrz.  3926 
fournilles  frz.  4081 
fonniir  nfr».  4018 
kamg«  i0rs.  8876 
ftmma  fr«,  8876 
RyiuriM  tifrM.  8876 
fotUTure  wfr?.  387 1 
fousc  npror.  4091 
Tou-sel  njiroi .  HKSM 
foulo  p/;/.  3661.  4(t3y 
foutre  frz.  4100 
fooul  a/>ror.  3888 
Ana  nmrov.  4090 
fbfer  fn.  8868 
fi»  !B^.  8669 
fozilhar  prov.  8873 
lUy  rfr.  8686 


re»  j«  /oUhr.  4048 
fr«  tfa/.  8961.  4046 

fn«  nrat.  8961 
Fl  :i  Mint  tu  neap.  4491 
Iralihutto  Ncap.  4491 
ftkKil  lomh.  HIM  a 
fracas  fn.  3953 
fracamr  QMn.  3953 
tneuo  tfott.  8868 
ftacunr  ji^.  8868 
f^acsMare  ÜaL  89M 
(yacasser  frz.  8958 
fracasfio  i/«/.  />///.  39-i3 
fraceto  neap.  3941 
frachura  pror.  3944 
tracia  ^r.  3943 
A-addare  Hai.  3941 
fnicido  »to^.  8941 
fracitu  ikiL  8941 
flraco  ptff.  8804 
fhictani  ««#.  jyw*n.  pty. 

pror.  3944 
fracture  fr«.  ;i944 
fraiio  ptg.  3961 
frailel  pn>r.  397«» 
fradir  io  i^«/.  3941 
fradili  aard.  S964a 
fradoos  afrs.  3970 
fragra  «to/.  r(r.  non.  8946 
fhiga  a/NH».  8666.  8046 
fraga  ptg.  3946 
fragare  «arif.  8S10 
fragrata  eat,  tpam.  ptg. 

3.'>67 
fragcd  ruin.  3941 
fragello  ital.  380b 
frjigezes»-  rum.  3941 
fragile  iUU.  8947 
fr&gMM  AoL  8866 
fragoa  ptg.  8566 
fi^gola  ital.  3946 
fr.ijfnsii  yi/v-  39.VJ 
fraj-TiUP  .sarrl.  3954 
fra^ru  Jt-jn/.  Mbi 
fragua  »imn.  3656 
fragura  span.  ptg.  8845 
frai  frx.  8978 
tnä  tpan.  8961 
fratehear  nfim,  8806 
fraid  frMnrf.  9941 
fraidc'l  pror.  3970 
fraiditz  />ror.  .S970 
liaih-  .v;tfj(i.  .mi 
fraile  sard.  3558 
fraindre  «^rs.  8956 
firaire  pro»,  mcm.  8961 
fralrio  afrM.  8868 
IM»  f«.  8943.  8948. 

8908.  8906 
fraisa  fiüdr>.<iffr:.  3  Ü7 
fraise  frz.  3946.  3994 
fraiser  frz.  Aim 
traiscttf!  frz.  3994 
traisil  frz.  .S682 
fraisue  ofr«.  3967 
fraine-«  pvr.  8967 
tnimm  prot.  8967 
fraiaaeoga«  afrs.  8996 
frairil  fr*.  8977 
Iralda  ptg,  8606 


tauBbalw  /hiL  1648 
IMminta  rmm.  8092 
frana  ital.  8960.  10807 

tr;ini-  fr^.  3959 
Iranrai«,  frz.  8957 
francos  prur.  apan.  3967 
francesco  i/«/.  3957 
franchezza  ital.  3958 
franchir  fr*.  8969 
fHuAebte  /Vk  8958 
ftamo  Aal.  ^pa«.  ji^.  | 
8080  I 
franc-s  pror.  3969 
frandigai  sani.  1463a 
frauela  njtan,  3768  ' 
frauge  fr;.  3767 
franger  pig.  3966 
fränt^ere  Äa^  3956 
frangia  itat.  8767 
fraiigir  »npan.  8966 
IVannadura  pror.  8944 
franhcr  yror.  3956 
tranja  s/ntn.  3767 
Iranjir  impan.  3956 
Iranqueza  «itan.  fUij.  3958 
franaigolo  ric.  4064 
fnuues  ptg.  8967 
franiir  ptg.  4009 
frapar  ^rovi.  8820.  4648 
fraper  «fr«.  8820 
frappa  ifo/.  8610.  4601 
frappare  Aaf.  8610.  8820.  { 

m\  • 

frapper  frz.  3610.  3820, 

4Ü4:5 
Irar  rtr.  3961 
frare  «ica/.  35M51 
Drareacli«  tfr*.  8964 
Aranadiiar  <0w.  8064 
fhirin  «fr«.  8988 
fh«ri-8  pror.  3963 
fras  /"»r.  3941 
fras<-a  ital.  spnn.  lii'iOH 
frascar  pro< .  W.i'i'i 
frasco  «pan.  jHy.  8821. 

10001 
nrasin  nun.  8967 
fraacioeto  üaL  8966 
fraarino  ÜßL  8867 
(huo  Monf.  8067 

frntc  ital.  rum.  'V.^(y\ 
fralello  Hai.  39tJO 
fraleniidad  .s;-««.  39t)2 
fratemidade  pt<i.  3962 
fratemiser  frs.  4946 
fraterniU  ital.  8962 
fratomhal  eat.  8963 
ftatacnitat-i  jw«».  8068 
fHitaraitA  /^.  8063 
fnt/iotate  n»»».  8962 
rru/inätatc  rum.  3962 
fratre  pror.  3961 
fratU  iVa^.  3943.  7126. 

lOlU 
fi-attora  ital.  8944 
frnac  prite.  8804 
franU  ii^r.  8827 
franUr  pif.  8837 
fraxella  gtnvm.  8661 
fray  «poii.  8961 


ikif «r  10«.  ton 

ftaycar  /V«.  8061 
fhmdn  tard.  flogj  8041 

frazi..  ital.  3941 
rrriiii  1/«/.  H949 
frazzid  nemii.  3941 
fre  Mt.  3975 
freanie  3986 
tnmnVL  »ard.  3668 
frable  Jiror.  3680 
fteca  nan.  8078 
frMda  «hT.  8S«1 
frerola  »to/.  807B 
freddo  ital.  888B 
freddolo.M)  ,7,»/.  3987 
freddore  ital.  3985 
fredon  fr:.  A'.m 
fredoniur  frz.  3996 
frtklor  eat.  »pam. 
trador  rto-.  8866 
frafftlM  8078 

8978 

fregare  iV  'A  :i'i78 
fregata  iVn/.  Böö7 
fregatc  frz.  :i:>i>7 
fregiare  ital.  3994 
fregio  ital  8994 
fraflir  mrm.  cat.  8990 
frcfob  ital.  8978 
frecimdar  ^hi.  8076 
frei  ptg.  8961 
freie  )  y/r,/.  3967 
freid  rtr.  3988 
freidor  /rfjr.  3985 
freidor-s  pmv.  3986 
frein  tir.  frz.  3976 
fre(i)o  p/<;.  3975 
freior-8  pror.  S'J61.  8891 
freir  spam.  8980 
freirc  p^.  3911 
frpis  iifrz.  3995 
fi  eisa  nprnv.  3946 
freil-z  /(r-x.  :i988 
frejol  gjxin.  3977 
friMe  fr:.  3947 
fr6ler  frz.  40lX) 
(Irelon  fim.  8719.  8018. 

46680 
frelore  «/V».  8018 
freluquet  A»-  8690.  7183 
fremBre  ital.  8978 
frcariiiM  rtnn.  3972 
freniilloii  ufrs.  3706 
fn-milo  /wo».  87o6 
tremir  />^.  frz.  pror. 

8078 
fremire  Mrf.  8978 
Mmiaaemeot  fr*.  8018 
Mmito  «fM«.  897S 
fr«niito  ital.  ptg.  8973 
fk«nuia  pror.  3767 
ft"euioier  'ifrr.  H973 
fremor  ufn.  3t »7 4 
fremur  ufrz.  :S'.t74 
frenaie  frz.  3966 
frtoe  nfrx.  8967 
frenedign  tard.  7127 
Awnella  tfol.  8768 
frano  dal.  MM.  8076 
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frente  mj*/him.  4007 
t'rr\iv  iifr:.  'M24 
frequenter  nfr:.  3976 
fttn  /Va.  3»61 

tnm  «M>  8M6 
frMRi  jr«.  7S8t 
frenie  fim.  7888 
flnemnche  o/Vz.  8996 

fresan^p  n/rr.  39!t5 
fri'saro  sind.  3977 
fre-s  />rf»r.  3975 
fresc  pro».  S995 
fresco  »tel.  tptm,  flg. 
8995 

frMeara  Aal.  8996 


fr«aM  afim.  8867 

fresno  span.  8967 
frest)  3994 
frt  ssa  prnr.  3981 
t'rtfssouoir  o/r«.  3999 
fressure  frz.  4001 
firest  pror.  3787 
firnta  3680 
frMte  ofint.  8787 
ftwtdv  jmw.  8788 
frestele  afrz.  8798 
freateler  afrz.  8792 
frcini  woh/".  3967 
frest/  rfr.  399Ö 
fret  (•(!/.  3988 
frei  frz.  3969 
freie  j>tg.  3969 
freies  tsoH.  8700 
fr«tUler  fm.  8987 
fretin  /V^.  8979 
freto  prov.  8700.  S982 
fretta  Hai.  3982 
freltar  />ror.  3982 
frettare  ilal.  3982 
freite  frz.  87t)0.  3715 
freul  /<r<>»-.  3830 
freux  nfrz.  4648 
friive  tfotbm,  8946 
fr«*ol  JNV».  888a  8986 
freie  eat.  8967 
frexo  ptg.  3967 
frey  />^;7.  39«! 
freza  :5ll81 
frezar  «ji^nn.  3981 
frezilhar  pror.  3997 
friaroe  jttp.  3986 
fric  />ror.  3971 
tHcMd  «iww.  8071 
Mdw  /Vs.  8949 
Mdieti  frz.  4014 
frido  aspan.  3968 
friente  afr;.  3979 
frig  Wr.  4013 
frigf  r(/»i.  3990 
friggere  Ual.  3990 
frigido  ital.  8988 
«iir  ji«.  8890 
fMgn«  UmA.  888« 
frignare  /om&.  3834 
frigotter  frz.  3993 
friguri  /«»n.  3992 
frignrns  mm.  3987 
l'rijol  mtixin.  7116 
Ihlfiux  /rs.  8867.  3991a 


frimaire  frz.  4«45 

friinas  frz.  4645 

frime  /rz.  J«?:i4 

frimer  pk.  4645 

frünonaae  /rx.  mb 

frto  rwN.  8976 

fringe  mm.  MN(6 

fringhie  noN.  8767 

rringille  frz.  3993 

fringoler  ^r:.  3993 

frinj,'nttni.'  iV,j/.  3993 

fringuellu  ital.  3993 

ftinguer  fr;.  3993 

frtntari  rum.  8944 

frio  «{NM.  11^.  8986 

friolejo  «pMi.  8867 

frion  afr%.  8989 

frior  s/w«.  3991 

frior-9  pn>i  .  3991 

fripe  frr.  3610.  3724 

friper  nfrz.  8724 

friperie  nfrz.  8724 

fripon  /"rs.  8724 

frique  afrz.  8971 

(nxe  ft%.  8090 

iHnr  «poN.  8804 

friscello  Ual.  4075 

friser  frs.  3994 

friainga  $icil.  3995 

friso  gpan.  3994 

frisol  sj<aw.  3977.  7116 

frisone  itaJ.  3977 

frwon  frz.  3980 

fkiMMlo  VOM.  8977.  7116 

MUbOf  mrd.  8084 

fritto  mr*.  8084 

frivole  /V«.  8996 

frizzare  ital.  3981 

frizzo  iVa/.  8981 

tro  jHirm.  39.i5 

troc  frz.  ;f847.  4002 

froco  ;>fsr.  3847 

froge  ital.  4008 

froi  püm.  10108 

froid  /V*.  8086 

froidenr  fnt.  8986.  8966 

froidure  frz.  3988 

froigne  /"r«.  4003 

fruignier  nfrz.  4003 

frois  o/'rs.  3995 

froiwer  frz.  3981.  4020 

froissier  afrz.  4020 

(rolen^  8861 

fröter  frm.  8601.  8968 

froUo  «dl.  86IV7 

from  age  A".  1968.  8016 
j  fromba  it'll.  8068 

frombo  itiil.  B(m;2 
I  frombola  ital.  80t>3 

Irombolare  ö/»/.  8063 

froment  frz.  4017 

fromir  prov.  4018 
I  fronee  10«.  4009 
ifhniMr  mfr».  4600 

fronchier  afrw.  7090. 
8140 

froncir  />r»v.  o^)«.  «^it. 

4009 
fronda  /><•«)•.  4051 
frouda  Ual.  4006 


ftvnde  itol.  jity.  s/Hl». 

400« 
fronde  nfrz.  4061 
froudosidad  »pan.  4006 
froodiondad«  prw.  4006 

flPOndOM  4fari.  MMN»  ptf. 

4006 

frongia  «inl.  4004a 

frongnir  afrz.  8684 
fron-s  prnr.  4007 
(roul  »Ya/.  co<.  4007 
frontal   frz.   cat.  sptin. 

/ttg.  400H 
froDtale  Üal.  4006 
frontal«  pror.  4006 
fronte  «bI.  otpam,  pig. 

4007 
front-z  pror.  4007 
frO!?na  mail.  4090 
fros')iii'  Hill.  3977 
frota  3H(;i 
frotigier  <ifi  z.  4ul2 
froUer  />•£.  3982 
fhm  afra.  4002 
fronxo  ptff.  8664 
froyer  «/r«.  8678 
fruch  pror.  4018 
frucrhiare  i<a/.  4074 
friK-tii  }>t'j.  4018 
fruclo  jtfg.  4013 
(fniec  .//"/  I.  4648) 
fruente  a»pan.  4007 
fmgolare  4021 
tnk  fr».  4018 
frnllare  «tf.  8864 
frnment  «^1«.  4017 
frnmentano  tkü.  4016 
framento  iV«/.  ptg.  4017 
framos  ri(«i.  3925 
frmii  ir  nsffin.  4(X)9 
i'runir  /;roc.  4019 
frnoire  »ard.  40 1 8 
friauir  eoL  4009 
fronte  rMM.  OMMM.  4007 
frmnl  mm.  4BW 
frimza  ttird.  4000 
frunzar  4004 
frunziri  Kunl.  4009 
Iruiuijs  / //m  lOOr» 
frupl  nim.  4013 
friisciiia  smd.  4090 
frusco  </o/.  4418.  7128. 

8219 

frOBCoto  «M.  718&  6S19 
frosone  Ital.  8977 

frustapno  ital.  3939 
fruste  /"/  I.  4020 
Irus'io  ital.  4020 
Irula  4013 
Irut'i  sjiiin.  4013 
liutto  ilal.  4018 
fruyt  c«/.  4013 
fo&o  j>f^.  8660 
Itabier  ofr«.  8726 
fücar  span.  4026 
fticia  aspan.  3737 
fucina         3870.  6673 
fuec-8  pror.  387 1 
fuego  span.  3871 

fiitiro  i»^.  4049 


foelha  pror.  3885 

fuelhos        .  8884 

fuelle  ji/«fiM.  3891 

fuenle  npan.  8894 

Aier  flf/rt.  8936 

ftaera  ^mm.  8900 

Amio  itpoN.  8966 

Aierre  o/V«.  8876 

fuerre-s  pror.  3875 

fuerte  »/>««.  3932 

futT/a  sjiiin.  3929 

fuesa  »/xiN.  S9H6 

fuet  eat.  3588 

(tag  rum.  4036 

ftigi  4088 

Aiga  Mrf.  9«Mt.  ji^.  itn/. 
4028 

ftigace  ital.  4024 

fagacia  mm.  4024 

fupaz  /)^/.  .i/,rt«.  4024 

fUKt.'ir»'  itn/.  402(( 

fuj.'Kitiv(i  ital.  1027 

foggitore  tfo/.  402» 

ftigir  prop.  Hr.  M.  füg. 
4026 

hgitor  mm.  4099 

nig(a)a  pnm.  4038 

fugiie  /r«.  40SS 

tiii.liu  prov.  4027  N. 

luidor  aspan.  4029 

fuie  /ri.  4023 

fuinha  ptg.  3586 

fuior  rMm.  4064 

nur  irfrt.  fr*.  4036 

fliira  rtr.  8007 

fiiire  a/Vv.  tarä.  4096 

fbiron  a/r«.  406S 

fuiscil  ii.^piiu.  3601 

fuisst;!  (i/rs.  4099 

fujo  I/.//.  4079 

ful  cat.  3886 

fulan  (M/MIN.  3880 

folano  »ard.  napan.  ptg. 
8880 

Mena  Ual.  8668 

ftalg  rMM.  8864 

fulppr  ri<m.  4033 

fulgera  ruw.  4034 
,  fuligem  p/^r.  403G 

fuliggine  itat.  4086 

tulin  rtr.  4036 

fulla  Ol/.  3885 

fuUar  ilr.  4087 
ifitloiN^.  4040 
'ftUir  rlr.  4010 
ifliMdo  «fli.  4068 
I  ftdye  teathn.  3714 

Tum  runt.  ':-ir  4046 

Tum  rum.  4044 

(tamada  «/hm«,  j^fj^.  4041 
;  hunar  prov.  apan.  ptg. 

4044 
'  Arnuu«  4044 
'Amrnta  «farf.  4041 

fum^p  /Vs.  4041 
fumeg  rum.  4043 
fume(giar  ptg.  4043 
fumer  /"rj.  4041 
fumeterre  frz.  4(>47 
iümeuz  fra.  4046 
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flunleu«  UaU  4048  | 

ftiinier  frz.  8766  ; 
ftimiiriir  mpan.  404S  I 

fiitnii'iT  frz  4043  ■ 
tuiiiiiio  ital.  4"i4»'.  . 
rummusterno  it\il.  4u47 
luiix >  mpuH.  plg.  ital.  404() 
fuinos  ctü.  nim.pro»AO^b 
rumoso  «NTN.  ftg.  üai. 
4046 

Tfaa-9  pr09.  afn,  4046  1 
ftiniol  frtmi.  4043  ! 
Amido  ital.  3147.  4063 
ftinrho  plg.  S084 

lull.!  mm.  1058 
luiida  ptg.  4UÖ1 
ftmdago 

rondar  aptm.  ptg.  405ti  1 
Tuudir  apan.  ptg.  4067  : 
ftmdo  jite.  4068 
fttne  «talT  4065  { 
funtbre  frz.  4059 
funesle  frz.  40Ü9 
i'unt^n  i/«/.  4(  62 
fuiipfln  flosi  io  /m-.  4060 
tuiit,'M  il.il.  4U<j2 
lunie  rum.  4U65 
tunier  rum.  4068 
funil  yi/j^.  4064 
ruiiin  fn.  4048.  4065 
nmiiigine  mm.  4086 
fund  n;>rot'.  4090 
tun-s  ;.ror,  ^4/"»-;.  4046 
luuro  Ulli.  1)871 
tuoc-s  /)r(*r.  3H71 
f'uora  ital.  3!«0U 
ftiori  Üal.  S9IN) 
ftiosa  CHiar.  8662 
ftir  nfrm.  8885 
tar        rwM.  4066 
ftrr  rtuH.  4084 
rurac.iii  /^.f^;.  4686 
riirfn.  4083 
fur.ir  pror.  408» 
furare  Hol.  4084 
furbo  »/a^  4067 
furra  rtr.  tnrd.  4068 
furcu  rum.  4068 
Airo«  rwN.  4070 
ftarchMda  «srtf.  4070 
Furrion  nsjiaH.  4050 
lurciri  südnard.  4030 
füre  (7a/.  40titi 
lurccciliare  t<u/.  4C21 
fttresticü  »kil.  3901 
fiinter  frz.  4021 
ftirgier  afrz.  4071 
ftiria  ÜaL  4078 
ftiri«  fiM».  4076 
ftvladioncello  poiidk.4066 
ftama  r^r.  3!)  14 
furinic  mm.  3920 
luni  r/r.  I0S2 
furnie&  rtim.  ;)!My 
Amiciir  rum.  391!» 
AmiieM  r-um.  3921 
(taraa  Mud.  4068 
Am»  tjM».  4066 
taro  üal.  3898.  4066 
ftvo  or<w.  3i}9ä  . 


Au6  tat.  4068 
ftiro  gfaiottn  rmer.  4066 
Airollef>  ^rz.  8871 
fiiron  'tti'^-  -"I'liH.  4083 
fnront'  iV«/.  408ii 
luriiii-s  /.;•'.(■.  .J()h;J 
l'urriare  sard.  4077 
tur-s  //ror.  4086 
furl  eat.  rum.  408U 
foliar  pig.  4084 
InrtMidda  l«c«.  1008» 
fartieeUa  aUtMI.  10080 
furto  ital.  ptg.  4086 
furt-s  ;*ror.  4086 
I'lirtuna  rum.  3!(34 
lururicu  surd.  4087 
fus  ^>ror.  ca/.  rum.  4099 
lusaggine  iVa/.  4088 
ftuain  frz,  4068 
ftas^jo  ftdrf.  4088 
ftiMiih-s  pr»r.  4088 
fosar  rum.  4089 
ftis«-fillo  •7a/.  4094 
fusciarca  ital.  4098 
fuscu  «arrf.  4091 
fus^e  frz.  4089a 
n»eau  frs.  4099 
ftaeiro  pf^.  4089 
fosico  iua.  4086 
ftml  /^x.  «uMMi.  8868 
foBO  />(9.  »/a/.  4099 
ftost  ca^  rum.  4098 
fiista         8y>an.        4<  98 
fHsluKno  ital.  3»3'j 
nistai^rnc  nfrz.  31t3'J 
lustal  s/Min.  3939 
fustani-c  prov.  3939 
fusUr  4gMii.  8989 
Ante  zpan.  4098 
Auitel  rum.  4094 
ftastigar        />ror.  4097 
fustian  Biii-d.  4096 
fustijii  «(»'J6 
lustij  />ror.  4098 
lust-z  pror.  409B 
fu?<cel  rum.  4094 
fotetia  4027 
ftafteh)  mM.  4004 
Tut  rum.  itOO 
flit  frz.  4086 
fulain.'  frz.  8939 
Cularo  aitnl.  4028 
fuzil  ptij.  3869 
fuzziro  »(a/.  4098 
Alin4la  pUm.  8978 


gaagnier  afrz.  10337 
gal>.  -er  afrz.  4104 
gabaii  .v^/n«.  1683 

galtar  pn»-.  Ital.  a^ixiH. 

ptg-  4104 
galiata  sjmn.  4103  | 
gabaulz  prov.  1776  : 
gabbino  UaL  1688 
fkblwaetlo  dot  1688 
galibare  ital.  4104 
gabbia  »to/,  2040  ,  | 


gakU^*  «Ol.  9041 
«rabbiano  tel.  4183 
gabbiere,  -o  Üal.  2041 

jfalihiula  iV(//.  2042 
KMbbiuzza  ital.  2042 
KablH,  4104 
jrabt'la  xpiiii.  1 1 12 
{fabela  prur.  1(12 
gaheUa  ital.  ptg.  4112 
gabelle  pr*.  4118 
fabemr  erviMNt.  4106 
gabia  <wl.  2040 
gabieu  /"rs.  9070 
(fabinele  s/win.  16fl8 
-..I'iii'  (Im  ilnS.  1<;S3 
galdiella  /Vri/.  ls|>0 
gaburo  rtr.  \U)'> 
gaeriapu  *«/(/.  27Ö4 
gächo  frz.  10868 
gäcber  fn.  10868 
gachifcre  ofrs.  9946 
gAchis  10363 
tjacbo  sjMn.  2275 

/>•;.  4108.  4109 
j-'ailcUe  /"r.-.  4108.  4109 
gaelisc  afrz.  4107 
Kafa  #/xin.  ptg.  4101 
gafar  «/>aH.  4101 
gafe  fn.  4103 
gafh  «ard.  4101.  4116 
gafle  fn.  4101 
gaffer  frz.  4101 
l-'aC-s  y(r/;r.  UOl 
^.'at,Mta  />/«/.  4112a 
Ijakfe  frz.  sj^n.  pti/.  10329 
gage-a  prot.  10329 
gaggia  ital.  2040 
gagffio  ÜaL  10828 
gagQardo  «oL  4118 
gaglina  rtr.  4188 
gaglio  •/«/.  2277.  4132 
ga^tlinlTa  rtr.  4141 
gagliiilVo  Hill.  4141 
gagner  n^r^.  10337 
gagno  ital.  4150 
gagnolare  ital.  41.'i5 
gagnon  frz.  1829.  4158 
gago  apOH.  ptg.  4152 
gai  pror.  frz.  4118 
gai  frz.  pror.  pie.  1718 
gaie  liithr.  4117 
}.'ai<  tt<-  /(>//i/'.  41 17 
K'ail  afrz.  10022 
gaigiiarliJjs  afrz.  4149 
gaignon  /rz.  1829 
gaignon  afrz.  10tt&2 
gaigre  pror.  1(^72 
gaiOanl  4118 
gainet  />s.  2377 
galm  pror.  10:!70 
Kainifiiüir  jnoF.  4171 
(,Miiiieiit('r  nfrz.  4.'t42 
Kaimcntei    afrz.  9958. 

1033.'> 
galD  afrz.  1US70 
gain  /n.  10887 
gUnk  rvM.  4188 
giinirie  niM.  4140 
gäinal  rum.  4139 
galoe  afrz.  9963 


gitee  9968 

gaio  ptg.  1718.  4118 
gaiola  ptg.  2042 
gair)ufe  A«MiMy.  tMflOH. 

4141 

gaire  pr09.  afir*.  eoL 

10372 
gai-8  pror.  1718 
gaiM>Nra«fc  4117 
^aUla  mtgai.  4198 

gaita  eta.  apan.plg.  10888 
gait^  frz.  4113 
gaitreux  tifrz.  10014 
(faiväu  fftg.  4192 
^'aiv()la  4192 
gaja  ital.  2040 
gaja  »ard.  4114 
gajda  piem.  pant,  4114 
gaje  ital.  2040 
gaio  ifarf.  171ft  4118 
gajoflk  tomb.  4141 
pal  pror.  afrz.  i  1 13 
i^'ala  (V((/.  ^rfy.  frz. 

4197 
Ijala  if<il.  52ü6a 
Kaladuar  jHg.  10384 
galaii  4197 
galanga  Kof.  iqmm.  j^. 

2115 

galange  afrz.  311S 

galano  sjxin.  4197 
galant  w/'r;.  4197 
Sjalaiitaria  ptg.  4197 
vraUiiite   ♦/a/,  span.  ptg. 
4197 

gatantear  «/xm.  ptg.  4197 
gaiaiileggiare  ttol.  4187 
galaotcria  UoL  mmh. 
4197 

galanterie  a/Vv.  4197 
galapago  *paN.  2698 
galaniäu  pi;/.  lOHsj 
galanlon  Iu:5ti4 
gala  u  be  J  /»/-o) .  4121 
galaultia  prov.  4121 
galaupar  oroK  7619. 

10889» 
galawna  abtiitat.  17M 
galavrAo  lomi.  3568 
galbin  mm.  4124 
trnlbe  ^rr.  M64.  10340 

|/;i||it^rn  itiil.  412."> 
jralhiii  /Kf»),  4124 
ttaldckr  rtr.  4183 
gaio  ptg.  1724 
gale  afrz.  4197 
gel4a  ÜaL  pror.  tpam.  1734 
galea  $pam.  4128 
galea^a  jul^.  1724 
galeae  I'tg.  1724 
galea  l  a  ital.  1724 
Vfalt-as-se  /"»•;.  1721 
galeaza  apart.  1724 
galeazza  #7«/.  17 '  I 
galeco  apam.  10420 
galeffiu«  Üal.  174&  2187 
galegran  triltw.  3668 
galeia  afirM.  4197 
t'alco  apnn.  4128 
galc-ocane  (pa/i.  4128  . 
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faleon  span.  1724 
galeooe  üal.  1724 
galeote  ftg.  1724 
gdeotla  OoL  1794 
gakr  afrz.  4197 
galera  prov.  ptg.  1734 
fralerand  frz.  4129 
galtre  fr:.  1724 
g;ilfirie  /V^.  17J4 
galema  prot  .  4119 
galerae  frz.  4119 
filenio  «2WN.  j^tj^.  4119 
glkfa  jwwr.  1724 
galga  »/Min.  4137 
galgo  «/>aM.  /rfjr-  4187. 

10028 
tralti  /»ror.  4148 
KailiM  /'fy.  4134 
galharil  /yror.  4118 
galheta  ptg.  4127 
gaiia  iUA.  1724 
ttHio  1724 
giJfma  MfNHi.  4154 
gifinwfM  /Vs.  4144 
galiiu  prov.  4138 
galinha  prov.  4138 
galion  fr«.  1724 
galiote  frz.  1724 
jfalipot  ^rz.  5286 
galir  ufrz.  10344 
galla  itid.  4184 
nUaido  «mm.  ste.  4118 
gdlw*  UA  41%  414S 
gidl«  fn,  4IS4 
gallma  ^  I7S4 
gallessa  tosc  4186 
(rallihaqa  /ifj;.  4139 
^llihuda  cat.  4128 
gallinai^a/.  eat.  <j>an.413& 
gtJliiuua  «pan.  4139 
gallioeria  «fmi.  4140 
gallinba  ji^.  4188 
gallinnda  Ml.  4UB 
gallo  »ptm.  414fl 
gallo  (te/.  «pOM.  ptg.  4143 
(fallofa  «pan.  4141 
gall"l'>  >/>aM.  4141 
gallon  ft/rz.  4197 
galloDe  «ta/.  4197 
gallado  tpan.  4128 
galoch&  «pan.  1761 
galofllM  fr».  1761 
galofli  iMiMuy.  imB.  4141 
gali'ifani  »ic</.  1977 
galois  afrz.  4197 
galoD  «/Ki/i.  4197 
galone  ital.  4315 
Kaln|.  frz.  76i;> 
galupar  «pan.  4122. 

7619 

gakpar  /Vs.  4132.  7618. 
6697 

galopin  frz.  7619 
galopo  Hpan.  ptg.  7619 
galoppare  aBl.419S.7619. 

9997 

galoppo  ital.  4122.  7610 
galoscia  itul.  1761 
galoofe  henneg.  icnll.  4141 
falta  ca<.  4103 

kürttof.  LkU-rom.  Wiir 


galnppo  ital.  7619 
galyofol  co/.  4141 
gamache  frm.  1776.  1806 
gamam  qMM.  44M 
gamato  «piw.  4106 
gamb«  uait.  »ptm.  jtrov. 

cat.  177G 
ganihais  //ror.  fit^rz.  10348 
gambaro  1792.4146 
gambaro  »;^»n.  1816 
gambaro  rtntz.  4146 
gatnbautz  pror.  1776 
gainb«is  afrz.  10849 
gambeiaon  afn.  1<MM9 
gtaibcro  «d:  1799.  4146 
gambeson  iifnk  16B4S 
gam  bet  ctU.  1808 
gambet^  1808 
(;aml>eto  apan.  1808 
l^ambia  /J<y.  177(5 
gambison  afrz.  10348 
gambo  tpan.  1808 
(ambo  Kof.  1776 
gambcg  «pn*.  1806 
gambre  m/ww.  4146 
gambuix  cat.  1808 
gambuj  sftan.  1808 
gambujo  IHo8 
gann'  ttfrz.  23r)i> 
gamella  «/mn.  ptg.  1780 
gamelle  /"r*.  1780 
gaauna  ÜoL  4147 
funmariA  Ml  4146 
gamma  fn.  4147 
gamroera  «ML  4146 
gamo  «/>f>n.  9748. 

4145 

^'amo  siUlft  z.  4190 
gamo  npror.  10349 
gamoun  npror.  10349 
gamooD  $üdfn. 
paam  pro».  1791 
funoM  Mf.  4148 
gamma  tpam.  4148 

^raiia  *7;-7n.  ptg.  Ml.  4149 
gaiiache  /Vi.  4218 
ganani'ia  jil;/.  4149 
ganar  span.  aptg.  4149 
ganascia  An/.  4213.  4287 
ganinla  obtrital.  2014 
gan^  ptg.  4149 

graehir  '(/"r;.  /mw.  1067S 
gaocbo  »pan.  ptg.  1806 
gancio  Ünl.  1806.  1816. 
4106 

ganda  jjror.  10851 
gandir  /"n.  10361 
gaugamu  ticU.  4161 
ganghero  »Ta/.  1816. 1817 
gangola  Uak  4162 
gangoso  «P0N.  4109 
gangrena  «pan.  ptg.  4168 
gangrene  /'rs.  4158 
ganit'ucai'  »jHtn.  4162 
ganih'uil  y/fv<r.  1817 
KHiiliar  piy  103:'.7 
gafiir  sjxin.  4166 
ganir  ptg.  4166 
t'annire  itak  4106  ' 

Urbualk 


gafiOB  »pan.  1848 
I  gafiote  «pai».  1848 

gauaa  man.  4106 
I  fMM  ^«  1806.  1818.  I 

4106  I 
ganso  span.  4186 
gant  fr:.  10355 
ganta  y/rr/r.  4ir)9 
gante  (//"r;.  4159 

;  ganto  npror.  4169 
ganzua  tpan.  4106 

I  gaole  a/rar.  2042 

'  gaqaiire  pk.  9946  { 

I  gara  ital.  10808 

I  garag-E  pr«9.  10111 
garagz  pror.  1228 
garamaches  /"rj.  1776 
garance  frz.  10060 
garanguejo  1816 
garanhao  ptg.  10414 
garaDon  $pan.  10414 
garaut  frx.  10060.  10377 

igaiaotir  qkm.  iiilp;  /V«. 

I  16877 

•garanta  tpan.  ptg.  10377 
'  garar  pror.  10868 

garaif  itnl.  10358 
garasa  sj^an,  1140 
garba  cut.  tpam.  jMltr. 
4166 

garbaozo  «jnm.  4167 
garbar  eat,  ^fNM.  4166 
garbar  »pam.  4164 

garbe  afn.  4166 
garbe  frt.  4164 
garliellare  2608 
garbello  nital.  26ii3 
garlicr  «/"rz.  4166 
garbillar  «jutn.  2603 
garbillo  tpan.  2603 
garbo  «tot  rfr.  4006 
garbo  Ual.  4178 
garbo  4ML  tf&itt  ptjf» 
4164 

garbugliar«  ÜdL  1841. 
Ö334 

KarbugiioAflL  1916. 4174. 

4305 

garce  frz.  1928.  10860 
garceta  span.  1980 
gar^  j)^.  1928 
garnmii^  199&  10860 
garda  poMfc  lOOOO 
garde  10369 
garder  frz.  10359 
gardien  /'ri.  10359 
gardingo  tpnn.  ptg.  10369 
gardis  bellun.  2677 
gardi-s  proc.  4168 
I  gardonba  p^.  10800 
Igare  firm.  10808 
I  garanne  /V».  10808 
garentir  pror.  10877 
garer  frz.  10868 
parfa,  garfio  »/*«»».  6319  ' 
trurgagliare  Hnl.  4169 
ti^argaihada  ptg.  4169 
gargalo  p^.  4402 
i  gaigamela  prov.  4169 
IgWfanMUe  afir*.  4100 


gargaBella  Aa/.  2087 
garganta  mH  ^mm.  ji^ 
4160 

gaiian|«r  pif.  4188 
gargata  «1!r.  4188 
gargate  4160 

gjirgatta  ital.  4169 
garg«  ito/.  5260 
gargola  «pfiif.  4169.  4402 
gargoter  afrz.  4169 
gai^ouille  nfrz.  4169 
gaigooiller  nfrz.  4169 
gargonae  /Vs.  4405 
gargozza  ital.  4169.  4400 
garingal  afrz.atpan.  9110 
garir  proc.  6041 
garia  Ünl.  4316 
garlanda  pri>i\  cat.  VfABi 
garlande  afrz.  103H9 
t.'arlar  tv/r  «/,oi».  4176 
garlopa  cat.  tpan.  ptg. 
10306 

gailopo  Umam».  10006 
gannafi  Hr.  4890 

garmos  afrz.  10806a 
gamacha  prop.  afrz. 

HjMn.  jttg.  10367 
paniachp  frz.  4562.  10357 
l-Mriiir  «/>-.  ll»:!57 
ganüson  nfrz.  10357 
garobi  altbergam.  16084 
g&rof  lomä.  1010 
garöfano  4ML  1877 
garofil  rwR.  1977 
garofolo  renez.  1977 
garöful  rtr.  1977 
garosello  «7«/.  1!»73 
garou  frz.  Ui378 
garquiöre  pic.  9946 
garra  «pa«.  M*.  m«. 

4160 

gamlk  «poH.  pljf.  7000 
garrama  apod.  p^.  4161 

garret  afrt.  4180 

gar(r)eUo  »/«/.  4160 
garri  pror.  s439 
garric-s  pmr.  4160 
garrido  «po».  p^.  4170 
garrig  eat.  4100 
gaRifajww«.  4160 
garrir  tiwaid,  4178 

gatro  pror.  8488 

garroba,  -u  «/xni.  9199 
garrot  nfrz.  4160 
garrote  «/>an.  p<;^.  4160 
garrotear  »/Min.  jNjp.  4180 
gars  /■>-«.  7723 
gans  afrz.  1928 
garson  a/r«.  1928 
garaotM  prot.  1908 
gart  fiv.  4168 
gart>x  prop.  1998 
garalla  .tpan.  4162 
garza  i7(//.  1930 
garzo  span.  ptg.  10440 
garzo  ital.  1980 
garzon  «/»an.  1928 
garzone  üal.  1928.  9632. 

10860 
gamolo  Ual.  1980 
70 
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^••8  pnt».  9967 
gasa  t/Mfi.  4198 
gasajar  span.  1177 
gasnltui  ]>roi .  (177 
gasalbar  piij.  1177 
gasarma  pmr. 
gascbiiire  a/Vi.  9a46 
gMer  frs.  4169 
gaq)uil«r  «fr*.  10018 
gaspUler  /m  417S 
pn^iUar  oAv;  10018 
last  coMM«».  4m 


prot.  10365 
gastar  «jw«.  jrff/.  1(H)13 
Ga-sUuil  4180 
gaslaudeiar  prov.  418() 
fftStaut-z  i>rot'.  4180 
S«aUl  <^r«.  10865 
fHligara  üal.  1993 
gastin  a/rai  10018 
gasto  pig.  10016 
gat  fir.  2020 
gttean  nfrz.  10S65 
gÄter  frz.  10013 
gatilhar  7>rop.  2021.  9661 
gatillo  span.  2019.  2020 
gato  nprov.  4103 
gato,  -a  tpan.  pig.  2020 
gato  de  alg&Iia  «/min.  ;)^. 

104S2 
gstts  M.  16S7 
gattabd*  «sJL  9006 
giltero  ital.  516T 
gAttice  «o/.  6167 
KaK.tliKlji.-iYri.  2019. 2020 
Katto,  -n  ital.  2020 
gauche  frz.  10343 
gaucher  frz.  10B43 
gMchier  «/"r^.  103 11 
ganehoir  <^r«.  10341 
ganda  10679 
gandma  proib  lOHS 
gaudine  a/Vv.  1064S 
gaudriole  fr:.  4302 
gaoflre  frz.  io33o 
gauge  a/rs.  10339 
(noix-)gauge  frz.  4137 
gaug-z  7>f(rt?.  418H 
gaols  prov.  81H9a 
ganlta  rtr.  4103 
ganpe  nfirz.  10646 
gaa-«  jMWfl.  10949 
gaut  a/r%  10849 
gauta  nprov.  4108 
gaul-z  prov.  10342 
gauzega  rcnc.-.  4184 
gauzir  /mx  .  li  s.5 
gavagnu  2U38 

Svasgia  miiil.  2()87 
Vis  vaUeU.  2247 
gavana  com.  2067 
gave  pie.  2087 
gavea  pf<7.  9010 
;-MvetrKiari'  it<il.  9967 
travela  pUi.  18(50 
gaveta  apiiu.  4108 

gaveto  nprov.  4108 
gavelta  iW.  4103.  «422 
gavi  Mprof.  9040 
gavia  tptM,  4198 


I  garla  pitm.  4101 

garia  «psM.  2040 
gariflo  ptij.  1866 
^,Mvi{.Mia  lYff/,  21*46 
gavisciie  Hal.  1907 
i;avilu(i  vpan.  1865 
gavilla  «|NM.  1860 
gavina  m.  9067.  9046. 

4192 
gaviiie  Ual.  1907 
gaTioB  /Vw.  2067 
gafiota  9ptm.  4199 

ijarita  sicil.  4101 
paxate  c/t//.  41 12a 
(faya  span.  1718 
gayar  gjntn.  17Kh 
t'ayato  <;</<.  2116 
gaymeutar  ;>r''P.  4342. 

9968 
gajro  atpum,  4118 
ga70  ajHM.  1718 
gayola  tpan.  9019 
gaz  ^rar.  2119 
i.-;;/.aille  nfrz.  4177 
jfazal-s  priji\  4107 
gazanhar  pn/f .  10337 
gazanh-s  prov.  10337 
gazapo  «;mi<.  2764 
gaze  fn.  4198 
gazzetta  «vi.  4117a 
gazmoOo  igNMi.  4196 
gazon  fHk.  10864 
gazua  4106 
gazzurro  aital.  9388 
gazuza  span.  4301 
gazzo  10440 
geui  frz.  171S 
geaiui  ;•«»!.  4213 
gtiant  /"r;.  4248 
geba  ptg.  4241 
gebernt  prov.  4299 
gdwtfoL  9160 
gebra  con.  6951 
geh  rar  cut.  10204 
^rebre  cat.  102<>4 
gc'iM  hire  itnl.  Ö17l'a 
gehene  'ifrz.  4l!tii 
gehir  afrz.  5179a 
gehui  afrz.  5174 
geigliOs  jiror.  41Hill 

geindre  ofrc  4911 
gdiM  jww.  4964 

f/eiila  «>M7'i(f.  419B 
geitar  /iti/.  3216 
Kcl  /V--.  ait.  4202 
;:eläiler  fc<r,/.  10061 
Kelar  rat.  pt>i.  prov.  4202 
gelare  iUiJ.  4202 
gdatine  /rs.  4199 
gelda/MW.  4246 
gelde  o/ra.  4246 
geldra  m.  4846 
gel6e  fr»,  4909 
gelejvro  rallbrtm.  4801 
gcler  /'rs.  4202 
gelibre  j»r»v.  4901 
geline  frz.  4188 
gelo  ,t„l.  yt'i.  4202 
gelo«  rum.  prov.  cat. 
10446 


Aul.  ^TM. 

10446 
'  gelosie  rum.  10446 
goloso  iV«/.  10-146 
gel-s  ;>r(>r.  4202 
gelsn  it,,/.  CAVA 
geiaomino  ital.  6179 
fain  Mnf.  4360 
gam  mm.  4811 
gemag  tat.  4807 
gamaljirMi.  rtr.  4liM 
gemello  Ktil.  4906 
gemcfi  j.t;/.  4206 
genitr  />ty.  4211 
gemf^t  rum.  4307 
gemido  /»/jr.  4207 

gcinin  rum.  4208 
gemino  I'to^.  tpa».  ptg. 
4908 

genur  ca(.«}NM.i>rMi4211 
g«inir  tt/W.  4911 
gemito  «toi.  4207 
gemma  t'to/.  nroo.  4206 
gemm^o  Uat.  4209 
gem  me  /"r:.  4208 
::i  iii(ni:i_'s  /V;.  4212 
geiii-s  pruv.  4207 
gena  prov.  4213 
genaiche  afr*.  4219 
gaaeiaaa  «poM.  ptg.  4898 
gandro  m.  4847 
gendre  fir».  caL  4816 
gendrer  ofrM.  4S16b 
gfine  m/W.  4196 
geneivre  afrz.  5225 
gfener  «^r?.  4196 
g«?!n<iral  frz.  4216 
generale  itnl.  4216 
genere  iV«/.  4228 
g4ii4reiu  frz.  4317 
gaoaroAMlL  4816 
gaoaio  tpm.  pig.  1828 
gaoeroso  UaL  4917 
genescbier  o/Vz.  4219 
genesto  nprov.  4218 
gen  ft  /Vi.  421'^ 
genet  /rz.  4420 
genelte  frz.  3053 
genevelle  /"r«.  4213a 
gengibre  tpan.  ptg.  10463 
gengiövo  üal.  10463 
gengiva  «to/.  /»rov.  ptg. 
4247 

'  gengivre  />/^.  10468 
l^'en(.'o  .«/;an.  4965a 
geiili-3  priir.  4221.  4964 
gcniu  >7'i/.  4214 
genieier  afrz.  4219 
g^nie  frz.  4221 

j  genii^vre  /r*.  5225 
g«nio  ital.  span.  ptg.  4221 


gteisM  fhk  6287 
geai(T)a  Mk  4947 
geaoa  «Mi(r<r.  6176 

gennago  pig.  6177 

Kenoisse  n/Vv.  4219 
geiioivre  nfrz.  5225 
genolh-s  prov.  4227 
genoU  Cd«.  4227 
ganoD  nfint.  4997 


genre  frz.  4238 
genre-s  />ror.  4216 
gnnriana  ital.  4223 
j.'<*uro  ptg.  {auch  ntixm.) 
4215 

geus  prov.  afrz.  4222 
gens  srov.  4220.  4228 
gaut  fra.  cat.  4822 
gant  mfiiw.  4890 

gentle  t^^^n 

gentiane  frz.  4228 
gentil  frz.  4224 
l^entile  Hal.  4224 
gentilesse  n/^rr.  4225 
gcntiiezza  Ual.  4225 
gentilice  afrz.  4225 
gento  4|Mn.  4220 
geata  srpa.  4222 
geamidite  nan.  4887 
ge61e  nfn.  1964.  9048 
ge^lier  nfrs.  9049 
poolo  f«»»ifz.  3174 
tfeperut  cat.  4239 
Ker  rMW.  4202 
gerhe  nfrz.  4166 
gerber  nfrz.  4166 
gerce  /rar.  1964 
ganer  frz.  1964.  3944 
garfüeo  UaL  4484 
gerfluit  /V*.  4«4 
gergo  (to/.  4169 
gergone  itnl.  4169 
gorgiiii-s         .  4169 
gerifalte  .i/w".  4424 
geringoiica  />/j/.  4169 
gerla  npror.  4234 
gerla  ital.  cat.  4286 
gerie  o/rs.  4288 
gerie  «pra«.  4884 
geriet  aproa.  4884 
gerlo  nprop.  4988 
germi  en/.  4230 
germä  3961 
geniiaeii  valteU.  4230 
germana  cat.  4230 
gemiandr^e  /rr.  2117 
germe  tjuin.  ptg.  4283 
germe  Uttl.  frz.  4231 
germe  waUon.  4328a 
germire  «tal.  4860 
germogUare  rmt,  7686l 
gema  Ao/.  4388 
gomeume  afrz.  10419 
geron  a/r;.  4232a 
gerre  afrz.  4234 
gersa  piem.  2676 
gerse  «orm.  4229a 
ges  prov.  afrz.  4333 
gese  frz.  4110 
g^ar  4840 
g«sine  fn.  6164 
g^r  n/t:.  5164 
gesir  afrz.  5164 
gesniino  ital.  5179 
gesse  /V-r.  1896a.  2166 
gesHi)         jVy.  4422 
gesta  itoL  prov.  4286 
gaata  afr*.  4386 
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getar  pror.  3216 
gettare  itui.  3216 
geurie  nfrz.  4390 
(i^Uiie  afrz.  4287 
geu»e  /rz.  4300 
geycha  proi-.  1896a 
gheb  rum.  4341 
gfaebt  noM.  4S41 
gbeboc  mail 
gheda  mnO. 

4114 
;.'lirlii  rum.  1275 
^'lit'rnnf  iVfi/.  4'J32a 
t:hesquu-re  />»V.  yy4H 
gheppio  itdl.  1421 
gberminellB  «to/.  1941 
ghermire  iial.  6828 
gliflU  10014 
gh«tte  IM.  «wA  10014 
gfaiaccia  ital.  4960 
ghiaccio  An/.  4250 
ghiado  itaf.  425:t  12:i(i 
phiaggiuold  42.iö 
|.'hiaja  rV«;/,  4'Jti'J 
ghiaiida  iiul.  4Jtil 
gbiande  42tn 
ghiandola  OaL  4369 
gbUndoIoso  itoL  4260 
gliiate  rMM.  4900 
gbiattir«  UmL  4964 
phiazzprino  4194 
^rLiera  it,il.  lOlOK 
ghit"Vn  ilal.  42Hti 
ghigiiare  iV«/.  527(;.  1()3!I9 
ghigno  ital.  10399 
(ihiinber  nun.  10463 
gbinda  rmn.  4261 
gbindar  rmm.  4388 
ghindm  M.  10667 
fbiDdaim  rMM.  41i» 
ghindnrM  mm.  4960 
^hink'hellarp  ihi!.  9;W4 
ghingherii  itnl  103"J7 
ghinphilozzo  iY»i/  9304 
gliioacä  rMM.  226H 
l-'hiofel  rwm.  4265 
gbiomo  ital.  4276 
ghioro  »fciA  4267 
gbiotU  Mtiut.  4412 
gfaiotto  UmL  4966 
gfaiottooeri*  «crf.  428S 
gbiottonda  UaJ.  428S 
^'hiova  «V/»/.  426«.  4273 
ghiozzo  ilfil.  42tiü 
gbirlanda  iUtl.  10060 
giä  ito/.  6171 
giaccbio  ital.  5169 
giaeere  ital.  6164 
(iaci^io  6166 
giteo  itaL  6166 
giAgaira  Mr' 
giaggolo  itak  4966 
gialda  4246 
pialiiuniero  iUil.  4246 
giallo  ital.  4124 
ciariipi.i  r/r.  4149 
gianer  rtr.  5177 
gianitscba  r/r  5227 
gianmiUa  üal.  4490 
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giara  ital.  4172 
Ifiarda  3052a 
);iardinii  ital.  4168 
giaunai  südsurd.  6170 
/yiaraitiU  initetf.  2247 
giaval  fkm.  9360 
giba  jMw.  tpoH.  4941 
gibba  pror.  />^.  4M1 
gibbMB  firm  4340 
liUiO  ML  4941 
^I^Mri^ttH^  äää^p  jp^y^  ^l^l^^J 
gfbe  a/V«.  1664 
;;ilM-(-i(Te  1864. 

KM  23 
^.'il.ek-t  «/>-.  10135 
gibelet  ofrz.  1864 
giberoa  itnl.  10423 
giberae  frs.  10436 
gibet  fr».  1864 
gibicr  /ht.  1864 
ttibos  pror.  4240 
giboso  8pat\.  4240 
giboyer  /"rs.  1864 
gibrär  ;>ror.  10204 
gibrell  ca/.  6369 
gibres  prov.  10204 
giebk)  wntB.  8174 
gioaa  o/Vx.  4928 
giant  rlr.  4183 
gientar  f<r.  6180 
gier  afrz.  2826 
giemote  no/tn.  5191a 
giertrlcs  (»/"rr.  4704 
j;ien'S  ufr:.  2826 
jfiei  ri'-?  /i,')-.;.  2826 
giers  (//'/•^.  2sJ6.  4668 
giesta  iiii).  4218 
gievia  oiwoM.  6199 
giflk  oital.  10800 
|ttte/hk  10890 
gifl«  8874 
i-'iK'u  ital.  proc.  ptg.  4242 
gigajite  ital.  span,  fttff.  4243 
gigKbiu  nifil.  5095 
(figinar  r^r.  5170 
giglio  itnl.  5696.  5680 
gigne  nfrz.  afrz.  4242 
gignore  iVn/.  5224 
(igogaa  /irs.  2173 
gigvito  pif.  4949 
gigae  a/rr.  «/rz.  4249 
gileco  */Nm.  10420 
giler  frz.  4246 
gilet  /"r;.  10420 
gilgia  rlr.  5595 
gilha  nprov.  4245 
gimblelte  frs.  8393 
gimare  ital.  4211 
gindir  ihm.  4106a 
(inaa  m^mi.  4814 
gioebr«  eol.  pno.  6996 
ginebro  atpan.  6226 
ginepro  i7«/.  6225 
ginere  cKm.  4215 
gincta  pfi/.  4420 
gincta  fpan.  jitt/.  3063 
^•incle  /)/;;.  4420 
giiif-Lra  ilal.  4218 
gingebre  eat.  10468 
fiofftbra«  jwva.  10168 


glDgembre  frz.  10468 
gingic  r«fn.  4247 
gingiva  rtr.  4247 
ginguet  frz.  S>9<;i» 
ginbos  />ror.  4i)<;3 

t  ginifa  «teff.  5227 

-  gfa)|a  pffT.  10S92 

I  ginnetto  ital.  4490 
ginoecbkUo  «oi.  4987 
ginoeehio  Üat.  4297 

I  gint*  rum.  4222 

,  giohi  »nrrf.  5195 
giocatorc  itnl.  ."ilMi 
giorolare  ilal.  5185.  51^7 
giocolatore  iW  518<) 
giogaia  ital.  6209 
gioglio  Hai.  6680 
gioio  «o^  6318 
gii^  M.  4188 
gioja  levemt.  4188 
gioja  •><!/.  4188.  6181 
giojrlln  ital.  4188.  6190 
giojoso  iilotnh.  4188 
giolho  4227 
gictni  r/r.  3044 
ginraale  •<«/.  3043 
giorno  ital.  3044 
giostra  üal.  5243 
giortrara  tteL  6948 
gioraiie  iUd.  6887 
giovaneua  6388 
giovare  ital.  5341 
giovedl  ifal.  5195 
giovenco  <7(//.  5236 
^'invciitü  iliil.  6240 
gloves  pirm.  5195 
gioviale        6193.  8389 
gioTiDe  ital.  6287 
giona  fliML  4412 
ginfii  MOM.  jrijp.  10441 
girafe  fra.  lOUl 
giraOk  «of.  lOUl 
girandola  itaL  4428 
girar  pro9.  i^r.ifmkflg. 
4423 

girare  »7o/.  4423.  8077 
gire  ital.  27'.)  1.  3266 
girer  fiv.  4423 
girbleo  ital.  4434 
gMUM  jmw.  4484 

:  girgoos  a»pam.  4188 

I  girio  «Ol.  4428 
giro  iial.  sjtan.  ptg.  4429 
girofl«?  /»rof.  /"ri.  .»/w». 

1977 
girofle  frz.  1864 
girofre  rpan.  1977 
gironzare  tte/.  4496 
girooetta  fr».  4488. 

4427 
gir-«  jira».  4488 
ginmia  afira.  4886 
gisele  /wr.  4108 
g^tano  jr^xm.  10462 

I  gitar  prov.  3216 
gin  rtr.  2871 
giü  i/fl/.  2871 
giuali  lard.  h20% 
giobilare  ÜaL  6196 

I  ginbilo  UäL  619ea 


im 

gifldes  Umh.  6801 

giudicare  ital.  6204 
giudicatore  »/a/.  6202 
giudice  ital.  6201 
giudizio  ital.  5203 
giaggiola  tin/.  1045ä 
ginggiolo  ital.  10459 
giugnere  iit^i/.  6223 
giugiwtto  tka.  6214 
gnigno  ItaL  6886 
gidlare  «onL  6196 
(ritdebb«  «e^;.  4996 
u'iiil.'Mi.>  /'.'/.  4296 

5214 
-iiilivo  ilnl.  4187 
giullarf  ital.  6185 
giurnaint  engad.  6216 
giomeiito  itoi.  6216 
giwiai»  ital.  6170 
gioneaM  Aal.  6818 
gfimeb«lo  ItaC  6816 
,.'inn<  higlia  ital.  5217 
KiuiK  u  ftrt/.  6222 
giuiu  i'So  il<il.  6219 
giungere  ital.  5223 
giuniore  iW.  6224 
giunta  itaL  5223 
ginocare  Aa/.  5184 
gtooeaton  itak  6188 
gioMO  «Ol.  6188 
ginr  rMN.  4488 
giora  fUM.  4488 
giuraniento  ital.  5228 
giurare  ital.  5280 
^riur.■lto  t^i/.  5228 
giurt-  »>»/.  5231 
giusarnia  lYc/.  4988 
giuso  ital.  2871 
giuaquiamo  ital.  4696 
giiMU  Itet.  6843.  6948 


ghHtüda  UdL  6288 
gioato  Ad/.  6986.  6949 

givlar  obwatd.  6198 
givre  frz.  4201.  10204 
givros  prov.  10204 
glaha  it'll.  2247 
glaoe  frz  Uöo 
glacer  /rz.  4264 
gUcier  fra.  4261 
gladar  afr*.  4860 
gladB  n/i«  4988 
gla<;oi«r  afrz.  4968 
gladiole  ^r^.  4266 
glai  frz.  4266 
glaleul  frz.  4255 
glaire  /"r,-,  2236.  4269 
glais  pror.  4256 
glais»  /r:.  4270 
gUbe  /V*.  4266 
gland  10«.  4961 
glands  M.  ml^  4881 
glander  eoC  4288 
glandier  prnv.  4268 
glandola  jm-cp.  4269 
glandula  «afe  g—,  f4 
4259 

glaiidul.»  frz.  4269 

glanduleux  (rz.  4960 
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 t»j><ii\  i.tij.  42(5« » 

glanore  fn.  4332 
glan-s  pror.  4261 
glant-z  pror.  4261 
glapir  frz.  6282 
glan  jgror.  2236.  4202 
1^  lifn.  2241 
lias  ««(.  4260 
^■m  jwvff.  4180 
ylait  nHN.  4268 
gla«to  4M.  j>^.  4268 
glasto  9pan.  ftf,  itaJ. 

10S36 
glastro  »■/«/.  4263 
glatir  prop.  afrz.  4264 
glaUch  rir.  4260 
gkUcha  Hr.  4250 
gists  JITM.  4250 
glauc  prov.  4S8fo 
glaaque  frz.  4988t 
(flavaron  »»ifiiV.  2568 
glavi»  prov.  4256 
glay  /iror.  r<il.  4263 
glazis  />ror.  4256 
gleba  cat.  apan.  ptf.  4966 
gleU  idri.  4266 
1^  A«  4266 
gldw  JMVA.  8199 
gleuar  jwvft  4t8SI 
gl«n  aqNM.  4S62 
gleite  fn.  4987 
gleza  />ror.  4270 
gli  I'^W.  4714 
glicier  afrz.  4271 
glie  rMm.  4266 
glieisa  prov.  3199 
glire-s  /iror.  4287 
glisser  nfrz.  4271 
glob  mm,  4278 
fflob«  /Vs.  4978 
globel-s  prov.  4378 
globeux  /ir«.  4372 
globo  ('/'//.  xjxiH.  ptg.  4273 
glol>os  rum.  4272 
globoBO  #tai.  qNM. 

4272 
glorii  />>■'>!■.  2266 
gloire  /rz.  4277 
^ria  ÜaL  pm» 

ptf,  4277 
^orieta  apM.  tt76 
gloriette  /V?.  4278 
glorir  }>ror.  4277 
glosa  Unl  127!) 
glosit  j»/</.  cat.  prov. 

4279 
gloee  /rz.  427» 
glOM  Hal.  4279 
gkUDe  /irs.  4280 
^ooMer  fr».  2266.  4274 
gloutemie  afn.  4284a 
glot-z  pr»v.  ^8S 
glouton  nfrz.  4285 
glouton  frz.  4283 
gloalonncrie  /■/;.  4283 
glueg-z  pror.  4203 
glai  /Irz.  4208 
glume  frz.  4280 
glaUcbar  rtr.  3265 
glottuiwria  «iri.  4388 


frlnt-z  a/"rj:.  4286 
glut-z  //ror.  4282 
gnai-iiii'tH  itiil.  6440 
gnalTe  Hal  6()29 
gniff  rtr.  6626 
gnocoo  Hal.  6600 
gDOfri  <M.  4706 
goagfimdo  jrfm.  4118 
goimde  rmm.  4106a 
gobba  <ta/.  4241 
gobbe  frz.  4289 
gobbio  lYo/.  4968 
gobbo  itnt.  4241 
gobelet  frz.  2693 
guMin  /irz.  2279 
b'lher  /ra.  4289 
gubernador  apan.  4886 
gobemalle  apm.  4884 
gobemallo  tptm.  4884 
gobernamiento  «/mh.  4886 
gnbernar  sjxm.  438C 
gobicrno  »/>««.  4386 

frz.  4241 
gobola  ital.  2498 
goccia  (/«/.  4410 
K'(irri;ir<:'  ital.  4410 
tfi  d  c  «;/r©r.  4302 
gotlaiUer  ft%.  4802 
godard  fn,  4800 
godendae  a/Va;  4988 
goder  afrz.  4809 
(.'iiilere  t(a7.  4188 
^'udet  /Vs.  4416 

iJm  rhump.  4302 
godiveau  /"rr.  43(»2 
godon  afrz.  4302 
godoTlglia  iVo/.  4 185 
go«lana  frz.  429S 
goelette  frx.  4898 
goemon  fr«.  48Ö4 
goevir  (i}>tg.  4188 
pr.fTe  /"r--.  4392 
K^iTo  ,'„!.  43'.)2 
gulii  ,".7«/».  4392 
gofon  s  i<roi.  2479 
gofre  afrz.  10330 
gogaUle  M/r2.  4294 
goggi  kmb,  4668 
gogfa  hnäm.  4avi 
gogne  a/Vr«.  4294 
gognenard  nfrz.  4394 
goguettes  «/rs.  4294 
goi  afrx.  4291 
goifon  Ijfon.  4290 
goillr  a/Vr.  4389 
göiU  lermt.  4183 
goilre  M/r«.  4411 
goitron  prov.  afn,  4411 
goira  p^.  4868 
goi  piMH.  4168 
göla  pitm.  trmc  4187 
gola  prop,  M.  eoL  apan. 

jftg.  4394 
jrola)'.  m«i7.  10285 
^!<>\^.lT  mail.  10286 
goldrc  «ywin.  2652 
gole  afrz.  4394 
golfe  frz.  2338 
golfluho  2848 
goUb  Aal.  ^{NM.  3886 


golllao  tpan.  4884 

golo  ital.  4S96 
golondrina  «/xin.  4579 
golondro  ital.  4579 
gohine  »/a/.  4396  ; 
golp  lomb.  rtr.  10830 
%o\^»pan.ptg.  1818.3818| 
goipe  ital.  tote.  10890 
golpcja  n»i>an.  10819 
^M,lpi!  „/>z.  10319 
^'oiiKi  /V//.  4200  I 
goina  pror.  cat.  «poM.  48971 
goiiiar  ]>tg.  420S  ! 
gotnbenito  ital.  4241  ' 
gombina  nutdene».  5576  | 
gombito  aital.  2640 
gombro  Mr.  10808 
gonMM  iMdiMMft  8676 
gomena  ital.  2849.  4297 
gomgnia  rtr.  4149 
gomia  .«/»an.  439»i 
gomitii  iVf//.  2(140 
gonuiiii  itiiL  jiiij.  4397 
gomnit-  /^rj.  4397 
gomnie  pic.  5336a  N. 
gome  iüäfrm,  4190 
gtaUNia  «Ol.  9849.  4887 
gomoan  sddfrz.  4190 
gona  uKpan.  prov.  4888 
gonr«  «/K)n.  2479 
good  a  »<a/.  2402 
gdndola  ital.  ap.  ptg.  3402 
gondole  frz.  2402 
gonella  /r^.  4398 
gonfaläo  aptij.  4399 
gonfalon  nfrz.  4399 
foafiüone  Ao^  4809 
gonfUdokr»  AolL  4899 
gonfluion  o/V-*.  4899 
gonfannn-s  pror.  4S99 
gonfian*  ital.  2408 
gonfiato  i7(//.  24tW 
gonfler  frz.  2408 
gongro  »/<i/.  2418 
gonna  Ual.  4398 
gonne  frz.  4398 
gonnella  »^<i/.  4896 
goonella  fn.  4888 
gonte  #WNH&  4190 
gonzo  UaL  4188 
gonzo  ptff.  3479 
gora  »W.  10415 
gorirel  pror.  2i>iH'> 
gori'a  //roc.  4401 
gorch  cat.  4401 
gor^  prov.  4299a 
gorc^  jirop.  4401 
gordo  apoM.  jii^.  4400 
goret  fir».  44M 
gorga  apM.  IM  4401 
grirKc  n/ir».  4401 
gurKeador  pty.  4401 
gor^'far  ///</.  4401 
gorgia  ii'il.  4401 
gorgo  4401 
gorgogliarc  ital.  4169. 
4404 

gorgoglio  iUU.  9689 
g<W|^iaM  «■!.  9889. 


gorgele  span.  2699 
gorgolb-s  pror.  4402 
gorgomillare  «/«an.  4169 
gorgossa  i$at.  4168.  4406 


goiM  jpfwa.  4401 
gwfflalWL  4388 

gorille  /^r«.  4298 
gorja  ptg.  eat.  4401 
goro  pttf.  9916 
gorra    i/'//.    .i}>fin.  jitg. 
4400 

goire  a/r2.  4191.  440U 
gorrion  tpan.  4408 
gorro  ifem.  4400 
gorromaioa  ^mmi.  1778 
g<Ml  440a  4401 

gort  prot.  afn.  4100 
goruUo  9pan.  eat, 
gorx  jwroe.  4401 
p  .s  cat.  6386 
gosier  nfrz.  4237 
goflma  /><i^.  4L1>it 
goamar  ptg.  4299 
goao  ji^.  6886 
goatpie  QNM.  8886 
goit  fn9,  wfinu  4408 

*"*Sl  448? 

gosto  ptg.  4408 

gota  4103 

gola  pror.  cal.  sixtn.  4408 

goteiar  pror.  4410 

gotejar  /j'jr.  4410 

gotg  eat.  4188 

goto  ptg.  44 1 6 

gotU  >to<.  jM^.  4408 

gotte  afn.  4409 

gottolagnola  4414 

gonaper  »»»iNaNN.  9996 

jjiiiiro  nlti.Jjrrital.  4188 
guuiO  npror.  2;!38 
goufire  /■/■;.  233H 
gougp  frz.  4295.  4388 
goageo  nprov.  4295 
goojfourde  a/irs.  3663 
goame  n/r*.  4803 
gouje  />«. 
gotgat  frs. 
gotyon  frs.  4290 
goule  rtfrz.  4894 
goumc  aüdfrz.  4190 
goutni'Jie  frz.  4297 
goupil  10319 
goupille  afrz.  10819 
gonpillier  'tfr;.  10319 
goiqiUlon  nfrz.  I0680i 

10406 
goorce  fn,  4888a 
gourd  m/V«.  4400 
gourdir  4400 
gourgoul  npror.  26^9 
gourgourau  /'rs.  4364 
gonrgueillon  afrz.  2699 
gourlier  4390 
gonnnand  frz.  4299 
fOWaMHder  frz.  4366 
foanne  /r&  4388. 10818 
goomer  fn.  4868 
lOvnoMt  A«.  4188 
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afr».  4872 
afn.  4191 
imBTo  Mpnw.  4400 
gonrt  afrz.  4401 
gons  afrz.  5336 
gooqiiUer  not-m.  2717 
SOWN  frs.  4136 
(Oftt  »fr«.  4406 
goOter  frt.  4407 
gootte  n/V-«.  44IIB  i 
gonreniail  ^  4884  ' 
goavememeiit  fn,  4t86 
goQveraer  fn,  4SB6 
goavemenr  /Vs.  4886 
gunz  afrz.  4S02 
goveraaire  prov.  4;}85 
govemale  »/a/.  4:W4 
gOTenialhe  ptg.  4:^84 
f  overoaUio  ji^.  4864 

ifro«.4S86 

'  4888 


I  ml. 


goveniatorr'  ifnl.  4386 
governo  ital.  438«.  4387 
governo  pl</.  4Sit> 
ffovem-s  ;)rof .  43H4.  43h«j 
govitii  Hill.  2640 
gOZ  afrz  4302 
fUSO  4169 
fOBOTigl»  itaL  4803 
grt  «Ol.  pif.  48S6 
fruiUier  a/r«.  9578 
graal  afrz.  2574 
prahar  4343 
prahat  frz.  4307 
Kraheau  frz.  4305 
gralwler  /rz.  4305 
grabouil  frz.  4305 
gnÜMuilJer  /^rc.  4806 
frM.  4306 
7.  4887 

9>aa  4810 

gracchiare  i'a/.  4810 
grace  frz.  4337 
^'t;i(  iu  /.ror.  «/mm.  4337 
/r.Hi-i  nlii  4838 
^.T.irile  4309 
gracimolare  ital.  7704 
gracimolo  i^i/.  7704 
grarios)  üal.  4837 
grada  4;««»».  267» 
grade  flg.  »19 
griUM  nm.  »76 
grikdele  mM.  2676 
gradella  itnl.  3676 
pradirc  iV/»/.  4311.  4889 
gradiäa  muH.  2677 
grado  Hai.  h/miii.  /itfj.  4340 
grado  itnl.  .•<}HiK.  4312 
grae  rene:.  2ö7;t 

gradier  <rs.  2ö78 
fgtuSkk  eat.  2678 
grafe  a|/>».  4886 
grafflare  «oI.  9670 

graffio  ital.  2570.  6319 
graffios  /»ror.  2570 
grafl  //r«".  4330 
grafioar  proc.  4336 
snAo  jwvfu  M19 


gragea  ptg.  9660 
grad  fl/r«.  3678 
graile  prav.  4309 
graille  afrz.  2520 
praille  ^r;.  43U» 
gralUe  frz.  2578 
graim  n/'/  .;.  4316 
grain  frz.  4886 
grain  afr*.  4816 
«iiiiM  />».  4886 
giwMT  /V«  4882.  4886 
graiale  afr»,  8ttt 
graisse  frz.  9672 
l^raixa  pt<i.  2572 
Kraja  .«yj<j«.  431(i 
>fraj6a  »pan.  !)6»>o 
prajo  «/Hin.  2520.  4310 
gralaon  rm^;.  2568 
grallia  jirov.  2630 
gnllM  jw«v.  ji^.  es«. 
4810 

gralba.  -o  i>tg.  2520 
gram  'i/V^.  fimr  431t; 
prania  Ä^nn.  11»  13  4310 
;,'i.iiiia(icira  jitg  l',M3 
jfniinadis  prov.  4320 
(,'ramaia  allfjberital.  4319 
gramaigi  aUgenue».  4620 
gramalla  «tpem.  1808 
granmUera  «p«*.  6814 
gramar  »pm.  plg.  1948 
gramare  ön/.  4316 
gramatge-s  pror.  4320 
gramäzi'S  prov.  4320 
graniegna  r«»«.  4318 
^.THiiicpo  lütrtnez.  4320 
gramigna        43 IH 
gramigna  »ard.  4317 
gramiUa  «fnon.  1946 
grammaire  o/hi.  4890 
gnunmaJriMH  nfim,  4830 
gtamo  «taL  4S16 
gnunoBer  ttfini.  4616 
grainota  ital.  1948 
grainolan-  iV«/.  1948 
granipa  j-tii  2670 
gr;uiii)<i  2570 
grau  ptg.  4326 
grana  ital.  pror.  «pan.  4336 
graoadigUa  MaL  4834 
granadilla 


granadillo  mas. 
granajo  itaC  4829 
grinar  mm.  4822 
granaro  ital.  4S22 
graoaU  ital.  4321 
granatajo  »7/»/.  4323 
^ranutelia  itnl.  4324 
granatierc  »tu/.  4323 
granatiKlia  ital.  4324 
granceola  vtmm.  1817a 
g-ranceto  imsj».  7760 
granehe  afrs.  4899 
granchio  1816 
prall fio  ital.  1S16 
pranciporro  il<il.  Ial6 
praiirrf  iV«/.  1816 
grancor  arerim.  7761 

«r.  ea<L  /fr«;  4896 


9*9 


Hui.  t/xtn.  ptg. 
4826 

grandeur  frs.  4826.  4827 
grandeza  «poM.  fr»»,  flg. 
4327 

grandezza  ital.  AMI 
grandina  ital.  4328 
grandine  üal.  4328 
grandor«  4836 
grail41  ptf.  4888 
graner  cat.  4322 
graneni  «/jan.  4823 
praiip.'  t'---  4329 
praiiKea  /rfff.  9660 
grangar  rum    l  Iii 
granier-s  prov.  4322 
granirte)  AoL  q 
4830 

grani-s  prov.  4322 
gnuut  fr».  4881 
graoHo  Aal.  «pon.  ptg. 
4881 

granizo  «jm».  ji^.  4828 
prai^a  pr»».  ^pm».  ftg. 

4329 

^rraiio  Hai.  gjHin.  4336 
pranoiha  pnte.  7166 
granonrhia  miijwf.  täte. 
7767 

granoeo  HaL  »p^flf. 
4888 

graore(n)  pro».  7967 

gran-s  pror.  4336 
grans  a/V-j^.  4326 
granscia  ital.  4329 
pranter  «/'(•r.  258 i 
prall!  ic  /iror.  4326 
grau-z  pror.  4326 
granz  a/Vs.  4326 
granza  apan.  10060 
grao  }><7.  4812 
gräln  4886 
grapa  proe.  $jMm,  5319 
grapa  2670 
grapaiit-z  pmr.  2593 
grapüti  span.  2570 
grappa  »(a/.  2570.  5319 
grappare  ÜaL  2UH) 
grappe  frz.  3670.  6319 
grapper  norm.  2670 
gnqipiD  ^s.  2670 
grappo  ital.  8670 
grappolo  lYol.  2670 
graps  prov.  2670 
graqucji)  />/</.  1H16 
grarupa  jttg.  5334 
gras  prov.  mM.  rfr.  en/ 

2573 
pra-s  jiTOV.  4335 
gras,  -se  frz.  2573 
gram  «pa«.  2572 
gnaal  afrm.  2674 
gtaack  ital.  967&  4699 
graso  itpoM.  9678 
graspo  Kol.  7794 
prassa  itdi.  2572 
gras.so  itnl.  2573 
prasta  4181 
grat  rtr.  2579 
graUML  9679 


gratar  pro».  8691 

gratcru  rum.  2579 
gratella  Ual.  2675 
graticcio  ital.  2577 
pnilie  rwOT.  2579 
pratiglia  Hai.  2578 
pratii  rwm.  2579 
grato  üal.  4340 
gratsia  rtr.  4887 
gnttar  /Iv.  6691 
grat4ffm  4640 
gm  mm.  4986 
granndor  mm.  4334 
grinnt  mm.  4334 
gr&uDtel  mm.  4334 
pr&untos  mm.  4333 
graur  rum.  2520.  4349 
grava  rtr.  cot.  jiro«.  4641 
gravaDon 
giwyar  ■rw. 

pig.  4848 
gravare  Hol.  4848 
grare  »toi.  ^rs.  »pan.  ptg. 

4345 
gravelle  /"rr.  4841 
pravi'üu  n'ird.  2250 
graver  frz.  4306.  4J4a 
graveza  cot.  apam.  ftf. 

4647 

gravesza  «ol.  4847 
gravioembalo  «taL  9962 
grarido  «dL  4844 

gravier  /rz.  4363.  4641 
gravir  frz.  4311 
gravitä  üal.  4346 
gravlön  oar.  2668 
graTots  ft».  4841 
graxa  p^f.  2672 
graxo  ptg.  2573 
gracal  jvrov.  2674 
gnuda  Üok  4687 
gnsian  4tal.  4668 
grasimeD-«  pr»».  4889 
graziola  itnl.  1337 
praziosila  i/n/.  4337 
praziosd  iinl.  4337 
praztr  ^ror.  4339 
prazire  üal.  4389 
gr6  frz.  4340 
grea  fcrry.  2602 
greal  »fr».  2674 
graaular  «/Wk  9866 
greajä  mm.  4847 
grebolon  aAwtitwrmn, 

4868 
greo  n^ri.  4313 
gr.T..  itnl  4313 
gn'cque  4313 
greda  prov.  gfwin.ptg.9tM 
gredin  frz.  4362 
greffe  /r«.  4336 
graffer  fr»,  4886 
gnfltor  /hl.  4866 
gregge  üal.  4889 
gregipr  nfrx.  4848 
pri.^'ii.i  i.'fir'.  25R!) 
prepo  }it(j.  4313 
grepues  /"rz.  4381 
grel  ofrM.  4809 
8rtfe/V«i4609. 469&4666 
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l^ler  frz.  4S09 
grelhiir  i^tg.  2578 
grelhas  pUj.  2S78 
grelle  a  frz.  2622 
(^rello  $pan.  2bl% 
grelo  pUj.  43(>« 
grclon  frz.  4»<1S 
grelot  /V;.  2fi-22.  43t;:^ 

grelut  pror.  4309 
grelotter  frz.  2628.  4888! 
grelu  /rz.  4809  ! 
gremi  Utmb.  3680  t 
grandM       4861  ; 
grtmisNl  a/ta.  4880« 
KTeitioiier  afrz.  4816 
jrrPiKi  .v/frtH.  4321 
greil.'l  nrenfz.  '2»j07 
grenai'he  frz.  46()2 
t;rt'ii,iilier  432S 
greoar  jwr/r.  4332 
gnoba  p^.  4321 
gnoler  fr*.  4882 
gnnon  mfn,  4tSl 
greftoD  «QM».  4881 
grenoniUe  nfrt,  7766 
grenu  /irs.  4333 
},'reii-z  pr«r.  4321 
greppia  ital.  5329 
yreppo  iVrt/.  5284 
Ifr^que  nfrz.  4313 
grfes  /"r*.  4369 
gr^sil  nfrz.  4369 
8F4ttUe  afn.  48fi8 
grtriHar  <rs.  4868 
WMOA  fn,  4808.4869, 

4882 
gTf'sle  (ifrz.  4359 
pressa  pror.  4369 
^'refiHcl  prov.  ~7b6 
gretar  ptff.  2596 
greto  ital.  4262.  4869 
grdtola  «taj.  2676 
gtttto  4taL  4862 
gna  rum.  eol. 
greagetat-z  jnw.  4846 
greqter  srov.  4848  I 
grralft  »mifffizfmm.  4S6S' 
^rri'ulf  npniv.  42(;s 
>.'reult'tt  11  vr'i"V'i.;«'<-o»n. 

4;st;;s 

greu-r-  iiror.  4:<4.j  i 
grev  r// .  4345 
greva  Hr.  4341 
grew  Bfwv.  4848 
gitve  />K  4841 
gr«?8  Uta.  4846 
grcver  afrs.  4348 
grevessa  prov.  4347 
grpvezii  prnv.  4347 
greviur  prap.  4340 
grevula  ttkiMbtn'itm, 

4363 
greza  pror.  4H69 
griUetto  frz.  7960 
grÜKdboo  idtoifwi'i^piii. 


gribolon  mhtMitifmm. 

4363 

gricciolo  ital.  4379 

7878 


gridaMlilare  »'o/.  7677 
gridare  iUA.  atpam.  7678 
grido  ital.  tupan.  7678 
grief  /Vs.  4846 
griego  «patt.  4818 
grie(g)U8  prov.  4313 
grier  »-mm.  4382 
^.'lifss  rtr.  4367 
griela  ptg.  2596 
grietar  spaN.  2596 
grieM  o/V-x.  4846 
grien  a/V«  4818 
griF-us  afrc  4818 
grieve  fr».  4818 
grif  «/"r;.  4358 
grifaigiie  afrz.  4868 
krrifanb  /;ro».  43')S 
grifar  pror.  4353 
(.'rifor  afrz.  VMi'^ 
grifTagiio  iUil.  4;iö3 
griffe  nfrz.  4363 
griffer  n/r*.  4858 
griflb  MäL  4888 
grifTon  frz.  488S 
grifo  «;>aN.  //f.<7.  4983 
grifo  itiil.  IHM 
grifoiir  itiil.  4HHH 
•.'lifi.--  /,r«;r.  4383 
gngio  Hal.  4361 
griglia  »to/.  2578 
grigner  frs.  4358 
grignon  afrz.  4321 
grigoa  fnt.  4814 
gril  afn.  3678 
grilg  Hr.  4888 
grilho  pror.  2678 
grilho  ptq.  4382 
grill  rri/.  4:i(>!).  4382 
grilla  4as2 
grillar  sytan.  4309 
grille  nfrs.  '2678 
griller  nfrz.  2678 
grillo  ito/.  6689 
grilio  itaL  aptm.  4888 
grillo  prw.  cat.  8678.4800 
grillon  frz.  4888 
grillos  (?)  span.  3578 
t-'ril-.s  y/ror.  43S2 
Krim  prill.  4:iöl 
K'riiii;!  (•(/<.. s^t'jfi. /rror.4366 
griuac«  frz.  4355 
grimar  jnrM.  4654 
grimazo  apm.  4865 
griroo  lYa/.  4854 
grimoire  frs.  4866 
grimper  //-.  4880.  6888 
grinar  /»ro'-.  4868 
grincer  frz.  4357 
tirinilina  rum.  4:t28 
griii/alet  99«!l 
j.'rinj.'olnre  ital.  8519 
gringole  /ra.  y.'>l9 
gringoM  /hi.  8519 
grillon  ««MM.  4821 
grinte  Uia.  rfr.  4866 
grinxa  fta/.  4867 
grinzo  Hal.  4357 

grip  >Yr.  52H4 
gripau  cat.  2693 
grif»  ipMi.  4880 


I  gripper  /r^.  4860 

Igripim  ital.  4360 

!  gris  prop.  frz.  cat.  tjiOH. 

I     jttg.  4361 
griset  ^rr.  4361 
griseta  nfMH.  4361 

j  gris«»tte  frz.  4361 
gri.sftlo  iV/i/.  4361 

I  griso  itai.  4361 
grispignolo  ital.  2609 
grit&r  spim.  p/i^.  7678 
grito  «;mn.  jü^.  7678 

'  gritsdi  rtr.  4861 

I  grireller  frs.  4818 

I  grivois  frz.  4313 
grivoise  /"r;.  4313 
grivola  npror.  4363 
grivola  gchwi'izfrrom. 
43tiH 

I  grivoues  pror.  4313 

grizol  61-««;.  4379 

grixzolo  «eiw».  4879 

groasa  rum.  4867 

grog  /"rz.  4884 

groge  ;Mweh.  8688 

grognar  rtr.  4371 

gnignir  pror.  4374 

,  grogii  Ärirr/.  2H1S 

groing  afrz.  4874 

grolle  frtt.  2630.  4810. 
i  4349 

gromma  i<a/.  4370.  4372 
gnnda  UaL  4878.  4874. 
3M4 

gronder  nfrr.  4374 

grondir      -  4^74 
^rroiiilrc  nfrz.  1374 
groiif.'o  i/fiA  2418 
gronhir  pror.  4374 
gronho  ptg.  5674 
grony  col.  4874 
gros  rum.  prop.  eat.  frz. 

4867 
grosbec  frz.  9810 
groeeille  frx.  5888 
groselha  7><^.  5322 
grosella  cat.  5322 

^•ln>^r  ft:.  4367 
gri)s.s('^,si-  nfrz.  4867 
giiijisier  /"'3.  4366 
grosao        pit/.  4367 
groasora  4367 
groanire  afrz.  4867 
groaom  span.  4867 
grato^ro  ital.  8687 
grolesilue  nfrz.  8687 
grotta  ito/.  2687 
grolte  nfrz.  2637 
grutto  tto/.  6695 
gri)U  i>tff.  4377 
groupe  frz.  6334 
gm  «arcL  «jmu».  4377 
gm  10«.  4878 
graa  jMW.  ^pam.  ftg.  4877 
graao  10«  4878 
grue  ilal.  rum.  /Hb  4877 
gruel  afrx.  4878 
grueso  s}Min.  4367 
gmfolare  ilal.  4368 

  4877 


frz.  4369 
gmpiaN  ikU.  4874 
gmgnire  Ao/.  4868 
grau  fiv.  2684 

graletta  zrhu-eizerrnm. 

4363 

gruUia  i>tii.  43t;8.  4377 
KFulhi  schiceizerrnm.  43tjS 
gnilla  </>aN.  4868.  4877 
gruUo  Uat.  3648 
grum  mm.  4872 
gnUM  10«.  4872 
gmmete  zpan.  4B73 
gramo lra^  npan.ptg.Wn 
gnimolo  ilal.  4372 
gruiuuler  frz.  4371 
trnmiia  r/r.  ',»214 
trrimhir  />'</.  4374 
gruftir  .sY,fi«.  4374 
gmnyir  cat.  4374 
groogo  Itdl.  2618 
gmpo  «|NHk  6884 
gmppo  ÜdL  6884 
gniU  «oll  «Mii^a^  9887 
^'mtta  «Bf».  8887 
^Tut-z  /)ror.  4378 
gruyer  frz.  4376  4377 
gruz7.fi  ital.  43HO 
gruzzolo  •/<(/.  4380 
grypho  ptg.  4383 
guacha  «pa«.  10368 
guachapear  zpan.  1U368 
guacharo  ^mm.  10868 
guadagnar»  itaL  10687 
gaadagno  Ü<d.  10887 
guaduinaci  «pon.  4t07a 
^MiH<latiu  span.  4692 
guadafia  «/«/«.  />/</.  10337 
guadaliar  axpan.  lii:{37 
goadaoha  apan.pi'j.  10337 
gnadanba  />fj7.  4692 
guad.ire  Ool.  9964 
guadarella  HoL  10878 
gnadycoo  qmm.  4888 
gnado  üal.  4868.  8967. 

10386 
guadoso  ilaJ.  9956 
(.'uaffil.'  ititl.  9970 
KViaflile  'iiVfj/.  10390 
guafla  aupnn.  10330 
guai  ital.  4342.  9958 
guai  ital.  span.  ptg. 
guaia  ptg.  9968 
guaia  tpan.  ptg,  1006 
goaiar  jiTf  .  9868 
goaide  fn.  10688 
guaide  o/V«.  4268 
guaime  Ad/.  10370 
guaina  iltil.  9968 
gl) aire  if«/.  9964 
^.'Uaita  proi.  10333 
guaitar  proc.  10334 
VuXbtafrz.  10338 
gnaha  agtfu  8040 
gnajaida  4118 
gmJo  «aL  10886 
gnajolare  Aal.  10886 
guai  cat.  9957 
gtu)alardonar  apan.  10864 
8inkan4IM.  10841 
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K^nalehlen  t^'/.  10841 
^rualciro  itnl.  10347 
gualda  span.  10373 
guaUlÄna  ital.  10410 
guide  fig.  10S7S 
gnldo  tftm.  I087S 
gnaMnMMMn.  ste.  10014 
gnaldnjiiMi  M.  10014 
gnalercio  ikd.  5AM 
gualiar  prov.  SI  59 
gnaliiirt  /jror.  3169 
gual  >ifrz.  10342 
(fUulnppare  i<«/.  1Ü3S9R 
i^ualt  afrs.  10342 
ipiancia  iUiJ.  10363 
gnaodir  />ror-.  10851 
gUllir  span.  10864 
gnaono  t/fi/.  4568 
goante  *]>an.  pig.  10856 
gnjtnto  ital.  103Ö6 
gnanyar  ew/.  10337 
guaii-z  /;ror.  ICHöf) 
(TUapeza  span,  jitij.  9996 
(^uapo  »<«/.  .i/»/n.  />/</.  9996 
guappo  ><<i/.  9996 
guaragno  ital.  10414 
funaio«  pn9.  10414  , 
gnmM  yrwk  10877  ! 
gmree  frt.  lOSfiO 
gnarda  pro».  «j^aM. 
10359 

gnarilar  pror.  span.  ftty. 

giinnlanj  Uul.  10359 
guanliu  t/oL  tpam.  fig. 

goardian  sftm.  fig.  lOBSOl 
giiardiaa<s  jwv*.  I0)W  ; 
goardiio  qim.  j^.  lOttO' 
gBBidinio  #M.  108M 
gnardö  aeal.  101184 
iniardonhn  10359 
jfuarecer   nsffin.  nptg. 

1036K 
jfuarentire  ital.  10377 
guarento  if  a/.  10377 
gnari  ital.  10872 
goarir  ^w.  mfht.mtftm. 

tmkf.  108M 
giMUfe*  M:  «041.  10866 
guariaoda  tmftm.  10889 
gnarnac  Umib.  4884 

t,'U:irri;n  ra  fto/.  10867 
jju.iriiacria  Ual.  10357 
jfuani CI  e  r  f/^n  « .  ptij.  1  üüö  7 
guarnello  Ual.  10307 
goarnigione  ital,  10367 
goaniir  prw.  afrz.  10857. 
imnire  i(a/.  10857  > 
ffMnriikne  4W.  10057  • 
gnarre  afn.  8498 
uraÄ-s  pro».  9867 
guasar  pro«.  9964 
gnascbiar  a^rz.  103^3 
gmaatar  /»ror,  10013 
Kuastare  ital.  10013 
guuste  afrz.  UKJIS 
giiastine  o//  ;.  1001.1  1 

goaatir  <rs.  10018 

'  ««1.10019.10016. 


gnatare  itaL  mm 
guatfnaic  10014 
►■'uaUart'  //'i/.  10:t87 
gualtera  ital.  1(X)14 
guattera  tta/.  10366 
gnatlla  eat.  6344  N. 
g(n)aTella  prot.  1860 
guay  «pof».  ptg.  9868 
gnaya  «pa».  p^.  10385 
giiazardtnc-8  pror.  10384 
gua/.ardoii-s  prov.  10884 
guazza  ital.  1036« 
guazzare  ital.  9!)54.  in3»i8 
guazzo  itnl.  9964.  10368 
giibbia         2498.  4888 
gubbio  ital.  496b 
gabemacolo  itfd.  4884 
gubia  «/NM.  4888 
gubio  npnm.  4888 
guecidatu  ticil.  1616 
gurhillar  «prt».  2667 
guchillo  »p<in.  JlHiO 
gudaz/.o,  H  ital.  4303 
gudoigiiar  rtr.  10337 
guHura  nun.  2382 
gu-  /rs.  9967 
giwbra  COM.  6S61 
goMan/V«.  4969.  10686 
guöder  /rs.  10971 
gu^er  frt.  9954 
^rucfTa  i7/i/.  2040 
KuelTa  atVa/.  10S90 
gueia  ital.  1038(1 
'HUa  6208 
IJUfiinhir«/Vr.  ;>ro«.  10875 
guenciare  iuü.  10875 
guencire  ital.  10375 
gofloiUe  ^  9800 
gnenipa  wkB,  frm.  5999 
guenon  fn.  10998 
gu^pe  /V«.  10118 
giu  r  prw.  3160 
gtUTciio  aspan.  8160 
Kucrciii  iVd/.  31()<J 
',:uenlon  afrz.  10384 
^u.  ie  «/»T.  10372 
gueres  nfrz.  10372 
ga6ret  afra,  1223.  10111 
gil4rir  An  6041.  10866 
gnerira  UaL  10866 
goerle  afir*.  8160  { 
guermenter  afrs.  4171. 

434-'.  9!ISS 
giiorniri'  ital.  10357 
v;u(Tlii)li  iifrz.  4321 
guerpir  ]>ror.  afrz.  10879  > 
guerra  ital.  pirtit.  tfmt.\ 

ftg.  10380 

eaam  frz.  10380  > 
gnanradon  afirm.  16984 
goarradooer  o/Vv.  16884  ' 

gucrreiro  10380 
guprrero  w/x/m.  /i/v.  10380 
gUfrriiT  frz.  10380 
guerrieni  iV'i/.  10380 
guerrier-s  prov.  10380 
guerrilla  bjmh.  ptg.  10380 
guencb  rtr.  8160 
goaapaiUoD  o^rs.  10680 
goa^flbar  fn».  4178 


guespliion  afrz.  10406 
guct  frz.  10334 
guete  thamp.  10014 
gueto  npror.  10014 
ga«tre  /rz.  10014.  10121 
goett  iRatoii.  10014 
gnattar /Vml  10894 
gnattoo  ftamiiy.  10014 
goanda  «ifrz.  4246 
gnenle  nfrz.  1160.  4394 
gueux  2300 
gucver  afrs.  10022 
t;uf(>  ital.  4891.  4657 
gugeot  rtr.  4182 
gid  10227 
gnia  tpam.  ptg.  10408 
gniala  ^fvit.  16898 

guiardon-s  ;>roi-.  10384 
guibet  afrz.  10383 
guibelet  afrz.  10135 
guii-hani  10406 
guirljM  /V-.  10391 
guicbe  nordfri.  10406 
gniebet  n/Vf.  10171 
gidda  HaL  8184 
gaida  jmv».  AM.  10406 
goidi^piara  «sL  5876 
giddar  «TO«.  10408 
gttidardone  Ual.  10384 
guidare  ital.  10408 
/uiii.irescü  »Vn/.  10386 
^.'Uiiiiii'ri  frz.  7692 
guide  /"/r.  3134.  10408 
guideau  frz.  b'279 
guidel  frz.  5279 
goidelaaco  ikrf.  10686 
galdaOa  fim.  5879 
gulder  frz.  10406 
guiderdonare  Ao/.  10884 
guidordone  HaL  10884 
ifuiiion  /■»•;.  10408 
aw^'-  frz.  10391 
guiggia  ital.  10391 
guigne  10392 
gnigner  frz.  6276.  10899 
gnignon  fr»,  norm.  10882 
ga|)a  «fNNi.  1896a.  8911 
gajjarro  tpm,  8811. 8706 
gono  span.  3311 
guil  pror.  10393 
guila  /)>■[)/.  10172 
gaiiar  pro,  .  10172.  10393 
Kuilo  afrz.  1(1172.  10393 
guilce  /■;•;■.  10361 
guiier  frz.  10374 
goUer  o/ra.  10172 
goUha  10179 
goBl«  «Wk  4186 
gnOla  10179 
guillwlin  frz.  4200 
guilletlou  frz.  4417.  6342 
guiller  /"rr.  4244  ' 
imilleri  /V;.  7692 
^.'uilloline  //  .'.  4393 
guil'8  pror.  10172 
goimam-e  frz.  5866  ( 
gdmbalat  afrtu  10135 
gnimpe  itfn*  10996 


gnlmple  afrz.  10396 
guitll[*ler  afrz.  10396 
goiiiu  10399 
guinada  ptg.  10399 
gnifiar  «pa«.  5276.  10899 
gnfaiar  fig.  10899 


■Man.  10809 
gnindia  afim.  lOWO 
gnincher  10899 
guincho  «poN.  10899 
gainda  span.  10392 
guindal  /"rr.  10397 
guindar  span.  pta.  10697 
goindas  frz.  10397 
guin<la<;tc  apo«.  f^. 

10397 
goindean  />«.  10887 
fBinder  frm.  10607 
gdndolo  «oi:  10697 
guindre  frz.  10397 
^fuingalet  afrz.  9969 
gulngois  /"r^,  .S277 
guinguet  frz.  9969 
guinhar  ;;n>r.  6276. 10399 
guiiib-s  prov.  10399 
guiflo  apam.  10899 
goinaal  «0«.  10897 
gniiiiaglio  M.  10187. 

10997 
goiozala  Ual.  10897 
guiper  />■?.  10401 
guipure  frz.  10401 
guireii-s  pmr.  10377 
guirlan<ic  nfrz.  10889 
guirnalila  Mfa».  flf. 
10389 

guisa  ital.  pro9.  iftm. 

fig.  10408 
gtdsar  $pan.  ftg.  1O406 

gdsarme  afrz.  4286 
goiscard  a/rz.  10406 
guiscbet  afrz.  10171 
guiscos  pror.  10406 
guise  frz.  10403 
guisiie  frz.  10392 
guisquet-z  />ror.  10171 
gait  apoM.  4116 
gmta  apoii.  ftg.  10981 
gmlare  10«.  aMO 
gidtarra  »ftm,  9990 
guito  (pan.  4116 
guiton  span.  10163 
guittu  1^1/.  4iu;.  10168 

guit-z  pror.  U>4<).~i 
guizar  proi:  1040S 
guizzare  ital.  10409 
goizso  Oo/.  10162 
gala  ipaik  4894 
gDHtf  aufm.  4894 
golpeja  ayait.  10890 
gulappooa  UaL  4W4 
guinea  tVa/.  10304 
gumeja  itul.  10304 
guniuiia  Hal.  2349 
guiiiena  «^n.  pf^r-  4297 
gumiua  ital.  4297 
gomo  nfrov.  4297 
gaoffala  «Map.  4686 
'  AbL  4668 


goola  1 
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fMttor  nr.  4418 

Kura  ntm.  439* 
Ifurdu  span.  4400 
gartmiu  rt4m.  4402.  4404 
gur^lho  pt</. 
l^urpir  ^ror.  afrz.  10371» 
gurnmma  «inw.  4406 
(ni  nr.  10811 
gul  rmk  4987 

gusano  a/xifi.  />^.  2566 
ifoscio  ital.  41H6 
Kust  CO/,  rti:  4407.  4408 
gust  r-Km.  44(^ 
gustar  span.  pig.  4407 
gtutare  iVn/.  4407 
gusto         tpan.  44UH 
gaU  rNiH.  440» 
gntliint  wkO.  4418  i 
gnttani  tori.  4418  I 
gntui&  mm.  2727  \ 
(;uva  nordital.  5295 
guvcntu  sü'is'i.  'l.  2483  N. 

gUZSU  <*Ct^.  Öüäti 

graria  nr.  10088 


H. 


habMUU  afir».  1160 
haber  tpan.  4433 
habilladi)  «;>ai«.  44S5 
hal)illamiento  »pan.  4435 
habiller  /"rr.  4436 
habit  frz.  4438 
babla  tgan.  3569 
hablaripw».  Sö60 
haM  «POM.  4488 
iMeaoM  «|NH».  4441 
bieedor  apoM.  8678 
haeer  tpam.  8670 
hacer  oM  qniOn  qMW. 
9&«l 

bach  a  gpun.  3680.  4482 
'harlie  /"r^.  4482 
barhe  /r«.  4439a 
hacienda  «/kix.  356K 
hacina  tpan.  3643 
hacino  «imn.  4584 
hada  tpan,  8868 
Indar  «mn.  8668 
hadir  4510 
baement  afrz.  4610 
'hagard  ^rz.  4517 
haie  frz.  4452 
baillon  /rs.  4442 
baine  frx.  4610 
halne  fr».  4610 
hair  f^nrt.  «/rc  4610 
hair  Mrm  4480 
'haira  4488 
hairon  a/'rs.  4532 
haise  afrt.  4676 
"bait  fl^rr.  4535 
'haitier  afrz.  4635 
halagar  Kjxm.  381 1 
baUgo  «poM.  8811 


*Uncn  1^  4488 

'tialbran  fht.  4461 
hairon  span.  3698 
liiilda  sjxiH.  3596 
hale  n/"r.*.  4463 
ii4le  frz.  4447a 
baler  mrlzi*ch  64fi& 
'baler  /"rj.  44(>0.  4498 
haleter  frx.  4483 
'haiigote  o/rv^  4488 
'haligoter  afrm.  4488 
haUali  frz.  4467 
balle  /^  M.  4463 
ballebarde  frz.  8227 
ballier  ^  ;.  4506 
"balot  frz.  4»MM» 
'halt  irz.  4466 
^halte  /V  -'.  44(;6 
'hain  afrz.  4458 
*haiiiac  /r>.  4477 
hambeis  10849 
bamhre  tpan.  3614 
hambriento  3619 
'hameau  frz.  -WiA 
hameqon  frz.  4474 
'luunel  afrz.  4458 
bameliHe  aicullim.  4472 
bamp»  .«/"IN.  9994 
*hampe  frz.  4481 
bampe  />-«.  10849 
bana»  frM.  4668 
'bändM  «/^.  4479 
bandknt»  /"re.  454u 
ban«pfer  frz.  4569 
hanet  myi//om.  4689  N. 
hannf'toD  ^'z.  4456 
'liari^iacs  afrz.  4478 
'banae  /r«.  4480 
'bapp«  fra.  44h3 
*bapp«r  fr*.  4488 
baqöe  4488 
baquen^e  frg.  4441 
haquet  f/// frz. 
harnlilo  4491 
'hiir.iler  <if,z.  4486 
harainrui-  4646 
baraiiguer  frz.  4646 
barapo  M/xin.  4601 
haras  frz.  4486 
'barasse  frz.  4498 
'baraaer  /r«.  4488 
barasaar  afirm.  4485 
barante  4481 
harreler  frz.  4578 
ll.'iril  inilliin.  8778 
hania  ;<<</.  0647 
harde  frz.  3630 
barde  /■/•.-.  4648 
hardel  afrz.  4648 
hardelle  afrz.  4648 
barderic  /V-jr.  4441« 
bardi  pr».  4608 
bar^  /Wi.  4808 
'barele  afrz.  4486 
'harder  afr^.  4486 
'harenff  /"r«.  4489 
'barer  afrz.  4480 
barer  /^rz.  4498 
'bargne  afrz.  4495 
 «^.  4486 


|bargM«x  a/Vc  4486 
'harguigner  norm.  4496 
haridelle  frz.  4548 
'harier  «/"r;.  4486 
'hiirik'iipux  norm.  4495 
'liari(:oler  <i^r«.  4498 
barija  tpan.  3(136 
harina  9pan.  3032 
barinero  jpa».  868S 
barleqain  fru,  4668 
'harligote  o^nr.  4488 
harma  ipan.  4494 
harmatfa  span.  4494 
harmale  /"ri.  4494 
bamacbfT  4448 
bamais  /V;.  4443 
hamat  nfrz.  4443 
hamascuier  afrz.  4443 
bamasquier  afrz.  4443 
hanMaebiar  ^rs.  4448 
baradi  /V».  4448 
'haro  fra.  4408 
'haroder  frx.  4498 
baroiii  iir  s/xin.  4499 
barouche  tifrz.  3696 
baronder  /"rz.  4498 
barousse  norm.  4662 
se  'harpailler  frz.  4601 
harpoillear  fr  jr.  4601 
'harpa  frx.  4600 
'harpeau  /V*.  4601 
harper  a/nr.  4600 
'harper  frz.  4501 
se  'harpitrner  frz.  4501 
'barpin  /Vj.  4501 
'harpf)n  frz.  4501 
'hart  /"r*.  8630 
hart  frz.  4548 
bartar  span.  3639 
harto  «/MM.  8639 
barzaba  tpan.  S670 
'taaacfaitn  i^ra;  4487 
*hase  fr».  4506 
ba.sple  afrz.  4507 
ba-sta  4508 
baste  ptg.  4508 
baste  /'r;.  4469 
'baste  afrz.  4508 
bastea  ptg.  4508 
'baster  a^rx.  4608 
bastard  afint.  4508 
'haitaar  iqitv.  4606 
baMial  «pmk  8881 
hastiar  atpan.  8848 
hfixlier  afrz.  4508 
liastio  .s;>(jfi.  3650 
haütio.so  iispan.  8848 
hate  /r«.  4469 
h&telet  fr*.  4508 
'bfttelet  itorm.  4508 
'b&teletti»  frz.  4608 
biter  /Sr».  4458 
hUnwni  4608 
bater«l  afra.  4606 
hfttenr  frz.  4506 
'h.'itier  frz.  4.j08 
h.itif  /■»v.  4459 
'liätillc  iifrz.  4606 
bato  tpan.  8664 
batn  kuk  4611 


fra.  4881 

I'hauberc  a/irz.  4465 
'haubert  frz.  4465 
hauste  '(/>;.  4r)08 
'haute  afrz.  4.">(W 
haveneau  frz.  4461 
liavenet  /«.  4461 
haver  frz.  4695 

I  haTar  caL  pl§.  4488 

ibaiferaD/Vs.  4481 
barct  anv,  4888 

>*haTir  /V«.  4881 
'bayle  afrz.  4447 
havre  frz.  4447 

I  bavresnc  /V;.  4434 
havron  frz.  4431 
baya  mjmn.  3'»88 
hayt-r  «/"rz.  4452 
haz  tpan.  3646 

I  bealmet  afr*.  4686 
'beanma  /V«.  4888 

i  babdomada  «pm.  4598 

I  b4berge  frx.  4488 
hebet  r«i».  4527 
h^t)6l(^  /"ri.  4527 
lirl.vtiT  frz.  4627 
hebetude  /r*.  4527 
hebeucesc  rwrn.  4627 
hebilla  apoN.  8723.  3786 
bebfvro  apaii.  3668 
belwia  mmm*.  8784 
bwhifleite  apM.  8878 
hechicero  tpan.  8672 
hechizar  tpnn.  8672 
liechizo  span.  3572 
hecbo  tpnn.  3578 
bad*  5«arn.  3714 
heder  «;jan.  3878 
hCder  watt.  8445a  N. 
bedioodo  apon.  8877 
bedo  apon.  8878 


•  hedrar  apon.  6168 

he-la  span.  10154 
belar  tjxxn.  1202 
bcltM-hal  >;ian-  MA~ 
belecbar  sjxin.  3747 
helecho  span.  3748 
bder  frz.  4467 
helgnera  tjian.  3746 
baUebttt  fira.  4888 
'belme  «888 
b*4o  MMb  1016« 
*belt  ofW.  4671 
hematite  frz.  1448 
bembra  sj.un.  H679 
bemicraiiiii  /i'';  4538 
hemina  hjhih.  4539 
henap  /'rz.  4689 
h«nchir  tpan.  4782 
bender  apon.  8178 
handrya  m|nm.  7888 
^hmaärfra.  487S 
heno  «^it.  8888 
h^quer  pie.  4440 
hor  /)r(/f.  4568 
lien»  pt().  4529 
hera  afrz.  4491 
beraldo  mkin.  4491 
I'hMMlt  afinn,  Un 
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bennca  i>ig.  455u 
'heraudei  fr:.  449.S 
'h-  raut  fn.  4498 
hcraut  frz.  4491 
herba  cat.  proe.  4Ö42 
herbe  4542 
berberge  afn.  448B 
herb«rgier  afrn.  4488 
berbenx  /ra.  4545 
herbier  frz.  4542.  4644 
licrbo>o  spun.  4546 
lifrbti  /"r;.  4547 
herbuilii  it/i'in.  4547 
herbat  j>ror.  4547 
heree  trfrz.  4576 
herceler  afrz.  4576 
hercer  /"rs.  4676 
'berde  afrz.  4648 
htrdeiro  /)<jr.  4648 
htm  fin.  4680.  4666 
here  afrt.  4680.  4666 
hert'ilar  .«/«j«.  4651 
berede  «r/rrf.  4551 
heredero  span.  4549 
herel  4651 
herencia  span.  4560 
heretatge-«  pr09.  4660 
herea  cof.  4681 
faaije  «NM.  4480b 
herlr  «po«.  8680 
herisson  nfrz.  3278 
ht  ritage  frs.  4650 
h6riter  /■>•^.  4560a 
h»TitifT  frjz.  4549 
(ifria  sjKiH.  37o7 
bermana  ^n.  4280 
bennano  91m.  4880 
bermioB  /V».  4406 


4669 


nnniNiBV  wiyim.  8886 
'b«roB  frM.  4689 

'h^ros  /"r?.  i.')B4 
herpc  span.  cat.  pig.  4655 
'herp*  fra.  4501 
herper  /"rs.  4501 
herramiento  «pan.  8697 
bemr  qmm.  8701 
*- — ■   8635 


namn  apmn.  w>w> 
herreria  tpam.  8688 
herrero  »pon.  8886 

herrin  span.  8703 
berrope^a  $pan.  8706 
herrumhre  9m.  8702. 

3704 
b<  rse  /";.:.  4576 
hers«r  frs.  4676 
henra  4542 
hervero  tpan.  8266. 4542. 


neira  ptg,  ^ov^ 
hervero  tpan.  8266. 
4544 

berrir  «ihm.  8710 
henw  9W1.  8710a  N. 
herroao  ji^.  4646 
hew  tffn.  4676 

bessa  pig.  4.'>2ö 
hesser  a/"rz.  45t>0 
'bestaudeau  nfrz.  4453 
'bMre  M/'r:.  3588 
*h4lre  frz.  4558 
bcnn  fn.  4614 
hcMit  vftu,  88M 

Xlrtiag  ~ 


beart«r  «/"rr.  9894 

hous  gasco<in.  3756 

heuse  a/Vj.  4631 
i  heuse  frz.  4537 

heu!«er  afrx.  4681 

beusse  n/'rz.  4587 

b«ylle  wM  

|bes  tpam.  8688 
ibi  pr99.frm. 
4886 

bi  est.  nsjum.  fiptg. 

*biboa  frz.  4  )67 
bicier  o^r«.  4587 
hidalgo  n»pan.  3754 
hide  afr*.  4681 
hideax  afrz.  4681 

'hie  afrz.  4670 
'bi4ble  fr«.  8174 

'hidm  tpam.  8888 
biedra  tpoi*.  4688 
hiel  $pan.  867S 
hielo  sjfiti.  4202 
hienda  j*;»!»!.  376S 
hier  fr:.  ir>r>2 
hier  a/rs.  4670 
hierro  »pan.  S703 
(en)hie9to  »pam.  8767 
higa  «iMH«.  3780 
higado  «pMh  8728 
higo  «|MM.  8780 
hija  H.^pnn.  .1743 
bijictrii  >iian.  .S744 
hijii  «."/"in.  :i75;! 
bijueln  .sywM.  ;}7.'>(> 
hilar  nspun.  3759 
bilo  «pof».  8761 
bilvan  ^pm.  8786 
binear  mjnm.  8788 
bincba  qNm.  4888 
hinchar  «pem.  ptg.  2406 
htnchar  «pa«.  4M9 
hiniesta  .<f;>an.  4218 
hiiiiestra  .«1/«/«.  .8680 
hinojo  (laptin.  4227 
binojo  368-J 
bipota  rwm.  4541 
'hiralt  afrz.  4491 
hirco  «^aN.  4575 
hirondelle  fra.  4678 
hulo  p^.  4677 
bisca  «|Min.  10227 
bisde  afrz.  4681 
hispre  süilfrz.  4681 
'hisser  />;.  4682 
hisloire  frz.  4583 
hila  x/«m.  3729 
hito  »ixm.  .H729 
bivi  r  /"ra.  4565 
bivemer  frz.  4664 

I  bobw  afirm.  4610 

i^boberan  ^nr.  4888 
'hohin  afrz.  4688 

I  borhe  afrz.  4599 
'hocber  /"r;.  4595 

''hocbet  nfrz.  4595 
hocico  >;"(fi,  3862 
hoder  apan.  4  UK) 
bOflflO  tJMin.  4568 
bog»  ifpoM.  8868 


hogner  frz.  4679 
bogue  Morm.  4618 
boir  frz.  4651 
hoja  gpan.  3885 
bojaldre  «jmm.  8881a 
bo\»  ptg.  4696 

DOjJOSO  4||HM9*  88S4 

hrnada  «|mm.  8888 
bolgar  «pan.  8689 

{ hoHar  zpan.  4087 

hollejo  .s/Ki«.  3890 
hollin  Ä/w».  4t)3t) 
hoiii  proc.  4604 
hnmard  frz.  1792 
hoinard  /"rt.  4680 
hombre  span.  4604 
'  hombre  de  Utoto 
1881 

bombraini  fig.  4888 
bomhro  ptg.  tpm.  4670 
home  cat.  4604 
hörnern  /»t^.  4604  j 
hörnern  de  higodes  j^g.  ' 
13äl 

bomenagem  ptg.  4601 
homeDiue  span.  4601 
bomenatgM  prw.  4601 
bominafe  frs.  4801 
boBune  frw,  4604 
'hanalU  /Vm.  4478 
honda  «paM.  4051 
hondo  sp<i».  4068 
h<)in->;te  .//Vr.  4C.iX; 
bülieslo  .spun.  pig.  4606 
hoiiKu  üyKOf.  4062 
hoaine  a/'rz.  4683 
'hooir  afrz.  4619 
boDorar  /Im.  4608 
hoiiii8te  fim.  4808 
boonenr  ^rz.  4607 
honor  »/«»w.  /^7.  4607 
(h)onors  pror.  4607 
honrar  Sjnm.  {Ag.  460» 
'honte  /■rj'.  4518 
ih)onlem  ptg.  4552 
hontoiier  afrz.  4618 
hofH)  «jiHiN.  4612 
böpital  frz.  4634 
'boqnet  /i«.  4818 
.  hoqiMton  nfm.  7600 
I  bora  «jMiM.  jp<gr.  «rt.  4614 
!  horaear  span.  8897 
lii.nidar  .v/-(i«.  3W)7 
liuraild  spun.  3',wna 
lioramhres  s/i/jh.  3897a 
horca  span.  4068 
;  horcadnra  apa«.  4068 
horcon  span.  4072 
'horde  frz.  6727 
Iborde  «A«-  4886 
!hord4ii  oflr».  4686 
i  hordeolo  jp^.  4617 
bore  norm.  4616 
horloge  frz.  4622 
horloger  ^ri.  4621 
horma  .ijmn.  3m4 
honiiazo  sjmn.  3915 
hormiga  »^mim.  3<il8 
hormigar  »pam.  8020 


honiiiiruear  j^^mn.  8930. 

3928 

bormiiTUeru  span.  3919 
hormis  frz.  3910 
bom  mm.  4082 
botmbeque  »jian.  4620 
bocnaveqae  ftg^4^0 
horaaia  tpmt.  8SM 
bon^fa  flfNHi.  4081 
homo  apoM.  4068 
horro  span.  ptg. 
hors  frz.  3900 
hurt  rtJi.  4630 
hurto  ptg.  4630 
bosco  «pan.  4091 
boae  afrz.  4631 
hoser  o/rs.  4681 
ho^di^  «po».  4686. 

hospedajem  ptg,  4886 
hospedar  «/nm.  4688 
hospedaria  ptg.  4688 
hospede  jvfjr-  4682 
hospedeiro  ptg.  4685 
bospederia  span.  4686 
bospedero  «poM.  4688 
hospice  fn.  4887 
bospido  «pM.  pp. 
4637 

hospital  /WOP.  «/»<m.  ptg. 
4634 

hostaje  sjxin.  4636 
liosle  rar  4';;i2 
luiste  /)^_(/.  4H3!( 
hosleria  gjmn.  4636 
hostigar  span.  4097 
böte  n^rx.  4682 
hdtel  fn.  4684 
H6tel-bimi  /V«  4884 
hfttelier  fn.  4688 
hoto  aapan.  3661 
hoto  .1;;^«.  40.39 
hotte  frz.  4690 
|boubk>ii  /^rz.  4G09 
'boue  frz.  4ö'J5 
'bouer  frz.  4595 
hooille  /"rz.  8501 
'hoale  frz,  4640 
bonU         4888.  6688 
*hoaIttte  fH.  4640 
*boiii>«e  frz.  4611 
honpi  o/Vs.  4567 
'houppe  frz.  4612 
'houppelande  frz.  6707 
*houpper  /"rr.  4612 
houra  ajtan.  ptg.  4607 
boarque  frz.  4606 
hous  a/V«.  4664 
houseaux  afra.  4881 
booqiiUflr  9717 
boave  fn.  4988.  4888 
hons?;pr  nfrz.  4664 
boussuir  M/^rz.  4664 
boutserG  from 

465« 
houx  frz.  4664 
boy  s/MiM.  4596 
hoya  apon.  3940 
btqrdia  qnn.  4687 
hoTO  i!pMk  8810 
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bez  span.  3611.  :Wr2 
hozar  spim.  3G1\.  \MW)2 
'hu  afrz.  4(i54 
'buard  afrz.  4G54 
bnata  span.  6761 
hubflrt  frt.  10888» 
Inibiar  atptm.  6647 
hubillon  awallon.  4609 
hucha  «pan.  j^f«/.  4688 
'huche  «/"rj.  4<j88 
liuchiT  «/"rr.  4().')6 
liucliit  r  afrz.  4656 
iiucia  atpon.  3737 
hnebra  «|nim.  670(i 
bueco  «fMin.  6666.  1U281 
buei  prop.  4696 
luuU«  qNM.  4087 
bneDo  «jmm.  4067 
hoar  tfrz.  4654 
haerfkno  s/wn.  C738 
liuerk'it  iisjum.  <i721 
buero  '.^910 
huertri  ,>(;j*i;i.  4ti;iU 

haeta  tp(m.  39Htj 
4631 
«749 
8780 

hnasped  tpam.  46S2 

hnwt«  sjMin.  4689 
InifViir  siftin.  6767 
liuevo  s/xjH.  6768 
huevos  aspuH.  6712 
'huge  n/ri.  4688 
huguenots  /Irs.  3215 
hoi  afr*.  4696 
hoier  «frz.  4656 
hnite  /Vc  6686. 
hnUeoz  fr».  8688 
builier  /r«.  6680 
hu(e)imais  prov.  afrz, 

4598 
hnir  span.  4026 
hois  ;jror.  frz.  6768 
hvisine  /'r;.  6675 
bniSBier  frz.  6751 
'hnit  6669 
hattanto  fl^w.  0661 
*lniilkiiM  0056 
hattre  fr*.  8786 

huivar  ;)f(7  4'^^^1.  9872 
huler  frz.  4tt<i2 
huler  iifrz.  9872 
hulhfi  /^/j;.  8r.01 
hulla  Kptin.  85(tl 
holotte  frz.  4663 
hulotte  a/rx.  9872 
*tiaIotte  fr».  4600 
hum  i^Sg.  9909 
humain  frz.  4M7 
hamanit^  frz.  4867 
humble  fr^.  4677 
humbral  ^/nin.  flg.  4669 
huntbri  it.i  /)/-/.  4669 
huuiear  tutpan.  4(>48 
home-s  prov.  4670 
baiDectar  j>roi).  4672 
bumecter  frz.  4668.  4672 
hmnadad  apan.  4678 
ImMdecer  tpan.ptg.  4672 
4676 


'hnmer  /"rs.  4681 
liumeru  upoH.  4670 
liumeur  46H2 
humid  prov.  4675 
humid  eat.  4676 
^n|iiii<1«H  «pon.  4673 
bunidade  467S 
humide  /'r*.  4676 
humiditatz  prop.  4678 
humiditt!  fr:.  4678 
humido  ;><if.  4676 
humi(h3  »pan.  4ii75 
liumildad  «paw.  4678 
humildad*  fig.  4678 
bumildanza  apan.  4678 
bumilde  «jNm.  fi^t.  4677 
bomUlMr  ptg.  4676 
hnmfliar  prov.  4878 
hiitiiili.T  /"rj.  4676 
humililal-z  prov.  4678 
liuniiliti-  /'rz.  467Ö 
liumillar  sjmm.  4676 
(h)umil-s  pror.  4677 
humo  nspan.  4046 
huna  span.  4684 
'hniM  /ra.  4684 
buiMl  prom.  9909 
huppe  fr».  9910 
hupp*  /V«.  8160 
'Imipi'  |-  pic.  4656 
hurataii  .tpaw.  4686 
liuraco  spun.  3897 
huraQo  sjtan.  3898 
hure  /■»•*.  4668 
borelwe  fr*.  4670a 
burgar  «|Mm.  4071 
bnnoQ  «|MM.  4072 
bnrMT  fr».  8879 
huron  «pan.  4088 
huronear  »pan.  4021 
hurtar  sjxih.  4084 
burter  afrz.  9924 
burto  gpan.  4086 
busma  ^pcu».  6745 
husmar  cpMk  8745 
hosmear  8746 
husmo  optM.  8746 
hnao  MO«.  4010 
hoasara  /Vs.  40^ 
hula  apctn.  4689 
'hutte  /Vi.  4689 
huv.'  nfrz.  4513.  4666 
liuvel  nfrz.  4655 
Imvelte  «/"rz.  4518 
buyar  atfun.  6648 


i  M«.  8296 

i  j»roi>.  /rr.  asftan.  aptg. 

4(;9f; 

i  rtim   it'll.  4714 
1  prov.  frz.  4609 
i  rtr.  766Ö 
ia  rum.  3218.  4714 
i&  mm.  4674 
iale  mm.  4714 
ja|« 
iar 

iara  ntM.  4668 


larba  mm.  4642 
iarna  mm.  4666 
iarva  rtr.  4642 
iasci  rww.  8287 
ibiche  afrz.  4696 
icel  afrz.  818B 
icelei  afrs.  8190 
icelui  afrz.  8190 
icest  a/rz.  .HI 94 
icestoi  afrz.  3196 
icc^ilui  afrz.  3196 
icfz  «/r^.  3194 
ichu  pig.  6752 
ichöz  6752 
ici  fra.  8181.  4669 
icfl  afrg.  8188 
icüt  o/Vs.  8194 
KO  fr».  8185 
irnana  rum.  3214 
icpure  r«w».  5ö3.j 
Iddio  ital.  2930 
idoino  «/rs.  4702 
i*  li  rum.  4446 
iedera  rum.  4529 
ief  f«r.  8768 
iennp«r  mm.  6226 
ierprw.  4669 
ierbar  mm.  4644 
ierbos  mm.  4545 
i'Ti  /-id»!.  4.'i52 
ieri  U(ti.  1552 
icTlia  ;-um.  450  4 
ierre  afrz.  4529 
icrru  »orrf.  4666 
iert  rtr.  4680 
iefi  mm.  8899 
i«fit  mm.  8416 
tfldtoan  riMiL  8414 
less  rtr.  6749 
idu  rtr.  8209 
i6uvre  nprov.  3172 
iewi  afrz.  5174 
if  frz.  5162 
iglesia  »jmm.  3199 
iglia  rtr.  4708 
ignel  afr».  8896 
ignomiBift  qNM.  4618 
ignorare  ital.  4706 
igreja  ptg.  8199 
igu-1  Avirrf.  4569 
iie  rum.  4708 
ija-da  .s/)(/n.  4708 
ijar  »p<in.  4708 
il  prov.  ital.  Hr.  nfrz. 

frz.  4714 
U,  r  rtr.  4714 
Ua  vroo.  4708 
illß)  A«.  4714 
Ue  H/W.  6088 
ilh  prov.  4714 
Uha  ji^.  jwmr.  GO^ 
ilha  pror.  4708 
ilhal  4708 
ilhu  j><'jr.  6666 
ilien  a/Vs.  4708 
ilia  (TO«.  6052 
illada  cat.  4708 
iII6^  zard.  4716 
ilhtecque  «^r«,  4718 


iUominarr  ital.  4720. 5731 

Uluminer  frz.  4720.  6781 

illuslrare  ital.  4728 

illustre  itaL  4721 

Us  rfr.  4714 

iluec  afrz.  4718 

aumtear  opmn.  6781 

im  mm.  M18 

im  raltfll.  He.  4801 

image  frz.  1725 

imageiii  /j/y.  4725 

iiDi'igen  span.  4725 

ima{(inaqäo  /i^.  4724 

imaeinacim  tf»».  4724 

imaginär  tpmt,  ftg,  4724 

imagination  /ta.  4784 

B^imagiiMr  A«>  4»t 

imiMUTare  tM.  4798 

imbastare  ital.  1268 

imbecile  /'/c.  4727 

imbecillf  ital.  4727 

imbelliro  itiU.  472S 

imberciare  ital.  1327 

imberghere  ganl.  4746 

imbevere  lYo/.  4730 

imbibi  mnO.  4780 

bnbiaai  «onT.  6188 

imbidriar  «ml.  10867 

imbina  mm.  4781 

imbiaa  mm.  5186 

imbi-va  to«c.  5130 

imbiaiizesci  rum.  4782 

imboccare  ital.  4739 

imbonire  itaL  4788 

imbosi  gtmtm.  6144 

imbottalojo  Kot.  4740 

imboim  mm.  4741 

imbraca  mm.  4786 

imhranrfsri  rum.  4786 

imbratlare  iVo/.  1548 

imbre  sard.  4729 

imbriaio  ital.  3167 

imbriat  /"r;.  31t;7 

inibronciare  ital.  79S1 

imlraca  mm.  4739 

imbni  «om.  4780 

imbona  mm.  4788 

ioibnlo  «M.  47881.  4740 

tmbotto  üd.  4818 

ime  nprov.  4675 

imitacjäo  4742 

imilacion  sjMin.  4742 

imitar  //ror.  aU.  $pam. 

j)tg.  4742 

imilare  Hal.  4742 

Lnitatioo  /rs.  4742 

imitaiione  UtiL  4748 

bnitar  4749 

immaginarsi  AoL  4794 

immaginazione  tM.  4791 

irii(iii)a>(inf  »7«/.  4725 

ininiane  ital.  474H 

ii!iiij;inti!i.-nlr  I'/ni'.  4997 

immense  frz.  4741 

immenso  Ual.  4744 

imroergere  >te^.  4746 

immeuble  fr».  4747 

ÜBiiiobUa       «aL  4747 
-       -  474, 

8M1 


Digitized  by  Google 


1S05 


1906 


iramolar«  it'll.  iHB 
itnmoler  fr:.  1718 
immondezza  ital.  4760 
immondice  frs.  I7ö0 
immondizia  itai.  4760 
immovel  ptg.  4747 
iiBiiw^aBci  mal.  4748 
imo  tote  4801 
irno  tnrd.  4746 
imos  rww.  6616 
iiiipaca  mm.  4751 


impoteaela  />ror.  cat. 

njnin.  }>tg.  4787 
impotente  iial.  A78('> 
iiupotenza  ital.  4787 

I  impotenzia  itaL  4787 
impngtan  rmm.  4769 
impregnare  AoA  478B 

Hmprtgner  frz.  4788 
iniprent;i  iVn/.  4790 
impreslito  ital.  7303 
iin|'rt'?-uni  rum.  4789 


iinparciare<7fi/,  4752.  (1776  inijiriiner  /rf.  47!>t) 

imjiarcio  ilnl.  47.')!2.  6775  iiiipioiKi  mltetl.  7468 

impAnzescar  rwm.  6831  iiaproata  iUd,  4790 
impsrare  Hat.  4756  " 


imparat  rum.  4767 
imparateaaa  mM.  4768 
imparafesci  mm.  4779 
iinpara/ie  rum.  4771 
impartcsri  mm.  4757 
impartir  .ipan.  4757 
impartire  itah  4767 
impastojare   ital.  4758. 
6914 

impeciare  ital.  4778.  7184 
impedicare  a«toi.  4760 
iii^»affolara4fari.477&7184 
impdlieenito  «sl.  476S 
impenexa  rum.  4765 
impennare  »to/.  4765 
ini|ierntlor,  «a  tfmm.  jtg. 
47H7 

impi-railKro  ital,  4767 
iniperar  pror.  rut.  iijHin. 

ptg.  47T2 
imperare  Ko/.  4772 
ioiperatore  ital.  4767 
inpwmtiiM  ««iL  4768 
iinp4ratiiM  fn.  4768 
imperatriz  ptg.  4768 
imperial  frz.  4770 
imperiale  lY'i/.  4770 
liiiperiare  üai.  4772 
ünperio  OäL  tpam.  ftg. 

4771 

impetiggin'  4778 
imp«to  Üal.  4776 
inpieeiN  MaL  7181 
fanpiedwe  IML  7184 
impiadies  mm.  4760 
imidegiiro  it<il.  4783 
impiegato  iV«/.  4783 
impieli/at  ri<»i.  4763 
impietrare  ital.  4775 
impietresd  rum.  4775 
impietrire  ilai.  4776 
itnpjgare  «ord.  7184 
imi^eai  füg.  4778 
impjgMn  ML  4780 
inpof  mm.  4780 
Imphtfrere  ital.  4780 
implp  /  K-M.  1782 
itii(i|(ii  are  ital.  4784 
implor.T  /"rr.  4784 
iinpoli  frz.  4785 
inipolvertre  IM.  4796 
7642 

ünpoporexa  mm.  7806 
impoMT  fra.  6848 
impotano«  /V«.  4787 


imprantan  «oL  4791 
unprapBnv  ^pMi,  .p^- 
4794 

improTenre  ital.  4794 

improverin  »nrrf.  4798 
imprft  ber>/.  7  h;- 
imprOrriefi.i  dkhi.  1791 
impruiiiut  ri/m.  4791 
imprauiuta  rum.  4791 
impniiia  iirry.  74B7 
impuissance  frz.  4787 
impuiasant  frz.  4786 
iropulito  tto/.  4786 
impon^ment  fr».  4797 
impanemente  »toZ.  4797 
irapunp*«  rum.  4798 
impunf  rutn.  7562 
iminita  riioi.  4799 
iiiipular  s/inn.  jitij.  47".i!» 
uiipulare  üal,  4799 
imputer  /V*.  4799 
impateresci  mm.  4787 
iiDpatemic«sci  mm.  4787 


impotnsese!  mm.  4800 

inif)utri(lire  ital.  4800 

inivem  rtr.  4Ö6Ö 

in  (ne,  d')  ML  mm.  rtr. 

4802 
in  r«m.  ötjSS 
in  rtr.  4874 
inaddi  rum.  4803 
inahflure  KoL  4689 
fattffiatoio  itoL  4806 
inainte  mm.  4810 
inalt  mm.  4808 
inal/a  ;  »»i.  ISO»; 
inariiia  r\im.  ISI2 
inarpiiMre  itnl.  451(1 
iriaspare  4507 
iiia.*|>resri  rum.  4H18 
ina£|)rire  t/tt/.  4818 
inavutesri  rum.  4961 
fncaldare  itoL  4880 
inealiea  mm.  4817 
incdl»  mm.  1788 
incalta  mm.  4820 
incalzare  ital.  4820 
iiicape  rum.  4822 
in-tarlHinir<-  iV'«/.  1922 
incarca  rum.  4825 
incarcare  Aa/.  4825 
'  incamare  iud.  4824 
ineanrictt«  ital.  4826 
iiMMlnM  «MI.  1896. 4836 


incendere  ital.  4829 
inccnsare  4829 
incenso  ptg.  ital.  4829 
incepe  mm.  4836 
iooerea  mm  .  4887 
ineaao  «tal.  4829 
7669 
7868 
ineatta  «o/.  4830 
incettare  ö*//.  48:^<i 

incha  jitg.  llKi9 
iiic'liar  Span.  ptg.  240« 
inrhar  4939 
inche  mülon.  4470 
inchiavare  uital.  4840 
inehiadare  «ai.  6008 
iit'iddaga  mm.  9976 
inchina  mm.  4849 

'  inchinatitine  mm.  4841 
inrdinazione  itni.  4841 
mi-liM.slro  ital.  3248 
inciainpare  ital.  9371 
inciatnpicare  Ual.  9371 
inciampo  Ual.  9S71 
incienso  »pan.  4829 

,  incigliare  üal.  4883 

iincignare  «oi.  8846 
indnete  HaL  4884 

;  indnga  mai.  4886 
incingo  Auf.  4885 
incischiare  ital.  4H38 
inc-linai;il"  /'^/.  4841 
iiicliiiiiiioii  spdH.  IH41 
iuclinai$4jii  fr*.  4841 
inclinar  /wö*.  qNM.  jtg. 
4842 

indinai«  «oI.  4842 
ndiiMr /Vi;  4818 
ineoad  mm.  4809 

itirolf..  i'  i!.  48(1(; 
iiicüiiiiiii-i^'lia  ital.  2356 
incomino<iare  itul.  4846 
incommodo  iV/»/.  4847 
iii<-orii.i  rum.  4852 
inconiare  i/o/.  4400.  4862 
incovaieza  >-um.  4849 
increde  mm.  4866 
incrM  Urg.  4867 
faiereacer»  ««iL  4860 
increscerole  ital.  4869 

I  increscioso  ital.  4859 
incresteza  /•«»«.  4860 
iiicrinarsi  itnl.  25!tl 

,  incnib&i  wnl. 

I  incrucesci  nim.  4861 

!  incrueata  mm.  4862 
incnieaehere  $ard.  96S9 

'  iocnba  frz.  4864 

lineilbo  «n/.  »/xin.  ptg. 
I  4864 

incnbo  5984 
iiu  uhn  »7«/.  5934 
iu-'ucii-  plij.  4871 
iiiniil--  .'-;/.  4871 
incudiue  iUü.  4871 
incuiba  mm.  4863 
(in)caiiia  mm.  2681 
inculte  frs.  4866 
inculto  itaL  4868 
1  incungiur  mM.  4887 


iDcanglara  rum.  4867 
incunoxtünfeza  mm.  4844 
ineununa  rum.  4868 
iiicuviinteza  itM*.  4861 
inda  ptg.  4875 
indaeo  Hol.  4894 
iodamo  «^  2762 
indttfna  mm.  4878 
inde  rum.  4874 
indebitare  ital.  4877 
indecid  mlteU.  4891 
indeluDga  mm.  4881 
indemaiiatic  rum.  4883 
indemaneza  rwm.  4884 
indemnä  herg.  2872 
ioderat  mm.  4687 
mdaratnieaad  maa.  4887 


indaatnl  mm.  9898 

indestnlex  rum.  2893 
indeslnicza   rum.  4888. 
8385 

indevenri  lomh.  2872 
ind^veti  modrnet,  4879 
indi  itnl.  4874 
indice  üal.  4890 
indioo  «ol.  4894 
iodietro  «oi.  4887 
indirizzare  üal.  4896 
indirlzzo  üal.  4895 
indiä  rtr.  48iK) 
iudolniialre  i/<//.  4902 
(in)dovinart'  itul.  304s 
indraoi'si  i  ri«m.  4900 
indrept  rum.  2982 
indrepU  mm.  4896 
indoi^era  äUmaO.  4801 
indnsk)  «al.  4907 
indiileead  mm.  4908 
indnpler  rum.  4904 
indora  mm.  4899 
indurare  iV«/.  4905 
indu.<5tria  ital.  4906 
iiKiiixia  (iltohriitiil .  1907 
inebliriaro  4908 
ioescare  itnI.  4910 
inerid  tomiu  6184 
iii4Tida  loMk  6184 
infcnian  mai.  4817 
infame  /toi.  4918 
infame  frz.  4913 
infainia  .s/«/«.  /»ry  4518 
lufainia  ita!.  J912' 
infancia  pty.  sj,<in.  4916 
infante  i7o/.  .^pnn.jitg.  4914 
infanteria  «/^in.  4914 
infanzia  ital.  4916 
infareira  «oL  4916 
inflte  mm.  8846 
infa^a  r%m.  4918 
infasciare  üal.  4918 
infa'a  rum.  4911 
intenzf^rse  altlomh.  3774 
inferbinla  r«m.  4929 
iuferchire  mrd.  4921 
infereza  nim.  4927 
infergier  afrz.  4996 
infenire  «o/.  499S 
kitoDiU  ital.  4886 
iahnno  flg.  6888 
78» 
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äoL  4986 
lotell  cut,  4994 
inteno  tttU.  pig.  4924 
inftsrrare  ital.  4927 
infcrrere  sard.  4925 
ilifiaiimi  ir''  ital.  4987 
iiiliare  Hal.  49H9 
infiemo  a;>un.  4934 
infiez  rum.  »741 
rttm.  4931 
rum.  4880 
inflfgere  «tei.  4980 
kdOut  Hot.  4982 
iofilehi  wrd.  4921 
infllsai*  iVd/'.  4932 
infiogirdin  ital.  vsn 
infingardir«'  Hal.  4!<34 
infingardo  ital.  4934 
infino  ital.  493;i 
m0on  rum.  4948 

rum.  4940 
4982 
inflrelii  «arA  4881 
inflacara  rum.  4986 
inflar  ptp.  4939 
tnflar  ni/.  '/>an.  4939 
influat  rtwi.  49H9 
infoca  ru»i.  4911 
iafocare  4941 
infoieza  rum.  4943 
infoleani  tto/.  4845 
ineolei  mail.  4962 
iBftecmM.4071.  4967 
inftwt  itrff.  4919 
infragnPFfi  ital.  4949 
infrangi^ro  iV*//.  4949 
infViii'f-n  ru.ii.  494ti 
illlYrnari'  ital.  4947 
iiifriKri"  il"'-  3H34 
infrina  rum,  4947 
iiifrinpe  nwt.  4049 
in-frootan  rmt.  4010 
infra  flrML  4898 
inftvmoMlexa  mm.  4944 
in-frimire  ital.  4016 
infrunta  rum.  4050 
infrupta  nan.  4951 
infulcir  /(/»i/j.  4952 
infuniura  rum.  4954 
infunda  rum.  49ri5 
intaidare  «ar(^.  4956 
Utuc  mm,  4071 
inftirea  fWM.  4967 
inftircio  p(t.  4060 
inflircion  tupan.  4060 
infurgiri  «iV-i/.  4952 
infuriare  ital.  4958 
infurieza  rtim.  4958 
ingabolare  tote.  190G 
in^caKgiare  ital.  10329 
ingaim  mm.  4149 
iDgalNnwä  mm.  4869 
in«al»iv&  wrt.  10906 
ingiii  mm.  4140 
togannare  Hall.  4149 

(in  l^-annarr'  4157 
ingannii  Hal.  4149 
inge  ruw.  :ilSH 
iogegnare  »to^.  4962 
ingatnanl  «ak  4989 


IsSVfMn  4tar.  4Mt 

ingegno  H-i'  iWi 
tngenheiro  /  y  »961 

in^'l'I^.1re  «7x1«.  4962 
ili^;eni<'ro  K/tan.  4961 
ini-M'nifur  f'rz.  titr,  1 
ingftiicux  (rz.  49tJ3 
ioK'enio  m/kih.  4964 
ingenioso  span.  ptg.  ital. 
4968 

(mlgeoanehias  rum.  4326 
inghiefa  rum,  4906 
inghtnfa  mm.  4860 
ingbiottire  ifa/.  4284. 4967 

in^rliita  rum  VMM 
(iiil^'iariiiare  Hal.  1942 
in^'iiKichiaro  it<il.  49f)5 
inKiuriare  ital.  4993 
inpiusto  ital.  4994 
iogle  »pan.  4977 
iugiat  mm.  4284 
ingoiare  üak  4879 
ingola  floifaB.  6188 
mgombrare  HaL  9861. 

2676.  4868 
inpmihro  ital.  2351.  4868 
in^rasa  now  4854 
in^^rassare  ital.  4854 
ingravigar  khcz.  4972 
iogr4di«ilt  /"tn;.  497Sa 
ingraoniiee  afir».  6610 
ingnoian  mm.  4878 
ingrofa  mm.  4976 
ingromre  Itel.  4976 
inguina^'Iia  1V/7,'.  4978 
inpuinc  ital.  4977 
iii^'uotta  r^r.  6190 
iiiKurluesci  nun.  49S0 
inhilar  itrnr.  4äT2 
inholba  mm.  6142 
iniemaia  mm.  4962 
inigo  mmmm;  olsmft.  al^ 

gtmm.  4968 
ininiigo  ptg.  4984 
injuga  mm.  4992 
injura  rum.  4993 
iiijuriar  ca<.  s;xi».  ^jf. 

4993 
injurier  /Vs.  41t93 
injuste  /ra.  4994 
inkuiny  rtr.  4671 
inlacciare  AoL  ti>96 
inla^iM  mm.  4896 
inbamtni  mm.  4968 
inmöble  span.  4747 
inin6vil  »pa».  4747 
in(nlaniart>  ital.  48(»,') 
in(n)alzare  ital.  4806 
innante  i/a/.  4810 
innanti  Ual.  4810 
innanzi  ital.  4810 
ionaTerara  AoiL  6468 
ixmebbkra  tM.  4999 
iDnae  naH.  8949 
faniMa  mm.  6000.  6492 
iiinepura  rum.  4999 
irine5-tar(>  4985 
inru'>!<(  ital.  4985 
itmitriro  ital.  4672 

8008.  8661 


4fal.  6008 

innokidn  sard.  6008 
innopta  rum.  6669 
innnpteza  rMm.  5oni 
innota  rum.  4998.  6467 
inniitttlin  rum.  6462 
innoura  rum.  5005 
innovar  gpan.  pti/.  5IK)4 
innovar  prov.  6004 
innovare  »(<i/.  6004 
ioooTW  /ra.  6004 
inocefaian  Oof.  6006 
inocolare  ital.  5006 
in-Ogh  e  .rnrd.  4594 
inquct      '  4!70 
inquina  /■///.  49*3 
inquinar'ii)  yi/j/.  49s8 
ioquihr  /-f</.  6(M).>i 

inradacineza  rum.  5010 
ins  jMVct.  6116 
ins  mm.  6146 
iosaogm  mm.  6016 
fanaogainan  4M.  6016 
insapon  are  IteL 6019.8347 
insartar  «fNMi.  6020 
inmTonare  fallo4l&L  meil. 
8285 

iiisavonari  .v»ci7.  5014 
imcheiua  mm.  4040 
inscrever  ptg.  6022 
inscribir  «1»«.  6022 
inaerire  frm.  prov.  5022 
insciiiie  mm.  5022 
iiucrivere  ^o/.  6022 
infriK  7  rum.  8680 
inseara  ;  »w.  5029 
ilisecle  frz.  50'i.3a 
insegna  ital.  5034 
iasegnamento  i/a/.  5036 
insegnare  ital.  5035 
iiuembre  6036 
inaftiKilnti  mm.  6026 
ioaeiiina  mm.  6097. 8086 
insepolto  ital.  5026 
iiuepultn  span.  5026 
iiis.  ra  rum.  5529 
in.MTii  /•«»!.  865H 
inscrenare  ital.  5027 
ioselo  /(n/.  5031 
ii^eaeza  mm.  5024 
insieme  ital.  6086 
inajgnia  MqNW.  jri^.  6034 
iiuiDo  fig,  6086 
huipillare  Ual  6089 
infira  mm.  5028 

ilMOimü  ital.  5039 
insiilaiio  lY*;/.  .'>058 
insor  rum.  9943 
insoraresc  mm.  8892 
insoriresci  mm.  5040 
ioMMM)  fif.  5054 
imoteMd  mm.  6088 
fauple  mm.  8847 
inqiina  mm.  6042 
inataresci  mm.  6043 
insti^-ar«'  Hal.  904H 
inftiln/<  za  rum.  5021 
institud  /■/,-.  5047 
i(n)sUluire  ital.  5047 
Ko)Mnire  UA  6018 


IMnln  8048 

inttniment  /W.  5048 

'  i(n)§tn>mento  ital.  5048 
insu. la  rfr.  3541.  4S:!6 
irisullua  ritin.  .'iii5l 
insula  5052 
insuf  rum.  9943 
in8Ufc>i4'i  r«m.  5146 
int  afrx.  4874 
intarMd  mm.  6067 
intartta  mm.  4880 
intarUan  mm.  6061 
intarzTna  rum.  5059 
integrar  eat.  g/tan.  jitg. 
5061 

integrare  ital.  5061 
integre  pror.  5060 
integrer  /^rj.  6061 
integro  ]>tg.  utpim.  tat. 

ital  6060 
inteiro  pig.  6060 
Inteiu  mm.  7481 
in/elege  mm.  8064 
infelep/esci  rum.  5062 
intellelto  5(«;3 
inlellipore  ital.  5064 
inlen<lani  <'  pror.  frz.hi)^ 
intendere  Hal.  5066 
inlenehrare  Hal.  5067 
intenerire  i7a/.  5068 
inUrtt  /ira.  6076 
iotarion  «ai  6060 
intflrioea  nmi.  6062 
intermezzo  Hal.  6068 
inlerroKar       .  rat,  tfm. 

ptg.  Hal.  6(1^7 
interropalion  fri.  oOnti 
interrogazione  itoi.  üOttb 
interroger  6067 
inlese  mm.  6091 
inteseere  ital.  6001 
Jiitfi)erD  «a{.  6060 
iiit^iiMn  iteL  6084 
IntU  rum.  685a 
intlmplua  rum.  5065 
intinde  /  »wi.  5066 
intinprcs.  i  rum.  öOtiö 
intind  / um  9440 
intin>.M'  rum.  5094 
intirizzare  ital.  5060 
intiriazzari  <*«/.  5441 
intoaree  mm.  6086 
intonare  ital  6096 
intonieare  «al.  96l9i 
intontirp  ital.  95B6 
iutiippare  iVn/.  9596 
intorna  rum.  6097 
intorno  Hal.  96<)5 
inlortigliare  itfU.  9617 
intralias  jtrov.  5072 
intrama  mm.  5100 
intrambo  ital  6078 
intramendiM  Hal.  6079 
intrare  ital.  6107 
intrarnieza  rum.  6101 
intrasattn  <»i7«/.  9677 
intre  sard.  5071 
Inlre  mm.  5071 
intreba  mm.  5087 
inlnlNMimM  mm,  M88 
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Intreoclarf  iYm/  TiltU 

illll'  l.'   ruiH.  5llfi(l 

intrt't.'t'sci  rum.  SiKil 
intrepid  berg.  9747 
intrettire  nenes.  9716 
intricar  ptg.  6105 
iotricMW  «dL  6106 
fntrieo  «ML  6106 
hitrid«re  ital.  8085 
intrigar  pig.  6106 
intripare  i7'»/.  5105 
intrit:"  ital.  iilOö 
iiitriKUf  />".  ölü.'i 
intrijfuer  /"re.  5105 
intrincar  span.  0105 
intrista  nun.  6106 
intrutan  ML  6106 
mirirtire  Aal.  6106 
introeqne  itat.  5077 
inlru  rum.  5071 
intrnglio  iV'W.  9775 
intmnesci  ;  «>».  50!K) 
intnisrhiiiK'  uirt.  5111a 
intunec  ;  »»»(.  9sl2a 
intuneca  nm.  5067 
tDttmerec  mm.  5068 
intnrUvbiar  ««ms.  9617 
iRtamr«  tel.  611S.  6606 
9799 

invadere  0«/.  6117 
iiivailir  /t/i/.  5117 

iuva/  r«»!.  \02bl 
invat  rt<i«.  5l:!5 
invata  rum.  Ö135 
inveccbiare  *ta/.  6127 
invechesd  nun.  5127 
invecinexa  rum.  6129 
ioTeja  ptff.  6180 
invejar  ptg.  6180 
inTelecire  ifo/.  5120 
blTenitia  rum.  10037 
invi-iiinezri  rum.  5120 
invciiturr  itiil.  5121 
in\t'iitrr  5121 
inverdire  üai.  5133 
inverminare  ital.  5122 
invOTDiDeza  rwiN.  6182 
inrtmire  Hal.  4664 

ML  4646  ' 
6194 

inverzesci  rum.  6188 
investir  /"rr.  6126 
investire  itnl.  6125 
invf'Uson  frz.  5125 
invfzzare  iVa/.  10251 
in  vi  mUtB.  5134 
mTiarecrf.  mmim.  }4g.  6182 
ioTiare  «a£  6182 
invidi  loMk  6186 
invidia  Ool.  6180 
inrienio  apem.  4666 
iOTiluppare  OrI.  6141. 

1029« 
in  Tinge  /  •«»«.  5i:tl 
inviUre  ital.  6136 
inviter  frx.  5136 
invito  i/n/.  6137 
invogliare  ital.  5140 
ioToidio  f(a{.  6140 
inratan  #tai:  6188  i 


Involfcere  itnl.  6143 
involuppan-  3610 
involvcrc  itnl.  5143 
inzafardare  itnl.  3640 
inzi(rolare  i/n/.  6046 
inztpillare  it<U.  6069 
iniioda.  rtr.  8644 
in/ur/ar  Mr4.  4MS 
io  t/A/.  8209 
iqiii  ri/Vx.  4869 
ir  rtr.  /mir.  sporn,  ftg- 

frz.  •(25'. 
ira  it'll.  :il47 
iracundic  afrz.  5148 
irais  a/irz.  6150 
iraistre  a/hc  6140 
ireo  «taH  4676 
ire  IfBf.  8266 
ire  afrx.  6147 

iff  n  nfrz.  3273 

iniiäa  /<</.  4230 
iriiiäo  pUi.  ■X'2'M) 
iitii-l  pror.  8h26 
iriiiuia  />r»>r.  4579 
iroodeila  proe.  4678 
iruneta  cn<.  4579 
irons  afn,  6147 
iraz  pl§.  8869 
irredento  jiaJL  6161 
irritare  ital.  6168 
irriler  /^/  r.  'iiSS 
irto  itnl.  Mill 
ijia  nan.  5570 
iäa  Mn/.  6052 
isanbnm  afn,  6166 
isard  /rz.  oedt.  5168 
isart  ca/.  6163 
laliiceare  uri.  1994 
iabiceolm  mni.  1994 
isca  ptg.  8287 
iscÄi  mrd.  S291 
is<'nrzu  snn/.  3288 
isoh  rtr.  6753 
ischoriart'  .«»n/.  8474 
isrheriu  snrd.  3474 
ischenijare  snrd.  ;{35öa 
iHchiMmlu  mrd,  3992 
ischidare  mtrd.  8866b 
iscU  jMW.  6069 
iieobala  tari.  8608 
iicorza  snrd.  3377 
isrorzar  «a»-rf.  3377 
iscnrzare  ,n»/-rf.  3482 
ifcra  ««»•(/.  5052 
ist-ulzu  gai-d.  3000 
isdrobbao  stu  d.  3511 
isema  jpror.  4709 
iafundere  tanL  3208 
isBtirioDe  Aol.  9898 
iala  «po».  6068 
isle  afn.  6052 
isnel  a/r2'.  proc.  8896 
isola  iV«/.  5052 
ispaiJ  snrd.  h904.  SHI 2 
ispe-ssia  >»iid.  8923 
Lspica  «rt*t/.  8945 
ispiene  sanl.  8962 
ispiju  «rire/.  8933 
iqiiiM  aonl.  8861 


i!«pobalare  7308 
iss.l  l/<;/.  51  It; 
issaniple  afrz.  8396 
iasare  Ütd.  4682 
iaida  pfw.  8416 
issiens  jvM.  68  N. 
8416 


!  im  »ard.  6146 

ist  nfrz.  5157 

ista^-nu  8f//  i/.  9011.  9012 

islajone  aard.  fl.HHl 

islella  sard.  9038 

islercu  9040 
.  isterriri  xard.  9f»45 
lifteva  "nrd.  9068 

i  istinuM  fcvHrf.  896 
hminohfcMa  wrA  6487 
istondie  ami.  8146 
{stria  Mnf.  9114 

i-;trir..  itiil.  7316 
istriua  .■tiird.  9114 
istri^'lia  ««n/.  9109 
istriua  $ard.  9094 
istriughere  snrrf.  9112 
istriore  sard.  9103 
istnuiellu  »ard.  9140 
iatoU  «onf.  9061 
istonda  äUaoHL  8188 
i^tuppa  «mf.  9186 
i-stiirdire  sard.  8542 
isTi  sard.  0146 
if  mm.  5670 
Ua6IM  frz.  9037 
Hoa  /Vs.  9128 
iunie  rum.  6226 
iva  sfMHi.  fl^  6169 
ire  «/Vs.  8M8 
tvtm  Mt  4666 
ivernar  eat.  apmt.  ptg. 

pror.  4564 
iv»^rn-.s  prov.  4566 
i\i  I/'//.  4696 
ivoire  frz.  310,5 

iVüSO  fit;/.  470H 

j  ivraie        3167.  5680 
I  ivre  frs.  3172 
,  iyrogae  fn.  8170 
.  ivrofiMr  fn.  8178 
I  hrrofmerie  /V».  8178 

ivroifme  /W.  8170 
'ivroiu  /"ri.  3170 
'izar  i>i,j.  45M2 

izpuierdd  ,v;»(/n.  /»fj/.  H553 
I  izquierdo  span.  3552a 

isn  «W.  4687 


«f. 

ja  «/V«.  afn.  pro».  6171  ■ 

ja  n/rf^/.  5171  •  | 

jriliiili  ypnn.  4102 
j.ilialiii.i  fijtan.  4102 
jabfi'a  fpnn.  H432 
jahequa  nxpan.  S432 
jabeque  «/>««.  8432  | 
jable  frz.  8189a 
jabon  «;>an.  S345 
jabouar  span.  8847 
I  jibonero  «fNui.  8846  | 


Jabot  frz.  4241 
jaliot<T  /;•;.  1241 
jacerina  spnn.  4194 
jachtre  frz.  9946 
jacintbe  frz.  4692a 
jaco  «pan.  />^.  6166 
jaeolo  Mol.  6168 
jÄroDk  tteO.  9848 
jacunce  afrs.  4689ft 
jadis  frz.  2968.  6178 
jael  afrz.  4107 
jafe  ^rr.  4108 
jaf»«  frz.  dial.  2037 
jaffe  frz.  dial.  2087 
Jaftier  «/V».  4119a  N. 
jag«  4MM.  7918 
jagale  a/V».  9040 
jagelier  a/irs.  9010 
jai  prop.  4118 
jaict  nfrz.  4 11 2a 
jaill.'  n^rz.  4127 
jaillir  nfrz.  10344 
jaiilir  /"rz.  5168 
jaiole  afrz.  2042 
jai-«  prop.  1718 
jaUla  cMjpad.  4198 
juinar  rtr.  6170 
^  onare  imniptt.  6170 
jal  or0v.  4148 
jalde  pig.  4124.  10978 
jalde  «jNin.  4124 
jale  frs.  1726.  4189 
jale  Mfrz.  4127.  4233 
jalir  afrz.  10344 
jalnia  »/i^in.  8271 
jalon  afrz.  1726.  4127 
jaIo({ue  span.  8478 
jalousie  /rs.  10446 
jaloox  frz.  10446 
jalue  /><sf.  afrz.  4124 
jambe  ^r«.  1776 
janibK-  /;-.  2118 
jamhli'  nfrz.  \~'.>2.  4146 
jamliini  frz.  1776 

jambre  nproi .  1792.  4146 
ame  afn.  1776 
jamdgo  span.  861Sa 
jamete  ^nm.  4661 
jamna  r^.  4696 
jamon  »pan.  eat.  1776 
jaiiu  .v/;rf/.  'JIM«.  5176 
jriiiara  ni'i/i.  2H46 
jaiii'iro  5177 
jantlia  /><y.  5176.  5178 
janer  cat.  5177 
jitnglar  proi\  5176 
jangler  afrz.  5176 
jant  a/irz.  4299 
jantar  ptg.  8007 
janie  frz.  1778.  1790 
jante  o/rz.  4169 
jaiuii<T-s  prill  .  5177 
jaiiviiT  frz.  5177 
jaijuf  5166 
jaque  span.  8436 
laqaeca  jpan.  4538.  8488 
jaquel  tpirn.  8486 
jamur  aeaL  a$pa».  6178b 
^oite«  pm,  6979a 
janar  a/m  1864 
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Jareia  spoM.  SSt8 
jarii<-  fr!.  30fj2a 
jardim  ptg.  4168 
krdio  4MW.  /"re.  4168 
Jardina  jmw.  4168 
iardi-8  prw,  4168 
lardo 

jardnltai  apmi.  10869 

jarpauder  /"f*.  4169 
jargon  frz.  416'J 
jarfronncr  f'rz.  4169 
jarifo  s/Kin.  8141 
jarle  afrz.  4233 
jarlet  a/rs.  4234 
|arape  «fxra.  8MiO 
litn  jMtfp.  arot.  «fiaN. 
417S 

jam       4172.  8488 
jane  o/Hr.  4984 
jarrat  afrz.  nfr».  4884 
jarret  nfrz.  4160 

jarrcle  .»7*««.  ptij.  IKjO 
jarr(  ti(-re  »i/'r.;r.  416U 
ja  iris  iifri.  4160 
jars  /Vs.  4169 

iart  fr».  4168 
anta  oron.  4168 
aaar  416» 
jasoiiin  ptij.  5179 
jasmin  /'r;.  sjxm.  6179 
jass«^  ;)roi\  2SU2.  5172 
jato  ojtpan.  7237 
jalti'  frz.  4103 

!°au  pror.  4143 
ang«  ^r».  41S0 
anger  frs.  4180 
aula  aptm.  2042 
janmitea  4687a 
jaane  4194 
JanniHa  fr».  4188 
|aiirer  eert.  6164 
jaussemin  nprov.  5179 
jauzion  //ror.  4186 
jauzioniJa  pror.  4186 
jauzir  proi-.  4183 
javall  />/i/'.  4102 
JaTa jfic.  2087 
JaTCila  1860 
jayan-s  prov.  4248 
jazer  prof.  ptg.  6164 
jazpran-s  /iror.  4194 
jaznant  (tfrz.  4194 
jazcräo  pt</.  4194 
jazt^rHiic  r//"»-«.  4194 
jazt  iiii  i  }itg.  4194 

/#■«.  3209 
Mlnii  a/'rs.  5174 
kja  man.  8877.  8884 
ma  «ML  8818 

Jcanar  ftg.  6170 
cgtmar  pnn.  6170 
jeme  s/«;»«.  8600 
j(^mmalu  siril.  4206 
ii'ii;iIm'  sj.'in.  8725 
jeiiseiiiil  npriiv.  617'J 
jentar  r/r.  5180 
,  equir  |»rMi.  6179a 
aiga  4MM.  j^^.  86S6 
erga  Mpm.  4169 
,  ergo  $pon.  8686 


Jeri^onza  nspan.  AW.i 
jcrin^ja  .v/mn.  WHlö 
jerpa  jra/(>.  8H73 
jerv  rtr.  B718 
j«rzais  frz.  2166 
jeu  6188 
jeudi  fra.  6186 
jeune  /hK.  8987 
jefiner  frz.  6170 
jeunesse  frz.  5288 
jibia  «pai«.  8616 
jidete  nenp.  2967 
jidilu  (firtV.  2967 
iiga  «iNUk  4242 
MOte  irpOH.  4242 

jilgoero  qMM.  6714 
{imia  qNM.  8716 
{ineta  qnmi.  4190 
jinete  tpam.  4O0 

jintar  astur.  5180 
jiroque  »/>an.  8478 
jisca  span.  86f!9 
jilar  */<fiM.  :S21ti 
jividfi  (i/Moi.  Inll7 
jo  cat.  3209 
10  /Vv.  8209 
joe  rwN.  6188 
Joea  rwm.  6184 
jocare  Ual.  6184 
jodcr  tjMn.  4100 
joeiro  ^ifj^.  5(i79 
joel  afrz.  5182 
joel  /"r*.  6188.  5190 
(ajjoelbarse  ptg.  4226 
joelho  ptg.  4227 
joftie  d^rv.  6237 
jog  eat.  6188 
jogador  ptg.  6188 
jogar  jmw.  6184 
joglar  pnm.  6187 
joglar  »pan.  6186 
jo^;lar-s  proc.  6185 
jo^'leor  afrz.  5186 
jo^'lero  u/"r2.  5 186 
,ogo  ptg.  5188 
,  ogral  optg.  6186 
,  Q|f4  frov.  6188 
,  ogoaire  pror.  5188 
joi  rum.  5195 
joia  prov.  ptg.  4188 
joi  a  p/^.  6181 
joie  frz.  4188 
joiel  pig.  nfrz,  .'1^2 
joiel-s  ^(rer.  5182 
joindre  frz.  522S 
joint  prov.  5223 
jointure  ^rs.  5221 
joio  ftg.  6680 
ioi-B  jNm  4188 
joja  prm  6181 
joli  frz.  4187 
joli  M/rs.  5191 
jolier  afrz.  5191 
iolif  a/V-2.  5191 
jolifcttes  frz.  6«8(> 
joliver  afrz.  6191 
jolivitat-z  ;>ror.  6191 
^onc  frz.  6222 
ioneh  cot.  6382 
Jooeher  /V»  6818 


Jone-a  />ror.  5222 
jondre  ;>ror.  5223 
\  jongler  frz.  5187 
jon((leur  nfrz.  5186 
jonh  /Tor.  6228 
jonher  pro».  6228 
jonqaille  /Vb,  6217 
Jons  prwt.  6238 
jnr^u^ina  sjmn.  8888 
jom  cfif.  3044 
jornada       >i.  /i/y.  3044 

iornal  spun.  pig.  3043 
om-s  p»w.  3044 
jOtro  tpan.  ptg.  9299 

Joa  prov.  2871 
jo-s  />ro«.  6218 
josqaiamo  «NM.  4688 
josta  pro».  6848.  1048 
joatar  pro9.  6M8 
joste  afrz.  6842 
josu  mm.  2871 

jiiU  rvi/.  521:') 

jouliarlte  ftz.  öl 94 
jouene  a/rz.  6287 
iouer  frz.  5184 
joMt  frz.  6184 

jomnr  /rs.  6188 
joinir  fr».  4188 
^a|;  6218 
joitjon  frz.  6184 

jour  frz.  30-14 
journal  3043 
jourii^e  frz.  3044 
jous  />rof.  5195 
joute  frz.  6243 
jooUr  fr».  6243 

mnce  afrs.  6239 
ioavaoeaaii  fr».  6286 
Jots  eat  jifm  6287 
joyem  |>(^.  6287 
joTen  span.  5237 
jovene  «/ri.  5237 
jovente  afrz.  5239 
jovontut-z  prot.  5240 
jovial  /"rz.  5193.  8389 
joya  $pan.  4188 

io]raa  frz.  518I.  5190 

joyan  n/r:.  5182 

joyean  fn,  6188 
Ijoycl  8pam.  6188 

jiiyo  if;>rtH.  56S0 

jua  sard.  .')19*; 

jubö  51:17 

jubilar  span.  ptg.  5198 
,  jubilef  frz.  5197a 
Uuc  frz.  4661 

jvcaiia  min.  5185 
I  raeator  nan.  6188 

joeber  fr».  4661 

jada  rinn.  6901 

jadeea  mm.  B904 

judecator  rum.  6202 

judef  mm.  5203 

ju'lii'i  ait.  trim 

judici-s  prov.  6203 

judio  s/MiH.  6306 

joeftie  afr».  5237 
j  joego  upon.  5188 

jOiM  JWM.  6188 


Jaevea  .s;wn.  5196 
juez  s;»n«.  5201 
jug  rwm.  5213 
jugador  co^.  span.  5183 
iogar  col.  «/m».  6184 
jnge  frz.  5201 
iugement  fifh.  6206 
jager  /Va;  8SD4 
juglar  eat.  tpam.  6188 
jugleria  upon.  6186 
jugnet  a/Vs.  5214 
jugo  tjMn.  0227 
jugo  p<sr.  5212.  .-1213 
jugolo  ital.  5212 
juhii  eat.  5203 
jnboi  ofrs.  5174 
ini  afr».  5174 
loieio  9WI.  6206 
jmf  «Av.  6199 
juigar  ap^g.  6204 
juignel  «/"rs.  5214 
juil  afrz.  5214 
jnillet  nfrz.  5214 
juin  /r*.  6226 
juinet  afrz.  5214 
juis  afrz.  5200 
jOiae  afr».  6208 
|aUflr  4248 
juia  a/ra;  6198 
juiz  pig.  6201 
juizo  6208 
juje  span.  5201 
jujuba  span.  10469 
jujabe  frs.  10469 
jujabier  frz.  10480 
jule  «/ra.  6214 
julep  jNWei  frs.  4296 
julep«  »pan.  4896 
jnlepo  4988 
julgador  ptg.  6208 
juigar  ptg.  5204 
julh  ffl<.  5214 
julh-z  ]iror.  5214 

juli  .V/<r/JI.  .'■)191 

julie  rum.  5214 
julio  span.  5214 
jttU  cdtf.  5680 
jolot  afr%.  6214 
jnl-a  flrov,  6814 
jnmart  fr*.  2184.  6216 
jum&tate  mm.  2977.  6046 
juinata/esci  ri4»i.  2977 
jumeau  frz.  4206 
jumeiit  frz.  1«;78.  5215 
jnii^a  pt<i.  .■>222 
jnnca  mm.  5236 
junto  Jl^  6222 
lUDCO  90».  KB8 
jma  mai.  6887 
inneafa  rum.  6888 
jonega  prop.  6827. 
junghia  mm.  5211 
juntrhietor  rwm.  5210 
jungliiu  rum.  5212 
jungir  ptg.  5223 
junho  /j/i/.  5226 
junh-s  prov.  5226 
jonio  a|MM.  6226 
juniore  Ü4d.  6884 
jooqoillo  4MM.  6817 
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Jutar  «}NM.  fit.  CSHMk  1 

5223 
juny  eat.  B226 
iniir  -\A\ 
jur:i  ri("i.  ^)2äO 
jurameu-s  proi-,  ö22h 
jurainent  cai.  ö228 
Joramento  spaM.  622S 
jnrameot-z  jtrov.  6228 
junmlnt  rum,  6S98 
jonur  Mt  4NM.  f^. 

jwm  8980 
jnreche  M«ap.  6801 
jtirement  frz.  6328 
jurer  frz.  5230 
juron  /rr.  5228 
jus  tifrz.  2871 
jus  /re.  5232 

Sa  pror.  428« 
0^1.  2871 
Im  qnm.  61M 

jueo  'ipttf.  9871 

juMpa  ///-00.  9881 
jus<|uo  /Vz.  2931 
jusquiaiiie  4693 
Jossa  cat.  2871 
justar  prov.  6248 
jostar  «poM.  jl^. 

r>243 
iustc  ufrz.  5249 
{nstewe  fn.  6288 
nnteai  «pcm.  6238 
Justiz  ptff. 
justice  /ri. 
jnstieiB  prov.  $pam. 
jnstisier  afrz.  6384 
jutgar  proi:  ')20i 
jutge  cat.  62U1 
jntKe-9  prov.  6201 
jutjador  prov.  6202 
jntjaire  jiwop.  6202 
jotjar  prot).  6204 
mrentnd  »pan.  Ii 
mentude  ^(^.  6840 
jOvler  enffad.  6198 
juzj-'ar  sj/flM.  5204 
juzi-8  prov.  6203 
jBlilt<«  jNm  8908 


6288 


ka  riMk  1878 
IwaKt  afr*.  9007 

kabude  sard.  1907 
kabudu  sard.  1907 
kadiii  litml).  2017 
ka<lrtUi  engfid.  2015 
kadrea  sof-d.  2016 
kadrega  mail.  2016 
k'adrega  mytM^.  2015 
kadififa  faM<n.  7610 
kiM  «MM.  9017 
kAkkalo  tarm^  1888 
kAkkune  eAnm 
kikkaro  ^in-ia.  1888 
kÄla  Hc.  1758 
kKlani!  <j/ri'.  2130 
kalanda  rtr.  1748 


f*>.  in» 

km  Hr.  isn 
kaoiula  abtrm.  9014 

kanävnla  oberitnl.  2014 
kanikkya  sädiUd.  1U26 
kap.ja  2040 
kar  rf)-.  197G 
karcKu  r«M<fZ.  2016 
karifra  bologn.  2016 
karmalar  ohtrald.  1943 
kamniD  r(r.  1844 
kannon  vbwM.  8418 
karpir  fi(r.  1968 
kastejer  valsen.  7023 
kav;il  10^2 
kavedel  Icmb.  1875 
kavelj  rlr.  18(»7 
kaza  »/r.  i;>7ö 
kailel  r(>  .  1988 
k^ba  venez.  2040 
keiro  »j>roc.  1938 
keles  afrc  3047 
ker  o/V«.  7887 
ker  rtr.  1976 
kera  tngad.  1938 
kerasa  ««i-rf.  2084 
kerfu  pifin.  1962 
kerku  srir«;.  7664.  7868 
kema  herg.  4230 
kesa  rtr.  1978 
keil  Hr.  8186 
ketfllmi  Mr.  7818 
ken  afn,  9800 
kex  a/>Y.  3900 
kiede  afrz.  2002 
kieles  a/rz^.  2047 
kUigia  logtid.  4200a 
kiu  jwrrf.  2160 
k'iuna  itbwild.  2878 
kiilel  Hr.  1983 
klif  r<r.  2961 
Uavaa  rtr.  8887 
ko«r  rtr.  9849 
kow  Hr.  2600 
köir  Hr.  2292 
kokado  npror.  3173 
koküe  aaintoug.  2173 
kolt  rtr.  1746 
kömba  Hr.  1776 
konibero  gall.  2361 
komboro  poV/.  2861 
kompenii  lomb, 
kor  Hr.  9600 
kor  Hr.  9600 
kordOslil  (Touni^f)  8008 
kösa  r/r.  2034 
knll  „frz.  2664 
kriishi  .f*!*»/.  1997 
kre.siT  rlr.  2t>(ll 
a  kreta  lomb.  2586 
kribj/t  ;om£.  2604 
janydl  far««.  8580 
krau  Hr.  9686 
km,  «e  Hr.  9680 
kOa  Hr.  9024 
kuart  rtr.  7640 
kuartävel  /Yr.  7640 
kubi  Tf  s,ird.  2692 
kubire  «an^.  2692 
koAnjM.  tai.  7810 


Iraarfo  0bw.  7810 
kofl  Hr.  8188 
kOera'  Hr.  9708 

kuetcbnii  /of/ir.  7816 
kul  rtr.  2328 
kuüfstro  agtiir.  2337 
kuli('U  ;-/r.  232S 
küna  linnh.  267iS 
{kun)aot  rfr.  313(1 
(kun)dozut        3130  | 
knr^  Hr.  2616 
kmdeAa  otriM*.  9148 
karimU  Hr.  7804 
knrtii  rum.  9888 
kiis.fii  rO-.  22S5 
kust-Äer  rir.  2453 
kus!<or?.a  /oj^.  2708 
kii4er  rtr.  2467 
kwar  itstfrz.  7617 
kwadrim  Mm^  7612 
kjan  Hr.  1881 
lq(aan  Hr.  1881 
kyadm  mtged.  9017 
kyamanna  (!)  Hr.  1888 
kyelkyera  Hr.  1799 


V  ital.  4714 

la  <tol.  Hr.  Cflrf. 

/Hd  «pow.  4714 
la  rNM.  8481.  6688 
(l)a  nm.  6886 

/^rz.  ftal.  Hr.  471S 
la  pror.  4712 
lä  »  Mm.  6488 
labaie  trallon.  5350 
lal)iirda  iVa/.  3227 
labareda  ptg.  5349 
labanstre  afrz.  S89a 
labbia  «aJ.  5860 
labean        6869.  6860. 

6889 
labeeh  ftn».  6686 
laheur  6866 
laltide  aard.  6486 
labio  sp<iit.  ptg.  536(1 
labor  «/Min.  5356 
laburar  ptg.  5358 
labor-s  jMvr.  5366 
hboorer  /Vx.  5858 
labrar  $pem.  6866 
labrego  jg^.  6857 
labri^  «poM.  6867 
labmsea  fpoM.  6861 
lac  »i/r;.  537<! 
.  lac  n(r:.  5441 

lac  prov.  frm.  Mrf.  noN. 

6876 

lacayo  ptg.  5619 
I  lacca»fa/.  3804. 5864. 6389 
;  laccai  npro».  6619 

laeidi«  ital.  6619 
Ilaodo  «Ol.  6441 

lacciolo  üal.  6440 

lacciuolo  ital.  6440 

lacco  i7«/.  87!t8 
llaceria  apan.  5494 
llaoerta  «olL  6886 


lidM  fr».  6449.  6409 
ladM  mrd.  tm 
lldMr  /Vs.  6480 
lachttga  fr99.  SKA 
l&cio  $pan.  8809 
lacfi  <V«/.  537(1 
laqi)  pig.  5441 
lacüun  npror.  6432 
lacra  apa».  5378 
laerfana  ütU.  prt».  nm. 
6869 

lacriroatorio  üal.  6870 
laeriBai  rwH.  6871 

laetoari-«  prm.  8910 

lacuna  6876 
lacuslÄ  rum.  5669 
ladamini  sard.  5382 
ladar  ohwald.  '^'^H'^ 
laiiinu  siirU.  SKtO 
ladire  aädmrd.  5455 
ladrada  «/xin.  6462 
ladrado  ptg.  6482 
ladrio  j)^.  6466 
ladrar  ««nm.  a^.  6464 
ladr«  frov.  Um.  8494 
ladrilho  /rfj/.  5457 
ladrillo  span.  5467 
ladrinu  «ard.  6468 
ladro  <wto/.  5466 
ladroido  ptg.  5466 
ladron  s/nih.  6466 
ladroncello  Hat.  5467 
ladrooeiUo  tpam.  6487 
ladraneoeio  flnt.  «Ntf. 
6466 

ladruneria  span.  5466 
ladroneLsch  rlr.  5466 
ladronioio  6466 
Iciganu  tihruzz.  5386 
lagauega  obrriial.  5702 
lagare  a»to/.  6443 
lagarta  ptg.  1827 
lagarto  «nm.  a^.  5866 
laggare  aMA  6448 
lagiuza  $ari.  8867 
lannarsi  i7fj/,  6427 
iai^ro  sixin.  ptg.  5376 
lagosla  ptg.  5669 
lagotcar  «y»««.  pror.  6394 
laifrima  span.  ptg.  6369 
lagrimar  span.  ])tg.  jnw. 
6371 

lagrimare  itoL  6871 
lama  a|ta.  6888 
laiproK  4719 
lai  afrt.  6876.  8890 

lala  ]>tg.  5493 
laiar  jintv.  5454 
lalrhf  /"r;.  6G42 
laico  ital.  5390 
laid  frz.  5392 
laidcngier  a/ir«.  1764 
laider  afrz.  5892 
laiderou  /V».  1911 
laidiM  «sL  6898 
Iaido  UmL  atpan.  cptg. 
6899 

laie  frz.  5393.  6507. 6678 
laier  o/re.  6387 
laifiie  afr».  6187 
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USMT  afrz.  5'i27 
laihar  prov.  &4Ö4 
laiier  a  frz.  5454 
Iain  fOtoberUal.  6429 
Idne  frz.  6414 
laiiMaz  A«.  6499 
lainier  fr».  6416 
lalqiie  nfrz.  5890 
luirar  ;>rr;r.  54G4 
lairmc  nfrz.  5369 
iaironia  ;>ror.  5465 
laironit'i-s  pror.  5466 
lairrona  proc.  64<)5 
lais  a/rz.  j>roF.  5391 
lali  a/ra.  4713».  4717 
hiM  6469 
laischfur  r<r.  6895 
laina  prov.  6492.  5670 
laissar  }u-or.  r)491 
laiftsor  /»■;.  54!>1 
tail  prur.  6392 
lait  frz.  6363 
lait  d'anon  /r«.  5472 
laitoo  frz.  6468 
lailue  frs.  5374 
lait-z  /'ror.  6868 
luTO  pig.  686S 
Inivro  franeo-pr99.  6660 
laix  acat.  6449 
laize  afrz.  5450 
lajöl  j«"«w.  4713 
l'ajöl  pient.  4713 
1&  jus  afrz.  4717 
I8k  *•<'•.  5376 
Taloro  iW.  6480 

ptan.  6897 
Ifl§,  6896 
6898.  6406 
/ht.  2886.  6899 
lamber  6408 
laiuhere  Hin  d.  6403 
lanibicare  t/a/.  5402 
lamhre  nfrz.  4737 
Inmhroccia  motifn.  logq. 

■it:-;h 

lambrequin  /m.  6410 
lambrija  $pm.  67916 
lambrire  tard.  6400 
Uunbris  4787 

Umbrüche  /"rr.  5361 
lamhrusca  iV^i/.  ü36l 
lambrusco  nprov.  6861 
lame  frz.  äiOß 
lamentar  gp<m.  pt</.  5406 
lamantaro  itai.  5405 
hmwtw  frs.  5405 
Inner  «mm.  6408.  6619. 
67S6 

lameron  tpan.  6400 

lamicare  ttal.  4071.  6401 

lamina  s^inn.  firor.  5406 
lamina  jo  iV'/A  51(17 
lamineni  ,v/«i»i.  5407 
lamna  com.  5406 
lam  pa  Aul.  prov.  rtm, 

6409 
lampada 

6409 


kuupadejar  t^. 


laiupara  «;xin.  6409 
lamparilla  span.  6409 
lampazo  ajMin.  5481 
lampe  /rs.  6409 
lampea  oMertUä,  prov. 
6409 

lamped  rene*.  mail.  6610 

Itmpei-'^t.'iarf  iVf//.  5412 
lam[ii  |ar  sjum.  pUf.  5412 
lain|ii'|  (f/w/n.  rili.').,'  ö39ft 
laiiipeza  jirov.  ö4(>9 
lampia  jvjVw.  54()!I 
lampione  it<tJ.  46i>2 
lampo  ito/.  »pan.  ptg.  6408 
lampone  iW.  4602 
lamprea  tpan.  ptg.  6411 
lanipreda  ilal.  6411 
laroproie  fr?.  6411 
lamp  s  prov.  6408 
Ian  hret.  6419 
Ian  nj>roi.  5408 
lana  »tu^.  //'-or.  «/»an.  /i^. 

rtr.  5414 
l&nft  mm.  6414 
lanar  mm.  6416 
laOare  «pon.  6487 
lan^ar  ptg.  6418 
lance  frz.  rum.  6416 
lancniro  ;,/f/.  5117 
liinr-er  frs.  5  lis 
Intiifr  (  toil.  5417 
hiiicoro  tjidii.  5417 
laocba  span.  7223 
lancia  iiai.  5416 
landajo  Aa(.  6417 
Umciare  Itel.  6418 
lancier  ;>rop.  /ht.  6417 
lancol  ptg.  6639 
Ian  da  pifm.  5510 
landa  *(//an.   iVo/.  pror. 

6419 
lande  frz.  5419 
lande  $pan.  pig.  4261 
landra  ital.  88U6 
landre  «p<iM.  4261 
landrenx  afrz.  6636 
landrin  «|Mm  8806 
lanero  tpan.  6416 
lanfa  itnJ.  6437 
laii^'a^fe  /"r;.  5626 
landre  frz.  5421 
lani-'oare  riiwi.  5426 
lanpiii  n/iiiH.  ptij.  5425 
lani.'i>sta  }irvr.  span.  5669 
langoste  afrz.  6669 
laagonate  a/rs.  6669 
laninie  /irz.  6634 
langueur  /rz.  6495 
languide  afrz.  5421 
languido  itnl.  HjHin.  /ilg. 

5421 

iaii^uios  prov.  6424 
languir  />rop.  /W. 

pig.  6423 
la^idre  *<«/.  5423 
laogoore  Hal.  6426 
langDOM  jiro«.  6436 
laoMT  fim.  proo.  6426 
lankr»  «aL  6436 
lam  tr«.  6419 


lanna  siciJ.  5406 
lanOB  mm.  5429 
lanOM  Hal,  opan.ptg.  6429 
lanqoan  proo,  4718 
lama  pro».  6416 
lansquenet  frz.  5420 
lanterna  •<«/.  prov.  })fg. 
543(» 

lariterne  frz.  5430 
lanza  .s/zfin.  ptg.  5416 
lanzar  «pati.  6418 
lanzecesei  rum.  6423 
iamicbeneecn  ito/.  6420 
lanzn  tard.  6428 
laouste  afrz.  6668 
lapa  /«^^.  s/NM,  6488. 6683 
lapado  tpan.  6632 
lapazzu  siciL  5481 
lapedi)  njiror.  5583 
laper  /"rz.  5437 
lapi  rtr.  5437 
lapia  «aj  5434 
lapin  nfrs.  2683 
Uvfaw  Adi.  6487 
UpiUo  ML  6486 
iapo  4NM.  6487 
lapte  MolL  mm.  6868 
lapU  rum,  6378 
laptuca  t-um.  5374 
laquais  fr;.  5519 
lar  .sjHin.  jittj.  5442 
laranja  /»<(/.  6438 
iarcin  /'rz.  5466 
larc  frz.  6446 
lard  frs.  rum.  5446 
lardo  «to/.  apoN.  ptg.  6446 
larg  »*M>/'.  ///•or.  5445 
larpar  /./or.  .s/rtiM.  ;)^^. 
,">4 '.:! 

l.i[>';iri'  nitiiL  5443 
lar^'L'  /"rr.  5445 
largesse  /"rz.  5444 
largezza  ital.  6444 
iai^eua  Ual.  6444 
largo  Ital.  qMNkfte.  6446 
lai^eza  »ptm.  6444 
largura  tpan.  6444 
larice  ite/.  6447 
lariKol  f-M«.  frz.  6448 
laris<!h  rtr.  5447 
larmn  «/"rz.  6369 
larini<T  afrz.  .5371 
larmoyer  «/"/-z.  6371 
larris  afrz.  5348 
Urron  nfrz.  6466 
larronaatt  6467 

iUTOliesse  afrz.  6466 
larronner  «/"»-z.  6466 

larrnnsi'l  nfrz.  5467 
lart-z  proi  .  5146 
larunihia  »u-iV.  7756 
las  rum.  proF.  4714 
las  prov.  frz.  5441.  5452 
lasagnar  mantwin.  6720 
l&sare  >-u>n.  1974 
lasc  prov.  6449 
lasca  «poM.  ptg.  6460.6489 
(1a)schar  rtr.  5491 
lascbe  afrz.  6449 
laadara  fta^  6491 


laaeo  ital.  5449 
laaai^  frz,  6868 
laso  ^{NM.  6468 
IttqiiMiete  mm».  6430 
laaalDa  Mr/  6488 
lassare  sard.  5491 
lassare  Ual.  5451 
lasso  i7«/.  /rf^.  5462 
las.s()l-s  jtror.  5440 
la.«tf  frz-  .'.  I'lli 
lastima  «pan.  H62 
lastunar  «pan.  T«/^.  1462 
la^o^Mi. ptg.  HaL  66ia 

lairtc*  ^fUH,  6458 
Iitflrieara  itai^  7888 
lastrico  »/a/.  6754.  7388 
Ia{  mm.  5441.  5469 
lata  jwov.  ptg.  »ptm.  I 
latSo  />tjr-  5466 
lalesc  rum.  5458 
latg  rtr.  6363 
latin  /rzr.  f-um.  5460 
latino  ital.  opant.  ptg.  6460 
latir  spam.  pig.  4364 
lati-s  proo.  6460 
lafi.xor  mm.  6440 
lato  it'll,  span.  ptg.  5469 
laton  sjHin.  546« 
latra  mm.  5464 
lalrare  5464 
latrat  i-um.  5463 
lalrato  »(a/.  5462 
latro  aital.  5465 
latsch  rtr,  6441 
latU  UM.  f«r.  6468 
latte  frz.  6468 
latti  üai.  6878 
Tattone,  lattune  6468 
lattovaro  ilal.  3219 
latluaru  iV-;/.  3219 
lattuga  tVo/.  5374 
latua  rtr.  5468 
latus  «rirtf.  5470 
latz  prov.  544 1 . 5460. 6470 
lauda  ital.  rum.6476.648i 
lauda  span.  6486 
laadar  aapan.  5475 
laudatiir  » wm.  5473 
laudator!'  Hol.  5478 
laude  5436 
lau<l«_'  ital.  54S1 
laademe-8  pror.  6474 
landemio  a;p<iM.  iW.  5474 
laodore  Ual.  6461 


lanpia  rtr.  6471 
lanr  mm.  6480 

laurel  nsptin.  5480 
laurel  j>7>o«.  5476 
laurior  frz.  5476 
lauro  ital.  fat.  aspan. 

54M0 
laur-s  prov.  6480 
lama  pro«.  5483 
lantora  mm.  6487 
lansador  proo.  6478 
lauzaire  pror.  5478 
lauzur  prov.  6476 
Inof  e  mfim,  6488 
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leeai  prov.  6619 
lecrare  Hol.  6519.  M71. 

6681 
lecceto  Ual.  4710 
l«ecio  ital.  4711 
leedoa  itpon.  MOl 
leeeone  UaL  U19 
lece  Üal.  6666 
lechtdeor  pror.  r>107 
lechadier-s  pror.  ."»497 


Unzentrador  pror.  5481 
lauzeng;ir  pror.  5181 
lauzeoflier-e  jpro«.  6481 
lauze^ja  frm.  6481 
iMuimM  JWM.  5474 
Iradna»«  jwio«.  M74 
laozor  protr.  6481 
Uva  iW.  6488 
hvadura  prop,  tpm.  flg. 
5487 

lavajfiia  6488.  6516  lechar  pror.  5B19 

laTagiion  /"rz.  5532        |  leche  gfian.  5363 
laranca  j>roi  .  5355  I4che  /rz.  5642 

Uuraoche  frz.  6866         leeheor  afrz,  6497 
hmwo  4NMI.  iM^.  5486  l^ber  fri.  5619.  6681 
IftfindB  «tf.  6486        .  lechierre-A  ^  6497 
Ivfimie  /Vk  6486         !  1«chiga  «po«.  6499 
lavandula  »pan.  5486       lechino  «;min.  5668 
lavar  »pon. /rfy. />ror.  548f<  lecho  «/>«n.  5505 
lavare  üal.  6488  lerhon  5372 

lavatura  ital.  5487  lechugn  5374 

lavegnici  U<i/.  5434.  Ö4JM>  lecito  it>il.  55G9 


lavendola  tta/.  5486 
Uver  /rz.  5488 
lavknaa  /hk  6688 
teviMt  f«r.  «dL  6866 
Uvognoo  flm.  6688 
lavor  ptff.  6866 
lav  irar  /-roc.  535H 
lavoi.iiT  (/((/.  5358 
lavorn  iial.  535*) 
laTur  rlr.  5366 
lavore  frz.  5487 
Umrer  r<r.  6368 
tenure  »ard.  6491 
b7  eort.  4719 
teya  «/NM.  6886. 

649S 
layette  frt.  6886 
lavr  mitiiWh  5466 
lai  a/'r-.  5441 
lazairc  pir.  i>iUi 
lazareli)  span.  ö494 
lazaro  tpan.  6494 
lanin  fig.  6494 

iMO  «m.  6441 

tamroM  üal,  6484 
lasnratio  «oI.  6484 

le  frz.  »imn.  4714 
le  yroT.  55*22 
16  nfrz.  6469 
le  (1)  rMM.  4714 
le  (!')  r/r.  4714 
lea  mrd.  4266 
leal  «poN.  6609 
lealdMl.<««MHi.  r*9. 660» 
leal«  MA.  H09 

leame 

leflo  ptij.  5530 
Iclrlira  5534 
lettech  afrz.  6665 
lebiu  <a>-d.  6663 
lebra  eat.  6686 
lebre  ptg.  6636 
lebreiro  5533 
lebral  VON.  ji^.  6688 
labrM  wwr.  6686 
leMDo  MM.  6869 
Uea  Ml  6618 

86rtia(. 


letjon  frz.  5501 
lec-8  proc.  6619 
l«ct«ar  fr*.  6608 
laetoaiM  /W.  8819 
lediMrio  tftm,  8819 
Mda  therUoL  5674 
leda  «K>MfMi7.  5603 
!  ledam  lomh.  5382 
ledda  prov.  bäyi 
ledcg  mnil.  mod.  5572 
■  ledena  prov.  5392 
14d|er  rtr.  5513 
teeoor  «/xin.  5602 
teamo  oMberUal,  6611 
l«Br  tfum.  6618 
leftica  mm.  5499 
lega  üal.  pror.  5588 
legftciune  rum.  5679 
legiijo  »/xj».  5589 
leifal  s;jan.  /><^.  5509 
lögal  frz.  6509 
legale  ito/.  6609 
legalidad,  -e  tpom.  ptg. 

6509 
legality  ittU.  6609 
l^alit«'-  /Vs.  6509 
legnitat  z  prov.  5509 
legal-z  prov.  5500 
legaine  /7'//.  ö57t> 
legaincnlii  iUtl.  5577 
l^gaino  «;**iM.  6574.  9861 
legandu  bonn.  6510 
l^gano  aapan.  9861 
logsre  A«/.  6688 
l«8fttni»  üal.  rum,  6680 
1«8«  rwM.  6666 
Iflf'^  6606 
l«8e  fr».  6608 
'Iflgenda  tpau.  ptg.  5510 
liegende  /"r/.  5510 
It^ger  frz.  5546 
leii'ftiiii'i  idtjtfnu.  6611 
legge  t(a/.  5566 
I  leggenda  üal.  6610 
I  leggendajo  UeU.  6610 
'  leggaodaiio  ÜaL  8610 
1  lentra  «oJL  88».  6618 
leMiidro  ÜuL  6568 


lemoMiria  6orm.  6890 

lemusscl  a^ri,  4276 
leii  prop.  5522 
jene  nuiil.  5617 
1  lenqo  6631 
leni;ol  ptij.  5629 
lenda  »pan.  jAg.  mrd. 

5510 
lende  numf.  4880 


legglero  »/a/.  5546 
leggio  üal.  5504.  5612 
leggitore  üal.  5502 
leggia  «^.  556S 
legier  afrz.  6648 
legio  OolL  6608 
legir  prov.  6518 
legnaggio  ital.  5619 
letfnajo  »V«/.  5583 
legnajuolo  üal,  6201 
legnamaro  IM.  6688. 
,  6688 

legnatne  Üal.  5682 
legned  matt.  crem.  6684 
legno  üal.  5687 
legnoflo  tferf.  6686 
legn  »pan.  6880 
lei^na  pig.  5638 
U'lfiin  6.588 
legoriz^i  i  i/  ;'  4286.  663: 
leKHi  sjxtn.  j>t<f.  5590 
le;nia  pror.  sp<in.  ööS^ 
legani  ;-wm.  6514 
legnmbre  span.  6614 
legome  Ao/.  ftg.  6614 
IflSom-a  ivM  8814 
legon  afin.  6814 
l«gar  rfr.  6686 
lei  ital.  inm.  rtr 

a  frz.  4714 
lei  j/ti/.  5556 
leida  prtir.  5552 
leiffo  /'i';;.  .'):!;tO 
leiue  afrz.  5587 
leira  «pan.  4262 
leir&o  >te.  4867 
lai.«  prM;  6668 
leiaa  prov.  6766 
leiaae  o/V«.  6766 
leissiu-H  jinir.  6654 
leisso-s  jiroi .  6501 
leite  ///;/.  5;i63 
leitiera  pror.  5498 
leito  /><^.  Ö5n5 
leitor  ptg.  6502 
leil-2  pror.  6505 
leiva  4266 
lafanr  aapaw.  p/j7.  6491 
lejia  fpoM.  6664 
lejos  apatt.  5492 
leriilio  /'.(/.  r)t;oi 
Ifiulirnr  /ijvif.  /ill/.  (io77  1 

ieilllirU^-'ln  ötoii 

leuie  «pan.  pfj^.  öö96 
lemn  rum.  6587 
lemoar  mm.  6688 
lamofai  mm.  6666 


«■ieBaln  /'rz.  4882 
endetna-s  proc.  4888 
ender  ffltr.  5623 
endine  t/a/.  »ard.  5688 
iaodiri  aartf.  6628 
leiufit  fim.  4714 
endore  /r*.  6626 
endormi  pic.  6626 
ene  ital.  5522 
efiero  spait.  6583 
eriK'  osaol.  5691 
enga  prw.  6624 
engua  «pan.  pror.  5624 
engimje  «|Mm.  6685 
eafiiillM  jMwa.  6686 
engoe  nproo.  4877 
enba  prop.  6687 
enheiro  p/<;.  5.583 
enho  ptij.  5687 
enliosn  p^(/.  n.'iSG 
eiiir  pror.  span.  ptg.  6521 
eiiirt'  iVd/.  6521 
enii  »-</•.  5587 
enn  üal.  5522 

leflo  tptm.  6687 


i<r.  6688 


!4  prop, 

ent  /"r,-.  5529 

ente  frz.  5523 

eiUr  .'i5i4 

entcja  sjiun.  5526 

eiitiifhia  5526 

entiggiae  üal,  6627 
laotiffibi  AbL  6626 
kotiUia  pror.  ptpr.  6686 

Mrtfihaa  ptg.  6687 

entnie  frz,  6686.  6637 

entiachio  tW.  5528 

onto  iffil.  sjHin.  ptg.  6689 

eiiza  itfil.  5631 

enzer  alomh.  5623 

enzer  //r.  6623 

enziel  rtr.  5629 

enzo  6631 

eorado  «pa».  6629 

eozaolo  ÜaL  6698 

eöa  pt^.  6(Ui0 

eoae  rum.  5530 

eon  4/>nn.  5530 

eona  «/kik.  prov.  6680 

eonessa  üal.  5630 

euuiiio  Aa/.  tpaik.  6681 

eo-8  |>rov.  6680 

l)leparprm.«af.  6487 

14pega  MMHi.  8818 

leporario  ÜA  8688 

leprajo  Ao/.  6688 

epre  üaL  5585 

6pre  frt.  6634 

eptira  »-um.  5499 

er  ;-/(/.  55i;( 

er»  a  itul.  574'.) 

erria  Hai.  6749 

ercio  üal.  5586.  6748 

lerdo  «pa«.  ptf.  6760 

leri  jMW.  6618 
leiiqiiia  ««laa.  7986 
14rot  frM.  4267 
1cm  aari.  6686 

77 
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Im  fn.  4714.  5470 

Iftsar  ptg.  &S81 
Ifsda  prov.  6552 
Ifsiar  cat.  5381 
\t's\>'  mm.  5<>54 
l.-Mim  /,/,/.  ö.VtS 
lesbare  <<'i/.  :t2i(3.  6<i&6 
lessive  fr:  6664 
leaso  »toj.  666(> 
left  /^«.  »46S 
lortiB  fntt  fi6M 
lefltifana  Mni.  6688 

lest')  itnl.  5046 
lei  .'>469 
letame  itnl.  'i/ijifin.  5382 
letan-  itat.  53s3.  6684 

l«;ti.  Hol.  );68ö 
letün  r/r.  54tW 
letra  spun.  pror.  5646 
letrture  afn.  6648 
letril  «an.  6606 
Isttera  ttal.  6646 
letterajo  iloT.  R647 
It-tti-rarin  <V(//.  r)tT17 
lelleriii  i/enut.s.  biti^A 
lettiera  'it«/.  54!»8 
lctti|.'a  ital.  :)4!t9 
letlo  </((/.  5505 
lettore  üal.  5502 
let(t)ra  pt,j.  5646 
l«ttn  /ir».  6646 
lettrin  afns.  6604 
let-x  ^ro«.  6606 
leo  afrz.  6744 
leu  prop.  6649 
leu  rti/.  jjror.  sard.  6546 
li  u  /-Km.  5530 
leuda  cat.  5569 
leuda  />ror.  arag.  6552 
leodar  «nw.  5551 
teodtt  Oj/V«.  5662 
leqdo  «NM.  6662 
l«agier  prov.  6646 
loujar  prov.  5548 
iciin  (i/"rs.  6614 
i^unk  Wr.  r.691 
leiir  /"rr.  4714 
leiirif  «/>■-.  .">(;n.s 
leurrer  nfrz.  669Ö 
leuru;iou  /-HIM.  6861 
lev  rtr.  6546 
Isnd^a  jof^.  6641 
lendka  span.  5541 
lerador  prov.  <up(m.  6642 
IftvadnnjwtML  tfom.  ptg. 

6644 
levain  /'/-:.  5639 
levan-s  prov.  5539 
kvunt  /"rs.  3163.  565:, 
levantar  sjian.  jUg.  0540. 
leTante  /</</■  «/mmi.  Kol. 

6666.  67S1 
iBvar  prov.  ptg.  apan.  5666 
Invare  itdl.  6666 
It'valojo  ital.  6A41.  6648 
li'V.'iliiii'  '■/'</.  .'>,'(  12 
leviituni  i<<il.  5544 
Icsi'  njHin.  I'll/.  6549 
levedtu:  uto.  6661 
I«T«do  ftp.  6668 


!•«<•  ft*.  6665 

leTer  /V«.  6666 
levgiar  Wr.  6848 
levier  fr*.  6647 
lerit  Tf  fr:.  5647 
li'vi.s  f)-:.  5541 
levi.stii'o  i7f;/.  6550 
levitare  itu/.  ö5.'il 
levoO't  rtr.  66S9 
ISvn  fir.  6686 
l«vre  frz.  6860 
Idrrier  /r^.  6688 
lerriere  HaL  6688 
levnre  frs.  6544 
lexar  (mpan.  5491 
ley  5556 
lfV->  y.ruc.  5656 
lei  afrs.  6470 
l<izard  ff«  6M6 
lexda  nrd*.  «mm.  6669 
leida  «MMM.  6668 
leidc  MIL  6666 
lexer  paHM.  5866 
lezia  i/a/.  2842 
lezio  ital.  2842 
lezione  iVa/.  5501 
Ifzioso  iiital.  2H43 
h'/.zan-  Hal.  ti(>S3.  6687 
lexzo  itai.  6687 
Ihtprov.  4714 
Ihi  BTM.  4714 
Ibia  ATM.  Ü76 

rfr.  tpoM.  4714.  4716 

li  i  .  (  .iB.  6574 
liaili.rn  ;/rop.  6680 
liais.  Ill  /'/  5')7!t 
liaiiiier-s  prov.  5578 
liainine  genua.  6382 
liam-s  /TTOv.  6676 
liar  span.  prov.  6689 
Uard  frz.  5674 
Iiaxo-8  j>roif.  6679 
libbra  ital,  6668 
libecdo  <to/.  5565 
libello  ital.  5657.  5568 
liberare  »7«/.  6561 
IiI.erer  frz.  5561 
libero  ital.  5559 
Ubistko  iiai.  .')5.'iO 
liboro  »»rar.  3284 
libra  Uai.  5563 
libraire  /irs.  5664 
Ubrairie  fn.  6664 
lUn^o  Uat.  6564 
llbrar  «jnim.  6561 
lihrario  it4ii.  6664 
lihrani  ;^//.  5564 
lilin-  frz.  n/Hin.  555!» 
librea  apan.  6561 

lUirwia  9«».  5564 
Btursro  ipam,  6664 
tibre^  JMW«.  5560 
Ubro  «M/.  span.  5660 
Ucaiuta  pro*.  6619 
lini  jMW.  6619 
licaitz  )>roi>.  5519 
BeSo  s.'iOi 
licazaria  prttv.  5519 
Uechia  tel.  5667 


IM>  «OL  6461.  6670 
Hoeio  Ual.  6670 
lice  /Vz.  6461.  6670.  6765 

lichar  prov.  5619 
lichiar  rtr.  5519 
licbiiiu  55<;8 
li<;ou  frz.' bb^HK  5629  ' 
I  iconic  frz.  9900 
lidg  «ord.  parm.  regg. 

lido  tWM*.  6649 
lie  fr».  6674 
Ii6  a/Vz.  6S84 
liebdo  atpnn.  5558 
lie! ire  s/xin.  5535 
liette  /-ri.  5653 
lieg-z  pror.  5506 
lieh-z  ;)rotf.  6505 
liciiiier  afrx.  5576 
lieua  ital.  5S79 
lieoda  «»a/.  fomA.  5510 
liendre  tpan,  6628 
Uento  »pan.  5689 
Ueoio  «JMIM.  5681 
liepre  afrz.  5584 
Her  /"rz.  6689 
iicrrp  frx.  4629 
lieln  >)nl.  :,:i84 
lieu  /Vz.  5668 
lieae  frz.  6588 
Uenteoant  />m.  6667 
lieve  Uti.  6649 
lienia  Hr,  6548 
liMto  Kol.  6658 
li^vre  /rs.  5686 
liga  »/>aH.  4283 
Iipai;ä<)  ptg.  5679 
ligadura  pror.  sjxtn.  pitg. 
5580 

ligamento  Hal.  6677 
ligar  //fy.  5689 

Ugare  iUU.  6689 
Ugatnre  fru.  5680 
ligasoD  «fNM.  6679 
lige  fn.  5606 
lig^e  Arz.  5506 
ligeiro  jAg.  5546 
ligero  spun.  6546 
ligesse  /rz.  6506 
ligiare  ital.  6641 
ligioiigia  r<r.  6685 
lignage  afrz.  6619 
lignaggio  itaL  6619 
ligne  />*  6616 
Ugii6e  6690 
ligner  ^  5680 
litnioux  frz.  6Ö8<» 
ÜKtieul  fn  5764 
li^joiia  dcrt'/.  558y 
li^Oüta  Hal.  teat.  5669 
lijar  guUiz.  5761 
iiign  pMm.  5214 
iil&  ptg.  5694 
lilac  (lal.  4MII.  6604 
lUaa  fnr.  6694 
lUi-s  prov.  5695 
lillare  5396 
lillii  5596 
lim  cat.  5616 
lima  teL  6097. 6699. 6611 


Hm  ft^.  56»7.  6811 
litna  Man.  5611 
liawceta  Üal.  6598 
Umace  frz.  5598 
limaga  rir.  5698 
Unlande  frz.  5599 
liinäo  /«fj^.  5611 
limar  tpan.  ptg.  5606 
limar«  «a^.  6608 
limafl  /ta;  6698 
UmMnjMw.  6696 
Unmti  proo.  6666 
limaza  zpoH.  5698 
limbi  rMiN.  »ard.  6034 
limb.'  /■/■;.  r.(»«)l 
limbeilo  ital.  .".600 
limbo  iW.  i>tij.  5tioi 
limbori)  nproc.  3234 
limbric  rw»i.  5726 
lime  frz.  5597 
limeda  valsaa.  5668 
Um»  frz.  6606 
Umiar  ptg.  6004 
limicare  ital.  4671 
limier  nfrz.  6578 
liminar  ptg.  5601 
liminar  u  mirri.  5l)<)2 
limui  com.  5602 
iimit-z  prov.  biMVä 
limmecaola  ital.  4671 
Umo  «fMN.  j)^.  5616 
limo  ital.  1640.  6816 
limöca  jrfMk  A61S 
limoät  |»<Mi.  8618 
limoeiro  ptg.  5611 
limon  frz.  5596.  6(;il. 

6615.  5616 
lirnon  span.  5596.  .5611 
limtinü  ital.  2055.  5611 
limoneox /rz.  6616 
limonte  /W.  5611 
UmoM  prov.  6611 
UnuM  prov.  6616 
limMna  «ol.  8232 
llmoana  ntpan.  8282 
linioso  (Vri/..<r/Hi>i.|i^.66l6 
limpar  ;*/</.  6609 
limped  rum.  5G1Ü 
limpiiii  j</*a«.  5609 
iimj)ide  frz.  5610 
limpido  ito/.  ptg.  6610 
limpio  </>an.  5610 
limpia  zard.  5610 
limpo  8610 
lim-s  i'rnr.  6616 
iin  frz.  ,,n,r.  6683 
lin  5522 
linuje  >7'<i«.  5619 
linceul  frz.  biVi'.i 
linehetto  itul.  6667 
linciri  sicU.  5623 
linda  j>^.  5606 
Undar4MW.jM|r>M66'M0V 
lindw«  jwm  6886 


Undeira  ptg.  5606 
ttDdefi  rfr.  4890 
Undinä  rum.  6623 
Undo  ital.  ptg.  »yin. 
8610 
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Uae«  ital.  cat.  span.  5HI8 
linear  span.  6620 
lineare  üal.  5620 
lioe«  rtr.  4800 
Hnge  firg,  0681 
linge  ntm.  M28 
lingere  »ard.  6628 
lintroM  ptg.  5624 
liiiKol  /vi.  496f» 
lingri'iiKinrc  (//;■-.  6510 
lingu.a  Hai.  pty.  5624 
linguagem  ptg.  6625 
lioguaggio  i(a/.  6626 
liogue  frz.  5622 
liogoaUa  flloL  Ae24 
liniani  tum.  66SM 

ÜMHlJ^r-  pror.  561H 
Iniliag«in  />((r>  5619 
|inhafge-s  />r«r.  5619 
linho  /)<<7.  5633 
linh-s  pror.  5618 
Unia  ntm.  5620 
Hol«  rmm.  6618 
lino  «MM.  «0/.  56S8 
linot /V*.  8628 
Unt  Mmd.  <8M 
Hute  ntm.  «SSM 

linteau  /"r;.  5606 
lintel  ftpan.  pUj.  6HtM5 
liiij'eol  /-um.  5li21> 
linterna  ajtan.  5490 
lintiggine  Üal.  6627 
lintite  nun.  6627 
Udo  aar«!.  6587 
Uon  ftm.  5580 
UonoM»  /V«.  6580 
Ikne  ital.  5530 
tionMBa  j(a/.  5530 
lionne  /"rs.  553f) 
lior  »  um.  55<»0 
iioube  frz.  1281ii 
lipe  afrz.  5635  i 
lippe  n/rs.  5635  I 
lippde  nfrz.  5635 
liquar  uror.  5Ö19  j 
lira  UaL  6668  i 
liifo  a«k  4907  I 
lira  fH.  0618.  6689 
Hrio  «pa«.  ])^.  6617.  ' 

6595 
liri-s  pror.  5596 
liron  nfHin.  frz.  4267 
Iis  fr*.  6481.  5595 
Hl  MV».  504 1 
Iis  %mb.  3231 
lisca  ital.  6642 
ÜKhivaffr.  5664 
fiaciare  «bL  6641 
lis^'io  iVa/.  5641 
Iis4*iva  itfd.  5654 
iiäenl  rtr.  6666 
lisera  »p««.  5670.  5»il4 
lisiar  spttn.  5381 
liaidre  fr*.  5570.  5640. 


0860 
fif.  0481 
>^  0481 


liaonja  Bpam.  fl§,  0481. 

5483 

liaoiyear  tfmn,  ptg.  1404. 
6481 

ÜMMijero  Bpatt.  HSl 
liva  |inw.  0461.  6570 
lian  Üal.  6570 
Unar  pror.  5641 
lisae  frt.  5041 
Vis.'ifv  frz.  5tl41 
lissii-s  ^rt>f.  ööttl 
list  rtr.  5648 
lista  itaL  pro»,  »pam,  ptg. 
5644 

liatar  lyoM.  !»«■.  6C44 
tistai«  AoJ:  6644 

lislo  frz.  .5644 
lister  /"r;.  6644 
li-sliiirou  siiiii.  5528 
listii  sp<in.  5645 
listra  />///.  5644 
UsU-ar  pror.  ptg.  5644 
lislre  //rov.  5644 
lisu  gttuui.  8281 
lit  fr».  6606 
KU  oftcrfta/.  6674 
liteira  ptff.  5496 
liter  /"rs.  5644 
literä  rufii.  5(i46 
lilera  spim.  6498 
lil^e-s  />ro/-.  5506 
Hliere  frz.  5498 
lito  t^o/.  5649 
littera  rtr.  surd.  5(i46 
UtUrain  frm.  6647 
UtUrator«  /r«.  6648 
liam-s  proe.  6614 
lianic  rtr.  6681 
liurar  /iror.  5561 
liure  frz.  6691 
liii.si-liern.i  r/r.  5701 
liveche  frz.  Ö550 
livella  ital.  5557 
livello  äo^.  5556 
livel-8  pror.  5557 
liTarara  «ol.  veraU.  6661 
liwt  jK^.  5667 
livianos  sj>an.  5546 
livrar  ;>ror,  /»<y.  6561 
livrnre  iV'(/.  anfte.  6661 
livraria  jiOj.  5564 
livro  frz.  iiö6().  5568 
livr^e  A  z.  5561 
livrea  Hai.  6561 
Ufreiro  ptg.  6564 
Umr  /m  0661 
Uno  pif.  6660 
Uno  ffr.  9868 
Ui(are  .<(«irJ.  6K56 
lixiria  ptg.  66  )4 
li\os<)  A/xi«.  5761 
liza  .tyKi».  5570 
lizo  5761 
lizns  span.  5670 
lizosn  ü/«*«.  5761 
lizu  WK^.  6696 
lizue  MjNM.  6896 
Uszia  «oJ:  6461 
Uadrar  «at  6404 
lladre  m.  6466 


lladroBid  co/.  6466 
Uaga  aptm,  7218 
llagriroa  cert.  5869 
Uagrim^  Mrt.  0071 
Ilania  »ptm,  8818 
llamaila  «fMii».  2281 
llatnar  ^]>an.  2232 
llamaraila  3S16 
llambri'  h  <<»/.  5725 
llaiiibrusca  cat.  5361 
Hamoar  tsftan.  .H814 
llamp  etd.  5408 
llan  iymr.  6419 
Dana  et*.  0414 
llancer  acat.  6417 
Uangoniaaa  «erf.  6680 

'  Ilaiigosta  eat.  6660 

,  llano  ^</>an.  7282 

'  ILmos  cat.  6429 
Hansa  ra^  5416 
Hanta  ra/.  7227 

llantcn  «;«(».  7228 

'  llantcrna  cn/.  5430 
Uar  caL  6442 

-  Hard  Mf.  0446 
llan»  0448 

,  llarg  eat.  6445 

I  Has  i  ri/.  5441 
llati  citt.  5460 

]  Hatupa  f^(/.  5374 

I  llaulö  cat.  6468 

I  Have  jr/MN.  2251 
lleco  «puN.  3B«7.  4002 
lieg  ccU.  5556 
U«iar  tpoH.  7266 
n«^  Ml.  6610 
Ilegoa  col.  5688 

I  llegum  eat.  6614 

I  lleixui  cat.  5654 

'  llemena  cnt.  5523 

;  llenca  col.  5724 

'  Uengaa  eat.  5624 

'  Ueno  »pnn.  72.50 

.  Ilena  cat.  5631 
lleiisol  ro/.  6629 

lUenÜa  eat.  6686 

I  Deny  eat.  6687 

lUeo  CO/.  5530 

'  lleona  cat.  5530 
lli-|iai  r<it.  5519 

I  lk-pis.>;08  cat.  H613 

I  llesi  ar  <rn<.  6642 
Uet  cat.  5363 
Uetra  eat.  5646 

i  Ueudar  igMM.  6651 
U«uB«r  «af.  6646  . 

I  llevir  «MM.  «■< .  6666 

I  IN  eat.  6688 
llilirar  <-nt.  5561 
llilire  ca/.  5660 
lligar  ciil.  5689 
lliniach  cnC  5598 

,  Iiis,  -car  cat.  5640 

•  Hoar  eat.  5476 

I  Hob  cat.  6744 
Uoc  eat.  5668 


Uom 


6727 


I 

I  Uorar  9pam.  IWi 
|B«aa  m.  6488 
lUManoe  «af.  6488 


Ikrer  epam.  7268 
llovioso  «poM.  7274 
lloir  eat.  5703 
UiUD  eat,  6728 
Uupinoa  aa<.  6788 
Huna  oirt.  5788 
Tinny  ort.  5691 

hi.s         571it,  .')968 
luvia  spall.  7272 
luviiisij  .vyN/n.  7274 
luyta  cat.  5714 
luz  eat.  5763 
0  ital.pr»e.eot.afrz.41H 
ua  «jNM.  6481 
oador  afMM.  0478 
kar  iMMM.  64in 
obe  o/Vv.  5658 
obeor  afrz.  5668 
ober  afrz.  5658 
iiberrels  i  <ffrz.  5658 
■  iliii  .HjKin.  plij.  5744 
obretar  »pan.  5717 
obregar  ptg.  5717 
obrego  «M».  1)^.  6700. 

5717.  089 
obrigar  ji^.  5717 
öbrigo  »pan.  ptg.  6717 
[oc  afr».  6676 
oc  r«m.  5668 

Moale  itai.  ö6tiO 
(«  are  »^a/.  5664 
onba  prnr.  571 1 
ochar  pro  .  .)715 
ocher  /rs.  5677 
loehio  itoL  4616 
ocilo  (upam.  6660 
locman  fr«.  5877 
oco  aitat.  5665 
oco  irpan.  I2(i5li 

IK  -s  pi  or  .'i(568 
()(la  i'al.  5481 
ndare  <Yn/.  5475 
ode  ital.  5481 
odier  /rz.  5670 
odo  «pan.  jdg.  5762 
lodoso  spttH.  fitg.  6768 
odria  ital.  5769 
odro  />/^.  5756 
iiiJurare  s'ird.  8164 
ni mirn  5695.  s()62 

lu'tri'  iifrz.  5Ü99 
(ifura  litlrerz.  5696 
.  .f  /■»■?.  5671 
offia  AoL  5741 
oSb  UaL  8798 
ogar  pro«.  0664 
!oge  frz.  6471 
ogement  /r«,  6471 
otrer  frz.  6471 
o^'^'ia  1^«/.  5471 
ugber  <7'*/.  (modmeB.J 

5()6t; 

ogis  frz.  5471 
oglio  ital.  5680 
ogo  Bto.  6666 
ogorare  4taL  6608.  6718 
ögoro  it<a.  6688 
ograr  proa.  apON.  ptg. 
6713 
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Itgnm  HaL  5712 
?ogre-s  proi.  571  ;i 
I(ij,'ro  .s/iiin.  .'>71i? 
liij;uitT-s  /.r(;p-,  ÖW51 

loi  fi ri  '.r)»; 
loica  uflorent.  567S 
loiro  aflortmt.  0678 
loin  /r^.  S686 
loing  />rov.  5686 
lointain  frz.  5688 
loio  3228 
loir  frz.  1267 
loirar  f)r(w.  5698 
loire-s  /tror.  56!)8 
loiria  prot..  0751» 
loiro  com.  54Hn 
loirre  afrg.  6696 
lois  afra.  ma.  6765 
lowir /M.6568 
loite  pro».  6714 
loiUr  7>'v>i-.  5716 
loitier  anglonorm. 
loja  <'■(/.  Vine:.  47'23 
loja  //rt/.  ('/o«c.>  6693 
loja  jttij.  r>171 
lojoia  Ual.  5676 
lolla  »to/.  6668 
lomas  rtr.  67S7 
lombaggine  Auf.  5728 
lombara  afrt.  5681 
lombart  afrz.  5681 
Inmbo  öfl/.  71//;.  '1727 
lombolo  reroni'S.  f)72ti 
lomiiru  tic.  6611 
lombral  4xi/<W/.  4669 
lomhric  afrz.  6725 
lombrico  */<i/.  5726 
lombric-s  prov.  5726 
lombriga  ptg.  6726 
lombrigar  p<^.  6717 
lombrio  Ual.  5725 
lombriz  5725 
lomh-s  pror.  6727 
lomear  i//./*/.  5729 
lomiar  '/;  /-/.  5729 
lomo  «/Mit.  5727 
Ima  jwwv.  5375.  6682 
lone  jm>v.  6691 
•  lon4;e«n  ottoic  ' 
kMg/fr»  5681 
lOof  mAm.  8691 
IflogaitM  fl/hi.  6884. 
6686 

I  filial  in  afrz.  .'>685 
lc)i)i;aniza  sj*nn.  5685 
lontre  /rf</.  .')t;H6 
longe  frz.  5724 
loogesa  /irror.  6689 
loogu  fr«.  6687 
kngituo  UäL  8888 
longo  jM^.  6691 
looso  iua.  6788 
longor  s;wH.  ptg.  6688 
loii^  ««rr/.  66!(1 
|(iiij.'iifiiiciil  frz.  5683 
longueur  /irs.  6689 
longura  jirw.  mnm.  oto. 

5689 
lonb  orov.  6686 
hnhd4  jMW«.  6688 


onj«  s}Hin.  5471.  6724 
on  tail  0  »7«/.  5688 
ontora  ital.  5760 
uitlra  ital.  j)tg.  6769 
onza  ital.  5724  .  6766 
oor  «fMM.  6481 
loppa  «ol.  6669 
loppio  Üal.  6711 
opporn  5743 
oi>-s  pror.  .")74  4 
oque  frz.  5678 
oquet  /Vz.  5676 
or  prov.  rum.  4714 
ora  ladiniach  5693 
oramentu  «oni  6694 
ord  afrM.  bltXi 
ordo  Anil  6750 
Ore  tNo«.  6480 
orgne  afrz.  6747 
orgiier  /V?.  5747 
orgnette  fr:,  ■)747 
orfrnnn  .t747 
010  Iff//.  4714 
ors  frz.  4614 
ort  o/r«.  5760 
lortpi  jMYw.  5760 
bra  mtA  6696 

IM  JPTO«.  Ml.  IMM.  4714 

M  o^.  6481 

osa  piem.  tpan.  5483 
osant't^  />«.  span.  Ö4H3 
(ISC  pn/r.  6752 
osrli  rfr.  5752 
osclie  (//>v.  57")2 
osco  ital.  6752 
osenge  afrz.  5481 
oaengeor  o/irs.  5481 
084o(er  o/Vv.  6481 

qM  o/Vz.  6762 
lone  waU.  5662 
lot  frz.  6484 
otare  i/^i/.  5767 
ote  .s/»«H.  yi/*/.  5484 
otcria  i^j.nn.  ptg.  6484 
olerif  /V;r.  5484 
utir  frx.  6484 
loija  prws.  6471 
loto  Mwi.  sto.  6484 
lolo  £1:5789 
otow  Uti.  6768 
lotra  rum.  6466 
lotta  ital  5714 
oltart'  .■>715 
otto  ital.  5484 
ottoiie  iVn/.  5468 
ot-Z  pror.  5765 
ou  afrz.  6668.  6744 
lou  rtr.  4716 
knuiif«  /Vs.  5481 
loocbs  ofi^  6768 
oner  frz.  6476.  5664 
bueur  frz.  6473 
ouf  rlr.  5744 
oup  «/"/-.  5744 
oupo  frz.  5740 
ou]>.(farou  6745. 

1037H 
our  rtr.  4714 
oura  ptf.  5477 
onrd  /V*.  4846.  5750 


Ioar(e)  <as//Vi.  5718 
loure  frz.  5746 
louro  54HO 
lontre  f  'rz.  6769 
loaaa  ptg.  6477.  5401 
loasigDol  a/rs.  5761 
lomse  frz.  (pie.)  6662 
loiiv  bolog.  5744 
luuvatlor  />rwc.  5473 
louvar  pig.  5475 
louve  frz.  674t) 
lonror  /)^.  6481 
louvoyer  frz.  5671 
louvres  poUet.  6718 
louio  nte.  5482 
l6Tft  ImA.  6657 
lov4  wabHogg.  6688 

I  loTa  ffd/.  6740 

'  IfjVT  nenfhntrl.  6718 
loyal  /•)■;.  5509 
lovar  jirov.  5664 
lovaute  frz.  5509 
lover  />•;.  5661 
loyo  jAg.  8228 
loza  qMM.  6766 
ioianga  UaL  5486 
lonno  igNM.  5482 
lorn  rir.  «mA.  5765 
lozn  raZsM.  6697 
lozzu  surd.  5697 
lua  .s/(/(/.  6719 
lua  it.sjtiin.  61172 
luar  rtr.  2847 
luare  tard.  6719 
luator  mm.  5542 
luatora  niM.  6644 
lobldo  Aerf.  6646 
hiblo  nAv>  6846  ! 
lubriran  .1/1/7«,  5744 
lubrii  ar  .span.  ptg.  5699 
luhri.are  it  til.  6699  I 
luitriid  iVrt/.  5700  ! 
lufiri'  iit!  npan.  ptg.  6717 
lubrigar  jitg.  5717 
lubri.s(!ante  jitg.  5717 
I0Ö4  NM«.  5720 
Incaime  «ifin,  5704 
teeuM  ^  6704 
hieehetto  Ual.  6676 
lurcio  i7a/.  6710 
lucriolaro  iVf»/.  6720 
lut  e  ital.  5763 
luieäfer  rum.  ö7i»9 
lücerc  (/(//.  .■)703 
luceriia  »7«/.  6704 
lucernujo  Ual.  6705 
lucemario  UaL  5705 
hicffniare  6706 
lacertolo  iM.  6866  . 
loceto  ntap,  6706 
lucha  .s/wju.  i-ror.  5714 
lufliar  .''/Kin.  pror.  5715 
lui  li.  r;i  i7a/.  573!» 
lucherare  ital.  5739 
lucherino  Aa/.  6692 
iuchina  modnuw.  6721 

I  lucia  Ual.  6766  ; 

:lfldd  |0*m5.  5708  I 

Ihidde  fht.  5706 
loddo  4ML  qNM.^  67081 


lucidu  siVi;.  571  »8 
lucifer  pntr.  frz.  6700 
lurifero  i>f*/.  57ti9 
lucillo  «|MM.  6668 
lucio  «fNM.  OTOB 
Inrio  ply.  5710 
ludr  span.  6708 
luriu  rum.  570S 
lucore  aitiiL  5711 
lucra  nun.  5712 
luiTa  itbrtizz.  5712 
lucre  /"rj.  5713 
iuem  rtmi.  5713 
ludäi  aard.  6767 
Indio  MNMh  6766 
lodir  9Mk  «766 
tndon  An/,  aard.  5759 
lodri  ftvioTN.  <>936 
lodria  Ual  570!» 
lodro  Sf>an.  ptg.  5762 
ludu  ,s/;/(/  5762 
luec  afrz.  5665 
luec-8  />ror.  6668 
luego  tpoH.  6665 
Inen  prov.  5686 
Inefie  «po«.  1886 
Inengu  apam.  8881 
luenh  ;>rOT.  56h6 
lOcravac  piem.  7760 
luerrc  nftz.  5698 
lues  fi/'rj.  5665 
luette  frz.  9940 
lueor  /irs.  5711 
M  rtr,  5764 
higaiia  pro9.  6701 

IflfHW|B  pWNMB.  5686. 

5702 

lugar  »;«!«.  6660. 

5  CO  8 

lugariii  frnM.  5592 
lugart-z  i>ror.  5701 
lugere  i<a/.  5720 
lughenle  aard.  5703 
lughidu  «ord.  6708 
lagio  alomb.  6716 
lugio  UaL  5748 
loglio  A«L  5814 
lugor  eot.  6711 
Ingore  a«ni.  6711 
lugor-9  prot.  5711 
lugubre  frz.  ital.  6722 
lui  »(a/.  rum,  rtr.  Mm 

^rs.  4714 
luire  frz.  6708 
loirae  ^aZ/w.  6766 
hiusau  aftz.  5666 
IniMl  afn,  5688 
lniar  <^V*.  5708 
Mte  afrt.  5714 
Inittcr  a/rz.  6715 
luiton  afrz.  6519 
liyar  gatliz.  5761 
lujola*  5676 
lulla  »7«/.  5737 
lum  afrz.  5616 
iujnaca  itaL  5608 
InmacagUa  UaL  4671 
lomaoda  AttJL  6586 
liiniafi  rtr.  6688 
tan«^  rtr.  5686 
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Innibardii  5»J«l 

luinlire  njuin.  .OTlis 
lumliric-s  jiror.  f)726 
luniliu  aat-J.  5727 
Inme  nm.  5728 

lUM  Hal.  ]>ty.  5 728 
fauMW  aji^.  6789 
htmdra  pro9.  frSO 
tvBMlV  f«r.  64» 
Hlini  rlam.  SOM 
iQmii  jneif.  TiflOS 
lamiiin  m/sfs.  tlöti.') 
Inmiar  «/</</.  i".!!» 
lumieiru  gaUiz.  5721» 
luuiieiru  67HO 
lunüeiro        6729.  6730 
lomifere  /rz.  6728.  5730 
lanignoa  fr*.  flaSft 


Imnina  rum.  6791 
laminar  »/»rt«.  plg.  5721» 

lutiiiii.uin  v'jrrf.  t'iöfir) 
luniiiiarf  itnl.  rum.  5729 
luniinari.i  sp^in.  />ti/.  57'i< 
Inmindra  i/<»/.  6730 
lumindria  Uai.  6730 
lamineu  fr».  6783 
luminiinm  IML  fträo 

pror.  6782 

6732 
lum-s  prov.  6728 
Inna  ital.  prm.  ^f»m.  ftg. 

6733 

luna  rum.  6699.  57SH 
luiuUe  prop.  nm.  cut. 
6786 

6786  i 
hmattqiM  fim.  6786 
taodi  pm.  6784 

Inne  /"rs.  6733 
lunedi  i(al  5784 
lujies  ,«;K»n.  5734 
Innetta  i(til.  57Hti 
lanette  frz.  hTM> 
lung  rum.  5691 
Iniigheoo  ital.  &14G 
loDKfaessa  Kol.  6688 

Äm.  6681 
'MiiL  6784 
hnk  rfr.  6081 
lun-s  «/"r;.  5616 
luns  pror.  5734 
Iniitrur  ,  „„>   :.632  I 
lunlre  r«m.  5630 
luiiza  Ual.  6724 
luogo  Ual.  6668 
hioiroteneDte  tW.  6087  ' 
hwi»  6676 
top  rmm.  6744 
lupft  AoZ.  6740 
lapia  »pan.  5740 
Inpo  iV///.  5744 
luppa  rtr.  5740 
lup-s  pror.  5744 
lapta  rum.  5714 
luqner  frz.  6788  ; 
Im-  rfr.  4714 


lun  lle  Mt/i:».  5591 
lürido  Uni.  5750 
lurzina  »Odstird.  6749 
lus  «/•;•;.  5481.  6710 
Illach  rtr.  6710 
luseiifd  rlr.  6865 
loMO  «pM.  p^.  6768 
liwgniioio  4ML  6761 
lusin  frz.  4600 
lu^intra  ital.  6481 
lusiriK'iri'  ifnl.  1464.  54h| 
lusiii^'liieri'  i/rt/.  5481 
liissi  iirmil.  6720 
hisU  lyon.  5669 
lustrar  «^»n.  ;</(/.  6758 
lasirare  ital.  5758 
Instre  fn,  «pam.  ftg.  6764  | 
laabw  fn»  6768 
Inairo  «rf.  6764  , 

lu.stru  rum.  5764 

lut  rum.  6762  ' 

luta  j'tg.  5714 

lutii  iV'i/.  5650 

lular  jitg.  5715 

lulare  •/<//.  56ö().  5767 

lutarina  «(o/.  6660 

IntiB  fira,  «619 

IntiiMr  /h(.  6619 

Into  iua.  5708 

Intos  pnt9.  mm.  6768 

luto«i)  iVrt/.  6758 

lutria  ft}Kin.  6759 

lutrin  nfrz.  55Ö4 

lattare  5715 

lutte  nfrz.  5714  ! 

lutter  nfrt.  6716 

Iura  6678 

Inn  mmf.  6744 

lavegn  ^mw«.  6088 

Ifinn  fomb.  6742 

htrrev  nmdUUel.  6718 

lüvn»  rrr.  9868 

luyta  rat.  5714 

luz  /;r-.f.  5710.  6768 

luz  »piiH.  lAg,  6768 

luzer  pnrv.  6706  ' 

luzir  ptg.  prot.  6708 

luzzio  CMM0.  6706 

Itluidn  «MTMi.  6766  ■ 

Inxzign  Mni.  6708 

Inuiiw  f0dMnI.  6748 

hun  MrdL  6680 

lyölM  fi'meo^fror.  6084 

31. 

ma  ital.  rtr.  ntm,  6798  I 
ma  pror.  6876 
ma  c««.  6926 
mft  medregal  6006 
maca  }ttff.  4477 
maqa  />/jr.  6000 
macaltre  frz.  5777 
Macaltr^  frz.  5777 
macadam  /"r-.  5768 
raarar  j>ror.  mt .  -/mih.  6770 
ma^  ptjf.  61KMI 
maeAri  An/.  6816 
nlcia  rtm.  6770 
macem  Hat.  6770 


maec-heria  //'(/.  5'<is 
iiiac'  Iieroiic  Hill.  &S16 
inacchiare  i'/«/.  5788 
maccbina  Ual.  6778 
maerichiiio  ital.  6828 
ouujco  Hai.  6770 
man»  «MiiL  6m 
minfar  noH.  6779 
niarellajo  ituf.  5772 
iiiac«?IIare  ital.  5772 
iiütcellaro  i/rt/.  6772 
tnai-ello  iV«/.  577H 
iiiaoerarc  ('/'//.  5776 
roac'iia  hrri.  6770 
inachai'ar  ti/tan.  5942 
macbado  «poM.  6942 
machar  prot.  6770 
maeliar  «pan.  6942 
aiaebdtere  frz.  6993  | 
aiAebeliöre  nfrz.  6025 
niArhcr  /"rr.  5990.  5992 
inailiot  a  fr'.  5769 
iiiaclielf  i^jMin.  5942 
macheOre  a/'rr.  6770 
inarhiiia  ptg.  «/win.  6778 
machfaw  frz.  5778 
madio  «po«.  6942 
maeho  »pam,  ptg.  5868. 
6862 

mftchoire  frt.  6992 
machucar  xpan.  5942 
mächurer  w/'ri.  59'.H) 
macia  itnl.  5775 
roacigno  tto/.  6780 
maclna  ital.  6778 
miciiift  rum.  6778 
ntacinA  ntm.  6388 
ntadnare  HaL  6781. 0868 
nacfo  6968 
mftcinci  rum.  6000 
ma^o  ptg.  6000 
macola  //'//.  5785 
macolaro  ii^l.  57s8 
inaroii  frz.  57s2 
macunc  *'(»/.  (lucch.)  6803, 
macreose  /rz.  6146 
macro  Ao/.  6774 
otaeni  mak  6774 

Mrt.  pr09-  6786 
maeoler  /'rz.  5788 
madaba  /»ror.  6998 
madaisf  '//>v.  5!t0s 
madau  «ncf/.  67-i7 
madeira  pr<w.  pt'i.  6*Hi.H 
madeixa  cat.  ;*/«/.  5'i98 
madaixa  p<^.  61,hb 
nadeja  «pan.  6906.  6188 
mad^ar  rlr.  6041 
nadeBoiaiUa  «A«.  8077 
mad«ra  «pM.  6008 

madero  .<<;><im.  fir^H«;.6003 
Jiiadia  Ulli.  5797 
madif-  lrr,;it.  Hdll 

madiero  lY«/,  6n<)3 
madil  l>l<>n.  61:!  I 
madmina  i/n/.  6028 
matiuniale  Uni.  6013 
madraata  ptg.  10264 

icaoi  . 


inadre  afrz.  5987 
maili.   «/")■;.  5987 
madre  Ual.  span.  ///jr.HOfd 
madreselva  span.  1892 
madreit  /ri««^.  6017 
roadresÖTa  ptf.  18BS 
madrialf»  iM/.  5872 
ma<lri;.';il  gpan.  frz.  5872 
madri({ale  Uni.  5872 
madri);tie  ,wjr/.  f;oi2 
madrina  npnn.  ifni.  8011 
madrintia  /////.  Hol  I 
niadripviia  //«/.  6440 
madrofto  fpa».  6019 
madnigarap«»./»^.  6018 
madurar  «poii.  p^,  6019 
madurfar  «mjmm».  8018 
madoro  apoN.  ptg.  6019 
madar<4  pror.  6019 
maer  ptg.  6877 
niaer  ftroe.  6812 
iiiaesta  Uni.  5811 
iiiaeslire  afrz.  5800 
ma.'stni  67:»9 
maestral  «po«.  6799 
maestrala  Hat.  6799 
maeatre  Mpmi.  6780 
Diaeatr»«  prm^  6798 
maestrewa  ital.  6799 
maestria  Ual.  6799 
maestro  UnJ.  679;i 
maestro  tupait.  5799 
mafarata  *iV(/.  6860 
mafaro  nr-ip.  5860 
mafarii  .tiViV.  5860 
mafn«  frz.  6798 
mafflu  frz.  6798 
maHer  fr».  6887 
magagna  «irf.  4471.  6880 
magagnar  pmr.  .5880 
magagnare  UnJ.  6880 
magÄra  lYa/.  5816 
maKäri  Uni.  5816 
liia(jeslade  j)t(f.  6811 
tnagestre-s     oi.  5799 
maggeae  üni.  5810 
maggio  Ao/.  6816 
mag^ora  KaT.  6619 
magiooe  UaL  6886 
maglia  4r<tl.  5786 
magliare  ital.  5788.  6645 
raaglio  Ual.  5847 
magliuoln  6846 
magnan  frz.  6779 
iiia(.'naiio  6779 
iiiagnar«  Ual.  5876 
magne  frz.  5802 
magnier  /r«.  6779 
magno  itaf.  6808 
magna  /rfy.  6766 
magoar  ptff.  6788 
ma^.'onar  rlr.  6803 
inav'oiK'  iV«/.  (modena.) 
5803 

magrana  iV«/.  54H8 
magre  prov.  cat.  6774 
magro  «pau.  i^.  ikU. 

6774 
mag«  jiroa.  6797 
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msmte  rtr.  BBM 

iiiiU'ura  rum.  bl'^h 
Illation  fn.  (norm.)  b^U 
iiiai  ittil.  T)?!!^ 
mai  nim.  571«.  6815 
niai  firitr.  frz.  eoL  S816' 
mai        6002  | 
maia  pror.  581&  i 
Buüd/rs.  «797 
maldda  riefl.  6797 
mUpstru  rtttn.  6799 
maigic  frz.  hllA 
mail  /V;.  6817 
iii:iill<-  />•-'.  57H5.  üia6 
iiiaillcr  frz.  .")846 
iiiaillet  //  M.  ft847 
iiiaillol  iifrz.  5H46 
mailloie  m/Vs.  öä46 
main  a/rs.  28Ö2 
mun  frz.  ftSOS.  6876. 

OWID 

miÜBB  rum.  5886 
inainada  /»r»r.  5900 
mainbour  afrz.  63<;7 
niainhournir  ufrz.  63Ö7 
iiiainhonniiaBen 

«367 

main  <le  gloire  /rz.  6878 
maindre  afr*.  5877 
maine  /Hlm/.  4736 
miiiM  rnM.  857L  966S1. 

6876 
maim  frs.  5802 
inaint  prov.  frz.  5918 
maiiil.it;iif  o.v'/'r^.  5929 
mainltMi.int   frz.  4997. 

6929 

tuainlenir  frz.  5929 
ntintien  /rz.  6929 
mainlre  afn.  6918 
nainvio  gtnum.  6184 
mafaiUz  prM.  /hi.  6918 
mMram-a  prw.  60M 
main-  frz.  5H12.  6814 
inaire  yror.  (jO<>2 
mairi  willon.  67B4 
inairier  (i/ri.  r)77»t 
inairiiia  /»mr.  6011 
mai.s  frz.  pror.  span.ptg. 
6798 

mais,  -e  afnt,  6216 
maiaer^  a/r«.  6776 
moiwtet  afr9.  6916 
mafsgnite  afrt.  6900 

maisi»;re  6775  i 

niHi!<me  a  frz.  tj*i2b 
niaisniee  afrz.  6900 
maisnier  «/"r;.  5H99 
mahion  /"/•.'.  197H.  5898 
maison  aptg.  bS&H 
mut6-9  prov.  6898 
maiaae  nfra.  5996 
maitwUa  jtnov.  6096  j 
maiüselle  6025 
maTste  afrz.  5811  ' 
iiiaitin  pror.  ufra.  6021 
inaitre  /^rir.  5799 
mailresse  frz.  5799 
mallrise  /rs.  6799 

6847  1 


anti  tfim.  6808 

iiiajafla  s/wn.  5787.  5794 
iiiajale  H-il.  5409 
iMajaiin  v/^iw.  5786 
iiiajar  .■./'<(«.  58-15 
iiiajfr  iiror.  5812 
migeataii  5811 
majesty  m/Vc.  5811 
mueor  frz.  6812 
muo  iri^  6816 
nugolfca  ital.  681» 
major  /wot.  6812 
major  r<il.  ptg.  5812 
majurlo  .v//(iM.  5846 
riiakfii'  ru»>.  6061 
makkaria  nrag.  681b 
mal  j/roc.  fra,  Mrf.  c|Mfl. 

i»'^.  6824 
mal  prw,  afr».  rtr.  eat. 

6864 

mal«  Aar  /Tor.  «//an.  uf'/. 
5842 

malahde  <$frz.  6833 
iiinlaclio  nsiHiM.  58H3 
malade  /"rr.  5833 
malailie  frz.  .')-i.13 
iimlaiu  >-Mfn.  6156 
malalt  cat.  6833 
malaltia  cal.  5833 
niaJument  ;>/-or.  5824 
malaadra  üaL  5822 
malandrin  sprrM.  nprov. 
P806 

malandrini)  i'/d/.  8806 
malan-ä  jiror.  .5826 
malanans  /»ror.  5S26 
malanan.'ia  /ir-ir.  b^'M 
malaple  prov.  5^33 
mlan  Mal.  5833 
nulatia  aamm.  583tf 
malato  Aal.  aapan.  6888 
roalalolU  ««{.  6887 
malatto  aital.  6888 
malauros  /»  (/r.  6827 
malaute  pror.  5833 
tlialautia  pror.  5s;13 
iiialaverli  5833 
nialavfi  pror.  5833 
Qialayejar  pror.  5833 
malave^a  prov.  5833 
malavetjar  prot.  6883 
maicaido  apM.  8628 
malderir  span.  6829 
maldir  ;>r(>r.  6829 
maldiro  afrz.  .5H2!t 
maldizcr  ptg.  5*^29 
male  iV«/.  5821 
male  nfrz.  5988 
male<lire  ö«/.  5829 
malcexir  altoberüal.  5829 
malegno  altoberüal.  6843 
oialei^Mra  «ont.  6829 
maltfr  afr».  6829 
nulaoconia  tpon.  6068 
maleTar  aptg.  5928 
malevD^'liciiza  ilal.  5840 
maU  volc  oHll 
mah  viilciiz.i  itiil.  5310 
malevolo  i<a^  5841 

6888 


I  BMllliiat  «of .  8862  ! 

mall'adatz  prnr.  585:? 
malfctria  sjKtn.  583o 

I  malga  5797  j 
iiiali^rat  pi  oc.  4340  i 
malha  ptg.  5786.  5787 

I  malba  prov.  6785 

'  malfaada  ptg.  6767.  5794 1 
malbar  pro9.  ptg.  6846 
malhenrent  /tk  6827 
maiho  /)^.  6847 
malh-H  pror.  6847 
maliKin'  frz.  5843 
maliiiiula  i/iil.  5843 
iiialig^no  ital.  5848 
malin  /°r2.  5843 
malina  «/mm.  5844 
maUnfrre  /rx.  6836 
maliscairo  ital.  6986 
mall  afrz.  5805 
malla  j>ror.  <'a/.  npa», 

5785 
mallada  <■«/.  5787 
malle  frz.  5S42 
mallöol..  r/«i/.  5846 
iiiallevari'  Hu/.  51 
mallu  ital.  5848 
nallo  <j)aM.  5847 
mallogro  p^.  6718. 6868 
iiiallotoste  6887 
maliMt  ^TMR.  6888 
iDdo  »pm.  Aal.  8664 
mal(lVigrar  fttg.  5853 
mal())oprar8/iaw./</y.  5718 
malojfro  :<p<in.  5713.  5853 
malsim  /<v.  6839 
maisin  sjian.  5839 
maLsinar  jdg.  Ö83tt 
malt  /Vs.  5849 
malta  ÜaL  6860 
OMltiM  «of.  6880 
OMHolto  iial.  5887 
maftosta  npfg.  6887 
niiiltötr  5H37 
malu  .itirii.  5H54 
malva   «7«/.    pror.  rat. 

npan.  jitg.  5855 
malvadesa  //ror.  5834 
uialvadu  ^(Nm.  1200 
malvado  prot.  6838  , 
malrado  «90«.  6884 
malraKio  Ual  190a  6886 
natvaud»  j)^.  6866  ! 
malvabti«  nfrz.  1940  1 
nuitvaitz  pnir.  1200 

,  malvar  aapan.  5834 

j  malvar  «7>f/«.  5838 
malvat  prov.  1200  1 
1 1 1  a  I  vat-z  jHVA  1900. 6884.  j 
5838 

1  malvav^sk  mail.  5866 
i  lulnviMhio  tttd.  6866 
ImalvaviBM  «mm.  6866 

roalva-riscfhijo  ital.  4666 
malvaza  /iror.  5839 
malvazo  as  pan.  58.38 
malvpgheta  altohrrital. 
5832 

malveiilanee  /V^.  5840  i 
inuMlink  A«;  6841  I 


apon.  10981 

inalvicino  »/«f.  5S3I> 
iiialvisi-hio  venrz.  6856 
malvoiain  /°/-^.  5888 
maly  cat.  6847 
maniÄ,  miina  »pmm. 

5858 
mama  rum.  58ö>i 
maman  fr*,  ptg.  6888 
nnmlioittt  8887 
maroella  Airf.  6867 
mamelle  fr».  6867 
mamidda  mrd.  5857 
mamma        t/"/.  585ä 
maiiiiiia  rtr.  6002 
mammune  Hol.  6869 
mamparar  wjww.  op^. 

6924 

mampeiada  atpmml  8884 
man  /V».  6790 
man  rlr.  8898 
man  pr09.  6876 
mtaa  rtoM.  6688 
mana  span.  ptg.  5->'.l2 
man»  «/«iH.  ä77H.  5919 
mänft  rtr.  5926 
mana  ni/i/.  5926 
manabriel  mltell.  5860 
manaeorde  ^/ira.  627S 
manadft  pr»».  apmt.  ptf. 


manada  »pan,  6800. 8019 

manada  pro».  6019 
iminaide  ufrg.  6990 
munaie  afrz.  6920 
manaiier  a/r/.  5920 
mafiana  sjmn.  2571. 98B& 

5876.  8021 
rnaoant  afr*.  6877 
manantie  afrz.  6877 
nuumU  A(ri.  4818.  8819 
maiuiTrU  valmr.  8880 
manaya  pro».  6890 
manc  /irOA  «/hl.  mm. 

5.H67 

mani  ar  /'M/f.  n/rr.  cofL 

///j/.  5867 
mancare  üiU.  5867 
mäiiciBitor  rwm.  5875 
muiceba  »pan.  5866 
mancebo  ^nm».  6866 
IDMMlW  «|MII.  8786 
manch«  pr»».  6888 
manchar  »pan.  6788 
manche  frz.  5883 
inam-huii  /^^.  ."»88.1 
mancliot  nfrz.  .5867 
manria  ital.  5885 
maocilla  «/mm.  5785 
mancip  prw,  ttfra.  6866 
manco  «ML  «tf. 

6867 
minena  tat.  6814 
mandar  pro«.  MiL  qNM. 

/>ty.  5871 
mandate  ite/.  5871 
mandarin  ptg.  5917 
niaiide  pic.  5868 
mandegloire  /rx.  6873 
'    fr».  8871 
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aumütate  mo 
nMndkan  tati.  5876 
mandfl  «|NM.  pig.  M15 

mandil-g  />rop.  6915 
mandöla  ital.  6828 
mandole  frs.  682H 
niainlore  /"rz.  f;82:! 
inaiiclra  ital.  Ö872 
noaodragola  »toi.  687S 

687S 

mandragora  twvai  687S 
maodngore  ^  M7B 
mandila  «|mm.  89M 

niandriu  ital.  6873 
iiiaiiiJrial  «pan.  5872 
rnandriale  ital.  5872 
niandrin  frz.  6878 
niandrüio  ptg. 
mandncar  span.  5876 
mane  fto/.  5876 
minA  ntM.  A877 
iniiMiir  MMk  Ji^rHB? 
maiieeehiA  KM.  1688 
man^fre  frt.  6887 
III  n.  j^'i.iro  lY'i/.  5887 
iiKUii-t;^'ii  1  Ual.  5897 
muneir  afrz.  5877 
maneira  pro«.  5922 
iiKinejar  span.  5887 
manentar  valbreg.  5877 
maiMr  jtrviu  6877 
maflam  mnm.  6886 


Woityafwlflhirit. 


MHHPMl  jt§^  578B>  68M> 
6070 

mangoal  tpon.  6981 
manbS        8871.  8876. 

;  6021 

manhii:i  /'^/.  2571.  2863 
manha  }>ig.  5178 
mani  poich.  5ft77 

I  mania  cat.   sptin.  ptg. 

I    /M10V.  ital.  5882 

j  mAnTa  rum.  5890 

I  manialo  itaJ.  5881 

1  maokft  rum.  6888 

1  maoieo  ftaJL  8888 
nianicordio 

!  6273 

I  iiianicordioii  frz.  6273 
manie  frz.  5yH2 
mänie  rxw.  5H82 
manicr  pror.  afrz.  5922 
manier  frz.  6887 
maniara  «a<.  6882 
manitea  fm,  8881 
numiere  oAoi.  6877 
mani«ro  oitef.  6877 
maniero  iV'//  .')92i 
niaiiiganne  /re.  5879.  5S84 
maniglia  itul.  nSSH.  (i271 
manigoldo  itul.  6H9tj 
uiaiiijroldo  ital.  6082 
inanigot  /w«m.  6083 
manga  tp€m.  6888 


jror.  Üal.  6877 
manero  «pan.  6922 
inauer-s  jirnt.  5877 
manes  pror.  2864 
manescalc-s  pror.  5985 
manette  Ual.  6926 
manevelle  /'rar.  5862 
nianevi  afrz.  5930 
roanevir  a/irz.  5930 
maofk  «oL  6880 
nnDlMla  ML  6880 
minfano  tote.  6880 
manfril  ra^MP.  6880 
manga  jwkw.  qwn.  ji^. 
6888 

iiiJiri(.'U|,rna  i/a/.  5880 
in:iiii.'al:i  rum.  5879 
iiiaii^- ujfllo  {fa/.  6879 
tuanganel-fl  jiron.  6879 
manganilta  ^mm.  6879. 
6888 

miingano  Hal  6879 
tnang^a  ital.  5874 
mangle  frz.  5874 
manger  /'r«.  5876 
mangeur  frz.  5875 
iii:uigiar  rtr.  5876 
inangiare  lYa/.  5876 
mangiata  itul.  6874 
mangiatore  Ko/.  6876 
mangier  afrt.  6678 
mangia  »inin.  6786w 
muiigla  (i^/xin.  8070 
mangu  ,«/></ n.  5SS3 
mangoal  ;/<y.  5921 

9fr».  6879 


«NM.  5888.  6271 
man&le  frn.  6871 

manin  rMm.  4748 
maniobra  »pan.  5927 
maniobrar  5927 
manios  rum.  5H91 
niunipolo  ital.  5926 
manip4>sa  sartf.  5950 
maniqni  apan.  5893 
manir  «^n.  5877 
roanire  afrz.  5922 
maniaeako  M.  6985 
maniTeUe  /V»  5868 
manizar  rtt.  6902 
roanjador  pror.  6876 
manjaire  ^iro» .  5876 
man  jar  apun.   fit'/,  eat. 

pror.  687  H 
manlt^vur  .^jutn.  5928 
manlevar  /»ror.  5923 
manna  üaL  6892.  6919 
maonan  UtA.  6938 
i  maonaio  tei:  8881 
manne  frm,  866&  6868 
mannequin  /Vv.  8669. 

5893 

iniinneriiiK  6187 
iiiantiu  sard.  5f>02 
maniiuju  .-ifirti.  5925 
mano  »<o/.  5926 
manobra  pror.  pty.  6927 
manobrar  ptg.  6927 
maaoccbia  IM.  5996 

I  naMMQa  uft»,  8668 
manoBiiTre  fnt.  6997 
ttianoMivrer  frz.  5J>27 
mauoil  afrz.  6925 

:nuuMia  «qftia.  2864 


o/Vik  6877 
mincilo  tfmu  6688.6886 
mamnl  <»(.  6996 

manopla  apan.  ptg.  6985| 
man^pola  ital.  6925  ' 
manoppif»  uhrnzz.  5925 
maiioutle  n/iror.  5925 
inutioul  nprov.  5925 
mauovaldo  ita/.  6376 
manoTale  ital  6931 
maoona  üdri.  6927 
manovrer  tfhh  6987 
raanour  frM.  6887 
manntU  4tal.  6926 
mans  prw.  6910 
ma(n)-s  />ror.  6926 
miiiisarar  rum.  5!i06 
maiisarde  fr:.  5H97 
nianser  .lyx/n.  5HiHl 
manaero  «mm.  5906 
manao  MttL  6910 

6810 


manta  cot.  6918 
m&ntaco  Ifol.  6914 

inantoau  frr.  5912 
mai»t<><  a  ^)/mi>i.  6914.  6(»15 
mantees  pt</.  6911.  5932 
iiuinteKa  cat.  5914 
manteiga  ptg.  6914.  0016 
manteles  afwii.  6911. 

6932 
mantdl  «a«.  5918 
nantaUo  M.  6913 
mantd'a  j»ro».  6913 
mantenen  proo.  4997 
maiitener  tpam.  jMioc. 

5929 

mantfUijrt'  i'.''//.  5!)29 
manteo  iii>an.  ply.  5912 
manter  ptg.  5929 
manlica  r«wn.  6914 
mantice  ital.  5914 
mantiSta  fig.  6916 
nantiOa  «|NMk  6916 
mantillo  «imh.  6913. 

6916 
mantö  ital.  5912 

manto  ital.  si>an.  ],),/. 

6918 

mant-z  pr<M>.  frz.  6913 
manuale  ital.  6691 
minunefaia  mm.  6888. 
6986 

manvte  «/Vk.  C619 
:  manyi  oof.  8778 
i  manzana  aapan.  8006 
j  manzo  ital.  6910 

I  muo  jitij.  5H54 
mfui  //r;/.  .'ilfjt; 
iiiai>r4'  rum.  6383 
luapa  /«em.  5932 

I  011^  tomb.  5932 

i  mapfdna  neap.  5982 

I  maqoe  firn.  6770 
niaquer  a/r?.  5776 
maquereaa  frg.  8617 
iii:i(iut't  iifrz.  5770 
ntaquiiler  /r.;.  &990 

i  miquhio  ipm.  5778 


1S80 

wur  afrg.  8890 
mar      ^mm.  j^fc6944 
nanbotin  jmv*.  6889 
mftriefaM  mM.  6971 

marais  n/W.  6944 

maraischieir  nfr:.  'i'M-\ 
marafta  sjkih.  5iiSi5.  5!»74 
maraftar  »pan.  6933. 5974 
iiianuigone  ital.  6116 
maräo  ptg.  5821 
mftrar  rum.  5937 
maraaa  Umb.  6971 
maraud  frs.  5631.  6949. 
6986 

marander  frz.  6821.  5949 
maravedi  »p««.  />/</.  6289 
iiiaravella  62Ü5 
maraviglia  ital.  6205 
niaraviiha  /</</.  6205 
raaravilhar  pig.  6205 
maraTÜlar  tpan,  6205 
marauo  6944 
DarbM  frtk  6667 
mare  frs,  pro».  tSM. 
6960 

marca  sjxiw.  pt<f.  5960 
marca  /»ror.  gpti». 

ply.  5961 
marcar  ,i;.(/n.  ptt/.  5960 
marcarn  iV^i/.  5941.  6869 
marcasäin  frz.  6067 
marcear  epan.  6979 
mined  rum.  5989 
mereeiro  ptg.  6901 
marceneiro  6201 
märcezac  rum.  6988 
marcesir  /t  r  .-)938 
marcezir  /»» öOSS 
luarcha  -'>941 
marchand  nfrz.  61U0 
marchar  «/tan.  p^j^.  5941 
marcbe  frz.  5941.  5961 
m&rch«  frz.  6102 
marehaant  a/Va.  6100 
marcher  fir*.  8641 
marcheae  itaL  6963 
marcbiare  <to/.  6960 
iiiaii'hiiLi  gpan.  5986 
man  Im.  5960 
inari'hir  tifrz.  r)93>* 
marchitar  «poi».  5938 
marchito  jjfMM. 

6939 

marciare  ikü.  6641 


manido  AaL  mmh. 
mareio  «taf.  6089.  6841 

mareir  <ifrz.  5988 
marcire  iV'//.  5938 
marcit  ■mit.  593(i 
marcit-z  //nx  .  5939 
marcoiK-  it-il.  5;)42.  5948 
marcotte  frz.  6117 
maidi  /W.  6980 
raare  rum.  2813.  5813. 
6944 

BM»  tW.  /-r?.  56M 
raar4eage  nfrs.  6944 
marecbal  5935 
wareit6  aUgmuim.  5^29 
maftUa  firm.  6007 
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1S8S 


a  li>i'.  5957 
alio  Hal.  .'•!t67 
Ufrs.  6110 
afrs.  6957 
üfn.  6!)U 

6944 


ÜMTCM  «ML  ie44 
mmsqnal  ofm  6944 
marfll  «jnin.  8166.  Bl'ö 
marfim  jit'i.  :^l(i6.  3175 
niarira  <-<i/.   Hfian.  pig. 
61(46 

juarga  jtrM.  6893 
maifa  IteL  6945 
raargH  rum.  6946 
in«r««riU  Arf.  »946 

marge  /woe.  ^r«.  ea/.  694H 
margin  eaUata.  6440 
iiiargeni  />/;/.  b*M^ 
niargeii  »/«/«.  6Itl8 
iiiarifherila  itnl .  ö'JlG 
rnargine  i7<i/.  n</f(.  5946 
margoillier  ufrz.  699() 
margolato  Ual.  6117 
margoUa  iifa/.  6117 
margotte  fn,  0117 
mugomlus  m/V».  8990 
margrare  apm.  6963  ' 
margua  proe.  6Ö88 
inarguillicr  «/ri.  5»90 
niartfuillier  frs.  6010 
iiiiirt-'ulliäii  i<t'i.  lillfi 
niargulh-s  /</-oi.  UllG 
nari  A«.  6959 
Duriofe  ^r«.  6956 
rauidig*  ipoN.  6966 
marfdaiivi  69M 
maridar  }>rov.  eof.  tpan. 

pto.  5958 
inaiido  s/^i/fi.  j'tg.  5969 
ni:irif(fola  iiltrenez.  G009 
niarier  /V-.  5;töa 
marina        span.  5952 
marinajo  6951 
marinare  ital.  6962 
rnuine  /ra.  6962 
mariiMRi  tpam.  69fl 
marinha  jttg.  6962 
mariuheiro  />(j7-  6961 
rniirinlid  i>tg.  6962 
marinier  /"r;.  5!'öl 
marino  ital.  .-/•■m.  5952 
inarionneUe  frz,  6949 
iiiaripMsa  igiM.  pl§.  Mt. 

6950 

inariaeal  tpan.  ptf.  UW6 
muiMafa»  «Ol.  MW 
ouuriiina  tpam.  6944. 6967 

maritagpio  ital.  5955 
maritare  596« 
maritiiiio  Ual.  5957 
niäritif  ri4m.  5956 
marito  Ulli.  6959 
mahtta  ital.  5928 
marit-z  j>ror.  6959 
OMiinolo  üal.  6949 
6046 


inarlotU  rtr.  til 24 
marniat;lin  iV«/.  617H 
maniiailic  frz.  iil78 
nianiiela  pig.  6062 
marmelau,  -e  j^f.  fn, 
«062 

iiiannfl4  pnn,  6967 
mannita  I'tol.  cot.  «fxm. 

;jr</.  5966 

nKiri;iitr  frz.  5966 

mariiiitciix  frz.  6966 
marniitou  ro/.  «^pmi.  ftg. 

frz.  59H« 
marmitoiie  iVk/.  5966 
marmo  iiuL  6967 
marmocchbt^  Uiedm. 

6882 

mannoeebio  tel.  6178 

marmol  tpnn.  8967 
iiiarmore  /<^f/.  6967 
iiianiiol  <il7S 
marmota  sjhih.  p/tj.  ii387 
marmo tta  Ual.  tiUbl 
marmriHo  frz.  6178.  ii3H7 
marmoU«!r  frz.  5966. 6387 
marmonaer  afrz.  6337 
mamooaat  frs.  6967 
manniiM  mm.  6967 
manu  imrif.  8T84 
mnie  nfrz.  6945 
namer  frz.  5947 
riianiileur  /"/•.:  ö-^'21 
liiariR'le  renez.  4449 
maron  mittelfrz.  5969 
iiiaronier  <j/"f*.  5951 
maroquin  frz.  5970 
Marot  /».  6949 
marate  «fMii.  ji^.  6821. 

6949 
Marote  frz.  6949 
mariito  a/"rr.  5821 
nian.ltf  frz.  6949 
marou  frz.  6985 
marprime  /r*,  5966 
marque  nfrz.  5960 
marqaar  n/rs.  6960 
manilMB  »pan.  5962 
marqnez  ilg.  6962 
marqaia  A**-  6962 
marra  ital.  span,  ptg,  697 1 
mam  »pan.  ptg.  6980 
man*  eat.  5986 
marraine  ^r?.  6011 
riian;ina  ,i/<fin.  5974 
uiarraiicio  ital.  (-971 
marraiKi         5936.  6974 
Duurr&o  pig.  6936 
mairar  pig.  1686 
BMim  tpmt.  6974 
mama  eat.  »pan,  6972 
marra54'ura  i/a/.  5971 
riiarrazo  a.tpan.  6971 
iii.irrazzu  x/jv/.  5!*71 
marretzlier  o/'r«.  6010 
iiiarremanl  JMV*.  I^V*. 

6974 

marrido  gjian.  5974 
marrier  a/rs.  6776 
marriment  prov.  afm. 
8974 


marrine  frz.  (>i)\\ 
iiiarrir  proi-.  afrz.  59T4 
marrisson  mittelfrz.  5974 
marrobio  Ual.  6976 
nama  /ta;  nfrt.  6969  : 
mama  ^pa«.  pig.  6971  I 
raantMi  I]Mhi.  6066  | 
marrone  ital.  6969.6971 
marronnier  frz.  6969 
iiiiiniiva  jitfi.  0975 
iiiarruiiio  .•</«/«.  6975 
iiiariuca  ital.  5971 
marruoajo  iW.  5971 
mar-s  prov.  5944 
i  man  eat.  frz.  6961 
'  manonin  fr».  6964 
I  mart  mm.  6981  | 
I  maiia  tat.  span.  ptg.  6988 
martal  cat.  5976  ' 
marie  frz.  6982 
raartcau  frz.  5976 
marte<ll  i/-//  önso 
marlell  rir.  5'."76 
martello  ital.  ptg.  5976  , 
martel-s  prov.  6976 
I  marles  mam  6960  ; 
marU  Uä.  8860 
maifi  mm.  6960 
martiUo  qioii.  8876  j 
martin  paaeatOT*  Ual. 
5978  , 

martin  paacador  4gM«i. 

6978 

martinet  frz.  6978 
martiiiel   prehear  fr*. 
6978 

martinela  mm.  8078 
martinetto  «oL  8978 

martirare  ita/.  8884 
martire  aital.  6984 
iiiartire-s  prov.  5984 
iiiarliriar  prov.  6984 
niarliiiar  -yxin.  6984 
iiiartirio  *//a#i.  ö<i/.  oW"  1 
martirizar  apan. 
martirizzare  ital.  6984 
martnra  «rftoi.  6964 
martir-s  prov.  8884 
marto  M/^ror.  8989 
märtol  lomb.  6983 
martora  ital.  6982 
tiiartore  öo/.  (nrcA.>  6984 
martiirii)  ital.  6984 
iiiai'lnru  itiil.  (iirchJVnH,: 
I  niartre  /"/•;.  5982 
Uartnriar  jtrov.  5984 
■maitorisi  UaL  6964 
marlnna  aonl.  8600.64881 
,  martjre  fir».  8884 
martjrio  j>/|$p.  6964 
martyriser  frz.  6984 
martyrizar  5984 
iiiarl-z  pn„:  5981.  5982 
iiiarulhar  ply.  51Ü9 
I  inarutit  rum.  6204 
manmlesci  rum.  6202 
'  marote  fra.  574a 
'  Diama  pr»».  6981 
marvier  jwva;  6881 
ftg.  6877 


manapan«  i<a/.  6940 
m.irzio  UaL  6961 
marzo  spatt.  ftg,  4la(. 
6981 

8798.  6909 
pig.  b'm 
6609 

mSsä  oitfrt.  6888 
masa  «pan.  6991 

inasa  runi.  Bii>I 
inisälar  rum.  HI 33 
inasi/ar  span.  piij.  .'i992 
mascara  eat.  5 990 
maaeara  «inm.  ptg.  6990 
6990 
o/iv.  6600 
pitj.  5986 

/</j?.  5990 
Sjmii.  ptg.  5990 

mascella  ital.  6025 
inascellare  «/(;/.  6025 
maschadar  rtr.  6213 
iiiaschar  /<r«r.  6992 
maschdina  rtr.  6039 
maachel  rtr.  5988 
maadwra  6990 
maachio  tW.  8888 
maacla 
6988 
ma->.i  k'  cat.  5988 
masclo  atpan.  5988 
masculii  (/'(/.  MtSM 
masculo  ital.  5988 
mascur  rum.  Ö98H 
mascurcr  afrz.  6990 
mis«  rum.  6025 
maaad4i  »ard.  8807 
maael  afir».  689a 
mäsele  rum.  6025 
masenar  aUoberital.  6899 
mas^ra  picm.  5775 
ma-sr-rar  rfr,  6776 
iii:i.--l>-  priir.  afrz.  6986 
itiaslu  unpan.  5988 
raasnada  //a/.  6900 
maaone  aard.  6896 
maaqae  frx.  6990 
roaniuiUier  fr 
Ual.  8991 


ma,S!<a  ptij.  rut.  pror.  5991 
niassafrare  itnl.  6(»0() 
niassacie  /V;.  (>ni4 
nias.sat  rer  frz.  60OO.  0014 
mas.saia  ital.  5991 
maasaio  iW.  6991 
prov.  6000 
ria  ((a/.  8981 
maaae  fr».  6901.  6O0O 
maaae  ^r<Mie8a  cw 
61S8 

iiia-M-]Kiiii  /Vr.  5940 
iiia-vscria  5991 
riui.'iserizia  ital.  6991 
massima  i7a/.  6026 
maasip  afrz.  6866 
matM  »W.  6991 

6001 
8788 
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im 


im 


MMM  fim.  «00  I 
But  prw.  afrn.  8006 
mastago  x>enex.  5998 

masteg  lomb.  5993 
mastcgar  prov.  att.  öy;»2 
m&stese  vif.  fii)lt4 
inasticar  s^xin.  pig.  5992 
masticare  5992 
maatioe  ital.  5994  i 
mtatigar  «rpa«.  ji<$r.  6992 
mMtiiii  flto.  MOB 
mtriaoia  m.  6006 
maatin  «po».  6906 
mastio  ital.  6988 
niasti  <  y<ror.  590(> 
niiisl..  /^^7.  5995 
ni.'istlil  npriiv.  fiT^I 
mastrantu  »/^»n.  tiO'Jl 
mastranzu  »pan.  6091 
nuitro  ÜaL  6799 
jii».  6006 
«Mü.  9800 
mtstro^  jriir.  9000. 6460 
Dia^tuorzo  flpON.  900O.  ! 
645« 

iii  istiin  (.  2600 
iiiasumi  leer.  5rt98 
inasuni  rio«.  COSs.  (>ü8y 
ma^uvt-  ;»V)u.  5904.  5906 
mat  fn.  })it  m.  5780 
vakL  nfr».  6996 
mat  fhi.  pro».  6996 
mate  «fMm.  6807 
matador  j>ro«.  tpan.  pig. 

matal'aluga  4482 
inalafaluga  suni.  4132 
matalaluia  span.  4432 
iiiatululiuga  spaM.  4432 
niatalahuva  apan.  4482 
malar  ^>roc.  apuit,  jßg. 
6788.  6996 


Mm.  ptg.  6St96 
matracea  «to/.  6226 
mäträgunä  rum.  6873 
inatras  5997 
tnatnisseiar  pror.  6997 
iiiatriLsser  »frz. 
tiiatrat-z  prov.  0997 
matrice/j's.rMM».  itul.  tj012 
matrigna  10254 
matriz  «pon.  6019 
matraoale  Mii.  6018 
matte  oMiri.  ff»*.  6796 
man»  «Ol.  6016 
mattare  iial.  6996 
malte  /Vs.  6016 
mallina  iUtl.  «021 
raaltino  Hai.  6(i21 
maltu  oiirrüal.  tir.  6796 
malto  iVaA  5789.  5996 
mattoDo  üal,  6788 
mattnln  «ml.  0600 
mataro  UaL  6019 
manca  prov.  6987 
maudir  />r«F.  6829 
iiiauiliro  /"/■;.  5829 
maufail  (ifrz.  5831 
mauft^  frz.  5852 
inaiiglia  siml.  ri7!*5 
maulta  r<r.  5860 
mim  Hr.  6926 
maaaa|a  ^  6923 


MOi  fr*.  6886 
ioaaaae  fr 


matassa  ^  699&  6188 
mfttdt  rum.  6770 

mate  ptg.  tpan.  5996 
male  fr«.  6015 
matelot  frz.  hH'>7.  6016 
matennt  a  frz.  5767 
maleriol  /"rz.  6016 
mater  frz.  5996 

^ro*  6008 


eo/.  6021 
matitir»  frz.  6008 
mälin  /ir^.  6906 
malin  frz.  6ti21 
malirt'  n/V;,  6003 
matiU  »ta/.  4448 
matix  «NM.  6807 
mattaar  »ptm.  6807 
matnÜDO  UA  6091 
maiö  eat.  6780 
mato  jrfy.  8807 

malob  fr^.  5999 
matnn  /'rr.  57H9.  64)15 
malol  piftn.  5789 
matoU  piem.  6789 
6784 


maoaaade  frn.  6886 

maoT^  off«.  1200 

mauvais  fr:.  V2(M).  öf'SS 
inauviani  frz.  {,lb'.i 
mauvielt«'  frz.  6153 
iiiauvis  frz.  6153 
inauvisqae  /"r;.  5856 
mauwc  pic.  6024 
maxima  apan,  ptg.  6036 
maxima  /V«  6096 
may  col.  6796 
majgre  jwm  6774 
mayo  span.  ptg.  6816 
mayor  )^pon.  öS  12 
niayola  sjxtn.  5815 
niayra  f  !i?.  iHMlJ 
maysoii  usimn.  6898 
maza  «/»m.  6000 
mazäa  ptg.  6006 
manna  atpan.  6005 
mazapan  6840 
inazap.'ix  6940 
mazar  «pdM.  6000 
mazcabo  aptg.  6194 
mazelier-s  jir<t\  5772 
mnzellar  prur.  5772 
tiiazelle  frs.  W)22 
mauoorra«paM./>fj7.  6006 
Vota»  «0N.  6000 
6789 
«INM.  6789 
tifim.  6867 
ffr.  6000 
ital.  6000.  6022 
mazzar  rfr.  (KMH) 
niaz/.flla  /7-//.  6032 
mazzo  iUü.  6000 
ML  6481 


«dl.  6001 

I  roea  treni.  6134 
.  m^  eenfz.  6184 

meaillc  nfr:.  <\\'^') 

moar  spnn.  tjoäti. 

moart'  sitnl.  tiOSil 
I  meass  rtr.  6129 

mecca  pror.  6429 

mecca  ital.  8464 

roeccare  do/.  6946 

nnj^^Hft  4taL  6489 

m«oer  apow.  9911 

roefha  /iroa. 
6429 

mt'cbaiil  iifr 

m6ch.-uit  frz.  6191 

mi-che  frz.  6382.  6429 
j  ro<^rhef  frz.  6194 

meda  xa;^!.  tiMlfc.  tpttm. 
6184 

madafHa  Kol.  6186 
roadapbijo  itaL  6196 
medacHone  Uai,  OlM 

m^dafllc  «/■»•^.  6135 
medalha  i>tti.  6135 
iDfilalla  .f/xjM.  6135 
HUM  I'll)  ptii.  6134 
iiiedeciii  frz.  6040 
medecina  pror.  6089 
medego  lomb.  venfx.  6041 
iii4d«r  pitm,  6143 
meder  nr.  6141 
madewno  Aal.  6146 
me<)«/Ana  ivii««.  Umb. 
6039 

raedesme  pr<ii-.  .")116 
media  gpun.  (.1)32 
mediano  «//«n.  itul.  6038 
medico  «Ya/.  6042 
medidore  sard.  6140 
medietä  iW.  6046 
madil  ierg.  6184 
medio  tpem.  ital.  6049 
mcdiodia  »pan.  6120 
medir  snrrf.  ,vpun.  /)/</, 
1)139 

niedis-siiia  prov.  6039 
nieilu  ptij.  6144 
medonia  f>^.  10128 
medra  pig,  6149 
medrar  «pa«.  ftg.  0066 
medrar  jm;^.  6148 
mUni  nun,  6069 
mednia  «pon.  6062 
modular  rum.  6053 
medular  «/ki«.  6053 
medulla  ;//v.  6052 
medullar  prw.  }>ly.  Ü053 
luedullair«'  frz.  6053 
meesse  a/rs.  5998 
meg  oatd.  6042 
megä  pmu«f.  6041 
megelder  afrs.  6087 
megels  tifrx.  6067 
megement  a/r?.  6036 
megeresse  <ifrz.  t!038 
iiiege-s  />ror.  ufr:.  6042 
nie^'ie  w/Vi-.  (;ii37 
megier  afrz.  6041  ; 
m4gir  nfrm.  6067.  6041  I 


Kdrtia«. 


m^s  nfrz.  6087 

m^gissifi  »/"rj.  6037 
meglio  ital.  60iU 
iin'i:liori'  itiit.  6064 
mego  npiiH.  5H01.  6222 
niogo  gmues.  6042 
migne  frs.  6031.  6061 
m4baing  i^r?.  4471.  6880 
m4haigiiflr  afr*,  4471. 

6880 
mei  prenz.  6144 
meia  ptij.  6032 
meide-8  /mn-.  a/VSL  8048 
meie  frz.  5797 
mde«  priiT.  afrz.  0049 
meigare  «a>-i/.  6041 
meighina  mrd.  6089 
meigl  rtr.  6160 
meigo  p^.  5801 
meigu  sard.  6049 
meijou  op<^.  6898 
meil  rtr.  5861 
meilh-8  pror.  6160 
meilleiir  /"rr.  6064 
meiincndro  ptg.  6167 
meins        .  tiiss 
mäintü  rtr.  6UHtJ 
meio  ji^.  6049 
meio<iU  jMtfp.  6130 
meire  jmw.  6141 
mdnr  frHonfon.  6161 
mafalnho  ptg.  6814 
meiiina  j>(Wn.  6039 
meisoa  genuts.  6087 
mi'issii  yiror.  6129 
meisso-s  pror.  6128 
inoilal-z  pror.  6046 
meixa  6480 
m«iza  rlr,  6084 
meiiiaa  srtfi  9099 
m(i|i  ffiipl.  0066 
meja  vaUe$.  mOt.  6194 
mejilla  «/«an.  6026 
mej-tne  prenz.  6144 
mojor  siHin.  6064 
mel  n/"r^.  6854 
mel  ptg.  6057 
melange  frs.  6214 
melappio  ital.  6060 
melarancia  ital.  5861 
m41aaa6  /V«.  6068 
malasa  tpam.  6068 
mclazzo  iVo/.  6096 
mele  ital.  6057 
mehr  stiinton-/.  6127 
mt'^lce  /"rz.  6214 
iiii'li  i  wdllon.  5851 
iiiclen  obtculd.  (i063 
möler  /"r;.  6214 
mäöM  frz.  6447 
meU«a  Kol.  6814 
maOior  pro9.  t*§.  6064 
meDi-a  prop.  6064 
meliaua  />r(>r.  6119 
melie  Norm.  6127 
melindre  «pai*.  pig.  6071 
iTielina  snrr/.  6068 
inelilfi,  -de  «frz.  6066 
meUa  vaibr.  6184 
made  o/V«.  6137 
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1235 
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1236 


melllzo  >>ptin.  1204 
melma  ital.  6072 
mdo  Hat.  11861 
melro  piff.  em 
mel-«  pro9.  6067 
molsa  »IUIH.  6171 
iii<?lsii  Hjiror.  ßl71 
nieltru  iUil.  otxruhi.  (>3r>0 
m<"ltris  iiltriniz.  ii/t/iimli. 
(1112 

luemlirar  pror.  at^fxin. 
6077 

menibrare  Oal.  6077 
membr*  afra,  6074 
membrer  ^  4077 
membrillo  $pnm.  6069 

iiK'nilipi  itfil.  fi075 
iii'  iiihru.  -eux  w/ri.  6074 
innii"'  I'n.  öliti 
iiiciiioiie  fr:.  (ioTG 
nit'liiori;!  fV(//.  6(>7fi 
men  comimJc.  tk)82 
l(pn».  5791 
frz.  617& 
meiMcer  6176 
menador  pro».  6176 
iiit'iinjrer  /'rz.  6901.  5903' 
nu'ii:<^;rrc  fr:.  5901.  5902 
iiu'iiat.'1'iii'  />".  Ö902 
iiH'iia|;ii>iit'  ildl.  .'i8t»ö 
nit^naitic  afn.  5920 
iiK-nar  proP.  «af.  oipan. 

6186 
menara  ital.  6186 
lUMiaaia  jMWff.  eat  6176 
mcnaatar  jmw.  etrf.  6175 
mcnatore  ital.  6176 
iiicncio        6177.  6202 
nieiicire  ital.  6202 
iiienda  ital.  rtr.  pror.  fiOT-^ 
metnle  nfrx.  BiiTM 
mendicar  ajKix.  ]ity.  6079 
meodiean  fto/.  6079 
nendic-s  prov.  6080  ' 
mendier  fra.  6079  | 
mendi^fufjar  /<ror.  6079  I 
meinlijar  spun.  pig.  6079! 
meiiiiu  »'tni.  60H1  ' 
iiiciicar  ptg.  6887 
menazo-s  pror.  &8G5 
nioncgold  comaak.  6082 
nieiievellc  frz.  dial.  6862; 
mener  6186 
maoMter^MN.  aptg.6\%'A 
in«n«tU«r  frrnt.  ^n.  6188 
ineiM6ti«l*t  frw.  6182 
meneatrel  afrz.  6188 
menestricr  pror.  ofrs. 
6181 

meneslricr-s  ^r<»r.  f;iM2 
iiM'in  trier  nfr:.  6181 
lueiiear  /"r:.  6176 
menevel  fn.  5925 
mcngou'  j^p.  6187 
4*0».  6187 
«OH.  6187  j 
in^nil  mft*.  6008  I 
moniora  pror.  6065  ' 
niciiiua  ga*com.  6178  ' 
lueoiiio,   igMM.  jM^.  61781 


nei^Mhw  M«.  6876 

inenna  nmp.  6189 
menna  obwald.  6548 
mcniio        6187.  6189 
mcno  IML  6188 
mcnoi«»  affine.  6866 
in«nomo  Hah  6178 
inonor  r«/.  spxn.  ptg.  6180 
iiKiios  .v/M/M.  ptg.  6188 
hi'ilov.-alio  ffuin.  /»tj7.6194 

lueiiottc^  /rc.  5926 

menorare  »tat.  6187 
maoreHi  prov.  6186 
niann  itoL  prov.  6064 
meoBola  do/.  6087 
meiMooge  fr».  6094 
monsonja  prop.  6094 
nipn-<ura  /)r»>f'.  6088 
liient  pror.  fr:.  rul.  i;OSrt 
mentii  ittil.  nurd.  jimr. 

cut.  609(1 
mentar  syKi«.  60% 
roentarp  ital.  6096 
menUwtro  ^  6091 
meotaure  pro*.  6098 
maiito  frz.  6090 
mente  iro/.  pf<7.  6088 
mf  nt.M-  iifi-:.  6096 
iiiiTiti'iir  frz.  6095 
iiu-iitrvoir  •//■/■-.  (1092 
iiieiitiila  cat.  mrd.  6094 
iiieiiiiiior  eoL  pig.  prv*. 

6095 

meolir  prov.  frz.  eat. 

$paH.  pig.  6093 
mantira  ipan.  ptg.  6094 
menUr«  ital.  6(r93 
mentire  /yror.  6095 
mi'ritir'iKd  s/ifni.  fiOiiy 
mi'iitilore  ital.  (iO'Jb 
iia  iilo  i7<i/.  6099 
itienloivre  nfr:.  6092 
menton  /"r;.  6097 
menlone  ital.  6097 
mentö-a  prov.  6097 
meotovar  Aarf.  6082 
mentrAl  valter.  6861 
mentre  tel.  prov.  «ft». 

3142 

inentres  o;</</.  3142 
menluJa  ital.  6098 
tneiituii  rtr.  6o97 
menu  iji-nues.  6082 
menu  /rr.  6204 
menader  tomi.  6908 
mamido  «|nm.  n04 
mennWar  fnt.  6301 
menno  wn«c.  6304 
menüo  iji'nuis.  6201 
iiienusH  rc/ur.  6200 
iiienusan  mrllun.  62(M) 
meimt  /;ror.  6204 
meimzar  MgM«.  jiror. 
6902 

meoxogDE  Ud.  6004 
(ein)iiMogoo  ^^<047 
BMola  prov.  w068 

nMolIo  tpan.  6062 
in4prendre  /rs.  6196 
fta.  6196 


ner  frs.  5944 
mer  mm.  6851 
m«r  |Mipp.  6186 
mar  oHL  6126 
maragoa  mtrd.  4688 
meraveUia  pfvr.  6206 
meravelhar  pmr.  6205 
rrnTuvi^'lia  iV-//  6205 
ineraviKliaie  it^il.  6205 
meravilla  pror.  6206 
mere  o/"»-:.  612:i 
mer(;adal-s  pror.  6102 
j  uiercadaiM  prov.  6100 
.  mercader  apoM.  6101 
,  mereaidier-s  pror.  6100 
j  mercaido  span.  ptg.  610S 
mercador  ptg.  6101 
'  mercanl«?  ital.  6100 
Iiii'icar  610( 
mercarc  ital.  6106 
inercatti  it,il.  6102 
.  mercatore  6101 
jOMrcat-z  prov.  6102 
mwds  pig.  6105 
mcrcea  s/HiM.  6105 
mercede  Aol.  6106 
mereenajo  ital.  6108 
merceiiario  ital.  6103 
merce-s  pror.  6105 
iiiprci  frz.  6105 
iiifrrier  frr.  6104 
im^r.-olodl  ital.  6108 
tnercorella  Hal.  6107 
tnercoret  /"rz.  6107 
niarcr«di  frz.  6108 
mareorial  jpo».  p^.  6107 
mercuriala  frx.  6107 
merruris  sard.  6108 
iii.'r.la        ^toitL  fir.  cat. 

pl<l.  6109 
iiiLT.i.-  61(19 
inerdo  npror.  6109 
m^re  frz.  6002 
m^an  /rx.  6007 
mere^ld  mail.  6082 
mdrclla  jTrz.  6007 
mereneorio  pig.  6060 
merenda  fiai.  rfr.  ji^. 
1  6110 
nn;rcu  rum.  fll  6125 
iiierifansar  .spun.  6116. 

6118 
merge  rum.  6114 
marger  «^r?.  6;^84 
;  mergare  «oL  6114 
merga»  prov.  6081 
margae-8  jvroa.  6061 
menniilUer  afrs.  6990 
rnoria  6120 
ineriaie  Unl.  6121 
irnTiil;,L:iii  ).''(/.  6119 
iiiC'ruiitiine  nfr:.  6119 
]  iiierienda  npun.  6110 
meriggiano  ital.  6119 
I  meriggiare  iVa/.  6121 
,  mariggio  Ual,  6120 
■  mariggio,  -it  ItdL  6181 
,  meriienna  tifit*.  6119 
j  meriodft  rwM.  6110 
I  marino  ipatt.  5814 


merio,  -ia  iVa/.  6121 
merir  ultlomh.  prop.  afrz. 

6111 
in4rite  fra.  6122 
mailto  AdL  61» 
meria  prtv.  vat.  M. 

6124 

merIa,  -o  Hal.  61 15. 6184 
merlan  frz.  6124 
iii'-rläo  pti/.  6115 
merle  fr:.  6124 
merleiii-  a/'rc.  6124 
iiicrletli  (/'//.  2867 
mi  tlia  fn.  5964 
mariiao  ital.  6064 
nMrion  fra.  vpan.  6116 
meriot  /r;.  6124 
merluclie  /V;.  595S.  6194 
melius  pror.  5953.  6124 
inerluza  s/wn.  6953.  6124 
mcrluzzo  ital.  riicii  tii84 
merme  nfrx.  63Ö7 
menna  tpan.  6178 
niennar  mom.  jmMt,  «fr« 

«}NM.  afffriffr.  6178 
mamMute  prov,  6178 
menna  ofnt.  6178 
merniclada  »{hih.  6062 
inero  Ital.  sfHtn.  ptg.  6125 
meroll.-  fr:.  6391a  N. 
niemuille  /»/<•.  6302 
meroule  pir.  6302 
merrain  frs.  6004 
merrer  a/»-j.  5776 
marsa  tie.  aalaoM.  6114 
merto  ital.  6198 
merveille  6206 
mes  pror.  span.  6086 
mos  (,/>•--.  5909. 6128.6145 
mi«i-  /r--.  6188 
mesa  Hal.  spiin.  ptg.  6084 
mut^illiiiiK'e  frz.  6190 
m^aiige  /rz.  6054 
mesar  vpoa,  61S1 
maBeafaar  qmn.  6194 
maaeap  s  ir»«i  6184 
iii4aoet«  ma.  4067 
meschdina  rfr.  8089 
mesche  frz.  64M 
iiie<i'ti''aiirf  iifrz.  6193 
iiii'srlicaiis  (i/r;.  1693 
mesi  ht-aiit  iifrz.  6191 
mcschel  r/c.  6405 
mest'heoir  afrs.  6193 
mascharer  t^rz.  6194 
miaeUa  iML  6314 
maacbian  UaL  6814 
maacbiata  «biJ.  6914 
mescliin,  -ne  «/rat.  6198 
ineschino  Ha!.  6126 
iiiesi  ir*'  iVrt/.  6211 
mesfita  ital.  6212 
iiiesi'la  }it<i.  6214 
mesclar  c<i^.  j>(^.  6214 
niteeola  ital.  6214 
maacolave  M.  6314 
maacdl^  4te)L  8814 
maae  ital.  6086 
maael  sror.  afro.  8n5 
«814 
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mcs«r  iinuiil.  arum.  «21(1 
mescame  pror.  6146 
mesestance  afrz.  6198 
ine(8)haing  a/rz.  5880 
mcddade  amrd.  0046 
UMiide  mfim.  <B15 
ineal^a  Hal.  6214 
meslee  afrz.  G214 
mesmo  ptg.  6146 
mesnada  «/«an.  .'(900 
iiifsnil  nfrz.  5903 
tnj'-ola  /o/n/>.  6(>87 
raesqui  pror.  612<> 
meaquiii  «/"r^.  6120 
nmquinho  ptg.  6126 
«oL  6319 
fr*.  6219 
«idL  ii^r.  6199 
mosAant  a/Vz.  6197 
meaa^ante  frs.  61H7 
messeda  friaxU.  6213 
me8£<'-r:i  .s'ln/.  (»129 
messcuir  (//Vr.  (.»197 
messlar  prDf.  6214 
meMO  Ual.  6220 

/»(«m.  6182 
mUobtrm.  6128 
mwofa  lom&.  6182 
meat  prop.  6280 
mestare  iUtl.  6213 
rnester  ufrz.  6183 
mi'.<tii;o  6228 
nit-;;it'r  afrz.  til83 
mestiere,  ■»  fV"/.  6183 
maatfr  6is:{ 
maatia  jm/t.  6228 
meelive  afrz.  6180 
niMtiver  6180 
mciiiio  $pan.  6328 
meato  Ko/.  jitg.  5792 
nmlo  apan.  590^ 
mestr.il  f.(/.  ö;:!'.) 
mestro  tujmii.  jiUj.  6799 
mestro  a«p<in.  5799 
meat-s  prcw.  6792  , 
naann  prop»  tutm  tptn, ' 

tig.  6088 
maanrar  prov.  eoL  apsn. 

ptg.  6089 
meaarc  frs.  6068 
nifsiirpr  frz.  6089 
iiK'syllo  imjHtn.  621.'» 
ilii-t  (/|V//.  :')7!t7 

meta   itaJ.    »ixin.  pUj. 

6134 
metade  ptg.  6046 
a/irz.  6137 
owtairie  fm.  6046 
mMd  fn.  6187 
malal  901».  6137 
metalh-s  prov.  6137 
riit'tallo  itnl.  6137 
uutayer  /"rr.  6040 
mete  ufrz.  6i;^4 
in^teil  /r2.  6229 
meter  rtr.  tpan.  6226 
metBe4i  prov.  afr*.  6042 
meticeio  ital.  6328 
mM«  10«.  6188 
niAUi  /hi,  "  " 


mctruUu  .</;um.  6221 
iKoln«  /<rfr.  6226 
inetrer  neat.  6226 
mets  /rz.  6220 
metier  pig.  6226 
matter«  «td.  6326 
HMttn  /Va.  6226 
matid«  «o/.  6134 
mctxji  c«/.  6429 
mct7ina  /-ro/-.  6039 
iiK  ii         (•lit.  surd.  614ft 
meuhi.'  nfrz.  6231 
meuddu  «ird.  6062 
meuglcr  frz.  6S44 
meule  /r«.  6184.  6148. 

6248.  6268 
meniiMr  firm.  6264 
meOr  afn.  6019 
menre  afrz.  6818 
mfurlro  /"r^.  j;299 
iiunirlriff  frz.  6299 
mi'uririr  frz.  tiliOO 
iTieut«;  /"rj.  6324 
ineutra  ital.  6350 
mexer  jK^.  6211 
mexiiia  gmm.  6009 
meytadier  nmroz.  6046 
mejrtat  cof.  6046 
mez  p<if.  6086 
nu  za  r<r.  6084 
mezcla  »[hih.  6214 
niczclar  /iror.  gpan.  6214 
iiiezquino  .s;"!».  *il26 
mezrc  afrz.  6216 
roezzadro  t^.  6034 
meuainolo  itoL  6084 
raesano  ÜaL  6088 
mezzare  <esf.  6898 
mezzina  UdL  6940 
mezzo  Ual.  6607.  6049. 

6228 

iiioz/.oili  Hill.  6190 
Uli  />z.  6049 
Uli  «/KIM.  Hr.  6145 
mia  ptg.  cat.  »ird.  6146 
mia  proi\  6147 
mia  a  «crf.  6029 
miawe  pie.  6094 
mic  ntm.  6147 
mica  rt«m.  ä<i/.  prop.  6147 
micalete  span.  6148 
iiiiccar  r^r.  6327 
iiiicria  !>•//.  (II2I( 
micciccbino  ilul.  6147 
miednioo  iV»/.  6147 
miodno  ital.  6147 
miocio  Ifarf.  6406 
miehs  6147 
mfdielaeeio  UaL  6148 
rtiicio  iVrt/.  6409 
mictnac  frs.  6210 
micolino  iVn/.  6147 
midi  frz.  i,V2(i 
miiiii|l:i  itiil.  60r)2 
iniiiuciiri;i  sj>nn.  6028 
inie  frz.  6147 
roie  rwin.  6161 
miedego  wtmm,  6049 
ndado  ^pan.  6144 
nMe  Moff.  eiflO 


mies:  pror.  6049 
miel  fr;,  sptin.  6067 
mieldre  a/inr.  6064 
miele  ÜaL  60B7 
mialg«  «poik  6086 
miao  /V«.  6080.  6145 
mienna  atpan.  6088 
mienta  «/oth.  6090 
inij-nlo  K]HiH.  6093 
mieiilras  ns/nn.  3142 
micr  a/>;.  /trr>r.  6125 
mier  venez.  6166 
raiorar  rum.  60<>9 
micrcolea  «pan.  6106 
miercuri  rum.  6108 
micfda  4*0».  6169 
miere  mm.  6087 
micrlä  ricm.  6184 

'  riiicrlo,  -a  gpan,  6124 
mie-s  /*;v;t.  rtfry.  6042 

j  mies  s/Hin.  6129 
ini<'>  "//v.  6051 
roielere  ita/.  6141 
miaftto  /ht,  6147 
miau  rwii.  8146 


I  mien-a  prov.  8145 
mitsttt  frz.  6064 

miez  afrz.  6051 
miez  rf<m.  6049 
nii^'a  span.  Kai.  fW. 
6147 

migaja  sjian.  6147 
migar  «pan.  6147 
migla  berg.  6149 
migliajo  üaL  6166 

I  migliar  oiWarfta?.  6166 
Bi0io.     «toJL  8164 
migUo  «0/.  6190.  6161 
migoard  frz.  6173 
migiiatta  1/'//.  6179 
mignon  frz.  6779.  6173 
mignono  ita/.  ni73 
mignolor  /"rr  t;i73 
migol  vaUeU.  6149 
migragna  «orä.  4688 
raignune  frz.  4686 
migrafia  tpan.  4SU 
mijar  pfjr.  6066.  7196 
mi.jloc  ntm.  6060 
mijo  K/iaH.  6160 
mil  frz.  6 ICO.  6161 
mil  cat.  it/itn.  ptg.  6161 
mili  mm.  6164 

i  milagre  pip.  6206 
mOagro  «po».  6206 
milaa  proo.  fru.  6168 
mflano  «w«.  8168 
milano  $ol.  10179 
mile  rtr.  6161 
miltrrana  n.i/ifin.  6161 
iiiilha  /<>v«r.  /»^(/.  6I.')4 
milliano  ;^^/.  flMiS 
milhäii  jttij.  6167 
milho  6160 

!  milh-s  prov.  6160 
miUO  proz.  6161 

'  miliaire  6168 

^  miliasae  /rs.  6166 

imilioe  frz.  6159 


miliela  v/x/zi.  ptg.  6159 
mili»tr-s  yrcr.  6161 
milieu  frz.  6060 
miliooe  Aal.  6167 
militar  mai.  mm,  oto. 

6168 
miUtare  Ual.  6158 
mililaire  frz.  6158 
milizia  Aal.  6159 
mill  eat.  6160 
milla  Cfi/.  »i'iin.  6154 
milie  fr;.  6154.  ital.  rtr. 

6161 

millesimo  ital.  61 63 
millet  frz.  6160 
miUi  oard.  6161 
nilUar  /Wl  8161 

million  fht.  6167 
millon  «pfflii.  6167 

.'iiilliir  r,i/.  f.nm 
iiiilniandro  .«/ij/h  6157 
milora  ait.  6 Iiis 
iiiilorha  arog.  mallorc, 
6168 

miloja  valencian.  6168 
mU80ldor*s  prov.  6166 
milaoadiar  Nenn.  6164 
milaoadoT  afrz,  6166 

miluogo  itnl.  6060 
milza  itnl.  6171 
mimbre  ^/«(m.  10184 
mina  prov.  4539 
mina  altUmom.  6173 
mina  tita/.  j«/)on.  p^. 

prov.  6065.  6186 
mina  now.  6185 
minacda  UäL  617S 
minaeclare  ital.  6175 
minar  prop.  «p<in.  /^^/. 

6055.  6185 
niiiiari'         6055.  6186 
iiiiimtor  mm.  6176 
mince  frz.  6177 
mincia  mrrf.  6098 
mincier  afrz.  6202 
roincinne  rum.  6094 
mine  /r».  4589.  6056. 

8179.  8188 
min5a  tagad.  6698 
mineira  ptg.  6066 
miner  frz.  6055.  6185 
miiiera  uspun.  6055 
inincrai  /"r;.  tl055 
mineral  frz.  6066 
iiiideral  proK  jl^.  «fW«. 

6055 

minerale  6065 
mineatra  HmU  6184 
mfoeatrajo  «oT.  6184 

minostrarr  itnl.  6184 

tnilU'tle    frz.  hentup, 
6173 

mineur  /"rz.  6186 

minga  lomb.  6147.  6177 
I  miugoa  ptg.  61H7 

inin|p»iw  dt/"'"'  6188 
■minia  «pa«.  6179 

miniare  «al.  6179 

miniatura  lito/.  6179 
i  miniere  frz.  6065 

78* 
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minlmo  ifal.  6178 
iiiinino,  -a  piij.  6173 
niinistr.  I  iln/.  (JIBO 
nHtil,.i(.iiil  iiittn.  (iti!)3 
mioiiaima  sard.  6173 
minon  fr:.  617H 
minore  itoL  6186 
minle  mm.  6088 


minfitor  mm.  60W 

niimiar  prov.  6187 
iiiitiudu  mrd.  6204 
iiiiniKT  frs.  6187 
iiiinu^'ia  ital.  6200 
liiiiuiiiii  rum.  6205 
minune  rum.  6205 
minntario  ital.  6199 
rninnte  /r».  6204 
miiialo  UaL  pig.  span. 

6906.  6204 
tninncia  ital.  6200 
niiriiiz^ari'  itnl.  f;202 
niinvar  rn/.  (;1ih7 
iuiii\o  (il73 
mill  iV<//.  span.  6145 
tiiiitch<>  /■/•;.  6147 
miola  lomb.  6062 
tniolo  /jt'j/.  6062 
miolo  Hal.  6288 
niqnelel  fr».  6148 
miqnelito  «rpo».  6148 
inira  rum.  6209 
rairabile  i7a/.  6206 
niiracia  ;*r<jc.  6206 
iiiirai  lf  frz.  620(1 
mirai'le-s  /ir«r.  6206 
miraoolo  ital.  6206 
luirador  prov.  ipam.  eat, 

ptg.  6207.  6208 
nunidon  Uti,  6S08« 


mfratfUo  «bJL  6206 

mirau  frz.  6206 
luiraillcr  afrz.  6206 
nilraire  //rrvr.  6207 
iniralh-s  i>rijv.  6206 
toirar  cci(.  «/mn.  ptj;. 

WW.  6209 
mfran  iUü.  6209 
niittor  MMN.  tt07 
mintore  «ai  6207 
mirer  /r;.  6042.  6209 
uiire-8  priir.  iifrz.  (^^\2 
niire-8  afrz.  6209 
iniri  />»•<>(•.  6161 
miroir  frz.  6208 
tnirtilla  ital.  6392 
inirto  t'/o/.  tpan.  via. 

6893 
mil-  »M.  6188 
min  tpm.  6219 
misch  rtr.  6402 
roiscbia  iM.  6214 
miachiarc        621 1 
iniwi  mm,  6215 
iitiM  Ü  rum,  6217 
miMjilo  itul.  6215 
mböre  /ira.  6218 
miieria  UaL  6218 
miMrolM:ji^w./i^.6S16 


misirol^n  r.'r  fi397 
niiskel  r/r.  diO'i 
niislar  <tf)ii .  6025 
misiiiu  span.  5146 
itiissa  6219 
missoudor  afrz.  6166 
miiBQria  motf.  6189 
mlitotla  pitm.  rtr.  6418 
mistdr  nptg.  6188 
mistia  Ao/.  6214 
mistiare  ital.  6214 
mistrid  pror.  frz.  5799 
mistie/  riiw.  5792 
niisura  ital.  (;08>1 
inisuraro  itnl.  6068 
iniU  M»(j/.  6044 
inita  span.  6221 
mitad  «/nim.  6018 
mitaine  frz.  6018 
tnitan  frz.  604  S 
initanier  /rz.  6o4ä 
mitat-z  pntv.  6046 
mite  /"rz.  6221 
iiiitii-are  ital.  6222 
uutigare  iUtt.  6222 
luitilo  i(a/.  6227 
mitoo  fr*.  6048 
miloanar  A«.  6048 
milöi«!  fm.  604S 
milra  itd.  6224 
mitragliu  iVn/.  6221 
mitraille  /"re.  6221 
mitria  iV.;/.  6224 
iiiiUi'li  tiujiid.  6327 
iiiittu  gicil.  6150 
niitx  car.  6049 
iriiu  rtr.  6145 
miuca  6800 
miuao  ptg.  6904 
miula  aicU.  6170 
miun^as  6200 
niivia  tngad.  6148 
iiiizu  .-'flrrf.  6160 
'nmiali'to  /icn;/.  5118 
nimestiri  siViV.  5126 
nio  rtr.  6798 
mo  ital.  6241 
mö  6248 
moue  rwN.  6261 
moail  fiMt.  684&  6966 
mobiplia  ital.  6981 
mobile  ital.  6981 
mobilita  itaJ.  6232 
inoblfc  7)r'w.  ra/.  6231 
uioca  cat.  (i2a7 
mocuardu  ital.  6968 
mOMjtrra  iVa/.  6968 
moeea  ftr.  6889 
moccec«  Ant  6898L  8888 


nMMdeoDe<ter.6828. 6889 
moodo  ital.  6328.  6414 
moccioso  ital.  6331 
morcdlaja  itnl.  6332 
niorrolo  ital.  6332 
inoch  rrt/.  6332 
mocbar  j^roc.  6SS0 
Boehar  Mrt.  6882 
moehin  tpan.  6490 
mocbo  tpan.  ptg.  6420 


mo<-liaelo  v/zm«.  6420 
iiiocu  iVa/.  tJ23l 
luoco  »pan.  6332 

mo^o  «fxiN.  i»///.  6^ 
moooB  cat.  6881 
mocoso  flfNm.  6881 
ID0C4  Hr.  WW. 

mod  mm.  6945 

inoda  fa/,  sjmih.  pi(j.  6245 
iii(>dano  i7(i/.  6244 
mode  frz.  6246  j 
modele  frz.  6248  i 
iiiodollo  Hal.  6243 
inodelo  s/w«,  /»fjr.  6248 
m6<lene  ital.  6244 
moderare  itaL  6986 
niod^rer  /rs.  6986 
moderne  frz.  6236 
modomo  öa/.  fpan.  i>tg.' 
623') 

iiiodesle  />v.  6237 
tiiodesto  ital.  t;2H7 
modi^lione  ilnl.  6419 
iiiodi-s  />r'>r.  6245  j 
modle  afr*.  6244 
iiiodo  ital.  eat.  apam.  pig.  i 
6945 

modorra  ptg.  1012S  { 
rnodomr  apam.  ptg.  624 2 1 
modorro  »pan.  jOg.  6242 

iiiodiilarc  iV((/.  6244 
iiKiduli)  iidl.  6244 
modurria  i^jnin.  ptg.  6242 
tiioeda  /><jr.  6269 
inoelle  frz.  6062 
mottUem  frz.  6062 
modkn  /in.  M80i  8069 
mote  fto.  6968 
moet  afira.  6184 
mcs'uf  «/"r;.  6945  | 
mo'urs  frz.  6317 
tiiol'a  cat.  ^pan.  jitt/.  637^ 
iiiofar  cat.  spun.  jtty.  6378 
iiiofotlf  frz.  6336 
mofina  6836 
mofiueza  ptg.  6336 
mofino  6896 
moflet  prov.  6887  I 
mofletes  span.  6887  j 
moflu  henneg.  6387 
mofnte  i/'f//r>«.  6387 
mofo  pt(j.  ij'.VM'i 
iiiiij.'at(i  "pan.  2020 
mogi.no  itnl.  (i240 
mogio  ital.  6390.  6408 
moglia  ra/r<r//.  6321 
nioglie  ital.  6363 
nioglic^re  itaL  6868  I 
mo^  (ijrf^.  6810  I 
mogole  tpait.  6840 
mohinn  tpan.  6336 
mob' I  vyxiH.  (;31S.  6336 
mobon  u'll/'iii.  6408 
ilioi  afrz.  Hi:i4  j 
iiioi  aard.  6241 
moie  a/r2.  6184 
moignon  afrz.  6369 
nioib  />ror.  6328  ^ 
moiUer  ^tmu  6868  ' 
mobdre  firg.  6186  I 


molB«  frz.  6266 
ruoiiieau  /"rr.  6403 
moing  afrz.  6369 
moinho  ptg.  6256 
moina  /rs.  61^ 
moiol4  pro9.  6888 
moiom  o^.  6148b 

6420 
moire  frz.  596^ 
moire  frz.  5!W8 
inois  prof.  afrz. 
iiiois  /"rs.  6<JH6 
mois  pror.  6421 
moisir  /».  6288.  6928 
moiMli  «0«  6065 


6196 

moiason  norm.  6408 
moisBonner  frz.  612R 
luoila  6015 
moite  fr'z.  6329.  6414 
iiM)itir  /■;".  6046 
luoix  cat.  6328 
moizeU  prov.  6403 
moi4  MMK.  6241 
nioia  «Ml.  6883 
mojar  »pm.  6980.  9189 
moje  6888 
mojigatn  itpan.  2090 
mojDiii  gpiin.  6148 
mojoii  «;)aM.  6258.  8tt0 
iiiol'  rat.  (J'248 
mol  afrz.  frz.  6261 
nulla  jiiem.  6052 
M  l  l;i  i,'<i/.  ra/.  6948 

luolaire  fr».  6248 

molara  ftoL  6149 

mdleere  ftot.  6S49 

moldar  j<tij.  6244 

inolde  «;>an.  ^<^/.  6244 
rnoliicar  span,  /ftf, 
iiinle  frz.  6252 
mole  »;«in.  6261 
mulea^  nun.  6262 
molein>  pff.  6954 
moler  rtr.  tpt 
molMto,  -it  UaL  tpan. 

ptg.  6268 
molbar  prov.  ptg.  6260 
molbe  Jtty.  6252 
molher  jiror.  ptg.  63r>.S 

HHllllO  ptij.  ft!t2.') 

iiioib-s  pror.  6239.  6261 
moli  cat.  6266 
inolinaro  it€U.  6264 
moUnero  «pon.  6254 
molioo  jM.  qNMk  6266 
moUn<4  prat.  6988 
molir  KjMH.  6257 
moli-s  /»rr>r.  6266 
moll  rtr.  cat.  6261 
iiiolla  ital.  6260 
mollar  «jj»*«.  6260 
moUare  ital.  6260 
molle  ito/.  frz.  ptg.  6981 
molldra  ji^r.  6261 
moQeja  «jmm.  6900 
moUeja  ptg.  6961 
oioUejon  «|NMi. 
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mUeJndtt  tpoH.  6260 
niollera  tpmt.  6MK 
G-261 

luulle-s  pror.  6244 
molledse  frz.  6262 
mollet  nfrz.  6261 
molletU  ital.  0360 
molleta  span.  ttMO 
molleto  9M.  6260 
molktaD  frr.  6361 
moUea  ;>ror'.  6268 

nudleiza  itai.  (;262 
mollica  6251 
inoUir  jUg.  6257 
inolina  «arc/.  6072 
iiKiIo  Hpror.  6143.  6248 
iiKilo  ital.  6252 
mologna  <M»p.  9111 
molN  prwf.  6SK8 
molsa  eat.  6818 
molsa  florent.  6856 
iiiolser  /-rr" .  (;;?52 
molt   »•»<»!,   iifrz.  jtror. 

o,t.  »1361 
uiolta  »7»-.  5850 
inollo  cat.  K360 
molto  ütU.  6361 
moltoae  mm».  6860 
tn9.  6B60 
«toL  6884 
a/V«.  6866 
momMle  fi^.  6365 
nioinia  /T^a».  6363 
nioiuie  />«.  6363 
inoinio  span.  6368 
mon  frx.  6145 
iiion  />rt»r.  rt/>r.  6872 
mon  fn.  6868 
num  tat.  6146.  6878 

jir^.  6606. 


ital.  6265 
monasterio  «/Min.  6266 
monastero  ital.  6266 
inoncar  p<<7.  6332 
inoncare  ital.  5867 
mODceau  nfrz.  6283 
moooel  a/'rs.  ;)ror.  6283 
mOOOO  itoL  6867 
jX^.  6883 
l_|w»r.  6873 

</«in.  /^^.  6871 

8871 

iiionilain  fr2.  6366 
inon>]iiii6itc  /Vi.  6366 
iuondanit^  frs.  6366 
moodar  «pan.  ;>///.  6371 
mondare  »'a/.  6371 
moodatnra  iiaL  6871 
uumdukim  Aal.  6871 
monde  pro»,  afr».  6878 
monde  fra,  6878 
inonder  /■/•«.  6371 
niondczzit  itfil.  6370 
inondia  Uni.  GHTO 
inondo  ö«/.  «^xin.  ply. 

6372 
moodo  ftoL  6878 
moikhaldo  ÜaL  6876 


mone  ncr/'.  6241 
inone  /■(\r.  r>8(i6.  6028 
(Tioneda  prov.  ^jmn.  6269 
ini)iiL'<lulit  üttL  6267 
iii6nego  M/mm.  6265 
monetfil  MIkm.  6259 
moQMtier«  jmw*.  6266 
moneU  Uat.  6819 
moneUrio  ital.  6270 
niongana  Aa/.  6862 
monpe-s  pror.  6266 
tiiitriik  <i'r.  t)'J*i5 
luiviiir  i>t'i.  tiL't;'^ 
iiionilula  silditnl.  6267 
iiionje,  -ge  «jMiM. />/'/.  6265 
iiioi^oie  afr».  6376 
monna  Oaf.  8608.  6098i. 

10898 
momiue  fr».  6880 
inoniiiiie  ft-z.  6028 
nionno  npror.  6028 
inonorordo  //-f/.  (;'J73 
mnii-s  pror.  6.^73 
iii(iii>ti('r  "/Vc.  ti2t>ti 
inonstir  <ifrz.  6266 
inonsliar  //ror.  6277 
iuo(n)ilrer  afrz.  6277 
mooctro  itnl.  6278 
moot  frs.  6878 
mont  /hr.  nm.  prop.  6874 
iiinntajrna  iUil.  6279 
inoalagnard  ^rj.  6279 
inoiilagrne  fr:.  6279 
immtuiii  frz.  ti280 
iiiciiit.iiiii  ^/.((«.  627!» 
iiioulaliera  s/mim.  627U 
montanha  ji^r-  7"'">'.  6279 
mootanheiro  ptg.  6279 
moDtuhez  ptg.  6379 
flumluio        »pan.  6280 
mootant  /rx.  6284 
inontante  11111,  apan.  ptg. 

6284 

iiiontar  proo.  §pon.  ptg. 
6284 

monlare  itnl.  ilj-^i 
iiiontalur«  »to/.  6282 
iiionte  itoL  »pan,  Mgr. 
6874 

montecOlo  »pan.  6383 

monteiro  /)/^.  6281 
nionter  /»-i.  6284 
niontcni  -i"in.  6281 
tiioiitirtllo'  i/a/.  6283 
iMoiiUiiiarlre  fr;.  bW.i 
iiMiiiloiit'  itdi.  6360 
iiiMiitre  /■;■;.  4622.  6277 
montrer  nfrz.  6277 
montaeax  firg,  6286 
moatOM  jiror.  6286 
moukOOlO  ital.  gpan.  ptg. 


montnra  $pan.  6282 

monture  fr:.  6282 
ninnumen  s  pror.  6286 
monument  /"r-.  i;2Htj 
monumoiito  iUU.  »pan. 

ptg.  6286 
mooiuuMnlo  4*011.  p^. 


möoro  iipig.  6265 
moqiitT  /rs.  6330 
iiKir  jitg.  5812 
iiior  /»rot».  6389  1 
mora  ital.  pror.  cat.  tpom.  • 

6313  I 
inora  itai.  6379 
mora  tloL  tjtan.  ptg. 

6288  , 
inoraccio  man/.  6426  1 
iiioracfiola  m*OM.  6385  f 
iiionniiire  .ninl.  6290 
morav-'ia  rmez.  6425 
moraine  /"r;.  (1379 
moraille  frz.  6426 
moniiloo  frz.  6436 
moralba  jmiov.  6438 
moraUas  cea.  6438 
moranga  />(^.  6818 
niorar  rum.  6260.  6264 
jnorbi  mail.  6291 
niorl'iii  <imi7.  Inmti.  6291 
iiiorliidez  ff/MN.  6291 
murbid»  ÜaL  »pan.  ptg. 

6291 

morbida  meiL  aard.  62t)  I 
niorbigliooe  Ual.  6292 
iiiorbUles  fr».  8896 
moiiMllo  4m. 
morWeu  fr».  6804 
morl'o  iVa^  6294 
morcL-aii  »i/V^.  63ÜÖ 
iiioicc't'o  ptg.  f!4(K) 
iiiorrcl  nfrz.  6305 
morcon  o/win.  6295 
mordache   nfrz.  6296. 
6297 

mordaecliia  itoL  6896 

6297 

mordacle  afr».  6896 
morder  fir.  »pan.  ptg. 

6298 

tiionliTf  it'll.  (12Ü8 
niordicar  «/»^i«.  7*/^.  6306 
iiiordiscar  sjian.  /1/^7. 6306 
inordre  prot.  afrz.  6296| 
mordreor  «frjb  6800  1 
mordrianor  €ifr».  6800  ' 
morigo  vie.  98U  I 
mor^golo  trer.  6885 
iiioreia  ;>/5?.  63H2  ' 
morel  ofr:.  6314 
morella  itnl.  ii'Mi 
morelle  <ifrz.  6814 
morelln  itnl.  6314  j 
morena  ital.  span.  6368 
luorenas  cat.  4449 
moNottlo  ipM.  6814  j 
morano  qMm.  6814 
morf  ffr.  6994  I 
morfia  ital.  6301  1 
mortior  tiSOl  ' 

morfirc  ital.  6301 
morl'ondre  frz.  6294 
morga  oA/k^j.  6384 
mor^eline  frz.  6308  1 
xaorgb  prov.  6386  1 
mocfiM  fr».  6886  j 
/W.  6886  I 


■OfflfM  lothr.  6386 
morM  lomb.  6386 
morffla  /»-2.  6303 
morioa  afrz.  6426 
modona  Ooi.  6436 
morir  rlr.  jm««.  «ol  < 

6808 
naorire  ital  6808 
morisco  sjuaM.  jg<y.  6814 
mormint  rum.  6286 
moniio  ptg.  6294 
monuor.ire  it(il.  6387 
inoniiorio  ä«/.  6387 
moruiurar  »jtan.  6387 
mom  prop.  6388 
toome  /ir«.  6888 
iDOro  ital.  6818 
moro  4a2.  wo«,  ptg. 

6814 

riioron  .s-/>a»i.  6379.  6394 
iiutroudo  span.  ptg.  6314 
morra  prov.  sfmn.  6426 
morralef  mt.  6  t2ö 
iiiorri'  /)/■<»(•.  63H9 
morrer  ptg.  6303 
morriaflo  ji^.  6425 
monrioD  apoM.  6486 
nUHTO  i^fNMk  pip.  8496 
morroa  «jnm.  6488 
mors  prov.  fi^.  6807 
mor-a  pror.  6425 
inonw  ürt/.  6307 
morse  frz.  6316.  81.il 
morsecchiare  itnl.  6306 
morseggiare  i7<i/.  6306 
raoraeila  ital.  6307 
morsicare  Hai.  6306 
monüio  Aal.  6807 
mono  ftol.  8807 
mort  r(r.  cof.  ^rs.  6804 
morl  rwm.  rtr.  frz.  cat. 
6312 

mortiii  iiKi  runi.  i't'M  I 
iinutajo  i'^iZ.  (i.-ili) 
iiiorlallaiza  aard.  6309 
(rioKe  ital.  ptg.  6804 
morteciiio  «p<m.  6811 
moirteiro  ptg.  6810 
nH«rt<^W!^  ital.  6803 
mortaro  «poM.  6810 
mortpsinho  p^i?.  6311 
m()rticino  iV«/.  6311 
imirtitT  pror.  frz.  6310 
iiiorto  itn/.  pt'i.  6312 
niorl  z  pror.  6:^04.  8818 
monie  /rz.  6426 
moniaeo  9m.  ptg. 
morat  wwi  8488 
morfi  MffWN.  8994 
morva  jA«  8894 
morriifloiM  «oL  6888 
morrti  »icil.  6294 
mo-s  ;>ror.  6246 
iiHisaico  gjMiH.  /ttg,  6410 
iniisalque  fr».  6410 
mo^M-a  iVail]Mm«fll:4Mii. 
6398 

motrajo  ital.  6399 
moecardo  Aal.  6888 


Digitized  by  Google 


1248 


WortfwieidiiiiB. 


■Meketto  ital.  6386  ( 

moMk  UaL  rtr.  6401  ! 
moKid  firimd.  6899 

moscio  ital.  6328.  6389  i 

ninscinne  ital.  6416  I 
mnvclc-s  jiror,  6104 

IMiiH]U(*l;l  .s/nln,  jitlj. 
lll'iKijUt'ti-  r-li'in.  I'tij.  (i3'.(y 
inusquilü  «y«iM.  ^^^/.  631)8, 
mosquito  pyren.  26tiO  | 
mnss  feri-ar.  6408  • 
mom  |)ro«.  6818  ' 
most  Mt  6417 
moaUeehio  Kol.  641S 
moitaccio  6412 
mostacho  sjKin.  6412 
tnoslalla  cr//.  <;417 
mostarda  il<il.  /ir»/-.  cut. 

plij.  tiU7 
mostiissa  cat.  MM  , 
iiioslaza  span.  6417 
iDOrtear  tftM.  6417  I 
motteiro  j)^.  6986 
moatela  frw.  6418 
tnostier-6  flrcw.  6866  ' 

DHMtO  ltat«NHI.|>^.6417j 

mostooR  atthftim.  6416 

iiiosira  {I'll.  i'i277 
iii'istr;ir  ral.  siKin.  ptg. 

iiiu«lrare  Hal.  6277 
nxMtreoea,  -o  tpan,  6276 
atMtpi  jMw.  6*17 
mot  fn.  eai.  6434 
mota  Hal.  5BßO 
mota  «pan.  ;j/</.  6321 
iiio/ariu  »Mm.  6310 
tiiote  spun.  pttj.  iW'H 
iiiolif  fi  i.  Cii'h 
iiiotilar  span.  6418 
lliotilon  gpan.  6420 
iiiotir  prov.  afrx.  6423 
iiHitivo  iM.  tpa».  ftf. 
6822 

moto  ital.  ftg.  6322 
niotoo  prom,  aspan.  6860 
motu  ital.  6321 
motte 

motto  itul  642» 
iiiotxo  6420 
inot-z  pror.  6424 
inou  frs.  6261 
mouchiird       6330.  63»6 
monche  /rv.  6398 
movclMr  firt,  6880 
monehenn  /Vm.  6880 
moucheter  fn.  6398 
monchoir  frz.  6330 
iiiourhon  henneg.  t>>ri3 
niout  it  ptg.  582;l.  6334 
inoucos  />r(jr.  6331 
mnmlrc  fr:.  6263 
iiioiii'  <ifr:.  6024 
otuae  /irz.  6023 
mowtta  fn.  4192.  6024 
movfBtar       6347.  6888j 
monfette  6886 
inonno  frz.  63^7 
mouOcr  frz.  6337 

6247 


/>fc.  6387 
roouüler  fr*.  6860 
mooita  »piwtt.  6288 
mouiro  nfretf.  6888 
iiioaia  npnoa.  6328 
iiioule  /TA  6244.  6863. 

6404 
miiulor  frz.  6244 
iiiniiliii  frz.  t>2'<(! 
inoulo  /TOf.  44ti9a 
m6nii  rtr.  6926 
monre  prav.  6828 
monrer  «crf.  6828 
monrir  frx.  6806 
mourre  «/"»-r.  6389.  6425 
iiiousrh<^ll»'  ufrz.  635>8 

incill^tr  iifiz.  Ii)l>4 

m<iiiM]u,'t  /'rc.  »>3'.i8 
iiiou><f  /V;.  t;:;iH.  ta21 
mouaseline  frz.  6320 
/V-2.  63 IH 
frz.  «818 
moartadia  /V«.  6413 


moutone  o/V«.  6413 

iHKi'il  /"r^.  6417 
iiiDUleli'  iifrz.  6413 
iiiotitirT  nfrz.  6266 
iiiuulon  /Vc.  6360 
iiiouvdir  frz.  6328 
uuivel  6231 
Iiiover  proo.  tpm.  flg. 

6328 
rnmaU  «at.  6406 
moiö  cat.  6406 
moy«i  /V^^.  6068 
inoycu  frz.  6238.  6389 
llioyi  )<pnn.  C240 
iiioziiic  yicor.  64l(i 
iimzalliillu  s/witr.  6Hü7 
iiiiizalvete  «^mh.  6307 

mozarabe  ipan.  6819 


mon  tjM«.  pig.  6481 
monara  «oC  6421 

moxzeUa  Üai.  6428 
niozEO  I/o/.  6239.  6240. 

t;i2i 

liiii/.zti  rrnrz.  632H.  6414 
niparu  /-um.  47.')4a 
inreana  mm.  6382 
iiirälla  (?)  ämil.  6062 
iiiaayi  tofAr.  6041 
muc  rum.  6832.  6429 
mncddo  dtal.  8677. 6688. 
6486 

mocchionc  ne<ipol.  6409 
niu<'cu  j«o>-r/.  6332 
niuctMl  rwm.  6329 
iiitich  Ind.  6328 
niuchacho  qNm.  1988. 
6420 

iiiurltuniiaka  rwn. 
iiiucher  pie.  6327 
roucho  «jwin.  6861 
macido  «ML  6689 
milder  afrt.  6827 
inucos  rwn.  6331 
luucoso  ital.  pig.  6331 

mnera  off.  M84 


mnarlr  afrg.  6884 
mod  «tf.  6437 
mndar  pro»,  cot.  apan. 
ptf.  6422 

nmdo  npnn.  ptg.  6427 
iiiuiiu  stini.  6427 
iiiuelida  it.<tpiiH.  6324 
muebli"  »;>fr>i.  6231 

iiiueca  »pan.  6330 
mnei-a  jmNr.  6240 
mnda  49011.  6148.  «248 

prvh  6068 
mnaOa  «mm.  6868.  6880. 
6261 

tiiuclo  apan.  6248 
iiiuiT  frz.  6422 
iiiueriiio  sptiH.  6294 
iiiuerl  friinil.  6304 
niuerte  63ii4 
iiiuerti)  «/Kin.  6312 
mneas  frinnL  6328 
maet  frz.  6427 
maete  «/Vm.  6834 
midk  KaL  6886 
mnflkre  Itef.  68S6 
munir  nproF.  6336 
niuflo  ital.  6336 
imin.'  /^/     6247.  6389 
nuis-'o  frz.  6341 
iiiutrciii  ptff.  6341 
iiiugeMci  non.  «343 
muggliiare  AtaJL'  6848b 
6844 

möggina  4taL  6841 
magherino  tto^.  6406 
mugbetto  Ual.  6406 
iiuigil  6341 
imi|,'ir   pror.   frz.  pig. 

6343 
iiiugler  frz.  6344 
iiiugliare  ital.  6344 
mngnA  como««.  6369 
mognajo  tt<u.  6264 
mognara  tfot.  6863 
mngnmn  lieiL  6868 
imi(;or  astnr.  6884 
imi(fnr«>  ji'<rrf.  6S34 
muri''  ^piin.  6334 
iiiugrioiitc  ,sj»ai.  6334 
niugron  »imn.  6117.  6335 
rnugronar  »yan.  6117 
inugroso  »/»an.  6384 
mogue  frz.  6406 
magnet  /W.  6406 
mogidara  Aal.  6844 
mm  «fMiM.  6861 
inuid  frz.  6240 
iimicre  rum.  6353 
iiiuilarc  6342.  6344 

Illinoi  s  /'/•(/'  ,  6239 
iiiuir  iiraij.  6352 
muir  fritiul.  t;3.j3 
rouire  nfrz.  6343 

mvira  frz.  6888 
mnide  6404 

maito  p^.  6861 
mujer  «/mtn.  6358 

uiujir  tipnn.  6343 
luuiul  gpan.  6341 

mal  A««  6863 


Ual.  pna»  cat. 
OMM.  6146 

mtua  üm.  6884 

tnnladar  «/min.  6380 
niulalo  «/xiM.  />fj7.  6348 
inuliUrc  frz.  6347 
mulatlo  ital.  6348 
mule  0;i."i4 
niüler  engtid.  6166 
iimlet  fra.  6866 
luolata  tpam.  ptg.  itzL 

6846 
malg«  rum.  6862 
molger  «pan.  <m|nmi.  6812 
iiiulher  pf^.  6363 
inulicola  nital.  6i51 
iiiulilla  sjtan.  63Ö4 
iiiuliiiare  i/n/.  6255 
MiuliiiHii'  itdl.  6254 
uiulin(>llü  i/fl/.  62.')6 
mnUno  ital.  6256 
miili4|ual  ekiam.  6261 
mnUar  «at,  6360 
muller  eat.  6868 
mnltiri  aoni.  6883 
niullo  Ärt/.  635r> 
iiiullone  surd.  ü2r>8.  6480 
liiul'»  'M^  6143 
luuli»  npror.  6248 
iiiulo  Hill.  6362 
niulot  /"ri.  6345 
niulsa  ital.  6366 

malaort  niM.  6367 
mnHa  UaL  apan.  ptg. 

6868 

mulfani  mm.  6858 
iiiul/aiiic«i'i  rum.  6866 
luuile  frz.  63Ö8 
iMolter  frz.  6368 
iiialtilude  Nfrs.  6369 
nmltitone  afrz.  6866 
mümia  ptg.  6363 
momiar  itat.  6864 
momie  frz.  6868 
mämmia  AoL  6868 
OMBicar  Hr.  5867 
mmid  rtr.  6878 
iiiundi)  /i<<7.  6373 

iiiundu  xur'l.  ti373 
imifiora,  -u  sjtan.  6369 
iiiuntfftie  •/'»/.  63Ö2 
mongia  ««rd.  6374 
mungir  ptg.  6862 
inaOir  «pan.  6388 
mnOir  cot.  6868 
miuiir  proih  /Vk.  Mfc 

•pan.  p^.  6876 
niunire  ital.  6875 
riiuflon  «/wi«.  6369 
iiiunt  rtr.  cut.  6274 
iimiit<j  /((»1.  6274 
uiunteau  rum.  6279 
mmitenoa  nun.  628.') 
mODticel  rum.  6283 
moitos  mm.  6285 
munuda  po§ek,  6801 
munyu  ool  68M 
muora  Hr.  6888 
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mqneax  fn.  6B61 

riiür  nfr:.  (H.)\9 
iimr  fi/"/  -.  i)'M\2 
nmr  fr:.  (VMKt 
niur  aspan.  mity.  6396 
muri  rum.  68  lit.  6383 
mura  rfr.  C318 
rtr.  6383 
»<a/.  6386 
mnradal  ptg.  6M0 
mnratore  i^i/.  5788 
oiorcharse  jitg.  0868 
marcho  jitg.  5939.  6381 
iiiurciegalo  jf/>a»«.  64U0 
inurciegd  tpan.  6400 
imire  nfr:.  6313 
murecc  leiiitt.  620«i 
marecillo  «/mim.  6896 
marena  «»ait.  6382 
mar^De  frg.  6882 
niurga  urm  6806 
tnarganoo     .  6886 
morger  nfrz.  6384 
nmrgier  afrs.  6384 
niurgonar  */>fr«.  6117 
muri  rum.  ti:iuH 
nmrieda  iVa/.  63^4 
uiurielle  Ual.  6007 
marifai  «>rd.  8200 
nrarion  •pan.  6425 
mnrte  rtr.  6384 
mnrmnrar  ;>ro«\  span.  ptg. 

6887 
inuro  nproe.  6388 
muro  iW.  «poN.  ji^^. 
6395 

inurria  •(/«/«.  6390 
nuirrio  6390 
murron  span.  C389 
mdrs  pUm.  6881 
mar-s  j>rov.  6895 


mrmel  prov.  6807 

inurta  sarrf.  6391 
niurzu  »irri,  63n4 
nius  jiruv.  6307 
nmsa  prot:  6307 
niusaico  tVn/.  6410 
munr  orof.  f>307 
mamtm  pig.  631'.) 

6897 


mosaranha  ft§.  6897 
mnsard  /Hr.  0807.  64tl 

musarc  I'/'i/.  6307 
nu»sjirt-z  proi .  (5307 
iiiuso  frz.  6406 
muscä  ri<fM.  6306.  6398 
mttscii  )-tr.  6399 
mOschiel  rtr.  6405 
mnscbio  «to/.  6405.  64(n; 
mudiia  mm.  681&  6404.< 

6406 
mnwhla  rtr.  6404 
muscia,  -o  n«a^  6400 
niusviu  -  iiiatlM 

640» 

mnscla,  -o  mt.  6404 
muscle  frz.  6404 
moMilM  jpnM.  6404 


MM*  M.  »ftm,  6S18 
maaco  Ual,  6406.  6406 
tnuBco  tpan.  6406 

musc-.«  />ror.  6406 

iiiusiieragii  com'tsr.  6397 
muse  frz.  6307.  6411 
muscau  /irz.  6807.  6411 
musec  proc.  6410 
miiwler  fn.  6807 
moielitoe  /^.  6807 
mttMlina  apon.  6320 
mnsello  Ual.  6307 
niiis^  r  /"-  r.  6307.  6411 
lliusrtt.i  itiil.  6807 
ninsga  nilsii.s.s.  6306 
musgafio  «|MiN.  6396 
miisgo  fig.  6318 
masgo  ajMM.  ptg.  6406 
miHgod«  6877 
moMoo  9ftg.  6404 
immea  ml.  6407 
musiko  II frz.  6410 
iiiusique  frz.  6407 
IIIU80  ■/<</.  6307.  6408 
muss  fri'inl.  64ii,S 
niüssa  /otnli.  lUOH 
muBSelina  ;/f(7.  63:^0 
HMHMr  frz.  6827 
moM^o  ^to/.  68-iO 
inoMolo  HaL  6880 
mut  ntm.  6417 
iDS|Ur  null.  6417 
magta/>'  '  «»i.  6412 
mmtazz  6412 
musteila  //iVm.  r/r.  6413 
musteile  afrz.  6U3 
musti  cat.  6829 

mufticb  ca/.  6829 
muatio  span.  6329 
miuU  f<r.  68ia  6406 
moBtra  mm.  6977 
mustuescui  rum.  6417 
Diut  mm.  prov.  afrz.  6427 
niuta  nun.  6422 
nmtare  itai.  6422 
muterne  afrz.  6321 
muUlare  tta/.  6418 
inutiler  frz.  6418 
matin  /V«.  6826 
mutiner  fn.  6826 
matira  mtrd.  6428 
mato  «Ol.  6487 
imitria  iVa/.  6425 
müLsrh,  inttsch  engad. 

6327 
iiiüti!<-li  >•?/•.  6402 
inulschepia  rtr.  6328 
niulscheifiKi  6414 
muttu  liiij.  6421 
matorra  bade  1770 
mnvd  edtfoM.  6381 


N. 

n  r/r.  45174 
nabab  frz.  6483 
6476 


6448 

Dabo  j)tg.  6443 
!nabo,  -a  «/>nn.  6448 

ii.iltKt  frz.  6434 

iiacaire  nfrz.  6440 

iKii  än  6464 

iiacar  ptg.  ti440 

narar  span.  6440 

D&eara  $pan.  6440 
•  meearo  Ual.  6440 
joaeehen  Aat.  6440 

naeeU  mm.  6476 
'  nacelle  frz.  6476 
'  nacello  nprov.  6476 

nat-er  j«/«!«.  6455 

nai'he  afrz.  6463 

naii<»  <•«/.  6464 

naeioii  irpan.  6464 

nacione  Ual.  6464 

nado-s  proe.  6464 

nacre  n/rs.  6440 

nada  «ftm.  6465 

nada  wrd.  6466 

nadftilor  »}Hin.  pt;/.  6462 

naclal  proc.  6461 
:  nil<l:ir  .I'inl.  pn».  «pON. 
'     pfi).  6467 

iiuiici'a  G4G3 

nadi  uspan.  6455 

nadi,  -ic  «priM.  6512 

iiadie  friaul.  6468 

nada  qMM.  6465 

natfia  i<fe.  te»  6477 

nalk  apoM.  6487 

nalTe  frz.  6437 

nafra  mrd.  proe.  6453 

iiafrar  tard.  fwa.  mf. 
6453 

I  nafre  norm.  6453 
nagar        3249.  6492 
nage  nfn.  6463 
nager  fn.  6467.  6481 
nagenr  fit.  6468 
nagga  />ror.  6463 
nagiun  rtr.  6496 
naguela  span.  5794 
nagultn  rlr.  6491 
nailii  it'll .  ilKi'-i 
,  iiaie  «/■/ .r.  6506.  6568 
'  naie  mm.  6476 
I  naif  frz.  6466 
;  nam,  -e  fi'z.  6442 
I  naintc  rum.  4H10 
naipe  span.  ptg.  6489 
naijioarä  /kjm.  6479 
nais.ser  jtmr.  6455 
ii.iilrf  /V:  t>455 
Iiaist'T  rni/iiii.  6551 
iiiiixiT  riit.  (;45.'> 
naje  «/V-^.  6568 
nuke  u-allon.  6432 
,  nakron  apan.  6016 
i  nalb&  rum.  5866 
nAlo  M-a/toM.  6467 
'nalga  s/min.  6468 
nail  j-Mwf.  4808 
iialla  rum.  4807 
naiiips  afrz.  6441 
,  oan,  -ä  rum.  6442 
A«.  8668 


«Ol.  6487 

nai\ia  ptg.  6570 
nannolo  UaL  6618 
nano,  -a  jtof.  «<. 

6442 
natis  a/rz.  6441 
nan-s,  -a  pror.  6442 
nanse  frz.  6456 
iiaiitir  /r*.  6441 
iiao  s]Hin.  ptg.  6482 
nfto  ftg.  6M4.  6566 
naon  iwnm.  6448 
nap  rum.  cat.  6448 
naj^Mj  Ual.  6443 
nappe  /^i  ;.  5932 
iiappii  itiil.  45H9 
iiapu,  -a  .sun/.  6443 
naratija  .»/«jm.  6438 
naran/a  i-um.  6438 
naranz  ma*7.  6488 
narauza  cenez.  6488 
narciao  UaL  apam.  ptg. 

6444 
narcisse  /Vr.  6444 
narcisso  i<a/.  6444 
naro  I'^i/.  «miiL  mw. 

644!» 
naros  »pitn.  64  Hi 
iiarguer  frz.  6445 
narguil6  /r«.  6447 
narice  Ual,  6450 
narie  Umb.  6446 
naiimdo  ^on.  jii|fr.  6460 
narffle  afrit.  6446 

naritic  /"/"I.  6448 
WAViz  cat.  span.  pig.  6450 
narquois  frz.  6445 
iiaiTPr  frz.  6452 
narrcre  (?)  aar»/.  6458 
narria  span,  6451 
nar-s  proc.  6449 
namndiel  /Wan/.  7757 
nat  mm.  prop.  eaL  6468 
naaa  apan.  6406 
nascenza  ofomft.  atoM. 
6454 

nascerc  6456 
nasilort  frz.  2600.  6458 
naso  Ual.  spun.  pig.  6459 
u&sos  rum.  6460 
naspergesa  «vm««.  6637 
naspo  Oal.  4607 
naasa  äo/.  rtr.  pig,  6466 
naase  /rz.  6466 
nasso  nprov,  6466 
nasso  ital.  6483 
nasi  jiietn.  660(1 
na.Hle  »  m»i.  6455 
na.«toun  proc.  645H 
aastro  ital.  6457.  6523 
nastnr  mm.  6457 
naitnrdo  UoL  2600.  6458 
nasutu  4ML  6460 
nata  ijpmi.  pta.  0016 
natal  pif.  6461 
natale  ital.  6461 
tiatarc  itnl.  6467 
nat.itiiri'  (Vc(r  11462 
iiatica  ital.  mtrd.  6468 

iMfie 
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■atlf  frz.  G466 
natio  ÜaL  6466 
nalioD  fn.  6464 
imUto  itoL  tpan.  pig. 

64«6 
natj:i  prov.  64(53 
natt.»  frz.  6015 
naturu  •/«/.  6468 
nmUire  frz.  6468 
nan         cat.  648S 
nan  ^rvv.  6681 
tum  rtoj.  4594 

imncher^ml  6478 

nauchier-s  />roc.  6472 
imuclero  6478 
iiaucler-s  ^ror.  6478 
naufragar  axjtan.  6453 
naulo  ital.  6470 
nau-8  ;>ror.  6482 
DMlsa  pror.  6471 
nania  r«r.  6471 
'nant  pnv.  4808 
nauteza  prov.  4806 
nauxer  eof.  6479 
nava  spun.  pttf.  6478.6474 
navaja  apan.  6678 
ii.'tvullia  pttj.  6578 
navullu  cat.  6578 
navargarse  ospan.  6453 
nave  Äo/.  «pfl«.  pfj^.  6482 
na?«  üfirz.  6473 
oaTCfante  f^.  6481 
navesar  ifMui.  jn^.  6481 
navd-«  />ror.  6480 
oavera  ital.  6468 
navernii'  iV"/.  OifiS 
navol  fr:.  t;443 
iiuvi'ltc  6143 
navia  /*»Vm.  6477 
navicare  ital.  6481 
oaTicchiere  6478 
naTicella  ilal.  6476 
navigare  iVai.  6481 
navigi-s  prov.  6480 
oaTlO  tpan.  ptg.  6480 
navire  frr.  64HO 
iKiVon  mitil,  6443 
navone  ilal.  (1143 
navrer  /'r;.  G  löli 
naz6  Südost  frz.  6466 
nazione  i^«/.  6464 
'nl>urs&  ito/.  4784 
'nbos«  piem.  4784 
'ncoppa  fMWfk.  lüBSl 
'ndinn4  neap.  9686 
ne  /"ra.  6566 
ne  ital.  pror.  cut.  4874 
lit-  i/rt/.  i;i;->7 
ne  rtr.  pror.  ti487 
neag  rwn.  643t; 
n^anl  nfrz.  6489 
nebbia  iUü.  6486 
aabbioao  «taL  6486 
nabbo  Marth.  6616 
oebla  rtr.  pro».  6486 
n^ble  nfrt.  6486 
iic'hli  asjnin.  G169 
ueboda  fen«.  cot.  prov. 
6616 


Bcboda  <Ntf.  6615 
ndwt  prop.  6616 
oebri  ptg.  6169 
nebs  pror.  6515 
nebula  ital.  6485 
nebulenx  /■/•-.  6486 
neluiloso  ititl.  .t/mn.  ptif. 

6486 
ner  prop,  (iö^io 
necear  apan.  ptij.  (i522 
necedad  xprin.  6522 
necheza  rum.  8189 
neci  eat.  6522 
necio  i«/i<(».  /</(/.  6522 
nfM-ioiriiuicia  »itnn.  6610 
iicfs  rwii.  6625 
iit'deo  /</</.  6548 
iRMirO^M  nutil.  6621 
iiee  mon^.  6316 
necl  afrz.  6586 
mt  frz.  6482 
nefa  prop.  6526 
nefle  nfrg.  6197 
n4flier  n/'r^.  6127 
oega,  -u  apig.  6546 
negaiho  ptg.  6589 
negar  /»ror.  3249.  6492. 

65412 

iiPgar  cat.  .s/i'i/i.  ptif.  65(12 
negan-  r.7ij;.  6492 
negare  OaL  6502 
neg4  MPoy.  6466 
neggbia  tieiL  6485 
negghiema  flor.  6499 
neghe  asrriL  6624 
neghiente  Htd.  6498 
neghietlire  iVo/.  6496 
neghinä  rum.  6534 
negbinü  rum.  6640 
iiegbittoso  iVa/.  6497 
Hügliger  frz.  6501 
negligSre  6501 
a4gooe  frz.  6605 
negod  eat,  6606 
Degodador  J!|»0H.|i<fr.66O8 
negodar  «pon.  j»^.  6604 
n4gfM:iateur  /f*z.  660S 
nigocier  frz.  6504 
negocio  siHtn.  ptg.  6505 
negoci-s  prof.  6.')05 
nego^  nun.  6505 
negofa  rum.  6504 
aegQlitor  rum.  6508 
iMfoäiara  ÜaL  6604 
negodaton  Airi.  6606 
negoifo  Aal.  6606 
negre  pror.  6536 
negre  cat.  6536 
nfegre  frz.  6536 
negre;ir  span.  66;<8 
iif^Tca/a  rwm.  6541 
iiegrecato  neap.  6539 
negrecer  *pa«.  653H 
mgteggiart  ital.  6688 
negregnra  jpoM.  6541 
negre^  prm  fif.  6688 
negresd  nm.  9698 
tiegrezir  pror.  6538 
aegrezza  üal.  6541 
Mflidfoii^.  6641 


Mfr»  Hol.  apaa.  ptg-  I 
6688 

DCgromaneia  ptf.  6510 
negromanden  frz.  6606 
negromante  tbi/.  6509 

iicjirnniaiizia  ilal.  6510 

noKru  rum.  6536 

Hfj-Tura  p/y.  •1541 

neguei.s  pror.  6507 

iieguilla  .4pri/i.  6584 

iiegun  afrz.  6495  ! 

nagnrii  nan.  6486 

neguros  rum.  6486  ■ 

iiegu-s  prov.  6495  '. 

neiant  »frz.  6489 

iieidi  rtr.  6648 

iipil'  r^r.  f//Vc.  6553 

noige  frz.  (;').'>(».  656.S 

noiger  frz.  6551 

neigeox  /rs.  6552 

neir  prov.  6636 
,  nais  «roff.  o/V».  6607 
j  neinjiiM  prmt.  6608 

neisiw  jwm  661S 

ne'ni  piem.  4811 

nejenle  aitnl.  6489 

iieleg-z  /»ror.  6,j<H) 

iieloit-z  pr^'V.  6500 

nein  pf^/.  ()4m7 

neina  «pnn.  65 11 

oeiiibo  ital.  6512 
I  nem4s  /»rcr.  6543 
Inemico  ital.  4984 
I  nemigaia  »pam.  6480a 

nemlgalla  p«^.  6490a 

nemnn  span.  4288 

iieinps  jirov.  t;.'i13 

lit'liius  ,s(/r(/.  tj.')12 

lirii  s'lnl.  »;i«7 

nimguar  miltditul.  6651 

tienhum  pt«/.  6495 

neoil  afrz.'  6569 
;  nanni  i0ra.  6569 

Banni,  -da  fr»,  8967 
laeo  itoL  6486 

nepitella  6514 

ndple  afrr.  6127 

rii'pnata  rum.  6616 

iiejiornc  <//>;.  4568 

nepol  rum.  6515 

nepote  (<a/.  6516 

Deps  prop.  6616 

nq>ta  »ard.  prov.  6517 

nepntiiifa  rum.  4787 

ner  vra».  6686 

narbo  M.  6890 

nereggiare  tto/.  6588 

nerf  frz.  6520 

IU  I'.  iV<»/.  6536 

in  rvecare  lecc.  6589 

neiveux  frz.  6620 

nenrio  «puN.  6520 

nerrios  prop.  6620 

nenrioao  apaii.  6690 

nem-B  prov.  6600 

neryin  tard.  6620  i 

nervo  Hai.  ptg.  6520  ! 
norvosü  itnL  ptg.  6520 
iiesci  ital.  prov.  6622 
neado  «Ol.  UM«.  ^  68891 


Hr.  6480 
neaga  apan.  8586 
n4^era  »pm.  6137 
neepera  6197 

nespereira.  6187 
nenpla  cot,  6197 
nespler  eat.  6197 
nop.ilo,  -a  iW.  6137 
iicss  mon/*.  6522 
nessuno  Hai.  6508 
nestare  »to/.  4985 
naalo  «o/.  4985 
aeaan  6606 
net  frz.  eat.  prov.  6648 
net  cat.  6516 
ncta  ent.  j>tg.  6517 
m-tfil  »  um. '6548 
iii'lcj;ir  i'ror.  rat.  6548 
m'tc7A'.s<-i  runt.  6548 
neto  jrpflM.  6648 
neto  ptg.  6615 
netsa  srea.  6618 
nett  rtr.  6548 
nettara  4IbL  8648 
netto  itolL  6648 
riettoycr  frz.  6548 
iif-'tlu  Ä<jn/.  654  S 
neu  priir.  ritt.  6568 
neua  mm.  6553 
neuddu  «ir«/.  6059 
neuf  nfrz.  6581 
nenlaaanf.  eat.  proa.  6486 
■MQOa  niM.  6668 
naatOD  6819 
neoTitana  fra.  8678 
nevAe  6861 


nevar  rtr.  prov.  i 

7)^;.  C551 
lievart-  itnL  (i.'iöl 
neve  ital.  ptg.  6558 
nevedina  mat7.  6514 
neveu  nfrz.  6616 
oariaare  UaL  6651 
oavo  ^rau«*.  6616 
nevoa  ptg.  6486 
nevod  a^rf.  6616 
nevoso  ital. span.  ittg.  6652 
nevol  afrz.  6616 
nevre  /"r«,  3302a 
rii-vru  rum.  6520 
uexo  span.  ptg.  6525 
uez  frs.  6469 
nez^  (yoM.  6466 
nezza  «al.  rtr.  6618 
'ngeDDe  oftrtiM.  4898 
ni  prop.  frz.  eat.  tpam. 

6487 
niaic  prov.  6629 
niais  frz.  6629 
niazza  r<»-.  6518 
nibani  sanf.  5225 
lübbio  ital.  6168.  6169 
niccbia  Ao/.  6227 
nicchiare  ütO.  6494.  6691 
nicchio  «tat,  6837 
niccoUno  KaL  6697 
niccolo  »aL  6697 
iiirtic  firor.  6622 
nicht;  /^r«.  6227.  6527. 

8681 
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lii«h6e  fr:. 
nicher  frz. 
nioh«tlo  itnl.  litiDT 
nicho  spttH.  plij.  CStSff 
nici  rmn.  64B7 
nicistii  aüai.  6490 
nid  fn.  668S 
iddiaee  M.  MS» 
nidio  *ta/.  66S2 
nido  Hal.  »pan.  6533 
nillitri  xnni.  (;r>49 
niebel  »7/-.  (i5f>4 
nicl.il:i  /,(...  (J5U 
nielila  kjiuu.  6186 
niehlc  a/^r?.  6109 
nitee  /rs.  6618 
nief  Hr.  6Se7 
niego  jtfm.  6i8S 
niego  gpm.  6680 
niel  modt^c«.  MS6 
niel  nfr:.  »pan,  6686 
niela  prov.  6534 
niel.'ir  /<ror,  «/»«fi,  653'> 
ni.  lhi  rot.  0534 
niellure  Hal.  6636 
nieUe  /"rs.  6.534 
nieUer/r«.  6636 
omUo  AoI.  j)^.  6686 
nifiltare  /Vr.  6686 
md^  jMWv.  8686 
nieiite  i:/«!/.  6489 
niepite  ntfnhr.  6517 
uit-r  ti.ViJ 
iiierv  »!520 
niervo  span.  6520 
ni«n  a/ir^.  6516 
vam  afrx.  6515 
idMpe  «fr*.  8282« 
ni«ta  IML  «m».  8617 
nieto  Aal.  «|Wtt.  6516 
nieo  prof.  6668 
fiieu  r/r.  «633 
nii-iilc  (ifrz.  64^5 
nit-us  (///^:.  6516 
nieve  span.  6563 
nievo  renez.  6616 
liir  rfr.  6533 
niffo,  -a  ital.  6526 
niflblo  «0^  6626 
mfli  MN0MI.  6896 
nifler  pk.  6626 
niflo  UmoHS.  6626 
nipiuil  /■/■- 

nitrt'llii  itiil.  i><,i  I 
nigor  «/V^.  iui.W 
nigghiu  sirii.  »iu>:i 
nigier  afrz.  tj'utl 
nigreiiULUce  a/rx.  6610 
ift  jil^.  6rilO 


ninfvein  /</<;.  i\A'A'\.  (i512 

niagano  a/mix.  6495.  6644 
nfa^  ptg.  6546 
uiohejo  pfjr.  6530 
ninho  pig.  6632.  6633 
aiDiM,  -o  ttaL  6646 
mnnar  Aal.  6646 
ninnolo  itdl.  6613 

nitlo,  -a  »pan.  6645 
nipa  j/rop.  46!>(i 
nipoti»  it<il  f;5i5 
liiplii-  frz.  \W.U) 
nipjuT  />;.  4590 
nique  fr:.  652f) 
niquer  /rz.  6628 
Biqaet  fn.  «6S8 
nirvl  col.  €620 
tiirrios  ear.  6690 
nis  pr<ir.  nfrz.  6507 
ni-siart-  rum.  fj'vil 
nisi-area  »-(4m.  i^'ii'l 
iiisiss  frutul.  (i4•^S 
tiispero  s;w>i.  (il27 
nispola  »pan.  6127 
nisBono  ital.  6508 
msan  c/m.  6606 
nit  eat.  668B 
nita  iiBiiifgf.  6674 
nMdo  Uta.  tpam.  6548 
'  nito  aOdfrz.  6574 
nitiirc  Hal.  4672 
nitritii  ('/(//.  4678 
.  niu  rtr.  6583 
niuno  ital.  6496 
I  niu-s  /»rop.  6633 
:  airare  tard.  6661 
nivmn  frz.  6667 
nird  «|NM.  6667 
>  nivelar  tpam.  pig.  6667 

i'niveler  frs.  5687 
nirel-t^  pruv.  5557 
nivida  f  5134 
nivüla  lir.  <\()'i-> 
I  Nivöse  frz.  6652 
ninde  pro«.  6629 
'  ninar  mamtuim.  4891 
oixzo  ital.  (irnedm.  mtap.) 

6807 
no  ptg.  6968 
no  ^h/.  pro«.  eH<.  «p«m. 

6566 
111. .lis  «/■*•!.  6tK)7 
iiiiipte  r«w.  (J5S8 
ipi;tr  /(/■«'.  liöCil 
tioazi^u  6586 
iiiibel  lir.  6554 
nobile  Aa/.  aard.  6664 
nobile  a/Vs.  8564 
nigfoniHld4-8  prov.  6608  noUe  jww*. /V«.  «fun. 
nlgrontanteA»/  V/ ''<./'<7.i  6654 


«594 


'  nohn-  ptij  6554 
i  noccH  it'll.  53tKi 

lloceoolu  itnl.  ««(K) 
1  llmrhia    sirn.  riiDnii/ii. 

.  nut-cliict'o  Hill.  6469 
•aoechieru,  -o  Htil.  6478 
inoeehio  Aol.  6600 
9fi^  6510  I  nooeiok  Hal.  6888 

JCSrliBg.  Ut-MOk  WltrUibiMk 


6509 
nilza  »Ml/.  6171 
niiiilx)  i^a/.  6642 
niine  rum.  6512 
niiuiiiu  Hal.  «512 

nimo  «512 
nba  tat.  6545 

6551 


no«-ciuo!o  ('  (/.  «596 

noco  «Vr<i'.  r.5'.M,  ««'_'« 

nooedal  «/;«n.  «5'J7 
I  nocetlu  spun.  6597 
j  nocella  neap.  6685 
i  noc«(8)  /Va.  eat. 

noebe  9nm.  6688 

noeher  fi%.  8488.  6478 

ntx-ivo         tpam.  ptg. 
6557 

iw>.-le  G588 

ninl  nun.  «,"163 

noiia  tU-.  «576 

uodiu  scrz-d.  6677 

noilo  1/«/.  span.  6688 

nodoflo  ilaL  6668 

nodrice  MIL  8686 

nodrire  UO.  8898 

nodrita  Mni.  6619.  6625 

rill. la  hiTi/.  6576 

aoiirO;:;!  mutt.  6«21 

noef  r//-.  «581 

noC-1  frz.  «461 

iioel»T  (ifrz.  «535 

noenibrie  6682 

noer  afrz.  6467 

nOas  mA««.  6471 

narad  frz.  6568 

nOf  r<r.  6681 

noga  wi/ü«.  6626 

no^at  ."/"in.  «51t3. 

iio^alb-s  /W.  6693 

no^'hera  ptmt 
6594 

nogucira  pt</.  6684 

nngner  eat.  6594 

nonierm  pror.  6594 

noian  mm.  6667 

noiant  afra.  6489 

noieler  afrz.  6685 

noif  n/ir;.  6568 

noig  rtr.  «fiM-i 

noir  /"r;.  «53« 

noirätn-  frz.  «5J7 

noirceur  frz.  «641 

noirdr  /Va.  653'^ 

noirim^  prop.  6622 

noirir  pro«.  6688 

noirigsa  proa.  6696 

noisB  fr*.  6471 

nnjair  ufrz.  6555 

nolle  pt<t.  «5H8 

noiva  /jz-t«-.  <v//.  (!5H5 

noivn  yi///.  «585 

tu>\x  frz.  ««26 

noja  t/o/.  6007 

uojara  itat.  6007 

n(qo  4MMI.  jNllr.  6007 

nqioao  Anf.  6007 

nolegglare  ital.  6470 

nulls  frz.  «470 

noUscr  /"<  -'.  «i7ii 

no  it  a-s/HiH.  647u 

iiuiii  mtimn. prop.  fro.  cut 
6564 

nun  lit  maiV.  6571 
I  nombal  piue.  5726 

nomble  fro.  6796 
I  oombolo  Venn.  5796 
I  nombrar  «pcm.  6666 


■Ombrar  y>ror.  ««11 
nomhre  prov.  frz.  6612 
nombre  ti564 
nombrer  frz.  «611 
nombril  frz.  8675 
nome  p^.  «a/.  6664 
1101114a  ital.  6666 
nomear  ptg.  6666 
uomcnar  (rvi/.  6665 
nomero  ulttthrrHnl.  6612 
niDiiiiaii  htiHi.  6565 
nontinare  iW.  6566 
numinata  Hal.  6566 
nommer  /Vs.  6665 
nomnar  yroo.  6666 
noouM  nQfOM.  6564 
noa  Auf.  pror.  /Vs;  8666 
non  asjHtn.  6664 
fiofla  «/»an.  6572 
null  a  lila  jjrof.  «567 
nimaiilr  iifrz.  B567 
iiuiira  /yri/!  .  ««13 
notice  frz.  «615 
uom  halancc  frz.  1749 
nom-halanl  /"r^.  1749 
nonna  Hal.  sard.  6672 
noaoain  frz.  6672 
nonne  /w.  6579 
nonno  Hal.  6672 
nonnu  ««rrf.  6572 
nono  Hat.  npiDi.  ptg.  6678 
nono  nproi.  6572 
flofio  gjxin.  «.')72 
nonponiec  afr.;.  4668 
nooqm  afrz.  6613 
aon-«  JNWN  6578 

nopto  rNM.  6668 
nora  tM7.  etrf.  ptg.  6616 
n«t  mm.  6«i« 
nord  prop.  frz.  «571 
lit  II  I'  afrz.  ««1« 
norrei;on  fi/Vi.  6JilM 
norri(;on  afrz.  6618 
norte  (to/,  itptm.  pig.  6574 
noB  prop.  6668 
noi  rtr.  firm.  6675 
noia  ffr.  6471 
nosa  eat.  6471 
nosca  pror.  6617 
nosobf  iifrz.  ««17 
iiDSfla  fcMi';.  «595 
noti-sas  pr<'f.  6686 
nuHso  p/y.  «575 
nostra  prop.  (-»/.  6676 
nostro  ital.  6576 
nostru  rtun.  6676 
note  «Ol.  6576 
noUre  itaL  6467.  6576 
notatore  ito/.  6462 
note  frz.  6876 
nntitii  if  III.  «576 
111  it  re  />■;.  «575 
iiiitri'  />,'.  «575 
fiotrir  (■<«/.  «623 
nolle  Hal.  65aS 
noltola  Ual.  6500 
DOti  pnw.  6668.  6696 
jproo.  eat.  6681 
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MM  prov.  rum.  eat.  6887 
now  fim.  6478 
M.  6691 
mil.  6578 
nfrs.  6661 
nOUezeci  rum.  6667 
nouill«!  frz.  WAYi 
lioiir  rum.  C'l'tl 
iiourrice  frz.  661».  6626 
iiourrir  frg.  6628 
DOurrinoD  nfrs.  6618 
iMnrritim  /N.  6ffiM 
novtate  niM.  6588 
noiiTWiD  /Vs.  6680 
nouveaut«-  frz.  G588 
nouvelle  /^r;.  «500 
nt/n.  vail  tint  ion.  6551 

nOfUiU   <Va/.  rtr.  ait. 

6667 

QOre  «fa/.  ptg.  pror.  6681 
note  *<(!/.  6567 
nove  afrs.  6478 
nor*  Ml:  6GTS 


BOfal  sro*.  MM.  pig. 
6B80 

novflli  /i;-oc.  (io80 
iiovell  cat.  aö'äO 
novellario  ital.  0679 
novelliere  ital.  6679 
noveUo  äal,  6680 
Dovembre  ital.pro9.  fr». 

tot.  6868 
novena  eat.  6678 
noventa  apan.  ptg.  6667 
noverare  iuil.  6611 
novero  iV/i/.  6612 
novi  pror.  cat.  t>58<5 
novia  pror.  cat.  6585 
novias  />ror.  eat,  6686 
novice  /rs.  6684 
noTidade  6688 
Qofjamlm  4NNi>  6688 
novio  $pmt.  6886 
noriUi  ital.  6583 
novital-z  /'r«r.  6588 
nOTlztu  ital.  6584 
novizzn  i7(i/.  6084 
nuvo  ]/tg.  6587 
noyau  frz.  669.H 
Il0jw/ta.8a49. 6492. 6594 

nojriM  prov.  6619.  6626 
DOS  8686 
noiar  prop.  6661 
noz^r  pror.  6666 
noua  rrr.  6586 
nozze  »V(i/.  6586 
iiu  frz.  i:,iu>:i 
nu  *-M>M.  6.">66 
nn  eat.  6563 
nuagc  /rs.  6690 
nuaillos  afrz.  6607 
nnalhar  pro9.  6607 
nnalhexa  prw.  8807 
ninlla  prop.  6607 
ouallor  proe.  6607 
nuallii-  I'ror.  i;607 
nnals  afrz.  66U7 
muls  jÜTMk  8807 


■Mm  fir».  6698 
imar  Mil.  8661 
ntdtlM  prop.  6601 

nublo  <rpan.  6591 
nac  riMt.  6594.  6626 
nuca  ital.  prop.  ^ftm.  ptg. 

2112.  6599 
nucchieri  sicil.  6478 
iuk  cIIp  frz.  6595 
iiuclfii  (Yr//.  apan.  6600 
nudar  Wr.  6467 
nadare  iua.  6804 
nodda  aant.  6608 
nado  Ual.  span.  ptg.  6606 
iuii!i)  span.  6563 
iiudritrao  ri  nt'i.  (i(i21 
iiudrigar  altoln  rit-il.  (!62I 
nuilrir  /f/-.  662.1 
nudrissa  cat.  6625 
nue  *ir(/.  /"rz.  6589 
nuech  pror.  6588 
Doef  afrm.  6681 
nnar  pv.  8598 
nnera  »pan.  6616 
nuestro  «pa«.  6576 
nu«ve  «;>o«.  6.581 
nuevo  8i>aH.  6687 
tiuez  «;)<iM.  6698 
ilUf  rtr.  6581 
nuf  rtr.  6533 
nogbe  turd.  6626 
nogUr  friaiä.  6594 
DOfolo.  -a  itotL  6691 
mndas  ttmaUL  6187 
nnie  mm.  6680 
nnire  frz.  6566 
iuii>;;iMe  afrz.  6557 
tmisililc  /"rj.  65.56.  6557 
nuisir  ufrz.  6555 
null  frz.  6588 
nnitantre  a/r^.  6568 
nnitoa  t^ru.  6619 
ntüala  rtr,  6880 
m  1 pnPt  frtt  6808 
nnlK  rmt.  6608 
null  cat.  6608 
nulla  ital.  6608 
nullt)  /)/(/.  6608 
nulo  sjxin.  6608 
Dunihrar  /jror.  6611 
name  nun.  6564 
noniSr  rum,  6612 
6611 
Art.  MNMi.  ptg. 
68U 

namerare  AolL  8811 

nuiii^rätor  rum.  6610 
numoro  i7n/.  eat.  $pan. 

jit II.  66 12 
nuiuesci  rum.  6565 
nunanta  rtr.  6567 
nonca  apan,  jg^.  6613 
noocio  iki,  tmm,  ptg. 

6616 

niipdhni  90ri,  8814 
mmna  $ie.  6672 

nnnnn  »ieil.  6672 

inin<(ue  6613 
uuusaa  »ard.  6586 


■nfaa  tard,  8686 
mnuio  4eaL  8615 
nnocVre  Hat.  8566 

nuof  6587 
iiuoHi  ital.  6616 
nuorea  rtr.  6623 
nuotu  alli^ieH.  6576 
micl.ire  //((/.  6467 
nuovitd  ito/.  6.58H 
nnOTO  itfil.  6587 
naque  fra.  2112.  6699 
mm  tard.  6818 
mvüÜ  JMtL  8881 
imriar  alUbtrHti.  868t 

mirsa  /7'-.  6623 
nusca  itttl.  6(il7 
nusch  rtr.  6626 
naaterza  tarent.  6603 
nutresci  rum.  662S 
nutre/:  rum.  6620 
nutria  span.  5769 
nutriQ&o  jMjy.  6624 
untrioa  HaL  6625 
nutridon  «pan.  6694 
nutrir  «pan.  /j'^r.  6628 
nulrire  tu;.':? 
nulrir  s/wn.  j'lif. 
nulriziono  ilnl.  6634 
nut-z  ^>rc»r.  6(j06 
nuvera  j>tg.  6591 
nuvil  rtr.  6766 
nuToIo,  -a  Add.  6691 
'bnrtara  okriH«.  5000 
hiionn  fiMp.  89IS.  9048 


a 

()  i)t;j.  rum.  4714 
o  prop.  4568 
oale  rtun.  6766 
oali  rum.  6688 
OMI  4668 
oaim  rmt.  4814 
oare^at  niM.  4814 

oase  rum.  6749 
oasp  rum.  4632 
oaspSt  Mu/i.  4(132 
oa.spete  rum.  46:V2 
oaste  rMwi.  463!» 
obbia  mlsrM.  ()646 
obbilai  sard.  6705 
obbio  rofiM.  6646 
obbUa  HaL  8887 
obbUar»  «ML  8885 
obblio  Üal.  6887  ' 
obblioso  itfil.  6636 
obblivi<>94>  i:^/.  6686 
obedecer  tpm.  pig. 

6629 
ubehir  cat.  6688 
ob^ir  frz.  6699 
obezir  prov.  6629 
obi4  l«M».  8881 
obia  pari.  6646 
obier  ^ra.  6711 
obispo  span.  8268 
•  iliju  l  it-m.  6646 
oblaie  a/rz.  6631 

oblida 


oblidoa  jmw.  8888 

oblit-z  |>ror.  6637 

obrar  ;rfj/.  JWIMI. 

6704 

obratge -s  prov.  6703 
obreiro  j>tg.  6701 
nbrero  «pon.  67U1 
obrier-a  prop.  8701 
obt  fracL  8718 
obieor  frg.  6889 
ohacuro  ptg.  ppam.  8889 
oba^ques  ^r.;.  6640 
n\meqmnapr09.9pmi».ptt. 

6M0 
observer  frz.  6641 
obstacle  frz.  6642 
obuä  frz.  4614 
obus  icyMd,  6712 
obuz  tpam.  4614 
obviar  IM|M«.  6647 
oe  prop.  4668 
ocasion  span.  6648 
occaiso-s  pror.  6648 
occaniiii  >ard.  4668 
occasio  i7.(/.  6648 
(H't'UMi  Iii  Hfl  i.  6648 
occasioiiar  proe.  6648 
occhiaja  ital.  6(i62 
occbiale  itiU.  6662 
occhiare  ital.  6666 
ocehiata  ütai.  6888 
oeddefli^  «oL  8888 
occhio  üal.  6666 
Occident  />a.  6649 
occidente  ital.  6649 
occiover  m«i7.  6660 
0c(c)irf-  'if/  z.  6650 
oeeiseire  afrz.  6653 
oodaeor  a/rx.  6653 
oedseor  mfra.  6668 
ff5?5^f|fflB  ajVa;  8818 

oeenpare  Arf.  4888 

ocrupazione  tfo/.  6658 
occuper  frz.  6656 
oc^an  frz.  6657 
oc^ano  Span.  ptg.  6657 
oreano  t/W.  6657 
<»ch  ^ror.  6659 
ochaiftii-s  /<rop.  6648 
ocbanta  prop.  6661 
oahati  ptfvp,  8866 
oehenta  «im«.  8881 
oehen  6868 
ochiav«  altolwritnl.  6668 
ochielari  cum.  ('(662 
oi'hie.scar  ;mw.  ti665 
ochiezar  rum.  ti666 
ochirre  afrz.  6650 
ochiu  rum.  6666 
ocho  span.  6669 
odioison  afra.  6648 
Odo  span.  ptg.  6788 
ociosidad  span.  6768 
ociosidatle  /rf<^.  6768 
ocioso  Ä/MiM.  ^/y.  6759 
odeiar  proo.  6666 
6eo  jMjf.  6866 
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Mten  fuor.  H6b8 
octavo  sj)on.  6(!r>8 
octeiiibre-s  ]»n»'.  666(» 
oclo  gard.  tlti.")'.( 
octomvrie  rum.  (jö60 
octobre  frz.  6660 
octobr»-!  grov.  6660 
oetomif  (T)  jmwvl  6660 
oebibre  Mi.  qw«.  6660 
od  afr».  9879 
odeur  frz.  6668 
odiar  ä/xih.  4510 
odi.iit  it'll.  iUlO 
odio  «jxiit.  I'll/.  Hal.  6667 
odior  /><;/.  4610 
odi-t  prov.  6667 
odor  fir.  6891 


odore  Kol.  6668 

prop,  6668 
ordre  gpan.  /if;/.  9886 
oef  rtr.  (i7*>t( 
(I'gl  Wr.  tibtjb 
<pil  frz.  GWit; 
•HÜlade  /"rz.  6663 
a-illader  fn.  6666 
u'ille  afrs,  6764 
rnilet  fn,  6664 
nllklto  fm.  668Ta  K. 
oflUtoe  /V«.  6662 
od  ofht.  4068 
oes  ofrz.  6712 
oeste  /1^7.  ,«/«1«.  6649. 

73()i» 
lEuf  /^ri.  6768 
n>ur  hmh.  6741 
oeuvre  /r*.  6700 
ofeuggio  j/emut.  5479 
oflk  Aoi.  lorrf.  6670 
ofli  m^mL  4610a 
oOetale  ital.  6674 
OiBcier  frz.  6674 
Officinu  6673 
ofBcio  iiril.  6674 
ofTi/iii  ,/,(/.  G674 
oflrir  frz.  ti<:72 
oiHre  ital.  6G72 
Ogan  pror.  4668 
Ofano  aptg.  4668 
OfOdAt  «on(.  6664 
ogsi  Oal.  4696 
oriid)  Ual.  4697 
ogrimai  4r)<)9 
Ogia  fwrti/.  cifDi.  t>t>t»7 

Ogiovcre  lomh.  G66U 
OgUa  »/<j/.  ♦iti'^H 
Oglio  ital.  Hi'iHii 
ogni  Wi'.H 
Qgol  M/mi.  6711 
op«  mfng.  tm 

rayOM.  6791 
cm.  6766 
oiho  itaL  f)<;78 
nifT  l  ion.  i;7H2 
dirr  ii'  ( /(m.  11762 
aif^'  mm.  ii'ti'.i 
oig  r/r.  (j*>.')9 

/iRK.  2082.  9901 


Oille  n/'r;.  6688 

oiii.lre  /"rs.  »896 

oing  /"rs.  9896 

ointura  pnw.  9889 

oire-s  ;»rt>r.  9936 
]  öiro  awi.  5481) 
'  oiro  piem.  9986 
.  oirre  afra,  6166 
.  oiraelle  «eoffoN.  10468a 
I  obean  8.  Martin  frg.  6978 

oisf  lis  II frz.  6769 

oisif  67.'j9 

oisivfti-  frz.  ti768 

(lisor  p/  or.  9942 

oissor  9942 

oit  prop.  afrx.  6669 

oi(i  mm,  6763 
•  oitava  ageimm.  6668 

oiUTo  /1/9.  6668 
'  oitenU  ptg.  6661 
^  öj  palstt.  6667 
!  ojada  span.  666S 
i  ojar  »/WM.  6666 

oje  iifrz.  -l.'itKS 

ojear  »pan.  6665 

onra  |»<<m.  6662 

ojo  tpOH.  6666 

oiu  «artf.  6666 

d  oAv.  4668 

ol  (0)  o/^  4714 

ola  »pan.  eat.  4640 

ola  ;»r»r.  /ow/a  6689 

olar  rum.  6689 

olt^andre  frx.  6696.  8062 

oK'amlro  qmh.  iM,  6695. 
8062 

oleiv 

oleios 

olein  I 

oloo  «aL  qNNk  tt§.  6686 
oleoM  ital.  6683 

oleosn  HjHiH.  jtlg.  6682 

oler  prur.  «itan.  6681 
I  olere  ital.  6681 
I  olero  6689 
I  olezzare  ital.  6687 
!  olezzo  Ual.  6687 

olhada  ptg.  6668 

olbar  />^.  6665 

olho  j^fP.  6866 

oUMffm  6666 

oH  Ml  6686 

oliere  iVal.  6680 

olier-s  prov.  6689 

olifaiit  ufrz.  -.MU 

uliii  iVff/.  xptm.  fi<>86 
I  oliosMi  I'/fi/.  6682 
ioli(r)eUe  fn.  6686. 
6687  N. 

oUa  ipmt.  ptg.  •To/.  6688 

oUdro  ji^.  H688 

olmeda  «pai».  9668 

olmedo  /»/(7.  9868 

olmc-s  pror.  !1S';4 

oliii<»t()  iVrt/.  9863 

olii><>  ital.  eat.  tpmt.plt. 
9864 

oloc  piem.  9869 

olocco  tote.  9668 

oli^jNV*.  6686 


oilero  .h;«/«.  t;6.99 
dliiids  ital.  (if>82 
oloir  afrx.  6681 
oloier  >/n/.  6680 
oloiu  rum.  6686 
olor  |;fio«i  tifim,  tpam. 
6601 

doro  dtai:  666S.  8881 

olour  afn.  6691  • 
oltra  pror.  eat.  9666 
I  ollraggiare  ital.  9867 
I  oIlraKgio  üal.  9867 
j  ollre  iliil.  9866 
oltr^e  n/r*.  9H6H 
lohra  brete.  10326 
!  olvidar  ntpan.  ptg.  6686 
olTido  ifMm.  6687 
olTidow  QMH.  6686 
om  mm.  Hr.  4804 
oinaggio  ifo/.  4601 
oraai  ital.  4698 
(•mhaco  ital.  8699 
I  oinbelioo  iVa/.  9875 
'  <>tiil)ilico  ilnJ.  9876 
I  ombligo  «/MiH.  987.') 
.  ombra  ital.  prov.  9876 
ombnge  fr».  9678 
i  ombiranio  Aol.  9878 
I  ombcif  MiML  4688 
I  ombrare  Hal.  9860 
ombre  /^rc.  9876 
ouibrejar  pror.  9880 
ombrella  »V«/.  9879 
onibrt'lle  fr:.  9879 
onilirello  itaL  9879 
ombrer  /ir«.  9880 
ombreoz  fim.  8881 
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palaciu  »pa».  ptg.  6793 
paladar  cot  mom.  pig, 

6798a 
paladar««  jsnov.  6709a 
paladpar  sjKin.  6792a 
paladiin  ;/<;/.  »!791 
j/aladin  frz.  6791 
paladinii  sjmih.  /i/ij.  i:791 
palafre  rat.  (>.-*(j:i 
palafrci-s  ///-oi-.  «J>«3 
palafrcit  afrz.  6S4i3 
paUfrem  jv^.  6868 
palafren  tpam.  6068 
palaflreoo  Mol.  6868 
palagto  4tal.  «793 
palaigrp  frz.  699S 
palai.><  //ro/-.  frz.  67U2. 

«7!12a 
palaii  /'/•;.  711»9 
|>alaiic  rum.  71(»9 
paliutca  ital.  .sjnin.  pig, 

7223 

palanca  Hal.  rtr.  «jan. 
7109 

palaaaaia  0pam.  7109 
palandrana,  -o  An/.  1170 

palaiuirann  T'o/.  I(t:t45 
palaiH-'iiiT  fr:.  TUKt 
palanh  ///•.  7Ui!) 
palaiujuer  frr.  "U«t 
palarit'  riiwi.  714s 
palaficin  Hal.  «790 
palat  rum.  «792 
palalin  /ir«.  6791 
Palatino  Mal.  6791 
palato  Kot.  6792a 
päliilof  rwm.  6792a 
palatz  pror.  «79  i 
palau  jwn/.  «792a 
paiaudra  ital.  1391 
palavra  /rfj;.  f>H64 
palaxio  ultnberital.  6793 
palazzo  tto/.  6793 
paico  Aol.  apoM.  ptg. 

1168 
p«le  m/V*.  6800 
palo  frz.  6788 
palffroi  m/Vs.  6863 
pal«ic->!  proi  .  7109 
]iai('li(a  nil.  7lti1l 
paitTnll  /"/c.  i;7>i>i 
palesarf  ital.  «79« 
palese  Ma/.  6796 
paleta  zpan,  pig.  6788 
paleto  zpam.  6788 
paletor  /"rz.  6799 
p«l«to<iue  span.  frz.  6799 
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im 


IMÜetot  frz. 
|i;ilclla  i/o/.  (i78H 
[lalha  prof.  pty.  t;7U3 
j»allii)la  pnir.  K7!)8 
palier  frz.  6793 
palieu  rlr.  6813 
pali«nde  firz.  6797 
palino  4M  C797  * 
piiUB  eak  6798 
päta  itttl.  1184 
pallare  iial.  1184 
palliJo  iW.  ß8(IO 
paliii-s  pror.  (J^i(i2 
palma   Ual.   proi>,  ml. 

iil>'iti.  ptg.  ()8(t2 
palma  rum.  68U2 
paltiiata  ital.  6804 
palm«  ff«.  6803 
palmte  ttoA  6804 
palmear  «pan.  ptg.  6802 
palm^e  «^r«.  fiSol 
|ialinonto  it'll.  iuM.  r,!HB 
p.'iiiiien)  s/Kiii.  fiSi»;^ 
paliiiiiT  t)SM2 
paltiiiere  ital.  &H}'i 
paliiio  iVoJL  eat,  apm. 

palmoule  frz.  680& 
{Mio  «M.  «pOM.  6812 
pttioina  eoL  tpem.  6811 
paloroa  «pon.  2840 

paJomar  «paN.  6810 

pal.iiuln'  fr:.  CHI  1 

paloilihn  lliil.  (iyU 
|ia|.iiu(.  .v;wM.  2B40.  6811 
palpari-  it,il.  68(18 
palpebers  rtr.  i;807 
palpcbra  ito/.  ptg.  6807 
palpeders  rfr.  6807 
palpt-la  prov.  WO? 
palrar  6866 
pal-s  proi\  68 12 
pAltiii  rum.  7234 
paltone  i/o/.  6798 
pallonifir   afrz.  prov. 
t>7!l8 

jialtüiiiere  ital.  6798 
pallon-8  pror.  6798 
paltoquet  frs.  6799 
paltret  frz.  6886 
palod  o/r».  6818 
palndoso  jpmt.  ital.  6809 
palvrdo  <|Mm.  1423 
palvese  Hol.  6946 
pain  pf</.  (>K27 
pAmer  '/Vj.  8916 
p&mpaiio  s^pan.  ptg.  6816 
pamphlet  fn.  68U 
pampiiio  6816 
punlot  rtm.  6948 
punpol-fl  pro«.  6816 
pampre  frx.  ^16 
pan  (pSnnfis)  prop.  afrx. 

'•'//.  <W30 
pan   (luitils)   vir.  span.  1 

pror.  (i^t27  ! 
paim  rum.  7012 
patiader  frz.  6960 
panadero  man.  6820.  i 

7198  I 


panadis  cul.  <i917 
|i.iiiailiZM  .f/xr«.  (1817 
(uiiiagia  lomh.  6828 
(laiiaKlia  engad.  6828 
panais  frf.  6910 
pan^o  ütd.  6818 
paoard  fr».  6824 
panarici-s  pro».  6817 
panaricin  ptg.  6817 
panaris  /rs.  6817 
panarizo  ^pon.  (»817 
paiitada  ;</j?.  71(»i) 
paiK-ia  1/«/.  (j8;il 
paiiilar  trrrix.  i\n2'2 
pandn  njmn.  <;h24 
pamiiira  ital.  6823 
pandorc  frs.  6823 
pajtdiirn  ital.  6823 
pandurria  aajxtn.  6828 
pane  ito/.  6827 
jjaiiechier  afrz, 
paiif^'ifT  afrz. 
pam  irn  ptg.  6818 
p.llirr  ri<»l.  r,it.  6818 

paaera  bvuh.  6818 
paneraem  Üai.  6817 
panero  «pm.  6818 
pani  friaul.  6885 

pania  »7///.  C'R'J 
pauii-    ^iro) .    /■/■;.  r«f. 
11820 

pauk-<-ia  rtr.  6825 
|>aiiici)  (■/(//.  (ISJ", 
paiiit-ult'  /rr.  ils;S7 
pauier  junr.  frz.  (3818 
paniere  ital.  6818 
panis  prov.  frz.  cat.  6825 
puixo  «NM.  6886 
pMUM  ff».  8BS8.  7012 
panneM  /Vs.  682» 
pannello  IM.  6829 
paiinequet  frz.  6821 
pannoquicr  <//"rj.  6826 
panno  iW.  /*/</.  6830 
pannorchia  ilaJ.  68H7 
paflo  «pon.  6830 
pafio  de  inanos  span. 

9816 
paooia  «pon.  6887 
panolla  etO,  6887 
paiionio  npnWi  6887 
panouil  fr«.  6887 
panouille  frz.  6837 
pansa  jtror.  span.  j)(g. 

6H34 
pans6  frz.  •)834 
pause  frz.  6834 
pariser  /»•«.  7019 
pansu  frz.  6884 
pontais  pro».  7111 
pantaisar  pro».  Till 
pantaisier  afrz.  7111 
pantalon  frs.  6832 
pantalone  ital.  6832 
pan  tan  >-/r.  cat.  6833 
pantano  ObI.  «NM*,  ftf. 

6833 

ptotece  ruM.  6884 
pantegan  «mmk  8884. 
7804 


panteisier  ufrz.  7111 
panteliT  h^>2.  7111 
pantera  ital.  prov.  «pnn 

6836 
pantcx  cat.  7111 
paotexar  «at.  7111 
panlhera  p^r.  8885 
panth^  frk  6886 
paiitofla  rwm.  6917 
pantofola  «7«/.  6917 
pantoi-i  nfrz.  7111 
pantui.-iicr  nfrz.  7111 
paMturrilla  span.  68S4 
l>aiitoune  frr.  6917 
paiiluriu  sftan.  6917 
paniun  oZxMild.  7605 
panturra  ptg, 
paotunilba  pig. 
paftoelo  span. 
päKura  rum.  6929. 
panxa  rt^t.  (1834 
punza  rum.  6831 
p.'iü  ;>/(/.  (1812 
päo  y)/(7.  (1827 
pao-h  /»ror.  bU5() 
patin  frz.  6900 
paone  ite/.  6860 
paors  proflL  6961 
pai)s  rum.  8841 
paour  afrm.  6951 
papa  span.  6809 
papa  rw«».  6ÄM> 
papa  ital.  spiui,  {\^'.V} 
papagai-ti  jintc.  il><-ll 
pupagai  afrz.  ii*ll 
papagal  rum.  6841 
papagall  6841 
papanyo  «po«.  p^.  684 1 
papal  »ard.  6889.  6848 
papallö  cat.  6845 
papar  r«m.  spun.  pltj. 

6848 

papävero  6843 
pape  Hol.  (1840 
pape  frz.  68HU 
p4pecia  iVa/.  6846 
papepaut  afrs.  6841 
papejo  ^o/.  6962 
papejo  Sien,  6771 
papel  ptg.  6889 
pap^l  «rpcM.  pl^.  8128. 
6862 

papflard  frz.  (3842 
pa[>elera  .f/w»«.  (5852 
papeh'i'ii  ,</j»i»i. 
papcleta  a'^mih.  (>8rj2 
papeo  »ien.  6771 
paperaaae  frx.  6861 
p&pero  itai.  6889 
papeüer  frv.  6851 
papette  afrz.  6889 
papier  afrz.  6847 
papier  fr:.  212H.  6861 
papijii  (.'(//.  (1^^.^2 
l>apjj(t  Sien.  (1771 
papila  «/)(!«.  (384(1 
papilla  ital.  ptg.  6846 
Papille  frz.  (iS46 
p^Ulon  »frs.  6846 


papin  afrz.  6889 
papiri-s  ;;ror.  6861 
papoula  ptg.  6843 
pappa  ital.  6839 
pappagallo  «To/.  6841 
pappahrdo  ital.  6842 
pappan  4M.  6848 
pappo  Aatf.  6688 
papudo  span.  6889 
papula  *i/wif(.  ^i/jr.  6850 
papula  >i/)'in.  iltil.  6839 
pftpu.^a  mm.  6849 
päqTie(si  frz.  (1893 
p^aerette  frz.  6896 
pnqMl  frz.  1154.  677S 

par  nof».  6812  

par  «pofi.  p^.  8878 
par  fiTM.  70a* 
para  mm.  7096.  7184 
pat  a  .y,.,n.  ptg.  7026.  7441 
paraliula  ital.  6804 
|(.iraile  frz.  (1875 
paradcIa  6861 
paradella  rat.  6861 
paradi^u  ital.  6866 
parafe  frs.  6858 
paraffo  ital.  6868 
parage  fn.  6868 
paraggio  Ibrf.  6868 
parago  ital.  6786 
paragon  A/xm.  frz.  (>868 
paragonarc  iV«/.  6869 
p.ira>.'i>in'  Hill.  6859 
para^zrato  i7'j/.  6868 
paraguai  ital.  6867 
parÄi  rlr.  6866 
paraltre  frz.  6866 
paramboler  beO.  1648 
parangOD  /V«.  spam.  6868 
paraola  otto/.  6864 
parapet  frz.  6876 
parai)t'tto  iV«/  6975 
Paraphe  frz.  6858 
parapluie  frz.  (187') 
parar  /<ror.  ca/.  span. 

ptg.  6875 
parare  ita/.  6876 
paraadla  lomb.  6878 
paraaol  firM.  8876 
paraaole  Ifaif.  6875 
parata  ital.  6875 
paratge-s  prw.  6888 
parauia  aHaLprw.«iVU 

6854 

paraular  ;»-or.  6855 
paravento  i<<i/.  6875 
paraviso  neap.  6856 
paravoa  op«;.  6864 
paravola  oifoA.  6864 
parba  tard.  6880 
parbleo  m/Vs.  7088 
parc-3  prop.  6864 
pare  frc.  6864 
parcatiiiii  nfrz.  7052 
parcaria  jiror.  7310 
parcela  /»rt/r.  6886 
parcella  ptg.  6883 
parcelle  fr«.  6883 
parcbe  t^r*.  6788 
parohamm  firm.  7012 


Digitized  by  Google 


1S61 


vtoi  t  wi  Miuunni. 


lias 


pareo  »pan.  ß86i  ) 

priri;'iM  ■ifr^.  CHHH 
pal  i;oi»nicr  ufrz.  t;s,^M 
panlal  gpan.  ptg.  6800 
pardiez  $pan.  7033 
pardios  «;nim.  7033 
pardo  span.  ptg.  tiSoo 
pardon  frz.  7039 
pudooaUM  o/ra.  7038 
paidoDDAV  ka  7088 
pardotUMT  fn.  7089 
(riM  non.  6866 
pai«agna  mV.  t;8i;R 
parea.«  /i^«/.  t;s.-,;! 

parerchii'  «V'/.'-  liStlT 

parecer  sjmih.  ptg.  ustu; 
piredM  rum.  6867.  687H 
piiceharaili  mm.  686» 
pared  cuL  tptm.  8808 

parede  ptg.  6868 
paregUo       (atek.)  686 
paratt  A*.  6867 
pareille  frr.  (^861 

|)aii-isscr  /irur.  6866 
jiiircj.i  ■•.jxm.  6873 
pareju  »iKiH.  6867 
parelh  pror.  6867 
parelba  ptg.  6873 
Bwdho  s^.  6867 
pinBe  A*>  6881 


pareote  ital.  ptg.  6'<65 
p«rer  pror.  acat.  68ti6 
parer  frz.  6S75 
parere  ital.  6>*66 
päresimi  r«»».  7602 
pareaw  /r».  7144 
pBMMau  fn.  7144 
pai«Ui  jwm  6868 
piNtt  nan.  6888 
parete  iua,  6868 
parexer  eat.  6866 
parfidre  /»roo.  /^rs.  7047 
parfUl  frx.  7048.  704» 
pargami-s  ;>ror<.  7062 
pargo  j)«^.  6785 
pargolelto  iUü.  6889 
par^lo  ital.  6888 
pari  /"H«!«/.  6870 
pari  üal.  6868 
paria  j>ro9.  6678 
pariar  atpan.  6853.  6871 
parias  8;>aM.  6853 
pariel  H/-.  6872 
parior  frz,  6871 
puriclaria  tffli.  l^ptm. 
6869 

parigUa  tioL  6867 
ptriDC  riMM.  6825 
pwfaltB  nan.  ifsm,  6866 
pair  Man.  fl§.  6870 
paritana  ;inw.  6888 

pariar  J^ror.  j^/iam.  6'^55 
pariare  Hnl.  6~i.'i5 
purler  /'»".  tH,").j 
parletico  i/«/.  6860 
parniiiin  <ifrz.  6874 
pami^r  rtr.  7481 
pan  M.  6878 


pArOMO  «/v»fi.  ptg.  6877 
(KirodiiH  /i/^f.  6s7fi 
(laroi'liie  rum.  6s76 
(varoc-s  /<j'ir.  GS77 
paruh  rum.  6877 
parol  frz.  68»i8 
paroir  n/r«.  686(> 
paroisite  frz.  6876 
pari>is.sien  /V«.  6877 
parol  ptg.  6872 
purula  ital.  6854 
parole  /'rr.  6854 
[laroliT  'ifrz.  <>855 
[liirjiaiio  s/w;m.  (i.S07 
|iarpat.'liiiiu-  ital.  6S45 
parpa(.'iiu  sicil.  7069 
parpaiii  /"rr.  7069 
parpaing  fn.  7069 
parpalhM  JM1O0.  6846 
pnrpar  qwa.  6888 
par|>aini  ffr.  7069 
parque  »pan.  ptg.  6864 
parquer  frz.  6864 
parqu<  t  j''/^.  6S(;i 
|iarra    r<it.   .i/xm.  ptg. 

68  7  s 
parrain  frx.  6933 
parrar  eoL  (QMn.  ji^. 

6878 
paitin  firM.  6988 
parro  ^im  6878 
parroeC  ntM.  7166 
parrnrchetto  AdL  6841. 

7105 

parriM-chia  I'hil.  t;87fi 
parrocco  i/til.  üö77 
parroquia  (1876 
pamicca  ittil.  7156 
paneir  voltes.  7389 
pan6  1M10«.  6888 
panon  o/fra.  6B88 
parsonnier  a/hs, 
parsai  ohteaid.  7416 
part  r/r.  JMVR,  /Ht  «a*. 
6879 

parte   ital.   rtMt.  ^fMM. 
6879 

partecilla  span.  6883 
partecipc  6884 
partefice  ital.  6884 
parti  fr».  6887 
particfto  /rfff.  6888 
p&rlice  rum.  6688 
particella  tto/.  6888 
parlirioii  apun.  6HS8 
parlicnlarf  ital.  68H5 
parlirniiinla  6885 
parlii'ularitc  frz.  6885 
parti«-ulior  /"»  j.  68H5 
partida  prov.  span.  ptg. 

6887 
partie  frz.  6687 
partiK'iana  ItoZ.  6888 
partigiano  *Va/.  6882 
partigione  ifal.  6888 
jmrtinf-sc  ;  6881 
parlir   /mir.  frz.  cut. 

sjiun  lit)/.  6886 
partire  ital.  6886 
parlian  fim.  6888 


partita  ital.  6887 

partJzione  t/a/.  6888 
partuisane  fn.  6882 
panii  iil.i  rtnfz.  6878 
parvi'H  7>r(/r.  6866 
parvensA  pror.  (»866 
parvente  tYn/.  6866 
parrenza  ital.  6866 
parvis  iVw.  6866 
parvo  M.  6880 
parro  pif.  6889 
parroa  p/^.  6889 
parvolo  ital.  6H89 
parvoo  ;j/jr.  6889 
pas  rum.  pTOH.  fht.  «at. 

6906 
päs  rum.  7021 
paaa  mm.  7019 
pasa  apoM.  6898 
pasacalle  ^pam.  680O 
pasaje  span.  8908 
pasajeri)  .s/wi«.  6901 
pa.saju<>'o  .1;«»«.  6900 
pasamano  x/>an.  6900 
pasar  «/)<im.  Oftöä 
pa~r,t  jiroi .  .turd.  6898 
pascar  rum.  68% 
paaeer  jrfy.  6895 
paaeere  ital,  6896 
paacheivel  Wr.  7814 
pischiulft  nm.  6888 
pascigo  ptg.  6887 
paacioiia  iV<>/.  6012 
pisciune  rum.  6912 
pascoa  6893 
paacnlo  i'/<i/.  6H97 
pascuo  fior.  6897 
paacut  rtwN.  6916 
paaear  ^mt.  6906 
paaao  qmnu  6906 
ptaara  mmm»  8908 
pasin  I  ata  ital.  8098 
pas  i  nil  «pftM.  6804 
paskwf  lotiih.  6897 
pa=ky  rfr.  6897 

p,,-ir  fj/V;,  t;>ni) 

paäiuu  span.  pig.  8916 
paaiaie  a/r«.  6910 
paso  tpam.  6906 
paaqna  4M.  oroa.  «al. 
6898 

paaqaale  IkU.  6894 

pasquillo  i7«>/.  6886 
pasquiiii  ptg.  6898 
pasquin  /"r«.  «pan.  6898 
pasquinata  iVa/.  6898 
pa-ssa  {>tg.  6H99 
pa-ssagc  /"rs.  6902 
paasageiro  ptg.  6901 
paflsagem  pig.  69U2 
paawM^er  /V^.  6901 
paaeaygiara  ÜaL  680S 
passaggiero  ital.  6801 
passaggio  itai.  6902 
passamanes  /jf«/.  6900 
passaiiiiuio 

panamento  ptg.  6900 
passar  jinw.  eat.  pty. 
6906 


paasaro  6903 

pas.'i«  frz.  690:i 
passetrgian'  itnl.  6902 
passegtfiere  iV'//.  6901 
passeggiero  Hal.  (1901 
passement  /"ri.  6900 
passe-poil  frz.  6900 
paase-port  frz.  6900 
paawr  /V».  6806 


paaBor  jrrvw.  wuv 

paaaera  jinw.  ital.  WIS 
passere  ital.  6908 

pa-iöscreau  frz.  6903 
passerelle  6903 
passero  ital.  6903 
paasina  ital.  6953 
paaaion  />z.  6904 
paiaione  ital.  6904 
paano-8  6904 
pa  SSO  ÜaL  ptg.  0906 
passone  tUu,  6968 
pa-st  mf.  6916 
past-z  proc.  6916 
paüta  ital,  from.  j^fT. 
6907 

pastanaga  cat.  6910 
pÄstanuic  rKiw.  6910 
pa.slel  »pan.  ptg.  6908 
pastel  frx.  tp9m.j^.  6909 
paiteleiro  p^.  nw 
paatdan»  «|MM.  6806 
pesteno  tUA.  6909 
pastenaga  ;)r(Tr.  6910 
■nistenaro  ni'tp.  ti'.tll 
:i,-ti  rum. 

;i>1ii'rii>ro  i7///.  I'lfJiH 
,  ;i^tt<-i-iii  itnl.  til*(i- 
pastillia  6!X)9 
pastille  frz.  span,  (i.'i  J 
pasUllo  Hal.  »pan.  69U9 
pastitUM  All.  «po».  p^. 
6910 

pastinare  Üal.  6911 

.  tV.j/.  .sjian.ptf.  0916 
|l.i^t<-J.^  iV.'/.  6914 
pastor  /K»*!.  6913 
pastor  upan.  1328 
pastor  cat.  .sjmiu.  6818 
pastore  «o^  6918 
paatra  ^rva^  6918 
pästreiar  mm.  6880 
pfistnra  riHN.  jww*.  8816 
pastura  ital.  eat,  »fam. 

pUj.  6916 
pastnrale  ital.  6016 
|Mit  frz.  6916 
pata  sj.an.  i>li/.  (iitir 
patada  w/irin.  yj(^.  6917 
patagon  span,  ptg,  6917 
pataia  Ittmb.  6786 
pat^a  rlr.  6788 
palao  tpam,  6817 
patanna  rtr.  7678 
pat;lo  6917 
patata  ital.  »{tun.  9794 
pat  ata  .yKin.  pIf.  6919 
palaii.l  /'rs.  6917 
pataii^'er  //v.  6917 
p&te  ifrz.  6907 
pfttt  /Vs.  6906 
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«pon.  pig.  6017  I 
patee«  ftttt.  1440 
pKleOft  iUil.  xpiin .  /4g.  6922 
patina  g/Min.  (1925 
pati-rie  frz.  6922 
patt-n-s  ./.r«r.  G923 
pati'iilf  ital.  Ö928  ; 
patt'i)  span.  />tit.  6938  | 
patera  pd/.  (i925  ; 
pMwa  niun.  6925 

pat«n«cio  iua.  6817 
pa^ewmr  rum.  6982 
patcvole  Itaf.  6926 
patibile  <(«/.  6026 

p.itihol,,  »7n/.  b927 
paliflire  f,  mM) 
patient  fi-.  t\'.}2'.)  \ 
patini  Jill/.  ii'.il7  I 
patin  frz.  nimn.  6917 
pattna^e  frg.  6917 
patiner  frz.  6917 
pAÜo  ^WM.  «928 
p&lir  frr.  em  i 
patire  ital.  6982 
pAtissier  /rs.  6!K>8 
patita  ifiil.  7n<t:? 
pato  xjniH-  /ii(f.  6917 
patoior  /"r^.  »1917 
patois  frz.  6917  ' 
paloiiiler  frz.  6917 
patouille  /Vz.  6917  , 
p&tre  frz.  1828.  6918  • 
patrigno  Uat.  10264 
patron  frm.  6985 
patrone  Ifo/.  6985 
patrono  Hal.  6986 
palrouill.'  frz.  6917 
palru  /  um.  7652 
|ialrui;a  7236 
patrulla  s/wn.  6917 
patnind  rum.  7(>8I 
patnmde  mm.  7082 
palm  spre  dieoe  rNM. 
7668 

patnaedlea  mm.  7008 

paltA  sadostfrs.  ital.  6786 
patte  frz.  6917 
patlino  iV'i/.  6!tl7 
pattuiia  it'll.  IbS.i 
palluglia  ildl.  6!U7 
patullar  sjMin.  6917 
patullarsi  lose.  6917 
p&ture  /nt.  6916 
pftturon  fr».  6916 
|Mtx(H-ra  «flf.  6889 

p.iLz         Mtf.  6989 

paur-s  )iror.  6938 
jiaiil  ii.i/nin.  fitit.  6313 
panic  6813 
pauitK'  frz.  6^02 
pauin^H  a/'fi.  6fH)4 
paonielle  /rz.  6S()5 
panmer  nfrz.  68ü2 
paomier        6802.  6806 
pavmoier  ofra.  6802 
paim  ffr.  6687 
liian  rum.  6980 
p&iuia  tu»i.  t;:ti."i 
pjUxneücur  '-wn.  0960 
pAoper  rtr.  6888 


pMlflm /Wl  6807 
paara  Aal.  8901 
paurn  «jeiT.  6785 

pau-s  jtrnr. 

l>au-a    ital.    pror.  rut. 

.■'juiii.  ]ifi/.  6911 
pausar  jinn.   h/hiii.  jtttt. 

6943 

pausare  ital.  6943 
pause  frz.  6941 
panser  frs.  6948 
paata  /»r«R.  0944 
pantonnier  a/f*«.  6798 
pauvre  frz.  6939 
pauvrotv  /■/■;.  (ü'IO 
paiiza  /«•(>/  .  6'.»41 
pava  »jutn.  6945 
pavaigl  /•<r.  6771.  6t*ö2 
pavaner  frz.  69.'>0 
paväo  jUg.  6950 
pavor  «|MiM,  ptff.  6961 
pav«  /rz.  6948.  6949 
paT<^g<^  twiMsr.  6845 
pareille  fn.  6844 
paTeillon  afrs.  6845 
pav^ja  i^ilmwig.  (58  45 
paTcl  r/r.  6852 
pavello  Hpror.  t;i44 
pavement-z  pror.  6948 
pavement  /■r;r.  6948 
paver  fr».  6949 
pavar-fl  proti  6848 
paTci  90«.  6846 
pavem  Hal.  6046 
pavez  /yff/.  6946 
p&vido  it(tl.  span.  jtf4/. 

6947 
pavior  rtr.  6852 
paviiliäo  ;-fy.  6815 

pavilion  nfrz.  Mih 
panin  «an/.  6771.  6H52 
paTimeot  ^rs.  eat.  6948 
paTimiento  omnm.  m^mn. 

pt;i.  ital.  6948 
paviii  pitteh.  6947 
pavio        6429.  6771 
pavn  ,ifrz.  6848 

pavii  .•ijmn.  ü'.l.iU 
pavius  /V;.  (I'.Mii 
pavoa  «/KiM.  6650 
p«fOM  Ital.  6950 
paTonearae  «pon.  jf  %r.  6960 
pavor-a  jiro*.  6951 
pMViira  rogher.  6848 
pavot  /Vs.*  6843 
[iiivia  .'(V.  6957 
pavuia  sjHin.  6951 
paxi)  (lenwH.  6792 
payaii-s  pror.  67rtt» 
payar  /»roc.  6774 
paye  frz.  6774 
payeii  /ir«.  6780 
payor  /irs.  6774 
paymaot-i  prov.  6948 
pays  /r2.  67H1 
paysajre  nfrz.  6781 
jiay-aii  «/■;■;.  6781 
puz  nuan.  pig.  6952 

^uätkprvH.  7214 


fMlmte  «8/.  6929  I 
pasienza  ital.  6980 
patziare  itul.  6891 
pazz()«Va/.  6891.8929«.  Al; 

pe  »V»-.  7087  , 
pe  ptg.  7087  j 
peage  frz.  6971  ' 
peatje  ptg.  6971 
peaKem  jttg.  6971  | 
paagna  tanL  6970  | 
pea^fno  MHfS.  8970 
pcaje  sptm.  6971 
peason  afrz.  6972 
peau  frs.  7000 
pcaulre  nfrz.  7001 
pea/.o-s  /iror.  6972 
pclii.la  tut.  7208 
pebre  cut.  .Hjnin.  7176  ^ 
pebrt'  s  pror.  7176  i 
pec  a^rc.  6966  { 
pee  pr09.  6967 
pera  rento.  8975  ] 
I>eca  gpati,  6956  j 
pc.;a  /j/y.  7106 
|MTailillo  »pan,  6965 
peiailii  .ijMin.  6955 
peraiior  span.  6954 
pet-ar  »/>««.  6956 
pecaraju  6965 
pecat  eat.  6955  , 
pecea  ital.  6956 
peccadiglia  Ao/.  6966  ; 
peccadiglio  ital.  6955  i 
p<^ocadiile  frz.  6A55 
pec<-airf  /iriir.  6954 
pcfcar  <•«/.  />/;/.  6956 
pefiare  ital.  6!<56 
ptM  calii  ital.  pl<j.  ()9Ö5 
|MT(-alnr  i;9.'i4  | 

pecealore  «Vh/.  6951  ' 
pecral-Z  ^*ror.  69Ö5 

piicchero  itaL  1180  • 
peeehia  luodk.  6088  i 
pece  ital.  7210 
pecejfo  ptff.  7078 
pcce^'ueiro  ;<///.  7078 
peclia  pif/.  6956  ! 
p«cha  span.  6777  I 
|ierliar  sjxin,  6777 
p6che  /"r;.  69.')5 
püche  frz.  7073 
p*cher  /V«.  7078.  719J 
p4rber  fr*.  6866  | 
ptebenr  fr»,  7187  i 
ptVcheur  fr».  6954  ! 
perhier  afrz.  1130 
|ii'i'|iiiia  sjiiiH  6959 
[MM-hn  6777.  6961 

|ii  c|iii  .i/iitn.  jitij.  70SII 
pei'hos  aspfin.  6964 
|iecingene  i-um.  4773 
peciuio  irpan.  7092 
pecoo/fwmr.  fiiardli.6967 
peconba  ptg.  7868 
peconhentar  7858 
peeora  Hal.  6957  j 
pecorajo  ital.  6958 
[ii-fiiMM  spun.  6967 
l>ectart'  ita/.  7196 
pectna  aarriL  8864 


pSei 

pCcure  rum.  6967 
pecua  sard.  6967 
pi-ilauvi'i  i;971 
juilainifiito  tu-a/i.  6969 
pi'.laiika  raises.  6968a  H. 
pt  ilafl  /owZ».  6970 
pedajil  frz.  6778 
pedajite  itoL  «NM*,  ate. 

6778 
[)e<Iazn  ptff.  7207 
pedazo  x/Min.  7207 
pe<lde  Hard.  7000 
[H-deg  /t»m/>.  6975 
pedegji  om.  6'J75 
pedestal  sjtan.  ptg.  7087 
pedicello  *Va/.  7150 
pedicoae  neap.  6975 
pedido  ptg.  7096 
pedidor  «pon.  j)^.  7094 
pediglioao  AdL  6876 
pedigooni  «ai.  7068 
pedioa  ML  6878 
pedint«^.  7001 
pedir  apan.  ptg.  7098 
pedo  .<<jHin.  t>984 
pedone  »7«/.  6985 
peiloto  ital.  6986 
pedra  cat.  ptg.  7099 
pt'dn.'ij'uso  sjMtn.  7101 
|)edr^ulho  ji^.  7101 
pedri^üna  »ari.  7101 
padida  Ha/.  ^7 
pedz  neuehAlel.  7188 

prn   span.  69H| 
|ii'i'.stre  '///V.  6971 
pi'^'a  cat.  72111 
pega  frf/ij/.  7134 
pega  span.  ptg.  7181 
pegar  span.  ptg.  pro». 
7134 

pegara  tomi.  6957 
pegaro  aUtbtriM.  7140 

(>eggio  iVa/.  6991 
peggiore  iV«/.  6991 
peglia       r  6999 
pegiHi  Hal.  7143 
pegnura  m  enrz.  7143 
pegnorarc  ito/.  7142 
pego  ptg.  6967. 
pegoa  genua.  6957 
pegola  <to^  7187 
pegro  aUeibfHUi,  7140 
pepqj-al  «fNui.  6866 
pegoreiro  ptg.  6868 
peg-z  }i>r9«.  7310 
|..  i  rtr.  7(JS7 
pi  ira  sard.  6975 
jifidar         MIS  I 
peidu  ittg.  6984 
pdgne  6959 
peigner  frz.  6981 
peignier  fr*. 
peignoir  fr». 
,  peigo  gennet.  7066 
i  |M'ili;  y»»or.  7089 
peillc  prov.  IVM 
I'ciiia  rtr.  7279 
peiiiar  «jmn.  6961 

i  paiodre  /V»  7186 
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pelBe  frx.  7279 

peine  6959 
peiiiero  .s/h/h,  *)960 
peintre  frz.  7135 
peintare  frz.  7  VAU 
peira  proa.  7009 
peire  pror.  6984 
peireg'ä  Hprop.  TlOl 
peiregas  N/>r0p.  7101 
peirier-^  l>ror.  7186 
pcirol  6873 
peiri)-s  /iroi .  710J 
peis  }>ror.  7191 
peissos  /.rop.  719i) 
peila  i>tg.  6777 
peitar  6777 
p«to  pig.  6777.  G964. 


pMUIDK  JMVM.  tRRiS 

peHi  jpfw.  8964.  6991 

peixäo  ;)/(/.  7\'Mi 
peiie  /./y.  71WI 
peixeiro  pti/.  7186 
peixer  cut.  6M95 
p**].'!  ijeniifg.  7208 
peiar  jM^.  6975 
pdiego  «|MN.  7078 
pc^  pnw.  6991 
pcgo  pig.  6976 
pcjor  |»r»i).  6991 
pejora  monf.  6967 
p.  l  I//"/-;.  ('.812 
1*1.1  an'Uiz.  7147 
peliijfo  Unl.  I'l,/.  ti99;H 
pelaigre  /-r«.  0993 
pelar  jiro».  coL  gptm. 

7162 
pdare  Atrf.  7162 
p6U  0fn.  7089 
pdte  «fWM.  6788 
peleagre-B  proe,  6993 
|>elear  «^>a»i  6789 
peleg-s  /nor.  6993 
pfloia  ///or,  ii789 
p<^lfi;ir  /iro'-.  6789 
p«lejH  lAg.  67H9 
pelejar  w/^;.  67M9 
ptie-mäe  fr».  6214. 

7168 
ptier  fir*.  7151 
p^lerin  /Vy.  7040 
p.  Ierin  frz.  7040 
pt  lla  cat.  Bunl  3724 
pvllV  ,//"rz.  3724 
pclft-r  nfrz.  37'-M 
pelfre  afrz.  37J  1    'in  U 
pelfrtT  •i/'i  j.  3724.  6994 
pelh-s  i>roi:  7159 
p41icao  frz.  6896 
pdkam»  Aaf.  6896 
pdicer  a/V«.  8087 
pelier-s  pro».  6996 
peligro  7056 
pelijfroso  gjxtn.  7(i')5 
peli-ch  Wr.  7516 
pelissier  fn  ur.  6996 
pelilre  sjmn.  i>tg.  7S81 
pelitre  ca^  710S 
pelitre-i  prw.  7108.  7681 
pell  cat.  70()0 


pella         ptg.  7147 

[lellii  6921 
pi'llar  7irt2 
|h;I1c  itai.  ptg.  7000 
pellc  frz.  678H 
pellccchJa  hmw.  6899 
pellcgrina  AM  T040 
pellegrino  ital.  7040 
pelleja  span.  6999 
pellejem  s/^riM.  6996 
p«lliccia  itdl.  (;!t!»3 
pcllici  iajii  6996 
pellirciere  iV«/.  69i)6 
pelliqueiro  i>tg.  6996 
pellissa  /if^.  6998 
pelltsse  frz.  6998 
pelUaBer  mC  6896 
pellifar  «psii.  6997 
pel  ma  tomb.  rtr.  6989 
pelmazo  «jwn.  6969. 7364 
pelo  span.  fif.  UtU. 
7159 

pfliis  ;>/■(/)-.  f'l/.  7154 
peloso   Ua/.  g/Min.  jtig. 
7154 

pelota  prop,  tpatt.  7147 
pelote  frz.  7147 
peloUr  fn.  8874 
peloton  fr».  7147 

pelnurinho  ptg.  8881 
pel-s  /(rop.  7<X)0 
pel--,  prof.  rat.  7159 
poltre  «/«<«.  7001 
pellro  i/rt/.  7001 
pt'lura  »pan.  7155 
peluiar  pror.  7155 
peluccio  «to^  7166 
pehiche  /hL  7166 
pelq|a  Hol.  7157 
pefnria  Hal.  7167 
pelasa  span.  7156 
pelussa  <-(!(.  7156 
peluza  spiiH.  7156 
peluzzo  i7rt/.  7156 
peßa  s/Min.  7170 
pe&a  tupan.  6838 
pena  />nw.  7018.  7l70i. 
7278 

pena  eat.  apan.  pig,  IM. 

tard.  7279 
pena  jiror,  6838 
pcn.i  7012 
p(^iiuoliii  .v/.'(/i.  7013 
penajrlia  ■Jnnild.  682S 
peiii'  »««•/.  com.  7167 
penra  r«/,  «^xin.  ptg.  7163 
pencbeoar  //ror.  6961 
pencber  fri.  7003 
penche-a  jwis*.  6959 
pendagUo  M.  7008 
poiidaison  frx.  7008 
pemler   r/r.   »/«riM.  pt<i. 

7008 

pi-nilerc  i7«/.  7iK)8 
pfiiiltTolc  frz.  1207 
pendice  »toi.  7(M)7 
pandolo  dtof.  7009 
pendrar  Mytm.  7148  _ 
pendre  j»roff.  /Vs.  7008 
peDdrer  cat.  7008.  7408 


pendale  frz.  4622 
pentlulo  iV<(/.  7009 
p<^ne  nfrz.  7(>S9 
peiieance  afrz.  7280 
jwnha  7170 
p<»bcr  prov.  7166 
ptofadr  7148 
penhorar  pig.  7143 
p6nitenre  nfrt.  7380 
penitenziario  tVa/.  7281 
peiijar  prop.  7003 
penk    riiHitt,  $aUrtgg. 

7167 
penna  »7«/.  7170 
penna  prov.  6888 
pcniia      jMm  oal.  jut^tr. 

7012 

pmnaediio  Oof.  7018. 
7171 

ponne  ^rr.  7012.  7170 
[leillli  rliio  itiil.  7011 
pt'lllU'llo  Hal.  7010 
pt'iinoiic  iVii/.  7170 
peiis  rlr.  7143 
pensa  jirov.  eat.  tftm. 

pig.  7019 
pMHUMnto  t*9.  7014 
paosamcntri  jm«a  7014 
peiiHiinlento  tpm.  7014 
pensar  pror.  cat.  apMi. 

pfy.  7019 
{lonsare  idil.  10\\\ 
peusalivo         ptg.  7020 
penrte  /■/•*.  7016 
p«twer  frx.  7019 
pensiero  7015 
P«nsi«roao  Uak  ICQO 
pemif  fim.  7080 
paniioa  /Wi.  7018 
penrione  Hal.  7018 
pcrisiu  *  />/-or.  7020 
pensivo  Hai.  7020 
pensoso  itoL  tpmt.  ftg. 

7020 

pentacustes  ajMii.  ptg. 

7023 
pente  /Vk  7006 
pentMT  pig.  8861 
peoteeona  AM,  7088 
penteco9te(»)  afirt.  qwn. 

l>tg.  7022 
penlecölf  /rz.  7022 
penlieiro  ptg.  6960 
|ieDliiiar  6!it;i 
ponliner  cat.  6960 
peuofä  rum.  7013 
penya  «cU.  7170 
penzigtiare  AoJL  7017 
penniare  «a/.  8449. 7005 
penzolo  ital.  7006.  7017 
peiiil  nfrz.  6977 
pcolh-s  /(11./.  6977 
peotiia  •<«/.  677^» 
peoiiia  nfKin.  ptg.  6779 
peor  sjMtn.  }>tg.  6991 
peou  afrz.  »5977 
p^pacia  ifu/.  6846 
pepe  ital,  7176 
pepella  «««/>.  7565 
7088 


p«pldB  prov.  7206 
pepie  /"r;.  7208 
pepin  frz.  7023 
pepiniftre  fra.  7023 
pepino  «pön.  |>fy.  7023 
pepiU  gpan.  7088.  7208 
peque&o  span.  1388. 7181 
pequeno  i>tg.  1293.  7181 
per  rwm.  7169.  7186 
per  <ifrz.  rtr.  i't^n^ 
per  itai.  prov.  <ii<p<i».  njttg. 
7021 

pera  cat.  8p<in.  pror.  itaL 

ptg.  7184 
per^ca  Ucf/U.  7036 
peral  apan.  7186 
perbbn  t^rt.  7088 
perMo  atttfe».  7066 
pen-a  7077 
|)eriaiitaie  nro/i.  7361 
pcreebcr  .t/«»«.  7029 
perccliir  cni.  njxiii.  7029 
percebro  '•'//.  j'ror.  7088 
percepire  ital.  7029 
pere«r  /rs.  7057.  7082 
fmofit  oUoberital.  7029 
pMtaroir  />«.  7089 
perdba  «jmm.  />fi^.  7077 
peitthia  nrap.  7028 
perdie  /•/•--.  7077 
percWer  pic  70(s2 
pcrohoinde«!  (Cltrmt,  ib». 

»m;  7030 
perder  afra.  7082 
percoindier  <0«  2807 
percudir  apan.  7088 
perda  ptg.  7064 
perdio  7088 
pordocio-s  pror.  70.15 
periii-menl-z  /»/^r.  7034 
perder  rtr.  tfoii.  pig. 

7037 

perdere  itnl.  7037 
perdi<;üo  pig,  7035 
perdice  «M  7036 
perdicKM  prvp.  7086 
perdickm  apon.  7085 
pirdida  apam.  7084 
perdieu  afra.  TOSS 
perdicx  h//t,  7033 
pordil.i  ittil.  7H34 
perdix  tj/V-  7<>i?t> 
perdiz  /'/«r.  ."(//»in. 
7036 

perdizione  Hal,  7035 
perdoar  pig.  7089 
pardon  iipon.  7058 
perdonameo-t  prop.  7088 
perdonaiisa  /irop.  7088 
pordonaiiza  span.  7039 
perdonar  pror.  span.  7t  >39 
|«*rdonar<'  ital.  7<l.S9 
|>»Tiloni>  iVrt/.  7039 
perdo-s  pror.  7039 
perdre  j»rop.  frz.  IQStI 
perdrer  eat.  7037 
perdrix  afra.  nfim.  7006 
p4ra  fra.  6884 
p4re  r(r.  6888 
poraoar  apaii.  j^fr.  7041 
80 
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perefcrin  >  um.  rir.  7010  perniittir  )>tg.  70f;  j 
perrj-'i  ino  itnl.  ifi'tnt.  jiti],  (uTiiii  iiltumhr.  altaltruz 
7t)4ti  map.  sicil.  ptt/.  7<K>ö 

pe^egri^-8)  prw.  cat.  7040  |  pcrna(r)  Mjtrov.  7068 


perefro  ptg.  7186 
perer  mi.  7186 
pereaitb<«  prot.  7106 
pereza  fnm,  »pam.  7144 
pemnsti  tpam.  7144 
|tf  rIVcto  itpiDi.  704?).  7374 
(M^rfeit  z  finn:  704!» 
perleilo  /i'.</.  7049 
perfetto  iliil.  7049 
|n'rfi(lo  frz.  7051 
perädia  t^o^.  705U 
parfldo  M.  TOni 
perfll  itpon.  jM^.  7407 
perflUr  «pm.  ii^lir.  7467 
perga  prtP.  7(177 
penrami  eat.  7052 
|>ergaminho  /»/_<;.  7052 
|M»rvr!iniinii   itti/.  .i/inn. 

|>ergaino  itiil.  7053 
ptegol  ra/fr//.  7054 
p«IfOla  Hal.  7U64 
perRolo  Aa/.  70fi4 
IM>rpiinta  pig.  7081 
|MT>fuiitar  6087.7081 
|iiTiio  >7'(i>i.  ♦>841 
lM  ii( ol  rum.  70Ö8 
l>f'rifol()  I'/f/''.  7(150 
IHM'icolos  rum.  70Ö5 
pericoloso  i/al.  7055 
perier-s  j>ro'-.  7186 
pwigU  ^an.  7103 
pcri^  Ad/.  7056 
periglkMo  Hal  7066 
perigo  jp^.  7056 
perigoso  j>lg.  7066 
pertt^rulu  stard.  7066 
|i*ril  /"rr.  7066 
perilh-s  prov.  7056 
perill  CO/.  7006 
[i^rilleax  fr».  7066 
perillot  jmNh  «a<.  7065 
periqalto  4WN.  6841. 7106 
pcrir  prtw.  Mrf.  7041 
perir  /Va.  TMl 
perire  ««/.  7041 
periUre  ital.  7068 
peril i>  t/'i/.  qNM.  pig. 

7059 
perilre  u/"ri.  7501 
peria   ital.  prop.  cat. 

noH.  ptg.  70<J7 
pcik  UaL  7188 
peifoto  HaL  7087 
perlp  /»«.  7067 
perle  frs.  7087 


pernice  ital.  7036 
pemio  i[pa«.  7066 
p«nio  nprop.  UaL  tpmn. 

pif.  7086 
pemoeehia  Uat.  7066 

pern  ilnl.  7185 
pero  I5«>8 
pern  itiil.  45(iH 
perol  r//f.  hjkih.  tj'i7U 
perol  »7x1  H.  I ',931 
perolaj*^.  7067 
pbM  nun.  7164 
perpaosar  prov.  6948 
p«rpetnat  wgNHk  «mI. 
7070 

perpeluale  0«/.  7070 

|HTpflual-s  iinir.  7070 
pi'rpetiiaric)  iV«//.  .span. 

ptij.  7070 
periHUuel  /'r«.  7070 
porpetuo  UaL  «pon.  ji^. 

7070 

perpiafio  «pan.  7069 
perpigner  /Hk  7068 
perpin  /r*.  7069 
perimnh-s  prov.  7071 
perpuiite  h/hiw.  7071 
[»■rrerii"  ■fjnin.  1810 
perro  lülO.  7105 

perro  ä/kih.  pUj.  1831 
perron  /irz.  7102 
perroqnet  frz.  6841.  7105 
pema  aorri.  1881.  7106 
peinaeea  4taL  7166 
permqM  fnt.  7166 
persa  iUO.  7«)I 
persevcjo  /ifjr.  2179 
pen-io  riO'i.  7073 
pcr;»ii'a  iUil.  rum.  7Ü73 
persird  itnl.  span.  7073 
persil  frz.  7103 
persoauä  rum.  7074 
persona  Aa/.  jittw.  Mrf. 
MNM.  7074 

penoDile  itaL  7076 
penonne  fir».  861S.  7074 
personnel  fht.  7076 
persuadSre  I'to/.  7076 
perle  frz.  7034 
pertiiui  ital.  7077 
pcrtugiare  »<a/.  70H2 
perUigio  ital.  7082 
pertnia  o/ra.  7062 
pertnteane  frx.  6882 
pertoDilwr«  aari.  7081 
pertoDtD  aoni.  7081 


pcrlnngar  jiror.  oil.  70G1  pertus  proc.  7082 
perlucrez  /-«m.  70ti3        perlusar  j>ror.  708S 


perlunKCsi  l  r«»i.  7(M>1 
perniaiu  afrz.  U874 
periiiaine  nfrz.  6874 
penuaner  //top.  6877 
permettere  ital.  7064 
pemeltre  /rs.  mva.  70641  7086 
permiat  o/hk  7068  I 
peraiitir  apM.  7004 


pcrtusare  .■ianl.  7082 
pertu8u  .«(in/.  7082 
perlutinde  rum.  7079 
p«ruca  ptg.  7166 
pervencft 


parvwidM  /hK  7086 
7086 


perrlflllo  s/ /  i';/.  7084 
perviiu-a  ital.  ptg.  7085 

;*r'it'.  7204 
pe-s  ^op.  7087 
pes  prov.  eat.  7021 
pesä  eampob.  7174 
peia  /om&.  7188 
pcBidelo  ftp,  1984 
pwadilla  apam.  6884 
pesado  x^^riH.  /j^/.  4345 
p«^:iihnnbre  span.  7019 
pesatluiii«;  pig.  7019 
pesanl  /"rr.  7019 
pesante  ital.  4345.  7019 
pesantnme  afrz.  7019 
pcsar  obwald.  7174 
pesar  fto/.  eof.  «jmh*.  jrf^. 
701» 

peaeador  ji^.  7187 
pescaja  AdL  7188 

pescar  rat  prop.  tpmt. 

ptg.  7192 
pesi-ar  rum.  718(3 
pescare  «/«/.  7192 
l>escaresci  rum.  7192 
pescatore  iV<i/.  7187 
peaoe  itaJ.  7191 
p«Mioii«  tta/.  7190 
paadoM  Itof.  7198 
pesco^  ptg.  7867 
pescos  rtwi.  7198 
pescHi^o  span.  7193 
[lesi'udar  «/«Ol.  7072 
[M  ~riiLsci  rwm.  7192 
pc^cuezo  span.  7337 
p<jser  /(«!.  7019 
peale  ofn.  7089 
paao  ÄMti  4{pMi>  ^4^« 

7021 
pasol  Mf.  7904 
pespcni  «arrf.  10114 
pt'spiinte  sfKin.  7071 
pespuntn  ;)/'/.  7071 
pess  besanr.  jur.  7132 
pessa  prov.  71ofi 
peasar  |>ror.  7019 

er-s  prov.  7078 
7074 
7196 

peftain  pit'  «07.  7196 
paslafla  «po«.  6807.  7196 

pestanya  rat.  6807 
peslar  pror.  7196 
pcstaya  cat.  (»807 
[leste  tVo/.  frs.  7088 
pesle  rtMw.  7191 
pestel  nfrx.  7194 
pestell  ca/.  708;i 
pflSteUo  ital.  7194 
paatoni^ffMu  708» 
peaUUo  mm.  pip.  7089 
pestio  Km.  7089 
pestooe  Hal.  7197 
peslorejo  »/«/h.  7337 
pt'>lre  rum.  7046 
|>e»lree  rnw.  9G67 
pestres  proc.  7199 
peatrio  iwiies.  7201 
paatrir  prov.  afrz.  7902 
6980 


peonnha  6980 
pet  lomh.  frz.  rat.  6988 
petaca  »inin.  7"'<t! 
p6lard  /"rz.  69.M3 
petardo  ito/.  6983 
petate  span.  7097 
petazza  t/a/.  7207 
petecchie  ital.  7206 
p4ttfehiea  7206 
peteqaias  «psw.  7906 
peterki  afrz.  7181 
pefesc  now.  7098 
petic  >-i(m.  7131 
pelicoM-  ri(i;i.  7181 
peldler  frz.  (1981 
petiole  frz.  7092 
petiscar  /it(f.  7131 
pe/itor  rKiN.  7094 
Petitore  t/a/.  7094 
petit  prop.  cot.  fro.  I 
7106 

pelitet  pror.  afrz. 

7106 
petiltf)  aitnl.  7106 
[i«tit-z  jirm.  7108 
petle  rtr.  1354 
p^er  rtr.  1854 


CO«. 


pato 
petre  mm,  7080 
Petrin  fr*.  7901 

petritijel  rum.  7103 
pelrina  span.  t>963 
ptlriülo  7262 
IxHrir  nfrz.  7202 
petroiift  iM/.  7102 
peiroselliao  ital.  7103 
patrartmolo  HaL  7103 
petnmdilM  riM.  7104 
pettegola  Attt  7106 
petliera  ita/.  6964 
pettignone  üal.  6969 
petUnajo  itul.  6960 
pellinare  iV«/.  6961 
pettine  ital.  6969 
petto  lYcj/.  6964 
petlurina  ital.  6988 
pea  eat.  7087 
pen  n/t«.  6938 
petiple  frz.  7806.  7809 
peupler  frz.  7808 
peuplier  /"rz.  7808 
peur  nfrz.  6951 
(tcura  i(//.s,>.  (;967 
peus  «arrf.  ()991 
peuture  afrz.  7540 
peux  /ir*.  7336 
p^vera  ital.  7242 
pevere  »(a/.  7176 
pevida  hmb.  7206 
pevide  ptg.  7208 
pevija  ;>i>m.  7208 
pex  cut.  7191 
|K?yö  />^(/.  (i979 
peyoo  j>t</.  6"J79 
peyor  prur.  6991 
peyressilh-s  j*rt>t'.  7103 
pez  zpan.  7191.  7210 
pex  prov.  iitg.  7210 
pat  nr.  6964 


Digitized  by  Google 


IU9 


Worlvoizfirhnis. 


1270 


pnv.  7106 
pexar  jwtw.  7019 
paaente  Utk  7W1 

pezonier-s  prov, 
pezuelo  !i}xin.  7092 
pezugar  prov.  71  SI 
pezz  friaul.  lad.  7132 
pezza  itiiL  7106 
pezzente  ilal.  7091  i 
pezzo  r«>>i««.  jnhI.  uron.] 

7182 
pmo  ML  7106 
Phantasma  pt{f.  7112 
Philologie  frz.  7119 
pliiliisopliia  iVd/.  7120 
phiole  fr:.  711« 
pi  ca/.  7175 
piacere  i^i/.  7218 
piacevole  Ual.  7214 
piadina  oberital.  61)22 
piadna  ^^rrr.  6922 
piaffer  /r»,  7067.  7190  j 
piaga  tel.  7818 
piagKia  'to/.  7219 
piattnitorp  ital.  7224 
piailU  r  ,'Vc.  7130 
piaitn  7216 
piaju.  •<■  72S4 
pial  rtr.  7(MJ<) 
pialla  >7<i/.  72:U 
piallare  »t<i/.  7231 
pianea  itai.  7223  , 
pianezxa  UaL  7226  i 
piaiiifera  Hol.  7S86 
piangitore  ital.  7224 
planner  frz.  7180  | 
piano  ital.  7232 
pianta  i"/<//.  7227 
pianUiKRinc  ital.  7228 
plantare  tto/.  7230 
piantone  ital.  7227 
piara  apan.  6966 
pian  «la/.  71S0 
pi—ar  fr».  7180 
piastra  tef.  7288 
piastrilo  jtig.  7233 
piiustrello  ital.  72.H3 
|>iaslriiiie  iVfj/.  7233 
piafa  rum.  7235 
piategiare  tV"/.  7215 
piatire  ital.  7215 
piato  Hai.  7215 
pktairiMi.  7089 
pitttt  Mnl.  7286 
piattu  «Ml  »87 
piattola  ttoL  1467 
piauler  /"rz.  7130 
piaiise-s  proc  7516 
piazza  Hal.  7285 
pibirista  «ird.  6Ö07 
piblo  npror.  730« 
piboul  M/Mvr.  7809 
pic  prop,  fr»,  mt,  nm. 

7181 
pidk  rHM.  7181 
pica  »puH.  ptg.  UaL  7181 
|Hcani:o  ptg.  7181 
picar  />rof).  qNM.  Jl^. 

7191 


pitjam  j)^.  7211 
piratnri  nm.  7181 
picea  UA  7181 
piceare  Aal'.  7181 

picc.iro  ilnl.  7131 
picrhiare  i/<i/.  7131 
pirohio  ital.  7131  | 
pirrinii  ilal.  7131 
[(icciDnc  »7«/.  717h 
pirriiiulo  Hill.  7092  i 
pin  o  ilnl.  7131  ' 
piccolo  ittU.  7181  ; 
pkmaiaM  ML  7181  I 
picher  fk.  7196 
pichel  p^.  1180  < 
pichialfnn  rlr.  7131 
pidiit-r  nfrz.  1 130 
pichir  rtr.  7131 
pichiurina  r/r.  ti%3 
pichon  span.  2340.  7178 
picior  mm.  7092  ; 
pico  tpem,  1182 

picorar  fTC.  6867 
picot  fr».  7181 
picoler  frz.  7181 
piriirä  ;  7131 
pidaiiioiitu  mi-il.  6I»69 
piddekya  /-irfn/.  caO!» 
pidi^'U  .«/)  (/,  7133 
pido'  cliin  iVr//,  t;:t77 
pie  /rz.  6968.  7181.  7209  , 
pie  «fWM.  7067 
pi«  Hr.  7067 
pi4c  hrtanm.  78IS 
pif-rc  frz.  7106 
pifil  frz.  7087 
piede  «■/'»/.  7(N7 
pi.  ilei^lal  frz.  7087 
pit'tle.slalli»  ilal.  7087 
piedica  nttn.  6975 
piadica  Hol.  6975 
piaditt  igMik  7099 
pledni  tjfom,  ptg.  2654 
piega  Itaf.  7264 
piegare  Itof.  7286  j 
pit-Kf  frz.  0975 
pie^er  pror.  (i991 
piego  7251 
piegora  rt-nrz.  69Ö7 
piel  afrz.  6312 
piel  apan.  7000  • 
pi4lago  «fWN.  6898 
pidar  rum.  6996  i 
piala  mal.  7060  i 
pielego  rriMS.  6996 
pien  rtr.  7250  ' 
pioni)  Hill.  7250 
piept  rum.  ti'.Mil 
piepten  nun.  C!(5'.( 
pieptenar  >-Mm.  6960. 6961 
pieptescnr  nm.  6964 
pier  frz.  7138 
pierc  rtf.  7816 
piercolo  »tap.  7068 
pierder  mm.  7067 
pieri  rttm.  7041 
pienia  span.  ptg.  1776. 

7065 
pierre  frx.  7099 


pierrot  /nt.  7106 
pierten  rtr.  7824 
pMrtiea  mmm.  7jW7 
piartia  /nmil.  7077 

picstg  rtr.  7S46 
piestre  n/irs.  6974 
pieU  ital.  7139 
pieiaiua  Itul.  7106 
piet6  /"/  j.  713'.t 
pivügol  rtr.  1301 
pieton  /•«.  6981.  6982 
pietra  üaL  7099 
piatre  nfrx,  6974 
pieirii  7086 
pietnna  rttm.  710t 
pieu  nfrz.  6812.  7131 
ftiem  ela  />ror  7606 
pieuvn-  /V.-.  7295 
pieux  frz.  72(W 
pieve  ital.  7'2I3 
pievel  rtr.  7308 
pieviala  leoiL  7278 
pias  rum.  1876 
pieu  apaw.  7166 
piezifer  rMH*.  1876 
pifania  Üta.  8267 
pilTeru  iVa/,  7179 
pijra  /fror.  7131 
piK'a  Kildfrz.  13;»2 
pigal  .■»flrf/'rj.  1392 
pigalh  sädfrz.  i:t;t2 
pigaiha  «ä<//i-z.  1892 
pigau  tüdfr»,  1892 
pigello  itaL  7610 
pigeon  fra.  7178 
pighidu  sard.  7133 
pigiare  «V«/.  7173 
pifrii»ne  ital.  7018 
pi(fiur  rtr.  6991 
pijrliar  iVa/.  rfr.  7161 
piguo  neap.  7176 
pignon  frz.  7172 
pignone  i/a/.  7172 
pigolarc  ital.  7177 
pigrizia  AoL  7144 
pigro  AfliL  7140 
piguela  HjHtn.  6979 
pihuela  «/wi«.  (i979.  t>9s 
pija  Ä/wirt.  7196 
pijii<n)-s  pror.  7178 
pijul»  iVa/.  7182 
pÜa  iUU.  span.  7145 
pillo  jM^.  7145 
paar  MMN.  7146 
püalro  Kai.  7661 
pOe/tai^  7146 
pilm  fldf.  apMf.  7149 
pillia  /»r//.  7146 
pilhiir  jiror.  ptg.  7151 
pilitT  frz.  7146 
pillachera  iV«i/.  7147 
pillar  Cd'.  iftaH.  7161 
piller  frz.  7151 
pillola  Ad/.  7147 
piUotU  Üal.  7147 
iriÜttl«  7147 
piloDifO  MMM.  7062 
pilorcio  Oal.  7153, 
pilori  /"rr.  132.5.  S931 
püoso  ital.  7164 


i  pUata  ital.  43>(5.  6986 
i  pilote  frz.  4386.  6986 
pUoto  mm.  iHd,  4886 
Ipiloto  mrf.  tpa».  ptg. 
69% 
pilolo  ]itft.  4386 
pilrilo  i^g.  71H.3 
pilui'i'a  .si/n/.  7155 
piluiiare  iV'(/,  71."i5 
piiiiacriu  ital.  7263 
pimen-.s  ^»ror.  7141 
piment  fr».  7141 
pimenta  JMW.  f^.  7141 
pindenta  a|NMi.  7141 
ptniento  »pim.  7141 
piroone  »ard.  7629 
piinpa  /»roc.  7179 
piiiipine  ruiii  TKiO 
pimpiiiela  .«/win.  7160 
pirnpiiu'lla  itul,  7160 
pimpolhu  ptg.  6816.  7168 
pimpollo  Ol/.  7168 
pimpollo  ijpati.  6816 
pimpreneOa  fr»,  7160 
pio  nan.  jMwa.  fr».  7176 
pinaecia  Itef.  7168 
pinasse  frz.  7162 
pinaza  7162 
pince  frz.  7131 
pinreau  frz.  7010 
jtincel  »/wn.  /»<.</.  7010 
pinc  er  frz.  7131 
pini'har  sp»n.  7131 
pincbon  mmm.  8777 
pindon«  «olL  8777.  7164 
'  pinco  span.  7169 
I  pindariser  fr*.  7166 
pindrar  rtr.  7142 
piii^'ar  aspan.  7003 
piiigf  /-uw.  47SO 
pingore  ital.  7166 
I  pingolar  manL  7004 

ipingu  »arrf.  7167 
pingue  Span.  7168 
pinoo  ptf.  7176 
pfnna  Mrrtf.  7170 
piniiarle  frz.  7171 
pin  t  i'<(/.  »pam.  7176 
piiKi  7161 
piiKili)  itul.  6979 
piinpu"  /V-.  /<>!!.  7168 
pius  nüM.  47*) 
pioii  caL  8777 
pineei  rHHi.  4780 
pinaeO  eat.  7010 
pfaMoa  frt.  8777.  7164 
pintaeilgo  «/mm.  6964. 
8714 

fiititarir^'o  /itg.  6964 
pinlailur  s/^im,  /-fy.  7135 
pintar  cai.  .ti^'in.  ptg.  7166 
pintasilgi)  />'(/.  3777.  6964 
pinlasirgo  jitg.  h714 
pilite  cat.  6959 
piotor  «/MM.  jitg,  7136 
pintora  «/mm.  /i<|r.  7186 
pinzeUe  itoL  7181 
pinzo  tfof.  7181 
pinzoti  Ä/wH.  3777 
I  pio  ital.  span.  ptg.  7209 
80* 
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pl&  })lff.  6079 

(tili  Ivmh.  71(17 

[liiiliia   rtil.vt'n.  ciintur. 

l'2:'l 
pioda  mail.  72K1 
piofüP  mnl.  7268 
pioß^a  itfil.  T21'2 
pioginciso  it'll.  7271 
piopu  aard.  6977 
piujo  sjxni.  6977 
pioiho  pig.  6977 
pinmharfi  ital.  7266 
l'iiiiiilio  i7<y/.  7267 
pi.in  /V--.  7131 
i>ii)ii;i  /o»i^>.  7222 
\»on'^  ffr.  6969 
pionnier  frz.  7131 
pinppo  A«/.  7809 
piorm  Maul.  6967 
inomo  «pm.  fig.  7181 
piot«  ItM.  7281 
piovnno  Hai.  7248 
piovere  iW.  72«8 
pioriiso  Hol.  7274 
piöz  /rf*;.  fil»7!) 
pioza  »(//•«/.  7272 
pipa  Hai.  7179 
pipa  rttM.  ^ftm.  jrijf. 

7179 
pipe  /hi.  7179 
pjpeu  fr»,  7179 
piper  rtm.  7176 
pipilar  ji^.  7177 
pipion  nfrt.  7178 
IM|.isin>llo  AoL  6400. 

1M1I5 

l.ipila  it'i'.  7208 
pipoulo  njtror.  7809 
pippione  i'ln/.  7178 
pique  fr».  7181 
piqmr  fr».  7181 
piqlm  /hk  7181 
p{r  ffr.  6991 
pirate  /">•;.  7180 
pirato  Hill.  71W) 
pirchio  Hill.  716S 
pirc  /■rr.  (!9!»1 
pireto  neitp.  tjl(83 
pirk'le  /ifj?.  7183 
pirlito  ptg.  71^^ 
pin^k»  UfU.  8266 
piron  />«.  8966 
piroaette  frM.  8266 
pimolo  fVn/.  7182 
pn  rtr.  6901 
pb  frv.  69«>4 
piaa  nun.  7l!)r> 
piaa  apan.  7174 
pisada  «pmi.  7174 
pjaar  nm.  mkm.  sto. 

7174 
pinm  coC  7106 
pife  mm,  7181 
piwadrixi  Mnl.  7188 
pisriir  ptff.  7181 
pi^r  ar  7131 
pischar  itr.  7190 
pist'liiiia  sard.  7189 
pisciare  «fa/.  7198 
pifM  7181 


IpiMNO  /f«r/.  7198 

pjii  o  i<il.<<ix.  7019 

pi<i  ll<t  /7ff/.  7204 
I  pisiT  /Vc,  7174 

piso  ptg.  .yian.  7203 
[  pi.vö  /ic.  ogsitl.  7204 

pison  span.  7197 

pissa  7196 

pissar  juw.  7196 
,  piaser  fr».  7198 

pifrta  *^<rtM.  jttff.  7196 

pistai^iia  i/<»/.  7196 

pistar  sjian.  719fi 

plstaro  wi/r/.  7196 
I  piste  fr::.  7196 
;  |>islc|  afrz.  7194 
;  pistil  frz.  7194 
.  pistillari  it»l.  90S9a 
I  pistillo  /1/^.  7194 

pistnia  ifnt.  7198 

pistola  ;//;/.  s)HiH.  7198 
:  pistola  Hill.  3269 
(  pi.slol(>  /-ri.  7198 
i  pistolel  frz.  7 198 

|)islon  fr:,  /tlg.  7197 

pi^ilor  rem-z.  7199 

pistore  iV/t/.  7199 

pistrino  ital.  7201 

pira  «anl.  7204 

pit  cat.  6864 

pita  cpnt.  7180 

pilae  rum.  7907 

pitanra  pit/.  710C 

pilalicc  /■;.:.  lUni 

pilanza  prur.  .^pan.  7106 

pil;ir  upan.  7130 

pilar  pror.  7131 

piUud  frz.  6973 

pile  afrz.  7131 

pttelto  oAflrf.  7106 

pHiea  aard.  7181 

piti^  /Vz.  7189 

pifigoiu  mm.  7131 

pitin  mail.  7131 

pitjor  rat.  «991 

|tito  .■ij»ln.  pi;/.  71B1 

pito  ajMin.  713<t 
pitocco  «to/.  7502 
piton  4{paM.  -7181 
pitorra  «poM.  7181 
pitoyable  fn.  7189 
pitr«  ptoM..71€0 
pitre  frz.  7106 
pitro  «iMrtf.  6964 
pittori-  iliil.  7135 
pit  till  a  Hal.  7186 
pituita  //'//.  7208 
piturM-llu  Hal.  7108 
pitxar  c(j/.  7196 
piii  ital.  7270 
piuft  rum.  7146 
pineel-6  jwwr.  7506 
piaeetia  proo.  7606 
piuere  ««<■</.  7545 
piulure  ifal.  713<).  72ÜÜ 
jiiuln  ilal.  71^2 
piuma  •/«/,  7262 
piuman  io  Hal.  7263 
pitimenio  altoberital.  7141 
piodo  «Ol.  8266 


ital.  7260 
pins  ^r.  7209 
pinrirarc  Hal.  7608 
piuvino  alltnsr.  7604 
|iiva  I/«/.  7179 
piva  lijOH.  7131 
piviale  »7a/.  7273 
pivida  rtr.  7206 
pivoine  /r».  6779 
pivut  fr».  8266 
piaar  pror.  7174 
pizRira         />/</.  7106 
pizarra  »pan.  7211 
pizaa  span.  7131 
pizcar  s^jan.  7131 
pizca  Hal.  7131 
pizzarc  lY«/.  7131 
piuiare  UaL  7181 
pixiioo  ital.  71S1 
pisert  jK^.  7260 
pjive  venez.  7248 
pjnvo(;o  rVMTS.  7607 
plai-aril  frs.  7221 
pl.HT  frz,  7286 
pia(4!  7218 
placer  frz.  7286 
placer  «/mih.  7218 
plach  eat.  7216 
pUdDti  mm.  7212 
pttdto  UaL  7216 
pladine  frkui.  6992 
plaga  /MPOP.  nfM.  eoi. 

7218 
pla^rc  fi/'r;.  7219 
I'la^u.-  frz.  7218 
plag-z  prov.  7216 
plaid  «/■»•«.  r/r.  72 1 5 
plaideiar  prot.  7216 
plaider  »fr».  7216 
plaidiar  a!/Vs.  7S16 
plaiddier  afrm.  7216 
plaidoyer  n/rz.  7216 
plaie  afrz.  7219 
l)lain  frz.  7232 
l>laina  7232 

fn.  7226 
plaire  /"rs.  7213 
plais  prov.  7289 
piaisir  frx.  7218 
plaisaa  jiro«.  7980 
plakmdU-z  prot 

prop.  7289 


,-Z  /<rnr.  72H9 
plaisseTz  «/"r;.  72311 
plaLssii-  afrz.  7239 
plais.«irr  (//"ri.  7239 
plait  afrz.  7216 
plait-z  />;•«(•.  7216 
plaja  prov.  7218 
plainliiii  rum.  7628 
plana  ;>/j/.  7282  ' 
planca  pror.  7223  | 
plaiicha  mpan.  prov.  7223 
planrln^  frz.  7223 
plan.'  /"r;.  7222.  7234 
I  plan(;aliir  rum.  7224 
!  p!an|>'c  rum.  T2'2h 
]>lan>:er  cut.  7226 
I  planber  jw-tw.  7226  , 
Iplallidor  apon.  7994  1 


plaMr  .y>aH.  7225 

plan-s  pror.  7'J!V2 
pl.-tnt.-i    mm.    pi'i.  prut, 
7227 

I'lanladilz  rtr.  7229 
plantare  frs.  7227 
planlagc-8  prM  7228 
plaiita|nens  rfr.  TUB 
plantain  /rs.  722B 
plantaje  «pait.  7298 
[)laiitatpc  cat.  7228 
plante  /■r^.  7227 
planter  frz.  7230 
Flanliz  rtr.  7229 
planldfa  «  k/.  6917 
planturoiix  frz.  7249 
planxa  7223 
plaque  frz.  7281 
plaqoer  fr».  7Si| 
plaqoaifai  /rs.  7291 
plaro  momf.  7406 
plarM  tan.  7406 

pIa-«  /(rf/r.  7232 
pl.i-iii;n  iir-ir.  S!(16 
piassa  y/r<>r-.  rat.  7235 
plat  rfr.  /"rs.  pror.  ITS! 
plata  />^.  qwH.  7287 
plataine  fr».  6922 
platane  frs.  7984 
plataiii-s  />roff,  7984 
plalano  span,  fif.  M. 

ml.  TIM 
plat.-  <ifrz.  7287 
plat,  a  ilal.  7286 
pl.ilira  7358 
platicar  span.  7H58 
plal^  apOA.  7236 
platioa  apoM.  7287 
platine  fr».  6928 
platique  afr».  7166 
platja  caL  7319 
plato  7237 
jilalre  frz.  4122.  7233 
plauna  rtr.  7222 
plaurcr  <■'(/.  7213 
plaiito  npror.  7261 
playa  prov.  $f«m.  7219 
plaz  »ir.  7916 
plaza  4MMI.  7986 
plaUkr  Hf.  7918 
plazer  jwm  7218 
plazo  spait.  7288 
plazo  />/'/.  7215 
pie  rat.  TIM) 
pie  7270 
plebau  rum.  7243 
plebe  Hal.  7243 
plc<5  /wry.  7246 
plecl>  npror.  7256 
plecbä  fipror.  7266 
plecho  npror.  7966 
plednra  pror.  7268 
plegar  /»ror.  7266 
ploKaria  .■'p<in.  7407 
plf'icli  nprnr.  725f> 
plci'iura  /./v>r.  7263 
pleip.-  afrz.  7217.  7241 
pleijfe  /"rj^.  7220 
pleigier  afr».  7217 
plain  fir».  7960 
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pWta  »pam.  7244 
pleiteur  itpam.  7215 
piwtn  »pan.  jAg.  7315 
plejar  ital.  72fr6 
plen  >  tr.  7260 
jderier  afrt.  7246 
pleiietat-z  j>ror.  7248 
{üenir  |iro«.  7247 
plenU  ofnr.  7348 
pieopt  rwm,  6807 
plere  /V-AwilL  7S68 

file-8  /irop.  7260 
'l«*ssi.s  /TS.  7289 
]ilel<i  rarrf.  7215 
plrlo  i'rnrz.  7245 
|)1<  U  friunt.  12bh 
pleurc  n/"/-2.  7268 
ideurer  frz.  7260 
plcntra  /Vi.  7268 
plMVwr  nfn.  7268 
plevir  afr»,  fnp.  7220 
plevir  «r/r».  7217.  7840 
picvir  pror.  7340 
pli  rrr.  7270 
pli  /rz.  7254 
plird  ilal.  72Ö4 
pliilar  rtr.  721') 
plie  /"rz.  7236 
pliego  «;«n«.  7254 
plier  /irs.  7266 
pliew  ^»m  7M0.  7941 
plieija  ffr. 
pljg«  cniiar.  69M 
pliii  nini.  725(t 
plinntate  rwm.  7248 
pline*ri  rum.  7247 
piisser  frz.  7257 
pliW  r/r.  7218 
plo»  rum.  726« 
ploaie  riMM  7272 
plof  lad.  7107 
plfllM  .pro*.  7974 
ploja  ^rvr.  7272 
ploai  «tf.  7267 
pldnib  «/TS.  7267 
piloiDlMr  prot.  7266 
plOBO  tpan.  72l>7 
plom-8  pror.  7267 
plon  afrs.  7267 
ploDgeon  /'r£.  6116 
fr:.  7266 


plop  mm.  7809 
plorar  pro».  7980 
plorare  Üal.  7980 
plorasofl  nmw«.  7960 
plonrer  rat.  72i<H 
plover  rtr.  pror.  726H 
plovoir  (ifrz.  7268 
plu  rir.  7270 
pInie  fr^.  7272 
pli^M  eat.  7274 
planu  forn.  flg.  prot. 
7262 

plamar  proo.  7989 
plnnih  runi.  7387 
pIniiK-  frz.  7269 
).luii:ilil  7429 
pluimii  ilr.  7267 
pluo>.'l 

ploquer  ptc.  7166 


plwrel  aftt.  7289 
plorer  «Z»-«.  7269 

plurir  1  nfrz.  7209 
i  pluricr  afrz.  7269 

plus  ;)ror.  7270 
:  plu»icui8  frz.  121  \ 

pluRor  prov.  727 1 
:  plusori  aital.  7271 

plavienx  frz.  7374 

pluyft  cnC  7978 

l>ö  frkHA,  7886 

pA  7646 

poarUl  rwm.  7S21 

pobidila  siirtl.  7555 

poho  HjuiH.  7309 

|i<ililar  rat.  tpam,  pror. 
7306 

poMe  eat,  TV^ 

PoMm  jmwii.  7808 

pobre  proo.  lyMii. 

frf^.  69S9 
I  pohredad  upon.  6940 
I  pohrrza  ;»/<;.  (;J>1() 
I  pohulu  Sinti.  1:M)H 
I  por  afrz.  rul.  6!t3S 
I  pora  />lif.  767(».  7577 

p<»(;Äo  ;i/</.  7:152 

poccia  itaL  7558 

poeenre  üal.  7558 
•  pofdro  fi^.  7573 
I  porero  «jnm.  7573 
]  porhier  «/V».  7991 
I  jtochfi  frz.  7283 

poi  hinn  Hill.  r,m6 

pn.'liita  iiii.il.  6937 

IKifioil  sjHin.  735i; 

poco  ital.  !>]Kin.  (i'Jab 

po^  }>tg.  7677 

po^  afrz.  7365 

podant  /re.  7002 

po<liln  75'->-' 

IKxlar  pror.  .«/«m. 
7682 

|W<idighe  «irt/.  7290 
poddine  sard.  7289 
pode  r/r.  7835 
poilt'ni'o  sjuin.  ~'27h 
podeiigK  plg.  7275 
|H»d*'r 

7885 
poder  afiv.  7868 
pOd«r  rlr,  1146 
podesU  Itof.  7851 
podirc  ital.  7276 
;  podiza  pror.  721M 
rf;-.  ti'.)77 
(Huloii  .s/Ktn.  7öy2 
podra  ;»r((r,  7.")45 
|M)dre  xjtan.  }tttf.  7576 
J  podreror  8;nim.  7r>84 
I  podridto  ptg.  7687 
I  podrido  «|»mi.  ptp.  7686 
podrido  /j<</.  7687 
pmirir  cat.  ,«/MiN.  7587 
por  .//^,-.  t;it.l4 
poeir  rt/'r;.  733Ö 
'  po4{ja  rcron.  684 5 
poejo  /itif.  7615 
ItoMe  /"rz.  6921.  7017 
.  po«le  «/rs.  7090 


■fMirtc  p^.  6649^  780a 

10881 

pocslf  r(/"rr.  7090 
jioostad,  -0  .s/Htn.  ptii. 
7861 

poeslal-J!  jKcr,  7351 

jioesteis  (i/'r.'-.  73.")  1 
;  poeateit  afrz.  7861 

poeal«!  afn,  7951 

pr>p«lir  fi/V«.  7951 
j  piifijr  »7r.  6988 
'  pola  lirrp.  hrmr.  3!M0 
1  (Kij^are  rM»>i.  3867 
I         frz.  T211 
'  poi^g^ia  i7rt/.  7277 

pogpiaro  Hill.  7278 
I  poggio  Hfil.  7278 
;  pol  ifal.  7336 

tmi  ff^rs.  60S8 

poids  fra.  7081 

poic  o/>r.  6998 

poit:nal  afrz.  7513.  7618 

[Kiignard  frz.  7512 
■  poignior  iifrz.  7513a 

piiilc  /■(•;.  715!t 

poilluii  afn.  7523 

poitiiaiiie  ruMi.  7341 
,  poin<;on  frz.  7549 
'  poindre  frz.  7663 

poing  frz.  7514 

point  />•«.  7553 
'  pointer  frz.  7560 
!  poirp  nfrz.  6984 
'  pi.irr  />■;.  7184 

l>oireau  frz.  7320 

poiriiT  frz.  71H5 

poirir  /»r<»r.  7.587 

pois  frz.  7204 

|)oisle  afrz.  1011 

poison  frz.  7362 
I  potnon  frm.  7190k  7191. 
t  7865 

poistron  afrz.  7943 

poilrine  frz.  6968 
I  poivrc  frz.  7176 

|»oix  /'rz.  72  lu 

pnizii-s  pror.  7352 

pole  i-li'.  6988 
;  pol-«  ptoo.  762H 

polce-a  proo.  7280 
'Pol«  p^.  7399 

pol^a  span.  7999 

|)oleqalt  friaui.  7515 

poiedrinii  »/«/.  7284 

poledro  »V«/.  7284 

poletita  »■/<(/,  7283 

|>olco  .*iMin.  7515 

|mloy  rtr.  7616 

polgar8-8  pror.  7291 

pollia  pif.  7536 
'  polioir  nm.  7391 
j  polie«  /r«.  7887.  7394 

policia  apam.  ptg.  7287  i 

poiiria  »pam.  7286 

polidfz  7'/;/  7286 

polidi'za  ^f/wi«.  7286 

polidiira  ptg.  7288 

pulii'ju  pnir.  7292 

poliilura  mm.  7288 
i  poUlha  ptg.  7626.  7644  i 


«pofi.  7526.  7S44 
poliol  eat.  7616 
])o]ir  ptif.  pro»,  fra.  ooL 

7285 
polirc  Hill.  7285 
poliscj  rum.  7285 
polism  eat.  721)4 
polissia  prop.  7294 
polisBon  frz.  7286 
pdiaaare  /r^.  7388 
poUtesM  frz.  7986 
poliza  ."iian.  7294 
polizia  iVf»/.  7287 
Polizza  ifiil.  7284 
pol!  f/ir  6977 
polla  cnl.  »jMin.  7596 
pollare  ital.  7524 
polie  «s^x.  7626 
pollegir  p^.  7291 
poUic«  «ML  7990 
pollo  apam.  ptg.  ÜaL 

7628 

p<dmo  s  ;>rr>r.  7529 
polpa  ilal.  i>t>i.  7530 
prilpo  itul.  72!»5 
pfds  j)r(»<.  ml.  7537 
pols  cot.  7545 
polsar  pror.  7536 
pobcb  rfr.  7290 
polse  Ml.  7380 
pobo  Hat.  7697 
polta  Hat.  7588 
poltiglia  ital.  7BS9 
poltrslii  /i/r/.  7203 
poltre  afrz.  7284 
pnitru  rot.   opon.  plf. 

7281 
poltro  <7ri/.  7298 
poltron  frz.  span.  7398 
poltrone  ital.  7298 
polvw^io  «Ol.  7541 
polver«  Aal.  7B46 
polveriera  ital.  7641 
polveros  pror.  7648 
polvoroso  UoL  tpam.  ptp. 

7643 

polvisrliio  ital.  7646 
p<dvo  span.  7645 
polvora  ajMM.  7646 
polypo  p^.  7296 
poma  t|NM.  pfjr»  pro». 
7299 

pomada  «paM.  pfy.  7296 

p()iii;ita  itol.  7296 
poiiil>a  i-tfi.  2340.  6811 
pomlial  /</_(/.  6810 
jiomhinha  //I;/.  2340 
pom  bo  />/'/.  6811 
pome  ito/'.  7299 
pdiDM  ptf.  7647 
poncte  riMi.  7397 
pomelo  ital.  7997 
pometori  rum.  ^197 
pomez  «pAM.  7547 
poiiiici-  ital.  7647 
poiiiitiadt»  /"ri.  72!i6 
pom  III  e  frz.  72f»y 
pomme  ile  lerre  frz.  9794 
ponio  ilal.  729'.» 
pdmpola  /od.  6848 
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fr*.  7682 
ponha  prov.  7299 
ponaiit  fr».  7800 
|K)iice  frx.  7M7 
ponceaa  frz.  7303 
ponrella  ttaiHtn.  VSOK 
|n>nfh-z  pror.  7552 
|ioni-if  /"/  ^.  7543 
|)Oiidc  7302 
pondegh  mod.  7304 
pondre  frj.  ;>rf>r.  7301 

poodrer  co/.  73ui 
psaCOt  frz.  7»00 
peneote       6640.  7800.1 
10S81 

(Minent-z i>ri,r.  7300. 10681 
|Ntner  s/)/i»i.  7301 
poDga  itiil.  "5<w 
|Kinhcr  ///  or.  "aJiS 
poiih-s  jiror. 

Iioniente /*/«/«.  6t>4y.7SOO.! 

poan  rtr.  6880 
ponmda  bee.  7880  | 

ponre  pror.  7301 
ponsaloasa  ;>f.<7.  6950  ; 
iwnt  />r'if  .  /V;.  7302 
pontan'  ilnl.  7')50 
|M>iit*'  pl'f.  7302 
jKinlicello  I'/n/.  7303 
ponto  ptj/.  765'J 
poonre  i/a/.  7540 
pOOnlUl  aptiN.  7353 

poDioOar  «pm.  73ri8 
pooir  o/Vs.  7886 
popa  rtr.  7567 
popa  ;wo0.  7667 
popa    eM.  JJMM.  jrij^. 

7659 
|iopar  «/MM.  6808 
pope  rrtiet.  7569 
popo  1/»/.  9910 
pöpola  nuiü.  6848 
popolana  com.  6848 
popoiar«  ÜaL  7806 
popolo  ÜaL  7808 
popolon  //Kir.  6843 
populoso  ifaL  7307 
popono  i/o/.  7028 
popor  rum  7308 
pii[ior(j>  i-ion.  7307 
poppa         7557.  9910 
poppa  iV«/.  />ror.  7569 
popnleox  frz.  7807 
populos  />ro0.  eat.  7807 
popolow        ji%r.  7807 
poquedad  fpmi.  6887 
|K)r  nsitan.  nptif.  7021 
p)r  /'/.7.  7301 
por  jii-ot-.  afrs.  7319 
por  rum.  7320 
por  rt/irs.  7440 
por  tpOM.  />tff.  7440 
pom  Mpan.  ajttg.  7441 
porar  tptm.  7666 
pore  |wiov. 

7318 
porca  jitff.  7815 
pun;'!!)  />/</■  7325 
porcaju  t^o/.  7812 


pornur  rum.  7813 
porelUrea(6  nm.  7811 
porearia  fif.  7810 
porcaro  iCaJL  7813 
poroel  prov.  afi^M.  eat. 

span.  7813 
liorrclainc  frz.  7313 
|M»r<"clai)a  v/xm.  7313 
|M.rr<-ll:i  it,,/.  7813 
porcellaiia  7313.7311 
portellana  /«<</.  7313 
porcello  t(<U.  '7818 
porc-«pie  fhk  7816 
pori--«><ipin  ajOTW.  7816 
|x>rclie  frt.  7824 
porclicr  frz.  7312 
porchcrccio  //«/.  7311 
(Hin  tnTia  iliil.  7310 
poreherie  /"rj.  731o 
porcliiacca  itnl.  7328 
porch  eat.  7816 
potdM  jirov.  7826 
pordon  tpan.  7326 
porco  ite/.  o^.  7816 
porco  espiono  J9^.  7316 
piircoRpino  ital.  7816 
porcu  sfird.  7315 
porf  vK/f/.  t>951 
[lurelii  ///;/  71ij- 
poreii  (/.«/X/M.  itjitg,  74(i2 
porende  <i«/nin.  ap^,^.  7462 
poifia  oU.  MNm.  /1^.  7050 
pdrtdo  Hat,  7817 
poigM  pro«,  7894 
poiifre  Kan  7818 
poria  betlim.  7316 
poro  franco- i»nr.  7184 
por«:)<'  y>rrii'.  460Ö 
porof  c  tifrz.  74 til 
p<'ip'Ha  7566 
porquciro  pty.  7312 
porqaer  eat.  7312 
porquaria  ^pon.  7810 
porqoariia  tpan.  7811 
porqoero  «pm«.  7813 
porqnier«  proa,  7812 
porra  span,  pig,  eaC  7880 
porr-s  //roc.  7820 
porre  it<il.  7301 
jMirre  pmv.  7319 
porrcau  />r.  7320 
jiorrere  mrd.  7818 
porro  iVoL  tfnm,  fl§.  eat. 

7820 
pcrrt  moaf.  7818 
pOlM  iBMfti  7318 
port  ptg.  mm.  jirov.  frs. 

cat.  7329 
port  frz.  732() 
jifiila  nim.  732fi 
porIa  />/</.  Hal.  ml.  jirov. 

7321  * 
pi^irtacollo  aptg.  7486 
portadnr  «af.  IjpM.  |M|f. 

7823 

portador-8  pro*.  7888 

porlar  mm.  7322 
porlar  cat.  ajmn.  j>lg.  rtr. 

prov.  7326 
portar«  itai,  7326 


porta  tore  iuil.  7323 
porte  7321 
porleiro  P4r^7K23 
porter  «(.  7883 

IKirler  frz.  7326 
portero  «/wn.  7322 
porleiir  frz.  7323 
porti  pirm.  7324 
porticn  rtn/.  7324 
[lortie  rum.  7325 
porlicr  /»»'or.  frz.  7322 
portiere  f«o/.  7322 
portiö  eat.  7825 
P^iriioii  /r:.  7886 
pMi  lique  frz.  7834 
port.  I  ilnl.  7326.  7329 
purl  rait  /Vc.  748fia 
piii  hil;i  a  Hal.  pror.  7328 
pDiiit'c  iifrz.  4568.  7161 
|>oniinl>  rum.      1  1 
porombar  rum.  it-^Xi* 
ponioiM  An/.  7325 
pos  pror.  jri^.  7866 
posada  «fNM.  6848 
posar  tptm.  6848 
posare  Uat.  6048 
pusca  ital.  7380 
posria  7339 
pnstJoiiiaiif  i/al.  7341 
pciMloinani  i/'i/.  7341 
poser  frz.  6943 
position  frz.  7332 
podtura  lYn/.  7383 
poaixiona  ital.  7882 
poaiKfte  a/Vv.  7864 
pneolioo  ital.  7844 
prVsola  Hal.  7848 

poviilii'  nllohiiiltil.  7352 
pos?ia  jiror.  7536 
possevolc  iVrt/.  7334 
po.5t  flfrs.  ca<.  7346 
po«ta  ital.  tpam,  J^p. 

7381 
poate  frz.  7881 
pri«tclla  />rot^  7660 
pwstel  s  pro0.  7840.  7846 
poateria  pror.  7343 
posterle  a^rz.  7343 
pd^tif'rla  itul.  7:U3 
piislila  sjxin.  7M5 
pcistilla  pi;/,  ital.  7315 
poslilla  »]Mn.  7569 
poslillar  prut:  7346 
portiUe  7846 
poatnr  ^pMi.  7484 
poatora  tpa».  ptg.  UaL 

7888 
posture  frz.  7888 
pot  frz.  7366 

pot  l/v;//.  6H<>0 

potufe  frz.  7365 
potagcr  /';■;.  7365 
potainö  VMM«.  7349 
potai«  Aal.  76^2 
potasa  itpa*.  7856 
potassa  fitg.  7866 
potassc  frz.  73.56 
])olc  Hjmn.  pl;/.  7355 
poteaii  /^rr.  7340.  7346 
polence  frz.  7350 


potenza  iV«/.  7350 
|K)tenria  ital.  7350 
potere  ÜtU.  7385 
poteraa  «pon.  7848 
poteme  firm.  7848 
potetM  «taf.  7861 
potuil  frz.  7347 
poturo  tifrz.  7540 
potiiriiii'  rufM.  2564 
pot-z  pror.  7365 
|>olz  /)r(»r.  7677 
poa  afrz.  6938 
pon  M^rie.  6977 
po«  aat.  7877 
pouMre  fim.  78i7 
pouah  fra.  7867 
pouce  frz.  7290 
pouro  fttff.  6938 
piiu-do-soie  /"rz.  6920 
jiouilri'  frz.  7546 
poiulrel-s  />rr./r.  72*4 
poudrette  frt.  7646 
poadrcux  frz.  7648 
pouillc  />^.  2914 
pooilleiu  fr».  6876 
pöol  Mnil.  7800 
pmiUn  fi*.  IBM 
potde  ital.  7802 
pouli'  /V-.;-  7526 
pouli'int  prnt.  7516 
poulej'i  /iror,  7292 
poulie  frz.  7292 
ponlier  frz  7292 
pouliot  /"rj.  7515 
poulpe  jfrz.  7295.  7680 
poola  fya.  7687 
ponlt-da^oie  /V».  6080 
ponmon  frz.  7629 
puupa  /</(?.  9910 
poupar  pt</.  68tl8 
poupe  frz.  7569 
poupe  (j//-;.  7557 
poap6e  nfrz.  7557 
poDIwa  /W.  7532 
poaqoidaida  a^.  6087 
poor  fn.  7640 
poareaan  a/V«  7818 
(se)  poomener  afi^  7468 
pounnenoir  nfiz.  7463 
pourpier  /V;.  7328.  7521 
pourpoint  frz.  7071 
pourpre  frz.  7566 
pourrir  /r«.  7687 
pourrilure  frz.  7687 
poontiivre  /Vz.  7483 
poarvoir  frz.  7487 
pooaaloaaa  pig.  6943 
poosar  /rfg.  6948 
pnassar  pror.  7677 
pDU.-!>-a  ^yon.  7534 
pmissa  jtror.  7536 
pou»e  frz.  7536 
pnusser  /V;.  7536 
poussiere  frz.  7534 
|»oussin  /Vz.  7622 
pout  afrz.  7633 
pootMlMoie  fr»,  6980 
ponUnea  1^  7689 
poutraln  €^im.  7884 
poatre  /ira.  7984 
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pontare  frz.  7540 
pouU  mrw.  7577 
poavoir  frm.  733Ö.  7350 

pCmr  rlr.  6969 


poveiU  Hat.  6940 

povo  j^ff.  7S08 
poToro  iilomt/.  7308  I 
poyo  sjxin.  j't;/.  7278 
poza  s]>an.  I'llO 
pozals  xjHiH.  7671 
pozar  jtrov,  7577 
poiioBe  IM.  7362 
podonar  jwm.  78ft8 
pon»  ^fmt,  lfm  I 
pom  Kol.  7570  t 
pozzo  Uai.  7677 
pra  r/r.  7406  I 
pra(,a         7235  j 
pracc  ital.  7400  i 
pra<-o  ptg.  7236  ' 
pruda  rum.  7872 
pradii  rum.  7366 
prikläciune  rum.  7367 
pnUiUor  mm.  7866 
pnddla  «jmv«.  6861 
prado  «fWN.  plf.  7406 
pnud  <^rz.  740S 
pneleu  ffenues.  7406 
praga  ;>/y.  7218 
praia  /^t,/.  7219 
prains  afrz.  7375 
prairie  /^» 7K>2 
pnndia  ftf.  7228 
pnndare  Mn/.  7398 
pnngltoe  a/^  7899 
prtBlaador  7934 
prantaar  /j^^.  7225 
prins  mm.  7399 
praiizarf  iVn/.  3007.  7398 
pr&ti7.i  rum.  7398 
pranzo  Hal.  3fH)7.  7399 
prfto  frunco-pror.  7442 
prat  rum.  rci^  7406 
pmeUina  ikiL  7406 
prato  ua.  7406 
pratn  p^.  7S87 
pral-z  prov.  7406 
prau  ;//■.  7406 
prazi  r  /,!;/.  7213 
prazi)  /it;/.  7'21.'i 
pro  7413 
pro  rum.  7023 
pre  rtr.  7406 
prt  /V«.  7406 
prat  mm,  7869 
praaidor  jmvk  7868 
preuire  proo.  7868 
pr^ao  ^rs.  7408 
pre)i<'n<ia  /Tor.  cut.  IQNM. 

j)l</.  ittil.  73G0 
prel)<*!«te  «/jan.  fjfff.  7882 
prewar  /rf^f.  7419 
precitrio  Hal.  7407 
pr^che  /r«.  7370 
pr^cher  frz.  7370 
pr4ehear  fn,  7869 
nvaeUer  «A«.  7870 
pradar  »/m.  7419 


pr^ieax  /V-j.  7420 
precio  span.  7431 
prt^^u  ptff.  7421 
precoelM  «aap.  7866 
praengwta  rum.  7862 
precatlntoza  rxm.  7364 

prada  äo/.  /m-r.  «iw»». 
7666 

prepare  Hal.  7372 
prcil.ilriri'  iliil.  7368 
predecir  «pa«.  7371 
predella  UaL  1864.  166». 
7418 

predeur  afrz.  7668 
prodica  Aa/.  tpan.  7870  | 
pradicador  jfNnt.  |)<sr.  7869 ; 
pradiear  apmi.  ate.  7670; 
predleare  Aaf.  7170 

predicatnre  ital.  73('9 
firedicere  »(«/.  7371 
prödire  frz.  7371 
predizer  ;»^/.  7371 
preeoliiiT  iifrz.  7370 
pre€l  afrz.  7403 
prefac  rum.  7047 
prefofio  p^.  787S 
|v4hca  7876 
prahdon  «pan.  7878 
preflizion«  Üal.  7S7i 
lirefi'i'"  / ''/.  7374 
|.r.'r<-ii<;.i  I  hi/.  73t;o 
|.rrf..t  /V;.  7374 
prflftto  ilal.  7374 
prega  ptg.  7254 
prega  Ao/.  7408 
preganto  aUAerM.  7861 
pregar  j^.  7406 
pregare  &f.  7408 
[iregaria  prov.  7407 
prephiora  ^//i/.  7407 
prejfliioro  ital.  7407 
pregiarf  iV«/.  7419 
preifiii  itdl.  7421 
pregiudicaro  ital.  7377 
pregno  i7n/.  7376 
prego  aUobtrital.  7140 
prago  «Ol.  7406 
prego  ptg.  3256.  7428 
pregonar  s/win.  /)/5r.  7363 
pretriii'.a  I'f'j-  714  1 
pre|.'uirii-i<>  /<^i/.  7144 
prv^ruiita  /''</.  7li31 
pre(riiiitar   jr^x/n.  2851. 

60H7.  7031 
prei  rtr.  6868 
preindra  afrt.  7412 
praiao-a  pro».  7410 
preiUjar  ji^r.  7916 
pr«ito  ptg.  7216 
prejare  iMap.  7144 

>  I  i-rr  frz.  7378 
pn-ling  rum.  7060 
pr<-liiti|f  non.  7462a 
prein  rlr.  7431 
premer  jwor.  7412 
premere  ittU.  7412 
pr4mieee  f^z.  7428 
pramiar      jtrav.  7496 
pramlndl  riMi.  7860  | 
pramk»  Uat.  7879 


premto  simn.  fiti/.  7379 
pre&ado  a/tan.  7375 
prenda  prop.  7360 
pnnda  «po«.  ptp.  7148  i 
pKodar  iMyHni.  pip,  I 
7142 

prender  I'ly.  74i)9 

prender  rtr.  7409 
prt-nderc  ilal.  7409 
prendre  /*ror.  frz.  7409 
[ireiulrer  cn<.  7409 
prenhaila  ptg.  737(V 
prenhar  /n^.  7376 
praÜM  p^.  7376 
pnnlM  ffw.  7876 
pmm  jwaa.  7408 
pmm  Mom.fk^  7417 
prense  mlL  748S 
preon-s  pror.  7t58 
preot  rum.  TM2.  7413 
preparare  iVa/.  7381 
prt^-parer  frz.  7881 
pres  /*ror.  7417 
prte  /rs.  7417 
praUlero  $pan.  7413 
prcabytflTO^.  7413 
praacnimlMr  riMi.  7042 
presdatto  AaJ.  7046 
prescrie  rum.  7884 
prescurtezar  rum.  7043 
preseg-a  /»ror.  7073 
prescn(,a  ptg.  73hg 
presence  /r*.  7386 
presencia  gpnn.  7386 
present  frz.  7886 
preaentar  «/mw.  /><(^.  7888 
preaaotara  Üal.  7888 
pnaante  UoL  apan.  ptg. 
7886 

prtaenter  frz.  7388 
preseiitir  ?/"ih.  /'^/.  7387 
presentiro  ital.  7387 
presenza  itnl.  7386 
prcsJin/esci  rum.  7387 
prcsonier  -  j.ror.  7411 
pretque  /rx.  7417 
pNMa  jMjp.  Ml»  7417 
preaaare  4M  7414 
preaae  7417 
preaseg  cat.  7078 
pressepuer  rnt.  7073 
pressejjuir-H  />ror.  .7073 
preMseiilir  frz.  7387 
presser  /"rz.  7414 
pnwBO  ital.  7417 
prMWCch^;  ital.  7417 
praMnn  Ao^ JPf*-  ^^^' 
praat  pntim  7686 
prestar 
7893 

prestarc  itiil.  73i»:! 
presle-s  i>ruv.  7413 
presles  ^^lt:. 
prestidigit;ileur  fr:. 
prestige  frz.  7392 
prestigiateur  frs.  7391 
prestüi  /om*.  72(il 
preatin^  AmiA.  7900 


739(( 


prMllo  <ML  7893 


preato  UA  7866.  7896. 

7395 

presto  »poH.  ptg.  7396 
pr«t  frz.  7898.  7395 
pref  ntiw.  7421 
pretantaine  fir».  7896 
prele  IML  7418 
pretendera  HdL  7866 
pr^teiidre  frz.  7898 
prftter  ^,  -  :;?'.»:: 
pretina  jf/*««.  ti963 
pri^tintaille  frz.  7886 
pr^lre  /rz.  7413 
pre/uesd  nun.  7419 
praU  prop.  7421 
praa  afr*,  7440 
pr«a  fsibir.  7140 
prea  «if.  7421 
preue  a  frz.  7461 
jireuilornnie  «/"rr.  7461 
proiiiiililar  ittm.  7027 
jireurzesci  rum.  7880 
preuif  'ifrz.  7481 
preuTe  frz.  7446 
praox  /V«.  7451 
prereoda  prov.  7860 
pr«TMra  7M6 
prevofto  wL  7889 
pr6vöt  frg.  7889 
preza  yjror.  736() 
prezar  prnr.  7419 
prezeii     ;<rfvr.  7886 
prezi<-  rum.  7371 
prezicaire  pror.  73U9 
prezicamen-9  /»rov.  7870 
prezicar  prov.  7370 
prezi4>«  jwwa.  7670 
prezioao  MA  7420 
prazzara  Ital.  7419 
prezzemolo  Mo/.  7108 
prezzD  iliil.  7421 
pria  7435 
prifca  737" 
prirhee  valsfx.  7370 
pricga  do^  7408 
priego  Mon.  7428 
priago  «riL  7408 
priego  aapam.  6966 
priendre  afrm.  7419 
prier  /rr.  7408 
l»riere  frz.  7407 
priesu  «</«in.  7417 
jirievolo  neap.  7064 
jiriezza  nftip.  7144 
prigione  7410 
pr^jioiderc  ital.  7411 
piln  «riaw.  7066 
piaiare  ML  1144 
prillu  ital.  7181 
prim  ;<ro».  flr.  7481 
[iririiiiiro  fr:.  7425 
(jriiiiajii  .««/•</.  7425 
primär  rw»i.  742.') 
priniario  itul.  s/htn.  7425 
primaliu  /cv.  7429 
prim&vara  rum.  7426. 
10668 

primaTM»  aal.  tpim,pitp. 

HmL  rtr.  pro».  7426 
primavan  AoA  ptp.  10058 
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prlmiiTero  cai.  loo:.8 
prime  fr:.  TMi).  74M 
primoiro  ;»/</.  7426.  7  l!il 
primer  cat.  j>ror.  7425 
primero  «/mih.  7426 
primevere  afrz.  10066 
primevoire  afrz.  7426 
primlcer  rMin.  7427 
primieerlo  Kol.  «;mn. 
7427 

primirior  fr:.  7427 
piiiuier  pmr.  7425 
priiiiiero  itiil.  7425 
prima  :t/>an.  itul.  7481 
prim(o)  ca<.  7431 
primver«  jpror.  742G 
prfmven  jNwn.  lOOM 
prince  iMwn.  /irA  jr«L 

748S  j 
princepar  rum.  7029  i 
princesa  .span.  7434 
princesse  fr:.  74.H4 
princ.  za  7434 
princhar  altijrmun.  737ti 
princier  a/Vj-.  7427 
principe  »pan.  ptg.  7 13S 
principe  Udl.  7433 
prinei|M88a  tW.  7484 
prind«  mm.  7409 
printer  $pan.  7167 
prinpuo  «^jan.  7167 
priii.s;iiilicr  fr:.  7432 
jiiiiisiiulier  «/"r?.  2880 
pririUiiiitT  frz.  74MII 
priiitemjts  fr:.  7430. 10058 
prioste  «/jan.  filg.  7882 
pris&o  j><jr.  7410 
prisoo  «paif.  7078 
prinr  7419 
prinon  «poN.  7410 
prieianeiro  ptg.  7411 
prisionero  «;>ai«.  7411 
prison  frz.  7410 
prisonnier  ^/  j.  7411 
priu  loi/uä.  714t) 
privadar  pror.  H.in 
privado  asptiH.  743n 
priTaisa  afrz.  7437 
prhrar  «jmm.  fif.  7489 
privare  «•<.  7489 
priTfttin  ftoT.  7486 
private  i7«/.  743S 
|irival-z  //»o».  74:<H 
priv6  fr:.  74. H 
privogliiez  rtiw.  7083 
privcjtliiu  non.  7084 
priv«^r  7439 
privu  piem.  7066 
prix  fn.  7421 
pro  7406 
pro  ital.  prop.  7461 
pro  ital.  pro*,  mfr*.  pt§. 

itpam.  7440 
pro  pror.  7442 
pru  it'll.  7451 
proa^MVf.  Ca/.  Ä/w«.  }tlg. 

proiiM  jwieei  7446 
imMr  jw«n.  7446 
prob«  rMM.  7446 


probn  cat.  7445 
lifohaina    «arrf.  pror. 
7471 

probar  C(i<.  a/mim.  7445 
proiibio  Hat.  7444 
probda-8  prot.  7474 
probene  ]hw.  7478 
probiM  «al,  744S 
proMU  «ML  T448 
prot  eder  jwv«.  itlf; 
744fi 

proc(''iirr  frz.  7  111! 
pr«K  I'diTi!  Hill.  7446 
jiroi-edir  /<ror..  7446 
proceir  cut.  7440 
proees  jjror.  c»t.  7448 
proe6e  /ri.  7448 
prooeso  $pam.  7448 
prooeHO  <r<i/.  ptg.  7448 
procear  prop.  7446 
prociu'  frz.  7475 
pnirl  /(/-or.  iifr:.  7451 
prmia  7480 
proiie  ittil.  afrz.  7451 
prodes  afrz.  7488 
prodezza  iVx/.  7451 
prodo  itni.  7461 
pro-iliwni  a/r».  7461 
prodotii  pror.  7461 
prcxluire  frz.  7462 
produonio  iVrt/.  7451 
prinliirn^  it<il.  7152 
priiduzir  7452 

(iriH'i'f  rj/';-.7.  7451 

proef  afrz.  7442 
proeiaM  «^.  7451 
proensa  prev.  7489 
proeia  jiro«.  7461 
profcoe  fr*.  7468 
proftmo  Ital.  7468 
profeilar  proti.  7454 
(»rofeilo  «/»/</.  7454 
profenda  »V'»/.  7.'!t>0 
profit  frz.  cut.  7454 
profiter  frz.  7454 
prnfesäcur  frz.  7456 
profession  /V*.  7455 
profeerione  Ual.  7465 
profeMor  j}mi».  ptg.  7466 
profe«sr)re  //a/.  7466 
prof'it'jf-z  proe.  7464 
prutil  /"r:.  74ri7 
proHlar«?  Hai.  7457 
profiler  frz.  7457 
proWlo  74Ö7 
profiltare  ital.  7454 
profitto  »V«/.  7454 
profond  frz.  7458 
profoado  Hai.  7458 
proAmdo  «y<an.  7458 
|>rojfr^  frz.  7459 
progress!  >  ital.  7459 
prohiliir  >/«/«.  /'f_</-  74<»0 
proliil.ire  '//(/.  74(iO 
lil'ilniiiilil'i-  s/^an.  7451 
pioie  frz.  73G(i 
proisine  afrz.  li'.H) 
(»roisoe  afrM.  7449 
pröiimo  »pmm.  7480 
pro!  tupmn,  aptg.  7461 


prolonrar  »/mm.  t»g»frot>. 

ctit.  7061 
prolon^faio  »Vn/.  74li2a 
prolOBfer  frz.  7061 
pndmBare  Hai.  70G1 
prame^e  /rs.  7468 
(•e)  promener  fn.  7463  ' 
prometer  »pan,  7464 
pronielre  />rop.  7464 
pronii  tlcr  />/;/.  74t)4 
pr<nni'tt<  rit  Hat.  7404 
pnniu'llre  /"rz.  7404 
proiiiuiijtre  afrz.  7406 
prompt  7466 
prompUdio  ptg.  7465 
promptitude  fr*.  7466 
prompto  jm;^.  7466 
pron  piem.  7461.  7468 
prona  com.  7468 
prona  arenez.  7496 
pröiie  /■;•.•.  7363.  74411 
praller  fr:.  7Hti3 
proiiizza  .vnn/.  7493 
prononcer  frz.  7170 
pronoiiciatiMi  />•?.  7469 
proDtare  Uai.  7465 
prooten  «fMM.  7466 
prooteua  tud,  7466 
prontitad  afMra.  7466 
prontitndine  7465 
pronto  ö«!/.  7465 

pronunciar  »pam.  flg. 

74  70 

pi  I  luiii/iare  ital.  7470 
pronuuziazione  /tot.  7469 
proojM  i^Vv.  7461 
proosainen  /»w.  7461 
prop  pro».  7478 
prupagem  flg.  7471 
propaKfdne  <in/.  7471 
propi  cat.  7479 
propietario  «/«/«.  ptg. 
7477 

propis  ;)/-or.  7475 
proposer  frz.  6943 
proposito  ito^.  7476 
propoeto  iua.  7476  | 
propre  fr».  7479 
propretA  /i«.  7478 
proprietla«!  »fxtn  7478 
pnipriedade  ;»/<;.  74  7H 
propricti\  <>(•/.  717S 
propri^taire  frz.  7477 
prottrielariii  iV/j/.  7177 
proprielal  pror.  7478 
pmpriete  frz.  74  78 
proprio  jv^.  //a/.  »pam.  { 

7479  I 
propria  pro».  7479 
proprio  nan.  7479 
prorne  afrt.  7449  1 
pros  rtr.    pror.  afrz.  \ 

,n;,l.  7481  I 
piri>  jintr.  afrz.  7451  1 
pto>;i(ii(  n  [iior.  7451  ' 
pr<>.si  t'iiil»'r  raltill.  7482 
prosciugare  Hai.  7044 
(maciulto  »(a/.  7045 
proaegnire  do^  7488 
proseneot  a/i*«.  7461 


proeenda  i>'uch.  7482 
prosme  pror.  749» • 
prosne  a/rz.  744;».  7486 
prossimo  ital.  7490 
proatrar  proc.  ptg.  7484 
proetrare  «o/.  7484 
prot  afr*.  7461 
prolocole  frz.  7486 
protocollo  iVrt/.  p<j5f.  7486 
proloiMilf)  sfKitt.  74^*0 
prou  afrz.  cat.  7451 
prou  ((j/.  7442.  7461 
prou  «/Vi.  7440.  7442 
proue  frz.  74  so 
prous«ment  afrz.  7461 
proaver  /V-«.  7445 
prata  Aal.  |H^.  jww, 

7446 
provain  afrz.  7471 
provana  da/.  7471 
l>rovHi-  j^rof.  phj.  7446 
piiiv.ire  Hat.  7445 
provei'lio  7464 
proveilo  pty.  7454 
provena  »pnn.  7471 
Provence  7489 
proveoda  «ol.  7860 
provende  /iv.  7880 
proTianda  IteH  10266 
provin  nfr:.  7471 
proviua  /om//.  7192 
provirK  c  ft  z  74^'.t 
proviiicia  .■«/ii/ii.  plq.  Hai. 

7489 

provredere  »V«/.  7487 
proxim  e<il.  7490 
proxinw  ptg.  7490 
prooom  |ww«.  7451 
proa  gemm.  7480 
pmbft  rMM.  7445 
pru.l  afrz.  7451 
pnidi;  norm.  7488 
prudent  7491 
prudente  iliH.  xftaH.  ptg. 
7491 

pnidöre  üal.  7498 
pmd-bomme  /V-s.  7451 
pmeba  «poik  7446 
pruec  afr*.  406&  7461 
pruef  a/r».  7472 
pmekes  afrz.  7461 
pruKHiia  rtr.  7492 
piu^iia  (7n/.  7495 
pru^'iio  ital.  7496 
pruiiui  7492 
pruii  /•//•.  7450 
pmir  cot.  ptg.  proo.  7486 
prtilt  pltm.  7497 
pnuno  ptg.  7287 
pnina  ital.  prow.  eat. 
7495 

prunazo  brrij.  7407 
ptiiov.i  ittil.  7445 
pruuvo  i7rt/.  7472 
prus  rtr.  7451 
prulto  »to/.  7562 
prozdum  afrz.  7461 
pnuer  pro».  7498 
pauüer  /V«.  7498 
Vm  »pan.  ptg.  7611.  7667 
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pabiddsH  sard.  7666 
public  frz.  7604 
pubblicare  ital.  7603 
pobblico  ital.  7604 
pnblier  frs.  7608 
pure  frt.  7616 
puceau  afrz.  7506 
(tucella  aplf.  7506 
pucelle  frz.  7617 
puchada  »pan.  7633  ! 
puchera  •;ion.  7633.  7688 1 
pucberu  «/Min.  7533.  7638 
puches  tpoH.  7688 
puchir>s  rum.  7690 
puddastTH  «arf/.  7620a 
puddedru  turd.  7284 
puddigbinu  gard.  7622 
puddu  <<irirN.  7627 
pudesriri  tard.  7676 
pudeur  /'r?.  7605 
pudidu  sard.  7680 
pudid  atpan.  7680 
pudir  pfw.  ca/.  alomb. 

7573 
pudire  wt/xf.  7673 
pudur  altcberital.  e4it. 

7688 
pudore  ital.  7606 
pudor-s  ;<ror.  7688 
pudre  turd.  7575 
pudrir  CO/,  »pan.  7687 
padür  flf-fri^.  7688 
puebhi  tpan.  7306 
puebro  «puN.  7806 
pueg-z  prov.  7278 
pueis  prov.  7386 
puente  «/Min.  7302 
puer  afrz.  7819 
puer  «/"r».  7673 
puerca  span.  ptg.  7315 
|>uerco  span.  7315 
puerco-«spiD  «/>aw.  7316 
piiere  rtr.  6989 
puerru  tpan.  7820 
puerta  apan.  7321 
paertu  tpan.  7329 
pues  «paM.  7386 
puenr  nfri.  7688 
pughilar  rum.  7609 
l>ugilar  7509 
pugnaie  ital.  7612 
pugaere  i^«/.  7663 
puguo  ital.  7614 
|>ui  afrz.  7278 
puldha  &o/ojn».  720H 
puieza  rum.  7626 
puifHila  bttUign.  72US 
puija  7208 
puing  rtr.  7614 
pair  p/^.  7286 
puir  afrx.  7573 
puirier  «/rr.  7818.  7447 
puis  frz.  7336 
pui(t)9  /r«.  7677 
puisci  mm.  7696 
(>uiter  frz.  Ibll 
puissance  frs.  4786.  7360 
puin  rum.  7626 
pnix  cut.  7336 
pujar  span.  pty.  7636 


pali  rum.  1896 
pulain  rtr.  7626 
pnlar  ptg.  7624 
pullastra  »f»/.  7520a 
puUiere  rtim.  7546 
pulberos  rum.  7548 
pulce  ital.  7616 
pulcella  il4il.  7506 
pulcelle  «/'r*.  7506 
pulcin  afrz.  7622 
pulcinello  »fa/.  7522 
pulcino  ital.  7522 
pulctoso  ital.  7519 
puh'dro  7284 
puleggia  ital.  7392 
puleggiu  ilf^j/.  7516 
pulct'he  turd.  7616 
puleju  tard.  7515 
polga  »/ian.  7616 
pulgar  cat.  span.  7291 
pnlgoso  spiin.  7619 
pnlicia  Au/.  7286 
pulidura  tpan.  7288 
pulieder  rtr.  7284 
pulir  spdN.  7285 
pulire  ital.  7285 
pulilezza  i7a/.  7286 
pulitnra  ital.  7288 
pullolare  ital.  7525 
pullulare  7625 
pulluler  frz.  7625 
puluiäo  frfjr.  7529 
pulmo  cat.  7629 
pulmon  span.  7529 
puliiione  ito/.  7629 
palpa   turd.   rum.  eat. 

span.  7530 
pulpito  span.  2015 
pulpo  tpan.  7295 
puis  rMm.  r/r.  7587 
pulsar  tpan.  ptg.  7636 
Pulsatilla  ital.  frz.  7636 
pulso  tpan.  ptg.  7537 
pult  r^r.  7688 
pultres  cat.  7538 
[luluar  ptg.  7626 
pulular  «pait.  7625 
pulvra  rtr.  7645 
pulzelln  7606 
pumice  rum.  7547 
puma  rum.  7514 
pumnesci  ;-um.  7514 
punais  frz.  7581 
punaise  /'rj;.  2179 
puftal  s/Min.  7612 
puncella  atpan.  7506 
puiiceyla  (i<ra/.  754M> 
puiu-tu  tard,  7552 
pnne  r*WM.  7801 
punga  rum.  76*16 
punge  rum.  7653 
pungello  7649 
pungere  ital.  7558 
pungir  «/KiM.  jitQ.  7553 
punbal  p/;.  7512 
puuhü  pig.  7514 
punir  /w-op.  frz.  cat.  tpan. 

ptg.  7664 
puiiire  ital.  7664 
pufio  «/MiN.  7514 


pmola  ncm.  7668 
punt  rtr.  7802 
punlare  »(a/.  7660 
punte  rum.  7302 
pnnto  (-a)  ital.  cat.  tj>an. 
7652 

puntitrzu  turd.  7561 
punxar  oi/.  7549 
puny  cat.  7614 
punyir  ca/.  7568 
punzar  t^n.  j>tg.  7549 
punzecchiare  ital.  7649 
punzellare  i^.  7649 
punziglio  ital.  7649 
punzione  ital.  7648 
punzoii  spaM.  7649 
punzone  ital.  7649 
puiizu  *in/.  7614 
puoi-«  prop.  7278 
puor   (dtolterilal.  afrz. 

7683 
puorfs  rtr.  7320 
puorto  neap.  7329 
puoTolo  arenez.  7808 
pupäzä  ntm.  9910 
puppaloninu  lucchfs.  7680 
pupilre  ^r«.  7581 
pupuler  frz.  9910 
pur  pror.  cat.  frz.  7567 
purare  ttal.  7566 
pureed  rwm.  7446 
pnrcel  rum.  7813 
purees  rum.  7448 
l>urci  titil.  7516 
pure  ital.  rtr.  7661 
purer  /irs.  7665 
puret6  frz.  7664 
puroza  ptg.  7664 
purgar         »/mih.  ptg. 

prov.  7668 
purgare  äo/.  7663 
purger  frz.  7663 

j  purgina  rtr.  7492 

J  purica  rum.  8469.  7518 

I  purice  rum.  7516 
puricos  mm.  7619 
puridad  span.  7564 
puriiiade  p/j^.  7564 
purin  frz.  7686 

I  pOrisna  lomb.  7497 
purita  i/o/.  7564 
puriiiaint  rtr.  7528 
puro  ital.  span.  ptg.  7567 
piirpura  «/mm.  pfy.  7666 
purrir  ocfMr.  7818 

'  purscel  rtr.  7606 
purscella  rtr.  750« 
purtat-z  praf.  7564 
purlalur  rum.  7323 
purure  rum.  7070 
pus  cn/.  />ror.  7270 
pus  ital.  frz,  sptin.  ptg. 

puse-s  prop.  7516 

puW'in  rtr.  7338 

puUO  rtr.  7338 

pus^luru  rum.  7333 

pusigno  ital.  7838 
I  pussa  (Tff/.  7616 
I  puste  rwm.  7669 
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putclla  pror.  7669 
pusUs  tard.  7336 
pustola  ital.  7669 
Pustula  prov.  cat.  jtlg. 
7569 

piistnla  tpan.  7669 
pu<rtule  frz.  7569 
put  aprov.  afrz.  7580 
puf  rum.  7577 
putain  frz.  7578 
putaiiie  /ri,  7578 
putaQa  sp<in.  7578 
pu/ar  rum.  7572 
pute  aprov.  afrz.  7680 
|>ut6  mm.  7835 
putel,  -tiel,  -teau  afrz, 
7689 

pufin  rum.  6986.  6938. 
7131 

pujinatate  mm.  6987 
putire  »f«i/.  7678 
putxiais  pror.  7681 
puto  span.  7.'>90 
putoare  rum.  7583 
putput  tjtan.  9910 
putred  rum.  7586 
putrezesci  rum.  7684 
putrid  pror.  7585 
putride  frz.  7585 
putridire  ital.  7587 
putride  i(<i/.  ptjT.  7586 
putlana  ital.  7678 
put|i  rum.  7678 
putto  tVa/.  7680.  7690 
puturos  rum.  7588 
pQva  tar.  7667 
puzar  «poM.  7536 
puya  tpan.  7511 
puya  tpan.  ptg.  7667 
puione  de  Santu  Marlinu 

tard.  6978 
puzza  ital.  7579 
puzzare  »to/.  7679 
puzzu  ital.  7579 
pu.v'iine  «ii-d.  7626 
pyr^lhre  frz.  7591 


0- 

qua  rw»i.  7682 
qua  rtr.  ital.  8182 
qua«^  rtr.  2276 
quacier  afrz.  2273 
quacra  rtr.  6344 
quademo  iUU.  7649 
quadradu  tpan.  ptg.  7607 
quadragesimu  ito/.  76i>3 
quadragesimo  «p<iM.  ply. 
7603 

quadran-s  prov.  7605 
quadraute  iW.  tjian.  jtti/. 
7605 

quadrar  «pari.  ptg.  7614 
quadrare  iV«/.  7614 
quadrato  ittil.  7607 
quadrello  7608 
quadro  ital.  titan,  fttg. 
7617 

qnagiia  ital.  2664.  5844 

ai 
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qosfllare  ital.  2276 

quaglii)  itiiL  2277 
quai  nfri.  1716.  5246 
quaiii!-o  afrz.  7C34 
quatäsicr  afrz.  7644 
quait  jiroiK  2275 
qual  filff.  762H 
qualche  itui.  7029 
qualcheduno  Hat.  7680 
qoakimo  <iaiL  7680 
quale  «To/.  7628 
qualilä  ital.  7631 
iiu  .li;.-  frz.  7631 
quiil<|ii«-i'  /»'f?.  7ti2^< 
qual-H  jiriir.  7ti28 
quaUivogUa  »<<W.  7629 
4|inllQM  JM1W.  70S9 

qnim  from.  78B9 
qoMI  srw:  7682.  7685 
qjmaaafirm.  «at.  7M( 
qnandim  pro».  7888 

quando  ital.  ptg.  7686 
quaiise  afrz.  7634 
quHIll  /fror.  /;■;.  7636 
quaiito  ital.  ptg.  7686 
qiianze  tcullon.  7684 
qofto  1^.  7632 
qnar  7687 
qunnta  *ta/.  prov.  en/. 
7604 

qnanrntaine  /Hr.  7604 
qnarantaTel  Hr.  7608 

quar.mle  frz.  7604 
quarante  etil.  7608 
quarunteiKi  iVn/.  7604 
quarantesimo  ital.  7603 
quaraiiliöme  />2.  7603 
qnaraotioa  ikd.  7604 
aoMMDM  rtt.  7602 
qnngDQM  ^rtt*.  7648 
qumUi  jrfff.  7004 
qnarecuns  «o/.  7602 
quareama  eat.  ptg.  7602 
quarre  afrz.  7617 
qnarri^re  «/"rz.  1967 
quart  afrz.  cat.  7640 
quariuio  ilaJ.  7639 

qnartiMr  /Vz.  7639 
qiluUM«  UaL  768» 
«ImHo  UmL  tptm.  flg. 

7640 

quart-z  pro».  7640 
quas  «i/°r;.  1989.  7646 
quasi  ital.  7641 

quassar  /'Vui.  7646 
quasscr  k/Vc.  7640 
quuti'f  t  tr.  ~iif)2 

quatir  uroc.  2274 
qoAlonliwh  rtr.  7668 

qnatorxe  frz.  ptg,  7653 
qualre  pror.  frz.  eat. 
7652 

qtiatri^me  /r«.  7640 
qualrinca   »pH.  jMj^. 

7651 
((UMtrii  7652 
quullu  tt<jA  2275 
qnattordici  rta/.  76,'iH 
qoattro  ital.  7662 
qu  /iv.  7688 


q«e  ^rs.  />ror.  <•«/.  «pan. 

y  .'7  766.-1.  7679.  7685 
(Ititl  ir.iiliira    x/mn.  ptg. 
'_'.'>1t') 

qnt'liranlar  .v/*a«.  /*<</. 
2r)!'4 

quebrar  span.  p/p.  259H 
quec-8  pror.  7680 
qaed  afrz.  7665.  7686 
qaedar  «pon.  ptf.  7668 
quedo  lipo»,  pfy.  760B 
quegiio  itat.  7670 
queid  hitln,/,,.  7669 
queijeiria  /)/_</.  1981 
qneijeiro  ptg.  \'J>1 
quoijo  /rf//.  19h;1  3!» II, 
queiinar  pfg.  2690.  526.'» 
queirado  prov.  7607 
queirre  ottfr*.  7617 
<|ueixada  jrfjr.  1886 
queixar  ptg.  2278.  7664 
queixan«  cat.  2278.  7664 
queixo  p<</.  1898.  6025 
quejar  mpan.  2278.  7664 
qupjigo  .f/wiM.  7655 
quens  afrz.  2354 
quel  /"rs.  7628 
tjuelha  jUg.  1758 
quello  ifo/.  8188 
quelqne  fr».  7tt9 
quelqu'un  frz.  7680 
quem  pfj^.  7665 
queinar  8/«i«.  2590.  52r>.'i 
iiueneeques  pir.  5297a 
quenouille  nfrz.  2480 
i]uente  ptg.  1745 
i|uer  oihti-sr.  vitlm.  7681 
quem  /Vj/.  I!t38 
({uerado  ptg.  1938 
qoeroe  «ta^  7654 
qoereia  tki.  Ttti 
({uerela  Üal.  rtr.  ffM. 

ptg.  7669 
iiui  ri-ll.t  cat.  sjiin.  76551 
queroüc  frz.  76öi) 
quoroller  /"r*.  7659 
<|uerena  fttg.  1939 
fjuerer  /»top.  «/mn.  p^ljf. 

7621.  10283 
qoÄnnes  apan.  7597 
qiii'iMl,'  nr/r«.  2145 
qui  i Tf  prov.  afrz.  7621 
quHst-ria  sj^in.  1981 
i]iieHeri)  «;«/«.  1981 
i|UfSiie  afrz.  7657 
qu(-s..  .»././j«.  1983.  3916 
((Ufstiim  frz.  7624 
quesliiine  ital.  7624 
questo  i7'f/.  8195 
<|u«te  fr».  7622 
queter  fm.  7618 
qucto  tVol.  W6> 
quet-z  proü.  TWO 
quell  r/r.  7668 
qufUi'  nfrz.  2024 
(jiuux  nfrz.  23(X).  2554 
quevre  (//"fc.  7699 
quex  cat.  1898 
qaes  proc.  7685 
qvl  4taf.  S18B 


qnl  fliif.  fir.  4568 

qui  cat.  frit,  otftm.  t^plg. 

7665 
quia  fr».  7666 
qui(,-a  p(p.  7682 
quichar  prü».  2272 
(|uirio  «POM.  7688.  7886 
({uii-n  «^Miii.  TM6 
quienquinm  igNM.  7689 
qnieto  Utü.  7669 
qninion  /rv.  3680 
qaljada  »pan.  1898.  6026 
fjuijcra  >'j><it\.  lS!t8 
i[llilat(-  «/jari.  /f/</.  2035 
i|Ullli;i  jitii.  .'i275 
quilla  span.  5275 
qnille  /"rz.  5272.  6275 
(|uiltna  apoH.  2659 
<(uimflni  tftiH.  2184 
quin  prov.  Mrf.  7666 
quin  prop.  7670 
quinancie  fr».  2732.  5845 
quincaille  /r*.  3291 

i  quince  ital  31-*  I 

j  quince  «ixtH.  /ii</.  7671 
quindesrli  rtr.  7671 

I  quindi  ital.  3192 

I  qnindiri  Aa/.  7671  j 
qninha  prov.  7670 
qainhio  ptf.  9680 


qdDM  Ml.  7671 

quint  rtr.  frz.  cat.  7675 
quinta  «/«IM.  767i5 
quintaine  afrz.  7674 

*  quintal  prnr.  frz.  sfian. 
pt'/.  2074.  7598 
quintale  ital.  2/014.  7598 
quintana  ital.  prov.  7674 
quiotivel  rtr.  7676 
qainte  7878 
quioto  itaL  »pmt.  ftp. 

7876 
(]aiiiUi  lard.  7676 
i|uiii/..iiiio  ;>ror.  frz.  7671 
iiuinze  /-/VH^  /"rz.  7671 
quirate  pig.  2085 
quisen  eat.  7681 
quiatkae  Aa«.  7624 
quismlla  tat.  7689 
qoUar  Mm.  ptg.  7666. 

7681 
(piilaro  i7rt/.  7668 
quiltaiiii'  afrz.  7674 
<|uiltt'  frz.  7684 
quitter  /'r;.  7684 
quitfi  ;/r'/f.  7684 
quivi  r/<i/.  3187 
qoivr*'  afrz.  7599 
quizi  «poM.  768S 
qaixit  «{MMi.  7688 

I  quo  pror.  8186  1 
quoi  frz.  7679  ' 

,  quoirajfo  mtfrz.  7617 
quoiraille  ostfrz.  7617 
quoivrt-  «/"(v.  7599 
quomu  aniMiH.  7687  | 
quöra  ni/fW/.  7625 

•qoora  prt».  7625 

iqnons 


qa«te  Hat.  7668 

quotarp  iV/i/.  7688 
quonarie  ottfrz.  7617 


rft  pff.  7747 
ria  ft§.  7747 
nan^oB  afn.  7880 
raba  «ordL  7759 
rabaeehio  Kol.  7780 
rabadier  frz.  7694 
riban  mmh.  7759 
rabanua  piij.  AlUb 
rabanel-s  prot.  7761 
ralianella  nard.  7761 
rabanu  »paw.  7761 
rabäo  j4g.  7761 
rabaqiMt  cot.  7884 
rabar  pro«.  7700 
rabarharo  ital.  7695. 8048 
rabärbari)  «/xtn.  7695 
raba.st  a/'rz.  1268 
rahaste  pirm.  1268 
raha^ter  afrz.  1268 
rabatz  prov.  7700 
rabberciar»  AM. 

7827 
ralibia  ital.  7697 
rabbiai«  it«L  7700 
rabMoao  UaL  7701 
rabhiu  n>i7.  7689 
rabda  rum.  7959 
rabe  car  7759 
rabear  Hjmn.  ptg.  7766 
lalifca  }>tii.  7694 
rabe^'Z  proi?.  7763 
ral)ej  jurov.  7694 
rabctjar  «pon.  pitff.  7766 
rabd  «pon.  jM^.  7684 
nbflUe  o/V«.  7684 
rabi  »9dfrM.  7880 

rabia  »/»a«.  7687 
raliiar  »i'un.  7700 
raliii  aiiu  s}»in.  7759b 
rabicano  ital.  7759b 
rabido  itaJ.  ptg.  76!>9 
rabinier*«  j>ror.  7765 
rabiof  jMm  7701 
rabioao  «nm.  7701 
rftlila  fht.  rm.  8880 
rabo  »pofi.  7778 
rabo  ap/m.  ptg.  7768 
rab<:i(u)in  frz.  7778 
rabou  iramltl.  7820 
riiln'Sii  iriuz.  777S 
rabosü  njHin.  j'tg.  7766 
rabol  frz.  7820 
nibotar  fr».  7820 
raboagrir  /Vm.  1689.  5884 
rabbiMare  fUt^f»  7887 
rabraMr  fira.  1988 
rabuRai«  <C«L  1888 
rabufTo  ital.  1848 
ra.  ;i  ital.  4642 
ra<;a  p/i/-  7716 
racaille' /•'•*•  7706 
ra^ao  ptg.  7808 
near  itrttb  4888.  7781 
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proc.  7706 
rMcapezxwe  Üal.  1882 
rueo^iara  itmL  7844 
noet^ßSan  matt.  WA 
raccontare  UaL  2980 
rar«'Mlto  üal.  28fK) 
rai  f  frz.  77H>-  7778 
raifl  Kjxin.  7710 
racemo         iW.  7704 
rarer  frz.  777S 
racha  ptg.  7717 
rachar  pf^.  7719 
rar  he  frz.  7790 
racheter  /ir«.  7883 

nMu  a^Wn.  4642. 
7781 

racinio  «/x»n.  7704 
racimolare  iV«/.  7704 
rarimolo  ital.  7704 
racina  ;wor.  7710 
racine  frz.  7710 
racion  tpan.  7603 
racle  /«r.  7788 
rader  fira.  7787 
nutet  a/V».  7788 
rada  ital.  $paii,  flg. 
7707 

ridftdni  rum.  7710 
raddoppiare  itnl.  7867 
railildito  i7(j/.  THiKi 
rade  runt.  7718 
rade  /ra'.  7707 
rade  afn.  7768 
r»d«aa  fn.  7802 
ndMir  MvdteL  8277 
radam  mvk  7718 
radallM  ~  7808 
radent  o&iJ.  7706 
railtTL'  iV///.  7718 
nifii.ire  ital.  7713 
railira  i7«/.  7716 
radiccbio  ital.  7712 
näBea  «01.  7718 
radio  atfam,  8878 
radb  laäw.  afia.  7718 
ntftm  AbI.  7714 
radHz  jfro».  77l8 
ladiz  r(r.  7716 
rado  ilitl.  7783 
radottT  »frz.  784J2 
radund  Wr.  81 W) 
radÜA  rlr.  77lti 
raemeot  a/°rz.  7866 
afrz.  7866 
7718 
7718 
rafa  ftma.  4841 
rifaga  «poM.  7798 
r.iralo  nfrz.  7722 
rul'ano  ital.  7761 
rafcrir  «//  r.  8690 
rafe-8  jiror.  7717 
rafez  atjMtn.  7705 
ralEi  mm.  4641 
nlhr  rtr.  4641.  7722 
ralb  4^  4641 
raiinr  ai^raiat.  4641. 

7722 
raflica  ital.  7722 


»fflo  itof.  4641.  7721 

ralToua  lothr.  4641 

raB  $adfn.  7880 

ralla  o^s.  nfra.  4641 

rafle  /Var.  7721 

rajra  »nrd.  1631 
1  rnt-'H  rhi.in.  7709 
!  ra^raiiella  iW.  7812 

raj;are  itnl.  7711 

ragazza  ital.  7723 

ragazzo  ««/.  7711.  772.H 

rage  frz.  7697 

rager  frz.  7700 

ragesd  m«.  7724 

rageur  fr*.  77D1 

ragense  /rr.  7701 

ragghiare  ital.  7726 

raggiarc  ital.  7718 

raggin  Ö«/.  7716 

raghedda  tard.  7708. 
7723 

ragia  tfai.  7789 

ragis  a^fw.  7697 

ragionara  ML  7808 

ragion«  Hat.  7808 

ragionerole  Hat,  7805 

ragfcana  sard.  7703 

raglia  «//-rf.  773H 

ragliare  itnl.  nih 

ragon  «^rr.  8131 

ragoül  frz.  7821 

ragoiiter  frz.  7821 

raguer  /"rz.  7730 

raguU  eoL  7724 

raguaead  ntm.  7816 

raoflz  atpa».  7706 

rahim  eat.  7704 

raja  7719 

rajar  »jmn.  7719 

rajar  rn^.  7713 

rai  afrz.  7716 

raiar  ptg.  7713 

raibö  frur^^.  7820 

raido  trev.  7712 

nddat  <0k  7788 

nie  afra.  afra.  7716 

raie  afra.  7799 

raie  m/Vk.  8067.  8078 

raie  frz.  7729 
:  raifort  frz.  7717 

raijfa  suinl.  7709.  7712 
I  raigbe  tai  d.  7716 

raigbme  «an/.  7710 
:  raigon  tpan.  7709 
I  rai^z  prum.  7716 
I  railer  afn.  7718 
j  rail  />«.  7719 

raille  frz.  7719 
'  raillor  frz.  7719 

rain  '//Vc.  771.') 

raiii  rtr.  1SSK.\.  7955 

rain  frz.  7919 

rainceau  fr;.  7738 

ralocier  afrz.  783H 

raina  prot.  7764 

raine  fr«.  7747 

njoer  fr*.  8190a 

raniba  ;>^.  7906 

raio  nprov.  7783 

raiponce  fr*.  7769 


nlf«  f».  7724.  7782 
raire  prw.  7718 
rai-a  prw.  7718 
nto  «]»•«.  7716 

raischa  rtr.  7789 
raise  r«i#f.  7718 
raise  nfrz.  «frz.  7925 
raisin  frz.  7704 
raison  /"r*.  7803 
rai.'^nnnable  frz.  7806 
raisonner  fr*.  7806 
raissar  jiron.  8112 
raiaae  afin.  7786 
rataao«  jMW.  8118 
mts  jMWv.  7716 
raiva  ptg.  7697 
raivar  ;><j7.  7700 
raivosri  ptij.  7699.  7701 
ralz  afrz.' 11  Vi 
ralar  /)/'/•  7788 
räle  frz.  7788.  7801 
ralear  <|Nin.  ptg.  7780 
ralecer  «po«.  7780 
r&ler  /ta.  n67.  7801 
vaUngwe  fr*.  7698 
lllle  Kol.  fpaw.  ptg.  7788 
rallar       »paw.  7788 
ral(l)o  ^/y.  7733 
rallone  ital.  7733 
raio  «pan.  7783 
ram  cM.  i-um.  7746 
rauia  »pan.  rvm.  7137 
ratna  tpan.  Hat.  pros. 

flg.  7746 
ramacdo  UaL  4660 
ramani-s  jwm  8180 
ramar  pro».  7746 
ramborge  fr:.  H213a 
ruiiihla  <•«<.  .tiwi».  7737 
rame  frz.  7727.  7944. 

7952.  Hl  13 
nimeau  frz.  7736.  7746 
rameiro  ptg.  7746 
rameiasel  afrz.  7738 
nunet««  jmw>.  7746 
Temen  aard.  4817 
ramenc-s  jww.  7746 
ramequin  frz.  7726 
i  ramer  frz.  7944 
'  ramera  spnn.  774."> 
rainorino  »Y«/.  Hl.")() 
raniero  spun.  7745 
ramette  7727 
!  rameox  frz.  7741 
ramient  ofrt«.  7786 
ranaier  «/"rx.  7746 
'nunier  s  proe.  7748 
'  raminguc  afrx.  7746 
'  raminzu  xard.  4318 
ramir  /  rxf .  7739 
ramniariri)  itnl.  7H25 
ramni.irii  arsi  i7<i/.  782.') 
ramo  »/«/.  ,i/fiH.  /<<y. 
7745 

ramoiaael  afrz.  7788 
ramon  apaa.  fr*.  7740 
TenKmer  /Vk  7740 
remonenr  /Vc  7740 

ranioscello  ital.  774fi 
rampa  «<a^.  /»roc.  7742 


nUi|m  frz.  7769 
rampanl  frz.  7769 
raiopente  /i«.  7769 
rempare  MaL  7742. 
7769 

rampe  fr«.  7742.  7769 

nunp.  r  /"/v.  7742.  7769 
ratnpo  Hill.  7742 
raiii|ioi.'ii;i  it'll.  7742 
rampoK^iiare  i7a/.  7742 
rainpoina  eal.  7742 
rampoiaar  prov.  7742 
rampoiM  n42 
ranponer  afra.  7743 
rampoDiolo  tfeiL  7769 
ramposne  afrz.  7742 
rampostner  afrz.  7742 
raiii-.--  /)/•("•.  7745 
raniur.i  mm.  7748 
rainuros  /  «m.  7744 
ran  7734 
rana  »V«/.  »pnn.  774J 
rane  «fr«.  7748 
ranc-e  ^rw.  7746 
ranker  jftg,  7748 
raneare  «eH  7748 
rancarl  nfrz.  7748 
raiire  /'r;.  77. ^O 
ranred  rum.  77ft() 
rllnrezesri  rum.  7749 
ranrhe  /"rs.  46r)3a 
ranchear  span.  4646 
ranchidu  «ird.  7760 
rancho  tpan.  8088 
ranei  toL  77B0 
raodar  «pom.  7749 
rancMir«  Üal.  7749 
ranrido  i/o/.  7750 
ranriflu  mVi7.  7750 
raiii  io  .<i>iiH.  7760 
ranrio  iVa/.  6488.  7760. 

8068 
rancir  frz.  7749 
rancita  ticil.  7760 
raoco  fto/.  mmk  7748 
raDc(o)  «tf.  7748 
raocö  cit.  7748 
ranqo  />/'/.  7750 
raiii'oare  rum.  7751 
ranrd'ur  nfrz.  UTA 
nuii'on  .ipiin.  7748 
rantjoii  nfrz.  7860 
ram-or  /rfjr.  eat,  atpaa, 

7761 

raneore  Aul.  7781 

raneor-s  pror.  7761 
ran^osu  ptif.  7780 
ranrunc  n/r«.  7752 
rancura  /ttg.  ital.  prov, 
7752 

ranrun-  afrz.  77.">2 
r.iiilia  nfian.  77.Ö3 
randal  «/>fl«.  7753 
raodar  pror.  7753 
randeUo  itaL  7720 
randine  »ard.  4679 
raiidir  «^.  7788 
randola  prov.  4678 
randolo  pmr.  4.")78 
raudoii  afrz.  7753 

8l* 
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randonar  proc  7768 
rantloner  afrz.  7768 
riin<l(i<n}-s  pmr.  7768 
rant:  fr:.  8088 
raiiger  frz.  8088 
nBlB(i)er  frz.  7756 
raoglÄre  7766 
nnnfcro  UA  7766 
ranfiftro  ««m.  7766 
nngo  Aof.  806B 
rangurf'zir  /iror.  7751 
ranocchia  ital.  7766 
ranonchi«  «Maf«.  tote. 
7766 

ranunchcls  r/r.  7967 
rannnchiu  »kii.  7756 
ranoncolo  Ual.  llbl 
nmiDciüO'  iUU.  7161 
raus  Iom6.  «mnA  7780 
nnsc  hmi.  7760 
ranz  aMnt7.  77S0 
ranzagh  unnil.  7750 
ranze«!  armil.  7760 
rantid  frimil.  7760 
rail  j)!'»«.  8181 
rapa  Atvy.  7768 
npa  ite/.  7769 
rapaca  7760 
iipaee  itol.  7760 
rapaeerbi  ap(M.  7760 
rapagüo  />f^.  7760 
rnpaifoii  8pan,  7760 
lapar  apmm.  fTOP. 

lim 

rapuro  iltil.  7794 
rapal  birff.  7768 
rapatelle  frs.  7766 
rapatü-  teiy.  7768 
np6i  ji^.  1818 
rapax  tpm.  p*t.  7700 
rapasa  man.  7760 
lipe/V».  77M 
rlper  /V».  7794 
rH(t«/ronz<>  it<il.  7759 
ni|n'rotizci|ii  iiiil.  775!) 
rapecle  ri(»i.  77*1:! 
rapedi  nun.  7763 
nqtNd  mw.  77t)ti 
raiiMto  iMw.  7767 
rapfllaiiar  pra.  7907 

ra|lid«  N/'r;.  7763 

rApido  »jx(M.  ^^Cj^.  7768 
rapiilo  iloL  7763 
rapiere  />s.  7794 
rapiro  iful.  77Ht> 
rtpit  rutw.  777t> 
rapita  rum.  7759 
rapitor  mm.  7776 
npoM  «aJL  7768 
nfom.  tpan.  7778 
npOM  «pa».  pfg.  7766 
rapOSO  «/«an.  7766 
rappa  ÜaJ.  7770.  7771 
rapprt-siglia  ünl.  7980 
rapt  /"rz.  7776 
raptar  jttfi.  7774 
rapto  cat.  span.  pt<i. 
7776 

ra^Uh^  eat.  «pm.  ji^. 


prw.  7776 

raquer  /(i<-.  7731 
raqin  ta  syifi«.  ptg.  8024 
raqiirtt«'  />c.  80S*.  8138 
rar  cat.  7783 
rarar  ptg.  7780 
rare  fr«.  7788 
rarecer  apem,  7780 
raraad  niMb  7780 
raretat  eof .  7781 
raretat-z  iironi.  7781 
rarete  /"/-z.  7781 
raritia«!  span.  7781 
rariiiade  j^/jf.  7781 
nirilii  Ual.  77 Hl 
raritatc  mm.  7781 
raritat-z  />ror.  7781 
liqu  «0«.  7794 

7788 
raM  /»TOP.  7788 

ras  /t/-or.  /rr.  7798 
ra>a  jiriif.  77Rr» 
ra."*ii  njinit.  77l''2 
raüar  ^yxiK.  j)/^.  771)2 
rasare  ital.  »ard.  7792 
riaitari  rum.  7797 
7791 

7791  *^ 

r«r.  7780 
rasdie  afir».  7791 

raschiare  »Vo/.  7787 
raschlar  rtr.  7787 
ra«cia  i7«/.  77Ht; 
rasclar  ^>ro/.  f«/.  7787 
raade  prov.  cot.  7788 
raaco  UtA.  7791 
rascimdre  jmw«i  7878 

r.  7791 


ml*- 


naente  tVra^  7792 
nuwr  /rr.  7792 
raoeiir  frz.  7793 
rasgäo  */«(«.  ///^/.  7791 

'  rasgar  sjxm.  ptg.  7791 
rasgo  «/KIM.  /rf^.  7791 
rasgoii  span.  ptg.  7791 

I  ra«pflar  tp<m.jpt0.  7791 
rasjgare  iwri.  7791 
rasilla  ^mm.  7798 
rü^iini  mm.  8000 
raso  spnn.  ital.  7798 
rasoir  frs.  77984» 
rasojo  ital.  77'.<3  i 
rasor  jirov.  779Ha 
raii(>r<!  mrd.  7793 
raspa  pror.  span.  7794 
laapar  «pm.  />^.  7794 
raapare  iM,  7794.  8881 
raapido  Mmri.  8891 
raspo  Ä«/.  7794 
raspons  südfr».  8991 
raspt^ri  ital.  8891 
ra.«»a  />ro('.  7778 
rassasier  frz.  8380 
ra^e  frs.  dial.  8020 
raase  o/ir«.  7785 
rasleUo  Mol.  7796 
iwtoKQob  -iUio  ptg.  7706 


rastilU  s;wiM.  7795 
ra.sto  ;>/j?.  779ß 
rasliilho  j;/j?.  9Wil 
ra^trotlo  lY/i/.  7796 
raatrillo  tpan.  7795 
raatro  ^pan.  7796 
natnjo  «jnmi.  9061 
riam*  mai.  7797 
nurara  ital  «rt.  pf«r. 

»/»o».  /»/y.  7797 
rasure  /irj.  7797 
rat  pror.  frz.  7808 
rata  'r<7rti7.  lomb.  77i;3 
räticesri  rum.  3278 
ratar  />/</.  7808 
ratajoD  MC.  940 1 
I1Ib/Vk8171.  7799.  7808 
ratear  «m.  7772 
riteaa  fhi.  7796 
ratelet  frs.  8059 
r&telier  frz.  7796 
rator  /"/.?.  7772 
rater« >  span.  7772 
ratier  frz.  7772 
ratier  <//"rr.  7799 
ralinho  ptg.  6396 
ration  /'r*.  7808 
rato,  -on  »pan.  7808 
rato,  »io  ji^.  7808 
rato  tpim.  7776 
rato  «poM.  iritfp.  6896 
ralon  «/rr.  7799 
ratonar  sjmh.  7808 
ratta  aemü.  lomh.  77K3 
ratta  //ror.  771(3 
ratio  I/'»/.  7763.  7776. 

7808 
rattoi«  itoL  7776 
ratta  »ard.  7768 
8169 
8168 

renha  pror.  rtr.  8170 
raubar  }>ror.  8171 
rauio  itiil.  7812 
rau<lal  a/x/m.  7763 
raucläii  i>tg.  78l5a 
rando  tpan.  pUj.  776» 
pror.  8*Mjl 
K  7816 
raua  jirw.  8146 
raniar  aflf.  7778 
ranat  f>rm«.  8194 
rauslir  pror.  7814 
rausl-s  jtror.  7810 
lautar  />/of.  7774 
rauxar  npUj.  7773 
rnuza  /»rr»»-.  8116 
rauzel-B  prop.  7815 
rara  Umit.  pirm.  rtr.  7769 
mvanr  fn.  1147.  7766 
nnilBao  MWMW.  7888 
ravaneHo  Aal.  7761 
ravaiiPl  eat.  7761 
ra^.iiKi  i/f'/.  7761 
ravaiul«'!  frz.  76lt6.  7S22 
ravaut  afrz.  7696 
rave  /"ri.  ro/.  7769 
ravejamio  alomh.  7698 
ravelin  frx.  8046 
imv«rfie  a/hUi  7884 


raTerdlr  afrz.  7824 
ravidar  rtr.  7986 
ravin  frz.  7766 
ra\ iiier  fr:.  7766 
ravir  /r«.  7766 
ravisa  pann.  7716 
rania  ioMk  7762 
ravim  jrfnM.  7768 
rariaae  mm.  7788 
ravisaear  /V*.  7776 
rarizza  ital.  7769 
rarizzone  »Vo/.  7759 
rare  nprov.  7759 
ravo  Ffnez.  7768 
ravversare  iVa/.  7888 
raya  «jmim.  7739 
raya  »pa$t.jlf,  «at,  pn», 
7716 

rayar  «pan.  .prMi  7718 
rayer  nfr»,  7718 
ray^e  frg.  7718 
rayo  «pan.  p^.  7716 

raynii  nfrz.  7715 
raz  sifir.  7716 
raza  rui«.  7716 
raza  npror.  tpan.  7716 
razäü  ptg.  7808 
raiim-s  /»ror.  7704 
raxiocioare  itoL  7804. 
7806 

rarionar«  itaL  7808 
razione  Ao/.  7808 

razitz  ;jror.  7716 
razo  span.  7715 
razoar  ptg.  7806 
raz  on  tpan.  7803 
razonar  pror.  7806 
razo-s  proe.  7808 
razza  lYoi.  7716.  7716. 

7729.  7778 
ranare  UaL  7718 
rano  ftol.  7716 
rb  ital.  8059 
n-  (//■(•--.  '2.')7".).  7807 
r«Ml  .v/«<".  /'/</,  7!MNi 
rt  ait"  //'(/.  71XXI 
realiiie  a*pan.  7899 
reaU  pro«.  7900 
reame  aspan.  ital.  7699 
rabarbaro  ital.  8048 
vAMt  «fr.-.  1268 

rabklar  zjmih.  ptg.  7774 
rebhio  ital.  B074 
reliec  fn.  7694 

r._'l»'!.ir  sy.'fM.  7826 
rebcM«-  V'a»-  7826 
reht  liJia  span.  7826 
rchellai-  {Ag.  7826 
rebellare  j>/^.  7694 
rebeUare  iM.  7896 
rebelle  a/V«.  WM8 
rebeller  «/V».  7886 
rebentn  80M 
robc-ntnr  /i/<7.  7967 
rchocar  /i/i/  7948 
rchollii  s/»riH.  8118a 
relximlrc  jiror.  afrz.  191b 
relmque  jttg.  7949 
reboquear  jM^.  7948 
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reb«tar  j>r«i.  78'.'<i 
relioin  liiT  frz.  \t)'i5 
rebour»  frz.  7828 

■  fi*.  7828 
7838 
fm.  7838 
  7»76 

7S.12 

rorail.ir  /'/j/.  7880 
re<aiii:i  iisjHin.  7^*29a 
rt'i  aiin  78:^0 
r<>»;a'///u  t/rniifs.  S021 
recaigmer  a/r^.  7829 
nedmr  MjNwr.  1766 

ff.  7779 


racuicp  ti^Hr.  78S9 

recare  iV-//.  7s;;0.  7833 
recala  »/i</»i.  yj/»/.  15H)4 
rei-atar  .m^wih.  j/tij.  1!I01 
reciilu  .»/«JH.  /ifi/.  \\HH 
rec.iuflar  ji/»/<n.  7830 
recaudo  njtan.  7HM) 
racch&n  i/a/.  7830 
feeehtardla  Hal,  7916 
NO0  mMa  7886 
reeear  pfff.  10446 
receber  pljf.  7889 
recebir  «prtH.  78»» 
recebre  proc  7839 
rcceiisar  /»ror.  783ti 
recent  frz.  7836 
recentar  spatt.  7836 
receoie  ««a^.  7695 
nemz  (I)  prot>.  7896 
receo  pig.  10446 
recepU  jwm  7889 
ncercclat-z  prow.  7840 
reeereele  o^rx.  7840 
reopre  7016 
rerelle  /re.  7H3!) 
recevoir  /"ri.  783y 
reche  frz.  VM2 
rechief  /^r*.  7829li 
rechigner  nfrz.  5276 
rerhiD  frz.  6276 
raebioebkr  jiAs.  7988 
redÜDKr  «/V».  7886 
rechinsier  «i/irs.  7836 
recibir  »/w«.  7839 
recienHe)  npnn.  7H36 
reriii.T  />■?.  7834 
rocim  iiT  'j/>--.  7!'s8 
reoio  «|Kii».  8080 
r^Iamer  afim.  2232 
raclotatr)  »p<m.  6286 
ndntan  Ao/.  6S96 


racobrar  prw.  7864  ' 

recobrarso  span.  7864 
rccodir  imimn.  7855 
r<T(>li«  c  (//re.  428») 
rfcollf  />7.  7844 
reconhecer  ptg.  7843 
recoonaitre  frz.  7843 
moDiioisMr  ^or.  7843 
7848  , 
7848  i 


Tteomr  uxpuH.  7864a 
recorro  span.  7864a 
reoonrir  7864a 
t«eown  nfrz.  787b 
raootHN  mfir*.  7876 
recoovnr  fim.  7864 
r4eoTa  ptg.  7928 
Mcrtant  afrz.  7847 
reerecer  «pai«.  7849 
rvemr  mjmm.  7847 
(re)recreir«  jMWk  afr». 
7B47 

rci  n-scer  /rfy.  7849 
recreu  trfrz.  7847 
reenOe  a/im.  6296 
raeraieD  pnm.  7847 
racottnt  yrav.  7847 
rterire  ^rr.  7994 
reoroUre  frz.  7849 
rorruo  /"rr.  5296.  7849 
recteiir  fr^.  7861 
ri'i  ua  'lit.  8}Hin.  792« 
recuar  ptg.  7863 
recuilir  «/min.  7866 
rerucil  frz.  7844 
recueiUir  frz,  7844 
raenlar  mw».  78MI 
reenler  fr*.  2871.  7888 
reetinoaHe  niM.  7843 
recu|>erare  «fa/.  7864 
rei  u|icro  Hal.  7854 
red  H020 
redabl  lad.  8230 
redar  t;«»»-  ^020 
reiiilf  timilonorm.  H080 
redder  mittelfrz.  7607 
rcddo  Ärt/.  8080 
rode  8080 
ridthvtff.  8097 
redecifla  «;mw.  8033 
red^G  mtlell.  7866 
rcdeinriii-R  /»ror.  7H«0 
redemii  78*i.'> 
redeni|i<äo  /^fy  i^<a) 
r^demplimi  nfrz.  7860 
redems  pror.  7866 
reden^äo  /i^.  7860 
radencion  «pm*.  7800 
radeote  oAoL  7708 
radanto  M.  7866 
redontnre  Hal.  7861 
redciizione  »'/(»/.  7860 
reilcr  «frz.  78t;2 
reilil  ."jjfl«.  /)/'/.  H026 
redimero  ital.  7865 
redirnir  j«/wh.  7H66 
ri'dina  öa/.  8027 
rediiiaja  tard.  8028 
redingote  /Vs.  8071 
rado  «Bi.  4681 
redd  eat.  8169 
redoispier  o/'r;.  7HK5a 
redfda  ital.  'Ml.  un)W 
re(do|iiioinli.tr  62r)6 
re(do)nioii(hi)  />/</,  626»i. 

7946 
redon  prov,  8168 
rcdcjnd  /01116.  8168 
ndondear  apm.p^.  8168 

r^.  am 


i>ki- 


redonliar  pi  uv.  8167 
rt'tlor  «;;««.  /j/'/.  81.'>h 
reilorchere  logud.  8033 
redorta  pror.  8084 
ndoier  a/ra.  7868 
redooblar  frm,  7887 
radoate  /ra.  7886 
redonter  frz.  8198 
redrar  i>tg.  8037 
redrar  usijMin.  8040 
reilru  xyi/in.  8037 
redruAa  s/kim,  8O40 
reducir  span.  7866 
reducto  9])an.  7866 
reduiri'  fn:.  7866 
r^doit  fn.  7886 
radoto  jnf^^.  7866 
reduzir  ptg.  7866 
ree  afrz.  7799 
reelciighc  «/"re.  7S()H 
reamer  (iltobfiital.  7865 
reenzoii  uliotterikd,  7860 
refc  i7«/.  7917 
refeoe  afttg.  7705 
refega  /»V.  7722 
nfem  jOv-  7738 
ftfarir  10».  8680 

I  reffe  nfn.  7768 
r6fl6chir  frz.  7891 
reflertir  s/xin 

7891 
rellHl  A'v.  7891 
refleter  frz.  78'Jl 
renexäo  />(j/.  7882 
retlexar  cat*  tptm.  f 

I  7891 

IrMexkn  firm.  7893 
I Ntadoniymi.  7888 
'  reflezkNiar  pig.  7899 

reflnrher  nfrz.  7891 
refrain  /"re.  7894 
refniiiiiii-r  nfrz.  7894 
icfrail  7,  pror.  7894 
1  (  trail  ."/w«.  7894 

,  refraii^fer  pig.  7894 
refrangere  ital.  7894 

'  refranaer  jMvr.  7884 

J  rafranh  a  ff«ik*78N 
refräo  7884 

'  refiregar  tptm.  8466. 7888 
refrener  /r^r.  4947 
rofrieija  ajnn.  7895 
retrigere  afrz.  7896 
refrigeri  ca/.  7896 
refrigerio  «jmni.  pig,  Ual. 

!  7886 

reArigerl«  |wm  78B6 
reiHm-a  prot.  7884 
rdHngir  «|nmi.  7884 

rafriDher  pror.  7894 
refrojmer  /V-i.  3884.  4003 
refudar  /-j  or.  7897.  7898 
refii>ta  rum.  7897 
rofiis-»r  rtr.  eat. 

fit;/.  7897 
refuser  frz.  7897 
refutar  «/nin.  ^(^. 
rafntar  cut.tpan.ptg.  7896 
rifoter  /r«.  7887.  7808 
nga  jMV*.  8067. 


prw. 


7897 


rega  /j/v.  8<i7h 
regain  nfrz.  10370 
r««al  /ir^  4197.  7927a 
rooafatr  ipaii.  pig.  4187 
regalar  mmm.  7887« 
repUare  «tal.  4197.  79S7a 
reinile  «Va/.  790O 
renaler  nfrz.  nfrz.  4197 
rejfaliT  frz.  7927a 
repaliria  /•/y»r.  4286 
re|{aliz  s/i»;«.  ;.///.  4286 
regald  itnl.  s/Hin.  {Hg, 
4197 

regalo  «fwn.  7927a 
i^iaiiio  Uat.  6708 
nganar  pnm.  7888 
Nfalkar  «jm«.  7888 

reganhar  prot.  7829 
regard  frz.  10869 
regarder   /'rati  8068a. 

10369 
regaHa  iUil,  8077 
rege  ontfrz.  8032 
reger  /rfjr.  7911 
regelta  iUiL  7912 
reggere  ital.  7911 
raggbia  «liri.  8078 
reggia  ttrnU  7908 
reggimealo  Aol.  7908 
reKiäo  p^.  7908 
regiber  nfrz.  7901 
regimher  /"re.  7901 
reirime  frz.  7904 
regiment  /"r*.  7905 
regime-e  prw.  7904 
regina  pro9.  ital.  7906 
regio  ito/.  7908  ' 
region  nfrz.  7806 
region  7908 
regione  iW.  7908 
regio-s  prov.  7906 
regir  pror.  tptin.  7811 
r»Sgir  ^rs  7911 
re(?i.slo  /4g.  7902 
reKi?<lre  prov.  frz.  7903 
resist  ro  -Vol.  «fNM.  flta, 

7902 

regia  apora.  jHiaa;  7818 
regiar  jmv«.  7818 
rtgia  t^M.  7918 
regier  7918 
r^gliaae  »frz.  4286 
regna  prov.  cat.  8027 
rcgiiar  /»rrjr.  790!» 
regiiare  ital.  790f» 
regnat-z  pror.  7910 
rtgna  7910 
rtgner  fn.  7909 
regne-a  pro».  7910 
regno  Ual.  7810 
regnoii  afrz.  7966 
rego  8082a 
regiia  /''>/.  7912 
r»-^:ii;  ffcnV.  7844 
regiila  (/'//.  7912 
regolare  itnl.  7913 
regoldar  apai«.  7914.8188 
regoUsU  ital.  4286.  6887 
refon  «^».  6181 


I 
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NfMM  Aptin.  8078 

rrgonil  lomh.  8169 
re)K'oiiia  lomh.  7846 
ret:or<iarc  m/-«/.  7846 
regoltu  fiin/.  7842 
rcgra  ]tl</.  l'M2 
regrar  ptg.  7913 
ngret  frz.  7989 
nsrattor  /n.  796» 
regmrlir  ent.  i;poN.  ji^. 
8068a 

regoeldo  span.  7914. 8188 
reguera  span.  8078 
ipgmla  rwm.  7913 
iftruUi  rum.  7912 
regula  /»(jr.  7732 
Kgnlar  eal.  ipam.  ptg. 
7918 

ngiileiSa  jmwr.  4286 
ngoittw  wgNM.  7968 
reoen  spat*.  7738 

rehendija  cmtmi«.  7888 
rehina  cot.  8000 
rehusur  s/kih.  7897 
rehur.ar  7»ror.  7897 

lei  (//■;■;.  S020 

i  fi  /)<«/.  M»5n 
reidi  /»i>tM.  H<WO 
reidor  sjtan.  9072 
reille  o/Vs.  7782.  79J2 
rcina  itaL  tard.  grot. 

span.  7906 
rainar  span.  pig.  7900 
r^char  aapan.  4672 
reind  raUuns.  8060 
reine  /"ri.  79<Mi 
reinette  fr:.  7754 
reingh  pine.  ÖOÖO 
ninh«  j>4i{ir.  7906 
raino       »ftm.  7910 
raino  imMM.  p^.  7899 
nio  f^rw«. 
nkc  tpom.  8070 
reire  />ror.  8087 
reis  idem.  7716 
r«-8  pror.  8059 
iWilaif  «/■'■i.  8001 
ivissar  prov.  8112 
reissidar  /fror.  7871 
reit  rtr.  «020 
rdU  UtU,  7987 
rei««r  fir.  7878 
reha  Hill 
nixur  /i/^.  8113 
nÜH  7716 
reiifii  ohw.  ho«k 

roja  ,s;«;»i.  77H2.  T'.Hl! 
rejals  /ii'U'.  71»(K) 
lejme  pinn.  786.'> 
rejf)  s  pror.  7908 
fflais  /V;r.  7930 
ralangti«  afn,  7868 
rahtkm  /t^  7989 
rdenqair  afrz.  7984 
r«)evar  «/nim.  fffff-  7981 
relev.-r  /"/-c.  7931 
relevo  /.fv  7931 
rellia y-r-.r.  7732.  7912 
reiho  nprov.  7912 
nlitf/^  7981 


relteTe  «poN.  7981 

relighie  rum.  7982 
rclighios  rwm.  7988 
iclivi'm  ptit.  7932 
icligicux  frz.  7933 
rdigiö  m<.  7932 
religion  frz.  span.  7932 
religione  Ual.  7932 
religiös  jprew,  oat  7988 
reUgio4  pro».  7988 
religioso  Kof.  7988 
religioso  «]min.  /itgp.  7933 
r«'lim-har  na/ifi«.  4572 
relinquir  nfiz.  7934 
relion  alomh.  7932 
relioso  alomb.  7933 
rella  en/.  7912 
relogviro  /»«jf.  4621 
relo^io  ptg.  4628 
li-loj  4882 
l  elojero  span.  4881 
relojoetro  p^/.  4(;2I 
relotge-s  prov.  4622 
iplu<(uer  f'rz.  5739 
relva  /)<//.  4542 
rem  ni'/;/.  7937 
rama  (In/.  8061 
retnais  a/rc  7942 
rtantae  nwa.  7989 
rwPMwef  t§tm.ptf.  7988 
rsiiMuiw  jwvn.  6877. 7989 
remuire  jMm  7918 
rctnar  «jnm.  j^fp.  prw. 

7944 
rt'iuaie  iVn/.  7944 
reiiialar  «/>««.  7938 
rematc  »/«in.  7938 
rembolare  Ual.  7947 
remedar  irfMM.  /j/pr.  79 is 
t«iiM(dJir  igNM.  7866 
NnMnionr  mpam.  aptg. 

eat  7940 
remembrer  ofr«.  7940 
reines  afrz.  7942 
remir  />f^.  7866 
remn  »/nm.  JI^.  Aal. 

7962 

remoirihar  pig.  7946 
remuia  ifol.  7946 
remolala  7946 
remolcar  y.  CMf.  7948 
re  end*  /iw.  7046 
remoUnar  mem.  6366. 
7946 

rrninlinare  »■/«/.  6256. 7945 

ifiiioliiio  itnl.  Hpnn.  6256. 
7945 

reiiiolqiie  sjHin.  7949 
retnonda  lomli  7950 
remor  afrz.  8200a 
remorcar  ptg.  7949 
imnortjue  fr9.  7949 
ramorquer  /'nr.  7048 
retnoaca  npror.  7948 
remoudre  frz.  7946 
n-iiioulade  /r^.  7946 
reriu'uliii  frz.  6256 
remoulin  79l.'i 
remouliner  frz.  6266. 
7946 


reoitu  frz.  7946 
rempar  /'rj.  4756  I 
remparer  frz.  4766 
rempart  frz.  4766.  9978 
rem-s  pror.  79.'i2 
remudar  p;or.  (14^2 
remuer  frz.  6422 
remusgar  7961 
raoard  frz.  7907 
renanUe  7907 
renrilla  «;min.  8G91 
renron  span.  7748 
rencor  ii«/>nN.  7751 
reiirura  span.  7752 
rcn<--~:  piof.  8088 
rend  7763 
rendas  pig.  2867 
render  7868 
retidere  UaL  7868 
randüa  »tptm.  7888 
rendir  «pin.  78N 
rendita  it(ü.  7859 
rondre  ;wor.  7869 
rrne  nfrz.  SOOl.  8027 
rt'ne  .^pan.  7953 
rctu'iifT  (f/'r;.  7964 
reiieisele  frz.  7747 
renenghe  afrz.  7663 
renraucheler  ^c.  8888 
renfonnir  frz.  7921 
renroriins  /"rjt.  7881 
nnfrogner  fr*.  4006 
rengar  pror.  8088 
rongc  a/rz.  4647.  8089 
ren^'la  rot.  7912 
rcngreger  nfrz.  4346 
renhar  /»roc.  7909 
renhUar  apan.  4932 
renhir  jri^.  8091 
renho4  prot.  7966 
renier  n/ta.  7864 
reoiHer  /Va.  8688 
renlUar  tat.  4672 
ren  jww.  7937 

refltr  Sprm.  8091 
reoö  npror.  8091 
renoelar  y/»or.  7956 
r«Mioii(T  iifrz.  7954 
renoncer  /1-7.  7868 
renouille  /hmdh 
7767 

reooaQle  afrm.  7766 
renou-8  prop.  7966 
rennvar    pmt>.  span. 
7956 

roiiovelar  jiror.  7f*56 

reiHJvier-s  pmr.  7956 
renso  ito/.  7941 
rent  venez.  4464 
renta  /»ro«.  7868 
rentar  wrf.  WW 
rente  /V«.  7880 
renuevi)  «jnim.  7966 
reiiancia  span.  pig.  7968' 
rt'iiiiriciiir  .'ijxtn.  /itii.  7958 
loiuincin  .•i/wfii.  7958 
renvonlie  k/Vc-.  7824 
renverser  frz.  8050  . 
rwyir  «rf.  8001  I 


no  tut.  neat.  sj„i„.  ptf. 
8044 

reobarltp  'ifrz.  8043 
rejjaii^i)  />!;/.  7962 
repairar  />rt>r.  7965 
ri'jiairi'  'f^;r.  79t»ö 
repaire-s  pror.  7965 
repairier  n/rz.  7965 
repalire  fn.  7968 
ripandr«  fim.  7881 
rcparar  p^.  «pmi.  7863 
r*parer  frz.  7962 
reparo  s/mih.  7J)62 
repa-S  /rr,  6916.  7963 
repausar  pror.  ti943.  7968 
r6pe  walJon.  78tiH 
repelar  »/wn.  7971 
repeloa  mnni.  7971 
rv^aitfailb  i0«.  7968 
repen-6  jww.  7978 
rep«atir  prov.  fru.  tpam. 
7974 

repentirsi  Ual.  7974 

rtper  trfillon.  7976 
repere  7966 
repesner  nfrz.  7966a 
nipeter  frz.  7970 
rep«tere  ital.  7970 
r«p4tiUon  />-2.  7969 
repetuar  q|m>f.  7868a 
r4pit  fhi.  8006 
repjeto  oft.  8086 
replandir  ;irofl.8007 
repolho  ptg.  7984 
rcpolln  span.  7984 
repiiloii  7971 
rep'done  Uol.  7971 
reponclie  «;*<»»«.  7769 
r6poniJre  /"rz.  8008 
reponer  zpan.  7976 
rAponw  /Vv.  8006 
rep<'»r  ptg.  7076 
repos  frz.  7066 
reposar  span.  7966 
reposer  frz.  6943.  7966 
rt'iHistail  (ifrz.  7976 
repmis  /"r;:.  7536 
repousar  j>t<j.  ~'.>kji'> 
röppia  comask-.  .V.  8074 
nprendre  frz.  7979 
reprteille  frz.  7980 
rapreaaKa  •/»«.  7980 
representation  fnkJVn 
repr^nter  fr*.  7878 
reprezis  mm.  7768 
reprobar  span.  7968 
reprochar  qwiii. 
79 -il 

reproohe  tfait.  jtp,  fir*. 
7981 

reproeber  fr*.  7981 
repropchar  prov,  7961 
repropcfae-e  jhw.  7881 
reprourer  nfr*.  T9Bt 
reprover  afrz.  7988 
rrprnviVr  afrz.  7983 
ri'plar  /ifi/.  asjxin.  prtt. 
79^5 

repuue  rwrn.  797Ö 
PkQH  jrft*  7883 
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te^aebrar  gpnn.  ptg.  2&98. 
7848 

reijuerer  pti/.  79?s6 
reijut  rir  frz.  79Sti 
requerir  altoberital.  Hjmn. 
7966 

reqnerre  jarov.  7866 

798C  j 
reqa^te  frm.  7966  ' 
reqniebro  «;>aw.  7848 
reqiiiebro  «;»<j«.  /)<</,  liööb 
re<juilia  patlium.  7985 
requin  /^z  ;.  7987 
requbiijuer  /''  Z.  8SB1 
red  rtr.  7992 
rei  valmoffg.  7916  | 
res  «iNiN. '  7784 
naabiar  apan.  ptf.  7991 
nnbio  «/w>n.  jito.  7991 
nnhir  79M 
resailhi  p^.  7991 

resaillir  /'/;.  7999 
H'salir  i/'iiit.  799'.) 
resar  ;//(/.  7841 

rSsari  ri<m.  7H8.'> 
reaari  rum.  7999 
ritobate  rum.  7869 
He.  7996 
inw.  6276 
/1^.  7994 
reacrfbir  span.  7994 
rescrirere  ital.  7994 
rescindere  7993 
rSscoai'o  rum.  7H74 
resi'inlre  /«or.  7b75 
rtscula  rum.  7872 
rescoadr«  mroe.  7873 
raacorrs  4^pv>  7876 
naeoa  afik,  fiva.  7876 
reaeoca  jmw.  Wft 
retcost  jMwv.  787S 
reada  pfaamt.  7841 
rese  «/Vc.  7925 
rftseaniina  rutn.  7996 
reM  an  „frz.  8()32 
resecarc  »<a/.  7996 
reaefo  iMiffur.  7996 
reaeka  ofrniM.  7997 
raifll  «^».  8082 

nrffirff.  7806 


reaola  Ual.  6607.  10069 
rcsolver  »pan.  pUj.  8002 
resonar  eat,  firnr.  spun. 

jitg.  ft()03 
rf'sonnor  frz.  8<X)3 
resoplar  «;*/«.  8ui7 
reaordre  afrz.  8018 
vaaoci|cr  proa,  8018 
WpwMfe  8018 
raaortir  afn.  8018 
resoudrc  /ra.  8002 
respasewr  afrx.  8003a 
resjK'.  t  frz.  8006 
rcs|>e<  t<T  «/"rj.  8(K)4 
respeilo  span.  H^Hlö 
respeitar  />rf>r.  pty.  8()04 
respeito  8005 
respeit-z  pror.  8006 
raspetar  «jnm.  8004 
reapeto  ^mmi.  flOOt 
ritopica  rwm.  7688 
respiender  nrenez.  8007 
rtspiiifre  rum.  7H82 
respir.ire  t/a/.  8006 
re.'^pircr  frs.  vH006.  8958 
rc.xpil  ((/Vr.  H(10r> 
resjiilier  fi/V.;.  8004 
respilUi  ifal.  8005 
resplandre  prop,  80O7 
respleodir  /rz.  8007 
rfepoimiine  rum.  7884 
reaponder  apoM.  ptg.  8008 
res]  oil, 11  1'  //rf/r.  S008 
respotiiircr  en/.  8<>08 
respons  c»ir  8008 
resporiso  »jhih.  pti/.  HOOü 
re.spos  pror.  8<X)8 
resposl  jjTotr.  8006 
raapoaU  span.  ptg.  8008 
raBpoeala  «i*a«.  8008 


reala  Mnl.  p^.  8012 

restoquier  frz.  9060 
rest  or  /"r^.  8016 
reslija  mr({.  MOll 
restio  Ual.  8<)14 
restituer  /";  .'.  mi  13 
restituere  itul.  8013 
resUtoir  «pan.  pig.  8018 


reseuil  n/r«.  8081 
resfa/a  rum.  7678 
lilsfira  n</n.  7877 
rfefoieza  rum.  7878 
rSsfriiiK«'  rum.  7879 
reÄi  /^iVm.  7995 
resia  lomb.  44&Oa 
r6ailier  /rs.  7999 
rerilir  spmL  7M8 
farina  tftiL  fif.  Hoi, 
8000 

resiiie  frz.  >*<)00 
resjuiiciii  7H80 
rcsiiia  spun.  j'l;/.  HI  13 
ri*siruirii'ar  jjig,  79äl 
rejJiiioiiinliar  7961 
reamtmifar  pto.  7961 

f«.aoo8 


sard.  8008 
respuns  rum.  8006 

respus  /7/-.  8008 
resiiuirio  /t/xin.  7683. 
7886 

resquittn  ital.  8005 
reasa  itfil.  8111 
i-vase  ^rs.  (diaU  6090 
reaae  lodkr.  7996 
nmrt  /V«.  8018 
rMMrtir  /Vs.  8018 
ressourrp  frz.  9282 
rost  nprop.  cat.  8012 
rosla  iV,./.  7902.  8018. 
8015 

restaflnr  8}>aM.  9010 
restar  jtror.  span.  ptg. 

6016 
nstaie  itaL  8016 

P4r.  8008 
•pan.  8009 
reitaimeio-s  prot.  8009 
restaurant  frz.  801« 
restnurar  pror.  .ipun.  ply. 
H<il() 

restaurait'  (t<i/.  8010 
restauration  frz.  8009 
restaorer  /V«.  8010 
raala      jMl^.  8018 


pror  8014  I 
mto  ital.    n/mn.   pig.  I 
8015 

r^btiiaii-e  (Mm.  7888 
restolho  pl;i.  9ii61 
rPstorna  rum.  7Hb7 
roslrcindre  frz.  8016 
reslrenher  proc  8016 
restricto  span.  pig.  6016 
restrignere  Ual.  8016 
restringera  IM.  8018 
restringir  span.  fig.  8016 
resufla  rum.  8017 
resuna  rHWi.  8003 
resurgsrp  ital.  8016 
resurkrir  n/>«  tpem.  pfy, 
8018 

resusciter  /"rj.  8019 
reave  a/Vs.  7697 
ret  wpraaL  8090 
retama  apaw.  fif,  7800 
ratar  m^ftm,  7986 
retraJre  pror.  frz.  8086 
retrage  rum.  80S6 
r^trdcir  nfrz.  9100 
rc/p  »-((»>!.  8023 
r.'ti'  i/'il.  8020 
reten-sur  pror.  7836 
retenlir  frz.  8030 
reter  afrz.  7966 
r«tl&  ito/.  8020 
raticalla  UßL  8088 
rttieale  ftv.  8086 
r^'tif  /"ri.  8014 
retina  ital.  mil 
reto  H«;^!«.  7985 
retuar  s^pan.  8o42 
röloile  frz.  8079 
relofto  «pan.  8042 
retorta  »pan.  j^g.  8084 
rdOTto^  8084 

ratraanche  afr^ 
Ktroenge  n/rz. 
retroeiisa  prur.  8039 
rettore  78.'il 
rctz  pror.  8()2U 
reu  rum.  rtr.  acat.  8044 
reubarba  prov.  8043 
reabe  a/V«.  8170 
reale  a  fr*.  7912 

reaper  fr*.  altpie.  8046 
rPH-s  ;»ror.  8044 
riMis.  r  II frz.  7897 
leulale  rum.  7927 
I  euver  <i/Vz.  8171 
reva  jtror.  7697 
revanche /rc.  8064. 10194 
ravandiar/Vs.  8064. 10194 
80BO  I 


ttn  fn.  im.  8047 
reTe  frz.  (dial.)  7768 
reve  afrz.  7763 
reverhe  nfrz.  8061.  8190 
revel  afrz.  7826 
reveler  afrz.  7697.  7896 
r«T«lar  frz.  8048 
rafeKm  jM^.  8046 
rerellar  prw.  7896 
revel-s  prov.  7896 
revendiquer  frz.  8064 
revengier  afrz.  8064. 

10194 
tcvenir  /Vi.  8049 
rt'venjar  /iror.  8064 
reventar  span.  79«(7 
r*ver  «/V-z.  7862 
rfiTar  frs.  3280.  782(k 

7966.  7990.  9966 
raven  pnw.  /Vs.  8061 
reverser  fn.  8060 
reverter  s/mih.  pfg.  806S 
revertir  /«oc.  8062 
reres  span.  8051 
revesar  sjxin.  8060 
rt'vesc-lie  <//"/-r.  8120 
revessa  ptg.  8051 
rareanu-  pf^.  B06O.  8061 
rayesao  ptg.  8061 
rarte  jN^r.  SOU 
revidar  a/Va.  8066 
revir  prt*.  8661 
revddre  twf,  806B 
revolt  a/Vz.  8061 
r.-viiir  frz.  B05.H 
revnla /"/•<inc'j-//rOf'.  8118a 
revoicarse  mpan.  8068 
revolla  p^.  8067 
revoHar  ftg.  8067 
rirolte  fr*.  8067 
riToUar  /V»  8067 
rAToIotion  frv.  8066 
reTolver  «pa».  ptg.  8068 
rdvora  pf^.  8118 
revue  frz.  8053 
rey  .tymn.  8059 
rejalnie^  prov.  7899 
rayna  9011.  7906 
nynar  49»».  7909 
Nfna«  prar.  7910 
reyno  upon.  7910 
rex  fi  z.  pig.  7798 
rei  ptg.  77H4 
rezar  «pa«.  /  7841 
I  ez-de-chau>-i  (■        7  798 
rezelar  s/kih.  lU-UO 
rezelo  spon.  10446 
rezemcr  pror.  7866 
rezeoso-s  pror.  7860 
resiia  proiit.  8000 
reiir  prsn  7868 
rexno  «poM.  8088 
rezza  Ual.  8090 
rezzAlu  Hard.  8031 
rezzucila  ital.  84)31 
Rbeiiiis  frz.  7941 
rheuina  »/min.  8061 
rhume  frz.  8061 
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H  Hr.  8070 
rial-*  pro».  7900 
riavolo  itat.  8280 
riba  ajMH.  pi'i.  8092 
ribalda  pro»'.  4644 
ribaldo  Oat.  ^um,  ftg. 
4644 

ribaltare  iUd.  7819 
rihar  pr»r.  8066 
ribatge-8  pror.  8094 
rilmad  /tv.  4644.  76IKi 
riband*  fr».  4644 
rilMHidequin  frz.  4644 
rihaul-z  ;>ror.  4644 
rWw  frz.  79«  1.  8()66 
rilnjlia  Ulli.  761t4 
riln-ia         709  » 
ribeira  jitg.  prot.  Ö*)9;^ 
ribellare  iUil.  782G 
riber  «/rs.  4614 
ribera*4!MN.  809S 
riUfltte  fr».  7960 
rffaja'esii.  8097 
lilxmc  frz.  880a 
lihrczzit  iVrt/.  1676 
rilmni..  ital.  1(113« 
rih\ill.ire  iVn/.  7820 
ru'iiiiiarf  ital.  7771* 
ricaulo  äa/.  7779 
ricaner  nfrz.  782» 
ricapitaitt  Hal.  7880 
rieapito  «aJL  1880 
rioeattai«  iUi.  7888 
riccattatore  ffo/.  7881 
lic.hftzza  itnl.  8083 
rii-rid  ital.  3273 
rice. I  iV.//.  8083 
riccvere  ital.  "83!> 
riche  /"r*.  inm 
richease  frx.  8088 
richiedere  Ual.  7986 
riefaiasU  «oL  7986 
ridBO  UoL  8068 
rioo  qMN.  ftp.  8088 
rironoacere  flo/.  7848 
ric.irilnr-i  i7a/.  784»! 
ri(  onl')  i7(i/.  784(> 
ricorrere  Uitl.  78ö4a 
ricotto  Uul.  7842 
ricuverare  iud.  7864 
ricöTero  tial.  7864 
ricovrare  Ao/.  7864 
rieradmte  <ta{.  7847 
rier«d«r(ri)  7847 
ricreduto  ffaiA  7847 
ricre»'<«rp  ital.  7849 
rics  ;)ro»-.  SiiSH 
ricuperarf  »/<«/.  7864 
tidila  monf.  8228 
ride  /"r;.  80<J9 
ride  rum.  8070 
rideau  /in.  8068 
riddle  fr».  8069 
rider  /1«.  8088 
ridere  «oT.  8070 
ridi  (iltiieritiil.  8080 
riiiirulf  /■/•;.  H026 
riiiitiiri-  Hal.  ^t^)72 
hiiolto  ittU.  7866 
ridore  teT.  7886 


iMUe  frs.  8066 

ri4cer  rtr.  7916 

riedere  Ual.  7864 

riel  span.  7913 

Hon  /^rr.  7937 

ri'-ihl.i  spun.  H027 
,  riepto  usimn.  79».') 
iriere  o/hi.  8037 

riesgo  tpan.  7995 

ri^isi  fntmL  7996 

rieod  pnw.  8180 

rienr  fr*.  8073 

rietii  (ittpan.  7986 

rifa  CO/.  s/w(n.  8U7(> 

riflur  Ml.  aptm.  jite. 
8076 

rifar  s/ian.  4H41 

lifTa  /^i/.  807« 

ritlo-ralTa  nnnniin.  4641 
J  riffer  afn.  aolU 
I  riffle  c0«L  8096 

riffier  afrM.  8076 

rill-rafe  tpam.  4841 

riflotare  i/«/.  7897.  7898 
j  rifiuto  ital.  7.s;)7.  7898 
!  riflani  nfrz.  8<i7.') 

Filler  nfrz.  8075 

ritlessioiie  »/«i/.  7892 

rifletlere  Hal.  7891 

rifo  MfrM.  8212 
j  rUrangere  Acrf.  7894 
irifrigerio  «sf.  7886 

rifüsare  UaL  7807 

ri^  I'^i/.  8077 

rlKure  tYo/.  8081 

rijcato  8077 

ri^Mtta  it'll.  8077 

ligaltare  ital.  3271 

i-iffaltiere  8077 

riKhetta  üal.  8077 
<  righinu  mrd.  8068 
Irifido  «oi.  8660 

rigD  itaL  8077 

rigoglio  Aol.  9914 

rigolar  pnws.  8164 

HkoIc  nfrz.  8078 

rigoletto  iW.  8077 

rlgonlia  aptt/.  6184 

rigore  »/o/.  8082 

rigoro  Ual.  8108 

rigot  prov.  afrs.  8077 
I  rigotar  prov.  8077 

rigottato  Aof.  8077 

rigiiardare  Auf.  8Q68a. 
10359 

rlK'uar.ir)  ital.  10S69 

rijriieur  //".  8<i82 

rlie  /•«»!.  8141 

rija  «/MIH.  8111 

3'ar  »ptin.  8112 
asciaro  iua.  7930 
rihiiooe  «trf.  7889 
rilerare  «dL  7981 
rikvo  Hd.  7981 
rilhar  ptg.  81S8 
rilievo  Hal.  7931 
rihicere  iVir/.  79H(i 
rilu.'h.  M   >ard.  793« 
rinia  tlu/.  prott.  tpau.  pig. 
8084 


rima  rum.  8087 
rimanere  Ao/.  6877.  7939 
rimar  pri<r.  span.  8<>87 
rimar  iirnv.  span.  iitg. 

80S1 
riiiiaie  iVrt/.  8084 
riuiätor  rum.  8(>8« 
rimbrocciare  tto^.  7981  , 
rimbroDtoiare  Ual.  7988 ' 
rimbroUue  UmL  1586.  I 

7988  ' 
rimbroltolue  ««I.  1586.  | 

7982  I 
riiiif  frz.  8<i84 
rime  afrz.  8073 
liiii.  iliif  ital.  7865 
rijuembraif  ital.  7940 
limemoraro  <Y<i/.  7940 
riowr  afrz.  8078 
rinier  fru.  8684 
rimeUere  Hal.  7948 
rimpetto  flaH  7924 
rimprofciare  iV<i/.  79H1 
riniproverare  ital.  47!>4 
ritnprovorin  ital.  4794 
riinpntvero  »/«/.  47!)4 
rinumdare  iUil.  7950 
rimordiiare  •to/.  7948 
rimordik»  itaL  7949 


iOM  iMm  8084 
rinnudiiare  tel.  T948 
rin  nfra.  7988 
riAa  »/Mm.  8091 

rinc.'io  )>t(i.  7748 
riiK-eau  frz.  7738.  7746 
rliK-.  r  7836.  798S 

rtnclia  rum.  4572.  8139 
rinchar  ptg.  4572 
rincon  »pan.  7748 
rinculare  i/a/.  7858 
riodone  rum.  4678.  4679 
rtndonei  (?)  rum.  4678 
rine  7953 
rinegare  ital.  7964 
rinfnuirescare  itnl.  7922 
rint,'<-:i(  i  ri<m.  H()!)l 
ringhiaic  U.il.  84^)!!  1 
ringtiiere  4646 
ringia  tpam.  7912 
riuglera  «pa».  7912 
ringlero  apaii.  7912 
ringlon  apan.  7918 
ringraziare  4888 
rinhr»n  ittg.  7965 
rinii-liiu  rum.  7957 
rifton  Tl».')5 
rinovare  it'll.  795« 
rinluizarc  /V«/.  5112.  979:< 
riouiuiare  ital.  7958 
rinyo  cat.  79.'>5 
rio  Ad.  8044. 8066. 8109. 

riooeAg/.'%18  | 
riorte  frx.  8084 

riusa  (<•««.  8145 
riola  pn>r.  8065 
riote  afr^.  H0«6 
rioler  a/'rs.  8065 
riotta  UqL  8006 


ripe  Kd.  809S 

ripa  $pan.  pig.  7972 

riparare  ital.  7962 
riparo  7962 
ripascere  iV«/.  79«S 
ripastinare  itnl  79«4 
ripeotaglio  i<<i/.  7!»68 
ripeutirsi  ital.  7974 
ripetere  Aa2.  7970 
ripetitione  ital.  79(M 
ripia  spflM.  /><y.  79T8 
ripiar  x/^aii.  7972 
ripidina  rum.  8095 
ripi'i"  S095 
ripiit  nilt  ii'  iaH.  itpam.  ptg. 

7;t72 
ripire  ital.  7973 
riporre  äal.  7975 
ripoa  mm.  8096 
ripoea  rwm.  7966 
riponra  Kd.  6948.  7966 
riposo  M.  6648 
ripostiglio  ital.  7975 
ripreiiderc  7979 
ri|>resaglia  Hal.  7980 
riprosentare  ital.  7978 
ripresentaziunc  üa/.  7977 
riprovaro  ital.  7966 
riquerir  allobrrUoL  7986 
rir  8U70 
rire  pror.  fr».  8070 
ri(tt)i«r  ML  8070 
ris  rum.  pror.  /ra.  Ml. 

8104 
ri.s  /ra.  8098 
ris  />ror.  «742 
ris  <K.  7716 
rii  rtr.  7716 
risa  apoM.  8104 
risada  apON.  p^.  8099 
daaliie  UaL  7899 
riada  «dl  8009 
riaeattare  Aal.  7870 
riaeaUo  it<iL  7970 
risi'ossa  7h7.'> 
riscrivere  ital.  7;>!i4 
ri<t  o  ptg.  s/r</n.  7H95 
riscuotere  i/i;/.  7876 
ri."*erare  Hal.  7996 
riaie  fra.  8089 
riaesare  Kd.  7996 
riift  rtan.  808» 
rirfbOe  «rf.  8101 
risible  frz.  8101 
risicare  ital.  7995 
ri«co  Ort/.  799."..  8ü61a 
risiiia  Hal.  8113 
ri.Mj  ptg.  8104 
riso  iVo;.  6742.  81(>4 
risofliare  UaL  8017 
riwrivere  UaL  8002 
riwum  «d.  8006 
riMWgeN  ÜA  8018 
riMirto  «dL  8018 
rispeltare  itaL  80M 
rispetto  ital.  8005 
rispido  .-iiHin.  pig.  8221 
rispuadere  itoL  80Ü6 
riipoita  UaL  8008 
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rlipaender  >■(>:  800H 
risque  frz.  7995 
risquer  frz.  7995.  »MJla 
rttsa  itaJ.  8111 
rkmn  ÜaL  8112 
riwote  ^  8102 
tkkä  fkm.  8108 
ristara  «biJL  801S 
riste  /»^(/.  J^015 
risti  oinciitä. 
rLKtituire  itat.  84)1» 
ristorare  itnl.  H(ilO 
ristorazidiie  8009 
riatoro  üal.  hdIO 
ristra  tpan.  7902.  h(I12 
riilna-  fjNMi.  7802.  8012 
iMre  fpaM.  8016 
risDi-gen  ÜaL  8018 
risusritare  Hat.  H019 
rite  />-.  HKtr. 
rileiiere  ilal.  bU'JIl» 
rilimo  80<;i 
ritnio  itnl.  mw 
rito  iUil.  8105 
riloodeUu  »^/.  diGü 
ritoodo  «0/.  8169 
ritinera  JtoL  8068 
ritoita  ÜaL  8084 
ritrarre  ital.  8036 
rilribuire  iW.  808fi 
ritri»;ii>  itnl.  8041 
ritlii  »7»«/.  7S5'2 
riu  rowMnA-.  7923 
rin  afrz.  8109 
rinlMirlMfla  oeof.  804  s 
rhtWbaro  ntaL  8048 
indMriMT  «Müt  8048 
riale  0^  7913 
rin-«  prov.  8109 
riva  iV<j/.  8092 
rivage  /Vi.  8094 
rivagi^'io  »7«/.  8(i'.i4 
rival    fr:.   Sjmn.  jitij. 

HIO« 
rivale  ital.  8106 
rivalitä  Uni.  8107 
rivaUt«  8107 
live  fn.  8üOS 
rivMlera  «fait.  8068 
ritrdn  jii^.  8098 
rivelart'  iml.  H048 
riTellino  iVc/.  ^^046 
riTenirc  iV-i/.  ^^^|;) 
river  /^r^.  MO(i«.  M(i92 
rivera  »}>«im.  8093 
rivenare  ital.  8050 
riversciare  lYn/.  8051 
rivendo  ÜaL  8061 
rimw  Ml  8061 
rivertire  «o/.  806S 
rivew'iare  Ual.  8061 
rivescin  iV.i/.  80Ö1 
rivet  fr:.  siMJO 
riv.  tier  /V,-.  siKiO.  8092 
riviera  i'/«/.  S093 
rivifere  /"rar.  8093 
rivüiU  iUü,  8056 
riTUitare  «a/.  8066 
rifMaftot.  8068 
rivo  <M.  8108 
ESrllBf, 


rlToljrere  it<ti.  So.'.m 

riv.ilta  ital.  B0Ö7 

rivolUrc  iVu/.  7819.  8067 
i  rifolnzione  ital.  8066 
<  riu  ptg.  8111 
•  rixar  fy.  8119 
I  riz  frz.  eat.  8742 

rizo  jf/>rtfi.  8278 

ri7.za<,'liin  ifiViV.  8021 

rizzan-  iial.  TH.Mi 

n>  s/iiin.  i'Ia/.  8114 

rouble  afrz.  «230 
I  ruade  ri4»i.  8127 

roana  gpan.  7815a 

roano  ital.  781öa 

roatt  rtm.  8156 

rob  ÜaL  pro.  tpan,  8116 

roba  Üti.  rtr.  aofon, 
8170 

rohar  sfxtn.  8171 

rohliia  ital.  Hl7fi 

rohbio  i7a/.  8176 

roblio  Ual.  Sur» 

rohe  frz.  8170 

roberge  />j.  8213a 

Kobert  frz.  Hl 28 

rofaia  iMfNiM.  8171 

rofain  «{MM.  8708.  8118 

rohi-3  proc.  8178 

ruble  />*j/.  Hl  19 

robir  i>lii.  7ti.')4 

rubu  Hpiin.  8170 

robora  ;>/y.  8118 

robra  »pan.  Hl  18 

robuste  /"rz.  8120 

robusto  ÜaL  8120 

roc  jMW».  />■;  8186 

me  /V«.  cof.  8191 

roca  j»«;^.  8198 

roca  span.  pig.  8121 

roraille  frz.  8121 

rufiare  i/"/.  813ö 

rocca  itnl.  bl21.  8123 

roccetti.  itnl.  8122 

rocchclta  iW.  812S 

roccbello  ünl.  8122 

rocchio  Aat  8166 

raeehion«  UtL  8191 

roccia  ÜmL  81«.  8160 

rocc'o  lYa/.  8186 

roi  c'ilo  /lisinj.  81filb 

n.rlial  fr:.  4653 

nx  h.'  /-•-'.  8121 

riM-lier  frz.  8121 

rochet  /"rz.  8122 

rocbier  afrz.  8121 

rochier' s  prov.  8121 
{ rodlio  tto/L  8121 
I  romr  apon.  pig.  8148 
I  rodn  qM».  8162 
'rocinante  »pan.  8158 

rorid  .«;>nrt.  pfg.  8148 
rori-s  ^»rcr.  8152 
roco  »V(//.  7'^12 
rociK-«  »<«/.  8121 
roc-«  pror.  8121 
roda  rtr.  prov.  ptg,  eat. 
8166 

irodUl  /ir.'f.  H157 


I  rodar«/ji</t. prov.8162  ruju  «pa». 


rodavllla  aspan.  8230 
rojelii  pror.  stpun.  8159 
rodeUa  jtljir.  Hlö9 
rtdflr  /ta.  7697.  8162 
rodere  mrd.  Ü«A.  8187 
radOlft  4«».  8168 
rado  eoL  8188 
rodo  fraHeo-pr«9.  7791a 
ro, hilar  ^rwi/.  81G4 
r«(ti<-  frz.  8155 
ro.-.ia  r/r.  81. '.5 
ro*)e  nfrz.  8159 
roeler  afrz.  81t;4 
roer  s/mim.  /»^</.  8127 
roevet  afr:.  (It<>l.)  8184 
rofia  Uai.  8188 
rofo  8819 
rng  jtror.  8175 
roga  pror.  8176 
ro^ar  «/wn.  /)<jy.  8184 
rotfare  itnl.  8134 
rKjrtrio  itnl.  8175 
ro(fier  «/Vz.  8125 
rogo  ittil.  8181 
rogo  oroy.  7816a 
rogna  üal.  8141 
rogne  frz.  8141 
rogiier  Nfrc.  8187 
rognie  pie.  8142 
rognuD  n/rjt.  7966 
rognone  itnl.  7955 
ropuf  frz.  4649 
n.li.il  /Vc.  4668 
roliurl  frz.  4663 
roi  /r«.  8059 
roi  afra.  7937.  8020 
roi«  prwr.  8176 
raiunint  ^^rs.  7866 
roib  rwN.  8176 
roiliä  rum.  8176 
roide  /"r*.  8080 
ruie  afrz  8(Xi7.  8078.  8189 
roige  afrz.  8175 
roignon  a/'rz.  7966 
roiier  afr».  7718 
rofl  afn.  8881 
roHh  jiTM.  8708 
rodha  prop.  VKB, 
roilhar  proih  BUl 
nAlh-z  prov.  8281 
roiiii  ,,tff.  8196 
rniiia  ;»»-»r.  819t; 
roir  afrz.  8161 
roirc  /»  (»r.  8127 
roisant  afrz.  7835 
roise  frz.  8161 
j  roüel  a/"».  8032 
!  roiaDe  fra.  (diaL)  8068 
inMro/H;  8191.  89961 
i  roiate  afH,  7810.  8194 
'  roit  UmA.  8188 
roit  afrz.  8080 
ri)ilelet  frz.  8059 
roixar  oj>ty.  7773 
roiz  afrz.  8032 
roiie  />r«jp.  8199 
roia  eat,  8176 
ro{io  pt§.  8149 
!  rojar  pfy.  8148 


roi  «/ja».  yltiö 
rola  ptg.  8166.  9s36 
Roland  (sc.  chardon)  fr*. 

1932 
rolar  ptg.  8164 
rolde  Man.  8186 
rOla/nt.  8161 
rölaar  tpon.  8184 
rolinha  9836 
rolle-s  //ror.  Sltiö 
roUu  Span.  8166 
I  rolo  Uni.  8165 
1  roiii  «1/.  8201 
I  roniadia  mrd.  84H>1 
ronm  813*; 

j»^.  8188 

8186 

romancier  o/tk  8186 
romani  cat.  81.')i> 
rurnanr«  ;/ror.  79.^9 
roniaiiä  pror.  813G 
roniansar  pror.  813<i 
rumanscb  rfr.  8136 
romant  afrz.  8136 
romaotic  «ly/.  8136 
romaotiqne  mfim.  8186 
Toamu  «frn.  8186.  8187 
romaoiar  «}mn».  ptf.  8188 
ronuuuco  AaX.  8186 
romaria  ptg.  8138 
roinarin  /V-j'.  8150 
roniba  Ual.  8063 
röinbice  Uni.  8199 
roiiibo  I/«/.  8»)«;S 
rombo  ptg.  8201 
rombola  «oJ.  8068 
rombolan  «M.  8068 
fomeint  ammIL  7788 
romeiro  ptg.  8188 
röineu  Actv.  6612 
roiuero  s/mih.  8160 
rornero  .span,  it-il.  813« 
roiiiiar  /iruc.  i2(M> 
roniice  »Ya/.  8199 
romier  afrz.  8188 
romin  <(a/.  4660 
romito  ÜaL  tm 
romni        irMC:  erwm, 

6811 
ronio  «/MiH.  8201 
romore  ital.  8200a 
rouip  lomb.  821  »3 
roiuper  tpan.  j>t</.  8202 
roiupere  Ual.  82i>2 
rotupre  prw.  frz.  8202 
rtnoprer  «srt.  8202 
röa  i^prta.  8181 
roBa  9MI.  8141 
rone  «•(.  7819 
ronca  Üat.  8907 
roncar  pro«,  e&t. 

j>tg.  8140 
roiicare  >fin/.  ^140 
roncarc  itnl.  8207 
ronee  <ifrz.  82iK» 
rooce  /irs.  8181.  8199 
rooMar  »pmt.  8906 
roneeiro  pl§,  MOft 
roncejar  cal. 
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MBeero  »pan.  8206 
ronrhier  a  frz.  7920.  8140 
ronchiii  /nV.  si  52 
riiiicliiinif  till/.  3131 
roiii  i-s  j)rov.  8162 
roncin  ufrz.  8152 
roncigliare  Uat.  8307 
roDCO  $paH.  aptg.  7812 
roneo  iML  8207 
rand  /Vv.  8169 
randa  HaJ.  8169 
ronde  ^rz.  8169 
r-mil.  ;iu  fr:.  8166 
romliiiar  cut.  HIHG 
roiiiliDe  Ao/.  4679 
nnnliiiella  ifal.  4578 
loritiur.'  I'/rt/.  :!8J2.  7920 
roallw  prov.  3842.  7920 
fMll«r  frs.  8842.  7930 
rongcr  nfrz.  81S6 
rongier  a^rz.  8135 
rnnli;i  pror.  ptg.  8141 
riinho-'i  firor.  7956 
rniis.T  >  /./''.t'.  S199 
foil)  a  cat.  8141 
ronyo  cat.  7956 
ronxar  «/xtn.  8206 
ranzare  ital,  82<):i 
roDiiiio  Aot.  8168 
ranzoM  ten  8I0B 
roognier  afn.  8167 
rooler  o/Vf.  8164 

ropa^.  rtr.  SfiiiH.  S17(I 
roqUP  »pnn.  ptg.  H1.H6 
roqui  r  yjc/r.  frz,  SI  35 
roquete  ^i^wn.  8122 
roquette  frz.  3283 
rair*  ufn,  8137 
ncqml  A«.  7818 
ram  igNM.  8114 

rai  Sfwy.  7819 
ros  pror.  8144 

n.^;  /•;■-.  7815 
n>su  /.'mZ>.  8146 
rosa  pror.  cut.  tpm 
iUtl.  8145 

ronda  prov.  8148 
roHire  fn.  8147 
nM||o  Ool.  8147 
roMMrtoflirf.|p(Wk|i^y.8147 
vwf.  4011 

/^r2.  8145 
rosenu  frz.  7815 
ri.s«-e  /•»•.'.  8148 
roseKar  prov.  8149 
roseira  ;»^jir.  8147 
rose]  /rx.  7815 
raseDe,  -cdle  nfrz.  7815 
raMflol  «qMH.  6761 
raaiMra  4uA,  8148 
rosier  fr».  8147 
rosignuolo  Aol.  6761 
rosnianinho  pig.  8150 
r<>sp<j         KiOIa.  4t)ll. 

8221  I 
Hissa  prov.  8152 
rosse  /■»■?.  sl5'J 
roHBT  frz.  8316.  8235a 
10V.  8181  I 


r*9- 


noigliol  frx.  5761 

rossignol-s  pror.  5761 
rossiiii  ptg.  8152 
rossinyol  c-d/.  5751 
rossi-8  prov.  8162 
rosso  tta/.  8224 
rent  rtm.  8164 
rast  eat.  7810.  8134 
rate  Attl.  81S8 
ra«teee  af^  7810 
rostigioso  Aa/.  8124 
roslir  cat.  7814 
rosto  //f<7.  8154 
roslro  cot.  sfHiH.  8154 
rosu  mrd.  8144 
rot  rfr.  8202 
rol  frz.  cat.  8183 
ruta  itaL  8156 
rote  jMWti  Mpm.  9G8I 

rote   JMWh  MNMk  jMtff. 

8314 

rntar  /)»v»r.  r«/.  8182 
mtari'  iVn/.  81G2 
rotas  luin.  S15<j 
n.to  fi/'rr.   2Hil.  H163. 

8214 
rotclla  ilaJ.  8159 
roter  frz.  8182 
rotefld  ntm.  8163 
röÜ  Aw.  7814 
roUer  frx.  7816 
rotileza  i*Mm.  81Ij4 
r-Mir  frz.  7814 
rotii  8175 
rotJar  pnir.  8164 
rotle-s  pror.  8165 
rololare  iVa/.  8164 
rutolo  Hal.  8166 
rotonda  i^a/.  8168 
rolMidara  itaL  8168 
TOtoodo  ItaL  8169 
rotroange  a/'rz.  8099 
rotnle  frz.  8168 
return  s/>afi.  ptg.  8316 
roture  /"/-z,  821(i 
rolurier  frz.  8216 
rolta  0«/.  8214 
rotto  ital.  8215 
rattan  itaL,  8316 
rat«  fim  8188 
ran  »pam.  flg.  8114 
roni  rwM.  8144 
rouan  /rz.  7810a 
rouain  nfrz.  8167 
rouane  /Vai  /UM^ 

8068 
rouaiuie  /irz.  8206 
rouftteulc  frz.  80S4a 
rouba  «/rfj'.  8170 
roubar  j)i(|fr.  8171 
ronbo  ptg,  WO 
raaebe  ^W.  8100 
rondn  afrz.  8163 
njuqom  ujf/^.  7773 
roue  frz.  8155 
rouelle  nfrz.  8159 
rouer  /"r^.  8162 
rouelte  frz.  8084 
rouf  /rs.  8129 

ranfo  <w/^  ans 


rongi  npror.  8135 
rouge  frz.  8175 
rouger  frz.  (dvil.)  8125 
rongir  frz.  8175 
I  rouille  /rs.  3702.  82:n 
rouiller  nfrz.  8231 
routllier  afrz.  8231 
rouiossoun  npror.  8225 
rooir  i0%  8161 


'rnaldo  pta.  10878 
nihal.la  iM.  apOH.  pt§. 

4644 

rubulMo  iUU.  apam  ptg. 

4644 
ruban  frz.  8090 
I  rubare  itat.  8171 
nibare  itat.  tpam.  ptf. 


rouisso  nprop.  8236 
rouit  lomli.  8183 

I'ouirr  nfrz  Slti4 
loUliK'Si'  tijiror,  Ml9!i 
'  rounja  npror.  8125 

'  ruanae  nprvr.  8199 
ronpa  junk  8170 
roors-a  pni>.  8119 
niuruscfc  rwiw.  6861 
ranBV  op^.  7778 
raiaseniel  afrx.  822Sa 
rou.>iij.':i  npror.  H149 
roussiii  n/»^.  8162 
route  frz.  afrz.  8214 
routier  /V*.  8214 
routine  frz.  8214 
rouvaison  nfrz.  8130 
ronrer  a/rz.  8184  m.  N. 
roaver  /i«.  2540 
ronvi«iix  8178a 
rouvre  /rar.  8119 
roux  frz.  8224 
rouxinhol  ptg.  .'i751 
rovaison  «/">•;.  813<i 
riivajo  ittil.  1514 
roveda  /omA.  8171 
rovell  cat.  37<i2 
rovella  ital.  7826 
rovellare  »«a/.  7896 
rovdlo  itaL  7836 
I  ravento  «Ml.  8178 
ra<a)yer  o^Vv.  46B1. 
81S4 

roveri'  ital.  silO 

rov<'>riare  it'd.  8051 

r<)Vcsriii  iV((/.  8051 
.  rovcsi'lie  nfrz.  8120 
!  roveto  üal.  8174 

rovina  »fa/.  8196 
;  roviuare  ital.  8197 
Irovinate.  8178 
trovbttt*  «Ol.  80B6 

rovistici»  ftal.  5593 

rovo  ital.  8181 

roxo  pt;/.  8224 

royal  /";  ;.  79CK) 

royauine  frz.  7899 
I  royon  afrz.  7906 
I  rozar  «/Mm.  pfp.  8149. 
I  8881a 

ronr  proa,  8187 

rozOh-z  jMm  8881 

rozina  prov.  8000 

roznar  x/h/«.  8205 

rozza  »7f(/.  »152 

r<i/.Zi)  /■/(;/.  8186 

ru  »/«««.  /'/y.  8114 
rn  afrz.  8172 

twor.  tpam.  ptg. 
8189 


rnbbio  «dL  8176 
rubeeduo  «aL  8177 
ruheirte  afrx.  8130 

nib.-!,,  8120 
rutii  .v/"/M.  !il78 
nibi  8178 
rubia  s/w«.  8176 
rabtcau  frz.  77&9b 
rabigUa  ita/.  8286 
mbim  ptg.  8178 
robin  ^nni.  8178 
nOntio  «Ol.  8178 
rabio  sfHiH.  8176 
rabis  8178 
nibja  ninnr.  8175 
rubo  s^n.  }4g.  8181 
ruhrica  iV<i/.  8180 
nibrique  frz.  8180 
rtK  /om/>.  8183 
mca  ittU.  1887.  8288 
ruca  prov. 
mcbe 

mchfl  M/V».  810a  8817 

niciare  ital.  8210 
nicio  .s/inn.  8218 
nn  o  /././  8218 
ruil  armil.  8187 

ruda  cat.  tpam,  pig.  pirar. 

8228 
rode  frz.  8190 
rode  «oi.  /V».  8184 
roe /Vi«.  8189. 8888. 8SI9 
raeea  tpan.  8198 
rneda  xpan,  8155 
ruede  /"r;.  8155 
ruedilula  mrd.  8163a 
ru.M-  frz.  8165 
iTier  frz.  8282 
mere  tard,  8311 
rufa  i/a/.  8188 
ruff  üal.  8188 
ralEa  OoL  8818 
mffii-nflk  iUtt.  4641 
rafBano  ital.  8188 
rufian  8|mm.  8188 
rutian-s  pror.  8188 
rofien  /'rr.  8188 
rufo  span.  8129.  8918 
rug  rum.  8181 
ruga  reron.  mail.  8888 
rOn  MMtf.  8228 
n«B  M.  8188 
mga  fMN.  8184 
nigar  rtr.  8184 
ru^'C5M  i  rum.  8191 
rugghiara  i/o/.  8191.  8193 
raggine  Ual.  3702 
ruggire  ital.  8191 
rugiada  iVa/.  8148 
mgiaa  mm.  8702 
fl!^  8198 
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raglr  prov.  lifrz.  »pan. 

ptg.  8191 
nigliarc  Uul.  8191.  8103 
rugnia  rlr.  8141 
rngumii  rum.  8200 
rupiniare  Hal.  82lX( 
mi  ftfrz.  8182 
rüia  tomb.  8182 
niibarba  sjtoH.  jtUf.  7t>95 
ruibnrbn  apan.  pt<j.  804:^ 
ruicel  nfrz.  8172  j 
ruida  brry.  HI 74  I 
ruido  itpaH.  ptg.  8192 
ruil<>r  afrg.  7913 
niiiii  ptg.  HI  96 
ruin  »fnin.  8196 
niina  »/a/.  ;>/-or.  cat.  jt/Kin. 

/rfjy.  8196 
ruinä  rum.  8196 
ruinar  a/mm.  pig. 

8197 

rainare  ita/.  8197 
ruine  frz.  8196 
miner  /»-2.  8197 
milieux  frz.  8198 
ruineza  »-MW».  8197 
ruinös  rum.  pror.  cat. 
8198 

minoso  itat.  s/nm.  ptg. 

8198 
ruinu  sard.  3702 
miiizu  «ird.  8702 
raiuzu  /o$rM'/-  322  N. 
ruiponlo  p/y.  7769 
ruiponce  span.  7759 
mir  o/rz.  8191 
mir  rtr.  8127 
ruiseftor  span.  6761 
rui.'weau  n^r*.  8109.  8172 
rui.s9€au  frz.  81  to.  813.i 
mit  a  frz.  8192 
ruiva  p/^.  8176 
mju  »ard.  8234 
mild  ital.  8166 
minaner  rtr.  7939 
miliare  Hai.  8200 
rami)  /rz.  8063 
rumbo  »pan.  pig.  8063 
rüinent  raUags.  7736 
miiiega  rMm.  8200 
miniar  eat.  K/mn.  ptg, 

8200 

miiiici'iare  itnl.  4660 
mminer  nfrz.  821K) 
mmint  row.  7736 
mm<»  ptg.  8063 
minor  «/»fiM.  i>tg.  8200a 
ninipc  rww.  8202 
rumper  rtr.  8202 
mna  rtr.  8204 
mnar  rtr.  8204 
mner  afrz.  8308 
mngier  o/V-*.  8200 
runza  sard.  8141 
molii  t&i/.  8166 
ruosc  lad.  4011 
mola  ital.  8155  , 
raotolc)  ita/.  8165  ' 
raploare  rio«.  8216 
ruque  norm.  8217 


nifi  rwiN.  8146 

ru84-  lad.  4011 

rasoa  prop,  piem.-  lomh, 

8100.  8217 
riucha  pror.  8100 
rusche  n/rs.  81(X).  8217 
mscello  ital.  8133.  8172 
rusco  ital.  cat.  »intn.  i>fg. 

8219 
ras«  frz.  7897 
rascr  nfrz.  7897 
ru5pare  I'/a/.  8222 
ruspio  oberoslital.  8221 
ru.spo  ital.  8220.  8221 
ra.ssare  t/o/.  «223 
rU!is<)  ptg.  8218 
rasta  nmp.  8226 
rustat-z  7'ror.  8227 
rusle  pror.  afrz.  8227 
ra>ilie  afrz.  8227 
m.stina  Nniy.  8226 
rwlin«'  frx.  8187a 
rnstre  «/rs.  8227 
rastu  franeo-pror.  7811 
mt  frz.  8192 
rat  rtr.  8202 
mti  rum.  8228 
mU  «Va/.  8228 
mttare  ital.  8182 
roticare  <i»ta/.  8161a 
nitto  8183 
mu  sard.  8181 
mvcsche  a/r*.  8120 
rayottu  tieil.  8181 
ruvido  ittü.  819<'.  8194 
mvieltu  calahr.  8181 
rovislare  i/«/.  8055 
ravistico  ital.  5693 
ravulu  /toseh.  H068 
raxada  r«/.  8148 
mxar  r«/.  8148 
myni  afrz.  8116 
m)Tl  afrz.  8116 
mzer  jwop.  8186 
razio  gal.  8218 
mzo  j^o/.  8218 
ruzzare  ital.  9283 
mzzolare  itat.  8164 
r)tliine  /^rs  8064 


s. 

»-  rMM.  öo/.  rtr.  8304 
B-  /-/r.  3.104 
an  rum.  8680.  9301 
Sil  ca*.  8179.  9301 
sa  pror.  frz.  9301 
sa  /*ror.  3179 
sa-  «;wM.  9146 
soar  />/j.  8334 
saas  afrz.  8258 
.sab»  snr«/.  8387 
shbudo  Bjftn.  ptg.  823<» 
s^Uialo  «/«!«.  82S4a 
sabanu  span.  8235 
sabandija  sjntn.  8646 
sabanilla  span.  8235 
sabao  /)<f/.  8346 
sabaU  prov.  8338 


aatato  />ror.  261 1 
sabbadu  mrd.  8286 
sabbato  ital.  8236 
sabbia  8244 
sabbione  ital.  8243 
Mbe  rtr.  8240 
sabejo  «}xim.  8580 
sabenada  »pan.  8843 
sabcn^a  /i/j^.  8841 
salienssa  pror.  8341 
sabenza  span.  8341 
saber  c^nf.  «/miw.  ptg. 

pror.  8342 
sabi  cm/.  8240 
!»bina  SfHtn.  8289 
sabio  sjian.  jitg.  8240 
saliiu  wird.  8240 
sable  afrz.  8828 
sable  frz.  8244 
sable  «/MM.  8237 
sablnn  8244 
saldoii  /irr.  »/»on.  8248 
sablun  rtr.  8248 
sabo  cat.  8346 
sabiieiru  />/j|r.  H846 
sabolo  Ki>an.  8244 
sabonc  sard.  8845 
sabor  <•«/.  {ilg.  834h 

»al>or  prop.  8348 
sabore  sard.  8848 
sabo-s  ;)ror.  8845 
sal>ot  frz.  2511.  8338 
sabotar  prop.  8888 
saboter  /Vs.  833« 
sabotier  frz.  2611 
sabrans  sädfrz.  8349 
sabre  /V«.  8287 
sabre  h^rn.  8339 
sabrenas  /irs.  «348 
sahros  cat.  8349 
sahrrtso  span.  jitg.  8849 
sabuco  «/Ktn.  8241 
siibueso  span.  8680 
sabujo  ptg.  8580 
saburft  rtim.  8245 
saburra  »7«/.  8246  j 
saburre  frz.  8245  | 
sac  frz.  8249 
sac  afrx.  824« 
sarabui'he  span.  8247 
sacanian  /;rr>r.  8260 
sacar  «;>om.  p/jr-  8248 
saccader  frz.  9220 
saccager  n/'r*.  824« 
sacrente  ital.  8840 
saccbeggiare  »/a/.  8248  i 
sacco  ♦/«/.  8248.  8249  i 
saccoiiianno  ital.  8250  I 
saciado  span.  ptg.  8388 
saciar  spun.  jUg.  8380 
saciedao  s/xin.  8379  i 
saciedade  y>/^.  8379 
sachar  «/min.  jii/^.  8860  i 
sacliier  n/rz.  8248 
sarbo  span.  ptg.  8361 
»aco  «JMN.  ptg.  8249 
sacoiiiano  «;mim.  8250 
sacrainentar   s/Hin.  jttg. 

8262 

sacramentare  ital.  8262  , 


menuneato  «;mui.  jttg. 

Ual.  8262 
sacrare  »fa/.  8254 
sacrato  ital.  8263 
sacre  frz.  span.  jitg. 

1914.  8251 
sacre  frz.  8264 
sacre  /r«,  8263 
sacrer  fr*.  8254 
sacro  ital.  sjian.  i>tg.  8261 
s«c-s  prov.  8249 
sacudir  9219.  9220 

sade  afrz.  6886 
sade  frz. 
sadio  8306 
sadisfare  ital.  8383 
sadol  />ror.  8886 
sadreia  prov.  8388 
sadro  fntach.  8387 
sadnl  rtr.  8386 
saeta  ajtan.  8268 
saetear  «/mm.  8270 
saetU  Ual.  8268 
saettare  iial.  8270 
saetliere  8269 
safliro  ital.  8852 
safin  ;)/j/.  4111 
safo  ptg.  8313 
safran  nfrr.  10425 
safire  /V  z.  8263.  8849 
safrt  afrz.  10425 
sa(fä  mail.  8858 
sagau  genufS.  8368 
sage  /V^.  8289.  8844 
sageatä  rum.  8268 
sagena  iVo/.  8266 
sagcrida  span.  88«8 
sagesse  />  .;.  8341 
sageta  cat.  8268 
säget&tor  rum.  8269 
sageteza  rum.  8270 
saggio  iial.  8844 
sagi  ca<.  8267 
sagin  eat.  8267 
sagin-s  prov.  8267 
sagire  iVa/.  8396 
sagittaire  frz.  8269 
sagitlar  pror.  8270 
sagitlario  itnl.  8269 
sagiil  lomb.  8386 
sagola  /omA.  8385 
sagrado  Ual.  «;mn.  /W^r- 

8263 

sagranien-s  prov.  8262 
sagraniento  iVa/.  8262 
sagrar  prov.  span.  jAg. 
8254 

sagrason  prov.  8254 
sagrin  ital.  8266 
sagro  tW.  1914.  8261 
siiguggio  gentus.  3806 
saguincher  frz.  10397 
saguincher  M/'r;.  1040<l 
sahir  m/i/</.  8284 
saho  (VI/.' 8381 
sahucu  span.  8241 
sahuniar  «^mn.  9242 
sahus  pror.  8580 
sai  pror.  3179 
sai  rtr.  B842 

as* 
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j>rov.  pt§.  8364 
nibo  aptff.  8240 
saibo  })tff.  8242 
sfiilirün  ptg.  42H2 
saibro  //f»/.  8214 
sai«  /■/•^.  '8207.  8264 
saiela  prov.  8268 
Miete  a/'rs.  8268 
mSga»  fn.  8836 
Hdgn«ai  fiv,  8898 
saillar  »ror.  8278 
saiUir  frs.  8284 
saim  a/r?.  8267 
saime  Ual.  8267 
saliner  nfrz.  8267 
sain  «jMN.  82(>7 
sam  n/rs.  8267 
«ain  frs.  8336 
sain  II frz.  8267 
wioa  Itety.  8266 
niii(-doax)  n/V».  8967 
sainete  apan.  8867 
saino  iVa/.  9248 
saln-s  /<;''/t\  8267 
saint  frz.  831!) 
>aiiUPtf  /f".  8318 
«aio  /i/y.  8264 
fliJrement  r</V;.  8252 
«H  jiror.  1718.  8377 
nUr  ^z.  8896 
saiMO  /H.  8881.  9080 
mbn  pro»,  1718  • 
saivc  />«.  8810 
-saizla  rtr.  86M 
saj.i  i/.//.  8264 
saja  raVr»/.  8857 
sajar  sjxih.  1864 
sajar  j»/^.  8486 
MÜO  ftol.  8864 
sakan  cmhi».  10484 
sal  rtr.  tpan.  flf,  8877 
MÜa  4kä.  frag.  apan.  flf. 

8376 
sala  ntm.  827G 
-iiilaila  «/»a«.  8277 
sala.le  frz.  1702.  8277 
salaja  »7«/.  827H 
salairiarnlia  Ua/.  b-77;i 
saiamidru  mird.  8291 
ntamoja  ital.  6888.  8290 
Mlunvrft  rMM.  8380 
aallo  plf.  8876 
salapita  ilal.  8296 
salar  pror.  «i/.  ajHtn.  i^y. 
8292 

salar  jiror.   simii.  />('/, 
8277 

salare  tVo/.  8277.  8292 
salario  üal.  8278 
salassare  tto/.  8322 
8a]&T0  dtri.  8294 
MlbimMM  frg.  8684« 
tdiMltelL  mm.  span.  BXfl 
salceda  tpan.  8281 
salret  rum.  8281 
Salrilii  itiil.  s2s\ 
Bulchicha  .v/zi/n.  /'/;/.  51ö(i. 

8298 
aalcioeia  iUU.  8298 
nldoM.  8878 


laMne  «to/.  88M 
sale  fn.  8294 
sale  n*»w.  '.»301 
salo  it<il.  8277 
salei'  herg.  8281 
-saleccliia  »^a/.  8708 
saler  frz,  8277.  8292 
salese  r«Mti.  8387 
salgbör  vettez.  BUS! 
salgaeiro  ptjf.  8387 
aalice  üal.  8287 
saliceto  Oal.  8281 
Haliera  ital.  8278 
»ali^re  /rs.  8277 
saligastro  Aal. 

8280 
saligoniuni  loijnd, 
salin  obw.  87C» 
salina  AaL  8888 


salire  itaL  8284 
nltfls  jmem.  8707 

salitra  rtm.  8291 
salitro  gprm.  plif.  8291 
salitrii  Ä/»o»(.  8291 
sallar  prov.  8273 
Salle  frz.  8276 
salma  «pan.  ito^  8371 
salmastro  ikd.  8888 
salmitre  atmmt,  8881 
sftlmitrfai  moff.  8891 
salmoura  pt</.  6388.  8290 
salmorra  cit.  6Hs3.  82!Ki 
salmor(r)<_'ji:i  i'I3.S3 
salmuera  s^««.  lil^HH 
salmuero  span.  8290 
salnitre  jww.  co^.  8291 
saloitro  itoL  8391 


Salomim  afirm.  8898 
salon  ^  ^pM,  8878 
mlone  Hat.  8376 

Salop  frs.  8804 
salorpe  /rz.  4626.  828S 
salpare  iln!.  3:il7.  8373 
salpcdrez  »pun.  8296 
salp«tre  /r».  8391.  8296 
salpicar  prov.  $p<m.  vtg. 

8279 
aal-e  yrm.  8818 

pfe;.  8299 
saLsapari^Ua  üal.  8299 
salsepamlle  frm.  8899. 

8870 

salsiccia  5166 
salsitja  cal.  6166 
salta  rum.  8901 
saltar  «pon.  pt^.  8801 
saltan  OaL  8301 
saltero  MM«  8808 
sUtat  rwM.  8804 
saltcc  lomb.  8302 
salterio  ffcri/.  «/mn.  7499 
^alteri-s  ;j;-i/f».  7499 
.salto    it'll,   xpiin.  plg. 
8304 

sallo  iUü.  aptg.  8808 
«dtn  «AM.  8886 


mltn  «nrrf.  8S06 

saluiT  /■/•r.  s:!07 

saluil  A^iN.  830Ö.  8807 

saluilar  pro9,  tat,  tptm. 

sfalustre  wnw>/.  9180 
saluslro  raitell.  »180 
salut  frz.  8306.  8307 
salotare  AaL  8807 
nhitetiiM  jMiotL  8806 
nlote  Oal.  8806 
salnto  Oal.  8807 
salut  z  pror.  8306.  8807 
salva  /</f/.  8301) 
Salvador  xpnn.  ptij.  8308 
salvagem  8718 
Mhapina  8718 
salraire  prov.  8308 
salvaje  »pon.  8718 
Sibajina  mm.  8718 
sRhraoo  m.  8712 
salTanöri  rtr.  8312 
salvar  pmr.  .tpiin.  /<///. 
SIUl 

salvarc  ittil.  8311 
salvalKe  pnn:  8718 
salvalicü  8718 
salvatore  ital.  8308 
salvezza  ^  6810 
salvia  $paH.  IfaL  8809 
mM9  rtm.  pro»,  8809 
aalTietta  «0^866 


salvigia  itat.  8310 
salvo  ital.  sptin.  jily.  S'il'A 
salv-s  jj/ör.  831  :H 
saniariu  pror.  82H9 
!;aman  ruwi.  8717 
samarra  pruv.  3200 
simbftU  mm.  8236 
stmbene  tanL  8838 
sambuco  AnL  8841 
aambne  8814 
samedi  nfrz.  S2S6 
-limit  jiror.  iifrz.  4561 
Hitiiitiirra  ///j?.  2178 
■-auipali  ranav.  'J311 
saiiipogiia  ilal.  9312 
san  /<a/.  8319 
tmk  hmb.  8384 

fwi.  6017.  8881 
tpan.  8384 
«pffN.  /4^.  6041 
sanare  ital.  8884 
HÜnjUate  rum.  8SS2 
sinfttos  /(«n.  8336 
>anra  pror.  8415.  im34 
saiK-h  cut.  H329 
sancbiar  a/irs.  8888 
nndiHr  afim.JM9 
auux  fn.  88S8  | 
auehr  prtm.  8860 
nnoo  o^.  B416.  10484  ; 
SMieocfaar  tpan.  8693  I 
wocnos  jMw.  8328 
saiic-t4  pror.  8329 
san.lal  frz.  8336 
sMiiiialc  /'rj'.  8:^21.  10433 
•^ariilalia  spnn.  p(g.  8321 
84n«ialo  Ual.  nwM. 
18488 


aaadal»  Ual,  8821 
sandalo  IWL         .  aijf. 

8836 
saiiilt  u  8320 
sandiic  /jfc/.  8320 
sandio  span.  8320 
sändre  *ado$tfrz.  2097 
sane  a/r«.  9814 
■anetat-x  jwos.  8888 
fanfooha  pig.  9818 
sang  frz.  8329 
sänge  rum.  8829 
sinjjfreza  nini.  S32Ö 
sangeros  /  «m.  8328 
sanjiia  mrii.  8331 
sangiosu  aurti.  8331 
sanglatil  frz.  8323 
sangle  afr».  8786 
sangle  /rs.  3189 
sangler  frz.  3180 
sanglier  frz.  87S4 
san^'Io  rfy//.  873.'> 
saiikTlot  /"ii.  8733 
saiiv;li>lar  /irw.  8782 
saiinloler  frz.  8732 
saiigliil  rtr.  8733 
sangnar  jNvr.  882Ö 
sangrar  Mf;  «/«m.  jaj^. 

8826 

nngre  »pan.  8838 
sangnie  8880 

sangae  Ual.  ptg.  8829 
saiifTiu'supa  pig.  H330 
sanpuijuela  «/«im.  8.'^30 
sanguilcixado  ajAg.  8938 
.sanguin  frz.  8325 
saiiguinare  iV«/.  832); 
sangoiiuiho  üaL.  8324 
aanjprineo  tfol,  ptg.  8326 
«angolneo  apcm.  8886 
«angninha  8886 
sangnUio  jg^.  8835 
sangoinolente  Aal.  8827 
sanguinolaDto  apim. 
8327 

saiiKuinos  c»/.  prur.  s;ij- 
saiiguinosi)        spun.  ptg. 
8828 

sanguisuga  »ta^  8880 
sanha  ptg.  6017.  8881 
sanidad  «po«.  8888 
aanidade  ptg.  tnt 
•anieiter  rtr.  8787 
saniti  Oo/.  8SS3 
sali  ital  cut.  8332 
sano  I/«/.  xpnn.  8386 
saus  (i/Vr.  «/"rz.  8738 
san«i  itul.  8;ilä 
s&nseca  hicc.  83  u; 
Sanson  /i-s.  8722 
ritalt  rmt.  8819 
aant  cof.  8818 
santat-x  proe.  8889 
santr^  fr:.  8332 
sanliguar  »t/Kiw.  s317 
saiilitH  itul.  8318 
Santo   «7a/.    itp<in.  {Ujf. 
8319 

santoreggia  ital  8888 
•'amdltar  8868 
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•ant-/.  i>ror.  88 19 
saiiv«'  /»•-.  HT'J.'i 
säo         H336  I 
saoriiar  span.  Ü187  I 
■aorra  pror.  6246  • 
moai  afrz.  B3Hti 
aap  o/r«.  8868  j 
•tpi  rtm.  8W0 
»apaU  i^f^.  2611.  8888  j 
!$apalciru  pl{f.  'iSll 
sape  /Vj.  HH")() 
super  frs.  säöO.  'J371 
sapere  if///.  8312 
sapeur  frz.  835(1  I 
ssphir  frz.  8352  j 
saphira  pla.  8S62  | 
sapido  »mL  8880 

aapkote  ItoL  88«0 

sapienza  itaf.  8341 
sapiii  frs.  b'A5\ 
sapi..  i7(//.  8344 
sajKi    .-ptin.    pti).    Mi  1 7 

I<lt37 
sapon  rwwi.  8346 
saponajo  iV«i/.  834Ü 
HL|NMiar  rum.  8346 
npoiie  ital.  8345 
a^NNMKi  nwM.  8847 
aapora  IM.  8848 
i^ire  Mrm.  8849 
saprenx  walUm,  8849 

^^^I)r^•zi  li/on.  8464 

»ip-s  ;>ror,  8358 
saquear  «/min.  j>f(7.  H24i> 
saqnebnte  frz.  8247 
"  8»H7 
8292 

auaiMUidk  ftf,  M.  8632 
nnbaiide  frz.  8632 
MnlMtuia  104S9 

sararco  itnl.  8G60 
saracenieu  lYo/.  8412 
saracineacft  4al.  1664. 

H442 

saracinr»  «7«/.  8442 
Sarai  va  /'^/.  4328 
nnunura  rum. 
MHur  jrilp.  8884  \ 
Mmr  rflr.  8664 
wnaio  fr».  8442  , 
sanunine  frt.  8442 
.*arnv,(t:iiia  /«^7.  10489 
saraza  sin.  2(1S4  ' 
sarba<aiic  frz.  1(M3!» 
&arl>e(i  n«»).  3311.  6018 
gar«  el  i-<iHtll.  8356 
saixel  afrz.  8356 
aareaUe  ii/W.  2()h7. 
sinam  fMap.  8867 
MicMwft  «Ol.  8860  I 
sarchio  itai.  8861 
sarria  »pan.  8367 
<^ari-ill<i  S35<; 
,san-iiia  •ii/'</.  8356 

sarcina  rum.  8356 
sarcire  1/«/.  «/Min.  !t351 
garcia  /Mtsch.  8359 
swdoir  fr*.  8861 

'    /Vk  8S«0  I 


sarclet  //•-•.  8361 
sarro  span.  8636 
sarrou  8360 
sarda  Uai.  pror.  8962 
sardas  jity.  iTiSI 
sante  riiM.  8363 
■ardelia  Üai.  8868 
nrdfliui  avTM.  con*.  8862 
sardina  ital.  .«/wm.  8364 
sardine  frz.  8364 
sardinhu  />/</.  8364 
sard  11  6*T(/.  8362 
satiioiiu-  frz.  8367 
sardon  rf>iM^  8862 
sardoiiia  ipam.  piff.  Uat. 
8366 

sardoiiica  apan,  jptg.  8867 
Mfdooieo  8867 
nrdoirfe  fn. 

gare  rum.  8277 
ssirea  ;»irm.  838S 
iMirenlras  n/imr,  3180 
sares  yom/A  8287 
saifsa  ^iV.  8287 
sarga  «/xin.  /^fy.  8636 
sargar  tftau.  2944 
aufa  /r*.  8868.  8686 
pig.  8661 


7668 


to  tptUL  p^.  8661 
nrria  IToT  8686 

sarjnna  i/n/.  8636 
üurgo    iUil.    sfMiH.  jti<f. 
8368 

saPK'ua  pror.  ^ii'Hi 
sari  rum.  8284 
Karica  rum.  8686 
sarin  piem.  836«) 
Bariton  v<M».  8869 
sarix  lomb.  8707 
saija  Alt.  8686 
sarjar  «/xin.  1964 
^;iir  jar  .■••/kih.  8426 
siiiiia  rum.  51316 
sarmcnt  frz.  8371 
sarmento  ital.  i>tif.  8371 
sarinienU)  »/xi«.  8371 
saroa  cat.  »pan.  piff.  8372 
samacore  ital.  8824 
tamkalo  apm.  2095 
B«r6den  Ms.  8644 
8arp&  rum.  8373 
sarpa  ittm.  3317 
snrpar  rat.  jit,/.  3317 
sarpari'  ilni.  3317.  8373 
sarpe  frz.  837.< 
sarpunei  tmim.  Ktjlii 
sarqucu  afrz.  835!» 
sarracino  «jmn.  8442 
sarrafar  j>tg.  8426 
sarnga  «|nm.  8674.  6668 
■Bfiar  pto0.  8664 
sarreccnia  neap.  8687 
sarria  pror.  mf  »;»«>«.  8276 
sarrie  afrz.  m27.> 
sarrielle  frz.  S3r8 
sarrii  ■■((/.  'J'>M 
sarsi  /<»»//.  .s3ö8 
sarta  »im».  8655 
sart&a  |i/f .  8876 

pig,  8876 


sartaiiiu  /  ((»i.  8375 
sarlariia  iltil.  H'M'' 
sartanie  afrz.  8365 
8artaii-s  pror.  8376 
sarte  üal.  3318 
sarten  ajMH.  8S75 
sartie  UoL  8818 
larties  <0«.  8818 
sartir  npror.  8656 
sartore  U«tl,  8376.  9861 
samden  o6ir.  8644 
sarul  rum.  83<)7 
saruta  rum.  8307 
sarzi  /kVwi.  835« 
sarziri  mird.  8358 
sa-s  //r»r.  8336 
sas  nfrx.  8258 
saver  fn.  8880 
sBwm  Ifoi.  8881 
sasao  ital.  8806 
«<a.<!lre  jr/Kin.  8376.  9361 
suMilja  ni!/>r.:-.  1699 
^'atapir  'ifr:.  ',1374 
sali,'>'-v  />n"\  S344 
sa/iu  ;-uiN.  8384 
satoUo  ital.  8086 
satondar  aapan.  9163 
salricchio  (fa/.  2678 
tf'atriver  9720 
saläl  rum.  8986 

>^atura^■^Ml  I'tiJ.  P.3HS 
satureja  1/0/.  8388 
salunio  ital.  8389 
sau  «arrf.  8274 
8«u  rum.  8769 
sauce  frz.  8299 
sauce  «/Hin.  8287 
•auch  cat,  8241 
aaiifiMa       6166»  8296 
sanco  ptg.  8841 
saAco  «poM.  8841 
saac'8  prop.  8241 
saudat^äo  }^g.  8307 
saudadi-  phj.  8854  i 
saudar         8307  ' 
saude  ptg.  8:i05 
»audo^  ptg.  8864 
tatuf  /V2.  8313  j 
aange  /r«.  8808  1 
aaide  pm.  8287  j 
sauma  mttt.  8271  j 
Kaumacne  afra.  8289  I 
-aiiiiiätr,-  /Vi.  8289 
saiiihirra  pnir.  S272 
sjiuiiiifri)  /"I'f.  '!383 
.^iiuiiiier  »  />ror,  8273 
t^auinure  frz.  6383.  8290 
sauiig  rtr.  H329 
saupoodrer  /'rz.  8297 
saure  fr*.  8391 
aaqro  8891 
saurosa  rmex.  8888 
!«auro»o  nnrz.  8349 
saiirra  vir«/.  8215 
saur-t*  pror.  8'A'>1 
säiLs  'i/Vv.  8580 
nau-s  vrov.  8277 
•aiiBsaie  fiv.  8281 
MOSMsa  piWL  6166 
sant/Vs.  88M 


!vautar  /  rof.  8301 
-aiiti  v  /rj.  ^301 
.saulrl'.-lli-   M/Vr.  .■i669 
sauli-rrll.    /;•.-  8300 
saul-z  prov.  8304 
santx  prov.  8287 
aaafage  fn.  8718 
saofacioe  8718 
sauTer  frz.  8811 
SHUveur  fr«.  8808 
S;ni7.  ^^287 
sauzi'ila  /iror.  8281 

sauzgalillo  Hpan.  2U2U 
sava  s/NiM.  8337 
savaia  proe.  8260 
aavair  rlr,  884S 


saralle  /V».  8241 
savana  »pan.  8286 
savant  frs.  8840 
savarui  >/aBoilaL-tkU. 

8235 

Siavatc  //■.-.  2r)n.  8S9H 
savel  npnn.  8238 
savena  /(rrc  S235 
aafeae  afrz.  8265 
MTena  rdr.  9168 


■MVS. 


8848 

.savi  prov.  8340 
savina  iVfi/.  8289 
.savio  ilai.  8344 
savin  i.hrn/iif.  8239 
savciir  ^r-,  83<2 
savol  loml).  8386 
savola  /am&.  8385 
saron  frz.  8846 
savonner  frz.  8847 
tHivooaiar /Ni  8M6 
•aT6r  tank  flSMC  8848 
savore  itoJL  8848 
»avorni  ital.  8245 
savr.'ft  rlr.  8830 
savu  iialloital.'Siril.  8236 
su'üj  3305.  Ill 47a 

sajra  coX.  apan.  8264 
sajo  ^m.  8264 
sajoo  span.  8287« 
saxio  ptg.  8881.  9080 
saziara  «äL  8880 
saziet*  Hat.  8870 
sazio  iVfl/.  8384 
sazir  /»ro»-.  8396 
-;izi.n  .■./"/n.  S3"^l.  9080 
^aZD-s  priir.  8381 

sazzare  #art/.  8380 
sbagliare  Hal.  3646 
sbaglio  Aa/.  3546 
stamtite  tliil.  8888 
sbaMagSiare  1177 
sbaldire  Hal.  1177 
»Karatarre  ital.  7404 
sUaragliare  7404 
sharrare  Unl  2?t86 
sbara/.ziini  /'(.•;.  1213 
sbas^i  comn^A-.  //iVm.  1251) 
shatacchiare  itnl.  1274 
sberluciare  ^taf.  1416 
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•bU  >iML  1192 
sbiascini  satti.  1876 
sbiaudnre  bur  es.  89B5 
shieco  iUil.  6634 
ülticscio  ital.  1876 
sbignttirc  iW.  1381.  :1323 
sliilarcn  Hal.  1413 
sbilercio  Hal.  5Ö86 
ültilucinre  ital.  1415 
sbirro  i/ri/.  1399 
sbisei^ar  lenez.  10228 
sbonzolare  ital.  3449 
shora  rum.  3662 
siKirnia  »/«/.  3170 
sbozzare  1183 
sbiajiare  itnl.  3327 
sbraltare  Ual.  1548 
»brei-cure  i/o/.  (montoL)  \ 
1550  , 
sbregar  irmr.  1650.  1573| 
sbrinzlar  rlr.  8985 
.sliriMxii  ital.  8987 
sbroja  waiY.  1681 
sltrciwia  ital.  1589 
sbiilinio  ital.  1840 
sbursl  rum.  10287 
üharä  rum.  3552 
si>uriVes€  rniM.  3552 
scabhia  iltil.  8399 
scabliinso  Ual.  8400 
Bcabiiin  lY«/.  8769 
scHcfhlero,  -ere  Ual.  843ii 
seaccie  Ual.  8431 
scacco  H436 
soäde  rum.  3329 
scadella  r/r.  8544 
scadfrc  ital.  3329 
s-cadin  rtr.  2002  ' 
Krafarda  iVa/.  8421  j 
scafTa  aü-»/.  8484  ' 
si-adale  itat.  8434 
scatTo  gmues.  8434  j 
scafilo  ito/.  8767 
:$caglia  Ual.  8763  ! 
Hcagliare  Ual.  8763  ' 
»cala  Ual.  prot).  8404 
.•«calabrone  »/a/.  2668 
scalcie  rum.  1763 
scalco  ital.  8764 
scaldar  r/r.  8331 
si-aldare  ital.  33H1 
.scaldi  ntm.  3331 
scalöre  ital.  8405 
scalfirc  Ual.  8426 
scalmu  Ky.  8406 
»calpeggiare  itol.  8409 
scalpicciare  äa/.  8409 
suilpiUre  Ual.  8409 
scallrire  Ual.  H411 
scama  »-um.  8997 
scama  vtnes.  8997 
warn  >•«»».  8998 
dcainare  fecc.  3357 
scamliellu  »ird.  839H 
S4-arol>iare  3334 
Hcamltio  Ual.  3334 
8camoR  rum.  8999 
scampare  Ual.  3385 
soancia  ital.  8765 
scandaglio  ito/.  8417 


seandale  frz.  N419 
scandaliscr  /V*.  8418 
i^andalizzarc  itnl.  8418 
scandalo  itnl.  8419 
srandella  i/a/.  841G 
siandola  ital.  8420 
scandurä  rum.  8420 
scaimo  Ual.  8114 
scaiisare  ital.  1804 
scanta  rum.  8486 
scäntciu  rum.  8487 
soap  ruiM.  3339 
84-aphandre  frz.  8768 
KcapiUtre  Ual.  3338 
scapolare  i/o/.  3340 
s-capolare  Ual.  1906 
scapolu  i<<i/.  1906 
scappare  Ual.  3339 
scappia  ital.  8397 
Hi-appierc  iV«/.  8397 
s<'appino  Ual.  8773 
scarft  rum.  8404 
scaniborie  Hal.  8424 
scuraccbiare  Ual.  5313 
scarafaggio  ito/.  8424 
siaralTare  Ual.  ft480 
scaraniucria  »/(»/.  8779 
siani  vaQO  altoberUnl.  S424 
scanlassare  Ual.  1933 
s-cardo  iVo/.  1933 
scarica  Ual.  29H7 
scaricare  iVa/.  29H7 
scärico  Ual.  2987 
scarlatto  ital.  H365 
scarleia  m/iiY.  8494 
Si-ariiiigliare  iV.  1943.3341 
ikrariiio  pttj.  8406 
«."arnare  Ual.  3342 
s<-aro  i7n/.  8426 
Scarpa  iltil.  3344.  8773 
^^carpa^  rtr.  2!>9l 
^ica^pcllaro  »Va/.  840" 
scarpello  ital.  8408 
scars  rtr.  3345 
scarsella  ö<i/.  8774 
scarso  ital.  3345 
scarlabeliare  »/a/.  2123 
scartabelln  ital.  2123 
.»-carlare  Ual.  2123 
scarto  iVa/.  2123 
scaruzzii-are  Ual.  2120 
scarzf)  »>(*/.  3345 
scatola  Ual.  8433.  1997a 
scattu  bell.  8432a 
!M-aun  rum.  8414 
scavare  /////.  3851 
s-cavare  itnl.  2048 
sea  vi  ital.  20-18 
scavitolo  iUil.  1882 
Bcavu  i/a/.  3351 
sceau  frt.  8700 
scelgo  Ual.  3393 
sceller  /tä.  8699 
-scellino  iLiL  87K2 
!«ccniare  »<ri/.  8599 
sceiiiii  it4il.  8600 
scenipiare  Ual.  8721 
scempio  iV«/.  8721 
.sct-na  ptg.  Ual.  8402 
scendere  Ual.  2894 


se^ae  /1-2.  8402 
sccnsgci  com.  2187 
sccplre  /r«.  8428 
sceptro  ptff.  »pan.  8128 
scernere  Ual.  2990.  3353 
scerpare  ital.  2991 
^^ce^quo  sienes.  8710 
scervipaa,-al  ralnasn.  2109 
scesa  »Vfi/.  2H94 
scöspeii  ral*asa.  1714 
scelro  «/)«!».  8428 
scellrr)  ai28 
si  everare  ital.  8484 
scevero  »V«?.  3484 
schaiigiar  rtr.  8765 
srh.tschun  rtr.  8381 
si  hdruagliar  r<r.  3391 
Scheda  Ual.  8445 
srhetrgin  iW.  8454 
ücheggiu  Ual.  8454 
schelelro  Ual.  8427 
Schelfe  /"nVitiV.  8847a 
schella  rtr.  8778 
srhencire  i7(*/.  9303 
SI  lierriiar«'  Ual.  8789 
sclierinirc  Ual.  878« 
s<  lieriulir  mmlrnm.  3582 
s<-hcrmo  dn/.  8787 
schermugio  iV«/.  8779 
schcmire  ital.  8780 
schcrno  Ual.  8780 
S4-herz  8217 
scherznre  »7«/.  8463 
M-heurtz  ra/*'*».  8217 
schgiafleir  rtr.  8435 
schiacciare   Unl.  3416. 
5280 

schiaffare  i7'f/.  62H2 
schiafTcgiare  Ual.  5282 
whialTo  «7«/.  5282.  8461 
schiancio  »7«/.  9303  I 
schiaiitare  Ual.  3366 
schiaiitü  Ual.  3356 
s-chiappa  ital.  6262 
schiappare  ital.  5282 
schiarare  Ual.  3360  i 
schiarca  i/a/.  3360 
schiareia  ital.  8494 
.«ichialta  Unl.  8800 
schialtare  ///f/.  6282  | 
üchiavina  ital.  8495 
schiavioo  ital.  8769 
schiavo  <7a/.  8495 
schiccherare  Ual.  1688 
schicmale  i7a/.  8783 
schiena  ital.  8783 
.schiera  Ual.  8770 
schiello  i/<i/.  8801  1 
schiflar  rtr.  8682 
schifo  Ual.  87H5 
schig  Wr.  3496 
schimb  rum.  3334 
schina  w»rrf.  8783 
schincio  Ual.  9303 
jchiop  rum.  2270 
!<cliiopa  inw.  2270 
schioppare  Ual.  8497 
schioppo  i7a/.  8497 
schippire  ital.  8813 
schisme  nfrz.  8467 


seUto  irncz.  8792 
srhitto  neap.  8801 
-schiiidere  Oa/.  2994.  iMil 
schiuma  Ual.  8540.  8988 
schiumare  Ual.  8989 
s<-hiuino.so  UtU.  8990 
schivare  »7o/.  8791 
schivir  rtr.  8791 
schizzare  *7a/.  8446 
schizzo  Ual.  8446 
srhhetl  rtr.  8801 
schnianaUcha  r/r.  6175 
schumel  rtr.  42t)5 
sei  i7Ai.  3304 
sciu  ital.  8179 
sciabecco  »7«/.  8432 
sciabica  Ual.  8432 
s<-iabla  Ual.  8287 
sciacquarc  ^^iV.  8816 
wiagallare  «7«/.  9220 
sciagura  Ual.  3819 
sciaguratd  ital.  3319 
sciaguattare  Ual.  3316 
scialare  (7a/.  3409 
srialbare  Ual.  3310 
scialbo  Ual.  3311 
si  ialiva  i7a/.  8285 
.si-ialappa  itnl.  8817 
M:ia[iibrotUire  i7«/.  8803 
sciaiiie  Ual.  3313 
sciaminea  Ual.  1786 
sciainito  >7n/.  4661 
84-iamo  Ual.  3318 
sciancato  i/<i/.  8314 
sciapido  ital.  3479.  5018 
wiarbti  sicil.  3311 
sciarpa  ifa/.  8443 
sciarra  ital.  10438 
sciarrare  Ual.  10438 
s<:iarsce!a  cow.  H3<J0 
Hciaticn  Ual.  6154 
sciatta  •/«/.  387a.  2020. 

22ila.  6282 
sciatlo  Ual.  3306.  .S479 
sciaurato  Unl.  3319 
science  frz.  8485 
84-iencia   cat.  tpan.  ptg. 

8486 

sciensa  ;>ror.  8486 
scientare  <7(i/.  3396 
.scienza  Unl.  8485 
scier  fr«.  8653 
scieur  frz.  8550a 
scifu  Ual.  8548 
scilacca  »7«/.  8797 
>iC\\t<  raltell.  2068 
s<-ilingR  Ual.  9315 
scilinguagnolo  Unl.  9179 
scilinguare  Ual.  3394 
BcUivato  «7a/.  5656 
scilocco  ital.  8478 
scim  raf.  2729 
scim^ga  berg.  2179 
sciniia  Ual.  8716 
sciinilarra  »fn/.  2178 
scinka  triest.  6291b 
8cinsgelI(B)  »11/1 17-  2187 
scintilla  Ual.  prov.  8487 
scintillar  }>tg.  8487 
sciocco  £(0/.  3493 
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3377 


seiof  Here  Ual.  3034.  3436 
■ciulgo  itai.  3034  I 
Kioisi  ital.  d034 
Kiolto  ital.  30M  ' 
adm  frM.  6378»  j 
■rimdoian  ItaL  S648 
srionnare  Unl,  8187 
scioperare  ital.  8428 
scioriiiare  i7(//.  3322 
sciorre  it<il.  3034.  348(5 
sciorscell  com.  mail.  927Ö 
scioveniarsi  i7<i/.  3412 
scipare  Hal.  3481.  H742 
adpido  ittU.  S479.  6U18 
sciringa  ital.  9315 
i(c)iroc<-o  fto/.  8478 
fldroppo  Uid.  8440 
■ciruw  cotM.  2107 
adri'taBa  mnü.  2107 
soirvai  i  xifil.  3410 
sckar  /'/j/.  84yi 
scistitu  pig.  pro».  Uai. 

teilt«  Ual.  7237 
scingnolo  itri/.  8786 
sciapare  ital.  3481 
wivokra  Hol.  8171.88061 
fcoali  nm.  8488 
scoarfa  rum.  264 fi. 
scoate  rM/»i.  338fi 
s-cii(iare  iliil.  2024 
scudella  Ual.  854  t 
acoglio  «to/.  8499 
BCOWUo,  -lo  ital.  8&8G 
■col  mm.  8366 
foolar  riM*.  8469 
KoUre  «a/.  8469 
seoleken  «frs.  8170 
8coUdn  afni.  8470 
soolpire  ital.  8537 
scombirrherare  iV«/.  2433 
scoinl)r(i  8603 
scoinliugliure  iV«/.  I(i41 
scombujare  iiul.  1641 
■cotnpazzare  Ual.  2378 
geonmanicare  i/o/.  3869 
»«cocbigani  2888 
SCODCHI«  itai.  SMü 
scop  rum.  8S09 
seopa  Ual.  8604 
scupare  iV«/.  8607 
scopel  lomb.  8408 
srnjii  rto  tM/.  2996 
sropo  »toV.  8509 
scoporai  ital.  299ii 
woppiare  «Vo/.  8497 
acoppio  Ual.  8497 
aoopriM  «•/.  8996 
aeopro  Ual.  3996 
acorcare  Ool,  n64a  M. 
8866 

acordare  Ual.  8884 
ficordo  {To/.  8884 
scorei^Kia  tVo/.  2587 
acoreggiala  iVo/.  2587 
acorgere  U<d.  2589 
•eoiia  Uai.  8511 
•eori«  ^».  8611 
fcooMi«  Hol.  8S76 
amno  Ifari.  8676 


MOrple  rum.  8512 
scorpion  frz.  S512 
8corpio(ne)  iVa/.  8512 
!M:orpio(nH  prop.  8613 
aeorrere  tte/.  8888 
seorta  Uta.  9686 
ücortare  UiU.  2689 
s-eortare  iV«/.  2711 
■<<-(>rlii  are  Unl.  2546.8877 
scinto  Ulli.  2712 
scor.'o<eZii  /um.  3377 
-corjoseza  rum.  3482 
Äcorza  0«/.  rtr.  2646.3377 
!»orza  leeent.  8217 
aeonar  rtr.  3877.  3482 
aeonare  Aa/.  8877.  8482 
acoaeendere  Üal.  8678a 
aeosir  eutpan.  5289 
scoss  t/a/.  8617 
acosso  iVf/'.  .TÜSfl 
»rntc<;iir  tumrz.  .'»310 
s('fitM|:trf"  iV«/.  8Ö45 
scolUi  Ual.  336Ö.  8.'ilG 
aeoUo  Ual.  8513 
acovare  ITo/.  3881a 
scovili  9ard.  8S06 
aeomne  tfof.  8896 
STTaeebiar  rtr.  8878. 4843. 
7731 

scrai  i'liiaic  Uul.  5313 
scraflirt'  surd.  8425 
scrainigna  rc«»'.r.  1943 
ä4-ranna  ital.  H52<) 
scrcina  tallmz.  9094 
srreme  »kwi.  34<>h 
screpolare  UtU,  8880 
scrniok»  4(al  8880 
aeriBoio  AdL  8694 
Bcriedolo  iroT.  8684 
scripno  ital.  H52.''> 
srriitor  rum.  H52t!.  8.'»27 
siTÜtuia  r«OT.  8628 
scriiiia  »Vfi/.  8789 
scriiiia  gii-il.  2999 
scriiiiolo  ito/.  2999 
scrio  rMJm.  8525 
SGriUojo  «bri.  8527 
aerittora  HA  8696 
aerittorio  i/o/.  8637 
aerittani  lYo/.  8628 
sfriu  »-«m.  8.''>23 
scrivano  rto/.  8522 
Scriven-  it-il.  H623 
scroafa  rum.  8531 
sorobai  «nn/.  3874a 
scroccare  Ual.  3786 
s<.TO(TO  I/«/.  3786 
acrofa  Ual.  8681 
aerupnie  frm.  8688 
acnipnlo  I/o/.  8n6 
scrutin  frs.  8684 
scnitiiKirr  8535 
scudajn  Ulli.  8643 
sciulf  i-ia  Uitl.  8642.  8848 
svutiiere  »/a/.  8543 
scadiri  mr»l.  3386 
scudo  Ual.  8547 
äcuffina  ita/.  8486 

aea^w  mai.  1874 


sealpi  rum.  3374 
sculpteur  frz.  8638 
sculpture  fr*.  8539 
aeultore  Ual.  8538 
scoltara  ifaiA  8638 
aeaola  HA  8488 
scuopro  Uat.  2996 
scuotere  jln/.  8386 
scurare  ital.  38S2 
snurtre  3883 
sciiriailu  itiiL  3375 
scurma  rum.  3373 
s-rorraccio  äo/.  2512 
scnrt  rum.  2712 
s-rnrtez  r«m.  2711 
acuaare  UaL  6885 
aent  mm.  8647 
sc'utar  mm.  8543 
si  ulir  »-MW.  3388 
siitM-iii  .^iW/.  2772 
siiotrnaro  ital.  30<)3 
sil.  ^'iio  it>U.  3<Ht3 
silenUre  »Yii/.  3390 
siligiunare  ital.  300ti 
sdri^arsi  iVa/.  303a  9092 
adroae  rum.  9130 
admcciolare  «tai.  8063. 
9121 

sdn'iccioln  Aul.  6003. 
9121 

siliui'iif  iVu/.  2457 
s<lnili.  ;ir.'  itul.  9121 
sdiuiiiM  a  rum.  33S9 
s<lru.-<cire  itoj.  2457 
^  cat.  tpMt,  pty.  frz. 

UaL  pro*,  mm.  9246 
ae-  jiro«.  ftv.  9146 
aa  Aal.  ptg.  pro»,  oft». 

0660 
ptg.  8570 
se  fMm.  8384 
soa  9301 
sf;a  mrd.  8570 
3ca  iirov.  8.')66 
jear  n«»».  8685 
seara  mm.  8668 
aearlA  mm.  8659 
seaa  rtr.  9801 
aeaa  frz.  8760 
aeau  afrz.  8700 
aebhi  .vari/.  8266 
aebo  8615 
SpIht  »Vr.  olurilal.  lOlf-l 
sebissi  /iror.  8615 
sebo  span.  pttj.  8549 
aec  mm.  pror.  frz.  cat. 

8898 
aaca  ap««.  8683 
aadkinM  mm.  8687 
aecar  pro«,  oftm,  flg. 

8691 
se<  arä  rum.  8650 
serare  ital.  8653 
aeocagno  ital.  86->t; 
aet'car  co/.   gjtan.  />/(/. 

8691 

seccaro  i/o/.  8691 
aeeaatojo  Ual.  8688 
aaeeaxioiM  »taJL  8687 

MC06  fllltMVt  8616. 


8^«chio  ital.  8757 
secchiUi  /'(;/.  SCJK) 
seccia  Ual.  36^-^2 

AaV.  ptff.  8692 
attoawiAsrf.  8690 


aeraaao  Kai.  8861 

Seche  frz.  8616 
sicher  frz.  8»i91 
Sfclu  rii))i.  M255 
sci'ij  Sjiiin.  >^li92 
sei'cidrc  ///-«r.  9219 
seculo  ><a/.  8265 
aeoond  frs.  8669 
aaooodo  Üoi.  8659 
aaeotare  luap,  8565 
secouer  /rs.  8919.  9880 
secousse  /ra.  9219 
secret  /-mm.  /"rz.  ra/.  8664 
!«ecrctaire  frz.  8554 
secreto  qw».  ji^.  ftaiL 
8554 

serret-2  prop.  8554 
secta  «poH.  j«<i7.  8560 
aecte  fr*.  8555 
aecol  ffr.  8866 
aeecdo  p^.  8855 
secure  Ual.  rum.  8681 
sed  cat.  span.  8754 
se(d)  -i/"/-;.  8570 
<f'd  >*!<»«.  85<)9 
seda  loijiid.  SÖ76 
Ät'da   //rof.   «/MiH.  plj/. 

8267 
sedaoo  i/of.  8483 
aadartl  ot^  9239 
aadaa  jwvai.  eaL  8968 
aadda  amtf.  8684 
aede  pl</.  8764 
aede        sjtan.  8570 
aa(d)eilhuis  .frz.  8763 
seder  pmr.  8569 
seikTi'  iVf//.  8569 
sedelicrio  nrap.  8768 
aedici  ital.  8567 
aedi^  l>/|7.  8768 
aadimeato  Ual.  8678 
aadiaoD»  ««I.  8674 
aadme  ofro.  8691 
aedola  muH.  8260 
sedra  /iV.  8269 
seiluiie  frz.  S575 
sedurrc  •/<»/.  8575 
äecä  nU.-magg.  8486 
.secl  afrz.  8750 
seeillier  n/'r;.  8761 
aael  o/rs.  8700 
aacDo  tOtoboreA  8700 
aeer  «pan.  p<9.  8869 
aef  monf.  8356 
seff  /i/v.  8337 
s«»f.':uri'  n/irov.  8550a 
st  );ai  rtr.  QTtbi) 
^v^n\n  ital.  8550 
st'galer  frz.  4134 
sej^  ^>ror.  «p<iM.  f>tg.  8558 
aegare  tla/.  8553 
aegle-s  prop.  8966 
aagrayer  afiro,  8678 
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8e(^e  it€il.  85G9 
seghetta  Hai.  8553 
segier  afrz.  8571 
scKn  afrz.  87ü3 
setniare  ital.  8326.  m702 
segno  üal.  8703 
sego  */a/.  8649  | 
segol  cat.  8'i60 
segola  »7«/.  H.")50  ! 
segoUo  «/HIN.  8579  ' 
si'golo  alfofn-rital.  H2b't 
segulo  ihiL  dä5<> 
segon  «lt. '8659 
segondo  span.  8669 
se^onz  prot.  8559 
sogorr)  (iltohrritiil .  82.'i5 
si'gra  >««i'/  8550 
segrayer  /"rz.  8664 
segre  pror.  8628 
segrctario  iUil.  8554 
segieyage  /irs.  857H 
segrigOla  fmiiV.  8388 
ycgudarc  mrd.  8666 
seguel-s  prov.  8650 
seguentre  prf»>.  8627 
seguelte  /rs.  8553 
segugio  itiil.  8680 
seguir  /iror.  tpan.  plg. 

8«2H  I 
seguire  ital.  8628  i 
segunda  feira  pty.  5734  j 
soguiulu  «rirrf.  8669  | 
segur  eat.  H5G3  | 
segur  span.  8661 
seguran  prov.  8560 
segure  8561 
segurelha  ptg.  8388 
segnridad  «pan.  b6G2 
seguridadc  ptg.  8562 
seguro  span.  ptg.  8563 
segur-s  jwor.  8663 
seguru  saril.  8563 
segus  sard.  8564 
s*hu  o^r«.  8240 
sei  rum.  9801 
sei  rtr.  9246 
sei  tVa/.  8674 
sei  afrz.  8764 
.sei a  //icm.  8257 
scidla  ohtr.  8259 
seif  fi/^r*.  8615 
-seiff  rtr.  8615 
seiga  gm.  8257 
seigle  /ir*.  8650 
seigner  prov.  2188 
seigner  frz.  8702 
.«eilte  frx.  8666.  87ri7 
»elllier  afrz.  8751 
seiine  /'r*.  8577 
sein  afrz.  870.S 
sein  frz.  8739 
seine  o/r«.  8763 
.seine  frz.  8266 
seing  f«.  8708 
seio  ptg.  8739 
seira  ptg.  8275.  8036 
sei«  /jror.  span.  ptg.  8(574 
seiv  Wr.  8649 
seiva  ;>/jf.  8337 
seixanta  eat.  8676 


selxo  />/.9.  8705 
seize  frz.  8567 
seizella  genurs.  1699 
sejour  /rf.  9156 
sojourner  frz.  9155 
sojourner  /"ra.  9155 
.seitunl  rtr.  8559 
sei  r^r.  frz. 
seice  iVrt/.  8706 
selLa  pror.  ptg.  H7b7 
selhar  pror.  8699 
»elh-8  prov.  8700.  87.'t7 
selier-8  pror.  85H5 
sella  cat  ptg.  pror.  itai. 

8584 
sellajo  iUil.  8585 
.sellar  «^n.  ptg.  8«)90 
sellar  jjf//.  8586 
scllare  i'fal.  8586 
seile  /*>  2.  8684 
solleiro  plg.  8ÖS5 
-•«eller  eat.  frz.  858« 
sellier  /'r«.  8585 
sellü  cat.  8700 
sello  Span.  ptg.  8700 
.«elluslre  /cram.  918(1 
Selon  /iri.  8568 
seloso  sjHin.  10446 
selu-slre  «Aiits«.  9180 
selva  ital.  pror.  rtr.  cot. 

span.  ptg.  8711 
selvaggina  ital.  8713 
selvaggio  ital.  8713 
selve  afrz.  8711 
gern         8688.  8728 
semaine  frz.  8620 
scmana  span.  4626.  8(j20 
seniana  8620 
semaque  frz.  8819 
semar  prov.  8599 
se(m)beli-s  ;^ror.  8828 
sembiante  ital.  87 IH 
semhlante  s/xin.  87 IH 
.seml)lan-z  prov.  8718 
semblar  cat.  span.  prov. 

8718 
sembler  frz.  8718 
semble-s  prop.  8717 
sembrador    eat.  sjtan. 

8594 

sembradura  span.  8595 
sembrar  cat.  sptin.  8696 
sembrare  ital.  8718 
seme  üal.  8588 
.semeador  jvfj^.  8694 
semcadura  ptg.  8595 
semear  /t/jr.  K696 
seniedi  afrz.  8286 
senielhar  prov.  ptg.  8718 
semelle  /"rz.  8338.  9167 
seinenaire  prov.  8594 
sem(e)nar  prov.  8696 
semcnqa  aea/.  8689 
semence  frz.  8689 
seniensa  prov.  H689 
seiiieiitar  «/«an.  />/y.  H.'iftl 
senientare  i^ai.  8591 
senienle  ital.  ptg.  85!M> 
senienza  8.i89 
seiner  frz.  8596 


■emer  afrz.  8699 
semeur  /rj-.  8594 
setnida  »nrd.  8597 
seniillant  /r^.  9183 
semille  afrz.  9183 
st-miller  frz.  9183 
seminaire  /rz.  8693 
Seminare  ital.  8596 
seminario  iW.  8693 
soniiimlor  rum.  8694 
.seininutore  ital.  8694 
semSnuturH  rum.  H595 
seminatura  ital.  8595 
semin/ä  ntm.  85H9 
sem(ma)  ital.  8587 
Sellin  rum.  8708 
seinniir  aspan.  8596 
seiiiiiez  now.  87i>2 
semola  iVa/.  span.  jttg. 

8716 
semoule  /rs.  8716 
seniousta  nprov.  9186a 

,  somnusler  afrz.  9185a 
semper  sard.  8601 

j  a'em  pi  irrer  frz.  7179 

1  semplire  ital.  8719 
semplieitu  ital.  8720 
sempre  rtr.  ital.  pror. 

1     afrs.  rat.  ptg.  8601 
sem-s  prop.  8600 

1  semu  sard.  8703 

jsen  r/r.  8703 
sen   rtr.    afrz.  aspan. 

ptg.  8724 
Sena  ital.  .tpan.  S(M)2 
scQa  span.  8703 

I  senabre  sartl.  8725 

I  senapc  ital.  8725 

j  senau  /r*.  8825 
liencn  ralmagg.  2182 
sencbar  «/»an.  21!K) 
sencillo  aj>aN.  8719 
senda  eat.  span.  8697 
senda  rtr.  8697 
aendat-z  />ror.  8727 
sendero  spttn.  8698 
send!  /k.  9313 
sendos  ptg.  8736 
sendoz  span.  8735 

I  atne  /Vz.  8602 

I  seneca  ptg.  8603 

I  senecchia  altoberital. 8604 

•  s«Miechal  frz.  8736 

;  seneghe  sard.  8606 
sefiefdji  span.  8734a 
sener  frz.  8334 
seßero  <;>aM.  8734 
senescal  spun.  fttg.  8736 
.senescal-s  proe.  8786 
senestra  iVa/.  8737 
senestre  pror.  afrz.  8737 
senev  rtr.  8725 
s^neve  /"rs.  8725 
8eii(e)Teil  «/"rs.  8725 
senglar-.s  jwoe.  8734 
senglot  Cf^.  8738 
senglout  nprop.  8733 
sengo  ;>/jr.  8603 
senlia  ptg.  H703 

j  seulial  pruv.  8703  i 


Mnhar  pn».  8702 
senber  prov.  8606 
senhor  ptg.  8606 
senboria  pror.  860(5 
senhos  p^.  8735 
sen  in  rum.  8634 
seninr  ital.  8606 
senne  ptg.  8602 
seniiero  aspan.  8734 
senno  »/a/.  8724 
sennos  aspan.  8736 
seno  f<<//.  a/Nin.  «i/.  8739 
senopia  1^(17.  8788 
scflor  span.  8606 
s'enrliumer  frz.  806 1 
se(n)-8  ;<ror.  8789 
sen-s  frz.  8607 
sens  pr«r.  8607.  8724 
sens  pror.  afrz.  8728 
Sensale  ital.  2071 
senso  ital.  8607 
scntar  span.  pror.  pig. 

8568 
sentare  ital.  8668 
senle  afrz.  8697 
sentea<-a  ptg.  8606 
sentence  frz.  8608 
senlencia  «ptii.  8608 
scntcnsa  pror.  8608 
sentcnz(i)a  i/n/.  8608 
sentier  frz.  8698 
sent(i)ero  ital.  8598 
sentier-f^  pror.  8598 
sentiment  frz.  8610 
scntimento  8610 
sentina  ital.  span.  /ifa. 

8611 
sentine  frz.  8611 
sentinella  ital.  8597 
sentinelle  frz.  8697 
senttr  rtr.  prov.  frz.  e*it. 

span.  ptg.  8612 
.sentire  ital.  86 12 
s'entre-dalier  afrz.  2738 
seny  cat.  8708.  8724 
senzfege  «/r2.  8729 
seoir  frz.  8569 
Neola  renez.  8269 
!*on  o/rz.  8267.  8252 
seon  afrz.  9191 
seoner  afrz.  9191.  9269 
Sep  /rz.  2204 
se|>a  renrz.  8616 
se|»a  ital.  8617 
separar  prop.  «/min.  /itg. 

8613 

separare  ital.  8613 
s6i»arer  frz.  8613 
sepelir  aspan.  8614 
sepolcro  8624 
sepoltura  ital.  8*526 
s6poule  /Vz.  89(56 
sepozar  arrnez.  9189 
seppelirc  iVa/.  8(il4 
seppia  ital.  8(516 
sep-s  prov.  8615 
sepi  /"rz.  8618 
septaiu  afrz.  8619a 
septaine  /rz.  8619a 
sep.tamlui  rum.  8620 


d  by  Googl 


i 


1313 


WortTcrzeichnis. 


1314 


•eptante  afrz.  8622 
septe  aard.  8618 
{tepte  rum.  8(>18 
scptembre  frz.  8619 
seplemvrie  rum.  8619 
{leptezeci  n<m.  8622 
septi^me  frz,  8621 
srptimo  span.  8621 
septimo  ^><^.  8621 
septo  ptg.  8629 
sepultar  span.  pig.  8626 
setfuedad  «/mi  it.  8690 
st>quer  pig.  874S 
sequidade  ptg.  86(N) 
!ü<H|uidäo  ^Mty.  8690 
ser  cat.  jitg.  span.  9266 
sera  ital.  8668 
sera  «;mm.  8276.  8636 
seracinesra  ital.  8442 
st^rail  trz.  8661 
serain  w/'rs.  8629 
serain-s  afrx.  8630 
serancer  frz.  8479 
seräo  86-29 
jcerh  rum.  86<>8 
serba  4/nii*.  8883 
ierbar  niWin.  3410 
scrbare  ital.  8<>(i7 
serbez  rwin.  8667 
serbie  pirm.  8410 
yerbilor  r«»w.  8664 
sercela  pror.  2087.  7663 
serclar  pron.  8360 
sere  ca/.  8634 
ser*  pmr.  8634 
ser^a  piem.  8388 
sereiii  /Irs.  8634 
Serena  ital.  8634 
sercnata  Aa/.  8(i68 
.s6rtne  /V«.  2788a 
serenga  maU.  9316 
sereniUi  »(a/.  8633 
ser^nite  frz.  8633 
sereno  «jmn.  ptg.  8634 
sereno  »ffl/.  o/Kia.  jitg. 

8684 
sere-s  pr»r.  8634 
»er6-8  i>rov.  8564 
serf  /irt.  8668 
serga  prov.  8636 
serge  frz.  8686 
sergent  ^r«.  8661 
sergcnle  span.  8661 
aergozzone  i^a/.  4401 
seri  afrz.  8654.  8634 
serie  apan.  ptg.  ittil.  8638 
Serie  frz.  86H8 
aeriedad  «jmn.  8639 
sericdade  /«^.  8689 
serier-s  /wo».  2084 
HerietÄ  i:/«/.  8639 
s^rieux  frz.  8640 
serin  /rz.  2224.  8744 
seringa  ptg.  9315 
seringuc  frs.  9316 
serio  iV<i/.  «/Nin.  /</y.  8642 
seriosu  i^a/.  SfHin.  ptg. 

8640 
serisia  pror.  20H4 
seri(t)  afrz.  8641 


Mljut  afrz.  8661 
sennäo  fMfj^.  8643 
sermenl  nfrz.  8252 
sermenter  <i/rj.  8252 
sermollo  i/al.  8649 
sermon  frz.  «/«in.  8643 
sermoue  i^o/.  8643 
sermonner  frs.  8643 
sermontain  afrz.  8709a 
sernio-8  prov.  864.H 
seroddcn  «7/.  8644 
serotlio  ptg.  8644 
■'•eroja  «/wm.  86ö8a 
!»eron(c)  afrz.  8568 
.sercHidu  ««/ij^.  8644 
serp  ;•//•.  8646 
serpa  ajHin.  8373 
serpäo  ptg.  8<j49 
scr{)c  afrz.  8645 
serpe  /"rz.  8373 
!ier|>e  rum.  8646 
serpeggiiire  »a»"rf.  8647 
serp(ent)  cat.  8646 
serpent  afrz.  8645 
serpeinlc)  »Vo/.  8645 
sor[>enlo  sitnl.  8646 
serpe(nle)  /»'y.  8645 
serpen  l-z  pror.  864.') 
serper  frz.  8317.  8373 
serpienie  «/min.  8646 
^rpillere  frz.  8373 
serpillo  iiul.  ajian.  8649 
serpire  «r*fd.  8647 
.serpol  »/tan.  />/7.  8649 
serpolel  frz.  8649 
•erpull  »l^  8<i49 
serpoul  nprop.  8649 
8eri>-s  pror.  8645 
{icrpan  rwm.  8649 
serqua  ital.  8710 
-serra  <•«/.  jUg.  86^14) 
serra  »(a/.  8660.  8664 
serraglio  ital.  8661 
serralha  i>tg.  8374.  8653 
scrralh-s  pror.  »651 
serrallo  »pan.  8651 
serrar  prov.  H<i54 
serrare  i/n/.  8654 
serre  frz.  8654 
serrer  /rs.  8664 
serrin  o/xiw.  8662 
»erro  nproo.  86'»0 
serron  8635 
ser-s  pror.  2214.  8<)68. 

8668 
sertar  rum.  8664 
serledati  /om/*.  2104 
sertir  frz.  8666 
serva  ital.  rtr.  pror.  ptg. 

8659 

servar  prov,  acat.  a»itan. 
8667 

senrare  ital.  8667 
serve  afrz.  8669 
serve  frz.  8667 
serven  s  prtw.  8661 
server  /"r*.  8667 
service  frz.  8663 
servicio  «/mim.  8663 
twrviqo  ptg.  8663 


ra^  *pa».  ptg. 


serrldor 

8{^ 

aerviente  Hol.  8661 
serviette  /"r*.  8662.  984<) 
servir  />ror.  /V?.  «/xin. 

cat.  ptg.  8662 
servire  i^o/.  8662 
servire  pror.  8664 
servirissa  aital.  8665 
serviriz  /fror.  86(>5 
ser^  iteur  frz.  86<>4 
servitore  /<rt/.  8664 
$erviia  ital.  8664* 
ser\'izio  ital.  8663 
servizi-s  />r«p.  8663 
servo  ital.  jftg.  8068 
.sei-vone  frz.  8668 
serzir  /j(^.  8368 
ses  eilt.  frz.  rtr.  pror. 

9301 

ses  pi-op.  8728  1 
ses  afrz.  8671 
äerä  lomb.  1701  I 
sesanta  rtr.  8675  j 
soscaico  ital.  8736 
sescba  pror.  8<!69 
sesclion  «/"rc.  8669 
se^in  nrap.  grtiufv.  8690 
{rese  rum.  8674 
vese  rMW».  8r)67 
sesenta  »jmh.  8675 
sesgar  «//om,  jttg.  8670 
sesgn  4/NiN.  /liy.  8670 
»eso  «/KIM  86U7 
sesola  renez.  8694 
sessunlu  /fror.  iW.  8676 
sessenla  />/</.  8675 
s«9so  ital.  8671.  8«S79 
sesso  />/jr.  8671 
se&iula  ital.  8452 
sest  pror.  8678 
»ei^ta  i/<i/.  8676 
seslajo  ital.  8677 
sesturiu  i7<i/.  8677 
sestier-s  />rop.  8<i77 
sesto  aptg.  8676 
sesto  ital.  8678 
»estro  ptg.  8737 
sei  c«/.  frz.  pror.  8618 
seta  »fa/.  a/niM.  8257 
setaccio  M<iap.  8268 
setanta  rtr.  cut.  pror. 

8622 
setavel  rtr.  8621 
rete  /«(j^.  8618 
sel^  cat.  8621 
sete  ital.  rum.  8764 
setembro  /><y.  8619 
sctenibrc  prop.  cat.  8619 
sete<n)-s  pror.  8621 
setenta  «/Nin.  jttg.  8622 
setenu  s/min.  8621 
setiar  pror.  8765 
setiembre  x/xin.  8619 
setier  frz.  8677 
setino  ital.  8257 
setjar  />ror.  8571 
setmana  pror.  8620 
seto  «/«an.  8623 
^io  aital.  8758 


Mtola  ital.  8267.  8259 
setone  »/<i/.  8267 
sett  rtr.  8618 
setta  ital.  8655 
sella  p/jr.  8268 
settantA  ital.  8622 
sette  »fo/.  8618 
.setteiiibre  ital.  8619 
setlimana  ital.  8620 
settinui  i/»/.  8621 
sel-z  />ror.  8754 
seu  rum,  j>tg.  9301 
scu  Ml/,  «nn/.  rum.  8549 
seu  a/rz.  9230 
sfiu  a/rz.  8241 
seul  /^rz.  8865 
seule  afrz.  8265 
seuil  frz.  8844 
sOur  a/>Ä.  8241.  8663 
seure  afrz.  9263 
»eurer  cat.  8669 
s«u-s  />»-op.  8649 
seus  ptg.  9301 
seuwe  o^rc.  8832 
aOuyer  afrz.  8241 
scvani-e  afrz.  8341 
sevau  «/"rz.  8612a 
si-ve  frz.  8337 
»eve  <t/MiM.  8616 
sevelir  afrz.  8014 
.severidad  apau.  8672 
severidado  p/</-  8672 
severitä  ital.  8072 
sc'v6ril6  /"rz.  8672 
severe  frz.  8673 
severo  ital.   span.  ptg. 
8673 

I  sev^ronde  nfrz.  9244 
I  s^vicos  frz.  8262 
I  sevicia  «puN.  ptg.  8262 
I  sevii  o/;•^.  8616a 
]  s^vir  frz.  8261 
I  sevizia  ital.  8262 
I  sevü  ital.  8649 
sevol  alljnrm.  8255 
;  sevre  n/"rz.  8628 
'  sevrer  frz.  8613 
»ewe  afrz.  9269 
sexe  /rz.  8679 
sexendi  gen.  2170 
sexla  Teira  j>lg.  10040 
sextario  «/mn.  /Atj/.  8677 
sexto  MjHtH.  jttg.  8678 
seyia  aspan.  8671a 
»ez  o/rz.  8382 
sezeler  afrz.  8751 
s^zer  rtr.  8669 
sezzo  ito/.  8652 
sfas4-iare  ital.  3402 
sfoxieza  rwm.  8402 
sfera  ital.  8943 
sfera  monf.  2156 
sferza  t/a/.  3757 
sferzare  ital.  8757 
sfibbiare  ita/.  3403 
stida  ital.  3004 
sndure  iial.  3004 
srugliare  i/a/.  3104 
»^fontlulare  ital.  3407 
Hfuruare  iVa/.  8006 
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■AfMellu«  Aof.  8807    '  dtnm  ptg.  8560 
afrRseor  Hr.  10906        ddton  tuhO.  MlOa 
sfregare  ina.  8406.  89T8!  sfcuritA  ««7.  8569 


■■galx-llo  it4i!. 
-^raLiuzziiio  i/fi/.  1683 
>';ail  pitin.  1253 
-K'liba  rMW.  8399 
-jftiibos  rtim.  84(X) 
sgambella  borm.  8a!l8 
agingherare  «7»/.  1817 
RCuni«  10868 
qgarbir  njfy.  1968 
sfttsiuito  Otf.  8478 
4guEi  «rof.  4818 


sirnro  iV«/.  8563 
si.lella  ital.  8750 
sitiis  logud.  s754 
siilo  (Yn/.  SIJKB 
sitiro  ihi}.  8«!»3 
.  (de  mm.  9246 
I  siech  6(//»tt.  B266 
■tele  n/Dt.  8266 
iii4««r  fn.  Bni 
■riegle  «/V«.  8958 
'aiemi  Hr.  8871 


aghembo  if'//.  88(I9.  9064.1  siempi  e  s/«<n.  sfiOl 


sien  rtr.  8874 
.sion  .s7/<r«.  8577.  '.i432 
sicpe  ill,/.  82öti.  8615 
sii-rla  (iret.  8658 
!<iero  itat.  tpan.  8657 
sierpe  8645 
äem  «am.  8860 


Hgfaoigo  itiiL  8h12 
sjfherro  /Yo/.  8685 
sgliesi-ia  iUtl.  424S 
s|(liignare  iVn/.  10399 
iigiarHja  friaui.  3340a 
•gneppR  fUU.  8827 
«gonbiiMn  «to/.  8868 
»i^mbtnar«  ItaL  2849 
8goinbrmreite/.3861.3676|sierTO  ipoM.  8668 
sgombro  /to/.  2851         sies  afn.  8674 
sgointintan^         8368     |  sieso  8671 
str<>)iiinare  3368 
>-^'i>iMinure  Hnl.  2849 
sgraflu  Uui.  2151 
sgramigiiar  tvit«-:.  3341 
«grelolare  üal.  868S 


aeridare  8478 
«grido  AM.  8478 
ivriior  «mAL  4879 
agriiol  6rMe.  4879 
agriuoto  cwfMz.  4879 
HgrolloDe  da/.  k.-|41 
sguanrio  ital.  930H 
Mjruardurc  i/'//.  UCl'i;) 


Siesta  «yxfn.  H676 
siesto  aspan.  8676 
siete  »/Mit.  8618 
sieur  frz.  8606 
äeu(8)  pror.  9301 
neve  ren/x.  8266 
nfHer  idr».  8683 
«gada  AnhI.  9161 
aigaro  UaL  9161 
si^nare  <r«i/.  8699 
siKillo  iVa/.  8700 
sit;lat(in  <ifrz.  2726 
si^'li-  fi/"rr.  8701 


sguarguaniarc  ital.  843«)  sigle  ca/.  8255 


(s)gaargaato  itai.  8490 
aguarrare  ntau.  8781 
igaUar  «oA  10874 
•«dttara  4M.  10874 
egnbdare  M.  10875 
aguizzare  Ual.  10409 
.sgura  ritm.  8511 
sgurare  tto/.  3382 


sigler  afrz.  8701 
sigk)  Ma».  8266 
sigoe  8708 
ägoer  fn.  8709 
•ignore  Aof.  8606 
«igola  valtftl   hi'rg.  2069 
äiguella  yemus.  1699 
sigur  rM»i.  rr/ .  8668 


sKUsriarc  lYa/.  4136.10375  silaba  apnn.  93))9 
si  rtr.  9285  sllb&  rwm.  8711 

ai  ütd.  pror.  ptg.  cat,  |  silbar  span.  8682 
9246  Istlbatic  rum.  8718 

silence  frz.  8704 
sUeneio  «fMM.  i«^.  8704 
sleuBO  4ta<.  8704 
riHa  4»«.  9016.  8584 
ailUba  ital.  9309 
siller  fn.  2175.  4833. 

86r.7 
sillero  *7*i(M.  "SöSö 
silguom  »IXIH.  H«;,s3.  8714 
silhouette  /•»«.  8706 
iiilice  ital.  8705 
■U6  «iMiOff.  8746 
rflo  a|NM.  8749 
atlta  modenn. 
silrar  /><jr.  8682 
sim  piem.  8267 
■aim  jrf^.  8684 
liiiBa  qNM.  9008.  8798 


(i  niM.  8684.  9246 
ai  fe99.  firm,  tpan.  8884 

^MMa  ftOtt  MfirH,  nfn, 

»\  Hol.  86H4 
sia  /<ror.  9518 
»iaila  rlr.  8584 
siaj)  8266 
Hiba  ptg.  86 It; 
sibilare'  Hal.  8682 
aiblar  }>rc;r.  8682 
aUdor  ^r«.  8682 
aicario  Ifarf.  8686 
«icart  Ml.  5168 
siccaclroin  aortf.  8888 
)<i(-(-iolo  i7a/.  5156 
siccila  ital.  8690 
aiedU  8090 


nr.  8719 
dme«  fwm.  8809 
Ümea  bm6.  9179 

!  simgliont  rtr.  8718 

'  simia  pror.  8715 
^iinit'titi'  ^yKin.  8590 
siinil  HjHiM.  8717 
simil  8717 

j  simila  ital.  87 IG 

I  simile  ital.  8717 

;  simie  afrg.  8716 
aimple  fr*.  pig.  8719 
simplu  nmi.  8791 
sin  rtr.  9801 
sin  rum.  87S9 
shi  tpan.  8728 
sine  rum.  9240 
sines  osikih.  8728 
a-indai-i)  9318 
Siiidi  9313 
sindign  tard.  9318 
singe  frz.  8715 
Bing41o  |>«^.  8780 
singesa  tretU.  8788a 
Hiiighiottire  iTo/.  8781 
sin^'liiozzart.'  iV«*/.  3732 
Hiiij-'hiozzo  Ual.  8731 
Hingla  7>rof'.  2189 
singlar  span.  8701 
singlar  pror.  2190 
gjo^alon  frz.  2726 
aingoiare  ital.  8734 
singra  «artf.  8786 
singrnr  pig.  8701 
singur  rum.  8734 
siniestro  span.  8787 
sinLsralco  ttal.  8736 
sinistri'  <•«/.  /"ri.  8737 
sinkoru  .luni.  H726 
sinobi'la  sard.  8738 
stnoble  873h 
ainople  frz.  ptg.  8738 
akmhoiiu  prvp,  8819 
•loa  CM  8740 
äMid  Kol.  8668 

riOOe  i^fa/.  8740 
siOla  /'i>«i.  2082 
Äiövla  /omA.  '2032 
siphon  frz.  8740 
siquiera  .«/ki«.  8748 
^  rtun.  8638 
aim  fn.  8608 
sire  o6niss.  8686 
airga  «at.  tpan.  ptg.  8746 
rirgar  eat,  qnm.  jNjr, 
,  8746 

,  siriiiu  Mrrf.  S613a 
siriina  iV'</.  9316 
siriiiu'  >•(/;•(/.  8<i43a 
siringa  s/mn.  9315 
siringua  pror.  9315 
siri'igDa  /iirm.  2131 

.  siroc  prop.  frz.  8478 

j  airoeebia  itaL  8891 
droeo  tpam.  8478 

I  simp  /"r*.  8440 

I  üiruppo  Hal.  8440 

I  >irTentea  pro». 
sis  rtr.  9801 
•ia  «fr.  4^  8674 


8874 
fif.  8490 
8491 

aiaarolfal.  8747 

sisclalo-B  pror.  2726 
äiäelya  rlr.  1699 
sisini  «a/tf.  2164 
siso  ^4g.  8607 
sissiriuxo  8749 
Üateraa  maO.  2219 
aiatea  afrm.  8678 


8957 
aiti  «af.  8755 

.sitiar  gpun.  /tl;/.  8765 
silot  pror.  87.'»6 
siular  /*rof .  8<j82 
sival.s  pror.  8760 
i^vella  cat.  9167 
aivels  a/r«.  8760 
Aivera  mrd.  2156 
aivan  |N«m.  2156 
aivaelqual  a^pam.  7089 
siruelque  azpan.  7999 
six  Mrrf.  /rz.  8674 
sixivel  rtr.  8673 
sizza  üal.  8697 
rizzillu  ««/tf.  8707 
skerpia  v<ill.  8774 
skeräl  ««m.  7626 
sknka  lonA.  8498a 
skuz  engad.  3000 
skwe  mUroat.  8849 
alandra  «of.  8906 
slandrina  iW.  8460 
slasdo  ital.  5492 
alavi,  slavi  lomlj.  StU 
slealp  fn/.  3010 

sl.>';.ti>  ././/.  3011 

sleinba  l/rrsc.  (i809 
Älepia  r/r.  8462 
alinga  rtr.  8810 
sUmat  j/oadk.  5608 
alia  Iom6^  8981 
alttta  «Ol.  8815 
alogare  ital.  3012 
slom  iMf>(/.  8459 
slofio  renr:.  8459 
siozz.1  mai/.  .'i755 
slav^e  /iiViK.  .•,»;3s 
smaccar  rtr.  ö77(i 

äa/.  5770.  8818 
iM.  8468 
«dL  8818 
4IML  8489 
smania  UA  8689 

smaiiiare  lliaf.  6889. 

Bh90 

s-inaniplia  i/til.  5.SH8 
.smaltire  •/«/.  8821 
.snialto  ital.  8820 
stnarir  r/r.  6974 
Nni.iniie  itnl,  6974 
smelter  btrg,  6860 
saiaraMo  4farf.  8899 
smerare  ital.  8428 
snieriglin  ifo/.  8828 
snit'ii^'liuMi-  il<i!  6194 
MUiei'lu  ital.  6124 

auMttere  M.  8018 
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ital,  6171 


aoM 

amorfla  Auf.  8494.  6801 

s[n!>77.!nc  i'tiil.  (»421 
siiiuri'i.ire  //'(/.  ü;W7 
>iiiugncr(>  Hill.  3427 
smul^f  ruiii.  AAItt 
sinussAru  Hol.  i>i2l 
ioaider  rtr.  84(it> 
nant  «nMa.  64 19 
flOMV  MIM«.  6449 
«uf«  hähm.  6448  | 
soarodlio  «nw*.  6446 
ineder  rtr.  8466 
snello  it  III.  SH'2i\ 
rmizzar  /riV»i/.  4Ü91 
so  <,i<i,n.  1)146.  9801 
so  jiior.  4&tt3  ^ 
so-  sjHiH.  ft§.  fro9.  Hat, 
9146  ! 
•6  flf.  8866 

•M  ptf.  8866  ! 
«M  jww.  9101 
soMsrÜ  mtN.  8884 
soan  pr0v.  9191 
toaiMur        8847.  8162. 
9191 

soaner  afrz.  9259 
»oaie  tit:  8840 
foario  n«i«.  Ö887 
«Murte  'ir.  8894 
loUa  (WIM*.  8882  [ 
•nito  «Ol.  9U7 
■ont-4  9146 
soaTc  iliU.  9145  • 
soh  /)<.</.  9146 

'Ith-  plij.  '.(Uli 

-•ihac  ii  .t/Kin.  i>lff.  'Jli'J 

M,|iar  -y../;!.  !tl48 

sobarcar  «jxi».  1534 
sobeiajM)  atpam.  92(j6a 
sobnjo  oqMM.  ptf.  9266 
aoMn»  I»«».  9067 

aoberann  .ii'/iH.  fl§.  9264 
soberti  s  /  /  or.  9267 

sohiella  ag/Min.  9167 
sobillare  »V'i/.  8f>^2 
ijoble  /"ri.  FS^fS 
sobnuu-eltui  ^j^.  9265 
Bobrar  pro»,  tpmm,  ftp. 
9268 

Bobre  span,  ftf.  ptov. 

•obre  fr».  8881 
aobraoiidio  fpa».  2181  | 
sobredema  jww«.  7841 

8oi>re(lent  l^pfMk  «/H. 
;<2«tia 

»ihremonlar  /</  ^  i»2ii<j;i 
srihrepelitz  ///or.  DJtJl) 
»iobrinlio.  -«  /rfy.  2443 
sobriiio,  -«  «/MM.  2443 
aobrino  «/mm.  8890 

8881        ^*****  ^*" 

sobriqnel  frx.  1294.  9206 
sobUn-s  /MY>p.  9170 
sobtar  cat.  9172 
sobtil  prw.  9i02 


■M  rww.  8341 
8or  frt.  '8888.  9818 
806  tank  8886 
soea  caf.  8688 

soca  pror.  ait.  2027 
sorarra  cut.  h/hih.  9144 
.sncarrar  rti/.  sjMin.  9144 
soccio  lYrt/.  88H8 
Micojrar  ptif.  8071.  ".tr.i2 
.H(»r't»p(  /ttff.  ö.")71.  9182 
.«icKfs  a  frz.  8888 
woeiüat  afrm.  9298 
aoeiaU  M.  8886 
aoeMM  A«.  8886 
socto   Uni.   tpan.  plf. 

siH  oiiraii  icii/l.  H375 

.«soriu  r»m.  883.') 

MW  s  /»,or.  2027.  8833 

8282 

aoda  Hol.  spttn.  pig.  8861 
aoddiafara  ital.  9168 
ao«f  a/Vs.  9146 
ao«r  ptg.  8846 
soer  afrx.  8890 
»cur  /r«.  8890 
soez  R/MN.  !)221.  9249 
8ofa  frz.  2304 
sofa  /oty.  2304 
aor4  ital.  2m 
aohnar  prur.  9162 
aohidiiar  afr».  9162a 
aoCbrcoia  Üal.  9234 
aofforiro  Aul,  9985 
Boffiare  iV«/.  92S7 
soffipo  9273 
n^ü'xU-  frz.  ;i23t; 
>Mllilt;i  itiil.  92SH 
Miffitt.)  1/(1/.  923« 
st)(Tüc-are  Ual.  9238 
HufTogare  <(a<.  9238 
sofTolcere  üal.  9243 
soflblgere  ital.  9243 
aogracha  jirv».  9888 
•oflhitta  oAaf.  9389 
•<nfTrer  j^g.  9235 
.solTifttoso  aitiil.  9240 
!»o(TriinenU»  jilg.  0234 
soffrir  /1/W.  'J23Ö 
solTrire  iUiL  9236 
sofito  «paM.  9236 
soflama  eat.  apun.  9144 
sofocar  «}mn.  9288 
aofiraignar  /mw.  9341 
aotkaite  frvt.  9389 
aoflraitoa  prw.  9240 
sofriin  /Km.  1042.^ 
solraiilu'r  pror.  9241 
Mifre  cor  92Ö2 
soga    »/"/.    //'j/.  »iMin. 
8832 

soggelUre  i/»/.  9173 
aoggalto  üal.  9174 
aogfiofara  «larf.  9175 
aog^oreara  Aal.  9186 

snggiomo  ütd.  91 S6 
soglio  Üal.  8844 

sogiKc  iiitnl.  8878 
soguare  »<<i/.  3870 


üal.  8871 

aogra  ayfim  6884.  8885 
aogra  eof.  8886 

sogro  /»/</.  8836 

so^ru  mril.  6836 
:aohez  «/mih.  9281.  8348 
;  soi  frz.  9246 

s(ii  /om//.  8856 
j  soi  prur.  9301 
'sola  «»<»/.  82A7 

aoUra  itak  3044 

aoie  /Hl  8857 

mir  fr».  8890.  8764 

aoiffer  fr».  8890 

soifTeur  /"rz.  8390 

soipienlage  nfrz.  8878 

s'iigner  frz.  8878 

•iuiier  'i/rc.  8653 

.soin  frz.  8878 

Soiree  //•;.  8631 

9oir(ee)  /i-a.  8<i58 

aobte  afr».  8836 

aofsanto  ^  8676 

aojare  ital.  9300 

!H)jomo  aspan.  9166 

-wjoruer  /"r*.  9155 

sojorfnls  />ror.  9156 

•iol  /Vi.  8863 

sol  frt.  cat.  8661 

sol  pro9.  eat.  Jfwn.  ji^. 
8840 


sola  pro»,  ptf.  8868 
aola  aim.  3068 
aolai^  f«>.  8S47 

aolajo  üal  8841 
solar  A7>aN.  ptg.  8843 
snlure  iV<//.  8H41 
S(ilar-s  //n/r.  8H41 
Solas  8843 
i»la9sar  pror.  8843 
soIaU  prot.  8843 
solaz  «pa».  8843 
solch  cot  9261 
aolcio  üaL  9264 
aoldr  eo«.  8869 
soloo  Hill.  9261 
sdlijuiiii  Kjmn.  ptg.  8848 
soldar  s^xi«.  //fj;.  B8Ö0 
suldare  itu/.  SSöO 
Soldat  8848 
soldato  ital.  8848  | 
aoldezza  ital.  8848  | 
soldo  pig.  8651  > 
aoldie  jMWPL  8886 
aoldrar  eat  8886 
aol«  üal.  mrd.  8840 
sole  frz.  H963 
solei'chio  altoherltal.  8847 
soledad  span.  HSö4 
soleil  /"r*.  8840.  H847 
siilelh-s  /»ror.  S8-I7 
solemiie  «/w«.  /»«jr.  8867 
solemnidad  »ihih.  8858 
latdaauiidade  /»/^r-  8858 
'  aaiaBMliar  «}MM.  ptg.  8860 
solempnitat-i  pro».  8668 
solenne  iVa/.  8857  ' 
sulcnn.  l  frz.  8867 
.  suleuuLüer  frz.  8869 


aoleanttft  (<a/.  8868 
aolennit^  frz.  8858 
■oii'iiiiiz./arc  ital, 
soli'i  //r'T.  .i/Mm.  8846 
solera  s/mn.  8842 
solerc  iVfiA  8846 
8olel-z  i>ror.  8866 
soleza  pro».  8866 
aolfa  tto/.  jww«.  ^nmi.  pl§. 

8846 
solfear  «/mn.  8b46 
HoUeggiore  »ta/.  8846 
aoUMo  ÜaL  8846 
801*^11(^.8846 
sdlb  Am.  9388 
solfre-s  pror.  9252 
soiha  /<</.  «8-14 
xilh.tmi-  /i'_</.  9263 
solliar  }irov.  9247 
soiho  /<^(7.  9247 
solli-s  pror.  9247 
sAli  mail.  pirm.  8861 
solier  a/ira.  8841 
!iol(i)do  8861 
sdingo  UaL  8886 
solUft  Aal.  8864 
siilitud  sfiiin.  8856 
solitudäi)  ///(/.  8865 
solitude  frz.  i>t;i.  8855 
.solituiiine  i/nl.  fSHö5 
solive  /ri.  8862 
ssoliviar  tpan.  9177 
sollar  Mtpan.  9237 
aoUar  «pan.  9247 
aollaatre  nwn.  9347 
aoUaxxiN  Aa/.  8818 
aolkzzo  Aal.  8848 
aolleccherare  ital.  8286 
soller  fi/^r  r.  9198 
Holleticare  üttl.  8804. 

9561 

sollicilare  ital.  8860 
soUiciter  /V\r.  8860 
solliooe  üal.  9176 
soUo  MO«.  5710.  9347 
■oUo  M.  8864 
solloit  afrz.  8861 
sn|lt>zar  »/MTi*.  8732 
aollozo  spun.  8732 
sollufcherare  ital.  8286 
sold  H.S63 
■oio  ital.  »itan.  8865 
•oloir  afrz.  8846 
solombra  cmmm.  9211 
■olombrar  DuHfkM. 
8311 

aolombrero  o^nh».  9311 

so)-F  /irr/p.  8851.  8868. 

8805 

solM-cle  iifrz.  8862a 
sollaiii  iifrz.  -^Sf/H 
sültee  /"//i/'.  s3<i2 
»oltori  Mrd.  88ü3a 
sollcro  «jxiN.  8863a 
sdOstar  Mibrtg.  9180 
sidaiar  pIg.  8788 
adoio  ftg.  8788 
aolvcr  rfr.  »paa.  fif. 

886« 
solfero  itai.  8866 
88» 
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Mlrre  »frz.  prov.  8866 

Solz  /iror.  9254 

Hoin  afrz.  9259 

SOU!  ptff.  8H80 

soiii  lie.  9260  I 

wmia  itiil.  8271 

soma  />r«f.  9258 

si)iiin(,'0  iV<i/.  8272  | 

•wmaro  itul.  8272 

somh  ryi//f//.  9260 

sunibra  cnl.  sjHtn.  ply.  | 

aapan.  9211  I 
üomhra  cat.  ajxtn.  jttg. 

9H76 

.sonibnue  9878 
sonihrajo  «/;oii.  9878 
soiiibrar  simn.  pUj.  9880 
sombre  frz.  9211 
sombrcar  «/mn.  /^fi/.  9880 
sombrcjar  cat.  9880 
sombreiro  ptg.  9211 
sombrcr  /"rz.  9211.  9266 
sombrero  span,  1885. 
9211 

sombroso  s/otm.  9881 
!>uiiieil  frz.  8869 
soiiieilleux  /"rs.  8868 
.snmclhar  prov.  8869 
»omclh-s  /«-0P.  8869 
üninella  prov.  8271 
(iomeiiso-s  prov.  9181 
s«)mergir  ^>ror.  9181a 
someler  sjHtn.  9184 
iioiiieUer  9184 
Homiere  ititL  8272 
!?oiujgliarc  ital.  8718 
>>(imma  iVa/.  /iron.  9258 
soiiiuiaco  ital.  8867 
somme  frz.  8271.  8874. 
9258 

S4>nimeiller  frz.  8869 
S4iiiimelier  />«.  n/V-z.  8272 
;!ominet  nfrz.  9259 
!Hjmmetter6  ital.  9184 
i-ommier  /"rz.  H272 
somiiio  ital.  9259.  9260 
somn  rwn.  H874 
somnejar  /»ror.  8869 
somno  f>tg.  8874 
.somnolence  />  «.  8872 
somnolencia  »jmim. 
8872 

somnoinnt  frz.  8873 
somnolcnto  «/Nin.  ptg. 

8873 
!soiuo  span.  9259 
somoiidre  afrz.  9184a 
soiiiorinijar  spttn.  9182 
somorgi^jo  9182 
soinormiyar  sfxtn.  9182 
s4jni(pii''i-»  /;ror.  8871 
soiiiptueux  frz.  9262 
som-8  y>rur.  8874.  9259 
soiup.sir  pnit.  88H2 
son  pror.  9301 
s«n  »•/•«.  8257.  9259 
mn  cat.  8871.  9301 
son  ufrz.  9269 
*on  frz.  8880.  9301 
4on  rtr.  8472 


sonalhM  prov.  88(18 
.soiialhz  prov.  8875 
^>ofia^  j«;>on.  8870 
sonar  prot.  gjian.  fttg. 

cat.  8879 
sonare  ital.  8879 
sonco  ital.  8876 
sonda  rtr.  8236 
sonda  gjtan.  ptg.  9212 
sondar  spun.  ptg.  9212 
sonde  /r«.  t-2«2.  9212 
sonder  frz.  9212 
.soncja  8}>an.  8875 
jsonge  />*.  8871 
songer  frz.  8870 
sunbar  ptg.  8870 
soiiho  8871 
snnh-s  prov.  2696.  8878 
sonido  S]>an.  jttg.  8880 
sonnaci  liioso  iVn/.  8868 
sooner  frz.  8879 
sormiglioso  ital.  88<)8 
sonnigosu  sar-r/.  8868 
.<onno  ital.  8874 
.sonnolcnlo  »V<i/.  8873 
sonnolenza  ital.  8872 
üunnu  snrd.  8871 
süureir  s/mim.  9284 
son-s  prov.  8874 
8o(n)-s  ;>rot'.  8880 
soiilo  njUg.  8303 
-•iuntuoso  ital.  9262 
sopa  prof.    ar/MiN.  j^g, 

9271 

sopar  «j^riM.  9271 
sopha  frz.  2304 
soplar  nspan.  9237 
soplcjar  ;»roF.  9274 
soppcdiano  ital.  9272 
sopper  rt/irz.  8475 
sopperire  ital.  9275 
sopier  afrz.  8880a 
soppiantare  t<a/.  9272a 
sioppiare  itul.  9237 
soppidiano  lia/.  9272 
soppiegare  ital.  9274 
sopplire  ital.  9275 
sopportare  lYa/.  9276a 
soprar  jttg.  9237 
soprare  iVn/.  9268 
sor  afrz.  m9l 
sor  ital.  9263 
sor  acat.  «pnn.  /rfy.  rtr. 

8890 
sör  r<r.  8836 
söra  rtr.  8834 
soni  rum.  8890 
sorare  iV«/.  3322 
sorb  »f<»».  8883 
sorbe  frz.  8883 
sorber  span.  8882 
sorbet  frz.  8476 
sorbcte  «/xih.  8476 
sorbelto  ital.  8176 
surbir  cat.  8882 
sorbire  ital.  8882 
sorbo  ital.  pror.  8883 
sorce  «p<iN.  8887 
sorcerie  frz.  8896 
sorcier  frz.  8896 


ftonio  ito/.  6396.  8887 
sorcolo  ital.  9280 
sorde  ittil.  8884 
sordeior  n/rz.  8886 
sordeis  afrz.  8885 

,  sordejar  prov.  8885 
sordejer  pror.  8885 
Bordejor  pror.  8885  j 
Bordezza  ital.  8886 
sordidez  sjxiii.  ptg.  8886| 
sonlido  Hal.  8885  1 
sordo  s]KiH.  Hal.  9281 
sorella  Hal.  8890  j 

i  surgenle  ital.  9282 

■  sorger  pror.  9282 

',  sorgere  Hal.  9282 
sorguzzone  Hal.  4401 
soritz  ;>rop.  8887 
soma  span.  8.H89 
some  (ifrz.  frz.  8389 
sonicUe  «/"rz.  8389 
sornione  Hal.  8389 
sorn-s  pror.  8389 
somura  prop.  8389 
soro  jttg.  8667 
sororge  ufrz.  8893 
surquanie  aft^.  9250 
sorra  cat.  ajxin.  824.') 

:  9or(r)e  prov.  8890 
sorridere  iVn/.  9284 
sorriso  Hal.  9284 
sorso  i^fl/.  8882 
sort  cat.  9281  ! 
sort  rtr.  prov.  cat.  frx.  ; 

I  8894 

sorte  Hal.  pig.  frz.  8894 
sorteador  j4g.  8895  I 

\  sortero  sjxin.  8896 
sortiere  Hal.  8895 

'  sortija  span.  8897 
sortilege  /rz.  8898 
sorlilha  j4g.  8897 
9ortilhier-s  pror.  8895 
sorlir  frz.  ptg.  8899. 
8900 

sorlir  frz.  3429.  9279 

sortir  prot.  8429 

sortire  Hal.  8429.  8899. 
8900.  9279 

soni  tard.  8657  j 

sorva  j4g.  8883 

sorrer  /)/<;.  8882 

Morvctc  i>tg.  8476 
.  sort-z  prov.  9281 
j  .SOS  c»<.  span.  9301 

sosa  «pan.  8299 

Kosano  aptg.  9191 

sosafia  aspan.  9191 

sosaftar  aspan.  9191 

Böse  54rry.  9221 

S4i4egar  8571.  9192 

sosiego  sjtan.  8.571.  9192 

sosns'i  tic.  9297 

sosuas  9297 

BOSO  span.  5054 

sospoclia   span.  9289. 
9291 

s<^>specbar  «/mim.  92^10 
sospeissö-s  pror.  9289 
soi$pender  fjxtn.  9292 


8«8p«iidere  Hal.  9293 
.sospetlai  e  Hal.  9290 
soüpotto  1^»/.  9289.  9291 
sospiralh-z  pror.  9294 
sospirar  prov.  9295 
sospirare  Hal.  9295 
Sfjsquanie  afrz.  9260 
susta  prop.  ital.  9195 
sostanza  t/o/.  9193 
sustaiizia  Hal.  9193 
SOS  tar  pror.  jAg.  9195 
sostare  ^n/.  9195 
Hostener  prov.  sjtan.  9297 
soslenere  ito/.  9297 
sostentare  (to/.  9296 
sosWr  pig.  9297 
.sostergna  berg.  2219 
sot  ^r^.  4700 
so^  rum.  8888 
sotana  «/mn.  9197 
sotaina  jdg.  9197 
sotaineinent  afrz.  9170 
dotedre  C^l  ira//».  9194 
soterraiieo  pig.  9199 
Bolerrhneo  span.  9199 
Botcrrafio  «/min.  9199 
solerrar  ;>ror.  #pnii. 
9200 

solerrin  afrx.  9199 
sutil  a/rz.  9202 
sotiiar  pror.  9201 
soUletat-z  pror.  9208 
soto  <p<iN.  8303 
soto  aspan.  airig.  921*5 
sotochio  venez.  9207 
sotni  lothr.  4700 
sottana  ital.  9197 
sotlano  Hal.  9197 
sottecchi  ito/.  9207 
sottecco  ital,  9207 
sotterrano  ita/.  9199 
sotterraro  Hal.  9200 
sotÜgliar«  9201 
sottile  itnl.  9202 
solliiitä  Hal.  9203 
sottilizzare  »Va/.  9201 
sotto  ital.  9205 
soltobecchetto  I'to/.  l^M 
sottobe<'vo  t/o^.  1294. 
9206 

sultomelterc  H<U.  9184 
sotumo        Hal,  8389 
soli  <•«/.  /iror.  9206 
sotzterrar  pror.  9200 
sot  zum  bra  r  pror.  9211 
sou  afrz.  9280 
sou  frz.  8851 
sou-  /r«.  9146 
soubernie  frz.  9267 
soubeme  frt.  9267 
Soubrette  /'rz.  2443.  8829 
soubrine  frz.  2443 
soulitillier  afrz.  9201 
soucanie  »i/"rs.  9250 
souche  frz.  2027,  8467. 

8833 
souchel  frz.  9210 
soucheTer  /rz.  9306a 
souci  frz.  8860 
souci  nprov.  8862a 
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frz.  8860 
aonro  nprm.  9261 
sriiiroriMii  irall.  3375 
siUKiiim  ii<i!!.  3375 
Houilmiier  s  iir<i>\  s-viH 
suudain  frs.  9170 
aoad«  fra.  8861  i 
sonde  proD,  9380 
floade  n^rs.  9171 
«onder  frs.  8860 
■nodoyer  a/fv.  6848  ' 
souHre  frt.  8866  ' 
woe  afrg.  9280.  9360 
soanier  frz.  9287 
sonflel  /"rs.  9237 
s<mtTi:iili-  >tfr:.  !t239 
»iiutTniiire  frz.  U234 
soufTreteux  /"rz.  9240  i 
■wufTrir  frz.  9230  j 
soufre  frs.  9262 
aoolMit       4686.  9161 
soohaHer  /V«.  4686. 

9164 
snuil  frz.  9247 
souillc  frz.  9247 
Mouiller  /"rz.  9247 
aoailloo  frit.  9247 
aofil  i^rr.  &H8t: 
MndaciMr  /rs.  !a77 
aoaladw  afn.  8848 
•»!■««'  /ta:  9177 
aonlas  afrz.  884B 
MldcicKt)       9810  ; 
Soulier  frm.  8843.  8868. 1 
9198  ' 
sualuit  afrz.  8861 
soalouiiibrous  Dnujthini. 
9211 

aouueUre  frz.  9184 
/»*.  8>575 


a»M|N»rter  afrz.  9278b 
sonstrar  ;>ror.  9196a 
sout  /'/-or.  0230 
s.)ul;iri<-  fr:.  9197 
soute  ///■/■.-.  9171 
soutenir  frz.  9297 
souteirain  /rs.  9199 
soatrer  frx.  9195a 
•oolz  jtrov.  9254 
(se)  «mreiur  ^  9218 
aonwnt  frv.  9168 
■OttTerain  frz.  9264 
sonvronte  At^iKy.  9244 
stivar  jil'i  '11  |H 
sovallii  iV»j/.  l»147 
-suvaltolu  itnl.  !U47 
sovela  apuH.  jUt/.  91(>7. 

9210 
aoreot  pror.  91K8 
aofaot«  Ao/.  9168 
aovealre  oi/H.  8627 
BOTerchieria  «st.  8206 


mmp^  «frz.  9289 
•oape  fn.  9271 
aonpente  ^rs.  7006.  929'i 
sonper  frz.  9271 
suupirail  frz.  !»2!>4 
feuupiirT  /"re.  9296  I 
Bouple  /^rz.  9273  ' 
aooqiMBOle  nfrz.  9260 
MMurbi  MjMWv.  8882 
MMim  9282 
«ouwil  fr».  9286 
■onreiOer  /Irs.  9268 
uounl  frz.  9281 
sourcioiie  npror.  9282 
sourdre  /rr.  9282 
S4.uri'  frz.  92(53 
snurirt'  /"rz.  yi'-^l 
souris  frz.  H3;tt).  >*3i«ä. 

8887.  9284 
sooriz  afrz.  8887 
RMinoit  frz.  8889 
MWODde  o/jTs.  9944 
aooa  fn.  9006  , 
sous  npror.  9221 
sousranie  fi/rs.  9250 
sousrhever  frz.  92()6a 
8ou8chief  92d*iti 
soujipetviii  II frz.  '.WHK 
aotutplanler  afrz.  9272a  i 


sovcrrlii"  (Vfi/, 
SoVfio  itnl.  9159 
sovesciii  »{Hin.  9214 
»övice  »'/(»/.  91f;i 
sorin  afrz.  9270 
sovraoo  //"/.  92G4 
sorretM  ital.  5146 
aoTrin  moM/'.  9270 
aorro  ttf.  9160 
•OTTOure  tun,  .9218 
aoTveoini  «ai.  9218 
aoooAM.  9921 
Bozzn  Mrrf.  8888 
>l)a.  (  Mr.-  it,il.  8'.M)3 
spuci  iare  iV«/.  3015 
spaccio  ital.  3016.  H775 
■pacieux  frz.  8919 
9ado  Kol.  8920 
spacminta  rum.  8489 
spada  «aC  ffr.  8917 
spadia  r/r.  8921 
spagliare  itnl.  3430.  6846 
>|i:it.'tU10l(>  4580 
spaiiu  »V«/.  8904.  8912 
spalam-are   M.  8466. 
7223 

»paJa(rc)  rum.  3447 
spaldo  ital.  8906 
spali  friavL  8904 
spalla  tta^  4070.  8991 
spdlan  Aai.  8480 
spalto  iVfil.  8082 
spaiiac  rum.  8962 
spandcn-  iVo/.  3438 
gpanin-  Unl.  ;H432 
.spann. 1  itii!.  rlr.  ^I'O'^ 
spannnrt'  iM/.  rtr  ^'M\h 
spanlare  ital.  3437.  3439 
apantecare  n«ap.  6886 
■panto  Üal.  8487 
Bpana  Aal.  8809 
^Muunra  nuN.  8449 
sparngitarc  8910 
spa  rare  itnl.  8016 
spar(a)viere  itnl.  8915 
spare  /■/•!.  8911 
spar<'i:ii,u  . slMO 
^arye  rMm.  8911 


:apM]K«  <j(<>/-  8911 
sparia  rum.  8448 

Sparire  rt«/.  3010 
sparlo  ital  8914 
spaniazz;irt'  i/u/  ftt)13 
sparpagliare  (>845 
spartire  Unl.  3017 
•paaiiiio  <(a/.  8916 
»•panare  ital  6906 
apataani  AaL  8488 
spasM  UA  8488 
sjiastojare  Udl.  6914 
!>l>atojare  ifn/.  4768 
spatnla  ital.  8921 
8-paurar  H951 
spauraio  itnl.  3443 

.  s-paurir  ital.  6951 

iqMnrire  3448 
apavenio  ikd.  8916 
spaventare  Uat.  9489 

'  xi)^  !  /ornA.  8441 
s|i.ivi(i  /><!»«/.  8441 
j^paviar  rrnrz.  3442 
vip.ivio  rrnrz.  34  H 
sp.izi.ir^i  iV-j/.  Sl»18 
spaziioo  <■<<//.  m;M9 
.•«pazzaro  iV«/.  8918 
spazzatojo  ital.  8918 

.  apazzatuiiie  t/o/.  8918 
spazzo  itaL  8820 
apazzola  tel.  8918 
qMcefaio  HdL  8906. 

8988 
sp.'cial  frz.  8924 
speciale  8924 
speciaiita  itnl.  8925 
specialile  frz.  8925 
specie  ita/.  8928 
spcrlacle  frz.  8929 
.•spedale  ^<i/.  4l>34 

:  apedaliara  itaL  4688 
apegnare  4M.  9466 
si»6jrual  palbrrff.  8988 
Hpeirulai  sard.  8932 
spellare  ital.  3447 
s])<-if(h  fc^Z/KM.  s9S8a 
spi  llitr  '!/>:.  8955 

J  S|H»lla  i/nt.  rtr.  8938 
speluga  nligitr.  8938a 
•(wme  «V«/.  8941 
apandere  itnl.  8448 
■pendio  «o/.  8448 

.  apauotar«  üal.  8449 

i8|iera  t^o/.  8948 
8|K»ranza  <fa/.  89.19 
sperare  itnl.  8940 
spcrtrerf  »Vr»/.  3021 

-piTl.i  <■/'(/.  Sf»}4 

sp(ejiotiarf  Hal.  8976 
ail(9)rone  I'/fi/.  8976 
Uta,  8448 


do/.  8969 
spettaeolo  ttci.  8099 

<pcltare  8930 
speziale  itnl.  8927 
>pezieria  iVaZ.  8926 
.npiaceicare  itnl.  723S 
spiacore  ital.  Hiij.-; 
spiaKgia  äo^  7219 


aplMuur*  m.  9460 

spianata  flo/.  8489 
;  !«piandnr  rrnrz.  8966 
spiar  rtr.  8935 
^l.iare  /^i/.  8936.  8948 
>pic  rum.  rtr.  8948 
spica  ntm.  5041 
I  »piccaro  iUil.  7131 
spicchio  (i(ri/.  8949 
I  «piedare  Üti.  8092.  7181 
npicalo  «Ol.  8848 
(spida  itnl.  8004 
spidocchiare  »Va/.  8446 
>piedo  ital.  89«M) 
-pic^are  i/«/.  3048 
spiegazione  itnl.  3460 
spieli  rtr.  friaul.  8933 
«piena  ffe.  8962 
jitpienza  tvnn.  89<i2 
•  apiga  ital.  8946 
migar«««/.  6047 
I  apigiiare  Aal.  8486 
!  apigolare  itnl.  8945 
'Hpigolatura  i7n/.  8946 
>pilla  ital.  8956 
spillo  ön/.  8955 
spilloozora  ital.  7506 
spiUorcio  ital.  7153 
siHlttngooe  ^«/.  7062 
Hpma  UaL  rtr.  8961 
späuM»  UaL  8902 
apindtda  «mf.  8086 
apinetU  Hol.  8961 
spingerc  /Vo/.  3466 
(poreo)  >pinri-n  itnl.  7816 
spinteca  rum.  3436 
>pi<nie  iV<i/.  «935 
>pi<)vpgare  nltpad.  7608 
spirsör  mlsas».  7416 
üpiracuio  8956 
apirare  ittU.  8968 
apirHo  «toi.  8067 
spirt  rum.  8667 
spitaiiio  itat.  8961 
spi/er  r«w.  8927 
spiforie  rum.  8926 

>piU)  //f(/.  8:tt;o 

spits  triegt.  89(ila 
spiQri^na  lonüt.  7497 
i  ^andere  itaJ.  896Sa 
:  apkndaar  frz.  8966 
.aplandlda  fr».  8864 
'aplendkio  Aal.  8064 
i  »plendore  itnl.  8966 
splene  anrap.  8962 
-pleiifliio  /r<f/.  8968 
<|»linä  rwm.  8962 
spliiiatir  /-«m.  8968 
«pluccar  rtr.  7155 
spocchia  tose.  8H7H 
,  «poglia  Aal.  2915.  8867 
.«pofflio  Aal.  2916.  6067 
apofiia  afrz.  8069 
«pol  rtr.  8966 
,  spolvernre  Aal.  8470. 
7542 

spolverezzare  ifal,  7642 
sponda  ital.  8968 
sponder  »-fr.  3433 
.  ^oot  rtr.  7668 
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8|K>Btoii  frz.  3471 
spontune  UaL  3471 
üporcare  Unl.  891il 
«porcia  fcnv/.  7327 
sporco  itaC  8993 
!<porgeFe  Anl.  8466 
^porre  Unl.  8465 
!i|>orta  Hal.  8976 
siwriello  lYo/.  8466.  8877 
»porlu  itat.  34(i6 
sportuU  it'll.  897 H 
uposalizio  <7n/. 
upoMre  //<!/.  B973 
DIHWO,  -a  ital.  B974 
xpovolare  t>/c-.  7308 
«qinuiga  «fo/.  8807 
apranara  8980 
•pre  rwM.  8451.  9263 
sprecare  Oal.  8981 
^pre^'iaro  iVu/.  7110 
spremere  Unl.  34(j8 
sprflzzare  iiol.  7419 
spriemere  öo/.  3468 
springare  Ual.  1476.  »!K)3 
flfnitiare  Ual.  8986 
«procco  ito/.  8987 
«puert  rlr.  8466 
spu(;nii  ütal  8070 
spulbera  mm.  8470. 4796. 
7542 

spuli'i.'ifi'  itiit.  34(>|i.  70 IS 
••|iUlii;i  ntm.  89S;t 
s|>il(iiii  rid". 
spuuia  Hill.  HUS« 
spaniare  ital.  8989 
qnuniom  üa/.  8990 
MNiud»  rfr.  8968 
ipondA  rlr.  7868 
spnn«  nun.  8466 
spunlare  ital.  3471.  7650 
spuiitinii  itiil.  73;i8 
spuiiloru'  iUil.  ci471 
.•5p(ul<)la  iUil.  81)(;6 
spurca  r«m.  8LI!tl.  8',i9_> 
sputare         2449.  H093 
•pnto  ital.  8904 
sparentar  r(r.  S498  1 
squaccberar«  4at  1688  f 
•qmdift  M.  847S 
flqmdrare  Uat.  8478  ! 

Mjuailrotii"  fVa/.  3473 
-i]uam.i  itiil. 
-iju.ii]i,iri-  >tat.  b'.l'.tH 
Mjuaiiiosii  ital.  >9!('.l 
>quar('iare  Hal.  iMb 
sqoanato  i/<r/.  8781 
squutare  ital.  3476 
iqnuaare  UtA.  7646 
atpiuM  «toL  7646  | 
»qoelett«  fn.  8427  , 
s  quicciar  rtr.  2272 
s<|uilla  /7«/.  8778 
M|uiUino  ital.  8."i34 
^la  inm.  '.»(u;.5 
^lal)biare  iVrt/.  90(14 
>tahl>io  lYo/.  9006 
hlabble  o6rM«i.  9005 
»labile  iUd.  9C02 
«tabOimcuto  iM.  9001 
atabilira  Vtol.  9001  i 


stable  //•.-.  i«Hi2 
slahular.'  Hal.  9(104 
starca  //u/.  9013 
s-taccare  ital.  9331 
staccaie  tto^  8497 
slRccto  «<rf.  8968 
stadaim  engad.  9028 
Staden«  i7'i/.  9028 
stadieru  mrneM.  9038 
sladio  i7<(/.  90t)6 
-l.irxi  altoherital.  OOJ'.I 
>tan"a  i7rti.  r/r.  »«27 
stafTelta  17«/.  9027 
slaffilarc  17«/.  »027 
stamiaUi  ital.  !M)27 
slamie  iM.  9037 
.sUiggtna  HoL  WOl 
ataggio  Aol.  4686.  9006. 
9029 

-tapinn  iir  90:W 
vtagiuni'  itiil.  W.M) 
slatrjriri!  '/"/.  '.•imi7 
!>lagnare  ital.  '.mo 
slnKDo  it'll.  9011.  9013 
sUla  aptg.  9014 
Btalla  Oa/.  9014 
stalbmio  iM.  9016 
alalli^o  Itof.  9016 
fftallo  /M.  9014 
stallorip  ital.  9014.  9til7 
sl.iiii.iru'  •/'»/.  .')^7() 
-laiiiattiiia  Hal.  6157 
slamht  rga  ital.  707S.  9036 
stamhuoch  rtr.  5K)37 
stamc  itcU.  9018 
;ftainigno  ttai.  9020 
stampa  «tO.  9031 
atampai  tori.  9031 
stampare  üto/.  9031 

-I;iiii[m  !I.i  !/al.  90il 
-taiiipi^'lia  i7<»/.  :i<>2l 
-laiiiiiita  Hill.  IttrJl 
-tanbecco  Hal.  !I037 
slancare  i/k/.  ',»009 
stanch  t)bir.  91163 
slaii.-o  i7(i/.  9009 
aiUag  mm.  9009 
«laDgtt  mM.  9033 
«langa  ital.  rtr.  9082 
stanguc  frs.  9022 
staiiotti»  Hal.  6157 
stanza  (7/(/.  S)0J3 
-laiN»!  can.  9025 
staplar  rn«.  9025 
slar  rtr.  9or.5 
starciä  mwtf.  9101 
!«tare  ttol.  9066 
sUnia  mM.  9-46 
slama  4ML  8606 
statnaccbiani  Hat.  9043 
^itarnazzare  Hal.  9043 
-larnulare  i7<f/.  9046 
»taxTa  i/al.  .'il57 
>tati(-o  i7/»/.  4t)Ht> 
-•slation  frz.  9<}3<t 
.slato  ital.  9034 
stalaa  «o^  9081 
•latue  frz.  9081 
alatora  itei.  9088 
■tatwe  frm.  9088 


Btaxlonare  ital.  9030 
stazioiie  »7«/.  9030 
.staul  rum.  9005 

nm.  9038 
alecca  itoL  9060  ' 
ateechelU  ««f.  9060 
atecebeUo  //a/.  9050  i 
steccbire  ital.  9050  ' 

-Ipci-n  Hal.  9050 
stecola  ital.  '.H)bH 
Mt  ^nla  '7"/.  905«.  9061 
strila  >7/-.  !H).HH  | 
St. -loci  n<m   9039  t 
.Stella  Hal.  90.H8 
slelo  '7a/.  9055 
atemlm  niem.  9056 
«teadardo  itof.  8498 
sUndere  ital.  8499 
steni^ic  piem.  3488 
-IniM-her  W/-.  !K)67 
■-l.-dla  fv,'.  !)()»> I 
slerco  (■/'//.  on  II 
.•ilercora  aluntl).  904 1 
ylerge  rum.  3502  ' 
Merlu  tie.  9042 
stami  wnUoH.  jN<m.  9046 
>l.Tniilar«  äal.  9046  | 
-I'  ll"  nr.  9064 
sterp  rM»i.  8190»  ; 
>lerpa  rlr.  91164 
sterpare  ital.  3490.  9064 
slcrpe  ital.  9«M!4 
slci-{)o  //(//.  OOiil  ; 
stcrta  ital.  9044 
slervetta  bologn.  9113 
aUnaa  «ftiMiM.  6603 
■Um»  «Ol.  4701.  6146. 
6167 

idevota  «(rf.  9068.  9061 

-lia  ital.  9017 
>-tiniiipa  /7«/.  5282 
s-tiatla  Hat.  6282  i 
stidda  sicil.  \mQ 
-tierl  /7<-.  ;KM2 
»lieriier  rtr.  9045  ' 
sligare  (7«/.  9048  l 
«tÜDlil  mm.  8486 
stila  ütof.  9066 
irtiletto  HA  9066 
sülla  ficrf.  9061  1 
biliare  Ual.  9»&4 
slilo  Hai.  9<156 
sliinnl.)  (7.//  9056 
sltiiipar  rum.  9429 
stiiu|>araiiiliit  rum.  9428 
.sUiico  ital.  8784 
stineil  »kO.  6528 
.«lingd  mm.  8489.  9067  i 
.-.Üngucre  Ital.  8480  i 
iflinguo  itol.  9067  [ 
.stipa  ital.  9058  1 
slipare  ital.  9l'60 
frtiregie  rum.  9053 
Stirpe  Hai.  9064 
jitiu  rum.  8489 
sliva  Hai.  0058.  9tHM) 
sUvalc  ital.  9046a.  9113 
stivar«  Ual.  9060 
slizia  «toi.  9568 
aUsiar  rtr.  9668 


»tlzzare  i7(i/.  3506.  9563 
atizzire  Hol.  9563 
!*lizz'>  Hai.  9568 
sluarce  ruiH.  3512 
aloeco  ÜaL  9066 
stoeco  aatm.  9668 
aUdi  6<»y.  9197 
stofla  Hai.  9186 
slofTare  i/.«;.  9136 
•flofTo  i7«/.  9136 
.sloggi"  Hai.  9130 
sloja  i7o/.  9077 
stol  rum.  9072 
sloico  i7rt/.  9076 
stolido  ital.  906B 
aloUo  tM.  9068 
«tohmi  tel.  9070 
slolto  Ual.  9132 
slolzare  «In/.  8508 
Stdizo  Hai.  3508 
sl»inarb  rum.  907.S 
>l<tiiiaci)  i7'//.  907;t 
stombt'l  ital.  (dial.)  9<»56 
stoniltia  Hai.  (dial.j  9056 
!»tnii]bol  <7ii/.  (dial.)  9056 
stoppa  i/o/.  9136 
Stoppare  «uL  8481.  9186 
«toppia  itol.  9061 
stoppino  ItoU  6439.  9186 
atflr  ^em.  9077 
stura  lomh.  0077 
i.tora.c  i7<(/.  9143 
sliitliate  it'll.  :t54l 
slrircJrtr  17«/.  3512 
stordirc  ital.  3512 
Store  frg.  9077 
atoria  »toi.  4688 
atOria  jmM.  9077 
storione  «teH  9I8S 
Storniire  Hai.  9139 
storiiio  «7/1/.  9189 

Stiiriirllr.   HlÜ.  0140 

stoniii  Hill.  Ol 40 
storiiudar  /unr.  '.»OIO 
sturpiare  ital.  3511.  9119 
storpio  ital.  Söll 
slorligllato  «to/.  9617 
Üovair  rtr.  9075 
litOTifU  »oL  9039 
•tOTigtia  Ital.  9079.  9486 
slovigUe  «tal.  9079 
stozare  rit.  9138 
»tra  'I'll.  3513 
situ  ruin.  3513 
>tialiili,ire  ^o«f.  9079a 
»Iraliiliare  Hai.  3530 
stracoare  itai.  9066. 9861. 
9671 

stnecale  ÜaL  9098 
•tracdan  4tal.  6616 
atraedo  ÜeL  8616 

stracco  (7a/.  9093 
stracrua  genut-s.  ^h'll 
sträcura  rum.  Höl5 
slrada  ital.  1737.  9090 
slrafalciare  ital.  3519 
sirafalcioae  Ual.  9680 
stFiün  mm.  8636 
aMioatk  ntm.  8628 
rCr.  9118 
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Btriin«za  i-nm.  3524 
;<tr;il:iliin  tjenufn.  3530 
stiale  (/.(/.  W)82 
stxaloccare  Hal.  9686 
.stralücesei  rum.  85'21 
strain  h  ruttt.  9088 
atramba  ital.  9066 
atnmbellwe  iUi.  90» 
fltnmbiU  iUd,  MIM 
Ntramblir  rtr.  908S 
stnuiilx)  '7a/.  '.•(►83 
.slraiiibotld  iiiil.  '.HtSS 
KtiaiiH'  it'll.  W\Hi 
fitraiiiiKfio  ''«/. 
NtrAiiiiir  rum.  9<»ft»i 
Mtramula  rum.  3622 
Htranepot  rum.  8625 
Htnuwio  ital,  903» 
atranfar«  Hat  8684 
atraniero  Ual.  S6J8 
stranio  tTaf.  8626 
stranu  //»/.  3626 
strapa»8er  frz.  9069 
atnpuare  4891. 
9069 

>trappare  ital.  !tOs:» 
ülrapiMUa  üai.  w  m 
■Msdeo  fto/.  9662 
atrndDare  tel.  9662 
rfCMdoo  ütaf.  MftI 
•tnui  to«N&.  9679 
Itra-^il  txtJm.  9068 
>tra>.)ra  //.*/.  4614 
strati  >  'lal.  9(i!>l 
^tratxliar  rfr.  3516 
?.lralt<)  iinl.  3037.  3617 
str&utichiu  rum.  8614 
fltravafaote  Ao/.  8638 
ainnmr*  M.  8529 
atnfA  nm,  SBSt 
atnvBd««  Ital.  8681 
straziarc  Hal.  S086 
«Ircliliiaro  3684 
.slreira  9107 
strt-K'ure  itnl.  9107.  9108 
stregjfliia  (Va/.  910!» 
slreglia  rtr.  9109 
slregliare  ital.  »109 
stragooa  /to/.  91(17 
stTMDM  ital.  9107 
nMIDft  <taL  8088 
streman  ^al.  8688 
-tn  iiiire  ito/.  8632 
>lr.  rina  //«/.  9094 
.strcpiii'  .■"■<•«.  9095 
.•ilretto  >Y«/.  9102 
nlrezei  ^r/oiiV.  9063 
Stria  Hal.  9107 
Mtribtiiare  //»/.  3634 
atribord  fn,  8040 
fltrlcft  MÜM.  9086 
stildnlo  «o/.  9106 
fltrien  «Iht.  9128 
Nlriifa  »-Mm.  84 7H 
stri^a  ital.  9097 
^<lrigi  ri<m.  9107 
stri|;are  ital.  3(»»8 
^.fri^Jlia  »■/«/.  ;tl(>9 
slrigDo  i/o/.  9112 
sliifotai.rwii.  9107 


strigolare  Oal.  9106 

«tri((olo  ital.  9105 
strillare  //<i/-  9101.  9105 
strillo  ital.  91<i.-) 
.■jtrirned  mail.  8633 
striiuta  mm.  9102 
strtxntora  rum.  9112 
«biM  tktt.  909« 
strinw  lomtk  wmc  Urot, 

9980 
•^lrinare  /<«/.  9930 
slriiii.'a  Ital.  9111 
slriiit.'.iri'  '/o/.  9111 
-Iriiit-'i'  rum.  9112 
-Iriii^'c.  ,lal.  9112 
slrinto  lYu/.  9102 
stri-scia  ital.  9097.  9106 
Hlriitdara  äal.  9097.  9106 
iitrivik  ««1.  91» 
ütriiswe  Uat.  9I0U 
strobile  ttal.  91  IS 
!4tr'>l>iiiii:t  /icr;/.  9723 
slruliiiacriii  ital.  9119 
slroftnare  //u/  9119.  9124 
strombola  ital  9116 
strompe  wallon.  9117 
!»4roii&are  (o«c.  3H42 
atNnl  10«.  9128 
«muare  «oi.  9128 
ütronso  Kol.  9128 
gtronzolo  ital.  9128 
!<tropirciare  *Ya/.  9119 
stropiccio  »7«/.  9119 
>tropi<'<-io  (//(/.  9119 
-troppa         :*!  r.1 
»Iroppiare  'lul.  351 1.  9119 
stroppio  ital.  3611.  9119 
)<troppolo  iM.  9119 
strotida  Atf.  8110 
flTOKio  ML  8110 
■troMiare  üte/.  BtIO 
strozza  i7a/.  3118.  3892 
strozzare  ital.  3118.  3392 
^Irul-I.iü  mail.  9723 
strucare  i7<i/.  3119 
strurehiare  ital.  9121 
.straffo  i/a/.  9124 
ätrufolo  üaL  9124 
strufonare  üaL  912i 
gtmggere  Kol.  9828.  8010 
dtrünt  nm.  9108 
stropsrhar  rtr.  8611 
strüsa  m(f7.  3539 
strusar  /•iirm.  3539 
striiv'  1.1  . 
strus«  iae  nmiai/n.  3539 
strusciare  fow.  »ifa/i.  3639 
aXrtui  piem.  6688 
Kbu-isiaer 

8689 

fdnwrnr  mim«,  hohgn, 

ftrr.  foirm.  8689 
!«tnif  rMw.  9125 

strilZZii  ital.  IM'2r> 
sliiMa  ;fr.  iNWIl 
stur  frz.  9126 
stucco  (7'(/.  9l2ti.  9135 
Ktodiare  ital.  9128 
Studio  Üal.  9130 
sliidioao  Aal.  9199 


liak  rtr.  907Ö 
Ktufa  ital.  3638 
stofare  i7a/.  8538 
stufetare  ital.  8796 
.stuggiai  srirc/.  9128 
.sti^ari  gicil.  9198 
.stttia  rtr,  9061 
NtooJa  Kai.  9077 
Stada  Kol.  9079 
atuolo  ital.  9079  ' 

Ktupu  ri<»l.  9136 
sluposri  ruin.  3374 
jituppa  rtr.  9136 
Sturm  rtr.  9139 
stürz  mm.  9827 
sluate  MMN«/'.  9128 
stolar»  Hai.  9799 
•tina  jwio*.  8688  , 
Ktonieare  Mal.  9066 
style  frz.  9056 
SU  niHin.  9301 
-u-  rum,  K/ian.  jitii. 
>ua  ital.  ptg.  93<ll 
suajfe  fn.  8832 
nuar  ^;/.  cat.  prot.  9231 
.suari  ai-u/.  9229 
soas  ptg.  9301 
.fnatifme  afr».  9146 
flutama  a^  8145 
Mao«  jirw.  9146  f 
sub-  apan.  ptg.  ital.  9146 
suhhia  ital.  9210 
subbiello  //«/  .')05<i 
subltillare  ital.  «1)^2 
>ubbio  //«/.  hum 
^ubbugUo  ita/.  1641 
suMit  frva,  tat.  9154 
tfübdito  «poM.  ptg.  9154  | 
Mibema  pro«.  99(S7  i 
MibUlare       8682  j 
snbir  tpan.  ptg.  frz.  9158, 
subire  ital.  9156 
subituneo  pt^.  9169 
xubito  i7n/.  9171 
subjel-z  pror.  9174 
suMf-r  8682 
Nubliitiar  »lyan.  j4g.  9178 
i'ubliriiare  ital.  9178 
soblime  ilo/.  fn. 

ptg.  9178 
xabmelter  j^.  9184 
xnbslance  fn.  9198 
suM  rum.  9_>05 
subli'irain-o  .■<//(»«,  9199 
-ul.fiftato  rtim.  9203 
suh/i**z  riim.  9201 
subtil  rat.  a  frz.  jitg.  9202 
subtiieta  ptg.  9203 
subtili^ar  j^g.  9201 
.«abtiliilade  j»^.  9206  { 
.^aMiÜBar  «/»«.  9201  I 
flibliUt«  fra,  9900  , 
itabfire  nuM.  9909  ' 
.sub{iritate  r^tm,  9208 
subtoaie  rum.  9308 
uhlM>ari  rum.  9209 
vublu  srt»-rf.  9206 
subvenir  frz.  ajxin.  9213 

sue  rum.  frz.  9227 

  I 

I 


BOeeMer  frz.  9215 
succeder  I'tij.  9215 
sui  i  edo  //fi/.  921.'i 
sucrehir  cat.  9215 
succes.sione  /Va/.  9216 
HUccessore  Hal.  9217 
snechiare  Ual.  8210.  9226 
Mieehio  Hal.  9910;  9296 
roedare  ital.  9228 
imecion  fra.  9224 
surriii-v  y„v/r.  9224 
sUr<-<>  (7<j/.  ((jZ/r//.  9227 
su<  <  <l<  r  s/Hin.  9216 
suier  m/V;.  9223 
Hucb  cut.  9227 
xucidio  ital.  9221 
racido  //a/.  9221 
soeiar  afr*.  9228 
aneio  «(Mm.  9991 
snco  ital.  $pam.  pig.  9997 
.suore  frz.  8889 
Sucre  s  jirov.  M839 
sur-s  ;jror.  2652.  9227 
sucufuiiil  rum.  9169 
sud  frz.  9228 
sudar  <fc.  9169 
Hudar  span.  9281 
sodare  «to/.  9281 
niddito  Hat.  9m 
audido  ua.  9991 
sndit  rum.  9154 
Hudoare  rum.  !)232 
sudor  «;w<n.  9282 
swdorc  if<il.  9232 
sQilri..  t"-.  9169 
sue  «arrf.  9286 
sue  ital.  9301 
MO«  Nom.  9186 
saagra  «pa«.  8884 
saegro  »poH.  8886 
sa(e)ia  prop.  8801 
sOel  lomb.  9210 
suela  »/vin.  88<i3 
sueldo  8861 
suelb-s  /-ror.  ss844 
HUello  ti!<,ml.. 
SUelo  «JNin.  ^H(i3 

8871.  8874 
8880 


«aar  afVa;  20M.  9800 
saar  fn.  9981 

yuerat  rum.  8681 
sueriu  sard.  9149.  9165 
suere  »<trd.  9245 
suere  «/"rz.  H835 
fiuero  »jMiN.  8667 
saerte  sjmh.  8894 
Miarso  aarr/.  9UjO 
maur  /r*.  9282 
Mwrra  ^Vw.  8886 
safer  rum.  9286 
HQferinfü  rwM.  9284 
sufflar  <7r.  9237 
SUIT. M  ar  ]'tg.  ;«3S 
sulT.Hiu.T  /"rz.  9238 
suffrir  pror.  9235 
sufil  rum.  »236 
aoflar  aapam.^^vp.  9387 


Digitized  by  Google 


1327 


WortTerzeiehoif. 


132« 


KOflu  rum.  '.»237 
sufncjir  gpun.  i>"JH8 
sufohiri'  //'//,  S(;ö2 
HUfri'iicia  sj'iin.  J)2S4 
sufreruia  juror.  9234 
KttfHinieQto  ipan.  9284 
nattir  eat.  qhm.  9895 

rum.  ^46 
Miga  ;>r(W.  8901 
suga  r/r.  8832 
su^'.'ir  I'spiin.  9222 
-ui/ar.'  '7^^,  ;i22-2 
su^flo  sjiiin.  S)I74 
>utcel-s  ;;rot'.  9174 
KUggellare  ilttl.  8(199 
icnggere  ital.  9245 
SDCgettan  9173 
mmHOo  ikU.  9174 
su^hero  All.  91ft0 
mfhif  mm.  8788 
>u^'l  rf/-.  9251 
>ugli:iiilo  •/«/.  9247 
sugo  <W.  9227 
>ui  »  M»i.  9158 
suie  /"rz.  9221.  9a80a 
Huir  frz.  8Ö49 
imifen  v»-«/.  9iG(j 
miitlMOte  afn.  8878 
iviDlcr  fr*.  9806 
■lisca  nordaard.  9189 
.HUttg  rfr.  8241 
>uivro  «/>•«.  8835 
-uivre  frz.  8628 
sujcitar  pli/. 
sujcilo  lUi/.  9174 
sujet  frz.  9174 
jetar  s/mh.  9179 
$jMn.  »174 
jo  j^fr.  9821 
teniiTe  aard.  9191 
sul,  -el  rtr.  8865 
suin  r«m.  9210 
sularf  .•<'<'■(/.  9237 
sulluni  min/.  9252 
sulh.i  /i/"t.  Ü225 
aolhar  prut.  9225 
fUlhfflt  pro«.  9225 
Mdone  mrd.  8784 
Milper  fCr.  9968 
MUBi  mm.  9258 
niina  eat.  tpan.  9888 
HUmar  pror.  frz.  8867 
sumapre  /./(/.  88G7 
suMR'  iiin  ti.  9257 
>iuiiieiier  afrz.  8271 
sumere  *ir</.  92b  1 
{iiun«te  rum.  9184 
;><y.  9258 
ptg.  9827 
«!««•.  8841 
smidr*  «riWi.  8677 
sollt  fMtft.  9848 
-untuoj-o  iltil.  9262 
suo  i/<W.  9301 
suocera  itul.  h334 
Muocero  ittiJ.  8835 
suoi  tYff/.  9801 
sauiKl  rlr.  9251 
Miola  i7a/.  8863 
•nolo  Oak  88«8 


»laono  ii<i!.  S8S0 
suor         /i/i;.  !I2H2 
suor  (///(//,  Hsmi 
suor-s  /inir.  9232 
supuusar  yi?««'.  6948 

.super  frs.  9271 

jsqterare  »<a/.  9268 

'  M^cbMia  MMm. ' 

I  «nperebarie  frz.  9966 
sn|icrchieria  itaf.  92f!ri 
supercilio  921i.'> 
super^lizioiie  Hal.  9269a 
supiare  /r«i7.  9237 
supir  helhin.  9275 

.  miplicar  tpan.  9274 
iniilir  qMM.  9875 
mponer  «pm.  9976 
suppedAneo  ital,  9878 
inipp<><li:inn  iteL  9879 
smppl-  '  i  frz.  9278 

,  .-iupplira  iUil.  927  > 

'  Hupplicar  /</■"(•.  pfii.  '.I274 
supiilii'aif  /Vir'.  '.(27  1 

,  supplicc  itul.  927.t 
supiilier  fr:.  9271 
suppoiier  927i; 

I  suppör  ptg.  9276 
»upporre  ÜaL  9276 
snpposer  /Vs  6948.  9876 
supl  rum.  9205 
supnne  rum.  9276 
Nur  ^c.  92(13.  9277 
.-iur  /(-'/ir.  H49<i 
si'ir  /r^.  8r)(i3 
suit6  now.  '.I2.~iil 
sureel  rum.  92ni 
surcule  jtly.  9280 
surd  rtr.  9281 
iurd  ^irn.  9496 
.snrdir  j>f$r.  8489.  8800 
i^urdn  ptg.  9281 
surdu  Hard.  9281 
suroau  n/'rz.  afr*.  8941 
sihttlfi  /"ra.  8562 
surKf  /"rz.  9221 
^iiuyeon  /rs.  9282 
siuvere  «idL  9282 
sorgia  prov.  8186 
surgien  9186 
surgir  qNM.  ji^  9888 
.•«ar^ir  eat.  9HB% 
suna  «artf.  8295 
surmonter  frz.  92G6b 
sur<>  rfuri.  9159 
surono  span.  8635 
surp  rum.  919<) 
surplis  /r^.  9269 
.sorquier  pie.  8M8> 
aurräo  ;>f9.  2636 
soirar  ptg.  9189 
snrtir  eat.  span.  9429 
snrtir  «poM.  8899.  8900 
sarrin  gmue».  9270 
sus  />rot!.  />•«.  rHw.  9285 

i  tiU-sfiediri  sard.  9215 
susembro  posch.  8748 
suaiiw  ifa/.  8680 
nisiao  «M.  9287 

tptm.  aptf.  ttoL  9886 


suBornlare  Hal. 
susoniione  </((/.  83S!» 
suspeiqüo  y*/*/.  9289 
suspeita  ptg.  9291 
aosiieitar  jü^.  9290 


suapirar  oof.  «jnh«. 

9295  { 
8U88ie(^o  Htd.  8671.  9199 

sUsl  piem.  8S60 
Mista  /7«/.  9288  I 
subtanzia  ital.  9193 
süsle  ;>/V»i.  H860  S 
"Uslciier  H/itin.  9297 
siisleiitar  njxin.    pitf.  i 

9296  "  I 
Hustu  gpan.  #|;^^28S  | 
sQstos  JMM«.  8860 

fuU  mm.  9079 
snUilea  rttm.  8077 
-^ulano  (■///.  84!>2 
squill  s/Min.  ;t2n2 
sutiicz,.  s/.n/.  :»2»i3 
sulili.la.l  */""' 
sutilizar  »IHIH.  92<tl 
sutje  cri^  H901 
satse  eat.  9221 
salt  rtr.  9205 
kmr  eitgad.  91G0 
snya  upan.  9301 
sinynH  9301 
^uyo  xjKin.  9;>01 
■-uzari  9229 
suzerain  frz.  '.t2^5 
suzor-.s  pruv.  9232 
>uzzai'('hera  /7«/.  67<0 
inizzare  /to/.  9223 
svBcA  «nrrf.  9951 
«faoir  Hol.  rtr.  3801 
«reg«»  «oL  8651.  9808 
svegliare  ital,  8551. 
9,102 

sveglii  ii-  /7'</.  3547 
HvelltTc  Uli/.  3547 
svi'titare  ilul.  3519 
sveiilulare  /(a/.  3550 
•vcrcignare  pistoj.  l(N)8Ha 
svergela  trAifw.  10208 
srernu«  Üal.  8413  ^ 
STtvre  ikd,  8547 
irencela  «»m*.  10806 
«yigiiare  ii<if.  9305 
stfiiila  ritiii.  3.'il9 
svinlura  /-Mm.  Söfn) 
svolare  itnl.  3f>.')2.  ln2H7 
svoltülarp  ii'il.  lii2i»l 
sycophaiile  /"rj.  930» 
syllalm  pig.  9309 
syllabe  /tk.  9809 
Symphonie  afrg,  9818 


la  ufin.  9332 
lalw  «^(/1.  5244 
tabac  frz.  9318 
tab«ccbi«ra  ital.  9318 
talMtoeo  Iffll.  9918 
tabMO  ^{MM.  jn;^.  9318 


tabagie  frz.  0318 
tAbano  A;Min.  9319 
Uli.'io  ]>t<j.  9319 
Inbani  /"rr.  9372 
taltardu  n/xt».  jttg.  9879 
tabarrin  frz.  9372 
tabarro  //<i/.  9978 
tab«ti«f«  fim.  9818 
table  firg.  9894 
tahbutu  «/<■//.  9380 
tabella  »frz.  9329 
lahclla  /7*i/.  9320 

lalnTlia   rut.    n/Hin.  jitg. 

9321 

labia  jM«m.  berg.  9324 
(abiUa  tgmt.  9320 
tabiqoe  tj»em.  9328 
LaUa  «{HM.  9684 


lablado  tpan,  9827 

Libleau  //s.  9328 
laboa  /i/y.  9324 
taboado  ptg.  9327 
labor  n//-z.  /yror.  9317 
Uiboulor  ufrz.  pror.  93 1 7 
taliour  a/r».  /»roD.  9317 
laliourer  «/ira.  jmvk 
9317 

tebonrat  afrz.  pror, 
9317 

tabulario  Utd.  9826 
tabnssar  JMVfk  I^Vs. 
9317 

tal)ust  imn:  nfrz.  9317 
tabuslar  jiror.  iifrz. 
!I317 

labusler  proe.  afrz.  9317 
labnl  jwvw.  afr*.  9317 
tabnter  jire«:  9617 
tM  mm.  9889 
taea  pro».  9331 
taeanno  »pan.  ptg.  9341 
tucano  nmn.  9381.  9343 
lacnfto  S]iiin.  ptg.  9341 
lacr'a  ill,!.  9331 
taccajfiiart;  i7(f/.  9331. 

9341.  9343 
Uceagno  Ao/.  9331.  9341. 

9848 
taeew  tir.  9681 
taeeare  9889 
taccia  /7«/.  9331 
laccio  itul.  9410 
lacco  itnl.  ■»331 
laciola  i7ii/.   9341.  934(. 
larrolare  Itnl.  9341 
laccolu  ital.  9331.  9341 
taccone  /to/.  9331 
taecmno  Uti.  9875 
laeeM  Hol.  9888 
lacba  tpan.  ptg.  9391 
lachar  apan.  ptg.  9881 
lacbe  fr»,  9081.  98991 

9410 
lache  frz.  9410 
lacht'  «/V  ;.  9346 
lacber  frz.  9331.  9407 
tacber  nfr».  9346 
t&ch«r  /InK  9410 
Iftdone  mm.  9668 
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taeo  gpan.  /tty.  1>331 
laedda  sard.  9320 
tafäno  ital.  'M19 
lafetk  iJtg.  9336 
lafetan  gpan.  9330 
tafferia  Uni.  934r» 
lafTei-uglio  Hai.  9317 
talTeta  ital.  9336 
lafTel.x-<  /"rj.  9336 
lafllare  ital.  9324.  9335 
taffio  ital.  93'_»4.  9330 
laful  ptff.  2739 
Ufuia  ;><i/.  2739 
Uifular  )>tf/.  2739 
lafur  prop.  frz.  2739 


!  tale  /'rs.  9347 
i  talco  ital.  span.  }>tg. 
I  9347 
I  tale  ital.  9354 
taleca  prov.  9526 
tairga  aimu.  9r)26 
taleifca  /Vjr.  9526 
talent  frz.  9349 
lalentüo  ptg.  9349 
talento  ifa/.  s/x?n.  9849 
talen  z  pror.  9349 
I  taler  mm.  9350 
jUlevas  /•r^.  9326 
taiha  pig.  prov.  9363 
talhador  ptg.  prov.  9351 


tagarolc  apuH.  pt<j.  933»  lalhador->  /jror.  9350 


ta(fgia  genues.  9324 
laglia  ital.  9348.  9353 
Uifliare  iV«/.  9353 
lagliatore  ilid.  9351 
tagliatura  it(^l.  93">2 
taglicre  i<<i/.  9350 
taglio  i/<i/.  9348.  93.'>3 
tagliuola  ital.  9356 
tahur  span.  2739 
tai  afrz.  9342 
taic  a/'rr.  9401 
tilietor  rum.  9351 
tAietura  mm.  9352 
tail  /"rs.  9853 
taille  frz.  9348.  9353 
tailler  frz.  93r.H 
tailleur  ^rr.  8376.  9351 
tailloir  frz.  93.'>0 
talnar  j>roc.  9337 
tatne  «/"rs.  9337 
tainer  afrz.  9337 
laipa  9371 
tai  par  ptg.  9371 
taire  prvr.  frz.  9332 
tairin  /"rr.  9446 
tai."*  prot.  9411 
tai.-ir  afrz.  9332 

taisniere  a/>-J.  9197.  9412  taniarindo 
taLso-.s  prot.  9411 
tai-Ä  rtr.  9411 
talssin  //c.  9413 
laisüun  frz.  9411 
tai.s!*onni6re  frz.  9197 
taislrS  rMm.  9340 
taita  sjmn.  6839 
taita  «pa».  pUj.  9401 
täiu  rwm.  9353 
taja  sUil.  9342 
tajadero  <tpa«.  9350 
tajador  span,  9351 
tajadura  span.  9352 
tajar  span.  93.'j3 
tajo  span.  9353 
tak  r//-.  9331 
tai  pror.  cat.  span.  lUg. 

9854 
Ula  ptg.  9365 
lala  pror.  cat.  span.  pig. 

9353 

taladru  sp<iH.  9378 
lAlamu  SjHin.  9507 
talante  «p«».  p/y.  9349 
lalao  ptg.  9356 
lalar  «;xin.  9353 


talhaire  pror.  9351 
falhar  pror.  ptg.  9363 
talher  {itg.  9350 
talho  pfy.  9858 
talh-s  pror.  9353 
tallento  as]Mtn.  9349 
talisman  frz.  sjinn.  ptg. 
9426 

talismano  »7r<7.  9425 
tallar  cat.  9353 
Lalle  «pf<N.  9353 
tuUe  frz.  9508 
laller  «;>a»i.  9350 
tallo  SjMin.  ital.  9506 
tallone  iial.  9356 
talo  p<i?.  9608 
lalon  span.  frz.  9356 
lalo(n).s  pror.  9366 
talpa  ital.  9367 
talpe  Ual.  9357 
tiüya  HAip.  9348 
iHtnara  «pnn.  p<(/.  9365 
laxnarighe  sard.  9359 
taniarin  ralsttn.  valtell. 
9707 

taniarin  /"rs.  9365 
lamarindeiro  j)tg.  9866 


9365 

j  tamarinho  p<(/.  J)365 
taiiiaris  mondoe.  9707 
tamarittu  sard.  9859 
luinhaca  jVy.  93<]0 
I  tainbaque  ptg.  9360 
,  lamWo  ptg.  9507 
i  laml>or  sj>an.  ptg.  9317 
tamhnrear  «pon.  9317 
tanibnril  »i>an.  9317 
tainliuritear  «pa».  9317 
tainliurin  »pnii.  9317 
tainhoriuo  «pan.  äüll 
tambour  ^rj.  9317 
tambourin  frz.  9317 
tamboiiriner  frz.  9317 
tambumjo  i/»/.  9317 
taiiibuiare  ital.  9317 
tamburlere  lYn/.  9317 
tamhurino  ital.  9317 
tamburo  ital.  9317 
tamhuNsare  tto/.  9317 
laiiier  afrz.  9648 
lamerif**  i/«/.  9359 
tameris  mondor,  9707 
taniiqa  ptg.  9580 


tamlglare  /{a7.  9363 

Umigio  ital.  8258.  9363 
I  tamiü  prov.  frz.  8258. 
!  9363 

tamis  (?)  #ar(/.  9382 

tami-ser  frz.  9363 
!  lamiz  «p<i«.  p/y.  82.">8. 
I  9368 

lanio  ptg.  9507 

tanipa  pfj/.  9374 

tampatia  Ircc.  9848 

tani|tän  ptg.  9874 

tampir  pror.  9374 

lampo  ptg.  9874 

tampon  /"r^.  9374 

tan  frz.  9869 

tan  sard.  span.  9368 

tan  «p«fi.  9870 
i  lana  ital.  rtr.  9197 

tanaglia  ital.  9436 

tanau  sard.  9369 

tancar  pror.  r«/.  9009 

tancer  nfrz.  9464 

tanchageni  ptg.  7228 

tanche  />•«•.  9649 

tandis  frz.  2958.  9861. 
9370 

tandiu-f  pror.  9361 
tnndrain  afrz.  9444 
tandron  afrz.  9444 
Un6  ital.  9869 
taßer  sprtn.  9867 
tanfo  ital.  9864 
langBr  r/r.  9867 
langer  }>tg.  9367 
längere  sard.  9367 
tangbero  «7a/.  9368 
tangoner  afrz.  9369 
tangre  «frz.  9368 
tangue  frz.  9866 
tanher  pror.  9367 
tanifere  nfrz.  9412 
tani^re  frz.  9197 
tannt  /"rz.  9369 
tanner  frz.  9369 
tanque  frz.  9366 
tan(|ue  p/^.  9009 
tans  pror.  9369 
tan.ster  9409 
Unt  frz.  9370 
tanlarunha  i>tg.  2009 
tanto   >7a/.   p/jr.  sjMn. 

9370 
tan-r  prop.  9870 
lAo  ptg.  9368.  9370 
I  taon  nfrz.  9319 
tapa  «pan.  9374 
tapada  sartl.  9874 
tapage  frz.  9317 
tapar  span.  pf?.  9374 
tape  frz.  9317.  9371 
tapell  canav.  9026 
taper  /"rz.  9817.  9371. 

9374 
tapele  span.  9372 
lapi  »adfrz.  9371 
tapia  span.  9371 
tapiar  span.  9371 
lapin  frz.  9317.  9374 
tapinage  afrz.  9374 
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tapinare  ital.  9373 
tapiner  /"rz.  9374 
lapino  ital.  9378 
(en)  tapinois  frz.  9374 
(se)  tapir  afrz.  9374 
lapis  />  r.  9372 
lapi-s  prov.  9374 
tapit-z  pro».  9372 
lapiz  afrz.  /ttg.  9372 
tapiar  canar.  9026 
tapon  frz.  s/uin.  9374 
tapoter  /irz.  9371 
tappata  itaJ.  9374 
tappeto  i<a/.  9372 
tappo  ital.  9371.  9874 
Uquin  frz.  9831.  9341. 
9343 

taquiner  frz.  9381.  9341. 

9343 
/ai-a  rum.  9467 
tan»  ito/.  prov.  span.  jitg. 

9377 

tarabusler    pror.  afrz, 
9317 

taradore  iVa;.  9378 
taragnola  tentz.  9470 
taraire  prov,  9878 
(anui  rwm.  9472 
taranche  frz,  9391a 
larafiola  /o<rc.  9470 
taranta  ptg.  9385 
tarantella  ital,  ptg.  9386 
taräntola  iVa/.  span,  9385 
taninlula  s/nin.  9385 
Urantule  frz.  9385 
tarare  iV«/.  9377 
laravela  pror.  9376 
taravel-s  pror.  9460 
tarazena  ptg.  2751 
tarcais  afrz.  9392 
tard  /Vir.  cot.  9384 
Urda  cö/.  9379 
tardar  utan,  }itg,  prov, 
9388 

tardarasso  npror.  9396 

tardaro  ital.  9883 

tarde  cot.  spun.  jUg.  9379 

tardenz  tic.  9738 

tarder  frz.  9383 

tardi  i/o/.  9379 

lardif  frz.  9382 
I  tardio  sjmh.  ptg.  9882 

tardiu  pror.  9382 

tardive,  ital.  9382 

lardo   iIaL    sprm.  pfy. 
9384 

tare  frz.  9377 

tarere  a/rz.  9378 

larga  ital.  pror.  9386 

targc  nfrz.  938<! 

targier  ofrs.  9380 

tar^oue  ital.  8104 

tarida  ita/.  pror.  raf. 
span.  9389 

tarier  afrz,  9388 
!  tariere  n/"rz.  9378 

larif  frz.  9890 
I  larifa  span.  /rfjr.  93*1 

laritTa  ital.  9390 

tarima  s/Kin.  p/<y.  9891 
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UirimbR  ptg.  9891 
tiirin  frz.  9446 
{arinu  rum.  U477 
tarir  pror.  frz.  'J509 
Una  4rfNiii.  vtg.  03Hti 
Uuje  afrz.  9886 
tarlte  KM«.  9788 
Urio  UaL  WM 
tarlogar  /ad.  9685 
tarluj«  /nrf.  9886 
tanuii  sjMin.  iiiil.  9398  ' 
farni  rum.  (M77  I 
tiirna  rtr.  9393  ' 
laronja  crif.  6438 
tarpano  ital.  9521 
tarpwe  Hal.  9068.  9896  j 
tUMDDa  iM.  9878  | 
tart  jw«ff.  9884 
tartaglfaur  Hr.  9897 
tartagliare  Aol.  9897 
tartajcar  $paH,  9S97 
lartalhar  pror.  9397 
tartamudo  «pan.  9397 
Urtana  tpam.  ptg.  iM. 

9389 
larlaiie  frz.  938!» 
tarUraoba  ptg.  2009. 9396 
tartanuaa  ^nw.  9896 
twtarear  ptg.  9897 
taitaruga  jttff.  9496 
tartarug»  it"/  i>ig.  %21 
tartaasare  Ual.  9410 
tarte  /rx.  9897a.  9616. 

9643 

tartillo  njiror.  9794 
tartigoi  com.  9476 
tartina  9618 
tartine  /r«.  9616 
tartoufle  fn.  9794 
tartuffel  rfr.  9794 
tartafe  /Vs.  9476 
tartufo  i7fl/.  9476.  9794 
tartufolo  ital.  9476 
tartuga  pror.  9621 
tarvuoii  r/r.  9736 
tarzar  pror.  9:^8  i 
(in)  Urziu  rum.  9381 
tärzln  rum.  9382 
tanio  juTM.  9888 
tas  frw.  9886 
tan  qNM.  9410 
tasajo  »pan.  9406 
tasiir  9410 
tasca  rrt%fz.  9410 
ta>ca  i/rt/.  93',t9 
tascar  »ihi«.  ptq.  2831. 

9410.  10443  ' 
tasco  eat.  9406 
tamni  Mrrrf.  9449 
taaque  fn.  9699 
tasqaeta  j>fw.  9899 
tassa  it'll.  9410 
lassa  /)/■«('.  94t)0 
las^allio  /'fr/.  9406 
taÄ^are  ital.  9410 
lasse        9399.  !'4ihi 
tas-vean  h/Vj.  9108 
la^<ello  ifal.  9408 
taaeter  /r«.  9886 
laiwM  <^rf.  0«08 


U8»o  1/(1/.  9411.  9413 
tastar  aspan.  prop,  9409  ' 
tai>tare  UtU.  9409 
tasto  Ual.  9409 
tai^ugo  MMiN.  9411  { 
tat  rir.  9401 
tattt  noN.  9401 
tata  Hr.  tUU.  span.  ptg. ' 
9401 

tataravo  ptg.  9401  I 
lAtaro  j^i).  9397  I 
late  8y>an.  9332 
Iftler  frz.  9409  i 
tato  apan.  9397  ! 
tato  «/Hin.  9401 
tiltonner  /rs.  9409  i 
Utten  itmL  9402  I 
tafr«|Mm  9M8  I 
taOe  pnm.  8859  ' 
taOi--^  />ror.  ofrz.  9330  ] 
Uud  9422 
laude  frz.  9422 
taudir  afrz.  9422  I 
tauili-  /V;.  9122 
Tauiioi  tt  afrz.  9&16 
tailht    ^-rinli  COf. 

9824 
taoo  nMk  9819 
laup  ent.  9867 
lau(»e  frx.  9967 
laur  «rat.  ri4m.  9405 
laure  frz.  ;»4it3 
laurtau  frz.  9404.  9406 
lauro  940.") 
taor-H  prov.  9405 
laasser  afr*.  9tlo 
taat  jMW.  8869 
taOl-i  pm.  afrm.  9890 
taox  fit.  9410 
tauxer  a/Vv.  9410 
UvÄ  Ml/.  9319 
tavan  /(ro(.  <ifiz.  rene:. 

lomlt.  pie^H.  9319 
tavt«  Tolttefi.  9322 
tavele  «/"rr.  9329 
taveler  frz.  9329 
lavella  rtr.  9320 
lavelle  a/r«.  9320 
taTwna  «0/.  r(r.  9891 
taveiiM  fn.  9881 
tavok  «tat.  9824 
tavolacdo  »al.  9326 
tavolato  9327 
lavolierp  ital.  9326 
laxa  ]itg.  prm  .  9110 
taxar  />r<«r.  pty.  9410 
(axe  /"rj.  9410  | 
taxer  /rx.  9410 
tajoa  afira,  9401 
tan  9M.  jte.  9400  ! 
tas«kr  nr.  m2  < 
tazza  ital.  9400 
IchilTai  o.-<ifrz.  84j^3a 
tchoni»ol  /Vj  -^1738 
te  »jxin.  9510 
t(-  /./</.  9457  I 
le  ital.  9510 

lea  tpan.  ptg.  ealtell.  9888  j 
teaci  rwM.  9612  1 
taanit  mm.  9648 


{easti  rum.  9491 
tc.itiii  itnl.  gpiiit.  9511 
/eava  ru>n.  9534 
tebe  |ir(w.  9468 
tebeza  pror.  9468 
tebi  cat.  9458 
tebidn  jord.  9468 
iebin  Mnl.  9458 
teea  ital.  9612 
teeca  Ual.  9381.  9846. 

9534  a 
ten  arf  itol.  9569 
tf'ccliiit  it'll.  294.*^ 
Ir.  oliirf  i7///.  9513 
tri'«ilor  i>l'j.  9505 
lecedora  ji^.  9606 
tecer  ptg.  9604 
taehe  afr».  968L  9846 


'l«lüa  /»f(/.  941s 
lella  BÜdMi-il.  9421 
telloruxi  »üdsont.  9424 
'  lellre  afrz.  9475 
'  t«m  niMi.  9548 
tenia       9614.  0646 
I  tana  tftm.  8814 
j  tamatico  »pan.  9614 
[  tembloso  «/xi«.  9713 
temliloroso  n/mn.  9711 
lemhre  r«v//.  9543 
tetneir  afrz.  9543 
tcnier  jiror 
ptg.  9648 
teai4ra  «ol.  9548 
teaido  qmui.  j^jr.  9544 
UDM>ignag«  fn.  9496 
MoMiD  /hK  9481 


tMliter         9681.  98l6:t«moIo  4Ut.  98S8 


techo  s|>oif.  9414 
tecla  ttard.  eat.  ijutn.  pli/. 

941-' 
U'flu  9414 
leda  »7«/.  9333 
tedde  afrz.  9458 
tega  com.  ital.  9512 
tflgaine  Ual.  9417 
t^gfaia  «OL  9418 
itSßtfIr.  8988 
teg  Ha  rfr.  9640 
te^lia  a.il  9418 
tegühi  i7'(/.  9418 
tegolti  it'll.  '.14 IH 
teg-z  ]tr<>,  .  ;)414 
tchir  n/"rr.  9513 
tei  lomb.  9540 
teiga        genues.  9512 
teigne  /r«.  9662 
teignla  ftf.  9818 
teiho  «prsfi.  9640 
teija  rtr.  9513 
teillc  f,  z.  9.540 
teiller  /"r;:.  9540 
teima  /><.</.  9514 
teiiia  ;>r('r.  !»552 
teindre  frz.  9553 
teintore  afrz.  9560a 
teipo  «prvff.  9649 
t«ira  jMwr.  9464 
tetoeire  pro«.  9606 
teisaer  pror.  9504 
teito  i>tg.  9414 
teiü  rum.  9540 
teixir  cut.  9504 
leix<i  y/y.  9413 
teixugo  ptg.  9411 
leja  »pan.  9418 

a a  MM/.  9612 
a  imii.  9640 
leja  r/r.  9388 
tcjedor  sjMin.  9606 
tejedura  sfmn.  9506 
lejer  9504 
lejo  ai>an.  9413.  94is 
lejoii  */)'/»(.  9411 
Ifke  of,:.  9348 
lei  frz.  9354 
lela  t(a/.  prov.  eat, 

ptg.  9421 
teM  pic  0419 


^mor  9545 
eiiiurHSii  j,t;/.  ;nj46 
I'lniir  >  i>r'ii  .  9515 
eiiinute  «/"er.  9ö08 
cinpe  frz.  9432 
eiiipella  9433 
empellare  itaJ.  9433 
.empdlona  ital.  9488 
flmp^rameot  OttB 
eroperamento  ftal.  9188 
empcrain(i'«nto  «}mn. 

]>t<j  912"* 
fin|ii'|-.ir  r.(/.  |)/(;.  9429 
eiriperaf»  Hal.  912'.i 
enip^rer  frz.  9429 
empesta  Ko/.  jwvn 
9480 

empeslad  spun.  9480 
lempeatade  itai.  9480 
tempeatade  p^.  9480 
tampeatale  ital.  9430 
~:empeat-z  />ror.  94.30 
empMe  frz.  9430 
etnpia  ital.  9432 
cmpio  9481 
einpla  pror.  9432 
emplar  «/wn.  iM29 
ample  apaii.  9429 
.ample  firm.  eat.  9481 
tempi*  afira.  9489 
ampler  prov.  9481 
emplo  span.  ptg.  9431 
empo  i/a/.  ptg.  9435 
i  iii|iiir.i  9432 
t'iii|iiaiiien-z  pror.  9428 
fiiiprar  /<ror.  9429 
emps  frz.  rat.  9486 
emptx  pror.  9436 
tems  jww.  9486 
en  aim  8489 
eoaoe  Utd.  fr*.  8487 
leoaeear  aptm.  IM87 
enacitä  ital.  9437 
enage  sanl.  9437 
oiiatrlic  .•(■i.'W.  91  7 
f-n.-iille  9436 
eiiais  frz.  9437 
,  leualba  pro«.  94:16 
ilMias  ptg,  apam.  9487 
itemn  ate.  8487 
  8487 
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ea/.  span.  ptg. 
pror.  9549 
len<-<!  nfrz.  2162.  9463 
(Ollllt-nrh  r:it.  9UU 
tender  afrz.  'MSI 
tencione  ital.  'J4ö;; 
ten<;on  afn.  24(i2.  946S 
Unda  ptg.  pro9,  «toi.  0488 
tmUoflt,  9489 
tfloddin  Mtfirt.  9089b 
tender  rtr.  tpaiL  pig. 

9440 
teoden.'  1/«/.  9U0 
tendine  ital.  94S9 
tendon  frz.  ajMH.  9489 
tetidre  pror.  frz.  9440 
imianprov.  frz.  cat.  9444 
taodrMM  fr».  9447 
tflndma^raA  «a<.  9447 
tandroD  »444 
ten«  r«r.  9448 
tene  tralton.  9t5!t 
tenebras  j»-or.  t>441 
tenelire  ital.  9441 
tt-neltres  fn.  !t441 
tenebroBo  «/a/.  9442 

»pan  ptg.  5titi7 
«fMn.  y;r«r.  9448 
Üal.  9444 
tantra  Itel.  9448 
ttntnan  «aJL  9447 
teaero  M.  9444 
leneve  «/"ri.  9456 
tenlicr  /<r(<r.  i».")5;S 
tiiiirtiti'  •rmi.  !'':/• 
Ifiiir  ^//-f//-.  i  t/.  /■/•;.  114  l.i 
teflir  »pitn.  95.j3 
teo6re  ital.  9448 
teore  prov.  9444 
taDNia  jNV«>  9447 
tciM  prm.  3402.  9483 
taoaar  j»fo».  9464 
tens4r  r(r.  9888 
tenser  afrz.  9486.  9460. 

9464.  955« 
tensioiie  ital.  9449 
tensor  pror.  2462 
tenao-s  prov.  2462.  9468 
tentar  cat.  sjian.  pig.  rtr. 

prov.  9466 
icniare  <tai.  9466 
tentadoiM  «oL  9463 
tente  fr«.  9488 
tenter  frz.  9456 
tentura  prov.  9660a 
lenve  nfrz.  9466 
li  iivii  'i/'rz.  94.'iti 
I6n>er  r<r.  9443 
taofir  cat.  95Ö3 
teni  kmi.  9658 
tania  fldL  9462.  9468 
tmukk  rnM.  MOO 
tflozM«  Utt.  3489.  8468 
tep-  /riViit/.  9468 
lepa  ital.  9849 
tepe  npnir.  xpim.idg.  9»49 
tepidczz;i  iVn/.  9458 
tepidu  SK'r.  'il.'iS 

UipUa  »cü.  94öä 
tar  j^.  9448 


ten*  rtr.  9467 
teriider  r^r.  9378 
terbentin.!  prot.  9461 
ttn-a  fi'irit  ]>tg.  6980 
tercena  2751 
terceiro  ptg.  9489 
tercer  col.  9489 
tereero  ^am.  9489 
terchio  Üal.  9601 
tercio  «pan.  9489 
tcrciopelo  ajntn.  45G1 
tprrioi)elo         ptij.  9490 
tcii  o  N/xiM.  95nl 
t{'r<;u  ptg.  4617 
terQol  j><^.  4617 
terdre  afn.  9468 
tir^bentbim  fr».  9401 
tcrebantiM  «mh».  jmva 

4taL  9481 
terebinte  /  r  '  ')161 
terebinthia  /''v.  9461 
ferenmniv  rn;».  1711 
ter>rp  ;  !M63 
ti>rv.'t  r  iinjinn.  94G3 
lergere  lY'i/.  3ö(i2 
tergöre  it*ä.  94U3 
terin  /r«.  (dial^  9446 
terliz  «jMN.  9788 
f4nn  rum.  9466 
tanna  prw.  ftt.  cut. 

9465 

iermentin  !t461 
tenii<'i:tii\a  '.»461 
toriiiinc  it'll.  i)lti5 
li-nniiio  9466 
lermo  ptg.  )M65 
/ermure  rum.  9465 
leroare  «mj.  9466 
lerne  frx.  9894.  9602 
t«nie  afrz.  9475 
t«ne^  jv/^.  9447 
tcmeira  idg.  9446 
tomero  »paN.  10340 
terneza  sjiuh.  9417 
lernir  frz,  'i394 
teiii..  /.^/.  9444 
lernero  sjhih.  9445 
teröcciola  9768 
Uunpm  fr*.  9416a 

9487 

terraeeia  4M.  9488 

terraccio  lY///.  9408 
terrador  proe.  9483 
terrain  nfrz.  9482 
terrasse  /"rs.  94(i8 
torrazo  sjHtn.  9469 
terrazza  9468 
terrazzo  itul.  9468 
tarn  fr».  9467 
tamdoir  o/V*.  9488 
tairairo  pl0.  9474 
terremoto  IM.  »pan.  ptg. 

9469 

terreinuoto  »<«/.  9469 
terrene  Mal.  qMNk 
9477 

lerreo  ital.  »pan.  ptg.  9480 
tetre^lain  /Vs.  9478 
9474 


tcrrcstre  prur.  frz.  npun. 

ptg.  Hill.  9479 
terrestrn  itul.  !U79 
lerreur  /'/•;.  9481 
lerreux  frz.  9486 
terribile  üal.  9481 
terrible  fn.  »pam.  ptg. 

9481 
terrier  fra.  9474 
terriftre  fr«.  9474 
tfrriir-.--  jimv.  !t171 
l«rrin  a/V^.  9482 
terrin  »p<in.  9472 
territoire  frz.  9483 
territorio  »V«/.  94H;t 
terror  ^^m.  ptg.  9484 
terrore  Üal.  9484 
lern»  jww«.  9486 
terroao  Üal.  tpan.  ptg. 

9486 

ters  cat.  9486.  9489 
terso  ital.  sjian.  i>tg.  9486 
tersol  ^>/</.  4617 
tersol-s  ;>ror.  9488 
terstalia  span.  9131 
tertre  nfi«..  afrz.  9475 
tertre-a  9476 
terta  rtr.  9489 
tcrtalia  igNm.  9181 
lertx  pnw.  9489 
teruvnla  span.  9460 
terzeniolo  «/«/.  9488 
terziarin  it'il.  9437 
terziere  /JkZ.  Ii487 
lerzo  ital.  9489 
terzuolo  ital.  948b 
fes  rMffi.  9504 
tea  tic  8461 
laia  «Ol.  9481 
{eaitnrtt  nan.  9806 
tesamva  pntp.  9616 
t^schio  iVn/.  9499 
leser  afrz.  9451 
tesniei  e  'i/V--.  '.'197.  9413 
toso  /'ff/.  Hläl 
tosoira  pifin.  |i.")9l 
lesoje  genurit.  9r)91 
tesoro  «/»fift.  9516 
taaoro  Üal.  9616 
taaoara  (?)  mmn».  9691 
teaaarandolo  üaL  9804 
t«fleere  Üai.  9604 
Icssilnre  tV«/.  9:)().'S 
lossilura  ital.  9606 
tes.-^on  /■;•;.  9497 
test  frz.  9497 
testa  ÜaL  eat.  ptf.  proc. 
9491 

testatnento  üal.  9492 
taatt  «OL  6167 
taatamonU  proc.  9496 

testemtinha  ptg.  9496 
testemuuho  p^jr.  949.5 
te.-<le.S4}  itul.  öl 67 
tcsti^'o  */)««.  9491 
testitfuar  «yxi».  9493 
teslimunia  ital. «pan.  9495 
testimonio  rta/. 9495 
taatimooi-a  sro».  9496  > 
taato  4ML  jK^.  9497  ItiMdla 


testudine  't<il.  ;<498 
tP--lugginc  9498 
testura  fjmn.  ital.  9506 
le-iu  sjian.  9504 
tel  /-rj.  9497 
leta  ^ror.  span.  ptg.  9684 
tetar  tpan.  9664 
tM«  A«.  1807.  9491 
tAUtroii  /V«.  9664 
teteron  fH.  9664 
tet<n)  frz.  9666 
letla  «/«/.  9564 
tettar  ital.  9.'it;4 
tetle  /"r^.  9564 
tetto  ital.  9414 
t4tiUo  ptg.  9667 
tan  rtr,  9888 
taola  jiro«;  9418 
taal»«  proc  9418 
tofd  aemü.  9466 
teved  lomh.  94B8 
tevcne  ii'illon.  IM -'19 
levprtino  9536 
levio  /o/yir.  9459 
texidor  cat.  9605 
texon  »pan.  9411 
textnra  ca/.  p'^r.  9606 
texture  frz.  9506 
lexnra  pro».  9606 
teya  eaf.  9888 
tax  «pan.  9488 
tez  span.  9161 
tezoirf  «^r;.  9591 
lezura  jiror.  1I.3(16 
tezzar  r/r.  !Ki64 
Ihälaino  ;)/^.  95U7 
th*  frz.  9610 
tb4&tra  /V«.  9611 
thaatro  8611 
thaoM  tpim.  ptp^  9614 
tbematl«)  apon.  9614 
th^nie  frz.  9514 
Ibe.^aur-s  proi:  9516 
thesouro  ptg.  9516 
thierre  «/"rj.  9415 
tbon  />ror.  frx.  9590 
throno  lOg.  9525 
tia  pro*,  /'fy.  !)518 
tia  trau.  9888 
tiara  rlr.  9467 
tibia  /'<i/.  »prin.  ptg,  9684 
tibieza  span.  p<9.  9468 
tibio  sitan.  jttg.  9468 
ti(;Äo  /)/</.  9562 
ticcliio  </«/.  9539 
tueiHrf  ital.  9454 
ticiar  ctü.  9663 
ti<;oaro  p/«/.  4617 
tidariu  logwl.  8676 
Ue  /V».  9467a.  9667a 
tiaAto  Uec.  9418 
tiMe  fr*.  9468 
linear  frf.  9468 
liegio  altrOm.  9984 
lieira  pror.  9464 
liemo  ital.  ;H17 
tiempo  a/xiK.  9436 
tienda  »/mh.  94.^8 
tiaoe  uialUm.  9469 
9466a 

84* 
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Uep  /riViiif.  9458 
tiepidem  Hti.  9406 
IwpidiU  ital.  M67h 
liepido  //"/.  !f  i5B 
tiepolo  «((4/).  ltlö>*.  ttlf)!» 
ticia  i>r<i>\  9404 
liercclet  /rs.  iMHti 
tiwe  afrz,  9416.  '.U(i4 
Uerao  span.  9444 
tierr»  «pan.  9467 
Uerre  ofr».  9416 
tiera  9489 
tierts  Hr.  9489 
liesu  span.  9451.  9486 
tiesta  «jjfli«.  94!il 
tiestu  sjnin.  '.iVJ7 
tit  v  rtr.  ".iSaH 
tieve  rt^fs.  1(15^ 
lievcne  lealhn.  'J469 
Ufer  9658 
tiga  Urg.  9612 
tige  fn.  96M 
lighir  nMk  8888 
nan.  9418 
tiglk  rfr.  9540 

it'll.  9M0 
tijiflio  ittil.  9540 
ligna      .  ;t')47 
tigna  ittd.  9562 
tignere  »fa/.  9553 
tigre  Ual,  fr».  $pan.  plt/. 

9688 
ti«»«  jpfW.  9688 
tkiwse  9688 
tuo  nprw.  9540 
tijela  /j^^.  9537 
lijol.i  jUy.  9418 
til  /^/jf.  9507 
tUa  sjtan.  9540 
tUde  «j>aM.  95ti7 
tUeag&  rwm.  9526 
Ulia  ptg.  9640 
taUm  MndL  8710 
ttUae  ^  9617 
tOle  /Vs.   3880.  9438. 

9540 

lillet-are  ne<ip.  9581 
tiller  /r*.  9540 
tillelte  frs.  94  »H 
tillcul  /"li.  9540. 
tilo  «iwn.  9040 

tOtre  prov.  95i;7 
ttlT  riMi.  9796 
ttmalo  tptM. 
tiinla  |i(ir.  9437 
timbr«  afrs.  9643  ! 
tinilirf!  fr:.  !>S47  1 
liiiil.ro  •/'«/.  9847  ' 
tiuierosu  «7<aM.  9548  I 
timido  Ual.  9544  ' 
timier  frz.  9707  | 
timiu  mnl.  9644 
limo  cor.  9427 
ÜmoiQe  afrs.  9627 
Ümon  «pe».  frt.  9437  | 
Umone  tV'</.  sard.  9427 
timonciro  4385 
Umoniere  iial.  4885 
timore  Aa/.  9545 
timonno  Aof.  9648 


9641 


j»ror.  9497 

limp  rti»f,  '»135 
timpano      /«.  i'«/. 
9847 

tiiiipaiKii--  siird.  9818 
lnii[iln  '  «(*/.  9481 
timjmriu  mm.  9134 
limun  rtr.  9427 
tin  a/ir2.  9482 
tina  pfw.  9547 
tifla  «pffM.  9668 
tinaja  span.  9647 
tiuallia  pl^.  9647 
liiial  i?  ;»rtfr.  9648 
tilir;.  ifiil.  sard.  9549 

rill».  94H^' 
tiiic  !t:i47 
{vaK  ituu.  9448 
ttne  /V«.  9647 
liiienu  afrz.  9548 
tiiiel  afrz.  9548 
tinel  /1«  9661 
tbdla  «taf.  9561 
tinelln  ;>/f;.  ital.  9661 
tineli)  .«/«»H.  9551 
tlnCr  ruw.  9444 
liiiereaja  9447 
tincl  Ufrs.  9518 
tingere  9563 
tingir  ptg.  9.')53 
tingöla  ital.  9562a 
tinha  /»/a.  9659 
tiDi  «Ol.  9647 
tinldilas  «jmm.  9441 
tuir  fif.  9554 
tinnire  9554 

lino  oit.  ital.  '.1547 
linta  giird.  cut.  siMin,  jitg. 

9650 
lintu  npror.  9555 
tinter  frz.  9555 
tiutituüre  r/<rf.  9667 
/intirim  rum.  3808 
tintura  ca/.  «/mn.  9550a 
lio  span.  9518 
tioi^a  trefU,  mimx.  (?) 

9571 
tip-  friaid.  9458 
tique  /"/  J.  95;!6 
lir  frz.  9559 
lira  ^»ror.  span.  pig.  9559 
lirarier  afrz.  9559 
tiraDDO  ital.  9861 
tirano  »pait.  9661 
tiranl  «/"rr.  9861 
tirar  pror.  si>an.  i>ly.  9559 
tirare  ital.  ;>."»59 
tirassai  ///v«.  9559 
ürassjier  afr:.  9559 
Uro  frz.  9559 
tire  «/"rz.  9852 
(ire-loire  fr».  9G48a 
tiic-vieiUe  /Vs.  9669 
titer  fra.  9609 
tirriofv  togud.  9616a 

tili.  //rr/.  y/Hin.  (>tg.  9609 
tirsi.  !*ö32 
tirzaiift  .kViV.  2751 
UäÄna  »/oi.  7ö01 

flr.  7601 


/Vs.  7601 

I  lischin  rtr.  9536a 
'  tisera  aspan.  9591 

lisna  /i^*;.  95(12 

üsiiar  i>fii.  95ü2 

ti-iic  pt'i.  '.t5«2 
,  tison  /V -r.  96K2 
t  tuner  nfrz.  9504 
,  Üsscraiid    nfrz.  9504. 
i  9505 

tuner  afr».  9605 
tierir  a/Hr.  9604 

tissu  nfrz.  frz.  9604 
■  tissure  frz.  950(! 
i  tislrc  afrs.  nfrz.  95(14 

ti.sii  «/jan.  9504 

fi/ft  »M/H.  95G4 
I  titel  rtr.  95(57 
'  titimaulio  il»L  95i:o 

titiinalo  tfo^.  95iX> 

title  o/V«.  9687 
i  titln  run.  9687 
•tithlew;!  rum.  9686 
jtiliilan-  iW.  9566 

liliilopjfiar«'  ital.  9WJ(i 
I  litfili)  ifal.  9.">(i7 

tilr.'  »t/'»  i.  95)i7 

lit|-.T  fr::.  ;t5G6 
<  little  cat.  9567 
j  titolar  qnm.  pfj^.  9666 
:  titaleia  nm.  9606 
.ttbdo  ji^.  9667 
I  tiol«  afim.  9418 
!  tivld  frkna.  9468 

livin  rc««.  9458 

lixcra  />t;t.  9591 

liu  llo  lihriiiz.  9537 
I  lizna  95K2 
I  liziiar  «pan.  95(!2 
!  lizne  </nih.  95G2 
;  lizo  Span.  9563 
;  tixon  apan.  9502 
I  tizo(n)>a  prev.  9503 

tizzo  ital.  9568 

tizzoiie  ilnl.  9562 

Ij.-rii  /,-rr«/.  9333.1 

to  ;iinuis.  !m;2;i 
;  totiille  «//Vc.  5932 

l.iaillier  9846 

toalha  itrof.  gif. 
I  9346 

!  toalha  prop.  6982 
!  toaiA  mm.  9687 
I  toba  *pan.  9570 
I  tobillo  a|MN.  979S 
{  ioek  rum.  9902 

tnca  \/i'ii>.  9,')GS 

t(i<  ar  ."/I'ln.  jiiij.  jiriii . 
I  ;»8(12 

liii  T  rtr.  !)')tjS 

tiii  ca  95ii8.  ',•813 

;  toccare  ital.  9802 

toeco  M.  9668 

9681 

tocha  ji^.  9816 
.  tocfaier  afrz.  9802 
tocho  «/wi/i.  /</»/•  95:il 
luchii  .s/wiM.  !U42 
I  tocin  cat.  9797 
I  toeino  quoM.  9797 


loj 


9666 

tnpgica  rum.  9688 
torsin  frz.  9802 
I.Mtilo  .v/OTM.  9«28 
lu.lo  A/>fi;/.  7>//;.  9ti2rt.  9629 
loeillier  afrz.  984« 
l.il  as-.</>/.  9322 
InlTar  rtr.  9850 
lotTc  lothr.  !>H5<> 
togliere  iVa/.  9574 
logna  UaL  734a 
lugo  6«ffiM.  9860 
Ingo  Uti.  9681 
tofle  fn.  9421 
loileUe  9421 
Iftir  lonib.  9626 
loise  /V-i.  9451 
loisoii  ftz.  9451.  9589 
loil  frz.  9414 
toivre  «i/rs.  9533 
toix  eat.  9799 
o  «|NM.  ji^.  9684 
MS.  9834 
to  dar  span.  pti/.  9519 
toldo  sjtan.  jitu.  9422. 
9519 

loliiri-  afr:.  i'nu,  9574 

I.Mf  /"»■;.  ;t32l 

loleiiua  />/.'/.  9574 

toleiräo  piy.  9571 
!  loldrance  /W.  9672 

toMrer  fn.  9678 
Itolfaerse  jitg.  9674 
•  tolbidu  /^j/.  9574 

tolidu  ptg.  9574 

lolir  afrz.  9574 

lolltT  Ä^«(M.  '.»574 

ttilleranza  //.(/.  9572 
tullerarc  ital.  9.'>7S 
loUcro  Ital.  9574 
lolo  ptg.  9574 
tolondrö  ifMiM.  8169 

I  tolre  eta.  9674 
tottra  «an.  9796 

'tomaeo  «if.  9578 

tMiiiiijii  ital.  !(577 
liiiiiar  (•'(/.  sjHin.  i>tg.  967(> 
li<ti:ar  fi42.'.'  6^ 

I  Miliar«.'  If  dl.  9805 
truitii'^fla  mall.  9575 
luatasella  lYa/.  9576 

I  tomate  $pa».  ptg.  9678 

'  tomilec  cot.  9678 
tomb  cat.  9808 

;  tomha  <f0/.  jww.  9808 

'  tombac  frz.  9860 
tninl.a.-co  iVo^  93(10 
ti  Uli  bar  [iroi-.  jit./.  9804 
loiiiharf  ilal.  98(19 
tomlx»  /r2.  9803 
loiiibeau  frz.  9803 
tomber  /irs:  9804 

,  tombttrean  fra.  9604 

'  tonÜMTM  o/Vf .  9604 

I  tombir  afVs.  9804 
tonibiseur  afrz.  9804 
tombolarc  Itnl.  9804. 9809 
tombolu  »7(7/.  98<»9 

I  toine  frs.  9581 

I  tonento  f^.  9679 
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tomlcnto  »p<in.  r)57!l 
tnmiiho  /><</. 
tomillo  spaw.  Slö2'J 
tomiza  tpan.  9680 

tompagut  urap.  9648 
toniplina  prop,  9607 
loti  ^rz.  9694 
tona  pror.  9587 
tona  ptg.  9582 
lonare  (/«/.  !>588 
lonchio  itnl.  710a 
londere  ital.  9583 
toDdino  8169 
tondo  {fat.  8169 
tondre  o^r«.  9612 
Umdre  pror.  fn.  9688 
tondrer  cat.  »583 
lonödre-s  proc.  9585 
tMiiciir  !•■  tifvz.  9686 
li.iil.iliu  Hal.  it807 
Innfare  I'/o/.  959Ö 
tuiiiiiro  aspan.  !t586 
lonlieue  'i/Vi.  '.»426 
toolin  «frx.  9426 
taniM  »887 
tooneaa  /V».  9687 
toimelle  /W.  9651.  9587 
lo(tilnello  ffa/.  9587 
toniier  fn.  !)588 
loiiiM  lTn  nfrz.  9685 
tonno  i7a/.  Ü530 
lomi  «/xin.  />/;/.  (■/<(/.  'J't'U 
lonsura  mpnn.  }>tg.  ilul. 

9592 
toomte  />%  U&92 
tontar  apan.  0686 
lonte  /fv.  9584 
tontese  rum.  95S8 
tiintii  .«/wif.  't'^lo 

tiilltij    iltil.  vyxKi. 

l<Hiil  fifrz.  '.)S4G 
looillier  -</>;.  9846 
lop  afrz.  9596 
topa  iUiL  9367.  9849 
toimcio  «IMHI.  9596  ■ 
topar  fipan.  M06 
topace  frg.  9590 
topazio  iVa/.  pt;/.  9596 
tope  «pOM.  9505 
lopelto  iUil.  9595 
topin  A»*;.  9697 
lopi-8  I'l-or.  9697 
topja  hmb.  9598 
topo  Aoj.  «poM.  9S67 
topo  iM.  6896 
toporagDO  itaf.  6897 
topp«  AnT.  9696 
lopparo  »<a/.  9696 
toppo  1/«/.  9695 
toque  frz.  9568 
lo'(iu'r  (ifrz.  9802 
tor  /..-«^,  /'•■;.-.  9iV2G 
torb  9015 

torbsjw««.  «0-2.  98ir> 
loriM  fn9.  afr*.  9816. 
9818 

tOllMlUlW  4|MNI.  9880 

li»UtiM».9818 


torbiar  ■<){<:.  itöl7 
tni-ludo  (Vfj/.  9818 
torliidu  i^ird.  siril.  9818 
lorbol  cat.  liS2ö 
torbor  moiA  9626 
tore  rum.  9607 
torca  apflfi.  9616 
torqSo  p^jf.  4817 
liiri;ar  /)/</.  9532 
loriar  ;»-o/-.  9fil(l,  !>H21 
lorce  span.  MtKiH 
lorcer  cat.  span.  ptq.  9t>07 
törcere  üal.  9607  * 
torcba  eat.  9()I6 
torcbe  /rz.  9616 
torebe  Mfrt.  9608 
torcber  /V«.  9616 
torcbio  Hal.  9601 
torcia  ital.  9619 
tordare        961K.  9619 
torcnlo  ital.  9601 

tordo  it<il.  npiin.  /it'/. 
tordre  afrx.  9607 
tore  MMiif.  962o 
toreeoa  apan.  9U12 
torn  a^<.  9608 
toriol  fria*U.  9826 
toria  mf.  9699 
lörija  />r»r.  9-J03 
torkfl  rtr.  9601 
loilo  iV'iA  ji'i'Di.  9o2.") 
toriua  'iiomh.  ital.  98;H2 
lornK'lita  .-ipdn.  //f;/.  '."'(12 
tonnentar  ptg.  sjmh.  9602 
tornientare  il(tl.  %02 
tormeoto  «mm.  Ao^  pta. 
9809 

tonnenz  proe.  9602 
tormo  »pan.  9881 
torn  rum.  9604 
tomar    rtr.   pror.  cut. 

itjHtn,  ptg.  9604 
türnare  iliü.  9604 
toniear  span.  pig.  9G03 
tonieare  ital.  ;t6t):{ 
tomeiar  pror.  9tiii3 
tomflM  jinw.  9608 
tomeo  tpan.  fig.  itaf. 

9603 
tomer  afrz.  9604 
tonio  iV'i/.  ,»7>ii«.  ptg.  9606 
toni-s  ;//'';r.  9605 
liH  iJl'/"/.  ri4-<l/.  spoH.  9406 
lorn  9626 
torond  frhml.  8169 
toroodo  tpam.  9636a 
torp*  Md.  «POM.  pig.  9888 
torn.  eitf.  9834 
tomr  Mi(.  «^jon.  p<^.  9611 
torre  ital.  9674 
torre  i/a/.  a/Mn.  ptg.  9834 
torrent  /■/•^.  9610 
lorrente  itnl.  fpan.  ptg. 

9610 
torrer  rtr.  9611 
torrone  ituI  9037 
tors  afrz.  9614 
tor«  prov.  9884 


torse  (//■/•I.  9614 
torseau  <ifr:.  9606 
toisello  ilto/.  9606 
toner  fn.  9613 
toner  prm.  9607 
torricB  9819 
torso  Uat.  96S2 
tort  rtfrs.  nfrz.  9607 
tiirt  »Km.  /rz.  962:1 
lorla  epan.  ptg.  Hnl.  9615 
torlicchiare  iUil.  9617 
lortiglione  ital.  9617 
torliglioso  »Va/.  9617 
tortile  ital.  9617 
tortiller  /Vs.  9617 
torto  UaL  ptg.  9628 
Mrtolo,  HI  «(MNi.  9886 
tortolella  Üal.  98S6 
tortolilla  «pa«.  9886 
tortolillo  span.  9836 
lortoni  iVrt/.  983Ö 
tortor.'ll.i  ital.  9836 
tritira  r,,f.  9S3.") 
tovirr-  hn.r.  ;i->35 
lortue  frM.  949a  9621 
tortof«  ^pMk  9496 


lortiilho  /-/v.  9794 
torlur.-i  iiai.  '1621 
torturt'  /"rr.  9(121 
tort-z  ]>n>r.  9623 
torva  })tg.  9815 
torvar  9821 
torreÜDbo  jtg.  9820 
torviaoo  aptM.  9819 
tomolo  ftwwtf.  9896 
torza  7oiM&  9806 
torzal  «pan.  9600 
tf)ricio  n-tifz.  9608 
torzione  »7«/.  9612 
torziiii  ,-7*an.  9612 
torzuelo  .sj-un.  94HH 
lOS  pror.  9532.  9:)93 
tu8  prov.  cat.  upon.  '.»84 1 
tosa  Uti.  9889 
toea  UaL  pr«it.  9682. 

9608 
tosfio  ptg.  9689 
tosar  p/y.  9690 
tosare  ital.  9688.  9690 
tosca  art.  9336a 
tosco  .^/'(u/.  ptg.  9r)31 
tosco  9633 
tose  afrs.  9532.  9093 
tOe^a  genues.  9(>:;3 
toeef  O^-a.  9532.  9593 
taeer  ^pan.  984U 
toega  MbM.  9688 
losi  p/mi.  9633 
tn«iigo  ajHin.  9633 
ln~ii  -7r</.  9532.  9593 
lo.>oira  prop.  9591 
losone  itnl.  95H9 
tosor(?iii  «//  (/.  9591 
losquiar  ptg.  9583 
torn  cat.  9799 
toanl  <tf.  0799 
0640 

gtg,  8841  ' 


tösKeo  altvberital.  9688 
tossir   /^rof».  «tf.  fif. 

9840 
tossire  Ao/.  9840 
tost  prop,  afirg.  6157 
toil  prop,  cut.  9887 
tOite  m.  9627 
toBto  ttal.  iifjHin.  <ip((f. 

6157 

losto  anpan.  a/ttg.  9627 
tot  ntm.  9628 
t.-.l  Ar«.  5157.  9627 
tola  pirm.  6789 
toLs  cat.  9628 
tolta  sarcf.  9628 
tottovilla  ital.  9699 
tot-z  pror.  9698 
ton  lym.  9796 
touaille  nfrx.  5982 
Itniaillr  /"/-J'.  9846 
louiM  p(().  95(18 

1.!U'|HT   n/C.'.  |iSl)2 

loucinhn  9797 
loue  frz.  9K32 
tooer  /ir».  9632 
toot  nifVs.  9(;2s 
tottfe  itprw.  9860 
tooffe  pw.  9800.  981 1 
touinple  nprop.  9807 
tou|>eira  ptg.  9367 
'iui|i.>|  tifr;  9rilt5 
luujiie  nj'r;.  9595 
tour  /"rc    'itKC.  !»s:il 
to{u)pon  <i/"ra.  9595 
tuura  ptg.  9403 
tourbe  n/rx.  9815.  9816 
tourbillon  fr*.  9820 
toorbler  afrm.  9888 
toord  9697 
tourde  frt.  9827 
tourment  frz.  9602 
toiirmenter  fra.  9600 
tounier  nfrz.  »«04 
tournoi  /5".  9»lii3 
loumoyer  frz.  f<64J8 
touro  ptg.  9405 
toorte  ^n.  9616 
touriereaa  fra.  9886 
toartenile  /Va.  988« 
toorlre  /V*.  0886 
tonsar  aptg.  9410 
tonsser  fr;.  9^40 
luux  /■/•!.  9841 
t(.uz  rt/^ri.  9628 
liivu  rat.  9570 
Invaglia  itnl.  5932.  9846 
toxiche  nfrz.  9633 
tdxigo  pT^.  9638 
toio  apoM.  9884 
toza  arngones.  9631 
tozar  ar agones.  9631 
tii/'M  nrairttmn.  9531 
Inzuelo  .tjiKJd.  9626 
lozzo  ital.  9143.  9780 
Ira  r/r.  9569 
tra  ruin.  ital.  9676 
trä  gädostfrx.  9733 
traazo^  jprov.  9662 
traba  tf«m.  9689 
trabaoea  UaL  9640 
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tralHOar  «pan.  »868. 96S6, 
trabuo  apan.  6866.  96S6\ 
tnbalhar  jitg.  6868.  9686| 
trabniho  piff.  6866.  9686 
trahalh-s  proc.  6866 
trabaii  frz.  9637 
trabar  sptin.  9639 
Irabntlare  ital.  !M592 
trabe  apan.  9H4n 
tt^J^  franco-pror.  9324 

limboeeai«  Ual.  9641 
Iraboceo  Aol.  9641 
trabneir  jiTM.  1682. 9641 
trtbnear  apan.  1682 

trabucn  16H2 
lrabui]uete  j);<aM.  1632 
Irahuquet-z  pi-ite.  1682 
trac  ^-2.  9671 
lr;n-  mail.  96Ö0 
tnu;a  jMSfr.  9647 
tn^  ji^.  9«>47 
tneuMr  /he  9661.  9704 
Inccheggiare  Itof.  9671 
tnicda  ««1.  9647 
trarciars  4tol.  9647 
(ra<  o  frz.  9647 
tracer  frt.  9647 
Irachor  /^ro«-.  y(>49.  9658 
Iraciu-s  prof.  9652 
tncollare  ital.  9642 
Iraönoir  rtr.  9669 
Iräda  rum,  9651.  9654 
tradax  jproe.  9664 
Indator  rmi.  9668 
tradire  «a/.  9661 
Iraditore  (tnl  9668 
liarJizioiie  iV^i/.  9662 
liailn  /,tfj.  937H 
trailuci  äo  j>/.<7.  965<) 
Iraduecion  spmi.  !tti.")() 
Indadr  ptg.  gjmn.  96Ö5 
Iraduelion  /°rz.  9666 
traduire  frz.  9665 
Iradivre  «al.  9666 
tradtuiooe  4taL  9666 
tnsr  Mm»  9668 
tiifag  rat.  9694 
tnifaga  fit.  9694 

triifaj-'ii  .'</i"fi.  'Ji'iiH 
Irafairiarc  itGSu 
trafan-s  pn»  .  9658 
IrAfego  9694 
Irafeguear  ptg.  9694  i 
tnfei-s  prov.  9694  I 
tnfeg-z  prop.  9694 
tnfticure  iVa/.  9694 
trafBco  »V«/.  9694 
Irafic  frz.  9*i94 
Iraticar  sjKin.  96!)4 
Irätico  s/tiiH.  9694 
Irafiqoer  /'rs.  9694 
tniar  apan.  ptg.  9666 
tniira  aard.  9666 
trag«  rwm.  9668 
tregettar«  9668 
Iragßtto  00/.  9670 
IrAgt-'f  re  it'll.  9(;63 
tngiu  apan.  9662 
fraginar  «}nm.  9662 


tnfflttare  ikd,  9668 
trai^Uo  Üoi.  9670 
traglft  mm.  9666 

trahilla  «/x«n.  9665 
trail  inar  /»rwr.  9662 
Irahir  fr»,  fig.  proD. 

;X551 

Irahi-s  y.ro, .  !:i(;62 
traliisoii  />i.  9652 
traiiifto  p/g.  9652 
trai^D  aitoberital.  9652 
tnidoD  «iNm.  9663 
tnidor  proft  9868 
traiDa  aiMm.  9666 
traille  frg.  9665 
train  frz.  9(i62 
train  /"r^.  !<6*;2 
trainare  //'(/.  'ifi62 
traineau  frz.  '.»162 
trainer  frz.  9662 
traino  Hal.  9669 
tralo  «jirfli.  9666 
trair  eat.  fnm.  9861 
traire  proa.  afn.  9663 
trains  ;>»w.  9668 
traiso-s  prov.  9652 
traissa  j'rur.  9662 
(rail  />•;.  Hrj,-,ii 
trailar  prw.  9648 
traite  /"»•«.  9645 
trailer  frs.  9648 
Iraitenr  frz.  9644 
traitore  Mmf.  9668 
traltre  fm.  9658 
trajet  fr«.  9670 
trujinar  span.  9677a 
trajo  ptg.  9663 
traire  i/zi/.  9657 
Iralcio  ital.  9667 
träte  /rs.  9622 
tralha  j^.  9665 
tralh-8  prov.  9665 
tr.-Uiecio  iVa/.  9738 
IraligDare  Uai.  9684 
tralla  out.  9666 
trama  Üd,  «pm. 
9672 

trainaKli.p  //'(/.  9789 
Irainail  fi  z.  9739 
Iramar  span.  pig.  9672 
tramare  ital.  9672 
tramazeira  j>tg.  9707 
tnunbuBtan  Äo^.  9317 
tramlmato  «tf.  9817 
traoM  /1«  9673 
trime  cmms.  9673a 
trainer  frz.  9G72 
Iramf'tterc  iVo/.  '.li)73 
Iraini  ip),'ia  iVt'.  MTnti 
tramolina  m"i  .  97u7 
traiiioiilaiii  «/V^.  ;Mi74 
Iramoalana  ital.  9666 
tramontano  t't^i/.  9674 
irampa  apam.  9697 
trmmpoU  «toJl  9676 
trampol-s  /»ror.  9676 
trana  eomn^.  9197 
tranra  /./;/.  972H.  9742 
lraii(;ar  /j/y.  972».  9742 

traooe  apam.  plf.  9688 


I  fzanehe  frz.  9742 
trancbte  fr».  9742 
I  trancbw  /Hr.  9743 

tranron  afrz.  9779 
tranplo  frz.  9447a 
Iraiisc  /"rr.  968S 
Iraiisiiio  tinjMin.  9679 
Iraiisir  (Ks/win.  frz.  9679 
trausire  sarrf.  9679 
transitu  ital.  9683 

I  traosiUx  pror.  9679 

I  trapa  |in>r.  9697 
»rapano  ital.  9788 
trapfar  /-f./.  9630 
(rapejar  ^»'v.  9520 
trape/.aiK-  y<f./.  952() 
Iraptthi  .'^•/'  iV.  Irrr.  96!H5 

I  trappare  /''i'.  '.M^U 
trappe  frz.  ;mJ!(7 

'trappola  ital.  9697 
trappolare  ite/.  9697 
trap-s  proa.  9640 
traque  «pm».  ptg,  9671 
traquear  «/mm.  9671 
traquejar  jyfg.  9671 
traquer  /•»•.-.  9093.  9661. 

9671.  9704 
traqucle  9762 

[  I  rar  nr.  9559 
ttari-i  rrrm.  71189 


tranear  cot.  jin»r.  9688 
j  traue-«  pro»,  9688 
I  tränier  o/W.  9696 

jtraurer  cat.  9668 
trau-s  jiror.  9640 
trava  ^i/?.  9039 
travai-'liarf  idil.  11635 
Iravaiflio  I'/d/.  '.i636 
travail  frz.  5356.  9tKJ6 
travailler  frz.  5358.  9686 
travar  pta.  9639 

1  trava  Aat  pig.  9640 

I  traven  oro*.  fr».  9686 

i  travena  «■!.  9698 
traversare  Ual.  9698 
traverser  frz.  9698 
traversier-8  pror.  9693 
traverse  ital.  9693 
travertin.)  9536 
trav^s  pi;/.  9693 

i  traves  9693 

I  traveaaa  pig.  9693 
travaaaar  ji^.  9698 
travMBO  ptg.  9698 
trafiasoo  apwi.  9698 

trvrizione  nltohrrifal.  9663 
Itravoella  /<</.  9460 

■  Iravolaro  ii<il.  9696 

■  Iravouil  frz.  96«;4 
traza  .t/Hin.  9647 
Irazar  «^»an.  9647 


trarre  itai.  9663 

tras  prov.  mC  ^{Nmi.  ji^.'  trazer  u^.  9668 
;    9676  I  tre  UoL  9719 

traaeinar*  Itai.  9688       M  «AM^  9733 
I  traa^r  apan,  9681.  9694'  treapid  riHN.  9716 
itraaeggio  vie.  9679 
I  trasöl  mim.  9063 
j  trasfega  ptg.  9694 
[  trasfoj;ar  I'ti/.  !Mj94 
!  trasiego  .ijinn.  Ij694 

trasinl  mlm.  9700 

truire  neap.  9679 

trade  40«.  9632 

tnaia  proa.  9647 

tnaaar  eof.  9647 

Irassio  s  pror.  9652 

Iraste  s/xih.  9409 

traute  (//V;.  9691 

lra.stear  94l>9 

Iraslt'jar  j>l;i.  9409 

trasto  9691 

Irasto  span.  9409 

Urasto  orW.  9691 

tnato  Ao/.  9691 

tmtote  afim.  proo.  9638 !  trace  ^po«.  9701 

tnatnUara  «ta£  9181     { trtdiiar  afro.  9704 

trastullo  ital.  9181  trecö  ptg.  9488 

IralH  xjxin.  9648  tre<;o!  ptg.  4617 

traludo  /<f;/.  96l'>    trcqölhn  ;■''/.  4617 

trataJor  sjmn.  pli/.  9644  treroiino  ptii.  4617 

Iratar  s/kih.  pig.  9648      trorouro  pig.  4617 

tralo  s^Min.  })tg.  9650 

tratla  iV«/.  9648 

trattare  iuri.  9648 

trattato  <tol.  9646 

trattatora  UA  9644 

tratto  Uot.  9660 

trattore  iVo/.  9644.  9649  I  trefe  spoil.  9462 
trat-z  prov.  9660  ;  tr^fego  ptg.  9462 

traa  otrt.  9688  |  IrafcoU  o/V«.  9784 


treapad  rum.  9718 

treajita  ri<tn.  9648.  970aa 
Iretialhar  pror.  0358.9636 
Iri^haili-s  pror.  9636 
Irchhia  ital.  tmiil.  972i 
trebhiarc  ital.  9723 
trebiar  prop.  9728 
I  treble  ri/r*.  9748 
,  ti4bol  cat.  apoa.  9784 
,  trabolar  proo.  9738 
(r^bueher  frs.  9641 
In^bucher  n/r«.  1683 
trt'buchet  ufrz.  1632 
Irclmz/.n    mnl.  9736. 

•l7:iH;i 

I  tree  mm.  9667 
Ireccare  i^a/.  9704.  9727 
trecda  ital.  9728 
I  tracdara  ital.  9728 


txfdeä  r<r.  9701 
Iredici  ital.  9701 
i  Iref  afra.  9640 
!  treCutar  jwvK  9463 
I  trehrtps  jiroe.  9468 
trefii*a  pnto.  9463.  9688 
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trtfle  nfrz.  5)734 
trefo  ptg.  9462 
Mfolo  ÜaL  9784 
trelbto  fioi.  0781 

trdfords  frz.  9471 
trefueil-z  prov.  9784 
trojia  /iror.  9721) 
trfj.'fii.la  ital.  970«i 
lr<.'i.'i,'e:i  iV«/.  !t6(jlt 
treggia  yenues.  ;t72!l 
Ireggia  Wa/.  9600 
tngbe&tM  «ord.  9700 
tngM  flf.  9790 
tngw  lyM.  j»roff.  Aal. 
9720 

trei  rmm.  9701.  9719 
Irei  prop.  9719 
treie  r//"/.:.  971!» 
Ireifeitrl  rtr.  !*73* 
Ireillc  (r:.  9729 
Ueiliis  /r».  9729 
trei  Iii«  nfrz.  9738 
üreinta  «{nm.  9703 
tMis  afn.  9719 
iNimie  wallom.  9701a 
traft«  amue».  965S 
Ireize  frz.  9701 
Ireizeci  ri<m.  9702 
trelhii  i>ri>r.  9729 
tr.  luti  Hpror.  9685 
trelusi  n/>rvji.  9685 
trcmlilar  ffr.  s/mn.  prw. 
9712 

trambler  frw.  9712 
trcoiblor  «pcM.  9710 

treineau  afrz.  9707 
trein^j  raltelf.  9707 
tr.Mii.'l  (//>,-.  !»7()7 
Iremi-la  or/ml.  9707 
Ireiuenlin  »■«»).  1)461 
tremeiitiiia  cat.  /»^/.  (Vf//. 

^tpan.  94GI 
Uremer  oraa».  /^y.  9709 . 
trtawur  /V».  9710 
tr^mie  /V*.  9706.  9789a 
tremlr  pnu.  ofn.  9709 
tremo  piww.  9707 
IreiHolar  ])tg.  9712 
Iremolarf  iiul.  9712 
tremolina  fiorcr.  9707 
treinoliiw)  iial.  9713 
Ureniore  itoi.  9710 
tremorcMo  ital.  9711 
tl*nioai8er/Srt.9687. 9e0t»| 
UranqMr  pro0.  9499  I 
trempas  «oni.  948S 
lrenip«r  fr».  9429 
lrein|iliii  fr:.  W>7^i 
treiiiueia  jimv.  '.'70(1 
treiimr  fum.  it712 
treiiiuros  rum.  97 1 1 .  97 1  :i 
Irencar  prov.  ;»7-t2 
treoehar  prov.  9742  , 
treoflire  tote.  8642  I 

97» 

trenta  rtr.  üW.  «•(.  »top. 
9709 

trcnte  //■;.  9702 
Irenza  «jaim.  9728.  9742 


treniar  span.  9728.  9742 
treo  gpan.  9640 
trypan  frx.  9788 
tröpanor  fr»  9788 
tröpano  iuü,  9788 
Irepar  <■«/.   n/taH.  ptri. 

9717 
trepar  ai/.  !)7U 
Ircpur  piDi'.  97.'>() 
trepas  frz.  9«i88 
tr^passer  /"rz.  9688 
trepe  herg.  9748 
trefMr  fr«.  9698 
tr^ier  afn.  97SO 
trepetin  mm.  9461 
trepidar  it^inm.  />((/.  It715 
trepidare  iVr//.  971.') 
trepido  I/«/.  9716 
tr^pido  p<(/.  9716 

Irepigiier  frs.  9698 
Ircppiare  ailal.  9750 
treptez  riim.  9648 
trto  frs.  9676.  9718 
tTM  eaf.  »i>»in.  [ttg.  prot. 

9719 

Iresca  prop.  3111.  9524 
Iresca  ilul.  '»5_'4 
Irescaiiip  ^iroc.  3112 
trescar  pror.  3111.  !t.')24 
trescare  Hu/.  !)rt2J 
trcsche  <i/"»'i.  3111.  9524 
Ireschier  a/r^.  8111. 9&24 
trescolar  eat.  9681 
tnaci  afrz.  öUl 
treidque  ofrz.  5111 
tr^sent  /omZ>.  9700 
tresento  eritez.  9700 
treslis  «/rz.  9788 
tresmonlain  nfrz.  9674 
tresiioer  nfrz.  9687a 
tresoi-s  i>rt»>.  94H3 
tr^r  frz.  9616 
Ireooro  <m|nin.  9516 
treqiiggiare  ItteAtt.  9714a 
treaqa'a  o/^  6111 
tresqae  a/V«.  6110 
trcssa  />rnr.  9728 
tr<-!^s«illir  /Vr.  It689 
trt-<'  fr;.  972s 
trcs~«.>r  //v.  9728 
tresso  9693 
tresso  i>lg.  4t;i7 
tressol  4617 
irartei  afrz.  9690 
liMlots  a/Va:  ^ror.  9638 
trestnH  9698 
trMean  nfrz,  9690 
trclo  tvitUiin.  9660 
tri'tsc  <(/r  9701 
In  ltn  ari-  ital.  9114 
treu  xo/v«.  9764 
Irt'UiJü  span.  9726 
tieoU  frz.  9601 
treat  aA*«-  '-'''^*^ 
tma  jpfor.  9780 
trsvar  jnm  9V20 
trevas  ptg.  9441 
Irftre  nfrz.  9720 
Ireve  «/"rr.  9720 
txeverse  aspa».  9724 


trevetlM  monlfly,  9536 
trävin  /V».  9604a  1 
treria  erm»  7880  ! 
trtro  ptff,  0784  ' 

trexento  gmuen.  9700  | 
Ireze  jrf^.  /»ror.  9701  I 
treze  mild.  9667 
trezi  sädo.'itfr:.  9667 
tri  Wr.  9719 

triangle  pror.  frz.  9721  i 
Iriaiiglu  cat.  9721 
triangolo  itai,  9721 
Iriängalo  lyMML  jp^.  9791' 
Uiar  «af.  9767 
triare  aHat.  9767 
trililiiaro  iV«/.  9728 
tril.lxil«.  it'll.  9723 
trihia  m//i/.  9722 
Iriliier  nfrz.  9723 
triliiilar  ]tror.  9723 
lril)olare  iW.  9723 
üiboo  ptg.  9828 
tribü  «of.  9726  I 
tribdai«  «OL  9728 
Iribnt  frz.  9726 
tribulo  »Va/.  9726 
tri.  iire  ital.  9731 
Uichar  firor.  97<I4  9727 
tri.  hcr  /V;.  9704.  9727 
triroises  frz.  9703 
trie-s  pror.  9704 
Irid  fN^roit.  9759  ' 
trida  »ro0.  9688 
tridigli  tonn.  9766  j 
tridigo  amrd.  0766  ' 
trido-s  pro«.  9538 
trie  afrz.  3112 
Iriege  nfrz.  9762 
trieiiza  /om6.  9733 
trier  rum.  9722.  9798 
trier  frz.  97 '»7 
tries  a/rz.  3112 
tri«a-fl  pro9.  9762 
triere  oA«.  9780 
tiiftidio  «Ol.  0784 
trifofn  nuM.  9784 
Irir.ire  ((frr.  9735 
lri|.'anra  pt;/.  !t.'j23 
tricar  «/y./j/!  9-'i23 
trigar  pror.  9731 
trigauci  frz.  9731 
trigauder  /ra.  9731 
triglia  Uti.  0737 
trignoun  />ror.  974S« 
trigo  «pa».  jp^.  4017.  ! 

9766 
trigoli  MN4RK.  9788 
trignii  eomask:  9780 
tri^'irs  ^(rof.  9781 
trij  i  sarii.  9729 
trilha  ptt/.  9722 
trilhar  9723 
trilbo  p^.  9722 
tiUhoana  j«r«a.  974Sa 
triDa  tftm.  tat.  0788 
trlDa  apon.  9787 
trillar  eo/.  «;xm.  9723 
triHare        9732.  9768 
trillo  »i»\n.  9722 
triiuä  M/>rwr.  97Ud  ' 


trine  r<r.  9741 
trimer  mc.  9708 
trinpeilBi»  UaL  0740 
trina         IbriL  0740 
trim  a    npan.  fl$.  Äaf. 
9743 

trincar  gpan.  ptf,  074S 
Irincaro  (//(/.  9744 
trinchar  npan.  piij.  9743 
Irinchelto  ital.  in 62 
trinciare  ital.  9742 
trincio  äoL  9748 
trtogle  fiv.  0667b 
tringuelte  fr».  9746 
Irinquar  pror.  9742 
trinquer  frz.  9744 
(rinquet  /rs.  9752 
triiiqufte  sjHtn.  9752 
ürinquette  frz.  9752 
trinta  p/jr.  9702 
trinxar  cat.  9742 
trioniphe  frz.  9761 
triompbo-  fr*,  9760 
trionfSiK  «tri.  9760 
trionfo  iVa/.  9761 
Iripa  Span.  1521 
tripa  jr;»/n.  jilg.  0740 
tri|ie  frr.  9749 
triper  nfrz.  9750 
trippa  9749 
triquer  afrz.  9704 
triquet  eat.  9768 
triaar  jnw  9766 
triaea  »jym.  r^i'/.  3 ill 
triacar  »pan.  i-ty.  8111. 

9624 
trissar  prov.  9766 
trist  ca^  n«w.  rtr.  9768 
lri<le  *pfi»«.  j>/(/.  frz.  9768 
trisles-ta  pror.  9754 
Iristcsse  frz.  975-1 
triateza  «pnM.  ptg.  9764 
triatida  atml  9764 
trMaoa  Kan  0784 
lljatilia  Hol.  9764 
Iristo  «oL  9763 
trlslre  frz.  9720a 
trist-z  prop.  9753 
tritare  »7u/.  9757 
triulare  sard.  9723 
triunifar  syxjw.  97()0 
triumpbar  9760 
triunipho  plg.  9761 
trinnbr  jM^.  9760 
trionfo  tpmt.  9761 
triunghiu  nun.  9781 
Irive  afrz.  9720 
Irivellü  ital.  9460 
triza  i^^xin.  lomb.  9756 
trizar  /»rwr.  9756 
troar  nptg.  9588 
trobador  ^«».  9767 
trobaire  jiroa.  9767 
trobar  jirp«.  tat.  0768 
tntbtt  awA.  07S8 
troe  afrz.  mm.  9784 
tröedola  nrn/'.  9768 
trocha  pror.  9772 
tfocir  nspan.  9655 
trocia  apan.  9763 
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tro^ae  ftt,  WA  I 
iruföo  ttef.  «pa«.  flg.  \ 

(li.jjlio  H'iL  '.lii'.t'.) 
Uogne        97H1.  ;t7H6 
trogoo  /mWi.  !>784  I 
tiomon  frz.  »783 
trob  «719 
troja  «WM.  M06 
trojR  Sil.  076S 
lroj;i  fc,7/iH:.  7916 

lliiju  »<i)d.  DTli.'» 

Ir.ikorc  mrd.  8038 
tr"'ilcr  97711 
Irollia  ])tg.  9775 
Irolbar  /)ror.  9<kH 
Uoib-«  pror.  9601 
bpom  96a8 
trombftr»  KnJL  9760 
trompa  prov.  9760 
tronipar  »/mn.  9760 
trfiiii])cr  frz.  9760 
tnimj.oter  frz.  9760 
tr.imi)ftl»>  !t7tJ0 
troiiiiiicar  «/»«m.  9520 
tron  a/ir«.  9526 
troo  tgan.  9fi88 
trooar  fwva.  oeof.  qwM. 

o^.  9688 
troaare  toi.  9888 
tri  im-  /"rr.  9783 
Inmcarrrt^.N^^dH. />/_</•  9780 
Irijiicare  iV«/.  976ii 
trunce  afrz.  !»f)32.  9778 
tronciMier  nfrz.  9778  I 
troncb  col.  9783  > 
Iranete  ffc.  9778  i 
iToaeo  Mm.  jito.  ■(«<.  9788! 
troDcan        Witt.  9778 
tron<;on  m/t».  97T9  i 
tronc-s  /won.  9788  | 
trniie  nfrx.  9525 
trnin;  lifrs.  978öa 
tripfifjar  958i 
trontiare  tose.  »84J 
Ironflü  »to/.  9682 
troniera  ö«/.  9589 
trono  span.  9525 
trono  i<a^.  9526.  9588 
trooquer  /rz.  9780 
Iroo-s  jNW.  9626.  9688 
trona  o/ht.  9682  | 
Irons  ]<ro> .  afrz.  9778 
tnmsii-s  proi'.  9778 
tronsit-s  iirov.  9532 
Innizar  d/fju.  9778  l 
tronzar  />/;/.  9532 
tronxo  «pmi.  9778 
trap  1W10II.  /V«.  9690 
Iropa  tffm.  ptg.  9690  1 
trope  mitMfirg.  9620  ' 
troi>ear  ptij.  9520 
Iropeqar  j><jr.  9520 

trop«!  |ira«.  qMM.  ji^. 

trri[n  lhir  A/Ä/ii.  /><^.  9620 
lrop<?l-8  prov.  43Ö2 
tropezar  «/m«.  9620 
trophte  frM.  9768 
tropiear  flg.  9690  i 


trtpido  95-20 
troppo  Hai.  9520 
tros  firor.  afrz.  9532 
tros  himh.  9657 
lro-8  9626.  9588 

Irosa  WIMS.  9fi'>7 
trosar  iftm.  9592 
troaeia  itol.  8110 
IroBque  afrz.  6110 
Irosqu'a  «/Vi.  5111 
troHsa  i'ror.  9600 
Iro^i^ar  /<;'oi .  9(iOt) 
Iro^sel-s  /./öl  .  9ti06 
Irot  frz.  9769 
Irola  i7<//,  9772 
trnUr  span.  i>tf/,  prop. 

9769 
troUer  fn.  9760 
trot  tare  Aal.  9789 
trotter  fn. 
trotto  ititJ.  {I7Ä9 
tn.n  9(;38 
Iroiilia.ldui  nfrz.  9767 
Irouhl.'  9S2;5 
Irüulilff  frz.  9823 
truucho  nprov.  9772 
trouer  ^rs.  9638 
trooHo  nprov.  9772 
tioup«  /irz.  96S0 
tronpeau  /V  z.  486S.  9680 
trous^e  frz.  9.j32.  9606 
lrüus«"au  frz.  9606 
IroiisxT  9liOfi 
trouveor  afrz.  9767 
troiivor  />«.  9768 
trouvöre  nfrz.  9767 
trouvere-8  afrz.  97G7 
troareor  n/Vs.  9767 
timiza  ptf.  9606 
trovar  «im«,  ptg.  9768 
trovare  Ä«/.  9768 
trovatori'  {tat.  9767 
tnivi'fir  '»/'rc  9767 
troverc-s  'ifrz.  9767 
trovison  pi</.  9819 
Iruvorzu  «irrf.  9784 
troxa  s])an.  9606 
troya  «;>un.  9766 
troza  i|MM».  9609 
troio  natu  ptf.  9682 
traa  oothm.  9771 
tmand  frz.  9778 
truanda  proe.  9778 
truandar  ;>ror.  9778 
truaiidt  r  frz.  9773 
Iruauear  9773 
tmania  ptf.  9773 
tman«  prov.  9778 
tru&o  9778 
tmecare  ital.  9778 
tmclia  «;«!«.  9772 
truchar  prov.  9773 
truclietiian  frz.  9887 
truchetneiit  /"r*.  9887 
trui  h'i  nprot.  9772 
Iru.  L'.lare  ört/.  9620 
trudila  aard.  9776 
traeia  prov.  9766 
tnMUe  /V«.  9776 
tmelo  MjMm  0776 


trueM'"u  pnn'.  5111 
Irufa  span.  ftt».  ptf. 

9794 
tmfön  9794 
trufar  sjhih.  pror.  9794 
tnifTa  i7«/.  9794 
Iruffare  itaL  9794 
tnifTkldino  MaL  9794 
tmffe  frK  91M 
tmffer  /V«.  9794 
tnifi  rum.  3842 
triilio  riim.  3H42 
tru^'iin.'ii)  jil;/. 
IruKlio  ifal-  9776  f 
IruKHo  ;»i«w.  9784 
Lruhan  gpan.  9778  [ 
trabanear  js/mh.  9778  | 
tmie  fr».  9766  t 
traUlier  afr».  «776.  »787| 
trdU  aUal.  «773 
Iruite  /V-r.  9772 
truja  rat.  976.') 
trujal  s/xin.  !I6(MI 
trujaiiiaii  .s/wn.  9;-Im7 
Irulla  iitil.  x/xiH.  9775 
tninia  »nd.  9832 
tmmeau  /r«.  9777 
tramaao  »fr»,  9107 
tnimal  a/Vs.  «707 
tmmel-s  prw.  9T77 
trumfa  cat.  9794 
trunifn  rfi/.  9794 
truiirliifZ  rum  9781 
Iruncliiu  cm«.  9782 
Irunru  siin/.  '.'7H3 
Iniogo  ital.  9764 
Iruogdlo  i/a/.  9764 
trnppa  UaL  9680 
troMur  jtniii«.  97S6 
trau  rtr.  ptf.  9779 
trovar  rtr.  «788 
tnivoli.  fuYiy-.  9818 
trwyn  cymr.  9784 
trymar  »»jmn.  9708 
töäf  rfr.  2261 
tschellerer  rtr.  2065 
tschena  rtr.  2067 
Ucberi  rtr.  2092 
tfcbiee  rtr.  1700 
tschi^l  rtr.  1706 
tschientavel  rtr.  2077 
tschiera  afrwoU.  1697 
L-rhiorn  rtr.  2621 
l^t  liitlc  /Vs.  8466a 
Iscliischpad  rtr.  1714 
t.-ohisp  rtr.  1714 
tjiil^  r<r.  2228 
tachitschar  rtr.  9223 
taebooe  rtr.  2301 
tscbonoonta  rtr.  2200 
tsehntt  rfr.  9791 
t.Jtel  r/r.  3188 
Uelt.«  rtr.  .S1H8 
Ibenl      .  •Jn7"," 
tsurie  9.iHl 
tndel  jiig.  97'.»-^ 
ludel-8  />ror.  9798 
todor  «Urk.  9843 
tndore  lont.  9848 
tiiaiiaec.a  jww.  9688 


tnel  afrz.  9798 
tuer  /■/■^.  9S42 
tuorca  .<i;»«n.  7315 
liKTO  ."/«in.  9626 
tut  rto  Span.  9628 
tuetaoo  «ptf«.  9844 
loeat  «srov.  9627 
taf  fr»,  9670 
tahf^  9670 
tatt  mm.  9800 
tiir»zzn)o  i7»/,  9396.  9800 
tudar  rtr.  9-^50 
tutTare  ital.  9630 
tutTe  /"r*.  9570 
tuflfo  Uni.  9i:it;.  '»»50 
tuff>   ital.  8638.  91S6. 
9570 

tnfo  Hol,  »ptm.  ptf.  9850 
tnfoa  ffNM.  ftf.  9600 
tu^  lofuäor.  6818 
tuile  nfra.  »418 
luilfrie  nfrz.  9418 
luin  reron.  9^50 
tulbiiia  nc".  it'^io 
talipa  «//an.  ptf.  3137 
tulipan  apaw.  j^. 
8137 

taUpano  Hat.  3137 
tulipe  fr».  8187 
taUrae  «•(.  «674 

lullirse  ntptm.  9674 
tuinao  genue$.  9629 
tnmba  rum.  aar«! 

jj/j;.  980« 
tumbar  j>ror.  s}>an.  9801 
tumbaga  »i>an.  9360 
tumbu  s«/rf.  9529 
tnme  rtr.  4676 
tnmek  rtr.  4876  _ 
tOmallfltaM.  «707 
turnend«  titnim.  «67« 
turner  rt/^rz.  «»806 
tuniixi  sard.  9680 
tu  111  11  /-CC.  9529 
tiu»  rwm.  958S 
lund  »iiwi.  95s3 
tnndere  »ard.  9583 
tttodir  apoH.  9683 
timda  «arri.  618« 
taoDU«  M.  «688 
luoDO  «Ol.  0688 
tnorlo  iro/.  9625 
lutisunl  r\un.  9592 
tupin  /"rj.  9597 
tu|>ir  >7><i«.  9.">9ö 
turb  rum.  9821 
lurbao  ;><j^.  9820 
turbar  eat.   ejian.  ptf. 

prov.  9821 
turbare  iM.  9681 
tvrMar  nie.  9817 
turhilhäo  9690 
turbin  nfrz.  9890 
turbint'  9S20 
turbio  span.  9818 
tarbioii  gpan.  9820 
larbolen-.a  jmw.  9822 
torbot  fr».  960Ba.  9820 
tnrbnlento  igMiw.  ftf.  itaL 


Digitized  by  Google 


1845 


Wortroneiehnk. 


184« 


liiriuir  mm. 
turhurus  rum.  9824 
turcais  (!/>,:.  9392 
lurt:a>so  9392 
lurchi  s<>  9M26 
lurchiiia  Hal.  9826 
tnrchino  Ual.  982ti 
torciauzmo  Aoi.  9S87 
taNoin  fm.  SMU 
toga  }MYw.  9408 
tnrpir  mnm.  9821 
lurlon  tntfx.  9625 
turls  a/6rt»i.  9626 
turlupin  frz.  9830 
turiupinade  /'ra.  9830 
luima  f/HiH.  9794 
tunneoi  proe.  9602 
tarqiMKt  «fWN.  9826 
tarqueza  ptg, 
torquuiä«  frz. 
turr  rtr.  98S4 
tarrar  «j>aM.  9611 
turr.'  mrd.  9834 
lurlu  r«m.  9616 
turtar  prov.  »fr:.  9317 
turtora  rum.  9835 
tnrtnrt  rum.  9836 
8641 
9690.  9888 
9640 

tnnikgioe  IM.  taw 
tnfioei  mm.  9BM 
toson  $pan.  9089 

tuss  rtr.  9841 
tussilage  frz.  9839 
tus-sir  jj/j^.  9840 
iDstar  prov.  afrz.  9S17 
tnsor  romagn.  9691 
tuf  rfr.  9670 
tttano  «poN.  o^.  9844 
tatolo  iM.  9844 
tutt  ftr.  9628 
tattO  Hal.  sard.  '.)028 
tnttnto  ital.  9628 
tiivara  «jrd.  9794 
luyau  Hfrz.  9798 
txif  rtr.  1907 

rir.  1867 
\t!mHr.  199» 
ViVM  r«r.  197S 
l^el  rtr.  1608 
t;fi  rtr.  7665 
t/iiöel  rtr.  1988 
l/oiiia  rtr.  177G 
l/i'iiiiha  rfr.  177tJ 
Kyß^vi  rtr.  20H4 
tjmpau  /^r^.  9847 
tympano  tpan.  ptg.  9847 
^pe  fn,  9607 
tmn  10«.  98B1 
9651 
10462 


■bae  npror.  6699 

ubndir  rtr.  6(>29 
ubblft  Unl.  664»; 
uMiiilire  t;ti29 
ubhliiire  ital.  (i(j85 
ubbnar(c)hezza  ital.  3167 
ubbriaco  doi.  S167 
ubiar  KHgNM.  6647 
abigw  MMMK  6689 
nMno  KaJL  4608 
ubre  span.  ptg.  9868 
ubrier-8  /wor.  6701 
UCÄ  friaiil.  «fi;.')«; 
ucar  firor.  liJ5il 
ti('avu  ;</r<w.  01)5» 
uocellaja  ital.  1U40 
uccelliera  »<a/.  1040 
uccello  Uak  1041 
uccid«re  HaL  66BO 
accidilQn  flflsiL  Mtt 
Qedsore  Aaf.  66S8 
udiar  ;)roF.  4656 
Üclie  piem.  4ti5(i 
uci(fator  rum.  6663 
ud  rwm.  985»] 
uda  rum.  9855 
udire  1047 
ndolar  eat.  9872 
neich  prw,  6668 
nets  /)ro9.  6768 
uej  /Wau/.  6tt90 
neni  a/>:.  4604 
uerco  tisjHiH.  6721 
U6ss  friaul.  «749 
iifana  />roi'.  9857 
afanar  ptg.  9857 
nfanaiia  jww.  9867 
ufanane  «pom.  9657 


17. 

uiii  /TMMii.  6718 
(OAM  4618 
Ktrllat. 


nfaala  nm.  ate.  8867 
aliuiid«r  qMvi.  9667 
vHuam-t  jMva.  9857 
nlhno  apaa.  ptg.  9667 
afflcio  <ra7.  6674 
ufBziale  itn!.  ««74 
nfflzio  ««74 
(ajuff..  i/u/.  ÜSÖ7 
ti£EÖDt  rtr.  4914 
«fc  ^aa.  /'^y.  9867 
ag«r  noa.  9868 
nnia  Ual.  6646.  6067 
oginlare  «a{.  8817 
ognere  ätü.  9896 
Ognnlo  ital.  9908 
ngola  i/fj/.  9941 
uguanno  ii<il.  4ö«8 
uguaniiotto  456H 
uhlan  frs.  98ÖH 
nis  prov.  6758 
uuine  /irz.  6676 
oft  o/tra.  6668 
oU  rum.  9801 
uitäcios  rMiN.  6636. 
nitain  afre.  6«.'>8 
uitnr  rum.  «OJj 
nilisiiif  iifrz.  ««.'j8 
uitnic  fi/'ri.  ««5M 
llivadur  pig.  9870 
nirar  ptg.  9872 
nk4  nan.  6690 
9011 


uler  afrz.  9872 
ul.  r  /V;.  4062 

I  nil  «666 
lilhiKue  'ifr:.  'MM 
ulin  rum.  rtr.  '.iiMA 
uliiiarii!  rum.  9862 
uliuet  nwa.  9868  i 
ttlma  $artt.  9684  j 
oltrajnr  span.  ptg.  9867  i 

Inltraje  xpan.  9867  ' 

I  ulnlar  aspan.  pror.  9872 
ululare  »7«/.  9S72 
ulullar  iirov.  9872 
iilvra  ralbrniig.  10411 
mil  /^/y.  H9Ö9 
UIQ  tir.  4604 
iun(e)  mtUon.  4675  , 
QmaniU  <(d:  4667 
vnano  Ual.  4667 
unibign  p/y.  9675 
umbilitm  mrd.  9875 
uml>lic  rtr.  H875 
umbra  rum.  987« 
umbraju  .wni.  9877 
umbral  «pan.  ptg.  46G9 
ambnd  «pa«.  5729 
umhr6  noa.  9879 
ambreUa  aafiaa.  9879 
ambnaei  nan.  9680 
ambrilh-s  prov.  9676 
umbriva  rfr.  9876 
umbros  mm.  prov.  9881 
Uine  ictil/on.  4«S1 
ümed  r«)«.  ■4«75 
uin^d  mm.  4675 
umedos  rum.  4674 
umer  rum.  4670 
niaaro  Ual.  4670 
DinaiaaH  nan.  4678 
nmezead  nam.  4679 
umid  rlr.  4676 
umidirc  ital.  4G72 
umidita  Hal.  4«73 
timidu  öo/.  4C75 
umidoso  ital.  4«74 
umae  «o/.  4677 
omilescf  nun.  4676 
oinilianza  it<U.  4678 
omiliare  ftal.  4676 
nmiliiifi  naa.  4678 
umilitä  ital.  4678 
uniore  ital.  4682 
urnjiii.lu  gard.  4782 
umpire  s^irrf.  4782 
uiiiplir  c<U.  pror.  17^_' 
univicni  rtr.  4665 
no  rum.  //-;. 
On  rtr.  9909 
ooa  mat.  9808 
ofla  «MM.  9689 
onebma  m$rd.  9886 
nncino  iVn/.  l>>t'~i« 
um-ore  (;/>■-:.  4«14 
iinda  )  Mm.  'JS9() 
nnd<'  >-«m.  9891 
uudez  rum.  9893 
undici  iVa/.  9892 
undiirhi  aard.  9892 
Qoiiire  nua.  218b 

,  undisdi  rtr.  9899 


undos  rum.  pror.  9894 
undtiso  span.  ptij.  9994 
unealtu  rum.  i»!»35 
niioiiara  (v/w.  ;t888 
unfieni  rtr.  4!hi4 
imge  rum.  9896 
oogere  iM,  9686 
oDgbara  «aniL  9686 
angina  tard.  9899 
nnghiS  mm.  9899 
nntt'ir  r/it.  iqnm.  ate. 
9896 

ungia  rtr.  cat.  9899 
unnrola  »tri/.  9899 
ungula  iy^ji.  9899 
unhti  ;>/^.  9899 
uiiiäo  i)lg.  9908 

imicurnio  sjram.  '  

ODicorfn)-»  />ro».  9900 
union  frs.  gfum.  9908 
unione  H<tJ.  9903 
nnir  ;<ror.  frs.  eoLtpOM. 

pt(f.  9902 
iiiiire  ital.  '.I!t(i2 
unita  rV(j/.  9904 
unitat-z  pnw.  9904 
Unit«  /rs.  9904 
imiTen  fins.  9907 
unbeml  ^wa.  jito.  8906 
onhremle  Aaf.  9906 
universfl  fn.  i>!«i.'i 
univcrsiilail  spun.  y.MHJ 
univftr^idaiif  9!K)6 
universitä  Ual.  9906 
university  /iv.  9906 
universo  ital.  span,  ptg, 

9907 

OHO  itak  nam.  9909 
unqoa  UuCwm 
un-s  jwwa.  9909 

ansa  mI.  9886 
unscher  rtr.  9896 
unf'i  mm.  98H6 
iiiitar  rum.  9897 
untos  rum.  9888 
untoso  QM«.  fi^.  9888 
tmtooao  «fNM.  Aot  9888 
natora  nan.  «pan.  ptg. 


anifat /Vteaf.  9806 
vofltala  $üdital.  6677 
notnini  iV«/.  4604 
uimiM  iV'//.  4«<»4 
uön  r/r.  4r)«S 
uopo  ital.  «712 
U0I«8  rtr.  992t) 
noia  1/«/.  4681 
novo  itaL  6768 
novDlo  itol.  6768 
npa  eat,  tpan.  5161 
npa  prov.  9910 
upar  D161 
Upiiilio  ital.  9865 
upuale  sard.  47S2 
upupa  »<(i/.  991(1 
ur  afrx.  «741 
ära  fir.  4614 
nraeaiio  ital.  4686 
area  «paa.  ptg.  466S. 
6718 
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urea  iud.  4666 

urce    >;Mm.  j)^.  8279.  ! 

uni'olo  9911 
urcina  ferrar.  9860 
ordor  rum.  !)H59 
ordi  «ord.  9986 
nrdidiin  tpan.  fig.  0736 
vrdir  span.  pfg.  6784 
ore  fl^rj.  99:^!^* 
urediiie  it'll.  'M)\3a 
urcsci  rum.  Iti25 

urge  7^7.  98(;o 
uricem  p^j;.  9M(iO 
niilir  obvoU.  6724 
iir8(ii)0lim  ptg,  8860 
oriparaM  loni.  4408 
arma  rfr.  9916 
urine  «/"rz.  9916 
url  rum.  9872 
iirl.ir  'f'r.  I*'>72 
urlat  riiwi.  I'lTl 
urlator  rum.  9870 
urlature  i/'/7.  987U 
arm  rum.  6736 
imni  runt.  6746 
nrmar  rwii.  8746 
nrpi  »iea.  10320 
urraca  »/xitt.  jifg.  9918 
iirs  ri<Hi.  />ror.  9920 
ur^ii  pri'V.  iiixiH,  ]>tii.  991 
iii-o  '.'920 
ursoiie  rum.  9919 
ursu  «ord.  9920 
nrtar  proe.  9924 
urtare  fto/.  9934 
attiea  UaL  prev.  9821 
nrtiga  9921 
ortigar  /rf^.  9923 
nrto  ifaJ.  9924 
urb^phii  las  rtr.  9921 
urularf  9H72 
une  s^itf«.  S272 
nrzeaci  rum.  6724 
nniie  nm.  9928 
nnicK  mm,  9981 
oniear  «vm.  9998 
.  6996 
8768 


Mkr. 


1»  frt.  9984 

U-s  /,r(ir.  9909 
>K»>i.  r>7r)H 
usa^e  /V.:.  !»92ö 
owgem  /'/j/.  9925 
ON^io  (<a/.  9925 
OMge  span.  9926 
nnn^a  /(i^r.  9996 
imiice  frz.  9926 
maiua  apati.  ital.  9925 
Dsar  ;>ro«.  COl.  tptut.  gtg. 

9928 
usare  »/<W.  0928 
uÄare  «art/.  99S1 
nsatto  ital.  4G31 
wbeiSO  «lai.  4466 
VKon  Uee,  9981 
meat  ntiN.  8496 
aaei|ia  nm.  8498 


oseh  rtr.  «753 
usi-liiju  ror.*.  I<931 
uscicre  itnl.  67,'>1 
nscio  i7«/  tiTT)  ! 
Ufcior  rH«i.  1)752 
Ujiciorfi  rum.  6752 
uadre  Aof.  S899 
nwHa  «Ol.  8416 
Qscitura  ital.  8414 
usciuolo  ital.  6752 
uscla  nprov.  9981 
usorai  trnrd.  9931 
useilf-1  ital.  9926 
usson  f//"r2.  52  N. 
user  /rs.  9928 
ustgnuola  ital.  5761 
usine  6676 
nailado  ^ait.  9987 
ontar  tpan.  9997 
usitalo  i7a/.  9927 
usit^  frz.  9927 
u-o  /,/./,  11927 
uso  «jMfi.  y.fy  9931 

iisolare  ital.  4.')'^^ 
us<|ue  pror.  iifn.  9929 
ussol-s  j>njr.  67r)2 
usU  Ual.  6606 
ustensUe  frt.  9886 
usUl  o/rs.  9996 
ustolare  ital.  6606 
ii>tiit  ni»i.  9931 
il>^lut;i  rum.  2352 
iisui-a  (ion.  3194 
iisura  itnl.  span,  jttij.  99H2 
usurajo  itol.  9933 
usurario  »imn.  ptg  ital. 

9988 
omre  fm,  9932 
UDrsiro  9088 
unirero  igM*.  9988 
usurier  frs.  9988 
usuri*-rp  i/a/.  9988 
Uta  rum.  9984'a 
utetisili  1/«/.  9935 
uteiisilio  */<a/i.  9935 
ntensilios  ptg.  9935 
atbwoe  a/r«.  9937 
atre  rvm.  9986 
atra  iMZ.  9986 
Qttiiana  teec.  7688 
uva  ital.  sitan.  lUg.  9989 
uvar  ital.  985:< 
uver  iV'i/.  9s.'>;'. 
uvero  ital.  *JHlt'i 
uviar  a»jMin.  6647 
uxier  atpan.  (>751 
nor  MfNiM.  99(2 
nur  prop.  9928 
ozatge-s  prot.  9996 
uzo  a»pan.  6758 
nzura  ;>rr(i\  9932 
uzurier  s  />r«r.  9988 
UZZolu  »(a/.  3295 


r. 

wa  |MW*.  «fMM.  ff;fr.  9947 
faca  mm.  9947 
faea^äo  ptg.  9944 


I  Taean«e  /Vs.  9944 

varancia  simh.  1*9 1 1 
Vficariza  Hal.  99  11 
vai  aiizia  ital.  9944 

'  vaear prov.tjMH.jttif.  9950 

>  neare  i/o/.  9960 

ivacea  UtO.  fig.  9947 
▼aecio  HA  10884 
vache  /Vw.  9947 
vacher  fr».  9947 

'  varliio.tt  norm.  10368 

I  vaciar  .«/«»«.  9949 

(  vacillarc  ilul.  9948 
vacio  span.  9919 
vacivo  j»ro».  9:ii9 
racolare  neap.  9961 
vacaln  tfdl.  9962 
vad  niM.  9967 
Tidani  mm.  10189 
vadcar  span.  ptg.  9984 
vaik-l  Hr.  10240 
vadhi  yi'v  99G2 
va<J<)  iV(//.  ■•</><in.  filif.  9957 
vädo>  riim.  9951» 
vadoao  tpan.  9956 
vada  tard.  9957 
vidav  mm.  10169 
vaf  tat  1161 
vaga  fipto.  9968 
vagabond  frz.  9980 
ViiLMimnilii  span.  90fiO 
vH^'.iniundo  sjirin.  iUKJO 
Vaxar  .f/fr/M.  99(55 
vagar  /ilg.  ;i9.')0 

vagare  i7a/.  99(15 
vagellajo  ital.  lUOll 
vagellare  9948 
vagello  Ual.  10011 

:  vagh  MWMMfc.  6098 
vaghoifgiare  9967 
vaghezza  ital.  9967 
vagina  ital.  9968 

i  vagire  ito/.  9964 
vagliar«  itnl.  9979 

j  vagliu  ital.  9979 

I  vago  ital.  span.  jAg.  9967 

;  vagOO  frx.  10881 

tvagoa  flfi^.  9969 

I  vague  nfr».  0807 

I  vague  fr*.  9989 
vaKuer  frz.  9959.  «W66 

I  vali(i")ar  sfinn.  1 151 
vaho  1151 
vai  rum.  9958 

j  vai  itfrz.  99(J7 
vaillant  /Vz.  9978 
vain  fr».  9992 
yaina  9968 
vaineh  r«r.  10167 

•  vainer e  frz.  10190 
vai(n)cv()lG  afrz.  10282 

'vaiiiiKlia  »7-//.  iKMJS 
vair  -I'lrz.  10005 
vairador  yi/xr.  1(K105 
vairula  iijinn  .  1Ü004 
vairole  a  frz.  mm 

'  vairon  ecmui'k.  kmnih 
vaira  pror.  l(X)o5 

'  vaiaaaaa  fr*.  10006 
vaknUe  10088 


vainwl-8  pror.  10006 

Viiwsn  «y.ro/.  10388 

vaivcrn  /</</.  9953 
vaivL-n  s/Hiti,  9953 
vaixell  ra<.  10008 
v^uole  Ual.  10004 
v^Jnolo  «lol.  10004 
vak^k  He.  9947 
vai  fr*.  9976 
vil  rNm.  10029 
valdri'!    ,1'  9973 
vale  rum.  '.i'.>7(! 
valec  lomb.  9977 
valer  s])int.  ptg.  prop, 

9973 
valere  ital.  9973 
valet  /hk  4416 
valetto  UaL  4416 
valenr  /y«.  9960 
valega  lomb.  9977 
vai  i  rare  Hal.  10001 
valico  i7«/.  lOOOl 
valiK'ia  ital.  10158 
valise  /"»•«.  10158 
vali-ie  rtr.  10158 
vail  cat.  9976 
vaUaU  »ra/.  9976 
valla  itoL  tpan.  ptg.  9971 
vallea  <tot.  9976 
vaU4«  frz.  9976 
Valletta  s/rrf.  9977 
vallo  it'll,  .'/mn.  /ttg.  9978 
valoir  frz.  !t973 
v;dor  «i/i'/n.  9980 
vatora  ealabr.  10328 
valore  ital.  9980 
valor-8  /*r<»f'.  9980 
fal-«  ]iro».  9976 
valvawtr  finm.  4416 
vampa  ital.  9994 
vampire  frz.  9981 
vaiupiro  ;7ii/.  9I1S1 
vainpoif  it'll.  ;i:t'.»| 
v:iii  I. 
van  tyilmoyg.  9992 
vanar  />ror.  9990 
vaocbe  />«.  10192 
vander  tirol.  99S7 
vanaUo  «a{.  9966 
faoatat-z  pro».  9988 

vaoeza  pror.  9984 
vanga  iVrt/.  9974.  9992 
vaiiiare  ital.  99tH5 
vanidad  sjian.  9983 
vanille  /rr.  99(;3 
vaoilÄ  ital.  9983 
vaniU  /irz.  9983 
vauDe  fn.  10186 
vaiin6  piem,  WW 
vannean  A^^9W8 
vanni  ifw.  9969 
vano  i7<i/.  «/>an.  9988 
van-s  prov.  9992 
vanlail  /rr.  10046 
vantar  j>ror.  9985 
vanter  frz  99  H5 
vanlo  0(1/.  9986 
vanvole  afr».  10288 
vao  ptg.  9967 
VÜO  9867 
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JWft  wallon.9S9i 
vapeur  frs.  9994 

vapolf.  Hitip.  'J'J'JS 
ViijM)!'  sjMin.  9994 
vapore  ital.  !)9II4 
vapor-8  }>roti.  9994 
vaquer  frz.  9950 
vaqiMTO  ^pan.  ptg.  9947 
vaqnairo  «pOM.  pig.  9947 
Tiquier-s  /»ror.  9947 
TUm         j^.  9999 
var&  rum.  10U68 
varai  r/r.  9973 
vaniml  i  10106 
varan^ue  /"r;.  Ii»3l2 
varäo  pti/.  1243 
Tarar  ;>ri«-.  s/xm.  /irr/. 

1000» 
Tarare  Üal.  10006 
wear*  Aal.  10001 
Tarco  Hal.  lOQOl 
varec  />•«.  prot>.  9966 
V  ir.'i  li  /"r-j.  99«(; 
vai^'iiga  spun.  lOil'I 
vareiiiif  //v.  11)658 
varer  «/Vi.  10(>06 
vargura  rum.  l(»21lia 
varibet  $wrm.  lUOOtiu 
vario  Uai.  10005 
nrkt  fr».  4416 
variope  fim.  10006 
varon  ipan.  1248 
vanrSo  ^if^.  lOOBl 
vanai'u  span.  10081 
varre  frz.  9999 
ValT'  T  .ipaii.  }>til.  1(X)83 

varsH  rum.  10iw9 
rartid  rfr.  10234 
vamaNre  Utd.  4416 
varrolar  iMm.  10006a 
fan*  MM!.  10B16 

pro».  9092 
Tas         pror.  eat.  10007' 
ras  prov.  1«M)92 
vasar  jitij.  '.('JIH 
vast:  nun.  ln2'J7 
vasoa  siHin.  jiti/.  prov.  125 1 1 
vaaca  ital.  12Ö2.  1(H)12  I 
vaaca  ^g.  1(KX)9 
vaaeallo        10008  i 
vaatM  rir.  10008  i 
tmetH»  M.  10010 
vaaoM  rwN.  10228  ! 
vase  frz.  10007.  10362 
vasellajo  il<il.  10011 
Vas.'Uo  (■/.//.  KHtll 
Vfisiai  snni.  i)!<UI 
vasio  ptif.  9919 
Taalet  ajfra.  441ti 
vaao  Mai.  tfon.  ptg.  looo? 
taanl  pm.  fr».  4416  ' 
wnUo  «Ol.  4416 
vaiMallo  qwn.  jM^.  4416 
vaasal-s  4416 

va*5  ij.i  lose.  1IM)Ü7 
ViLssura  «/xih.  in()90a 
V&Sta^'o  xjKin.  'Jl»»is 
vaale  nfrs.  \W\b 
vaato  ittil.gpan.  }>ty.  lUOlü 
vatTaasor  j>ivr.  4416 


vMiai  rum.  1014B 
Taluiu  rKm.  10263a 

van  frx.  9976 
vaaderie  /rj'.  9972 
vaudeville  nfrz.  997t) 
vaudoisie  frz.  9972 
vaugois  9972 
vau-s  prov.  9976 
vaulour  ^  10821 
vaulrer  fm,  10981 
vaux  frx.  9978 
vaTas»eur  /W.  4416 
vavoma  tn»e.  10186 
vavre  /■;■;.  (dial.)  10067 
vaya  U-'di 
vayi  friaut.  9!»t>4 
vdair  engitd.  10246 
via  p/y.  10030 
veado  ptg.  10083 
veau  10840 
y«aWfl/f«.  10038 
vec  jgror.  101  r>4 
Vficcliia  itiiK  102I1H 
veccliiezza  r/«/.  UH2G 
veccbio  ital.  10127 
veccia  ital.  1U142 
vei-liiu  rn»i.  10127 
vcchoa  to'^r.  10112 
vecin  f*Mm.  10146 
vedna  mm.  10146 
vadndBid  tptm.  10144 
vedoexa  rum.  10145 
vecinie  mm.  1014S 

Vfcilio  span.  101  u; 
v^dar  niedericitgad.  lU12ti 
vedar  nltobtrUaL  ^n. 

10124 
ved6  rum.  10156 
red«l  rtr.  10240 
vedeU  Mt.  10840 
radeU  frov.  10040 
viedelb  s  pro9.  10340 
ve<lere  10166 
vedellii  ital.  10156 
vedija  «pan.  10245 
vedoTo  ital.  10159 
vedran  frinul.  10122 
vedriar  «/>aM.  10257 
vedro  ptg.  10128 
vedro  «tpoii.  IttidS 
vedoBtn  aoni,  10199 
veal  afrt.  10240- 
v4er  a/r.r.  10134 
vega  «/wiN.  10137 
vegada  />ror.  10147 
vegedaiiibre  span.  10090 
veggbia  ital.  10166 
Tegghiare  ital.  1016H 
vegghiatore  Hat.  10166 
veggia  i^o/.  10081 
Teuio  üaL  6486 
vegoia  mM.  10166 
veghietor  mm.  10166 
veghieza  rum.  10166 
\o^[  rtr.  10127 
veglia  ital.  101G6 
ve^'liart'  iOil-  KlKJ'i 
vegUalore  10165 
veglio  ital.  10187 
v^ne  fr«.  (norm^  10888 


vegn  <to/.  10909 
vegue  a»pan,  1174 

veguer  sj<«M.  101  ;18 
vepit  proi'.  lOlo'i 
v.  hi  c,i(.  1014(i 
vcbo  lolhr.  10102 
vei  tic.  10016 
veia  ji^.  10080 
TeiairM  ^rav.  10106 
vaiga  ptg.  10187 
▼eil  iiwiiMNl.  10016 
VeillanUr  a/K  10164 
vedle  frs.  10168 
veiller  frz.  10166 
veillour  frz.  10165 
Vfillf  /■;•!.  10030 
s'fiiieux  frz.  10046 
Vüiulu  »fxm.  10167 
veire  10359 
vdre-a  prw.  10258 
veiriii-s  prtNH  10866 
veis  aiUig.  10974 
vcit-7.  pi  or.  10017 
vcjaila  jiror.  Iiil47 
M'j.ii  .-ijKiH. 
Vfjez  gjMiH.  10126 
vi-jipi  8i>aH.  10116 
v('\a.  MjmH.  10166 
vehi  ital.  span.  ptg.  1(K)29 
velador  tptm.  pig.  10165 
velar  apaii.  10166 
velar  tpan.  ptg.  10027 
v.  lar  frz.  10024 
vrlare  10027 
v.  h  iinn-  il<,l.  10037 
V.  lrt|,,-M.  ital.  10038 
viler  /V;.  10240 
veleta  tpan.  10166 
TeleUa  üaL  10166 
Tdbaeo  pig.  10178 
vaUiar  pror.  10106 
Telhice  /»/9.  10196 

vellio  i^g.  10137 
veiii-onieii  sjian.  10895 
vebn  10o;V3 
velin  frz.  10240 
veliiiguo  norm.  8811 
veil  cat.  10127 
velleiti  ital.  10025 
TeU4tt4  /rs.  10025 
vallo  Hal.  10088 
Tello  Auf.  «p«N.  10182 
vellös  eof.  10181 

inlbl 
VI' II ui III  i>tij.  4.j(jl 
velluilo  uptin.  101H3 
velluto  iW.  lOlHl.  10183 
velo  ital.  span.  10029 
Vt  lo-8  pror.  10182 

veloorde  mitttlfr*.  1438 
Telonn  /Va.  4661.  10181 
vriooit  nfr%.  10183 
▼eloQS  pro*,  frz.  lOlHl  . 
velouler  «/"r^.  10188 
velre  ufrz.  UK>26 
vellal-z  pror.  10136 
velle  /"/  z.  10161 
fellre-s  pror.  10028 
veltrea  aUobrrital.  100381 


valtra  «(a{.  10038 
relndo  tpan.  ptg.  10188 

wlueau  u/"r;.  10188 
Vflva  rum.  I029S 
veiiia  htiy.  10184 
veaa        j^/'uc.  rot.  s/«j»». 

10030 
Tenado  «{mm.  10032 
Tenagiooe  Hal.  10081 
Tanaisoa  fr».  10061 
vanaiao-a  j»ro».  1O081 
vaoar  pror.  10044 
▼enat  mm.  10032 
venccjo  sjmih.  101  K7 
veilier    cat.   .fpun.  pig. 

10190 
ven(;iju  afrz.  10034 
venda  »iHtit.  13»9 
venda  ptg.  10068 
vendange  ftm.  10198 
Twidanba  pror.  10199 
Tandml  »]»>».  jAg.  10064 
venda  mm.  ioo36 
veodeela  aptg.  10 195 
vendedor  .»/i'i«.  ptg.  loo36 
vendeininia  i/n/.  10193 
vender  apun.  pig.  10095 
vendere  ital.  10035 
vendelU  «/«/.  10195 
vaodaor  fr».  10O8« 
vanakai«  itelL  10194 
vendima  ptg.  10198 
vendita  ital.  rtr.  10038 
venditore  Ao/.  10036 
vend  re  pror.  cat.  fr». 

10036 
vendrcdi  frz.  MHO 
vendres  pror.  lOOlO 
vendvu  UvttU.  9988 
veneoar  j^.  10067 
v4Q4iieu  fr».  10038 
vanetio  Aon  s^mh.  /j/y. 

10039 
vencniis  mm.  10038 
vencnosu  iiM.  ajMM.  ptg. 

1003d 
vener  frz.  HX»44 
venerdi  ital.  10040 
vene-s  prov.  10039 
veoet  junw.  10043 
vanetie  mat.  10041 
v6netu  rum.  1471 
Tengar  span.  10194 
venger  frz.  lOl'.U 
vengiarf  itnl.  10194 
v<"ii.'i>Mi:  loiSHla 
veni  mm.  Hhi43 
veniin  afrz.  10039 
veainieux  frz.  lOüSH 
veoin  mm.  nfr».  1(M)80 
veoir  jnoa.  frs  cof.  «inmi. 

100i8 
venire  Üai.  10043 
venjar  pron.  eat.  10194 
venoso   ital,   tpun.  pig, 

vensi  liiT  rfr.  lOIOO 
venl  frz.  c'lt.  10054 
venia  span.  1003;t 
veotagUa  ittU.  1(X>46 
8B* 
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TeBtagtt»  UaL  10046 
vvntafl  ^  10046 
ventaiha  pro».  10046 
vcntalle  »pam.  10046 

vciil.üiii  !,pan.  1(K)47 
M  iilaviflo  it'll.  lUlSr» 
veiit  d'aiiioii;  />:•.  1(X»54 
vent  criivitl  (rz.  iVOhi 

vi-iitr  frz.  mm 

vvntcr  rlr.  10040  < 
venti  üal.  10167  | 
v«nülar  mmm.  «ta,  lOOfiO, 
vantOar«  «oI.  10060 

ventflcr  frs.  10060 
vento  ifni.  ptg.  10054 

Vfnloln  altio.1,:  in<).",2 
vciitoliin-  KMi.Mi 
M  tiloru  mail.  10(»4'J 
venire  ün^.  7/ror.  fn.  cut. 
10048 

TeBtraeIia<tMM.|)(^.  10058 
venlnil  10061 
vviitrellM  jwwt.  10061 
TentreD  eat.  10061 
ventmca  ital.  1004S 
venlrpsrhn  rt/'r;.  IfMlöS 
v>  ti!] .  -(luc  <ifr:.  UMJaJ 
walrii'cliio  iVf<'.  KNi.'il 
vi'ritricolo  Hai.  liit  ,",l 
veiilricuie  nfrz.  1000 1 
ventriculo  ji^.  10061 
Vitttritea  fr».  10048 
veutri^io  IM.  10061 
ventrilh-z  prw.  10061 
Tentroil  afrz.  10061 
veotTole  o/ir«.  102^2 
venl-z  pror.  10054 
VLiizor  />ro/.  10190 
ven  ptij.  10029 
vefire  ital.  10057 
Töpr«  /r«.  10114 
ver  mm.  10028 
v«r  ^  10066.  10061 
Ter  fn.  10078 
veraire  wald.  10061 
veranHa(h)  1(1000 
ViTai  I'lor.  inot;.; 
vt-räo  /<^/.  luuöö 
Verb  <•«<."  lot)6ti 
verbe  frz.  10066 
verbena  MdL  MM.  jMjv. 

10064 
TwlNnzB  ItadL  10066 
verbo  4M  man.  oto. 

10086 
verrado  />/*/.  1021(1 
v<  rd  rtr.  10217 
vordad  10073 
verdatle  pt(/.  10078 
verde    «jwm.  jg^.  itaZ. 

mm.  10217 
Tcrderis  frz.  10212 
verdetto  AoiL  10070 
verdlet  frg.  10070 
v«rd(Mga  7S28 
Terdoega  ptg.  7:528 
wnlolaKO  span.  7328 
v.  rdoyer  1021ßa 
verduco  ital.  iM.'l^ 
verüugo  «pan.  1491 


MVin^  «pnn.  ||^.  10918 
▼erdnni  afrz.  10219 
verdume  ö«/.  10219 
verdura  »7a/.  pror.  span. 

piff.  10220 
v«>rdure  frz.  10220 
\t  re.  ondia  ital.  10068 
vereda   c«/.  /»/mi».  ptg,  ' 

nm9  I 
veretU  üal.  10106 
verga  Aal.  |ir«n,  M. 

ipoH.  10207 
vergato  IM.  10003 
verge  frz.  10207 
verge  pror.   «frz.  ait. 

10209 
vt'rge  afrz.  10211 
verg6  mm.  10208 
verge!  pif.  tpan.  10216  1 
veiiella  IM.  10208  > 
vergeoe  prov.  10209  ; 
vtr^eat.pror.frx.  10216  ■ 
vcrjfier  pror.  frz.  10216  i 
vergiel  afrz.  10002 
vergils  pror.  10208 
vergiric         «/"rz.  10201» 
vnvlas  /^»-;.  42üO.  102fi0 
vcrgiie  frz.  ;t6".>3 
vergogna  i/«/.  lootis 
vergognani  Hol.  10066a 
vergogne  f^.  10068 
vergola  iV/»/.  10210 
vergonha  pror.  ptfj.  10068 
vert.'oiili;ir  proi  .  HXMiSa 
vergüenza  .-^j/m.  4518 
vergüeiiza  span.  10()(;8 
verKuilha  ptg.  10208 
ve!>'uilla  a;«/«  1020H 
vergura  rum.  10209 
veri  CO/.  10039 
v«ride/»«;  1846.  10268 
vericneto  «pmk  1886 
veri-a  jMtw.  10008 
veritä  Ual.  10078 
veritc  /■;•«.  1(K)7H 
vcrjaiis  prov.  1(1214 
VtTjus  frz.  1021. i 
verkier  /irs.  10073a 
▼erlQgoa  fetutes.  10292 
TerlQgora  mmZ.  10292 
venD  eat.  10078 
verme  Ual.  mm.  eat, 

nsjMiH.  ptg.  10078 
vermeil  frz.  10O75 
verinelh  prov.  10075 
veriiiellio  /»/^.  10075 
venneil  cat.  10075 
vennena  rt«/.  10064 
vennenos  prov.  10077 
T«nne-a  prov.  10078 
▼ermicdnolo  Airf.  10074 
TermigHo  Hai,  10076 
Terminaria  »fc?/.  10076 
vermine  ital.  1(X)7H 
vcrniincs-  mm.  1(1177 
vcniiinosit  itut.  sfun.  pttj. 

10077 
vertnijtor  rum.  10074 
vermoulu  frz.  looTlt  [ 
vem-s  prm.  10078  < 


TWU  jilrm.  pror.  S69S 
vemaccia  /to/.  4662 

verna^'e  frz.  45G2 
vernarfi  /Vr//.  45()4 
vfrne  frz.  'iiVM 
vt-rnii-e  ital.  10256 
Vernir  frz.  102.'»/) 
vemire  ital.  10266 
vecnU  /hR.  4662.  10266 
nnSamxpno.  10266 
veniit«  jMipv.  lOttft 
vemiz  t*9'  10986 
vemo  UaL  4666 
vorula  {-at  10004 
viTule  nfrz.  10OO4 
veron  Uioos 
veroiic  I/«/.  10105 
verraco  sjmh.  10081 
verral  proa,  fr».  10061 
vem  10069 
varre  ital.  10061 
verreri«  10263 
verricello  Uai,  10094. 

10109 
verrier  frz.  10252 
verrina  lA»/  10091.  10109 
vorn)  ital.  cat.  10081 
verrolh-s  pror.  10108 
verroa  /rz.  10108 
verrooil  fni.  10108 
mraoOhr  fH.  10107 
vvmica  IM.  10088 
verrne  frz.  10086 
verru^'a  v/xi«.  /-f//.  10085 
v«'rruiii;i  /'/7.  1240.  10094. 

lOKMt 
ver-s  proi.  IOO68 
vers  lad.  rum.  pno,  fr», 

eat.  10091 
▼en  pro9.  fim.  10608 
vana  9ml.  ato.  1QSI6 
vena  piff,  10316 
versar  ;)ror.  10089 
versare  ital.  10089 
verser  fn.  4067.  10089 
versi  r/r  10216 
versoiV'//.  span.jttg.  10091 
verso  tfe»/.  10092 
vcisor  wiMz.  10090 
Verl  proe.  fr».  eoL  10217 
▼ertet'i  proo,  10076 
▼ertda^  h/I«,  10SI9 
verte/ja  mofl.  10100 
vcrteifh  iirtmuil.  10100 
vertPi  /'/</.  4057 
verier.'  i'ful.  10103 
\erlevfllf  />.r.  10096 
verlibliii'  -,,/.%,.«.•*.  10097 
•vertice  ttal.  10095 
rertigheddu  «ard.  10099 
▼ertigiiM  UaL  10101 
Teitir  jMWff.  a^r».  eai, 

•pan.  ptg.  10106 
vertoil  afrz.  10104 
verloulh-z  ;*ror.  10104 
vertu  frz.  10224 
vertu  ital.  10224 
vertudos  jM-or.  10223 
TerUwu  pr»,  10228 
vertiÜM  i»ror.  10326 


vertat-i  /»i»r.  10894 
verflgola  mail.  10299 
vertiu  rum.  10072 

vernno  il>il.  10072 

V4'Iic  jMOMi 

verveine  frz.  10064 
vervelle  fr».  10096 
verveaaor  ottm/.  4416 
venrea  fr».  1840 
verranx  /V*.  1340 
Tvmnz  n/Vz.  10098 
verviex  nfrz.  iao93 
▼erriere  iVfi/.  10216 

Vcrzo  ital.  1021fi 
vesc  nprar.  10227 
vesoe  /^rs.  10142 
vesch  cat.  10327 
veschia  rTr.  10116 
Teachio  üal,  10827 
ve«aa  IM.  8788.  10388 
Teaeica  itaL  10116 
rew»  i^o/.  10327 
vcscos  /*r«f).  10226 
vescovo  ital.  3258 
vcsc-s  jirnr.  10227 
vesgo  ptg.   1412.  142«. 

1U088 
veaiga  prov.  10116 
▼eeo  MMM.  10118 
vespa  IM.  mm.  pro»,  oat. 

ptg.  10118 
Tesperas  pig.  10114 
vespero  ifci/.  10114 
vcspia  rtr.  10113 
vespistrello  ital.  loilö 
vespra  /»rr/r.  r/j<.  10114 
veaqaear  ptg.  1412 
rl»>.  10874 
pro»,  eat,  10142 

«of.  10180 
firw.Wm 
Tfecchfa  ««n».  10117 
Tease-de-Ioup  /V:.  8788 
vesaer  /"rz.  10229 
vessie  frz.  10116 
vessir  afrz.  10228a 
▼esta        /1«  igfmL  ptf. 

10120 
veste  iVa/.  fir».  ^MH. 

10120 
veitod  mm.  10111« 
Testido  «jHM.  10191 
vestidura  zpaa.  piff.  10191 
vestiglu  sfHiH.  1351 
vestinient  r«/.  10118 
vestinienta  />fg.  lolls 
vestimentü   ital.  sjkih. 
10118 

vestimen-z  pror.  10118 
veetir  rtr.  prop.  10119 
veitira  UaL  10118 
veetitm  tel.  lOlfl 
veftmlnt  mm.  10118 
veta  prov.  »pan.  10961 
velado  aftjian.  10261a 
vetat  pror.  10261a 
vrf.  rii.  Ill  frz.  10118 
vt'teian  frz.  10128 
veterano  ajWW.  JP(j^ 

10122 
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Villll«  frz.  10217 
T^tlller  fn.  10247 
vt'lir  frz.  UUlf» 
Tellur  cat.  1016») 
Veloiiie  iifiz.  lOlU.') 
vetrajo  ital.  Wlb'l 
velrano  aitn.  10122 
vetnrio  HaL  102öa 
▼alriN  IML  Unt2 
fwtro  <M  1012a  MOS» 
vette  «alL  tOS6l 
vettaglia  Nm/>.  10150 
V«-tlc  I/«/.  1(KH7 
vi  llir  <-iit.  siKiH.  pUj.  101 19 
wllova^jüa  itiil.  10150 
vellura  ital.  l(K»li* 
vellnrino  iud.  10018 
vMore  frz.  10121 
vali  jMm  10961 
^  frt,  lOlM 
Tank  n/r«,  w^r«.  10282 
venra  prop.  10159 
Vfuzil  pror.  10159 
vpvre  /Vi.  /r/»Vi/.>  10()&7 
V(!Z  Ä^wi«.  /j^/.  U»I47 
veza  «{IHM.  10142 
mnr  ^mm.  pUj.  10251 
VAXkt'X  jwvr.  1024  S 
vexe  jwvr.  10242 
TexiaUz  jino*.  10948 
veikMlaM  fMW.  10144 

TMMjror.  10146 
vezitar  pnte.  10231 
vezo  />/./.  10251 
vezoil  pi  iif.  1015!> 
VeZoif.'-s  firor.   101  (iu 
veueggiare  iUU.  1454 
feno  ü<d.  10251 
MnoM  Aal.  10249 
vi  Üti.  4688 

fi  M4.  icaoo 

vfat  Anü.  pfw.  eat.  tptm. 

ptg.  10131 
via  ital.  10266 
viadi  njm.  1()IH4 
vi  age  afrg.  l(>238a 
viagem  />/^.  10134 
Tiaggiare  ital.  10184 
▼iaggio  HaL  10134 
Tiajador  «{Mmi.  I01S4 
viaiar  apam.  10184 
viaje  «poN.  10184 
vianda  pror.  10286 
viiiiiili-  10L'()6 
viiintf  ital.  10132 
vi  aril  ri  »ieil.  8810 
via«  «/"r«.  10264 
viatge-«  prov.  10184 
mtleo  Ual.  10184 
viati         col.  10261 
tI«b«  oIWl  lOOM 
VMOi  afrt.  10028 
fiaaUr  n/rü.  10028 
▼iax  a/V«.  10028 
viuzii  aitmaU.  aümiez. 

ia2»>4 

viazo  eUtmaB.  tUmuz. 
10264 

«fbon  4«fi.  p<^.  10204 
vibaiBo  ftg.  10186  « 


Tlwhe  fr:.  10271 
vice  />;.  10J61 
vireniia  ital.  10141 
viiM.-ux  /"r;.  10219 
vii  itiare  itni.  1014.^ 
vicinatate  rum.  10144 
viciniü'i  tW.  10144 
yidDo  UaL  10146 
vido  tpoN.  lOg.  10261 
vieknia  raftr//.  10149 
riciMO  »/KiH.  10249 
viri  s  i>i  oi\  lOiÖl 
vico  (/'(/.  101  r.H 
viril  jiti/.  WIU'. 
\\ron\\f  nfrz.  10139 
victo  asftnn.  10151 
victoire  ftrz.  10149 
rictoila  «NM.  jri^.  10149 
vieaBa  apam.  lOlM 
TiAln  hnA.  10018 
vid  »^/  .  102S0 
vid  »pnn.  10250 
villa  proF.  MCfpmi. 

10237 
viilainc  /W  10140 
vide  frz.  10280 
vide  i^g.  lOiöO 
videdda  «onl  10289 
Tider  fn.  16280 
ridimer  /Vz.  10157 
Tidraceiro  ptg.  10253 
vidraria  ptg.  10252 
vidrei'ome  /ra.  10387 
vidriar  spun.  10257 
vidriera  span.  10252 
vidrieria  tpan.  102.'>2 
vidriero  span.  10362 
Tidro  p<$r.  lOIW 
Tie  ffiu  16087 
Tie  «oT.  10986 
T0)6dro  «jNM.  10128 
Tiegaelo  aret.  10021a 
vieil  /rz.  10127 
vieillesse  frz.  10126 
viejo  Ä/wjfi.  10127 
viele  afrz.  10262 
vieih  pror.  10127 
vielle  a/irz.  10262 
Ttenio  «poN.  10064 
Tientn  «bm.  10048 
vienlreeino  »pom.  10051 
vier  rum.  10081 
viera         10106.  10211 
Tierbo  atpan.  10066 
vierf  rtr.  10066 
vitr^o  //>?.  8711.  10209 
vierm  rtr.  10078 
Tieniw  $pan.  10040 
Tiera  toL  10061 
Tin  ofi^  10198 
Ties«  ffr.  lOSOe 
Tietare  /to/.  10124 
Tielo  ital.  10128 
vie/uesc  r«i»i.  IU269 
vieux  frz.  1(1127 
vier  pr<7.  1375 
viez  rum.  10269 
vif  frz.  10272 
vig  ralbrtf.  10168 
tiga  qNM.  jriSr.  1880 


Tl(rar  /•/'/.  :i7'-'R 
vigia  /'f;/.  10  Hit) 
vigiar  ptg.  10166 
vigie  /rz.  lOltiG 
vigilare  ital.  101)16 
vigla  vegl.  10153 
TigUacco  Hol.  10178 
Tigfiar  rtr.  10166 
yigliar«  «rf.  lOeSS 
vigliamc  ital.  10174 
vigiia  ital.  10196 
Tigne  /^rs.  10196 
vipnftlf  frz.  10196 
vi^'iiohli-  /V;.  10197 
vigiion  frz.  (Harm.)  10382 
Tignou  frz.  215Sa 
Tigogna  Äte/.  10162 
Tigogne  frm,  10162 
vigor  «Mk  10168 
vigors  mrf.  10188 
vigoroso  iud.  tpam.  ptg. 

10169  I 
vij;iir-  firia-.  101  »58 
vipiiuroiix  frz.  UMH!» 
vigm-iir  /»•;.  101K8 
viguier  prov.  frz.  10188  j 
Tiguier  prot.  lOlSSa  > 
vigonba  pl§.  10152 
viky  Hr.  10166 
vpn  «onf.  10268 
vil  /rs.  »/Kl«,  /rfj^.  10174 
vilaai  />.-,  1017H 
vihinat^re  s  pror.  10178 
vilania  prov.  10178 
vilano  ital.  10179 
vila-8  pror.  10178 
Tilced  rum.  5652 
TiJcom  afr».  10886 
vada<l,-««M«.jid^.  10176 
vile  «nL  10174 
Tilebrequin  ^r?.  10888 
vilelö  frz.  10175 
vileza  gpan.  ptf.  10176 
vilezza  i/o/.  10176 
vilheza  prov.  10126 
vil(i)tä  ital.  10175 
villa  »■/(»/.  ;>ro«. 


Big.  10177 
rillafl 


Tillage  /nr.  tjMM.  10180 
villagem  10189 
villaggio  AM.  10180 
villaje  /"rs.  span.  10180 
villania  i7«/.  «p.  />/»/.  10178 

villaliM  i>.</.    ^p(l«.  10178 

viiiüo  pti).  Inl78 
ville  //  .-.  1(1177 
villeggiare  ital.  lOltiO 
villeggiatura  ital.  10180 
vilorta  «poN.  1428 
Til-.s  prur.  10174 
viltaUs  pre«.  10176 
vilveehio  /fn/.  10292 
vilucura  Hol.  10:t94 
vilumc  i7(i/.  10298 
vima  j'ii.sch.  10184 
vimaire  frz.  10232 
viniblel  o/irK,  10135 
Timbre  «poM.  10184 
vijne  ^or.  10184 
vimine  üml.  10184 


vtaal  com.  101  Rt 
Tin  »fi»»i.  10200 
Viici  rum.  1003(1 
villa  mm.  10044 
Vina  «p'iM.  10196 
Tiaaecio  üal.  10186 
vimd««  fro*;  10186 
vimgre  tpm.  ptg.  10201 
vinigrci  pror.  10101 
Tinagro  ütal.  10901 
vinaigre  fr*.  10201 
vin.i-^i-  frz.  10186 
viiia/  »um.  I(il86 
vinaza  »/><fn.  10186 
vincere  i/«/.  lOUK) 
viiicliio  (/a/.  10192 
vincido  ital.  10188.  10226 
vinrigUo  Ital.  10187 
vmoo  Hol,  10193 
vincro  ptg.  10192 
vinculo  .'«yxin.  p^.  10198 
vindas  frz.  U)397 
vindoca  mm.  10194 
vindicuif  .K/irf/.  10194 
viiiitilta  Mirr/.  10196 
Tinea  iVa/.  10196 
TlnSt  rum.  10042 
vioeiu  fr*.  10199 
viogar  ji^.  10194 
vinga  rum.  10190 
Tlngt  /'.  «.  10167 
vinli.i  /'^/.  10196 

vitiliara  KUsrt 
vinhin;.!  I11IS6 
Vinho  pt;/.'  lOJOO 

vino  ital.  »iHin.  10200 
Tinobre  p'-vp.  10197 
vinos  tat.  rum.  jtnw. 

10199 
vtaoa  nan.  10046 
Tinoso  UA  ipmt.  pif. 

10199 
viii—  fror.  10200 
viul  pror.  rat.  10167 
Tint  rum.  10054 
Tinte  ptg.  10167 
Tintre  rum.  1004h 
Tintricel  mm.  10U51 
TÜiT^ra  piVm.  10267 
viniaglio  UaL  10187 
Ttnzitor  rum.  10086 
vinzinho  /i/ff.  10146 
vioan\  rmn.  10203.  10262 
viogp  frz.  10271 
viola  i/rt/.    jf/WM.  pi;/. 

10262 

viola  fa/.  «/wn.  ptg.  ital. 

prop.  10203 
viole  mfra.  10262 
Tiole  /V«  10206 
Violine  Aal.  10362 
Tiolino  «Ol.  10262 
violo  pror.  10262 
vit.lon  frz.  10262 
viiiriia  .«/WIM.  10136 
vioine  frz.  10136 
viouge  frz.  10271 
Tipistrello   Hai.  6400. 

10116 
Tipt  ntoi.  10161 
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fir  flg.  lOOM 
viim  «(NMt.  plf.proc.  10a04 
Vlntpro9.tpam.ptf^  10186, 
vii«  afir».  10904  1 

virer  frz.  10135 
virgcm  8/tan.  ptg.  1020!) 
virjren  »jHin.  iDJdl) 
virKtne  lOiOlt 
virKola  it<il.  10210 
virgouleuse  /ra'.  lOlJSOa 
rirgnla  si>an.  ptg.  10210 
viiiule  fr».  10310 
Tirok  r«r.  IO0O4 
vfaMito  4gNNi.  10M4 
ffirUeeliia  tkü.  10100 
virtos  nim.  10223 
virtue!  cat.  10224 
virtuilc  «an/.  i4g.  10224 
virttins  ca(.  1UÜI8 
virtuoso  UaL  ^pam.  ply. 

10223 
virtute  nun.  lOclM 
viru^ls  «po».  lOOOi 
vi-s  MV«.  10200 
via  a/ht.  10986.  10850 
vis  /Vs.  10241 
via  M/nr.  10250 
vb  pror.  «/"cz.  102;iö 
Visagi-  "/'r;.  10236 
visÄo  pUj.  10230 
vi.s<'a  lomb.  renez.  10404 
viscia  W.  1U404 
visceto  neap.  10236 
viKh  ent.  10837 
viseb  «]NW.  10827 
vischia  rtr.  10227 
vischio  i7«/.  4282.  10227 
vincliii^u  itnl.  10226 
visciilo  ital.  1U226 
viscidu  sicil.  10226 
visciola  ital.  10392 
viscle  t%prov,  10227 
visco  ital.  tpan.  ptg.  42B2 
TIMO  «JNIN.  p^.  10227 
tlwoaite  afrz.  10139 
viactmde  span.  ptg.  10139 
visconte  »7«/.  10139 
visciis  pror.  ffit.  10226 
visR-oso  «/Nin.  ptg.  10236 
visert  rum.  1431 
viaer  frz.  10232a 
vt-seux  afrg.  10249 
vi;ina  rum.  10892 
TiiioD  fn.  10890 
vMoiM  «Ol.  10380 
VMU  «(a/.  10231 
viaitRr  »;>««.  ;»<</.  /w  or. 

10231 
visilare  ital.  10231 
visile  /'rr.  10231 
visiter  frz.  10231 
viM  ital.  a/Min.  jVi/.  10286 
viio  aOal.  10286  | 
vispens  «fNM.  10114  | 
vispo  ital.  1028B 
visqueux  frz.  1U226 
Tissa  franco-pror.  10211 
visle  n^rr.  ttJOSOa.  10234 
vi«l.- ,.  „/■/•;.  102748 
vislla  /(!</.  10404  ' 


Tteto  ital.  ptg.  102S4 
visto  AdL  10274a 
viflt-x  prof.  10884 
Tit  «/»V.  10017 

vita  itnl.  pmr.  10287 
vifa  rum.  10260 
vital  ptg.  10888 

vilale  i7(i/.  10238 
vilulescu  ital.  10385 
vile  »/rz.  10234 
vite  Hal.  10250 
Titeeoq  t^rm.  10412 
vifel  ntM.  10840 
s\U\iLptg.  10340 
vitello  lYo/.  10240 
vitP"0  nfrz.  10234 
viliccia  iV/j/,  10345 
vitd  ptg.  ()<;51t 
viloria  span.  10140 
vitre  n/'ri  in.'.vj 
vitriare  itnl.  10257 
vitrier  /V^-  10262 
vitrig  nun.  10e264 
rhrlga  mm.  10864 
«triol  /r«.  10258 
vltriolo  s/HiM.  /</y.  1026H 
ulr;oI-  i,,;,r.  10258 
vitriuoln  i/Vi/.  10258 
villa  .viV  iV.  102(il 
vittima  «Va/.  I0147a 
vitto  ital.  101  ni 
vittoria  ital.  10149 
vitaalba  jX^.  lOlBO 

fitrS  JMIM.  10350 
viu  ntm.  eat.  10379 

viu(ii)  rn/.  1015f> 
viula  /./  or.  102(  3.  10262 
viure  priw.  102Ö9 
viurer  cat.  10269 
viu-s  /<roc.  10272 
viuvo  ptg.  10169 
vi  vac  js^uH.  1446 
vivan'la  ito/.  10866 
vivaqne  tpan.  1446 
TivaU  />ror.  10264 
viver  rtr.  ptg.  10269 
vi  vert'  Hal.  10269 
vivf>  (;/ri.  10370 
vivi  <-.o..(/.  10268 
vivir  «/>o«.  10269 
▼Ito  span.  ptg.  ital.  10879 
vi  vole  üal.  10370 
vivre  /Vs.  I(i960 
'viwo^  108M 
vix6e  WMl/V».  10950 
vizialo  iVo/.  10243 
viziat-z  pror.  10243 
vizinhnr  pty.  10146 
vizio  (/«/.  I0-2Ö1 
vi/ioso  itnl.  10249 
vlog  rum.  10317 
WKt  ptg.  10287 
voeMBft  ^rs.  10888 
VOM  ital.  10811 
voddi  neHfrmi»oowrw.WI\ 
vod^ss  row.  10809 
vxlhar  alamb.  tOSOO 
\  Ol  11  1  fv««';.  10280 
vohifLT  10288 
voel  a/r2.  10277 


TCDil  frm,  lOaiU 
vogsr  jvrov.  9969 
vogira  Iwf.  10186 
voglinn  tiM.  10886 
vo^er  /■«.  9960, 
vol  mm.  10288 
voians  afrz.  10278 
void  piV«  lO.'SO 
V6id  lomi).  1()2H0 
voie  /r«.  10131 
voieus  afrz.  10277 
v<^  jMW.  10880 
voite  A«*  10089 
voin^  rum.  10386 
voir  />•«.  10168 
\<iir  nfrz.  10067 
voire  nfrz.  10i>67.  102r>9 
\oiscr  />;.  10248a 
voisii-  afrz.  10243 
voisin  /V;.  lnl4»; 
voisinage  frz.  1U144 
voiaon  afr*.  10329 
voU  jMm  10880 
voitara  fn.  10018 
voiü  rum.  10288 
voiuar  ««rJ.  1O290 
voix  frz.  10311 
vol  frz.  10287 
volada  span,  lnji-:; 
volagio  10284 
volaillc  /"ri.  10285 
TolanU  afn.  10895 
volanlian  d/hs.  1€894 
Tolar  Mtf.  igpaii.  lite.  10387 
vokr«  Itat  ICOBt 
volata  HaL  10968 
volatico  10284 
volatil  «pnn.  ptt).  10285 
volatile  ital.  10285 
volatUle  ft*.  102S5 
volean  prov,  I0315 
volear  «fnoH.  10299 
voldrer  art.  10888 
Tol«  a/V*.  10J88 
vol6e  /Vr.  10288 
volenti  afrz.  10295 
volenters  rat.  10294 
voleiitieri  iV«/.  10294 
volenliers  nfrz.  10294 
voler  />z.  10287 
volar  prop.  10288 
volera  HtU.  10288 
voleler  ^  10287 
Tokar  nftnt.  4066 
Tolaur  /hi;  10887 
vol(,'arc  ttal.  10816 
volgt  re  ittä.  10801 
vt.lp)  (M/.  10317 
volKram  nfrz.  10293a 
volh  ;>ror.  10288 
voloritii  Hal.  10295 
volonlaire  frz.  1021>4a 
voloniö  fr*,  afrg.  10296 
Tokniiara  «0«.  i>ror. 

11294 
voloper  frz.  8610 
v.tipe  «Vfi/.  10320 
volpes  pror.  10320 
v.ilpilii  prov.  10319 
volU  »tu/.        ptg.  10290 


voHar  jn^.  109DO 
voltare  Hat.  lOaiO 
vdte  10890 
voltaar  tpan.  pig.  10380 

voltaggiare  ital.  10290 
voltiger  //  z.  io290 
vullo  itnl.  10325 
vollolare  ital.  10291 
voltor  fa/.  10321 
voltor-s  prov.  10321 
volt-z  />ror.  10326 
volnme  HaL  fr».  10898 
volva  AM.  10899 
volver  «pan.  j^.  10801 
volvo  jrfjr.  10802 
solvrc  pror.  10301 
voinero  iV»i/.  10303 
v<iin:i  i-s  pn>r.  103Ot 
vntit'cr  f.  z.  10304a 
voo  C(/m.  9U57 
vor4  ar6ed  8808 
vora  iwm  awtoifc  8741 
vorlM  nMk  10008 
vorbaad  «hin.  10008 
vorhura  .«m.  10301a 
vor({e  /■(■;.  5680 
vorm  cnt.  tj2U4 
vorina  //;-or.  625»4 
vorsare  s;w«»i.  l(Kt89 
versa  /*kfm.  10326 
vosso  ptg.  10308 
voatre  col.  10306 
voatr»«  JM10*.  10806 
voetro  iua.  10806 
vostrn  »1««.  10806 
vol  lumh.  6651> 
vol  a  cat.  gpan.ptg.  10310 
volar  «/NM.  flg.  10BII8. 
10310 

voUre  ito/.  1028«.  10309 
Toto  ital.  tpan.  ptg.  10810 
voto  itoL  10280 
vOtra  frM.  10806 
voire  /Wl  10806 
Tott  friaul.  6659 
vot-z  ;>ror.  1081U 
votz  pror.  10311 
vouambe  ostfrz.  1034!> 
vouer  /V;:.  10;iii;t.  lo;}lo 
voujje  frz.  »974.  lOltiO 
voutsta  rtr.  10404 
vöol  6711 
vouloip  frM.  10388 
vovarara  10388 
vonl  a/V«.  10836 
vouta  pror  1O20O 
voüle  /■»•;.  10290 
voulre  afrz.  10321 
voyage  frz.  10134 
voyager  frz.  10134 
voyaireur  frz.  10 134 
voyelle  n/Vz.  10277 
voyer  afn.  10188 
voyer  10188 

vox  «{HM.  flf^.  10811 
vrai  frz.  10002 

vratla  cnlnhr.  1467 
vraxe  nltiAierital.  10062 
vr6  rum.  10288 
vreac  friaul.  6167 
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TrMer  f>  z.  ItxiTl  ] 
vreun  rum.  10072 
vrille  frs.  10245 
■\Ti»i  a  »eil.  167H 
vrdsaka  ealabr.  1278 
TTdtakn  ealabr.  1278 
'«rab  mm.  UMHt 
Toeddftta  tIeS.  1916 
Toei  ;>f«i-.  10380 
xnielta  s/xin.  10990 
vuestro  xpnn.  10308 
vuiar  j^ror.  11)280 
vuid  cut.  10280 
vttidar  en/.  10280 
VOidier  frz.  10280 
Tirit  frz,  1Ö280 
fdi  f**.  10988 
TnMr  rfr.  10888 
Tolgaire  /nr.  10616 
'ndgtr  jpfov.  qNM.  |>^. 
10316 

VUlgO  10SI7 
Tnlpe  mill.  10^0 
TQlpeja  OMNM.  16019. 

10820 
Tollo  pig.  10290 
Tidto  MM.  jite.  10626 
Tnme  Ubm.  ifl 


Tnor  rfr.  1041ft 

viiori-h       .  <if)irit!d.  ISTt^ 
vurilu  ciiliihr.  4400 
vurmo  ;>/(/.  10318 
vuqw)  tnrent.  7295 
vuyt  «I/.  6(i59 
vujrtanta  6661 
TuyU  «of.  6668 
-voftena  «at.  6668 


W, 

wag(g)on  /■/ J.  10331 
wagnoii  frz.  4156 
wague  ^ra.  10827 
wai  nfrz.  4842. 

10886  ^ 
waMe  /im.  10886 
mid*  4868 
waMl  toM9«ii.  9970 
waimcnter  4642. 

»9Ö8 

waires  afrz.  10372 
wanihnis  afrz.  10348 
wjL«5thier  «/"rs.  10368 
wal  man.  lOHtiB 
wamfiw  <ifrz.  10343 
«WMNr  10868 
WMDB  fl/hlL  16616 

wajin  «üyhi.  imTO 
WATobi  M^fV«.  10670 

Wffcumf'r  afrz.  10395 
wolkii  10056 
Wepo  1037ti 
werblcr  a/"rr.  10402 
werWoiier  afrz.  10402 
were  utallon.  9991» 
west  «/■;•«.  10381 
wibet  afn,  10627a.  10888 
wigniar  mfn.  8876. 10699 


wifre  o/'rs.  10170 
wihil  irnllon.  10112 
wilecome  afrz.  10395 
wiler  a/ir^.  10393 
wime  tcalloH.  4676 
wirewire  a/r>.  10019 
wirewito  €^ftm.  10019 
wirewitte  afim.  7188 
wisarme  o/Vs.  4286 
wisine  afrz.  6675 
wit  n/'r.-.  6669 
witismc  afrz,  6668 
muiicdiia  minima.  lOlOo 

A'. 

xahon  8345 
xaboiiar  »ihih.  8347 
xabonero  span.  8346 
xadrez  /rfy.  8436 
xacnliar  oiUU.  8806 
xanobar  i{{hm.  8848 
xaque  j)tff.  8486 
xnquel  spam.  8486 
xnque<-;i  yi/i/.  463S 
xara  .^pan.  jJ;/.  8439 
xaral  sptm.  jit;/.  8489 
xarir<j  8441 
xaru  !<iKin.  SI39 
xaroco  ptg.  8478 
xatope  irp<iN.  8440 
xarpor  tat.  8817.  8878 
xala  eat.  9080 
xato  ipaii.  8444 
xulo  atpnn.  7827 
xi--is4ant:i  Hti75 
xeix;i  flit.  8377 
xelandiiii  <•«/.  213(» 
xenlar  agenue».  2899 
zersBo  8636 
xargo  tpoa.  ptg.  8636 
xaraoQ  «{Hm.  fig.  8636 
zaraga  ji^r.  qNui.  8616 
smuA  eat.  9067.  7668 
zibia  epam.  8616 
xic  «rf.  2168 
xillar  nit.  8682 
xiiiiple  cfil.  8719 
xinxa  ai/.  2179  N. 
xisca  span.  86(>9 
xisme  cat.  8467 
xiular  8682 
xaeiar  eat.  9898 
xugo  »pan.  9987 
xurdn  pig.  8886 
xnrma  aif.  2001 

/trOft  M*r.  8686 

r. 

4 69« 
y  nfrz.  4509 
y  span.  32!t0 
ya  «poN.  n/itg.  6171 
yucija  »//«im.  6166 
yantar  anpan.  ply.  5180 
ydle  afrz.  8218a 
yedgo  «jM«.  8174 


yegua  »/«i«.  3262 
yeltiio  *;>fl».  4636 
yelo  Äjwj«.  4202 
yema  sjxin.  420K 
yeogo  M|ioM.  4228a 


yam  apm.  saov 
yerha  4NI11.  4549 

I  yerno  spaa.  4216 
yerto  «/niii.  4677.  4909 
ycso  «/»««.  4422 
ymisf  ^rr,  1707 
}<'Zi,'ii  .•■■yj<j«.  3174 
yo  «/>(iM.  3209 
yprtau  frz.  10181 

:  yr  «CO«.  4662 

I  yaorbar  prov.  6718 

,  yago  «/NIM.  6218 
ynnqae  »pan.  4871 

I  yu«o  iis/Kin.  2871 
yvicrno  tispun.  4666 


2: 

zn-  s/Jan.  9146 
zabaüone  ital.  8284 
abbant  «M7.  9166 
zabnlHr  «pan.  9160 
zaccagnft  /om6.  9841 
7:.ir,  aro  Hal.  1698.  10428 
Z.iri  lif'ra  /Inr.  1688 

zace  I'Mfw.  ftlO* 
xadft  rum.  2736a.  9333 
zaflaU  ital.  9317.  9874 
zafferano  »to/.  10428 
zafSro  UaL  8869 
zaflb  Hal.  8499.  9817. 

9371.  9874 
zafTo  tarii.  0429 
zafio  4111 
zaiiru  i<j>an.  8352 
zafu  8IXIN.  8313 
zafondar  «}mim.  9163 
zaga  «JMM.  6864 
agal  9pmi.ptg.  10496 
liguo  oitoMdL  9848 
ngaim  ateff.  10429 
zago  MUM.  2943 
zihilr  rww.  H93;» 
zaherir  «/v»«.  3505 
zahiir  1042'J 
znhorra  x/«/«.  8245 
zaiiia  »^M.  104.30 
zaiiio  ('/((/.  10480 
zais  r/*-.  9342 
zakur(ra)  batk.  9088 
zalagarda  epatt.  10488 
zal<^a  4]»<iN.  6748 
zaiegarda  tpan.  2006 
zambo  sjMtH.  8412 
zambra  1775 
za(m)ballir  »pan.  8614 
zampa  i(a/.  9371 
zampar  gpan.  9374 
zampare  tta/.  9871 
zampagglara  ML  9871 
zarapaUan  Hal.  9871 
zanpleare  Uid.  8871 


zampillo  itiil.  9374 
zampogiia  »7«^  9312 
zampofia  s^xin.  9312 
zampuzar  njian.  9188 
zaoa  i/a/.  10180 
zaoea  iud.  apm.  8416. 
10484 

zaneo  apM.  8416>.  10484 
zancone  aard,  10484 
zaiigano  j;nin.  10462 

zaiigäo  ]>tg.  1(>452 
zanni  ital.  5189 
zatizara  iV/i/.  10466 
zapaU  span.  2511.  H338 
zapatero  «pott.  2511. 833.S 
z^ato  tpm.  9611.  8888 
zappa  Ußk  8860.  9071 
zappa  ffr.  8860 
zappare  ttaJ.  8880.  9871 
zapuzar  s;«/m.  91  H3 
zaque  sp<iri   8249.  10427 
zar  rum.  8664 
zaraliaiiila  «/w/n.  8632 
ZiiragOella«  sp<in.  8660 
zaranda  span.  209 1 
zarbatana  «{mim.  10189 
zardar  rtr.  8860 
zarciHo  ijmm.  9906 
zailM  tpan.  4601.  8878 
zarpar  »pan.  ptg.  8878 

Zarzii  sj-iin.  SL'fin.  8370 
zarziiparilla  8299. 

8370 
zarzeta  itty.  2087 
zarco  »p«in.  pty.  10440 
zanm  tieä.  10440 
zaipar  9M.  8817 
zam  ^flg.  4178 
sarria  ^nm.  10448 
zato  Bpaa.  10445 
zatla  ital.  5282.  7237 
Zaitt-T..  i7-/   Wl^l.  7987 
zau  M(f»(  2H3U 
zaviina  Hal.  8246 
zavorrare  ö«/.  8246 
zazza  Hal.  10444 
zazzera  Uak  10444 
zeba  «ai.  916a  10460 
zebelina  8828 
zebellina  »pan.  8828 
zeca  «paN.  8682 
zecc  rtr.  9536 
zecca  i/fl/.  8582.  9536 
zecchino  ital.  8582 
zece  rum.  2770 
zeda  r<r.  9686 
zediglia  Ual.  10449 
zefflro  ÜaL  10448 
z«fllo  Hal.  8174 
zefro  2174 
zegia  »rn«.  217G 
zi-le  /r^.  ion 7 
zelo  Ulli.  sjniH.  ptij.  10447 
zelas  j)tg.  10440 
zeloao  ikU.  ptg.  10446 
zombok  lomt}.  4210 
zemna  modaa.  4806 
zendado  Kol.  8787 
zendale  tfoJ.  8727 
zendal-s  jiroa.  8797 
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Mats  man.  21§3 

zente  sard.  4222 
z^nzalo  sjMin.  2660 
zi'ii/.ani  itiil.  'JOllO.  1045(i 
Zi  iizcnt  itiil.  10l6ii 
zeiiziivcro  it<tl.  10453 
zephyr  lii .  1(1448 
z^pbyre  frz.  10448 
xiphyro  /«^.  10448 
Mpp«  Ual.  9871.  9S74 
xeppare  Ual  9874 
zeppata  Aul.  9t74 
zepiK)  iW.  9371.  M74 
z«>r  riOM.  8657 
z.  rl.M  /-C(/.  10467 
ZtTi'old  ri'fOH.  2212 
zprigare  Ual.  !>388 
zero  i/rt/.  2174 
Z^ro  frz.  njMnt.  i>Uf.  2174 
sest«  fn.  8458 


xenggia  genues.  6192 
zevra  «y«/<7.  9538 
zevro  a  pit/.  !)533 
zpzzi)  (7<i/.  8562 

Zl'ZZoIti  ital.  95<)4 

Z^rrtiiiu  »mm.  43ö4a 
zi  rMiH.  2958 
Zi  friauL  569Ö 
lia  AoC  9618 
zib«n  mmO.  2160 
zibeUne  8828 
zibellino  ital.  8828 
zibcUii  Hot.  10422 
zibibbo  10461 


ridttMr  ruM.  2M9 

zidUnrft  rum.  2949 
zice  rum.  2950 
zifa  via  contaak.  955B 
zifrriiu)  iVfi/,  8266 
/.ii  ffi'/iV.  'il7Ü 
zile  i-uni.  2968 
zimarra  tW.  3200 
zimbellare  üal.  2731 
zimbeUo  /ImI.  97SI 
^mbro  flf. 

ziDB  irm.  wumL  ftrr. 
10464 

ziiij,';iii()  it'll.  10452 
ziniierorlii  r/oiio.v.  10454 
zitizia  Äo/v/.  4247 
zinzilularc         1046Ü , 
zio  mftdenet.  2UK1 
zio  itoL  9618 
zioba  MMV,  6198 
lipolo  ütL  9174 
zMm  ma.  pt9.  10487 
ziripafla  .s;)<i«.  1046C 
zirl;i  il<il.  8t;;iö 
zirlaro  il<il.  10465 
ziro  »■<«/.  8636 
ziru  sard.  8636 
zitello  ito/.  10460 
zito  Ual.  10460 

i  zitta  UaL  9664 

'  zato  4M.  900O 
zizzifa  Ao/.  10458 

izizzola  Ual.  10469 

,  zlUq»  /irAnil.  8486a 


6192 

ioUa  hmb.  6193 
Mbit  ptem.  6192 

zo.vo  i7„/.  2027.  8833 
zocroln  iV*/^  8833 
ZOc-s  firor.  HS'AA 
zolfo  //'//.  !»252 
zolla  Hal.  H501 

zombare  9696 
zompo  tipem.  8476 
zopo  QMN.  jn^ifp.  8476 
zoppieara  IteL  8476 

zoppo  Ual.  8475 
zopps  fir.  8475 
zoramf  a/*.(n.  9263 
zorra*/»i«.  ///V.76O0.91H9 
zorru  ///(/■  7ÖIMJ 
zorro  sjMin.  pt;/.  10468 
zorzal  span.  ptg.  10463 
zote  $paH.  ptg.  4700 
zoUoo  Ual.  4700 
zoriao  alonth.  4189 

ZOZObra  span.  9196 
zozobrar  sj/an.  9196 
zozza  ital.  6770 
ziiar  9186 
zubbare  Ual.  9695.  i»ö0*; 
zac.  a  ital.  2652 
zuccbero  <(a/.  8889 
zuc-s  fiTM.  2662 
znd^ar  mnck  6304 
zndeM  s«iMs.  6201 
zneco  »paM.  8833 
znffa  tto/.  9233.  9596 
zofhre  ital.  9696 


«w«  6801 

zalfa  «/MN.  9S47 

zullar«^e  'pun.  0217 
zumai-aya  tt/mn.  525:1 
ZUinaque  .'^om.  syilT 

zumaya  $p<in.  5253 
zaolMteayo  «yMn.  6253 
»pan.  5268. 


zamna  toy.  3873 
zamo  «pwi.  2164. 
10481 

ztioba  vmez.  5192 
zuock  r/r.  10465 
zupia  s/Hitf.  10467 
zuppa  ital.  9271 
zaqnet-z  ;jror.  2652 
zurame  sjmih.  9263 
zurcir  «/mm.  8868 
zardo  tpam,  9281 
zario  ital.  9288 
znrra  atpan.  9189 
zuriar  -yi(jfi.  75(t0.  9189 
ziiirare  iiui.  9283 
/urria^a    qMH.  8S76b 

1046!) 
zurriar  sjtaH.  9298 
zarrir  mmm.  9298 
IML  9888 

2688 
»201 

zntann  sjmn.  8492 
iuvenka  gallic.  (5286 
Mrtre  imM.  1046ea 
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4(11  inrieli,  Z  XXX  470,  seUt  altfrz.  abosmi^ 
*apottematu»  (v.  griech.>]aL  asMteMM^  GbicbwOr) 
an,  die  eigentliche  Be«Itg.  des  wovtea  wOrd«  dem- 
Baeh  Min  «mit  Geadiwürea,  Eitorbealen  bedeckt, 
krank,  elend*. 

62)  Sahiiini.  R  XXXVI  233.  I.ringt  weitere  Bei- 
spiele tiir  il.»--'  Koith'lii  ti  von  olmu'lf  in  Üal.  Mund- 
artrn  Imlt   .niili    liir   iiinvrlirli,   lial''  at-iuil. 

dimoiuii,  iiiülto,  aus  Krt.'uzun><  vuii  mttltus  mit  nbundf 
hervorgefran({eii  sei. 

127b)  *icInSlla,  -am  f.  (adnutt,  kleine  Wein- 
beere; geht  hierauf  vidi,  zurück  frx.  CftuUe,  Fnichl 
der  Stecbpabue  u.  des  Weißdorns  (proT.  oManAa, 
eisanasj?  Thomas,  Vmn.  Em.  p.  171,  beMidmet 
aHartiiigs  ifiese  Ableitung  als  «pnre  ÜRotaisle*. 
aber  wanim  eigentlich?  ' 

1311  HinzuzurQ;;en  ist  rum.  »r«iV.  nadi  (lua> 
streben,  vgl.  Fhilippide,  Z  XXXI  2b7,  es  dürlten 
aber  Zweim  an  dieser  AUeitung  sehr  berechtigt 


164)  Fieri,  Z  XXX  295.  zieht  hierher  anch  iUl. 
«ftf«sar«  (*odnimre),  arcoDciare. 

ITSa)  *Bi-eeJIo,  -Ire  (cMa),  in  die  Kammer, 
müer  Obdadi  bringen;  dav.  nach  Fhüiniide, 
Z  XXXI  987,  ram.  adMft  vor  Wind  n.  Wetter 
achtktzen;  Gaster.  Z  III  469,  hatte  aeitdfcirt  als 
Gmndwort  angpselzt. 

1«1  i  Kd  -f  de  f  hl[ej  +  mit«],  davon  nach 
i'hiiippi.le.  Z  XXXI  mm.  (irfr^V-,  «idi  hin-  u. 
herbewejten,  wackehi. 

183a  ^  'id'd^xtro,  »äre  (daxtet-J,  zui-ecbtiuachen; 
ital.  addestrare;  ruin.  adUte»,  aosbesaem,  vgl. 
Philippide,  Z  XXXI  m 

189b)  *ii«dIv1M4  -tre,  saleilen;  ram.  vitwateac, 
verteOen,  wL  Fhilippide,  Z  XXXI  288. 

206a)  U>Blfee  =  (?)  rnm.  (Moer,  »wtcea,  aoaei, 
hier,  vrI.  Philli  pi  I.  .  7.  XXXI  292. 

218a  I  aral).  adjein,  I't-rsieii ;  ital.  'ii/rmiifi, 
minn,  (/imlna,  ant  nimo,  anemino,  z,iniini.  |);niia-- 
cinioruiiff;   altfrz.  azcninf;   altspan.  -iztiintuti. 
V^'l.  Suinoan,  Z  XXX  315.  V^'l.  Zusatz  zu  Nr.  KdtJa. 

221  l'bcr  prov.  aiitgar,  ngUujar  vgL  äolvioui, 
R  XX  XVI  2.6. 

298a)  *M-niiiMk  -ire.  heranftUiren;  rom.  OM** 
«Mse,  anloiteB,  Tgl.  Philippide.  Z  XXXt  988. 

2578}  U  prl^tam,  davon  nach  Philippide,  Z 
XXXI  25)2,  rum.  upriat,  insbesondere,  eigentlich, 
eigens,  di-i'l'i  li.  Klar. 

262a)  ild-ielevo,  -äre^  erheben ;  duv.  ruiii.  anin, 
■ich  an  etwas  bun^'en,  in  etwas  misehen«  «gL  Phi- 
lippide. Z  XXXI  201. 

291.1)  *ftd-gftmbo,  -äre  /i/timba),  an  Jemand 
herauschreiten :  rum.  ayhimlu:,  ertappen.  Vgl. 
Fhilippidfl,  Z  XXXI  290. 

818)  Ober  die  Bedmitaussenlwicklang  Ton  ital. 
orte  Tgl.  die  IrefllicheD  Bemerkmigcii  Pieri's,  Z 

Kartiag .  ImK.  r— ■  WlriaAndb. 


XXX  298  (Meyer-Lobke  halte.  Z  XXIV  145,  die 
Ansieht  ansgeaprocheo.  daU  arte  in  der  Bedeolung 
.Miene*  »  altfrc  oiie  in  dtbounnU^  seij. 

369)  S.  Zu-satz  zu  Nr.  1928. 

3r,l)  Hierher  >;ehört  narh  r^inean,  Z  XXX  8IM1. 
au<li  ila!.  «/"JJ",  )>lau  iwie  die  Elster). 

42t))  iiIihinuHe,  LAwe'iklau ,  ist  vi.ni  arali.  <il- 
kiiiirlUh    alizuleit'-ll.         (u  mitli-.  Naiin-  t  iiuT  Iro- 

pi.s<  lien  Kreaaenart,  ist  vermutlich  ein  ut^rilnglich 
auf  Ceylon  beünisGhes  Wort  Thomas,  Noot.  Ess. 

p.  149. 

44~a)  arab.  al-htasB,  Name  einer  Dntgne;  alt^ 
prov.  ala'fiutno;  nenproT.  tmoHHo,  amtaut», 
imreanfto,  iwaiMfe;  altfrz.  olekoiM^alMNiir;  neo- 
fr«.  Culcunftle,  orchanei),  oreameftt,  wreßnite;  span, 
afheHa;  ptp.  nlfma.  \^\.  Thomas,  Nouv.  Ess. 
p.  152. 

ist)  till'iuiiiii  f  kaiiii  iii''bl  (irundwnrt  zu  span. 
'ilnlxir,  lolifii.  .sein,  es  ist  vielmehr  itllnts'tre  anzn- 
selzeu.  die  Rt  den.sart  l^n-'ir  la  carOf  ()em.) 

das  Gesidit  \va*chen.  seliniei<  |j.'In.  prov.  Jm^MO, 
Schmeichelei.  .<ainean.  Z  XXXi  279. 

560)  Ober  andere  hierher  gehörige  WOrter  Tgl. 
Sahiean,  Z  XXXI 278  (ital.  alloecherto,  modenes. 
ht^fna,  bologn.  Jnehrinu,  .Aufselmeiaerei). 

574)  Von  umiirux  ist  wuld  ;ilit;i'l.'ilct  [iros*.  uma- 
rina,  iitnaaina,  Name  einer  Weidenart  Thomas. 
Nouv.  Eas.  p.  M,  vgl.  auch  ebenda  p.  57. 

582)  über  fri.  landier  vgl.  die  eingehende  ITnier- 
sucluiii»r  vanMeringer.  Z  XXX  414,  er  stellt  gall. 
'amltt  o.  junsjer  l!..(k.  als  Grand worl  aof^  Tgt  daza 

Meyer-I.übke,  7.  XXX  422. 

bm  FMiilippide,  Z  X.XXI  291,  bringt  ab  (Irund- 
wurt  far  frz.  aller  lat.  alteväre.  erheben,  in  Vor- 
schlag, das  aber  ist  ans  mefirAurhen  GrOnden 

scbleclifliiii  unaMiifliiiili.ir. 

filMa;  iuneiiuus,  a,  um.  zu  Ameria  (einer  Stadt 
I  nihriens)  geliöriK;  daraus  ua.  h  Tlminas,  Nouv. 
Ess.  p.  57,  zurQck^'tdtildet  'umenui  u.  dav.  wieder 
ly  1)11  II  es.  ambro,  ambrr,  WcilUveide. 

604)  Hiozuzoltigen  ist  rum.  und.  Mutier,  vgl. 
Semean,  Z  XXX  814. 

608)  Von  ttmor  ist  abgeleitet  span.  ptg.  «marh, 
Uebelei.  Freundsehafl,  TgL  Sehnehaidt  Z  XXXI 82. 

618)  Hinzuzahgen  ist  proT.  marge,  TgL  Solnean, 
Z  XXXI  276. 

718)  arali.  aiiznrul.  persis.  In  s  (iuituni:  pr«iv. 
cat.  (inyeli.t;  allspaii.  iiz'irn.  V).'l.  'riiuiiia.s.  Nouv. 
Ess.  ]).  15«*. 

7W)  .Auf  njtplir'tun  für  upiilii-itus  will  Fieri,  Z 
XXX  2!)5.  zurückfahren  \nc appittto,  intera- 
mente,  aiTalto  — ,  aber  die  BedeulungsentwicUang 
macht  sn  große  Schwierigkeiten,  Tielleieht  kann 
man  an  ad  *plitum  (v.  pKr^,  Zar  FOIle,  t«iII, 
i^itlich,  denken. 
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776)  Hierher  ^hOrt  umh  rum.  aleez,  ach  fest- 
lich klei<len,  vtrl.  PliilippirJe,  Z  XXXI  294. 

786)  Hinzuziifii^'in  is(  rum.  ujtüri,  Wnssorkru^r. 
v^l.  rhilipiMd.',  Z  XXXl  ■_>;».' 

7H4a)  *iir4nt'tt>u>*,  u,  um,  --|iimii|.'.  Ihw<'  w'w  eine 
Spinne;  frz.  inymu.ij  ItiirijiuMx,  vgl.  Saiiii'im,  Z 
XXXI  2i,l.    Danach  ist  Nr.  44^5  zu  berichtigen. 

n37)  ÜI)or  obwald.  traim  vgl.  Satriooi,  R 
XXXVl  294. 

868)  Oberrnm.aniitirtTgl.Philippide,  ZXXXI 293. 

856a)  iraSlfeWy  vm  (ftkr  Ami&rie%u,  doch 
Andel  sich  da»  Wort  mit  lanpeni  i  im  Verse  ge- 
hraucht, V'/l.  Holiier,  .\ltk*lt.  Sjirarh<i"halz  unter 
armon'coH] ,  zu  Armorika,  zur  Hictagnc  [.'cliiirig; 
ila\.  iiaili  'riuii(ia>.  Nnm.  Kss,  \\.  KU,  iKMlprov. 
armitri  m.  u.  urmorijo  f.,  .Nurilw f>lwin(l. 

857a)  'irnleSf  •am iw.li'  i  .M,  t-ine  Heilpdanze; 
ital.  arnica;  rum.  amka  etc,  vgl.  Pliilippide,  Z 
XXXl  294. 

1006)  Aitfrz.  trrmmUt  Tinte,  erklArt  Salviooi. 
R  XXXVl  986,  am  *aertm»i^m  ttt  atramfntum, 

u.  da.s  ist  jedenfalls  richtig. 

10I6a;i  arah.  attaaxia,  das  F&rben.  das  Ein- 
iirft<'ken;  span,  utatijia,  DaniasrinifruiiK';  itul. 
tausia,  tu/xia,  tarnM.    Vgl.  Sainean,  Z  XXX  315. 

1090a  ^aveaftrll«  n.  (aremi),  HaftuftM,  winii; 
fruchtbares  Fell I,  Uradiretd,  unbebautes  Feld ;  ait- 
frz.  n.  noch  in  iieutrz.  Mnodarten  attntrUf  «9t- 
nertt,  nnfrucht  bares  Land. 

1110)  Aus  axiila  ward»  oaeb  Thomas,  Noor.  Eas. 
p.  66,  nvfiekgebOdal  *«nr,  «ot.  neaprov.  omm. 
Vgl.  Nachtrag  zu  Nr.  6026. 

112r.)  In  ZusaninienhanK'  niit  *h'if,hii.<  scheint 
ilal.  Imhbalnrcit  zu  sl-hcn,  ila.^  l  iuctill.  .Srlitiecke* 
bi-iloutot,  (laiiii  einen  Mensriien.  iIit  ;-i<  liunirn  wie 
eine  ."'rlinei  ke  isl.  auch  nuimtifiim  i  n  ist  vorhantleii. 
Vgl.  Sainean,  Z  XXXI 

ll.'>o)  In  ilie  Wortsijipe  vun  hit<l<ire  gehört  auch 
runi.  hmliiiini-xc,  wie  ein  MauiatVc  ^'chao,  ttolparad 
gahw,  vKl.  Fbillppide,  Z  XXXl  298. 

1164)  Uber  venez.  big^Uo,  lomb.  tosS,  Mm  vgl. 
SaMoni,  R  XXXVl  224. 

1168)  Sainean,  Z  XXX  666,  eiUflrt  harbamne 
iTir  abgeleitet  von  iturha  g.  nimmt  als  eigenttidie 
Bedeutung  ,slr\ippigpr  Bart*  an. 

1214)  lni|><'rnli\  r.ssn  =  nun.  C«Q$  (btaijekr 
tion),  vgl.  Fliili|>i>iii.'.  7.  XXXl  302. 

12461  SaineaiK  Z  XXX  WH,  leitet /xir/o/r  ifrüher 
barrioli  geschriebeu)  soxi  barre,  Stauge,  Streifen,  ab. 

1263)  Philippide,  Z  XXXI  298.  setzt  statt  banu»  \ 
ein  *ba*ui  [*bag-ao  vom  Stamme  bag^  drOckeo)  an, 
wovon  das  mm.  Vb.  hmme,  drftcken;  mit*6«riM,  a  \ 
ItBt  sich  aber  frz.  ba»,  haut  nii-ht  vereiid)aren. 

1978)  corn*  umbo  =»  rum.  rörimh,  Leiterbaum. 
Vg^  Philippide.  Z  XXXl  :W2. 

1292)  Vi)n  hil'ir  \-\  alii.:i  ii-itet  runi.  bi-ndmn, 
Biberwurz,  Hohlwurz  (eine  l't!an/e  ,  vgl.  Fliilippide, 
Z  XXXI  301.    Sieh  auch  Zusatz  Nr.  HMIa. 

1294)  In  die  Wortsippe  vonfetrcMÄgehrirt  auch  runi. 
beeat,  Waaserachnepfe,  vgl.  Fhilippide,  Z  X.XXI  2'.''.*. 

1299)  Der  Bimebname  btrgamotta  ist  von  dem 
StadtnameB  Beraoim  abzuleiten,  vgl.  Sainean,  Z 
XXX  816. 

1314)  bStli  +  anrii,  rntierlun.  liMH  Wetter: 
davon  nach  PhQippide,  Z  XXXl  'ZW,  rum.  balaur, 
Wcttertlrache.  Auch  einlkobes  bald,  Tier,  ist  vor- 
handen. 

13t)7)  In  diese  Sippe  so!l.ii  auch  rum.  WW, 
Taimenstamm,  u.  Mr/d,  Fulibretl,  sowie  bMk, 
Bretteben,  gehAren,  vgl  PbOIppida,  Z  XXXI  801. : 


I    1392)  Sainean,  Z  XXX  668^  hat  die  von  Seha- 

'  cbardt  gegebene  Aldeltmig  voo  bigtnri  ete.  ein- 

geln'Ud  begründet. 

144ii)  Sainean.  Z  XXX  66S  U.  .'>(;»;,  :-!.  iitifiziert 
hiziii  rc  mit  auch  ilal.  hitza,  W.-spc.  Biene. 

Hicntnwut.  Zmn.  /ii  lit  er  in  'liciie  Sippe  hinein. 
1484)  Hierher  geliOrt  .lucii  rum.  baiinin,  wider- 
;  haarig,  vgl.  Philippide.  Z  XXXl  301. 
,  1629)  Hierher  gehört  auch  nach  Fieri,  Z  XXX 
297,  oberital.  bomifina,  Bachstelze  {sie  läuft  den 
l  pflagenden  Odtuwo  imeh)^  enden  erkUrte  das  Wort 
^  Salvioni,  R  XXXl  877. 

1G32)  D.X«  frz.  bras  setzt  hi-'u-i  min .  walinn. 
hrahf  ein  l>rnre  voraus,  vgl.  Horuing,  Z  XXX  455. 
I  1.5tj',ii  Salvi«tni,  R  XXXVl  230.  erklärt  parni. 
i-h''iir,i  .i(ui'  au-  'hiw/ui-,  bczw.  hinc,  ebenso  l^nai 
,li"  .lu-  *f7/i»ir/i(f ,  liezw.  iHinr,  indem  er  darauf 
hinweist,  dali  iu  ital.  Mundarten  vielfach  unde  für 
ubi  eingetreten  set    Sieb  Nr.  4569, 

1696)  Vou  bnnm  fpiem.  krön»)  kitet  Sainean, 
Z  XXXI  276,  ab  piem.  6ro«M^  ivr—e,  »paraDn* 
sion  4  son  brillant,  h  I'instar  de  l'it  briUo*,  aber 
die  Bronze  bat  doch  höchstens  nur  matten  Glans, 
u.  ital.  hfHh)  kann  gar  nichts  beweisen,  weO  eS 
mit  d>rnu  Is.  d.)  nichts  zu  schallen  hat. 

I*j32)  Parodi,  Ar,  XVI  291,  stellt  für  ital.  buco 
lat.  *rfk-Hiig  (für  tacuti»)  als  Grundwort  auf  (vgL 
auch  Salvioni,  R  XXXVl  241 1,  wogegen  indeaseo 
lautliche  Redenken  m  erhel)en  sein  dOrlten. 

lt>41a)  'bülllca, -am  f.(bidla),  kleine  Kugel;  mm. 
bimä,  VgL  Philippide,  Z  XXXl  601.  -  Das  PrimiÜv 
brtb  setzt  Ph.  =  volkriat  *va>er  (sehrifUat.  fibrr)  an. 
I  1648)  Tber  die  Geschichte  des  Worte»  frz.  burciu 
vgl.  Klise  Richter,  Z  X.XXl  232,  danach  bezeichnet 
das  U  ort  eigentlich  einen  mit  WoUtOeb  AlMno» 
genen  Rt-chen-,  Zahltisch. 

16831  Nach  Analogie  von  cabanna,  mptmma 
scheint  lic/Ugiich  des  Wortausganges  gebildet  zn 
Sehl  das  gleichlied.  ital.  (altumbr.)  trasamtM, 
trammda,  vgl.  Salvioni.  U  XXXVl  26a  die  erste 
Silbe  des  Wortee  ist  dnnkel  — ,  oder  darf  man  in 
trasanda  viell.  das  VerbalsbsL  zu  trn[n\i  +  andare, 
I  durchgehen,  erblicken  u.  als  ursprüngliche  Bedtg. 
.Durchgang'  ansetzen? 

1683)  Hierher  gehört  .lUc  ii  lot  h  r.  cA«-™«,  Winzer- 
Icorb.        Horning,  Z  XXX  45d. 

\am  .Mit  hoUo  bringt  Salvioui,  H  XXXVl  227, 
in  Zusammenhang  vicont  MMb),  «fMb^  •fMA» 
regain  di  befana. 

1688)  Eine  Reibe  hierher  gehöriger  DiaMAiiOrter, 
z.  B.  nnterencad.  bOmataA  .monlanA*,  JUot 
Salvioni  an.  R  XXXVI  22a 

16!)0  Hierher  gebArt  auch  das  mm.  Dsoilnitiv 
ccci/ii,  vgl.  Philippide.  Z  XXXI  802. 

170lai  caedua  ixUmi,  I  nterhidz;  davon  viell. 
mittelbar  ruiij.  otiHn,  l  iiterholz,  vul.  Phili|>pide, 
Z  XXXl  303. 

1717)  Sainean,  Z  XXXi  264,  will  d.is  frz.  A^j. 
'/'II  aus  dem  Vogelnamen  jrai  erfclftren,  seine  Dar* 
legung  ist  jedoch  keineswegs  füierzengend. 

1786)  Hierher  gehört  auch  ital 
Cmal-&-eaUmu)J,  seuedit  beschuht,  nabeechnht,  bai^ 
(hB,  Bettler,  Landslreieher,  vgl.  Sainean,  Z  XXX  806. 

1791)  Vgl,  hierzu  Salvioni,  R  XXXVl  228  (Salv. 
zieht  chuniiiis,  ramogrio  etc.  ZU  einetn  Stamme 
kamiik  u.  st>-llt  eine  (irunilform  'camor/-  int.  leider 
.sind  aber  seine  .Ausftdirungen  nicht  ganz  klar. 

|8n;i  ad  -}-  d6  j-  per  -f  flna,  davon  nach 
Fhilippide,  Z  XXXl  289,  rum.  adtfrnmd,  Woh- 
nirngsgemebischafl. 
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1911)  Allfrz.  (pic.)  caterom  wird  von  Horning, 
Z  XXZ  465,  aus  jiuarUrü»,  qnalerm  wkltrt,  im 
Jel^gai  Pie.  b«Miclin«l  mtrm  einen  der  .qnatre 
bouts  dn  pis  des  faehes*. 

1016}  Hiertipr  ^'chört  aadi  mm.  Mr,  Hiene,  s. 
PhltippMe.  Z  XXXI  m>3. 

l(H*ii  HicrlitT  tfehört  auch  span.  rar(i/»f),  Kraltlx-, 
tftititl/'iio,  HiiMic.n,  vgl.  Saineaii,  Z  XXXI  281. 

19I!<)  \^\.  Jordan,  Feelaelir.  ma  19.  Nenpliilo- 
logenUf$e  p.  63. 

193^  SukuMO,  Z  XXX  669.  MenUBxiert  die  Vogel- 
naraen  ferw,  Reilier,  a.  ganOf  Elster,  mit  den 
Bmmma^m  des  Knaben  u.  des  Mldehens;  aneh 
ffttrze,  Cbarapignon,  soU  bierlMr  geliAren. 

1987)  earieis  fattum  ss  rnm.  earciofochi ,  Arli- 
«•hocfcf.  \^rl.  Philippine.  Z  XXXI  301. 

1951)1  *c&rp&törluin  n.  v.  car/nr,  in  der  Hoittr. 
.♦■.ssen*).  .'^(■eisebrelt.  v^I.  riiilippide.  Z  XXXI  .'JCI. 

l'.x;5)  ri»er  das  äullix  -one  in  den  Adv.  auf 
■i>nf,  wie  i-arpom;  Vgl.  Pieri,  R  XXIX  946  o.  Z 
XXX  337. 

1979)  Sainean,  Z  XXX  316.  erltläit  ttal.  casa- 
wuMa  als  .tolle«  Haas*,  d.  b.  •Uaoa,  das  in  tollem 
Mafie  groft  ist*  o.  verweist  anf  fn.  AosdrOeke  wie 
tu»  mr§»tU  fou. 

2019)  Niflit  hierher  gehflrt  der  Tri.  Fisrhnanie 
eli'ilouitlf  ll,:iiii]>rotf",  chatrunilli-,  ^■■■inni/', ,  s'itm- 
nillt;  wie  Sainean,  Z  2bä,  nuchge\stesea  hat, 

ohne  freUieh  ein  gianbhaftet  Omndwort  anftn- 

slcllen. 

L>n22  Nach  Sainean,  Z  XXX  669,  ist  ptg.  cocto- 
lote  abgeleitet  von  eaeholo,  großer  Kopf. 

9038)  ^i^.  Schachardt,  Z  XXXI  30. 

9095)  Ans  esMfo  +  trMO  (gekOnctes  Part,  too 
•gnHdre,  *ertetiar^  erklirt  Vwri,  Z  XXX  998, 
lu  cell  es.  cuth-zola,  aetä^rzola,  formica  con  la  coda 
appunlata,  vgl.  itaL  rixzaculo,  Ameise;  anders  hat 
sieb  SalTiooi  Aber  das  Wort  amgesiwoeben,  AG 
XVI  139. 

L'013  liiiH  fr/.  i-nJ6hr,  cnLslantiin  aus  t^ioeltr, 
lK"leutel  t^'igt  iitlii  Ii  ,mil  Etielsteijic»  sdiUiQdten", 
geht  also  auf  ^jociilia  >■  jot/aux  (s.  Nr.  6182) 
zurack,  Tgl.  Sainean,  Z  XXX  309.  —  Sainean,  Z 
3U[X  M8^Mtel  (ffcjolir)  cajolt-r  von  prov.  oq/o/, 
Dem.  von  gam,  Ufther,  ab  (scbreien  wie  der  nitber, 
sdirrien  singm,  dnnib  Singen  anlocken),  dasaell» 
Gruntiwort  nimmt  er  fttr  das  Add.  eiOoU,  ge* 
slreifl,  an. 

i>i20i  W'l  liirilan,  Festsehr.  snm  19.  Nenphilo- 

Ioi,'eiitage  p.  tiH. 

2140)  Jordan,  FestiMrlir.  noi  12.  iN'>-uphiliilogen- 
tage  p.  61.  hat  die  Ahleitong  von  frz.  caroit  ■< 
ehorauh  sehr  wahn^cheinlieh  gemadlt. 

9161)  Von  eieada  altgeleitet  rnm.  eteddtu,  ge- 
schw&tzig,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  809. 

9179)  Hierher  gehört  auch  nach  Sainean,  Z  XXX 
661,  fri.  fftgognf,  Mutter  (in  Mirehen),  v^l.  les 
conles  de  mn  nn-re  l'Oye. 

21741  Zur  Ge!-<  hichte  von  cifru,  cifro,  zero  giht 
intcresf^ante  Ikitr.'ige  Jord:ui,  Pestsehr.  Snm  19.Neu- 
philol'igcntuge  p.  64  IT, 

21841  rum.  ««nfiirtl,  Keticfaen,  v^  PblUppide, 

Z  XXXI  304. 

9990)  Hierher  gfliftrt  auch  da.s  rum.  Vli.  cciar, 
jemandem  etwas  vorleiern,  durch  vieles  Beden  be- 
UstigHi,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  808. 

9961)  Nebeo  al  Irr  z.  etelanche  ist  etaneh*,  cmnekr 
vorhanden,  n.  dies  weist  auf  Ableitung  von  ranerr, 
Krfirt*.  hin,  <'hin>'hf  hed.-ntff  ursprün^'l.  .^rt  krüniint" ; 
eä  gehört  hierher  auch  frz.  iclaHchet-,  Sirattcker, 


les  fanz  plis  d'one  ötofiiB,  ^chanerer,  entamer. 
Vgl.  Sainean.  Z  XXXI  963  n.  98a 

9866)  Mit  frs.  OtduL  modüt,  atsltt  Sahioni,  R 
XXXVI  238,  seharlMnnfg  xnsammen  oheritaL  n. 

rtr.klM;  khkhk  betrunken,  denn  der  BenuHchte 
schwankt  wie  ein  Glorkenx  hwentrel. 

2821*  Von  Span,  dilarüin  ist  ai'ij' I.  .  l  iiie 

PfrCuicle  überlraKen  (ehenso  In/islar  Villi  hytshirion]. 
Vgl.  S-hu.-liHrdt.  Z  XXX  7 16.' 

3340)  Auf  cohimhn  geht  auch  zurQck  rnm.  eonnäm, 
Schlehe  (die  Schlehe  ist  so  lieflilau  wie  die  Wild* 
Unbe),  TgL  Philippide,  Z  XXXI  364. 

9862a)  MurfaglH  -tre^  besudeln-,  rum.  comtm 
geae,  beschmutzen,  vgl  Philippide,  Z  XXXI  W*. 

2377)  Hierher  (?)  gehören  nach  Philippide.  Z 
XXXI  H05  f..  auch  rum.  icocniü,  schmales  Kopf* 
tuch  u.)  cuntiit,  mit  einer  Haube  versehen. 

24lOal  cSnfrlnfo,  -irt,  7.>  rbn  cheo;  ram.  ««* 
fren^,  vtfl.  Philippide.  Z  XXXl  308. 

24611  Von  conti»,,;  l.itet  Philippide,  Z  XXXI 
306.  ah  rum.  coniinu{n,  Palast. 

2480a)  *eonvallin  n.  pl.,  Tal;  rani.  *n>Nr'(i>, 
Tabiiederung,  Senkmig.  BOecbmig,  eomveiä.  Wen* 
dnng.  Biegung,  Bdce,  vgl.  PbQippide,  Z  XXXI  806 

o.  307  (cov&nc). 

2496)  über  die  Rückbildungen  *eofkH»  tt.  *copha 
u.  deren  Reflexe  in  ital.  Mundarten  v^  Mqrer-L.. 

Rum.  Gramm.  II  §  ^'Si. 

•2h2b]         S'u  \iU-.\^  zu  Nr.  2145. 

2548at  riier  die  sehr  interessanten  rum,  Rellexe 

von  rormnig,  *.^r"rwicw>,  schimmernd,  blbikend, 
vgl.  Philippide,  Z  XXXl  307. 

2r>5öa)  etaiCtIens,  n,  mm  {«oa/^'^ti^ns  i.  zur 
VerscbOnenmg  dienend;  davon  nach  Schuchardt, 
Z  XXXI  106,  lonib.sinMS^,Beeeb6nigung.  Kanst- 
griff,  List. 

'2'toH)  Hierher  pehflrt  auch  rum.  co-ii,  Larve  der 
Hauthremse,  vjrl.  Philippide.  Z  XXXI  SO", 

2'}79)  Salvioni,  II  XXXVI  2:to,  zi.  ht  hi.  rh.  r  auch 
aemil.  nirdu,  Zaun. 

25H!»)  Hinzuzufügen  ist  rum.  cuciMä,  vgl.  Phi- 
lippide, Z  XXXI  ;iU8. 

2616)   Ober  frz.  croquignole  vgl.  Sainean.  Z 

XXX  807. 

2621)  Nach  Jordan,  Festsehr.  sum  19.  Nenpbilo* 
logentage,  ii^t  «fotfn  der  bretonische  Name  eines 

bretonisdieii  Saiteninstrumentes,  i'r  heruft  .sich  hier- 
für auf  Venanl.  Kort.  VII  s.  r,^  ((iedichl  auf  den 
Herzog  Lupus). 

26:{7i  Das  richtige  ürundworl  zu  Irz.  ciuporU- 
ist  c/rit((/c  j'ortom,  ferroe-porte,  vgL  Sainean,  Z 

XXXI  269. 

9648)  Naeh  .^aineau,  Z  XXXl  263,  gehl  auf  ch- 
bert,  esHsw  aneh  zurück  altfrz.  «tewftt,  Uohner« 
geier  (Vogel,  der  gleichsam  brOlend  sitst,  bb  ihm 
eine  Beate  in  die  Nthe  komm()b 

2650)  Das  rnm.  etuMr  soll  naeh  Sainean,  Z 
.XXX  '107.  nru'/rierh.  ku\{:umöri,  *curonM- 
rium,  spa  ii.  roucnl  aticr  ciei  iiic|ii\aiu-clies Wurt  sein. 

2652)  Sainean,  Z  XXX  56!».  leitet  pu.  .  /'..(i« 
von  niru»  ab  u.  setzt  alti  eigentliche  bedcutung 
,Hohlschlauch''  an,  span,  «slüasv  soll  ans  «aftof» 
erweitert  sein  (V). 

2670)  cuiw  anus  soll  naeh  Salvluni,  R  XXXVI 
271,  die  Grundform  sein  xa  parm.  ewldswi,  ftuco 
Aitoo,  befhna. 

2714)  Zu  rtirnu  gehört  auch  rum.  mmAfn, 
Re(renbogen  i'-urru,  .Hojren*.  AWi  =  Mko,  ich 
trinke  i<'h  Mer  Motreni  trinke,  seil.  dasWassnrder 
£rde),  vgl.  Sainean,  Z  .X.VX  3i3. 
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27S8)  Fri.  dt^fHe,  da^ue,  digue  isl  wahrsclieiii- 
lich  dem  Pentschen  entlehnt,  vgl.  Sainean,  Z 
XXX(  259. 

2742)  Nach  Sainean.  Z  XXX  3fH.  isl  frz.  dame- 
jfitnne  —  tinmiiin  Joh'iniin,  A  i-  ii  ali.  tliimiii/hrin 
alxT  i'ln-n>o  wie  ital.  i/niiiii/iiDin  d.-iii  Krz,  ••nt- 
li'liiit;  ncln'ii  diimf-jfiiHiif  i.sl  iiiiuii'liirtlicir)  aut'li 
mhr-iijnitinr  —  Murin  Juhann<t  \<>rliaii<lfii. 

27ÖJ)  I'Imt  iiUital.  dit-  diniio  dino  =  dibfl  d<- 
licmus  dehent  \^\.  Gartner,  Z  \XXt  234. 

27!H)a)  (ledQlclsco,  «Ire  fd&td»),  die  Haßi^kcil 
von  einer  Saclie  ablerkon;  rum.  dOdvkne,  Ge- 
Dsllen  an  etwas  flnrien,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI 808. 

2849a)  dSIttniblü,  e,  ^'eUhmt;  runu  äMmhete, 
Pliiliiipi-Iv,  Z  \X\l  30!t. 

•Js7(ii  Dhs  I  i  /,.  ,l.>rrl,,l  iuMlciitot  <  i|.'.  iUl.  J'iJ'Hi", 
isl  alri'i  Villi  dl  'ittium  abzuleileii,  vgl.  Sainean, 
Z  XXX  so'i.  aiirh  im  Deotaohen  wird  ,Golriclieii' 
als  Koecworl  ^'ctiriiucht. 

!l682a)  *iireno,  -Are  (rrn),  kreuzlalim  inarhcii; 
ram.  dörin,  vgl.  Pliilipmde,  Z  XXXI  SOU,  dazu 
dos  Part,  darenai,  fcremnhm. 

2882b)  *dSiiiB»,  4r8  (rumuf),  von  dem  Asl 
alireiAen;  davon  naeh  Salvioni,  II  dialetto  <li 
Pnsrhiavo  p.  (Jls  (lU-inlic.  d.  H.  Ist  ! 
vol.  30)  pdficliic  V.  sdfdmii,  zerreii'itii ;  SL-liurliardl, 
Z  XX.X  747,  stellt  *dis-lrtinim  v  als  Gmndwort  auf. 

28'<»;i         ricii,  Z  XXX 

28Ht>Mi  dt-riidiuui  »i.  tfniis),  iiaiti  Pliili|i|)i<lf, 
Z  XXXI  80i>,  tirundwort  /.u  nini.  doiza,  Lumpen. 

8080)  Pieri,  Z  XXX  304,  .^etzt  *atradi<tre  (v. 
dän,  *i»faUttey,  aträtn^  als  Grundwort  Jbr  ital. 
tdraßte  an. 

8062)  Hierimr  gdiort  naeh  Thomas,  Ifoav.  Ess. 

£.  160,  aueb  b^arn.  orredague  (wo  «rrr  =  re-), 
LttckWand  oincs  (Jrabens. 

8065)   fhnr  dir  Pnf.'ktluiiii  d„lfr  in-l  ten  dohr 
\>'l.  .<al\i.iiii.  l;  XXXVI  2:u. 
3282;  Hifilii  I  ^'l  iiörl  auch  pruv.  erronr,  Zeil, 

in  der  niaii  h<'Ii  verirren  kann,  Dimmernng,  vgl. 
tiainean,  Z  XXX  312. 

8286)  Hierher  ^cUml  auch  b4arn.  mMho,  VfL 

Thomas,  Nouv.  &s.  p.  152. 

82i>6)  Vgl.  Pieri,  Z  XXX  804. 

8S85a)  *<xcfitTeo,  -Ire  (euH$)f  auAaolen,  schä- 
len; frz.  ecouchrr,  vgl.  Homing,  Z  XXX  457,  wo 
er  das,  was  er  Z  XXVil  147  (.'esa^'l  hatte,  widerrnfl. 

3488)  (  her  rrioniio',)-  von  »/uatnn  Sainean. 
Z  XXXI  280. 

H.')l!ta:  *$.\traiiU('iuui  «.  (tri raher e),  nach  Phi- 
lippide, Z  XXXI  2m,  (irundform  zu  rvLHk.  athrigm' 
ciii,  Name  eines  Schusterwerkzeugs. 

Sfi69)  Ober  die  Geschichte  von  fabvla  u.  seinen 
AMeitongen  im  Homanisclien  vgl.  Jordan,  Festarbr. 
vom  12.  NenphiloluKeuüi^e  p.  68. 

8680}  Vgl.  Ni),Ta,  ..\G  XV  4«6.  u.  Pieri,  Z  XXX  2W. 

8686)  Tber  ital.  fanrllo  vpl.  Salviuni.  H  XXXVl 
235. 

3610)  \>'l.  aui  li  llorninK.  Z  XXX  459. 

8610)  (  her  die  von  Honiiinr  zu  ftiltii)i»i  ^ezo> 
gene  Wortsippe  vgl.  Scbucbardt.  Z  XXXI  18. 

3(>2n)  VkI.  A.  Levi,  La  Ibni^  di  Cuhrone, 
Z  X2U  676. 

8620)  Über  frs.  frrlnqtut  vgl  Sainean.  Z  XXXI 268. 

3632)  Von  fnrinn  scheint  abgel.  zu  sein  piem. 
ftirinel,  loslo  fanle,  ital.  farinello,  Srhorke,  vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  27S.  ind^-s-cn  bleibt  die  Bedeu- 
tungsentvvic-klung  Unverstand lii  li. 

3(i77)  Vielloiclil  ist  l'rz.  Iilon  von  fili,  lu  zw.  ^/<7 
abzuleiten,  denn  mundarlliclie  Gcslailuagen  von 


ital.  griaUea  (anprOngl.  ein  arab.  Wort)  bedeuten 
zugleich  .Netz* n.  .Taugenichts*  (lAeheriger,  lockerer 

Mensehl.    Vgl.  Sainean.  Z  XXX  81S. 

3763)  Neben  ital.  fifjlio  findet  sich  vereinzelt 
l'f'ilio;  Salvioni.  H  XX.XVI  236.  isl  (rencigt,  darin 
den  Einfluß        mnlir.  fiHuf  zu  erblicken. 

:;7'.Ma)  "fjssuIuH,  n,  um,  ein  wenij;  gespalten, 
zerris-.ii;  divori  nach  Salvioni,  Aü  XVI  443. 
Iuci'Im  <  /H'hio,  Loeh  im  Vorderschtih;  anders 
Pieri.  Z  XXX  iim 

88n8)  Ans  prov.  flagel  ist  nach  Thomas,  Nouv. 
Esa.  p.  168,  zarltekgebudel  nenprov.  flofe,  fl«Oo, 
:  flauge,  fhujo,  SehoRling  eines  Banmes. 
I    3S75)  Hierher  t,'elii  irt  auf-li  >  \  r  W .  f urr iul n ,  fh-riottt, 
Wani*-'.  ital.  frrniiniilii.  >pan.  ffrreni<!o.  Vi;I. 
Sainean.  Z  XXX  :tl7. 

,  411171  Aus  ful(li)care  erklftrt  Pieri,  Z  XXX  3UÜ, 
{luitlies  infokani,  mgotfarti;  anders  Salvimii, 
I  AG  XVI  446. 

4067)  Sainean,  Z  XXXI  277,  leitet,  a.  vrohl  mit 

Recht,  von  furbjan  ab  auch  alt  frz.  forhrier,  he- 
•rflgen,  frz.  (ninrv.)  ffitrbotUr,  voler  par  gour- 

niandi-e.  ital.  ftirnhiitto,  nip'anl  /:uider-i  liatte 
S.  liiirliardt.  Z  XXV  132,  lelzleio  \\  ..rt  .  i  klart. 

4tiH7i  Pieri,  Z  XX.X  2'.l!i.  /i<ld  liicilin  aurh 
lucches.  fojuiieti,  specie  die  laitia  i>  pi^zul.i;  anders 
Salvii.ni,  AG  XVI  441. 

4103)  In  dieve  Sippe  gehört  auch  prov.  trz. 
Ifarache,  gavot,  Mann  mit  Kropf,  Bttgbewofaner, 
vgl.  Sainean,  Z  XXXI  278. 

4I0t)  Ober  altfrz.  prov.  gap,  ynfrvgL  Stimming, 
Z  XXX  .184. 

416())  Sainean.  Z  XXXI  268,  leitet,  u.  jedeiifalls 
mit  Recht,  prov.  gazar,  frz.  janer  von  gaz  (ital. 
gnziii),  Hfiher,  Elster,  ab.    iVgl.  Nr.  3(J1  agnzn.) 

4302)  Hierher  gehört  auc  Ii  t  rz.  ijwL-murr,  tlirker 
Bauch,  Waoat.  Uber  die  Bedeutungen  des  Wortes 
vgl.  Sainean,  Z  XXXI 266  f.  {godemare  bei  RaMah 
II  12  bezeichnet  eine  mit  den  Worten  ^Qimie, 
Maria"  anhebende  lat.  Antiphone. 

4313)  Das  frz.  (jrfx  in  den  Bedenlunu'ii  Jiah- 
gierig'  u.  .Hetriiyer'  soll  nach  Sainean.  Z  .XX.X 
809,  mit  ijrti.'iis  uirlits  zu  Inn  lialn-n.  sondeni 
eigenll.  .Häkilieir  bedtnilen  U.  also  mit  rror  He- 
Ziehungen  haben. 

I  4319  u.  432ÜI  Über  volkstttmlicbe  rmbildun^'en 
u.  Ableitungen  von  gnmmatkm  (z.  B.  gaJinmii.i^, 
gHmatrt.  grimaet)  o.  anmumiHmt  vgL  Scbaiqhardt, 
Z  XXXI  & 

4829a)  *graneoIa,  «am  f.  Cgranum),  KAmclien; 
lital.  gragnola,  Hagel,  vgl.  Pieri.  Z  XXX  800. 

4351)  Pieri.  V.  XXX  300,  erklirt  ital.  grembo 
als  angeliildel  an  li  mho. 

4354)  Das  trz.  ijrimoirr  (altfrz.  nwh  (jrttmoire, 
enK'l.   ijrnmery)  gebt    auf  (jrammnirr,   bezw.  aut 
•inimmatioi  zurück,  jedoch   dürfte  Heeiiillu-s-ung 
I  durch  grim  anzunehmen  sein.    Vgl.  Scliucbardt, 
I Z  XXXI  8  (Scb.  bringt  aneh  grimau  in  Vefhin- 
■  dong  mit  trammatiea). 

4894)  Ober  Ableitungen  von  gvHn  vgl.  Schachardt, 
Z  XXXI  21. 

44  Dil  Von  valraittor  ist  vielleicht  abzoleiteo 
,  Span.  hidxizorrOf  frecher  Bnrsebe,  vgl.  Scborhardt, 

Z  XXXI  24 

4462a)  germ.  *hagia,  Gehege:  altfrz.  u.  noch 
jetzt  mundartlich)  hm»$,  HoUjwan,  Knick,  Holl- 
gestell.  vgl.  Homing.  Z  XXX  468. 

M'.t.'ii  l)as  rirbtige  (irundworl  zu  frz.  hnn/neu-r 
ist  laL  aruneoim,  tspionig,  vgl.  Zusatz  zu  Nr.  7i>4a. 
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1870 


452B)  Ober  die  BeneoBmifeD  des  BCra  in  den  |  OOOSa)  tOrk.  mmA,  «mrUaa;  itaL  mavi,  ii^, 
roinwi.  Sprachen  TgL  Scbnehardt,  Z  XXXI  82.     l  Sainean,  Z  XXXI  278. 


45(ilt)  Sich  Zusatz  zu  Nr.  156!). 
4579)    riter  die  zum  Teil  sehr  >olti.ariieii  iTiii- 
hiidungcn,  welrlir  Im  und-i  im  Provenzahscheii  er- 
fahren hat  i>,  H.  >i'r,>n'lirt,  vgl.  Sainean,  Z  XXX  ö6l. 

4581)  I  l>rr  hislrij,  h'i-lrtx  IL  hj/tMcuhu  Tgl. 
Schnchiir.lt.  /  .W.Vl  12. 

47(K))  Au  Ii  1  iitan,  Festschr.  zum  12.  Neuphilo- 
loieoUge  p.  7a,  i^cbt  «ich  für  «o«  <  idicta  aoa. 

4716)  Von  Ut6e  leitet  Philippide.  Z  XXXI  290. 
die  tum.  Intcijelitioiicn  ah  u.  «Umorl  ah. 

6116)  rb«r  inula,  hezw.  hedera  in  den  roman. 
yprarhen  vgl,  .Scliucliunlt.  Z  XXXI  32. 

5176)  Hitizuzufu^'eii  i>i^(  frz.  üa  Breüse)  gemme, 
Zaunj>l(irti-lieii.  \^\.  Ilurning,  Z  XXX  467. 
6182)  S.  Zusatz  zu  Nr.  2ü43. 
5285)  l'iori,  Z  XXX  297,  wbUckt  in 
AUotropun  für  püizza. 

fiSOSa)  ru»».  Kosaeke;  dav.  frz.  (nicdermain.) 
fMajM,  «De  Art  Schober  oder  Garbe,  deren  Her» 
stelhmg  die  Koeaeken  im  J.  1816  den  frz.  Baneni 
^'clehrl  hnben  sollen,  vgl.  Homing,  Z  XXX  466 
(anders  halte  Sohuchard,  Z  XXIX  455.  das  Wort 
erklärt,  vgl.  auch  Z  XXVII  151). 

5;^4I  Von  ralhu  ist  ahgel.  ueuproT.  egalka, 
(siel.   /..i>t teilen  (wie  ebi  Waehtenebwann),  vgl. 


6026)  Au»  maxilla  wurde  nach  Thom.is,  Nnuv. 
Hss.  p.  15S,  zurück (feliildel  *maj-u,  wovon  iieu- 
|irov.  mitis^ii.    \\:\-  N:ii-I)trap  zu  Nr.  11  in. 

»;i09j  V.in  nitnln  \n\  ab^el.  tiim.  deamiei-dä,  ein 
Kind  reiniK'en,  pfle^ren,  verhltiebeln,  Uebkoeao,  VfL 

Sainean,  Z  XXX  565. 

6301)  Sainoaii,  7.  XXX  310,  ist  geneijrt,  dieser 
Worteijppe.  n  welcher  er  auch  altfrz.  marpmitt 
fefrftBig,  a.  mm.  molfäi,  grignoter,  ziebt,  ooo- 
Diatopoielisehen  Unpmng  beizulegen. 

6386)  Sainean.  Z  XXXI  269,  verwirft  die' her. 
k'unmliche  Ableitung'  von  frz.  morgue  u.  x-M  wei-t. 
tjewili  n)it  Recht,  «las  Wort  in  die  unter  Nr.  tU-T» 
be.sproclicni'  Sipj.e.  Die  eitrentliche  Be.h'Ulun^;  .l^^ 
j  Wortes  ist  .aufgestülpter  Mund",  darau-s  entwiokell 
ebi  sich  einerseiU  die  Bedentang  .trotziges  Gesicht*, 
anderseits, Mund,  Eingang, Vorraum, H:dk-.  Leichen- 


6429)  Ober  die  Herkunft  von  frz.  nUdu  o.  des 
ihm  gleiehbed.  wallon.  moxke  vgl.  Hcmiing,  Z 

XXX  460. 

G5<i5)  t  bor  negoza»,  nasui  hat  noclimals  gebaii- 
delt  Schuchardt.  Z  XXXI  »,  Tfl.  XXX  «8»  (geftn 

Salvioni,  Z  XXX  341. 

654H)  (  1..  r  .lio  Hellexe  von  'MtUUrtf  nUtUidrf 
Tgl.  Scbnehardt,  Z  XXX  745. 


66fl8a)  nSetlTif  u,  -nm 


Nachtach  w&rnier ; 
l'hu.  Tgl.  jedodi 


äainean,  Z  XXX  668. 

6406)  Hierher  gebort  aneb  pror.  lampion,  per 
■onne  efüanqu«^  (d.  h.  eine  Person,  die  so  mager  i^aTon  nach  Coelbo  ptg.  noiiM 
bt,  daß  sie  bf  inahe  durchsichtig  i«t).  vgl.  S^ainean,  i  ZosatZ  ZU  Nr.  6688. 
Z  XXX I  276  6688)  Nach  Sainean,  Z  XXX  670.  iit  ptf.  <to««M, 

5426)  Jordan,  Keslsthr.  zum  12.  NenphiloloKen- 1  Uhu.  zimmmen gesetzt  ans  nofle,  Nacht,  o.  bo, 
tage  p.  76.  stellt  tewoHMt,  WoUweber,  als  Ornnd-l  Ww?.T6'-_'"um  h,,;  d.  noapU,  Uhu.  VrI.  Nr.  6558a. 


wort  auf. 

5427)  Hierher  gehört  auch  neuprov.  Ixignoug, 
kl^lich,  trnurig,  bekOmmert.  frz.  (Mundart  von 
(mit  ganz  ibnlieber  Bedtg.).  Vgl. 

Th. .111.1-.  Niiuv.  Ess.  p.  151. 

5411)  Zu  i>i'iue>is  zieht  Salvi.ini.  H  XXXVI  2.12, 
;iucli  hrianz.  '/'(^;,  lent:it'^rine ;  für  die  Verlrelunp 
von  /  duri'li  '/  lirin)jt  er  zahlreiche  u.  iiUeressante 
ParallelfAlle  Lei. 

5523)  Cber  friaul.  glmdin,  ylanddn  vgl.  Sal- 
vioni, R  XXXVi  238. 

6669)  Cber  die  zn  loeutta  gehörige  Wortsippe 
vgl.  Schnchaidt.  Z  XXXI  26. 

5710)  Hierher  gehört  .iti.  li  ital.  liu-cioln,  I^nidit- 
kftler.  heller  Tro|>ri  ii ,  Triuie,  vgl.  Siiinean.  Z 
XXX  56'.. 


'/.   XXX   3(H).   erklärt  i-/««./-. 


aus 


Rii^,  Tgl. 

6605)  Fieri, 
*  undid,  'njiidn. 

667;ii  u.  6675)  V^l.  Schuchardl,  Z  XXX  822. 
6718)  Hierher  gehören  aoch  ital.erl«MiM^  frz. 
oiiet,  Blindschleiche. 

6800)  fiif.pardo  soll  nach  Sainean,  Z  XXX  570, 
idenUscb  aehi  mit  dem  SobsL  jwrrio^  lieopard. 

6811)  Von  eat.  pahmm  soll  nachsabieto  abge- 
leitet sein  (Z  XXX  811)  p^omerä,  Tan  (ital.  »a/a- 
marr,  frz.  palama)  u.  palomar,  grober  Bindfaden 
ipr.iv.  jiouloitniiir,  fr/  /muleintirt),  den  sehr  he- 
IreiiHllii'lieii  Meileulungswaiidel  erklärt  .S,  nicht. 

6842)  ."^uineaii,  Z  XXX  310,  leitet  frz.  /xi/;l(iiii 
von  papeler,  paper  —  *pap(p)(ire,  .essen* ,  ab, 
unter  Hinweis  darauf,  dal^  es  eigentlich  „niai»' 
bedeute,  also  .albern,  kindi.sch,  wie  ein  Kind 
essen",  der  Heuchler  vvQnle  demnach  ein  Menidi 


5762a  .  «Iftso,  -ire  (luderej,  spielen;  dov.  nach  j^ein,  der  sich  dumm  anstellL 
Fieri,  Z  XXX  304,  itaL  rM*t«r»,  soberzare  eon  von  pappün  leitet  .«Wnean.  Z  XXXI  »79, 

qualcbe  vivacila  '  -  .       _  .  . 


ptg. 


ab  rnm.  paparudä,  jmpniuriä,  Fopatiz  (Scbrerk- 
gespenst,  welches  die  ungezogenen  Kinder  fHßt); 
abruzz.  paparosse,  calahr.  /"i/mnilu. 

6HI8)  t'ber  die  zu  /miipiis,  jKippin;-  gehörige 
\\'.irtsip|.<-  vgl.  .s^.  hiirlianll,  Z  XXXf  31. 

6853)  V<.ii  i>iir  ist  abgel.  luccbes.  päroio,  dop- 
pelter Ein.satz  heim  CHflcKtaplel,  TgL  Ober  das  Wort 
Fieri,  Z  XXX  302. 
0970)  Hierher  gebOrt  auch  ItaL  pmUifnuolo, 
686K)  Ton  mommm  ist  als  kinderqirachlicbes !  borm.  pii«A,  Brett,  welches  als  BrOeke  dient,  Tgl. 
Wort  abfeL  rnm.  mäuMigä,  polenta,  vgl.  Sainean.  I  SalTionC  R  XXXVI  848. 

Z  XXX  814.  7005)  Salvioni.  R  XXXVI  243,  erkUrt  mit  Recht 

6969)  Da  hei  Hin<-mar  sich  das  Wort  talammm  pi'nzolo  für  ein  Deminutiv  zu  dem  Stamm  pendr-, 
ia  der  Bedt..'.  ynn  lamt  findet  (vgl.  .lordan,  Fe^l-  <ier   aus  dem   l'r[)~<  iis  ptnitQ  gewonnen  WOlde 
Schrift  zum  12.  Neuphilolugeulage  p.  80  Anm.;,  so    v^d.  parm.  penz,  fresco), 
•iiirne  die  At.leiiimgTOM  wasgiig  anf  andewm  Wege     7036)  i'jeri.  Z  XXX  801,  erbUrkt  in  pdmiee  eine 
zu  sodieo  sein.  Aubildung  an  eoturmiet. 


6766)  Cber  die  Bedtg.  von  span,  hm, 
torn  s.  Baist,  Z  XXX  467. 
6769)  Hinsnznltlgen  ist  altlneehes.  fodo,  Tgl. 

Fieri,  Z  XXX  301. 

68ü9i  I  her  majalis  im  Frz.  vgl.  Homing,  Z 
XXX  461). 

6837)  (  tier  maliftUius  ^  frz.  itimiKiis  vgl.  die 
eingehende  Untenn^nng  SchuchardLs,  Z  XXX  320. 
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70901  Mit  pitaloH  bringt  Phiiippiüe,  Z  XXXI  296, 
in  etytnolot.  VerUodaDt  mm,  foripd  (PlOgdlilattK 
Flogd. 

7106)  SMiwtii,  2  XXXI  270,  atellt  binlMr  «ach 
frx.  (rd)  Prlaud,  p^taudiire. 
7188)  Sainean,  Z  XXX  5Ö2.  leitet  frt.  jyier  von 

•li  rn  Voffplnanien  pir  ah. 

7262)  riit'i"  <lie  Rellexc  \'>ii  jitfirn  \\;\.  Sulvioni. 
Z  XXX  bA'2. 

72til)  Über  ital.  piota,  .StempluUe',  vgl.  Sal- 
vi..ni,  R  XXXVI  248. 

7272)  Über  ital.  mundartliche  Retlcxt  vim  pl6ria 
Tgl.  8alvi(jni,  R  XXXVI  84ft. 

7396)  Ober  Tenez.  Mao  <  poUmu  vgL  Scbn- 
cbardt,  Z  XXX  746. 

7298)  Zu  dieser  Wortsippe  gibt  Sainean.  Z  XXXI 
378,  interessante  Beitrige. 

75671  Au^  i.itreUi,  ist  oach  Pi«ri,  Z  XXX  808, 

i-'i'kilrzt  ital  ptitlo. 

7HH\]  run».  rinrur,,,  vj:!.  Pliilippi.lc,  Z  XXXI 804. 

77iih)  Vgl.  Salviuni,  R  XXXVl  24(i. 

7716)  Saiiiean,  7.  XXX  667,  weist  darauf  hin, 
dall  ital,  ragta  (wov.  frz.  race)  ursprünglich  ein 
volkstOmlicher  bolanischer  Ausdruck  sei  u.  den  Bart 
beieicbn«,  d«a  manche  Pflanzen  babm.  Es  dOrfte 
dann  rasat  *mdia  (metaplastiacher  Plmral  Ton 
radius,  ital.  rmxo  u.  raqgio)  .sein. 

7973)  Vgl.  Pieri.  Z  XXX  2!t8. 

7H'J7)  Auf  riif\tj»itn  flilirt  Salvioiii,  R  XXXVI  247, 
zurück  veron.  roijüso.  -ccntitlo  Ueno. 

8088)  germ,  n'ny  scheint  sich  mit  cnneni  lal. 
Stamme  ranc  f—  rr  -f-  anc^,  ,krumm'',  gekreuzt 
ZU  haben,  daraus  erklärt  sieb  itU  U  itatt  i  der 
roman.  Wörter.  Auf  den  Stamm  ra$te  UAt  sich 
eine  Reibe  tn.  Wörter  zarOckltthreD,  i.  B.  ranger 
Irtmdker,  kramm),  SenNDkluwei. 

8166)  Von  fiUa  leitet  SalVIoni,  R  XXXVl  231, 
«n  Verbnm  'rrotare  ab,  daiMit  (dnreb  Krensung 

mit  eaderr)  *crodare  u.  hierfOO  lomb.  «r<f,  «avanzi 
del  fienn  nellu  inantHatoja*.    Sdif  kttnsÜich! 
H277a)  *8ilftmen  n.,  gesaliene  Spdae;  ital  aa- 

hmr,  Zen-elatwurst  (frz.  MlmU,  efiie  Art  RafoM, 
vgl.  Sainean.  Z  XXXI  270  . 

H3(M))  I  ber  dio  Renfiinungen  der  Ht'U.^'chrecke 
iin  Roniaiü>(  li<  u .  smi  ilotien  viele  auf  fialtni  f  u. 
xtilirr  zui tii'kgfhf'ii  ,z.  B.  rtr.  srtlip,  iii.'irk.  m- 
lippo),  vgl.  «Iii-  eingehende  Üntert<uchung  von  ."^rhu- 
chardt.  Z  XXXI  12.  —  Hierher  gehört  auch  frz. 
»oteret,  .Springgeist,  Kobold,  vgl. Sainean,  Z  XXX  312. 

8820)  Sainean.  Z  XXX  67U,  erblickt  in  mmdio 
das  Maw.  tn  dem  Snbst.  mnutia,  past^e. 

8)21  Ilirrlier  gehurt  amli  als  Ableitung  von 
sriiph'i,  Schilf,  abruzz.  xcnfnrozzi,  ital.  nculfirotto, 
frz.  escafe,  Schuh.  Vgl.  Saiiio.ui,  Z  X.VX  317. 
(S.  zieht  mit  Unrecht  auch  prov.  chaloupo,  frz. 
duüoujM'  hierher,  die  Wörter  geliftren  zu  "raiüpa, 
griech.  ktlgphot.)   S.  Zusatz  zu  Nr.  8817. 

8167)  Besser  als  auf  tfchocl^;  Haufe,  wird  man 
frz.  cho<i  auf  alid.  sfo<\  nihd.  M-ho<l:.  -i  liriiikriniic 
Bewegung,  Sliili,  zurCii'kfdhren.  Zu  liii  i  in 
Rüde  stilif Urion  \Vi)rtsi|i|ic  gehiirl  aurd  tii  \i^'l. 
fcucolu,  Hchiroiii,  Schaukel,  worüber  zu  vgl.  Sjil- 
vioni,  R  XXXVI  247. 

8498)  ä  Zusatz  zu  Nr.  8497. 

8487)  Auch  Soioean.  Z  XXX  313,  setzt  cselM  = 
«cJdfipi«  an  0.  fligt  der  Wortnppe  buun  «kM 
(ans  dem  Plnr.  e»eto$  tOr  e$ehp»  nenuiBgebUdet), 
eschu,  Hufeisen  (wie  «oll  sich  aber  daso  prov. 
esclnut  [s.  Hr.  84U3j  verlialten?). 


84'M)  In  einem  Gedichte  de«  Uggero  Danese 
ibidet  sich  der  F'lur.  scoppi  (äiog.  *»coppio,  vielL 
die  Uotregeb-ecbte  Entwiclüung  VM  «oomjiM). 

861^  Ober  digrtmgoter  vgl  Safaieaa,  Z  XXX  806» 

er  scheint  e»  von  dh-igoler  —  lat  *dtiifti6re 

(l  iguh,  Hga)  ableiten  zu  wollen. 

">.ö29)  Frz.  trroufllei,  rurronelles  hat  mit  tu-r»- 
fiilar  nichts  zu  schafTeti.  sondern  ist  Dem.  zu  alt- 
Irz.  rror  i—  *croca\,  Haken.  Klaue.  Krebsschere, 
(hiervon  auch  altfrz.  rfcromr ,  Wolle  kratzen, 
escrow,  eine  Art  Tuch),  fxcrotulle  (im  Anlaut  nach 
escreritse  gebildet)  bedeutet  eigentlich  , kleiner 
Krebs*,  dann  einen  durch  den  Gunui'  von  Krebsen 


t.  Sainean,  Z  XXXI 261. 
XXI  20,  erUirl  fr«. 
ehÄoNy  ^täonpe  aus  griech.  x^lvif  o^,  alter  Kabn, 
n.  Mttlv^,  Schale;  die  eigentliche  Bedeutung  <!es 
Worten  würde  dann  etwa  gewesen  sein  ,Kahn,  der 
'einer  (NuMlscIiale  ähnlich  ist'.  \<^\.  das  poitcv. 
V|i.  echiilujur,  eine  Nuli  abschalen. 

882W.1  Von  sol>olj  abgeleitet  ist  das  altfrz.  Adj. 
aottheli»,  gubiin,  »ubeUn,  kostbar  (wie  Zobelpebq. 
vorzQglich.  vgl.  Samean,  Z  XXXI  270. 

6888)  Über  proT.  «psiol  woebe  et  aotdlar,  rgL 
Sainean.  Z  XXX  664. 

88B5)  Sdraehardt,  Z  XXXI  II,  vecmatet»  daß 
frz.  ipingle  aus  Kreuzuig  too  tj^eni»  mil  ^kmla 
hervorgegangen  sei. 

i  8!t!)7|  ilinzuzufügen  ist  prrjv.  tsramo,  Faser, 
davon  abgeleitet  fscmnamirc,  ddineniUr,  Vgl.  Sai- 
nean, Z  XXX  3ia. 

8997)  Hierher  gehören  nach  Siiinean,  Z  XXXI 
273,  auch  neu  prov.  etOMito,  cat.  etcato,  KnlaeL 
cat  0Kamat,  Knäuel.  r«a».  »emmä,  Gbaipie. 

9067)  Hlenier  gehört  andi  itaL  tiambeeeo,  tarn- 
bfceo,  »ambeeeo,  eine  Art  (bockförmigen)  Selüflini. 
frz.  ehahae,  eh^bek,  vgl.  Sainean,  Z  XXX  318. 
IMl^    SrhuchardI,  Z  XXX  746,  erUlft  apttD. 

aus  *ttub<tiuii  (ÜT  »ttbactut. 
»i'.'ii  Ober  ttt.  «Mär  vgL  noch  HomiDg,  Z 

XXX  Jtil. 

9443)  Über  lucches.  «OMSf  fttr  tallr«  TgL  8al- 

vioni,  R  XXXVI  247. 

9599)  Sainean,  Z  XXX  660.  eiUlrt  mdmU  fdr 
eine  lautmalende  Bildung. 

9688a)  «tiHHlcnda,  -an  f.  (Partizipiil^  sa 

tin  II  sin).  Dnrehgang,  wud  vonSalTioot.  R  XXXVI 
2ön,  als  Grundwort  zu  dem  gleiehbed.  Ital.  tre- 
gendti  aii-..'i  srtzt. 

9790a|  arfüi.  tKchifond,  arab.  j/ekond,  Jude  (als 
Srhim|>fnanie).  prov.  eftfl/bnf,  «hffHHNm,  fgl.  Sai- 
nean, R  XXXI  272. 

9792)  Über  ital.  teeomecOj  «eine  Person,  die  mit 
dir  Ober  mich  u.  mit  mir  Ober  dich  schlecht 
spricht*,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXXI  3ü. 

9821)  Über  die  Frage  nach  der  Herkunft  von 
trouver  hat  nochmals  gehandelt  Sehoehardt,  Z 

XXXI  5,  wo  namentlich  auch  die  Bedeutung  von 
confm/ifirc  f rrmtropafio)  bei  Ca-ssiodor  u.  in  den 
westgot.  (Je-etzi  ti  erörtert  wird. 

OSJla)  *türbttlönto,  -ire,  unruhig  machen,  aut- 
wühlen:  rlavon  viell.  ital.  troi'ntar,  lini  Dialekt 
der  Harkenj,  finden,  vgl.  Schucliardt,  Z  .XXXl  6. 

10006)  Ifinsniantgen  ist  r  u  m.  biwr,  i  buntes)  Band, 
s.  Pueariu  «.     PhilviHde,  Z  XXXi  296. 

10068)  vira  *MMira.  wahre  Toflieit;  rnm. 
«nibaburä.  Verwimin|  (7)L 

10081)  Von  span,  iarmeo.  Eber,  ist  abgeleitet 

barracan,    tapftf,  JoDggeaelle,  Vgl.  SahlMO,  Z 

XXX  bU. 
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10096)  rertices  —  ruiii.  bfrei,  NftsefttpHze,  vgl.  I  die  Diezsciu'  Abkilung  vim  frz.  gauche  u.  führt 
PJülippida,  Z  XXXI  2S0.  daaaelbe  anf  abd.  unlkan,  dracken,  treten,  stampfen 

10111)  PeteraMii,  Z  XXX  470^  wist  fOr  fri.  |  (altfri.  MuldWfr,  «weM*)  zurOck,  fa  ma<M  ^Midh« 

ffu^rrt  altnord.  MvwAor,  unAr,  twAr,  AekeifeM,  als  ■  ist  also  die  gedrückte,  verletite,  beschftdigte,  nn- 

Grundworl  an.  gres<'hirkte  linke  Hand.    Vgl.  aocn  Frjrkland,  Lea 

10177ai  ♦TlllEnäster, -tram  w.  ^(  ;7/(j>,  }.'eiiieiiier  (■li.iiitft  Mn  nl.s  do  sipnificnlion  des  expressions  droit« 
Kerl;  alt  frz.  riltiinnusii-e,  roh,  geniL'in,  u.  (inraus  t't  K'*'"'''**  «lan.s  les  langues  romajies  et  .«p^'-finle- 
gekürzt  nantrc,  (;eiiiein,  >-chAliig,  riK'.  dazu   ment  (>n  rrun<;ais.   Upsala  1907 

das  Sbst.  nastrete.    V^'l.  Ljuightis,  Z  XXXI  2'Ji)         KMIm)  türk.  yamoarlouk,  Re^'enniantil;  ital. 

10M2l^  ahd.  waiknn,  drürkeu.  treten,  .stami  ;i  n  .  i/v  rim-co,  zamherliteco,  v^l.  Siiineun,  Z  XXX  317. 
altfrz.  mhcAmt,  treten,  verletzen,  aus  der  Onl  Über  gelek  <  ffiUt  vjjl.  Sainean.  Z  XXX 

Dinif  brmfen,  vom  Wege  abiiringen  u.  dgL,  dazu  :U7. 

das  SImL  ftmdu,  das  Hin-  u.  Herlaufen.    Vgl.  i    Iu4ü2}  Über  itaL^d^fa,  eiofo  n.  die  dazu  ge- 
Sainean,  Z  XZZI  26ft.  &  aneb  ZoBals  m  Nr.  1004S.  hörige  rontaniadie  a.  «olenoinaiiiielie  Wortsqipa 
10848)  Sdnean,  Z  XXXI 265,  varwirA  mU  Racbt  bat  eingehend  gehandelt  Sehnehardt,  Z  XXXI  1. 
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